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Vorwort. 


Mit dent jeßt vollendet vorliegenden ‚Ergünzungs-Wörterbuch der deutjchen Sprade* hoffe ich meinem Volle eine willfonmene 
Gabe dargebracht zu haben. 

Redlich bemüht, das in den umfaflenditen und vollftändigjten unjerer bisher erſchienenen neuhochdeutſchen Wörterbücher ned) 
Behlende und Übergangene mit dem angeipannteften Fleiße nachzutragen und in überfichtlicher Unoronung den Nachichlagenden zugänglich 
zu macden, babe ich geflifientlih Das, was bereits in den zu ergänzenden Werfen fich findet, nicht wiederholt, und daraus nicht mehr her— 
übergenommen als was zur Anfnüpfung des Hier jedesmal ſortzuſpinnenden Fadens gradezu unumgänglid) nothiwendig war. 

Begreiflicheriveife die reichte und ergiebigite Ernte haben mir die lebten 25 Jahre geliefert. Im Jahre 1860 habe ic) mein 
großes dreibändiges „Wörterbuch der deutichen Sprache” abgeſchloſſen. Wie viele neuen Wörter und Ausdrücke find jeit jener Zeit mit 
dem Aufſchwunge und den Fortfchritten unferes Staatds, Verfafjungs: und Rechtslebens, unferes Heer: und unferes Verlehrweſens, und 
auf den Gebieten der Erfindungen und Entdeckungen entſtanden! Die ſprachlichen Neuſchöpfungen der lebten Jahrzehnte möglichit voll: 
jtändig zu buchen, war eine meiner Hauptaufgaben und man begreift, daſs — wie auch icon in meinem großen Wörterbuch — ich mic) 
nicht auf die in unfern landläufigen Litteraturgejchichten fait ausichließlic genannten Bücher befcpränfen durfte, fondern auch nicht minder 
Beitfehriften und Zeitungen berücjichtigen mufste, um jo mehr als aud) unfere hervorragendjten Schriftiteller nicht verichmähen, ihre Arbeiten 
zuerjt in dem Unterhaltungstheil derſelben zu veröffentlichen. 

Aber auch das ſchon für mein großes Wörterbuch bemupte ältere Schriftifum von Luther ab habe ich für mein „Ergänzungs- 
Wörterbuch” einer ermeueten und erweiterten Durchſicht unterworfen und, wer bie jo gewonnene Nachleſe einer eingehenden Würdigung 
unterziehen twill, wobei er außer meinem genannten Wörterbuch z. B. namentlich aud das jo umfangreidie und weitfchichtige Grimm'ſche, 
das freilich feit mehr als 30 Fahren kaum über die Hälfte gelangt ift, zum Vergleid, heranzuziehen hat, Der wird geſtehen müſſen, daſs 
auch eine große Anzahl mehr oder minder rüſtiger Schuitter und Sammler nicht im Stande geiwejen find und wohl auch wicht fein fünnen, 
: Das fo überreich ſprießende Feld der deutſchen Sprache auf dem Gebiete von drei bis vier Jahrhunderten jo vollitändig abzuernten und 
einzubeimfen, daſs wicht and, dem Nachfolger noch eine jehr reihe und werthvolle Ernte übrig bleibt. Und dabei möchte id} noch Eins 
beſonders hervorheben. Ich habe, in dem Ergänzungs:Wörterbuc; in Betreff der Zuſammenſetzungen die aus dem Wefen unſerer Sprache 
ſelbſt gefchöpfte und durch den Erfolg meines großen Wörterbuches bewährte Anordnungsweiſe feſt haltend, von vorn herein auf eine rein 
 äuferfiche und dabei doch nie ganz zu exrreichende Vollſtändigleit verzichten können, mid) auf eine forgjältige Auswahl wirklich bezeichnen: 
der umd mahgebender Zuſammenſetzungen bejchränfend, nad) deren Ahnlichkeit man jedesmal leicht unzählige andere wird bilden und ver— 
jtehen fünnen. In einer die Grmdwörter und die Zuſammenſehungen durch einander wirrenden und fie, als wären jie gleichberechtigt, 
grad, ihrer Meihenfolge im Ubece hinter einander aufführenden Anordnung, wie ſie z. B. in dem Grimm'ſchen Wörterbuche herricht, hätte 
bie innere Vollitändigfeit in den Zuſammenſetzungen felbit nicht auf den Dreis u. Vierfachen des Umfangs erreicht werden können. 

3 Was rich noch weiter über das vorliegende Werf und über deutiche Wörterbücher überhaupt zu jagen habe, überjchreitet bei 
Seiten den Kaum einer VBorrede und id) verfpare es mir für eine eigene Schrift, die ich, etwa unter dem Titel: „Aus der Werfitatt 
eined Wörterbuchjchreibers" in nicht allzulanger Friſt zu veröffentlichen gedenfe. 

Schließen aber lann ich Dies Vorwort nicht, ohne alle Denen meinen herzlichen und verbindlichen Dank auszusprechen, die von 
nah und fern mich durch Einſendung bon Beiträgen bei meiner mühevollen Arbeit unterftügt und gefördert haben. Ganz; beſonders zahl- 
reiche und werthvolle Beiträge verdante ich vier mir perfönlich Unbekannten: Fräulein Emilie von Fichtenhain in Linz, Herrn Bfarrer 
Guſtav Hauff in Beimbach (Würtemberg, Heron Spradilehrer 5. Mohr in Kopenhagen und Herrn Rektor Vollbrecht in Dtterndorf. 
. Ihnen md allen bier nicht ausdrücklich Genannten meinen wiederholten innigen Dank! 

Und nun Schließe ich mit dem Wunſche und der Hoffnung, dafs auch Diejes mein Werk für die Kenntnis und Würdigung unjerer 
Mutterſprache jegensreich twirfen möge und werde. 
— 


or 
Altitrelit den 3. Oftober 1884. 3 0 bei U 3 7 


Daniel Sanders, 


man! 





Die nöthigften Abkürzungen nebft einigen Vorbemerkungen. 


Bei jenem Wort ift die betonte Silbe, zugleich nad ihrer Dehnung oder Schärfung, durch — ober" und ferner das in Der Ausſprache fid) 


bem ü nähernde e (&) durch © Dejeichnet. Wo die Hecente zu einem durch 2 Vofale bezeichneten Laut gehören, ftehen fie über jedem von beiden, 5. B 


.ı Aal, 


As, Au, Biere, gei ıc. Wo bei einem Wort zwiefache Betonung vorkommt, ift Dies unter Anwendung ber in der Berölehre üblichen Zeichen beſonders 


ben, 3. B.: Altan 
u ent, 3. 


en Silbe (als finfender — FR 


Die 
bie Einzahl lautet, bezeichnet Dies 


* nor einem Worte bezeichnet dies ala Fremdwort. : . 
ber das einzelnen Wörter vorgefegte Kreuz (F) entlehne ich ber in meinem „Wörterbuch der deutſchen Sprache” beigegebnen „Anleitung zum 


Gebrauch" das Folgende; 
Bloße 


verzichtet hat, das hier Ausgeichlofien 
welches die Behandlung der Vorfilbe 


Probe Dienen mögen. 


a. Adieltiv u. Adverb (Eigens 
—65 u. Nebenwori.) 

abh. {1 za od. abhängig. 

Ablte., Ableitung. 

sb: Albſtratttum). 

Her. Hecuf., Aecufativ. 


Aderb, Uderbau, 
adj., Adjektiv (Eigenihafts: 
wort) 


adv., Adverb (Nebenwort). 

* Pen re 

be althochdeutic. 

.„ \ aktiv | von ber thätigen Form 
Alt. | Altiv | deö Zeitworts. 
allent., emanniſch. 
allam,, allgemein, 
altı., altnorbild). 

Anat,, Anatomie (Zergliede: 
rungäfunt). 
Anm, Anmerkung. 
Appoſ,  Appofition. 
Ace Miro u (Sterntu 
N, nomie (Sternkunde). 
5 — 
uslpr., race. 
baten” . Hate 
Bauf,, Baufunft. 
Bbw., Binbewort. 
beb., bedeutet. 
Bed, Bedeutung, 
jem., Bemerkung. 
Bergb, Bergbau. 
bei., beſonders. 
beft., beitimmt. 
—* Veſtimmung. 


bet ee bezeichuend. 
Silbh, 8 
Botanik (Pflanzenlunde). 
Bitw,, Beitimmungswort. 
* —— 

wi . 
Bw, Beiiwvort. 


©, conj., rn (Bindes 
wort). 
Chem, Chemie (Sceivehunft), 


Ey 


x ein befonderes Wer! 


Abkürzungen, 


Chirurgie (Mundarznei). 
Dampimaicine. 
ir alle Formen des bes 
immtten Artikels, 
däniſch. 
Dativ. 
Deklination, 
das heißt. 
das kit, 
Drudfehler. 
berjelbe. 
ein. 
einander. 
ebenda, 
eine, 
einem. 
einen. 
einer. 
eines. 
eigentlich. 
eigenthimlid. 
nen. 
Endung. 
Enbfilbe, 
engliſch. 
entgeiengejett. 
Eigenihaftswort. 
Einzahl. 


für. 

feminin,weibliches Haupt: 
wort mit qleichlautendem 
Genitiv, 


abrifweien. 
— 
Seftungs — efeſti⸗ 
—— 

ieſiſch 


Get Onfnfige 


ort. 
Gärberei. 
Gärtnerei, 


ei (Erkunde 
opera: r 
Gegenfah, ß a 


Gaftb,, 
Glash,, 


impers., 


Impf., 


— 
nf, 
interj., 


intr,, 
ital., 
Aur., | 
iur, | 


t, 
taufm. 
Sftompar., 
Konjkto,, 
fonfr., 
— 


auptwörter (Subftantiva) find als ſolche und zugleich ihrem Geſchlecht nach bezeichnet durch m., f., n. 
ein uvez wo er nicht vorkommt ober wenigftens nicht üblich ift, eine Null (0). 


enftand, 
G en 
gothiſch 


—— 
Grundwort. 


id est, 
rg (Befehlsform 


Zeitworts). 
imperfonell, fönltch. 
Imperfeft (jüngftvergang: 
ne Zeit). 

Indilatiw. 


Infinitiv. . 
Interjektion (Empfinde: 
laut). 

intranfitives Beitwort. 


italiä i 
hurifiie hisſprache 


angebörig. 

fein. 
faufmänniid. 
Homparativ, 
Konjunltiv. 
fonfretes Hauptwort. 
—— — 

ies. 


Landbau 
Landwirthſchaft 
landwirthſchaſtlich. 
lateinisch, 

fittauifch. 

mit. 

mashılinum (männlidjes 
— 
Mathematik. 

Mediein (Arzneitunde). 
metonymiſch. 
mittelhoch deutſch. 


h d. 6. entweder mit dem Ton auf dem gedehnten Votal der zweiten Silbe (als Jambus), — oder auch mit dem Ton auf 


N Dann folgt der Genitiv, der aber 
bei allen weiblichen Hauptwörtern als gleichlautend mit dem Nominativ fort blieb; dann der Plural (Mehrzahl); mo er unverändert wie 


orttHeile, bie eingelnen Laute und Buchitaben in ihrem Verhalten zu einander, die Ableitungäfilben u. |. wm. 5 
gehörig, fortgeblieben, wie der Verſaſſer denn mit Rückſicht “ den Umfang des Wertes aud auf eine ins Einzelne gehende 

aufiparend, auf welches ein den bezüglichen A y 
und der Endfilbe chen in feinem „Programm eines neuen Wörierbuches der beuticen Sprache‘ (Leipzig 1854) als 


Miner,, 
mundattl., 
Muf., 


als nicht ins Wörterbuch 


handlung der Formmwöärter 
ein vorgejehtes Kreuz — 


+) verweiſt und für 


eier wer, 
mundartlid). 
Dufit (Zonkunft), 
et —— 
ehrzahl. 

—— —— 
wort), 
—— it 

e e. 
Nebenform. 
Nebenwort. 
neugriechiſch 
neuhochdeutic. 
nieder deutſch 
niederiandiſch 
wiederfächſiſch 
Nominativ. 
Nordbeutichland. 
ohne. 
oberdeutſch. 
oder 


Optik. 


öf eng 
Partichp (Mittelwort), 


vaſſiv (leidende Form des 
—— 
on. 


armacie. 

ilofophie. 
Phyſil (Naturlehre), 
Plural; Dauptw., das 
nur in der Mehrzahl vors 
fommt. 
plattdeutich. 
PBlusquamperieft (längit: 
vergangne Zelt). 
portugieſiſch 

rãditat. 

poſition (Verhältnis: 
wort). 
Bräfens (Gegenwart). 
a m (Bergangen: 


nomen (Aiktwort). 
eim. 
Redensart. 
reflexiv (rilchielend 





rqlm., regelmäßig. G 
rom, romaniſch f., 
rotbw. vothwälih, F 
fr h. Steinichn., 
4. ein. * 
— Eoaufpiettun hub, 
” u Fun 7} 
am Schiffbau ob. auf  fubit., 
ei * bezüglich. 
ech = eherei. Se 
T 4 uperl., 
Schriftit... Schri si 
san. Sande * 
(ine R (me Sowdiſch. 
ſchwzr. weizeriſch An, 
J. d. dies 
je, eine. Theol,, 
Fem, einem. 
ken, eg Zonw., 
r, 
* Kin tr., 
ſeem, eemänniid. 
ns Mr en Einzahl. türf,, 
Mr U, 
law., Kam. u. a. m, 
m, einem. udm, 
,Dd, ieh oben, überh., 
100, ogenannt. überfr., 
Dem Ben . Dal. m. 
Spradil, Erster Um, A 
M., wor 1 
—— ſprichwortlich. Untere, U 
27 feiner. uneglm., 


6, — Pürger Sämmiliche Werte herausgegeben von Baht; 
in 1, Die Süttingen 1885. 
Fremdw. — Hrembwörterbud von Bauders Lelpzig 1871 
G. — Boethe, u. zwar ohme weitern Sufat die Anögabe 
der Sämmtlihen Werte im 40 Bänden Stuttg. 1840. 
Andere Ausgaben n. Schriften And durch Zuſähe bezeich⸗ 
tet, . B.: 
G. Br — Vrieſe in den Zazten von 17681832, 
herausg. von Döring (Upsg- 1837). 
©, Nat. Forr. — Gortge's Maturwiffenihafttiche Kor 
reſpondenz Kerausgeg. v. Oratrauck (1874) 
ferner Briefe, bezeichnet durch Veiſigung des Namens der 
Empfänger, z. ®.: 
G. Aug. — Brichoehiel der Großherzogs Karl Auguſt 
mit Goethe ıc., Weimar 1865 
(Die Briefe des Grofihergogs beztichnet durch 
AAunguſt. 
©. Sumb, — Goethze's Vrieſwechſel mit ben Gebrii« 
dern v. Humboldt, Spsg 1876 [opl. Al. quinb. G. 
". Wh · HGumb. @.: bie Briefe der beiden Brüder an 
Goethe]; ahnlich. G. Keftn[er. Lpzg 181]; ©. Das 
vlater. 2pap 1833]; ©. Melnhfard, Stuttg. 1850); G. 
Schliller, Stuttg. 1898; dagegen Sc. &. = bie 
Briefe Zchiler's an Goethel; ©. Stein (Briefe am 
Denn». Stein 1848]; &. Sternb. [Briehwedhiel 
mit Graf Keſpar v. Sternberg, Epig 1866); © 
Stelb. [= Briefe an die Gräfin Auguſte von 


feines. u. 0, 
ftatt. uripr,, 
Steigerung uf mw, 
Steineineiberei, un, 
Sternkunbe. uva, 

4 unten u. v. ä. 

eltiviſch. v. 

ſubſtantiviſch (als Haupt:  veralt,, 
wort gebraudt). verb., 
Silddeutſchland. Vrbind., 
Euperlativ. vrkrzt, 
sub verbo. Verl, 
finnverwanbt. 

., Einnverwanbtidaft. verſch. 
Technologie (Gewerb⸗ — 
—59 — (Sotteäges ah, 

lehrthe Vorſ. 
5 ——— Vorw., 
ſches Wor vmwbt,, 
Tranfitiv iätiges Zeit:  Wmbtidh., 
wor! mweibm., 
türtiſch Weinb. 
und, Weißg. 
und Andres mehr. weitf,, 
und AÄhnliches — Bahlm., 
überhaupt. .B, 
übertragen, } kf., 
und De aſt. 


* ae mehr. 
meine 


unregelmäßig 


und oft, 


Außerdem ift die Endung Lich oft 


prüngli durch l. bezei ‚3 B: männl, 
* und ſo Geller. weibl, fi l., fadıl, äußer! 
unverändert. u. f. w.; die Endung heit duch h.. 
und viele andere. 3. B.: Bahrh., —8 — Schönh. 
und viele ähnliche. 2; die Endung Feit durch b, 4. B.: 
von. Rihtigt,Nahläffigk.x. Es 
veraltet. kann dabei zu feinen Berwechs 


verbum — eg ögeben, bass ein f. am Ende man. 
Verbindung Örter — Stunde it, 5 

verfürzt tor, Beill,, Naturf, * 
Verli — (Diming: zent, Wappenk. Zahndeilt. ıc., 


tiv, Deminuliv), 


in andern — Aunft, 3 B.: Baul,, 


+ 
"+ 


dieden. Fechtt., Holsichneidel,, Kock, 
vergleiche, Hechent., Reitk. Shaujpielt, 

Berbältnis, Tanzt, Tont., FZurnt, Bei 
Verbältniswort, x. — Ein w. am Ende eines 
bezeichnet wort, . ®.: Fremdw., 


© = 
Borwort (Bräpofition), 


&rundw., Kun w, Tonw. x. 


verwandt, wobei oft ein in einem gewiſſen Fach over 
Verwandtſchaft. Bereich gebrauchliches Wort gemeint ift, 
weidmänniſch. 3. B.: Forftw, Hüttenw, Münzw. 
Weinbau ı,b. bh. ein im Forftweien, Hütten: 
Weiftnärberei weſen, Rüngwefen gebräuchliches Wort 
weſtfaͤliſch. ꝛc. — Ein jpr. am * * örtern 
Zahlwort. bezeichnet Sprade Did: 
zum Beifpiel, terjpr., Umsanseise,; —RXR 
Zuſammenſetzung u. ſ. w 

zifammengeſent. 

zuſammengezogen. 

jufammen. 

jumeilen. 

wiſchen. 


In den Belegen bezeichnet: 


9. PL: 


zur Philoſophie u. Geſchichte 


ferner 9. Ausgw. — Audgewatlte Werte in 1 Bde 


Stung. 1844. 
g. Gott (Gotha 1978). 


9. Erin, = Etrinnerungen and dem Leben Merber’s 
v. Mar. Carol, ». Herder Tübingen 1820. 


D. Urhprfung der Sprade. 1 Ang. 


Herrig — Archiv für das Stndinm der 


) 
neueren Sprachen 


hesausg, ©, E,Merrig Braune. 1298 fi. 


auherdent: 


ZTP. — Lena Paul Friedrich Richter, u. zwar ohne Sujap: 
Zämmilide Werke, Berl. 1896 ff., 
- Dämmlerungen vom u. fiir Deutſchland. 
Tüb. 1809). 
“ Fatſa u. 


Gera 1798) 


Keibelb. 1839) 
Staplenberger'# Badereife. 


u. I 


| 


Karm. 


Prog 1854 fl. 


wologie. Hannover 1897 fi. 


Freifeitsbüchlein, Tübingen 1806) 
Herbiibtlumine Tũb. 1810 ff} 
58. (Briefwedjiel zw. Helnt. Bob u. 


Sch. m. — Sammuiche Werte in 12 Bon (hetausg. v. 


Dr. Zeach. Meyer Erutta. 18m), 
Diring) = Nachtrag von 9. Doring. 
&, I. Goethet. 

Horlen) Tübingen 1705 ff. 
SHumblolbt, Briefw, mit Wh. v. 
Körler, Brlefw. mit —). 
Senaflelbt, Briefe im Schiler u. Lotte, bernmäg, v. 
Umilie v. GleichenBufwurm Einttg. 1856) 

Muſſ enaluauach fllr 1790) 

Keinmlald ⸗ Scyller’s Briefmechlel mit feiner Schwehler 
EHriftophine u. feitten Schwager Reinwelb. Opıg 1875). 


vo 2 2 3» 


Schm. = 3.2. Fcmeller Baierisches Wörterbuch Stuttg. 


Werte vor u. in Milmberg. 


Keibelb, 1800) 


Lerlana od, Erzieblehre, 2, Aufl. Stuttg, 1814) 
Bahrkleit aus 3.2.'3 Leben, Berl. 1828 fi}. 
— Harmarfcy u. Heeren Techniſches Wörter: 
buch oder Sambbuc der Wewwerbeiunde, 2. Auil. 


M. — Mormarfd) Grundtiſs ber mechaniſchen Tedhr 


Stolberg, Spsg 1889]; G. Zelt. — Briefwechſel Konv. = Converſanions · Lexicon v. Brotlaus 12, Aufl, 
zwiſchen Geettje u. delter 1893 M. Gelter, die 2, — Leſſing, Sämmtikde Werte heranzgeg. v. Ladmann. 


Briefe v. diefem am Goethe) w. di. m. 
Or, = Grimm, u. war ohne Zuſatz: Deutiches Wörter: 
buch von Iacob Grimm n. Wilpelm Grimm, 
4. — Jerder Sümmtlihe Werte, herausg. v. Zftläler 
Ziübingen 18005 — efte Yufap — zur PLilteratur; 


9. Mel.: zur Meligion u. Theologie 


Berl, 1R8R, 

Al, Malhlahn'ſche Ausg.) 

SL, Sempielſche Ausg.) 

FL. Sterleotupausg., Gelammelte Werte, 


Sig IH5H). 


Sch. = Sauler Sämmtliche Werte in 1 Bde Einttg. 1640. 


* 


air. — Hiftorikchegritifhhe Ausg. v. &ödehe. Srutg. 1807, 


1887 fi. (wo die 2. An2g. von Frammaun angeführt wird, 
ift Dies beſonders bemerti). 


Ss, — Sanders, w. war ohne Zuſad deffen Wörterbuch 


der dentichen Epradıe, 


V. — Z9,Vof, u, zwar ohme guſatz: Simmtlide Gedichte. 


Königsb, 1896; ferner V. Anſeis. 1821); Autſiſvinbollt. 
1894); Urliftophames 1891); ratlos 1834); Bladwfen’s 
Unterjudgungen Über Homer ıc. 1776); Wrliefe, Gerande. 
v. Abr, Voß 1820 #); &rorgliton Wirgil’s 1780); Horlatius 
1890, verglichen: 2. Ausg. 1828); Illlas 1798, vergliden 
mit andern Autg.); Kritſaſche Blätter 1828); Ländliche 
Gebichte des Birgit 1800); Wentälologikhe Briefe 1887) ; 
Dbloffee, 3. Aufl. 1806, verglichen m. andern Ausg.); 
Dvlidius Bermandlungen 1798); Proplertius 1890); 
Ehlatejpenre's Schaufpiel 1818 ff); Thleofrit, Bien 1. 
Meidhus, 1808); Titull. 1810). 
Viertelf. — Dentiche Mierteljahrsichrift Einttg. 1892 ff.) 
W. — Wieland, Simmtlide Werte, Qyag 1858; ferner: 
Auiſiſches Mufenm. 1797 MM; Tickero'# Briefe 1808 I); 
Deukiwürdige Briefe Auswahl 1818); HB, (= Hera 
zens Briefe 1787); HEat, (— Horazens Satiren 1786); 
Luctlans fünemtlide Werte 1788 Fi.) 


A — Aar 


1. A: 2) Sucht fih Eimer bad © im Kbecebuch bed 
zeßens | jängt er, iq weite, beim 5 meilhfam wor hinten 
au an, Waiblinger 6, 261; ſJ. Epriw, Wanber 1, 1, 

Enm.: In ber Mehr. bes Sanptm. in. Sehen’s halt 
die Ss und bie D'a und bier bie allerliebſten gelwentten 
Ss unb ba bie WS und bie Rs, €. Mühlbach Erb. 
Soßann 4, 1, 19 . bameben, minber gut <entfpregenb 
dem niederd. Fem.: Die A, Ble Dar): Seine Wu nub 
DO’ finb aud Salt gar nei gu unierſcheiden. ebb, 4, 2, 
189, — Atturz.: a. D, — aufer Dienft; Proteſtan ⸗ 
ten, &, ®, unb 5. B., wie fie in Öfterreih genannt wer« 

den (5. Augebargiſchen u. Seloetifgen Belenntniffes), 
Gerteul, 12, 406 4. 

IL. A: unbeft. Artikel, 3. B. (öfterr.): Der Richel 
hat verſtanden, mad er g’fagt hat und mi hat er a [= 
aud, j. d. F] vreftanben, befſer wir a Menkh , .. Stint 
auf amal al a biutjunger Leitnant herein roth mie 
a Aubian [ein Trathahn] se. Frangos Hals-ttj. 9, 7 
w. o. daneben: Da giebt er mir an Stok im b' Bruft. 
ebb,; Gier haben'a am Amanyiger 75 20, vgl. auch: Und 
a Lußiger Dua | verreißt allset e Paar Sun, Autrhach 
Dorfarld. 1, 22 m, 

m.: 1) Cine Waflerwurft Calfo nennen meine 
Zawbsleute ben A.) Stmplichffinete 2, 29527 16,5; Me fangen, 
puppen (f. d. 2), budbar (f. d., Duchlage M. Neu. 1,27); 
Serhw. f. Wander 1,2, — 5) Die beim Vallen ent⸗ 
Randenen falfhen Brüde (mulftige Falten) im Tuch heilen 
ae, Bloden, Nerven, Rippen ar. ) MHL Nennen bie 
Binder Lim Wellenburg) bie jungen Bflangen bes Acamı 
eslamme, mit denen fie im Frühling einen lebhaften Handel 
treiben. Ball Floor. 30. 

Anm. Beraltet: Den ÖL, Kather 6, I154b x, Der Al. 
Walbts @f, 1, 481 ,, wie Rz. Ul u, Schlangen, Fifdjart 
Mur 3, 270°1* u, — meben bem Ublichern Hale —: bie 
Üle bei 8, Mäfer, W., 1. B. aus: Mein Bleiheis von 
ber Alen. Df. Ait. Huf. 2, 2, 128, mit sem Simels 
auf 2, 1, 87, wo es aber Beift: Die Aale fangen, val.: 
Der fo nad Halen lüher. W. 3%, 225. 

Biite.: Gerßel⸗ Sateopharyna Aapıllum. Chen 
6, 326, — Hänf-: f. Leinstt.: ſcherſh. bon Prügeln 
mit einem Strid, Tau⸗Ende 20.: Son feht es He 
ohne Butter, aber aus Pfefſer und Ealı, U. Smidt Neerea⸗ 
file 381. — Lin»: Der Querdet . ... Sie verkriechen 
ſich zwar gern in bie zum Rüften eingelegten Flagtblinbel . . ., 
daher fie auch 8. heißen, Ghen 6, 85, vgl. Kan, — 
Raube: ſ. Aatraupe. — Rölle: beim Mäuchern ger 
rollter ob. getrollter (f. d.). O. Müller Erzahl. 2, 151. 

Shnürr: Stylophorus eordatus, Ohr. 0, 141. 
— Epiier-: Spe Weser Auna 110, ſ. Sanbipiere, 

Aalchaft, sticht, ig, a: aalãhnlich ze., and in 
Zſitzg. 3: B.: Sein birgſames, zitt e raaliges Gemilty. 
©. Mäler Bürger 5 ıc, 

ZAap m., -en (f.); en: ft. Affe 8. 

Aür m.: Sein (Zeus') geſchlnder #. Sch. 560 it. dazu! 
Das ibermreiche „Bürgerlieb“ ,..., woraus ih aber gerne 
bee „U.“ Beraus Yätte, ob er altich meint Belamnier aus 
ber Mittelzeit iſt. Ueinwald an Schiller 211 [1d, Febr, 
1799); 8 haben ſcharſe Hugen, Wander 1, 4, 

Sanders, Ergämungd-Börterbus. 


A. 


Anr — Aufer 


Kam. für bie qwantkeude Miwanblung, vgl. man. 
In einen Mar verwandelt, Hamler Styih. 322; In einen 
Aaren verwandelt. D4B a0.; ferner: Gin Haub ber Nareım, 
Freiligeniy S. @. 5, 197 20,; bemte üblicher: Junge are 
flieget! ... Dem alten Mar. Wühert 3, 203; Zween 
Rare. Uhland Schr. 1, 915 16, 

lag. von Aar od, Abler (j. au ben angefliheten 
Stellen für Arelaar, 3. B. auch: Defs warb auf 
jenem Berg gewahe | ein großer, alter „Abelar*. Waidis 
“1,50 — u: Die Digel nehmen ihr Baden 
wahr, | zum Hauptmann Hätten's ben „Ablar”, | Der 
„Adlar“ fürfigtig fährt den Haufen. Aalef.; Der Aäfer 
warb vcrachtet gar | vom dem hoffährtigen „Mhlar* |... 
Der „Ab lexꝰ ꝛt. 2, 202.5 573, 16, 5, 472, 7, 19; 81a, 
D. Zadje 2,1, 544.) —, 3. B.: Bei ben Ebelablern. 
Krchm Bid, 88: Bleitabler, 343; Die Hauben⸗æ ob. 
Habigtsakie (Bpisrtton). 95; 38; Die Kaiſer abler in 
der Arin, 97; Der Kampfabler, Spiendtsa belllcoma, 40; 
Der fönfte aller Enelabler, ir Aeil ſchwan zadler, Ure- 
naötos andar. 41; Ein Rauhebler, 3%; Die Flufsabler, 
Pandion haliaätos. Kenglin Rorbeftefr. 143; Der gehliubte 
Habihtsabler, Spizaötes ocripitalis, 140; Der getridelte 
Habistöabler, Sp, ocripitalis. 140; Der Rieſen · Habiqh te· 
abler, Sp. beilicosus. 1495 Der meißrädige Aaffernbler, 
Plorondtas vwultoriuus, 149; Ralferabler, Aqulla im» 
perialis. 147; Raubabler, A, rapar. 147; Der eute⸗ 
paiſche Shlangen adlet, Cireadtos gallleus. 150; Die 
Seeabler „ .. Der See⸗Aar 47 3; ferner (alpha- 
beuſchn: Ein großer alter Woelaar ..... „Herr Urn!" 
Waldis @f, 1, 59% 16,5; ie eln Mipemabler aus den 
Bolten. Formen Bö; Feldaar, Felbabler [dh1, ale 
Feldzeichen 10.5; Der Felsabler V. Geb. (1509) 8, 279 = 
Stein ⸗ A. Beierabler, Gypnätes; Die Stange bei Legion 
ablers [347. Gahl 2, Bar; Stahr Wein 2, 28; Der 
Muf bed Rataars. Spielhagen Reif. 3, 301; Scells, 
Sıhreis ob. Entenabler; Schlangenabler, Falco serpen- 
tarius (Sekretär); Sqchon feh’ ich neue Sonnenanre flie 
gen. 6, (Bermädtnis an die jlingere Nachwelt) x. ; 
auch — Stein⸗, Stern, Golbabler, Aquila falra 1c.; Der 
rulfiige Wappenabler [In]. Vatlomal-Big. 31, 201 0; 
Zoptabler, Falco ornatus ic, 

Ads: Sprhm., f. Wander 1, 4; ferner 3. B. zu 
2e: Er ſchimpfte und fluchte Über bie „Beflien u, fer". 
Silberſteln Dorfihw. 2, 140 20.5 Ih SAnben⸗A. [BcT 
Srultetits (8. 8, 278). — Baltſiſq⸗ a. I1 al, uordiſch 
Maibre, vgl. Aenglin Korb, I, a1. 

Anm. Berate.: Dis daſa die Erb’ | felber gu Mien 
merb",. Aloſcheroſcy iMbäbehe D, Digt, 1, 170b — vers 
arte sum M., ur Sehe ob. wahr ſcheinlich, Deudf. fl. 
Bel. 

Adfen: 5) tr. (ogl. 4): Aben, äfen, mit bem Aas 
((. d. 10) od. Köder verjehen, küdern (ſ. d. 1): Das 
Ajen, wie das Befelligen der Wilrmer an bem Ungeln ge 
nannt wird, Matlonal-Big. 23, 401. 

Kaſer: m.-8; uo.; Hferlein: (ſchwzr.): 1) Ränzel, 
zunãchſt jür Ejswaaren; dann verallgemeint, |. D. 
Mamdarten 8, 1179 und das dort Angeführte, nam. 
Stalder 1, 118, — 2) Zagdmahl im Freien aus der 


Anfer — Abend 


Weibtafche. ebd. (aafern, ſolches Mahl halten), vgl. III, 
Salt, Anm, Dob macht gewöhnlich ein trefflicher A. wicber 
gut, was er anf der Jagd verfänmt hatte, Gotthelf Ober⸗ 
amtmann 54. 

Aaferdt 1; -en: das Hafen (ſ. d.), Graaſe, vgl. 
Onnjerei. 

+ Abe Man, Über bad munsartl, Ibl fl, hinas, ſ. 
Bm, 1, 199, 4. 8.: „Bergnügt abi, Infig aufi" lhin ⸗ 
auf], war fein Rellerjprügfein, Stlberfein Derſſaw. 1, 9 ır. 

Ziltg.: Durch⸗: (deralt.; durchaus ganz. 
4. Sache 1, 880; 4964. — Ärbr: erdenab (T. d.), 
zur Erde hinab, Gin Steinadler [hofs ſauſenb e. Orehm 
Bild, 52%. — Forte: fortan (f. di): Die Gewerbeſchule, 
bie ſ. ganz befonbers Fultiviert werben fol, YValks-Dis. 20, 
296; 9. gas es für fie Beine Rüdfisten mehr. Wachen- 
kufen Ball. 2, 80; Ramila’s Veben warb f. noch einfamer. 
Df. Big. 144; 16545 234 m 5. — SHöllen- [24]: 
9. uns himmelan. B.12b 1% (vgl. erde, Himmelab sc), — 
Steil- [2c]: Dort, ap, fliegt fi. der Mauer [= die 
ſteile Daner binab] | bie Mutter. Gartenl. 21, 3016. — 
Bore: felten ji. vorerſt, vemnägh 16; Der Son mar 
entficben, Weimar vo. nbpt au verlaffen. Dänyer Karl Aug, 
435. — Wind» [24]: leewürts (ſ. d.): Eis vor 
fommen zw, ven jeber pelitifhen Suftfträmung halten, 
Natlonal-3tg. 15, 440, 


* Abba (hr): A., mein Bater! Alark. 14, 06; aber 
auch als deutſch, zur Bezeichnung des Baters im 
Munde lallender Kinder: Mas iſt Liedlichers zu Hören, | 
als wenn bie Rinber reden lehren [= lernen], | wann's 
berausläipeln balb bie Mer’ | umb rufen: A, Water, ass, | 
rufen ber Mutter: Demm und Ammen sc. Fiſchart Aurz 
8, 205%, vgl. Sata, Papa, Mama x- 

Abere n.: 2) audı fi. Aufeinanderfolge, Zufam» 
menbang: Es bat viel ein ander A. 3. Höhne (Biranf 
Dogmatlt 2, 330). 

Abeln tr.: (ſcherz.) Sie abelt wid in Einem fort. 
Vörse Bar, Or. 6, 75, fie rebet mich mit Ausdrücken 
an, die anf able ausgehen (wie respeclable, aima- 
ble, adorable :c.), 

Äbend: Sprchw. ſ. Wander 1, 6 fi. — DI: b) Dn 
Donnerstags M-5 (üblicher: Donnerstag U.] wie gefertigte 
Baare zum See gefüßrt werde, U. 19, 131, — Eines 
ſchonen hellgeſtiraten A⸗s (gewöhnlicher: am einem ... A.] 
ſtanben wir m. Hetne 14, 279. — 0) Sehr befriedigt 
teßrten wir bei dem Ihönften &, zurüd. Jacoba Werm, 7, 
249 ». — 2) (f. Neige 2) Um friſchen Herbftäge,... 
GE ift ber A. des Sommers, Anerbar Laudh. (3) 8, 1. 
— 8) Um Morgen bei EHrifiek-s. W. Kelne Belir. 
2, 245 (Der gefrorene Aürder See] war bebedi bis an 
Karfreitag zu A. am Oſter⸗ U. am Morgen fabe man 
kein Eis mehr. Stumpf 4084, d. i. am Morgen bes 
Sornmabends vor dem Ofterfonntag 20.5 Gellig-®., 
Tag vor dem Feiertag und das Einläuten dieſer 
Tage, gewöhnlich um 1 Uhr Nachmittags ſtattfindend. 
D. Aundarten 7, 295, — 4) Deribent, A.⸗Laud: 34 
fage nicht, Herder keune ſdas Wergenland beſſer ats alle 
UAndern, ſondern er fühlt wie in Morgen und A. ade bie 


1 


2 Abend — Abentener 


Menſchen, in melden das Bild Betles midt etleſchen If. 
30h. Müller 5, 1085, 

Anm. 1. Der feltme gebehnie Genit. 3. B. auf; Das 
legte Etüd bed Abendea Im Theater, Alarimillan von Mer, 
3, 34, Ginbräde biefeh merfwärbigen Abenses, O. Müker 
Prof, v. Heibelb, 1, 85. 

Zſſtzg. 3. B.: An einen Vezirk ⸗A. Volka-Big. 15, 126 
(abendliche Bezirks « Berſammlung); hriſtbeſcher 
(Mönig 10, 211) — BWeriknadistt,; Meil auf feinen ejfie 
eiölen Emsfängs-H-en [d] fleife Etikette hertſche. Mapp 
Amer, 1, 30: Familien; Götter-®,, göttiicher, 
gottvoller 2c.; Rötbe, Sternen. ıc,; Taͤnzſtunden⸗ 
A. Splelhasen Meig, 5, 48 uf. w. aftel-: in 
dieſer Form gewöhntih mit dem Hochton auf ber B. 
{nicht anf der 1.) Silbe. — Zülrt Der 3, ober bie 
Rat des Lürzeften Tages nub dad Feſt ber Sonnenwende 
wird im nörbliden Deutſchland nach Ichmwebkjher Elite ger 
feiert. Rage fr. Belt 1, 260, f, Suf-Alapp, — Kräfite 
Nr Riga wandelt mar nme am 9. Wational-Btg. 31, 488; 
Der A, ift ber 24, Zunki (Zohanni), am welgen Zage bad 
eben ermadte ſommerliche Leben deinen Ftuühltug giebt es 
In Riga kaum) auf einem Plage ar beim Mer ber Düne 
ſich vereinigt, wo dab Landvell mit Waffen von Aränjen 
umb Stränfen aus allen vortommenben Aräutern ſich auf 
ſtellt, dleſe Zeugen ber erwachten Natur ben Stäbtern zum 
Raufe anbietend, Diefe Aröwen bemm and argen Abend 
in helden Haufen zur Dina; Dirmfiboten kaufen für ihre 
Herrſchaſten, Lehrlinge für ihre Meier de., Alles fdemft 
ober empfängt irgenb eimas Gewachſenes ..... Auf von 
dent lettiſchen Landvollt wird Zohanni auf ben Khfen durch 
Spenben von Kränzen und Eiräußen gefeiert, ber Gutsherer 
ſchaſt, bem Paftorat ze. unter Abſingung eines immer wire 
berfehrenben Gejangs gemibntet, A. W. Geers, nach Mit 
thtilnug eines Bundners, der lange in Riga gelcht, 
— Pöltere: and: Freubentehraus und Zuf:®. 39.57, 
170, — Nüft-: Abend ober Tag der Zurkkung: 
in unrubwoller M. Im morgenken Audzugh. Anerber; 
Köbe 3, 304. — Schümmer»: An ber Dämmerflunbe, 
dem Sch. SUnfte. Senntagebl. (65) 398a. Miltr 
[2]: Weltuntergang: Der große W. iM vor ber Thür, 
Die Rrant, 1270, 

Abenden impers.: (felten): Abend werden: Ge 
Afunet has | Bott adea Land, fo weit ea abenbet oder tagt. 
Nünert Ham. 2, 319. 

Abendlich a.: 2) Immer ner raufgt das Mafler, 
Stifter Stud. 1, 208 ꝛc. Die ſchöne A-teit bes Wilden, 


M. Aleur Ron. 4. 
Ziſtzge: Das wierra-s Feſtſplel Die Bairemp), Yatle- 


nal-Big. 29, 375 (vgl. Die vierabenblange Der. 
Ganslik ob. Dp. 320) 12.; Die Behglüfe unferer ge 
Rernraen Ronferens, Mönig 20, 94; 178 9,5 Seine 
Hentra-e Ddlirgenheit. Wehremamm 212, 315% (bgl.: 
Ten heutabendigen Zumult, Otto Schalt 1, 91) ac. 
— Zed⸗: all»a.: Er war jegt j. im der Arome, ©. Morn 
Naja 1, 125. 

AÄbentener: 1) fem., perfonificiert, wie mib. 
Aventiure, als ein überirdifches Weſen, die Muſe 
der Ritterabentener, welche unſichtbar die Welt durch⸗ 
ziehend Alles breobaditet zc.: Ich gebacht, es wär Frau 
Abenteuer. 1. Sachs 1, 3294 16.5 auch f.. als Bezeich ⸗ 
nung file eine in ſich abgejchlofjene Abtbeilung (einen 
Belang) mittelhogdeutjcher epilher Gedichte, {A .®. 
Eine der ausgefäheteften Abenteuren, bie rührendite Datz 
ſtellung Im Nibelungenliebe, Uhland Säriften 1, 297 2. — 
2) n., 3% B.: Wir werfen dem ganzen Plunber auf euch, 
auf sure Geſahr umb 8. Benzel bei Bart Sieb. Drigir 
günnlien 1, 20; Auf fein eigen A. Df. bei Sud 110; 128; 
312 .; auch: Des mögen Me ihr „ebenthewer" ſtehen. 
Sniper 5, BLb x.; ferner noch bair.: Du bift au eim 
a, ein Shaufüd, wie biefe mwilbfremben Renſchen ba. 
%. Schmid (Mosellenfihah 16, 58; 165) .; bei Altern 
fogar im lobenden Sinne: Ss Bat gelehrte Ebenteuer 
[= wunderbar gelehrte Männer, Wunder an Ge- 
lchrfamteit] su Wittenberg, Mathefins Luther 09u; Zitg. 
in dem heute gewöhnlichen Sinu (3), 3. B. auch: 
Hofe u. Stabt-f. 6. 27, 109 x, — 4) m. (veralt.} fl. 
Abenteurer (f. d. namentlich die Anm, über das weibl, 
Mbenteuerim): Don Stundb an fab ber Abententene [jchänd» 
liche Mann zc.] Hollenhagen Fr, 552 20.5 4 B. no: 


Abentener — Abt 


Sins wir bem „Hbenbipewer" nit von Bab zu Mab made 
gezogen? Mlinger Epiel, 4. 

Un, Beralt. Bebb,, 4. B.: Glüdsfpiel; Rampfpreis; 
Gewinft bei Bliidafpielen, bei Betifpiehen ie., 1. Freytag 
Diver unb ben Deitalter ber Reformation 209; 313 6; 
Proben aus bem .. . fAmelzerbentfäyen Sdiot. 1 ff.; Schmäb. 
Wörterb, 2 fl.; aus: Baaren, deren Kauf gleichſam ein 
Bagfpiel it, 4 B.? A., A.⸗Tuch 2c., nicht vom Schau ⸗ 
Amt geprüft u. gefiempelt. ebb. m. beſotibers: Aleinobe, Bolbe, 
Silberwaaren, Perlen 9. ebb.; dazut ber Abentenrer 
= Zumelen- ob, Sretlofenhänbler, Schmellee 1, 10 :ıc, 

Abentenisrifcy a: 8. Sachs 8, 2, 2000; Df, wu 
1, 140 2t., vgl: offembirti Bimplie. 4, 20010, 

Äbentenern: 3) Wenn du in der Spieler Zunft | fifit 
und phantafierft u, abenteuerſt. ). Sachs 1, 2284, 

afftg-, 3. B.: Durd- tr: 4. B. abentenernd 
durchziehen, ein Band ac, Bürsberger Noo. 3, 141. — 
Nach⸗ 3. B. Cinem n., abentenernb nachſichen. 
Unſert Beit 9. Folg. 18, 1, 796, — Bere: im Bar 
tic. auch — in Abenteuern aufgegangen fogl. wer 
geizt m. ã. m): Du ſichſt fo der Adrägliätelt enteildt, 
fo verabentewert aus, Tiem il 2, 111. 

Äbenteneer: 1) Ungewöhnfich von Perfonen, die 
ein einzelnes Abeutener erlebt, 3. B. von einer männ · 
fihen und einer weiblichen: Die beiden A. G. 15, 251, 
— 2) Waldis @, 4, 501 1, 

Kam. Für bad fem, Mdentenerin (4. B. auch Pſfeſſel 
Pr. 9, 76 16,) neben Abenteuzerin (1. B. Kludau Gegenm, 
10, 422 ⁊c. f. and Mbenteuer 4. 

I. Äber a.: offen fichtber, mamentlich durch Weg- 
bauen des Schnees ꝛc. Schar; Stalder; D. Mund 
arten 6, 22 ic.: Die Berge ſind a, (über, äfer, awer, 
aper 2); So weit eb a. b, 5, bie Strafe fanefrei iſt. 
Berlepfir 268; Muf dem Ken, d. h. auf bem von Sänee 
und &is beireiten Rafen ob, Bellen. 227; Gartenl. 12, 
4b, [Huf en Büheln iſt's ſchon gang amwer, 10, 921»; 
28, Döba; „Amwer” Laper, ſchneefrei). 25, 0572]; 
Asnatbl. 1, 70 ) (Monti; 77a; Rurzoll [ber Ferner] war 
dieſes Zapr vollommen audgeabert (pr. ausbg’aspert). 
79b; 805; Daſe ber Berg völlig ausgeapexrt. d. 5. 
ber leigte Winterfnee abgefgmolgen war. ». NRlern @riers 
wallg 9, 15 20,; Abert der Schnee ſchunilzt er weg]. 
Honekenfchaig 13, 182 10.; Weſtermann 250, 4126. Bor 
bem Sesmenat wigt ufer, d. 5, fänefeel, Mod Blfajs 
156 2; auch: Die Walbtenme,.. ‚ ehren unb mit Stranr 
wer⸗ 1, Gähmellendeeren ansäbern. Mohberg 1, 1414, 
b. 5. bie — gemachte mit Beeren verjehen 
einberren_(j. d.). 

II. Aber conj. 

Anm. Auch fl. oder (f. Tatenborf eb. Franud 244), 
z. V. falef,: Bufste fie dech Aier mit, eb [ob] fie mid 
erkennen folte aber nicht. Hollei Gi, 2, 307 m, vgl. 
D. Almudarten 6, 22; 7, 129 u. 139. — Wie lange 
wollt ihre aberm mod und obern? A. Verdi (Förfter 
Sängerfahrt 232) [Bebenten x. gelten laffen]; Mit ihren 
heimligen Rarten haben Bea [bas Berti) verabert uns 
verwenat. ©. Kadwig Erbförfter [von Vedingungen ab ⸗ 
hängia gemasi]. 

Aberig adv.: (bennebergijdh) abwärts, hinab, — 
Gaſtze: Mir müien noch ein Gtüdden auferig [auf 
wärs] gehen. D. Mundarten 7, 199; Es ment Uldtig a, 
fällt tüchtig Regen, Schnee herunter vom Hünmel, 13%. 

Äbern: 1) pl. |. Geäfter. — 3) intr., rei: 
f. Ater II. Anm. 

Abit, äblg a.: vgl. auch (hennebergifh) ätt. 
D. Alnnbarten 5, 132 umd zu: Abige Teufe ſ. emig 2. — 
en Ar: Tuch anf der „äbichten” oder „abrechten“ 
[etumologifd; umgedeutet als Ziſtzg. von regt — um 
zegten] Seite {dev „Abredjte”) farden. 

Abt: 113. B. audi: Souft wirb ber Teufel (forge 
ih) A. und feine Mutter Kbriffin werden, Inter 5, 80a 
[fie werden das Regiment führen] sc. — 8) I. Comus 
abbas]. — 4) (urſchikes) Trintgefäß: Defs man ih 
einander das Weifbier aus breierlei Steinfrägen zwtranf, 
aus Übten, Die etwa 2, ons Blfgöfen bie 4, und aus Erz⸗ 
diſabſen, bie 3 Biergläher hielten, Tinge Ge. Seit 2, 43; 
Taten wir mad altgermaniſcher Art ven Lamzen, Abten, 
Lirlenmeleen und Stäbchen bie geblßrenbe Ehre an, dbar- 
tenlanbe 12, 521. 


Abt — II. Adıt 


Blisg.: Vöre: der frühere, gewejene Abt, of 
Inf. 2, 125 (Mi). 

Abteiltdr a.: Mbteigebäuse , . . . mit bem a-en Namen. 
Frieder. Wilh. IV. Bunfen 66, Der a-en Stadt Birgburg. 
Datiomal-Big. 28, 49, 

Abtlich a.: ſ. Abtlih: Die ae Erlaubnis. Eitmfher 
Herb. 1, 24; Fürfsmen Bluts, Gutzn. Baubr, 7, DI. 

1. Ach: Sprchw. |. Wander 1, 19, 1): g) Aq 86 
Ads! KLohenfein Ihr. Ball. 1. 9. 

Arm. Mit einem Ache. Rähert 2, 64: 5, 224 ꝛc.; 
Dafs ihr erwachen müflt ven unferen Men, Df. Kot. 
1, 237 m. 

(Acät: letzte 3., I. verfänige) 

Ache £., «nt: = *a Tagbau (= 13000 Quadrat · 
fduh), Mol Nat. Br. 2, 86, . 

Adel: ſ. Agen m. 3. B.: Ihr die „Nga* (Flags: 
abfäle beim Spinnen) won ber Schürze zu fiktteln, M. Meyr 
Rles 1, 132; Wobei bie Holzihelle Med Patied] Ageln, 
Agen, Annen [f. IL Aöne] ter Shemen|[f. Schäbe 1] 
Gerabfalln. Predtl 6, 178. r 

Achen inte. (haben): noch einige Belege: mit 
Senfjen fie weinet und ade, ©. Sachs @bg 1, 172. 38 
mehr uam akt, je ſchweret wird bie Würde, Wander Eprdie. 
1, 20. . 

Acher £; -n: Ähre (ſ. d.). Hügel Wien. 2054, 

Adıfe f.: 1) mit einer Rothe. Langfam nachhum⸗ 
rein, Halte &. 1, 195. — 2) and — Wagen, Ba- 
genladung: Wehr ald 200 An follen in keinen Elfenbahn- 
äug geben, Oundesgeſ. (1370) ©. 407, 8. 22; 8000 An 
Brovlant unb 2000 K-n Brennzeateriol nach Parks dinger 
BeranfAlagt mar bie Ladang einer WM. mir 
‚mäßig mit 75—80 Centner sc, Watlonnl-Dig. 28, 84 x, 
— 8): b) Die Augen⸗ A. if bie gerade Linie, welde bie 
Nitte ber Mehbant mit dem Wittelpunit ber Dinfe und ber 
Aupite verbindet. Pontlet 2, 197; 179 2.7 Schi. — 
d) auch: Shwer⸗ a., durch ben Schwerpunlt gehende, 
1. B. Aonverſ.Lexihen 3, 082. — ) Sein Hauptlebens⸗ 
tanal, feine Centrat⸗Bertehrs ⸗A. D. viertelf. a8, 
292; Die Quelden und Sewüſſer eines jebem dieſer Beden 
laufen von allen Seiten ſtrahlenfbrmig zu einer Centrale-A. 
sufammen. 236, — h) Goljpanbel: Mahl-a.n (am Mie- 
derrhein) eichenes Gauzholz, 30 und mehr fang, 33% 

im Diittel flarl, Metzea 1, 2814. 

Amſel (fpr. ax-) f: 2) 06 wie's anf die leichtt ob. 
ſchwere A. nehmen, Spielgagen Beib, 1, 6 2c.; Die ©. 
zusen ſ. D. Amabfihen 2, 7, 129; ferner Wander 
Soräw. 1, 21, 

Adıfeln (fpr. üy-}: 2) Sie adfelt ifr Aleib, fie freliet 
Simaus. Seine 16, 298; 12, 191; 14, 322. — 2) auf 
beiden Achſeln tragen, auch: aweien., Achſein. Dazu: 
Bwelägfelel f. Scherr Stud. 2, 381 2c. Bweiägdfeler 
1,02; 2,296; Df. Blüder 2, 529 10. Des fhamlos gweiz 
ädslerifh Finaffieremben Gabtogners. Df. Stab, 2, 166. 

1. Adi): 2) Das fogen. Kolänbern, Busftaben« 
fgneiben, A-n- Beinen [beim Schlittfhublauf). Nation.-Btg. 
20, 137,0. — ©. auch Ater 1g. 

HM. Acht f.: 1) So Halt ih mid in Höherer A. 
Fildart a. 3, 2121? 20; audi: Doc keine Gut, be gamı 
ben Heiz verbile, I ber wärbig iſt dea Schamens nab ber 
8. Gries Taſſo 2, 15, — 2) auf (ſchwzr.) Der 9. 
na, in ber #. — ungefähr (nach ungefährer Schät · 
zung), |. D. Anudarten 6, 408. — 3) (f. Spram. 
Wanber 1, 21), Ließ ih mit fhärrer A. ſchues einen 
andern [Pfeil] . . . Riegen. Sobenftebt Shat. 14, 7; 36 
habe bie Artikel nur burdlaufen,. , , . Hın mit beſtrer A. 
fie mirder durgaugeben. Schlegel Shat. 7, 175, — a) Ihr 
habt em’ Rabrung Heine 8, Waldis Ef. 4, 159, — 
h) Otzne dafs fein Herr bie geringfie [üblicher im gering« 
fien] A. baranf gab, W. 1, 109 16.; ſ. auch paſſen 8. — 
c) 2afs beine Ohren M, und wahrnehmen meines Geſchreies. 
Suther 1,4001, Beralt. auch: 8. nehmen [tie geben] auf 
Einen, Wlaram Rom. 172%, — d) (munbartl.) Benn 
fie „in der A.“ (umverjehens) ein kleines Fehlerle gemadt. 
PM. Aleyr Ries 240. — 0) 4. B. auch: IH habe daher 
mis and fies in A. gensumen [ugl.: adıfam beftwebe], 
ite fo wenig Aummer als mögli zu mahen, Heyſe N, 
Rev.«Buh 329; ferner veralt.: Dirke Areaturen, wlmm 


Il. Acht — Achten 


bit für fie (fl. vor ihnen] in At! E. T. A. Hoffman 
Ausgew. 8, 334. 

Zifsg.«: ner Dur Teufels Lift und menſchlich 
u. [gewöhnl.: Wnagtfomteit|. Enther SW. 56, 52; Se 
ſolch Bergeften und U. ſUhren uns bie großen Gepränge bei 
blafs ıc. Di. 1, 85a 2t. — Ber⸗: Eah gu m. [jur 
Berachtung, zum Hohn]. Fifdart Autz 2, 83 v. 3209, 

IV. Adıt £: Zfitg.: Kampfes: Facqtelen fie boch 
vie fon wnauäbleibligen #., den Vorwurf ber Felgpeit, 
Onzienl. 17, 9583, f. Yaltans 1064. 

dtbar a.: 3} (munbartl,, ſchwzr.) ein nes 
Diegentind, das auf Alles um ſich her Acht giebt, 
D. Mundarten 6, 402; Un, feinen Anzug vernach 
Täjfigend, unſauber. ebd. 

Achteln: Ziſtzg. Aus⸗: nach Achteln, im Klei⸗ 
nen verfanfen zc. 

1. Achten tr.: Sprchw. |. Wandert,21 4. 1): b) ange 
ber won dem Adnigt, von dem Delle hesgractetfien |vgl. 
am höchſten, od. HödhR geagteten] Perfonen, ©, T. A, Koff- 
ungen Movellenfhah 1, 230) 0. — Ehrengendteter Herr 
Säulbpeiß. Rirdhef Mil, 259; Den „ehrengendteten, fen 


ber vielgeeheten, geldebten Meiftern eimes chrfamen Danbr $ 


zderts ber Shuhmearner". Scmist-Weifenfele Bandm,Bibl, 2, 
114. — 0) Liche ift ein Herabſteigen, ba bie Katung [j. d., vgl. 
Bochachtung)] an Hinauftliamen iR. Daher kanun ber Schllumt 
Riqaa lieben, obglei er Bitles a, mufs; daher kann ber 
Gute wenig a,, was er nicht zugleich mit Diebe umfinge 
Der reine Geiſt kaun nur (heben, nicht a,; der Sinn fan 
nur a,, aber nicht Tieben, Sch. 11240, 

um. 4. Das Reſt. auch ohne abbäng. Berhäliniie: 
Den geregtien Bormwurf, ich Gätte mich micdt geachtet ſauf 
Ale: vorgefehen]. ©, Müller (Ztnttgarter Mena Pageblait 
35, 38). 

Anm. 5, Rah enrem zwar, boch nicht mac meinem A, 
[Dünten], Gries Taflo 4, 37. 

Ziißg.: Bert Arintung, bie wir Eugenie burch ihr 
uns®, zufügte. Ünfe (Mowellenfdah 15, 59); Nadläffige 
Unbeahtung feines @intommens, geniale Beradiung be 
Geles. Mob, Ueil Bor Hund, Zahr. 2, 260 m. — 
Beste: 2) So fürdte ich,” daja Sie in dem ſotgenben 
Stüden dns Verhältnis mit wohl fort=b. [b-b jortfäh- 
ren] Einen, Sch. @. 4, 280; Daß ed an Maffenbes 
obastungen, bie meibobifh erhoben werben, neh vollr 
fündig fehle, Gegtuw. 12, 3664. — Er⸗: dazu (ber 
alt.): Im Erachaung Erwägung)] dafs ıc. Fiſchatt Birk, 
2345; Sietplic. 4, 877° 16,; Rad Eragtung mit Genit. 
(= je nad) ꝛc.) Atrhof Bun, 19. — Miles: Partic.: 
Gemifönhtet Stahr Al. Schr, 2,207 16,; mifägenchtet. Prey- 
tag Bild. 4, 170 9.5 Der mifsägteike Börfenjobber. Na- 
tional-Big. 28, 47; Abami Tag, Adm, 1, 70; Gartenl. 
15, 4525; Menatbl. 2, 5005; Yomnn-Big. 15, 1,30; 
Db id geachtet od. mlidahtet bin, Schücding Frauen A. 
1, 62 ꝛc. — Un ber berehtigten Riſtachtung, ja Ber 
adtung, welde auf ben zänftigen Schaufpielern in gefelr 
ſchaftlichet Bestechung laftete, Hationnl-Big. 27,197 (Bahr, — 
Zemandes Wifsahser und Beräditer x.; auch: Die Nift- 
ädter feiner Gnaden. D. Mafrum 18, 8, 517, — Ber» 
and jo: Etwas gegen etwas Andres vera, Gbäbrke D. 
D. 1, 640% 16,; ferner: Einen weltso-sen Rifilismnd. 
Deatſche Keme 2, 1, 89, vgl. weliverdchteriſch ı,; Bie 
retön-be Gewalt. Tueſten (Molha-Big. 25, 207A) [mit 
dem Binde, vgl: Der das Rede ode ac] und did 
terlfch: Sm deinem Saleſſe, . „ im bem geitem-ben Bau. 
Frriligeat) SW. 4, 295, der ber Zeit trotzt, ſpottet ıc. 

II. Adıten n.: @lite: Da fir Ibie Muofpeilgel ned 
einem Ober⸗ G. unterliegen, Volka-Dig. Dh. SI6R a; 
(ungiw.) Sie überfepte ohne äußern Antrieb, ans ünmerer 
Aelgang und G. cine große KRaſſe ber... . Webläte, 
&, 39, 305 = Woblmeinen? od.: weil fie es jo für 
gut achtete? 

en tr.: veralt. auch ohne Uml., 3. B.: An 
benfem] ha'nb Aid bie Päpft geraden | usb fir fe lang ver— 
banıt, geacht ſin Bann und Acht gethan] 4iſchart 4. 
2, 265*21. — Durch: (felten ireumbar "+-): Mars 
if nicht ganz verfluht noch völlig burch⸗ Ju⸗aA. Kogen 1, 4, 
50 m. Eln großer Dungäcter ſvgl. Kaier 100] ber 
Chriſterꝛ. Sihtliperger 121; Fiſchaci Aug 2, 255990 t. 
Durgädtung 251861, 


1. Adıter — Achtung 


I. Adıter m.: a) acuing für Bzeilige Strophe 
(wie bei Vom ſchen bei Befen Kos. Seit, 2, 10. — b) 
Dafa [beim Kirfh] ber Zuftand bed Gablers unb &-8 Bäufig 
Überfprungen wirb. Natur 15, 74b 1. — eo) auch Wein, 
wovon ber Schoppen 8 Streuzer foftet: Zahlt ein Ta— 
felbrötgen und rinen Egoppen U,, matt volle D Areujer, 
©, Müller Erz, 0, 63; 159 1, fo wohl auch Harklär- 
der Ram. 1, 80, — g) Art Schmetterling mit einer 
8 anf den Hinterflügeln (ſ. J. Aaqt 2): Die fogen, 
„A.“, Colias Hynlo und Eduss. Maine 14, 224b. 

U. AÄdjter, Ädjter m.: 1) Achter, Jemand, ber 
u. fo fern er achtet. — 2) Achter, Zemand in ber 
Adıt (vgl. Blarterer): Ztumpf 1260 (Achter 428%); 
Proyfen Guſt. Mb. 1, 20 0. Dazu: Dals man binter 
bigfe Adterifden und [fwebifgen Praktiker gefemmen, 25. 
3) Achter, bei Neneren and (og. 2) == der Gchtende, 
bie Acht Bollſtreckeude, z. B.: Nat jafrelangem Streit } 
fiaub ab der Kater halb yerfämsizne Ear f mub Tademb 
rist aus wieber offnent Thor | [ber geädtetel EGraf Wolf 
ins freie Grün. Mi. Jenſen Mord m. Zip 4, 10, 11). 

Bligg.: Beöb- [1]: ®., weibl, Bin; doch auch 
B.: Sie zeigte fir Gier gelegentlich als feiner ©, ver 
Wefelfhaft. Unfere Bett R. Folge 19, 2,166. Dazu: 
Cinige beobagterlige Schilanen. Greuſb. 25, #, 558 
ſdes Beobachters. Seslen», Selöftbesbagter ꝛc. — 
Durch⸗ — fe Surchägten. — Mifse [1]: ſ. mifss 
adten. it» ein Etwas Begutachtender (f. d.h, 
der ein Gutachten (f. d.) abgebende Sachberſtäudigt ıc, 
Die beiben gerichtlich behteilten Bürerrenifaren . . . maren 
als ©, gehört . .„ . Weil bie &, entgegengefegter Heinung 
wären und er beiöhalb neh anbere G. au höre mänjdte, 
Volka-Big. 26, 40 1. — Ber- [1]: Dir Berater 
tes Boldes Frenzel Silvia 3, 180 sc.; gewöhnl.: Beräg: 
ter 20,5; Er und auch zuw. bie Frau (4. B. Güntger 1003) 
if kein Koflverähter, vgl.: Ele iA keine Nofverägterim; 
Botted« (Möm. 1, 30 10), Beott« (Sanders Lebentſt. 
27) Berächter m. Dazu 3. B.: Auf haldem Wege, ih 
Tage mit gleich au einer weitverädteriichen, aber bad 
ebenfalls zu einer ſtart Ichembtritifgen WMeiaphpfit. D. 
Alnfeum 1%, 2, 677, vgl, weituerndtenb x. 

II. Adıter a: ſtemänn. ſ. aft; after, vgl. auch 
asbers 4) hinten, Hinter: Als Einer v. ber Demannung 
a. kam. Ausld. 38, DIS“; Diefe Leine wirb 0. geixagen, 
30, 04032; Die beiben a ⸗ſten Seſchülge. Preuf. Erpedit. 

‚228 2; auch n. (A.⸗Theil): Gegta a, [bed Bis] 
heran, Martın. v. Aleriko 5, 207 ꝛc. Val. auch: Awei 
Stri$ adterliger [weiter nad hinten] als beurs, 
Preuf, Versrbnang vom 23. Zumi 1863 $. 3 ıMatlowal- 
Btg. 19, 311). 

Achtig a: A) im der Acht, z. Br: Ss die Stabt 
Zürch . . , lange Zahr auch im Bann un Fluch ſtaub 
und befshalb Gelihle) vom Kdel bemelbte Stabt für ä. 
hielten. Stumpf 451b ac. 

Achtlich ſachtlich/ a: in Ziſtzg.: Beer Angefehen 
vo, andern beadeligen zu beachtenden, beaditungsmer- 
then] Besenten. Volho-Big. 17, 122, 

Achtſam a: Zifeg.: Bes: felten fl. des Grundw., 
3. B. verneint: Mit orientalifcher UmzB-feit und Mide 
Aigtstofigteit. Wotional-Big. 30, 18. — Unr: (veralt.) 
ohmwa. Simplic, 1, 380*%; 2, 32°} 10 

Achtung f: 1) Pas di. d. 3) mt Spielhagen 
Etarmfl. 2, 319,5 f. Wander 1, 23, — 3) 8, für (ver · 
ſchieden v. vor): Wenn mir mehr M. für unfere Gegner 
daben. Blsmark (f. Gegeum. 9, 1596, mit bem Hinmris 
anf mein Börterb,); ©. 17, 91; 18, 227; Wy. Uum ⸗ 
bolda Werunb, D; Gr Außer uichr K, für ben Hläter, Derf, 
Goethe 112; Dafs er für bie Zräume feier Augenb | fol 
A. tragen. Di. 2046; Aus A. für bie würdigen Perf 
nen | ber Lorbs, nidıt für ide Mint, bad ich vermerfe dit; 
18376; 12886 36, und z. B. anf ein und berfelben 
Seite Dentſche Uundſchan 3, D, 490): Die A., bie er 
Untern bewies, ent[prang aus ber A., bie er für ſich felbit 
füplte . . . . Db e8 erlaubt fei, in einer chril. Alrche bie 
Innere Stimme ber Vahrheit aus %. vor ber Autorität 
jun unterbrüden. Für Aingeley war eine ſelcht Rirdpenpolitif 
nit wur undriilih, fontern mumeniplig und mit aker 
9, für bie weltgefhähtlige Bedeutung bes päpfiligen Air- 
Genregiments Tprad er fh oft mit ber flärtften Indigna ⸗ 


Achtung — [Fant-JAcker 3 
kom gegen den unengliſchen Eharalier bes römiſchen Prie- 
fterigums aus, Slse Aller ze., vgl. auch Sog, — 
4) (veralt,) v. Sachen — Werth, z. B.: Beſondetlel 
war ba ciult] toſtliche Tafel großer A., bie dielt bei 
0b Marl Lüthigs Velb. Stumpf 6774 u. 

Blitg.: Brübers: Beine ©. I. 85, 195. — 
Darnäch-: Cine Juſtruktion zut D. Volke-Ptg. 14, 69; 
D. Kevue 9, 11 36; ſ. Raget, — Herzendrt Batle 
ihm feine erſte Frau Reſpekt abgenötbigt, fo fühlte er für 
bie gıpeite mit der Liebe eine tiefe H. M. Mer Mies 3,158, — 
Hoch⸗ Mas barf Mir Achtaung nicht mit ber H. ver ⸗ 
wegſelu. Achtung (mad ährem weinen Begriff) gebt nur 
auf bas Berhältuis der finnlichen Natur zu ben Porberungen 
rein pratriſcher Vernunſt überhaupt, ohtne Mädfiht auf eine 
weirtlihe Grfünung „Das Gefügl ber Unangemefiengeit au 
Grreihung einer Jbee, Die flr und Beieg ift, heißt Me 
tung” Maut’ Aritit ber Methellstraft). Dader Hl Aqch⸗ 
tung Beine angenehme, eher brüdende Empfindung . . » - 
H. hingegen geht Ahorn auf bie mirflige Erfüllung des Gr 
feges ind mir nit für bad Gefey, fonbern für bie Pers 
fon, bie beumgemäß handelt, empfunten, Daher Bat fie eis 
was Erpögenbes, weil bie Erfüllung bes Geſttzes Dernunft 
weſen erfreuen mul. Ach zung ift Jwang, DS. ſchen ein 
freiered Gefühl; aber bad rührt won ber Biche ber, bie ein 
Angresiens ber Hochachtung autnadt. Achten mufs auch 
wer Hitewilrkige ba Bute; aber, um Denienigen hochzu⸗ 
achten, ber a geihan dat, müfste er aufhören, cim Aidts: 
wlrblger zu fein. Sch. 11240, — Die grobe H., bie wir 
für Newton Jagen. ©. 39, 294; Seiner ©. für Drle 
unbefgamt Baberkele Mat.Bitt, 1, 801. BD. vor dir 
nem x. — Minber- if. Geringe.) D. Romas-Itj. 
14,2, 256 Dh. Galen). — Berübr: ſ. beobachten auch: 
Zufammenftelung von jerfireuten Einzel>D-en. D. Kerue 
109. — Ber⸗: 8, auf Etwas werfen. Goelhe 24, 
DI 36.5 De ber B. ben freien Bürger [jubject. Gem] für 
techniſche Beihäftigungen [fl. bes object. Gen.) Da Beis- 
Reijmoud Aulturgeſch 11. 

Adıtrlg ꝛe.: ſ. Bin. 

Gruͤcht n.: Mit einem augen helſſen Cutſehen deG. 
Weſtermanu 221, 90, 

Adıen: 1): b) Dir Edineppe [Snepfel ſchuarri mb 
üdhget | im fenidbten Edilf wor Zu. Wenden 1, 25. 

Biteg.: Ant 3. B. auch üdhzend annahen, ars 
kommen de. Ws ber Bahnyag nnässte, Wefermann 265, 
243%. — Audi z. B. auch: Dane war ber [Elfen 
babe] Zug beranaeihoben and hatte a-b jene Infafen won 
ſich argeden, Weftermam 217, 2a. — Eıtte: Das Ach, 
bad Idens Brup entägyer [ächzend entfähre zc.] Mofe- 
garten Ba. 1, 316; 248. — Um» tr,: Umſuramen wich, 
med, mich, ummebeln | mich wis dera MDutt wergifieter Ges 
banten. Beine 16, 72. — Ber⸗ ır.: Die Tage wer 
dräumen und bie Rädte werd. V. Weber Eng. U, 242. 
— Reiter: fort»ä,: fortfahren zu ächzen ac., aber 
auch: ächzend fich fortbewegen: Rach einigen Stunden 
Aufenibalts . . . acqte bie Sipraube weiter, ben ſchweren 
Aumpf [des Eifft) gegen ben fteifen Nerdoſt drüdend WG. 
Mohe Spau. 2, 247. 

Ädyter m.: 1) Bon Seuferm, I-m, Herpeleib. Voh 
= 2, 4al, 

Ach! interj. bes Elels (ſ. a 3): Pal At Uomen 
philoſ. 3, 405, auch: ta; Ast z.; ads, äds!, auch 
ſubſt. — Meuſchentoth. Ein Adad (Adela) mnden 
{im Koburg 20), D. Aundarten 7, 131, allgemein 
üblich a.a (1. d. L), vgl. (ſcherzh) in Wippden’s Be: 
ridaen vom &riegafgauplag 1, 25 (u, Steltenheim: — and 
sine grlechiſchen Dorfe —: Wirhe, arphal 

Acer: 1) Für bie erwähnte Verbindung 9. u. 
Pflug (ſ. d. In, vol. auch auferbem Wander Eprigw. 
1, 23°) noch ein Beleg ohne befigangeig. Fürw. So 
wärden Sie (burd biefe Unterftlägung] mir anf X. m. Plug 
helfen. ogart (Weſtermaun 257, 5576), bier zur Bez. 
des zum Leben Nöthigen als ber nothwendigen Vor» 
bedingung zur ſchöpferiſchen Chätigleit ꝛc. — 4) Ein 
ganz flaches Felb von einigen H-n Banker, Bofegarten 
"hapf. 2, 97. 

Alleg.: 3. B. and Heide⸗A. Alöfer Ph. 1, 348 ac; 
ferner Hitler (chwzr.) Wer nicht nah dem Takt 
fgmeiven, d. 5. Schritt Halten kann, Dem wirb ein „Ful⸗ 

1* 


re 
27, 


4 [Faal-}Adier — [Fauf-]Adel 


ader" (F.) bereitet; Me Deranigreitenben irensen ihn näme 
lih von ihrer Bemeinfhait eb, inben jie ber „Haufen“ 
auf einem ifolierien Steht, einer Heinen Getreibe⸗Inſel zu⸗ 
rüdlaffen. Dos nennen fie bad Hinfeifiineiben. Urempb. 
24, 2,598, — Götted«: „Auf einen G. | hat mid 
mein Weg geführt.” Ric babe ih einen Friedhof beirtten, 
ber biefen jchbten Kamen In vollesem Waße verbiente, Us- 
tlonal-Dtg. 29, 381. — Kirchſen)⸗t |. Auchenlandertlen; 
Part. sc. — Müchel- iſchwzr.): Der ledte Adern, 
auf weldem geiguitien wirb, heißt ber W. Grrugb. 24, 
2, 595, ſ. Mudgel. — Padıte: Mitths · A. — Part 
ſ. fra, — Pferdes; (veralt.) Gut eines Leibeige- 
ven, das im Sterbefall (ſ. d.) mit einem Bierde zn 
löjen wor, Friſch 2, 526. — Prächt«; Anerbad R, 
Dorfgeih. 3, 10. — Todes⸗: — Tat. (f. d.), 
Kirchhof zc. 3. B. bildl.: Dicfer weite, unftuchtbate T. 
ber Völler (das römlige Gäfarrurdgl. Uational-Dig. 31, 
11. — Wälder; ſ. Eg-Barten, — Wandeler Des Tommen 
au Perfonalfelien [in ben Grmndbe ob. Qypolßelenbligern] 
vor, ba oft elm mb berſelbe Eigeniplimer viele, vlellcicht 
ſehr Heime, felbflänbige Grunbſtücke befigt, Solde auf einem 
Blntte nur Äuberlih vereinie Grunditilde nannte man 
„mwalzenbe Grantfilide" ob, „Wanbelädır”, Bonnerf.-Ke- 
eikon ®, 405. — Wichfele: ſ. EyGarten. — Zins: 
ziuebartr. 

Acherbar a): Der ae Veden. Bahlfse Ben Trip, 1, 
62; Zede Bergfeite, wenn fierbeoe if, Fr. Maurtr 
Bob. 261 ꝛxc. 

AÄdtern: 2): c) 0, Sie welter in Ihren Steipturen! 
Sdflalug Brench. 2, 19, 

Ziitg.: Aufer 1) adernd öffnen: Dem Weg aufge: 
adert [für Sant]. Furzer Pal, 299. — Er: Ein hlrf 
tiaed, ſtlaplſches eradertied Brot zu efjen. Ferber; Mein 
Brot, weil id es mir felbfi eradıre. Rapp Nmerifa 1, 
297 ,— U. Ums-: zum, ungenau ft. ümadern, z. B.: 
Ur eingelmen Orten warb ein Stüd Aderlans .. . mit 
Hilfe eines von reinem Alldern gejonenen Pfluges umadert 
[B. simgeadert] und Me Saattörner in bie Furchen geftreut, 
%. Brugſch iD, Kerne 2, T, 4m. 

Adam: 1) ſ. Wander 1, 26 fi. — 2) Der Dämon 
freitig dalt Ach burch Alles durch und Diefes if benn Me 
eigentlie Natur, ber alte ®, und, wie man eb nennen 
mag, ber, ſo oft auch aubgetrieben, immer wieber unbee 
ziwlnaliger guriidiehtt,. G. 3, 344; Dadurch regte fh 
abermals ber alte M, a0. 25, 207; W. 34, 42 2; vqgl.: 
Da er ſich fond als ein Züngling in jeined Daters A. Aranfe 
beit, Culyer 9, 205; Ein Aind, bad getauft it... und 
efegt iR aus M, in Gheiftum 2, 4136. — D) m. u. 
Eva, als Pilanzenname = Allermanueharnifd (f- d.). 
Gartenlaube 18, 600 b. 

Addel m.: auch f., 3. B. In einer „Rücatel” (— 
Kü5-M,] ober Miftteten, Aldatheſius Ear. 1425, vgl. dar 
gegen ım.: Den Abel ober Miftgauden, 1246, 

Adebär m.: Stord. Roh einige Belege: Frau 
%,, die Stördin. Freytag Iego 226; Der Sterch, beuamſt 
Here 4., | begrüßt fein Heim im Narben, Mladdrradatiih 
a1, Bin; Weſtermann 258, 5946 2, vgl. auch: Den 
Eher . ... Derm „Mei“ (Mbelbert), wie ihn bas 
polnifhe Lanbrelt ment, Uatur 26, 6055, |. and: 
Bartgel u. Wander 1, 5, 

II. Adel m.: 1} Wender Epräm, 1, 28 8.5 f. and) 
Arö; ferner: Blanes (j. d. 171) Blut se — 2) f. auch 
Sauders Hauptfäw. Ihda m. z. B.: Ter baitiſch U, Hielt 
auch an bei ihrem [— feinem] Fürften, Stumpf 1220. — 
3) 3. B. auch: Das ift bas korschte Zunteripum[f.b. 1.1]; 
benn e8 ſieht bie Arbeit alb eimad Ormichrigentes und Unte 
wiltbigenkes am, während Arbeit allein ter X, bed Aenſchen 
dit, Auerbach Landh. 5, 161. — 4) (Bergb,) Erzhal⸗ 
tigkeit: Der Gang murde in A. angefaßren (mit Erzen 
aufgebedt); der A. Hält an (die Erze dauern fort). 
Schendenfind 7. 

Ziieg.: Ahnen⸗: Erbahmennbel. Moum,-Ker 1, 
396, — Deamtene (dj. Amts.) Den Mlitärr, Hefr 
unb 8. Splelhagen Relp. 1,309, — Bluts-: Geburts· A.: 
Die ben bunteln ©, ebelten. ©. Br. 3,75. — Kühnen-: 
Militär l,: Wie uam von einen FJ. fprigt, eben fo vom 
einem Hrummflabst, Gele Baubr. 2, 160, — Fauſt⸗: 
Die Zeiten des Bd. Yeyſt Farad, 2, 820, dgl. Zauſt⸗ 


lGeld· Adel — Ader 


recht. — Geitd⸗e: ſ. After, Pfennig, — Gelthrten-: 
Eie Haken mid ber gungen Buth bes @-3 preißgegeben, 
Gerrinue HR. Schr. 7,184. — Belhlihte: Ein 
Beihledis> und Güter, Fein Dienf- uub Brief, Freih. 
v. Stein (Mager 3, 790). — Götter; Diefen G. ber 
Berlin. 9. — Große: Die extrem feubale Rictsag 
bed Nleint-b . . .. Zu bem ſtanbeshtrrlichen @. Mufere 
Belt St, Folge 12, 1,818, — Gründe: grundbeſitzen⸗ 
ber. VolksBlg. 15, 120, ſ. d. Folg. — Glitere: 
f. Beidlegie u. Grumbet, — Höche: hoher Abel. Uu- 
fere Beit R. Selge 12, 2, 735. — Zlinglingb«: 
die abligen Jünglinge. Shakefp. 9, 141. — Kleine: 
f. Egit. Groß®. Bntional-Dis. 20, 27; 26, 198. — 
Krammftabe: j. Jahnen⸗A., vgl, Arummfad, — Mir 
lität: fi Beamten», Fahnen⸗, Arlegh⸗, Edmertt. — 
Maͤchbar- [2]: Den N, bewirtgen. Daheim 14, 290% x. 
— Ober⸗: hoher Abel, D. Homau-Dis. 14, 4, 704, — 
DOrbenbe: 2. B. Erztiſchef und [ber beutfhe] Orden, 
Stiftb-. und D., Bürgerigum und Ritterigaft Ideen 
einanser in fselalen Admplen. Treltſchke Aufl. 2, 22, — 
PBarlameints-: im Parlament. Bapp Amer, 1, 10, 
— it: verädtlicher, ſchlechter: Leute vom S. ober 
Gelbbropemihum. Waxder 1, 1526, — Schein⸗: ſchein⸗ 
barer, nit echter. — Schwerte: f. Miltärdt,.; Der 
DofeH. u. der &4. Geseem. 3, 34 — Silbfl-: cb* 
les Selbſt; edles Selbfigefühl, Selbſtbewuſſtſein. ©, 
Waguer (dei Tmupe). — Bölts»: adlige Bolfsklafie; 
Kafle v. eblerer Geburt: Eine Art Mbel, bie aber kein 
Bolt: und Zein Land⸗A., fonbeen nur ein Dienf>, war 
und keinen erbligen Sanbbeg hatte. Grenzb. 25, 3, 228, 
— Wüppene: Deus B. ber perfönlige entgegengeworfen. 
Serriuns Eitt, b, 149, 

Adelheit f.; en: das Abdeligfein, ber ablige Stand 
(Adligkeit): Bon bem herrllchen Ritteradel eb, auf bem 
Adel ber ſreien Stublen (melde Seiberlei Men er burch 
nimmersibe Mühe und recht munberbares Glädsfügen ſeht 
rüßend erworben umb erlanget. Simplie, (1718) 1, 10, 

Adelig a: 1) Wander Sprgw. 1,29. — Die Eäßne ber 
vatrſeler und firefamer Mer ſod. A-en], Farker (M. 
Wundfhan 1, 234), vgl. Saubere Sauptkäwier. (Sub ⸗ 
fanttvierte Olgenfgaftsm. 3); |. and mes. — 2). B. 
nod;: Der a-e [fl. chle] Schwan. Kothe Borft. 19. 

Kam, Zu bem Wolliwig: Einem ſchwarzen Fled auf 
dem Sintern haben = ., fein, vol: Peltgeiänrte, halbe 
monbverfinfterte, wappengenofie Mröbeden Fiſchart Daruche 
Brant 430»). Das veraltete: abenlih z. B. auch Bim- 
werifche Chronit 2, 32498; 9, 00019; 282*0 ac, 

Alison. 3. B.: Idre Antlpatttie gegen bis gewdäniien 
lanben-en Figuren. W. 1, 168. 1Slel beieadten ſich 
als Keligiond--e lv. einer eblerm, bevorzugten Fer 
ligion]. Anerbadz Maltfe. 124; Elvira in jener feelen« 
o-en [von Serfenabel erfüllten, zeugenden] Arie. Motto 
Doriub, 104, 

Adeln: 1) Wander Eprae, 1, 929 10; So einig 
und gottgenbelt der Menih bafland, 9. 

Bllsg.: Aus⸗: adelnd ausbilden »c.: Im ber 
Ausaplung ihrer ldnbiihen Vegrifie. Albſer (Falten 
Sıhmipt 2, 309). — Empör-r hinanfra.: Wis zum 
hochfſen Gut emporsinm, Voſtgarten Mhapl. 1, 47. 

Adel ihum n.: Geine 8, 260, Prut, Beim Sahre 1, 
379 :. »thlimlldy a.: Helme 3, 80; 10, 229; 14, 


129 ». 
Ader: (3. 6 1. leiten fl. ſprigen; 3.11 tile. 
Port. u, 3. 12 1. Gefäß ſt. Gefäß, wie 3. 1. v. 


n,: Adern fl. Bintabern). Die minder gute Fü— 
gung Einen [fi. @inem] zur A. lafen (ſ. Sanders Haupt 
fänsier. m. 20), 3. B.: Der Challſe folte zur A. gelaffen 
werben. Schach 1, 240; I ließ mih ... mel... 
Ich ward hieramf von Reuem jur A. gelafſen. V. Br. 1, 
168; 164; 170 se. und beionbers begeichnend für das 
Schwanlen: Man lege ihnen eine Diatfiewer auf, man 
lafle fie zur A. Wenn ein Bürger feine Gelekuße nicht 
entrichten Tamır, laſſe man ihm zur A. Mlrne Mar, Br. 
6, 152. Überte.: Ein’ Frau, bie ige ein’ M. Lieh lſei⸗ 
ner ſtrotztuden Geilheit Ubflufs ſchaffte). Waldie ei. 
2,00% — b) 3. 5 fl., I. vass lacten. — 0) 
Syanı-, auch Spar» u. (mieberd. Rede) A. — Exhne, 
3: B. Agricola Sprchuu. 278. — 2) Die Riten im 
ben Igrlitteten] Untertoffen, Garten. 14, 420%, — Ben 


Aber — Affe 


Kupfernen Seitungäbrabt bei ben Nabel gewöhnlich A. ges 
want. Schelle Kab. 19; Medurch man be Leltumger 
fäbigteit des Metallpraßted um 40 Procent gegen bie Frli» 
bern Rupfer⸗Aem erhöhte. 9. — Zwiſchen ben weihen, Ins 
kelaben Saum A · [bes Detans] bin Bligte und gligerte 
es. Gerfiäker Reif, um d. Welt 1, 146, — 4) ſ. Wan- 
der 1, 30; Die Arbeitoh. If Ihe geborflen 135, er 
mag nicht arbeite, 

Zlitg.: Feitere: Die 9. [2], die dieſe Bebungen 
[der Erde] ervorbragte. Uant 9, 35 ., auch [2], 
übertr.: Die F. in Saillers Zugenbſchäpfungten; former 
1}: Wer unterm Schwanz des Rindvichs — die 
man bei der Krankheit des Ftuero (f. d. 5i) öff⸗ 
nete ꝛc. — Bölber 4. B. 2a}: goſdut Ader, Hü- 
imorrhoiden ; ferner ei 3] golbhaltenbe Aber, im 
Bergb. m. ütberte., Iprichw.: Einem Sie G. fihlagen, 
Wander 1, 1707, beſ.: bem mom filbernen Schlag [f. d. 11] 
Gerührten, den zum Schweigen Erlauften durch qrö- 
Gere Gabe zum Reden bringense. —Pförte: (f. Adern 
ft. Denen). — Briigele: ſ. Sort: Wie meinem 
Steubellopf die M. auflauft. Elft. v. Taura Hing 2, 81. 
— Üire: urſprüngliche Anlage, Beſchafftuheit ꝛe.: Die 
m. ihres Teſens, bie gleichartige Herridſucht. Garten. 
19, 2826, — Berfihres [3]: 3. B.: 180] liegt Rraln, 
obgleich durchſqnitten von einer ber deuiendſien Belt«B-n 
bis heut far undetannt neben diefer großen Kerrfirafe, 
Unfere Beit R. Wolge 14, 1, 337 2. 

Ibeäder u. Strom-®, Antionni-Big. 21, 123; 
Mit ihrem: [ber Blüffe] Saupt-®, Ausb, BI, 286m, 

Äderer m. -8;5 uv.: bei Ofen — Überpflangen, 
Moofe. 

Aderig ı. a.: Zffbg.: 3. B. auch: Die netra-e 
Verzweigung der [Blatir) Rerven, Mone.-Rer. 3, 501 x, 

Adern, übern: Zſſtzg.: Beer Die biddenderte 
Hard. Mügge M. eb. 1, 3006. — Durch⸗: Gefehn, 
mit Gifenergen burdabert, Hecbek Gelumbbr, 13 ı6,; Die 
ſchatugigt von fdeonrzen Etrihen burdhäberte Diele, Salon 
3, 48; Nomam-Big. 12, 2, 325 2.5 Diefe Gelloffengeit 
zu zerreißen durch eine Durfäbernng mit moslimißgen 
Glementen. Uational · Atg. 20, 115, 

Adler m.: f. Wander 1, 21 ff. 1. —2): a). B. 
auch (v. Napoleon): Schon Lüfete eu bie W, feines nims 
merfatten Eebandens, Aber bie Bgrenän zu fliegen, Suherr 
Blüq. 2, 207. — c) Dauach das derbe Wort wre 
ii. d., Anm.) verſchleiernd und die Apoſioptſe an 
Mänbdig ergänzend, z. B. (in Wirrtemberg): Dr tamıft 
mid Im U, fpreden [im Arſch Teden]. — d) Sternbißd, 
f. auch Beilage zur Algem. Big. (1344) ©. 20904. — 
e) auch bie (Gold-) Münze ſelbſt (emal. eagle). — 
g) Prim Orbenöfeit ein reibes Adlerchen befommen. Enfe 
Zag. 4, 11, — ji) Bleihgältig unter Doppler. fech⸗ 
gend, | wie untere Löwen und den Lilien. Sch. 3346; 
Ginen beppellen A. maden od. präfentieren (Siumlic. 4, 
712%) [im Bett] = dos & dos ⁊c. — k) 3. B. nu 
Name eines Schiffs. Slemard Br, 59. — |) Schr. 
in ber Zſjtzg.; Mies«®. (ſ. Moos, Anm.) als Name 
von Fiſchtn — Sambgelgen (f. d.), z. B.: MWeihföte 
sen.» . Sie heißen auch Abelſiſch. Satchſölchen u. Ricß⸗ 
abler. Oscuna, 362, wie Abelftſch als der edle 
(Alkala nobilis, |. auch Bliglins). — shaft a.: adler⸗ 
artig: Nur iſt der Flug raſcher, am, Salen 3, 94. — 
“n tr.: mit einem Adler verfehen, bebenden ıc. Sehe 
[Briefe] Marke wirb zuerſt „neablert", kann beirwift, er⸗ 
auf aummiert. Kerl. Montage-Big. 18, 27, 

Adıniral m.: and — FxEiff: Lom a. ruft man: 
„in Ser," Willamon (Göbeke D, D. 1, 675 116). 

Äfer a. 2c.: j. Anm. zu Eifer und zu eifeen. 

Affe; 1) Arten ſ. Open Negifer S. be, z. B. noch: 
Jarden⸗, Mefigtde, Hern⸗, Katgtue, Zarven-, Nonnene, 
Echweintfopfe, Eiiber-, Trauer, Bidel-d.; auch 3 B.: 
Buſch⸗ A. (bei Campe — Dranutang); Kralemäfkhen, 
Arctopitheens; Benkden-H-n (menfchenähnliche, vgl. Walb⸗ 
ment), ſ. auch I-imMenfs, «Gemeinde ze. u. U. m. — 
b) Diefe Beräbmtgeltsrten Vüchmann Geſtüg. 
Borte 30 x. — cc) aff auf dem Beektlein, Bretilein« 
an, unwilige Benennung für Kindter, die fich un— 
geſchickt benehmen. Schm 1, 270; Ti jungen Rafe- 
weis and Haus⸗R n. Corviuns Mor 1, 24. — €) 


Affe — (Shlain)e-JAffe 


Der mod; ganz junge Grag⸗-A., ber Halbwädhfige Bacßſh 
umb bie jhom etwas ältere Schnecgans. Redwitz Stark 1, 
179 ze; auch als Anrede am einen jungen Mann. 
Scüdlng Löwenap. 132 1, — g) f. Wander 1, 34 fi.; 
Einem den Arn weifen, drchen, ſchletern (A. Pitaval 96, 
435), anhängen (Mowellenfijah 14, 302) s.; Einen R-n 
[vgl. Rarren] am Einem gefrefien Haben (Mansblätter — 
64 — 3,926), im ihn vergafft, vernarrt fein 2c.; Da 
bachte ih ſchon, ter A. fellte mich Taufen [ed flände mir 
eine Fun, Freude bevor). Moltei Ef, 3, 39; Etwas 
(4. B.: die Malerei, Hahländer Rünft. 1, 26) [if] unter 
dem M-n [ogl.: unterm Nactwäcter, unter der Kanone, 
aritit ze.], jehr tief ſtehend, 3. B. auch: Miles ging unter 
dem B-m, unter dem Luber, Jahlauder Mail. 1, 116 x. 
— h) Rauſch, vgl. auch: Am anbern Horgen, als auf 
ven „Mambrill*, den er fi bes Abenda „gefauft”, bie 
wilbeſte Kahe“ folgte, Über Kanb nud Meer 97, 208c, 
— i) (vgl. f) von hifslihen Schriſtzügen zc.: Eulen 
. d.) m. #-n, weile das Papier bebeitt. Cervinus Dorn, 
1, 52. — k) Gildener A. ber Zuben heißer man bie Worte 
3 Roſ. 26, 44. Denn weil ih biefer Spruch im He ⸗ 
Bräifchen mit Veraf [AN = unb and] anfängt und bie 


Zusen fe gar ſehr darauf trogen und einen gewaltigen Trofi 
tarin fugen als auf ein gülben Alsinob, jo Hat man's ihren 
gülen A-en geuennet. Dedler Supplement 1, 055. Der 
ſogen. gülvene Aff, welches ein Spruch Leolt. am Embe bes 
26, Rapit. ıc, Siutplit. 4, 10412; 105*5, — 3) (jeem.) 
Dazu 3. B.: Aapen⸗Fall (j. 1, Fan); ⸗Eqeie x. — 
5) Der Tornäfter, in ber Golbotenjprade ber A, Batlonal- 
Big. 29, 367 ; Gartenl. 14, 463; Bladber, 20, 1628; 
€. A. Mönig Gum, 2, 108; Dit gefältem Bajenett und 
Eriegöfelbmäßig bepadiem A-m. Volke-Big. 23, 198, 
Anm, Mieberb, ze. fom,: Die Aff z. ©, Waldis Eſ. 
1, 8117 2,26, 2, 163; 4, 79; 17, 10 5 202 4. 7 x. 
(dagegen masc. 1, #1 Überfde,; 4, 777%, val. Katenderf 
ar. 28). — Bol. auch (ſ. Saunders Hauptſchwierigleit. 
1570) in finngemäßer Fügung ber Vertleinerung: Roh ſah 
ich ben Sprüngen beö jungen Afſchens zu, ald er fl. ed] 
in ben Mipfeln ber Ahisopheren rauſchte. Ausland 50, 


453b, . 

feg.: Brülfe: [la], and übertr., z. ®. [le 
auf Enlente Kinder. Fr Br, 17 0. 2 rn 
(veralt.): aifige, thörichte rende, ſ. Grimm. — 
Hälb»: ein halber Affe, j. [1] = Mali q. Affen, auch 
dv. Perſouen ze, Arthler Human, u. Ehrifl. 2, 90, — 
Hins: [lc]. — Börn-: 1) [1] Cebus fatuellus. 
Ohen 7, 1756. — 2) Zwicdel zw. ben Fenflericheiben. 
». Horn Waje 1, 258. — 8) Sn, .... ein Baawerk 
(vgl. Berger, ſ. d. m. Nobel). Mönig 20, 275. — 
Zäs: äffiſchtr Jabruder (f. d., vgl. Za-Herr, ⸗Sager). 
seiſeraberg Jrrig Schaf 230. — Lille: ber Leiter eines 
Aftentrupps. Brehm Bin. 119. — Maul.: z. B. 
auch: Wir... ſtunden wie bie M-n. ©. 9, 69, nicht 
wiffend, was wir anfangen foliten 2c.; Zungler Raus 
äffſchen, Sie kann reifen! SFophiens Reife 6, 212 ac; 
Ir Wig maulaffte 1, 108, war rathlos, ſann ver» 
geblic, anf eime Lüge sc. (ungew.: Und faul nit mauls 
zuaffen. Dropfen Ariſt. 1, 114 fi. zu maulaffen) 20,5 
Bermaulafien tr, Birlinger Auges, Ebrib.; Maulaffen 
thun n.; Eine ungeheure Maulafferei, Matiomal-Big. 
27, 246 5, — Mit: (vgl. Mitmenfg ze): Die Afien, 
wenn fie ihren M-n bie Gebärben ber Dienfden voräffen,. 
Gartenl. 18, Sb; Steinthal urſpr. d. Spr. 358. — Pils 
gere: (veraltet) Man hat etwa im Meer gefumben | Meer« 
mwunber von römischen Runden | ala; Meerbifgof, Merrmünd, 


Merrpfaifen, | amıh Meförzöten u. P-r. LFifhart f, 8, 117%, Miet 


— Röhr- [1]: veralt. — Brüll.: Der N: bad 
belannte Breifenbilb am ber Drgel bes Straßburger Min 
fierd, weldeb ... grelle Töne and dem weit aufgelperrien 
Hunde vernehmen IÄft . . .. In Geiler's Predigten das 
Bert Rohraff häufig v. albernen Exhreiern und Tonagn ⸗ 
aedern. Merrig 29, 449; Friſch 2, 1246, vgl. die 
unter Derzel (vgl. Horn · A. 3) angeführten Stellen aus 
Ch. Marner u, Stdber. — Sätle: Das Wahrzeichen ber 
Stabt [Halle am ber Saale), ber fogen, S., eine fleinerme 
Matte an ber Alaudbrüde, welde ſich mit ben Fingern bem 
und aufreißt. Hefchiel Sen. Mor, 1,72.— Schla(ihr⸗ 
vol. auch Gefäleierte Affen, Nochenphil. 1, 45 0. Dozu: 


[Schlaine-JAfe — Ah! 


Ein wahres Schlaraſſeuthum ber Freihelt uns Glüd« 
feligteit, Slmbt Katſ. 2, 159; Miahber, 19, 165m ic 
— Tänze: tanzender (vgl, Zanzbär.) Heine 7, 126. 
Ir: Darwin’d U, ald Stammvater bed wenſchlichen 
Geiäledts, Yational-Big. 20, 504; Den U-em im ihm vor⸗ 
audahnend, von dem im 19, Zahrd. das ganze Menfgenges 
aleqgt abgeleitet werben wirb, Bl, 292 ac. 

Affeln tr: äffen (ſ. d. 2), höhnen ze: Wie ein 
Plaffe einen Dentfgen geäffelt und geefelt [f. d.] Hat. 
Euther Tiſchr. 2468, 

Äffen: 1) zu der vom Grimm beftrittenen Bed. 
„affiſch) nachahmen“ (madj-ä,), noch weitere Belege: 
Die Mewe Läfft ſich nidt vergebens &. Onkkomw Baubr. 4, 
119; Indeſe das Ego ſcwahhaſt Sunde äfft | umb wirber- 
Holt ber Hörner hellen Alang. Weine 9, 234. Ahr Laub⸗ 
wert it former gar leln Laubmert, fie ſieli ea nicht ber, 
fie äfft es nur... . Daſs bie Matur nur geäfft iſt. 
Wational-Big. 20, 351; Indeſa Affe eure Wange unfre 
ofen ; | denn fie ift blajs vor Furcht. Schlegel Shatefn. 

, 249; 250 x. — 2) zum Narren haben, höhnen ıc.; 
unge, mit Genit. (wie fpotten 2c.): Nur ber Siederhali 
üffte fein, V. Weber 2, 348, 

fig. and: Dürch⸗ [1]: von Anfang bis zu 
Ende, in allen Stüden zc. nadyä,, nahahmen: Die 
@önles ..., bie Alles, Gotihelt und Menfhelt durch⸗ uns 
wachgeäfft Haben, 3.P. Titan (Steodimaen Kauptfiräm. 2, 
59. — Er [1]: nadäffen, nadäffend ſich aneigr 
nen 230. Mer mis eräfften, Hatternten Gehärben | fremb 
buch bie Raſe ſpricht sc Denis 285. — Höhn [2]: 
Die Leute... au 5. u. aubzuziſchen. Wunderbare Hegt · 
X auf den alten Schloſe Pleſſe ze. (1744) 1, 
Br Bor—: ſ. auch Mitaffe, 

fenthum n. -(e)8; 0: (ogl. Venſchenthum): die 
Gefammtheit der Affen uftenisain; das AffeSein, 
das Weſen, Thum der Affen sc, (vol. Aifenzaftigteit, 
Afferei, Nahäffung, Affen · Werk, ⸗Weſen de.), 4. B.: Das 
ganze a. [Nadiahmungsfucht] der Kenſchheit tommt auf 
Heilen zum Audbrud, Frenzel Silvia 3, 174; Der Über- 
gang vom Afjenz zum Wenſchenihumt. Gutbhem Baubr. 9, 
280; Im bas %, Hinüßerfireifente Henfgengebilbe, Bilde- 
brandt Reif. 2, 141; Durch unmirbiges A. frampöfierender 
Heimfchuiehe entbeutſcha. Moltei Eharp. 1, Di; Der eim 
sine Wertreter bes antzrepeiden M-5 |der menjchenähnt, 
Affen] Aattonal-Big, 27, 47; Der ganze Liberaliimus 
iſt ein grofed I. ‚22, 390; Diefe Etände find geheilt von 
den U. bei Höheren Blöbfinnd. Wolho-Big. OD, 126; 12, 
246 u. o. Zſſtzg. ſ. Maul, Schlaluhr · Affe 2, 

Äffer m.: Nadtaffen ob, A. Erthm Wild. 125 ꝛc. 
— sp f.: Ranlafferel, |. Raul⸗Afſe. 

Affıg a: ſ. Bierstiffe, 

Aft adv.: (feemänn.) binten (f. after L): Waſchen 
bad Ded von vor bi a, Gerſſächer Slauts Waſſ. 208; 
Do ber Gienermarnn ein paar Leute nah a. viel. 233; 
Wilb. Welt 1, 125; Pend. 1, 806 , (In Tirol and) 
= jernad; naher und darım oft ala blofes den Nach ⸗ 
ſatz anfnüpfendes dann; fo. D. Mlundarieı 6, 37). 

IL After n. (m.): 2) j. auch D. Aundarten 7, 
132 unb bad bort Mngefüßrte, — 4) gütten-#,, un⸗ 
reine mit Schladen gemengte Schmelzprobulte, welche 
wieder aufbereitet und gejchmolsen werben müfjen. 
Sceuchenftusl 131; auch m., 3. B.: Das fertige Blei 
gelb wird ... burg Edlämmen vw, ben no barin enihals 
tenen metalifipen und umwolllonmen egybierien Bleiförnern 
(8), welche fi im Wafler fehneller zu Boben fegen, gerei⸗ 
+. Der A. wirb gefammelt. Prechtl 2, 268, 

Ägen: f. aqel u. ingel 1, 
Ah! interj.: mp Hilft Sicher Hirfı HUF doqt —, 
sleig wie wir mit temfelben „ab” ob, „boh” amgeigem 
unfer flehli Herz. Kmther 5, GBn; In biefem „WE!“ 
lag fo viel Bedauern, fo viel getäufdte Hoffnung, fo viel 
Gelräntifelt, dafs es ben Vurſchen in bie Seele iraf. . „++ 
Und num folgte ein andres „Ah“, bad Freube, Zirbe, Dei« 
fall anssrüdte, Aovellenfhah 9, 189. 

Anm. Eelten ohne das Enb-h, 3. ©,: „IH würde Eie 
bhinterbrein zu Tobe auklen." A ne [— Ad nein]. Aohhe · 
bie Neue Schaufy. 17, 4, 28, vgl. and Untonlerenb): RM! 
tara lara tal ©. 11, 85 1, Aurz umb Zar abgeſtoßen 


Abt — 1. Ahn > 
in ber Höße if M eine freudige Überrajhung Uber eine 
angenehme Meuigkeit; kurz u. iroden in ber Tiefe eine mit 
muthige Abmahrung; vol, Kell u. gebeßnt, ein Audruf ber 
Sewunderung ꝛc. Gervrinus Handel 19. 

Abd interj.: auch n., -8 (uw); -® (uv.), z. B.: 
Mehrere R-3 zu hören, bie elma fogen wollen: Alſo fo war 
es gemeint! Das alfo war des Mubeld Kern. Berlin. 
Würger-Dig. 13, 204, 

Ahen intr. (haben): ein „Ahl“ (f. d.) aus 
fioßen zc.: Rylady, Hals ohnmägtig, ab't und ab't ganı 
verftört und [pradlos. Bazar 14, 9ba; Lipyerl ſchauerte 
und grumgte und abie, Silberflein Hal. 17. 

Ahr!: auch (f. ageit): Ergel m.! Freytag Ah, 3, 
208, 

Ahl m., n.; »e f.: Bffeg-, vol. die v. Drt Il, 
3. B.: Beſtech⸗: der Schuhmader c. — Döppel:: 
zum Borftechen beim Berfohlen. — Ginbinbes: zum 
Aufheften der Kiffen bei Sätteln. Predjtt 1, 188. — 
Glätter Die Held» und G-en ber Uhrmacher. ebd, — 
Reibe: 8, Man nennt fo biejenigen Werkzeuge, welde von 
Petallarbeitern gebraucht werben, um bie durch Bohren ber» 
vorgebradpten Läger autzurdumen, auſzurelben, ausjureiben, 
d. h. gehörig rund umb glatt zu maden, auch beren Durch» 
meſſer erforberlihermaßen zu vergrößern. 11, 669; Die 
feinften BapfenR-en ber Uhrmacher (um Aufreiben gm 
einer Zapfenlocher) ebb.; CEylluderbehrer ober Eylin- 
dert, 2, 567. — Meier Zum Zlehen gerater Linien 
dient [ben Heljarbeitern] eine ſqatſe ftählerme Neiffpipe 
(R-e), bie meiſt im ein Sölgermes Seit gefafit iſt. Mar- 
mar M, 2, 90. — Berzichr: Die B-en ber Satis 
fer (vom beim Riemern Pfriemen grwannt) fin ganz grabe, 
fegelförmig u. fehr fpikig. Prechtl I, 188 u. U. m. 

Nachahm·har a: aud: Ein Sufler mit leicht made 
abmligen Fehlern. V. Kor. 2, 300. — e fi Sein 
Belfpiel, bas zur N. reist. Diner 2, 125. 

Ahmen tr.: 

Kaum, Ähnlich wie bei Campe, fon: Dieſes Worken, 
Neub und Brand, | fo ihr unter eurem Namen laſſel uns 
gefirafet a, begehen), Aoſchtroſch 4, 7306; ferner auch 
Se wirb ber [hab Beabſichtigende amticipierenbe ob, vor⸗ 
wegnehmende] Nachahmer — zum Borabmer. Volks-Dis. 
26, SED x. Meralt. mit Uml. nohähmen, SZimplic. 2, 
136°5; 3, 2228; 270; 325°; baneben: nagöhmen. 2, 
4515; 4, 11%; 11510, Dont ac. - 

Zfitg.: Nädr: unge. als untrennbar: Etliche 
derſelden bewunderten u, nadabmten Eliten u. Gebrände. 
Banner Nadl. 2, 127 (f. Sanders Hauptfälerigt.: Zu ⸗ 
fammengefehte Beilw. 7). — Alang⸗; Shall; Tonm-be 
Wörter ob. Angapmungen [onomatoportijche Wörter] ; 
auch refl.: @twas ahmt fidh leicht, faner x. nach — 
laſſt fi jo nachahmen zc,, 2 B.: Ein Borbilb, | tas 
in ben Fehlern bequem fi) nagakmt, führt im bie Irre, 
Gelbel (D. Nernt 2, 7, 27), vgl.: Ein Borbilb wirb auf 
feiner ſchwachen Seite | am leiqiſten nachgeahmt und ftet 
sewößnlich | durch feine Fehler an, W. 68. 1, 283. 

1. Ahn m. -{e)8; -n; «e m. +1; -m. 

Anm. Bu Ahtzneuſchaſt vgl, auch Ahnenthum m, 
4 B.: Daſs bie heutige organiſche Welt zencaleglich mit 
jener ber Zertiärperiode verfnügft fei m. bass in ber lehtern 
bad Ahnenthum ber erfterm gm fuden fel. Aagaj. d. 
Ansids. 46, 6O2a 20, Bu bem erwähnten munbartl, For⸗ 
men (bair.): Dein ehrbarer Kerr Ahne [Grefvater]. 
Simplie. 1, 18590 ꝛc.; Der Ähpni,... bie Ahne. Gar- 
teul, 23, 2966; Unfre hm’lm [Urefuäter] 15, 6266 ıc. 
As Ahnl [Drudf. Ahul] mit ber Cauge* erſchetnen mon 
immer ben Malern bie ſchuarzen Sagelmolten, weite bie 
—ihehen gleihiald als habkıy (Großmutter) auffaſſen 
Vetur 27, 1016; (im Sieb): Der Üble ibns hnlein 
[= Grofionter] ober das Ah le (bad Ah nlein) [— Grofir 
mutter) SU. lege Ries 8, 125 20.; (wol): bie Nahn⸗ 
bei [droßmutter] Spinbler Bog. 1, 116; 322 x. ; (fdmgr.): 
ie ea zu „Pfuhäpnis" (Mrsilrgrofonters) Beiten war, 
Derlepfc; 209, vgl. Stalber, dem zufolge in ber Gämeih 
allgemein Ahni, Ehn i Allervater ift [b, i. ber Water 
eined der Großeltern]; Urähmi, befiem Water; Pfuhäpki, 
befien Großvater; Etimfähni (im Luerm = Sfuipfude 
Ahnl (im Bürig) — Mater des Pfuhähni, — mährenb 
in Bünbten fon ber Großenter (f. 0.) Ehnl Helft umb 


6 I. An — Ahnen 


dauach je einen Erad hoher Urehni [== llleruater); 
Tiuhehni Ibeb Ältervaters Baier); Endebni [be 
Alteruaters Großenter], vgl: Dafs des obgebachtea Petri 
Großvater frei gemein Etephanus, fen Urähni 
(„Brämi") aber genannt Rarimus, Stumpf 53683 Gleich⸗ 
wie au Gebwyler einen groben Fehl geiham, ala er melbet, 
daſs König Mubelf's Broßonter vom Erſt in dies Lanb [ge)« 
tommen und bafs Pettus Deonis Aubolk „abäni” [Hbähni] 
geweſen fe, fo bog Rubolfi „abäne* [Mbähne) Beruber 
genommt iſt . ... Dedfeldigen Zernder'g „Bräni“ Ile 
hi] iſt geweſen Graf Rapoto, 537b u. S. auch: Mifs- 
Ahni — Nr Weohonter, Sıjmäb, Wörterb, 357, 
Biltg., 3 B. auch: Die Stadt⸗A-en ber Wonfiebler 
nn. Meiten Geburtaſtabt ⸗A.en. 3.P. MBabeh. 1, 21. 
Ahnden tr.: auch: [Mie) auerlei Leut . . . burd bie 
Hechel zogen u. „anbeten" [rügten, tadelten], dafs x. 
Simplic. 2, 84592 2, u. (beralt,) = erträhnen, ati» 
führen: Diefes „ande“ ih beföwegen, bamit Ieberman 
wiſſe 1, 4, 205°; BWeläwegen er dieſen Spruch fo oft 
„andei” u, für fein Symbedum erwählet hat, 3, 36110 ıc.; 
ſeruer (ungewöhnf.): bie Rach wehen von thwas em⸗— 
pfinden: Beine Gejſuntheit ahnbet dieſen Imftanb nad 
zweimal verhergegangenean Mufenigalt auf ben Zanbe, Schel 
Iing zes, 3, 155, 
nz, Zu ber Beb,: Unwillen über Unbill fühlen m. 
äußern »c. (rügen, räden, ſtrafen): Etwas nicht mehr äfe 
fer, anthen“ (Berlichingen 2785 — „annben® (262), 
„unben” (256) noh väden ». vgl, (and bem 3. 1793): 
C6 bann Zemand wäre, ber jeht ob, bermad; bed mrmen 
Reufgen Tod „Änzte*, Aferie ob. gu räden unterkänbe 
und Zemand barsım bädte, baffete ob, Ihmäßte +, Solbau 
Geld. b. Hextnpr. 478; ſ. aud Slalder I, 08. — 6, 
Frifd; I, 2be; Sihen 1, 73 fm. zu ach) im ber Beb,: 
ungewögnl., fremb ıc.: In ifrem Beruf I iämen gar aut, | 
fuden allzeit einen beffern Stand, Waldis ef, 2, 49°! ,; 
uns fo au: Mann weht zu Alm bie auzeit fremd u. 
and, Weräerlin Geb. 193 2c., zumelit: Einem achınb 
[= web, Telb] ten, — auf: nad Eimas lals Balle. ber 
Sehnfudt. D, Mumdarten 7, 136); feliener: Dem Bauren 
that ber Bermig ambi. Walbie Ef, 4, 68775 — er Fach, 
pritelte, veipte iän. Dazu: ach)ubig, änbig, enbig. 
eni)iifh 1. == befremdlich, wunderlich ., 1. Grimm; 
Sc. u. auder ben bort aufgeführten Stellen z. B.: Selt ⸗ 
fam, wundetlich, gronat, eudtiſch. DB. Sacht Bäg 1, D4; 
Eunbig, trupig, 156 10.5 aud: Einen fpotilihen ahri- 
Then Abzug nehmen. Blemerijhe Chren. 2, 34220 10, 
Ahmeln: 4 ©. and: @s gli tem Aufall, deun «# 
bewles keine Folge, ed Ähnelte ber Barfehung, dein es 
besiteie anf Iufammengang; G. 22, 390 2; f. auch 
ühnert, 

i Aynen tr. c.; ſ. 30. Syn. 94 ft 1): a) felten 
mit Acc. uud Inf. (fl. Sala 10): 4 ahune einer epher 
meren Welt eine Nat nahen 16, Schüking Stantögeh, 1, 
250 — bafs ige eine Nadıt naht. — g) Ein Uuglüdsst, 
foftet wir amf ber Bruſt. Freytag Ahnm. 3, 380; Der 
tief im feinem Schoß ein leifes | Vollendungs⸗ A. nährt. 
Tiebge Uram, 2, 80 x. — 3) f. ahnen. 

Bifeg.: Art: 65 afnt Einen Unglädliges am. 
Stifter Stub, 1, 170. — Üre: Aopernitus eraßadete fein 
gtaialiſches Syſtera friiher als er... bie Mabrbelt au ber 
welſen vermogßte. Rrinkamaam (F. DM. Farobi Raql. 1, 345) 
u. — Hinkin-: Doh find wir entzüdt, ung in jene 
Zufänbe hlneln⸗ zu⸗ a. G. 4, 181. Vort Li Der 
teeffüige, das Tchte u-be Leſſing. ©, 27, 94 2. — Bi 
rüde tr: abmend zurüdrufen in die Erinnerung; 
refl,: fih abmend zuridverfegen din Eimas); auch (j. 
zurit 2): Ein Ahnden eblerer Diebe, | ein Müdapnten ber 
fhönen, ber früß verbläheten Tage. Bofegazien Bo. 1, 271. 

Älmen intr. (haben), refl.: = ähnlichen, äͤhneln 
(fe 8): Des Getöfe ber aufgebrachten Fluth Ehnt dem 
Tobrößrllllen eines Ertrintenben. Friſchbier Ser. 156; 
KAorfiiden Wein, ber an Feuer ben ſpaniſchen äbnt. “ Ere- 
geropins Aorf, 1, 1115 Weil Der geſellſchaſtliche Zuflanıb 
aller biefer Boller fi Ahnt. 145; 236; 259; Das Bilb 
ãhnt ihm gar nicht. Pulli Das Gerz vergeſten 1: Auf 
ein Saar | Ähnt er jenem alten Har, Werner Are 1, 
68; 161; 150 x.; vgl. (ohne Umlant): Man weiß 
wohl, wen bas Ainb afnet, Dimmerifhe Ehron. 8, 22522, 


Ihnlich — II. Ahrt 


Ahnlich a: f. auch Wander 1, #1; Cinem ſorechend, 
zum Verwechſeln, wie ein Tropfen Mafler bem anisen, 
lãcherlich x, —, wur entfernt ä, fein, ſehen m, Miles, 
eimanber ır. it, an, burg Etwas 4 — Mumbartl. fi. 
fol, berartig (iſ. Ss. Synon. 101), vgl. gleich: Dafs 
mas ih mit einem dem Borſchlage verfhonen wiltde. 
Hanlänber Rilnfl.-Hsm. 2, 226; Ein Ahnliches Unterneh- 
wien zu verhindern. Meltei Lautuſf. 5, 128 2c., vgl. das 
gegen: Selde w äre Mitteilungen. ©. 18, 2327; 
Begen folder |[f. d. F] u. ahnticher glädtiden Erwerbniffe, 
24, 14 (f. 39. Sauriſchwlerigk. B3b; 99a), vgl: Bergen 
ber Erenzen ber Arljipereiberechtigung w. ã er bamit zufams 
menhängenber Dinge, Halional-Big. 31, 183 1. 

Anm. Mlentpalben meinem Musi glei und „Änblih*, 
Scaldenreiler 346 (20, 98). 

Ziite.: Fraprante Profil» und Augemefrteit, 
Matthifon ©. 3, 9391; Ein Eünfilicher Waſſerfall, ber na⸗ 
sürtsh richtiger: mature] ähnlichtte. Mariwilian von 
Aleelco 1, 2683 1: Db Thriſtus dem Baier weſengleich, 
ober nur wejen-. xc., auch: Meirnägleihheit ober Wefens- 
H-teit von Vater u. Sohn, Dn Bols-Keymend Aulturgeig. 21. 


Ahnlichen: ©. 27, 106 x. Aum. 3. & 1. Ramter.] 

3lißg-: Ente: unähnlih — fein, werben (intr.) 
u. — machen (tr., verunäpnligen), auch refl,: Die 
Vergleigung entäguligt [pafft wicht] burch itzr Heltres, 
El. Od. 2, 172 x. Die ganze inbisibselle Selbfterhaltung 
ſchwedt beumach zuiſchen den zwel ſich entgegemgefetten Dies 
menten ber Aufnahme u, Beräßelidung u. ber Auskheibung 
”. Entäbnlidung, Beh Dies, 130. 

Ahmnimg 1.: 36 trage mild... wit bem Glauben 
ob, menn Dies zu wiel gefagt I, mit ber A., bafs x. 
W. v. Einerboldt Fr. 184 x. Afibg.: Dunkle Slebes · A. 
Nükert 4, 260; Die Mesfel- [od. wechſelſtitige] A. 
großer Setlen. Bempel Slervan ac. 

Ahorn m.: S. and) Perser 2, dj. — Anm: 
Die nd. Wr. 1. B. auch: Über Birfen u. A., in berem 
Zaub sc, Biamarh Dr. 89; Bo burd bie @, mitwiflende 
Sterne hereinfhismern. Flermona TI: Sieben A, Kum- 
beit 8, 1, 49; Unfere Aupuliferen, A. sn. Jappelm. 1, 
209; Schatien der pradtvollen A. Zteenberg Ber. Fr. 3, 
150 z. u. beſonders oft ohne Artikel 2c.; dantben 
auch: Im Schatten ſabner Aen. Stifter Sub, 1, 277; 
Aaftanienbänme vol A-tıe, Enther EB. 64, 118 u. 5. — 
Dazu: Ein lidtes Wälnsgen fine R.Bänme. .. Das 
Ahornicht. Heyfe UN, 4, 429. Aub em Abormet. 130, 

Zlfeg.: Bitter: Rhizobolus* butyrosus. — 
Fenne: Sig. Acer platanoides, Leune. — Mam 
del⸗ Rhirobolus. — Wald · Were: Acer prou- 
doplatanus. — 

I. Ahre £: 1) Blumen, Riſpen- Spelzen-, Stiel-f. 
Chen 2, 49 ff; Seiten, 1. — 2) J. Wander 1, 41 fi. 
— auch: a) Atzelchen „. +, wie die Arm über ben Han⸗ 
fen, ber tömifhe Degen am Halfe und jene Bertiefungen, 
welde man Largenftlge, Hiebe ed. Molfebiffe nennt [beim 
Pertel. Zähne Nofs 1, 48, dgl: A. im Exterieur — 
Korn, Falke Th. 1, 330; Als befendere Formen, here 
vorgebend and ber Stellung ber Haare ob, ber Wilbung ber 
Musteln, verdienen bemerkt zu werben: bie Aorn⸗A., der 
röm. Degen, ber Lauzeuſtich. I1b; Kor, nennt man 
an ben Seitentheilen des Halle biejenige Stellung ber 
Haare, melde won Figur obiger Anmenbbegeignung ent 
{migt. 2, 343 (fry, dpi de cheveux). — b) 4, 
Korn‘, ein Stern erſter Größe im Bilde der Iumg« 
frau (spien virginis). Gehler 2, 263; Beilage zur 
Allgemeinen Deilmms (1544) ©, 20015 16, auch: Wert, 
von ber Dildheg geht | u. we bat helle Licht ber Aunge- 
fer>#, fteht, Fleming 161 — ©) (Bunbarze.) Rorit-,, 
eine Art gefreuzter Binde zum Verband. Yeyer’s 
Ronv,«er. 3, 464b. 

Anm. Gin „eher" am Rom, Luther Manbzlofie zu 
Bldıt. 13, 6; Die Siroßtalmen u. bie Kher [p.] Walbis 
Ef. 2, 387 ⁊c. Fer, bie Ü. Mägel 2050. 

Zſſtzgu. ſ. 11) u. 3 B. aud: wind, (f. Wind 
Galm) Agrostis apiea vonti; Bunserf, (f. Bunberforn) 
Tritionm compositum; Das Gejlot ber Zauser⸗A. Hödert 
4, 320 [v. zauberhafte Wirkung) u, #. m. 

I. Ähre f,, m. :c.: Flur, Diele sc. Noch einige 
Belege: Darum hatten die Hänfer großen Raum u. weite 


U. Ahre — IT. Albe 


3-n. Lauf Frankenberg. Ehron. 24; Huf bem Haus— 
ehren. Grimm RL, She. I, 23; Mus bem Sausäre, 
Möntg Alnb, I, 7; 10; @ing fort vom Im heraus in 
Sof. Maofcerofdt 3, 257; Im ben Haus«f-n 254; Traf 
ih ihr im Moröhrn bes Stedwerte. So bient au hier 
im ber Behaufung einer wohlhabenden Wilgäuerin ber Ohrn 
zugleich als eine Art Rüde. Mational-Big. 25, 206; Als 
mein Herr in Hausehren tam. Simplic. 1, 1101, 3, 
405°, 

I. Ahren: 1) and; tr. in Zifg.: Bes: mit Ähren 
verfehen, fchmüden zc.: Die Freundin, bie... mir bes 
Winters Gisrevite | beblütget unb beäßrel, Mlicert 4, 
260 »., felten, wie der Gofb.: Ente: ber Ahren 
beranben, ein Abrenfeld vermwüften: Sleichwie and ein 
tief Marker Fluß, | barein die Bolten ſich exgiehen, | 
. + EA gruͤneß Fruchtfelb bald „entehrei”, | bed Dau« 
marmd Hoffnung, Freub' unb Slora, | Stöf, Heden, Staus 
ben, Düne gerfiöret, Wenherlin Böb, 303% 1; Der 
Hagel ſtin Feld nicht „entehret”. 78 '%, 

H. Ahren tr. x: pflügen. 

Anm. Anh z. B.: Mit bem leichter Yinterpflügen ber 
Stoppeltt, weldes ſſehwzr.] Strüden ob, Sirenen heißt im 
Begenfah zu bem Ehren ſA.), db. 5. beu eigentlichen Pflilgen. 
Grengboten 24, 2, 597; Dem Mder ern [Melm: Kerl. 
Waldis Au 1, 75%; @f, 1, 971; Wanernarbeit. .: 
ehren, pflügen, fürn. Snther Tiſcht. I30a; Es IA neh 
viel Lamb, dad nicht unrieben und „geheret* Deohl nur 
Dructf. R, geehret] if, Lutier 1, 3146; Wer gu rechter 
Zeit baut, | Der gewinnt ein frudtreigs Eren. Bellr 
Fafın. 7447° 10, vgl.: Die bebemtenbfte, ebelfte Ernte, bie 
„Ermte* ob. rieferifp die Aheet ſchlequzin iſt bie Ber 
treiber Ernie, M. Meye Ried 3, 140, BVerſch.: bie Erm 
Waldls Ef. 2, 931%, In ber Ermen 3, 20 — Ernte 
{f. d. Aum.). 

Alftg-: Er⸗a. Binkeräf 1, 155 (Didf. 18). 

Art interj.: dgl, and: gibt⸗Aibt, das Strei« 
hen ber Baden (ieht atrai), Mügel Bien 2058 x. 
— and feemänn., ald Antwort u. Beftätigung, daſs 
man einen Ruf, Befehl :c. gehört, verftanden habe, 
befolgen werde sc. — ja 1u, 3. Be: „Bramfegel ein!“ 
ſchtit Aapitän Barring, ber bad Spradjrohr ergriffen batie, 
ben an Starterb fiehenben Matrefen zu. — „Kommt an 
Borb!! „.. „Ay, ap, Sir!" Gerfiäker Reife um bie 
Welt_1, 85: 92 20, 

Als: f. Eiter, Am. 

{* Aktatalektifi a.: 1.t nam. v. Berfen, unverkürgt, 
@giß.: tatalettiſch u. ſ. w.) 

Äken: Ban t., Name eines berühmten Thierbän. 
digers; danach and als Gattungsuame: 34 fang’s 
Ikas in ber Sage verfommente Ungeihäur, tinthieri, id, 
ber vum M. | der deutſchen Voeſte. Freiligeniyg EW. 1, 
414; Was ber grefe van M. ber Kreigelt [Rreiheitsbäne 
diger Louis Philipp] ihr Lber Sphing der Revolution) im 
bie Obren raunte. Prutj Hein Aahre 1, 89. 

Akt ähs! interj. bes Efels, j. 89; üe. 

Akte f, -n: Etwas zu ben A-n erklären (f. d. 3a, 
b, q), z. B. 21,3% Zſſtzg.: D auf: 
Die Bei⸗ A⸗n zum Haubelaregiſter. Baliomni-Big. L6, 
56 35 Die Standebbtamten find werpfiiptet, als Beilage 
zu ben Regiſtern Sammel-G-m anzulegen 30. — ⸗»er 
m. -8; ıtd.: in Silbe. mit Zahlw., 3. B.: Gin. 
= eimaftiges (f. db.) Städ. Unfere delt Meue Folge 
13, 1, bas 28 — ig ar z. B. auch: Die fedsar 
Einteilung, Mord u. Zip 3, 2, 404. 

Alant m. ıc.: 1) [3. 41. Zeſen], auch: Den Kater, 
Bqualius debuls, Uatur 27, 08a; Mitel, f. Döbel 1. 

1. Älbe f. Sem. Das hier augefügete Alberler) 
als Vezeichnung eines Berageiftes, Dimens (Sm 1, 47) 
4 D.: Einen Alberer hab' id gefeßen, gerab jebt » . » 
Die ein bremmenber Befen iſt er durch bie Duft gefahren, 
pichlet Alert. Geſch. 70. 

I. Alte f: DT. auch Blice. — 8) Weifpappel, 
auch Aber f, D. Mundarten 6, 412, 54. Dazu (mort« 
fpielend mit dent Em. alter — albera.) MWürbe man 
mit Alberlaub ihm das blöde Haupt befrämen. 2. Grob 
(Geappe 1, 5838), vgl. and: Der fiber — alberner 
Menſch. D. Mimbarten 7, 132. 

Aum. Elbeſchafe: eime Abart ber gemeinen Schafe, 
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bie eine lsöhraune Mole haben, bie elbe Wolle genaunt. 
Mell Nat. Br. 2, 341; Die weiten elben Röde. Moll- 
heif En. 4, 24 

Alfa m.: 2): b) Boltsabnimmung · Aa. Schere 
Biuq. 2, 117, 

+ILAla: Bol, in Bezug auf a. als Beftim⸗ 
mungsw. in Zfftg. nam. and: MWerifer’s Raturem ⸗ 
pfintung fteigert ſich mehr ale rinmal zum Yantbeisenus, 
Die Epitgeta zu Gott Beginnen faſt ſämmtlich mit „a.”, 
bie ber Natur drüden gleichſalls ben Begriff ber Unendlich⸗ 
feit aus und bie Matur gilt ale a..beicht und Heilig. Er. 
Scmibt Riharbfon, Aeunfſeau n. Goethe, ſ. ang I. — 
S. ferner Sanders Hauptſchwier. ©. 29—12, 

Bfiee.: Uber: U., alt-d. ze.; feltner: Und über 
überal fand iS | bab Ding num umgekehrt, Scume (Gö- 
deke D. Dig. 2, anantt; vielleicht u ai Übers, 
übern), — In ber Ded,: daraus bei Alieren auch 
in unverneinten Säten: Darin führte id wieber ü. ein 
einfieblerifh Leben. Stutplic. 1, 173°; 20139; Dem Diriß 
thüt bald bepahlen | ber ehel Fucker gut | mein Schuld gang 
de. Wiaram Rollm. 67°% zc., vgl. verneint (mit micht 
genauer Stellung): Daſt if bie ganz’ Segenb zumal | nicht 
wehr werd glauben „oberal”. Fiſchart 2, 1, 109 m. 
2052; Dein tregig Draht | fit mi nicht an ganz „ubrrall". 
Walbis Eſ. 1, 521%; Wiges „uberal” vor ihm verdarg 
fer). 4, 72%; 009% 3 In ber heutigen Schriftipr. 
in nmgelehrter Folge od, noch üblicher: durchaus (od. 
gar, ganz 1. gar ar.) nicht, Richts ae. — Seltne Ab- 
leitungen: Altäberallgeit [das Mlübernll-Sein, All⸗ 
gegenwart zc.] m. Ammergefpäftlgtelt iſt das Mefen bes 
Todes, Moldammmer Ritt, 62 36, Bel bem überalligen 
fü. herrſchenden X.] sSqaqer. Alabderad. 20, 63. 

IL All n.: 1) 28. and: 34 ſaſſe die fünmitigen 
Bienen in von Begriff: Blenen-!., ifee ſummtlichen Bene 
gungöfräfte im den Begriff: Blenen⸗Ratur. Engel 1, 
234 1,; ferner — lniverfum z., nod einige Be. 
lege: Die wergehrenbe Kraft, bie im bem A. ber Natur ver 
borgen Tiegt. ©. 14, 02; Iqh Bin bie Eee! im, 
Wünert; So beüdt er ein Bild des unendlichen st, Anm., 
ft. Mo] | in bes Kugenblids Mügtig verrauſgenden Sqhall. 
Sch. Sin; Stranff Dogm. 1, 65% #. Ifſtzg., auch: 
Das Gelfer:t. 3.9. Vahrh. 1, 63; Die Nette, welche 
feit Konen | dad Schöpfungs-®. zuſammenhült. Pfeffel 
wo 3, 105 ı. — 2) auch: Der mic da Ein u. A., 
das wir eine Belle heſthen, bad Beben, gerettet hat. Fremel 
Sllivoin 1, 115 »; Das A. und Eine ber Philoſephie. 
Straufj Degm. 2, 239 2e., vgl, (. Tun I m. II En 
1b ı. Anm. 1a nn. dj: Eins m. Mes, fein Mae iſt 
@sinkit, Dölberlie Hyp. 213 26,5 Unter Eins m. Aues 
u. danad) mit dem beſtimmten Artikel and): das Eine 
w. Ale, 

“AUE f.: Big: 3. B. and: Länert, (in Helgos 
land ⁊c.) Grgemm, 2, 166b; Harhlänber Heibeh. 14% *t., 
ber in Meihen aufgepflanzten bie Anfömmlinge mie 
ſternden Babegäfte ıc.; Cine unllberſehbare Lihter-it, 
Robenberg Par. ©. 197; Sand⸗A., Baum«Y., mit jande, 
liesbeſtrentern Wege ıc. 

+ Aldin: 1,:1):0) Niat a. der Profoik, fordern auf 
bee degmatiſche Dieter... Können .[lorrefter: tanz] fig 
idrer melt vielem Mugen bedienen. K. (Machern. 4, 212) 16, 
Beifpiele von nadjläffiger und tabelhafter Vermiſchung 
verſchiedener Fugungen: Es geimet ſich nicht a. dur 
feinen größeren Salzgehalt als [fl. ſendern] auch durch tie 
Rannigfaltigteit ber... . Vflanzen and, Üerfüdre Meif, 
um bie Welt 1, 08 [ogl. fomehl . . als ac.]; Diefen fhabrt 
iger might a. Togl. teils] innerlich, indem a6... ., tbeils 
[ft. fonzern aus) Außerlich. G. an Wilh. Humb. 176. — 
b) f. and: Wander 1, 44. — cc) Berſtaͤrkung: ar, | 
wie im RNuttettelb. G. 1, 10; mutteren. Adels. 
mutterfeelien, sig) a, 20,5 So mutterfelig ganz a. 
Brentans (Fürfer Sängerfahet 242) ©.; Mutterfeelen- 
ferne a. D. Aemdarten 7, 193 und das dort Arge 
führte; auch: mutterfeelenwinh«a, Berlin. Montage- 
Big, 14, 7 16, — 4) Mas Einer Hat felbe getromet ein 
[fi felbit eingebendt hat}, | dafs er Dat auqh autell’ a. 
Weldis @f. 2, 23% ı, 

Anm. 9, ymeibwutig Matt mur, 3. B.: Wohl! a, bafe 
ihr Stall hat Heime Thür, Melferaberg Elinb, T5b; Daſs 
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SIebermann über bie elende Zeit jammmerte, a. Eimpliciffie 
muB nicht, Simplic. 4, 2214 1. 5, Bei Älter sc. — 
Altelnhelt, ſagt Hleb zu Gott fehr weile, iſt bein 
beſter Umgang. Mofenkrang Bor, Geſch. 723; US mern 
doch nur ein Menſch mit mir foräde, aber dieſe Milel- 
nigfelt meiner Berfon im ber großen Stadt! Arnim 
Schaub, 2, 318; Gr wollte fig allein haben... „. Kein 
Streben ſollte ihr Etwas nom biefer Alleinigleit rauben, 
Anerbad; Zandg. 2, 137 20.5 dagegen: Den bbaſten Gott, 
welgen fie mit dem UM für Eins, d. d. ebem file bie Hödfte 
Eineit bed Au, bie Höhftetli»Gimigteit halten, Schelling 
2, 2, 304; Was flört biefem ottekfrieben beb Ninbear 
Ble kann dies umbewufste und unfgulsige Dakin je ein 
Enbe nehmen? Was treibt und heraus aus biefer Selägkeit 
ber All⸗Einhelt und Mlgemeiniamlit und Läft uns 
plsgtih allein und einfan im Dunkeln Leben? Mar Aller 
Deutsche Liebe 2 m, — Alleinig, befonbers als atirib, Em. 
(mie einzig); sräbilatio und als bw, Übliher allein, vgl. 
4. B.: Daft, ohihon ih fremd uns unfenztlih, alleinig 
datzin führen borfte. Simplic. 2, 215°#, wofür es im ber 
heutigen Sqriftſpr. beißen würde: Dafs is, obfen fremd 
un unbelamnt, allein bablır fahren burfte ıc,, vgl and: 
eig dlleiniglig bed Anfehnd... „ rügınen. Fifdart 
Bien. 23%» [B. allein). 

Allilemimme) m. »en; »en: ſ. D. Laumaun, Schwa-⸗ 
ben u. Bm (1876). 

Allern refl.: (munbartf,) wieder zu Kräften kom⸗ 
nter, fi; erholen: Das find Bat ſich bog wieder Hürfh ger 
allert = geappert, geariet. D. Alnudarten 7, 133; 137:198, 

Allheit £.: |. and aberal. — Allg a.: ſ. ebd, 

Allmmindie} 1: 

Sem. Alihhmende, 3. B. auf Zurrer Pal. 180; 
Scühing Verſchl. Wege 2, 5 ww; Mllmeinden Ber- 
lepſch 298. 

Alm f.: Wieſenſlächen (Grundsfteen im Tirel ,... 
ie welligeren Plateaus ber fubalpineit Megien, (Brabsit-en 
in Tirol, Maine 10, 209%, ſ. Sm. 1, 46 u. Alpe, 

Aume f.: 

nm. Die von Spate aufgeführte Form Mlmferei f. 
(= Grant), 5 8. noeh in ben oberumgariigen San 
börferm, Allnfr, Dig. 1662 p. 437c, 

Almofen n. 

nm. Meraliste Nebenform (angelehnt an arm): Ars 
mufen, Siiliberger 62, In der Bede: bie Weiftichteit, 
Bettelmönde 4. B. auch Fifchart MR. 1, 158 (Ranbgl.) — 
Dazu: Einen Hier mühig herumlungernben, mit bes Kants 
merjumtertitel bealmofeten „. . Herrn. Ontkom Gr. 8, 
171, — mit (ob.t sie, ald mit) einem Almofen begabt, 


Aloe f., n.: 1) Das mohlriegenbe m, ſals Stoff 
— zum Rändern]. Olenrius Rof. 54%. — 9) Wie, bie 
det Gärtnerd Fleiß ſaſt 80 Zahr bemüßet, | bie fetze U. 
taum BO Tage Blüet, W. 35, 124 2. Iſſtzg. auch: 
Hyrenstt,, A. spicala; dert · Aa. margaritifere; Zrau⸗ 
ben · A., uvaria; Zungen⸗A., lingua ⁊c., vgl. auch: 
Bafır-tt., Stratiodes Saſſerfeder, Arebbfeere); Meer, 
St. acoroides, 

Alp: 1) m.: vgl. and; (f. use I, Anm): Alberer. 
— b) vgl. Drude, Trude, (Andi) Wahr, auch: Der 
Bgrättlig. . ein launiger llauniſcher], Iriowerhiger KHaus⸗ 
gift... +, ber feine Freube baran hat, Nachts in Schlaf« 
gaben zu ſchleichen umb bie Leute im Bette zu brüden. Se 
ber Schweiz heißt an vielen Orten ber U, auf Sgrättel, 
Vonbun 39 ıc., dgl. Das Sprägmännel, ein Hinter 
yopamy, ber ben Sinbern au| dad Herz ſich fegt umb fie gu 
erbeilden fein, Ang. Stöber Sagen bes Sf. ?2; Aatlom.- 
Btg. 23, 110; Anch fon fie [bie Eule, Serix] ſich wie ei 
A. ob. Sräütele anf fie [bie Ainder] fehen und fie er⸗ 
Riten, Okta 7, 125 1. Daher: die Beingfligung im 
Schlaf durch bie Traumvorftelung, als lafte Etwas 
auf ber Bruft, fo bals man erftiden milſſe »c., 1. 
alphaft. — c} Id Habe meßr als billig an diefen A. ge 
fleppt mb geſchoben. G. &4, 8,245; So mag bei Labs 
A. aleich Srüden, was er kann, | wir Lominen bad emper. 
Fleming Son. 2, 12m; Wem... bih ber Unmuths 
a. befaut. Pi W, Welder (djeungari I, 666}, 

Alpie) 1.: 2) andy {f. Mm): Ju einer balrifhen He 
[Sennhütte sc.) mechte er nicht eintepren. Pidler het, 
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Gef. 91 x; Brobeft-m, Alben (im Zillerthal), auf 
dem Rüden ober Abhang eines Berges, Ggſh. 
GrunbrAen, Alben, in tinem hohen, von Bergen 
eingejchlofienen Nebenthal, Sann. 1, 46, nad) Moll 
Rat. Br. 2, 25; EhafrK-m. Aloll 2, 38; Dicke Bor 
A-em, bie hier Äften Beiben, werden nicht biok ala Delb⸗ 
gänge, fonbern aud als Wiefen benügt. 24; 1, 57 [vgl.: 
Die Üfen, Üften...., Weideplähe beſonders am ben 
Dorbergen, anf melden ſich das Mich aufhält käyet), for 
weäl, ehe man e3 auf bie eigemtligen Alpen führt (gemühn- 
lid ven Pangrazi bi zum Weitätag) als auch, nadbem man 
es vom ber Alpen zurüdgebracht bat (vom Bartholemä bis 
Anfangs Oktober) ... Die Azten und Wirfen ꝛc. Schut. 
1, 116, ſ. Ad, Aum.]; Sie benuden die Gemeinbes-X-en 
oderꝰ „Hirtenen" unb „Laden felsft Elp“. Berlepſih 
298 u. A. m.; and (bildl.) z. B.: Rech im den Tagen 
feines Mliers wade ihm froh und wehmithig zugleich bas 
Ser; auf, ſebalb er das Huhgladienfsiel ber Haben, fernen 
Aindheits-A—en wirber vernefme. Scherer Graz. 2, 28. 

Älpelfein: 2) aud; allgemeiner: nad) Weiſe der 
Alpen jein oder werden, ein alpenbaftes Anfchen haben 
ober belommen: Führt Me Etrafe aumäplig aufmärts 
und mit jebem Schritt begann «3 zu älpein, Aürnberger 
Mor. ‚2, 199. 

AÄlpentaft a.: in ber Meife ber Alpen, alpen- 
artig ac.: Eine Lanbſchaſt, melde überall jo a. vor ihrem 
Beifte find. Bach Lit.» Bild. 1, 199; Gebäude mit an 
Borbäderen, Gartenl, 16, 1506; Die ren [tirolijchen] 
Eonberbindler. Orembotz 28, 2, 1939; Boss Elf, 72 a. 
(verfch. atphaft). 

Alphaft a.: in der Meife eines Alpe (f. d. 1), 
drüdend, betlemmend ac. In einer a. auf ihm haften 
ben Galurinatiom. Qnmehlätter (87) 1, 286 x.; verid.: 
algenhaft. 

Alpler m.: Mol Rat, Br. 1, 54 a0; auch ohne 
Umlaut: Der Alpler Alphirten] 2, 7; 8, Dam: 
Do rim liches, werfiänbiges Bölkfein wohnt, cigesthümlich 
im Art und Melfe, aber mit Alplerifih verboiet. Plchler 
Merl, Bei. 2, Einen beutlihen Begriff biefer älpleri« 
ſqen Luß. Grube 2, 342 »., vgl.: In Älpliger Ber 
geifterumg, Tau. 

Alramn ze: 1) and n.: Bann fir che feihes m, 
ind Haus brachten. Simplie. 4, 39187 16, vol: Das 
Alrünigen 2607; Aucäunfigen 207°%; 203,4. Bol: 
Nlunen, au$ Ralunen beißen munkartlih bie Hm, 
Scheer Mir. 54. — 2) Bon bu A..... wie er wegen 
ber menſa lichen Ahznlichteit ... ben unfruchtbaren Frauen ⸗ 
perſenen die Fruchtbarkeit zawegen bringe, befämenen begehrte 
Nahel Hejtig einen Apfel-A. Simpl. 4, 27718 (f. 1. Mof. 
30, 14 u. Geſtulus vr. DIINTIT) Ferner auch: 

.r 


Dir meufft heut ſchon auf ein Mlrünn’l getreten fein x. . . 
weil bu gar fo flebtugeſchelt Bif beut. ©. Sıhmib 4, 8 
[od. au 177. 

Alf: mundartl. ſt. ats (f. d, nam. 1.), 3. ®. fo 
pleonaftifch: Abſalout macht ſich a, bes Morgens früh auf. 
2. Sam. 15, 2 0.5 beſ. aber zeitlich — bisweilen. 
D. Alundarten 7, 189, 

III. Alt a.: (ogl. Wander Epräm. 1, 51 fi): 3) Weit 
Richta „woghenen." wir, mas ar biefem unbeilvollen 
Tage beginnt. Vaudiſſia Burk. 1, 73. — 8) |, Wander ıc, 
a) 3 B. audi: A. mie Methufalem, wie ber Böhmer, 
(Bremer, Thüringer x.) Bald, Wander 1, BaPb f, — 
wolle man aud) zum. (verderbt) hört: wie Böhmer 
Bold »,; ferner: Zeder „ar Ser“ |[f. d.] ob, wie man 
in Srdeutſaland [von Irühern Rorpöäburfgen] jagt, „Phl- 
Kiter" Iſ. d.ſ. Mattonal-Bie. 21, 238 0. — 948. 
audi: Der rangättefte [dem Rang nad; ältefle] Aardi- 
nat. Volhs-Dig- 26,334 16. — 10): C) Der Bergältsfie ac.; 
Dur ein Kobegium ber Ürnuältehien bie Biere probieren 
zu faffen, Asnuctſ. Ker. 3, 402; Die Alteften. . . erwahnt 
49, der Mitältefte ꝛc. 1, Pett. 5,1; db. — 
f) j. auch 2. B.: Der immerwäsrenbe und Gidfte Trumpf 
lim Solo] ik ber EigelnDber, welcher Spabllle, auch Pazıper 
ab, Ber eikt, Alsensleben 407, j. Der Ur, bee da-e) 
Benzel, D. Manderten 7, 134 30, auch: Better (ſ. d. In) 
Maun c, — I) Nas ber Boralten |Borfahren, Bor- 
eltern] weifem Brawd, Fifdert A. 3, 319. — i) Ein 
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A-er, bie H-en in der Aaffe, Schüler, bie ſchon längere 
Zeit bort find, Sajg.: bie Kenn (Neuverſetzten). 

Kaum, Ms Beftimmungem. ift a, in einigen Sifhom. 
ohne den Goften, wenn es nidt im Begenjag beſonders 
Bervorgefoben werben fol, fo nam. fwir. bei Würben jur 
Be. ed Gemweiemen, J. B.: AltAmmann, Binbammann, 
Schuͤlbheiß, »-Bänpriter m., ferner vor geogr. Gigenm, 
4. B.: Aliſtrelid (vgl, Nenkrilig), Alibrandenburg 1; 
ferner in ben (im ber Anm, beſrrechenen) Zufammenfefungen 
wit — eder Mbleltungen vom — alte Zungfer, altes 
eis at., wie: ber Mkfeljüngfernftiand, altiüngferlih 2. ; 
Atledimfibermärden ıc.; altwäübfer)tfch ze., üämlidh: Armlet)s 
fünbergefiägt nu. dm, — Hltersent Volko-Big. 26,293 A ac. 
Alten! ebd. — Kltesen! Fraugen]. Winterfeld Binr 
RI 4, 191 214 3% ° 

Biitg. 3. B. and: So fruh⸗a. Iblaſiert] und 
gleiggältig. Uuſert Bett R. Folge 12, 1,305, vgl. Frätz⸗ 
alterigtelt, — Der im Zeibgebing lebende fogenannte gärra-r 
lhoch⸗, Mod» x. ae) Wicfembauer, Auerbach Balsfe. 814; 
Der gar⸗a. Hahn. Hoff Ztierb. 187 ꝛc.; Bräifensa,, mit 
tahlem Haupt, D. Maftum 16, 1, 195; Den mutter 
an Freund und Undeier, Garteul. 16, 349» la., noch 
von der Mutter her]; Das fein freilih ſchwere Betten, 
die Ein’ ſchnet⸗ a. machen. Silberſtetu Dorfihw,. 1, 396 
wohl zunãchſt mit Bezug auf das ſchnecweiße Grei 
fenhaar]; Ein todsa-er Greis [pgl, Stot 21); Die Zungr 
frau war tiefl>)a. geworben. 
fSersa-en Gebäu. Uhland Sär. 1, 123; lirsa, 6, 
vgl. and: Einer „weralten* Großmutter, Simplie. 9, 
20429 (f, veralten); Dieweltsa-t Ranzilene. P. Genfe (Wefter- 
maun 244, 431la) ie, 

Altan (>) m. ⁊c.: Ungw. mit Uml. der Mj.; 
Bu den Altünen des Ruſenſiges. Badarlä 1, 308, 

Altar ıc.: ſ. Wander 1, 59. Zſitzg. z. B. and: 
{Die Griechen] opferten auf einfahen Erb» und Afben- 
altären Mm Höfen ter Bötter, ©, Curtius Alierih. 82; 
Natur, Tiedge Ur. 6, 642; Raſen⸗A. [ugl. «Bunt ıe.]; 
Reife, [ogl. Zeag.t.]; Ruye., zur Aufnahme der 
heiligen Hoftie bei der Frognleihnamsprocefion; So 
menden Schand⸗A. Habt Ihe aufgeriäiet, den Daal zu 
räugern. 3er. 11,18; Tafgen“, Itleiner · Tag] 
Yünler Sudeſil. 1, 197 *x. Ein gewiſſes DantıK, 
Günther Titten, 251 172), 

Älten intr.: noch einige Belege: 9. 11, 220; 
303 vom Himmel flammt, Tann nicht irbiih a. Rüchert 
Elcbeifr, 26; So IR du num gealtet. Df. Hut, 550; Der 
meinen Weit Entbeter alter nit. Df. Ael. 2, 175; Ste made 
ten n. meinem Beib | unb ja, o Menfh, jo alteft bs Df, Ham. 
2, 279; 5. Dad Öfterleg XIX; 553% «, 

Ziigg.: Er: Wenn aber berfeib iter Beim] num 
traltet | am Boly, die Feder erft Mark Halter. Fiſchart R. 


3, 249°, Wenn fonft ein Hug eraltet, | ba6 lang furge 


fißtig war, Nüdert 5, 374 c.; Eraltung. Df. Sam. 1, 
427 a». Ungw. mit Uml.: Bein... wenn er erältet, 
Sebi 511. — Ber: ungw. im Bartic. — alt: Sie 
lernen's ber von Ingenb bald | sub werben auch barin veralt, 
Fifa @. 2, 51 m. 1364 sc, vgl. auch: ur⸗alt. 

1. Alter m.: ſ. Wander 1, 50. — 1): ar: Die 
Deftiamung bed R-5 der Feldmafien. umbolbt Rose, 1, 
234; Bergtetten, deren velatiues A. wir au beflintinen ver⸗ 
sögen. ebd. — b) vgl. die unter Sugenb angeführte 
Stelle ı Alf. 12, 39. — ©) Am Anfang waren biefe 
4 Beit A. Ried weiter als bie 4 Zahreszelten und, fo mie 
febe unter bem Einfiufs eines Planeten ſtanb, führten fie 
ben Namen bed diefem Plancten zugeeignieten Deals, So 
war der Frühliag bad 9, ber Sonne ob, bes Gelben, ber 
Sommer das 9, bed ones ob. bes Silters, ber Herbſt 
dad WM. ber Bemus ob. bed Supkers u. ber Binter das A. 
bea Mars ob. bed Eifens, Forfter Boln, 260; Der Schäp⸗ 
fer eines een gelenen A· a. Schiller 2458 ac. (bl. 
Zeit 30a) 10.5; So verfgieren fie gewendet fine, greifen 
diefe Borftellungen von ten 4 A-n und 3 Geſchlegnern Im 
einander und ber Menih des EifensH-8 Iſ. d.] aleigt dem 
Befleger der Miefen und Bwerge., Grlum Sep. d. d. Ser. 
2 20; and: die im eimem Zeit. Lebenden (Gene 
ration): Zahlloſe A. mögen vergaugen fein, bit der 
Meng m. D. Hundfheu 1, 220; Weris, | von Hinkt'gen 
A-n nadgrafmt zu werben, W. 23, 15 x. — 2) Bi 


Arnim B, 372; Wir einem | 


I, Alter — Beit-]Alter 


zenb bie ganze untre Banbigaft nah grün if und faum 
einige Bäume burh rothe unb braune Tinten bad A. bei 
Zahres [die vorgerücte Jahreszeit, dem Herbft] vertün- 
digen. ©. 28, 171m ©. beſ.: Bon A. wird ber 
Mann gro (grau) | unb von A. wirb MIA aus Sired, | 
won M. faulen Äpfel m. Bir ... Bor M. mwirb aus 
Eifen Rott, | von A. wirb ter Bein aus Moft, | bar I. 
macht bie Mugen voth, | I. macht Schicamel im bem Brot 
u. ſ. w. Walbio Eſ. 4,01 47.98, 

Kant, Selten fi. vor 8-4: Do ihre Vorfahren vor 
A. das @leige geihan. Yaclduder Namen, Seh, 1, 5, 

Zifeg. 3. B. and: Bäckfiſch- [1 bj: Wängen im 
Tieblichfeen 9, Sclding Br. Ritt, 2, 7. — Brinm 
[le]: Rad den Ausgrasungen hat man drei verjchiedene 
Zeit⸗ A. ermittelt, . . „ eim Stein⸗A., aus melden mäde 
tige Felſengraber mit umverbrannten Leiden und ſteinernen 
Bafjen Akrig find... Hierauf fei bie eherne Bett [j. 
Brenyet.] ed. das ©. [Alter ber Leichenverbrennung] 
gefolgt » » +; enblih ein Elſen⸗A., melden, wirber unver 
braunte Leihen in Hügel begrabend, eiferne Waffen und 
Schrift deſefſen Gate, Erkm id, d. d. pr. 2. 
Bronzer [bröngsl: [lc] BrongeBeit (fi. d.), das 
Zeit. ber Bronger, Erigeräthe, |. Brent, 
Düchichnittse: das Alter im Durchſchnitt (ſ. d. 6), 
das durchſchnittliche oder mittlere Lebeus · A.: Das D. 
ber Mentenempfänger, Wntiowsi-Btz. 30, 128. — Gifen- 
le]: f. Brenn. und Gm. — Erde: 1) [la]: 
das Alter der Erde: Beologifhe Befkmmungen bes EB st. ; 
In unferem, bem quartären &, D. Weome 2, 1, 91 ac, 
vgl.: Die zweite Hälfte be Tertiänk. cbd.; Im Ser 
tunbärd, 38; Primär, (f. Erd⸗geitalter). — 2) 
[1b]: das gewöhnliche Alter der Menſchen auf Er« 
den ac. Eine Grmeinkhaft . . „, beren Dafeln durch bas 
Deltibell elnea G·a gefelligt worben it. 9. Mielt Mitte. 
383 ,, gewöhnlicher: Erden, — Erz [lc]: ſ. 
Bronzt · A. und Got. — Bold» [Ic]: das goldene 
Zeit-#.: Das @., | %eB in LUrgeiten gebillht. Bamerling 
Sinn. 247; entiprehend: Eifens, Ery«, Bilberl, — 
— Hfiratbse: helrathefahlges Leben: Das 9. 
wird bei den Möltern zumeiſt lediglich buch Sitte und Ber 
wohnfeit befimmt. Monverf,-Ler. 5, 927. — Hilden: 
1} [Le] Sersen®. — 2) [1b]: Asia farb ie bluͤhend ⸗ 
fen 8. ꝛc. — Hoc: hohes Alter, Greiſenthum: um 
der Äukerfien Greme menihligen F·a. Stiſter Stab, 1, 
213; 140. — Minſchen⸗: 1} Siecctig Zahre, alfo ein 
MR, bad So gelommen [ogl. Pf. 90, 10]. Lrengi Silo, 
1, 10. — Mittel»: auch z. ®,: Sein [bes Malerner 
Seina] IR. begann vom Löten Zahzre. V. Zünbl, 3, 800 ac. 
u. [Ib]: Die verfgiebenen Organe erreigen vollends ihre 
bleibende, d. 6. bas , binburd dauernde Progertion, Qur- 
Bar Anthe, 565; Bei Frauen and be= M., d. h. bei Bier 
sigerinwen. Meine 18, 166; Movellenfijah 15, Id ꝛc. Much 
Doppelziitg., 3 B.: Im FrüpM,; Der Get birfes 
Hoi in Deutilanı, 9. Mühe Rob. Scheiftfpr. 
1, 111; Im SpätM. Kemu. Ker. 1, 366; Des germas 
nifhen WoreM-5, Austaud 49, 1896 1. — Obere: 
büheres Alter: Gefey 165 Anftanbes, bad... dem D,, 
bem materiellen und geiftigen Befig ,. . Aqqtung verihafft. 
D. Vierielj. 24, 306. — Ränge: Dienft- A., Ancienue · 
tät. Amtsblatt ber Pofluerwalt, (1475) 261. — N 
fen»: vgl. Bläthen, Monne ⸗ A. m. — Sie: z. B.: 
Ein Spanferkel , .. Bern eb ein redtes S. erlebt [jur 
Sau htrangewachſen]. Stmplic. 3, 353%, — Schüls: 
Da wir Alle in ziemlich gleichen Sch. fanden. Waetional- 
Big. 30, 490; Zut Sch, befinbliche Ainher, Unſere Beit 
R, Belge 18, 1, 268. — Silber»: ſ. Beet. — 
Sprüche [Le]: Dickes jugensfühe "Sp. war bloh das 
poctiſche. Herder. — Stein. [le]: Steinzeit (j. d. 
u. Brenn), — Stirmens [Le]: (vgl Belten· a.): 
St. vergein. Somenberg Domat. — Winter: [1b]: 
Grriſen · A., Vebenswinter (ſ. Früslinge-, Sommer-W.], 
— Wöonne: wonnigrs, wonnevolled: Zur fabelreichen 
uUntqulb bei W-5 ber erfien Melt zuriktfähren, Falnerater 
De. 1, Xxxxvi. — Zähne: Da bie Zähne, befanbers 
Me Schmelsezäbse bes Blerben Im ihrem Husbrude, Wonle, 
in ber Abrelbung eine ziemlich nersenle Reit geigen, ſe dafs 
man dangch ziemlid genau ihr Alter Beftimmen kann, fo 
nennt man bat baburd gewonnene Refultat hab 8, Falke 
Th. 2, 4490, — Zeiter auch 3. Br Im Reformer 
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tlonwd,; Mitter+g, Matihifen Erinn. 3, 188 6, 
ferner z. B.: Bis in die jungſten ErbJ, D. Uerue 
2, 1, 34 ſod. ·Perleden, -Epoden], vgl. Erd⸗Alter. 

Ältere f.: mundarti. ⸗Alt· Waſſer (j. d., vgl.: 
bie Altach, Alta. Sc. 1, 52), 

Altieirig a.: Frühe» früh alternd, genftert (T. 
feigalt): M-teit und vorzeitiger Reäftenerfat,. Maltoal- 
Big. 27, 121, — Gleiche: Ium war g., gleich an der 
finnung | Phaeton, V. Ou. I, 625; Th. 19, 922; Damel 
90; Bent Ruflt. 3, 306 u. 0.5 Brfeit bes Menſchen u. ber 
auageſterdenen Gängelgiere. Bädmse Benfäh. 83 16; 
Goft.: Freuntſchaft, wie fie nur je zwifchen gwei Umns-en 
beftanten. Menfe N, Row, 7, 807; Der Foffungsfraft ber 
un · g · en Schiller entipreßen. Teutral · Orgau f. d. Suter. 
des Uealſamla. (1978) 4, 419 ꝛc. Selten: Bon ben 
Spielen aleichalterlicher Genofjer, Monsaen-Dig. 14, 8, 
335. — Mittels: (f. Sa. Synen. 508) dem Mittels 
alter (f. d.) eigen, d. h. ihm angehörend, entitam- 
mend, vgl: mittelafterlih, im der Weiſe bes Mit- 
telafters,, ihm gemäß, ähnlich, gleich ꝛe. doch audı 
oft für das feltnere m; zumeift in Bezug auf bie 
Periode ber Weltgeſchichte. Aue früheren m-en Anſti— 
tutionen, Gerrinus Hift. 7, 4613 460; Bil, 5, 604 
u. d,; Unſera mern Mittern. Püchler Siköfl, 1, 937; 
Im Innern iſt Rotenburg von allem alterthümlichen bentr 
ſaen Stäbten „ . „ bie am erinfien mittelalterlide, 
Wiehl Werk, 180; Ein fo geſchlofſenen Eyflem größten 
theils echt m-er Feltungswerle „ . . wird fi felten wieber⸗ 
finden, ebb.; Die mi-e Haupiftrape von Augaburg nach Wire 
burg. 157; Die Weinberge ber oberen Tauber finb felder 
ein allmäplig verfintentes Altertum, Sie ſteigen Hier biß 
1900 Fuß MWeereabäe. Das iM mittelatterlih und 
erimmert am jene Beit, wo m, 103; Allerlei me Elnrih⸗ 
tungen u. Wertzeugt ber Ariczinaljuſtiz: Schandpfahle, Hald« 
eifen, ſpauiſqe Eſel. Sdrũching Luth. In Mom 1, 4; Den 
Charatter einer riefigen mittelaltetlichen Abaigtbutg. 
129; Birbeihäufer mit ben mittelalterlichen Lauben, 
Df. Brondh. 1, 15 0, Bol. auch: Witselalterlide 
teiten. Oitmüller Herbſtad. 1, 9 [= m-e Dinge 26]; 
ferner mit Hervorbebungen ber tadelhaften ſchlechten 
Eigenichaften des Mittelalters and: Es wirb einem 
sort gany mittelalterifd gu Muthe. Menke Stolb. 1, 
135; Im feinen „Bebenten über einen ihm vorgelegten Plan 
su Stubentenvereinen” hatte Fichte auttehdlih vor ber un ⸗ 
heilvollen Berwechſelung zwiſchen „wittelaiterifg" und 
bdeutſch· gewarnt. Ad, Strodtinaun Heine's Web, 1, 156 2t. 
Ferner auch in Bezug anf die Mitte des Lebensalters, 
J. B.: Die mittelaltrige Meine Dame, Vazar 12, 11ba 
(Shrälng); häufiger: Der muntere mittelalterfige 
Serr. 15, 21103 Kartol. Baner Bühne. 2099; Gartenl. 
15, 7365; Velke-Big. 13, 307 (Bplelljagen). 

Alterlich a.: f. alterig u. Zſſtzg. v. Alter, z. B.: 
Mitteln, — Stein⸗a⸗e Siefelmaffen. Uritlinger Freie 
Vl. 42. — Die nähe benchtengwerthe Bariation des Jeit⸗ 
an Typus. Dirodtmaen Saupifrim. 1, 77 x, 

Alterlichen intr. zc.: in Zifgg. wier Mittel: 
nad; wittelafterlicher Weiſe gebarem zc. (vgl. mitte: 
altern); Die mebe Romantik ıc, und in Doppel · Iſſtzg. 
aud tr. sc, 3. B.: Daſe die rheinbilnbiähe Defpotie das 
fübwetihe Deutlalaud emturittelalterfiähte. Scherer Sluch. 
2, 340 26; Das Zuntertium Hätte jo gern Deutſaland 
wieber vermittelalterligt sc. 

Alterır zc.: 1): a): Das Gent war ruhig u. Har, 
aber aud Älter geworben, obwohl mit gealtert. Mart- 
mem Frahl. 234. — C) Die een Städte, | bie mit ver 
Vlonarkie genktert [gewachfen, groß geworden zc,] ſinv. 
Si. m, 5, 202. — 2) tr.: Bealtert Hat ihn eine Rat 
sum Brelfe U. Lömenftein AMatlanal dia. 22, 569}; 
Bir, bie Aımmer u. Iram vor ber Zeit gealtert Babe. 
Spielhagen Reip, 3, 280; Lewald Geſcht. 1, 267 x. Bel 
ten: Wit einem Schuurrbärtden, das ihn als einen heran- 
wachfenben Zungling hätte erfcheinen laffen, wenn ihn möcht 
eine etwaß verlebte Befihtäinrbe mub ziemlich tiefe alten 
um Mund u. Augenwinkel über feine Jahre hinaus gealtert 
hätten, SHarimmen Diem, ber Bar, 1, 98, richtiger: 
hätten alt erſcheinen od. ausſehen Laffense. —3) Dazu jelten: 
Alterung, vgl., als einen gewagten Ansdrud: Mas 
... be Umgeflaltungen ber heutigen (gried.} Spradie ber 
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trifft, bie man wit wohl Neuerungen nennen kann, ſon⸗ 
dern eher, wenn der Autbruck werftattet wirb, Alterungen, 
ba buch biefelben bie jchige Sprache der alten uiẽs lichſt 
wicder angenäbert werben fol. Alag. d. Aualds. 47, N66h 
(Sonbere), 

Ein, 1.3.0. auch in ber 1b angeführten Eielle, 
Sch. 20 im ber frühern Desert: Die Ülterube Bermicnft, 
ſJ. Sch. Meyer 1, 56 w, 

Anm. 2. L: Die gleihgealterte, in den Stürmen 
Se8 Dafelna geprüfte u. erftarkte Freuabſchaft. Do Müller 
Adırm. 52 x. 

Biftg. 3 B.: Durde tr.: alternd burhleben: 
Mürd’ Id auf Zahttzunderte d. led 8, 298, — Bin: 
alternd ſich in Etwas feit jegen, eimmiften ıc.: Bon 
tingealterter, bumtler Farbe. Marie. 16, 3756; Das 
Übel befeitigen, che eh eimgealtert if. — Her⸗ ac: Bis 
bie Zümglinge zu Grauföpfen herangealtert waren, #le- 
gu. d. Anelde, 34, 69Ib: So durften fir nicht hinad⸗ a. 
im eine entttaftete Radweit, Glhr Uhland 59 ꝛxc. — 
Mittel: vgl. mittelalterlichen: ſcherzh. impers.: @s 
begana zu m. [mittelafterlich zu werden, jo zu bäm« 
mern 2c,| Schere (Gegta. 1, 2098) 16; ferner: Wersın, 
tr., refl.: CEtwas od, ſich mittelalterlich geftalten 1c., 
3 Bi Ich mwoilte auf den Kreuzberg gefen, um mih an 
der mehernen Gothit feined „ „ Denkmals zu verm, #o- 
fenkrang Centr. 82 ac., Ggih.: Nur langſam fängt Eu⸗ 
ropa an, ſich zu entem.1c. — here: im Bartic, Prät.: 
überalt werben, versa.: Zene überalterten militärifchen 
Autoritäten. Sihmeber Sqharah. 104. — Ber inir. 
(fein): veralten, ſ. d. u. Unm. 3 und außer den Her 
legen dort 3. B.:? Um end ber verkäflert fi), werasıtt, 
veraltert bie Melt, Schüding Dormegge 2, 177 1.5 bei. 
im Partie; Sein angenehmes Geficht, wierefig, veraltert. 
Enfe Zagıb, 2, 10; Freilich verllert das Banze bush bie 
neuere Beichihte fehr von ſeinem Werth; Alles iR mu ver⸗ 
altert, was Id Über Wenetig fo Meikig audgtarbeitet, Fol. 
». Biller 6, 196; In veralteriem Sul 269: I. ©. 
Möller Lind, 4, 228; Das durch bie Fälle der Battgen 
eher verjingte als weralterte Gefigt. Schere Wi. 2, 
195; Sc, Sumb. (12. Sept. 1908); Chümmel 2, 210 3.5 
auch mit Umlaut: Sie mögen fi verjämgt ob, ver ä lieri 
pröfentieren. Keine 7, 72 — älter geworden x. Zuw. 
auch ir., foltitiv 4 Br Im 1, Met werte bie Chaife 
longse von Epinn mb Benfe bunt ein barliber gelegies 
Fell ſchnell u. gelſtreich um ambertbalb Zahrlauſenb veraltert 
(als Deloration für bie Ribelungen alterthümlich ge- 
Ntaltet, verwandelt]. P. Lindau (Gegemmw, 1, 3206) ac. 
Dazu: Der Grnenerer bed Alten m. der Veralter bei 
Neuen. Gerriens Rat. SU, 5, 800, 


Alterthum n.: 2) Ihr Kennt das A. (filter) meines 
Namens, Sch. 151m. — 3) and (minder gewöhnt): 
Sin Beihäftämann, ber wit noch weiterhin bemutibarem Alters 
thimern an Meidern und Hausgerälhen handelt, ... ein 
Tkabler. Hamburger Meform AI, 204 — Ausland 10, 
149m 10. u. fcherzhaft: eime alte Perfon: ern ia 
einmal ein A. belrathen fol, fo ehe ich wirklich noch 
lieber elmem alten Ran, wie fo ein altes Kaftell, Sırückng 
BrondG, 1, 241; Ehe will ih mit, Ele Kt Nalmund 
Alpenfönig HE, I, Sc. 19 1. — Baterlünbifde Spradr 
altertGänser er. 

Alterthümelät (3. 3, 1. &. ſtatt ©.) daneben: 
Die ganze portifge Altertfümerle, Gtruinus Rat, Litt. 
5, 643, In Enden ber Miterihämlere, Fontane (Ma- 
helm 14, 2164). 

Alterthüinie)ler m.: auch (mie gefagt) Mitter-«,; 
dazu mod) ein Beleg: Wed iſt bemm mit aR biefer Meat, 
bie vom ben Mittelaiserspäiukern mis So großer Emphafe ger 
priefen wird, v. bem Hohenſtaufen zu Stante gehradt werr 
ben? Fr. Lit (Mord u. Süd 3, 7, 85). ® 

Alterthümlic; a.: Ea fo uns a. berüzren u, wirtt 
im befien Fall wur gelehrt antiquarifg, MWatlenal-Big. 
28, 001. fig. z. B. amd: Mittele: (vgl. mittel 
alterlichh: In einem men tothen Selfel, Heiut 11, 18, 

Ältler m. -8; ub.: in Ziitg.: Mittel: Anhänger 
des Mittelalters und ber mittelalterlichen Weife: Die 
religiöien DM, Staie Wein, 2, 106, 

Aulich a: Seinem ü-n, verfhofsnen Red. Aethner 
Sqwarzz. 5, 14; Unterm. 12 1; Dieſe grämlige -telt 

Sundern, Ergäinzungt-Mörterbuh. 
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ber Dnmenromame, D. Vlertelſ. 1, 2, 107; Bein Hinabs 
Reigen murde Die Ü-teit feiner ſo. Boethe's) körperlichen 
Bewegungen ſichtbar. Gegeuw. 13, 4006, 

Amaöne 3: Dazu: Diefe Kandibatin des Hua 
Jomensbums, Salon 7, 05, 

Ambel 1.5 -n: gutmilthige Schelte file ein Frauen- 
zimmer, dem es an Bejchid, Gewandtbeit, ſchneller 
Baffungsgabe zc. etwas gebricht. D. Manderten 7, 13%, 

*Amber 2c.: Antn.: Cingenmbert Waſſer. Kohen- 
fein Rem, 1, 644, 

Anbofs m.: vgl. Jauſt 2; Korn Gm,; Stadt 170 
it. Ziitsgu., 2 B. Schtagſiect zc.; |. auch Manter 1, 65. 

Fiigge., 3. B. auch: Bank: auf eine Bank zur 
fiellenden Trag · A. — Fa u ſtet f. Fauſt 2, — Flitter: 
der Flitterfchläger. — Gaͤlgen⸗: Zweiſpitz⸗A. — 
Häimmer: SchmiedeN, der Kupferſchmiede ı. — 
Hau—: der Feilenhaner. — Liege: im oft. zum 
Frag A, — Spige: Horu⸗A., dal. Bweifpiget. — 
Stöd-: der Stupferfchmiche ac,, — mit grohßem ram» 
dem Anopf flatt ber flachen Bahn. — Stöf-: Zwei⸗ 
pi, — Zwelſpitze: mit 2 Spigen od. Hömern, 
ſ. Zern⸗, Spig-h,, Sperrhorn. 

*Ambrofſ⸗ia ſ.: auch n., z. B. neben einaudtr: Das 
Hr... dene A., bie Apollo U. Venus ſpeiste. Mahl Pet. 
3, 79 20.3 ferner: Scaler it des wahren Gottes | fofgeres 
A. ... Das E. ber falfchen | Geibengükter, Seine 16, 
193; DasM. Unfere Beit N. Felge 19,1,377; Seint Haub 
nad dem U, ber Wöttertajel auöfreden. Fiormena 204; 
Dajs er ſich am geiftigen A. deines bloßen Auſchauentz ge 
nögen Tieße., W. 22, 275 2 und befonders in der 
Zufommenfaffung: Uns mit dem A. u. Veltar ihrer 
Stönbeit unb ihres Mipes zu fättigen. 105; Ueinſe Krb, 
1, 167. — in m.: Buderdrot u. über A. Mary Big 
d. b. 8itt, 2, 7060. 

Ameis £ — 2 (.) fe: f. Wander 1, 88. 

Anm, Mufer Amſe (mfer: jo auch; Ines (Gold), 
Sad... bie Ruf dm Sande hanft. Ernſt Schule (tim 
nla — 1813 — &, 73); Imſe, auch 3. U.: Dir Kate 
San! ung Reinligaeit gekehrt, | die Kufe Sterben nach 
Bewinn. Zolowieg Bolnglotte ber or, Voeſ. S16b m. — 
Bu ben munbarkl,, verait. formen aus: bie Rümanı, 
Aifkert 9, 3, 223°; ein Almänd 209°; bie Kumfie 
fen 2, 11768; 778707, ferner: Die Bur'amoefa Aen). 
Al. Meyer iflonellenfcha 9, 199). Bol. ferner D, Atuud · 
arten 5, 454; 6, 226 ar, 

Blfggn. 5. B. audi: Umazönen-: Formica ru- 
foscens. — Befüd'se: Bifiten-, Aug. F, copha- 
loten, in Zügen von Haus zu Haus yiehend und 
Infekten 2c. töbtend; übertr, auf Schwärme v. Ber 
ſuchern. 8. 9. 5, 102. — Haus,: FL domestica. 
— Hölf: F. rufa. — Hölziänike: F. fuliginoss, 
Ir Wohnungen in Holz anshöhlene. — Miüliren: 
ich Wohnungen ans Erde bauend, z. ®. F. brunnea ; 
bie Minier⸗ A. ꝛc. — Wim, Niger: F. aethio- 
piea, Gänge in alten Bännten aushöhlend. — Rä« 
fen-: F, cospitum, — Näuk-: ſchlechte Bez. für 
Anteifen-?öwe {f. d.) — Stöd-- F. vaga. — Bir 
fTtens; Wändere: Zug · A. Atta oephalotes f. Be 
fügt, — Alder: F. saccharivora xc. 

Amelfenhafta.: ameifensrtig, emfig, wimmelnd ze.: 
zus ar Zreiben um bie Baufätte. Sclidlirg Zuth, in 
Rom I, 187. 


* Amen: ſ. Wander 1, 07; auch als Bez. einer 
lurzen Zeitz Er ift nicht fo dange rubie (Ni), als man 
S fpeigt. D. Mandarten 7, 194; Mille #. Lang [alle 
Angenbfid]. Hovelenfgak 11, 269, S. ferner audı 
Ar ſche och. 

*Amethijften 0.: aus Amethuft; amelhufifech,: 
Ser ametiufise Himmel, Platen 4, 269; Smaregbire, ame 
thyfitae Screen, Iimmermame Triflan 276. 

I Amme ſ.: 1) Bann bie Kinder reben lehren [er 
nen], |»... tufen ber inter Memm u, Hm, Fiſchart 
R. 2, 203%, ſ. abon, — 21 f. Wander 1, 08. — 4) 
Dit der Fütterung ber [Bienen] Haben ſcheint ſich cime 
deſendert Abtheilung der Arbeiterblenen, bie man deſahalb 
Am genannt Kat, zu befgäftigen, Meyer Rono.ter. 2, 
4376 
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Bau, Mol bie Sqerzbilbung: Die Dalpurga iſt bie 
A. vom Arompritzgen w. ber Snnfei [pe Mann] iR ber 
Ammerik, Auerbach Het. 1, 88, 

Ziftzgnu.: Hibe: Überte.: Wieland . . ward zu Bobs 
mern gejogen, ben man im Glbbeuticiamb, wie Gleimen 
nachher in Norbbeuticlamb, Me H. bet Genies nennen Konnte, 
6. 27, #24. — Land⸗ Bi: ländlie, vom Lande. 
Garten, 15, 1265 — Rühre [2]: au ilberte.: 
Schwalhaus (j. d.) ala R, u. Hofmeiier. D. Keone 2, 1,72. 
— Pflög: 5. B. auch: Alberlinue RNarrenhah 236; 
3. ©. Rrüper Diat 174 *6. 

Ammenhaft a.: auch z. ®.: unler unſern alten 
Mötterr u. Helbenmythen iſt mander a. genug. . 24, 
185, vgl. Ammenmärchen 2. 


I. Ammer m.; f.: Bgl. für das Schwanken bes 
Geſchlechts: Ein Boltstt. pfeift feine Tanpgepsgenen 
Töne Anerbad; Sevait. 27; Wiederum finpt eine Geib⸗A. 
ihren Abendzefang. 35 2, (Dead A. Gatttal. 15, 426 
ft. 0-5) — Die Gerſa⸗ ob. Grausft. Ohen 7, 250 e. 
But. |. Sofämer; Die BufdeX-z, mit Yuglictem Göder 
auf bem fiat gemölbten Oberſcmabel — unb Me Sporu- 
An mit einem Sparn am ber Hinterzthe 10,; Ficht en⸗N. 
Hauben®.; Emberiza od. Gubernatrix cristatella 
(grüner Rarbinal); Haus, E, familiarig; Serchen⸗R. 
(Centrophanes Ispponicus); Sperling-#, — Most, 
Aohr⸗ A. 2, Bol. aufer A-ting, Amsterling auch: Hırs 
mering, Autmerling. D. Mntbarter 6, 293; Dee gülbire 
gämmerling .„.. fingt. . „fein einförmig Lich, Badartä 
Tage. 40; ſchweizeriſch auch (aus Emberiza) Iu- 
brüge, Sialder 2,09 ꝛc.; ferner auch: Moib- od, Gelb: 
(Beele} Rehlgen u. mit der letzten Im nad dem 
Frauzöſ. (gorge): Seelsborfe. Ohen 7, 279 (f, More), 
sieberd. im häufiger Berl, — wobei das r Tarım 
hörbar bleibt; @eelgöfgen 5. B. Scühe Berk. 2, 18, 
der im Klammer hinzufügt CBösgen) ı fo wird ca 
vielfach gedeutet, in ber nicht jeltnen Berhochdtutſchung: 
Selt gãnachen (f. d.); ferner 3. B. auch Rormdeitter if. d.). 
Stalder 2, 123, Normongel UNeumich, Scheeepider u. U. in. 

Ammerdt L: in Zfiüg: Hebe: Thun, Wirt 
famteit ac, einer Htbamme. Sokrates bewies dann anf 
ben Wegt dialektiſcher H., bafa x. Sıhere Etub, 1, 6. 

Ammerid m, -(e)8; -e: ſ. Amme Anm. 

Ampel $.: 1) Lampe: Wander 1, 60; Ar Bands 
tiſch, auf bem eine brenuende ÖbR. fand, ZI. Meyr 
Ries 88 ,; Chrfurgtisea-n, Günther 1120 10.5; auich 
v. Perf, Mir Meine Bigtlein Iſſ. d. 6 €] uns Ampe 
fein. Mattes Zug, 146m, — B} Das Anpelel, im 
Murtenfee ein Fiſch, Salvelinus umbla, Ritter 
{l. d. ba). Ohm 6, a4, 

Rem, Meralt, ſ. Amrutte) — Zlaſche: Steh bie 
mpien in ben Mund | und leer fie alus. 3, Imnkelin 
Gãdeke Sechz. Zahrh. D, 100638), 

Ämper m.: |. Eimer Aum. 

Antpfer m. 8; uv. (m, 3. Bi Die Mpen-An, 
Bartent. 13, 5293): Rumex; Biftgn 4. B. and 
waq · (RM. hydrolapathum); Saam: (Triplaris); 
Ranten« (Brunnichia); &pig- {R. — gottrn·a. 
(Eriogonum) ac. 

* Amphibtson, zum n.: 1.3. B. and: Der Eitwaı, 
Ye Ende als cine Met v. Aupbibien beidlebigen r- 
idjöpfen], &. a6, 288. 

Amfel f.: auch: Eine blinde U. Wander Sprw, 1, 
69, (weralti Ampel, KH Sado Win, 3, 22150 x, 
u. 3. B. überte.: Hei bie Henfgel bir ehr fingen! NJ. 
Bade &, 0, 6b als höhnender Zuruf an Einen, der 
eine unangenehme Wahrbeit zu hören befommen, nach 
deren Wiederholung ihn nicht verlangt zc., vgl, Mähler 
zu 9. Sacht Dialog. 26, 3, f. Bahn 1, Scherzh.t 
Die pfeifenben A-m. Volks-Btg. 24, 197, von Perfonen, 
bie ein Stüd im Theater amspfeifen (ſ. d.); ferner 
nad) der Farbe, als Eigenn. einer Schwarzen sub: 
Tab ifk die A., bie hat bie Dimbelige Schelle, Anerbar 
Sp. 3, 467. — Ziltge. and: Berge: f. Steam. — 
Kahl-: Gymnops. — Kohl: Swan, — Stöd-: 
Turdus torquatus, f. Berge A.z dagegen nach Ben 7, 
O1: T, mweorsia. .. . Die Belben und bie in ber Stube 
aufgegopeten Männden nenmt man Stod · od, Bregt-n [2]. 


2 


10 Amfeling — Beollzet-Amt 


Amſeling m. »(e)8; »er ein Vogel, Cercotrichas 
erythroptera. Srehn Hab. 14, 

Amſeln in mundartl., veralt. Alftg-: Auf · intr.: 
(chwäb., öfters: himmeln, Rerben, |. Schwad. Wörtern, 
20; Sammtliche Vorfindedägeen en’s [len an einen 
Sebentiichen Siechthum karnirber; am ſchlimuſten iſt das 
Jeſephftaͤrter taran, #3 if geratene am „A,“ (Aussh.) 
Alg. Big. (18541 ©, 2480, Sein Vater wirb darum 
wit glei weit dem Stroßhäimle im Blunb a. @, Müller 
Atenta Kagblet, Etuttg, 35, 25 BJ; ſ. auch das Fol« 
gende. 

Amſeln tr: Wie thut Ihr mein Todhter alleweil 
änsien? Abele Aünſtl. Unetdn. 2, 275, — etwa fl. hãn⸗ 
ſelu? . d., vgl. auch bamßen. Sıım. 2, 197 4. und 
mit nicht ganz Uarer Bed.: Idr Zuctrrapagei, Häfen 
amfeler, Hügenfhwäger. Fiſchatt Garg. 17%, etwa ein 
in feinem flötender (ſüuß tönenden) Geſchwätz bie 
Eigenjhaft der Häye di. d. — Elſter sc) und ber 
Amfel in ſich Bereinigender ac. 

Amten. ⁊c.: 1) auch im löſterreich.) Kanyleiftil: 
Die allerkötfte Entihlichang, vermitteld deren das Gericht 
angemiefen wird, ber; Befehe gemät A-5 au handeln [das 
Urtheil —, hier: das Todesurthtil — zu vollfiteden]. 
Natloen. Zta. 29, 553. — 2) Sprchwe: Wander 1, 09 fl. 
Amten bringe — Kampqhen d, amp), — Häppden 
(f. aarpe 1 31; Ämtle, Shläuple 1, — jedes (auch das 
Heinfte) Amt bringt Gewinn, Bortheil zc. — 4): a) 3. B. 
anch: Das antwärtige (j. d.) A., vgl. Minifterium ıc, 

Ifftzgn. vgl. die der finnvermandten Wörter, nam. 
Behörke [An], 3. B. auch: Anweifunge [da] vPoſt⸗. 
— Sontvolbursau der Pojlanmeifungen, Autdeblatt ber 
Pofuermalt, (75) 263, — Arger« [2]: mit Arger ver 
bundened: Ein ſchönes Ehrenamt, Schulje fein! — ein Ü. 
in's, Gutjkow Sohn. Peſtal. 1, 2650. — Nustunfıs- 
ſ. Braga. — Bühne: Eifenbahn · A. AaJ. — Bau⸗44]: 
Baubehörde .: Die Aufſicht über bas ganze Salzweſen 
iſt unter 5 Amter mwertheili: 1) das Berge... 5 
2) bas Gries, [j. Sm. 2, 121] Aberntmut das von 
Ser Holureiſterei gelieferte Ureunhelz s. „ . , A) bad 
Pfannhaub-⸗A.... 4) bad Salıverwesrtt.; 5) ei 
8, Vilerthaler Reis dutch Salzburg (Zalyb, 1794) S. 208; 
Beac®d, |. Begeamt — Bauern- [ka]; z. B. Der 
gilldne Wing ber Deiche ward geſichert burg ein fireieged 
Deiäreht, durch bie Yauernämter ber Teiägrafen und Teide 
arfsmerenen. Ereitfäke Aufl. 2, 41 — Berg- [ka]: 
f- Sau⸗Ahz Cie, m. — Bröt- [2]: Miht HIok 
Chren:, fordern auch VBrotänter, Garienl. 16, 4960, — 
Drabtuugs« [4a]: ſ. Telegrarhen⸗A. — Gidr, 
Widungee [da]: zum Gichen der Gewichte ꝛe. — 
Gifenbahn- [dan], — Killer [2]: Sinttura: Das 
daweit verbundene J. Sandiffis Mar. 1, 79. — Kir» 
ſprech⸗: i. Telegraphen⸗R. — Kälier» [da]: bie Feutr⸗ 
wehr 3%, beauffichtigend ac. — Fräg- [da]: Wodreis-, 
Intelligenz · Komptoir, Burtan. Campe; and Krb 
funtts · Ratweifungdr m. A. — Freuden⸗ [bb]: Dun 
bie wirzb. Zrausrorbnung vo. 1747 u. 1789 wirb verboten, 
für Berfiorbene neben dem fihmarzen Seel⸗A. auch bad 
ſogen. weiße J. zw halten. Es war Sitte, bajs nad ber 
Elttation bei erflerm der Dinfon und Subdlakon ſich zum 
teziern verfügten, Sch. 1, 602. — Gerichte» [25 3]. 
— Griündheits- [da]: mit ber Gefundbheitspflege 
betrant: MWeröffentiigungen der fallerligen B-0; Das 
Meihir@, ac, — Griee⸗ [da]: ſ. Bau⸗a. m. Gries 1 
— Strand ac, daun auch (bair, 2c.): Sammelplat aut 
Ufer fiir das Flößholz (vgl. Flak.) — Hilfs-: Nd- 
duntten-A., Adjınktur, — Kibel(unge)r: j. Tetegra⸗ 
sheet, — Kanzler» [25 40]; Sich am bs Hohe Meiyaft, 
{- 2 = -) menden ꝛc. — Läud⸗, Yandesr {d; Aal: 
vql. Hefz, Stadt · A. m. — Fihrerr: Rühert 4, 261. — 
Yeih- (An]: vgl. Beig-Bant, «Haus — Märkte [4a]. — 
Märftalle: (2; 4a], — Münz- [da], — Näch- 
mweifungs-: ſ. Frage⸗A. — Mähre- [1; 2]: Die im 
R, ſind, ſellen ihren Schuf Beben von Denen, bie im 
Mebramd ind, Moſchetoſch 4, 573 aus Luther (f. Nähr- 
Etanb), — Patent» (tal. — Plännbans-: ſ. Hand, 
— Polizei [15 8 Aal. — Pöol- Mal: Bahn⸗vP., 
DbersP. 1; In dem fühkten Beiriebötreife Tiegen B Hohe» 
poRämter(j, Rohr pofiı; Felb-Ober-P. Dentfe-freng. Mirteg 


Provlaut · Amt — Amten 


1,29. — Proviänt- [da]: FelbDOber-B. ckd. — Nädı- 
[1]: Seit er das R. verwaltet, Cm. Stavola Mutter 32 
ij. B. auch v. einer Frau), ſ. Hase: u. Hägerst.: 
Ihr [der Aubith) furdiber Rügen, Meufe (D. Neone 
2,8, 41). Hechndir [ta]: Vorſtaub des R-s. Volksrtg. 
14, 169 2., |. Resenel, Regentammer ıc., dgl. Hentfei)«. 1. 
— Reichstänglerer f. Ranzen. — Richt«: Ric 
ter · A.: AIhm bot R. gelaſſen. Möfer Din, 1, 20, — 
Nliges, Nugs- [da]: ſ. Rüge 1; Nügegeriht x, 
Sidel- [1; 4a]: Der Eddelmeifter (para) . . . Die 
Bejehlagaber, melde auf Entbedungsreifen gingen, verwal ⸗ 
teten gemeiniglid bad einträglige ©. ſelbſt. FSorfler ar, 
Sir, 1, vo0 —, pol. auch Schae. 0d. Kammer ar, — 
Schicht [Aa]: — Berg-, Hutten · K. Schenchenſtuel 209 
(vgl. Sqiai 3). — Schiff [da]: Dter-Sch xc., vol. 
Ser, — Schildese: and: Otwohl IH nicht bem 
Shine. [del] angehöre. Sreylag pe, 3, Ih. — 
Schreibe [da]: vgl. Schreib-Stube, « Bırrean, xc.: 
I Sch. des matern Weichofkes, Guhhom Jaubr. 5, 354, - 

Schüh- [db]: Schahmaqer⸗, Schuſter ⸗A., Gewert 8. — 
Schul⸗: 1} |1; 2] Amt, Stelle an einer Schule, 
Lehrer⸗· A., »Steße sc. — 2) [3] Kammer, deflen Ein» 
Rinite zum Unterhalt einer Schule beftimmt find :c. 
— Schülbentilgungs- (da] — Schürzen- [2]: 
ſ. Edärgenftipenbium. edel»: ſ. Sadel⸗A. — 
Seo» [dan]: (f. Komiraktät; Ep. 0): Die Kufgabe 
ber aufzwrichtenben Seeämter, Valkozlg. 24,061. — Städte: 
1) [15 2] ftädtiiches od, in einer Stadt. — 2) [3]. — 
Stall»: Marfial-U, — Ständes- (dal: zur 
Führung der Stanbreregifter: Memeldung er Geburten 
und Tobehfäle bein ©; Cini, x. — Btifts- [La]: 
vgl, Aanonitat. — Stöd- [da]: Ten Gemeintefedt m. 
das St. Lerlepſch 355, für das Gemeindevermögen 
forgend, vgl. Stsd 7. — Züge: z. B. [5b] Bier 
za in ber Racht wurrben bie Brüber . . . gu Den „Der 
zeiten” gerufen, wiermäal au den Gebeten bes TB, Eeritfihke 
uff. 2,34. — Telegraphen; [An]: Dafür ale Ver⸗ 
deuiſchung vorgeihlagen: Drahtungs⸗ und bezüglich 
Babel(ungsiH. Sanbern Frembw. 1,KIl bg. Sprasgsrabtungs- 
u. Schriftrrahtungd -⸗ A., für letzteres auch: FernſerechA. 
[telephonifces Burran].— Tröft» [1]: (bei. Theolog.: 
das Amt des heiligen Geifts als Tröfters (f, Paraktet, 
vol. Zucht.) — Verhör- fd]: Das 8, iſt ermächtigt, 
dem Inquiflien die magere Koſt gu vrrordnen. remis 24, 
2, 308 0. — Berträiliende Dee geheime Sroteftor 
bes. . „ Biebesbunbes, in welchem V. fih wohl . . . fein 
Auberer fo , . „ slanete. @, Mäler Monika (Dinttgarter 
dlenes Bagbl, 35, 26). — Berwise: Berwaltunge-H.: 
Dertigem Witbramten beim OB. Fam mon. 1, 20; 
Salp®,, ſ. Bau⸗A. u — Wald⸗: ſ. Fort. — 
Waäſen« [1, A: Amt des Waſenmeiſters (j. d.) — 
Wafler- [ta]: Behörde, bie die MWafjer» Banten, 
Leitungen ꝛc. beauffichtigt sc. — Weges [4 * Berger 
dam. 1, — Wehr⸗: Rügen. — Zeltunga [del — 
Zeug» Ma]: vgl, Zeug 13a; Zeuthaus sc. — Zücht ⸗ 
fl]: Zas Augt- m. Trofio®, den heiligen Geiſtes u. A. m. 


Amten: 1) Nevelenfak 10, 208 2. (Hmtleren. 
D. Aluſ. 1%, 2, 765; Mational-Dig, 19, 602; Schücding 
At. 3, 244 0) 


Biiugn: Bes: 1) Dazu: a) Beamter m. (Benmtin ſ. 
Gartenl. 10, 449 2.) m, Zijgn., 3. B. audı: Aus: 
yulas (od. WeberveriWeamter, Amtobl. d. Pofkuermaltung 
175) 270, vpl. Hilfäbramter, Sie geboren lieber einem 
BSolbbramten ald einem Chrenbramten. Errtfchke Sin. II 
1, Hi; En Fortfgreibungsbeamter, der bie Ber⸗ 
änderungen im Grumdbefis im den Grundftener- 
Liſten we. nachzutragen bat; Hilfübsamter, vgl. Aut 
hitſabtamter; Gofs+ IGuts · Beamte Ecrardt Ruf, 
Gay. 445; Mitbeninten beim Dburrertemt. Zahn Roy. 1,29; 
Dberbeamten. Grenb, 26, 2, 4652 Gaſh. Unter, Sub 
altern Beamte 10.1: Zmri Dberbenminnen, drei Bes 
amtinnen erfter Alaffe.„ » +. Die Schalterbeamtinnen, 
oder, wie #5 in Drfiereeih hieße, bie Boftofficialinnen, 
Hatiosal-Btg. 30, 72; Der Stanbesbeamte, ber bie 
Standesregifter zu führen hat u. v. ä. Dazu: b} De 
Beamtenfhaft muß fh aller Privilegien bes deutſchen 
Deamtenthums erfreuen, Blemark Aation.-3tg.24,2471) 
2; dgl, Bureautratle , — co) Der Sriftftelleri, wenn 
fie nicht Ale ad Appeabir einer beamtenfhaftlihen 


Amten — An 


Ferüde ſich dendjubriidten weih, Schwegler (1846) 66 2; 
Beamtentbämlih u; Uns beamtifge Maßhalten. 
Uuhkon Eder, 2, 934; Zauber, 2, 54 20.5 Die ganze 
beamtligeDrgantfatien. Hatiowal-Big. 23,551: 24,270; 
D. Boman-Big. 14, 9, 233; Leine Augen Biden noch 
immer, jebr gewiſſenbaft, aber Teinedwegs beamilig, Spiel 
Hape Reih. 2, 11; Die beamtlite Steforetretuing, Vaelke- 
Big. 15, 09 x. — 2) felten in Doppelsfigg. des Ber- 
bume: @eime ganze anbere Rebenögeit verfiubiert, verpre« 
biegt ob. verbenmtet er ſchea im ber Stabt, Mank Mut» 
ter 45 — derbringt er mit Studieren, Predigen od. 
ald Beamter (la), — Ent: Meine einfkweilige Eut⸗ 
autung. Koffmasu v. Falleral, 3, 295 ꝛc. 

Amtlich a.: (Der als beeibigter Delmesfähre . . . eine 
ämtlige Stelung gewonnen. Aſ. Luſch Zabrb. f. Jerae - 
Titen, Bien 1846, 5, 182 u), Ziſtzgn. z. B. auch: 
Auberrasr Mittheilung :.; Huf Grund baktıın-er Ans 
zelge. Motiowal-Big. 30, 570: Be⸗a. 1, ſ. Beamten; 
Beriäte, teren hodsarer [im hohen Grade a-tr, offi- 
cieller] Charatier v. dem Angelagten Feb anerkannt 
werben iſt. Watlonnl-Big. 27, 50% :c,, aber and: In 
ber ſonntaglich bedsa-en Bredigt. 24, 152, mit bem 
Sodhamt (f. d.), ber Meſſe verbunden ac; Der Vierte 
fand als Arduterkunbiger u. nebenen. ald Duartieemeifter 
Beihäftigung. Finger. d. Anel, 42, s0ıbx, Sich auer 
pfarrra-em Thätigkeit zu emtbaften, Xolks-Big. 26, 18 A ic.; 
Stanbedra-e Trawıng, Angelegenheiten (Wolhe-Big. 20, 
B5A 1); Amtöfsreiber, bie in ein an⸗eg ca Geſprch ſich 
vertieit haben, WBilanzinger 69. 

Anm, Des Gier erwähnte Amtiich 5. 8. and in Balern: 
Anftenäztifche Unterihanen Schi. 2, 339 — Haftım« 
Bauern if. b.), 


Apıitner m. -®: uw: (vgl. Amtlinge, nad) dem 
nieberländ, Ambtenar borgeidjlagen als Berdeutſchung 
gür Selreidt. Dr, Stephan Frembmörter 4 I. 

7 An: Bol. aud) (ſubſtantiv): Um u. ane = Das, 
was man am und art bat (Kleidung). ©. Sachs Wis, 
1, 219%, 

Fllen. 3. B. ſubſt. Imper. f. unter dem ber 
srejfenden Zeitw., 3. B. Padan unter anpadın, Mäbr 
an U. Hühermigenigt-an unter antähren 2b; ec 1. —; 
auch: Berätte: ſ. Bereit 3. — Dicht; dicht neben 
an: Er wegnt d. 2, Vgl. hart, — Durd>: überall: 
Drohendea Walbgebirg! | Dorngeſilbe d, H. Sebenöb, 3, 114. 
— Feind: [2]: auf den Feind an: Men kam auch 
fo meh belmgen | f. ja fort w. fort | mit geifig fharfen 
Alingen, SougnE (Böbche Deut. Ticht. 2, Bisaı. 
Förte: ſ. jert · ab, Hin sc. Dazu (ſellen): Die 
ſert an ige Ausſchlichenz aller Bermunftnotiesenbigkit. 
Schelling a Leb. 3, 99, — Haͤrt⸗ (--): dicht · a.? Der in 
Zandmanns Madtgebet | h. (-—) am dem Teufel ſteht. Grill- 
rarjer Ahnft. a6, — Herrt auch z. B. Über ae Geſchafte 
iſt bie Poſtſiunbt $. [gefommen; da] Li⸗anarck Br, 20, 
Hier»: and: Bis h. — biäher dl. db. Säcke 
Staatog. 3, 332, ähnlich: Wis heran ıc. — Himmels 
[2]: J. orlen ⸗ab, dgl. Himmelranf, »eupor ı. — Soͤn⸗ 
nen» [2]: Sag tim Flug dan f., | Bentfger GeiR, bie 
Schwinge. Geibel, zur Sonne hinan. — Sternen 
(2: auch: Sterman loderte Areikeitsbrand. Sollen 
Godekt D. Dicht, 2, 370210), — Treppe [2]: die Treppe 
hinan: Führe er ihn t. Eifer, v. Caura Ming 2, 24; 
37; Maler v. Dreöb, 64 m. — Ur“; Bon w. [von Hr 
an, ſ. J. Ur} Maoticwal-Big. 25, 528, — Bor«: feltne 
Doppel-Zufigg.: Cr betont allen. ben Standrunkt ic. 
D. Naudſchan 3, 10, 61 == vor Allem, allem Antern 
neranzeßenb :c, wit aud ohne das „al", 3. V.: Das 
Regiment . . . das luſtigne u. voran elttes ber Zühn 
Ren, Silberftein Dorfſch. 1, 11. — Borner öſterreich. 
auch: Die frambſiſche Regierung von vornan [bon born 
herein] von den Pläwen des Zaren ſureng ausgeldloffen. 
Meiner Shwarz. 7, 149 1. — Zuvor⸗: audit Et⸗ 
wad 3. haben. Fifdart A. 3, 134 Eir, 11 20; Weinen 
deſten Grub all⸗z. Corakms Born 1, 52. — Zweig. 
2]: Steigt er [ber Saft] mung. Mühert 5, 220, — 
Zwiſchen⸗; dazwiſchtu (od, mitten drin) ſich au— 
ſchlichend, aureihend. Weber w, J., welt im bie Fluth 
hinein, ber Dunkle Schatten. SMarimilinn v. Mer. 7, 41 

TIL. An: 1. II ®. 


And — Anderling 


And: f. auch ander Iſſtzgn. 

Andel m. -85 mo; I «mr Der bas Salwaffer 
ließenbe #,, Pos maritima, ei Gens, bass man mohl and 
im Platttentfcen dem Drüddel [Drüdnicher] menet. 
Natur 16, 14a; Der 4. Olyceria maritims ZU2b; Cie 
Unzabl nunmehr [auf bem Egiifl empormudernber Plane 
zen, vornämlig ber Queller, Die A, u. bas Reerſtraubs⸗ 
Kietgrad, von ber Narſch—cwohnern Drädbahl genanst. 
Hatlonal-Big. 17, 317. 

+ Ander: auch als Verhüllung einer derberen 
Abrorifung: I4 werde dir etwas W-es thun (vgl. drums 
mer 3; Hufen: fhrißen 1.15 ferner: Site bih Andrew 
umandrer! V. Il. 5, 539 [agl.: du MWantelmüthiger. 
Bürger 108%]; Den verberdentenden Anbernumanberit. BA, 

Biisge: Eine: (Echwzr. mit angehängten n: 
@imamtern firmen, Üldimbi CEChrou. Helu. 1, 2960; 
En veritauen, 23556; Bon e-n irennen. 230b: it 
en leben, 23 1b u. ö,, dgl. Bei e-en weinen, Bluntfäli x.; 
AU nad einanbren. dwingli 2, 15; ferner mundartl. 
um die Enbfilbe vertürzt: Hatten fir eimanb angeftopen. 
Scheſſel @eed, 27; Setzie fie ihr aus einanb, 26 sc, Mb 
jo in zahlreichen Stellen; Set einand. Df. Tromp. 124; 
Meiner Stein 26: Durb einanb. Strachwiiz 341 ꝛc.; 
Au einank. Aladberad. 26, 7463 24, 55a 1; ferner 
(wie im Plattd.) abhängig von Präpof. bloß ein, 
3. B.: Sie machen ſich an ein, Werder Melon 2, 5 ie, 
Dafs wir und nit fo lieberlich von ein treunen laſſen. 
Philipp v. Heflen, ſ. Katendorf Paſſaraut 14 u: Noch 
ein Belen für das feltme Genitiv Verhältnis: Sie 
waren e. [richtiger: Eluer des Anern] wärblg, ber Yaren 
und bad fhöne, Sdhlldterwe Rabdchtu. Yolke-Btg. 26, 114, — 
So aus e. ſogl. entzwei, zerbroden, außer ſich] hab id 
beit Bater nit gleich geſehen. Cnrtenl, 18, 3690 2. — 
Au Rothe geht . . . aus von bem mejpämglihen Huber. 
von Joce und Mealität, Deuten m. Dafein. Weil Chrif, 
Deere des Guten 46 m. — An biefem TeilliomenrDurdt, 
Schere Stab. 1, 67; Zwiſchen be MurgeleDurhe. am 
Boben. Ausland 50, 42a. Uns biefem Begeme, ber 
Hart abmeigensen Charaktere den grökten Ruben zu ziehen. 
D. Nundſchau 1, 428 2. — Zenen hinefifien Gemälben, 
dei teen bad maffenhafte Reben, Ginters sw, Mitten, mit 
ensihäbigen kann für ba mangelnse Wit, Hatlonal-Big, 
28, 5b 0. — Gelb»: ſchwzr. auch v. Frauenzim⸗ 
mern: mit dem Kinde im Mutterieibt, — alfo — 
ſchwanger. Stalder 2, 369 ı..; ferner auch verlürzt 
um die Emdfilbe: Salt uns wandern jept Telbanb, 
Garten, 16, 2075; Da felbanb ber Greden Mäste | jekt 
bedräun der Klelnen KRechte. Mladdereb, 18, 10843 
Aomperl Böhm, 225: Uordeu. Süd 6, 16, 69 3,; Be sie 
noch feht bas framsöfiiche Reich mit dem Clfafs als Selbaud 
werbrämt in. Alb, Stoly San, 415 Bol, (ungew,): 
Rebe ſelbzweiter vet wohl und Bott gebe, daſa Ih auch 
balb hinzufegen katını jelbbritter. 8. ter. 10, 269, 

Anderhett f.: mod ein Bileg: Offenbar if bie 
Belt anders w, Im blefer A. maquiger nis er dentt. Enſe 
Tag. 1, 231. 

Anderlich: ſich leicht, von ſelbſt ändernd; der 
Audtrung unterwworfen ıc. (verſch.: änderbar), — gem. 
nur in Ziſtzgu., doch auch z. B.: Der Wind in A, 
mein Bieb, und falſch bad Wer. Pan 838 1; Ggſhz.: 
Der Götter u, Wenſchen und, Ben. G. Stein 1, 385. 

Zlitsg.: Mb»: Eine Folge aus defkimasten a-en Verkälte 
nifen. D. Mnfenm 16,1,588; häufiger: un, — Ber⸗: 
Dit ber en-fren Cheilnahme und Freunbſchaft. W. Humboldt 
Fetunbin 302 >,; Zu paltieren zwiſchen ben feinbar uns 
verfühaligen Gebantenm ber AlI⸗v · keit mb der All · U naeu · deit. 
Vichose (Wolko-Dig,. 10, 2313 20; Sler jelgen ſich bie 
Anilinfarben am Teicteften Listen. [durch das Licht ver-ü.] 
Volko-Btg. 25, 2A; Morb m. Süb 9, 7, 110 *e. 

Veränderlidgen tr.: (jeiten) weränderlicd; machen, 
refl,: es werbeit od. fein: Die konkreten Behalten ſind 
Gefheinungen der fich oben ſvgl. veränderumngsfäßigen] und 
in ber That fh Imumerfort verinbernden Ibeillen Urgeftalt 
ed. bed Typus ac., nicht gut fl. verändern, vgl. auch: 
&r webete tlef ergrelſend von ber Beränberlidung bei 
Chriftentäums, Mational-Big. 25, 58. 

Anderling m.: auch 2) Die Sippfgaft der Fortfap 
Yufslorien dann fußlörmige Fortſäde willtürlich hervor ⸗ 





Anderling — Wer · Andernug 


ſtreden u, band dem Leib allerlei Geſtalitn geben, daher 
man fie He wenn u... Der R, Protens, Amsela 
diffusss u. Ohm &, 23, 

Ändern: Wander 1, 76 fer ſ. and Schwan; He; 
ferner noch einige Beltge für das Jutr., vgl. wesiehe 
(3.5.1.8, [d. i. Geb u. Geiſt) ſt. G.): Die Farbe 
des Zrumpfd kann allfünblih &, Birne Par. 5, 70; 
Mur bies mein Elend Bleibt, und welcht und Hubert lot. 
Günther 577; Meine Befinwungen bleiben immer dieſelben 
unb 5. nie. W. Kumbolbt Freundin 40; Ich weifi Freilich, 
daſs Das fee Legt und von einem Jahre, ja Tage zum 
onbern A, fatın, Tu; So Änberte Die Deforation benndig. 
Di, an Gorthe 51: Die Situationen ã. ſtaändlich. SMazl- 
milien v. Mer. 7, 212; Das ändert u. wendert milk jenr 
ligem Tag, Fr. Alüker 1, 314; Wie du mögıeh ü | 
mit Farben uns Bemäzbern. Bückert 4, 280% Wie bie 
Binde mögen dä. 5, R6; So ättteri ber Sinn ber ſterb⸗ 
lien Erdedewohiter. V. Ob. 18, 196: Wegherlin GöB. 
219217, MWiewohl fie von Hauen, Farbe, Meibung und 
Sprache A. Ul. Sur. 5, + ifrh. clanger dei; Dann ändert 
das Wetter. Sfchokke ittovellenfihanh 17, 1073, bal.: Das 
Better defient Iſ, d. 3] ofjensar, 104 m. 5. 

Biitgm: Abe: and hier noch einige Belege file 
das Intr.: Er pfeitt . . m. ündert ſwechſelt] barin ab, 
sie ein Mögelden. Gken 1767 2.; Ela Maturwelen 
HR] um fo geneigten, feiner ganzen Katur mad ab⸗zu⸗ü. 
[abzuwarten], ie niebriger feine Bilbunasftufe iſt. «ef 
Fang 1, 2; Diefe Berbältnifie äündern aber je nad ben 
Ionen weſentlich ab. Mater 4, 1094; Adnnen Pflanzen fo 
ſcht a.2 Schrank Nat. Or. 1, 9; 15. — Bert auch 
3. B.: untennilich Iſt.: 856 zur Unfenntiktelt] verändert. 
Zul. Gaardi Charatt. VE. u. ſ3): Der Menfhen Herz 
verändert ve wunderlich. Günther Tittn. 25; mund⸗ 
artl., veralt, ſt. verheirathen, 3. B. aus dein 3, 1626: 
Bent 14 erlehe, dafs fie ſich verä, ,. . Ihr Baier wirb 
fie Bald verä. [tr] » . .. So würde fie ihn werd. [tr.], 
bieweil fie noch am Leben ifi. Frentag Bilb 2, 2, 236 25; 
zumeift refl.: Dafs er „Ab zu ver⸗at“ gefonnen je, wie 
ber Aunftanstend laulete. Slahe Ang, 160; Auther S, 8. 
28, 145; 146; 48, 120; 51, 48 u. 5. (auch im Be⸗ 
fondern: ſich zum andern Mal ober wieber verbei- 
rathen: 2%, 71; 56, 3; Sie Toll bas ander Theil hatren 
und fig nit verrh, Luiker 4, 24h a). 

Änderns adv.: fveraft.) fl. pmeitens, oft noch bei 
C., dval.: andertend. Merrig 40, 337 lau db, 3, 
7). . 

+ Anders adv.: 1) Wander 1, 78; Gar ju a. D. 
Kerne 23, geW.: gar zu viel a. s.; auch! Wie grunken,! 
[verfieden] 3. Grimm G. Altchaelis Rnorbn, des Mir 
phabeld 465, — BI Riss a. dafür in ungewöhul. 
Stellung: Weil fie durch a. Kichis zu Dem zu gefangen 
wiſſen, wos :c. Engel 1, 148 :. bel: Na unſerer 
Enge können wir a. mit [gew.: ide a.] als verfälchene 
Anfichten baten, 2. v. Müller 8, 259, — 6) (ſchwzr. zc.) 
Ohne a. Iſt. Anvienen] — ohne Meiteres zc., danu 
auch — gewijs: Daß fie ohne a. ed im Ganzen mwiflen 
wolle, Zrie (1775 3, 92: Ohne a, meint ter Bf, die 
Stelle . J. m, Mäler 7, 157: Dafs bie Auftzeichner 
mist ohue a, für Ihre Ban... verantwortlich gu meachen 
find. Stenb bie Reihenfolge in munbartl. Wörterb, 15 »«. 

Kam. Anberf. Zimplie 1, 20518 u, o.; aber 
auch: Gr erlangte aber anberfier Richts [Mies a., 
fonft Nichte] danke, ala bafs ıc. 8, 2493: ac 

Änderung ſ.: Wander 1, 79; auch z. B.: Das 
Eigentsum besa Haus hatte viermal gemehfelt . . . Diele 
Sanb fen. Bomau-Dis. 14, 3, 717 877 dae 
Beſitzthum im eine andere Hand übergeht], vgl.: Die 
Hanse A-totlebllären Bei Adufen m. Tanſchen. Natlenal - 
Ing. 21, 405 2, Dit Verüdfihtigung ber burd Tempe 
raturverduderanzen beringten Längen-fÄ-n ber Brüde, 
Honrerf,-Ker. 2, 098 20; Diefe Nomentrf, Frans 
Hat-mf. 2, 153 [Beränderung des Ramene] sc; 
Sitteneh,; Diefe Standed«H, [die Adelung]. Erwald 
Rella 222 ix, Himäbs: wodurch Etwas hinabfinft, 
ſchlechter, minder werth wird zc.: Du fpradft von feiner 
neuen Bereh, alt einer H. 2. P. 48, 168, — Ber-t 
4: B. auch: Der Gyarakter ded Drganifihen ift Mantige 
faltigteit bed Dafeins in ber Beit, mit einem Worte: B., 


“ 





” 


Xer- Änderung — Angleler il 


aber alt sine burchaus Leibenbe, von außen her bewittle. 
alfo von fremben Berbältniffen abhängige, fontern eine auf 
inzerm Grunbe beruhenbe, alle Eelbii®,, d. i. Zhätig- 
Zeit 6, Hurdachh Autheop, 7 105 Mein Borgang ohne 
Form, ber Aralt. Velke-Big. 26, 74a; Cine gemalt: 
Tome Bebiett:-®, Volka-Dig. 36, ITA; Mit muenblüher 
Geftalts«®, 6, 40, 311; Die erſten Zeiten meiner hieſi 
ger Ort, Sb. an G. 6, 183, gew. Drtöl,; Ten: 
peratar-®., ſ. o. LängeneÄnberung; Ohne lelbenſchaſtliche 
Zonerhesung, dech auch nicht zanz ohne Ton: B, G. 30, 440 26. 

Andreas m.: auch (munbartl.}: Heiliger Anbrea = 
Driember If. Monat Io). 

Ana: f. I &nok, Anm, 2. 

AÄngel: 1) f. Achet, gen 4. Ber Runteifiuben .... 
Das bamit verbundene R-Sgätten ber Barfgen, Vansbl, 
671, 1185 123 u: Stachel ber Bienen :c., 1.8. 
masc.: ſiſchatt 2. 2, 10%, 722609, 5, 248° Gel 
feroberg Sand, 854; Waldis Ef, 2, 69’, — if. auch 
Wander 1, Si, wie auch zu D): Zwiſchen Thür 
u. A.: a) z. B. auch Pidler Allerſ. Geſch. 150 m. 
— h) Siat fein Wagen nicht im Hohlweg ziſchen That 
wu A. eingefiemmt 8, 34, 4*. — 4) == Gelenk 
band, Charnier. Amtebl. d. Nelche Poſtverw. (1675) 
262 1.5 auch z. B. (val. A. Gelent): Er rehtletel ihm 
dad Maul and dem 8. Wide Moin, 118° sc: Der 
Haupt⸗A., um den alle tiefe Bertrage fh beeben, ©. 
Zcrmid Nanzl. 2, 100: Erbieni«, Himmels, Melt, 
ob. «Pol, 

Zlitsgn. and: Ast: [5]: Die Augelſiſcheret win 1. 
init ber Halangel ob. be Aaltan, 2. ber Hechtangel [f. 
Wehr A], 2. der Welsangel, 4. ber Crane ob, Hand⸗ 
amgef, 3. ber Hechtratge betrieben, Pirent. Geſchſſamml. 
ass 161. — Drei: dgl. auch fölterreidh.it Del⸗ 
angel, ein breiediger Sitt, Bügel 2070, — Flug⸗: 
sehr leichte Angel für die Fliegenfilcherei li. d.): 
Hanbdhaduug der ungemein leidten # +» . +, bei ber falt 
nur Pünftliche Inſelten benupt werben und beren bilmte, 
fange Authe Häufig nit einem befontern Rehaniaurus vers 
feßen Rell⸗Anb, nur bie Beitimmang bat, bie gelüberie 
Fliege zu werfen und zu beugen, nicht aber ben Fiſch u 
deden. Doriugsweile find Las und Forelle ber Begenfland 
ber Flugangler. Bonserf.-Ler 1, 828,— Glitſch«: 
ſ. andı Sog. — Häft»: mit einem (Pferber) Haar 
an ber Ruthe befeſtigt: Die Angel, v. ber Heimen H. 
am bis zu dem großen Angelbaten, an ber Leine atkgemor« 
gen, oft Auihe, Mlaminger 209, — Hätfifche: We- 
Rerm, 210, 1850. — Lauf⸗: Schieß ⸗A. ſ. auch Sn. 
— Yanser 1) m., vgl. niederd.: außer Flät⸗A. and 
ſv. fpubbig — ſchübig, lumpig ⁊c.): Sputte®. (oder 
Spuddert) = Lumpenhund ꝛe. J. ©. Möller Zins, 
2, 268. — 2) m, f. [5]: Enblich erfand ich biefe Nunſt, 
dafs ich einen Selle! um ben Labſtock wickelte mb rim 
artlich Alebgarn für fie [bie Läufe] zumrihieie, Men ich 
daun wit biefem &. unter ben Harniſch fuhr, fekbte ih ſſe 
buyenbweid x. Zimplie. 1, 220%, — Lig»: f. nam. 
auch: Reben den gewbhnlichen Muthenstt-n giebt es Hr 
geln ohhne Nutge (Sentd-n, MWurbin, Grutb-X-, 
Stanb-I-n), bie Iefonberd auf groͤßere Fiſche gelegt wer« 
Den ... Diefe 2m find gewöhnlich auf bei Fang während 
ber Rat bereitet. Außerdem unterieiset man bemig- 
The Angeln, die hinter bem Fahrzeug herziehen (WTitide 
und Lauf⸗A., lehtere wit Tebenbigem ob, tünſtlicem Fiſch 
v Shmud x. ShlcehA-n, milde mit gliterndem Aſder 
befihwert, raſch in bie Zirhe gelenkt werten. Honnerf,-£er, 
1, 9338. — Schmeiße Wurf. Salon (18747 5, 
508, ſ. gt, — Sönke: Bo. — Diber Leg⸗ A.: 
Seine ©&-n, Wieltermanı 260, 1222. — Epirre: in 
ber Berbindung: ip.weit (j. d.) auf, offen ꝛc. und da> 
nach munbartl. (ſchwäb.) auch: An, rei nur beine 
ſchlehlauen Sp-n [weit aufgtriffenen Augen] may einmal 
fo weht auft" ©. Atũller Monite (Btulig. Ueats Onsehl. 
25, 350, — Ständer f. wm. — Thlire [3]: 
3 B. auch: Die portugiefiigen Z,-Töne. Marximilian v. 
ter. 3, 178 in Bezug anf bie knarrende Aus- 
ſprache ꝛt. — Wölfs⸗ [5]: Worlfseifen. — Würf— 
[5]: ſ. Zug⸗, Les.A. 

Angle)ler m.: Zſſtzg. ſ. auch die v. Kugel, J. 8: 
Kluge, ꝛe. 

2* 


12 Angeln — Angft 
* 

Angeln: Wander 1, 97; auch z. B.: del] mit 
ihrer Hand mad dem Griff bes Magenilaged angelie, ohne 
ihn erreiden zu Lönnen. BDedlindber Badıf. I, 33; Mit 
vom Fuße nad den Battoffeln ab. Weflermann 211, 
4b 20; Alle bisherigen Werfuche bed Anbelfiihens . ı - 
26 bad %. verſacht wurbe ſum das geſunkene Kabel 
zu beben). Selen 110 20. Bol. (ſchieſ.): Wer immer 
angelt [nad Etwas frebt], | Dem mimmer mangelt. 
Cogau Witner 154947, 

Anmert, In ber 
4 B. auch Jiſchart A. 2, 451096, 

Zſſtzgn.; Lose; Einem, fich l. wowvon (Aavellenſchatt 
7, 243 , von ber Angel od. v. etwas wie eine 
Angel Fefihaltendem lesmachen. — Thür⸗: auch 
3. B.: Mich noch lange ipürängelm ſquälen]). O. Kudwig 
Thar. 1,507 x. — Zurüd-: Ei Nöber, ben treuleſtn 
Goldfifh zurädezu:a. Spielbagen Tann. 43, wieber at bie 
Angel zu beingen, zu loden ıc, — 

Anger ım.: 

Anner!.: TR. wit Umlant 3. B. aud: Feuchte Wiejen 
und Anger, Gartenl. 10, 8753; Nech den bben Dünen, 
ben banztlefen AÄngern, Satlonni-Dig. 27, 377 (Zul. Wolf); 
Matne 26, Tin; A. BZeifart Altd. Geſch. 1, 286 m. 

Ziſtzgn. 3. B. and: Inmitten biefer Hügeligen Bras-d, 
Schäding Fr. Nätht. I, 214; Über Brocika's Günserbebedte 
Grümd. bin ©. Bank 2, 242; Ten ſrädtiſchen Hude 
ob, Bichr, Welbe⸗A.; Unter weißen Dbfl-A-m. Uo« 
Brenuerb. 467 (dgl, Baum⸗A.); Piingft., vgl. «Zbeibe, 
‚Birfe; Spin, |. and »Bafen. Dimplie 1,399 12 1; 
Einen Bald, Wehen. 253, 400; Einen Bilbf.,. 
Bor Dildferſten. Auald. 39, 0402, 

Ängerling m.: Engerting, ſ. and die Nebenform 
Ingerih, I. m, Müller 23, 133, 

Augern intr, (fein), tr. nur in gſſteg. z. G.: Bee: tr. 
(Wafferb.) dem Wegtreiben d. Flugſandes am Fuß v. Dti⸗ 
chen durch Anpflanzungen von Gebuſch eutgegenwirlen. 
Mothes 1, 2954, — Vers intr.: zum Anger, Gras⸗ 
platz werden (vergrafen), 3. B.: Zum Hogwaledetrich 
eignet fie die Birke] ſich nicht, ba fie ſich weit zunchraendem 
Alter fehr Tigt Aemt und ber Boben wegen bes zu großen 
Zichtrinfalld unter ihrem (hen Etirm werangırt. Mon- 
derſ. Ker. 9, 148. 


Angerfe f.-n: (ſhwäb.) Autter-, Muntefrübe: In 
ber Brade werben Futlerkrüuter u, R-t gezogen. KBeſchret 
bmg bes Cberamis Berrenberg S. 279, vgl. Angerfen, 
Anperfsen, eine Net Burgumberrliben, ſenſt auch Bith⸗ 
Wangolv, Kaufe, Auntefrübe, mad Etniger Weinung von 
der Stab] Angers fo gemanst, Schmäh, Wörlerh. 28. 

I. Angft &: Wander 1, 89. — 2)3 ef. auch D. 
Alundazten 7, 125. 

Km. 1. 25 om L: Die 4, bes AHugenblids, bie 
Sorge für bie Zukunſt. ©. 13, 306; 234; Bangigkeit 
wird Im uns rege ꝛc. 

Anm. 2, Auch: Meine Angften verloren ſich. hecth 
Norelet 13; Zur helbeſten ber Herzensangſten. Chr. 
Wurf Flammtenſchr. 30 3. In Gewiflendängften. 
Immermann Trifan 397 2. — Beralt.: Rein Herz wor 
Aug war biben. S. Sacht Böb, 1, 4119 [bebte vor Augſt, 
Bettenmung 2c.], 

liege 3 B. and: Die Armefünder- (Ger 
vinne Wat, Zilt. 3, 354) od. Armſuuder⸗A. (ſ. IT, Arm, 
Anm.); Die munberfjame Freuden⸗A. [mit Freude gr 
milchte A., bange Freude, vgl. Freuteihret,] Siyeitel 
Fruchtbring. Zußg. 106; Eine Heiben-f, usr Zemanb, 
vor Etwas Baden, empfinben :c., ähnlich: eimem Hetben ⸗ 
isret 2 j. II. Seite (am Schluſs), vgl. Dr. Oannanu 
Über Bebentung u. Entſtehung des Bortes HeidenA. im 
Byınnal-Progr. Oppeln 1866; In fteter Gordett. vor 
eitem zweiten Marihbefehle. 3. P. 18, 8; Mir geht es 
wohl, aber Kurier. in allen Migtungen. Slsward Or. 
126 [Angft und Hetzerei durch Kuriere] xc.; Mit melden 
kb ale Bart, theile. 3. 9. Mahrh, 1, 58. IUngſt 
der Ertvartung, des Wartene]; Des Laſters Bitterd, 

I. Angft a.: Weit er für feinen Offen a, If. Aer- 
vi. Let, 4, BG 9.5 Sieh mide fo der u. a.! Mefteren 
293, 515b; 241, BIb 2: — Riten, z. B. auch 
Nevelltuſchaij 7, 28 ꝛc., dgl: Die Ange (ſ. d. Le) Läuft 


vernlt, Beb.: ſtechen 4f. Angel 1), 


Angt — Anite 


Einem den Müden Knauf; audt Hörmers, ſcheißea. 
D. Mundarien 7, 135. 


Ängftein tr., reft.: Heinfich ängfigen. Die Ge ⸗ 
ſchichte hatte fih ambgewiehen, mie fie war, nicht, wie fie 
ber Balentin gufammengrängftelt [in Heinlicher Angſt 
ſich zufammengereimt ac.] Hatte O. Cadwig Giem, 
240; 204, 


Ängflen: aud) 3 ®.: ir find deren fo Aberbeiffig 
und mübe, dafs @inen davor billig a. felse, Moſcheroſch 
1, 91 [Einem angft werben] zc. 


Ängfterling m. -(e)&; -e: eim von Angft re 
füllter, Angft» Peter, Bangbidjie x. Mommfen Nöm. 
deſch. 3, 283; Dupin einer ber lauteſten mirter ben AÄ-en. 
Greitfähhe Hift, U. 1, 101; 910 ie. 


Ängftiig)en: 2) Mam Angſtigt fi$ mehr bafär. W. 
Gambolbt Frecundin 494 (veraft. fl. bauer, f. für) ꝛc. 
Der Iſich] üngfigenden Speijewirtbin, 9. V. Walch. 3, 
330, — Btelme frliperen Bebentligfeiten amd Kngfilgune 
gen. KHartmmen Mat, 1, 77 3, 

Zifsgn. z. B. auch: Der- (oralt.): Das Ser 
berängfiet fi. Alatheſtus Sar, 1595. — Gin»: auch: 
Ein Thier 3. einängfigen, durch Angſt einſchüchtern. 
Novelleaſchatt 10, 17; 65. — Entgigen- Siqh ver 
Strafe entgegenängftigen. Guhlow Zauber, 2, 232 , — 
Her⸗ ac.: Si muthmillig ſelb ſt ben Tod beramzuängfli- 
gen, P. Heyſe Row. 8, 185; Sie and allen fünf Einnen 
dera u szuangſtigen. Spielhagen Sturmfl, 2, 60; Sch. 
1209a 20, ; Welcher Biedermann mung fich burn bad Schrangene 
gewimmel brängen? uns Zt er fih Hinburdpreängliet x. 
V. Weber Sag. 8, 305 20.5; Ihn in den Berrath hine in— 
ängfligen. Uage Fr, Belt 2, 217 m. — Ber Sk 
ſind wie ein Taubenſchlag, ber ben Marker merkt, fo ver 
Engftigt von Demokraten x. Bismarck Br, 57; Dur dab 
Beien bed Dramten efugefhägtert und verängfligt. Volks- 
Big. 15, 30; Die Berämgftigung Salen 3, 617 u 

Angſtlich a.: 1} Selten: Wie Sonnentamp fie als 
jzerbecchlichea Spielzeng Eehanbelte, jo war fie auch unit 
ſich ſelber immer A. Anerbadz Zandh, (3) 2, 70, vgl: 
in Bezug anf ſich od. gegen fit. 

Anm, Ber angiigem lefrigem] Gepenacktmäg. Fi- 
(hart A. 2, 3613275 .,; Widrem Nele, 15516 ı,; Er 
bat mid gan augſtha ft gemacht. 39%; Die Burger Il: 
ten einen „engfigen” i2) Schweib, Stumpf 76», 

Ziege. vgl. bie v. Bang, 3. B. auch: Eine wirt⸗ 
lie Befiiplscd-Feit zu verſchlelern. Momels Blihn. 428, 
— Seiolfferteäer Blaudend« umd Vetenninisciker. Volhe- 
Big. 16, 68. — In jebem Ticherä-en Bitten. Sommen- 
berg. — Bit der ganzen quellensä-en (4b, ſich ä. an die 
Duelle haltendtu] Dereiuystung in ber Darflelung. Wile- 
brand Rat. zit. 2, 244, — © irrt durch fhmanfe 
Baffergügel | im weiten winddewegten Meer | ein Schrietler⸗ 
fing mit matten Flägel | a. tobessä, hin u. ber. Kenan 
Sch, 24. 


Anig a. 1} veralt., munbaril ij. Dim Io m, 
Am.) Eines Bafbeo, änig, orbinäg, Anig, einig fein, were 
ben, machen ıc. — los, ohne (f. d. Ie, vgl. anwerben IL), 
z. B.: 88 mot Selfen vier oder werdg, | Id warb bamit 
bes Pfafien anig. Waldis Ef, 4, 1796 (to andre Ausdg. 
einig Tefen, — ſ. bei Aurz Sesarten S. 13 unten, — 
u. dem Beim gemäßer änig flände, |. u. Bisiugli); 
Shan, mach dich bed Treulsfen onig, | bas @ift decht er 
Dr fh mit Song, 1, 26°? (mo bie Ausg. von 1548 
gegen den Reim anig Tiefe, j. Bug . ©. 4); Die a 
wahneud, fle foind ber Biydänerte Ania, bie werben wit 
igro angejegten, Bmingli 1, 810 2, ſ. auch Sm. 1, 
02; Sömwäb, Worterb. 415 x. — 2} weralt) adv. 
Gere a. [fort]. Zpate 40, vgl. Stalder 1, 109. — 3) 
In der Reifen adjelt. Fortbildung: Sortanımıig von 
fortan (f. d.) vgl. Hinnig Zſſtzgn. 

1. Änke f.: 1) Naden, 5. B. auch noch: Der mir 
biefen Fauſtſchlag in die 4, verfegt, ©. Alüller Erz. und 
Charatt. 2, 200 :c., vgl. D. Mundarten 8, 400; 7, 
185. — 2) (Mietallarb.): Rangmal if die Stange ein 
Bürfel, ber auf mehreren ſeiner Mächen jolde Bertiefungen 
enthält. Man ment biefes MWerkjeng bie A. Aarmarſch 
RR. 1, 367, 


Anken — lOber-JAnker 


IH. Änken m. -8; 0: Bntter, vorzitglich: frifche, 
Stalder; Der Wein war aut, ber A. friſch. Ktithard 196; 
292; BGotlhelf Selb 34; Edulb, 187; 196 .; Eſſen 
fein Fleiſch, Leine Butter, A. ſciſchart 8, 1, 115508 u; 
Butter (f, d., Am.) wird der rohe gemannt, wie er 
andgeelumpt [f. Anm. — ans bem pumpenähnlichen 
Bulterfajs — f. Salder 1, 108 — herausgenommen 
witd, ber gefottene aber @.; u. Ehmalz [[. d. e u. d 
heifts elm jebed Fett, bamit man bie Speifen fmälzet. 
Zimplic. 4, 409'°; Einen Hafen voller aubgefottenen But 
ters, fo ber Orten A. genannt wird, 273®1 1, A. u; 
auch: Wenn ie... Slern®. [Mühr-Ei] rügre, Hebei 
2,194 = 

Anm. Dazu if. Stalderi: anteilin inter, (haben: but; 
tertt, Butter machen I. B.: Meist mas iv. ber Bild) 
übrig, ante ih, ber Aulenträger kommt . Cottielf 
Schuld. 73; 196 1a, In: mit Butter wären (dhmälgen) : 
Eine ungeanlete Brühe zo, val. au: anfeilin ir. x. 
— pumpen; Anfer m. — Stoßpumpe :c, und bamadı 
vieleigt X, —= Butter, jo fen Die urſprunglide Batters 
maſa ine einer Pumpe Ahnlich if logl.: In einem Plogfajs 
RU plumpein, Fildart Bien. 1875, f. o. Simplic,]. 
Ferner: Ankellg u: (unangenehm mad) Butter viedene, 
ſamedend ı0.; Eine Epeife an delt, — äntelt Einen 
an, if, erſcheint ihm Aukelig :c. 

IV. Auken intr.: ächzen zc., vgl. auch: Dafs tie 
Aranfen | fiets trödgsen, fehnen, reiften, a, Waldis 8, 10% 
u.: 8 kam ein Arzt gm einem Aranten, | ber ihät vom 
großer Opnmagt Kanten. 1,72% 1. janten (f. d. L, vgl: 
äntern reil.: ſich ſehnen: Is Habe mid fo lange bar» 
nad geantert x, D. Mnnbarten 7, 195, 

Anker m. (n.): Wander 1, 01. — 2) a8 bie 
Panzer [-Schtife) A. auf gingen [== M. Hgteten]. Gartenl. 
28, 5lßa m: Wo wir eine Stunde A. logl. WaR e.] 
Heiten, Fnlmerager ©, @. 1, 266 , ungw. fl.; ver 
4, Liegen ꝛc. — 5) |. auch Motken 1, 99» a, vgl.: 
Dei, M97b; Zu ben Erbin gehören bie Aftct, ob. 
Hatenzweige: ferne die Ankerfafhinen z. 729. —' 10) |. 
Kufen Il. Anm. 


Aum. Das neuir, im Bed, 2, 3: Eih bas A. Ber 
reiten, dad uns im Eturm ber Seibenfchaften vor bem Un ⸗ 
tergehen bewahrt. Kewald Banbl, I, 377; Mandelsio 
25a; 26n; Oieneins Reif, 181a: Wlcolai 1,7 (== Namler 
Gab, I, 207); Sch ba oc, auch in Beb. 1 1.0. in 
Nellbz.) :c J 

Ziege. auch z. B.: Aſt-15). — a ae [4]: 
Balken, Zuge u. B. Volka-Dig. 25. 2618, — Braͤthen⸗: 
ſ. Praden ⸗ a. — Brüden- [4]: Die Pablo und Zoch⸗ 
brüden beftehen aus eingerammten Prählen, auf berem 
Aöpten Ehweden (Vagerbalten) ruhen, ble burd Ballen 08.) 
mit einanber verbumben finb, auch Brüdenjoche ob. Briiden» 
bofme genannt v. Meyer Ronv.-Eer, 3, 10576 — 
Bügele [A]: nicht durch den feftzugaltenben Körper 
hinburchgehend, jonbern ihm bügelartig umfaffenb, 
Mothes 1, 964. — Bugjier- [9, — Draden- [2]: 
mehr hochd. Form für Dregg-fl. If. Drraaı, 3. B.! 
Barfen wir einen D. zwiſchen bad Felfetgerölle w, aogem 
bas Boot an bem baran befeftigten Taue nad, Weher- 
man 3, 306. — Grdr [5]. — Plüfer [2]: Daſe die 
Selten bes Borberfaftels mit ungehenren Rothe und Bug⸗ 
Sn 1. anfehnliden Strom mb Fen aleihfam bebeiit find, 
Forker Al. Se, 1, 101, — Gefims [4]: ein Ges 
fims tragend, ftügend, j. gingen, — Häng⸗ il: 
Trag⸗ A.... beißen H., wenn fie vom oben ber bie Be- 
treffenbe Bat tragen, z. 9. in eimem Böngewerl den anger 
bängten Balken :c., ob. Stu e A., wenn fie von unten ber 
bie Laſt tragen, J. B. bie Befiteäm, Mother 1, Pin. — 
Land [2]: wan⸗a., im af. zum Erf. — Ober 
[4]: Balien⸗A. .. . Derem giebt es verfgiebene Merten: 
a“) Scherd, ob, Schlitpu. deſeht in einer Sene, bie 
in einen lethregten Schlit bes Balfens eingefhoben u. burch 
Röpel od, Schrauben datin defefligt wird „„.; b) Marge, 
Dirfer wird auf ber Oberſelie des Ballens eingelnfien, ex 
hat rüdwärts gefehrte Beifartige Erhöhungen auf der Unter⸗ 
feite, welde fehr genau im bad Hels eingelaffen mewben. ... 
c) Einfaser Sgiäffel-%, mit Aropl, and Seitens, gt⸗ 
nennt, wird am ber Seite ber Ballen angtlegt. ... di 
Grlröpfter Auler od, D, Diefe find fin aufgenngelt, bar 
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wis mm ber Schliffel lathrecht flche, mufs die Schiene vern 
gefräpft (um einen Quadranten gebrehl; werben. Adothes 
1, 9%, — Pilz [2]: im der Form eines auf dem 


Stiel ſtehenden Pilzes: Die Bote. ..: 2%% Bellen bes Auf 


Kabeld felbſt, won ben aufgefänittenen Theilen genommen, 
und ein P. Kalten fir vom Boben aus, Schellen 91; 
Volks-Big. 13, 197. — Praͤtzen [4]: Sou ein Stein, 
3. B. en Geipände, eime Sedenplatte ar, buch einen Anler an 
ber Mauer ampegängt werben, fo erhält biefer am Beiben 
Enben folde Ymblegungen, welcht da, wo ſie in ben Stein 
hineln folen, ungefüßre 2 BoA Lang find u. Füße od. Prahen 
[j. Brafe] genannt werben, daher biejer Kater P, Heißt, 
Das andere im Mauerwerk ſtehenbe ob. Mater ter Hauer 
Geradgebende u. am berfelben atliegenbe mmgebogene Etild 
heißt ber Anterkopf. MAothes 1, 950. — Rejirves 
(we): nam, [2]. — Rüft« [2]: in den Rüften If. d.) 
des Schiffs Tiegend, Ggitz. Bag. — Sdir« * 
. Ober⸗i. — Schlitz ⸗ [4]: f. Ober · A. — 23 
4]: Schließe. Aoihes 1, son. — Getten« [4]: 
. Lie. — Bike [2]: Hafen, — Spirr» [4]: 
Ep, ob, SpreizeH, Bienen dazu, zwel gegen elnanber an⸗ 
firebente Aörper von einander Ferm zu halten, wirken alle 
... hörigentet, Maihes 1, 06a (Safe. Zug: m. Trag⸗A.). 
— (Stöpf-,) Stöpp- [2]: Pfliht-#. — Strom- 
[21:, 1. Fluſe · Anti, Zei, (verberbt: Tan.) — 
Stüße [4]: 5. Säng⸗ A. — Würzen» [Alt f. Ober, 
— Birps: Wurf. 

Ankern: 3) rel: ſ. Anten IV (Schluſe). 

Anne L; «nz j. aqel m. tee. — 2) Dod⸗., 
ſ. Dede 90, 

* Antichriſt (ar, ei), auch berallgemeint anf 
Gegner bes Göttlichen, Guten 0: Die Ken ber Sich, 
W. 10, 164, 

* Antipäde m. zc.: auch 5. B.: Dafs zmifgen zwei 
Geiſtesſ⸗Acn mehr als ein Erbbismeier bie Scheibung mache. 
6, 27, 26, 

Anttafs m. -8; -#: (beir.) ſ. Ab⸗Laſs 4: Enttofe. 
u. befonderd Scham. 2, 494 F., vgl. and: Der Morgen 
bes Krohnleihnamfelles, in ber Eprade bes Bolten ber M. 
gedeigen. S. Schmid 4, 59; Ein Hs, b, h. Gränboiterd 
tagbı@l, Natur 27, 102% m. 

Antli n.: Wauder 1, 102; In dem u, (Angefichte} 
aller Zeiten, Cfiniher Bi 251 2, Welein, Aluflus 
Pheſ. 3, 1175 z. B. audi: Siehe citter jeten Haublung 
nicht allein in ihren Borblid, im ihr ſaſnes A., mas 
nie ganz Gamblung ift; ſonbern Hünbe unb Fllie, ber ihle⸗ 
riſche, ſchuert Nürper, ber bas fhöne A. Foribringen muſs, 
Dab werbe beim Mugenmert, ©. Wactru. 4, 52% f.) 

Anm. Von ber umenbligen Wohlgefädigt,, mit ber fid 
Zaufenbe meiner Rolegen beantligen. Mühne Deutſch. M. 
208; Sophtews Heilen I, 167 m 4; Mit breeitante 
Iigigen Mühen. Ausland 39, 124 ꝛt. 

Zſſtzgn. dal. bie von Befict, Kugeficht, 2: B.: Bruders 
(Scabart 1, 48), Bugen- [= Larde, Masle ꝛc., ver 
larvtes A. Fifdert Garg. 1226 sc; Dinhgräf 1, 202, 
auch: „Pupenantlitter® ieagen. Meifersberg Rarrenſch. — 
1520 — WU, 153; Ier. Edaf 18 16, ſchwrzr.: „Böge 
genantlit”., Pletorius 734, vgl, Slalser 1, 202 ff. 
it. Pod Anm], Engela⸗ (Golf 1, 174), Freuubes- (5. 6, 
21), Mriebend» Schubart I, 62), Blorien- (ber Sonne M., 
Warern. 4, 46797), Gretfen⸗ (feine 3, 304), Heden« 
(Df. Nom. 195; Beithard a), Allmplinger (Meize Meif. 8, 
30; Nom, 120), Anaben⸗ (Bimab 2, 70}, Leichen: ifHülner 
3, 209), Wenfhen, Möcber» (Si hmeb 176), Morgen: 
DR 13), Roſen⸗E. vw. Mleiti, Schatten⸗ if. 9, A768), 
Somiten» (Schlegel Shak. 7, Ida), Sirablen- Saudere 
Autr. 193), Bater« iÄlringer Dool, 15), end (Pla 
Eat 4, 2) A. u. ã. m. 

Antwort: ſ. ad Wander 1, 103, (Beralt.: mase. 
Gips Sechj. Zahrb. 1, 36528,, 

Biltan. 3. B.: Dratht⸗A. Volhs-Bis. 14, 237 u. 0. 
mitteld des Telegrapheudrahts; ähnlich: Aabel⸗A., 
vgl.: Fernſprech⸗, auch Bloß: Sprech⸗ Gablu. Dig. 
1877, Rr. 896) A., vorgeſchlagen fitr telephoniſche 4. ; 
Ons-tt., enbgältige, abſchlicheude (ob. Satafs-) ©.; 
Seifen, die and R-en und Begen»Hren befichen,. 3.0, Schlegel 
3, 240; Sch. G. 2, 805 se. (dgl. Weplif, Erwiederung 
Entgegnung, Biber, Mdrl.i; Sof-t,, wie fie bei Hof 
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üblich ift, höflich ⸗ nnentſchiedene, nicht Za und nicht 
Nein ꝛtc., vol. Wander 1,103, Rr. 12; Nüds®, Dieſer 
jetst ſehr gemöhntiche Ausdrud ſetzt voraus, bajs eine 
ufrage ı. durch eine Vermittlung, zunächſt durch 
einen Überbringer, Boten xc., dam and durch eine 
an bie Stelle des Boten ac. getretene Gelegenheit 
oder Anflalt, mie bie Poſt, das Zelegraphen» ober 
Drahtungsamt sc. an Jemand gelange und bafs biefer 
feine A. duch eben dieſelbe Perſon ober Auſtalt an 
den Fragenden ze, zurüd gelangen laſſe. Aus bem 
Umftand, daſs zunächſt bie A. durch ben gewöhnlich 
ſofort zurücllehrenden Boten erfolgt, entwidelt ſich 
dann auch ned für nad⸗A. ber Nebenſinn ber mög 
lichſt baldigen und ohne Aufſchub erfolgenden Beant 
wortung ꝛc. Ergreife bie Gelegendeit, Heren Binkfter von 
Schudmann in Aufers, mie feine RAck⸗ A. mir BEN ers 
freulih gemein. G. Selber 4, 160 (20, Mai 1826); 
Denn iS auf Ihren Drlef vom 1, M., worin Sie mich um 
NüL. erfuät, er heute am 12. bie Kntwort fenbe, 
fa ertlärt ſich Das bernd meine Abweſenhelt vom Haufe, 
were ich erſt geſteru zurüdgekethrt x; Müdet, bezahlt 
anf Brieflarten, Telegrammen ıc., wo freilich — wie 
auch ſonſt häufig — das rinfacht m. genligte (vgl. 
Volks-Pis. 24, N Nicht gut findet ſich auch Müd:“. 
zuweilen fi. Gegen, (ſ. d.), 3. ®.: Die A. des Winiſier⸗ 
präfitenten Titza auf be Imterpellation Iramyi' u... 
Iranpi in feiner RUdeU. Untiomal-Big, 30, 276 u; 
Schlufse |, Eub-M.; Wofern nicht bald eine genugtämenbe 
Thatskk, erfolgen folte, Kavaler Murz Gefch, d. d. Litt. 
3, 7996), eine A., nicht in Morten, fonbern durch 
eine Thathandlung sc; Haben fle Deſs ſalech [durch 
and] Feinfe) Abſchrift wollen von ſich geben, noch zur Merz 
antwort, [vrralt. fl. Antwort, Ermieberung ıc,, ſ. ver 
animorten 3] und Femmen laffer, Tather 5, 27143 So 
ei? ig mit biefer Sor⸗A. (vorläufigen, vorweg gege- 
benen). ©. Wit. Sumb. 14; Wibers®. (f. Gegen, 
Näd-a.) Simplie 3, 862%; 30720 x, wofür meift ein» 
faches x. genügt. 

Antworten: Wanber 1, 109 (vgl. ambere D. Mand- 
arten 7, 194 2c.). — 274. B. auch: 9. Sacht Sod. 3, satt!, 

ikgn: Ber»: 1) Für die veraltete Bed. = 
vertheibigen (allgem.) noch einige weitere Belege: 
Mann ich vor bem Ralfer feine eigenen Vedienten zu vera. 
Belegeubeit gehabt. Golifden Med, 6: Es if bie Pflicht . ., 
große Wenfihen gegen bie angerechlen Nripeile ber Rogmwelt zu 
vera, 3. ©. Sihloffer Plato 100; Er veramtmertete mid 
amd meine Sach anf bad beſtt. Sintplic. 1, 16019; Walbis 
&. 1, 951% 16,5 auch: Dafs fie mis am gelegenen Orten 
ber [ugl. gegen bie] Umwahrbelten, fo vlel ihnen möglich 
if, vera. Mauser Taſchenb. II, 5, 217 x. — 8) (ver 
alteti fl. Bron., 3. B.: Rt vera, ale Fragen. ©. Sacht 
@ög 2, 34 2; Wer kann folh @otterläfterung | ertragen 
ohn Berantwortung. Pildart A. 1, 100?248% — ohne 
Entgeguung od,: ohme darauf zu antworten, vgl. 
Berantiort, 


Antwortiidy a.: and), in nemerer Zeit, michi gut 
abverbial ob. prüpsfitionsartig mit Genit. — als 
Antwort auf; im Penittwortung ec., 1. ®.: A. der Busch 
bie deſſiſchen Blätter gebradten Radridt. Volko-Btg. 21, 
228 u. 8, 

Ziſtzgn.: Bere: auch: Der D-e [f. 0 Nebatteur] 
ber Opinlom untlonade, Unfere Brit. m, F. 18, 1, 844 u; 
Die Niet Über band Schidſal ihres Nindes. Horsinne 
Sungerpaft, 1,113, richtiger: für (0d, wegen); Verlchun ⸗ 
gen, die mir eine gewifie Mit: B-Feit für die fehige Eut⸗ 
widlung ver Saden auferlegten. Bismarck Wolhs-Dis. 26, 
2101 «. = 

Amen: f. ahnden, Aum. 

*Apart a.: vgl. auch: Eimas A-cnes [fi. U, Ber 
fonderee]. D. Atuudarten 7, 137. 

Aper: f. I über. 

Apfel: 1}: 6) An diefewm Gefeg „. . Hogt eben der A. 
ber Shönßeit, D. Bo. 8, 23, — ber hödifte Preis, ſ. 
Eris⸗A. [ber Schönfter als Preis zuerkannt). — 
f) Sprätw., [- and) Wander 1, 105 A, 3. B. auch: 
Der jann mehr als Äpſel [ogl. Birten) braten. Schm. 
1, 89, auch mit bem ſcherzh. Beifab: er kann fie effen 
auch. — 2) x. nicht bloß — A.Baum (f. Baum I], 2, 


Apfel — Apotheke 13 
z. B.: Forfer Anſ. 1, 417; ©, 28, 857; 40, 828; 
Luther SB, 61, 188; Naumer Kahl, 2, 124; Tick 
Neu, Ar. 4, 87 u. o.), fondern aud zuw. — Apfel 
baunt-Holz (j. Sela, Alften.), 3. B.: Hol, woven vier 
Arten gebrandt werben: Bir, A., Bude und Buchs. Ausl. 
88, 6llm. — 53 6) „B. auch: Wir ih... [ Bei den 
raugen Näfendäumen [Saftanienbäumen] |. .... Apfel 
aufzulefen geh. Opitz @. 2, 187 9.3 häufiger: Den Aie- 
term, Fiten« un Sördenkaumfanen .... Die Apfel ob, 
Bapfen [f. d. Ic]. Dötel 3, 1815, bei. in Zſſhgn., 
wie Flaten⸗ Alefern ⸗ Ren, Tannen 1, Prien, ꝛc. 
— 4 auch z. B.: & it... im Rringe immer ber U, 
5 Spiele. 9. 12. 3, 43 (ſ. Splel ⸗· Bau). — cc) Waffe, 
melde bei ben pflanzenfreffensen Theeren im Arummbarme 
durch abfegweife Derengungen in Meine Portionen abgefon- 
beyt wied, bie ſech allmãhlich in Motklugeln formen, fogenannte 
Borbeeren od, Äpfel. Oken d, 213, |. Pferbet, — dl} Perle 
Rome eines Pferdes), it Apfeln gefledt, und cine dänische 
Etute, Badyariä 1, 255 20., auch zuweilen von andern 
Thieren: Ein Meiner amerifanifher Panther mit Llugöge- 
jegenen Apfeln [Fleden]. Chen 7, 1506, 

Une. Wieneriſch: Eine Kpfel, ſ. Holtel @f. 3, I17. 

fan. 1. B.: Affen: die Frucht von Mithri- 
änten quadrifida, Osen 3, 2096. — Ange: feltner: 
Roll nur beine Kugenäpiel! Mlinger Epiel, 10; Siutplit. 
2, 199* (vgl. 10224) se; auch: Augspffetn, eine Pflanze 
(Mafferitufe, Lemma) Berger 1,8. — Elin@-: Koloquinte, 
f. Sitter· A. u. 2 Bü 4, 30. — Qven« [de]: Bei. 
ber weibl. Brũſtt. Logan 3, 168, 6%, vgl, * Frauen: 
öpfel, 2, 86, 40. — Bälle: ſeltner gedehnt: Wenn fie 
nur elmen Mile ins Wlatt geiban, | dleih wädlt ein bilterer 
Satten-U. dran. Aria VII. — Göl det Seine Bllde! ... 
Sie fielen unter ums wie ber G. bes Hanks, Sch. 16846, 
f. @rite, Zank⸗A. sc; and) [3a] fiir Bomeranze, 3. B. 
bei Befen {f, Cheleblus Mom, 109); ferner = Lilium 
martagon („Teer Kame bezieht ſich anf ihre Muryel*, 
Moll Nat, Or. 2, 346) — Werg-, Belblilie, Golbwurz :c. — 
Gımmi«Calophyllum. — Hände: z. B.: Diefer um: 
meſtlich arsbe, hohe und dugelrunde G. Gottes, Bıfıkku 
Patmob 349, bie wie eim Apfel im Gottes ruhende 
Himmelskugel ıc, — Herde: mundartl., . B. ſchweiz. 
ſt. Er, — Hoͤlz⸗⸗VDer H... Beiht auch Walb-H,, 
Buch⸗ A., Sau⸗—A., Dild⸗A., Wildling, Solzfträuling, 
Holazſtcling, Wilbfiödting, Holten, Hermelting sc. Berger 
2, 22. Parızr: Cucumis coloeynthis, aud: 
Minbpolizel:#, Darkelm27,— Mätt»: Cirsium acaule, 
Stratsbiftel. ebd. 25, — Miblr: Das Baflarb-Ebenkolz 
Diespyros ebenuster ,.... Die Ftüchte beiben Diebläptel, 
Ok 3, 037. — Dlipen-: Mimusops. — PBara- 
dies»: and: Die Eomate (Solanum Iyeopersicem}, ber 
P. ber Bieter, ©. Stephan Sg. DD, f. Welde, Tolle, Slebed·A. 
— Pferde» [dc], |. and: Die Plerbräpfel, Rofsmugel, 
Rofeholien [f. d.], Pirrbeträpfel ob, Pierbefeigen. Jahus 
Rofa 1, 97, — Polizet⸗: Win, fi Brian A. — 
Range: Passiflora., Okem 3, 314, dgl. Eppenstt. 
P. lauriſolia. — Schleim»: Acgle, nam. A, mar- 
malos. — Schönheits- [le]. — Schüppen«: 
Anona, j. Rahm⸗A. — Sft- [4]: ſ. Men, 2; Ser 
Sp. — Sudoms-: audı: Die Niefemasklepias, die jene 
unter bein Ramsen Gobomdäpfel fo berühmten Früchte her⸗ 
verbringt, Furrer Palaſt. 159, dpl.: Ein Apfel von 
Damaſt wit Möüruten angefältet, Weichmaun 2, 08, 
Sönnener ſ. Sonnen⸗ Baln. — »Wuürg«: Kolj-k. 
(5. d. und Mürg-Birte). 

Apfeln, äpfelm tr.: mit Apfeln verfehen, — br 
fonders in adj. Partic., 3. B.: Den geäplelten Heriugs 
Salat. Magaj. den Auslds. 33,716% .; nam. ſ. Apket 4. d, 

Apöftel m.: ſ. Wander 1, 110. — 1} Der Etimriger 
Bolter Chrikoph Aaufmarıt, ber Kraft-A. Nob. Heil Ber 
hund, Jahr. 1, 88 0.5 aud) fem.: Dabei glaubt fie ben 
Beruf zu haben .. + ., Am feber Dahrhheit zu felr, Leife 
wit (Herrig 21, 304) x.; aber and: Die alten Mubmen 
find immer bie Theſlanda⸗A. Wabener 4, 173 1. — 
2): ©) 4, wennt man große Srüge, | bariw geht Bein und 
Bier zur Gnöge Uoſtüm Sobf, 1, 85; Dafs bu 12 ©, 
Sippotrad baram fegeft. Schüking Nov. I, 20 m. 

“= Ayothöke f.: |. auch: Dies Bine mie? ich in bie 
A. geſchickt haben, „Beinen Ele bie Gewärz-!. ober bie 
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Dettor-A.““ (A. heißt mümfid [in Aönigöberg zc.] gauz 
gebrãuqlich bie Gewürgpanklung, wäßrenb bie wäirtlihe ®. 
Dolterr ober Meditinal⸗A. genannt wird.) Ueuas Tas- 
blatt (Stnttg.) 35, 298, — ser m.: vgl. auch ale fo- 
miſche Berffümmlung: Der Dokier u. feine Abbeder, 
If. d.] Simptic. 2, 37°, — »lſch au: (veraltet) = 
pharmacentifh, in Apotgelen gebraucht, officinell zc. 
Unff Spieg. 2348. 

Appern reil.: ſ. allen. 

Arabiſch a: 3. B. auch in Bezug auf die dem 
Untundigen unleſerlich erscheinende Schrift, von Tin ⸗ 
tenfleden 76.1 Berzelh vorßegenbes X. Bismarck Br, 3. 

Arbe f.; -n: vgl. zu Stumpf 607% aud) mod: 
Pinmüfsllejin | Piniennüfe], aus ben Arbsapien, bie an 
ben A-n wadlen. Ob4b, 

Arbeit f.: ſ. Wander 1, 115 ft 5) much: Meine &. 
(wie: reinen Tiſch] maden. W, 34, 309 1. — Bebrebte, 
eingezogene A. ber Bürfienbinber, ſ. Rauth, A. ı, - 

Anm. Hablreihe Beiſp. fir das Musc, im Rieberb,, 
f. Ratenderf Agrie. 28, 

Zitzgu. Zu den angeführten fügen wir nod) fol» 
gende bei: Abtreibe- [10]: die Arbeit des Ab- 
treibens (f. d.), 3. B. (lg) im Hüttenweſen, aber 
auch (Id) im Bergb.: Zuerſt teuft man mit A. fo weit 
als möglid nieber. Aleyer's Konn,«ker, 3, 213b, Bon- 
dexſ. Kex. 3, 207; 7, 708, ſ. Sen. — Üccörbe: 
nicht nach ber Arbeitszeit, ſondern nach ber bedung 
nen Arbeitsleiftung bezahlt, vgl. (mam. bergm.): Ge⸗ 
bingiel-®, — Aufdede: (beram.): Tagebau (j. d.), 
als die Mebeit, wobei das zw Tage liegende Erz ıc. 
nur „aufgededt“ zu werden braucht, — Ggltz.: Ruf 
ſaluſa · A. wobei das tief liegende aufgefchloffen wer · 
ben muſs: Die Gräbercien, welche unmittelber am Tage 
zur Gewinnung ber oberfläglichen Lagerflätten, mie des Torfs, 
Rofeneifenfieind u. ſ. w. durch bloße A. geführt werben, 
BounverfKer. 7, 764; Der Tagebau A. ebd. — Auſf⸗ 
ſchluſe, ſ. Aupetit.: Der Tielten . ., ber folge 
A-en in fi fallt, die mit Hilfe einer künſtlichen Waller: 
beltung gemacht werben. ebb, 785. — Ausrichtungs«: 
bergmännifche od. Gruben Arbeit, womit eine Lager 
flätte „ausgerichtet“ (ſ. d.) wird: Hu ben Ren gehören 
ferner die Grumbftredten ıc. cbb, Bäant- [9: j. 
zigen,; Sherzh. audi: ©. machen einen Banfert 
(1. d. Am.) zeugen sc, — Bein- [BJ]: Prechtl 2, 3, 
vgl. Elfenbein. — Bohr⸗ [10]: B-m find dergmännl- 
ſche Arbeiten zur Auffuchung mupbarer Fineralien u, Delle sc, 
Bonuerf-Ker, 3, 022. — Bölfeler (f. baſteln, Borein 
Arbeit eines Boſtlers; die ein folder gemacht hat, 
macht od. machen kaun; zu ber es keines (gnftigen) 
Meifters bedarf 1c.: Ein ſtarker Anegt, | der una In 
snferm Haus uerbräht | al B., mas hr zu thau [=thun]. 
%. Zadıs 3, 2,2166; In meim Haus Pohlarbeit zu ibam. 
Df. @ög 1,227 %.; Die Pokelarbelt, die in allerlei Alelnig ⸗ 
teiten beſtetzt, Darf von den Geſellen ber Baffen-Kanswerfer, ohnt 
Zugiehung einen Meiftlerd, in ihrer freien Zwiſchengett werfertigt 
werben, Schhu. 1, 299 9; auch: Baffels, Baflel«®. 
— Brenne: nam, das Brennen [f. d, Te] dee Sil- 
bers. — Draüßen-: Ggſtz. Stubeartt. |. Holt, — 
Gintränte: (f, eintränten 4) nam. Gewinnung des 
Wertöleies, indem mar den Rohſtein aus dem Ofen 
in eine zum Theil mit Blei gefüllte Grube abläfit 
u. bamit durhrührt. Rarwarſch M. 1, 60. — Email», 
Emaillier: ſ. Samel⸗A. 2. — Ürftlinger Hase 
dem ich wit meiter E, Hnftoh erregt hatte, Strauff Leben 
Zee it. ©, vr. — Gfele- [7]: auch ſprichwe ©. u. 
Zeifigfutter (f. bi) MYoltei @f. 3, 154; Sıhappias 54. 10. — 
Feitrabends- [10]: Arbeit in ber Feitrabendszeit 
(vgl. Über, 1) —, Ahnlih: Felerſtunden, Babe 
(Runden, ꝛc. — Feine [11]: Wit ber zietlichſten 
Rlein> u. F. In ber Zelichnung und im Kolerit, Mationai- 
Big. 20, Bil; Die Wiffenſchaft, bie fi mit Tießenefler 
Gebuld und Autdautr ber mühfrligen Mlein- u. F. ber 
Forfäung untergieft,. 30, 111, Fler . B.: 
{Hüttenw.) Arbeit bei den Schmiede od, Friſchftuern; 
(Bergb.) Arbeit mit Anwendung des Feuerſthens in 
der Örube, Scheuchenſtuel 71 2. |. Feuer 2. — Fir 
{Hexer Zu mühfemer F. Du Bols-Keymond Rulturgeih, 
— Hört: ſ. Weiter. — Friſch⸗: f. ſriſchen 2b, 
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— Fuße: nam. (Weber.) mittels Schäften u. Tritten 
— im Goal. der gezogenen od. Zug. (ſ. zichen 60; 
Zug 35). Rarmarfg M, 2, 397. — Gar: f. aaren 1. 
— Bebanken»: An ber iicher aufgenommenen G. 
ber Neuſchhelt ſich beiheiligen, Da Dols-Krymond Aulturgeit. 
18. — Gebdingr: Accord-A., nam. beram., vgl. 
Bait.: Seine, — Gefangene: womit Gefangene 
bejchäftigt werden ze, auch: Gefangenen: U. Gefängnis, 
3. ©. Berl. Bürger-Big. 14, 30 2, — Beligenheits«: 
die bei Belegenheit, au einer Gelegenheit gefertigt 
wird 2c., % B. (v. Erklärungen zu Bildern ıc.): 
ahnliche G · en. Gegeawart 12,41146, — Geſaämmt«: .B. 
anch: Das Los des Arbeiters, feinen Antheil an bem Lehn, 
ben bie G., ſeine und ſeiner Arbeligeber Bat, zu verdeſſern. 
Kiemark (Volko-Big. As, 210 B). — Sefleine: nam. 
der Bergleute Hauer⸗A., vgl. Stein⸗/ A. Gewin; 
nungs⸗ der Bergleutt zur Erzgewinuuug. — Häl sa⸗: 
ſcherz. für die Pein des Hängens, ſ. Grimm. — 
Hirknles- [7]. -— Hin» und Hir»: nam. (Weber) 
= Sinn, Bier-Mafer ſeugl. Hned work), Diafter, 
bei denen 2 gleiche Beſtandiheilt ber Länge nach in 
verfehrter Stellung angebradit find u. bemgemäß bie 
dazu beftiimmten Kritte auch in verkehrter Ordnung 
getreten werben mäflen. NHermarflr ®. 2, 104. — 
Höfr: nam.: Frohn · (dal, Hefbtenfr; doch auch 3. B. 
— Draufen-a. im Ggſtz. der Stuben · A.z 3. für einen 
fürſtlichen Hof,,. 8. bei Aonditoren. Jarabfon 2, 200.a1. 
— Hundes: j. B. für das Einarbeiten, Dreifteren des 
Zagdhundes. Meppe Jegtlaſt 17831 1,28; 48, verſch.: 
Qunde · a. [7]. — Jahr» [11]: auch (veraltet) die Ar⸗ 
beit eines Zahrgeſellen od. Jahrarbeiters, b. h. eines 
Befellen, der —, um bad Meiſterrecht zu erlangen, — 
ein Probejahr hindurch bei einem Meiſter arbeiten 
mufste. Frif 1, 4444. — Hinder- [7]: bagegen 
[$]: Eint Frau, bie in Rinba-m, [Geburtswehen] liegt. 
Helfereberg Por, 3, 17. — Klaübe: nam. (Berab.): 
bag Klauben (Ausklauben, Auskleinen, Auslutten) 
des Erztä. Schtuchenſtuel 130 :. — Klein: ind 
Steine gehende, feine Arbeit sc: ſ. Fein⸗A., vgl. auch 
aut, — Klöpfe: nam, (Bergb.) das Zerklöpfen 
ber dünnen Schieferbänfe einen Floͤzes von oben herab. 
— Kügelchen⸗: A. Ran verſteht umter biefen Namen 
gewiffe Berzierumgen v. WBolbarbeiten, welde darch aufge: 
löthete Meine Gelbtũugelchen gebiltet werben. Prechtl 7, 165. 
— Aultür- [9]: Das Stadt R., welchen feit 3 Zahren 
in Amerife fh vollzieht. Selen 2, 193. — Fünfte: 
funfivolle 20. — Lebens“: 5. B. die Arbeit eines 
ganzen Lebens, zur Erfüllung reiner Lebensaufgabe 
Ü- 2.); aber auch — Lebenefunttion: Dies wid... | 
regt meine innre Weit jo heftig auf, | ba& febe andre ©, 
ruht. Sih. 5590. — Lichte: Arbeit bei Licht, Sale. 
Tag. — Löhn« [11]: um ob. für Lohn, — Miſs⸗: 
mijsglitdte, verfehlte: Einem hiſterijchen Stüde, das ber 
DE 2.0. 0. felbft für eine M. erfannte Schũhe Gamb. 
Th. 544. — Mußeſſtundeu)⸗: |. Feierktundent. — 
Nade: z. B. auf — nadjjolgende, fpätere Brar- 
beitung: Rod einer N, unterworfen, Pretl 11, 78, 
vgl, Bor, — Neben: (Ggitz. Haurt⸗A.) Guhranet 
Seh. 1, 180; Möfer 95. 2, 232; Belter 1, 17° 2. — 
Melle: neuer: In einer 2, Auflage, die zum guten Theil 
als 3, beztichnet werben dann. Unfere Belt N. F. 13,2, 218. 
— Niederjdlagse: R., ein Schmelzen ber, . . Säwe: 
felmwetnle (Bee) . . . Bei den Bleiſchnelzwerken mittels 
Zugabe u. @ifen, um bas Blei autzuſcheiden, nieberzuſchla⸗ 
gen, Schendenfizel 174. Marmarfd Techn. 1, 245; 
Mes, 1,45 21, Ggſtz. Abſt⸗ A. — Noth«: nothwen · 
dige, durch bie Noth gebotene ac. (vgl. RNothſachen: 
Bei N-en kann man auf ben Friertag leine Racſtan mehr 
men ie. — Poͤſſel⸗t ſ. Boſſel⸗ A. — Puͤddel⸗, Büdd- 
linge: ſ. pubsein: Die Pubdlings⸗A. das Flarmoſen ⸗ 
Feilen). Scheuchenſtuel 34, — Ouick⸗: f. abaniden, — 
Rache: rauht (ſ. d. 8) Arbeit, vgl, Rope®,, nam.: 
(Bürftenbind.): R., Bei melger die Vorſten mit Pat ein« 
gelitiet werben; „ . .„ eingezogeme Arbeit, webei Draht 
zu Hilfe gezommen wirb u, man . . . bie Borſten in ein 
pelnen Büfheln, jebed in ein dazu In ber Faſſung ſchan 
früher getohrlen Boch einfet . . +; bie gebrehte Arbeit, mo 
die MBorften bleß burd Draht zuſammengehallen werden. 
Prechtl 3, 420. — Riefen- [7]: Arbeit eines Rieſen 
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od. fr einen ſolchen 2c., al. Hertales · AI. — Boh-: 
Arbeit aus dem Rohen (f. d. 1a; F, vgl. Haube), 
nam. (Hüttenm.): X. Robfämeljen, das 1. Swelgen ber 
Rupier, Blei ob. Silber heltenden Erze mit ben veicheren 
Schaden ob. fenftigen wnreinen Gchtelgprobukten und init 
Solztohlen aufgegeben u. burdgefhmalzen. Das Vroduti ber 
m. [fe HopeStein) unterliegt jedech noch wicederholten 
Sqdinelſungen, bis es reines Metam Liefert, Scheuchenſtuel 
194; Barmazfı 9. 1,28; 66. — Möfle: (f. röfen Le.) 
nam, im Ggſtz. der RNiederſchlag ⸗ A. Harn, m. 1, 25; 
Zein. 1,248 ff. — Schidt> [10]: ff. Shine ı u) 
Bergb,, Hüttenw.: nach der Arbtitezeit bezahlt, Opig. 
Bebingieid, — Schiefer: (beram.) Die Sewinnungd« 
meife iR die Springe „ IHeild mit Schlaägel m. Eifen, ifells 
buch Bohren u. Schichen Sch.. MonverfKer, 7, 7606. — 
Schlimmer: ſſ. ſchlaumen lc) Hüttenw.: Die Daſch- 
wertet, Sch. Schtacſenſtuel 213. — Schmilz⸗: Tjbas 
Schmelzen (1. d. 2) von Erzen m. — 2) das Über⸗ 
ziehen mit Email od. Schmelz (f. d. 1 u. ſamttzen 4) 
das Emmillieren i@maltiert.; — aber auch [5]: ein 
mit Schmelz verzierter Gegenſtand. (Email-.), — 
vgl. Smelzwert ee. Schmirdes: Arbeit des Schmie⸗ 
des ꝛc. — Schmuͤch⸗: 3 Br Gelbelech dent zu 
Sch· en. Prenl 2, 200 ꝛe., vgl. Scheruc · Sachen, «Waren et. 
— Schnelle: ſchnell gethane zc.: Dergleien impre- 
olfatorifge Sn, ©. Baah a, 186, — Schuͤrf⸗: 
(bevgm.) Arbeit des Schürfere (f. d. 2 u. Schurt 1). 
— Stiffen)-: (bevgm.) Arbeit des Srifenens {f. d.), 
vol. Maſch · A. Erzwäfge :, — Senke: bergm. Arbeit, 
wodurch man einen Schacht ꝛc. jenft ob, finkt (f. d. 2), 
hinabtreibt, abteuft ac.: Die Dirnits folger wafjerbigten 
Ausbawe (Abtreibe⸗ A. u. S.. Menverf.-Tern 7, 785. — 
Springs: Arbeit, wodurch Etwas gefprengt wird, 3.8, 
Kriegsk. n. am. bergnt., vgl. Schieß ⸗ A. m. Scenchenfael 
229; Barmarfıh 1, 167, — Sie: im Sitzen verrid)- 
dete ac. — Sterne: nam.ſHũttenw.): Der Stein [f.d.3c], 
eine [bei der Rlederſchlag⸗A., ſ. d. gemonnene] Verbindung 
vor Shorfelblei uns Schwcfelkurfer, nebft ciner geringe 
Menge Sliber und Antlmon, wird ber St, unterworfen, um 
[euch wiederhalte Möftumgen) bas in ihm enthaltene Bel, 
Kupier und Silber gu gewinnen, Barwarfdj 1, 247, verich.: 
Geſtein · A. — Stippel⸗: (Holzſchneid.) Formen, auf 
welchen ein großer Theil der Zeichnung aus Punkten zuſam⸗ 
mengefeht in, ment man Stippeiformen, St, pieolage 
Uariuatſch W. 2, 288 (gl. Drahteifen 3), — Sträfe 
[19: zur Strafe auferlent: Dem Schliler cm St. auf 
ach, — Sträßen- [I]: Saufen, Ggf. 3. B.: 
Stubense, Saudi, x. — Stide: Stuccatur-⸗A., 
f. Stut. — Srüde: ſtuckweiſe gelteferte, btyahlie 2c. 
(vgl. Gering:t., Städwert x.) — Stühl-: Arbeit am 
Webſtuhl, mittels desjelben, [. Stuyı 11. — Tägle)- [10]: 
z. B.: 1) Arbeit bei Tag, Ggſtz.: Lichte od, Ragytst ıc, 
(f. Zag lc, — 2) — Zagrd-d.: ff. Tag 2), Bgik.: 
Wochtn⸗ Ronater, Zahres · A. »,: a) bie Arbeit eines 
Tages, das Tagewerk (f. d, 1}: Bon ignem Rechenſchaſt 
wegen ihrer Tages-A. zu fordern. Möller Ph. 1, 80. — 
b) tageweis bezahlte Archeit (vgl. Tagelegn c.). — 
Zapifjerite: f. o. and ſcherzh. (frz. faire lapie- 
serie): Sid ber Geſahr auslegen, T. zu maden. Seine 
7, 45, beim Tanze fiten zu bleiben, an der Wand, 
gleichſam als Bekleidung derjelben, als Tapete, vol. 
Manerbisme 2. — Treibe: nam. Silttenm,: fr 
freien Im.). Karmarſch 1, 257. — Überer Arbeit 
über das Maß hinaus, 3. B.: 1) in Bezug auf die 
Arbeitszeit (vgl. Feicrabenda · A. >): Segelmelkige U. einen 
und beöfelben Judividuuma ift verwerflech 
nach 7, reſreltivt 8 Uhrr Abends iſt ale ü. zu betrachten. 
National-Big. 27, 322, vgl.: Die Überzelt⸗A. als mora⸗ 
liſch und korretlich nachtheilig für bie Arbeiter, 34 1% — 
2) in Bezug anf ben Bedarf (vgl. Utervroduttion): 
Die gebrüdte Siimmung, bie darch . dad game Jahr Hin 
bar Seevorgebradt. D. Aluſtam 18, 1,04 3. — Bere: 
|. verarbeiten 1, — Börse: der eigentlichen Arbeit 
vorangehend, — Wäffenr: (vgl. Anmpfr, Ariegait,): 
Zegt, ba wir bie fhmere @,, | bie unkantsare, fluchbelabene 
gerhau. Sc. 239320. — Wäſch⸗: nam, (Hüttenm.): 
Arbeit der Erzwäſche, ſ. d., dgl. Seifen», auch: 
waſchnerts-A. |. Stamm. — MWigfülle: nam, 
(Bergb.): die Arbeit des Wegfüllens (ſ. d.), z. B. 


* 
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bei ber Getriebegimmerung {j. d.) im Bruchbtrgbau. 
Meger's Ronv,eüer, 3, 2133 (vgl 2000), — Wiile 
(Bergb.): Feierſtunden · A. Art 2, 43:6 und bar 
nad) Adelnug; Gawpe sc; dagegen: 2. wird die nad 
einigen älteren Vergoröuungen gefattete unterbrogene iperior 
vifger Bearbeitung einer Grube zur Aufrechter halruug der 
Vergbauberehtigung gemamnt (alle 14 Tage mit einer Schicht). 
Scheuchenttnel 202, — Wrißmacher⸗: Eine weitere 
Abgeltung ber Sonneberger Squtherartitel bilden die ſegen. 
B-en, db, h. Theile von Begenfänsen, weide won anbern 
Fabrllauten unter Anwendung von Paplermade, Beim, 
Karbe uw. byl, ihre Vollendung erhalten, Gnttent, 15, 
7136. — Weiters; Fortjegung der Arbeit: Eine ger 
menfane W. Orumb. 28, 2, 468, — Wöchen⸗: |. 
Tage · A. 2a u. b, aber auch ſſ. Bode 2) — Merklelo⸗ 
tag · A.. Ggltz.: Sonniags · Feicriagh⸗ A. — Wört»: 
z. B. Arbeit, wobei es ſich um Worte, nicht um die 
Sache handelt: Mkırner, welche von einem lebhaſten Tried 
sur Sacht beſeelt, ditſe Ben als Hinbernifje anfahen, G. 20, 
95, — Bürger (ſ. wärgen 6): Die meine etwas 
ſchachen Kräfte alzuſehr anftrengenden B-en, Goljzieben 
u. bgl. Gorteel, 15, 2856. — Zimmers: 1) = Etusene 
A., ſ. Straßen, — 2) [7] = Ziunermanna⸗ A. — 
Züger ſ. Fu, u. Zug 35, — Zuſaͤmmen: ge 
meinfchaftliche: Das Bus entftianben aus einer 3. von 
Breiligratg . ..., Annette vom Drofte und mir, Schädling 
MWeferman 257, 4084). 

Arbeiten: 1) Wender 1, 121 f.: a) auch (mund 
artlid)): @s Tann fein, dafs id migt mehr amf ſſt. im] 
meinem Haudwert a. kam. Anerbedr Dre) Tößter 176; 
Um von Rent anf dem Gatibmert gu a. mub eben fo auf 
bem Felde. Schmidt Meifienfels Saqueider 104 2; ferner 
(veralt.): I mufs a, bad Taglohnm. 9. Bars (Göbrke 
D. D. 1, 392% — um, für dad T., af Ti. — 
Im adjektiv. Partic, Präj. lahnlich wie Arteiter (j. d.) 
== $andarbelter] = bon der Hände Arbeit lebend, dar» 
auf angewieſen ac.: Die Aufrejung ter a-ben Mafien 
aegen bie befigenben ſſ. d. Sa y)], vgl beflimmmnter in Zſſtzg.: 
Zwiſchen ven Hand⸗e A-den m. Geifteünrbeiteen. Auzebadı 
Mationni-Btg. 30, 94); Gin Areitlauf von Hand: K-ten 
is reinften, anfänglicsfien Sinne, G. 18, 273; Zu alım 
Berrötungen der Kun firasbın Seele. 9. Heutpel 9, 147 ꝛ. 
— 2) Diefe hart genrbeitete Sand, Aberteel, 15, 419m, 
durch U. hart, ſchwitlig geworden, gl. vers, 5, — 
3): b) z. B. and: So heſſe Ip, wis für kiefen Sommer 
frei gearbeitet zu Gaben, &, Ei. 1, 151 ꝛe. 

Alten: Alife: and — auf Etwas paſſend be« 
feige. Stothes 1, 104a m. — Huf und übe: 
3. B.[1b]: Des Daspffeiff arbeitete ſſchliugerte, I fte] 
fo heſtig auf und ab, Aehl Alp, 2,4101. — Hüte: 2): bein 
awbgenrbritelee Eolbat, b. h. ein Nenſch, ber feinen Dienſt 
pünktlich verfah :c, Freyjlag Ana n. Seit 156 0, — Ber: 
Anm.: Das Refl. z. B. auch noch: Ih werde mid 
unermübet b., ber Satire dasjenige chrwärdige Anfehen zu 
erwerben, melde ti. Rabentt 4, XII. — Er»: 2 ER B. 
and noch: So exhabene und erarbeitete lausgtarbtitett 
Produkte deb .... Boniet, Mofegarten Rhayf. 8, 67. — 
Herr, bite ac: 3. B. auch: Das mujs [im Gemüth 
innerlich] Hinuntergrarbeitet werben. Freylag Hanbfhr, 2, 
423 1, — Näde: 1) Einem m, arbeitenb folgen, 
«8 nad», gleich thun, 3. B. auch Atügpe Rem, 2, 9, 
218%, — 2) (bei. in Oberöfterr.) and: Das N, eb 
Teufels , ... Reine Berrichtung, bie ber Teufel nicht made 
geäfft („natgenrbeitet") hätte, Berk. Brger-Btg. 12, 54; 
Ra dem Voltöglanben fell überhaupt ide Arbeil, jebes 
Befgäje in Geties Namen angefangen und beenbigt, mie 
won in Cwröfterreih japt. „miebergefegnd* werden, font 
„arbeitet es nah“. @s heift auch geradezu: Der Teufel 
arbeitet mad. Sol. barübey, wie fiber bie Gage vom „Rache 
fahren” ob. R.* Danmparten Programm [bes k. £. Gymna- 
fiumd gu Aremimänfter, 2eipjig 19080] und Dielen Beir 
träge 2, 37]. Wander Sprdhw, 2, 1075, — J. Über»: 
1) 3. B.: Beſonders ſtart tritt Die Überarbeitung dm vier: 
ten Bande Gerwor, ja bie Überarbeitung iſt hier geradezu 
zur völligen Umarbeitung geworben. Beltfär. für sribl. 
Bilbuug 1,831. — J. linterer 1) Ber weiß, wie unter 
arbeitet [umterminiert} ſchon die lachende Arufle Neapel 
it, Marimilien von Mer. 1, 147, — Ber⸗t 1) vgl, 
wo Grimmelshanfen über Sprachverderber jpottet: Die 
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Berarbeite |fl. Berarbeitung] der ... Btetofen. Simplie, 
4, 391°, auch: Ginige Hauptzweige ber Meiterarbels 
tung von Diesalten, D. Hevme 2, 7,04. — 5) [2] burd) 
Arbeit verderben: Die Schwielen ihrer verarbeiteten Snbe, 
Gegenwart 1, 24843 app Kun 2, dt, Ggih.: 
Unvernrteitete Hände. Gatienl. 12, 520n ıc, — 6) Selr 
tene Doppelgjiggn. z. B. refl. (vgl. 1 u. aus⸗a. 3}: 
Während meiner Blinbfeit verarbeitete ſich diefer Etoff In 
meinem Hopf mweitläufiger and, Meine 27, 4, er geflal« 
tete ſich arbeitend, gärend, fortwirfenb barin aus et. 
— Bor⸗: 94. 9.: Einen beffer buche und vorgembelten 
Entwurf. Volks-Dis.26, 119 A w.; Daſa bie Faſebinder in 
lobendwerther Tätigfeit find, um dem Ertrage bes Herbſtes 
und feiner Mofttüle bei Heiten vor⸗ju · a. Bomam-Big. 14,1], 
389, — Zere: noch ein Beleg: Sie waren alte Mäns 
ner geworben, zrrarbeitet unb zermuht. Silberfiein Dorſſch. 
2, 297, — Blier 2) and: Einem Cimad ;., e8 ihm 
arbeitend zubereiten, vorbrreiten: ie ihm das Material 
zu feinen Arbeiten jwgearbeitet wird, Kehlen Hanbw. 247. 
Arbeiter m.: Wonder 1, 133 ff. —: 1) vgl. nam. 
and: Der Spraquebrauc verbindet mit dem Bort „U" ... 
vegelmäßig ben engeren Sinn bed weſentlich von Börperlider 
Arbeit lebenden Lohn A⸗g. Momssrf.-Em 2, 67; 68, 
vgl. K.» Stand, »Bewegung e.; Me arbeitenten (f. d.) 
alaſſen ıc. — 3} (Meollmannfalt.) — Arbritswalge der 
Schrubbel- od. Pelzmaſchint. Harmarfık M. 2, 687. 
Biftgn., vgl. die v. Arbeit, nam. 8-12, 3. B.: 
Accörde: |. Aecord -Ardelt u. fe w. U. Bebingeft,. — 
Bäank-: Sitz ⸗ A. nam. = Befchaler bei den Meſſer⸗ 
Schmieden. — Bält-: bei einem Ban beichäftigt: 
Briten w. B. Guttk. Ritt, 4, 45. — Bef⸗: Ay. 18, 
25. — Beine: f. BSein⸗Arbeit. — Blaich ·: Barmarfıı 
MR. 1,540, — Eigärrenn — eins: Weib Aol. 
1, 384, — Feuer⸗: Bath, Bitt, 4, 297 u, vgl: 
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Bolt 105, — Grdimgieer Aecorb⸗A., nam. im Berg- 
und Huttenw., Bgib.: Schicht ⸗· A. — Gäifte: and: 
Belfgen den Dambarbeitenden ſſ. d.) sub ben Geife® 
An, Auerbach I. o., vgl. Aopfed, — Höpfer im 
Ggit. zu hdaud A. (ngl. Geift⸗A.): Imthard Rirgengeit. 
(1878. 28, — Bohn. — Fünfter: lunſtreicher, 
bunftvoller Arbeiter; and: Arbeiter am einer Kunf 
if. d. 2), 3 B. (bergm.): Arbeit am Kunſtgtztuge. 
Lrũnih 56,258 (vgl. Kunfiktmeht, «Steiger ».): ſchwrzr.: 
Züpfer, der Kunftöfen fett cc. — Nach⸗: Nachfolger 
in der Arbeit ac. Sie gewinnen ſich Egäler, Mit u. R. 
©. 10,478, — Räcdte: Gatkom Ritt. 4, 205, — Rauh: 
ſ.: Nauch⸗ A. (in Tirol), die gerzeinen Taglöhter beiben Berg- 
und Hüttenmwerten, Scyeichenfiuel 189. — Riefen>: (vgl. 
Riefenarseit), U. Heil Ber zunbert Jahren 1, 44, — 
Sıäler-: in Mellenburg ale vermeinte Berhodh- 
dentihung für EgarBerter (f. d. u. EdarBet 2b), 
zur Bezeichnung eines Arbeiters, ber bie Stell» und 
Rabemaderarbeiten in der Wirthſchaft fertigt, — um · 
gebeutet anf ben im Schauer [j. d. 4] Arbeitendben. 
— Schidt-: nam, im Berg und Hlttenm. ein 
nach der Arbeitszeit bezahlter Arbeiter, Ggſtz.: We 
ding · J. — Schmilz-: namentlich Cmall-ı, — 
Belden« — Straßen-: nam.: beim Straßenbau 
— Arbeiter, Weed. — Stuhl«: Arbeiter 
am Mebfluhl dj. Etupt 115, 3. B.: Sdmmtlige Berliner 
=. Maſchmacher, Tuchmacher, Seibenwirtee und Weber). 
Volhs-Big. 18, 254 u. 0. — Zägfe)e: im Galb. zu 
Nacht · A.. nam. aber: ein Arbeiter, der tageweis be- 
zahlt wird, vgl. Zagemerter und das nichrigere Tages 
iöhner, 5. B. Gr bat feine felle Auſtelung im ber Hanplel, 
er if wur T. — Dldar) m, — Bör-: audı ber erfie 
Arbeiter, der Vorgefepte der übrigen ıc., 3. B.: Ter 
®, auf dem Babrbofe, früher Wagemeifier. Wolks-Dig. 15, 
24 — Weges: ſ. Strafen, — Zwiſchen⸗: dar 
zwifchen ftehende, vermittelnde Arbeiter, 4. B.: 25 Scha⸗ 
fuppen, Die bat Häfentabel burg 3400 3. von Haud zu 
Hanb, beförkerten. Sıchellen 92, dgl. Hamblanger, 
Archeiterfihaft f.: 1} De Areitente m. x. — 2) Re 
manb, ber füh mit Boltaire in unermllbliher Arbeit als 
Sarififieler . ... ala Delb . . „, old Aönlg hätte nem 
gleichen können. Diefes Aönigihum, dieſe Helbenhaftigkeit, 
dire A., 67 Zabre hindurch. Yational-Big. 29, 545 8x. 
Bliggn.: Mite: 5.8. and) in Mz. für Mitarbeiter: 
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Denn eim jügenbliger Mebeltenr im Lande vor Ort zu Dit 
berumvoltiglert, um . „ . een zu werben, Sionntblätter 
2, Döan :c., vgl. auch: Ihr Mitarbeiterigum, Cor- 
vinas Gprrlingäg. 198. 

AÄrbfi m. -(e)8; »e: eine Art Mebe mit blauen 
Frauben: "Eine . . Spielart ſder Burgumbers ob. Alevwerk] 
liefert ben Kffenihaler u. Wäglerthaler :c. Baine 27, 1226. 

Arche £.; -n.: 3. B. audı (ſ. 11): Saft er ja ver ⸗ 
meise zoolfgen 2 Schmimmſchul⸗ Acu ob. zwiſchen 2 Eifen- 
bahneranibufſe zu geratken. Uank Weißborndl, 79. 

Ärden m. -8; uv.: (in Frantf. dt): = Mulde 
(. d. 1), Fleiſchmulde m: (20) tom er gany ſqwarz 
und ene Sebenäzeichen anf dir Miet. Sie legten ihn im 
einen ſegenannten „Pleiitarten* umb bäheten ib bie Herze 
grube mit Bein, Gartenl. 15, 464. 

I. Ara 9.: Wonder 1, 125 1. — 1) 3. B. auch: 

Aldissiften, | bie bei Gelb ärger [jchledjtere®, unebieres] 
Meiall wligen. Fiſchart 8. 3, 230% 1, [3.3 fi ap le 
Ger.) — 0) Du fSlangensa-er Neib. Plemlag Son. 
2, 12: — 2) mumdartl, auch zur Bez. bes hohen 
Grades überhaupt, wie fehe (ſ. d. 2b), — auch von 
etwas Nicht · Schlimmem, Nicht Tadelhaftem sc, 1.B.: 
D wie ſchoön! Aber neh gar je a. jung! Auerbach Höß. 1, 
77; Menſchen, bie gar fo a. aut find. 2, 111; 126; 172; 
Immer traurig, a. traurig, Df, Lauth. 1, 151 10.5 Befüht er 
bier a. DI. R. Dotigeſch. I, 43; 59; Viſt du a. gut Freund 
zalt Ifın gevefen, 2,04; Di. Lanbollm 20; 171; 177; 218 36.5 
Bean er a. [burcjane] win, Keifeseih. (Merris 31, 406)2c.; 
Üorigens finde I bas Mängen gar nit fo a. ſchzu. Wonten- 
Big. 14,2, 01 (Wedgenhufen) sc; dgl, auch adjeltiviſch: 
Da Johann gar cin a-er [großer] Freund ber Fraum war. 
Scymibt-Weienfels Schmeiter 96. 
Versärgen tr.: gewöhufid;, wenn fein anderes 
ij. — od. im Palfio Subj. — genannt if, mit 
bem allgemeinen „ed* {f. d. 4), 3. Be: Wer konnte ee 
ihm vers@,, bafß er ihnen glaubtet Fichte Ric, 18; Dem 
esilofophifgen For ſcher it es aber amd mit za ver · a. nenn 
er eimem fo einßeltigen Verlichie fein Zutrauen vetſagt. 
Schlegel Riſtbeut. 54; Mist ſeia Diefem verargt, ber 
Dangaer Wehe zu fingen. V. Ob, 1, 351; 2, 240 =; 
doch Läfft nam. ©. auch nicht ſelten das es fehlen, 
3 B.: Riemanben verarge man, welgem [ogl.: man en, 
mern ifm] Horay bei Hafis einfäut, 4, 231; So wird er 
mir bo beute [eö] wicht weren., einem dreiſachen Feſte birfe 
wenigen Aränze zu mismen, 15, 23; Wenige werben |[e@] 
uns baher verse,, wenn wir ben Bid von ter Birge fo 
mander Ratlonen weg und dahln menben, wo te. 39, 11; 
Am wenigken wäre ihnen ja ver⸗a., daſa fie bie . 
kaum zu erhafhenbe Farbe für ein umfleres, nichtiges Mes 
teor amfehen. 13: Man mirb und baker auch wohl midt 
ver · a. menu wir im bie, .„ . Bde... „ einige Vetrach 
tungen einfdieben. 56; Der Menſch in jo ein Tu» umb 
hilfaßetiirftiges Seſen, dafs man Ihm nicht wern. Tante, 
wenn er fih überall mmflcht, we ı. 82, 

Ärger m. »d; nd, Wander I, 126. 

Knu, Die Mehrz. iſt felten, dech 5. V.? Ein Inumtar 
von alten, aber leidtr mit gu Stande gefommenen Planen 
und Heffnungen, von bigerfen Argerm über dumme und 
thor ichte Etreicht. Schũming Mark. 1, 115, vgl. auch Ärger 
ip 2. 

Ziſtzgn. z. B.: Das IR mein Hanptell, sc; Muf bem 
Wege batte Ih meinen Heiben-Ü, mit dem bammen Meibe 
Francois Redeny. 13, geroaltiger U. (f. II. Seite, Schlufs) 
Eauten, [in der Schule]. Welermmmm 252, 5836 m. 

Ärgerlich a.: 2) A. Bber Etwas, im gehobenen Stil 
auch m. Genit.: Dajs dich Berrige ſhaun, Des &. V. Her. 
2, 204 . Dazu: Eine Ä-teit ſtand mod in ihrer Geile, 
aber fie bezwang fie. Anerbadiy Höhr 1, 69%, Empfindung 
des Argers (f. d, Anm.), feltener im der Dii.: er 
hielt Beibe R-Leiten [berich. 3] zurük. 209; So IR außer 
Tamgen A-telien no ein langer Zeitaufwand nötkig. MH. Keine 
@eltr. 1, 36. 

Ärgern: Wander 1, 126: 1} auch refl., unperfönl.: 
Indem es fi mit dem Aranfen ärgerte järger, ſchlechter 
wurdt. Stmpdie. 2, 235%, — 2)3. B. auch: Um 
feinen Heren nüdtern zu ä. Yottel €. 3, 2%5, ihn durch 
A. nüchtern au machen zc 


⸗ 
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Ziftsgn. 1. B. and: An⸗: 1) tr.: auch: Einem zu 
Etsad a, durch Arger anreigen, z. B.: Die „Oſtpreu⸗ 
Kippe Fettung“ zu dem Scherz angeregt oder vielmehr augtärgert 
zuSaben, Aladderad. I1, Rr,45 (8, 220 bi 1, — Bes tr.: 
Etwas 5., ſich daran ärgern, daran Anftoß nehmen: Der 
von einigen [wagen Seclen beärgerte Ronciliumäwagen, 
Waliowal-Big. 23, 121, — Duͤrch⸗ refl.: Sig durch 
Etwas b, (bimburdeäi. Babel 2, 550, ſich mit Arger 
bindurdarbeiten x. — Gin-: 8) rell.: Sig e. — 
ſich in den Schlaf ärgern; ſich fo lange ärgern, bis 
man darüber einfchläft. Glahan Spazierg, 35. — Er⸗ 
tr.: Sina vom Einem €, 8 ihm ab-ä. (ſ. d. 1), durch 
fortgeſetztes Argern von ihm erlangen, vgl. ertrogen; 
refl.: Sig über jebes Wort heiralich e. [= ärgern). 39, 23, 
22; Spate 50. — Ber«: 2) im Partic,, mie vergnittert, 
J. B. auch: Salaff, verärgerte und büsniige Züge mn 
bie Lippen. Uatjenal ⸗ Ag. 18, 195 (Tewald); Date niqu 
ale ruſſſſchen Jeltungen ben werärgerien Ton anſchlagen. 
23, 543 1. — Beige: fort⸗A.: Stein wurde meggeär 
wert, Eufe Tag. 1, 208, 


Ärgernis n., &: Bffton. z. B. audi: Den Kopf 
vol gehabt von AmtsrA-fen, Haueblatter (60) 2, 21; Ein 
Haupt. ꝛc.; former: Mllermenfhened., old Plane 
zennamt — Akermannagerniks (f. d.) Gartenl. 13, 0006. 


Arogheit f.: 3. B. and: Ein Beifpiel ber U, biefer 
Belt, Spielhagen Relh. 1, 176, obgleich Gersinus Hip. 
Sar. 7, 592 fagt: A. iſt ja wohl amp fein Wort, das 
im ebrauch wäre, . 


1. Ärımm.: 1) ſ. and: Aus Fefſeln diefer Art Höre’ 
and Alkmeneus Sohn | ſich nicht ſe feldıt ala and bes Miefen 
Wergon | breifagen [f. d.) Ar [= Armpaaren, aljo: 
ſechs W-en) Lo gerumgen. W. 12, 160, — n) Sprim., 
ſJ. Wander 1,128 ff.; Menu man bat Heiralben fehr gart 
bezeihmet, jo ſagt man [in Berlin]: einen frummem %. 
maden, at be Fünftig bie befiere Hälfte hängen fol, 
Gegenwart 9, 91b 2, — Uberall, mo unſer Herrgori 
IT: d.] den m. Geramafsedt sc. — Dafb das Bärgerthum 
im Bertrauen auf Pollyei ie. Buntesrath bie A feliehen 
jbal. verfränfen ır,, Die Hänse in ben Ehoh legen ıc.] wird. 
Volhs-Big. 26, 220 5 ıHäneli 2, — i) Zſſtzgn. (vgl. 2) 
3 B.: Herre fir mis Bnmensi-en. Salie 15 10; Bom 
Bruder, uemwunsen,. Ausw. d. Lied. 24; An einem 
Engelö-A-en rubte | bie zerſtärte Vruſt ſich mwieber auf, 
G, an Fran von Stein iD, inf. 1, 1, 22; Wie eitte 
Golbfpang’ eng ben Frauen · A. umſdaniegt. Müdert Koft. 
1002: An Breundesst-e [j. bi. Mattifon 197; 
Ahland Dram, 199 20; Du juohte Diuiter] ſeuſn unt mic 
bie Sriflerskee ſchlagen. Ehamiflo 4, 14 1; In ber 
2äter Halle rußet | Nitter Rubolſ'a Helben-#. [ugl. 3]. 
Stolberg Geb. 04; Won deines Herrſcher⸗Re-ea Peftigleit, 
Uhlaud Dram. 199; Und zädt ber Zünglings-®. Anm, 
d. Kird, 14 205 So fhlamg id mid mit Liebesrk-en | 
um bie Ratur. Sch. #8»; Meinfe Krb, 2, 92; Krwald 
Ferbin, I, 100; D. Mufeum 1,2, 458 26; Die Lilien 
iAleinger Deel. 124; W. 20, 156 2), Marmor (Mln- 
bafler-), Shwanen-"-e (Mattylffon 106: W. 20, 10% 
weiß; Mit feinem Löwen- [= Mräftigen, vgl. 5] ®., 
felnem @blerbikt, P. Lohmanm Drant. 1, 31; Mutter]. 
if Aimberwiege, 4, 31, 160; Schmfugt na ben entbehrten 
Vater⸗ und Nutter⸗A-en. Sealofield Leg. 3, 141 3: 
Neblidte Geſtalten, j die weit ausflredien ihre Mebelcht-e. 
Keine N, Geb. 293; 1193; ilt Nebel-K-em zog ber Tob | 
dem Meier in den Schade. Ueilhard 25 ».; Dir winkt des 
Freundes Mettungdrtt. (ſ. Ge) a; Des Eines Kte 
ſen«A. entronnen, Sch. 2a; Gotiſchal @ätt, 17 2.; Des 
Zweifels Spredenstt-e. Chamiſſo 4, 104: Er winkte jegt 
tebhaft mit dem Iofen Ärmel feines StummelrH-e, Fon- 
tane (Dahelen 14,964 61; BWarf fi in bie Bater-K-e Ootteb, 
Ztilling 4, 27 (|. 0, Mutterst,); Ahle kein Bet mit 
her Echarmen?t |... Gebet if mit Bunber-i-en | and 
ber tiefen Sqchaach empor? Bi, 50 v 1. — 8) Vgl. auch 
bibl,: So Bleibt doch fein Wegen feft unb He Me [etwa 
— Areft] feiner Hände flart. 1. Mof. 49, 24 (nach dem 


Sebr. m YN; ferner: Den. 11, 22; 91; Bie 


Mittagd-A-e werben es mit Können wehren. 10 — Dir 
A-e [für: die Streiter sc] des Südens werden nicht wiber- 
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fiehen. Banz ee... — 6): b} Stromsttr, bie ſich 
wieher in After-H-e [Reben-K- :c.j verwanbeln, Hattonal- 
Big. 21,123; Der Ölige Hafens. Gartenl. 16, 1046; 
Den einen Haupt⸗A. [j. ©) bed Stroms, SKirerem Id. 2, 
642; Ariegn 2, 200 3: Mümbungscfl-e des Meeres, 
Maler 27, 36a 9. — 0) 4. B. audi: Berg-, Ge 
birgss (Manver[-Ler, 7, Bil r&,, vgl. Alte: Haupt. 
(vgl. b), z. B. (Bergb.), bie zur Seite der Kunſtrad- 
weile fiehenden mit einem Ende im den Krauz reichen» 
den, kreuzweis eingezapfter und ihn tragenben Stau« 
gen, auch: Schloſa⸗, Schlufa⸗A. ., Sgit.: Hilfe, 
Schift⸗,Stich · A. Hilfätrenz ꝛc.; Der Bohrſchwengel, an 
befien kurzen A. bad Geſtange beſeſtigt, deſſen größerer Laſt⸗ 
A. aber durch bie Arbeiter niebergebrüdt wird, UNouverſ. 
Ker. 3, 023 3; Dit den fhräg aufwäris gehenden, hinten 
ſtaelartig geformien Prejs-d-«n [am Strumpiwirterftugij. 
Larwarſch 3, 428 (vgl. Srefe 5b); Rabie)⸗A., Sptiche 
inet Waflerrades (f. 0.); S4* ing⸗ a., Heine Schwingt 
(. d. 8) zwiſchen 2 Hauptſchwingen —A 
u. ſ. w.; auch (vgl. Li) im einer Met Belebung, z. B.: 
Der Hafen, anf befien ſicheren Arunde ber Kettunge ⸗A. 
bed Auters fi fe Aammern ſoll. Wilken Maid, 3. 


Ama, Die Mg Arme j. ©. auch Aralm 62; Mlinger 
Biaf. 127; DI. Erf, 5, 16; Veteran Dr, 2, 9: 101 u; 
Wentel Scheſſer Geiſil. u. Well, Geb, 1, 142 ac; fermer 
and: Was fauſt mir In Me Kemen? Fr. Müller Ballaben 
nm 47 u. 6. 

Ziſtzgn. z. B. auch: Kuuſt-A., künfnicher, ange 
ſetztet. 3P. 45, 9 20. (VBgl. Aumfir@fieb, Fuß, Auge e 
Viet⸗A., als Bez. eines vielarmigen Geſchöpfes, z. B. 
bri Campe für Polyp (f. d., wörtl.: Bieljuß. 

II. Arm a.: Gpram. |. Wander 1, 130 #. (8. 16.1: 
Bei ärmer bez. an ben Ggſid. des Mangeld). — D) Der 
ae Kann auch folleftiv, |. Bauer IN, 9 2, — 4): a) Zur 
weilen nen (nicht nachahmungswerth) a. von Perjo- 
tem (wie fr. pauvre) auch ohne den Sinn bes Be— 
dauerns, ur im lieblofenden Sinn der Theilnahme 
= eb, woſſtr Drandfkäter Baltic, 70 folgende Beiſpiele 
anführt: Nur mein a-er Landedrater fehlt. Holtei Sammf. 
5,235; Sie wennt mid Bater? ei, das ae Rinkt Freytag 
Fab. 69; AH Leine Freundin, enigegnete bie Mutter laͤchtlud 
anf bie naive Gehänbnis, bit bu neqh fo Tursfihtig? 
Heſeklel Zilienbanner 16. — 5) 4. B. and: Ein Gelbhärd 
für die Dorf-R-m. ©, Müller (Stuttg. Ururs Tagblatt 
a5, 01 Die Stabtefi-en xc. Die Sirgipielörft-en zc,; 
Die Hofpitals- ob, Spiitel-A-m; Der House giebt 
tem StrahendHt-en. IP. 12, 14% oc; felten jo adjelt.: 
Ein hauben-ed, inſelvcutes Fränlein. 4, 71. 

Anu, Beilpiele ber veralt,, wundert. Steigerung ohne 
Umlaut: Die Mätter unten bardand Mark wollig, oben abır 
armer. Schrank Rat. Br. 1,15 ꝛc. Mir ellerarmeften 
Süuber. Enther 6, 3000; Die armfteln] Beitier. Bim- 
plie, 4, 157° a, — Über bie Afigan. mit „Armer Sauder“ 
ald Beitiemumgbm. ſ. aud mein „Wörterb, ber Haupt ⸗ 
ſche⸗ierigt. ꝛe. #. v. „Bufammuenigiesungen* u, I. V.: Die 
Armefünderangfi. Gerotnus Litt. 3, Bud obe: Arm⸗ 
fſUnderangſt =; Anl einem Armenſuünderdnltchen. 
Kelne Actſ. 3, 201 90; Auf ber Armee [fe Arnem 
od. Arme] Sünberbamf, Anerbech Landelin 104: 
124; Die Krmefünderbium, Geine Lich, 166, ; 
Armelünderbeerdiguigen. Bonelenfhak 10, 245; 
Eor fold einem Armfünberenbe, 234 2,5; Su ben 
Armenfänberjräbftädenm Umih. Hitter 2,64 :8.; 
Das bleihe Armefändergeliht. Mommwald it, 305; Mans 
ge Armefünbergefide. 8. 7, 104; Ju feinem Ars 
menfünbergefiät. Splelhagta Sturmfl. 2, 272; Mit 
Brmenfünbergefidtern. Movelenfhahh 18, 202 
vgl., nicht gamı Lortelt: Ein Armen ſſt. Armebelflnber: 
geficht. Sealefielb Leg. 3, 60; Dies Armen [fl, Arme⸗ 
fünbernefigt. Mönig Alub, 1, 38; Solch ein häſelich 
Armer If, Armes] fünberangeflgt. Meine Mom. 47 *c. 
vgl. Gberal Torreli: Armfünseraefiäti; Die Armefänber 
alode fummt. Ürptermryer an6; Dad Arme fünder— 
Blödhen, Meine Reif, 2, 04, GloAdlein. (Aleriz Dor, 1, 
Rap. Kl; Koprrat von Armenfindberglödlein. K. Mütl 
bach 9. Beben 3, 97 >. (vgl, Sänberglode, Wh. Alüller 
1, 084 165 Tab Armeſünberhe ade. 1, Mühlbad; 
A, Behn 7,97; Im Armenfänherbemdbe. Millkomit 
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Pom. 1, 104 (ngl,: Im SAmder herabchen Rirhenbufe un. 
©. 11, 156) 20; Gine gwelfardige Armfünberlode, 
Arndt Ber, II 2; Ruf ben Armenfünberfarrn. 
Schr, 342b ı6,; FirArmefünberfnogen, Belter2, 184; 
Mit einer Armenfündbermiene („armen Sünbermime"), 
Stiling 4, 179; Mit einer Aemfünbermiene, Heyſe 
R, Nov, 8, Vil oe; @ine Armen [f. Arme» ob, Arme] 
fünberreue empfinken. Gubhom Witt, 9, 368; Spieleft 
Armeflinderjcenen, Df. Die. 104 20.; Kauf dem Armen. 
fünberftußle, Di. Mitt, 1, 420: Auf dem „armen Sün- 
derſtuhl“. Vöene Par, 1, 180; Huf ben „Armenfiln- 
der⸗Stahlsen“. G. 1, 200; Bom Armes (ft, Armen 
ob. Arm⸗ fanderſtuhl. AP. 31, 3 1, 

Zſſan. z. B. auch: Migemsa., f. u.: otemea.: Die 
Ungewanbtbeit einen bilbungdea-m Digters. Ürine 7, 
242; Unter ben 4 öftligen Eilbungs-a-en Prosingen, Volks- 
Big. 25, 12RB 26; Ein freudera-er Befit, Freitag Wild, 3, 
213, häufiger: freubens«, Dörne 2, 361; Geh. 11,391; 
Df. Mitt, 9, 225; Kemald Mandl. 3,31: Wie friebesa, 
es im braun Bemilige des Arztes war. Spielhagen U. 86; 
Schr Intelligent, dabei aber (mie bie Ägypter ſich antbrüden) 
seifteden,, Zukir, nämllch im guten Sinn bei Wortes, 
nicht dumm, fordern gutartig, harmlos. Aluminger 2575 
An der hafen-arn Rüfe, Ceeitfchhe Hift. 1, Bi; 
Hergenden. Tiem 16, 191, armen, verbdeten Ser- 
send, elend ıc,; Seine Goffuungba-e Trauer. Hothe 
Borfiab. 127 x; Ten „Inzarmen", lahleeren „... Yrır 
der Lamenſtiel. Siſchart Sarg. Sta [mortfpielend mit 
Lara. — [an 2 — u, „Armer Sagaras* |; Alein und 
gebrungen, mad man bei uns leibra, nennt, Scpmergler 
(473 740 3, auch z. B.: er [ber Auppeln] Effett, von 
unten gefeßen, ift ju Teibon, Dadländer Heldeh. 152 ır.; 
Der Renſchen gelhäftigeh Lehen, | dad odeme-ar, Hölderlin 
Godent D. Dice. 2, 259%40); Da flug die Sinneb-A-+ 
[Sinmberaubte, Sinmlofe] in ügrem truntnen Wahn | 
um ige bie beiten Arme. Müdert 4, 499 20; bes and 
wo ſe roße und [praden« Belt, Lampe Berbentih. 41h; 
Die bentfge Sprage an fi iſt reih; aber Im ber deulſchen 
Konvrrjation gebraudgen wir wur ben yehmten Theil biefes 
Meigtgums, fattifh ſtud wir alfe ſprach⸗ a. Heine (in 
12 Oh.) 8, 108 (Gaſtz. fernhreich, ebb.) »c.; Ein Thaten- 
Ar, Plattu 1, 101; An biefer tugenben-en Seit ac; 
Ein ſchleques werthea-ch Bloheifen, Meiner Shmarıg. 7, 
1100. ä. m, much: DO weh mir Gotted»H-em! Sluur och 
Kis, 2090 [einzig, im höchſten Grade a.) x: Airden-a,, 
bint-n., a., wie eine Kirchtumaus [j. d.|. D. Mmr- 
arlen 7, 137 und das dort Augeführte, 

Ärmbeufi fr 3. B. auch: Vont- /f. Want De); 
Aupel:®, (Kugeln flatt Bolzen ſchieſßend). 

Anm, Ad mente, z. B. auch: Agrirola Spräw, 118; 
200; 230; 9. Fade Gib, 1, 135% Naben fiellm W,, 
fein [= fpanntel es Kg. Tſchudl Chr. bein. 1, 208b: 
Dr. and: Bier Armbraften. 9. Schurid 4, D0 10, — 
Söldner, Spieher, Armbrufter und Büchfenſchüten. Frey- 
tas Wild. 2, 1, 281. 

Ärmel m.: Wauber 1, 138, — Bitgn. 4 2. 
and: An feinem Mod flattersen bie langen Sängerd, 
Freytag Ahn. 3, 24 30.5; Berſe, bie ich ., wie man zit 
fagen pflegt, aus dem Pelz», ſaultelte. E. T. A. Goffessum 
Audgw. 8, 432: Ehlapp-d. [herabhängende]. Adenteim 
Ziigvefp. 31; Shmugr (ehe Sauber, 4, 2ER 2) — 
Überisiehjy« A., vgl. (mie gejagt): In einem abgeirage · 
nen Bode mit Ehrelbed-n. Schüctug Arieg u. Frieden 1, 
131); Stede od, Anftedeh, ı.; In Fangen ſanvarzen 
Röden wit ſchwarzen Tripärmeln, Spiltler Ham, 1, 302 
(j- Zriyy 2a) ꝛc. 

An, Bol. (veralt.) Erbel Ayrer Faſtu, 93h; Y. Sacht 
Gb, 1, 31288; 29, Uhland Boltsbl,. 644. 


Armen: Sflögn.: Umer and) mit Wegfall des 
14 od. einander in den Barticipien: In m-den Syftemen, 
Sch. Fb ic, u.: Sie ſicht Me Holden Zwei, | fo fell umarım 
[vgl.: Die einander (od. MA) fo feft umarmt Gatten], mie 
Reben ſich umſchlingen, | ihre fortgewälzt, nur ſawach mod 
mit den Bogen ringen. W. 20, 197 1, — Gegen—« 
emarzung, Sophicas Weile 1, 167 — vwechſelſeiaige od. 
Behfelumarmung 2.; Der gönlichen Vicbe, welche in 
ſanſter Tobesumarmung bie Dulterin ſchinerzlos binäßer- 
aefährt. Volks-Die. 23, 229A, 
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IL Armen: val. auch: (ſchwzr.) 8; arm merben 
w Armen: arm mager, D. Vierteljehrofihe. 48, 285 ac, 
— Er>: (veraft.) Aiſchart ap, 440; Zimplie 4, 107 1%; 
Waldis Eſ. 3, 92*3 1, Goärmt werben. Zinmpf 8956 1x, 
— Ber: 1) intr.: noch ein Beleg für die Berbin- 
dung: An Etwas ver, z. B.: Mo fir [bie Naturwifſen ⸗ 
Ihaft) ausſchließlich Yerrfät, verarmt, mie nicht zu verlen ⸗ 
nen, lebt der Geift an Veen, bie Phautaſſe an Vilberm, 
bie Seele an Ompfindung. Du Bols-Heymond Kulturgeſch. 
26; ferner z. B.: Über [i. d. F] dem [ogl.: bee] 
Seal, dab ber Süden anſtrebte, fei feine Poefle verarmt, 
Gervin Dirt. 4, 559 2, (vgl. auch veraltet: Derſelben 
it je Keiner „verarmutt" 8. © Paffavast Agric. 7.). — 
2) tr, 3. B. auch: Garten! 15, 5004; Gerftäher R. Reif. 
2, 92; Mapp wm, 1, 169; Dafs bie Verräther gebrant- 
markt u. geächtet, beftraft und »erarmt werben müllen, 
Watiomal-Big. 13, 219; Bir giebt fie, mad fie mm Zeit 
Sur verarm, Um. Sriwole Mutter 1935. — 3) Mafre: 
geln, wege ber Maffenvurrarmung entgegentreten. 
Volke-Big. 41, 120B [vgl. Saffenarınaty] ».; @inen Berein 
gegen Wifverarmung mub Beitele, #. Geber Ainber 
d. Beit 21, 

Armenthum n. c)X; 0: die Gefammtheit der 
Armen, Proletariat. Enfe Tageh. 2, 276; Woimuerfe- 
Cer. d. Gegenw. 4, 2, 219 u 

Armig 0. 4. B. and: Die boppeka-e Tempe. 
Daheim 14, 219b au 

Armlich a.: (Beralt.: Bepelfen uns oft „ermige 
Ki“, Waidte @f, 4, 30°, Das welder Reicher „ermis 
Ki" Ten, H. Sachs Büb, 2, 15510; rurtlich zu 
ertzinten. Tſchudl Chren. Helo, 1, 230a — srbärmlkh sc; 
Sirmer Tenfel, wie ſtahn [fehf] du bog fo „armtlig”! 
Wickram Mokw, 60 19): Hs verrädt m. geifted-ä, Salt 
Murz Gef. d. d. Bill. 4, 10T) 

Arwmling m. {085 »e: 1) Hrmel, mam.: Über 
ziehe, Schreib» Home, Campe. — 2) ein Armer, 
Dürftiger (vgl.: Dürftel, Pürftling): Ein überfhuleter 

Fraugoia Regenb. 129; Dev leidige Arlegdzuſtaud hat 
ſchon manden reifen Beunbbefiber gu einem Ä. gemacht. 
Df. Mofeiim 1877, Neo, 11; Df. Etufenj, 1,27 16; auch 
von ärmlichen, verlümmerten Pflanzen, Früchten zc.: 
In manden Gegenden neunt man bie Meinfiem Kartoffeln 
He, Campe. 

Armut f.: ſ. Wander 1, 139 ff. 

Anm, Wis mose.: Wie er hätt tragen Fünnt |tönnen] | 
den A, u, bie Arbeit fhmer, Waldie Ef, 4, so2iı, 
Ein Reiter fürdt ben %. ſchuer. 1, 09°; Wenn bu bem 
8. fäher am, 2, 318% 10, ngl. (unentigieben ob m, ob. 
nm): des R-8; dem A. 10, 3, Di; Bein A, bat mie nicht 
verſtatlet se. Rabener 1, 147; Sie nimmt ſich eb H-8 
[3] uud befonders hrer Untertganen an. 4, 101; Dem 
Liebe M-e 3) mad meinem Dermügen Gutes ifum 77. 2. 
— Armutbei 1, u 9 nos Auerbach Söh- 1, 42; 
Baldir, 30 2.; ©, Kudwig Tür. 1, 351 20, nel: Sit 
Erensen aus „Armethei" Fein Licht. J. V. Mate 2, 
105, wie Walbis &. 4, 825° x, f. D. Alnndarten 7, 
139; Armatei ©. frank Parabog, 12006 ı. — Mm 
Armt DB. Sachs Göd. 3, am dtt , — Über Me veralr 
tete Ableitung: verarmuthen verarmen, |, b, 

Zlftan.: z. B. audi: Waffen, Pauperismus, 

Arn m.: ſ. War, AbelsKar, 


Ärs, Arfdy m.: ſ. Wander 1, 145 #.; Frau Denus 
mit bem firöhelrinfen] Ars, Kennt Rarr. 181 m; 
4% ®, auch: So if frelllch unſer Theater „im R-.* 
A. Augnft au Gorthe 1, 203, höchſt erbärmlich, auf 
dem Hund 20.5 Sie rudte mit bem Wıß Hin und wieder, 
als wenn fie Seſpen darin gehabi. ZFimplic 4, 6517 
{vpl. Summeln, Quedſilber in A. baben) 20, Ginen ſchwar⸗ 
zen Fleck vorm] A. haben, Fpöttifcd = von bel, abelig 
fein, vgl.: Feltzelchacte, halbmonboerfinfterte, wanpenngenofie 
Aröbaten, Fifhert {f. Danke Braut 4300); Der 9. 
geht Einem mit Grundeis (ſ. d.) m. U. m. (f. D. Atund · 
arten fi, 230; 7, 1938). — 3) Schweintrog ebd, 

Kun, Ba ben angegebenen Merbüällungen und Um⸗— 
Tareibungen fügen wir noch — aufer vn Hinweis auf 
Wander Sprw. 1, 808% ff. unter Ellenbogen —: Du 
launſt mich im A-dlet |j. db. Del fpreden; Auf ber 

Sanders, Ergänzungb-Wörterbuß. 
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antipobifget Gegend meines Angefidhts. Belkab 
2eb. }, 132; Ju feines Mundes Antipoben, BDranfen 
Kr. 261 0; Muf feine drei Buchflaben |f. b.} fallen. 
3. 6. Müller Liud. 1, 21%; 8, 07 20; We Läfft dem 
Gegenpel bes Munbes ,.. last werben, Weiermam 
259, 478 Marzlire) x.; Die Hinterbruf. Boden 
philef, 1, Rap, 15; Das Himterborf. Fiſchatt Gary. 
19366; Sid felbit eine Ruhe Für ſein eigenes Hintere 
kaſteel binden, 3. ©, Müller Linbenb. 1, 14%; Dud 
Asterfaftell 1. 8) 20; Sit dem Hintermaul, Ku- 
three 8, 2306; 8, 405 .: Ihm die 3 Binten feiner Bas 
bel ins Hinterauartier bohren. Mansblälter (64) 3, 
115 2; Achter⸗ ob, Bintersforte (f. d.); Hintere 
feite (f. w); Hintertbeil dj. 8); Hinterviertel 3; 
Dias mir — In ben] Horbel if. d. 2), ben Hobel, bie 
Laterne aus :c, (vgl. Blajen II 4); Melden ohngefähr 
ein ort buch bie umnterfie Kehle entfiel, Olearius 
Rof, 37h .; Gin auf bie Kerbe [ogl. Arſch⸗Nerbe) —, 
RAürbe (Stmplie 4, 202°), Lirdweis (Wolfg. Meupel 
Dentw. 170}, in ben Kirdtag ibeir.: Rirte), Schm. 
2328 F.), auf dir Rivmä :c. laden :6.; Die Uateini⸗ 
fa) Run |. b. 3 — arel, bas Aunflod x., vgl. 
ben Sqerz: Si tibl ars lex, mihl mara lex if. leden 
sat; Wir er auf cine Bank gelegt und an ber Racht ⸗ 
feite feiner Berfbulihkeis fo Lange energlih bear⸗ 
Seitet. Uildebrandt Heif. 3, 106; Daſe beine Bäder als 
zumml | mit werth fein, bajs man baramf fol | mir mit 
wer Hintern Rafen ſlzen. Fifdtert @. 1, 130 *221 5; 
Auf feine Rordfeite, Volkshalender der Kerl. Bärger- 
Big. (75) 71; Andere kehrten benjelten - . die Stab 
tenjeite zu. Gegenw. 13, 109% :c., fo auch: Achte, 
Hinter, Rildfeite sc; Die Poſtera, Bofterlora; 
Ridge das Untlig, ſoabern dad PFoftlig 2; Einen auf 
ben Pfropfen fegen if. d. Bar; Daft bas Pferd alle 
feine Berelter auf en Quetſchſad witerig AP 
ſchart Garg. 190 b 1c,; Er kriecht bemfelben faR zwiiden 
die Hodfhähe hluein. Seine 10, 153 3.5 Rufe mid, 
wo ber Nüdgrat ein Enbe bat. Deuritat Geſch. d. 
Schanfp, 1, 419, wo ber Höäden — aufhört, — jrinen 
ehrligen Namen verliert :-; Er sog mit bem Tube 
einen Stuhl unter feine Sipgelegenheit. Bachlänber Toy. 
1, 104 6; Eine hodenbe Zeifgenftellung zwiſchen Sihen 
und Stehen . . „, wobei fein Siginoten ber Erbe bis 
auf einige Zolle ſich wähert, Alanfinger 25 x; Jebe Mers 
mittelung gwifchen ber Hr-Bigeorridtung bes Dem 
ſchen mb der Buster Erbe verfgmätenb, nehmen bie tunen 
OHäubigen summittelbar auf bein Autoren Play, ©. Sie 
phan Sg. 817 0; Denkenigen Theil bes Leiden, welchen 
man beim Hochnilb beg Spiegel If. db. ISe] zu neunen 
vflegt. Moltel Jahr, 9, 1345 So fehen fie in's Teufels 
Kamen dem Warkelfo in feinen Epiegel, Enter EM. 
20, 49 x; Die Spyomtaneität,. Heine Heif. 1, 98 ꝛc.; 
Einen gewiffen Theil unseres chrenmwertben 
Ss, Aueld. 58, 1096b ».; Wan fllhlt cs am einem 
zeipeltabeln Theil feines 478, wenn man ich 
einem Tan mit ruſſſtaer Emeälgteit Uber Stock und Stein 
hat Hinfahren laſſen. 1045» :,; Der Unanbipred 
Lie. Mägel 1760 2c.; Der Allerwertheite, Droufen 
Hr, 1, 145 2; Biebwertheite, Mündhanfen 70 2, 
vgl. auch: Vinnm quso par«? | Wab ba Fein Glas, | 
fo fanf mir aus tem Etcetern I[f. b,] Fiſchart Sarg. 
DI ı. — Bol: Wer dich „erfhlid” Jürfhläch] gem 
Bom trög umb Serwieser und ſetzte big ohngeſahr einmal 
unfanft nieber, fo wäre 05 Wed verloren, Agricola 
Ser. 131, wofür 13 bei Kultzer 0, 51b hebt: Wenn 
bs Einen „auf dem Riden“ bis gen Rom trilgeſt 
u. ſ. ww, Henlid 2 Frank ikatenb.) Ro. 578, vgl. 
Waldis @f. 2, 94° f. Wie alle Profelte ärfälings 
gegen, v. Einfebel (R. Weil vor hund. Jahr, 1, 32) = 
tüdmärts, ben Arebögang >; ſ. auch D. Anndarten 6, 
249 unb bas bert Angeführte m, 8. in. 

Biitgn. j.: Gebarſch, Nehmarſch. Dies Wort 
IN brauchlich unter bem Stinberw, welche ans Nnbefändigteit 
und Vankelmuth einnnber Eewas geben und bald wieber uch ⸗ 
wen», Agrltola Sprdw. 153 (vgl.: @eb arf, nen arß. 
Frank Latendf. Mro. 50), wofür 18 im ber nieberb, 
Uberſetzung des Agricola heißt: Geweter, Meßmeter 
(„Beneter , nemeler”i a. A. ım.; ferner: Blide: 8, 
bie Mehlfgwalbe, Hirumila arbiea. Mall Nat, Dr. 2, 237, 
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— Breite: f. auch Breitager, Breiting. — Dribet 
Perfon, die beim Gehen den Hintern dreht, „drege 
ar ſcht“, vgl.: Das Decken bes Förprrliden Sinteripeils . . 
volrb [bei Frauen nah bem Beihmad ter hoelſaeiniſchen 
Zanblewte] zum Thünen üblichen Gang erferbert, babingegen 
in Stäbten, ein drehender Bang oft Iekätfertige Dirmen, 
Bepen darakterifiert unb dreharſchen, platid. breis 
aarfen, «eerfen, beſchimpft wird, Birke Hei, I, 201, 
J. Wlup·A. x. — Offen: and vollsthümlicht Bezeid- 
nung der Miſpel (vgl Syakefp.’o Romeo I, 1), nieberd,: 
Apen-ärfeten, Bol Fler, 50. — Rothet J. B. auch: 
Scarabous Ihomeorrhoidalis, ber A,ftäjer „.. Aleine Dinger 
von R. Stoll Rat, Br. 1, 164. — Süüor auch: Der 
Birkelmwindb heit bie Binsfon, Sauzagel, Saufigmany, ©. 
Stenahned Roggenw. I. — Wippleljrt vgl Mippften. 
Dazu: wipparfgen intr, (Haben). V. Krift, 1, 100, 
wit dem Hintern wippen, |, Dreh⸗A. sc, 


1. Art £; -en: 3. B. auch: Wie dee Shemanıt in 
Die A.“ ſden meugepfliigten Daten) ben Samen ausgeſtreut. 
Grezjbolen 24, 2, 592, Bgl.: Das Mo u. Graber⸗Lohn. 
Ueichard Gartenfch. d, 17 1; Pflug, Un-⸗A., |. Ziftge. 
v. II. 

Anm. A. — Segenb z. 3 amd Dinmer’fche Chrou. 
4, 393924, Zu dem erwähnten MÄR m.; ein Gut aſten 
u. banen gehört noh: Der Inbuchtbauer ans ber oberen 
Aftung. Stifter Stab, 2, 69 und auffallend (als m. 
05. 1. Fr In Ber größten Wirrmis des oberen Milungs. 70. 


1. Art f.; -en: Wander 1, 148 fi: 1) Das iſt fo 
zueine — feltner: meiner A., 2 B.: Obgleig ea gewild 
nicht feiner A. mfar, vor bem Dunkel gu ſcheutn, Üeroi: 
nus Hiſt. Er. 7, Si ic, vgl. auch: im feiner A. a. — 
Beraltet auch oft: Bon m. — von Natur; nad dee 
Genaunten A., Natur, Beiaffenheit, Welen :c., 
3. Bi Des Unkraut wächſet weit n. fen | vom A. in 
Kbamı's Meder gern. Fiſchart Eulenfp, 215; Dafs wir Aue 
von A. Gott verachten. Kuiher 6, 33830; Bume, be von 
A. eine glatte Minbe trugen, Dimplie. 2, 206°, Sie 
Behalten bann bemfelben Adel von %, Stumpf 313%; Bon 
A. feige ber Lew [Eömel auf die Berg u. Felſen. Bei- 
fersberg Fund. Staff. 51a, vgl. fogar: Bie ein Rab 
von X, es an ber U, es in ber A. ꝛc., od.: bie Mi 
bat, dafs er ſtlehlt. DI. Eilnd. 31a >, auch: Dnis er 
[diefer Trieb, Sigel] von Anart attzenn im bem ſtan— 
zöflfgen MWöltern geftelt, Fiſchart Große, 11. Ftrner 
auch (mit Wegſall ber eingellammerten Präpof.): 
[Die] , . . alleriei Deut, Iebige u. werheirathejtel [nach] 
ihres Geſchlechta A. durch bie Hebel zogen. Zimplic. 1, 
24524. — 2) Auf ſchlaue —, ſchlauere, bie jlauefte — 
Beife od. A. de., vgl.: Der Zeben auf bie freund 
tihfte Weife Eiwaß zu fragen, Icbem auf die ge 
tälttigfe Art Gimas zu jagen wufste. G. 16, 207 m 
ohne Nennung eines Subft.: aufs freundliche, amfs ger 
fünlgfte ıc. — Der A. 018 abhängiger @enit. od. ber 
arı als Adv. — fo (j. d.), fo jeher u, mit dem 
entſprechtnden Adj. derartig (j. arug Zfitan. 3), flalt 
deſſen im meuerer Zeit ſich vereinzelt auch derart al& 
fleftiertes Adj. findet, 3. B.: Eine Weleibigung der 
(vgl. biefer, folder ꝛc.) A.: Er hat mih berart belckbigt, 
wald :,; Der A. — od. berartige — Velcidigungen, 
Nahmahmen ıc.; Das Berhältnis war nicht — derart — 
od.: ein derartiges, dafs [nicht gut: als daſs D. 
,Rondſchau 2, 9, 212] es Zohanna große Berlegenpeit ver · 
urfudgt Hätte, ſ. Sandern Geuptfgwier. 112n, Men bere 
arten Raßnahmen. Voihe-Big. 14, 12 u. 5. [Mal auch 
Sanders Einkeltt, Redsfiir. 1, 76). Selten: Die Geſtalt 
ben bocfliegenben Aurfürfen Merig verleihzt demt Buche 
derart (fl. auf biefe W.; fo; fomit ze] einen @ingeitd- 
yankt. Gegenw. 12, 765, vgl. au die aus Kuiker 
angeführte Stelle. — 4) {f. So. Sanptfgiwier. 520 5.) In 
der Berbindung: Eine 4. — bunten Blarmars, — 
burter Eteine :c, erſtreclt fi die Deklination natür« 
ich mir anf das regierende: eine Ret, nicht auf dem 
abhängigen Genit.; dagegen in der Verbindung: Eitte 
A. — bunter Marmor, bunte Steine, wo eine @, gleich. 
jam wie das Abdj. bunt nur attribntiv vor bem Subſt. 
fteht (dies nicht von a. regiert wird) erſtredt ſich die 
Dei. auf das Ganze, weicher Unterfdried freilich im 
Genit. nicht hervoriritt, wohl aber im Dat, ıt. Acc., 
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vol. 3. B.: Ausgelegt mit einer A. bunten Barmord, 
bunter Eteine (j. 9.) — 0d,: mit einer A. Buntem 
Marmor, bunten Steinen x,, U.? Man findet dort — 
eine A. bunten Marmor s, bunter Steine (ſ. 0.) — u.: 
eine &. bunten Rarmor, bunte Steine 20; 3. B.: Die 
Runft ruht auf einer A. religidfem Sinn, G. 3, 257 
(wofür es auch heißen Fünmte: religiöhen Siunea]; 
Die Kun hat zu ihrer Grundlage — eime A, lvqgl.: einen 
gewiſſen] religiöfen Sinn od.: eine Hrt religiöfen Sins 
u. ſ. w. Bgl. audi: Damit beider A. Zusörer ein ie 
nügen geihehe. Kelbalig Anvorgreifl, Geb, 53, wofür c& 
— weil Zuhörer als Genit. formell nicht erleunbar 
ift — üblicher hieße: beider @. ſvgl. beiderler] Zuhs- 
rern ober: belder A. von Zuhbrern, dagegen mit ſor⸗ 
mell erlennbarem Genit.: Damit beiber A. ihrer Sue 
hörer eim Genũgen geſchehe u. ſ. w., z. B. auch: Und 
dennech biſt du fähig, wi mit einer A. von Beiber|m] 
zu vermengen, mit ber ich micdhts gemeim habe zc. W. 21, 
47 fi, wo forrelt das in Klammern hinzugefilgte n 
nicht fehlen dürfte, während es and ohne das von 
heiten dürfte: mit einer A, Weitern od, Weiber, vgl. 
mit Hinzufügung eines attrib. Adj. (wodurch das 
Kaſus · Berhaãſtnis deutlicher bervortritt): Mit einer A. 
lahnlich wie: mit gewifen] leiceſertig e n MWeibern .. 
mit beten ih x, — u.: Mit einer A. Ieigifertiger 
Weiber, mit ber iq Rigts gemein Habe dc. Bgl. aud: 
Der Fürft trat ... anf eine Het von erhögten Wlumei- 
iron, G. ©. A. Dofurenn Husgem, 8, 14, wo torrelt 
entweder das von wegfallen od. es ſonſt erhöhtem 
heißen müjste ac.; ferner: Diefe 8. [wie: derartige] 
Schriften fanden fonft nicht im beiten Ruf. ©, 08, 54, 
wo «8 and, mit leiſem Unterſchied heißen tünnte; 
Rand; u. jelbft — im einer @. finngemäfer [Gemit. od.: 
finngemäßen Dat] Fugung —: Jebes Geripye liegt in 
einer A. Korb, weile aus Slaufilelen v. Palabänmen ger 
Hosten find. Uambeldt (Mager 2, 124 7%, pgl.: im 
einer A. (vom) Rörben, welche ac., wie auch: in einer M. 
— geflogtener Abrbe od. geflogtenen Rörben 3C., 3. B. 
audı in Sigg, wie: Seine... Bilbung hatte er je⸗ 
wer auägebreiteten Menfgen-tt. [vgl. A. von Btenfpen] 
zu banten, welge auf ihre eigene Hand ihr Heil fucten ıc, 
© 21, 102 u. U. m. Bgl. auch: Som einer yiemlid, 
böfen A. Poden befallen, Bismark Ur. 42 — U.: vom 
einer A. ziemlich böfer (od.: böfen, ſ. o.) Posen, — Äh: 
lid) wie: Ein gutes Blas (f.d. 2 f.) Wen — u.: Ein 
Sad guten Weind ıc. — 5) mundartl, auch (tie Raſſe, 
Sorte :c,) verächtlich — Lumptupack. D. Atnadarten 
7, 198, 

Ziege: Zu Hunden, ſ. z. B. auch: Arten jehr 
longohriger Hundbearten, mie ber Fennel- u. Söfelpund, 
Uational-Dig. 26, 107 ꝛe. ferner z. 8.: Ab⸗: mod) eie 
nige Belege für die feltwere Bed.: eutartetes — Ger 
fchöpf, Geſchltcht 0.2 Die Juden nannten bie abgejallenen 
Brilver Dinim, mas man A-em ober Musarten meinten 
konn. Boft Weich. des Zudenth. 414; Edhmeigend von ber 
A. felbft verehrt. C. Uubolphi Rb. 221, — Au—: II, 
Schluſeſ. — Ans-⸗: f. and MM. — Höfr: At, 
Lebens · A. (f. d. 2), wie fie bei Hof Abfich if, höf- 
liche, feine Manier (verſch.: SHoffaper): Auer Hat did | 
fo nad 9. theilen gelehrt. ©. 5, 264 20; ſ. auch Welttt, 
— Landle)d>: 1) 3. B. auch: Bon mancherlel Zanbe- 
ort u, geblifrlicer Mohmurng ... Die, fo in rauber Lands— 
art und grobem falten Luſt wohnen x. Uyff Spin. 5b; 
98 9; Zimplie 2, 3192, vgl. auch 6. 4, 291, — 
Tebense: 1) ſ. hierzu nam. auch: Spree mir nidts 
v. ben Rachtheilen der fipenden [f. d. Ie] ©. Fars Ecke 
fipt die 2, nit, ſendern der Säneiber „.. Ich meines 
Orts ziehe ber fipenben ©, nur mod bie liegende vor, an 
ben Feiertagen, unb fir einen großen Seren die reltenbe, 
Die erintende Läfft fi mit der figenden vereinen, Hebel 
Alladern, 4, 1285 *® 5.1: Die 8. und bie @igenkbaften 
ber Hunde, Ohen 7, 1568 1, — Leite: die als Leiter 
dient, nam. fir die Beftimmung der Formation, 
Zone X worin diefe Art als lennzeichnend ſich fin« 
det, 3. B. Minnzinger 341 10 — Mund»: im Ggſhz. 
zu der Geſammiſprache eines Bolles die Sprechweiſe, 
wie jene Spradje fid) im Munde eines Theils des 
gefanmmten Bolles ergenthäimlich geſtaltet: Im der deut ⸗ 
{den Sprade giebt es viele M-ım (od. Dialekte). Die 
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HaupteA-en find bie nicbere od, platte, bie mittels 1. bie 
ober« ob, hodveutige Dt, ı,; Und jeber Stamm werfcdieben 
an efist, | an Wade m. Haltung, M., Sitte, Tracht ıc. 
Uhland Dram, 58 2c. — Dad Holänbifge iſt an fi eim 
diofer mieberbeutfper Dialert [mofür es nach dem all« 
gemeinen Sprachgebrauch auch heißen lünnte:r eine 
bloße aiederdeutſche M,]; aber es in durch kunitmählge 
Pllege auſgeſtlegen zum Hang einer Sprade ob. ver Aus⸗ 
erudämeife bed Denkens eimer ganzen Nation. Monr, Ser- 
man Die Sprachwiſſenſch. 79. Undrerfeits aber kann 
3. B. aud) die allen gebildeten Deutſchen gemeinfante 
Sprechweile — in jo fern fie ebem ſich frei erhält 
von allen Eigenthämlichkeiten der verjchiebenen M-eı 
— die reine deuiſche M, genannt werden, 3. B.: Dafs 
er ver Schauſpieler] Ad vom allen Fehlern bes Dialetts 
Befreie .„. , Aein Proninzialismus auf ber Bühmel Dort 
derrfche nur Me reine deuiſche DI,, wie fie burh Gefgmad, 
Aunft und Wiſſenſchaft andgebilbet worden. ©. 35, 434%, 
vgl.: Daher er [ver beutfe Dichter im weitöftl, Divan] 
fid) aud der ſchlichtelen Sprache, im dem leichtejten, fajd« 
listen Silbenmaße feiner R. befleipigte. 4, 158 16; Die 
altvaterlandiſche — und zwar nicht nur die Egnerife, ſon⸗ 
bern mit Zufammenfaffung aller noch belchenben Schwer 
fer M-en eines einft ben ganzen Meilen Curepa's beherr⸗ 
senden Sprachſtamms, bie gefammte Keltikge — Sprache. 
Beil. zur Als, Big. (1844) ©, 1833a; Beine. polnikpen 
Nagbarn. Ihre fhöne M, Schwegler (47) 741, — ſprach⸗ 
üblicher: Sprage, während richtig das Polniſche aud) 
als 70, bezeichnet werden Mann, wie das Ruffifche, 
Tichechiſche, Serbiſche sc. in Bezug auf die ihnen 
allen gemeinfame Grundſprache, das Siawiſche sc.; 
ſ. auch: Dem weisen und fühen Wehllaut ber italiänijchen 
u. indischen m, Fr. Schlegel Luc, 39, wo üblicher u. 
richtiger Sprage ftände, vgl. umgekehrt Sprache ft. 8.: 
Leute, bie prome nur ihrer Butter Sprach künnen, fi aber 
einbilden, fle fel bie ſchönſſe u. beſte unter allen Sprar 
Sen bes ganzen Zeutihlands =. SZimmplic. 4, as0! 4, 
Anm. Richt Im allgemeinen Cprachgebraud begrlindet 
ift es dj. 0.). wenn Monr, Germaan a. a. D. jagt: Eine 
MR, iſt an fi eine blofe Nusartung od, Berflehterung 
eines Dialektes, fo wie J. ©, bie Mebe ber polnifgen 
Zuden tur eine R. ift und kein Dia lekt. — Eben fo wenig 
zutreffend ift die Unterfgeikung: Dinlekte finb große, M-en 
Heine Beichlehter, 3. Grimm Gef. d. d. Bor. 575, 
Ser. m. ſpöttiſch much: In berb beutfer Manlart, 
Heine 7, 129 ıc,, vgl. aud (veraltet): Briefe auf igt recht · 
üblide hechdeutſche Kanzellei⸗, Munde u. Weberart, 
Datfiky Ranjl. I. ve. 
‚Nenner 3. B. die Art des Nennens, der Anrede 
m Du 2). Sopgiens Weife 1, 101. — pflug⸗: 
) Art eines Pfluges: Hntenpflüge m. andere Pi-en 1x. 
— 2) [vgl. L] Art des Pilügens, der Aderbeftellung ze.: 
Hier ertennen bie Genofien . . . über bie Vetreldung ber 
Stoppelit, über Pf, , Möfer Dan. 1, 20. — Rüde: 
Redeweife, Ausdrucksweiſe ze. (vgl. Redent ⸗ A. u. 
Mund ·A., Anm.):? Grimmig beknurtten der Alte bie N, 
Helme 17, 2765, auch: Gerber verwirrte bie Begriffe der 
An [Proja u. Boefie], Gerolaus Litt. 4, 457. — 
Todes⸗: Die Tobtenfhau zur Feltflelung ber T. m. — 
Tou—: übertr. 3. B,: Zwiſchen folgen entlegenen T-en, 
wie Humor 1, Umpfinbfamteit finb, ben Leitten auszufinben, 
3P. 7, 185, — Um 1) audı (mundartlich): Län« 
ber... ., berem natürliche u. [fchlechte Axt, Unfruchtbare 
keit, vgl. I. Art] nur durch eine Lange m. mühfame An 
bauung verbeffert werben kann. Sfelin Bei. der Menſchh. 
2, 133 ». u. (Bergb., Hüttenw.) umartige (ſ. d.), d. h. 
umedle u. verumedelnde, unbrauchbare, nicht zu Gut 
zu machende u. daher zu bejeitigende Theile, Stüde xc., 
3 B.: u, im Bergbau, die verbrennlice Wilbigteit v, 
Schwefel, Arjerico u. Antimonio, womit bie Metalle in 
ihrent Erze wadlen u. aus bemjelben nicht rein befommen 
werben Tonnen, bis fie von ſelcher U. beivelet werben, Dies 
aefgicht emntmerer vor dem Schmelzen, ba durch bad Möflen 
die U. gemintert u. ba® rs zum Schinelgen bereitet wird, 
od, Im Ecmelgen, swornn bad Beta in Blei gefangen ed. 
in Stein gearbeitet und wit manderlei Zuſchlägen befdhidet 
wird, Zablonekyg 12875 fj.; Sind die Werte eingeſchmol ⸗ 
zen, fo wirb ber Abſtrich ob. Abzug ber auf ber Oberfläde 
ſchwimmenden U. durch bie geöffnete Bruft [bes Zreibofens] 
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genommen. Pretl 1, 182. — 2) (u. Anm.) von Mäd« 
chen aud) fem.: Die Heine 1.1 Wh. Zenſtu Erbib, 71; 
Ih meufs nur bie kleinen ıt-en da erſt ber Bonne Uder⸗ 
geben, Wadenänfen (Moman-Dig. 14, 2, S25) 0. — Urs: 
urjprünglidie Art: Es iſt wnentjdieben, ob alle bieje 
Rafien von einer einzigen U. herſtammen ꝛc. — Bor: 
3. B. eine vorangehende Art: Das Pantalon (unvol« 
Temmene 8, bed Pianofarte), Mare Aampei, 3, 17. — 
Welte: ſ. Hofe, Ledens⸗A. U. Welt 5, Weltfitte se: Ein 
Gerzliches, nasärliges Betragen mar darch Welt u, Hof. 
noch; gefälliger geworden. 4. 21, 102, — Zwitter: 
(je Baſtard⸗A. zc.); Gtreitgerft war von 8. und unter 
Bauten erpogen worden. Spittler San, 1, 300 »u. 


Arteln: |. Arten II. u. Zſſtzgu., and: Miünd-ä.: 
in der Mundart, im Dialekt ſprechen: Ein Schanfpieler, 
ber vortrefflich munbärtelt, namentlich ſquabelt m. jübelt x. 


I, Arten: auch (ſcherzh., ſpöttiſch): Ein Sei 
breisa,, viern. [d, mal wenden] daffew ze. 

II, Arten: 1): a) Noch einige Belege: Zu Etwas 
a, [werden, ſich geftalten ze]; Wie umfer Mein mum, 
Bragland, Wielen, Heden | Durch fehlerhaften Trieb zur 
Wildnis a. Schlegel Shat. 7, 174; Dafs Fteiheitsllebe 
bei dieſem Wolfe zur umanflänsigen Sqampfſut artet, 
Sting 1, 42; Ze mehr ſie [die Leibenfhaft] zur Schimpf 
fügt arte. 2, 297 ac; ferner: Der Zieffine wird gar 
leicht zum Stumpffinn, | der Scharfſinn artes oft in Big. 
Grläparger 1, 275, vgl. auden.; auch zum.: Auf [wie: 
nad] Jemand a,, 3. B.: Das ältere [Mäpden] fgien ganz 
auf bie Mutter zu a, Modenfeht Erz. 2, 269; Frefe 
Bee 1, 70 2. — Br a) no) einige Belege: Dur 
die Heftigkeit ihrer Begthrungen wird fie [bie Leibenfhaft] 
jur Bier u. burn ihre Unfreifeit artet fie ſich als Kranl« 
Beit, ald Sugt,. Wurde; 951; Die Musfhweifung des 
Thätigleitötriebes . . . artet fih bald als Blelgeſchaftig · 
keit... ., bald als Wirtungs ſucht. 388 :,; BWährenb e6 
[das Leben] im Allgemeinen ſtets badfelbe iſt, artet es ſich 
im Befondern überall verſchieden. 479 1; 9. Ph. 8, 
108 36,; Gleich wie bie Erifiel an die Galather ſich artet und 
gerathen it nad der Epiftel an bie Nömer ,. ., allo artet 
ih dieſe an bie Rolofer„.. nad ber an bie Epheſer. 
Enter S®. 63, 145; Ze madbem .. Sind u. Better ſich 
artete, 3. ©. Müller Lind. 3, 185 ꝛc. Mundartl. auch 
(f. 1b) gedeihen, — bejonder® von jungem Bich: 
ſich erholen, Fleiſch anſetzen (vgl. altern). D, Mnıd- 
arten 7, 138. — 8) tr, veraltet zc., auch zumeilen 
entſprechend Ib u. 2b: etwas a, = maden, dais 
es rechte, gute Art habe od. befomme 1c.: Sein Araut- 
garten ift fein Gemlirigarten, | ein rast kann ihm fein 
Speis auf a. [würzig, ſchmachaft madjen]. iſchart 
R, 3, 315°, — 4) Geartet |. gem. ſt. all, auch 
3. B.: Senn fie gar feinen Schmerzen ob, Krankheit zu 
leiden genrtet wären. Simplic. 2, 62° — fo geartet, bafs 
fle keinen Schmerzen litten z.; Dafs fein Bart ganz wir 
berfinns [j. d.), d. i. wiser die eurapälfgeln] Vart geartlet 
u. gefärbt war. 3, 155% 1,; auch (felten) bei Camper 
Eine neibifhe u, ungenrtete (vgl. mifönrtete ꝛc.]) Perfon. 
3. ©, Müller; Cure Rinder werben wieberfommen, aber 
noch einmal jo ungenrter [entjtellt ac] 4m ihrem ganzen 
Ünßertigen, Celer. Man beadjte auch für die Zu- 
ſammeuſchiebung mit Adv, die Steigerung (ſ. d. 
Se. Hanptfäw. 268), z. D.: gut, beffer, am beiten (od. 
def) genstet, daneben (mie bei gutartig): gutgearteter, 
ber gquigeartetfie it. in tadelhafter Doppelfleigerung: 
Den befigenrtet tem Naturen. Unfere Beit m. Felg. 14, 1, 
838 x, |. befier 3. — Dazu die abftraften Fortbildun⸗ 
gen: @eartetbeit, z. B.: Bleidgenrtetheit (f. aleich 
artig) ac. umb entiprechend den Zijtzgu. von a. 3. B.: 
Die Ausgeartetheit, bie Emtartethelt, — 5) Ar 
tung, nod) einige Belege: Von dem Arrangement u. ber 
Krtung [Art, Geftaltung zc.] der mewen Biograppie. Gr- 
genwart 3, 1045; In bem Bande ber ungehemurten Artung 
w. Entartung jeber Rrt. 7, 2495 [mo Alles ungehemmt 
in jeder Weiſe I arten und entarten mag]; Eine 
befombere Attung (Art, Modifikation] des Gemüt. Perty 
117; Die Artung unferer Nation, „. Die befonbere Beiftes« 
artung ber Ration. Mleyer's Ronv.cüer. 5, 440 6 1, 
vgl. auch (feltmer): Umfonk verſahten die Männer bas 
Nest einer befonberen m. eigenen Weartung geltend zu 
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maden. Wolfg, Müller v. Vönigowinter; &o möge auch 
dieſes Hoggtift feine eigene Beartung erhalten, Fational- 
Big. 21, 210, Ferner: Die Gleigarsung od. Blrid« 
artigung, ſ. gleihertig. 

Zhigan.: Abs: 1) 35. B. and: Wie war es maalich, 
von ihrer wrirränglichen Katur jo Sehr ab-Ju-a. W. 8, 
105, , — Nüd-: Aum.: Ungiw,: Dafs wir von ber 
alten Redlichtelt fo weit ausgtartet haben Iſt. find]. 
Arsitimaole Anm, zum Gob. eiv, 4, 65; Bielleicht Hätte, 
was id Ihnen ba babe jagen wollen, in eine Art abaratter 
Bortefung . . - . nmögenriet. Somello Bilbn 352 0; 
auch: Sig anszuärteln jheinen. Siczpliciſſ. 4, au1*, 
— Bine: 3; [3. 2, 1: bie nalllelich vergebendel. — 
Ents: noch einige Belege für das feltnere tr.: Bolt: 
tippes Leben iſt nicht hier, das gefellige Haben Me entartet, 
Erſe Zageb, 1, 155; Die bir ip, Bram ermeide bas 
Gewitth, | er mad! es zaghaft umb entert’ es ganz. Schlegel 
hat, 9, 187 or, and refl, (= intr.). Wie bie gute 
Speife in einem verborbenen Wagen vom ißeer guten Eigene 
ſchaft ſich entartet. Entfchhg Baier, 734; Die Entartet 
heie[d, vl: Satartaus] u, Roheit Ihrer Mbkömmlinge ic. 
— Gets: [5]. — Ume: auch: Das Haar if... im fusfig- 
rdihliche Farbe wingenriet, Uatur 14, 4106. — Ber; 
wor einige Belege: In Iedem andern Steige ber Erde 
finb bie Mongolen verartet — uber verebelt, Fl. Phil. 4, 
Th; Mifsgekalt ob, Berartumg 92; 100; Iül:c: Dafs 
fie (bie Pflanzel ,„.. aus einem ürpig firepenben Cewächt 
wu elmem firhenben Prüppling verartet. Walde Beleuct. 
43 :. — Börse: muudartl. auc ft. Tiere, [irrig ft. 
treise, Campe]. — Burüdr: auch (vgl. eina. 3} ver 
artenb zurädgehen, ſich veridlecdtern: Das Lunipiet 
artet mun auräd; Leine neue Wrbeit ik mit... ben Zar- 
tüffe zu vergleihen, Star 1, 27. 

Artig a. (heit ſ.): Wander 1, 150; 2) in Zſſhgn. 
5 B. aud: Mit feiner affenm-en Gefchmindigfelt, 
Scäklng Löwmap, 121 gl, Büchmamn — 4, Aufl. — 
S. 229; Uational Vig. 30, 13 205, Eine fo völlig aus 
nabımäs-e Stelung. Schucktug Sinatögeh, 2, 184 vc.,; 
Die rohe Kraft einer eifera, gefhaflenen Nation. Orego- 
ronins Rorf, 15; Grenzbeten 25, 2, 40 ,; @lfenen. 16; 
Das im alten Zeflament Teimen. Behpleffene tritt im meuen 
im feiner freien Entfaltung dervor. Mohanfen Aommentar 
4 R. % 169: 3. N. Lange Zum Rönerdr. 198; Wlaiber 
Hölberlin, Segel u. Shellieg 41 .; Den eigenthämlichen 
Stil mit dem tettensa-en ob, Mreisformigen Foriſchritt. 
Jahrb. f. d. Theologle 22,1, 159 (Wehfäher), Der Chry« 
folttp, wit bem viele Meteorskifenmafien Tori. Durhfert 
find z. Volks-Bte. 15, 120: Alles dies wirkte Ihlansa, 
[fchtagend, zündend] im Wolte. Gervinke Zitt. 4, 393; 
Das Spfiem u. das Sch ulea-e 5, 406; Shwammee- ſſi. 
vordi]. Amtabl. d. Keichs · Poſt· Verw. (1975) 268 u. ſ. w. 
vgl. mäßig 5 u. Ziftzgu., nam.: Die fubjettiv-ibealitifge 
Weltanktamung|, welcher bir Ratur u. alles Scienbe mit 
wur ld Grbanfenmäßiges, ſendern auch als Gcbanfen- 
artiges ericheinen, Uerrlich AB. 26 :; felten mit 
einem Beftimmungsm., das einem fubftant. Inſin. 
entipräicht: Srunzsa-r [dem Grunzen ähuliche] Zön, 
Wefeemans 3, 210b 1, — 5) 3. B. auch: Bunbera, 
[= wunberdar a,, nieblih sc, möge gu fett aub müßt au 
mager. W. 1, 107, 


Zſitzg.: 2) Wunde, od. arilich iſ. d.), dazu 3. B. 
auch: Seit einer Menge jener zierlichen Nuunb⸗a-te iten 
(mimdartigen od. munbdartlichen Ausdrüde, Meudun- 
gen &.] , bie hubſchen Piãlzerinnen fo hibſch vom unbe 
fliehen, Genfe Zn Parab, 2, 145 1; Rebensm. ob. 
sartiih (f. du), 3. B.: Die Krankheit bes Ibealiſterens u. 
reden⸗a-en Hufdugens [des Hufpugens mit Redene- 
arten] anſeret Helden, Gartenl. 18, 2290 10.5 Über: 
ſpringend alle gemößnligen Rebenssa-teiten |Medensarten]. 
Magbeburger Demstersb, II. :c, — 3) Da IMenfh) bafı 
Reime eines nlleuem Lebens in bir, Snekhardt Henaifi, 
282, eines Vebene, das dem Leben des AU, det Mar 
trolosmos verwandt if, — fonft auch = bon aller- 
fei Art, — Die geſchichelichen Erſcheinungen haben andern 
u. anberaen Hay gemast, Uhlaud Sir. 1, 214; Eit- 
mälre Herbit, 1, 19; Bartumems Unbemuföt. D; Wolfe. 
Menzel Zeitb, 150 :r,, oql. andberte. — Der⸗a., dgl. 
berant (1. Art 3), 4. B. auch — ſ. Ss. Sanpefcwier. 
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(Deflin, ber Eigenfsaftaw. 9, dgl. folg) —: Wermeibung 
berenr perföntiger [od, richtiger: perfönligen] Augriffe. 
Yatiowal-Big, 30, aur Der Menfh Debarf ... bersa-er 
utaudgefegt anzegenber |Ob, anregensen) Einbrüde. did: 
Anfänge bersa-er neuer [od. neuen) Fermblltungen. 31, 
298 20.; auch: Dad ift von bersa-er [forrelter das Adv. 
berast] verdangnisvoller Bebeutung filt Deutſchlaad gemelen, 
daſs die beſte Araſt großer Kaiſer u. eines Aqnigen Volles 
erfolglos fich erfhöpfte. LWridentagsrep. I, 7 ac., ſ. auch das 
Folg. — Unſere dlefer⸗ ſogl. ders) nen Verdaltniſſe. 
Geroinus Hift. 7, 218; 8, 405 ꝛc. — Der Ton war 
doppelea. ſvgl. »beutig su] Auerhach Lanbh. 1,192 0. — 
an flellt bie volitifche Poeſie ſich freifih weit als ziemllch 
einen, vor, alb Poefie der Fretbeit. D. Viertel. 23, 161 
u. 0,; in berallgemeinertem Siun (vgl. 3. B. einfür- 
zig, eintönig ze.) auch mit der Steigerung: Ie färfer 
be Einne ber Thiere. ., beilo Eleiner in ihr Aceis, befle 
eimaer ift iär Aunfwert, %. Urfpr. ber Epr. 32 26; 
j. audı das Folg. — Einzigen, [einzig in feiner Art], 
Gartenl. 21, 649; Diefes einzigpn-e Dentmal, Crtgorankıs 
Wanderi. 5, 206: Der einzigen-e Charakter. Grenfbeten 
26, 3, 341; it der erflufinen elmzigenen Stellung, bie 
Schleiermader feinem Chriſtus ammeift. I. Stufenm 17, 
2, 47, Daft Chriſtub einzigen. unterſchleden ſei v. ber in 
ker Erfahrung grgedenen Wenfaselt, Yationel-Btg. 06, 37; 
Bis ihrer eingigea-en Felfenfiabt Petra. 28, 287 905 Chrifti 
Einzigen-teit 0. — Beiden, ze, vgl.: Trap ner Berkbie 
denhtit . . . wird man badı bie Gleichartigung [fl. 
Glridsa-teit od, -— feltmer —: Glektgrantetbeit, Eleich ⸗ 
artung] ber Lünftlerifgen Behandlung . . . bemerkt Gaben, 
Hertig 16, 397. — In biefen Bunbertsa-en @imelngelten. 
D. Revut 2, 9, 156 0,0. — Üdrigens fegte fie ifre Worte 
fo neu a. Anjcagruber (Mord m. Süd 6, 17, 135) — auf 
eine ſo ntue, ungewöhnliche Het u. — Kein Geihöpt, 
bas vieler 1. fünflicher organifiert je. ©. Th. 9, 
297 2, — Unb num, weißer. [bgl,: weider Art, weis 
querlel] Hub biefe Senutungen ? Wiener Lliteratur-Btg. (1864) 
No. 42; (1365) No, 10 ze. — 4) Um. Iſ. 3u. Aum] 
u. als weitere Belege der heute im Allgem, unüb- 
lichen Anwendungen: Bis erlige unartige [mtedle sc.) 
Aley |j. Klös] bieſen ſchönen Yang veruneselten. Alatlıe- 
fias Sar. (15623 3076 (ugl. Unart 1); Diefer hat Toll 
Arankheit werihaflt | Durch Freſſen, Saufen, uns. [gril, 
liederlich zc.] Beben, Waldis Ei, 1, 72%; Un⸗a⸗e [mijs- 
geartete] u, verwerflihe Geburten, weige mic Wechtelbaug 
ed. Räulföpf nennen, Simplic, 4, 77 2c., auch: Diefe 
shwärtige Urt Vaterland: m. Untterfprade Berädter. 
3867 :e., von Etmas, das feine Wer (ſ. d. 3), d. h. 
uicht die rechte Art bat, milsartet ift (vgl, unge 
geſchlacht) ⁊c. 

Artikel m.: ſ. „Rermdwörterbud”, Wir ermähr 
nen hier bef.: Leitek., an der Spitze einer Zeitung 
ftehend, bie politifche Lane od. eine Hauptfrage der 
ſelben befprechend (much: Leiter, ſ. d.), mit Fortbil- 
dungen, Miet Die „Zimes" Leitarstitelt über x. 
Volka dig. 15, 1; m berfelten Zeitung, we worte für 
ben deutſchen Ginheitsftans geleitartkfeft wird. 14, 245 u; 
Die „Unten“ belsitartitelt ben Prager Frieben. 202 u: 
Bis man wunseehr ben Crnft ter Geſahr nicht mehr Forts 
leitartikeln Bas, 112 u, A. m.; Der Somit, eines 
Heuslorrblattes, Valhe-Big, 2%, 114. 


Artifchöcte %; -n; me: auch bildt, Öprichm.). Bis 
dad zweite Blatt ber A. verfpeift wird. Batiomal-Big. 1, 
352 2c,, dv. Etwas, das man ſich nach u. nach zu 
Sremüthe Führt, verichlingt sc. 


Artlich a.: 3. P- noch Firk Tiſchl. 2, 366 1: 
and mundartlih — ſchnurrig, feltfan ꝛc. D. Aund · 
arten 7,1395 m. 34. D.: Tab wäre arg a. ſehr kurios ꝛc. . 
Yansblätter (1667) 1, 116; Der Bater kam ihr „n.” vor. 
114; 117; Bügel 250» ».; ferner auch: eine Art 
(j.d. IE. 5) — als Abthtiſung einer Gattung ac. 
betreffend, zu einer foldıen gehörend zc., 3. B.: Zhre 
are Berftiesengel. Heuglia Nordeſt · Aftr. 2, 186; Dafe 
ſich ſomit eine ar Zremmung nicht rechtiertigt. MWellermann 
230, 250% — eine Trennung ale befondere Art x. 
Zlisgu., vgl. die vom artig 2, 3. B.: Lebensa-e Kor 
men, ber (feinen) Lebensart gemäß ıc.; Ob ein Klubb 
. . . Überfpaunte Hoffnungen vebenda, [in Mebendarten] 
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an bew Zug legt, Valla-Dlg. 15, 140 2,; Die rebensen. 
[jur Rebensart, vgl.: fprigesiritig] gewordene „Din 
macht“ Hört bonn auf. 1%, 173; 10, 1306; 14, 262 :c. 

Ärzen: Gartoni 5306; Weiner 215 *. ; Senſt id 
dich wieber a. muft!, Kellenhagen Fr. 1, 1, 6993, val.: 
Wollen fir weder Äraten („ergten“) mod ſchualeren. 2, 1 110 
[fie weder innerlich mit Arzeneien noch ußerlich mit 
Salben behandeln]; Tag und Nacht muföt” ich bei ifn’ 
jein, | fie Ayatem („eren“):c, 1,2,10#27 20.; Eine bei« 
lenbe Webe iſt wine Arzung bei Lebens, ſ. Klenwalg Ur. 
a, 109; V. Weber Eng, 4, 83: 6, 21 ꝛe., auch mit 
Umfaut, ®o er bei einem armen Pfarrer Bflege, Arganmg 
fand m. Buhenätte. ©. Phil. 13, 97. 

Arendt f.: Wander 1, 150 fi. Zſſtzgu., nam. 
noch [an I m. 2]: Runb⸗A., vgl. Chirurgie (veraltet 
Hans, bei Pararelfas); ferner z. W,: Seelen. 1 — 
stich a,: vgl. auch unsa-e [nicht ale Arzenei dienende, 
nicht offieinelle] Mräuter =, — veraltet auch — um: 
heilſarn, ſchadend, ſchädlich, z. B.: Die 3 Gift, bamlt 
Kom Teutiäland als malt einem peſtllenziſczen Anblas uns 
argmeili verlikt [= vergiftet, f, Lab, Ant.) Int. 
Suiten 5, 318. 

Arzt m.: Mader 1, 151 ff. 

“um. Bolt @f, 3, 117 tabell ale wieneriſch {nb, 
vielmehr Biierreihiihh: Dem Arzten [Matt U,] heien lafſſen, 
vgl. Die Argtendmittwe, Herrig 38, 101 — Bittwe 
eines Arztes, 

Bliton. 5. B. auch: Abtheilumngse: Regiments, 
Batailtonse u. Mbtheilungdärste, Wekdpssefek (75) 2ü4, 
vgl, Diviftonsnt, — Amts: vgl: Dberamts« (Mic- 
hammer Dit, Vezirki, Diftreiktbe, Rreisull, :c 
Mentest: angeſtellt, um von Amts wegen die Armen 
als Arzt unentgeltlich zu behandeln, — Affiftinz-: 
Hilis · A. — Abe: Ätender Wundarzt: Den „Erarj 
gen”, bie ba meinen, sem fie das Stild Aleiih Binmegr 
nehmen, fo Fet and binmeggenommen bie Aranfpeit, Para- 
celfus Chir, Sar. 2251, — Chefs: Ohm: Ober · A.: 
Divifonzch, Greufb. 26, 2, 131. — Diät: [Die 
Frau ii] Hein bes Mannes) „Dietarzt", Runbialperin, 
Fifart Gars. 72h, die ihm die richtige, heilſauit 
Diät beforat ꝛc. — Diftrilts>: ſ. Amto⸗A. — 
Dörfr: f. Sand» U, Faͤch⸗: ſJ. Special. 
Gemeinde: Kommunal ,, vol. io. — Ber 
neräl: Armee, Dentfdefrz Srieg 1, 31; 37% — 
Geihmabder-: 3. B. Deuifdj-fr. Mrles 1, 25 (vgl. 
Belbett, ac.: Eeſchwaderprebdiger 0). — Dönb-: {veralt.) 
Chirurg, 3. B. im Gaſtz. von Bunb:t, Paratelſus 
ı1B10 1, 577a [in fo fern diefer nur Hunden heilt, 
jener auch banbhabenb die Schäden des Yeibes eine 
richtet 20,2]. — Hilieer feltner (ſ. Sauemletel, vgl. 
Ärztin, Arm). Die Ihöne Manni aber, alb ein Kiebend: 
wurdiger &., weiß v. Wurzeln, Aräntern u, Glumen, wie 
fie wasien, v. Harzen, Balſamen, Ölen, Samen u. Hören, 
wie fle ber Handel bringt, gerragfom Resenihalt zu gebem :c, 
© 4, 201, — Hübe: Arceucheur. Gubkom Haube. 5, 
24. —- Didem: (veralt., |. L Dede Anm): Winlel⸗ 
A., Pfuſcher v. Arzt, Onadjalber x. Kabersäntorte- 
uns 1589) 452 ꝛc. — Silfe: Aſſiſtenz · A. — Hüms 
pel-: f. Stampel - A. — Hütten: (vgl. Berg). 
Volks-Dig. 35, 245A x, — Impf⸗: ff. impfen 26): Die 
Negierung bat Impſaͤrzte arfsidt, Srames Sala, 2, 
173. — Kommunagl⸗: Gemeinde. — Rriider j. 
Ami- A. — Länd⸗: ſ. ebb.; auch: ein auf dem Lande 
wohnenber Arzt, (Dorf. — Letb⸗: 21 audı im 
Ggſtz. zum Seelen. (f. d.) 3. B.: Scelen⸗ m. Leib: 
Arıt auf ber Wablftait, ib wollle fagen, ein Priefler u. 
eiliche Felbſerer. Zimplie, 4, 1749, — Märft: 
früher: ein auf den Märkten umberziehender Arzt 
ſvgl. Storger, Rarktigreler 3); Ein kamals fehr Belannter 
Vl., welder anf allen Hlärkten unıhergog. Daheim 14, 10%n. 
— Mafchinen: Itmand, der bie Maſchinen in 
Stand bält, andbejlert: Der Berwalter „.. ter Plantage 
if Alles im Allen... Mafhinen und Menihen-t, 
Au⸗laud 30, 10518, vgl. HUSLH., z. B. aud) Simplie. 
u, 38729 Mode: rin Arzt, der zur Beit 
„Mobe* {gefucht ac.) if, 3. B.: Der M. bes Zahres 
1564, Volk-Dig. 26, 104, vgl: Die Bhpfioguomie einct 
Mobebottors, ebd. — Pifls: Pelärzie, meiit „Fels 
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barbiere* wurben gewäßlt. Unfere Beit M. Folge 15, 1, 
4506. — Nöfer: Dus Arlegsmdsiferlum braucht Befnmmt 
lich nur Wofsärste, niche Tpierärgte [j. d. U. Dichte], 
wie fie bie Lanbwirizechaft verlangt, UationalBig. 25, 260. 
— Speciäl-: der ſich ſpechill mit der Heilung einer 
befondern Skrantheit 2. beihäftigt, Sonder, Fası, 
— Statiön®: z. B. auf einer Marineſtation. 
Deutſch· frz· Brig 1, 37. — Stümpel-: Stümper, 
Piufcher von Arzt, Onadjalber ı.: Rein jolger Hampel ⸗ 
u. St. Othe 37. — Stäbbe: (fe Stap 1g): Satalls 
fomd-, Genetal · Si. — Stüdk-: dval. Ant» u. Dorje#, 
Sterns: Special-W. für Steinbeihwerben (ſ. 
Hofenflein; Steinfgueiber 2). — Wen: 5. Bi: Mr 
Herzen habt verſtanden, dafs ih meld für Felmen Arzt, fon« 
dern für eimen Alünfifer auägebe, ... CHeikmohl Zatıır man 
nich gar wohl für einen W, halten; denn die Weinfe] haben 
auch ifre Arantheiten u. Mängel, bie dh alle kurieren Tamm, 
Sturplie. 3, 19097, Winkel: ſ. Hredem®, 
Wunde: 3. B, and (als Titel): Der Rönlg Franz I. 
masgte ign fofort zu feinen Lei, Schwidt · Weiſtenſtla 
6, 473 50 2. (bgl. Leib⸗A.). — 

Arıtin f.: Da kommt Eure A. Menfe 8. ou, Puch 
517; 1 will Shre U, fein, Euter. Scävola Mutter 64 26. 
nicht gut and zuw. fl, Frau (ſ. d., Zſſtzgu. a) eines 
Arztes, 3. B. auch: Zwei Franen bes Dorkes, bie Aüfterin 
u. bie Bund, [fl.: bie Frau bes Allders m, die bes 
unteres]. Winkel (Mownelleufigeig 4, 215) *6. 

Arrtlic; a.: 3: B. auch (vgl, die Zſitzgn. v. Mer): 
Die armeneh-e Pragis 10.5; Mufgabe für bie felbeä-e Tid- 
dgfelt, —— 10 8 2, 126; Mational-Pie. 30, 25; Un 
fere Beit NY. 12, 2, 25 20: Daß er auch hervorragenbes 
inmerrdsed ae . Befike, eden fo aut Immerer The⸗ 
rapeut ala Ghloarg fei. 27. 

11, As £.; -en: f. Aſen. 

Aſch: 1} 3. B. auch: Ihre Stroptördgen, Ittenen 
Ale. hömme 7, 117 : tval.z baſchen — die Alien, 
Gödche Sehr, Zahrh. 2, 180220 — Staften od. ob — 
bie Tafıhent); Mitchäfhe, Mitdtöpfe, Weber Mm. 147 3. 
— 1. auch Bin. — I) ala Fiſch: Die Aige Thy- 
mnlius vexillifer, Matur 27, 96a .; Eichen, Berl. 
Börfen-Btg. (1873) No, 27 x., z. B. auch: Bei] Sar 
felmR-en, Fiſchart Warg. 56% vgl. Säfeling od. Safe); 
Ter Laqha u, ber arofe ZeinH-em, Maltzeſtus Chr, 2, 531 x, 

Aſch: f. ers. 

Aſche f.: Wander ı, 
auch: Sieb... 


155: 1) (Schluſe) 3. B. 
. in feiner Jammerf-m, Mile Arans 
entre, 933, — 5) Grelfte | mit der Menſchen⸗ A. Keuau 
Alb. 241; Tobtem fl. Togau 3, 0, 13 ꝛc. 

Bliten., 3. B. audı: Baud«, Bude, Bil: 
Aſche zum Bänden ob, Bulen der Willie x. E. 
Sawge, Aum.), vgi. Vuchen⸗ A. — Dörte: Aſche ver- 
brannter Dornen, nam. der Dornen aus den Gradier · 
werten. — Kaſchub⸗, Kafſub⸗: die namentlich im 
der ſogen. Kaſſ Tee (v. ben Kaſſuben) bereitete Woder-W., 
ſ. u. — Rölle: 3. B.: In ber ben Berg umchüllenden 
#. Marie, v. Aeelko 1, 40, Sole, rollende, rielelnde; 
ähnlich: Riefeft. m, — Wödere: Die Bereitung ber 
2, db. &, aud hartem Holzarten, befonbers aus Buchenholz 
geörannger w, auögefochter Aſche, welche zur Pottaſcheufabri⸗ 
Tatton benugt wurbe, Globns 6, 26h; 7, 2372. 


Aſchel m.: 2) (Hüttenw.) #,, Atsenlöger (ſ. d.}, 
Beine unganze Stellen in Eifen, Stahl rc, bie beim 
Poliertn als graue Pünktchen od. Streifen zum Vor- 
ſchein fommen (ſ. efsig Anm., afderwellig. vgl. Ajchen · 
ſlect 20): Der Dru des Guſaſtahl ⸗ Vlockes iſt fo eben in 
Farbe u. Gefüge, To vollflommen frei vo. R-a u. ungamen 
Erlen. Burher (Vationat-Pig. 15, 310). 

Aſchen: |. Altern 4. — Zſſtzgn: Ber⸗: z. B. auch: 
Die Savannen um Drafa verborren u. verea. mur auf 
kurze Zeit. Grenb. 24, 1, 224; Vulkane milſſen ver⸗a., 
wenn bad Wrer fort und fort am ihnen frife, Aleifnet 
Sauf, 3, 80 26,; tr.: Eine Meine Quantuuat bes Wehls 
zu mern. u. ben Mfchenrüdfiond gu wiegen . . . Derartige 
Bernfdungen, Gesamt 11, 3775 Ni.; Das Motten 
ob. Perbrennen u. ®.,ber Mirnsnarde, Mberamts-Kefdr. 
v. Tetinang 49. — Bere: auch tr: Mit ferühenden My 
ſchlag breim und gerafihe weich gleich! Dealer Ar, 2, 52. 
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Aſchenbrödel mn. n.; £, z. B. aud u.: Das A. 
unter ben Rünften. Bodenfept (MWehermaun 258, 062 bi; 
D. Muſtuna 16, I, 854 ie; m.: Als männliher A, 
2. Zijwid Alt, u. m. Beh. 2, 131 ꝛ⁊c. 

Anm, Daneben auf: Einen Mijgenbräbel. Kulker 
em, 61, 344 16; Der Bea Sohn, ber armen Hit 
brüdellm 36, 195 20; Ben bem veradteten frommen 
Afhenböffel. Bokeahagen Frefchin. DB 20, vgl. auch: 
184] laſſ im Staub des Herder, Afgenbirme, | bp träue 
men von ber Wärcherpracht bed Thremes. Benfe Elfribe, 
Dazu auch 4. B.: Den Miftpafen, auf welchem Hiob ge— 
aſchenbrödelt. V. Weber 2, 291. 


Aſcher⸗ icht, sig a.: ſ. aſchis, Anm. u. Aſchet, auch 
3 ®.: Ale Fehler, J. B. A-ige m unganze Stehen Tim 
Mel. Predtl 2, 370 :. — eling m. -(e)8; —e: tin 
Eingeljcherter, mit Aſche Betäubter, z. B. als An« 
rede an tinen aus dem Ofeuloch bervorgelommenen 
Kater: Rome nur Ser, einer A., ih mujs dich puten, 
Damit du wirber ausfiehfl, wie ein Sanetier Kater, E. U. 2, 
Hoffman Auges, 3, 342, 

Aſchern tr: A) auch: (ieh): Der fertige Kern 
wird mit einer Brüße von gefiebter Aſche und Waller bes 
ſtrichen (gedfhert, omdre), damit dab Hemb ob, Mobell (bie 


Die) mit Net daran Zafte, Marmarfh W, 1, 116; 
Preqatl 7, 98; auch afchen. 
Zſſtzgn.: Abe: 2) J. B. auch: Daſs du . . big 


Zag u. Nacht fo jämmerlig „abefgeru" wentk, W. Sur. 
d, 11; D. Aundarten 7, 198 10, — ine: and; Gras 
Diouß „ . . Acht Stabt u. Dürfer ein, Fleming TI 2, 
zumeift von Bauwerken 20.5 ungtw., 3. B.: Dafs IM 
febe viele von meinen Gedichten eingeäſchert [verbrannt] 
gabe, FÜagedorn 1, XXIX; Beben Keher ein⸗zu⸗ã. Schach 
Nägte 319 ac.; ferner 3. B. [A]: Wir Samen mit ber 
noch riejtluden Miche am Faſie bes Beſun-⸗J Kegels am, 
Hüte und Sqcqultern gemupfam eingeüſchert [mit Aſche ein⸗ 
qehäubt). ©. 23, 230 &x. — Er»: jelten = ab⸗ũ. 
(bl: Cr fehe eräfgpert zu Ihe frad. Miufew-Alnnenach (1798) 

70 J. AL Rem), — liberr: überafchen: Geſchigus 
u woerin er kühn u. behusfan, nah Serasens Auäbrud, 
wie auf iteräfherter Sluth einherging. V. Ländl. 1, 174, 

Aſen £; un.: bair.: (auch Hs f.}: 1) — Banſt 
(. d. iu. Zoe, Fam. 1, 115, vgl: Diele Gare 
wird, . „is bie „Des® [60], d. 5, bas Garbenſach auf 
recht geftelli. Mater 27, 1026, — 2) Trage, Stübe, 
Unterlage, 3. B. in Salgfiedereien: ber über bie 
Salzpfaunmen vorftehende Ballen [f, uns 2], auf wrl- 
em die Rufen aus der Pfanne mit Sat gefüllt 
werben, der afendaum. Sem a. a. D,; beſ. aber: Holz- 
geſtell im Küchen od. Stuben (überm Ofen)yum Erod- 
nen v. Holyidritchen ob, Lihtipänen. Span⸗A., »Aiel 
ebb,; bie —— Alell Nat. Br. 2, 164. 

Aſer ꝛc. ſ. Hafer. 


Aſpe Ah. Eine) £.: Populus tremula, mach: 
Saul, A, E. 1: Auf Ilm, Un. FZifiert 9, 9 
311102 ꝛc. 

Aſpern: Anm: Auch 3. B.: Wie mh ber Menih 
geegtert! [in Wuth gebradt, mir zugejeht]). 3. ©. 
Müller Lind. 3, 94; Wie er füh abertert, um fie zw er 
näbren, Ad. Wilbeandt (Mord u. Süd 6, 19, 202, mel 
lenb,) 20. |. D. Mlundarten 6, 60 und bas bort Ange: 
führte; auch Tafper. 


As, Hs, n. -tör -t (m.. als Makeinheit nach 
Zahlw. J Ajsdjen, -Tein; s: 1) Daſa bie fhwarzen Ahn 
ſaſt beftänbig in feinen —* waren. GBartenl. 23, 201, 
richtiger: Affe; dagegen z. B. im Pilettſpiel: Dre 
Ms zäahlen 3, 4 Aſs 14 %,, Sobatit ſtehht man zu, ob 
man MfS, 3 Rönige, 3 Damen ... bat, Alvensleben 384 
if. 2, vgl. Sanders Hauptfhiwierigfeiten 226%, 8, V. Plural 
vor Moßeinheiten 1) 2c.; Des „ER”, Sau m. Dans, 
FAlfart 9. 23, 253461 x. — 2) (fe 1): Iwel gleihe 
Hagen, 2 Sechſen, 2 As (Eins) heifen Doubletten ob, Paſche. 
Alvensleben 592 0; Buff regel [j. Pur ZI], da man 
giebt dem ganzen Bilrkel: alle Eid, alle Zinten, alle Qua ⸗ 
tuer, alle Drei, alle Taus, ale „ch*. Agricola Sprdm, 
417, Benn man wirſt ber meiften Augen aut bem Mix 
sel, ſe 18 „Tauß SEE“ ber geringfte Surf; barım bebeut 
ber Wurf das Berlieem. 420 .; XTaus E" Hat nicht, 
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„Sers Bing“ giebt nit, Quater Drei, bie Helfen frei, 
Tather SW. 64, 85 [Randgloffe zu Wehen. 8, Sl; 
Rollenhagen Fr. 399 —= 2,3, 6°? x. Daher (veraltet): 
Taus@js (Taustfe) n. ale Schimpfwort = nirbriges 
Bad, gemeines Menſch ac. Stmplic. 3, 269%; 48 22 or. 
Aſſel .: D 3 B. audi: Sans, Gartenlanbe 25, 
339 Ar — u. 0 
1) ſprchw. Wander 1, 150; Sich aus ben 
— J. oA Reis 3b] magen zc. Sich auf den unter 
fen Afen behelfen. Simplie 1, 55%: Auf dem Tchten 
9. (vgl. 20h 3 E) pfeifen. Frenpel In gelbe, 8. 1,240 14; 
bilbl,: Sich an dem fmääften R-e von Heffnung zu halten. 
34. 12356 x.; Du ſouſt ſterben am bürren [f. d. I. 1] 
4, [j. Galgen]. Waldie 9, Dit, — Gcerb. auch 
Hohenaftgeimer {f. 1. Heim Anm.) als Bey. für Apfel» 
wein (Bein „vom Höfen X-e”, vgl, vom Apfelbaum: 
Ein gelbner Apfel war fein Schilde an einem langen A-e, 
Uhlaud 58%. — 3) 3. B. and ſtatt des üblichen Zweig, 
Brande ı,: Der Dautunſt und aller Übrigen Aſte ber jdü- 
nen Rünfte. Ifelie Gern, 1, 49; Rein A. bes öffentlichen 
Wohlanbeh, 147 :. — 6) f. I. Art, Am. 
Ziftgan., ſ. die v. Zweig 20, z. B. and: Abers: 
Afttnerren [j. d.| ... Benn ein Baum gu Berttern ger 
ſchaitten wirb, fo zeigen fid gemößnlih an felgen Steßen 


Aberäfte, Motten 1, 1576; Die fogen. Aberhfte aber 
Bwiefetn ſſ. d.) in Bretten, db. — Gebirge: 
(db. Bapi.: Die von ber Hauptmefe, wie von eiment 


Stämme, feitwärtd autlaufenben Artten nennt man Gebirge 
arme [f. Arm Ge], Bebirgsäfte, Gebirgszweige; alle zw 
ſammen bilden bie Gebirgäueräftelung. Momwerf,-Ler. B, 31. 
— Gltedere Hopf. Mennih — Hakene: 
Frucht ⸗· A. Di. — Höhle: ein bohler Aft, daher — 
Trompetenbaum,, Üseropla. Df. — Büren: Waſſer⸗A. 

— Riüttere: Die Ramelien v. ihren Mudtteräften ger 
— Kleltei Charp. 2, 137, — Narbene: an ber 
Scmittfläde (mittels der Baumſägt ac.) vernarbter 
At: Dre erſte Schillebolb umfiegt | be6 Birnbaums R, 
Siıhjeipt-Wernendgen Nuſ.⸗ Alaau. (1707) 86. — Ober: 
ir Ogik.: Unten, — Reittungse: rettender, ale 
Halt dienender. Sch. Dir, 503, — Schättem: ſchat⸗ 
ienber, dicht belaubter 36.: Die Shattenäfle weit geireitt. 
v. 2, — Spärrs: fparriger, [berriger (Zpert), 
och Name eine Strauchs Salacıa (Berren-Zugett. — 
Unter»: Die Unteröfße wegnehmen mu» nur be Dber« 
(05. Bipfeirt Aſte ſtehen laſſen ꝛc., dal. Ober, Unter 
Geäftie, — Zwieſtle: ſ. Babel, Zwieſel, vgl.: 
Am ZwillingsrAre hängt ein Dehlenneſt. Schwidt 
Wernenden Web, 101 ıc, 

Ge-üfle) n.: Schah 1, 176; 185 2*c. Imfriebigung 
von Dorm®, Weſterutaun 214, 2344 10; Das Biere, 
fSaririffige Unter-®,, ber Föhre. Boman-Big. 13, 2, 04 ꝛc. 
(vgl. ae, Zion). S. auch Aferet. 

Äfeln: f. aſten 1; 2 u. Zfitge. 

1. Alten pl.: j. Borsäilpen, 

11. Aſten (aten): 1) auch: Dajwifgen äftelm ſich 
die Reitzen | ver Mabreporen m. Kerall'n. Smmerraaun 
Teiſtan 378,— 2): a) auch: Diefe klaſterdide Fichte hat= 
tem bie Leute weit dis nah oben hin abgeäflelt .. . So 
Aftelt mid Ibie Fichte) doch, wenn ihr Kanne! Monellen- 
ſchatz des Au⸗ld⸗. 10, a0 fi. b): J. B.: Moit er mist 
feinen Sahn gerwasıret, gejcheitert, geäßet [mit Rajenftikden, 
Scheitern, Aſten geworfen] ob. gar test geſchlagen jeben, 
Spladler Botztih. 4, 24 — 3) üften tr: f. I Att, 


Anm. 


Ziikan.: Abe: 


2) 3. B. aud: Ein Straudgmert, 
ben Anids entnommen, bie in jebem Herb abgeäftelt 
werten. Gartenl, 14, 350h u, — Bes: Die Aidte if 
ungleih mehr behftet und bezweigt [f. d.] als die Kleſer. 
Schacht Baum 141; Die Tanne durch ihre minberr Bes 
aftuwag ®. Berzweigung, Ualar 15, 9076 — Durch— 
[1]: mit Aften durchdringen: Son ber Säge überfehen, 
gleit Oxriegenlanb eimem Deere von verfteinerten Zeilen, 
ganz burcäftet won... Feldgeirgen, Vlfcher Hay, 2, 233 20, 
— Ent: auch: Da bie Tanne unentaflet war, Gatteul. 
18, 7274. — Ber⸗: Die vielen Beräfinngen beb Stam— 
med, Urtigmal-Bis. 26, 113 26,; Der Bolffirem, heilen 
Deraftungen ze. Menglin Rerbe, 1, 184 ı, — Nbnf.: Wo 


After — Athem 


bie Berge Ad breiten u. veräftigen,. Y. Phil. 3, 33 36; 
Gebirgsveräftelung |, Gebirgt-Aſt ic 

After, 

Anm, 3. B. auch: Der Abrige Theil ber Bänke if 
mit weißen glaflerten Flleſen Belegt, bie man KRerm mem. 
9. Zimidt Meerrafl. 5, f. Enrich, Anm. 

Afteret n. -85 0,7 (öfterreich.) eine Geſammtheit 
v. ÄAfien (vgl, Aüwert, Bein: Diefe Zweighaufen, Rus 
Saufen. Moe Öfterreih, Seebuch 170. 

Aftig, äftig a.: Den a-fen Theil der Wetter. 8. 7, 
208 6, (f. at 5) ac (Dal, auch: wie einem grober 
w. äfterifcpen Baum, G. 56, 49, wohl nur Drdi. 
fl. Ätereiggen. 

Zfsgn. 3. B. auch: Kb. wird ein Stanem genannt, 
beffen Afte ber bem Sturm (oögeriffen wurden. Mothes 
I, 2453 Zu ben Madeä-en [Dyuntien] . . . Die gli 
berären, Auald. 48, 097b5 Das seite doppeled · « 
Gllehmaßenpaar.» Inter 26, 4244; Hodel,, triläteuol, 
Alringer 10,5 Den reinem, weitfhattigen Sebenäbaum 
unferes Volta. D. Muf. 15,2, 435; Bon ben farlrä-en, 
boanämmigen Ciden. Analb. 3%, #10 10; Deren Bhur« 
zeln taufenb-ä, einer Ele gleich in den Boden ber Zeu 
eingreifen. S. Alela nal. 2h4 x, 

Ver-äfigen zc.: |. veräften, 

Aftung, Äftıng: ſ. änen au. 1-3, 

ÄR: 2) m. -185 -e: (ſchozt.) in Ziſtza.: Brom. 
= Mrombelfer (Blutſink, Gimpel). Stalder 1, 230, 
1. Sn, 

Äte f.; -n: ſ. Boriilpen, 

Ge-äffe) n.: auch (meibm.) — Maul (vgl. freffe, 
Befräß): Die vede [Zange] aus dem Me dangend 
6. Yammer (Garteul. 9, 1511; Den verlätgerien Aopf, 
welcher ſich von bem breiten am Geäfe abgeilugten ber 
anbern Arten unterieiker,. BDrehm Mile, 12. 

Apte a: 1) vgl. auch: Gäns m. Enten u. anbere 
„ehige* Splits. Plater 18 %. 

Kan, 3. 9. auch: Dres, mb ehe und nieblih if. 
Mathefins Sar. XIV ıf. Prifch 1, 235), vgl, micberd., nam, 
in ber Begenb von Rapeburg lauch in Hab, Reber: Das 
Futter, bie Wire it eht“ — zum Auhhitter geelgnet, 
frei von Dawed if. d.), das höchſtens von Pferben gegeflen 
wird, — Gaſtet Imeb, unert Heu. Schlihe Helk. 1,304 1c.} 
Mein Fleiſch iſt gar undh 4„undb”) | ed ifi fein Baur 
je grob, ber’s fräf. Woalbio €, 3, 127; Unefſe Sywarı 
brot und verborrete Fladen. Weber Anna 404 2, auch 
überir, == haſaah, wunfeln a0. 6 male eb ja zu geob 
unb uneffe [„unefle*] wider bie armen, clenden Züden, 
bafa Ib fo ſpottiſch unb Höpnifch aus ihnen Hanbele, Kather 
4, 1222 ꝛc. 

Allsan.: 3. B.: @ine Kufs IR wurmeä, [fihigk 
Reifersberg Karr, 1848; Dom dem Idyerten, wwemeilsen 
Sol. Df. Si 19a ı,; ferner: Hure: vgl. (nieberb.): 
Rledätig offen. Zahus Reis I, 37 m. Mi Das Bert 
beißt, in feine Veitanbthrile zerlegt, kiebertig m, Ries [vgl. 
Rufe 1] Heißt Helänmifg: den Badzapır, wie eten: effen. 
Die Kobllaner ob, ſalegqaen Eifer mennen bie Gollänker 
Rieslanumwer, gleich wir ihe Zeitwerr: Fiedfaanmwen 
longkam fauen Srbeutet. Siephan erınswörter 686 tl. 
Natlenat · Itg. 30, 101, wo berielbe gegen die Herlei⸗ 
tung: im Eſſen kieſtud, kurend, wähleriſch zc. geltend 
macht, daſe das Wort danadı eitieſig heiſſen miſott 
(doch val, 3. B. die Zſſtza. Mirbanmen 2.5 |. auch 
niederd.: Trübaifh (Site Holſt. 2, 9551, frünrie 
in Melibg.), eig.: mar „Rrüde* (f, Arant Amm., vgl. 
Eriſch 1, 545e] effend, vgl. im der nitderd. Über⸗ 
ſetzung von Agricola’s Spröw. 147: We barl einem 
Suengerigen be Zpite nögt nele Früden, 100 c8 Im Hochd. 
wurten imiärzeni beißt m. 320: Arüberop Wurtzkauf, 
Märzlauf]; 249: Arlte Wurtze, Würze], ſ. Latendorf 
Agr. 38 x. 

Äfte: ſ. Bor-tipen. 

Athem ım.: Wander 1, 1}: auch die Zeit 
eines Athemzugts, 3. B. (vgl. Vals). Ale ſtanden eines 
A-5 Dawer flarr u, fu. Garten, 25, 27 (vgl. Ic 
Schluſs: In einem A. 10). — b) z. B. auch: Der Mann 
mar gan Hinter bem oßmehin tarzen A. gekommen, 
Wh. Mohr Span, I, 177 ꝛc. — Tine Mrbeit, bie von 
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langem A. war [wozu langer A. gehört, j- tangatpmig]. 
fr, Jacoba Bars. 7, 52; Cine Unternthmung von fo 
langem A. 173 1. — 2) Gin in M., ia Dienſt⸗A. 
(Miepel 7, 115} 2C. erfalten, — 5) 3. B. audi: Schon 
hielt bie Salt fo beflommen ben A. an, eiyſe Jr Parab, 
8, 217. 

Anm. Welblam z. Sb, au: Derwunbt, bafa ih Lauın 
Anm zieh. SFifihart ⁊. 2, 1139%, Dais ism ber Atam 
worb zu kur. 27 PFI, Hästft du geirarı ben Atham beit, 
235 sc Arhen, auch S. €. 2. Loffinasu Anspem. 
8, 02: 8.7, 259; Kolpendeie Söodele D. D. 1, 4484*2 
Mori; Spread. ſ. Damen 321: Nattonzl-Big. 20, 177; 9. 
Sachs 3,3, 36a u.d; DJ. Got 2, 169 10.3 836, 1, 5650 1c,, 
vol.: Zeder Ath en zug. A. Fels Fr. Ach, 209; 140 m 
Dvem, Fehr ablih km gehobnen Stil und Feiner weiteren 
Belege Bebürktig, bob ſ. 3. %, bie Heime: Sud u Brobem 
tamıii am Moben, | oben ſchutet bei Diters Dbem, 
Schlegel (Göbehe D. Dicht, 2, 2756°% 1e.: ferner: Den, 
4 D. no meiser: Mid fo fange am hänieln, bis ih in 
Open gefept fein... mürbe. €. F. Vahrdt zed, 2, 9 20. u. 
im Reim: Hölty 68; 2. 1, 125; Hier weht ver Oben | 
ber Geelenrub, Matihiffen 99; Sein Oben | ummeht Me 
Ainbpeit nur, 100 2c,, vgl, (leiten): Und ungerbeffen weht 
wie Früblingäotben | bee Friebe Gottes burd ben Sime 
mel fort. | Aukündlich meer Chriftus feine Tedeen x, 
A QAuapp (Wakernagel 2, 17608), 


Zlfean.: 3. B. andy: Der Ambrofin-#. ihres Bun 
des. Fiotmona 130 1; Dienfo., I. [2]; Den Feuer 
oben, Nũmert 2, 349; Bon biefen Bergen zog ber Bots 
tea⸗A. I... im feine Vruſt. Griliparger 1, 122; Im 
Morgenoiben der ermeien Esöpfung. %. (MWarern. 4, 
40799 2.5; Wer 18 aurührt, mufs gefunden, | fühlt em 
frifät ben Todes⸗ A. Tlem Er. 1, 23 u; Weib 
rauddoben fol | wınwal'n ans Levi's Pannen Selfager. 
Stolberg Schaufy. 1, 147, 

Athing m. (c)az -er Auf dir Weide (melde auf 
Föhr A. genannt u, im Waltring eingeteilt wurde) getrie⸗ 
ben. Kaufen Schlebwig 108. 

Anm, S. Ei Rem, Etter u. nam, noch: Kings um 
Das alleb herum zieht fi ein and Rutben gellodtener Zamtt, 
der Eypiöte gun (Ernte Baum. Mat Öflerreih. Sees 
budı 427. 

Atlpmen: 2} tr.: a) 3. B. auch bildL: Das Were, 
mie ein geſchautelt Minb, | aihmet in Wellen, gleldh ham 
le, | hege Hügel fauſt, jept Innfte Höhle, Iurmermann 
Triton 3693 — erzeugt n-d ꝛc. — b) J. B. auch: Sept 
walles wir uns ben Staub von ber Brut a, Holtri 
Eharp, 2, 211, bdurch 9, ſortſchaffen ꝛe. — dj auch 
3. B.: Slnmel: (W. 20, 204), dgl, fellafeit«, Areuber, 
woenne⸗ tc,, leben: (Mölterlin eb, 18), nektars iW. 25, 
322), pefle, töobe, verberben- :c. a-b. Ehauq⸗end x. —⸗ 
e) (Hüttenw.): Darum man aus Den u. por mohl 
abtroduem, a. u. abbörren Täfft, bamit ine Geftlibe nidas 
Feugtes Seide, Matheſtus Sar. 1454, nem. mit Uml: 
De Bat ber Zliberbrenmer feine zugerichte Ten vom Aſch u. 
Beln Kart geflohen m. geäthmet 1. abgebörret, 1604, 
zumeiſt, wie gefagt: abärhwen, 5. ®, Preil 1, 109, 

Ziitan.: Auf: ungen: A God aufgentfmeten 
Bufen, Deinfe 5, 71 vgl, a-b m. ſ. Sanders Haupiſchwier. 
1718 1,Habenb da”), — Nüse: 1) intr.: c} auch z. B.: 
Bon der Anftvengung a. Mod vreun. 372 2 U. 3 B. 
[le]: Das in wiegen Hebeln fanfe . . ., ausathane in bier 
fer trodenen, breumenden Mmofpbäre —, Des fei bad Iam« 
srergebrüll der Wergmeitelnben. Penis Eng. 1, 205 1 — 
8) refl,, auch z. B.: Mena eine zu große Bonne ſich 
sum Seufzer nubatämet [fich n-d. dazu gefaltet]. BP. 
7, 200, — 1. Dürde: z. B.: Sqwerlich bat je 
ein Anderer folde ronnntishe Stunden burägenthiet |val.: 
dutchlebt U. burdigelebtl. BI. Wahrh. 1, 97: 6 mil 
men ganzes ben ungellört | b. (Od, durch athmen‘, thu zu 
preifen. 2), Mleift nähen DI. — Eute: 1, tr: c) Eir 
was +, ant&a., aushauchen, alhmend ausſtrömen ꝛc.: 
An dem Thmefele-ben Saum bei Aoeınad. Üregorerins 
Eupgoriont Gegenw. 3, 229b), — Der» ıc: Aihmet 
tan | ein Lebewoht herauf, Golter 1, 27%; intr.: 
Kabel 1, 450 22; Dafs ih aut ber Kob« u, Moberhähle 
nur mit Mühe hbernusotinme. ©. au Anrol,. Flachtland 
{1947) 3, 240 x. — Hiner z. B. auch — Hin, 
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dahin eben zc.: Seun ich in bieſer Belt ſUr mein Waters 
land HBinnigurete u, Alles get fein Tee, Launler (Marr 
3, 7300). — Näch⸗:? z. B.? wir einem fo fihmeren 
Seufzer, daſa ich ihm noch nachatze [nachfühlel. Wh. 
Gechufe am Wleim (Mefermann 200, 14610, — Ben: 
2) intr.: a) noch ein Beleg: Burſche u. Mädchen fuch ⸗ 
ten vb [mad dem Tanz) bie Säge. Pichler Allerl. Gef. 
00, bb) Am Hiheue deb Genlus, der, wenn er amh bite 
artnet dat [nach dem Tode], dech ewig bur& bie Melt 
haucht. Auer bach Höh. 2, 145. 

Athmer m. -#: nm.: f. athmen Aum., 3. B. auch: 
als eine Ordnung v. Fiſchen: Doppel-#,, Dip, .. 
mit Kiemen 1. Tumgen verfehen, HMonverf.-Ler. 5, 545 2: 
Riemen, Zungenz ı., Luft, Wafſer⸗A. :c 

Athmig a.: Zfftsg: 3. B. and: Lana: Bor 
einigen 2-tekten [[-en, zu fang ansgeiponnenen Scenen] 
abgeſeden. Berliner Bürger-Big. 14, 144. — Schwere- 
enge, tnappe, lurz · a. ꝛc. — Bölle: 14 hatte ide mehr 
den vafgen, ungeiemmien Siritt und bie ve Beuft ber 
Jugend. Kewald Pfleg. 240. 

Athmung Fı; -en; Ber f. there Anm., auch 
J. B. — wit Waſſer⸗ — Alem en⸗A. fomiet vorpugtweife ben 
nietern Thlertlafſen zu ꝛc. Honnerf-Ler. 0, 110; Sufte, 
Lungen⸗A.; Ars Procis ıc, 

Attentäter m. «8; ud.: Diefes von uns nur als 
„Iherzhaite Fortbildung“ aufgeführte ort jcheint 
(nad bem 2, Witentat anf den beutichen Kaiſtr Wil 
helm) durch die Zeitungen dem deutſchen Wortſchatz 
tinverleibt zu werden, dal. befonders Mattonal-Bia. 31, 
»s1 (vom 5, Zum 1875}, woraus wir Rolgendes 
ausgeben: Die Vezeihnung . +, hat einen Friwolen Ans 
frei; denn der Aubdruck wurde Bei wlmem Witentat auf 
Friebrih Wilgeln IV, als Reim auf „Sohverräther” miih 
gewiffermaßen alb domiſches Milsverkändais ber Endſilben 
in einem Drehorgelgebicht zuerſt aitgemenbet :c, und ale 
Entgegunng feitens der Mebaltion: Die Bildung bes 
Bortes „A.“ mng junädft das Wert eines Spotigebiätes 
fein, bas Bart hat aber eine Über bie Art feiner erſten 
Eniſte hung weit hinauagebende Beachtung gelungen, bie Wollt. 
etgmofogie bat im bem Aullang an bas Wort „Ehäter” 
einen leicht verfkänblihen Sufantmenkang mis ferahlih ges 
länfigen Bilbungen gefunden umb, mern „WM. and wohl ein 
Einorimgling Im bie Eelitfprade in, fo Sat es bad eine 
ernfigefie Vebeutung unb volle Geltung in er Bollöfprade 
erhalten. Die Ausbrilde, die man etma aus bem deutſchen 
Epradiäng Ihöpfen Unnte, haben bie Specialbedeutang von 
A, nicht. BWeder „Verbrecher noch „Wörker“ geben ben 
nicht wufszuneriehensen Epreialfinn eines Wenihen wieber, 
ber aus polltifgen Gründen auf borgeftete Berfonen einen 
Morborrfuh nemadt bat. Dagegen geben wir bereitwillig 
zu, bafs bad Wort weber eimen Fehr reineftabeln Ueſrrung 
Sat, uoch ſprachlich richtig gebilbet, noch meblllingenb iſt. 
Es if eben wur ſcharf beztichnend u, gemeinverftänkläd; ber 
Verſuch, es dem Sprachgebrauch wieder abyweingen, erſcheint 
und vergeblich 

Atter: |, Etter, 

Attt m.: noch einige Belege (vgl. D. Mundarter 
7, 130; Wander I, 1585: Gemanfdelt „ >. @ie find 
nicht der Atte, jonderm bie emme [in bodhalten Wort 
fpiel] des Buserfandes. Seine 14, 97; Abba (j. b.), 
Bater, Eit. Fildgart R. 3, 2050: Gtt Süntlin! Ritt 
wann Sechz. 2, 177199 79, Fumkeltn), gl. ſchwzr. Otter 
— Better, j.2 Clatwe Plug: „Better Rilde!“ 121 (Mike 
Mannet) u.: „Bicher min Etter Rübi, wie gefalli er - 
birt" ,„, Mübe Dogelmfir Beier Sidiwe, I Belcmmen ii 
1373, 3% 2,; Der Groß⸗ . Garteul. 21, 473% 26. 

Attich m.: A. ,-Dollunter, Hollunber-M,, Bamborun 
ebalus, vgl. Mol Rat. Gr, 2, 335 (Mond); Ettich. Eriſch 
2, 234. 

Anm, Berih. auch ein munberdl, Aej. ättig 
ſonderbar, ſanurria: Des Bauern Attigkeit ſſonderbares 
Weſent. MÜuanabl. (87%: 1, 109, 

Att m., n. »18; Oz auch f.: Mo gutes A. auf tem 
Schlage ift, da fehlt es an Tauben nicht. Wander 1, 158, 

Anm. Balr, auch: dee pt. Sun 1, 192 5. Das 
nautr, 3. 9.: Ben Queckſilber w. anbern Baden | wufit' 
er ein feines Ku am maden, Jdaburch er alle Cinfe eben | 
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gar ſchuciblich Bringen mot ums Leben. Fiſchart A. 2, 
156 #10 10, — Die Ah, Ep, Wießweibe ıc. Schea. 1, 198; 
116 fegl.: Die Aßen, Aßten, fi Borsiipen), 3. 8. and: 
Die treppenförmig fid abtiefenden Aluhäge, Werlepfä 
Ap, 342 ıf, Ah, — S. and IE Acht, Anm: Bir 
“rast. — Bgl. aud) batr.: Der u. das @räp iBdm. 1, 
132; 2, 88) eine Art Speife, Brei, Rus, — ſchleſ.: 
Der Gehe (Weinhold 27a), f. Kl-Böte, Anm., vol. Aten, 
Anm; ſerner auch dichlef.): Ih ahle —, mih apelt nah 
Etwas — IS Hin Lüfter, gierig barauf. Weinhold Th; 
Denn mich mad ſolchem Dinge [folder Speife] gar mädhtig 
esgelt, Mad, Dentwärbigt, ver Gerzogin Sybille ım Lirg- 
nig, Anhang 34 2; Du Egler! [Redermanl, Keefferl. 
Waidis &. 1, 47%, 

Atzel f.: 1) Affel; daher auch m.: Heiner, nm 
ruhiger Menſch Cim Hennebergiſchen) D. Miumbarten 
7,189 2. — 2) Wander 1, 158; Sifchart 8. 1, 153796; 
Pan wirb Fein Bogel 4. nentten, | man finnt denn etwas 
Bunts dran kennen, 3, 2239; 4540, Die WM, geht Ihres 
Supfens nit ab, Prand Sprdw. 240 (wo Agricola 132: 
tie Atãhe mem, ſJ. Caleudſ. S. 79); Ram Hirte ein 
nattzed Thal vol Arıı aäden. Garzoni 351453 Pin; 64143 
Waldis @f. 1, 7134; 47. 9,3712. (5, 3); auch m. Um ⸗ 
laut. Srpme,; Die Egriſten ob. Ahlen. Stampf 7421 f, 
Agafafier, auch Hdpe, Hapel 2... Bol. aven — plan: 
bern, ſchwatztu zc, Spate 72 m.: Ein Eifer... . | Eir 
Ahhel ſehr u. trieb wiel mancherlei Mehteoly. Hoffmann v. S. 
@efeni. 971, j. auch: Sie geben Ihnen Autwort, ca find 
aber far Borte, #6 if nicht ein Ahelwert. Ueiſersberg 
Spinn. 444, — 3) (ſ. 2) Am Rhelne u. ich glaube auch 
anderwärts beißt bie Glfier A. u. dieſen Namen empfing au 
ber Zeit (mie ohme wigige Vergleichungh, ala mar mach bie 
Perade If. d., Anm.] mit u Ben Lampen Zepf trug, 
bicfe Periltenart, Bar bach bie Perllde weiß gepubert m. 
ber Hopf ſchwarz ummidelt; flog er dech, je nahtem das 
beagelte Haupt brehte, balb rechts, balb Tinte zur Seite. 
©, w. v. Gore Maje 3, 482, 

Atzeln: 2) I. mu Anm. — 2) f, ayer 5. —3) intr, 
(Haben): „vergebliches, läppiſchte Zeug“ vornehmen; 
Au Etwas a., es durch Spielerei verderben.“ Schu. 198; 
Die Reugier trieb den Zungen at, am Zapfen zu a, und 
unperjeßens firämte das grfhmolene Metall in bie Rorm. 
Bechſtein Sag. 544, vgl: A., undorficdtia mit Arirer 
u. Licht umgeben (im Sennebergifchen). D. Atundarten 
7, 199. 

Atzen: 1) noch einige Belege: Riemand age ihn, 
Niemand traute iyn! Monrllenfitai 1%, 205 (Ad, Pimlerj: 
Um ifre Brut zu a. Willhomm Can 131. — 2) J. aud) 
Ay 2. 

Äten: 1): a) Waldie @f. 1, BuF; 4, 70% 9, 
10° 2, — b) Der Vogler .. . | rise pa ein Serb, mit 
Berften „ent“, 2, 73°, vgl, firmen 2, körnen 2d ic: 
ige [od, Zod«] Tande. Frifdr 1, 44%, — 2) d. ſchar · 
fen, andre Körper angreilenden Stoffen: ſich in dieſe 
einfreffen, Vertiefungen bilden ꝛc. — uud faltitin: 
mittels folder Stoffe Etwas behandeln, Etwas er- 
zeugen ꝛc.t Der Mbein ehn aue Shen | ägt [„egt"] durch 
fie [Mie Berge] eine Strafen frei. Flichart 8. 2, 100 #10 16,; 
bei Metallarb., Kupferſtech. ze. j. KMarmarfdy 1, 70 fi. 
(ug. Ah · Aunſt, »Badel, "Platte, · runb, »Bafler, · Druch 
4 B. auch: Bel der Ahung für ben Tieſdruc [j. d.] des 
Rupferfiih's, Bonverf.-Ker, 5, 295; Aus lann man einen 
folgen Umbrut auf Binfplatten burch Kodägung au 
einer Drudslatte für bie Buchbrudergreiie umgtſtalten, 2, 
583 (vgl.: Gochühtunſt ober Eftppograpbie IM bie Äpkunf 
zur Erzeugung von Hehbrudplatten in ebemer Bilbfläche 
für bie Bußbrudgreffe m, 8, 298 ı., ſ. Sogtrud 2); 
nom. and im Salzbergbau: R., ab:ä,, verä. (f. d.), 
im Hafelgebirg (I. d.) das im Salzthon enthaltene 
Salz mittels eingeleiteten Waſſers in dem ſogen. Laug · 
werfen (f. db.) auflöfen. Schendenfinel 1: 249: Dom 
Simmel (j. d. 2e) &., das Salz an ber Dede bra 
Laugwerks mittel$ eines nach dem Berätzmaß regn 
lierten Waſſerzufluſſes auflöſen ꝛc. Im Particip. 
auch im Zſſtegn., z. B.: Die giftgeägten [von od, durch 
@ift geägten, morſchen ⁊c.] Auechen brechen iym. 4. Mleik 
Silbr. 232; Die böllenkeingrägte Bunde x. — Für 
die veraltete verallgemeinerte Anwendung — imtaillies 
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ren (f, d.), mit eingebramnten Farben verzieren x. 
Sm 1, 1922,34 B. ach: Sin Waffen... geeht mie 
Gelbe, Werder Hr. 25, 72; Äg-Raler, «Wert. Bm. 

Anm, Bol. zu I auch: Mie fin ter verkehrten Melt] 
der Arme] den Heiden „auce”. Zimplie 4, 214 = 
prägte fihm zu eflen gab, ihm fürterte], vgl. Ag, Anm. 

Ziſtzgn. 4 B.: An: 1) [Ib] anloden ıc.: flo 
ägt man die Bögel am, | melde man font alau Taben fann, 
%. Sad 3, 3, 22a: Die Reigen follen fie mit Gelb zu 
men geledt, angeäpt Saben. Sram Chr, 4292; 1434 *. 
— 2) [1a] äbend, fütternb an⸗, herau⸗, aufziehen, 
auf · ä. (f. d. 2): Die Mögel alle a., biö fie ibre Speife 
felbft finken Fönnen. Sinereme Dandın, 40 (Macm), — 
3) [2] am der Oberfläche äten: Durch leichtes Grauer 
ren ob. 8. Figuren auf gleiten Btetalfiäsen zu erzeugen. 
Gartenl. 25, 496 b 3.5; Mielmehr gebt das Gift durch bie 
angeägten ſvgl. angefrefienen] Gefäße ins Blut über. Natar 
14, 2706 2. — I, Ducde: 4 B, auch: Zeit Bat 
mit weiten Mctrorf darrende Fellen durdant ſdurchfreffen, 
burdmagt, vol. 1]. 9. Tbuu ı, 5, 1810, — Foͤrt«: 
weiter äßen — u.: weg⸗ã. — Hin« 20.3. B.: Das 
üderffälfig, eilt Aleifh mag man in Wunden m. Silben 
mit Mann binwegsd, Bıf Spin. 1294 weg ·· 
fert · a. ꝛc. Nach⸗: 4. B. nachhelſend, nachträglich 
ãtzen, bei Kuvferfichern, in bee Arzenti zc.; ferner: 
mittels der Atzluuft nachbilden (vgl. naaſteaen 1} ac, 
— Ber. auch: 2) [2j, 3. B. a) Den Salytgon verrä, 
Schemieninel 240, Die Himmelverägung 12% 
[wobei der Waſſerdruck gegen den Simmel ob. ben 
Firſt des Laugwerls gerichtet it]; Ofenveräpung,.... 
bas ©, des . . Salges immerhalb ber zum Ginlafien ber 
Tagrwäfler angebradgten Öffnungen im Saljtkone., 178 ſ. 
Den 6) ac. ; ferner z. B.: br Die Aupferplatte iR wer: 
ägs, durch das Aten berdorben u. #. m. — Bor»: 
nam.: borbereitend äben [2]: Radben Calamata ben 
ihm übertragenen Stich ber Dispmta nur vorgeäft, Waltott,» 
ag. 28, 3277 27, 671 m, vgl: Die gang tredene 
(2tahle] Slatte übergieht man nun mit Borägmaller,...... 
dann mirb bie Alüffintelt abgenoffen und flatt berfelben for 
aleich Adwaſſer aufgefgättet , Barmarfdt 1, #2 x. 

Khher m.: Einer, der ätzt (madı dei verſch. Bed. 
u. Anwendungen des Zeitw.), 3 B. and: 2nopir 
ſchabler ob, Kornfreffer, Shunbel«f., bie Finken .... 
leben ©. serhligen Rörnern u. Inſelten m. Ahen bie Aumgen 
mit ben Teptern aus bem Sämabel, Ohen 7, 273, Bal.: 
&rler, f, 44, Anm. (Schlaufe). 

Ahıt interj.: Tonnachahmung des Niefens (vgl. 
wrpfgi, beripiiat, Hepfoift, Ay. arabir): Mt Mauiheitt | 
wir müfem's Hähffelbft beniefen, Kladderad. 21, ic; 
audi: „bazzt?“ (Guhhom Söhne Pen 2, 2801; Igit 
(dbotter 3, 281). 

I. Ant interj.: Oft: Mu meh (f, d.), ml. auch: 
Dafs fie fhrrien „amwe* w. od. Waldie @, 2, 27 190 . 
öbehe Sehr. Zahrh. 3, 15 7°° (pgl. auch Auwehhe ald 
Name des Liztroder Biers. Wauder Syraw. 1, 3751, — 
Zu brachten and ala ſcherzhafter Wehruf bei einem 
ſchlechten Wit (dich den man fich gleichlam im ſei⸗ 
nem äſthetiſchen Gefühl verleit empfindet): Das „Aut“ 
ver Verwunderuug bei gewagten Wortfpielen. (bergen. 3, 
2020; Schere, bie umgmeifelheft" das entfehte „Au?“ ber 
tritiſchen Abichunen herworrufen wären. 9, SS1b; @inem 
Kalembourg ed. einem abgeſtaudenen Meibinger „ . „ bat 
mar wohl auch Im Reichtiage das befannte „Mut* nadger 
rufen. Berl. Düra.-Ito. 13, 294; Das Bunterwafler von 
Kalan Üi. Ralauer, Aahlene Berger ec.] riefelte Germieber aus 
allen Funen, alfo daſa bie Menge „au!“ fhrle 40 Tage 
und 40 Näfte hindurch. Berl. Mont-Itg. 17,09; „Hut“ 
ent fuhr bem Yuhhänbler auf bien win. Sırmist-Welten- 
ſels Hantw. 3, 21. S. ferner auch Sııeäb, Wiör- 
lerbuch 30. 

Arm, Dazu and auen — „au!” freiem, vgl. achen 
1. b.); manem if, d. u. Rönf. maunzeni; pauen i.: ſchrãb. 
augen ic. — ädten, Schwäh, Wörterb, 31, ſ. aumzen, 
vgl,: Die Eswaben mit ifrem „Yun, ann! la mi naun“ 
R.: Ach, ach! Lafs mit gehen!|, Simplit. 4, 339%; 3, 
237% 41019 5, 

11. In (Aue) £; -en: Mutterſchaf. 

Ans, Bol, au: Gben: bie Wusierihafe, 


ol 


II. Au — IM. Auf 


Rat. Br. 2, 346. 5, ferner D. Anubarttu U, 493, 5, 


2143 AR: 6, 1%, 


117, Au (Ang) f.; en: noch einige Belege: 1) 
Fluſe, Arömender Bach; bei. in Schleswig x: Durch 
bie Weiden felängelt eine Hu, fie mänbet ind Antiegat, Die 
Wer der Baches ıc, Pelers Eange's Meeri 1, 15: Mit 
ber fhattigen Ma, anf weider er kahnte. 57 ı.; Un Aueu 
u. Flüſſen iſt hier und ba viel Fatter In Schleawiq ⸗ Hol · 
Slein] wengelhmemms worden. Derl, Bärger-Big. 13, 212 :c., 
f. Dreh. Moms-Ler. 2, 451 fi; vgl. auch: Die dret⸗ 
feren und tieferen Blattfirdume ,„ . „ beißen burchgängig Lies 
ten, Auen oder Plepen. Hanſen Schleim, It m. — 2) 
Sale Alufsinfeln, in veribichenen Gegenden Werber If. d.], 
Bert, A-e genanut. Daniel Lehtb. d. Wengr, (1472) 35; 
Mitten in ber Strömung |ber Donan] auftauchende „M-en" 
ober Ineln erinnerten an bie Seerthe“ bed audern ner 
liebten Stromes [Rheins], Guhſteno Zaubr. 117; 
Arm ob, Denanrinieln. Schrank Rat, Dr. 1, 31; Bm. 
1,121. — N [Zte} fügten ſich Siermit auf bad grün 
„Brug“ [1. d. IT] os. auf die Sqhueiger „Matten“, bie 
theinith „Wirfen“ und bie Amäbiih „Hu“, da ſpielten fie 
wei Mallens :, Fiſchart Gatg. 174 4. — 5) Sanble... | 
durch U-en zeig benabier Belt! .8, 289. 

Aflegn., z. B. auch: An eine üben Abend, 
Schmidt w. Mäbeh (Godekt D. D. 2, 247 66* Saaten · 
ſeld unb Rlüt hen⸗ A. Ar, Grün Srazierg. 51, Wit 
Sehnſact drängt bie Erben®. [d) | ſich dem Himmel ent« 
gegen, Mürert (f, Ggf, Himmels: u. J. B.: 
Amar grolit ber Scheich, der ernſte Mabner I und beutet Im bie 
Sternen, ſ. u. Deuser Sal, 1, 801); An ber Erlen 
#-m [A| zur Weide getrieben. Mel Nat. Br, 2, 95; 
ws ber Selb feinen Feind anf er Kampi:di- gefällt 
baite, Freylag Ziege 467: Lafs bie bürre Lebena⸗aus 
Lanter Füßen Troft nenieken! Gödeke D. D. 1, 44a"? 
Anorr », Kofenroiy}: Wo bie Palme Uslz ſich fhättelt über 
Parabirfesck-en, Freiligeaih &@. 4, 196; Die Se® 
Lenz-en | und den galdnen Simmelsfaal, 3. Frank (68- 
Behe D, D. 1, 4144 tt); 6s fpiegelt ih im Thane | des 
Wieſenthals ber Geift | ter reihen Sternen-ü-e, | bie tes 
Renb ums umlrelft, Tiedse 2, 101, 1. and oben: Sim» 
melös, haft: Erden · A. Aus den breiten Hiefen-t-'n, 
Freiltgrat5 SW. 4, 235; Auf madtem BinterK-en. 
3. G. Jatebl (Gddche D. D. 1, #33"); Berwanble,.. | 
dies äbe Sand In eine Zauber, W. 25, 121. 

Aub: Eröffne be Bott deines Herzens „aub*, Weiher 
Ik Weiftl, m. meitl, Geb. Hmfterb. 1641} 5. 133, wie 
(1648) S. 200, [Reim: Laub], 

Anm. Merle firbt Bierin — 6werllch mit Met — 
bas Temin,: bie An III.; eher bürfte man vwieleipt baria 
bas Hu IT), ungemößel, — dag Meh erbliden; boch bleikt 
bas Wert In biefer Steüe untlar umb unfiher, 

Auen: ſ. I. au, Anm. 

Anenbraas m. es; »e: (in Schleswig) Art Mebi- 
pubding: Der A. (Mehlbentet Iſ. b.]) bredelt und kocht 
fa⸗n. Hanfer Schleaw. 134 fvgl. I. Prafem 2). 

Auer m. 2; w.: D — A.Ochs. — 2) aud 
ſt. AHahn ff d.)t Mir jagten bi6 Sonnenuntergamg, 
wobei wir 25 Birkfäßner umb 2 9, erfagten. MHismech 
Br. 48; Wo ber U, balıt, Mlakberad, 18, 200. — 
3) ax., weibl.: «-in, Bewohner eines „Au“ (f. d. III.) 
od, „Aue“ gemanmten Orts, z. B, einer Borſtadt von 
Münden x. Der W, Sommer bei Aue in ber Kreis- 
hauptmannichaft Zwiclau x., dgl. auijſch. 

II. Anf: 1) auch z. B.: Die Herren von ſſ. d.J, 
a. u. zu, Ualiem. Dig. 19, 190; Zena, wo ſich dieſe bei« 
den Brüber a. u. zu defanden. Seine 6, 42; Waabe 
Wteflbe. (16481 16 1. — 2): a) Wein Stuten IR mein 
®. u, Sieber geweſen und mein einziger Eng. Gariral. 
15, 19% 26.; ähmlich, nam, Öfterreich.: Das Um m. #,, 
das der zeitiweilige Millionär binterlaflen. Verl. Vürger- 
Big. 11, 268 (ans Öftereeth); Eine ganze Welt, |... 
die ad mein Ir m. A. enthält, Karin. won Meelko 7, 
253: Bon bem Um u. A. eine® folgen Renlitäteninftlturs, 
Uufere Det R. F. 10, 1, 6b 2, — d) Ungew. im 
Sinne v. hinauf fl. mit dem borangebeuben Ace. mit 
dem Dat.: Zlehe des Heiligen | Guratad fewhtbegabtene Ufer 
immer a. ©. 12, 165, nal. vorbei sc, — Won Klein —, 
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Zugenb — Aung (Gartenl. 21, 468) a. 3. — Zu ben 
Zſitzgn. mit Hauptw., tutſprechend dem von z. B. 
auch: Wir... Ioden letſe wurzeisa, ber Lebens · Quellen. 
G. 12, 224 — von ber Murzel a, empor x“. 

Zſſtzun.; Bub⸗: (ſchwzr. |. ebene 2): munter, 
wohlanf u. jorglos x. Stalder 1, 236, vgl. ähnlich 
auch: bufden. 2, 504, f. duſrer 1, 248, wie aud: 
auflid, auflig — muuter, traftvoll 117 Gyſtz.: 
ablig, abilg — ſchwächlich, kraftlos 34), mit den 
Fortbildungen: äüfligen, GEgſtz. äbligen — all: 
mählic, munterer, fraftwoller (SGaſtz.: ſchwächer, kraft» 
lojer) werden. — Dfaj)t«: D,, jo auch hier-a, U. mor«n. 
— müblich, wo die eutſprechende Präpof. auf örtlich 
nit — im Ggf, zu unter — bie Berührung eines 
darunter befindlichen Gguſtds. bezeichnet, fordern wiel- 
mehr nur den Ort ala einen hoch gelegnen od, als 
einen nicht umfchlofsnen (offenen, freien, allgemein 
zugänglichen) ıc., 4 B.: Er wohnt auf bem Banbe, 
auf einem Dorf ıc,, auf einer Infjel s., — ſein Bruber 
wohnt au dort [gemöhnlich micht: v.]; Sein Sogn ift 
auf bem Gymnafum, er lexui bort [micht: d.] Griechijch 
u. Latein ac.; So ſeltſam ift biefe Welt, dafs fi ſegar ein 
polnifger Zube d. [Üblicher: darin] finset, ber ic. Fenm- 
os Halb. Ri. 1, 82 #. — Juterjeluiondartig, 3. B. auch 
beim Kartenſpiel. Drauf! ih ſiech ihn [dem Trumpf zc.) 
wit Gögeltönig. Hauff 1, 001 2. — Friſch⸗ (2b; 0]: 
Ib wiüfste, was die Mutter gefund m. f. machen könnte. 
Aucxbach Snmbot. 200; Sie fremie fi dafs ihr Alter fo 
f. wäre, Stilberftein Derffg, 3,5. — Frühe: audı 
m, FrührAnffteher, z. B.: Die Eingedosemen „... find 
in der Wegel Fa. Fritſch Siisafr, 441; Die 6 fegnet 
Hütchen | mit feinem Suuberrütiigen, Aapiſch Allerlei Beifter 
(1848) 111. — Gfejrade» [2e], — Hell» [2e]: 
+3. aud: S.! ber alte Gott lebt mod. Auerboch Ecapt, 
2, 157 u. n.: Da bp Das H. des Stutenten Im hägften 
Grab befaß. Sıhmbart (Fr. Exr. Ötinger’s Leb. m. Br, 341) 
— ba8 helle gewedte Weſen ac; Schubart's Leb. u, Ge⸗ 
fen, 2,5 0, — Here etc.: auch z. 8, mit zu ergängendbem 
Berbum: Bir Hinauf wie Wetter un zum Aenfier Fiaunter 
wit bem Kerl, 6. 9, 128 2, — Hügel« [2d]: vgl. 
bergen, . B.: Eilte tes h. dem Walde zu. Spielfugen Kech. 
1, 308%. — Hlanb- [2b]: noch einige Belege: Wig- 
venb ber R, träge Rinder ſchreat. Garteal, 10, 20a; 
Sm, 2, 350; Vonbum 17 36,5 Mg.: die 8-5; ſeltutr: 
Unfere litter arijchen a · [Uneldotenfrämer]. iemer G. 
1,345, vgl.: Raum ⸗ a. — Neun⸗ m,: eme Urt Tanz 
— Gicbenjprung (in Schwaben. Grenzbsten 25, 1, 388. 
— Bafs- [2b]: — Aufpaffer, z. V. als Name ei⸗ 
nes Hundes: Den jalben Schäferhund, ben P. Anerbad) 
(Asuellenfchag 7, 71); ferner = Furchen · Egge (j. be). 
Henverf.-Ler. 5, 88, — Raum- [2b]: aud z. ©.: 
Bio num bie Mauren in bas Haus kommen, wendhten fle Sl, 
[räumten fie anf (ſ. d. 2a) = plünderten]. Widram 
Rollm, 155 t :c. u. ſpt .) m.: Denen Kaumaufen u. 
Fegbänten [Dieben zc,] Birhzof Wit, Dife. 130 (vgl. 
Mauda,); Dem Herru H, u. ven Barrenfengften if bie 
Weib gewachſen. iſchart Garg. 81a. [Denen, die ſich 
ige Theil ar 77 u. bie ih au die Krippe brän« 
gen zc.) — Sounen« [2d]: 8, vie Wdferfungen | 
fügrten dm. Gieſebrecht Geb. (1880) &. 23. — Spring: 
[2b]: 1) Maiblume: noch ein Beleg: unten ver Sp. 
(= u), des Srüßfinges Hier, | föpet fein’ artige Blödlein here 
für. Werne, Zcrefer Geiſt-⸗ u. Belt, Geb, 1, 141 3. — 
Steh [2b]: auch = Tummelbecher (ſ. d. u. Zum 
mel 3), 4. B.: Ein Zrinkgefäß in Form eines „St.” Ua- 
tional-Itg, 29, 497. — Treib⸗ [2b]: f. auftreiben, 
3. B. auch: Er iſt ein umerträgliger T., Lüfte Ginem mw 
ber Sonntag mod Werfiag Auf. Gotthelf U, 1, 17. — 
Boll»: ale Hw. auch: So werdet ihr alle Grabe u. 
8, [Fülle] gaben, Kuther zw, 04, 251, — Vore: 
auch (mundartl.) fl. vormauf, 3. B. auf dem Bod 
der Chaiſe ıc.: Er fole wieder vorn, ſihen, bie Leite 
würten fonft nidt wiſſen, mas Das gegeben Habe, baja fie 
weit dem Anecht im Chalischen file... Eweigenb fegte er 
Ah vorn. Gottheif U. 1,228. — Wedr [2b]: Grün 
Mitt. 3, Godeke D. Die, 2, 6284 14 hat hier das and 
von mir vermuthete Wedruf geſetzt; doch vgl.: Ten 
erfien Trunt mennen wir del der Fahne [= Solkaten] 
ben @,.., ben sweite nennen wolr bem Rebefbeilder . . », 
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bet beitien meer wir ber Lerchenriller. Weftermans 
230, 449; Vrammtweinflafge, aus welder er zum frühe 
lichen Mbfdrieb ben B., ben Rebelbrüder und bem Berdene 
trier eingefigentt, 450. — Wohl»: 3. B. and: 
War ba ſchon manches Mal wo, geweſen. Sllberfein Dorfih, 
1,48 1. — Burzel-: 2d). — 

U. Auf m. +08; -2; (Aufe £; -n); Auflein, en: 
Eule (j. d.), Un (f. d.): Das tichten, auf meiges ber 
A. (Eule) geſeiyr wurde, um feine gefirberien Feinde heran: 
zuloden, Gartenl. 15, usb; Ein alter Uhu u... ber 
närrijge „Et 20, Cola; Der Wald ift nicht frill im 
ber Nat, Da kerkidt der A. (Uhu). Silberfieie Derfid, 
1,68 20. „Auffe* on, Radteule . .. Mlewohl Die „Aufle* 
felten eirond Gutes deutet, Petrarca 1, 1076; Die kleine 
DirEule ob, bad Auflein (Btrix acope). Ohm 7, 120 x. 

Anm. Ahd. Gwo, bäufiger hävo :c., f, Exle Aum, 1m. 
uhu 2, nam. auch ? rum, Frifh 2, 400% (Kaffe, babe); 
Scham. 1, SI u. bei, Höfer Ofterreih, Wörterb,, wo unter⸗ 
Idieben wird: ber gemeine Auf, Stodauf, Steix alnca; 
ver Suhu Berix bubo; ber Kirntelauf | Wehörntels 
Auf, og. Horm-@ule]; das Hugert Str. ulmta [f. Steise 
Sul); Steinäufer! ar. soops, das Kuferl, Str. pas- 
sorias,. — Verjſch. davon iſt eim weralteies, mundatil. Auf 
ım., emtfprechend bem Int, uva, urula Zapfen (f, d. 6), 
Rehlzapfen, vgl, Saut 1 Gricderd. uk, friſch 1, 47103 
Schũhe Half. 2, 177 1. u. 34. B.: Ser is er [= if] 
geihnten, gefäauen m Dued. Fanrenberg 109 — bier 
iſt ihr Dan Zupſchen geſchaſſen, geſcheben ch wie an: 
Hauch⸗Blatt (z. ©: Zeucht auf bad zzerabgeſchoſſene 
„Hauqblat“. Auf Spieg. 1276 22,), a. — als ein Wiitel 
gegen bad gefhwsllene Zäpfgen ſſ. Olten 3, 010 u. 620) 
— Aufenblatt, Buscas Iypopkrlium unb kypoglossum 
ob. herba urularia, Bapientennt :c,, umgebentet, „weil anf 
ben großen Blatie der Pftanze nah ein Lleineres Liegt.” 
(Adelung; Verger 1, 22.) 

Aufen: Anm. Kufsen, j. B. aus Fifa ®. 
2, 280%; Sinmpf 121%; 1940; 4320; Gr Hat das 
Alsfter in len Dingen gemetret, geaufnet m. beuleret, 
774 a; auch J. DB, Bei dem ſchon allzulauge auf 
Aufnung“ des Sernibgent ſeht ſlark gerichteten Sincie 
bee geſammten Beoöllerung [in Zürich!. Wation.-Bis, 24, 
142 30. Self 1, 400 hat auch: Ein Gur äuferm ır, 
Auferlg adv.: ſ. aberig. — Auflidy adv., -em 
intr. (haben): ſ. buſch⸗auf. — 

Ange n. -8;-n; Auglein, Augelchen, Hugel[f. 130]; 
Aug-, «nr: Wander 1, 189— 185: 2): b) Unter 4 An 
(di. Iim) auch fubfiantiviert (vgl. das Setbauder): 
Um Lied mahrfheintih von Folgen begleitete wertranlide 
Unterevier-H-n abzulehnen, Wonsllenfcdag 11, 173. 
— 6) Sclimmes, Irandeb ic, A.; deſes &,, mit böfem 
Bid (j. d. 2a), nam. auch {mie ital. malocchio): 
ein zauberfräftig ſchadendes 2. (Beralt.) Bir Haben 
A-n logl. Kugenbrawe] ©. Sachs @öb. 2, 186%; auch: 
Ein U, voll (.d. 11. — 7) 3. B. aud (vgl. 10) 
mit vefler. Verben: Das A. rigter ſich (0. 15, 121 s.), 
wenbet ſich ıc. wohin, anf einen Ggſtb. ꝛc., wendet fi ihm 
zu, von bemfeiben ab ».; Die A-m fülen ſich mit Thrä⸗ 
nen sc. — 10) and: Mein 4, zum andern bringen lüns 
wen. (Siutplie. 3, 408°, veraltet — alafenb] zus 
achen , fehlichen,, zuihzun künmen) =, Die Ben füllen, er« 
fünen [f. d. law. c], wie fättigen c., aber auch 
(veraltet): Den Leuten die H-n erfallen. (Wihrem Mouw. 
582% = dem Schein genug thun ꝛc.; Elnander R-m 
maden (Kewald Emport, $, 04 — einanser anängeln, ver 
liedt amfehen; 10,5; Die Mn aufreien (f. d. 1a), auch: 
fie Einem aufteiſen (rbb.); bem Sewten bir H-m anfreiben 
[>= machen, bafs fie die Ken aufteifen; fie im flaunenbe Mer 
wunderung fegen] ꝛc. —— 11): €) @inen, @twas and ben 
H-n werlieven ».; Ginem aus ben -m Zommen, auch 
(f. wasien 8, Schufa): Ste waren ein Leiner Anirps u. 
find mir gang aus dem Ken gewachſen. Didokke (Manellei- 
fa 11, 781; Gotthelf ui 2, 280 3; Etwas aus ben 
“m feyen — amd: dter (ſ. d. F und Ss. Hauptfchaw. 
2970, 6) etwas Anderes ob. ſz. B. Sch. 11040) etwas 
Unterm :c.; Die Tränen fürzen aus meinen [ogl,: mir 
and den] A · n. ©. DB, 228; Ein Tpränenfirem flürte 
aus ihren [bgl.: ihr aus dem] M-m, 15, 250; Aus 
isren Blawen Auglein Moe | wand Tpränteim in bat Gras, 
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Coſſtas ı. — E) Dafs er bem Arifger midt gebe, was 
mar in einem WM; leiben Zönne gs bad Geringite]. 
Auerbach Landh. (3) 2, 240 1. — h) Wit: Tab Aalb 
— uch: ven Dis (Autxbach Gevatt, 110), bie Hate 
Volko-Btg. 15, 129) — ins A. fhlagen sc; ferner: fü 
wie die Jaun auf od. ins A. reimen a0, 3, B. auch: 
Zeil ich mid faft in jebem Blau | wie Stot Ins 9, fhlkte. 
Seume Ges. 229. — 1) Einen mit fo u. fo Befchaffemen 
An anfegen, gemögnlih in Bezug auf das Subj., 
doch auch z. B.: Der Bauer. . . Magte mir, bafs ihm...» 
swei Schweine geſtehlen worden wären, „Bast* fügte id, 
„bu fhlimmer Dogel! willk du mich mis Diebär-An ans 
ſchen +" (— mid für einen Dieb] Stmplie. 3, 2151 x, 
— ii} Einem nad den Rn fehen, ſchautu sc. ale dem 
Herzenöfpiegel, — 3. B. auch: um ſich nach ihm zu 
Tichten 30,5; jo: Und wie er [ber Pfarrer], wied der ihen 
nad «ben B-n ſchauente Squlletzrer bie Unsäherung an 
ben beim Biihof in Ungnade Stchenden zurack. Schüchklug 
(D. Neun 2, 8, 182. — 12): a) 36 kann fen im 
bem großen, Europa jmgemanbten A. Amerita's, in Rew⸗ 
Dort keine Mube, Zeimer Frieden finden, Kapp Amerika 1, 
301 2, Auch: Einem bie B-r, — Wie antflehen (aud« 
beifen, anzlewiften) auch — ausbogren — ihn verduuleln, 
fiberteeffen, in den Schatten flellen, es ihm zuvorthun, 
4 B.: &8 ei Einer ein ſchlechter Kerl, wenn er, um tem 
Meifter Die Rn aut zubezren, feine Sebeutlenfiem verun« 
leſtiere. Gotthelf U, 1, 161 2. — g) 3. B. auch: 
Die Een erjeugen auf ber frieblid ruhenben Fläde ihres 
Gemäflers treue Spiegelbilser ihrer Umgebung ahnlich dem 
menfhligen M., deſſen Glanz fie auch theilen. aber wirb 
es fommen, daſe Die verſchiebenſten Müller diea⸗ m. jenfeit 
bei Weltmerrö bie Seen mit K-n vergligen, ja bamnd ber 
manmt haben. Im Austrud bei U-5 Liegt das tiefe Bes 
heisenib ber menschlichen Seele, beim Veſchauen Mer Ser 
An [j. d. u. Meere, Baldet,] tränmen wir uns gleige 
falls gern In Ahnungen verborgener Geheimnifie hinein. D. 
Bemz 2, 7, 84 ff. — 13): a) f. auch Augling: Une 
gejhwängte Falter meift mit Hugelm. Chen 5, 1391 20, 
— k) auch: Das Genteum des Drfans, bad U, des Sturmt, 
wir ea bie Datrofen nennen. Kanzbl, (1800) 4, 77, |. 
Dfent 5. — nm) Dlafche, 4.8, no ein Beleg: I4 
batse eine Menge Un am meinem Steidjeng fallen Laffen, 
WS. Raate Spetl. 217, — p) (Weber) auf dem das 
Mufter enthaltenden Batronenpapier die Durchkeen- 
zung ber Korden u. der Schuſoſache od. Laſchen, die 
Stelle anzeigend, wo ein Theil der Kette u. ein Theil 
des Einſchuſſes einander deden (A., Sund⸗A. |. Har- 
nmel Dt, 2, 094: Db man bie Rettemsil-en ob, bie 
StufsH-n beztichntt, iſt beim Seſen mad gleichgiltig. ebd. 
— 9) f. Euer⸗, Boat, 

Afftugn. 3. B.: Wir Menfgen fehen vor bem lniver- 
fum wie bie Auceiſe wor elmem großen, majeflätifcen Pa⸗ 
laſte ... Aber ber Dichter male für SmeifenH-n. Sc 
699 0 (f. Inſelten ⸗Blick 1c.; Blit Ipeer ſeelennollen Blau- 
&-n. Sihere Bag, 10.0, — m: Tpiäte ein artiges 
Manauge. Schlegel Homes 24 :., aber auch: Bioran 
rief der Blau, Arts 3, 1087; 1838 AL. Le) 
0; Fackel (FB. 22, 105, vgl. Feuer⸗ X.3. Freuben · 
(119); GHuthe ifHeifner Shmwarzg. 6, 164), Gluthen⸗ 
(Werner Ar. 1, PT); Zammer«; Kohlene (Sıchmab d7i; 
Asp od. Anl (niederd. = Blot-, ſ. Kotben, Arm.) 
2.5 Maulmurfb: (Flormtenn 204 a0.) 20.5 Beine, tildife 
Raute (Dh. 1831) Rn 3; Sqiel⸗ (Bplelhagen Pion, 
30); Schlige; Schmerz (Bris 3, 176); Stars; Trot⸗ A. 16, 
ferner 4. B.: Diedesr od. Spigduden- sc. ([. audı) 11); 
Kenner (6, 185, 233; Matihiffor Erin. 3, 337 2.1; Laien⸗ 
(Mürnberger Am. 219); Wambele (Mlumpinger 17, manbel- 
fürmiges; Stänmer- (Chüimmel 5, 51); Mörder (Sch. a nl; 
Mutterr; Boligeis (Mlendhe Bart, 1, 200); Schalfsı; Sqelmen · 
iSealsfelb Trandatl, Ref. 1, 8); Seleten- U. ©h. 1,270): 
Späbers (Bd. 23 B); Spur · (Freylag Soll 2, 238); Teamers; 
Vater · (Bdmbert 1, 25); Meiber · ¶ Aullner 6, 16) 9, 
u. A. m; aufßerbem z. B.: Bine: ſchwzr.) Pflan ⸗ 
zetuname: Melittis melissophyllum Durgeim 50, — 
Blüte: bintiges Auge, 3. B. and: Zorniget 9, bes 
Mars, ZW. 25, 78 2; and: Itmand mit ſolchem 
Auge; ferner als Pflanzenname 4. B.: Adenis ver- 
malin 2, ., D,, Teufels, Blutdtropfen. Oßen 3, 1149 
u, bej.: Die Seen, Comarum 2010: Bas zur Märhereit 
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wunderdar jhöne 8,, C. palustre, Maine 15, 33Ra, 
Eumpf-®, Daehelm Ede. Ta. 106. - Böds-: 
auch 3) [13yq]: Das B., der Bogſtern, Giterbeule größerer 
“rt als das Ah, Blend, Schm 1, 181.— Brillen 
mit einer Brille bewaflnetes: Seine ſchatſen S-n, Ao- 
velleufhjah 20, 164, — Brüder, Bm ſind Offuun- 
gen von freiätunber Form, melde darch Die game Pfeller⸗ 
lauge zuifhen Dem Gurt ti. bem Begenſchentel ber Beide 
barägehen, Mothta 1, 4722. — Bünde: [dp] — 
Diebs«: ſ. o. m. [UIiJ. — Drohe: Tas rollende 
D. Blinger Tg, 2, 332, vgl. Drogen. Gieim 4, 101, 
Dreobblit u — Glerer |. Sierblumt. 2, — Viter: 
citerndes xx.z aber auch [13q]: die hervorragende 
eiterfarmmelnde Stelle eines Geſchwürs, vgl. Citer- 
Quplen), »Btot x, U.: das runde Kitergeihiwür, bie 
Eiterbtule felbft, vgl. Beau. 3. — Erz [2b] —. 
Fenfer- |i2e]: Melne 2, 350; W. 55, a01. — 
Kitts [13a]: 34 habe mie daran gepweifelt, bafs ſie 
Kue mit Waſſer togen; aber eine ſolche wilgterne eimfältige 
Mafferfuppe, in ber auch mid ein eimzigeh J. fehewimim, 
überragt wid. Pismarck Br. 19 0; aber auch: ein 
von Fett umlagertes Auge 20, — Fleber⸗: tiues 
Fiebernden. 39. 24, 47. — Fiſch⸗ audı Art Edel- 
Hein: Abuler (Fr, Weolfs®., ceilonifger Opal, Bafler 
opal sc.) Pre 4, 502. — Brüdt- [121]: = Zrage, 
lügen. — Kürftene: f. 0.5 auch (veraltet): Arber 
non einem Arepfvegel ob, F. acello del Auen. Fifchart 
Garg. 110m. — Gflße: f. 0.5 auch Art Weinrtebe: 
Droben If mei vorher Farnatſch u. Siniges von G-n ba+ 
zwiſchen. Mowellenfiah 17, 85 (P. H9eyſe). — Gelber 
pr B. auch — Rorhen., Plötze (ein Fiſch). Oben 6, 
206. — Goldr: 4. B. auch: Die Sonne degann mit 
iprem großen G. [12 f] gerade auf die Epige ber Heinen 
Erhohuug zu Bigen, D. Neune 2, 70 x. — Gröfe: 
auch bei Okem 6, 629 eine „Horde* Amphibien, im 
gib. der StleinsHen, 430, Haͤmmer⸗ [136]. — 
Hofe: wie fie am Hofe gefanden werden, gewöhnlid, 
find. 39. 3, 29: #, 135 0. — Söffnungs-t z. B.: 
Des Himmels $. blaut, Blickert 1, 394 2. — Zaͤmmer⸗ 
{vgl. Sammerblid 2.) W. 47, 34. — Stälber: ſ. o.; 
aud eine Blume Chrysanthemum leucanthemum. 
(Morzeim Shwgr. Pf, 147 10); eine Schutede Helix 
glauea; tin Edelſtein; auch = OchfenY. 4, z3. B.: 
Splmat mit A-n. &. #. Sahrdt a, 2932. — Rügen: 
auc als Edelftein, 3. B. Kubin-2,, der orientalifche 
Girafol. Pregtl 4, 549; == Krebs ber Netzhaut am 
Auge: Schon früg Fieht nn hier Die Pupille golbgelb 
ihlüeen wie Sei Mayen, baher der ältere Rame A. Dahrim 
1876 Ns, 23, — Kitten» [13p]. — Kealen⸗3. B. 
A-# [ber Sradben]. Ulanjinger 125. — Kleine: ſ. Groß 
a. aud) z. B. eine Art Angel» Infuforien, Punkt 
tbierdjen, Microglema. Oken 5, 20 0. — Krone: 
öftreid,. ⸗ Sträßen-®., old Pflanzenname, 3. B.: Einer 
mögte tem Wabern Rrenäuglein eingeben [ibn bergife 
ten] ꝛe. — Kür: and (mie Kalbs· A. —= Helix 
glauea, — Künfter 3. B. 1) ein fünftliches, tingeſttz⸗ 
te, nicht natileliches (vgl. Auafi-Arm U. Glas-Ah, J. B.: 
Obwohl dieſe A-n, ſorgfaltig u. durch eine geihidie Gans 
gearbeitet, ſehe fin audſattea. Prechtl 1, 374. — 
2) tunſigerechtes, dunſtverſtandiges Auge zxc.: Zemand 
von Retict hätte Dieſes allen {die Feſtungäwerte] mit An 
angeſehen und fig mit Soldaten- [ugl. Fate, Kunte] Bd 
ber fiheen Gisrichtung gefrent. ®, 25, 120; ©. 11, 
10 2. — Kuͤpfer⸗ [12b]. — Zümene: ſ. o., auch 
4 B.: Sah id burg ein &. bes Vorgangs [ein Loch zum 
Durdfehen]. Marl. Vnmer Büge, 197, — Miir 
[128]: noch einige Belege: Wafjerbeden, mie fie ſich zahl · 
reich in ben Gegenden ber hozen Zatın beiinben und bert 
Sn genanet werben. Wottzn-Dig, 19, 2, 679; Witber ⸗ 
Theittend aus bes Gemäfler eines umſchloſſenen Gebirgd« 
fees — Mn fagt man im beim Sarpaihen — x. Fr. Uhl 
205 haus Fengfiein (Grgemw. 12, 3406); Die hunter 
funtelnden Heinen Gebirgä[een, „Bm“ genaunt, Df. (Aus- 
land Al, 2970) u, ſ. Ber, — Nächt⸗: J. B: 
ein bei Macht fehendes zc,, auch [121]: Der vole Roms 
.+ » Bu biefem großen R. Galen Grün. Pr 9, 354; 
Frrillgenthy 1, 314; Romm, Phöbe, „. . Agerfrau, A.! 
Fleming 632 m. — Niben-: z. B. and [12i], 
vgl. Seiten · J. — Neline: Die Hluföprkte oh, das I, 
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Ok 6, 36 ſſ. and Berling); Die Bride (Potromyson 
marinas) , - . Das AlufiR, IP, Auristilis)p . . „ Als 
weitte Art, ..: Das Hleine R. (P. Plaueri) beiannt durch 
De miertiwiltbige Uetametphoſe, Tmonach ee] ....als Laryr 
lange Zett für einen eigenen Fijch galt, den mon ben Querber 
ober das blinde R. (Ammosocten branchislis) sannte %. 
Uatur 26, 96a; auch Fi Die Reunaug' m. den Wels. 
Werder Nr. 6, 36; Zahn m. 312 1. U. m.: Dafs ber 
oldefannte 4, in feiner Jugend ein Thler jet, weides 1. 
3. Sernfein Valioy. 20, 279. — Ochſen.: 2). B. 
auch: Die Rammern ver Offtelere Uegen im Jwiſchended u. 
haben als Fenſter nur ein jogen, D,, ein runbes Yo von etwa 
5* Durgunt ſſer. Preuf, Eeped. 1, 213; Bei fhlehtern Weiter 
werben Blatcglinder in dieſe D+m eingefranbt,. Worb u. Süd 
8,19, 133 m. — 4) auch z. B.: Gin flpes VBaawert, welter 
von feinen Leuten nad feiner gewöhntihen Form U-m, nach 
bem übligen Zaſah auch Apfeltuchen ob, bäniich Achleskivn, 
Apfetfgeiden, vom Bolle aber Fürtjen, von Elnigen auch mit 
einem Auodruct bezelqnet wird, ber das zulegt genannte 
Wort mit Nonwen im Veziezung Bringen will, Grentboten 
24, 297 (j. Nonnen-Fun). — 5) |13k] 2. B.: fiber 
sem Zornaso [dmedt regelmäßig die Sturmmwolte, welge fein 
Raben auf See ſchon von ferme vertäth und vom Eifer 
D. genannt ꝝird. Ausid. 43, 3551. — Ofen [13h]. — 
Perle 2. B. ein einer Perle an Glanz, an Ruͤndung te. 
gleiches Ange; nam. and reine Art Perlenauswuchs: 
Diefe Muſchel Lavienla] ft . . . inwendig ſhoͤn perimmiter 
artlz mit ben Pen, welche bie Zawellere Loupes des porles 
nennen. Oben 5, 030. — Pünkte: punktförmiges ıc., 
J. B. auch: Die großen gehäuften Augen Ainb zw tleinen 
Pen verjgmwunden. 9. Vogt (Garten. 25, 8402), — 
Näder-: Bädern gleihe Ungen, J. B. Scficktng 
fie, Mary. 2, #1. — Ringer aud 3. B. eine Art 
Fiſch, Braſſen: Sparus cantharus. — Röjs«: and) 
ſchwzr.) Rojsäugti, als Pflanyenname: Primula fa- 
rinosa,. Durhelm 65. — Nöth-: vgl. audı: Das ®. 
©. ben rothen Spark (Scardieins ergihrophikalmus), das 
eigentliße ®, (Leneiscns rutilis), Natur 27, Don, f. 
Metpferer, Reidel sc — Sünde z. 8, [13a] ein 
Schmetterling. Papilio jurtins, — S dt ſe· [13p]. — 
Ste: [ig]: Eine Korte kleineren Wofftabeb, die md 
deqch Sunberte von minder groben E-m untegebämet laſſen 
mufs, D. Kenne 2, 7, 95; Binttenmärtd folojs fi ein 
5, nad dem andern in dieſem Gehiet unferen Inläfrigften 
Safſerab ſluſſes durch Wersoorung ic, 58. — Gfltene: 
ein feittwärts ftchendes, 5.8. [121], ſ. Neben; and 
[13m] auf Spiellarten: Kan tifgt mit einem Rabiere 
ueffer von den Schfen bat wiitelfie S. Alurmsleben 374. — 
Stirn-: auf der Stirn: Das primitive St. Ualur 
20, 4645. — Strählfen).: firahlendes Auge; ein 
Weſen ꝛc.; mit ſolchem ꝛc., 3. B. [12f] von ber 
Sonne: Dei Himmels Straßlen-l, ıc,; nam. and: eim 
Fiſch, Sparus radiatus. — Thai: 3.8. [12h]: 
Zhanänglein reenb die Mänlein Ran. Abenheim Tiger. 
23, — Zräg- [12i): Frucht· A. — Walbde: z. B. 
[128]: An einem fumpfigen Waldterrain nahe einen wie 
ein Mared, Arünmerifie: W. erkhrinenben Ge. Schmibt- 
Weihenfels Deusfte Dantw, 2, 151,— Wölfe-: [.o, 
and) — Wie Ragenıtt, If. d.), ein Halbedelſttin. 
Zäliber»: zanberhaftes, bezauberndes W. 10, 173 2c.), 
auch 3. B. durch den ſogen. „böſen Blid“ (malocchio), 
— Zwiibelr [l2i]: einem Zwitbelchen ähnliche 
Anoipe, die, abtallend, fh in der Erde entwickelt, 
Bulbillns. 

Geige n. -#; mo: (weidm.) das mieberholte, 
andanernde Augen (ſ. db. 1) u. nam. and: dat 
Schorgan, Geſicht, Auge: Der Lauf, welchet erheben 
wurde, bleibt erhoben, &. unb Gehör haften an ebe mnb 
berjeiben Stelle, Brehm Hab. 156. 


Äunfeler m.: Zhitzgn. 3. B. auch: Gegenäugr 
ler, Norellenſchah 18, 176, nad der Spradkihnfichkeit 
mit Gegenfühler (f. d.) — äugelndes Gegenüber etc. — 
Afdy a: im der Weile eines Auglers, ängelnd :c., 
3 8. Mo bir... Regierung Licbäuglerifch mit dem 
tatheliſchen Alerus verfehrt. Volhag. 25, 13 ıu 


Angeln: 1): e) nod) eim Beleg: Wen der blaue 
Himmel fo zell durch die dunkeln Radelzweigt ängefte, Hatte 
Verflud. 22 , 
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Biitgu.«: Ber: Faross Philoſtr. 105 32c., auch: 
Zum gegenfeitigen GSeldft-®, Gerviune Sit. Sr, 7, 490, 
— Binz»: Augelad blingeln (j. d.): Nämpften die Nafe, 
wenn fie blinzängelten, V. Weber Sag. 3, 210.— 1, Duͤ r ch⸗ 
intr,.: hiudurch · a., »bliden, »fehen 2c., 3 Bi Durcht 
Fenfler, Gttter ze. (Hinürgrä,, vgLIL — U, Durch⸗ 
tr.: (vgl. I. u. Surdigäiten se.)): Wenn wir e9 vet b, 
werben. 39. Midarlis; Dajs laum | bie ſchwarze Nadt 
bavon burgäugelt ward, Mich 3, 172 (vgl. darqulinten 16.1; 
Das Erebengte Splpplad ... gegen bad Licht haltenb u. b-b 
[ob zu 1: od: 11.2], Weſteruann 211,208 — Flöße: 
urraitet — weinen, ofl ın Otge's Krantentr, (j. Grimm), 
auch: Nöhaugeln. Ettute's Unmürb. Dott. DE, — 
Förter ſ. migrä. — Höhle intr.: hohläugig bliden: 
Bo Unfgud jonf mid ampelagt, | höhlängrite bie eur. 
Spiegel (Eampe), — Lieb⸗: 5) z. B. and: Einen ger 
Mpnigten Netete, ben ih auch „.. belichängelte, aber nicht 
zu tanfen wagte. Hesſel Mens, 3, 179. — Weg«: z. B. 
Den Wing vom Finger könme fie it dog nicht w. Heyſe 
Deus Non. Buch 334, durch ihr Augenſpiel weg-, ab⸗ 
nehmen, ablugfen ꝛc. 

Augen, ätgen: 1) noch einige Belege: So Auge 
die Kite eine kurze Weile nad bem Bierb und Kfte ſich daun 
ruhig weiter. Gerfüder W. B. 219 1, o.; Dein Bater 
land theilt oft werfhwenderifg fein Eichenlaub aus, imma 
aber zurüd, wenn es näher geäugt umb entlieiber hat bie 
oornehm aufgeflugte Trivialität. Sturg Sr, (1780) 2, 113. 

Ziitzgu., 3. B.: Aber [1]: Borſichtig äugte ih Bas 
Zerrain ab, Gerfäher R, Kell. 1, 149; Die vor wir 
liegenbe Etabt mit meinem Toppelglas abzwäugen, Dſ. (Gar 
tenl. 18, 72 410) 2e. — Ber: Bi: a) 3. B. auch: Ohne 
Bruce ber wich beaugten Meben, Stulicius (T. 9, 281), 
fe Ange 121, — Ente mod ein Beleg: Wan Lieb ent- 
äugt [verbiendet] Speer Zr. 57. — Er⸗: 1) [1] Das 
das Audel den Zuger weder erängen noch erminsen weder 
durch das Beficht noch durch den Geruch jpüren ac.) 
tann. Weſermann 290, 108m 20.5; Thaten ..., bie un« 
nagsäuulig man im ihm allzeit „eräuget* [erblidt]. 
Werhherlin God. 294 19%, — 2) 5. ereiguen u.: [Darm] 
taun mar Migad „ereugen" [jeigen] | denn mas rege Löblid 
euer eigen. Werkerlin Böd. 181; Fim Geftirt, | das mr 
vermejelih Mar „erenget“ [fich zeigt]. 272 24°; Je mehr 
363 Blurnels Glte an Zemand fi erdugt. S. Dad fer, 
159%; Du, Hadtigal]| beurmft ben Geſang, ſedald ih mid 
eräuge. 193%; 47° (f. ereigtten, wo nod mehr Be« 
lege). 

Augenhaft a.: Augen od.: ein Auge habend, ge⸗, 
beangt (j. du, dgl. 3. B. auch fonnenpaft se.): Bein 
Huge [ol gleidfam dad Drgen einer gelkigen DOptit fein, 
mwelges ibm daver fhligt, je Aber Mangel an Stoff lagen 
za müffen,... Die, melden biefe Kunſt eigen if, find 
die „aren“ Menfen. D. Homan-Dig. 14, 4, 807; Scho⸗ 
penhauer, ber... . fo a, angelegt war, 968 :r, 

AÄngig, äligig a.: 3. B. auch: &-er leiftein (löch⸗ 
rigen). Zablenohy 153% ıc.; mod) einige Beijp. von 
Ziitzgu. — mit äugig: Argus Scherr Stab, 1, 110); 
Mafd- Weſternuma 268, 4170); ein · ¶. B. audı) Iſ. 
Auge 12e]: Das Stabchen, ein Heined eindugiges Ding. 
Sophlens Weil. 1,031 26); falten» (Scherr Stud, 1, 254); 
gazellene ¶ Scram 1, 2727; glui · (frauen Hald,-Af. 1, 206; 
Galen Tode, b, Dipl, 4, 362; Gartenl, 25, 1196; D. 
Uerne 27, 8 36); herb⸗ (Stchert Stue. 2, 240); Himmels 
(8. 1690); junge Goadeuſtedt Shat. 14, Böhz kat (@d. Cad· 
wig Mm. FO9); Helr (Mlumpinger 320, von einem Arche); 
fühle (Balen — 1974 — 1, 15); fange eilmmpinger D20, 
von einer Nrabbe); rubine (Der fine Bergfdmeiterling Apollo 
mit bem rublmängigen flügeln. Mager 2, 14221 ‚rue 
kinaugigen“. Matthifon Erien, I, 2); Shark (Siherr St. 
2, 309): fahele (Meidien-Abeichrim Bine 54): fonnen« (Die 
Ihöne fonnemängige Zulpe, ©. au Rarl Aug. 2, 214); [pie 
Splelhagen Tanu. 22); viel · (Eine böhere vielängigere 
Dentfsele, Uerrlich IB, 287) 0. Augis it. v. a; ferner 
mit augig z. B. noch: Das grofamgige Wingerbirnlein. 
Fr. Prefe 32, 83; Der hellaugige Lachs. P. Müller ı, 
22; 312 u. (j. Pfawenauge I}: Pfanemaugige. . . Schwet · 
terlinge, W. 1,150; Das ungehture rundaugige und rund⸗ 
fonmige Au. 39. Wahrh. 1, 154; Diefe fanftaugigen Ger 
iaöpfe, Anl. IP, 07023 Schanaugig. Wurf Flaramen ⸗ 


Augiſch — Aus 


Str. 22; Triefawgig, W. 1, 150; Zeuntenaugige! Bädert 
Zolewicz Polygl. 1634 Str, 67). 

Augifch w.: im Biftg.: Übers: Aberfichtig (f. d.): 
Der ü-t Bube, Hlfer Gig, von Dam, 158, 

Angling m. -(e)8; -e: beſ. Bezeichnung einer 
Gattung von Schnietterlingen mit Augen (f- d. 13a) 
auf den Flügeln: Die Heinen Schmetterlinge sit blanen 
Flageln, meiftens voll Kugen, bie man babır Mäulinge 
I. d.) od, de nennt, Oben 5, 1888; tmgefäeängte 
Falter meift mit Augeln.. . de. 1391, 


(Angft: 3. 3 1. Haft ft. Haft). 

Augält m. -{e)8, uv.; +: f. auch Benat ie ıt. 
Anm., and über das mundarul. ar 1. Zeiten Ag lletz · 
ter A.] für September, 

Anig: 1) a.: mit Auen (j. Au III) verſtheu, 
volier A., wohlbewäffert und grasreich ıc.: R-e Nieder 
rungen. Falmerayer Ge. 1, 128 16. — 2)8.: (ſchwar.: 
„das Geſträuch im einer Aut.“ Stalder 1, 119, 

Tuiſch a.: (vgl. Auer 9} zu einem „Un“ gemarnı- 
ten Ort gehörig, 3 Bi: Der „Disifg" Srönd, Ztumpf 
3353, vgl.: Ja ber „Do" zu Abt gemäßle, chd. 

Anke f., -n: noch einige Belege: Unter ben K-n, 
d. i. bem Raum pwißhen tem Gefimd und dem flachliegenden 
Dad. Mroyfen Ar. 3, #4 (f. De): Offene Un, Dad 
Infen un> Offnungen ohne Slappen und Wenfler, fo wie 
Strohpuppen unter ben Dahpfennen fin unzuwläfflg. Vene 
Gefehe der Branhuerficerungsgefelfjaft für die Stähle der 
Örefigergogth. Alchlenb. - Schwerla und Strelig. (Schwerin 
1866) p. 37, 4 8, 

Anm. Bu tem Aammwerid. 4, Aröte If. and 
boden Anm, u, Unte 2) führen wir neh am: Aröte ob. 
Gute, Wolf Zeitſchr. für Ayth. 2, 73; Frbſch, Vadden 
[f- Pabbel, Eugen, Mollenhagen fr, 665 .; nieberb, 
Üger, Küple), Härfeie) lin Atlbs. Sale], mabrüge 
1. quad); Ounabäg (Birke Helft. 2, 259); vgl.: Dual 
wur iſt ne Qualdur arbte bleibt Arbeeſ. Menter 10, 
14; Den follte ih heirathen? So eine Quadar Ab. 
Wibrwabt (Mord u, Bid 0,,1B, 257) 16. — Berſch. bauen 
bas z. ©, im Weinele Fuchs Kap, N5 vortommente lat. auca 
dit, oca, fr. vie) für Gars, 


Aul £: -en: (veraft., mundaril.) Topf (lat. olin, 
auls), dazu: Wulner, Aulner (od, Eulneri, Diner — 
Töpfer, I: Zapf... Am Micberf, Äfk. . . bafüe Post 
Uli, dagegen im rFinigen oberbeutigen Segeuben ein Topf 
Aut genannt wirb, Adelung (8, v. Zepf); vgl.: ul, 
Aul f.: Zapf welt weitem Halfe [in ben Ciſelu. D. Mund 
arten 6, 20; Sans, Ziegeln, Aulen, Scherben u. mas 
vgl, (Töpfergefgirr] mehr fein mag, Garzont 54a; Das 
Dorf Aulenbaufen .„ . . wandte fip Son fo früh zum 
Betrieb ber Töpferei, bafs ca nom ben Winerm [Töpfern] 
fogar den Hansen erhalten haben fol, Michl Sand. 206; 
Bir hier in Kafjel verfichen jo ziemllch die Namen „Bröper, 
rüber, Grabser, Genpemgießer" ; aber ſchon in Marburg 
weiß Kiemand mehr, bajs fie afefammt „Zöpier* Erbeuten, 
und „Euler, @iler, @ilers, Ulner“, vollenes „Potter, 
Ptter, VBotigleher* verfieht Niemand jenfelts Frankfurt, ob⸗ 
gleit auch biefe Namen „Töpfer” Bebeuten, Yllmar’s Bern. 
Auffäge 1, 21; Item folen bie Eulmer eiden j— ellen 
d. i. breunen, eitan v. eit, Feuer, ſ. Eiter, Anm. mit 
feinem grünen Holz vr. Welsthem aus ter Mart Rodheim 
1454; Der Ulner balder meisten fie, bafs bie Ulmer... 
wögen alle Sabre ... 18 Wale niben ihre Dopfien [Töpfe] 
ob, Anlen .. . 1, warn fle ihre Uln ob. Depien gealti 
han. 20, Weisthum v. Mltenfiabt v. 1485 1, vgl. auch: 
Au dem Drepeuberg zaite mar Dulmert feil. Faufl ran 
tenberg. Chron. 36 Dei Frifdt 1, 204, der aber das für 
Topfmert, Töpfergefirr übliche Wort faljd, gebentet, 

Aunren: [. and I. &n, Aum. 

Anpern refl.: fid) rühren, regen. D. Mundarten 
7, 142, 

f Aus: 1) prap. m. Dat, Ungew. mit ihren 
and bei Stalla gewöhnten Füßen. Gotthelf u, 1, 2177, 
Drdf. ft. nurti. — 2): 2) Ant ber Wanterung bergra, u, 
bergein, Anerbady R. Dorgeſch. 1, 124; [20] hich es bergen, 
umb Bergein. Df. Laub. O9; Etingtseim Iſ. d.], ſchlucht a. 
Unfere Breit #, Jolge 15, 1,880 2c. — h)3. B, aud: Yatb 


Sanders, Ergämpungt-Wirterbucd. 


Gar · Aus — WertAus 


ſieht er. noch cine Sonne Amphitritens renzen 
grundeea. burpglängen, E. Mleif 1766) 55, Eignen 
Pla ſod der Vaum ſinben, damit cr burch eignen Zuieb 
murgele. | von ber Wurzel a.) im wie Höhe treibt. 
A Ph 4, 167 3. — Bein ein, Big a, Sintplic. 1, 103°, 

Ziege: Gare: 2): dy dj. 1, Schluſo u. Ann): 
Die einen G. nad dem aubern tranfen, Spiudler Weg, 1, 
310; 327; Diefergefinlt mndhen bie volle Ein [bie Trums 
tenbofte] einanker ben Kehrad u, &, Alberfinus Narrenhah 
232 ꝛc., vgl, auch [j. Anem,]: Bevons, messisurs, & von 
santös!|jo Jafet uns AU geraupieren. Wecherlin@bo, 172, 
— + Here: ogl.: „Heraus mit ben Kerlen! Der Obertellner 
aber ald Sübbentjcer zief: Hinaus!“ Diefe Berſchleben heia 
v. H. u. Sinaus kann mar, beiläuflg bemerte, immer wahr⸗ 
nehmen, wenn Rorddeutſche u. Sübsenifche irgendwo zufanss 
men über bie unfreiwillige Entfernung einer Perfänligtrie 
eisig find, Volks-Dig. 20, 116 1. — Sin h. fein laus 
dem Spiel, der Patſcht, Ögit.: arhärtg ac, hinein od. — |. o. 
— pereinfallen), . B,: Wen ih 150 Thaler auf meln Theil 
beiosume, fo bin ih fhön . Werliner Vürger-Dig. 12, 61; 
Blabter. 30, 207 ce u. o. Ungem, mit vorau · 
ſteheudem abhängigen Genit.: Ie Kane ber Gardine 
y. SBlinger Griſ. 74 [= aus ber Garbine herans, herr 
vorjehenb|, vgl.: Stürmten des Thoren ſt. amd bem ob, 
sum Thor] hinaus, Broyfen Ar. I, bia a, — Muud · 
artl, aud;: Sin Pierbuerflänziger ift er oben "raus [im 
hödften Grade]. Auerbad; Walsie, 2207 0. — F Ste: 
2) auch fubft.: Die Kegasiom Der Grenze Ift dadſelde H. über 
die Befttinmetpekt, Yegelvog. 1,977; Dafs wicht ausidnongen jelber 
bie Steine mein Word. Wick Watb, 1,2. — Kihr- m.: 
{vgl. — batr. — der Polferi-Zang, |. Gartent. 13, una. 
Standen,), 3 B. auch Musedern 8, 99 {--); Paten 
1, 159 (-+)5 8. Weber Eng. 7, 220 2; nicht gut 
mit angehängter lerion: Salt fpiekte nad 5 ob. 6 eher 
aufe Iſt. Kchraus] u. Saletfürme 3. P. 27, 197; Wo: 
en, in benem ich mir vom jheitensen Geneſſen ned bie 
Khönden Heutersſchmãuſe und Kehrauße“ aufſplelen lieb. 
Alingentanu (Kenfel 1, 284) 20.; auch von dem Schlufs ⸗ 
truut: Mring uns ben Firmen, ben A. in dem Setirnen. 
Fifögart Barg, 99 b, vgl. Bofenblut (Macerwagel 1, 10119. 
— Länge, ſ. Sm. 2, 480 uub lang ie ar, = mad) 
ber Länge, im gerader Yinie, 2. B.: Wenn ber Moods 
Imerf aufſteht, fliegt er bin uns Ber, bis er einmal I, 
ferelge 10.2 auch zeitl.: Hent gege's 1. ., and z. B.: 
tie viel Üppiges fie langeaug dreſchen. Zliberfteln Dorſſch. 
23, 371 9; dann and m.: Art Tanz: Der Bafıl 
bat die Kelluctin um bie Mitt’ (Taille) gepabt und 2, "tanyt, 
Garienlanbe 15, 2b; Und tampten nur &, die Kraulen und 
Tobten, Ford, Hatmemdb Apenfönig Al, Se. 21 2 mb 
fem,: Die %. ſad. Segelfteit], je: Vei biefem Kegelfplele 
wire die Hugel auf bie vom Stande weiter entferuten Bretter 
peworfem und bie Segel fichen meit auseinander, ba bins 
gegen bei ber Wudel If. Pubdtl 2a} die Ktugel anf einem 
Üreite gegen bie wich enger fichenden Segel geworfen wird. 
Zur a. a. D. (vgl. Alsensleben gun. — Lug⸗ m: 
noch ein Beleg: Da ſachten wir und einen 2, Obartend, 
15, 194 *., dgl. auch: Auögut, — Neben: noeh 
ein Beleg: Daſa er n. wohne m, in ber Welt mit 
recht babeim fe Gotthelf m. 1, 170, — Oben: 
3. B. auch: Heiſa o, . . [ed Soll hoch hergeben]. ©. 35, 
267 20; Ra, mul mit fo 01 Plhler Allerl. Geh. 8; 
Der Weringe von ©, kommt gar mit dazu. Silber ſtein 
Dorf. 1, 107. — Reiß- (--) m, m: auch 3. B.: 
Mein Fleiſqq und Blut mus mis ihm #, [- -| eben, 
Chr, Grgphlos Poet. Wild. I, 95; Der nimmt ja gemal- 
tigen #, [--]. Paten 4, 06 2.5 Das 9, wehmen, 
Sıymid (R. 18, 002) ic. Schauf-: m: — Uhn 
dd. d. 27), als Berdentſchuug des niederd. Schuffut. 
— Schihaun. Benter 10, 275, Schuhn ec., z. B.: Der 
Abler fängt Atahen und Raben, | ver Sqeaufſaus“ aufs viel 
Mänfe haben. Uolleutzagen Ar. 2, Inhalt wo. 23 (Godekt ©. D. 
1, 1225°%, — Staub- m.: mundartl. (Imper. von 
ausftauben, ausfläuden, |. b.]: Armand ben St, maden — 
ihn wegiagen. Bügel 1656, vgl, Area, — Bolle: 
vollanf: noch ein Beleg: Gauz und vollaus feinen Beruf 
erfülen. Schüding Rrieg u. Frieden 1, 40, — Bor»: 
1). u. z. B. and: Unbefonmen Hate fie ber Buth | 
verausgeſührt ben Anbern; weit babänter | war neh bad 
Fufvsit. Sit. 3948, wo — mit Bezug auf beit tren« 


Auſch — Außen 25 
neuden Zwiſchenraum — sticht füglich voram fichen 
könnte ac. Ungm, und tadelhaft: Den Weg ſeltſt ſuchen 
sb auf feine eigene Hand ſich voraus Iſt. verwärss] ſchatſen. 
Nogurite (Wefermaum 251, 4500). — 3) Selten (vgl. 4} 
in der Betonung: Kenn du, Bater, v. (--1 mälstell, | 
dafs ic, Küdert Hudw, 544 :c, Ungew,, man, bt ©, 
in dem rei zeitl. Sinne — verher, früher 3, } B.: 
Sie führen dns Syſtem umfred Fhlleſophen beinahe ſchen 
bamit zu einer tabellofen Einheit, bie ihn voraus fehlte, 
9. Geit 04; Dajs ber römijhe Eroberungdgeit vorher- 
gehen mufste, überall Börg zu bahnen, einen poluijchen Zu⸗ 
fnmmengang ja madhen, ber vornus merbört war, anf 
eben dem Bege Tolecamg, Seen: vom Bölterregte in Gang 
bringen, in dem Umfange voraus unerhärt. Df. AWadiern. 
4, 1789; 19, 0. Kerner auch: Meil alle dieſe Worziige 
fig voraus [nis Borausjegung; von vorn gerem ıc.] 
verfiepen, Fnlmerager Eſ. 3, 2, #11. — Sa) (1. 2) 
noch einige Belege: Zumagl Goethe in keinem geringen 
Orave in dieſein Punkt ein ®, [neutr,] haben joll, Grtuſb. 
25,2, 49; Daſt ihm fies ein erhebliger 3, verbleiben 
mus, Wallonal-Big. 20, 339; So miffe ige defthalb auf 
ein ©. aus ber Dauptfumme bed ganzen Etenererlaffes zu · 
gefianden werden. Prutj Sehn Jahre 1, 410 (vgl: Line 
S.⸗»Summe 404); Mas milfdten wir ihr [unfrer Zodter bei 
ber Derbeirathung] erit zur Dansfiener gebent gefdmweige 
ihren ®,, bei wir ihre vor allen Dingen hinaus geben... 
wilſaaen. Simplie. 3, 319%; #9, vgl. auch (j. Ann): 
Der Wenſch hat guvoran 5 (U ) für amberen Thieren allen, | 
bafa 7. Hogan in, 113*80. Das iſt des Armen ſonder 
liger Bortteil und Huvoraud, Iniher SM, un, 17, 

Auſchl interj.: ſ. Au I Am,; auiſcht 

Aufter f.; -n: 1) #-n find get in den Monaten mit 
R. |j. ®. 50,162), Krebfe in deutu ohne M. x. ©. andı 
Gröndert, — 2) 3. B. auch: Ruſchelu (Myn)..... Die 
Schalen von beit weichen Thieren je gefgidt gu emifermen, 
bajs ea das Halrofs| nur bie A-m verſchlingt. Batlonal- 
Dig. 26, 109 2, Bgl,: Wie bie Perle eigentlich nur der 
Aruntheiraßoff If, woran das arme A.Thier leidet. 
Seine 6, 174 2t. — 55% Br Unwifſend wir eint A. 
Vationnl-Big. 30, 202 ic. — 4) verhüllender Aubdrud 
für Onatfier (ſ. db, 1. €. 4. Daher a, 278, 

Anm, Rah Ufterm ſiſchen. Fiſchart Barg. 247 63 Dit 
URarn. Di. s. 3, watte, 

Zifhan.: Birg-: and: Rab der Berfgiehenkeit bei 
Bopens ipellt man fle in Berg on, Aeldchi-n, in San 
Km und Lehhm⸗Arn, von benen bie erſtern bie beiten, bie 
kegtern die jlahtehien find. Nalut 14, 2548. — Blatter 
Die Blatt- ad, Serp-A-n (Üstreum cratium, 0. fo- 
lum)... lt ber untern [Sale] umfaen jie bie... 
Welfer von sen Sergbäumen, Oben 5, 381 (vgl. Blatt im), 
— Filse: verg ⸗ — Glüds-: fprdm.: Die @, 
jinten, öffnen (Wander 1, 1778}, vieleicht eig. in Wer 
zug ang bie Perlen baltende Auſter. — Hahnen— 
tamme: Üstres eristata, — Halb-: Patella, — 
Dölze: Baum, — Vthm⸗: ſ. Bergd. — Wlutters: 
Indem man bie Bänke mit P-n bevoltett. Maler 26, 656 b. 
— PHügene: in Pügen od. Lachen an der See, 
im Ggſtz. zu den eig. See · A · n. — Schnäbelr: Gry- 
phaea, nam, G, arcuata, verſttinert im Gryphiten⸗ 
kalt. — Schwaͤrm⸗: Auf biefe Weile rigtete er 1000 
Hetiaren Deereöboden zum Anfag junger Sch-n Ger. Natur 
26, 656 — Betr ſ. Blind, — Sery«⸗: J. 
Matit, — Thon: = Beh, or, 


Anftern: in der Zſſtzg.: Etn⸗: reil.: wie eine 
Aufter fi ab» und enyihtreßen, fi aufternhaft ein: 
nnd zurüdzichen (vgl. ſich eimfhueten, ih eluneteln u. 
üblicher: Ach einfpinnen): So haben Die fih bier einge 
auftert. 9. Heyſe Rind. d. Welt 1, 143. 

+ Außen ade.: ſ. nam. auch: Ndts if drinnen, 
Digts iſt draußen; | denn, was innen, bes ill a. ©. 
2, 293, 

Aum. Bu ber veralteten Anmendung als Brüpof. wie 
außerfalb m. Gemit, os, Dat, noch ein Beleg: Alſo mus 
a, berjelben Eimigteis ſein lder Umſtand, dafs man anßer- 
halb diefer Bereinigung tft] mie Keper ad. Ungeiften machen, 
Kuther 1, 266b, Beraltet auch — andwewbig in ber Merbine 
sung: Lernet viel bavom a, Sntipefies Luther db 2.5 |. 


4 


26 Außen — Anfier 


Zum, 1, 118, — Das im ber Anm. zu Seraus erwähnte 
munbartlide dexraußſe — draußen, u B. Im gleriigen 
Kung | ein Böglein fie Hält. | Ste käffe #6 Heraufen, | 
fo wie's ihr gefällt, ©, 2, 109, Bas verterden Ste her» 
außen die Zeist Heyſe Am Parad. 2, 235; Ich Bleib 
beraufßen fichen. Stifter Stud. 2, 47 1. Roh einige 
Belege für das bei Enther u, ©. häufige haufen, J. B. 
wie bereits amgefügen; In Der Birlı haupem. Fonqud 8, 
64; Die Übrige Weir, Die, wie bie Enufiger jagen, „haus 
ken“ Liegt. ®. Wilkotem Sag. 1, 6; Belter 3, äh, — 
ferner: Ein Heines Diner bier paußen zu geben. A. Angaft 
an G. 1, 235; Affland 9, 1, Bu; Da Haufen if mire 
zu daft, Mücert 1, dis; Hanfßen bfeiben. Df. Mat, 1, 
160: 34 will nicht ins Haus, ih wid außen bleiben, 
A, Wal iu, 254 ı, Das gebehnte breifkibige baraufßen, 
wie bei Enther, auch mod: Die männliche Herde! lich ex 
daraufen, V. ©, D, 238. ©. auch Sanders Synon, 
139 ff. 

F Aufer: 5. nicht bloß BYerrig 24, 19 fj., ſon 
dern auch Sanders Synen. 191 ff. U. Pſ. Lehrb. ber deut · 
ſchen Spr. 8, 50, 7. Dem Berhalten der meiften ram 
matiler gegenüber, welche die Prüpoſ. ausſchließlich 
mit dem Dat, aufführen, ſcheint es unerläſslich, Gier 
für die andern Fugungen eine genügende Anzahl von 
Belegen berzufegen: a) m. Acc.: Du gerisijen a. diqh. 
A, Scher Habbi 1, 2, 64; Mit feinem Meinen Gute kam 
er gweimal a. bie [vgl. ans der] Deore und yweimal wieber 
Girein, Engel 12, 4, Wo der Water mid ganz a, mid 
bradte, Gartenl. 16, 1936; Sie fielen feinen abjelnt 
beusffen Gharatter a, Ieben äweifel |f. at). Gegenw. 2, 
6b; Daſa wein lieber Mann „. . . mid duch feine gar 
zu große Sparfamkeit a. den [vgl. a. Stand fege, er 
mandem Belälligkelten zw erzeigen. Gellert 3, 223; 9, ale 
Berhältnifje geſtellt. Gersintin Lie. 5, 2013 Da ip fie 
mik folger Wahrheit. . „ reden hörte, kam ih ganz a. mid. 
©. 14, 256; ®ire nicht babel mein Anwen uns Vermögen 
bei mir feldft a, allen Awebit gefommen, jo w. 17, 140; 
(Das) bringe ih a, mid, Damb, ÜUprater 2, 145; Tas 
Ginefifge Bolt ift ein Minteluslt auf ber Erbe, vom Schich⸗ 
fal a. ben Zuſaninenhaug von Nationen gejeht , „ UE. biefer 
Zage würde es fgweriig geblicden fein, was es if. ©. 
Sp 5, 1%; Daſe ih mid wide a. mich ſelbſt verfege. 
W. Yumboldt Freundin 320: Da biſt nun a, unfere Ber 
meinfpait geiteut, Beller tür, heine 2, 63: Gm, Gunaben 
ſehen mich a. mich. Kenz Gofm, 11; Außer allen Streit 
zu jehen. K. 7, 405; Wie fie... das Begehren und Kup 
a. bem Epeftaun geriffen. Kutter 5, Hanb; dein Wlasier 
irat fröhlig m. das Vtabtiger, K. Altiſter Stmir. 1, 
111; Ble a. bas Adnigreis nach Alansera in Eiperpeit 
zu bringen, 273; Brimge mich nicht a. mid, Zul. Mofen 
au», im Moos 1, 67; Da fie nit a ren lan beiras 
gen busften, Mufins Märd, I, 74; Die mmilben Beſtim⸗ 
mungen bes verliezenden Paragraphen, er dadurch faſt u. 
ale Verwandaſchaſt mit dem Lorrefpombierenden J. 101 bes 
steugifgen Strafgefehbuchs geſegt werde, Fatiomal-Big. 23, 
135; Gitelfeit, die mid a. mid verfegt. H. K. Ulcolai 
1, 112; Der Scherer begleitete fie a. bie Stube, Pefo- 
lent 1, 50; Bringt mit a, alle Faffung. 4, 308; Hüte 
Sid, je a. bi zu lommen. Mildert Selsg, 3, 63; Dinge, 
bie a, unfern Areiö fallen, Hüfemw Or, Siriegät. Vil: Durch 
eine wahre Vergnubrrung a. bie Ratur verſeht. Schelling 
2,2, 194; Sie wurden bis m. das Aloſter begleitet, 
A, Schubiger Die Sängerſchule &, Gallens (1958) ©. 27; 
53; 745 Hattflein bringt mid eben a. mid, Fchüding 
Berjhl. Bege 1, Bi8; Dafs mid das marmorne Mädchen 
etwas a. mid gebragt. Beume Spagierg. 101; Der Diem 
gelangt damit a, bem Bereich bes wernfghlihen Willens, 
©, Ule Alatur 4 ‚D9b1; Umb ſelsſt a. band Gefet zu ſtellen. 
Volko-Blg. 26,246 &.; Ein a, bem Lear geftellieb Ich 
ded Kear, Heise, Voſe an 3. 11; Stel fig a. ben 
Srele, Warm Deutſche Spr, (1550) 47 ꝛc. Beloubers 
oft: A. auen [f. o. jeden. Gegenw.] Zweit (fd. 4a) 
fegen, Bellen ., 3 V.: ©. 39, 210: 8. 5, 325; 8, 
290; #icdtenberg 4, 93; Alatthiſſen Crinn. 1, 131; 
Mm, Müler of. 2, 208; Zihehing 2, 2, 19; Ki 7412 
W. 30, 114; Zur, 5, 8a 2. Beiſp. im ben entfprechen- 
den Fällen mit dem Dat. f. Nerrig 20, 23 $., ſ. auch 
— im Sinne bes üblichtren awberhatb (f. d.), z. B.: 
Statt Meſes Bertzeuges wendet man a, ben [— unferhalb 


Anfer — Veränferlicen 


ber) Öferrelhifhen Staalen das Seufbell . . . an Pradti 3, 
503 1% — b) m, dem Genit. ſvgl. auperkalk) allge« 
mein übfih: A. Landes, z. B. Wahre 4, 387; 
W. 8, 99; 190 1,; außerdem nur wereingelt 3. B.: 
Sein (find), m. mit Ausnahme] 13 Fürften, mie 
Zager flafflert, Ageer (Mittmam Sat. 8, 262); Wie 
wir a. bed NRathenauer Poſtturſes geraten waren, Cha- 
ifo Gb, 209; Ipmbeme folder am ganzen Leib bemafinet mar 
a. biefes Orieis [Orlleins, led ıc.] S. Clara (Memern. 
3, 898%); Der nicht wagen burfte, a. Sanfes zu gehen. 
Forfee Ital. 2, 97; Iſt er a. Baums [f.d, 4]. Gruphtus 
707; Fanden a. bed Rings bie Magen Karren, Koſtgarten 
zit, 1, 184; Im Zahrhunbert ber Melormatien rebete 
man ziemlig rein Teutſch a. weniger italiänliger, zum 
Tu auch ſpantſcher Warte, Keibulig 2, 457; Iſt außer 
Standes , Fink Sqlangen 4; Bote fe ldie Bleltel ... 
wimmer a. Bundes wiſſen. Kogan 3, 5, 64; Mor ben 
Mdae bleiden fann a. aduliäs Morts. Enther 6, 457 +: 
Am Hofe . . ., allein a, Hofes. Stöfer Dam, 1, 224; 
A. Haufa weben zu laffen, Dſ. Phant. 1, 135; Der 
PFilgram, welchen da Fehft a. Weges mwallen, Wpkts (bei 
Abdeiungi: Abln AN cin Sahrzeichen römiſcher Herrſchaft a, 
vömikpen Snnbes, Nahel 2, 569; Wir find a. Standes, 
zu einer Lanbdung . .. bie Vortehrungen gu treffen, Schere 
SL 1, 400; Kaufen a. bed Weges, Schuppius 720; 
Unverriteter Soden a, ber zwei Melehrurtkeil. Bihmel- 
ulchtu 3, 920; A. be Schinkl’iden Zuſchauecraumes im 
Berliner Ehanfplielbanfe . . . emifimne id ih keinen Zu⸗ 
ſchauerraum gelegen zu haben, ber ic. Volha-Dig. 24, 198; 
A. bes Eides gab es noch x. Millkomm Tom. 2, 70 :, 


+ Atßer u: (3. 1.1: gew. auch nieter u. 3. 7. 
1.44.24): 2) Uber die Flexiondendung ſ. Sanders 
Hauptfgwier. 279 b ff; 2305; vgl. hier dc. Korreft heißt 
86; Das Hußleire dieſes Brarıneb —, dieſes Mannes ob. fein 
ÜÄnpieires — , biefed Mannes od. fein angenehmes Aupiejre 
nimmt für ihn eim, Er bat ein Außeres, das beſticht ıc. 
Dan wirb von dem Hußerichn biejes Teamıes, won feinem 
ußeriein . — aber: von biefes Mannes Außerie)m, 
doch wieber: von dieſes Mantied angenefmem Außerie)n 
{vgl.: vom feinem angenehmen Äußeriein) ic. — cinge- 
nommen u. U. m., z. B.: Eine neue Welt, ein mened 
Außer e, anders mio bad vorige w. ein mmeres, bad bort 
ganz fit. ©. 18, 195; Die freigebige Natur Haze 
Sgöpflinen ein voribellgaftes Aufiere verliehen, 22, 03; 
Die mathematifhe Korm giebt dem Spineza ein derbes 
Aufßere, Helat 5, 123; Sein games Äußere Gemme 
Dunkle Bege 7 :c.; daneben aber aud), nicht ganz for» 
vet, z. B.: Der Dritte Bruder „ . Sehleli DB in fein 
göcftes Alter linerer ein etwad mwunberlihes Ruferes ſt. 
Äußere]. ©. 20, 00 20; Webers Äußere [richtiger: 
Ünferes] iſt wine fehr anfpredemb, Beine 13, 55 ww, 
vgl. äupertih 1a (lorreft in dem Beiſp. aus K. u. W.i; 
dagegen: Subjelte, bie ein regt gutes Äußerliges ſi. 
Augerlige od, — heutigem Gebraud; gemäßer —: 
Üußere) Haben, ©. au &4. 0,61. — 4): a): Du flhe 
mid im dem ä-fen [= größten, höchſteu] Erſtaunen. 
Sc, 16a, mit Unrecht von Oraudſtäter Gadie. 73 ale 
undentſche Nachahmung des frz. extröme getabelt, 
fe d u. bier andere Belege. — c) (f. 2) Das A-ke; 
ein H-ftes; fein Adftes ıfun 9; and 4. B.: „Wollen 
rolg | erwarten, bis das ÄMe —“ Eid Äftes iſt noch 
zu fürdten? ı. Si. 523%, vgl.: Welg eim Afıes — 
1: Delges A-fe ac? — d) Selten fl. &R, aufs üfte 
[> Högh, im hochſten Grade]: ein wtrrig zum A-ften 
dedentllcher Terrorismus. Wattonol-Dig. 26, 222 ıc. Mod) 
ein Beleg für das veraltete aufs Aa im Sinme v. 
fogar sc. Zimplie. 4, 2840, 

Kaßerlich: 1): 8) ſ. Außer 2, — 

Bjiugn.: Bers: [2]: auch: Meräuserbarteit bes 
Grumbeigentpuums. Oppenheim Zazeb. 18, 246 2; Aus 
der Bekelt der Geiflesprobufte, Ynliowal-Big. 25, 296 1; 
zumeift verneint ıc. 


Vränferlichen tr.: äußerlich maden zc.; and) 
rofl, n. iner, (fein): änferlich werben, die Innerlich⸗ 
teit einblißen ac., . B.: Des geſchriedenen Yudflaben, 
sorler das Herfommen frinbar Brfeftige, aber zugleich vers 
Außerlige u. baburg unfiderer mache, Curtins Alt. 256; 
Tert · Und m Hut baden ih veräwfßerliht, Aational- 


Änfern — Anherung 


Big. 19, 52 12; Was fol dadei aus ber Religion ſelbn 
werben ? Mufs fie nicht veri. 26, 53 1, Dazu: Die 
Empfindung erfiheint gleichſam aus ber VBeränferiisung 
u. Erſtarrung ber ihr urcigenen warmen Innerlichleit zuräd« 
gegeben [im gefiingenem Sieb. 25, 600; 18, 535; Gegenun. 
5, 3933; Den Hast allmaͤhlichen Emporgang ber in bie 
äußerfte Brräußerlidung gefuntenen Arcatur zu ſtets größerer 
Berinnerligung u. Beiftigteit. D. Alufenm 17, 1, 772 *. 


Anfern: 1) (3. 10 1. äußert fl. a) — 2) refl.: 
Beraltet ift die von Steinbach 1, 51 angeführte An- 
werbung: &s äugerte [zeigte] ſich fein Burn. — 4) neil.: 
Die früber Häufige Anwendung: Sig eines Seftdes, &. 
(mie enteh,, entſqlagen, begeben, enthalten s«,), andy: Sir 
iſt es ja, um welcher willen | bu Chriſtus Gptieb [= beiner 
Gottheit | bi geäußert dal. S. Dach Öfert. 44° u, m. 
perſönl. Benit., 3. B.: Sig dirfer friebhäffigen Leute &. 
n, entſchlagen. Weber Kuna 371; Waldie Eſ. 4, 66447 
Stuplie. 2, 9811 2. 1. fo auch (f. Anm.) tr.: Im 
DVarfdieren äußerten mid ehrlide Weiber. 3, DS! 
fie mieden mich, fliehen mich zurüd se. Bgl. and: 
Dieweil ich von ber Ratur geäußert bin uns abgehfelben 
worden von bemfelbigen Särsfin [berkeibigen Kärefi) ber 
umtüchtigen Arzentien. Pararelfan Bund, 180 — fern 
gehalten, getrennt, abgeichieden zc. 

Alfggn.: Ent: 3) auch: Zeboch fell Diefes I das 
Mecitieren] weit Mäfigung und ohne jene Teibenkhaftliche 
Selbftentäußerung geſchehen, bie bei der Dellamation 
erfordert wird. G. 05, 440, ohne Entäuferung ob. 
Aufgeben des eigen Selbft, ber eignen Imdir 
vibwalität, vgl.: Bel ber Teflamation , . . Hier mufa 
id; weinen angeborenen Charakter verlafien, mein Haturedl 
verleugnen ı, 441. — 4) [1; 2] in der philoſoph. 
Sprache zc. auch: Etwas, fein 36 od. ſich e., aud dem 
mern heraus in das Anfiere, in das Bereich der 
äußern Erſcheinung, Wahrnchmung zc. treten laflen: 
Habe ip nun das Ich vollonemen entäußert durch das Denten 
ans ber unmittelbaren inuern Anſchauung heran m. in bie 
Neglen der Ankern Wahrnehmung geſtelit. Fichte 2, 602; 
Eine Inbivibwolität, melde... mehr fubieftio in jedem 
Werke vor Allem bie eigene Verfänligteit ausſpricht, ala ob- 
jeftiv den verſchledenen Gegenftänsen ſich anſchralegt, ſich an 
bie Sache entäußert x, Gegenw. 13, 21a (Carrierei ; 
=i6 e, an Iemand, Stirm Apolog. bes Efriftentb. (2. Aufl.) 
18, Strang Dogm, 1, 176; Entäußerung 392; Emtänpe 
zung zur Welt 2, 175 96,5 Seo iſt dieſe objektive Eeſchei⸗ 
tung feines Gefuhla Das Diittel, #8 felber gu beichreiben, 
Da es ja in bee That aus felmem Iynnert zw jenem Aut 
bruct fi endäuhert dat, MWofenkrun Peeſ. Geſh. 12. — 
Er⸗: rofl. [2] fich äufern, fid) fund geben, ſich 
zrigem 20. (ſelten): Welges ſich dent auch ... In allen 
Fällen alfo eräußert [erwielen] Hat. Gifander Fetſenb. 1, 
298; Bei einer Meinen Theurung, welde fü eräufierte, 
3. E. Schlegel 5, 200, — Berri z.B. auch (jeiten): 
Ein Sonverain wird bie bürgerliche frreibeit immer ala 
einen veräußerten [ihm verloren gegaugnen, entzognen ac.] 
Diſtru feines Gebiets betrachten, ben ex wleder gewinnen muſs. 
Sch. 74 40 22; Durch die Beräuhernng eines Eu...» 
wird in den perfänficen Berpiligtungen bed Beräußerers 
gegtn Dritte Nichts geändert. Bundesgefesblatt (1509) ©, 
495 Art, 442; ©, 466 Art, 106 m. 


Änfernng f.; tu} Her 3. B. and): Zene Beflagte 
fig über bie jäne Bisiwe, Sie eime Frau die andere an« 
feeht u. idarſ beurlheilt, geht dervor. Eigentlich iſt mir 
vom Auhern uw. von A-en bie Rebe, unch beim Junern wirb 
wicht gefragt, G. 19, 272 10; Angfi» m. Furcht ⸗i en. 
Garten. 15, 433%; Die Anhängligteitiden, Bo 
vellenſchatz des Anmelde. 8, 110: 448 mit ben Inſurgenten 
hatte verhandelt und deren egetie, Hatte eingeholt wer⸗ 
ber Lönmen, Yatiowal-Big. 29, 559; Die Bewegung von 
allen Bewalt-m ı. abemtewerlädhen bern fern zu halten, 
Gardenl. 12, 11a; Die erſten Musfhreitungen erſcheinen 
immer als be nechwendige Kraft, großer Anlagen. 
Gegenw. 12, 318; Die eimig berehtigte Sehens, 
Ghardt Ruf. Eper. D00; Meinungs-#. Amtsblatt der 
Aeldgepofvuerm. (1575) 2724; Bat er... m aller- 
anädigke Erlaubnis . - . wub erhielt... bie hufbreiche 
An a⸗A., dafs ı, 3. v. Mike 7, 222; Gine u. Her 
Befpragjung u. Barı u. Aa · A. Volho-Dtg. 14, 79, Be 





I. Aut — Babbelu 


beus: ob, Sutfendodi-m rind Bolten. Mord m, Sup 
6, 17,187; Thätigkeltuf-en zc.; Der Lord lich «0 niga 
bei ber Hohen BortıHl. beenden. Matihiffon Gelnn. 2, 244 0. 

I. Aut: ®. ob. Kant (f. 8), 3. B. and) 3. ©, Mäker 
Zins. 3, 249 »., Dal: Die Meiteraner mit ifrem „Rant 
im Schant“ [Nichts im Schrank]. Simplie. 4, 38307; 
1, 109 ?%; fo ſind Derer olel, welche ben Wuttergefang 
fingen u. ... fagen: Mir belicet mein [mundartliches]| 
Raus ı mein ®. ffi. Richts u. Ciwanj; ich bleibe bei 
meinen Wat u. Das |. wns 1. das], bei meinem Rus 
pen u fupen |fl. Haupen 10. faufen|, Sri meinem Tih 
=. Fit [fl zip u. Fiſchj 2ec. Uns einer Bredigt des 
heſſ. Pfarrers Vartmann Braun 1815, |. Herrig Ard,; 
40, 231; f. auch: Rarten, Rind m. teunfen Seut | fpareım 
oft am ber Wahrheit „memt”. Fifcart st, 2, a5 Me; 
Unb weilen zwingen ander Zeus, | dab fir vlelleicht felbe 
alauden neut. 1501979, ſ. aud Rimı, Aum. 

Antfdrt interj.: Ausruf des förperl, Schmerzes 
(. au 1, Anne), > B.: Bumbs! geht ber Sqchufs los. 
„A! hört mean Simter ber Oliyne. Diebeom (egenw. 2, 
3176), vgl. D. Alnabarten 7, 143 m: Auf, aufg, 
o wehet Alberus Darf, Mind, Eulenſp. Ro, 558, 


3: 1) Der damit bezeichnete Lippenlaut it dem 
w und f verwandt, vgl. als (unreine) Heime: Ber: 
geilen beiner Be voll ireuer, reiner Kiebe, #lofrgar- 
ten (dhöbehe D. D. 2, 236470); Der Meifter, der's ent⸗ 
warf | band’ es nicht aus u, farb. Nüchert 3, 819, — 
2) Mufı: Areug - (ſ. d. 40) u. Bern. 3. intel Sb. 1, 
364 — Erhöhungs- und Frniebrigungsjeicen. Das 
Doppelr®, bezeichatt bie Ernitbrigung um 2 Galbe Töne IC. 
(vgl. Kube Rat. 15). — 3) Ablürz.: V. (auf Kurs» 
zeſteln 26.) = Brief (ſ. d. 2, im gib. zu 8. = Webb); 
ferner — Befenntais in der Berbindung: Protefinnten, 
A. B. un 5. ®., wie fie in Oſterreich gemanınt werben 
(5 h. Angsdurgifgen u. 9 clwetifgen Betemmtniffedt. Gar- 
ienl. 18, 4064, S. ferner Wander 1, 2114. 

Bat interj.: Rigt da fagen (vgl. Baba 1 :c.); öfter. 
andy (Kinderw.): Einen Ba magen = grüßen; Meinem 
Ba an Kern N. ꝛ⁊c., ſ. Dligel 35m, 


Bü: Anm: Bahlleln) Sqaf x; Die Taunpät 
ſchen [Zawnemzäpfhen) an ben Tannen, Vonbne 3 mub 
Ruh 4; ſ. büen, Fame, Bögen ac. Stalder 1, 121, begelen, 
begenen 2, 495, 

Baba: 1) Zu dem Kinderivort = Bett, Wicge w. 
vol. auch engl.: Go "to „bye-bye“ (5. B. Pad, 
1957, p. 11) u. Buttele. — 2) alte rau, Örofmmie 
ter 0.5 auch: Die AltbaderGeigigten. Bonpert Im. 
Mainen 1, 72; KltbabelerBeihihten. 142; Meine Urs 
Date, b. i. fo viel, wie wenn bu Trgroßmuelter fagen 
möhteh, 216 1c., vgl.: Seine Großseutier, Beſtmeder ober 
Dippe Im ber Laubegfprache [bed Emtlanses). Salon 6, 
567 26.5 Die Ongianbah „.. Die Babi. Autrbach Söhe 
*, 376, — bie Alte, welde Würzkeäuter (wie Eis 
rian ac.) ſucht. — 3) lindiſch dumme Perſon, 5. B. 
auch: © Bäde, ſei wur fo Fein Sald! Mannhlätter (64) 
3, 275; Ein vierſchrötigen Dauernbabi, Roman-Bis, 
16,2,282; Du bummed Babeli! Gatihelf u. 1, 228 m. o.; 
Bäbrti n., junges Mädchen; Butegertäbeli, tanziufi- 
get, Stalder 2, 505 (vgl. Buttele). — 4) Art Bad ⸗ 
wert, 3. B. audi: Die Babe, bee große Napſtuchen. 
Ertiglag Ahn. 4, PO; Scen .... eim Beburtötag shne 
Babe ıc, Wauder 1, 650104, Dafs wir Bäben umb Slin⸗ 
ben baden [im Erzgebirge], Uoselleuſch. 11,290; Sierbaben, 
Butterfränge. Mihlpforik Hodj. 116. — 5) ſ. Babchen. 

Bäbbe m.: #13 Papa (j. d.), pfalzijch B. Koman- 
Btg. (1875) 11. 

Haͤbbeln intr. ac. and z. B. 3.8, Müller Sinzend, 
4, 279; Zchlemer ARH®, 1, 26 2. Indem wir nun fo 
miteinander bappelten, Sicaplic. 3, 100 17; 197° u 


Awe — Bad 


Ame: f. 1. au. 

Anett m. -85 0:4, Anmtel, Awbl, Brassica 
Hagus I, eine ben Maps u, Mübfen gumädft verwandte 
Ölpftange. Brssklans’ Ronv.ker. 1, 605; U. ob. Awöäßl, 
mit der interart Otewiy. Meyer’s Konu.zer. 14, 45 b il. 
3 B. in dem „Fragebogen“ zur „Ermittelung der Tanke 
wirtäfhaftligen Yobenbenupung für bad Jahr 1875*%: Same 
belögewäle: Raps, Rübfen, Awehl, Biewit (MBinter, 
Sommer). 


Awer: f. I. Aber. 


Art k; Ürte ıc: Man fiehet die Äxte oben Ser bliden. 
wie man Im einen Walbd hauet, u. zerbamen ade feine Zafel- 
wert wit Heilen [j. d.| u. arten [i. d.) Pf. 74, 5f.; 


f. Marmarfdj 1, 503; 2, 100 ji. u. Se. Syn. 103, vgl. 
Beil, Sonde, 
Anm. Meraltete Rz. ohne Uml.: Mit Schauflen, Arten. 


Aoſcheroſch (Wakermagel 3, 653 375, 


Zſſtzgu., vgl. bie von Beil x., z. B. audı: 
Vanerne: Zum groben Not gehört eine B. Wander 
Sprch. 1, 407% — Büffele: plumpe Art mit 


fſumpfer Schneide, beim Holzſpallen dienend, einen 


B. 


(vgl: 3% fing an zu efjen sind hörtte auf, 3a „papplen*. 

34* m; Neut Mär von ihresgleigen „Pappe 
— VPlaudertaſchen) a0 vernehmen, 3, 3649); 
Er] bapsert mit ibm mit bem Mund. Eyerlag iböbche 
D. D. 1, 124u#5); Einen Bemele [b-den] Sgwäger. 
Alberns bIb; Ein mehr ober weniger finnlofes Her. v. 
autmwenbig gelernten Worten. Boflak Abe. b, 58 u; 
Fran Farrell hat Ihnen da wol was vor gebabbelt von 
Beraunderung, Me Ihr Bild hervorgerufen. Howells Hahn. 
184, vgl. vorfswagen ıc,; vgl. and: Babbel m, — 
ſchnatternder Mund. Wander 1, 213n; bBabeln, babe 


bern, D. Mundarten 7. 144. 
Babdjen n.: Ya <od. Hır Krenzer. Schröet Unger. 
S1b; im ber Reimverbindung: Habqhen u. 8, — Hab’ 


ſj. d.) u. Gut: Er verläfit ungefäumt, fein Hafen u. D. 
sufamnenpadenb, bad Lamb, Giſtel Leb, eb Freih. on. 
Hallbers · Vroch (Berl. 1903) ©. 9. Die Gruudbeden 
tung im biefer formelhaiten Verbindung nnausgemacht, 
f. Baba, vgl. — im ähnl. Sinn —: Seine ſieben — 
Sagen, — Balbirnen x. 

Bad m. zc.: 1) ſprchw. Wander 1, 212 1; z. B. 
auch: Das if ein alt gemeiner Tran | bie uns dergleich 
jenfeit bes Des [überall, im der ganzen Welt]. 9 Faro 
Zitim, 2, 13597; 159 191, 200226; ange. ; ferner 
icheräh.: Zenſelt des großen B- (— jenfeite des Dice 
ans; in Anrerila), Woman-Big. 13, 2, 199; Er nahm 
feln Geheimnis mit über ben großen ®. 13, 3, 6143 13, 
4, 485 16; Er pflügt ben Saud und miflet]| bie ®, Wal- 
din 4, 95:74 6 Zu der and Zinfgräf angeführten 
HM: Tas Pund, wie mar fagt, in bie 8, zu werfen, 
vgl. Agrlcala Spree, 234, umd zwar zunächft im tie 
gentlihen Sinne, von ben anfrührerifchen Bauer, 
welche das zu Heime Gewicht im den Strom warfen 
{im 3. 15183, |. Latendorf er ; 23; 25 ff. Jlehte 
3.1. Gpity Zittern, 144310], — e): ud ꝛc., 
vergleiche: Denn in —— | bad gluhnde Er; 
ih jelöt befreit. Si. 70, — e) Zu der Stelle au 
&. vgl. So find Dieb dech auch = ſeht armfelige Büd- 
fein... . Der Sqhriſtſteller, ber in dieſer Sache Duelle 
it. 8. (Stern) 8, 306, 

Arm. Bol. au: Wenn der Sem Bach beipeiben | 
Idlängeins iu im Thale flieht, .„.. Bleles in am mir 
[ber Ame entforumgen |... und jo if es mir gelungen, | 
was mar mid zum Aluffe made a. G. N, 287; 208, 
ſ. Sch. 97%, wo unter ben „Alüffen" es von ber Alm 
beißt: ter Strom, Dagegen von ber Plelhe: Mag iR mei 
Uber und ſeiht mein ©. x. — Bas beieutet: Schlich er 
über bie Zemm in bie Baden und erfogte bort einen Mehe 


Poppel· Art — Badır 27 


Keil hiueinzutreiben, — dafilr and Estägel- od. Sarib-. 
Staider 2, 503. — Döppel-; mit zwei Schneiden: 
Das Ar des batiſchen Gottes, bie D. Boman-Dig. 
15, 2, - Floͤßer⸗ ver Floßlknechte zum Be— 
hauen ve "Banmhänme auf Flößen, ähnlid; ber Aſl⸗ 
bade. Predit 1, 418. — Hands: Heinere, leicht zu 
handhabende Art, „Sanbpade" zum Spalten Meinerer, 
kürzerer Holzſtũde. cbb. —Fättene: ber Yattenhauer, 
Bidr: j. Pide, Hade ı., 4. B.: Felstlöde, welche 
ber —— mit Hilfe von P., Vrechſtange u. Etiehpulser 
zexſtüdeln mujste, Watlonal-Big. 31, 304. — Scheibe: 
J. Banſel⸗nn. — Shill«: zum Zerſchellen der Stein- 
fabänfe. — Schilägele: |. Saffel⸗A. — Spält:, 
Spelle: zum Spalte, Spellen des Holzes, 
Spitze: Spihefade, Haut: Aus ber Holz⸗A. bes Balb- 
Bauern war bie * dea Piowiers geworben, Spielhagen 
Auzeit 3,278, — Steine: 1) ſieinerne. — 2) Art 
der Steiumetzen: Die Zäüdes m. Pilatus find hichu une 
jeres Gottes Reifel, Steinärte u. Alöppeleifen [j. d.] ge 
weſt, Bir er dazu gebraucht bat, biefen Stein zu pelirten 
Calher 4, 2604, — Stich», Stöhr: flitllos, zum 
Ausputzen ber Zapfen u, Zapfenläcder x, 


dod. Borcleufgah 15, 2937 Ad, Piileri; ob Sad 
tbal, Schlucht v7 ‚ 
Biipgen: vgl. die von Flafs, Wafler, Gewäffer x., 
J. B. in Ortönamen, wit, Bubbad, Zauterbad zc. 
ib. Bader 4); ferner 3. B. Alpen: and Anmbolbi 
Rosu, 1, 243. — Diamant» [b]: ſ. Seiſen⸗W. 
Diefe: ſ. dießen. — Dümme: ſ. Bade, — 
Ben [a]: Der murmelnde F. Badyerlä Tag. 50. — 
erner» [a]: BletiherB, Alenalbl. 1, 79. — 
Flammene[2e], — Flöhe: zum Holzflühen, |. TriſtS. 
— Alüthe: von ber Fluth gebildet: Hu dem ſchmalen 
Fluthbachen bes verfälammten Zwye, Other Belg. 167, 
Frühlingerr Ein Lufliger 9. König 20, Sur, 
Brbirgs- [a]: Ein Bebirgäbägelgen. Uatar 16, 2501, 
vgl. Berg ®. X. — Glätfchere: Am unterm Gnbe [bes 
Gletarta] firdinen oft die Etimeljwahler In Form eines &- 
aud einer thorartigen Öffnung, ber Eiögrotte, hervor. Kouv. 
Ker, 7, 351. — Göld« |b]: Gold mit ſich führend, 
j. Seifen, — Grenze: die Grenze bilbend. — Do: 
nige: Honigbäde, bie mit klarer Fluthe aus Datteffläm- 
men rannen. W. 25, 320. — Kitfel»; Die Edmerle, | 
jener Liebling des ss, A. — Vieblingsr: Meine 
Ded Silberſtuth. Gödehe D, D. 2, 28029, — Pla— 
tina, [b]: j. Scifen⸗ B. — Rinn»: rinnender ıe.: 
fiber bie in Binnbäge vermanbellen Wege, Guhſtew Zaubr, 
#, 357. — Röfser Ortename, belaunt durch rich 
rich's I. Steg über die Franzoſen: „Nennt mir bad 
anf Baliih Hippafrene* „... Wir können #. fagen. 
Räftner (Schühe Eplgr. Anthol, 2, 27) vgl. Pierbebrunsen, 
— Bgilfe [e]: j. Aepe-®.: Den Sg. entlang, Salis. 
— Schlüngel-: ſich ſchlaängelnder. Meine 20, 819%. 
— Schmälz⸗: 8. im Himmel der flanvifchen Hit» 
nalen. Natar 27, 8846, — Seifen⸗: mit Seifen- 
werten (ſ. d. u. Seife 3) file die ons dem Geröll zu 
gewinnenden Minerale, jo: Diamanten:, Gelbe, Blatinns, 
Kinn:B, — Gprüdeler In einen Ep, | zu bem ges 
Ihwäg'ge Quellen mörberranmen. Schach Nädt, 129; Am 
Ziieverfigeln deßz Bintigen ps. Vieh Cev. 1, 121, 
Thränen» [Ba]: Eine Th. Geyph. Titten. 1349, — 
Frifter Triſten [f, d.) wir» das Schweinmen br Holzes 
auf singtengten und geregelten VBachen (ben Trifikachen) ges 
nannt, Scpencjenfinel 245, |. Fl — Biibden- 
(e}. — Winters: mar im Winter fließend, im Sons 
mer vertroduend (dgl, Giefir, Wilb, Wetters, Gebirgs- 
8 x.) Fnerer Bal. 111. 
HBaͤche f.: and) vom zahmen Schwein; Das weib- 
The Schweln heift Sau, Dutterfhmein, Zuchtlau, Tertel- 
fan, Reel, Dode, B. BHonn.-Ler, 18, 467, 


4* 


28 Bachel — V. Gebück 

Anni.: S. J. bad Rum — Ein ſeiſter Dachen 
(— Sqhwein ungeſlochen. Walbis Ef. 4, 03128; 90 . 
Fir bas weibl, Silbſchwein (Wildſau) aud: Das erlegte 
Sqwein, eine unglüdliche Mutter im den beiten Habe 
ven, eine ſegen. Bachin. Marimilian u. Meriho 4, 114. 
Bl, ferner: Bepe f.: din Schaffpanfen) elm junges männd, 
Saweluchen. Diefen Namen behält eo, bis es zum Eber 
wird, Stalder 1, 159; Bäge, Bapel, Behe, Bepele, 
Böpgel, Votfhel, Bupel, Butfpele (in Wäürtemb. und 
in Mm) — Saqweln, Pahſel Un ber Rheinpfali). Scwäb, 
Wörterb. 51 26, und zu bem erwähnten Bade, Bake 
Schinten 3. B. 9. Sachs 8b, 1, 125°; 1904®; aud bie 
Bertleinerung (mit 6 Matt Ä): Bier ſchweinerne Bödlelm 
Wunderhorn 2, 86, 

Pächel m. -8; ıv.: am Ärmel abgewijchter vers 
härteter Rob. D. Mundarten 7, 144. — u (berhelm, 
perhelm) intr, (haben): Heben, ebd. 

Oãchen tr.: {veralt., ſchwzr.): Der... Iemanb 
darum „bädte*, Saffete aber fGmähete, Soldan Geh, ber 
Heren yrderfſe 478 dans eimen Urizeit 1782), wohl — 
fehdete (— ſachte) |. Fehde Anm.; doc vol. and Sıhm. 
1, 134: „abbadgen“ — quälen, berieren u. 157: bägen 
== zanlen, flreiten. 

Bücher m.: 4) in Zſſtzau. auch entſprechend Orte 
mamen auf »Vaqh (f. d., Ziitgn.), 3 B. (unter ben 
„bölen Buben”): Vauzbacher, Zundelfrämer, Freihartd« 
buben x. Fiſchart (Madern, 3, 464182), vgl.: Die naffen 
[i. d.] Anaben, | die zu Sogn 5 Schiling baden | zu Grant 
fürt, bie dm anberm Land | Bugbadyer Knecht nu feind 
genannt, Mutner Edelmem, 23% und mweibl.: Bup 
baderinne m. Hätfgerimue [j. d. — Alätferin, Sywä- 
yerin »e.]. Philander 1, 631 w.; ferner 3. B.: Lauter 
Bader, Jemand — od. auch: Wein — aus Yanter» 
bad), im ſcherzh. Wortipiel (j. Gänfewein) = Waſſer 
als Getränk; Talten⸗ od. Daltenbacher, ſ. Dalt 2. 

Sürlete f.; u: Wire, wodurch ſich ein Bach 
ſchlängelt. Stalder 2, 402. 

Haͤchlele f,; -m: ſichwzr.) Bon den ſchönen gelten 
Arüpbiumen, bier In... ., anbern Orts Glegenblamen 
gemanst. Monekeefhak 12, 180 (Botthelf), j. Bäqhtel f. 
Nurciauns peundonarcissus, Stalder 1, 123, 

1. Bid adv.: rüdwärts ıc. 

Anm, Dem engl. back entjprehenb, auch ald Gauptw. 
— Hüden, 3. B. (vgl. Bade, Aum.): Rit Gönifhem Aeuer 
Ähen Schmalz den Bahen! Güdehe Sech. Zahrh. 2, 198743; 
Abm blauen feinen feifen Baden #. Sachs Wi, 9, 
14 x. 

II. Sür f.; -en: 1) jeem.: a) —I u. 
daher: die zuſammen „ſchafſende“, d. h. ipeifende Abs 
theilung der Serlente, — noch einige Belege: „Es 
find Ssiffstinder des Lübeders.” Or IM von unferer ©. 
Freytag Ah, 2, 217; Watrofen, bie alle „ſchafſfen“ (effen), 
in ber B., ber Clöfhüfiel, das wirtlich fehr gut bereitete 
Eſſen auf ben Tiſchen vor ſich. Grenjboten 26, 3, 55; 
Der Sootamann pfeiit unb ruft feine „Baden w. Banken“, 
was, in gewöhnlies Deutſch Überfegt, bie Mahlzeit bebeutet, 
und mun Bolt fi jede Badſchaft Lieber Zip) im ber 
Kambäfe ihren Ansfell. pie Erp. 118 ac. — b) Dies 
Halbbert Iſ. d.] Heißt vorn ©, Hinten Schange [j. d. 3]. 
Ken. Ker. 5, 287. — 2) au Tuchmach.: Raup-®., 
vierediger, waflergefüllter Trog bei der Handranherei. 
Sarmarfı U. 2, 720. — 

la). Bäd n. -8; -8: 1) Fifcher.: Ein derartig 
fertig geftelltes Brett mit einem Theil Want [j. d.] von 
etwa 1200" Länge und 300 Augeln [um Schelfftiang) 
ment won ein V. Der Transport biefer 8-5 x. Uatlo · 
mal-Big. 28, 491, — 2) fl. Fa (f. d. I. 2b): mt 
Sad (f. d 1m B. Geeflinger (Gruppe 1, 270). 

II. Bär m. (n.) -(e)&; -t, Bäde, (en): in Sign. 
mit Zahlen. Kin»: Art Gebäd, 3. B. in Dresden. 
Wohl Peterab. 2, 76. — Awiker j. Peedtl 8, 146 20; 
neutr, (tie bei Aucrbachſ auch: Merk Worelet 43; Mi. 
and: Einige Sifjs.g-en. Janſen Salesw. 253; F. Renter 
10,37 (ſ. Wöruit 1) Swiebäder. Görner Mt. Erz, one Ram. 3. 

IV. Süd m. -8; -en (-8): im Zfftege., |. bie von 


Bade. 
V. Gebäcle). [Drndf. Seite). 


Bäk — Wordet · Macke 


Kür m. -en; «en: Bäder (i. d.). 

Gebäd n. -(t)8; -e: z. B. aud): Süßen Pfellenr®, 
Freytag Adn. 3, 158; 4, 12 ıc, (ſ. Pfeffertugen); Sprig-@,,' 
1. Auen; Thee®,, «Augen (jum The) u. A. m.; fere 
mer auch (vgl. baden II. 2) vom Köpfermnaren: Die 
arug⸗ und Kannenbäder [j. d.] ... Die Zahl ber We, 
Über bie Fein Meifter hinausgehen durfie, war von ber 
Zunft fefigefegt. Das fertige &. warb von ben BZunftuors 
ſtehern beſichtigt. Gartenl. 15, 110m. 

Häcber a.: ih baden (j. d. II. und Ziiggu.) 
laſſend ꝛe.: 35000 Gentwer zu Brot versb-em Mehls, 
Matlonal-Big. 24, 69. 


U. Bühe f. w.: 1) Wander 1, 215; Eine dide 
Langefwellene]) V. Haben, and it Bezug auf mehrere 
Berfonen im difteibntiven Sinn (vgl. Haupt 2, Kopf 
2d u. Hauptfdyierigh. 191%), nicht gut 5. B.: Wenn 
ih einen krauten Zahn babe, fo Taf’ ich ihn ausziehen u. 
die Seſchichte Hat ein Embe. Ich Habe kein weislelten mit 
Lenten, bie mit bidem Ben [fl.: mit einer biden V.] um ⸗ 
Serlaufen. Salon (1974) 1, 121. Ferner ſ.: Die Zung' 
abgerifien vom Saunen | Biieb an ber Bat beffeben faumen. 
UVollenhagen Fr, Ir. 1140, wohl — Ainn ⸗w. (ſ. d.) — 4) dgl. 
Wange 2b ır. Alethta 1, 1376; audı: aa) Baul. .: 
Seiten»-Theile, «Hölzer, «Wände, z. B. (f. Mothesa.a. O.) 
am einem Dachfenfter (jhräge), an Treppen |[j. Ouarz 
tierbaum], an Bichleippen und Trögen; an Scieh- 
iharten; am Gerinne fürs Aufſchlagwäſſtr; am ber 
Hebelade x. — bb) Eifenbahnb.: Ben, Wangen, 
Stubl-d-n, «Wangen, aufrechtfichende Böde au dem 
platten Fuße des guſseiſernen Stuhls (ſ. d. 5), |. 
Sarmazfıll Zegn. 1, 821, — ee) Mafchin.: Brems®., 
zur Hemmung des Bremärndes an den Badenbrems- 
fen (ſ. 8.) Aothes a. a. DO. — D Mejierihm.: 
dgl. Bensfeile. — NM) Münzgmw.: Daſs man die Zalne 
auf dem Mojuflierwert ... wiſchen 2 unbeweglichen ftäb- 
lernen B-n durchleht. Karuiatſch Wed, 1, 550. — h) 
Metallarb,, Schmied. :c.: auch z. B.: am Schranb- 
ſtoct die Seitenplatten ſowohl der Flaſche als des 
Maufs. ſ. ebd. 219, vgl.: Hufawerkzeuge, melde in has 
Raul des Schraubſloca gelegt, zwiſchen ihre glatten umb 
weichen Jlãchen bas Arbeitäfiäg aufwehmen, nämli bleierwer 
[0d. Oteir] Ven. 221; Eine Alupre, Schraubentluppe, 
Schneidtluvpe . . ., worin 3 flählerne B-n., Shnelb»ü-n, 
liegen. 325; ferner: die beiden Seitenflähen (Balgr 
bedel u. Boden) der Blaſebä ig. Meyer Konv.⸗Lex. 3, 
515. — Tiſchl.: — Äuſchlag (f. d. 6): Weide 
Hobel find mit einem Di (jowe) an einer Seite werfehen, 
wedurch fie ehne Miße im unverämberlider gerader Linie 
längs ber Diele fortgeflget werben fönnen, Marmarfdy DM. 1, 
192; Mbfehfäge mit Auſchlägen. Der Anſchlag ober B-n. 
221 x., ſ. S-nHaten, vgl. 8. — m) ſ. (ridjtiger) 
Bate. — mm) Web.: Der B-n ober flo ber Babe bes 
MWerftupls, ein fmeres Quexholj unter ber Zeuglette 2c., 
ſ. 9, 315. 

Zſſtzgn.: auch 5. ®.: Bins«: noch ein Beleg für 
das verlürgte masc.: Der Meine blonde Pansbad. Gar- 
tenl. 13, 1188. — Blei» [dh], — Brims- [dee]. 
— Feuer«: fenrige, rothe Bade. ©. 12, 298, vgl. 
Rotkd, — Himfter-Baus-B,, in Bezug auf die 
angefülten Badentajchen des Hamflerd: eine Stumpfs 
nafe fammt H-n. Freiligrath (D. Uerne 2, 8, 278), — 

inter: 4. B. auch [4], ſ. Ggſtz.: Border. — 

ößle: fobfe, eingejallene Bade — u.; Hohlbad m.: 
Jemand mit ſolchen; fchlef. auch — Verſchwender. — 
Kinner Einen faulen felirst-n. Nicht. 15, 15 m. dazu 
als — 7175 Hinwurf bes Badıns. — Klıiippen« 
[4b]. — Küjse: Bade, Wange zum Küffen, vgl. 
(ihersh). Muf’me Hintern Rn. Fiſchatt Flögpeh v. 805 
(Scheible's Mofler Sb. 10). — Röthr: rothe Bade — 
u.: Rothbat m., Rothbädgen, ein Weſen mit voten 
Baden, z. B. aud [2e]: vothbädiger Apfel, — 
Schneide). [Ah — Stühlr: z. B. [3] Bade eines 
Lehnſtuhls 2c.; and [Abb — Zrompiterr: ſ. 
Baus ®,, z. B.: Als fliegende Farza mit häſolichen T-n. 
Böttiger, — Voͤrder⸗: j. Bor- als Gpft. zu Hinter®, 
u. befonders auch [4]: Die Dartenftüde od, die Steine, 
welche das Unlergeſtell ſdes Schmelgofens] auf ber Forms m. 
Bindfeite brgremen .... Sie befieben gemöhnlih ans » 


H. Baden — Bäder 


Süden, weiöhalb man bei jebem größer GSeſtel zwei 
Hinter: unb 2 Ben Bat 10. Prechtt 5, 120 m. — 
Weiß: vgl. Rotp®,, nam. auch Beifbat m., ale 
Name dv. Vögeln = Alca arctiean; Anas glacialis; 
Falco assalon x. 

1, Sachen tr., inte. (haben, ſein) zc.: 1) Aus 
fahmelyemben id · den) Stelntohlen. Predjtl 8, 438 (f. Bade 
Kohle); Die Berwenbung ber wenig „bafenden“ Splitt« 
tohle. Winfere Bett R. F. 13, 1, 282; Rigt jede Schwarze 
kohle hat bie Eigenſchaft, in ber Hihe zu „balen“. Schm- 
chentuel 21 20.; tr.: Diefelbe Mad, | Me Rachta im Stat 
bie Pſerbennahnen fit, | ben Weichlelgopf in wirren Haaren 
badt, Vodtaſtedt Nomen 23. Dazu wohl aud) (f. Ge 
bie, Anm.): Einem ind Hemb gebadın („nepaden*. Simplic. 
1, 433% fen, ans Ser 6. („baden“, 3, 38118, vgl. 
gewachfen fein) 0. — 3) Eier 5,, f. auch Safe. — 4): 
a) Im Iufln. z. B. and: Das Brot», Rugem®. x.; 
dad Felb⸗sS., das Bereiten v. Badwaaren für den 
Berlauf über Feld. Adclung; das Frife®,, ſ. Friuq-⸗ 
bäder; dad Haus· B., das Probe®,, bejonders zur Be⸗ 
ſtimmung der Brot · Taxe ꝛc. Campe. — b) auch ala 
Dez. eines Jaͤmmerzuſtandes: So werben wir ſammilich 
@lenb aus Eſſig irinlen, milk Mangel beiränfen und In bittrem 
Sermuth arme Ritter b. Gemphius Titte, 230 10, — O)Bute 
tere und Schmalz: Bebadenes ſ· Gthäckſ. Glſauder elf. 4 
30; Sprig-Grhadenes [-Ruchen]. Danidis gecht. 469, 
465; Mübergebadenes. 467 [wozu der zeig mit dem 
Badräddjen ausgeſchnitten wird] ıc. — 6) Ungewöhn- 
lich: Sum Braten badene Iſſt. getadene] Pflaumen, Mich 
1, 105; dagegen altetc-(ge)baden :,, bgl. and) maden 
Illu; Einer ihr weugebadenfien Grheimräthe. Volker. 
26, 184 20.5 balbige)baden ıc., uud als Fortbildung 
3. B. zu dem adj. hausdaden auch: Die an Shateſreare 
ben Mafflab ihrer Saunsbakenheit anlegen, Gegenw. 
13, 219 — hausbadenes Mefen ze. ; (veralt.) Leis 
(ge)baden, auch in überte. Bed, = weichlich, empfind · 
lich 3. B.: Er iſt leisbachen at dem Leib, | I5 weif, 
wenn ih [Zipperlein, Podagra] anrügre igm, | fo hätt 
er nad ein Dofter hin. #. Sachs Böb, I, 11490 ac; 
@in grober und gar ein „ongebayener” [ungebacdner, 
voher zc.] Baier. Wickrem Rom, 108% 2e.; ferner: Fri⸗ 
des und zwiegebadenes Brot, Ulnminger 104 (vgl. 
grwiedack und aufbaden 2); Die mürben breigebaden 
Beden. Bollenjagen Fr. U, 6, 3% ir, 

Biite. (f. auch IV): 3. B. aud: Aus: z. B. 
intr. auch: Große Pumpernidel ,... bie 24 Stunden da 
[in bem Badofen] figen und a. follten. Simeplic. 1,2049 —, 
II Durch⸗: — I) 5. B. Der Pfauntuchen Inter unb b, 
Bagar 14, 196 .; auch: badend durdhmifchen: @im 
mit Spreu bred Serſtenbrot. Beer Weltgeil, 11, 448. 
— Gine: z. B. and: Die vide Paftetentrufte, worte 
er [Goethel eingedaden fel. Dünger 2. Ang. 476. — Er⸗: 
badend erzeugen; fertig baden ıc.; Der Meifter kann's 
taum e., was er verfauft, O. Ludwig Thür, 1, 330; Ein 
Brot aus reinem Roggenmehl e, Volks-Dig. 19, 228. — 
Übers: 5. 8. 1) oberflädlich baden ze. Lampe, — 
2) allzuiehe baden. Ungenießbar wie d-eb Brot, Wh. 
Ftohe Spam, 2, 70. — Um: auch bildl. [5]: Freiu 
waren biefe wieber zu Hatholifen umgebaden morsen. Silo 
watblätter 2, 584, umgewandelt, umgeformt ıc. — 
Ver»: Sqheon ald Kinder wollten fie Alles in Zuderbrezeln 
verbad [j. Aum., vgl: verdagen] zu ſich mehmen. 
Zitjwegler's Zahrb. b. Gegeuw. (1947) 47 æc.; aud) refl.: 
Barum ſich biefes Mehl ſchlecht, jenes gut verbade, 8.9. 
Kat Mägt. 8. 

IV. Süden ‚tr. in Zſſtzg. (verſch. die von II. u. 
d. baten), wie Aber eine Treppe ihrer Baden (f. d. 
Ana) od. Wangen berauben. Mothes 1, 2a. — Bes: 
mit Baden od. Seitentheilen verſehen. 

Bärer m. -8; up. (f., m): 2) ale Name eines 
Vogels auf den Nordfer- Infeln: 2-1. Alligge Silt 1, 
134; Un Ser u. Zuguögeln ift die Snfet [Hallig] rei... . 
Die ſawarzen Lieven [vgl. Linpen Mügse a, a. O.] und 
bie ſchnetewelßen ®, mit Ihren ſchwarzen Abpſchen, bier die 
grauen Alüve u. Münden m. bort bie graumeihen Stein-®. 
Watlonal-Dig. 17, 259, vgl. Baden, Coler. Haus, 7, 
Kap. 47 (Art Brachvogel Sriſch 1, 46a). 

Bürker m. x: f. auch Narkusbruber ıc. 1.3. B.: 


(Ans-MWäder — Kata 


Überhaupt fehlt 3 fern ſrug·rc. B., ſ. Ziikg.) Sr 
as fünftlerifher Vilbung. Garteml, 15, 1116. 

Zum Bin Bed. ©, Sachs Böb. I, 1041 m m; 
mod: Boden und Relbern (Bädern u. Stehlbänbtern], K. P. 
Data MÜSL 176 m. o., val.: Ein „Bödden* Thür fie 
offen Finbt, |. Berrig 40, 362 [bie Thiir cints B,Qabens]; 
Die Strahlteden [uerflwugten 9.) baden das Brol ja gar 
zu Hein. Sintplie. 4, 226% 0, Wfifter (lat. pistor) 
Stumpf 4875; 4#7a; Hhland Bolkst, 481 16, au: Der 
Sfifterer, S. Clara @, 9. 1, 220, vol, Bfiferei. D. Sadıs 
@öb, 1. 305° (= ,VBachhaut“ 9), 

Ziitg.: Auser = Bad-Schieber, Schaufel zc. 
Wure, — Blinzt-: Der guten Abchin =, Bin, Matthe- 
ſtus Sar. 2%, |. Olinfe u.: Die beſte Elerkuchenbäderin. 
Frengel (D. Uundſchari 3, 10, 160); Sierkuchenbd a derin 
[Anm] ꝛc. — Brigefls: ſ. Breget ir. vgl. ſſ. Aum.]: 
Bretenbäd, wanderuder Brezelverläufer. Hügel 41a. 
— Killer Bäder, der Gebäd feil hält, |. Sm. 1, 
5248, — Fildet z.B. auch: Für Feien, Prestl 9, 
148 2. — Mel»: noch ein Meleg: Dafs ih Matt sum 
Lot · B. [Weif-B.) zum F. ging umd Ihm berie Semmel 
bradte, Muse fr. 3. 1, 205, vgl: Die Fall, (vom 
igrem Feten Brot alfe genannt), fo meiflens in Holland, 
Weftfalen und ben Hanfeſtäbten, Ibeild ans in Helfieke, 
Fommern, Preußen, Schweben und Dänemark zu fhnber, 
werben fonften mergenss welter paffieret, Die Kuchen⸗ u. 
Boss. aber befinden fich midt allein in obhemelbten Süns 
bern, ſonbern and ir ganzen deutſchen Heide u. fait in 
ganz Europa. Zabloneky 1156, — Friſche: „biejenie 
gen Bäder, welche alle Tage, wenn die Reihe fie 
trifft, Frisches Brot baden od., wie man im gemei— 
nen Leben fagt, das Friſchbagen haben“. Ateleng, 
nach veraltetem Zunftzwang Meinerer Orte, wo nicht 
jeder Bäder täglich badte, — Häuser: ber haus 
baden Brot (das im Hans gelnetete 2c.) fertig badt. 
Iakobfon 2, 2346. — Bifene: mit See badend 
208-8. 2), 5. B. auch: Dandbuch ber Brot m. Drei 
vor Gäitler Spyq. 1871. — Hannene; (vgl, Zopfeß, 
und baden Il. 2): Thonwaarenfabritanten, fenenannte 
Arugr, Rannene, Beifwanrens um Bleilen®t, 
Garten. 15, 1108, vgl.: Stand bie R-ei in geofem ler. 
ebd.; Mus bem Laude ber A. MWatlomat- Sg. 32, 145; 
Meit über bie Grenzen unſeres N.Landes“. 194: Im dem 
Stammfig ber rheinifhen Aunfttöpferei, bem ſogen. Kann ce 
bäderländihen bei Höhe Im der Nähe vom Aobleng. 26, 472 
(Zul. Lefins); Die Gegend, welde die Hubrifation biefer 
Rrüge betreibt, bei fogen, Rannebäderläniiend 2... 
Mit dem Rruged-n, 20, 81, — Kipfelr: Scmibt- 
Meifenfels Haute, 5, 89. — Krüger Gartenl. 15, 
1106 10. |. Kannen»®,; Krugr, Bfannen> [ob 
Drudf. fl, Kaunen⸗ 7] u. Preifen-B. Mationni-Itp. 20, 
568. — Pferfene: f. Aannen- Krug⸗s. — Pläte: 
ein Bäder mit beſchräulter Badgerechtigkeit, f. Campe. 
— Eöpfs: Töpfer, and ;. B.: Zei, [Töpferei). 
Garienl, 20, 4318. — Weißwaaren⸗: Berferliger 
weißer Thouwaaren (f. Kaunen⸗B. und Weifmente); aud 
8-4, — Zitgeler Biegelbrenmer, Ziegeler: Kutfegenb 
falimmer wie bie 3. vom MWoraf. MWatlamil-Dig. 24, #3; 
Brei. 

Barkeräi F; -en: auch z. B.: Ran kann fie [bie 
Aollatſchen) auf ala Garmltur um große ®, legen. Zirul- 
ſunder Kochhuch 300, vgl. (m. Uml.). Die Tage wit 
Gaben, Mahlzeiten, tünftliher Bäderei zu verzieren, 9. 
» Mäler 24, 404 — Gebäd, Yadmanrın w. 

Däkerei 1; tm: ſ. Vageret und für die Zffisg. 
die von Bärer, 

Kürkert u. -(ey@; -t: ſ. Bagger, 

Räces m. uv.; uv.: (in Meiningen) Schelt- 
name jür einen dummen unbehilflichen Menſchen. 
D. Alnmdarten 7, 144; Dumbads. 169, au: Dumbadı. 
ebb,; 6,-120 — Dumbart ix, 

Bahia, bädıg a: mit fo u. fo beſchaffnen Ba- 
chem, 3. B. auch: Luſtig u, frifchbädig. Meine 9, 220: 
Dad über u. über zeröthete breiibädige Geficht 234; Auf 
dem Noufe weiße dreitbndige Mühen. Voigte Heid, 231. 
[vgl. Bade 3] 1; Dürrs, hohl⸗ fhmatz ıc, Galk.: 
runde E. © A. Goffmaum Musgen. 8,246), wolle (Anerbadı 
Sanbel, 12) ıx. badig, bädig (vgl, — veraltet, mundartl. —: 


Bacfittaft — Erauen · Bad 


Bleich, Bünnbadet, bürre umb mager. D. Bade 3, 01a x.; 
„Dlierpader*, bangbrüfelt w, ganz Kager, 2,4, 17b = 
mit bürren Baden, nieberhangenden Drilſen zc.; Weit 
ihr Schatz aus ram... gamı fhmnibader wurke, O. 
Müller (Stuttgart. Ueuts Tagehlatl 55, 86) m. A. mm 
Au dem erwähnten: b aus «tvaus)badtig, «bärtig die ſeltut 
Nebenform: baden. Yürkert 8, 3: auch: Cine paus 
beadenen Zungen. Gnkhow Jaubt. 6, 150, 

Bäcfdraft f.; -n: ſ. Boa I. 1. 

I. Bid n. eje; Bäder (-r); Badchen, lein, Te; 
“tt 1} Sprchw. ſ. Wunder 1, 218 5. — 9) aud 
vertl. (im Tirol) Badı (Mz.: Babın) — Heiner, als 
Sommerfrifche dienender Babeort, Ort mit reiner 
Heilquelle. 9. Yepfeu Weſterutaun 209, 40201; 409a 
(f. Welt⸗ B.). — M Das MWaffer bildet Heine Siümsfe, fo- 
genannte Wähle Lin ten Vegeſen). Wetlenal-Ftg. 28, 119, 

Km. Falſch iſt bie MR. Babe A, Büber, wie: B. 
Sr Düne Vagzzeſen frelbt; Derglelgen Stugbade. SS. 
Iarebt Rad, 1, 189, 

Zfigan.:3.B. noch — ohne Ben. zn [1,81.2 a]. — 
Abends: Ein Merk, ... Ein foldes A. nad einem 
glügenben Tage. Marie, v. Meriko 4, 09 u. jo ähn- 
lich mit Zeitbeſtiinmungen: Morgen, Nadımitiagbr, Bor 
ulitagũ · Mochen · ¶ Sonntaga· x. B. — Abziehs [2b]: 
(ſattandr.): And datf ber gebeijte Zeug vor bem tzen 
noch kein A. il Alihteilh ob, auch nur ie Areibe) erhalten 
haben, weil daburch fon bie legte Deiekigung ber Beize im 
Beuge beroixft witb. Predstl 8, 233, f. adıiehen 5a, 
Rüstetp®. ꝛc. —, Armen»: file Arme eingerichtet, 
vgl. Frei. — Alchene: auch z. B. [2a]: Hinter Die 
Biber in ſeſten Stoffen rechnet won bad Schnte ⸗B., bad 
Erd· B., das Sunb-B., das A. u. bas Laub⸗B. Vonuerf.- 
Ler. 2, 660, — Augen»: file Iraufe Augen. — 
Baffins ſſpr. Barfeng]: im einem Baſſin od. MWafler- 
beden. Wiele ziehen das offene Schwimmbad im Ger 
bem bedediten B-e vor, Unſere Deit R. Molge 14, 1, 331. 
— Bräter Sochelts B. — Chlor, Chlörkali, 
Ehlörkait- [2b]: f. andı Sauer-⸗B. — EChamtois- 
(pr. ſcamen: Aürdenw. [2b] für Chameis. Prechtl 
8, 2086. Ehrim« f2b] Dimene: 
Frauen, Ggfb. Serren®, m, — Dampfer 114.8. 
auch: Dafs der Nürbefeffel fi Im De befinden. Prechtl 
8,170, — 2) audı bildl., ſ. Ahle, Sufo®. ꝛc.; ferner 
Doppel-Ziitgn., 3. B.: Han erfand auf portative Mypa= 
rate in. A. Ridlia „BerteD,* Zr 18011, bei welcher 
man amd einer mit Bafler gefüften kupfernen Diafe, bie 
burg Belngeln erbipt wird, ben Dampf erpeugt. Monuerl.- 
Lex. 2, 658; Dampftaͤſten werten au Qieſernabel⸗ m. 
Aräuter- Damefbäbern Benugt. 5, 170; Borridtung gu 
Soole Dampfbäbern 177; Die fog. engliiten Spiritude 
Dampfbäber, bei welchen bie zeit einem Tuch umhällte Perfon 
auf einem Stuhle Über einer Epirituslampe fig, 2, 558; 
Das allgemeine Baffer-D. ebd. — Douche⸗? ff. Dane) 
859; Man unterkgeibet in Bezug auf bie Art ber mechaui - 
ſchen Einrihtang: Deuche⸗, Sturz, Staube, Txropfe, Sprike, 
Rtegembüber, Meyer's Ronnerf.»Ler. 2, 6104, — Dinfi 
[2a]: Ci eigemtgämfiches D. iſt bas fog. animalifge Bab. 
Bom.-Cer, 2, 860, ſ. Thor. — Gifen»: vol. 
Stabl-®,; auch (vgl. Silber, Ton«B.) photographiſch. 
Liefegang Phetozr. Arch. 4, 150; auch: das flül« 
fige, geſchmolzene Eifen: Bei be Veſſemern Iſ. d.} läfft 
man die Saft vor wundern burch bad E, aufwärts fleigen. 
Aenverſ. Ler. 3, 300: Yredtl 5, 93: #4. — Ent 
widlungs- (Ühotegr.): ſ. entwiden 16: Das €, ift 
ſchr niftig ae. Photser, Archio 5, 247- ürde ff. 
alden-®.): Das E., bas @ingraben ob, Vebeden bes ganzeır 
Rörpers, amülälichlih bes Kopfes, mit friiher Erbe wird 
dei Satuutod mad dem Blipihlage angewendet: Monverf- 
ker. 2, 800.5 W. 40,X, — Erfriihnngse: vgl. 
Stächugi®. — Pirbee [2bi: Vortheilhaſt zu Arber 
dadern. Preehtl 3, 177, vgl. Arapyr · . xt. — Feutret 
andı z. B.: Tafs man ihn [bem Reugebernen] Tegleih zur 
Sonme were, | taufe Seib u. Erin im Feet Mb. 4, 133, 
Sonnen B,; vgl. Feuertaufe. — Alditennabels: Wide 
tere u. Neſernadelbaber. Alener“· a Stonoerf.oter. 2, 61%», 
vgl.2auı®. — Kirier« {2b} (Photogr.): zum Ririeren 
ber Pichtbilder, Kieſegaug Thetsar. Ah. 2, di m. © 
— Frauen⸗: 1) [15 2a]: ſ. Damen. — 2) [2b]: 
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j. Watien⸗B. 2. — Fret⸗Il;3 2al: das man frei, 
umſonſt bat (ogl. Armen ): Mitstgätige Petſonen ftif- 
een zu jeter Zeit [im Mittelalter] für Arme Areibäber, 
fog. Seelembliber. Kouverſ.Ker. 2, 856, — Hide: Bor 
Gadbädern find befonberö bie v. Schweielwaſſerſtofſaas u. bie 
v. toblenfaurem Bas gebränchlih. 6603 Zu ber Begenb 
dets Geea [in Markendab) G. 40, 245, — Behind 
heitde: Wo ein G. it. Jacobs Berm. 7, 249, au: 
@efundbiter, 282;1. bildl.: Grgenäser bein in Übersilbung 
fort erſtldenden Epigonenthum in ber Zitterntur finb Senlfield’s 
Schriſten ein Befund B. Schrſer Dentipe Dichtung 326 ıc., 
vgl.: Qefunbbrunnen, Heil-®, Glaubens⸗: Tauf-B,, 
Taufe, 3. B.: Sum heil'gen Ge. Schlegel Orb. 1,200. — 
Goͤld⸗ [2b]: ſ. Irstron-, Silber«®.: Chlorkalt-W. Klefrgang 
Bhotsgr. Ara. 4, 220, — Gröfe: aroffläbtiider 
Babeort (vgl. Groffadt, Euzubr, Belt-®,): Das von 
Buzus der Broßbüber mod nicht angehandte Maldiläbtihre, 
Faluteraner Gſ. @. 2, 384. — Haͤlbe: halbes, wo 
man nur bis zum Gürtel badet (ogl.: Theil⸗, Ggſtz.: 
Boll ⸗· B.): Das kohlenſaure Bas wird befombers im Form v, 
Solbbäern „ . . nebramdt. Aenuerſ. Ker. 2, 660. 
Dande: Heißes Waller zu Fuß- Iſ. d.] u. Hantbäbern, 
Mönig 18, 378; Vonserf-Ker. 2, 05®, vgl. Zheid, — 
Därır! f. Wind. — Dirrene: ſ. Damen, — 
Hitze⸗ (vgl, Fewer-, Gluth B. ıc.): Bon der Straße her» 
auf, vom Sleumel bermieber, won ben Felbwänbden feitwärts 
ſtrbinte ein gräfstigen H. Dehden-Abenteim Mine 43. — 
Höczeitid}e: vor der Hochteit. Schwan. W. 262, 
(bair.) Braut-®. [2b]. — Hölle: ©. Sachs 1, 358. 
— Hündsde: veruchtlich: Die Taufe ift ein H. Knther 
4,3310; 6, 279. — Zuͤngfrruß: Brand, 132. — 
Räiferer laiſerlichts z. B.: Aaiferbäber [in Mom. Grid 
parger 10,250. — Kält⸗: vgl. auen ⸗ S. — Kieferinina- 
dele:j. Fichtennabel · Laube, vgl. Dampizosr- 3. — Kopie: 
vol. Theil⸗ N. — Rrapp- [2b]: Dir Imst-e braun zu für- 
bende IAuſbrud Baſe. HMarmarfi Techn. 2, 400. 
Küchel⸗ (veralt.): die durch einen Schmaus mit Ku: 
den zc, gefeierte Wiederherſtellung u. Reinigung der 
Kindbetterin duch ein Bad: Die Kinktauf, die Kine 
Ihe, die Ainbberigöt, bie tuqeldaber, ba man bie ſtind⸗ 
betterim u. Sechtwochnetin wieber zu Zungfrauen m, Uremnt 
Krwnmmer) ſaufet. Elſchart Garg. 52a; Erauck Welit 
1200. — Kühkorh- [ab]: auumiſt-v. iſ. db.) 
A. Das Aüstothen (ſ. d.). Varmarfch Techn. 2, 505 
Prechil s, 158 ze.; Das Aszichen im Re. 157 26, Dal. 
Atziet · S. — Khl⸗: le er [F. Pauli wieer aus den 
„Damsibäbeen der Rührumng in bie Ktühlbäter ber Satire 
rarilaſezi.“ Gerpinus St. 5, 237. — Küpfers: 1) 
Matthefus Sar, Tb, bpl. Metall · . 3; Stapl«®. a. — 
2) auch, beim Garmochen des Kupfert, das gefchmel- 
zene Metall: Der Urbeiter . . . zicht mit einer Mrikle bir 
wenigen Schladen ab, welde dab A. etwa bebeden ... 
Nech bein Unfehen bes Metall«Brrs. Barmarfıh 2, 517, 
val. Sb, — Laub⸗: Mfgemeine oder ärtiiie Laub ⸗ 
büber werben bereitet auß trodenen Birken, Üllern:, Ries 
ferne u, anbern Blättern, mit denen wenn ben kranken Theil 
übersgiitter. Houverf-Err. 2, 660, — Laugene: 4. B. 
[2bj: Lick er Säure auf bab Buloer agieren, löste dab: 
kelbe in einem &. auf ac. Seidzen-Abenheim Mine 10. — 
Lühe — Pokale: örtfiches Bad: Die persinkenten ob, 
prolongierten 2olalbäber bei verkäiebenen. ürtligen Arant« 
Seiten. eis (Bpjg. u. Heidels. 1860. — Luͤft⸗: Das 
Seife &, Monverfoter, 2, 659; In nenerer Zeit Bat man 
Begonnen, komprinsierte Zuft au Heilpoeden anguwenten . . «+ 
Dirfe Tag, Femprimderten Bufibäber. 659 (ſ. Eonmen-®.): 
Häufiger birmt bab SAweielmafferftioifgnd zur Ginntbmaug 
ankt Duft gemifst ala ©, Meyers Aonvert.-Org, 2, 610% au: 
Die Einflüffe der Bergluſt . .. Ein foldes 2. D. AMlu- 
fenm 16, 1, 424; Abr Gebrauch bei Dorfd«es fahlen 
weht im feine Abſicht ein, fie Ins Dampfbad ker Griluft zu 
treiben. FB. 9, 60. — Luͤſt⸗ nur zur Luft dienend, 
f. Bonnen®. u. Baft.: @rfunbe, Heil ⸗B. x. — Füirnbe: 
fururidier Babeort: Der Veſuch von Zurus-, Bobes unb 
Spirfbäbern bat jehr um ſich gegriffen. — Mätens: 
F Moden Thal, — Marien-: 1) [2 bi: geogr. Eigen« 
name — 2,[2bj: Chem. Kochk.: Man bringe nun bas 
Befäh in ein anbres mit flebenben Waßer, ins m, Prechtl 
6, 284 u. e. (Balneum Marie, frj. bsin marie), 
and: Frauen⸗, Aungkermtl, — Metre: Sich mit einem 
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M-e zu erfrifhen. - Marlm. u. Meciko 4, #2; 88 :c, 
J. SB. — Metälte: |. auch Aupfes, — Mifle: 
vgl. Slam ®.; Rubmil-d,. — Mittags: f. Abend. — 
Modes: vgl, Zusus®,: Seit biefer Zeit iA Baden Haben 
ein RM, geworben, Konverſ. Ker. 2, 691, — Münd}er: 
3. B. Münde®. Stſchart æ T, 14980, — Moore: Über 
Sande, Poor, Ehlamm- umb Niefernabeibäter. Cerſch 
Erlangen 1571, — Mörgen,, Nachmittags-, 
Nachts: ſ. tin, — Narren»: 4 B. Heil-B. 
für Narren. 9. Sachs G. 2, 00; &8 wäre Deutſchland 
che Schab!, | hätt ed and ein R. Wander 1, 5519 1. 

- Nütrons: nam. [2b] (Photogr.): Da sas Wotb-®, 
burd bie Berühtung mit ber Samb, welche im N-e geweien 
it, fofort jerſett wird. Michenang Uhotogr. Urs. 2, 41; 
39 m 0 — Regativ- [2bl: zum Serrichten der 
photogr. Negativplatten, ebd. 5, 218 u. m. Ole 
nam. [Bhf (Ehem-): Zur größen Sicherhelt tamht won 
in bas Wetall» ob. ©, ein Thermometer ein, Achytt's 
Romwerfader. 2, 6170. — Drfeiller: [fpr, ofen): 
[2% (Färber.): Die Seibe erft darch ein D. burdhgemone 
men. Prertl 2, 215. — Palladium-, Blatimal: 
ſ. Shönungs®. — Plonger⸗ pr, plengihei: Er ftürzte 
Anlange it bes B, bes Eleſquuders. ZB. 21, 93, 
dgl. Tauch· Etaryd, — Riub-: z. Bi Ein Rande 
und VElut · V. Iſ. d.) Momen-Big. 16, 3, 20. — Rauch«: 
Die ſog. Raugbärer oder webilamentüsen Räucherungen, 
im benen ber anne Adrper (mit Aubſchluſa tea Stopfes) 
oben einzelne Theile beüfelden weit Dänpfen in Berlihr 
zung gebracht werben, bie man buch vollſtändige ober 
tbeilmeife Derfilgtigung trodener Arzneifiofte erzeugt. Mon- 
zerf-ker. 2, 680. — Rei ni qun gs⸗: Die Düse, 
Man bat fie hinfichtlich hres Suedb im Meirtiguengd- und 
Helbäber eingeteilt, 657, ſ. Waſch ⸗ S. — Säaͤlz⸗: 
jalzhaltiges: Sca⸗S. ⁊c., vgl. auch Sool -B. 
Sätlere: [2b], z. B. Uarmarſc 8, 2, 587 u. 0.: dautt ⸗ 
ben: Die neuern cheuiſchen Wleihwethoben beſtehen in eimer 
Aufeinanberfolge v. Splorfalfr ob, Ehloarkalibübern, 
Säure babern m. alfalifhen Bübern. Vonverf.-Ker. 4, 
517. — Schauer⸗: noch ein Beleg: Kamen wir mit 
einen tlelnen Schreden und einem Ede dausn. Wekerm. 
3, 456, dgl, Sauer 5, — Scladen-: mit heigen 
Rob u. Schwarz · Kupferſchladen als Heil ⸗B. bereitet. 
Adtlung. · Schlammte: Baber in ſeſtwrichen Subftangen 
find bie Salammbuder, and Meorbäter genannt. Usnretſ. 
Ker. 2, 660; 681 16; Ran unterfgeibet Schiwefelmineral-, 
Roblenmiserale, Eifenminernle, Rohfalsinineraf-Edlammblber, 
Meyer’n Aomuerf.rdeg, 2, G12%; ſcherzh. auch z. B. 
Bir gerletben [unfreimillig] in ein Ea. x. — Schrei: 
Zeab GAY, wendet man an, sm Erfroreme vobeber ind Beben 
zut aick arufen; man wngieht den gangen Mörper mit Schnet 
u. bringt dieſen burch Äußere Bärne zum Scheaelzen. Kom- 
verſ. KRer. 2, 650. — Schönungse: zur [Bere] Sihö« 
numg, nam, [2b] in der Photogr.: Ber Anwenkung 
eines Halbe Sch-es nimmt man an, bafa... bs Golb 
metalliſch ſich ablaprre. Eben fo dann man Dies von ber 
Birfung ber Platin» mw nenerbingb ber Balladpiumbüber 
fagen,. Kieſtgang Thor. Mrd. 2, 47. — Schwämm⸗: 
Eine arüntlide Bafdung mit einem grohrs Schwamm, rin 
fog. Sch. Vettenhofer iD, Heyne 2, 8, 155). — Schwimmer 
von gteigneter Tiefe für Schwimmende, vgl. Balflı-®. 
Stört vgl. Red; ungewöhnlich ohne Artikel: 
Ich werde irgenb einen Brunnen teinfen unb daun nor 
Allen S. fein S. ob, Serhäber] nehmen. Blsmardı Br. 
93; felten von einem Babe, nicht in ber Ste, jon- 
dern im einem Ser: Ein erquictiches S,... Die apır 
nen "Hluthen bes „Öfterveigiihen Merres*, des Witerfees, 
dbartenl, 27, 2098. Seilleni-: em um dei 
Seelenheils willen gefiiftetes Frei⸗B. (ſ. du), z. B.: 
Die Stück, fo in ber glelfienben Klxchen in Übung unb 
Brauch find grineft ..„.: 11) Serlbab, Kater 5, 920 2, 
— Seide: Du ſauarz teuſtiſch Serb' (ber Flögel, | 
du biſt nicht meinen Baſſer werth, | ih muis dich dm 
ein S. ſchiden [im Rachttopf ertränfen]. Aſchatt a. 1, 
43 v. 1587, vgl, auch Mein, — Senſibila— 
tions» [2b]: Bein Gnpfinbligmagen im Silber-B. 
[i- &] ... Mit den Se, Liefegang Photogr. Ard. 5, 
a0 3. — Srparäter Sonder⸗B., namentlich nach 
dem Gefchlecht der Badenden qeiondert (j. Damen, 
Herten di: Die Büser [in Baden Bei Bien] find faſt durch⸗ 
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arhenss Bollbäber, in been am 150 Serfonen beiberlei @es 
ihlegts zulammen baden; boch beſtehen aut Separatbäher. 
Gomwerf-Ler 2, 081. — Silber [2bl: z. 8: 
Silberaufloſung zu photographifcen Borrictungen. 
Liefegang Bhot. Ar. 4, 261 u 0; 4. B. auch: Par 
vier, [fie Photographiern auf Papier] ze. 2, 30 x. ; 
Alte Ropierfilberbider können nit in Ammoniafnitrethäber 
verwanbelt werten. 5, 43; 288 ; äbnlid): Golb · V.; Etlor⸗ 
gold · V.. Netrongolb · D. at. — Gondere: ſ. Separat⸗ V. 
— Soͤnnen—e: mod) einige Belege: Empfohlen wutden 
Schlichlich einfache Zuſt · m. Eoamenbäber, wobei ſich ber an 
allgemeiner Blutarututh und Bdwige leibende Ataute in 
einer Hangentatte, entfleibet, ber vollen Ginwirkung ber at« 
mofpbärifchen (Bergeliuft ab des Somnenlibts ausſeht. 
Honverf,-Ker. 4, 660; Durqh einen Slick in dies Thal u. 
dies ©, geheilt, Chilmmel 4, 29% ec., vol. Licht · Rewer 
v. ꝛc. — Göuntagse: ſ. Abenden., vgl. Bonningsr 
wähte x. — Spiele: Badtort, wo Hajarbipiele ge 
ipielt werden, ſ. SZueus®, — Stäübe: Aalte Sturze, 
Zropfe, Wegene u. Staubbaber werben angewendet, um bas 
Blut aus gewiſſen Theilen zu vertreiben, Bonmerf.-Ler. 
2, 6509, — Tauch-: mit Eins od. Untertauchen ver 
bunden ze., |. auch: Gröhte Bintertälte, Sog. Zanftälte, 
wo dle Chriſten in ihrem frommen Eifer ein teltes 7, 
neßmen [in Ägypten. Sluringer 1298, — Taufe: 
Taufe [i, d.]. Gryph Gödeke DD. 1, 376420) ac; 
D. Boman-Dig, 18, 2, 178 20; auch bilbl. 3. ©: 
Als ob bie Erte in ihrem fedömanatliden Te lant Nınar 
sonenfirom] teugedaren worben. Ausld. 29, 4428, — 
Thetle: Der beillchen aber Theilbäder. Kouberſ. Ker. 
2, 450, Gajſtz.: Bol, — Threr: Aulmalifce Yäber 
ob. Thietbaber beleben in ber Regel In dem Einbringen cin⸗ 
seiner Glieder ab, Auch wohl d4. B. bei Altbern) bes anne 
sen Körperb des Patienten in bie geöffnete Leidesr od. Btuft⸗ 
deble friſch zeſchlachte ier, mod Iebendwarmer Thlere. Bon- 
verſ. Ker. 1, 3663 Altnte's Konverf.Lex. 2, 6130; (vgl. 
auch Ameiſen⸗· Sneen · . :c.). — Toͤn⸗ 26): Pho⸗ 
togr.: Bob, worin das Lichtbild getout (ji. d. 2b} 
wird, 3. B.: Bielerlei Borfigriften zu Eanbäbern . .., 
ale ,„.. Anb Huflöfungen vom Ehlorgelb, benen verſchit— 
beste andere Salze angelegt werden ꝛc. Lieltgang Vhotogr. 
Ar. 4, 286; Daſs ber Mhessgrapb gan; nad Belichen 
fein T. jauer (burch eine jhmade Säure), altaliſch od, neu⸗ 
tral maden ann, 5, 109; 2, 41; 4, 280; 241 *c.3 
z. mit CHortall ... Die Kalltonbäber 206; Bleiten- 
büser 2, 47, — Eröpfr: Aatthigon Grimm. 2, 323. 
— Urin, Ham, 3. B. zum Entſchweißtn, der 
Wolle zc,, ſ. auch Seis-®, — Berjüngungser 
Zung«, Zingel-B. (ſ. d.); Wie erauidt fip die Scele 
km B-e antifer Herrlichteit Mord m. Sid B, 90. — 
Bölks«: zur allgemeinen Benützung: SBerein für 
Bollsbäber. Verl, Rürgerzig. 14, 1004. — Böll-: 
im Gaſh. zum Halbe, Theil-B. Gartenl, 23, 176 b; 
Mattonal-Die. 30, 208 ꝛc., auch: Ginem unfreiwiigsen 
B-e ausgeſett. Berlepſch Rio. 100; Sch Dbie Sau] lieg . . « | 
in einem luſtigen ®, G. Says 2, 4, 404, — Warme: 
warmes, Ggf: Salt:, Aüble®.; j. Ward. — 
Wäſch⸗: Nenigungs®. D. Vierteljahrufdhr. 28, 6, — 
Woöflers: auch: Permanente Barmiwaflerbäter. Kou- 
verſ. Ker. 1, 669; Aalt⸗ A. m. — Weſh⸗⸗: in ge 
weihetein (od. Weihz⸗Waſſer, z. B. irouiſch. Elſchart 
A. a, 374 *⸗2. — Welt⸗ (vgl, Groß · v.): Zu einem e, 
wie Aarladab, wo Lente aus allen Kationen zufammenfirünen : 
Aus beim Dabl [9] Bert broben ein moblih W. zum 
enteeldeln. 4. Bopfen Weſtermanu 208, 403a) m. — 
Bild-: ſ. and: Die inbifferemten Heilzuellen, Bilb« 


büber ... . befigen keine Gervorftahenten demiiden Seftand⸗ 
theile .„ . . mb wirten hauptfachlich durch ihre hohe Tem“ 
peratur, Sonserf.- Cor. 10, 494; ferner z. B.: Haus 


gen 0.0. 0, | wie das Maffer in ben Wilbbädern. Wollen- 
hagen Fr, 3, 1, 508; ©, Sachs Bis, 1, 2008 2, 
352%; 11938, 3,2129 9 — Wöchen: ſ. 
Abend, ; auch Bab der Wödnerin (vgl. Augrl-®.) ac. 
— Wogen- (f. Wellen⸗B.): Platen 1, 265; 2, 6 x; 
3. B. aid: Bor mic (em Spiffenden] aus bem Bi-e | 
aufdãmmerte ber Wifte bleiger Sand. Schack Nike 10, 
— Boöllufter ſ. Snfie, Bonnerd,: [Der Bid] fehte 
Mifter Stodfteit's gektimeicpelte Eitelkeit im ein W, von 
Sepagen. Schtiatag Ar. u. Fried. 1,195. — Bonner: 
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wonmiges, Luſt · B.: Sich zum ®, entgärien. ©, 31, 
16%. — Wilften»: in der Wüſſe gelegenes, z. B.: 
Bad Heluan ,.. In dieſem W-e, deſſen Ewrfelsuellen :c. 
Yolke-Big. 28, 1404. — Züngen-: a. B. ſcherzh. 
als Bez, bes Weind: Zungenbäblin. Lifhart Garg. Dia. 

I. Gebadd-e) n. -{c)8; -2: das (miederholte) Ba- 
benz @ebad im Blut und legies Auffemmen, zu rächen. 
Ülianer Grij. 16, 


Güdeker m. -8; ub.: belannter Berfaffer von 
Neifehandbücern — u. danadı auch ala Bez. diejer 
Bilder = Reiſehaudbuch: Seit einem Jahre befißen wir 
nun einen regtlrechiten „D.* Fr Paldfina u. Syrlen, ber 
arbeitet von dem erfahren Seifenben unb ausgezeichneten 
Drlentaliften A. Secin. Ausland 49, 345%; Die Murrays 
u. B-4, ebd; Das bamburgijge Neifebug von Bet, Nubroi. 
Lehmann ..., beit 9, unßerer Grofelter MWeherimann 
258, 5b; dazu Icheräb.: Sine gewiſſe Anzahl u, Sehens · 
wirbigkeiten abzubäbelern, iational-Big. 28, 287, 
nach dem Reiſthandbuch befuchend abzufertigen zc. 

Baden tr, zc.: 1) Wander 1, 221: j. B. auch: 
Beld Wann mit folder (Frau) wird Belaben, | ber wınid 
fin Zug im Ungläd 6. Waldis €, 3, 053% [er ftedt 
tief im Unglüd, fommt nicht Heraus ac, tal. 2: 6, 
— malen]; Beer, bit leideſt ein’ Heinen Schaden, | ala 
baß bu fouft in größerem b, 1, 185% 36; ferner: Ich will 
ich im Einfamteit b. ſmich, ganz ningeben davon, er⸗ 
friſchen sc]. Auerbach Süf 2, 116 2. — a) mi 
beigefügter Wirkung, z. B. auch: Stepfrieb hat in bein 
Suse feine aut zu Korn gebadet. Uhlaud Edr. I, 
62 ꝛc. — b) Partie. in Zion. 3. B. auch: Im 
liptnebabrten @älen. BVobenficht Erz. ft, 241; Die fon 
meitgebabete ob, vom ſilbernent Monblicht überglängte Ferse, 
Volls-Dig, 25, 230A x.: Sein thränengebabries Geficht. 
Galen Gr. Per 3, 204: 4, 8 16; Laſſt mich ger winges 


badet eben! SD. Sachs cobb. 2, an1, — DB) — ma 
te, ſ. auch D. Mundarten 7, 148. 
Anm. ©. aud: In Ber ſinſſtern Anmimer, | barin #r 


„dat” [= badet] in Angſt m. Zammer. 
3, 86176 . 

Blitgn.: 3. B. and: Mitar: 9) z. B. auch: Mit 
a. Saur mn. Süß. Bollenkasen Fr, I. 1, 690 — mit 
dulden, ertragen, büßen ꝛc. — Dürch- [2]: ft. burdr 
woaten: Rad bear Eumple zu ... Da ih nicht d. weilte, 


%. Sacha Wöb, 


Saar 13, 211 — Gets: Serbüber nehmen (vgl. 
Dampfb.j: Dafs du „Gere babe“, billige is Bäclih, 
Henfel end, 3, 1850. — Ber»: 1) noch ein Beleg: 


Hewifjenhnft zählt er auch, was er verbabet, serfplelt dc. Eine 
Durer 422, 

Kader m. ıc.: 2) Ein alter Priefler ohne Bud, | 
ein alter ®, ohne Brüd ſſ. d. lI. = Babeboie] .. Fin 
alles wiber natürliche Art. Waldis Ef. 4, Pati an — 
8) 2m D. Alundarten 7, 144: We 9. m. Balbier 
mit Mebitrinen duhlen. Günther 392 10,; f. anch weibl.: 
Die Debammen 1. B-immen. Alunftnger 160 ⁊c.; mod 
Belege file das veralt. Sprichtw,: Ir Mil zu wagen, 
Diet ob, 2. zu werben. Stnmpf 13163 2098; Bellen fie 
nit Biſchrue“ fein in Wottes Namen, fo Seien Re in's 
Teufels Namen B.! Lutber 5, 92a 

Ziſtzg. Salrı Duadjalber, langweiliger Schwä- 

er ꝛc. 

Gegen biefe mehrfach mit Mbänberungen wieder⸗ 
fehrenbe Ableitung ven einem „Water an ber Saale“ (ſ. 
1. V. oh Gary Zr, Geſch. 2, 220%, vgl. Bteffene Er⸗ 
lebt. 6, 18 16.) ſpricht — wie beimnertt — [dem bie Veto⸗ 
nung (--», nicht 20); Mubre denken an „Faluatern” — 
zeit dem Namen bed Gellanbs (Balratarı um Aid werfen ic., 
wodarch aber bie Doppelbebentung nicht erflärt wirb, ſJ. d. 
Folg. 

Bader f.; -en: auch 3. B. (ſ. Baber 2): Die 
Zunsarıneltunft ,. .„., weil fle mit ber 9, In Deulidlaub 
vermißdt u. veradiet wurbe. SMöfer Eh. 3, 119 x. 

Blite.: Sale: Thun u. Treiben eines Salba- 
ber& dj. d.), ſalbaderndes Geſchwätz ı.: Es ik eine 
Attfih mweinerlide &. (du marivaudage en larmes). ©, 31, 
94; Aldtiherei u. S. 22, 274: Steffens Gel, 8, 13 u. 0, 
vol. Befalbaber. Winterfeid Wintel 4, Bejaldas 
wer. K. 18, 638 3 
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VBaderu inir. (haben): das Baderhandwerk trei- 
ben, quadjalbern: So lange Hasen die Mengen mich ges 
quält ». gebabert an mir wie an einem Aranten, Hürı- 
berger Non, 1, Bil, 

Zlieg-: Sal-: ih als Salbader (f. d.) zeigen 
— quadjafbern, nam. aber: ſchwbgen, langıveilig 
ſchwatzen ꝛc. Im Partie. (j. Jaupiſchwier. 1626) rich⸗ 
tiger; Er hat falbädert ld: geſalbadert, obgleid, 
dies vorlommt (j. u.) Doppelzſſtzge: Etwas da her-f. 
Foxſter Br, 2, 192; Haben fo pin geſalbader ſtorrelter 
— ſ. o. —: binfalbabert] , wie Bett win. ©. Belt. 4, 
255; Eins... in Abinug Tome Hinigelfalbabert, Geinr, 
Vch 3P. 97; Iyr falbabert drauf Ios wie ein Baer. 
Höfer ©, 210; Einem Etwas vorrf, ıc, 

Baden: j. Hatten, Anm. 

Bafel m.: ſchlechte Waare, ſchlechtes Zeug x, |. 
auch Stalber 2, dvd. Noch einige Belege: Ser du ten 
8. deuden Iafien. Salon 1, 450 >».; Gpre Wedichte find 
wit beſſer als Die weinen. Lauter „Pauli! Sepp Sutm. 
101. Dazu: Berpafrelt Baare, Alatheſtus Prof. 46; 
%. Sachs &by 1, 2223; Biel verpojelt Baar. Df. Sp, 
1, 298 #%, 

Bafife f.: and z. Br Aus feinem Hitn foll man 
nun „Paldjen” baden für bie Lappländer. S. Clara 
©... 9. 1, 220, — gewöhnt, mit Kalbahien gefüllt 
(nad frz. pavois, Schild). 

Bäfft interj. ıc., |. auch dauf! Bart — auch (bev= 
Tmijd): Du bi ganz b., mein Onffellent Vanbiffı Mar. 
2, 12, bir, baumfill, vor Bermunderung x, and: 
Immer weiß er’6 wieder fo cinzurichten, dafs man palf if 
von feinem blauen Zunft, Volhe-Dig. 26, 234; Paff jeim, 
d. h. versläfft, überrofht 30 Hügel Wien 1106, vgl. 
bafling, furchtſam 206%. 

Anm. 3. B. aus: So finden b" Mann, bie leider 
beifen. Alurmer Rarr. Beigw. 21*03 Und wiberbeift 
allgeit Dehenbs, 95126, Du nem Bier ermäßnten tmiber- 
Bäffzen — widerbellen X. gehört auch: ie [bie gute 
Frau) if nicht wiberbefffem Fifrart Garg. Ihn; 
Das... Geſind iſt ihin Tamm geherfam, ift murriig, wiber- 
befjigx. 693; former ſ. Beffgen — Lippen, Zeijen, ebb. 
2508; Ein Amebel zwiihen bie Beſzen fügen, Alurner 
Rars. Bel. 24°; Stalder 1, 161, wie bas aus Sm. 
angeführte Bafftl — vorftehenbe Lippe ®, 

Büff m. Ache; -t5 -Ken: no einige Btlege für 
B-9m (vgl. I. Lappen 4; Üperfätag 5b), ala Ylmts- 
tracht ber Griſtlichen: Ein Pläfgen | . . trug rin weißes 
Befihen. Helue 21, 438; Ein weißes Beffchen fintt eines 
ljud.J Bartes tragen. 19, 42; Die ben Geißligen ber 
anglitawiigen Kirche eigenthamlichen [wargen, weilgerän- 
berten B-den. Morn Fried. Harl 2, 209; Scherer Mir. 
34 x, dgl. frz. bavakte, eig.: Geiferstappen, «Bäghen, 
glgel x. d, bave, Gabber x. 

Bägelig adv.: ſſchwzr.) umpäfslich. Staider 2, 102. 

Bägger m.: Maſchint zum Anstiefen verſchlamm⸗ 
ter Gewäfler, Häfen ıc.: 8, od, Baggert, auch Das 
dert... Dam unterjgeibet Hanb®, u. Rafpimen-h, .. 
Die Rafbine „. wirb meift von Dampf im Vetrich zeſeht u. 
heiſtt .. Dampf, Map ber Orflaltung ber B,-Mafginen 
unterfgeiset man hanpefägtich; 1) Paternofterwerte [{.b.] - 
Mit einem großen Paternofler-®, ... 2) Raul, Sie 
beftehen and einem abe, am befien Peripperie unmittelbar 
die Schöpfeimer ob. Schöpftörde defeftigt find. 3) Stiel. 
Hier beficht das elgemtliche Jaſtruratat aus einem großen 
Röffer Rarfel-B ad. Finn Sal (Sad d.), welder mit 
einem laugen Stiele verbunden if... 4 Enugd, Sie 
Beftchen amd einer Mößre, bie in ben Beben gefieft u. durch 
eine Gentrifwgal- od. Saugpumpe Iuftleer gemacht wirb ac, 
Romerf-Ker. 2, 690; Einen Seo, Spielagen Din. 
172. — «el f.; -en: das Baggern: Fumborte [bed Bern: 
fteins] find vergugdwelfe vie baltifgen Sefiate . . .„, mo bie 
Probultion . . . buch Stranbfifherei, Taucherei, Gruberelen 
und Baggerm betrieben wirb „... Die Bräbereien im 
Samlande lieferten 400, bie B. in Schmargort auf er ku⸗ 
rigen Rehtung 795 Etr. Momerf-ken I, 2m. — 
ng tr, 20,: mit dem Bagger veinigen, den Schlamm 
heransfchaffen, auch 3. B.: Sichel, mit bee er ben 
Schlinge umd Scäilfpflanzen im Weiger einen unerbittlisen 
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Krieg machte u. fie and Ufer Baggerie [b-erud aus Ufer 
idraffte]. Sıhäding ar. 3, 60; Dan winjht auf 4 
Stellen, bie beſonders Yinderlih find, den Fluſa bie anf 8 
Fuß zu 6, Ib·d zu vertiefen]. Weiermane 256, 407a m; 
Dur Hefereres Huch, Yatne 15, 240; Splelhagen Tin. 
2s6hr.; Das heraudgebaggerte Waterlal,. Volku-Dig. 22, 
211 2.; Wan busfte wur ein wenig bie Barre an ber Rän« 
bung wegedb, Atsland NP, Toon 2. Baggerung; 
And x, Hafen ic, Qagperung; Dir Hanbbaggerumg wird 
eriolgerih mur bei loderem nm. leiten Btaterlal . . . pur 
Knmerbung gebracht. Aouvttſ. Ker. 2,090, ©, auch 
Baggernet. 

Buͤhj interj.: 1) oft auch: pabt z. B. mod), außer 
in dem angeſüührten Stellen: Aleris Se, 1, 1, 73; 
Vradroogel Narc. 75; Fallı Wenig, 145; 40rſter Br. 1, 
229; Freiligrath Den, 50; Goliheif ui 2, 57; Debel A, 
142; Yerwegh 1705 Sn pah! Mönig Mub, 1, 277; 
Langbein 1, 272; £. 11, 299; Mater 4, 107; SA. 
1200; 3383: Schlegel ©p. 8, 257; Saul, 1, 1; 3; 
sig. 1.2, 4 

Rähen: 2} tr.: j. ©. Alundarten 7, 144; am. 
auch: einen zu einem Sipayierftot beſtimmten Stab 
jammt der Winde im Feuer braunfleckig machtu. ebb. 
kvgl. (f. deben Anm.): „Oraungsbebten* Htrteuſtab. 
Gartexl, 16, SU9n]; Si 5, wärmen. ebb.; Arante 
Glieder 10. b., hicht bloß, im eig. Simte, zu Heilziver 
den fie der Einwirlung von Wärme u. Feuchtigkeit 
ausjegen, ſondern aud von Kühlung zc., 3. B.: Dann 
bäpte ih Ähm weit meinem Tuch und bem Lalten Maler 
die Bunde, Schüming Brontd, 1, 270; Wit kalten Baier 
gebäßt, Wehermmen 260, 1981 1c., bgl.: Die kalten 
Väühumgen fin» von verſchledener Zirtung . WMonverf.- 
Cex. 2, 701 30.5 bilbl.: Bald bäh’te fein Schlaf ihre Hart« 
geſchwellten, entzänbetem Mugen. V. Weber. Sag. 7, 10, 

Bfitg-: 3. B. audi: Ni 6-: answärmen: Ich pflegte 
meiner Befunsgeit u. bübete lh aus, wie Diner, der halb 
erfsoren aus einem Inlten Waffe Hinter einem fl. einen] 
Stubenoſen 05, um Feuer kommt, SZümplie. 5, 62%; 
1, 446° 2.5 vgl.: 35 fehte wich... zum Ofen, um 
mich rechtſchaffen „audzubähen“, 3, 151%. — Bere: 
tr, reil.: Eid v. (frugr, „verbagen“. Stalder 9, 492), 
zu warm balten; Ein verbähter Dtenfh, der Leine Kilte 
ertragen fanın, Kröftling ꝛc. 

Kahn FL; en; Bähnchen, leinz »: 1) |. Wanber 
1, 221: a) Noch einige Velege: Sich durch fo dernige 
D-en B. biegen. Yational-Dig. 19, 140; Wan mäfje ihm 
Baum geben u, ihm eine Lauf. erbſfnen, mo er feine 
Beglerde verguägen Fönne „.. In einer großen Anternehs 
mung gegen bie Kürten batte er biefen Raum, dieſe ©. 
vor fd, Manhe 7, DE; Dufs er Ab feine V-em gewalte 
ſam tekftig ſelbn broch, niemals in bie gerbnete, hergebrachte 
Strafe einleutie. Salon 10, 110 iPntli) ze. Im ber 
inbilbung einer auf jhiefe ſ. d.]) B. geloctten Reflerion. 
9. Aüchert OL. Sär. 2, 2483 =. (Bevalt.); Die 9, 
nehmen (— burg; Me ©. rennen, heim Turnier, Ste 
ſelleuſtechen ꝛc.). 9. Sade Gib. 2, 102 100 1, 
C) Auch wi ... Bat er aufs Eid argmmeitiert .. «0. 
Cine B. ob, ein Bähnlein aufufpliren. Stuerp I, 180, 
f. 86: — k) Weber. — Egügen-®. (j. d.). — 
2): b) ©. bes Hammers, womit gejchlagen od. geffopit 
wirb (and opt, Klopp). 

Sum. Die munsarl, Wz. Dahme, wie bei Spale, and 
nad bei Meine Zepte Web, 1227 Dis haft nur bein Beppäft 
dus Stopf, | dent wur am Blfen-B-e lj. d.), vol. ald mase.: 
[Stel brachten die Veihnelbung auf ben „ban*“, Eiſchart 
R. 2, 34090 
, Zffen.: vgl. auch die v. Pfab u: 3. B. mod: 
Aniinise: nam. [Li]: Eiſen-B., die ih an an» 
dere anfchließt: Dearg Men Borthell Dieten, Streusberg 
195 2, — Berge nam. [1fJ: Eijen-®. (j. d.) über 
Berge, 4 B.: ſider B-en, o. Maader (2, Aufi., Budapeſt 
1375); Wehermann 263, 5245; dgl. Mebirgäbagnen 
5235; Brunizüge eines nenen 2olomstiofpftems für Ge 
birgobahnen, von Well (ürip 1905). Barmer 1, 
61m, u. gl: Tea, Flag. — Blüte: Bahn, 
eg des cirkulierenden Blutes: Herd =. Süd 4, 
11, 21735 6,10, 91; Dieſe fürblofen Bluttörpenben .... 
touren welt bem ... Milchſaſt in bie B. Meyer’s Nonn.« 
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2er. 3, 618, vgl.: Gefäß ®, Salon iTn) 8, 990; 
993%, — Brüden-: obere Fläche, Fahr-B. anf 
Bruͤden. Molgen 1, 472»; Momver[.-Ier. 3, 981; 
Weſtermanu 203, 5200 2x. — Genträls: Gentrals 
Eijenbahn ꝛe. — Diftel-: Der Tugend D. Kohen- 
kein Soph. 76°, vgl. Diftelmeg. bb; Dornen» ®,, 
Bei — Doppel: bopprite, 3. B.: Eiſen B. mit 
Doppelgleis. — Drädtfeils: f Seil⸗ B. — Eiſen⸗: 
1. 8. (Bergb.): &e IHörberhe, Grubemd-) mit 
Eiſenſchlenen belegte lange Blume im ber Brube ober am 
Tage, worauf größere Zafen auf eigemen Magen (Braben- 
bunden, Förderhunden) fortgefchoben werben, Schenchtuſtnel 
64 20.5 bef. aber flf]r der Weg für die Yofomotive, 
den Dampfwagen :c., j. auch Anm. : Curas if er boch 
nut, der C. Haman-Big.]6,3,158 ([dvagr. Alfr. Yartnnann) ıc. 
Ruf —, dann au: mit — ber G. fahren (ſ. d. 3a), und 
dann and) turzweg ohne Prãpoſ. u. Artitel, nicht bloß: 
Das G.Fahren, jondern auch 3. B.: Ich Bin fo Lange @, 
arfahren, dafs mid alle Aontultenre dLaumen. Abenhein Tiſq⸗ 
deſp. us 1. Dafür oft bloß: v. [If], vgl. 3. B.: 
E. od. Bahn · hof ꝛc., u. Bitge: wie z. B: Berg, 
Bebirgär ıc; Haupir ıc,; Aonturrenz⸗;z Rorbe x, 
@. (od. Bahn); Die Ananziide Betdell igung des preufifchen 
Stans bei ben Privat:E-en, v. Raputund (Berl, 18701; 
Die Frage von Keigsr@-m, v. Mohl (Btuttg. 1876) ıe. ; 
j. die entiprehenden Ziiegu. von ahn. Dazu z.B. 
and: @ijensabner m. foldes Selichter. Gatitul. 21, 
417; flieg. liter VUd. 08, S. 108 :,, mit der ©, 
Beihäftigte, wie E-Baner, -Beamte ꝛc., auch (mit 
fremder Endunge: Eifendamier (fpr. -ie, vgl, Bit: 
Ber ıc.}; ſtruer: vereifenbahnig a. Derrlg 10,222, 
ans der Zeit, che es E-ım gab ac., häufiger: Zu wer 
voreilenbahntigen Zeit. Sanbifhe Pſeub. Hausl. 1, 
34; Garltal. 16, 164 ac; D. Beme 9,7, 89, — Ent 
widlungser 3. B. (vgl. Entwidlungs-Wang). Anal. 
50, 14074; Tardins Aiterth. 93 >, rd [igl: 
verih.: So lang vor bir bie Erden-®. [die irdiſche, 
das Yeben] erfetoiien it. Schach Rägte 261, — Führe: 
zum Fahren dienende: Ein ſlemlich tunfilofer Weg, daum 
eine 3, zu nennen. Sahlänher Künpl. 1, 4; De F. ber 
Brüden. Monverf-Ker. 9, 956 x; FJ. für bie Salitten 
— bergen, ſchaufeln . — lache: nam. [Li]: Ei» 
ſen⸗B. durch ein Flachland, in ber Ebene: Daft bie 
Wafgine, welche einen großen Wllltärzug auf ber F. beiär- 
bert, auf der Hügel, mur einen VBruchtheil derſelben 
fortfhaffen kaun. Iational-Btg. 25, 104. — Fließ«: 
Bir „. der Strom auf glatter, ſchnurgerader 9, die Dber« 
fläde bes Banbes burdztepen, Natut 20, 61®n; Mel reihe 
Iier MWafferfüle erbricht er [der Bas] fi eine gerade, 
bergab ziehende 5. u. veiht Ale... mit fi fort bis 
zum Seginn feiner mittlerm Sau. ebd. — Flüge: 
and: der die Bewegung des „Flugwerls“ (Flugwa⸗ 
gend) vermitteinde Hauptteil auf dem Schmürboben 
ij. d)t Ein Flugwert mit Ballen. Düringer 429 ır., 
and Flug⸗Fahrt. — Klügel»: Zweig, Seiten-B., 
nam, [25], ſ. Zugel 2b: Mußer dieſer priwilegierten 
Hanpt⸗B. Bi Me Rorb>b, mod die Lonrejfomierten 
fen v. Aleritzerf nad Stoderum ıc, Magaj. bes Ausl. 
ab, 30%, — Förderer Eiſen⸗B. (f. d.) zur Erzför: 
derung (Bergb.)— Fruhlings⸗: Die Sonne rennt mit 
Prangen | durch izre F.S. Dad. Kerl, 117%. - Gebirge: 
f. Berg: 8. — Gefäße f. Blut⸗ B. Ganze: glänzende: 
Die Weisheit... zieht | ihre G. Plnten 2, 254. — Grü- 
ben⸗: Förbera, ſ. EiinB.— Gürtele: glirtelförmige, — 
wie ein Gürtel (f.d.3) Etwas umgebende (Eifen-)®.: 
Die G. zum deutſchen Kiften[gube, Wolho-Dig. 14, 216. — 
Hauptet ſJ. 2 Br Sei der Ginfagrt aus Haupt ir 
Ameig-B-m, Enshesgef. (70) ©. 468, 9. 20. — Hit 
den⸗? Bleim 4, 119; Gaätter 4, 287; Geht ber Barke 
Sieger kümpfend | feine große H. Miedge Iran, 144, vgl.: 
Hofe | tritt ihm in den Helbeniamf. ebd. u. Heldenlaufs 
bahn x. — Hinter: ſ. Born, — Hoch⸗: z. B.: 
hoch über die Strafen dev Stadt hinweg. Volks-Btg. 
26, 1954, — Söllene: zur Hölle führende, vgl. 
Safer, Eiinden x., Ggſtz.: Hlermela · S. — Hölss: 
mie hölzernen Fahrgleiſen, Gafp.: @llem-®, (vgl: 
Holle, Steined.): Sen denuut man fett ben 16, m 16. 
Zaheh. am Harze x. Knrmerfch, 1, 609. — Hligeler 
J. Berg« u. Ggſtz. Hay, — Irre: zB, auch: Sietzt 


32 Dagad · Vahjyn — en · Pahn 


... Jin ber J. jelbft Rometen rigtig gehn. Duſch Eugtl 
11, 168), Barum nur fo wenig fonmenbelle Puntte im 
biefer dunteln J.“ Forstone 100, — Jagder |. Wild⸗ w. 
1, auch 5. B.: & .. war... bem Topfeine .. auf ber 
Spur u. feine Wewalt tom! ihm aus ber gormigen I. ireis 
Ben. 39, 20, 166. — Kämpfer»: (vgl, Kampi-s,) 
Drum tretet meuihig im die A.! Wi. Kauf cartenl. 25, 
740), — Klöße [le]: Bahn für das Mailfpiel, 
Ausb; Rails, ©. 4, 210; W. 10, 206 u, — 
töhlen-: nam. Eifen-B, zue Kohlenbeſörderuug. — 
Kometen«: aud) übertr,; noch ein Beleg: Eine Wars 
nung vor ben A-em einer firablenben, aber Im Grunde lie 
derlichen Theaterpriuzeſſin. Naitonel-Big. 31, 181. — Kon— 
furringe: Sonlurrenz-Kifenbahe. Wational-Btg. 31, 
113 20. — Kreuz: z. B. eine andre Bahn kreuzeud zc. 
(ogl. Kreuzweg); auch: die Bahn eines Kreuzgträgere xc, 
(zeidens®, 1c.)7 Zreten Die A, mit Bernd, Kiſt Himeil. 
Bieb 34, — Kriigbe: z. B.: Die 8, beidnelien, bes 
treten :c, (vgl. Ariegepfed); aber auch: Eifen-B. zu 
Kriegszwedent: Radbem bereits im Reimteiege (1850) 
Die Rothwendigleit einer direkten Verbindung zwiſchen Bar 
kaflama wm. dem Lager u. Eedaflopel zum Ban einer 2. ge⸗ 
fahrt. Gegeam. 13, 196. — Hügel»: 3. B. Bahn 
der Flinttutugel ꝛxc. Karmarlg 2, 80 ıc,; aber auld 
Bahn für bie Kugel bei verfchiedenen Spielen (fe 
art, Adelung 16), z.B: An einer K., worauf man in 
ein tlingelndes Rittelloch Legeit, 39. Titan (1500) 9, 
2010 — Künfe: 3. Bi Die K. eröffnet. Schottel 
942 10, — Lüngis)+: Ggſtz. Arcdl.: Werwanvelt ſich 
ber Kirfus im eine Zängbapn u. an und woräber fliegen 
junge Hötter . . . auf angefattelten Pferden. Valks-Big. 
20, 24354. — Laͤſter⸗t ſ. Sanen ˖ s. — Lauf⸗: j. 
auch [1a]: Hanke 7, 52; ferner: Flicß⸗VB.; auch z. B.: 
Daſe bie Ken ber Planeten Ellipſen find, Gehler 1, 103 x, 
Doppelzfigg.: Wine gang eigenspämlihe Bildungs! 
Oegenw. 18, 732; Im ihrer langen Gonvermantenrf. 
Detlsf Mufste e3 fein? 1, 100; Seint glänzende Helben=E. 
Degommm. Ürtgersoins Wanberj. d, 50 (j. Helben B,); 
Die Hidter® Weſſermaun 255, 2692; ine glänzende 
Staatör?. Sanders Sprachbr. 4264 at.; In feiner Tiy⸗ 
raunen⸗L. Stahr Beim, 2, 81; Er habe mit jenent 
Diebſtahl ven erfien Schritt auf ber Berbrederei, gethau. 
Dayelm 14, 1043 Menn Re ihre VBerbrecher⸗K. wieder be« 
ainnen. Volko-Dig. 26,8 A sr, — Feldends: ſ. Au, — 
Licht⸗⁊ leuchtende etc. (vgl. Sonnen, Straßten:, Blange®.}: 
Zi folge meiner 2,, fapwebt ihr „. Im ber Dämmerung ⁊c.! 
Benzel Steraau. — Licedes; Die Ridtung, melde des 
ziopers Kebend- u. ®. einitlug. D. Wider Al. Sr. 
1,1097. — Bokäl» [11]: für den Lolals od. ört« 
lichen Verkehr, ſ. Stadt · B. Selundär- B. u. Ggſtz. 
Bon, — Lofontotid-: mil Lokomotiven zu befah⸗ 
rende (jr Eiſen-⸗V.). Gegemmart 14, 170. — Loth— 
[2b]: Das Ende der Zöthlolben, wit weißen Tas 
xoth aufgenommen, gam Schmelzen gebracht u, anf bie Ars 
beit fileritagen veirb, deiſt bir 2. Merımarfdı M. 1, 386 ı. 
— Lüfte [11]: oberirdiſcht Eifrm-B.: Eine unterirbie 
ide Eiſen · B., welcht weit den Luft⸗ od. Mahl-B-en Lonkur- 
rieren fol. Volka- Itg. 20, 9m. — Mail, Mailles: 
ſJ. Alet⸗B. u, Se. Frembw. — Maͤrmor«; z. B. auch: 
Nachſt zu des Haupss Gezelt iſt ein gtatweißer Dlam | . + 
u. dieſe „Barberd.* ꝛc. Werhlperlin Göb. 27120, — 
Mittel»: ſ. Mittel»Etrafe, «Weg ıc.: Wandelt fie | bie 
fhmale DI, des Saadlichen. Sir. 269 B, auch: Wilig flo- 
gen fie [die Hofe] | bie RM, der Etbe unter fi V. — 
Nachbar: z. B. j1f]: Kuf von N-en. Bundesgef. (70) 
©. 420,58. — Natürr: cine v. der Natur felbjt vorge» 
zeichnete, angewieiene Bahn, 3. B.: Die Nömer folgten wie 
der benfelden R-en zur fgrifhen Auſte. Anald, 50, 9775; 
10150 10,— Pfähl-: j.2uft®, — Privater ſ. Privat 
Eiſenbahn: Die gleide Ronkurvenz zwiſchtn Privat» und 
Staatö-P-en wahren, Volks-Iig, 25,293 A, — Reform: 
winhat glelan allerbings jeher wenig feinen Borgängern auf 
her RM, der Türtei. D. Kevue 2, 8, 104. — Neidher: 
Reichs · Ciſenbahnm: Die deutſche 8. v. Weirmaan, (Berl, 
1976), vgl. Staats. — Neiflihläger)-: auch 
Reifter) u. niederd.: Rerper®,, 3. B.: Mobrik 242; 
bhdn; Meemd. Marmarfh) 3, 239m. — Weiler: 
Beine beitre 8. Mattälffen Erinn. 2, 1850, — Reiter 
Bahn für Neitübungen, — zum Ginreiten v. Pier: 





Nius Hahn — Sturmes · Mahn 


ben, zum Reitunterricht 2c., vgl. Aferbe ⸗ . — Kings: 
vgl. Verliner Ring Eifenbahu. Volks-Big. 26, 1120 x, 
im ing, Umlreis um einen Platz, cine Stadt ıc, — 
Kölle: Bahn, auf der Etwas rollt, fortgevollt wird: 
Eine vom Holz Sonfirwierte S,, um bie zum Babnıbam er- 
jexberligen Hölzer zu gewinnen. Globus 27, Hilk, vgl. 
Rieſe 2b; Rated. — Roſen«⸗: im Ggſtz. zu Dow 
nenz®, 26, z. B.: Der fabelfraden Aindheit ®. Henden- 
reidr; Tie Schöpfung lift] eine R. von bir, Nüchert (Fo- 
lewict Polygl. d, Dr, 606). — Kumpf- [11]: um 
vollendete, ohne Fortſetzung (vgl. Eat:B.): Die Ber 
Bindung von Kovi mit der nahſſen Sibbabnfiation Eifel 
nit zu geflatten, fo bafs bie Strode Rool-tanjalate #, 
Heiden zmujste, MWatiomal-Big. 31, 445, — Bade: 
nam. [1f] im einen Sad (j. d. 1} verlaufende Eifen« 
B., ohne Fortfttzung u. Anfhiajs, vgl. Sadgafſe. — 
Schäffensd-: Bahn für Zemandes Schaffen, jeine 
Schöpiungen. Kohrmann Drom. 3, 204. — Schiebe-: 
Eine . . befondere Gattung vo, Mitteln, um Cifenbagawagen 
durch eine feitlihe, verfimintllg auf die Michtung ber leife 
fiegense Bewegung auf ein anseres (Para) Bleis zu 
bringen find die fog. Rolltiige, Sch-en ob, auch verfenfte 
Gleije genannt x. Marmarfd 1, 037. — Schlitten«: 
karte Bahn für gleitende Schlitten, j. d. u. 2, vgl. 
if c] u. 8; 66 mar wunberfgdae Sch., wir flogen 
pleitfgmell über ben Ener bakin ic.; aber auch 5. B. 
Schiffsb.) auf den Werften für die v. Stapel lau» 
enden Schiffe 1e.: Dieſelben beſtehen aus 3 paraulel ne« 
ben einander liegenden boppelten ridnen Ed-en, Slnftr. 
Dig. (1378) 8, 107€. — Schlitter⸗: zum Sclite 
tert (f. d.), Schleifen (fd. le}, Briten ac. auf dem 
Eife: Spiegelglatte Sch. Perl. Mont.-Big. 6, 9, j. Glans 
ber: ıc,, Elder, Egilttfäup od. Sqhttitſchah⸗, Schurr⸗ V. ac., 
ſchleſ.: Aaſchel⸗ B. — Schrär; Schlitten ⸗ B. — 
Scdürr- Wenn bie faulen Schulfungen ſolen zur Spule 
achn, | To bleiben fie erfi ein, zwei Stunden auf ber Sch. 
fehn | m. ſqurren Gin u. qurren ber, Deeihäntaufplel (j. 
Kerrig 18, 430). — Schũtzen⸗ (Web.): Bahn, Sd,, 
das horizontale Bretichen, au ber Schnell⸗vLade, auf 
welchem fih die Schite od. das Weberſchiffchen hin⸗ 
und herbewegt. Uarmarſch m. 2, 818, — Biber 
Dieer(td-B.: Die von Nbonijgen Sqhiffen eröffnen S-en 
nachafahren. ECnrlins Ulterth. 32 — Selle: Das 2, 
Syflem ber tig. VergW-en bilden bie Drahtſeil⸗Been. 
Ser ziehen ftattomäre Mafdinen bie Bagen mittels eines 
fangen Sabeld bie fleilfen Höhen hinauf. Ald Vorbilder 
bieten bie E-ttt, d. 5, geittigte Ebenen mit Geälbetrieb ac. 
Meferm. A082, Kid. Selten-: im Gaſtz. sur 
Haupt⸗B. (j. d,), jeitwärts davon abgehend, Bundes- 
ef, 170) 5. 471, 8, 44 *0c., DIL. Resen-, Fluͤgel, Zweig- 
0. — Seluudäre im Ggis, zu Haupt-B-en: 
Bahn zweiten Ranges, Neben-®B, ıc.ı Bau a. Betrieb 
der S-en welt normaler u. ſchmaler Spur, von m, Weber 
rg. 1873, — Soͤmmer⸗: 3. B. von einer Pferde 
B.: Elzentlich nur eine S., im Binter fahren mer Wenige 
burch ben Ehiergartenn, Volka-Big. 20, 12B, — Spiel⸗: 
zum Spielen dienende Bahn (vgl, Regel-®.), tint 
Bahn ale Spitlplatz (ſ. d.): So gut der Schöpfer hier 
unſere Epiele u. Lanf⸗B. über eine Erde geben ließ. BP. 
— Spiür«- [1f]: Die ristige Praxis der Schmal⸗Speen, 
aus dem Engl, w, A, Drummer (Zürih 1879): Weite 
ep, x. — Staats⸗: f. Private, Reihid, — Städt«: 
Eiſen⸗⸗B. innerhalb der Stadt. Hiegenm. 12, 303a 
u. e. — Stähle: z. 8. [2b]: verſtählte wertifale 
Flacht (Schlagſiuche) der Watterie beim Steinfchloß 
eines Gewehrs. Karmarſch ®. 1, 500, — Stäübe: 
Handige, 3. Bi Die bereite St. (ber Siegesaler in er 
tin). Watioxal-Big. 22, 123. — Steine: z. B.: 
Die Ülteften Hinfligen Fahrgletſe, Ein von beftinmter 
Spurweite, fallen... . drim Raue ber Agpptliden Pyra- 
miven angewanbt worten fein. Marmarfh 1, 600 x, 
auch — Chauffie. Lerghaus Handbuch ber Matt Brarte 
benbarg 1, 450 2. — Strählens: vgl, Somuen-, 
Lidt:B, 2c.7 DOften, wo | die Senne ihre St, beginnt. Sıh, 
5574 — Stroöm-: ber die eigentlihe Strömung 
eines jlichenden Waſſers bildende tiefere Theil: Die 
St. eines Flufles, eines Bades (Gmälern, Adelnug, vgl. 
Fabemafier. — Stürmeser Erjapem wir | nur anf 
unfrer ©t. | Bold und Einnengiert Kenau Gödeke DD, 2, 


Sunden · Mahhn — (Burfic-Ibahmen 


252329. — Sünden⸗: Bahn, Weg der Sünde, 
bes Laſters sc, Zaſter·, Ggftz.: Tagend- v. at.: Ber ſei⸗ 
wm Schöpfer will gefallen, } eilt vom ber glatten S. hr, 
Gryphine. — Thale: Flach· O. (ſ. I u. gib. Berg 
%). Niehl Band, 157, — ler Ammermann Tuli · 
ſautchen I, 6. — Todes⸗: Es braht fein Keil auf dieſet T. 
Cohmann Dream, 4, 94; Die Seuche ſchrcitet mit wäthenber 
Eile auf ihret Z, vor. Volko-Btg. 27, 19 Br. — Tugendet 
ſ. GEgſtz. Sünden» ®, ; Bor der T. meigen 0. — Künnels: 
Bneumasifge Teen „.. Die Tem gründen auf ber Bewe-⸗ 
gung ber Wagen in Rühren durch eimerfeits werkilnnte, ans 
bererfeits verdichtete Luft. Weſterwana 203, b24a: 527, — 
Ufer⸗: Eiſen⸗B. länge, tines Ufers: Die rechts · und 
bie linteſcitize U. ꝛc. — Umlaufs⸗ z. B. [ig]: Die 
U. unferer Erde. Volho-Big. 26, 102 4, vgl. Erbe, Plar 
neben. — Untergrumb« |1f]: unterirdifcdje: Die 
Schöpfer ber U-en, der Tiemfetunels |. d.) 2c. At. M.v. Weber 
Matiomal-Dig.32,1431. — Berbindungee: eine meh: 
rere Bahnen verbindende Bahn, nam. Eifen-B,, vgl. 
Zwiſchtn · O¶ — Berkehrs⸗: eine des Verkehr vermit- 
tchtde Bahr, vol, Berlchröftraße zc.: Die von Amıe 
Rantinopel nach Ofien u. Saboſten hinausführenben natäte 
ligen D-em, Auelb, 50,976 6b; 10174 — Bicinäle men: 
Eijen-B. als Bichnalweg (j. d.), Ggfh.: Bo-m., ſ. d. 
— Boll: Eiſen⸗B. für einen vollen, großen, viel- 
umfafjenden Berkehr: Cine Zofal-, Birinale 05, Setum ⸗ 
dar · B. ... Die Herflellung einer folhen Bahn, bamit fie 
bie Bilterwagen ber bemadbarten B. in ſich aufnehmen kann, 
Berl. Bärger-Big. 19, 1120; Natiomal-Btg. 91, 13 0.0. — 
VBördere; vordre Bahn, Ggſtz. Simer-B., ; 8. [3]: 
Das Ale»... iſt auf feinen Bet meit breiten Wolantö.. . 
garniert, Matiomel-Big. 31, 55. — Wündeler eine 
Bahn als Wandelgang if. d.): In ben Säufenpanen 
Eioin’s die offnen B-en, Sabre Kalferfr, 12%, verſch.: 
Mander®, (ſ. b.), B. cines Wandernden, Wanderers, 
3. Bi Und liegt am beiner Banberbafn | ein fogemanntes 
Bafgaus ıc. And, Vamnbach Gegenw. 12, 3434); Meine 
2, 184 1 Pilger. 26, — Waffers: noch ein Ber 
leg: Hin but bab Zanb ber Mumien m. Kobten | wählt’ 
ih bie mewerfglofsne BD. Schach Rachte 10. — Wilte: 
Eijen-B. für einen Weltvertchr, weltverbindende Ei- 
ſen B. Werl, Bürger-Bie. 14, 1120. — Wögen-: 
Auf feiner ldes Schiffenden]) =. Sa. 456, |. Meerried)e, 
Bafer«, Ähnlidi: Bellen. ꝛxc. — Zähnrad>; anf 
der die Wagen mittels rind Zahnrads in Bewegung 
geießt werden: Den MoltenfarsDrt Seyden, zu melden 
man .. . mittels einer Z. himauffäßet. Matlomal-Itg. 31, 
400; Weller. 208, 524h; 5253. — Zictzack: 3. B. 
auch: Die Sanchmal brebachtete 3. von Feucrtugtin (ca- 
prew saltanten). Batlonal-Bty. 20, 73. — Zukunfta-: 
Der tapfere Denker «intel hat bie werbäfterien Bemfliher 
wirber Seifen gelehrt und ihnen bie Z. gewleſen. Sıherr 
vtüg. 2,329. — Zwifchene: ſ. Berbindungs:B.; Bon 
ber Bwifhenbägngen Fraizensbeb-tiäirignig Weltermann 
234, 478 4 u. dm 

Bälmbar a.: ſich bahuen (f. d. n. Zſſtzg.) laſſend: 
In einem ebenen, leicht befahr⸗ u. berb-en Lanbe. D. Vler 
teljahrafitir. 49, 217. 

Dätmen tr. a: Anm.: Ned einige Belege mit dent 
Umlaut: Sie falget auf ber Fahrt u. Epure, bie non 
Bir m. Löwen war gebühnet, Werder Zaffo 2, Str. 40; 
Chr. Griyph Mur 2, AIualb; Günther (Titte.) 98% a6, ; 
Umgebäpnten Sand, 3, @, Scjlegel 4, 25; Oplij 1,58 3c, 

Blleg.: 3. B. and: Aus⸗ tr., refi. bahnend — 
od.: zur Bahn — ausbilden, geftaften; bahnbar, weg« 
bar machen ı.: Nur 9 Biege werben auf biefer mmebenen 
Fläde nach Aronfiate hin ausgebahmt. Uohl Wetersb, 2, 
200; Dog bafnen ſich neben den Gölpernen Beiden auch 
auf ber Waſtenti bes Eifes wirle fig kreuzende Wege aus, 
45; Während de ſchwer ambzirh-ben Gedirge m, Höben 
den Fluftabern zur Eeite fiegen. D. Viertelſahroſchr. 48, 
211. — J. Dürd« tr., rofl. binbmedj-b.: Einen Weg 
durch den Bald d. Od. indurch⸗b. 0. — 11. Durde: 
mit Vahnen durchſchneſden, durchztehen 2c.; Sufste 
ber leiſte Schmale Bönlbnürtei burhbiknt werben, Grenb, 
24, 1,89; Die Durdbäbnung ber Wilbels, 222 Hr. 
— Burlider 3. ®.: Der fich fühn durch bad Evangelium 
hinburd feinen eg zu Gott u, zur Freikelt gurädbaßete, 
Deutoke, Stud. 258 (Flleleti 3, 
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Hähner m. -8; uv.: 1} bahnende (j.d. 1. Filtern.) 
Perfon, auch zuw. v. etwas Perjonificiertem zc.: Die 
Bebentung der großen Ant, eines neuen Geifterlebens, 
Soberfein 1, 2210 x, Eifen®,, ſ. Eiſendahn; Kühne 
Wege⸗V. mit Befonnenbeit, Oppermann Mietihel 200 ꝛc., 
auch 3. B.: Im zZanuar pflegt wer Froſt ein befierer 
Mig®, zu fein als im Frühjahr ber Regen. Guhſtow 
@ir, 2, 306. — 2) J. I. Banner, Anm. 

Batnig a.: and in der Affgg.: voreifmb, — 
voreifenbahnlich, |. Cifenbahn, 

Lahmung ſ.: noch eim Beleg: Die fmerslige „B. 
dea Begea zu einen beffeen Biel," Knife v. Preufien (Schere 
M, 23, 308. 

Bahre 1.; -n; Bahr»: ſ. Bürre (Bere) ſ. D. Alundarten 
7, 146 6: Gr gebt auf ber B. |ficht mit einem Ruf 
im Grabe sc]. Wander 1, 221. Ziſtzgun. 3. B. auch: 
Kähr-: bie gefahren wird: Gin freiwiniges Sanitäts- 
torps v. 180 Bann mit 60 Trage u, 13 ren, Grepb, 
26, 2, 12%, — Miit-: (veralt., mundbarti.) Auf ein 
„Diftberren”. MWldram Rene, 100 *, ſ. d. Hold. — 
Nädr: (minndaril.) Auf ber „Radber, Kreylag Soll 
2, 300, auch: Die „Habwer*, mit Ziegeln od, Sand be⸗ 
Laden, Manifcr 1475 AIhrler volel man auf „Habmers 
ben“ zug, | Erlih man auf „Mifiberen” trug. ©. Same 
God. 1, 2, 9697 2; Maren, Stoßbären, 
Grant Narr. Borr, v. 17, vgl. auch Birne B ac. 

Kälreen tr.: auf die Bahre legen, baranf tragen: 
Hatten dt, | dafs man bie Wunden Verwundeten] bahrte. 
Simrod Nid. 218, gew.: auf⸗b., bie Leiche ze, dazu: 
Die Aufbahrung wor mit bremmenbent Wachtkerſen nınges 
den. Janko Laub. 400; Freanges Halbwf. I, 235, Ggſtz. 
ab ·b. ꝛc. GBerſchieden anfbaren, ſ. Baren, II. Anm.) 

Dat £; en: 2) (veralt. ꝛc.) Fenſter: ſ. auch (m. 
od, n.?): Ataaf! wie bort vom „Bayen“ | bes Wiidofs 
Banner malt. Frelllgraiy Sm, 1, +10, 

Häler: 1) m. -8;n.: ſ. Beter u. L Die. — 2) m. -n; 
"1,0, (Stumpf 228 a ıcı: Bewohner des Landes Baiern. 

Bühe f.; -n: noch einige Belege: On, entweder 
in eijernen Aörben wunterbaltene Pad« u, Steintohlenfeuer 
ob, vor Unter Liogenbe Tonnen, bab Fahrwoſſer anzubentem. 
Uberfkäher Reif, um bie Welt I, 33 (vgl. auch Bole, bo« 
jen 2..); Die gewößnlihen B-n ſind zur Beytichnung der 
Bafferfiraße eingeftedte Dauınzeorige, bie Seelen aber große 
Sölgerne thurmäßnlice Beriifte. Danfen Ext, 95: Die zur 
Bezeichuung eb Weges eingefteten „Baaten”. Maga. d. 
Ausl. 34, 26063 em die B-n Bein enthielten, js wir 
ben viele Schiffe Ieitern, Wander Sprichw. 1, 222 ic; 
Unten in Siffew warm bie ZeuchteV⸗n fon entzündet. 
Splelgagen Sturmfl. 3, 49; 1, 0; Din. 8; Df. (Wekerm. 
266, Sübbl; Ölher Belg. 697; Die Hier vorhandne große 
B., bie Auge, lam Kurhavtuer Hafen). Srodes 
7, 284 © 

Rükel m.: Zſſtzg. 3. B. auch: Zucht⸗B. Malthiſſou 
Erinn, 1, 152, 

Balbaihn m.: -teje, -enz -e, -en: 1) weibm.: 
vgl. 2, and frz. balvane n.: Auf bie Bolwanen 
triegen (Tiolanb) — fangen, beliften ꝛe. Wander Eyrdgiw. 
1, 428, — 2) Been, tegelmäßig geformte Städte v. Steinz 
falg (im Wielizlan, wie Ne in ben Hanbdel kommen. Schen- 
Arenfuel 21, vg, Die gemaltisen Balvanım zu Idfen Wal · 
van, eigentlid ber Hame eines altilawilgen Bäpenbilbes 
[enff. Goapamı]), werben eylinbrifge Hormfteine bes Sales 
v, über 3 Centner Schwere gennant, Gartenl, 17, 2876, 

Halalen: f. taten. 

Salbinschen: ſ. Balsiussen, 

Büld adv.: f. Wanter 1, 222; hauptfächtich noch 
einige Belege sc [onl. auch: bat (Heim: aeſau). ©. 
Bade Ged. 4, 5217 2) ſt. aleich, ſogleich. Wicran 
molw, 71° 10, nam. ſchleſ., Sratſch Sübafe. (1308) &, 76; 
Halte Erzählungen 5, 137 |, Se. Eyn. 100. — 8) Wir 
verlammeln Ach fo b, | bie Schwalben zum Abzug in Haufen! 
Göhingk; Er wird ihn mit fo b. zum zweiten Male fangen. 
&, 11, 59; Das klingt, — nicht wahr —, alt ob er noch 
fo 6. [= in der alferlürzeften Friſt) } erfgeinen werbe, € 
Kath. 3, 1 30 (werſch.: ford, 100).3 aud (veralt. 
munbarti.): Das bemm, hat es Gott wrrfeben, | eb |T. 2] 
ats b-e Lam geſchehen. Fleming 404, in der allerfür« 
zeſteu Friſt, nächſten Zeit ıc. — 4) mundartl. auch: 
Gegemmhrtig wirbe ſich b. [mohl] ſelbſt ein Hadibentfcher 

Sanders, Erginyungt Wörterbuch. 
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birfes Geſtanbnifſes fhämen. Gegenwart 2, 330% (fl. 
Groth); Simplic. 4, 2452; ferner z. B.: Nicht b. 
Ueicht— in der Zuternatlonale ein fo grobes Aunfinäd ge 
Tumgen. Augeburg. Big. (1870) 1. 0. — 6) Lauf b. 
[hell] zur Muster num! [hine, herum] Waldie Ef. 4, 
159, — 8) and) 3. ®.: Tafe fir b. lihrils] nah äus 
hern Kennzeichen, b. Itheil®] nah bem Inhalt, wenige 
[jum geringen Theil] aber einer weſentllchen More mach 
benamft find, G. 4,227: Ginem fog. Urmelle „. ., für 
welchea, nad dem Wechſel hiſtoriſcer Anfisten, b. ein fer 
urluiſcher Stammt.b. ber Etaum ber Inder .., aub⸗ 
gegeben wursen [ügl.: wurde], Hnuaboldt Reim, 2, 146 
— 9 Steigerung. 3. B. and (6): G. 11, 183; Ich wollte 
bätder [früher] zu Bett. Mörike (Movedlenfchatt 14, 3521; 
Bälber als mann gehofft. Stahr Jug. #5; Ze balder je Lieber, 
W. 20,225; 28, 1%; An Schwan will ich nicht bilber fegreiben, 
als bis 1, Sch. an Heinwals 12; 39; Ol 1; Mit ben „Bälr 
bien“ 11; Mit bem „Gälbeftem“. 80 10, |, epeieh; mit 
dem eheften:c.,f. auch 12. — 10): al: Kid, alfos,, 
fest. ſverſch. 8], vgl. Ees 4: ob. da dir vertrauft, fh, 
welt du zu Ichen, 05, 11, 8%; Bimpile, 1, 110% $, 
j. Ss, Sym. 108 ff. vgl. and: Celini's guter Sumer. ser 
den man Burdgängig bemerft 1. [der] . wenn er gleih öfr 
ters geriidt wire, fogleid wicer zum Berfhein kommt, 
(sed, mur dag heftige Streben, ſo⸗b. flammense Lerdenſchaften 
einigermaßen soleber Pauſe mnden. G. 29, 137 20; felte 
mer: Sm-b. wir vor ber fiublerenden Zugenb alb Männer 
erſcheinen, bie mit izrem Eide ein leichtſertlges Spiel treis 
ben, eben ſa⸗b. if ber Segen unſerer Wirkſamteit bahin. 
Dahlmaun Proteſt ber 7 Göttinger Profeſſoren (Weſtermanu 
202, 375%); als conj. auch: ſo⸗b. wie od.: fech. als, 
3. B.: Bord. ala bie Bere ihr ungefälliges Gewäſch geen · 
digt batte, ſagte ber Herjog ıc. ©, 29, 45; 21, 2000.55 
veralt.: wie, z. B. ©. Sache @öb, 1, 152% 4,5; 168%; 
au: e} (veralt.): Bann d. — forb,] fie midt mehr 
Werig kan, | fo ſchlag' ich fie auf die Haberweid. B. 
Sacha 3, 3, 232 3. — 1: f) veralt., munbdartl, auch 
bloßes 6, conj. — ſo⸗b. J. B. — außer dem Anger 
führten —: Was gezt's mid am, 6. |fo-b., werm] er nur 
reblerig zahle? Mes Öfterr, Sechuch 223; B. ih Einen 
andgebabet hab’, iſt er ftampa bahin. M. Bade 8, 1, 
1993; 8. id zu meinem Manne kumm, | will ig ihm auch 
zu effen geben. Di. Böh 2, 192; 8, nun ber Zungling 
ihm erfah, | de fleh er vor ibm ſchänblich. Dſ. Schauen · 
brreg Lefeb. 1, 2285); 29942 sc. Dſ. @öb. 1, 34°, 
125%; 105#°; 21018; 2, 67%, 1296420, 19996, 
180%9, 199237, 9, 710% 8. die Lucerner Ad zu'n 
Balshänten verbunden, murben fie sc, Stumpf 520 ıc,; 
B. der Rordeen mit Sturm entftund, | da half kein Freund. 
Waldi« Eſ. 1, 1205; 3, 25*3 4, 2049, 71 0; 7740, 
Wihrem Rollm, 149%; 11986; 141163 og u, — 
12) ®. adj., (veralt.), munbartl.: Sertrößtete fie meiner 
b-em [ft. baldigen] Mieberkunft. Bisapl, 4, 259; Beer 
[feüher] Frühling. 3.6. Fiſcher (Titel eines Sedichts}ie. ; 
In Balbem erhalten (laufmäntic), z. B. G'e. Kat. 
Kor. 2, 188 16., m. im den GSteigerungsgraben (j. 9): 
Seine Bäldere [frühere ac.] Befriedigung. X. (Ahreria 
23, 370); An ber baldern ob. ſpatera Bollenbung, 371; Im 
dülberer Beit. Wenifcher Merkur (1770) 2, 140 *0tc. Im 
„balbefier Mälı*, Silfter Stud. 1, 92. — 13) fub- 
flantiviert, 3. B.: „Kommt fehr b, wieder" .... Das 
8, Tiegt in Gottes Haud. cbd. 107 zc, 

Anm. In ber veralt. Bed, — kühn, 5. V.: Ein Rarf, 
wierfchrätig, wermegen Bolt, das b. dinangehet u. dürt wagt. 
Sraum Weltb, ac b. 

Bälde: 1} adv.: ſ. balb. — 2) f: mid reift bie 
Heit im ®. Meine 17,274 (Meim: Wanelt zumeiſt mit 
lumlaut: In Wälne, 21, 158; Küdert @. @. 10, 511; 
Kol, 2, 125 2; In „buibefler Bilde.“ Stifter Stud, 1, 
92; In einer folgen Wire [furzer Zeit]. Simplie, 2, 
asııt 2c. 

Sälfen T: uo.: ſ. Balm. 

Bälg m. {n., Arım, 1); -(e)6; Bälge (-e, -en, Bäl- 
ger, Anm. i, 2); Bälgchen, fein; <, -e- (em, Bälgen-, 
Km. 2): Wauber 1, 228: 1} Botan.: ©. ber Grüfer 
(Bradteli, gloma 20.1. Ohm 4, 394: ©. elneb Wrdpfes, 
follleulas. 2, 71; Die äußere Dlafe |ber Pilzel beißt ©, 
peridium. 3, 83 10, ſ. auch: B.⸗Frucht, Kaphel ıc.; 
and Anat., 3.B.: Aus afen Etweißlähren bringt... 
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auch eine Art Schleimn Mn gewiſſen Stellen merken 
dieſe Einfadungen etwab zuſammengeſeter, indem fie ſich 
verzweigen w, dann Schle im balge beißen . . Endliqch ver⸗ 
jroeigen ſich die Dülge ned mehr m. heißen Gautbrüfen, 
Open 4, 93; Die Haate ſtecken In einer Santeinfadung, 
welche .. . Searzwichel Yeift. Es geben feine Befähe dezu, 
melde ten B. ernähten. ebd, sc. — #) Sie |bie Hafen] 
molkten ihre Dälz [ihre Haut ıc,] aE dran warm. Sl. 
Sache Tutm. 2, 9979; auch 3. B.: Einem hluterhaltigen 
w mit Fuchs-V. gefütterten (ſ. d.) Geſellen. S. Clara 
&. A. 1,39 ꝛc. — b) Ala er hatt! ſelnen bala· [Bauch] 
gefaut. Waldis Ef. 4, 7901 ul go, (j. 2 [f. 5]): 
Er if fein Bater Im ®. beim [ihm ganz glei, val.: 
vote and dem Ange gejdmitten ıc.|. D. Musdarten 7, 
145. — ©) Ein alter, lahmer Mann trat bie Balgen, 
#. M. Sarigaldg 2, 262 ı., f. Blenjetreter, — 2) 
B 4 u. 6 1.: ſ. eĩ ſ. a ſt. ſ. 2:4). 

Aum. 2. Lerbolgen ſein, z. A. auch Fleming Tittm. 
204: Waldie Eſ. 1, 19 #7, 

Zſſogn.: die mit Thiernamen [1a]; ferner z. B.: 
(Blase), Bläjer [Le]: vgl. Valggebläfe Marmarfy 1, 
b3 f. — Döppele: doppelter Blaſe · B., mit binzugt- 
fbgten Sammelbehälter, ebd. — Erbſen;- [1]: Erb- 
jenhitfe, vgl.: Erdien, anf gute böhmifhe Art zugerihtet, 
nennt man wegen ber Lara gelaffenen Balge alte Beiber 
[f. d. 7). Bink 1, 744 9, — Gallen» [1]: veralt. 
ft. Ganendrüfe, Unff 9, 208. — @ebürtse [1a]: 
Geburts“, Blüdshant (j. d.) — Häälre: |. gem 
zwiebel, auch: Hanzbälge wennt man Wterprobufte, welche 
Haare einfätlefen ». Falke Th. 1, 2550; and [1a]: 
ein wit Haar befleideter (ausgeſtopfter) Balg. ©. 
“1805 19, 57. — Häber- [2]: Haderer. Campe, 
vgl. Gedertage, Ragı®. — Hände»: Haudblaſthalg, vgl. 
Füfter, — Hüren- [2a]: Hure. Fiftert, Barg. 47%; 
ſtultzer 3, 2846, Dal. Suxendauch x. — Iltis« [La]: 
vgl, Simplie #, 390%; and) [22]: Ein alte Sur, | ein } 
u. Ehbrecherin. Waldis Ei. 4, 15%, — Kätz-⸗ [3]: Im 
R. Tiegen (f. taydalgen, vgl. Kagbal, Haber-®,), Agricola 
290; Doman (Makern. 2, 25139); Mathıfus Sar. S5b; 
Wernfireit Ar. 45; Das ungelbt Bolt zum Kaypalg, zur 
Gegenwehr gendthlet). S. Framd ESron. {1531} 12u; 
Dielen Bank n. R, trieben fie sc. Mickran Rolw, 103 3° 1. 
Berſch.: Nayimı:a, [1a] od. Fell. — Kinder (vgl. 
Yuppen-®,) Silberfein dorfſch. 2, 55. — Kindere 
— Ei, Schaf, Glucks ⸗Haut (f. d.): „Rinberpälglin.* 
Fiſchart Gar. 2296 7, — Vüfter- [2, nam. 2a]: 
lofterhafte Perſon, ähnl.: Eünken-, Schandew. ꝛc. — 
Lügen-[A3. B. 2a]: lügtuhafte Perion, vol. £ür 
genfad ec. — Orgel⸗ [Le]: Blaſt · B. ff. d.) der Or« 
el, vgl. Dnlgtenitseter. — Büppens [1d]. — Roͤſe⸗ 
Beistand. — Säft- [1]; (Botan.) ben Samenfaft 
einfchliekendes Häuthen. — Simen« [1]: (Botar.) 
Art Samenbehälter, Cocca. — Schand- [2, nam. 
2a]: vgl. Lafer, — Shilmen- [2a x]: Alber- 
timus Warren). 246 . — Schleim» [1]: f. and 
Egleim- Beutel. — Schlümmter- [f. 2e]. - Schmei 
dhele [25 ſ. Ze]: ſchmeichelnde Perſon ze. Pi 
Squneicheltate · — Schmicder [le]: Blaje-B. (f. d.) 
der Schmiede. — Schmieree [1]: ſ. Schleim-®,, 
Hausfhiniere. — Echöfs- [1]: vgl. auch Sqeſatiel. — 
Siiden» [1]: Balg der ſich häutenden Stidenwür · 
mer, — Öpite [le]: Spigbälge: bölgerme Künen In 
Form eitteb Keiles, bei benen der untere Woben (linterkaben) 
feſt flcht und ber darüber flehbenbe Mantel gegen jenen ge— 
dee wird, Scheuchtſtnel 035 Marmarfiy 1, 246 (I. 
Blate⸗ B.) — Sta ub⸗ [1]: (Botan.) vgl. Staubbeutel. — 
Sünden- [2]: f. Banen-®. — Tenfels- [2]: Senn 
dieſes T. fih hinter fie ftedte, Beicen-Abenheim ins 
138, vgl.: Vietfach umb virretegt Egült | gefüttert ſſ.d. Il.] 
mit niee „Teufetabald“. Fiſchatt a. 2, 208 *. — 
Thraͤnen; [1]: Sie ſdie Hirſche—l haben ale Hinten zwir 
fen ben Beben einen Malg, woraus Freuhtigleit flieht, 
und — init Musnebme ber Rebe — tinter bem innern 
Augenwinkel eime madte, eingefadte Stelle, ben TA, morin 
fich fertige Materle anfammet ,„., Beiden bälge tommen 
feär ſelten vor, Oken 7, 1231; Das Thier (Autilope auy- 
shien) bat Thrkum- und Meichenbälge 1365; 1962, 
1364 3. — Trauben« [1]: Hülſe der Weintrau- 
ben c. — Über»: (fchersh.) ein Übersugichender Balg 
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ſolches Keidungsftäd: Liane „.. mufete isn .. bie 
rechte Farbe eimes neuen Ü-s vorhlapen. IP. — Wid- 
fele [2]: 4. B. auch: Unartige u. verwerfliche Geburten, 
welge mir Werhfelbälg od, Rüultöpf [j. d. U. Aieitropt] zu 
sennen pflegen. Bimplie 4, 75 x. Das aus Schlegel 
belegte neutr. 5. B. audı: Dad ®, wird erft geboren, 
Ammboldt Enfe 225; Gegeuw. 8, 1360; 2396; Doppel« 
zflgg. 3. B.: Anmagungen tiefes elenden Epradı W-rs 
(ie häfslihen wertrüppelten Sprache, des Pidgin- 
nglish]. 12, 318 s. — BWeicden«: f. ZhränenB, 
Big 2. — Wind⸗: Windball (f. d. u. Bau 
Anm.) u. ä. m. 

Gebaͤlglee) n. -(t)8; -e: das wiederhelte od, an« 
dauernde Balgen, |. Balgerei: Ih Lich gewöhnlich nad 
einigen G · ab. Dahlmana (f. Wilbrand Kleift 353). 

Rälge (wie L; -m: 1) 3. B. and: Sie u. da 
wird nad bes Anmähen ber ſog. Aliebenbufg, bie Au fl balhe 
ed. bas bunte Bajjer ſ. d. Ib] gemast, d. $. ein Kietten · 
baf wird mit Stachtlberren m. Zotzannicheeren yufarmte 
in einen Zuber mit MWafter gelegt w. bes Wange init Dot 
niermefiein bebedt, worauf bie Anmelenten mmeiteifernb bie 
Fruchte beranäpugrelten Inden, Mannkerb Mongenm, 72; 
Bei ber bunten ©, Spielhogen Pl. Sans 1, 88 fi; 
f. Höfer Velt 246 fi. 2; Loth» Od, Peild ic, — 
2) Zu dem in der Anm. erwähnten oſtfrieſ. ©, S:o#, 
— Meerbufen 10. Mamelmenn Dltend, Chr. 320 (j. 
Frifdh) vgl.: Hiermad unterfgeibet man [unter ben Wait ⸗ 
freömen] Briele, Bw, Segen, Zogben, Lohen, Bigben, Eorr 
gatten u. Sergoflen, Titſen od. Dybs, Spraunten, Fleeike, 
Rönnen sc, Mater 10, 1466; Stehende Bafler, Baljen, 
Ranäle x. Aothes 1, 60h, 

HBaͤlgen: 3) am Schlaufe 1. Waldi⸗ Ef. 4, 90299 ıc, 

Bing. 3. Bi Abe: 1) 3. B. audi: Eäugethiere 
[Obſ] ätgen fie jbie Steintäuze] jo hablch ab, daſe ber 
Pelz nad innen fommt. Chen 7, 118 x. — Aus⸗: 
J. B. auch: Ein ausgebälgter (mir: ausgemagter] Bpiy- 
bube, F. M. Rartholdg 2, 41, — Bläfe»: ben 
Blaſthalg handhaben, Damit wehren, fachen zc.: Wie 
ba drüben ber Hackeſchmiede den Dieiier Schweriner mit 
eignem Mind amblafetalgt. Drspfen Ur, 1, 55; Bas 
rum man jo zufammenblafebelg. V. Br, 1, 127 ı« 
— Kat: rell.; auch tr. u. inte: Einander Beifend u. 
tb, Weiferaberg Prod. 144; Sie E, weit einander. Mick 
Zifsl. 3, 364 18. {j. Ragbalg, »er, verei), — Um- reil.: 
ſich herum⸗b. Mägel 1720, — Zer« refl, z. B. auch 
Ruthıer EM. 10, 223, 

Bälger m. z0.: 3. B.: Die Hadertahen, B. w. Mörder, 
Sinspl. 3, 19838: 1, Aaik; 4, aı5 10, 41ſchart A. 1. 
410». 1497; Ad die Flöhpaigertninen]. 2, 67 v. 2485 
— bie Flöhe befriegenden Weiber; Bier-®, S. Fran 
Lafer A 1b; Rap, Freitas Bart, Rön. 406, vgl.: 
Berzweifelte Weichen bei ven Lansafnehten, welde Bereit 
waren, Ihr Beben gegen beſondern Bohn im bie Schanze zu 
ſchlagen; auch, wer Arges verwirft Yatte, Torte ſich durch 
ſolchen Dienft von der Strafe Ibfen, Diele Aa, warden 
mit Helebarden vor ber erſten Reihe ber Anedgte nufgeftellt ic. 
Df. Bild. 2, 1, 420; Ragbalgerei ſ. E. C. 3. Yoffmanu 
Hudgew. 8, HOR, 

Balitr x.: ſ. Pelier ıc, 

Säle: |. Balar. 

Gebälk n.: Ziſtzg., |. man. auch: Bei mehrftödigen 
Gebäuden werben Amwifhen-Gre u. Stoctwert AGee bie 
jenigen Ballenlagen gewanmt, welche zwiſchen ben einzelnen 
Stotwerten liegen, Dayr-r fin bie — bie Dede bes 
legten Stodwerts bildenden B-e, worauf bab Dachwerl ge= 
fept if, u. munter Rehleiheen verfiiben wir bie km Dadmmert 
ſelbſt vortommenben Baltenlagen, Meitzta 1, 21063 Ge 
ſchofabalten. Dieſe bilben bie Untere, Geſchoſa⸗ ·e 
Stogwerlta⸗-ee ober wijchen · Sallenlagen. 204 4 26; 
ferner 3. B.: Hafem-®, u, Beuenbredger, Öther velg. 515. 

I. Sülken m. zc.: Wander 1, 288: 1} 3. B. auch: 
tan dejceichnet im Holzhandel die V. m. bie zu denſelben 
beilimmien Stämme gewöhnlich nah bem Fußmaße ihrer 
Zängre, u D. Sechziger⸗, Aüantzigerr, Bierziger®, 
Sarmarfih 9, 2, 60, vgl. Mother 3, 3500, b, wo z. B. 
außer Faufziget · Birepigern, Sehaunbbreißiger, Fünl- 
sehnere, Bwölfere, Zehner, Sechſer⸗B. noch aufge 
Führt find: Hollanber Meis:®, 73° Tamg, oben 14”, unten 
22* Mark: Hollauder Did⸗O. 44° fang, eſsen 16-20", 


u. 
II. 
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unten 29° flarf; Hollauber Areup®, 44’ lang, eben 14*, 
unten 31° fort; Bierfüd:®, 40" laug, 6—10* art; 
Dreiniidd, 38" fang, 3—10* Bart; gJwerßüa⸗v. 20° 
lang, S—10* Park zr,, vgl. auch valtuner; auch nach 
dem verſch. Holz z. B. Eigen», Kiefern, Taunene 
2. x. — 2): bh) Gewehrfabr.: bie Breite der 
Zwiſchenraͤume zwiſchen den Zügen einer Bücie w. 
(Felb), vgL Drag II. — FT) S. and: Wehe ber Himmel, 
daſa ba nägt mehr den erfien ©. In Wappenfslle durrch 
eint wicht ebenbürtige Heiratb] erlete, Moman-Big. 15, 
4, 542; Warma wird fig ben 9, im Bapvenihil® ſchon ger 
fanden laffen müßen, 701. — 4) |. nam, D. Muudarten 
7, 148. 

Anm. Munbartl. Rz. mit IImlaut: Seln Stamm... 
gefpalten zu Mälfen, Miaminger 138. 

Blfegu.: ſ. [1] u. 3. B. (ohne Bem. zu [1)), val. 
nam, SMothes 1, 204 fi, aud: Auker⸗ [1]: auch 
Binder, Zug; B. (öſterreich. BunbrTeam) ſ. Mothes 1, 
3546. — Bande [2f]: Segenbalten, 8., Straßen 
baiten nannte man früher we Scilveöfpoltung mit wech“ 
ſelnden Tintturen. Slothes 2, 1220. — Bals- [Be]: 
Bon dem linten Stegfuße (ber Bioline] aus läuft unterhalb 
ber Dede nach dem Galfe gu eine ſchmale Helzleife bin, ber 
8. ꝛc. Gerteel, 13, 7706 — Binbes: z. B. auch: 
Dach dindebalten. Meıyer’s Ronverf.-2er. 2, 727, |. auch: 
Anker; BundeBalfen; Binter 2b 3; ferner auch — Ar⸗ 
ditsas, |, Moiyes I, 9546. — Brüdenr: Brüden- 
baum. Mothes 1, 2041. — Binder: Bund ob, Mand- 
balten, in melden bie Säulen u. Bänder einer Quetwand 
eingezapft And. Meyer; Metges a. a. O. ſauch Dlune-®. 
3546), — Darre: mworanf Etwas gebarrt wird, 
4 Br Bortehrungen über ben Sauitlzefen, ſeg. D., auf 
welchen Holy . . . feines Teuchtigteitögehalts mögllchn ent⸗ 
ledigt wird. Monzerf,-Ler. b, 243; D., auf welchen fid 
bie Darrherben ber Maljbarten befinden. Siathen 1, 
#29b 16 — Dide: 2) = Dim, (ſ. de) Splet- 
hazen $l, Lonb 8, 161. — 8) vierfantig bebanener 
Ballen, womit Siele oder Ständerſchleuſen bedeckt 
werben. Alothes 1, 012 — Dicken⸗: Die D. ms 
Iimmerd, Ebern Marba 3, 1923, — Dido; Ballen 
von gehöriger Die, nam. das Maß der Stärte 
zum Sciffbaubolz hahend, Mefs:-®, Fr. Mlcolal, |. 
Campe u. Rod. — Dippel», Döbelr f. Dabel⸗B. 
— Dribe: ſich drehender, 3. B. zur befuftigenden 
Bewegung darauf figender Perſonen: Da finken wir 
Scauteln, Zurmgeräthe, einfach Zonfirmierte Karuſſells u. D, 
Velks-Big. 26, 139 A, — Dübelr,(Döbel-, Döbel-}: 
1) Diselbaum, Ballen, zur Serftellung ber ganzen 
Dübelveden. — 2) Dupelyotz, bei der „halben Dübel» 
decte“ zwiſchen die Ballen eingelegt, ſ. Motzen 1, 
67a. — Dürche: durch die ganze Tiefe eines 
Gebäudes gehend, Bad-®, 2045, vgl, Durchugt · S. — 
ifener eiferner. Mothts ı, 092 fi. — Renfter- 
[3]: Fenfterladen: Haden ade F. zugethan. D. Koman- 
Big. 15,2, 45 Moſegaet. — Fleiſch; B b]: Mustel⸗ 
bündel auf der Iumenflähe der Herzlammern, tra- 
hbeeule eamem corldis, Sery®,, «Btrid, — Flüge: 
in Bodmühlen (f. Flug 5; Flugdett). Preitl 10, 136 
(im Ggſtz. zum Behl-W, 131), wohl nur durch einen 
Drudfehler „Aunbalten®. — Geſchöſse⸗: die Zwi; 
ihen-Ballenlagen oder »Bebälle bildend, Mathe 1, 
2042. Giebel⸗ unmittelbar an den Wirbel 
maucen anliegend. — Silk»: eiferte Ballen auf der 
Branpmaner der Glilhe (j. d.), zum üben der 
Meffingtafein. — Breinerr Die Kleferml, deißen 
lin Norwegen) @. Aothes 1, 28310. — Häbnien)e: 
4 B.: Befinden fh mehrer dgl. Rehlbaltenkagen, alfe mehre 
Dahbssengeihofe über einandet, fo heißen bie bem Firſt zur 
nãchſt liegenden: Hahnen ⸗ A. (önime, Spih⸗ ob. Kapend.) 
ezer a. a. O. — Hängte: Träger, Tratze⸗B., bie... 
größere Laken zu irapen baden . ..: &) Unterzug, Stüys 
B, . dur Unterftiigung eines frei liegenden Bolfen quer 
unter denſelben gelegt ...; bh Dberzug, Di +++, quer Über 
bie zu weit freiliegenten Balten gelegt . „, melde dann meik 
Bolzen vr. an ihn angehängt werben; 2) Mauer, 
Sturp®, Defſchübel, Drifhemel) . . . als Stüge ilber eime 
Zyüröffnung gelegt m. beitimems, einen Thell ter Umlaffungs« 
mauer zu tragen. Aothes 1, 2046, — Hält: z. B. 
auch (ſprchw.): Kus einem H. eimen Behenftiel magen, 
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etwas Wertvolles unzweckmaͤßig zu geringem Dienft 
u. Ruten verwenden. — Hrber: zum Deben die · 
nend, j. B. an Zugbrücken sc. — Hoͤlz⸗: |. Stein ⸗ v 
— Kähzen-: j. Hahnien-®., vgl. Nagenbaum. — Kel⸗ 
ler»: im Balkenkeller. — Kreüge: Balken eines 
Kreuzes ob. fich mit eimem andern kreuzend ac. — 
Yale: (Schiffb.) Balfenfülung. — Yitre: 2. Liegen, 
wo fie verhanden find, glebch den Binderd, auf ben Sauer: 
latten, haben aber aufer bem Fußboben Meß bas einzelne 
über Ihnen fiehense Lecrgeſpärre zu tragen. SMothes 1, 
2042. — Maße: In Rorwegen unterfgeidet man Mur 
sel, (vom Stammränbe geffmitten), 8, (Mitteflamm) 
und Unter M. (Oserfiamm) [die unter dem gehörigen 
Maß bleiben, vgl. Dic B.). Molke 1, Bin. — 
Maper: ſ. Sing. — Meise: f. Did, Mafırb. 
— Orte: Leere Balten u. als zu biefen gehörig Streif- 
(Säelbe) ob. D., welde meben bie maffiven Scheibungen 
zu liegen Zommen w, eiwab weniger Stärle ala Wanb- uns 
Siebel B, erhalten Können. Meyer; Alethes a. a. O. — 
Ram [2a]: EB. — Sheiber: ſ. breB, — 
Schifisr: j. B.: Sie müffen wieder Sch. unter ben 
Faten haben. Splelhagen Staemfl. 2, 274, — Schläge: 
(Waſſerbaul.) Ballen in einem Siel, au melden bie 
Thüren anſchlagen. — Schlid»: (Waſſerb.) unter 
den Schleufen binlaufende Ballen. — Echlitten«: 
f. auch Stlag-Beit. — Schlüjjels: Vechſel⸗ Trumpf- 
ob, Sch., bie mit beipen Enden in ambere gemöhnliäe durch⸗ 
srbenbe Balken verzapft ob. verfegt find u. im melde oft 
wieder Stich · B. eingezapft find, bie bann auf den enifpre- 
Senten DMauerlatten ober bloßen Diauern aufliegen u. bie 
manze Dede eines Stodwerts auimaseı, Meyer a. a. D., 
vgl. Erumpf 1; Temmm®, Alothes. — Schuh⸗: bei 
Campe ft. Baltenjhuh (j. d. m. Baltenfuß), Ähnl.: geit-®. 
ft. Balteyot. — Schwell⸗ (f, Schwelle): Die Delora- 
tion ber Sch. und Fauhhölzer. Mahem 12, 3416b. — 
Selten«: an ber Seite beſindlicher. — Spitze: [. 
Sahaend. — Spunder Mothen I, 2046, — Steln-: 
ſteinerner: Geht 1, 90 ., Ggſtz. Hold, — Stiche: 
auch z. B. (im Dadgebäll): Grad⸗-, Seht» und Kehle 
grad»&t, Alcutx a. a. OD. — Gtrüßene: f. Banb V. 
— Setrebe⸗: ſ. Etrede t — Streiche: An den Giebel: 
manerm u, mafflven Sceibewänten müßen bie Ballen (Sa. 
neben ber Bayer Degen, ebd. — Streife: ſ. Drt:d, — 
Ströbr: zu Steogbädern. — Stühle: Kchl-B., 
auf dem Dachſtuhl ruhend. Mothes 1, 2040. — 
Stürm-: ein Ballen als Manerbredier zum Stüre 
men (Sturmbod),. — Stürze: |. Hauge⸗ B. — Stlüß-: 
als Stüte dienender, ſtützender (ſ. Sangt-B.). Meine 
02. — Trage-: ſ. auch HängeD.; ferner z. B. 
auch: Wafjesträgerinnen mie ihren voden Eimtrn am T. 
Natisnal-dtg. 20, 129 (ſ. Schalterlech, Sganne); Ein Fuhr ⸗ 
wert .„.., Me Schleife, Die vorn 2 kleine Mäder hat, wäh: 
zen» 2 Trag«®, anf ber Erbe hanglelien. 31, 143 10. — 
Erimm-, Erimpfe: ſ. Sqhtaſſet· w. — Bill-: |. 
Durrd. — Wander ſ. Bund. — Wichſel⸗: j. 
Sgläfe-®d. — Wuͤrzel⸗: ſ. Met. — Zoll: f. 
Sub, — Zwiſchen⸗⁊ Alothes 1, 204%. 

U. Sälken tr.: Zſſtzg.: Ber-: y. B. auch: durch 
Ballen verfperren: Berpäunt, serbalfe. Bäder 5, #51. 

Bülkte a.: 3. B. au: Seine [hmarwb-r Wohnung. 
Barfıtiu (D. Kerr m. Wander|. 1, 18); Olse ftarkıh-e 
Diele, Stifter Wir, I, 37; Die Doppelr@gge beficht and 
2 viercb-em Ezgen. Meyer Asuv. Ker. 5, 10588. 

Balkitner m. -#; no., -#: (im Heljhandel an der 
Weſtr, vgl. Balten 1): 8-5, gejchnittenes Holz, das 
mindeftens 14° lang und 45* ftarf if. Mathes 1, 
2504. 

1. Käll se: Tanzfeft, ſ. TIL. 1w. Aremdw.; Iſſtzg. 
3 B. auch: Geremonien ob. Pradte>®.; Huf ihses Ghrenr 
%-r. 8. 1095, Ball an ihrem Ehrentage, Heyiıs®.; 
Frel· B., ohne Eintrittegeld (bildl. IP. 21, 72); Zrutz 
Rüds (Kemald Emport, 8, 269, f. Tag-®, 120); Hau®, 
(Önpae 24, 765; D. VomamDig. — 1875 — ©. 124; 
135); Hofeß,; Kammer⸗B., Hof-⸗B. des engen Zirkels; 
Kinder-®. (verich. III.); Keftim:B,; Mittwoh’s- (Säliner 
5, 32}, Diter (251) 8: Einen kleinen Improwiflerten Ites 
ben» ®, (Heyfe, Weltermane 244, äh); Officiere u. Zu⸗ 
riſten · Balle. Splellpagen Weſteruiann 250, 3430}; Zu ben 
Segen, Ecüterfptelen u. Melfrod-Bälen auf Biefen- 
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grund. Volka-Dig, 26, 208 4; StubentemB,; Tags®, 
if. 0. Früpkäds-n) u. ä. m. 

II. Bäl m. ze: weidbm., vgl. Reif. 

II. Säll m. x.: runder, elaftijcher Körper ıc.: 
1) Wander 1, 224; 3. B. and: Da fpielten fie bei 
Datlens (f. d.). Fiſchart Sarg. 174a; Spielen, wie bie 
Rinder mit einem „Balen*, Kuiher 6, 2616 10.; Zamjeien 
fie wit dem »-e (vgl. 1.]. V. Od. 6, 100. — 3) auch 
bier zuwe: Das Billard u. bie Ballen. Orillparper 10, 
33 1, — 4): b) vgl. (engl) Ball lſpr. va. Mi. talın 
(. Sa. Foembw.), — €) Die Lüden, melde bie feinblichen 
Meer in die gebrängte Schladtorenung reiben. Sch. 050 b. 
— f) Ingelförmiges Gebäd zc., 3. B.: Man giest vom 
Dem Zeig laffelweife jo viele Sällchen hintin [in das Öt], 
als neben einander liegen lünnen zc. Davidis Roh, 467, 
bal.: &o geben bie Sqhmee · G-en [j, d. 2b] Seffer auf. 
456, |. Kartoifel-®, :., vgl. Ballbäusden. — g) Ein 
Dengeltiop {j. d.) ober Minden. Alchyer's Nonuerf.der. 
6, 305 h. , 

Ziſtzg. (val. die von Bauen}. B. auch: Hide: 
K-en, eine Kugel ausgeſchlämmter Afche zur Fertigung 
ber Teſit ſſ. d.). Adelung. — Billard» [3]: Die 
B-en. Pretl 2, 184, richtiger: Bifarsäne, — Bür- 
fen»: f. Sean, — Dit»: Schlag®. dj. d. u. Dee), 
im Poſenſchen. — Drei»: Shlag-®. unter Dreien. 
Alvensiehen 36. — Dünfl«: Ms bie Planeten fo fümpi- 
ten, jerriſa ber D. [Komet]. Vodeitx Neat. (Baljer 2, 
TAbı, andy: Über bem Meikther ſtand ein D-en [ein ſich 
bollendes — ſJ. d. II. 1b — Gewöll, Haufen», Ball« 
wolfe, F. d.]; in demſelben zuckte BWetterleugten, Wofegger 
(©. Moman-Btg. 15, 2, 03), vgl. NebelrB-en, — Bit»: 
3 DB. aud) [4e]: Ein Tan, wo- bie Erbe nur mod ala 
©. träge um die nur no kirſchroth glühende Sonne rollt, 
Du Bois-Heymond Aulturgelt. 25. — Ülfenbeins: 
z. B. Billard-B. Menserf-Per 3, 427, — GErd⸗ 
aud; veell,: Unfer winzgiges Erbbälichen, ©. Hank 3, 105; 
f. ferner: Wurzel:®.; Waſſer⸗ B. — Fangiel-: auch 
Rap 8. (f, Rage 10, wohl v. it. cacciare 20); in 
Sachſen ıc. audı Fate®. [mohl v. ſahen — fangen]. 
Grimm; vgl. Sau ®, Käfer: ſ. Saar, — 
Reiner» [4]: 3. B. auch: Bis . . nur die fen ans ben 
Ranonen ein unpeilverfünbentes List aufwarfen. Mational- 
Big. 80, 451 ıc,; Die F-ım waren runbe ob. onale Brands 
kugeln von flartem Leinenzeug ı., Aue⸗eld. 10, 7000. — 
Fröfl«: Ben, |. Froſtbeule. — Arche: [dd]: 4. B.: 
Die zurligebliebenen F. des Nufsbaums], ſewald Genf 
240. — Gims-: Zwel fog. Gaen (Angugropile), melde 
ſich zuwellen im Gemömagen aus unverbauligen Jaſern br& 
FJutters bilben u. vor Jeiten zu ben berühmten Heilmitteln 
gehörten, Matihiffon Erian, 3, 75, f. d. Folg. — 
Haare: aus Haaren befichend, 3. B. If. Sems; u.): 
S-m, im Magen mander Wieberläuer (Acgugropili). 
Falke 26, 1,3553, ähnlich: Faler-B-en (aus Pflangen · 
faſern) ebb,; Borſteabaue, im Dickdarm ber Schweint. 
1456; bgl.: Ragem®, ; Haat⸗, Gemſen⸗Kugel, Vezoar sr, 
— Härg- [4]: Harzkugel, . B. auch: Die Bienen 
jammılm aut ,.. eine barzartige Materie... Die Borbers 
füße mehmen ben abgrriſſenen Sm mit ben Sehen, Diem 
B, 1016, — Herone« (f. Ss. Frembm.): eine Flaſche, 
Ballon, woraus durch Berbichtung vor Luft ein 
Waſſerſtrahll emporſpriugt: Wenn man vie Einrichtuntz 
keifft, daß im D. Die Suft burch ben Drad einer Waller 
fHule tomprimlert wirb, fo erhält man einen Heronobrun⸗ 
wen. Powifet 1, 216 1. — Kartöflels [A]: Art 
ball» od. kugelfürmigen Thergebädt; Thee mit Rartetfel- 
bälihen u. Uutterbrot. Davibis Aecht. 018, — Kinder 
[11: zmım Kinderipiel. Grün Geb. 223 (verſch. I.) — 
Klöppel> ſ4): Den Ar, d. b. den Fagelr ob, biemfürmi> 
gen an bie Bloden fhlagenden Theil [bed Aüppels). Prechtl 
7,88. — Kühlen» {4}: A., 2-en, aus Kohlenllein 
u. Thon geſormte Kugeln, zur Feurung dienend ac. 
— ?oh- [A]: 8. Sen, Loh⸗Kuchen, »Käle (f. d.), un» 
mentlich zur Fturnng. — Nürren-: Ren, Plan 
jenmame, Walker. ©hen 3, 12506, — WHebelr: vgl. 
Dunt-B-en, 3. 3. B.: Diefes Sterngaufens, beffen Umahl 
v. Sommn ſich einn ans einem eimsigem großen N-en 
aufleben, Unfere Beit R, Felge 14, 1,3659. — Gälle: 
Art Ballipiel u. der dazu dienende Ball (vgl. Fang⸗, 
Ray B.): Die Aunbeniger, welche den S. trieb. efektel 
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Schellen⸗ N. t, 6 x. Das Spiel ji bie Beichreibung 
Alvemsleben 37) Heißt im Meklenburg Kubtfög’ [d. i. 
Bruberfau], auch Rüierblttimm ſd. I. Lanfchtewesicki- 
um, 691. deuten IL 2]. — Schälme: Die Möwe... 
Sle fhwimmen, wie ein Ed, auf ben Wellen, Brehm 
Ag. 84. — Seife [A]: Sm. Simplin 4, 2uıt, 
Stifenlugel. — Soͤnnen⸗: (vgl, Erbr®,): Mit bem 
goldnen S. ober ESonmesapfel in ber Haub. Ausld. 51, 
185%. — Spiels: namentlich and [3] im Bil 
lardipiel — Stoß · B. des Spitlers. — Spring 
[1]: elaſtiſcher, praflträftiger x. — Steru- fd: 
fteinerne Kugel, def. [de] bei Alteren als Geihojs. — 
Stöfe: 5.2. [3] der zu fofende im Billard, ſ. 
Zpiel-®,, verid.: StoßeBalen (f. d.2 K) — Bachs»: 
Boll aus Wade, nam.: @-en, bie nad dem Ant- 
preifen des reinen Wachſes im Wachsſack bleibens 
den Überrtſte, zu Kugtlu zuſammengedrückt. Wirken 
Bienent. 78. — Waͤſſer⸗ 3, B.: Auf bleſem Erb, 
mie HYorit unfern Wlaneten bezeichnet, Hatthlffen Grinn. 
2, 348. — Wölfe: z. B. [1] aus Wolle; aber auch: 
Einen Ben [= Stnäue]., Wofegger (D. Moman-Itg. 15, 
2, 41. — Wünder⸗ wunderbarer, wundervoller, 
3. B. (v. der Sonne), Dem Br entgegen, ber ar beit 
Bergſauca beranfeofte, Thümmel 5, 219, — MWürzels: 
3. B.: Die Pflanzen, in beren Been Negenmwilrmer wohnen. 
Natur 20, 6562; zulammengeballte Erdlinmpen (er%- 
B-en) an ber Wurzel, val.: Iſt bie Erbe ſehr nafs, fo 
lafle man ben ®rbbalten einige Etenben im Blumen⸗ 
Topf fteben. ebd. b. — Zeit«t z. 9, [A] ein auf ei« 
ner SO Fuß hohen Eiſenblechſäule rubender Boll aus 
ebltem Zaft, der zur Mittagszeit durch eleltriſcht 

teömung von der Säule geftohen beim Aufſchlagen 
auf den Kementboden ein weit aufs Meer binane 
ben Steſchiſſen die Mittageſtunde verlundendes Signal 
giebt [im Rurxhaven)] sc, Maitoual-Dig, 28, 435; 32, 298, 
Ztelr: want, im Billard; ber von dem Spiel-B, 
als Ziel zu treſſende. Uonverſ. Ker. 3, 427. — Zinn-, 
Büder-:f. Daten u. A. m. 

Bällaft i- >, J. B. Logan 3, 177 *2) ın, -(e)8; -t; «: 
j. auch Ss, Feemam.; 3. B. audi: Das Seil war ur 
in 8, [ohne eigentliche Ladung, ſ. d.+Reif], jegelte folge 
lich nit gut beim Winde, Wh. Heine Weltr, 2, 194; 
Zgifte, welche aus Mangel an Gütern ben Hafen In W, 
verlaffen. Stephan Hg. 370 sc; Ein Verhältnis, bab ben 
Solbaten-B. vermehrir, Die Schlagfertigteit bes Geers ver⸗ 
minterte, Örempboten 26, 3, 480 ꝛc. — «em tr. 13 000 
belabene u, 2000 gebällaßete Eifie. ebd. 24, 1, 143 ff. 
So. Soumigmler, S. 60 4)3 Eine bas Boch nur beeb-be 
Üseriälle. ZDeitſchr. für dentfche Phitol. 10, 248 *. 

Ballbäinschen n. -#; uv.z »; Net ball- od kugel⸗ 
förmiger Kumen, in einer eigenen B, form, »Pfanne 
acbaden, ſ. Daridis Kogb, 402 ff,: ©, vom faurer Sahne; 
©. mit Gele 1; Apfel⸗B., vgl. Eee mit B. ob, Heinen 
Zuffertötußen, 619 :., f. ctwa Bau Af, und Baufs 
Arm, 

Bälle f; wm: 13. B. aucht Die B. Lüge fommt 
jo zaht | gu Statten meinen Gügeninabt. Sch. an Heine 
walb 23, bil, Schmebau 1; |. ſeruer Ballen 28. 

1. Sällen m. -$; uw.; Bällchen; »: 2: a} ned 
ein Beleg: Als wir fonnuerbranng mit Kaub'gen ©, | 
sur Mub verlangten mach ber heißen Fahrt. Geibel Bed, 
285 u: Fauſt⸗ od. Hande; Kuf-.; Soblen-®, 
Iwärzlih. Heuglia Morboft-Ar, 42 20; Zehen⸗ B. fall 
Heifhjarbig. TA; Auf ber mnenfeite ber Hand Abel ber 
Gattung Oreomya 5, auf der bei Peer B Sehens, 
78 20.3 auch 3. B.: Die Zetzen [ber Bienen) . , . enbigrit 
in zeri Paar Alanen, swiichen welden «in kleiner her 
haarter 8., fol wie bei ben Shmeißfliegen. Chen 5, 
1018 2; dgl. auch Frofi-Benle. — cc) veralt.: Ibre 
Zuder®, hate Fe binfäffig ehitgepriefen [— ihre fühen, 
anmnthigen Bruſte — vql. Aptel de — hatte fie 
nacläffig, unſorgſam geihnürt) u. dahero beiuftigt mit 
teren Hufe and Mederſteigen. Zimplic 4, 129° x. — 
e) Buddr.: ſ. B. Meiner; seiten 3b ar. jo noch bei 
ben Karteumachern: Der Kebeiter . „ . breitet . . einen.» 
Vapierbagen Aber die [mit Farbe Beftrichne) Form aus und 
zeibt ihn mir einem ReiberD, von Aubbnarllyg am. Bar- 
masfc 3, 337. — g) (vgl. BrBinder), fo auch: Die 
großen „Raufmanndpalen“. BD. Sad 1, 2304 — 
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Barren: ®.; ferner: Biser-®. u. ü m. (ogl.: Einen 
„Palen* Zeitungen und eime gute Omantiiät Stalenber, 
Stuplle. 2, 27817); auch: im io, Räsmabelm, ein nch- 
rere 100000 parallel gefhichtete Nadeln mit zwiſchen⸗ 
geiteenetem Sande eier, faft 2* langer, 3- 5" 
bider, wurftförmiger, an den Enden ſeſt zugebundner 
u. mit Bindfaden umwundtner (Beinwand-) B., iu 
weldjem die Radeln auf ber Schtuermühle poliert 
(ob. geichenert) werden. Aarmatſch mM, t, 524: Techn. 
2, 746 »,; ferner 4. B.: Binm®. Adelung, vgl.: Das 
fähfige Zinn .„.. wirb in B.efürmig zufammengerollten 
Seaden in Faſſern verkauft. Barmarfh Zehn. 3, 665 
u. d. m. Bgl. auch in veralteter Form der Berklei— 
nerung: Die „beilin* [das Neifegepäd in B.]. Stein- 
hömel, f. Kurz Deutſche Bist, TI. 2, 9,9% — k 
Dazwiſchtn bürkte ein Stofe®. ſich einidieben. Gegenwart 
10, 3855, wohl = Buffer, Sufter (ſ. d. 6). 

I. Bällen: 1) ir. sc, 3. B. auch: Zu jenen wide 
tigen ©. [zum Ballen zufammenrollen od. jchlagen] 
u. Pnben u. Leimen u. Pappen u. Umvelfen, Görrea Ath, 
134 x, 

Zlig. J. B.: Cine: and: Wenn ein Mofs Erbe 
einbalt. Yühns Aofd 1, 372 — in ben Ballen [f. d. 
I. 2b] tritt, vgl. aufs, 1; verdätken. — Entgigen: 
3. B.: Wenn der Sohn bie frevelfafte Nehte | emigegen: 
baut [ballend entgegenftredt] wem heil'gen Haupt bes 
Baters. Beine 16, 18. — Hervor⸗-X.: Der Sirjch 
und Reh fein Sörmer Fraußet, | wenn bie alten Ninb abge: 
fallen | und die tewer füh zetfür ballen. Uollenhagen Sir. 
8, 1136 — folbig (f. d.} hervorlommen ıc. — Zur 
fammen«-: Die ftarte Auſammlung u. Aufammenbal 
lung ber flauſchen Elemente. Üegenw. 14, Bha tc. 

Bällen tr.: ©er, vers, auch im ſchlechter, irre lei⸗ 
tender Schreibweile: Berbelen, Erben iſt ein Fuß⸗ 
mangel an Pterben, Me entweber einen zar zu harten ober 
allzuweiden Huf haben u, lange barfuk baranf geritten wor« 
ben. Jablauskij 1250%; Um fein Pferd zu probieren, jagt 
mens hier einen abihiffigen Berghang mit Gersll herunier, 
auf bem ber worfiätige u, Stonsmifge Reiter bei uns ab- 
figt, aus Jurcht, bad Täler zu „verbälen*. Aoltke Br, 
sus, 

Büllern, bällern inte. ⁊c.: noch einige Belege: 
Dayu nenügt . . . win blofes Ballern ab, Matſchen, oft auch 
kur ein Schwingen der Beitihr. Gegenn. 10, 2266 su: 
© Big u. dauert [bommert] in einem Auge. Winterfelb 
intel 3, 138, vgl. aud): Ein jolg Bepatler Geballer). 
Werder Hr, 15, 18. 

* Sallett n. — se T.: ſ. Ze Frembm, 

Büllig a.: in Ziftg.: Seid· od. zw ei⸗ Ggfk.: eins, 
u. zwar rechra · I, linförb-es Schußgeug ıc,, je nachdem 
es — mit Müdficht auf die Biegung des Fußts am 
Vallen auf beide Kühe ob. nur auf einen, u. zwar 
je auf ben rechten od. den Tinten gezogen werben fan: 
Leiſten au eimrb-em Schubwert. Bock Bolligel. 225; Gar- 
texlaube 14, 210b x 

* Sallon (fpr. -ong) m.: f. Ss. Arembw. ; ferner: 
Und bed; frmebt ſchen ob ker Aefte | eine Der’ old Luft⸗ 
bad Reim: Epiön]), An. Grün (Göpche D. Dig, 2, 
533529; Haft-®, (ballon captif). Volks-Big. 26, 
1754 1.0 

Bülm m.; (ee) FR: vgl. noch: Die Höfe Düsen 
balm, beren Name ein romaniſches (tegarium, Bantrnhaus} 
u. ein altgautſches (balm, mbb, balve, überhängenne Feld: 
warb) enthalten. Ansld. 30, 22%, f.} Die, ber Halien..., 
im ber Sawciz: Die VB. ꝛc. Schm. 1, 182; Weit finftern 
Höblen, in @raubinzen Balme greeannt. Vonbnu 60; 
62 1, dal, Ofen 6. 

* Bälfam: 1. auch Se. Frenbe.; auch (unl. Ss. 
Oauptſchwiet. 23la): Wenn das miht bloh D, anf [vgl. 
tür] die Bifswanben meinen Bemiffers Sein joM. Menfe Im 
Parab. 1, 130; Warner 1, 225; auch ironiid 13. B. 
öfterreih.): Das iR ein @, von einem [= ein ©] 
Fleget, ſ. Hügel 2060. — sen ir: Ziſtzgn.: J. B. 
andız Bon Linzengebilft umbälfemt Platen 1, 270 u; 
Sie verguderten, vwerbalfamsen unb beneftsrten Alles ı, 
Sıchüne Hamb. TH. 140 ꝛ*c. 

Anm. Auch: Das Haus vet Valfemiererd ob, Kol 
&uten. Ebtra Uarba 1, 4. Eint bauerhafte Malfamie- 
rung ber Beide. ebb. 
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* Bälfe 8: -1: (f. Freindw.): Art Floß, vgl.: Ret · 
twrtgsboote, gezurche [== geforrie) Hängematten, Spmimm« 
gürtel, Bupyem, Balzen [f), überhaupt Ihwimmenbe Gegen- 
ftände aller Art wurden über Bord geworfen, ben Schiffe 
brüdigen einen Kalt zu gewäßren. ühartenl, 26, 3166. 

Balz m., f.: Das m. z. B. auch: Die Muerhlgner 
ziehen ſich naher an ben ®, heran, Winkel 1, 345; Dem, 
welder den 8. IB.⸗Platz, daR Gebirt 1c.] felbſt beichiehen 
bar, 347 1; — bahnen: B., woher 30 — 40 Iriih ge 
ſchoffene Hahnen geiragen werben [im Feſtzugl. Wolks-Big 
27, 008, — ⸗e fr f. auch Balie. 

Bämbaletfih m. · esz -e: (öfterr.) angezogen? Puppr, 
auch: ungezogenes Kind, Hügel Wim 36a, vgl. 2004, 
f. Bamraletich. Stlberfieie Derfſch. 2, 53; Bammel J. 

Hamlm) interj.: 3. B. „Bim, bam, bis, bam!“ 
ſchrelbi Laſſaue jered Wal, wenn er einen jener typiiiben 
Säge cutert, deren inhaliliche Richtigkeit barch ſchellenlaute 
vhraſen, bie wie Etwas Hingen, überrönt werden ſell. 
Word n. Züp 4, 1, 183; auch ſſchwzr. Ammenfpr.): ee 
iR bamsbam, nicht mehr da. Stalder 2, 492 ,; 
ferner: Diefe Sicbenfahelei IN wie rin großer Bimbam, 
der Ach träge hin⸗ u. Berfireit, um feinen Narrentolben in 
einem Bode zu verbergen. Bodenfieht Home S, 46 (Alt II. 
Sc. 4), in ber Urſchrift: Thia Arivolling love is like» 
grent natnral, ihat sune Iolling up and down to 
hide bis banble im » hole; ferner; Bumbam nirberfädl. 
für Fadtbrücken. Mother 1, 439m. ©, außer bin; 
baum J. auch beiern. 

Gämme T.: (Batteri®emme, Schereabera Ge. 111; 
Sch. Dör, 502 0; Die „Butterpemme*. Gartenl. 25, 
4320 <i Bm mit Mettwurft befrigene Arotſchuitten 
(Beimmen!. Unfere Beit R, Folge 14, 1, 465. Ole 
Umlaut: Bamme, 2. B. auch. C. #, Lahrdt Leb. 9, 
2663 208, 

Baͤmmel: 1. F.: f. auch: Aiunter Bommetl, u. außer 
den dort angeführten Belrgen . B. noch: Die Bom— 
wet Quaſtt] an der geätelten Morgenmüte. Winterfeld 
Bintel 1, 57; Reue Epreinge „.. Die Bomitel, Steis- 
tal Urſer. der Spr. 201: Aetional-Big, 20, 303; Dbr- 
bommel 4413; Ihre großem goldenen Dprbommeln. Khomeds 
Büsn, 925 :«, |, and (Öfterreich.): Bambt f.: Dicke, us 
bebilfliche Werböperfon. Hüge 200; Hamlerihi, unber 
hisfficher Menſch. ebd, — II. n. -8; uv.t in Zſſtzg.: Ge⸗: 
fortdanerndes Banımeln u. — etwas Bammelndes, 
ähnlich: @rbaumel, Gebimmel, @rbimbel ze. — an intr. 26: 
f. baumeln u. Bijbgn.: Das, was mi [ren @fel] ver- 
munbrte der Dornblinbel] bammelte Immer hinter mir ber, 
w. Kar, 4, 268 sc: daneben ingl. D. Mandarten 7, 
1451: So lieh id bem Inemslten] Bachub ben Linden Arm 
über: Ente bambeln. Pr. Müller (MWarkerungel 4, 776 '%); 
En jeber Spipe feines ,„.. Schuutrbartes bambelte ihm 
eine... Bleifugel, Bits Müller Bro. v. Seibelberg. 2, 
130: So oft er bie Laberdane w. Heringe Über der Thllre 
bambein fah. Df. Ersähl. 3, 171, auch reil.: er 
[Rünchhanfen) bambert Ad [bement ſich b-d] jo gemüth- 
tig u. bequent nad einer Suſiſchicht in die andere. 112 ac 
(vgl. auch gambeln; danpeln zt. U.: Hantbambel un—⸗ 
det Samzel, wit auch: aukerle gank fpielen = am 
Galgen b., baumeln ıc. Squppius 531) jermer z. B.: 
Franzen und Quaſten, bie überall berumlbommelten, 
Eicjeuborff Movellenfchah 3, 319); Bon toftbaren Arındäns 
bern, Halskerren u. Ohrgehängen umbligpt u. umbömmelt, 
129 ». Bol. audi: Bhmmeln [dazu auch: Butter 
fallen werfen. Buhhow Zaubr. 3, 293; firten, in Hofe 
fteitt; plätfgern. Lampe, vgl, Freih: Münze 43 Syah 2, 
1. befonders Wander 1, 1232 u. 1230] u., außer in 
der angegebenen Bed. ſvgl. Semsern], von dem eintö- 
nigen Mingllang Jim Vortrag der Schaufpieler]: Das 
Eninbieren, das Riqt ⸗Sprechen, das farklofe „Abbems 
meln“ ober ungefgidte Ancinaudertlegſen bes Berſchieden ⸗ 
artigen. Naumet Racht. 3, 105. 

Hampaletſch m.: |. Bambaletſch 

QHume m.; auch mundartl. iin Tirol, Baiern ıc.). 
feines Sind. Spindler Dog, 1, 27, 318, Mit bem 
Bamfen bier, dem armen, Leben Surfen, Warten. 1%, 
4176; Mit dem Kleinen Bambfe. 20, 8084, vgl. Dü- 
gel 206. 

I. Band m.; -(0)8;5 Bände xc.: 1) f. auch Ziftsg. 
v. Des (u. in 11. Bacher · V.), z. B. Bilder, Aupfer®., ein 
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Buch mie Bildern, Kupferſtichen ꝛc.; das letztert aber 
and: Buchdeckel aus Kupfer u. ein Buch mit fol- 
diem, z. B. Weferm. 249, 306%; ferner z. B.: Im 
Sem epodenadhenien Elmleitunges®, zu feinem „Ghina*, 
Dentfäje Werne 2, 1, 2%, ber bie Einleitung zu dem eie 
aentlicdyen Werke (Buche) enthält; Der Ergänzunge 
iKomplementtr, Bupplementäs) 9; Den erfien 
Halb-B, D. Mufiem 17, 2, 404, wo ber zu um— 
fangreiche (unhendliche) B. eints Buches in 2 Hälf⸗ 
ten geheilt if; Die Gempibände des Werts find ber 
2,.—11.; ber 1,8, it mar ein Einleitungd« [j. o.) 
s. Borbereitungs-®, u. Ber 12. u. Sälufs-, ent 
Hält das ausführliche Regiſter ı. Auch: Buch⸗ w. — 
Vachbtaderei ſj. d.), 4 B. Deuter Buch B. Schmidt- 
Weiheufels Buchhinder 47 zc. Falſch: Die Rüden- 
Sinve [ft. Bandräden] einer nicht unbedeutenden Bibliothet. 
D, HomanBig. (18 75) S. 1. — 2) — B. m (ſ. 11.), 
noch einige Belege: Ihre zarten Hümbe, | ihrer Mraen 
Dünde,. Dach Bde, 1357; Enre filberweiße Hänbe |... 
find mie fehr ſtarke Babe, Dak. Schwleger Lirbes-Wrilen 
Qamb, 1658) 1, 80 ı, 

Afltsg. (vgl. II, 3 B.: Zeige, Dauben⸗, EHal-®, x.) 
mit Hauptw. ꝛc., ſ. 0.5 ferner: Bei« [1}: Wie ole 
gebrudte Racher Beibänbe von gang veridieenem Anhalt 
baden. F, Zatohs Berm. 7, 322, wie ihnen oft andere 
Bücher beir, fie damit zufammengebumden find, — 
Meben- [1]: Ggſtz. Sanpt-®. — Une: and): Ihr 
u, vom jf. d. F] Toter. Holtei Treaft. 2, 18 20; Mir 
Unbänbe, z. B. Gartenl. 21, 420%; Roquette Neu. 50; 
Salon 9, 669; Weſteriuu. 248, 190 :c, (uiederd. audı: 
Die U-3}, vgl. auch Unbänbigteit, — Ber⸗: I) ſt. Ser 
bindung (abjivakt), z. B. Er hat... eine zwelſache Han 
lang neben. einander berlanien laſſen, aber durch ben tief> 
iunern ®,, ben er berfelben zedes Mal gu geben mulste, bat 
er ı. Getrinus Shat. 1, Pi; Den innern Zuſammenhang 
u. 2. ber Dinge Df. Hiſt. Ste. 7, 137; 4, 225: 5, 
185 2,5 Ihr Welsgefüpt im gartefien DB, | mit Aumuth. 
Cyümmel 8, 40 3, ſ. 2 (Shui. 5; 4; I. 
2,15. 1) häufiger: bie durch die Verbindung entftan« 
dent — ——— bie verbundnen Perſonen x. in 
ihrer Geſammtheit sc. (ugl. Bunb), z. B.: An politie 
fen Anfichten fheint ber fjormiofe BD, der Sleichzeſinnten 
ſich immer meiter auszusehnen, Weinhard Gotihe 200; 
Der 8, der vom jenem Parteien beeinfinfsten Preisorgane. 
D. Mufeum 10, 1, 703; Daſa bie Plage der Interefſen 
bes Staates, Der Auuſt u, Wiſſenſchaft ohne gemifle engere 
Vert Aude gar nt dentbar iſt. Begenw. 12, 2805; Wenn 
fie ſich nicht auf die Organtfatlen u. Thätlgfelt gahlreiger 
Amtbverbänne Rügen können. «bd.; Aleinere unb größere 
Segmente ber Gefellfgaftsrerbände, rbb; 269%; Eine 
ganze Zahl gemiffer Ehntverbinbe vurdlaufen. 206 b; 
Zur Bildung eineb beſendern Ärgie-D-4. 3056; Inner 
bald ber gebilbeten ruſſ. Abelsverbänten, Orembote 20, 
17; Unterſtüßung bilfübebdirftiger Norbbeutider .. durch 
Drtsarmenverbönde und durch Landar men verdaände. 
Sundesgef. {701 S. 2360, J. 2; Armen verbände. 301, 
$. 6 26; Der Bugbruder®, Valko-Big. 26, BISB ic; 
Die Genoffen des DeiheB-es [f. Deigbanb]; Zu gemein» 
famer förderung ihrer Fadımeie „.. Gewertverbhude, 
melde dickes Biel im Auge haben, ... Nadverbünbe . 
And ins Leben getreten. Mord n. Säb 5, 14, 260 IBenlaamn); 
Der Obere des GaueM-ed Auerbach Landel. 310; Rad bem 
Gerſchut · G·e (Dingeld-e) giebt ea Meierbingdr, Bogibinger, 
Propilwingd‘, Freienbingsbauern, Meyer Konv,ıReg. 2, 088 u; 
Der Beleltfgaftet,, nicht bloß v. Perlonen, fondern 
4 DB. auch: Im dem gesgraphifcen Bejehfhafts:D-t [ber 
auftretenden Pflanzen). Hatne 27, 37a; Zn ben Bewert- 
ſqha fteverbanden. Berl. Mürger-3tg. 14, 219A; Volka- 
Big. 26, 218B ı.; Aleine Bemeinbevrrbänbe. Anerbadr 
Tageb. 36; rang gehörte bald zum engfien Gausst-e, 
Voqueite Belt u. Sans 202; Bo Edut- un Hofb-«®, 
beficht [unter ben Bauern]. Aleger Ronverf,rber. 2, DBBb; 
Im Arelfe Seftawb ein mohlgesrberter Piarr-D,, welser 
bie zeligiöfen Behärfnifie ber Ginmohner ... befriedigte. 
Volks-Big, 26, 259%; Beitritt zum Belt«Rof«-®, x.; 
Sog. Unter:, d. h. Provinziale od, tiigere Ranbei« 
verdande. Martenl, 15, 1886; Zunftabthellungen . . 
Diefe Unterverbäube, Welerm, 234, 660643 Aönigtäl« 
er, welche ſich vom Neichb:B-e loalösten. Onegororins 
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Banberj. 4, 134 2c.3 Im rechtoträftigen Edup®, (1) 
treten, Fallmerayer Dr. 2, 23 lverſch. 4]; Diefer Glaube 
fipert ihnen Ihren Aamllisadeftand, in Felge deſſen auch 
isren Staats, Batzr 20,559; Aus einem Staatl, 
in einen anberm eintreten zc.; Cinen Bebrturfus . . ., Ju 
befien wnentgeltlicher Teilnahme bie Hitglierihalt bes Te 
eins, jo wie bes Bereinsrß-es beredtigt. Volhu-Big. 25, 
9B; Beilverbändes Maliowal-ülg. 32, 152; Ein in 
Aunftwerbänden fefl geihlofnes Wirgeribum,  Abrege- 
revine Waubtel. 4, 270 u. dm. — 8) (Bant., j. 
1, 21: die zufanmenhalienbe Berbindung zufanı- 
mengehöriger Bauftlide, Theile, und: die Gejammt- 
heit der jo verbundenen Theile, 4. B.: Gleiglaufender 
V., ment Ballen parallel an einamber gelegt umb 
verhunben werben. Karmarſch U. 2, 208 206,5 Bogen-®, 
Moigee 1, 408 ff.; 4491; Bölb®, cbd,; Der Dach ⸗V. 
ober Dachſtuht (f, d.} 90a; @d-®, S74b; Mauer: 
®. 2, 5385 und darnuter z. Wi: Blod-B. d4lb; 
Kelber®. 34243 Strem-®. ober Feſtungd⸗B. 
Balb; Groß⸗, md lein«U. Siba; Areusr 
Sitb; Reg, 549a: Plüner®, Sala; Ziegel ⸗V. 
58383 50a 1; Holzwerbände Delter S, 409, 
Die indchtinen Steine fin» ohne Hörtel-B, an umb über 
einander gelägt, D. Einnbfchan 3, 8, 227: Schlag M, 
ber B. der Schwelle, ver Schlagftandtrs und des 
ES chlngbalfens im Stel; Die ejene Lanze, | welde ben 
Seiten⸗B. burdlrade, V. Do, 2, 263 14 1, — 4) 
(Wundarzu.: Das, womit eine Wunbe ac. verbunden 
wirb, ue: die Art des Verbindens: Zifieria W, wehrt 
ben fhleihmörberifgen Sonnenitäubden ben Zutritt zu ben 
Funden des Aritgers. Da Dois-Heymond Aulturgeih. 23; 
Den Mberlafs-®, abreißen :0.; Nur burdı völlige Rube 
bed Gelents, buch Drud verbinde zu befeitigen. Bonverf.- 
Ker, 9, 212: Man lagert bns Bein ob, ven Urn zwilhen 
Schienen, legt einen U, aus Sterlfrs mit Watte gefütinter 
Pappe nab mit Mleifter ob, Degtrin brftrihenen Binden an 
(Batte, Aleiferr, Dertrim B.. 215; Um bie Binden 
zu befeftigen, werben fie, wie beim Bapp-®, von Seutin 
mit Aleifter beitrigen or. im menerer Zeit mit einem Gips⸗ 
brei geträunt u, überzogen (Wipd«l,). AHlıyer's Aenverſ. 
De. 2, 7680 2.1 Glen Reihe. nahen. Heyſt Tarab. 
2, 240; einen vorläufigen als Nothbehelf; Df. 9. 
KRov- Bach 54 Schlacht⸗Ve, rigentlih das Berbinben 
wer in ber Schlacht Dermundeten: man verfirht aber. „ ben 
Det barunter, wo +8 gelhicht, „. . auf ber Aukbräde, wo 
[tm Egiffl bie wenigfie Mnzube u. Beladr if. Vobrik 6000; 
Rogben fämemmtlide Aopfwunden vernarbt fins, bat ber Bis- 
berige Saud⸗ S. lverſch. 2] wegselaffen werben können. 
Berl, Montags-Dig. 18, 26 ꝛc. — 5} auch fonfl: das 
duch die Verbindung (ſ. 1) Entfiandene, z. B. 
(Beogn.): Die plutonfchen Gebilde ... haben ben Schide 
ten⸗B. u. die Geſteinabeſchaffendelt Der . . . Ablagerungen 
mnmchlaltig veränbert, Oken I, 820, 

IE. Bänd m. 2c.: auch 3. B.: Wauber 1, 2238 fi. 
— d) die im Binden 6a angefiihrte Stelle u. ben 
„Bindeſpruch“, der — mit verfciedenen Abänderun: 
get — 3. B. lautet: Ich binde ben Serem [bie Pram ıc.) 
wait meiner Hanb | mit einem ſchänen Ernter [Noden, 
Rorke, Welpen, Gerfies, Safer =.) 8. | n., will ber 
Herr a0. geldjet fein, | fo geb’ er uns Bier ob. Branniewein x. 
— 5): a) 8. auch von jedem jäh fortlaufenden Ab- 
hange eines Waldes. Staider 2, 493 :.; 9. (in Mies 
Liegta) Streifen Steinjal, an den Seitenwänden {lll« 
men) — wie Bank (f. d. IT. 1d) eine Lage Steinſalz; 
am Boden, an der Sohle — eines Grubenbaues. 
Schendenfuel 21. — b) vgl. Marmarfdı m. 3, 510. — 
ec} ſ. 3. B. and Streit, — dj Anat.: Bänder, LI- 
gampata „.. Sapfele, Seitene, Hilföbänter x. ..— 
Hier bie Namkaftmasbung berfelben: die Armbein⸗-Lerarm⸗ 
bänter, BadınbeinBedtenbänder, Bedenbänber, Bruftbeinbän- 
ber, Hinterhauptsbeinbänber, Hinterfieferbänber, Aroneitr, 
Strafls u. Husbeimbänber, QUufträsrene u, Sufirögrentopf« 
Blnber, Aniefpeiienbiaber, ShienFeiielbeinbänber, Schulter« 
blatt-Kembeinbänder, Eprunggelentbänber, Vorarmbrinbänker, 
Borberiniebänber, Mirdeifänlenbänder, Zungenbeindänber; bad 
Aiterruthened,, Aufbänge-®,, gezahnte 9,, Aniebogen-®., 
Rronge®. ber Leber, Hintere, untere u. vordere Rtreujdorn⸗ 
bein · O., Areuzßenben-®., ReupStipbein,, Leber⸗ Jwolf⸗ 
ſingerdaria· B., Hagen Zwrerchfell · P., Milz ⸗Wagen · B., Nas 
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den-®., Mebrubonem,, Riereegmöltingerbarm-®,, Your 
yart'iheb-®,, Ring-Giektanunen-®,, Ring · Luftrokren · B. obere 
u. untere Schild Wiehlamnen®,, Sailb⸗Arzldedel⸗B., Schilb⸗ 
Ringe®,, mittleres u. feitlihet Sl · Aungenbein⸗ Bi Nchelför« 
miges D., Stade, Stimm: d,, Strablen-,, Talden-®,, 
Amölffingerbarm®. Falke Th. 1, 958 F.. vgl. über das 
Nähere Lehrbücher der Auntomie, z. B. Vak Hin. 2, 
e51 f. im Meg. unter Ligamenta. - f} Bretifp.: 
ul. : B. nennt man jebe Spige, auf welcher man mweriaftens 
2 Beine gu Heben bat. Alpensisben 593 1e.; [30] mufs 
man Salbbänber, b, Gb, blante Steine wagen . 609; 
Dbfervatlont»-, Ehäler«, Travanids«t. [nadı bem 
Marquis von Eravaniel, bas 10. Feld dedend. era; 
Die Binder, welche für bie am Ihmwerfien gu madhenben 
gelten, fin® das Tie und das 10te, bie man aus biefen 
Grunde bir Teufels bänder nennt, 000; 813, — eg) h, 
auch Motiyes I, 218 F.; Thäar⸗B., wovon folgende 
Arten angegeben u. ausſührlich beichvieben find: «) 
Sharnierbänder, dazu 3. B. Nuft:®,; Aulfag-®. 
(and Lonfe od. Zapien:®. grnannt);— 4) Hatenz, 
Kuffege ob, Aegelbänber, dazu: Schirrem.; Win 
kelr®., @infen» ob. Fifhr®, II. Fuss 4]; Arenah., 
das ornamental geſtaltet zum Ssgéehern⸗S. wird; lange 
Bänder, worunter andı Sierbänder .; — ) Kirgels 
bänber, dazu ı. A. Stifibänver; ferner: 8) Edum 
ven-d.: 2) Babel-, u.a. m. — m) f, auch: 8, 
(beim BWötther) — Keif, Irfonberö wenn er nicht vom Gola 
a; auch: ber Ort, wo ber Beif efefiat if, Aothes 1, 
2235; aud „Bunb* 4595, m, ähntlich überhaupt für 
1—o ebb, — TI noch einige Welege: Biel Enitrembung, 
wo id) bod; noch ®, alambte. G. Fazık, 125; Das ftiftet | 
ein autes EbeB. .... | Kafs dieten Zag brei freie Se, 
Stehen. Sch. 4481. — d) (. €) B., sur Berelhnung 
verfhlebemer Giienbraktiorten. 4. 8: 1 8. 0,081%;2®8. 
0,070*: 8 ©, 0,056%; 4 9. 0,051: 5 DB. 0.046; 6 B. 
0,041; 7 B. ob. gemein 0,036* bid, Predtl 4, 212, 
— e) f. and Bun J. 4i. — 81 ſ. Es. Synen. 198 ff. 
nn. daraus 3. ®.: I beihmür" | euch bei bem erſten D-en 
ber Natur, | giebt ihnen ſpürre Keffelm bed nicht vor, 8, 
Rath, 3, 9; Die De ber Diebe ziehen bie Herzen feiter an 
als bie Ketten ber Wurde. Sophie la Morde (Atis ©, 
134) sc, dgl. Seelen⸗B. und 3. B.: Wir Haben bie 
Glenbss und Belimmerungbrll-e auf er Erden an 
unfern Füßen. Eltarius Banıng. 4, Ran. 13; BlutsB+e 
D. Rundſchau 2, 5, 265 m. — N (Schweizer) Durss 
9, — burg tie Want (f, d. Se), Btalber I, 129, 
Unm, Sieben ber Bl, Banbe u, Mänber and dfellen, 
veraltet): De Wände, 3. 9: Rus id frei vom Viebes 
Bänden, | foltu mid nicht mebr verblenben. Dar. Kund 
Deutſche Ws, (1680) S. 112 «Wöbehe D, D. 1, 25909}, 
Zffgg. vol. auch die von [I.), bie in [3], [d, 
f, ge) u. [8] aufgesähften, Gier meiſt micht miederhoften 
u. ſ. über die verichiebnen Sorten gewebter Bänder 
121, 3,8. Barmarfııt 9. 3, 704 f.: Prechtl 1, 420; 
3. B. Adhfel» [ür-]: audı 2) [He]: Berbintet bat Banıb 
eine Säule mit dem barauf ruhenden Maktmaäd, Balken ob, 
dal. jo heißt es Erüp,, Adler, Esulter ob, Roph 
DB, ... Binkele, in ber Meliner Dunbart, im Seffls 
fhm Bug. Molhes 1, 2175, — Anbriase [4): j. 
Drbend:®,: Dafo ber Generalgonvernenr ... im A, ers 
ſcien. Chnsdt Ruf, Char 298, — Angele: 1) [1]: 
I. Anatlſchnut. — 2) (del: Thür, Kenftergetvinde. — 
Anfbäng/e)-: woran Etwas aufgehängt ift, man. 
[Hd], 3. B.! Das A. ber Muige, Yigamentum snspensn- 
rlam ponla. Pooh Au, 9, 830; A. bes Aabnfortfages 1, 
183 u. |. m.} Öhen 4, 70 jc. — Aufſatz-, Auffetz ⸗ 
Se. — Balken [Belt Heine Verbandſinck, 2 
alten an einander zu befeſtigen. Aolhes I, 2182. — 
Bauer Band um den Pauch, nam. [5m] eites 
Faſſes Bauer ſſ. d.), auch Wittele, Schloſs⸗ 
Salufa⸗, Zwingleln⸗, im Saft, zum obern Hals und 
untern Bobenr ober Seh ⸗Reif ober Want, — Bill: 
wollen" [2]: Gaſtze Bolten, Seisen-8. — Bauſch⸗ 
[2]: ſich bauſchtndes, val.: Gut ..., an beflen Selle 
ein Yufhbans war. Meliffes Salinde 151. Be 
bene: j. Sauch · B. — Blicherr: f. SchriſtvV., vgl. I. 
— Gentimöterer ſ. Nefs ⸗S. — Charniere: ſ. 
Scharnier · B. — Did»: bedeckendes, 4. B.t Außen 
alt einem aufgefteppten breiten Banbe bedeilt... Das D. 
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Volka-Dig. 26, 1754, — Didel»: nam. [Dg), 3 B. 
Dedel⸗ od. Aurbelbänder ber Vuchdruder⸗ Pretſe ꝛt. — 
Diden- [de]: Rum helzverſchräntten D. ©. 12, 56. 
— Draht [2]: aus roher Selbe, mit bünmem 
biegfamem &ifendrabt in ber Seite (zu Putzſachen) 
— Saubenbrabt, ſ. Barm.; Precht. — Ech- (bel: Der 
tallblech, womit bie Ede v. Eimas, 5. B. von einem 
Kaften zc. beichlagen iſt, vgl, Ort:®,, Edigub. — he 
rene [4]: Ordens⸗B. sc. 39. Nahbämmer, 85, — 
Gin: 1} m. [1.1], — 2} [7]: Sorte Eifendraßt, 
cuiſprechend Zwei, Breir, Bier: x, bie Sieben ⸗S. — 
Binheitdr: Das @, ver Aitche fe eben bie Behreinkrit. 
Berlin. Bärgersig. 14, 288 A; 9. Kacdert Al, Sir, 1,155 37. 
— Ginjet [de]. — Kia: [8]: Der Zames [-Flufs] Narrie 
in diden Een. Sartenl, 13, 1226. ter, [1}: (Munde 
arzu. = Saarſetl (ſ. d.) — GErden⸗: irdiſches,. B. [6]: 
Bo bie Spiele ver Mitgebornen bie ſanſten, llebſſen Ge 
tnäpften. ©. 34, 155 fval. 13, 4) u. Himmels. ⁊. 
u. [8]: le er jedem Ge | ber alten Hllile Ah entrafft, 
12, 309 2; verſch, vom Eis, ala beim Erbe und 
Waſſer Berbindenben, Uberbritdenben ı.: Das @rb» 
u. MWafterbond. Fleming 405. — Famtlien- [7]: 
J. B. aud von Nicht-Berfonen: Dass bie Pflanzen ber 
Borwelt durch Fee wit benen ber Gegenwart vertallpft find, 
D. Neent 3, 7, 108 1. — Feelthne [6]: vgl. Sauber 
B. 1: Das F. ber Tuatud, Weifemih Qertig 17, 381). 
— Filde, Helfen: [da]: Zene Felabünder ed., wenn 
fie bewachten Anb, Mrnsbänber (Dratvd, Verlepfir Alp. 
340; Über fhmale Brasrlanten und Felfenbänber. 811; 
audı Fluid. — Fifiele [Rz Seit ver Winter in ae 
ihlagen und mit feinem A.. | feinem Frofie, jeimen Nächten 
Rieht er, Grin Spa. 59: himmel 1, 24 *t., bl. 
Ketten B. — Fiſch⸗ [bg]. — Flaͤchs⸗t in der Flachs⸗ 
fpinnerei: Die Verwandlung bes neheselten Flachſes in im 
Band ı, giemlih gerabe u, parallel Lirgenben Aalen » » + 
Darſtetung ber Alahdbänper ic. Marmarfih 517 ff, ähn- 
lich: Serp®. — Klammens: 5. B. vom Prande 
Rom’s: &s tanjen bob in jubelnden Epiralen | ledernd 
easpor pitrpurne Alammenbiinber | w. Haltern wie Etanbarten 
ber Berflörung. Onmerling Absäuer (ner Geſch. d. d. Lite. 
4, 4406). licht»: auch 3. B. e: Die Flieten 
ber Alhartbra mit ihren geemetriſchy donſtruterten Flechtbän ⸗ 
dern unb Zacentinten. Ualt. Zig. 31, A204. — Fliege-: 
Flatter · B., 3. B. im Gaſtz zu Binbe-®. ſi. d. 2]: Bir legie 
ben Hut auf ihren Ehok und (ir die langen Fiegebänber 
buch ibre Finger gleiten. Momells Bühne 120, — Flo— 
recht» [2]: Setsperit Seidenbänder find bie fon. Ploreits 
ob. Bwiisbänter m. bas Frifolet«®,, welche aus [leiter 
She, sit aus Florettſeide verfertigt werden sc. Minent 
m. 2, 790; Peedll 1, 321. — Flöhe Ihe]: bie 
Stämme eines Floßte verbindender Querbaum, vgl. 
bandig 2. — Fort« [frz ſpr. for]: Art ſtarles Taft-B. 
Barın. M. 1, 705; Peehtl 1, 421. — Friedens— 
3. B. [2]: Spinnen | umweben eb (bad Ariegtgeräibl ... 
mit bem F. [= dem friedlichen, anf Frieden deutenden 
Gewebe‘, Weihe Rinderir. 8, 112; ferner z. ®. [B]: 
Irene Inäpft mit garter Hanb, | bat Mars zerſchnitt, bad 
F. | u. bellt bes Krleges Munben sc, — Hünfe [74]: 
f. ein, 2, — Bäbel- bel. — Bäarn« 12}: . 
Reinwandd, — Gaffire: nlattes Dinntud®. mit 
Zeifte v. gefottner Seide. Prechtl 1, 422, 1. Gayeh. 
Barın. M, 2, 796. — Gelinte [hd]. — Gewir— 
bede: 3.8. [8]: Mus Hanbwerfs> m. G-m. G. I1, 
40 [= Feffeln a6]. aber and [6: 7] ꝛc. — Gläuz⸗ 
[2]: glänzendes, 3. B. bildl.: ats fe die Sonne mit 
Glanzbänbern am bie Sonne aebangen. 39. — Glök— 
fen»: vgl, EselmB, — Bräß- [hal: nal. Fels, 
— Gro8-de-Napleh-, Broßche-Tonrse: jhmer« 
fies framöf. Taft · B. — Gröf- [5m]: im af. zu 
Mittels 1, Aichnr od. Egmatıd., als Mahbezribnung 
fir die Gebinde (Fäſſer, Tonnen) nach ihrer Größe, 
dann auch fir bie darin enthaltenen Waaren, wie 
Wein, OL, Butter, Sirnp ze. — Surte ſeſ: J. B. 
audi: Mn weißen Guribündern lentie feine .... Hand bie 
mutbigen Mofle, Grgtawart 18, 2346. — Häärer Di f. 
auch Hormt it. vgl: S. ».: rothes ob. buntes Gelben-t,, 
bergleiäpen man zu unterdt in bie welblichen Sanrzöpfe ein⸗ 
flidt, wenn eine ländliche Tochtet fi$ mit ihrem jungfräus 
lihen Rranze jhmüdt (ia Luzern). Haarfchnur hingegen 
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in be Schroeiger Das, was ber Deutſche Lebentallil ©. 
nennt, Stalder 2, 3; doch dal. 5. als reiger Schmud 
3. B. auch Spr. 11, 22; Mefeh. 18, 12 u. J., ſ. audı 
Lodend. — Hähne» (bei: (Bauf.) Bänder im in- 
ner Dachwert (vgl. dahnenbalten). — Halb» [DT]. 
—Haͤlbmond⸗: fcerzh.: Binnden ſder Beristerftatter vom 
orientaliften Artegäitauplag 1,00] iſt vor bern beſtandigen 
Umgang mit ben Türten fo vertürtt, daß er bie Aricbend» 
ſtipulatien nit unter Rreup®. [f. d. d), ſondern unter 
„d." abfenset. Gegenw. 13, 199% (fl. Saltmens 2), — 
Hals-: U 098. ShelenB,, and; Senn fie wur erf bee 
eiferne 5. um dat, Sch. 1944, am Pranger ſtehend 
ſ. Haleeifen); Stagel-d.. 3 B. eines Hundes. 
Auerbadt Lantol. 196; 198 au; (überir.); Baris hat 
su viel und ju Lange mit bem Sereisnus jeiner Bertheibte 
ger geprablt, als bafe ein nad Schlachtenrutzin ürkenkes 
tapſferes Frauzeſenherz 4 ertragen Könnte, bie Haubiſiabt 
bes Bandes mit ihrem furdtbaren Stachel⸗Hee von beta⸗ 
Idlertem Forts, Büllen, Minen s. Yarrifaben Iebiglih burch 
He profaife Gewalt des Hunzgers bezuwungen zu frben. 
Augob. Ba. (1871. — 2): a) ſval. Vauch · s. — Halte: 
baltenbe®, vol. Bineo®., J. B. [Bd]: Bor An, 308; 
Das obere Haltbänbchen ber Finger, Tenaculum saperios i., 
vgl. Hemmungs · 5. — Hand-: (veralt.) Handfeſſel. — 
Häanfr: f. Koss. — Harmoniclehn« [6l. — 
Härrase [2]: Die wollenen Pänber ob,, wie man fie ge 
möhnfih nennt, Harrasbäuber. Predti 1, 420 [madı der 
Stabt Arras; j. er — Hinpt-: II u. ſorſes. 
1. — Heirathe: Ehe-B. S. Dach Der, 14619; 
391 9 22; Beirat, — Himmunger: hemmendes, 
nam. [bd], vpl. Sales. — Hilfse: ılam. [ad]. — 
Simmels-: 3. B. [Bl: Die Unſchalb .. | wand, gött: 
lich lãchelnd ns end Beide | ein 9. Era vgl. Erben-®; ; 
Sbilen · . — Hoͤchzeits⸗ vgl. E98. 1c.. 1. B. bülbl.: 
Diefe Salenen [der Eifenbahn] Sosyeittdänder, | Tran 
ungsringe, D. Herne 2, 7, 134 (0. Beh). — Hölle 
[8]: Mit Het beftriden, Ontfchk Bat, 194. — Zand» 
[de]: ein mit dem unterm Eude (bem Ianbzapfen) 


in die Verfatung eingejagtes Band, — Hamel- 
haar⸗ [2]: Die grünen Kamelpaarbänber bed Soſendalters. 
D. Romas-Big. 15, 2, 51, f. Kammelgarn. — Hapi» 


täle: Bor den Budbinpeen wird unter dem Samen K. 
ein aus Baummwole w, Seide verfertigtes Bemebe gebraucht, 
weldes im jeber Beifte einen vom @intrage gang beiwilten 
Harten Bindfaben enthält u, . . Mrihmitten, 2 mit Aranfen 
behlingte Schnlre darſtellt. Dieje ditnen zur Berzierung be6 
Hüdens oben m, unien an ber Einbinben, mo fie mittels 
ihrer Kranken angeflebt werben. Prehtl 2, 684 (f- Rapir 
tal 20). — Käpfel» [54]: (Anat.) kaplelfürmiges, 
3. B.: 9. bes Sgläffelbeind, deb Dperarma zc. — Rigel- 
[ig]. — Kehle: (veraft.) Hale · B. ꝛe. — Kehl- 
dediel« [hd]: Ligaments glosso-piglottica, Jungen« 
teötbertelbämber, beiten bie drei longitubinalen Faältchen der 
Eibleischnut zwiſchen ber Bungenwurzei und ber vorbern 
Fllihe des Rehleedeld, Die mittlere, am mehritem hervor- 
fpringende, führt and ben Namen bei frenalum epigloitl- 
die, Rehleedelbänddens . . . . Ligamenta ary-piglostica, 
Giehlannem-Hehlbelelbänber z. Boah Un. 2, 770. — 
Kitler« [Bd]: Das Aigterbänbgen, franalum clitorilis, 
>09. — Klappen» [5d]: ein Marteündel, womit bie 
vorbere Himliappe on dem hintern Rande bes Bierblgele 
törper® hängt, 532. — Klett: f. Erg. — Klin: 
gele: ſ. Saellen ⸗ mB. — Amärre: Unter A. verficht man 
birjenigen Schmerzen in ben Geltuten, mit welchta, wenn 
man dag lebende Glied bewegt, ein Auaden verbanben ifl. 
Eriſchbiet Ser. 58, — Knoͤchen⸗ [Bd], — Knoͤrvel⸗ 
[5d]: kuerpelichtes Band. — Köpfer auch 3) 1. 
Achfel · O. 2, 3. B. Bonnerf.-Ker. 3, 9862, vgl. Sattelbol;, 
— 4) Sg]. — Rränget 3.8. (1; 2]: sum Binden 
eines Kranzes 20.5; and: ein Eramfürmiged Band, 
3. 8. [öd]: Das 8, der Beben u; ſ. aud) fg), — 
Kreuzes (BT: Mein (Eyrifit] Leib, der dargegeben mirb | 
zum Tob und A-ın, P. Gecharb Sodeke D. D. 1, 
401% 73,, — Stügel« (Bd): ⸗arſel · s. — Kürbel«: 
f. Dede, — Lernens, Leinwand» [2]: aus eitt> 
fadhent Leinwandgarn, val.: Seien-®. and zweibrähtie 
gem (Leinenzwirn), vgl. auch II. 1]. — Lett⸗n .,®, 
and: [Der tu) Belafteten das 2, ihrer Frefiele | ott ſelbſi 
tm Miefenarım ber Zyramnei zerſprengſt. Thümuttl 2, 15. 
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— tippen» [Bd]: Das obere u. untere Binpenbänbgen, 
frenslum lahii superioris et inferiorin. Bo An. 2, 757, 
f. and) Scham. 2. — Pödene: ſ. Haar, 9, z. B.: 
Bom 2. Suleima's. Sanders Lebensſt. 208 ꝛc. — Yıle 
Tus« [2]: Segen Orte, melde einmal barlı Me Mode 
angeben, Häfft ſich rüdſtaauch der Luruahänder um fo ſchwe- 
ver Tonfurrierem 0, MBonverf-Ler. 2, 797, vgl. Hate 
2, 2. — Miſe⸗: eim zum Meffen dienendes Band, 
nam. [2]: Ein @t., nämtih ein gefirmifsses, mit ber Zoll 
lod. fonitigen Mafe] Einteilung bebrmifted Beinen« ob, Serie 
ben-®,, telhes .. . in einer Ächeibenförmigen Müdfe . . . 
auf einer Spinbel aufgerollt if. Barmarfdı M. 1, 225; 
Die Yanbmape [f. d.] ob, Stefsbänber, 2, 01, und nad 
der Eintheilnug 3. B.: Bode, Gentimeter®, ic. 
Mittele: f. au: Baus u. Breßrd. — Möder [2]: 
zum But beftimmtes breiteres u. ſchwereres Seiden« 
B., vgl. Lurwör, Prater, rund. m. — Müsfelr 
Bd]. — Naden- [dd]: Ligamantum aunchan a, eurei- 
eis, bad N, Dach Am. 189; Das 9, ... ift keineswegsſ 
ind mit dem langen Stagel>U-, ſendern es geht nur fein 
Dauptfiramng am 4, ober 5. Dornfortlage ber Rüdenmirkel 
aus »iefem hervor »c. Salke TE, 2, 1446; Stadel-®.,.. 
Ran verwechfele es micht mit beim N-e, weiür es gemöhnlih 
wo als ibentilch amögegeben wird. F3Un: is ihm Ibem 
Alufspferb] mit elmem laugen, ſcharfen @ifen das R. durch⸗ 
könitten if. Wellermans 255, 2700, — Nebel»: B. 
[6]: Umb wo die [die Sterne] @rb' und Himmel einen | 

in einem lichten R., | Beginnt ber Gele Mond zw feinen, 
Rob. Weinich Lieberb. (Berl. 1844) 69. — Nibene: im 
Sat. zu Haupt®, — Nieberländer- [2]: feineres 
neföpertes Garıı- od. Zwirn · B. Preitt se. — Nils 
[Be]: 1. nur 51. — Obiervatiöns- [äll. — Ohr-, 
O hr-, Obrens: f. Ort-® u.and Obr«Eifen .—Ore 
aandım, Organdy-: Art Baunmoll-B. zu Arantıt- 
but (nemebt wie der Organdy, d. i, eine Art did 
terer Muſſelin). — Barteie [7]: Ale B-e dem Batere 
lanbe opfernb. Unfere Beit M, Folge 14, 2, 320 — 
Berkäl»: feines leiuwandartig gewebtes Baumwoll« 
B. — Plümbene: f. Shekm:9. — Prächt«, 
Brink, Pütz- [2]: prädtiges ſogl. I. 1], prunfen« 
des, zum Put dienendes Band. — Rad⸗ [51]: (Eis 
fen-)®. um ein Rad. — Nibene: auch Pflanzen- 
namt! Ampelodesmus tonax, R., weil es wegen feiner Büge 
zum Mebenbimben bemupt wirb, Perger 1, 50, — Reim 
[6; 7]: der Reim als Band der Berſe u. das durch 
denjelben Berbumdene, 3. V. auch [j. I. 2]: Des weis 
“en 6 [im Aranzbf.] . . ., weldes au den weibllaen Relm« 
bänben fombertih nehtidt if. Weilmenn 1, XV, dal. 
Reimgebände. — Niegel« [De]: val. Riegel Aa ıc, — 
Ringe: ringlörmiges, nam. [dd] in der Anat. — 
NIPS- (f. Moss): Die langen Ripsbänber ihres KHutes, 
KHowells Bisn, 121. — Roſen⸗: and 3. B.: Band 
greofe Windel [Serviötten] mit Rofenbänbern zufammen, 
Fregtag Sol 1, 128, wohl — Rofa:®., dgl. Neienfdleife 
(1. 8). Sch. 5a 2; Den Bufen unter Rofenbänbern | 

arlüftet. Chlimmel 2, 246 x. — Rüden: ſ. and 
L1.—R Üben»: — Sunde-Hals⸗v. Marner Narrenbeichm. 
344, — Gühle: vgl.: a) Das Selbsend, has Zetlel · 
Enbe an Geweben .„ . ., wolle im chriftbeutihen bie emt« 
flellte und darum mifäverftanbene form S. Abliq ift. Sch. 
3,233; Die Nante, Leifte ob. Egae, bad S., bie Sablleifte 
iftj. lisiere, engl, liet, solrage, selvolge). Barmarfı M, 
2, 300 :.; f. auch [I 2]; 3. B. audi: Die Kamm- 
aqualle ob. Serblafe .. .. Waßrſcheinlich ift ber Famm mur 
ein „Saaldbanb” ber Alaſe. Ohm 5, 199 u. A. m. — 
b) Bernd. [Ba]: Das &. od. Weiten [Ü. d.] des Ganges. 
Harmarfch Techn. 1, 164; Muftehenb als Bänge fanb kb 
Horte m. Feuerfteine im Nalffeiten mit S. von Hall. ©. 
23,399; Die beiben „Sanlbänber* biefer Flüge, 40, 206; 
Den Sahlbänbern, Membeldt Nosm. 1, 280; Scheuchen · 
fiael 199 30. — c) Ba} Ring um ben Pflugballen ıc. 
— BSät- [6]: ale Berbentihumg für Kopula des 
Satzes. — Schäfr: (in Meflbrg.) Nanfe, Krippe, im 
Schafſtall: Shakbände u. Zröge. Sirel. Gefekfemml. 2, 
1, 461.— Schäme: 1) zur Berhüllung der Scham 
theile (Ssam-Binde, «Gurt, «Bürtel sc., dgl. Eur; 1). 
— 2) [dd]: An der Hinten Kommiffur tritt eine biknme, 
niebrige, fettlofe Hautfalte vom ber innern Flaͤche ber einen 
Säomleije quer zur anbern herüber, d. I. bns Shams ob, 
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Lippenbänbden, Sronulam labloram, Bad An. 902, 
— Scharnitr- [ig]. — Schillen- [1, 2 x]; 
Band, woran eine Schelle Beiepigt if, ähnlich: Glos 
dene, Rlimgele®, oder ⸗Sqhnut, z. B. am Clodenzuge 
(f. d.); beſonders aber — Schecen- 26, Dalatand, bgl.: 
Abe habt ein ſchön Beläute . . . | Wie fhöm ber Aub das 
BDarb zu Halfe fteht! Sch. 5170 ꝛc., ſchwzr.: Plnmben-, 
Treiels, Zeintel-®. Beraltet auch: Der Sch., der hat 
er viel, | um beibe Amie zu Binben.. . | Wo bie im Tam 
herklingen, | ihr Reiner will ſich ſaumtn nit, | am Aeumer 
[Art Tanz] irei Herfpringen. Gödehe Sech. Jahrh, 1,170 19, 
— Schippen- [ig] — Schlüg- [dm]: ein anfs 
Faſe aufzuſchlagendts Band od. Keil. — Schliif- 
sa}: Schlie ⸗Blech, Halen, Krampe. — Schlöis:: 
J 8. [Bm]: j. Laua⸗O. — Schmäl-ſM: ſchmales, 
Ggitz. breites Band; ferner Klein ⸗ B. — Schrift: 
f. Semt®., z. B.: @lne Infheift, angebracht auf dem 
Schee, welches ber in einer Amitinle J bargefiellte Brophet 
Agadus in dere Haud Hält, Aatlonal-Big. 31, 123; Die 
übrigen in bem Manullrivs zahlreich vorkommenden Büder« 
u. Striftbänber. eld.; Das Ed. dea Enzels. ebd. ac. — 
Schüler: [51]. — Schülter-: an der Schulter ber 
findliches, nam. [5A]; |. auch Asiet:B, 2. — Schüp- 
pen- [ög — Schürzen-; auch 3. B.: Das Kind 
bält ih am Ed. ber Mutter ꝛc. u. (vgl. Esärge De) 
als Bey. gleichſam des Gängel« und Leitbande, an 
welchem bie Frau einen Mann bält: @s Felen allerlei 
ungefcliffene Reben vom Bantoffet [f. d. Ib] uns vom 
SH. Patlig Weſterut. 262, 3556. — Sichb« [7d]: 
ſ. &n9,2, — Serlen« [6]: garın dw ſdas am Halfe 
petrageme goltme Herz) Länger als bab S. und Bei? G. 
1, 77 (22, 366); Du biR am mich | geknüpft mit jedem 
sarten S-e, | mit jeber heil'gen Mefiel ber Natur, | bie 
Meufgen an einander fetten fann. Zi. 384. ſugl. 8]. 
— Segens«: 4. B.: Der befindet dem befand |... 
als ein wahres S. Herrig 58, 338. — Gtiden- [2 
— Selten: an der Seite befindliches, nam. [5.d]. 
— Sit [bm): ſ. Bauq⸗s. — Steben« [Td]: j. 
en9, 2 — Sprüch: worauf ein Sprud; jteht, 
nam. in alten Gemälden, vgl. Ssrift-®,: Die Bropher 
teitgeftalten mit Sermäbänbern, auf bemen bie midhtigfien 
Stellen ihrer Beidfagungen verzeichnet Anb, Lübke Stub, 
74. — Gtadele: 4. B. mit Stacheln beſetztes 
Band xc,, nam. aber [5]: ein Band an den Sta. 
chelfortfägen der Wirbelfäule. Lalke z5. 2, 134a :r., 
f. Raden:d. — Stift: eg. — Stimm« [hd]: 
Stimmrigen®., an der innern Fläche des Schildfnor- 
pels entipringend 2c., 4. ®,: Die verirodneten Stlmm- 
binder weringten in der Mittagszeit Ihren Diem. Übers 
uatda 1,09, — Stretfe: nam. 1) (Pofl.): ein 
Vapitrſtreiſen um eine Voſtſendung: Die Senpungen 
wilffen offen unter Etreife ob. Rreugp®. ſſ. 24]... ein» 
gellefert werben, Unter Band lünnen auch gebunbene ob. 
brofierte Wächer verſandt werben ꝛt. — 2) St. (öflerr. 
StrafbandI), ein Yappen aus Leder od. Tuch, der um 
bie wundgegangenen Knöchtl der Pferde gemunden 
wird, um ferneres Wundwerden zu verhindern. Yägel 
158; verfch,: Streiten-®. [ba] sc. — Strippem 
[2]: Die Strippenbänser (Struppen) fin ein große® gelü- 
veries Iwirn · A. werben aber auch aus Baummolle ver« 
fertigt. Marmarfı ©. 2, 705 , — Stürme: 1) vgl. 
Sturmriemen U. j. B.: Das fhunpengepamerte St. [beb 
Helms]. Orengboten 20, 4, 34. — 2) [be]: St, Sturm⸗ 
büge, auch Schubbuge genannt, ſchrãg geftellte Holzer zum 
Tragen 1. genen dad Berfhieben ber Bünde. Slothes 1, 
21850, — Stübße: vgl. and Adjel-®,. — Teifele: 
J. B. aud) [Hi]. — Trägle): noch einige Belege: 
Er hing fig am dem Tragbändern ſvgl. Tragriemen se.) den 
Weldiat an, Anerbad; Hös, 2, 6 .; Der Schleuptrog . ... 
wird mittels eines Sielens (Tragbandbb) von bem Mrbeiter 
aciogen 10. Meyer’ Konverſ.⸗Lex. 3, 215b m.; auch: 
Sie trug ein purrurnes Mleib ,.., bad von eimem gof« 
bemem Gürtel m. breiten Tragebünbeen feft gehalten wurde, 
Übers Iarba 1, 72: Die andere Hälfte [feiner Bruft] war 
mit einem jhärpenariigen Tragbaude beileibet. 3, 118; 
Das breite, purpuriarbene Tragband bes Schurzes. 128, — 
Eravanis« [di]. — Ereihele, Trintele: ſ. 
Sellin. — Unteres: ein unter Etwas Rena 
Band, — felten, wie der Gglb.: Über®,; veraltet 
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and) eine Unterabtheilung v. Strähme (f. b.) als Maß 
für Garn x.: Ein „unberbanb“ Garn. MWickram Rolle. 
186 17; 1879, ugl.: Man theilt ... ben Strähn im eine 
beflintinte Anzahl Meiner Abthellungen, melde durch bas Un» 
terbinben mittels eimes quer burdgeflodtenen fabens von 
einander geſchieben werben, Time folde Abtheilung beißt ein 
Bebinde, Bimb, MWiel ob, Wiedel. Marmarlıdy m, 2, 
207. — Bereinigungs«: vereinigendes, vgl. Ber 
binbungs®., j. B. [6]: Zierdurch wirb bie „Mene” zus 
glei ein gemeinfamer Unterhaltungsfalon, ein ®, für bie 
verfihiedenen Fadaelehrten m. Watiomal-Big. 81, 25. 
Berwändtichaftse [B]: ſ. Familiene®.: Mit den enge 
Hen Been am feine familie gefmüpft. Stahr Maiferfr. 179. 
— Ver: [74]: ſ. eins. 2, — Waͤchs: z. B.: 
1) arbändertes fi. d.) Wache. — 2) die Hebende 
Mafje, womit als Bindemittel bie Bienen das Be» 
wirf ar die Wände des Bienenhads sc. befefligen 
(Bartsaten). — 31 4. B. auch [2]: ein wadhsgetränftes 
od. gewächstes Band ıc. — Wängene: Die Wangen 
Ihüyen am röm. Helm] breite bedemartige Warngenbänber ... 
Eim anderer Helm ohne Wangenbänber. Wational-Big. 31, 
174, — Melt» [6]: eim weltverbindendes Band, 
4 B.: Dad mene eletirtzae @. [telegraphiicde Kabel]. 
Gartenl, 14, 624. — Wiegen»: audit Giner Aindei · 
betterin Il. b.] zum @. fpenbieren. S. Clara (Madernagel 
3, 907%), vgl. @ingebimde ıc.; (veraltet): Die Bag 
band, ⸗iſchart R, 2, 45 v. 1629 — Birgenbänder (2), 
f- Sage, Anm. — Windele: ſ. Windel, Wideld, — 
Wintel« Bel: ein Blech in Form eines Mintel- 
bafens als Beichlag, 3. B. eines Aenfterrahmens ac.; 
ſ. auch aate:8, 2, — Wirte: durch eimanber ger 
wirrtes Band, — auch als Name eines Machtfalters 
u. feiner Raupe: Das ®@, Bombyx anastomosis. Chen 
5, 1351. — WBöllfen)» [2]: val. Leinwand, Harrat- 
9. x. — Würden⸗: eine Würde begeichnend, ſ. Ors 
bernd: #,: SHödftfie find bereits zum Wajor ernannt | unb 
tragen bad Breite W. Glafobremer &. 31. — Baden 
2]: am den Räudern ausgegadt od. mit Baden be⸗ 
et ac., pal.: Zädden«®. Glafer Niederl, R. 143. — 
Zähne: das zabnenden Hinbern umgebunben wird, 
— mie es hrifit, um das Bahnen zu erleichtern. — 
Zapfen» [gl — Biere: z. 8: [2]. — 29) 
Bel. — Zölle: ſ. nen. — Bingen: 2) [dd]: 
Einem if bad 3, ber Buttgemriem (f, d.) wohl gelöft .; 
auch: Die Kecensenten, melde bie Zunge bes Yublitums, ba 
fie beffen Zungenbänder in Händen haben, falfh regierten. 
IP. Fat. 1, 188, — Zwilr [7d]: j. EimB. 2. — 
Aminatel).: ſ. Bauhed, — Zwirne f. Seinwand®, 

Cebänd (=) n.: 3. B. audy: In ber Vertzahl Mir 
gen bie Weimftrophen von 2 bis zu 16: Weilpiele von fo 
nerimgen u. jo grofem Umfang eines B-ea sc. Moberftein 
Rat,»Bitter, 2, 1107; Biel cher lauter männliche ald lauter 
weibliche @-e in einer Stropfe, 1168; Ein Reimß-e, 
1169; Bere m. 

Anm,: Im der Bede: Ropfpuh; auch (veraltet): Weber 
Ssappel |f. d. no @. wozu haben. Simplic. 4, 293 7" 
== wicht daB Zeug (f. d. 26a) bapm. 

Bünde f.; -n: 1): N) x ®. and) (vgl. c): Die 
Polantien [Streifen zc.] Bilden das erfie u. Irhte Bei- 
dien cines Norblichts „.. WBolkenftoff, ber fih zu Polars 
B-en formieren konnte. Malne 16, 1420. — 2) |. D. 
Mundarten 7, 145; ungen. ohne Ürtifel: Es ſugten 
aber bie Höflinge gegen mich B. au machen [Oppofition in 
geichlojaner Reihe zc.). Peterfen (Freytag Bild. 4, 62.) 

Zſtzg. 3. B. audı: Die Summler-B, Mapp Am, 
1, 262 2; ArelfgaremB-en, Gregerevtus BWanderi. 4, 
201; Morde [vgl. Mörber« 2c.] B-n gegen einen eblem 
König ju ſenden. D. Homan-Btg. 15; 19; Abällino, Wie 
nalbini „.. m. bie Übrige Retter, Schere Mig. 207; 
De Sflaven-B-en bes Spartatus; Die fahrenden Sol» 
Ben bes Mittelalters, Gregorovins Banderf. 4, 241; 328 
(vgl. Sönner-B,); Es gilt für eine Auözeihmung, biefer 
Abtdellung augemiefen zu werben, bie gemiffermaßen beit Ge⸗ 
genfag zu ber Straf-B, audmadt, Oiker Belg. 441 
(vgl. Strafdrigade 437) xc. Zu Böffel-®. ſ. nam. nod) 
die unter Zöffet 1 angeführten Stellen fiber den Löffel 
bund aus Stautpf 506h; 764m U. Böffeleitter 10.5 auch: 
Die ganıe Shmefel- [eigentl. — Mordbremmer« zc.] ©. 
Garieul. 18, 5195; Winterfeld MWint. 1, 53 u. 0, bet» 


Bande — Bänder 


aligemeint. — 3) (vgl. 2): Bande die.), Wi Name, mit 
welchem im den Parkiimren die Kilktärmufif bezeichnet wird. 
Düringer 117: Da man ange⸗eſangen bat, Bir D, als bra= 
Rifehes Effektmistel auch in ben Dprem amjmmwenben oc. 1086. 

Bündel n. {m.) zc.: 1) Das mause, (j. D. Ktund- 
arten 7, 145), wie bei Anerbadı (j. andy: Mit dem Slawen 
Bänbele, Di. Derfgefä. 1,83, j. Arıım.)g. B.: Rielipen | 
miejinem Sad ben Bendel ad, Alurner Rarr,«Beltm. 
139° (umd dazu GSodeke Anm.) — Sackband; Einen 
Inlegten „Wendel“. Simplic. 3, 165 3%, hier — Haar: 
Band, «8, 2c. Beralt, Eprdiw. au: Ciner matt ©, 
der Andere ſameidet fir ab. Bappins Tprgw. 206 h 8 

Blitg.: 3. B.: Braut⸗wm. m.: rothe od. ſchwarzt 
Botten, die unten am bräutlichen Krane (Dar |j. 
Sort B]) eines Banermäbdhend um den Kopf herab⸗ 
hängen (in Luerrn u. Zug). Stalder 1, 222; ferner 
ſ. bie Big. von Band, z. U. auch: Die Egut®, Stm- 
pille 1, 08; Berufe, Dane, Heſen⸗, Anle, Sat, Burfis 
8. ⁊c., vgl. auch tielten): B.« Iſt. Yank-] Warn. Urinſe 
Ad, 1, 2350, Stalder ic, 

PVand⸗ (Binde) eltl L.; en: Liebſchaft, Liaiſon ıc., 
4 B.: Dafö fie währen» ber Ehe andere Ben hatte, Ha- 
Homal-Dtg. 21; Dafs IH in meinem Haus feine B-en 
[Drudf. „Bandeleiten*) Elebeleien lelden mag. Mojegger 
D. Homan-Big. 15, 2, 1151; auch: „Sieht mir boch bie 
Ticzta nicht and, als wenn fie mit jo wag anbambeln 
könnte.” Uber eine fräbere HB, forefegen. Andländer 
Bomb, 2, 143 0, — ⸗ſe)ler m.: 8; uv.: Einer, der 
bandelt (j. d. u, Ziltg.); auch: (banfierender) Baud ⸗ 
händler, Zabulettlräner 2. (vgl. Bandjube); Befien 
bod der Stadt Wroßkäntler | groſchenweis mict buntes 
Band, | Huf ige Händler, auf igr Tüubler, | lauft durchs 

Sand mit biefem Tand. Rüchtet b, 219 1; Hilng. 2. B. 
auch: Ber-: ein einem Btrband Angebörender, Ber» 
bandemitglied (vgl. Bereinier), 4 B.: Wergeiratgete Ber 
bändier. Morrefpondent für Deutſchl. Auchdr. 12, 25; 
Cine Gtelenagentur für ng. Räch t verbündler. Volho-Dig, 
28, 135 2. — spln intr, (haben), tr.: binden (ij. d. 
u. Zſſtzgn.), 3. B. auch: „Windes ihm bie Hänb' auf dem 
Rüden!“ .„.. B. mol ihre miht M. Schmid (Murten, 
26, 5655 4)3 Thãtſt den Eport-Zeufel in bir ein biflet b. 
(bändigen]. Df Kanıt. 1, 87 X., 1. Sm u. J. ©: 
Une; befonbers auch eine Liaijon, Liebſchaft anknü- 
pfen {f. Bandelei). Anerbadı Drei Tochter 9; 160; € 
war um biefelbe Seit, wo ver Edwager mit ber Schioriier 
felig ongebanbeit kat. Garteml, 15, In; Vovellenfchak 18, 
259; Pichler KSert. Bei. 178; 810; Schüchiug Alt. 1, 120; 
Spleldagen Auzeit 2, 174 2, auch mit Umlaut: Weit 
ber Ärliwersteft ... jegt mit mie bat anbänzeln wollen. 
Heyfe Im Yarad. 2, 244; 9, Rev.⸗Uach 16; Salem 7, 
4153 Schwelchel Wilofin. 1, 110; Dafs du mie cin Hans 
Bicherfan mit allem Beibögeug anbänteift, Weltermanu 253, 
530 V. Wläthgen x. — Bin: z. B. Ob ia np 
länger ein freies, lediges Birfen ſahren darf oo. mih e. u. 
eindäufein [j. d. = tinläſigeun ıc.] Lafien mufs, Gartenl. 
15, 350. — Gängele: am Gängelband (f. b.) lei» 
ten: Grgängeibänieit, Aladderad. 20, Ro. 3 (Brteitaften). — 
Um: Etwas laugſam verrichten. Big 172. — 
Ber»: noch eim Beleg: Das Framtl Hat fi mit dem 
ohren verbanbelt u. zu tief eingelaken gehabt. Ionellen- 
ſcha 18, 126 ». — Zufämmens: Bielleigt if da Et⸗ 
was zufommengebandelt [eine Verknüpfung, ein Jufam- 
menhang]. Auerbach Höbe 3, +76; Haben fie fig wieber 
jufantmengebanbelt —— Sarlenl. 23, 6443. 

Baͤnden tr.: ſelten, auch in Zſſügn. wie: Beer ſ. 
bandig 1 (Schlujs). — Hals mit einem Halsband 
verjeben: @infel gehaläbanset Hehlle), Cyrill U, 27. — 
Bere; (Dlaurer.) mit Mörtel ansjüllen od. ver 
fireichen, Sm 1, 180, 

Bänder m.ac.: 1) Kafebinder, 3. B. auch ©, Müker 
Stabi. 1, 27, vgl.i Ein „Benbermeitter”, Krltgk Sen. 
127. — 2) in Biibg. mit Bahlm., von Büchern nach 
der Zahl ber Bände (vgl. daudig 1): Seun Die kurze 
zeſcha rzue Mowele grgemüber bem mit abllelopäiihen Ger 
ferücen audgettopften Drei⸗B. [breibändigen Roman] 
nod mehr Kufopferung erfährt. 8, Gamberger (Matlomal- 
Big. 80,53) x. — m tr.: zu 1m 2 auch: Bände 
rung, z. B. zu 2, auch: Spuren non bunkeler Ouer- 
bänterung [Duerfirtiien] als Zeigen der Abſtammung 
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vom Ztbra. Wefterman 238, 3022; Henglin Norbokair, 
244 36; Ifftzg. auch: Umbänbert [mit Bändern uni 
geben]. Campe, |. Besb, ac. 

Nandig a.: 1) als ein Fehler im glatten Gewe⸗ 
ben: Banden (ſ. d. Le) od, abftehende Streifen zei⸗ 
gend: Dafs die Banre [dad Zug] b. war. Berliner Men- 
tagsgeit, 7, 43. — Pin Zilbg. 5. Bei Vom Bereitrb-en 
Strohgut, B, Schmid 4, 89, mit einem breiten Bande 
umfchlangen, Ggſtze: Fhmalsb, ».; Im vielrben 
Fleß. V. Od. 7,26%; Wiedaſch ebd., vgl. Flofband ıt, ä. m. 

Bündig a. x: 1) ſcherzhh. auch: Einen unet-n 
Roman zu fhreiben. HYachländer (Gegemw. 12, 220) — 
in einer Unzahl von Bänden == einen Jebeen (ſ. X), 
vgl. Bänder 2 u. z. B. Fünſdebander. Syalh 1, 1474 
ft. füngs. — 2) and von Banddraht {j. Draft 20), 
nad der Zahl der Bänder, womit der Ring ge 
bunden ift, 4 B.: Zum Meropren follte eigentlig 
biersber, u50 — 600 Fuß lang im Ring, genommen 
werben, ba ber fünfrb-r bereits zu ſchuach IN. Alothea 
1, 8566 1. — 3) f. auch: Wem die Uarſchin jagt: 
„Rein Memfhenarm erbält das Güde b,*, fo IH der Aus ⸗ 
deut ganz men [7], aber nücht undeutlich. Suher I, 2604; 
Aue ſanftes Lächeln maht bie wilden Thiere b. Karſchiu 
GE. Dein Herz. Rarl 100); Ber ift Deut fo unverfänbig, | 
ben mlht die Pabıkeit made b. Fifcert a. I, 224 m 
4638; Flemins Tittm, 5öt; Gryphles Titten. 8740, 
Waldio &. 4, 34 0, bei Alteren. — Bifg. 3. B.: 
30d [3]: das Jod) ertragend, ſich an«, einjoden 
lafiend: Sie |. zu machen, Mbartenl. 17, 4162; Mom 
Stanlevj. 2, 90 1, — Köppels, tiippele: j. auch firkd>b, 
— Lit 2.: und, Schmad. Wörterb. 354, vgl. Ley (ſ. 2a 
Anm.) — Schiehe, ſchüſeet nam. von Pferden, fo 
dreſſiert, dajs fie vorm Schufa nicht ſcheuen Cmititärs 
framm). Strid«; Dan beginnt bamit bie Minds) 
Hunde „ft.” gm machen, Im ganz Ahnliger Weile, wie man 
die Zagthunde Loppelsb. made. Salon 6, a18 dj, 
Steig J. 1d). — Uns: 1) Meiftertofe |j. d.] Anaben 
waren fie zu nah werm jungen Leuten ermadhlen. Gattenl. 
15, 1624 20,; andı (ſ. 2) zum. ale Em.: allen Waß 
Übericdreitend, ertranagant zc.7 Die w-fen Entwürfe | ber 
Könige. K. Math. 1, 21. — Rur ein erbiptes Heuden 
uns Dampfen jengte no von ber vorherigen 1-feit, 
Fenqut 6, 109 u. 0,5 feltener: Du Zungſer n-Leitı [ogl. 
Unbenb| Holle Treuft. 2, 109, wie wingelehrt: Eiwas von 
feinem Hoamuth bat fie auch; aber, ich hoffe, Nichts von feinem 
Unbans[fl.; von feiner It-teit,] Auerbach Banbet, 4.— 3) f. 
1]. — sen tr. xxz.: Ziitg, 3 B. auch: An⸗: (niederd.): 
bändigend anlehren, breiteren zc., eig. von Thieren, daun 
fAperzh. Abertr. auf Perfonen, 4. B. UKeuter 8, 144. — 
lber:: bändigend überwältigen: Id überbändigte |be> 
zwang ı.] mis, fisfegarien x. 1,8%. — Zurüde: 
zurückzwingen 2C.: 309 einen Meinen Annas aus der Take, 
um ſelnen diden Kabul von ber Stirn zurlidsyub, 
Ueyſe R. 8, 6; Unter ber Hand bei Gäriners, bie ihn 
yum Wadhsiäum ber Eiche z, will. MWh. deuſen Erbth. 124 c, 
— -er m. x: noch tinigt Zſtzgnue: Einer der geiſt⸗ 
volften Formen-d, und empfinbungsooäfien Bortmaler 
lunter den DichteruJ). Unfere Belt X. Folge 18, 2, 343; 
Filter, Vorrefpondem 2, 22u; Des gewaltigen Silben 
9-5 [Berstinitiers, metriſchen Uberjetere]. Malthiſſen 
Sir. 5, 37 30,5; Dertules, ber Nleſen⸗ u. Ingerpims 
®. ı0.; Zomgleuren, SchlangemB-m Übers Uarde 2, 
62 X.; Des Habegafii.... Dieiem braven Wellen: 
Gelne 11, 879; Dem Bogen«B, Lalluerayer Bf, =, 2, 
99 ı.; D Wefen-d,, du Schred Lebendiger [a Tab]! 
Nökert Br,@,20 a0. dt. — sung f.; “en: auch Zfitg. 
wie bei Wänbiger, z. B.: Ir bean Bauberfiinien ber 
Splargen«®. D, Kenne 2, 1, itam 

Bändler: ſ. Bündeler, 

Bängart: ſ. Bann Bart, 

1. Bänge f.; 0: mod) eittige Belege; Davor brau⸗ 
den Sle keine B. zu haben. Keyfe Rind, d. Zielt 1,78; 
Danabl. (64) 3, 189 2; Barum magft du um mich jo 
8, baden? Hanf 1, 493 1. Su dem in der Aum. 
erroäßuten miase, vgl. and: „Du macht mir bana“. 
Brausft fein 8. |nentr,? od. fein — feine Dd, keinen?) 
zu Saben, Azerbarı I, Dortgefs. 2, 101 m. Auch zum, 
mit Umlant: Im Antlit Tonesbänge, Gries Taflo 5, 
32 1. (vgl. Sangsis), S. Unm. u. vgl. IL 


II. Sangle) — 1. Bank 39 

I, Bangle) a. -ft, bängft: Wanber 1, 227: 1). B. 
audı: Ein b-er Drud APfjer 31), Wunsch 481) m; Amir 
fpen Sinnenglüd u. Serlstfsieben | bleibt bem Wenfsen 
wur bie bee Wahl, Sch. Tin sc, — 2) 34 bi, mwerbe 
od.: mir ift, wird b.; Etwas mngt If. d. Im) mid od, 
mir b., 3. Bi: Ein tragifter Schanjpieler, der in ber 
Probe Tabat ſchnupfe, mase jie immer b-e. G. 17, 38 8 
— u: Sie haben mir regt be [j. I, Aum.] gemage. 
10, 46; Sc. 2666; Ei war — ich weiß nicht mas, | 
das ine felifom b.’ | umd Schwer mat, in ber Luſt. 
W. 11,170 3. — b) auch: Deunoch ift mir auf jelnen 
Befuch bre, Pieffel Pr. 8, 114 = iu Erwartung, in Sin- 
blic auf te, nicht ganz — vor feinem Bench, ald dem 
unmittelbar Bangigkeit, Furcht x. Errtgenden. — 
Auch: Zwar that ch zuweilen b-e nach Sutter uns Be 
Ihwiflern, Ülfries v. Baum Bat. v. Dr. 55 *. ce) 
z. B. auch: So wäre und gar nicht b-e, bafs nit 
Sicher Hund ſich eimen Sehr verbreiteten Binfluls verkbaffen 
feat. Fichte Mic, 31 [er würde es ſicher thumj; &afs 
bir aber nur wenigſtens mit be fein, da ſa iq darum 
fetter fertig werten mwürbe, K. 12, 515 [ich werde ſicher 
darum wicht jpäter fertig]; Bald wird dem Mitten b. | 
aus biefes Babprintp& dadalijchen Gewinden | zuleht ben Aus— 
gaug mit zus frben, W., er fürshter, den Ausgang nicht 
zu finden, ihn zu verfehlen ac. 

Kam, od einige Belege für ben Superl. bängft, 
3. B.: Der Truͤdſal Bängfes Duntel Hellk | gulegs dein 
Baterblid, C. F. Utander; Mörike Rolt. 240; 587; 
Boralis 1, 40; Sch. 664; Bfdgohlie I, 367, 

Blisg., vgl. die v. angſt, äugſtlich ac. J. B. and: 
Bewijjender Ze ger er am frine wnmwibernuflichen tie 
Tübbe dachte. Guhhow Zauber, 6, 200. — Etirbens»: 
vgl. tobeö-b.: Balpurga wurde fl. vor dem Muübenken, 
Anerbadg Böhe 2, 160, — Wonmer: ſ. fremberb.: Er 
faföte die Kette der Men, Garten. 13, 6164. 

Büngelm: |. ud dangen. Anm, 

Bängen: 1) inte: 3. B. auch: Daher Fürdtete 
man zwar nicht, aber mann bangte dech. H. Ulchert 
ai. Sr. 2, 138 u; felten m. Dat: Der große 
Midter, beim [= vor dem) Ifr bangt, Daumer Haf. 2, 
112. — b) fubſt. Infin.: Ich Sabe nun ein wahres D, 
darum. Siüpge Rom. 3, 9, 120 .; im wahres Geier 
weh⸗S. D. Alaſeum 16, 2, 760 1. — I tr: Mlinger 
74.2, 141; Bad fonft gute, jeijt gebangte Sinnen ſprecen. 
Df. Srif. 64; Mid bangt Me Gluth ber 2ifte, ©, Kappe 
Geb. 2, vb ꝛc. 

Ham. Bängen ir. (3) m. rel, (4); ungenau auch Inte, 
1): Bängt ihr wor Wefpenftern, V. Weber 2, 66 10. 
Selten verti., 3: ©. rel. (1): Bo man fig zu Tode bän- 
geln fan. Weltermann 244, 3376, Val. aub ir, Einen 
bänglien, bättgften logl. beängſten]), ihn quälen, mar. 
durq Biiten Ihm Läftin fallen, ſ. Dil, 1, 182, and „brur 
zen“ ebb, vgL, versbaufen. 

Haͤnglich a.: auch 3. B.: So b. wor jedem Ghren- 
fled, 3). Freig. 94 ꝛc. Dhme mt. (f. Ann.) ;. B. 
auch: Nech einem kurzen bangliden Schlaf. Wallmaun 
Mem. 2,52 ,; Ziftg., vgl. dit v. bang, z. B.: Lieber 
b, verwirrt. Sonnenberg Den.; Die Hlegsbe [wegen bes 
Siegs bangende] Freu. Uerrlich 3P. 154; Das arme, 
tobedzb, fi abzappelube Könkglhum. Screrr Etyb. 1, 247. 

Bängnis n. ıc.: mod) einige Belege: Es if eine 
bittere 8, |beängfligendes Gefühl]. Auerbadz Walpte- 62; 
Gries Tafſo 6, 63; M, Alegr Nov, 218; Mofen Hhato. 
176; In ber ©, bes nunmehr glücklich beendtren Krieges. 
Volhs-Big. 19, TO: Des Hweifels V. ſaltagt mid nicber, 
Ulabhetad. 81, 1206 6: auch: Bangnis, Wofegser (D, 
Noman-Big. 14, 2, Gi); Mord we, Süp R, 24, So, 

Düngfam a.: bei, oft bei Schleſtern, noch einige 
Belege: Wenn's Jemen zu Hauſe zu b. wird, Freytag 
Evo 1, 248; 2, 202; I Fürdte mich nicht gerade, aber 
fie finb mir d. Df. Haudſchr. 1, 305; 2, 234; 3, 114; 
147; 340; An Amen weht b. dm Finſtern? Hollel Eſ. 2, 
118 æc. mit Unl.: Weil Ihe fo Bängfam wäre allein zu 
Saufe. Df. Erp 2, 205 (Msnekenfhah 12, 202% 

Bäng-fen, Men: j. bangen, Anın.; ver⸗banſen. 

1 Sankt interj.: ſ. ferner sintt, val.: Banfot 
ichadenirober od. nedender Zuraf, wenn Jemand in 
einer Schente ein as ıc, vom Tiſch hat fallen laſſen, 
jo dafs es [mit dem Klauge $:] zerbrach. D. Manbarten 


40 I. Bank — Slech Hank 


7, 146; ferner (j. Anm.): Dog horch! ba klingt pimt 
pant, pink pant bei eimem Nagelſchmlede. Mopifch Allerlei 
Gef. (1848) ©, 111; ©, v. Ammtor 9. d. T. 139 fl. 
26., dgl: Sörſt du den [Eisen] Hammer? Bankerott! 
[i. d.] Banterott! D. Alnndarten 7, 145. 

1. Bank 1; Bänfe ac.: 1): a) 3. B. auch (vgl. 
Fultus · V.): Seegrad> m. Algen bante ... Diefe Hydrar 
2, Uatur 15, 286; ferner: In der 2. Hälfte bes Mai 
zeigen fih lin ber Wolga] bie Geringe in enormen Bänten, 
Weſterniann 250, 4008. — d) Bergb., vgl. auch vand II. 
5a. — 2): f) (vgl. auch I. Sarren): Brot auf ben 
Bärten gekauft, Weber Anna 300 x,; Die alte [Ggſtz. 
funge] 8.: Fleiſc-⸗B., we Alifleiſch verfauft wird. Sehe. 
1, 51 20.5 Bur (fleifhe) V. zauen (vgl. ver, jerläftern) ; 
Sie falſchlich zw ber Fleiſch⸗ O. hauen. 9. Bade 2, 4, 
434; 5, 1235 m. — i) Zu Rüd«®, ſ. Brett 2h; fer- 
ner (Steinmep) |. Brüde Ze u. Spif®.; weiter vgl. 
VB.⸗Hobel :e. U.: Bon biefen Vanten ſcheinen jeme einzelnen 
Gewerbelente, welche fh mis dent Berfertigen und Abrichten 
ber Binbermertjeuge amdjhliehend beipliftigen, bei uns ben 
fonderbaren Namen Be Mihter erhalten zu haben, Prechtl 
8, 574. — 3) Wander 1, 227 if. u. z. Bo: I Hab bie 
Racht im Sorgen | gelegen Kart auf einer ®. [ftatt weich 
im Bett]. Waldis Ef, 2, 81% 16,; Iprichto.: Umgebeten 
dem Wirth bie Ban aufräumen [j. N Wirkran Rollm. 
14110 16,, dgl. (e): Etwas auf ber wnabgefehrien B, fine 
den :c, u. als imperativ. Subft. (f. fegen Il): Der 
Fenlebant, wie Fegebeutel x, — ©) Sol und ein 
Scäreiber | erft Ichren bei den Bänken gehen? Mallen- 
hagen 7.2, 2, 39° — ums wie Slinder am Gaugel · 
band (f. d.) führen (eig.: die man an den Bänten 
fih halten und gehen lehrt) Durh bie B., nach D. 
Aundarten 7, 145 aunähft von der Schul ⸗· B. ber» 
genommen: Die Schul⸗] Zungen kriegen Schläge durch bie 
V. durch ꝛc. Zebe, durch Die B. gerechnet, wenigſtens einen 
Gulden werth. Wabener 2, 92 u. o. (ogl. Sauſ 7; im 
Baufh u. Bogen; im Rummel ıc.). — Da bas deuiſche 
Recht ganz Hinter [vgl. unter] der ©. war. Eladen Oftfe. 
1, 198 a0.; Wenn am Ende des Monats fein Selb in 
Bänten ift, bann wird werklopnt. Uber Land und Aleer 
26, 7403, burſchikos (f. III: in ver ©, — Gele, 
Spiel-®. ».); IM feh'3 ihm am feinem Bange an, dafs Bei 
Um Etwas im ‚ben Bänten if. Garlenl. 20, 7635 6. 
Schädieg) — im Gange ift, vorgeht ꝛtc. 

Aum. Das ſchwankende Geſchlecht, wie Bei Fiſchart, 
z. B. auch: Auf dem B. Simplic. 3, 3311% (auf bie 
lange ®, fäjieden 2211); gegt er ſich auf einen B..... 
Auf dem 2, Widrem Holle. 115%; 2% 40.5 Hänfel uftm 
DfenB, Wander 2, 358, Wr, 4 20.5 Am Hobel:®. Hebel 
(„Ereinergejen”) f. Narren: B,; vgl: In Bregeng unb 
Sarb, drüben in ber Schmelz, am ganzgen nörsl, Geſtade beü 
Bodenſees ſagt man: ber Butter, ber ®., der Luft 
(— Wind), der Belt (if. das Beil). Grube Streijlichtet 
29. — Munbaril., 3. ©, in Berlin 1: Die Bante 
ogl. ME), 3 B.: Wir werben and den Gräbern gehn | 
und Alle vor ber Banke [erihts-®,.) ftchn, | bie Chriſtus 
felon wirb Gegen. Dim. Dach. Öfterl. 12 1, Nur über 
Bretter und B-en [Bänke] war... ein Meg zu zewinnen. 
NWational-Big. 26,913 1, Bol. amd: Mit ber Bent, 
#. Sachs Söd, 2, 21869 ze, ferner im Bolliwif! Vantie if. 
Bangquier] für einen auf einer Sigbant Sigenden, Ser 
genden, ſ. D. Mandarten 7, 146, 

Bffeg. + S. aud: Algen» (la. — Ange» 
Hagten« [dd]: Antlage-B, Auerbach Sant, 128, vgl.: 
Auf ber Armefündere®. 104, j. (mie gejagt) arm 
I. Anm. 1. — Banm-: bei, unter oder um (I. 
Rund-®.) einen Baum, z. B.: Segen wir uns bort auf 
die Rirfhbaumbant, D, Koman-Big. 15, 2, 124 10; 
jo: Mpfete, Birnbanmbant z.: ähnlich: Lauben -B., im 
einer Laube ꝛxc. — Bierg- [14]: Dert lag unter einer 
aus Sand und Lehm smfommengefehten 9. bas Heine Ayagra. 
WS. Mohr Span. 1, 195; Durch ben Einſturz ber ge⸗ 
nannten 9, ebd, — Beſchneid⸗ [Ze]: 3. B. Holjge 
ftell der Drahtzieher, worin die auszuziehenden run« 
ben Metaflftangen anf der ganzen Oberfläche mit dem 
Beſchneidmeſſer beſamitten werden, f. Karutarſch W. 1, 
208, — Blaͤch⸗ [2e]: in der Water · Spinnmaſchine, 
die blechtrne durchiocherte Schiene (Spulenbant), worauf 
die den Faden aufnehmenden Spulen ruhen. ebd. 





(Brnt- Hank — [Rehm-Barık 


2, 531. — Brüter z. B. [la]: Ein Teich zeichnet ſich 
durch zwel Brutbänfe für Heqte aus, Aatur 25, 320, 
zur Fiſchzucht, vgl. Brut-Haus, »Kaflen sc, — Dräht-: 
fl. Drapt» Ztehbant,. Campe. — Dreh⸗: auch z. B.: 
Die Vorrigtung zum Dvalbreben, das Ovalwert, kann an 
jeber gemöhn!. D. angebracht werben, bie bann ..... beit Namen 
DvalsD, erhält. Barmer M, 1,205; ſ. aud) Bippen-®, 
— Gebe[ia, d]: Ein Flufs, wenn er eine ©. angreift umb 
unterhöglt. Würmer Btenfd 87 .; auch [2c] als Befeſti⸗ 
gungswerk. Wi. Mohr Epan, 1, 58, vgl. Gröfgame ı. 
— jFigle)« m. [f. 3]: der die Bant (od. die Bänte) 
Fegende — Dieb: Denen Maumaufen und Fegbänten, 
Bicchhof Bil. Disc, 190, — Figurter⸗ [Be]: Jigu⸗ 
rierbänte und andere DOrchmafginen, Mehlen Hantw, 231, 
dgl. Guitlohiermafgine (Frembm.) — Finnen: [Bf]: 
€3 exiftierten bamald fog. Finmenbänke, auf bemen dieſes 
ſdas tubertulsſe] Fleiſch vertauft werten burfte, Mord und 
Säb 4, 11, 212 (€, Miebe), — Fleıjche [BF]; and: 
Dann beupet fie fi vormärts und zeiget Ihre F. Goit- 
ſched Menefted amd ber anmuth. Gelehrſ. 2, 699 — bie 
entblößte Bruſt (vgl. Fleiſchgabel. Waldts af, 4, 40** 
— penis) u. A. m. — Fölterr: z. B. übertr. auch: 
Fern von bed Reigehumb J. ... plöplih zu reiten. Mlat- 
igiſſon Erinn. 1,298. — Fug⸗, Füge» [2]: großer, 
auf Füßen fefitehender Hobel, |. Marmarfy M. 2, 129, 
133; Preitl 7, 433; 8, 578 a0., dgl. fügen 1; Wiger 
Bot. — Fülle [2]: (Bergb.) das lange, in eine 
trichterförmige Verengung auslanfende Behältnis, 
wodurch das darımter geſtellte Fördergefäß gfuut 
wird (üdort), Sqcqeuchtnſtuel 56, vgl. Hänge®. 2. — 
Geſchirr⸗ [dd]: Kügen-®., z. B.: Bon der ©. Holte 
das Trinell 5 Teller, Boman-Big. 16, 3, 106 2. — 
Geſchütz- [?e]: f. Kanonen, Wal-®. ıe., frz. bar- 
bette, — Gejhmwörenen» [dd]: 3.8. auch Auerbach 
Landel. 127 3. — Biäh- [De]: 3. B. der Orgelbauer, 
zum Giehen des Zinnd ac. — Gräser 1) Ralen-®., 
J.B. Srie 7,517 x. — Bf. auch: Seegras«®, [la], — 
Dalms: (mundartl.) Firtter-, Hädjel-B. Scım.t Meller 
Faftn, 2708*0. — Hänge: 2) vgl. auch: Die Aus- 
mündung eines Schachts am Tage delßt bie H. Konverſ. 
Ler. 7, 765; Die Bohrlog’ämindung wirb Dobrd,. ger 
sannt. 3, 823». — Hünfel»: auch: An der Hanfel« 
®. (Sänig-®.). Hofegger (D. Boman-DBig. 15, 2, 46); 
Silberſtrin Derfſaw. 1, 12. — Häl» [2ej: Etwas 
darauf zu zerhanen. Gampe. — Häusthürs [3]: auf 
bie H. Schaa Nat 09, vgl. auch: Kuf der Haus. vor 
dem Haufe. Anerbadz Landel. 195. — Hirb>: am Herd 
(vgl. DfemB,) Wehermant 269, 467 b: 4740, — Dine 
ters: hintere, im Gagſtz. zu Borber-®,, nam. in Bezug 
auf eine Reihe v. Bänten: Im den Hinterbänten und auf 
der Gmpore Unfug treibende Jugend. Momells Bily, z0. — 
Hligel» hs : Wy. Mohr Spam. 25, dgl. Berg:d. — 
HSdrar [La]. — Kalt»: 1) [21] Kall-Staften, Truhe, 
zum Kalklöfcyen (2öjhe®.). — 2) Id]: Raltein«®, 
— Kanömeite: ſ. Geſcha⸗vV. — Haben» [3]: auf 
einem Rafenbäntlein figen. Piyllmmder 1, 219, anf einem 
niedrigen, von den übrigen abgejonderten Sit ac., 
bgl. StagensStupl, · Tiſch 2c.; Eſels · Fauls, Saſter · O. x. — 
Kirſchbaum«: ſ. Baum, — Kläpper-[Uf]: Das 
Mlavperbuattl zuxiqten. Oraut Narr. 91°; Murmer Rarr,s 
2efgw, 119° — Happern ij. d. 1b], jhmwasen, vgl. 
Alappere, Bünfe-Martt; Zügen®, 1. — Knüppel»: 
vgl. auch: RmüttelrBriden und [»] Bänke zengten 
von tnferer Einfigleit, womit mir eine Ur⸗Bautunſt im 
ihrer ganzen Mobbelt mitten im ber gebilbeien Belt darzu⸗ 
fielen eifrig bemüht gemefen. 6. 19, 265. — Brällte 
[2 e]: vgl. @rant: Gifen, »Hobel:c, u. Hobel» ®. ; augEl a ⸗ 
Krümpel-, Kriippel« [3]: |. Dust 1. — Kütjdien) 
[3 e]: vgl. Bagen-8. — Yafter- [3]: ala Strafplatz: 
Der Sohn, der Oimas peeciert au baden ſqeint, figt im 
Mintel auf bem Lafterdänkchen. Scherr Mag 220, vgl. 
Straf⸗, Faul-, Anyen-B, — Yatirnen« [2i]: (Baum 
wollſpiun.) Art Borſpinnmaſchine Fafchen⸗, Rannen« 
majdine), bei der das verfeinerte Band im eine abge⸗ 
ſtutzt legelſormige Buchſe (Flaſche, Kanne, Laterne) fällt. 
Marmarfi; M. 2, 522, vgl.: Spindel-®., ſtatt der Yar 
terne vertifal fichende, auf Spindeln fiedende Spulen 
enthaltend. 523. — VYänibens: f. Baum, Garten-®. 
— Tiger, Legat- [Ze]: f. Rense. — Lehm⸗: 


[Rem Bank — ESſchar · IRank 


1) [la; d]. — 2) [3a] Der Hintergrund des Enals 
iſt ... v. einer Stein ob, 8, eingenommen. Mlunpinger 46. 
— Leter- [20]: auf der Scheiben-Zieh ⸗B. ſſ. d.]) E., 
Nollen · V.) Varxut. M. 1, 199. — Lieg(e)⸗: 1) Schlaf- 
B. — 2) [#i]: in der Bandmũhle od. dem Mähl- 
ſtuhl die Stelle des Bruftbaums (f. d.) der gewöhnl. 
Bebeftühle einnehmend. 2, 799. — Löſch-: |. Kalt ⸗V. 
1. — Lligene [3]: vgl. Spötter, Alapper ⸗ V., J. B.: 
Auf Lügenbänten | ver Leu’ in allem Yrgen grbenten. 
Waldis Pipfıl. Heih 4,33 0. — Märs-, Mäft- [3]: 
Maf-Dudt (ſ. Duge I), Segel, — Mätterr: 
z. B. aud) Ebers Homo 35, — Miffere: woranf 
Meſſer liegen; mamentl. verkleinert — Refjerbödsen 
fi. d.j: a Alfinider Nefjerbäntigen. Perl. Atontags · Big. 
18, 1. — Mörtel-: vgl. Ralt-®. 1, — Nägel- 
[2i]: noch ein Beleg: An ver N. vor dem großen Maft. 
Haushlätter (67) 1, 55, — Närren« [dd]: vgl. 
Spötter®, it. [j. Anm.]; deſiche bringe bis Berant | 

und fegt Ein’ auf ben N. Oraut Narr, 92%, — Neben»: 
eine neben einer andern befindliche: Arbeitern, die auf 
einer R. gefeffen. Berl. Bürger-Dig. 14, 1144, — Miete: 
Nierftödchen, ein Längliches, oben flaches, mit jentred. 
ten Vöchern verjehenes Metallllötzchen der Uhrmacher 
als Stuͤtzpunlt, um die meifingenen Räder auf den 
Rählernen Getrieben feft zu mieten, ſ. Larmatſch 3. 1, 
375. — Ober» [dd]: obere od. höhere Bant und 
bie darauf Sigenden, j. Egit-.: uater-®, — Opfer: 
dgl. ‚Sgladt«®,: Wie tiere an ber O. Schar Nöte 85. 
— Ortſtein⸗: ſ. Stein. — Plätt- [Bi]: Art 
Hobel zur Verzierung: PB... . Ban verfertige mit ber- 
ſelben bamptsäglich jene breiten, janft abgedachten Echtäg 
abfallenden) Blatten, welde rund mm bie Füllungen von 
Thllren, Banbverfleitungen x. angebragt unb deren Nänber 
in bie Rafmftäde oder Ginfafjung jener Mrbeiten eingefügt 
werden sc. Prehtl 7, 500; 8, 587 20. — Pölter« [2i]: 
bei den Drabtziehern: Ban befeftigt den Draktring auf 
einer fog. B., bie man buch Mafdinerie aufheben u. dann 
wieder berabfallen Läfjt, wobei bie Erſchutterung allmählich 
den Blühfpan ablöfet u. zufliehenbes Saſſer benfelben mweg« 
füget, Preidjtl 4, 200; dh m. 1, 204. — 
Brifs- [2i]: Preistafel (ſ. d.), Laufbreit zum Zu« 
jammenpreffen im einer Preſſt. — Räuhe [21]: 
and: Einfache u. Doppelt., je nachdem der Hobel ein 
einfaches od. doppeltes Schlidteifen erhält, Barmarfd 
m. 2, 129; Prechtt 7, 499. — Ried» 1). B. 
auch: Auf ber M. fie ihn erft meflen, Mollenhagen Fr. 2, 
2,230 — 2) 3. B.: auch bei ben Weißgärbern. 
Drei 9, au1 . — Reife [Bi]: Meinere KügeB, 
Bermarfdy 9, 2, 139; Preitl 8, 554, — Reihe [2i]: 
der Refibaum mit dem Refflamm zum Abreifen des 
Hanffamens. — NRidt-: 1) [Be]: Gerichts·, vgl.: 
Kigter:®. [34], 3. B. Anerbady anbot. 132. — 2) [Ze] 
— Anrichte in ber Kühe. — Riemen»: mit Riemen 
befeſtigte, feſtgeſchnallte Bank, 3. B. Wagenbant: Die 
@ferde zogen fo ungeſtüm am, daſa Me, hinten überbodte, 
Mägge Rom, 3,9, 126, — Riffel [2i]: eine Borrich⸗ 
tung zum Riffeln (f. d.) von Blechrößren xc. Premti 2, 
323 2, — Rije- [1a, 2b]: ein Damm als Wellen- 
bredier, — Ritter« [34]: es folte mad altem Brauch 
eine R. befegt unb ber Angeklagte durch ein fog. Mitter- 
gericht gerichtet werben. Waumer Taſch. I, 5, 228, — 
Rollen»: f. 2eler®. (vericd.: Rou ⸗B.). — Rou— 
Tier» (fpr. eul-): [23]: ein dem Rändelmwerk ähnliches 
Geftell der Knopfmacher, worin die Anopfplatten 
aus Blech am Rande abgerundet werben, |. Bar- 
ntatſch R. 1, 571, — Rinde [3b]: Die R., die um 
den Nufabaum läuft. Schultes Sud 2, 21; Fremgel Silvia 
2,90 2, — Sälz- [Id], — Saulen⸗: Rund-B, 
um eine Säule; Der Mirifirant auf der ©. [her Mofdee]. 
Mluminger 167. — Schäbe- [21]: z. B. ſchräg ger 
neigter Tiſch, auf weldyem die Darmjaitenderfertiger 
die Därme durch Schaben mit einem ſſumpfen Mefjer- 
rüden von der Aufpern Membran umd dem innern 
Schleim reinigen. — Schäre: ſchwzt. aus frz. char 
ä —— leichter, offener Wagen’ mit Bänken, zur 
BVerfonenbeförderung, |. Se. Frembw. 1, 1976 ff., and): 
Auf ber Sharenbant — fo nennt man bier zu Bande bie 
char ä bane sc. Autrbach Landol. 17 u. ſſ. Anm.) m.: 
Daſa man ihm fofort dem Egarenbant einfpanme, 206. — 


[Ftjeiben-Wank — IU. Bank 


Scheitben⸗ [21]: Scheiben-Ziehbauf. — Schir: [2ii, 
3. B.: 1) die gut geftählte, fharilantige Klammer, 
woran im Blechbämmern die Wlechfchere geman an- 
ichlitßeud anf- und niedergebt. Schexcenkul 207. — 
2) = Eserlatie (j. d.), nam. bei den Webern von 
leinenem Damafl. — 5) ein vor dem Schertiſch 
ſtehender Tritt, worauf der Eudjderer fteht EScher · 
Zi; MHänte, — Schicht⸗ [2e]: Bat mit der 
Aupferplatte („Shift“), worauf das Zinn gu einer 
Art Blech gegojin win. — Schiibe- [Be]: = 
Stofzangene Biehbant, — Schletf⸗ [2e]: nam, Ar» 
beitstifh — u.: Dreh ⸗· G. — der Glasjaleifer, Aat · 
marfh Vi. 2, 900; 909. — Schell 26: veraltete 
Bey, einer Schleudermaſchine, Katapult, Pedorias. — 
@cpötter»: j. Schotter, 3. B. [In]: Dafs dur Schot · 
terbänte immer neue Bulariungen Des Stromlaufes entäane 
ben, Gartenl. 18, 3700; [ld]: Der unprosuttive Bo« 
den . ... mit Eintatufs” ir se: Strafen, Begt, 
Sgerterbänte ı. Franpos Kr 1, 1512. — Schuh⸗ 
[2]. — Shüfters: z. B. ſt. Squfierſchemtl. Sıattt- 
Weigeufels Hanıw. 2, 109. — Schwür, [öd]: Gr 
ſaſwortutn · B.: Die Sg, murbe zur Bank ber Angetlegten. 
Auerbach Alovellenfihng 7, 205. — Sketgras · |1al.— 
Begelar ſ. Maftch. — Sömmers- [BJ]: ale jommer« 
ticher Sitz: Auf er 3. fiyen. Auerbach Höhe 1, 91; Zanket. 
198 1, — &pid- [28]: auf Grömandsfahrenn Bant, 
worauf die Stüden Sped in Zinıken geidmüten werden, 
vgl.: Speck auf Sant, ala Bez. ber ben Sped zureichen» 
den Ltutt. Bobrik 0450 ff. — Speir [ö]: veralt. (f. 
cheſpei 9; fpeien La; verfpeien 2 2c.) — Epätters,: 
Ein fpeiltiger Bogel [Spottuogel, Spötter] . . | Derjeib 


alt andern S'ſellen fok | am Markt auf einer rechten Ep. 
Walbis Ei, 4, 38° zc, — Spindel«: vgl. auch Later⸗ 
nnd. — Spike [Zi]: Sant, Brüde od, Steg nennt 


ber Steinzeeg bas bioh am einem Gute ımik einem Fuße 
Sgentel verjesente Eifen, auf welches er au begauenbe Slassen 
legt, wahreud ber Zuß in ber Sp. ob. in ein ankers bes 
wegliches Holzkäd eingeſtectt wird. Mothes 1, 227 b. 
Spülen»: j. He, — Steine z. B. auch 1 dj 
Borkoninende Drifteinbänte werden von dem Dampfpfinge 
burchbrochen. NVNatienal · OAg. 25, 375, ſ. Orsflein Leſe⸗ 
Nafen · Stein c. — Sträfr [öd]: vgl. Faul-, Laſter⸗ ir. 
Sfels, Aatzen · S. — Tiſchler⸗ [3e]: vgl. Sobel⸗, Schni 
©. 2: Dan ſpannt bie... gerfägten —— Varten 
auf einer T.... ein. Warsarfdh ı, 600. Zölöjne 
[28]: Ladentiſch >c., f. Tom Aum., vgl, Nustage Ib; 
Fabel 2a 0. — Züfüll» [Id]: ghee Teticabore ob. 
Zuntbänte, Hanfen Schlesw. 40. — Uiers |1c]: noch 
einige Belege; Ein Baum war bort von ber etwas höhern 
u. tour. ts Gerftäher W. B.t, 225: 8, 2685 ıc, 
— Umlauf- [3]: Sie an der Banb angebragte I. 
Vertenl, 13, Silk, ringe an der Wand umher. — 
Unter« [dd]: f. Der. — Börbtre; j. Hinter, 
— Bähs- [2d,i]: 1) Sant, — man Wacht 
btarbeilti. — 2) = Basttaften 3, — Wigen i3e]: 
vgl. Autiche, iemen«s, — Wall [2e]. — u. 
[de]: vgl. Umlauf · sS. — Winde [3]: 3-8, ® 

Bapfen-®, (im Salzwert zu Dalle), —22 has 
wendende) Bank mit dem ober, worein die Eoole 
esapft wird. Houdorf Sal. Salywert u5. — Wirt 
ß 21], 4: B.: Au ber Arbeitafeite ber ©, eingelpamnt, 
Vreistl 8, 103 u. 0. — Wippen⸗: Die Orehbänfe 
(1. d.) Eönnen verſchiebener Art fein; bie früheren fon. 
Wippenbänte (mis wechſelnder Ber und Ridmärtsbrehung 
bes Arbeirefite) find... . verdrängt. Aenverſ.Ker. 5, 
755. — Wöllen- [Il]: Noch einige Belege: Heute 
Rand über ber Ser wine W, mit ſcharjem Grad. Garten]. 
26, 1076, Bine duntte MB. iiberlagerte ben Horizont. Natar 
28, 40a. — Zapfener ſ. Bene, — Zieh⸗: 1): 
a)Trapt-g. und al® Arten: Stofzangen«, Säterpjangen u, 
Scheiben · J. ſ. Marmarfdı ®, 1, 108 ff, — bj Aohren · g 
zum Ansziehen v. Möhren. ebd, 211 fi. ec) zum 
Verfertigen der gegogenen Gewehrläuſe. ebd. o00. — 
Böll» (h. ID): mundaru. — Zoll⸗Staütte, «Haus ir, 


Adelmig, 
IH, BZänk f.; -en, Bänthen (Baulchen), -Tein; 
=: I} vl. — nam. and) fiir die Ziſtzzgu. — 3. B. 


Bunurefi-Ker. 2, 807-940; Den Namen „Ben Legen 
ſich im uneigentligen Siner aus mauche Anftitute bei, melde 
Sanders, Erginpangt-Wörterbei, 


HT. Bank — Bünker 


teind der oben anigeführten Geſchäfte gewerbömähls beireir 
den, ſondern ganz andern wirthſchaſtligen Aweden bienen; 
nen. faben ihn einige Werfiherungsgeirkfgajten amgemont- 
men, die weellenbusgijge Zebensverjigerungs und 
Spar, in Ezwerin. Meter gehören bierder bie ſog. 


Baurden ac. 31%; Seyer’s Konverfat,ckeziton 2, 
7589-317 0. Zſſhgu. außer den erwähnten 5. B. 
mod): Aftien«, Baus, Kentrale, Emiffiorb, Alliil-, Ger 


igüftde, Handela⸗, Haupt, Rantonlall, Rommerzllale, Are 
bit», Arels· Sankeds, Nonepol«, Rational⸗, Neben, Rottn⸗ 
(Brivatnotemr), Weite, Renten · Epare, Specick, Unienss, 
Vereinde, Derfiherungsde, Bolkör, Sorſchuſa⸗, Wintel · (Wolko- 
Big. 20, 20), Zwcige B. u. a. m. — 2) Eplel- u. z. U. 
auch: Eine Landoatnecht⸗S. aufgelegt. eb. BSllder ana 
Varis II, 2, 170 und jo mad dem einzelnen Glücke⸗ 
ipelen, bei denen ein B. Halter den übrigen Dlitipte 
lern gegemüberlicht, 


Anm.: Bert: Vontchen, 7. B. zu 1: Die Vänfden 
und ihre Alientel, Wational-Die, 2%, 204 2c., banıben 
dieltner): Berer ber ganze noch der halbe Lanterott biefer 


Bautchen. 235 mw. By. ſ. U. do wm Anz, 

Bünkbar a.: banf«mäßig, «gereist (f. Sant IL. 1): 
ürr Staub bedeutet [in Montana] vinfag: Bold, zeiseh 
unb menfellofed. Handeleſtaub iR Bold mit vicdes darin 
perfiveuten ſchwarzen Sand. Ausland 20, BT4b, 

1. Qünkel u. -8; ub.z =: Deine Bank (f. d. Anm.), 
Bänticm, Banlchen; öfterreid. auch verfürt — x 
Sänger, Lied 37, 3. B.: Brofeſſor von Lügem haite eb 
übernommen, in einem „B." Höheren Stileg den Helben Des 
Abends zu feiern, Er lööte biefe Aufgude in ker glüdiid« 
ften humeoriſtijchen Meiſe, indem er een „Aufl, Bierter 
Theil" wortrug. Preffe (18797 Io, 48 u 

IH. Gebänkel n. 6; uv.: 1) das Banleln (j. d.1; 
2; 2) — 2) bantartiged Geſtell ac: Ein hangendes G. 
war mit Taffen belegt, Mönlg Seil. 148, 

Bünkeln: aud) 2} intr,, tr.: zum erfien Dial 
(vorbereiterd) im Weingarten graben: Es wir» im 
Bingert gebäntelt, gletqgegraben aber gtslärt; das d, Gras 
ben nennt er! das Lautergraben und bas 4. dbiniergraben, 
Gartenl. 15, 6v64. 

Bünken, bänken 1) tr.: auch: Zerf &. — bunten 
{i. d.), die über den Torf litgtude Erbjdiichte, Baul · 
Erde j. Sant I. 2d) abſtechen. — Sitze bereiten: 
Zechzigtauſend Selden [Dat.| yieh der König banten. Ste- 
zo Gude. 35; Da dinfer er fleißtg mie dem @eltähle, 
Eitmüler Gerbft, 1, 247 u — D] Seim „Wanten“, wie 
wir es ber Rürge wegen nad engliſchein MHufler auch zeit 
wortlich btauden wellen. Gartenl. 21, 2615 ito bauk 
— Bantgefcäfte machen scı; Im Wegentbeil giebt es 
außerhalb der Banken Arankeit's und Deutſaland's und 
aller niqa „beiden“ Ander viel mehr barea Geld als in 
England und Schottland met einem entwidelten Laulweſen. 
200%, 

Zlipgn. auch: 
Arbeitsftiid von der Bank herabuchmen, j. 
den Steinmegen einen behauenen Ste, 
Zimmmerleuten einen behaucnen Stamm. other 1, 
2, — Auf: 1} etwas zu Bearbeitendeb, zu We 
hautudes auf eine Bank als Unterlage legen, z. 8. 
den Banbfteinquader 1645 a6, — 2) Feuer aufbänten, 
engl. bank up fire, das Fener unterm Dampftehiel 
bis zur Zeit der Beuutung verlleinern und dämpfen: 
Gegen Abend wurbe bie Kauft je unfichtig, daſs ih [ber Des 
ſawader⸗hef] ben Befehl gab, vum 6 Uhr in ber Ddbe 
ter „Sulloser" auf 21 Bieter Waſſer zu antern und Feuer 
aufzubäuten. BDerlix, Qürger-Itg, 21, 149; Beim A. wird 
das Teuer gung nad Yinten gehtoben mb friſch⸗ Ahle 
barauf gejitter; ber Luftzug geht Über bas gebämpfte, doch 
lebendig erhaltene Feuer, ba der Zueg ifi, es de Augen⸗ 
Bild Des Vebarjis ſofort in Wereitfhaft zu haden. Daun 
werden die Loblen nay vorm gefhoben aud zsam hat folort 
ein gutes Feuer. 

Bänkentimm n. Aejs; 0: das Banulwiſen sc: 
Zur Beihräntung bed Alein-b-s, Unſere Beit 9. Folge 
11,1, 170, gi: Broße®, it. Foribilduugen wie: 
Sanlenthimligiteit) ac 

Bänker m.: and) 3. B.: Bter-#,, Einer, der auf 
der Birrbank ſitzt (vgl. Kaunchieſer e) und — in 
ſcherzhafter Ummehelung —: Bürger, Ariegkmanır, 


dr: Abbanten; ein aufgebäuftee 
B, bei 
bei ben 
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Dichter, Denker, | Sierbanguier und Börfen®, Elad 
herad. 30, 1656 36, j. 11. Sant, Anm. 

Bünkern intr.: j. unten. 

Karkerott j. auch I, Saut! 

Buͤnn m. (ey; -e (Banne: 2) Gebiet, Bezirk ıc., 
nod) turnge Belege: Der Gemeinderat ber Ortfgaft ber 
film den Segina ber Reſe für jesen ©. Batlomal-Big. 
2u, blöd; Daſa die Meiber fie nie Flohe]) in ihren I 
igrem] &, jagen, fangen und nad Baibmanns Net morpein 
bürften. SZimplie 1, 2032*;3 Bon denen fie theilen 
[= einen Theu] das San [> bei LAanden aus ihrem 9. 
versiefe. 4, 847; Die niebrigfen Hörigen in unfern ldes 
Rofierd] Bännen, Woellermanz 240, Blib; Daie im 
Katy eiwag Ernfllthes gehantelt warb, jo ber Eiabt Zwilng 
und ©, belanget, Widenm Helm. 16017; Dafs er biefer 
Stadt Zwing und Bännen müßig gang [ihr Gebiet 
meibe) 1094" (1. 184 „Bennen*, bas 204"? fiehende 
Brisen iſt tim ſunloſer Drudichler, vgl.: Zwinge und 


Sinne. Kelltt Auttbarb. 177) 20.5 Zu unfers Waters 
Yurged, liegen , . brei Hügel. Veit Weber Sog. 8, 
124 ꝛc. Mus sem fihern Friebens-B., ber fie Gier im 


der Woldeinfamteit umgab. Fchädieg lovellenſchatz 16, 
297); Die verrujenfien und ungeimlicfeen Steden bdes Ortd 
=, Garrel, 26, 9a. Stabil, 2c. — 34.8. aud: 
Der. . „ Etat Zürich mit RMaunſchaft, Berichten, Zwängen, 
„Bänen” und aller Berechtigfeis untertgan, Btumpf 416, 
4} Zu deu Velegen ans Simrock „Habahurg’s Mauern“ ı, 
u. 193, |. 3.8. noch: Da ſah ich alle Tage meineh Baterd 
- |mines vater man] nach hohem Preiſe werben. cbb. 9; 
“A x. — bj wie Zauber-®, 20,35. V. auch: Den Teufel 
zwingt gar mander Bann | nit Waren un Belpmö- 
eungöed, Freibenh (1507) SL. 2. — TB 
and: Böttlide Ban find worben feil. | Rismand Arajt 
eu euren #,, | wenn Iyr den Alſobrauch Lirhet ze, Alurmer 
Narr. Seſqhad. zu 4% fi, ,; mehr innerlich gewendet, von 
B.⸗Wurdigem 2c.: Zrifft vor verborgnen ©. | bein Auge 
noch 'wad an, | Herr, dad zerſtöre! Württerab. Geſangbuch 
19, 2; 658, 4 2c., ĩ. auch: Seer⸗, Zobedr, Aider⸗W. a. 
— 9; Für Berbannung, > B. auch: Statt ber Anecht⸗ 
isaft, Rat Der Schande | wählt fie Brriheit in dem ©. 
Sanders Actensſt. 31 ıc. 
Sieg. and: Gemwildr: (veralt.) Wit, (f. d.). 
- Deere: auch 2) [7]: In der Sprache ver Altern Zeit 
if D. Ahorkannas) Die Sırafe, welche Demjerigen auferlegt 
wurde, ber Deim adgemeimer Aufgebot zum Ariege feine 
Pit verjäume. Hohlranfd Deutſche Geſch. (14. Aufl) 
1, 17. — Zagd⸗: Wud⸗B.; auch [2]: der die Jagd 
in einem Gebiet — 08: file eine beftimmte Zeit 
(Ehonzeit) — verbietende Bann: Gegen ven J. jre⸗ 
wein a. — Todes [T]: der über Eien verhängte 
Tod als Strafe z0.: Dafs mid auch fein T. | ewig von 
ip trennen kann, Kulfe Genrieite, Nurfürfin », Sran- 
deuhnrg (in dem Lied: Zefus meine Zunerfiht). — Wie 
der: 1) gen B., z. B. [7]: Seinen Bannen mit 
einen: Ben zurßttveiben, Enter 1, 3096 ıc. — 2) [7] 
= Aber, tieberholter und verjchäriter) Bauu? 
Gebot er beid Bien und Aronsmen | dein päpftigen Bann 
und ., | bafö =. Fiſchutt Eulenfp, #1, — hier eigen: 
lid; geuaner zu jdrriben „Alebertonn. — Wild⸗: 
Spand [Streitigteit) eines Untergangs [einer Grengfeit: 


ſtel uug] und „Bilsbond” halber. Zimmpf db4e iu, 
auch: Ihren Fort und „Hewilbbann”“ unhdn, 
Künne m. 1; it: Damit jerer D. wii, mas fle 


vor [für] gelchrie . . . Leutt ſelen. Simplic 4, 470. 
= ätbermann, bgl.: Beunen — Geſtluen. Pafgpodius 
15b, 

Dämmen tr: noch wenige Belege: 
Travemgebannte [ttaum-, vom Traum gebundene] 
Glieger, Gelbel Jun. 126. — 2) veralt. auch: (unter 
Uudrohung des Bann} vor Gericht citieren: Rehmen 
fie doch auf Berg und Ziel | und wenb [wollen] bezahlrn 
nit bleji Jieliten. | Pam mufs fie b. u. verlfelüten. Grant 
Kar. 8238, vgl; Lond Llaffen] Re fig bitten, erfellden, 
mahnen, | Arten, verlfelüten and vercb, 719 ac, — H 
Vie: Des Baters Haupt som flidlen gerefgeramt zu D. 
Sihlegtl Gb, 9, 45 == ven, sc, auch 3. B. (f. De): 
Ep ee in die Bannung [Berbammung] sog ©. Eis 4% 
(Wacker, 2, 995° 36, 1. nam. (f. Schluſe) in Bezug 
anf ben Sirhenban ingl. 4b — werfluchen: Sem 


6 


13 2. B. and: 
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ihn fon weder Biihof ned Pfarrer äuferlig Baumes, fon 
bern bei Gemeinjhait der Auchen ns aller Salzamenıen 
Egriftt bleiben daffı, jo bannet ihn bo vie Miſſerzat um 
Sünd, Stumpf Loua ic. — 4): a) Ip notzigt auch mein 
Weib, fe darch freunsliges Aujpresen, als ſonſt vurd zohe 
Veſchwörung, daſa ſie hinging (aber allerpings wie eime 
yierzu gebannte Schlang' ober Haren), mit ber Gombgebuitg 
Se, Grcellenz zu bewalltommen. Simplic. 4, 63°, uno 
nam. auch: Er bannse jelbjt die Hunbe, daſs fie Leimen 
Laut von fih gaben. Anerbad; Foriim, Kap. 5b; Wir... 
zuben in aller Exille Bas rot aus bem Ofen, weil wir 
Einen bei uns hatten, der bie Dunde d, lonnte |du]6 fie 
mie beiten]. Simplic, ı, 230 1% 30, — d) Zus Hom- 
fels kann au gebannı weroen, Grenzbelen 24, 2, 50h 2. 
— >): ar Ein Hanner herbrigermpen, Zur jeine Bes 
jgwörungen x. MBarifiy Sup. A, 240 2.; anmerken 
iperej. Sihlegel Sy, 7, 329 20; Die Flaſchen als Sor- 
genbanner u. Weumbefhwörer. Nahel Biver Yiat. 1, 206 14; 
Alte verdachte Seiber und Teufelavanner. Serrig #4, 423 
1]. Beraussd.); Den jeg. weiſen Mannern une eibern ob. 
(fie mis ihrem rechzen Ramen zu nennen; Zeujgedannern, 
Segensipzediern, alter Gegen n. Bübelteiserinnen. Simple, 
4, 039 90. — b) Zeufelabanmerei W, 30, 45 x. 

Anm, Die Yler angefügrie Sieb, umb ftarte Abmanb« 
lung 3. %.: DAJuf dem gebaunen [= gibannsen, heiligen] 
Zagen, Braut Kar D5*, Im 

Zſſg · 3. Bi Aus: and): Diejenigen [Germbwörter);, 
beren Berbanmung . . . am alernötyigften tjt, fin» gläds 
lihermelie » „ - folge, Die... auch mob am leichteften 
wieder aubgebannt und durch edt bemtfe erjept wersen 
tünmen, Unmpe Berp, Di; 606 Keibuih); Aus Paldjıimn 
wird ber Dlymweig ausgebannt, Üseng 1, 302; Mujs ber 
Sonnen güisner Schein | von mir ausgebanunet fein, Gryph 
jr, 5503 389; Keine 10, 280 (Sur 2, 1075; Wan wıre 
euch durgägten u. a. Diho Kran, 1256 1, — tn 
Kinzauer 1, 245; Briukmaen Gb. 92; Möruer I, 316; 
Auf Dem Lanbe bat ein damg anzaltenber Regen ia 
E · des. Kewald Bnport. 2, 31; Df. Bank, +, 185; 
Tie engen Yesenätzseife, in bie er unb feine Freunde einge 
bannt jind, D. Alnfzem 18, 2, 550, Tiefe Megelgläubig- 
teit, dicſes ©, der Wrammenikt in bie Sgranten ber fie bes 
fangenpen Gegenwart. Im nenen Uteich (1874) 2, Sud ac, 
— Eıtte: von dem B—anut befreien, 198 madhen a: 
Uub hat ein Ritter es doch vollbragt, | das Edlojätger 
zu &, Berl. Atont. Ita. 19, 1 6; verſch. tin beraltelee: 
Einem Srwas e., to alım midjt gönkei |]. d., Anm], 
mijsgönnen, Framdı Weib, 84b; Parad. Hua; Kit, ba uns 
Bott Beren [ber Sgrlfi) Yerflanb „entban” Lentsase). SBer- 
barft. (1559) Vorr. 2b; Run aber „erapan“ ich nit dem 
oberften Gen Zoui die Geiß zur Cäugammen, Patab. 6 ic. 
— Here, hie ⁊c.: z. V. auch: Daſs won nit alte or» 
dachte Weiber und Zeunjelöbanner gebramde, melde vielleicht 
einen Teufel Feraus⸗, viele andere hineimb, Herrig 44, 
424, 63 if [v. Salefptattl jo viel Epünes . . .„ gineime 
gebannt [it Die Epijoden). Freytag Zegn. 43 u; 
Sqchauen, welder [bei rimem meuen Zupgeräube] mit jogleich 
berbeigebammt werben Battıt, G. 27, 1353 Mlie unsors 
fegtig . 0», daſe ih die Weichrien aus ihren Zögern Jer- 
vorgebammt hate, Wabener 4, 246; Ein gewiſſer Weil, 
ver Hinwosggebannt sorrden kanıt. F. M. BVarteloy 2, 
282 u. o. (mie gejagt. — Bere: 1) [2 — 2) 
and) 3. 8. [4]: Dufd er mir per Spafı bas Hohe zu⸗ 
getyan |j. d.] oder ven Spule verbamm gehabt. Stmplir, 
4, 232%%; vgl: Daſe ig mid auch ſeſt magen u. einem 
Seben, wann is mar wollte, ſeine Züdjen zu⸗b. konnte, 
u, 3197; 4, 1120; — behegen, jo daß der Schuſo 
nicht losgeht x. [ugl.: einen Weiomanır feyen], — 3) (ver · 
alt.) = verfinden, vgl. auch: Zebe jpaßige Aurebe war 
heute jo „verpans“ nabe Daran, beim tiefträntendfen 
Ernf glei zu fein. Sliberfteln Dorfig. 1, 258 nd 
(oberppälz.): Berdaist = verwünjgt, verflucht. Schm. 
1, 378 2, — 6) Verall. and: Das Gericht werd, 
hie eröfjıet erllären, jo dajs von da ab jede Unge- 
bhörigteit und Verlegung dem Bantı, ber Strafe ver- 
jällt. Zum erften Mal verbamm ide Bricht, | Daft Rie⸗ 
mand hie reb ſreuentich. S. Sith Sufansa 11, — 7) 
auch 5. B.: Der hapen Srloftverbannten. Stahr Tib, 25 
(der ſich felbft verbannt hat; Den Meltverdannten 
[ans der Well Berdannten, Davon Ab, oder Yuoge- 
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ihlofänen, Gefangenen]. Weptermenn 249, 3248 ic; 
Ten Grin; Aoripga aus feiner Hafeoerbannung zu enis 
führen, Staht Kaiſerfr. 96; Selbſte, Belt+Berbans 
nung 3.5 Dir, (Konkanit), Verbannerin ber Schmerzen! 
A G. Meifuee ıc, — She: z. B. durch einen Bann 
zuthun, ſalichzen ac, |. vereb, 2, — Bunrüde: 2) 
baumend, — mie ım den jrühern Zunand —, jo 
auch: au den frühen Ort (Bammort) zurüdverjegen, 
3. ©.: Zen gefügrligen Geiſt im feine Alafge yurädszucb, 
D. Hear 2, 53; Seine u, 102; Howella Düyn, 276; Gin 
“id der Mutter aber bammte das fiinwigtge Ding jelort auf 
bie Ofenbant zaruct. Wehermaan 269, disa t. 

1. Bänner n.: Pauter (. d. m. Sijegn.) u. 3. B. 
Zwer DTecennien lang war Anaſt. Grün der Günger ber 
Breigest, um foforr nah Retternich's Sturze ihr Panter, 
Das er bither nicht ohne Opfer und Gefahr im ſeinen Lie 
dern geſelert, num aucq ald Banner ber Partei im eigtnet 
Fauft zu fAwingen, Uufere Beit R. folge 12, 2, Tal a 
o. auch Aakıe, 

Anm, Als mare, iſ. I.) 3. 0. au Hädert 3, 27 2. 
— Aus veraltet, in einer mit ganz Hasen ferichwürtl, 
Werbung: Zumalta Weir beb Bullend geweien, wenn id 
mie welt maeen „Banter“ barzmiihen kommen wäre, 
id mit einander trauen zu laſſen. Simplie 4, 141%, 
egl.: Ihr als ein Serniiwur anfjumarten, ob ih eiwen 
heintlich und unnermertt den „Bapner" anbringen Lönnte, 
un” ac. (vgl, Göbehe Sieb. Jahrg. 11, Sur) 

Slggu. z. B. auch: Die Hepublit, | auf deren Schutt 
bas Drachen⸗-ch. fdwente, Gaottſchall (Mur Bel. Der 
zit, 4, #b5b) 20,5 Jedes Aeinbpanier,. Ortes Taffe 20, 
121; Qafemt., Panier (j. d.j; Wesen bem Königärid, 
Arelligratg SW. 4, 124; Zwei „Kanppaner* um 
giwsieriel Mappen [ilgren. Stumpf 5244 26,; Das Hand 
mit goldigem Liche anf meinem Kebens-d. geſchriebtu. 
F. Geber ind, d, Zeit 30; Die Waffen um das Barteir, 
zu Ihaven, Volka-Dig. 26, 2544,; Das Sadfen-®, wit 
zem weißen Yierb, Biobenberg (Salon 160, U, 2anı u; 
veraltet auch in Der Anwendung anf Berjonen: Reine 
Huren uab Umuberpaner bulben, Agticeia Eprgw, 155 
[wotür die nitberdeurſche Uberſttzuug: Blasterfat bietet, 
J. Zalendorf Agtic. 07, vgl, Salg %; Sad bb ac, 1. 
zußer 4. 

il. Banner m. -6; uv.: and (vgl. 1.) = Yan» 
wehrmaun, Ausſchöfſer. D. Musdarten 7, 146. 

Bäunig a: 1) mod) ein Beleg: Ein ba mıriges [mäd)- 
tigea| Siuud Waſſer. Gerteul, 18, 554, — 3) 1. and 


Sialder 2, 493, 

Banfdg m. f- Panınıip 30. Und Pangen, An. 1. 
außte den von Grimm 1, 1119 aufgeführten Stellen 
3. B. noch: Cr hätte mis benfelben den Gäſten ſo weis 
lich im ben „Bansiy" Kineln fplampampı gehabt, Fimplir. 
4, 3849, U. 2.8, (in Weſſpreußtn): Fre, Giert., 
Panſch, gefräpiger Menſch. 

Baͤnſee I. ⁊c.: 1) 3a ben Baen (bem Has, im beit 
bie Garben aufgehäuft werden, Menjel Demtwürsigteiten 
86 3; fe audı Men; I. Basen, Arm. u. beionders 
die unter Panfe 27, angeführten Stellen. — sen: a 
m.: ſ. Banje 1. — 2) tr.: Silßg., and: Ber: 
armen, ſchwachen Umterihamfen), | melde bie großen — 
Hanſene mit Gewalt und Ftebel than verb, Waldie 8, 
1, 599° mijſehandeln, — etwa zu panlunſchen (1. d. 2) 
— Ualſchtud ſhlagtn, prügtin 10.7 — doch vgl, auch 
(j- Scy. 1, 182 und bangen, Aum.): bangſen, bimzen 
auch mut € * a = .. a. 

Rantfih ze: ſ. Panıiy > 

1. Kür a.: ıh: €) 3. ». auch: Rabt (j. d.) uns, 
Waldis df. 2, wort gngl, ’); 3, 5340 u, 
ofjenbar ij. d.), auch 3. Br 8-e Berkeumbang. ge 
Aleop. 57; Dre burd feine Brkiärung gu befritigente iber⸗ 
fprüge, Allaud Er. 1, 408 u, ſ. w.; jelmer: Gtwas 
b, made, wie bei Zwiugli, z. B. auch: Deat auf jeim' 
Sad und macht fie b., | dal man ben Betrug mag Sehen 
tlar. Walbio €. 1, 90 3, — 4: h) Bon Zrewen 
lea u. b, von Gpren, Sichenhenberf Ges, Pi ac. uud: Ei, 
ei, Hert Bitter, fo blant m, b. | an Bamnpeitt [jo ganz 
ihrer ledig, ermangelmd 2] WW, 10, 198, vgl. 2d; 
3a mu blaut d—c} mod einige Belege der (jeltuern) 
Biegen, entjpredgend denen von «los, 3, B.: Zwei⸗ 
saufen Jahre | ſchon kümpfe” ich ſchlachtenvolle, Freund nrb-e, 
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Gregoronins Kor. 2, 202; Die Hand, bie gaben, ben 
Altar beräßrt, Facob Horay und feine Freunde 2, 146 
fimmwunis, Bor Op. 3, 2317]; Gevamtenb. auf bie 
Hdume fissrend, Scherr Stud. 2, 252; Heim at heb. 
und vaterlaubelos bapufliehen. 49; Ob tugendereich id, ob 
tugended. Maga d. Auslde. 34, Tuba; Der fiber, 
biefes Meer, fo ſtufſig u. fo Mar, | das feine Greuzen kenmt, 
grundlos mad ford, Krriligraih SW. 5, 304, Au 
Meere ireiend, ulerrbre, dö u. a. m. — €) ſ. auch; 
Bo fhentelig, firintig m. — 9) Beraltet, namen, bei 
Fifdjart: Ufo par [BJ] — jofort (vgl. etwa 3, von 
dein bereit da liegenden, fofort in Eınpfaug zu neh⸗ 
menden Gelde), z. B.: Darum werden fie aljo- par 
ind Baradits fahren. Fifdart Sarg. 2008 [von Grimm 
mijsperftanden]; Henn fie euch [vie Ilohe haßqhen alfe 
par, Dſ. A. 2, Sy"; Als es nun fertig war, | befapt 
ber Satan alfe par, | dafs sc. 240°" 16, ogl.z Hütte ich 
amp alfo db. die Geſchrift wieer delle egliches, henes] 
Zaflers Anſechtüung . .; eine unvetnünftige Antwort, bie 
Saft du b. 9ltich in Sertitſchaft, bei der Hand]. Rei- 
feraberg Peit. 2, 933; Ich wollt" Cuch gern zu biefem Sapr, | 
gleigtofe Schonheit, Etwas jgenten, | dabei Iht meiner alto 
b, |, und filthin möchtet ſtcas gebenten. Wedherlin Göb. 
1278, 
Anm,.: So bringen fie bir einen großen „berliden" 
lejtenbaren], ohnwiderleglichen Schaden, Kelfersberg (Micer- 
ungel 3, D4%; *, @bo Yleriız einiger Jertuum und bär- 
Lieper [b-er, offenbarer] Mangel gefunden worden, Stampf 
IVb; Eo ſaubent [= jünben, jündigen] fie Bäriiıh. Botagii 
1, 29; 4, 33 20, f Stalber 1, 180 md Srifdg 3, Gi, 
Belege aus Mönigehofen, Ag. Tſchudt s.; ferner: Ein 
barentiger lausgemaqctter, Kump ı, Stalber 2, 403 x. 
— Beijpiele deö ſeltnett Abjtrattumd: Bis Progreffion | 
ber Freigelt ihm gepeigt har mande Barheit [Blöße). 
Bätiger Byr. 6, 171; Die ſetdatiſqe Barpeis das blope 
Soldatſein] in Hapeldon hat mir mntärlih ebem jo wenig 
gefallen tönnen, als bie möndifdhe in Luther. Woltmamm 
Rem, 1, 191; Gänztige DBarpeit [Wangel, Yerrheit] 
on Gegalt und Form. 220; Um meiner Einbilbungstrafr 
nur irgend einen Cinbrud zu verſchaffen, ber fir eimas Aber 
vie traurige Barheit [Hadtheit, Leere zw.) rings berum 
erhob, 284 16.; Bebantenbarkit [Grdankenlofigkeit]. 
Apel dit, 1, 205 ac. 

11. Bär m. ıc. [Drudf.: B 
Samenbohrer, 

IY. Bar Baar (bolländ.) m, -enz en: ferm.: 
%., Ohrtubaar = imbejahrener Matroſe, Auflüufer 
il. d. u, gig, Opstamm), ſ. Zu, Fremom. 1, I29a; 
Kobrik Fa; 51Ta ar. Die Dprlänmer an Gteuerborb „.. 
und bie Baaren und Eerfolbaten an Badberd. 79m, 

V. Bür (im) m. (ea, wu; -: MWoljebarfd) 

j. d.) 
1. Rür m. »(e)8, (en); €, (en): (mundartl,) 
B,, Sam, Sdweind., mänulides Schwen, ber 
. d.). fo 3. B. ale Überjeigung des Lateinifchen Pente- 
inttei®: A cano non magso ancpe tenetur aper — 
Ein Heiner Hund zu maniger Ftiſt | eis großen Beren 
[ö-en] fahen ist [hängt]. Zeitſcht. für d. Vhilol. 9, 91 
Ho, 79 20, ſ. Frifh 1, Bön; Das mäntlite Tpier, Eber 
li, 8]. %, Sadja, Hauer, Nänpe, Bater, Keller, Faſet- 
Ihmwein. 0... Berfämittene melimndiche Thiere memnt matt 
Bart, Houn-Ker. 13, 457; DM, Manberten 7, 140 u, 
at. auch: Das niederd, W, ober Wehr bedeutet Eber, 
auch volles Egwein Überhaupt ... -, Bar bagezen mit 
dem Ueftn zwilgen a und © liegenden Satal iR das bad“ 
benchge ©. II]. Aſch Zahrb. #2, 89 ff., vgl. Borg I 
(lat, porcus) mit ver Nbnf, Bars, Barg (Bart, 
j. d.) nnd verlle: Bargel m. junges, unverſchnit⸗ 
tenes, männl. Schwein (bid zum 1. Jahr). D. Mand- 
arten 7, 146, dgl. Bort if. o. Bergl, kaſtrierier Ever, 
155, 

I. Bär m.: Wander 1, 3930 f.: 1) z. B. aud: 
Der Naljer Hat vorgeſtern noch zwel Den geſchoſſen, num 
ift #8 aber leiber aus mit Peg. Pinmarcdh Br. 62 36; 
Etwa fieben Heine B-sen. Meine 17, 106 1. — 5) 
In Bezug auf die Bezeichnung: Deutiger B. ⁊c. vgl. 
auch: Burg folde giädlige Sieg aber ber Germanier 
[gegem bie erfien vöse, Haifer] enijtund vor ihnen allenthalben 
das Sprüdleln: Welser im Krieg wäl Ungiäd ha’n, | der 


Er 


srl: Saufb., ſ. aud) 


II. Bär — [Aus-Bär 


lach es mit ben Teutſchen ar. | Mit ben Teutſchen mad du 
Freunbſchaft | und fltach barbei ihr Rachbarfgaft | Die Teut- 
fden finb B-em mit Dersunft, | Drem ſreu fi Keiner ihre 
Zukunft [ihres Rommene|. Stumpf 61% und dazu am 
NRande: Teutſchen feind rem; ferer: Dos wellie er 
(mein frangdf, Freeune] .„ . mit als eisen Ben einführen 
+. Dafs id ihnen win ganz neues Original aut Deutihe 
lanb zeigen mnrbe , ... Mein Freund freuete ſich » ., mich 
in volfsımmener B-emWeftalt zu Ruben unb is, ver ©, 
und er, ber B-emsLeiter, fuhren glüdlic in bie Geſellichaft ir, 
Möfer BE. 2, 220 #. — Zu den Stellen aus Atta 
Ttell auch noch: Und er wurbe ein Tendenz⸗ B. Helne 
17, 45 *c. dgl, auch Haut, — 4) Aumeift gilt: 
einen B · en aubinden von Schuldenmachtn —, Einem 
einen B-en auſbinden — ihm Etwas aufheften, weis 
machen x.; body z. B. auch: Daft ip Uumen, wenn ich 
nur auffneiben wollen, feltfame B-en bite am | auf-) 
Buben können. Simplic, 1, 29816 Wie id Ginem Yier, 
dem Anbern bort einen „Beren" angebunden, 4032%; Wer 
dir wohl den B-en angebunden haben umag? Mi. 0, 155 ꝛe. 
— und umgelehri: Mir einem ſelchen B-en aufgubinten, 
Galen Br, Pelz &, 170 Ifolche Schuld anfzubalien] .; 
vgl. auch: Fehlt es mir auch au dem Barca [Geld], | 
am ben B-en Schulbenſ fehlt es wie, Magdeb. Hom- 
merebuch 397; Wo ber Wann logberi batie ab mo mit 
einem Ben hing, Veichen- Abeuth. Rine 1065; Es If beiler, 
einen B-en lerlaſſen, als einen Ben anbinden; Ueniſch 724 
Ibeffer Schulden bezahlen als machtu), auch: Uruns, 
der B.,.. Bir beift er, wenn er angebunden mwirb? Lou- 
enreus, WVolhs-Big. 26, 103B 2. — Au der Bez: 
Wiener 8, (dpl. ſriſcher Ball 2c.), vgl, and: Über Ben 
uud wärriihe Bubeln ff. d. Ih] gleich einem Miener Laden, 
Börne 1, VI, Seite „patfheren Ben" er Maibiel, 
Gartenl. 17, 31a 1, Den Bm treiben — ben Kuppler, 
Fwildientröger machen [Dvdf. treiben]. — 5): 44 
Aus dem Thore des gelbenen B-es |. Anım., gw.: Ben]. 
8 Slofe Id. 340, vol. ale Nont. (nach bem Schilb: 
zum Ben): Tem Wlartiplak . .„, auf ben „ber gulberte 
B-en dnich*, ven oben bie unten erlebte, ſich anäbrhete, 
Wh. Hanf (Mord n. Züd 5, 14, 220. — by . B. auch: 
Aus ©. und Zabel [ePeli| tomnte man ihn Raum herasse 
finden. Suhkoro Hand, 5, 4x. — c) Bol. anfer: 
Die Win, bie fonft ber Simmeldswagen genannt wird, U. 
Db. 5, 278 ꝛc., auch Beilage zur Allg. Big. (1944) 
©, 20903 1. nam.: Der Bater Dei Simmels li am 
Korbpol bie B-in mit ihren Zungen weiden ob. (nad einer 
ambert Authelogie unb Krartı Die Nadtwanberin . . . Mer 
in ber Mast den S. Iſ. Aum.] ſich wenden fleht, ale ob 
er am Himmel weibe mit feinen Jungen, 8. (Wadern. 4, 


477° #.), ſ. Geſentus a. v. ey. - dd) felten ft. Days 


. d.h der — wie ber B. — zu den fleiſchfreſſenden 
Sohlengängern gehört. Den B-en. Salon 3, 348 (f. 
Meifer Ursun ebd.); Als Der Duranih erfolgt wer, Ing 
ber Kart bebrängte DW ber Feitung allerbings in feinem 
aeſſel. 350 u — g) f. Bros, wohl nach einer 
Ahnlichk. mit dem ſich felsab lollernden Ben, doch 
vgl. Bär IV: Ja Lungan. Dort fühlt man bes Heu im 
große runde Retze (Ben und läfft dieſe bergab rollen ſeas 
B-emsZreiben). Aatur 10, 2906. 

Affsg. (f. Onen; Bonn-Eir.; Mener’s Honu.-zer, >.) 
noch: Augen⸗: Die Men, Csroolepten — Brumms: 
anch 3. B.: Abren 8, von Baier. Spielhagen Eturmf. 
1, 89 und: Gin 9., er gleih ale Meginer [f. d. 2d)] 
sufammen berauszieht, Iluftr. Zwei 1873} SU, 3, 
vgl. Erzprummbär 1, — Ers⸗ Des E · · ſ. Aırm.] gleir 
he Rorbernebife, 4%, 40, Alz auch [3] v. Perſ.: An 
beim Aranteniager bes alten En, U. Schutbl Zoo, 
— Fifder 3. B. auch; Stein Den im Alngebirg, 
Haspt-B-eı in Kittanjen], en in Aland. Fiſchatt rest. 
139 :,, verſch. IV, Sr. — Arııcht: Ursus fru- 
etilegus in Bern. — Gras |del: im Tirol: (Des 
Deu) in ungehruren UAunudeln, welche fall ein uber bilben, 
selammengefhelirt und mirter beim Namen „H-en“ bie fleiten 
Abhänge hinabzerolli. Grube a, zus, — Srälst Ze 
ber Beflali eineb riefigen BS-en, Keichem-Abenh. Mine 12, 
vol. Grifel®, E. Brite, — Halsband mit 
einer baltbandbäbnlichen Zeichnung (1. ragen ®.): Gin 
g. aus Sibirien, ein Bruan ober malaiiſcher Wir arnd einer 
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Hanpi- Wär — Harbe 


ber betantiirfiet B-em Smeriln’s, ber Baribal x. Garlenl. 
18, 4346, — Haupt: auegewachsſner, großer Bär: 
Ehe das Thier zum wirkligen Sem wirb. chb, 4446, |, 
auch Fl. — Haus [3]: ein Brumm®. (i. d.) 
im Haufe, nam.: brummiſche, mürtifche Ehrhätfte 
(vgl. Ezepen, Haus Drase, »Torasıs zc.)2 Mein D., wollte 
fogen meine Hauöchre, Eye einen Munues 178; Filkert 
Gef, 72. — Hant;: Eis⸗B. — Höhlen: ber 
Urwelt, 3. B. Styacs Kiste 64. — Bonige: Die gelb+ 
lich gefärbten heihen Gen, bie filbersarauen Cilbersi-en, 
Menv.-Lır. 2, 854, — Strigen-: Ursus tibetanus, 
— Lande: auch [3]: Da er mit mehr ein Fo unge- 
Inter „2.* war. Ulaubi Leif. 1, 51. — Lippen⸗: U, 
oder Prochilus labintus — Näfen-: Nasun od. 
Cuati, ſ. Rüfe®. — Obrene Arctitis, — Bäls 
men“, — Plerdes: gelblich vorh, vgl. Senig-®. — 
Polar: &&B, — Schlädte Hanpt-®, — Ste⸗ 
auch: 2} [3] ale Bezeichu. von Seemännern: Die andern 
metterhayten S · en [Matroien]. Salon (1974) 41%; Baufen 
Schlesw. 14 :.; Watlomal-Stg. 31, 220: Uorellenſchan d. 
Anslbe. #9, 1; Mord u. Sep $, 7, 6; Wehermam 252, 
408u 20, — 5) Derartige plöplige, binnen wenigen Mis 
uusen, ja ſelbſt Selunben erſolgende Mafferkäweilungen, 
welde durd ben an ber Ailfie herrſchenben Vind midt meti« 
viert werben, nennt man Sen. Olebus $, 15856 — 
Silber: j. Honig, — Gönnen: Heliarctos, in 
Sübdalten, mit weißen Aragen. — Steine: ſ. Fiſch⸗B. 
— Taänz;: auch z. B. [3] vor tiuem plumpen 
Tänzer. Eine Tänzerin, bie ed mit eitiem folden T. ma, 
gen wid. Beyfe Varad. 9, 5 — Wäſch⸗: auch 
4 B.: Du Bit benebelt arweien, Haft ben Simmel (fe d.) 
für einen 8. gehalten, Galen Gr. Ph 4, dm. — 
Beidel, Heriele au: J. B. auch: Sie war erft wie 
ein Zeiſelbar ſvgl. Brumm; B.) und ward wir ein Oht ⸗ 
würden, Sophieus Heife 1, 145; Er brummt je wie 
ein „Zeitelbis” [Heidel-B.]|, Killer Das 2, 224. — 
Zinnöber [dd]: Einige Bärmransen, wie I-Grit, Phra- 
ginatobia Mnliginssa, Matur 27, 1742. — Böttel: audı 
[3] als Bezeichnung einer brummigen Perfon, 3. B. 
eines ſolchen Weibrs: Wenn er aber einen „Heidi, bos 
ſchi, zofihi”, einem Rumpeltaften, ein altes Meibeifen, einen 
3., eine Haberlah, ein Markerien im Daus bat, 3. #. 
Zpärer (18. Za$eh), |. Keinhſard Som, 1 :ıc. 

111. Bär m, ⁊c.: 15 Nammflot, vgl, Bot 7 |Drdi. 
1g]|. 3. 8. and bei einem Dampfbammer (1. b.): 
Den durch bie Kolbenftange mit bes Kolben verbunbenen 
Sammer. zu heben dr. Kouv. Ker. 5, 179; Verdop⸗ 
prfung bed Hamuiet⸗ B⸗a. ebd, X. 

IV, Sür m. ze.: 3.9. and (ſ. Aum.): Ein Rep, 
tun geürlde If we ein „Araber, Hohbern 2, 49a; 
Mit zween Fijchbeeren“. As0h; Amel Lade Teinb in ben 
„Bereen® gefallen, ebd., auch: Fingen die Fiſchlein gref 
unb Het, | Dies bat ein „Berren*, Zend ein Anla 
li. d., vgl. Aeub 2e], Wien Irr. Pilg. 20: Bor 
mn „beren“ 08. „berren“ Sieden, Sinner Harr, 
Beſchiw. 90 <berfär,, auch w, 2 berfelben u. v. 87) ı. 

Anm, We ri Gneront: Win auf Bären |Babren] 
tragen ;- B. aus: Die mean anf ber Mifibären daher⸗ 
trägt. Aſchact Garg 166. 

V. Bür f: ſ. vVärde. 

* Haraͤme fs: n3 ni auch 3. B.: Bretter, 
Holz, Roger, Mohn-B. ı.; Armfeige Sirtemih-en, 
Mattäifon Exin. 2, 378 2, und — in neuerer Zeit 
auch (i. Konn.-Ker. 2, 899 fl) —: Ben, Sofpitafe, 
Rrankene, Sagareibd-t :c., lange, jdhmale @e- 
bäude, gleichſam nur je einen Kraulenſaal dartellend, 
welche namentlich bie leichte Beihafiung ſtete relner 
Luft vor den gewöhntichen viel Kranfenfäle neben 
einander ac. im ſich faſſenden) Hofbitälern voraus 
haben: Eirehmegerrs Felt-Yn 16; Bene⸗Sypſtem, Ban, 
Bauten 1.: ferner z. 8. fipättifchh: An ven Runen 
auf ter Muflumeinfel, Volke Itg. 26, 23ıB, bot ben 
Räumen der Kunſtausſtellung. 

* Borbärifch a.: 2) zur Be. eines hoben Brabe, 
% B. and adjektiwiich (tod gewöhnlich nur bei 
Verhalſubſt.)? Das in in ganz b-er Läufer. Welter- 
nam 264, 1210 (Eorvinus), 

Bärbe: 1) Bärbeie, Aumabärbie 2. and 
(j- Bude Sc) == Weiberwamms. — 4) f. und m.: 








Barbier — Barde 43 


l. Alafer oder Siein ⸗ R., auch Stelndarten, Ggſtz. Meets, 
@r:®., Mullus, wovon bie neflreifte Art, M. sur- 
muletus, auch Kieiem$, heißt, Sprdw. Wander 1, 23%, 
val.: Skolliskas [altiäsf,] finb buhtälih: Scharſtſche, Jug⸗ 
File, welde in großer Menge aus ben Flüſſen in unftre 
Br sieben, um bafelbft ißren Laich (schad) abanfrpen. - .- 
Der Kame scholliske Sqeufſche) iN not heute am ber 
Huber und Senne gebrändlih, Scholliuske lſcheUffaen IN 
treibfifcgen zwiſchen 2 Meyen. Da es befonters Bm, melde 
ſich als scholläske zeigen, fo wurbe dag Treibfißgen im 
Altenger Statut auch jagebirren |lepebarben] (B-n jagen) 
genannt. Veltſchriſt f. bentfihe Phitel. 10, 117. 

Larbier x: Wander 1, 233 H: ſ. and: Der 
Säerer ob., wie man fie an andern Orten nennt. Balbierer, 
Midram Hokw. 110%: HobW.; Leib, Scymidt-Meigen- 
felo Sambw, 6, 27; Feen, f. Art. 

Süärbiteln intr. (haben): Uchwzr.) Kanaftein if. d.) 
ſpieltn. Stalder 2, 498, R 

Baͤrch⸗ amt, en, -eint m.: ſ. auch: Ein Tu 
Diet ah RUruberger Rednung 32 Ein, br Saum 
22 Elm, ein Barchat ſhalb Leinen, halb Sole} 23 Een, 
Zub uand Batchat bereiämen ben Stoff umb fein nf. Frey- 
tag Sid. 2, IR6 36.5 Zuweilen ift ber glauue Wardıemt 
Shinbig atladartip gelürpert (Milmsbardent), Barmarfch 
@. 2, 557 ©: 96 träume im Graben fenandenb | von 
Liebeögaben bie Rage. | Ib träumte von Grogt uud Parz 
Kent. Wlabberad, 29, 143 b 11; auch: Am einem grünen 
barſcheten ſſt. barcheten] Rod, ſ. Piben Melfeh, 2, 126 
fL: Ein „Barder Weber. Ph. Wackeruagel Rirdenl. 
5, 6b Str. 11 din Augeburgh. 

Bardale f.: T. Lerche, Anm.; and 3. B. als Titel 
für Liederſammlungen. 

Gardanz! interj.: 3. B. auch: Barbug! Da Liegt 
er. Gegenwart 2, 3453; Perdatſch! glebt er wir Finn 
Schlag mit dem Stecd übern Hüden, Yamb. Theater 1, 
2,47; Brbanzg! Tan ber Korb Im Math, Eiotebtie N, 
Sch. 17, 1, 19; Borbug lag ber Bienenftod auf bem 
Boden, Stuplie. 2, 427 1%: vgl : Das gewöbhnlige „Blaup!* 
Parbauf!“ „Blumps!" genügt ibm Eilh. Bufch wicht 
mehr u. ſ. w. Kindau (Uerd nad Süd 4, 11, 2701, 
ling Anm. 

1. Bärde m.: ſ. Fremdw. u. noch Zſſtzan. wie: 
Den Benten-B-n, Horb 1. Süb #, 10, 124; Sinze, ; 


Ritt, VD Br, 2, 1a; Blöbflem Der Franzofenfreifer 
und Abeinlicb-B-n. Kelne 9, 25; Strafen. 37. 17, 
1456 8. 


Bärde f.; u: auch 3. B.: Frau, mir gefällt mohl 
Ener Wels und „berb" [Art und Weile]. Gödeke Erz. 
Sahrh, 1, 1010, auntt, Sa trielibe Me nun biefelben 
2-0. Aluruer Narr, Seſchu. 70; Gh... [dann b. 
fie bracht ouf Rust und Mn [aute Art, Sitte], 207%, 
Ih will ein Zdm’ auch werben | am Gast und Saar uns 
allen „derden", Walbis 8, I, 906; 3, 247%; 4, 189, 
mie feltfam „berb" GHF" 205 @ine Gamdmapb, melde ſaſt 
zdjtiger „berben” mas |twar]. Wicram Rem, 15°; Uhland 
@ottel, 348; 721 2c., |. Hanbarbärbe. 

Sum. 3. 9. and: Ganz ziiätiger Bebär. Baus 
Sachs @ög 2, 1%; Die Mine wich aller Weif! u. Wär... | 
jet fie mie gang ähnlich. 1, 198 ꝛc. 

Zſſtza.: rs: f. z. B. auch Erant Kam, aha; IR; 
gar, aran, 1053%, te noch einige Doppel 
feg.: Mit Drot-@. Uüchert (Mrz Ratienalstitter. 3, 
21lal; Dit einer broiisen Entiegend:. Carte, 27, 
380: Fechter⸗ und Komdblantem®, nee Anm, 


zu Pfliht. 1, 149; Ein Brei mit Arennba, Kenan 
Rn. ab 290: Hanteßeem Geſten ꝛc., Bemenumg 
ber’ Hande sc]: Die gebleteriſche Honseih, Menfe N, 


Nov.Buch I11; Oltarius Dr, Inſeln 150; Treiten viel 
feltfamer „Banbgeberb®, Frank Welt. 1998; and: Bit 
ächerlihen „Hantiierdten.” Df. Parad, Sba; 576 dbembir 
berbig. 145, mit den Bänden m ſich ſchlagend ꝛ⁊c., 
vol. ungrbärmg) ıt- Ö, Me, ſ Mieberb.: Allerlei „Hand: 
pebirh“ maten, enter 5, 194 [die Hände regen, ſich 
zu Schaffen machen sc]; Die Hobm- in, Erstes) Gr; 
Woru bie Mage? Die JZammer.? Kogehne Dram, Spiele 
1, 207; Dit wilber ArampfW, Kuangbein 1, 147; Ser 
fliehen in Liebeub-m. Matthilfen Erinn. 1, 285; m 
entftellt det Zarnes Mile, (dgl, Mn@., Grimaffe 1c.); 
Schmerz, Trauer, sr. 
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44 Lärden — Haren 


Bärden intr,, rel. 20.: 3. B. audır B., wie ein 
Bischof thus, Marner Rarr. Veſchw. 13%, Ziſtzg.; Ges: 
vgl, gesaren —, heute gew. nur retl., z. B. auch: Sie 
a. als od, wie, in der Regel mit dem aufs Subi. zu 
beziehenden Nom., 3. Br: Da id ihn [ben Part] aber 
une vor kom Altare ſich mur din und Ger bewegen fab, 
balb nah biefer, bald na jener Selte fig wendend, fich 
wie ein gemeiner Pfaffe geb, ꝛc. G. 28, 150; Eid ala 
Ritwifler und halber Gehelmhalter eitter richtigen Keuntnie 
zu g. D. Kevut 2, 14 ac. ſvgl. mit Aee. bei Delay; 
auch: Er gebärbete ih, mindeſtens einen Slaubmörber er⸗ 
wilgt zu Gaben, Koman · As. 16, 2, 530, quw.: ala ob 
er ... erwiſcht hätte ze; doch im ſubſt. Infin. auch 
heute ohne ſich (ſ. d. F), 4. DB: Ir Ton iſt malies, 
ſleberiſch ihr G. Geibel R. Gb. 69 ⁊c., vgl. [mie ge 
ſagt) veraltet: Was er redet, wie er gehaͤrd'. Mollentuzgen 
Br. 2, 1,598 20,5 ſelten tr, (vgl, nach⸗g.): Getontert find 
bie Freub*‘ uud der Seisvertzeib, | wie oft auch biefer jene ges 
Bärdete, [die Gebärde, Mient, das Ausfehen ꝛc. von 
jener annahm, zeigte], Al. On. 2, 23. Bol, auch: 
Daſs bie Demebiltiner ungefähr mit berfelben Umbefamgenheit 
rom] bes Geiſta gefrieben haben, womit bie meiften uns 
ferer gebardeten“ Hiftariter ihre Soorialgefhichte behandeln. 
*5. Kib Aord und SAb 8, 7, 73). 

Bärdrenhaft a: in Weite der Barden, harden⸗ 
mäßig sc. (1. barbilh). — <enfchaft 5 -en: eine Geſammi⸗ 
heit von Barden (vol. Sängerjhaft, Tichterſchaſt 10.) — 
senthum n. »(e)8; 0. dad Bardenweſen: Ein ®., wie 
Alopftod «eb ſich vorſtellte umb amählikeir. Tioherfteln 2, 
1388 ; Mational-Iig. 26, 161 10.5 Mit ber Babe bes U-6 
[der Dichtlunft] beſchentt. Wodenberg Wales 1515 208 m. 
— At m., n.: ſ. in Bezug anf das ſchwankende Gr- 
ſchlecht: Das berigmie DB, des Seren Alopfiod ... Der 
8., |. Godeke Grunde. I, 690 ı6,: Ihre hofen Sqhlacht⸗ 
Dr. Sownenberg (Mur 3, 1901} ꝛc. 

Gebärdlg a: vgl. auch: MWosfgesärig [„wohlger 
berig*, — Rrim: wainzig jerig”). Z. Sadıs Bär, 1, 
2700. 

Bare f.; -n: 2) (miederd.) Melle, Wogt (vgl 
Ste 1%), f. nam. auch: Die Vaaren kommen and ber 
See [von anfen]; die Banren gehen Habı [erheben ſich 
ohne ummtittelbare Einwirkung des Windes], Bohrik 
793; dazu wohl and: Dafs wir jeden Mugenblid Fürhten 
mussten, bad Tau gefprengt au Sehen unb mitten in bie 
„Barren“ if. d. 4) geworfen zu merben. Mofenarten 
Npapf. 2, 64. — Ah f. Badbre. 

IH. Saren m,; -8; uo.: Krippt etc. — noch einigt 
Belege: Wrrtroh mid wrier ben „Bara" int Bew [hm 
Rubfan], Bromuee 2eb, 1, 195; War dem „Balren“, 
FM. Meyr Mies 146; Der Stallbaden neu gelegt, bie 
„Barren“ Iefgenagelt. Pidler Alerl, Meſch. 146; Faute 
ben Rüden ben „Bahren” mit ſriſchen Gras, D. Kommm- 
Dig. 18, 2, 209 »,: Spannten bie mäben Neff! aus unb 
bunden bie an B.“ Scheibenzeifer 14; Da winft ber 
„Barn“, ber Fullerſiünder, melder im Freien wartet, jrme 
wohlbrfannte Arippe anf 4 gefremien Häfen. Stlberſtein 
Hal. 2; Dorikhm. 2, 66; Futterbam, 317 [f. Anm]; 
Ein Rs am „baren”, Stumpf 34a: An bem „W,® 
Wuldis @f. 2, 70%, 4, 8118, Bebunden lebe an einem 
„Barem* 1, 77° u: Am „Barren“, Fiſchari A. 3, 
7583: 20.9” 9. Sadıe 5, 3500; Am „Ban? 3, 
2, 710 Mn „Varen". 2,4, 8a: and (f. Paar J. 81: 
Salt ih fie bringen gu dem „Parn“ 3, 1, 11563 Ab 
will zum „Warn“ dich bringen fein | uns bi wor dem 
Pileper verklagen. 4, 8, 41a; Damit fie einem Webel 
machten | unb fein bie Beut zum „Maren“ bradten. Mldart 
a. 1, z73u8; m denken: ba'nd fi die Bürſt geraden 
[nerädt] | und fie jo lange verdennt, menge, | Hs fie bie 
wileder pam „Barren“ broqa. 2, 355727 2, — umge: 
deutet: zu Paare treiben ꝛc. — S. auch Barn. 

Aum. Die Beb.: Vanſe, Scheune, Heuboben ıc, Bam. 
1, 200; Scwäb, Wörterb, 44 —, auch: (aufp)barnen = 
aufbanfen — ; dazu aut Aohlbarz, eig.: Scheune — 
dann: Magazin — für Aohlen bei Silttenmerten. Shan; 
Scheutheusuel 142 demgl. barn — Scheunch. Bol. auch 
fom,.: In ber Heubarn. Wemherlin 771, 9. Bar 
en., Barrute f,: Banfe, Abtbeilung rechts ober Tinte zu 
beiben Seiten ber Schesertenme mit einem 5 —6 Fuß hoben 
Bretterverihlag, zum Aufbemahren von Getreiee, futter u 


I. Sarn — Il. Bären 


Stroß bienend, D. Munbarien 7, 116 x. — Bl. zu 
ben Sch. D, auch bad Berbum aufbaren, zundähft wor 
Neippenfebeen, mwiberfpenftigen Plerben 1r,, bann übertr. — 
ſich auflehmen, fi wiberjegen, J. V.: Ana Domini 1525, 
als ſich beinahe darch ade ientihen Land die Uemtinden und 
Dad Geprur [> bie Bauerihaft, das Pauernnoll) wiber 
bie Oberkeit,, Sefonberd wider bie geiſtlich Genennten „aus 
varet“. Stumpf TIih *6. 

II. Bären inte, sc, 3. B. auch Gäpeke Sedy. 
1, 335% 2; heute gem. nur: Ger: noch einige Ber 
lege: 1) inte: Dafs er mit ben Gegenflänben fertig wer⸗ 
ben und zu feinem ab Aubrer Mugen damit „nebalhren“ 
Bönne. 6.21, 71: Mit Worten ſtatt Handlungen zu „0-” 
a3, 224 m. 0.5 8 feße fie nit a. | Dem gleich, bafs 
[= als ob] meine Roth | fie ingenb Hab! erfahren, 
Raumert Sf. W. 5, 157: Als ein Belb well er g. i& 
154; ®le el unerfahren Inverftänd’ger, | fo gebarſe bu 
ohne Stolz, beſchelden. 310; Ip will... wie ein Gott 
d. 7, 348 — Brei: Sag m — H Dub 6. 
und die Gebarutg, nam, auch — uripränglich im 
Deflerreich (f. Gerrig 33, 126; 36, 128 u. b. ſ. U) 
doch unu allgemein — für: Kheriniftration, Berwaltung, 
BermaltungsArt, Ergebnia, Beihäftäfährung ıc,, z. B.: 
User die Gebarang und Sirtſamteſt bes Brreind .. , Über 
die Bebarung weit biefen Fouba. Lerrig 48, 126 10; Rach 
Anleitung biefes Ausſchuffes übt ber Bunbedraib bie Ron 
trolle über die fimamgielle Gebarung. Aationdd-Dig. 21, 
177 (Wied): 239: 22, 75; Daft mir bid jeht Aber 
bie wirttiche Gebarung bes Baufsguantums . .. nigt bie 
minbefte ſichere Auskunft haben. 24, 571 (Forcaeubechke: In 
febeme Amwelg der Gcharung. Unfere Belt R. Kolge 18, 2, 
270; Degen feiner wide gang untzbelhaiten Gebarung ab⸗ 
aefcht. 13, 1, 127; Diefen Koriihritt au ben Kegeln ger 
ſunder Befhäftsgebarumg. 18,8, 479; Was bie Statuten 
der Befhäftägebarung vorgeſchrieben. Mattonel-Big. 26, 
232: 82%, 317 und: Die Trarision ber Amtsgebarung. 
Gegen. 12, 2066 ac, vgl. audi: Die in obigen Jahren 
fig Serausfielleneen Gebarumgsbeflchte. Uational-Die. 
21, 238 ı, 

Il. Büren tr,: iveralt.) Schlagen, ſtampfen, fneten, 
brüden 20,5; — einige Belege: Sqlag wohl „neprrien“ 
Selm barzu, der „.. mit Sala unb mit Barlplein-Eaft 
wohl „arpert” ſei. Wlrfenmeläeret 30 (vgl. Schm. 1, 
1875; 9. Sache Göh 1, 205 10; Der ihm fein Rrenhaut 
„erpeiet” 157: Mit Prügeln „berten* fie] an einander. 
Dſ. 4, 8, Blow 9; Utzland ©. 726 2,; Dein Haut 
mit einem Smüttel „Sert“, Waldis €, 4, 121%; Mart ih 
niebex ouf bie Geb, | wit einem Brügel *— bt „wurd bert.” 
4, 8198, Da Tas ber Wolf im großen Zaumer, | Ike 
warb „herbert” fein Belfeähaus 3, 3121 z2e.; Ich wout 
ihm fein Benten „serbern“, &gering (ltr Bit. 1066) 9; 
Fiese verwegene Sant mit einem gquten Frügel „beeren“, 
Widrem Hole 1479; Darnach fchmiert er ihr gar wohl 
nit einen guten Prügel, dafs ihm feine Senden gar wohl 
allenigaiden „erbeert” und gefchmiert wurden. 14612; G5- 
dehe Sechz Zahrh. 2, 180*18 1. o. bei Älteren (j. Grimui), 
vgl. and Badbirne, 

II. Lären tr. (reil.), bar, bäre; geboren; bierft 
(bärfejit}, biert (bärfejt); bier (bärfe])! 

Anm, Rob einige Belege für (umbärbaft: [Das 
Darb] IN Meint uns allerzand Fristen alſo überflüffig u. 
bäzbaft., Dimmpf 1014, für Wein se, fruchtbar); Mana, 
fo lang unbärhatt wor, | bet Gott, daft fie ein! Eon ges 
bar. Sſiſchart A. 2, 301°, Dafs fie bie unbärhafte Eile 
ber frugttar moden. Simplic, 4, 291° ,, ferner J. 8, 
auh noch: Ihre „Bährtraft*. Görres Ath. 146 — 
Sehär-Hraft vgl. Feugungetraſt. Fruaabarteit ar. 

Zfisg.: Er: Die aus ©. 40, 67 augtführte 
Stelle ivom Zahr 1724) lautet volllänbiger: ik das 
Licht aus der Findernid Ti gem Licht „erbühren", jo in 
ber erfte grau bas Rothe; hleraus „erbichrer“ Tich bad 
@elbe ac. Bei Alteren fehr bänfig, nam. im Partic., 
wollr noch einige Velene: Bas von Huren exberen, | 
it gm Suten erforen. Fiſchatt Garg. 206; Der Menid 
yur Arbeit erboren. DI. 8, 2, 287P .; Daſe uam ben 
Grirftinbern nit To große Stücker Brot zu geben pfiegte ala 
den Felt erbornen, Zimplie. 4, 34041 26. — Bes 1): 
a) ſ. auch: Ein Truntner Bi geboren [erzeuget] bat, 
Braut Barr, 40°; Ber einen weiſen Sohn „aebert”, 
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ve. b) BB. auch: Des 
vertähet | erfgredt], | dafs vor ber Zeit bie Ginbin „ges 
kit“, Fifdiart 2, 3, 160 (= PM 20, und — 
als allgemeiner, umfaffender Ausdrud auch in ber 
gewöhnt. Rebe, 3. B.: Tiere, welche Lebendige Auge 
dr, wie bie Sängeibiere u — Th Berſchieden mit Bräs 
pof,, entfprecend der Bewegung (dem Wohin?) 3. B.: 
So lange unire Seelen an ben Leid gefehjelt, im ben Anſtern 
Höhlen und Griften biejer unierirdiſchen Erbe Wielt?) 
ihmusdien und bis Ar durch ben Zob , . „ mwitber ins wahre 
Beben geboren . „ . fein merben. . 22, #40. — g) 
ib) z. B. auch: Dem Bann zur liebenden Gefährtin 
in | daB Weib geboren, Sch. 4706. — h) 3. B. auch: 
Das erſte, groß geborne Kind ber Schöpfung, G. 18, 310, 
den erfien Dienjchen Adam) der bei der Geburt fchon 
groß (erwachlen); wor ı.; fenster z. ®, auch: [der 
Adel] nahm ale Wilrgergeboremen [ugl.: als Bürger — 
08. bargerlich — Geboreenj, Die Weift und Gelb hatten, 
Lieber in feine Reihen auf, Vörne 1, 167 ⁊c., |. Zudge ⸗ 
besen 1. — 1) Gebören, auch (j. ehr Ein Gechorener, 
wie: ein Erzeugter jr Wenfch, Sterblicer 0, z. Bi 
Rönigen gab bie Natur ver andern Betormen | eines läns« 
geren Arnd welt hinaus faffende Rraft. ©. 1, 213 ac. z. B. 
and: Richts iR gefährliger an ſo einer geborenen Rofette 
[od. Rotetten, — vgl: as einer, bie fo von Gebart der 
eine Hoteste ift ober: bie ſo als Kotette geboren if], als 
eine aus ber Unſchuld estipringende Bermegemheit, G. 18, 
235, vgl. (ſ. b Schluß): ein gederen Tauber. Oren 
tens ft, Taubgeborener x. m., im ſeltnetr Steigerung: 
Urihelle, deren fig bie geborenften Schilpbärger fhänen 
wären. Vahrdt 4, 115, die durch ihre Geburt am 
meiften zu Scildbürgern Vorherbeftimmten, Aus« 
erwählten ꝛe. — Zu bem angeflibrien Beiſpiel: Ge— 
borene Tertor, verchellaae Goethe |. in Bezug auf 
bie Dellin. Su Sauptfiwier. 47%, wo es (miuker 
Apsejitton 7b) heikt: Bei weibl. Subſt. ſchwantt in 
dicſem Kalle ber Genit. und der Dat. der Eimzahl 
für attributiviſcht od. ſubſtantiviſche Adj. od. Partic. 
zwiſchen Starker und ſchwacher Alerionsform od, — 
mit der Auffaſſung der Euſchaltung ftatt der Appo— 
fition — zwiſchen der Form des Nominativs . . + 
Bern 28 3. B. it Anetrbach's Dany, am Rhein (Hub. 
in 3 ba) 1, 8 beißt: YWandrihter Dogt mit frau, geb. 
Karben, fo wird ber Leſtr ſchwanken dürfen, ob er 
leſen ſoll: gessrener od, geborenen od, geborene, vgl: 
Dam ſpticht jept von Frau Arescentia Moffel, geborenen 
Schöpp. Yeijſe Zum Parab, 3, 232; Dit Frau von Gutten⸗ 
boten, geborenen Bräfs Habfelb, Berilbmien Schönheit am 
Dtainzer Hofe. Wahel 3, 50; dagegen: Mit-feiner ſchönen, 
talentvolen und guten Ara, ber Zchaufpielerin EhHriftine 
Hebtzel, geborene Eughaus. Pulli (Zulen 10, 112) und 
endlich, am folgerichtigften, aber vielleicht am wenige 
ften üblich: Die glüdlihe Weburt ber Ynfantin Aları Mas 
bella Gugenia, nasheriger Herzogin Albert v. ÜÖfterreig. . 
Sih. BI3Tb 10, — dgl. Sanders Hauptfgwier, HH b, wo 
(unter ber Deflim, ber Gigenkt. 115) bie Beifpiele fichen: 
Die Verrkigung ber Fran Hana Schals, gebormer ſda · 
meben auch? geberenen od. geborne] Müller und: Zu 
erfragen bei Frau Anna Squli, geborener [ober: gebo⸗ 
renen, geborene] Mäller ꝛc., ſ. and: Leben Charlouens 
von Schiller, geberen en vom Lengeſeld, von Hari Fulda, 
— Über gesoren u. Ziſtzgn. in Titeln ſ. nam. auch: 
Simplic. 1, 93% 9. Die Fortbilduug Gebsrenpeit, 
ij. den Beleg and Niemer; Habe ih daß Lit der Welt 
erbiidt, und zwar ald cin Moplgebormer und Sorhgeboruer 
fi. d.J aud als ein @ildtiägebormer ... Be es nun 
ader aud um alle deſe Schorenheiten ſtehen mag. Azubt 
Erinn. 1 2. und 3, B. die unter Geborengeit angeführte 
Stelle: So wird wenn vor lauter Oxborenheiten [er 
burtetagen] nicht mehr zu leben wiſſen. G. Jelt. 4, 6; 
und fo and Ziſtzgn, wle Em, Eins, Frei⸗ Hech⸗ Wohl 
gesorengeit u. A. m., vql. au: Gingeborenfhaft 
(Imdigenat]. Kohenßeiu Are, 2, 722 m. — 2 och 
einige Beiſpiele: Daps meiner Heiten Krone mir feine 
Kun „gebithre* [fl gedient]. S. Dad; Con. 131°, Raa 
Dem glüßenden Strahl Aftika's Boden gebiert. Si. 76a; 
Dofs mir Solches eine Thwere Gefänguis und arofe Leibs⸗ 
u. Schenögefahr g, würke. Stugplie. 1, 106%5 2 und: 
@) Zum eißeg-den Rotd. Schubart 1, 444; Der freubrg-be 
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Tag. Wechertia 132: Die baſſt- unb fhmerzrg-be Liehe 
u. ä. m. — Bd refl., z. B. auch: Wo fie glaubte, bald 
wie neue Zeit ... Ah g. mlle Orachvegel Benoni 2, 
166; Pe, Bach 2, 165; Es war offtenbar, bafa eine neue Jeit 
fih g. mwolt, Prutz Zehn Zahte 2, 945 1%. — 4) Zſſtig., 
wozu wir noch einige Beiſpiele und zu ben angetlibrten 
auch noch einige Belege fügen: Die umpähtigen affet⸗ 
tlerten ragen . .., bie and eimer ibenlifierenven Empire 
aftergeboren find, Oreutano cf. ©, KRunge 2, 4001, 
vgl. miferg. — An⸗g.: noch einige Belege für das 
Zeitw.t Eimeh jeden jungfräuligen Welend, das bie Natur 
gebildet und ihm höhere Anforikhe, ardhere Ehren angeboren 
IHatı, 8. Scheſer Aertllenſchatz 10, 571; At jebem Meibe 
Aedt ein Dämon, ber ihm amngeboren wurbe alı Grfay jür 
ben Hampel äußerer sbnfifher Bafin. Warjeniafen Bak. 
2,41 :c Au dem häufigen (adj.) Partic. 3. B. auch: 
@s iR mir kicies reihrhäptiihe bemefratifhe Polktifleren 
fandesangeboren ſdurch meine Yandeeart angeboret]. 
$. iR (Mord und Süd 3, 7, 75} 10. — u. gu der Fori⸗ 
bildung anf »beit noch einige Belege: Unofpart wahr 
TH ii bes Urgeſchichte der Menſchheit, Be. 1] &, 1841 
„negen Iebe Angeborenheit”; bloh ber Staat ift ihm 
angebores. Sieinihal Urſpr. ber Eprade 863; Daſs Herrſch⸗ 
indt u. Bemnltthätigtelt . . . nu ben Angeborenheiten 
[angeborenen Eigenichaften sc] des Renſchen gehören. 
Lewald @xtöf. 2, 102 . — Augg.: noch einige Bes 
lege für das Zranfit.: Sie Haben bafer bie wunberfamen 
Prantasmen autgrboren. Gerelans Bit. 5, 0652; Ger- 
mania 7, din; Maut 3, 279; Deo Seren Gebanten | im 
Bufen während | #.0-b. Alinchuitz Geb. 10; (Die) aus ſich ſelbſt 
im filler Monte | Traubenfähe auegebleret. Blech Gf. Nor. 
10, 298 ., andy: Er ift felber wie gewoben | aus ben 
reinften Phantafleem, | von bem Piste autgrboren. Dſ. Str. 
1,28. — Chrift-, J. jubgeberen. — Ein⸗: noch 
zei Belege fürs Eranfit.: Das mar ber konſequente 
Bollöglauben der Sit, bie im weligidfer Weninlität ſe viele 
Selige bem Simmel eingedoren bat, Crres Wachernagtl 
4, 117529; Ale bieje Einenfhalten hat fle em Soha 
eingeboren 1. eingeblloet. Wattenal-Big. 18, 21. Bel. im 
adj. Bartic., 3. B.: Außer echtem eingeborenten Zägerd« 
blut. Wekermenn 272, 2144 sc, auch ſſelten) in 
birefter Steigerumg: Der eingeserenfte [ugl. am meiten, 
am tieften ıc, eingeborene] Begriff, ber motkmerrbigfie, ven 
Urſach und Birtung, ©. 3, 252 2.5 Der Bingeborene 
beimes Saufer und der Gelaufte für bein Welt. Bam 
{1 Mof. 17, 97 FH: 14, 14 2) — ber du belmem Haus 
geborene — ober: bein Sauszeborener dj. 1.) Sklave 
(rerna), im Gegenfatg bes gefauften; aud 3. B.: 
Bub ben beiben wreingeborenen Midtungen desd wmenfgr 
lügen Weiles. Sallmeruger @. m. 83, dd = It 
fprängfih, von Urbtginn au ꝛxc. eingeboren, auch 
beſ.:? Die Mreingeborenen ſvgl. Ureinwohner, Autsd- 
thesen] des Landes; Die Lanbes eingtherenen, im Galſtz. 
der Einwanderer ze., auch — gegen ben allgemeinen 
Gebrauch (vgl. Iumwohneri: Die „Inngeborenen‘, Oken 
3, 1078 u. d. ac. Bol. (j. 1i Schluſs); Die Einge 
borenſchaft [das Indigenat], ferner z. B.: Die Eins 
neborenheit [dad Cingeborenfein] bes Naturtriese z, 
Berſch. das (mit dem Zahlw. ein zuſamtmengeſetzte) 
Bartic.: Gottes elngeborener Son (unigenitus), — 
Örftgeboren a: auch 3. B. in der kolleltiven Einz.: 
@eleitet durch eine granfame Politif, erfälägt man nur 
dem [bgl. die] Erftgebornen, um, Im elmem Sande, 0 bie 
Beftgeburt [f. d.) fo vlele Hedte gericht, ben Cigennuh ber 
Nagebornen [j. d.] zu befipäftigen. ©. 4, 269 10. noch 
ein Beifpiel der Übertragung: Kuh er ber Maler 
Anbena] if kein G-er, man Shane Die grofe Erkihant im 
die er eintritt ac. 05. 30, 468, auch er batie ältere 
Geſchwiſter d. 5. Vorgänger; Die @-geit, gwe: Erft- 
geburt. — Neliergeborner Erbbegläder ſacchua. Wille 
now Dig. 39 17., ugl.: fintgeborenn. — Zene Zilnbefraft, | 
die... nur Im mene Triebe fepiehenb | unendlich Fortgebar, 
bamit vollendet werbe | bas Ziel ver Erbe, Mindwik Bed, 
9 — Frefgeborent [li] u. Freigelaſſene x.; Er ift 
ber alte fröigeborne Bogel mise, ) er hat [dem Zemaud 
angebört. G. 1, 77 ꝛc., bier bef. erwähnt wegen ber 
Fortbildung: Wit bem verlornen Ring meiner Freige 
borembeit befgenten. Abele 4, 107, — Dale, was geift« 
geboren ff, | wide verlomm! im biefer Frift. Geibel 
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Wolko-Btg. 20, 102). — Göttergeborener Laer⸗ 
tlade! vol. goltgeboren, — Mein Hanm a geboruer wirb mich 
beerben. Bay (1 Mof. 15,190, |. 0. eingeseren. — Dirt 
hin- a. g.: z. B. auch: Dafs 14, faum Gergeboren, | 
ſchen zu deinem Mind erforen. Grnpk. (dbönehe D. D. 37047); 
An feiner Beit und ſür bem Areis ber Bildung, in melden 
auch Rüdert gleitfam Bimeingeboren ift, Grrmboien 25, 
4, 192; Rüde auf bie Berkältnifie, in bie er bineingeberen 
ia, Spielfager Sturefl, 3, 178. — Binmelgeborene 
[val. Yemsstishe], ewige Lirde, | weist du dem Höltege- 
berenen ſogl. höatſchen] Hafst — Tas Wort „Eiel” .. ., 
warunt 8 bann, mann eb zwiſchen Hoch geberen (welches 
einen Aürften eder Wonfen anzeige gelegt werde, ſelhen 
fikrftligen Ziel verringere. Simplic, 1, 959, — Su 
geboren: f, eingesoren, — Unter birfen Miffionären find 
viele Züb« [als Anden] geborene [Ih]. Wepemw. 15, 2005, 
pal.: srißgeboren, im Bpfy. der zum Ebriftenthum Ber 
kehrten ꝛc. — Die Lanbeögeboremen. Noquetit Row, D1, 
j. Hanbese)Eizgeborener, Verid.: Lanbgeboren. · Miſs⸗ g.: 
noch einige Belrgr: Di, Möttin, bie von Rast u. Ercbus 
atztungt, | Dans Sachte mifsgebar u. Etoppe und gefäwst, 
3.8. Mlderlis; Der Sübmind macht bad Dich m, Seblir 
7 2: bei. oft im Vartie: Seil | tem Helbenfürſten, ber 
in ber Bätter Eiern | ben miftgebornen Eohn des Stil 
fals | männlich befämpft, SZtagmasn >, — Nädeg.: In 
bem Partie. vgl. auch erfi- m. vorgeboren. — Das unfittbere 
Gramm ber mähtgehorenen Echweſtern. V. Dv. — Ein furda⸗ 
barır, freuelnder römgeborener [von Kom audgehetr 
der, bort entiproffener) Gedaute. Gutkom Jaubt. 8, 262, 
— Schöngeboren [1j], 4. ®, auch ſogl. bednete- 
zen 20,1: Ew. Schöngeboren werten mein langes Still 
(deinen werzeiten. Heint Ense 193 (am bie ſchönt Frie ⸗ 
berife Robert). Wo... die fFlgeborene Rhöne ihre Arıme 
fürmmifch um eine Inſel Schlinge, Du Vois Keynend Friebe. 
u. MNoafl. 27. — Die fo rrin, fo holb, fo fönnegeboren 
war, Auerhach Köbe 1, 252; Anders verhält fi ber 
Menih | weider, fonnengeboren, nur darch bad Geſchlecht 
in ber Erbe | sourzeinb, ben Himmel dadurch zunbert zur 
Erbe herab, Schelling (Gödche Teutſch Dit. 2, 4237 40 m, 
Umsg.: noch ein Beleg fürs Refleriv: Bermanbeind 
umgebiert fie fi | im viel Seſtalten gräutig. Würkert 4, 
395, wofür es in der Profa gewöhnlich mit Irene 
nung der, Vorfilbe hieße: Derwanteind gebiert fie fih.. 
u, — Ungeboren, |. and: Das Söhnlein mmfste 
ibe aus bes Deibe geſchnitten werben. . .. Die Brüber nann 
tem den wunderſchoͤnen Anaben mur Uurtharb, ben ingeberenen, 
Mord . Füd 6, 20, 188 se. u. za [1 h, 3] nam. auch: Die 
Natiosalwerfanmlung wid... ben erblicdhen Adel in Frant · 
reich abgeſchafſt willen „.. Sie niemnt mir meine Geburt 
Iſ. d. 2b}, — „Wie meinst du Das, Freund Mattbien? 
Du mwärfs alſo burch Diefes Dekret In bem Stand ber Unge ⸗ 
bormen werfen? Mo benfft du hin? De bu einmal geboren 
biſt, je bit umb bleib be geboren [in dem gewöhnf. 
Sim, — nicht in dem Sinn v. adlig] mmb ber Tiche 
@ott felbr dann mit ehr machen, dafs du nicht geboren 
fette." W. 81, 105 20; ferntr: Das ungeberme Bolt. 
Günther Zitte, 19699 == „bie noch nicht zum ewigen 
Leben Auferfandenen*. — Ein macgeborener ob. viel ⸗ 
mehr vörgehorener Brins ans dem jenfeltigen Thale; 
ben dort beericht das Minerat [mach weichem der Iüngfte 
der Haupterbe if und die vor ihm neborenen oder 
älteren Geſchwiſter gegen ibn zurüditichen, wie beim 
Diajorat bie madıgeborenen od, jüngeren gegen ben 
erfigeborenen]. Anerbadı Balvir. 150; Bel der In einem 
Gbehtibehumngsalte ansgelsronrnen Sesitimierung v or gebores 
nee Kinder. Matlonal-Big. 27, 292 u. — Birth 
meibgeborene Desfden, Seine N, 930, von einem 
Meibe geboren sc. — Bieder⸗g.: noch ein Beleg 
für die Auffaſſung als untvennbare Aitg.: und dech 
flcht und mwiebergebürt er ein Am. 39. Leben (Kap, ID; 
richtiger trennbar; zumeiſt aber in ben untrennbaren 
Rormen, 3. B.: Baur in Sem Mengen ber Stols feiner 
Werte ſich smirtergebärt, Enfe Dentm, 5, d68 ⁊c.; ſ. auch 
5, — Dar Bart „Bopigeborieln“ fe eine ganze Unwahrgelt. 
Solches würbe eines jeren Barond Mutter bezeugen, wenn 
mon fie fragte, mie es ihr Bei ihres Sohnes Geburt ergnniaen. 
Stmplie. 1,9592, — In ⸗g.: z. B. auch IP. Baprh. 1,5220, 
— 5) Dazu: Bebärer: noch ein Beleg für das feltme 
masc,? In Diefem fägret aber unfer Zert Süßer benn ber 
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ebräifhie]; berm bar bad MWörtljejin „beiner Kindſchaft 
Srüdt er aus bem Urſerung ten „Beherer" u. Keiſter der⸗ 
felden inbfgaft. Kutzer 1, 89a; häufig fem., 5. B.: Ins 
Haus meiner Mutter, | in meiner „Gebährerin“ Kammer, %. 
#.7,24; Dan Mont 14; Kart fInb bie Wehen ber Bebärerin! | 
Drum Lieben aBe Mütter fo bie Kinder, Zt. 20a 1 D,, 
auch Ziſtzan. 4 B. (mie aefagt); Mottesgrbärrin 
[entter Gottes]. Freytag Bun. 3, 301; Haunsglel- 
bärfer]im. Fiſchart Barg. 606 == Handmutter; Helben: 
gefärerin. V. zu, 24, 72 %,, and perfonificierend, 
4. B.: Des Vorkommen einer gewaltigen Schwellt |Erdr, 
Bodenanſchwellung sc], melde alt Gebärerin [Ürzei: 
gerin sc.) v. Wiefenftrdmen ohne Wergleit bafeht. Ansld. 
50, 10246 ıc m. z. B. von den Donner ergengen« 
den Geſchütze, welche fenrige Kugeln ac. ſchleudern: 
Aloumengeiäugete | Berberber werfen am ber Ems ion | 
Donnergekivrerinnen, Sommenberg (Mur 3, 190 bl. 

IV, Gären m.: ſ. Bär ır, 

Gärenhaft a.: bärenmäßig: So bee Männer. Lau- 
diſſin Kol, 1, 70; De Bolo-Hegmond Trier. 22; Dahn 
Rampt 2, 134; Gartenl. 21, 6946 U. 0.5; and in 
Ziſtzgu., val. die eutſprechenden v. Bär II, nament- 
lich auch, im fo fern diefe auch ale Bez. vom Prr- 
ſonen gelten, u. bei. in dieſen Bfisan. andı im ber 
Korm: bärkeft, Bärig, bärtich, welche letztert (j. >.) 
S. Sara 2, 4, 50% auch außerhalb der Zileg. bat: 
Bit feiner „beerifgen* Stimm | murret er mb grieigrane 
met mit Welmm se., ſo 3. B.: Der brummbärfen)hafte 
od. brummbärifihe Efemann, Alte ze., and: Prummes 
bärig. Der. Hau Betbop, 162 :0,; Selb der daumſtarte 
eiöbärhafte m, weiterfarte alte Seemann Tonnte fih eines 
Froftfauters nicht ermehren ».; Der ungeſchlachae Eyllop, 
der ſich in Dem Ballſaale mit tampbärienihafter ob, 
tanıbärifäer] Birazie bewegte U. Hm. 

arentig a.; (dwgr.) $- I. Par Anm. 

Haͤrgel m. -8; nv.: j. I. Bär. 

Bürhaft a.: 1) B., un⸗d., ſ. Bären III. Arm. - 
2) B., Brumme, er, tangeıch,, «bärig, «bärifh, f. 
bärenbaft. 

Gebärig 8.: (verait.) n.: Ge, Hinbeg-t Frau = 
Sinbdetserin (dal. auch: gebärkig), 

Nariſchir F.: ſ. Serg· Sqeuer. 

Bärk: I} m. -8; -e(-#); ſ. L wär, z. B.: Ber 
Schnättene sännliche Thiere ([Ecweine] nennt unn B. KHon- 
verſ. Eer. 18, 487, — 2) fr -em, -85 =: ſ. Barte 2. 

Birchie) f.: -en; Barlchen, Ten; », -en =: I), 
Schiff, Fahrzeug, allgemein; dazu z. B. auch (vgl. 5): 
Urerſaut mit reichen Pelt- Ben ſauft bem Mil]. Übers 
Darba 1, 085 9, Bl 205 Dieſe Milsii-en, dahabikh je, 
nasıut, b. i, tie golkene, v. dahab Bolb; die Eifer fangen 
jedech meift warkab ob, merkeb, Schiff. Y. Stephen Aa. 
374; Ausland 38, 1061m di. Ril · Booth »e.; Daß fie Ibir 
Serle bes Berfiordenen] als Dfiets in ber Sonnensib-t 
bee Himmel befahren bärfe, Ebers Uarda 1, 4; 2,8 
n. a. — 2) 8, Be, B-Saif, |. Dobrik; Hat bei 
einem SHiff biefer Art [mit 3 after) bloß ber vordere 
Waft Mabiegrl, bie beiben binteren Maften dagegen Baflel« 
fegel, während vorm natürlich bie Aluver nicht fehlen, To 
beiht bad Fahrzeug ein Dreimaftiigooner, baben ber 
verberfie und ber mittelfie Rah Rabfegel und ber hintere 
bio ein Gnffelfegel, wobei natärlih vorn aus bie Alucer 
vorbarben finb, fo beißt dad Sehiſſ eine B.; führt enblich 
auch ber hinterfie Daft aufer Seinem Baftelfegel noch Mabe 
fegel, To daſa alfo neben den Alurern und dem Linker 
Gafteldegel alle 3 Maften je 4—5 Habfegel führen, jo heift 
das Schiff eiln Bolifchiff femgl. einfach ship, Seltener fuil- 
riggel ship, ». I. velgelafeltes Sal, rg. trolemäta carre) 
uns Dei ſehr Iharkem Mir ſantlle Fahrten befonbers bervae 
netem Bau bed Rumpfes ein Hlipper,. Grenſtoten 26, 2, 
253; Die Barte u. Bouſchlffe. ebd.; Den, Shonerd-en 
u. breintaftige Schooner- Momn.-Ler, 7, 940; Die vom 
Meldstanpleramte verbffentlichten Lilen ber beutfchen Raufr 
fahrieiihiffe — amtlide Pie und alshabetiihen Werzeidmis 
— zählen 37 Edilfasppen auf: Biermaftihiif; Boufpit; 
Markt; Stooner«.; Brigg x. Volkazelt. 21, 164; Gm 
aAriegtſchiff . .., else 100 Kanonen Ben, Hatioı.-Big.31, 
427, — 3) Meines nur auf Flüſſen, Sten 10, ge 
brauchtes Root, dazu 3. B. audi: Arast-W-en und 
Luft Ben, W. Heine Welte, I, 24: Die Raflitenritiren 
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es, Dababien [(NiI-B-ml. Blunplager 104; Veſther merb- 
rerer Baftsthen auf bem Ge, Framos Halt⸗Aſ. 2, 56; 
Gine Segel · O. Homan-Big. 14, 3, 657 ꝛt. 

Bärlidy a.: (veralt. ae.) 1} offenber, 1. T. bar, 
Anm, — 2) 9., ge⸗b., ſich ſo u. fo gebarend (f. b.), 
4. B.: Die waren... fhön m, abelig | fubtll gliebuaflert, 
untabelig | finnreid, geildt, hzöftſch „geberlih" [non höfr 
fihen ebaren, feinen Manieren]. ©. Fade (Schanen- 
burg 8ef, 1, 23329) ze., auch ohne Zuſatz — ſich wohl« 
arbarend— u. fo im &gfk.: „Mirgebägrtig* [ungebüfr 
lich]. Lanbe Br. 187. 

I. Qarım m. -{0)6; en; Bärme, -en: Baren (f. d. IN. 
1) — Sippe, 3. B.: Mon Sat bort faft durchgehenbe 
erbentiiche, allgemein gewähnlite Sarabirme an ben Ekir 
tenwänben ber Stäße bermur, nur in wenkzen Ställen ficht 
man nah Steigenbärme [ugf. Steiner 5]. Moll at. 
ar. 2, Vi; Die armen arbeitenden Ochſen ob dem Ben 
geſchochen ſy. der Kribppe geſcheuchtſ. Zwtugli 1, 118 ıc., 
vgl. Baaren ın.: Krirve für das Bieh: Baarenbel 
Ber..., in Qünsten: Onarmen, Haarmenbeiber m, 
in Schwng: Baarnen, Baarnenbeißer, Stalder 1, 
122. — 9 Schenren, Schener ıc. f. Bareu II. Anm., 
4 B.: Noble. — Rohlenmagazin bei Hüttenwerken. 

I. Härme fr (m, m); -n: ein Fiſch, Parbe 
if. d. Br Ben wer ©. ob. auch Karbe genannt, Döhel #, 
75; Iablonakn 1076, 

111. Shrme, Bärmlee) &: 0: 1) Hefe (fd, — 
dazu auch: Vech⸗B., bie erfte, beſonders Hebrige Ober- 
befe: Die Egußer Bedienen fi$ ber Pobbärme zum Meifter, 
EUnmpe, 

Barmen inir, (haben), tr., refl.: veralt., mund» 
artl, ſi. erh, (j. d.) sc. D. Muudarten 7, 148: noch 
ein Beleg: So febr bie groben Weiber haben aebormt 
[aejammert]. ©. Kubiig Zbür. 1, 197; audi: Ohu 
Bärmung. Drant Rare, 20°%, Dur feiner milben Barr 
mung Mnaben. B. Sachs 4, 1, bir 1. 0. 

Anm, Au ben bier erwähnten {veralt, u. mundartl.) 
Zubft. bie folgenden ivolänbigeren und andflldrlicheren 
Belege: Dafs er ein mwilbes Thier bätte zur Bärmbe be 
morgen follen, Philauder 2,589 3, — Hub Erbärmbe 1, 
144; Oben all Erbärmd, ſiſchart A. 2, aastt, Ans 
noturfindiiger Neigung u. Erbärmte. Di. Garg. 210%; 
Deren Ramen auszuſrrechen für Erbärmbbe mir mein Jung 
mit zulafſet. Gerrig 44, 407 (AapncBater Kucian 1707); 
Diefe Borie , . . . gwampen mid zu folder Grbärmbe, 
Zimplie, 9, 3097; 3, 367%, Daft ed einen Felſen follen 
zu Mitelb und Erbürmte Hätte bewegen follen, 9, 
Daa”t; Sin folgermahen sur Erbärimb traben faffe, 4, 
4232; Was Befonberer Erbärmb, Sinmpf S081; 3046 
um — ii neoch bene (munbaril.i; Mit ber muls man 
Erbarmnis haben, Mbartenlanhe 16, 5980 b; Quiten if. S. 
7, 18, 001; Mord m. Bild 8, 17, 162 . Aufrugtu- 
beri; @a if, | weifi Gott, die pure Biete unb Erbarmie 
nis, Sch. 599a; Weldner 842 1, and: Mann fon 
eine Hex mit andern Leuten, voraug mit ibten eignen 
Rindern w. Angehörigen Erbärmmus hätte, #lerrig 4#, 
417 9. 04: Eines Glenben, mit bein wan eim grobes 
Witlelben unb Erbärmmuß, trägt, Stunplic. 4, 190%% 10, 

Bllte. 3. B. auch: Abe: ſich abhärmen, abgrä- 
nen, abjammern x.: Dawalb fiht in feinem Heimmeſen 
af feiner Habe u. barmt fi ab um Sein Golbenthal. 
Mühe D. Männ, 324. — Erer 11 felten u. alter 
thümlich: Sich «. fiber (fd. nn. So. Kauptfdmier, 2071) 
mit Dat, 3. B.: Jeht willſt du dich, o Retter in den 
Nöthen, | e. wicber über deinem Lanbe. Küchert Geh. Som, 
Wagtrn. 2, 152516, — Mimbarti. in ben Oftiee- 
provinzen: €, Sie Sih! berallgemeint, wie: mer's Dinte 
meis wien! :c. aud wo c# ſich nicht um eine Auf 
forberung zum &. Handelt, 3, ®.: Mannte man mid 
tot aber, © Sie Sichl — fante I ober fagte gar etwa] 
Ahnen ber Meine Jude von mirt Uber Kand n. Merr 36, 
5350*83 Die Rebentari: „E, Sie Sich!“ iR ala Ausdrud 
gemütsliher Derwunberung jin Mönigebera) ſelsſt im defferer 
Grheitiseft üblih, Stuttgarter Ueurg Angeblatt 38, 100 
(3. Beilage) x. Das Reflexivpronomen (f. Su 
Hauptſchwierigk. &. 56a unter Wtrib, Partie, 2, 
Sclufs u, S. 1b, wie auch hier: Du 8; Beißen 
T, 1) faffen 8 2c.) Ban megbleiben im ſubſt. Inſin. 
6.4; 5, auch — mie: Etwas if sum E.: #8 if m 
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3 B.: Dos nit zu e, bafa sc.r Luther RB, 2786 
10. o., zuweilen im abjett. Partic,: Der abe [== barm · 
herzige] Samaritoner zc., häufiger in Sffean., 3. B.: 
Dre allrerbe Water im Himmel se, auch im Bpik.: 
Unee-der Sinn. V. AL. 9, 497 10. u. im der Fügung 
bes Ace. mit dem Jufin., wo font 2 gleichlaulende 
Acc, eines perſ. Fürw. zufammenftoßen würben, vgl. 
3. Bi DIE deilige Schriſt beiht od. lehrt Den Bereihten 
od, ihn Füch and bes Biches e.; aber nicht leicht: Sie 
beißt od. Ichet mich mi Jeben jo: big dich —, uns 
und —, eud euch —] ang bes Birhes erbarmen, fort« 
dern zur Bermeidung des harten Anjammenftohes 
newöhnlich mit Zwiſchenſchiebung: Die Yeilige Schritt 
rift mich auch des Birhed mich erbarmen u. ſ. w. od. 
auch (härter; mit Wegfall bes einen der gleichlanten- 
den Fürwörter, fo namentlich im der Verbindung: 
Std e. Lafflen — eines Gegenſtandes wie einen Gegen« 
fand, 2. B.: So läfft fick unfrer Worth ber Himmel boch 
e. [= Ab bob el. W. 20, 104, vgl.: Wenn dab eigene 
Ungläd dich nicht rührt, | Lafs meine bie. Sch. 559 bc; 
felten ſonſt ohne Refler.-Pron: „Web mir!“ — ruft 
ble Arme | Inmmernb — „neoher Zeus, exrbarme* [se. dich]! 
#0#. — 2) impers,, wo durch Druckf. in den Be» 
fegen aus St. bie Zahlen verftellt find; es fofl heißen: 
Tel, es erbarmt mich, dech üch maſs geboren. Sch. 5300; 
Uns vos erbarmt mich beiner. S5lb; Bas auch ben Stein 
bed Aellen mufs ©. 5240, bgl,: Iammerte, babb es einen 
Stein bie e. mogen. Alufins Mär, I, 31: Gotthelf 
Saulb. 240; Iminermanme Mündb. 2, 68 20; Es mb 
ein? harten Stein e. Walbia @f, 2, a1 zu u. (ſ. 1): 
Du Schreifi in, bafa Adı ein Stein ©. möchte. Grimum Märch. 
1, 2673 208 20; auch (f Br Dafs es dem ſſt.: —* 
Simmel e. möge, Matthiſen Grinn. 2, 20, — ¶)) ir.: mod 
einige Belrge: Das Elend bes bauernden Ariegs bat chle Ge⸗ 
mittder erbormt, Drouſen Ur, 2, 296; Die arme Weta erbarttt 
mich wieber, Zulon 3, 222; Das erbarmie bs Ungeheuer. 
Ztorm (Morellenfdah 9, 27%) ».; Biterreich. (ugf. lammern 
2) mit Dat. fi. des perſönl. Obj.: Da weiten mir fdhter 
Belbe e. L. Amengraber (Mod m Bid 4, 10, 129; 
Dann erbarmte ihr [f. fie] ver Amabe, Stifter Stab, 1, 
787, vgl, ff, 2}: Dan erbarmte es fie des Anaben — 
u.: Der Anabe that ihr leid, weh. Mir ermäbnen 
noch ein veraltetes (von Grinm miſeverſtandenes: 
erbarmet fein, nicht im Sinne bon miseret, jonbern 
von taedet = Ekel, Überdrufs ac, empfinden: 36 
mag mit mehr [trinfem], atfo bin id erbarme. Schade'n 
Sat. 2, 198; — 5) nod einige Belege (ngl. den An- 
fang): Malfer Mean, beflem inentaser Wiberwille gegen 
Alles, was eine Auifgwunge bed Bolted glei ſah, Toge- 
nauuten peolktlfiben Verbredern genenüber weiber Mitleid 
no auch nur ©. Kante, Unfere Beit N. Folge 12, 2, 
725; Er und feine Aran Saiten Misteb und ©. für mis 
fogl.: mit mir], Woltei Bngab, 9, 71 2.; Mitleiben, 
innige tiefe Erbar aung flöfste ie wir ein. ©. 9, 2R7 165 
Wenn Berbreder meiner Art widt außerhalb Ihrer Erkar- 
mung Liegen, Zi. 711a; © um Botter willen! mn aller 
Erbarnungen willen! 14025, Man meufs Ah an bie Grbat- 
mimgen Woites fehllammern. So. v. Mälltr 7, 260; 
BL ef. 1, 338; 2, 80. — pi 

Bärmlid; a. »c.: auch 3. B.: Unbarmlich ſun⸗ 
barımbherzig] Sanbeit ige mit mir, Malbis Ef. 2, set m. 
ſwie erwähnt): Dale Gott ber Herr | fe bärmig flell 
Vrnzt Narr. 14%; Df. Arelbant (15AP) 148 2. 

Zſitza.; Er⸗: Die veraltete — no bei ©. 14, 
222 (val, 224; 235) vorlommende — unverächtliche 
Ber. — ruͤhrend, inniges, Ichmerzlichen Mitgeiübl 
erweckend sc, war früher fche gewöhnlich, val. 3. ®.: 
Unter ben Gewälben geftel mir Richas beſſer ala ein Bee 
homo wegen feiner e-ım Darfiellung, mit welchtr es bie 
Anichauer aleitlam zum Mitleiben verzudte, Sinrplir. 1, 
s6*, während nach hentigem Gebrauch: eine e-t Dar- 
ftelung gemeinhin jo wiel ift wie: eime efende, jämmer« 
Its Schlechte 3e., Dagegen noch affgemein üblich — Er- 
barmen, Mitleid erwedend, in jo fern dies einem 
Elenden, Bejantmernäwertben ac,, über den man fich 
erhaben fühlt ıc., augewendet wird, — in Berbindun« 
gen, wie: ®., gottdne, heulen, fihreien, jawutern, Ha- 
gen 1, — Einen fhlagem, prügeln 2.; Ein (gottärlees 
Geheul, Geſchrei 20; (gettäcee Prügel 10; Du ſichſt 
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gottöre. amd, Anerbadı N. Derigeih. 3, 155: Del. mehr 
läglide Worte deulete er aleidfam Im einem Bats baker, 
fein Weib ſchrie einen een Tenor barumter, Simplic. 9, 
357%; Sah je ein Bettler als Leite im Grab | e-er aust 
Cham. 3, 226 2.5 vgl. audı: Sing, bes erſten ſAaters 
Erirgervater | fang barein e. ſchön. Kchtwer (böbehe 
D. Dig. 1, 59119); Hl, bes Murners Schwiegervater 
flug ben Zaft «. ſchön. ebd. **; Orahen 3, 69D 20; iM 
dem Sinne von elenb, ſatect :, auch in der berflärs 
enden Afitg.: So ſalecht, fo grund-r. Unkhow Söhne, 
gen. 3, Ta. — Beraltet ohne Uml. (j. 0.), 3. B. 
in Heute ungewöhnl, Anwendung: Haben erbarmlih ges 
macht bie Erben derſelben. Inther 1,356 [= #f. 102, 15] 
u. ebenfo 39a, mit ber Erkläruug: D. i. fie Haben 
gemacht durch biefelde Vredigt, dafs fie deiner Barmkergige 
keit begteifig finb wurd begehen derfelben ec, Dgl,: Erbar- 
migtelt Bulldkg Ramd. 7B4: erbarmiglid. BZihal- 
denreißer 116 derbarmglih 11a: erbärnglih 490; b; 6263 
58a: 576 sc, 

Barımmis f.; B., Er, ſ. barmen, Am. 

Bärn: ſ. U. Baren. 

* Karon ıc.: Ziſtzg. (ſ. Fremdw.): auch zur Ber. 
junkerhaft ſich gebarender Geldbrotzen zc. 3. B.: Dem 
Baummwellesv-en ſder Sübftaaten Rordamerika's]. 
Boyp Ze, 2, 1463 Unſere Zunter ſind die ſuüdliche Abels- 
Dtigaraic, bie Degerofire mit Peitſche u. Uuthunden. 158; 
Ein Shoraftein:®, [reicher Kabrifant]. Miabberad. 12, 
1036: Diefühliden Stlaven«B-e, V. Maſtum 17, 2,692; 
Unferz Det 14, 272 ».; Die Bwinguogtel ber fog. Eile 
Bahnd-r, Schere Dig. 134%, Dazu auch 3. B.: Auf 
ber Höbe ber baronlichen Lebendanſgauung. Pſenbrüggen 
Rerb. Bird, 131, vgl. aräftis zu Braf ze. u. 3. B. auch: 
baronienibaft n. X. Der pur guien Stunde ſich ent» 
Sarsnifierte, Moltei Bagab. 2, 279 10.: Baronfhnit 
F. [das Raron-Srin]. Fr. Spielhasen SL. Laub 3, 53 x. 

Bärır f; mn; mm. cc: Du B. audi Des 
Guflendd ob, wenn man fo fangen barl, ber Bulöltabl- In. 
Ausland 39, 10075; An Aupieriin und eben Steinen 
feblte es nicht. Esers Marka 1, Til: 8, 593 m Unges 
mwöhnl, aber (vgl. 2; 3): Daſe eine an den Enben mit 
Berg ummunbene Holzrolle it ben Löchern ven Holyt-n 
fo lamge gereät wurbe, bis Kunten u, Flammen entftanben, 
Wolha-Big. 26, 275 2c. — Ba) auch 4. B.: Diefer 
ſder Sant] war durch Fine B. in 2 Mönmwe gethelli. Abd. 
Pidrler (Monellenfigag 9, 2013, Feheibende, abfperrende 
Schranle 2c.; jeem. z. B. and: Die vworliegense [@is-) 
Be anufegeim und zu barchbrechen. Genglin Morbp. 1, 
140 2,10. bildl. .. B.: Hente fand über ber Ser eine 
Woltenbant Iſ. d.) mit (hartem Brad .... Die bunfle 
B. Über ber See batie ſich gehoben u. ihre zadigen Aupprm 
welt vorgefisedt . .. Das findtere Bodengewälf. Garltenl. 26, 
109b u. 1105. — 4} feem. yum.: die als jchänmen- 
der Wellenlamm mit mächtigem Getös im bie Fluſs- 
mündıng eindringende Spring- od. Rennfluth (f. d., 
vol. raſera), fii. bare, (in der Seine), vgl. and 
Bare 2 

Bürre f.; -n: Rad⸗S. xx., ſ. Bahre. 

I, Baͤrren: 1) m. (uv.)z uw; =: f. Barre. — 
3) tr.: if. ebb.}, in Sfltigm, z. B.: Auf⸗: in Bar 
ren aufflopeln, anfbänien: Hufgebarretes Gelb u. Silber. 
Bazne 17, 1580 . — Bere: durch Barren, abiper- 
rende Schranken ab⸗, einfließen, eine, verſprrren: 
"an verbarzeie die Jusen in ber Aubengafe. Hönigehofen 
llafler Ehron.: Die ſich midt dumpf wercb, | in töchter⸗ 
töbtenter Altänliäteit, Gauette Grorgeas War. Gaf. 358, 

(Bürs,) Karſch, Gärſch) m. u: ein Fiſch: 
Areger lim Borenice] .... Dad, mas mir B. nen 
in 1, Erbensinhe Heuerling; im 2. Fernberling 
ob, Areper ib ſchredt er am beften); im 3. Stislien; Im 
4. EdanbHis; im 5. Maufbl@gel; im 4, Egli. Wational- 
Big. 31, 412 (BR. Beam); ſ. auch: An Beh u. Borſch., 
vol. Balenbfafe. 

Biltsg. zur Bar. der Gattungen u. Arten, z. B. 
and: Brutel⸗: Labrus hepatus (it. snechetto). 
— Dörte: 2. ob, Hugenffb Priscanthus. Mlımpinger 
40, — Killle: auch Anhl-, Augels®. ꝛc. (f. Schrol 3}, 
Tiaftenlons, z. B. auch: Ih Mn bes Barfts Kaulepers, 
ter ftadlihte Schuppen bet, ben er nicht verſchlingen kaun. 
Rulker EW, 40, 112; Der A. ober Auy. Maier 97, 


(Mleiter-)Karfd} — Kurt 


6b; Die Rautbärige. Glen H, 251; Aublbarfh . . 
fangen. Schuppius 374 2. — Hlitter-: Peren (od, 
Anabas) scandens, f, Kletterſifch: Fiſche, weiche deſon ⸗ 
dere Vaſſerbehülier zum Feuchthalten ber Sirmen befigen, 
wie ber K., ber 5 Tage auferhalb bes Waſſers Leben fan. 
Romuerf-ker. 9, 114. — Wire: Peren norvegien 
Vlax ·Ult — Kile: Lates nilotieus, — Ranfens: 
Uirrites, — Nauh⸗: Aspro od, Peren usper, vgl. 
Sıeedtape 1. — Wiejens: V. gigas Urz. meron). — 
Sägie)=: Serranus, — Schnabei- Sillago, — 
E gmwarze: Ventropristris nigricans, — Weite: 
aud Strand · B. U. Woll-®, Silbere: Peren 
nobilis, — Stachtlez Holocentrum; auch Urt 
fltegender Fiſch, Prerois volitaus. — @töd»: |. 
Hufe, — Strand»: P. marına (S-6., — bil» 
ten«: P, undulata. — Woljö«: Labrax (SeW.); 
Der gemine @., fij. Bar, Loup, f. Ohm 6, 26a, vgl.: 
An ben Riemen bes „.. Ihmadpeiten Bar ob. Zoup (lu 
lupus). #. Wogt arten. 26, 2641) u. A. m. 

U. Bärſch a.: doch heißt cö z. B. auch Barmarfch 
M. 2, 6ov u Bezug auf Mole: Das Gegentheil ber 
Sanjtgeit ijt das Karte, De, Seroffe, Raupe. — S. im 
Ubrigen. Ss. Syn. 214 fi. 

Kärfijaft 1.; -en: bares (j. d. 1. 3) Geld, Kopie 
tal zc., of: Baarfgafı, vgl, (veraltet): Paarſchaft. Fim- 
pille. 2,209; 3,40 1° 1 — elidg a,: auf Borjchaft be⸗ 
zuglich X.: Daſe biefes keine [ehr Dre Opoge für Sie if. 
Seine 21, 145, femme Seit, wo viel Barjhalt für Sıe 
eingeht ⁊c. 

KBürfchalk m. -en; -en: in den ültern Zeiten in 
Baiern 2. cine Art freier Yehenelente od. Gruudhol⸗ 
dem ſ. Bam. 1, 184: Gim forier &, Y. Sihmib Ale. ©. 
Geſch. 4, 10; Der Sohn bes freien Ben. 20, 

Bürfdjen: |. pärigen, 

Börfcyet: j. Baryant ec. j 

Baͤrſchheit f.; -en: barſches Welen u.: Außerun⸗ 
gem desjekoen, — mod) einige Belege: Die Horonz durch 
feine 8. einzufgädhteen. Frenzel Bolon. geit. 4, 107; 
Hartmann Rat, 1, 164; Brieg Sendenberg 226; Rad 
unten hin ganz beſondets B, u, Kärte entwideln. leifuer 
Samarg. 7, 105; Die durtautrauiſche ©. Prutj Zehn 
Yayır. 2, 332; Ein Phlsgma, welchea denn Day in Hartdhr 
Yeis und DB, usefprang, Scherr SU, 1, 2265; Scüciteg 
Birondh. 2, 300 *. 

Bärfchig a.: j. parſchis. 

Bärfgling ın, ejaz e: ſ. I Varſch Anm. 

Baͤrſe 1.; -n: Meines Laſtſchiſff, Bojer (ſ. d. 2 m. 
D-InjBeifter); In grehen Sawpefgiffen u. andern Leinen 
Egxifien, Eniten u. D-n. Arımtag Uilb. 2, 1, 205, 

Kart m, ⁊c.: 1) Wauder 1, 257 f.: Wir fügen noch 
hinzu: Sich den B. — wie: das Raul (ſ. d. 1a), dem 
Mund — wien (f. d. 2 b), ſeltuer auch (j. dort) in Be» 
zug auf den bineintriefenden Scweih: Sirb's Spnaus 
fen u. Br Wilgens drauchen. Fimplie 1, 13839 1; 
Einen dung den B, laufen (Slurner Karr, Delgw. 07°, 
fapren, ihm zu mabe kommen, ibm zaujen sc, — 
Zu den Mebensarten: ifig) am des Saiferd @, ftreiten, 
ganten :c., führen wır noch au: Der Proceſs wm tes 
Aniſers ©. ſqreidt fih aus Heiten her, da bie Kalfer noch 
kange Sarte trugen 1. befämegen, wie eb ſcheint, wielerlei 
Anjehtungen auszuflepen Hatten, W. Ectutſcher Slerhar 
— 1779 — 1, 20), von Auderu z. B. auf den Statjer 
Friedrich Barbaroyja (Roty-®,) gezogen ; and (parodie- 
rend): Elm Streit um bee Soltes ©, Auerbach Zanbol, 274 x. 
— Scherzhaft auch 3. B. in Bezug anf den langen ©. 
der alten Philsſophen (vgl. jprhw.: Der 8. macht mit den 
Yoiloforpen): Ein philofoppticer Brief, ein Grief mals einem Ber. 
Keifewik (fjerris 17,959). Ungenau, burd) ein Zeugma: 
Ein Kerl im einem grünen Rod u, einem [beffer: m. mist 
eimem] reizen 9. Demtſche Umndſchau 3, 9, 438. — 2) 
»— fin, noch eimge Belege: Bas fie für un... 
freunbiig Gefigichen made, jaſt alb wenn ihr ein Engelein 
unterm Be trabbelte. 8. V. Dale Dahn. 112; 104 ꝛc. 
u. beſ.: Hat Haar um ben ©. Kippel fteb, I, 375, was 
in bee „Verbefferung einiger tem Berleger aufgelallenen 
Drudſehlet· geändert iſt sitz umb Sinn, — 3) w. für: 
eine mit einem B. verjchene Perjon, — noch einige 
Belege: Dieſer BWerfamimnlung von Bärten w. Nicdhtbärten, 
melde bie Hände andreden unb geftilulieren. Melle Gr, 
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Heinr. 3, 183; Freitagtß ergehen ſich bie Tutbansd, bie 
Idmwarzen Bürste ber Perſer => bie [Gmwarzbärtigen Berfer] 
u, bie geltoremen Köpfe ber Tartarın auf ben Straßen. 
Mohl Kereröd, 1, 6b. — A): h) z. B. and von 
Plerden: Der Bafter [f. d. 1]. Die Galblangen Haare 
detſelben am ber Unterlipre beiden B., bie an ber Dberlippe 
Saure. Zähne Meis 1, 59 u; ferner v. Tasıben: 
Ein faltiger, zottiger Leplfad (9,, Broffel eder roller), 
Unfere Brit M. Folge 11, 1, 180 2; auch; Saum bie 
minder unter ber Zungen geil Fleiſch beiommen, fo man 
bas Bärtljejin nennt. Sebi 127 1. I. wie gejagt, von 
Fiſchen, auch [Aum-j: Sartet, z. B. vom Stür 
Weehm Ha, Th), Bela (To) m — 1) (bei Pilzen): 
Ten fog. 9, kümlid; bie Slürter ober Mößren, it bereit 
Bänden bie Eamen Liegen, Chen 3, 41 16; Kartoffeln, 
bie gegen das Frilhjahr auszumadien [j. d. 3] anfangen 
ob,, uwle man zu Fangen pflegt, Värte bekommen. Volks-Big. 
10, 16 30, — d) |. auch: Sartletn⸗Garn. — hj u. ı) 
jelte zujammengefafjt ſein. — h j. auch Platten-B. 
— m) Das Brot erhlelt oft einen langen G. Botihelf 5, 
211; ull 2,9%, — r) (öfter. ): Barker) = Geiſer⸗ 
vratzchen; Euch für Heine Kiuoer, Yügel 37a, 

Anm, Ungemöhil, I;.: Neue HBarten u. Bärtgen [ber 
federn, f. 38). Party 214, vgl. Sarte, nen, 3, Wertl. 
auch Dürtel, 4 B.: Man hat diejem Fiſch bisper Bartel 
4b] am Ainn zugehbrieben. Ohen 6, 139 :c., ſ. Dril«®,; 
mundaril. Di. v. Bariqen aud Yärtder, ſ. Kutbel · B. 

ling. 3. VB. auch: Aryimandrıtene: ſ. Aapu⸗ 
sine, — Miliz cine Pflanze: Kpigogiam Gmelini, 
A., weil bie Sluthen burg Die Drehung bis Ulütbenftiels 
verkehrt ſtehen. Berger 1, 14. — Baden. 3, 
auch (ft. des follett. Sing. im Plur.j: Er jtügte dann 
zahl; bie Elbegen auf die Ainiee, frite Vadenbärte in bie 
Hände, Ad, Wilbrandt (Mord mub Süb 3, 7,4. — 
Yaume: Urt Voos, Lichen berbatus, z. 8, Aal 
Rat, Br. 2, 336; Vonbam 44 20,5 |. Zudem, Wood, — 
Blatt» [1]: Der Hori«®, iſt den mörbfiden Länbern el 
gertbümip, eine Kbart des jdwarzen Bars iſt der WM. 
Aryer Honverfikegr, 2, 86h zu, bej. aber 3], je: 
Ritter U., im einem belannten Märchen, als Frauen⸗ 
mörber, ſ. 8, mar ein weißer Mann sc, Gotter 1, 
30 fi. — Boͤds⸗: 3) Planzenname, vgl. auch: te 
gu u. Buxr bart. m. Serber Teeribihägntg ber Laudgilter 
(1796) &, 375. — 4) auch Name z. B. des Warten» 
burger Biers (ſ. d. IE Anm. — Bolognejers: 
Gr irug eimen B. . ., eisen Badenbart ber neueſten Mobe, 
Bansblätter (#7) 1, #20. — Braüfer: wie gejagt, 
ein Kartenjpiel, 3. B.: Die Efel jpielten ©, Im Veſtibuil. 
€, ©, 3. Hofmann Husgw. 8, 141 mu. — Brumm⸗- 
[3]: 3. B. aud): Ter ungefglagte B. Wind wird, wie die 
Kiefen ber alten Sage, mit Ironie durch fi ſelbſt geſtraft. 
,Kichl Band, Tu, — Ührifinge Ein merig ſtatter 
jgworger GH. umrehnt ben Rune ı. Die unteren Ronten- 
ven bes Geſichtes. Volho-Dig. 25, 205A. — Deimofrä« 
tens: Inbefjen warden [nah 1948] bald bie Värze, na. 
die fogen. Demokratenbärte politiſch verbädtig. Alayer’s 
Ronverj.ker. 2, 3590, — Drill-: Mit einem D., wie 
die Zeit [des Scjährigen Ariega) ihn hörh. Dentfihe Kevae 
2, 72 (vgl,: Dem gedrillten Bart 74): Ein Drildärtel, 
Phllauder 2, 78, ühnlicdh: Zwitdel ⸗· B. — Feder⸗: z. B. 
aud [4 bj: Bartineiſe ... Ein 5. hinter ben Runkwin« 
kein, Ode 7, 246. — Ferien⸗: in den Perlen arte 
raſiert fichen gelajlen: Die Ferienkärte (ver Shaufpieler]. 
Volko-Big. 26, 1154, — Graͤu⸗: 2) Fiſchname, 
Ophidiaum barbatum, Bartmäunchen. — Gries« 
1) (15 3]: Gran, Greis«. — 2) ee Pilanze Aego- 
podium podagraria (Bipperleintsaus, Geiafuß, Bierfs, 
Etrenzeh 2), — Grüne: grüner Bart u.: ein Weſtu 
mit joldjem, z. B. [4bj: bie in ben Parken grün 
geworbnen Auſtern. Chen 5, 379; Meyer Ronver[.- tr. 
2, 400m — Hahnen- jAb|. — Züdase: zother 
Bart, — Züden»: and == Baun-s.: Dieſe Bhume 
hingen wel 3, Salon (1574) 6, 740, — Kapuzinere: 
Die langen Bapıyinerkirte, Matthiſſon Brium. 1, 12% 
vgl. Argintansritenbärte 122, — Kuyen« [4b]: aud 
(vgl. Bots.) von Menjdren, Weife Ubtrſi. Ger. 434. 
— Kinnu⸗s? Der Bart theilt fi in den Blppens- ob. Ane- 
bei, (Samurr · A.), ben Baden: ob, Baugen · B., ben N, 
w den Kehle, Atyer Honverfrkeg. 2, 850b; Bin mar 
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ver 8. findet ſich Bei einigen Pavianen ec. 8375; aud) 
[3]. — Ancbel⸗: mundartl. auch z. B. [Anm]: 
it Heinen, winpigen „Rnöbelbärtgern“. Fiuplie +, 
4u4*, — Hotelitte: breiter Baden-B. in der Form 
v, Hoteletien: Rüfiggänger mit Aotelettbärten. FHapapin 
bes Ansl. 44, 2858, vgl.: Seinen framöfijhen Boubart 
auf englilde fog. Hotelettes zu veducieren. Hation.-Dig. 
23, 757; Geige, elagerahent von mägtigen, Oppig wur 
qeraden „Aavoris“, welge man in Berlin „Hanztote 
Leiten“ zu nenwen pflegt. Gartenl. 15, 2678, audi: Barte 
toieletten x. — Krällse: audı Rame eines Karttitr 
ſpiels. Grenoten 24, 2, 983, vgl. Brauje:9, — Lippens: 
Anebel-B. (. d. u. Aiun · S.). — Didö« (j. Baum): 
Eigen mit ben langen wehenden Moosbärten. Volks-Big. 
25, 262 A x.; damı and |1; 3] — Braut, 10, J. B.: 
8 ich Hintan, ſaleg ein alter m. ſB8]) ad, der mich dem 
Bart [1] u. jeiner Ktabung nat am bie Antiqwität ſelbſten 
erinnerte. Staplie, 3, 359, — Wufchele: Büprend 
man vo. ben Blubcpelblirten bes abriatljhen Dleerd mandertei 
Geſptunſte und Gewebe verfertigt, Ölher Belg. bis. — 
Noah: Wir einem filserweiten 8. Garteni.; ähnlich: 
Patriarchen B. U. a. m. — Peterae: vgl. Chriſtus · 
Zudas ⸗W. u. ä. it, — auch als Pflanzeunantt = 
Geum montanum, nach abgejallener Blütht u. mit 
gefichertem Samen, ſ. Moll Nat. Br, 2, 330. — 
Platten« [de]; (Stupferjiich.): Das Hauptinertmal des 
feübseitigen Drwts ift bei einer ganzen Alafe ». Etichen 
bie größere ob. geringere Gidsbartelt ber Wirkungen 10 
ſog. „Ps" 0b, „Plasiengrats". Diejes Runfiwers findet 
feine Anwendung bauptjägisp, aber nigt ausiglichlih, anf 
Platten, wo Mes ob, Bieles mit der Scharidenadel gear: 
deiret iſt. Der Grabſtichel fowohl als bie Hablernatel ber 
wirkt, daß ih auf jeber Brite ber bamit ind Aupfer ringee 
famittenen ober ringerifjmen Sirige ein rauder, höderiger 
Hand init Wiberhäfgen bilbet; zur wird biefer „Bart“ ob, 
„Brat” auf ben geftodehen Hatten lt beim Schaber eni= 
fexut. Bel ben Hanierungen läfft wwan ihn bisweilen nuger 
qhaba jiehen und, ba beim Einfheärgen ber neh friſchen 
Hatten notixlig wie Egwärze baram hängen bleibt, fo «xr 
galten bie won folhen Platten abgezogenen Abbräde ein fir 
gentzümlides Andfepen x. Konuerf-Rer 9, 416 ic, |. 
auch Bartfmärge. — Philoſephen⸗· — Prophe⸗ 
tete: Volks-Big. 28, 204. — Reitere: Hollti Bagab, 
3, 135. — Schnürr; noch einige Belege für eine 
Perfon mit Sch.: Dice reigen Schuurtdaͤrte begegneien 
ir aufs manierlichfte, Freylag Bild, 4, 217; Untgeben von 
snehreren weißen Egnurrtärten, bie ebenfalls als brave Sol« 
daten under bems Aaifer gefechten. Meine 10, 111; Der 
Sg. rungelie bie Stiru. Aonelenfhah 11, 190; 191; 
192; Huge Fr, Zeit. 5, 318 1; aud) ſcherzh. burſchi⸗ 
f08 (veraltet) = Schnurre m, (j. d.), Pedell 2c, u. 
dazu mit angebängtem -ei (vgl, Kanten Wie: Die 
Turtei, Balagei, Mongolei sc. u. durſchilos von Perfo- 
nennamen, z. B.: Die Schiniedei, Lenzti ac, — Die Woh- 
nung bon Sgwier, Zeig ze, Vollmanı 150); be Oguurr« 
bartei, die Wohnung, der Sig der Schuurreit, z. B.: 
Tie „Sgmurrbarshei” zu hürmen. Baharit Menammift 
4, 85 (vgl: Das mir, an jedem Ort verhaſare Syuurren- 
eig, 5, 122 2.) u. danach — im Munde der Korps⸗ 
Rudenten — auch: Sähuurrbartei: bie Burlgeufgais, 
bie Teutenia, Arminia, Berwaris, Volwans 417 (. So. IL. 
9975). — Schöne: auch z. B. [B]: So fang’ ig an 
den Zähnen u. befrage den Sch. aus ber frembe. Schlegel 
Kön, Ih. 1, ı = ben Waslierten, Berlaroten [um 
der Urſchrift: my picked man], vgl.: Et borft 
fein Egonbars [bedurfte feiner aske]. Fifchart Garg. 
IAHb, May einem Kaufen Masten „.. Melle „Shüm- 
bärı“, Simplie. 2.3, XV oc, — Silber:: aud als 
Pflanzennamt —Zupiuera ⸗· H. — Soͤnnutags: |. 
Bogend, — Stachel-I13 3]: vgl. Steq⸗ Diſtel·, 
altuen·S. 1, auch: ein Fiſch, Chwtodon canescens. 
— Stetf- [15 3]; aud) ein Fiſch, Arı Wels. — 
Straude, Strauf, Strupp- [15 3). — Une: j. 
Kite, Opnieid,: Dort halt bie runglige Mame | ein U. m 
ten Armen. Matthifon’s mp, 9, 109, — Wängem: 
Bachken B, (j. d. u. Atun⸗VR.). — Weiße: au als 
Pflanzennane, Geropogon. — Wödrene: ber eine 
ganze Woche über gejtanden hat, nicht raflert if: 
Den ©. abzunthauen. WeRermann 235, 3442 ıc,, üble 
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lich: Sonntags, bei Leuten, bie ih nur Kg 
rtafieren od. rafieren laſſen sc, — Wurzel: 3. 
bartähnliches Wurzelgeſtrüpp: In bes Walddaq'e Welle 
flarrt der Eige | W, Berab, Fr Müller, — Ziegtu⸗: 
noch ein Beleg zw 2) [3]: Wie Heiße Der 3. mit Der 
Aromei ©. 17,399 1. — 3) 5. B. and: 3. Gbari⸗, 
GartencH5, Sarihan a.) = Stabmury, Artemisia abro- 
tanum. D. Alusdorten 7, 147, vgl! Geisbärtte (ragt) 
Eriophorum latifolium ı, Iarhtim 32; Stalder 
1, AB m. mtb Bode, — Zu aven⸗: Rom Ann 
herab ein 3,, ebenfalls fig zugefchnitten. Weſter muun 
250, 436, j. Sa. Fremdw. — Zwirbel«: gezwir · 
beiter, gedreheter Bart, nam. Sqhurt · B. (ſ. Sriu⸗B.) 
ud. m. 

Börte ſ.z -n; -n; =: 1) Belle mit feßr breitem, büne 
nem Blatte und geraber Schutlde führen ben Namen Si. 
Einer folgen B. (Fleifg-®,), deren Blatt faft quabratlör- 
mig und mit einem hetzernen Seite fintt des eingeftetten 
Stieles werfehen tft, bedlenen fip bie Fleiſcher sc, Prechtl 
2,2 16: D. Alnuberten 7, 1dd; Wander 1, 240 fl.; 
Mit ber Ben, D. Sad Bir 1, 230%; Zwölf Diener 
[Sitteren] .. Die trugen 8 Whtel Gerten, die andern d 
Parten. Alsthefius Sar. 49n; Führten B-n u, Dell, Feine 
Eawert. Nollenhagen ir, 3, 2, #°®rc.; Die 8, zu weit wer · 
fen, Schottel 117 (gl, Beil) — Übertreiben, auffdjneis 
den, lügen ꝛxc. — 2) vgl, nam.: In der been Kinn 
Lade des MWalfijhes fipen am einem Amagen, weiher biefelbe 
ber Lünge nad im 2 gleihe Teile theilt, init bem einen 
Ense die joy. 3-m fe auf Ähnliche Art, mie ber Bart 
[ie d. A] einer Feder am ber Berlängerung des Aiele ıc. 
Peertl 6, 16%; Ohren 7, 1013: BWalllig-dm, Aarmarhihh 
1, 300 20.5 Raßd-n im Handel), das gehörige af 
habend. Lampe, — 3) j. auch Berı Aum. 

Zifg. zu 1} vgl. die von Art, Beil x, auch: 
Berge: daneben: Auf einer Mergparte (beilartige Wafſe, 
welde bie Bergleute bei Paraden tragen). WeRcrmann 26, 
1870,20 — Binder»: Art Art der Böttcher reit Betl 
od, Hace, Bentörit). Uaruatſch M. 2, 109; Pretl 2, 
2; 9,868, vgl, Segery. — Hand: z. B. and: Hadien 
mit ihren S-n ] ihnen entſehlich und die Swearten | u, 8 
fie geb fi gear vermegen ) wehrten mit Gellbarten and 
Degen ıc, #iollenjagen Fr. 3,3, 4, — Hillles, 
Helms: Wit ver Hellebarde ... als Zelczen feine® Felt ⸗ 
büteramts. Autxbach Zankt. (3) 2, 82 u. d, (mgl. and: 
Ihren langer Echwerteen, Eurgen helverifgen „Galmpars« 
ten". Stautpf 4712); auch — Hellebardenträger, 
j. B. Naumer’s Taſchenb. 0, 114 m. — Zimmer«: 
ber Zimmerleute: Apgelgnet (er) "5 mit der Atpelignur | 
uw. mit ber Blmmterperten pur | zaut [er] ı, 8. Sad 
2, 4, 108a rn, 

Bart: f.: in Bikg.: Schaurr · V., |. Sqmurt· Gart. 
— sp: 1) Das veralt. Partic, bartet (one ge) 3. B. 
auch Pararelfus Gplr. Sr. 3525, J. Britz, Ziitg-, 3. B.: 
tnebelbärsig; „Rürzlih bariet," mit gefürztem art, 
5. Sachs God. 1, 63%, 

Bürthel rn. sc.: Außer der vom Etilch angeführr 
ten Stelle zu den MA: einen Bartholomäi and Etwas 
(aus dem rot) maden — 86 finden, ſ. auch aus 
einer „VBrebig jo Seit Pfarrer von Saurlach am heil, 
Barthiimätag im 3. 1727 gu Walflenbsar geiban“ 
Aniczo, weilen heint shnrbas cin „Shine“ (S4inben] 
if, jo mollm wir dab Härtälme»Mefjer ergreifen u. bie 
Sau rest ſaunden a0, Merzig 40, 326 ꝛc. — Zu ber 
RA: wifen wo 8. Moft holt (f. die von mir verſuchte 
Erklärung ebd. 22, 460) vgl. auch: Der weiß mwehl, 
wo Zufjn]s Bier holt, Suder Aitpr. 95; auch 3. B. ito- 
niſch: Und nun Bitte ich, Sich auf bie Sofen zu maden, 
fonft mwerbe ich bie Ehre Haben, Ihnmen zu zeigen, mo D, 
MoR Holt, Gandg 1, 178 {— nn die Thäre zu 
zeigen, Sie hinautzuwerfen 1). Nach 8. Uraun (Aus 
der Mappe eines deutſcheu Reichsbürgtrs BD. 2) 
mit Bezug auf das Sprchw.: er fein Holz einthut 
auf Wellmasten, fein Sorn auf Pfngfen u. jeinen Mein 
anf Bartholomä [24. Aug.], bei Dem wird Schmalhans 
#ägenmeifter werden. Wenn man aljo jage: Der weiß, 
wo B. Sen Moft holt, fo helße Bien; Er if ein Übergelchei« 
ter x., dgl. Preise Erllär, deutſcher Rebentarten 15 1. 
bei. Wander 1, 241% 1, 342% (nad; D. Annbarten 3, 354). 
— Beraltet und in ihrer Beziehung unklar iſt eine 
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Wendung: Neider . .., barin fie geprangt wie B. Siut 
plis. 1, 142° (vgl, 2, 383), — etwa urſprunglich 
ironiſch: wie dee geſchundent Heilige? od. vitlleicht 
wie der Storch? j.: Vartelt der Stoch. G. b, Iii = 
8. ber Storch. Sollau Reinete 60 fin der niederd. Ir 
igr.: Bartold dor adobar): Partholb Leifentritt ber Torann 
|ver Jroſchel. Nollenhagta Fr. 1, 1, 118%; 2,5, 1418 2, 
— Wortjpielend, fur den bürtigen Ziegenbod: Sarı- 
sans von ben Jirgen .. . Kerr Barthelt |arthole]. 
Weldis €, 3 27 9, ı U. 29 

Stite.: z. B. (miederd.): Der böfigke © 5% bartel, 
Bofegarien, ſ. Daſel U.“ Ddsbartel: cin bummerhalter, 
ungeragtjamer Menfg, auch «in Halbbefoffener. Ste 
Holfi, 1, 24126; Dred®, Wander I, 690, |. Symugst.; 
Dröpnet, (f. drehnen 2, vgl.: De allen Drägmbartels, 
Renter 9, 108) 26.5 (ſchleſ.): Lat ſch· Sam, Simugh, 
Weinhold da, auch: Shmuy-®., Schiierfint, Heldsen- 
Abenheim Wine & u. 0.; Shufe®, ſſchujeliger, fahriger 
Meng) u. Troged, Weinhold :c,; jener auch jad- 
ltd}: Wanern, die wie ihre Uroäter den Pelze B. auf ben 
Haupt trugen, Kartenl. 9, 4866 — Yelplige, -ftappe 
(vgl. Pely-Märte, »Märtel, |. d.); ferner: So ein win⸗ 
diges, yapierened Ruagenbartel. Maenfe R. Rou. 4, 407. 

Bürtig v.: 1) (veralt.) auch: Unter melelinem barti- 
fihen Analid. Epril, St. 27. — 2) j. Stelber 1, 198, 

Zitg. zu 1) 5. B. audi: Dantel:b. Gregsrorins 
Ari. 2, 90; Halbsb-e Arlegsjünglinge. 39. 53, 32; 
Amafterd, W. 10, 291; Amebelsb, (vexaltet: Inchel« 
bartet, 9. Sadız, Gddehe D. D. 1, 92099 20); Amis 
fen ven moossb-en Stämmen. Gartenlanbe 25, Bilb; 
Schwerzjbartig. Venbun O6; Spigeb-r, bräunlige Araber. 
Übers Uarda 9, 121 u. ü. m., auch z. B.: Ungeachtet 
einzelner deraruger Suauzt artigtelren. Schert Blüch 
2, 120 = Streiche, wie fie eintm ſchnauzbärtigen 
Soldaten gemäß find; Web, (chwzr.) auch: von 
Menſchen: grob, umgezogen; von Sachen: verwünſcht. 
Stalder 2, 493. Der wildeb-e jdwarze Rann. Kaco · 
mita 14. 

Bären, bärzen: vgl. and) pärfgen: Varı'n, affel- 
tierte Gebarden madjen, Sigel 2066, 

Pas (Mäüs) m. -tö; -c: noch einige Zſſtzgn., 
J. B.: Bar Heuerbas m. hatte als folder das Geſchaft, 
von Watrofen . geeignete Stellen zu verihaffen, d. h. 
fie au verheuerm, Garten, 25, 1026; Der Sgtiafbaas 
tft aller Ratroßen, bie fish ihm anvertrauen, forgenber Bater 
u. Borfehung. Wilhomm Gau 267 x. 

Anm. Holländ. baas u. entipredenb au: So banfig 
[in ber Weiſe eines B-e0, würdig, ehrenieh 20.) ficht ein 
Viodjöy Aransmaın nit aus, MWouzlenfiiah 19, 147, 

Kaͤſcheln ac: ſ. baſteln. 

Baͤſchgen tr.: noch einige ältre Belege für dies 
mumdarıl, Wort: Wie fie das Wefind im feinen Weg 
wuſaten jun b. [meiftern, vigieren). Wihrem Rot. 
2038 96,5 Die Siojlaven „.. hat er „raihgrt“, befäglel- 
den Die Winben gefchlagen u. belegt. Stampf 2176 ı. 

U. Baſe f.; -n; Bäschen, lein; »1ts, 

Anm, Die nach Grlme bei Luther (mehen Waſe) nicht 
eortommende era finder ſtch wmieberpolt z. B. in dem all 
gemeinen Sin einer meibligen Berwandten. Kniker 8, 
Sdb u Uba: Senn ih eine Vafen ob, nahe Hlutahrrune 
bin daite ... 0. auder Leute .„.. meine Vafen rühmes 
tem „..2 Der Zropf in nida wersh, daſa er ein fol feim, 
eyrlih Beibtbilbe fell zur Bafen Haben, eine Hindin ober 
Höfn font fein Safe fein m. f. w., mL. Lin bemſelben 
adgemrinen Sinn) für bie Form aub: Mel fie imeineh 
riss Dans, indem fir berfelben ohngefährlich im zwei» 
ob. breisnbbreißigften Brad verwandt, Zimpiic 4, 361% 
u. Amechfelnd mic Auhme, f. 2); Seine „Binmen“ ,„.. 
Der dar cin Bafen ... [Cie] bat ihren Seitem „. . 
Rein liebe Bahr. Wihram Kollm, IH 1-10" m 
in sberd, Berfieinerung: Wer ih nicht im Betterles mb 
Bäfeles Wald zuregt finden kam, ber taugt alcqa Im ante 
fere oberbeunfie Heimath. Auerbach 8. Derfgih, 2, 11 
u. ».; felten mit ber wundthigen weidl. Enbung »in: @ine 
meiner Bafen „.. Da ſprach bie Bäfin sc. Fremtag 
Silo, 2, 2, 14 1% a Berug auf bie Unfiberkeit Des 
durch ©. zu bezeichnenden Bermanbtidaftigrases heben mir 
no hervor, baſs Malferebrrg, ber am ber angeführten Stelle 
ſagt: Weines Baters ob, meiner Mutter Egwelter, Das wär 


wen If- di m. nie Bafen x, 


Bofenhaft — 1. Nafs 


mein Bas [alfe == Zante] am einer andern Stelle untere 

Feidet; Maria u, Clifaberh friud zweier Ehmefleen Törhter 

gewejen u. Gefwäflertinber J. b,] mit einander n. Muhr 
Das erwähnte: Einander in 
ber 8, (lieb) fein, Stalder 2, 408, — Verſch. (lettife, 
in der kurlſchen Achtung): Wan fann ben Hafen mit bem 
Reit „. » Höher nud tiefer fielen. Tas Hakengeſtell heiß 
Amis Fi. aug AnlerBije], der Haken ſelbſi VB. Dayelm 
18, 1266. — Wir büfeln au bafen, nach fraubafenbajter 
Welſe ſchwntzen, Hatfısen, 5. O.: Sqan flüftert's ber Ontel 
Steinfalz bein Aalt | jhon bafen es höhniſch bie Wellen. 
Scheſſel Gau, 13, Zu dem verſch. iniberb.) verbaft 
J. 8, Keuter 12, 257 ⁊t., aud Höfer Freindh. 2, 20 
eat ber hinzugefägten Erklärung: betüubt, einzenom · 
men, auch baumm), z. B. auch bie Fortbilbung: Bis er 
in ber Dunkclpeit ober, wie Me Edifier ſich awsbrikden, 
in ber „Derbaaftgeir" in eine Wehle bineinfuße, Hanſen 
gl. 10 :e., wgl. Sajülpe Hetſt. 1, 71, wo neben verbanit 
eu bafig, basbaſig aufgeführt I == verfiört, beflärjt w,, 
ferner: häsbäfg If. auch 2, 111} — unrubig m. Verſch. 
ein fhmgr : bäfig — jweibeutig, verbädtig, 3. B. Gotthelf 
Sduls, 344. 

Ziſtzgn., außer den erwähnten (ugl.: Ein Zung- 
irasbas gu freie. Wierbeeiin Bor. 76109, audı: 
Erbe: (vgl. Erb-Dutel, «Tamıe, «Better ıc.), j: B. eine 
zu beerbende, aber auch: eint gleihlam als Erb», 
Supentartüd überlommene Baje ale Mitglied des 
Hausweſens (ſo z. B. D. Komm-Big. 13, 2, 216) 
u. ä. uu. 

Räfenhaft s.: einige Belege: Eben fo 5, von ber 
Siebe Fühlen u. fowedgen wie jebe ihrer Zanten, Guhtein 
Jaubr, 6, 274; Dſ. Atutſche Berne 1, 123) 26.5 Branch, 
Dr. mi 5, 125 =. — senthum n. (68; O. vgl. Bar 
ſenſchaft, Baſerti U. Zitgen, 3. B,: Die allem Klarfch⸗B. 
abgentigtefte Ratur, Fontane (Salou — 1874 — 8, 
631) 2. — fern: auch in Zſjſtzg.: Fesu-b,, ſich als 
Fraubaſe, jraubajenhaft bekaben, Fraubajereien mar 
den 30.7 Diederum fraubaftert nicht jene Baflarb-ftlio, 
Gnhkow Er. 3, 2656 m. — ig, (bäflg; a.: |. Bas 
Anm.; Safe Anm. m. daßſa. — »iſch a: Chem: 
das Wejen einer Bafe (f. d. 1. — Balls) an fi ha- 
benb od, beſonders hervortreten laſſend: B-e Berbin- 
bangen, Salze (gi: ſaure m. neutrale) 20,; auch im 
Zlltg. mit Zahlıw., nach der Verhältnisgahl der in 
einer Verbindung enthaltenen Atome der Bafıs, 3. ®.: 
Aid breich. yhospgerfauser Kalt. Dentſche Laudwitthſch. 
Preſſe 4, 205€ ꝛce., üblich er Preibafig x. 

1. * Safs cit.) 10, -e6; Bäffe ac: Wander I, 242; 
bazu 3. 8. auch (veraltet); Disjer Pals fgeimes einmnz 
wohl geftimust zw fein, benn er gehet giemlih nierer. Sim- 
pilc. 4, 836° (vgl. 8, 357°), Hier in übertragenem 
Sinn, vom einer tief herabgefiimmten, demüthigenden 
Außtrung. 

3iigg-, ſ. and Se. Frembw. u. außerdem z. B. 
noch: Stitlen⸗S., eine im lurztn Abſchnitten ſich im⸗ 
mer wiederholendt Baſobegleitung, namentlich ſich im 
Dreillängen bewegend, vgl. Trommel, wobti nur 
Grundion u. Otllaven abwechſeln xc.; Deu wie Nonnene 
ftiınmen Lang eb dezwiſchen mit Brgroll | fang ihr Zieh De 
große Blode, wie ein Nöndd«®, tief u. vo. Leeiligeaih 
Sm. 4, 208, — Mümpele®, die zumpelnde, dumpf 
tönende Bafsgeige ABafsrumpel 1.) D. Mlnubarien 7, 
147 x. 

1. Süß m, -e8; Bäffe sc: ſ. I. Paſa (nam. 7, 
aber auch die übrigen Nummern.) 

11. Bhf adv.: Immer b. u, b. Cuttzet 1, 338 14 3, 

Bam. Als Aempar. — weiter, meht 16, auch zeitlich, ı 
z. 2,: Bo ber Humb einmal wird gefalagen, | dahln zui 
er ſich nicht b, Imieher 32.) wagen; | wer big einmal mit 
Schaden [verrjtegt, | fig (—firhi , dafs er bir mit 5, [== 
befier, d. i. bier fo viel wie: mehr, Ärger, fchlimmer]| zus 
fegt. Waldio af. 1, 2420 A; Bier mich einmal Betänfchet, 
Ter fol mid nit d. betäufgen, Chr. Lehman Wumeng. I, 
473 ꝛc. — Dir Steigerung bafer, bafın no ſcaweizerijch, 
ſJ. Stolder 1, 198; gl, Sm. 1, 205, u. J. 9.: Dein 
Bräner bafer unterrichit DB. Zus (Machern. 2, 30 29) 16,5 
Eafö es bajer ſieden. Seultr Hofdarı. 2 10, — ms Die 
Mütter wiſſen's am bafıen. Scraibenerifier 3a; Am 
{nder)baften. ©. Zure 1, 2246; 2öse: Das mir am 


II. (Fär-)bafs — Bafteln 


baten fGmedt. Widram Rollw. 134°, Die Saqch zum 
beſten gu End bringen. 149° m. B, 

Bling.: Für« (:- m “2): weiter vor, vor⸗ 
wärts ac., 3. B. trochaiſch. Kärger 221; 3. 2. All- 
ıjariio 223; Schwab 402 ,; jamb. Keüthard 08 u. o.; 
jo and, in der ſtlinern Btdeutung: recht, jehr 
— oder (im Kompar.) mehr, im höherem Maße: 
Der gute Schach, ber ſich indefien | erelt hat, fängt mun 
erſt fe (> -) zu jammern am, W. 11, 48 2; auch (in 
der ältern &pr.) zeitlich — künftig, ſernerhin :c., 
3 B.: Wer wohe bie Welt dann f. [+] mehren? Beant 
Rarr. 105%; Er welt „für baß“ dem Kalenber lernen. 
Wihram Rolw. 38°; 39 wi bir feinen folhen Staub 
mehr machen u. „Tlrbas" bie Stubtn beftlo]) „bat“ [bais, 
beffer] begiehen [fprengen, vor dem Ausfegen]. 182 15 
u. ö. Beraltet andy: fürbaffer, Schu: I, 208; noch 
bei Meifersberg u. — eigentlich der heutigen Unter 
ſcheidung von für ıt. vor gemäß —: Giermit magın er 
erlichle Läufe) „worbaß" (- -) | und» warf fie hin ind grüne 
Gras ſSlſchart R, 2, 145 9% — er nahm fie hervor, 
heraus; Bin Marmlels ..,, weläle)s algemap bekommt 
„rorbas“ [fr o., mit der Zeit] | fein Fußlein sc. 12618 ir. 

Räffel £; -n: (in Steiermark) ein Heines Tanz. 
tieb & i. Emaberrdüpfel), Grube 3, 442, 

älfe:n, er, ⸗n 3%; f. bafleln. 

Rälfen intr. (Haben), tr. = baifieren (f. d.), in 
ber ſcherzhaften Bligg-: Brämmes., ben Brummbafs 
ſpielen; um tiefen Baſs fingen, ſprechen, ſich hören 
laſſen ze.: [&r] drumuidaſete: „Halt! gt geuuck!“ 
Gang 5, 7%, 

Baͤſſig a: zu Bas I. (ſ. d. m. Zſſtzgu.), z. Be: 
Gine bierab-e Simmt. Framgels Hedend, 329, die ti« 
nem Bierbafs ähnlich iſt sc. 

Bülslidy a.: ©, am. 10: |. päfslig se. 

Haͤſt m. (u) (ed; -e, Bälle; »: 9) nach den 
Ürten, 3. B.: Baum, Linden- (vgl. 5), Palmen» (bern 
Marta 2, 86), Rüfler, Ulmen, Weiden ı,, Pilsigens, 
Hanfe, Leine ac. ©. m. ä. m. Bei Tenlen]. .., fo ihre 
Squch mit B+ binden [dem Baneru], Bokeshagen Fr. 
2, 1, 8; 0 meint, du meärft ein Cichenaſt, | jo bift 
du Saum ein Linden⸗B. 1, 2, 29°* [fein flarter, ſon 
derm ein ſchwacher Halt sc]. Auch Uberir.: Der Zurſt 
murde durch eisen berifnhen 8. lvgl. ein breifages Wanz] 
an 2ebamt geinärft, durch Dantbartelt, durch Sohn u. Seas, 
ver Lord zaufett den B. aub einander. BP. 7, 54h — 
4) f. dazu: Dir 9. ob. B.Zeug Baummoll®, 4b 
Sig gelöpert mit einer rechten Seite, auf welher bie feine 
Rerte zu "a Über dem viel geäbern Eintrage flott licgt; 
in Actte u. Einſchlag mit verfgiebenen jGmalen u, breiten 
Ferbruftreifen, woburd ber Stoff bunt gemirfelt ob, gegit · 
tert erfgeint. Oft if mur der Einſchuſs Baummwone, bie 
Bette aber Seide (balblrivener 8}, Barmerfd M. 2, 556; 
792; auch: Seinen. — 5) and: Hayptikger 4, — 
Papyrus. — T) noch ein Beleg für das in birjer 
Anwendung gw. neutr,: Die Hände hat ex geringen, 
fi das 8, von ben Fingern gerieben, Ademi Tag. Aön. 
1, 187. 

nm. Zu ber im 0) amgegebenen Leb.: Saumthiere 
fattet lt, basto ac.) wm. dem Beitw. baſten (mis Silben.) 
vol, Staider no ein Beleg: Die Bebirgsartillerie zag nad 
Davos .„.. Bon Davos weg mufs gebaflet werben. Nat. 
Big. 21, 349 — bie Gefürberung auf Gaumthieren geſche⸗ 
bem 20.; bab Safliider baflen, aufs, abbaflen, un Zrapr 
fattel ame, abſchärren; bie Baare aufr, abbalten, auf, 
ablasen, padın de. — 10) Ja bem veralteten: Es ift ein 
Shmerbaft, ein Duchjäger, Qeniſch 772 ſcheint B. — 
Banft |Giner; ber ben Wanfı Shmiert, wilest an, vol, 
Egmerz:, Eprdr, Bollmanf, Schmerrbaug ꝛc.l. 

Boaͤſtel m.: -8; uv.: Buder®, Zimplic. 1, 9? 
(. Baparb Anm. ıt. Saſter 4), als Name des Über: 
haupts aller Ganner u. Dirnen in Prag fen im 
Niel. Hiengert Iſaat BWinterfelber u, Jebſt v. ber Schneid 
[Augab, 1617), Gbdeke Sietz. Zahth. 10, XIAV, vgl. Baflel, 
Bafet als Berfiirzung für Schaftiar, 

Haͤſteln tr., intr, (haben): allerlei Heine Hand⸗ 
n. Flidarbeit machen, hantierenb, Etwas zufammen- 
ftellen, in Ordnung bringen ꝛc., bautieren sc, — 
noch einige Belege: 26 mufs mies zurtcht b. Ferytda 
Abe, 4, 07; 9, Sie ruhig an Abrer Fnbelgelichte weiter! 

Sanders, Irgämungd: Böörterbuch. 


Bafteln — Bafter 


Heyſe Barab. 2, 373; 1, 195: Gr hatte den gamıım Tag 
in ſeiner Mohnftube Etwas gu b. ob, zu Boffeln [j. d.], 
fänigte ob. formie Modelle zu alerlei tunſtreichem Hautger 
roth. oo, 3, 171; 213 %,: Zu bäntmere, zu fliden m. 
sa b, Holtet Btorb 23%; Waftelt er an der Hautthare 
bermm. Dſ. Eſ. 2, 227; Fram Leiste u. baflelte. Schü 
ing Kt, 1, 194; Diefe Schnifdant . „. iſt ſaſt bes Hauers 
britte Sand, weit deren Hilfe er Alles fehnipelt, Haft bis 
zur Mertwürdigkeit baftelt. Silberftein Dorf, 1, 12; Am 
Felbe glebr’s immer mas zu b. sSophieno Keife 1, 022 
(Hermes); Er baßelte nech an ter Keine. Splelhagen 
Sturmil, 3, 346; Sie baftelten u. erdutten an ihren Ale⸗ 
dern u. an ihrem Saar, Winterfeio Mintel 1, 282; 
TWafste er mad ber Blibeltoppel u. bajtelte baran brrum. 
Dſ. Sold. New. 12, 10% zc,; ſeltuer — wie bei ©. 
Sacht m. Zpite, Schwäb: Wörtert. 45 — mit Umlant 
ddifseln, beiieln): Kalerflein bäflelte an der zerbrochenen 
Rafe [ber Statne] bermm, Winterfeld Mor, 1, 186, vgl.: 
Denn man ’mas vor fi bringen will, muſs man flänk fein 
u. nicht zu lange „beftelm*. Auerbach Dorfgeſch. 9, 145 
Etwas zu neſteln u. zu „deflela“. Viſcher Alord m. Sñd 
4, 12, 378). Auch mit anlautendem p: ls eimfliger 
Seemann im „Befteln” geihätt, Gartenl, 25, 778 b 16; 
ferner: daffelu bairijch 2c.} ebd, 21, 467 4; Was Haft 
wieder gefhnigelt u. gebafjeli? G. Schmid 4, 26; Bent 
ſchen se. Violen, die ber Blinbe mit mertwürbiger Geſchid ⸗ 
Uehteit zufammenbofekte, DI. Kanzl, 1, 54 ꝛc., vgl: Bär 
igelm (bajgin, bafin): Lleine Ewige ober Schrrincre 
u. Diehereirbeiten machen, ohne eben ein dal. Handwerker 
zu fein, Schm, 1, 215, ferner: boffeln (f. d.) u. poſſelu. 
Dazu: Wis die Maſchine abermald Spuren von Widerſetz⸗ 
Licdteit zeigte „.. Das Sebalel Im Kaum beginnt von 
Keuen, Hildebrandt Reif. 1, 109 16.5 Die für den Rothe 
behelf beredgmeien Bafelelem. Freitſch Eiitafr. 170 > 
Als gefchidier Tawfendkünfiler, was man im Sagleſſen einen 
Baftler ment, Moltei Bier. Jahre 2, 356; Man nannte 
ign den Baftler, weil er Ad mit Allem behelfen Tomnte, 
er Leite, fchmiebese, tildlerie, Sulen (1874) 415 x; 
baneben (j. 0.): Sxhmigereien des Bafslers. 2, Scymid 
4, 30; @ine bloße Wafslerei, Df, (Garteal,. 21, 425163 
352) x. u. if. boffeln): Belsler, Bofsler, wie Bofelei ıc., 
bait, aud: ein Bafpler, Bafdglerei, Scham. a. a. O. 
[= #afitereil]. 

I. Söften tr.: 1) ©., däften (munbartl,) — bin⸗ 
ben, zuſammennährn (j, Sdmäb. Wörterb, 57, vgl. 
Daft, Arm); nam.: mit Bajı binden od.: damit vers 
fehen u. in lg: Be⸗b., mit Baſt verjehen, im 
Partic,: bebafet. Fiſchart Garg. Du x; gl: ai, 
enttrb,, vom dem Wat frei machen, dieſen abziehen ıc., 
4. Bi Die Santängel e. .; auch mut Umlant: Ten 
Hafen Areifen (j.d.3) ober entbäften. Melferaberg Hop, 
2, 118: Has Ce 3a, bal. abe, emtsbaigen, «bäuten, 
«zinten u. . m. — 2) ®., ab“, aufs, j. Baſt Ant, (9). 

11. Hüften a.: mod; tintige Belege: Bor Leuten mit 
bet Shuhen. Mord m. Züb 5, 14, 205; An einer b, 
[== been] Scnur. Walbis Ef. a, 21" x. 

Küfter m. -8; uv.: 1) bei Pferden sc. bie lan⸗ 
gem fteifen Fühl · oder Taſthaare (j. d.) ald Zuſam⸗ 
menfafleug: Ten am Zippen und Augen auftretenden ü, 
Dahus Rofs 1, 40; Der B...., bie halblangen Haare 
veöfelben an ber Umterlippe heißfen Wart, bie an ber Über 
Lippe Echnutre. 58, — 2) Botan. bei Ohen (j. Univer- 
falregifter) — die Klaffe der Baft-Bflanzen, wozu er 
als Arten aufführt: Aders, Apfel, Bate, Beeren, Blu⸗ 
men, Blütherre, Drofjelr, Früchte, Grüps>, Holzer, Yanbe, 
art, Hufe, Pflaumen, Nintene, Samen, Egalt-, Stantm-, 
Steugel · Burzel-, Beten, — Bı Sant net eb.: Hüper- 
fammet, u, zwar 5. B.: Bierbraßt-, Funfdrahr⸗, Schör 
drapt-®, (mit vier» x. füdigem, »bindigem, +Ichäftie 
gent Köper), |. Drapt Il m. vgl. Ban 4 od, dj. 4) 
Beftard Kant. ıt. Saftarb- od, Yafter-Sammt, — 4) Zucher⸗ 
fied. == Be Quder (ſ. d. U. dgl. Sauarb, Anm.), das 
Att (ichlechtefie) Erzeugnis der Zuderraffinerie: Selbſ 
ber von ben Ben ablauſende Sirup wird, nadbemr er bei 
längerer Kufbemabrung in großen Refervoird eine Erime 
enge troftaniflerten Juderd abgelegt dat, von temfelben 
Bejreit. Marmarfc 3, 788 1, Bgl. mundartl., veralt.: 
Bafter ſt. Baflsrd (ſ. d. Anm.) m. dazut verbaflern 
— verdaſtarden (ſ. d.) u. z. B.: Berbafterung — 
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Baftarbbildung, Kreuzung. Keunis Synopfis sc. u. 
If, Bakarb 4), wozu wir noch einen Beleg Fügen: Die 
wnbsrchfihtigen [Stille Bernfkeinj werden weit dem Ianter 
Baftarb bezeichnet m. zu ganz geringem Preife verfauft. Kar- 
umrſaf 1, 102 20.) — auch: Zinſichtlich Der Durqh fichtigleit ift 
ber Vernflein entmweber Har ob. „Bajtert”, b. h. trübe durch⸗ 
ſcheinend; ber klare Bermfteln in entweder eisblaſs u. ſ. v..... 
ber „Bafters” [if] komſtſatbig, gelb, eiergelb, braun, ba⸗ 
Riert ob. Inodig, Alsyer’s Nonv.Verx. 8, 237m, 

Haͤſſig a.: aus Baſt beſtehend, Baſt enthaltend, 
Zu den Biftzgn. z. B. auch (Übertr.): Die raupeb-r 
Hinbe des Sewalts Befgnitien. Phllander 1, 55 ıc. u. (mit 
Umtant): Den gewaltigen zäg-bäftigen Mann. M. Meyr 
Aevelenſcha; 9, 129) ꝛc. 


Baͤtſchen, baͤtſchen sc: f. vatſchen. 

Bätteln intr. (haben): Zaubchen ..., wenn fie ſich 
ſchnaͤbeln, weit einander d., mit ihren Flügeln fi umfan⸗ 
gen. V. Weber Sag. 2, 124, vgl, „battern: eſt ſchla- 
gen, lägen. Die Hühner, Gänfe battern mit ben 
Allgeln, @inen fort», binaus-, herume, burde 
battern, d. h. prügeln.“ Sim. 1, 215 (frz. battre). 

Raätten: f. auch P. Mundarten 7, 147; Das wirb 
bi an kein’ Schuhen b. Gbdeke D, D. 1, 1545 1, 

Hatter: |. Autter, Arm. 

Däbe f. x: ſ. auch Yage Anm.; Begel ze. mb: 
Fabelgofie Figuren, wie bie Mummelt. Can 1, IUB, 
vgl.; Mummel [j. d.], an einigen Orten Unmmanp, Num- 
melmann, Mummel«,, Mummelat, Adelung. 


T. Bätgen (Bülf m... n.; se) m. -8; u0.: Bätschen, 
lein; =: 1) 4. 8, auch D, Mundarten 7, 177 (vgl, 
Big Yube); Man formt das (Schwefeikies:] Alein mit eins 
Thon zu B., bie bush bed Trecnen Hufammenkalt ge- 
winnen. Infere Deit R. Folge 18, 1, 305 ı. Zſſtzgn. 
3 B. wie Aotpbag z. B. Franck Ghron, 4028; Giülb, 
Ach. 2108 2:6; auch 3. B. Ubertr.: Gottlofer Bub, 
Flelſchbat, Zeuklötind. DI. Parad, 37a c.; Ein Flelſch⸗ 
sag. Ayrer 149, von einem Meuſchen, dee fleifchlichen 
Lüſten ergeben if; auch: Da würden fie finden, bafs alle 
Renfgen Adam, ja rin Senf wäre ein Aleifhbug und 
verberbter Lelmenklog. Egenolff Epridw, (1570)- 1348 
(and 1565 &, 1264), — (vgl. Alof In, Erbenfloß :c.); 
Ten Pechpatzen, | ver bäfslichen, ungeſchaffneu fingen, 
Agrır (Miltinane Sechz. 9, 27755, den ſchmierigtu 
Kerl ze. u. (f. Aaul · Froſch, »Duoppe ac): So wiel ihr [ber 
Fräfche) je ein Anulpag morben, Tolenhagen Air. 3, U, 
194% ze. — c) vgl. aufer Sy, 3. B. auch (neutr.): Dafs 
dit's Bay glei fchlechterking | auferging, |. Mesrient 11, 
454, entjpredend dem nitderd. aut, ſ. d. — d) z. B.: 
Dit Erde u, MNafenbapen, Unter 16, 1406 :,; Kaſen⸗ 
pagen. Watlom.-Btg. 12, 070 3. — 2) |. Wander 1,244 
to, 114): D. Alnudatlen 7, 147 (andy: Yapelein), 
in der verallgemeinten Bed; Geld, 3. Bi Beine 
gelben 8. [Goidftüde]. Siuplic. 3, 949%; 2919; 204 10 c. 
Bol auch: Die erwähnten Zwanziger, int Lande Jin Hafen] 
Segtbägner ob, Ropffiüde |j. d. 2] genannt, galten 
24 Areuger, Obrenzb. 26, 8, 462, dagegen: „Bean bu 
anftatt eines Anpfiiädd müjstr einem halben Taler 
Eließgelb geben”. ... Menn Ihe an mir einen llmf- 
bakentumben verlieren 1. keine halben Thaler bekommen 
würdet. Stuplie, 4, 238° x, u, als Beftimmungew, 
in Ziitger., je nad dem Breie, z. B.: 8, Fieiſch 
Auerbach Dorſgeſch. 1, 150; »Ztrid, Df, Schrift Bolt 308; 
-@piegel, Börne 5, 02 1; Dreibapengalerie, 2, 309; 
@r mafs mir feinen Dreibapenrais aufigwahen. Alo- 
vellenfihah 20, 249 m.; Zweibagenträme, Gebel 3, 
1lt er. &, auch: Runde flderne Baben als die halten 
und ganzen Thaler, Eltarius Reif, 54a ıc. — 5) (beir.) 
Dos Bäzlein, Bayel, weiße Rübe. Idm. 1, 229; 
Dal» (2, 182), Geweild« (4, 190) Baheln, auf 
einem Ader gebaut, in welchem die Stoppeln ob. 
Sale (dba ei od. Gewtiſch) untergepflügt wor · 
den = Halmı-, Steppelrüben; Dielen-Bagein (chd. 
1, 565), Schnitten v. Stoppeirüben, anf der Dielt 
(1. d. 44 d. h. dem Boden über einer gebeigten Stube 
getrodnet (vgl, Deifküten I, 369). 

IT. Büren inter. m: 3) 4 DB. and: Der mia 
dleſes Aapiteis [e. Mippolykar Gusrionins] Ift vom @räusl 
ber did und groß-b-ben, amprihoprten, glamır und breite 
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mwampenben Rinbeibeiterin z, 3. &, Srlger Diät, 174; 
Dre großeb-be Nedendäwerin. 178 z., Dal. bapin 2. 
Baͤtzig a ꝛc.: 2) ſ. auch: Stalder 2, 494; D. Alund · 
arten 7. 147 x., gewöhnt, in der Form parig, z. ©. 
außer ben angeführten Stellen: Auerbach Zerfg. 2, 208; 
Beusdir 10, 135; Denohr, Stus 1, 176; Droyfen Ar. 
1, 202; 340; 3, #56; Dle großikuenbe Patjigteit, bas 
Maufgeldentgum, Sartenl. 10, 56x; 18, 716; lem 3, 
287; Gorner Alm, 4, 78; Seine 9, 260; 21, 02; Höfer 
Seh, 21; Mönig Ser, 1, 14; 3. 8, Müller Sim, I, 165; 
Sophiene Weife I, 449; Spindler Zub, 1, 12; Wie 
Rov, Ar. 4, 270; Unfere Belt R. Folge 10, 2, 387; 
V. Ariſt. 3, 357; ©. 3, 336 u 
I. Baul interj.: vgl. auch bauf! u. Baubau, Batibo. 
II. mi m. le)js; ·(Bãue, vgl.: Bauttn, j. Aum. 
st Wander 1, 244: 1): a) auch: Ein Getäude in V. 
[> in baufihen — ſ. d. 2 — Staube, Zuflande, Befen x] 
erhalten, es wicht verfallen, nicht baufüllig j. d.} werben 
laſſen 20.5 Naßen mo ade Banerhöfe, glei ald zu Freie 
denteiten, in treifliten 8. u. alle Ställe vol Bieh marım, 
Zimplic. 2, 819° 1. — Fr a) Hinter einer Gedem ob, 
in einem alien ©, [Webäude] vor Arantgeit and Hunger 
verſchmachten. ebd. 4, 165°; Ein wiereds Gebäude... | 
@le ſelba aud erguben ben feinfien B. Hinter dem ©, 
Liegt eim Hafenflet, Freiligruig SR, 6, 349; Gageborn 
2, 177; Lidhtwer 156; Sch. 200; 58a; Alb m. o.; 
Sie Iegte ihre tangenbe Anfelgale das Voot] bem rupigen 
mädiigen 8. [bein Schiff] zur Seite. Weſtermann 262, 
098 (M. Frölid); J. an «. — ce) vgl, auch z. W: 
Möchte ih rubig wie ber Dacht im V. Legen. Minmarık 
Br. A0; So gehe ich zu Be. 7a: Ich bin... die ganze 
Rage nicht aus deun B. gefommen. Qelchen - Abenheica Mine 
48; Als fützt' ein Dachs zu B. Pichter Alert. Beh. 100, 
nm. Die 7. Bäue j. B. auch: Epraw.: Met 
Bäne [1) ſcheue. Siutrom Sprdw, 7680 sc; ferner: 
Zunge „+. brüngt bie Prüfen in ben Bäuen (2er, ſ. n.ı 
anf, Bisck 1, 955 ı. umb: Grubenbäue (dd ©. ©. 
2. Leonhard D. Viertelfahreſcht. 1, 1, 44) eben: Berge 
männiige Baue CD 3, In ber Deo. 2 gilt überwir« 
genb Me Di, Bauten, wevon bie Oi. Bante (f. b,} jeltner 
if; dech geht Gervinuag Hif, Schr. 7, 62 in feinem Tadel 
su weit, wenn ex fdreibt: Diefe Hauten, nit Baue, 
wie Herr Herren freibt, denn man Sprit mur von Fucht⸗ 
bauen u, dal., während er feld deh eine Selle vorder 
(5, #61) freibt dj. o.): Terraffenartige Borbäue in ben 
Ri nom großen Cunberftüden =. (ugl, mmgelchrt, jelten: 
In alten Fuchs ob, Dahäbauten, Ufdmbi Thiett. 146) 
uns smeben ber weraltenben WM. Däue 4, oben unb 1a, 
Mleifty fi (fe eb.) findet: Die großen Baue..., welde 
vie Xcpublit gegen das Meer auffähren lufſt. G. 23, 108; 
Br Dauen, wo Sie felbft eimmirten, angeftellt, Df. Belt, 
t, 18; Die nothwendigen Baue werbingt, Sıulmeinichen 9, 
125 *c., ſ.: Weishalb denn auch bie alten burgligen Baue 
feäter arbbtentgells vom den bürgerligen Bauten aufger 
gehrt wurden. Micht Band, 104 10.5 ſ. aus Aigen. 
five. 3. B.: Aber 2) bergm,, auch Doppel-Affggu., 
3 B.: Die 8-e auf wenig mägtigen, undebeutend falenzen 
Slögen find bei Weite Leichter als folge auf ſtarken und 
mehr eimjhiefenden Lagern. Fur Ieptere ınnfa ber Pfrie 
ler. gemählt werben sc. Altijer'a Ronverj.rter. 3, 2lda; 
Der StodwerldM. wird auf Stöden u. großen Erznteren 
getrieben, b 2r., j. Pfeilers, Stommerts, Förlen-®. ac, 
nam. auch Stress, — 4) (fe 8): Aaft ade Dörfer in 
Beltprenhen uns bem Grofiberzogiium Poſen find im weiten 
Umfreife von ſeg. Abbauten umgeben, bie gang vereinzelt, 
fern von ber Landſraße, im frelen Felde ober in bem an 
bie Felbmart anftshenzen Walbe fürgenb, meift ans einem 
me das Mothbürftigftie gemährenben Dobnmbaufe mit Stall 
uns Scheunen und wenlgen Morgen Landes Beftehen . 
Einen folgen A, Mener Pitaval 36, 226 fl.; Nah bem 
faß "4 Meile vom Dorf emtfernten X, 927 at., bal. 
Aut, 4, — Aderer: vgl. Felde, Lanb-®, und dazu 
Sauders Syuen. 77; auch kolleftio: die Gefammtheit 
der Aclerbauer: Der A. fugl, Bauer 3] Hüng an feinem 
angekammten Farſten. Urgemwart 3, B4b, — nei 
fen [2e]: vgl, Amelfengaufen, Eermiten-®, ı. — Ans 
1}: n) vgl. a.sfäßig, Aos 10,; auch Doppel . Iſſtzg. u B.: 
Der enblihe Wiederi. börfes fo lauge bras gelegenen u. 
von Untraus überbediten Felbet. Sanders Sun. IV, x, — 
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Eigenthumlich auch in den Salpeterplantagen: Der 
#. der Gebe, die Schihtung und Behandlung der vor⸗ 
bereiteten Erde fo weit, bis fie (nach 2 Jahren) zum 
Auslaugen für die Salpetergewinmung geeignet if. 
Vreditl 12, 210 10, — 2): a} Dafs bein Fuß nicht rechth 
ob, lint: vom Fege in Getreibe ober fonftigen N. tritt. 
,Nank Weihdorubl. 18, — b) y. B. and [f. Anm]: 
Die Saulendalle iſt rechis umb int von smellomastigeit 
Anbauen Hankiert, 9. Ptrutz (Mlotienal-Btg, 27, 372} 9. 
bänfiger: Tie umliegenden Anbauten (f. d.). Glagau 
Spaj. 145; Tie mein An mus Über bauten ber walb- 
ftiten Einfomteit. Guhtrano Süh. Fell. 1, 295 5; Dop- 
beljliag. 3- B.: Eines nesen Gruft · A-ed ber nordlichen 
Sergwand [der Kirche. Daheim 14, 2884 m. — 9) 
(wie geſagt) and für Anſchwemmung gebraucht: 
Diefent A. durch Siremeinbeue, Anzägerungen ıc, zu Hilfe 
zu femme xm Alothes 1, BI. — Alf: ſ. Aloihes 
1, 1642: 1) (louittet) Diz.: Me; Ablichtr: Die Bweir 
iheillung zwiſchen ber Terrafle und ben Aufbauten, ie 
genw. 13, Sohn, Grobe Aufbauten nom Topigemädfen, 
Uatlonal· Ita. 26, 136; 29, 410 :c.; and Doppel-Biiug.: 
Die Leigenträger ſchientn einen Blumen, zu tragen. 
Frenzel Silvia 2, 8 20.; Den Syfemll. Krairanck 1, 
xxxva; Der Thurimeh, anf ihrem Ropfe [vo einer 
hohen Ariine]; Den Welpnagtstt,, wie ſeit Zahren, 
hatte er ſich auch Beute nicht nehmen laſſen. Fontaut 
Daheim 14, 2403) au A. m.; def. au (abftreit): 
Ter Reu⸗A. dea preußiſchen Staates. Scherr Blie 2, 
535; Der Wieber⸗A. Preußens, 107; Der Bleben tt, 
zerſtoͤrter Stadte. Diahr Tib. 274; Obrut 3, 42; Guhh⸗ 
kom Ritt, 9, 300; Immermann 12,3 1. — 2) auch 
— Ausladung (j- d. und aufbauen 2b, — Aüfr 
Tdhlufs-: WMuffsliefen einer Logerflätter das Öffnen ber« 
ſelben waitseld eines auf diecſes Ziel gerigteien Orubenbaues 
(Stadt, Soßen, Strede ıc.), welcher A. heitt. Stheuchtn · 
hust 14. — Aus-⸗: 1) z. B. auch: Zedenfalls Hat er 
(ver DAerateur] bein Innemell, .. erbeblig mitsuforedhen. 
atlonai-Btg. Al, 200; 340 x, — 2) (bergmm.) verſch. 
5. — 3) Die erkerartigen Musbaue bes erſten Gtods, 
Usttonnl-Big, 8, 291 #.; Die feftumgsartigen Ausbantert. 
Kohl Irl, 2, 36; Aleuckt Porn, 2, 199. — 4) (dal. 
Rbrts, 4) Die auf bem fäbtifchen Felbmarten belegenen ber 
wohnten Ausbauten, Aeklenb. Strel. Offie. Argeiper 
(1866) 5, 91 9, u. (idpmäb,) ein tutferut gelegtuck 
nur zeitweile zur Bearbeitung lommenbes Grimbd- 
Na: Ein Drittel der Aderbauflähe befteht amd Wechſel⸗ 
felberm u. Musbänen, Gberamtobefätribang v. Geldeuheim 
1849 ©, san, — 5) ein Ban, wornit Etwas innen 
ausgelleidet, von innen aus geftült, gehalten wird, 
nam. bergm,. (verſch. 2): Ein Tieftaufgagt . . . Der 
A. deifelben, bie Abtleidung der Gebirgeſchicht geſchleht bei 
weilbig Hambhaftem Gebltge darch Selzenzimmetung ıc, Mont. 
Cer. 7, 705; Der waſſerdidie M. im ledern mit Waſſer 
burgbrängten (fj$wimmenden) ®ebirge, ... Die Ditails föls 
her waſſerdichten H-e. ebd: Biele, in ber Regel bie fefteften 
Gebirgsmafken ſtehen von felbit fo gut, dafs man alle Arten 
won Vautn im ihnen treiben fann, ohne bes geringen H-es 
nöipig gu Haben. Meger’s Kono.«Reg. 8, 212; linter em 
Sörubermd-e verieht man die Anwendang aller ber Mittel, 
durch melde das durqchfahrene Seftein abgehalten wird, Die 
gebilbeien Räume wieder zu verfgätten. ebd,; armarſah 
1, 171 — Augen: ſ. Inmen®. — Biber ſ. 
Sifendaped. — Baraden: IR zuern während bes 
amerian, Ariegs für Arante ber 9, In Aufnahme getem⸗ 
mn. Kouv. er. 2, 859; Mn gahlreichen Orten sten 
ausgeführt 359; |. [Anm] u. Barade, — Baſiliken«: 
[la; 2a]: (j. Bafiltta) Eine wörige Wurgeftoltung des 
6, Lübke Mörifs ber GSeſchigae ber Bantunft (1501) 
8.150. — Befefligungs-: ſ. Feen. 2, — Birg 
[1d; 2d]; 8. treiten, and: auf Etwas, z. B.: Om- 
ureifter Geſch. 2263 04 dM welt ben Sahren völlig wie mit 
bes Wernitein in den Dünen, ed thäte Noth, man tritbe 
2. darauf, G. 40, 74 2c., auch Doppel-Zfjegir., 3. B.: 
Ausgebeänte Stollenanlagen Haben Me ültern Erzelierg- 
bau, Wonn,-Ler, 7, 765; Beim Steinkohl e n⸗Bergbau 
ebd.; Der Stein un Brannkohlendergau 1. pm 
Theil and ber @, auf Ciiemftrine „ . . iſt . . abweichenb 
vom Mang-Bergban [j. ı.|. 3, 205; Meim Aupfer- 
Shtefer-Heraban. SKleyer’s Bann.-Ver. 3, L10463 Salz 
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Verabau. Scheuchenttuel 100 20. it, ferner nach der Art, 
wie das Geſtein bricht ꝛe.: Man mujs . . . in bem 
Bruch Vergbau bie ſeg. Geiriebegimsserung in Anwenbang 
bringen, 213% .; Ran unter ſcheidet FIöGI» m. Gange 
Vergbau, je nachzem bie auf umb in ber Erde vortommen« 
ben nupbaren olfilien auf Alöltlgen oder Gängen gewonnen 
werden. Aonv Ker. 8, 204; 7, 7686; Den Flz⸗Sergbau, 
bie ſtonſequtez biefer übereinander geſchlaacten Mafien. ©. 
40, 29% :e., vgl, die entſprechtuden Zuge. mit Ban, 
aljo: Er, Steinteßlen- ı,, Bruße, Ali m. Ban, 
Berſch.: Gebirgs Vau. — Vetön- (la; 2a]: Bau mit 
Beton, Konkret oder Grobmörtel. Mone.-Ler. 3, 320, 
vgl. Konkret, Volks-Big, 19, 58. — Blöd- |la; 2a]: 
aus Blöden (vgl. Holz⸗ B., Bledhaus · ß. Mothes 1, 
ide *.); Sotze, Wiege und Bien. Ausland 52, 
4344. — Blümen- [Id]: Im Gärtnerägeftait ben 
B. beftellen. Geyphias 1, 605. — Bögen [la; 2aj: 
(b. Wölbungses.i. Gahl 2, 397. — Bohnen [1dj: 
Ronv. Ker. 3, B2l m, — Britiere [la; 20]: aus 
Brettern (vgl. Sol. und Sreiterfans),. — Briide: 
(bevgm.): Der Abbau auf Branntoplenflöger, bei been man 
gleich das Hangende zu Brade baut, wirb Daher amp wohl als 
2, bezeigmet. Bonn-Tor. 7643 7473 Auf Gängen 
richtet ber Bergmann Straffen-, Aörfen unb Quer⸗ 
dane, anf üUngern Etreber, Bieiler, Stoß, Bürfel, 
auf Stöden Brude uns Stodmwertsbane vor, Sltyer’s 
Apnn.»drr. 3, 2lla; Der Bd, eutfich, wemm Theile des 
Stodwerköteues zu Bruch geben. 2120260. — Brüdem- 
[1a; 2a]: Borteige über U. on. Winkler (Wien 1875) ꝛc.; 
Die Y-ten. Geliner Gr. R. 300 9. — Brunnen: 
Dei jedenn ueuen B. und jeder Brunnenueriiefung ©, 
Volger · Seuctuberg Loſung der Vaſſetſfrage 7b, — Büh⸗ 
men, ſ. Theater · ꝛH. — Büngen: ſ. Ping, — 
Bunt [la; 2a]: z. Br Eine Analogie des mobernen 
Biegel»B- es, Bomann 192 (mit verjpiedenfarbigen Zie⸗ 
gelu) 20. — Buͤrg⸗: Frohnen beim 2 16,5; auch in 
Bezug anf mehrere Burgen: Kafjen die Preußen bas 
erfie ſrembartige Beginnen bet Aurgen baues gekhehen, 
Treitlchke Auff. 2, 14; Moman-Big. 16, 9, 14. — Ey- 
tHövene: fi Bo, Prembwörterbud. — Damm» x: 
z. B. aus: An Form 0. Detem, Guhl 1, 70 1.; Der 
Drsen lieh bie Bauern frohnden zu Den finrten D-ien bei 
Mofenberg. Treitſchäe Aufſ. 2, 40, j. Bee, 2. 
Dätßer-: daueryafter, zu langer Daner bejtimmter: 
Ein zu Deten, wam. zum Sgifſabau wnäbertroifenes Wa- 
terial, Weermant 269, 037% — Döde: (f. Dot 1). 
Uns Hafer, Ettsm, Kanal, Dede, Keudtthurme umb 
2erafem ten, MM. MM. vw Weber (Mational-Dis. 8%, 
131, — Dom |la; Zu]; Der Kölner ©. jo@ volleudet 
werben X., vgl. Birgend. — Doppel: 5. B.: Tas 
Spfeem ber D-ten [bei Eifenbahsen). Volhs-Big. 27, BBA. 
Drähte: [la; 2a]: aus — od, mit — Draht, z. B.: 
Arten des theiniſchen Rebenbauss; Pfahl. ..; Habe 
men, ... Dr... @8 werben beim ſeg. D. je 2 Drüßte 
am Pfoften befrftigt x, Garten, 15, 6950. — Dübel: 
vgl.: Beim Schret⸗ ob. Dobel-d. Mothea 1, 2824. — 
Dürdr: durchgreifender: Be dem legten umfafjenben 
D. des Schloſſes. Kiſchh Jahrb. D2, 78. hren⸗ 
2a]: ein zu Ztinaudes Ehren errichteter Ban ſ. 
Eprenibentymal, Wonument ıc. Günther 1079, bal. 
Feſt⸗s. 1. — Giger: 5.8. [ogl. dj: eigen ger 
bautes Gewuchs, ' (vom Zabad): Dann fopite er die 
Pieife mit edgtem Galizlanet —, &.! Franpss Halb-Rf.2, 207, 
tgl. eigene Fechſung (f- d.). — Bine: der Bau in Etwas 
hinein — abftraft und konteet (vgl. auch Eingebäu, 
Eingebäube), noch einige Belege: Der E. ber Bienen In 
den Vauxa. Grimm; Sein [vet Thum) 8. mipt er⸗ 
neuert [nad dem Mandl. Bachländer Heibeh. 214; Dein 
Sater, Der [als Zinmermann]) ibe Damals ihren Kleinen ©, 
auf dem Sqleſo beforgt hat, Hogmeite Suſ. 1920; Schwab 
B. 1, 32 2. auch (bild): Der Brief am die Römer gab 
Luthers ganzem Syiiem feine Seftalt a. was fonft in ber 
Schriſt vortouems, wirrbe mur zum €, genommen. Wahrdt 
Bübb. Orig, 4, 232 2. Sie von ben E-ten und Entfiel- 
lungen au Befreien, mit benen das 17, und 15, Jahrhundert 
bie altehrmärbigen Bauten verunflaltet, Hatiomal-Big, 22, 
303: Die E-tem wurden entfernt, bie Fenſter eröäht, 19, 
1435 Einen mehchtigen, mit Säulen und Gefimfen übers 
fabenen &, 21, 23%, Durch @-ien mehr ober minter ges 
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litten, remer N, 19; Die wädfte Utzacht zur Grridtaeg 
bes Rürenben E-es. 102 x.; ferner, wit angegeben, im 
Waſſerb. 3. B. auch: Stroms, |. Anlau 9, 6. 
Rat. Korvefp. I, 99; and — mit dee Bed. des 
Baues in die Tiefe hinein: Dafs Im Gebiete Des 
Dserwafiers ber Spree sur wenige Rellerwohnungen lber: 
Yaupt, und Kiele etwa wur bib zu O,ad Meter ©. in 
bie Brbe auögelährt werben bir. Wolhn-Dig. 24, 36 
== Halional-Big. 29, 170 26 und bei. (Berab.): 
E.: jeme Öffnung an ber Gebirgöoberfläce, von welcher aus 
ber weitere, unterirkifge Bergbaubetrieb flattfindet, Sren- 
&henftnel 62; Zag-@.t bie vom Tage aus geführte Offnung 
im bas Annere der Erbe, 241; Die profeltierten Et. D. 
Nomem-Big. 14, 2, 268 30. — Ringel» [2a]: ein ein 
zelner, nlleinfichender 2c.: Reum au &ten. Natioual 


Big. 20, 837. — @ı19- [2a]: val. @löpateft.. . . de 
Siegen Eis ter ganze Yau, Crelligraih SS. 6, 179. — 
Gihene: im Ggſtz. zum Selr®, sr. Mloten 1, 608 fl 


— Bifenbahtte: ©. od. Basnten, abſtralt und ons 
feet: Boriräge Über €, vom Wincaler (Prag 1871 fi. 
Stadıtem bie Bahbnbanten (inter mb Cberbau) fertig 
find, müfen mod bie Bahngebdube [T. d., vol. Soh®.] 
aufgeriätet werben se, — Fre; jelten fi. Ettauung (vgl. 
Ar, Auf⸗ 26): Die Aödpfie Lrelative Deudtterung], weide 
ein größeres Land Im mittleren Europa amd eigenen ©. 
[Ertrag des bebauten Laudes sc.) ernähren künnte, 
Bonn.-Ker. 3, 337. In ben „Bögen“ [bed Aritenbanes], 
we ein Staat im E. einer Start erfaelat. Koſenkrauj 
Peeſ. Geſch. 201, auch in ber Doppel⸗Zijtzg. ogl. 
auferbauen): Bergnügt User bem neuen Anferbau ſvgl.: 
die Auferbauung, Mirbererhebung) feines Haufes burd; eine 
felge Schwirgertschter, Schubert &, 1, 44. — (rl: 
„der gefeßmähige Bau eines Erbes, b. i, einer eigen- 
thfmlichen Lein und Fundgrube, wenn ſich derſelbe 
mit einem Stollen anfängt und zuweilen auch: die 
Grube ſelbſt, welche auf diefe_ Art nebauet wird.” 
Adelang (vgl, Crbſtolen ac.) — Gebe: le: 2n, b, e| 
Ban in der Erbe, aus Erbe, mit Erbe ac, 5. ©: 
Die &+ 08, Erten ber Ameifen, Termiten, Erbivefpen, ber 
Söhlenbewohner :c.; Dadfe und Hamſter Inleben Au] in 
ihre &e, latur 27, 1586 *e. ſerutr J. B.: — Erb 
arbeit, bei Eiſtubahnbauten ⁊c. vgl. Unter); auch 
3. B.: Erden bau kam disel Längen ſ. fangen 1], | dreh 
fih Wind unb Waller mingen. Fougan 3, 146, De und 
3 B. wie Erbentelb {f. d-): In der menſchlichen Organi 
fation Hat ber himmlische Lite und Feuergriſt bie freinkeit 
erveiät, bie ihm ein Erbembau gemäbren farn. S. (1805) 
3, 250; dagegen (vgl, Erbieib, Erbtörper) für bie Erbe 
felbft, als ein Bau betrachtet: MS gift’ger Schmaben 
sieh? ich darch die Spalten | des Erbenbaud, Mäder 1, 
47 ꝛe.; bei Campe auch (midit gut) €, — Bnuterrain 
terdaefhort. — Ergänzung — Ermwiiternnge: 
E-ten. Volke-Blg. 26, 508; 738 m. — Pagäbem: 
Die wunderlicht rus dus nationa, melde ſich aus ben Feten 
ber verfdiebenen Möller aufommenteht [auf ber Ausſte lureg ]. 
Usttonal-Btg. 31, 251. — Rödmwerk-: f. Fachwert 2b, 
3. B. Dabei 19, 34163 Weſtermanu 258, 568m ıc, 
Balg.: Marin. — Falke: oem [ber Cie] Beim 


Schiffs /GHaſen und F. umentbehrlihen Sole. Konv. 
Cer. 5, 942. — Felde: ſ. Acer⸗B., verſch. ſwie 
bemertt): FelberB, Marmarfıh 2, 387. — 


[2a]: I) eim zu einer Feftlichleit bergerichteter Bau, 
3. B.: Sim mödelger F. wirb von ihm errichtet, um ben 
Abnig an ker Grenze feines Reihe aufzunehmen Gegen- 
wart 12, 160a; Die Ehrempfortem und fonftigen Feten .; 
vgl. Esremti. — 2) ein sur Befefiigung biemenber 
Ban, nam. im Waflerb,, 3. B.: Die Gewalt bes ab» 
frdmenten Halfers gerftörte bie hergerichteten R-ten. Weher- 
mann 225, 271a, Dal,: Damm, Dei, Safer, Strom, 
Lkr ®, 1. «Bauten; Siserbeltir, · Betfeſtigungabauſten/ u, 
Feſtangs-B. ff. d.), diek letztere auch [1A] als Straf 
arbeit, 3. B. W. 17, 108 0.0. — Feller: 4. B. 
(Sttenm.: ein Bau, wodurd die Fenerung auf das 
zu verarbeitende Erz ꝛc. geleitet und geregelt wird, 
J. B.: Ein viertes Wogaufbreden würde [beim Cifenfeifhen] 
einen unrichtigen BR. . . . angeigen, Prechtl 5, 208. — 
Flächse- [1d] val.: Der Ader- uns Leinen, Sch. 
7S2b, wefür Ih. M. #8, 50 „Linnen:®,* ficht, — 
Flid- [2a]: ein Alidwert von Bau: Elende Rau 
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une FeAen, weht ſich im Frühe und feitdggantinifger 
Heit eingenlfſet. Volhs-Bta. 26, TA, Alügeb: 

1) 3. B. auch: Don den weiten Atem bei Palaſtes. Me- 
tonal-Ftg. al, 245, — Fluͤſfor: ſ. Birma, — Foͤrt ⸗ 
[1; 2]: Weiter. ©, 20, 24; Bet dem neuen, mern 
nicht Aufbau, doch Mur u. F. Deutſchlanda. FP. Rad: 
Bimm, 70 8,3 andız A-ten, bie planmäßig einer fpätern 
Heit vorbefatten bleiben, Se. Wörterb. 1, V. — Frdls 
z. B. 1) Bau im Freien, frei emporfichender ıc., 
4 B. im Gag, der umterirdiichen, nam, v. Gräber 
bauten ſvgl. So%29.), 3. B.: Pieilerfäuten. Banäsft beim 
Gräben ®, in ber 12. Dynaſtie beruchtellte polngonale 
Säulen, weise... vo. den Königen ber 17, u. 16. Dy⸗ 
made auch im F. Benups wurden. @bers Marba 1, 232; 
Die umter ber Erbe befinbligen Gemächer folder Bräßer, 
die als Feten errichtet find. Gahl 2, 101; Indem wir 
von ben unterirbilhen Gräbern zu ben frei über ber Erbe 
errichteten übergeben, beginnen wir mit ber einladen Forr 
Bien berfelben, bie ſich . am bie oben erwähnten A-ten ber 
Gtraster amfdliehen lafjſen. 1023 1, 86 ze. (bal, Freie 
treppe 1), — 21 ibergm.) ein Ban, der frei ift, d. h. 
dem Beſitzer keine often macht, jei es, bais bie 
fibrigen Gewerke die often tragen (ben Kur frei 
bauen, |. Freitur} od. daje der Ertrag des Vergbanes 
die Koften überwiegt (der Bau ſich fret banet, ſ. J 
Beben, ⸗geche u. ala Saft.: Berdau), vgl. Scheuchenttuel 
51. — Freibeitst Zu daun anf feftes Fundament, | 

ba Korb u. Süd mun Richts mehr trennt, | ven F. Sau— 
ders Debeneft, 308, — Frücht⸗: z. B. auch: Brand? 
in ben Mooren Oniricbland's. Horbmeft 2, 347, val.! 
Brenn Aultar: Roorbrand, — Arliblingse: f. Winter ®. 
120. — Fülre: (veralt.) ein Gruben-®., durch dem man 
einem andern Gruben ⸗· B. beim Abbau einer Minerals 
Tagerftätte zuporzufonmmen fucht, 5. Birenchenfinel 88 
Bor), j. auch Seimbauen — Rufe: If, Körpen®B.): 
Der Stammbaum ber Wirbertäner, bie bung ben Jahn. 
unb F. To ſcharf Garatieriflert find. D. Benne 2, 8, 280, 
— #ütter [ld]: Ban v. Futterkräutern, ſ. Alrer, 
Grade, Heu⸗ ac., dgl. Frucht⸗ B. — Särtem: 1) [1d] 
Watte bab Erbreih zahm Für ben Aborten« umb el, 
(1. 8.) Kebel 3, 420 u... — 2) [2a] jeltner: ein im 
Garten befinblicher Bau: Einige der oberen Zimmer ger 
mieibes und . . . im & fir Seren Elrheie eingerichtet. 
Bönig 26, 305. — Gebirge⸗ [Iec}: die Art mn, Weile, 
wie eim Gebirge ſich aufbaut, feine Struktur, For— 
mation 30,: Der ®, in biefem Anotenpunft dfe mod unbe 
kannt. Ausland 50, 10224. — Bergen: f. Inſtru⸗ 
mente ®, — Gemölbie) (In; Sal: 3. B.: Die 
Griechen kannten [bei Brüden) ten Gewölbbau ſeit den Heir 
ten bed Perikles; boch find keine Gewölbebriiden . . . auf 
uns gelommmgm, Monverf-Err. 3, 984. Ein Grbbügel, ber 
einen unterirbifhen Memölbebau Iezrigne, D. Kanbihen 
3, 8,829, — Giebel [le; 2a], 3. B. (konkret): 
Ein Höljermer &, Lreylag Ahn. 4, Gigän⸗ 
ten⸗: ſ. Ncden⸗, Terauen⸗B.: Ein %, wie ber Dffe auf 
den Pelion getbärmt ze, — Glieder⸗: z. B. auch: Bebens 
iendet Frorsfgritt der Meimftrosten zu Leichterm G. — 
Rat»zitt, 2, 1950. — Grab-, Graber⸗ [In; 2aj. 
— Gras⸗e: |, Rutterr, Wien: d. — Güdtaften: 
4. ®, ein Bau, in ben mar wie in einen Gudlaſten 
hintinſieht. Dies Protceninm hatte ih. . . in das rämle 
ſche Theater, den Rpfterien, ded Mittelaltera und bad 
Geruſt bed Hans Sacha umgrformt, Dagegen bat bie... 
Hlaffijdhe Periode bes Franzdfilchen Zihenters ... aus bem 
tiefen G. unſerer Dahme, ber aus den Bebärfnifien bes 
Balets unb der Oper entſtanden were, bünterlaffen. Frey- 
taa Zen, 25 DBhäir: ſt. Friſur Kampe, vol, 
Boden-B, Bj. 266; W. 20, 112; Loden-, Gnergebäube, — 
Däfenr: Tonfeet auch: S-ien. Vurmeilter Gſch. 44; 
Hafen u. Fehungb-B-ten. Usiär-Big. 26, 77 B u. o. — 
Halb. [1d]: Halbpadıt if. d. und Zalbbauet Mt An 
einem Zhelle bed inneren ranfreids berrfäte ber D- ob, 


andert brüfense Pastfgfiem,  Creitfihhe. Bat wir v. 
Frantreich forbern). — Hallen [la; 2a]: Der Ent 
wurf zelgt bie bee eines Tangarfiretten S · 106, Begenw 
12, 4474. — Hämſter- [20]. W. 21, 360. — 
Haäſen- [Be]: Schuridt Werntuczen ſAlinanech 1706) 


5.89, — Haupt⸗: ein hauptjächlicher Ban, z. B 
[2#}. Sri 1, 425e; Scüdkug H. d. 3. I, 176; 
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Rriig nd Frieden 1, 40 1; auch J2c], 1. Safe. 
Flucht ⸗ B. xx. — Hirbfter |. Winter. 1 8, — Hölle: 
f. Fatterr, Wiefen dt. — Hilfs: zur Hilfe dienenber, 
man, tvie erwähnt, bergm.; and zur Hilfe u. Bes 
idäftigung Notkleidender, 3. ®.: Die Zulaffung au ben 
d-ten war ſtreng anf bie wirklich Vebärftigen beihränkt, 
Anslanb 51, 402n, vol.z Der bei ven Mothranbe- 
bauten Berwenbeten. ebd, — Himmeld-: and: Der 
große Himmeb®, Wompler 147, — Hinter: vgl. 
Höntergebüube und ale Spie.: : Bord, 1 — Hd 
le; 2a]: (hoch) über den Boden ſich erhrbeuder 
Bau — ımb bie Kunft deefelben zc. (ogl. Frci-®. 1). 
Die Aunft bed Sees bereitet in bem Monumental:G. bem 
neiftigen Leben eined Volles feine Wesnflätte, Gegtu. 12, 
3021; Die gewaltigen Poramiben ... Gleichzeitig weit 
dieſen Qeten entfianben auch im ben Felfen nehawene, unter 
irbiſche Grabtammern. Monnerf-ten 2, 91 1., auch: 
Der Bang ®, Riatt des SB, ber Heine Häufer meithin 
über bad Feld verftreut Natt dit Bei einander Me Stack- 
werte enblob in den Simmel hinein gm tilrem). Uordweß 
2,3452, ;infonderheit: Dieeifenba hu⸗ H · ten deſtehen daupt · 
ſAchlich aus ben anf ben Bahnhöfen, Stationen m. Haltepuntten 
erforberlihen Waulichleiten. Homer. 5, 961; Morträge über 
Basntzbfe u. H-ten v. Schmitt (Feipzig 1875); Bor Beendigung 
bes 5-8, Gartenl. 14, 7746 16,5 Der Olfenbahır®.[T, d.] bietet 
Selten Belegenheit zu Bünfleriichen S-ten. Gegenw. 12, 3472. 
— SHöfr: ſbair. Inbegriff der zu einem Hof ne 
hörigen baubaren Yänderrien sc. — Höffnung de: 
D, Hoffaungsſchlag, ein Grubem®, Iſ. d.], welder ben 
Zued bat, nech nicht befammte, aber mit Balhrfteinliäkelt 
vermutßete MineralsLagerftättein; untericdaſch autzufchlieken. 
Schrachtuſtael 129; Berſuchs od. Hofimungds, Wir unb 
Hilfsbaur. SMeyer’s Rous,cder. 8, 210%, 1. Erde, — 
Sohle [In, 0; 2a el: durch Anshöhlung in ber 
Erbe x, entflanden zc., vgl. Gewölbe, Kellere, Bis 
nen ⸗· sc, Dadde, Fucht⸗, Aaninchen ⸗B. sc, j. B. auch: 
Sendungen unennt man Heten vom geringem Umfang 
mit ſchräger Eindecung ıc VKonverſ. Ker. 3, 628. 
Hoͤlz⸗ [la; Zal: f. z. B. Menumtntal⸗S. — Hẽnige: 
ſ. Bond, — Hoͤpfen⸗ [Id], 6. 32, 200; 801 x. 
-— ti® Bel — Immen Bel: Bienen-®. 
Annen (lc; 2a, b]: im Ggſtz. zu Anden-®, ı.. dee 
Ausbau des Innern n.: ber innere Bau: Einleitung, 
die bat Portal zu be dlalogiſchen J. bilbet. D. Mufsam 
16, 2, 61 x.; Die vertiefte Anlage bed [Airden-] Exhiffes 
ab Unlafs zu bemt «ben fe oriaimalım ala wirkſamen J. 
Nicht Wand, 250 2. — Arte: ſ. Arr⸗Gebäube. 
JZaden⸗: friiher in manden Orticaften ein von 
Auden btwohnter Teil, 2.9. in dem Dorf Bauer 
bach. Bomerf.-Ler. 2, 079, vgl. Ausen-Gafle, «Mirrtel, 
Ztatt ꝛc. — Hüffe(r)« [1d]: Der Zuder⸗ u. 2. Möfer 
28, 1, 340, — Hammer; Art Oruben-B., wobei 
in dem feften Geſtein große Weitungen, „Kammern“ 
if. d. Eh) ausgehauen werben. Der Beitunge®, 
(RI bejwedt bie Gewinnung fehr großer Maffen in weiten 
Abbanen, fog. Aammern, vom bebeutenier Staubbaftigkeit, 
Ter Bau auf Steinfalz zu Wieliggfa reprüfentiert 4. B. birfe 
Dletbobe, Benn.-Lre. 7,787 3. — Kanäl-: |, auch Der®. 
— Raniudjen: [20]: Bis wie ein Frettim Re. — Hüre 
tenbatd»: Das Asnigreich Weſtfalen ... Diefrm aus preufir 
ſchen, deſſentafſſelſchen, hammeverigen uub braumfchwrigſchen 
Snnbebtheilen zuſa merengefüglen A. Scherr Bluch. 2, 948, 
dal. Aarienhaus·Architettur. G. 31, 443. — Halfte 
nen⸗: Daſa ber Rebästag Die erfien Raten zit vielen Arten 
bewilligt Babe. Voslko-Big. 26, 37B m. — Kigele: 
fraelförmiger, 3. B. (vom einem kegelförmigen Bruns» 
nenhaus): Auf Der halben Göbe Bea n.'s, Hofe aeieh. Inf. 
3, 192, — Seller: ſ. Sohle, Bewdlbed. — Killer: 
f. Hohl ⸗ Gemölber8, x. — Kirn [2a]: ein Bau, ber 
den Kern eines Gefammmtbanes bildet: Ein mägtiger 
Giebel im malofter Eintradt mit einem mächtigen Briber 
am 2... . Der Yorbam ift mit den Dangfeiten durch utertels 
Freiförerige Anlãufe verbunden umb Äber birefen fdiehen bie 
beiben vorderen Eden des fhweren 2-5 gar ju umuermiltelt 
emser. Begenw. 13, 3476, — Kietfer⸗: j. Aörpen, 
Zahn ⸗ U. ı.: Die Ueſehe ber Fortentwidlung tes Babnbaues, 
D. Revae 2, 8, 248. — Kirchen [1a; 2a]: 3. B. 
au: Sieben A-ten. Gegeumw. 12, 3026, auch: Airch ⸗B. 
Fr, Mäkee 3, 344 1. — Aleke [1A]: An Garten u, 
7* 
* 
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A. G. 26, 201 15, ſ. Alet ⸗Arache cc, — Kohlen: 
f. auch Roglensergbau: jo: Vraun⸗, Steintezlenbau ıc, 
— Kolofjfile — Königs: 4. B. von dem Ber: 
lintr Schloſs: Der alte Rn, Hatiomal-Big. 31, 51. — 
Konfret-: f. Bann. — Krält: — AbR.; 
ſprchw. in Sflere.: Da gehu's zu wie im einem A, 
[bunt zu). Srommana Deatſche Punbarten 5, 100. — 
Kredit: Bau anf Kredit. Strousberg 62. 
Krüipele: Krüppel-B., 3. B. bei Brüntt; 54, 2 folder 
Bergbau. — Krüppels: krübpelbafter, verlrüppelter 
Ban, vgl. Krlippelwuche, 3. B. [le]: Der A. unferer 
ſtubenhodenden, an bie Schulbinke gebannten Jugenb ıc,; 
Der A, ber Zwergkleſern sc; 9, ber Polltif. Forfter 0, 
262 1, f. auch ſrörel⸗B. — Künſte: 3. B. (außer 
dem Yugeführten ©. 9, 170) Fidtwer 198; Hat bas 
Ebelfinkenweibchen feinen N, errichtet. Salon 6, 552, dgl. 
auch: Zu dem algemeinen Kunfe und Spradem®, ... 
Steine beibringen. Ontfchhr Ranıl. 141 1. — Hüppel- 
1; 2]: Der Syzantinifge Stil iſt elne Welterbilbung bed 
römifgen A⸗ cs. Monverf-Ter. 2, 05; Mleyer’s Ronverf,« 
2er. 2, 10186; Kübhe Aerd m, Süd 4, 11, 252); In Deinen 
R-ten, UntionalBtg, 31, 245. — Länge: in die Pänge, 
f. Ggſtz.: Sob®. u. 3. Be: In bem D., ber nad ber 
einen Seite den Wirtkihuftäher einfaßtte. Kemwald (Über Kan 
und Aleer 49, Dei, — Lehnert Dörfer in ihren 2-ten 
mit Strohbüdere. MWeftermmnn 256, 35a. — Velte, 
Leinen, Linsen: ſ. Hase, — Leuchtthurm.: 
ſ. Ded · — Licht⸗! B.: Die 2-ten und Feuerwerk 
ſdes Norblichts]. Hatar 27, 439%. — Luüͤft- [2a]: 
vgl. Luftihlofs sc, Steht e5 möcht auf ber fern Gebe, fo 
fiehe mit Bin, ber käuſtliche 2, fättt. D.: Seien. Immer- 
utans Ründh. 2, 67 ..— Märbder- [2c]. — Mäſſen— 
[23]: 3. B.: Danas befiegen die Gräber in Erbanffhäte 
tungen (M-ten), in Felſenanlagen und In Freldauten ıc. 
Gmb 1, 86; Uuſere Beit N. Felge 15, 1, 178 2 
Maffin [in; 2a]: maffiver, Soft, Faswert:m. — 
Miätter [la; 0; 2a]: M-ten, Settuer GR. 800. — 
Minene: f. Sest⸗S. u. Mine, — Mittel [2a]: ein 
in der Mitte befindficher. Nattonal-Btg. 31, 245; Ein 
mit einee Auppel gebedter A. Weſterragun 252, 54a; 


Die Theile zwiſchen ben M-ten. Gegenw. 12, 3036; . 


3466 ꝛc., vgl. Wittelgebänbe, — Mühbel-: Weſtermann 
263, 5422, vgl. Möbeltifslerei 1. — Monumentäl: 
Ban dv Momimenten. Gegenm, 12, 302% (j. Hoch⸗ B.) 
Ohne Bmeifel wor ber urſpruͤnglich angementete Holst, 
nicht ohme Einflufs auf bie Formen beb foäter fir M-ten 
ansfsllehlig gebramditen Steinert, Rouverſ. KCer. 2, 
s2. — Mörtel: 9, Brob-®t,, vgl. Seton⸗R. — Mo— 
Testen: J. Lingen, Spmagogen u. — Myfteriens; 
ein Bau für die Aufführung der Myſterten, |. Bud» 
often, vgl. Bäßnen», Theater⸗B. x. — Rider 4. B. 
auch: Der ſchen läugſtt altergrame umb gegen bie bleudende 
Belfe dea R-en wierlz abſtechende Sockel. Matikifer Erinn. 
s, 21 u. [1d]: Bei gänzligem Ausſau der Tabalspflangen 
u... den MR. anderer Gewüchſe zu geftatten, Uatlonal · Tig. 
92, 166 10, — Neben⸗: 3. B. Im einen A. bed Königlichen 
Palafteb. Übers Karba 1, 164; Die N-ten, Satlonal-Big, 
ar, 245; Weſtermaun 283, 509% u. 0, |. auch Ver · B. 
vgl. and: Seitene, Flügel, — Neid»: ein aus Neid 
u. Gehäffigleit vorgenommener Bau, f, Anelang, 3. B.: 
Der Nachdar, ber durch feinen R, mir bes Licht werbaut 
bat x. — Rift, Mifter- [le, 2e]: Den Reit. den 
Megenbogenfgiffed, Naftur 37, 208 1; vgl. auch: Die 
Niftbaue amberer Waffernägel, Grthun Bil. 175, 
Nele: A. Wagner (Sonatbl. I, 4281 2, and) 3. B.: 
Ergänt durch Wien, Rundteänze und Thlren, Sukkom 
Zaubr. 1, 360; Etemerfreißeit für N-ten auf 10 Zahre 
und für Zubauten auf 3 Jahre, Hatiomal-Big. 20, 577, 
— Mifter ſ. ReasB, u. niſſen. — Noth⸗: z. B. and: 
Daſs auch ein N. v. Lifenriopen u. Gladjälung maleriiä 
-.. mirden Tan. Mellermmmmn 268, 5848. — Nöth- 
ande: j. Zuſa · vñ. — Nöthwendigkeitse: Die 
Meinen Leldengallen .. . auf Berlin’s Frierzeſen . . . find 
eben R-ten, Verl, Mürger-Big. 14, 1444. — Ni * 
um des Nutzens willen unternommen (vgl. ale Ggitz. 
3. ©: Etzren⸗ Monumentalr®, 16,): Die für ben R. jo 
wefentlihen Wegtanlapen. Enhl 1, 70, hal: Müts 
kigteitsW-ten. 5, Grimma @f, 9. %. 97. — Öbter: 
J. B.: Dei ben Hölernen Brüden unterfheibet man ... 
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biefed Simmerwert .. ., mweldhes ben O. zwiſchen dem Etüfr 
vpuntien trägt, und ben D,, ber aus ber Straße, ber Vruſt⸗ 
weht u. ber Bedachung ». befieht. Meyer’o Aonverſ.La. 
4, 10876; Als leiter Aufbau zwilgen den Drien be 
Witteldr u. ber Ben, Gegtuw. 12, 803b ıc. u. bei. 
auch: Der D. einer Gifendaft begreift die zur Lagerung 
und Befeiligung ber Schlenen gehörigen Theile, ber Schienen 
kelbft, die Aenſtruktlon der Eirafenübergänge, ber Auswei - 
den, Bahnkreugungen x, Marmarfi; 1, 61643 Dad Monir 
Nivenn, bie Formationdlinie der Bahn, worauf er D. au 
Liegen kommt, 613 x. — Ortere Gruben ˖ B. (j. b.), 
wobei man Örter (f. d. 2a} treibt, das Feld mit 
Ortern durchlängt. Der Abbau auf bem mächtigen Stein 
ſalze und Kaltjalplager zu Gtafälurt repräfentiert Nerzu 
einen, ibelfwelen Abbau mit ©. Monuerl.-Ler, 7, 776. 
— Otter [20]: Filgetierd. — Pagoden· [1a; 2a]: 
Meyer Aenverſ.Ler. 2, 1013%. — Paläſt- (1a; 2aj: 
Der umfangreiäfte P, if ber Caturial. Monverf.-Kır. 2, 
99; Wehrrmaun 263, 5396; Siem. D. Maftem 1, 2, 
204 ⁊c. auch: Pälla-d, ſ. Pal. — Paliſſaden⸗ 
le; 2a]. — Pfähl- [la,c; 2 ein auf Plählen 
ruhender, ſich ſtüßender Bau, 3. B. als eine Art bes 
Nebenbaues (f. Drahe®,); ferner (dgl. Bilstage :c.)ı 
Die BWirfenPf-ten ber Stabt [Benerigl. Martenl, 14, 
3400 m. o. (vgl. Ron-B.); infonderheit (uriprünglich 
aus der Schweiz ſtaumend) für eine Art Bauten aus 
der UÜrzeit: Zur Gefgihte der Emtbedung and @rlennung 
der Plten Ilm Anzeiger für Annde der dentſchen Vorzeit. 
RN, Rolge 18. Zahrg. 1386], eine im Ramen ber züriderte 
ſchen antiquatiſchen Gefellfgaft won K. Oitmäller mitgetbeilte 
Beiseribung ber erſten Uuffinkung folder Bauten im Hüris 
der Ser, Dana ift Dr, Beller in Zutich Derjenige, wel ⸗ 
Ger zuerfi biefe alten and dem See hervorgeholten Refie 
unierfucha und als gu Pfetem gehörig anerfannt hat. Herrig 
30, 218 fl; Die wäre ed, wenn man in ben Edflrin ber 
neuen Bauten einen Voiterienlan einfügter Die Geſchlechter 
künftiger Zahrhunderte werben ſawerer baran entzlffern ale 
wir am ben Uberteſten ber Pf-teun. Aucthach Zansh, (3) 
2, 338; Pi-ten bei Hobbeuhaufen, Ausland 39, 6756; 
Alte Edrwelger Pete, Gädner Reuſch 15; Die Pf-ten 
.. Einen beffern Pf. Garlenl, 14, B40b; Auf ben 
alten Stein-Pf-ten, A⸗nvetſ. Ker. 11, 675; Mater 27, 
20b x, Die Fauna ber Plrten in ber Schweiz v. Prof. 
Wütisseger (Bajel 180171. A. m. — Pingen- [1d; 24]: 
3 B.: Dee P. auf Bohmerte „ . . tritt Bei flader Ronfigu- 
ration ber Dberfläge ein und geht gemöhnlih im Steinban« 
beirieh über, Monverf-Ter, 7, 764; Mnrmarfi 1, 170 8%. 
auch: Durs fogen. Bingen ob. Tagtau, Ürederiom Harz 
925 1, und Büngen-®., |. Fablomehy 1838. — Präch t⸗ 
11; 2]: z. B. and: Sroße P-tem, Ebern Iarba I, 3; 
KSurmeifter Geſch. 248 sc, — Privät- [1, 2]: Das eine 
Hoe Beifpiel einch erhaltenen Pers, Mnhl ji, Rs; Die 
Triont u. Staatöbauten x, — Brofän- (1a; 2a]: 
Während im Mittelalter der Kirchen, vscherrfäte, wirb 
jegt mehr der P. gepflegt, Kouuttſ. Ker. 2, 08. — Py— 
ramiben {la}; 2a]. — Dur [1; 2]: Bau in 
die Quere, vgl. z. B. One Schiff sc; nam. bergm., 
ĩ. Marmarfc 1, 170; Meyer’s Aenv.⸗Zex. D, 2lla; b; 
Schenchtaſtael 186 . — Räbm-: als eine Art bes 
Rebenbanes, |. Draßt-d. — Räps-: ſ. Fruged, — 
Ratbhaus [1a; 23], — Raub⸗: (bergm.): Ab« 
bau auf ben Ranb (f. b.), im raffender Saft ohne 
Ruͤckſicht anf die damit verbundene Devaftation. ©. 
#0, 254; Söencenfimel 189; f. ferner auch [2a]: 
Flid · S. — Riben- [1d]: vgl, Frudt-B. — Regie 
(ipr. zeibi]: Daſs bei großen Unternehmungen ber N, im 
Airenpen Sinne des ort mist prattiſch burhfülhrbar jei. 
Steousberg 122, dgl: Dafs Aigle Me Bebentung babe, 
bals bie Giefelfgaft unmittelbar mit Denjenigen komtraßiere, 
melde ben Bau autfahren unb nidt Einem bie Borarbeiten 
Übergebe, welcher fle weiter vom Unterslintermehmern aus ⸗ 
führen Läjft, Matlomal-Big. 20, 65; Garten. 23, 7740 ar. 
— Neiche- [1; 2] vgl. Stanter®,, 3. B.: Dem R. 
haben num bie Abalfiben | . . . Feſtigkeit beſchieden. Schach 
1, 44 — dem Reich —— dem Bilde eines Bants, 
einer Gründung 30.) — Renaijfänce [la; 2a]: 
ſ. Se. Fremde, vgl. Aotole · D. x. — Reflautratiönde 
[1a; 20]; *-ten und VollenbungiB-ten find überall im 
Gange, PBonuerfker. 3, 102. — Riegel«: ſ. Bode, 


Nieſen· Pau — [Ftatt-)Bau 


vgl. Fachwert⸗S.; Biegel du — Miefem: |. auch 
Zitanenz, Glganten-®. — Ning-: ringförmiger, . B. 
aud; [lc]: on dem Gefäßbindeln emtmiden ſich jchedh 
nur bie Holziheile, die ſeg. Holzbälnbel, welche ale einen 
koncentriſchen Bau zeigen, unb wir kennen bean, wenn im 
Querichnita des Holzes Meier R, deutlich berverträtt u. mit 
bent alle Zahte ſich abfepenten Holze übereinftimmt, biejen 
Zuwachs Zabreäringe ſſ. d.). Uatur 27, 210. — Roh⸗— 
[la; 2a]: von vohen (f. d. 1a) oder uubehauentn 
Steinen — Aupite®. oder ach: ein unabgeputzter 
dd.) Bau: Behuſs ber beſſern Austeodnung Täft man 
die Hãufer Tängere Zeit ine N. fichen, ehe man fie mit Put 
[Ü- d. 2] veleinet; Ein Eleines aus R. aufgeführte: Ge- 
Hude, Ziäälng Wileerich 30 10; Biegelft-ten mit 
gelblich rother Berblembung der Wandflächen. OGenenw. 12, 
14056; Die erufle Wahrbaftigteit bed Hiegel-H-ed warb 
bebedt sit ber Lügengaften GHüfe bed GWipfet, Üreitfähe 
Hin. in 8, TI. — Rühren 4. B.: Die Begendigtelt 
[bex Stranbterebefle] im R, Olker Beig. 509. — Rölolo«- 
(1a; 2a]: im Rotofoftit if, Se. Frantw.), vgl. Zorf:®. 
— Röft (1a, 0; 28]: anf Roften (j. d. Tb) ruhend, 
I. PintbB, — Rüben: f. Fruses. — Nimpfe: 
vgl, Körpers®.), Durmeifier g. Bild, 1, 204. — Rind» 
la; 22]: R-e (bie angeführte Stelle, iational-Big. 
3, 131} 06. St-ten.; Im alten Riefem. Yeuſe (dlord 
n. Sid 6, 16, 9). — Rırflilas: ſ. Ro®. m. So. 
Bembem, — Siaäl [la; 2a]. — Sälp: ſ. Sat 
Bergbau. — Simmlungs: ſ. Stud. — Suu— 
len« (a; 2a]: Die Verbintung bed altheimiſchen Bogens 
mit bem griechiſchen S. Guhl 2, 118; Br, Etm. — 
Schädel [leo, 2b]: Schädelſorm. Honnerf.Ker. 1, 
914 u. 9, dgl, Körper ®. 1. — Shidhten-:: fdicdr 
tenförmiger B., 3. B. ber Erdrinde. Humboldt Retm. 
1, 300, -- Scief- [1a, ©; 2a]: in Schiefer Richtung: 
Stubium bei gefammten mittelalterligen Ech-eö. Veufe R. 
Row. 8, 300; 361; Der Thurm zu Wlan mb anbere 
Sin . — Schiff: 1) [le]. Vobrik 92a a0; 
and [2a]: Die vom Rarineminifier Bchuſs neuer Säifjd 
D-ten geforbeeie Summe. Bafere Bet M. folge 14, 1, 
267 ı. — 2) [Ia, 2a], ſ. Saif 20, Kirenfiff ıc.: In 
Köln am Sch. von 8, Bereon. Kübhe Auuſth. St. 104. 
— GSchieüfen-: vgl. Baſſer⸗ v. und Saleuſe. — 
Schilöje- [la; 2a]: and: Die Sä-ten ber Flrften, 
Gegemw. 12, 3025, 4b x. — Schon⸗ Kia} 2a]: 
wobei nicht Bloß anf Nuten u. Zroetmäßigleit, Ton« 
dern zugleich and (ob. banptiählic) auf Schönheit 
Nädfigt genommen ift sc: Mia dritter Ed. wirb ſich 
ein neues Affenbaus anihliefen. Hatiowel-Big. 27, 277; 
Eine Trennung beiber Füder, ber elgentligen Arditeitur, 
bes Schees, vom dem Ingenicurweſen. 31, 125; 352: 
Die mädtigen beiden Es-ten. Volha-Dig, 26, DER u. — 
Schöpfung [le; 2b]: (vgl. Wetts.) die Schöp- 
fung, die Melt, unter der Auffaffung eines plan« 
mäßigen Baus — n.: die Erſchaffung diefes Baues: 
Dass Mofeb lin feiner Schöpfungtgeſchichte] von einer Mir 
mofphäre unferer Erde gemufft, fle fa dei bem Ste nicht 
vergefſen. 9. ꝛc.; @eßt einft biefer Sch, in Erimmern ıc.. 
— Schröts: f. Darts. — Schil- [1a; 2a]: Die 
für ben Sch. ambgefepten Gelber 2.; Cinem Mufeum für 
Berg: und Hüttenfunbe, Landwirthichaft und Naterrmiflen- 
ſchaften . .. Bei dgl, Sammlung u. Ei-ten, Gegtuw. 
12, 3468. — Schärfe: (beram,) Schurf (f. d.) Scheu · 
chenſtuel 215; Veregtigung zur Anlage von Sch-en. ebd. 20. 
— Schütz⸗ [la, c; 2a 20,]: zum Schub dientud. 
Zrufe unb Sch. BG. 10, 3975 Si-tm. Freytag Ahn. 
4,8. — Sicherheits [Ia, e; 2]: zur Sicherheit 
bienend, 3. B. im Waſſerbau: S-ten. istlonal-Big. 
30, 175. — Silben: j. Meng. — Speinla- 
tions: Bau auf Spekulation. Steonsberg 1, 62, 
— Spräde: and: Aunf (f. d.) u. Sprachen · B. — 
Ausbau der Künfte u. Sprachen. — Stääite- (dgl. 
Stada · ., Etaatsgebäute), 3. B.: 1} im GBaik. zum 
Friont-B, (j. d. — 2) der Staat, unter der AUnf- 
fafjung eines Baues (Gebäudes) — u.: das Bauen 
(Gründen, Errichtung besfelben): Ging auch ber St. 
ber alten Welt aus ben Fugen. Weeitfihhe Hiſt. 1, 48; 
Anti. 2, 404; 406 16; In Folder Belt... find wur 2 Se-ten 
bes Welttbeils unberügrt geblieben von bem SBanbel ber 
Top. 99. — Stadt: (vgl. Stand), z. B.: 1) 
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Den nädtlſchen Baußerren liegt bie Sorge für dle Stlen 
ab se, — 2] St, Stäbte®,, bgl.! Stab, Erätegrüns 
dung ꝛc. — Stäfftl: ſ. Gtufene, Terrafiend, — 
Ställ- [1a; 2a). — Stäpel:: nam. flc; 2b]: 
Peter in dem St., ber Stapelung Fi, d., der Wolle, val. 
Stapıt 5]. Marmerfd m. 2, 659. — Stig⸗ le; 2b]: 
Den unterirdiſchen St, &. an Rarl Aug. (18, Febr. 1790. 
— Stein [la 20; 2a 20]: ſ. auch Gyſtz. Het. 
u. als Arte z. B.: Ein alter Feldſtein-B. Dahelm 14, 
2988 20; Badfein, Sandilein«, Zlegelſaein ⸗ V. 1; auch: 
Zwei Et-ten. Gegenw. 12, 34Ba m. — Stödwerke:: 
Etagen, Stoctwerta · Abbau (f. d.). Uarmarſchei, 170; 
Komverf-Ler. 7, 766 :,, Dal. Braga. — Stöllens: 
(bevam.) |. Zief-8. und Stollen 3. — Stüßr: Stelat 
bie Reigumg ber Flüge von 40 auf mehr Grabe, fo bringt 
man ben Gt. in Anwenbung, ber ibrigens zur Seit nur 
bei Berintohlenfidgen vortemmt ri Ihm wird vom Schacht 
and, der anf bem Prlöz FelbR abgeſunken ift, v. 10 gu 14 
Lochtern eine herizontale Strede zu Seiten ber kurzen Süße 
[Ü. d. 5] ausgelänge und berfelßen ein Lachter Höhe ges 
nem, In auß biefe Meife bie Sttede weit gemug imb 
Felb gerhdt, fo mirb ein meiner Streifen won 7 Fuß Höbe 
in ber Förſte berfelben angenriffen, bie fallemben Berge aber 
im ber Sotzle jo verfilirzt, daß bie Förberung Aber fie Lin 
weggehen Tamz, TDemnad kommt ber Et, bein Körften-e 
ff. d.] ſehr nahe. SMleyer’s Konverf,ter. 3, 2120. — 
Strände: ſ. ie, — Ströbleme: f. Serebe 2 
(= &treb m): Etreb»W, Harmarf 3, 396; Der Streben. 
Abbau mit weiten Bid) Lomems Bei Schalen, ſehr ſchwach 
geneigten Blögen, ie binreiende Berge zum Werfag licher, zur 
Ruwenbung Menverf.-Tre. 7, 766: Rombinierter Pfeiler u. 
Streb-B, chd,; Der Strrbe⸗ g. Mayer’a Aenverſ.«er. 9, 
11h; Sterben, Scheuchtuſtatl 2937 1, — Streidem: 
f. Stredte 2e; auch 3. B.: Sticten.. . ., in melden Sie 
trodene Sti-ten ausführen künmen, ®, Volger-Sendiemberg 
zöfung ber Waflerirage 6b. — Strom⸗: Sa., Hut, 
3. Bi: 1) (ogl. Ufer, Waffen ®.) zur Megelung be& 
Stromlaufd und zur Sicherung der Ufer ze. Mit 
tige St-ten 0, — 2) aber auch: der Bau, ben ber 
Strom felbft gemadit, in Bezug auf feinen Lauf, 
fein Bett, feine Ufer zc.: Über ben &t. ben Nils u. ſei⸗ 
ner Seltengewäfee. Ausland 531. — Ströphen- 
[1o; 2b]: Der fünfitihe St. des Gebihts 1c. ſogl. 
Ber.) — Ströffen: (f. Strafe 2}: Marmarl 1, 
169; Monzerf-Ler, 7, 766; Straßen⸗ ober St, Sthen- 
qjentinel 237 5. — Stüfen [1; 2]: ſtufenförmiger 
(vgl. Staffel, Terraffen«®,, Stufengebäube 2r,): Sein Tiſch 
un fein Chrom Aamben auf ritem ınlt Pantherfell bezogenen 
nicbrigen St, Übers Marba 3, 118 ıc. Sude: 
(bergm.): Berworfene Gange mäfien durch wohl kombinierte 
E:e (Hafftumgäihläge) wicber aufgeſucht (amigericteri werte 
sen. Schenchtuſtuel 00, dal. Heffnungk · Berfuhl, — 
Symagögem [1a; 23]: (vgl. Airden-, Moöſcheen⸗, 
Tempel:B. 1.) Bomverfi-Ker. 2, 108 20, — Tabälc)te 
(--} [14]: Volka-Big. 26, 25A u. o., dgl. Arudtn. 
— Züge): 1) (bergm.): Oarmeiſter Mih, 271; Der 
Tage. Muftedarbeiti. Aenverſ. Ker. 7, 764; 765; 
Tag ., ber freinbrudartige Abbau ber Minerallen am ber 
Erboberfläge. Scheucljentuel 241 2, — 2) [1d; 2e] 
ein Adermaß, ohmgefähr To viel ale man mit 4 Bier 
den des Tages beftellen [od. bauen] Kann (sm. 40 
u. 70000 Quadratſchuh). Scm. 1, 435: 17: |. Ade, 
vgl. Bergen III ; Tagewert 20. — Timpel-[1a;2a]: 
3. B, aud) [2a]: Ausmattung ber T-ten. Guhl 2, 30 ıc, 
— Termitene: vgl. Ameifen®, — Terralötta 
(1a, 2a]. Gegenw. 12, 3480 ı. — Erreräfien, 
teraffenförmiger ſogl. Stufen, Teeppes · h. ı6) bern 
Uarda 1, 205; Teten. Guhl 2, 40 dd. Mer), — 
Thler⸗: 1} 2]. — 2) IIq) Sieſen Auochen, welchen wir 
als den vorderſten bes zanzen Thees erfennen. 05, 40, Dil, 
— Ehör- [la; 20]: ber Bau eines Thors und dies 
ſelbſt xc.: Deren Auginge mit hohen Th-ten vergbert waren. 
Cbero Marba 2, 78: Die Sonne umfluthete ben altem, zinnen⸗ 
seigen Th. Höfer At, Gel. 25. — Thürm- [1a: 2a]: 
% B. [2a]: Zp-ien, Gnhl 1, 05; Den Son Dem... 
Rommt ber große Th. wieder zum Morkhein. Feine 12, 
12 2, — Zitäinder vgl, Rieen-®, ıc.: Es erhebt 
Santı Peter Sehe | kuprelerhabenes Dat, | Den 7, flört its 
beis | Mittenberg’% ſtahlharter Röng, Paten 2, 235, and 
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Titanen · S dal. Giganten, Coklopen⸗ . ꝛc. — Traͤppen⸗ 
la; 2a]: der Ban einer Treppe und —: treppen⸗ 
örmiger (vgl. Stufene, Terraffen®,) Taten zu Wränefte, 
Suhl 2, ab, vgl. 41. — Tuͤnnel [le; 2a 2]: 
Werft ob, Soblenſtollen bei T-ten? won A, Korem (Zürich 
1879. — Uber [In, e; 2a]: nech einige Belege 
(j. auch Überbause): 1) Mlinger Th. 2, 152: Sof unter 
tem U. vor ber Zreppe, Uouellenſchatz des Auslande 1%, 
201 2.5 Die neuen An⸗ und Äh-ten jener malbftillen Wirte 
ſamteit. Gmbkom Böhe, Pe, 1, 285; Giborium wurde 
bee anf 4, felten anf 6 eb. mehr Säulen ruhende Altarell, 
(Balbasin) genaunt ꝛc. Monnerf-Ler. 4, 708, 2) 
% B. auch (beram.): Der Durchgang ber äußern Luft 
burg bie Brubenränme .., muss im Umwegen durch alle 
Streden der Ab⸗ u. Ti-e gezwungen werben, was fh durch 
fogem, Mettertpliven jehr Leicht bemirten läfft, Meyer Ron 
verhsteg, 3, 2148, — fer [Ie; 2a sc]: Sichtr⸗ 
heits-®, amt Ufer: Darch hohhe Steimbänme unb M-ien, 
&bers Narbe 1, 2, vgl.t Diefer Eiranıı®. [ber Yenchte 
thurm]. Salon 6, 11, 520 96, — Um: mod einige Bes 
lege 20, 2.8: 1) Nen⸗ B. (abſtralt u. lonfret): Durq 
meher fach wiederholten U. ... reicher gefämilidt, fi. Wagner 
ſMonathl. 1, 420); Hat bie Klee... ateße N-ten etlebt. 
ebd; Am Übrigen hat fi Friedrich Wilke IE mit M-ten 
u, Beräsberungen einzelner Theile Der beſtehenden Schlöfier 
beanligt. Uattoual · Elg. 10, 610; Die U-ten it bee er 
ntälbegalterie, 31, 155; Mich Ace. 2, 10 20; Bwel 
Schlojs-M-ten. Gegenw. 12, 3, 47 6 2c.; auch überte.: 
Dajs Niemand nld dem Meifter dei erſten Wertes 1Gemäl ⸗ 
bes] ber U. ber Aompofition zuzuſchreiben ik. Y. dhrisam 
Clay R, Folge 335; Die proteftantiihe Rinde... bie 
barf eimeb N-eb, nicht eines Weiteres #. Bildert 
AL. Schr. 2, 208 — 2% 3% B and: Die Befeſti⸗ 
gungen 1, H-ten. Weif 1, 190 :c. (vgl. Umfa fſungs · O.): 
ünfonderheit auch bei den Inſtrumentenmachern, Klar 
vier“, Orgelbauern 2c.: der das eigentliche (Mufil-) 
Werl umgebende, umfhliehende Bau (das Gehäuſe, 
ſ. d.); dazu 3. B.: u.-Mater anf Banins, Velks-Big. 
19, 188 u. 0 -— Umfüäffungde: (ogl, Um⸗B 
Die U-ten unb Höfe ber Temrel. Guht 2, 39 *. 
tim: vgl. mifs®,, nam. [14]: Ein Fels In u, kom— 
men Tafien, 8 nicht gehörig (be)banen, beftellen, vgl. 
Ut · B. 2; Die Ainbötinber foll man nidt wiffen lafſen, were 
bee U. geräth [Drdf.: mit gerätb], b. d. nicht zur Faul · 
Seit reizen, was geſchiehzt, wenn man fie wiſſen Täfit, bais 
ans hie und da undebautes Zamb gute Ernte giebt, Elr- 
kinper 299%, — Unter: ſ. auch Cbem, u. B.: 
Jene been Zatobi's, Banber's, Schtumg's, bie bei Ihm ben 
U, einer Latholifhen glaubigen Seltanſchauung bilbeten, 
Weſtermann 255, 260b (Sclihing) .; auch: Auf ben 
fauber gefahrten Y-ten. Übers Marba ], 239; Do nun 
ein Tempel auf anleigenbem Terrain errichtet wurde, ba 
konnten biefe U-ten jelbn wieder Pünflerifd gefaltet wer» 
ben: man erriätele Terraffen-sten >, Guhl 2, 40 mo. 
— Ur 1) 34.8. auch: Die Sage von einer vor bem 
oberen Thor befinblich geweſenen Baffe erfält Geflätigung 
durch ben beim Graben in ben Wärten fih am Tagt 
gebenden u. Gebãudeſchutt). Alanenan Beitreib. ber 
Stabt Giengen 1830 S. 7, — Ürmelte: Gethütmt mie 
v. Olganterhänden | ein U. Schak Hätte 23. — Ber: 
(bevgm,, ſ. Ggſtz. Frei. 2): ©. . ., bie paffive Dilamee, 
wenn mämlih bie Reiten größer ſind als ber Erlis au 
ben verwertheten Probulten des Berzbaues. Mam fagt bann, 
eine Mrube fei im V. und eine ſelche Grube beift Be fehe 
f. d. unter Zeche BJ. Scheucheuſtael 240 x. — Ber 
inbung&: B-ien, melde Nevaldion 111. zwiſchen Lomtre 
une Taiterlen awbftlären lieh. Maliomal-Big, 31, SARA. 
Berihönerung®- [1a; 2a]: B-ter 16, vol. Jer⸗B. 
— Berſuch 6): f. Bruben, Sud. 1. — Bolle 
indungse: f. Reftauratlone®, — Bör-: nod) einige 
Belege: 1) ein vorfpringender Ban od. folder Theil 
eines Bates, z. B. Ontkom Mitter 2, 28; Dom alters 
thiimlichen, zum Theil srümmerbaften Bor» unb Meben- 
bauten wumlagert,. .. Der Eingang darrch biefe Borges 
böäube Wiehl Wand. 125; Berbanb den Haupt. mit 
Defem Dee, Slihing S. d. 3. 1, 178 so; auch bilbl.: 
Die beutſchen Alpen nebſt ihrem bib zum Zura une zur 
Donau reigenden bopflähtgee B. D, Kenne 2, 7, 85 ꝛt. 
Orter GSleris Dor, 1, 144), Säulen ie. Stahr Ter, 
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. 219), Thor (&bartenl, 17, 513n) 10, «U, — 3) Bor 
fehrung: Das Übel fehen und «6 dos irbh alles B-cs nicht 
im Nelme erfliden Können. Gulſteow Zaub. 4, 100; Br 
gegen Etwas treffen, Dſ. Dia, 197; Gartenlanbe 13, 
126 u :e., dgl. (veraltet): Rünniih Borgebäw zu Ber 
Hiltung,bafste., Simplir. 4,601. —4)1. Für, — Mad": 
vol. Siemens, Honig®.: 1) [le: 2e]: Der W. ber Bier 
nen (ſ. auch Jellen⸗B.) — 2) [1d] «in den Henigs un 
©. fleifig betreibenber Heibler u. — Maffers: 3. B. 
andı: Eine befonderr Gattung vw. B-ten, bie Duellbäuier, 
Sahl 1, 72. — Wiege (la; 2a]: z. B.: Anüpfen 
wir an ben W. als jelhen an. 2, 58: Der während ir» 
ted Tribunats viele W-ten ausführt. 50 xc. — Mihr: 
bl. Baffer-®,, Behr IT 2 u. Babe: Beten. Sil- 
herfteln Dorfich. 1, 105. — Welter⸗: — FortB. (6, 
28, 255 0., einige Velege: Zenen W. der flänbiigen 
Amfitunionen, Beats 8. Zahre 8, 176; Der gegenwärtige 
W. [6 Doms), 198. — Bertungs [1d; 24]: f. 
Kommerd. — Welte: auch in Brzug auf Eiwas, 
das gleihjam eine Welt in ſich ift,  B.: Karl, ats 
er feinen [bes heil, rön. Weiher) W. wieder erihuf. Mre- 
gerenins Wanberj, 4, 160, — Meipen [20]. — 
Wieſel-IN2e]. — Birfem [Id]. — Winter: 
Salt. Sommer®. 1.: 1) im Winter ansgeführter 
Bau: Der B. bat — die Beaten baden — wegen bes 
Freſtes nicht bie Haltbarkelt der Frutzlingd ·, Sommer: und 
Gerbh-B-ten, auch Eism. 9, Bau für ben Winter, 
nam. [20]: Sit wie ein Das in feinen S. verkrochen. 
Kohl Alp. I, 294: Fleming 3. 3816. — 8) [1d] Ban 
tes Wintergetreides und diefes ſelbſt — Wohn— 
(1a; 2a z.]: Die ganze Arhiteftur [med Mfabemiegebäus 
bed) zeigt ſich zu ſehr in ben Formen des M-S befangeit. 
Gegenw. 12, I45b; Uns bem Aapitel „W," haben wir 
Iwei Schloſaumbauten. IATb 1c., hal: Die Zuſtünde ine 
feves Bohnhandsb-es. ebd, — Wölbunge |[1u; 2]: 
Die Thor-B-en, an bemen ſich ber italifherämiihe BR, dr 
heratteriftifcger Weife entlaltet dat, Quhl 2, 49,.— Wühr-: 
Fehr, vgl. Damm, Deich: ®. ꝛc. Trotz der ganalligen 
Meter, Tſchudi Th. 29. — Wuͤnder⸗: Sc. 29a: 
6b 2c; Die W-ten. Maliomal-Big. Al, Id x, — 
Würfel- [1d; 2d]: qq. Hug): Der B., der un: 
gwertmäßigfle v. allen Abbauen If ba mbpt gr vermeiben, 
zoo mächtige Roplenflöge nabe am Zage Iiegen und wo meh 
zere unter eimanber auftreten, bie viele Zbafier führen, welche 
Tegtere ben Tiefbamen wicht zufalen follen »,  Sleger's 
Ronverf.rter. 3, 2120. — Bellen [1; 2]: der Bau 
v. Zellen, beſ. [20]: Der 3. ber Birnen, der Wefven ir. 
— Ziegel [ la; 2a]: Wäsrend für bie Wiesbabener 
Rice einfacher 3. gemäblt If. Gegramatt 12, 3088; 
Sten; auch: Zieneffeingnutten), ſ. Steim®,; Vunt ·g., 
vgl. Ziegel · Buntbau 1, — Zier · [Ia; 2a]: zur Bier, 
Berzierung dienender Bau, auch ſolcht Bautheile: Die 
JIien find jerfallen, abgebrogen. E. Vely Herz. Aarl 151. 
— Zöpfr [la; 20]: im Zopfftit dj. d. u. Zept 1d, 
vgl. Rotota· V. .): Netetoſchlbſachen... Die phantaflis 
ſchen Schuörkel bes gierlihen Geb, Sartenl, 15, 4672, 
— Zu: z. B. gu 2) Einem niebern 5. Sıcherper Mar, 
148 20.5 Rod oßme bie Z-ten ber lejten vier Zahrzthate. 
Dönig Ir, 1, 178; Maetional-Dis, 20, 677 (|. Rem.) 
— Rüden [Id]: ſ. Kaffeleh⸗B., auch: Zuderrohr⸗w. 
— Zwiſchen⸗: auch: Beten. Hohl Engl, 2, 09 — 
u. A. m. 

III. Geban n. -{c)8; O: ſ. Gebau, Aum. 

Gebält n.: Wegen ber anfehnligen @-t, Simplic. 2, 
5099; Biel Bunter von G-en, | viel Säuslein t. Spee 
Tr. 2322, 319%, Unlens Ede, 1, 123 «. 

Anm. Wi. awb: Sole große Bebäm. Eiger #, S0L; 
Berihmte Bebäu, Simplis. 2, 1997 20.5 fermer: Den Cin⸗ 
sang sum Aumfigeban |f. m.) eröffnen. Schattel 6 (vgl. 
mit Umlaut; G. 6920), Verſche; Bei fo einem weilflen 
Gebau [danen, verädtl,], Schüdiiug Wem. 2, 118, 

Biite. a. B. auch: wder»@. [veralt. fi. gaertau. 
f. m: Selb @.] Liepen fie dem Weiberm befohlen fein, Framdı 
Weltb. 4b; Bin Meines Andeh-e auf ben Dädern ber 
Tanbentichhaber, Schühe Helft. 1, 277; Bets®, Tempel, 
Pon]. Bompler von Löwenhelt Gebüſch 03: Bin... 
Tharm mit feltfamen EinsObsen, Ziampf 29456 (veraftet, 
mie auch: Ein rundes =, Wirken Öf. Lord. 102; 
Ag. Efdmdi Ehr. 7, bei Sriſch 1, 700): Dmoit das 


54 Haubar — Bofe- Mandy 


burfige Fele c. [veraltet ⸗ das nebaute Feld, dev 
Ader, J. Mter-®.] begrafet Iwird]. Abelt 5, 151, wir 
auch: Sih.... dei Fels [von Felde, Aderban] 
nenährt. Frank Weib, I7b; Gelegenheit [Page] bed Haus: 
@-4. Sebi Feldb. 26; Dre Sof war ein Komglomerat 
von Eteine und Doly®,, wie unfere hrimiſchen Senuhütten. 
Marimillan w. Merico 4, 106; Here; Ariegicch, G. 25, 
120, fr Gehaude; Alxchen-⸗ |. 1.7 Etante,; Reich min 
Kup uns Aunke-en. Lotz. Grob Diqhtter. Beriude 1, 
129 |}. o. Ann]; 2uft®., Grillen, Kalender er mad. 
Simplie. 3, 791603 Hetter kam vor Pitiat Zus, G.; 
Daburch zum Hirhene und Ztaatsı, bie Gruudſeſlen 
sw Tran, M. Axramer XXIIB; Böge mir Bauuiei- 
ferin | Mufe helſen bau'n ein neu | wunderbared Vers, 
Rüchert 5, 325 (vgl. Digtungs-W,]; Bor-®,, ſ. Borken: 
Das große Belt:®, Lleming Zittn, 169%, Wunder«c6. 
V. 2, 114 ſ. Wuntergebäum u. ä. mi. 

Qauubur a.: Fornhamutre (Kaubwirthfiig. Deit, 199% 
&.1150, auch in Zſſtzgu., emtiprechend denen v. bauen, 
1. B.: An⸗-⸗b-ed Land tl. aubanlis); Win umsberb-rö 
Tumpiges Helos“ .. „ Aber auch bas ganze Thal wurbe 
unb, werben, Mord aud Zip 8, 17, 204. 

Krabo ſ.: aud) z.B. bei 4. ſſ. Boberftein 3, 25171, 
vol. audy: Dans beliebte Mosounden mit dem in Aut 
ficht geftellten Siege ber jhwarzen unh ber reiben Reid 
finde ſals Schreckgeſpenſt, Popauz ic]. Volkeste. 31, 
152, j. (nam. in ber Berbopplang) die Interj. Sau, 
bi, want m: Die omomatonachiiche ob., mie Mir Müller 
fie begeidinet, bie BaumanrTieorie,. Horb nud Süd 6, 
10, 58. 

Aaud m. vu: 2) Sprchw. 20, 1j. 1-4): Wie er 
den Banfı ſal wm. ven Wajud. Braut Narr 16%, 11604, 
v. 1850 :c. (f. Wander 1, 244 #.), vgl. auch: Einen böjen 
9, baden [B,-Wche, Durchſallſ; einem Frawnziermer 
einen dicken B. naden, fie ſchwüngern; es ift mir im 
zeeinem D, wie hineingehtmeit [ich habe uoch micht das 
Gefühl der Sättigung]. D. Manderten 5, 147 u, von 
unerſättl. Trinlern (die gar nicht genug FFäifigkeit 
in ſich faugen können): Einen Schwamm If. d. 2], sinen 
gel (. d. 4; 2h) od. Egel im ©. haten tc. — 5) z. B. 
auch: (Hüllenw.) Der Theil, wo ber Aermfsadt (bes 
Hosofend] ven größten Durchmeſſer hat, wirb ber Aoblen- 
Ina fi. d.] «>. 8. genannt. Wagner Grande, 9 ac. ferner: 
Die bie Flamme umfSllchensen (Bampen-Wläfer, »Golinber] .. . 
macht men am unterſten Theil weiter und zieht fie butch 
eine une Arösiung, den fezen. D., gufammeit,.. Diefer 
9%. bat ben Uotizeil, bem Zuge eine Richtung gegen bie 
Plane hin zu neben. rn. B+lMäfer, Marmarfıı) Tem, 1, 
540; ferner: Won ber Schrealdge unierjheliet ſich bie Quer · 
füge... daburch, daſe fir einen B. hat, d. h. die Babe 
reihe einen Bogen bilbdet, wornach das Blatt in ber Bitte 
breiter iR als an den Enden, Df. Re, 2, 109 ꝛc., vgl.: 
Tie Bu Säge. Pretl 12, 109 m. Mug; Am Me des 
Fafſes (dem mittleren weiteften Theil). 93, 559, 

Fliege. 3. B. aud: Buben» nam. [3]: Atzre 
Hurenbälge ı. Bubenbände. Enter 3, 34h, Dol.t Ahr 
wibergeifitig Hurenbäuh! P. Demats) Zrintterinseln 
11807) &. 34 — Burgemeiſters⸗; 3. 6. Rrüger 
Fit 171. — Dümherrns (vgl. derren⸗, Prulaten⸗ B. 1r.). 
Babener 4, 298. — Dradenet f. nau. auch Drase 
Ir. — Giter⸗: E., Procheſta Heißt ein durch Elterer⸗ 
gietung in den Baud entſtehender krauthafter Zuſtanb. 
Falke Th. 1, 2394. — FKäülr [Bl: Satte JFaulbauche. 
Heinz 12, 2331 1. — Höhle: Ans wein formellen fire 
jagen müße ſich Überall erſt eime Blafe mit einfacher Zellen: 
wandung m. banı ein boppelmanbiger 5. bilden. Gartenl. 
26, 5294, — Dlirene: ſ. BabenBd. — KHihjels [6]: 
Unterm Are | von Hetla's Alüften. Müdert Audm. 135, 
Königdr: ale Name einer Schlange, Hematdh. — 
Kunde künſtlich ansgelopfter ıc,: Schaurleib, hate 
Petuerbruſt m. 8, | bie Waffen aus dem Schmeiberarfenal. 
Keine 16, 44. — Roͤſs: audi: Der Hofasalg, R, roite 
Pileumen, Sm. 8, 197; Beiberm pl, eine Art Pflaumen, 
auders woR, genannt, Frucht ber prunss insititinff. Krieche 2], 
f. Ziprert 4, 217; Die Hiper, Bipyert, bad Bipperle, 
Aipvertfe (khoib.) Art Heiner Pllaucit. 277 10; 9, nad 
Mol Bat, Br, 2, 380 auch „Bänbern* ꝛc., vgl.: Die 
Eoyer... v. ber Anfel Eyperm... Prunus juliana. Abe 
kung [mie bei Grinm Arieche als bie „griechiſche“ ge 


Candye — Bündeln 


— Kotb:: als Name dv. Thieren mit 
rothrm Bauch, 3. B. Art Specht ꝛe. — Schild-: 
„©: Sh, Lepadsgasier corumblonaia „ . . Das time 
3 IoU Jlange Flächen Brehm Aq. 78. — Schmer⸗: 
vol. Bar Anm. (10). — Silenens»: 8. 29, 210. — 
Spide: Schmer⸗B. — Waller: and: 2) Waſſer⸗ 
geſchwulſt (Ddem) unter dem Bauche. Sale 74. 2, 
4286, — Weiche: Weien mit weichen Bauch, 1. B. 
eine Gattung Fijcht Gnsterosteus ovatus, — u. d. m. 

Ginde, Räte f.; -n: das Einweichtn ber 
Wälcht ꝛc. im Lauge m: fo viel Wäſcht wie zufanı- 
men eingereicht wirb ac., — in Riederbeutichland 
(it. zwar and gew. im hochd. Hebe): wate f.: up. 
oberb. (in Baiern, Schwaben, der Schweiz sc.) au: 
Seste ſ., Soseel f. ac. (ſ. Sriſch 1, 784 U, Reg. 6265 
Schühe Golf, 1, 176 ı,; Schm. 1, 145 u. 3, 194; 
Sithwoäb. Wörterb. 43 u. 439; Btulber 2, 39605 Mein 
held Saleſ. 58 vr. In Dem Sefel zur Bänd aegeben, 
Biollenljagen Arofam. 1, 2, 19%, Das wich ınir bad ein 
Igöne Bauß, | das Leber will iq jegt erweigen sc, ftſchart 
Ent, BL, 1601 2; Wälte anf vie Vüte legen. 

Anm, Beitere Belege zu dem Berbun unb ben Mbleit. 
u She: Bei ber Hafenbleiihe, . „ wrrben bie gereitihgten 
Iruat 0... mit ciaer kdochenden ſchwachen Potlaſben⸗ ob. 
Üslall»Lauge befanbelt (bad Bäugen, Bülen, fra. cam- 
lage, engl. bucking). Marmarfı K. 2, 587: Das ... Garn 
wird in Achen⸗ ob, Pottaſchenlauge getecht ob. nur fiber 
Kat in warmer Dauge eingemeicht (gebäucht)... Durch 
das Rachen ober RAuchen. 6482; Diefe Behandlung wlt 
Zange, welde das Zangen, Einlaugen ob. Sorbäudhen 
beißt, wird 54 ab, fehbmal vergensmmen [mit ber Beitte 
wand]... Kun folgt ba vigenilige Bäinben, wog tan 
Ab färlerer .. . umb focdenb auf bie Saare gegofiener Lau⸗ 
gen dedient. 6485 MH em Aufziehen Lodender Sauge anf 
ben.» „ Kind, . . (Beugen, Bdken 93 Flachſea b05; 
Bäusen. Dſ. Techn. 1, 260; 271 20.5; Dab Zangen, Ein⸗ 
Inugen eb, Borbäunen. Prechtl 2, 400; Zum Sogn. 
Däuchen. 401; Die erite Bäuche. 402 ic; Bänudbütte 
413 20; Das „[og. Beuden, Büggen od. Bilden”, Doun.- 
Ler. 3, 518; Leinwandgarne gedſchert igebiltt). Quudes · 
geſchbl. (1368) p. 2358; Dies Eichenlaud um ben Hals 
Idte Salatraufe) zu Banden, zu plaueln, au fäldgeln, zu 
reiben, ausjwmwinben, zw Aärfen umb amfzuziehen. Fifdert 
Barg. Ildu; Baubmwälherim. ebb.; 226; Baukherin 
[Bätgerin], 273; Gerolm. 83; Das fegteurig Süunden⸗ 
banken Di. Bienkt. 1202; Gebäucht. 121b; Bas 
miljdt! man nun für Laugen brauchen, | dafs man itzm 
mödt bie Naſen BaudenY sc. Pſ. Aurg 1, is vw. ddnsı; 
Berbrosene Bläfer, Epinbellpigen, | Bauchzavpfen. 2, 38 
r. 13830 !Bopfen bes Büle ob. Walhlübens ıc,, ſ. u. Sint- 
plie.]; Waſche amgekelt und ſelbſt bauche u. Motiheif ü, 
57; Bauchtrin. da; Wenn fie [ae MWeiberi bauden 
[weisen ı0.]. Beifersberg Sand. 120; Au ihrem „Beu- 
dert u. Meihen“ (Biden u. Sleichen) ciere if. ifer 
Anm.) u. fhärfere Zange, Mathefinse Sar. 1195; Abr 
Beusdiafs u, Buihihäfel, 122%; Und beuchet bie uarel- 
nen Geräthe wit glübenpen Aieklimgfleinen. 1706. [verallge- 
meist: fparf angreifenb reinigen u. wahgen]; Wird er fein 
mie ein Schmelsofen u. wie Seife... m. bie weridiwärjte 
u, befubelte Sehre ausbeudgen u, fändern. 121b; Der 
üder mir ein Tagſt · u. kalter Saweiß ausbricht, bamit ich 
meln Lager a, Veit peuche u. Ihwenme, Df, Brei, 89; Sie 
blalugent, wiejil fie Laugen ha'ub. Alnener Rarı: Ueſchw. 
808 und dazu BGodekt Anm] w.; Bauchgelte f., Band 
sauber, D, Munbarien 7, 147; Wie badete felgen 
I8iremen} ſelbſit. Abſer PH, 1, 126; Den Zapfen eines 
Baustzubers, Zimplic. 1, 1621? if. o. Æiſchari Aurp; 
eis Ginbäudhen bes Garne. Stralſunder Rob, 2, 50; 
Die Leiawand Scharf gebäudt | u. gebleicht. V. 9, 190; 
Was ih gebaut hätt in ber Wide | n. ans ſchnecweig 
mit Zeiten g'waſchen. Waldis &. 1, 59°, f, auf 
Aurner U. Rap. 30; Bande, Bände, Bat⸗ Hide, 
»Onugese; »Weräth, ⸗Veſchirr, Gefaß, "Hals, 
»Rübel, Rüben, «Rufe, »Bober, »BVuber, -Stünie 
0; »Baplen; »Relfel; „Fran, »Meib ac; »Waſche: 
»Bülherin, -Wafjer ac 

Sändeln, binden, binden, inte, in Zfitg.: 
Schtige-, (dläbe, jcnee-) — fclägebändig 
(l. d.) 00. bauchjdlächtig /f. d., val. Hersfhtägtig ıC.), 


beutet wird]. 


I. Banden — Bande 


bauchbläſig (f. d.) fein, Keichend athmen mit fichte 
barer, heftiger Bervegung der Bauchmudteln: Dampf. . ., 
wobei das Ausatkmen unnollfosmen, d. h. im amei getheils 
tem Heiträumen erjolgt def, Bampfrinne) u, bie lanten- 
bemsaung ſonſt unordentlich iſt (vulgo Bauchbläftgtelt, 
Schlägebäuchen, Ealke Th. 1, 300u; 2, 2755; 
Sas cuch der Schlid geteucht Pat, wie er vorbeiginn, und 
neihnechäuelt, ſchier wie ’ne felte Gans, 2. P. Bahı 
Soben, 57 x, ſ. Schlegebauchen, jhlebauden: 
deftig arhmen, fo dafs ber Bauch ſchlägelt, zuckt. Schu. 9, 
445; Schlägebanden, ſqlahbauchen, Thnerbaur 
den: glihern, ben ODdem na beftlgen Bewegungen tief und 
hohl unter Herzklopfen hernufbolen ...., in ber Geis: 
tippougen [f. u. . . .. Fhlärbauchen lm). ..., 
in Hamburg beißt es Bukhflagen, DBaubihiagen Schwiäh, 
Wörterb, 464, dal. Aibbis, Rippis pl: Schläge, 
Stöße: baher ein das vorb, Fibbrbuuchen, Tltkbiss 
den: Teisen, Idwer (pleitiam In fangen Stöhen) athmen 
(in Unterwalden ob bem Balb und bem Berter Oberland}. 
Anh in Bern uns Ssudlen Fittem ahllq. Stalber 2, 
97; 104. 

I. Gancheun (büuchen, bükten): f. Baucht, Aum. 

I, Binden: nam. im Partie, & B. and: Gin 
Nettliher did gebauchter an. #. I, Kortäm Zobl, a2; 
Wehl gebaucht prangt bie ſchneeige Durdlaudt, D.; Ein 
groß bauer Bilde. #. Dadıs abd. 1, 2322 15. 

Bllen. z. B- auch: Abet ent-b,: Aus Rarienbaber 
purgatsire,.. 018 abgebandter, entihorpter, anögesrüäffrlter 
Dunsdonber norbwärts zereiſt. Dlabderad,. 20, 175, — 
Auſs⸗: auch zuw. intr, reil., 3. B. Dieſe Gloden 
baudem oberhalb am Hentel ziemlih breit aus. Berkepfc 
Alp, 300, — Ber: Bin wesiichaustes Dänen, I, *. 
Bahrdt 3, 204 0.0. — Enter noch ein Beleg: Blei 
en, eiibanchten um» wone fiebentägigen Prieber audgemer- 
gelten Traniterm. W. 13, 250 20, — Hier cut Schon 
bauchte füh von ber audern Brite dad Water heran. 
König 16, 124, bewegte fich anſchwmellend ac. 
Bor: bauchig bervorragen machen: Aa ber Verber> 
u. Rüdsanb Teiht worgebaudt, Gegtuw. 14, 285, 

I. Bänden, bänden: 1) ſ. Yaude Anm. — 
2} f. baucheln. 

Bandig (bändyig) ».: Alwinger Dool, 920; Gar- 
meißter Geſch. 419; 370; Forſter Ruf. 1, 399; Immer- 
mon 12, 177; Schlegel Wi. IM, 1, 3 00.5 Das bauchige 
Gefaß. Mrgenm, 14, 114 15. 

Blite. 1. B. auch: Daſs Silen's Esel feinen bite 
Gäwtinen Iſt. bdbauchtgen, ſ. bigt, Anm.] Heiter in ben 
Roth wich. F. Müler 1, 162 20; Der gelbbäunige Sir- 
fig, Mater 27, 1816: Dee baarbäudige Grabflatterer, 
Heuglin Norboßofr. 2, 2503 BHohblbaudige [leere] Kedens 
arten, Schert Gl, 2, 347 20; „Bid Darm baten“ beißt 
fu, Pierden]| fo wie wie biebäusig Cut bäuchigh fein. 
Fülne Kofs 1, 81 Sf. Auhtbauch u. A. m); Schläge 
bäuchig (ont. Shlägebäugelm: daugslafig ed: Ihleheäusig 
[tichtiger: fglägsäusig], Schnn. 1, 145 20,5 dgl. auch: 
baudkößig, Stalder I, 146.3 Den Fhmerbansigen 
Abrotaten. Pruk Muñt. 2, 3; Ber lauter St merbäugig- 
fett, Scherr Bid. 1, 305 2: Schwellbäuchige ... 
Diewabige. . Mäler Wein. 1, 149; Wit grünen 
tiefbauhigen Mömern [Miäfern). Üenfe Parab. 1, 145; 
Auerbach Dicht. 1, 31 it. v. di. 

Aãuchling m. (es; -t: ale Verdeutſchung für 
Gafträa, Buftrände, 3. B.: Dals warn freifgwinmenbe 
Safriaben unter ben „vollenkeien“ Schwimmern mod tidt 
fennen gelerat bat, wiewehl 6% biefer rt nad längerer 
Beobadtumg zu „rmtlarsenben” Be genug geben mag. 
Gartenl, 24, 529u; Bir fehen baran, bafs ber Name 
Gafrdabe ob. B. nicht bloh formel, jonbern auch phafio« 
legüch richtig Il... Das ganze Dyier if ein „Bau sun 
phrase". b, 

Bändlings adv.: noch einige Belege: 8. auf ver 
Erbe liegend. MVachlänber Bomb, 1, 167; 8, himaufges 
teoden. Mauru⸗s Sohni Matr, b. Zieh, 1, 1830, 

KHande &; ne: 1) ſ. Weinhold Stel. Ib; Ein 
großer Aartt, ber „Ming”, welcher bat Aathhaus u, 14 
„B-n*, peinklegierte Säünfer wit Schant · u. Gankelögered- 
tigkeit umſqhtofa. Freytag Vild 3, 204 =. — 2) Mit ben 
blofhansäßaligen B-ı1 u. bunten Blehherben. Volkeiig, 
20, 1374. 


Gebinde — Aliſfieas · Mehũnde 


Gebäande ꝛc.: 1) in Bezug auf den umfaſſeude⸗ 
ven Gebrauch in der gehobtucn Rede ze, vgl. 2 

fingen. 3. B. Arirgs-» u. Schwicaune G. ze. ferner 
1. B. bei Sa. von der chineſ. Mauer: Ein ©, ſieht 
ba von uralten Seiten, | #8 iſt kein Teumptl, ob iſt Reim 
Sand se. 740; von ber Form ber Blode: Stan gerbrecht 
mir dad G. 706 2. — 2) bergmt., 3. B. auch: Muse 
bemte«, Ggſtz. Zubuß · [0d. Verlage] &, Frifch 1, 10a — 
den entjprecgenden Zijggn. v. Sen, 0.8. — 3): B. 
au: Der Auibau bes Sgäbelgerüfies and Wirbeltmogpen.. .. 


2 
ru 


Das ganze orgauiſche G. G. a0, DIL; 27T, m 
Zſitzg. 3. B. auch: Alademiin — Amts+: vgl. 
Dienft:&,; Arntswohnung, Amtlölbend w. — Ausbeute 


[2] — Aüsjtellungs- (vgl. Bias, Arpital-Palafı ic), 
Kione.-Ler. 7, 45; Uation. Vig. 31, 239 1. — Bahn⸗: 
j. Sifendagn-Bau 1. ⸗Hechdau .: Au dem Den gehören 
bie Betriehä«ß, Me Binptangs:®, mit ben Warte 
simmern u. ſ. w., Dal. auch: Bahnbofle⸗G. x, — 
Bibliotbeldr — Dinle: vgl. Dent- Rat, Monumeit tr, 
z. DB: Rad) den Heften biejer D. Alutthiſſon Erian, 2, 208, 
Dienfis: (vgl. Amts®. a); Im ven D-n Dienfiweh: 
uumgen |f. D.] einzurichten. Mational-dig. 31, 149, 
Dom: Das mögtige D., vgl. Mänfter®. — der 
Ein Dadhgebälte für cin E Folien 1, 2116, vgl. 
Gau. — Gfgenlöhner- [2]: Eigentöhner- 
ziehe, — Eimer: ſ. Eintan, Gingebiu, z. B.: Das 
E. |ber Desell. Bitter Bach 1, 101 ac, dgl. Es brannte 
bas Das u. zuglelch jaft dab ganze In⸗G. ab. Zul; 
bei Lampe). — G18r: f. Eispalaft. — Empfangs«: 
. nam.: Bahmid,, 4. B. Kous. Ker. D, 991; Bin 
Gijenbapn:G, dbrgrum, 12, 3474 2x. — Grbe: z. B. 
Entwidinmgögefgichte bes Welt · [j. d.) u. &-5 u. ber Dr 
ganidsen >. Bon J. Ang. Piunuy (Planen IBTT]. - 

Fluch⸗: am dem ein Fluch haftet, woranf ſolchtr 
laſtet: Den Sammer wert’ ih im beim ficken Em, | ber 
wir gebiet bei dicſem J. [der Zivingburg]. Sch. 6202, 
— Freibau- [2]: Freibauztche. — Wiegen»: das 
andern gegenüber jteht, entgegengejegt wird zc. Ran 
erbaut &, Gakkom Aaube, 7,176 1. — Gerich ts. — 
Haare: Tas tersaffenförmige Saar a. Epiten-, ber 
Bontange. 3. Falke cücich. bed mob, Beidhmads, 2083, j. 
Daardau. — Himmels: [3]: vgl. Siem, wellG.. 
Hlmmelöbem ic, — Hölje: j. Siein · G.. Atmuer⸗ Kann,» 
zer. 2, T26b 16, — Ju⸗: ſ. Eine, — Gere: Yabyı 
inch (f. d.), eig. u. übertr., z. B. SP, 49, 107 30, 
auch: Das wunberwürbige Arrgebäue, melden König 
Röris zu feinem Begräbnis angefangen, Kohenſt. Arın. 1, 
0708 1, Den Irrbau, 6770 i. Auftise 
Kammer»: für bie Kammerfigungen ob, einer Kam ⸗ 
mer [f. b. 23] gehörig ze. — Kanzlei. — Kiter 
12]: Kieszeche. — Klojtere: Weltermans 257, 494 4 30. 
— Knöcheir⸗ J. B. fl. Anogendan: Elne grohe junge 
Kuh mit gewaltigen A. Galthelf U. 1, 170. — Höhe 
len» [2]: Kohlenztche. — Koloflälr. — Kriege: 
Die für die Bed.: Fellung, BVefefligungsmert citier« 
ten Stellen lauten nicht bloß: Die allen Begriff üder- 
Reigenbe Yinnnigfaltigkeis ber auf u. an einanber geibhärue- 
ten, gefilgten 2. |pl.] G. 25, 119, jondern auch un ⸗ 
gewöhnlicher im ing. (v. der geſammten fgeftung): 
Ber Bugemburg nicht gefehen bat, wird ſich keine Borflelumg 
von biefem an u. über tinander gefügten K. maden. 117, 
vgl.: Wo Katurfeld m. Sriegegebän meitelfernb felt- 
Same Schluchten gegen eimamber anfgesgärmt, 120. 
Kron—: der Krone gehöriges: And In Rrasna-Borobot 
sicht «8 ein A, Detlef Dinfäte es fein? 1, 88. — Kuünfer 
J. AunfieWebän; auch [3]: Syſtem (Lehr) in Ber 
teeff der Funſtt Ein neues 8, au errichten, G. 29, 167; 
In ben Angriffen auf bas alte A. Kobell zen, 192 u, — 
Landtags»: (vgl. Reipstagetb.). Gegenwo. 12, A46 4. 
— Löden: z. B. von einer Perlide Volkoptg. 20, 251 =. 
— Lılfts: noch ein Beleg: Dafs Me Weſchichte ehne 
ÜOrsgraphie jo wie olme Zettreccnung größtenteils ein wah- 
res 2, werde. D. (Mamern. 4, 492%), og. Paplr®. :e. 
— Lüfte: Ein neues Spiekband, .. Dei einem neuen 2. 
mit feinen Umgebungen... ift das Saupterfersernid Schat ⸗ 
tem. G. 97, 135; Du bemohme weite 2. | m. ber Liebe 
gnligt ihr Trawmgedkubten, Mürert Ausw. 379, — 
Marfalle: vgl, Stau⸗cG. — Mäter-: Ein tubifdes 
MR. von Stein ob, Lehın. Blanzinger 99. — Mifjiens:: 
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Leidjen-Abenkeim Dim 24. — Mittels: Zur Witelbau 
des Ehlofes... Im, Halion-Dig. 31, 142. — Mün- 
ſter,: Das chrwürdige @. ©. 21, 206, vgl. TemW, 
— DOfonomier Ein d. Schüming Werigl. Wege 2, 
18 — Birthichafte 8. — Papıcre: (vgl. Aarten:@.): 
Dießea P, auf einem Bulfan erridaet. Gen Heu. 127, 
hier von dem mit Paptırgeld ausgeführten Ban |der 
Kevolutionäherre], vgl: Die Verbannung bes baren 
Beltes u. ben Zuftcdan ber Aifigante 128, — Parla— 
mente: Gegenw, 12, 46. — Pfürr-. — Phan— 
tafide: vgl. Zuftr, Trug, .: Cinfiurzt dad Ph. | der 
trlgerifg erpofften Freude ꝛe. — Plaͤtz⸗: Daun verſchwin · 
bes bie nledere Sutte m. macht einem beſſern Sohnhaufe 
Plad, dem dann ſpauer, wenn mit vollflänniger Befeitigung 
bes Zorts auf dem Kolonate wur Aderbas getrieden wird, 
ein regelrestes weitshoriges ſeg. 3. folgt, Weilsge zur 
Unter 15, 100. — Praͤcht⸗: 3.8, auch Ebers arte 
3, 230; Matthiffon Exinn, 2,195; Sch. 12872 2c. — Pri— 
vl, — Profan ritile: Die P. m. Hapelen, 
Uation.-Bta. 31, 251. — Qutilie; Naher am De... 
Tas &, ſerbſt, in welches dieſer ang auelauſt, in ein 
tegelföriniges Gemad 20, Mob Griech. ul. 3, 132 (wgl. 
Brunnenpauß; Duethaus, CbD.); Dem Brunnenipegte über 
bem DO. 133 ı. — Duere: auer ſtehhend zum Haupt: 
G. Volteegis. 20, DSB 1. Rathhaub-. — 
Kanb» [2]: Ranbzede (vgl. Aaubbau). Adelung. — 
Megelr|ö|: He mehr Ausnatzinen, befta verwidelter u. fgmans 
Tender das A. Kampe Verdestig. Da; Dad X, ber Spradiehre, 
570, ee rgierunger —Retchésraths. 


Fa DM. flchen bie Abgeordneten 0. Vnlhaptg, I6, Dia ıc 
— Relchttago: Gegtaw. 12, 340% Gandtags, dgl. 
Parlaments, — Reim⸗: ji. Ber, — Hude 


rüdwärtse von dem Hanpt-W. sc. (vgl. GHinten@,): 
Dats Zulle auf das H, auigritt. Ueyſe Saran, #, LEO, — 

Rund: Rundbau, Rotunde. Aalthiſſon Erinu. 2, 
374; 3, 10. — Scha u m⸗: Der Seffuung Sch. bricht 
sufammen, Platen 2,50 0. — Scheüncn: Ja einem 
grofen Sch. Schumiug Wildeih 36, — Schlöjse: Zu 
einem alten Ed, Schua ing Wilderich 4. — Schuce⸗: 
aus Schnee (vgl, eia c.); bitdi. von dent fdieribei- 
ben Leibe (als Wohnung der Serle sr.): Din veigt bad 
warme Ei, | der gaubertihen Lais nie. Karſchin. — S dj üler 

1) vgl. Saulhaut. — 25 [5) Ingl. Lehr⸗G.): Die ein 
ander wiberfpregenben Schul⸗ u. Regel, Ij. D.| ber ver⸗ 
igwdenen Aunſſiehrer c. Schwimm⸗: Eine Schar 
Delphine beglellete das Schiff. Sie halten das and ber 
Tiefe m. Ferne ihnen als ein ſchwarzer Punkt erſcheimeribe 
SH. ſar irgend einen Baub.. . gehalten, ©. 28, 307, 
— Spitzen⸗: f. Hnare®,, verfd.: Epip®. iſ. di, 
vgl. Spigben). Stadt:: ftäntifches, vgl. Staau— 
8.2. — Ställ-: ein Stall von folder Einrichtung, 
dafö er den Namen eines Gebäudes verdient, ſ. Mar 
ftau-®,: Die fürftligen St,; Die Einrihtung ber St. in 
ben Geſtüten ꝛt. — Steine: Gerfküder Keife um bie 
Belt 1, 100 20., j. Granite, Marmor 2, G., hie: 

Sol, — Stern⸗ [3]: das Himmels, Gewölbe 
(der Himmeldbom) mit ber Sternen; das — od, ein 
— Sternſyſtem ac: Senn, aufgefänungen aus bem 
Slamme | bes Irbiſchen mein freier Geiſt |... von eiitent 
zu brm andern Dome | der Et. weiter glinmt ſt. Timm]. 
Thümme 7, 124. — Stifte»: dgl. aleſter⸗G. x. — 
Stüfene: ſtufenförmig ſich erhebendes, ſ. Stuienbau: 
Jene pyramisalen fieinernen St. Sthtrftr Nat. 198 0, 
auch bildl. [DB]: Wie erweiterte fig nat mein Blid ilber 
das prüdtige St. ber Aunfi! ©. 20, aan, Zig: 

T., bes zum Bergbair en. Silttenbeiticbe gehörende an 
Ser Erboberfäse ||. Tas Imf befinblige Mehüube. Shen 
chenſtutl 241, im Ggſtz. zu ben unttrirdiſchen Gruben» 
S·n. — Thtater⸗ Garictul. 26, 070 — Traum⸗ 
[3]: ſ. Luſtecz. — Trug [3]: Kant zerſtötte die bare 
auf angelegten T. Wh. Sjmmboldt Schlu. 48 x, vgl. 
Phantafies, Yuft-®, x. — Trümmer⸗: Auine ac. — 
Berläüfss: Eine Bubt .., Bine Anal Heiner Ber 
tauföläben „.. Bor dieſen Bu, G. Milll Die Freier ber 
DMartzräfin 157. — Berläg« [2]: == Berlagiege. — 
Berwaltungbr Die ©. für den riefigen Meanlaına 
[der Weltansftellnng]. Uat. Dig. 31, 245. — Bor⸗: ſ. 
Vortau. Uichl Band. 125; Zulſchen ten Van des Edel⸗ 
defe. Gartenl, 19, Ib 6. Halbe: 3. B.: Te 
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Natur baut ja ihre grünen W. ätmer Ailgeregt auf, Umr- 
tentenbe 15, 2460. — Wirthſchafts-: ſ. Dronomir 
“., zu Wirtbfchaftsgweden dierrend. Gartenl, 20, 74h. 
— Wunder⸗: Dos W. bed Meltausz Dub ©, ie 
Auderbäderd, ein Kufjag. V., in andrer Yesart: Blie 
pramgte mit un ins Mundergebän bei Sombitors, 
V. 2, 114. — Hölle: Gerfläher Reif, um die Welt, 
1, 110, — Zübuße [2]: Zubußztche. — Zwitter⸗ 
[2}: Bmittergedye. — u. d. m. 

Paüder en. ·6; md.; eling m. -(e)8; -e: (mund« 
art. zc,) Beult; Schlag, der eine Bene macht ac, 
J. Schm. 1, 155; Durſthaus giebt, ihmm ein Bauberling. 
Kl. Sachs Wir, 1, 85 0; @r gab Dem Pfafſen ein Päur 
serling. Fiſchart arg. Ita ae. 

Käuen tr, zc.: Wander 1, 258 #.: 1) [3. 7.1. ſich 
ft. dich. Frexite Band und Leut gm d. [bejuchen ac.] 
enerbauk 1169 z«. Zu der üblichen Sendung: Sie 
See b. — befahren gehört auch bie feltenere: Biel Stitrme 
gebaut, Volksptg. 10, 174, wo bie Mation.-Dig. 21, #40 
das jermänntiche Berbutn Durch das allgemeiner übliche 
gedabt erieht logl. durchgemacht, exledt, überflanden ıc.]. 
— 25 Das Kunb ı. b., auch ohnt Obj., wie in der 
angeführten Stelle von Möfer, 3. B. auch Waldie of. 
3 va Se er [der Bauer) ſich von ſſeſiu 
„Wunwen“ [B.] näprt, Mlurmer Narr. Beide. 
3) f. nam. auch: Der Winzer „baut Wen" [j. d. 2 
Ze,], ader der Hopfenbauer baut fein Bier, fonbern 
tebiglich ein Ingrebiens, mit sweldem überall In der Welt 
beiiebige Wiere gewilrzt werden Tünmen, Nicht Seub. up, 
— 5): 0) Wie: in die Luſt ac. b. (dgl. Ruftkhlefs), 
andy: Dafs fein Wohn (Mahn) ihn bat betrogen, | fo er 
bfajut laſuf ein’ Hegenbogen. Srant Harr. 92% (vgl. 
Ay. Griurm Freibaut 1, Ausg. 1, 30) 6.5 Ich baute 
ein Zuftlälofs auf einen ziemlich feliben Grund. ©. 21, 
a0 2; wie: Sünfer (ſ. d. 1), Estöffer (fi. d. 6d), 
jFelfen dj. d.) b. auf Einen ob. anf Etwas, feltiter auch: 
Aut welde er bir größten Srüde [j. d. Ya] gebaut. Prog 
Zehn Sagrei, 495 0, — d) im Partie, (vgl. 7) mit 
Adv, j. B.: Die ſchun, Idäner, am [önften od. ſchösſt —, 
yrädtig, vrädtiger, am prädtigfien od. prüchtigſt, feften, 
joliven, wohl, Gefter, am beſten od. bet ze, gebmurten Käu- 
fer, Gebdude, Sqibfſer z.; Die ſtriegbſchiffe . .... ſind 
ſcharf j. d. 14) gebaut; Kaufiahrteiſqifit Pub voller ge⸗ 
baut x. Bobrik 533 (vgl. babig); minder richtig mit 
der Steigerung am Partic,; Die fhött- 1, wohltzeb au⸗ 
teren, bie jhöne ıc., wohlgebauteften Säufer 2. 1. zu⸗ 
weilen ſelbſt mit doppelter Steigerung (j. Se. Haupte 
ſchwler. 2662): Den beftgebantenen [Schlitten], D. Bomau- 
Big. 12, 1, 412 (Wrawogel) 1; dagegen richtig bei 
innigerer VBerihmelzung, ſ. T m J. B.: Benn be 
meugebauteften Häufer fofort ben Einſturz droden (ugl.: 
bie neueRten, dagegen: die jüngft gebamten]; ferner zuw. 
mit einem Subft. als Bellimmungewert, entipredend 
einem „bon“ .; Der Eingang des biodgebauten 
Hey Aasınl, NMalional-Itg. 5%, 186; DMarmors, feinge 
baut ıc.; audi: Dad gottgebaurie Eroja. V. — von einem 
Sort gebanet 0, — 6) f. des heute in der gewöhnt. 
Sprache üblicheen ersb,, welches 3. B. Cheſſal. b, 11 
von Eh gebraucht, z. B. auch: Damit fie deun bie armen 
Bewifien ! nicht bauten, forbern mehr zerriſſen Waldie Ei. 
4,057 2, |. auch im adjelt. Partic. Präf. verſchmel⸗ 
zend * dem Dbi., 3. B.: Das unabänterfide Malten 
weltsh-ber Gefepe, Trritſchne Hiſt. 67. — T) vgl.Dd: 
Das auch ale weine Rinder fo hoch gebant [gerwadjien | 
find. Autrbach Baldfe, 6 u; Lie wohlgebautefien Garde⸗ 
leurenants 1. — 8) refl., no einige Belege zu ec: 
Schmale in fertwährnben Minbungen ſich babe ihüfächen, 
Sraukl, Ser, 1, 357; Es freut mid, dafs ſich indeſs unfer 
Häussen baut. G. Dünger R, Aug. 107); Eifenktant baut 
fi in ziemllch Lamger Linie einen Berg hinan. Wichl Mamb, 
309 . — 14) (fdmwgr.) intr. (haben): 6. dathhen, dem 
Koth von ſich geben, zumächt vom Rindvieh. Stal- 
der 2, 494, 

Zſſtzg. Ab»: 1) auch refl.: Ein Thurm baut fi 
vom Schifj ber ſtirche ab, wenn er unten bamit zuſammen⸗ 
hängt, bann aber durch Zurädieeten ber Obergefibofle AG 
eine Aust amtfhen beiben bildet, AMlothen 1, 2, ſich in 
der Fortſetzung des Baute abtrennen, abzweigen ıc. 
— 2}: bergm.: a) 3. 4 1.: Der Abbau fl: Der A. 
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— c) f. 5, — A noch ein Beleg: Vau ab w. geh ben 
Lanzentnechten Das fingen! Droyſen Ar. 1, 118, — 
5) durch Bauen abſchneiden xc., eig. u. überte.: Dafs 
die Reglerung nicht im Stande war, bie geheimen Bäege ber 
raffinierteten Berleumbungstunft ab⸗ zu · b. FT, Iacobz !erm, 
7, 118 x, nam. auch bergm. (j. 2): Die Tagwaſſer 
a. x. — Une: 1) Auerbach D. Abende 288 1; Der 
Saſthof ift am einen alten Thurm umgebaut, 5.25, 201; 
Seine Hlitte, die an bem Berge angebaut war. 19, 320 
[de] ., vgl. 4; aud 3. B. mit Dat.: Diefer Syna- 
göge iſt eine Zeſchlba Eyajem amgebaut. Framkl Ser. 1, 
203 =. Bol. and: a. — durch angefügtes Geftmie 
der gradlinigen Flucht Ausladung geben, vgl. Motten 
1,9310. — dB) nod einige Belege: Daſe wir, Indem 
wir unfere Tugend ausbilden, unſere fehler zugleih mit: 
a. &. 22, 160 [fuftivieren] 22.5 oft im adjelt. Partie, 
D. Kehe- u. Wanderj. 1, 37 3; mit Steigerung: Des 
angebauterm Verlondes, Uefimer 4, 112; Die angebautefte 
Sprache. Garve Friebt. II 2, 43 ,; auch Salt, (vgl. 2): 
Un angebaute Seelen, Bfelkn Geſch. ber Renfap, 1, 2912c5 
and: Anbaunmg bes Berſtandes. 325; Die befiänsigen 
Ariege unter folgen Heinen Antionen finb wnfreitig be 
gröften Hinderniſſe iprer Enbawung. 285 1. —4) [3-3 
l. tuhn fi, Kübel. — 5) (gu 14) Anbauung, ſ. 3 
u. 3. B. zu 2: Ruf der Inſel gina, die... ., wiewohl 
©. Ratur mur ein Sahler Felfen, durch eine GOujährige Anz 
bamung s =. „ sined ber aummthlaften Eilanbe if. Wielaud 
22, wız. — 6) Anbauer, j. B.: Der gar... 
hatte aus ſeinen ... Baumfqulen fleikigen u. ſergſauigen 
Anbauern die jangen Stämmgen umien® . . „ überlaſſen. 
G. 18, 52 2,5 Auf einem Gebiet, bad unter und Deutſqen 
nur wenig Snbamer |. 5] dat. Glagau Reuter 148 ꝛc.; 
ferner |j. 2]: Anbauer werben Hier verjgriesen, Hdt- 
mer 158 20, auch im ber kolleltiven Einz. (f. Se. 
Seuptächwier. Bla): Zenes Landes, .., welhes nur nad 
feines Aabauers ſogl.: jeiter Anbauer] sege Aräfte er 
wartet, um bereinf dr ber Geſchichte zu glängen. Forger 
al. Sqhe. 1, 241 u. — in engrem Sinne — z. B. 
im Lauenburg’jchen als eine Art Heiner Stellebefiter, 
f-: In sen abeligen Gütern [Inden fi... Über 00 Stelle 
befiyer, welche nad Größe ihres Befipes eine Tamge Stufen 
reihe Bilden, indem fie in Doppel, Uell⸗, Dreiviertels, 
Amelsrittels, Halbe, Birrtel«, Kötel» u. Sesjchntelgufner, 
Grektäthner, Aittelläthner, Adıhuer, Anbauer, Reuan- 
bauer u. Breintiger zerfallen. Grembeten 25, 2, 38. — 
7) Ein Deweis für bie Angebautgeit umb Mevölteriheit 
ber fruchtbaren Gegenb. Mational-Eig. 32, 305 u — 
Auf⸗: mod einige Zuſätze: 2) 4.9, auch: Bis fie ihr’ 
VBlumen, Barjel, Sraut | gefommler und ihm aufgebaut, 
,Roellentzagen Gr, 2, 4, 4° — beim Ejel aufgeladen, vgl. 
anfartpiirmt »..; auch: =) (Hüttenw.): Schade art» 
ſttzen im Scmeljofen. Mothes 1, 164. — b) (Baul.) 
— ausladen ob. vorfichen, 3. B.: Die Blätter bes 
Rapitäls bauen zu viel auf. ebd, — 4) reil.: Eine 
Mawer | aus weinen eignen Werken baut fig auf, | bie 
mir die Wmfehe ihliemend Semm. Sch. 3621, 6) 
Aufbauer ber Airde, 4Kreylag Wi. 2, 2, db u; 
Die Wirderaufbawer Breußen's. Sıjere Alüch. 2, 337 0. — 
Aus⸗: 4) (Schluſe): Eins [ber Teiniterien) im Bey 
der ergiebigen mellenden Aub ber indiretten Steutru, bas 
anbere im Befig des ziemlich audgebauten Bergmwertd ber 
birelten Steuern. Vlemark Nattou. Atg. 31, 111) 0.0.5 
auch? PDerarmte u. ausgebaute [Brtreides) Felder. Lamd- 
wirthſchafti. Btg. (1355) &, 6226, — 6) Der Beleg 
fleht chd. 1560. Dazu: Die Husbauer würden füh 
ihre Arbeiter aus ber Stabt mitnehmen, 1464b63 Bom bem 
Bautrborfe . . . mad bein ausgebauten Bauerhofe. Vartſch 
@ög. 1, 134; Dorf Hopenr lich eb hatte auch auſgebaute 
Loſe“) deſchrünkte fig im ſeinem Innentheil auf eine 
einzige .. „ Straße. Dates 14, 25156 (Fontane — 7) 
3. B. audi: Bas an Winter u. Sommerfrugt audgebaut 
[awsgeiäet]. Gartenlanbe 13, 8276 — Bter auch 
3: B. [5]: mis veichftes und mepltehanteftes ſogl. 
beftbebantes] Land. Übers Ag. Kim, 2, 45. Dazit: 
Die (Bohl-) Sebautheit des Laudes 20; Peld- 
Bebauer Monaibl. 2, 2355; Hohmann Drom, I, 26. — 
I. Durch [nidt: Dürd-]: and) bergm.: D. wird 
vergäglih von einem Gewbenbetriebe durch fremtes Field 
gesraude. Schruchtaſtuel 60, wie fonft durgfaͤhren, 
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durchũrtern (f. d.), 4. B.: Mit dem N. Stollen (Schachte 
u. ſ. mw.) ſind mehrere Gänge, Fieze, Kläfte ac, durch⸗ 
fahren ob. burdlödert worben. ebd.: ob, burdbaut, — 
Ein⸗: noch einige Belege: 1} Günther 519 2.; 
Awanglos baut fie [vie Fabel des Nomand] ſich in bie ges 
gibenen hiftoriigen Berhäisutffe a. Greigniffe ein. Antiou. 
Big. 24, 170 2c., ſ. 2. — 2} 3 tiefer ber Schacht mies 
berfontmt, beito mehr Hanbpimpen, bon benen eine ber 
anbern bad Bafler zuhebt, mäfjen eingesaut werben, Meier’s 
Sonn.«Leg, 3, 2186; Dafs Abler ich getranen, | die men« 
ſchenr ſcheuen Moter, igren Horſte Iym gwifen feine Füße 
cin⸗zu⸗b. Mofer ahaso. 139; Gr it vom Lebensart umb 
Eitten fo eingebaut [umbaut, eingepingelt], daſs es ums 
ihwer wird, ihn auch nut zu erraihzen. Tieck 15, Jöl; 
Einen, Etwas, fih (f. 1) gegen Eiwas e, [durch einen 
Baıt, Borbau, ſaurmen, jhäten ꝛc.). 39. 2, 62; s, 
114; 8, 218; 15, XXIm — Er⸗? noch einige Br= 
lege: 1) Sewächſe, Gerallen ze. e. Ausld. 36, 11905; 
Hamm Hterbasgem. 4; Pelermasn Or, 1, 180; 8, 46; 
Beichard Gart. 1, 110; Bink 1, 789 10., dgl. Das Arant, | 
weldes im Gehölg mis unerdaut [mil]. Fildart a. 3, 
2yit ge, — 2) Diefe ſte in erbaute Welt, Ualional dig. 
1, 819 2. — 5) Doppelsfigg. (vgl. Ss, Haupeſchwier. 
240): a)änfre.: auch: Die Franken erbauten bie Stadt 
wieder auf. Futrer Paläf, 109 2. u. {nicht made 
ahmumgswertä, j. ec) als nntrennbare Ifftzg.: Bie 
auf zwei Grunbpfeilern auferbans fi gum erfien Mal eine 
wahrhaft ruropäiige Solist. Drosfen Guſt. &b. 1, 19. — 
c} BWieperze, auch hier (vgl. a, nicht nahahmunge- 
werih) untrenubar: Nad Kenou wiedererbaute fie Sul« 
kan Mubamer, Bohlfe Bar, 384, — d) Im Partie, 
auch: Dies ift der Weg | ın Zulius Cäler's mifserdautem 
Thurm. Sqhlegel Hg. I. 4, 2, zum Unheil erbant sc, 
— 6) J. z. 8. auch: m) 8, Ins biefe Veiraquung aus 
einer lumenlefe geiftliger Erwedungen u. wollte keine 
Erbauung, er wolte Lucinbens Geiſt anregen, nicht 
dieß ir Herz. Guhjznow Zaubr. 4, 362 ꝛc. 3 Gr batte zu 
feiner Muferbaunung bad geiſterguicende Zirb gefangen. 
Gehen Eng, 572 2.5 Zur Auferdanung Hebung, gei- 
jigen Körderung] diefes Ortes. G. Anebel 347 10, — 

53. B. auch: Indem er [der Studierende] als Miter 
bauer einer großen, altem, durch Zeit u. Schichſal zurid« 
geloumenen Egijenz [eines folchen Städtewejend] auge 
jepen werten mälle ©. 20, 261 x, Ms Städte ⸗Er⸗ 
bauer, ala Begründer bärgerlicher Orbrung, Bonv,-Ker, 3, 
ss (vgl. Etäbtebauer); Heil sem [Freis]) Maurer, auf ben 
ber allmäglige Wrltenerbaner I mit Zuiriebenheit fepaut, 
GSedlde ıt. U. m. — Förte: 1) Ferfer Gr. 2, 146; 
Frellige. SW, 1, 330; Ale Kürfientprose, auf einander | 
gefelt, Ms gu ben Sternen fortgebaut, | exrelgten nit die 
Sbhe, mo fie fießt. Sch. I66h ıc. — Hiimer Wenn 
ein Flirbau If. db.) fein Ürubenmag Abeekgrittem Hatte und 
ber beretigte Bloßembefiger mit einem folgen Yürbau 
burdiclägig wurbe, fo mufste ber Fürdau Treibende nad 
ber alten Bergorbnumg verhalten werben, im fein gebilß 
rendes örubenmaf wieder zurildeju:b,, wad man H. nannte. 
Sqeuchenſtuel 1306. — Her⸗«: ⁊c.: 2 B. aud reil.: 
Dam) hat ih biefe Stabt auf das prüdtigfie und heis 
terfte Gervorgebaut. ©. 2, 272 1, — |, Binter« 
dahinter bauen, Ggſtz. word. 1; vgl. IL — IL Sim 
tere: mit etwas Hintergebantem (j. I) verichen, ab» 
ſchliehen ıc., vgl. Sintermauern, 5. B.: Die Säulenjtel- 
lung iſt bie zinterbaut , — Hide: noch einige Be- 
lege: Du, dem die Liene nachzebaut [6] bauend made 
geabtmt], Grem 1, 178; D feyglihen Bemäds! o ageroen« 
uſch Aranı! | welch Dämen Sat dich Gier ungtädlig nad: 
gebant [2, nadhgepflanzt]. 236; So bauete Ropernitus, 
Kepler u, Semton bauten ihm nah [5]. ©. Puil. 13, 55; 
Diefe Rofdine iſt eimer Prögemafhine nachgebaut, Volksjig. 
27, 1104 20; Wenn ſich die ungefeure Burg ber Alpen 
nagtdaut [Be]. Weſtermunn 211, 850 u. A. m.; Der 
Bahbaner, |. Nachhor. — I. Über» ſnicht: ÜÜber>]: 
1) [3. 8 br Settner gr. Reif], ferner noch einige 
Belege, z. B.: Droyſen Ar, 3, 7; Die Radbaricdaft 
(de8 Geſteina] iſt Aberbant u. die Rinde x. G. 40, 220; 
Die alte einſt brzantiniſch anzelegte, jehte höchſt zepfig 
überbaute Rice, Gutzk. Jaubr. 5, 83 Muf jenem fiber 
bauten Hügel. Pajer 314; Käahne und Zillen . . ., ohne 
repariert, reip, aberbaut werden zu müfen. Wolkaztg. 27, 


füber-/bauen — Lauer 


BIB} Der Dauer beftanb auf feinem Met, feinen erbelgens 
thümligen Grund u. Boben zu ii, wo u. mie es ihm beibebte, 
W. 1%, 47; Da ih nun biefen Play zu U. Willend bin. 
Df. Sur, 1, 02; Hor. 8x. 1, 239 0. — 2) Die Hugen 
find eigemthämlig überbaut, Reſtmauu 18 (j. Schwab), — 
DEM. Dazu auch: Die Enge u. Überbantheit ber 
Balken, 9. Stephan Hg. 07. — IL Über:: auch 
(eem.): Ein übers Dir |[f. d. 115] gesautes Egifl: ein 
Sqiſſ, das oben viel Breite hat od. Ubergebaut iſt; «es ift 
Dad Gegentheil von eingewächen od, eimgepogen,. Bobrik 
516%, — L Ume: z. B.: Im großen himmelhech um« 
bauten Kefräumen. ©. 21, 36; RKüdert 1, 48; Belter 
6, 228 20. Nicht gut in der Zuſammenziehung mit 
einer echten Zilng. fl. U: Zus Portat des lelder um« 
u. verkauten Doms, Marimilien ». Meriko. 2, 97 ft. 
des felser amgehauwn u. dabet [0d. Beim Amdau] verbau⸗ 
ten 2. — 1, Ume: Zah bie ganze [Gifenbahnejzinie bad 
jur breiteren Spur umgedaut werben wire. Übegenmart 15, 
2390; Jahn Merte 140; 29, 36, 96; Midert Weish, 2, 
123 m. 0,5 zumeilem auch [2]: - Sur Gabe sure fauern 
zoofigen Mirienflimpfe umgebaut, Gurlenlaube 16, 1464, 
durch Drainage 21. entwäſſert. — I, Untere: m) 
imierminieren, 3. B. aud Nollenhazta gr. 1, 2, 
12% 20. — 2) mit Untergebautem unterfiügen, 3. B. 
auch: Ungeaqtet fie von ben gediegenfien Felsmaſſen unters 
baut wurden, Aatthiſſon Eriun. 2, 200, IL, 
Untere: 7. B. auch: Wie eine ſaße MeisMe aufen 
Sergen eine weiche Wolke imterbaut, G. Stein (25, Ang. 
1792), — Ber-: 1) Lamges Gebet verbaut fi Pie An⸗ 
daqt. Sprichw. (Wander I, 1332%) 2c.; Aurmielſter 
Geſch. d. Sabpſ. 1845 Daher Hat jene Edelfrau, | bamit 
fie euch 15lhen] wohl vertan, | zween Pelz getragen... | 
auf dafs ihre euch bazmifchen ein | verſchlagt ıc. Siſchatt R. 2, 
34 vr. 3158; ©, 40, 50; 217; Sageb, 1, 70; Hebel 
3, 352, Immernsmen Rüngh. 4, 128; Da es unmsglich 
erfgeimt, ſich unter bem Feuer jener (Forts) halten ob. auf 
nur zerb, zu tdunen. Hatlonal-Big. 33, 451; Died Nov. 
1,195; Tiedae Iran. 2, 30; Bhlanb Isar — 27.8. 
auch: Die Garten find jept alle verbaut [zu Bauplägen, 
verwendet, verbraucht), sur ber Garten vor Daybn’s 
Jans biieb erhalten. Blchl Wand, 37B; Seinen Fleinen 
Falaft, der aun thells gerftört, tbeild in ben Palaf Aceo⸗ 
somboni verbaut if logl. 3]. Schähing Luther in Rom 
2, 40x. — 3) aud 3. B.: bauend wohin verjeigen, 
anders wohin bauen: Der Sanbflaub ſehte feine Rede- 
seien fort, im Folge beffen fie (bie Eule] um einige hau · 
dert Sopritte nah Silben verbaut werben muflte, NYanſtu 
Sälesw, 1871. — 4) Sich werb., 4. DB. vom Baus 
deren, Sutter 58, 50, 143, — 5) (bergm.) Eine Jose 
verbaut fig, bant ſich nicht frei, erfordert Zufchufs, 
j. Berbau, — Weitere: 5. B. auch: Dafs ih auf 
einem jo bruqugen Fundamente nicht einfah w. Könnte, 
Spielpagen (Weermaun 270, Total — Zu⸗ tr, z. B. 
auch: Wär! id reih, o Freund, wie bi, | bau! ich Haus 
1. Hof mir zu. Rüdtert 5, 325, ich legte cs mir banend 
zu; Bart euch bas Beben zw! [bringt es zu einem im 
ſich geſchloſsnen, umfriedeten Juſtand ]. S. At. Bartielon 
Heuſel Rend. 282) und reil: Die ſchottiſche Symphonie 
daut fh naq und nach zu. 250 Ilommt zum Abſchluſs, 
zur Bollendung zc. — Zurüds: Rad Art der mittels 
beutihen Bauten, bie wir Sauben nennen, find bie Häufer im 
unser Stof jurüdgebaut. Spiel Exp. 108, ſ. Ggſtz. vor-s, 
2; vol. auch heim ·b. — Zuſaͤmmen: noch ein Be 
leg; Solche Dinge baute ig wir in meinem Tinbifgen Kopf 
zufammen. G. 20, 81; auch reil.: @ög v. Berligingen baute 
ſtch nad) w. mach im meinem Gelfle zuſammen. 21, 79 ꝛt. 

I. Güter n., m, zc.: Wander 1, 254: Die Berll., 
wie bei Prutz Mufit, 1, 143, z. B. auch: Zen Dom- 
pfafſen in dem grünen B- pen, Spielhasen Weih' 4, 45 ꝛt. 
auch 5. B.: Gin Härzer-B-c—n, in meiden ein Niſe- 
Ardchen 25, Gartenl. 16, 4174 (j. DIL Zjikg.: Sary-®.); 
Iches Ni. 6162; Ein vergrößerter Kanarienched-®, 
3P. 12, 8. (ſ. IL Hede); Auſßer dem ſeg. Mndreasberger 
Berfatbad-n,.. Die Berfandfäfige. Bational-Itg. 31, 
489 ſzur Berfendung v. Thieren] :.; Shlän-®., 
mit Fall od, Schlagihären zum Bogelfang If. Schlas 
10h) z0.; auch 3. B. Finge, Bloden-®,, ſ. u.: 
GB, (Alieg.); ſ. auch unter den Zjſtzgu. v. III. 
J. B. wie Zarze, auch Holze, Haupt-®. ıc. 


I. Sauer — Il, Ganer 


Anm. Zu ben gablreigen felgen fürs Basc. & B. 
auch: Eperrt er fie in golnen %. G. 4, 127; fürs 
Neuir, Freytag Dr. ®. 11; Dos ©. iſt grzimmett „u u 
aber bie Harsfängerin ſhlex — De Schöne 1e.), die ich Darin 
bergem will, Magt jenjeit der Berge. Df. Inge 210; Walk 
ng. 32; Bicalal 4, 276; 0. Schucichel Bildsan, I, 4 ac, 

Slleg.: @er (n.; m.): Sophiens Heife 2, 15; Brehm 
Bild. 78 ac., auch Doppriesjjtg. (mie von Bauer} 
3 B.: Das in feiner Art prädtige Raubvegel-@. ebd. 
21 16; om bilver Hirgenze Heden in Ziurmern un 
RAlugeß-m Garten. 18, 2505; Bon ben Soben Flug⸗ 
»-n, Mational-Itg. 27, 277, geräumig umd groß, jo 
daja die Vögel darin umberfliegen Lünnen (Boliere, 
vgl. Vegelhaus e.); Mit einen Sodvogel ,. . in einem 
Gleden⸗G. Lechm Bil. 102 [vgl. Bode 4 S,; Glocen ⸗ 
Barıt, «Reg, — doch auch: weint 1]. 

11. Bäter m. »8; uv.: Liner, der baut, z. B. 
auch: Da fine bie alien Starke, | Es fleden noch viel 
Käufer brin, | die nur des 9-0 warten, Wäkert 4, 228 10; 
In eier Saprift nanute er |löfer) Alopſtoct, Gorthe uns 
Bürger bie Brund-®. logl. Wrunbteger) unferer Litterasus, 
Gberviuns zit, 4, 558 . 

Zieg. J. 0, die v. Basen u. außer den angeführ- 
tem viele Ähnliche, z. B. wie Spirklay und Boot -— 
auch gahn⸗ 12.; wit Inftrumenten-, Orgel: — auch j. B.: 
Alavler · · Wianefertes, Forteplane, Fluget · i,, Grigenr, 
Siolinen⸗, Violoncell · · Tichedo · Brätfgen» 37,; Wie Mas 
feinen: — and z. B.: Kotomstioen-, Sähmafginen:, 
Strid maſchinen · 2c., auch 3. B.: Sagen ıc,; wie Strafien« 
— audı: Wegen, Epauffder, Cijenbaga- od. Vahn · Ranalr, 
Brüdene , (4. B. der Haupt⸗Drucken · B. Lounerf.-Ker, 
* 935 und übertragen — mit Anfjpielung auf Die 
rom, Btzeichuung des Pontifex maximus, j. Se. 
Arembe. 2, 200 —: I babe Übechuupt auf ber Welt 
nah Ups geiken, als bufe ich ſchon oft füh frembe Weine 
iger zujammengejüprt, die ſich viel geworden, mb Yantis 
befgeibe ich mh als ber geringdie Brüdend,, Pontifex 
minimms, Brentano, |, Hl. ©, Uunge 2, 405) u. mie 
Stäbteler)baner, j. B. auch Stabte, Dörfer u. Dorf⸗, 
Zlegen · ac., Hünjer U, Hands, Hötten-®, (u. »Erbaner) ıc., 
vgl. and: vie Ffaht⸗S. old die Erbauer u. Bewohner 
der (nralten); Pfahlbauten (j. d. uud Zjjbg. zu IN); 
Wie ja auch ſchen Hersbst von ben Plahlimwern am See 
Praſtas berichtet. MWefeemann 209, 638% 0; ferner 
3 8. auch von Thierenn (vgl, Wau 2e), wie: Dir 
elgentligen Reft- (0d. Neflerr) 9. unter ben Thieren find 
die Bögel; Bwei ſchon bet Alten ald Neſner⸗S. belannte Fiſche. 
Brehm Hg, 7920; Die Honlge, Bade, Zellen ., von 
Bienen, während in eiwas andren Simme (j. bauen 3) 
auch die Zeidler als Honige und Wagsr®, beztichnti 
werben duuen, vgl. — nod) davon verſchieden, ſJ. III 
Zlitzg · — die Honig u. Wacht⸗ Bauern = Bauer, 
weld;e Horig- und Wahebau (die Bientnzucht zum 
Ray = des Honig» und Wachsertrages, ber Honig- 
u. Wachserute) bereiten; vgl. (ſ. danın 2.3) 4 8: 
Die Ader⸗, Felde, Bande, Mieſen⸗, Garten, Belngarien« 
od. Wein, Heben», Hopfene, Flat, Tabada⸗, Mptels, 
Virttene, Kirſchen · ic., Gemiljer, Küben:, Kohl- (ſ. IL), 
Arant:, Nartoſfſel⸗ ꝛc. Geireide⸗, Aorne, Roden, Beljen-, 
Heide m, Grabe, Heu⸗, Alet · FulttreB. u. & m., mit 
den (mit immer genau davon unterſchitduen) emte 
fprechenden Aflge. von Bazer III, z. ®.: Unter 
den Bewohnern ber Stade Grfurt Finbet nam vortreffliche 
Benajfe u Obfe®, [Märner] — u.: Bon ben un 
liegenden Dörfern bringen bie Gemüjer, bie Obfle, bie 
Aladör, bie Eier-, bie Wille, bie Butter⸗Bauern 
”. Bäuerinnen, Hd. m. namensiliih an Trastisagen ihre 
Maarın zur Stadt 1r.: Ter Eireden der Rels-®. umb 
Giger. Brehm Ba. 18; Die MUben⸗B. D. Mafinm 16, 
1, 69. 3,; vgl, auch 3. B.: Die Berger, Die Achlient, 
für Leute, die Bergbau, Kobhlen{bergjbau betreiben, 
verih, (j. III Bing): Die Berg, bie Roplien) 
{Ü. ©) Bauern on, U. m., wie: Die Halb bauer und 
bie Halbbauern xt. 

IL. Baner m, »n, (-8); 0; Bäuerden, fein; -#>, 
Me: Wander 1, 255 ji.: 1) Bgl. auch: Lateiniſche (f. d.) 
2, Bapp Am. 1, 291, Gtclehrte, Studiertt ale 
Ben, Landleutt, Pflanzer. — 2) in engere Beb,, ſ. man. 
aud): Der 9, hat einen Gef mit Hans u. Stahl m. jur 


Zanders, EränjurgiWörterbudh. 


II. Saner 


gehörigen Felbglitern, er Befigt Moffe m, Minbuich im gt: 
Göriger Anzahl und zält fih Anechre m. Mägbe. Der Sölb- 
wer (f. Seldenct) har nur ein Dans, wenig Grunbkäde, 
kein Rofs, im beften Fall eimiges Wie. Al. Mer Ries 
30 2. — 3) Zu 1a. 2 and folleftiv im der Einz. 
mit ſinngemaßer Fügung entipredend dem ‘Blur. 
übnficd) wie: der Bürger ſ. d., Anm.), Aaufimann, Uns 
bauer dj. anbauen 6 und Ss, Kauptihmwier. 60b; 614 
1598), 3. B.: Der ©. lähnlich: Der Bauernftand, ver 
are Kanıt ꝛc.] war ſchider bedrückt, fie mufsten darle 
Frehnen leiſten x. z ferner m., in Bezug anf die (gramm. 
ſächl.) Brell,: Da feh ip ein ornbiiges Bänerlein, | 
das reitet gerabe jume Thor herein. | Aaum, bass ih ibm 
ſehe. Zolowieg Peolysl. ver Dr. 3aub ac. dj. Sanders 
Hauptſchwier. 1678). Zu den ſprichwörtlichen Redeus 
arten und verallgemeinerten Wendungen z. B. auch: 
Tai... ber Abt „.. [an Seisheit war ein grober Si. 
Waldls Ei. 3, v2°% [op., wie er im Heim auf Prü- 
larur jchreibt: Ber, j. Aum. 20; Wär’d mie nigt barum, 
bah Rolf witreiien wwilfsre, er sollte gemiis ber ©. bleiben. 
Hand, Theater 2, 350 mit der Anm.: Ss viel aldi ber 
Rfoppte ». u. uam. bei Alteren (svohl mit Bezug anf 
einen Schwan od. Üänliches): Stnen ter aue igwan- 
gere[m] Sen (hinaus; loben (j. d. 1), rühmen, preifen, er» 
heben a0., 4 B. Kobt ihm Für alle fdwangeren Bauzeit, 
Alfdıart Sarg. 23Vv63 Alurwer Luth. Narr, DIR; Blech 
wie mich mein ſtuecht Bei der Solbatesta, aljo erhab mich 
zarin Hausvater bei der Wiürgerfhaft regen dieſer That mit 
großem Lob über ale ſchwangere Yauren, Simplie, 1, 
3161; Er lobie .. .„ dos Wenig liter alle jchwangtren 
„Ban“ hinaus, 4, 2U61® 2c, ij. SZs. Spradid, S. prob 
Sir, 0570). — Als Beſtimmungewort z. B., Wie B-n: 
Schwager (j. d.), auch B-n-Vetter (j. d.) 20.5 ferner auch in 
V.Cousc gm Billard, |. Ss. Aremdw.), tin Kolle, wo⸗ 
bei auch ein „B.“, ei ungeſchictter, nicht feiner Spieler 
ben Ball machen fan, indem er nicht preis an ber 
Bande Tiegt, ſondern durch einen ziemlichen Zwiſchen ⸗ 
raum davom getrenut iſt ꝛc. — I: b) Kartenip.: 
8. Buße (f. d. 4) und jo auch nah den Karben 
(. d. 1g), 3: Ber Despien)> od. Keeur⸗ Caſtein⸗, Raus 
ten, Schellen⸗ ob, Aarceaus; Kreuze Od, Zröiler (Teer); 
Schurren· od. Wil-, Eichel⸗, Ectern⸗A.: auch z. B. Reben · V. 
od. Vube, d. ti. der Zte B. einer Farbe (dev rothen 
od, jcdmwarzem) sc., |. auch Dosis, Unter⸗B.; B., Auer 
nüfjel u. Päpf in Karteı, Frandi Epr, 2280 0; Sem, 
beiten (ſ. d. 3a) B-n Dd.: Bet H-n Woeſegarten Rp. 2, 
122) fpielen, vgi.: Wefter Bube Alvensleben 17, wo ba 
Kartenjpiel ausführlich beſchrithen it. — co) Shadip.: 
Die Ion heißen nach den bapinter ſtehenden Figurenn: Mär 
nigse, Damente, Käufer, Epriager>, Thurml-n; ſ. autch 
Beels, Biel, Et. — 1) [3,2 1 Beʒeicuuug fl. 
Kamen]. — g) Yäurrlein Rothdroſſel. Wickel 2, 
401, — h) Hüttenw.: 8, ein mit einem eiternen Hedgen 
beihlagener Holzjkloy, welchet unter der Bifenhammer geirgt 
wird, um benleiben außer ben Angrlifufreis ber bemegenben 
Bee zu Segen, Sıhendenfinel 22 (vgl, BBieg, Ming). 
Hm, Über die Bey.: Aolter ©, ſür ben wergefänen 
menfhliden Samen f, Ftimm 1, 1175 fi. m. ö, 79, - 
Ala artitellefer Sauptw, ıj. Fa Saunptkhmier. S. Süb) 
Das, u. Her. in Sing, — jur Unterfgeibung vom Plus, 
— immer ohne Flexion, 1. B. Der Brai war hart gegen 
Bürger und B. ꝛc., verfaßt bei Bürger und U, logl. An 
als Pur), vgl, ferner: Gin Zump von H, — au: won 
einem B. ober Bm ıc. Alte, munbartlige Formen am, 
wie Baur (einfildig), Bur, z. B. Kran Narr. 32; 79% ac; 
Waidis Ef, 3, 923%; 4, gOFH4 (Wein: Preälatur); 4, 46** 
en: Tabulatur), während die Uterſchatſt ante: Wen 
einem kranten „Beawren* — Bauren) unb ber 1. Ders: 
In Sachſen ein alter „Banr* war w., vol: An feine 
‚„buren, MWikram Kogw. 57°, bapigen: Bon ben 
Bauren. 50°% ziebauren, * if, 01%; 1b, 28; Yaur, 
Baur, bie Bauren au, 028; 13, 17, 24, #8 649*; 18; 
18; 10, m) Wal, aud mieberb, neben bem ware, Bur 
bas Tom., ſ. IV 1, Bnnerfgaft, Aunt., 4. ©; Darum heifien 
Ne Geburen [fi. Gebaucrn] als Solde, die in ber Bur, 
ber Gemeitide zuſammen wohnen. tue Landgenn. 114, 
Zu bem veralteten masc.! GSedur, Gerure, Gebauer (vgl. 
Das gres vnabenlid Innabelige) „nepaursuold" Fiampf 
31a; Den ben Laien w, „Brpanräleuten‘. Biib; 


(Ader- Baner — Wnis· Mauer 57 
Ein „Bepaursmann*. 526 hb; „Webaurämann“, 4136) gehört 
auch ein dollettives noutr.: bad Gebäufer ac., wie be Bauer 
6.0) — be Baunerihait, bad Bauernoolf, 2. B. Arno 
Dosoini 1525, als fi beinahe burg aRe deutfgen Land die 
Bemeinben u. ba „Bepeur” iiber bie Oberkeit „ . auf⸗ 
paret laufbaret, auflehnt|, Sinmpf 716b. 

Zjſtzg., ſ. d. von U; 3. B. als eine Art Eigen- 
kame —9 nach der Lage des Hofes zc.: Mit ber ein⸗ 
noden Techter des Nach⸗ws ſdeſſen Hof am Bach liegt]. 
A. Meyr Kies 122 2.5 Der Gau⸗d. Auerbath Torj⸗ 
sed 5, 4 ꝛe. — Ader⸗ [IT]; Die an. Ausld. a9, 
F11d; Hohl Engl. 2, 22 20., richtiger: Die A. — Alt-: 
Altentheiler, Auszugs · B.: Da rigten wir bir ein Stüble 
ber, brin folft bie leben mld bie erſte Mitbänerin im ganzen 
xand. Anersad; Sig. 1, 56. — Amtkr dj. auch 
Kaſten⸗, Jarmebint-®.): Cine wie unendlich beſſere Yage hatte 
ver Aloſitt⸗ B. gegenüber bem „elgenbebörigen" Amte- ober 
Guts:9,! Garienlande 26, 5ös, — Andertbalbe: j. 
Bang, — Apiels [j. 11]: ſ. 28. — Birg:: 
(idmge.i: Die Bm, banerlide Bergbtwohtur (gig. 
Zaun, ThapB-n), vtrſch.: ꝛie B. [IT]. — Befte: and 
[4b]. — Birne: ſ. Obſt-B. u. [U] — Brüde: 
(1. Seas Il): Bauer in einer Bruchgegend, 3. B.: 
Sie Drerbrugbauern ꝛc. — Bitter [j. 11]: Bauer, 
ber nameuntlich Butter kiefert, zur Stadt bringt sc.: 
Unfere Dilge u. ButterBauern [vgl.: Fran], ſ. auch 
Egmalyd, — Eentri [te]: j. Rittel-B-n, auch E-n 
nenne man bie anf bie Mitte bes Urettes gelagerten Bauern 
bed Königs wich ber Dame, bemen fid bie Bauern ber Läufer 
aufgehen. Bilguet Egad 76, Ggſhe: Ca: ob, Zuurs-®. 
— Dimen [dc]. — Dienf- [2]: = Frohn⸗v. 
(i, d.); aber and) ein Bauer als Dienfiberr. Mein 
©. Garten. 25, 4164. — Dome: vgl, Airgen-d, — 
Döppel: zwei game Hufen befigenb, vgl, Gans, 
Unberthalb · A. i,; Der derch Erhiaft von Fraueusſeite per 
ein D, und Üüberbangt ber reichſte Dann Im Dorfe war, 
Fontanz (Daheim) 14, 262» 2, — Droͤd⸗: [mutiger 
Baner, dgl, Wif:®,, ſ. auch Sped:B, .ꝛt. — Drei⸗ 
viertele: ſ. Salb⸗g. 1a; Boll; Biertelv; Drittel:®, sc. 
— dr: Bauer in der Ede, nam. [4c] = Zhurm-, 
ſ. Eantii®. — Gderm, Cäſtein⸗ Giel- [4b]. 
— Gier: ſ. II, vgl. Buuer · . — Ginöbe: auf 
einem Einödhof (f. d. u. Einöbe)! E-n, Kichl X. Nov, 
412; Des En, Heyſe Rind, ber Selt 3, 139; Das behär 
bige Heim beb oberöflerreigifigen C· u. Weßermanu 309, 040%, 
— rz⸗: di erzbäuriſcher Menſch, nam. im Bezug 
auf bie Sitten = Sto&-®., elmpefleifgter Bauer (f. Erz Ill: 
Sie find En m. Erplänemel sc; verſch [ÄL, vgl. & 1]: 
Erz bauendtr (oder gewinnender) Bergmann: Die 6, 
— Feld» [AL, J. Mae]: Gam emders [als mit dem 
Kirten| verdielt es fh mit dem 5. Sc. 101043 Dem 
frieblicgen F., bemm wehrlofen Hirten. 1012: V. Zpeofr, 
10, 35 Die 8. [midt: Fr]. — Flachs⸗: Die Fr, 
Flsgöbänertunen, vgl. Butter®,, — verſch.: Die ©, 
Frlunen [11]. — Frei: 1) 4 B. auch: Die Träftigen 
Bowber (fen) u. ftolgen Jarle (Ebelinge) bes Nordens, Scherer 
Dig, 156 u vgl. 2 u. 3. B. auch Aleyer’s onverl.- 
ar. 2, 9556: An einigen Orten deutet ker Kame F-n 
bish an, dafs fie eine befondere Abgabe, welche Freigtld 
deijt, bezahlen. — 8) [de] im Schadfpiel, ein 
Bauer, der bei ſeinem Wang zum erften Feld bes 
Gegners bei Seinem feindlihen Bautr mehr vorbei- 
zugehen hat, Bilguet Shagtp. 7m. — Brfiendinge: 
j. (unter Verdaub 2): Dinge, Beriggtswerband (vgl. Brei: 
bantord.) u. z. B.: Meier:, Propft:, Vopt-Dingsbauernn :t., 
f. Ding I an. Anm. — Frücht;: ſ. Otſt⸗N. u. II. 
äütter: dgl. Butter. mb [Il — Bau: 
Boll-B, if. d, m. Ggſtz. Salb ®, :c.): E& waren ihrer 
vier: G. Alınmerig, Bubertbalbs. Kalle), G. Rcehle u, 
8. Axull. Fontane (Daheim 14, 25201, vgl. and) Dop- 
gel, — Garten: Die &-n, Bayern, die auch Gärt⸗ 
nerei treiben sc, verſch. Die @. [11], 3. B. Weher- 
none 277, dla ac. — Sebirge: |. Berge v., J. B.: 
Gartenlanbe 26, 1l24b ı.; Die Gen, wie bie Klpen-, 
die Harz, bie Edwarzwalbd-n 1. — Gemlijee: 
j. Sutter. u. DH. — Grid: Die m, Bauern, 
die nam. reichen —— haben Futter⸗, Heu⸗, 
alee⸗, Wleſen ⸗Von), verſch. [H]: Die Gras- sc. Dauer, 
— Butbr der zu diem Herrengut gehörende 
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Bauer, f. Amts. — Haͤlb⸗: 1) Der H., die Sn 
[11]: ») (2] im Ggig. der Ganz od. Boll-B-n 
(. 8): Bauern, die une cine halbe Huſe befigen 
(Halbe Hübner, shüfner, shöiner, »Weter, «Spänner), Ahn« 
lich: Dreivieriel», AndesipaiesB, ı. — b) [15 3] Yeute, 
die nicht dem Bauernjtand angehören, die man aber 
doch nach ihrem Thun und Treibtu, ihren Sitten 
halb als Bauern (od. als halbe Bauern) bezeichnen 
tann, 3. B.: Die Landedelleute find (famınine 0d.) Int x, 
— 2) [11] wer 9., dea 9-9; Die $., ein Pächter, der 
wm die Hälfte des Ertrags baut od. das Grundſtüct 
beftelt und die andere Sälfte dem Kigenthiimer ale 
Pacht zaylı (j. Yald-Bau, »Hauerei, »Bacdht, » Päditer)- 
— Hanf [H; U]: val. Zlache⸗ B. — Härze: fl 
Webirge-®., verjd. |[1. 1]: Ber od. das Sarper)b., 
enger, zierloler Hoizfäfig, worin die Harzer Bogel- 
händler ıhre Kanarienvogel zc. zum Verkauf bringen. 
— Häßpt- [2]: rin Bejonders angejehener, reicher x, 
Bauer, Yefiger eines Haupthofs. Einen richtigen D-m. 
Preuh Ob. 1, 32 2, verſch. [Il]: De, de. z. B. 
— Hauptürbauer einer Start 00, z. B.: Unter ven bier 
Aigen Eile, Drgels, Woafhinens ac, Yausen fin» bie Deiben 
Braber die S-; ferner [1]: Der od. Bas D., Hauptge- 
bauer der Ues lhecte, Ggſig: Reben ⸗· B. — Heide: [2] in 
der Heide wohnend: Der „Wiaubemöfnmatiemus" ber 
Hatbbanern lin Hanneser), Volka-Btg. 20, 233B. — 
Derzlen)» [4b]: KorurBube — HEde: j. Gtat⸗B. 
— DHöhb: 1 3. B. auch: Ein umabgängiger ſeſter H. 
©. Alũller (Stutigert, Venen Wageblatt 35, 938; 381; 
Hpfbänerin. 37.— Hölden: ſ. Holb II.2. — Hölzr, 
Honige, Döpfene-: ſ. II Zſeg. — Immediäk: 
immediat, unmittelbar unter dem Landeeherru 
ſtehend: Den königlichen J. Hatiomel-Big. 21, 285, dgl: 
Rad ber Werfhiebenpeit ihrer perſönlichen Beehälenifie zum 
Guttgeren giebt es Amtdcd-n, weite feinen deſendern 
Gutößeren Gaben umb dem Vantwsheren aud als Orunbgel 
ben verpfligten find, Aleyer’s Kouserf. · Lex. 2, 24643 
ferner: Raften«, Aroma, Reit, a. — Kartöffele: 
J. IL, vgl. Geitelde ⸗ B. x. — Käfer: |. Butter, — 
Küften- [2]: auf Kaſtengütern ſihend, d. h. auf fol- 
dien, von melden der Laudesfürſt od. der Staat 
Grundbeſitztr iſt. Scrm. 2, 289, auch (Raften-jiimtsr®,, 
AUnterthan? Naftenelheier, «Mann, «Beute, kaftenämtilce 
Untertpanen, tbd,, ſ. Jemeslat®, — Kirdhlen- [2]: 
deſſen Gutoherr cine Kirche iſt ähnlich Aisflers, 
Dem⸗S. xx.). Æiſch 1, Silbe; Altyer's Aonverj.teg. 2, 
DHBa, ſ. Plarr«d,; auch: Zum Alrchenbauern (Dorftilfter). 
Üronner zed, 2, 125 (vgl, Kirgner) ac.; vexſch. [1]: 
ber Bauer, Erbauer einer Kirche od, von Kirchen, 
(eines Klofterd, Doms ꝛc.) — Kirchweih⸗, Kir— 
med: die Kirdjweihe feiernder Baer: Areifgen, jauch · 
gen toben :c, wie bie 2-n; auch Name eines efell« 
Ichaftsjpield. Bet sirmes®,, Pfänderfplel | emtalng td 
jeder Vuße. Sptrites Afper Nachtgebanken über das Abete ⸗ 
bad (Reipjig 1809) 1, 217, — Kirſchen⸗, Klee: ſ. 
[il], vgl. Sof, Gras, — Klein: noch ein Der 
leg: Auf ber Übergangtituje vom Höeringewer Halbbürger 
zum vollendeten hörigen R-n beb arınen Hinterlandes. Wichl 
Wand, 213. — Klüfter-: f. Ringen und Autit, — 
Kocur (Cveur-) [4b], — Kogffen)»: f. U Zſſtzg. 
5 B. (vgl. Gemüfes, Araui, ; feinen Rod — h d. 
14 — pflanzen, bauen :0,): Behr einem irrfgweifigen 
Viehe ähnfih als eimem eingefegten Kelen [j. d.] und 
Roblbeaurem Siſchart Bar. 63a. — Königkt 
4.8. — fönigliger Iammebiat-®. (j. d.); nam. aber 
and) [de], — Kräüt-: f. Bemüfer, Ropl-®. ı. umd 
I, — &reiz [4b]. — Kron⸗: von der Krout 
ab&ängiger, auf Kronländeru figender Immediat · B. 
(f. d.), nam. in Rufslanb: 39 Pin keine Erbmagb,... 
vab mein Aann ift ein A, Detlef Ruſtte 04 fein? 21; 
36 :r,, auch oft? Die Abgaben der Kromsbauern, Ba- 
tlanal-Big. 30, 3. — Laͤnd⸗: ſ. auch [II] u. z. 2. 
lorrelt: Sammtliche Pflanzer u. & Aapp Am. 1, 28; 
Die 2. Bung Zer. 14, 44 u. o. — Läufer [dc]. — 
Xumpeu-: Yımp (f. d.) von Bauer, lumpiger 
Bauer: Bas der L. ſich heraus, weil er Bahen hat! 
— Melerdingse: ſ. Freienkinge-®, — Milde: vgl. 
Butter-B,, z. B. auch: IR die Landſchaſt ınlt vereinzelt 
und zerſtreut Itegenten Üsbänden und behöften bebedt, fo 
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gemannten Rasken, Di-m u. Hauskegen. Yatlawal-Btg, 18, 
287, — Mifte: ein Bauer, im fo ſern er mit dem 
Miſt (Dung) hantiert, 3. B. ihn aus ber Stadt ab» 
führt (Hamper und allgm.t Die graben Aderiteuen sd 
Ben 2, (dgl, MpRRt a. A. mi.). — Mit: ein Baner 
als Deitgenofs dj. d.) der Baurıfhaft (vgl. Mit 
Bürger ic.)? 2 Di Der Laudanann „. . Br erzägise feinen 
flaunenden M-n, ber heilige Geiſt ſei im ihn gelahren, 
Homan-Big. 15, 1, 158. Georg RNehler und feine Men 
fagen den Wrafen von OHelfenſtern und audre Adlige ere 
barmungslos nieber zc.; versch. [EI]: Remus als MM, 
logl. Mitcerbouer] Rom's ıc. — Mirtel-: ein Bauer, 
der in der Mitte ficht, z. B. zwiſchen Groß: und 
Kein-d-n ꝛc., nam, and [de], ſ. Eentris®, sr. 
— Moore: im mer Mloorgegend wohnend. — 
Miüferr: vgl. Ur®,; Mafterwirspfgait sc. — Neben: 
en Bauer neben einem andern, z. B. j. wit. 
(vgl. Rebenbäurin, 3. G. Arüger Diät 178); auch 
[4b]; ferner [de]: Die Cacven Haben ur einem M, 
ale anbern 2 Km, je einen weiten und einen Linken ». 
— Nide: Bold-n ... u, Haliben,.. Dan fleilte 
birjen als K-n bie Koffäten .. ., bie Blibner ob, Häuslinge...... 
und die nlatanfjälfigen Ginlbeger gegenüber. Aenverſ. Ker. 2, 
9378, — Obder-: aud Bauer auf dem Oberhof if. b.), 
3: B. Auerbach Laudel. 15. — Obft-: j. I Zileg. — Par 
trimmoniäle: P-m, weite einen Privatmanıı zum Butt« 
berem haben. Memer'a Aenverſ. Ler. 2, 684. — Piähle: 
j. IE Biibg. m. Pfadlbau: Zur Zeit der $r., wofür Ulrdrom 
nicht ganz korrekt: Firm ſetzt. Matiomal-Btg. 19, 126, 
was nur richtig if, wenn Die Bewohner der uralten 
Pfahlbanten zugleich ala Bauern bezeichnet werden 
jollen, vgl. als eine Art Bauern im Osnabritdifchen: 
Die Bien, ſ. Berghof’s Beihaffengeit bes osnahrldifgen 
Pf.⸗Nechta (Dsnabs, 1770), dgl, Pfahl⸗ Butger, +Derf ar. 
— Pfarre; Rirgen- [j. d.], Aofer, Suite, Sn 
iDesalen, Wilsmäleuie, Keuftifter, deren Gutsberren Pfarrer 
ob, Wenefleinten find}. Meyer’s Konuerf.rter, 2, IBHa. — 
Bferder: and [te] — Springer, Röffel-®. (f. Pferd 
2d; Röffeiprung u) — Pit» [dh]. — Polder:: 
f- Folder 2, 3. B. Die MWolfereiränme ver P-n [in 
FJriet land]. WeRermann 269, 6890. — Pröpftdings-: 
f. Freienbinge:, — Röder: ein Bauer, ber ſich 
abradert (f. d.), abidjindet, abarbeitet: Gr mar, 
was nam je fagt, ein R., Immer mur arbeiten. Aner- 
badı Söß. I, 258 #,, aud: ein Mader (j. d.) von 
einem Bauern. — Näütenm [4b], — Ribem: 
ſ. Sein ⸗ B. u. IL — Reich s: reichsſreier, ſ. auch 
Immebiat · d. — Rochen⸗, Roͤggen⸗; ſ. Setrelbe · w. 
— Rolls, Roljele: ſ. Plerned, — Nöte: (im 
Schweden): Die Hate [ein Bauergut ob, bei Eleineren 
ein Aomplex vw. folgen] bat bie Berpllühtung, einen biemft: 
tüdtigen Solbaten su halten, d. h. ihn anzuwerben, aub⸗ 
zuräften und zu ernäßren mb wenn er wide merhe zum 
Dienft tauglich ift, ihn durch einen andern Daum zu erfegen, 
Der 3. fol feinem Selbaten ein Häusgen mit einem kleinen 
Sid Land überloffen uns if auberbem zu gemiflen Lel⸗ 
flungen in natura verpflichtet. Dagegen ſoll ber eimgetheilte 
[j. d.] Sotdat dem A. gegen eine Bergktung bei ber Bew 
flelung feiner Felber heilen ums biefer muſe wirder en 
Ber feines Selbaien umpflügen, Mnfıere Brit NE. 14, 
It, 261, — Rüben; j. II Zfieg — Schiäf: f. 
Beh — Shillene [4b]. — Schilling: 
Urt Zin®B., j. Ai 2, 182c, Amaly: 
reicher Bauer, der ein ſehr fettes, ergiebiges Bautrn⸗ 
gut befitst, vgl. Shmalggruse 0. Sped-#, — Schüle 
ders: auch veril, 3. B.: Ein Shuldenbäuerle. Aner- 
badz (Movellenfihah 7, 84), — Schüppen [4b], — 
Selden-⸗, Sclbiew: Klein-B., Banfeldner, |. 
Selb, Zelvner und Sch. 3, 297, 3. B. auch: Rigt ein- 
mal eines Boll-b-n, fordern eines eimpewanderten & 5 1b» 
ner bauern. Wiehl Bel. I, 201, — Sluntem: 
(chwzr.) Wer 2% und mehr Lüge befigt, Heißt ein ©, 
weil biefe Anzahl, beſonders wenn ein Zuchtſtier babei iſt, ein 
Sennt[hlum genammt wird. Verlepſch Alp. 298 f. Seun Ic, 
vgl, Sgappeli, — Spider: z. B. = Sgmalp®d,, auch: 
Eine feste Wegenbt Da wohnen bie Sped⸗ umb Diredeb-n, 
reich und ſchmutzig ꝛc. — Springer [decj: f. 
Pierbed, — Bühe: vgl. Atrchen⸗· Part, — 
BStöd«: (f. Sri. u, Lied 21), Wogneite Neu. 97. 
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— Straͤnde: am Strande wohntud. — Tabaäͤcke⸗ 
(=): Mattonal-Bis. 51, 127 xx. j. [III Zſitzg· — 
Thäl-: im Thai wohnend (vgl. Beren-®. x., Bgik.: 
Bergeß.) Simpl, 4, 2749 9, — Ehren: nam. 
[te]: Die zp-n, vgl. @t>, Steben: 8. ; verſch. [11]: Die 
Babglonifgen Th. 10, — Törf⸗: vgl. Sole, Hopliem)-®, 
— Eerifie, Tröfle: [db], — Unter: f. @gfp- 
DOber:B.u. [Ab]; Unter II Io. — Are: = Baner aus 
der Urzeit ıc. od.: das Urbild zined Bauern, 3. B.: 
Den U., den deutſchen Bauer, Weſtermaun 274, 438% 3, 
vgl. Dinker-9, — Viertel: |. galı«®, 1a, Drittel, 
Deeiviertef-®. im gib. zum Bout, — Bölldinge: 
f- Breiendingen. — Bades: j. [U] Ziege — 
Walde: ©, 15,67 10, dgl, and! Die Bälber+B-n... 
Sie molten eine veihsfrele Banerwfchaft bleiben. Aterbadı 
Sanbol. 230. — Welpe [1]: bauptfächtich nur Weide, 
feinen Ader beſthend, Brinfbeiiter sc. (vgl, Wirfen-B.): 
Tagelöhner u. Bm, Nstional-Dig. 21,149. Wein: Tl. 
Zling.: Die B.; daneben! Die @-n, G. 29, 20; Ra: 
meraden 5 Ben Mt. Melgel Wehen, 263, 4838); 
Die Weinbäurrin, Spirlgegen In Key 1, 330 3. — 
MWeizene: ſ. Betreie®, — Mörder: im einer Gr» 
gend, die den Namen „Werder“ (ſ. d.) Führt: Den 
unbänbigen Trog ber reihen Ben. Teritſchue Si. 1, 87. 
— Wiefene: j. U. Zſſtzg. u. Grass, vgl, Weiser®, 
— Böll: bänerlicer Wolprodneent (vgl. Schai-®.} 
u. A. m. 

Gebätter n.: ſ. III Baner Anm. 

Banerkt f.; -em: noch einige Belege: 1) Meiper 
Barge, ber ven Solsbof bat, bat viel D, am ber Hand. 
Freſe Bede 1, 16; Sarlenl. 20, 4598; 26, 449 4 
Mlinger 7, 271; Bürnberger R. 1, 219; Hupplus Wen. 
44 10,5; auch z. B.: Die mahſam aufgefleilte Mufr®. 
beim elimagtsdaum]|. Meltt &. 2, 92, |. auſbauen 
320. — 2) v. damen: Art der Bewirthſchaftung: 
Soviel euer Sand ». ®. angeht. Fulen u, 576 €, f. 
nam, Saltbawer 2; Neubazer. 

KBimerhaft a.: nach Art der Bauern (vgl. daseriſch 
u. bäuerlip): Darius mit jeinem b. tohen Beſen. Alsınfem 
3, 11; & 6. V. Arift. 1, 246 ꝛc., auch: Bir vanh id 
bin und bauernkaft, ©. Udchert Al, Sar. 1, 149 6; 
erje, ſte d⸗ b. ir. 

Bane)viſch a. and) Boflenwert (Voſfageh . . . im 
Deutfgen auch b. Bert ob. Ruſtit [f. d. . Aouverſ. Ker. 
4, 73410 1. Binen „Bilrfgen“ Daun, Braut Narr, 
79%; Bon burfgem Uflgeng [b-em Aufwand] #2 ıc. 
[j. Anın.]|: Die Näueriſchteit ter Dörfer. Garteni, 
12, 709 mw. rs, flod- 2, große, Lleine u. bi, 
f. bauerhaft, dauerlich. 

Küuerlicd; a. (heit f.): auch Zſſtzgn., ſ. die v. 
Bauer III, 3. B.: Der tleimrb-e Befiger. Deutſche Revne 
1,78, Bgfb.: aroß>b.; Die fiarre Sgelbung ber pferber, 
och ſen⸗ m. Fuhrb-en Kangerbnung u, U. m. 

I, Sänern tr. in Zifbg.: Gin»: einkäfigen: noch 
einige Belegſtellen: Gingebawert fewlgen Me um Freiheit, 
Mltager I, 199; 200; 390; Giaf. 100; Volmann 176 ic. 
Ber... | hat did denn eiitgebauert ? Micolat 0, 115; auch 
— wie angeführt — refl.: @in Beifig, ben wir niqht bei 
tanert, |». . hat ih vom felder eingebauert.. 1, 28 (f. 
fangen 2); verſch. IT, 

II, Hinern intr. (haben): als Baner die Fand- 
wirihſchaft treiben: noch einige Belege: Ader Laufen 
n. rußig b, Auerbach itlovellenfhng 7, 101); Schön bauert 
ir tünftig dann. Meoyfen Ar. 1, 116 . — Zſſtzg. 
auch — außer den angeführten — 3. B.: ig ein«b. 
[verfh. I] = fidy in die bäuerlichen Verhältniffe ein 
leben; @inem od, NY ent, = don dem bäurifchen 
Weſen frei machen w. dä. m. umd zu: Ber. z. B. 
audi: Berbauerte Rachtommen ber alten Ritterroffe, Frey- 
tag Vilb. 2, 105 (f, Bauertpferb) ⁊tc. 

RBaüerfame f.; ni auch verallgemeinert, im ber 
Anwendung auf nicht-[hweigerifche Verhältniſſe, z. B.: 
Die weitfäliige 9. Sırherr Alf. 2, 135, 

Bãmerſchaft ſ.z u: mod einige Belegſtellen: 
Arndt Leh, 339; Schüching Brondh. 1, 277; Wreitfihhe 
Hift. 2, 1, 135: 8, 4, 144%, Fallmerager &f, M. 1, 
FI 20; Auch: Die Bauermfgaften in Raypten. 53; Fran- 
106 Halb: af, 1, 187: Gartenl, 16, 14935; 194 *6., 


anf — 1. Baum 


f. Wälberbauer ze. — eich m: 4. B.: Ihre altem land⸗ 

ſchaftlichen umb b-en Einrichtungen. Kanfın Schleim. 108 ıc. 
Bauf! interj.: vgl. I. Baur; baff! ac., 3. B.: Hocht 

angestiegen! brauf! b.1 Uegeum. 5, 2126 =. 

Bihhaft a: and ; B.: Eine Zeche ꝛc. 5. haften, 
Scencdenfinei 22. 

Ränlid; a. (keit ſ.z »en): 1} noch einige Belege: 
Ein offener Bang ohne jede b-e ob. bilblide Hier. Garlenl. 
19, 3148; Zu bem brem Anlagen. Guhl 1, 108 u; 
Bur aderb-en Befchäftigung. Unfere Breit RF. 11, 1, 
224; Unſere altehrwärbige Minfterkirhe, bie burd berg: 
Den Sinftufs Sehr gelitten, Kladderad. 31 Neo, 52 (2. 
DeibLi; Bonzerf,-Eer, 3, 239 30, Selm Befpräh von felb« 
b-en Ehen. Pifchart Garg. 168b; Schiffch, sr.; auch: Wie 
ber Baumeiſter aus bem einfachen Werkſteine vie veritiebenften 
Formen u. gebankihen Mieberamgen binjegen fan, fo Mibet 
aud ber Zommelller and ben einfachſten tonliden Eigen ob, 
Ansbrüden eft die munderbarften barmornifchen Eöeifen. Or- 
gänzungen jur Uatur 6, 2a, häufiger: d. ob. gebäw 
Li [f. Ann] — 2) Etwas in b-em Weſen, Stande etc. 

vgl. auch: in Dad und Fat, im Dagwerk] erpalteı. 
3) B-teiten = Gebäude, auch Iſſtzgn., wie z. B.: 
Führen zu ben Bade⸗Bekellen. Abnig 16, 166 u. ſ. w., 
vgl. Iſ. Anm]: Gebaulichtetten. D.frt· Seieg 
1, 149; Sausblätier (85) 4, 224; N. Pitaval 36, 240, 
Schũmlug Alt. 3, 58 m. 

Bing. ſ. 1m. Anm. u. — außer dem Ange 
führten — ;. B. auch: Ans: (felten) dem Anbau, 
ber Kultur gewibmet; des Anbanes fähig (ſ. anbaus 
bar): In den a-em Gntbefungen [entdedten Yändern]. 
Al. @el. 437. — Nüfe: veralt, fl. (aufsierkaulih. Mie- 
tauchihon ©, 761. -— Er; Aurz u. e. a; auch z. B.: 
Das lang erichnte Ziel unſerer Reife lag mir feinen Ban: 
lichteiten ©. ®-teiten, panchſt aber mit feinen Airden« 
thürmen vor und, Col Aimbb. 302 1.5 Zu meinem geifte 
tigen Fortgang amfee, Simplie,2, 125° u, 0, and: 
ns aber nah ber Heide zu meiner Auferbaulidfeit 
mit mir gehandelt worben. 4, 17720; mie Kästen @lfer 
u. Aufrerteit ben Wottesbienft votzegen. S. Clara Hut 
29 1. 

1. Banml interj.: mod) ein Beleg: Ihre Tape 
bämmertb „zwiiden Dim unb ©.” dahinſchlepren. Echat di 
Rah. Ebar. 277, 

I. Saum m. x: Wander t, 278 5: 1) In an 
titelloſen Berbindungen wie 8, und Build, V. und 
Strang ꝛc. auch follektin (mo mit dem Artilel ber 
Blur. ſtehen mufs), 3. B.: Die Ehanfjde, weide ... 
aus ©. u. Wudch freumblid zu ihm binaufgrüfte. Spiel- 
hagen Auztit 1, 14, vgl: aus ben Bäumen unb Wüften 
u. A. m. Die ermähnte ſprichw. MA: den Web ver 
lauter) Bäumen nicht fehen, Mutt bach Scht. m. Belt 28, 
vgl. Börne 2, 123) ift vieleicht erſt von W. einge 
führt; wenigflens fagt Plamaner An. 29: Er fieht oft, 
wie Kerr Wieland fpriht, | ben Walk ver fauter Bäumen 
wicht, |. Südens Sefüg. Worte, wo hingewiefen ift 
anf W. Rufarion [yuerft erſchienen 1768] 2 v. 186: 
Die Herren bither Art blenda oft zu vieles Richt; | fle ſehn 
den Bald vor lauter Bäumen nicht = W. 3, a1, vgl.: 
Die Abberiten waren ein bumpfes Wölllein.. ., eb gab 
vielleicht fein andbered . . ., bas im ben ſenderbaren Eigen · 
ſchaſften, eimen Mald vor lauter Bäumen nit ſehen au 
tunen, ihnen ben Lerzug ſereltig maden konnte. 14, 120 
[ans den Abderiten, zuerſt im D, Merkur 1774]; 
©0 ift, ala ob bie märrifhen Renſchen ben MWalb vor lauter 
Bünmen nicht fehen Tönnten; fie ſugen, was ihnen wor ber 
nfe Miet sr. 24, 37 365 Wan fieht vor Innter Pidt 
teinen Schatten, wor lauter Sellung feinem Aörper, ben 
Bald nide vor Bäumen, die Menſchheit wide vor Renſchen 
6. a0, 57; Gegen. 11, 2842 m. 0. — Hu bem 
Ausbr.: Ein Spiel wie ein 8. [d..od] vgl. auch allgent.: 
Das gebt (f. d. 5 1) über bie Mlume, etwa — ber 
ale Begriffe ax, ſ. hier 4. — Ungem,: Dapa konme Die 
Gelegempeit nicht vom Dre [geiw.: vom Saune, ſ. d.] ges 
Breden werben. Drrm. Grimm Gorhe 1, 134 u. U. m. 
2) Apfel; Hohjapfels®, 1°: Holgapfelbäummper, | wie 
faner iſt der Wein: Archſchmer Boltel, 1, 222 «. Bu 
ben bier gemadten Bent. über die nad) ben Früchttu 
benannten Bäume, wofür auch ber Name ber Frucht 
gift, wen baburdh feine Zweidtutigleit entficht, noch 
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einige Belege (ſ. Se. Hnuptiäwier. &. 61 f.); Dem 
biefigen Frühling gewährt au nech ein gan; eigenes ange« 
nehmes Anehen, dais Slüthen und Blätter zugleich berwor« 
treten. Daburch eriheint der Schmwargborn, bie Rirfdhe, 
ber Apfel als ganz frember Buſch unb DO, G. 40, 320: 
Hier kommen auch Papreln vor Üleih hinter Girgent 
fanden wir Äpfel und Mienen, Übrigens am bes Höhen 
. . eimad Feigen. 23, 457; Apfel kann man eben 
jo gut ofulleren als pfropten. Biiriihen werben Saft 
aubſchließlich okuliert, Airfhen unb Blrme binargen 
Taffen ſich bloß durch Piropfen verebeln. Br. aus Marb- 
ameriha 211; Mnter ben Bäumen... als Apfel und 
Birne, ba ber Apfeldaum 16, Onther Sm, nı, 166; 
Eine Menge ©. Bäumen, Apfel, Birnen, Reigen, 
Oliven, Byrtem, Öranaten ,., Aut ben Apid- 
und Birmbänmen zc. Banner Vasl. 2, 124; Wilbe Bir 
nem in Bliſchen unb Bhumen, jegt mit ihren Beerenlins« 
lichen einen Birnen bebedi. Weider Griech. Zapeb, 2, 
253 [10 Pirnen bas 1. Mal von ber ganzen VPflanze, 
bos 2, Mal von der Frucht gilt]; Eingelne Fichten m. 
wilde Birn In Baumform 144; Dad game Land if 
durchuflanzet mit allerlei Ob und Baumfruchten [ugl.: 
mie Ohfr u. Aruchtbäumen], als Opfel, Biren |Birs 
nen), Ruf, Pflaumen, aterhans heimiſcher u. wilber 
Ririhen, auh „Neflinen" [Aäften, Aaftanien}, M [a] u le 
Deerem, Bflrfis, Dafelmnfs, Tierlin, zu Datei 
Corna |— Asrmeden], item Binfien/nüftlin, aus bee 
Brbsapfen, die ar ben Heben machten. Stumpf 6646b ıc.; 
Fun felgen . . . 8 Meißen füßer Airfhen. Lanbwirik- 
ſchaftl. Big. 155) 260: Schon nah ben A bib 4 erien 
Zahren fangen bie Pilaumen an, fleißig zu tragen. 
ebd.; Wählt bie Yirme, von Äpfeln, Kirfhen unb 
Filaumen begleitet, dann Sorbeer und Guprefie, bann 
Granatn. Atige V. Link. 1, 128; Die ihöne blühende 
Vfirſiche. Di. Or. 1, 304: Die Pfirfigen ſtehen in 
Bluthe. Htiuſe Morte 1, 308; Muet ih fo vol von 
Frudtbänmen, wie Pflaumen, Plirfiben, eigen, 
Bnitten, Aprikoſen, bafd mom fauım ben Simmel wor 
ber Dictigleit der Zueige fehen kann. Sılak 2, 282; 
Unter den Mäßenden Mandeln 1. Polmbänmen . . . ftir 
gem u, blahenber Modmarin, Eitronen- m, Pomeramzemn- 
bäume, fiormons 51; Der Duft ber blühenden Tome 
raungen und Citromen 1; Da bie Aakanie, bie 
Sajelmufs u. bie Walnuss zugleich mit ber griehiien 
Nu ſa Anaipen u, Viathen treiben. V. Geerg. 27; Btalts 
lie Epemplare ber Beihhfeltirihe, Mäfter, Bude, wilde 
Birne u. Walmwjs, vereingelt ober in Meinen Gruppen. 
#7. Maurer Bob, 284; Pange Heiben vo. Obubſumen, 
Apfel, Awetigen u. Bainüffe. Die Menge ber Früchte bog 
bie Amelge kerab. Womar-Dia. 14, 1, 327; Die Manbel, 
bie Rirfche, bie Pflaume, ber Anfeldaum, ber Birne 
baum, ber Phirfich 1 bie Aprifofe mub im Milgenmeinen 
alle Döfibäume Guropa’s find bier aemein. Ürsgorerins 
Rorf. 1, 120 m. d. m. -—— Al Bol. 3. B. auch: Sie 
Bepadung ber Hartens ... . Mlöbanm mwürbe feine nach vorn 
nöcbertrüdenbe Gewalt auf bie Blume [= Zragbiume, 
ſ. d.] wirten, Karmarſchh j, #84 3; 8, am großen 
Aalsinen Benennung ſtarter, welt runber cplinberfärmiger 
Sölzer, bie ſich entweder um ihre Achſe brehen aber auf 
irgenb eiste andere Urt fih bewegen Laflen, 3. ®.: Well- 
bäume ober Bellen großer Mider, Tuche und Beugbäume, 
Brufs, Garn 05 Rettenbäume ber Meberflüble, der 
Bag-B, ob. Walaniier ber Waumaierialien. Meyet“o 
Aonverſ.⸗Lex. 2, 106538 :c.: Mafengranb .. ., auf bem 
man bid an ben Sorigont mellenmeit Mitt flieht als bie 
hoben Bäume ber für bie baibwilben Vierte und Odſen 
grgraßenen Hiedbruumen (Wüttichmwengeli. Blemard Br. 32, 
f. Beirmmen-, Bumpens®, x, Bu ber Bed.: Hafens, 
Sälief:, See⸗B. ., J. B. and: Nah dem B-e am 
Padhofe rabern, Adamt Tao. Rün, 1, 210 2; 8. Fir 
Fahrzeug, Schiff 3. B. auch Fleming Tittm. 56°% u: 
für Kreuz: Aus thus fterben, | fid enttächen | Dapbnia 
* Chriſtus] bort an feinem DB, Spee Er, A738, 
ertter 3. B. aucht Bäume nett men den unteren Theil 
ber Stange vom Munbkäf an [beim Pferbdegedite. Fälms 
Rofs 1, 169; 8: Die fange Stange am Fachbogen 
der Hutmacher, |. Brett 7, 501 se, 

En. Roh einige Belege für bie veralt,, mundaril. 
Plur.Jormen: Die Würknöpf Tragtneſpen]) au Vaumen. 
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Frank Chr. ba: Su wieder Daumen Edattru .„.. rl 
ken Baumen [Meim: raumen). sorsdörffer Rath, und 
Zotbam 2, Ars, I39 18.; Die Bäumen bringen ihr Ge— 
richt. XII 1; Wi m. alle „Vawmen“ werben kabl. 
&. Sacht 1, 376%; Am ganzen Maum | bie Manbell-) 1. 
sie Olbaum 9, 1, Ble; Bäumer ausreifen. S. Lara 
Sub. 1, 386 *. 

Affsga., wobei wir — wie gefant — nam. für 
die botaniſchen abfidtlich Leine Vollſtändigleit eriire- 
ben, 3. B. and: Abftof- [4]: (Gärb.): Die Häute 
-.., werben auf bem, Streiche [N A eder Ah angefteihen, 
Prechtt 9, 304. — Alte: Ablfirike (id). — Amer 
(mundartj.) role gabiune = Ahorn, gg re Mothes 
91a, — Ante, Ant, Any, Anz, (Oud s) [4]: 
(munbartl., |. #ns II.): ®., aus Ent-®., Z04>®,: im 
Baiern mn. Tirol Ber. für eimen Baum, ber gu Balkenhelz 
verwenkbar If, Mother 1, I0Sa; Die Stroßenträger ob, 
Brüdentalten [f. d.), and „Ennabiume*, Eired 
bäume ix. gewann. 4534: 472% (ſ. Brledenbaum); Der 
Ünsbaum 1r.: batjenige Harte und Tamge Brüdenbauholz, 
welchts hei ben Kodbrüden auf bie ſog. Sträubäume ob, 
Brudlaben ob. Valtenbölzer zu Liegen kommt und zu berem 
Betitſtigung biemt . Sıhm. 1, 84, Bgl.: Die Eträ auf 
hölzernen Inäbrüden befiet aus den Finnen Querthzülzern 
(&trabäumei, womit bie Walfen belegt werben (sterunn- 
tar). 8, 675, |, Brlidene, SagersBalten, Brüden-Anter, 
‚Helm, >08 1. Straßen-®. 1.— Afen- [4]: 1. Aſen. 
— Mufter: Rhisophora mangle, ſ. Lendters9, — 
Bade: ein am Badı fichender Baum, aber im Afl- 
aäu auch — Bach Bunge (f. 8). — Baͤud- [4]: 2 
Walzen an ber Banbmlhle unter dem Stuhl. Har- 
marfch 9. 2, 799; Predjti 1, 429. — Wanne: der durch 
einen Bann (f. d. 5) vor dem Källen aefchiitt if, 
vol, Banıtmald t., auch Berges. — Bronze [4]: 
3. B. ein bronjener Lampenträger (Lampen, vgl. 
Liter-B.); So hing er ein paar Lämpden mehr an einen 
reichet auageditbeten B. Du Bols-Meymond Autturgſch. 1%, 
Brüden- [4]: Brnaenbalten, and ®., Brüdenzutbe, 
EnsB. [Drdf.: „Emsbaum*], Sirabenträger gennmet, 
Mother 1, 472n, ſ. Mit. — Briünnem [4]: 
Brunnenjdiwengel, — Brüft [4]: vgl. auch: Das 
eine Ende ber Nette if an ciner herigontalen Male be— 
fefigt, welde im Hinterm , , „ Theile des Stuhlgeſtelles 
Tepe. Dieſe Walze Geißt ber Nettenbaum, Sinterbaum, 
Bel Beinen und Bawmmollenwebtählen inkbeſondere auch 
der Gartıbamm, Bel Seldenwebſtühlen ber Gridenbaum.. . 
Dad zweite Eude ber Aeite wirb am eine bem Nettenbaume 
ähnliden Walze (dem Br, Worberbamtte. .„ . Befefligt. . . 
Der 8, if vorn Im Stuhle, beim Bige bed Webera und 
in bes Teytern Brußbähe, meift ein wenig niebriger als ber 
Kergenbeun angebracht »c. Barmarfh m. 2, 330, ſ. 
and Liegbaut. — 2) B., in Schleſien Welt. genannt, 
ber obere fharfe Theil der Walgbarer, Mothes 1, 427 6. 
— 3) nicht gut ſt. Bruftbeerbaum, ſ. Brufiteee, — 
Buͤch d⸗ jbur): vgl. and) (fprdm.): @inen wit ©. be 
Beden u. bem Teufel zum Zabrmartt ſchenten. Wanber 1, 
500. — Butter: Bassin (Ohren 3, 940, Ballertbamm 
n. longitolid; Pontadesma 1432. — Detihfeb: 
Deichſel ober dazu bienliher Baum. Ding: 
Due) Berichtöfchranfen. Baltans 229. — Dippels: 

öbel Bd. — Diftele: Uhlam Mortst. 101. — Dös 
bel: (Ditbel-t: ſ. Dübelboften:; zumeift Mz.: Dübel 
bäume :c, Gebaãſte; vgl.: Dippelsiume ſzu einer 
Bobeldede]. Maethes 1, 6926; Entillundete ſich ... in 
Folge ſchledier Ronfieuttion dead Anminn 0 Diepelbänsr, 
Preffe (14 705 Mr, 40 m. — Dradem: 1) das Dra⸗ 
chenblut (f. d. 2) Tiefernbe Bäume, bei, Dracens 
draco; Calamus draconis, aber audı andere, |, Yem- 
nid. — 2) (vgl. Drae, Dtachengift 3.)2 Die Einpiäsit- 
bünme (f. d.) beider Böfe, Die ihre Gifte u, Drachendaume 
marken. 39. 21, 16 m — Dram⸗; and Mothes 
1, 8586, vol: Teomma, (Mühlenb.): Rabmftüd 
über dem Gerüſt des Pochwerle. 3, 425% u. ſogl. 
Thram)? Den Gut an ben Magel den Ders aufgehaugmm. 
Bank Mutter 185 — Ballen. — Drib: 5) Ad- 
term mit dem laygen D., |. Rt. — Dübel: 
f. Dite:®. — Ede: an der Ede fichend. Silber 
fein Dorfſch. 1, 281. Übel: von edler Art, 
3- B.: Prangten fiolye Cneldäume | feltmer Gattung. Helne 

8* 
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138, 199. — Gier ſ. Eins®,, Eier. — Gier 
[2] u. Side 5. B. auch übertr.; Aeine ſolche Eigbäume 
von Zuriſten. #. A. Alofer (Atoualbl. 2, 3758), fete, 
umerfchiktterlice Männer sc — Gier: Solanum 
melongena (erfragt). — Gin [4]: wie gr. voro- 
EZulor: Elnbaume nennt nam zum Kahn ausgehößlte Ehen, 
wie Died im (bair.] Oberland übtis if. Martenl. 15, 
441b; 4436; Die Labung bed alten „Einbaues” [Drdi. 
fl. &s] 19, 5024; Ein ©. mit 2 Mudererm.... Der 
@. iR ein ausgehählter Baum ı, Grmbe 3, 323; Ein 
fog. Seelemverfäufer (Mleytahe, ©.) Gilbesrandt Reif. 2, 
144; SFr. Aaurer Bon. 109: 179; Den Kahn, bad 
fog. Ginbäumel, Meiner San. 1, 221; Ohm 6, 72; 
Diehl Geſch. 1, 59; Der @. if figerer als eine Blätte. 
D. Homan-Big. 13, 2, 510; 508; Schultes Sub. 1, 22 w.; 
Weſtermanu 257, 5505; 5595; Das Saljlammergut ... . 
Auf feinen zahlreichen Seren if heute no der ©, in Ge⸗ 
beach, von bem man im der Regel nur ans Echliberungen 
v. Meifenben unter ben Indianetn Kmerita's ob, bei Pinhl« 
Saufumben zu hören pflegt sc. 268, 4006 ı., f. Sm. 
1, 66 2; ſchwzr.: G@ibaum. Stalder 1, 389, vgl. 
ſachlich auch Kivins XXI Aap. 26 gegen's Eibe). — 
Ers. [A]: 1) Eiebrechtr an Brüden ze. — 2) aud: 
Gisbäunte bei dem aus Holz aufammengefegten Maflerleitungen 
(fluberwerte) große Dwerbäume, melde bie Seitenwände vers 
binden, Schendenfinel 4. — Gifene: auch [4]: eifer- 
ner od. eifenbeichlagner Baum n. infonderheit (Hüt- 
tenw.): Teul , , ., vermitteld bed E-8 unter bem großen 
Scämiebhammer zum Aufammenfhmiesen gedramt, Ia- 
blonshg 11050, eiferne Brechſtange ꝛe. — Ends, 

1182: f. Uns«B, — Grbfene: Robinia (Oken 3, 1649), 
— Erſchetnungs⸗: 3. B.; Dem heiligen E-e. Gar- 
tenl. 26, 290, auf welchem die Ericheinung der Ma« 
donna erblidt wird, — Fahr · [4]: Den Schelch (Mar 
Sen) und ben F. Biben 3, 149. — Fälle: auch = 
Fall. 2, 3. B.: Mit Fallbaumen, Selbfigefheffen ac. 
Sattner (Heimat ©. Bofegger 4, 7505. — Fäng⸗: ein 
Baum zum Fangen, 3. B. von Borkenläfern: Das einzige 
Mittel befteßt ,. . in Mufftellen v. Fangbäumen, bie im 
Safte geſchlagen werben, wo fi bann bie Aüfer worzuges 
weile Himeingiehen, Honnerf-ter, 2, 706 1. — Kalk: 
au Fafsholy (j. d.), Danben zc. geeignet. — Fild⸗: 
Baum des Feldes. Bel. 17, 24; 31, 15 0. (gfb-, 
Walde, Garten-®, ı,); beſ. and — Platt-®, (j. d.). 
— Fihunge: 3. B. auf Feſtungswällen zc.: Im 
Saatten alter Feftungsbäiume. Gegenw. 14, 309 — 
Renner: ſ. auch Gintg.®, und (nad einem Wolfe 
glauben): Das Haus müfte einen „B.” unter feinen Dadr 
fparren gehabt Haben, Silberflein Hall, 124, — Förfte: 
NRüpliche Walde u. Forfibänme,. Meyer Aonu.ter. 8, 408 fl. 
Maitzifon Erlen, 8, 24 2c. — Fretheite⸗: z. B. 
auch die Rreiheit, unter dem Wilde eines Baums. 
Glafsbrenmer Gb 108 fi. — Preiiden-: frenbeipen- 
dender (i. Wonnes®, 10,), Mörner Beier 47, — Arie 
dens:: beim riedensichlufs, zur Erinnerung daran 
nepflanzt; Rad bem glädligen Hutgang bed beuticefrats 
söftfhen Ariegesd 1370/71 wurden im wielen Orten Dentäds 
land's Fricbens · und Ralferbiänme, infonberheit Irlebent ⸗ 
u. Kaller ·Eichen, «Linden gepflanzt. — Früchte: frucht⸗ 
tragender, z. B.: Die Staub⸗ u. Fructhaume [bei ben 
Dattelpalmen, bie männl, und weiblichen Bäume]. 
Ohm 3, 679 1c: bei. = Dim — Füll- [4]: 
(Berab.) Hölzer, welche über das Hauptgevierte des 
Schachtes gelegt werden. Campe. — Gabel⸗, Baffel-: 
(feem.) — Waffe 2. — Bällert-: ſ. Butter®. — 
SGebirgsr: Ein entfiiebener G. Monmerf-Mer. 4, 38 *. 
— Geiß⸗: Acer pseudnplatanus. — ®&erüft- [4]: 
f. mind. 2. — Geſchleͤchte·: ſ. Stamm-B,, z. ©: 
Die Genealogey und &, ber Raroliner. Stumpf 2300. — 
Slüdsı: nlüädbringender zc., Ggſtz. Umplätt-®., Beir 
des auch ala Namen beflimmter Bäume, Jens — 
Clerodendron fortunatum, Dies — C. infortu- 
natum. — Glüth-: wie Feuer®,, ein zum Berbren. 
nen befiimmter, 3. B. bei Afchbrennern, in Blashüt- 
ten. — Böpel- 5* der ſtehende Well⸗GB. (ſ. d.) 
eines Göpels (j. d) — Grindel [4]: Pflug⸗ B. 
Grund: auch — Schiffsliel: Mer Sir, Maft, 
Ruder, G. beien, Wechtzerlin Böb, 206, — Guͤmmi⸗: 
ſ. and Heil B. — Hiär: Fach-⸗B. in Mihlen. 
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ſ. Sm. 2, 226 0. — Hafen⸗: 1) [4] — Leeythis 


ollarin (nad) der einem Hafen od. Topf mit Dedel 
ähnlichen Fruchtlapfel). — Hätns: (vgl. Walb⸗B. u. 
Hain). Sl, 2, 28. — Häfen [4]: Pilug-B. (I. d.) 
des Halenpflugs (ſ. d.), aud ein dazu geeigneter 
Baum: Was ein guter 9. — 0b. Katen (ſ. d. 3) — 
werben will ıc., dal. Knter8. — Hangee: 1) überhangen- 
der Baum (j.2, vgl. ilberfang 1), — 2) Baum als 
Galgen dienend: So Hatten bie Feeigrafen ihre Hangebäume 
unb ihre Berihtäfrohne, bie Eipeln und bas Saab bauen, ohn · 
erachtet fie auf eines Audern Ormmb ſtauden. Moſer Dh. 2,008, 
vgl. 1.— 3) [4] Hamaels, Hängel-d. — Hangeljsarre:; 
auch — Ride, anfgehangene Stange, woran man 
Etwas anhängt Fri 1, #130; 0 a. — Bartet 
Hartriegel (j. d.), Cornus sanguinen. — Hit: 
haubarer (j. d.), Ggit. Sege⸗ va. — Haus⸗[I4]: ſ. 
auch: Der fog. Ständer oter H. [bei ber Boc⸗Windmähle). 
Preditl 10, 130, — Hebe⸗: vgl. auch: Das Seb ⸗ 
baums Trinken, bad Hebmapt [f. d.], ber Gebwein: 
Zrunf, Rahl ber Almmerleute u. Blaurer nad dem Beihäft 
des Hebens [j. d. 1 f.] od. Aufsebens, dt. ber Auf 
flellung des Dasflubles anf ein Gebäude. Bm. 2, 140 
u. 3. B.: Münden, 25. Auguſt: Gefteen ... fanb am 
Rympbenburg bie Hebebaumfeier bed Drbemöfpitales 
Statt x. Augsb. Btg. (1370) 2c., |. Richte-Schmaus ac. 
— Higer: ber noch gehegt wird (vgl. Heacbols), 
Ggik. Sau: ®,, der zum Umbauen, Fällen befimmt 
ift, dal. Sptitter®. — Heil: zum Heil gereichender, 
heiffeäftiger, z. B.: Fleber⸗d Vlau · Guxami · .. 
Eucalyptus globulus. Wefteemann 260, 6044. — 
gu» — bie Baume tints Waſchherdes [i. d.], 
worin etter desſelben eingefugt find. — Dim» 
melet 3. B.: Der Tubes, Sibras, Himmeld> ob. Baras 
biefea®,, ber im Barndlefe ber Stodlemin die Gejelte ber 
Seligen überfpattet ı.; [Mond unb Abenditerm), ihr zwei 
lichten Blathentriebe an ber Lebe | S. Wüdert 1, 405, 
— Hinter: 3. B. Garn (f. Bruft-) B.; audı der 
hintere Sattel-Bogen od. »B. ꝛc. — Hödıt hoher 
Raum: fliegt dem nägfen 9. zu. Gartenl, 17, 3020; 
Henglin Norkoflafr. 2, 4; 8; Occhea Ma. 17 20: Mo 
der Aurhahn auf ben H. ſich aur Balz feht sc — Hölz⸗: 
3. B. im Ggſtz. zum Frucht⸗, Obft-B, ꝛc.: Eine uns 
ſchöne Neuerung, dafs bie Anpflangungen an den Strafen 
nur mod; Zinten ober andere Holgbäume Selen, ter Rufs«®, 
schöre zum Reim ıc, Auerbach Lambh, (3) 2, 242; Laube, 
Rabelr$., j.2 Laube, Rabdel⸗Saum. — Hörfte: 1) Baum 
einer Horft (ſ. d. und Anın.). — 2) (i. ebd. 2) 
Baum, worauf ein Raubvogel horfiet, 3. ®.: sim 
ſich na ber anberm Selte bea Beh, — Das Gepolter bes 
abfreiensen Anlerd, Aronprim Undolf v. Öfterr. Nattou. 
Big. 22, 9), dgl. Mer, Ria⸗B. — Hüt-t Termi- 
nalia catappa. — Jäger [£]: Das Bugfpriet bat... 
nicht bloß eitte Verlängerung, ben Alikver-®. [f. d.], fon 
teen noch eine zweite, ben 3. Gremb. 26, 3, 244, vgl. 
Zagertiot. — Zammerer jämmerlicher, z. B. von 
einen derartigen Weihnachts B.: Einen mit Hilfe des 
Bogrerd hergeftellten 3. Nat. Ita. 21, 605 (d. Erejan), vgl. 
and) Unglüda®, — Jingfer(n), Jungfranlen)-: 
Ribes nigrum (Gigt:9.); auch (iron.) wie Nägbe, 
Märhen-®. x. ber zum Abtreiben ber Leibesfrucht 
benutzte Juniperus sabina, Säben- und darand ent 
ſtellt u. zum Theil umgedentet: Sävene, Stedens ze., 
Segens, Santr, Sater, Sade⸗, Sattıl-®, x. — Släljere: 
f. Friedens⸗B. — Kalthause: ſ. Aaltkaus; dal. Warm ⸗ 
Saut:, Zreibbande, Drangerles :c, Bäume, »Pilanzen ze. — 
Kammer Zahnſtangtn am Schiebeztug der Säge 
milblen. Aarmarſch m. 2, 04. — ftäfer: Bombax 
ceiba (f. So1r®.); Rhizophora caseolaris (f. Bur- 
B.). — Kafiniem, Käiften: ſ. Naftanie. — 
Kätzchen⸗: mit Blüthenlätzchen (ſ. d.): Bei den 
Küpsen: u. Zapfenbäumen (f. d.). Oken 2, 07; Rägden- 
bänme (Hmentaceen), Blüthen getrennt; die Staubblüthen 
in Aähden ohne Aeldh sc. 3, 15832 x. — filter: 
Upland 397 30, Auch: Die Relternbäume fnarren. Scherr 
Stub, 1, 106 :c., and) Zorkel-, Treu⸗, vgl. Dech, 
Preja · B. x. — ſtern⸗: ſ. Rernebſi⸗1B) (1 m. 2). 

Kerzen: ſ. Siser®. — Keͤfſel-[413 Ein eiſerner 
Rahme [f, d.] oder A. im Shormfiein. Steelltg, Gefelg 
2, 1, 485 2, dgl. Brand 61, danach bildlich, 3. B.: 
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Dafs er der Walb] vor den maleriihen Irrlichtern des 
Monbes ein einziger umgeheurer R. voll Frücte u. Märhen 
zu fein fhien. 39, 21, 146. — Ketten⸗: |, Bruft., 
vgl.: Der A., Hettel-®., Garn=®., Seiben«d. [bes Mühl: 
ups]. Barmarfdy 9. 2, 709. — Kimm- [1]: De 
Fäffer werben auch Ktegend „. ., weun fie klein find, auf 
ber Schmeibebant, größere anf bem R-e getimme |]. d.]. 
Dieſer iſt ein vierediger, langer, auf dem Veden Liegenber 
Ballen mit gebrodenen Ranten, auf melden quer bas offene 
Enbe bes Fulfes vupt umb mad Erforbern Inngiam, wie bas 
Kimmen fertrüdt, gebreht umb gewälzt werben Tann sc. 
Presgtl 8, 539, — Kinder: J. B.: O Tannenbaum, 
o Tannensaum, | mie rapie du dech fo feine, | 0 Weig- 
nachtt®., 0 9. | im been Sterzenfceine 2c,; auch (madı 
Sagen) ein hohler Baum, aus welchem die neuge- 
borenen Kinder herkommen jollen (vgl. Brunnen 5 x.). 
— Kſtirchweih⸗: fo and: Rirmes:d, — Hlüpper: 
Bäume mit Mappernden Krüdten, Prosopis spici- 
gera; Cocos nueiſera. Tempe. — Hlitter: j. B. 
auch: Der Papagei auf feinem blanten 8. Meyfe R. 9, 
8,9, — Klüverr: f. auch Forfker at. Sgr. 1, 108; 
Die Stange, bie bad Bugfpriet verlängert, beißt ber N. 
Gerftäher Meif, um bie Welt 1, 2 ».; vgl. Iager®. - 

Rute; nieförmig gewachsner, vgl. anichelz, Has 
ten=®, 20. — Höhle: Cacalia Kleinia Melten-%.). 
Okrm 3, 789%; Euterpe oleracen, ſ. &obfpalme; |. 
auch das Folg. — Köhllen)-: der zu Kohlen ge- 
brammt wird, vgl. Feuers, Mutti. — Künige-: vgl. 
Kaiferr®.; auch: ein königliche, prächtiger ıc. Baum, 
infonderheit: Heruandia sonora ,,. Der Baum feht in 
ben MWälbern faft Immer einzeln mb heißt daher K. (arbor 
regie). Ohen 3, 1515. — Köpfe: 1) Cephalanthus ac., 
f. Anopf®. — 2) Baum, der gelöpft wird: Die Kopf 
bäume werden alle 45 Zahre ubgeholset. Occhſtein Forſi⸗ 
botau. 722, ſ. Nopie Weide ıc. — Kräut ⸗ Dafe bie 
Banane eine baumartize Rramtpilange iR, . . Dieler 8. 
Anald. 51, 1056, — Frieder auch — Ariechen⸗ 
(niederd.: Arefenz)B., |. Arieche 2. — Kübel: (im 
Holzdandel) zu Kübeln zu verarbeitender: Aubelbaume 
14— 38" lang, Radelbelz. Mother 1, 2510. — Kügel: 
fugelförmig wachſend od. jo gefchnitten ıc., vgl. Aus 
gelatacie 1. — Hilde: Die milgige Nufsfeige (Brosimmm 
asilo) enthält jeher vlel weiße, eberige, mohlriegenbe umb 
füße Wild, welde aus Einfgnltten flleßt... Palo da vacıa 
(iR). Oben 3, 1571, — Künftler-: 5. 8. [3]: Se 
Meamt ein blahend grüner Aſt zu fein | an Deines Vater 
lanbeb A-e. Grillparger b, 118 :c. — Laͤmpen⸗: fam« 
pentragenber, ſ. Bromger 1. vgl. Sicher, — Pättlen)-t 
zum Lattenſchneiden, vgl. Breit:®., 3. B.: Unbeihlagene 
Wigtenhölger. . . .; Lattenbaume 20° lang, 3" im Wipfel 
fort. Aothes 1, 2500 (dgl. Lattennäppel, nur 2 im 
Wipfel ſtart. ebd). — Latit)ier- [4]: Staud · B. in 
Perdefällen; Die faubern Latierbäume, welche ein Pferd 
vom andern abfenbern, Marläuder Sold, Ar. 28. — 
Laube: auch Landpolyge, Ggik, Natelgoly Baum, Bon- 
verſ. Ker. 2, 091. — Lebens: 2) 5. B. auch: Wolbne 
Helst Ip fch Den Vaum auffprieen, | der ein 2, wirb allen 
Döllern; | feine Friidte Labung für bem Matten x. ©. 
(Kurz Geſch. d. Sitt, 3, 590), — Leinwand» [4]: Man 
laſſt dem Stoff nur Über ihn [den unbeweglich iu Grfted Tiegen« 
bem Bruft«®,, |. d,] weglaufen ob. burd eine Spalte gehen u. 
leitet ihn ſchrag abwärts unter bem Stuhl, wo er auf einen 
dritten Baum (Mnterl,, Zeug®,, insbeſonbere auch 
Leinwanbd,, Tuch⸗V. gemanıt) aufgerstit wird. Bar- 
mearfd) M. 2, 332 2. — Reit» [4]: (bergm.).: Der 
Förvertorb durch Federwittung an vie fog. Leitbäume fer 
gellemmt, Unfere Deit Ra. 18, 2, 477. — Licht⸗: 
3 B. aud ein Baum, der Licht verlangt ac.: Daſe 
bie Rlefer ein 2, if, Tannen umb Flaten aber Schatten · 
bäume. A. Kippel Nat. 129, vgl. auch: Ligterbäume, 
Diefelden wollte er auf dem MWeihnadtömarftt verkaufen, 
Weltermann 215, 480; Bis man ben Liter. anges 
zündet, Din ih mwieber da. Anerhadz Dorfgeſch. 7, 40 zc., 
ein Lichter zu tragen beflimmter oder tragender (f. 
Beifmagts:B.), — ähnlich auch: gerzen⸗V. vgl. and: 
Lampen, Leugter · ꝛB. — Lieblings 3. B.: Der 
fdmwarze Maulberr war ein 2, meines Baters, Berner 
Bild, 120; Matthiſſon Erinn. 2, 195. — Pocher: 
aud 3. ®.: Der 8. eder Grußenftot. Marmarfiz M. 2, 
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923 1. — Lob: zur Pohbereitung dienenb, ſ. Lah« 
Eiche. Per: z. B. auch Kather 2, Bi m. - 
Süfter 3) [4] mod ein Weleg: Is cin werifteler, 
verzweigter 2, ib, ver uad na Aufaang ber Sonne, 
im Diten zeigte, 65. 37, 327; 40, 227 [Dedf, 297]. 
— 8) Die Lufbaume Aylanikus. , . . Der gemeine ®, 
A, glandelosus .. . . erhebt feine ſchiräzförmige Arone 
io bad, dafs er im bem Himmel zu reihen Teint, Chen 
3, 1377. — Luv⸗: auch: Das große Zancæ hat feinen 
„Bufbaum*, das Heine dagegen einen doppelten. Aus- 
land 39, 038d — ob riwa für aluner⸗ S. — Mälet 
1) and; ſweidm.): Baum, woran fih Hochwild madı 
dem Suhlen gerieben u. Schmutz gelaffen Jals Zet- 
hen, Merkmal]. Kanbe Orev, 276; Nah ber Enhlung 
reiben Me [bie Milbfetreinel Fich juweilen am Räurten, bie 
man Volbänee mern, Mblagın Spas. 104. — Müme 
mutih)«: Wellingtonia rigranten, f. Ss. Freinbw. — 
Male: auch 2) Maft [f.] od. Hung für Schweine 
tragenber Baum. Dübel 3, 55a. — Mihle: 2) [4] 
Danube, worin ſich das Mehlloch Iſ. d.] befindet. — 
Minne:; Sirium — Miüdens: Edmarspappel. 
Mütter: z. Br: Ein mM. yor matärlicden Bes 
Kämung bed Zerenimd, Astor 14, Dl5a; 15, 8706 ie 
“(fe Laſa⸗, Melde, Samen, Sauir⸗N.); aber auch z. B.: 
Die Blätter wirbeln in ber Luft und ſchweben oft weit v. 
iheem Me zu Voben. Salon (1874) 1, 58 u. in Be— 
zug auf Schmaroberpflangen: So bringen beffen Bär 
zelden eben jo in dir Rinde ſeines Wutterſtammes, wie bat 
unferer Miftel in Me Rinde des betreffenden Te-es, Ualat 
27, 1576 — Näpeler auch Nadelholz⸗B. Konverf.- 
Kern, 2, 001 26, f. Zapfen⸗ B. — Nibr: ein Baum, 
fo fern er nährt, Nahrung gewährt zc., J. B.: So 
ſchlleken ſich Me Puppen... in einer mehrjäßeigen Ber 
wanblungäzeit Im Innern ihrer Rübrbänme ab. Natut 
14, 4025. vgl, Räfepfangen. ebd, — Narren: Ein 
Mels vom M, irägt Arber am fi Bei, Togas 7, 98, — 
Riße: worauf ein Vogel fein Neft bat, niſſet: Ein fol» 
der R. Brehun Sab. 388, and: Nie, vgl, Herk«®. 
— Ni [4]: Quer⸗B. eines Baugerüftet. — Nifte: 
Neft-B., 3. B. Salon (1874) 5, 508. — Öbfte: nal. 
Freut, und die Afftom. dom Obk, 3. B.: Kerns, 
Steht» ?., Früße, Soät- cc, Obſt ü m. Is} 
3. B. auch Folfektiv im ber Er: Die vom ©. umfeat- 
teten Werge, Eregerovlus Ar, I, 114, — Drane 
gerike: wie fie in Drangerien gepflegt werben. Kos- 
zerf-Ker, 2, 291, dgl. RaltbanssB, sc. — Bantöffel: 
Kort-B., vgl. Bantoffelsott. — Paradiet: f. aud 
Stmmels®. — Bärke: (val. Wale, Gartem-®. sc): Die 
beſchnelten Parkhäume, Daheim 14, 210» 10. — Pfäf 
fen: Evonymus europeus, f. Sit, 1, val. 
Plaffenenode, — Pfahl ·· su Pfablbanten, zum Pi« 
lotieren 20. gesiguet. — Pfeifen: 3. B. auch: Dei 
ber Beibe, bem Bf. unferer Anaben. later 28, dba, 
f. Beibenpfeife. — Blätter Feld · B., ausgeſchnei⸗ 
tefter Baum mit Leimſpindeln in platten Herden (I. 
Het 5) zum Bogelfang, vgl. Seim:®. 2, — Pölfters: 
Fach ⸗B. 2. — Volipen-: baumförmiger Volypen · 
flamm: Einltze ber slerlichen Sectang⸗ und Bolypenbüum- 
den. Ölker Berg. 461. — Prele [4]: Refter-®. 
ſſ. da dal. Preſatengel); auch der Baum, worauf bie 
Preffe od, Bremte der Windmühle ruht. — Probe⸗: 
als od. zur Probe biemend, 4. B.: Imedmäßig it bad 
Srvaltpfropfen ... „, wenn matt... neue Sorten aur Probe 
auch „Prübte ober Sortendkume” piropft, Uatut 29, 
2264, — Vuͤmpen; [4]: vgl. Vumpenſchwengel. 
— Pürzgele: z. B. auch: Weit er regelmäßig jebes Aabr 
vom feinem ZHelbe mie einem Binde gefegnet wurbe, fagte man 
won ihat: P.! u. ein Stind ift ba, Ylank Wöbmermalb 1, 47 10.1 
mundartl. auch = Crocus vernus, Frühfinnelafent. 
Perger 1, 10. — Durartlere: Baden... an Treppen 
bie Seitenbölger, auch Quartierbäume, Bangen genannt. 
Aothes 1, 187. O mer» [4]: amerliegenber, 
ſ. Er, Neh⸗ B. x. — Räine auf einem Rain 
ſtehend. — Ränder: 3. B. am Waldrand, an ber 
Brake (f. d.) ftchender Baum: Die volrlanbigen 
Ranbbäume Zulom (1874) 1, 48. — MRänlen«: 
Spalier · B. — Rauch⸗ [4]: 1) R., Ränger-®. 
—= Rabe (f. d.), Aeftelß5. — 2) m, Raub, 
bei ben Tuchmachern die Stangen, worüber das zu 
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rauhendt Tuch hängt, ſ. Karmurfh M. 2, 710. — 
Raänſche: Cinchons, Firberrindend. — Meff- [Al: 
wagerechter Balken, worauf der Neif- od. Riffellamin 
fd.) ſtebht. Marmarf mM, 2, 586; Predtl a, 289; dgl. 
Reikbent, — Nigene: ein Baum im Ber, von dem 
beftändig Waffer abtränfelt ſoll. Tamai-caspi in der 
Spracht der Eingeborenen. Yaise 27,670. Metchder 
das Reich, unter bem Bilde eines Baums; Bom beat 
ſchen M. hört! bb neulich eim Eieb, bat durch ben Reichs- 
tag Thal, | Wie fei der Raum fo gar erfreut | w. Tele 
Perudit fo wonnewoll! ıc, Aladderad. BI, 47a — Weiß»: 
Banm mit Leimruthen (Reilern) zum Wogelfang. 
Eriſch 2, 1066, — Menn« [4]: Welle eines Hafpele. 
Campe; auch: Balken, womit man Etwas tinrennt 
(vgl. Sturmbed, Nauerdrecher sr), 3. W,: Mit dem R. 
18 die Thar nicht eimuſchlagen. Biben 3, 118, — Michter 
[2]: zum Richten dienende — od, aufgerichtete Stange, 
4 8. (Böttch.) zum Graderichten von windſchiefem 
Bodenholz diemend (Lampe), gw. aber (Jimmerm.): 
aufgerichtete Baum mit daran briefligtem SHoben 
sum Emporwinden des Baubohzes zc.; auch die den 
Rictkrang (f. d.) tragende hohe Stanar, val.: Die 
bimbeflatternde Arone om Mittebaue, Hatlonal-Big. 29, 
565. — Kiffele: ſ. men, — Rührleinse: ®, 
Wurſt⸗R. Cassia fistula. — Roſene: 1) J. 9. auch: 
Ten ſog. tauſent jührigen R. (Rosa cauinn) am ber Gruft⸗ 
Tayelle bei Doms zu Hilbeibeim,. Sleyer’s Aocw.Lex. 2, 
10496 — Rüſt-: 1) Nüfter, me, Fleming Titte, 
goltb,e, audı z. B.: Huftbäume Here Eolumela 10017. 
— 2) and: Beruf, 3. B. Gatleul. 28, 4400. — 
Ruß- [4]: f. Reffel:, Rahmen, — Säfte, Siühbene, 
Bäder, Säge» ac: |. Zungftauen⸗« J. — Sälze: 
Aricemnia (in Salzwüſten zc.). Oken 1, 917, — 
Sämene: famentragender (vgl. Frust-®.) u. bef.: 
= Wulters®,, 1. d,: Beil eine geringe Kırzabl v. Samen» 
Bäumen ſchon Ginlünnligen Nachwuchs giebt, Meer Aenv.« 
Ser. 3, 4696 2. — Saͤndbüchſen⸗: ©, Hura core 
pitans, Ansld. 48, 6522; Der gemeine &,... Die nit 
vbllig reifen hornfathenen Arddte werben als Sunbbädfen 
gebraucht, inben man die Samen Zerausnimmt. Chen A, 
1608. — Säuilfen)>: von geeigneter Stärke zu Hole 
jäufen: Ein einfader Sänlbaum mufs 10 — 18" Im Durch⸗ 
meffer Ballen u. 2540 Eller laug fein, elm benpelter 
iR 29— 21” bil m. 40—45 lien lang. Adelung. — 
Schättene: 3. B.: Ms Sa. auf Spayiergingen. Oke 
5, 1277 20, f. auch: Sigi, — Scheider Gren«- 
B. — Shillene: 1) Die Scheuenbäume Corbera ... 
Der brafilianife C, aborsi.. . Die Ruföksaten faffen fie 
an Edinüre und binben fie Bei ihren Tänzen wm bie Frllfe. 
Sie geben durch Anelnanberkhlanen ein Geräufi mie Nol- 
fhenen. Oben 3, 1042 #. — 2) [4] ein nam. bei ber 
fon. Janitfcharemmufit (f. d.) übliches Tonwerkzeng, 
beftehend ans einem an eimmm Bam (ob, einer 
Stange) befindlichen, meiſt halbmondiörmigen Blech 
mt vielen harmoniſch abgeftimmten Glöckhhen ober 
Schellen, die durch taltgemäße Bewegung des Bau— 
es erfiingen (auch: Salbinenb): Die türkifsen Beden, 
ven Sch., bie grade Paute. Corvinne Abu Tell, 1, 40; 
Unter taftmätinem Bebrumme ber großen Trommel m. beim 
Mingeln bet EhHellbaume. Andländer Yamb, 2, 70; [er 
als Tambeurntsjor] ertbeilte eben bad Signal, ans Leibes⸗ 
teilten ben Sch. zu ſchütteln, auf bie große Trommel Ioßr- 
zudonnern ». Zchühlug Meends, 3, 229: Valks-Big. 19, 
141 0. — Schire [4]: Burbe tab Pferd beim Mus: 
Tpammer ſcheu m. lief mit einem Sch. die Mittelürafe ent« 
lang. Derlia, Bürgersig. 14, DB, ſ. Schere des Wanıns, 
Deihietigere m. — Schilder: auch von einem Ritter 
fpiel, Turnier (wiefleicht mit Bezug auf den Stanm- 
B. der Schildbürtigen): Am Eplel bes Sqhes ob, ber 
Zalelrumbe feinen Speer vegelreht zu vwerfichen, Freytag 
wild. 2, 1,238, — Echläfr: f. Salummer ⸗Ve; auch: 
ein Baum ale Schlaf: Plat, «Stätte 3: Die Bögel 
ſaßen jo feit, bald ih um Ihren Ei. Serummrelten fonnte, 
Krem Bild, 77. — Schläge [A]: aud 3) (Papier- 
mach.): der etwa 5° Tanne einarmige eiſerne Hebel 
(bie Schlagflange), woran die Mefierflinge des Lutubtn⸗ 
od. Hadernſchneiders sefeftigt if. Marmarfıı m. 2, 01%; 
Predtt 10, 20 ff. — Schleifer (Web.| der mit 
ben Schlelfgewicht (ſ. d.) beſchwerie Retten-B. — 
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Schlieh- [4]: zum Schließen, z. B. eines Hafens 
iHafen«B.), Thors TonB) m. — Schulholze: (in 
Oftindien) S$., Alstonin acholaria, weil fein weißes wei⸗ 
tes Holz zu Schaltafeln verwenbet wirt, Maine 27, 509 
Schultela. Okta 3, 1026) ꝛc. — Schlire: auf: 
2) [4] Schieftange (f. d.), zum Schüren des Feuere, 
3. BD. bei den Kohlenbrennern ꝛc — Schütße: als 
Shut diemender: Dem alten Sa. der Familie Ausland 
32, 7446. — Schmweng« [4]: @4. f. Tritt. Zablouskuj 
10424; Trift Beißt anf Bergwerfen ber Baum, fo quer 
durch die Spindel [ben Haſpela ob, Bbpelo] geht, woran am 
beiben Breiten Boden [f. d., nam. Wentebote = Schwinge 3] 
bangen. Es wirb aud ber Shwing- ob. Schwunge*. 
genennet. 12356; Schwents®. Campe, and Zichben> 
nel zc.; auch (Mühlenb.) Deichſel. — Schwing»: 
f. Sawing⸗ u. Zrag:®, — Gettange: |. Lelyren⸗ B. 
— Stibene: audı 2) [A]: f. Acts, — u 
Söga- [4]: (Salıfied,) Bäume ala Unterlage für 
die Körbe od. Laden, aus denen beim Soglg)a 
[i. d.] die Soole im bie darunter befindlichen Pfam- 
nen abteöpfel. — Sömmer-: 1) ein Baum in 
feiner fommerlichen Erſchtinntug? Ein Unterfhieb, wie 
zwiſchen tem vofen, laubigen 5, u. dem madten, table 
Binter®, x, — 2) Siecheiche..., „S.“, weil ein abe 
nerflüdter Zweig ben gatzen Sommer üder grün bleibt, 
Perser 2, 40 (j. Aleeſe⸗Buſch). — Bj. Sommer-Sonntaz. 
— Sönuene: die Sonne Tiebender Baum (Gpib- 
Schetten-®.), infonderbeit 4. B. Tamarindus indier ; 
Rohinia pseudacacia x. — Görtens: f, Probe⸗B. 
— Spierr« [4]: den Zugang iperrender, vgl. Salag⸗V. 
lc, 3. ®,: Bor dem Rieberlaffen ber Sperrbännme, Buır- 
desgef. (70), 462, 54 3. — Gpiefi- [4]: (Bergb.): 
ſchwankende Bez. 1. B. Fir Gapel⸗B., Rundı®, ıc,, naui. 
and; bie mit den Spitzen oben zufammenftoßenden 
Bäume reines Gerüſtes über einen yo od, über bie 
durch den Erdbohrer zu erbohreude Offnung ꝛc. — 
Splittere: Han ®,, der zum Zerfplitttern, zum Klein⸗ 
machen (zu Breunholz) beflimmt if. — Spreise: Sp. 
bei ben Brauerm, eln Baum ob, Marfes Hel;, ben Gtelboben 
bamit angufpreizen. Abtluag. — Stande: 1) vgl. auch: 
St⸗Reiten wirb ber belſtand genannt, wenn ein Pierb 
wit einem Sinterfgentel über einen St. eder Überhaupt 
über bie Scheibewand des rinen Standes von einem andern 
Fläge u. ſadann gewiffermaßen auf diefem reiten mus, bis 
es fi jerön Hilft ed. von Nenſchen davon befreiet wirb ic. 
Falke 76. 2, 3340. — Stäübe: (. Frust-®., Staub 
vflame), Okm 3, Gut ı, — Stich⸗: (f. EretB.): 
mit Alechenden Blättern 2c,, 4. B. — Badıholber, 
Stehpalme ıc. — Steig-: ein als Steig od. zum 
Steigen dienender od, heifenber Baum, |. Alstter-®., 
z. B. auch — Treppenwange Campe; ferner: Gin 
alter St. bilket bie vorfichtig zu benuhende Stiege. Ans- 
fand 48, 628 ı. — Stiften- [&]: Entweber ber Bruft- 
8, ober der Inter®, [bed Sammeiftuhle) iR mit kurzen 
ſcarſen Braßtirigen befegt (Br). ... um bei ber Um⸗ 
drehung das Bemebe om fich zu ehen zc. Warnaef DM 
2. 481, 1. auch Teprige®, — Stöße [4]: J. aAbtteß⸗V. 
auch: (Hũttenw.). Dir Kohle u. Brbgeftäbe, Prlidleiterm, 
Rledigeit, St. u. Rolden, Maltheſius Sar. 1476, vgl.: 
StoßcHälger [f. d.] find Diejenigen, damit bay Behäbe 
gemaat m. geftoßen wir, Stoß⸗Kolin a, «Kolben ft 
ein vie Holz mit einem Stiel, bamit ber Herd bite gr» 
ftoßen mwirb, Fablenshy 1147. — Sträßlen)- [4]: 
4 B. 1} Auf ben Zochen [ber Zech⸗ ob. Pfahlbrüde] ruhen 
bie Walten, Etrabenbänme, Träger, Brlidenruchen, bie 
In ber Megel wit boppelt dißereinanber liegenden Bohlen 
aber Edhalhölgern (Örüdenbelag) bededt find, Menero Kom,» 
Ber. 3, 10868, auch: Eträr, Streu, Stred-®, 
f. Ans, — 2) Der Aloyıwogen [ber Sügemühle) befteht 
aus 2 horizontalen Ballen (Magenbäumen), welche bie 
Säge pwiſchen Ad haben u. befähalb, um beren Bewegung 
nit su binbern, mar on ben Enben burch Duerriegel ver⸗ 
Bumben fein Lünen, Unter benfeiken Liegen unsemeglich zwei 
anbere Balken (bie Strafbliume), auf denen ber Bapen fort- 
geht. Uarmarſch M. 2, 66; Ten. 3,23 fi. — 3) (Bergb.) 
and: der Steg li. d 2e) an der Schwinuge eines 
Feldgeſtänges. Prechtl 5, 597. — Btribleh: f. 
Strebe 1, 3. B.: m baz Da [ber hauanb. Windmühle] 
farmmet dem Rulhenzeug berumgubschen . . „ geden vom Dade 
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in fiefer Richtung . . „ einige ſeſn mit einander werbunbene 
Strebbdume, bie unten eine Art Bine ob. Hernhaſpel 
tengen it. Predil 10, 1945 138 m. — Strid-[d]: 
f. Un8-9,, Seraßen⸗B. 1. — Streich- 11 f. auch up» 
foß-®, — 2) (Meb,) ſ. and: Auf bem Wege m. bem 
Bruft-dd-e nad bem Unter«W-e weiſet man dem Zeutt durch 
eime unbeweulicht vlertantige Latte (Et, Streiſ⸗B. eime 
ſelcht Richtung an, bafs er ben Knlen des Webers nicht binder: 
Tip Äft se. Marmarfc m, 2,390. — Stride: Die Ralvacee 
Parltium tiliaceum. Diefer in Oft- u. Beftinbien . . . überatl 
engepflanzte Bam lieſert bem Mutodibonen bie nöthlgeu 
Strike... Diefer St, Ansld.51,197. — Sünben- [3]: 
die Sünde als ein im Menſchen twurzelnber, ſich ant- 
breiteuder ꝛe. Baum, 3. B.: Den ©. in ung auſspureu ⸗ 
tem, Simplie. 4, 18% . — Taͤlge: Name von 
Bäumen, bie ein talgühnliches Feit zu Kerzen ac, 
liefern, wie Tomex sebifera; Stillingia sebifera :c. 
— FTünge: ſ. Bolspen®, — Tippich- [#]: Zum 
Aufrollen bes Wenebed iſt ber tiefer lirgenbe T. worbanben, 
ber... ben Teppich vom felbft aufnimmt, mern mur ber 
Arbeiter ben Brud-B, (Stllten>B,) umbrebt sr. Bermarid 
2,150 4 — Thöre Schließ ⸗B. (f. d.) eines 
Thord, Sqhlag⸗n. — Zörlel- [4]: Kctr-B. — 
Träglels: and 3. B.: Die Mdle [bet Karrena) mit 
igren beiben Räbern wird in 2 Trag;- ob. SAmunnbäunte 
eingelaffen ... Diefe Tragkaume bifben mit ihrem Materen 
Zhelle ten oberen Raum für bie Vepadung nm. finb burd 
Dueriäljer verbunden, BMarmarfir 1, 964 10, auch in 
Papiermühlen der die Stampfen tragende Baum, im 
Ggitz. zu dem die Stampflöder enthaltenden Löger-®. 
(1, 0.3; f. ferner auch Fruge®, — Trauer: (vol. 
Tramer-Weiberc.)}. Unter Fühlen Trauerbäumen. Preiligrath 
been. 13,37 3), — Treibhbanse: ſ. Treibhausvſtame, 
val.Ralttanssr,8.— Trött»: Kelter · B. I. B. Brant Rarr 
31% vValken), im Gaſtz. zu Aglin — Splitter. Aatth. 7, 
4.— Tuch⸗: f. Beinmanbıd. — Tümmel- [4]: Des ge 
wögnfiten Autzuges Iſ. d. 4] ob. fog, Treb..., Huf brr 
Nebenden Welle bed T-eB sc. Prechtt 8, 504 ec, bei. 
(Berab.) am Halvel (ſ. d.) — auch Trummel⸗B. —, 
Schiſi.) am @anafpill If. b,), auch Tammel⸗B. 
Vabrik 699&. — Übergangse: Die Birte it.... 
ein U., der Leite ſtreugen Aeglonen eingält u. ſelsſt and 
vom Trotmen ind Wafle Ylnelnaeht, Meyer Aonn,»Ber, 3, 
as6b, — Üfer«: 3. B.: Das Grpweige überhängenber tfers 
bäum. Vrehm %a. 13. — Unglüdss: ſ. Süde-B, 
— Untere: Ggltz. Ober. , 3. B. auch: 3) f. svein⸗ 
warb. — Ürr: 4. B. auch: Die Hofrifinen .. . . 1548 
aus bem jübligen Epina nad Europa gebradit .... Der tutor 
vAiſche U. ſoll od Tange zu Biffabon . . . geftanben baden, 
Gegenw. 13, 242. — Boͤrder⸗: ſ. Ggſth. Hinter-®. u. 
Bud. — Borſtich-47]: ®.: ein Stuc rundes, 
jäbes Holy, welches man bei Biers@inlenen quer über bie 
Nellerpioften legt, bad Seil herummidelt w. die Füſſer im 
ben Reller Simabläft. Sablenohy 13066. — Wägen-[d]: 
Iverfh.: Bazie)-®,]: Baum an einem Wagen, z. ©.: 
I) — Bang, (ſ. d.): Der Meifter trug bie bie, kurze 
u. ſchwert Schufsteiter, welche dazu dient, bad Faſa won 
deut M, berabjulenten, Stiberfein Dorfſch. 3, 301 0. — 
2) f. Stragiend:d. 2. — Weihnadtse: [I mit 
Lichter fl.: mit Leitern sc.}, ſ. Sichtere, Zuger · B. — 
Wilfer ſ. Bruſt⸗B. 2, vol. wer 20. — Wilte 
3. 8. [3] ein fih Über die Melt ausbreitzuber zc., 
vom Chriſtenthum (vgl. Bunbers®.): Die Burzel, aus 
ber ein W. feine. D. Muſtum 16, 2, 631 0. — 
Wetter»: ſ. Luſt⸗S. 2; Winde, Bolten d,, Weiter 
kopf ı, Da er ben blauem Himmel berbidmitten ſah wort 
einen fingen @. 33. 14, 183; D. Mafzum 16, 155. 
— Bits Miefel-+ HemB,, auch 3. B.: Konſtrut⸗ 
tion beb fog. Beiebaumd, einek in Meklenburg üblichen 
Aertzrugens zur Deßeſtigung vom Metreibegarden u, Heu anf 
Erniewagen. Grexfboten Di, 1, 504; Einem gemaltigem 
feurigen Wesbaum niet. Bartfh Saa. 1, 260 m. — 
Wild»: 1) mildwaclender Walb-B. (im Gaſtz. ber 
verebelten Gartendaume sc.): Beni er unter bie Beilbbäume 
tent. Freytag Ahn. I, 448, — 2) junge iefernbänme, 
welche mau im Winter fällt, um die abaufchälende Rinde 
dem Wild als Nahrung zu bieten. Adelung; Campe — 
Winde: f. Bufte, Wetter ®, m. Bintmurzel, — noch 
eim Beleg: © Bitben fig bie Feberwolten, Slabbdume. 
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Mannhard Meggenw. 53 2. —, bericht: Winde. — 
Winters: f. Sonmer⸗B. 1. — Bilfens- [3]: 
Mir haben es mit einem mod jungen Sereffe des areßen 
merieinifegen M-e# zu ihum. Mord m. Züb 4, 11,107. — 
Wölfe: f. BerlB,: dagegen: Sie faben bie Wege | 
bie Unbeildftege | =. winblalte Wolfäbäume, Beitfihr. ſ. 
d. Phllal. 9, 540% (Übtrfeh. der Ramdismal), wohl: 
von Wölfen umlagert ꝛe. — Wöllen-: vgl. Luft 
9. ꝛc., auch ſvgl. Hihen-®, 2): Auf dem ewigen Be, 
ber and bem hohlen Defun aufwädft, 3). — Wönnes: 
f. Freuden · B., veraltet in@befondere — Birke od. Mai⸗ 
B. (f. d., dal. Mai nt. Weonsemonat ıc.). — Miücht: 
Sehr B. 3. B.: Melt Eiriden u, Butskumen. Variſch Sag. 
1, 262. — Würfte: f. Nösrlein®, — Büpfene: bie 
Ordnung ber Koniferen, benannt nach ben Fruchtzapfen 
(1. Zapfen Ic, vgl. Rägsen®.) — Rotelbänme (1. b., nach 
den Blättern): Dirfe Rierfenbäume gehören zu ber Famtlte ber 
Abictinne, ber eigentlichen Ranfenbäume, Aleyer’a Ronn.«Der. 2, 
10494: 10502; Uatur 14,276 bh m. D.; nach Adelang 2C. 
auch = Proten conifera. — Zalbers: noch ein 
Belrg: Reine Spur von einer tlefen Meltuernihtungsiber, 
Sie jebemn ariftophanifhen Luflipiele zum Grunde Tiegt u. 
de darin wie ein phnntaftifgeironikder 9. emporkhicht. 
Heine (12) 2, 118. — Zettel» [Er Ketten⸗B. — 
Beige: ſ. auch Leinwand, — Hier: zur Rier 
dienend, im Garttır ıc,, im Gaik. zu den um bes 
Nutzens willen gezogenen Bäumen: Der 3. foll 2, 
ber Frucht, Fruat⸗S. fein, Auerbach Sand, 1, 161; 
Beliehte Aierbäume, Aonv.·Cex. 8, 413 1. — Birheler 
Zirbel (f, d. u. Arbe, Zirdel⸗Kuſah. Oken 3, 340. — 
Birnel»-: auch: ZArgel⸗BV. Coltix ansiralie, Anald, 
38, 10512; Oken 3, 1556 ir. Ritters: Eipe 
dd) — Züder- 2 B: Das MWeibnachtäfen, wobei 
der R. mit... bem breunenden Madsftöden ... eimen 
feſtlichen Wlan; gab, Fr. JZacobs 7, 8 ec, mit Auder- 
wert behanguer Weihnachts: 8, {f. d. n. LAiater⸗B. 6.) 
— Zügr [f]: Sebe-B, einer Zugbrücke sc. — Für 
gele: f. Rirgeı®, — u. d. m. 

Öbebaimel n. -8; uv.: ſ. Gebamsel, Bebimmel. 

Srumeln intr.: auch 3. B.: Weg wit bem mare 
Ingquifitiossproceiie, was baran bummelt w. baumeli! Volhe- 
Big, 26, 38 4., ſelten reil.: Anaftvom Tuch! ih einen 
Daum, | mih am ihm zu 5. Kladderadatſch 21, 121m, 
b-d au halten. 

Altte. 3. B. auch: Empörr: Auigeſchnellt bau 
melte fie... empor, Scheffel exi. 203, ſchwebte fie bau⸗ 
melnd empor (Selten, wie ähnlich: auf«6.) — Bör«: 
bervor-b.: Wie bie Fae ihnen [dem Mätsen] fs kiimi 
and ben Möden worbatimelten. Lewald Nela 58 ıc, — 

I. Sänmen (brümen): 3): a) refl.: Sich b. (bäu« 
mern, D, Mundarten 7, 147), aufb, (Stalder 9, 494), 
J. B, auch von Kindern in den Gichtern If, @iat 2), 
fih gichterifch, in krampfhaften Audungen in die 
Höhe Nemmen und fveraft.): Drauf Halten hlies anf 
fühen Holm, | ofeih ber gen ben ſich bäumet, Spte Er, 
324 — ſogleich Tämpft diefer [Damon] nenen jenen 
[Salton] an, im Wettftreit um ben Preis des Hire 
tengefangs. — b) intr., 3. B. audı: Wenn unſer 
Wide dagegen bänmet. SPFretan Mbır. 1, 397 — ſich anf- 
lehnt x.; R 8, 292 u. — e)ir, > ®. bei Sch., 
aufjer der angeführten Stelle: (8x) väumt den eifeenen 
Sprer, fein ködfien But, auf bem eroberten Boben, pflanzt 
ihm vor ber Möcterftüblen amt ıc. 1091», auch 4. B.: 
Mas ift bein [bed Erobererb) beifefler... . Bund? Hoch 
am br5 Slumels Saum | einen Frelfen zu d. ſval. thür- 
men], | deffet Stürme ber Abler ſcheut. Sc. Dir. 608 x. 
ferner: Es in einenstich nu nicht Born, was ihm bie Krauen 
bänmt. Bank Haus 250, Der Triefler umt emtfeht feine 
Branen. 52. .— 4) mit Umlaut z. B. auch: Dafs bas Roib- 
huhn gem bänmt, Orchm Bild. 1005 34 u. 0. u. nicht blof 
von Zagdthieren, ſondern auch 3. B.? Im Sammeln 
bee Maupen im Frabjahr, che fie bäumen, b. 5, auf bie 
Bäume friesen. Leunis Sunovſ. 1,539 *x. — 5) (Imar.) 
B. tr., in den Todtenbaum (f. d. — Sarg) legen. 
Sialder 2, 404, 

Anm. Bu ber bier angegebenen Aftg. (meift ohne Iim- 
laut} 3. 3. aud: Die Bebaumung mub Vegetation bes 
Sälofüberget. Ada Hal Wer. 1, 228 u 0; Die Biße 
ber Im der Naturforfher-Ande [in ber je ein Gas einem 


I. Bänmen — 1. Hauſch 


befthmmmten Naturforfer gewidmet und nach ibm genannt 
iR] von GemberBarin rinnedaumten Männer, Mars 
zu Bin D, 25, 140 iM. Vogt); Pag bad Dürkhre mod 
ſe veih | prangenb ih umbaumen [ref Mühe 5, 
123 1, und am ben Serleitungen vom bet Alfger. v. Baum, 
3. B. and: burzel⸗ ob, purzelebaumen, cbäumen == 
Burselbäume ſadagen, fe: Die Turner purgelbäumten. 
Bladberadatfä 19, 110 b; Sei, wunberfeltfam Meergeleit ! | 

Sie [die Delshine, Tümenier] purzelbaumen froh, Scheffel 
Gaub. 138 x, Das angeführte Eorigw.: Wer [ob,: Was 
fo] fürbanmt, Der [ob,: Das faulbanmt gern z. ®. 
aus Matyefinn Sf. Chr. 2, 79h; Hodyelipr, 300 3, wer 
zu Für im Wählen IR (gunädft von Bäumen, bann al 
gemein], erbilt anlegt bei Feiner Wahl oit has Jaule und 
Schlehtefte, namentlich In der Anwendung aufs Tirelen, — 

vol, and für Filet das micberb, Abj. färbasmidh — 
jehr eigen. Schrühe Hol. 2, 206, werbodbeutfht: Tür 
baänmifd,. — In ber aus Garzeni O7EE amgeführten 
Stelle: Die Schuhe vernufabaumern bezeichnet das Ber: 
Sum webl: mit Schubzsweden ans Rufsbaumholy vernagein, 
vgl. Dich er fie guvor zu vielem Telnten möthinen, ihnen 
dernach bie aulyo honore Sarzgäng bermohen „vermußs 
Bidlen* (vernufsbideln :c.], bajs fie ben Urin nich 
laffen Konten . Simplie, 9, 163° — vernageln, feſt 
verſchließen sc. z 

Biltg. 4. B. auch: Abe: 1) [2]. — DB [il — 
3) Köbeumen: von Binnen eniblößen, einen Banplay ob. 
eine MWalbftrrde ze. Motheo 1, 2% lähnficdh: entbaumen?. 
— 4) yehäemen: (mieberf.) für abkreifen (ſ. d.) Mathen 
1, 23. — Ant [2]: auch übertragen, wie angettelm, 
aubanseln u. 4, m., nam ein Piebrönerbältnie, 3. B. 
Sämeinidien 2. 10, — Müfe: wo einige Belege: 
1) [2] Barmarfdr m. 2, B11; 259; 050; Predil 2, 
18.170 — 2) [4] Menn ein Reubadler aufgehäumt bat, 
Vrehm Bild, 33; 77 9. — 8) [1]: ſ. auch emperb.: 
a) refl.: Sid wiber Einen od, Eiwas a. Zimplie, 4, 
1812, — h) intr.: Im Mapren ein aufgebäumter 
Lüme 2; Miber Etwas a, (f. a). Freytag So@ 3, 226; 
58 se., auch: Dafs ihn ber aftmohige Haarbeutel vom Heden 
enfbänne. Garienl. 14, 822 a 3. — Buͤrzel · [Anm.]. 

in: [Anm]. — Empör«: aufs. 3; noch ein Ber 
leg: Baseruſchliiten. Die Aufen Bäumen ſich vorn außerordent · 
Ti Be emper. Hohl Bet. 1, 142. — Her⸗xX.: j. B. 
auch: Sanafam swerit, daun vläplieh jäb ſich herunterb-b 
fährt bie (m. Stapel Tamienbei Rorseite hinunter im bie 
Ser. Watlow-Big. 31, 23%. — Pürzel- [Mm]. — 
BZurüd« [3]: and (feltem) tr. Faltitin: Deſſen plög 
licher Audit ibn gurädtgebäumt, ©, Kubulg Awife. Himn. 
174, vgl. aurikffhreden sc. 

II. Bänmen (bimmen) a: noch einige Belene für 
die 2. Form: Eine „Suhsbaumene" Laute, Hoffmaum 
u. fFallerel. Geld. Rich. 442; So zierliche „Burg baumene 
Bortfgrirkel. Bettine Enſe 284 ». (öferr.): „Bir 
bamern": Meif, unbeholfer. Yãgel 465,5; Hub einem 
felgenboummen Aleh. W. 28, 934, vgl.: feigenbäumene 
Alöge. Df. Luc, 3, 75; Dad deristendaumene Sol, 
Gödyaufen Netabilia Venat. 1741) ©, 200, f. Kerlige, 
Dierfein, u. 4, m. 

Bänmer: f. II. baunen. 

_ Banmig, bänmig n.: auch in Ziikg. mit Zahliw.: 
Gin: 3. Br: Ein een Rabe, aus einem einzigen 
Baum beftehend — Einbaum (j. Bi aber auch Jubfl.: 
Sin Einkäumiger — Führer eines Elubaums; Die ein- 
Söumigen. Reinhard Rom. 168 7. — Kür: türbäue 
mitd, ſ. Gaumen I. Anm. 

Banniler m. -8; uv.: Baumwart: Zwri fästifhe 
B. berathen De Bürger bei ihnen Pflamungen. Oberamis- 
Beſchr. v. Wöctingen 119. 

Kaumlid; a.: felten, and im Ziftgg., wie: A 
ethäfger wie Nammeb-er [ben Stammbaum beireffen- 
der zc.) Hinfiht äußert tolstant. Volkortg. 20, 181 ıc. 

Baun F.; »en: (munbartl.) Bubne dj. d. 1). 

Ban »c: 1) f. Ba, Aum. — 2) Die von ben 
Spindeln ber Spinnmafinen berabgegogenen Barımidel (am 
einigen Orten Bäungden gemanne), Prehti 7, 057, 

Bir ⁊c. Känr ı.: |. Bauer a. 

Brüs 1. I. Baufs ıc Anm. 

I. günfdy m. 21.5; se f.: noch einige Belege: 
I) Man tröpfelt eimas Hiher anf ben Wed, Betupft ihn 


I. Bauſch — Aus. Ihauſchen 


mit einem weigen Baisſhchen. Karmarſchh 1, 8832 :.; Die 
Wahl der mitteld eines Ba unm woll bauſchchen aufzuttagen ⸗ 
den ſarbenden Subfam. Phetogr. Arch. 5, 112 ı; 
Mad, deſſen weite Ben Mi an wie hnisen Depentel her- 
abreigten. 9. Scuuuid Ramyl. 1, 208; Den Poder⸗GB. 
od. Beutel lau den Damentleidern]. viſcher (Mord und 
Sid 4, 18, 580); Tatt⸗veen. Gartenl. 14, 48a sc; 
daneben (minder gut); Che mis Heben Panfsen, 
Mügge Nov, 1, 307 2. — 2) In ® u. Bogen — vgl, 
durch bie Bent, |, d. II, de ac. — 3. B. LAedenſtedi 2, 
44; Danzel 268; 364; Forfler Br, 2, 62; 6, 3, 90; 
39, 250; Gottgrif Gelb #1; Gmtkow Rlit. 2, 81; 155; 
4, 136; 8. 8, 172; Platen I, 318 se, Domebei - 
minder gut — auch: In Pauſch u. Bogen J. V. Dronfen 
Ar. 1, 217; 39, 1, 200; Babel I, 271; Sophlleus 
Brlf. 1, 629 2; Das Prokruſtesbette ver Baufı u. Bogen 
Erziehung. Walden Nat, 1, 168 2; vgl. dazu über 
die Schreibweile 1. die finmverwandten Ausdrüde 


meinen Aufjats in der Gegrnw. 8, 1656 ff. — 3) j. 
baufjgen 4 
Kam.: 1) Üdee Bauſcht Papiermach ſ. auch z. B. 


 Marmarfc Ted. 2,503; M. 2,367 u. Bufgt Fablonehn 
74h. 2) Für das veralt.: Ras der Baus, in Flle, 
zam. ©. jehen u. fühlemmen, |. mehr Belege bei Grimm u. 
+ 8, and: Der richt Ihn amd | nur nah ber Sans ſaalt, 
verleumber ihn in vollen Rapel. Ebdene See. Zahr 1, 
17677 10,: ugl. auch iron. on. im Gegenfinn: Mein Holz, 
das kauf! ip nach ber Pant, | I Iauf' im eines Wagners 
Saus |. irog! um — einen Pfenning raus. Uhland 
BS. 721]; au für haufen — ſchlemmen (f. bauen 
Sum.) 5. B. ang: Die Baurn ihäten „paufen*, | Sie faben 
feögtig bei tem Fühlen Beine. Güdche Sechz. Zahrh. 1, 
26910; 37229; Das Gefinb mufat’ allesfammen vol fein 
u. nun tapfer baufen. Wihrum Row. 11210; Die Zeit 
zeit Briſdern zu verbaufen. Werherlin Göb. 208978 .. 
vgl. auch: [Biel tragen Yelmlid ganze Küken vol Wein 
ad u. fielen fie unter bad Bett, bamit fie bes Rachts mägem 
bujen. Quaiger Rarreuſch. 302. — 3) Ala interj., Tonw. 
vgl. banypi m. burr 1.): Vurlebus u. burleband! | ganz 
Sunbgaw riel die Auh Seraus, Grm 2, 544; Burlas 
sand, wie gefagt, als Name einer Ranone. Uhland ®, 
400 2. [aber auch: Burlebans] m.: Schnappfacd von 
haarichtein Beber, Sımäb, Mörterb, 198], vgl. (f. hurt 
Anm): Rage [km Schmeizsjen] museme feini Säbel meh! | .. 
kin Hurlebans [fanenel, de Füf Ifusil, Alintel X 
Hebel, der Schmelgofen; Dreimal löpft ver Hurlibaus 
(Donnerflurm .) Df.e; Das that bie Mühe, der Hurler 
bus, Antner Luth. Rare v. 70; 2811 m als Forte 
Silbung: Das Hurlebaufiih Geſchüz. Fildeart Gary. 
1823; Stürme Garganton mit feim grefen Uauın fo 
hurlebaufifg wiser bas Eylofa. 283%. 

HI, Gebanſch n. -(e)8; -e: dns Bauſchen und 
eine ſich bauſchende Fülle 2c. (Banfgwert): Mitten in 
diefen biden &, Vilcher (dlarb u, Süd 4, 12, 373); als 
Motis Der Gehäwöverzierung |jür Stanbußren] ein Ge m, 
Seplatſch von verwirtten, geſchleukerren Noble u. Schilfe 
blättern. 401. 

Birüfden: Daſa die weiten Pluterhofen ſich in andere 
Falten baufdten, Uber Land n, Meer 48, Sıda; Füden Re 
den Arapf fo an, daſs er bauſcht. Wrehm Wild, 91. Auch: 
du isrer „paufgenben“ , bes nicht unmalerijchen Treat, 
Matthiſen Erinn. 3,201, — 4) Lanbwirthid.: ©., die 
fen, ohne bie vollen Garben zu öffnen, was 
dann geſchieht. wenn der ſormliche Aubdruſch beginnt 
* Baufs, die flüchtig gedrojchenen Garben); übertr. 

⸗ ſchlagen, durchprugeln. D. Mundarten 7, 148. 

3liug.: . B. Auf⸗: noch einige Belege: Diefe 
gelehrte mit ihren Ideen aufgebanichte Bettlerfamilir. Aner- 
bad Banıh, (3) 2, 136; Ein IH vebet, das A mist ein⸗ 
mal im Gebanten zu einem „Zir" aufbauſcht. Natlonal · 
Big. 30, 446; 36 liebe eb nipt, wenn meine geſchaft⸗ 
kipen Angelegendeiten zu Ramilienaftiomen aufgebaufgt wer⸗ 
den. Spielhagen Sturmfl, 1, 209; Wolkojtg, 26, 12B; 
iu dem Yarapebeit ,. . Ter König if bed aufgebauſcht 
ont einen {hräg liegenden Antafall in der Art, old ob er 
halb fände, 14B ı5,; Aufbauſchung ber bald liberwuns 
been Leibenfhaftlichen Neigung zu Minna Herzlieb zu einer 
fhauerlicen Zragbvie, Dünzer Eharl, v. Stein ac, &, 41. 
— Aüsr: 1) ſ. aueh, 2. Bi Das Ausgebaufcte m. 


: Diürde: 


Be-ibanfdhen — 1. Sehen 


Aberladene ber Handlung. Sreupel BAR. 8, 178; Beil 
weiflens aub ber Fliege ein Elefant außgebaufgt jm wer⸗ 
ben pflegt. Waliom.-Big. 29, 293; In ben weit ange 
baufgten Ornamenten des Friefes, Spielhagen Aa Reip’ 4, 
172 0. — 2) auspaufgen, ſ. d. (paufgen 2). — Ber: 
mit etwas Bauſchendem, Bauſchigem verjehen: Yier 
There, bie bad Runbgenr formt zu Pinfeln, | m. andre 
glast, bie Baden nur Sebaufgt. Grillparper 1, 137 2, 

Seia Bams war entweder roth m. dann gelb 
grfüttert, gefchligt w. burdgebaufgt [mit gelben Baujchen 
durchgängig verfehen ıc.] ob. es war gelb u. bann reth 


gebauſcht. Tihrücking Rev. 1,24 10. — 2) Durgpaufgen, 
ſ. panfaen 2. — 3) Durchbauſen, bungpanfen, |. d. u. 
Saufen. -— Gin»: bauſchtud od. bauſchig einhüllen, 


einengen ic.: noch ein Beleg: Schuhe und Strümpfe, 
Zöppel, Vsſentuch u. Hut find bei ber Arbeit Gberflüffig, 
Das bauſcht nur die Wlicher ein. D, Homan-Dig. 15, 2, 
47 MKofigger). — Her⸗t 5. B.: am Gübogen quer ge: 
fhlige, wo die weiße Keinwand Heransbaufdt. Eye Dürer 
83; D,Homan-Big. 13, 2, 539 ı.; Hervor-b, ſ. vor 
b. se. — Unter: bauſchend umgthen, 3. B.: Bon einem 
Suntelblanen Moirs antiqus umbaufiht, Garteulaube 1%, 
17h 10,; Die feiben umbanfgten Damen, Sarer-Maforh 
Bien, Hofgeft. 1, 1419 u, — Bor«: hervorh.: cae 
ftattete eb dem Hemde, fid etwas vor⸗zJu⸗b. KH. Fhmid 
Ranzl, 2, 13 ı, 

KBanfdhiig a.: auch z. B.: Daft das Papier uneben 
u. beutig (panfhigh wien. Predtl 10, 524 6; Durch ben 
weitb-en woltigen Weflegionsgjil. Kufale Gere Zul, 
Sqhmidt 9. 

Pauſe f.; -n: auch oft mit amlautendem p, 4. B.: 
Boranf die Feiner mättelfe Pauſe zie Umriffe ver Zerq⸗ 
mung übertsagen. Über Lau m, Mere 39, 2ö4b; Im 
biefer Berfe kann man jede durdfgeinende Zeichnung pauſen. 
Momu. ter. Il, 764; Dteſer Procch wird zum „Lidt« 
pauſen“ verwendet. 78D, vgl. Kihibrud u. ö. 

Bante f; m: nod ein Beleg fr die ſeltnere 
&. zu denen and ©. u. 3P.: Mein Königökklefe, das 
fig au Pracht verglip mit biefer B. Shah 2, 26; if. 
auch Uhland ©. 122 Str. 6 v. 4). Silägn. 1. die 
von Bas, 

Kücte: ſ. Beute. 

Kaütheit f.: in Ziikgn. ala Abſtralta zu den 
Bartıc. ver entipredjenden Zijibge. v. bauen, J. B.: 
Die Angedautprit [das Angebaut-Seim], vie Be batpeit 
bes Plage, bed Bodens ıc,; Die Enge u. ÜÜber-b, Ber 
Baften. 9. Stephan Ag. 07; Die Ber-b, bes Haufes ruhrt 
wenigtr von Fehlern eb Baumeiflers als von Brillen des 
Bangeren her U. Ä, m. 

Biüts!: ſ. Hamyı (vgl. bar) 3. B.: ©! Ing ber 
Teler an der Erbe. Winterfrid Mintel 3, 125. 

Bäntfch m. -28; -e: Echwzr.) = Bell (j. d.), 
Blaff. Stalder 1, 149. — sen intr.: bellen, bangen 
(b. Bang Anm.) ebd., vgl. auch 2, 494 fi. 

Binz! interj.: ſ. and: Pauz! flartert die Aarie 
nieher, das WS mitten burgiholfen. Gapfen Berf, Zieh, 
8, 101 26; auch: Baufh, Anm. 4 — Anm.: 
Ofterr. auch; Banyı ein Rind. Flügel 2046, vgl.: 
Sauny'n, böfe Kinder. ebd, 

Biel interj., zur Bezeichnung dumpferen, — 
wie big, helleren — Scallens, ogl.: bil, baif! ꝛc. — 
3: B.: De ging's bir — b., bir — di vauz! flürgt ein Gaprit 
eder. 8. 9. Gabe Hafen. 15. — sen tr, relli fü 
bogen; uoch einige Belege: ing ip mit Meiſter Batelm 
an, | mih im Donat zu b, Zeume Berfe 1, 207; Die 
Keute darten fig | von Cadir bis zum Heine, 200 16; 
Arkegt man Euft, fd 'rumezurb, Grillparzer 1, 280; 
Bazer. V. Hor. 2, 324 (Epifl. 2, 1%, Zjſtzg. and: 
Ste bazten Ag wit Ilumtinierten lauern, Me und vorſtellen 
folen, herum. W. Lut. 5, dt m A. m. 

Be: ij. 9 

Behbern. intr. (haben); tr. ꝛc.: ſ. babbeln, plap 
pern 0. U. z. Bei Das 8. w Mllpern ber voflles geben- 
den Dläufhen fhnurrie beiäutens burg den Saal. Yazff 
2, 250; Das luſtige Ampretteninäpfhen, bab ih ba... 
vertebbert hatte. 257; |. ferner Beben Aum. 

Obebibe n. -; O: das Beben: Das G. u, Wegütter sr. 

1, Beben intr.: noch ein Vrleg: Richt das leidige 
unter tem Ramen des Tremolo betannte Umherſſacern 


I. Beben — Alber heben 68 
bes Eoneb, ſonbern jenes intenfive, bie verborgenften Tiefen 
der Cmpfintung anfwüplente Bibrieren, welches Zurges 
nie im Sinne hatte, wenn er... bie Geſtalt eines jun 
gen Eängers mit bem Worten einführt: „Die Ziimme 
bebte wicht, fie ergitterte, aber mur won jenem kaum 
beuerlbaren innem Örbeben ber Beibenfhaft, welche einem 
Sfelle gleich die Seele bes Hörers durchbohrt.“ Grunpert 
(Hation.-Btg. 20, 227); body dürfte richtiger (vgl. Die 
angeführten Stellen aus Movalis, Auerbach, König) 
das Bibrieren ala ein Beben, das Zremulieren als 
ein Zittern bezeichnet werden, [l. and Platen 2, 19 
ll. 3, 10]. Weitere Beifp. von der Berſchinelzung 
des Partic. mit Subſt.: Amgft-, farcht bed zc.; Ich 
ſturze bir Kieberb-d | am bie Uruſt. Mofenarten; Wut h— 
b-b; Mit gornrbber Srimme, Stengel Suuia 3, 271; 
Volhaz. 25, 233 m A. 1m; jo auch im fubflant, 
Infin. (Il): Das Angfe, Freuden, Furcht ec. 8 
Anm, od; einige Belege fir Be mundaril. Mebentor» 
men: Debelem, auch Stalder 2, 485 a0; Ehe ik dus 
Bert Hineinbebberte, Volkaz. 25, 304A; Bias fol bns 
verbammte Bebibber lGetebel? 10, 123; Ein ewigrd 
Jutern w. Wibbere Berlin. Sütgerztg. 14, 108 10, 
auch: Mibber m, iberdin,), bie qenbbeiine, jitternte alr 
kerte if. di, wgl. unten: Bubbert), d. B.: Der fog. Bibber, 
welgen man gewbhnlich als Jus au] aufgemärmien Hatbts 
braten legt. Aladderad. 20, Alla X.; ſ. auf bBibmen 
u. bad bei Älteren fehr häufige: bikfelmen; Ihr gamper 
Zeib zu bidmen gunt [begann], A. Sachs Geb. 1, un**t, 
Ferin Herz vor Hing[R] war biden. +1°% Sie sgat zitieren 
u, biben. 271#* ı6,, vgl. Geimm m. er-b., wie aud im 
N, Erb, u, bei 9. Sachs 5, 425 e and: Der Mund 
bibmet mb wipprrt ihm 20.5 Midten weite berbieten, 
[wolle nicht er»b.]. Bibel u, 1466 (1 Mal. 35, 9) m; 
ferner: Einen bieten Anal, Varacelſus 2, 34 :c. 1, im 
nieberb, Bortipiel mit brbern u. Biber —: Seſt bu Beber 
furgen? fragt man in Holſteln ac.), wenn Jemanb aus Ber 
KRälte kommt, Schüe Heifl, 1, 75; Der guten Paulint beit 
festen Rüden Hopfen», bajs ble ganze Bifebubbrrie u. 
zitterte. Winterfeld Mintel 3, 114 3; Das euer prafelte 
u. die ODfen⸗ Thür bBupperte vom Zuge. Unge Früß, 
Zeit. 3, 43. Dogu: Gir-Bubbert, J. B. Stralfimder 
Aocht. 281 m; Mir bobert nur fo das Herz. Viedert 
Zurg. 3ig. 19 x. Berig. d. dÜthliringifg) — bähen 


ih 2), beiten if d. 3, 4), 3. B,: Bin Ininbitener, 


„braungebebter” KSirtenfiad, Garten. 16, Güte. 
Biisg.: Ause: wie Hönig er, 3, 112, ®. 
andy: Damit- bie Nerven a, Df. 16, 114. — Em 
por»: auch 3. B.: Der Kafım debt, als fHlligen Slumen⸗ 
wellen, | empor an bie geweißte Gruft, Tiedge Uran. 6, 
575. — I Durch⸗: 3. B,: Den unfigtbareı Faden... 
ber... wie ein eleltriſchet Leiter das Ammerfie ber ers 
fonen d. ſollte. ©. €, A. Vofmanı Autgem, 9, 14 x. 
au: Bransburgbebt. Gerfläcer Reif. um bie Melt 1, 
126; la ſqmerz durcheebte Sqatten [ber Unterwelt. 
Marimilion ». Mer, 3, 217, — re: 1) intr, 
ihabem ıt. fein) 3. B. auch: Die Hand erbebt | ,. . Im 
ber gitternden Kanb, Sch. dshn ac; Mickeiht wären 
bie Winte bed Parilond erbebt. Schädling Er. Half. 2, 
23 10, dgl: In feiner Gegenwärtigleit hat bie Erb! er: 
biemet. Meißner Ser. 2, 11663 Anh hat erbibmet 
das Erdelelich. h. Suche 9, 1, 2204; Dis Alles erbin 
met inmitten ter Schmeden. Wunderhorn 2, 7% ze. U. 
noch: Dafs bie Erde umter ihrem Stampfen | erkiamete, 
w. 11, 118 2 und [j. IL]: ein Zhron⸗E. Has fie 
[die Aönige) ale umgeworien, Weſtrrraaun 209, 53066. 
— 2) (veralt.) tr., faktitiv.: Den Grund „erböbei“ 
lmacht ©.] bal® ber Dunmer [Donner], Wehherlin 623 
v. 54d, vgl.: MG, Lönne' ih meine Stimm Ben Dun⸗ 
bex gleich erheben, | dato fle die weite Welt erfhredenb 
möhl 4 802 v. 9; 168; Der Erdereis ſelbſi wird 
eft „erbößet" 128 2., und roll, = 1: Flug an... „ 
fig gramfamlihen zu © Phllanber 1, 15, vgl: Das 
Erbrfelih Has ſ1q erbidet Melandihon Hauptartitel ber 
3. Schr. U, 50 2.5; Die Wälo! beweg 14 grimeiglic | 
u. heiß bie Berg! er bidmen fi. Fifkart m. 3, 32624 
u.: Dosis er [ber Schufs] die Mauern gar mnde gan; er« 
bibmet u. erweget. Srensberg Mrieged. ©, 26a; IDer 
Geift] erzittert u. erbibmtet den ganzem Zeh, Pararelfırs 
1, 538 0, — Erd⸗: ſ. I — Über: ir. 3. 8: 


64 Wer-Ibeben — Berdhle)ler 


Ein heimlicher Schauer überbest ben Banbrer, Earteal, 11, 
509, üiberfliegt bebend, überjchanert ac. — Ber»: 
auch (nicht nadabmumgswertb) fi. beben, er-b.: Die 
Stimme erbebte. 9. Fcpmid 4, 20, gem. im Sinne von: 
verllang bebend. — Bere: mod) ein Beleg: Aber 
old die Mütter tönende Zuft ashmeten u, überall ein Ein- 
Hang bed Taufenbllangs war u. ihre Seren gerbebten im 
harmonifen Zittern, vertlangen u. verbufteten fir ı, 39. 
(Macernagel 4, 941%. — Zu⸗: 2) tr, noch em 
Beleg: Dank beb’ if bir zu. Platen s, 43 5. — Zur 
rüde: intr. Gaben u. fein): noch einige Beiege: 
Wit fo ſcheu guriidigebeht | wor des bleien Tores Winken. 
Fongui Be, 1, 92; Dais fle lange vor biefer unerbitt« 
Uchen Ronfequenz zurlidgebebt jeien, Unfere Deit 9. Helge 
18, 1, 365 :c.; Derfelbe hat ja mob mie wor einem 
Mittel garfictgebebt. Gartenl, 15, 7208; Co Mander ınag 
jurädgebebt Haben vor ber Asgliqteit eines Aampfes. 
Uation,-Big. 30, 63: Napolaon Hat unzweifelgaft bawor 
aurüdgebeus. 32, 239; Hat niemals bad der Eee | .. + » 
vor @efahren | angſtusll zurüdgebebt,. Schach 1, 144 17; 
fermer auch: Was bebt meine Gerle | plöglih im bie Ebbe 
bes Befangs zurüd? Stolberg 1, 150, wo man füglichtr 
das was — warum aufjajjt als das Berbum in tran- 
fit., faltit, Sinn — Was [Subj.] image meine Bere 
dahin z.7—,‚ugl. er-b. 2. 

II. Biber n. -8; uv.: f. I. u. Biltg., nam. 
L. Schluſe. Z3ſſtzg 4 B.: Angſt⸗: Augſtbebenb od.: 
Seit a., jo and: Furgtr, Ähnlich: Freude, Wounes, 
Biebeid)e, Schnfuchtis)r :c, Buth⸗, Born-®, 
u. ã. m. — Er⸗: J. J. — Grd.: z. B. übertt,: Arem⸗ 
runtie gelitifger ©, Matiyifon Grinn. ⸗, 3656 xx. Außer 
den angeführten u. belegten Nebenformen (vgl. auch 
Bebung): Erber®., Erb-Erbesen, Erbbibem, M,, n., Orks 
biden (j. B. auch Godeke Bed. Sahık. 2, 74998; 
Ürbbibben aber folget drauf. Wolleehagen Ar. 1, 1, 
397, Gröbibem, 3, 1, 1186 36); m., n., auch 5. Bi: 
Einen Erbdedem. Diho Krantentr. 206 :; Brbbibem. 
Flſchatt Garg. 31b; Franc Weib. 1750 10.; Erbbiben. 
Werber Ar. 15, 13, vgl. (ſchwäb.): Ein „Miebifam" 
d. 5 Er. VUatur 28, 808a zc. Dazır ale Fortbil- 
dung, außer dem ermähnten m. belegten erböeben- 
haft n. (4. B. auch: Ein erpbebenhafter ſchranten ⸗ 
ber Boden. Scherr Sl. 1, 144 ac.) auch ein werafteted Ber» 
bum: Gin ſtartes Erbbiben |j. o.) ... Es Heute Bienen 
geerbbibmet, Simplie $, 12614; 26 (duch ein E. herum⸗ 
tergejchleudert, vgl.: geregnet zc.] u. im ſubſt. Snfin.: 
Gin peftig aroh Erbbibmen | = E}. æiſchart a. a, 112046, 
wie auch: Darauf es donnert, bilget, regnet, erben 
bebent, ale wollt Simmel u. Erten eingeben, Einige a, 
108b; Wie am 26. bi. am Rhein erbbebmeie es auf 
am 21. in Rrain ömal Binter einander. Oiftmeizerifiten 
Wochenblatt (1878) Axe. 104 iv. 31. Mag.) ir. — 

reüder: Mi J. 6. 2, 155; 11, 28 0 — Fürdite: 
. Angfied, — Liebeid). — Sihnfudtlie). — 
Bönnes: Den ®, | burgiganest. Blnmaner Bed. (17821 
5.54 — Wuth⸗ — Zörn« u. a. m. 

Rebung f.; -en: das Beben (fi. d. n. Bfikg.), 
3. B. Erd>b. Eh. 21, 11; Of, 8, 8; 186, 19 (bei 
en. bei 9. R. 7, 356; 330 dafür Erbbeben), 

Bid n. (m.}: ſ. Beh, 3. B. audi: Die Bürger 
Ihtmpfer er [ber Student] D-en. Welfs. Meyer 1607 
(&renb. 25, 2, 420), sg (f. Bes 5) die aus Gar- 
soni 739» angeführte Stelle: Cerdonem, %. i, einen 
veragteten Bechen... Daft bu veramter Lofer Pe | 
mit delnera Leber Spieleft ſchlecht, — dan v. dem Ped)- 
draht · Zieher od, Schuſter (vgl. aud: Pea Fieſer, 
Hengſt se.) vtrallgemeint auf die „Bhilifler” |, d. 2 
u. bie dort angeführte Stelle etwas vollfländiger: 
Pegen, ein Symäpwert fo bie Stubenten anf Nniserfir 
täten Denen geben, die nicht ihres Ordens find... Etliche 
lelten ea won „Peh*, weil Viele unter dem gemeinen Bolte 
mit Pech umgehen, Andere mit befferem |?) Grunbe von 
Paganus :c, Inblenahz 7874; fertier: Das Wort Pegen, 
fo Befold Im Then. Praet, hat, if fein anderes ale birles 
Beanus [f. d. Ss. Freemte.]. Sriſch 1, 460. 

„Berhlellee m. -9; uv.: $leinbinder (f. d.): Der 


Böttder,.. u. der Bechler (Anfertiger kleineren Zeuges, 
Bimer sh Globus 7, B5b, 


Lecher — Wechern 


Necher m. ⁊xx. Wander ı, 2806: 1) ſ. Aum. 1. 
30. Syn. #17 ſ. noch einige Belege: Des Lebens 
Bounen winten! | Die golbnen #4. und, bie ſüßen Meines 
vol! | Laſſt Under Aelce trinten! Frolligraty SW. 5, 
325 2,5 Rab geleerten @läfjern rief er aus: „Run 
aber ift aus felgen geheiligten B-n Sein Zrumt mehr er= 
laubt .... Defühalb vernisien wir dieſe Gefhbe!“ und 
warf fegleih jein Stengelglas Hinter fig ». &. 22, 241; 
»., einige non venetianifhem Glad, ambere von Silber. 
Nodenberg Bon G. Gm, 1, 98 ıc. 

Bug. 3. B. aud: Abjcdiebes: vgl. Abfsieht- 
zeunt u. jo ähnliche, aud; Sgeiter, ker, Egjg.: Ber 
wiltesmnungb-, Biklomm»®. ıc. hreu⸗: auch: 
2) ein Becher als Ehrenpreis (Beftes, Gewinn) bei 
Wett-Kämpfen, Schießen, Rennen se. Bir haben ben 
E. nigt gewonnen, au contralre, wir maren um biverfe 
Raſenlangen binterbrein, Abenheim Tiſchdeſp. 50 ac., vgl: 
Tab eisgendififge Shüpenfeft. . . Beer wurden 105 große 
“ 600 Mens herauageſchofſen. Volheztg. 24, 177 2; 
Auerbach Balvfr. 22 ıc, — ler Bj: Eiernapj, als 
Tiſchgeraih, um bie außzulöfjeinden 2, gelochten Eier 
ineinzuftellen. Minden Waiſh 12. — Hellere 
3 B. vol Fener« od, jenrigen Weines: Frohen Lebentz⸗ 
suth, | frifhe Zugendgluch fgöpft ber alte Zeper | aus 
dem F. 2; aber and) [3]: Krater eines Feuerberge 
(ie d), Dgl: Am offen Alammen:®, | des Hin, 
Elmı, Schmidt Port, Br, 1085, — Ariidens-: [di 
weiße meinen Beer | zum 7. ein. Gleim. — Frühe: 
(vgl. Fradtrunt): Darf Ip... mod cinen FJ. ausbiiten? 
Freytag Ag. 3,9. — Ölüdse: z. B.: Den G., ben 
biete Kerfönliteisen ieeren, hat ihr Edidjat mit Gift gemürzt. 
D. Nandſchau 2, 5,278, — Höchzeit( e) ald Hochzeits · 
gejdgent od. bei einer Hodzeitsfeıer dienend ıc — 
Höfs: Slfcpart Garg. 46 b; 89 b x.; auch [2] ala Maß, 
zunächft wohl bei Hof-Reichnifien, Hof-Gflltense, Haber⸗ 
mehl einen $. voll. Mohderg 7, 1806, — Za gdet ben 
man auf der Zagd mu ſich führt (vgi. Reiſe-V. ꝛc.): 
Während er feinen 3. von ſchentte. Eldrendorff Taugenichas 
18071 135, — Knänle)le, Knäike)i»: als Bebhälte 
mis des Strickknäuels. — Läbe⸗ (f. LaberZrunt, 
sehn, Rep 3): Im Üdrigen iſt bad Gerägtnis jehr oft 
2. aus eines Engels Hand, Mlam. Schiidt. — Lier⸗ 
[3]: vgl. and; Leerjaſs, ſ. Karmatſch u. 2, 327. — 
Letz⸗: Abſchiede · B. — Märze [dj]: z. B. Reimten 
M. u. früßgeitige Tulpen, KHoltei &, 3, 2358, — Minne-: 
Die im Beine ungen fdwimmen , | biefe Glutgen, Freunde, 
alimmen | an tes Dt-0 Raub, Matihiffem gr. Authol. 16, 
#3, üb; wiedes-m. — Nieren [BJ]: Zebes Niven» 
wöärgden . . . wire fo vom einem kurzen becherformigen bün- 
tigen Schlange (Rierenteld ealyx ranalis) unfafft, daſs 
es frei in idn Uncinragt .... Die Merentelche, R. 0. 
Boch Anat. 2, 852. — Rubintitr: Bier das Felb voll 
Zulpen mit H-n wind) ücret (Folemie Pelzal. des Dr, 
sa8. — Schäll- [Bj: j. Saaugeſaß, z. B.: Zu Form 
bes bei unferm Nlarinett gebräudligen Ss, En 1, 
239; Daſs bei pafienber Anbringung von Sn, teſp. 
Stalfängern ein befelebigenbes Refultet [mit dem Telephen] 
zu erjielen .. .., ſein wirb. Volksrig. 25, 287 0, — 
Scheibe: Abfſchieds⸗Be: Zap uns dem Ed. leeren | 
u. wenn gefund wir wiebertegren, | fagenft in ben Wiltommo- 
©. ein | amd wieber biefen deutſchen Mein! ir. — Bike 
ges⸗ Dafür forgen, als ber rulflihe S. milde allzuſehr 
itberfgäume, Gegenw. 12, 4146, — Springe: zu 
ribatienen zc.; auch eine Art Rohrenwüruitr Sar- 
pula penis. — Stälrze: 2) z. B. auch: Dw großer 
Seder, | dit Stu rzebecher. D. Schirmer Nofengeb. 405. 
— Taäſchene: den man in der Taſche mit fich führt, 
Weltermamt 268, 361%, — Ziümel«: Das. 12,2, vgl. 
Tauereltelch. Fefı 51,17 1 — Tiſſch⸗: J. B. Stille 
3, 3201: — Todes⸗ Tod bringender, enthalten- 
der (vgl. @ifer, Scpierlingds®, ic., Tobeslelch ze): Er folle 
felbft, nach bes Tyrammen Willen, | not heute mir ben T. 
fälen, Stlts x. — Billlomm(d)«: j. Bewiltemm- 
nungs-, Aolgiebdr, Egeibe:®, u, Biltemmn. — Bönntet ſ. 
FIrcuden⸗, Ende. — U. A. m., vgl dic Ifſtzg. von 
Aelch, Trunt, Bett x. 

Röcern intr. 2c.: 3. B. auch Blomark Br. 20; 
Heine 7, 102; Matttiffen A. 8, 142; U. Dv. 2, 
283 u. 0, 


Er· bechern — 1. Gecken 


Zlitg- z. B. auch: Er⸗: Die reisten Gewinn | 
erbeipert ihr habt mit beieenben Spwang. Üresoravins 
Korf. 101. 

Börhteln intr.: vgl. auch: Der Rame Besldofgen 
(v, Bergen) für Weiptengtöbeum, D, Roman-Itg. 16, 2, 
4; 62 il. Bug Aum.. 

I. Biden n. ac: 1) 3. B. auch: (veraltet): Hört 
wit i'm Bed ein’ Auaben Llopfen an bad Bar, 9. Sacht 
Göb. I, 804%; 8, an der Aindenthür ., Um “abe 
für mwohltkätige Jmwede zu jammeln, Sammel-®,, 
verſch. 3. B.: Grab be la Dire verjdicbeme Orfäße im 
verfglebenen Ziefen im ben GErbboben m, beobachtete das 
datin fig fammelnde Baer. Ze tiefer ex feine Bammel- 
8. eingrub ıc. Velger Waſſerfrage 7a 2. Zu den 
leicht zu mehrenden Zilkgn. fügen wir nod) einige, 
J. B. wie Barbier- m. Wart= auch: Pugs, Ser 
3; Die ald Schild der Satbierſtuben aubgehängten Spirr 
gel:®. (B. mit einem „Spiegel“ d. h. chener Flächt 
auf bem Boden. Abdelang), vgl. Shaum-®, auch für 
das Behältnis, worein der abgejhabte Schaum kommt; 
Seiten:®. des Barbiers od. auf dem Waſchüiſch, 
wie bier z. B. auch Ramme®. (vgl. «Dofe) etc. j Den 
Bänder... ., ber alle Lampen, alle Aeuer-d, des Plage 
auf einmal in Brand fegen mufste E. ©, A. Hoffman 
Anögw. 8, 13 ,; Fult⸗B., Küllgefäh 3. 8. in den 
Zuderfiedereien. Garmarfıı 3, 726; Harns, Aacht-, 
I. Rammer-®,, »Zopl; ZIG, auf meiden in elmigen 
Rüpl:B, der Champagner pertae. Wachenhuſea Adn. Ball. 
70; Egöpfr®. Volkerts. 28, 108 4; Schwefel⸗B., 
bei der Scwejeldepilinton bienend; Spelr, Spel⸗ 
Helr, Spude, Epäüg- :. 9, vgl. »Haften, »-Mapf ic; 
Epiül=®., »Geüs, vgl. 2; MS Pathe das Kind über 
das Tauſ⸗S. Halten 20; Tee, Wh. Meine Weltr, 
26220. Baffer-B., vgl. 2m. ä. m. — 2) 8, Balfer 
3. (vgl. 1), Bailin; Hafens, Deerien), Ser (u. B.: 
Dad Meen®. Gmmboldt X. 2, 146 vom mittelländifchen 
Dieer; Dns fühe Saſſer ver Sen, Mord n. Süd 4, 11, 204), 
Teich⸗ B. 36; Mblngerungs-®., ſ. U.“ Thal⸗Be.; Star 
zürlich milfen bie Sande®. Iſ. Thal⸗w.] Mets wenlgſtens 
einen tiefen Einſchnitt in ihrera Rande haben, barch wel⸗ 
Gen bat Maſſer abfließſen kann... Das große nieder⸗ 
ungatiſche Haupt-®., melde nos mehr durch bie Theiß 
als buch die Donau harakterifirt wird, Bomuerfter. 8, 
38 a0; Ziefere See⸗B. D. Weone 2, 799; 85; Im 
Stertiner Haſff . .., deſſen Rlayrd. von Der, Peene, 
Uker geſpeiſt wird. 86, Die ©, ob. Keſſel eines Stroma⸗ 
geblets „.. Reben-d, D. Viertelj. 48, 297; Ben 
nun ivgenb wu eine Siopfung emifteh:, jo mul ber nbere 
Arm die ganze Eidmaffe amfmehwen. Dicke Rolle iſt wegen 
bed längeren Laufes ber Feichfel meiſtens ber ſqhindleren 
Negat jugewirien u. wirb fir fie um fo gefäßrliger, als 
au wie Sohle bei Rothed-b, bie 24000 Mergen grobe 
Einlage durch bie wieberholten Überfiwthungen um mehrere 
Fuß höher geworben iſt m. mide jo viel Wafler aufnehmen 
tann als früher. Deutſche Tandwirtyſchaftl. Preffe 4, 198 a 2c.; 
Dir flarte Serom fatlt.... iR ein ... engere 
Helfen 8. MWehermam 263, 5200 2; In dem Meinir 
gungd-®. der Puspfatisn aufgefangen. MWolheztg. #6, 
2354; Das Spring-®b, IB. Des Spriugbrunnene] 
u. z. Br: Mufgele®,, in welche Eimentöpfe bie Bruns 
nenftraßlen zu iprüben haben würben, Gegenno. 14, 28b; 
Brunnen, in befien unten 4 ausladende MuſſcheleB. bie 
Bafferärablen „. . Richten follen, 296 ı.; Zu ven Shaw, 
ſdes Aquariums. Orchm As. 4; In bem erſten Bord, 64; 
Sgmwimm®, [in ben Thermen bes Divkletian’s). Matihifen 
Erinn. 2, 477; Werben bie B. von großen Fläfjen burgftröms, 
init melden die Bebirgöräden paralel Inufen, fo heißen fie 
Thals®,, wie das Mieimthal von Baſel bis Bingen. 
MMeger’s Konv.Ler, I, 21, |. Aſchudi 7 15 2t., Bgl. 
zans®, u. z. B,: Durdöriige u. Speltungen jerrifien 
das große Kblagerungsr®, in eine große Anzahl Heiner, 
Uatut 27, 1538; Die von ben Balgebirgen eingefhlofenen 
Adume finb als Cinfenfangen unter der Augelflähe eb 
Bonveb, als leere, trodene Araterd. zu betrachten, 
fittrem 374 u. d. m. — 3 Anat.: and bier 
Sieg: Sinfigtlig feines räumligen Vethaltend wirb bas 
2, im das Borber- u Hinter⸗B. w in bns Ober 
u. Unter«V. eingetheilt. Falke Th. 1, 108 1..; ferner 
auch z. B.: Dat Nieren-W,, peivis remalin, welchet 


Becalg — Seites · Neet 


x. Badı An. 3, 962, — Pichig a.: beclenförmig beclen⸗ 
bhafı). Algen, Beit, (4), Beil, 1008a, 

*erlgebub; bei Garde auch Belseimöstt, ſ. Bod 6, 

I. Bere L.: ſ. Den 3.1785 fi; 2, u (Schlauch- od. 
Nular; Hüllen» Od. Pflaumen; Apfel-Bn), — 
2) Die guten ®-u, Paris quadrifolin. stelt 2, 856, 
4) Bropheten-®,, vorgebliche B, aus Menſchenloth. 
Sagen Karr, 70, j 

FIiſhgn. ſ. o. auch: Bade: ſ. Maul⸗ B. — Braune 

gu: verbraun- Schwb. W. ) berbramm (Stalder 
1, 290) beecien, fein Gelb vernaſchen, verpofamens 
tieren (f. d.) — Döftors; (Henneberg.) Würzfräuter 
zum Abziehen des Vranntweins. under, 7, 160. — 
Ebiſch⸗: Hagebutte. Wide Gau 3, — Einels: 
Augleinr, Heidel:B, She. — Enten-: Him⸗V. Stal- 
der, — Foͤrbes⸗, Ferress: Becherts:®, Dinger: 
Fingerluppe. Stalber; Ehurneifer Alch. 86. — Fiſch⸗: 
2) Cratapus aria. — Fluh⸗: 5, Fluhſbtrne, Quan ⸗ 
dei:,, Aronin. — Haͤngel⸗ Hüngel⸗; Sn Gangel⸗ 
bimen, f. d.)efien. Giſfander Feli. 3, 311. — Héxene: Em- 
petrum nigrum, — Sims: auch eine Schneide 
Murex nodus. —Irre⸗: Toll⸗B. — ns-: Zohammi- 
®. — Kändels, Käüdels: Muul-®. — Krüch-, 
Kich⸗: Wachholdergallen (gegen Keuchhuften.) ken 
5,70. -Rintihele Ritide Rnikte-B. Anäüle: 
hacen eonglobata (naulförmige). — Königs:: Vae- 
einium myrtillus. — Ardhs: Anajegen wie ber Tentel, 
da er aus den geu am. Meltei Ei. 1, 184, — Hrdten:: 
But, — in Pteiel · B. Ansld 39, B30a. — Kits 
(fi): Hornelfisiche. — Läft-: Oaat⸗O. abernäu. 490. 
— Loͤr⸗: 1) Lorber⸗Veeren. Sarobs Berm. 6, 48 ıc; 
Den Bieged«, Eriumpb+ iBloyr Aulierfr. 2aR) 2. villiden w. 
— b) toier-8, Norium, — 2)[4] 5. Aptel 4ec; Doda: 
(Sablonchg 1672), Schafe Weiſe Fat. 7) En m, — 
Mails: im Boltswig (j. II dire) = Schlag ans 
Marl, ähml.: Bad-®., Birne mit 5 Stegeln ıc. — Möft:: 
— Heldel-®, 1 (Sib⸗B.) Moll 2, a. — Bilffer:: 
BiaffeneB, — Pimpers: Turpinia. — Quändels: 
Jiniev. — Dueder nuficitene, Quitiher, Quihen-, 
Ebrelgen- (ſ. d.) ©. — Nättene: Wut, — Reife: 
(Relje) Epite, Schwieden⸗, Verberis⸗ V. (1. d.) — Shell: 
Nolte. — Schlängen:: 2) Convallaria. — 5) 
Butl:®. — Schmädr«, Schmellens: Schwalten-®, 
— Schnübers: Heidel · B. 1. Stalder. — Schwildens: 
Haid. — Spẽer⸗ Speertitu, Sperber-®,, ſ. Lerger 
2, 23; cm. 3, 578 fi. — Spike: Reid, — Taͤlgen: 
Btillingia sehifera. — Trddenet f, Trotleubter-Wein. 
Aons. 2, 524. — Tüter: auch Vitis iden, Preißel:®, — 
Ewiejels: Zwieſel · ., bei. Prunus avium. Yater 16, 12a. 
— Wülbs: bei. Heldel-®, (1) 87, 0: Waldberr-Ataden, 
Suchen. — MWöltens: Motte-8. — MWüther Aröten-, 
Katten-, Schlangen, Teufel:®. Atropa belladonna, 

I. Bitree n. -6; uv.: Ges: 1) Gelanmtheit v. 
Beeren (vgl, Wehine ac), Garienl. 9, 90b x, — 2) 
das Beeren. — :eler m. S; 1m: 4. B.: Faul ⸗B., 
mit Faulbeeren (f. d.) abgezogner Branntwein ac. — 
:en tr. ac.: 1) refl. fh zur Beere gefialten. Auır- 
bady Landh. (8) 1, 299. — Yilkg.: Börs: für den fommen- 
den Fang ein-b, W. Ziebent, 166. — ste m. 5; 
uD,: 1) Einer, ber beert. — 2) Beerenpflanzen od. ®. 
Oben 9, 1785 f. mit vielen Ordnungen zc. — sig a.: 
3%. aud): blau, duntel⸗, hetl⸗, Beine, laug⸗, ſchwat: ic, b. 
— sten: |. Braunbeere. 

Bert: 4) n.ıc.: ſſchleſ. ꝛe.) Scrwrinichen t, 138; 148; Das 
geht Über 7 Dre. Walter Fi, 1, 124; Wander ı, 290; Weln- 
old :c.; auch: Das Korn dit reif in Bm allen, 9, Zadıs 
aus, 9, 29519; Yatur 97, 230; Alnmbarten G, 16479; 
7, 380: Gr hag ſeſn ecter⸗ W. heruntergelchiitten, fein 
Tagewert vollbracht zc, — 5) val. Scheibe 11. — 7) f. 
Beta vulgaris, auch Btekitien, MMolz,206; She. — Ziitg. 
zu 3 (u. 4), 3. B. auch: Gemäle:, Kohle, Krauts, Kartoffelr, 
Bwiebel- ar., Made, Sant: ıc. B., audi: Nüfterne: 
im Meer, zur Aufternzucht (ogl. IL. Vant 1a). Mater 
20, 6 (Bett edb.), vgl. MuldeirQ. Ötker Weig, 517. — 
Felder Acer⸗B.; Überir.: Jedt foll er aus dem 5. bes 
Landes in dem Luhe 1. Treitürel (j. d.) der Stadt. 2. 
— Lehner Früh, Shräg® (Fri. ndos, f. Lehne 55 6). 
—Rittels: Baly.zeiten®. Mufgels:f : Außern®, 
— Runde: rundes. — Schrägr: Lina. — Sfiten-: 

Sanders, Eros Wkbrterbud,. 


2, 1, 7al8 liron.); A, 1198 9, 


Neppich· Reet — GBeichte 


f. Ruttl⸗s — Teppiche: worauf bie am Boden blü⸗ 
henden Bilanzen ein teppichartiges Diufter bilden. 
Hatur 97, 4354. — Blgel m.: ein alter Stralfunder 
a Gartent, 38, 16h. 

Entbehe m. (1?) -[e)d; er ſt. Entbett-ung nis, 
Romert Haiaſa (1840) 2, WE. — :bar n.: f. entbehrlich, 
— zen tr. ꝛc.: ſ. auch Se Stznon. 354 A; [Der] wer: 
biemt, bie Frucht seiner Leidenſchaft zu ©. u. ber Achtung 
feines Famiſije zu ermangeln. 05. 18, 71 165 Geſunder Bolt 
ertraulet im E. ſdeb Zntyeö). 6, 25 ı.; Deben: (&landi Geh, 
1, 39), werte 12, 28} ch x. [Beralt, Präſ.: id ent, 
entspir, er ent“, emspirt ıc, Schwarzenbern 1481; 151°; 
108"; 187 1 »,; Bartic.: entbe,empzoriehn, Agricela Epr. 488; 
Roleny. 1,2. 287; Uhland ®, 765: Waldis a, 1°21; Impf. 
Konj.; eutbär, Brant Rare, at Oberd.: She — 
verfieden, Adelung, Dia Int ſich Der Tenfel gleich entboten, 
als iel er himorg. Parazelfus 2, ah]. — Alich a.: Gafe.: 
Unze., f. auch Zr. Snnptidie. 34a; Unze-teiter [uns ee 
Dinge]. EHaaı 2, 334. — nis f. (n. ſes); fe: 3. 9. 
auch Deine 21, 448 [wie 11, 295; 235]; Berrig 97, 10 ve, 

IL. Bit aud Lodruf für Enten. N⸗eñeuphil. 2, 260, 

flIl. Bet adr., präp.: (f. auch Mundart. 7, 188; 
Ss Hauptihte. sh; Em, 118); 1) adv. f, Ras II 3a; 
Belder 5, 1. mir [mir Dabei, ſ. d.] geweſen. Widıram 
Boll, us is 10. — Zifh.: Ans; auch: Erwas a. [herbei] 
schaffen. Unger ©, (12. Nov. 1708; ®. [babei, zu: 

egen] fein, Schulles Süd, 1,851 %,; auch, wie &. 12, 197 = 
aneben, außerdem, 3. B. Fufläller 6, dt; 215: 208; 
973; 7, 198; 197 ꝛe. — Darst Seht glaub' kai’, dafs du 
d. ein (fein möchteſtj. Hank Weitd, & x,; Das wor 
ein Edles D.⸗Sein. Autrbach Ed. 29, wie ſchwzt. — 
Dortsz ft, dasb. (örtl.) Salon 8, 709. — ner felten 
Sie Segruben . . . | das Mäpndtein i. ein [nahe bei einem 
Brümmeleiu, Stiltng 1,97, vglet uehje bei’s Schloſa. 1295183. — 
Neben-: felten rein örtl.: In den Sorten ob. u. [ba= 
neben), ZU. Sanniagebl, (75) Aiön s.; jubft.: Das 9. 
Kepttobiiche) Gegenw. 14, 20 oc. — Nehfts: nam, 
iſtteich. Ansid, 30, a10b; Bazar 15, 984; Arunenarb. 1, 9a; 
Mampert Gaſſ. 2, 49; Meihurr Ecwarja. 6, 64; Metternich 
Ense 116; D. Arune 3, 247; Sahuſtlka Rikihr. 188; Pllber- 
fein Dorfi, 2, 278; Blifter Stab. 1, 170: 2, Mu. — 
Bors; iwerbei. PGeryarb 45%. Meitere Stellen von 
vorbei u. (mit * bez.) vorliier mit Dat, (f. die vers 
bundnen Berba), 1. B.: Geh in ben Wald neidwind | 
vorbei dem tiefen Brauer, | wo bunte Weiber ſtehn, 
der Felkentluft *vorlider, Wiek Gb. (1s2t) 1, 971; Bir 
urſpr. Lesart: mich, ſ. Gödede DD. 1, 60a!) fern 
voräberfliegen | wird jegliches Vergnügen. U. Schmidt 
(Meithiffen A. 9, 180) 10.5 Einem od. einer Sache vorbei, 
vorliber eifen. Poeheer 1, 81°; 3, 998%; Silegen (f. 0.) 
1,288: 0. 1,208"; flichen. Stpahefp. 6, 19; führen. Pyeher 
2, &i*; gehen li. o.d. Heine 14, 64; 8, 15%; D. Beme 1, 871; 
temmer. Seine 2, 00; 140; Bihokke 1, 352%; lanien. Vot Si. 
=, 68*; verwen. &, 2, 111°; idtwebes, Pyyrk. 1, 8; Sgakeſp. 
3,8; Metthiffen 43°; ſchreiten. Schlegel Sam. 1.1 — 
ſchwinden. Yazıı, Ahent.; Yorker 2, 148"; [pazieren, G. 
21, 123%; wollen, Alatthiſſon 1002: wandeln. Theine Meif. 
2, 273% 8. 7. m"; Hölderlin Sup. ©, aa”; Mich Aet. 
2, 109%; Mer. 8, 84”; welſen. WR. 8, 227; sichen. G. 
4,38; Porher1,24* ı7.; bagegen m. Äce.i Einen ıc. vorbei, 
vorliber fahren Forſter 9, 8, 911; ©. 1, 6 1; fliegen. 
220; V. De. 1, 24; Göbeke DD. 1, muht2*; Mlinger 
Haut 872; Hofer, K. Stier, 5, 189; ſartichen. H. Uripr. 52 ar. 
Berhste ſ.: [3. 12 1: firergesen, G. Sch. 2, 1m]: 
Die ®, hören (ſ. d. 2d; Se Hanptidiw, 110) — Einen 
Fitkert. Wera. Ba; ©. u, wi J. MlUller 2a, 396; 
Mnfüns WR. 2,09; Üfterkor (17W) Lt, 150 8. od.: Einem. 
Sdylegel 2%. 7, 214; FSchlihing Sraatögeh, 1, 6; Walbie 
val.: Bolt‘ Einer Fels 
der Andern IGen. ob. Dat.?] ©. hören, Nager. 2, 997 vr. 
— Der mangelbajten ®... Das iir | die Sünde zn dem 
viw'gen Ted, Sch. ab: Hab: 16h m, — Aline. z. B.: 
Die jogn. Auaden⸗ u, Freudben-®. (ier Umerichted v. ber 
zertnirſchten Buhe u. Sünden: W.) Palmer Setten 111; 
Denr-®, Wolhe-dtg. 30, A [ob man jaliches Saar 
trägt]; Hanpt- od. Generelbelcht. Simpl. 3, 107, alle 
gemeime, das ganze Leben umfaſſend; SHeuhel-, 
Dendlere, Egein-, Trug; Diiren-D.,auchfcherid.) 
der Eheleute im Bett. Glather zaz; Olten; Brivat« 


Beidzten — Heilen 65 
od, Düren:®.; Zeibit-B, Hab, Qeil i.40; 47; Norapert Auin. 
3,86 x, — sten tr. 20: 1) 30 find" es beionders, Jhr 
beiditet ] freinde Enden. ©, 5, 297; Matttiffon 9. 13, 26; 
Sq.Aa a 1c.; Bejlten, Bejtahter, (9a; €). Cather q. 1098; b. 
Beralt, refl.: Scildberzer 185 ıc,, wie noch mit Angabe 
bes Erfolgs: Es lenn fi Einer wohl ehrios b, Wander 
1, 207%, — 2) Einen b., Beicdhte hören, auch Schümung 
Stantsgeh. 1, 8; beſ.: Die Webriditeten, A⸗ſeg. 2, 79 x.; 
verneint: Ungebeichtet ſtrrben x, Walbie 4, 122" ıc., auch: 
Gr farb... ungtdeicht all feiner Sänd. [Gen]. Aſchart 
82, aM 1. — VBeitligler, -in: a) (f. 1, nam. 
Vather) — Beichttind, and Mathefins Prof. 123, — b) 
= Veichtvater, J. B. Veichter. Keiſerobg Sind, 1a; aı.; 
qw.: Beirhtiner, |. Se Sun. M7f.; auch: Ober beichtiger . 
Grohpönitentierins, Natlon.Dig. 2, 24 2x. — c) Beich⸗ 
uiget Od. Vetenner (f. d. nam, 1, Kutzer).— 4) Beid- 
zung der Sande ic. (ögl, Belichtung ob. Betenatuis, Enter 
8, 109b). — Ifſtzg. 3. B. auch: Liehesilingen a beb. Gene 
Dehte Gd. 275 8.; Alle Eine rein aus⸗b. Anther 1, 3600; 
Mufäns Phri, 3, 27; Wander 1, 187 x.; Weil ber Sierl 
nicht unr verhungert u. werburftet, ſondern jürmlid ver» 
beichtet ausſteht. Galen UrPels 2,20 (vgl. vergeist a.) — 
tim n, 2; 0: (veralt,) das Beichten, 5. B. = 
bad Beihthören. 1.3.Widman (Marz ütter. 2, Sobl x. 

Belern intr.: 3. B. auch Wander 1, 49%; Wilahen 
Mord.R.14 ıc., vgl, in Ammen: u. Kinderliedchen zur 
Begleitung ſchaulelnder Bewegung: Sm (od. baum) 
bam {j. d.) Petert x; auch: An Saufen] lullen 1. 
„simbambatern“. Hohl Ber. 9, 147; Deir, Serie, Wiege 
Teie = Wiege, Mumbdarien 7, 188. 

Biig:e f.; -n: Aerlepſch 9. 996; Homan-Dig. 19, a, 208; 
SolsB, 18, 9, Sb: IH olar)deuge. Anerbadh WM, Torſ. 
2, 18; Scheſſel Ell. 18; Echeiter-B-n Schiuerbigen“ 
Sy. Pater 37) 10; auch: Bengen von Siodjiiden zn 
Trodwen ausgebreitet. Jenglin Morop, 1, 2 (vgl, @kr 
6, 160) &t.; Preisicheiter ... ., weide. . „auf einander ger 
beugt werden. Schwcb. W. si sc, — tl: |. Biegel. 

Bell n.: ſ. Axt; Borte u. Baron, M, 1, 509; 2, 108; 
Vtechtl 2, ı ff. (auch für Zſſtzg.): Dante des 8-5, Loch 
für den Stiel; Blstte dee ®-s, Hinterjeite der Haube; 
Becte U, Tinte B-e, je für die rechte od. linfe Hand ıc. 
Sprohw, Wander 1, 298 #.; Da? ©, (Beitel, vgl: bie 
Barte) weit werfen = Titgen, lügend befhönigen, ſ. auch 
Mirähof Wendunm, 26a; Shapl. 3, a1ıl: Fiſchart 8. 
1,.893376; 19456 x, [Xuch (ſ. keiten) = Spund, Kügel 
1B1bz anſ⸗ AL, zupellen. ebd; Spunb⸗ 06. Beil daube. 
Prechtls. 569. ner ft. Seule (f. d.), Silberkein Dortiaiw. 
3, 112]. — Big. (f. 0.) auch: Deds. — Dünn: = 
Vreit · immer, zum Ebnen ber mit der Btinmeragt ber 
idingnen Klöden, — Eder: Mein „Wurfpeihel“ u. „Eds 
peibel“. Eiſchart &. 2, 5049, — Eise: aum Forthauen 
be Eifed, Uetur 29, st60, — Felgens: ber Wagner. 
— Fletfhs: aud im obſednen Wortfpiel: win J. 
su ben Wunden —— zum eannus], Malie 0.5, 0% 
— Gloͤtſcher: Ei3:B. zu Cleticherbefteigungen. Votho- 
Big. 8, MA, — Griksſ⸗; riesbeiißeil, Stengt mit 
ee eiſernen Halen zum Auffangen u. Mbftoßen des Zrifte 
holzes, Baus Schtuchenſturl 945 (j. [I Gries 1); danach 
= Alpen-, Bergſtock. Rosan-Big. 15,2, 55; Silberfehn 
Zorfiäw, 2, 87; Sfter Stud. 2, 290. — Gürtelez im 
@ärtel, eals Melk. Wollen, Tr. 3, 2,67%, — Hader 
Aundari. 7, 286, — Haus: 9. es Wold: ed. Zilber: 
gräbers. Seldyen Mine 14; 5, — Höhle: ſ. Hobtbeichten. 
— Krieigd:: f. Bärtel-, Schlacht ⸗ V. Streitaxt; Tumas 
hawt; dazu fprehw.: Tes 2. zwlichen ums it, . . begraben, 
Zpielh. Eturmf. 1,164, ühnl,; Bent. Aladder. St, 4. 
— Küfers: Binderhade, — Lent:: Breit:B, des 
Bötthers. — Mörbs, — Müfl:: Müllerhade, — 
Opfers: Shadı Nichte rt. — Pflügs: am Pflug 
hangendes. — Richt:: — Rund, Hade dei 
Zielmarhers. — Schäfer: Sahresber. f. Silahlb. Gef. 
5,95. — Schlaͤcht⸗ 2) Nriegd:, Streit:B, Ebers Narda 
3,9; 190 (Ztreitagt 18, Schnis⸗: Schnighade. — 
Schreiner: Tichler⸗B. — Stöck-: Stodhade ber 
Stellmacher. — Streits: ſ. Schlacit⸗ w. 2: S. Meiker 
Est. 1, 99; Mäder leder. 1.90 — Mälde: 
it-e, die ſog. Tomahawis, Gerkiher W,.3, — Würgee: 
Mord⸗B.; Als auf fein Srbensslet | der Tod je W. ger 
idlißen. Mählpfort, — Zanker: |. Stand. — sen 

u 


66 I. Bein — [Ss Meln 

tr.: 1) auch: Ans, (Forſtw.) = anlaſchen (f. db.) 
Maotheo; anfangen, mit dem Beil zu behauen, ebd. — 
2) ®., peilen (j. Pegel, Anm.) vifteren — „beibeten“ (7) 
Fifdrert Garg. 406. 

J. Sein n. (m., nieberb,, Wenter 3, 385}; le)s; -e 
(er) 20. Wander 3, 398 20; Mundart. 7, 19: 1): b) 
mundaril, auch umsigist. 8., mit Ew., ala Bez. einer 
Perſ.: Veter, win tedes ©. Wandı Weild. 34 1, vgl: 
Du bijl ein ds Huren B, Weller Fauum. 0972° 1r,; Haar 2, 
— £) Stine, Berderhanpts- ob, unerihämtes ©. Bord 
an. 69%. — 2): d) auch: Zügen Haben fürye We, bildl.: 
bauern kurze Zeit 20; Es bat i-e langen Br, bewor ıc, 
Volke-Dig, 14, 4m, — Die Br ſchrünlen (irenyen, über 
einander ſchlagen; nad d, Volkaglauben Stodung bes 
Geſpruchs bewirlend. Wein. Schleh, 9a (fl Engel 1a); 
&-rm e. 9. veorbalten, vorfepenr de., itellen, unterſchlagen 
(f. 8), 3. B: &erm c, Aunjts®, fechen, e, Hindernis, 
Darüber nad) d. Aunftbeftimmungen zu ſtraucheln. 
Sayaidt · Weitz. How. 2, 97, — Es fol ihnen # B. brechen 
[fen großen Schaden thun]J. Lihr 8, mob, — Dem 
Teufels, des Henters Mrohmuttert (BSimplie. 3, 39029 ein 
2. abihwären (ſ. d. — ob eig, zu I, in Bezug auf 
e. dem Teufel x. durch Säinen abgewonnenes 
wunbermwirtendes Heiligen⸗ B.), val. auch (ſ. e): Dem 
Teufet an bat B. lügen. Üttmäller Herbſe. 1, 2m. — 
*) Auch: Elwas Sachlichem anf die Be helfen. Henſel 
Mend. 2, 15 20.5 Da für's [= die Zanyluft ıc,) Wen 
fo vet in bie We, G. 7, no 0. — Bijtg., vol. zu [1] 
bie v. Knecen u. anatomifche Werke, zu Bi bie 0. 
Zus, auch: Bladfifche: Sepia, ©, untichtih weihes 
diſchbein (j. d. 2). Rarm @. ı, 190. — Bödfä):: 
auch 3. ®. einer Tiicht,, Welterer, 256, 9H0b, — Bogene: 
j. Gebanfen:®, — Britfte; auch Brafibtatt. — Dröts: 
auch: Wevatter D. Galgen]. Slaßbrenntt Bed. St. — 
Eis: (in Berlin): Werde kt Zune gleich die C-e („Eis 
beene”) tniten. Begeum. 14, 20; €. mit Enuertaßl, Xoihs- 
Big. 2a, 2un ıc, — Elfen«: 1) aud:, Das E. ihrer 
jigre weiße] ‚Stiıme. Vörne 2, 199. — Ellenbogen: 
ulna. — Erbſen-: als Handwurzeltnochen (mit 
Kahn, Mond, Kobi-, Haten-G. ıc.), 08 pisiforine; an 
der großen Zehe: Medien: od. Ee. oasa sasamoiden. 
— Felfen:: 2) Bo Kulpenz [perjonif.] Fe die Ampyl 
teit” abwäicht. Rohenf. Auderſ. Ged. 1, 0, — Flidr: 
2) (f, Badiihd.: Weiß-F. os sepie. ken 5, Bi ıc. 
— 3) Ein Triton, beffen See ic. Meational-Big. 34, 18, 
— Fleoͤchſen- — Bübels: bei den Vögeln, vou der 
Schmlter zum Kiel Der Venfubeind Gatßellnechen). Chen 
4.0. — Bänfe:, auch verallgemeint — Schwimm: 
Fuß. Kolleuh. 9, 1, 319; 18, — Wer: auch: Anm. 
Di: Ger, Schelling Leb. 289 x; Mein Erbech. [irbir 
piher]) tragt amd Die Gotthett. Bl; Helkigemigejbeime 
als Religuien ı, — Gebänfen:: &e, Wermunft-, 
Mervene, Bogens@-e. Adtlaug. nicht gut fl, Scheitel, 
Eciten-®=e, ossn bregimatis, — Gerner⸗: Tobten-B, 
Bent 8.037, — Briffels: Theile des ZungenB-8. 
— Grün! b-lein, e. Bogel Tringa ochropns. — 
Häfens: (verſch. Onden-®.) f, Erbien-®.; beim Pferd, 
ein Knochen des Vorberfnies; [14] z. B. als Theil 
des Hai· Halens (ſ. d. u. Su). — Haupt⸗: haupt⸗ 
ſãchlicher —u. Schadelknochen? Das Hinterhaupnaj-®. 
if eind ber Se unter ben Lopf-B en. — Helfensr ſ. 
Een 2, ;wortfpielend v. b. Frau (nach) 1. Mofa, 10.28): 
ID Menues] Wehilfe od, H. Mathehus Gods, 18. — 
Hoͤrz⸗: ſ. auch Hirte, — Hinke- [?e] m., n.: 
3. B. Scamid-Weih. Schneid. 134; Berlichene Dinge fomuen 
heim als H. [beichädigt], Wander 1, gas sc; munbartl.; 
Stnfein)« binte, Fifcpert Sara, 1780; Petorlus 2220; -Bint, 
füftrumer 1, 1906; 2, 111; sbers. Steppe Paru. 3m; 
Piforins Eprihte. #7 (1, No. 05. — Bintels: Knochen 
v. em „Hinfkel“, Hühnchen. Urhum m. 112, — Hin⸗— 
terbaupt(ä}:: os oceipitis. — Hirſch-⸗: 1) [2] 
Bein, Fuh e-e6 Hirfches, ihm ähnlicher, auch m, n.: 
Weſen mit foldhen Fühen (vgl. Bots, Mei.) — 
2) I Hirſchknochen, z. B. Prost 2, 6; inſonderheit: 
für heiltrüftig eradıteter Knorpel am Hlrſchherzen Girſche 
treu, HerzeB.) Abeleng. — Hoſen⸗: Beinling 
ſ. b.) e-r_ Hofe. Velen Guſt. @; Vonbum u, — Hühns 
ens, Hühners, Hünfels: f.Sinte-8. — Hurenz: 
f. [tb] u. Scelmen⸗ B. — Igen-: Gersdorf Jeldb. d. 


Anagens · Rein — Beinen 


Sundarzu. 11 (= Eham-B?, vgl. lat, inguen u. In⸗V. 
Fifchart Garg. 1516, — Zuͤngens⸗: kal; on H-er 
|$inbes-®=en] an. Welterur 275, 5856, — Kühne: f. auch 
Erbſen · B.; Ramm-®, (7 Gersderf Wundarun. d. — 
Kieferr: Kinnbaden-®,, dazu: Ober, Unter, Bwis 
shen:@.; auch: Sarmjen hat mit einem Sinm-®. geſchlagen. 
3. Frank ıc. — Klammer: 2}: um Anllammern 
geeignet. Gartenl. ©, 883b; dgl. Mlammerfühe, #300. 
Grallene @-t, Ualur ta. — SKläppers: auch: 
Die Stördin 8. Fimrek Mieland 189, vgl. Dürt:, Eteitel:, 
Storge®, x. — NAlaien- [2]: pyramibale eines 
Pferdes. Falke Tb, 8, 156 — Anickler)- 1) m., 
n.; auch v. em hinkenden Vers. %, (sel 5, 111. — 
ytn eg) Getränf aus Liför mit eingequirltem 

igelb [Stärkung für Mnilbeinige Schwädhlinge, ſ. 1.). 
— Höhlen: [2a]: Fuß eines Kohlenpfeilerd. Hatten. 
Bis, 32, 00. — Köpfe: 1) Schädel:B, (f.b. u. Hanpt- 
8.). — 2) ber größte Hanbmwurzelnoden, ſ. Fröfen: V. — 
Kräbenz: f, Krägenfuß; Etwas hat Fe 8-e fj-en Holen, 


f. d. 2]. Sartent, 16, 58a. — Rrällene: f. Alan: 
mer. — Rränzgs: Etirm®, — Ardügs: 2) m, m. 
l. Eiern, 9. — Kriech- [2]: zum Kriechen, 


wie Scitwimmß-e, zum Schwimmen. ker Melg. dr, 
— Krone: auch Arenen®, — Kröpſ⸗: 1) Rehlkopf: 
KAro ·B.“ Eiſchatt Gata. Min — 2) Achſel ⸗ B. Würk 
Bund, 16. — Kududde: Steh, Schwonz ob, E. — 
Kühe: ſ. Zuhiub, 3. V.: Das Pferd hat f-e, Kubfüße, 
iüt e, &. [m., n.], tubseinig, -fühtn, -heifig, hat einwärts 
ftehende Sprunggelente; verädhtl.: altes Schieß⸗ 
ewehr, Schtefiprügel. Garten. 15, 3944; b. — Kunft: 
2]: vgl. gunkiorm, — Lrifes [2e]: leiſe auftretendes 
u. Jemand ı. ſolchem (Zeiketeeter). Zagen d, Hehe, X, 
Monde: ſ. Erdimd. — Müfchel:: Nafenmufcel. 
Nervene: |. Gedanten:s. — Piröpf: [Bd]: Pets. 
beinernes Gürtnergeräth zum Ofulieren. — Reb: 
12]: 3. 8. aud bei Pferden = Hnieniade. — Rfis 
fen: [1d]: beinernes Werkzeug der Niemer zum Ein- 
drüden v. Linlen, Reifen (ogl. Meifen ⸗Holz. Ellen), 
Preihtl 11,006. — Rings; ringfürmiger Anochenaus⸗ 
wuchs am Feſſelbein des een % Ring 3). — 
Röhre: ſ. Rönrinogen, — Rüdens: auch: Der Sals- 
1. R-er, [Anm] Selh. Gryph. (1003) aus. — Sättel: 
— Sattel 3a, — Schädel. — Schäms Ebos-®, 
Vorderitzell e-e3 Bertentnachens. — Schtide:: — Pilia- 
iber-®. — Scheim —T 1) Zobten-®, (ſ. Sıhelm 1), 
Brant N, 8122, — 2) ſſprichw) Ein Sch. im Rüden 
haben 10, 3. B. auch 092%; Fiſchart ©. 9, SuT#, Aluruer 
R. Bela, 35 1%, — 8) Würfel (nam. falle). Frm- 
tag 8. 3, 69; Bart Abu. 280; Sch-er. Stuplie, ı, 180%; 
1978 #. — Schnaͤpp⸗ [2]: ein gegen Das andere 
zu kurzes — u. (m.,n.): Jemand mit ſolchem, vgl. 
ginte:®, — Schneiders; Mit Een, d. I. einwärts 
gebräldten guiren. Werd ı. 3. 12, 281, vgl, Scheren, — 
Schößr: ſ. Sham:B. — Schulter: Schulters@nochen, 
‚Blatt, — Schwimme: ſ. Kriech v. — Seiten: 
Sdeitel-®. — Sichel: [25 2e]: |. Sabel⸗ Krumm-®, 
— Site: Bei. — Spiel: [2]: in d. bildenden 
Künften, nam, bei Stanbbildern, im Gaft. zum 
Etand-®,, worauf bie Figur fieht, Das ſpielende ob. 
ſchwebende. Grrmpb, 95, 9, 109; Watiomml-Big. 30, 01; 
187; 9, 519 10 — Stiel» (Stödel:) [25 26), n, 
m.: Dünne, Diter-B. (ohne Waben); auch (veralt.): 
Regimentsprofof. Woman-Dig. (1854) 238, vgl. Zieiten- 
fneft, Stestmeliter,. — Stitfele: 1) Beinling, Schaft 
des Sttefeld, — 2) ein für Stiefel_geeignetes Bein, 
Campe. — Stord: [2]: Bein e-eö (od, wie 2-06} 
Stordjes. Yatiomal-3tg. a1, #2 u. [2e] m., n.: Jemand 
mit foldiem. MSHröber 2, 2,23 — Strimpfe 
vgl. Sofenz, Driefet-®. — Tanz: [2]: tangenbes: Ein T. 
ihwingen [tanzen], Spielh. Sturm. 2, 47; Fadel»t. 
Süontapn-Btg. 18, 7. — Tobtens; auch als Pflanzen: 
namen Cratiera tapia. — Vernunft: ſ. Gedanten-t, 
— Vorarıa Speiche. — Boͤrderhaupt(s)» 
Stim®. — Wände: Scheitel p. — Woͤlfs⸗2) 
auch e-e Pflanze Lycopus euroapuus. — Xx: Genn 
valgum, &-, Zabel B-t. Uonvw. 9, 218, ſ. Shneider-®.; 
Ibeinta 1. — Zahn: [ie]: Zahnknochen. MordS. 
11,808. — Ziegen⸗: auch: Kornblunte ıc. — Il. Bein 
9.2, beinig. — I. sem tr, x.: auch (bair.) intr.: ©., 
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in Gen hineins, am ihn hinaneb., ihm aujegen mit 
Scelten, Korrigieren, Mahnen, Berbieten. Sch. : 
Bor fanter B. wirb mancher junger Mensch ganz ver— 
Beint, ebd. — Zffäg.: Nüge: auch bildl.: Man tönnte 
auf biefe Weife bie ganze Adreſſe a. [de3 Anodjengerüfts sc. 
berauben], Motter Uhl. 84; Ge auegebeinte Kapinları 
verfaffung. Schere Bl. 9, W; Scwäh, Merkur (76) aus; 
Sreitfäke Sih, IL 1, 47. — Hicks: (ſ. Anidsein): 1) 
aus Schwäche mit den Beinen einfniden. Mode Tr. 
Esaubn, 4, 9. — 2) fnidien. 8. G. Möller Lind. (1764) 
1,188 — Schiäne: Beſchieubeint (vgl. bewadet w.). 
Hfchart Gara. 114b. — Bers: auch rell,, intr, (fein 
verfnöchern, verftoden, Sid auf Etw. verb, u. fteifen x. 
Garten. 16, 66a; 29, 66a; 35, 5b; Bia; Welfer Mugsb. 
hr. 2, 116 ww; ſ. auch verbannen 5. — Daneben: Das 
lust feodt in den berbeinertem |verkitücherten] Gefüßen. 
Mader 6. 3, 54 ıc. — II, seen a: 3,8, Nollenh. Hr. 
89, 113; Inland Schr. 1, 185; Weſterut. 33, 9b 3; 
daneben: Seiten. Fabl, 47a; Kutter 8,2466 x. Hfipg.: 
elfen>6,, auch — fteif, wie aus Elfenbein gefchnigt ıc. 
Farſter Uni, 1, WW :r.; delfenbeinen, z. V. auch W. Sur. 
3,35 5. ; belienteinern 8, 6, 65; Wiek 18, 9137.) — sig au: 
(mundarti.) auf den Beinen, im Bang, flinf. tienter 
10, 76 0; veralt.: Geimijg [nöchern]. Para, 1. 
105* 7. Iſſtzg. (auch: Auf einer ihwargbreisekren 
Bei. Aıyım. Wöbele DD. 1. 1025) 10: Bade: 1) 
3. DB. auch: Auhheſſige, bodewenge v. bodenwelte Bierbe .. ., 
Frbeinige, orbeinige, lätelbeinige m. bedbeinlge. Zähne Mofs 
1, 89 ac.; Der be Paſtot. Schmſh · Weitt. Schmeib. 154 ©, 
— 2) {f. boten) hartnückig, ſtörriſch sc, 3. B. auch 
Garten. 15, 67h; 16, 5906; Glmd Dram, Geht. $, 186; 
Yatiom.-Big. 20, 428; Mon.-Fdpah 9, 16; 187; Dödid 
Kanzel, 1, 12 ı7,, vgl. halsftarrig. 2. Mof, 32, # Ifinlö> 
beinig. Dibel v. 1089. — Berits: ſpreiz-, weit-b, 
Freytag Kün. a. — Hinter Sec Bullen &,, |. lahm · d. 
— Hoch: auch: Zu fo „Ben Zeiten.” Hollei Ef, 1, 118; 
Bag. 2,20 x. — theuer. — Hreüge: mit gelreuzten 
Beinen, |. meereb,; auch #6. x. — Krümms: 3B. 
auch: ser Zebnimgl, Gartenl. 14, 384. — Mühe: ſ. 
Iuhebägig, »fühig x. (In Raffan tusbeiniih = tölpiſch). 
— re Tiek Tiſchl. &, 1. — Dei krummsb, 
mit osförmigen Beinen, |. vot-s. — Räufc)bs: mit 
rauhen Beinen, aud: Die Ron. [wohl hergenommen 
v.d. Tauben] — Proletariat. Salen s. 132. — Schleife: 
ichleifenden Ganges. Lampe. — Schlötter:; Valks- 
Big, 38, 2234. — Schwäche: Mon.-Zcag 19, 190, Ggſz.: 
ſtart⸗b. — Sich el⸗: ſ. trumme, fühel-h, — Sprätsr: 
mit nefpreigten Beinen, f. brriteb. — Gtelze: auch 
übertt, St-e Hiepandriner, Mag. d. Auslas. W, 198; 
Hatien.-Big. 39,281, in Bezug auf der Steljen:, Nothurn ⸗ 
gang des Verſes. — Verl — Waͤckel⸗j. B. 
Bier TU eiſt N. 29, Einkl (DI. M. Row.- Buch Bi ıc, 
— Bette. — Weite: J. B. auch — weit aus: 
ſchreitend. Horoinwe Hung. 1, 126; Df. (Weherm. 975, 
Uhl u. — Kst R mit rrfürmigen Beinen, |. Sad:b. 
— 2} jo feen x {f. d. 2) als Be. er unbelannten 
Größe, unbeft. Zahl dient, 3. B.: Die reen Relleraffeln, 
die der fibertreibende Boltsmund Eaufenbeise nennt ıc. 

Belfdle)t m. -6; uo; (öfte.} das Innere. Silber · 
kein Dorfihtw. 1, 13; Eafelli 72. 

Beifel 1) m. -5; m.: (öfter) Wirthshaus (vgl. 
Schwenme). Verl. Gürper-Dig. D, 36; Joltei @i. 3, 184; 
Zaloı 2, 9; Schere Wi. 2, 165; „Beißel”. Hötephen 
Ha, #7. — 2) 1; m: f. BeihelsWeere; Berberipe, — 
se ın.: Eiſele u. B, 2 komiſche Figuren ber Münchner 
„liegenden Blätter" (Gaztenl. 15, 5a), vgl. Supmige 
n. Mäler im Aladderadatſch.“ 

Beiß: I in. es, -en (ud.); -e, en: ſ. Sum, 1, 
208, vgl. Weißer, Bla 1: 1) Über (ogt. Hauer 2). 
Kohberg 4, 65b. — 2) beißender, juckender Hautaus⸗ 
flag v. Bläschen. — 9 Beißer, Zänker: Beiherin 
sd, eiite Weiße. Spate 18. — 4) Biſſen: Duos bolos, d. i. 
zween Ben. Fiſchert Bient, 14, — 5) Zſſug: übe: 
(Zenfele-) 4, »Abbijs Kr db) — Kine: ir A, 
Appeik, Rarab, Flufsbarich, peren Alnviatilis, f. Mol 
Kat, 287; Bihm. auch Kppeis-Sägen, Neg zum Barſch⸗ 
fang. — b. ſſchwyzt.) Heuer⸗ A. (Heuren«, Hirens, 
Häri», Hüra-beit, -peif) = heurige Pflanzenerträg: 
niſſe als Koſt · und Leckerbiſſen; danach verallgemeint, 


or· beift — [9er-Ibelfien 


Stulder 2, 64; Hlletenbeiß. Hulfersäg. Brof, 134; Pilg. 
1250; Hierenbeiß ibla x. — Bär: ſ. Bart len⸗· Seiber, 
beikin. — Bei ſ⸗ ( imperativiſche (f. 6) Bez. 
eines beißenden Weſens als Schredw. für Rinder. 
Sch. — Bullen: ſ. Bullenbeiker, — Faden: (fi 6) 
ben Faden abbeißender Sıchneiber. Scham Wien 9, 37. 
— 6) bad imperatintfche Yeihdreln, euphem. — Drei, 
f. beißen 10. — IE. F. -enz Beihe; Bei, — DIL n. 
es: -e Ifſtzg.: Best z. B. auch: Im G. und Zaut. 
Maihefius hr. Ba ↄc. Ruben, Wort⸗ GEl· ej ıc. — IV, ®): 
giftzg.: Harte: (ſchwzr., Stalter 2, 28) — Imrtbeibig: 
a) v. Pierben: hartnünlin. — b) von Menidhen: 
weiter-fejt, «part ıc.; ſtandhaſt, lapſer sc. — «} hart, 
ſchwer zu beißen. — bar a.: ſich beißen (j. d. u. 
Zlise.) Tafiend, vgl. (jelten): Mnerseintiche [Müsen]. 
Hüchert 5, 177. — :2 I; ni 4) Bike: Zu⸗: Yuloft 
(f-d., vgl. Smbils; zuseihen 2). Freytag Rön, 9, vgl, dazu 
Gegtam. 10, 6b, — sel: ſ. auch Veiſel. — sen 26: 2) 
auch z. B. Hund, welcher mid nächte bei Ift. Bil]. 
Bade 3, 1, Bo c.; Wir Men [Tabbeiten, yankten] 
uns gewiflermahen meufitalifch. UYenfel Diend. 2, 1% ıc.; 
auch (ſ. 9} wie ans. 3. v. Fiſchen: Der Huchen teift 
nicht lelcht wieder, wenn ec eintinal gehatt iſt. Alatur 27, 
abl b ıc,; In Em, 6, 3 B. auch: Der union nebrehte 
Schlüſſet beißt [fafft, greift ein] nimı in das Shleis, 
Nicolai 4, 177 ı.; Einem — in die Lange Grenzb. 3, 
8 100; Se Leb. 176 ıc., in bie Baden (Keine m), 105, 
Et. Körmer 4, 29 x. — u. (eig. anafoluthifch, f. Ss 
Haaptihie, Pr); Einen in Die Wange Alhlaud #2), im die 
Baden elue 3, 08), In bie Hand (Mogneite Welt ır. ©, 
24) b.: So mais ieh mich felbit im die unge b. Aloſche · 
zefdg 1, 4 5; ſ. auch 6. — 3) auch: [Es} war weber 
zu ſchleiken noch zu b. Freytag ©. 3, 146, Nichts au 
eſſen 20.5; Ein unwirſcher Gehe, der gerne Eiſen beikt, 
GEiſen⸗ Beißer, Breffer]. Derſ. Inge 9. — 4) Dazu 
ſcherzh.: Er iit won Hädersdorf (ugl. Hadrian! w. fie ven 
Bellingen. MWanber 9, 20. Das Burme 
[i-d.7.)8. Stelter 3, 490 = Darıngicht beim Rich ꝛc; 
reil,, ın. Angabe des Erfolgs: Die Wamen biffeı nei 
bald wieber ward. Mage fir. 3. 3, 2 1. — 6) (vgl 1) 
auch: Es beifit mir idari in die Naſe, als Mitte td 
Meerretiig gegeſſen. zmMKiallet 1, 294. — 7) Das Bable) 
geld wird noch bais beiſen“. qæuchs Tim. 3, 85169, 
euch noch empfindlicher treffen, u. (zu IM) Mand- 
art. 7, 146, — 9) Zprdjw., |. Wander 1, 308 fi: uf 
im. db. (nis auf bie Hörrung, ben Küber), auch: auf den 
Bopf (fd. 3 = Dunfe, |. db, Pupye 34) &, 3. ©. Glodns 
4, 1466; Felihieg Dorn, 9, 119 ıc., wie an-b. f b. 3) = 
ich herüden laffen ıx.; Da beißt teire Maus (f. d. 1d; 3) 
einen Faber bare lab, herunter ı0,; Daſa Did) dns Mäng- 
den, Rauslein ieribeißet vgl.: Beiß dich der Anda daflir! 
Wor.-Tchalg 4, 4 ıc.; Die Schlangt (ſ. d.) der menſcl 
Erlenninis hat fich wieder einmal it den Chan, (f. d.) 
aebiffen. Du Vols-Meymord Kult. 5, bie Erf. ift, zu 
ihrem Musgangspunft zurücklehrt. — Iſſtza.: Ab:: 
auch: Einen a,, laus⸗, wegeb.}, ablappen x. V. Weter 
ag. 3,18. — An⸗: 3) auch Wander ı, 75 w. |9]: wuf 
einen Zopf a. Garteul. 18, Toba; Sıhlihleg Berſchl. Wege 
1, 171; Ar, u, Fricbe 7, 178, — Anf⸗: and: Die Aicoe 
waſſer jerifen 08. belfen Die Lente auf, wenn man bariır 
arbeiter it. [Schüdste] fünften mund, Zabl. Ga8b, — Aüse: 
1) Mundart. 7, 143; Gin ausgebilien Trintglas. Arnim 
Slunterh. 1, 497, worin Etw. ausgebiſſen tft ıc., Des 
Rungen Ans: [od. Aortlseifung. Simplie. 3, 891, 
— 2) bergm.: 9, Das Yırgeien ob. Sichtbarwerden eine 
nineraliichen Lageritätte am Inge am der Gekirgöoderllädie, 
Zer Punkt, wo Dies zu beitierten ti, beifit der Rusbile, 
Schengen. 37, — Il, Durch⸗: auch: Der if Burns» 
biſſen. Wunder 1, 711, o. alles Schamgefuhl. Imt der Scham 
ben Hopf abgebiſſen. — (Erst I) tr. — tobt beißen. Frey- 
tag Dr... 02; Opig 2, 189; Bands Titim. a, 11099; 
Efderning Arlibl. i169) 89 w,; felten inte. (= refl., 
1. 2): se me. Fiſchaxt 5, wi, — 5, [115 
Fam. 1, 206; Die stinder find zu 6B8 „erbeift" [gemöhnt, 
gezogen?) Eytrius (kurz Vat. Litt. 9, 06h), vgl. cr 
beisen 2, v. abgerichteten Jagdfalken x. — Her ıc.! 
Ein Honig Hin» And ©, milden ben Weisen, Wonan- 
Dig. 25, 8, 05 2.5 en hinweg⸗, herand«b, Koquette 
Welt 9, 26; Sich heraus“ [burde) v. FMWarthelay 
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2, 209 ic: Der tiefen Kenner (Menfe st. d. W. 1, 323); 
den Borgeiegten (Wich. Taugt ar), den Unaländer (Koklie 
8. Zrib, 1, 220) Herans-p. [jeigen, geltend madjen] ic. 
— Kammer Wit Säntten, Keiben u. $. Adoſcheroſch 
Uhr. Yerue, 15, vgl: Ihn fo. Hat] anf ben Stamus beifien, 
Basler Tab, 3, 85. — Übers: 2) tr. aud «= vent,, 
die Zähne zufammen:b-D, überwinden, unterbrüden: 
Ale Schmerzen il. Gartenl, 24, 6778; Zum. — Vers: 
1) ir. ungw.: Die Serberg, kr welcher G. ſchiet ſein 
Mantel berbiflen. Wicht. 143°" „in Safer Wear 
u. guten Bifslein" (59) verzehrt 5 — 2) rell. ic, 
vgl, 4.: dazu: Yeritveerifien. Salen (ri) 594; Partei» 
verbiffenheit, Greitfihhe Hiſt. 2, Seh ıc, — 4) [11] veralt. 
(vgl. 2) Yerbeilit a. von dem bei der Beire auf Das 
zu jagende Wild hikigen, übereifrigen Jagdvogel; 
übertr. — verſeſſen (wierpicht ar, Simpl, 2,1287; Welfer 
Augob. Kir. 4, 194; Siam. — Wuͤrm⸗ [ö] sc — ser 
m.: 2) Der Schlaraut-B. Gobitis fossile. Der Stein: 
pipner C. teenia. Natur %, Mia, vgl, (ũbertr.): Die 
„begähntte Bisaurn”, jo viel wie „Life Sitken“. Volks 
Big. #6, 1218. — 5) Einen ©, eine Schehange m. e⸗r 
Hurt eifernem Biegenfuk wien, Stlberf, Dorf, 2, Mu. — 
Zfite-, 1. d. v. wein 15; deiien: Barfe)nn: Krippen-B., 
verderbt: Bernbeiber. Tahus oſs 1,0, — Bullen: 
1) f. Bote 12; Bullenfäuget. — 2) ſ. Yolle II 2a: Der 
Gimpel, Bintint... Bollenkeifer, Ok 7, 4, vgl. (f. 
Brom): BromsBeiher, -Üb. Stalder 1, 80 1. Such⸗ 
beiten, [Buchfink?] eniſch 36%, — Eifenz: = Eilen- 
freiier (h. d.; beihen 8): Helmlamm: u. & Marz]. 
Fiſchart roh. 09; Wicr, 82 sc, — Fäbens: daden⸗ 
beit, Schneider, Fein, Mähterin, — Fenfterz: E-e Nabe 
itenfrefjerin ıL Jetu. Ontlarnte Sſen Steben (1783, 29, Die 
mit dem Mund (Geficht) immerſort am denke: 
rahmen] Liegt. — Ferjens: ber Een in Die Ferſe 
beißt, ſticht, jo (1. Met. 5. 15) — Teufel. Antler 6, 
5tb; Wauder 1, 964. — Feſte⸗: (Gemaesfyt) der den 
zu rupfenden Bogel Töbert, „beist" (ſ. b.,5) und 
feft Hält, Volke-Big.21, 166, vgl. Scilepver. — Finkens: 
Lanius rufae, großer Dornbreber. Oben 7, 8. — 
Heads: Rind sw, Halb u. Kuh (ogl. — — 
Heiltgens: der ben Heiligen „die Fühe abbeißen“ 
(}. d. a. abbeten) möchte. Heiligenſteſſer, Frömmler. 
— finids: vgl. Zerſen⸗B. x.; ſcherzh. „ice zu veſtel⸗ 
gende, etipas beträditl, Anhüte“. Sm, 2, 367, gl. Knie: 
brede, an Anietits (eine hergehörige Stelle unter reis: 
tern), auch für bie fhmerzende Hniegicht. Philander 
,=. — Schell: Sy. — Stifkfden):: 
Hund, ber fill (ohne zu Dellen) beißt; Heimtücker. 
— Meinst Zecher. Uemns-Zig. 18, 1, 210; SimpL 
2, 510; 3, 0127: gast, — Zaͤpfen-: Kreuzſchnabel ıc. 
— sa auch: Die ſtrenze ätteb. G. 39, 347; Miher 
(FD) m. beer. Maihefins Ser, Ida; — juileud, trüfig. 
Stalner ıc.; B-li adv. Fiſchati 8,1, 702674 10,5; Augen⸗ 
b-eg Meerrettig. Gata. Ab, Bajen«t., fribbrind iv, ; [Der 
Dada] iſt ein hari«b. Thier. Finmpf sth sc, |. hatt: 
heiß; Schadlichtt And fillshle) Hunde, Walvis 9, 30?) 

Stillbeiker; Wolirte [vom Molf gebifsne] Schafe 
}. Balisbilis xx. — lich ac: j. beiſbat. 

Beitel m. 5; uv.: Beißel (ſ. d. u. Beutel 45 
Betel 9, Stech⸗, Loch⸗, KanieV. Rarm. M. 2, 123 x, 

gBehjen ſ. z · n: 1) J B. auch alaem.: Sonneuſchein, 
B. v. Tabac, Wein u. Bier Hatten ſ. feiites ehr ſo 
Idinterbraun gemadt. Silberſt. Dotſ. 1, 22 10; Murner 
RBſchw. 121; [Beik ber Gätker. Garzoni Ta; 
(Küridtter-;Beih. Labl. 6; Ysachs Zitim. 2, 171108; 
,Roueut. Fr. 2, 87° 30: Äbergm.) Jabl. 1190 ir. 
2) Köber, aud): Bath. Weıherlin wör, dl; Yaiz 05°", 
— M Aagb sc: Die „eniner-beiffe", Zahl, 11Dn; Vene 
B. x. — Bis. zu fl] .. B. auch: Ebenholze (Marur, 
=. 2, vgl. Magahoni⸗« (812) 8; Eilen-t, um 
Beizen v. Eſſen, Stahl ꝛc.: bei. aber (Slattushr.) 
eifenhaltige, ähnl., wie Thon-®., 3. B. Prrdtl a, 2 s.; 
Matt:®,, um Wetallen mattern Glanz zu geben, 
Karm. M, 1, 38; T. 1, 1; Schub. (Rattındr,) = 
Reierooge, wodurch man Stellen, die v. der Einwir- 
tung der Farbe frei bleiben follen, Ichütt (refervirt). 
— en tr 3) u. 4) ſJ. auch J. beben Anm.; Gegärbe 
od, wie die Kürichner ſich auedracken, gebeizt. Predtl 11, 4. 
— 5) vgl. z. B. auch Haare Wir, 2, 79''?; Zimpl, 1,8; 


Ab · heljen — Bemmmein 67 


Wedqerlin Cab, aisle . — 6) z. B. auch überkr, auf 
Perſ. als Obj. Simpl. 4, 5° ↄc. Mebenf.: beiken; 
4- B. Ag. Albertinus (Germaula 7, 35%); Aloſchtroſch Wei. 
3, 78; 147; Muruer WBridie. 87; Fade @ün, 2, 2uat3- 
u, 29904 rc], — 7) Beizing, auch: Keiner Kalten» 
heizung [Allinserfsgenbeit, Fiſchart Garg. 5b x; Late 
wergenvergilier, Wurzeibeizer u. Tranffürber. 10a ı, 
— Big: Abs: auch — abbeiſien (Bilanzen, v. 
Nild). Sieger Konv. 4, ab. — Hufe: auch (ſ. Aolhes 
1, 1666): buch Beijen — auffriſchen, — rauh machen, 
— iülberflüffige Offarbe entfernen x. — Eins: auch: 
Kadıden Eerr mit erez Aach | ſ. Ein vor einbelst'. Flfdyart 
x. 3,995, — Vers: 4) auch tr.: Ani was m, vers 
fefien machen, Ysachs @öb, 2, #10, ır, 

Bild: 1) m. (6; · e (Bolt — Anbeljan, auch At, 
Rranter 2, 4a; Bolt Feild; Steinbolt, Gadus barbatus. 
Bawpe.) — 2) m, en: »en (sen m. 8; uv.): Berg 
mit fanft gewölbten Oberteil (Koppr, franz. ballon). 
Oben 1, 540; Komp, 3, 36; 199; Beer 0. Bilden 2, 771. 

Silfern intr. ꝛxc. auch: Was beifas („Eeifipt“) der 
dermalsbeite Hemd? Sıhaibenzeäfer 72 ©; are an⸗b. 
Heine 14, 74; Ju abgebrochnen orneslanten wider belſer⸗ 
ten fie it, Getthelf &, 198 10, f, bellen ıw. 

Bell: 1) m. 8: 2: Saul, Ton 0-03 Bellens 
ben = af (f. d. 1 2: ſchwzr. Beutſch). Mücert 
Hamalı 2, 0; Hundert, auch: In Belle Stehen, ©. 
bem „verbellten" Hirſch. — 2) un. »en; en: Beller 
(1. d.) in Ziisg.: Die Schoße Hündleln ... Die „Mitt: 
beuen“. Fiſchart 2, MET, — I): GesW.: auch: 
Freundes (arten, 97, 0b}, Schatal- iD, Kenne 4, Zi) 
B, x. — tet m: Bellen (als Hundename). Kollenh. 
1, — en auch (ſ. deiien Anm.) 
mundartl. wie engl. bell — Wlorte, Schele? Es Mingeln 
laut und hellen |... die Roſſe anit den guldten Bet, 
Fotowirz Bolygl. wub 1; wohl Dazu (wortipielend): 
E-er hat e-c Wottedader-, Lirhheis-®., (dmindfütigen 
Huſten. — sem intr, ꝛc.: 1) Marder 1, 109; Gem b. 
fiön an-b.] auch Kücert d, a2 2; Bald beilte ein Hund 
ein Feiner, anhaltende B. Bundfih. 2, 5, 177; Es heulie 
w belle unb japyie. Wonian-Dig, 16, 3, 378 ı. [Bie 
proben, ftarten Hund b. ſelten. aber die Uelnen Bebltt 
billen Tao %. Macht, Kelſerob. Ziind, Fun; Dass ich mit 


ben Biltenden bille vgl. (Bötien heule. Schuppins 
Fa; 767; Wandeen Glanbenste. 13 w. wie ſſtark⸗ 


formig) Bräf.: vittt an. Waldie 1,8%; Impf.: Balkianı, 
195; Wolewh. 8, 1, 2; Knther 6, 88836 sc, häufiger: 
So bollen die Hunde isn aa. 8, 1b w.; Partic.: Hopfen 
ſpricht vor cm „aus dem Sıhlaf gebellenen“ Ancht, 
Volks-Iip. 2, 189 cc; auch: Daſs dich Die Hund‘ auch 
betlen am. ‚Höndes 2,96; verbeifen, ſ. Beil, Anm. ı.] 
— Bfigg.: Ars: t}inen: ©) Gegen Gen a. Baubiffen 
Grete 1, 16 — 2) tr.: (ſprchw.) Den Mond a. Wander 
1, Br; ect w, auch: ihm bellend anlündigen, 
“1827 — Aus: 2) tr.: z. B. auch: Sund, aus 
defien Augen mehr bitkte als icie Mund a, fonnıte. Arsim 
24 — Be: tr: vom Hund: Een als Eines b. ogl. 
bercoun], Glafbrenuer Reit. 285. — Eine: Gegen Gimas 
e,, Giubeilung erfieben. Prefft (180) 2w, v. Hunden. 
— Heim: bellend heimlehren. Auttbach ®, Dorf. 
1, 186; tr.: &en i, bellend heimtreiben w., wie in 
rüteh, — Hör: zc.: auch: Den Grod gerams>b. V. (1R08) 
5, 46; Tie Hunde Bellen e& .. In bie. Mad hineln. 
Ebern Home 1, 18. — Nähe: I) Eem hinterbrein 
bellen, Anerd. RDorj. 1, 186. 2) Em, 1. (opl. 
tadiipregen), Waten-Bie. 9, 973. -— Über:: Beil ver 
Mope den Spit Überbeitt, Yeine 14,9. — Ber: z. B. 
au Gartenl, 37, a; Wh; Slagau Sp, 99; Laube 
rev. 12; Falon 3, mas; Khhrfkerm. W@7, Kita 1, — Hile 
rück⸗: |. auch heimeb. ı, — serm.: 1). Bellart, 
2) v. Berl. Xenon 0; Meine Wider, Getſched 
Kris, Dichu. iz) NH — 9) (ogl. beiten 3) Den Mogen 
zn ftillen, ben B. Solomirg Polngt. 131. — 4) gell 1. 
Auerbad; Fotſtin. np, 5. — Zijtzg. zu 1: Wiſt-B. 
dgl, auch wiinden. — serel k.; -en: Gebell: Wider-®, 
— cxrxiſch 0: beilend: Widerb. Schücslag Der in Mom 
1, 188. — sig a; chwäb.) bellend: B-c Hunde beifien 
ide. Otrillager Ar, @ x; Wider:b Freytag Ingo 
33; Abuig 165 1, |. Urgenw. 10, 4156. 
Pemmelu ſ. sammeln; bembern; bimmeln. 
9* 


Bengel — [Yefen-MWera 


Oeũgel m. xc.: 2) Ben fhermüthigen B · ... Die 
D-5 entpupptem Fi jeht als ganz allerliebte Jungen. 
Gegenw. 11, 361. — Pike. z. B. auch: Doris: [2] f. 
Yauerin):®, — Hähnenz: [1] aſchart Garg, 2506 (ob 
Stecken zum Habnenfchlag, }. d.%). — Hand: [2]: 
erwacdhöner Sinabe, ber jhon Handdienfte thun kann, 
Scübe Helft. 2, m. — ’ üss: [2] f. Gaſſenbengel. — 
Hund(s)s: 1) Anüttel für den Hund, ihm ange: 

gter |. Weh-®. — 2) [2] T. 1. u. Hundejunge. A- 
(hart Gar. 1976. — Zübens: [2]. — Körns: [1; F 
vr — Lörbeer: N: I Sand. 8. — Päd: 
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1]: 5. Patseitet. — W 1]: @en 8. angängen — 
em Hund [als Hindernis freier Bewegung] u. (ſcherzh.) 
ee jungen Mann (Stmplie, 2, 18°), ihn verheirathen. — 
Zieh: 1) [1]: Bengel zum ftraffen Anziehen, } 
Ehwengbaum, Pads, ıc, — 2) [2] Zunge, ber —zieh 
J wird, ſ. Zieh⸗Jungt, Kind. — Zier⸗ [2]; 
3 B. mit —— von EAqhoffm. Ausgeiv. A, 467, 
— Li aud 4. B.: Breis®. [dur den Preis: 
bengel begangne B., zugleih: Hundgebung). Beine 
20, 20; gier · V. ic. — shaft a: aud) 5. B. Hierh, ıc.; 
Ungezegen Bis zur B-igteit, EEAGoffur. Ausgew. 8, 40, 
— sig a: Bier-b. Garten, 24, 110 2c. — u tr: 
2) auch Wo fih's bengelt [bei Schlägereien]. Wander 
1,310. — 9) Jem. een Bengel heifen. Stalder 8, 40. 

Benne: 1) m.: f, Saune. — 2) fr Ben- fach, 
‚Haren, Lenz Tageb. 278; »Bett ıc. 

Benz: auch on. —= Lamm, Widder. Stalder 1, 109; 
2, 40, — sen tr. x.: Gen, an Gem b., ihm burch 
unaufhörl. Bitten ꝛc. befhwerlich fallen, ſ. Sam; 
Abele 2, 190 (auch bängen, Anm.; beinen; verbanfen) ıc. 

Berg m. -(e)3; -e, (-en Mlinger Griſ. 17): 1) Wan- 
der 1, 312 #.: b) Bösmiihe (ſ. d. 2) B-e (Dörfer). Sr— 
tag 8, 4, 352. — 2) 8. fl. B-barten (in Meiningen). 
Mundart, 7, 180; ft. B.:Yau, Sıhendzend, 23; ſ. Saiz · v. 
— 5) Een 8, von eichäften vorfinden. Gutſkow ir, 
3, 210; Erzählte 8-e u. Wunder [monts et merveilles, 
Schädling Fr. 1, 80; Verſprach ihr 
Meere u. (fi. geldne] Bere. Heyſe Mandſchan 9, 4, 10) 
— 4) (Unat.) erhabne Stellen, } B. ehirn: 
Der 8, eder vordere WBurm (f. d. 1); Eham-®. jc. — 
6) auch B-Partei; B- Männer. Werner Bild. 99; Schere 
Stud, 2, 379; D. Viertel. 47, 385. — Zſſtzg. 3. B. auch 
Fels M. Ju. 2, 8, Helfen iS. 60) ®. ıc.; im 
(geonr.) Eigenn., vom Vollswitz zu Wortfpielen be: 
nußt (f. Berger), z. B. Son Affen, Gandsz, 
Narzene, Schalts:, Lügen«, (Göbeke Wrant 54), 
Betiel« (MEnde Gob. 2, 1mıldl), reifen“ (Bamnbere 
Aute, 108), Huugers⸗ (Mnrner Luth. N. v. 761) 8, fein 
26.5 Der Gere vom Gebtauſen ik tobt und Echentenberg 
Int fi) die Hand verrentt. Wander 1, 1389 ıc. — Adlers: 
worauf Adler gr ꝛ*tc. — Aſchen-: auch d. Veſuv. 
G. 9, ai 2; [ft. Hohen⸗Ashetg. 
Breͤms-z: Bergb.) in ben Gruben 
(Rampe) mit Bremsvorrichtung zur 


mantenfunbort; fagenh. 
fleigen etc. Aa Patız, 565; Wander 1, 745. — Ei dlen)s: 


Anhöhe, zw. [ . tie 2,130. — Dälis 
rg u — —— 


elmat· gerg — [Ner-IWerge 


[3]: (Bierbr.) Preditt 8, uae. — Hrimat⸗: Freilige. 
em. 1, 1. — Heüs: Früßlingd-B. Werlepfh °. ın. 
Himmels: (j. d.) Dlomp ac. —— 
Sqlegel Haml. 2,2, — Hüts: mit ſcharf abgeſtumpf · 
ter Spike, Sonn, 8, 19, — Kanindens: mit Ka⸗ 
ge Ohen 7, 814. — Hapellense: |. Bırrg-®. 
Keile: (Bergb,) a. od. es [Heil Berges], Sohlbergies), 
Geftein zw. eem fid in 2 ſtrümmen theilenden 
Gang, Zabl, nach; 1085b . — Kruſchheits-: } 
Benns-®. 1; Übertr, Werne 1, 6. — Kiefer(n)e: 

Bad:®. — Kirchlenz): f. Bug. — Artügst wor⸗ 
auf ein Areuz, ciſig ꝛc.; Wallfahrtöweg mit ben 
Leidensftationen Chrifti, Sim, 2, 0; bildl. üser 
den harten, Toben, rauchen Aniebiis u. 9, in bie bimm« 


Tische Freudenſtadt Tommten, ‚Paunhamer Evang. Memorlal 
(Strakd, 1091) 65, — Kuͤnſt⸗: lünſil. Ieater; 
nds: 


—— Mausgeburt lſ. D.] des Res ıc — 
in einer Ebne (felb:®.). Sıhenmh Sat, 1, 33; 85 — 
Zängetöe, Lenzs: ſ. Frühlings. — Leichen⸗ [3]: 
5 Boher Leichenhaufen. — Liebes⸗: Benus-d. — 
Sühe: bequem für Luſtwandelnde; Hunjts®. in Lufts 
gärten xc. — Mäienz: ſ. Brhlings-®., Matenfäls. 
Stalder 3, 19. — Mäls:: als Mals ober Gerichts- 
ftätte, Emüller Herbſt. 1, 7; Mon, 3, 585; Sdym. — 
Mändel:: auch Blätterieiggebäck aus Schichten v, 
Krängen, Daridis Kocb, aus — Neben: ſ. Hanpt-®, 
Daheim 14, 4095. — Dberst ſ. Lade; tinter®, — Öle: 
mit Öfbäumen; auch bilbl. Darftelluug der Borgänge 
im Garten Geihſemane ob. auf dem „U.“ u. Abend: 
andacht am Donnerstag der achts woche. Sika, 
1,30; ſJ. auch Stberger. — Räſen-: 1) rafenbewadjs: 
ner. — 2) — Sielnſchneidung; wo ſich das Geitein am 
Salsand vom Gang abſchneidet. Zabl. B7ia; 11534. — 
Räüber:: worauf Räuber haufen, el Rander®, 
— Rkeinigungs-: f. Bihing®. — Rennle)- [7]: 
das beim SHerabrallen im Gerinne vom Erz Abriefeinde, 
Frifh 2, 1100; Zabl, 9b, — Reüte: Fahler, worauf 
Wald ausgereutet iſt. Autrs. Waldfr. 69. — Nitfens: 
rieſenhoher. — Runde: (f. Belt, Bw). Falmer, 
Ge. 1. 60. — Sälzer mit Salybergbau (Momo, 
u, 528) u [2 biefer. Schendent. 200, — Schälls:: 
volfsth. (f. 0.): In den Sch. Bauen, (Agricola Spree. 
100; qᷓSaca Gr, 197927 — Schallöftreiche machen), 
bauen. (Campe ehebrechen) — Schämz [4]: erhabne 
Stelle vor der Schantlnechenvereinigung, Bad Ar. ade, — 
*X —— — 8, ne — 
wo viel Scher! en. (Töpfer-®.); berghoher ⸗ 
benhaufen —— *— Monto 328 Gregore · 
eins Wand. 4, 119; Jelnt 11, 151; Welterm, 255, Bla; b, 
— Schnedens: 1) in Gärten ꝛc. jur Mäftung ejs- 
barer Schneden. — 2) auf den ein gewunbener 
Schnedenweg führt. — Sohle: ſ. Kir, — Soͤm⸗ 
merz: z. B. Gafg. Grlistinge®. w. . d. 3 
Sönnen:: auf der Sonnenfeite gelegen, Algen, 
Dig. (81) Beil. 5054, Ggitk.: Winter:d, — Stränds: 
am Strand, Garten. 3, 0a; 0b (Ufer:®. ebd.). — 
Topfers: mit, Töpfereibetrieb, — Trimmers: 
Scherben-d, — Unters: im Sei, zu höhern (Oder«) 
Bergen. Gresorouine Kori, 2,89, — Benus⸗: Licen®. 
1) Berg als Sik der Venus. Stahr Welm. 1, 3, 
vgl. Sache Wöd. 2, 19615; Une m. nor 1, auch: 
Welluft« (Ggft. Keniäheits-) 8, — 2) u.) f. Siam, 
— b) ee Sanderhöhung bei den Chiromanten, — 
VBörs: 3.9. auch: Thonihlefer-®. Eredtrlow Sarz 237. 
—Wäld: :Ggfg.Reu:®.— Wällfahrts: —Wärt: 
ein Berg als Warte.®,30, 80:x,, vgl. Wartsurg —Meins: 
ſ. o, vgl. Weingarten (in d. Ebene) Hatiowal-Btg. 31, 429; 


t auge (bei 


hen · Merge — Bernhardiner 


aufmacht ꝛc. [ind Grab, vgl. 8] Meine Börne gas ©; 
Pracher⸗ Od, Bettler: (Öhomker, 108); Bruder» 
(Scymidt- Weit. Sanbw. 9, ON; Gelſter (3, Mord m. 8, 
9, 887); Bagabondeneg. (f. Penne) ıc. — 3) (vralt. ꝛc.) 
Mietwohnung, Ütartier x. Atzr 3, 3006 Mi; 
Wichram 154%; Scdym.; Übertr. (f. 1): Dem Teufel die $. 
aufſagen [v. Beichtenden]. ebd. — 4) tedjn.: a) Erd⸗ 
ang worin Pflanzen jtehen. Mohterg 1, sb; S00h. 
— b) (Salzfied.) @oste zur ©., zurücgelaffne fürs 


. folgende Sieden, Vopmdorf 88, vgl.: berbergen in 


den Börnem, Fabl, 470. — Hkis: Schup — 
Kehls: vgl. Satı-m, — Wind«, AA 
pe Bimberg Mational-Dig. 29, 59; Mlimpern (f. d. 
14, 47; 390, 30 10 — J. sen tr. chwachformig 
3) Geblegte delſen. Alatthiſſos A. 10, 10 w.; hodz 
(Mofeg. Bo. 2, 267), ſchnee⸗ (Hoffinanns, 1, 59) w.; auf« 
(W.5, 191 ıc.), ein« (IB), vor⸗ (Bulger 2. Tab), zu⸗ 
fammerz (az MM. 2, 101) achirgt cv. — Zifkg.: 
Hers: 1) intr., aus (ſ. Herberge 8) bair.: SHer« 
bergerlin) (Gerber: Man, Weib, »Dente — Eins 
Tieger 1. Ze. — 2) tr., dazu Herberger [Wirth, 
Gaſtgeber] Kuthard Kir. Zia. (70) 2; Bimpl. 2, 14018, 
vgl, Beherberger. 19'? ,; Een, Ad ein · h. Dicken 
Mary. 3; Matipifon Schr. 2, 313; Erin. 3, m. — 
Il. sen tr., refl. (ftarfformig): 1) Die Eopel 6., vgl. 
auch einnehmen 5, — a) Berner, 3. B. der Schiffe, 
Strandgäter. Hanfen Schl. 9; 177 1°; auch: Schensberger 
[perfonif.: Rettungsboot] Mation.-Dig. 15, 539 x. — 
 Gebeegenpeit Anerb, Laudh. (3) 2, 277; Höhe 4, 18 x. 
— 2) autdı: (Den) Schuh b., dem Ringverſteck ähnelndes 
Gejellihaftöipiel, Sm. 5, aa. — Higg.: Vers: 
Die Ankunft ift nie verborgener geweſen. Zu. Müller 
6 80 ıc.; Am Berborgenlen]. Sunpl. 3, 44463 Ber: 
borgemtih (adv.) 4, 18534; lmwerborgen. Ser. 10,17; 
Mendelsf. Bi.09,6 x. ; Das veisendite, weltverborgenitie Biel 
der Laudrartien. Segeuw. 12, Mb ıc.; Neigung zur Welt 
serborgenbeit, Anech, Waldfe, 390; Onnteitverberger 
(ſachl. am Luntenſchloſs. Kon. 7, 85 w. — II, sen 
a. — bärgen (ſ. Bard). — re m, 2; 3) auch: Ein 
Spihbergener [ans Epibbergen, neben: Spitz⸗b. Wefterze, 
211, 1b ıc. — 3) 4.8. audı: Sam=b. (im bair. Ober 
franfen, verallgemeint) — Düft:, Weitilfchätbler, 

oldis Anm. 185; Drängel« 6. (berl.) — fclente 
Gigarre, Gegen. 8, 1098; Driiderb,. = E-r, ber fi 
drikstt, wo er Gefahr wittert. ebd; Mation.-Big 3, 554 16, ; 
Aret>b, lSchlucter sr.) Montags» Dig, 18, 37; Volks-Dig, 
26, 887; Sreifen-b. — Dieb. Wander 2, 198; Kahlenz=b,. 
f. auch Göbehe Gr. 1, 116 M. wm I Ku gl, Rürieb. 
[ig — Mlechter Wortwid, verglidyen Dem Aıten-d. Tan 
Bleu 4, a1] 2, 12, 218 :c.; aud Narent⸗b. — Aurzr 
waarenhänbler. Waldis 3, 850; St-b,, Spottbenennung 
für Stabtwächter (f. Aatth. u, 0 #.) Sam. 1, 8; 
Warkerit. 3, 4546 (Fifdart)ıc.; Schlau»d. [> Kopf, „Meier ze.) 
Frenel Ir Bob. 1, 66; Mansbl, (65) 4, 977; Hildebrandt 
Reli. 2, 20 10; Schnee⸗b. [Schunpftebne[, aber auch: 
e-e alte Münze, Grofchen Schneeber, Schnleber Erifch 


f. 8, 2180; An Sitbergeld 5 Ehreiten:b, (f. u.), Dabei nom 


etliche Schnee» b. Waldie 4, 21''d1c,; Schnippes+b,. (im 
Rheingau, Ggſtz. etwa zu edlem Sohnmuls-b. ıc.) 
= gröper de. Salon 6, 718; Schreden-b, [Engel 
grofchen zc.] #rifty 9, 2246 ic.; Walbie 3,094; a, 294; 
91115 (f, Ecineesb) u.ä, m. — shaft a: bergartig, 
hoch ꝛe.: Die b-e Alropolis. Welder Yr.Tag. 35; Els⸗ bee 
[b-e Git:] Sollen; Weinzb-e Wiergelände [voller Wein, 
Berge] 31. — sg a, 20; Ja einer zwar „bergichten”- 
aber nit „gebiraigten” Gegend, Schrauk Nat.Br. 1, 35; 
Hoch⸗b. Mönlg 18, 198 x. — nis J. (m. sjeß); ⸗ſe: 
Verſteck. Moupert Gall. 2, St. 

Birl:iner m. -5; ub.: 1) Dem, aus Berlin, weibl: 
2-in; als indellin. Ew.: ®. Weihbier, ee ®. Weihe; 
8, Beil, Mau ec, — 2) bei wanbernden Handwerks: 
burſchen: ihre Gepäd (Kleider) in Rollenform, Garten!. 
12, 885, vn Ark 2c, — Ing m. (e)6; -e: Neuns 

tra‘ 


Bern:-hardiner 4: 2) St. Vernhards ·, Hipen: 
Hund (f. d) Bonn. 8, 908. — sictel m, -3; u,: (f [ef.) 
Berre m.: }. IV 


Berften — Beſſerlich 


Stud, 1, 186; b· iſch. Dſ. BU. 3, 585 = b-haft, Freiligenig 
sw. 4 297 x, b.emäßig ꝛc. 

Birſten intr. x: Die Geborftenseit der Rinde. 
nik. Söfne Felt. 1,180 2. — Big: Aus-: auch: 
Weide in formliche Raſerei ausbarften. Schert Stud, 1, #7; 
In lichten Tag amsbarft die Somme. Frelligr. SW. 4, 109. 
— Eins: Borfte, Sprünge von innen befommen x.: 
Eingeboriine Stämme (M. Kehrſ. 1, 193), Sant, Lippen, 
Teller x. — Entgẽgen⸗: Hohngelüchter borft mir von 
allen Seiten entgegen, Bich #, 64. — Ges: (veralt.) 
gebreiten, e= N. FUMrliger Diät 178. — Nähe: 
nachträgf,, orangegangnen nachfolgend beriten, 
Kolowärz 30a. — Zers: Auf jo e-em wettergerborfienen 
Paßrzeug. Garlenl. 28, 76a we. Veralt. auch Sup. 
Berborften u. zeripringen, Simpl. 1, 20! ıc. — Bir tung 
un, -(e)5; €; Heiner Barfch, (1.d.) Gädeke D.D. 1,1241", 

‚ Befseln intr. (haben, fein): (öftr.) hin und ber 
trippelm. MHügel 2066, —. einen ſ. auch beiemen. — 
I. sen m, x: 1) Ruthe: Striegelten mit „Velemen“, 
Simplie. 1, 54%; Wander ı, 19437 (f, auch zu 2). — 
3) burſch.: (vgl. auch gehr ⸗ B.; Bürke 7) Dienit®. 
Holtei Erz. 5, 9 x.; Stadt⸗ u, Land», Aattun⸗, Bier, 
Smoll:, Flot⸗ u, Miegel- „. , Küchen u. Stalle „. „, 
Martte, Burg⸗ u, Bums⸗V. Vollmann 19; dazu: verbeien 
tr.: mit B. — (verbringen) verhuren. — 
303 f.3 u.: Dönners: ſtraudiges Gewächs auf 

aumäften. Adelung |. Grimm Moth. 188; Bocholt 
Schhwrjrfog. 2, 02 (= Miftel); übertr, auf firuppige 
Haare, . Cyrtweiſe RProben 161 1, | 
Seren. 2; Alpruthe; Better, Drudenbuſch. — lei: 
fchers: F. Kehr-®., auch (Bl) — Mäufevoen, Ruscus. 
Verger 1, 33. — Füße: feobe ohne Stiel, vor ber 
Thür, fi daran die Fühe zu wilden. — HSäüsst 
1) [2] zum Ausfegen im Haus (Studen-, Ggig. Stall-®. 
— 2) (f. 1) übrte, Spottname für immer im Haus 
berumbantterende Perſ.; Spinnenftedier, Hausdeſen. 
Fifdart Grob, 78; 82. — 3) [3] = Qungfer des Hanfes ıc. 
Volmanı 18. — Herens: 2 g Donner-®.) Schacht 
Bauın 189; Matur 13, 353b; auch: Anemonen mit Feder: 
ſchopf (im Brodenftraufi) 14, 3934. — Hölle: au 
Höllen:8. 39. 22, 9. — KHöhr: [2]: Der 8. eitter 


Wtagd, 6,20, 190 :c., auch [3] die Magd felbft: Däten- 
breber ıt, &, Candy 1, 219 x.; auch: Beſen aus Neifig, 
Borften sc, zum Kleiderreinigen. Frifd; 1, 07h; Fabl. 
1099s — fileider-, Aloyfe (Weſterut. 242, 19h) B, ıc.; 
— Straͤußchen aus Tannenreifig, zum Vers 
waſchen der Schlämme auf bem Herde, Zabl, 5B4b s.; 
f. aud) Sieliher-s,. — Helters: zum Reinigen der 
Kelter, — KHleiders, Klöpfe: |. Ach-®.. 
Kreügs [1]: Areuz u. Leib, als Zuchtruthe Gottes: 
Er ermahnt uns zur Vahe dutch wiele Areiye u. Inglüdse 
befemen. Merberger Eraug. Herzpoit. 655. — Küchen): 
— 2] in der Küche gebraucht, nam. zum Schaumts, 
lagen = Ehaums Daridia Korb. 59), Schnee 
** er 9* ıc. an — 2586 
— ner⸗: [2]: zum ern, Scheuern (f.d. Ib), 
Shnuber sc. Womnz-Big. 15, 2, — S sum). 
f. aüd:B. 1. — Schkuers: Egauer®, — Schnee⸗: 
f. auch⸗ .1. — Ställs: ſ. Saus⸗B. 1; 9. — Steüers: 
B. [1] ‚Die Schlage ver St. Beſteuerung) Aladder. 
aa, ioa. —Unglüdds:f.sren®.— Waͤmde: Borit-®. x, 
—II. ax ne 1.1. 5 rg une db): 
intr, n): w.) Belen en. Vlertelf. 
48, 266; Befener, lie, 

Beffemern tr.: nad e-r von Henry Keffemer 1856 
erfundnen Methode Noheifen in Beſſemer-Stahl (ji. 
d, u, -Dfen) ummanbeln, aud) ver⸗v. Bene. 3, 806; 
Matton.-Bin. =D, 484; 32, 206; Unfere3, NH, 18, 1, wit; 26, 

Beff:erlidy a.: Vers: amendierbar. Kerl. Härgeritg. 
14, 220A ıc. h.: Un-v. 1(4.D, auch ©. 16, 398 ıc.: 
Unzv-teit, D.Auſ. 16, 2, 20 :r., auch: Unsv-teiten, Volke- 
Btg. 15, 235 = Dinge, die jo ſchlecht find, dafs mar 
an ber Befferung verzweifeln mufs) u. 2 (4. B. aud) 
6. 16, 899; 17,18; Aant SW. 1, Mc.) — zern tr, ıc.; 
Wander 1, 386 #.: 1); a) vgl. böfern (fchlimmer) 10.5 
auch: SeineLänge | nur eine Elle b. [vermehren]. 9, Sıhmolde 
Betr, am Sabb. 1071 (f. Matit. 6, 27); Es b. [m es 
befser treffen]. Waldis 2, 7714 ıc.; 0. Obi. (vgl, beſſer 4): 
Den Schweinen d. (mehr Futter geben). Fabl, 1099. — 


[An-Ibeffeen — Beten 


4): a) Beiierer Ahr SW. 64, 191; — der Welt u. des 
Geſehes. CE. Hemp. 11, 2, AB5 te; fem.: Bellirleri, ſ. 
Se Hauptſchw. ba U. aus⸗, vercb; Kessel (Fildert Srofin, 
9, »Bliher, -flider), Welt» (MW. 10, 189) 10. Wellerer — 
b) Beiierei f. »en: Leinliches 8, (vgl. ©), Fliderei ıc.: 
Steffel:, Segebeſſerel 1. — €) Beiferung, das B. (tr.), 
3. B. auch: Richt zu fer [drd Theaters wirtl.) Bellerung, 
fondern im er fon. Bertefierung [dußerl., * .. 
pugen, Zuftugen 20] ©. 35, 306 w.; San [f. d. 1d] 
u. Befferung. Möfer Bi. 4, 286; 097; Waliom,-Dig. 31, BL; 
Stalder 1, 158 2.; auch: das SichsBeflern (reii., intr,, 
f. 2,3), 3. ®. allgem. v. der Gejundg.: Auf dem 
Wege der (6. 18, Zi u. 0.), anf ber (Hayle N. 8, 75 m; 
ungew. od. Drudf.: auf die Seine Enie 309, vgl. Fe 
Hanptidiw. 56) Beſſerung fein x.; ſchwzr.: Veſſerung des 
Wetters, VLetlepſch U. 55 ic. — Allg. auch: Bünnen- u, 
BGeihmadse (Schüle Hamd, 5; 19), Hours» (Aation,- 
Big. 35, 365), Wege⸗ (Filegel Kanfm, 5, 1) Beſſeruug ꝛe. 
— am: Ane: beffer anpaffen machen. Mottes 1,51. 
— Küsse: Massefferinsen (f. 0.) Bürger-Btg. 14, 55B ıc. 
— Dürde: durchtorrigieren. Enfe Tageb, 4, 186; 
Radıl, 5. — Herz ꝛttci: Etwas in ein Damuftript bineinteh, 
Matior.-Btg. 91, 199, Gay: Eiw. (einen Mitarbeiter x.) 
aus einem Werte herans«b, Gegenw. 18, 2m. — Mifs:: 
Er Imt das Wert gemiltbeflert (Bampe), miiögebefiert (Df.) 
— berfchlimmseflert, verballgernt ꝛe. — Nädhs: Arbeiten 
n. D.Muſ. 15, 2, 751 (Maditeierung. Üegenw. 14, 2940) ıw.; 
Den Mantel n. [fliden], Uer.-Schatz 2, 1, |. 0. — 

bers: 2) 3. B. auch Gegenm. 17, 1376. — Ver-: 
auch: Sn Irtttzum. ec nit vichtige Äußerung ıc, OD, 
ſich verb,, 4. B. Mational-Btg. 34, 204. Die Geſchichte, die 
Serbeilerin [f. nn Beltes. Walter. 259, 75h; Drut- 
{vgl. aorrett· ox. sm], Hanbens:, gitcheu⸗, Meligionde de., 
@itten« ıc., Welt: x. Berbefferer, sBerbeflerung x.; Lucken⸗ 
Siutpl. 4, 725, veralt. — Yädenküter), Nafun: (Fallmer, 
a. 2, 90), Wölter: Whjumb. Goethe 39 Berbefierer ıc.; 
Beirlede⸗ (Gfrger-Big.) 14, &Ba) ic., Grund» OD, Haupt, 
Rebene ıc, Werbefferung zc. — Zi: durch Hinzufügen 
aufs, nach⸗b., 3. B. (Fürb.) Yreittt 8, 158 ıc.; Sie Baben 
am Schaftäfe eine Zubellertng ber Kot, Natur 27, 3846 ıc. 

Beft a: Wander 1, 997 f.: 1) adv.: e) auch: Som 
ben [befonders aut x.] ærralautet 17; 127 2.; (ver: 
altend) Etw. im b-en vertragen. Waltis 4, 1120, nicht 
für ungut aufnehmen. — 2): c) Das gemeine (od. 
Genteitt-, Campe) B-e wie: Wehl; Das Welt-W-e, Lant 
11,1, 72; ation.-Big. 29, 541 10, — 3): A) Der b · e Baier 
(f. d. 4b), auch im Kartenfpiel, wie: Der b-e Mann, 
Hönlg 15, 55 x. — h) auch: Das b-e od. (mad) dem Echuls 
anzbrwf zu reden) das erſt⸗ lvgl. seits, dritte :c,] Dre 
ber Eleborate, Grilp.10,35. — e) auch (wie 8.-Scheibe x): 
oue Kepeltänig das erſte B.⸗Faähnchen im Empfang zu 
ttehmen, Gartenl, 21, 36a ıc. — 4) feltener: Ir>B-er 
[das Aller:B-e, ihnen Ureigne] work fie offenbaren, 
Iurmeermenten Triſt. 967 ꝛc. 

Gebet n. ꝛc.: Wander 1, 1979 fi. verih.: Dar be 
fürge u. Gebete .„.. Wegen ber Beterei. Lemald Bine 
m 1,23 10 Iſſtzg. z. B. auch: Bit (Spiels, Sturnifi. 
3, 304); Blidiings> (Mlumpeger 175, mit Berneigungen); 
Fleh⸗ (1071; ZFluch⸗ (Aut n. Keich 7a, 1, 230); Freuden⸗ 
(IP. 8, 97); Grabe (Begraͤbult⸗ Leichen⸗KTodten⸗ Gele 
Rem. 161): Kammer, (klnae:); Kirchen: (nam.: öffent 
liches, v, ber Kanzel fir Jemb. Dahlmanır Engl. 332); 
Murmel⸗ (Enigh, 3. 6, 25); Nadi« Auerb. Höhe 1, 58, 
nach Tisch, Gratias — Gaſtz.: Senebicit-, Bor); Schlalas ; 
Schufes (Od, Stofe, vgl. „Sdhjufigebettel” Wadern. 3, 80%, 
Ulara); Seufzer⸗ Tränen; Verzweiflunge⸗: Bor: (f, 
Rache); Wetter [beim Gewitter, Geyfe N.Rov. Bud) 386 ıc.); 
Wochen: [an Wochentagen, Gajb.: Sonntagd-, Feiertage), 
Beitltane):]|®. u, U. m. 

Bitze: ſ. auch Bede. — »el m.: auch z. B. (f. Prechtl 
9 586 fi): Kantene, (611; Kopie (dba; Loch⸗ (Abe) x, B. 
od. »Bentel, — »eln tr.: mit bem Betel (f, d. 2) aus⸗ 
ſtemmen, meiheln (ſ. d. u. Afitg.) — I sen intr,, 
er. ıc.: 1) [Dem Göpen, zu Dem wir gebeten. Deine 
17, 277 ft. gebetet; veralt,: beiten. Widr. 1017; 489; 5 
4, 29517 ıc.; Die Somm' anbetten, 24910 10], Dichterifch: 
Einem Iſt. au ihm] b. auch Ontk, At. 49; Mi. m. 8,56; 
Matthiffon A. 9, 190; 16, 111. — 2): e) 3. ®, auch: 
Sic, der Scrle frei (Ebere Uarda 2, 52); Gen zu Tode 


As · eten — [Gebuld-IWett 69 


(Kniger 6, 16a; b; Ringwald LMahrh. 19); Zwei aus 
cinander (Unfere Deit Br, 1, 167); ſich um ‚beim Berftand 
Schweicel Bitbfchn. 2, 281) d. ıc. — Zfgg.: Abs: auch: 
Den Heiligen die Filbe n. [vgl. abbeihen]. Stmpl. 1, 4219 ıc.; 
o. Obj.: das Soluſege t (nad) Tiſch) beten. Willhemzr 
Bat 96 (naeh, — U Durde: 3) aud: Wer ſeine 
frommen Gedanfen zur Schon trägt, Der betet ſich durch 
den Slmmel durch [= druber hluaus ıc.] u. muſs jenſeits 
Gauſe hüten, Freytag Mn. d. 108. — Eins: 1) betend 
einfegnen: Den Sabbattı ce, Frank Weltb.145b. — 2) E-cut 
etw. e., durch Gebet einflöhen, einprägen. Yannöner, 
Mayer. (817) 51. — Forts: auch < refl.: Sich v. Kirche 
za Stiche f. (betend fortbewegen], Gatk. 3. 371. — 
Härszc.: Deu Segen bes Himmels auf E-en herab-d. Freytag 
«sn. 3, 150 20.5 Den Roſentranz herad⸗ (od, heruittere)b. ; 
Den Morgen heran» (devamf-, Freytag Mitt, 217 j. bertei«) b.; 
Ich ber hinan (G. 2, 178), Binauf zum Slummelvater 
(Fftliker 3, 408), empor ıc.; Een im eine Meinung Bineine,. 
ihn wieber heraus⸗d. Wiehl NROB, 378; E-en aus einer 
todillchen rautheit heransıb, Ed. Em. Mord; Weich. d. Kirhen!. 
5, 380. Manchen Fluch hinweg« [fort«, wege] b. Zch. Sb ıc. 
— Nähe: auch 9) E-em Gebete nachſenden. ML. ®, 
6,188. — 4) f. ab:b. — Ver⸗: 3)3-en Berftand x. verrb., 
durch Beten verlieren. Sıhmeicel Viſdſchn. 2, 31, — 
II zen f.; uv.: ſ. Beter 2. — ser in.: 1) u. Sigg. A,b es: 
3. B. auch Rosentang:, Zolewict Polygl. 59 x.; Ansı 
auch: Fetiſch⸗ Feuer, Slmmeld», Sonnen, Stermen- :r., 
Werd: (Hatiom-Btg. 31, 286) U. — 2) ft. Paterineiter), 
verfl, Büterlein (Vetest HSAhmid Kant. 2, 50) — ofen» 
trans, ſ. Sdym. 1, 901; 217 (Dad Borbettert, das Credo 
daran darjtellend), Öfte.: Die Beten. Hügel 394; Filberf. 
Dorf, 1, 190; 26 ıc. — serei f.; “en: ſ. auch Weber: z. B. 
fe Tag. 1, 235; 2 ıc, — serfcjaft f.; en: 1) Ge: 
fammtheit von Betern: Ein Sorbeter. .. Die zahlreihe 
Na qch⸗S. Abnis 16, 81 10, — 2) Eigenſchaft, Amt e-+3 
Veters: Dem Schachtet, dem zugleich die Bor«®, (od,: 
das Borheieribum) in der Synagege obliegt ıc. 

Bitt n. -(e)6; -en, (re, ſ. Sa Hptihte. 72b) 1): 0) 
auch (Landwirihſch.) mit einem Mal abzubrejhende 
Sage Garden; ühnl.: B., Kelter-, Trett-®,, Gejammts 
beit der auf einmal zu kelternden Trauben: Auf das 
8. tortein; den Wein ohne er in Gärung in der 
Bütte füh Feltern. Stalder. —g) (Botan., [.2)%., Scheibe, 
torus, discus, Grundlage der Staubfäben. Ohen 2, &; 
59 20.5 dazu: etit= U. iweibettige Pflanzen — Zwitter u. 
hatbbiuthige, je mit vereinten od. getrennten Staubjäben 
u. Stempel. 86; 67. — 2): b) Spechw. Wander 1,217 fi.; 
Bon Tiſch u. ©, ſcheiden ıc., vgl, aud) Lather 5, 2904; Rad) 
(munbartl, ft. zu) 8. gehn, vgl, (wortipielend): mad, ıc. 
„Beitfeheeım”, Bethlehem. Goltz Hinds, 468; YeltsiEl.1,10; 
Weber Aung 234; mac Federheim, Veſen (ds Sptachſch. 480c) ; 
Betslingen, (Birlinger ssa)ıe. — Fifhg. (vgl. bie. Lager.) 
J. B.: Altovens: Wehern. 230,86. — Nüfterne: 
Biet. — Beltlers: ‚> auch vom Wein, Acchart 
Gary. 85h. — Braüts (bair.: Braũt⸗). — Brütes; 
©. [Brutftätte] des stennthettägtiter. YWatlon-Big, 19, 114 ac. 
Buͤſch⸗ nam. (Wajlerb.)B., Bulstettung : Abdaämmung 
durch Buſch; Grund®. Mother 1494; am. — Dede; 
auch: Detebette. Achtwer 19716. ; Feder⸗D. — Dienjts 
boten: Galk, Sereihaftt:, vgl. Leute, Anchtsr, Maybe, 
Wägder®, — Doppels: Zichläfriges. Auer. Landh. (3) 
8,108; Gaft.: Einzel»®, Gomells Bütn.ı2. — Dunft:: 
Bald fintt die Sonne im das D, ded weil, Horigonis. Gegenm, 
12, 1984. — Führs: 1) fahrbares, 3. B. Schäfers, 
Pferchlarren. M. 7, 176. — 1) (veralt.) Sterie:®, (vgl. 
Hinfehrt). Haltaus ae, — Felfenz: auch v. e-eım Felſen⸗ 
grab. Arndt Ed. 105. — Flaüms: auch Hlaumen>®, 
2. 1230, — lieh [1a]. Bett ers flichenven Waflers, 
— Floͤß⸗ [If]: (Waflerb.) 7,7 Gerüft zum Auf: 
ftellen e-er Name, Campe. — Fluth⸗: aud) 2) [la]. 
Aant 9, 9, vgl: Ir grimen Flnchen:B-e (des Meere]. 
Bücert 2, 94, — Freie; unentgeltlich zu benutzendes, 
nam. in Aranlenhäufern ıc. — Fürſten-: bas e-26 
u wie e-e3) Fürften, ähnl.: Könlas-®, 1; auch in 

ezun aufs EherB.: Die Bunlin, bie dein 9. entehrt ıc. 
— Füß:: (Mundarzn.), Lager für een gebrochnen 
g eſchienten, ei öten) Fuß, Schiesens, Gips®. 
djthaus:, Gdfthofs:. — Gebulds: An fein 
Gicht⸗ u, Ge gefefielt, Aoberſt. Rat. Bill. 1, m. — 
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Gips-: f. Fake; Lehm⸗ m. — Glüth-: 3. 8. Lager 
fite das glühende, zufchmiebende Metall, Ausld 29, 70h, 
Grunde: (Mafferb.) Wferbefeftigung mittels Fafchi- 
nen. — Haarz: Matrage, Campe. — Hälmens: 
Strofr®., »Lager; auch: Die Felder , , ., wenn auf ihr 
9. fid) wirft ein Wind. Aladderad. 31, 1014. — Hünges: 
auch Scherzh.: Freitreype sum 9. [Balgenleiter], 39. 33, 42. 
Herrjchaftäs: ſ. Dienfisnten«®. — Hergs: Shen, 
Kiffen auf dem Herzen e-23 Widelfinds. — Hürens: 
Jui SH. erzeugt sc, — Halke f. Leine. — elter=: 
id ©] Steltersiet, — Kinds: n.; fi Keltersst,, heim: 
lie Niederkunſt; Das Männerest, Pefdel 26 (f. Com- 
vaılo Fremde. 1, 715b) ı. Daneben. Das (HFnde 159, 
2,8, 10h; Göbehe DD.1,488a13 ıe.}, bie (Albertinns Narren» 
ha 1617, 236; TWöfrliger Diät. 174; 177 x.) Kindel⸗Be; 
Die Kram ſſ. d. 2b) =Kindeitette [pl.] Höfer 85.2,071. 
Dazu: tindbetten (= A. halten, im K. liegen), Schöpf 
Idlot. 916; Bingerle Sag. 473; auskindbetten. Pararelfes 
8, 3606 :e.; auch neben Kindbetterin. Meliger Diät. 175 u. 0.: 
Kindelbetterin. 196; 177. (Das tindelbetteriſche Leben. 
178); Weder, 8, 90720 1. 0,; indbettin, Freytag ©. 
3, 399 ıc., vgl. Sänbetterin. Aſchart a. 3, 7150 9. er 
mit Säuen in die Wochen Gekommnen. Als Bes 
flimmungsw.: ,:, 8-82, K-ers, S-erinnenz z. B. ⸗Stute. 
Koſt, »Krantheit ı0,; au: „Rindbettersftindgen“. 
Stmpl. 4, 8120 — tindbettiind. Aliramer 10. — 
Aindfe)&r; nicht zum, gut ft, stind» u. Stinder-®. — 
Knedhtss: ſ. Dienfiboten:®, — Hränkens: auch 
Krant-®. Fifdrart Flähhat (Echeibte) v, 8er, — Hrkis:: 
3 8. (Böttd).) rundes Loch in der Erbe file ein auf⸗ 
zufchlagendes Faſs. Moman-Itg. 18, 1,890. — Läfterz! 
getter: m, 2. Scherr Stud. 1, 66. — Lehhm⸗: Lehmlager, 
worin Etw. eingebettet liegt. guchuer Menſch 120 ıc.. 
ähnf.: @ips», Kalt», Sandkteln- x. 8. (Lager, — Leichen«! 
worin, worauf e-e Leiche liegt, (vgl, Parader, Toten-®.) 
Guhhl 2, 078; Pihler ir. 29 x. — elite: ſ. Dienſt⸗ 
Hoten«d. — Logtärs: Frembensd. Winterfeld Mintel 
1, 16, — Lüfte: |. Snfetifien — Lüngers: Lotter⸗, 
Faul-B, Pocemias Comenius. 57. — Luͤſt⸗ Gpfk. 
Leidens, vgl. Boluft:D, — Mägd:, Mägde: f. Dienft- 
doten · p. — Märters: vol. Foltere, Leidend · 8. ders 
uarda 1, 27. — Mühls: Mühl-Gerüſt, Ge)biet. 
Motten 2, 582a. — Nägels: Unterlage der Finger⸗ 
od. Fufinägel. Bad Boltzgel.296; Mom. 11, 110. — Beltz: 
(f. Kranten-Y.) Freytag 9. 3, 121. — Niefens: Mörner 
Prait. Zchuin. (894) 294, |. Ounen· B. —Nöfts: (Hütten, 
Unterlage eines Erz⸗Roſtes u. der geſchichte Haufe 
(f. mo 5). — Rühfe)e: auch Vileyihennt. Sotthelf 
Welb 199 ıc.; vom Grab ©. 11, 135 ı., vgl.: Das Grab 
. , ala ein Gamftr, anl- od. „Mugebett“, Kir 8, S72n. 
Schienen: ſ. Fal-s. — Schladen:: (Hüttenw.) 
Ort für die aus dem Schmelzofen gezognen Schladen. 
— Schlag⸗ [I f]: beim Stapellauf das Schiff vorm 
Umſchlagen ichütende Schlittenballen. Kobrik @ı. — 
Schnellweg: [1a]: als Name e-r ſchnell zum Ziel 
führenden Schlucht. Ebers Homo 197; 307; 310, — 
Soldätenst hgeid⸗v. — Spans:Bettfponde. HFude 
1, 42c. — Stepp=: geftepptes [j. D., vgl. Steppdede. 
Matrage), — Stred::aud vol. Rrofruftet:®.) Momatbl, 
1,242. — Ströme: 3. B. auch: Das St, des Bluted. 
Uotn, 7, 887 ıc,; Sandfirom |. D.] «B. Öther Belz, 55. — 
Töbtens: auch 2) wie Leihen-®. (j. B. Gutl 1, @; 
0 — Grab. — Tröttz: f. Helter:®., — Über: = 
Dber-®. — Urs: urfprüngliches, 3. ®. [1a] e-es 
Stroms. Mi Ger, 6; Watur 15, 50h. — Vor⸗ 
Lasst Kimmel>®. od, B. Meyer Konv. 8, Ida. — 

eges: Fläche, worauf ein De ih befindet. Gehen 

i⸗ 


Mine 10. — Widel:: e-3 Wiceltinds eiege). 
Kagar 24, 1880, — Wödene: 4. B. aud v. Thieren. 
Welerm. 277, Ma. — Möllens: z. B. bes Monbs. 


Glafbrrmuer Bed. 8; 6. 1,4. — Wöl 
der Wolluft pflegt. — Wund:: (vgl. stranten-®.) 
Qeyfe R.Ros, Buch as. — Zelte: 1) yellförmiges Vor⸗ 
hangs· B. Datharia Muruer 5. — 2) — Felt, — sel 
m. ⁊c.: 1) Bettelei. Wander 1, 350 f.; Au den B.[rStab] 
gebracht. Spindler Bog. 1, 8; Gaſſen⸗, Strafen; Haube, 
Yäufer-; Handwertes (f. Fechten I. 5); Nenjahrer, Geld, 
Wettelet, Betten (f. d. 9 — 3) Kartenſp.: beim 
„Brandein“ — Miſore (f. d.) Alvensleben 144. — selet f,: 


ufts: worin man 


) Gaben durch Drohu 


Betteln — RBeule 


N 3 Vettel, Jauch: Rach⸗s. bettelndes Rachlaufen, 
2 Ausld 9, In; Staatz-B. laus ber 
Staatölaffe). Cie 15, 316 x. — «el (slem) intr. ze. 
1): a) Wander 1,552 f.; Bitteln u. 5, Mon Shut 9, 1801c. 
— b) Mit „„&eldbettlen“. Stmpl. 3, 410%° 20; ſ. Vettel, 
— Biitg: Abe: auch: Ein Mevier, ee Stufe, Stadt, 
Provinz (degenm, 1, 35h; 14, 4070) a., bettelnd ab: 
ftreifen (vgl. asernten, durd:b.) — Nüfs: auch 2) Sich 
Gm a, [ateb.) bettelnd aufbrängen. Okubmis Thür. 
1.390, — Hüße: 2) Etw. a. — herand-, er<b., noch 
Shjlielag Grknif, 1, 15. — Er⸗; and: Etwas zutück-⸗e., 
0. (fd. I) — Horte: 3 B. In einem them f. 
Matthiffen €, 3, 14. — Helme; Siupl. 2, 10010 — ſich h. 
[le]. — Her: x.: aud) 4. B.: Em für Een) Eim. v. 
Sen. Beraus:b. [and«, exsb.) Dänger arlua. 177. — an: 
1) Em n., bettelnd nachsenfen, «laufen x. — 2) &g F 
vor⸗b.) bettelnd Nachleſe halten. — Bers: 3. g 
bergeist te.): Berinmpt u. berbeitelt. Baar 12, 212. — 
Börs: I) f. madeb. 2. — 2) E-mEtw. bettelnd, flehend 
vorftellen. Cyimmel 6, 88. — Zurüds: 1) tr. um 
die Rückgabe, vgf.; Etw. zurild er-b., es dadurch zurüd 
erlangen. — 2) |. heintes, 1, — I, sen intr, ıe.: 1) au: 
Die Eonne (f. d. 1m) better uutet ſich sc. — 3) aud: 
Die hochgebenete Ladung [des Keuihifis, als Bett, u 
Nob. Schat 3, 38 1.; (Huttenw.): Een Roft ( b.5) 6. 
ſchichten; veralt.: &-em een Fall b. [bereiten]. Gauther 
öfe, 2407ĩ. — 6) auch: Das Weib des Germanen war 
wicht mur die Snlagebettete, welde auf gemeiniamen 
Enger [= zn ihm gebeitet| ben ‚Hals des Gatten umkhlang. 
Freytag ®. 1,8. — Sitg.: Abe: 2) gfh. zu auf-s.1. 
qillern elerw.2,1. — Anz: auch v.Flufäbetten. Mothes 
1, 1b. — Einst Etw e. — mobin, . B. auch: Bur- 
meifler wich. 174; 263; MT; 0.9. 2, 14; Natur 27, 1586. 
Unfere D. NY. 14, 1, 47; Volger Wafferfr. 12a :c., felten — 
wo (nam. im Pal.) ebd. ab; 39. 8, 169 iſ. Ss Hauptidn, 


oh): Sich bei (og au] den Schweinen e. Spate; Ein⸗ 
4 


derrung, ſ. u. — Rind- ac.: ſ. Sindsert, — Nitders: 

nieder⸗b. — Um⸗: auch intr, (öftr.); ſiq ſchlaflos 
m Bett umherwerſen. Bügel 1720 ıc. — II. sen f.: 
f. Seter 2. — ⸗ig 8: ſ. Bett Ig. — Aer m.: Wander 
1, 356 ff., auch (Nr. 214) = Beltelmönd (ſ. d.); = Geufen 
(f. d.) Stmmpf 726 ıc. Zſſhzg. (dgl. die dv. Bettet), auch: 
Brote (vgl. Kor) B.; Brüden: (Murz Beic.d. Litt. 4, 4670, 
der auf e-er Brüde fren Standplatz Hat, ähnl.: 
Gaſſen⸗, Kirchen, Martt«) B, x.; Droh · B. (Meine 32, 198, 
erzwingend); Haus (in Den 
Häufern bettelnd, %.: Saſſen⸗ 16.) ®.; ile®. (nam, 
terininierenber Veltelmönd. Schanestimen Defeb. 1, 20h 68, 
vgl. Wide. 36°%; Schutalz⸗ B. Murner R. Vſchw. 1636); 
gitchen⸗, |. Brüden-B., auch: für e-e Kirche, eye ng 
bau beitelnd; Korıt-®., um Korn (Getreide) bettelnd, 
nam. auch — Golbammer, ſ. Okem 7, 279; Sande, 
Gau:®., bettelnd das Land durchziehend, vgl. Streif-®, 
Campe; Minner Danmer H. 1, 295), Liebes) ®,, um Liebe 
bettelnd; Weißnats: (Wekerm. 250, 16a), Neujahrs- ze. D. 
u. ä. m. — ung £; en: z. B. aud — Welten. Yeine 
4, 191 ꝛc.; == Unterlagen Aũgse Rom, 3, 9, 11; Uatiou. 
Dig. 9, 185 .; Bnid=®,, "Bett (ſ. D.); Ein-2, 3. B. 
unterhalb e-e8 fallwehrs. Mothes 1, 69h; Nothe 
B-en [der Gejchüte]. Son sc.; Seim-D. Maine 27, 79a, 
3. ®. als Grundlage, woran die Gier des Ringel: 
pinners leben :c. 

Hitz m, ac. 2) f. auch Hädmid 4, 25. — 3) Bln- 
maner 1, 18 10. — s£ f,2c,: 1) auch Rlinger Seid, 8. — 
V) f. Sache, Anm. u. wohl dazu: Wer den Ichten Schlag 
bes geuzen Ausdruſches fllhete, hat die ©. on, Sheun«®, 
u. ms Diefelbe zum Nachtar ſortſchaffen. Aaundard 
Moggenw. BL Ichchen 32) ıc. 

Meng n. -(e)6; -e, (-8): bei Nordſeeſiſchern, langes 
Tau mit Angelidinüren zum Kabeljaufang. Sun, 
Big. 1615 ©. #176, vgl. Jünger. Ohen 6, 180. 

Beute f. z.: 1) bei Menſchen u. Thieren, z. B. 
Pint- (of, Braufche), Eiter⸗ (f, U.), Gifte, Hottige, (Meli- 
era. Friſch 1, M5e), Epets (Stestoma. Falke Th.®, aoh)x.; 
anle⸗ (190); Marten» (1450), Weide (meiche, nam. an ber 
Köthe der Pferde. Campe.) B. x.; Die ©. aufſtechen (ſ. d. 1), 
wie: ein Gefwür ıc,; Übertr, = een Schaden heilen; 
auch: ee Exhwierigt. dien. Cyürsmel 4, 280 ıc. 
Älteren, in Bezug auf die Peſt⸗Ben, häufig in 


Bei Maul gehängt, f, Falke Th. 1, 190h. — 
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Flüchen ver Deilje 4). Waldis 4, 06299; Rollen. 3,8,57%, 
vgl. (mohl in abſichtl. Verbrehung) Beuk 2, 8, 19%; 
auch Übertr,: Dieſe Eiter-B-n (f. 0.) der menidl. Ge 
jenfchaft. Mapp Aut. 1, 213; 9, 6 ꝛc. Ftantreich v. biejer 
Wft+®, befreit, Volke-Big. 26, 2182; Beit:®, dc. Auch 
3. B. Hugen-®. — Glof:, Kulpauge. Nolent. 3,3, 8790 ır. 
— 2) (f. Baul., Goldſchm. zc.: b-nzartige Vers 
terung (fr}. godron). Meyer Kom, 3, M5h; Eler-®. 
Vogl. «Lee, Stab), Ggfg.: platte Spiegel» (b.6) B.x. 

Asimd (Primt, Bünd-) 2 f.; -n: Gartenader 
1. d.) zum Anbau vo. Gemüſen, Flache, Hanf ıe. 
. Friſch 1, Ma; Sm. 1, 87; Gut, Ellr. 3, 148 10; 

u: beunden, bündnen (auch mit p) tr, Adler zu 
ſolchen Anbau einzäunen u. n. — Beuf:f. Benler. 

Beütze f,; -n: L.: 1) ſ. æriſch 1, 91h; Grimm Weisth 
2, 100; 187; Brot»; Ecmmel«®, Campe. — 2) Bieneit: 
Bett... Wald- B-n (fir Waldblenen]. Zabl, 189h; „Bienen- 
bäuten* Pädler Sübof. 1, 61 u, Anm.; „Wienenbauten“ 198, 

L: Feind der „Honigbätte”. EScheſer Nom, 5, 156 
(f, Yaute f. v. bauen); Aus den „Birveitten”, Sache 
2, 2, 1006 se. Much — nach der Zahl der Vienens 
voller —: 2 Schd-D-t, eine Drei-®,, eine Ein-B., 
5 Strohlörbe, alle mit Bienenvältern beſeht. Maffeler Tages 
Por (as⁊u) Mr. 5518 ꝛc. — I. 3.8. Mi, Nirolni 4, 131; 
Schlegel Gil. 8, 1; Simpl. 9, 1717; 199; 975; 5613,20 16, 
Dflsg. 3. B. auch Diebes=; Arevel- (Btolbg. 14, 29); 
Fikte Dahekm 16, 16 6, vgl, Schuppen» Matior.-Dig. 83, 79); 
Gerlchts· (Mabener 3, 117); Halb» ¶ G. 25, 9, („remmirirte*); 
Hnapte (|. Rad, Neben); Himmels: Od, Engel, Gghz.: 
Höfen od. Zeufelde; Kampfe (Freytag Ah. 3, 119, 
Kampfeds; Cuchen ⸗· ( G. 35, 88, für die Küche); Länter; 
Dadit» (Matlom,-Big. 90, 204); Menſchen- (Bd. 10040, an 
Gefangnen); Wahrungs (Berne 2, 106); Officer u. Sol 
baten»; Ofter« (öbehe DD. 1, 3876 am Oſterfeſt 
davongetragne); Näuber- u. Retchs⸗ ( Gregerovins Wand. 
4, 144, bein Reich abgenommen, vgl. Länder); Speer- 
(Freytag Ahr. 8, 180; 80, mit dem Speer gewonnen); 
Spiels [Wewinn]; Strand» (Manfın Schleam, 80, But); 
Tode⸗ (Ermppe 1, 40), gw.: Todea⸗: Wellen: (Lenan R. 
@. 35); Zelt» ¶ Curtius Alt. 89) 8. 2; auch: Ans-®.: 
1) dafür veralt, Benutie) Kolenh, 1, 1, 6229; 1, 2, 24122; 
Wediheriie Hd. 1, WE! ıc — 3) Merig Hubuk, viel 
&. | macht recht fröhliche Bergleute, Merrig 58, 897; 338; 
Gifen» (Mamur. 1, 588), Erz⸗, Geld⸗, Aupfer, Gilbert, ꝛe.: 
Die Kohlen» A, aus allen Solzarten, Predtl 8, d37 10. — 
:el m, -8; un.; -hen, ein (Bemtert, bair, Garten, 9, 
sah); =; 1) Wander 1, 362 .; Die Augen nicht in [dem] 
©. deden 175 197; 172, Sipe 8, 1114. fie offen halte, um 
ulcht ana dem B. büßen zu meikifen; Geld zu [f. in feinen] 
©. fielen. Möfer Ph. 2, 107; An 8, fahren [In den B. 
greifen). Mntfdikg Pet, 162 ıc. Anal: B. ber Musteln 
n, Echten Boch 618, f. Schleim; Here; Hoden-®, (}. 
Wander 1, 364°; Zihühe Holi. 8, 238); Die männl, Sees 
pferbihen . . haben en ®, aufen am Bande, work fie 
die Eier ausbreiten, Momo. 4, 18 1; Bolan: Staubfäden 
mit fangen ſchwebenden B-tt. (antheris) Oben 9, a88, ſ. 
Staub», x. — 2) Müll: Mehl«®, Predil 10, 12; 
In Öfterr, Mühlen den jog. Kopp-®, ans Epagat [Binb- 
jadern); daun aus B.⸗Tuch: ben Shrot-®,, ben 
DunſteKoppe B. ben Genmelmchl-, den Mund: 
mehle u. ben Ansyugsmehl-®., welche im ber genann⸗ 
ten Orbunng immer feiner werden. 18 zc.; Roll“ ob. 
Eplinder-9., rollenförmiger 97 f.; Aeyer Komv.s, 3585, 
— mit Bürften: Härkten:®. — 4) |. Seikel, Beltel, 
Zetel (auch für Hall ) — Bike. 1.2, 4 u. ferner, o. 
Ben. zu [1], vgl. die v. Sat, Sadel, Kaffe x.: Ars 
beitös: ‚nam. fir weibl. Handarbeiten (Mähes, Etrht» 
D.e)— Armenst ⸗gaſſe. — Bittels: Sad, »Ban- 
zen. — Billard» (ſor. bilj-): zum Aufnehmen ber 
Billard: Bälle, 2. (Valle, Augel:-®., Dlonfe. — 


Ariefs: (Poftw.) die für bie Verſendung fortierten 
Briefe ‚altend. Geldbriefbentel x. — Bühlers: 


2. ift mit Spinniweben zugelhnärt Wander 1, 507u, ber 
Liebſten nicht verſchloſſen. — Büllen-: Hodenfad 
ees Bullen(Brummerbeitel. Weich. Schleſ. 122); danach: 
Art Orchis. Eriſchbler Her. 12, vgl. Otien-®.— Daͤ mpf⸗: 
au Daupfbädern (f. d. 2), kranten a Per vors 

est Par 
ten: Q., mit dem Gingebinde (f. d.) Mundart 7, 187; 
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D·ein flanze, Geum rivale. ebd. — Dräht⸗ 
aus t. Giner Selg. 500. — un. 
Truden«®,, Boni. — Dümms: Mit dem D. lod. 
Dümelfad] geſchlagen, gellopft. [= dumm]. Wander 1, 706,550; 
Hätt’ unfern Alten wicht der D. geichlagen. ou.» Schak 
11,29, — @i3s: (Arzn,) eiögefüllter Leder: ®., zur 
Kühlung au . Row, 2, mi. — Fängs: 
fangen 1e) . BremWörterb, — Feges: |. 
fegen 11; ähnl., als Ortönamen: Serre, a 
Wehnhold 9a.— Filet: [fpr. jr]: ſ. Neg®. — Frefäs, 
Fütter: (Hadländer Eold. Er.86): Koft (f.d.), Provinnt-, 
Borratha · V., Freefsiad ıc., vgl, Fräpkäds-®,, melde die 
Büder des Morgens vor die Küdenthären zu legen pilenen. 
Mation,-Big. 34, 81; Brot:®, 10, — Glüdd:: 3.9. — 
Bunfhfädel, 9. Sadys Tittun. 3, 13303, — Bölde: gold: 
gefüllter. Gerfücer Welt 1, 154. — Grüts: mit od. für 
Grüge; übrtr.: Balggeſchwulſt mit breiigem Inhalt. 
Meyer Row. 8, 28. — Dägelz: ſ. Hagel 2, vgl, Kugel-, 
Scrot-®. — Herzer Perivardium, Bo An, Bi. — 
Hinter:; Een H. maden [den Gltern Iinterm Biden 
Geld entziehen]. Scwäb,W, 370, — Kaͤmmere: fürſtl. 
Schatulle. 39, 21, @; sı, a. — Käfer: «Sad (1; 9. 
Pröhle Boltol. 10. — KHöfts: f. Freſs⸗, Brovlant+®.; 
danach: frühere Bez. der öftreich, Soldaten. Freytag 
2.4, 323; (FE Rauckhard) Schilder der Meihönrmer (1796) 
126 (auch: Koftbeutelei; tohbentein = feine Kameraden 
am A Oi — lalſatlern, bei db. Preußen. ebb.]; im 
Eljaj3 Spignamen für die Deutſchen. Alundart 9, a9; 
Wander 1, 888. — Aräuts: f. Sträuter, Sa-, Eiſſen⸗ 
Sen K.anfthun, iron. furzen. Orem,W, 2,82. — Kügels: 
f. Billarbe; gage-®. — Beder⸗ — Leinens, Leins 
wand, Linnen- — Lügen: Tu 2,! Meißner 
Schw. 9, 115 ıc.; 2ugem®. Anerb, Dorf, 1, 290; Gartent. 
15, 4b. — Lutfche: Glafbrenmer Gib. 170: Bolts+2. 
Zcmidt-Cabawis Glaũbr. 7. — Mehl:: 1) mehlgefüllter; 
holfteln.: Art Mehlpudding. Se Müller Lind, 1, 19; 
Sqite Helft. 1, 179; 194. — 2 3 — Mön 
Art Damenbörfe. Fabt. 1331, — Retz⸗ aus Nepgeftrid 
8); auch 3. B. zum Dummterfang. Ötker Belg. 590. 
ch . Bulen=®. ; ai S Fritigen Nietgras. 
— Rät : ſ. Dote-B. — Poͤſt⸗: vgl, Brief-®.; Poft: 
taſche. — Proviänte:]. Ireſe⸗ Borratge-9 — Bürpurs: 
ber Purpurfchnede. Ohen 4, 301. — Säüts: des Sie: 
mann. Ebert Uarda 1,19, — Sammels: 3. B. Bürger- 
Big. 14, 48. — Scäörs: Barbier®. Gaudi 8, 146. — 
Schleims: Boa A. 27; 27; ci. — Schlöfss: 
B.Taſche mit Knippfclojs.Campe.— Schnürrs: 
f. Vettel⸗ V.; Benter 9, 8. — Schröts: 1) (f. dagel v.) 
Garteal. 14, 7%a. — 2) [2]: ſ. Schrot a — Schwinds: 
mit Heilkräuter gefühlt jwindjüchtigen Kliben wngebängt. 
Mol Mat. 2, 108 (vgl. Ehwindwafer 101). — Speise: 
vgl. Brot-B.; bei. (r iveilen 3b): Umättgetafche, worin 
das Abendmahl zu e-em Krauten getragen wird, Schua. — 
Spiele: Geld-®, file die Spiellafſe. G. zı, 190. — 
Städte:-Säde.—Täbalc)t3, Töbafe)fös:-Blnfen. 
— Thränens: »Sad. Auerd. Banbl. (9) 1, 185. — 
Tintens: des Tintenfilches. Mono, 13, 605 ıc. — Trägs: 
3. D. Het Bruchband. Monv. 3, ra — Tüde: — Bor: 
rath3=: Broviant-®. ıc. Übers Narda 2, 108. — Mäjdhes: 
mit Mäfche, nam. Retz⸗B. zum Anfammeln ber 
fhmugigen, — Winde: Die B-s. FKShröder Saml, 


1; . Schädin; 
wil(li)ych⸗ ꝛe. — selei &: ſ. auch Koftsentel, — 
Fr m.: 1) @üdler Auald. 39, 18a; 0 ©. 9, 197; 


elle, 
en⸗ 


BVorrich azu — Wehlteutel ıc.; Schopf · B. 
* Een Thopfbentelt ſ. d.) u: dies Schütteln ſelbſt 
Wohl Mos. 579 x. — 4) gl. 1) Er, der Geld ein- 
beutelt, einfadt (vgl. Ventelihmeider), Fiſchart @. 3, 
ld: Elingel:®. Watiom,-Dig. 34, 151, der mit dem 
Klinglelbeutel umbergeht, Geld einfammelt. — 
{e)lig a.: Winde: 4. B. Sıhäcing AT fr. 1, 189; Weſtet · 
mann 2355, Mia; 36, Ka se. — sel intr. 2c.: 1) auch 
tr.: Das Maul 6, [in Falten legen, fiten). Keyr- m. 
Wanderj. 1, 146, — 4) rütteln, ſchütteln, fieben, 3. ®. 


. Chton. 36b ı. — 


Au· Hheuteln — Bilejder 


auch Lifdart 8. 2, an130P,; 909402; Pecchtl 10, 87; 
Scuppius 568; , Senbelması Möricher 385 ıc. N 
B. auch: Ans[a]: E-m Erw. a., durch ſchüttelndes 
din⸗ und Herbewegen anfliegen, anhaften machen. 
Gegenw, 2, 71a. — Hüfs: das im Beutel Befind: 
liche aufjehren, aufbrauchen. Sfrenk Ent. 149419; 
Ass: 3) auch refl.: Sich a., von 
Geld entblößen. — Durchs: 3. B. auch Preiitt 10, 115; 
Sıyappino 563; W. 18, Hs m. — Er⸗: 1, [4] gehörig 
beuteln, Lifiyart Gary. 3a. — 2) Cine Beutlel «. 228 
 erbeutend in den Beutel fleen leiı-b.). — Hör: ıc, 
[4]: Etwas hin· u. Ser Mord n. 8.29, 22), daran herum: 
(353)6.; Aus den Billern dem Kern u. Marl beraud«b, 
Frank Weltb. 13b; Das Mehl hinburd«b, ıw. 
Klinglel)s: mit dem Klinglel)beutel einfammeln, 
tollektieren xc.: Roch Nabre lang am dem Koften dafür 
safammenzuflingelbeiteli. Algen. Big. (IHM) Bell, 2106%, 
1: Benteler, — Köſte: |. Aoſtbeutel. — Schöpf:: 3.8, 
auch Baudiffie Mar. 1, 108; Gartenl. 14, Usa; Silberk, 
Hal. 890; Spindler Bon. 1, 04 2. — Minds: 4. B. aud) 
Närriiches Bolt, das ſich durchs Leben hindurch] winbbeutelt. 
Ebeliep Par. 6, 30; Matiyiffon E. 3, 219; Schũcciug Gei, 
Erz.3, 21 ıc.; Eiwasd verrio,, 10-d., veriäumen, verderben dx. 
— 1I sem tr. zc.; 5) Niederd.: böten Schatze SHolft. 
1, 139, vgl. Wander 1, 75; Keuter 10, 101; 105) aud) in 
hochd. Rede: Fenersöter. Squppius 598, |. bühen Anın.; 
auch: E-+ Straukheit, e-en Kranten böten, eig, wie bühen 
= heilen, inäbejondere beichränft auf Huren — 
ſog. Sympathie, ſ. utbötetn. Schühe u. (vermeintli 
— Krante Leute durch Anbiaſen v. Erbe 
jchmieden gebeutet [in Wenſalenl. Slohue 20, 150; Noth - 
a. qulſebaml. 6. Ausg. (178m 71 x. — 6) f. auch beiten. 
ſſtzg.: Ass: 1) auch Scpaibenreiger 850 (20, 216]. — 
auch: Die Nusbeuter u. Aubſauger der Arbeit. Gegtaw. 
2, mia m. — Ente Ge Gm. c., ald Beute ent: 
nehmen, entziehen. Müsert Kel. ı, ı11. — Ber: [2]: 


. vgl, Um Rongen „verbätet” od, vertauicht. Danfen Ehlerw, 30, 


— :pner m.: Beidler Ereitfdgke Siit. 1, 37. — ser m.: 
auch: Die freien ©. Wlkert 5, 0: — Yrel-®, ©. 85, 100; 
Matthiffen €. 2, 163; Nokent. 2, 2, 711° 10; Aus⸗V., |. 
anöbeuten 1c. — ⸗exriſch a.: in der Meife e-3 Beuters 
beutiichl: Anssb.; reibeb, Tiedi Tiidt. 1, 87. — seen 
intr. (haben); Ziisg.: Freie: ſich als Freibeuter be: 
nehmen (freibeuten) UnfereBeit (80), 194; Wiertelj. 24, 320, 
— ⸗erthum m, e)s; 0: Bſſtg.: Frei⸗: Das Frei⸗ 
beuter⸗ Sein u. Geſammtheit v. Freibeutern (vgl, Frel⸗ 
benter-el, »ſchaftj. MWation,-Btg. 19, 106; auch Fort⸗ 
bild., vgl. Adels ſchaſt ꝛc. — iq a.: ſ. auch bietig. — 
iſch a.: |. beutetiſch: Auseb-e Arvolntenfhtaubeit Mation- 
Blg. 8, 299 ıc.; Der freicb-e Amor, Chlimmel 7, 151 10, — 
Rryel,m, 5; uv.: Aldz. Mundart 7, 151. 

Nıbber: j.veber Anım.; m, -5; uv. — penia eb, 
(mie Biller, Big). — mi B. u. zibbern Merzig 51, BI ıc, 

Bibel: L f. 2c: 1) Wander 1, 370 10; &o gut, 
wie wenn ber Dehs im die ©. fießt (andı) [der doch Nichts 
davon verfteht] 2c.: Altar⸗, Stehen ıc.; Erb», Hamliien-, 
Hand x.; Schul⸗, Kinderr 2e.; Hand», Taſchen⸗ sc; Bilder, 
Kupferlftich) z.; Armen-®., ein alter Plattendrud der 
lat. B. Mon. 5, 365 x; Welt-®. 6.97, 18, ein Bud 
voll weltlicher (mie die B. voll göttlicher) Weisheit zc. 
Beralt.: Ce ©. and Et, machen. Prant N. 1100 190 
— viel Worte ıc. (vgl. Litanei 1; 2). — 2) (f. 1) früher 
in Stuttgart: Gefängntsftube (nach d. einzigen bort 
zum Leſen verftatteten Buch). Hauber Evang.» luth. 
Kirde 80, — II. m. -8; uv.: (mundartl.) = Wiebel 
(f. d.), Käfer. Hafus Najenejel 13b. — -eln: ſ. bübeln. — 
een: Jbeben, 1; II, — «er m, 2) v. Kopfbedeckungen. 
Gerfüker Zeit 1, 144 ıc.; b, Möiten. 39, Wahrh. 8, 17; 
Nächert Auaw. 674 10, — slifch a: auch: Un⸗d ·e Lehre. 
#3acobs Lerm,, 7, 9. 

Birkberwid interj., n.: fir den Schlag der 
Machtelipidterwie (LA Stöter) Auerb. 6.240); dazu: b· en 
intr, Mur Gcich. d, d, Pitt, 4, Dia. 

Aldi interj.: |. bume! 

BUEdser a.: 3. B. auch Kerne ur⸗beu Menſchen. 
Galen Gr® 1, 3 x. w. (veralt.): Wo id bin b. ꝛc. 
[= fo wahr ich ehrlich bin 20). Walde 1, 885; 
4, 9’; 9,795; — u ald Komparaliv: Wer hätt 
fein Haupt wicht viel 6. [beifer, ı ] | denn je Jäß' 
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u. andre Glieder, Rollenh. 2, 8, 04 m. — sirb a.: 
Gries Taflo 1, 55; Fllberft, Dorf. 1, 34; Stumpf 5766 ıc,; 
Männlich, bieder (2 u. b. ( ) u. brav. Mofeg. 
Rh. 1. 8; Den „Benberben“ Leuten. Wiaram 136 17, 
— «erben tr.: (veralt,) als dem „Bedarf“ ent: 
ſprechend, als brauchbar u, gut verwenden: febern, 
jo der Herr Dottor mad Gelegenheit der Sachen 
bederbt hat. Aatheſtus Lthr 740; Der zu feinem elw- 
baren Amt zu biedern ob, beberben ik, Ser, 1lla; 
784 2. [vgl. niederd.: unbedariwi Menter 9, 01; 88; 
114; 10,0 ,; — unbebarwian 388 w,, in bedauernd 
mitleidigem Sinn, wie art, p. Perſ., zunãchſt, jo 
fern fie Bedilrfen nicht allein und voll genügen 
können, fich nicht zu helfen willen, hilflos find ac.; 
Gen So Undlichen — unbebarpt, fangen wir Mellen— 
burger — od, richtiger: kindiäch beichränften Etandpuntt, 
Zatenderf Franck 258 16.) — serbheit 1: Mit ©, deren 
legten Ausdrucd man tm Dandſchlag auf ben Pferbemärtten 
ſehen fans. Erjdiegler (Bolts« Itg. 18, 279). — serbig- 
heit £.: 8. der Altvordern. Viſcher Afıh. 1, a72 1. — 
:erheit f.; -en: &. 35, 897; 8.5, 310; Wander 1, 971 3r, 
— serling m.: Biedermann, Deri.flont.-Dtg. 19, 1. — 
ern: ſ. biederben zc.: Eich Em m. au⸗b., J. BD. auch 
Auerb. Landh. (9) 2, 211; 291; Gremb. 35, 3, 45; Senfe 
Kind, d.W, 9, MB; Par, 2, 178 ic, 

Bieg (WBeüg) m.: Ente-®. Aaramer = Kmieteugung. 
— u Gen a) Gelenkbiegung ꝛc.: In der Arme 
beuge. Pelah Perf. 1, 10 — am Ellbogen (f. d.); 
Dis in die Enter Ber Heine 7, 185; Alakel Erz. 392 ı.; 
Aniebeuge, Uffenbardz Rasen, (100) 2, 971, ſ. Kehle 2h,; 
auch — Siniebenaung. Weherm. 219, 3050 20; (tus) 
Pfeffel Br. 2, 199. — b) ſ. Motyeo 1, H6a; Gratin... 
die bei gebrochenen Hauben aufgeſehten U-m, ebd.: dazu: 
Abbiegen: mit Br verichen ed, durch Aufſtellung der 
D-n vortereiten, ebd. 2. — f) B-n, Beugen (Biegungen) 
ber Wege, Strafen w,; Strafen:®, Welerm. 263, 64h; 
Waldbeuge. Gubk. Sößne P, 1, 52 ac, vgl.: Auf der 
„Dinderbüg" ſtehen. Hunde Wön, u. #3®%, Hinten, 
wo der Weg ee Biegung macht. — £) _— 
dub, Sturm-®,, «Büge, |. Stnrmband 2, — sen intr x, 
(j. auch Ss Sm. wo fi; Hauptigw, 2b]: 2) auch: 
Hier gilt’s zu lenten, bort zu Biegen, beugen. Grillp. 
3, 88 10; Die Geftalt hatte [ogl.? war] laum un die 
Ede gebogen, als zc, Meißner Sanf,2, 36 (f. So. Hauptſchw. 
189; Die Linde an der Weg- (Wolhe-Big. 25, 297 A, Deuts 
licher: Wegelel⸗, verfd.: Wea⸗)blegung zu; auch 
(vgl. 4): Sollen nie tie w. Geift | vor Throuen [fd] 
beugen. Dkufenm 17, 1,1397. — 3) (Schlufs). Die 
Babrkeit db, [lügen], Yerrig @, 1 ı.; Die Ehe b. 
(ihwächer od, milder als brechen). Ziepl. ı, 8229 
(ehedieger #34, vgl: Die Chellebe ein⸗b. Wander 
1, 700 26; Meinen überzeugungen | . . Tender 
Bengittgen | trenlich folgen, Mnf.-Alueı, (1898) 112 ic, 
— 4) I Gabe nie bad Knie gebogen, | den Harrer 
Naden wie gebeugt. Stradmil 112 ac. ſ. niet; im 
rein mechanifchen Sinn gw.: Slegung e-3 @elents ıc,; 
Arutr, Binger-, Juß · Gelent-, Hnla-, Schultern· Nacen · c. 
Biegung (vgl: Auftichten ihn v. ſchahder Madenbeugung. 
Bapp Am, 1, DI 2); Mildwärtde (Gegemm, 12, 420b), 
Bitzad (Mom, 5, 30) Biegung zu; doc, freilich in 
anatom, Werken oft: Deuner, Veugung. Doch 6 ie.; 
Nedetheile b., beugen, jleftieren; Fallbiegungen. Clanbi 
Leif. 4, 244 7. — 5) auch: Iammer-, leid⸗, nothe, jdid- 
falr, forgen», trauer, weßegebeugt — von Qammer ıc,; 
verfcdh.: Des erd⸗ [vgl. zur Erde) gebeugten Thieres, 
G. 18, 168, vgl: Erd» (Anlttel Sinnenfr, 189), ftaubr 
nebildt (f. hüten 9). — 7) Nicht einen nebonenen 
Heller, (f. d.) Scpweichel Wilbädhe, 1, 191 3c.; Wirgebogen 
fein (Bye, 6, 166b), bleiben x. — Biigg.: Abs: J. auch 
Diege Eh —A ) u.: Ein Stilt Holz, Eſſen a, 
nad) vorgefchriei rve Frümmen. toten 1, 2b; 
Vertitale Stſthen, Säulen biegen ſich ab, horizontale eim, 
weg, ebd. 20; Einem Angriff die Spibe (f. d.) a. (vgl. 
abbregen) Mation.-Big. 27, 07. — Duͤrche: tr. biegend 
Br refl. sbringen (Schellen 22 .); auch: 

as od, ſich biegen, fo dajs ein Bruch entjteht ac. 
— Einer ſ. ab-db; Bald bogen Kerr und Diener bie 
[ft. ie die] Etzaße ein, Meißner anf. 4, 177, vgl. eine 
hlagen tr; ſ. auch [3]. — Hnies [4]: anebengen [im 
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Sinn demüdhiger Verehrung]. W, 20, 266 .; Shies 
beugung Sch. 1586 0; auch rein mechaniſch, 3. B. 
(Turn): Das Seutbeugen, ein Eniebengen, imobei 
ein Senten ded Oberleibs erjelgt .: ſonſt heutigem Ges 
brauch auch gemäßer: Stniediegung, 5. V. auch 
= mie 2 [v. e-m Fluſs Werne 8, 7, vo) ac. — Nieder:: 
auch: [5]: Gedauten⸗ (Scäcing Att. 1,228, fummers ıc, 
niebergebeugt; Nichergebengtheit. Hatlon.-Big. 19, 340, 
— Sente: ſJ. mies. — U. Übers: 1) übermäßig 
biegen. — 2) ft. I.: Die überbogene Eiye, Salon (1874) 
1,51. — I Ums: auch: durch Beugen umfallen 
machen (vgl. uieder⸗b.) Fleming Tittut. 91%. — 11, Ume: 
1) mit herumbebogenem (ſ. 1) Arm — uns 
armen. Webmii Anz. 147; 161. — 2) durch en ſich 
um das Obj. herum bewegen, es umgeben, umfahren, 

B. Wienfen (Mation.- Dig. 8, BI; Win. — Begs: 
‚auch abeb. — Zerz: arg verbiegen, biegend zer: 
brechen 0. — Zurüde: auch intr.: Auf den alte 
Kurs [fenernd] (Matlom-Dig. 33, 03), zu Seinen Anfängen 
(Mord u. 8.8, 1a) 3. x. — str m.: 3. B. (Anat.) auch: 
SHufbein (Falke Th. 1, 3756), Stromenbeln: (2, 1845) Benger de 
— äig a: z. B. auch: Kuhdunige [kuhbeinige ıc.] 
Mähren. Aneld, 39, 126. — lich a.: (f. Sa St, 208) 
ft. bien-, beuabar: res unbenglichen Willens, Gartenl. 
19, 6b, — »ling m.: -(e)6; -e: Senkrebe (j. d. u. 
MRutterrebel; auch Bilg- (werderbt.: Dad, Wild-ling. — 
nis: 3. B. Benanis f. Eye Dürer 55, — ſam a,: aud) 
Eprachl.) — jlerisel, Ggf. mus, KHeyfe Lehtb. d. d. 
Epr. 1, 29. 

Rleken n. 3; uo.: (friefifch) Are „B.” od. Signal 
feier Auch f. Alle (80) 64a, ſ. Date, engl. on. 

line f. x. 1) u. 2) Ziitg. auch (j. nam. hen 
5, 9a fi. u. Meg.) 3. B. Angel: ob. Stachel ⸗ [Ggik. 
Drohme] ; Balen- (Halictus); (Budtel> (Wichroa); Drobn> OD, 
Thrönlen]-iDrohne); Dadelfat: (Apis amalıkra); Grabe [Erb- 
hüsten grabend] ; Hola (Kyloropa); Horn · (Geratioa albilabeis] ; 
Hütfene ob, Woll- (f. u.) ıc.; Ichneumen od, After (Pro- 
Apis); Sorb- Kim Bicnentörben, Perty 101); Sıhmaroper« 
od. Auctuds- (Nomada, Prosopäs, Dichrea s., Sieger Komm. 
2, 45a), Sammel: od, Aunft: (ebd., mit „Tammmelbaaren“); 
Ranlciere; Mößn- Anthophora angentata, |. Blattidtteider, 
Tayezier:); Reit (Ggfg.: Waben-); Mingel- (neringeite 
Made); Sande (Andrens); Schuabel⸗ (Member) Seiden⸗ 
WGolleres); Sleb· (Meipe); Spur (— Puper 4, Hatar 27, B0); 
Stamm: (Wald: ®, in Kohlen Baumftänmen); ZThränlen)- 
If. Drofme]; Waden · od. KHonig-; Wand · (Cemtris, Anıko- 
pliora parietina); Wafler- N reine, vgl. Kather 5, 558]; 
Wollr Anthidium; Bellen (f. Neft, Wabern) Bag- (B-n- 
Künigie) B.2c, — 4) = Bienenftod, nam. auch: Leib«®,, 
zur Bucht aufbehaltner Celb ⸗·, Mutteritot, Worzuct, 
Stammihwarm, Stander) ıc. 

Hler n.: Wander 1, 974 #.; Loben m, wie das ſaure 
®. anafdreten. Siapl. 2, 19991; (Fchlef.): Bitter (od, 
Meitr) D. [henten [v. der herausge hne, 
das Hemb zu den Hofen heraushangen haben. x“ 
9b :.; fchersh. m,, al3 quasi Flüſsname. Magbeb, 
Mommersb. 109; Ein [sC. Seibel] ©. Alemarca Br, 185; 
oft fortbleibend: Bairiiches, Hulmbadier, Niirnberger, Wiener 
Miärzen [sc ©.) x. Meift veraltete Namen in beit, 
Orten gebrauter B-e, auch (ſ. Wander) x. Wuweli 
(Bigeroder); Vauchweh Grimmaeth: Branfer@nt, «Boch, «Topf 
(Benedenftehwer); Bürlte (Dannbrüäder); @eld (Mäuduer, 
ſchwächer als Bot, j. d. 7,); Handle (Bamberger, Meyer 
Komv. 3, 4773); Hund Adafielbeh; Ich weil» mädt» wie 
(Onzteßuber); Maulefel u. Menfchenfeit (Kenner); Mut od, 
Puff ſhalliſches); Schlung (Erfurter); Stier (Eciweibniper); 
Zobtentopf (Schöninger) ıc, — ZIſſtg. 3. B. auch: Alte: 
5. Gaſtz. Jung⸗V. Gegenw, 13, 4b, — Bauer-: [2] 
Watlon.-Big. 22, 13. — Boͤch⸗ ſ. [Anm]; Ambot; Bo 7; 
Einbedsbier. Waldis 4, 413%; Eimifcer Bier. Merner 
N. Beim, Mc — Bröte: aus Maljbrot Meyer 
gend, 3, 9b; Stralf. Kochb. 2, 12. — Dächſtuben-: 
- Stein B, (Hoferbrummer, Pup⸗ Arſchj Wander 1, bei, — 
Erb» [2]: (in Eiderftebt) Todtenſchmaus · B, Hatlom,- 
Btg. 18, 311. — Erpörts: Berfands-®. — Freie: 1) 
fteuerfrei gebrautes, — 2) womit Leute freigehalten 
werben. Volho-Big. 26, 93 A; Vollmanı: 188, vgl. Fre m⸗ 
den>®., F. für fremde Studenten auf ber Slorpä: 
tneipe 18. — Fro der ſ. Biken. — Früher ſ. 
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Morgen-®., Frühteunt, — Guͤrm⸗, Gerne, bei der 
Bereitung des Germs (f. gären, Anm.) gewonnenes 
Dünns®. Fam. 2, 66, Hefen:g. — But:: Cafe. 
Diinn®, Wefterm. 971, 2b; 5b, — Häber-, Häfer — 
Heidetraut⸗: Meger Stonv, 9, dsl. — Herbfte: |. 
September d, — u Möfer 95. 3, w, val. 
Meise, Zucer· v. — Kaäbel⸗: wo der „Brausflabel” 
herrſchte, das v. dem an ber Neihe ſich befindenden 
Braubererhtigten gebraute, — Keller: aus Bier: 
tellern (Gafs. Haus B.): Felſen⸗, Nathan. ꝛe. — Hins 
‚bels [2]: ſ. Freytag 9. 8, 2, 176 #.; &Xinder-®. halten. 
Kuther 4, 1170. — KHlär:: Weihe B.: ar: u, Braun:®,, 
Halbe u, Schiffs ⸗ V. amb. Nacht. 1800 Nr.2 x. — Nläbes: 
Hebftofjsveiches Eichenderg Web. 191; Wh. Grimm Meu- 
ieh, 11 u, Km. 310, vgl. Meyer Konv.3,438b,— Arüfens: 
f. Piuger:®. — Mütsı. — Märzs: Marmarkıy 1, 283 ıc.; 
Märzen-®, Pretl 2, 100. — Methe: Hotig-®. Mation.- 
Dig.83,71.— Mieths: (veralt.),F. Adelung. — Mifts [2]: 
dörflicher, v. den mit Fuder Mift bezablter 
Schmaus, Dr — Nächte: vgl. Rachttrunt, Morgen®. 
— Blügers: 86 auf Plutzern (Krulen) abge 
zogenes, ſtark mouſſirendes, vgl. Fiaſchen⸗, Cruleu⸗V. 
—Meis⸗. — Richt: MM: Wintihmans, — Röcken-, 
Röggene — Salvätorr: flarkes Mündner. Kom. 
3, 00 ıc, — Schätms: 1) mouffirendes. — 2) mit 
einem „Schaumbejen” geſchlagenes Eier⸗V. Davidie 
ochb das. — Shih: abſilhrend wirlendes: Weik-n,, 
Sch). Birkinger Schwab, Ro, 74 — Schenke: auch Gef. 
2ager-®. Bone, 8, 38, — Schlofs:: aus der Sclois- 
Brauerei, — Sch weͤnke⸗: d. den Halloren unter Die 
Soole gefprengt, um das Soggen (f. b.) zu befördern. 
Sablonskr 10, 42a. — September:: Möfer Pi.1, 19716, 
vol. Gerbfr, Winter 10. 8. — Spender: |. Frei⸗B. 2. — 
Stärke: Dopvel-@. Prechti 2, 19. — Sträf-: als 
Strafe zu „ponierendes", Volann 60 f.; 189, Monfch 
ae 3.1, 3 1. — Strkihels [2]: Ernte-®. Benter 
10, 77: 90. — Tödten:[2]: (vgl. Erb-®.) Scha. 1, 160. 
Uns: des Namens „Bier” unmwerthes. Mladder. 
24, 2196. — Verfänds: zum Export, Verfand. Men. 
3. 28. — 8 Meyer Sony. 9, 38h, — 
Meizens. — BWödel: [2]: Ernte:-B. Maanyard 
Mogaerio. 73, |. Wadel-®, u. Wodan. — st fi f. 


. Blene, 
— :en intr. (Haben): fein Haus-, Tijchbier woher 
beziehen, j. Mftramer 1, 49b; ferner |. biehew; Endas 
ver»b., in Bier durchbringen, verfaufen, Yollmanır 483, 
— gt h, B. auch: Du rag — 
D.(8, 278, ſchon n m Bier 
nleher m. a Le)... 
(val. »srann) Preitl 8, 208 #.; auch als indell. Ew. u. 
danach n.: Ein jeher dunkles, ins Schwarze sichende 8, 217. 
— 11. vgl. auch Bichernte f. Neuter 9, 95; 100 m. — 
Bieflein: ſ. Biker. 
tet n.:3.B. auf: „Bürisieter” [aus dem Züri: 
cher Gebiet.) Muſeum 16, 1, 490 ı°.; auch Er-®. Werder 
Ar. 98, 196 20. — 2) Den Mühlendoden und das „Birth.“ 
Mqhahn Mist. 34, vgl: Münlgeräft, Müplgebiet ob, 
Miütlbett, Motten 2, 589u sc.; ferner: Boben, Platt 
form der Weinfelter; Das „Vied“, Uation.-Big. 24, 472; 
Die Biel. Schm. 1, 21; Die Genen-®., Tonne gegen: 
über der B, ebd.; n. Fcmäb.W, 66; 9 (Brartem); 121 
(damen); auch Kelter:®,, «Bett, — 3) Schiffsſchnabel, 
auch: UM dem Bieten od, Grauſen (f. d.) Ag. Tſchudi 
Gör.Helo, 25h; In einen Rauwen od. Schifilin uff das 
Sinder „Geplett“, Warern. 3, 727%; Die Biete. Stalder 
1,170, vgl, auch Fiuse. — Zilte.: Ges: veralt. aud) 
— Macht zu gebieten, Herrſchaft. Sicapl. 3, 7m? ir. 
Doppelsfitg.: unerjchöpfl, val. die v. Bereih, Gegitt. 
Kreis, — sen tr. ꝛe. [dis heut), er beut; danach fulſch⸗ 
lich: Die. . | den Brüder meine Schäge beu'n. Familien- 
blatt 2, 8b]: 2) Es Set een erbärmlichen Anblick [bar]. 
Filberfein D. 2, 116 #. — 3): a) (veralt,) Der Wirih 
bet’s lſetzte vor] istten wohl nach jem Bermögen. Wien 
2517 10,5 Gennſe⸗ b · d. Dn Bobs Fr. u. Moni. 0. — c) Bu 
DO. dem Schlnmmwer: Erwache!“ G. 14, 138, vgl. Gödeke 
Sechz. 1, 370 #9; 972 105 3r.; Kein Demilihigen noch Ebr>®. 
vgl. O; er=6.2] Luther 4, Bol; 2, 2272; Das Ruhe:®. 
dgl. ge⸗b. 2] Auerb, Höfe 2, 99 w,; veralt.: Der Für⸗ 
ſprech . . Bor ihm für [= entbot ihm wor] das Gerleht. 
wiaram 5924, — d) Der Berfänfer bietet dem Kaufluſtigen 
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die Waare für (od, um) e-en mönlihit Gehen Breis [= bar, 
ar; bietet fie jo jeil, aus]; der Käufer bietet iim een 
niedrigetu Preis filr (od. auf) bie Wanre ıc,; ohne vers 
deutlichenden Buot: Der Käufer bietet —, aber: der 
Sertänter fordert; felten, wie gejagt: ie Handelte nur 
ein Baar Ohrgehänge; der Juwelier bot (ft. forderte von] 
ihr zu wiel u, fie gab fie zurlick. Uov.Schah it, 19 (MAMäyler); 
doch noch in Sprech. (f. Wander 1, 378): Zu ihener 5. 
jagt den Stäufer fort; Allyutbener geboten madt bie Wanre 
unwerii; V. u. Wieder: od, Gegen-B. logl. Jordern 
u. B.] mat den Kauf ıc, Chras melft+b-d |ft. am den 
Meift:b-den] vertaufen, |, Ss Hauptihte. 26, vgl (ſeltner): 
meißbietlid Daheim 10, 18a, — f) Cine gehotene [ugl. 
dargebotene, ſich dar-b-de], — De gebotenſte (Matiom, - Big. 
2, 515) Gelegenheit zu Gitw. baden. — 4) auch: Macht 
Halt u. bietet [die] Stirn! Schlegel 6. 7, 506.— 6) auch 
Ehrbietung [heute gew.: Ghrerbietung]. Wü, 12, 10; 
Kthe 3, Bah 8; Hamdbietneg Handreichung, Unter: 
ftügung] 3. ®. auch Yutfdky , Baten. 583; 707; Mation-Dig, 
2,40; 3, 08. — Zilgg.: Abe: 2): b) Yauff2, a ıc., 
j. abmalınen 9; auch 3m. Dat.: Biete Euren Hunde: 
vieh ab! Gartenl, 17, 7672, gebietet dem Hund, ab», 
fortzugehn. — Anz: 2) ftärker als darh,, wie Mick 
R. 4, 180; ©, 15, 248; Sch. G. 3, 898; 5,56. — 3) (veralt.): 
as ich Hat | cur Hofg’ind amgebotem meich Teuerd. 100 27 
. entboten, herausgefordert. — Müfs: 3) f. 
gam nat Holtei Ei. 2, 208, vgl. ab-b. 2; aus» 


-— ol . 
(nicht 
rufen (2), jpüren (2); dab», ans-, ver-)tiindfiglen ec. — 
4) m. Dat. [ft. Obj.] 3. B. auch Gntk. 3.9, 186; Haclbr. 
Tag. 2, 245; Ich bot aller melner Berestinmt. auf. Sfelin 85; 
W. 9, Bat; Wir. Muſ. 1, XXxVn 8. — Die Aufbleter 
des Bolt zu er Unternehmung. Abrün 5, 152; Fentag 
2.3, 1,281. — Ente: auch (f. Fo Hauptidw. 75a; Mb, 
vgl. 85): Mheln entbent au [richtiger: entsietet] Po w. 
Tiber | Weuh u. Segen, ben Geichwiſter n. Grün Ob. 182 v.; 
Gen ber: (D, 2488), bite, herauf-, binanf> ıc; Fer 
(ihm Eiw.) heimz, zuräde s.; Gntbietungen [Mufs 
träge xc,] Mation,-Bta, 30, 47 (vgl. Entbot); veralt.: Ehr⸗ 
entbletuug Framck Chr. 004 2c. ft, Ehrerbietung f, [6]. — 
Er:; 1) Eid e., veralt, m. Gen. (Butfdiky Ransl, @; 
Kuther 1, d50b; 4532 sr.) OD. mt, anf (Df. Br, 3, 407; 5, 771) 
ft. su 20; Eich fo m. jo e. (Moleny. fjr.1,9,15994) ft, dar-b.; 
seinen. — 2) veraltendb: Gm Ehre (Fiſchart @, 9, 11026; 
Cuther 6, 110b 9. o.), Gottessienit (1, 4538), Dußibarteiten 
(0, 25, 324) e. 2.; Den freunbliden Erbieter (vgl. 3). 
Okudewig Hitttt. 199 16.; Erbietungen Narbeaberg Dentw. 
4,29; 3.7878 10.; Ehre, veralt.: Ehren» (Stampfasonsc.) 
Erbletung; Ohrerbteterim) [Berehrer). uther 1, 2378; 
Gunft: (ieh DO. 1, 19 9.); Schun⸗ (Maumer Taidı. 
10, 46) 2. Erbietunglen), vgl, Erbot. — 3) Wırre,, auch 
(mit aut, ſ. So Hauptidw. 39h, vgl. anertennen 2c.); 
Er anerbietet ih x. Gartenl. 16, 699; Mörihofer Bilder 145; 
D. Roman «Big. 15, 8, 749 ıc. — 4) veralt., wie auf-b. 
1: Mit auferbotenen Yingern einen gelebrien Eid, 

(v. 1490) 2, 380; 99a; Wa m. — Ges: 2): d) Ehr⸗ 
(Anerh, NDorf. 2, 19%, häufiger; ehr furcht⸗ eil« (Mat- 
thiffon E. 2, 30) gb ıc. — €) Die Bebotenheit eines 
Befeges. Natiom.-Dig, 27, 211 0. — f} Doppelsfigg., auch: 
Treue, bie Gott mir angebot [anbefahl). Siux. Rib, 2000 x. ; 
Der meit jr durchnchenen Hand fortgebietet der Reit, wie 
3P, von Aefus ſagt. Untiom,-Big. 8, 1 ıc.; Darum wir 
dir g. fr [verihreiden], | zu reden. Marner NO. rc. ; 
Ih gebot aller meiner Wit [fem.] atjammen. Siutpi. 
1,599, ſ. auf⸗b. 4, au: Wurde das ganze Fahnlein 
zu fanneitgeboten lod. v. zujanameneb. ꝰ) Freytag Mart, 251. 
— g£) Bebieter, auch z. B.: Mein ausgehungerter Ge— 
bieter uuter dem Zwerchfell [Bauch] befriedigt. Aahrrdta, 231 ır. 
u. Biigg., auch: Erde (Böttger Byr. 8, Mi), Pluthe 
Mord m. 5. 20, 171) Gebietielein; Soc» (Meine 16, Bi), 
In ſel⸗ (Mlofeg. Po. 1, 120), Macht⸗, Ober: (0, Il. 9, 09), 
Schlaßten:, Schreden-, Unter: Gebietet (vgl. Serr- 
fher) .; Webietiger (aud) fl. Officer. Gettſched Syracht. 
1762 ©. 105), nam. — Kemthur. Ereltfichke Aufſ. 2, 83; 06; 
Ordens» (21; Echardt Balt. 5) 2c.; Tempel: (Gartenl. 
13, 2165) Gedietlaer 1; @ebteterfchaft f,, vgl. Serr⸗ 
ſchaft; Mameludengebieterihajt Falmerager GM. 1, 59 ıc. 
— Gögens: 2) [Id]. — Härsac; auch: Een, em 
Preis herab, bernunterrb. [3d], einen geringern 
Preis bieten od, fordern (vgl. unter-b.), 4. B. Kohmans 
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9; DM; Ansld, M, 17 10; Sich |bei em Kounture mit 
fr Forderung herans-b. [Hd] Mation.-Big. 00, 4, jo viel 
bieten, daſs man durch lberbietende mit der Forderun 
gedeckt wird; auch: &-e Schrift ze. herumsb, [verb ten] 
#Iacobs Vernt, 7, 113; Aurj Dat. Litt, 2, 6718 0. — Dbst 
ungw. ft. versb.(?), |. Campe. — Schäüs: zur Schau 
barsb, Schate Hamb. 10. — Über:: [3d], übertr., f. 
auc) Se Syır. 690 f.; Matiom,-Pig, 21, 09; 81, 376 (gegen⸗ 
übergeftellt: übertreffen); auch zum, v. dem feilbietenden 
— überfordert (ſ. d., überiepem, sthenern), Koffmanu &, — 
1: 3.8.: Das duftige Geteänt ıı. Uhld Schr. 1,198, 
— li Unter:: En od. &tw. u. 3. B. Gartenl. 8, i2a; 
Gegenm. 12,530b; Watlou.-Big 29, 289; 33; W; 105 x, ; Home 
turrenz u. Mnterbietung. 81, 589. — Ver:: 1) auch: 
Euras berbietet ſich [von jelbit), hedarf L-e5 Berbots, 
unterbleibt als unthunlich von ſelbſt. Spiely. Eturmil. 
2, 71%; je..Präf,: Sehe 0-d w. befrimmmt waren die 
Gebote, &. 23, 099 — lategoriſch; pafl., auch: Die ver 
botenkien [am meilten, jtvengiten ıc. verbottten) Bäder. SP. 
Fata 1, @ m; Wott« [wor Bott] verboten, auch 3.8. 
(vgl. unerlaudt 1c.): So gettverbstene Angen machen. Nord 
w 3.17, 181 20; Etun ift wicht (ob. un» Eitimam Gum ⸗ 
ther 7) verboten; auch (imkorreft): Pawlus . . . prebigte 
.. unverboten. Ap. 28, 31 („nigehindert“ Ei; — ohue 
dafı ch pe Die er] verboten worden wäre) ı.; auch 
(ogl. geb. 2d): Die Verbotenheit od. Unverboten» 
beit [Grlaubtheit] eines Weges, Echrittes 2; ſ. auch 
werbitten 2. — 2) 3. B. auch: Sic hatte der Mutter 
herunter „verrb.“ laſſen. fle jet geſund. AAeyr Ries zu, 
— Wieder: 5.8. [3d], vgl. Ss Ortsogr. Wörterb. 159 fi. 
— Bufämmens [Se]: ſ. geb. 2 f. — rg a.: Erz: 
ft. erbötig, 4. B. auch Hanff 1, 519 ıc.; veralt.: erbeitig. 
Hather Br. 1,590 1c.; uhrbietig“ Simpl. 4, 1841 ac, ſ. 
Sant. 1, 22, — lich a: felten ft. bietend, ſ.: @erb-er 
dit.) herrlicherweiie. Kir 6, 155m 10; Melit-b., ſ. biete 
3d. — :ling m, -(e)6; -e: (öfte,) Rumpf. tofesger 
Memandtg 15, 2, 119), vgl. etwa engl. body, |, Bottich 
Anm, — Plewitz m. -eö; -e: ſ. weht. 

Blffen: f. puflen x. — Big n. -(e)6; -e; se 1; ni 
(niederd., wie engl. pig) Fertel. Salen 8, 0. 

Kid n.: fl auch Ze. Syn. 10; m): 1): a) ſ. auch 
Sch. 5500. — d) = Berion, } 9, auc Fifdyart ©. 2,98°9};, 
861021 :5, 16286 1c, Eih.a02b (dgl. Bolinr-B. Ah; Ehwefter: 
2.5144); Weibliche B-er..., dle iin Mauns-Brerverändert, 
Stmpl. 4, 12319; vgl. auch jo; Ein Beuus⸗V. W.25, 2.— 
a) z. B. auch: Am biejem MWenfdengemälde [hier 

= Drama, |. {] tft t. vorberrihendes ©, |t-e Haupt: 

perion ala Mittelpuntt). Börme 1, 44 10; Eid e. Breit bei 
Dem. einlegen [fd bei ihm beliebt mnden], z. B. Mas. d. 
Auside. 49, 6h4a ıc. — b) 3. B. auch Fifhart 8.8, 279; 
Freytag Ahr, 8, 111 ,, ſ. BS.Saule, «iod, Gnaden⸗ B. 
x — e) 8. im Waſſer. G. 1,218; 5,07 x.; Eteru⸗ W. 
auch Wadern. 4, 478%9 10. — g) Lebende Ber, |. Bilde 
* ee 5 7— Be bef. Püringer 1088 ff. — 
n „ oft vieldeutige Zſſtan, woraus wir nur 
noch einige 2 od. ſonſt bemerklens⸗ 
werthe ‚hervorheben: Abs: felten ft. Abgot. Non.-Scyatr 
o i Abſcheu⸗ z. B. Ba 1] = Monſtrum. £le- 
ming Titem. 290. —, Abzieh:: zum Abziehn (f. d. 100). 
Bot. 10, 850. — An⸗: veralt, ft. Ab⸗ w. (f. anbitden 1). 
Fifchert @. 9, 20049; Dwingli 2, 28 ». — Augen: 
bis: in lürzeſter Zeit erzeugted, nam. Licht:B, 


Greupb. 85, 8, 100, Dal. Photogr- Ardı. 9, 221; 4,88; Mo« 2 


ment:®-er 4, 89 1. — Hüßen:: 3. B. im Gaft. des 
innern (Junen:) Bilds in der Vorftellung. Weerm. 
245, 4870. — — — B. [2e]: Roc u. Ber 
ie Auge. Gegenw. 18, 76b. — Breit:: v. bedeutender 
Breite. Klibme Stufen. St. 208; u78 16, vgl. Langı®. 
D. Meone 2, 1, 59. — Brürfte: auch wortpielend (vom 
entblöhten Bufen) Günther van, ſ. Ofenterzigt. — Dö p: 
pel⸗: doppeltes, . B. Nücert Ausw. 401 sc; bei. in 
d, Farbenlehre. ©. 9,90; ws u. 0. — Duͤtzen det 
(f. Dutend, dupendweiße), G. 20, 65, — Übens: eifter 
zum [== nad, dem] E. Wottes, Siutpl. 2,599, vgl. 1 Mof. 
1, 9. — Ede: Gpfg. Mittel:B. Herrig 8, 15 10. — 
Eiweiße: Licht-B, auf einem Alpuminüberzug, wie 
ühnlic, Kolodium:®, arm. 2, bus ff. auch:, Allımin«®, 
Photegr. Arıj.5, 245 1c., Wie Qeim-®. 0910, — *9 
Engels⸗B. Scheuchtudorſf Ged. 72; W. 20, 120 1, vg 
Sanders, Eralinjunge-Börterbuch, 
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1 ]?._Sd. 35a ıw., 

verſch.: Geiſteb⸗ vB. — ——— ac J. B. 
ſichts⸗ ſ Pr 

es. 


6. 37, 26; Motho Vorſt. 861. — Glass: auf Glas, 
3 BD. ſolches Licht Bd. — Gölds: goldene, vergol⸗ 
detes: Der Siftorin &, D.Mevuz 2, 7, 183, vgL Silber-®. — 
Grenze: f. Grenzfäutese. Wander 1,87914, —Grippenst 
Tableau (f. d. u. Grupre 1), — Herzens: z.B. jih 
dem Herzen einprägenbes ıc.: Sinnen», Augen u. H. 
Butfehkr Paten. 795. — Himmels-: Wüdert 1, 111 10; 
aud (vgl, Simmelserigeimung) 3. B. vom Sonnenauf: 
gang. Mägge Nom, 8,9, 08. — Hirne: vgl, Hirtges 
ipinnft ıe, Terſteegen 120. — Höhn zum Hohn dienendes. 
eine 4,977, Epott-®, ꝛc. — Ideal⸗: Ereitfdke Ani. 
3,4. — Anfnen)s: j. aud Außen. — Jüngfern: 
Ld] auch Sungfraus (Eiſchart 8. 2, 22747), Zungfrauen⸗ 
Volha-Btg. 25, 58) Ber. — Habindttss |. gablnetit ⸗ 
riet; bei.: Licht⸗B. in Kabinettös (größer ala Bifitens 
karten) Format. Gartent. 35, 9946, vgl. Photoat. Axch. 
5,25. — Kamine: als Kaminverzierüng. Ötker Velg. 
272. — Hämpfs: Schlachten u. X-er. Aatien. Dig. 81, 41, 
f. Gefegts»®. — Kircchens: als Kirchenſchmuck, |. 
Altar-®.; Bilberfturm se; auch: Abbildung e-r Kirche, 
vgl.: Das Köfner-Dom:®, Photogr, Ardı.5, 2m. —Kläng:: 
3 B.: Die Ehladut'jhen er, ſ. Digur Be; aber auch: 
eine Geſammtheit aus verſch. Klängen. Wärttemb. Staats- 
asgeig. (1970) ans. — Klein: MiniaturB, Gartenl. 
16,629 b; Bfhrokhe Klaſſ. Stellen 189. — Anäll-: grell: 
farbiges (vgl. Amnilsgeld, »roth ıc.): Kein Mode-®. m. 
fein 8. Henfel Mend. 1, 3935. — Köhle(n):: mit Kohle 
ezeichnet ıc.; nam.: Licht-B. nad) dem „Sopiervers 
f ven mit Kohle od, unlösl, Farben“, Photogr. Arch. 
2 211 #.; 218; 155; 5, 81; 348; one, 11, 76; Wation.-Btg. 
©, 441 2c., ſ. Aotle⸗ Ab druct xx. — Kollöbium, j. €- 
weiß. —Hörper-: förperliches[2b], Gaſtz. Fänen-®. 
ob.: wie lörperlich hervortretendes (Stereoftopen-®.), 
vol. Nund.B. 2, — Höthe: Schmutz-B. 3, P. 22,198 
vgl. gethmaler. -Aränkene: Diefe winternächtt, Aranten« 
x Tedten · V· er. G. Ch. v. Scpller 3,20). —Rrantheitss: 
Geſammt⸗ B. d. Krankheitserſcheinungen. UÜsſertJ. 
N, 1, 1, ac, — Arküget nam, Bild des Gelreu⸗ 
igten, Krucifix. Gödehe DD. 2, 24500, — Kriegs- 
. Gefechter, Schladit>B, Xx. G. 25, 46, — rippel:: als 
Schmuck der Weihnachtskrippe, (f. d.) u., wortipielend 
m. Arüppel: Bey. eines Budligen: daher v. ſolchem: 
Den lannſt du mir zu Weihnachten ichenten. Wander 2, 434. — 
Krönungss: ee Krönung darſtellend. tatien-Btg. 
31,41. — Künfte: kunſtgerechtes (vgl. Aunſigebilde); 
Ggitz. zu Maturd. © 3,9 ıc — Hüpfers: ver 
altend: 1) [2b] |. &xy®. — 2 [2a] Aupferftich (ſ. d., 
Kupferftiid; Aubſer 3), ©. 28, 148; Wabener 2, 124; Alına 
nacö-R. Hb. Land u. M, a1, 131. — Läng::f,Breitl-d. — 
tims: f. Eiweii-®d, — Löde: lodendes. — Manns: 
[1d] auch (ald Schemen v. Männern genenübergeftellt 
den Rannöperfonen). Kichtenbg. Sog. 1,5; ferner (f. Se 
Dauptidw. 158a #1: Ein Beibs:B. thut Recht, wen fie 
[ft.es] einem Vanne bild nicht Altes glaubt. was er [ft. Alk 
veripridtie. — Mode⸗: nam.: die Modetracht iliuftries 
rendes in Modejournalen zc. (ſ. Kuwat-®.): feltner; Das 
ur Beit grade Mode (on vogue) il. — Moments: 
, Hugenblids®. — Nephauts: I2e] Bonn. u. 129. — 
Beriodene: ſ. Say-®. — Pflänzen:: Pflanzenab- 
ee nei ß, 8 ꝛc.: — 5 * 
mzenzuſammenſtellung hervorgebra 

Big. 3, 112b, vgl, Stern⸗V Breite: preiögefröntes. 
Hation-Dig. 31,002 1. — Puͤppen⸗ [2b]: Puppe ı. 
Fiſchart 9. 3, 096, — Aüthjels; zu enträthjeindes, ſ. 
Blldernithie. —Räuche: Zeichnung aufra: a: 


. tem Borzellanıc. Volke-Btg.26, 18 8. —Rolandsr[2b 


(Zammel-3ild — Gebild(e) 73 


äf:: 
veranſchaulichende Darftellung, ähnl.: Yerioden:®. — 
Schäuers: (vgl, Grauen ⸗B. ıc.). W Müller MWoltte 88; 
Unfere 3. R. 5. 14,1, 38 1. — Scheiben:: z. B. 
Four, die auf der Schießfcheibe durch Die treffenden 
ugeln erzeugt wird. Gin Sch. erſchleken. Hation.-dtg. 
91,380. — Schläfs: z. B.ʒ Traum. £, 5, 2m (Scal- 
tetus). — Schrift:: 3. ®,: 1) Bilder ala Schrift: 

ichen, f. Bilderſchrift — 2) das durd) die Verbin: 
ung der Schriftzeichen fi dem Auge einprügende 
Bil, vgl. ähnlich: Wort-®. Men». 8, m. — 3) die 
auf den Drudtypen befindl., zum Abdruck gelangende 
Figur: Cine niedrige Tape ohne Sch. (Ansihlufftädden]. 
4 Schüte: [hügendes. ©. 34, 197 (vgl. Palla- 
din, auch Amnlert ıc), — Skee⸗: vgl. auch: Alpen 
fee: Wer [Schilderungen] aus Araln. Unfere B, RM. di. 14, 
1, 097, — Stelen:: der Seele ag Ehers 
Homo 0. — Skh: [2e]: Augen, Gefichtä:B, („Opto: 
gramm). Wefterm. 278, 3746, — Silber⸗: f, Gold:®.; 
nam. mit Silberfals firiertes ſ. flbern (vgl. auch 
tonen? 2) Licht-B, Bonn. 11,765; Welterm, 378, 01h 1. — 
Sinns: ſ. nam. auch Rücert Weist. 6, 81, - Sinnens: 
auch finnlih wahrnehmbares od. wahrgenommenes, 
in die Sinne fallendes. W. 34,158; vgl. ferner Hera 8. — 
Sitten-: auch Sittenfdilderung. Wafeee DR. 5. 
14, 1,01, — Sönnene: aud): fonnenhell glänzendes 
(anzr, Strahlen.) — Spött-: ſ. Hefte, Zerr-B.1c,— 
Staffeleis: auf e-r Staffelei gemaltes. — Stänbs: 
. B. aud) Ehreu-⸗St. Dtahr Tib. 296. — Sterne: durch 

terne gebilbete Figur, z. B. gemalte, Auerb. Sands. 
11, 18 2; foldres Pflanzen⸗B. (f. db.) — E. 
3,31x., Be. een) en immel,— Stimmungss: 
ftimmungsvolles, Wiehl Wand. 359. — Stöff:: } B. 
als Stoff dienendes. Freytag Zechn. 15. —Strahlens: 
(vgl, Gtanz®.) Weftere, 257, A750. — Terte: in ben 
Tert einer Schrift eingebrudtes zc. Natur 27, 29a ı.— 
Thöns [2b]: thönernes.verih. Ton:®. — Titels: auf 
od. neben dem Titel eines Buches. — Toll: tolles, 
Helne 15, 197. Transparent: — Ufer: (vgl. Sand: 
ſchaſts · S.) Iſchokke Mail. Stellen 184, üähnl. Küftene, 
Seraud· V. ꝛc. — Uns: 1)3.B. auch ©. 22, 972; Godeke 
DD. 2, 20a *! ze. — 3) vgl. noch (vor 100 Fahren): 
Die Uren ine Plural find wohl mod, ungewöhnlicher ald der 
Sing. U. od, Ye, Br. 5, m — Urs u u 
Bor-®,, ſ. nam. auch W.B4,121; 1402c.; Gegenw, 6,368, — 
Berfäffun 8:: «Schilderung. Creitfdjke Aufſ. 2,404. — 
Volle: volitändiges, umfaffendes, 3. B. Gartenl. 
18, 654; infonberheit ». Portraitd. Hatiow.-Big. 9, 111 
u.0. — Wandels: bas ſich verwandelt, in ein andres 
übergeht. Volke-Big. 26, 1884, — Weide: ſ. auch 
Roland⸗ V. Bannmeile u. zu 2 (wetfäl. zc.): In den. . 
Fleten u. „Wigbolben”. Aöfer ©6. 2, 149; Zihliking 
(Wehe. 253, 21b) 16. — Melte: Bor: od, Darftellung 
der Welt, nam. v. d. Anordnung ber MWeltförper in 
ihrer Verbindung zu em Ganzen (Weltiyftem ıc.). 
Gegeaw. 13, Tih; Keibwitg 4, 112 (ie pl); Volks- Big. 
3,81; 191 Aıc. — Witderr: auch: wiebergefpiegeltes 
Spiegel:B,, Wieberschein ıc.) Natiou. Dig. 39, 9 (WhSenfen). 
Wörts: wie ©, 4,29, aud) 200; ferner ſ. Shrift-®. 2.— 

tits: Gegenm, 13, 790 ıc.; auch: bildliche Darftellung 
od. Perſonifilation des Zeitbegriffs ıc.: Eromos (biejem 
Kötig a. 8) 9. — Zülunftse: (Bhantafie:)Bild v. 
der Zukunft. Detlef Mujste 2, 109: Kolmanıt Dr. 9, 298; 
Volhs-Btg. 28, BUA; 188 A; 27, 108A, — YZwitters:.®. 
[1 4}: Das$. | zum vollen Menfchen nmgudresfeln. Pfeffelic, 
— bar a: z. B. auch: Un⸗nach⸗ B. Auslo. 58, 729b ıc; 
felten (f. 3». Sim. 202°): Bei dieflem unansbildfiden 
Anblie. Wiener (Campe), durch #. Bild auszubrüden, 
val, unaueſprechllch 1c. — s(£): In.; &es:mitunerfhöpfl. 
Zfite. (vgl, die v. Bild, Bildung), 3. B. auch: Nisfere... 
Schriftiprashe iſt . .t. AbeGe iogend e-r einzelnen Mundart, 
fonbern ein mmr von Wundarten Drckf. Mundipraden] 
eut gegangenes Gelbfi-@-e. Meyfe Lehrb. d. d. Sp. 1, 100; 
Aiters&e, «Bildung. Psendoplasma, Falke Th. 1, 30b; 
32a ı. Alluvial⸗, ſ. Shwemm@e; Bajalt«, vgl, 
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Belse, Steittelbe; Ei dGee · ber Gletſchet, an ben Fenfters 
fSeiben; Erb=-e, auch: irbifches gnis. ©. 4, 188; 
Zabel⸗O. Eye Rũchte aa; Fnier-e(Mycelium). Aons. 
3,780; Die Jeder dieſes lodere vielverzueigte Feln⸗Gee. 
Weerm. 287, au Tels-ll-r. Unfere B, N. F. 16, 1, 398: 
Feuer«G· e. 3, B. G. 97,151; auch: Ob die Gebirge Feuer» 
od, afier@d-e.? ꝛc.; Dieje Schichten als cin altes Fluſs⸗ 
8. Ohen1, 088; Das &ot1:@-r, 3. B. vom menſchl. Körper. 
9.; Harte Knochen zc.] Weterm, 250, 3a, ſ. Gauftz. 
Welch ®.; Simmeld»@, 3. B. Wild, auch: «Rörper (Fem. 
Fatt,-Beit. 1999 ©. 407); Höllen-®, (vr Weihäpf, »Welf). 
Fisch Sei. Nov. 6, 287; Epidermerbalorgane od. Horn-@-t, 
Monn. 7, 55, vgl.: Ehiht-@-e, Horse, einfache Beioehe, 
Bo An. 7; Heim:@+ [Embruonen]. Uuadſch. 3,8, 890; 
Bierliche Feine (f. d.) u. Klein»@r; Königs-@e ſtonig⸗ 
liches Weſen]. 9; Wechlelder Lesens-@-e (Organismen). 
Humb, 8.1, 22; Weißer, Gegenw. 14, 1068; Gin VW, 
werth des Radrda [der Nachbildung. Geilparger 1, 89; 
Nachte G. Mindik Web, 4; Nebei>@.; Formloſe Se 
od, viefnehre Nicht · G · e. Mon, Shah 1, 306; Geſehmäßigl. 
wie in Pflanzen» n. Thler⸗, auch in Steinen; Schein". 
Schacn Nähte 191; Schicht: (ſ. KHem-)@-e. Bad An. 97; 
2; 6; Anrdah W; Ehmudkrüke ldes Zumelierb], Maar 
>, 06; Ehwamm>@-e [Bilgenädhs], @e, Nat. orr, 
2.78; 8; Schwemut- [Mfluwial) be. Widmer Meunſch. 
106; Belbft: f, Ab; Sput⸗G.; Reue Staaten:@r. 
Batton.-3tg. 91, 17; Stein», f. Fela⸗, Vflanzen· G.; Geiler 
der verſchledenſſen Stengelslt-e, UnfereB, Ri. 14,1, 748; 
Zhlerr, |. Bilanzen-®.; Thon-dr. 3. B. vom Men: 
ſchenleib. PSternan (Lampe), verſch.: Tun; Der Dh 
ols unzwelfelhnites Troden-W. Ansld, 0, 18h; Über: 
gangs-G. BiehlWand,213; Jeder Schönheit Ur«@, Bofeq ; 
Weqgh ſel⸗G. bes Korphtus. MSternan; Weldi-üe, J. B. 
auch Ba An.7, ſ. Sart-®,; Wollen-G. Gegenw. 14, icsa; 
Er Zwitter⸗G. v. Thier u. Plange 0, — sen tr, ꝛc.: 
3). unge,, wie eittb. (2): Sit b. Sich me Nachläfſigt. u. 
Baufgeit auch ein wenig zar zu arg [ein]. €. (f. Imbraner 
Leif. 2. Beil. 48), wo das hinzugefügte ein vlelleicht nur 
nn. einen Leſe⸗ od. Druckfehler fortgebliehen. — 
a) Echluſs) auch: Sich rüdtwärts (ſ. d.) zu b., in den 
Zieh ber Mutter zuräswtehren w. 8, vgl. rüdwärts 
wachſen (j. d. 8), (mirlidswadten, fi 6. ıc. — 0) rofl: 
Inkorrett (j. So. Gaupticm. 1720): Das fl zuerſt ger 
hildete Blätthen. Liebig Ih. 995. Das fi... gebildete 
Bahltomite. Wolke-Big, 24, 229%; re in UGumtblunen ih 
gebifbete Vercintgung. 241 :c., vgl. ftatt dei orrelten, 
aber fteifen u. ſchwerfälligen, ſh gebildet hatend, beifer 
überall mit Fortfall des heruorgehobnen fihfi. nus«$.); 
etwad anders mit refley. Dat.: Aure. . . ich gehilbrie 
Antiht. Frkmm ( ea Got, Gloſſ. XX) ſt.: Die 
Anfst, die ſich Dat.] gebildet m. — 85) 3. B. auch 
(vgl. 6): Zu den Alten von Jugend anf gebildet. G. 3, 189 
durch Bildung him gewenbet, gerichtet se. — 6) Hoch, fein, 
tief 20. gebifdet — mit Steigerung bes Abo, ob. (minder 
aut) bes Partic,, vgl. Bau. ſ. Es, Suuptiei. 2826 f.; 
34a; b) z. B. Ein anderer höher gebilbeter Stand. Fichte 
7, 279 »t.; Einer ber fein gebildeten [ft. feimft gebildeten] 
u. anftändigen Herren. Macldr, Bid, 1,198 20; |. Tb, ce; 
auch: Aus ben hodie n. Uder⸗ [= übermäßie, im 
Trermaß] gebilbeten Curopa. CoAatlius (Mb, Rat,sstorr. 
3, 319, vgl. üserbitdet, — 7) Abi. Part: a) Präf, 
3. B. auch: Brobuktin, ihre jelbiisb-de Kraft hemeifend, 
Eh, 84a 1; auch verſchmelzend mit d. Obj., 4.8. 
(zu 2): Kein nrt:6-des Mertmol. Steinthal cher. 372 1x. 
u. bei. zu In: Dir Reime tunfteb-ter Ihätiglelt, Curlius 
Alt. 84; Schöpfung ber muthen<b-den Phaulaſte. Hation,- 
Big. 91, 181; Die mpthos»b-de Geelenthätigt. Geidsleher 
24; MS lebendige ſagen⸗b · de Macht. 237; In den Alven- 
gletichere bie fee>b-ben Mächte zu erfennen, Beune 2, 7, 91; 
Die jeelensb-de Natur. Sch. 5b; Plaſtiſche (organ-h-ie) 
u. relriratsrifche (wärmer) [Rabrungötteffel. Werne 
2, 7, @; Burercb-de Koft. Mans. 5, 601; zum, nach Ahr 
lichkeit ber entipredienden Hfftgn. von Bildung (f. d. 
u Se Sanptidw. 206 f) mit dem Windes: Der 
aeihidhtasb-dben [Böller] Stämme Unriine Alt. HB; 
22; Probulte der geiteimnb-ben Thätiel, Bone, 7, IM; 
Wechfelwirtuugg der Mantarb-ben u. ber bolts«bsben Rräfte. 
Treisfihhe Mall, 2, 08 10. — b) pafl.: f. 6 u. 3a, zum 
legten 3. B.; Eigemgebilbeter Theil des Uniwerfims. 


[Au-Ibtlder — [Ger-Jbilden 


leiermader Red. üb. Mel. 108 x. u, mit Subft. ala 


St 
Beftw. (ſ. 9a; b), 3. B., wie gefagt. Raus + (&. 10,973), 


ftaub- Sqh. 125) gebibet= aus Rauch xc., äßnl: Ersr, 
metalfe,thons sc aber auch: tunfı» [durch, mit Kunſt, 
tumftvoll c, |. u] gebildete Beräthe, — vgl. auch zu: 
Ein Sad: und fach gebildeler Direktor. Zalon (76), 864 hadır 
lich u. in dem betreffenden Fach; vgl, von Sad: n. Fach⸗ 
bildung]; Der Triegsgebilbeten Saweroden. Yatton.-Big. 
33, 109; Der Lunft> gebildete (Beier, verſch., ſ. o. au 3b) 
6. an Nochlitz 19; Ein aufgellärter weltgebilbeier Damm. 
Pratg gdahre 1, 78. — ce) Fortbilbung zu b, 3. B. 
(sub): Die hohe Kufklärung u. @epitbetgeit anſeres Beit- 
alterd. MWekerm, MA, 1a; Michfige 8 ac: Vorwurf der 
Ungedilbeipeit. Merzig 26, 9; Unebel 8, 0r.; Fade, 
Zunſt⸗, Beltgebilbetbeit ıc.; ferner auch 2. B. (zu 3a): 
Ce auffallende Über bie allgemeine Regel hinausgehende 
BohlgebildetHeit .; (vgl. Wohlgeſtalt] od. oe Miisr 
bildung 4*8 Schãmiag Bronch. a, a m. — Iſha Ans: 
1) veralt, f ab-d, auch Fifchert 8, 1, 2129197; 3, u22ı0;, 
=a2; aaı!*; Stumpf 8a ıc.; Flzur ob. Harz Gegriffeise 
Anbildung. 246 x. — 2) bildend anfügen, aneignen, 
auch Grllp. 1, 124; 10,148; 9. 11,89 e.; Partic. (m. 
ergünzbaren Dat.: Mehr angeboren alsangebifdet. Wijumk, 
It. 206; ©, 17, 828; 27, 497; Mriegh 2, 290 ıc. — 8) (f.2) 
bildend anäbnliden, auch Yegfe ®. a, XIV sc; ic. 
ie. Dat.) Laube HBernd. 1,39 m. — Nufs: Em Em, a., 

ildend aufbräden, aufprägen z2c.: Zalteı, die ibm wicht 
ursprünglich v. der Katar aufgebildet worden. Untior.-Dig. 
33, 127 MWirafen). — Hüss: Ein Obi. (auch fih) a. in 
cruz Fache zu Et, jelten; barein (f, u.); intorreft [3a]: 
Tas Il zum Geile ausgebildete Weſen. Singer 11, 305; 
Belter 6, 296 1c,; Un-, veralt.: ohn> (Btmpl.a, 97931) auts 
gebildet; ſUn⸗ Munsgebildetheit; Be weniger Ausblle 
dung, je mehr Einbukung (f. ein-b. 4). Wander 1, 197; 
Die Ausbildung geoferbasten Bagrkeiten it |[f, o., vgl. au] 
Veruunſtwahrheiten. Stenmf Dogm. 1,882; adır, Striead= 
(Mation-Btg.39, 168), Eunftsc. Ausbildung. — U Durchs: 
3.8. auch: Wißeniaftkich durdgebilbete Lehrer. Exhflein 
Sehnde 88, — Ein: 1) (mie gejagt) bildend einprägen. 
Natiou. Vtg. 19, 508 ıc.; rofl.: Indem .. dab Unendliche fi 
in bad Endlihe einbildet. Unſete B, Mi. 11,8, 06 2c.; 
bef.: im Geiſt e. Bild, e-e lebhafte, anſchauliche Bor: 
ftellung erweden, eindringen u. Gaften maden, 3. 8. 
auch G. 2,108; Goltz Kindiſ. 354; ihr, S. W. 2, 87, 68; 
Orig Zittm. 89 :e, vgl. nam.: Diele Art ber chtiſal. 
Berzildmmg, welche das Mnbegreiffihe im asgefäirtem Wtlbe 
ſchante ... Neben biejem E. Fregtag 8. 9, 1,3298. Veralt. 


beifaisereig, in-b. (untrennbar), unperfönl,u.perjünl.: 
Was mir an c-m Morgen nicht tmbilber [fir Ben Melt, ber 


Einbildungateaft darſtellt). Das And ich danach nit. Sünd, 
9a; Die inbildende (Einhitönegi:] Arajt Pils. Sb; Die 
Bonniafie ob, Anbilberim.. . Sie mag mir mählg gohn 
lgehnl, fie inbilbet ıt. phantaftet adwegen. $d. — 2) minder 
prägnant: ſich denten, vorftellen, 5. B. auch ©. 23, 341; 
1, Fi Dr. 478 ꝛxc. — 3) Er, ſich 
Gt. e., eittreden. Tuca DO. 2, 4 ıc.; auch: Bilden Sie 
Slch fe Ehwachheiten ff. d. eu ein. Mlgge R.2. 9,71 2.; 
Eingebilbet, vermeint, imaginär. £ 5,8; G. 17, 31 x; 
Selten: Eingeblldet [ft in der Eintildung, der Wahn], daſs ec. 
39, 290. — 4) ih Etm, viel e. — auf Etw,, auch: Sie 
ee vote Freude barauf e. ldabon veripredem. 1, 398 sr.; 
Eingebilber [einbildiich, dünlelhaft. 51 x.; Eingebit- 
betbeit [Dinkel], 3. B. Heichen Ont. Guſt. 109; Hdfer 
Alt. rl, 191; Mas. d. Anald, 4, Hib; Ihre Eingebitbeiheit 
auf Ihre Tugenden. Malion-Big. 0, 80 (Mfilkebranb) sc., 
ogl. (ſ. 5): Bene Einbildung asf dem eigenen Geninb. 
Gerois, Zitt. 4, 4. — 7) Dazu, nam. zu 4 (f. auch 1) 
veralt,: Solche Einbilder (jo eittgebilbet, einbilbiih] find 
wir ce, Stmpl. Seller 9; Solche eiteln Einbilbereien 
(Einbildungen.. 30; Ans @inbilderei [Dinkel], Lelbultz 
28,487, @inblldertich [einbieblih) 9. — Er⸗: z. B. auch: 
Berfänfter, der bie Feſtſchelbe erbilbet [blend ergengt] hatte. 
Ufer ME. 1,349; Wiek 4, 75. — Fefte: wich f., ſich 
bildend re fegen, firiren. ®. 40, a. — Forts: 
1) weiter bilden: Etw,, Eon, ſich fin auch: Sowotl für 
be proneefiive Jortelldung als flir bie regreſſive Stül- 
kildung (f. d.) Hofenkrung Pisih. 744; Fortbildung bei 
Chriſtentiſſume zur Weltreligion von Chr, F. v. Aumen tr, 
vol. auch Jorttitdungeſchule. — 2) ſ. wert. — Herz ie: 
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auch z. B.: His man bie Botſtellung in üufere, ſiuntiche 
Seen wieder hineinbilbet. Engel 11, 8b; Gi w 
een Standpunkt, in den andern hinäberrb, Gegeuw. 
18, Ba. — mer f. ein, 1. — Mifd: (vor): 
Bartic.: mißsgebildet; auch (jeltmer): miisbiiet, 3. B. 
Ene Dürer 20; Volha-Big. 17, 78; 28, 19A 10, — Nas: 
auch: Die Theorie dev Borbtidung (Thearia preforsatiotis), 
bie andern der Rachbildung (Epizenesis) ic. Ohen 4, 316 ff., 
vgl. Fremde. 1, a. — Rüde: ſ. urikteh., zB: 
Der Schwanz wird ridgebilbe. Monv. 2, m a, beſ.: 
Rüd- [f. auch Ggſtze: Fortjeildung Auerb, Laudh. 
{8} 9, 280; Sartenl, 33, 2974; Watlom.-Big. 30, 258 ı. — 
Sinne: bef,: Ber f. tr, (vgl, verfinnbitblicen), auch 
Burdadı 559; Mord ı. 3,5, 13, 55; Wlehl Band. M ıc, — 
Übers: 1) vgl. auch 6, Schlufs]. — 2) ein Obj. in 
Etwas, e-en andern Zuſtandre. umbilbend überführen 
(übergeän maden) du. refl.: jo in Etwas übergehn: 
Bei ber früheften Menichenderbe, bie ſich zum Siaate über 
bildete... Die Uberbil dung ber Herde in die erſee ſtaat⸗ 
lie Horde. Ansid. 0, M2b. — Ur⸗: (felten). er dit 
nicht 1t-b lein Urbilb darſtellendes ıc.] Durfter für die Zutruuft. 
Anerh, Land$, 2, 116, — Vers: Berbildeng, nicht nur: 
das B., ſondern auch: etwas Verbilbetes, 5. ©. folde 
Verf. Eye Dürer — Börse: 2) in veralt, Part. o. ge: 
Komet, durch welchen worigejbitdt warb die Mendung Rünig 
Ludwig's. Stumpf 319a 20; auch |. Keibuit 0. a. O. u. 
nadrb.: Daßs jeve Zelle aus «-r vorhandenen vorgeblläcten 
Helle enifiammen mäße... Die vorbildliden Körper 
gehen. Nation-Dig, 30, 52 1%. — 3) z. B. auch ©. 21, 18 
(zur Schau tragen, zeigen); ®xrr Wat. Yitt 3, 2674; 
Wacker, 4, 86019 20,4) Em 0b. ſich Et. ver⸗b. [j. 
ein-b. 3], z. B. auch &, 13, 390; Zieh (Mon.-Schat 2, 9); 
Df. DO. Li, 00 10. — Weg: tr, reil.: bildend Etw. 
od. fih wovon wegwenden: So weit ſich Dentichland 
im Innern v. Ftanttrich weggebildet. 9. Vh. 13, 218. — 
Merters: Ber ſich ulcht wellerbiſdet, ſchreitet anrikk sr.; 
Mande Um uw, Weiterbildung. Steauf Leb. Zen H ©. 4. 
— Burüd: [3a]: 3.8. aud Berl, Mürger-Big. 14, 374; 
Falke Zb. 1, Sb; Nombfcen 1, 206 x. — «erhaft a; auch: 
Die #. [wie bei em Bild] abgejirtelten Roientürten ber 
Wangen. Dindiage NNRov. 1, 4, ſ. büdhaft. — serig a.: 
3 B. von Schaufpielen (Nusftattungsftüden) in fo 
u, fo vielen „Bildern“: Hein (Berl, Mant,-Big. 19, 111, 
zwölf (521 b. x. — serifch: |. biidiſch. — ern: f. binnern. 
— haft a.: 5. B. auch: Indem fie ſich ungellinſlelt, 
aber b. [malerifch] anf Se Draftung des Fenſters ſedte. 
Düriegsfeld Kot. 59; Zum ben Aufſaſſen. Bofenkrany 
Boeibe 57; Herr». [Tarilaturmäbig]. Sıherr Vl. 8, 67. 
— »iſih a.: Wine. auch Uplann Schr. 1, 4; 0. 34, 770.04; 
ach eimbilderiih (ſ. ciutliden 7). Lelbnit; Enfe Tag. 
1,98; Mahel 1, 101; 117; Mofenkrang Bor, 84; Wilbenubt 
alelu 54 ec.; felten u. tadelhaft: Einbildneriih. Rowan- 
tg. 13, 3, 671. — lid; a.: auch 3. BV.: Dafs Wer Dar- 
freteng [ber durch bildende Aunſt] das Unmögliche möglich 
wird, ©. 20, 38; Dffinfenm 17, 2, 196 xx.; In ber Weiſe 
tontreter B-teit, Scrmegler Upon. 8, 231; Weherm. 245, 74 
(= ErfGeinungsWelje, +Foraz ıc,, vgl. Außenditd. Iffhg. 
wie gejagt, auch: Die finm-t-eit ob. ab>d-en lHiereglybhen· 
Beiden. Mriegk 1, 00; Von diefer unmittelbaren, wripräng- 
lichen Absb-Leit ift die mittelbare Werbildlichung zu wirter- 
Ächeiben. Wofenhen Pi, ; Weig ol. 1,Belee.;Unanssb,, 
f. bildbar; Die eben-b-e Jigur. Daumer Beift 1, 1 ıc; 
Die Ebenrb-telt der erftien Menihen mit Bott, Mofen- 
Kran ERS. 347; Arnim 46; Gerrig 9, m x.; Muller- 
>03, NOrkmm Ei. 2, 816; Sinn-bleiten [Adlegorien]. 
pheorange 2,552 10.; Sitten [ogl, genrer]b-e Schilderung. 
Uatien.· Atg. 21, 163; 31, ;? Das Ur«be Typiſche] — bie 
Urr-b-teit dieiet Borgangs; Bor+b, Sch. Be ; Borsb-teit, 
Dfkufewm 18, 2, 48 (f. auch vorkitden 2) x. — slichen tr.; 
Veorz 5. B. auch BRofschrang PO. 27; UnfereB. (81) 1,286; 
Weſterm. 219, 95h sc; Worbilblichung. 78h; Noſenktauj 
Po ich. a: WeihRok.1,801. —- Bersfinne: ſ. verfinnbilden, 
3. B. aud) Gremb, 3, 1, 18. — Alng m. {e)8; 2: Ihren 
Höptling 18.) 3P. 386, 4, ben zu Bildenden, felten, wie 
Gin:b.[einbilmischer Menich, Phantaft). Ramler 5.3, 3a2ıc. 
— et u. 20.71). B. auch: Diefe göttliche B-in (Ratır). 
Sorſter sl, Schr, 1,409; Der Dichter jet ein B., fein Eraum: 
bildmer [f. buſdnetn 2]. Blkert 4, 831 8; auch (ſ. Anm. 
u.einbitden): Bilderin Prautaſtel. Reiferode. — Ds 


[Ans-JBildner — Bildung 


artl, — Biller (f. d, u. Bühler) Zahnfleiſch. — Ziitg- 
zu 1): Aus⸗: z. B. auch Gesenw. 19,284; Sherr Mir. 164; 
Elek Tiſcht. 2, 38 ꝛxc. — Blüts: Wirkung der Bluts u. 
Fettbild(n)er. M.Fr.Preffe 3113 p. ab = Blut u. Fett bil: 
be Stoffe, — genauer vo. das ein tt. 
Förte: 4. B. auch Anerd, Obhe 3,492; Venfihlag Etnd, 48; 
Däufenes 16, 1, 388 ıc.; minder gut: dortbilder. ARange 
Mater. .— Befäßs:f, Zyen-B.;0e.—Gefhmädäs: 
Schröder war®, u. Exchaufpieler zugleich. Natton.-Big, 38, 181. 
— Hörde: Unter Zuhllſenahme v. Elien> u. Manganozyden, 
theils als Herdbiknierinf theita als Zufhlägen ev. 18, vgl. 
Ent, — Zügends: Erzieher. — Keſſelſtein-⸗: 
Waſſer, weidhes . . . mehr alt 500 Gramın Kellelteinbilb(n 
enthält. Natiou. dig. 29,608, ſ. Blnt:9. — ji 
graph, Wekerm, 85, 2b, — Min 
neben (min! 
W. 28, 378; Wenn Se [bie Gelchriamt.] den Hamen cr 
Menkenbilderin fi verdienen follte. Sch. 1005b. — Mits: 
dr Tas beutiche Land als M. lmitwirlend auf Bil: 
g u. Geftaltung] des dentihen Bolts, Natiom.-Big. 
31,9. - Nã ch⸗: auch: Blülihe Radbildertn Ihres grohen 
Vorbilde. Schütte Hamd, 472. — Puppen; Bappenfabritant. 
Ga, as. — Autllens: Die Mondberge als Quetlen⸗ 
bildim)er des Mils. Uufere DB. MA. 15, 1,78. — Regen⸗: 
“as flr Regenbilbiner die Wälder find. AUatar 16, 4a, 4 
Ylut-B.— Schmüdsr: Juwelier etc. Bazar 33,206 (Schmurt: 
tunſiler ebd.); Weſterm. 263, 5136 ıc. — Thöns: Bilbner 
in Thon (vgl. Gefähr, Bafen-®.) Momo. 7, 47; Mation.- 
Dig. =D, 410 (Drdf. „Tonbitdner"), — Böller:: Ee 
Handuoll ſelbnandiger Stämme, Trlmmerftüde bes heiligen 
Meichs, werben zuerſt durch dem großen ®., ben Strien, u. 
durch gemeinfame politische Arbeit zuſammengeſchweißt zu 
er newen Nation. reitfdike Aufi. 2, 406, genauer: Vbller · 
Bitder fo fern hier die Völler erft werben; da— 
= u. Volts«®., das od. bie vorhandnen aus: 
dx. — Weich⸗: Bewohner e-3 Weichbilds 
($. d.): Beglütte Shüppenftädter u. wnliegende W.! Berl, 
Moui. Vig. 8, 13. — Weiters: ſ. Fort-®.,3.B, Gartenl. 
28, 8a; Perrig 3, St1; Mation.-Dig. 32, 269 1. — Welt⸗: 
Salsserayer Gſ. W. 8, 0 x. — nerelf. -en: 1) 3. 8. 
auch W. 27, 821; 34, 154; ©. v. Thongefühen. Guhl a, 292; 
Gefäh-®. 1, 150; Allmers Schlend. 189; Thon-®,; Feuer⸗ 
fein» B-em. Gegeuw. 19, 3b; Kunft=Q. ıc.; auch (ſ. 2): 
Bapanefier Roman mit den Bildercien [Abbildungen zc.]. 
Kodenserg Bar. vild ass. — nerifd; a.: 3.9. auch Begenw, 
6, 209; 19, 36a; Wation.-Dtg. 26, 56; Weſteret. 287, 6974; 
Der muihen: be [sbildende] Boltögeikt. Scherr Mir. 08 ıc. 
— s{n)ern: 2) 0. das eingeflammerte m, 5. B. auch: 
Er [A Grin] weih gang wotzl zu &,, | allein gm Bilden 
nicht. Grillp, 1, 164, einzelne Bilder zu neben, nicht 
— gg 7 eaumbilderer, 
f. Bitöner 1, — Zifig. zu bildern: Abe: 5. B. auch 
Mare tompef. 1, V. — Sinn⸗: auch Gerriu. Litt. 4, 408. 
— Vörs: auch Prag Zdahre 1, 370. — Zer⸗: in ein⸗ 
zelne Bilder zerftücken: Der grobe Zug des deamatlichen 
Yuhammenhanges ift jerbildert, wenn ich mir dieſes Wort 
geftatten darf. Prefft 08, 801 ıc.— mis n. [veralt. mus, 
B. auch Stmpl. 1, 8617; 1065; 9, 350% fom,, vgl auch 
Calendorf Nor. 37; Vegegitet ihm ein’ ſolche „Bildtnuß“, 
Waldiz 9, 112%, hier — — v. em Satyr ꝛtc.]. 
— Zſttg. auch? Ehren⸗B [B. als Monument]. Op- 
rexmann Miet. 874; Der ſtillen Ge⸗b· ſe logl. Gebilde] 
auf Gottes Erdboden zu achten. Yanobl.aa)a, aro Sel b ſt · B. 
[Portrait], Gegeaw. 10,132 bh; Natlos. A. 90, 528 x, den 
Bildner (Maler) ſelbſt darftellend ꝛc. — :fam a. ı.: 
f. auch &s Sun. 1,206 f.; Karmatſch ©. 2, 908; Ggſtz.: 
Ausb, Nequette Suſ. 118 1. Ifftzg., Dal. Die v. bildber, 
auch: Ans>b, Gervin. Händel 10, zu weltrer Ausbildung 
geeignet; Ein-b. 7 x. (nach Schlegel Prolog zu Kein. V.); 
Umzb,; Scht er ja durch die Wersb-teit die D-tcit offen 
voraus, 3. 36, 20 daburch, dafs er ber Verbilbung zu⸗ 
pängli] ze. — zung f.: 4) ©... etwas zu Höferes u. 
mehr Iuuerliches als die Givilifation u. die Kultur [f, d.], 
eämlih bie Sinnedart, bie ſich aus der Ertemmtnis u. dem 
Befühle des geſentutten geiſtigen u. fittl, Strebens barme- 
nif auf die Empfindung u. ben Gedanlen ergieht. Wi)umb, 
Kawlipr. 1, XXVV. — Zffsg., vgl. die v. Webilde, For⸗ 
mation, — Erzeugung, Bildner, oft mehrbeutig, 
doch im Zufammenhang meift F-er Erklärung bediteftig. 


Afler· Mlldung — [Feltt-Wilduung 


Mir heben aus der umerichöpfl. ‚Reihe nur rn 
wenige aus, o. Bem. zu [3], 3. 3" Afters: faljche: 1 
Mftergebilde ⸗ Birwboplasma, Bono, 1, 3098; Falke Th. 
1,20. m, vielen Arten, wieiAfter) Satg⸗, Brel-, Drüfen-, 
Bäder, Jaſet · Gefaß · Haarı, Hatte, Knochen⸗. Anorpels, 


Zahn⸗, Gellgeweb»B-en ebd, entſprechend Balg- x. B.; 
bildl. —64 ee — — 
ft. Ataviemus Garten. 16, 2060. — Bälgs: |. Balg- 


‘ De — ſJ. w. — ge = — 55* 
. db). — Dur nitts⸗: [4], vurhicnitifihe od. 
Mittel:d, — Eißa, — Eiter. — Effig. — Fa: [d]. 
— Fest z. B. bie Bildung fe Tele, Bardady 
— Flöz:: ſ. atelde v. — Flämmens: 3. B. auch 
15,3]: Bortheit helleret J. Daheim 13, 3895 ac. — Yüßs:! 
rt, wie ber Fuß gebildet, geftaltet ift: 5. der Huf 
tHlere 0. — Gaͤng⸗: z. B. 0 Gang 7b). Mumb. 8. 
1, 288, vgl, Spalten:®. Yatnr 98, 416; Ohen 1, 589 ıc, — 
Gebirgss: 3. B. au) Oken 1,808; 810 1. — Gefäßs: 
J. B. (f.@efäh 20). Weherm. 263, 5606 :r. u. (ſ. Gefäß ZU), 
vgl. After®. 1. — Gemüths: [4]: val. Herzens, 
Berinnde:®. — Gefhmäds: [1]: äſthetiſche: Ser 
flandes u. @. Meyer Komp. 8, a77u. — Geihmulft:, 
Gefhwäürs 1. — Gefttin(d)s: ſ. Formation, z. B, 
DS. 1, 279 u. z. B. Baialt» x. 8., dgl. «Gebirge, 
eweih:. — Giebel: [4]: Die Operflädlicht. der 
modernen Bildung, fär bie er [Schärding] bie allidı.[?) Ben. 
©. gefunden. Homan-Big. 18, 2,472. — Bötters: j. B. 
[2]: Die Menfgern-®. beginnt nicht mit den Selbft-®. fon 
dern mit der G. [Darftchhing d. Wöttere x. Bübniffen]. 
Wefterun, 207, s2ıb. — Öymnafiäls [4]: ſ. Schul · v. — 
Hääar- — Hälb- [1]: 5., welche er Meng v. dem 
HGalbwiſſen unterſcheidet, das ihm ,.. alb ein unenlbehr⸗ 
liches Moment in jeder Boll-®. gilt. Hatlon.-Big. 91, 45 
30,529 sc. — Häüpt:: bauptiählide 3. ®. [3] — 
Hauptformntion. G. 40, 18; 36, Ts ıc.; [1]: Die Maififehe 
ala 9. — Himmeld:: 3. B. [1] — Himmelstörper, 
(vgl, »Webitd zc.). Mompler 1. — Hoͤlz⸗ Hol m. Rim⸗ 
den⸗V. Meyer Konv. 2, 100; G. 97,39. — Hoͤrn⸗ — 
Hüfs: vgl. auch Hufew. — Yüras: f. Ktelde⸗v. — 
Keime: Bonn. 9, 73. — Keſſelſtein-: Die 8. zu ver 
hindern, ebd, ma, — Anden: ©. 36, 1; Falke Th. 
2, 23, vgl. Hitler — Anorpel-®, — Höhlene: («for 
matien). Oben 1,752; Braun⸗ (814), Stimm. —Höhlens 
fäures: ſ. Eines. — Königs: ®. ie ig: 
liche Erfcheinung, Geftalt. 9. (Campe), — Köths: 
Aonu. 5, 35 (Eindidwing der unverdauten Nahrungsßofe). —- 
Kraft: [3,4]; Was Beitaloysi fo trefflich mit dem Namen 
„E.“ bei. Gartenl. 35, 31. — Mreides: Am, ZJura⸗ 
Bent, Trisde u. Kupferihiefer:B-en (Formation bes 
frlösgebirgs]. Oken 1,672. — Kruftälls. ©.0,176; Hanıh, 
2.1,91. — Lande: vgl. Aluvlal; Waller, 2. — 
2ebens: [A]: Dalt- Schul, dgl, Welit⸗ B. — Majoris 
a 


täts: BD. in menten. Volko-Dig36,18A, „Mehrr 
heits-9", — Mäffen: nam. [4]: in ber Maffe des 
Bolls herrichende Bildungläftufe) ac. — Milde: Die 


M, beförberndes Autterse.— Mifch:: Mifchform. Hation- 
Big 30, 54. — Mittel: f. Durglanite9. — Möbels: 
(Ergengung). Were. 26, 54h. — Müthenz: Sagen⸗B. 
— Nägele: Die eig. Stätte der R. tft der bie Magelwurzel 
aufnehmende Falz der Lederhaut xc. — Nebel: ſ. Megens, 
welten-d. — Periöden::, Formung v. Perio 
f d.), nam. Sat · . — Bilänzen:: Vſlanzengebilde 
. d.) u. ihre Entftehung, Organifation :c, ähnl.: 
Thler», Stein-®. — Pillen: — Bilzs: Barnltäre Per. 
Konz. 3, 503. — Recht3:: Ausbildung Des Rechts, ber 
RechtösLehre, «Pflege, Übung xx. Kown. 5, 540; Watien.- 
Big 20,558. — Nögene: Etzengung. Volger Bafferfr. 108. 
— Reichs⸗: (vgl, Stazten:%) Curtis Mi. 8. — 
Rindens: f. Soly-®, — Rüdwärts: rildjhreitende 
Unfered, NE. 14, 1,387 |. zu)rüctilden. — Sägen:: 
Muthen:B., = Entitehung. Goldsiger mytl. 357. — 
Säle. — Sändbanle. — Sändftein:, Hub. 
8. 1,267. — Süße: ſ. Perioden: ®. — Säüres: vgl, 
Eifig«B., 3. B. Hoßlenjünres (Oien 1, 752), Schwefelſaäute⸗ 
(Ansld 51, 1124) x. 8. — sry: 6 fte, 3. B. 
Lamme, Anm. — Schnets — Schüls [4]: Xebens-®. 
geht Über Sch. x.; jo: Hochſchut⸗ (ob, Univerfitäts: 
Gemnafiole, Mentihnele, Bottsihut®, ic. — Selb: [4]: 
die man fi ſelbſt (k-em Lehrer) dankt, Aratranck 


368, ii nut galt-B. — Volks: [A]: 


den — Vers: 


[Sitten-Wildung — Bilwis 75 


3,.XX, — Sittens, Eitttichteits» [4]: moralifche, — 
Sönber:: 4 B. [4]: Diele S. des weibl, Geſchiechts 
Gegenw. 16, 1848. — Spältens: «Entitehung, ſ. Gang:®, 
Spräds — Stüäten: app Am. 1, 27; Heune 27,56. 
Steiner f. Geftein-, Pflamyen-®.; Steinsitd, z. B. Volks- 
Big 36, 184. — Stoffe: 3. B. Bildungen der Stoff: 
weberei. Weaerm. 28, >itn. — Thidr: f. Pflanzen: ®, 
— Törfs: Ohen1,618, dgl. Roblen®. — Übergangse: 
. Hwiihen:®. — — ——————— — ürtheils-: 
bigt., ſich ein Urtheil zu bilden. Eerl. Bürger-Itg 
14, 2144. — Verftändess: * V. ohne Gemäth«B. 
Raſſen⸗, vgl. Schul ⸗V. 
* Bölter-, vgl, Staaten. — Bölls: f. Solbew. 
MWälders: nam.: Bteikhen-®. zwiichen Streide ı. Stra, 
... bie man als Wenldb» ob, W. unterſchieden. Maine 
2, 74. — Wäffers: 5. B. 1) Unter Wafter- u. Sohlen 
Nnred, Oken 1, 759, Etzeugung ıc. — 2) Haff äfnliche 
B-en [»Behlide). Uatur 27, 350. — Wöhle:: Die organifche 
®. (Wohlgeftalt), Nerda.S. 12, 97. — Möllens: 1) 
Deltenentlebung. Obolget Wall. 9b, — 2) Wolfe v. 
beft. Geftalt, Wolten- Formation, »Beblive. — Wurzels: 
1) @. der Ableger x. — 2) wurzelhaftes Gebilde: 
Ben 1. Ableitungen in der Sprache. — Zähns: 4alke 
Th. 2,4505, f. auch After-8, — Zihens: vgl. duß v. 
Schiling Gelindr, d. Nnturgeih. 25. — Heits [4]: die in 
er Zeit herrſchende. Freytag ©. 9, 249; Gegenw., 14, 1684. 
— Yellens: aAurdach 89, 78 x. — Bellgemweb:: f. 
auch After. — Zuders: 3.D. Marmarfh1,219; 218 sc.; 
auch: 3. bet der Hnmrupe x. — Zwiſchen⸗: ſ. Wälter- 
u. Zwitter⸗ v. — Zwitter⸗: (vgl. Rikt:®,, Zwitter⸗ 
pebitde), ESchlegel OR. 204; Gerlichte v. er Awiſchen⸗ 
u. 3, er Mittelpartei. Unfereß, Ri. 15, 2, 716 ıc, 

Bilgee f.: 2) jeem.: (aus engl. billow, Melle?) 
Des stommanbe: Die Maſchlue aus der U. ſpeiſen. Wolha-3, 
26, 190A 1, — ern pl.: ſ. Biller, Dilgier, Stalder 1, 171. 

Blf.sc: Uns: wie gejagt, meift f., 3,2. au 
Gezenw. 9, 1180; Kelne 3, 387; Flfchart St. 2, 1149 1, d 
auch n.: Der U. tut mir auf den Mund. 57%; n,; Das 
u. thut E-m dab Manl auf. Aventinas Ehr. 30 ı., vgl: 
E-eit groben Stolper gemacht, gerade das Dahresfeft feines 
vorjäßrigen U·s [m, od, n,?] MAngur &. 977. — sernock 
m. *6 -e: eirer eift, Ass Vreun. 377, ſ. 
nergeln. — aig a.: 1) auch (veralt.) „bild“. Aiſchart 
8. 1, 2002986 x; Ehren:b., in b-er Weiſe ber Ehre 
nemäß. Dſ. Gatg. 64bec.; Biel unched Ungemachs. Bade 
(Merzig 40, 357), mehr als b. ift. — 2) auch: Dass cr 
„ts [f. d. 8] sehe ſchon D-er gebe“. Silber, D. 8, 207%.; 
Senes Phantom der abjoluten Geld-B-teit, Im genden 
Balpe zur Sadı-B-Ieit, melde dab Bh. det Geldpreiſes 
sau Gebrauchkzwerihe ber Waare, nicht das eritere allein 
zum Ansgangapuntte madit, Revue 2, 7, 65. — :igen tr.: 
Etwas — felter: Jemand (j. B. Lewald Geſcht. 3, 2; 
W. 28, 185 16. — ſ. Thun ze.) b., vgl, mile-b.; Billiger, 
Mitwilier des Attentats. Volks-Big 35, 214B ıc.; Gott dentt 
ſich felter . . , mit der allertzbchuen Selbftsilligung. 
Mendelf. Mor. asıc. — ee: Milss (u ru): au 
hier zum.: Jemand m., z. B. Gene 8,317; Weauch, jr. 286, 
wie tadeln x.; Part,: mifapffigt 3. B. auch, Franhl ger. 
1,188; Yeine 18, 129; Mäller Ef. 2,2832c. — Ins: (veralt.) 
Ent Etw, n. [verargen). Lopafavant Agt. 10; Schin. 1,109. 

illig wohlſeil — machen, refl.: es 
werben, auch: verbilligern, vgl. verwontfeileirin: Wie ver- 
billigt man den QDebensuntergalt? Hatien-Dig 38, 06; Ber: 
billigerung biejed Apparats. au, 565: Verbilligung 
der Vroduttlon. Volke-Big 27, 102A; Henne 2, 1,88. — 
ũ⸗: Emm Etiv. ;. wie gejagt: aus Billigfeitsräid: 
ichten zuerkennen, nicht aut verallgemeint ft. zuer⸗ 
tennen, zuſyrechen überh.: Uuferzd. NA. 14, 1, 46%; mund: 
artl.: Em 5. — zu⸗, beiftimmen; Unter Susilligung 
des Seren Bürfli, Yation,-Dtg 29, 356. 

Bilwis f.; -fen: Here, gefpenftiiches Weſen: ſ. 
GSrimm Myıh. sr; Deit Bildiffen od. Truten fahren auf 
den Brodelberg. Heller Yaftır.140°; Unhuld, Pilbipiasst ic, ; 
ſchleſ. Bitweike. Weiny.10a od, vielmehr; Enne „Bilte« 
weche*. Gryrtz. Fittm. 138; 141, vgl. m.: Er „Püle» 
weher* [degenmeifter] 8 ꝛc.; bair.: Bitw- (Bilde, 
Bilfe, Bilm)zey, ſ. Bodkhnitt 1 und das dort Ange: 
Jogne, nam. Sim, 1, 152; 168; 0, as, wie Bilwis, 
Bilmes» Od. Bilienfchnitter. Mannhard Roggen. 78; Molf- 

10* 


76 Limbambaleen — ind 


od. Binfenfhnitt. 39, vgl: Binienihneider. KReo 
Dahelm 16, 55a), wie: Der ®., uriprüngli eine wohl 
ihätlge, wenn auch mutbwillig nestenbe Feldgetiheit. Garten, 
15, e > u ferner das unter Seichſelzopf Angeführte, 
— Bilg: ſ. Bol. 
Him bambniern: f. beiera. — «bein intr., tr,; 
f. Mumeln. Mundert 7, 181; Wie Sie Ihre Leite zu⸗ 
jommen 6. CUogl (Memokr. Stud. 135) x. Dazu ber 
dimbel, 4. B. etwas Bammelndes (vgl. Weramntel), 
Herd u. S. 12,972, danach Gegenw. 18, meh x.; Die 
Bimbeline [d-de] Schelle. Anerb. Höhe 9, 407. — nel: 
1) f.: bimmelnde Schelle. — 2 n.: das Bimmeln: 
Das Bimbaum-®, G. 12. 977 1; Ger: ©. u. Gebammel. 
Aladex. 29, 214b x; z. B. auch: Glocken ⸗ (Mehre 2, 36), 
Schellene , Phraben- (Berl. Mont.-Stg. 18,48), Rellume: 
(19, 5), Reim®, od. (7) ximmelei. — mlo)lig n.: 
ſ. bimbellg, — meln intr, (u. tr. — läuten), 3. B. 
auch Anerh, Brig. 10; Freytag Soll. 3,152; Gartenl, 14,402; 
Hopfen (Weſterm. 38,497 b)c.; auch: Des Glörflein . . bim⸗ 
melte in Einem fort. Df. Verf. Liebe 1, 100; Ziie die GHikt- 
lein im der Ferne verbimmeltem 36 te.; Die mit Pferber 
idlittem eiunhergebimmeit inmen. Uov.Schah 12, 210 ıc.; 
jeltner: Hate wohl darım gebinmelt [geflagt] Wücert 
GW. 2,570, vgl. etwa wlmmern (vom der Sturmglocke 
Sy. 78b; 1746). fe pl.: (berlin) = Wamſe, Brügel. 
Gegenm. 14, Ba; En (veribimien. ebd.; Weinh. Exhlei, 
10a = durchwamſen. 
Vf: ich 6., du Mint (f. I fein); um Trier aud: 
ine bint ſſeid] Gegenw. 12, 3604. 
nd: I) f.; J. Il 2a. — U) n. -(e)3; :e (nad 
Zahlen als Mafeinheit uv.): f. Unterbaud: Ein ©. zu 
0 Fäden, Bar. ®.1,648 16.5 audi: ®, (Bund, ſ. d. 41) 
der Kante, Eiſchart K. 2, 1590. — Zumeiſt Bike: 
Ges: dazu Doppel:Fiiggen zc., 3. ®. auch: Ap-@-«, 
d. 5. Geſammttzeit der zu em Zwed abgebundenen [f. d. 4) 
Hölzer, Mothes 1, 489a; 3a (auch Bund), — Ar:@rr, 
auch: Geburtstags, Nenjahrs« (Matthiffen E, 3,119), Weihe 
nachts (Bedmmig Mm. 107), Wiegen · Au⸗ · e ıc., vgl. auch 
Ein⸗G. . B. auch ©, 8,18 u. ſ. DoterBentel, — Loll-,, 
Dach⸗G., d. h. 2 zufammengebörlge Eparren mit ben etwa 
wöthigen SKehlbalten sc. Mother 1, 30a. — :e F,; Mi 
1) volläth.: Getränte hinter bie Hals· ] B, nichen. Dahttin 
16, 58a ; Dolks-Btg 21,281; Wander 1.979; Winterfeld Seſd. N. 
18, 68; 19016. (vgl, minder üblich: Ein Mant hinter die 
Kravarte bringen. Framos Haltaf. 2,1602r.) — a)Arnt.: 
f. Fasciae museulares, Mustel-®-n ıc. Voch An. 296 u. 
3. B.: Die fascia Iransversalis ... quere Band:B, 27) 
H ** a. m. — d) Karuraid.: durch die Färbung 
ch chnende (b-nförmige) Streifen, 5.9.: Swan» 
federn rothbraun ur, jamaryen Enb-B-1, Brehm Bild. 21:c., Dal, 
Quer⸗ B. Binder du. J. B. Der blaubindige Bienenmwolf. 
Henglie Norboitafr, 2,167; Die zweibindige Wültemlerde: 
2ımcu.ald Thiernamenz.d.Hals«w. (fu) Art Rupie 
Chastodoncollare; Wöhren-®,, MrtSchnede, Murex 
morio, Ohen 5, 488, — ) @rem,: bie Planken, worauf 
die Rupferhaut (f. d.) befejtigt wird: Sängen an ein 
ander wie Echiffä-B-nu. Aupferblech. Garienl. 27,197b.— 
f) Wundarau.: f. 3. B. Meer tom. 3,188 bxr.: Garulic 
um d. Oberleib], Sobellipan-) od, Spival:; Streis: od, 
Birtel« ; Kreuzfaden⸗ Kreuzzug; Rolle; Spalt:; T.r 20, V. 
vgl. aut Höre Be; Eildtrdte x. — Zffigg. 3. B. nad 
vd. Stoff auch Flanelle, Flor⸗, Leinwande, Moll: 
2. .; nad dem Ummundnen, auch: Augen- (ſ u. 
NRebel:, gautder⸗ B.). Band (vgl. In), Auf-, Saar», 
Hals: (f. aud Id), Sande, Sut-, inter, Leib od. 
Magen, Raäule (f, maulbinden), Mumien: (Ebers 
Uarda 1,141; 159), Nabele, Naten:, Eham« (f, Scham: 
band) ıc. B.; er: Mit Gicht ⸗Sn. Matlon.-Btg.20, 220, 
chtlranle lieder umhüllend; Cholera-S. ebd. 
Leib⸗B. als Schu gegen bie Cholera) zc., wie au: 
Zosanniter:®,, Arm⸗B. der Kohanniter, 
nom. als Krankenpfleger imftrieg mit dem fon. Genfer 
(F.d.) Rreus; Kriegs ·B., vgl. Felde, Kohanniters, Wehr-®. ; 
Gime graue Nebel⸗B. hatte ſich über ihre Wimper gelent. 
Ewagner; Pinffen-®. (wie Priefter-@.), aber auch: 
Art Zehrwurz. Arum maculatum. Perger 1,7; Yan Ehren: 
pfort m. Einle samt die grüne Reiiig®. An Grün 2, 8; 
Sernbhängende Müpe, Die an be alte Sendel⸗S. erinnert, 
Oye Dür, 3 (f. Yindel 1, Schluſs); Wiel:®., womit 


Binden — [Ent-Jbinden 


Etwas ummidelt ift, nam. (3. B. Simpl, 4, 1462) 
— Bindell®B.); Die ganber-d,, womit die Liebe unsere 
Augen umichlanq. W, 21,88 [dm — sen: tr., ſchwach⸗ 
formig, aud) 3.®. Welipehalsbindete Kellner. Aoſſak 
Feb. 1,11; Zi) weih be. fih ent-hals=b.; In der Cholerne 
seit beleibbinbeten ji die Ängftliden zc., vgl audı 
(f. II): Andeis Borens die Winde entbindet. Kraduogel 
Falft. 1, 208, vgl: Kolus Löiet } das ängkliche Band [die 
Binde). G. 1,54. — II tr, band sc: 1): h) auch ver: 
alt. ft. vorb, (4), 3. B.: Dais der Berwundfete) ſich feibfe 
nicht dind. Flhart St. 3, 209° 2e. u. wie: Dem Odien dus 
Maul 6. au: Wie jie hart das Bolt maulsanden | mit 
den Behenden. Bars Tittm, 2, 1617 30, — 6) Zaſſer &., 
auch: fc voll b, [mit vielen Reifen meer einander]. 
Vrechti 8, 00. — 2): a) Ei Buch b., dazu: Bindung 
des Buch's. FRenlemme (Herdn.S. 14,88); Suchbindung 
Dr. (Matlon.-Big. 29, 520). — 4): a) auch: Gebunden ift 
er |der Wille) an te ſRottzwendigieitſ. aber verbunden 
($. d. 7) it ec dem Geſehe der Mermunft. Sch. 1120b, 
ffie verbindet if, jo u. nicht anders zu wollen: er mais 
nicht, aber er folk] .; [Ebo,. würde Gm) jo wenig wie 
ein Quart ans Gerz (f. d. Da) gebunden [mie gewachſen, 
1. d. 6] fein, Günther 1059, man wilrde eö gern hin: 
geben, jpendieren, — d) Een ir Armen b., umarnten. 
Spee Tr, 4, — 4): a) auch: Hehtt.: Des Gegners Klinge 
b. (verich.1b), ; auchreil.: Senn die Klingen ſich 
treuzen ob, B, Komp. 6,643b; Gh, — Ri auch 
Partie. Präf, verſchmelzend in. d. Obj.: Bewiifen» 
(Strodtman Heine 1,249), ſeelen⸗ (Grillp. 1,135) b·d, vgl.: 
Herzeiteh-d, Binder (f. d.) sc. — ſ) Gebunden, z. B. 
auch gefteigert: Das gehundenfie Aumfrwert, Wumb, 
the 109 x. ; Gebundenheit, 3. B. auch Auteb. Land. 
(311, 05; 2, 289; 270; Guhk. 4. 8, 33; Wipnmeh, Me. 283; 
Noſenkram ©.148; Schũdaug ihr 1,154; Wadern 4, 1897®° rc, ; 
Sich von er Schlaf u. Eraum gebunbenbeit learingen ıc. ; 
auch (F. ©): An hotdieliger Gebundenseit, [in gebundner 
Rede, Werfen] das Latein. Coruim Born. 1,118. — Baur 
au⸗ ab») gebunden, vgl. auch (minder übl.) ur ange» 
tnäpftes, ſamtypes Stammermäbden. Gere. SiN. 5, 106.— 
6) ©., an:b.: a) f, auch Band 113; Weiſch. — b) (f. 3e; 
Anrgebinde); Aneb,, 4. B. auch Dünger Aug. 02; Freytag 
Ange 165; Roleuh. fr. 3,2,10°; Anbindung. Zimpl.4,518 1c.; 
verſch. ein. 6) zunächft vom Pathengefcdent, — 
7) dh. 4— Sich b., begatten, v. Hunden (Kante Ur, 242) 
u. a. Thieren, bie beim coitus nicht auseinander zu 
bringen find. — 8) |. @inb-er, ung. — Sffgg.: Abs: 
1): auch: a re Baineifen in Bunde bringen 
(auf dem Mbbindeblod) Motte» 1.36. — b) MWeh.: 
Fäden a., eln-b. Marm. I. 2,902. — 2)Die „Korpulenz“ 
a. ldurch zu enge Aleiverfcheinbarfortichaffen]. Gegen. 
13,202, — 4) |. auch Abgebinde,, entiprecbend: siegen, 
Zulage. — 5) |. abriunen. — An⸗: Neyſ.d; Bir. — 
e) (6a; u So 5) Ein Falb a. auch auf-d. Atundart. 
2,199) ıc. u: Anbinber, zum U. (Großziehn) be: 
ftimmtes Kalb. Wordn.S. 11,0. — Aufs: 2): a) auch: 
U. — das Gkepüd auf den Wagen. G.17,391, vgl 10,208; 
Den Helen a. [auffehen ꝛc., Ggſtz. nieder⸗b.] Freitag Ahn. 
3,920. — €) Em Eiw, a, laufburdeu, aufnötbigen]) z. B. 
auch Mlaminger 317; Stumpf 19h (Dienftbart.); &öbehe 
DD. 1, 419601 (ee Dal) x. — 6) f. Birs. — 9 au: 
Ich habe dieſe Tage Über nicht wenigen Küsen die Ehwinze 
aufgebunden, Menfel Mend, 8,88, bin beichäftigt gemefen; 
Den Hähnern den Schwanz a, Kati. 0, 1106, in muthe 


willigee oder boähafter Thierquälerei. — 5) „u: D 


dns Bich zum Winter) im den Stall tveiben. f.Ade 
(881) 18h; Aulber a., aufziehn, ſ. and. 8, — Nüß:: 
1) auch (jeem.) Aue Reife (f. d. 6) a. Splely. Dün, 857, 

fb.: ein Beff eines., »Mechen, das Segel (ein)reffend (ver 
tleinernd. — Bri⸗: bindend beifügen, Kuchen. 
£. 12,485; Logan 1,1,%. — Dürde: auch: Durch⸗ 
binder (j. d.) einlegen; ähml.: neue Neifer bei Ufer: 
befeftigungen, Molhes 1, &87b. — Eins: 1): a). auch 
ane:b, 1. — b) .: bindend [4d] in eine Maſſe 
einſchließen: Die Schliche werden eingebunden, d. h. mit 
.. Kalt vermengt. Prechtt 9,40; 2,311. — d) (Maur.). 
== einer alten Matter eitte Fortſezung an⸗ ıt, einfügen mit 
og. Einbunden, d, i. in die Verzaznungen cd, Löcher 
eingvelfenden Steinen, ſ. Mother 1, 079 vgl. Warteſteln. — 
Ent⸗: 1) auch I u, 3. B. Engel 1,208; Mant 2, 98; 


[ger-Jbinden — [Zandalen-Winder 


Alatthiſſen 65; Aller Weitlicht. entbunden [frel, Teblg, bar]. 
Sch. 26a; Spte 33199; Hein Vogel wird des Schlaſe Io 
fräß entbunden. W. 11,971 1.;— Partic, wie Gramm: 
(Zt. 2), 3. B. auch erd⸗ (Müert 1,111); eldes⸗ Ihwıter, 
tremzeitibinden — befreit, frei von Gram,. Irdiſchen au; 
auch: Entbundenheit [2osgehundenheit, Ggſtz.: Ge: 
bundenheit) Wpkiauch, Ir. 173; Meyer Dyant, 4,341; Erbe, 
Gram⸗ ac, Entbundenheitze.; Eidesentbindbung. Volke 
Btg. 14, 292 10, — 2) E-e Bras e. auch reil.; Wenn mein 
Schos | v.e-er Todjter ſich e. wärbe. Zd.511a; Übertr. 2ub, 
6. 7, 399 ſſich erzeugen, and Tageslicht hervortreten] ıc., 
ungw. intr, — entbunben werben, gebären, Manthner 
Bi. Hörsie.: Eimasäöher hinauf», Ggſtz.: Herabe, 
hernicderz, beruntersh. ic. — 2OSr; Losgebunden- 
beit, 3. B. auch Gartenl. 26, 2140; Gegenw. 12, Ma ıc. — 
Mätls [1b] — Nieder-: ſ. terats.; Ggft. auf-b. 
20) 3. B. Stmr. Mid. 1896; 9058. — I Übers: 2). 8. 
jons. auc Schere Stud. 1, 181; Mation.-Big. 20, 154. — 
I Um:: 3.8, auch: Ba fesimbindene Busserfäfler 31, 2512. 
— Il Untere: J. B. aud: die Saiten mit vergeldeien 
Bändern, dah fie nicht rein tönen. Foxuteua 1, — 
Verz: 5) vgl. auch: ©. u. vereimilg)en, ©. 13, 346; 
17,0; 889; Stahr Vielm. 1, Bıc; 8. mn. verbünden, 
Die landertrennenden Meere it pölter:w-be Strafen ber» 
iertbelt. Matlomal-Btg. 3, 15 1c.; en Ob, jich mifsen, 
eine Mifsverbindung (j. 8, vgl. Miis»Ene ic.) eins 
gehen [marhen] ıc.; Mitverbindene Borftellumgen. Eugel 
11,877 :.; Etwas (fnther 6, 2008), (Ziupl, 2,69%, ſich zus 
jammensb. 1. — 7) z. B. auch ſ. [3a] Sqh. 11806 x. 
(vgl. 5) &, 18, 179; 85, 949; 11, 67; Verbinde dich! ſichllene 
den Pakt) 65 (vgl. veralt. Sunpl. 4,1892 Waldis 2, 14:6); 
Bilichtverbunden. 9. Eid. 38 20. — 8) Verbundenheit, 
3. B. zu 5 auch Grengb, 85, 4, 296; Sybel al. Hift. 2, 880; 
In Boamilienverbundenheit. G. Nat.Korr. 2,7 20,5 ach 
zu 7, wie Berbimdung. z. B. Simpl. 8, 063° 20.; zus 
meift zu 5, auch: Clodius war fe erite politiiche Ber 
bindung. Stahr Stteop. 81 — der Ertte mit im er in.. 
Verbindung trat ꝛe. Yigg. 3. B. auch: Sertehrs (Wolke 
3. 26, SD), Bahn (Gegenw. 3, 136), Schtenen (ebd.), 
Zug* (Volhs-Big, 26, 17B), Pferdebahtte, Bolt», Ommibns«, 
2ofal-, Schifft«, Dampier- (Monv.5, 190); Stanals, Buffer >c., 
Lande, Anravanen- st.; Telegrapben 0d. Draht«, Kabels ic., 
Suer- (Unfered, &0, 1, 206) x.; (anatom.) Band«, Gelent · 
(Mordn.S, 25, 69)%x., Verbindung; von Perſ. auch: Dwangs- 
(Ggit.: freie, Bone, 7, 188), Bırrihenlihafts):, Morper te,, 
Demmngopen-, Karbonari⸗, Umſturze. Wilbler- ıc., Bartels ıc., 
Schein« lſchein bare) 1c.: Geielichafta- Auerb. Landb. 8,2, 289), 
Aremmbichafter zc., Vebens» (Meftere. 265, 3a), Ehe, Seis 
vasht+ ¶ Stahr Tib. 19), Dazu z. B. Reigungs- (18); Doppel; 
Bild»; Stief: Od, Echwiegers (Mebhegef. 75, 3.0889) ıc. 
Verbindung; ferner met» (Anfere?. 50, 1, 200), von Urs 
un u. Zwech) :e., techn. 3. V. Holi- (Mar. M.2, 180 Mi), 
runter: Ed» (1, Brat- (201), Kreuz (BE) w.. aud: 
Winfel-Berbindungen [v. Müsrer buch Ainterögren, Prechtl 
Bits: bindend zumachen, ſchließen 


3, 580) u. ã. in. — 
(i. Se . aufeh. 1) Wander 1, 982 u. 0, — Qurüds: 
nad hinten. — Zuſaͤmmen-: Retſer zur Kuthe, et 


Russe, (bildl. Schubart 9, 7a) 5. 0. — 

Binder m,: 1): e) ft. Bud. Scmirt Weis, Buchb. 
82; 88, — 2): 8) (Manr.) aud) als Arten der 8. (Sind, 
Band«, interktelner, Etreder); Ganze od. Durch⸗, Bol-, 
Gpfg.: Halb» u. Schein⸗B. Alethes 1, 3a; 9b, — 
b) (gimmer) auch Dad» ®.(Enndgeipärr)öhn. — Buch⸗: 
azu 3. B. auch (Hand>, Vörfenhl. fd, Buhl. 1879 E.A747a) 
B-ei; b-ifn, Dodenfedt Eri. 2,181 2; b-n intr. (haben) 
= papperibestein (f. d.): ohme B. zu fein, B.⸗Arbeit 
maden. — Bürftens: aud: Griernen Die . . Bet, 
Mens. 3, 527 1. — Düchs[2b]: Untion-Itg. 20, 405. — 
Durch: [2n]: ebd. #, 89 u. — Faͤfs: od. bloß: 
Binder. Aarm. ©. 2, 38; Prestls, 550 x. Dazu: Kiüferei 
(Binderei). Ansld 58, 1160; Talde, Grob, Klein, Rothe, 
Schwarze, Weihe@le), hikh »c. — Hälbs [2a]. — 

rjens: Amor, 5, Dad; Ö#. 1481 (f, binden 4c). — 

dlge: 3. B. der das Heismaterial in Wellen (j. d. 4) 
indet, Wellen-®, — range: 3. B. auch Kränzdhene 
(Pretl 2, 00), Aränzleine (Sim. 2, 30) Sin), nam. 
Aränze and Fünftl. Blumen fertigend. — Häftels: 
(Topf-Stelder®. 1c.) Gufl. 9. 7, 109; FManzer Boen. 9; 
Volka-Dig. 15, 10; Wachent. Ing. 6 u. — Sandalen⸗: 


LOODIE 


Schalen· Piunder — [Etram-brbirgle) 


Dahn Kampf 3, 185. — Schälens: Terebella eomchilega, 
In ee Rhößre aus verbundnen Muftelihaten. Öther Delg.510, 
— Schüns [2a]. — Voll: [2a]. — Weif-: 2) = 
Zlinder, Auftzeidier, 3 B. auch Gartenl. 14, 0b; 60a; 
Monatbl. 1, &21b; Yation,-Dig, 20, 480; Nevue 3, 8, 176; 
Robenberg Dal, 214 x.; Dais . . aus ben alten... . er 
mälben wahrhafte %-eleıt geworben, Wilmar Boltal. 142; 
W-iih ꝛxc. — sig Dt B-er Boden; B-Leit des Bodens, 
Meyer Konv, 5, 10a ıc.; auch hier mit ü, }. B. Motten 
1, 46h; Natur 16, 186b; Oberamts-Befgr,v, Gerabren 165; 
Volks-Big. 36, 157 A; Iſſtig., 3. B. (f. Binde 1d; Binder 8): 
Der weiß- u. jhwarz-b-e Kopf Grimmtarts. Garten. 
27, 6a; Der blausb»e Bienwolj. Gengiin Rorboftafr. 
2, 167; Die ziweirb-e Wiüßtenlerke. 210 u. ſo mit Zahl. 
nam, auch (fteb.) nah ber Zahl der „Bindungen“ ob. 
„Bundfüden": Dreis, &, Be, I0-ber (od. »jählger) Abper 
(f. d.) Barın. W. 8, 375; 376; 851 (vgl, 398 sc. — slidy a.: 

er:; (Alle)gemeitteo,; Gemein»v-delt. Auerb. 
RDerf.d, 189; Mediiö»v. Greg, 8, 1, 12 10.5 Miten, 
auch — unhöflich, verlegen, 5. B. Scäring Nov. 1,128; 
Gegenw. 13, Sb; Unoeteiten. [Örobheiten] 7, ib. — 
»fel n.: Bindfaden, z. B. Preſſe (1801 3. — sung f.: 
3. B. aud: Die Harte B. dieſes Bundes, EMArubt ar 
Beledr, Wild. IV. (8. Lenzonat 1840); auch: Hafte od. Breit 
[es Pinielo] Predtl 11, 188, Faden, wemit der eingeipulte 
ing Stiel feit gebunden 1x; ſ. bindig (Schlujs); biuden 2a ıc. 

Binztfdy m.-e8; -e: Spinat 5.8, Fifhart 8.3,915292, 

Bingse f.; -n: auch Binge. Aarm. 9, 189; Mator 28, 
399 b; Aablouekij icaa („Bilnge*., ebd.) — em intr.: ſ. 
Stalder 1, 178; 2, 497. — Bink!: ſ. auch Hintebein. — 
sel ım.,n.:— Bündel, f.d.—PBinne f,; Hant-B,:j. Hänfin. 

Binfet.: f.audj: smoten 3; auch: Binsf. [2a] Holen 
32, 56; „Bihlin”(?) Fifdert 8. 2, 25%, — feet. 

Perger 1, 85-85 u, Oken (fteg.) x. — sen tre: auch: 
©. ldes Alufsgetts) „gebdinztes* Horn. Weherlin Ged. 11 ?!, 
mit Binfen verjehen ꝛc. — sicht: 1} m.: z. B. Keen 
Ag. 18; 56 :c. — 2) a: veralt. binzestig, z. B. auch 
Siupl, 2, a7 17, 

Birdy n.: (ſchwzr.) ©., Ben: Gebärmutter, Scheiden- 
Boriall, Ztalder 9, 504; Falke TB.F1, 121 ıc. 

Gebirg(e) n.: (veralt,, mundarti Bir, 5. B. auch 
Kache Ebd. 3, 215161, Teuerd. 4916; Schiltberger 66; 68; 
69; 73; 191 »c.; m, ıc.; Die Schafbirge. Mol Nat.2, 38; 
Ein Schneebirg. Stumpf 64a 1c., vgl. Igeleirglih; Birg ⸗ 

verberbt.: Birt-Jänlt, ob jo aud im -Huhe, Haht?); 
) u. 2) auch: Unser ganzes Ge — die G-5+ Bewohner 
u. (. B. G's Rat. Rorr. 1, 102) — die Bergwertsverwarbten 
(f. d.) — 3) ũbertr. 2c., 3. B. auch Spielt. Platt 2.1, 4; 
Das @. v, Schande [die erbrüdende ıc.] Star Al. Schr. 
1, 518 ꝛxc. — Zſſog., vgl. auch Arelde Blidung sc. u. z. B.: 
Duͤnen⸗: Veig. 53. — Einſchluſs⸗: ein 
Terrain einſchlie hended. Neune 3,8. — Eng:: (veralt, 
Gehirgsenge. Scöfferlin Liv. 811. — Efaus: rauhes (f. 
1. of. 35, 85) Ztnttg.N Tage. 35, 858. — Faͤltungse: 
Aueid. 51, 77h. — Gẽgen⸗: gegenüberli 
Glaͤnz⸗: glänzendes, Gletſcher zc. — Häinz: 8, 159a, 
f. Walde®. — Häfels: 3. B. auch Scheuchenſt. 195; 2un ac. 
(Ztalber 2, 29), — Heintatst Sıdy. 18a. — Hinter: 
das abfallende, &gip.: das aufileigenbe-Borber: ¶ Vorder⸗· Ge. 
Zabl. Ph; Aar v.aler. 4, eu, |, Vor, 1, — Hoðch⸗: 
DB. auch KaltsH-c, Weherm. 269, 49a 2. — Hettens! 
N eite 2 Komm. 7, 81; 10, 526; Ohen 1, Daß x. — 
lEins [2]: rother Thon m. Ciſenſtein. — Köhlene: 
Steintohlen«@. — Küſten⸗: ſ. Uſer⸗G. — Lrichen-; 
[9] · Ougel. Berg x. — Maͤſſene: (f. Lamm:G.)@oan. 7, 81; 
Oben 1, 547. — Meribians: nad) der Richtung bes 
Meridiand ftreichenb (entſprechend: Baraliel-@.) 
Monv. 7, #1; Werne 233 ıc., vgl. Gafpari 212. — Nebel:; 
Sch. 12294. — Nieder: Gajt,: Mittel, God«®t, 
Komm. 2, Rt. — Plateau: ſor. viatö]: — Eieitele, 
Cteide«@-e, über die Scheitel er Gochebne Anzlehend, 
@git.: Nand⸗Gec. 7,81, — Queoͤll⸗t mo e. Fluſs ent: 
fpringt. Hatlon.-Btg. 31, 201. — Näbenz: rebenbewadhs: 
ned, Forfter st. Schr. 1, d11, audi: Web>, Trauben, 
wWeln⸗ w. — Schäf:: Schaf⸗Birglſ. o.) «Are. — Schal⸗ 
[2]: Das blaue, darüber das zothe m. dariter dad tweibe 
Sc. im Thüringer Flöy®.n.— Schfibes, Schkitelr: 
f. Blateau:. — Seifen⸗ [2]: Sand», Seihiche- u. Ledm- 
Ablagerungen. Aouv. 7, 705 x. — Stränds; Werd, — 


egendes. — 508 


lEnge-Mebivale) — Bildof 


Täges [2]: an der Erboberfläne llegende Petaltnieverlagen. 
Sternchen, 31. — Tra ũ ben⸗: Wein-®. — Ufer⸗: 
üften:, Stranded, — Börbere: [.Hinter-®. — Wäll⸗: 
(1. Mond+@,) Aonv. 10, 596; Ltttrom 374 2. — Wändels: 
—X Ki ein wanbelndes, v, Elefanten, Steadmil; 995. 
— Weine: (vgl. Weinberg). Fregtag ©. 8, 415; Gnkh, 
Sch. St. Btı.c. — Wölken:: in die Wollen ragendes 
— od. [3]: aus Molfen gebildetes zc, — Ag a.: auch 
3. B.: Des Bafaltes ur⸗g. hoher Stoff. Scheffei Hand. 47 
u.ã. m. — aſch a.: auch ſſ. Anm. Ireunent⸗ u. difient« 
Nr 1, @& fi.; Stalder 1, 100 ff.) birgiſch (jenfeit u, 
* des Gebirgs]. Eerlepſch 275; Wander 1, 2147. 
irhee f.: Bfitg., die Arten Degeihnend, f. fen. 
3, 412 ff.; Meyer Konv. 3, 405 f,; außerdem 3. B.: Früß« 
lingt-®. [im Feihlingegeiin] 9, 15, 59 ldagegen: Sommer 
ob, Mofcus-, Mieh-®. Betula odorata; Winter» od, 
@eit-®. B. — * Samen»®. Schächlng Staateg. 
1, 23, einzeln zur Beſamung fleben gelaſſen. ꝛe. — 
⸗en a.: auch: Sauter BWeihhirten. Es ift das f. Iuftiges 
Ho... Gott beblite jeden Ehriftenmenichen vor m beit 
Schenäweg! Uerds. 17, 186; 142 ıc. 
Birn(:e) F, .: 1) aud für den Baum (j. d. II 2), 
3. B. auch: Brat»B-en gepflanzt, Auerb, Waldir, ata 1c.; 
Sprdiw., ſ. Wander 1, 381 f.; Etw. in die Ben] werfen. 
Mundart, 7, 151, mit ind Geſpräch geben; Mehr als 
8, braten künnen. Garten. 35, 49a; herrig dd, 86 x. 
(f. Apfel 1 f; vol. auch HFnde 3, 8, 41h; 9, 8, 82h); @-e 
gebadnen lod. Bad] V· en zufomuenpaiten. Holtel Ei.2, 116; 
Du kanteft bei deinen „Birnen“ wohl nierfen, wann anbere 
seitigen lvgl. teigen]. Zimpt. 5, 20029 . — 2) befürmig 
Körper, e auch Freilige. EW. 1, 169; Klundart. 7, 151 
(Raul Be = Diesesapfel); ferner z. B. am Pulfos 
meter AUnfered. AF. 19,2, 478); V. Bellemer>, Ariid-®. 
(converter), zue Darftellung des Beſſemerſtahls (ebd. 
13, 1, 285; 18, Se: — d. 306; Uallon. Itg. 3* * 
29, 434 1c.), — Zſſtzg., ſ. o, vgl. auch Beere u, mit ai 
chtl. Übergehung meifien bie Sorte bezeichnenden 
ſ. Ohen Rep. däb; Kone. 3, 508 f.): Büßs: mit 
tarfem Kerngehäus (ſ. 2ur II 3b, val. I) u. wort: 
pielenb: Schlag, wie Rüs, 6, 119; Zimpl, s, 17218; 
„Büpbiern” füuen. Waldte 4, 8192 ı,, ähnk: Fauft⸗: 
[eig.: faufigroße], Bod-®. (Olearins Bang. 708); Yart- 
vielfe Od. Bad:B-e mit & Stengeln, nieberd.!, Bader ⸗ 
I auf bie Bade (f.d.? II bären). — Erd⸗: Kar 
toflel, Weikert &eb.s, 12, wie Erd-Apfet (ſ. d.) Grund⸗S. 
(„Grwnbieen“ Menfebac Werd. XIV), Fleh:®. Mel Rat. 
2, 344.— Hölzer f. Zabl. #48; Perger 3, 21 20. u. im 
Vollswitz (mit Bezug auf den worgenden Geſchmack, 
[, Würg:, Kertes®, Gotth. 8, 1: At er hänfenen H. 
od, Hanf⸗ B. [ww an Strid] erworgen. Spate, ua Hamgel« 
8.1. — Mätils: 1) Art Zucker⸗B. — 2) [2], 1. auch 
Weferm. 354, ash. — Pod: ſ. Bup-®. — Spiers; 
Frucht des Feigung (Spore Ohen d, 2078) Perger 
2, 23 1: ihr ähnliche Birnforten, Meyer Non. 3, 


b.u. v. ä. 
Birfch, Kürfch, Plrſch, Purſchl-r) 8: auch: Abend ⸗ 
Denglin Rorbofinir. 2, 100), Morgen: (ebb,; Gerſtächer 
BB. 372) 0b, Frühe(267)®., B.; Defegnete Floh: W. [:gagd|! 
vol. Fifdgert 8, 2, coði 16. — seit reil., tr.; auch o. Obi. 
er fchleihend, huſchend, ftreifend fich durch ein 
evier bewegen, dem Ziel (Wild) nähern, das be: 
ihlichne erlegen, ſchießen ıc., au Tenerd. 58°7 ı.; 
Bild an» p.; Ach am»p. 2. Öerfücher US, 269; Mon.1,3162c.; 
Eine Oufchwiche du rch⸗zu⸗ p. Droyfen 9. 1, M; Das durch⸗ 
birichte Meier; Hinter dem Wild ber=p. Gartenl. 19, &06n; 
ins anf Schuſeweite hinan- zu⸗p. oh [f. Anm]; Er 
plrſchie Ah an den Miifiiippi hinüber. Lajar 18, 21a x.: 
Der barſcht ſich am Abend | auf d' Mimtilten zu. YSdmib 
Kanzi. I, 200 x. 
— m.: 1) ſ. auch Kinder-®.; In Lettewih kei 
Wenin wird am 3. Pilngitfeiertage ein Knecht vollſtändig 
in Laub gehullt (8.), ein anderer im umgelchrie Pelze ner 
Heider (Sellenmerig). Nation. · dig. 32, 218. — 2) auch 
barich.: ein Halbbetrunkner. MYeize Erinn.59; Bler-®, 
[Zrinfer). Daheim 16, 1700.: ſ. —* a. 4. — 3) ©. 
Erz, Weih-®,, Name dv, Kegelſchnecken. — 5) (mund: 
ir am Gäniebrnten, Kerl, Mont.-3, 21, 21. 
— Hin: Erzs: Erspiihdflein (X u —). Blumaner 
an, 3, 76; Een €, lider das Feld machen, ihn hoch er: 


[Feb Miſchoſ — IMrant-]Bifs 


höhen [am Galgen), f. d. Folg.: auch [3]. — Felds: 
auch ⸗Aiſchatt 8, 1686, |. Erz, Wuldis 4, 39°°; Feld: 
plode 1. — Fürfte; Mono, 8, 450 x.; Mit „Dürken- 
biſchoue“, noch Schloßse Be, ſondern Kirhen-Wer... 
Die Me u. Niclassiigene, Kihr 5, 900. (vgl,: Exa 
Mauen ]f.d.12]8. Murner Mai. 35 18), — Kinbers: 
bei feften zu „Biſchof“ —— Kind, ſ. riſch 
1, 6152; Adelans, vgl. Scym. 2, 310 (}. Undeln 2b); 
Waudert. 8, 356, dgl. Bilhot, Schulfeft am Montag na 
ubilate, Mundart. 7, 151. — Kirchen⸗: im Gaft. 
loßer Namen-, Titel (Titular) Be, ſ. Fürjed. — La⸗ 
günenes: Nation,-Dig, 32, 155, — Lande: Chorepiſtopus 
[Fremdw. 1, 212b], Spie.: Stadt-®. Komm, 3, 8575 4, MD. 
— Laͤndes-: Landesfürft als summus episcopu®, 
own, 3, 459; Mfafe Kult, 13, — Lüfters: ſchundlicher. 
Eigr 6, 310. — Möers; Meerwmnber [Ü. d.] . ., | als 
M., Reeruiduch (f, d.), Meerpfafien. Fifchart 8. 8, 117%. — 
Nämen-: ſ. tirden®. — Niklas: f. dürſt⸗B., vgl. 
San. 2, 677; 8. 11, 689%. — Ober⸗: j. Exjr, Zander» S. 
Schlofse: f. Fürit:®, —, Stifte: Luthe 5, ma fl. — 
Titels: Titntar-®. — Unters: Goft.: Dber«®,, |. 
Sufraganz, Weih · s. — Weih⸗: G. 26, 215; Ethr 5, ROh; 
„nh”«®. Wicr, 1611 #.; ſ. zn, 20, — »exet f.: 
auch Kise 5, 20h. — ziſch D.: (veralt.) v. der Bifchofds 
partei. Stumpf 65h, vgl, kaiferifh. — -lich a.: auch 
Abe 5, 6Ob; Unsd. Ma ıc., gi: bichb flich. — thum 
n. (m): Stnupf 6536 ıc., noch 9. Ph. 19, 216; 298 sc. 

Sifse II L.: auch: = Ener als Hofenneht-Befap. 
— el: 1, Bäßel. — sehn: intr.: Wenn diele Ochſen u, Kühe 
. . . Im tollen UÜberuruih „berums-b.” Garteul. 9, 288a, ].: 
Silen 4. — sen intr.: 4) Die nüh auch b., | tönnen nicht 
bleiben mehr | vor Bremen u. Bismilden Sachs Göb. 1, 
19019; Alatur 26, ib; Vonbuw 86 :c.; Wie bie Barren 
umb pifen, @eller Faftıt.397 7 ꝛc. vgl.bebexu. Aundart, 7, 188, 

*Hiskult m.: 1) au jübd.: Biichtotten sc. lit. bis- 
eotto), Sau; Hügel; weſif. Beisiit (Hol. Berhuit) Man- 
dar. 2, bio; 1, die; Melslirten, »ten, „Mus 
schälen“ (Benter 10, 371; „Meihttentringel“. Wikhomm Gau 
33 1 — 2) Barm. M.2, Mi ıc. 

Bifs: I, m.: munbartl, By Stalder 1,, 170 ıc., vgl. 
Bigele 2. — Sigg. (j.auc) Biffen), 3. B.: Abs:2) aud: 
Nach jedem #, [Abbeiben). Veehm Bi. 8. — Anis 
Wander 1, 75; auch die durch Anbeifen eniftandne 
Fläche. LPgayıı mist. 35. — Au s⸗: f. ansteifen 2: Das 

‚ das im 9, wanderſchön war. Preffe (1879) 346. — 
Gifte: giftiger. Lehman Dr. 1, 5. — Dünbes: 
Zeller 6. (Forrelt,; Tollhunds· B. |. So Hnupticie. ab), 
val.: Unfinwig Kaben⸗ W. Para. 1, sise. — me: f. 
au Ss Zyu. 28 u. m., m. Stalder 3, 03 fi. [u dazu 
Gemüfe, Anın.; Zueis: Matt, wie Morgen II], ein Ader: 
maß]; Ein Frahitück od, vielmehr [als gröheres Mahl] 
ein „Zmbiß“. Sixapl. 1, 119°; Der „Imbs“ a, 6911; 07930; 
Ein „Embih“. 2, 78296; „Mittag » Imbih”. 1, Bıa!!; 
Henter:Ambb in; «Mahlzeit CP Yila 12 m. — 
Käkens: T. Sunde-®, — Amiee; |, Antebeiher; auch 
Bafe, Anm. ı. Sntengeftel. — Krötene:, Zrofdh-®. — 
Märter:: marternder. Campe. — Schlängen:: 3.®. 
auch Fiicart 2.1, 127 1%2; Der Bocheit Sch. Platen 1, 191; 
Ww. 20, x. — Wolfe: ſ. auch Änre2a.—Il,n.(m.): 
2) auch: Gi Ban und 9, in Das Maul legen. 9. Eh. 
13, M (Sihingen), — Iſſtzg.: Ges: 1) 4. B. auch: Border: 
(6. 40, 512), Söwen-, Wolfs: (ebd,) 2c., Zahn (Heume2, 1,72) 
G. x. 2) Em Bird — : Bemand ein ander G. 
etulegen. Slapl. 4, 256°, vgl: Gin Pferd, Bemand ins G. 
[niederd. int gebe] nehmen, ſ. Gebet. — sem m. -5; un.; 
‘hen, lein, el;s: 1) Wauder 1, 385 fi. ; Alnndart, 7, 152 :c.; 
E-m Me 8. in den Mund, Madien (Lenan Alb. 177) sählen: 
Gute Bilfel. Simpl 3, 9582"; 8841; 4, 170!0 ꝛc. Veralt.: 
Zu. [in Stüde, entzwei sc.]acheı, Logan Eitn.7o ;Saurer- 
vn. Saner:) 8. Anona murieata: füher (od. Eüh-) . 

.squamata, — 3) Kein od.: nit ein ©. lnicht Das 
Geringfte], 3 B. Lite 5, 9b; Mundart. 7, 159 ı.; zu⸗ 
meift: cin blöden 10, — Di (opt. die v, Elfen; Kol; 
Speiſe: Hapyen IT 2e.), 3. B. auch: Ba 


77 


Aüer=: fũt Bauern; 
gröbrer Pfefferluchen. — Hofs: ver fürftl. Tafel ıc, 
Wander 1, 33626; zu, — Hüngerr: zur, Stillung 
des Hungers, Elear. Banımg. 1, 15. — Jägde: ©. 
Bat 964. — Kirchweihe, Kirmfe)ös: „Kürbehihger.” 
Fimpl, 8, 41410, — Köfts: zum Sloften, — Kräut-: 


78 [Häden-JBils — [Weg-Ibitten 


Au N. zerhaclen ıc., sat. Krantbopel. — Auch en⸗ bem 
nperſonal gebührende (vgl. Wander 1, 35’). B. 
Borderrippen des Haſenbratens ıc. — Lab⸗ alö 
Labſal. Hirhhof Mit. 116, — Pfäffene: (f. Schnit T; 
Pioffenftät 2). Fildart Sarg. 10a; Stmpl. 4, 2191° m, 
vgl. 6.2, 194, — Sauer: [1, Schluſsl. — Schleder:: 
Simpl. 3, 2539, — Schnäpp:: — Slara 
Aud. 1, Aap. 6. — Spär-: für die a ur 
la bonne bouche) aufgefparter. — Süßs: [1,Schlufs]. 
— Teüfelds: 1) Teufelslap)biis, — 2) Tenfelstraten ıc. 
— »ig a.: auch — verhifien worauf. Plöchart 8. 2; 349091 
@itersb., 3 B. auch Otho Ar. 93; Siutpl. 4, nen, 
— Riten intr. ꝛc. auch Nüdert Amrilt, 87; Die Safel: 
hüßner b. (pfeifen) u.: Der Weldınann biftet [fodı, f. d.] 
isnen od. fie — Pisthum nm. sc: auch (f. Biſchof 
Sig): Erj», Landes· (Greger, Ward. d, 134) ©. ıc. 
2 f. witt. — ling: j. Bietling. 

Bitfcyle) f.; sen: Dedeltanne mit Handhabe, in 
Form c-e5 abgeftutzten Kegels. Gartent. 14, 854b; Hügel 
Wien 0b; Mälleyr Nies 226 (a9; 324), vgl.: Wätfchen, 
Wunder 2, 81; 84; Piltichen SClata ER. 1, 191; Gutfchen, 
vutſchen. Sm. 1, 220, auch Fäfschen zum Salstrans: 
port (vgl, Seite 15h), ebd. — Pätikr. Sriſch 2, 7b, 

Bilt: |. Be; beiten. — bar a.: |. bittlich 2 u. Zifhg- 
— 2: Mit „Ber ir. Bit“, Nahe 5, 217b x.; Sprichw.: 
Wanders 1, 388 ff.; Herren:®. iſt gebieten. ebd,; 2, 580; 
Füur⸗B., auch: Unfer Fürbitt it, o Gere, am Bid. 
Rüdert 6.8, 4, 29; Miſſee B. — Fehl⸗B. Campe. — 
el m.: f. Bättel. — seln: ſ.t Bettein 1a, — sen; bat, 
hüte; gebeten [(ge)eittet Zcun. 1, 220; bittet Anerb, Sch, 
1, 314; gebitt Gartenl. 26, 5064; abgebittet Sıdyaltes Süd. 
32 0]; 1): a) Cen (mundartli,: E-em, ſ. Se Haupt 
ſchw. Sta, auch Simpl. 3, 095 1° 36.) b.; auch: E-em in ein 
andered Geimach lac. zu treten] &. Hopfen Berl. Liebe 1, 
294 0.5 Dec baten wir fie nur wur ein wenig Stroh in 
das leere Zimmer, Mohl Sildr. 1, 164 (vgl. So Hauptfem, 
250b) ».; Deftgleichen bittet er auch oft Im Pinkter [Gott] 
wider die Berjelger Kihr 6, 186= 2; Dem Göpen, zu 
dem wir gebeten. Ueint 17, 277 ft. gebetet, wie: Er bat 
[ft. Setet] Siſchart &. 1, 2162228 ud; f. auch Fe Spradibr. 
5 8 7; 11. Zum, im gehobnen Stil, mit perfonif, 
Subj.: Ein brennend Auge, das um Ediinmmer bittet. 
Sch. Ata, vgl.: ihn fordert, helſcht ꝛc. — I) Een um 
Gottes :c. willen b., veralt, auch: dir Wett tr.; durch 
aller Heiligen willen ıc., J. B. Waldis 4, 18% ff.; 3; 
Wihr, 823; 1749 ic. ſ. aud 2, — 2) aud: E-xem 6. 
„ꝓerhard 12162, felten ft, les, frei b., ferner (f. 1h): 
Das Dlaue (f. d. 6) vom Stinmel hermuter b. Manbart. 
7, 158. — dringend b. [0b etwa urſprüngl. um Negen ?] 
— 3) auch: Sen möcht exwftlich, mit Im Wenft, mar zum 
Scheit, auf den Pelz; od. Hirmel b. od. einladen (f, d.), 
3.8: Ein Cimladungsidirelben . . . was man ment: auf 
den Hrmel d. Scyleierm. Led. in Wr. 4, 197 m; (im. 
Tommt 2c., wie gebeten (vgl, enjer 6), 4. B. W. 20, 208 ıc. 
— Zſſtzg.: Aüfe: auch: Em Erw. a., bittweiſe aufs 
tragen. Wiener Mongr. 3, 49. — Aus⸗: 1) munbartl, 
{au o. Itonie) ft. verrd.— 2) 3. B. Hadılbr gicth. 2. 106; 
Zohni Andre 3. 1,21 .— Eins: I) [3] einladen, wie 
Bichen (Göbehe DD. 1, 35129"); Weber Auna 183; Werber 
Ar. 7, 9 ꝛc. feibit noch ©. 2, 290. — 2) [2] auch in 
Siebenb.: &o „bitten fie ſich negenseitig im die Freuud⸗ 


isaft“ [f. d. u Au⸗ld 59, 4066 ıc. — Ents: (vers 
alt.) burd en entfernen, abwenden, 3. ®. ein 
Übel, the 1, . . , (dgl. add. 2; fort», weg.) — Erst 


1) auch: So wurden wir Beide fü weit „erbeten“ [v. ber 
Strafe los, frei gebeten], Simpl. 8, 71% 1; Darüber er⸗ 
bitte ich mir . . ein panr Zeilen Antivort aus. W,(£Ineobi’s 
Nadl, 8, 177), WO c. od. au2-b. genügte. — 2) Een e., 
bei Altern auch ft. bitten, 3. B. Stmpl, 4, 2422; 20613 x. 
— Milde: fehlb. Campe, — Übers: 1) dur Bitten 
überwinden, erweichen (f. er⸗b. 2), 3. B. Graph. (Gödehe 
DD. 1, 3801); Opkig 2, 197998 1c,; 2, 19; Weife 
Si. 47 0, — 2) an Araft der Bitte übertreffen: Es ä. 
unſre Bitten feine, Zehlegel Kid. 1.5, 2. — Vers: 2) 
auch £, Eampf. 8, 5; Rath. 3, 2 ıc. [munbartl.: Das „ver: 
biete” Ich mie. Zohat Andre 3. 1,1506] — 8) Da er... 


X.Gerxh. 00144, mit ſer Bitte vertreten, ala Fürbitter 
(1. d.) — Weg⸗: z. B. Freitag Ahn. 3, 180; Mittelalt, 298 


[Bafammen-Jbitten — 11. Blähen 


(vgl. wendete), — Zufämmens: [3] SMMBartyoldy 
22 u. — ser: Im, x.: auch 3. B. Hodyeitse u. Leichen⸗ 
8... Die beiden ®. Daheim 19, Uedenba Wat, M6; 
Waldis 2, 5° ıc.; B-im. Werber Tallo 2, 64 2.; Alme⸗ 
ſen⸗S. Matiorn.-Big. 8, 545; Frieden-®, Mladber, 19, 1496; 
Fürs, auch: or» (Geile. 10, 188) u, Ver: (Göbche DD. 
2, 24a. Sıymidt >. Lübeh) B. [== Vertreter Cihterm. 173]; 
Gtabe⸗ B. Willkomm Gau 109 — Leichen⸗ V.; Hochztit · B. (in 
Karnthen, Serzahmer) Daheim 17, 47h; (ind»)Tanfr®.; 
Den janften Liete<®. [dev um Diebe bittet). Eiely Ders. 
®. 181 (Marfchin); Todten:®, — Leichen · v ıc — IV. a: 
[Rompar,, . Anm. ı. 30 Seuptichte. 294, 4. B,: €-e bitter 
tere Kritik ꝛc. DMuf. 15, 1, 664; Galen Tot. Dipl. 9, 
119 ꝛc. — u.: Anlaſſ zu er meen nech „bitteren“ 
Kritit sc, Matiom-Dig. 21, 508; Polko Row. 6, 184 :e.]: 3) 
f. nam. Naudſch. 9, 7, 186 20.; auch: B.- ialt (vgl. N 
wenig (ugl. 6) 2; Diefer d-f1 empfundse Stadel (b). 
Yatlon,- Big. 31, 429 1c.; mit fer grämlideb-n Bhnfiogsos 
nie (ce). Mattyiffon €. 1, 42 .; Er war 5. geworben auf 
Derlin. Clandi Leſſ. 1, 946 0.; Dem etwas b-n |theuern ıc., 
nal #] Preis, Soyanr 1, 80 ꝛc. auch: als einfache Ver: 
ſtarkung (vgl, nönih, furchtbar 2e.): Das iſt d jdn. 
Heuſel Mend. 3, 138 x. — 5): b) Berschenten.. Magen: 
2 [Schnaps]. Glebus 4, 6a ıc. — 6) z. B. Auch mit 
das B-ftc |&eringkie] begreifen, AAuguſt &. 1, 988 :c., vgl. 
d.ewenig te. — ZIſſtzg. z. B. auch: Galle⸗b. Schere Stud. 
2, 294; Gall · weiden · b. Auudart. 7, 108 (vgl. B,pnlihantig. 
Kügel Bien 0b); Ein Has kraft-b-n [ben u, kräftigen] 
Enzians. Gartenl. 26, 296%; Sili:b. (vgl, b.=filh),; Wer 
mutheh, ꝛxc. ⸗ 5* f.: a. B. auch Mag.d.Auslde 35, a7u a. 
— erlen intr, zn); ein wenig bitter ſchmecken. 
Stalder. — aerlich a.: 1) (ein wenig) bitter. Hation.- 
Dig.38, cot (Auerb,); Ohen 3,1200; 1892; Panlij Qnc.1, 438 2c. 
(idrorz.: ditterlachtig Stalder); häufig — ditter 3d: ©, 
3. B. ald Ew. auch; Dronfen Ar, 8, 9; Geyfe N. 18, 8; 
Yation-Dig. 30, 101 v.; oft ald Adv., 3.8. auch: te 
6. gern! Wefterm. 871, 8b. — 2) Leichen-b., z. B. auch 
Säerr ÖL. 1, 272 ıc. — »erling ın.: 2) j. Ohen 6, 301; 202 
u, beſ. Rhodeus amarus, f. Orchm Aq. 65; NUatur 
27, dab. — seen tr: ‚auch uralt, ft. er«b, Lohenſt. A. 
1, 806; 2, 1081 1, — Ans: au Aladder. 3, 2870. — 
Durche: ach Fifdart 8.3, 111%6; She db, Ta; diPb, 
6, 1880 0 — Ent:: auch Matiom-Btg, 21, 501 x. u. 
übertr,: Dem Tod (Mädert 4, 131), fich Das Leben (319) e. 
— Err: ſ. So Syn. SM; Eeit auf Rem. e. Moberf. 
3, Bald oc; Grimm, Haſs-, neid⸗, zorn- 10, ul« 
erbittert a,, Erbitterheit. — Vers: 1) auch: Der 
Bexrbitterer bed lebten Zuges, Winterfeld Wtob, 3, 108 3. 
— )) f. So Syn. m M; ersb.: Een auf Sem. verb. 
ORudiwig Tilr. 1, 296; Gramverbittertibelt) m. — 
:ernis f, (m. -fes); -F 1: aud: Des Seins Ber«®. 
Deumet Haf. 2, 64 x, wie fchon: „Worjweiflung u. vor 
bitternnd”. Ringwaldt (Göbeke DD.1, 1870 14.) — «haft a,: 
auch: %-ig Olear. Mof. 89a. — lich a.: 1) bittend ac.: 
auch: Er»b. (vgl. 2) Gntfäky anzt. 109; Fur-b. Kthr 
1,1076 ıc.; Bittfam ccm Anis, begehrt. Gleim 3, 19 ıc, 
— Ypaffivisittsar)in Zifgg.: Abe: unza. (Mndelppi 
Rob. 31. — Erz: (vgl. 1)3.B. auch £.3, 217: W.26, 835; 
Geb od. unserd Schictſal 17, Zt; Un⸗e. den thlertichen 
Trieben. 15, 199 u. a. — mis £., n.: jelten, aud in 
Flfg.: Barmtzerzigt. u. „Erbitinus“ Parac, 1, A. — 
sfamt m.: f. bittlich 1, 

Bit (mundartl. zc.): 1) adr., conj.: ſ. vis II. — 
2) m, -6; -e; »(e)lein, -eli ıc.: a) — Bil, Bihen, 
beitender Geſchmact x, (F. bipeln Anni.; Stalder 1, 170, 
2,40) x. — b) Der (habe) B.: Heer Durch. Mängel 
Bien . — c) penis. Mundart, 7, 159. — d) Bei Vol- 
waun 8 unfinnig im Neim auf „map“ (ft. Hut) ſt. 
der Neimmwörter: Dtuth m. aut. — =£ f,: Grass und 
Obftgarten. Oethorn Mhein.D. 1, 54. — sel m.: =: 
Zorn ꝛc. Scan; Bügel 406 oc. — »(e)lidy a.: 3. B. au 
Das Figlige, | prideinde, b-e, | tragende, Triptiche | Übel 
[Schnupfen] viſcher ne. 1, 00 1c.; rag = m 
pfinblich, belnchmerifh. Ow 108. — seln intr., tr.: 2.8. 
auch Auerb. Höhe 1, 48; Spindler Voq. 2, 305, vgl. Ainud · 


‚art. 7, 2; Sehe; Semäb.iW,; Stalder 1, 159 ꝛc. — 
and Die, jo ihn Hoch vericht, | bei Gott felbit verseten. Bir: 


Rünert 5, 357, vgl.: im geblähten Reifrock ıc, — 4) Hilt: 


tz f. bax. 
11 Blähen tr, ze.: I) auch: Im reifgenläßten Mode. Prech 


Blak — Mabel· Glaſe 


tenw.: Era ıc. b., blafen (f.d.2 5, vgl. IE otänen, Anm.). 
ver⸗b. (verberbt: verkläuen u. verbleien); dazu: Blähz, 
Plah=, (Blau) Dien (fd), »Haus, -Hltte, Wert ie, 
:Meifter od. Yläher (Bleler, Bläuer, Peter :e.), ſ. Schur. 
1, 91; Scheucheaſt. 87; 89; Preqtl 5, 195; Abele Ger. Haub. 
2, 50-58 (f. Göbehe 22.1, 6505 M.). — Zifgg. auch z. B.: 
Sipungssaufgehläht [fielz sc.]. Ammmtor Breſche 180 ı-; 
Blumen, die om eye | fi duftend bie entgegen=b. Getizr 
1,6; Das Meer zer=b. [„serbleent“] die Winde. Saqhe x. 

Bläk m.: Lichtet B. Daheim 14, 49a a. — en 
intr,, auch: Auf attgebaftem Teller. FMYariyoldy 2,480; 
E-m „ihmelenden n. aufblnggenden" Feuer. Watiom, - Big. 
97, 594; Berblottes Gias. Dahelm 14, 236a, v. Blak 
bfind geworden x. — ser ın.: 1) Een 8. im der Hand, 
2330; WBa; Arnim 116 sc. . 

Dldnk a.: 1) f. aud Barum M. 1, 160, 206; Mo; 
Komv, 3, 495 ı0,; Blint u. b. Silberſt. Hall, 31; Wefterm, 
269, 5796. — 2) @ärh.: |, Peedtl O, 34; B.rDeber; 
Blattch. Lampe ıc. — 3) ſ. aud bar db; 8. [wie 
glatt» zc.] weg. Gartenl.28, 791 a sc.; Ber [ungededter] Stein 
(im Brettipiel). Mens. 397; 610 ıc. — 7) weiß, z. B. 
aud): Freiligr. SW, 1,219 [Der De = Eitrepäcr]: 6.83, 300 
(vgl. Ealof 1, 19); 3, 116 = EEAGToM. Ausg. 8, 198; 
Mov-Scyat 9, 296; Viſcher AE. 1, 19 1. Dazu: Der Be 
Neben: u, BWeinferte]. Tabl. 18702 ;b. — Yitg. z. B. auch: 
Demanteb. [1] Scheſſel Gaud. 116; Mildhed. [7] Kopfen 
Verf. Liebe 1, 47; Die regensb-u [1] [vom Regen fri 
glänzenden) Blätter. Garteni, 86, Stb; Stern=b. [1 
Clfe.nEaura 2, 43 x. — se fi 4) im Seidenhandel: 
Bad (v. 800 1000 Meter) Batar 21, 313e. — Blünke 
f.: 1): a) Waldhlöfte, — b) Wieje. — c) blanler 
Wafferfpiegel, Teich sc: Gartenl, 18, 604; 14, 39a; 
20, 57h; Kanbe Br. 112 x, au: auf bem Eis, Volks · 
Dia. 16, 18; @, 41; Eiß-®. Golf 1, 110. — d) f. Scher⸗ 
Baut 3.— Blänken, blänken: ſ. Viertelj. 4, 265. — 
Blänksern intr.: 1) — blänteln (plänfern), Mens. 8, 498; 
Meyer Kom. 8, 5960. — 2) — Ninfelr)e, z. B. Wehern, 
20, 33a x. — 9) tr: ſ. Manten Anm. — elldy a: 
Berkl. zu Mant sc: „Wantleht“. Meiferab, Pilz. 404 10; 
bei, ald Bez. v. Haffejorten (nad d. Farbe) Hatlom,- 
Big. 91, 235 U. 0. 

Bläsbar a.: was ſich blafen läfit, 3. B. {f. blaſen 
4a); Ein Stein iſt b. Alnensl. 177 2; E-e aufbe Ber: 
dopplnng der Gaumenhaut, Rluninger 208. — Dläfe f.ic.: 
1): ©) auch — Zelle (f. d. 6), z. B. Ouen 4, 10 0. Iſſtzg. 
4 B. 181; 186; 200; 9, x. 2) Netorte, — auch ähn- 
liche Oefibe: 3 B. (Bapiermadı.) zur Heizung ber 
Schöpfbiltte, Harın.2, u02c. — 3) Die gange @. [tllte:c.], 
3. B. auch Oppend. Berm. 152; Biere Sind. 9, 51 x, — 
ale vgl. die D, Blatter, Yete 6 |f. Le], nach An: 

feicht zu mehren u. zu verftehen — au: Blütz: 
1) [te] Meyer Kom. 3, Stab; 636a zc. vgl. Eiter:®, — 
2) [te] Sn» gene, Abryerchen. — Brenns: 1) [le 
Drand>®. — 2) [2] Beanntwein-®. — Daͤmpfe: [2 
Retorte mit Dampfbetrieb fir die Deftillation, — 
2) [1a] aus Dampf beftehenbes Bläschen, vgl. Dunft« 
biäshhen. Pouilet 2, 519 ıc. — Eis⸗: I) [If] Lufts®. 
im Eis. — 2) [td] eiögefüllte (vgl. Eisbentel), Rom, 
2, I. — Felers: 1) Srand-B,; danach Ber. e-es 
leichtern, bald zu ver] — I Wehes. Ariſch 1, 
23a; Melfersbg Reit. 9b. — 2) ft. „Höhren-®." veralt, 
Bez. alter Fahrzeuge, urfpr. aus Böhrenhols, f. ab. 
onsa; 30a; Friſch; Dobr, — 3) Zeuerdlas ım., f, blafeı 
Anm. — Firnise: [2]: &1-8,, zum Sieben bes Lein⸗ 
öls ac. — Fiſch⸗: 1) Die, Ehwimm-B. aufftehen x.; 
daher ga. Mit der 9.! v. Etwas, das wonach 
ausfieht, aber Nichts ift, wirkt 20, Mundart. 8, 14; 
ecke Solfe, 8, Si2; Wunder 1, 100 (4. B. im Starten: 

el v. einer Harte, die überteumpft wird). — 2) 

. 1) Snufen-®. Bonn. 8, 81. — 3) (f, 1) nach der We: 
lt = Mandorla (j. Fremd.) Mother 2, 0b; 5eab ıc. 
— bähfen:: „Hanfblafen”. Stmpl 4, 1089 z, Dazu: 
Saufenslafene Gelatintafeln, aus H. 10, — Heime: 
Iel; Vak Hr. ma — Klemens: [le]. — Kläpp:, 
naͤpp⸗: SchlundsB. des Schweins, Kindern zum 
Hafhenden Spieljeug dienend: auch: Lebermüte v. 
ahnl. Form. Siühe Holf, 2, 295. — Lüüter= [2]: 

fl 8, 47; 72 5. — Lungen: hd): Boch An. 798, 

— Marſch- [2]: Prestt o, 8, — Näbel: [fc]: Mod 


ll· Mlaſe — Worbei-Iblafen 


An. vie. — — Öle: f f. Hirnis-®. — Rinder:, Rinds- 
[1d]: f. Odfen»®.; dazu: Er durchfticht . das rinde⸗ 
biajeme Hetz, ſo dais das Blut Herausfpeingt, Geruran la 
7, 4, aus R. — Sämens [le]: 3.8.6.3, wc; 
Bor An. 881 x. — Schlünd: [fc]: Munzinger 0. — 
Shweind:; Dazu: Der jäweinsblafene Tabads: 
Beutel c. — Süumpfr vi Yation,-Big. 33, ais. — 
Ürs [le]: Arjene. — Wäjjers: 4) L Ohen 4, 108; 
2m —nlin jmd, Seinen“, Beinen 
2, 519. — Mein: zum einen“ i 
———— ee ge: 

Luft: n Wind» 
—— — here — Holothuria 
ee 6, a; 


trem 
—8 
3) ——— u. das Spict bavanf barauf . Hildebrandt 
Mei. a, 5 ſ. ga — v. dem Stimmorgan. 
Auırb, Waldft ae intr, zc.: 1): d) 
auch on. - Sunbart. 1,188 = farjen. 
ebb. — 2): 9) au: E-m die Obren oa (ie a) voll b. 
(ame DI); Das Onren-8. — £) f. bläßen 4. — 
): c) Zritonen, die aus Drckf. ft. auf?) teummen Am» 
monshörnern blieſen. *— 44 (in 9, 148). — e) ſ. auch 
re A ch: Een and dem Schlaf (Ange fir.d. 
3, 14, f. auf-b. 9 h Y Hülfe (Mlnnpieger 118) 6. ıc.; Mord, 
15 0.— 4): b ., |. Wander 1, 399 fl. u. gu: Sch 
Ent in den gHorkel 2: d. —* auch 8. Ster, 5, aus (UHld 
8. 737); Pirkinger No. 1185; 1142 ıc. — (Beralt,) Den 
Kaufleuten in Bufen b., bafs ibm[en] die Gulden heraus⸗ 
ſtleben. ABndys Wöd, 2, 20474; 3, 199%; Pf. 2, 4, 5b; 
4, 8, 56a; G1d ıc, = En berauben, plünbern ꝛc. — Yu: 
Kalt u. warm 6. (ans einem Mund). Waldis 2, 11%; ſ. 
Mur U: Das Doppele®., | das wärmt u. fühlt, ©, 12, 
23 x, verjch.: Das Dopyel-®. [bei Webläfen, 1 d, 2]. 
Marm. 2, 54, ;. Bläfer 1a; b; 2c, ur öner — 
ſarben⸗ 


J. ax. — 


Se Hauptit. 1a; Mother 1, Sb: au 


anftrich: ” blajenförmig ablöfen. d. (vgl. abblat · 
= u, (f. ausrb, T):, Des A. des Fenerd an Worb. 
ee 3, 1294. — Hne: 1): c) and: Das feuer 


im — u. meton.: Den (Wolha-Btg 26, 87A x.) — _Gode 
ofen a., ihn a ums fepen, Gpip.: ana. — Aufs: 
94 v. N ); Ein aufgeblajener. Damm. Mother 
1, 184b ıc.; a: “ von tm. [baranf fielz fein]. 
Möfer Bh.1, 196 —* e Bedientenau fgeblaſenheit. Gartenl. 
9, 516b. — Nüsse: M auc Den Eplinder der Dampf: 
moldine a. Bohr. 105: Marm, 1, 518 ıc., mittels bei 
Dampis das Waller ıc. Seraus-h.; ſ. auch Horbel ıc. — 
Olumen a. [dich Windeshauch bervorloden], auch Gönche 
DD. 1, 288%2 1, — 2) vgl. anöpofanmen, auch Simpl 
8, 291° ıc.; Einen a, [Ihe mit Muflt das Weleit geben]. 
Silterſt. D. 1, 114. — 5) auch: Es [der Etuene 30.) ſcheint 
ausgeblajen zu Saben. Gerküher Meif. Welt 1, M. — 6) 
u. 8) (vgl, 7 u. and. Ic): Den [Hodjr ze.) Ofen a. Mars, 
M. i, 2; Zabl. Ob; Schenchenſt. 17; Wolks-Dig 14, 171; 
Pradytl 5, 167 (ihm mieber=b, 168) 1c.; auch intr.! Hodj« 
dien... mußten a. [dem Betrieb eimftellen]. Greeupb, 20, 
1, 406. — 10) (Ber; ir x Squis hat ausgedlaſen, 1. 
anspfeifen 5. — 11) intr.: blafend auäftrömen ıc. 
Yanfen Shl. 10. — Bes: 1) ı- vom Wind: Een 
Raum ar. b. Mel Rat. 1, 76. re: aud (veralt.): 
Sich e. Fifchart Gars. 1740, durch vlaſen vom Staub 
reinigen: ; & (Frand Ehe. 10a), anf»: (Rind 
Varaphre. 464) == aufgeblajen (ſ. auf-b. 4). — Hirs ac. 
auch: In 2 hingeblafenen [dinnebauchten] Bellen. Sch. 
Cotta Br. 230 ı0.; Bügel herunter-b. Gartenl, 26, 106, 
[mit dene Vlaſrehr herumterichiehen]; Een hinwege b. 
9. üb. 61; Ehümmel 4, 157 x., ums Leben bringen 
(weg-b.). — ——— 9. B.: Die ———— —— (3) m 
Bartyolty 1, 29. — Niebers: ſ. auch aud⸗s. 6; 9. — 
Ver⸗: 1) auch Sch. weh: Df. Dör. 197 ıc., ferner (mie 
Hazk) Gartenl.15, Sb &.; (Hüttenm.) auch Schendenft. 249; 
Prerhil @, aas; 9, “x; — Die Sthe ver-b, Ehlimmel 
6, 100, ſich abtühlend re.; Meine Seele in deinen Mund 
werd, [fterbendb verhanden]). Werber Zafjo 4, 8 x.; Schier 
ver-b, dnfichen. Store Nov, 143 — wie berweht (bes 
ſtunungtlos ze.) — 2) Dal m, übrtr.) 3. B. auch B.0184; 
Falk @oeihe 391 ; Nation.-Dig 27,006 ; Zpiely. Bl.Land1, 125 2c. 5 
Berblafenheit. Lehren. Wanderj. 1, 0 ıc. — Borbäis: 
3. B. Der böle Sturmwind . . , warum biäjet er nicht 


II. Blafen — [er-Iblaffen 


bei euren Haune vorbei? K. Ster. 9, 3 1. ä. un. — 
III Släfen a.: aus Blaſe (f. d. 1d u. die als Stofj- . 


namen gebrauchten Ziige.): Gauſen⸗, odien-, rinddr, 
femweins:b. ıc. — sheit nr . aufe (4) U. ver: 9 blaſen. — 
(Bläfer), Olãſer m.: 1) GGin £): b) Spieler e⸗es 

Blafe-Anftruments: 9 auch OGank 3, 294; Moſcheles 


2eb, 1, 185; Mord 3. 21, 277 Die hoben ©, Nation,-Big 
2,00 — Hodıe, od. Distant (Filchert Garg. a), 
Ggit. Tiefs, (veraft.: @rob> Olcar.) 8.; auch o. Uml.: 
Der Blafertiurm.. . den Blafer. Frampf 1206; Ziigg. 
4.2. auf: vlech⸗ "(Glafenapp 8, 891; Wation.-Itg 29, 409, 
Ggfg.Hels); Flöten, z. B. auch Panzsflöten- (Mattyifen 
€. 3, 35), Dopyelfiöten» od, Doppel- (f. u.) a; Golse 
(Gegen. 15, Ob; Mation 20, 520; 9, 490 ., ſ. 0: 
Bleche); Horte (ttmüker 1, 90), auch Alphortt- — 
sı9 ff), Stierhorn (Glaſtnapp 2, MM), Waldhornae xx.; 
Poſaunen- (&f, Offenb. 18, Mi; Tremmeten- (ebd. 
9. Mel. 7, Be), TErompreien« (Diahn Moz. 1, Bi; 
Bintene (Schuidt-Welf. 1, 37) 8. 20; audi; Alarm · 
Pillppfon Sapph. 1, We), Lärnr (Campe) ı.; Wette 
(Gamerling Alp. 2, 295) ®., vgl. -Nümpfer ꝛc. — 2): a) 
Rot: Mal ıc. (Blafer) Oben 7, 1050; 1070 x. — b) 8. 
Afcenblafer = Mihenzteber (F. d.) Nemulch 3, 71; 75 20. 
— c) Gebtäfe (f. d., vgl. Blafebalg, Büfter) 1c.; daqu, 
wie gefagt: Doppel: (4. B. auch Pretl 6, 488; 0; 

——— M; 8 die Better-®, — — 
Iffzg.⸗ ed. Majen at. zu den angegebenen 
no: D er N) 1b] Doppeliäten-®. — 2) [2]. 
— 5) Deppelzängiger, Binien 4b, — ge s: veralt, 

3.9. — Wns:®. Weber Ana 09. — Gifte: es, der 
Sift v, fid) bläft, giftiger Eins, Ohren-V. ıc.: Solchen 

Gijttta ſern folgen. Lihe 5, 2809. — Höhlen: 4. B. 
vo. If. u x. zum Anblajen der Sohlen — u [1]: 

Blajebalg Handhabende, das Feuer Anblas 

ger x. — Sands: Jemand, der — u. bei. [2e]: 
eine Vorrichtung, die — Sand bläft, nam. q 
Glastafeln, fie — od, ‚Figuren darin — zu (taten, 
dazu: Sei, Die Anstalt (Fabrik), worin e An ieht ac. 
— Trilbfales: Er, der Trübjal j.d.) b d, 4b) 
Gaht. 8. 5. 970 u. dm. — sig a. "ale. if a 
in der Weife e-5 Bläfers (. b. u "giite.), 3. B.: Zwei · 
zingig m. Doppel»b, ıc; Ohreneb. Zi, Beim, 45 ıc, 
— ern intr,t (haben), refl.: Blafen werfen, 3. 8. 
vom Waſſer. Bine. Spri. 100. — Bläfig a.: 3.9, 
ach: Um fie her jhlg es [d. Gewaſſer grohrd. ——— 
anf. Natien. Dig 8, idi :c.; veralt. — btäfig (f. d. 1) 
beäftig, blähend. Mlramer 2, 288e, wie umgekehrt: Bid 
fige [b-e] Rombitonivaaren. Clandius 4, V. 

Bläfs; I m.: 3) (mundartl.) Stimm, audi: die 
Blafein) |. Scwäb, W. 79; Föm. 1, 28; Gen Streich auf 
die Plafſe delommen. Zimpl. 3, Pre 3 — 4) fe. Blan 
(f. d.), 4. B. des Dampfteflels [Dampf]. Gotiy. Oberamtur, 
5. — Ua: 1) aud: Nie über die b-e Noit vollftändig 
bimmeghelien, Slanhenkarg Nerdam. 77; Die be Brablerei 
lvgl. Henommage]. Fritf Eiidafr. 229; Auf b-en [opl. 
bloßen) Schein gearbeitet. Nation. dig. 3, 571 1. —Afbe. 

3. B. aud): labafter (Herne 28, 144), elö- (fleyer Homo, 
Kan, beil-(ebd.), fülber: se. u. (nach dem Erregendenze.): 
erregungd: (Weherm. 289, 6778), fieber: :c., gebanten> (Detlef © 
Gapr. 1,44; Grenjb. 25, 4, 178 1c.), geifter> (&uhh. 8. 6,16, — 
ſtuden · (Detlef Capr. 2, 197), finden» (Qeime 17, 273), wuth · 
(8, 177) b. ꝛxx. — I RBläfs, = m, sen; zen; =e f. sen; 
schen, lein ac.: |. auch Mandert 7, 159; Stalber 8, 498 ır.; 
1) 3. ®. auch Gartent, 15, 6866; 27, 006u; Alar,n, Ser. 
4, 106 10.5 Raſen⸗ wm Stirn--W-e. Mater 27, da. — 
2): a) j. aud) Fifhart 8. 0, 2287; Mafeum 17, 9, 9, — 
€. f. Bräßsting. — Bläffen: 1) intr, ı ®. auchtooan 
Crun. idiz Mücert u. 409 (f, eteb. 10); *. Dir. 500; God. 
1,42; "aud) (f. 2 u. oͤleichen) m. feit, 3. B.; Die ge: 
blaſeten Narben, Gerwin Hift. 5, 498; Dem von Praken u. 
Rachtwachen geblafsten Kırtliy. Scheel Ett. 15. — 8) tr., 
fatitiv, bläffen, 3. B. aud Iris 3,27 (Yeinfe), — 
Zfite. 3.B.: Abe; aud) tr.: bläßer, Seller werden Lafer 
bein Anstrich, Shattieren. Motte 1,2b. — Aüße: z.B, 
tr. Gopfen (Kandu.M, 49, 288e); intr. Df. (Metion.- 
Btg 34, 1) ⁊xc. — Ers: 1): 0) dichteriſch auch: Der gr: 
wich [vor] dem Tod e. Grillp. Ahnfr. 52; 124, |. Se. 
Hpiſchu. Ma; Antchterblafiet. U. Ed. — 2 auch 
Gegen Etw. e. Curtlus Ar. 1m. — e) lvgl. 1; Sa. Sum. 
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723] Dais der eine [Stein]... da nicht errösher fe 
. MS ob diefer fei erblafft. Mäcert 3, 48. — 2) [2] 
auch Sollte uich's exrbläften? Fleming 276, vgl: Der jo 
iſt er&l äfjt auf dich. 346, in Sehuſucht nach dir geitorben 1..— 
3 refl. = intr.: Erk Liederh, 271. — Vers: 1) auf: 
In (Frenzel Büft.3,57), zu (Gregor Wand, 4, 124) Etiw. v. [v-d 
übergeben], ogl.: Dahin · v. Volke-Dig 9,2828 ıc.— Klafs- 
heit £.; sen: 3. B: Falke Th. 8, 8b c. — Rlälfig ©, 
mit e-r Släffe, (1.6.11), e-m hellen Stirnflect een 
Das weißeb-t Wafferfußtt, Gartenl. 10, 158h 1x. — Bläle- 
ling m.: 3 B.: C-em vom biefen Y-eir, die immer im 
Schatten — W. Que. 4. 857 >; Bleifing [Bläjiimn] 
od. ®., e. ganz ſchwwarzes Waflerfuke m. ec Oldie ſſ. d. 
21 25 am Schnabel. V. rat. 189. 
n. 2c.: 2): d) au, wie Zeitung, für die 
Vetheiligten ar. onif.: Das ®. berichtet, 
— * ꝛc., bält ſich tlichtige Berkhterkatter ıc.; Das ©. 
welches das Eytra®, verlaufen läßt. werl. ie 
14, S2A; Unfer ©. als Berbreiterin [f,, wie Beituna, ſ 
auch für Zfige.] Matlom-Big 31, 812 3. — 3): 0 u 
BD. er Hobelbant, Marın. M. 2, 84; Predytl 7, 496 2c.; des 
(Kimm-) Hotels 8, 586 &0.; (Webes ⁊c.) V. f. auch Kar, 
m. 2,905; Schieh)-®,, Scheibe, 3. B. auch Fifcart 
E. 2, 294948; 1, 218399, Gäncke DD. 1,8107; Rolleuhh. 
2,2, 417° 16, — b) auch (Hüttenw.) Das Blatt’Isheben 
od. Schelben · Fu d. 14a) Reigen [f. d. 8b] Pramti 5, 161; 
173 ır. — auch Geeu 1,85; Memme 2, 7, 107 10, — 
Ay Frellige.: Ei Bagdibier aufs 8. — Ihieben. (ver: 
ch. 1), treffen (Glagan Spaz. 99), ihm aufs ©, Halten. 
ies. Schat 18, 68), jlelen »c.; Schaab. W. 71. — k) auch 
v. Theilen Des Embryos: Das feröfe u. dad Schleim-®. 
Burdadı 504; 510; Gefäß«®, S12 zc. — m) auch als 
Arten der B.-Muitern (f. D.): dns Lorbeer«, das Heine 
8. . Ok 5, 381. — 4) ſprechw. (f. Wander 1,0): 
378 Das ©. vom Bund wehmen, Kundſch. 2, 5,200. — 
f. auch Murner nal, 714, — u. Em idieht — 
das ©. (1. B. auch Gartenl. 28, 509b; 25, 70a; Taube 
Bernd, 1, 188; 867; 808; Pratr D6. 3, ww: Koman-Btg. 
17, 9, 08; Scnoeinären 1, — — Herz:®, (MMathe · 
fins Zihe 10h; Giſander Heil, gu — u nac. 
— Siiten, hier mit abſich kl. Über gehung 5— ge 
Analogie * beſondere Erklärung (je nach dem Zu 
ſammen —* —— * dermeiften landen, 
namen ju wegen ber Di: Ein-®.), vgl, 5 
über, Ä —* bie verſch. Arten von Blättern [1] 
botaniſche Werke (5. B. Oken 2,96 aud) Aens. 3, 500 ı.): 
Anz 2) f. au Ovlate 2. — Anfags, Anfetle): 2: 
Boriag«, Borieple),, Buchbitibers, Bor-, Vorder⸗ V. mei 
dem Bud) an, vorgebundenes, f. Predjtl 3, 206. — er 
zeige-[2d]: Inteitigenz:®.xc-,|. Freytag. 8, 066 ; Vekmanıı 
Gele. d. Gefind. 2,297. — Band» [1a] 5.B. an der Hobel« 
banf. Breit 7,78. — Blei: gen zum Einpasfen des Tabats. 
Aarm. WM. 1, 122. — Brüfte: 1) [3g] Brufbein Coa An. 
131.—2) [3c] am en entſprechend Schentel· 
Seiten:®. x. — Bü ers: Ania. 3%, 4, 208. 
— Diele: aud) a wie Bucbinder-d., 3. B. Mom. 
#20. — Dreis: 1) [2], vgl. @immel- igebr. ber 3, 
* „als Zahl — 3], verderbt gummtlB. nam. 
Tore ern“ (f. d.)benuptes Spielmit 3 arten. 
AD auch: Wafler:D. Lamua trisulen. — 
9) 2 goth. Mafwert mit 3 Blättern. Mothes 
1,0812; b; 8, 1755 ıc. — Drüd= [2c; f]: Zeige Hau, 
Th. —** Pe — —5 51,168) D. tc. — Ed:: 
an ber Ede (Bauf) Mothee 
1, 0731. — Biken: kr nad) der Ühnlicht.: ein 
Nachtfalter. Ohen Rn wie Himbeer-®. 1M7:c., verih.: 
Gitel-®. [2o], f. Zarbe 1g- — Eine: Name v. 
flanzen (f. o.), auch: Die Einblatte x. hen 9, 1909 
[daneben: Einblätter); vgl. Einftengel-®. Convallaria. 
Verger 1, 9. — Eingelss: einzelnes, 3. B. [1] Aous. 
3, 501 &.; [26] 8, 306; 386; eve 2, 8, 978 oc; [2e] 
— — — Eis⸗: (af) Eis in Bauen Gehler 


1, 072. — Fädj: [2d]: Hordn.S. 14, 2390. — Fahnen: 
[3e]: en — Fürben:: idee köln 3. B. Ii] 
ap. 9,198; Be — Feücht: [31] = Feigen 


2. 2, vgl. Hattfeict, Zihwäb,W, 71. — Fingerr: ſ. 
ganı-d. — Fleiſch- Jagſi]: Jdleiſch u. Horwblätthen 
Eatellen im Hufl, Falke Tb. 1,293. — Frei: [2e]: 
f. Sreifarte1, Alvemsl. 215. — Frücht⸗ [1]: Karpellar«®. 


so (Fa Mlatt — Schasfel · Mlatt 

— Füße: ri (n - er ver vom Schuh. [dc] 
bedeckte Fußrücken Sqchuildt· Weit. Sanbw. 2,5. — 
Gefäß: [3k). * en=: auch [1] gegenftändi 
Chen 3, 17Bt; 18 1c.5 la vgl, ch it 
— Pendant (Neben: B.) — Gründs —— —— 
Selling — * — Haar⸗ I: ge 

R JArt Holz⸗ eblatung; —— fab) 


Aber! be m. Haken u. — 5 änd.: au 
1] —*8* B. Seyaur 2,6 (vgl, Finger-®. 
Roman-Dig 16, Me bei. Potentilla (reptans), (Fünf:) 


Fingertraut, — Haupt: —— B.aud [2d]: 
Das $. der Bartel x.; [Ae] vgl. Trumpf B. Madetor ır.; 
[2f} 3. B. Mono. 9, aiaıc.; [3b] Das S. e-r Tragfeder 
(am Wagen), Predtl 5, * x. — Dünss [2d]: vgl. 
Familien-®. . — Hält» [Igff]: Deen #, 188; Vrehin 
Ag.10; Kamm ber Fledermaus meit eitten H. geziert. Jengliu 
Mordokafr. 2, 21, vgl, Raſen⸗B. ebd. — H erpe: 2) auch 
[2] Die Werrtiche Sorrede ... als eines mr Uebſten Serzr 
beätter, Aria Wund. 1,465. — 6) herzförmiges, 3. B. 
N —* Linde :c. u. Nachbildung, 3. V. Hatior.-Iig S1, 278. 
— H8$: [2d]: Fk =2, sı5. — Himbeer:: 
f. eiden-®. — Himmels-: Tremella Nostoe, Himmels 
Yame; auch [?e 2c.] himmliſches. — Höd: [1]: wie & 
gig. Kieder-®., Weſterm. 217,5170f, je — Stemgels u. 
@rımd-®. — Hölze: [1] Oken 3,36; [9u] Meine 11,197. 
— Hörns: |. auch Fleilh®., Hormpeatse, — Yntellis 
genze: f. Anzeige-®, “ —— [?c; d] Schilde⸗ 
rungen D. lend enthaltend. Sp. 18, 9 x.; 
jämmmerliihes, val, se — Härten: [2e]: auch: 
e-m Kartenbild ähnliches Portrait zc. u. [25] — Land» 
tarte. MWation.-Btg 81, 175. — * [24]: verãchtl. 
Bez. e-r Zeitung. als gut zum Käſe⸗Cinwickeln ıc., 
ähnl.: Mnf-®, — Reim. [1]: Kotyledone. Kouv. 
9, 73 2. u. Name e-r ſehr feimkräftigen ae Bryo- 


phylium ealieinum. ebd. — Hitmen: |2g ei): Ohend, 122; 
155 x. — Klaͤtſche 1) [1 Kohle * latſchroſe ꝛtc. 
— 2) [24] etansat-y. — Alẽ : Cam e. Sleble)- 


Blatichen. «Tiledchen, «Läppeien (1. um anbin en (j.d. 3. 
ſelẽee⸗: auch [2e]: Torte, Areuz · S. — Anafters: 1) 
Tabato⸗ . — 2) [2] Blatt aus e-m alten Knaſier ob: 
Schmöter ze. — Kümmels: 1) [1]. — 2) f. Dret®. 1. 
— Küntel: 2]: Kuntele, Noden:®., Brief (f. d.) — 
Künfts: x B.: 1) [24] Auuſt u. Gewerbe ⸗S. [eBeitung]. 
— 2) [2f, vgl. Kunit Ib]. G. 35. 143; Geile, 1, 39 20. 
vgl, Kupfer-B. Stich. Sqlegel Mihen. 2, 105 fi 2c., 
veriä). [3b; f] ıc. — Länd: [?d]: fürs Landvokt. 
Welerm. 263,514b »r., veric.: TE 8. [>Settunal. 
Anerb, Balbfe. 89. — Laübs: auch [2e]: ſ. Farbe I 
— Lrib: Pi Hation,-Big 20, 187, ſ. Leib 2. 
Ziniens: 1) [1] Folimm Iincare. — 2) [20] finiertes 
als —3263 — Lofäls [24]: Aus em 
Bohen?... ein —— Garienl. 15,016. — Lörbeers: 
HAN: —2)[8 — Mäls: [2e]: Peran d. 2) 
—* * Spiellarten ꝛe. — Mef * 
32 .d. u. Scher:B.) — Mittels: —— 
11]; a aud) [24] im Kartenfp. (sw. Haupt w. Fehl 9) 
Alsensl, 190, — Mondiäs: 3 Vtdbnch 4c) Leumtodon, 
Möndisplatte, Pfeflen:®. — 2) [?e, j. Mind 5] mangel: 
bedrudtes. — Mifters: als Mufter Dienendes 
20; f], val. Borleger, Brobe-®. ıc, 3 B. Marlon. „Big 
1, 285 1c,, nam, auch (Meber,) Sarı, m. 2, 119. — 
ale 11] mit nabelfüi er Erhöhung am Stiel, 
äjenz: ſ. Haut:8. —Nebens: j. aud) Gegen⸗ v. — 
Krim 1: Soniggefät bei Gellern, — 
— Nitders: an unterirbiichen Achſ 
3. 8. aud) [3a] D Be am ice — 


BL SL Brain DERBEET 
# [24] ver 


Bläffen:: 1) |. Ründe-®. 1 
8. (an) sei H einer Brei m. * 
reise: 3. reisbewer! Stahr 
Beim. 2,87. — EN ei 2]: zur Probe dienendes, 
4. 9.6. 21 oc, nam. en x. [21]. — 
NRevölver: [2d) der auf Erpreffungen berechneten 
09. „Revolverpreffe”. Volks-Dig 36, 414. — Nödens: 
. auch Bunte. — Salbits: 1) u — Wr 6 
S. Iförmiges Reſſer, Art wundärzil. S 
Th. 8, 69a, — Sãu⸗: l2, nam. 2d]: * Se 
e-e3 Blatts, ſ. Sau 2 (Schlufs), ähnl: Shand» 
(Ztandale), Shmube, Edimeines, Eudel:®, vn öganfel 


(Scan Mlatt — (Biffer-Mlatt 


\euueieniae, 3- B. [1] Matne 99, ga2b ıc.; [8a] im 
1. Eaufet 4. — Schaum⸗ [3b]: Gold« 
in 3. B. Pen Sabre 1, 01. — Scheideln):: 
19 —9 Ohen 2,39; 41, vgl. Scheide de. — 2) [3a] (Hin: 
iet:®. der Yanbmühle. Bar, M. 2, 7m; 
1,190, — Schentelr: ſ. Bruien, 2. — Schärs [3b]: 
gt Mefer-®.) Marus, M. 1, 509; Tuch Sch. vgl. Yufer 
Lieger 2a. — Schleim: [Sk]. — Shlöjss: 
[3b]: Schloſablech am be — Schmüße: 68 
Sam. — Schraübene: z. B. [3a] an der Hobe 
bank. #Prenii 7, * vgl. „Sarenvenmatiert. B. ebd, 
— Schröts [2 Sach in bie Aurterkide 
ichnittner dest) oh chnitte, 
Grenb. 8,1, 87; Natiou.· Itg 35, 292 ıc. — 5 chuh⸗: ) 
(bair.) Boltstanz mit „Schuhblattin”. Weherm. 256, 4384; 
Sinfenm 17,2, 61., vgl. blocheln 2, 
: Morden 3, 5a, ſ. Schwinge 2b, — 
SeEs: Blatt ber Sees (Nie) Blume, Roſe u. bieie, 
Wollen, 8, 9,5% 17, ſ. Shen 1, 2. — Stitens .B. 
[11; auch [Be] f. Sruf-®. — Sönbs [2]: 3. B. (Semd-) 
Brief, G. Stein. 1, 97. — Bi: Sin 2 (f. Spelze 1) 3 


„Schahplatterfentang“. 
— Shming: [3a]: 


—— 3. — Spitgel: [2]: Stan ol (Simm:®.) ald 

elbelen. — Spött: [?e;d;f]: zur Beripottung 

Ha Bes! Spott: Big B.— Spreü: 
1]: Paka. Ohen 2, a1; 3,712 ı. — Stäübs fi]: 
Staubblätter od. Staubgefüße. Bono. 3, 00. — Stoͤch⸗: 

Peg B. übertr.: bad Erfirebte (mie das Ziel 

5 Stechens beim Turnier), Wedierlin Gad. 109 10, 


— Straf: Bel: % 8, im poliseil, Strafbuch (Ber: 
— der Beſtraſten). Eerl. Hürger-Itg 14, 2141. — 
Straüßs [1]: Oken 8, a. — Streit: [2c; d] Daheim 


14, Bol. — ahtene 20 ꝛc. — Südel: ei: : 
3.8. [2c] Brouigen. Non-Zcpelf 18,230 s.; nam. [2d]: 
(f. Sau-9.) Volhe-Btg 8,90A 1. — Tübafss [1]: val. 


Sand:®. Marı. 8, 441; Ded-B. ss4fl; Cigatren⸗ ... dar 
vansıne ıc. . „. Knafterblätter 448 ıc. — Täüger {24] aud) 
.®» En E. 2,089 — Fagehüc-®. ,Uatien.-Big 


3, 187. — Biffer-®. Actũu 2,181. — Um: 3. B.: 
das zunũch ee Dedblatt der Eigarre liegende. 
Meyer Stond. 4, 8da. — Unglüds: ea: &. 35, 06. — 
Unters: unten befindliches, 3. B. [1] ſ. eg] 


[81] f. Oter-®.; u.: Blatt ala Unterlage, 3: — 
rg 2. 2; [3 b] Folie bei Edelfteinen x. — Bär: 
aud: 3) [2]: vor e-m Buch befinbliches, f. Anteg-®. 


(Sorber-®. Herrig 61, 991) u. 3. B. [Ze] — Vorrede. 
Seine 14, 79 0. — 4) [2e; f] als Muſter vorgelegt od. 
en: Schreib-, Zehen ®, od. (-Worlage:B. x. 
— 5) [1]: Bor od. Derdiätter. Many, 3, 30, — Bör: 
Deu 2e]: ein Formular mit Bordrucd (f. d. N 
3. B. Bedfel:®, |. Bediel:®. 2). — Börlage:: 
Bor-B, 4, aa “.; ; DIDI. Yatiow.-Bta 81, 64 ıc. 


Ne RT 
Ichrieben ift od. ne Toll. — ak m 8: 
weien) das die en im er el Ki n Belang 
das einer andern e erhält, 
or, a0. — MWeidf —* . eh \eidenbaums. 
— 2) [3b] Weidie-®., 2* PH 
nad) 2 als 1) ein Fiſch B x — ers [ 
ee Potamogeton natans. — Weiß—⸗ ei : Argo- 
um. — Belt: [24]: Zeitung v. Bet 
th. Lokale, Wintel-®.). Gartenl, 20, 1191, Nation. 34 
30,17. — Widmungd: [?e]: Pratranch Nat. Kore. 
1 = Pr ar (j. Weit: a re rg 
Witz⸗ [2d]: f. Spoit⸗S. — Woͤchen⸗ [2d]: aud: 
Die Bötin Korsuta, die man au das ee — 
Auerb. Brig. Mic — Wuͤrſt⸗: (j. Pie ©) Im 


Brefche 178; Gremb, 8,4, — 
— — Ah: istkark, Car: 1 dr, 
bei sl dienen! Dig 29, 182 J — 


a)l2e] —— = Yäbtenbea(@eft, Fee.) W 


Alsensl. 214. — Bäpfen:, Züpfleine: f. Anten®. — 
Zeit: [2d]:6. &, 390; Neite 10, Bar., val. Zeitungs: ®. 
Sqh. 23, — Zellen: [1]. — Ziere: durch Die Blatts 
Ike form ſich auözeichnende Jierpflanze. Ohen 2, 902. — 
Ziffer⸗ [3] mit Ziffern een verjehenes, 3.9. Das $. ber 
Klimgeigiige mit feinen Rummern jür jebe GHorfe. Weife wid. 
Wil. 108; zumeift an Uhren: Utzre8. Predtl 2, 56». 


Dinn · Walt — Dlau 


— Zinn⸗: 2) [Ib]: Die gang duunen giuublätler 
Staniol, Hinnfolie. Marın. W. 1,160, val, Spiegel: 8. - — 
Zund⸗ [3b]: Bündslättchen (amorees). Qundenzef, Maa 


— Zwel-: zmweiblättrige Pflanzen, 3. B. Majas- 
Presgtl dhemum bifolum. Perger 1, ı.; übertr, (vgl. Drei», 
Klee-®.): ein Paar. Unfere®, MA. 19,1,88. — Zweig⸗ 


N}: Oben 2, 10 u. ä m. — Slütteln: 2) intr. Dazu, 
e gefagt: Slättelelen, Gervie. Hift. 7, VI; Blättler 
Ideumen k]. 197: Das ganze Gezücht ber Wättftier. ©. 
(oo Campe); Taner, Wechenblättier x. — 8) auf 
em Ba pfeifen. Meyer Sieb, 907; Methammer 185#; 
Vlfdger HE. 1, 146; Blättler 917; 285 ac. ; auch: Bet freu: 
ketbhe, Ya Gefaitg wird dort ein Winzer bletsen (f. d. 1). 
FeSchlegel 4, 15. — 4) tr.: Er (burd«) b., blättern, 
ihm j-e Fehler eg vorhalten. Sıywäh.W, m. — 
5) reil.: Sit einch., einipinnen A d,, vgl. ein 
Bäufeln), wie ein San er. cbd. — H)intr. Kolädeln), 
—— haben, Si. 1,906; 20. — laͤtten: 1 ar 
haben): $. blätteln 3; nam, weidern., vom 
eahmten Sodruf der Ride nacı dem 34 
auch Gartenl. 17, 36a, bush, — 3) tr.: Hölyer b. 
* an⸗, aufs, iibere, vers, zu ſa mürene d., mittels 
des Blattes (f. d. 32) verbinden, vgl, teeren; ante, einz, 
veräheren; sniammmenihlipen w. j. Das Nähere, Barı, M. 
2, 104ff u, def, Motte, Dazu Blnttung („Blabung“ 


* den $ 
1. u er E ee ersten 


m bugs 
erungöglied mit Blättern bei 
Blättern tr.: (Bd): Die rg 5, mit Waffer be: 
fteeichen, che man fie in an Dfen ihiebt, ſ. gaſſeln 
2 u. Anm. — »erlſch a.: 3. B.: Schand⸗be Buben. 
Eladder. 30,90, Schandblätter 55 x. — 8 
L DB. auch Eiſchatt . 2, 90198 e. — 9) tr.: Ba 
TR, e-en Alaps geben. Pidler Alert. Bell. 10. — 
lättern: 1 aud) inte. (jelten): Gin Buch Mättert aus 
einander (vgl. 2). Weitere, 258, 095b, es tlappt auf. — 
2) tr., refl. — ent-b., aud) (0. fi6): E-+ vom Stengel 
d-de Nofe. EScheſer Kunſtl. 343. — 3) 4. B. auch: Breit- 
gebiättert [-Bättertg} Schas Mächte 209. — 5) |. diatieln 4. 
— Ze: He: 1) J. B. auch: Ein Buch a. Use See 
Sud 34 ıc., darin blätternd es abgreifen. — 2) abs 
ſchilfern ꝛc, 3. B. aud,intr. Sioward Br. 61; Gremb. 
20, 3, 105; Mottesic. — Äns: Ein Bad a. (vgl. anfejen), 
mir blätternd anrühren, darin blättern, nicht ri *58 
aan Goethe Ki; Welterm. 271, 2ı. — 
—— Franoa Halb. Af. 1, 80; Weitlinger — PR 1 
_ 9) 3. B. auch reil. Viſcher lb. 3, 150. 3) [4] jhil: 
fernd aufberften. Rouv, 2, 991. — 4) ungemw.: @e 
Miene a. Wippel Ehe 5 == aufejehen, siteden (vgl. 2 ent 
falten?) — Bes: auch rofl. Mäkert Audw. 602; Under 
biättert. Mone. 9, #341 0. — Ent:: Mz. B. auch 
9,20; Mofeg. 1,29; Weber Land n. A. a4, 0b. — 1 
1) 9m u. Stmpl,s, 18424; 18522, vgl: im Vuch heritufmer)b, 
184° ; 185%? u. unge. (II): Sexnach ueablattert er das Buch. 
185% ıc.; vgl. auch Qügel 1720. — Bers: 1) 2 B. auch 
Ür Mörner 2389b ıc. — 2) intr.: die Blätter — (fich 
enteb.): Berblüßend, b·d. Aduig 30, 38. — 3) tr.: Etw. 
vorwihig verrathen. Schmäb.W. 71. — Zer⸗: ) 3. B. 
auch Prichtl 2,0082. ; ũbertr.: Ce Im LAtteratur zerblätterte 
Ratio. Merrig 39,1%. — Zu⸗ 11]: 3.8. 1} intr, tü 
HE Sei w. 39.3,67. — 2) tr.: blätternd zum. 
g, Ichliehen sc. — Nlüttlidy a.: 3.8,: Im morgen-b-er zn 
gung. Heine 20, 353, dem „Morgenblatt" gemäß u. 
Alina a.: N auch Steigerung (j. 3; Anm. u. Ss 
Saupiktiw. 209 b); Mm Ey b-eften, 6.3, 30; Deito 
hocht·er 30, 806 1c. — 2) S. auch Ss Einkeitl. Rechtſchr. 
1,20. — M z. B. a Es Hat vom Dunteln 
aut Hellen folgende Schattierungen: Schwarz⸗, Duntele, 
Turtlich · Könige, od, Aoxublum·, Franzdſiſch · Mittel· 
Werl, Hlumel- od. ner, Hell, Borrellan-®. 1c. (fämmt: 
lich auch adjeftivifch). — 4) auch): Ge if wur ee Me. 
Iamber 1, 896 — fe Zungfer mehr [mit weiber Schürze, 
während bie Gefalinen b-e tragen mufsten). — 6) Er hatte 
nimmer .„.. himmelch-ere Minuten genofien. Welterm. 
217, 7b, licht: u, heiterfeiterfülltere; Im dem b-eitem 
Mondichein. Uatiow-Big 28, 89, zugleich mit Vezug auf bie 
„beit — 6. 37,2 fi; 39; vgl. moendſchein · b. 
aud) füberte . (8; 9,38. Garteul. 14, 183b. — 7) Dus 
sog. ®. „Montag. 1. d.) Moden... Das 9-Madıen, 


na 


Blau — (Fern Mlau 


Ausid. 38, 2705 ar., |. Menfdy Mit. 1, 67 ff.; Dibbelius 
Chriſit. Heortologle 1c.; Der gut Montag, 8», 1,279; 
2, 179 1. — 8) aud (vgl. 10) Ob mic ie Biel allzu 
fern in Wem Tiege. G. 28, 456; Huf die bänn-b-e [ent 
fernte] Mögliche. hin ıc. Mordn.S, 12, 398. — 9) B-e [nebel- 
hafte ıc.] Schwärmerei. Wetion.-Big 10, sd ıc.; Die be 
Blume der Momentifer, ſ. Movalis 1,4; 56; 21 ıc., wie 
». ala Qichlingsfarbe der Romantiter. 178 f.; 2, 7; 47; 
87 sc. [mie: der Deutſchen. Freytag ®. 4,115] — 10) (f.8). 
Ans B-e jdiehen ıc.; Ganz aus dem B-en [and ber Auft 
gegriffen]. Weitere, 289, 15a. — 11) ®. pfeifen [= Herzen], 
f. auch Aeuſtbach Gr. 92; 897. — 12) Be Mürden, ſ. 
W. 8, 214; 805 w.; Er macht und bre Wlänuhen weik. 
Wander 1, 408 2c.; gem. b amlaufen (f, d, 2a; 1, vgl. 
bier 15) Lafien, 4. B. Gartenl. 14, 246. Holtet Yahre 
2,65; Zigere DE. 2, 296 ıc. ihm Etw. vorblanen (f. b., vgl. 
öftr.: Hladin — täufchen Hügel 35h; bair.: Eriw. [daer:] 
blaufen; En anz, ihm 'was vor blankhen. Sıdym. 1,299); 
berl. (nad) e-r Poſſe): Ra fo 8.1 5. B. Merl. Mont.-Big 
7, 85; Mlabder, 38, @0sb ie. [mer wird ſich jo tünichen 
Infient 1c.]; Be Enten (f. d. 2), auch 3. B. Kt 3, 28; 
PMurner Brhe N. v. 3156; Schade VPaaa. 1, 11; Darndue Brant 
129a :c.; etwas anberd gewendet: Predigen immer in 
Haufen den Wänien u. „plawen” Enten ofme alle Frucht. 
Zfrauch Laſt 9a x. — 14) . B. aud: Ei d. brüllen 
f. d) Ptemark Br. 17; Die b. [= dem ben] Suiten, 
1, 5204. — 15) f, 3. B. auch Freytag 9. 9, 385 ıc.; 
Blut u. b...., etwas jtärfer als unſer brauu m. b. Fo 
Milz. 2, 167. — 16) au: Blau⸗ Feuer — Big, 5. B. 


u 
De 


Moäent, 3, 3, 10138; danach in Fluchen. 6,35, 72; W. Klänel, 


a 

74 ».; Hab bir das „plab” ijener! Macht 9, 4, 19a 2r.; 
.t Weber Sag. 2, 11; Pop blindb.! Nev. Schah 13, 98 
Gotitelf) 1c.; Ich verich den Brei Teufel [j. d. 1 f.— 
wicht das Geringitel. 7,221 (Anerb.): Ken been Teufel iverth. 
Katın Mozart 1, Ad ıc., auch (vgl. 12) We Zenfel, (nach 
engl. blue devils zc.) = ®pleen (fnfihe Einbilbungen, 
die doch den Kranten „vertenfelt" plagen]. — 17): €) Die 
Gremablere . . waren je (die. Wil, 1.) Ueben b-em ſtinder. 
Freytag ®. 4,196 (ppl. 198; 80); Die B-en. Df. Abn. 5,301. 
— f,, Ber Siten (f, d, 2) — Schnaps, frj. gros bien, 
vgl, petit bleu, ſchlechter Rotswein, |. 5; B. Seit 1) 
 betrunfen. Gegenw. 14, 20. — g) als Reben⸗, 

forten: Der Zelilich⸗ Fritz⸗ B+; der (das) aroße Be. 
Sabl, 18970b; 1371a, Ener, — h) Die b+e Farbe 
(f. d. 1f) ala Parteia en, 3.B.: Die Ben (Melhen, 
Grlinen, Motken), Mono. 4, 168; 8, WE; Wemme 2,7, 7; 19; 
Grillp. 1, 177 ıc.; auch: Weriobe bes ben Webers... 
„Orforb od. Cambridge?“ iſt die Frage u.: buntelsb. ob. 
belt«b.? (bie Farbe der beiben Univerhtäten). Hetion.-Big 
27, 177 [bei den Wettrmderjahrten]. — I) Br3 Blut sangre 
azıl (Glotus 24, 594), das b-e (Bothen-)Bint. MAar v. Mer. 


der gothiſchen ſchlmmernden b-en Adern 
. 5) von ber en farbe des Mauren abs 
— dann u. vern i beB Blut (ſ. d. 8, 

vgl, blambiätig) Bez. u ten Adels, 3. B. Freytag 
Sol 1, Wi; Gartent, 15, 3586; Harklde SBicz. 1, 109; Das 
b-e Blut jo gut... wie das rothe, Yenfe Par. 8, 10, Kind 
d. W. 8, 64; Matlon.-Big 34, 104; Moman-Big 15, 4, 339; 
Patricier vom B-eften Viute. Volhs-Dig M, 1W ıc. — k 
Die be Erbe. Gartenl, 26, 1106, vgl; Die bläulichgraue 
Berniteinerde, —— 3, auub. u? —— Dogen 
(Hügel 9b), Bricf (Dahelm 16, a0sb), bie g 
Er b-en Papier], — m) Der b-e veter: ſeem.) die 
im Schau (ſ. d. 7) weiende Flange. — n) Sid ihrer ben 
Strümpfe an ſchauten. Jenſel Mend. 1,2 = Mauftrikmpfigt,, 
f. Blaufteumpf 3. — 0) [Das] It wir buntelrb. geblieben, 
Mag. d, Au⸗lda 36, 9994 duntel, unklar (vgl. 9; Sr 
Hfftg. mit abfihtl. UÜbergehung vieler nad Analogie 
au erflärenden, vgl. [3], auch vigue ıc.: Abgrunds: 
He Mugen. Volhe-Big 26, 354 abgrumbtiefe (f. d.) blaue s. 
— Anilins: lauch 3]:,Fremdw. 1, 61a; Motr. 1, 861; 
3,508:6., {. farben. — Ufer: Kandn.it. 4, wıb. — 
Chemie: j. Predtl a, 25; 206. — Damadetners; 
Aorda.F. 10, 18, dgl. ftablen, — Dünftr: Memme 9, 1, 78 
vgl.nesel-s. — Eifens[3]: Dlertelj.an, sa. — Föhrene: 
3 2. [8] Dos fe m. wiefengräne HoM-Bartland. Mater 
13, 337, m. f-en Föhren im blauen eduft ꝛc. — 

Zanders, Erpluzungs-Wörterbuh. 


(#rot-Mlau — Alech 


Fröfts [14]: Dee Händen. — Glaͤnze [3]: Hatiom- 
Big 27, 7. — Himmel: [8]: auch be [9; 10] 
20, 580; 88, 187 ıc.; auch Das Himmels: @. [3]. ©. 8, 10; 
«Be 6, 274 1. — Keffels: aus dem el (f. d.) 
gefärbt, tüven-, waib-d. — Kölſch⸗: (fchwgr.) Sialder 
2, 121, vgl. braun. — Aompofitonss: fühfih-b. 
Prerjtl 8, 216 vgl, 21 — Lädmuss: Mom. 3, 508. — 
Zavendels: Ohm 1, 87. — Märhene: 4. 8. [9] 
Dieje mren Angen, Matlon.-Big 84, 974. — Marine:: 
wie die MarinerUiniform. Hation.-Big31,297.—Mötress: 
f. meer=b,; and: duntelrm, Dahm Rambf 1, 291; 370 1, 
— Möndiheine: ſ. auch [6], ähnl.: Rorgen- (3%), 
nacht ·b. (Bf. 8, 81 u. [3] m.: Schaa 
Nebel: [S; 9]: Modendg Sänbit. 1, 196, 
Nele: Monn. 8, 506, dal, Waldıb. — & 
Metallglanz. — Schlag: [15]. — mmere: Der 
fre Himmel [6] Garteni. 36, 4372, vgl. ſonnen ·. ac. — 
Türkifche: Predti a, 215. — fr: rein, gany blau, 
Vemark Br, 4. — Veilhens: Den Sungferntrang | 
mit v-er Selbe, Mind Freiihüg; „Weubel:6.” Stmpl. 1, 9732, 
— Vergifämeinnihts: MYansbl, (7) 1, 390. — 
MWäütbe: J. Weib u. Freytag ©, 4, 15 — Wälde: 
auch: Das 9, (mie Mew:®,, Banel 5), zum Mlanen der 
wilde. — Zörns [14]: mit zen Lippen. Schüaiug 
Fr. 2, 1977 0 — Bldüe f.; -n: Mähert 5, 3974 a0; 
au — Blanel 5. Matlon.-Big W, 383); (Hrüblingse) 

tber« (Matiäifon M. 18, 209); Mugen» (SBehlickimg 
Brondh. 1, 201); Glanyed- (Maker, 166 41) ©.; Frlikchte 
Tinge mit bleiher Hunger: ®, Mäder GB. 1, 0. — 
VBlänel m.: 2) (f. auch Wörter): Flachs⸗ 
Hanf; ed Eine „Plawl”, Stmpl. 2, 1798 
Pak —— nftalt des (Hanf⸗) Bläuelns. — 
4) 5. Prertl 6, 597; Schenjenft. 30. — Mlänel(l)e 
£.; -n: Ajuga pyramidalis u. reptans. Moll Rat. 
2, 297 (f, @ünjel), vgl. Btäneli n. = Enzlan. Dnrheim 
5f. — Rlm- (bläus) selm tr.: auch: Den Ganf 
„(ab)plaulen“. Stmpl. 2, 1796; 11; Der Blauler? u, — 
sen: I) tr. 2c., 3. B. zu 3 auch: Brläwumg (des Baplers 
Waguer Grundt. 215), der Bäide ic, — Zigg.: Nüfs: 
auch intr.: Wo ein Btid aufblaut, EWagner 10, 9, ähnl.: 
empor«, entgegen«b. — Cine: z.B, auch (v, Em, der 
auf Heibelbeeren geieflen) Der eingeblante Theil, Volhe- Big 
26, 1974, — Er⸗: Mähert 3, 219 ıc.; auch (j. Il): Dais 
ihn'n ber Mu... „erplabe*. [R.: nehabt), Meler Haft, 
26722 — [braun w.) blan wird. — Her⸗ 20.: Herein« 
(Zpielh. Platt?. 8, 101; Meilı 1, 78), bernicber- (8, 140; 
AT. 2, 49) blauen; Es war aus dem Morgenmebelm ein 
ungw. heiber Zag herporgeblaut [b-d hervorgebtochen]. 
Höfer Fremd. 1, 196, — Vers: auch intr. (fein): in 
blauem Fernebuft verfchwimmen zc, Hildebrandt Meif, 
1,16; Matar 16, 189 a. — Börs: ſ. II. — Wilders: 
3. B. blauend wieberfpiegeln (f. d.): Wenn mir der 
Himmel wieberblaut | and ihrem Ange. Smmzem. Teift. 368; 
tr.: Es Blaut der Himmel wieder (Od. aurild) ıc. — 


: mit 


II tr.:c. (gm.m. Umlaut): 1) auch Fifsart s.1, 199 1014; 


W.1,196; blawen (f. Anm.), auch Gödehe DD.1, 9a 4, 
— 2) 3. B. auch: [Sie] tauen u. „plawen* die Ohren voll 
Mathefus Sitach 2, 8b 2c.; auch (f. Ant.) vgl. II Hafen 
2d; f.; II Glägen 4; Blau⸗Dfen ac. — Iſſha.: Nüse: 
auch Matyeftns Sar. 1196, mit dem Blauel ausflopfen. 


) — Einer auch [2] £ifdart 8. 1, 17597, Sutter 6, 187a 17. 


— Eh me Meller Haft. 7310; Schaldent. TBa ıc. — 
Vörs: wieberholt vorreben: Wie man Maher uns „fir 
seblewei“ hat, Inther 6, Tin; Vorgebläue. ©W. 64, 176; 
Borgeblauen. Sıhweintgen 3, 83 (f, I), — Zer⸗: aud: 
„Serpläut“. W. Att. 2,9,23; „ublän* (v -). GEryph. 
Zittm. 188107; „Berblanet*. Iuenadtff. 11. — Zũ⸗: Huf 
Een 5. (zupiguen). W. Suc. 4, 247; 208, |. auch zer · b. — 
ling m.: 1) v. Schmetterlingen (f. Angting) auch Ohen 
5,1988; 1991; 1899; Der Hanbehelblänling. 19R2, 10. — 
2) v. Fiſchen aud) 6, WE; 364 ıc.; Werder Hr. 6, D6. 
chen, =3 2c,: ſ. Blau ꝛc. (auch blau 12). 

n. -{e)3; -e, (-er); -Iein, -elden . Golb⸗ 
blechchenꝰ. UnfereB. N. 18, 2, 174, vgl, Zu Brogr, 766 fj.]: 
1) im Bi. zur Länge u. Breite dilnne Platte, 3. B.: 
In jebem Kiefer des Walfliches] börmine B. LForer Alice. 
9b, gw. v. Metall (Metalt-®., 4. B. Hügel Wien 1683), 
f. Prectl 9, 331 q. bef.auarr., —8 nam, Gijen:®, 
m. vielen Sorten. |. ebb. — 2) (f. 1) au B. Ge 
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fertigted, nam. in unerfi 8 4 B. auch 
Muf. = B.-Juftrumente, — 5 f. 9 val.: nz Kupfer 
... Mufterse . . .„ Hiecher gehören . . . die Küunz ⸗ 
D-e, woraus Die Platten zu ben Scheibemängen geſchnitten 
werben. Zrecil 2, 256; E·e Gnuptanwenbung finden Bold: 
u. Silber-®. zur Werfertigung ber Dünen, 89 x. — 
zumeift fcherzh., burichit.: ©. — Geld; Volkeſpr. auch: 
Blehage (fpr. -ülche, wie Vadage x.) od. Blehatiche 
(Wetfe Binz, Mach. 54); vgl. (tirol): Sr Täitserin ein 
2. abnehmen, ihre zahlen, Galg.: ihr ein B. 
machen, fo daſs fie jelbjt „b "(,d. I) muis. — 
4) {f. 1, vgl. bieten II: dlecherne Weio heit sc, auch frz. 
b , ne) verädtl. — Geſchwätz, Unfinn, 
dummes Zeug: 8. — verhämmern (Hation.-Atg 20, 237, 
ſchwahen, reben, ſchtelben x. (21, 806; 25, 499; Baubiffiıe 
Burle 1, 160; Weheru. 289, 85a; Mladbder, 31, 1740), treiben 
(Begenw. 8, 106); Das it ©. Dayelm 17, 210b; Llempier 
reben wie Prediger u. Prebiger reden VB. Mlabber. 31, 118b; 
B.:Schwäßer. Wander 1, 397 ıc. — 5) (veralt,, mund: 
artl.): =) Em e. Blei anbängen (ſ. d. 2e), anhenten 
Aatheſtan Eir. 1, 29b), anſchlagen (Hude By 1, 160; 
2, 90; God. 2, '6) ıc — b) Gr e- dir e-5 Ws 
näher zu. Maiferebg. Bröj. 18a, ift dir um e-n Grab 
näher verwanbt zc. — c) Das ®, (gemplirmen, 
eheliche Kinder zeugen. Slrlinger No, 8. — 
den aus Beleg = Saum e-eö Kleids (f. auch: 
Die Blegi. Gartenl. 18, BSab fi.), audı: Das Hopr, 
Shmup-®.: fih um ein Kleid anlegender 
. Zipm. 1,24; Hügel Bien a1. — ©) 8. (Blis), 

B-lein, wie Bleleite, Bike (f. d.), Name e-8 bleichen, 
blinfenden Fiſches. — Zisg., .1-3 u. . B.: es 
giebt Eifen-®., das für gw. Shwara-®., wenn es aber 
versinnt wird, Weih-®. heißt; ferner Stahl-, Kupfer, 
Meilingr, Tombad, Neufliber- [od, Argentan«, 
Batfong Marıı. M. 1,180], Blei», int» w Zinn ®, 
bas, wert ch jehr büt if, Etanniel od. Bimifolie genannt 
volrd, enblih Aluminium», Silber, Golbe⸗ u, Pla⸗ 
tina»®. Bone, 3, 513 20.; ferner 5. B. Ach- od, Adhien« 
(Sal’)®., »Beldlag; Bauer» Iſ. d. 4h] 9.; 8«- 
ihau-, Wejeh:®. od, Veſeher (dev Schriftgieher, zur 
Lichtprobe der gegofättem Leitern); Boten⸗ V. (EP. 23, 100, 
Schild); Dach⸗ B. (um Dachdecken, 3. B. im Gyſt. bes 
Härten Minnen«B-5. Prechtl 2, 358); Darr- ®., zum 
Malz“ (Aothes 1, arob), am Aupfer⸗ (6800) Darren; 
Donmer-®, (sur hmung des Donnerd auf der Bühne 


‚die wir bier abſich ; 
gehen, auf Die ı L. te "Werte De 
sen I tr., aud o. Dbj.: 1) Blech (ſ. d. 3 — Gelb) 


vaus« (Bi. 910b); herboreb, ıc.; 
E⁊ Rechnung ıc. berb. (vgl. berappen); Beblecht [bei Kaffe] 
fein x. — a. Blech) (f. d. 1) verjehen, ausftatten, 
befleiben, 3. B.(inwendig) een Raften aus» b. [verich.1]ac.; 
Begoldblechte Statuen ac., vgl.: goldbebleit ꝛc. — 
(en), sern II a.: aus Blech (JV. auch: Eijen⸗V. Uedwit 
Start 1, 5 ıc.); überte.: hohltlappernd zc. (v. Mängen, 
der Stimme 20), 3. B. auch Gartenl. 15, ib; Gegeuw. 
11, 34a; Mation.-Big 83, 91; Spiely. Reihe 2, 59; 54; 
3, 158; Sturmfl.2, 39; 968; Weerm. 955, 5b; 288, 677u x, 
— :ner m.: Klempner, z. B. aud) 299, 1462; Frankl 
ger. 1, 941; Glabns 11, 11b w. 
Alöik:en: 1) intr. ft. biöden; auch — durchdringend 
‚ weinen. Maubert,. 7, 159; Bleder. ebd, — 
tr. xc.: bilden laffen: 1) tr.; meift: Die Büste 6. 
[Heiihen], and: zähmesb-d. Mürert Mat. (1826) 558 ıc.; 
Wit den gahnen b. (f, 2); feltner m. andern Obj., 3. ®. 
auch: Die unge b. (Om Vois-Meym. ult. 6, vgl. id 2), 
hervor: (Meine 9, 33), heramd», aus⸗b. ı«.; veralt.: 
Dajs fie ihr Shan doch etwan beten, | den Ars mit alfo 
fürgin [ww bervorjbledten, Marne RBihw. 14 ꝛc. U. 
refl.: Ei b. lblicen Laffen], 3. B. auch Franc Chr. Babh. 
— 2) intr. (— reil.), 3. B. auch: Sie jdreit, ald bledie 
ber Zod ans mir. Mlinger TG. 4, 92; Mattefins Car. 108; 
Nüchert EB. 11, 21; Simpl. 4, 149 ıc. (vgl. auch: Die 
Blniten ac.; durch ee Abblaltung“ lErd-Rutſchl bloß⸗ 
gelegtes Geſtein ees Berghaugs, She. 1, 294; Aell Dat. 
1,08) — Ziſtg. z. B: Aüß: fr: Die Zunge a, 
ff. 1] w: @en a. Sm. — ihn jo auezbhnen = „am 
pläden“. Moltei Lamm, 1, 185, ſ. and. — Ent:: aufer 
11 


‚ zahlen; : Gelb x. aus: (Gichmid Kant. 
geben nr, rn au 13 
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Op Pi. 34, vgl. Scuwãb.. 77, auch: Die Bühne e. Steln- 
bömel Eſ. Abz Wir. Bilg, m; Bähnentsletung. Meiferabg. 
Ef. Be. ıc — Bere: nnanftänbig Aurverthelle (ben 
Sintern) ſehn laſſen. Ab. 75. — II f.; uv.: 1) 
bair, (ſ. Sam.ı, 84): 1) großes Pflanzenblatt (nam, v, 
Rumex acetosus &e., vgl. 72), auch: Sohle, 


Kraut» ®.; Dazu: Den Sohl, das Kraut (ab>, aus») Stalder 


bleden — blatten; See⸗B., «Blatt (f. d. — 2) (vers 
ächtl., J. 1): Die B., der Blecer — Zunge; en 
ausbleden ch. 2 — Blech m.: ſ. Vieh Se, — 
Verblöffen:: 3) }. aud) verpleffen. 
+ I, 8, Bteiple) m., f.; ein Fiſch, Vrachſen, 
> a —* 1. 1) füßer a 30; 2 
u. 8. Jahr. In: 1 Zinn mitumfaffend, 
ſ. auch gZirnenmaß. — e) (f. e; d; S. annqhen 2): 
Immer wieder auf ſ. altes B. fallen, Adnig 20, 184 ıc.; 
ferner Wander 1, 397. — 2): b) = Ridt-®., Loth: Im 
®. [in Orbrrung] Yausbl, (64) 8, 321; Moments 16, 3, 349; 
Sid; wieber in das B. Htellen. Landu. Al. 44, Pub ıc. — 
d) Web.: auch: (gamiid>) B. [Eifen]: B.» [od. Eifens] 
Gewicht am untern Ende ber Harnifch [f. d. 3] »Ziten 
. db. —— 1; Dr 422, vgl. — u 
mp x. — |f) Budbr.: pen 
artB., Schriftzeug), nam.: Korrettur auf dem V. sr. 
gig.: auf e-m Abaug (f. d. 5). — g) = B.Eiepel ([.d.): 
Plemben (Stempel > 8.) Prehtl 2, 973; Bullen» ©. [ver 
yäpfel. Oullen). Fifdrort 8.9, 185 ac.; B-lein, Mlramer 
1, 1825. — Alte. 3. B. für dem. Verbindungen, = 
imott-, Brom-, Bob», Phosphor-, Tellur-®.; au: 
fs: (veralt.) Wiamati. — Blöds: in Blöden. — 
Bruce: (vgl. BrudStider .) — Büllen: [22]. — 
Bünte: Weihe, Fahl-, Bunte, Grüne, Welb-, Motte, 
Ediwarz-Bleiferz), Name v. Bleierzen nad der Farbe, 
— Fenfters: Glnfer>®. Predil 2, 388, dgl: Bleling, 
worauf allerlei Sorten Blei gezogen werben, ald Onar« 
tier- u. Scheibert-®,, jchmale u. breite Ami läge n. 


Haften [miihlag)e u. Haften«®.]. Fabl.208h.— Firit:: 
zur Berfirftung v. Schieferdächern. — Gegen: [2d], 
— Glüfers: Henfier-®. — Glätts: aus B.⸗Glätte 


vebucierteß, ſ. Feiih-®. — Grüns: Trauben-®. (f. d. 1. 
Smt.), — Gründe: Lent-®. (1) der Schiffer, — 
Häftenz: ſ Fentter⸗ v. — Härnifche: [2d]. — Häüst 
bleierne (wie hau⸗ Eiſen, Eeſent) eiferne Unterlage der 
Feilenhauer. — Jüngfern:: 3.ift das reittftelWeihh-®.]; 
Kauf:®. od, Bertauf-®. ift yieml. rein; Wert:®. ob. 
Rein-®, enthält no immer Eüber. — ſonv. 3, Bla, 
Eu Presgtl 2, 841 (vgl. Zuugfern · El me) — Kar⸗ 
niess: 


Bleiogyd. — Kräfz: De nach ber Heli 
heit: vaffiniertes, . Cchlicht-®. Meyer Komm. 8. 571, vgl. 
Bleigeträt ıc. — Hänge: 3.8. [2a], bei den Alten 
als Wurfgeihoß Mekmans 108 ıc.; ®. der Nünbnadel: 
gewehrs c. — Yölchs [2e]: (auslöfhbares) Reiß⸗B. 
— Mefss: Migt-® — Mölden:, (Möllen:), 
Mulden:, (Mullenz): f. Mulde 1, Lab. 6900. — 
Mörds [2a] (vgl. Worbgeihois). Volhs-Btg. 38, 1394. — 


Rädel: [2d]: 5 — PVfläfter:: zu Blei⸗ 
pflafter (j. d.). — PBoft:: das aus e-r Po u 
robiers! 


auögejchwelzte Duantum, — (Pröber), 
— ber Probierer. — Bhartiere- 
Genfter-B, ; Ouartier 6. — Reichs: fo viel Silber ha 
tend, daſs es ſich zum Abtreiben eignet, Wert-, Saft. 
Hemd. Prehtl ı, 109; 118, vgl: Schwarg-®, -Blid, 
das beim Abtreiben ber Stätte ſchließlich gewonnene 
R. ebd, — Reine: f. Aunafen:®, — ur [28]: 
FR Beides, Shreikie)-9.; reifen 3. — Röllens: 
blech in Rollen. — Scheibens: f.Henfter-; Taict-®. 
— Schwärgs: 1) f. Kels-®. — 2) f. Bunte. — 
Senke: f. Loth 8 (a; b): 1) auch: Gmmdr, Wurf. — 
2) — Midt-®. Merm. m. 2, m. — Stängenr: in 
tangenform. — Stömpel: 
Bleib sur Berpadung des 
ZTüfel:: Scheiben, |. Henker: B. Prestl 2, 091; auch: 
Blei in Tafelform. — Ums, Umfchlage: zum Am: 
ſchlagen dienend, f. Zabat- u. bei. Henker» ®. Precil 
2, 391. — Verkaufs: f. Jungſein⸗B. — Weide: 
(Gafg. Hart» ®.) Glätte dargeftellt, — 


. — Tübale)t:: 
Pe deu ” 


ſwerk Ilei — Bleibfel 


Werke: 1) f. auch Wert 7, — Würfe: ſ. Sent-®. 1; 
Bein. — Betchens: f. Reiti«®. 

Bleib m.: Afke.: Nach: daneben: Auer Nach⸗ 
blieb vom Hanje Jerarl. Mädert (Fef. 46, 5; Alcha 2, 18; 
Seph. 2, 9; 8, 18;,, Bady.s, 18), — Rüd:: Rach ⸗B. (vgl. 
Rüdblelbfel 1c.). — Übers! auch Arnim 78; lberblich, 
1, 186 — Vers: Aindner Schepenh. 5 ıc. — 
se f.; -n: Etw., wodurch man bleibt, wo — u. wie 
man ift, nam. v. em Wurf im Segelfviel. Aluemel, 297. 
—en intr.(veralt, beleisen, 3.8. auch Sachs 1,606 ıc.): 
1) munbartl.: Wo bleibt jier Spiwdler Dog. 1, 11; 278 fl. 
wohnen, e. B-de3 Domicl haben, — 8) Der Etartopf 
blieb | bei fen 7 Sinnen, Hölty Halm 6 — 8) ſubſt. 
Inf. auch: Ein Blick in jene felige Ferne, im jenes ewige ©. 
6.9, 342 — beder (f. 9) Aufenthalt; Stätte des ewigen 
9-3 [Lebens] ı0.; Hier if fein ©, 8-3, auch: Les 2 
(MWeperur, 280, asa a) für Sie ıc. — 9) fogar: Leicht aus 
der Bafırt gesogen, blieb bach nur Eins bei ihm bleibend 


u. tief (ſ. 17) 200, 1856 (Beihing) 1c.; gefteigert: Das [ 


B-dite in ber flachtigen Erſcheinung. Mation.-Btg 90, 153 U. 
(1.17; 85 Hauptidhw. 2046): Beitändiger u. ih glei[-]b-ber. 
Garten!. 23, 576, vgl.: Die Frifchlelidften w.; bie am 
jriſcheſten Sden — Erlunerungen »c. — 10) Rem. bleibt 
— am Leben (mie: leden 19, lebendig 17): Wenn bie 
am Leben [gelölichen ſſ. Anm.] wäre Anerb, NDorf 1, 90 2c-; 
veralt. auch bloß: Der Krank! ift [mad . . . Er bleibet 
nicht. OZaqe Gõod. 1, 19615; ferner @., wie: beftehen 5. 
18) vor [= trop zc.] Etwas, nam, in verneinten u. 

agenden Sägen; doch auch [Bir] blieben vor jer Uns 
grtad. Wollen. 2, 2, 2448; Wo wir b. | für bes Tytaunen 
grohejr) Mad. 2, 5, 449 x. — 13) auch zum,: Immer⸗ 
hin Bleibt angegeben [mmfs zugegeben werden], daſe w. 
Molyenderff Piud. des Mordes 8. — 15) (f. d. Folg.) 
gegenilbergeftellt dem fein, 3. B. auch 6, 17, ı7 u, bei.! 
Die Töränen, | die eurem Streit geſchioſſen, find u. 5. | 
geweint. Zr. Eh (f. Se Spradtr. 278 $ 7 fi). — 18 
Veralt,: Er machte mich Liegend [ft. Liegen] b. Ztmpl. 1, 
3981 10.; mit Infin. z. B. auch: Gtimmen (Grilp, 1, 140); 
tuien (Mov.Schai 17, 28; Schaca Nächte 209), Laften (Beblik 
Tobtentr, 89) 6.5 fteden (f. d.) b, auch ſubſt., ſ. auseb,; 
au: Die Sade kann auftehen b., wie uneriebigt; aber 
veralt.: Alſo „blibe* es eiwan lang anflohn, dais ıc. 
Wihr, 4213 [es währte fange :c.], wie (f. 17): Saft es 
jept anftändig b. [ft. auſtchn Od, (umteribleiben], | es hat 
wohl Zeit. Anrt Rot.Litt. 9, 1242 (Mare), — Zſſtig. z. B. 
Auf: (15): auch (weibm.): E-m Wilde, den Hunden tc. a. 
lauf ber Hährte, Spur bleiben, folgen). Salon (1873) 1,104; 
108 0. — Hüss [15]: au fubft.: Des fog. Stecken · w. 
ob. A. [30, des Atheut. Bak Diaan. 414 („das Wärkine“ 
Schwäh.W, 176); Mundart. 7, 142 ıc. — II Hinters: auch 
um, (mehr mundartl.) — zurildb., in Bezug auf nicht 
Geftorbne, fondern nur Weggegangne: Die Hinter: 
bliebeiten. Mov,Schak 4, 111; Die Sen... . ven Zu⸗ 
rüdeb-deit, Sc. 7096. — Nãch⸗: auch: Warım die deutſche 
Nation fo mad» zurück⸗] geblieben, fo zuridgelommen. 9. 
Ausgew. 1189; Das Schweriner Theater, burfte natiltlich 
wicht m. Salon (79) 8, 306 ıc. — II Übers: Bartie.: 
überblieben (auch im allgemeinern Sinn), 3. 
177; 9, 341; 27, 434; Sc. Biia; Kaum e. Denkmal ift ihm 
übertieben. Df. Rouffenu. — Ber:; 1) munbartl, ꝛc. ft. 
bleiben, auch Eitmüler Herbſt. 1, 79; Dimpl. @, 14819 (zit 


. rien); 15796; 3, 28; Vom Regiment verblieben [fort 


geblieben]. 211!0 ıc. — 3) mundbartl.: Er tonnte idt 
were [att3s] b., dass ıc. Danuehl Niederd. 1. — Zurũck⸗ 
1) Dazu: Zuridgebtichenkeit. Cart Ruf.Char. 319; Na- 
tlon.-Btg 3, 180 x. — Bufämmene: f. Ss Sprechbe. 
1841. — ser m. 5; uv.: bleibende Perf. (weibl. 
D-in), jelten, auch in Biike.: And, Mundart, 7, 142; 
Buhanje«®, Ruckert Kusw, 8939; AJurüd-B, Holtel Treuft, 
1, 808 10, — ⸗haft a.: ee ıc.) bleibend, 3. 8. 
Zebitg 121 [nicht fortfliegend]; B-iges (dauerndes, Dauer] 
DR. Stalter 1, 194. — sig a: v. Vieh, das nicht 
durchgeht. ebb,; Lang b. [dauernd]. Intl, 
Wirt, 1085 Oetin⸗ b. häuslichſ. Eiſchari Ehz. 5 — 
slich a,: auch: Mein b. Heimmeien Haben, Weherm. 24, 
585h; Fiſchatt st, 8, 291 99; ann1d (nerpleittiih®); Stumpf 
61h; Oraut N. 699; 4319; B-telt. Thururiter 

Haru. 69 ic. —⸗ſel n.: auch (jelten): Kus-D. letw. Ausge ⸗ 
bliebnes, Fortgelafänes]. Aiataniet iXXV, D. Übers br 


6.41 


Prob. d. fi 


Kleibung — Wer-Ibleichen 


[ft. 2 Ausld 49, Moa; Zurüd»b., |. Rüd-b. ıc. — 
ung f.: 2. B.aud: Frei-®. Berl.Bürger-Itg 14, aad 
(Bismack); gu ⸗·Hauſe · B. Racert 1,163; Jurüd«®. ı. 
Bleich a: Iſſg. wie v. bIafo bey. das die Bläffe 
Bewirlende (a), e-en Vergleich (b) od. freiere Iſſtel⸗ 
lungen (c), # 8. (vgl. Hleihen 3a) auch: Apotheter⸗ 
(b, Aſchari Gary. ae), aſch· (b, Zi. 7896), emgel+ (b, 
Ühilippfen Seph. 1, 48), fieber- (9, Detlef Capri 1, di), 
gebanten» (a, Glafewapp 1, 334), grau⸗ (C, Garteul, 97, 
3906; HMoman-Btg 18, 4, 48), grimm>, geimmes- (a, Kohmanır 
Dram. 3, 276), jammer: (a, M.M. 4, 18), trat: (c, U, 
42, 09), kunmer (a, Weherem, 273, S14a), niljter« Aerdu. S. 
18, 296 — ut die Rafe zr.), flder« (b), ſtauchen · (Stalder 
2, 3%, vgl. icleierweih), yortt: (a, Moman-Big 15, 539) b. ıc. 
— :bar a.: fi bleichen (ſ. d. 3 u. Zilgg.) Inffend. 
Unsausrbe Tinte ıc,; Mit umeansch-en farben, Aat · 
tyifon Schr. 8, 806 m. — elf: 1) Bläffe, 5. B. auch: 
Gries Tafjo12,70; Schlüding Stantsgeh.1,1021.; Wads-®. 
verich. 2; 3] Salon 3, 450 x. — 2) Das Bleichen 
u. (f. 3) Ort, Anftalt des Bleichens, 4. B. in Bezug 
Garn, Leinwand, Hattundructerei, Papiers, Wachs: 
fabrif zc., |. Aarm. M. 2, 867 ff.; 645 ff; &19 ff.; Prehtl 
2, aus f.; 8, 145; 171; 297 1c.; u. Silke, das Obj. (a) 
od. das Wo u, Wie (b) begeichnend, 3. B. audj: Baum- 
wol« (a); Bunt (a, im Kattundr., Ggſtz.: Weihe), Chlor⸗ 
b od. Fir, Stunt, Schnell); Dampf» (b): Breiviertels 
Gafg. Held: u. Ganz- od, Boll:®. der Leinwand 1c.); 
Saar: (a); Halbyeug: (a, vgl, ꝑumpen·) Leiten», Deitt- 
wand», Linnen · (a); Öl (a); Papier: (a); Rafen- (b od. 
Ratarr, Sonnen); Schneh- (b, |. o. Ehlor-®.; auch 
überte. Mon.-Scyatt 7, 289 ıc., wie Smange-B.); Schwefel: 
(b, vgl. Ehter-®.; idwejeln 2b); Seiden- (a); Etrohr (a); 
BWadhs- {r B.ala Örtlicht,, Möfer P6.3,169 ıc., verjch, 1); 
Weiße (1. o.: S (orchatt) wieheehohes * ** n, * 
uv.: Ge⸗: 1) (vi es, eis 
den. — 2) % Gefammtheit des auf einmal Ges 
bleichten, 3. B. v. Leinwand. Tampe, — sent 1) intr.: 
3. B. auch: S-e Haare feinen . . . fehr gebleicht zu 
Gaben, Auerb. (Lev.Schah 7, 96); Alle Stertte bleichten. 
Grezorov. (Unfered. RA. 18, 9, 646); Meine 5, 84 (vgl. #8); 
Mar. 8, 573; Du ferr]bleisft? HERAN athech. 108; Kah- 
mann Dr. 2, 229; Nedwih Mm. 186; Da bleichten mir 
bie Haare. Wert 4, 150; Dajs davon | das Hear euch 
blich. Df, Sof. 1, 42; Stamm bleichte [gramte) der Tag. 
Zalou (74) 1, 94; Chäurmel 7, 118 . — 2) refl, 2. ®. 
auch: Endlich bleicht ſich die dunkle See ix. [es grau]. 
Grilp. 10, 385; [De] bleidiet ſich and die Schwärze ins 
Gelbe. 9. Ph.4, 9 x. — B) tr.:.®. —— — 
machen, nam. oft bei Sc. vob; eau 16; auch v — 
mt — ſchrecken zc. Aa; Mb; 560a 1c. — a) paſſ. 

et, (vgl. 1) auch: (Halbe, ganar, voll: %,, atte) 
sebleichte Leinwand, Lumpen ıc.; Gebleichtes Wetreibe (engl. 
bleached). Matlow,-Big 27, 371; Die Locken filbermwelk, | ger 
blelcht v. ber File der Zahte. Sch. 09b; Deffen Haar filr 
ber =gebleicht lod. »beich]. Mation.-Dig 90, Es, vgl.: 
Gram«, fümmer:, jorgett: x., franfHeite, fieber- 
1c. gebleidite (od. bleiche) Wangen 1c.; ferner (ſ. Bleiche 
2): Rafenz od. fonmengebleite Leinwand ift dauer ⸗ 
Snfter als chlor⸗ od, tun ſe gebleichte; Schwe fel geble ichte 
Stroßbikte ꝛc. — b) Das B. od. die Meldung,der Sein» 
wand ıc,; Die Ehlorbleihung ıc. — Biihe-: Übs: auch 
2) durch Bleichwände (j. d. u, Oleiche 5) trennen od. 
umgeben. Mothes1,24.— Ents: veralt. ft. d. Grundw. 
I; 2; 3] Petrarcn 60; Sebth 019; Meiferabg. Schiff 96a. — 
re intr.: ®or Ctu. (Stempel Silo, 2, 121 U. 9.), veralt.: 
zu Ei, (Wadern, 3, mo!) c.; dichteriſch auch: Men 
Tod erblelche! Danmer Hanf. 2, W 2c.; auch: Das Mathe 
zum hellſten Gelb erbleicht. ©. 3, 7 [mirb e-d dazu); Mit 
Möbel v. erblichener Pelitur . . .„ 1. eittene Fauteuil unter 
verklicenem Uberzuge. Schüching Dornegg. 8, M 10; 
Erbleigungen [E B. — erde Refere] 39. 9, u. — 
Hinwege: 3. P.: As der legte Schimmer [ber Some] 
. . hinmegngeblichen. Gerfe N. 18, 129, vgl.: Trotz der ziem⸗ 
fi weg⸗ lod. forte] gebleichten Tinte. Nation.-Btg 32, 109, 
— Bers: 1)intr.(fein), 3.8. ſchwachformig. ETAheffm. 
Ausg. 8, 50; Ereitfihke Hif. 2, 1, 108; Simpl. 1, 10920 gr. ; 
.ı St verblicenen [erblnssten] Qiebiten. 8, 8694; Iin« 
berblichen lunerſchrecken] 1, 217°; Deren Namen versliden 
fertochen, mide mehr betannt) find. Stumpf 550u 6; 


Olelcher — Über-Iblenden 


Wetterverblichenes Gemälde. Gartenl. 16, 6894 ıc.; Ber: 
Bligenheit. Hufen Maul. 344 ıc. — 2) tr., faltit. au 
1, Glafer Niederl. N. 140. — S) rel, = 1: Bis Bsöhus 
fid verbleihe, Fleming Eon. 2,3 x. — Wägs: ſ. hin« 
weg⸗b. — ⸗er m,: ſ. auch Wander 1, 390 ıc. u. (vgl. 
Site. v. Beide): Flache⸗ Haar⸗, Leinen, Wacht-Vv. ıc. 
— »pret S.; -en: Peedtl 2, 38, auch: Die Chlor, fir, 
gang · od, Schnell-®. ıc. — s»eriſch a.: im der Art u. 
Meife e⸗es Bleichers ꝛc. 
leide £.; -n: veraltetes Schleubergerift, Wurfs 
geſchoſs bet Belngerungen. Friſch; Garde 3, 9, Sie; 
“ob. 1, 10% u; Olive. Foh Btälg. 3, 361; Freytag 9. 
2, 1, 240; Gartenl. 21, 3e; sh; Haumer Taſch. 10, 33 x. 
Alzlsel: ſ. Viauel 4, — sen Ltr.: aud: Hüttenw.Erz 
(setz) B.; der Bleter, ſ. II nlähen 4. mer .ı Abs: 
auch (f. o1,2b): mit Blei — abderen N 
von) „bſchnüren; abbaufen (mit Waſſer-Reißblel). 
— Ein: bk vgl. einlöthen 2c, Alfiramer 1,182a ıc.; 
bildi. — befeftigen; jo: Cinbleiung HP. 18, 207, — 
Ent:: vom Blei fr . Gaſtz. det⸗b.), auch: 
2) Geſchutzw.) den durch Schießen verbleieten Lauf 
ber Gef reinigen. — 3) (Steuerw.) das amtl, 
Bleifiegel entfernen ꝛc — Übers: mit Blei überziehn. 
— Um—⸗: z. B.: Der Schuupftabne wird ———— 
Uchtags⸗) Blei, — Ber⸗: auch ſ. ent⸗b. 2 u. z. B. Ber» 
bleiung des Lauits. Wolke-Big 94, 286 :e.; auch [5]. — 
Ia.: ft, blelern, auch Fifchast 2. 9, 843420; 3, zul x. — 
-er ım.: ſ. bieten I (5). — -ern a: auch: Bes Zeit⸗ 


alter (f. d.); B-e Hodyeit (f. d. 2b), na jähriger 
a a le es: 


Demmsb.! Scheſſel Band. 64 ıc. 

Blinde: I f.; -n: 1): 138** des Auges 
u. das fie Verurſachende, J. B. auch: In er brennenden 
Sonnent ite u. B. Bayel 3,541; dic Hite u. die Sonnen⸗B. 
NUaiton.Vig 97, 109. — b) Ehlmmel 8, 256 ıc.; auch: Die 
Vlendtläden (ſ. d.) ... Die B-n der Jenſtet. Schäcing Err, 
1, 148 ıc.; beram.: (druben-) ®., Blendlaterne 1. — 
2) was verblendet, 3. B. auch: Pit der ©. des Witzed. 
Hilebrandt Rat.gitt. 8, 81. — a) weidm,, auch B.-Zeitt. 
Sabl, 151. — b) beram., |. ebd, [m. Dreff, Btedj-®., L, 
Bed», d. i. Pech⸗B.] u. be. Oken Mitneratfuf. XXff. mit 
Dar unüblichen Abtheilungen, dagegen allgemeiner 
übliche Zfiggen. Dr. Y, wo, 3. B. au: Sit ber⸗B. 
(Rothgiittigers) 444 (vgl, 65 Nat.Kort. 1, 144 mebft: 
Spiegelr u. SammtB.) u. bei. (wie gefagt) = 
gint®., dazu: Strahlen- u. Shalen-B, af. — € 
Baur. = Riſche, 3. B. auch Fenfler-®. (verich. 1b). 
Matthiffen E. 1, 56 1c.; daneben: Blinde, auch Grilp, 
Aönir,23 (R,:Sinde); bair.: Blind ſallung. Sıhe. 1,97.— 
5) verberbt aus if, plo)lenta t Ss Itemdw. 1, 297) — 
Plenten, B. — Brei u.: das dazu benutzte Getreide, 
nam,, wie gejagt: gelbe u, ſchwarze B., je — tilrtiiches 
u. Heidetorn. ©. 29, us ꝛc. —11In.: ft. Slendung, 3. B. 
Abenbgetdb+b. Dahu Balladen ıc. — sen tr, ꝛe.: 2) auch 
(0. Obj.): E-e Farbenfonne blendet ſſtratzlt b-d] aus allen 
feinen Gemälden. Nobenberg Par.Br. 297; Hopfen Berf,Liehe 
2,192 x.; Sonnenblendbutg. Kambe Hera. Bermh. 2,75 €. 
— 4)audı: Sich durch den Schein et ſanwülſtigen Grofs 
much au Boben b. laſſen. W. 28, 62 .; Teufelgeblendete. 
Scqheffel Et. 31 — vom Teufel; Er fieht wie zanber- 
geblendet. Aeyſe Thetla sc. — 5) weibm. (f. Blende da), 
auch er⸗b. Seblg 372. — 5) 4. B. aub: Nun blendere 
Iverbeitie, ſchirutte ꝛe.] fle dleterze mit ben Fingern. Moman- 
Big 18, 2, 244; Die Fenſter waren arlin neblembet gegen die 
Sonne. Darangelo 857 (ſ. Blende 1b). — 7) f. auch ver⸗b. 
2; Dammblendung (f. Damm Ic), — 10) Kattandr.; 
bie den Grund file die Farben bildenden farblojen 
Bafen etwas anfärben. Marm. 2, WOff.; Blendbung(s- 
mitten. ebd. — 11) mundaril. ft. vermiſchen (engl. 
blend, ſ. Blenbling 3; Anm. zu blind, Blond ac); 
Völlig getleudet mit ihren Nadıbaren, Globus 11, 25h, — 
Sfite-: Abs [6]: nam. auch: Optische Inttrumente a. 

ten.-Big 21, 199; ‚Volko-Btg 10, 44 2.; Abblendung. 
Weſterm. 236, 1876. — Ans: auch 2) Bauk.) — blinde (j.d, 
4a) Gebäubetheile, wie Fenjter, Thüren zc, nachträgl. 
anbringen. Mother 1, 3836. — Er⸗: 1) erblinden (f.d.) 
maden, 3. ®. audı Inther 9,714; Aurner NVeſchw. a5 47; 
Parae. 1, 621b; auch inforreftintr, ft. erhlinden, 2,166. — 
2) [5]. — Über:; 3. B. auch Abrln @b. 149; Aoſtg. 


Am-Iblenden — [fem-]Blic 


©6. 1, 115; Hatlom-Big 29, 991 ze. ſ. auch ver⸗b. 1a, — 
Ums: blendendbumgeben, umftrahlen, Segeuw. 11,216b. 
— Ber:: 1) 3 B. aud) #ifdert @. 1, 441830; Simpl, 
2,1914; Berblendungem [Blender]. 3,1891; Barteis 
verblenbung; Un verblendet. Intern, Kenne 1,43b c.; Ber: 
biender ber Melt [Frömmler), FlSchräter 2, 3, 80 ıc. 
(vgl. 2). — a) Ungem. ft. üvert, (f. d.) Mlinger Giaf. 
3, vgl. (f. 2) Walde 4,652, — 2) [7] durch Etw. 
dem Anblidentziehn, ſ. auch Iast. 18574; aub(ihwäh.): 
Ein Haus (ver) 6. = mit Mörtel od, But (]. d. 11 2) 
bewerfen iverpupen, ſ. d. 5). ebd; Shmäb,W. 75 x.; 
häufiger (allgem.) wie nefagt: m, Blende (od. Ver: 
lend:}iteinen, auch —— DB, Berl, Bärger- 
Dig, 10, 89; Volks-Big 26,261 B :c.) verkleiden; ferner wie 
gejagt, weidm. Gartenl, 19, 9b; Die Tremporttäfige 
wurbdett ..... mit Zweigen jorafältig bededt (im der Bogels 
ftelleripr.: ver-b,) 15, 1190. — Börs: 1) [4] blendend 
vorſpiegeln, vorgaufeln, auch FeMäler 6,264. — 2) u 
Etw. als Vlenbung, Verdeckung vorichieben, & ®. 
auf.) Gegenw. 18, 47a ıc. — ser m, =8; wm,: 1 
em,, ber — ı.: Etw,, das — blenbet (perjünl. au 
.: in (neben B.): Sem. (m. u. f,) od. Ewas ift ein 
B. Angen-®. (AungensBerblender ır., 3.8.: ©. Drad- 
vegel Jalft. 1,165; Berl. Bürger-Big 14,BLA; 101 A; Prengel 
@ilv. 2, 184; Gegen. 13, Zita; Wnlioı,-Big 3, 105; 20,397; 
39, 213; Volhe-Big 26, 174; Welpen 6, 1b. — 2) G. 1; 
Menden 6) Reflektor, bei Beleuchtung e-e Norrichtum 
die fich jerjtreuenden Strahlen zufammenfaffend au 
einen Punkt zu werfen, GYiltl Freier der W. 161, — 
8) Bersb., ſ. 1 u. verblenden 15 2. — erri f.; en: 
therrig 40, 334; Augenlver) 6. ic. — serifch 8.: Augen: 
(ver) b. 1. — sig a.: 2) auch: In e-m fonnen>b-en Brat ⸗ 
ofen. Alemark Br, 185 — in e-tt heifen vom ber blen- 
denden Sonne deſchlenenen Slmmer, —sfant a.: blendend: 
Faft zu b. Migen u. blinten, Koman-Bibl, 71, 627 (@diftein.) 
lirr ıc.: ſ. Plärt et. — Aliſthſch ꝛtc.: f. Platſch. — 
auꝝ a.: — vblus, ſ. blüffen, Anm. 
ialt, int, sat m. e)s; »e: (veralt.) koſibarer 
Seidenftoff u. Gewand Daraus. Eriſch 9, 83c; Kartſch 
Herz. Ernft XI; NIV; Ein weißer blyandter Mod. Weber 
“rn 18 u, Anm. 


Slik I m.: 1): a) z. B. auch So Lebentſe. 8. — fi 


f) Sättenw., . auch Mitfdperlich 2,2,61; Predtlt,107;110, 
vol. 6.168,89 ff; Silber«, Gold⸗ U, Schwarze ®. ıe.; Bergb.: 
auch: Abbau mit weitem 9, — Strebbau (j. d.) — 2) 
f. Wander 1,80 ff: a) mu (vgl. c) fhenem sc. 8. od. 
Schenen B-4. Kapp Am. 1, 168 ıc.; Auf bei erſten B. od.: 
Erſſen ®3. W. 11,90: 22, 141. — Big. (opt. au 
die v. Auge) mit abfichtlicher Übergehung vieler na 
Analogie zu erflärenden ı.,zu vermehrenden, z. B. 
Ameifens: ſ. Inſetten 8. — Ans: 1) auch: Eim folcer 
friſcher A. [Wiid, Aus⸗B.] in ein nenes Land. G. 21,175; 
Der A. auf jene Stadt u. ber Hin-B. auf bie. . . Kullen⸗ 
Berge. Hammer Race. 189 10. — 2) ah: Schauder⸗ (Sn 
2eb.301), Shaner- (Al), Traner- (Kohmans Dr, 8,204), 
Wonne-, Wunder-, Zauber-A. ıc. (m, Entyeri,23b) 
rgus⸗- [in]: Vom &. | der Giferfucht gehütet. Sch. 
420, — Mügens: 1) 3 B. auch: Indem ward mir 
ein A. leinblich HBade Wed. 2, 35%; Mit fühem A. Speer 
4494 1c, — 2): b) auch Wander 1, 185 10.; Ein Toller... 
in er fer hellen Ar. W.27, 316; Selle, lichte (gwifchen») 
U, intervalla lacida dee Droh» (Mippel #, 3), Debens: 
(Zolomicz 580), Steges> Auald 3,1222) X. — Brillen: 
(1 * Nauon.·Ita 32,149, — Da hin⸗ (4): Abnig 18, 241. 
— Döld: (le): Boman-Btg 16, 3, 990, vgl, ftechender. — 
Doppel: (D: ©, 4, 91; Marv Aler. 1, 216; Mation.-Btg 
29,555; Balon (74), 720 x. — Dröh: (3): Keine 14,858; 
ap. un, a5 9%. — Dürdh>: 1) us: D«e in Brebelmniffe. 
Albertini Preb. 167; ©. 39, 188. — 2) auch Gfk. 3. 7, 181. 
— Ed: ug: vgl. Seiten- ıt, bei, Streif-®,, jo Uords. 
29, 972. — Cisr: 1) [1) = cubilut. Forfter x. — 2) 
eiöfalter, 5. B. auch: Des gierigem Eit- u. Erb-B-ch. 
zp. 58,59, eiäfalt genen den Sterbenben mit Gier 
auf die Erbichaft blidend — Elies-®. Sch. 15a; 4e7bir. 
Empörs: Auf⸗ V. Gäh. Ell. 3, 68; Wellerm. 988, 6774. — 
Ewigfeitäs: 3. B. eine Ewigkeit umfaflenber ꝛc. 
Auseb. Höße 9, 144. — Faͤch⸗ (le): &8 Fachverſtän⸗ 
digen, vgl. Kunit:®. — Kerns 3. B. auch gegenilber⸗ 
gejtellt dem Rah⸗B. Oppenheim, ein Gedentbl. 15; Velke- 


(Flammen Wlih — Blicken 83 


Big 29,209. — Flämmenz: (f. Feuer⸗ gue al. 
8,98; Dd. 1,100. — Fraͤtzen⸗ (la; 0): 2, 15. — 
Freüdes: auch ©. 6,905:«., Daneben Freuben:®. Kogan 
1,159”, — Freündes- (la): Gedeke DD. 1, 784*8 
= Frenndihaits« (Mackie 59), Ggſtze: Weindes-, 
Feindihaftss, KHalt-y. — Fröhnweiß-: f. I Frohn 
Anm. — Gefühlss (lc): Bülow Mein at. — Ges 
jelffhafts (Le): Sat er e-en rightigen Lebens· (f, d. 3) 
1.6. 6. 3,129. — Gejundheitös ub. I⸗ — 
Grädifsen:, :e3= (1a): |. vugend⸗ v. — vimme, 
Groll:, Habs: ).Frenndihaitas, Wuth ⸗· B. —Himmels⸗ 
re B.Blid gen Himmel. Bntfähy Pater 510 x. ; himm⸗ 
licher Anz, Ausblick. Schentendf aid ic. — Hins:f.auch An» 
8.1; bei. prüpofitionsartig ; in (im) H. [mieim Räd-®,, in 
Hinſicht aufs. ; Hinanf- (vgl. Empor), Olnunter⸗ (vgl. 
Nieder-JB.x, — Höch: (2): . B. e es fahrenden bo. 
oben herab) Eymanı Ott. Seh. 341. — ns fi Ein ⸗B. Wefer- 
Btg 1178. — Ynfektens (la) X... für Amelſenaugen. 
Sy. 8996; 750b, — Fügend: (1a, c): jugendlicher. ©. 
4,76; 39, 41,94:r,, vgl, Bünglingse, Sungfranens ıc, 
ühnl.: Kinder- (Bi.5b), Kindesr(46a), Alndhelts:c, 
Kitaben», Mädchen, Nannet», Männer», rauen-, Greienz, 
Sreifes:®, 3. — Kirchſpiel⸗ (Le): auf das Kirchſpiel 
befchränfter. Natien.dig 39, 197. — Hlöfter: (le): 
Den K., von unten auf, ſcheu, aber gütig, Auerb. Sand, 
1, 109 2e., dgl. Nomen, Möndes®, 1. — Kuͤnſt-: 3. B. 
auch (dgl, Kunfteuge 276. 81, 9 x, vgl; Künftler:®, 
12 x. — Lüller: (3): HShmin Eden 177. — Licht⸗: 
kn mit im u. Acc., ſ. Se Gauptidu. 2aub. — 

tebes= (1b): Sch. 0b, — Medüfens (la), — 
Raͤcht⸗ (10): 3. 8. finfterer. Aatugigon ics. — Nüh:: 
f. Bert: 8, — Neid[er:), Neĩdes⸗: vgl. auch Schel⸗w. 
— Nüds: [. auch Bor, Hin®,; Bahresst-e. KRandſch. 
3, 5, 200. — Schaüder= (lb; c): Salem (73), 390, — 
Schtlmen: (la): Globus 9, 8b. — Schief:: 3 B. 
auch: Sch. in fittlichen Dingen. 6.33, 8355 (ſ. 4), vgl.: 
Der Schlel⸗B. In unserer Seele. Anerb, Höh. 3.283. — 
Schlängen: (la): Geisex Mine 17, Rapper: 
Ächlangen-®, Schere BE. 3,2%. — Schnel : 9: J. B. 
ſchnei fafſender Campe. — Shwärzs [11]: Schwarz⸗ 
blei (ſ. d. u, Silber⸗B.). — Sehers: (1a): voraus⸗ 
Sch. sin; Chämmel 8, 84, vol, Propheten:®, — 
Steger: (la): Sch. oh 1. — Siiber-: un 
eig. u. übertr., vol. für bie Einfilhrung bes br. 
aus der Hüttens in bie allgem, Scriftipr. (f. Yerria 
40, 206 am, Uylimmeel 1, 111 1; Mattyiffon E. 8,77, auch 
2, 3; 3P. 15, 188; Ausgei. W. (1849) 16, 70; Sch. Wir, 
1. 991 2c.; auch Mation.-Btg 38, 185; Matur 26, 6b. — 
2) feltner & ®, vom Glanz des Silbererjes in ber 

be, Ausld 51, 5862 ıc., auch, wie gejagt, v. etwas 
filbern Schimmerndem: 3.8. e-m Fluſs Wehern. 298, 5010 ; 
Silberhaar. ‚Wadery. Ball. 1.192 ꝛec. — Solbäten» 
(la): 3. B.: Sid mit S. der fihern [Yeftungss) Einrichtung 
aefrent, @. 3, 120, — Sönnene: 1) 4.8. auch Weherm. 
209, 5b; Liches+S, Jolowitz 868 2, — 2) Name v, 
Bergen, die „ben Aufgang ber Sonne vertünden“. Wiumb, 
fir,266, — Spähler):: vgl. Spas·v. — Wierze (ie 
ftarrer. Ansld 89, 1991n, vgl. Stier-#, — Sträütf:: 
einen Ggſtd. nur ftreifenber. Wolka-Dig 26, 8574, — 
Trtumphs (Ib): Volke-Iig 3, 0A. — Ibers: auch 
Alt» (Bratanek 3. NXIV), Sejammt« (Göbshe Gr. 1, 5) 
ft,» — Wänder- (3): Götehe DD, 2, 5a’, — 
Wechjels (3): 4. 8. 1) e. wechjelnder, fich nicht gleich 
bleibender: Der raſche 8. der Somme im April ıc. — 
2) mit E-m gemechjelter: Bald erliſcha e. unbegrenztes 
Streben | im fel'gen W. G.; Viſcher WE, 1, 384 11 — 
Meines (9): 8. der Muſe ıc. — Weiße: ſ. 0.: Frohn⸗ 
weiß-®., vgl. welsfagen. — Wetters: Wetterf arg 
3.8. auch Stuttg. U. Tagebl. 35, 35B ıc. — mil ufts 
—95 übers: 3. B. bezaubernder. — Zwiſchen⸗ 
4): zwiſchen Etw. fallender: Mit Sen auf ſich ſelbſt 
durzifete Schilderungen, Momatsbl, 1, 397b :c. — III 
Blicn. -{e)8; -e: Ges: 1) wiederholtes fortmährendes 
Blicken, ſ. vlidetel. — 2) (veralt.) Mit ihres @-s 
(Seien, Berfonen ihres Weblüits sc.) Stmpl. 8, 19727 ıc, 
— :bar a.: ſ. biidlih 1. — se fı «ni ein Fiſch, Blicen 
Björkna, @äner (f, d, 2). Srehm Mn. 70; Matae 27,00h, 
ber „Bliet“, Ohen 6, 316, vgl, aau ff (Maiblete, Bliethe ıc. 
— übe, ſ. d. UI). — ven: 1) inte; a) z. B. auch 

11* 
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Gerry. 659,586 x.; Das B-de Silber Preditl1,112, ſ. Silber⸗ 
u.vgl. HeringsBlit;unperf.: Es blidt [blinkt] Fabl. 44 aıc,; 
(ogl b): @m b. [leudeen, glänzen ıc.) Danmer 1,9; Gery. 
G@öb. 86% 1c,, vgl: Dafs deine Liebe für ben Nädjften beutlidh 
Blide (zum Vorſchein komme sc.), Hogan Eitn. 15712, — 
b) ſ. Se Eyn. Roeurx. — d) au auer (ſ. d., vgl, 
fen) d. — 2) tr.: a) auch: Du Mlidteft e-en eing gen 


Strahl, Käcert 4, 202 2c.; Mord ıc, b., fogar ald un: fa 


trennbare Zffg.: Und mordslidt auf den Sohn, Zeul- 
tetns (2. 8, 286), gew. Aal Redner! f. 3b. Au l.: mit 
Angabe der U mit Präpof. ic. — d)d iſch 
kühn.: E-en b. (ft. er⸗d.) Kohmaan 4, 56. — 3) Partic.: 
a) vgl. Se. Heupiihw. aff. 4. B. auch: ſcharfed · dſt. 
Natur 9, ieub; weit · b · det Rompar.] Claudi Xefi, 1,19 ix, 
— ſanm. ſ. auch: erlidern [gierig erſpäühen]. Schert 
Stub, 1,29%; 304 ac. auf blucen. Vartſch Saq. 1. 240; 
Renter 10, 1081c. ; ſ. auſ⸗d. 1; ſchweizr. bliggen, ſ. Stalder 
2. 498 c. — Bfihg.: in: 2 [2b] @-m Erantseit x, Tod 
„a“ Ent. 8. 8,144, durch ben Blick (des „böfen 
Augeb‘) anhaften maden ı. — Nügen:: (veralt.) 
mit ben Augen Blice zumerfen. Marner NBeichw. 
14T, Hade 3,2, 866; 1800. — I Durch⸗: 2) ſ. Ss 
Einheitl, Rectichr. 1,74, ach &.27,48; Mon.» Bchah 17, 19716, 
— Ents: felten auch intr. dem Blid entſchwinden. 
Gr. — Ersi m. Acc. u, „1. aud Se hauptſchw. 
15a; veralt, m. Gen. (ft. Obj.) Weditperlin God. 219° ıc,; 
Ei, BWerdendes ſchon kit ben Umriſſen voramase, Gegenm, 
8, 1660 3. — Häersic.: auch E-mEroft herbeich, Miller 
Stepw. 589 (vgl. heranzb,) x.; Gelder Marmor, der ins 
Nöthtiche HinUberblidt [fpielt], G. 17,819 1%, — Mörde; 
[2#; 3b]. — Übers: auch: Mit ſwantenden Lictern 
durchts Laub fiberblidte der Mond fie. G. 5,98, — Nör:: 
aud) = voraus-b., 4 B. GDannehl Niederb, 88 1c.; Bor 
a. riltebde Reflepion, Unfere B. (80)8, 44, — Zuriide: 
Radzu⸗ b. auf bie Ruhe sc, Gexvin, Hit. 6, 199 ıc. auch 
tr, wie zurüdbliden (f. d.) — ser m. 20.1 z. B. auch: 
Eſſig · V. Schere DI. 8,908 [der faner Vliddende. Sanertöpfiiche] ; 
Vrofeu.Hellı®, Garten, 71,469, [ber groß, hell Blidende] sc. 
— :pereif.; sen dl. Geblil) Spiely. Blatt2. 1,221. — slicya.: 1) 
auch: E-ne ilberzb-e[efichtliche] Nenntnia. Gartenl. 9,9796 ıc. 
— 2) Augen⸗b. auch (in minder gw. Anwendung): ®. 
Timjelsen Augenblid] friſch w.—tobt, Fimpl. 1,6815; Fee 
(on jeden Angenbli) SDach Öft. 18; Fleming Tittm. 561; 
Optig Tittm, 280941 1c,; Superl.: Mir zw jeder Stunde das 
A-fte ihres Quftandes zu melden. 6. WHumb. IRB ac.; 
A-teit [das ae Geſchehn, Vor⸗ſich ⸗Gehen ı.] Tieſegaug 
Fhot, Arch, 5,855; H-teiten [momentane Exeiguiffe], Droyfen 
Hr, 2,28 x. — 58 m.: ſ. Big, 

Blide; 1) f.: f. Wiebe. — 2) u, nieberb, (f. Migen 
Anm.) freundlich, aufgeränmt, vergnügt ıc. Schäte 
Helft. 1, 114; Salons 8, 649, vgl. Mälramer 1, 580; bh. — 
Blleb m.: f. Bleib — » L.: &i bleisen u. Iſſtzg. 
(aurädeb.). — 5 Bllek(en), Blient m, = vlice 
(d. 2 3. — Bliefeln intr,: auch MAleyr Ries 197. 


e f.: Maiblerte (vgl. Blice), 

Blim! — Saiten x. nachahmend 
Getlip. Ir — Slimfb)elblämfb)el: ſ. Blambe — 

Blind a.: 1): b) Wander 1, wo f. — d) audi: 9-2 
Reitnange (f. d.) — Dueiter (f, d,) ꝛc. fcherzh. od. ver: 
hüllend: €. B-er am Wege [Kotiäaafen], Dgl.: Dem Ben e. 
Auge (f. d. 138) austieten 10, — 6) Der ftolärb-e En 
thafiasmus für fremde Wortlarven. 9. (Moberk. 3, Bis). 
— 2): b) Ber Sagt (vgl. auch 4a), Dazu: ®. treiben 
G d. 11) Schendent. 0; äbnl, (Rösler): 9, kohle, o. 
finungen in ber Winbfeite des Meilers ıc. — 3) 9-e 
tippen, |. auch Mof Inf. 2, 18 20; Die Anterboje (ſ. d.) 
Hicht d. = fie wacht nicht, ſchwimmt nicht oben, Bobrik 280; 
2-e (vgl, 48) Linien (f. d. 1). Winkelm. 2, 283 10: 9-3 
Holz funterm Furmier), Ähnl: Ber [dub] od. B.⸗Seden 
(verfd). 48). Meyer Aoıv. 3, 3976. — e) (Meifterfäng.) 
B-e Meinungen [unbentlihe Ausbräde). Qerrig 0, 244. — 
4): a) and: Be Fourage. Hacildr Eoldfr,, im ®gi der 
wittlich gelieferten 2c.; ®-e Sehammen 10,; Be Wehen 
(f. b. 20) x; Anat.: BerDarm; b-e&iben der Vronchten. 
Bo 789; B-e3 Lad. 70; 780 ꝛc. vgl, (f. 2b): W-e (od. 
Sad⸗ Gaſſe e.; E-e Granate geht b. [plapt nice] Wolke-Big 
20, 64 ıc.; Bühnenfpr.: Be Briefe [nicht ausgeſchrieben, 
alt Meguiftten). Dürtnger 172 ze. — b) Im Pifettfpiel ıc. 
2-e Blätter [micht mitzählende), Alvensl, 383, vgl, Pafja 
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giere ic. — d) Bor B. Bau (f. d. 16)! 20. — Zilk. 
aud) für B-Seit, [. w.), 4 ®. au: Hlters:: 8 

4. 8, 2 e] v. deuſtern 2. Bihekhe Mail. Sm; 178. 
— Blüüe: ſ. me — al bie 1. — Paz 
merungss: ohne Se vermögen ei em Licht 
vgl. häßner-, uacht·b. — I ens: 5135 
bar ermögen für bie e od. doch für einzelne 
en, danach 3. B. Blau-, Gräns, Roth, Bioleit-b., 
Blindtzeit lin geringeren Grade: Farben · Schwãche. «Trüg: 
heit], ſ. &.'s Rat. Korr, 2,397, NerdE. 21,327 ff, Monz, 
6, 300 ıc., vgl, Gegenm. 19, 380 ff. — Geiftes [le]: 
auch Gemärhts her, Geelen-b,, «Blindheit. — 
Grünes: [.jardenstind,—Häühners: Gegenw. 19, 8888 1c., 
vgl.: Hühner ping (Binz). riſch 1,480 — Dimmer 
B-heit, — Kühe (vgl. tutdumm). EFremmel Serhäfer azı. 
— Nädts: (vgl, Dämmerungs-b.): N-beit, Oken 3, 1878, 
Folhe Th. 144, vgL: Tag-B-Heit 8, 3. — Nebel:: auch: 
(mie) Durch einen Nebel verfchleiert zc.: Ein | Halb n-es 
Bild. AWaldmäller Entiden 43. — DR B. [20]: 
R-e e Feuſter. Welterur, 958, 5050. — Mothe: ſ. farben-b. 
— Echnttds:: Sc[-heit]. Berlepfä 285; Garteul. 16, 386b; 
Uaetur 97, 0b. — Stelen⸗: (f. geiſtes⸗b.) Du Boin- 
Beyım. Fr. Roufſ. 90; Wehen. 244, 3b. — Staärs: 
Stod-ft, Sigr 6, Mb; Starreb, W. 91, 197; 87, 107; 
27, 517; (veralt.) fterned, Campe, — Violette: ſ. 
farbenzd. — Wüths: Börn: [le]ıc. — «en: 1) tr. 
ft. bienden, auch: Hfikert 4, 354 (u. tauben — täuben). 
— 2) intr., z. B. auch: Ihr wonnemüdes Auge blindet | 
am Chöttlichen. Zuemeen. Teißt. 357 [ed ſchauend nicht er« 
faffen). — Biigg.: Eins: f. viende . — Erst 1) [2] 
f. Su Em. 79; fogar: Dies E. [Ergrauen] m-t Haste. 
Gubh. 8. 4, 11 ıc. alt.: Auf Jrdiſches jeber Ratt er 
blinde. Grant R. 66145 ſim Hinblid daranf; er Täfft fi 
dadurch verbfenden]; In der [ft. die] Schöne erklinbet fein. 
Stumpf 22a; Wrott Wem, Fr. 8, 118; Weber Auna 291 2c. 
— Ber:: I) [1] tr. 3 DB, auch Em. Scänsla Mutter 175; 
Werkherlim Höd. 29419 ac. — 2) intr, ©. 17, 254; Soptiens 
Heife 1, 19; Mow.-Zchaly 3, 69 1c.; auch: Wenn bie Gerechtigt. 
für Geid verblindet. Sc. Ba [fh durch Bold verblenden, 
befiechen Läfit); Zu Mifenräuchen füblicher: dagegen] ver-b. 
B00h 2c.; auch % Mind 20): Der Spiegel. . ., verfiänbt 
u. verblindet, Spielh. Pion. 184 3. — »lich a.: auch 
Benni m. 2%. — slings adv.: in fchersh. Steigerung: 
Benn Sie mie ber vertranten. Stettenhelm Wipychen 23; 
auch Hlhnzelig. Mundart. 7, 158. 

Blink: I) m.: 3. B. auch: Den B. von Schwertent. 
Schak Nähte 30 2; Eis» (j. B auch Hation.-3tg 21. 
477; 81,209 ı..) Gerings:®,, ſ. Bid u, fig». By, 
®tany zc. — III n, -(e)6; »e; Ger; bas Vlinten: Das 
@fl-e) (@eplint) mit den Augen: Angen®.; Sterns u, 
Mondsb-e Mnr Mat. Litt. 4, 109h; Schales Melm ke, 
Schere Mig. 111 20. — ee f.; -n auch (feem.): Heine heltre 
Stelle om Woltenhimmel. Preffe 83, 238. — zen intr, (opt. 
öftr. Honntaz'n. Hügel 2066): 1) auch (f. bllaen 18): Rechts⸗ 
fpr.: Der „bebe Schelu“ od, die „bandhaite That”. Waumer 
Talk. 10, 37 ıe.; Des Medien Mojs war Gilbers-d. 
8, 0a, vgl, filberb-d 3. — 2) 5. B. au: Ich Habe 
wicht mit den Augen geblintt. Bierh Winterm. 3, 8 1. — 
TR BD. Hüfs: Auerb. Obhe 2,85; Wagner 20, 35 ıc. 

. Durchs: Der Hemdurgblintte Abendhlmmel, Salon 
10,7, 8. — Ent:: Yon dem fäffigen Gelbe min teintt, | 
das louend dem goldenen Beer entblint! — Räch-: 
. 3. nad) wirfend blinfen. Gt. 8. 8, 349 ı.; auch 
day: G-m [mit dem d. Augen] n. ꝛc. — Um⸗: 4. B. auch: 
Glanzumklintt. Mindkwig Ged, 9. — Mörr: ?) Ger- 
Rüser Pend;. 2, 113 16.; auch: Lippen. zw. denen e$ weiß 
vorblintie. Meyfe M. 18, 80 ıc. — Züst 3) [2] au: 
Die Augen 3. [blinzend fäliehen, zubrüden] 3- über 
etw. zu Überfebendes. G. 9, 284. — Yurüde: } B. 
and tr. Matthifon €. 2, 29; 3, 101%. — ern intr.: 
Freytag 8. 4, 218; Sophleue Kelſt 1, 374 10.5 E- heimliches 
Augen-®. Wachenh. adn. Ball. 110, 

Kliny m. -e3; -e: 2) Hühnter«®., [.«btind, —⸗elei f; 
"en: 6b er Blick. Hetion-Big 34, 181 (Geblinzeln. 
— :elig a.: blingelnd. Anerb. NDsrfoih. 3, 61; ſ. auch 
blindlings. — sen, sen intr. 2c.: (aud) plinzeln. fiſchart 
8.2, 206 1138 3c.; blimpieln. Sch. 1, 237 1c.). Mad) Etiw. 
b-ein. (Preffe 99, 83) 2c., verlangend ſchauen; auch: Baſe⸗ 
nette her! Blingelt (Hläntelt, |. d.]) ihm damit recht dicht 
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vor bett Hugen! Grabte Rap, 198 xc.; tT.: Er blinzt das 
[> mit dem] Auge. Aücert 3, 76; Die Thräne weg b-en. 
Pfeffel Pr. 3, 138 (vgl, ©. 34, 85: fort>b.) ıc.; E-em (im, 
stehen. (Umipk. 8. 1, 097), <been. (Volha-Big 26, 1784), 
b-eikimd zuwinten 2, — sig a: I) Nicht bloß b., nein 
ſtochlind (ſ. D.). Aodenſtedt Eh. 24, 25 [Raufın. 2, 2] x. — 
2) = winzig: Men mod fo >en Zopf, Men no jo b-en 
Zropf. OMäler Bir. 914. 
Bllz m.: 1): 9 . B. auch Stmpl. 4, 15191 36, — 
2): a) wit Bılzen h Anm] u. Dommer, Mutter 1, 
au, a; Sprchw. Wander 1, 405 f.; Daſs Id) unter den 
B. gerathen, als ich dem Dontter entwichen. s®». 
9, 894 laus dem Segen unter die Teaufe) ıc. — b) au: 
Die wir mit B-en nnfere Briefe jenden. Wuge fyrh. 8, V. 
durch eleltr. Telegraphie, vgl.: Fatzren ar ihren Drähten 
die Wortd-e [Telegramme) hin. Gartenl, 15, 59n x., vgl.: 
B. Botſchaft zur, auritblipen 2. e) auch: Pop Heide:®. 
{f. d.]! Auerb. MDorf. 8, 7 20.; Die 9. [verbammten ıc.] 
Beutel, FLZArÖber Samunl. 4. 3, 48 ıc., vgl: Die Blitg. 
Stalder 1, 15 — B.:Miübel, Here. — Mg, vgl. für 
[1] die v. @tie, Glanz, Stimmer u. 3. B. (0, Bem, 
au (2a]): Bärfen)lapplen)s: Theater⸗, wie Nolopho« 
ninw>®,, |. Bärfenjlapy, ag. Düringer 185. — Färbene: 
8.[1b]: er englan; &d. 0b. — Feüter:: 
Tome, auch [1a]; Menerttid. OMäler Edh. 1, 11. 
— Fläden: [2a]: Fe Linien: u. Amgel-B-e e lnach Arazo's 
Unterkheidung). Monv. 3, 500 ff. — Fretheits⸗ [24]: 
Hesne 2, 7, 196. — Freübens: aud [1a]. 39. ©, 86 ıc. 
— Heider: Heide⸗, Wetterleuchten (f. d.), auch [?e]- 
errefher:: z. B. [1a], Daten 13, @ab. — Him⸗ 
mels: vom Himmel herab, parae. Op. 1,93; au a 
Pop S.! [eat — Sites: [?d]: (ſchwäb s 
biigender : Kein fo bulveriger 9. Auerb. Dorf 
(4) 8, 206. — 95 Taunga: [I]: euföligenbe.de ung. 
Woman-Dig 16,4, 59. — Kolophonium(s): (f. Bär: 
app). Scherr BI, 3, 109. — Kretiss: Bidzad-®.; bilbl, 
Hippel Br, 14, 187 ıc.; [2e]: Kreuz ri d. 2f) sup (- 2) 
nogelumalt x. — Kügels: (f.Alähen-®.) Ansld51,771b, 
vol, Bligtugel 7798. — Lichte: [1b, 24], — Linien: 
f. ziacen ⸗· v. — Natürs: z. B. Io _ atürlider 


Weiftes«B, Geruie. Hift. 5, 299. — Pülvers [2d]: Augm. 
Big (44) Beil. 17906. — Nädes: 3. D. auch [1a]. Mind- 
ig Ged. u4 — Schneẽ⸗: .B. auch ſl b. — Schweärts: 


[1b]: Mov.-Schat 1, 186; Shiwertete (Lehmann 4, 78), 
Säwertere, vgl. Waffen · ¶ — S Fr auch Sitrahlen · B. 
Mohnikt Fr, 101, — Theüters: |.,Bürlapp:®, Salon 
(74) 5,616. — Vödess: tödtender, — Unmuthßs: }. ®. 
ka]. Stifter Send. 1, 15. — Verflärungss: J. B. 
d] »Weiftes- m. mit vertiärenbem Licht. Mader, 8, 1556 25, 
Berftändes» [2d]: &. 3, #1. — Willens [Ib]. 
— Bitter: — Big: [24]. — Mögen: Welen-®. 
— Wönnes: Hrenden-®. Yop. Schatz d, 18. — Wörts: 
f. @ig-®. u, [2b], — Zidyade: Mertepfi 185, vgl, 
Kreitz«®, 20. — sen intr. de.; 1): ©) Der elektrifche Bunte 
Bligt durch den Telegraphen · Draft. Auerb. Landel. 141; 
mit e-ın Geſichte, worin ber Horn im2 Lachen bilpt. Zris 
2, 47 (Heinfe); Die Leidenschaft, bie fo zu Tage blikte. 
Freilige, SW. 2, 97. — d) tr.; auch: rende b. logl 
fteahlen]. Danmer i, 238 (ugl.e); Een todt b. Scherr Etud. 
1, 3213, u. (vgf. 2): mit tähn ausgreifendem Federzug 
bat er den Namen auf die Starte mehr gebligt als ge— 
färteben. NordS.35, 1 lblihſchnet Yungeworfen zc.J—o) euer: 
(EEALoffen. Kusam.s, ars), licht⸗ (Giüchert 8, Schr, 2,180), 
fhlber» (Algm.Belt, 844, Beil, 17215), wuthr Gartenl. 
37, 1066) b-d ıc. — f) Schwertes:B. Lohmann 4, 84, vgl. 
“Big; Das Sternelsen der Sonne auf den Mecresfpiegel. 
Boman-Btg 18, 8, #31; Im Sonnen»®, bed Meer, 439 x, 
vgl. Gelſtbilgung. Vifder ne. 2,83. — 2): b) = 
B. auch Fifdart m. 2, agtıb, 3, 97740; 
Marner Nic. ;, 6749 (esfücher 6); 80%, 195; 
38 5 Afike: Ab»: and tr.: Een a. llaſſen]. 
Gegesw. 3, 1090. — Nüfs: au [2b]: in die Höhe 
fpringen, iſchart &. 3, so”. — Wiss: 2) auch [2d]: 
Heut bligek da bie Stadt amd ſdurchlaufſt fie), Welferabe 
Am. 8d. — 3) tr. [1d]: Blike od. Eiw. wie Blitze 
— Dit zorn · a· den Hagen. Pyrker, — Davon:: 
2b]: ie das Wetter d. Guhk. Blaf. 1, 499; Auf» m. b., 
hnl.: fort», wegeb, (weiten) sc — II, Durch⸗: auch 
Sonnenburhbligt, Frenzel Silo. 4, 74; Matton,-Big 20, 874 
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— Er⸗: Schhnall en⸗et ·de Schute. Ged. 176. 
— Hör: xc: auch 3 B.: Die ſeindi. Officiere v. ihren 
Säulen berabeb, [sihiehen]. Gartenl 14,401 a 
(Hev/niebersb. 1c.; ſ. auch [2b]. — Über: tr.: 1)3.8 
auch: Die wilditen Augen weit” ich ik. Schlegel Hanf. 2,1: 
Bodenftert Eh. 14,90, [an bligenbem Glanzübertreffen wi 8 
Die Malbeii-&edanten, die ... einander liberzuden u. &. 
Momzafen Sb. 9, 558 det; über u. durch einander zaden 3 
u. blipen) ꝛe. auch blitzend, mit Glanz überbeden, 3. B.t 
Überbligt u. durchleuchtet v. dem Genie des Ds, Velke-Big 
26, B6A; Harmiſch ,, , mit gälbnen Bieraen . 
Stredtmanu Sanpiilr. 2,392. —L Ums: ud: Ein 
Schiff, fhanmumblipt. Wation-Dig 83, 69. — Bora us⸗: 
pn 2). Gnik. 3. 9, 841. — Bere: auch intr. 
(vol. weh 1). Stifter Stud, 1. 110, — Zürt auch vom 
Telegraphen, 3. B. tr.: Em im, . KLanhfl. 
3, Sic; Mag. d. Anslde 35, 0066; Watiow.-Dig 32, ze :c.; 
auch intr.. |. d. Folg. — Burüds: . B. (f. ub.): 
Ee [&abel> 2c.) Aniwort blige zurildt, Ebellng Bar. 6, 166; 
Welerm. 266, 106 (Gohlfs) ıc. U.tr,: Wird zuriidgeblipt sc. ; 
ferner — zurüditrahlen ıc., auch Engel 11, 518 x. — 
er m.: Bolten-®. [Benz]. Spate. — ig: 1)m.:f. Slip — 
——— cu Ad. 1, 1861. — 2) a: 
2 Gudt mich b. an. Salon 8, 785. — sling m. -(e)8; -e: 
*. ch Sandfelchen, ſ. d. u. Adler 21). Ohen 6, B64 
Ay m, (n,) Je)s; -e, Blödelr); Blöch lein, 
seien): mund Btod (f. d.), 3 B. auch: Biäcer 
Orani N, 21%; Holenly. 2,9, 20%; 2,4, 39; Plechet Simpl. 
1,297; 9°, D Bindes Ploch [f. SLod5] mc. ; Schnitt⸗ 
= 


: ee Bet, (, a). = 2) (1 1) Amänniger 
er Med). — 
Böttljerhobel zu Beftoken ber Bafkbauben. were. 


M. 2, 138; Dreck, 0. n: 1) tr.: unit Dem — 
(2) behoben 575. — ch intr, r. (haben) Fiſchart —— 
un v. er Tanzbewegung. — viell, urfprüngl, mit 
kauen (1. — vlochter; Schuhrlau 3. — 
. bloden. -3: un.: Mönd mit 
od, "Alog) Schuhen. Kiftyart Grefm. 57 (vgl. 
Bien, DLR Bruder, Parar, Chin. Schr, Sa; 
«Rön: mönd. MYanpt Sng-Laufip2,81.— 
— * Bldde (Blhder, “er, 1.5; 8, 1. N)acı: 
1) auch: Der chrieſe 8. (5. B. file Baaquillanten 2, in 
Hamburg), Acaſch Alteg. 1, 136 (vgl,: Das Bloc tragen, 
9⸗ag 3,3,18dx.); Wlödhen |Städ) Seife, Marur, 3,3982. ; 
Sprich. Wander 1,406 ff, auch: Das ift ein Eyart (f.d.1g) 
= alten ©. A. * ber Alte, der Sater] ıc, 9) Im 8. ſthen 
aus (Söhnen! et, v. Frauenzimmern, bie beim en 
Tanz figen v % in) Bleiben (f. d. 19). Sehe Holſt. 
1, 116, dgl. Manerblume 2; die Wände tapezieren; Peter: 
file pflüden; fahlmmeln sc. — 5) auch Feet: Sr 
B-en! [Dummtöpfe te.) Wundert. 2, 0,—6): b) |. Alu 
114, — 7) ein Kay er (quabratiicher) Raum, z. 3: 
beim Mä vol. Zahn) a. Platt, 1, 148 16,5 
als großes Landmaß ꝛc, vgl. = Sa; Aord u. S, 
28, 28 1, zu Bauten u.: der gebaute Häufer: 
. Globus 4, 170; NUatiou.Itg 20, 41; 24, 508 ıc,; 
auch Lürzere Eifenbahnfirede. Eom. 5, 1m. — 10) = 
Stot 19 (J. d. u. Mmsofenbtod) zur Aufbewahrung von 
Gelb, 3.9. 5 — * a —— 
v. Alok 2. 5 rmen: [10]: Mäfer P1.2,49. 
— Börne: Kg |. Born 2.— Dingel:: :Rlog: 
Gartenl. 26, Mn, n * zum Dengeln der Senien S06h. 
— Drei: [4]: Flaf BE ei aus 3 a — 
Uatlon. Dig 31, 390 u. fo jap 
2) — Hamm>B. Campe. — 357 Be bilbl.: Sich 
aufzureihen v. dem zurüdgiehenden Erden⸗F. [Irbiiden]. 
3. 21,86. — Höbel:: «Haften. — re 14]: 
Kobr. 254, — Aal: [1]: Ebern Marba 9; 1. 
Fuß · V. 2 Vobr, 264a, eg — Ha 
Bier. 146, Krucifix aus em Blod, — Moränens: 
(f. Moräne, indlinge-®.) Sm, 7, ten up (a: 
Bohr. 531 bh. — —* 
m, 2,50,—& 


— * —— 255. — 

—— 
pring⸗: 

— Stiẽfel⸗ J — —* gr 


nieberb, Kinderſpiel. — Stök.: ee Zen 


„ überttipt. filgen: 


Straugul· Rlock — Blond 


chel⸗ worüber man chelt (Stein bes 26 
Schlegel ©. m = A 1) Sturmblod. 

Im mi Handgranaten (7) Stäre: 

gene ter Fels-B. Hufen Rau. 274. — en: 

ha 209 (auf», ad») baumen, — 2)tr.: b) Shakesp. 

Thürnen, blöden [in den Thurm, ind Gefängnis 

ver 1 Ag Giaall Ohr. 1, S90b ıc.; Midden m. Aüden x. 

“ae Ag ırr dat 2, 3, 092990; 378 1742; Ste 8, 4576 ıc. 

ins [2b]: Zrankl Prim. 16. — Bus 

PAR ek: 2) Po ie 5,3) aus Biiden aufammen: 

: €. Hans, em Bas z. dc. Tenan NP. 108. — ig a.: 

So b, grofi. Chr Wurſt Flammenfchr. 114 x; vgl.: Steif 

u, blödiih, Yaulde Tan. 1,90; vViſcher a6, 1,838 16; 

bIädliht, eins Dihr, 7, 

Blöd-e: La.: Iſſtzg· z.B. auch: Borniert, geiftesch, 
[6], kumpffinnig. Seine 8, 157; Jugend>+b,, [—— 
rg 110; Der um»b, Auſer. Möntg 16,361 

f.; 0: ſ. Slodiat., 3. B. auch: Menihlihe 8 
(Schwäche) Das erheifcht, Sarner Meihiw, 659%; 109; 
Angeborene®, Mozart (Mohland)sc.; Weifted« od, Kopf:B, 
A.lCampe), |. 16; Mädden-®, Matihlffen A. 18, 215 x. 

ein im : fich blöde —— erweiſen, z. B. v. 
ber Gei öhlöhe, _— Kerl. Mont.-Big 18,A8ıc, 
— ·en intr. (fein) ꝛc.: — As, mein Augeſicht, 
wie Mft du geblödet! A Sei 2, 48 ıc, — Einst ungw. 
fl. eut⸗b. 2: Defien Matiom fie ſich vor ungefähr 40 Jahren 
nide eimblödeten, ſchlecuweg alles Wine abzuſprechen. 
Hotunger (£’'s Analekten 1, XXV)J. — Ente: wie gejagt: 
1) die Blödigk ernen, benehmen, 5. B. tr.: Den 
Schäfer zu e, Glei (ungw.); gw. refl, — fi erdreiſten, 
erfühmen ıc., 3: B. auch: MBntfchhy Kanal. 85; 110; Deral, 
Meben entbiddete ſich dieſer Bihlemwicht zu fllhren. Meiske 
Demofih. 8, 18; Er entblöbete fich [nicht], zu rlihmsen dafs ıc. 


deinem Wort! ——— Nath. u, Zeit. 2, — gm. 
refl, == ich ereb. (vgl. ent u. erbrenmen :c.); ſich Schänten; 
fid) (aus Scham) enthalten m. Infin. u. au, 4. B. Siutpl. 
2, 25829 u. 4 Aapp Am. 1, 84; 8, 175 10, — Er⸗ 
intr. (fein): 5. B. and Gries Taſſo 4, #9; EHAHofe. 
Ausgw. 8, 891; d a. 4,897 ıc. u. (f. entb, 2) mit In 
u. zu. Melbe Bel. ©. (au rel.) — Ver +: auch: 
ech) zu Uelien.· Dia 20, 229 ıc. — heit f.; 
B. auch Bradoogel Falft. 1,81; Gerrin Hift, 6, a7: 
Kae (@äfner 147) 16 — sig a.: (mundbartl,) blöde: 
Dept fei mit fo ſprödig. Lisette, mei Schet I bin ja fo 
b, |, bist nur en Shmap. AfirWeber ı, — :igheit f.: 
-en: 3. B. audı (veraltend) = Ehmwäcde. fiſchart N, 
2, 142278; 5, 196 164; 99192; Murner NBeidiw. 3644; 0744; 
Gr. 3,16%; Peant N, 920 (1. dasır Gödche x) 
Ök n.: Ges: 4 B. auf: SabyeGe. Scherr Bi. 
2,.81.—:EN intr.: vgl. „viesligen.“ Schaidtur. 4a; B2b x, 
Die. . „Mödten“ mn. Habicht trligen. Sihr 5, 86h ljagend 
lärmten u. fhrieen] zc. Ifftzge: 3.8. auch: Sen Refraln 
ab»b. Gegemm. 14, 38a; Dem wilden Qüger madı-b, 
[efehreien]. Mufeum 17,1, 207; Das j-m Zuugen zu⸗b· de 
Mutterſchaf. HShmid 4, 8 x, — ser m. -d; w.: 
blöfendes Thier, 4. B. vom Kamel Rüsert 1, 60; auch 
(veralt.) ein Sid Sparus — —— 

Blömeifer m. — 6; uoe: veraltete Münze, Slapl. 
1, 299€ (f. Mänfer, — Ylau-Müfer, Eriſch 1, 106e; 
Dlamüjer d. 

Blond: Ia.: 1)4. B. auch: Das weiche b · Geficht . . 
Das weiche b-e Organ... . Geſicht, Spiel, Organ, «uf 
: foflung. Alles war b. m. oberfläßlih. Sentas Bisn, 2,08 x. 
— 2) 3. 8. wie gefagt, vom Saatengolb. AAayer 4 x. 
u. techn., v. rent Jucker. Mat.-Beit. 19, 487; 20,396 u.0.; 
D-13 Bier, Waren. Tag. 67; Der „tiltzlen Ben“, Garten. 
18, 1186 ıc. auch: Den Braten zu braun u. bie Euppe zu 6. 
ie ern Far der natürl. 5 gi * 3: 

rw vqhtl 2, 08 — 
— in au: Duntel:b-es Saat, Yasch. Eandt. 
(s)ı, 2 ı6,; Feuer⸗bea Saar, Perl Bürg.- Big. 14,1@Bıc.; 
e- Saar...» jenem Braun, im welches das uepräng- 
de Kinder-®.., mit ben gahren herliterbuntelt, Mord$. 
4,11, 185 26,; Die [Berliner] Vezeichtung bes Semmel⸗ 


Blondin — Alubbern 85 


Bett als Cowleur de Borkiwilch. Gegeumw. 14.a: 11, 3Blatc,; 
Staubrb-es Saar. Garteul. 19,244b; Wolko-Btg 37, 0A; 
Tornifter-b-ed Haar, Seyaur 2, 198; Hildebrand Beil, 
3, 198 ıc. — sinm.: auch Nnterfaten ]B-8], Salon (74), 795. 
— me; auch 3 B.: Aſch-B. Baletrem 27; 
Velke-Big 26, WA ıc. — lich a. 3 B. auch Sichere 
Sind. 1, 219 ac. 

Alöfd m.: 4.8. auch; Hin ©.) Noman-Dig 16,9,208; 
Se Moth> u, Schwarzd-en [Rinder]. 347 x. 

BlöA a.: 1): a) auch Eingehen der been Seele in 
die dee Wottheit [das reine Sein], Wieger Gottesfreunde 
1,238 1c, — b) auch RNicht⸗b. Inur) nicht dumm, fon« 
dern fehr Hug; Er dat nit bloß fein Lerſprechen wicht 
gehalten, fondern auch Andere v. ihrem Verſprechen ab» 
wenbig gemadt c, — 2) auch: Blutt (ſ. d.) od. plun 
feltmer: platt, f. d. le, blatt) u. b., f. auch Srant N, 
c. 9124(u, dazu Göbehe) 1c.; Hyperbelhaft gefteigert(f. u. 
B-er als ein gefhälter Eto. Wander 1, 407; vgl. au 
Fadensb, u. mutternadend [j.d.] Aſchart Großm. 24 —* 
B. llcer, ohne Gelb u. Waaren] vom Jahrmarkt lommen. 
Koleny. 3,1,948 ıc.; V.ellen m. Dat., 3. a“ Möfer 
5. 1,168; Sa. Wa; w. 12,971 u. 0,; felten efter 
Steigerung (f. 0.; Sa Hanptiduo, web; u Dem At: 
Tauf », Beſuchern fi -er alö jeder Andere, [mehr als jeber 
Anbereb.r] geftellt. Vegenw. 12,93 ıc.; wie: Eid; b. gebert, 
auch: than, 3. B. mit org e (fd. 9 vgl, 


@egel b. lvgl. .(03]. Fleming Tium. 28, vgl. 
Hanb=b, [los]. Parac. Op. (1616) 1,185B, — b)®, werden 
vom Verlangen, Wieger Gottesſr. 1, 25 1,; Aın mer 


Äft die Wenjchgeit b. [arm], Waldis 1, 982, — Blöfer f. 


-n: 2) 3. B. auc (vgl. 3): Mit hoben Tugenden | mußt 
. ich bie 9, meines Rechts berg Sch.vsa. — 3) Wald-®, 
Dfrprieg 1, 547 ıc.; liberte. od. verallgemeint: B-m [in 
dem zu behandelnden Stoff]... weite leere Streden. Sch. 
774a ı. (f. Bloßteit); Der echte Dichter trifft überall mur 
Erd⸗B. u. [am befleidende] Rippen at, 39,0,8 10, — 
4) Beißpärb.: [. Mnapp, auch Mon, 9, 08 x. — sen 
tr. ꝛe.: 3. B. auch Olear. Heil, 57a; FOIacobl’s Nacht. 
8, 314 x; aud) (vgl. Blöhe 3): Auf den Blöfumgen [in 
wie Maid), Garten, 14,558. — Bfißg.: Ent⸗ [entslöpen, 
Meifersbg Am. De; Bei. 6a x): Das Obi. des Ber 
dedenden sc. e. 38 auch Fifdyart st. 2, 1082198; C. 1, 106; 
Scheſſel Et. 187; Simpl. 1, 31610; Sch. 0a x. u. (0. 
Komplement): Daburch wurden bie Sciweben enablöht [Ihrer 
Dedung, ihres Chupes), V6n; Den Pilug zu e, [bes Pfliiners 
— berguben ⁊c.J. 776b x. Partie., 3 B. auch: Dais feibit 
unter ber kürperl, Gülle der Geiſt wie entblüht ericheint . . 
Bo die Sprache den Gebanten neh gleichſam natkend 
[i. d., vgl. — fäfit. 119m a0; Die Schiffe, der 
Balten entblößt. Abenhelin Tiſchdeib. 58 w.; auch 
a Maften-entblöftes [»1ofes] Schi; Hleiig: 
entblöhtes Gelent, Webein x. Gartenl. 97, 34a; Griup. 
1, 194; Ruhmentblößtes Leben, 9,50; Strauceniblößte 
Gegend, Furrer Bal. 85; Den Trofteitblöhten. Sıhadk 
1,292; Waldentblöhte Fläche. — Blößchelt f.: 3. B. 
auch: Ser... fih von allen Bildern und Gleidjnifien ber 
Bermunft frei u, les machen u, jein Gemärh in die ruhige 
B. erheben taun. Ötinger 108, val.; Bilberiofe BLühe. 
ebd. — Ag adr.: bloß (f. D. 1). Wein. Schteſ. 11a; 
Holtet Ei. 1, 280; 3, 38 20,; auch bLöfiig Ifaum], Wikram 
. Irrlig. 97, vgl: blößtich. Df. Mollw. 188%; Stalder 
1, 187; Simpl, 1, 87632; 390°; 2, 8019: a, 1579; 201 '®, 

»Alö)üfe t. — ig a.: —— bauſchig: 
In bei, ben Seibertzoſen. gg 

Mıibbern Een rc tr.: " nieerb, „ xonw,): 
2350 — 2c.: mit dumpfern Schall 
v bullern fl. 5 tichen, Hatichen: Mufd er fie, 
daſe es orbentl. deine Volhskal.derßerl.Bürger-Big 1875 
@. 66 ıc. vgl., blodern x. Stalder 1, 186; 2, 48 ıc, — 
2) (f. 1) bumpf fallende, fich überftürgende Worte 
aus bem Munde Herausfahren laſſen; vgl. bichabbeln, 
blappern, bullerte ıc., f. Schütze Hoffe. 1, 118, 3, B. Here U. 
der Schauſpieler] „Binbberte" — sit venia verho — ein 
Redlihes. Aexl.Ment. Zig 18, 8 ıc. 


86 Olüchern — Blume 


Blũchern intr. (haben): nad) der Weije Blücher's 
(bes — er — ſich behaben ꝛtc. 
4.B.: Sosater lVOlũcher) .. tüchtig geblůchert, wns Weiber, Mein 
u, Würfel angeht. Scherer ©. 2, 22; 3, 195 (ee mad 
Bläders Weile fluchen, wetten) »., nam. aber allgm.,, 
v em rag Blücher'3 — Treize fpielen 
od. Dreischwern, |, Alvemsl. 111, vgl. Boffah Fed. d, d7. 

Bluͤcken: 1) intr.: f. blicen Anm. ıc. — 2) refl.: 
3 blucket u, buidet m. dudet | die [vom Dahn getreine] 
Henne fi jehr. Gödche DD. 1, 31849 (FKelimig). 

Rlüh 6; -en: 3. B. auch: Apfel-®. UordS. 17, 141 
(Amengruber); Sugend-B, Stmpl.i1713) 1, 11310.(Bluhe 
T. — Seite, Zaun. Mundart. 7, 154. — en intr. ıc.: 
1) Wenn die Heben wieder b. G. 1, 47, vgl.: Wein der 
Wein blüdete sc. Zabl. 18716 2; tr., z. B. aud: Sie 
Hüht u. kann viel Schötes b. | viel ihönes, liedliches Bes 
iprois. Tiedge Ep. 1, 16 [b-d herporbringen]; auch reil. 
m. Angabe der Wirkung: Auch Brilm fih «-e Pflanze 
nicht trant, außſer wenn man fie treibt m. übertreibt. 
FMSariyoltg 9, 2 (vgl, über:b. 2), — 7) 3. B. au 
Eters Ky.Höm.1, 107; 200 ıc. U. ee (1.38 Sanpticte, 
171bl: Mit e-r 800 Bahre gehlüheten [ft. achlänt Fi 
Freiheit FoMäler 27, 71; Hardenberg Mem, 1, 7ıc.; aut 
3. B.: Ein ougenblidiies Hoch-V. er taufendjährigen 
Etreitfrage. Pismarch (Matkon.-Itg 32, B16) ıc., vgl. 10. — 
9 Das Waſſer Müßt, ngl.: Anhäufungen miteoftspliher 
Algen unter dem Namen bes „Wafler-B-5" Ay Pflanz. 
20 1c.; ſchwzr.: Es Mäst, v. dem mit leichteften Feder⸗ 
wolten (j.d.u. Schaf 3e) bedeckte Himmel. Stalder 1, 188. 
— 10) 8 0., 3. B. auch: Arlich> b · de Wangen. dacharla 
Tag. 29; Die ſcnn interelchen Wangen, | hoch⸗ b ·d von starmin. 
Df. Hinterl. Scht. 3; Augend» (Bf). Flachsland 1, 29), 
jugenblich- od, jung: (8. 151b) 6-d; Ractehder Flie⸗ 
der. MordE. as. aus; Boll» b-db Seine (12) 2, Br ıc — 
Ziite. 3. B.: Ans: 1) auch: Zur allymfrün a-den [10, 
ſich anfependen] Fett. Hopfen Arg@itt. I, 13; Wangentrojett, 
bie ihr angebläßt find. Stifter Stud, 1, m. — Hüfs: 
Unaufgeblhte Eneſpe. Zolowicz 568 >. — Ass: 1) 
auch; Das Ereignis in ein Lieb a. lvgl. austlingen] zu 
laſſen. Mow--Schalg 3, 164. — 2) tr.: auch: Sein Leber ©. 
Aeſea. Po. 2, 205 ꝛc. — 3) (f. 1) Ansbtühung, nam. wie 
Eiflorescon; = Auswittrumg (v. Strnftallen),. Marm. 3, 67; 
Ohen 4. 28; Enlzsanshtibungen Ausld 50, 1008a ıc. — 
U Durchs: Höcftens eln Stertel (bes Weine] hat bard- 
oeblane [fe Bullıpe durchgeuracht. Natiou.Itg 34, 25. — 
Empödrs: z. B. auch: As ih ins Rünglingsalter eupor⸗ 
blühte. Meine 14, 188; Über Andres e, Arlesk Ehlof. 1, 
118 ıc. — Ent⸗: 2) tr, (jelten) ft. entstärhen (f. d.): 


des Blühens berauben: Dafs mid nicht ſchwere Arbeit Merl 


vor der Zeit entbläfe. VWWeser Sag.4,19. — Entgögen:: 
auch 2) tr.: Eo mande frifhe Note bLünt [Haucht bLhend] | 
mir ihren duſt'gen Hauch entgegen. Vodenſtedi Antaw. 47. 
— Her: 2: auch: Du hattelt dein beſcheidenes Blumen- 
daſein fo hingeblüht. Zpielg, Slate. 8, 78 10.; Saar, wo 
hier u. da ce Vtume heramaplült. Star 2, 84 ıc. (ſ. 
auch aua⸗b. 3); Das Glud diefer Geichlechter . . kottmte 
nur durch di auf bie Fünftigen hinübere b. Mlinger 3, 
350 x, — Über:: 1) tr.: a) mit Blilthen überbeden, 
ad: Üderbläßt iit jedes Leid, Mayer Lied 20 ıc. — 
b) blühenb übertragen, übertreffen zc.: Sie üißerblünete 
Alle an Geftalt, wie Die tänigl. Roie die anderen Winter. 
Heinfe Sub. 1, 10. — Um⸗: auch 4, B.: Reben« Mord. 
16, 56), weit: Wiedaſch Did. 7, 128) umbläht ıc. — Vers: 
m. haben, 3. B. auch Mol Natur. 2, 148 ıc. uU.: Der 
Sag batte abermals verblüht [5] x. Simpl. 5, 10092, — 
Zur; Als blühten isnen Lauben der fremden Erde au. 
Schmibto,Lübeh (f. enigegen«b.) — Zurück⸗: im der 
Blüthe 333 (ogl. zurllawacſen) xc. — rt m. 
-8; u.: ſſchwzr.) das Blühen, Blütheyeit (vgl. Slute 
2a; Plumet). Stalder 1, 188; Vom ©. der Erdapfel Meyer 
Merian 214. -— sig a.: ſ. auch Märkte, — Blühft: ſ. 
Binft. — Blühung: |. müsen u. Ifſtzg. 

Blüm m. -(e)3, -en;, en: f. Alıme, Anm.; au 
SchwäbW. 79 sc. Bike: Ans: Anblimung if d.): Die 
Felder befommen im jelgenden Bahr Safer, Oberamt 
Herrenberg 512, werben mit Safer befäet ıc. — :e f.; 
-n 26: 1) ſ. Se Eyn.1, 276 fu. 3. B. (gegemüberge: 
ftellt der fruchtteagenden Wätbe) aud Grip. 1, 4; 
WorbE. 18, 117 16. Die blaue (ſ. d. 0) 8. der Momantiter ıc, 


Atend· Mume — (Mtofel-Blume 


— 2): a) Künftfihe ob. gemadite, auch Aunit« (Big: 
natürliche Od, Ratur⸗) Bm, |, Predtla, 185 f.; 9. 
MininturrBn 498 ıc.; .) Biebels®., |. Kreitze 
8.3 2.) auch Nage Frd.1, 9 ꝛc. — e) 48. 
auch Härs., |. Predyil 2, 195; 204 2c.; ferner (f. ebd. 138): 
In der Wierbrauerei beb. V. die Dberhefe. Monn, 8, 548 ıc. 
— DT. auch Moſel⸗B. u.: Mein Glas... ‚| darein die 
Edel⸗ B. firent | der Gein der Helmatrehe. AGuruus, 238 ıc. 
— bh) 3. B. auch: Weiher flodiger Mau; v. Bintorub 
(int: 9-m). Mar. M. 1, 37 x. usveralt, (Bergb, 2c.): 
Eifen«®. Zabl. 292a, vgl. Friſch 1, 23a; Adelung (aud) 
Eifenblilthe); Eralt)»®. [Epat.).Df.; Fabl,1097b; @ipa+®. 
[-Spat.] Arelung; Enpfer-®. (Bergb. u. Hütten.) Frifd, 
1,5582; b) vgl, Sad. 565h. — i) (Wolltunde) Stapel 
der hochfeinen Wolle, Aonv. 3, 806; (MilLL.) feinere Mleiem. 
LPHahm Mehl, 27; Neis:B., feinited Reismehl 1, — m) 
auch: Ein Tieblich fdhlanter Bngling, die 8. der Gejunb« 
heit [verfch.n] Nov. Schaha, 287; Diele ſclante Helden -®. 
Geine 18, 108 ꝛc. — n) auch (vgl. m) Mint dazu bie 


ch friſche B. der Zugend u. Gefundheit Ibei dem Wäbdien]. 


W. 21, 39; Die Wangen«Bn krachen ein, W. 1. — 
p) 3. B. auch v. täufchender Darftellung in der Rebe: 
it waſerlel B-n n. Marten es mag. Llyr 1, 189a ıc; 
u. (f. Flobtein): Blümchen a, Sentenzen. Mabener 3, 195; 
mit Kun» Ben heibniiher Eprüdie. HMüler Grauidit. 
9 ıc. — r) Menftruation, vgl. auch: Plumbefiedies 
Tach. Eiſchari Bien. 22n sc. — Biigg. J. B. auch: 1) 
[20] Die fhönen Ahnungs«B-en [begleichen Ahnungen 
tm Gemilth. Gddche DD.2, 551%; Wenlge getron erwarten | 
Dantes-Bn im fillen Garten ©. 4, 38; Areuben« 
8-n 39.7, 12 u. 0,; Die zarte Bdtter-®. Sch. ab; 
Solche rauhe Witterung, dajs fe meiner Herzens B-n 
ſich entialten Lommte. ©, Jacobi 185; Die Katjer-®, es 
Himmels. |Sonne) Kohenfeln; Die Areißeltsliche ik ee 
Kerter:®. Heinel12)8,94; Den hoben Werth ber Kunft-®, 
(1. a): Eivifiiation Kerue 4, 188; Cie ift doch bie ftille, 
unberührte, beißelbene Land » 8, geblieben, Weſterm. 260, 
1185 (vgl. Pilanze 40); Als ob der Todte jelbfe ſorgſam 
zum range winde | bie Länder» B-n al [bev Utreich. 
Lande] Abrün 2, 80; Diefe Menihen-®. HordF, 8, 24. 
— 2) auch (f. Oben 2, 54 fi): Sichere, Flügel-, 
Gröpdr, Keldh>, Kreuar, Land», Ouiri- od, Schrait« 
Beit>, Möhren: od, Scheiben, Schuppen», Stern«, 
Stiel-B-t 1. — 9) auch: Zimmer: (Mamebl. 64, 3, 108) 
ob. Staben-, Eopfe, Scherbene, im Ggſtz zu Garten, 
geld Bn ıc — 4) Pilanzennamen (munbartl. jehr 
ſchwankend u. mehrbeutig), monon wir abfichtlich —— 
bie meiſten übergehen, vgl. Uemnich u. botaniſche 

erfe x. — Abend: (3):,Mury Rat.Litt. 3, Sta; bei. 
Nirsbilis (Wunder > 9.) — Altar: ald Altarfchmud, 
nam. [2a] Fünftl, — Ehrifts: Sönee-®. Helleborus 
niger. — @iers: auch Primula veris Aor⸗, Hluh-®.}. 
€i3:: 1) [2a] Daheim 14, 2396. — 2) Mesembryanihesum 
erystallinom. — Fäll:: auch Calendula oflie. (Gotd», 
Ringel-, Minder-®.) — Flör:: Zier-®. (pgl. Binmenflor) 
Untiowal,-Btg. 19, 40 ac; f. — — Frauen⸗ 
[?r]: auch Anagallis arvensis; Mentha viridis zc, 
— Füpler:: 3.9. Fühler in Blumenform. Ötker 


Belg. 506. — Hküs: 1) um die Hetternte blühende, 
— 2) f. [Anm]. — 3) [?k] e3 (Kälber:) Heu. 
Nähert Aus. 20. — Himmel(8):: auch Gentiana 


contaurium ı.; 12) uw. 8.» Ehriftus, 
pGerhard xx. — Hühnmers: Alpenroie, „Hiherftlajude*, 
weil die Berahlhner fih darin aufhalten. Gerlepſch 88; 
Durpelm 70 2. — Jägers: Dechaurllel. Ausld 09, Tise. 
— Arküz:: 1) (2) Krucifere: Lippen» u. I, Tſchudi 
zu. d1; Chen 2, 1988 ze, vgl.: Sreusbläthler od, ſteuz · 
bluntige Germädie. Monm, 5, 72 1. — 2) (f. 1) Name be: 
ſtimmter Pflanzen, ı 8. Orchis oonopsea; Senecio ıc. 
— 3) [2a] Bauf.: E-n-förmiger Anauf als jerung, 
3. 9. Hölner Domblatt (Mation.-Big 32, 39 ıc., vgl, Krenj« 
zofe, Wiebel:B. [2a]; Krieh-®. Molheo 2, 422a 1. — 


ch Künfts: 1. [2a]; (1); [2p]. — Mätlen):: ſchwäb. 
f. d.) Nation. 


. Mn an B Wert * 22 — 
auer:: 2 erib. Ber. v. ., die — jtatt am 
Tanz Theil zu nehmen — von den Wänden ıc. aus 
ihm zuſchaun. Aueld 38, 04a, f, Tapifferie » Arbeit; 
Blod 11 — Möjels [2f]: Bouquett der Mofelmeine 
u: Danach dieſe jelbft: Moteihtiimden, Salen 6, 724; 


Puppen Alume — Rluft 


Gartenl. 15,696b.— Puͤppen⸗: Leontodon taraxacum, 
f. Pfaftens, Baplpjen- Stiel, vgl, Luther SW. 60, 188, |. 
Mönd 40. — Ruͤpf⸗: (f. b.) Matur 28, se1b, 
vgl.: Wie er ve Ganſe⸗ S. (ſ. d.) als Lichesoratel aus · 
aupft. Salon (74) 1, 43 u. Margareten⸗S, auch: Rar» 
garete, . . pflidt @e Stern=®. m. zupft die Blätter 
ab, 6, 11,186 — Säülen: (2): Columniferae. — 
Stündens: 1) Die fog. Et-n ändern umter Tags Ihre 
Barbe, wie ber verlinberl. Hibiscas, ken 2, 150; 8, 1817 ww. 
vgl, Bitterungs-B-n, ſich je nad) der Witterung öffnend 
u. jölichend. 2, 159; Blumen-ttsr. — 2) [20] Durch deine 
Et-n möge fliehen | eim friſchet Waldborn. Freillgr. EM. 
5, 85 — blumigen Stunden ı. — Tägs: Ggik. Ragn ⸗ 
Sn, f.d.; Oben 9, 159; im Beſondern die genannten. 
— Thee:: 1) zu —— dienende, — 2) [2i] 
ee ber feinften Theejorten(]. Humen-tser), —Thier:: 
ee Gattung Kranıpolypen, Zoantha. Ohen 5, 168. — 
Witterungss: |. Stunden-®. — Wüder:: aud 
bilbl, (wie Untraut sc.) Men.-Schat17, 213. — Wünbers: 
auch [20]: Die farbengtügende ®. jener Kunft, Uatiou.- 
Dig 8, nıı u. v. ä. 

Blime n. 8; e: Ges: 1) B. auch (My): Die 
Nofe, die Königin aller G. WScherſſer Geiſt. Selil. Ged. 1, 
144 :c. — elek f.; -en: Hetion-Dig 91, 195 u, o., auch: 
Geblümel. — Kr’ m, 6; um: 5* der blů⸗ 
melt (1. db.) — 2) in Ziite., vgl. die v. Blume 2, 
Bluthither ꝛc., 3. V. Die Familie der Lippen»®. Maine 
=, 6ila sc. — »eln intr, ac; 2) GfBahebt 8, 141 ., 

< Rede-B, Minckwik Wrift. c. — 8) tr.: (öfte.) 
necken. Hügel 3056. — Ver: 4. B. auch Garten. 21, 
4636. — <en, bliimen: auch 6) intr.: fich als Blumen, 
blumenartig darftellen: Dafs er fintt bes blumenden 
Holzes hölgerne Winmen ſchuf. Mation.-Big 20, 858; Das 
Paradieje, | aus 5 Wunden göttl, binmend,, Tick (Beichen 
im Wale Str. 18) 1. — Affe: Abs: wieent-b., 
doch mehr das einzelne Abnehmen der Blumen ob. 
das ihnen Berglichne bervorhebend (vgl. abblatten ; ent» 
blättern x.): Den Seithnachte baum abihltteln x. abblümen. 
Daheim 12, 203; Noman-Btg 1R, 209, vgl. pländern &h. 
— Anz 1) Stmpl, 3, 33219, — 2) auch Hebel 7, 889; 
Berrig 37, 464: Anblümung f, Aubium. — Nüs:: 
Blumen ausichmüden: Die ausgeblumte Frühlingspradt. 
Tiem NAT. 8, 348. — Bes: 1. B. auch: Stlberkeblämter 
Tumaft. W. 10, 20. — Durchs: z. B. auch: Im würzig 
burchblilmten Heu. Yoltel Treuft, 1, 100; WM. ©». 1, 284; 
Scheffel Band. 161. — Eins: in Blumen einfaffen, eins 
hüllen sc.; Der Emblemata od. eingeblilmten Zierwerte. 
Fiſchart (Sodeke DD. 1, 18721); Einblümungen. Df. Garg. 
298. — Über:; 3. B. auch Eichendff Geid.Dr. 218; 
Meiner Row. 3, 210; Bücert d, 01 2. — Um⸗: aud 
39. Wahrh. 4 281 10, — Vers: auch Fifcert 2, 8, a9 2% 
(Morat. Ars. 196); Waldis 2, 173%; 51 97; 4, 990; 2476 ıc,; 
In emtifher Unverblämiheit. Verl. Bürg.-Big 18, 219; 
Batlon.-Dig W, 129 te.; Unumwunden obıte Mädhelt u. 
Berblämung. Velke-Biz 96, 7ıD. — Blilmsenhaft a.: 
auch: iromme B-igfeit, Gartenl. 19, 8506. — sig a.: 
Bes Mohelien, |. nam. auch Wagner Grunde, 14; Predil 
5, 1@ :c.; ferner: Der Salt ift umerträglih d. MAnguft 
2,230 x. (Blikiig gewirtt. Gegen. 2, 340). Zfihg. 3. B. 
auch: Ditotolem gliedern fich in Nöhren«be (Eiympetalen), 
Bretrb-e (Dielnpetalen), Selch · b ·e (Mpetalen),. Mater 28, 
2154; b; Kreuz» b-e Gewächle. Monn, 5, 72; ‚Blätter mit 
filber=b-em Rande. Nov. Sqhat 4, 318 ꝛc. — sift m. 20.2 
D-if a. ©. Br. ib, — Blumling m. Ae)s; -e: Dit 
darım der Minder (m. biumiger Zeichnung ber Banbungen). 


Mnubart. 7, 154. 

Slinfe f.: -n: bie Blutwurft, viſcher AE. 1, 2 
— Blumen. Vogt Tafelgen. 249, ſ. Plane, vgl. Über dazu 
Gehöriged. Hügel 42a; Bm. 1, 396; Sqwab.W. 79; 
SZtalber 1, 191 :c., auch: Mein Maf’ ift breit, bluntſch, 
muut u. turz. OSache 3, 3,160 (bluntichig — bil u. plump. 
Stalder) xc. — Blüfse, sig: f. Vlouſe xc- 

Ylüft n. (m.) -e3; f; Blüfte: ſ. au Samäsw. 
70 #.; Geibel NED. 179 (R.: Bruft); Mopfen Matien. -Bta 
54, 97, f.); Ohen 9, 47; 9, 1785 (dns „Bluhfe”); Vierteli. 
2, 218; Wechherlin Ged. 193100 (f.); 18018; 30419 1m; 
Larbyras, Spawiic Blueſt. Durheim 44; Reseda Isteoln, 
„ZTenbablueft* [Tranden-®.) 69; Den Apfel: ®, Ztutig, 
.Cagebl. 86, SB; Die „Gripptliit“ Ez.] Alfdart 8. 


Blũſtler — auſa Mlut 


3, 181%; Roſenblilſt. 91%; Der Hollunder=®, Hon- 


Say 8, 175 ıc, Dazu: m, (I —— in 
Bike, + B.: —— fi gefelterter 
—— 1, 18 m; Weihe u. Roth«®,, Sartoffel: 


Darhelu 79. 

Olũt n. ac.: 1) au: Die Zehne ftehn im ®. [vor 
dem Durchbruch durchs geröthete Zahnfleiſcht, 3- B, Falke 
6. 2,48, — 8) Bob 8.1 f. aud) Aurner RB, 6129; 
10% x. (u. Anm.) u. dazu: Marterm, bluten, Meiichen, 
Wunden. 6°: «= bei Gottes Marter, ©, ıc. jdiwären, ſluchen. 
— (ln Smecht feines 9-8 (Temperamente]. Franzen Salbai. 
2, 385; Durch ©. u. Himmel [Temperament u, imo] . . 
zu Schweiß u. Tugend verurteilt. AlgenBig (44) Beil, 
18954 1c.; Huber echtem angeborenem Bäger-W. mod) ger 
wißfe andere Qualitäten, Welerm. 272, 214a2c.,f.U. Theater-®, 
5) Eait (f. d. 1a) u. 8, ſ. auch Zu Hanpichw. 1806 x. ; 
Dit Darfegung Cuts u. 8-5 [giw.: von Gut u. ©.) Sixp. 
3, 6191; Gifen u. ®, le Politit x], |. dazu Güde (4) 
2 fi, — 6) Die Zahre .., to man bir dal. von Fielich 
u. 2, lo. Denichen) Math; annimmt. Vlemacch Br. 147 ıc.: 
auch: Fleiſch u. B. fleiihert [T.D., vgl. fteliheln] u. dlutet, 
tet, wie je Art ift. Kather SW. 61, 40. — 7) auch: 
az aber pelulicher [f. d.] Sachen, Hals m. Haupt od, das 
B. berüßrende zufielen, Ftumpf 43h (dgl, B.-Wericit, Mich 
ter ıc.) »0.; Vergolanes Bruber-®. ıc; Bergielst man 
Ehrikien-®. Prant M. W96; In Feindes-®, bie Rache 
kühlen ꝛc.; Sch. Gab; Mit ©. das Gifen röthen, | mit 
Henter:®., Frauzoſen- V. Armbt 194; 186 ıc.; Ab⸗ 
nigd«®, veripripen. Sch. 4398; Haller 08; Ihr Getränf 
it warmes Menihen-®. ebd. u. dm. — 8) aud: 
Prineigi, in beren blauem (f. d. 17i) ®. jeber richtige 
Mömer bie jeweilige Riſchung mit Ichwargem . . . kennt, 
weisgalb er fie Agli di preti [Priefterfähtte) wenkt, Ma- 
tiom,-Dig 84, 108 ıc.; ein Hellene, du Barbaren- Ds, 
Grillp. 3, 118 ı.; ug | 1.9): Ein Hotter junger Slau- B. 
Scalk 9, 1456. — 9) — Perſon, . Ss Haupt 
(sw. 34) mit finngemäßer Fügung: (als m.) Wenn 
nun ein ſelches ©, | zu Gott jeufst, daſe fie ihm jo quälen. 
Tlaudius 3, 39; Ein Poeten⸗ B. Der ıc. Freilisx. Gard. 
d1 30. U. f.: Das arme affenjunge ®. .. . > it wird 
ihr ertärmlid Lang. €, 13, 145 x. u. Tolle! Sing. 
u. Plur.; Dieſes B. aus deutſchen Landen, | das dem weiten 
Wen gereift, | die Ad) hier zufammenfanden. Nädert Kusıw. 
235 2. Hfitg auch: Was fngt dies Huren-®. [bie Hure]? 
Grypb. 1, 588; Gr liebt ein treu Soldaten· V. Nav.Schaa 
4, 145 (Hauff). — 18) vgl. Binth, Blüte u. blutig. — 
Bien, T. o., viele nam, mit Thiernamen, 3. B. auch 
Bods»!M. (als Heilmittel) Waldie 4, 5079; Ochſen- ®., 
aud) (f. das 2) vom B. e-8 Dummkopfs W, ı, 189, 
vgl: Wir verleihen furchtſarnen Lenten Hajen-®, Worb, 
16, 8 x; ferner: Bei friſchem Knaben «Be [9]. ©, 
18, 289, vgl. Kinder« (Opktf 2, 238), RKindes-, Büng« 
lingd*, Fungfrauen-, Sungfern- (Logan 2, 19999), 
Frauen⸗, Manneds, Männer-, Greifen, Menr 
ſchen⸗ %., Dichter⸗ od, Poeten- Pl Selben- 
I 89] ©. 1; au: Arterien: |. Sem. — 
Unbed:: 3.B. Zolemwicy 3284, vom Bundesepfer (f.d.) x. 
— Dradens: 5.8: 1) 1. 0.: &e deder im Inter 
" Schlangen» u. D. getaucht. Bntfchhr Patin. 496; Aat - 
thiſſen 282; Stnmpf 529b; Mens. 18, mi x. — 2) (f. 1) 
rothe 5, 744 ff.; Aarm. 1,60; Oben 3, 690; 608 #, 
— 3) [10] ee Sorte Rheinwein. Wefterm. 257, 499b ı. 
— Wiebers: fiebriſch bemegtes. 37.7, 50 1. — 
Fiſch⸗: ſ. o.: mit 5. (fateetätig). Wander 1, 1040; ähnl.: 
Frofe, Amphibien ®. im Leibe haten. — Girftens: 
Bier (vgl. Reben:®. [10] 2c.). Göheke DD. 1, 504564 ıc. 
— Gejämmts: das Körpers, Uerds. 
16, 8. — Gifts: giftige ob. vergiftetes ꝛc. — 

iIchor, |. ©. 31. 5, 339 ıc.; ai 

[8] 20. — Böttes:: 3.8. Das G. ders weite an [B 
Gott felber, cd it die Liebe, OGlafibremmer Geb, 75. — 
Hälbs [5]: auch: Ein S., das [unl.: der] mod im Staul 
fteht. Freytag Soll 8, 64; Mist», Ggſtz Boa. — Hrik:. 
hihiges: auch [9]: E-wm jungen H. (Heikfvern). Unferes, 
.13,1, 418. Ögit Kalt:9. — Kaͤtzen-: f.o.; auch 

: Verbena orfie, — Kriegßs: ſ. Aauf · ; Rrieger« 

od. Soldaten ®, x,; auch [7]: Wergois N. im Frichen. 
1 Min, 2, 2, 5, wie Schladt«®, (f. b.). — Mil:: ge- 
mifchted [8]: Dais im ihren Adern i. 20. flieht, Kaltano 


[Opfer-Mlut — Blüthe 


175; Dem aufbeing!. M. [Wulatten] Soyaur 2, 99; 1, Mac, 
{.Halb-B., Riisting. — Opfers: j.B, Götehe DD. 1,7007". 
— Duelle: 4. 8. friſch quellendes. Eärne Par. 6, 77. 
— Schnee: [12]: Das in dem Gletidergebiete nach 
Megenichaner bie Flechte bed weichzelligen Eil-#] Aid glänzend 
purpurveth färbt, Unfered, SF. 15, 1, 08, — Sẽelen⸗: 
Godeke DD. 1, 705097, vgl. Seelendolch, Herz: B. ie. — 
Sipp: [3]: vermanbiejaftfüges: Er tft bein „Siptbint“ 
er . (dir) am — Ar . a ee 
10]. — Spetjens: 8. [12] au en » 
—* blutrother Sarlım . Mono, 3, 585, vgl. Matar 
©, 1804. — Stöd: [11] — Riülten-®. Falke TH. 2, Stab; 
1226, — Theäter:: j. B. [9), au [3]: Das fehlende 
Tb. [dev Buchdramen]. Raudſch. 3, 8, 908. — Thränen:: 
blutige Thränen, Mufered. N. 15, 2, 885. — Ülr: [S]: 
Ere v. bem Zupna des Ich abweichende edle Raſſe. Hatar 
2, 08 — Bolls: aud Mi: Für Be [8.- Pferde] 
find Rennen nothwendig. Matioı.-Big 97, 70 ⁊c.; Dem ges 
fammmten Mdel, Lauter -e. Yanabl. (66) 4, Mt ıc.; auch 
3. 8. [10]: Ungemiicten Wein, . , Mit dem 8. der Reben. 
Schwirt-Weiff Handw. 1,50 ı. — Wünbens: aus Wuns 
den flieBendes. — Wünders: z. B. Das filffig wer 
dende WB. des San Geunaro ıc. — Gebluͤt n.x.: 3. B. 
noch: Erfjäuft im eigenen @-e [ft. But]. ©. 12, 26 w, 
— 2) au: Marttſchreler von Stamm, bes großen 
Nomantiswns, Watlon.-Big 30, 196 x.: auch: Welche er in 
verbotenen Grade u. alfo viel zu nahe ins &-e gefreit. 
Wation.-Btg 29, @6 ».; verſch.: Freit im das Ge nicht, | 
habt die Tugend im Geſicht. Lit. 175 19 — jcht beim 
Freien wicht auf vornehme Geburt, jonbern auf Tugend x.; 
veralt. auch — die Bluts»Berwandtiaft, » Verwandten. 
Beant N.59°9 1 — Blüten intr. 2c: 1) B. aud: 
Für did, mein Bolt, am jeder Mder ger | au b. a. K. 
Semp.11,2,678; v. belebt Gedachtem. Ze. 4081.— 3) Aus 
der Aruten b-dem [bintigen] Schweif. UAlauuel (Mur Litt, 
Gich. 2, 118699); Be Speiſen, Sofien zc., vgl. 7 u. Spetr 
ſenttut. — 5) „Der Tabat [ala Stewerodfett] muſs immer 
no mehr b.“, erklärte er [Bismard) in j-t braftichen 
Ausdrudsyeiie, Metiom-Big 84, 59. — 8): a). Blut 3, — 
b) ſ. Blut 6. — 9) tr, auch 2. B.: Serie, Hite Roth 
u. Sehmen, | blute, blute rohe Petr. Wfttäller Bibt, 18, 105 
Däcirmer) x, 1.10. — 10): a) aud (vgl. N}: Die 
iham+b-de [»rothe] Wange. ORudwig Hinent. 112. — b) Das 
B. auch: Blutungen. Bonn. 9,561; Onngen», Ragen-, 
Darm-, Bebärmmiterbluinngen. 566; Hirnblutungen. 
867; Wundblutung. Wation-Dig 81, 51; 58 16, — Big: 
Auss: 2)tr., 3 B. auch: Der trogige Lehenadel [mufste] 
in en morde riſchen Fauſtrecht ꝛc. . . fen Empdrungs 
geik a. Sch. 10066. — Eins: (veralt,) Insb. Grant 
N. 2293; Meifersbg Parad. 24; 47 ıc. — nach innen, ine 
Hergen binten, j. Leid (ohtte es zu äuferm) in jich ver⸗ b. 
Iafien. — Er⸗: 1) intr, j. B. 2.1, 8. — 2) tr: 
blutend erwerben: Wer hat mir Berföhmung u. Frieden 
erblutet? Mofeg. Bo. 1, BO 1. — Mit: gemein 
Dingelſtedt (Molke-Biz 26, 2736) x. — Vers: 2) intr. 
Ge Perf. ac. iſt od. hat verbintet, z. ®. mit haben auch 
Gegemm. 11, in; Aldrln 2, 31; DAuſeununt 16, 2, 160 ıc.; 
Mein verblunfetjer Patient. Simpl. 2, 990°° 16; Wer- 
bintung. Bonn, 8, 507 w, — 3) refl.: a) audi: Sich 
labſichti.) verb. 6.17, 396. — Weg:: fort-b. (2) EFAGeF. 
Aubqi. 8, 471 21, — Fr ım.: f, auch Bo Kremfheit. Monn, 
3,501 3. — Biisg (m. Uml.): Warme u, Kaltbläter, 
3 B. auch Hartmann Unbew. 559; Matur 27, 0996; Soyanr 
1, 216; Weſſernt. 280, desb; ähnl.: Moth-, Weihbtisr 
ter 2e., vgl, beätig. — Blütih) f.: ſt. Viathe. 4. B. auch: 
Stebit in voller „Blnt“. Spee Tr. 1399; &o garteitlel 
„Gartemblnt”. Wıc. 

Blüth:e f. 2c.: 1) auch: Ein-, zwelbettige, häufige, 
viere, Flinfzählige, (un)gleihgettige, (unjvolltsmmeite, (um): 
vontändige, sufammengejchte, wadte x. B. Ziltg. 3. B.: 
There . . ana Holder« u. Schlch-B. Viſcher Ab. 1,397 *.; 
auch bildl., 3. B.: Ani deren Zangen er die Kpfel-B-n, 
ber Gefunbheit geiehen. 7.8, 199; [Sein] Schmetterlings> 
rülffel fand in jeder Diftel-®, bes Schickſals offene Honig» 
gefähe. 11, 98 2c,; ferner 3. B. auch: Bentele, Staub⸗ 
(Seutel)e ob, meimuliche; Ende ob, Wipfele; Frucht⸗· 
Grbpse; Samen- od. weiblihe; Bold» [5. B. der Ra— 
nuntell; 8e Kopf»; Kreuz- [der Emmgeniken]; 
Kippen- (verſch. g); Racht⸗, Gaſte: Tagr, vgl. Stun: 


Blüte — Blutig 87 


den>, Sonnen (Momu, 3, 568, ſich je mach d. Stand d. Sonne 
Öffnend und jhliehend); Samen» f, Frucht⸗ Scheibenr; 
Schuppen; Setten- (Wglp.: Bipfel«); Staubbeutel) 
1. Beutel; Sonnen:; Stunden⸗; Tag« f. Madit-; 
Strahlen»; Wetters; Witt(e)rumgs- (Slume f. d.); 
Wind» ob. tanbe Zungen⸗z Awitter-®, x, — b) 
Bläthden und Finnen. Garten. 14, 2150 2c. — d) Bergb.: 
auch: Arfemit:®. Oken 1, 316; Blei-B, Meyer Sons, 
3, 571; &olb>®, Ansid 51, 3Rda; Snlz-B-ı [ob. Salgaus« 
bilyungen), Alaminger 269 ıc. — f) auch: Daſs die weine 
», [Blüthenhafte Schbmwe] ihm wleder entgegendufte, Mord, 
15, 292; Diefe Zugend⸗B. ©, 1, 57 (gt. 8; 2b), — 
g) auch: In die „Blüht“ deines Anglüds geftürit, Fimpl. 
4, 3971 == ind vollendeite (teffte), dgl. Atme z.; Bifge. 
auch: Der fhöne Etrauf Keller Freuden:B-m, dei er [ber 
Dichter Armdt] berbietet, Aſcheuberg's Bergiides Taſchenb. 
(Borr,); Borreinenhimmels-B-n | .. umlaubt, Schenhendf 
49; Werther's Ingend=®, [vgl. f.; i;2b]... vom 
töhtlihen Kurm geftochen, G. 29, 174; In ber Pracht⸗B. 
der Symphonle feiert bie Mufit ihre höchften Triumphe, 
Nord, 21, 978; Was dieſes Beitalter v, Realtions:B-n 
an ben Tag bringt. Volke-Dig 26, 215A; Mit goldner 
Rede⸗V. [Bercbtfamt.] Immer. Trift, 399, auch Nedmer- 
B-n [Milmden, Blosteln]). — i) auch Ehren- (Opit W. 
3, 268), Bugend: vgl. g, J. B. Wolke-Big 97,554) Junge 
fern» (vgl, 1) 8,, «@ranz (f. d. 16). — k) Baumeripr., 
überh. = faliches Geld, nam. Geldicheine. Berl,Bärger- 
Dig. 14, 1744; 282B; Volhs-Big 28, 186 u. 0. — 1) ala 
Name n, auch: Jung feru⸗V. verſch. 
i ⁊c], Drosera rotundifolia ſSonnentau); Wafier: 
8-n, denen bad Blühen (ſ. d. 9) des Waſſers zuge⸗ 
fchrieben wird = Waffer- Pfeffer, Linie 1, ſ. Perger 
1,6, — 2) vgl. Blüger, Blumet, Bliltheuthun c.: m) 
eig,, auch: Eine Fahrt in die Baum«®, Gartenl, 27,622; 
Zur Beit der Obft>, Apfels, Kirihlen)- =. ©.: Die 
Mebenr, Trauben: Wein«, auch Sleicharte (f. d., 
Mehnfe Körte 1, 4) ©, u. ü, m. — b) (u. c)Ubertr,, 
3- B. au: Dafs aud) ghpten u, Syrien ſich e-r reisen 
Fabel⸗VB. freuten, Konz. 6,949 ıc,; In fer Siinden Kirch: 
weiß» [vgl Maien:]®, Seife NNov.Bud 83; Eultur-®, 
Ansld 51, 2ida; Die großen Meifter der Aunft-®, des 
15. u. 16, Jahrh. Berne 8, 1,55; Motion Dig 81, 85; Mit 
der Neu⸗B. des Altertums. Uerd S. 91,156 (vgl. Re 
nalſſance); Als der Aultitrfampf fo recht invonkter Poltzei-®, 
fand, Volkardtg 26, 2054; Db aus der Frühr, Hoch⸗ 
od. Spät, ber Menaiffance .; In der Bolt-W, ber 
Bene, Phtlippfow Sepph, 2,11; Meine 1, ‚u. d. m.— 
Bfitgen, auch m. Borf., wie gefagt, 3.9.: Ab: Gervin. 
Sit, 6,610; 0805; 7,491 0. — Nüfs: Uation.-Btg 29,807 ꝛc. 
Aus: Raturien BP. Wehr, u — Näde: 
Rübke guuſth. Stud, 340; Alufenme 15,1,847; 17,2,749 ıc, — 
Nebens: (Gaſtz. Haupt:®,) Amıymtor Sreſche 169 a0. — 
en: Itr.: nam.: Bes: auch M. ©. 8, 104 2.; Mänert 
4, 200 {j. beähten); 329; 898; Schlegel Geb, 1,191 1, — 
II a.: auch (mie gefagt) 3. B. @istett u, pfirfie- 
en b * 6 — —— hellen ð ** 410 8, — 
sen a. E a val. biumensaft): 
B-igteit. — :enthum n. ie —E (2), ER 
Das neue 8, der Momantil, Oppengeim 13, 22. — 
er m. X: z. B. auch: Familien der Gräfer, Korbe, 
Kreuze, Lippen, 1. Schmeiterlings:®t, Ulasinger 
238 1. — :ig a.: blühend, blithenhaft, v. Bluͤthen 
herrührend (vgl. HLumig): Im b-en logl. Bätsen] Dukt, 
Salereas Geb. 1,35; zumeist Bifhg- (nicht zu verwechſein 
mit «biätig), z. B. auch: Amweir bis Dielsbe (Meyer 
Konv. 6, 295); amwelr, breir, biers-, melr- (Mon, 
3, 557), ein (6,180:,) Blithenftiele; wenig-b-e Trauben 
(179), Trupdolden (10, TOR) 1c.: auch: Die arut⸗bee Senne, 
Carex paueißiorn. Uatur 27,299h1c, Doldenzb, ıc.; Salb-b, 
ob. zweißettig (f. b.). Okem 8,67; Seschtend» (Zapaue 
1, 191; 261); pradte (8); ſch bu⸗ (268) db. 20; Lippen 
(Minspinger 234); wind« (Maturso,0ab); awitter- (97, 1480); 
voLl:b, ꝛc. — sler mu; ſ. Bläthe u. 3. B.: Dolden 
Aatur 28,719b); Haupt» (B3,685a); Lippen⸗ (B6,79a); 
Quftr.... Walfer: (29, 2154 Heros, Subrogamen); Mojen=- 
(97, 5a), Schmetterlings« (26,7200) ®. w. 

GBlũt·ig a.: auch: Das B-e od. die B-Leit der That, 
Mache, Beleidigumg ıc.; Der b-He Halsabidimelder, Weherm, 
278, 1283 30. ; Ina b-ften Ernft (vgl, Bitter ıc.). 256,969 ıc.; 
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Si ein fog. Ber [30, Hieh)gefallen. Fand, 4, 411e ıc.; 
8”. ber [rother]) Mrenzer, Gegenw. 1,1954 ı.; Rad em 
in der Theaterwelt landläufigen Ausdtuck ala „ber [onl. 
bfwtfunger, 5. J Anfanger.“ Gartenl. 16, 7140; 
4, M ıc.; auch, — ER aD (f. d.) „Bluttig,” 
Zaun, 1,20, 3. — —— 
als ein) Schitſoͤruch. Gartenl, 19, 386b; fo ähnl. viell. 
auch: Blut- in Affggen, een hohen Grab bei b, 
nam.: Blwnadt, »jung letwa . D „und n 
oder „Laden“ eflin en, „Kahl: 
Blut 9, — Bf außer in si 
[verfch. blutig. ® 3. B. au 
eblern Bluts: Die B-teit des =. 
Bitter: bittern Temperaments. (120,208. — Bläüs: 
blaues (f. d. 17) Blut in fich habend, v. reinem Abel, 
Volho-Dtg 25,49 1c,; B-feit. Mation.-Big 21, 207, — Dide: 
Pfeifer's Germ. 7,8%. — Flins: ebd. — tfche: 
Gegenw. 3, 3506; Pratı g Jahre 1, bi 1. — geh s ! 
gehumd-b. — Fröde: Ggig.: telißeh. — Fröfche: (09 
fild«b,) Garteal. 15, 206; Wareny. Kö. Ball, 8. — Ge: 
funds: Der frohe, friſche u. g-e Snabe e. — Grimms: 
choleriſch. Yeine 12,182 1. — Hälbs: z. B. auch Hation.- 
Big 19, 34; Pe ‚9 2, auch: milch“, Gaſtz. voll, auch 
rein · s. — Heiße 75 Ay a. 208; 
Creitfehhe Hift. 352. älter: 4 
Meyer, Stonv. 3, Ode, — Lllre: —* Saft. vou n 
— Mifche: halb⸗b. . Reinsb. (z. B. Fraups Halbaf, 
1,172; vᷣeſchel 139. — öther Die ven (Ggſtz. weißen) 
"Zhiere, — ——— (vgl. jideh.) Matthiffen €, 
1,4. — Schnelle: 3. B. auch Unfere3, (80)1, 118. — 
Schwärzs: fhmwarzes d. h. frankhaft zu dunkles Blut 
babend (vgl. did», trübeh.; ſchwarz· gailag. «Fhtig_2c.); 
9. (bel Ce). — ‚zräge: Bat. ihnell-s. — Trübs: 
Gafk.: ſteh⸗ b. — Une: Uns utige (l. 0.) Siege, Opferx.; 
v. Do, 2, 999292 3. — Wiolette: im Ggf zu Haut. 
(1. d.), nicht von wirfl,, reinem Abel. Berl, Bärger-Big 
14,254, — Bolls: auch 3. B.: ©, iprinat des Moſtes 
Ouell, Udld 300. — Wärms: aud) 4. B.: Die men 
Ansdrüde f-r Freundidaft. Weherm. 257, 405b 2c.; zum. 
(f. o., vgl. heiße, talt⸗b.): Dieſe warmblu tigen Sübländer. 
Heisen ey 207. — Waͤſſer⸗: an Hybrämie 
leidend; auch übertr. dx Temperament. Roman-Bta 
15,1,16. — Weiße: f. Ggf rotheb,; auch ald krank⸗ 
haft hei Rothblutern: Zeutämie od. We-tit. Monn. 9,712 ıc. 
— „iſch a.: (veralt.): ©. ob. d. lebenden Thieren wer 
wandte. Tharneiffer Magna Mid. 1, 10, Gafs: plamtifd 
[pflangeifch, enhaft] u. freitiich, — ling m.: 2) Accentor 
alpinus se, f.: Der Blüttling =. Intzwogel. Ohen 
7,32, vgl. blut Anm. (nebft bieß u. blutig) it. dazu 
3. B. Radte od. blutte Jungſrau (Jungfer), Conrallaria 
multidora. Durheim 8; Perger 1,22; auch Wettblutter 
m.: 5 am Tu zuleigt aufftebt x. 

a, Pluzer, Hügel 1815; +Bier 
er tes, ſiark Ihäumendes] ac. — 2) 
2 — !; Schweigerbahen. Vonbun ab. 

Rö!: f. mu 3.— WBöle) f.; sen: auch vereinzelt, 
m.: Der U, Gerflärker Reif, Welt 1, © (f. 100); Wort einem 


[Beffer-Iblutig — Boch 


!. 
üü 
38 © been, 
Keine 14, 18, — 


Bbe gefaflt. Wation.-Btg 34,204 ıc.; Gemwitter« (Höfer Qeh,a7); Etw. 


Granpel- (Voffifihe Bis 79, 309), Hagel» u. Regen Preſſe 
22, 198), Schnee⸗ (Mation.-Big W, 551) ıc. Wein); E-e 
„Sturmboe.“ Weherm. 9, 241b, wie „Doe” 2072. Dazu: 
Um Abend wurde eh bhig. Dayekm 16,900 (Reinh. Werner); 
Ddige Winde v. Mation.-Big 34, 144; Velke-Big 25. 272B; 
Vofifdye Dig (79), 809 ıc. 

Röb:en: (niederd.): 1) adr.: oben (f. d. w. Bitten, 
Anm): ©. thal. Giſander Felſ. 4,91, wie: van babendaai 
ns —— Br alien. —* 2) intr. 

nad) o erheben, w ellen ıc., 

1.2. (v. den Brüften): Den — —*— Wecherlin 
Gbd. 0419, — pr m. -8; uv.: die „boben“ (oben) 
ſchwimmende Anterboje {. —* "Date, Tobter). Yenfre- 
liter Big (1872) No, 75. — “ern: a. lag — õ: 


ee (oe 


Böh m. m: 
Stmpl, 3, 29938 16,); -Be, er j. Sprichw. Wanber 1, “a; 
1)3.8. aud: Der bunte (od. Krenze? Campe] ©, 
— an 
+ ; Blan« 5 
Sul (A il silvatica u. DyEmmB); Merk Greit⸗· (A, mela- 


‚auch ſchwarzer, böfer Gott): Borne:®, Auſans M.; 


Bork 
A. ee Ce Cr Sub ones. Te * 
— A. — theils Ovis 12 


u: Woffere; merg:®.— 2) au: (vom in gr Er... 
Hierauf Gabel Iſ. d. 2n] ®. Matur 15, 75a; Lauber» 


od. Stoh- [farler Bems-])®. Kante Br. 271; 291 ıc.; (vgl. 


Schafe od. Mamm-®., ſ. auch Moelleny. 2, 2,110 5, — 
4) Ren, ſ. Wander; auch Gloden wie ein B. [vor Ber 
wundrung tier bien), Mundart, 7,154. — 5) v. Perf, 


auch auch: ©. (fo begeldimet der eiwllifierte * ben braunen 


Mann). Glebns 36, 51b ıc,; ferner; S-en [bes frütern 
Echneiders Roh, Rufus) nigriniſchen Schneider · O. ı. 
ee ger ge 
Stintböde [geile Kerle]. Achart Garg. 61a —— 


d. J 
— 


Hols:®, Entihkg BP ; Murner MBeidhw. — 
Sumpl. 1, 12212 2, or pe ru ſch. Mit 
em felden Elablock m. Eis⸗B. leben. W. x. berö 


(veralt.): Der V. = Marodeut v. „bodienden” (podenben) 
Landetnechten. Freytag ®. 8, 1, d14 x. — 6) B. = Teufel 
(m, B-8-Hörtern ıL. «güßen], vgl. 505 3.8. auch 

bach ®r.210 ff. u. ald Umbeutihung für Beeijebub (j.b.): 
Belzein)®, Hate u. für . Ejernebog Be = 
rner 
über Bol, Faanacht⸗ VUsa“. ·LCarve. Wermummter ⁊c. 
Scham. 1,152; Stalder 1,208, auch: „Etraubbögg” [Etrohe 
bappel. Orenzb, 24, 2,598 u. bef.t Pan... der Gott, 
der die Leut erfehret u, fördhtig made, den bie Kinder 
Bodelmann m Geihen. Fraum Heiflof, 38 (viel. 
nachtlingend ein. Kinderlieb; &ir budliht Rann— 
fein, Weehfhmer 8, 2,60 u. Anm.) = Bepeinimant 
. II 25) x. — 7) mandes Stoßende, 3. ®.: a) 
urfpr.: eimbediihes) Bier „Eimbot“, B.+Bier, 


Sılyen. 1,151 u. als Gegenftüc die minder je „&eihi* 
N b) 19; an: Rethr®, "ig 


nv an Vifcher AE, —2 
cn ame v. 

. vs — — 
Velke-Btg 3, MB x; ferner 


icht, Podagra. Zpindler Bon. 1,98; 818 ıc., 

e (rucweis) ftoßende—od. (ogl. 21) marternde 
Krankgeit, — c) = Manerbrerier, Widder (f. d. 4), 3 
3. B. auch Hude 3, 2,616 1c.; ht: Sturm, 
4 8. bildl. Fo& Re. 1,910, auch (ſ. Be Kaupeid. 
3316): als Sturm-®, in Inst. w gegen] bie Einigt. ber Tihe- 
ralen Parteiert, a ; veralt.: Shnelt:®, 
vgl. «Ban. — af — -— Kamme, enmvar 
beit.: tamm-(f. a Mu u. berfleinere Hand-B,, 
vgl. aud: Bis ihn [ben Menichen] ber Fall⸗ V. bes Pflafterers 
[Ted] auf ben moraſtigen Drehiplap einrammt. IP, 9, 84; 
Er jdinellet den Fauſt⸗Fall⸗V. [die Fauft] gegen mein 
3m tief Gereinichendbes Angeficht. B6, 18. — wenn &en B. 


Eee — 
worauf hei } je — 
Krüde (f. b. 2c). Alveusl. 100; aber m 


14, 181 u. Sattel-®, — —* —* Rifpe 
genannt: Die Unterftägung u. Qängenverbindung bei flachen 
Sattel», vorzilgl. aber bei Pultbärhern, 1,3Ma (f.u.: 
Dad, Wind-®.) x. — Zffgg. au: Aopinde-®,, ' 
binden Ib; Bruft:®,, «Dante: Scheibe der Bruftleier, 
Mothes 1, amb; Dach⸗B., wendiſcher Dachſtuhl. 1,8910; 
Füge-®.: Unterlage des mittels der Jügebant [j. d.] Ab⸗ 
zuhoSelnden, Marm. M. 9,86; Preqhil 7,490, |. u: Stoh⸗ 
bant:B,; Fuhe®.; 3. 8, Unterlage für dat &erüjt der Dach⸗ 
deder; Bewölte-®.: Heolzgeräft, worüber e. Gewölbe ger 
mauert wird; Hänge u. Spreng-®,, dgl. "Merk: Holy: 
verbindung, bie dazu dient, een je auf ob. unter itzt 
liegenden Balken zn tragen, Mothes 1, 3%a x; Hau⸗ 
od, Bimmer-®, ala Unterlage zu behauendber Stäume, Qaxui. 
M. 2,59; Heble),, Echrot-®,, zum Geben (Schroten) 3. 
Raften (gl. 19); Heffen-®, . ., Stellage zum raſchen Ein ⸗ 


b) ch a: 


Rack 


u. Husionggonleren ber Kavallerie u. ber Geſchürbeſpan · 
nungen, Wation.-Dig 30, 19; Kleiber-®, MBcsit Gemfir. 
1,86: Weitell zum Anhängen db, Meidern; Kreuz⸗ Od. 
Holz (f.b.), Siger®.; Paplertorbn. Mapppen:®, Matiom, 
Btg.20,858; Mejfer-Wödchen, ed, «Wänfchen (Tl, b.); en 
:&tein). Matiom,-Btg. 59, 276; Radle)-®, 8 
(Bergb.) ald Stikye des Mabs er Saffertunf: Meiterr, 
auch — Räte, Sleb-B.; Schreidebädhen: Weite für 
die Echeibefoibden zu Golbproben ıc.; Schieble)-®,, Karte 
(f. d.) 3: B. auch aud Garten. 35, 7900, Maje 1, 457; 
* Schiebebditer(in) 458, der od. bie damit Hahrenbe, 
vgl: bodihtehen. Freytag Odſchr. 2,59 10,; Schneide, 
val. Holy, Sige®.; Schrage:-®, 4. ©, (Weihg.): bie 
Stäpe des Schragens (Schliätrahmens) x.; Schrote: ſ. 
un⸗ Hebe⸗V.; Schweſel⸗V.: Geruſt für die au ſchwefelnde 
(.d. 2b) Wolke, Wollemwaaren 2.5 Senfen-®,v Sys: 
Ref 2a; Stofihant-®.; wormf die Stokbant f. 
Bottchers ruht, Przdtl 8, 578; Werzich:Wäde, -Gchemel 
tragbare Holgmerüfte zum Feſtſchrauben der —2 * 
marttäheideriichen „Berziehen*“ (Aufnehmen). Scyeudgenft. 40; 
Wechſel⸗V., worauf bie Stege es Feldgeſtänges (f. d.) 
sniommengefägt find; Winb+®, od, Winbriipe: Dach⸗ B. 
seim — 38 1,591b; Bimmerr, ſ. o.: 
Saw, ꝛc. — 11 B. auch Hinter:®, (für ben Ber 
biertten, Latai, 3. ‚Yaatiyifen 6. 8, 16), Ggf; Border: 
od. ntider-®. — 12) @-m een ®. halten, 3. B. 
Matheftus Chriſt. 2, 1098. — 21). auch nd 14,126; 
14b; 182, — 23) auch: Einzelne Beeren findet man mohl 
an ben Böchein I Wabeln der Mebel. G. 38, 208; Wider, 
Safel«®, Boletus ramosissimus., 24) wol. 
2.-Teiller, — 25) vgl. auch I Hoden 11. — 28) ſ. Seeyn, 
63” u. Babl, 980. — 29) nfelten, aud: Hafer-®, 
(werſch. 31) — HemSpringer, »Schrede: Da fpringen fie 
wie die Haberböde. Alerhand feltf, Würme 84; Hirich-®, 
(verſch. 15 2): Cerambyx (Helz:®,) — U: Lucamıs eerru⸗ 
(Siri-gäfer, »Sehrdter); Korıt=®,, «Säfer, «Wurm, Calandra 
granaria; Mehbödien (verih. 2), Maupe des Schlller ⸗ 
ana (Papilio Iris), Gken 5, 1414; Hojen» (Bilam-)®, 
— {aus Schei den⸗B. 5 trochlearis 7 
v. Art-B, — 31) v. Vögeln, 
it: Haber- (wech, 29), Klapper®, — Haber, 
Himmeld:, Mood, CAnabel-Weih, Himmels, Donner: 
Birae ı., Seeriäintepfe (f. d. u. nam. 84). — 
2) Art u. vorn plattes, plattbodiges, eins 
maftiges Fluffahrzeug. Bohr. 50a; Auf fog, Bremer 
Vöden, Senne (Dchr- n, Wanderj. 1, 1675) — 33) e. als 
Ladung gg a Hol 
(f. Sanımer 5). Gartenl. 2, 1905. — 34) ſchwzr = 
Seubudit, Stalder 1, 195; 297, — 35) (0 Vödletn 
== Scinfen (ſ. Bade Anm.) — Zſſtzan auch Absinde- 
110) — Bäftarde [1]: 3. ®, Baftard d. SteinB, u. 
Biege. Garteul. 13, 20h, — Bilzein)« [6]. — Brkis- 
er — Bterd- [1]. or [10]. — Bürzel a 


a um: — &iße: 1) Ai u er en 
0. Hioge, bie für beorkringent ——— ——— 
iſt. — Halte Nd) Steine, 1.— 
10. — Basel» 


—— [6]. — Füge» [10]. — sũs⸗ 
9 — Gewölble)- [10]. — Breta« [1]. — vaberz, 
He Säter- [29; 81]. — sänge» [10]. — Säfel- [23] 
— Hill: (19). — Häüpte: hauptſachticher, bedeutender, 

B. [1; 2], wie Rapitat:®. (f. d.), «Birkh ꝛe.; auch 
5 Toms ouptegehten »Schniper. — Hehe: [10]. —HElfen« 

10]. — Sinters: (11), — Steige [1525 29). —H 613 >: 

1]: @ehund, derbic,, wie end. Bal-®.— 5 ven 

wie Hormvieh, Hörtterträger (f.d.) = 

Häüren: [5], —Büngferne [1], —Raditäle: —** 
B. v. em Menns ⸗ S. Gartenl. 16, 1160, — Kiste [4]: 
hörnerlofer Biegen: ®,, and hummfiger od. tolbiger, Koſben · V. 
[f. aelbe 18), Rieltropf (f. d.) — ait⸗: (f. au 2), mind, 
Bunge, 5. ©, dom Mippfpringer. MYenglin Nordoknfr, 2,108, — 
Kläpper- [1]. — Költen-: ſ. Med, — Körn- 
[29]. — sreüs- [15 10), — Sttiße: im „Rätigad“ 
od, Geſtrllpp v. eanen (f. d. 4) ſich einſtedleriſch auf⸗ 
haltender feiſter Gems-®, Bam, 2, 597, — Läübere: [1]. 
— Mäppen- [10]. — Mäts: [Ta], — Sſter⸗: Der 
D., ein fenderbares Gericht, and em ganzen gebratnem 
Widder beſteheud. Gartenl, 19, 1424 (vgl. Nam) auch 
v. Surrogaten. is iaab, vgl. Sıhm. 1, 196, — Print» 


Bom — Boden 


(1). — Bürger« [9]. — Rene: 1) [1] auch „Rees:.” 
Wide, 737, — 2) [B), — 3) [29]. — Sseiden- [24], — 
Scheide⸗ [10]. — Schueide⸗ [1], — Ehreider (5). — 
Eärelt« [10]. — Eräge- Ill. — Shröt:: [10], 
— edweler- [10]. — Epring: [10], — Steine: 
1) [1] auch: Die Steinböde.,. Falbwild, auch Fallwilb , . . 
die Biegen Falbgeiße x, Mel Nat, 2, 61: Stumpf 9a 
(. It ſch cit); Ohen 7, 1812 u. bei. Gartenl. 13, 219h, 
— 3)34.B. aud Braut N. 12ltı, — Stint« [45 55 27]. 
—Stöf-[l; Texc)]. — Stöhrant- [10]. — Sünden: 
2) 3. B. Amyator Vreſche 109 (vgl. Brilgeljunge, ebd.}; 
Zaloı 7, 5dl st.; Der liche Neihlielfer u. Alenlis@, 
Zufall. Biere Di, 3,208 x. — Verzieh: [10], — 
Börber« [11]. — Bäiler:: 3) [1] dafrit. Anfilope, 
J. B. Au⸗id 8, 1080. — 2) 5, s®. 1. — BWenjele: 
VII) vgl. Bester I ia; Hirich. — 2) [10]. — wind»: 
1) [10]. — 2) der „Bad“, wodnrd je mach der Wind: 
richtung die „Bormilhle* if. D., vgl. Pratil 10, 190f) 
gedreht wird, — BTegen»: 1) [1]. — 2) 8., Slegeubein 
— Kormktume, ſ. Intne 29, 51h. — Bimmer [10]. — 
Börner [6]. — Bwerg- [1]: auch (verfl.) Cophalo- 
plus Hemprichiane, Oresm Hab, 156. — sen (böchen 
intr.:c.: 2} (1. Bot 27) z. B. auch: M. „bodingender* 
Shwribgerud. Stinpl. 2,287°0; ‚Den Sodieuben Innern: 
Llmmel“ .„. Er riecht nicht zum Weiten, W. Quc, 8, 970; 
Der Wein bt einem yinangencehnen Belaeichmnd . ..ı er 
fuchſelt ob. bödieit, UnferrB.@,1, 85; bödern. Aundart. 
7, 154 (auch zu 5; 7). — 11) (veralt.) Art Karten (ob. 
Hürfel-?) Spiel (vgl. Boc 263 pohen #], OSats 3,3, 008, 
vgl.: In den Bot ſehen. 1,5186. Iſſtig auch: Sıchiebes: 
bodidieben (f. Bet 10), m. ber Schublerre fahre, — 
Stirn: (BJ: mit der Stier, (wie e, Voch wogegen au⸗ 
vemmen. V. Ur. ı, 114, — llbers; [45 9]: bedend, ſich 
In bie Süße ridhtend Werllppen, überpurgeln ıc., z. B. Die 
Pferde zogen jo wmgeitiim on, daſs bie ‚Miemenbant hinten 
liberbactt, Mügge Rom, 8, 0, 186 20, — Ümts: tropen, fi 
mitrrifdh benehmen. Hügel 179a ıc. — Pürher m. ER 
vv. (sin fh: Schlebe⸗ Schub-B,, aurrner. |. Sad 10, 
f.; sen: ſ. Weböd; Holy-®. Weſen u. Zbun 2 
Kolzbordä, ſ. Bot 51. Vhilamher 8, 255, — nr f. boden 
2.— Boͤm⸗ et, shaft, «ig, Aſch, böch⸗ig, stfch a.: ſ. Voc 
240; 6), 3 B. auch: Boca Segenno. 6, 1881, bodlſch 
Sache 1,43; ide), pdf (s0d; 9, 3, Mb) — hatt 
nädig, wiberipenftig x.; Dieser bodiſche Jmbiie ion Fleiſch 
dei Birgenbods],. Zeherr Mir. VII., VBoilig ichmedende Butter, 
Pürler Eäübähtl. 9, 458; Bodete [und dem Bod verlangenbe, 
geile] Beih. Spangenberg Lufg.743; Die Blübe Fes Bürtikhen 
(geilen; alten Mdame, W. 24,42 6,; auch (j. Wo b): 
Solyehorel (Mxrridina 2,250), : »börtig (Gott. Oberamtn. 47), 
»bödilch (Stmpt. 1, 99115} 1c,, eſtarr. ſteif sc — NMoͤch⸗ 
ingen, sfen: ſ. boden I 2. 

Bödeln intr. 1c.: (ſchwzr.) zecheu. Stalder 2, 49. — 
Aödem m. :3; un., Bödem, sen: 1} Abnf. zu Boden 
{f. d, Anm, 1) noch HKädert af. 1, 156; 3, 97; 7, 280: 
8, 406; 18, 257: Weish. 6, 1 sc, P.Gexij. 1,36; Wollen. 
a,3,6197, 9,8, 620 x; Er: ®, 2,2, 16112, — Vſt. 
Bottich (f. D. u. Butte Id}. Im Zoter od, Den, Zabl. 
1381a; ſ. auch Bobung; Ranbboden 2, — «m, ser: f. 
Bedm⸗en, zer, 

Köden m. -d; uv., Böden; Böb-den, »elein, (reli); 
:: Sprchw., f. Wander 1,418 #.: 1) 2.8. auch: Sei 
ger WB... el nemeibeter Plat. G. 19, 19, vgle: Dei» 
liges Rand. . ., een gemeiheten B, Sr 2; Dem Feinbe B. 
[Xerraiu} ab · x.; mehr B, iMapp Am. 2, 169) gewinnen ıc.; 
Der B. wird Gem Ieid lintion-Big 33, 381, breunt ihm 
inter beit Fuen 10. — €) Du beleibipfe deinen Sater uns 
term B. lin Grabe). Anerbardz RDerf. 8, 145 10. — 0). B. 
Baſalt =, Javen geben ven guten D,,.., Balt:®... 
Bip3rB.... Salz⸗S. Oben 3, 300 fi. auch (vgl. N: Die 
keichtern Böäben [relber] litten dabei weniger als die neren. 
Hation,-Big 28, dis. — ſ) Grund (f. d. 3) w. 8; im 


Genit. (f. 2» Heuptichte. 1690; 24a): bes Orunder u. B4 .. 


(+ B. Foh Müg. 1,9; Boman-Beitg 16, 2, 184: Wolks-Big 
=, 154; Wation.-Dig 3, 307 sc.) 0b.: dei Grundeu. B5 
(ebb,; 191; Anald 48, 3454; W. 14, 178 2c.). — gr) (jchmwär.) 
als Stoffn. (0, Artifel) — ide (f. d. 2): Mit 8. zu⸗ 
nebedt. Freytag ®. 2,2, %0. — 2): b) auch z. B.: Erſt 
will dem Schimpf der V. aus werben Gare Möb. 8, 105208 
[der Spaß zu arg. — 6) Uhrmade: ſ. Platte 3; fo: 
Banders, Graäıtyuugs: Wörterbuch. . 
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Pfeiler: 00, Borber-, Öpfg.: Hinier-, Moden: Od, Eher-®, 
[Platte] — 3) auch?: a) Bstar.: ©, Frucht⸗, Samen-,, 
tereptaculum u., je nocbens er vanb-, wand» ob, baudh⸗ 
grund», ſcheltel⸗ od, mittelftändin: Mandr, Wand» ob, 
Bandır, Grunde, Echeitelz od. Mittel; f. and 
Bläiher:®, — b} Web.: B.: der „Brand“, auf dem fid 
die „ia? red Dufters abhebt (verich. 8); AhmL Kat: 
tundr. ı.: Weihe, arans, rohe sc, bödige [j. d.) Mufter: 
an weibem ©.; Apfarben auf Grauböden Preshtl 8, 296; 
Rothtöden. 169 ıc.; ferner: Tas „Wüell“ After 
Rich 155, Grundlage ber ſog. V.e Haube sc. — 4) Zu G., 
ſchwzr. auch — auf den rund erer Sache, zum Ab⸗ 
ſchlufs x. J. B. kommen, wmachen, rechnen. Sialder 1, 197; 
8. (od. Schluſs-)gtesnung ebd. — 5) 3. B. auch: Er 
flog bie obere Treppe hinauf auf den B... Auf ber Bühne 
[f. d. 20 u. Bösnchaie], Serr Eon. zer u. (vgl, 1 u. 
Se Spraddr. 1884): Die Kartoffel in den 8. (| Erd⸗B.) 
das Korm auf den [Wetrelber; Schitt⸗] 8. bringen w. (vgl. 
für Iſſtzg die v. Kammer, Magazin, Spyeiher Stall ıc.); 
Böbelein! Heiner bedeckter Maui unter der B.- Treppe. 
Muzbdart. 7, 154. — 8) W., Bobem, wie Kiel (f. d. 3 u. 
Bodmer 16,) file Schiff, Fahrzeug, z. B. — Floh auch 
Zihwäb.W. 80 f.; Die auf einem ©. im ber See find, Die 
And gleich reich. Wander 1, 490°; „Bobner“, darin 3 
Wenſchen tunnten fahren. Ruf To. 204. — 6) (f. Anm. 1) 
ſchwzr. 1c.: In den Thäterm 1 warmen Büben. Stumpf 
BO; Sem. 1, 186; Wödelein, Dflinf. 15, 1, 016 DD, 
Vödeli, Ztalder 1, 196, f. Thal⸗ B. — 7) Hätteiut.: a) 
(vgl. b; 2a) Böden: Sorten halbgefriſchten Roheiſens, u. 
aiar file ob. weiche, zum Stabelfen-, @piy: ſaure [f. d. 
15; 11 2b], friſche od. harte, zur Stahlbereitung u. 
Shwallbbden, fait nar ans ertarıter Schlatte bejtehend, 
ſJ. Scheuchtaſt. 0, vgl.: ©, Friſch⸗B., ſ. Zaden 4 u. 
Pteunt 5, 197. — b) Veden: Kupfer-@cheiben, Vlatten file 
den Kırpferfeiinied, 9, 59, |. B⸗Hammer. — 8) Wet. (vgl. 
3b) — Seitel (fd, 1b) od. Part (f. d. $), Borm. M. 
2, 375. — Biga, T. o. 3.8. (alphabetifh): Aders[te]: 
Planen: . ‚: jedes Erbreid), auf welchen Gewüchſe fort 
kommen; A. ift Bearbeitungbfäßig. Mom, 4, 583. — Allu⸗ 
viãl⸗lte]: augeſchwerautter, Schwenm:®. — Aſp haͤlt⸗ 
121 ſ. Jüß ⸗· s. — Nüens[te]: Mar anterfh,: Marie 
(Nieberumgds) u. Hbhe⸗ ſerſre B. Getirgs⸗ m. Heide B.: 
a. der Flußsthäletz Lehne⸗V. jan den Abtbängen, Lehen); 


Torf: ®, Moor⸗B., Mat: (über Elon:)®, Konu. 3, Bea; f 


auch: Aue⸗B. 2,458. — Hüfr[ö]: (öftr.) = Ober, 
Dadr®, Berl. Bürgdtg 11, 13. — Baͤlge: J. B. Am 
zinger 13= Blafenaig:8.— Bafültz [le], — Baüch⸗ 
[3a] — Blinds[2]: Binder (1. d. 4a), 3.8, Motten 
1,385 b) auch Biend-®. — Blüthens [3a]: on. 
3, 356. — Bröttfer)s: 1, [2a] bretterner, 3. 8. Fuß: 
B.; auch in Bettftellen (Bpig Gurtboden) Meyer Komm, 
3, ib. — 2) [5]: a) Sausboden zur Brettetaufsewah 
rung. — b) f. Bretierbühne. — Brüdh=[ie]: vgl. Sumpts, 
Mose. — Büchmeizenz[ie]. Did: pl. — 
Deck 8): 3. B. in Zuckerſied. (ſ. deden 5) — Etikt-B. 
Laurpe, — Dielens: f. Vreuer⸗v. 1. — Döbel: [2]: 
auch Dipvels, Düppels®, Saym. 1,387; Mother 1, 088b, 
ſ. Dödeldete, — Donner: [5]: im Theater, für bie 
Donnermafchinen. Düringer 2. — Döppels: bop: 
pelter, 3. 8. 6. 10, 211; Zauber⸗Vechtt. <Kajten mit D. ıt, 
— eig 4. DB. * Bieten. — Duͤrchſchnitt s 
[1e]: v. durchſchnitil. Qualität, mitte, — Gifens: 
1) [1,o) Ohr 1, 5a — 2) [Ta]. — Erbfen:lie). 
Erdefie; el. — Erführungss[s]. — Eipar: 
NED f. ttee®. — Eftrid: [2]: ſ. inet. — 
Faͤlz⸗ [2]: in Böttihernefähen (Gap: Kim), Prechtl 
8, 000; Marm. U, 2, 905, — Yamiliens[t]: Die dem F. 
entrißienen Penfionszöglinge, — Füllel2]; Baltendede, 
tern, Tram⸗B. ...: 0) Leere Deden, Hopl-®, Gier 
volrb Biok der Ant. auf ben Ballen gelegt, ala Splinde« 
2, Sturz-®. .... b) Sturz-⸗B. mic Überiälrtung 
.. d) Quereinihus. Derfelbe befteht entiw. aus Bretter 
ber Faul⸗ od, Fehl, Scdrag:B. genamtt) ob. aut 
Stathblzern >. Motten 1,6982; 2) 1b x. — Fedht:[d]. 


— Fela:(Felfen:) [1 e]; B. tel. — 
Stiefen- He Ne auf je er 


ieht, grattanen 1, LXXVI. — Fremdlingss[tdl.— 
Fries [2]: Ariestiußneden (ſ. Fries 2), Mothen 1, 2b; 
3,85. — Friſch⸗Ta]. — Früchte: 4.8: 1) Ial. 
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— 2) {1e] ſruchttragender Erd⸗B. — 3) [5] Speicherac. 
für Frucht“ (Getreide, Bor) — Fülle: z. B.: 
1) [2] Der &. folder abflufzlofen Werten (f. d. 2) Uevue 
2.1,55 — 2) ſ. fünen I 10. — Füße: [2]: auch (vgl. 
Mothes 2, 108 #.; 1, 299h x.): Winhalt«; Betön- (Mann, 
3, 821), Prettier od. Dielen, Helge; Citridje; Feſen⸗ 
Trriene; Gipbe; Kachelr; Marmore; Mofsite ; Partettr; 
Patente; Steine 1. J. 0d. "Boden. — Futters: 1) [5] 
vgl. Sew®, — 2) [1e) Erb:B. fir Futterfräuteriöran-, 
Bre®. u. — Gärten:[ie]. — Gebirgs:lie]: 
Bon. 3, &ı, f. Auen; Thaͤt⸗v. — GErrft: [Te]. — 
Gefängnise: f. Kerter⸗ v. — Geigene: 1) [2a]. — 
2) [5] zur Aufbewahrung der Mufitinftrumente, 4. B. 
in Slirchen. Sud f. Ale (ia250. — Gerfteln):{ie]: 
J. B.: Weigen⸗, Gerſte⸗, Moggei-, Gafer:®., bit zu ger 
wiſſem Grade den Auedrücken: Thon», Lehm⸗, Saud⸗ V. ent ⸗ 
ſprechend. Bene. 3, 081; ax. ſ. Wetreide®, — Ge⸗ 
rümpels[5]: tumpel-®. —@etreibes: aerne, Frucht · 
®.: I} [te]. — 2} [5] sqau⸗vs. — Gips⸗: 1) [fe] 
Oben 1, 542; 2,310 1. — 2) [5] Zager-®. filr Gips. — 
3) |. Zuß ⸗ p. — Glãs 2: 3. 8. e-e8 Trinkglafes 2c.; 
au: galäferner Fuß⸗B. m. — Glüds: [10553]: (f. 
Sof: Umglids-B.); Die mene Helmat warb ihm zum 
Segen: n.& — Öranits[ie]l, — Gräs-: |. Imt- 
ter«d, (2); Wieſen · O. Gotth. U. 1, 10. — Grau⸗⸗ 
grauer, nam. [3b]. Granwacke⸗ Ilolz Aoav. 5, 6st. 
— Gruünd-? z. ®. [3a]; auch [2]: 4. ©. des Meere. 
æiſchart X. 8, 39022 1; auch [4]: In @. Grund u. 8o- 
den] 2, 2376°, Mation-Big 33, 81, häufiger: Ju Grunds— 
8, 3. B. auch Gerrig #6, sm. — Gurte: ſ. Beet: 
ter. 1 — Haars[3]: (Hopf:)Haut in Bezug auf d. 
Haarwuchs. Sri 1, Bene; Blnninger D4, @; Fimpl. 
8, 31128; 3, 06. — Hüderlings:, Hadfel:[5]: vgl. 
Intier⸗ . 1, — (Häber:), Häkte: f. Getreide, erfte: 
8. — Dänge:[5]: Haus. zum Aufhängen v. Wäfhe 
iMbäfches, Trofen:®,), z. B. Aladder. 31, 0. — Häſel⸗ 
[Le]: Des Haſelgebirges (f. d.), Salzthon · B. (nicht gut: 
Dahel-a.. — Haüugs[5]: Hank Welke. a m, — Heide: 
te], — Hrimatäs[td]: Dolke-B. 97, 234. — Heüz; 
. Butter: ®,, nam. 3. — Hinters: Ggſtz: Border W., 
B. oa, — 2) [5] Bintrer Bobenraum. — Höfs: 
92 Fuß:®. des (Fürſten⸗)Hofs. 3P. 37, 116, vgl, 
Partei. — Höheln)-[lel; f. Hu. — Höhle: 
, Ganl®., Hohidede ı. — Holz: 1) [le] Walb:m. — 
2) [5] vgl. Solaſtall. — 3) Holsfufboden, 3. B. Scheu · 
chenf, 48, — ſſchwzr.) Holzſchuh. Gotty. u, 1, 3.— 
Hümwäs[le]: aus verwesten, organ. Theilen. Gamm 
Aderb, 3: Oken 1, Mi. — dunggrge magerer, 
unfeuchtbarer. Hxtur 15, 390b. — Küchels: (f. Fui-B.) 
Randſch. 3, 5,176. —Aälfı[le]: ©. 5,407 x. — Kampf: 
[1]: Kampfplag, Arena. Sch. 7896 Wh ıc.; f. auch Fecht · 
.— Adrtelie): {f. Karit 2) Gartenl. 13, 1082; 10a. 
- Keim⸗: Boden, auf (od. ın) bem Etw. feimt, fo 
[5]: &elhmböben ber Mützereien. Wers®, 7, 107. — Hel: 
ters[2]: Sim. 1, 156, vgl, Bler. — Körker:[2]: Squu 
kart Br, 8, 12. — Hirfels[1e]: Die 4 Haupt: Bodeuarten: 
N.; Thon⸗ B.; Kalt-®.; Sumus®, Mona. 9, 284, vgl. Sand 
2 — Kirch(en)-: 3. 8. [5] Brünik 8, 80 10; auch 
Br ſ. Mokheen-, Tempe. — Alüts: ſ. Mei, — 

ang:[2]: Refonamg-®. Winhelmann 8, 97. — Aldee: 
1) [le] #ono. 3,584, vol,; Sertüpige Bobenarten ... 
anterfchieben im Luzerner, Rotbllee, Eſparſett · S. Bi x. 
f. auch Ste. — 2) [5] vgl. Zutter ⸗B. 1. — Hlei: 
[te]: ff. I teil: Thow®, . Eiai-V., der gar Lem Malt, 
aber bis 5 Bror, milden Humms enthält u. auch See u. 
“öelen-®. genannt werde könnte. Meyer Gonv, 3, 56h, — 
Klippen: [1]: Alnminger 35. — Klöben: [2ej. — 
— Köhlene: 1) f1e]. — 2) [5] — Königs:[1d]: 
. B. in Siebenbürgen Fun regew (auch „Sehien®.”), 
. AllgmBtg ini) Weil. 26890. — Hörne: &erreidel.; 
1) [5] ©. 34, #0: W. 90,28 x, — 2) [le] Sa em ſehr 
ſftuchtiaren Korn⸗ u, Wein-®, Stumpf 4b, — Arül: 
ter=: 1) [ie]. — 2) [5] 4. B. Bormipstenmer in Kpos 
töeten. Bons, 3,100. — Küchen: 2) [2]: untte Flac⸗ 
3 Stuhene, — Kupfer: 3.8. 1) [2] 8. vos Shiffs. 
— 2) [7b]. — Zägerlungs) [5]: Bedeuraum zum 
Angertt dv. Borrathen. — LebendsjH]: worin Zinde Leben 
wurzelt, Roman-Big 15, 1, w. — Leder:[b], — Lehm⸗ 
[te]: Okem 1,597 fl. — Lehnle): ſ. Anne, — Lit: 
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sea ligl: b 
— 5] Pu . In Paplermühlen. — 
Quzernes: |. Alet⸗B. — Mäct:[3]: 3.8. im Ggſt 
zu Nedts:®, Uetiom-Big 80, 147. — Nalz- 6): Mare. 
M. 1,200, vgl. Keim, Beitg, — Mängel): [5]: ſ. 
Rel:d. — Marmors: (f. Tail.) ©. 18, mu — 
Märjchslte]: |. Auen, Schlic · S. — ie 
Nee 2, 1, 3. — Mergels[ie]. — Militärs: B, 
[5]: Son den im Ser Befindt. Haudwertern auf dem M, 
gefertigt ꝛc. — Mittels: 2.8. 1) [3a]. — 2) [B) zw. 
Hinter» u. Vorbers ob. zw. Ober: u, Unter:B. en. 
— 3) [ie]: |. Durdktmits-®. — Mödr:, Möos: 
tel; |, Auen ®. ꝛc. — Moräjts[ie]: Sumpf. — 
ofaike: f. Fuß ⸗·S. — Mofcheeln)s[2]: Zum Be: 
treten bes Di-5 werden bie Vanteffel abgelegt dxx. |. Kir 
gend — Mutters: 3 DB. [1] Alumager, vgl. 
Rüsr:W, 1, 3), — Nädel:: |: Stetwabel-U. — 
Näprz[1; 3]: mährender, z. B. Weherm. =, atıb, 
Bol Mutter d,. — Nidbie)rungss: |. Auen, — 
bers: Ggſth Unter-®., 5. B. 1) [1] Volger Waſſerfr. 
11a. —2) [2] 3. B. v. Metauteöyfen. Aatm. M. 1, 398; 
Prechtl 8, 407 ff; im äfern 2c.; auch [Be] u. Zwiſcheu⸗ 
dest (ſ. d.), Öfterr.: O. Methes 1, qan⸗. — 3) [5] Immerm, 
Sehr. 18, 175. — Büds [5]. — Parkett si |. huß ⸗ S. — 
atente: |. zuhe®. u, Mothen 1, 2906, — Pflängen:: 
. Aderd, — Blatter z. B. [2] eos Masns ꝛc.; auch 
Kreifelichnede ohne S be. — Blübder», 
Blünder:, Bo — ſ. Kumbel⸗ v. — Raͤnd⸗: 
4) Kal — 2) (Bienen) Sc affer (f. d.) mit 
d, vgl. Bodem 2. — Reht3e[3]: . Madıe-®. u. 
Gücmeann (12) 496; Oreitfähe Aufi, 2, 16 10, — Reichs: 
[id] — Refonäng:[2]. — Rödens, Nöggens: ſ. 
Gerfter, Wetrelder®. — Roöll:[5): Bodenraum mit er 
Glatt · ı. Rolle, Mange ıc. — Röths: vgl. Grau-®, 
— Röthtlees: f. Kite. — Numpel:[d]: für aller: 
(ei Gerümpel, vgl.: @erümpele, Mumpele, Plwln)der, Pol« 
tersflammer Od, «8. — Saͤchſen⸗: j. abnigo⸗ 9. — 
Salpiters[1e]: jalpeterhaltiger, |. Erde. — Saͤlz⸗: 
1) [le]. — 2) [5]. — Sands[le]: f. Kiefel-. — 
Sang:[2]; NejonanyB. EUAYoM er, Ausgem, 8, 99 1, 
f. lang, Schait⸗B. — Schäulel:: z. B.: 1) ſchau⸗ 
felnder: a) [le] Sch. +3 Torimoors Walden Nat. 9, 81, 
vol, Behemoor ic. — b) [2] Sertrant, jo bald er der 
feften Beben mit beim Sch. ered Schiffs vertauſcht. — 2 
[5] Bodenraum mit e-r Schaufel, — Sceitel-[3a]. 
— ec; — Schlaf⸗ [5]: Bo m als 
Schlafjtelle. — Schläger:[5]: Feht:®. Sdywab is. — 
Schlaͤmm⸗: 3. B. (2) e-e3 Gemwäjjers: au, Le 
Zoyame 1, 298, Ähnl.: Shlid-®. Schluͤcht⸗ 
18; 6]: Roman-Big 17, 1, 508, |. Zhat-8. — Schnür: [5]: 
bie oberite Abtheilung des Wähnenraums mit den durchge⸗ 
zognen Esnären, Stritken ıc, der Blaihinerie; |. Düriuger 
37; 00. — Schrüge: ſ. Faul · v. — Schröts: ser 
legbarer Brettertalten, bardır Rüben Klein au ſchroten. Bat. 
1,186; 8, 59%0. — Schütt:[5]: Speiher zum Aufidütten 
dv. Getreide. — Schwäll:[Tal. — Schwelt:[5]: 
weit · s. — — anatichwemnuer (ſ. Hl» 
vial>®.) Nerae 2, 7, 0. — Ser⸗ I: 8,1, 31, vgl. Mer 
06:8. — Gäögel:[5]: wo die Segel in e-r Segelmadjerei 
gefertigt werben. (Segelmacherwirttel). Bobr. 64. — Sägen-: 
f. Brit. — Stiger, Stihe-, Sieb-[2]: vgl. 
Draht⸗ v. — Sonänz[2]. — pirrsfi]: Schnlr-®. 
Spiel. Br. 7, 4. — Sprad:[3]: Sprachgebiet quaauri 
Bid. d. Rh. 1,25. — Spund:, Spündes: f, Faul⸗ 
8, — Staüb:: J. B. [5] zum Auffangen des Mehl: 
Hanse in Mahlmüslen, — Stednadel:[3]: ein Boden 
als Grundlage zum Giniteden v. Nadeln, nam. mit darauf 
geipiehten Inietten, 3. B. Maine 27, 1090; 28,420 x. — 
Steins: 3. B. 1) [le] iteiniges Erdreid. — 2) Heiner 
wer Zufr®, — 8) [5] im Milslen — SteIlls[2]: der 
bewegt. Boden des Stellbortihs (f. ak — Steoͤppen⸗ 
del: f. @ifen-®. — ee l: ed, — 
tubens [2], — Stüdz: |. Ded-B, — Stürzs: |. 
daul · s. — Sumpfr [le]. — Tälfs [Ie]: weider 
aus d. Mterwitterung be# Dolomitz enthcht. Oken 1, 5i2. 
— Tanz: [155]: »Plap, =Saat :c., 3. B. auch Fette 
Käfe find der Maden TE, Üonterins Orb. pic. 2, 344, — 
— Thäls [1e: 6]: Matiyilon E. 9, 1; Reme 2, 7, %; 
Bfpohhe Stafi. Sim. 185, — Theil: z. B. [If]: 


er 


(&yon-)Woden — Bogen 


Kollettiv ber &runditüde, die E-em einzeln in er Theilung 
sniallen, Stalder 1, 277. — Thöns [le]: 3. B. auch 
Salztbon: (ſ. Hafel-)®. 2c.; verſch. Ton -[Mlang-, Sal-]8. 
— Törf: 1) % : fr Muen:®. — 2) [5[. — Tram⸗ 
f. daul· v. roͤcken⸗ [5]: z. B. it Buchdrudereien 
(Franke Stat, 196) 1,; file Wãſche (= MWäfer, geug⸗ 8 
— Tümmele [15 5]: «Steg. — Unglüds:[id: 3]: 
Ggig: Würze, Ähnl.: Ungeils-®. — Unter: |.: Oser- 


168. — fie: 5. B. [le]: der Boden in f-em Ur: 
uftande, vom Big mag ni berüßrt, od. in d. 
e, wohin ber t gebrungen. Anerb. Led. 


2, 139; Unfered, RA. 19, 9, 182; 108 x.; ſ. auch gela-®. 
Urfprungsds: (vgl, Mutter»®.) Merzig 58, au. — 
Väterlandss[id. —Berfäffungss [3]: Matiow-Bta 
23, 219, — Börbers f. Hinter-®. — Vörratha: [5]. 
— Bülbd: [le]. — Wind: [Bal. — Wäſche- [5 

f. Troden:, Hänger-®. — Wöge: [1]: Boden zu Wegen, 
Öffentl, Sanditrnben ıc 5. B. Matiom-Big 31, 186 — 
Mid: [le], —Wiinef[ie]if. Aern · s. A. — Meißs: 
vgl. Grau · v. — Weigens: ſ. Getreide · s. — Melt: [5]: 
Presitl 2, 106, |. WaleB.; Weltmatz. — Wendel: [2). 
— Biden: le). — Biis: (Mord, 11, 20), Mies 
ens [le]. — Windels [2]: vgl. Lehmdete. — Wirk: 
ichteits« [9]: 17 — — ®ölle: 1, [3 
vgl, Saar⸗B. — 2 [5]. — Wönnes: 5. B. [Id]. Den 
®, meiner Heimat x, — Den [te: 8]; u Etw. 
wuchernd gedeiht: Am ilchtenhof, dem W. der Schmei⸗ 
chelei w, — Wunder⸗: 5. B. IU d): Laud, ſ. Gritp, 
3, 215, vgl. gauber-B. 10. — Wuſten- [le]: 
Siephen · m. W. Bene 9, 1. 8. — Zrug⸗ [5]: Wähhe- 
®. x. — Zimmer: [2] u. ä.m. — dod-enhaft a: 
geeigneten Boden habend, zu Anpflanzungen geeignet. 
Gin b-er Ort, Mrebs, de ligne 22. — »iq (bödig) a.: 3. B. 
auch (f. Boden 2): Fiufsfanezenge find flach: (od, plattz), 
Kantfadrer rund> ob. voll», Kriegtihiffe fharf:b, ob, 
«gebaut; ferner (j. Boden 1, nam. le): Atftand zw. der 
fetten tleisben Rarſch u, der heiberben Steppe ac; 
Ein meiit tlee⸗ u, weizen · b · es Landaut 1c.; auch (f. Boden 2): 
Den feihten ſand⸗ ben Fluſt. Aueld. 29, ash ı.; Die 
ftuchtbaten, tief⸗ ben Vaumwollinjeln. Balon 2, 00 .; 
u. (f. Boden 4b): Weihbädige Mußer. Predtl 8, 108; 
= u. ä. m. — Bödmen tr, (vgl. binmen :.): Dazu 
Bodmer — Bohmereis Weber, +» Häubiger. — Hitg.: 


) Ber:: auf Bobmerei verpfänden, 3. B. Pundesgef, (65) 


546 &rt,081 ff.; bagu: Berbodmung: ebd; Kerbodmer 
des Eis — Bobmerei-Rehmer, Squldner ıc. — :erel 
“en: ſ. auch 1.1. ns (Mobmerie. Aobx. 194b), — »erift 
m. -en; -en: Vobmer, GER ı, 197. — 

Böe: f. 8. — Köfel m. -8; uv.: 1) 5. Bafel; Vbbel 
Anm. — 2) ſchwzr. (ſ. Stalder 1, 197; 2, 40) 8, 
Böffel = Landgut, beſ.: übergrofe Landwirthſchaft, 
große Biehherbe; dazu: beflfjeln intr. (vgl. lat. bovile, 
Biesftan). — Kösfilt, swilt m.: 3.8. Fleming Tittn, 
41216; Lindner Echob. 37 2c.: Riejen-®. Meyer tonn.3,840b de. 
daneben Buff-Fikt Durgeim 47; Oken 9, 85 1%; Bomlp)felfi 
Wolleuh. 1, 2, 942'; 8,9, 449 ıc, 

Bögen I m. :c.: 1) auch E-en 8. mit beiden Meinen 
älchen. W. 10, 199 (ft. beichreiden) 2c.; fchräh.t ©. auf dem 
Milden haben. Waldis 2, 15511M. [e-eı vom Witer gebogenen 
Rüden). — a) Sprchw., nam. bei Älteren (f. Wander 
1, 494 x,; Über der ®, das Bögfelm ſchreiten (f. d.), 
treten »c., wie: über Me Schnur (ſ. d. Be) hauen ıc.: 
bie Grenze überfchreiten, nam, bezügl, der ehelichen 
Treue, der Wahrheit zc,; E-en über das Vöglein werfen 
f d. 1%), wie über das Seil, dem Tülpel x.; In Bauſch 

db. 2) u. ®,, ſeltner: Über ®, u. Baujd. Würerta, 199; 
herzh.: Im’ pohllſchen polniſchen] B. Wenter 10, 14. 
— g) Ein Regen-D.... Der bunte B.... Der 
Kimmeld+B, ©, 6, 175#.; Huf dem grauem Grunde er- 
ichlen der hersl, 8. 17, 172; Der Btegentreis, ber &ı bunt 
gelärber. 2. —i) Hirat. ſ Doch 120 (Fornix); 
auch vielfach (wie lat, arcus): Yertn-®,, a. aorte 334; 
Augenbrannien«B, superciläaris 89; Aukjohlen-®. plantaris 445; 
Gaumen · B. glosso u. pharyngo-palatinus 950; Hohlhand-®. 
volaris. 421; Bodr®. zygomaticus 81; Milden-®, der Gande 
wurgel, dersalis earpi 490 (pgl, bei Thieren: Nttie«®, 
Sdam:®,, pabis 32— *8* * — k 
Baut.: Danach „u. —- am er 
Schwibbogen u, Alben 2c.) nebſt: bogeln = Hein: 


(Ablah-Hogen — Gieſ· Nogen 


handel treiben; Bönleler; Kleinhündler, Krämer. 
Stalder 1, 196. — n) ſ. B⸗, Streich Inftenment, vgl. 
Steg 2h; auch ft. V.Futzrung: E⸗-en lortelten, langen 
Od, reichen ©. haben. Moto. 8,596. — p) Schießwerl⸗ 
zeug (Shiei-B.): Die Kerbe (U. Od. 21, 419) od. das Ohr 
(Art 5, 209) des 9-3 x. Sprchw., ſ. = Wander 
1, 48. — q) Maui; f, n.; aud b.⸗ förmige Linie 
über Noten, ihre Zufammenfaflung u. Bindung be: 
3 d (Bindungs>, Sinde · S.) — r) Schiff.: D., Dog, 
‚förmige Bauhölger od. Schiffätheile: ©. am Bad u. 
Schanze; der Brotipills; ums Hed (Heil-⸗B.) VBobr. 181 ff. 
— 8) 8.: die bet der Wolle die Arauſelung bebingende 
weine Krümmung der Wollhnare, |. Harn. M. 2, 057; 000. 
— t) = Reiß®, (ſ. d.) u. b. für Sigg. — u) Einen 
Bong [mbd. boue], wii jagen: een Armring. Viſcher 
AL, 1, 108. — 2) Gin ©. Paper (f. d. nebſt Ziikg. 

[. die v. Blatt), Pappe x.: Gem blauen (f. d. 17 m) 
od. Benfiond«®, triegen x,; vereinzelt (nicht gut, |. Anın.): 
Ganze Bögen Berie. 39. Wahrh. 4, 297; Si. @öb. 1, 106 ıc.; 
verll.: Bögden, aräulintiertes Papier, Mörike Mey. 89 x. 
— Ziigg.auch: Abla ft: [Ik]: Entlaftungs®.: über een 
andern Od. über een Sturz gelpamnt,, um bavom ben Druck 
abzubalten. Stottyes 1, TaBa.,— Hbzieh:[2]: auch mit 
Abziehbildern (f. d.) — Anfangds: Ggjy: Schtufe: 
2.: 1) [2]. — 2) [Ik]. Motten 1, 5984. — Anfihtss 
2): WBuchdr.) How, 4, 35. — Nörten: [ii], — 

ther: IE : Mindiwi Gd. 5; 9, vgl. Gimmels-®, 1. 

ügen: [ti]; Hegenbogenhaut, Anetung (beffer: Kugen- 
—* Augenbogen- [li]: auf [if]. 39. 5,5. 
f. Saum. — Aus hänge⸗ [2]: |. Rom. 5, 30; 
&. 28, 158; 40, 977 ıc.; bildi. Sp. 5, vi, — Nüstrittös: 
Zehunge-®. — Baͤlken-⸗ [Ik]: 3. B. bei Vegenbrilcen 
(mat. Voblenbogen) Momv. 3, 989; Sothen 1, 7b, — 

erihtigungs= [2]: (Drad:)®., orreitwrbogen. — 
Binder, — ik — Blei⸗ [3 — 
Böhlen: j. vauen⸗ v — Braͤtſch⸗ [In]. — Cytlor⸗ 
ben: f. 8rels®. — Dämmfe)rung&e: ber die Orengen 
der Dämmerung beitimmende Sehungs-®. (j. d.) der kleinften 
Sterme, 4. B. Kitirem 00. — Doppels: doppelter, 
®». t k] Welder Tages. 2138; [1 3 == Doppeltegeit- 
bogen; [2) 3. B. Mar. 3, 397 ꝛc. — Drehe: Boßr-, D,, 
auch Brille, Fiebel-®, Mari. M. 1, Bi. — Dres 
hungs-: als Maß ber Drehung. — Dreis: [Ik]: 
auch Drillings«®,, Zriforium, Mothes 1, Aida, — 
Dürhgangs- [1]: Gay 8, 119, vgl, Thor. — 
Eiliniens: f. 8reis®. — Einfteds [2]: ſ. au 
Predti 3, 80, — Eiö::,4. B. Wiener @, [feines Bade 
wert. Davidis 45. — Ellfen):: (veralt. Cioge f. 
Dafypedias) auch: Etww. aus dem E. fcätteln, wie: ans 
dem (Pelz)Ürmel ac.; Sen blutigen €, lebtzaft, Bitter: 
lich] Hagen. Höfer Leb. 40; Küjs mir den E, [f. Arih). 
Wander 1, 80; Er well, fen E. zu rühren, ebb.; Es 
durch Kopf, Wenie m. E. wozu beingen. Gartenl. 13, 4464 x. 


n= [1a]: aud Fels. 6.8, 11. — F 

: Daheim 13, 811b. — Flämmens [1]: 4 ®. bei 

d. eleitr. Beleudtung. Berl Pürger-Itg 14, 08A, vgl, Licht: 
1 g od. Leuchte (Meichen Mine, 125) 8, — Flip: [Ip]: 
3. 8. auch Vartſch Eng. 1, 507; Freytag Nhn. 3, 108; 5, 191; 
Rollenh. 8, 2, 5'% (vgl. Kapen-®,, | dnson geinwinde Bolzen 
flogen. 8, 3, 413) ꝛc. — Flügel: [1i]: ats Tell des 
Bogelfliigels. Sebiy os. — Fräges [2]: zu beants 
wortende ragen enthaltend. Anerb. Yandel. 118; 136; 
Mono. 3,1; Uation.-Big 3,114; 97, 97 x. — Fuß⸗ hı pl: 
Armbrußte, Stahle (im &gip zum Hand:/®, Öther Belg. 3; 84. 
Sgahs 11. — Bäumen: [il — Gigen:: 
3.2. [1k] angetehrter Spip®. (— Stem-®.), ſ. Mothes 
1,2992. — Geigen: [In]: aud: Rarvenfreikeit!.. . 
Marre, Narte, Wigeboge, | was ba feis [jaaft], iſt all verloga. 
NomamBtg 17, 1, 308, — Gef öj8=: 1) [1p] Schieh-®, 
— 2) [te] die vom Weicheja beihriebene, durchſlogene 
Dogenlinie, 3. B. Mens. 7, wo. — Giebel⸗ [ik]: 
fächfefcher Bogen, Spaunſchicht. Metyen 1, 3992. — Gicß⸗: 


h die vielblättriger Klee» ®, (ſ. d.) 
1k] 


[Grad-Mogen — [Sehnugs-Wogen 


gehoanen (rundes) Werkzeug zum gun der Zaine 
ſ. b. u. Einguß), 3.8. aus Blahe (f.d.2c.) = Elanen»®. 
— Gräd: in Grade (f. d. 2f) getheiltet greis⸗V. yunt 
Wintelmeffen :c. (auch Maß ·S. Stellen 139), vrſch.: Brat-®. 
— Grund: [Ik]: Erd-⸗B. Motten 1, 0006. — Häärs: 
ft. Sorte (vgl, Outer II 8). Philander Lugd. 5, 27. — 
Hälbfreise: [1], nam. [U k[, auch Boll, Birtele, seh 
Stkd®. |, Meyer Kom. 3, ou — Häupt⸗: Ggik 
Neben: B,, z. B. 1) [Ik]. Gnht 2, 50; Ardivelter, Ehur®., 
9., Mnter-®,, Gurte®, Mother 1, 13906. — 2) [Ig]: 
Haupt(regen)bogen. edler 3, 684. — 3) [2] vgl. Haupt- 
etatt 1. — Held: [Ir), — Heiden: 3.2. [Ip] 
Warkern. 2, 1505 x. — Hinters: Ggſtz Borter-®,, 
3 8.: 1) [IK]. — 2) [2] 3. B. beim Berfertigen v. Spiel⸗ 
zarten. Rare, 3, 837 (vgl, Mittels, Doppel-®. ebd.) — 
Ho ch⸗ halt Gaftz diach⸗v. x, — Holzes: hölgerner, 
3 8. [Ik], vgl. Lehr⸗B. [1p] vgl. Hem-®. — Hori: 
ontäl: hin: f. Ych-®, — Hörns: I) aus Dom, 
! d. do, nam. [Ip] Guy 1, au. — 2) (f. 1) Bil, 
Callarias barbatus, der, v. der Angel gelöit, ſich boge nförmig 
feümmt x. — Hüfeifens [Ik] ein über bie Halbtreiss 
Linie mach unten ſich wieder verengeruder Hund-®, Meyer 
don. 3, eh; Shah 2, 1m; 297 x. — Önperbels: 
f. grei»®, — Yüs [2]: dei Abſuimungen die Ratten 
der mit .Ja⸗“, wie Rein-®., die der mit „Nein“ Stimmen« 
der enthaltend. 3. B. Mation-Bis. 3, 343, vgl, Se: u. 
Neinktugel, ebd. — Aar nies⸗ [ik]: Aothes 1, sshfl. 
Kärtenz [2]: Papp- V., woraus bie (Spielj-Karten ge» 
fenitten werden, |. Marm. 8, 399, — Hägens: f. Flip:-®, 
— Kögelſchnitt-: f. Kreis. — Kiel: [Ik]: Ar 
Spip«®, mit (im beppelter Ardimmung) ausgt ſchweiſten 
Schenteln. Steger tom. 8, sl. — Klees [1 k]: in alce⸗ 
blattfornt, f, Mothes 1,209, auch: Aleeblatt-®. Watlon.- 
Dig. 35,208, vgl. Facher·, Nafeıte, Sterne®. — Anies [13]. 
— Körbe: [Ik]: au Korbhentels, Made. Mothen 
1, 3076. — Konplements [1]: Kreis»®. als Ergäny 
ungd:®. e·es ander zu em Biertele, wie Eupplement-®, 
zu einem Halbtreis. — Krktss [1]: vgl. Grade, Halt» 
treiar®. u. allgemeiner Kurven»®., wie j. B. Ktegel⸗ 
ſanlit⸗ (d. i. Ellipfen- , Parabel-, KHupertel‘); ptlerben: 
od, Rablinien:, Opal: od. Eilinfen:, Kettemlinten).»®. ıc. 
— Arkügs: 3. B. ſich Freugende, ſchneidende. Hant 
1,9 x., auch [Ik]: (f. 8.-Stemum) = Gtat·. Gurxt· V.. 
vgl. auch fr : Die Krems Bogenshäpen [mit em Strey 
im Wappen], Other Belg. 11. — Leuchte: f. Dlammen- 
2. — Mäfe: ſ. 88, — Müllers [Ik]: Shyching 
arde. 1, 8. — Mittels: in der Mitte befindlicher, 
f. Hinter-®,, 3. B. auch [Ik]. Matthifen, G. 3, 5 20; 
Slodengieh.: |. Predtl 7, m fi. — Möndss [2]: 
vol. Mind 5; »Blatt, — Mufter:: als Wufter dienen: 
der, nam, [2]: Ssritt-M., wongch Belleidungsgaitde 
angeifmitten werden ıc. — Raſen- [Ik]; runder Alee⸗B. 
— Nebens: ſ. gaust-®. — Doväle: ſ. treis-®. — 
Päd: [2]: Badpapier-®, — Balefter: [Im.; p.]: 1. 
Fremde, {auch}: Balehter), — Vaͤpp⸗ [2]. — Baräbels: 
f. rel». — Parallels [1]: 1,-Nreis. — Penfiöns: 
[2]: & B. Gerpfündung der V. Gerl@ürger-Big 14, E7B, 
— Portäl: [Ik]: Mation-Btg 31, 299, ſ. Thor. — 
Quittungs: [2]: 3. B. Steouaterg 52, 129. — Regen: 
[tg]: 1) aub: Sanpte, Neben>#. Gehler 3, 64; 
Meere. 685 ı., Vgl. R.Engel. Armim Wuudeth. 1, 408. 
— 2) (f. 1): a) Pflanze, Iris (Segment) |. Perger 1, 18. 
— b) @e Areifelichreste (Trochus iris) Oken 5, 440. 
ef en 2 u. 
iger, 3.8. [1a] exs Auſſes, |. Mation.-Big 31, 176; 
[1%]; [2) x. — Rüden: 11. — Säge [I m]: 
Aariuu. 9. 1, 2917, — Sättele: 3, B. Uhld Sr. 1, 4; 
170. Schüäm» [ti], — Scheidle). geh Cubkt 
Auch. Stud. 286; Matten 1, 2006. — Schick: [ip]. — 
Schild: [1&]: (vgl. Zuidelfeld) Mothes 1, 4000; Mation.- 
Btg 18, 001; 22, 159%. — Schlägle): aud 2) [10] 
Fahı®. — Schlufs:: |. Anfange ·sS. — Schmelz: [2]: 
(Hittenm,) mit den Aufzethnungen bes Hüttenmelfters 
im Schmelgwert für das „Schmelzbuh‘. — Schneppen: 
Be ‚oben im ce jehreppenfürttige Spite auslaufend. — 
Jiit [2]: beſchriebner, 3. B. Uatiou.Dig a9, — 
Schürs [Ik]: ſ. Saupt ⸗ B. 1. — Sechungs⸗II]: ©. 
arcus visionis . . . , 62 Sicerns: die gneringfte Tiefe ber 
Senne unter dem Korigonte, bei weldhem der Stern ſich ⸗ 


(Bilber-Wonen — Bohne 


Ser it. Gelet 4, 84 fl., ſ. Dämmrungs:®. — Silber:: 
z. B. I p], f. Stibersegner; [1] die füderne Mondßichel. 
— Sonnen: [1g]: (f. Regen: ®.), z. B. Matthifen A. 
13, 20. — Spänns: 1, [Ik] Abieikifiger Bogen, Sp. 
Motten 1, 29a. — 2) Wertzeng zum Ausſpannen ber 
Sägen, Feilbogen x., wenn das Watt gebärtet werden ſoll. 
Campe. — Spröngs [I Kl: Motten 1, 4595, vgl. Epreng: 
wer — Stabt- ty]: Fuß-B. ¶ d. u. Stayı II 11) 
Ötker Velg. 10. — Stand: (ip) = Stell:®. 1: Freytag 
eihn. 3,158, 2, 1,290 x. — Steiger [Ik]: adhängiger 
Dogen, deſſen Windungstinien anffteigen. Mothes 1, 390b. 
— Stell: 1) [Ip] im & A zum Hand:W., ald Ge: 
au feſtſte hender Stand] . Freytag Ahr. 3, 380 ıc. 
— 2) Etellrehen 1. — Stempel: [2]: ſ. Stempel» 
papier, — Stern(en)s: 1) vgl. Himmels:®. 1. — 
2) [Ik] f. Gegen:®. — Stirnz: [Ik]: Aronat):©. 
Metyes 1, 0a. — Streich: [In]. — Streit: Ip: 
Bat, 9, 10; Fifchart &. 3, 139%. — Subffrip: 
ttönds [2]: Unterihrifts-®. — Supplemente: |. 
Komplement:®. — Thör: [Ik]: Portal-®. GNiltl Freier 
160; Shliklng Greif. 2, 108. — Thränen:: z.B. [Ig] 
u in Thränen bildender Negen:®. Arstm 7, 392. — 
Thür: [Ik]: Momandtg 15, 4, 85. — Tüdor: [Ik]: 
gebriktter Epiy®, — Unters: ſ. Saupt-®.1. — Unter: 
ſatz⸗ [2]: untergellebter, , 3. B. bei ah ie 
Wetional-Btg 90, 56%. — Unterfchrifts:: [2]: Un: 
terfchriften enthaltend. Alleine Eriun. 197, Enbilrip 
tiond:®. — Verföhnungss: z.B, [1 8) = Fricdens⸗ B. 
Uob. 2, 288. — Violine, Wioloncefls [Im]. 
— Börber:: ſ. Hinter. — gg _ 
Waäfſer⸗ [le]: 3 B. auch 3P. 9, 4. — Wöber:: 
Maldis 3, 59 (SBeverfpif?) — Mellens [Ik]: Eiets 
rüsten [f. d.) :8. — Winkel: zu om Gentwmmsseintel 
gehörigen Areis-®, (als deſſet Maf), 3. B. beim Stunden“ 
wintel (j. d.): Beit:®., ſ. Gehler 4, 266. — Wolfen: 
[tg]: Regen-BS, in den Wollen, z. B. Göbeke DD. 1, 
658254 10, — Züden: [Ik]: mit Zaden deſedier. Mother 
1, 3a; Schak 1, 88; 9, 817 1. — Beiden: [2]: f. 
Beidienpapier,. — Zeich nungs⸗ [2]: zu Zeichnungen 
11.d.), 3. B. zu Allienzeichnungen. Hation.-Bts 19, 297 :c. 
— Zelte: f. Wintel:®. — Ziehungs: [2]: Ilehnngs · 
tifte.— Zirkel⸗: ſ. Areid⸗ Halbtreis-®. — Zwillings⸗: 
vgl. Doppe-®. — IT tr. ꝛ⁊c.: z. B. auch? Die ſpihege⸗ 
dogete [-bonige] . . Tollx. Berl Mlont.3. 19, 41 ıc. u, (j. 1 
Iu): Ge Schnur mit gebogeten (geringten ed. gebentelten) 
Woldzuiden. Kifd; Jahrb. 6, 189 .; ferner: Ta ell»®. 
ſich große Geſellen breitiymrig durch die Menge. Mation- 
Dig 20, 37, wie: G-eit hinaus ellenbonemen (f. d.) 
Monatbl. 1, 82h. — {einer m. 3. B. auch: ©, Mit» 
meifter Gaben e. freies Kanbiwert ıc. Labl. 1592; Frifd 
1, 116b; — Bogenſchlld Gegeuw. 11. 206604; Zilber-®. Apollo. 
Vbers Homo m ıc. — Nöggle) 2c.: |. Bor 6. — Bog⸗ 
(bög:) ig Gicht) a.: 3 DB. aud) Meyer one. 3, 7068; 
Btohmike fir. 97; FAuler Ball. (77) 20 10; Grofebe 
Schlangenlinfen. Mürde; Menen-be Scheiben. Stifter 
Stud. 1, 800; Theile fpihr, theils randeb. Lübke unit. 
Stud. 286, 218 ».; Halbrund:be Meniter. Garten. 27, 
200 b 1; Mnbögig; ſ. biegig. \ 
Bohämmer m. -3; um.; (pfälsiich) Bergſink, ſ. 
Gartenl. 26, 5b ff. (Aßeher). Dazıt: bobimmern intr.: zu⸗ 
fammenräden, wie bie „®.“, wer ihre Heiden (durd das 
„Derunter-Blaien“, »Schleken mit dem Blajerohr) Ah Fichten- 
11b. Val. — danad zu berichtigen — Df. Sedw- 
1.9. fi au Böhme 3. — Böhmer: auch: So alt 
(f. d. III 8a) wie der ©. Wald, wie 9, Gold (J. B, 
Kifd; Bahrb. 9, 370) x. — aſch a.: 2) Be Dörfer, auch 
Berge (f. d. 1b), vgl,: mahtiſcher Wald, Trie 7, 580; 
2. Ostufer (f. d.) — derbee aneten ſtoit ꝛc. Simpl. a. 19027; 
Weller Dreib. Kr. sc. ; De (Vgl. ipaniiche) Sehtäffer (fd. Bd). 
Böhme f. zc.: 1) f. auch Wander ı, 52 f.: Nicht ce 
od. die ©. [das Weringite), 3: B. auch PEndf.Alle (81) 
S. 1Be; Bolleuh. 1, 2, 20°; 9,2, 1212°; 5, 1, 17194; Wolke 
Big 26, 56A 9.5 Bm (gegeflen od.) in dem Opren haben, 
viell. urſpr. (j.4) v. dem b-n+förmig verbidten Ohren: 
ſchmalz; An den 8 (f, 3) fein, wie betäubt, rathlos 
u, angjterfüllt, Holtei Jatzre 1,269, vgl, Uatut 18, 1600 %.; 
ft. Kaffee-®. 3. B. auch Günter Tietm, 5405 (vgl, Bn« 
Enppe). — 3) Benrsartige Pflanzen. Bier — den 
genannten noch manche Ifſzg., hr die wir 4.9. auf 
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Oben Meg. Sta; Mone. 9, 69 #.; Meyer Stomv. 3, 708 #. 
verweifen; auch z. B.: Henihreden:B®-n [anf Cypern). 
Uatlen. Dtg 31, 384 10, — 4): 0) Höher (ſ. d.) 3. B. auch: 
Saufen»; Hipe: (mie Geife)B-n (-Bofen), auch (mohl 
nad) der Ahnlicht.) Hagel, Graupeln. ſ. Scmwäht. 814 
u. Kipen-dn. Zoll Hatarl, (lm 1861) ©. 153 10. Dazu: 
böhneliehn: die Böhnlein, Erfremente v. fich geben. 
Stalder 3, 500; aber auch ®., ausgedehnt auf menſchl. 
Erlremente. Wihr. 1559 (vgl, Feige 2), — d) & . 
auch Sew-®, vgl. Ib; c), Art Scheidenmufcel, Solen 
legumen ꝛe. — Bönelle)n N Stalder) 1) intr. haben): 
a) f. Bohnt 4a. — knickeriſch fein, Dazu: Böhneler m, 
(vgl. Erbienzäßter). — 2) tr.: Etw. liſtig zu Stande 
—— (vgl. öfte,: bohneln: häusl. Arbeit langſam 
verrichten, tr 2078). — Böhnen tr. ıc.: 2) zu Bohne: 
in Sigg: Aus: a) Een a., bei ber mmmung 
(mit weihen ob. — Bohnen, ſ. Freytag ©. 4. 370) 
ausſtoßen, nicht aufnehmen (ans-ballotieren, tugeln. 
Wander 1,188 ır. — b) intr.: Das Pferd hat ansgebohnt 
= die Bohne (f. d. Je) audgefteſſen. 

Bohr m.: — Bohrer 2, 3. B.: Der Umfchlag-®. . . 
Diejer ®, Vobr. 154 c.; vereinzelt n.: Ein riefines ©. 
VolkeBtg 15, 158 ı.; erll.: Aplsöhrel, Wander 1, 41 
(f. Ahle) = Heiner Schufterbohrer zc, — »en intr. ıc,: 
wie bei Garzowi, auch Simpl. 3,5015; ſ. ferner Marm. 
1,390; 260; Predtl 2, 598 #. (böhren. Wander 4981; 5): 
1): a) auch: mit dene elften finger (ſ. d. 5) c. Lech 
durch die Canzelb. [durch Unleuſchheit die Wärde des gelfil. 
Ans verlepen]. Wander 2, IV zu 1, 1091129 u. — b) ſ. 
Wander 1,428; dit 1a, auch Grip. 10,68; Simpl.2,2671T3r. 
fcherzh., wie: Das Esif ih für fo viel Stanonen --: 
Die Einbe ift file fo viel Männer gebohrt. Monatbl, 1, 78 
Ifeft fiel. — d) wie: Ein Schif sc, auch: eine Meinung 
W. 35, 208) in dem Grund b.; auch: Er bohrte Ifteikte, 
verientte] dad Heitumgablat im dem Abgrund Fr Tasdıe, 
Girndt Droieft. 2, 229. — ©) auch: (Das) Feuer d. Ebers 
Harba 1, 176 — mitiels des Feuetbohters“ (2, M ac.) ex» 
zengen, — f) Em dem Eſel, auch: den Karren (Frank 
Sprehw. 2, 118) b. w., vgl. auch? Du wollte Eſel 6. | 
bach wirkt bu iberbohrt. | Das find bie Ourerboren. | bie 
fich's zur Luſt ertoren, | die Hänpter anzjusb.., | die, jo 
wie deines beoßtt, | mit Sordeern fih nmflort. Schlegel 
VPoet. (1811) 2, 85 1. — 2) 0. Dbj.: a) auch: Im 
Zahn b. Göbeke DD. 1, 3012 19 u: — b) 3 B. auch 
Lewald Emp. 4, 36; FManzer Voan. Nhbıc.n.; |Beim Wifere: 
Spiel im Bofton] ee Farde mehrmals nachipielen,, welche 
nur no er ber Mitlpleler im d. Sand hat. Aluenal, 119, 
— d) ( ſchwzr.) = Mauser; dazu: der Bohri = Anaufer; 
Kunger, Btalder 2, mm ıc. — 8) Das @., 3. B.: das 
2öher (la), Bretter- (1b), Metalle, Stein⸗V. x.; 
auch: Das Bobrgeftänge duich e. Seil erieht ... . Das 
Seil:®, Mono, 8, 620 2; Dad Sälenter®.; ce ber 
jondere nur beim Aufwärts«®, [j. auf-b. 3] ubl. Art 
des 9-6 bei ber Mrubenarbeit, wobei ber Mäuftel vom Ar⸗ 
beiter wie €. Pendel geſchwungen Ineihlentert] wird. 
Sceuchenfl. 2188. ; Übrtr.: Een zart ®. [Weldzahlen] bringen. 
Simpl. 4, d11?° 2. Val, auch: Vet tiefen Bohrungen. 
Bonv.3, 629; Tiefhohruitgen. 622; 214,; BeiierBrunten: 
bobramp . .. gab man Me Melterbohrung anf, Natiou. 
Via si, aoa: Tunmelbohrung 3c.; Die Hand behrung betrug 
per Tag 0,68, die Mafchinenbohrtng dagegen . . 2,05 Meter. 
3, 101 2 — Bike. 3. B. auch: Abe: 1) Das A. v. 
Schächten am Stelle des Ableufens. Honv.3, 899. — 2) Steine 
durch Bohren u. Eprengen vom Felſen [mittels bes Mbr, 
Sah od. Spremngbohrers] abiendern. Mothes 1, 9a. — 3) 
(Zimmerm.) alle in ex Zulage od. em Abgebinde nöthigen 
Vosrlöher hintereinander wen bohren, «85, — Ans: I). 
auch [11]. —Hüfs: auch: 2)een Körper auf cn anderen 
(prowisortich) durch Einbrehn ed Bohrers beieltigen. Mother 
1, 166b. — 3) wie — drehend in bie Höhe (aufs, 
empor-Jwinden, B.; Die aufgebohrten Hitler. Aladder. 
20,114b dc. vgl,auch [3]: Das Aufwärts: od. Empor«, 
Ggik.: Riederimärts): u. beiden ent enengejeht: 
Horizontal» Od. Wagerecht⸗S. x. — Nüsse: 2) f. 
auch Auge 124, — IT Durchs: auch: Auf dene wol» 
tend den Gipfel. Campe x.; Die tunneldurdbehrten 
[urdtanneiten] Borgebirge. Unfered. U. 13, 1, 888 ıc.; 
Undurhbohrt. V. De, 2, 97929 ıc. — Eins: auch [2b]: 
Ruf Dem. e. Kaparza, 1244, unabläfftg in ihn drängen. 

12* 
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— Empörs: f. auf⸗b. 9. — Ers: 2) [2b]: 4. ®. mit 
hohrendem Schmerz peinigen. Aſcheri a. 3, 21510, — 
Her⸗ e: DB auf (2b1: Richt e. Wort aus Dem. 
heraus«b. [«Solen :c.] Zeh. 1, 192; Kim, in Fi dinein⸗ b. 
Vofreffen, |. d. 2d]. Lewald Binaf, 1, 475. — Nieder⸗: 
+ B. auch: Cie Boot [in ben Grund]. Freillge. SW. 
4,830 30: 1. auch and. 3. — Schlenfer M. — 
Vers: 2) f. nam. 3 Em. u z. B.: Er verbohtt 
fh im lauter Unfinn. Sımist-Meiß, Sbiw, 1, 76 2c.; Vom 
verbohrten Sepellanern, Yatlon-Big @, 147; Die Ber- 
bohrtheit bee ungewaſcheutit Segelei. Unge Ar. a,30w.; 
Urverbohrt. Weſterm. 274, 08n1c. — S)tr.: durch Bohren, 
in Bohrungen verbrauchen (um Et. zu erb., }. d.) 
Gattenl. 15, 680. — ft m, 20: 1) Sem, ber bohrt, 
3 B. and: Breitel:®. .. in Tirel die [das Breit Der 
Scheide burhlöhernden] Scheibenihüpen, Anslb 49, T4sb 
(vgl. 3); Hellen-®. (vgl. 2) 3. DB. G. dem perfoulf, 
Sirem). Stolberg 1, 36; DI-®. bt. 2) [der Hohrungen 
auferd-Ölnnfeltt]. Anald. 33,0776; &,Drcher m. Pfeifen-®., 
ber ſ. Handwert treibt, Mlnnpirger 876 m. i. m.; auch: €. 
fehr Sartnädiger Wirmer:®, Mon-Ehak 18, 24 |iem., 
der fh wllrmerartig, wie e. Bohrwart (ſ. d. u. 3) un: 
abläffig we einbohtti sc, — 2) Werkzeuge zum Bohren 
{f. d. u. Bfigg.) Für die zahlreichen hier übergang: 
nen Arten u. n Beichreibung ſ. 3. B. Mar. 1, 
Sb; 1,060; 29,1; Prechtla, Hanf, ; Scyeuihenft. 8%; 
Mothes; Mrünkt n. Aonv. Keriha, vgl. auch 1; Bu. z. B. 
ſprchw.: Der erſte Bifien ir ein ©, hartmann Dias, 
2. 42 xx, |ben folgenden den Wen bahırend] ꝛc. — 3) (1.152 
vo. Thteren 5. B. auch Oken 5, 456; Blilihen:®. An- 
Ihonomnes 1688 ff. (aud) Brenner. Datzetm 16, 6472 c.); 
Holz» lorſch. 2) od. Nage-®. (ob. Boprtäfer) mir ». 
Gattl.! Bretter: (Amobium striatum), Yrot> (A. paniecum), 
Bäder od, Lamm- [verich. 2] 2. (Prinus pretinicornis), 
f. Mothen 1, d15h; Okt 5, 1098 f.; ferner Holz- (od, 
Weiben-®. au — bie grohe Weibenraupe Cowsus. 1088; 
2192 u. wie Schiff:®. (verih,. 1; 2) = Bolr« Wurm, 
-Nufchel, Tereilo navalis z0.; Hort, Calandıs 1645; 
Roien-®,. Od. »Galimefpe, Cynies rom u, ä. m; auch 
(rothwälfch): Stroh⸗B. Uov. Schat 3, 114 für die (mit 
den Fühen im Stroh raſchelnde, ſich einbohrende) 
Gans ac. — 4) (f. 3 i. Stelder 1, 198; 9, 500) 2. boh⸗ 
tenben Inſelten herrührende Baumkrankheit. — 5) 
Samen:®.: Der Samen tragende Hanf, Cautpe, Miſs— 
beutung bes Grundw. in Hauf⸗ Var (T. d, vgl. Atumel 
2 u. Anm.) — sig ꝛc.: vgl. auch Mare, 2, 159; Meihen 
1, 896; 20h. — gen ıntr. (haben): (fhwäb,) ſich 
bohrerartig hin: m. herbrehn. Nerds. 12, ae u. dazu 
Aladdet. 31, 0b. 

Roi (Ad, WBöf) I. m.: grober Flanell ıc, Rare, 
2, ad; auch F,: Rod vw. feuerfarbener Be, Disrlage 
RRov. 1,7; Adeiaus. —1In.; »£ f.: ſcem. ſ. Bobeihieb; 784; 
187; Gerfäher MWelt 1, 07 20; Die zur Bezeichnung ber 
Aahıt autgelegzien Tornen, Bellen ob. Boyen. Preuß.Geſ. 
(1859) dba ıc., |, auch Buber ıc.; Deviations«, Uatien. 
Dig 33, 850; Wradz (f, d. 2b, 8) View; Torpedos od. 
deren Leitungsbojen. Volka-Btg 25, 318 2; nam. auch: 
Rettangsboien, ſ. bef. rent. 26,519b u. 0.; Hojen-P,, 
f. beſ. Weherm. 877, 786, vgl. auch: Sit; in den Metiungo« 
frunht, fogenastte Tifebole (engl, iſe — Leben] mit heien- 
astigen Einfach jegen u. völlig iroden das Ufer erveihen. 
Gartenl. 15, 250 4. — sen ir.: 2) mit Bojen verfehn, ſchwim⸗ 
mend erhalten, vgl. (f. Ente, Anm.) Daten u. 3. B 
Das eigentlide abgebeite Fahrwaſſer. Höfer Leb. 86; Dos 
Antertau ıc. aufbohen. Bobrik Ma; Bla ıc — ser mt 
f. auch Barfe, Meifter u.: Die Liſten der dentſchen Kauf⸗ 
fahrtell@ifle . . . zählen 37 Echlffäinpen auf: .... Katn, 
@ofer, Prahı :c. Volha-Btg 21, 154. — Bölg a.: ſ. 88. 

Böhen tr.: f, baten 2; boden 7: Das Boten ob. 8. 
+. Stampfeit ob. Hlopfen des Flachſfes. Aarm. 1, 08 x. 
Dazu: Mänel (f. b, 2), Poker, Ooter. Dſ. m. 9, 515, 
auch Büter, Preditl 6, 178, 

Bold: In.: Wile g:8. = Bein (f. d. 2. — 
Im.: 3. B. auch (meift ſcherzh. Neubildungen): Was 
der Beiip-®, Eigemihum wernt. Ylabber,-Bal (80) 5,68 :c.; 
Ein Spicb®. .. So if's | ein Buß⸗ m. Bet⸗S. od. ein 
Tide n. Bäfte®, |... Er ik ein Michte⸗B. Dranfen Ar, 
2, 3 10; Bon Rachıtgeipenftert m. Duntel-Bem, Berl 
MRoxt.- 3148,43; Ich din ein Din ch+B, [Gafk. zu Tennten-®]. 
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Steneu geim Mippeh. 1, 75; FreisD-e od, Freiihärler, wie 
man fie jegt nennen wilrde. Gottijelf (Mos. Saheh 12, a0; 
Gäjtes (f, o.: Beier)®,; Kcahtehler u. HauDe. Mlabber, 
3, 56; 65 2; Ein Gulten⸗B. Alrchhof Bend, 52a [ver 
fappter Seuchler? — vgl. Halte Spate 864; Schottel 1939 
— Säle? u. etwa Heitenträger); Auf Gtaud Fr Zain: 
auch Kurs, genannt. Koman-Dtg 14, 4. 619; KNundſch. 2, 
5, 108 :c. wie bei Arndt; Tünen-®., 4. B. auch Geyfe 
Sar. 2, 24; Bimr. Mi, 288 sc; Meibe m, Lilgen-Ber, 
Aladder. 3, 54; Der Prefs-®. [Bourmaltf, ſ. Prefie 3] 
31,160; Rauf«®. (nebfl: Aaufbold-erei. Stahr Beim. 
2, 16; »ig Auerb. Walefr, 978; »thmm Glebns 38, 90a); 
Mechen:®, Verel, Mont.Ilg 19, 38 jein aufs Redinen Ber- 
jeiömer]); Michte« (f, o. Bet⸗B., Der durchaus zu Ges 
richt ſihen, ben Richter ſpielen will, E4111e«@. (wibelen, 
4. B. auch Fabl, Man: Schmdt Wernenchen Dani» ım. (797) 
6 ac.: Aufſchneidet u. „Schimpf-B+". Mation.-Itg 29, >10; 
Der Ehmürc:®. Studer, Aier-M.] VWeber Sag. 4, 33; 
Zpiel> (f. 0.: Bet-)®.; Streit- (vgl Rauf-)®. Campe; 
Zifch: (f,D,: Bet); Eeit Erunkten-®,-M-ett. Freiligr. 
EB.6,50 lvgl. «Bols, Me: «Bölz ıc. auch *iſchart Sarg. 6; 
Maldie3,9*;, 4,0942; 9099 zc. Dazu Eruntendeidig, auch 
Aladber. 31, 1815 26; »keit Arndt, |. Grube Streifl.äg) se. ; 
Täde:®. v. Ber, (4. B. auch Datzeim 14, 9150) u, vom 
ſperſonif.) Irrwiſch auch V. 1,186; 4, 151; Grimm Dinih. 888; 
Dn bie ©, Zugenh>B. (onl Se]. So femme man 
nicht durch bie Welt. Auer, Waldfr. 64; Ualiou. Vig A4, 236; 
Roman-Dig 17,8,241; Berl. Mont.-Big 19,50 lval. Tugent- 
boldbigteits-Ghmmus, 23; Ingendbbolbigteit. Aladder. 21, 
12a ıc.]; E. Big BP, von Theaterbüchter. ETAJout. Nuzgın, 
3, 208; 173 (dazu: Wthheit-ig. Nofenkrang Pisld. 309 ıc. ; 
sigfeit. Malion,-Dig 83,29; 13710.): FiesW.|lr]: Schmetter: 
ling. Gehen Wych. 889 (fi o.: ShiteB.H; Ylers if. ©. 
Sihmide)B. x. 
Boͤlk in.: j. Bel 1. — sen intr. 20.13. B.: Wehentt 
u, geböltt. Mladder, 39, 1996 — bölten, (1. db, 4 B. aud 
Hederkdy WruttDer. 5875 IGAlaller Sind. 3, 115; Mulde 
2,82 ;3,150y0.; auch: „Ih Brühe, bas Ich dich nieberbrilile 
{. Pr Ich bölte, bis ich dich niedertölfe. W, ui, 2, 91, 
öll: I (ze) m.: 1) mit Nönform Sun z. B.: 
Ser Suhtbeallen, VelkeDtg 25, 87A 1]; fo ud z. B. 
von Seehamben (ſ. d., wie Kuh, Said) Anaib 39, Senn #.; 
v. Pottfiihen. Gobrih 7308 ic. — 2) (f. 1) verkürzt ft. 
Bullenbeißer (F. D.), 3 VB: Ein Mleligerhund . . . Die 
Bullen, Sdj. 1560; DI. Göd. 1,28; Ziifler Sind. 1, 2Ww; 
Vifcher Aſth. 2, 12. — Heel; u; 1) aud fecm.; 
ZTommen, Bir od. Bien (f. d.). — 2): b) auch Iſſtzg.: 
Klose. Mabernämon 2: Salaır- 0d, Sein Bm, 
Schm. 1, 169 x; dazu (in Kürnthen): Gear pöllen: 
die B-n eustlopfen zur Somengewintung. Lerer 35; |. auch 
Bolſter. — c)aud: Rorm>t.: eim Unkraut im Getreide. 
Grimm ſwelches): ferner: B.: Bwichel, nlam. gebrändj- 
licher Gpikmamen [bei db. Berl. Aunbelten] für, , . Mile» 
Liebige, Landfl. 97, 2080; 38, 7020. — d) Bm, Picrber, 
Rois-Bn, z.B, auch D.-Raudın.Preffe 4, 1990 #.; Kiplen): 
Br od. »Bolnen (f. d, da), — g) Sugel od, Scheibe 
zum Werfen („Triefe*). Ötker Velg. 12. — er, Böller 
m. x.; 2) Böker — Aanene (vgl. auch Kahentepf) — 
m. ältern Rbnf. (ſ. Erinem): Boter, Böter (z. V. Bade 
86d.9,71)98), Mdler, Bölner 1e.; ſchwzr.: Balberer, Stalber 
1, 00 ıc. Dazu {wie gefagt!: bötfern, ſchießen, 4. B. 
auch Mlaber. 34, so u. ©.: wie (0. ml.) dollerm lfd 
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falle ch, |. auch Mundatt. 7, 158; Situpl. 2, 1997 u. bei.: 
Een Prediger, der nicht alſo paltert [f. d.) u. boßert, 
Squuppĩus (171911,415 ( „ballert” — ſ. d. ⸗ Schupptusa 480); 
daneben: Bırilerm, rich Mitrteefeld IERen. 12, 189; Adamt 
TagRbn, 2, 111; Der alte Bnllerjahn. 118; ©, [bes Pua⸗ 
Kahn?) Gebullet. Kitof Nat. 179 (vgl, tollern), ſ. auch 
Butler · Sota ꝛxc. — l a: Bauch: Die $. ſtlumbig 
aulammengebalt sc.) aewerbeite alte Banmwelle, Weller. 
213, 9792 ı. — Bölfter: auch (vgl. Bette 2b) v. lee: 
famen in ber Hilfe: Enz Siem v. felftgehauten Klee— 
bulfterm ... Bone Gewichee ber Bulfterm. Aleklbg- Big 
(1880) 07 1. o. ſ. auch jenen Ig. — :ig a.: auch: Br 
Senrenhälfe sc. — Bolwmän: ſ. Belhatın. 

Bölz ın. x.; zem m. 20.1: 1) 4. B. audi: „sin, ©. | 
flieg in: Helzt“ ift bei ben Pinbern in Schwaben ein 
Spruch, mit dem man ec. Spiel arbeit. Wendelin Meiich, 
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XKIY sc. — 8) Der Breit dee Deichſel. Spielh. VYl. Lanb 
3,161. — 11) weidm.: Mit den Metfenellen, ber „Ben* 
alle Röhre [bed Dadebaues] .. vertriſert. HartenlL 27, 006%. 
— Zſtzg auch — 2. hinweiſende Zahl u [8]: Deich⸗ 
jels — Dönner: [1]: Donmerteit (f. d. u. Metter-®.) 
Freiligr. ©. a, 190. — Feder: [1]: berter, Wunder. 
2. ꝛ — Flters: DB [1] bildl.: Fen [der Some] 
Abrdn 2, 12. — Häärs: Dengelfiot, Heiner Ambols 
zum Dengeln od. Haaren (f. d. III) ber Senſe. — 
Keile; Spln»®, Motyer 1, 419. — Köpfe: dazu: 
Diamant: &, defſen Kepf wie ee Matte sleitige Putamide 
genaltet äft. Bohr. 1080. — Böffens [1]: Werkherlin rer, 
vgl, Big:d. — Schkibenst ur er Scheibe als Kopf, 
Mothes 1, Al0n. — Schufss: I) [I] = Sdieh-n. — 
2) Mängm.) der Belyen, worin der Stempel bes Date: 
fnktts feet. — Spitze: aud: die gröhten immer 
nanmnsnägel. Uarm. M. 3, 19% — Sted:: 1} [1] Btas- 


volir, Sterhpfeil. Gartenl. 36, 11h. — 2) f. Stehbolte, — 
Steh:: Aarm. 1, 514. — Stößs: 3. B. dur die Dar 
fettenwände gehend. — Vögel: [1]: #rant m. 13% 2c.; 


auch (veralt.) Riemenpeitihe ı. — Wetter: [1]: 
(f. Eonner-B,} Spet 359, — Witz⸗ [1]: Sieh je Wen 
fauſeit. Woman-Btg 18, 8, 33 1, — en tr. ac: 1) 3. B. 
auch Gartenl. 21, Giha; Eijenbintten, bie anf er 2aydlligen 
ünerumg dv. Holz [ugL auf⸗ latbolzt Find, Mation.- Dig 91, 
zo. — 2) ftühen, 3.9. auch: Um die Gventnalirät 
e-5 GEinftrges Iimtamzubalten, muſete zuerſt bad Mauer» 
wert gepdlst werden. Pteſſe as, 40 ıc. — Alke > B.: 
Ab: [1]: 1) €. Getaubt, ee Bollenlage a. [ne darin 
köthtgen Bolzen barin beieftigen) Mlothes 1, An gl. ver⸗b.). 
2) em Gelb v. em andern durch een Bolzen entfernt 
halten, ed, — Aüfs: 2) [1] Stores 1, 1866. — Durch: 
[1]: uchrere Holzer mittele ed durchgehenden Wolzen v. 
Eifer befeftigen. au h — Herüntde: Kartiſch Augend. SiB. 
— ters: and: 2) logl. Bots 6): Een Derbogenen 
x. verbeizten [hwarzen Filztzut. Gartenl. 14, Sta. — Zu⸗ 
fämmen= [1]: Aobr. 142 x. 

»gomäütfdpe mi. nt; m: (um Meißen ıc) Schiff: 
zieher Garten. 9, agab. — splır tr. (auch o. Obj.): Fahr: 
zeuge auf dem Waſſer fortbewegen, rudern etc. 18, 7286, 

Böomb:e f.: auch Brand-®. Low, 7, 200 ır.; überte.: 
Als dieſe grobe Wahrbeits-®. . . niebergeplage. Velke- 
Big 8, 187A 10. — elf, N: B., Ponpef, volva. Mund- 
art. 7, 185; auch Bond, Sana T. ebb. — :er m.: auch: 
Berftoß, Fehler. Gartent, 17, 6ida; Merzig 38, iii. — 
est f. I Bums. . 

Bööt n. ⁊c: 1) auch vertl. (o, Uml.): Ben, Geller 
(Anerb.Yolhshal. 1881} 49: ettunge + Buchen. Weierm. 968, 
1096 30.5 Dad ſog. Dingel, Dad Eleinkte ©, am Worb. Mar 
ner. 4, 86 1c. = 2) audi: Das Perle B. Nastiles Oken 
5,585; Schiffe-B. N. pompilius Bea ıc.; Milch: B.,⸗Arche 
fa. 18) 0. & m. — Ziisg (0. Zahlenhinweis zu 1)), 
4, 9.nuch: An sladungs: Furrer Pal.5— Kenihter-®. 
— Bei: em Schiff beinegebenes: Dampfheibente. 
Funke. - Big 11873) 17ec. — Yılmzı breit mit Ulnlerweis 
angelegten Vlanten filr Fiſcher, Lotſen sc, . Nabe. 1878; 
Preut. Erp. 1, 219°. — Daͤmpf⸗: ſ. auch Det-®, u, 
Grenjb. 3, 2, 38; 415; fihersh.: Brumm«?., [Rriegs» 
Dammpfer]. Yenfel Mend. 3, 187 w. — Ded:: Volks-Big 
21, 164 ı6., m. em Verde, |, Zone. 0, 08, verfd.: Dede: 
Se Martexl. 26, 51Ob fauf dem Ded des Schiffs in ber 
Bootsflampen beſtudl., vgl. Seiten-®) — Dög(ger):: 
Donger If. d.} Kabr. 20. — Dregg:: zum Dreggen 
(1. D.): Bang: u. Dreagböte. Anold 3, 10a; SHenglin 
Horb. 1,157 1. — Eile; Unfered, Ri. 18, 1, 871, vgl, 
tuten>B,; Gisjacht (Bohr. 85h); Dampf:e, um bei 
Fluſs ofen zu Halten. BerlBärger-Big 13, 24. — Fähr⸗: 
Fiſcher· u. de. Mlaminger3s, verfh,: Fihr-®.— Fänge: 
auf ben Fang v. Walfiiden, Walroſſent. Mobben ıc. amöge: 
ſchictt. 3. B. Anolp 5, 10884; 11006; 1Uaab; Matiom.- Big 
87, 115 10. — Flle: aus Fellen: Cstimos in Maljateır 
(Fren). Unfere3, 5-13, 1.561,38, dgl. Lajat (Mänuer=), 
Umjat (teibers®.) Bohr 5b F. — Flaͤgglen)-⸗: 
Spielh. Sturmefl.3, 281, F. lagglen\isiff; (Abnirals-) Flagae. 
— Fräneis: leiteres Mettungd:®, (ſ. d.) Bone. 3, 600. 
— Hätss: eigens für e. beit. (Dandelss) Haus, Rundich. 
3.9, 3m. — Birrihafts:t herrſchaftliches. Aten.- 
Schapb.Asslis 8, 10. — Klinkere: Klinterweis (f, d 
gebatetes, 4,0. Maro.Aer. 4, 10, — Ariägds: og 
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Kansnen:D. u, Monn.d, 68. — Hilftenz: Ötker Belg. ue. 
— Lanciers: jänell ins Waffer zu Iancierembes (lamtidhen- 
de3), 3. B. Volka-Big 25, 977A, — Lüngs: Dat grafe 
Ber, z. B. Hrsg, u. — Leichter: T, Hus 
Intungö-®., zumeift (niederd.) Cihter-®. Preffe 22, 198. 
— Ldtjen:: Meer Kom. 8, nat. — Lüfter zu Lufſt⸗ 
faßıten. erw. !— Männers: f, jel-9. — Wilde: 
nam, [2]. — Rinens: ®., Epreng«®. [Torpedo]. MWerrig 
38, 26 — Mordes: Brander, ‚Marnfler. 4, 85. — 
Rils: (»Barte). Ebers 2, 190. — Dtter:: zur Seentter- 
hapd. UnfereB, NA. 15, 1, 170. — Püdz: Mluninger 288, 
f. Paet:2. — Berl: [2], — Berfönen:: zur Per 
fonenbefürbermag (}. Habr-B.) Wefterm. 258, 2910. — Plaͤtt⸗: 
1. Flach⸗B. — Pofte: ſ. Padet:8. — Nettungse: zur 
Rettung Schifibrädiger ıc. Monz. 3, 085, — Scherens! 
Kobr. 566a (f. Schere 1; Aioue). — Schiffs: [1; 2]. 
— Schwärts: Uetion.-3tg 32, 420, |. Shwert dd, — 
Skk:s (im Ggitz zu Küften>®. ıc.), Ausld 54, 97a, — 
Stiten:: an der Seite des Schiffs befindt. (vgl. Deds-®.) 
Gartenl. 3, 518 fe; Mar v. Mer. 10. — Sprengst ſ. 
Minen:®, — Stähls: (f. Stastidiff) Land. 43, 185. 
— Ströhb:: (aus Gefledht v. Papprusitengeln), Oben 
3, 88. — Surf: Soyame 1, 907; 318, |. Surf. — 
Tülie: Mufeum 15, 2, 436, vgl. Tauerti sc. — Erüüers: 
B. Hlabber. 88, 494. — Müürens: Preſſe 98, 198 ıc. 
— Wal-: (Walfifce, |. Fang⸗, Feit:B.) Volks-Big 25, 
1398. — Werber⸗: ſ. 8. — Mills: z. B. auch: 
Ihren Fang in W-en (Binnen) lebend mad Hauſe au fen» 
den. Metur 24, 3958, vgl. Butjue 3, — Zölle: (bei dem 
der Zoll berictigt werben mujö), Höfer Fremdth. 1, 85 :. 
— son tr,intr. (haben): vgl. jsiflen, Tahmen, gondeln zc., 
auch: Als in Warneutunde abgebootet ldas Dampfboet ver« 
Inffem) wurde. Matiou.-Btg 89, 850; Kanonen: m. Mantt 
jchaft aus«b. Aladder. 27, 1740, Sat: einsb, ıc. 

Böppe f.: ſ. Saba 2. — Bord m.: ſ. Borg 1; 
I. Pär, vᷣariſch Sag. 1, 4. 

VBörd m. (n.) zc.: 1) ſ. auch Se Synon. 977; a 
Ufer:9.; Meeres:B, Matthiffen E. 2, 85 x. — 2 
allgm.: Rand, Einfaffung :c., 3. B. aud ex Wlote. 
Prechtl 7, 83; c-eö Wette, W. 11, 244 (vgl. 248) 1c.; Meir 
fing-«®-e (dgl. 3), ala Eiuſaſſung des Wandgetäfels, Ger - 
Räder Melieelt 1, 42; Am fonnigen Wald>B-e, Yinge Ar. 
1, 191 x. — 3) (u, Anm.), gumeift: Borbe, Borte 
f,, ſ. auch Mar. Dt. 2, #08 fi.; Predptl 2, 000 M. u. zu 
den Zigan: Lahn» od. Plaſch⸗ x.; Treis-Berten ſ. 
Tree 2c.; auch (Üübrtr,, vgl. 2): Arabesten-B. KHleit 
Dil. 172 ꝛe. Über Bart: a f.; «e f.; zer ım., auch: 
Bund-, Hanr», KHletidhr, Sammt-Borten (Mörts 
ein), als jungfräul. ob, bräutl. Saarichmud, ſ. außer 
Stalder 1, 25 auch Srifdy 1,1900; Siem. 1, 204 u. beſ. 
Schreder Ungt. Vergl, 35h #.; Gertenl, 2, Da; Wilkomm 
Gau 9; Haupt-Scrmaler Boltsl, Laufi 1, 21; 1899 m; 
— 4) f. nam. Snher 2,2704. — 5) aud: Bol». auf: 
(am hen Ben erg ı, —— —5 25, 5b 
am Rhein, vgl. auch Brett); bef,; erhöht ange 
Bag Bretter als Geftell, Repofitorium, |. ©. [un: 
entſchieden ob m, ob. n.] aud) 240, a06b; 350, dida |; 
Cewald Erlöf. 1, 9; Schucutug Etaatögeih. 2%, 29 ıc.; Bort 
n. Freſe Bede 1, 85; Bört. Globus 4, 178; Borte f, 
Bazar 17, 3104 My: Borde. DE. 9, 37 ıc; Börte 
Mar. 1,593; Börter, Laudiſſu Mar. 2, ide u. Ziläg.: 
Bücher, Elſt. Tauxa Bing 9, 6 10; Dänge-®, lhaugen⸗ 
bes Bücherbrett) m, Lewald Nella 43, Daneben: Hänger 
borte f. Heyfe Ros, 6, 216 x.; Käfc-®., «Diele (f, d.); 
Wand:®. (in.) Uation.Itg 8, 70 .; auch: hrew 
(feem.): rundes mit Löchern verichemes Breit, darauf durch 
einzuftedende Pinnen den währenb e-r Woche geltenertem 
aurs zu begeichteen, f. Bobr. 7010. — 6) ©. c-ı3 Schiffs zc.; 
auch Junen⸗ (Grempb, 26, 3, 54) 0b, binnen (ſ. d. 3.8, 
Bobr, 1948), Ggif: buten (1580) od.: von aufen ſsa: 1B4n) 
2-8 ;verallgemeint (f. ana, einichlffem): Wirmmnssten wieder 
ae ®,, wie man hier überall auf Bahnhöfen, ftatt des bei aus 
nebrändl, Wortes „einkteigen” hürt. Gertächer NReli, 1, 104 x. 
— Zſſtg 3 B. auch: Dahl-VB. (m.) Weherm. 9, 9794 ıc. 
Ein Drei-B-den, Natlon.-Big 33, 4; Gang⸗S. — Lauf 
planten (f. d.) Sobr. 06a; Lee» (f. d., Ggſt: Lun-i®. 
4. B. m. Ringe Ar.»ß. 1,810; BOlh:®, (Hölger ob. Dat- 
den zum Schud ber Bergbölyer beim Lörchen (f. d. IL.) ze.), 
3. B. m. Sehr. a77b; Bort- (od. Bnd-j®,, m. Volke 


Börde — Born 


Bg26,1R A; Ningr®. — Ratzholz Sobr.dana; Setkiel)-, 
Sey:®., «Wang Od. Kalsmaft (ſ. D,) 68a; Steuer: ob, 
Stär- (Gerfücdee Vench. 1,2), Starr (290), — Ggfk: 
Bad-B., auch abo.: Der |, Ruder „Meuerbord“ ltechte 
drehte, Mation.-Btg 29, 08 :c, u, als Fortbilb,: Die bad: 
bordichen Geitenboote. Gatteul. 3, 51ßa; E.fteuerborbs 
ſches Bein... kiltier .„. als dns auf der Vadbordeite, 
Wy,Selne Welir. 2, 117, — 7) munbartl. ac: a) Die 
Bbrder od, Rieſenbetten [Glinengräber), Haufen Echt. 210, 
— b) Pals: [f, d, 4 b] ©, . B.: Mir „Pohborten* 
Stumpf 2770 — passe-porte, — e) €, großes Schabert⸗ 
bortel (Brecheiien.), Hauabl. 66, 4, 455. — d) Boll-®, 
u. Fortbild., ſ. Bol:Wort. — $) (f. Anm.): Demantz, 
Dinmant-®., «Pulver, }. B. (D.) Barum, 1, 549; Oken 
1, 149; Mono. 5, 587; au: Der (Dinmant»)Port. 
Aföfer (MEeil 8. h. Zahr. 1, 10 m. — Börde f.: -n: 
1) 3.8. auch: Inder „Soetlihen Böerde* Fimpl, 1,354 °° 1x. 
— 2) f. BirteMann. — Bordell n.: f. über die Ab: 
mg auch Zeitfär,fdPhil. 12, 30. — (Börde), 
örtselm tr.: ſ. bosden, Anm, auch Aarm. W, 1, 
(nebft Börtel-Eiien); Pretle,g68, dgl. Börten (Gärb.): 
Rtalbfeile x. am Rande ausarbeiten, falgen 9, 289, — 
Börb-en tr.: 1) 3. B. auch: Soch gebordete [»Bordigel 
Zritren, Qamerling Rip. 1, 7; Hoch: [„tat“=] gebetdet. 
Fiſchart Gang. 112b, mit em Sothrand ꝛc. — 2) auch: 
Fahrzeuge b, jan Bord, aus Sand bringen) Mation.-Big 
3, 81. — Sigg: An: [2]: Bd, — Um: 
Wi: auch: Tie quajtumberdete Agis BEL 15,20, — 
ers: vgl. audi: „Werbörderte” Grmel, Velke-Btg 
28, 58 20 — ⸗ing w.: 3. B. auch Fock Rüg, 2, 168; 
Freytag Am. 40 (Sordſchatj 51; Aonv. 9, 792; Yatlon.-Dig 
21, 140; 83, &00 ac. din engl. Schreibw,: Veardinge Hil- 
debramdt Reif, 2, 86), — iſch a: Bade, ftenersb,, | 
Stener:Borb. 
wg m. ꝛc.: 2) Zu ©. Sean N. 85; [uf @. (m. 
Ziel) 210; Wide. 52 u, o,; Daneben: Huf 8-5, wie 
bei Gebe; Sch. auch Simpl. 4, 23419; ſeltner. Den ©. 
[das Geborate) Irsahlt, Wekerm, 32, Aria; Zur Befriedig- 
ung bed B-es kommen. Rüdert (Folawiry 569) 2c. — 3) auch 
n,, 3. B. Kobr. Pratt, Seef. Il. 2, 2857 ıc. — sen br. 3c.: 
f. aud) So Sum. 2979; Wander 1, 431 fi. — 2) mie bei 
D. — ſchenten (f. d. 6), erlaffen zc., auch Waldts 1, 7512; 
reil,, wie bei Sc. 2a (Drif. 1810) ıc., 1088b x. — 3) 
Bon E-m (od. v. Etw. b., 3. B. auch: Richt die Soune 
feiget (vgl, 1) ven der Erde Ganz, | jendern Erde borget 
von ber Sonne Licht. Rückert 4, 162; Sch. S2b; Mb; 1a x, 
u. imperat. Hw.: Borgelicht, Fleming 684 [ns Berg 
ber v. der Sonne Licht, d-den Mendgöttin- Lichtborgerin] x. 
— Zſitzqg. 3 B.: Anz: 1) MowSchelr 19, 13 20.5 Uns 
nemw.; Auf angeborgtem |ft. nehorgtem) ®erbe. Haider 
Bomb. 1, 10 20. — 2) Die Freunde a, Rundſch. 6, 308 x, 
— Hüfs: auch: 2) Den aufgeborgten Beutel. Schlegel 
Kaufın. Ben. 8, 5, durch Borgen gefüllt, aufgeſchwol⸗ 
len ⁊c. — Au s⸗: aud: 2) — ent:b,, 4. B.: Ein But 
ans der Bihliothet (Holtei Treuft. 1,9), Etw. von (Auſeum 
15, 9, AGs; Mon.Schah 19, 306; Volka-Btg 24, 149) ob, bei 
Metern. 267, De). Em od, Etiw. a. — 3) borgend aus: 
leeren, 3. B. die Waftenläden. Gerteul, 35, 1960, — Ers: 
auch: Mmertorgt. Grimm Geſch. d. Spr. 1, 384 x.; ſel⸗ 
ten. Gm Etw, e. (mie abs, ent-b.) Volhs-Big 26, 368. — 
Hers, bins ı.: vgl. Bere x. leihen. — ser m.: 1) 
J. B. auch: Kerr Gott ,.. du bilt e. langer [f. d2] B.. 
aber e. guter Zahler. Auerb. Landel. 150. — 2) in Sie⸗ 
benbilrgen (vgl. Burg, Bürger ıc.): das Grefutieorgam 
des Hidters, Garten. 22, 267b; Ausld 52, 08h; 44a x. 
Sörk: 1) m.: ſ. Borg 1; I Bär, — 2) n.: nieberb, 
— Borfe, z. B. Bobr, Ha; Unbengiamt, des Eldem-B-, 
Berne 2, 5, 172 (Schäcing). — iq a.: Raubeb. auch 
Yatur 15, 354n; Schwarj-hb. Salou 10, 385. 
Sörn m, -(e)6; -e [Börner 4. B. aud) Ethr SW. 
61, 389] 2c.: 2) auch: Die feinften Weine m. Be. Mlenfe- 
bady Gr. Nil zxx. vgl, auch: €. Trunt Bronns. Liter ©W. 
85,818 0. — 3) 3. B. auch: SHertergen (f. D.) im den 
Börnen. Sabl, 47a u. (in Halle): Den Gntjndri, Met- 
terih> m. Harer®, 1084, (Brunn Tab) m. — Iſſtzg., (ont. 
die D. Brummen, Queil :c.), 3. B. aud: Buller®. 154 
lintermittierenbe Duelle in Baberbern]; Fels⸗ Echlegel 
Ion), Felien-(5)B.; Feuer · B. Abründ, 28; Wold:®, 
378; Melodien-®. Onrtenl, 14, 61443 Ennle)rb-e, 
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Bechins Agr. 180; Der Sonne Eirahlen«®. Aatthiſſon 
A.18,18; Bunber:®.; Jauber:®, Gbets Uarda i, 112 ıc. 
Börsnen tr. sc, 1) |. Bor u. Menter 9, 144; 185 1. — 
2) = brennen (f. d.) 4. B.tr. Hieb 30, 28; Kihr 1, 196; 
4, 8395 :c.; intr, 3, 66; 5, iih ic. — sfr m, +5; uw,: 
auch: Lucamıs . . Sirfchichröter . . ., Feuerſchtöter od. B. 
(Brenner). Oken 5, 1810; Haus-VB. Rollenh. 8, 3, 1937, 
Scheunen: Schenren-B.l:Brenter,vglittäfer, Brenner 
u. dal. Gefehneih. Ethr (RAandgl. au 2 PMof, 8, 21) u. 
Donnerguweg. Stalder 1, 290, wohl als dem Donnergott 
geweihter ———— Käfer, 

Borrätlcdh {+ —) m. vgl. auch: Borretic. Ofen 3, 
1002 u. (— 2): Borzag. Fleming Son. 2, MP; Burretſch. 
Fitdrart 9, 3, 52% ʒe. 

Boͤrfch m. -eö; -e: (henneb.) Schweinägefröfe — 
Gerbirkd (bair,). Mnndart. 7, 185. — Boörfdy m. -eö; 
ti Börs (f. d. u. Bars), Godeke DD. 2. ia, — 
Börfse f. 1e.: f. auch zu 1 8 Sum. 265 A, ferner nam. 
auch für Zijgg. (Hente-®. [1]. Salou (74) abo ac.) Frenbm. 
1,1640; Bouo, 3, 7175.; Meyer lonv. 8,680 #.; Die telepho: 
niſchen Hanptitatlomen od, „Ben”. Preffe 34, 103. — een · 
Ihaft f.; -en: — Börfe vgl. Kanfmannkhalt. — = 
n. »(e)3; 0: Weſen, Thun, Treiben an ber Börfe, 
Werl, Würger-Big 18, BIA; Wakion-Big WB, 29 :c. Dazu 
bö vjenthämlid ax. 

Poͤrſt m.ae.: auch: Hans Widerborjt. (Fimr. Sprchw. 
ar) — Heinz Widerporft. Hude Bio. 2,58, wie a.: 
Das Haar fund „widerburft”. Fifchart st. 2, 2 1014 u 
geſtrauta, widerboritig (ſ. d.). — 2 ff. xX.; 1) Eprünge 
(8-1, Kertrifie), Barın. ©. 1, 13 0. 0, — 2) Ronf.: Bürſie, 
auch Göpehe Sedha.1,377 77; Waldls 2, 9816; 19, 3, 9786 1x.; 
Ziihg. auch 3. B,: Bart-Ben. Genglie Mordottafr. 2, 9; 


. = Schnur⸗VO. Meyer Komv. 6, 649b (vgl. Schaursbart); 


Aub-Bn [der Aphrodite, |. Schmimm-Bn 3. B. auch 
Garteni. 28, 34b] Öther Belg. 307; Lamım=B-i, mon Dich" 
fteit Theil des [Echweime-Mürdtens, Prechtl a. ÆaA: Saugle)⸗, 
Schöpj-dn, imSang, Schöpfrilffel der Inſetten; Stachel» 
Bet, 5. V. des Stadeliäiweins :.; Wider-B-t Chem 
7. 98 (dgl, Widerhaten ıc.), — 4) aud an Pflanzen, 
3.8: Grund-Bn, an Bauchvilzen ıc. u. als Pilangen: 
namen: Gold⸗B. Chrysithrix; Wirbel«®., «Dofte, 
Clinopodium ꝛ⁊c. — sen intr, xc.: 1) f. borfteln; 3. B. 
intr, auch Yausbl. (64) 3, 875; Viedert Turg. Jag. 2; 09 ıc. 
— 2) Das Eis mus .. 5. Iberften]. Mol Rat. 1, 199 st.; 
Ser:b. u. zerſpringen. Stmpl, 1, 270! 10. — 3) f. bür 
ften. — :enheit f,; 0; Ges, Ber: ıc.: entiprechend 


den Bartic, v. derſten (f. d.) u, Zilggn, — :ig a: 
1) 3.8. auch: Ein „Bes”, Ansld 52, 400a — Ecimein. 


— 2) übttr. 4. B. auch Datetm 15, 72756; Gotth. 11. 1, 180; 
Mörike Web. 113 x. — Ziſtzg. 3. B. auch: Der gold⸗ 
b-e Über des Eonnengottes. Matiow.-Blg 24, 8; Momam-Big 
18,3, 30 ıc.; Die igelsb-en Früchte der Buche. Uatur 
16, 1396; Araheb. # Hab, 3, 37; häufiger (nam, 
übrtr,): trapbärfttg, 4. B. Mladder, 31, 1184 10.5; Fur zeb. 
V. Hor,&pift. 1, 187 2x. Lang⸗b. Winterfeld Mint. 3, 165; 
Ranch, HenglinRorboftafe. 2,4; Heyfe Bar.3,71; Snu-b.; 
Söarf:b, Yopfen Verf. Lieb. 1, 114; Shwarz»b. Weerm. 
263, 58a; Schweine-b.; Stahelsb.; Wibersb,, 4. B. 
©. 33, 308 w. o., auch m. Dat. Mafeum 17, 8, 78 sc. od.: 
negen Fiw. Weſterm. 263, 4744 2c., ſ. auch: Widerberit. 
Bört: ſ. auch Vollwert. — el n.: f. Bort Te. — 
m. -; um.: Sorte Danf. Preffe a2, 167. — 
Börz:e 8.; -n: Faſchine, 3. B. Aethes 1, 4224; 9, 1b; 
Scheitlin Br. 169 20. — «el m. ꝛe.: f. Butzel, Purzel. — 
Böfam m.: ſ. Bulen, Anm, — Hoͤſch: 1) n. -e3, «en; 
en: junges Kind(tälber«, Stier«®.) AchwäbiW a7: Sczmäb, 
Volks-Big 1870 (4. März) ı., vgl. hos; Adgzenua ıc. — 
2) m. -e8, -en; -eln); sen m, -3; uw.: Bufch (f. d., 
nm), 3. B. auch: Dit dem „Ben“ [Blumenferamh] in 
der Hand, Pedjt Hünfel. 8, 9 ıc., nebft Boihadm.i Ger 
bei; een Wald sr. ausbo ſchen [das Vnjcdhwert darin 
anahanen zc.J. Bdrm. ı, 214. — Boͤſchen tr.: Terrain 
abidhrägen — B. auch Erzuauret Boen. ME 1c.; 
aufeb.: mit Boſchung (ſchrag anſteigend) erhöhen; 
Aufoeſchungen. Auerb. Morf. 8, 58 2; Bölhung, ſ. 
auch Komm. 9, 734; Erd⸗ (592; Motten 1,8066 1c.), Gegen« 
(befier: Auben-JBördung ıc. 
Böfe a.: 1) u. 1a) f. Wander 1, af; auch: 8-r 
Brit (].d. 20 vgl, Kuge 6) Wine (ſ. d. 3c, vol. beit 3a) x. 


94 Bofen — Voſſe 


u. (mehr mundaril. fl. schledhier) Zahlet (Sch. 3a7b), 
Edaufpieler (Dempmolff Koul, 4, 36) x, Geichnat (Wiar. 
1049 u Geruch, Geſtanth. Band) (Mundart. 7,147 = Bandie, 
Leibächnerzen) 2c.; B-4 Web, Weien, (henneb,) Spiel (15 = 
Fafucht), let (cbd.; 262 — Munde, Keliwür ıc, u.: 
ihlimmer, 3. 8. theurer, fnlter Jeitabichmitt) x. ; m Februar 
war Weller u. Weg fo bös, daſe man bös gelebt [viel Milh 
und Qual gehabt] hätt beim Helzen. Wie Mi... bös 
gehabt im Walde. Gotik. U. 1, 159; Es kommt auf «e 
db. Biertelftunde an. Ehlkmmei 4, 293 — 08 glit, ven ber 
ſchwerl. Weg v. er Bierteltunde zu überwinden w.; Sid 
herfür machen ob, werfen, wie das 853, 8, in der Warımeitt, 
f.d. 111), 3. B. Melfernbg Bolt. 177; Marner NBidm. 2'?; 
Zmpl. 1, 290%; 4, 170° Ifich hervorikun, vorm an fein, wie 
das ſchlechte Wetreide in der Schwinge, I. d. 2a], val.: 
wie bas Gebröfe 8, 141! m. — Ferner: Kein ber Ir 
b-rer] Menich ledt ıc., Teuerd. 23% sr. u. ſchwzr. nicht 
nur: Linfe, welche die guten (für den Weibgang brauchbaren) 
Alpenmatten d. den nefährl, Grazbalden od. „Böienem“ 
trennt, Serlepfe 336 w., fondern auch lobend: E. br 
(feiner] Nann; Br [mohlerfahrener) Schüye, Stalder 1, 207, 
auch: Exen recht baiſen“ (geſcheiten) Kobſ. Lanabl. 
(er) 1, 108 ꝛc. — Zijq. 3. B. auch: Weit bite⸗ (f. d. 2e) 
b-n Augen, Naev. Schatz 19, 147; Das aift:b, Hohnwort. 
Viſcher AE, 1, 20; Grimm · b. Kieen, Anerb, Landol. 4; 
Das Grunde⸗ B. ©. Stemb. 358; Er iſt mir jpinnein)eb. 
[2, sfeinb]; Der Hötenmwolf, der Wr=B, Germania 7, 420 ıc. 
— Böfen böfen tr.,ıc. Seht Sehts mid. Senfen Erita 17 
u. 0. Zſſtzg. auch: Ab: reil.: (Medibg. 1.) — fi 
abärgern im Ingrimem u. ehnmädhtiger Wuth 10. — Durch⸗: 
durchdringend mit Vosheit füllen: Ee du rehboste gift“ 
fligrende Echlauge. Vutſchin Pati. 69, vgl.: Durch bo jet, 
durchgiftet. Enter 8, Abb 10, — Er⸗: auch: Sie lächle 
oder erboie. Müchert 1, 208; Erbohtheit, heller Zorn. 
Aufenm 17, 2, 339. (85 Sim. wa}; (veralt,) Irus er 
Böfet u. ſprach. Schaideut. 76b. — Ver⸗: 4.9. Diele... 
Erlebniffe ,„. verbosten ihn nur neh im fr norgefajsteit 
Meinung. HordF. 31, 40 (Eraum) 2; zumeiſt Partic.: 
Dieje gar verboste |verberhte) Welt. HAldertiGöpeke DD. 
1, 80a °°); Ahren verbosten |[böfem) Willen. Freytag ©. 
9,1, 261 10, bei. — erboit, 3. B. auch Sather 6, Bıb. 
(Drusf, 316); WMohr1, 131; Stmpl, 4, 34029; W, =, 568 x, 
—Böl:en tr.: f, das Vor. u, Folg., auch (mie ge: 
fagt): Über-: Böſes überwinden, 5. B. aud) Aventinns 
Chr. #8 (f. Sem. 1,208); Erand R. 10891: ihr 6, 808 1. 
— Bers: z. B. auch: Diejen verböleten Juden 8, 05a; Ma; 
Waldis 4, 88%; Den Stritk verb, [verberben, entzwei sichn]. 
1,514, — xexn tr, 16.5 Ggſtz zu Beffern (f. db.) 3. B. 
Zfrancı Latend. 354; Simpl, 2, md. — ae. 
bers: Aoſqcheroſch 1, 178 x. — Bers: 3. B. auch 
Afdyart 9. 1, 180; Göbehe Gr. 9, 829; Simpl, 4, 379°; 
Stnmpf 30a; 6162; Upld Sir. 1,913 ı., nam. oft gegen: 
übergeftellt verdefiern (f. d.) Fifhart 8, 2, 7540. Gryph. 
dir. 399 Uation. Ats 18, 126; auch: Serbbſerung 
Gegenw. 5, 195b; Slerrig 33, 4598 ıc. — Böschaft a.: 
1) »ig, 3.8. auch Simpl. 9, 109 17; 9, 4851 10; Era= 
(Sturz 2, 870), runde (Kübhe Kunitbiit. 9) b. m. — 
seit f.; en: 1) u. 2) 3. B. auch: Was [für] ©, [ren] 
in dem Wicht | waren verborgen, Teuerd. 1990 x; Grau · 
famt, u. Bösgeit [f. Anm.] Stahr Kalieriv 4 x. — 3) 
In der „Bohr“ |Wurh). Menfebad; Gr. 283 ıc.; veralt.: 
Bu B. lzum Pofen, aus Muthwillen.. Wir, 15926, — 
Site. zu 13. B. aud: Aiten- (Welffohn Dr. 272, vgl. 
Wander 1, 40); Erzr; Grunde (ASade Titte, 9, 1749%); 
Berräther Zi.508b); Kleider, (Exreitfähhe DEid. 1,204) 
®». ıc ın. -(e)d; -e: ee Gorte Hanf. 
Preffe 38, 167, f. Bohen 1, — Bofs m. -en: -en: (mund: 
arti. sc) = Burfdh, Gejell ıc., ſ. 9, Pokien x. 
Sem. 1, 28 (vgl. Bolkel-Arbeit); Braut RM. 4872; Waldi⸗ 
3 all; a 0: 5 ut; Kalenderboi. Alſchart 
Vrofim. 7. [ungelehrter talendermadier]; Schumpfierbof. 
Sarg. 4 [Schlmpf, Scherz treibender Gejel) 2c.; Anden» 
Bohler 47a [Müdenjunge) — Köff:e S.; -n: 1) Schnür: 
ftiefel, Zeawäsw, 8, vgl. Botihen, ebd, (= Budich'i 
Hügel Bien. 356) == niedergetretite Pantoflein; Boflen) 
m. — turjer Stiefel, vrll. Börln, — Pantofiel. Schm. 
1, 211 frz. botte x.) — 2) auch: Boſſen m: ſ. Polie 
1 u. Anm., mam, auch bösfiich n.: mad, der Peripeftive 
u. zu bem Angeführten auch Scmäb.W, 7 u. In ders 


Boffeln — [6e-)bot 


ſelben (ftnappentirde im Schwaz] befindet ſich das erz ⸗ 
negofiene ſigurenteiche Dental ed „Berge 1. Schmelsheren“, 
welches ... die Anschrift trägt: Mir gab Alexander Colin 
den Pofjen (boffierte mich), | Hans Stof Löffler Hat mich 
gegeſſen. Dasinter-Inathal ©. wo u. noch in db. heutigen 
Kunftipr,, f. Aothes 1, 40a; Glebelchen mit Bm zlerlich 
eichmidt, Lübhe Kun, Et, 286, ſ. auch (vgl. S⸗ Freuidw. 
1, 15a): ©. od. Rondeboſſe [fpr. romgd’bois] x. Monu. 
3 78; Bits Wert: Bojjage, Mufit. ebd.; Die Boſſage 
durch Pur... nadiwuahnsen, Quadern anzupoflem: AMeihes 
1, 4290; Aupoffen, auch anbosfer, 104n; Abboſſeln, 
auch abboffen — beflierem, Ba ıc., f. boffteren ıc., 
3. B. auch Perl 2, 685; 7, 97 ıc. — »elm intr. 2c., 
nebſt Abfeit.: f. zu dem rten auch Aatundart. 
7, 155 (böfielm) u. das dort Angezogne, auch Fremel 
Eile. 2,8; Gartenl. 15, 1824; 28, Wa; Gödche Ohr, 2, 7h5; 
Heufe Kind. Welt1,60 2c.; Behler m, Hera Maje 1,286 w.; 
ein Bejjilierer... | ein Boffalierer... Er, ber 
all Ding ibut u. Tann, zu allen Sätteln gerecht iſt. Meiferabg. 
Sind. 32h f; Mit Boffelierem. Kran N. 6 x. — 
sen: 1) m.: f. Bois; Boffe 2. — 2) tr.: f. ebd. — 
Böht n. (jüb. aus ra): Haus, daher rothwälfch: 
Schöchel⸗B. [Mirthehans) VBrant. R. 6905; Shrefien» 
2. [Hurenhans), Fifhart Grokm. m x, — sel f.; -n: 
Aegeltugel: auch: Die Regel m. Boffel, DefewWAMüler 
BibL. 18, 0); Bofel m. (ortl. Bölele), Mundart, 7, 155 ıc, 
stler m.: Stegeler, ©. Sh. 2, 598. — -eln: 1) intr. ıc.: 
fegeln: auch: Hebbel Erz. 58; Yu dur ched. die Vahn. 
v. ©, 2, 50 ©. vgl: Das Eisboffeln, MWation.-Big. 
18, 311, wohl — Eis-Siehen. (Sehne. 1, 120), Scheiben 
(8, ur) ec. — 2) tr: Jechs lan⸗ doſſelu. Mädert 9, 114; 
Zdm. ı, zu1, ſ. Soßen I. — en: 1) m. -8; (f.); um: 
Büfhel, Bündel Flachs (od. Hanf) als . Sehne. 
1, 211; 3, 417; auch: Den Han fpo&en aufhenten u, drehen 
[sum Seit) Typlaler 52; ſ. Boot 4 u. Anm. — Ber 
Boofien, bie Boofjete. Stalder 1, 208 (auch bosſſen tr.: 
in B. binden 10.) — Buſen, Bujieln) m, Anudatt. 
7, 1s0f. (u. Das dort An ne), vgl. auch befielm 2; 
Dösting. — 2) tr.: ftoßen, ſchlagen (ſ. Aumbeis), 3. B. 
Ahld ®, 870 20; Den follt man mit Sheltteln pokem, 
Melier daſtu. 190% ».; ſchwzt. nam. — voriclagen 14 
(f. d.); auch: en arad, Höade 5, 3706; Johannes 
d.Eänfer, Cragöpla 1549 Nij), spohen (Meer af. 
17913; 71529 10), shohelen. (fFifchert. Gare. 161m), 
bohelieren (78b} :e., auf den Hintern Schlagen. 
Bot n. (m,) s(e)ö; <e: |. auch Shwär.Ww. 80; Schũte 
Holle. 1,140 ,; 2) Wilte)botit) adv, nidt nur = 
allemat, immer ( J. B. H.Fchmid Kant. 1, 12), ſondern 


» auch — oft Auerb. Derfgeih. 1,28 .); mattchnal, bie 


wellen (Stalder; Schwab. W.), tie jebett (c$d.; „ichobb“ 
(Wildermuth, Daheim-Mal. 1871, S. 80); auch: ein«, ameis, 
dreis, 1, bott (ob. smal Sıhwäb.W.) ac. — 3) z. B. auch 
Hov.-Schah 10, 999; Sachen auf den Botit) bringen, zur 
Verjteigerung; Das tötfhe Sbichen. Prant N, a9 
(die in Min übliche Weile bes Bietens: Die ‚Hälfte abzu⸗ 
dinge], — 4). Bote;, Dienft:®, — Zfftzg: Abe: Ser®. 
Schem. 1, 9 — Ans: 1)n.: Mon-Zcheh 7, 57; aufs, 
Meiner Schw. 1, 195; Yatiow-Btg 88, 18 sc. — Dienft: 
[4]: Jedes D. Garteul. 18, 89 [n. als Komplex beider 
Befditetter], — Ent⸗: ft. Entbietung. — Ers w.: z. B. 
aud Ettmũller Herbſt 1,28; MWicolat 8, 68; 80; 115 16. 
wie An⸗E. OGlafewapp Wagn. 1, 69; 320; 388; 2,28; BD; 
ats ıc. — Felle: das Fellbteten. — Fried: n.: Ver: 
mahnung zur Ruhe. Same; Ayter 1178; Mölegr Ries 
sm. — Ge: nm. 1) f. aud Se Eym. 22; Wander 
1,1985#, 4 B.: Em die sehen iſ. d.) @-e [Anger] Ins 
Geficht ſchteiben; Das elfte (ſ. d.) @.: Laſs dich nicht 
verblilffen! f. d.) J. B. Miemer’s Vr. v. u. a. G. 99%; 
Des Kalſers (ſ. d. 1) G. Halten ».; Pintardii ... ver⸗ 
nunftgemäbe Ehe⸗G. Fiſchart 8, 3, XXXII : Nach dem 
Ebrem«@, niſeres Standes. Lemalb Curb. 5,26; alten» 
Gr. Mommm-Big 15, 8, 899; Mom feinen, Faſtenl⸗], 
Humger-@,, | das Ehverbot vom Huren-®. Fiſchart 8. 
3,1809; Arohn:®, Seume Geb, 8; Herren:b. geht 
vor bottes«&, [j. «Dienit); Hoch-h. Ihoges] Glaſenapp 
Wagn. 1, 189; Kirhen-b, Gryph. Tittm, 208 a, «Bott 
Wetmar. Farb. 6, a9) Konfliitzw. AArchen⸗ w. Stants« 
®,; Der Aultus des Eharakteriftiihen wurde ibm zum 
Aunf-®, Uerds. 9, 882; Macht-G., z. B. aud) tgerrig 


Gegen · hot — Gehelsa · Note 


59,4; Sqh. 56h; Das Dber«; Ordens» Iſ. d. 2] G. Gat · 
teul. 170; Viflicht⸗G. Ualien. Dig 81, 101; Das unbe 
bingte Schweig»Wb. [G. des Schwtigens] Aenv. 7, 05; 
Straf-&, [m. Strafe für dem Übertreter]; Bernunits 
@.x,— 2) 2 B. aud: Feil⸗G. [sBietung]; Der Nüd- 
den Gruß⸗G. (bev Gruß, ben fie boten], @lummmer (Lampe); 
Seere (Schenkenbf 414), wie Kricns:@., Aufg. zc.; wie; 
€. Gaſſt G. lauf Innter Brühen. B. 6, 475) Iulüller 6, 38 
u. 0, auch wohl blok ©. Stmpl, 4, 227 1 (itbertr., ala 
Eintheilung e-r Unterhaltungöfchrift) u.: Pruntelte 
Bamittenihmäufe u. Freundidhaits-&e. OfMäler Prof. 
v. Seid, 9, 187 3. — 3) z. B. auch: Schein-Gee [bei 
der Berfielgermmg] au tiſun. Auerb. ort, Kap. B4; Durch 
Unter: [od, Minder:]&-e irgend e— Beflellung am ſich 
su reifen, Welke-Big 97, 128 A; Wation-Btg 83, 66 ic. — 
4) like. m. Vorf, 3. B.: Au⸗G. u. RNachfrage ı.; Ar 
beitt» (Revue 4, 244), Beweis (Möurlfien-Big 4, 73), Schein» 
Wolka-Dig 27, 1894 0b. zum Schein gethanes) U. u. — 
Anf®,, au 3. B.: Kraft. W. 8, 91 ac. — Das 
Ana» [vgl Kir; Aeil-]®. fet groß u. die Nachſrage gering. 
Mon-Schak 7, 59 2. — Dar:@. (-Bietuag), 4. B. Glafı- 
app 1, 188; 281; ®, 169; Mation.-Dig 29, 101 Sc. — Das 
G. der Religlon höher arten als das Gegen®. (vgl. 
Wider: ihr 6, 8800) G. (1) der Kirche; auch: We (B) u. 
Wegen, auf ber Auttien x., wie: Die &e is} u, 
i ber⸗Gee, die v. nun an geſchahen. Hanfen Scht. 159 u.: 
Unter:@, (3) ꝛꝛ — Gẽgen⸗; Gleih:; Mehr: 
od. Über:; Möift:; Minder: ob. Inter:; Nädh: 
[3]: ſ. die entſprechenden Zilgg. v. Gedot. — Ber:: 
H auch (f. verbieten u. Is Haupiſchw. 28a) m. pleonaft. 
einung im abhäng. Sat. Ein ©. lvgl. Ge-B.]. 
keine Kühe .. gt Ächlndhten, G. 28, 358; FED 15, 9, 108; 
Em.Scävols Vutter 40 ı. Ziihg. 3. B. mit obj. Genit.: 
[Getreides ac. Auefuhr⸗ (Breitfihhe Aufl. 2, 39); Gimfuhrs 
(Momatbl. 1, 2176); Eblel- Elſchart &. 3, 18090) xx. u. 
mit ſubj. Genit. z.B. Kirden:, Religions», Stants-R. ıc, 
vgl.: Das Selbſt ⸗S. zu libertreten. Bobenfedt Mahl. 141, 
das man felbft gegeben: begen-®., e-m andern ent: 
gegengeiehtes, ) 3 8. aud: onm ©. ſrichterliche 
orladung). Spet 9120, ı. — 3) E. Gut in ®, [Be 
ſchlag. Senuekter] Ionen. Sdm. 1, 2835. — Wider⸗ 
—* — Wider⸗, Ablage. ebd. — st menz-n; (Bit 
in, ſchwzr.: VBöternli, Wanderh. 2, 290); -1s: ſ. Wan 
der 1, 442 #.; auch: Lügen (f. d. 1a) wie cin 8. (5. D. 
Bon-Schak 13, Sr). Mie geſagt: Boten als Bote) 
Innfen (3, 218), gehen (Homan-Big 18, 2, 80), auch: En 
{ats} Bm ſchliten. vgl. (veralt,) m. Art; Mio lich ex 
fh een Ben nach allem Pelslen ſchicken. Zchaibent, 76a 
[= ©. 18, 7); Über: Bor’ mm Bote, ſ. Ss Hauptjchu. 
5sa. Wie in Amts, Gerigus-, Rathe-⸗B. (vgl. «Dietter) 
auch zum. allein, 5.8, ſ. Anm.]: ein Bott. Siupl. 
3, 856% x. ; ferner (f. Ic) einigermaßen perfonif. auch 
©. 18, 232 x. — Ziftg (vgl. auch die v. Dotihaft), 3. B. 
auch: Banns: Dahn Kampf 2, 136. — Blitles):: 
bichterifch ke ZTeiegrammt. Wolke-Big 15, 78, — 
Blüte: 3.8. Aperbeinger blutiger Befehle zc. Sıherf- 
fenberg Maunef. 200. — Briefe; au: Landpriefbote, 
Auerb. Brig. 51; MDorf, 2, 12 x. ſ. audi Bol, — 
Dienft:: aud Wander 1, 008; Se Eym. 219 f.: Sie 
ife ein fleikiger Dienjibot (f. d. n.) Garteal. 26, 224 w., 
wie munbartl,: Eine arme Dienitbote (ft. in) Merl. 
Mont Bis 6, 0. — Eile: z. B. auch Wehr Wieligeſch 
1, 199; Platen 4, 217 x. (vgl. eilen 4. Dromebars£, 
— (wie: B. 266). — Fehdes: Überbringer 
v. Fehdebriefe (f. d.) Freytag Kin. 19. — Fler: 
Melder e-r Feuerbrunſt ( auch d. Bold) _ 

ald Boten 


Hldr : u. 8,[fi ? 
Wgens. 5, > (nad —* ‚au (nad Ay. 8, 9): 


men als Liebes:Y-n] Fi. Anth. (89) S. ©, (f. Sch. 9a, 
vgl. 5a). — Friede: (im älter Bergorbmungen) frichs 
friftender, Orbmung heritellenber Gerichts:®, enft, 8, 
vgl. Friedens: lie; 3), — Frühe: j. B.: Dem 
den, der jeben .. in die Stabt gelchtet wurde. Guhk, 
8.5, 23..— Frühlings:: }. B. auch: Der Thau⸗ 
feoid . . . Diefe fen ber Lurdhwelt, Uatur 21, 8b, ähnl.: 
genyles), Kerbfiledt:, Sommers, Winter:®. — Fürftens 
[1b]: ſ. abnige- B. — Geheime: 3. B. auch bildl.: 


Geiner · Mote — Koten 


5* —* das Gewiſſen. Adtere Rilt. 19. — 
Eifters: z.B, Zonzt,-Huhe Verl Blirger-Dig (78) ©. cob. 
— Gemeinde: |?) — Gerichts- aud (nach den 
Blfyg. v. Berige): Appeliattonss, Sammer-@, 20. — Ger 
wälts: 4. B. Uobert Slam. 1, 178, — Gemerk(ä)s: 
f. Handwerts:8. — Gläübenss: Apokel; Milfiomär. — 
Grenze: J. B. D Der S-u (al Titel e-r Zeitſchr.) — 
Händmwerkäs: bad Gewerk „verbotend.“ Zabl. «806, 
auch Bunft-, Gewertis) 1. (f. Felſch 9, 1000) Bed, — 
Hille: Heilverlünbenber, 4. B. Zum Rahum 2, 6, wie 
Hellbotimmen. Pf. 68, 12); ” ⸗Storch (ſ. d.) Kollenh. 
2, 5,342; Wander 1, 906. — Herbit(eö)e: ſ. gFrühlingt 
®. — Hinks: hinkender. Gutk. 3. 8, 216. — Jans 
mers: }. Umplüdss®. — Kätjers[1b]: Wolg Hif. ©. 
378, |. Lönigs-®. — Kaͤmmer-: aud) ( J 
ß Beittammer 1. Kiffen). Koyan 3, 92°, — Ktirchen⸗ 
2]; on (1) f Slaubenb⸗ B. — Kreide: Amtö®, e·ed 
Mreifes (f. d. 4 f) Volho-Btg 26, 259A “0 Kreis 
(tag2):8,, vgl. Lande, Neihettage)B. x. — Auppel⸗: 
tuppelnder. &. 7, 301, vgl. Pelz 3. — Yände: 9 auch: 
Der ſog. 2. des Gutes. Efrihe Nov. 3, 60 [den Berteht 
sw. Land u. Stadt vermittelnd], vgl. Yandbriefs®. xx. — 
Zäüfers: (vgl, Land:®, 2): E-m 2-m fen Spieh entzwei 
ihwören (j. d. 11; 2) Simpl. 4, 11918, — Lenyfeß)s: 
ſJ. Bristinge®, — Licht⸗: z. B. I 
Engel), ſ. Caupe; auch — Lichwertunder, vgl, Tages» 
2». — Löhns: Botengänger fr Lob. — Mächte: z. B. 
auch VWeber Eag. 1, 64, vgl.: für Mediator fagen Einige 
Schlebö-Wot, für Leganss (Envoye) Send-Bot, für Plenipe- 
tentinrims Macht-Bot Frifd; 1, 1884 x. — Mähn:: mah⸗ 
nender. G. ©, 189; Moman-Dig 17, 4, 735. — Mits: 1) 
bed Boten Geführte 1. Mager 9, 24113, vgl, Mitbets 
ſchafter. — 2) (veralt.): Ein M. od. Wiehäirte, f. Matlom- 
Btg 19, 130,, Wohl ft. Miet» (mie Dienft:)®., vgl. Mieise 
1a 10. — OSrdens-: Haman-Big 16, 3, 9. — Bofte: 
3. B.: Die Stnramane des Br v. Mailand, Matthiffen E. 
2, 163; Des Teufels Boltbote. Gödeke Sech. 3, 10 ze. ; heute 
em, — Brief:9. — RüthEs: Zimpl. 4, 242° x, — 
egitrungss: auch [2, Schlufä] als Titel e-r Beit- 
ung. Volke-Dig 20, 184, — Michs⸗: z. B. [bl — 
Botfchafter, Gefandter des Reichs; nam, aber = 
Reihätags-d.(s Abgeordneter), 3.B.: Die dentichen Labs 


u. Bu, Yatlom,-Big 88, 169; Die Km... Die Meier 
— 31, ass u. d.; auch fujs] Titel v. 


t 2, 
3 en. — Schäffers:: \ 2. (j. Campe), 
idaffen b,.—Schiedss: ſ. Macht⸗ Fried. — Schnelle: 
Ei, — Send: ſ. ug Madts®. u. 3. B. Rathör 
©. Nerds. 12, 1 fi. — Siegeös: z.B. aud [lc]. 
Escqhalie Role 83. — Silber:: veralt. (in Straßburg. 
ft. Squid ⸗ B. (Eretutor). Campe. — Sommers: ſ. 
Frilhlings⸗·s. — Spräds: (im veralt, Bunftiveien) werts 
füsrender Altgeſell. Campe, — Stäätss: z.B. [1] Ge 
ſandter ıc,; auch F Ohne Littor od. St-n Btahe Tib. 
2. — Stäbte: B. — Ratio, — Tägese: J. B. 
[10]: Der Morgenſtern, der T. xc., vgl. Licht · S. — Teles 
raphene: (vgl Brief-B. ꝛc.) Auerb. Landet. 115. — 
Tränen: vgl. Greuden:®, — Tröjfte: vgl. Teoftböti, 
Schere Mir. 9. — Tüdes: Irrwiſch, in, Rorbbentiäland 
auch T. Bons. 8, 836, dgl, Tädesed, — Unheiläs:vgl. 
Unglüts-®, — Berfinde: ähn!, Ktubb:®, , —Bölfss: 
3 8. [2] Titel v. Zeuichriften. — Bör:: 3. B. aud: 
Sit er vor ih [fich] Hin Agilulphum u, Bisconem .. 
Diefe 9-1, Stumpf 85a. — Wälts: in irriger u. irre 
feitender Schreibw.: Wal d boten. Herd, 51, 3; 35 c. 
— Bänders: 4 ®. ber zur Wanberj in ben 
Dienft geleitende. Reman-Itg 15, 3, 8. — Meltens: 
B. 9 (som Wind) Naqurt 2, a1, — Weſt⸗: z. B. 
2, Schluj8] als Titel e-rBeitir. Meman-Big 16, 1, 36; 87 
1 gas : Horde, Dit«, Eid-B,) — Winters: ſ. 
Frühlingd:®. u. 3. B. Spee 54 m. — Wöhene: z. B. 
als Titel ©. geuſchr. ac. — Wönnes: dreuden⸗V. — 
Zee, Bünfter |. Handwerts-®. — Jwängds: re 
tutor, Falmer, Oi. 1, &. — Zwifhens: Internun- 
tus, Fregtag 9. 1, 10 x. — Bwölfe[lal: z. ©. 
aud) Gartenl. 16, 2800; Uyld Schr, 1, 106 x, u. a. m, — 
»et f.; en: alt für Gejandihafts-Amt, Bolten, Gremb. 
4, 2,200. — Böbeln tr.: ©, Bäueln: en Deih m, 
d. Deichklopfer glatt u. ſeſt ſchlagen. Mothes 1, 396b; G57h. 
Köten: (jdwsr.) au intr,; Botten: Briefe, Waareıt 
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bis m. dertragen. Stalder ı, 21. — Boten: ſ. beuten 
5 20. — Böten:haft a.: in Der Art &-ed Boten (f. d. 
u. a, 3. B.: Dienft-b, Stahr Gr. 9, 10. — > 

f.: audı:; Vers; ſ. verbieten 1, — tum n. -{e)8; 0: 
Amt, Thun ees Boten sc. Ausrb, Boltöfal, (61) ©. It. 
— #öter m. -3; uw: 1) Vootfahrer, 4 8. auch 
Glagen Epaj. 310. — 2) Teuer:®,, ſ. benten 5 ıc. — 
Bötserei f.; -en: in veralt. Zfihg.: Pot-®.: Pofver« 
bindung duch Boten, |. Schm. 1, 224. — sh: ſ. Boot, — 
in fr ſ. 3. B. auch Treitbote — olidy a.: 4 B. auch: 
Ju lands b-em Gemiſche. Aladder. 39, 190b; Mad e-cm 
vorbildfühen od. vor: ben Tumukt, Gegenm, 6, 9796, vgl, 
Lands, BorsWote 10, — fd) ım.: Widder. Stalder 1, 210. 
“ent; 3: 2): a) Zſſtg, die v. Kunde, 


—⸗ 


Er f; 
d, Bok (da), Radrict 1, 4. B. auch: Se Blumen:®, 


[Steauf). Heyfe R. 13, 215; Drabt:W. [Telegramm]. Hation,- 
Dig 80, 108. Friedbenss:®, Curtius Alt. 329; Geflühlss 
2, ſdurch Rervenfäben), Volke-Btg 25, 1824; Gräuel>»®, 
Wiehl Geſch. 1, 339; Das Evangelium zu e-v Deil-®. ger 
worden. Hatlon.-Big 31, 007; Nur e. Selb mag Helden- 
®, tragen. Ansm.b,Lieb, 169; Himmeld«®, bes Erange- 
lums; Höllen-B.; Sammer-B.; Oßubel⸗Be! HRerwegh; 
Sclimme Krieas-®.; Dfter: [ugl, Auferkehungs«]®. 
Zalon (M)86: Schredend:, Eodes«, (Lewald Emp. 207), 
Trauer“, Umglüdss ſſWeſteru. 258, 0@b), Urtas— 
Gegeuw. 19,239#, dgl, »Brielr)®. ; BorrB-en [ugl. -Boten] 
bes Srieges. Volke-Btg 15, 90 sc. — b) in engrem Sinn: 
®. heißt im konſtitutlonellen Staate e-e Mittheilnng bes 
Etantsoberauptes am bie Canbeivertretung ., auf direfte 
Welfe x. Mono, 3, 747 (vgl. Threntede 2c.); Bräfidene 
ten»®- [in Rordamer.] Wation-Big 30, 371 u. o.; höhniſch: 
Die Kansler:®. (Gr, Brähl) 24, #7 u, Dazu bie ſoſor⸗ 
ige Enaeanung v. Bismark ebd. — 3) Gefan 
ten Ka 


dtſchaft 

‚ Botichafter (ſ. d.), auch: das B-3- 

(ob. B-er: U, d. amtl. Wohnung, ſ. Sriſch 1, 220; 
Hanke Urſpt. d. 7. Ar. 99; Volhe-Btz 96, 76A; 78A u. (D. 
dem Hotel) Hatiom-Big 20, 290; 29, 171; 91, 296 1c.; auch: 
Da ſchidren die vor St, Gallen ihre eruſtliche Borticait 
berans; denen gaben and die Cidgemofien „. zu Witbott- 
ſchaft Jalob Stapfern 1, Stampf 887 bh. — ſchaften tr.: 
auch Staler 1, 211. fiße.: Bes: z. B. (f. voiſchaft 2b): 
Die Berfafjung wurde ottrotziert; revidiert u. bebotichaftet 
lzum Gaſtd. töniglicher Berihait gemacht .] Volke-Big 
3, 80; 26, 2A 10. — ⸗ſchafter m.: höherer Geſand⸗ 


L, ter ſ. Mono. 7, 249; 9, 747; Unfered, N. 14, 2, 098 w., 


doch vgl. &. 20, 218 u. 251; Paten 4, 216; Sch. 006; aiab 
a3 8. — ef a: f. neandticaftiidh. — Boͤtſchei 
n.: f. Bade Anm. — Hoͤtt n. »(e)ö; -e: 1) ſ. Bot. — 
2) Bir nahmen ». dem Wein ein „B.”, Heines hölgernes 
Grälachen mit, was wenigſtens 9 Liter faſote. Pertij Krim, 
318, vgl.: Nur Büste, Pott w, Vottich. Schegel Gaud. 108, 
— ⸗el: 1) f. — Bnttel, Geihen Mitte 46, — 2) m.: ©., 
Böttel, ſ. Vüttel. — shaft m.: |. Saft 3. — ꝛich (-ig) 
m.: 1) ©., Boruiger ..., im Sibd, Schaf, Schäfjler, 
(Schäfflertang), ſ. auch Ansld 29, 1488, vgl. auch: Im 
Bober ob, Bodemen. Zabl, 18010; Böitih „.., Bapfr, 
Maifchböärtic. 1586. Yigg. (vgl. die v. Faſs c.), 3.8. 
auch Kraut:®. Ansld 58, 06a; Steit-®, [der Brauerei), 


Weherm. 27, 9a; Sammel-, Saugen-. Wagser Grundr. An 


8; Anslanger, Erbfall», Salzfall⸗V. [bei d. Sal: 
petergewinnungl. Mar, 3, cs u. Preil 19, 288 ff; Ga⸗ 
vungs=®, 2, 129 u. d. m. — 2) (f. Anm.) engl. body: 
Die Gliedimah nad) dent ©. ſtellen Mathefins (f. ausführt. 
unter Poſſe 1), vgl. zu dem angeführten Pabbig auch: 
Der Pebbig. Suder Alpe, 61; Steua. W. 8, mi ꝛc. — 
sichen, «lgen: tr.: Aüse: Waſſer, weiches fehr leicht (um 
een Kohlenbergwertsanädr, zu gebrauchen) „anzgebottigt” 
werben lünnte, will jagen: abgehalten durch Alegelmauerwert 
mit eifernen Reifen. Yation.-Big 34, 28. — Bött-(Ürher, 
Hger m.; ſ. aud) Presstl 8, 15 u, nam, Vilmar Bern. 
“af, 117 (f. auch bumm); dazu (ſ. Faſebiudet, Bütt« 
wer 2): Brei f; beifch a; beu intr.: vgl, (platid.) As'n 
Börter, de inwenig in ecn lebbig Stückfatt rlimme börs 
tert. Belndmann 277 — Wie ein ®,, der imnmwendig im 
e-m leeren Stiltfafs herum böttchert ꝛe. — Wh! interj.: 
f. auch Wort 2g; Poy, vgl, Mur au Simpl. 4, 521; 9, 
291 10; aoa?; 20437 .; Fiſchatt &. ı, 116809; 9, 10623; 
ihr. 319; 10918 ıc, auch (f. Votsu. J. B. Menfebard; 
Gr. 210 fi): dor! Waldie 4, 7667 10; port ade 3, 
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3, @e x. — sel n.: ſ. Badge, — en m, = Bapen 1. 
Sam. 1, 289. — Bowle (engl.) f.: auch verfl.: Ein Erd» 
beerböwiden (fpr. böhlhen). Gegenm, 14, 9076, — Bor: f. 
auch boy! 

Brabanter a.; m.: aud 8. (sc. Tauben]. Volke-Big 
9, 374 u. dazu: Gold», Eilderr, Bilteria-®. ebd, — 
Srabbeln tr, z.: vgl, auch proppeln. Etht 2, Mn; 
pröppein. EW. 80, ML; ıc. 

ch a.: bei.: 8. (be, vgl: im B., in der Be) 
tiegen; bie) legen ı., Beides auch übrtr., 3. B. Anerb, 
Sandel.194; L.Hemp.11,2,4871.; in ſchlechter Schreibw.: 
Soll der Garten „Brage” liegen? Günter 272 :c.; als 
attrib. Ew. (mie bei Aähert): Der ben („pradien“) Erde 
Band. Fleming 2398. Zifpg., |. d. v. Btache 1; 2, J. B.: 
Der der Liegt arünz, ſchwarz-b.; Dort liegt 9, des 
Aders tlee⸗d. (2, in Mleee, 1/, reine Vr ache) ıc. Matiow- 
Ita 30, 594 0. — Brüdy, (breap): Bike: Ges: 1) a: 
Bergb., 4. B. Gebrech. Adelang; Tabl. 369 bir. ; in Schlechter 
Schreibw,: aebräge. Meyer Konv. 3, 212b u. fogar: Bei 
geprägten Gefteitte. 20h. — 2) n. -(e)ö; -£; weidm.: 
a) Rüffel des Wildſchweins. Lande Br. 195. — b) Ge: 
bräche, des v. ber Sau durchwuhlte Baden ıc. 256. — C) 
Erkremente ber yelbhühner zc. Windel 2, n87 3. — 
Bratye f.; -n: 1) (vgl. 2) audi: Grüne [od. @rän]» 
®,, bei ber man dem Boben dicht mit Untraut ſich bededen 
Käfft. Meyer Kono. 3,8586, Ögik:Sshwarse[od. Shwarz>] 
©, ebb.; Mürbe ©. Aerber Werthſchäv. d. Landg. 208; 
Ganze 8, Ggſtz: halbe ©. (Sommer)®,, wenn ber 
der erſt mitten im Sommer ungebrochen wird u. bis 
dahin zur Weide dient. Momu, 3, 739; Bebaute ob. be— 
fümmerte (f. d.) 8. (vgl. 2) ebb.; Kiee-®., ſ. -brac, 
‚ide, vgl. Konv. 9, 175; Meyer Konto. 3, 89a ıc. — 2) 
j. 1, vgl. Dreeſch 1u.; z. B. Shwars-®,. Wation.-Big 
30, 29 .; B., übrtr., 3. B. Spiels. Meibe 3, 908 10. — 
3) 3. B. auch: Die Halm- od. Stoppel-®. — ſum⸗ 
bredei des Stoppeladers], — sen tr.: 2) 3.8. au 
9. Ansam, 1099; Aücert (u. Bag) Hofea 10, 12 2c., mg) 
auch äbren II; ftoppein 2; pfuſchen 4 a0, — er m.: 
1) 3. B. auch Sammet-®. Numeniws boloserkus m. — 
s) 4 Pracer (j. d.) æriſcy 1, 1986, — set m.: ſ. auch 
Monat 10. — sling m. -(e)8; -e: Ringpilz. Oktı 8, 160; 
dazu: Brad Pils, »Männden = Anger“, aerit)« Od, Egert· 
Drteſch⸗· od. Trike, Beidsling, Herrempil;, Champignon, 
— SBrärhf:e (fpr. br4g): 1) m., £; sen m.; «me f; 
men m. (( mit ä ft. a): ein Fiſch, Brafiet), Wei 
(f. d. I) ac... S. über die wechſelnden , Zißg ꝛc. 
3. B. aͤuch Frifd; 1, 1966; She. 1, 260; Oken 6,817 fi. 
(Die Braffen Sparus m. Alte 297 Aatur 27, wll; 
Welterm, 256, 400; Meyer Konv. 3, 930a ıc., auch: Der 
Vraſſe. Werder Ar. 6, 36; Mit Melden, Forellen 1. 
Brarmannen. Zieffel Ett. 857 u, wortipielend: Gin 
guter Soldat mujs be Ali lieber eſſen als Schaiden u. 
Braren. SClara (Wadern, 3, 904'%, vgl.: Der Lauern · 
plager ... .„ hirse, drumme Sübel .. ., ſcwäbiſche Brärer. 
Adelung u. Say. 1,99 (auch: Im Scherz: trumbe Brädjen: 
Heine trmbeinige Perl. ebb.), wie auch PBlaute Anm. 
— 2) f.; »n: zumeiſt Mi: Die Bragen, Mödmint 
(Eampe) = Shojeln), zunächjt ad) lat, bracee, |. I Bruch 

m., vgl, dafür aud: Brähmen f. Leif 1, 1970 u. 
8, 180. — f.; m.: fl. Vracht (f. d., Anm.), 
auch ®e:b., ın. Milan (Mary Sic. d. d. Litt. 2, 11Ba; 
— Lürm, Brant N. 44°. 

Era (Bräk): 1) n., m. -(e)ö; -en): 2 8 
= 8.:Bieh, auch: Die Brade. Yon, 7,50. Bol. als 
böhnende Anrede an die Schilbfröte: © Muigel» 
pradt Fifchert 8. 3, 967192 (etwa: Du Muswurf der 
Mufseln, d. 4. fenldebestten Waflertbiere?] — b) m.: 
unmählg bides Geihäpf. Stalder 1, 214, bayu: bradig, 
rang a.: did, beleita. ebd. — ©) Mlet-®, n. J. Brade V. 
— 2) a: Dxrb Baffer. Ansld 8, 5b — bradlider, — 
sp: If. ;-n: ſ auch v · n pl. Prefsiseiteric. Schwũd. W. 91. 
— II m, £.: Zagdhund, |. auch Freytag Inge 156; 
Gartenl, 29, 05a; Land, 8, 1166; Alhld Eir.1,60; 299ır. 
GL: Beatler-Bagd, «Bäger, «er. Velke-Big 27, OB). 

ibl.: Brädin ala Schimpfw. (mie Hündin, Vehe x.) 
4 B. aud) Gbdeke Sechs. 2, 189304 („predin*); art; 
Fimpl. 2, 134°; Die alte Brüden. Marner NEIEm. 6742 x. 
— IV £: (tachse, Hanf@rehe (ſ. d. 1b), zumeiſt 
Bräte, 3.®, Vobr. 130; 3900; Marı, 1,904; M, 2, bi; 
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Precht! 6, 196; Brüde. Ketzlen Sande. 218. — V f.: 1) 
Damm, Deichbruch u.: dahinter entitandner Holt ſ. Mattes 
1, 46a; and: Beißerbsl), Erleigeblih x., wie eö auf 
ben Ber wädle eid,,, vgl: Das Rietbraicht, Campe, 
— VL£. «u: (Dolghanbel): Braten 87" fang, d—5“ 
die, ala—5iy" breit Buchendolz. Maiges 1, Baia, — 
VI £; -n: (veralt.) Tonwertzeug. Zimpl, 2, 26512 
(Braten) — sem tr: 1), f. Braten; Brate IV. — 2) 
"us braclen, 3. Bauch Hamaun 7,98; Wiedert Turg. Bän. 205; 
Dolke-Dig 16,0. Dazu: Bruder 3. DB. Yunbesgef, (09) 155 
& 6; Meicgehrafgef, 56; Matioı.-Dig22,173 ꝛc.: „Boanter“ 
=1, 215; „Brater”. Mohl Bet. 2, 13; Ereitühke Si. 97 
Ku. 2, ax — N) rothwälſch — Retlen. Hos.Echal 
3, 114 (ob iron. zu 2% dab Unbrauchbare bei Seite jhaffen, 
vgl. aufräumen 2a) ꝛc. — (sig), »iſch a.: v. Waſſer: 
ſchwach ſalzig. 3. B. auch Kemme 2, 7, 86, #7. 

Sradem m,: ft. Brobem (f. d.) Tabernam. 876; 
„Brabem“, Aeller Feſtu. 2141. — Bräg:eln tr. x: auch 
„brägein“ (f.d.), „pregeln“. Eödeke DD. 1, Sat; Halze- 
fius Sar. Ma x.; Von „gebrädelten”, db. h. gerüfteten Kar» 
tofieim. Mation-dtg 8, 119 1. — en m.: z. B. auch 
SHanablia7i 1, 58 2. ; Der Tolf+®, von Poſtlilon. W, #4, 184. 
— Srühen intr. (baben): cars, riehem imie €. Wilb- 
ejei). Mädert Ham. 2, 109. — Brüahling m. -en; -m: 
„Vrüberden“, Spetiname für die Velten [in Kurlaud]. 
Dabelın 16, 1476; 18h. — Brältfche f.; -n: (benneb,) 
"tal, Mundart. 7, 186% — Brüke ıe.: ſ. Brad ı.: auch 
{engl., pr. bret) n. 8; 8: Art hochräderiger Wagen, 
Galen EP. 1, 14; Breat, Kerl, Blirger-Dig 9, 320; Ohorn 
Irgtart 15 (ogl. Hoppe Zuppt. ab; 00), — Bräle f.; -n: 
bei Ohm 8, 364 fi. ee Zunft Farren; dazu Sirdens, 
Schupren · Beu x. — Bräll:, Brälsen intr.: 3 ®. auch: 
Der Dis „breit“, Flfdrart 2. 9, 26092, 

Bram: Im, -e8; -e: 1) a) vgl. auch: Brahnen 
— benifie, Ofen 3, 1640; dazu: Die Brahmen Spartium; 
Die gemeine [drahme]. Sp. seoparium 168 — Da ſen⸗WB. 
Nemnih se. — 3) auch: GBeziert mit mettenhaftem Be, 
Cenan 2, db; Statt bei Weih⸗B-g auf ben Schädel, 
Aaadeb. Bammerob, 300 1,; zumeiſt in. Uml., aud: 
Otter (Bteir üug. 110), Pelz» (Globus 4, Shan) Brdm 
(vgl. Prime 4); n.: Das Bräm, Eiſchart R, 2, aca 160 
= „Gepräm* 8101, Eommertleid mit Soldbrämlelm. 
Uollentj. 1, 1,227 3. — I £.; »en: (benneb.) Schelte 
file ein altes Weib. Mundart, 7, 158. — «em, -n (fi); 
-n: 1) ein Fiſch; Die Be... Der gemeine, Sparus rayl 
Ohend, 219. —2) f, Bram: SBtemenamiterhiirften>®] 
e, Bettler Fe Luinpen jhmädt. Conan Eav. 194 — Brümen 
tr.: auch: Das Dies auf den Ehäferftod „breimen“. Weile 
“ol, 284 [mie een Veſatz aufheiten?! — Biigg.: Um⸗: 
auch: Spipemmmbrämt. leid; (70) 233, — Wer: 1) 
% DB. auch Freytag ©. 3, 395; Stmpl, 1,2890; Burpur- 
verbrämt, Staht Tib. 999 1; ührtr. Haclde Soltfr. 22; 
Beilswerbrämte Thaler. Natur 15, 8b, — 2) Zi nie 
— Verb, brämfen Saun. 1, 30, — bruuen, eitt-, ers, 
verbränen (Binder 3, 921) brämensbein, «ten (Ben) —⸗ 
rühren, rippein, nenfler. — eig.: nicht mit ber Mrane, 
Binper (Wind-Gran) Inden; dazu: Brawen⸗der, <ter m, 
lortl. Aein u.): Die geringfte Bewegung, das Mlimper: 
auden. nr — Brän: f. Lraßne; Bram. 

Brand im. ıc.: ſ. Wander 1, 484 ff.: 1) Em e. Brand ⸗ 
lerin [hören [Berbenfs, Unheil bereiten]. Sm. 1, 81: nf 
Med (j. d. 1 h) und 8. — 5) — Btauih (vgl. 4, 
Schluß, dazu 116), 3.8. Llieg. Mlätter 88, 1b; Wol- 
weaum 81; Mon -Fcch 7, 111; Werftäcker Peuch. 2, 157; Der 
Hatte en Haupt⸗ G. 141; Sigel 3a auch (vgl. Dieb 1 10.). 
&ea 8, Hirne®,, fein Graud'l haben — hirmbräitie (f, 
d.), wire im Kopf fein. ebd, — 6) Em e-en V. weis (vgl. 
I weis] machen. Mundart, 7, 138 (al6 Umdeutung: ihe 
dad Echtwarze weih erkheinen laſſen ıc.; ſchwzt. (f. Anm.) 
verallgemeint = Eselt Sols, nam, — Ratan⸗, Feſtelbaum 
(f. d.) Stalmer 1, 215. — 10): b) f. nam, Schendent, 
44, dazu: branmien (ebd.) = bratben ([.b. 2a), vgl.: Moor 
zum 8. Möfer Ph. 2, 188 (f. Heide, Moorı®, ; breunen 9). 
— 19) }, Prechtl 8, 6; 0. — 22) Schuld Brantwein 
(fd. u. Bra, Gartenl, 85, 7786; verfl. Sruudel m. 
Bol 1, 145 sc. vgl. Brandei m. Salon (73) 3, a2 [bier 
v. em Punſch]. — 23) (f. Anm.) in een (dem Boſten 
älel.)} Kartenibiel „Brandeln“ („Stichbrandeln“ Schm.) ein 
amgeiagtee Spiel u. 3 Stichen (== id brandie), überboten 
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burc „Mord, |. Aluemel. 146. — 24) (f. Anm.) Das 
Zement . . . ala töbtende Schlange oder versilgender B. 
Freitag 8,3, 71. — Zſſtz Mb: auch 2) Abbränder, ſ. 
Baden 4 — 3) (ungm.) Der A. [Das Abe, Verkrennen] 
ir Öfsnomiegebiude, Vaader 15, 484. — Alters: (1b): 
8, Greiſen · B. Gangrena senilis. Morto, 3, ma — Bären 
[4b] — Yärettagen. Senter 1a — Birns [140]: 
Roestelit enteellata, Chen a. 3, vgl. Btaien-®. 58; 
Bohnen: ®, 51 10. — Bücjene: Gifenplatte, woraus 
ein Wervehrfanf gefertigt wird (Baufplatte, Platine), |. Mar. 
m. 1, dez. — Büfchs [1]: Un Auitratien). Volhs-Big, 
27, 864, dgl. Waid⸗u. — Daͤch ſtuhl⸗ [1]. — Dürch⸗: 
das Dierbremen, N d. 1), Sünde xc. j. B. Aladder. 
as, 30. — Ellen: li)t: Aelche · Auj. (79) 10, f. 
Schoruſtein ⸗ N. — Faͤckel⸗auch die brennende Fadel ze. 
Spee guꝰt. — Füuls: It an] = Kern⸗, Schmters, Steln-®., 
Aornftule. Mose. d, 801; Alener Fonv. 3, 8750. — Feld⸗ 
J. B. [2] Bieget-®. in Felde, Bofg.: Dultten-B. in eis. 
Hiegelbjen. — Feier: 1) [6] auch M.: Feuerbraud ec. 
Ed. As ıc; auch — Holzſcheit (zum Brennen). Mädert 
1, 135. — 4) auch — Herd», Kohiener, Joloiicz 3a, 
— 5)». er Ber. — Senertspf. Uatien. Dig 8, 27. 
Flügs [14a] = Staus, Mur, Ragel:8. Mon. 4, 801, 
— Flüjse: 4. B. Eich Geo. ı, a2, vgl, Vuriphlegeton. 
Neamier Mh. 29. — Freübens: AFeuer, 2. B. Schalkn 
1, 25a. — Fröft: [11 b]: Bono, 3, 800. — Geftiitös 
8]: Falke TB. 1, 88h, f. Senne, — Bewiliens: 
3]: Qual. Vords. 17, 175. — Glättz [2]: das Glan⸗ 
Starförennen des Porcellans, 3. B, Gare. 3, 5, 
Stast:®. m.2, ma 1. — Ölüthen: [4, öl: Liebes⸗B. 
».. &, Kandil, 4, du. — Gras: [14a]: Uredo 
Iinearis, — Greijens: ſ. Aliers⸗ B. — Grüben:t 
f. Erd⸗B. 1. Schendgent. 110, — Hälipte: hauptſäch⸗ 
licher 3. B.: Walbbrunde. Im der Hichtung bet Get. Uatut 
27, Derb x.; auch [5]; tapitater Nauſch. — Hause: 
auch 2) Fördertoßlen zum &. [sum hänblichen Bertrand. 
Matior.-Big. 32, 535. — 3) [3] eingebrannter Haus⸗ geichtn. 
Marte [j. d.) Bons. 8, wa — Heide-: I). Wald⸗w. 
— 2) [10b] f. 1 m Roer-®.: Zur Silver Spaniens, 
wo and, nicht zu denten tie, ericheint ee Art Hötentauch 
aljährlih. Aenv. 8, 1 — Hilde⸗: I) (Anm. Ber: 
fonenname, 3. B. ber Held bes „DäsKiebs.“ Auf 
biejen besteht ſich (ungedeutet auf Papft 9.): 6: 
ob. Kilpertseßriff, ſ. d., vgl. Unld ©. am Zur. 12 u. 
. eh, Etr, 10 (War. 1, 109412); unter ben Fechter⸗ 
reihen: Der S-5s@treih 7 Slafter Im die Erd. Fifdert 
Garg. 118b, vgl,; Wewaltige Bilbensrandlide Kemm- 
tlafterftreich. De. Grobe. 79, ſ. auch Menfebad Wr. 129 
ı, — 2) [14b] Pflanze: Verbasenm nigrum, aud) 
Hbllen⸗ Ggſtze: Simmel · B. V,thapsus. — Himmelss: 
1114 61. das Vor.; auch: Vaerinlan viisidie, Ourpeim. 
1. — 2) von Himmel ſtammender Vrand (vgl. 
GötterrB.) 4. B.: Der Sommer kam, das Ird'ſche zu ver: 
sehwen mit Hturmel ⸗B. Müdert 4, 181; Mit Himmelöbrän: 
den [Btipen] uns jheuchen. ieh Lear 5, 3, — Hirn: ish 
— Hirje: [Ida]: Aeus. 3, 801. — Höllens ſſ. au 
Hide: U. Himmel:B.} „Helbrant,” Qsacht God, 3, 95 918; 
My. ud, Gerrig as, 434; Höllenbränder. &öbeke DD. 1, 





saradı, — Höpfens [14a]: auf aubfer⸗. — Hül: 
jentfrugt): Ian: Ok 3, 0. — Kirdens: f. 
Sreunen®. — Andllen» [14a]: Phragmidium, 3.8. 


Roien-D, Ph. mweronatum, Da 8, 58. — Höhbllen): 
2); auch vgl. Gruben ®. — Körks: ſ. Pitopfen:®. — 
riegs⸗ [4,5]: ·FJeuer, auch: Arieges®. Wi Par, 370; 

Ugland Ernu rc, vgl. Boltstriege®, Scherr DE. 2, 989. 

— Küchen-: vol. Han, Schennen ⸗B. zc. — Hühr 
(14b]: ſ. nam, perget ı, 18, viele Namen, 3. B. auch: 

die Brandeieilt, — Küpfer⸗: auch 2) [146] der tapfer 

vsthe) Hopken-®. Dazu: a ger Hepfen, — Laden: [1]: 

in e-m Kaufmannsladen. Volhs-Bia 2a. 227B, vgl, Ehau« 

fenfter-®. Uatlas. Dig 8a, 7, — Lauterungds: läu⸗ 

ternder (vergl. Tänternigde, Zrenefemer), Wüdert 9, 173. 

— Leiden: ſ. Todten:®, — Müais- [14a]: Mon, 


8, sı. — Mödre [106]: dad Moorbrennen (f. d., f 


vgl. Seibe-®, 2) 8, 00 — NRügels: ſ. Bud, — 

tfjele: Verbrennung durch Nefleln ac, — Oftöber: 
38. „bei der feier des 18. Die, 1817%, Wühert 3, 206 
deuer. 058) — DI. [6]: Scheit vom Ölbaum. 
2.00.9595 399. — Betrölium:: 8 [1] Brand» 


(Pfeopfen-Järand — Brandung 


füftung der Pötroleurs. Amnynter Breiä.s9. — Biröp: 
fens: 4 B. bei edlen Flaſchenweinen dem Pfropfen 
eingebrannte Marke. Winterfeid Sort. 12, W = Ele 
vien: (Land. 4, aus al. Korb. — Brairiee: (vgl. 
Heide:®. 1) Aens. 18, 16. — Ritfenr: riefiger, 3. 8. 
[1], 4 ®. @urr Gſch. d, Diet. 4, 67h; Strodtur, Dirhterpe. 


1,8 2; - [5] Segel Gaud. 51. — Rinden-: 
». Da) aumkrankh. Eonm, 8, wi. — Hoden: 
(Nöggen) [14a]: 3, wı. — Nöfens [14a]: Ge 


8, 51: 55 (f. Smotien-d. — 8 ſ. am. — 
Schäfs: 2.8. [14b] Orchis ustulata. — Schaͤnd⸗: 
als Schimpfname. Sqhab. h. 2 (vgl Höllen-®.; 
Mordbreuner — Schtünen: [1]: Feuerbrunſt in er 
od. mehren Scheunen, vgl. Haus: {1}; auch Hänier», 
Lirchen · Küchen · Labor od. Schauſenſter · ¶ Echlefös, 
Schornſtein · Exadts, Siau· Theater Bd... ⸗Schwefel⸗ 
3. B. [2) die zum Theil entichiwefelten Schwefellleſe. Prechtl 
1, 214 — Senners [3]: Senwergeitits« od. Aren:S. 
Gartenl. 97, 2124. — Spelzen: ſ. Kappen⸗S. — Spitz⸗ 
[14a]. — Städte: . Eeunen-®,) Welerm. 20, 174%, 
auch? Bald: u. Stübte:®, Gäers Site. 388, vgl, Stall- 
9 — Staͤrke⸗ ſ. Glatt ·S. — Stiel⸗ [14a]; One 
3,59. — Stöpfene: f. Piroyfen-®. — Tödte [2]: 
Prechtt 8, 72, vgl: dem Stall tobt (ſ. d. 2e) rennen 
(1. d. 7), verfh,: Todten-, Deien-®., »Berbrenmeng. 
— Unglüds: [1]: vgl. Brandunglüd. — Ber: [8]: 
auch Holz: (Predti &, 488), Aoblen- (64), Torf ae. — 
Weltien): 11 3. B. Bcht« (Homam-Dig 17, 2, Basl, 


vgl. Welten (Geitel Nas. 0) — Wild; ler Parac, 


Wand, 275, |. wi 2i, — Bögen: [P]: 3. B. auch 
in gew. Proſa. Natlom-Bia 31, 107. — Wunden: [I1b]: 
zu Wunden Hinzufchlagender. Schert @t. u. 280. — 
Wurzel: [14a]: als Baumkrantheit. How, 3, 992, — 
Zerſtörungs [1]: zerſtörender. Schere Mir. 108 ıc. 
el (Bründel): 1) m, n. =»; 10.: |. Brand, z. B. 22. 
— 2) £; n: ſ. ebd. 14b ur Kuhbraud. — zeln intr.: 
1) f, Srenzeln. — 2) f. Braud 23 — 3) (f. echt. 22) 
Brandel od. Schnaps trinfen, vgl, tragen. — 
sen: auch: 2) tr.: a) (f. Brand 105) — fimenben: 
Ein Städt Boben urbar gemäacht (gebrandei), Gartenl, 16, 
?02b. — b) mit e-m „Brand“ (j. d. 3; 16; Piropfen- 
brand x), eingebrannter Darke 2c, verjehen, vgl.: Die 
giſten neitempelt . , , nicht durch Beanbumg, lonberm 
durch ee Druchpreſe. Unfered, Ri. 10, 1, Bad. — Bilhe. 
L B. auch: Entgegen:: Exm e. Inf, Sonat-Bl. (77) 
670. — Er:: Bofeg. D. 1, 172; Sch. Bu — Im: 
tr.: aa: Meer: Molkedtg. 35, MBAI; jcer; urms 
(Wefterur. 5ER, Bali; wellen«; wogen=- :c. umkranbet. 
— Vers intr. (fein): brandend verraufcen, ver: 
braufen (ſ. d.) 20. — ser m. -3; un; «hen, -lein 
(Bränderlii: 4) 3. B. Alagdehllommersd, 244, Ofen 
Brüggen Rord®. 219; Volmnien Br ıc. Dazu: Etw. ver: 
Senndern; ald Braudfuchs brauf gehen laffen. a6. — 
5) Hörper v. verbrenmenber, ügenber Wirkung (3. ®. 
Phosphor), Matar 14. 9b, — ’ Bränderli n, (Bran+ 
dert f. — Kuhbrand. Berger 1,18; Momam-Dtg. 16, 3, 342. 

- 7) ald Bogelname. Rädert Nachl. wa (nach gr. 
pidzız, Aristoph, av. a, — 5) (mimbartl.) %., 
Brandler = Brantweinteinier (vgl. Breamer 1b). — 
een; 1) v. impers.; nad) Brand od. branbig, brans 
ftig riechen: Jichte [Dat,] bramdert es Kor, drum jchreit 
er dom Schriterhanfen, G. (Dänzer Hug. 200), vgl. Alund- 
art. 7, 156. — 2) Ber-b, J. Branter 4 — »ig m: 
3.9, auch: v. [0d, braud-toth. Anerhadr Merfim. ®, 
Kap. 22; Auch >em ſangebrannirin] Gebält. Frrilige, SE, 
5, 189; Vlutig u, 5. ſſich it Bint od⸗ Morb:Prand Fund 
aebenbes] Elend, Weſterut. 293, Sida x.; So b. [brambend], 
wie der Giſcht der anprakenden Wege aufihäumen. Viſcher 
“E 1, 58 20 Zige,: Der Hätten: be für ber Hölle 
brennende] Satan. Saudiſſin Mar, 9, 100, vgl, Höfen: a. 
Huilde ⸗· Braub; Leihen-b, A. Drofte 30; Rotk-b, Preſſe 
52, 292: Btoru, RU, 8 ꝛc. Die ſonnen⸗; ben [bem 
Sommenbrand mmesneiehtem] Genfer. Salon 5, 584. — sle 
5 n: — Brändlein, |. Auhbrand; auch — Ort dei 
Zdjelterhaufens für arme Sänber. Melfe Betr. Betrug 19 we. 
— ler m,: ſ. auch Bramder 8; Uber 3. 8. auch Hügel 
16a; Woman-Dig 15, 2, 80; 185 AL: Ein armer Mihrändler 
(Abgesranmter) Gartenl, 17, 749 2c. wam, oft in äftteid. 
Seitungen, — sung ſ. en; «8: f. bransen 1; 2; auch 


Kranfıye — Braten 


Bfige: 3. B. (u 1): G+ Andadtse®., die ber Leſer 
um das Eiland j-er Schriften jhänmen ficht. Gervin. Gift. 
6 186; Doppel: Bent Wüdert Kol, 1. 180; Felſene B. 

Montes 5, 8; Wegen«®, Detlef Capri 2, 180; 
Sturm: Breit. Belg. 518; Weltmecr-B. Zalon 
(70) 615; Wogen+®. Stahe Fr. 1, 189 u. d. m. 

Aransfihe f.;-n: Web.: Berbinbwmgaßdirkre zw. den 
Regelichnären u. den Korden des Kegelſtuhls (frz. bramche). 
Harn. M. 2, 40; Gaupt= Bm. ebd, — ste L.; »ni 1) 
{mie gefagt) weidm.: auch: Ein Fuchs hat 4 B-In. Yeyfe 
M. 4, 400 1°.; aud): Bramte, 3. B. Vorberbranten, Ausld 
59, Ma u. zumeiſt Prante, auch Dingif. 9; Preiligr. 
Sw.ı, 201; 6,38, 110; Peftel Br. 1, 185 20. u. z. B.: 
Mit er brennenden Kohle zw. den Prauten er Feuerzange. 
Preffe 38, 59 ıc. u. Zllgg: Biren« (Gartenl. 14, 706); 
Lowen⸗ (6.3, 110); Ricien« Gartenl. 16, 155b), Tiger 
(Hengari 1, 642); Border» (hamm Sb. 19) Pranten. — 
2) ®., Bränte, |. Brente. — ten: 1) m, -8; 10.: Wald» 
fompler ©. Hrven u. Snftartien, Berlepfdj 1086. — 2) tr.: 
f. Brand 10b; branden 2a, — »7 m, n;1)4 8m; 
Dieſes „Brants“, Mehreie Sande. d. Brofa 1, 284, vgl. 
(@e\brannt[e]s Waflerx.; en Freytag 9.4, 218. 

26* en: E el.) Im. 8; wi: ) ⸗ 
Brachiem (f. d.). — 2) (f. Vrodemo: Des Dunſis u. vcend 
Dres . (885) 851, dgl. Auenbtaas; bräfig. — II 
intr. (haben): 1) (fchwsr.) meit ungeſtümen anhaltenden 
Bitten idſtla fallen. Stalder ı, 217. — 2) (henneberg.) 
Das Eid brajt [Aberzieht ih, bei ftreimger Kälte amfbrechend, 
mit Waffer. Mundart, 7, 156, — Präftg n.: Si b, machen 
mit Etwas == breit, |. d. 2d) Daheim 16, 1470; 200 ıc. 
in Kurland), vgl.: &. — ſtoiz. Scüte Holt. 1, 147; in 

= gedunfen v. ige w. vgl. Braiem I 2, — 
Bräflen: 2) tr.: feem.: |. Kobr. 140 ff.; Gerſtacur Mel. 
Melt 1, 18; auch: treugeb, — ins Sven; Od, viertant B. 
ebb.; Die Segel —— — 1,8, vgl.: 
Hinter·b. Daheim 17, uh. — Hraͤſt m, -1e)8; Bröfte: 
1) vgl. auch Gebräft n. (= Lärm, Geichert) Deonfen 
&r. 8, 97. — 2) Sorge, Aummer x., 3. B. aud) Anerb, 
Dorf 1, 187; HMon.-Schat 7, 176; Fn.fläler 6, 348; Stnitg. 
V.Tagtel.as, 59; Einen reiten 8. u. Breiten (f.d.) Weiter. 
249, 50a w.; Serzend-®, (Simpl. 2, 30614, Praſt 
(Seulteins, 8, 8, 288) ıc, 

Krät (Brät) n. -(e)3; -er: f. auch Bräter 1 u, Ge⸗ 
brat m. (im Siebenbürgen): das um 2 Ihr Madits anfge- 
tragene Schinfsgericht des Hocyeitmagts, |. Ausld 59, 407 b, 
— Sigg: Wild:brät, «breit sc. n. -(e)3; -e: If. So 
Sat.d.DOrtb. 61 ff.), wie nelagt: 1) Fleiſch v, Wild, 3.8. 
auch: Etart von (Mrehu Bd 15), gut bei (Land. 49, 1164) 
„Wildpret“ 2e.; „Wild» Bräd“ Stmpl, 8, 37492 1, — 2 
Wild; wie Feder⸗ auch: Bügel: Wildpret. Logan, 117% 
(vgl. auch vogeln 4) u. ſcherzh., wie Fidh⸗ W. Bihgr,, 

: das Shmwarsle) W. Fiſchart St. 2, 371991; 843150, 

., Bez. des Ledern, Hojtbaren und Seltnen, 

3. B. auch Aiſchart 1. 2, 849150; Seramd Dat. 185379, 976, 
608 (u, Anm.); Gerrig 58, 331; Luther 1, 35a u. 
(mit faljcher Deutung) Hartmanı BB. 973. — Brüt:ele 
f. nz delbgebörrte Blene. Stalder 1, 218 (vgl, aud) Bra+ 
ten II), — :eln intr., tr.: auch 1) z. 8.: Die Matur 
bratelte in die Dammerung u. die erqulctungtloſe Nacht 
hlneln. Coruinne Born 1, 236, vgl. braten 3; brüteln; 
beiten 1a 2c.; Silke 3. B. auch: Ausb. Gartenl. 29, 1218 
(= fort=b.), f. Braten II. — 2) (f. Anm.) plaudern: 
Das Zuſammenſſuſtern u. heimlide V. Homam-Big (#76) 
©. 685 (vgl. hol. praaten, preutelen, Möremer 1, 2); 
Schw. 1, 269; Scwäb.W, 421 2; Yrätler: Ausplandrer. 
ebd. — sler m. ꝛe.: j. btateln 2; Elgen-Bl-in) Anerb, 
Bari. 64 fl. Eigembrötler. Df. Matlon.Dig A, 239); Mund 
art,&, 294; Scymäb.iW. 180: umverhelewthere Perf, mit elgiem 
Brot od. Sausweſen. — Brüten I intr., tr. 2c.: 1) auch 
(j. Anm.) veralt.: Den [gejöratenen Sapann. Wide. 249 ıc. 
— ichw., auch Wander 1, 448 fi.; Gm er Eytrar 
Wurit ıc. b. MO; Matiow,-Dig 31, 125; Mehr künmen als 
üpfel (ſ. D.), Bien (f. d.) b.; Etiv. taugt weder zu fieden 
noch zu b., 3. B. auch Geypy. Tittin. 38 ıc., vgl. auch 
41620; Brillen, ald wern man gebraten würde 

(= am Epie (f. d. 15 Id) fäte] Sahrdt 8, 19 2c.; ber: 
lin.: Da brate mir Eer een Storch! Das tft mir noch 
nie vorgelommen! Gartenl. 23, Sb; 19, 18h; Schalk 
1, 298n t., |. auch mildern. — 8) Und font zm e-r Hugel 
Sanders, Ergänzungs-Wörterbuch, ; 


[Ab- raten — Bräter 


b, feinirumpfen). Meller Faſtu. 210426. — a) Sälttenm.: 
@ifenjcheiben 2c, b.: durch Built ered Theile bes Kohlen- 
ftoffs berauden. Mar. M.®, 23; Predtl 5, 173; 175 m. 
— b)tfämge.) v. Dünger: ‚im @ärung übergehen, faulen. 
Stalder 1, 218. — Bilgg: Abe: auch Werer Arna 110 se. 
Ans: auch: Sem. wicht verbrennen, mr a. Gegeim, 15, 
sı2b; Wiehl Geſch. 1, 187. — Durde: 4. B. Daheim 
15, Biäb; Unfere. N. 14, 1, 489; Gartenl. 20, 389a. ıc. — 
Eins: Ich mujs nur das Eſſen vom jener ftellen, jonjt 
bratfet = brät] Aues ein. 18,665, vgl. ein⸗ tochen, sfhmorem. 
= Her: ı.: z. Bi Das Bett if (her)amsgehraten; 
Moch einige Knrtofeln (him)an-b. ıc. — Ber: 2), 8, 
Anzeb. Jorſtut. Ray. 12; Df. (Mou.-Tcyah 7, 195); auch: 
Sehe verb. (= fonnwerbramm) Henfel Mend.2,215.— Züst 
f. dinzu⸗b., vgl. zubräteln. — Ilm. -3; un.; Brätdhen, 
fein; =: auch: Brltlein nennt man im Schwatenlande 
Sauertraut mit Spägleln („Anöpfle”), vom Meittagztiich 
üsrig geblieben u. Im Ofenrohre bis gegen Abend zuger 
brätelt. Gartenl. 8, 191a 20.; ſprchw. Wunder 1, 156 1c., 
auch: Schmwipen wie ein ©. Mundart. 7, 156; fcherjh. 
(val. Kicert): Dort am Jaun feht ein Hähmer-®.Mollent. 
1,2, 911 ein Huhn, das mir, Meinite, einen B. geben 
fol x. Veralt, Form; Brsten [R.: geleitten). Waldie 
3 797; Brote 2. B. noch 9. 11, 156 u. (ſ. Se Haurtichw. 
281a): So doch Erfurt viel ein anderer Orate in die Klide 
wäre. Kuther SU. 50, 19 — c-e andre, jettre Beute de. — 
Afigg, auch imperativiſche Hw., wieshmedenbrätlin 
[= Vroten:Shmeder, »Mieder, Schnaroer] Wander 1, 
44834; Der Wende«®, [B,:Wenber). Hation.-Dig®o, 295 ıc.; 
erner, wie Heft» auch Matnr 97, 72a), z. B. auch (f. 

figgn v. Feſt, Schmaus x.): Geburistagsr, Hod: 
zeitö>, Kindtaufs«, Kirhweihb:, Menjahrs», 
Dfeer-, Plingi>, Sonntagsr, Beibmadte-®. ıc; 
wie Herren« (Manber 2, 580 2.) auch Fürften-, Mni« 
fer», Köntgs« ıc. u. ſcherzh. (val, farrere-B.) z. V. 
Öfir.: Beamtenbrab’( — Tervelatwurſt. Hügel 20Sh ıc.; 
im gig zum Spieh-®. auch &rapen-, Halenr, 
Topfe ıc., Pfannen ., Ofen⸗ ze., Rob [, d. 3] 8.; 
Bntter«®, [mit Vutter gebraten]. Sifdyert Garg. Sih; 
Den Gegen-VB. eſſen. Menfebadz Gr. 82 (womit man ſich 
für een B. rewangiert) u. ä. mm; auch: Fühler Du 
dreßeit dich Hinter dem Ofen u. wenbeft ben Teufel wen F. 
Cather (Wander 1, 941) (dur) beite Faultzeit alt Tenfes- 
od, Höllen-B.). — Häärs: Biemer ed Wiüdihwelns, |. 
Adeluag. — Häfens: auch: Heute glebt's een ſalſchen 
ob, yolnifhen Hafemibraten) Od. Shabe-®. [eiihyubding 
in langgeftredter, bajenäßnl. Form.) — Höllen:: (vl. 
Tenteld-®., Silde; Höllensrand 2c.), J. B. Ehers Uarda 1, 15; 


) Hufen auf. 190; Wvotaten, f. . — Jüngferns: 


Lendenſtück v. Wildihweln, Pirlh, Halen_ıc, — Hilter 
chwzr.) Siet:®. Stalder 3, 101. — Krüfel:: Auſau⸗ 
R.4, 7 — Act B., ſ. II Kraus, Anm, — er. LB. 
auch Auſch Alteg. 1, 8; Siſchart Garg.5ıh m. — Luͤngen⸗ 
(öfte,) Hamb.Reform 31, 206. — Möhrs: Mürbe:®,, 
. B. auch Winder-M. Stealf. Aocht. 187. — Rippen:: 
‚ Rivplenlipeer, — Röſt-: 1) Karbonade. — 2) Monit« 
bet. — Süliers: auch: 36 merkte gleich den ©. [bass 
es nicht ritig). Meafel Mei. 1, 158; Ich wi Hans (f.d,) 
©. beiten (j.d. 3a), weint sc. Heyfe 2.6, 2. — Schäber: 
f. Safen-8, — Schmör:: im Grapen ı. gefchmort 
(f. d.u. Graven); aud) 3. 8.: Ciig« Sch. Zpelbler Rob. 
138 20. — Teüfelds: 3. VB. auch (ſ. Höllen-B.) Garten. 
14, 565b; 8, Mta; Gödehe DD. 1, 347565 (vgl, 62) x, 
— Tremmels: (veralt. x.) Stochſchläge if. Trämpel, 
al Vrilgelſuppe x). Ol.Variscus Ethn.Mundi 2, 8. — 
Eiher Gartenl, 29, 300 b, vgl, Heli a 2c, — Zörn:: 
forchw.: bie nieberhängende Lippe: Wie hentt er das 
Maut! id} win ihm dem 3, abſchneiden. Agric, 888; 
1184a, f. Latendf. Grant 9. — PBrüten f.; uo.: Theul 
der Scheune unterm @ftridh (ſ. d. 2). Stalder 2, 01. — 
Bräter ( ) m. +3; um.: 1) (vgl. auch Beat ur, 
braten 1), z. B.: Fletſch⸗ m. Wärfer® „ . . Ber 
er ſolchen B-in. Grillp, ı0, 884; Der Koch, ber it des 
Zielufels Bräter, Axaut N, s1d0 x; Apfelr, Birn · B. 
[Stubenheder me]; Brätlein»®. (f. 2) Bam. 1, 28; 
Butter: ®. Fiſchart Garg. 172; Umwandlung ber „Bar: 
dräter” [im Roft. Mdreisbuch] in „Ware: u. NRauchfleiſch⸗ 
bandiungen*, Mokocerdtg 167, 4 (vgl. Gartoch ıc.); Aa⸗ 
ftanien=-®. (Has Brenn. 31; Bidzokhe Klafi. Schw. 181 ıc.) 


Brau — Brand 97 


— föhen-B-in Großm. 89, vgl. Olamaner in. 
1,56) x.,; au f, Trauben«®, (der Hösn) Ansid 
51, sb (orſch. 8) ec. — 2) — Bintemwender (ſachl.), 
————— orm auch Hute V. 
Sm. — 3) Zraubenfranthei 1, Schluſs) — 
Rott (ſ. Kotte Anm.) Stalder 1, 218, — 4) Gair.) = 
Karouſell (f, d. 2 nah dem Drehen (f. 2), doch urfpr. 
RR. Brnter (im Münden). San. — 5) (f. 2) etwas un: 
geſchickt Dides, 3. B. v. Perjonen (Stalter), Tajchen: 
uhren (ebd. Sdzm.; Wügel 1224) ıc. — 6) im bair. Ges 
.d.N, Auſebutter ac, — 


Gartuchen, Hijch brätereien, ders Marba 1,69; © ar brätereien. 

Krim: If. (se); -en: 2 B. auch Yeyfe (Menue 9, 
8, 149); ©, (it. Wisdafih) Od. 9, 339; Wllkert Mus, 297, 
vgl: Allmäctig | waltet des Schredlichen Hohe Bratte. 
®ofeg. Bo. 1, 06 — Mb. 1, 94 (supercilio gubernat) ıc.; Das 
ihwarze Buſchwert jr Braunem. Meine 8, 117; FMäller 
1, 87 x; Unter ben welien farten Büigelbraunen, 
Gartenl, 28, 3a. ; In ben Scheitel» Wimpern od. [()Bras« 
men. Ap. Bat, 2, 57 16.; zumeift Auplen)braude) f.; 
oft auch (minder empfehlenswerth): Auglem)bpraunef,; 
da wie bei &.; 9. 11, 197; 34. w., au: Das 
inte Angenbraun. FBacsbs Phlloftr. 109; Arte 7, 578 ıc.; 
Sein Augenbran. G.11, 28; Ph. 4. 8; 8; Kokenf. 
Bl, 79; Mit em garten Bogen[-]Augenbrane Keinfe 
Ard. 2, 906 10; Die Augenbrauen. 2.11, 977; 304; 
Oleax. Meif. 85h; MAngbranem Sc. God. 1, B1# ıc. u. 
neben die Augbramern Gefner, auch: Hugenbremen. 
Scultetns (2, 8, 290), Angenbrähmen. DBefen (Choleutus 
Rom 106) u, — nad) dem heutigen Gebrauch meift 
geändert in Augenbrauln)jen —: Au den Augenbrunen. 
8. Mof. 14, 8; Die Hugenbrän der Morgenröcie. Hlob 
3, 9, vgl, at, 9 (Bun; Eitenam Job p. 12; 166 u.: Die 
Bimpern bee Morgenzöthe, d. h. bie aufblidenden Strahlen 
der aufleuchtenden Sonne. Arab, u. griech. Dichter haben 
dasielbe Bid. Geſenias Hebr.Gandwörterd. 6b F.) — 
Dazu: bogen», gewölht» (Be Sebemsft, 11739), Schwarz 
(W. Due. 3, 289), violen» (998 u. Dazu das Dre.» Vers 
zeichnis!) «Granit, «branigit); auch: Mit den ftart 
umbraunten [D, ftarlen Sen umgebnen, vgl. umbrane» 
ten] Mugen. Volhs-Btg 24, 40. Über (mundartl.): Sta 
wicht bräuen, bramenben ıc., ſ. verbrümenn. weizer. 
f. Stalder 1, 20): Braulw)e f, — ſcharfer Manb; im 

ondern 8.8: jähe, dem Bich gefährliche Alp-Anböße ic. ; 
(voll-)bränig a: mit einem (grohen) Rand verſehn; 
entbrau(lwjen tr, (bei Holzarbeitern): des [arten Rands 
beraußen x. — II m., n, (®räu): -(e)8; se; Den Bier-®. 
betreiben, 86, 86h; m, Uml., z. B.: 
2öwenbränlTeinter). Mation,-Big 30, 199; bair. auch 
2. f. Sim. (verſch. Bräu m. «en; «en — Brauer, ebb.). 
Oft: Gebräu n.; Das halbgegotene Gerktemgebräu. 
Eluminger 178 .; Zu fir Far den⸗ gebrau [Dgl, »Topf] 
fangeıt. Unfered. NE. 15, 2, 0; Gemeines Radı- bebräu 
[madigemaditer] Matt editen Ehampagners, Aatthiſſon E. 3, 
58 :e,, vgl. (9. Uml.): Gin Gebram Betrug damals 21 
Tonnen dv, 9 Quart. Hatiow,-Btg 29, 875; Aus beinen 
Thränen jalich u. ichlnm | kocht' ich e, töbtliches Gebrau. 
Heine 15, 188; Im Dunftgebrau (vgl. brauen 1). Adrdır 
3,1102c.; Gebrände n., auch Garienl. 10, 1546; Scharfen- 
berg Mannaf. Ba u. 0, 

Aräüch m. ꝛe.: (f. Wander 1,450): 1) = Kuwenbung 
(Ge: 9.) 2, % DB. auch Enter 6, 182; 10a; 20h 10.5 
Walbia 2, 11808; 4, 107 zc.; — Mebarf (Ber) auch 
Logan Ein, 206 754; Wide, 1194 sc. auch 3. B. (verich. 2): 
Die Hter reihen nit ans filr unſern Haws«®. Anerb, 
(Astion.-Big 33, 608); Holz für den Kilhen+®. (verſch. 2); 
Der Preis richtet ſich nah bem Mehr» od. Minder-®. 
der Waate ꝛc. — 2) = Gewoßneit (ſ. d.), Sitte (f. d.), 
Hertommen (f. d. u. a auch Yeyfe M. 8,XVI; 
Sa. 52ab; Stumpf asib (vd . My: Bräugen. ee7hbic.), 
Unerſchöpfl. Zisen. (entforechend auch v. Ge⸗B., [.b.), 
3. B. auch: Bauern: m. Dorf- (Ggf: Stadt», Hofr), 
Bbrjene; Erzuätere (Heime (12) 10, 241), Fehde (Frey 
tag ®. 2, 1, 467), Fergen⸗ (Date Rampf 1, 189) 9. 
(od, = Webrauch); Nah Alntben«B, doch werben bald 
die Wellen |. . . seriellen. Adrän 2, 73; Gerichta B. 
Monv. 7, 308; Bon den amerifanikhen Handels bräuchen. 
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Welterue, 296, Sch; Handbmwerid:®, Weller aftır. 1a60 ?; 
35 babe mid mie wad; den Sans«®, lverſch. 1] Dritten 
laſſett. Gartenl. 97, Sb; Gotik, Schuld. 83 20; I Ds 
Köflen+#,? lihr Satanel. ©, 18, 28; Huren=-®. Kogan 
1, 2599; Hirhenbrinde. Onther 4, 400; Aleider-B. 
IMode) Galler 1, 377; Nah Ariegs-®, Bolten 413; Nach 
Küden:®. W. 2, 21 (verſch. 1}; Wer im Land wohnt, 
uruſd ſich oh | ſchiden in den Sasbes:2. Sprchw.; 
Aecqhts brüudcze. Konz. 7, 908; In felgen Fllen hat Yänaft 
der Medes [vgl, Zprach⸗ Schrifte, Schrei] 8, lvgl. Ge 
brach) Feit emtichieden. Peſchel 119; Heiter-®. Freytag 
2,1,27; Turnier-®. 990; Voltabräsce. Ausld 51, 18h; 
Ber ber Wahl: B. ces ront. Fonllanes Feen. Scherjer 
Rat. 311; Mis Undank lohnen in Welt. u. v. ä. — 
Sonſtige Iſſha. z. B. auch: Anf⸗: (ſelten u. unnöthig 
ft. Ber, Hufbrandung). Warn Wörterb. 50890. — Ge— 
1152): 4,8. auch £. Ster. 7, 87 (vorher Imal Getecher 
heit} 2. Doppel:Ifigg, ſ. o. nam. zu [2], 3. B. audı: 
Halt ſehr an ruſſ. Altgebräuden ſeſt. Uatiou. VUs 24, 20; 
Bader®. Honn, 2, 86; Bläfer... zum Brifien-®. [Il 
3, 83%; Raleten dienen and des Ernie: 1, Sriend= ih, 
[val. -Fen] 12, 379; Am Eruft- ob, des Arlege od. Qmci« 
tnmbis. B, Ad; llation. Dtg 81, Sa5; Weller. 289, 110a de. 
Heil'gen Belt. &, 18, 186; Neifing trat fir *eir Ibes 
Retna] Fert-®, [1] anf. Moberftein 1266; 300 2c- (vgl. 
Seiten.) Weridht3-, Kono.7, 208; Aldfer PH. 8, Insx.; 
Bequem zum Hand> ob, [1] (vgl, handlich: Hand-Beil, «Bob 
ver, «Much 10.1; Su mm Hanse, [1] ©. 0, 291; 370 ıc.; 
Nach altem Haus+®, [2] æqh. Saab; Den Zaad: [2,0gl. 
Sigerr, Weibwannds ꝛc. G. ©, 18, 237; Sumde zum Yaybeik, 
[1] ze; Auf den Ertegs-G. [1] berechnet Nords. 19, 197; 
Bad Eriend:@. [2] S.94h; Filt dent Ehen G. Weſterin. 
200, 1400 2; Den weitern Aun ſa⸗G. [1] des Wertes zu 
suterjogen. 6,51, 79 Benuhung fr die Aunjt, das So= 
eren]; Sich in ermeuten Cunſt· . [2] au üben. 8, 829; 
Die anaegriffere Geſueadeait nendt een Kur⸗ G. morhiendin. 
Volke-Bts 20, 258A; Dur dem fortgeichten Meur«@. [1] 
bes rechten Arms. ÜnMont Seid 41; De ned dem Mehr« 
od. Minderech. der Waare 2; Der Neben=W. {1} v. 
Kerzen Steben dem Anzline), Daheira 18, HSHb; Opfers; 
Erdende; Rebtt- (om, 7, iR) (eikeditche ; Der Mede- 
[f.u.: Som] @. Möfer B9.8, 198; Salbungsgesrinde, 
L, ter. 9,121; Echreid«@, Zr kind. Xcchticht. IV. ; @egeitb. 
Zdriftr®,;Nteine Andgabe j.d.Z ch u lea. ; Die Seenehrände. 
Aluuſtuger Bi; Die auf Segel-@, [1] berechneten Maſten. 
NordS, 19, 197; Rach ben franzeſ. Zurach⸗ G. W. 30, 314 
uU. o. Zie rederen v. Torachge brauchen, Anetoluthien sc. 
Bdftein Set, 5; Jun Tageseio. [1]. Freytag Tot, 16; ©. 
40, 370 ꝛe.: Durch den Wife-B, u. Uber⸗ (fitermähigen] @. 
[1]. Campe; Der bisherige Mrs. [1] tiefes Jellmitiels. 
ebb.; And beim Unserrichtör [vgl. Scwe] W-e erifernt. 
Voiks-Mig 35, 1894; Weciel-®, |, Miatter]; Der Neben- 
eiranderiwkand 1, griehmäbige Wechſel⸗ G. 1, abrr- 
feinde G.] zweier Syrachen in bemiciben Meiche. Algm.Beit. 
(1844) Dell. ©, 18140; Weiter: ſod. Forte] @. [1] ber 
Arzuei; Welt gebrauche [2), | die Ordnung der Antır v. 
Bom's Gefege | verbammen diefe Leidenidaft Sch. 28a; 
„Streits“ lünste id nach bem heutigen Wort-d- Tagen. 
Giewacıh (Mation.-Btg 31, 477); Bei dem Wieder: ff, 
wieberbolten) G. deu Brunnens u. ü. m, manche mehr: 
deutig. — Miſs⸗: „. B. auch ©. 28, 8; m, 101; W. 
3, 314; 517; Sqh. 12372 (ältre Yedart: Miisgebraud. 
Sd.Hemp. 14,571) 2. Doppel- Zifhg-s. B.auch: Amts W.; 
Handwertemilibräude, Aeſer Bü. 1, 1; Endloſe Reden 
. Diejſer Dhren⸗W. KNuge Frg.a, engz; Vertrautus⸗M. 
Strodimanu Diriterprof. 1, 32 2. — NRüns: ſchlecht ft. 
ber ‚jehine Webrandı, 3.3. Sprechgebrauch. Meder Kırtin, 5ıc. 
— Uni: 1) Richtr@ehrauc, 3. B. auch: Durch Verlauf 
der Zeuen in U. geraten. Märamer 1, XXX — 2) 
Riis=®., 3. B. auch Brimm 1, Liv. — Vers: auch 
(nicht gut) ft. Get. [2] Auweudung, 3. B.: Die nlebere 
Boſteſpracie, in deren 8. Ber BWerih dieſer Poeſte liegt. 
Naeid.Nleolaĩ Gfch.d. nor. Eiit. Bas ıc. Doppel: Ziihg, 3. B. 
Stohlen= (Prehii 8, g1sh; Menſchen⸗Scherr Bl. 9, Ball, 
Wunitiotet: (Matten,-Big 1, 519), Haller: (Verl. Moutaguditg 
18, 44%, Belt, 3. B. auch: Kuffteilinugageit-®. Ifir bie 
Armee]. Metlon.-Big 22, B ıc.; Gin Minber-®. sı, 286, 
Gaſtzt Sehe>®.; Der Geininmt®. oxc.; ſeltner: Ab=®, 
(ft. Atmmzuna] Freya (v. MYartınana) 6, 3b x. — »bar 
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n,: auch: Weiten [be Dinge) Gegenw. 11. 24a; IP. 
N, XXI 2; Bühnen«b, Selen (13) 8, 809; Billhnen- 
brfelt. Gegem. 18, 1681 ©; Arlegs=b. Aallon,-Big St, 
191; 235; Wefteent. 299, 115b ».; Steicgb-t-keit. 16h; Da- 
tion.-Dig 89, 880 . u. A. m. — Gruucheln intr.: (ver 
alt.) in Brauch haben, pflegen, 3. ®.: Weichleſs dech 
au Hef Ift das nlelusehnft preucheln“. Fifdert &. 3, a0 74 ve. 
— PBrauchen tr. ⁊c.: ſ. and Wander 1. 0 ff. auch: 
1) = nesb., anmwenben, benuzen x.: 8) m. Ob⸗Aec. 
©. 21, 41: W. 88,1, m ve; Ce Welbaper, d. lals Bel- 
schläterin 2] Aundart. 7, 156 (vgl, milsrb.) sc; Grm. 
most db; zum. auch (vgl. 2a, Se Hanptihw. ta) hr 
etw. [Nee] ©. 29, 199; Ghuther Zietn. 52 3: Mittel, 
die ich [bei] ihren brauchtt. Simpl. 2, 29° x.; Miel, wenig, 
net (od. un») gebraucht; dazu: (Un @ehrandihelt ws; 
(veralt.}: Ei, d. = dien, zerenhnbetisunäbig tkm, ber 
treiben !., 3. B. MWaldin 4, 497; 769; 99%: 9429. Wiar. 
110: 7518. — b) Bitch ige) 6. m. Gen, oft bei AL: 
teen, 1. 3, B. auch Oremt 8. 3620,99 173; Dach Dit. 170%; 
Kokenh. 3, 3, 1%; Simple 1, 185%; Wide, 35; 1325 u, 
noch Fo geb, C ter. 7, 9 ꝛe.; gang veralt.: Sich Ines. 
o. abhäng. Haf. — ſich ankrengen 10, |. außer Sm. 
auch 3. DB. Hfchart 2. 2, 190922, 196681: 0°, Glare. 
1080; 26h; Sper 3046; 59; Stmpl. a, 12923; Waldis 
4, 718 16 — 2) a bebärfen: a) Ein Of. b., jelten fo 
n0-5., J. B. Bistach Br. 58. — c) m. Infin. u. su, Das 
(f. Anın. u. Ss Sauptigm, 8b; bab; 1774; 18a 2c.) — 
mehr mundaril. — auch oft fortöleibt, nal. ald Bartic, 
neben dem Infin. ꝛc. gebraucht u. b. — ©) Zu entrinten, 
wird's Echnaufeus u. Vartwiſchens 5, Sieapl. 1, 19819 
(Grimm irrig „erit ner 18. Jahrh.“): Sch, 362; 0%4n; 
DB5b; Bin ie.; Es brands Deiien — ob, Ted (1. d. 4 
Es 9) wicht; Das draucht es nicht a — 3) ſſ. Anm.) 
elten: Brauchung. vgl. auch: Durch Beige n, Bebdrandung 
ft. Gebrauch, Anwendung sc], v3 Galgenmärmlellus. 
Fierpl. 4, 292° 0. — Bllgg: Ab⸗: auch [1a]: Die Ab: 
gebrauchteit dieſes Mmuftgeifis ıc. — Auf⸗: 3. B. auch: 
Arbelt braucht Isehrt, deide] den Miesfhen auf. Lewald 
Melia. 189. — Aids: auch: Berfernungganftalt für aus: 
gebrauchte Serleuie, Wellerm. 239, 2b. — Foͤrt⸗: auch 
2) gebrauchend fort, wegnehmen: Ma benwcht biete 
[pie Alteiten &ter) zuerſt weg. Stelilode 2, 5. — 
Mid: (or u): vgl. So Sprachtt. fir, nam. & ii], 
wie gefagt: Eine Frauendperſon m, — auch: zum auher: 
chelihen Berſchlaf. Guabergrf, (70) 290 .: zu recher Un⸗ 
nebähr. Di. deah; Zielside war ©. Kelus meiisbrandt 
(1. U.) worden. Wigand Zahrb. 2, 97 ic. Im Partic. 
—8 man zugleich die Fügung mit Gern, od, Aer. 
od, veralt. reflerio mit beiben beachte), wie geſagt: 
Bais ich mid der Alnfternis zu meiner Vittorie mildge- 
drauchet. Gryph. Titten, DM; Mr Schärfe, der ih wider 
bie tout. Mirche gebraucht, Ja urlsgebrauchet. Enther 1, 14a; 
Lebendtrakt, auf immer miſegebrauchet. 9, Mar Gih.d, 
Biar.kit. 8, Mah; Was iſt cin Bahr bei miisgebrnmditen 
Tagen? Withof if}, Yuzzw. BB) ıc; Häufiger: Wic | hat 
aa nicht ger wißebraucht de. Sch. 265; Ce 
iou item nicht Fo heugehn, imeintes Kamenz | zu [m Rord 
miſe braucht zu haben. bu. 9. (ame 24. . miisbräudt 
würde, Shnpl. 3, 01%, 5, Anni.), wie auch: Gefüsl, das 
zon verichmipten Betrüger gemiishreudt inorben. W. 
27,390; 8, 20.0: Wiisbrandung der Debörten, 
Schllaiag Berihl,iene 2, 319 1. Doppeljfigg felten: 
Greit Bogen Diannitript zu bem Zwede vermijsbrauht. 
Corvia. Sperl, 75, ngl, miisverbrandge — md ver · 
wende ꝛe. — Mile: 4. B.: Wenn wann die Ubrige nordiſche 
Mötbologie mitdrande, Gäsche Gr, a — utitgebrandie, 
aniverwende xc. — Näch⸗: Nadılgeib. z. B. auch Eriſch 
1, a; Holbe Bel. ©; #. Ster. 6, 380 c. — Bers: 2) 
3. B. aud) Gotty. U. 1, 299 sc.; Un verbraucht. BobriköyTe; 
VBersenuchtbeit. Dakeitı 4,116a . — 8) Berbrauder 
[= Koniumen). Ansid 9, 24a; Hatlon.-Dig 30, 5500; 
Velko-Big 37, 3934. — 1) Doppelsifüg: Wiis-v., f. 
miss, (Schlufs); Ama Bormts mit⸗v. ꝛc. — Bere: 
durch ben Gebrauch ganı abnzen, zernichten. Weber 
Kren 29 ıc. — Brülichtig n.: (mundartL) 1) — im 
Gebrauch, igeibräuchlich, auch Stampf Sõa U, 0,; Geb, 
— 2) = viel braudend, verfämenberiidh, 3. B. auch Auerb. 
Rerf. 9, 9 30; Stalber 1, 189, häufiger grob, Ggſt: 
tLeins bl, Bleibriidig” , wenig verdrandend, hnnznültertich, 
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fparfane 12. — lich a.: 1) brauchbar ꝛc., 3. B. auch 
Weldis 1, 600 oc, u. noch, mie bei G.: Ans fie für 
die petriulſche Rirde d. maden lieh. Möaig 15, 11 — 
2) im Gebraud, Ublich, 3. B. Auerb. Landh. 5, 108; 
Simpl, 4, Bir !?; Spie Sorr.5; Volks-Btg 35, MIR. — 
Sigg: Ges [2]: Der Ausdruck iſt wicht (ob, ua⸗)a., nicht 
hheller, ſprach⸗g.; Die Helt, Särift:, Sprad:, 
Unstd-feir bes Auedracts; Börjeur, handbelä:ge Ber 
reäntung; Mit triegdrger Ordnung. Fuchs Mürtentr. 
1, 786 1. (vgl. Ziisg v. (de isnnud. — Ordüchiheit: 
es, Bere: ſ. brauden u. Big, — tum n. -(e)6; 
sthlümer: (8.), @r<B, [ee Anjemmenfafiung od. Gefammt+ 
bett v. Gebräucen —Weremontal ».| Unfered, R.10, 1, aua. 
Oruu⸗ (bräüs)en: Itr,, red, u. Zſſteg. f. I Brau 
(Schlujs). — 1. intr., tr.: 1) intr.: Die Berge 6. Wan- 
der 1, 318°; Mefteru. 204, 59a; Ein Bauberteffel, worin 
! bie maglſchen Kräfte b. Meine (19) 10, 942 =, vgl.: 2) 
tr.: a): Der Verg braut Me Nebel. Wander 1, 318 19; Inter 
dem weitere b · den Felſencirkas. Du Bois-Meym. Bricht. 8; 
Dais ſeit dem Falle ©. Pleuma in dem engliſchen Steffel 
Ei, gebrant wurde. Ualten. Dig do, mo (f. b) ꝛc. — b) 
Getränte b. nam. Bier, ſ. Sprihw. Wander 1,451; Stmpl. 
9, 7320; Wer ſich däfft zu den Träberr bräuen („bräwen“), 
Der wich nefteßen v. ber Säuen. Walde 1, 02T ac; 
ſo mit Um. auch Yangeri 1, 279; Lohmann 8, 33 ır.; 
bilbl,: Dais man bie 2 [&prliche] nicht in eimanber „breine” 
u. menge, Kthr 5, SeRb ıc.; auch: Start bie Kitere Echmeiter 
ſchiel angufchen w. ihre Gift ins Bias gu b. [= ſie zu be 
neiden, hafſen »c.i Yeyle NNos. Bush 11 ». Eubit. Infin.: 
Das 8, (auch — Gehräude, Sehran, ſ. d.) Yation.-Bta 
32, 375; Bier-, Dampfr, Kellelr, Didmatidr ac. V. 
-Braneret (ſ. d. 1), auch (verali.); Das Meinen: (f. 
Neihe 2c), Ehren: (außer bes Meige, zum Ehreutage 
der Tochter od. ahnl. feitl. Gelegenbriten Abzleng); auch 
v. andern Getrünfen: Das Wein- ad. Mokt:®. ob. 
Sirjdamteren (f. d.) Sm. 1, 20: Das Raffeid)>, Bunfdz, 
Meth: ıc, V.; au (ſ. 2a): Das Wetter=, Unge⸗« 
witter⸗, Sturm v0. 8. der Hepen. — Sry: 3. B: 
Kuss: auf [1a] intr.: Salon (78) 615. — Ein»[2b]: 
(ogl. eintogen); Das feärter cingebraute duntle Bier, Yolke- 
ats 7,901; Uatioa.Dig 38,500; Eln dünneres E. 34, bi; 
bilbE.? Diejes eingehräute Oleitals, Kick EM. 5, 9 ı. 
— Nach: 2.8. nachträgl od. — nachahmend brauen 


u. dm. — rer m: ſ. Wander 1. 51 fl. — serel ſ. 
-en: Affen. (1-8), 3. B. Bier®. u. nach den verſch. 
Sorten (}. viet Anm), 3. B.: In der Bod:®. [3]. 


Volhs-3tg BG, LIEB; Ries, Bairiihbier«, Braunbier:, Brau⸗ 
hahn⸗. Duditeine, sie, Lagerbler · Märzenbler-, Verter · 
Belhbler ꝛc. ©; auch (nad den Braumethoden) [1], 
> B. steflel- ..., Dantpfı®. Meyer Rene, 8, 440b u. (]. 
Dick⸗ Maiſche 12,5: Die Bier⸗ B. mir beiotcberer Vetückfichti⸗ 
gung der Diem. v. Y9eig sr; ferner: Kaffelch, Dich, 
Burj. [1]; Wetter®, Mönig 16, 0 ꝛc. — serifc a: 
auf Brauer, Brauerei bezügl: @-e Etubienreifen. rach · 
vogel Falft, 1, 35 re. — ⸗erſchaft F.; «en: = Broner- 
sent se, vgl. Brauertthum n. = Brauergewerbe m. 

Kraun a. (er, bräuner, ſ. Anm., 3.9. auch 
Allkert 3, 22; Kandft. 37, 226 se: I) j. nam, Water 
30, Den (vgl, violett; kiticheb., auch bränsen 3 ac, 8, u. 
via (ſ. b, 15 u. 14) gefhlagen; De [b, gebratue, 6. 
erlgmiyte] Butter; Bränteren (f. d.) od. BeMoechen bes 
Eiſens. Karm. Dt. 1,063 (vgl. Adsrän 5,20 s.; Eigth.: 
Zeht wirb’s aber bedh bald gu $. [arg], Garten, 13, 17du x, 
— 2m: aud: Umere [f. d.) Mtmsramı) , .. Als Eur 
tegat , , bie Täiniihe Ymbra tolniſches VB., Keilel-W., 
ſpanliche⸗ ®,, Kan Dyl’s-®.) Mare. 3, 550, auch: Kufa= 
ler, 2nfur®, I. Mator 97, 188 ff. — 4) Der, die Be: 
a) auch: Die Ben [nit Menfgesnaffe), Oken 7, 1858 16,; 
Echönbräsiuhen (die ihöne Brünette, Campe — bh) ©. 
Pferden (ſ. D.), auch: die Heil«, Gold⸗, Zahl, Motte, 
Rirfde, Knftanien-, Danlel-, Schwarz⸗, Mplel: wm. Spiegel: 
Ben. Falke Th. 1, 106; Die Beide Hei. Mor, Schah 
2,277 :c.; Auijche mir a ihönen „Präuner” [Ben]. Dipl, 
3, 4218 10, vgl: Der Malie, Schwarze ıc. u. bei.t Des 
Mechten Rois war Silbecblinten, | ein Beuertarsner lvgl. 
feuerſarbaet] trug deu Binden. 8, 702 ıc. Verkl.: Y-seı, 
Noman-dtg 16, 1, 590; Brännlein. Frumas Kalbai. 8, 108 
u. a; Der Brannel Bier, 1, 82 (fe D); Die Brduneln, 
Gartenl. 21, 416b se.; auch ala Eigenn, (1. u.) flerions: 
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108; Der ®. vgera ıc.; ähnl. auch v. Ochſen u, Kühen 
chwãb. Bruntle]. Mundart, 6,29%, Wohl — Bräunfein), 
Ein v em Kalb: S-hen. Freytag Jugo 466 1c.; in der 
Thierfabel: Bär (f. d.) B. aud): Der Bruninger Fifdart 
#, 1750, — c) v. Bilanzen, 5. B. v. Neben: ver 
Heine (Babl, 13706) Od. Mleinz, ber Leber bc Adelnnpar.; 
Nigritella .. , das Brüumleln ,.., Bruuelle. Metur 16, 
95a 16, — d) ſcherzh. — Brauublere Den hat der Hall 
nel geichtagen (vgl. b) Sm. — Iſfftzg. ſ. o. u. .B. 
auch: Bismards: nelb-b,, maitäfer-b. Moun. U, 844; 
"Warhenl. Eon 38 2. — Büffels: Meyer Kom. 3, 991. 
Erde: Henglin Rordefife. 2, 15. — Fühle: vgl, 
fald«b. ebd. To, aud [Ab], — sr puce (Hehfard.) 
— Bemeins: grausb. Campe, — Goͤld⸗: Dahn Sam 
1,8, audı, [4b]. — Hirfchs. — Hoͤlz⸗: Aeinert un, 
19. — An: (veralt.) — lauter, duantel-t, Parat. Chir. 
552. — Haffefe)s auch: With, heilt, (vgl. ſchoto⸗ 
Inten-b.. — Hapuziner:: wie Kapızinerfutten. 
Schücteg Gr. Natf. 1, 156 ıc. (auch al6 Bez. des Diüftern- 
W. 9, © 1), val.: tarmeliter>b. Sqgatzn · Yahn Ber. 
1,@, f. Mmtten«, matar-b. 1. „Belppro”. fiſchatt N.1,119 438, 
_ — — steifel:{2]: auch a. Aatheſins 
Ser, 720. — Kirſch-: Der berniſche Dialett Tat 1. Wort 
für Biol .... Das Veilchen ift vielibrın (veildhen-b,), 
©, Redner auf der Tribline wird, wenn er heftig ſchreit, 
tödlichesbrun (1) Im Gefichte. Vogt (Mater 00, Ma); Hir- 
ſchen⸗b. Anudart. 7, 186 ., vgl. tih⸗b. Zdym. 2, 947 u. 
au tölin-b. [2]: Tölniier Braun, wie au Stalder 
2, 181; Scäb.W, 235 . — Kraͤppe: mit Krapp braun 
gefärbt. term. 2, 400, vgl. 1, 254. — Kühfothe: 
Vrxchtl 8, 158, vgl, tühtotsen. — Hüpfers: auch a. — 
Küttens: (ſ kapusinerb.) Aldrän 3, ım — Yafür: 
[2]. — Zänter=: ſ. Inst. — Lebers: audı 46). 
— Lercens: Oben 7, 00, — Löh⸗-. — Lufte: v. 
der Luft gebräunt (vgl. fommen-, wetter-b.) Heyfe®. 4,411; 
Wefterm, 255, 510b. — Mäilüäfer:: vgl. bismard-b. — 
Mäler:; M-es Haar. Wefzen, 265, 68. — Mangäns: 
mit Mangan gefärbt. Preiitt 5, 200. — Nägel-, 
nägeleinz: neften=b. (vgl, auch Campe). —Natürs: 
Saermeliter [$. d. braun] tragen ern men Rod, Dhringer 
817, ,[o. der natikrlih brauner Farbe der Wolle, vgl, eib]. 
— Ötters: qgenglin Nordottafe. 2, 38. — Pelze: lapu⸗ 
siner-b. — Raüdı:; Kenglin Rorooftef, 2,5 lrauchbraun · 
tih ebd.). — Nähe. — Roͤſt⸗: (Efeu — Saͤm⸗ 
metz: S-e Augen. Geyfe Rotob. Bad na, — Schin⸗ 
ken⸗: Eches Wefict. Silberſt. Dorf 1, 2 ı. — Son: 
mens: (sgebräumt). Mörne 9, 129; Mord. 9, 3, diſcher 
ag. 2, 397. — Spiegel⸗: Sp. heiht das taftawienb-e 
Haar [des Pferdes], wenn ed auf ber Aruppe Üpfel bildet, 
Falke TE. 2, 2880, dgl, avi. — Stiefel: St. u, 
verhfchtarg. Filhart Garg. 212b. — Tübakls: Marn, fer, 
6 1900. — Veilchen⸗«: ſ. viel u, Hrihed, — Zigen- 
ners: Scheffel Gaud. 158. — Srküne f.;n.: 2) Bergb.: 
f. auch malmen Anm., vgl. gupfer-®. od, Bram. — 
3) Aryn.: f. auch Sabl. 1646; Lonn, 8, 838 (val. 4, 12; 
5, 08; 644; Meyer Konv. 4, 506, — auch Mandel», 
Scharlach⸗ u. als Herztraulh. au: Brnji-B.); Die 
Diphtheritis im Vollemund [dvmasje ©, Gartenl. 15, 20b, 
auch: Rahen-B, (vgl. Mestsund; Son) 1; Daſe bie 
Bräune unter bie Sauen gelommen. Wabıer 3,91, 5. Milze 
brand-®. Falke Th, 2,1%8a tr: ſcherzh. (vgl. Schlag 11, 
Schluſs u. Arzyrauche. Fremd): Berfinmmt, gleich der 
Berebtjamt. des Demofthenes, am der Silber:®, 
4, 189, — Braumelle f.: 2) f. auch braun #0; Kuhdrand. 
— Brälin: (braun⸗) ein tr. »c.: ein wenig bräunen 
(f. d): In Butter... „gebrennler” Brot. Fiſchart Gatg. 
bön. — en: 1) intr., 3. B. aud: In der Bagherden 


brünmt der Weättertelg. Datpelm 17 Wo, Da ir. — 2) roll, 
3. B. auch Hopfen Werk. Liche 9, 298; Neſchel 9a; Meme 
4, 169 20. — 3) tr.; vgl. auch branu⸗, bränmieren«, ans · b. 
». Schwzr. audı verallgemeint: &., deinen — fürten, 
Braunt· Haus — Närteret, Stalder 1, 221]; auch: Erdge⸗ 
braunte deripre. Mation-Dia MM, 1; Sonne- khheiſe 
NROUB. 486), ſonnen⸗Ereytag Ahn. 5, Hi), Ivit⸗, wet⸗ 
tere ac. gebreunt, vgl.: Gebrduntheit. — 5): n) 
VB. “an Muttermele u, Bräummngen,. Peſchel 9. — 
Affeg.: Abs: 1. B, (Kocht.) auch Gartent. 15, 81a; os 
renn. 159, — Uns: auch Serfe MNen. B. 00. — 
Rüs: tr.: 1) vollftändig bräunen. — 2) (neralt., 
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l. brauieren xx. eig.: bie Brünne (j. d.) ausputzen 
(0. d,, vgl. panzerfegen); danach übrir.: hart mitnch- 
men mit Scheltworten sc. Frey Gast, S. a0 (Step. 9); 
Stathefus Sar. 51a; Lihe 1506; Dals er den Weicel alio 
auepuhe, alio ansbreune u. Kohlbippe. Wicel Zonas 50h. 
Ume: f. auch Sran I (Schlujs). — Ang m. a: 
ſ. Braun 4b, — lich a.: auch vraunlich. G. 90, 416 .; 
Vranniedhie Haare, Weyerl, Gobd. 80° 2. Ziißg. 3.8: 
Stel» (Wenglin Rordoſtafr. 2, 15; 109), lehn⸗ (148), oliven: 
{96}, cauch⸗ (35) b,, dgl. braun sr. 

Bräns: I m.: auch 3. ®. (vgl. I): gluthen⸗ Mücert 
1,155); Zugend⸗ (G. 11, 178); Kampfes» (Rohmanır 2, 259); 
Krieges» (Slindemig Web, Si; Tome: (81); Meeves: ¶ Sd · 
beke DD. 8, 35296); Windes- (Bolowir 567) 8. u. — 
Un: Ges auch (vgl. I}: Eiſenbahn⸗ (Freiligr. SW. 
4, 196); Fluth⸗ (Göbche DD. 8, 519h°°); Schaum⸗ G. 15la; 
1894); Stucm: (MorbE, 10, 16); Wetter« (Gartenl, 37, 1910); 
Bogen (Schlalns Limenny. 137) 6. x. 

Orauſch m.; =£ f, ⁊c.: Blutbeule der weiche Schadel⸗ 
deden“. Bor Diagn. Ss S., vgl. ſchwzr. (ohme rı: 
Süden) m. Stalder 4, 04 — ent intr. x.: 2) ſ. auch 
erbrauſen. 

Grauſ⸗·e; ſ. auch Sraus II. — u; auch intr., 
tr.: in Butter ꝛtc. baden u. brüteln (f. d., vgl. drut⸗ 
zen), auch bräufellcht, brüfelein, brauzen X. Stalber 1, 
2291; 238, — seit inter. ac: 1): b) ftärfer al3 rauſchen. 
f. Gamerling ip. 2, 210 20.; als Tommw. vount Pferde, f. 
nam, auch Falke Th. 1, 181; Zälme Nofis 1, 72; Das 
do ch⸗b· de Geipaun. 9, 1870 (ſ. aud) ans», eb.) — 2) 
tr.: a) 3. B. auch: Die bezwungnen Steöme &., | . „ Tune 
dat, Held lGuſt. datt] für uns geihet. Fleming x. — 4) 
reil,, nt, Angabe der Wirkung: Bis je Wilde | ſich jntt 
[ogt. ews«] nesranit, Selowicy 3134. — 4) Subft. Infin. 
u. adj. Partic. in Iſſtzg., vgl. Ib; d; 2a u. J. B.: 
Ar unſerer bampf: bden Zrit. Auerb. Laudhhj. 2, 140; 
Freiheita 6.d. Herne 2,7, 14; Mit Freude B. Veltine 
&r. 2, 78; Freude⸗ bb. 6, 8, 8; Zu Sampler®. 
Lohmaun 3, 197; Schaume b · der Champanner;, Jubel: 
u. Wonnes®,, <branjend xc. — Iſſtzg. z.B.: Ab⸗: auch 
v. Wein sc, u übertr.: Abgebrami ı. chat. Natlou. Dia 
ue, 420. — Ans: auch tr, [2a]: Ertiligt. SW. b. 188 x. 
u. [2b]: Die Leinwand auf der Bleiche a. — Aüfe: 
aud) tr,: empor-b., braufend emporfprigen (machen): 
Kon) ad das Merr aus offenen Raſtern. d, — Nüsse: 
audı tr,: Er üble Sanne au Cm a. [auf-b-d anslaifen]. 
M@linger 6, 228 ıc. u. roll, [3]: As die Pletde ſich ans- 
gebranft jveriänanbt]. einer Zani. 8, 298 x. — Eins: 
3-2. [1b] Bir brauſen [anf der Eiienbahm) mad; Mähren 
ein [vgl. hie]. Frames Hatbaſ. 1, 100; [2b]: Die Lehn⸗ 
wand e. x. — Er⸗: Sc, 0b sr. auch: Das Pferd er: 
brauſt, veralt.: ſich Senter 387; Bis es ji Ferbrauchtt 
[wohl nur Drehkf. ft. erbrauſcht; a9. — Forte: z.B. 
m. jein. Bartfig Say. 1, 12 0. — Her: rd, Kür 
der, die aus ber Schule beransch, IP. 40, 191; Viel imt« 
ſend der Ströme | brauſen ſaAumend himelm lin den Dcenn 
der Seit], aber nicht einer hinaus. SHattyiffon A. 18, 180; 
Indeſs v. den Drgel jener... Chor... hernicherbranit, 
Pf. E. 2, 199 1, vgl: Wenn jener Wogendrang empor» 
u. üngeßememiet | das Ufer niederbranft. Tiedge Ur. 6, S71. 
— I Über: intr.; — braniend fher-ichfien (d.d. 1), 
«fieben (f- d. I): Das Gente if... &-d. Goltz Aludh. 517. 
— U, Über: tr.: 2) aud) allgemeiner (vgl. 1) brau⸗ 


Haman ſend übergiehen, überfc;wenmen, Usrds. 7,90,— Ums: 


auch: Meere (Zah Nähte ana), Murm» (Merlepfd 76 16.) 
nmbranft. — Zr: Dampiteot, weldies anf die Infel zu⸗ 
bzanste, Vach fe Ale 14, Bisa; Gödeke DT. 2, Sib?T m. 
— Zurüde: Brauſen mis aber Stürme zurlid | ». bei 
Drllengeltaben.- Al. Ser. Zub @e- 19, — er m; 2.8, 
auch Scherr Stud 1, 91. — ⸗eriſch a: So Hihta m. auf⸗b. 
»örnniemb]) gegen ihn geweiſen. OMläler Ztnbtid. 1, 118, 
vol. aufbraufta. Auerb, Laudot. 46. 

Oraut f, sc: 1): a) Sprchw., ſ. Wander 1, ana #. 
— a) v. Bermählien, 3. ®. auch Randgl. au Sef. 69, 
4 G. Buhte 1); Eee jütnge 8... „ Ahr Dam. Alafeum 
17, 1, 550 (vom 1568) 2; im Schwarzwald: Site it 
©. — mit ihm [= verlobt), — von ihn [== uncehelich 
neidwängert, 5. #1. Schmid. @, 99. — ) auögebehnt 
auf unkeuſche Derbindungen, ſ. y il z. —* Ener 
zömiih Sedoma, wälihe (f. d. I c) Homueit (f. d. 2e), 
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venediſche u. türtilche Bräute u. ſlorenziſche (j. d.) breut⸗ 
gam”. Kuther 5, Wi. — 7) Schiehen-®. (. Aladder. 


25 Ro, 3), in Hannover 1. —: fir die Zeit des Frei⸗ 


idleheus zum Tanz auf dem Schlehpiag u. ala ſonſtige 
Gefahetlu v. em Schühen engagierte Schöne, — 9 wie 
ee B. gef Jungfrau, 3. B. (benneb,) auf v. 
Yrautjungfern, ftehenden (Mundart. 7, 156). 
vgl. Brutell. Stalder 1, 26 ıc. — b) übertr. (vgl. d), 
3. B. nad) der Deutung des Hohen-Lieds: Die 8. 
Eoriftt oft —= die Seele (vgl. Senutkhaft) Unverf. Lie- 
derfegen 789°; Werfergen 75; 105; 1407; — die Wenide 
beit, |. Gero Pred. 1, 172 0.; auch auffällig (val. in 
Thiringen ©. fr Srüntigam, |. d. Anm, u. allgut, 
üblich, ſ. Anm. 2, als Bſtw., 5. B. Serer in B. 
Schuber, IP, 21, 108 10): Smumter zu der jühen ©.,| 
zu Iefus, deu Geliebten. Mevalis 2, 21 1c.; Dei., wie 
gejagt: Eriftus’ (8. 15h), Chriſti, Gottes, des Hintmels 
2, — Nonne; Ggf: Erden«, Teufels«%,, vgl. nam. 
auch: Der jhönen, lichen 8. des Teufelo, welde beißt 
auf Deutſch: der Melt . . . Der Holdielige Bräutigam [d. 
Teufel] und fre liebt. 8. Lather 6, 878b ıc.; ferner, nicht 
Hecht, (. d.): Ale Schöpfung, die B. der Soune. 9. 15, 
10 (vgl. Pf. 19, 0) 1c.; Sei das Wort bie B. genannt] 
Vräntigam ber Geiſt. Dieſe Hochzeit hat gelaunt, 
wer Kefifen preiſt. & 4, 18. — e) v. Thieren, ſ. Vogel⸗ 
hochztit U. Ze Geſpt. 96; auch (j. Fint Anm. 1) ee Art 
des Finkenſchlags: Me ©. brütet, Döbel 1, 64, wie 
Bräntigan. Ohen 7, 973. 10. — d) (ju ©, 11,44 f. nam. 
Wefterm, 254, 179 b, vol. Dreier); ferner ſ. b u. Güdehe 
DD. 9,5556 14, 5a — 2): a) auch (henneb): Gänfe- 
tuchlein mit griinem (tramzägnd.) Alert auf dem Kopf. Mund- 
ach, 7, 16 0.5 Die „B. des Meeres” ob, der Kammktern, 
Anteropesten, Mluminger uae. — 3) [f, Anın, = Braus, 
f.: Waßer-, Minds). ıL (Samiſchgaärbe.); Ju der v. 
pekürbt., Prechtl. 9, 829; Meapp 2, 587 ſogl. brauen). Site. 
auch: Anken-: [AUnm. 1.) = Butterbimme. Stalder 1, 
107, val, brauten, Brautti made, ſ. bämmelt, Anm, — 
VBauerme: Wander 1, 1980 °9 ıc., vgl. Füritene, Könige-®, 
u. 6. m. — Demant:, Diamänte: f. Gold», Aukel» 
8, — Eifen⸗: 3 8 [1b]. — Erben: [Ib], — 
Goͤld⸗ 7: 3, Ealuf 2, 378 ıc,, — wie Gold; auf: 
—J db. u. er auf der goldnen Hochzeit 
({. d. 2b kin; t). — Götter:: gottlide, —9 —*. 
übertr, Il d]. Griup. 1, 27. — Goͤttes⸗ [Ib], 3. B.aud: 
die Heilige Zungfran Marie, Scmint-Phif. Nor mu. — 
Dänfs [2b, Schiufs]: vgl. auch: Des Sellers (j. d.) 
Tochter wird in urzem deine Brant. Günther 10% u. bef.: 
Sich Hängen Tafen hich bei den [Diebs-] Genoffen: Hochen 
halten, der Delinguient wer Der Bräuligam, der Walgen bie 
Braut ze Mov-Ethal 8, 50 10, — Heldens: e⸗es Helden 
od. ſelbſt heldenhaft, 8. 15th; Mörner, 2, 198 :c. u. [1 d]: 
Der frelbeit .... rd, Schenkendf 07. — Himmels: 
[1b]: 3.9. Nonne, auch 9 106; 1168; Ueyſe RUov. ®, 
40 w. u. [1d] v. der Sonne Mörmer 1, 110 u. — 
Zübelr: 8, hc. — Kkbs⸗: Picander &b, 1, 831, ſ. 
Kebje ıc. — Kraͤnz⸗ kranzgeſchmüctte, vgl.: Myrten-®.; 
auch: zus moſen⸗B. (mit dem Koientranz] , .. Als Zilber: 
B. [mit den Silbertraug anf der Silberhogselt, |. d.) Alicert 
Lieb. 318, — Hridgss: Aiſchatt Gars. 199a [ut bie € 
Arieg eutbranntſ. — Hrönlen): krongefchmidte (ogl. 
Kranz), 3. B. Angeig.d.germ.fiuf. (185 ©. 108; 37. 
Nach. 1a; auch: ee Kronprinzeſſin ald Braut. Dr. 
7,187 x. u. (vgl, Strome 4), wie Geid-®.: theure, liebe 
Braut sc. — Mäi: [Ind]: am Drömting ı. ee Art 
Maitdnigin (j. d,) — entipredend dem „Füftigen Mai“ 
unter den Burſchen. Yation,-Dig 39, 207, vgl. bair, ſchwäb.: 
Pfingits®, ebd., dem Ehrenplag bei ber Feter des „Waller 
vogets” (f. Sdhm, 4, 178; Sitpmwäb,.Ww, Sin) einnebuemb. — 
Möere: z. B.: (v. Meereögottheiten) Werrbeswte mit 
Meerbräutigamen. Wükert 9, MO 2c.; auch? Die Venduc 
linucht di Venetia, Dogen] ..., | bie der WM. ein! Ring 
branf geben. #lfdyart 8. 3, 91300, val, ©. 2, 76; Platen 8, 
210. — Mürten: f, Kranz⸗B. — Pfingſt⸗: ſ. Ral⸗S. 
— Vilänzene: 3.8, [1d]: Der geytur weit... um 
die jungen Pilanzenbränte einher H. (Wadern, 4, 46727). 
Röfen:: ſ. ran ®. — Schwägerins: Silterf, Dorf. 
2, — 8 ey]. — Schwindels ej. 
Sitlen: [1b]: nam. bei ven , Mormonen 
20. |. Serlenbränte b. Diren, deutich ven Frefe (Werl. 
13* 
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1668); Frenzel Silv. 4, 29; Dafe ber Prophet die Schönen 
der Seelenbräute .. ſich felber anfiegelte (f. d.) Wolks-Big 
2%, MA; Woman-Dig 14, 3, 418, fo Seelentrautigam. 
414; Die Brautfchaft der Seelen 415, Seelenbrauticaftlen). 
Hatton.-Dig 27, 521; Ludm. Aſſtug Pädl. 106 ı. — Stlr 
ber⸗; ſ. Qubel-, any B. — Tödess: z. B. [In] 
dem et! geweihete. Uerds. 7, 185. — Tübten: (1b. 
— BRäffer: [3 — Winds- [3]: 3. B. im jeltner 
Ma: Stoben davon wie Windbaträute, Gartenl. 19, 3108 xc.; 
Win d braut, auch Nollen. 2, 2, 7% x. — se, Bräüte 
f.; -n: 5* ochzeit, (ſ. Aelſereba Bröl. 71 17, 
vgl, (batr]: Bräut- [ft. Brant-] Bad, Bett ıc. Schm. 1, 
2. — em intr. (haben), tr.: Hochzeit halten, 3 ®. 

Dürer (Campe Melig. 29); Ueller Faſtn. 2129; 22, 

„das Reimwort durch Zodeln erjekend. Fifdart 
Garg. 876 ı., u. impers., reil. noch: Dais cs vet fi 
Bräute je, reitet Brantfeit werdel. Mäder 3, 51 mc. — 
Ordut· ex m.; Bräutigam (8.-i6, 3. B. auch Gartenl. 
21, 517b), aud Ropenbrauter [Püderaf) Steinyänwel Bocc 
2,1593, |. I. sot5 Anm. e. — serei f; en: Freierei 
20, Simpl. 1, 340°, vgl. Hodgeiterel. 8, 8717 1. — -igam 
m.: 1) (f. Anm.) Mi: ©e, 3. B. auch Heine 7, 80; 8; 
Mönig 15,4; Enter EM, 3, 13%. (Au den „Breutgnmen”. 
5, Sin); Nos.Schatj 11, 128; Matiow-Btg 31, 84 (B-3 ebb.): 
Be. d.; ESSqrroder Samml. 2, 2, 69; 8 auch Detlef 
Capri 1, 106; Gartenl. 14, 675u; Derrig ui. 379; (Leifewih); 
Uords. Bi, 17; Mom-Schah 11, Mi: Spielh. Pion 286; 
Velks-Dig 36, 5B; Bahanft 1, 37 x; jeltner un.: Kxther, 
f. Braut 1a; u. mehr fherzh.: Brintigimmmer. Aßeer 
Nabb. 1, 297; Guhk. Söhnep. 2, 9; Bräutigäner, Mlad- 
der, 34, 102 x. Vertl. felten, 4. B. Das „Bräxtiamden“, 
Alinger Grif, 8 — Mundaril. ſ. auch Schwab, 92; 
3. B.: Brautgeb,; Bräugsel, er (erin f, — Braut); 
Drutgung (vgl, Dreutung. Uhld 8. 78129) 1c. — 2) j. auch 
Braut U. 3. B.: So wird doch deiner Seelen | der 8. nicht 
fehlen. 8. Zeomore Str. 18 (vgl, Seelen-Braut, =®.) 1c.: 
Der brennende B. [= Irtwiſch Beitfdr.f.d.dpil. 12, 35 1. 
Ziige., f. die v. Vraut, 3. B. auch: Meife-B. Lanbe 
SHerzlernh. 2, 147 [fir bie Reife old 8, geltend, vgl. Relie 
brautichaft. 144]; Bwangs«®, [neswungenerel BerL@lirger 
Big 14, 1244, — 3) vgl. daſür die häufigern v. Sraut, 
3. B: Deine Bihaft, and Gartenl. 13, 819a ıc., vgl.: 
Trop feiner Srautſchaft. Balion-Big 3, S m. — 
lid; a.: auch v. Männern, 4. B. aud; Uni, Schr. 1, 
wo .; Iſſtzg., ſ. die v. Vraut; z. B. auch: Die vor- 
b-egeit Garten, 27, a ꝛc. u, (nit bloß ſcherzh.): 
Winda-b [feniih, orfanhaft ıc.), auch Mommfen Pind. 
1. — Rräntefchaft f.; -en: f. auch Prant; Grau⸗ 
tlgam 1. Sie: aitch — Brantyaar. SchwäbW, mE. — 
A n.: jelten ft, Srautfgaft. — Brüsten: ſ. 
brauſeln. — 

*Hräv a. (mundbartl., ſ. Anm.: „Heil“ Kerrig #0, 
334; 398); auch 8. an [gegen] And fein (vgl, handen) 
Aueh, NDorf, 1, 58 .; == gehörig, tüchtig, nam. als 
Abo., f. Mandart. 7, 157 :c.; feltner als attrid. Ew. 
4 B. Simpl, 1, 29420; 4, 5127 16; Weheit, 4 B. auch 
Ausb, Sandb, 8, 7; 9. db, u. o. — di 
Erir; Grund: Auerb. Höhe 1, 75; Landol. 22; Zofihller 
6, 7); ber (Aomautſen Müne. 2, 900 2c.); treuz⸗ Garttenl. 
16, 740 U. 0.); lömwene (Winkell 2, 206) :c.; uns (Anerh, 
Forſtut. Rap. 29) b. u. d. m. — Brdr ıc.: |. Cradle, 
Pe * — Gehe: 1 Bu nm kt 

red m, n., fi nt, 3.9. auch: ⸗2f. 
(mundartl.): Die At-e): 1) &i Y here (ſ. Breche 1 £.). — 
2) A., Kprih, Aper — Andrebe (vollgeivonnene Spindel). 
Scwãb. W. 5; 283. — Beine: ſ. «Bruch, Auochenbrecher tr. 
— Ger: I) m. »en; -en: Mangel ıc., z. B. no: 
Ir nie G. an Ent und Nehtung in unſern Haufe geweſen. 
Dinhlage AR. 1, 20; auch: Wiehr ein Teil Fehl od. Gee 
bemm Sunde. Lutter 1,407, heute zumelft: Gx«n n. — 
2) n. -(e)ö; »e: weidm.: |. Gebrede, vgl.: Glasau Sya;. 
108 ».; &.: Müffel der Sau. Kaubt Br. 196; Gebräde: 
ber v. der Eau burdiwäßlte Boden. 236. — :bar a,: 3.8, 
aud: Un durch⸗b [ugl.: uandurcbrechtiche. Sch. 8546] 
Schaten :c., |, So Etn ca: c. — :2 f; “ni 1): b) giaha⸗· 
Hanf-®, niederd. Brate, bair. and: Bredel £, |. Schm, 
3, 50 (vgl. Hat 2, Rolle, Murtel); Dazu: drecheln fr.i 
ben aus bem Groben (od.: var-Jaebrodemen Flachs ins 
eine brechen. 2, 616 ff.; Mus om Bilnbel Flacht ſtengel 


Orechen 


heraubgeweicht, berausgebrehelt ı. Silberſt. Hall. Due. 
— 2) 3. B. audi: Dazwiſchen jei] „ein groß Pre“ 
(atuft). Scältbergar 151 ꝛe. vgl.: &e Meine Breie .. 
wen weit größer Wallbrud. K. 10, 161 2. — 3) (f. 
1 u. Anm.), 3. B. auch: Den Berg ... Das iſt ja c+ 
wahre Attie=-®. [vgl. Aniebeißer]. Yausbl. (50) 4, 01; Die 
Rade-®, u. dazu: Imb. ıc. u, beſ. auch: ce Sprach 
rabie)brehen, dgl. für die Abwandlung zu bem Ge: 
fagten auch Se Hanptidw. u. 3. B.: Eeit gebentten ad. 
geradbrechten Helden. Entyer 6, 06h zc.; auch (nicht 
gut): Das radgebrechte Teutih. Kompler 114; Kr, der ſie 
[die Sprache) auch nur vadebrict. Salon 4, 188 ıc., vgl. 
auch: Ein Stünper od. jog. Radbreche r. Uatur 16, 175b 
[v. em Schlecht pfelfenden Finten]. — «en I tr. 2c, veralt,: 
ich beich, 4. B. Gödehe Sechz. 1, 910; 6, 31129 2c,; mund⸗ 
artl, Imper.; breche! 3. B. auch Särne 9, 209; Paten 
5, 278 2]: 2) Schiffeb-de Gewitter. Sc. 557, in der 
Vrofa häufiger: Ecifisrum bemirtende ıc., vgl. (veralt.) 
intr.: [Da] drach das Schiff [litt Schiffbruch] und ertrunten 
viel Deut. Stumpf 5772 2.; Durch rad-b-de Wege, Mat- 
thifen E. 9, 997. — 2) Der Flachs. Hanf wird gebrochen 
(3. 8. aud) Preitl 6, 177; 7,809) od. (f. Brehe 1b) ger 
bresie)t (Schm. 1, 245 2c.), auert vorgebroden, vor« 
gebrecht ob. gemurfelt, gerollt u. dann naggebroden, 
nachgebrecht od. gebrechelt. — b) Den Ader b., auch: 
Ste man fäet, wie man bridt. Godeke DD. 1, A7a tt ır.; 
f. auch 4e. — d) Ten Stab (f. d. 1 F) b. wie gejagt 
(ogf. @): über &em (1. B. aud 34. Toih; 7384 2r.), 
über @-en (119b 1.) od. m, blofem Dat. (3556; ©. 15, 
221; 328 3.), auch (f. Anm.) Stabbrech ung üter (m. 
Acc. Scherr Stud. 8, 17), vgl. Stabbruch. — g) ſ. nam.: 
Kopf:b-d, wie myſtiſche Grübler, bals»b-b, wie Geules, 
od. herzsbd, wie empfindfame MNomanichreiber . . . bichten. 
Want 7, 20; Solches Serz®.... Ein wenig Kopi:®. 
Stranf Jef. NIX; Ein Herzjens®. [vgl. ⸗Bruch]. PGer · 
hard God. #911; Der jeelenzb-de Rubel. Sonnenberg Don. c.; 
außer im Partic. u. ſubſt. nf. gewöhnlicher: ſich den 
Kopf zer-b. ala b., doch Dies, wie G. 7, 80, auch 3, 117; 
Helne 19, 158 :c., val. fo: Waxum foilt' ih d. mein’ Sinn? 
Bent M. 120 »e.; Em das Hetz b.; intr.: Cs beide E · m 
über Etwas. Simpl. 2, 3629, aud) 3. B. über (f. d. 1, 
vgL.d) der mifsrethenen Toter u. bem Umdante. Hatior.- 
Big 21, 200 (gw. Hex.) ıx.; veralt.; Darım bricht mir m. 
Serze gegen ihn [= Darıım ift me. Inneres für ihm vege, 
Bay]. Zer. 31,20 n. danach PGertz. Wär. 135%, ſ. auch 
meton.: Mit herz«gebrohmer [vgf. brechender] Neth. 
Werkigerkin @Ed. 254?° ıc.; Tas Auge bricht, felten reil 

# DB. auch ©. Matt. 1,1. — k) 4. B. auch (vgl. 4 
faltitiv: Der fühle Wetenseind | bricht [= lafft hervor⸗b.) 
Blumen durch den [= das] Thal. Fleming Son. 2,0 x. 
— m) auch Fett: Die Menfur (fi d. 3) b. ed. ren⸗ 
vieren, Gaſtz: ir die Menfur rilden (nennceren). Meyer 
Kom. 6, 6b (verſch. L., |. Ann); aud: bie auf das 
B.“ v. Etwas gejekte, durch ben „Brauhfall“ ver: 
wirkte Strafe in „ affe” zahlen, 4. B.: 
& Großen zu b. od. Bräde ſſ. Gruch 2k, m] zu zahlen. 


Parifus. Woltefe. 4, 19a. — 0) 3.8, aud) (ſ. dc; durch-d. 


In: &S der Tag die Wolter ſdurch⸗ ſbrach. Glniher Zittnt, 
3939 2c.; Die Sce brach [fi] mit folcher Kraft. Wehere, 
8, 42h :0.; Schtecpflääge od. Wagen zum B. Iſ. 4d] dee 
Glatteifed, VBnmdenzei, (70) 40 :c.; Ich will, .. mein’ 
Born jeht 6. Waldte 1,87; Mit forgen-b-bem [f. »Breier] 
Albanetweiu. Matihi. €. 2, 375 s.; aud: Durch Dre: 
hung |. Anm.) der Raturuothwendigt. Zr. 0b u. wie 
geſagt: Altalfen b. Ineutralifieren] die Säuren ıc.; fo auch 
Salpeterfabr.: bie jalpeteriausen Erbenialge des Grumd« 
wallers durch ee Beortaldentdlung (ben ſog. Bruch“) im 
falpeterfaures Salt ummanbdeln, j. Predil 12, 228. — p) 
auch Farbe: Gebtochenes Grün (vert-brise) der Iuftand 
der Maidtilpe, wo bel ber unterbrodinen ob, gemindbertem 
Gdrung bie Medultion des Indiges ftodt ſ. 2, 909; 91 ıc.; 
Ein gebrocdmes [== zugeritines, eingefahrmes) Pferd, z. B. 
auch: Wie ein ungebrochttes Pferd im Sclitteigeihirr. 
Starg 1, 58 ı0.; ferner: Irieg« (Schũaaing Stantsgeh. 3, 393 
insellde\; Inmmer,, gram», ſchmerz⸗ ob, wel» 
(Zcrak 1, 218), iidjal» (Aar v Aler. 7, 39 gebrochen; 
Gebrogenheit, z. B. auch Garten. 10, Hab; 19, 50h; 
21, 89a it. 0, Safe: Ungebrochenheit des Geiftes, Muths, 
Einns 2c., vgl. Riedergebrogenheit. Gegeum, 2, 181 ıc.; 
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f. aud) 34; 48; zer⸗b. 2 2. — 3): a) 4.8. aud: Bor 
dem Stremy ift er ind Snie (f. d. Le) gebrochen. Kedwth 


. Am. 161. — 6) Ein fanft gebrochenes Zauberlicht. WW. 36, 


= %.; Ein Bd mit ganyen Farben neben unſere gebrochene 
Fãtdchen zu ftelen, Heyfe MRov.B. 17 10.5 Dicier jeg. it» 
bede Apparat [bes Mugen). Steger Kor. 8, 10182. — d) 
Ge Fläche, Ebne ift, wirb wochen [weist fie nicht ie dem⸗ 
felben Nivenn bleibt), Ggig.: fie tft ungebrochen; bayu: 
Die Ungebrohenheit der Oberflächengeftaltung. Monn, 
5, 882 x. (vgl. 2p). — 4): a) Blumen, Frilchte ac. b.: 
Umgebrodien. Walde 4, 03 1°4 1c.; bildl. 3. B. 1, 631 (vgl, 
Wander 1, 140490) 1x. ; Die ®rlegengeit vom Zaun ıc., jeltner: 
vom Baume (KlrkumGeetge1,131) 6. — b) bergm. z. B.: 
Das Erufali-®. Aallhiſſen E. 1, 296 ıc.; Über, unter 
Ah b., auch ſubſt. Inſin.:: das Üderiiche®, (- Hufe 
bradj, ſ. d. Mac. Sqcheachenſt. 217; intr.: Exie b., db. mit 
[andern], 3.B. Zabl. 50b, vgl. e ut. Anbruch 1. — €) ; 
Brad; Fröhlich beitirzt in Diefe geflüigelten Worte en. 
dachariã (Engel 11, 273), vgl. Di. Tag 17 :c.; (veralt, ſ. 
— Daſt im dem Wald ber reditle Ointer⸗ Halt 
lhexvor⸗Ibrach. Teuerd. 92%, — 5) = vomieren, auch: 
Rah der Berschtedenheit der ausgebrochen Stoffe unters 
ſcheidet man Blut⸗ Schleim«, Gallen«, Both. 
(Miierere). Meyer Kom. 8, 23a, vgl. Blutbreälgteit, 
Epurnelfer Brob.d.Harn 54 10. — 6) (veralt., ſ. Anm.): 
Es Bricht (ft. gebricht] E-em Etw. 3. B. auch Prant 9. 
10956; Garde Wöd. 3, 17197 ıc.; Dazu: dab, ein B. [== 
Gebrehen). 1134!; Waldis 1,91%; 4, 149 ıc. — Affe. 
b=: 1) Die gelte, das Lager a. (vgl. aufs. 1; 5), 
die Brüde (ſ. d.) — hinter (f. d.) füh ze. N l,; bie 
Ediffe verbrennen .); Ent Dinge die Epite (ſ. d. 1a) 
a,, auch bildl.: je Birtung abſtumpfen, es unwirtjam 
machen, 3. B. Mapp Am. 1, 104; Unfered. Mi. 14, 1, 577; 
Volks-Dig 26, 1A :c.; reil.: [30] bear) ſich der Stachel 
ab bes exſten Schaudere. Grillp. 3, 189 x.; mundaril.: 
Das Licht a, [vupen], eig.: dem Licht den Det u. (ohne 
Dbj.): dem Licht a. Gödeke DD. 1, 1552 17. — 2) f. auch 
Se Ein. 39 u. nam. Anerh, Sande. (8) 2, 24 ıc.; E. Wer 
ſecht a. — den Rüchzug vor Entiheibung antreten. Bonn, 
8, 100 10.5; Dt abgebradjem Worten ıc, G. 35, 317 ıc.; Dazu: 
Adgebrochenheit. ©. 11, 113; Iul.Schmipt 2, 907, auch 
(My): Die Atgedrechenhelten j-e5 Vortrags, Meine 11,214 ac. 
— 3) Sich Eim. a., aud) bloß: Sit a. Mant m. 10541; 
W. 28, 366 1. ä,, zum. auch: A., einzieht, Sparen will ich 
gern. 8, Rath. 9, 2 2c.; Ar der Witch bedeutend a, [== marh« 
laffen, weniger Milch neben). Matnr 14, 300 :c,; Bei bem 
mädjiten Stomwert brechen wir 3" mit der Rauctſtürte ab 
[verringern wir fie nm 9”). Mothen 1. 3a; Deralt.: Dafs 
er ihm nicht a. [= ſich nicht enteb.| könnte, hierher zu 
tommen. Bimpl, 2, 25° 1. Dazu: So es... als ein e 
Abbruch Iſ. d. 8] dem Ahpremer Schaden tut. Kir SW, 
86, 88 2. — 8): b) (Bleähamm.) die beim Berzinwen 
sttiammtengelebten Vleche b. einauder brechen u. wenden. 
Skothes 1, 30; auch: den aufgebreiteten noch eine Gluhtzide 
geben u. fle dann m. cm Selsbammer Topfen, ebd, — 
6) (Mal) = Die Eden ver-b,, ein eig. ‚defiges deld mit 
abgeftumpften Een verjehen. ebd, — Anz: 2) vgl. (vers 
alt.) Bis der Morgen anher- {vgl, heranz]briht. Spee 
9%, — 4) (munbartl.) Het a, — die Kaufen wieder 
ass einander breiten. Sem. 1,245. — Nüfs: I) Das #. 
der Daumen Iſ. d.] ans der gehalten Fauſt [Epkleptiächer sc.) 
Bone. 6, 160; Gt den Mund (f. d, Il 1a), das Maul 
(1.d. II 10) a.. eig. (Wicr, 190 '2 sc), übertr.: ihn reigen, 
etw. dem Neizenben on. aus zuſchreien ıc.; 
Das Lager a. (f. 3; 5; ab-b. 1). Ebers Ilarda 3, 234 ix. 
Aufbrecheriin Ulm) Klontenreniger, Sıhwäh.w, as. - 5) 
(f. 1, Schluſs) Zen. ift (veralt,.: Hat. Ap. 27, 21; Alten 
Tar, 18h; Fhanberbeg 120b; 24h .) aufgebrochen (v. em 
Ort 2.); meton.: Die Lager brechen anf, 4 Mof. 10, 5; 6 x. 
Nüsse: 7) Die Galle a. auch bildl — jm Arger Luft 
machen. Heume 2,7, 58 0. — D) au: Die Orbmung, in 
welder bie Bühne a... Bit Ende bes 1. Zahres bricht ber 
1. Badzahn hervor, Bor Au. 108; Falke Th, 8, 233b x.; 
Si . . Gewalt authun, widt aus⸗zu ⸗· b. [in Zorn, Wuth sc., 
‚101.8. 21,65. vgl. ef.00,5; Ser. @öb. 143 22:c. ; veralt. 
aftit.: Dafs ihm die MRüd" ansbrad) la. machte] den Shwelh. 
Waldis 4,5 9 1. — I Durde: 5. B. auch Yumb, 8. 
2,94; Wie des Herzens kütner Sıhleg | idier den Panger 
dutchgebrechen (vgl. durchbrochen). Myld (47) 253; V. Il. 
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12, 60; 37; 291 2c., vgl. refl,: Senn die Rofe fi durch⸗ 
bricht (nr DD. 1?) Güdche DD. 1, Eißa 19; hiF ıc; 
intr.: R⸗emandtg 17, 1, 229 m. o.; aud) (bei ben Pie 
tiften 30.) — an Darchbruch“ (ſ. d. 1) der Gnade femmen, 
Ereytasg B. a, Wir; ſ. auch das DurchtrechIriſchen ic. 

u Durds: auch (veralt) D-, d. mit Weinen (m. 
Klogen), in em Herztleid ꝛt. KBare 2, 2, 59b; Gbd. 1, 
86 180; 19457; gund4; 3, wo lad t. — Ehe⸗: 4. B. auch: 
Bühnengebilte, in welden , . ehegebrachen wird. Mlont.- 
Btg 21, 5 2c.: befhönigend: die Ete Bienen (ſ. d.) u. zus 
gleich wortipielendb mit @se_(f. d. IT; III) als f. u. 
adr. Zimpl. 1, 8830 1. — Einer 1) aud: Zweige e. 
feintnigen vgl, 2). Arnim Aron.1,898; Des Adels ſEchlacht⸗ 
Orbirung e. MWnnderh. 3, 212 (vgl. durch⸗b.) sc. — 2) Der 
Auf bricht etn lauf d. Ciao], Pier Tir. 397 u, 6.5; Die 
hattet... Adpfe. brachen micht ein [unter bei Schlägen]. 
Gott. 1. 1, 47. — 3) bergm., 3. B. auch Obe 1, 379 10; 
veralt.: Jemd. (Dat. ob. Hec} c. lunter·b., ihm ind Wort 
fallen] Kohent. 1, 86; 393 12.; Diebe fir — ob. (bie 
Thütigt. hernorhebend) Hasen (z. B. Spielh. Stursfl. 
1, 378) eitgebronen, vgl. (veralt.): einfahren. Simpl. 
1, 19824; aa! ıc — Ente: ſ. Veraltetes auch bei 
Grimm (ogl. auch entbreften; u. J. B. Tegau Eitn, 254 #5; 
Gegen Dem will ih „embrocden" [ber Berpfichteng ledig) 
fett. Teatth. 11129 x; zumeift: Sich nicht e. (enthalten 1c.] 
tönen, Eimw. zu maun, z. B. auch ©. 24, 286 10: auch: 
In dem nachſt e-den Iſt. losch-den) Sturm. CH. Wurf Alan» 
menichr. 5; Wic mir ein Ach entbridt [ein bervorb:b-ber 
Geufjer entſchlüpfil. Monatdl. 1, 400 1.; Wenn ſich ber 
Suaeinih mit feiner ter entbricht [davon macht], | jo find 
die Tulpen bar [ba]. Fleuriug 124; Eben fewenig e. [ichlenz., 
vgl, gesb.] die gewohnten vlasiſchen Ungerpenbeiten. Mag. 
Anslbs 85, 7080, — Ers: 1) 3 B. auch Buß Int. wo; 
Uatur 4, 189 ». u. (1. Schluſs): Der vach eröriht Am 
ee grade Fliebahn [. d.) 26, EiDa 1e.; auch (ſ. 4): Er— 
brechung mehrerer Briefe ,., Ber Brie ferbrechungen. 
Mens. 8, 95 oc. Doppeljfigg.: Ihm den Kerſer anfer. 
Werder Ar. 9,17 1. — 3) munbartl., auch: b) Sich v. 
Eiio. €. lent⸗ b., Ioemasen], Schotinichen 1, 109 2..—c) Ans 
welchem ſich geuugſam erbricht [ch zeigt, arbeit], dais ic, 
Eugger Biber d. Wilrtemb. 6 1c. u, veralt, wie: fi auf⸗ 
(f. d. 4), ders, hermus:, herfürsh. ıc. ff. Ann]: Sich 
(ho) e. at. lſich groß thun, brlliten]. Qather 1, Bisa; Alla 
BB. — Forte: J. B. aud) iv. em Hund: Im 
Tieidt f. ldurch b Uerd S. 10, 21. — Ges: f, auch Se 
Syn. 39; felten Partie. Prät. u. die damit gebildeten 
Formen, z. Dr Es Habe ihr gam an ber Fähint. gee 
Srochen. Glaſenapp 2, 179; Gotth. 11. 1, 245 1; Das ©, 
[Rangeln, fehlen] 3. B. deafelben (des Brete]. Enther 1, 
#0a, zumeift fonfret, 4. B. auch Sch. usb ıe.:; Hanpt-; 
Seibesc,; Eiwere Boltsch, zu heilen. Volin-Itg 26, 
2184, — Hers 1.i 3. B. Eh morgen der Tag herbrichet. 
[4e]. Ayla ©: 198 (vgl. an», heran, baher-b.}, auch (ſ. 
erb. 30): Sich hoch her-b. [Göbche Sechz. 3, 18"9P; 6, 
149970 35,) — fh viel Herans>b. (Auther 4, 1756}, hert⸗ 
lich Berfür>b. (2, 3900), ſich hoch herfürsb. Wingwald 
2a) 21. ⸗ hoch prangen [urähk in d. Eleibung], ſich brüken, 
areh tium ıc.; Yitterndb | driet [Ba — fint] He hin zu 
kem Aliten. Kenam 1, 22; [Das Waller) würde die Ring⸗ 
mauer „0. hinsb. [2], Stadtechten. a, 7519, vgl. Iher- 
nieber-db, x., aud intr.; Etwas Brit (Mälrzt drcchend 
herab, iberinicder, herunter ıc. ; Ta brachen bie Due Uen 
v. unten beranf [dc] 1; Steine Herans»d. [4a] aus 
dem Geldmeibe se.; Geuoſtene Speifen heraubeb. [d, autsr, 
er:b); „Mein fürftl, Anichen!” brach Iplebtel der Hoc: 
meifser bitter heraus, [40]. Freytag König 389 ıc., |. auch 
oben; ein Irrſal Hinauseh, [veralt.; gewalten hir: 
ander, au Onte führen]. ch (Cie 3, janbı: Sm fo wtipben- 
lichen Sumnen hinamtezish, Misc BR. 10, 13 fl. ausssu-b. 
{f. d. 30; 11); lm hindurch zur Wahrheit zu b. j4e] 
— durch zu⸗b. vgl: Den Hinburhdreser. 9. 16, 208 
[mettifh Hart ou f, ut u]; aud tr.: Ein 
Loch dur bie Band (binibucceh, v,; Dervorsb,, 1. 0. 
(auch ans-t, Dr m. 3. B.: Daft jein Hort... iſt „erfür 
drohen“ u. leuchtet in aller Welt, Lihe 6, 1735 ıe. |[Siel 
jollen nicht herzu⸗b. [de — dürch⸗b. Dany] 3 Aoſ. 10, 
210. — Los⸗ inte: auch v. Perſ. — aufeb. 5. 
Ganft 2, 761. — Mits: mit Mnderen od Anderem ne 
meinjam, z. 8. [4b]. — Näch⸗: (4. 9. intr.: Das 
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nd. luach färgende) Erdreich. UnfereB, (st) 1. has; Ger . 
Rächer Pens. 1, 180 tr., f. [2a]; auch [5], m. u, ohne Obj. 
— Riẽder-: vgl. hernieber-b., intr, auch „Scherer Wir. 
18; tr. Gerfläher Welt 1, ic. — I Übers: 4. B. 
v. Wellen brechend (20) über Etwas hin ſtürzen, ſich 
ergießen. Aueld 50, 450; Daheim 17, 11a; Soyane 1, B1 it. 
— Uum—⸗ ( Zu wie gelagt (Buder.) üblich ſtatt 
T3 er], J. B. Femme Kat. 58; 75; Fand. 20, 
2546 x. — Untere; jelten m. Fortlaſſung der nicht 
perfönl, Obj.: Sie wird wicht unt. (se. Ihren Aleif, ihre 
Arbeit sc.) ChSchiler Arch, BE x; Der Unterbreser 
[des Mebners], Matton-Big 31, 499; Garteul. 97, 1386: 
interbreihung. Henfel Mend. 1, 59 2. — Ver: 1) Die 
Eden verh., ſ. abb. Sc, — 2) weitem. (vgl. verreiiern) 
auch Blagas Spaz. 9; Salon 7.5) 104 ꝛc. — M z. B. 
auch V. Weber 2, 48; Sid derb. (verlegen, Hd e-en Bruch 
ausziehen) Waldis 4, 5077 u. (f. 4): Ten. . Bau Der Erbe 
fo unverichrt, . . unverbrochen erhalten, Iris 7, Al, — 
4) veralt. auch: Ein Gebot (N.Sace Titten, 9, 17569) 10, 
verb, (verlepett, überireten]; Dte Sand (f. d. 1b di) vert. (v. 
Bertwittiwetend; fihtwbeber kerheirathen, ben Wittwenunhl ver- 
rAden. Yaltans 75; Scym.1, 245; Diedandverbreduttg. 
ebd. ıc. Gr hielt ſ. Wort ſlets umverbreden [vgl, uuver; 
bruchich] Opltz BE, 108 10, — 5) zum. o. Obi, 3. 9. 
auch: Sas ich Etw.] verhroden, dalz ich Leiden fon? G. 
24, 179; Am Sailer Rothtart To berbrachen beiste Alten. 
Andrin 2, 78 x. In neuerer Zeit auch in fcherabafter 
Färbung mit beit. Obf., nam. von litterarifcen ıc, 
Sünden, 3.8, alä Ausdruck des Tadels od. ber Be: 
ſcheidenheit, v. Seiten des Us: Ein Auch, Webiht, e-eıt 
Aufiah, Roman, Vers, Wip, Stalaser, Auzdrud, ce Phraſe 
se. verb, ſvgl.: auf dei Gewifſen, zu veransmortem heben], 
3. B. Gegemm, 1, 7b; D. Alont. Vl. 4, 19 (GS. 1ci; 
Mntkon.-Big 20, 554; 3, 159; 38, 499, Tul Schmdt Bilb 387; 
Volho-Btg 5, u. o., noch verallgemeinert 4. B. 
Scymivt-Weif. Höw. 1, 108 ꝛc. — 6) J. B. auch: Hat 
ae u, Aut verdrochen, Vödeke DD. 8, 24348 Zihmidt v. 
Kühedi). — 7) ſ. Tabl. 12574. — 6) Vgl: Die Dreutellung 
von B., Bergehen ſſ. d. 2a] w. übertretungen [f. d.J. 
Nitaral 36, 37; Strufgel, & 1: Burdady Authr. 300; ©, 
32, 865; Banhe 7, 88 2c.: Zſſttzg. auch: Doppet- (Walke- 
Big 26, 124A), Gigenthumsde (NAnubfde 3, 6, 410). Ge⸗ 
lenenheit3» un. Gewohnbeltä: (Mans, 7,0, Mürzs 
Guadtageſ. 70, S. 197: ml; un ©. ıc,, entiprerhend: 
b) Berbrecer, 4 B.: Der abgeſtrafte Gemohngeitöver 
brecher. Du Mont Weib 29 :., weibl, f.: terbrederte, 
doch als Präbifat zo. (f. Sa Hnuptihw. 4b} auch, Du 
warſt bie Aömigin, fie der Verbrecher. Sch. 49a 10 — 
Vör:: auch tr. [2a}, — Wege: forte, auch [5] 
vgl. ans. 7, — Zers: 1) intr., auch (mundartl. 
2C,): 0) Ben Euch dad Futter tın Rod zerbricht Iserreißtl. 
Zimpl. 2, 212?° 1. — b) Iſt der Kerr ba zetbrochen? 
a 20028 — fipt ba Sein Gebrechen ob. Das, teas ihn 
quält, Ihe Sorgen medt sc — c) ſcſcheryh.) — tm 
Wohenbeit Tomte, Sann. 1, 215 (vgl. ein, zerfallen, 
Vogelhaus. — d) fin Ziflerttiat) Tas Ball Iſ. d. Ikl 
Werden der Auh od, „Shresen” Moll Kat, 2, 108, v. ber 
Aufslähung (ſ. d.) bis zum Berberfien. — 2) fdierib. 
auch: Sich Jurds Kopf (f. d.) 3. (ber Etw. natlen. dia 
=, 216; 247 ꝛc. [fach an fer Stelle dariiter Sorge machen ıc., 
vol.; Nu haben fi viele Leute Mber biefen Spruch „iu: 
brogen“ (f. u.) Kthe 5, 3Bab; Ms fie mim in Fteuden 
mit einander das Peit erbrochen. Magen Narr. 174 (vgl. 
zerliegen. Jerrammeln, gerrütten); Das Weit... . wıjers 
brochen Innberihe]), Simpl. 3, 415 143 02 .; audı 
(vgl. 1}: Bertrecen iſt ber Aram (ber Aungfraa). Gödehe 
22.1 Mob x. u. (F, 0.) in d. Foxm zubrehen ꝛc. 
3 B. auch Grippe. Ttrsm. 00; Mollenh, 1, 2, 189; m, 
6 196,3, 1, 179 48.: Dale ihr Leb nd} | gars emwia 
„unzubroden“ ASachs Mod, 1, 1780 ıe., vgl. auch: Ehre 
u. „Pitjerbrocdenfeit" Bibel v. 1006 Möm. 3, N 3% 
Dazu: Zerbrecher der Macht. Stahr AlſSchr. 1, Bu; 
Deawer« (Mopifd Mar. #9, |. »Breder), Rippen“ (chb, 
— Ehläge), Scdild- (Iris 3, 190 20.) erbrecher ꝛe. — 
Zurück⸗: 3. B. [Ic] Zichtſtrahlen 4, Ibrechend zurlick⸗ 
werfen]. Engel 11, 284; intr. [de]: Über die Berge 3. 
ldurcht · ih zuricziehn). Gerfäder Pen. 1, 108 u. d. m. 
— sen II nm, f. auch I 5 {in er-d.) 36. — »enlidr a.: 
f. breqlich 3c, — ser m.: 1) ©, (em, (4 B. auch 
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Gartenl. 16, 10763 Gödeke DD. 2, 0034; Grau. Du, 1, 
208 ꝛc. — 2) (em, 4. B. auch Mildebrandt Seil, 3, 
143; Alaru, Mer. b, 144; 6, 206; Uatlon. Dts 19, 530, Seyase 
2, 204; 985; 9 ıc. — Aißg., (vgl. auch bie v. brechen; 
Bruch I, auch Nüfters> 5 Geräth zum Aufbrechen 
(Ofen) v, Auſtern. Bürger-Btg 14, 14B. — Bähn [1]: 
4 B. Wander 1, 221; Hhüdert Ehriftipr. 1, 78 1. — 
Bank: [1]: Vante rachiger. Eiſchart Brof. a9. — Belnst 
au Provellaria giganten, COkem 7, 39, — Bloläde: 
N : Schiff, das — u.: Schiſfsführer, der — bie 

olade (durch bricht. Mapp Am. 1, 16; Yation.-Btg 20, 
369; Zander Bürgerkrieg, 35 ıc. — Buͤnd⸗ [1j: Bun 
bie&:W. Zolsmier Dis. — Eiber ſ. auch: Eid⸗ u. feier 
brus · . Karim. Lehte 7.219. — Ein⸗: Einbruchedieb. vgl: 
Schwere Jungen“, wie die Beamten der Krimtuelbehörde 
E. bejeichnen. Volke-Dig 27, 87B tr; fchersh.: Ale Staui« 
datoren — der Wörfenjargon kapt: als E. ob. Tudtengräber, 
Unfere3. RAY. ıt, 1,011. — Faͤſten⸗ [1]: SP. Faſtenpr. 
54. — Friebe(n):: auch Arieb>®. Kihr 1, 8s1b; 8, 40h; 
Sinmpf Sida; Weſterut. 24, 36a U; IriedensB. Weil 
Gb, 1, 39875 Spielh. Plattẽ. 2, 289; Haub⸗, Laud⸗ 
Natiou. Atg 36, E01) Feiedens-®. [ogl. = Brus], veralt.: 
Die Sandböfrich-B, QBades (böbeke DD. 1, 026 9%; Df. Tittin. 
8, 11515. — Hülse: Sagetzals (ſ. d.), der ſich in halt 
erechenbe Gefahr begtebt ob. wirttih ben Dald bricht, L: 
B-isch; Mipben:®. — Hause: f. Ein, He, — Ders 
zen⸗: «Beywinger x, 3. B. = Mann, ber Mäbdenberzen 
bricht. Meftecnt. 897, 6574. — Himmels: «Stürmer, auch 
[2] (vgl, Bawer-B.): Vettartansen [f, d.] ala 8. Efperuing 
3. — Hirns: 3. ©. Iaſen Raul. 0. — Höllen:: 
Etienfrefier [f. d.) m. H. Kite 8, ma vgl. Simmel.:®, 
— Kirchen-: Mäuber (Alieräline 3, 495 2c), allge: 
meiner “= Ternpelfhänder, |. Hurg Wr, zu Waldis 
=. 8 ı.; veralt.: Hirchenbriidel, Anuentin. Ehr. 4295; 
Franc Chr. Mob. — Anbchene: ſ. aud Sein. u., 
wie Bein-Bredh, sah ıc, — Noriheelum assilragum . . . 
mon glaubt .., dns Sich befäme brüchtge Anschen, wenn es 
diefe Bilanzen feiße Ohm 8, 55. — Hontrdkt [1]: 
— ſtüpfer- [2]: Werkseng sun Serfihlagen des Ehwarz« 
tupfers (ſ. d.) Men 56, 37. — Mäters: auch [1] 
yerjönf,., f. ©. Ster. 8, 07; Opig 2, me®F; Mir, 
2: u, wie Sturmbod, übertr.: wie toltaire's 
fartekfchen Un gegen die Borniertheit Salon (BI 1179 17., 
f. auch zerbrechen (Schlufs), — Neutralitätss [1]: 
Grtmb. 38, 8, 10. — Näbes: f. Vreche 3 u, Anm. 
— Rippens: Jentand, Der — ob.: Etwas, das — 
e net it, E-m die Nippen zu zerbrechen (f. b. 

Hlufs), 3. B. in Berlin ein „Ihorwagen“, Blrger- 
Btg 14, 196A; Yatlam.-Big 39, 423, |. reif. — Schran: 
Tene [1]: Mücert 08. 20. — Sorgen: 3 
Wein (f, brechen 20) auch G. 4 4. 118 ıc; 
Eigaree), Gixudt. Dr, Geſt. 2, 185 — Spẽer⸗ [1]: 
Qanyen:®, Freytag Ahn. 3, 7. — Steins [2]: Yation- 
Dig 4, a — Thor: I. B. 1 Art Mauer: V. Leiter 
zdwir 1, 20. — Verträg- 1 — Bellen: [2]: 
Vorrichtung, woran ſich die Wellen brechen: Zur 
Eis: [fd] u. W. neihüpt, Elft.v. Fanra Kingee, 150; 
Yatnr 20, Tin; Öther Velg. 318; 517 ꝛe., vgl.: Bun 
Wogen-B. zu Mogen-S. jpringend, Meihinerilnterm. 148 1c. 
— pre f.; “en: Ifftzg. (f. der v. Brechtt, Bruch), 
3. D. auch: Wageftüde u. Hals⸗S8 -en x: Sur Haus. 
u. Taſchen dieberei MEcstt Gem. Fr. 1,55: Kopf-®. Haut 
W. 10, 18: Die Naben er Auetauders ꝛc. 
serhaft a. z. ©: Vers: verbeoherrikh (ſ. D.;_ Aich; 
2-igteit, vgl, Verbrecherthutin 0. — xxriſchh a.: Zſſha. 
J. B. auch: Bahn⸗: Leſſtng's be Thatugt. . — 
Beine: An dem 6, gepfaſterten Ruhle, Naflou.Itg 91. 
0; Dale u. BD tc Eins: Cbers Som 187. 
Frieds: Die allzeit je Lefintung rantreih”s. Uatlen. 
Bis 21, @7 val.: Frled>brechig. She 6, Ausb, »brilehie. 
— Hüläsı z. B. auch Galen Hort. Dipl, 2, 170; Garten. 
26, 3706; Marv.Merx. 4, 18; Uallon. IAtg 31, 561; Weller. 
277, 8a. — Hoͤrze: Iſt mir gamy Mh. (ft. hexsbrebend] 
zu Beuth. Unrgeniem Bät. 814. — Köpfe: Kee Stublen ı. 
— Hädes — Rippene: Wagen ..., eimas r. Yoltek 
Ei. 2, 189. — Ber:: z. B. and: Soch⸗ majeitätz 
eiat 10, 70), finats: v. x. — Züngens: H-e Sprade. 
Fritſch Slidafr, 169: Land, 48, 2 2, u. di mM. — 
:erlih a: uch Bille., 3 Bi Ehe«bees Leben m; 


102 Breiherfihaft — Breit 
Das Konpineulira der Bersb-teit. Gartenl. 22, ine, — 
erfchaft f.; en: Biihg.: Eher. — Bere: Weſen u. 
Treiben e. s Verbrechers (0, Mz. wie Berbrediertsin] 
u: ee Geſammtheit von Verbrechern. — Arthum ı. 
-(e}3; 0: Berz: ſ. d. Bor, 3. B. Goltenderft Pit, 
db, Words 28; Watior.-Dis 25, 352; 38, 509; 31,4; Wii. 
— tele: ſ. Breche 2. — -haft a,: Ge brechlich (ſ. d. 
u. breitsoit: z. B. Sumpl. 8,80%; San⸗ 3, 3, 10, vgl: 
brehemsaftiin) 3, 1, BIe; frank Chr. 475h; Wein 
18a 12 — iq, ſ. drehen s, — slid) a.: z. B. auch 
noch 9. 36. 3, 218; 4, Mi: V. Löndl. 2, ms er. — 
Siipg.: Durch-: ſ. durchbrechtat. — Er:: Erbrechen 
erregend. Seine 11, 15 m. — Ge⸗: auch z. B.: Die 
Kie l⸗ · lein [ca Schiffe]. Wahr, Sn: 67a mc. — Jer⸗: 
vgl. (veralt.): Ein „unzerbrechenlich“ lunserbrlichſichev 
Geſeb. Kine 1, 8b 2. — fe F; »n. (veralt.) „Ureren“ 
== Beil ıc. Sache Wöb, 1, 20 *, — stelır ac, |. prückteli sc. 
rigen m. -3; uw.: 1) f. Srögen, auch Mntiow.-Iig 
22, 129 x. — 2) — Siengtl⸗Farren. Ohen 3, 237 jj. m. 
d. Gatt.: Flügels, Hippen-, Esupveit:, Strich⸗ V. 

Prei: 1 m. cz 1) EOchwʒir. Sry fiſchart St, 8, 2112; 
Try sts): auch 8. | dv, Sertet gotatrüntecttin (F, d.) 
Boleny. 2,2, 80 (ogl, Gemiie) sc; Zfigg. 3.8. audi: But: 
tere®, (mit Butter, versch, d); Meerzestig-®. Atzrb, 
Brig. 3 m; Pieffer: |. d. Briein. Qrant 3 11on 140; 
Boden: (Albſer Po. 1, 129% 05. Regnenimehtlr, 
Semmel:B,, u. Bei: Dirie-®,, mundartl.: Hirid:®. 
Göbeke DT, 3, oh; Hirsbeh. Zilharis, 2193’, auch Hof 
(ogl. umgekehrt 2): Zeugen een tworwen „hirk“ ins 
Sf 15199 10 St, — a) (ugl. d) Sprchu. 
f. auch Wander 1, 46 fi, Zus: V. Im Waul Beben x, f. auch 
II 2 x 8-Banl, Kipe 5, eu; Dein’ „Freimnstitet”. 
Aldert 8. 3, 293239 ; ferner: Heinz Titihimeß, 
KSade Gib. 3, 1839%, wie Sans (FD) Tabpe ini> Sins 
BSez. e-e4 Zölpels ac.] ꝛc. — b) übertr., vgl. au OUemaun 
0. 0. ©. nam, Acrigela 19 Fraaſtücke ze. (Schluß). 
— d) (f. a) verallgemeint (f. auch e, Prodtl 2, as; 
f. 9, sa und übertr, 3. B.: Tas Satı im grofen ©. 
bes... „ berweiterten Adels. Nontan · Ata 17,2, Sb ıc.: 
auch Fiite., 3. Br Yutter®, (verjch. a), aus dem 
höditene Käle gemacht werden fanır, Noman-Pig 18, 2, 1b; 
Darm: (od, Magen-, Spelfe:) ©, 4. B. euch als erfir 
VRalrung der Bienenmudern Meyer Lone, 3, 27h; Yatır 
27, s14b ıc. (päter; Futter⸗V. ebd; Senigs®. Oben 
& ran: Mir bem allgem. Karben“, deo Himmels u. ber 
Erde angeſtrichen Iſt. urit d. beinnberu Zotaliarben]. SP. 2, 
178; Geier, [j. ©. jur Wapierberritung, Bapier-®] 
Untere-3, N. 102, a0; Wipa- m, Predit 7, ra (vgl. 
Kalt, Basun 2, 58; Ein eimyiger Wleihbritt-®. 
Aserb, Landh. (3) 8,196; Zenit aus jentinsentnirm Grofi« 
murhe-B. aus d. härtern Stoff ... nelorzt. Batlon.-Pia 
31. BE Unnbſch. u, 8, 309; Ein fo ſauter HerenV. 
Stronsberg 178 (vgl. Sch. 872h. Vlat. 2, 8; Den tunt idı 
tief in Narrenbrfeli Oraut 8. 1017 [iaße ih tief in 
Karrhelt werfinten 2e[; Det, ſ. az auch — Das zum 
Moften zerquetimte Dsnt (Erofeh, Gartenl. 15, 0093; Samen- 
2. 3: 9. is B.-Apitt ac.) Unter 97, 155h m: Er verbreitert 
Geraldb’s Antwort... in einen Selbübehnpiangöhrei, 
Azag.d. Anolds 10, 071b; Ur: Anitor Breichent; Kreitfchhe 
Hi, OO u. 0.; Der nruße Belts«B, PGank 2, 251 u. &. Mm. 
— 2) Hirje, oft: rein. Wadherm. 3, don 41; mug 15 (5; Ki: 
Scjiltberger Ba (Prein 18: Crin 8 co — Un. -(e)ö; 
®: 1 11,3 3, Teiler voll Wri-W. Salon (74) NUR. 
— 2) unverjtündiges, unverſtändliches Gerebe (vgl, 
rel int Maut?). Heine Lehte Wer. 197; 144 u — »del 
20, ſ. Ereit Anm. — :en tr.: felten, auch in Ziſtzg.: 
ers zu Brei auflöfen zc, Siont.-Itg 18, a. — <halın 
2m, (e)s; €: 1. auch: Bronkan ,. cin Weiſit icr ons 
Gerften⸗ Luftinelz. Prechtl 2, 197: Der balberitäbtlide Bren- 
han. Tabl. 141; Yelys'ger Breuhanı. Weiſe Üderft. 2, 74; 
Breibamend. Debekinb Wilen 5, 4 !x., ſ. Bier. — ig 
a: auch: Solche Beteit des Gemilend. Mation-Dig 21, 405 
(vgl. Wreitersiat.) 

Breit a: 1): Wr auch: unter dem brwfte been Ta— 
leritretfen. Land, 48, oh, Hintmelse, |itch Fo b. (it, weit) 
wie der Simmel erfireitend]. Fleming Snnyenb, 10471; 39, 
24, 110 ». — 2): 8) 9. B. auch: IDer] tomzuit zuledt 
onf &e Dahrt. Kogan 2, g01??, ſ. Matte, 7, 18 10; Ber 
Ad) weirbin ansdchnender] Hosen x. Voqn. Melt 206; Sn ır.; 











Breitacer — Au · breiten 


Die Srere ſſich in weitere Schichten naobehnende) Teutucite. 
Uundſch. 1, 228 ıc — b) Em, b. (verfiärft: Tröten-b, 
Aundart. 7. 187) treten 9; Des Sagen u. Yet, 4. B. 
Volha-Ftg 5, MB u. d, dgl. g. — e) Zt der bee Belt, 
©. ©. 8, 188; 18, vgl. £; Brelte 2. — d) Eid 6. bins 
jegen, =wfleuzen, «Mlegeln sc., = ſich Ipreigend und ſehr be» 
uiertlich mocheud, vgL: Mo der Gaxttnegt . . frei been 
Neipett Fo ſichtlich ala mög, machte, Silberſt. D. 1, 18 2; 
9-22 Weläditer (Mlation.-Big 39, 249), Lächeln (Volke-Big 27, 
56A) ıc. lwubel fich auch der Mund ind Se abet]; Die br 
Stätte... . Übertönie bes Lärmern. Spielh. PIE. 3, 55 u: 
bef. oit, wie geſagt: ic b. fugl. bräfig Daheist 10. 1470] 
inachen, z. B. auch W. Luc. 1, 101 %., ſ. auch g. — N) Ex 
d, ichlagen, 3. B. Yamt.En. 2, 500, j. Ann, vgl. and}: 
Das Ieefte guge ſtaudnis. Beife win W 3 ꝛc.; Dagegen 
(öfte.): En breit jdlagen (m im.)  übervortgeilet. 
Hügel a ıc. — g) Brofı u. b. (opl. d), z. B. — Itart in 
die Augen ÄnEend, nicht leicht zu überjehen x., auch: Did 
u. b. Soll. U. 1,169: Man ſoll fie [d. Sunden] b., bid 
(ſ. d. fe) n. gros senden ſchlldern, wie fie am kich ſelber 
dict, fett und geoh Mind, Either 8, Breb a; kit u, bh, 
z. B. auch (f. 2b): @r fept sus des Welten u. B-en aus 
einander, daſs sr. Memie 2, 121 1. — h) jecm.: Ber 
(od. ofiner, ınamer, Badkagsr) Wied [dem alle Segel ent: 
gegengebreitet Erb] 2c., vgl. Freilige. 4, 229 3.; Sr (od, 
Rah⸗ Segel Bohr. 144b; Der bt Maum lod. Berbopptung] 
ertd Segel, ebd, f, XSh 2. — 3) Als Planzenname: 
Wege B. m, (Mom, 11, #48 :c., auch n, Apelang), Plan- 
tage — Wenerid, Wegeblatt; auch fem.: Er e Wege⸗ Be 





Natur 16, 18a m. — -acher m. -5; uv.: ee Apfel: 
forte, ©. u, 18, ſ. Beeittteig. — bar a: Ausr, 
ver-h,, [fh aus« 31. breiten Iafend]. — ec: If; N: 
1}: 2 als Ackermaß, ſ. hu. auch Natur 27, 852 ff. — 
H gr} }. Albert, 7, 157. — i) weidm. ⸗ Sitrede u, z. B.: 
Britredt . , „ attf der Serren:®.: 4 Sille Aemwlld . 


Uatiou.·Atg 30, Det, — 2) ſ. quch ©. da, dis; 507 22; Ech. 
3 9 2. — Ifftzg., leicht au mehren m. zu ver: 
teben nad) d. folg.: Ader: (Id. — Erben 
la]: Hinmelsenem | u. €, .- überipähen. &, 18, 11 — 
fi anesreitende Erbflädie. — Erführungss [2]: wei: 
te3 Erfhrungsgebiet. 4, 198 (ngl.: die empirische Weite 
2.6, &d.2, 189; 190, — Feld: [Id], auch: Felber— 
“., fo nam. (f. Zeid 6g) bie Breite e-.6 Geſchütz⸗ 
Feldes. Watlon-Big 31, sie; an. — Fingers: ſ. 
HandıB, — Fleicht⸗: 4. B.: G. 3, 235 \bie ſich Über 
bas Geftein ansbreitenben Pledteny 1. — Bemilies 
[tal: Matttifon €, 8, 2%. — Gerfte: [Id]: An den 
Safer» u, &-n. Spielg, BI, 9, 00. — Güters: [1d; 
0]. — Häfre: Um ee 9., Hances= (ogl.: um eines 
Haarce) B. zu weit geßen 0, — Hand: Um ein paar 
Sm W. 1, 150 »., nam, auch: S., HSütbe:®,, als 
Maß der Senfenlänge. Aarm. 1, 517, Prechtl (vgl. han · 
dig 4); ähnlich; finger, goll⸗B. x. — Herdes⸗: ©, 
, 5, ber breite Raum bes Herdes. — Heoͤrren⸗: 
til. — — IIEL- - Härten:: 2.9. Aarm. 

- Körns [1d.— Lebens: [d}, — Roͤrd⸗ 
[1b]: #reilige. &W. 1, 30, vol, Noie-®, [bis wehin 
Kuavyitäe Vofe vorgedruugen. Sohude Starınyo. 9, au Nor⸗ 








der:d, — Saat: [Id]: Aatthiſſen @. 9, 155. — 
Schnee⸗: [fh teetausbehnenbe Erhmerfläigel Anerh, 
2,7, 46 — Schülters: Dom ungewühnt. Sch. Ebern 
Some 4. — Spiẽgel-: 4, B.: Des Sors Ep. [breite 





Epienelfläse] x. — Ströhhalm:: Rur zur St. Clandi 
Lei. 1, 171, — Ströms — ernen) td]. — 
Tiſch⸗ auch als Maß — Tiſch (ſ. d. Sb) bei Zuch- 


ſcherern. — Waaren: [ie]. — Wöges: fs breit 21. 
Weizen: [Id]: Spulh. win. 1, 41. — Welt-: 
vie ſich weit ausbehnende Welt, |. Grfehrums®. — 
Zoll: 5, Sen»®. u. ä. m. — selln: Ge⸗: z. B. 
auch Feld: (Aner>. Waldie. 141 tc.; Francols Stuſ. 1, 2881; 
ern“ (70; Uation.IAtg 89, 771: Fellen: lag. Melt 
781: Schner> (&iskbel Ku, 35 9. — sen tr, rel: ft. 
vert. Iſ. Anm.] 3. B. auch Freytag Mic, 71; 

J. dat: . Pi. 3, Di; Strada 11 u: ſt. berehten. 
Waldie 4, 760", nal, Wrant R. 7117 10. — Bilgg.: Aüf⸗: 
auch Daheim 10, Ausb sc, nam, == bet Til deden. 
Anadari. 7, 189 20.; Icherzh.: Der Zcimicheberger Bleicher 
bat wieder aufachveiter [dir Sch, Höhen ſind bejchtteit]. Wau · 
der 1, DU m; Walbreite (od. Matten Waſchine der 





Aus · Ipretten — Greme 


Baumwolimanufattur sc; |. auch aufbereiten 2. — Aüd:: 
au: Man breitet [das Werücht vr.) aus, fie ſchainde 
Sc. Alba; Etiw. od. ſich a. ber gi, ir, Acc., doch auch 
j. Sa Danpeicw. 295h) Sc. aaa (tr); MordS, si, #72 
65 26,5 Arm- lvgl.: die Arme) ad. G. 18, 108 ꝛt.; 
Macht- iMlation.-Dta 31, 5), Wurzel- (Mater os, o50b ıc. 
Ausbreitung sc. — Dürs: aud Lappe 3. — Empör: 
reil.: New. Zcheh 15, 16, Bgik.: fi nieder⸗b. H. Vt. 5, 
0. — Ents: (aus)breitend entfalten: Welt, die fd 
ver f-en Bilden emthreitet. Matlon.-Btg 44, 151, — Erst: 
ft. aus⸗b. 4. B. auch Butfhjlig Barın, @; 355; 976; Kansl. 
ar; Seiferöbg Prod, u 20; Thal das ſich mirgenb wo 
erbrcitet,. WelfgAtüker Burg 1, 181, vgl. (verbreiten. — 
Wörts rel: ſich aus⸗b · d fortpflangen ©. Pl. 18, 279; 
10, 313 (anf &le Madlommen) u — Her⸗ 2: auch: 
Die Hände . . „ biniiberh, mach dem Vaierland, Grilp. 


8 185. — Riders: ſ. einpor⸗t. — U Über:: audı: 
Schar, | die firömenbe ſich an Dutefitrels üserbreitet. ©. 
11, 97 — üsermähtg (0d, üter denſelben) emsbreitel. — 
Um: oussb-b ‚umipomien 3. V. Ereur 77; Wattom-Big 


4, 1655 20, inter:: auch Fra Weltb. 104; E. Lacubs 
gt, sa — U Inters: auch: Sr Heude Imds Schrite 
tem ꝛc. Velks-Dig 20, 208A 1c.; Hanzl. audı? Wir mödten 
unt. [sc. den Borfdlan), bald :c. Kapp Yu, 1, ZU ı; 
Untersrelineg Berris 3, 128 10. — Vers: ſ. aud) Se 
Sauptichio. 308 m. 171b #, -Forrekter o. das „ch“: Ein 
ſich verdreltetes — Geheiumis (0, 27, 2106), Grzikcht 
(Aont-Glatt 5, 8 ©. 4b, Felde, Wil, IV.) 16; le 
(den, Auf. 2, 8; Zi. Gabh; Gren ww}, viele (tbh 
weiseerbreitet auch (ſ. Ss Saupkih. 26): Die weile 
kerbreitetfte Baltung. Alp Ritter Correſp. 2, 321, lor⸗ 
rekter: Dab mweitehtwerbreitete Gieidileht, Rene 2, 1, 
72 10; Furcht ·v · de Macht. Ureaororien land, 4, 167; 
Duft:, freude», alanz«, licht» de. vd; All⸗ ſchumb. 
.8, 8; Maler 15, 2a, Beil), Wurzel (BR, Gebh 
Glandens-, Kidht: 1. Berbreitung (it. »Berbreiter, 
ſJ. u); Tie Weltrerbreitzng der Ukebanten [burn ben 
Buchdeucth. Gntendergs-Albam 109 (Mäder); ꝛe. Doppel 
Migg.: So verbreitet fi das Giſt . . durch die ganze 
Bine ans, W. #, 106 [mit pleonaft. aus od, ver]; 
häufiger: Nadirichtente, weiterl«)u.; Weitexwerbreits 
ung, »erlin) 5 — Vöor⸗: amörh-d vorſtrecken, z. B. 


die Arme. . Eid. u. — er m: Aüs-: auch: Wlans 
bena- zc. Ainl, fd, Folk, — Ver⸗: g B.: Unler 
Blau als Wein er Nachricht. Axtten.-Dig 51, B8 sc; 


den ola Frucht⸗K. Ausld. St, Tüb; Die Flüfſe . . Die 
Heupt⸗V. der Bilangen, Viertelj. 43, 88; Ein Licht⸗B. 
Wntien Dis 33, Ast (auch 4. Bo. den ihhtoes. Nänbhölgern, 
Volks-Dig 8, WA); Die Shmerzen- u. Schred⸗W. 
Aladder. 38, on; That diese Schwarzen in den Bann, | 
ble Splinbuss®. Gerwerh, 2, ...; Orame Misher , . . find 
die new, Welter⸗V. bes Üsels [der Rinderpeſtſ. Datetin 
18, 2105 1, — «een tr, reil.: Er⸗: z. B. auch (refl.} 
Aneld 33, ae; Zur Erbreiterung der Serreuftraße . . . 
Senn dlefe Strafe ur ein weiteres Süd erbreitert wer⸗ 


den tonnte. Preſſe 38, 272; Gbodeke (ir. 2, ine ze. — 
Ber: 4. B. auch Aue. UDorf 3, 4; Bazar 8, 36; 


Daheim 14, 28a; Gegtuw. 12, 81h; Den weiben Zirelfen 
. „ Derhreitert, G. u6, 0, vgl. (minder unzweidentig): 
verbreitet At. — hard m.: (rothwälſch) das breite, 
weite Feld. Brant 9, wat); Fiſchart Große. 30. 
heit &; -en: 3. B. auch (ſ. breit 26), DWiertsli, a8, 
0 u. (f, breit 24) Minzplrger ©, — sing m.: auch: 
8, Kröte, ac „Höppin“. Mol Nai 2, vi, vgl. Schm. 
1, 208; ©. 08. Breiten (f. d.), auch —= Breite bide 
Perf; Art Apfel, auch Bertterihliten) [ogl. Breutacher]; 
rt Brot oder Kuchen. — »lith a.: (vgl. Tänglid se) 
z. B. Kaunter PL. 1, 2 — oling a. ſ. Breiting u, 
zu 1: Clupen sprattns aud) Bow, 19, 97; 6, 648 (bier: 
Britling, wohl nur Drckf.) — ſam n.: unge. auch: 
Ners: leicht verbreitbar. Camp; 2-telt [fl. Bertrei- 
tung] ebd. — Grillen: ſ. auch Srädten, erülen. 
Brehm, MArum·e IE: «mi veraft, se. ſ. Mundart, 
7, 157: 1) — Dreeanie I: auch Arant N. 85%; Eiſchart 
Berg. 149 (Tobbrümen. ebd, — Isbende, vgl. Tr 


Schlacht ebd); Primer. 8. 2, 16517; „Kupräm” [ale 
Mrentfe, liege) RT 2. — 2) = Biremic 2, Pictorine 
7b, — 5) — Breutſe d. Mandart, 7. 167. — 4) ſ. 
Brom, 3. V. 1d; Bronbessen, ſchlechtweg auch Vrommer, 


Kremfe — Krennen 


D-n. Yatnr 16, Wa; Spangenberg Infig. 710, vgl, Hippeit- 
brem. Godeke Sechs. 1, 11812 (od. Draf, ft. Hopfen:®., 
ante?) — II n.: f. Brom. — Brimke f. 1c: 1) f. 
Breme, brutanig ı.; auch: Maden:B-ı (ft, Bremsmaden] 
Noellentz. 3, 9, 12104 ıc,; überte.: Verſ., die man 
vergebens ſich abzumehren ftrebt, 5. B.: Kournal-B-n 
[Dowrnaliften] Weſterut. 34, 857b m, — 2) |. Breme; 
wtaulzwinge 2c.; auch N.Sade Gbd. 3, a19* (m.: Das 
Prembs. Df. 1, Win); Strid-®-n .. ., bie alltelaunte 
Naſen« u. die pein. D. fulke 76. 2, 948; 10a; Nah. 
— 1) 1. B. auch (Meepihtäg.) Bohr. Beta; ih; bei. 
aber (Eijenbahır.) ıc.; Buubesgef, (70) 513; aun2T; 
46932; arı; Tender-®, 40” ꝛe.: Dampf-®. Marm. 
1, 60. Die ®. od, ber Vremb ... Lafchen- ob. 
Baden... , Gurt: od, Band, .,. Glieder, 
2... Drabt-®. ... Ercentrit:®, ... Kegel:®. 
Aothe⸗ 1, 435; Luftr®. Hatlon.-Big m, 91; (Ariktiond-) 
Sänell:®, 01 u.ä. m. — »elm intr. ⁊c.: brümfeln 2x, 
ſJ. braubeln; öftr.: auf der Haut brennen, wie Brenn: 
Reſſeln (vgl, neſſeln) Hügel 9b; 44a; 122b m. vgl. 
Bremiler, — em intr. ꝛc.: — , drängen, 
ern. Manbart, 7, 157 ꝛc.; bei. aber f. Bremfe 2; 3, 
3.8. aud) bildl. Mnfered, 95. 19, 9,290 ıc. Bihg.: Die 
Wagen ein»b. [die Bremfe anzichen]. Garteal, 16, 5200, 
oa ab:b, FSSteger Ebw. Tahlmper 57 16. — 3) (ver: 
alt.) Er-t., auch reil.: ſich Heftig erregen, wild ges 
baren. KTehmann Erzaeb. 8; Prütertus Weltbeſchr. 9, 8; 
Erbremft, wie bei Kihr SE. 61, 95; @, 208 ar., auch 
Spangenberg Jagt. ©. 2b; Begierig —, ergrimmt —, zorıria 
n. erbremfe)t. PahfdyWaftel Dom Alchote (1GB) S. 07; 108; 
218 x, [vgl. auch: Euer Ser... . preraſet fich nicht 
drum, wenn id; Schon ftrafe und lade, Mathefins Sar. 150u 
[etwa — es Beibt unerregt? —, doch val. auch: Sich 
nicht verh,, wie versrämen, ſ. d. — fih nicht rüden, 
tippen ve]. — 4) (mundartl, vgl, 2). Eimas wo hik- 
ein b., preutſenn, brampien, prum(phſeit (prumicen Berl, 
Mont,-Dig ©, 28) — prefien, ftopfen, vgl: En entb, 
Ethr 3, 1106) — in die Klemme bringen) — 5) tr,: 
in zöften, braten. Sm. 1, 269, vgl, brämien 
Stalder 1, 215 (f. brandeln) — fengen u. d. m. — enhaft 
a: in ber Weiſe er Bremie (f. d. 1), 4.9. V. Sh. 
1, 8. — ser m.: 3. B. auch Sandeogeſ. (70) arıdt; 
47349 z. — :ler m. -8; uw.: (öfte,): Schmerz wie v. 
em Anfettenftig; neröbſe Erjhütterung ı., Hügel 
44a; 122b U. 4. D. Gertenl, 16, 7896 ı. — ringen: 
f. dringen, Anm. 
rinn⸗e f.: ſ. Crand Te z. B. enter 10, Book 
etwa Braunte; Brünne. — Zilig.: Eins ( R 
welhs od, braungeſchwihtes Mehl zur Bindung. Schelbler 
Korb. 15 (Braum-, Welhmest, ſchleſ. Mänien, auch: 
Ginbrenmet f. Schwab.W. 96.— sen J intr. x.:Sprdm 
. Wander 1, 480 ji. A) intr.: I): c) €s Brent! val. 
. 4, De), auch: Wo das Feuer [= 8) breit. Libre 6, 
110b x.; Saufen, ala ob 09 brammt [= Örenntel. Fifdart 
8. 602229 ıc.; Ea, das Feuer brennt E-em amf bie Fuuger 
(f. d. 1 m.), Nägel f d. 18) ꝛc. — 2): a) wie b-b 
leuchten, 3. ®. u ſ. 11): Das Gelde Gartſch Cap. 
1,201) 0d. Safe (j.d. 4) 8, das Topps®, (f. Ciend · 
feuer) 1.; @-e glühende Mötte . . . brenut [ogl.: ver 
breitet ſich bb, leuctend) nech jept über meine Wangen. 
Unfıred. RA. 18, 1, Tal ic; Bd ıc. auch: Barbencb-des 
fit b · den Farben glämgendes sc.) Olbild. Wefterur, 250, 9a. 
— b) j. nam. auch Salon (780) 986. — e) 8. auf Et, 
auch Menfel Mend. 5, 184; Salon (73) 975 se. nad Eiw. 
Gödehe DD. 1, WEa!?; Murz Met. Lit. 8, Böb 1c. u, mit 
Inſin. u. zu (ohne vordeutendes bamadı, darauf) HMleit 
Semp. 1, 387; Sch. Ob; 218%; 20a; Zrah; 2a u. DO, 
auch: Korn Muth a. Made d, GYanff Eli, 196. — D) 
tr.; 1) Beriowen, Ggitde 6. fl. der⸗b., 3. B. Freytag tön, 
184 1. Seren 105; Df. Bild, 2, 2, 100; Simpl. ı, 22? 
(ogl.: Den Gerengebrennten ... Butterbraten. Fiſchart 
Garg. 35h); ben Anders (dad „Oftermann»®.") Hatne 
27, 102b; Blicher. Kir. 1, a1ab; Freytag Söt. 188; 106 1c.; 
aud von Scheiterhaufen bei der Leichenverbrennung. 
Ber, 84, 5; Ein großes ©. 2 Chr. 16, 14, (vgl. 21, 19 ıc.) 
— 2) Öl. b. auch: Thran b. (verich. 7 X a), zur 
Beleuchtung en! @räne, Sichleiben, Spleiten b., 
f. Spansrenser 16, — 8) Die Äder :c. $., vgl. ihwenden; 
Dad Moors (Home. 10, 570), Moor» u, Raicm 8, 390 


[Anbrennen — (AufIbrennen 


V., vgl. «Brand, Brennerei x.; ferner: €. Loch b. od. 
bogren (f. d.), dazu: Niemand weit, ob... es gebrannt 
od. gebeßrt ift ıc.; ferner (vgl. Kemwald): Die wetterge- 
brannten [vom Wetter eingebrannten, blind, trilb geworduen 
Feuſter · IScheiben. Mor. Eichel 15, 208. — 4) E. Wurjel 
bremmt, ſ. auch Alvensl, 589. — 5): a) Die Some, auch: 
es (f. (d, 7) Hrennt — es ift alübend hei. Binmsch Br. 
3; Die Macnittagsionne brannte anf den Lagunen. Her- 
koffohe Gomd. 408 ».; Tie Sonne Imt ihm anf dem Kopf 
gebrannt ꝛc. — b) 8b (vgl. A 2a; 4) 4. B. auch Ger: 
wär. Litt. 4, 418; 480; Iris 1,8,43; Mowu, 2, 67; Spielh. 
uft. 108; Sybel Hik. 1, 180; Volhe-Dtg 28, 141A; Bon er 
fo b-den Magert. Winterſeld Gemeuch. Dicht. 1, 219 (vgl. 
Srenndärr) 1c.; auch (f. m): Der neffel b-de Bram, 
Vretfcrmer [mie Nefjeln Dede, neſſelnde. — ©) auch (vgl. 
A te) Biept brannte fic [ogl. ihr] das Straßienpflafter une 
ter den Soblen. Hopfen Berf. Lieb. 1, 213 ıc. — T)ia) 
Ungeboanmie Aſche (ſ. d.; Wander 1, 1562; 24; 719) 
den Brülgel, auch 4.0. Gotty, it. 1, 185; Waldie 4, 19812; 
7a — a8) Baumwollgemebe b. od. ſengen (ſ. d. 1a 
Harn. IM. 2, 509. — na) (vgl. 5) Gem Bet (f. d. 16 
b. — b) Bromntwein, Spiritus — aus Norm, Slartofr 
fein ꝛe. b. 1: Komm, Startoffeln w. ie Brannte 
wein x.) b. auch o. das Eingellammerte, vgl: In 
Rorbhansen brennt man noch weites — U: weiten Korn 
(1. d. 9o; d) ac, ſ. Sreuner 1b; Elgenbrenner. — be) 
Eljendraft b., f.: Schwarzen Od. gebreunten (mad ganz 
vollendetem Ziehen anigeglähten) Eiiendrabt, Predjti 4, 218. 
— 64) Er 6. (f. 8) od. roſten (ſ. d. 10). Marm. m. 
1, 99; Milrber®. der Erz. Di. €. 2, 648, vgl. Wagırer 
rmmbr, 5. — by) (Tifchl.) Die Furnire b. ſturch über: 
fahren m. heifem Kolben, wodurch d. Leim fliifig wird, v. 
d. interlage Füßen], |. Aarm. M. 2, 235: 240. — d) Statt 
b,, ähnl.: Gips b. [entwäßern] ıc. DM. z9, 1. — 
Xa) Thran (f, d.) b. [verfch. 2] od. ſieden [aus dem Syeit 
v. eethieren Braten], — C) rel: Sid u. Ir.: Een — 
vein (f. d. 18; 2e; d) od. mes (ſ. d. 2) 0, auch 
Wirolat 5, 129; Prutz Mufit. 1, Sir; Chünmel 7, 108; 
Creitfghe Sift. N. 1, 807 ww. val.: €i, wie weih „Bör- 
net [f. DJ er ſicht et borne did müde zu hellel Eniger 
4, 5855b; 5, Ba; SW. 0, 2 u.; auch! Sie hat ſich da⸗ 
mit et weiben Fuh b. wollen beine Paioren. UFries Die 
Fran des Ulanen (Iyehoe 73, 3. Aufl.) ©. 8 == ſich in 
glänzenden Licht zeigen, einſchmelcheln sc, — D) [f. Anm.) 
Formbem: Intranſ. brinnen. — 3. B. im Neim zu 
temmen (vgl. dazu Ss Verst. $ 121 #7 —, aud) Gent 
R. 1830; errig 40, us7 Oachs (nr Nat. Litt. 2, 18a); 
Spee 37; 1551; 372g, a; erbrinnen. 1971; Moos 
Brenu. 486 2e.; daneben: beiinnen. Stautpf a51b; 206; 
Wide, at% 1; Impf. braun. Siſchatt @. 2, su I07; 
GöLche Sechz. 1, 3897; Stmpl, 4, 150°° 1. (tr. Spee 
14119), vgl, umsb. II; auch: veunumde) sc. YSache mir, 
2, 10249 x.; Bart.: enthronnen, wie bei ©,, auch noch 
Ammerm. Trit. 858; Koymann 3, 59; Palko Ehre. 1, 10. 
vol. verbronnen. Tieck Web. 2, 17; Trinius Gegenw. 
17, 189a) ıc,; berbrummen. Garten, 17, ibn; Parac. 
Wundarzu. 277; MPitaval, 3 f.: brennte (ft. brannte), 
. B. auch Zris 8, 747 m.; ** breunleſe, auch (in 
nicht nachahmungswerther Sıhreibweiie (Sa dein. 09%: 
beännte. Schücing It.. 2, 21 3. — Veralt. (j. Anm. 
2 u. Bermftein x.) börwen (1. C) auch Mieb 20, 28; 
City 1, 190; 5, 521 bornen. SW. 40, 373 ıc. — Bfite.: 
Abe: 1) vgl. auch abbeizen. — 2) au (Zinnarb.) 
Die Raht (1. d. 2e) a.; ferner — in Bezug auf bie 

rung v. Gebäuden ac, durch Feuer (intr,, tr., 
. ©, 9, 288; €. Neth. 1,1 1.), auch: Die Ehifie Hinter 
fih a. Elandi Leif. 3, 278 (f, ver⸗b. 2b); E. Schuldner 
beemmut talt (f. d. In — ohne Aewer) nd [reift Die Ger 
häube nieder, verfauft das Jtventar sc.], |. Yolks-Btg 18, 21, 
— 3) [B 7] Eiſenblech a. herfallend in das 1. Versine 
nen od, „Ein«®.“, das eig. „U.“ od, „Einichlagen“ w. in 
das „Durhführen"), ſ. Aarm. M. 1, 434; Meffing ıc a., 
elbeb. 36 {f. 1); Sieht a. duntelviblett amlafen]. 15 2c. 
— Ans: auch: Seln Haus (Mollenh, 2,2, 15179, die Stadt 
ze. 0. [= in Brand Od, aufteten]; im Imper. (o. Obj.): 
Drennt an! Sch. 10a ıc.; Dam U. dammm u. umriſſend. 
Spielh. Sturm. 8,278 .; Em Weihraud (T. d.) a. lan · 
zlinden 1] Alnfenme 10, 2, 099 x. — Nüfe: 1) auch: 


Dais der Strip anf[= eut⸗ brannte. Freytag D. 9, 147. 


für bafür ſcherzh.: 


[Ans-Jbremmen — [Ver-Jbrenmen 103 


— 5) Em Mädchen een Kuſs a. [een brennenden anf 
brüden). Moman-Big 18, 8, 1884. — Aũs⸗: 1) aud: Ih 
[Sonne] brenw' ewch [Sterniein] die goldnen Kugfein aus, 
Arndt Web. 191 ıc.; Gold a. [aus dew Goldſand Stumpf 
Sa ı.; Das Nehr Batte, .. Ausbrennungen [Ere 
weiteungen durch das A] im Labungsramme , . ... Mit jol« 
dien anſsgebraunten Mohren. Matioı-Btg 32, 360; 300 ıc. — 
3) (vgl. 2) 3. B. auch Predil 2, 807 0; auch reil.: 
Heft'ge Heuer brennen bald fh aus. Sihlegel Kid. II. 2, 2; 
Weherm. 978, 1050 ꝛc. — 1 Durch⸗: auch: 1) fftalt- 
feine) mit dem Breunmateriale zu ſchichten u. jo ditrch⸗ zu⸗ 
6. prichtl 7, 270 (f. II 2). — 2) ©. der Some u. ihr 
Berglichnem: Ein Gewitter kaum d. [mit dei bremmenden 
Strahlen durchdringen] tonnen. Tris 1, 2, 52 od. zu II? 
— 8) Ein Soc d.; aud) intr,: Daſs die Bleche [des Stei- 
fels] nicht leicht d. [= durchgebrannt werben]. IUnfereB. 
N. 18, 9, 474. — 4) (f. 1) heimlich durchgehen ꝛc.; 
„per bremen“. Uew. Schat 18, 97 2. Da⸗ 
zu: Durhbrenner, Hank Schön, W. 2, 38; Volha-Big 
3, 11%. — U Durde: f. 1; auch: 2) Sonnen dur 
brannte Wanderer. Allmers Schi. 29 0, — Eins: 1)f. 
auch arm. WM. 1, 461; 2, 499; Wolhs-Big 2, BAA 1; 
auch [B S]: Eingebrammte Rehliuppe [m. eingebrannten 
Mehl]. Anerb, Höhe 1, 78 ıc.; Faulheit, die mir die liebe 
Sonne einbrennt [bie brennende eintlöht). Geitine Or.1,281. 
Schleſ. ft. einäkhern (ſ. d.), nieder, ver-b, Opitg Arg. 
2, 390; Schweinichen 1, 31; 2, 277 1. ; berlin.: Eingebramnt 
— [in Branntwein ı0,] befoflen, Gegenm. 8, 109... — 2) 
ref. auch: Der Staffe ıc. Hat ſich um 4 Leth eingehramnt 
durchs Brennen fo viel an Gewicht eingebäht], — Ents: 
1) intr.: auch: €. im (W. ©, 100) od. zu Mandſch. 8, 
10, 150) mb [= in Liebe]; genen (Sc. 0a, it Feind⸗ 
shaft), äber (8124, im Zorn) Imb; Enterannt lerhigt, gier 
zig >c.] amf dein Verderben (8158) 1; Bluth>» (Marn. 
Ber. 4, 89); kambflufte (Mladber. 31, 1700); un⸗ (Dan- 
mer 9. 1, 1); zorn- (MuflitUntech, 877, G12b) ents 
brannt >, dgl, ()entbranntheit. — 2) tr., fatt, 
3 B. auch: IAliramer (Gerrig 68, 38); L, Semp. 11, 
2, 515; Alylins (Gödehe DD, 1, 547b 12); FABAlegel Verm. 
Web. 8, 192; 897 ı. — Forts: ar" ®. aͤuch Lartſch 
Sag. 1, 28. Genfe Par, 2, 38. — Gaãr⸗: 3.8, auch: 
v. Snltfteie, Karut. 2, 889 2. — Glaͤtt⸗ [B ’g: auch 
Statt·B. Barum M. 9, 94; Uatur 15, dı2b, vgl, Glatt- 
Brand, Zeuer. — Härs ꝛc.: z. B. auch Hin«b, [mei 
ten]. Mlinger Grif. 59; — lost. (dv. Schteipulver). Simpl. 
2, 10! 1; Herans⸗b. — im, woraus (Mick 16, 189), 
— ſich GSartſch Sag. 1, Br fi durch Breiten heraus 
dringen, vetten ıc., vgl, durdj>b. 1 4) ꝛc.: Herein⸗b · der 
Glany ıc. SP. 17, 21. — Raãch-⸗: — brennend z. B. als 
Seuermann, ſ. d. 9) Hinterdrein gehn. Möltg 22 x.; = 
brennend nadwirten, z. B. Auerb. Waldfe. 5; Wfger AE. 
1,381 :c.; im Bezug auf Geſchütz. ꝛtc., auch Mation-Big 
=, 309; Lanbe Br. 278 (mie Winkel 3, a72) aud ent: 
fprechend: vor-b. — Nieder: auch: Zud [ft. ſ. Hans] 
brennt mieber. Holtei E. 9, 359 ıc.; Wenn das feuer des 
Kanrpied m, lerlöichen ac.) wollte, Matiom-Big I, 618 ıc.; 
la die Sonne gewaltig niederbraunte [brennende Strahlen 
iederfandte] Meyer Bties 250 m; tt.: E. Wild n. lnie⸗ 
berichtehen]. Gartenl. 96, 440. — Pers: ſ. durdeh. 1a. 
— Schärf-, ſtärke: ſ. glattes. — Über::, auch, vgl. 
todt«b. [B 7d] 3. ©. Prentt 8, 70. — I Ume: 3. 

auch: Dot au vranntwein [B Tb] Grube 5, sa — II. 
Ume: aud [DJ]: Die Gluti, die Bellngitd’s Felſen „um- 
Gramm“. MihMaguer 0. — Bere: |) intr.: f. auch Schnee. 
— 2) tr.: a) auch ſſprchw.): Die Schie hinter ſich vereb. 
(f. aũ · d. 2: abbrennen — ſich felbit dem Rüchug un⸗ 
mög. machen), z. B. DnBots-Megur. ult. 97: Noman · Itg 
10. 1, 55 ., Vgl. Hatlom-Btg us, 367. — c) auch: Sich 
das Maul (ſ. d,), dem Mund (j. d.), bie Lippen (W. 11, 200), 
die Zunge (1, 197) vereb. Ifich dur unbeſonnene Meben 
ſchaden] ».; Anlanfen u. ſich ver · b. Lira, 274 1c.; burſch.: 
Sich der· b. Ef. Volmann Be}: fi er venerliche Anſtraung 
— od.: im Duell ec verwundung zuiehen 20.5; mc) 
(vgl. f.): Item») Verbraunte Ideen. Jacldr Ramenl. 1, 88. 
— d) auch (veralt.) Gerbeannt Heikt e. Planet, wenn ev 
der Some jo nahe Kmmt, daſs er unter ihren Etrablen 
verborgen Liegt. Verbranmtelr]) Weg ... Raum de& Thier- 
treifes v. dem Anfang ber Wage bis zu dem 160, dea Stor⸗ 
pione, Fabl, 18570. — ©) z. B. au: Die vom Arof 
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(vgl. frojts, ſ. f] verbranuten Ginger. Weherm. 259, 408. 
— f) Fener> Dany dei. 1, Tr, jonwen (Mapp Km. 1, 20) 
auch: jonnes (öplelg. Düne 178} 2c., uns verörammt, (Uns 
verbrennt Luft. Bono, 8, 47b, wohl nur Erf. ꝛc.) — 
g) Bersrenner (fd, 3. B. auch ſachl., bei der Feuer - 
beftattung; der Merbrennungsraum. Gartenl. 27, sb) u. 
Allgo,: Elider- x. Werbrenner. Bonn, 3, 41a x., vgl: 
Heren- iB, 288), Synagegen- [Mekerm. 259, Dan): ıc. 
Berbrennung, entiprechend: Serbrenner 1, — Bor:: 
Gaftz. wahr, iſ. D.) 3. B. intr.; much tr. (3.8. Töpfer): 
Ewas vorbereitenb brennen. Watio-Dig 39, did. — 
Wigs: auch intr, (fein): Haus a. Scheine braunten uns 
ilder dem Kopf weg. ESAHME. Bad. 4, gl. zuſantuuttieb. 
2. — Bers: beſchädigend ver:b., 3. B. aud; Godeke 
z». 1, 167019, — —* 1) 3. B. auch Naniler Wyth. 
21. — 3) intr. (haben, fein): brennend ſich bem (im 
Dat.) Genannten juneigen, Max o. filer. 4, 134; Unfered. 
RE. 11,1, 812 (vgl. anmwelten sc.) — sem In. -3; (un): 
auch: Seid, Ehay-®., ſ. I A 2; Sexenz, Judae-, Diter 
man, IB 1. — seem. 6; uvb.: 1) 8, Dim: 
a) 3. B. auch Freytag V. 2, 408 ff; Maumer Takt. 115, 9 
Hemer u. ©); Wadern, 3, 464° ©; Raht:®, Datı 
Kompf 8, 46 10; B. (— Buch⸗GB.J Freglag Kön. 176; 
Geren-®, («Wechrenner Unfered, AF. 15, 1, di ac. — 
b) 8, nam. in Afigg., entſprechend erennen B 7, 3. B.: 
Airbene, auch Fottald-; Branmimein: (Schienpa>, Juſel ır., 
Epiriend:, Waller, 3. B. auch Weber Anna d51); Gips; 
Glas; Kalte; Keftaniens od, Khfien- (vgl, -:Umter), ſtus 
en; Kohlen⸗ (F. u); Meing>; Wechr; Pfelfen⸗·; Porcel- 
lat; Pouaſch⸗· (f. o.* Aigen); Moft-; Schnaps (dbartenl, 
20, 49a), Suter· (Matiyeftus Tor. 100; Scenpenk. 2 30, 
f. Einlöfer); Stahle; Eher (f. u); Thron (vgl. «Biederi; 
Tepf · (vgl, -Wäder, Thvfer); BWitriol:; Hiegels; Zunder 
(f. d. 1a); Sünder: (f. d. 20) ©, auch «Brenmerei (f, d.) 
Auch o. Veſtw., z. V.: &s TheercV· [pgl, «Sihwe: 
ierb) ... Der B. Freytag Rh, 5, 987 m; zumelft — 
Sratntiweine tr. B. vgl. auch, nach Dem, voraus der 
Spiritus gebrannt wird, 3. B.: Anrtoifels, Horn», 
Riben« w. ® ic.; auch: Vauern, bie ihre eigenen 
Zwetichen uw. Stirkhen Heuerfeei brannten... Ber @igen 
8, Untion-Dig 3, 501 5.; Die Klein-V. 3, m, Ggf: 
Grof®,, — nah der Ausdehnung bes B-ei:de: 
triebs 1c,, 5. be, — be) ſ. b Schluſs, auch (urſpr. 
ſcherzh) — Branntweins, Scnapsteinler. Mlende 
“ur. 3, 299, vgl, Btandihher. — b) Arzt, der Kranfe 
brennt, kanterifiert. Ylnzpinger 80. — by) Span-.; 
Er, der zur Beieuchtung Epäne od. Schleiten brennt (f. d. 
B Auauſer. Sister, Scm. 3, 4; aber auch: c. bilr: 
rer, oßnmädtiger [fhwächliger) Reuſch. Spindler Dog. 2, 
406 (vgl. Örenmblirr). — 6) wie Nafen®. (ogl, Mär 
mer) ud: Schluude h. Daudet's Tingtda 92} — kurze 
Bieife, vgl.: Rachen⸗B. (Mofmans 245) — Ciaatte xx. — 
2)». Thleren, ſ. 6, auch: Meet ⸗B. [Reflel] Ötker Velg. 
408, — 8) Ehenu), vgl.: Inſlamutabilien od, Brenze. 
Chen 1, 135 ac. — 4) (bei Erlenhtengspersistungen} dee 
.. Theil. ., woran junächit die Verbrennung vor Ih gebt 
u. aus welchem alio die Flamme hersorteitt. Harn, 2, 535 
(ogl. Die II). Ziite. + B.: Ban; Petzoleum>; 
Yaraffins (MeRsen. 287, 5176) 8, u. v. Arten zu ben 
genannten auch: Breitr od, Mumb-B,? Yation-Dig, 
do, a9; Mund, Flach⸗V. Ks; Patent... Spar: 
V. 19, 8; E. Schlitz ⸗B. od. e. Straben⸗B. 2. 587 16; 
Nuud⸗, Ehkitte, Spalt-B. Dahtim 13, ss 2c., ich 
nad) b. jonnenhellen Clans): Sonnen=®., J. B. Mation.- 
Big 38, 43; Mfr,Preffe 3119, Ge; Preſſe 99, 16 x. — 5) 
3. B. auch? Dte etfernen Hatje:®,.. Den B. Salon 
7, E20 20; Ated:B, [Bchälter beim Schwefeliäurebetrieht, 
UnfereB, NR. 19, 1, 308, vgl. Darm. 3, 215. — 6) vgl. 
Datzeim 15, 617.. — serdi fi; er: z. B. auch, wie ger 
fagt (f. Brenuer 10): Mord-®. Garten. 15, 187b; Koman- 
dig 16, 3, 502 ıc. 1. (f. Breuner 1b): Bramnswein- (farm. 
1, 880 fi); Gipbe (8, 215); Anilfier: (Hatien.-Big 31, 884; 
Zpielg. Vlntt 2, 2, 195); Kalts (fredpll 8, 6); Startoflel:... 
Rüben“ (Matlon-Big 80, 181); Mnochens (19, 186; Onudesgeſ. 
0, S. 30): Moer« (Gate, 3. 5, 188, |. 6rennen I Be); 
Pfeifen; Porcellan-; Bitriole (Baru, 1, 9) @. u. — 
eriſch @.: 3. B. auch: Mord⸗b. 66, 22, 453; W. 31,85 3; 
Bronntiweinsbse Thütigt. w. seen ſ. Brenner Anm, — 
et [5 en: Ein, f. Cinbrenne. — Ag a.; (mund⸗ 
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artl.) brennend zc., auch Parac, Chir. Me, auch: brön⸗ 
nig (f. breuubar, Arrm,); brinnet. Yeachs 8, 2, 100; bein: 
ng. Ayrer Broc. 2, 10; brinnlich Marac. 1, 6880) brlinnig. 
Stalder 1, 295 (f. Irrlicht; Henermann 3); Gühgrimmig u. 
gähbrämmig. Eiſchart 8. 3, a [äh in Born enibrens 
nend 20.) — Alch 8. |. bremm-ta, «bar (Anm., vgl, Es Eyn. 
a0), auch 3. B.t Forfter Auf. 1, 379 ı.; B-feitem, Stuhr 
a, Sir. 1, 76; Aug. 87 ıc.: Schwer fori-h, Garten, 
15, 6%a; Uns versb. Stahr Kaiſerfe. 289 ze. — ung fF.; 
‚en: 3.8. auch Bimpl. 2, 2597° ıe, u. (veralt,) — Brau⸗ 
dung j. d.) Sabl. 190. 

Krinte 8; -n: 1) |, Araute Anm.; Stalter 1, 218; 
3, 501; it. brents, aud: Prenten Seller Faſen. 1138; 
QSacn SL, 180; D'Srenta (Mucausel) Vonbon 18 ıc. 
Dazu: Brentlerin = Semntin (f. d. u, Shwaiglerin), 
Grabe 3, 397; Mafe 1, 158 20, auch: breuteln. Schweichel 
—— Bet ; —— 18,8, 894 ıc., die Sennin ꝛc. 
nächtli u 

Bring m. 8; -e: ſ. auch: Brenner 3. — lich n.: 
3. Bauch: Faul«h, Scheffel Gauf. 24 — ſich träge fonend ıc. 

Arele L.; «n: — Brife (f. d.) Mom. 3, 188, 

Kreit m, -{e)8; -e; «2 m. -n; -n; «em m. -#; uv. 
Gebrechen (f. d. u. Draft), auch: Bräften, Präften. Stalder 
8, 01; 1, 217 Mi; Brant N. 210; 55%; hehe Sediy 1, 
ar; Stampf 07a; Wide. 187'4 re. u., wie bei W, 
ee 34, 858), noc bei R.Wagner (Gegenw. 18, 0a}; 

eute gmw.; dab Webrefilze, -en), 4. B. auch AGrün 
2, 07; Bord, 17, 188; 29, 107 x. (bbepreft w. Fiſchart 
Q.i. gu7tt7t; 9,1459; Methardap; Schere Etnb.1, 357 20.5 
Tinansgebreten, Mladerr. 31, 147b *., ſ. breiten, — el f.; 
m: Art Erdbeere, Wüdert &.W. 2, 37, vgl, Erböeeren 
u. Broſſeln. S; Bräfling m: große Erdbeeren. 
Bröflel — Brösling [f, d.]: Weihe Erdbeere. Sımäh, 
W941; Brözting, Oreklina, Bresling, Brösaflien, 
Vröpfkiing, Briesling: frliscelfe, grobe geswilegeeife 
Grebbeere. Anndart. 7, 157; Die Brefilinge, Fragarin 
heeslingen te. Gaen 3, 9000 (vgl. lat, Fragum zu frango). — 
en intr. (haben; = gebrechen (vgl. auch: Was Ihr 
doch neberite, SGfräger Diät, 178 ıc.), J. B. Aluruer 
RUldın. 614%; 80 je. ger. Spee 19?1 ve. (f. Gebreſt ec.): 
Bräf.; driſt. Murner 191; 5%; gebrin. aW; 125, gram 
DM, (Worr, W); 222; Noellenh. 2, 3, 219; Anl am; Fir 
ſchart 8.8, 187% (prif,n, 16%); Impf.: nehraft Abbel 
v. 1408 (2. Mol, 39, 30; Toy. 2, 8); Btumpf ih ıc.; In 
ber Arnd Kat ollemal der Grund gebroften. Parae, 
Bund. 119a ı., DgL: Es Übele 1. entbroßen ſein. 
Aeiſerabs Irt .Ech. Sb; Würk Pralt. 97; 84; Is fcubi 
(Stalder 1, 238) 1e., vgl, entbrechen — ber Genaunten 
feet, ledig machen ze. u, tr.: Ich will dich Davon ent« 
proften. 2, 508 x. Dazu auch, wie gejagt: BSruſt m. 
(I) — Bund, 3. B. Woltenbrant Schw. 1, 7; Es ge 
ichieht mie Brmft in e-m Gerichtzhandel. ebd, — id werbe 
gebrüdgtet (f. Bruch Im); Ar Weib folit du nit Haken 
Brut (Mangel, fol es dir micht aebrehen), Widr, Plig. 3#; 
Unld 8. 913 ı0,, vgl.: Den Gebruft u. Mangel. Beiferabg 
@änd. 15ta; Vrant R. Borr. 17; 947 10. (f, auch Geruch). 
— :haft a.: 3. B. auch: Mord, ı0, 191; Stmpl. 8, 259°; 
N.Stutis. Tagebl. 38, 26; W. 18, 87 30; preftbaft. Geſſuer 
4,140 20; preidhaft (f. d.) Heyfe R.Mev.-B. 959; Chlim- 
mel 2, 87 u. 0,5 Gebreishafte Lente Oleat. Keil, 
11a 10. — ling m, {e)3; ·e: f. Breftel. — Rritftel 
f.; "ni f. Beeiel, 

(Brit), Brett n. -(e)ö; »er; -djen, -Tein, «ei (Mʒ. 
erchen, 3.8. K. 10, ı51, »erlein); ⸗er⸗: ſ. auch I 
Laden Anm; Didte x.: 1): b) Sprchw., ſ. auch 2; 
Wander 1, 02 ff.; bohren Ib 2,1. 3.B,: Sin ©. [ugl, 
Nagel Gd] zu Zmd⸗ Sarg; Das Haupte®, zu deines 
Baterd Sarg iſt v. bir. Zehubart’s Geh, 2, 91 90; Der Herr 
Brediger bat bie Bibel im Kopf bis auf bie Bl. Holtel 
Ei. 199 — vollſtandia. lurſpr. joop iron.: bis auf bie 
2. od. Helgbedel des Einbands, f. Wander 1, 431]: 
Zu 8, lvgl. Il Waren] dringen, treisen. Sim, 1, 970 — 
sum Gehorfam 5. — * €) Bei dem B. beyablen — E-un 
Kits ſchuldig Heiden (eig. u. übertr.) — d) Mus ©. 
tornmen [an die Meihe des (od, ber) Borgunehmenbem 2c.] 
auch Hanffa, 1%; Bor’ Iheie) ©. kommen [fit er (harjen) 
Brüfung amterwerfen — Med’ u, Antwort teen meilfien] ; 
(Sec) ans ®, fommen (3. B. auch Aurner NBſchw. 3 'ff.; 
Puart 8,3, 91089, wellen (8, 6932569, 1; Neemeand zu 
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dem ©. laſſen. Srani N, 7919 ıc., ſ. auch e. — ©) Er 
ſpielle [f. d. 5) 8. (= im ©], als 10. Mofer Seueta 419 ı.; 
Anf dem B, bleiben, Fi (erhalten (1. B. Sch. Neinw. a1), 
übrte., wie: das FJeld behanpten ıc. — g) Die (melther 
beutendert, nach Sit. 59a) Per Gegeem, 18, 1804 it. 0, — 
Bäne, Törater, |. auch) Platen 2, 154; ©. 16, 904; 85, 349; 
1 (Theater Ber); 97, 7 (Bühuen-.; Ms Allee 
auf den Ben [f, Anm.; hier wohl nur Drdf. ft. 8-cm) 
Volks-Big 38, 187A ac. DAL: Auf dem bretternen Ge 
rüßt ber Seent. Sch. 1004 ıc. — h) Strid-®,, B-lein, 
Beittlei, Drittljmaf) — Stricthetz 2 (f, d. u. Lehre 14; 
vant ah) Schm. 1, 271, ſ. breiten 25 britteln, — ij B-tein, 
ſchwzr.: ®Brittlt 6, 10, #6 (f. bretieln, Anm), Beft. : 
Lefer®, Barum. 3, 505; Dt. 2, 808 od, Einfefe=-W, f. 
einlefee 1b, — 5) Schwere ©! (als Ausruf), 2. 8. 
Romandtg 17, 1, 874; 17,2, 20 1. — Alta, ſ. . B. 
für die verſch. Sorten im Holzhandel. Mothes 1, 449%; 
Uonn, 8, 8; Meyer Kon. 3, 994 ff. u. außerdem zahl 
reiche, oft vielbeutige, deren volljtändige Sammlung 
wir (mit Aüdficht auf ben Raum) zurildlegen, nam, 
auf techniſche Werke verweiſend. — seht intr,: |, auch 
Zoadh.Meyer NEtr. 48; Tridiend; breiten u. britteln. — 
sent: 1) = ireileln, v. impers, Dean); v. dem ent: 
fcheidenbem Wurf im Wrettfpiel se.: Es Grettet, Sat 
[gejbwetter, }. Frifiy 1, 1902; Meiferebg Poſt. 1006; 1m ıc, 
— 2) tr.; mittel e-8 Brettes gehörig formen (ſ. 
ab⸗b. 2); beſ. auch: mit dem Strickhrett (f. Breit zb) 
Game, Netze ftriden, — 3) tr. (fchlej.) Etw. vers 
mögen, zu Stande bringen: Ach hab's nicht gebreit 
(gebeitt) Welsh. 19a (vgl. etwa 1). — Biitg: Abe: 1) 
1]: &m Weib asbeetteiön. — 2) [2]: (Steinnteg, die 
Form, wouach ec. Stein bearbeitet werben fol, meittelß ea 
Schablonenbreites auf denſelben Übertragen. Maizeo 1, Sa; 
5976, vgl: Brettung = Schablonenbrett, dient zum f. 
4iba. — Des: mit Brettern belegen (beboßlen, Sebielen, 
bebreitern). 208. Dam: dam: od. ſchachbrett⸗ 
förmig machen, ſchachen (ſ. Shah ad, vgl. iheden), 
nom.! Gebambrettet, ſ. ſchach . — Ente: (ftarfforinig, 
veralt.) — entrũden. entzüsen, im Partie: Entbreiten . ., 
d. l. culzuilt im Geiſt. Agrie. Spree. st, vgl: Entsittt 
ad, wie man's meet, „in Mreeiben“. Mingwalst (Mäbche 
2D.1, 1922); auch: Sie find „binnebritienb“ ob, 
verzuat. Matheftus Yoft, 4, a; Tas „Hinbrilten“ ſſ. d. 
2. Simbräten 1], 39 Int, eentasis, mtzilden 1, Eitmer 
Sebamme 296; Ginige vwermeilhen dirie enstasin_ mil dem 
„Hinbrütben“ Der Bauberinnen. ebd, — Däd:: das 
Hadbrett ſchlagen, ige Gehadtreitet. Dräher Todeul. 
u 5 ER ‚ damb,: Dem geichahdretteten Löwen 
lim Wappen]. Hation.-Big 20, 391. — :erhaft a.: @,80, 432. 
— ern Lo.: auch (f. Breit 2). Si. 1004; Die ganze 
be lod. Bilhnen ·) Welt. Marol,Yaner Bilhu. 100; Mein 
sweehs auherhalb ber Bähne übertrifft... beit been noch, 
7a 1. A 8 + B: Tanne-b-e Särge ı. — IE tr: 
Dielen { il; auch: Dns holzgebretterte Stilbchen. Gartenl. 
16, Gi2a ıc.; Dächer w. Binnen finb .. durch Dadlipappe 
anf Bretterumg gebilbet . .„ ., Bünde u. Sparten ans 
leichtem werbteitertem ſſ. 4 Holyserband, Watiom.-Big 
3,29, — Iſfſtzg: Bes: }. bereiten — Bers: 1) 
mit Brettern verjehen ibe>b.): Den Stall neu (ver-)b, 26; 
Ein nach unten werbretierten Faſe. Heſchiel Schell,Mer. 
1, 51 x. — 2) in Wretter verwandeln, zu Breitern 
ſchneiden: Des Langhelz verbreitert. Auerb. Waldft. 6A. 
— sig a.: Zſſttg: Hälbe; aus Halb⸗ od. Dünns 
(Gaik: Did: od. Boll) Brettern gefertigt, 3. B.: 
Sinn, od. re Riften; bie», art», voll-b-e Kaſten. 
— Boͤll⸗ 1) f. galt. — 2) er) in Fülle (wohl 
zunädit von der vollen „Tafel” (f.d. 9b): Mast, 
davon leben. Oniüchkg Pain. 7397; Durch Schiwelgen u. B-teit, 
Opig Tittm. 184. 

Krk (Brite, Brüp, Prüp sche ſ.: n; m, m 
"3; 100,3 5, B. auch: Pit Schaumtringelna (f. d.) u. Sim: 
metbrepelt. Daheim 14, dia; Snugemnbrehelm, Ulet- 
Sammer 119 at. ſo auch f.: Ge Bregel, Auer, Landol. 50; 
Glafer Miebert. Rt. 215; Hon-Bchat,Anelds 8, 204; Uabenet 
Be. 106; Die Breyel beikt pretia hmm, | ein Preislein für 
de Sinder (beim Oregosinsfeit, |. Kinderbiihof) Wonder. 
3,856, vgl. u.: Weil er ld. Krediger] bei bem fon. . . im 
ber Difterwache Ftastäinbendem Brägelegamen an bie Schul» 
fiber amfinit Der Ubi, 2 Pfennigbrägeim [f.] ae je 
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——— Gegenw. 3, 9b; [Er] Bil ein Vrehel 
at. often Schillers Bug. 7; Uos.Sahajdes Anelde 
21, 150 16; Brezel (Bragel) [im Genneberg,) m.: &e 
Heine Sorte zur Faftenzeit U. f.: ee größere mlirbe Sorte. 
Mandert. 7, 187 ıc., vgl, Bretichel f, Dafypadins 2900; 


3804 ıc.; &e Brepe Frangos Salbei. 2, 24; Die Siwäblein Fi 


.. + + | frühen e. Rad für ee Brepen. Werherlin 328; Die 
Brepem, Hände 1, 5lid; Mlerprege [Eier-®.) Buße, 
vgl.: Breyye, Breyget, Vrezzet, Breszelf., dazu: 
Bresgens dire; Marti ScmäbiW, 97; Die Vrehen, 
kimwäb, Brepgen . . . Salz od, Faitenbregen.. . 
Am 1. Mai. . . bie ſeg. Wallerbregen .„.. . Das 
Drepen [ugl. Arotl⸗] Gechalein x. Sıhm. 1, 279 10,5 Brepr 
gen. MAleyr Mies 1, 374; Brepge (Brezel). 3, 1711 9; 
€. thäringiöch Pilugrädlein für e, Brettitelt [f. 0, Wea- 
herl. fFiſchari Gara. 10a; Die Brettitelm. San; Spirale 
ad. pretichetweis. 1200; Der Moses [f. d. u. Horm- 
Affe 3) Hat ihm die Bretiiel geben. Alurmer Onth. N. v. 
2665 ; 3671; vgl.: Am Gtrafburger Mänfter . . . tar el 
Mohrafie it, ... . daneben e. Brettikellen mann angebradit. 
Stöber Aljatie (182) ©. 218; Die in dem [Strafiburger] 
Bierftuben Präpelm feilbietenden Buben . . . rufen . .: 
Bratftollen, 3 ſar'n Groſchen!“ sc. Wation.-Diz 98, 89; 
Bräpeln od, Bräpeln,... Bebarfp, Brettftelln melde 
Form er und mahmeiit in Gargantug ve. 54 w. 123) Maufe- 
badı Gr. 297 (j. 0.). Dal, fachl,, aufer Aringel auch 
Bubenfchentel (Garten. 17, Tab); Cimering (im Schaf 
haufen, Stalder 2, 374) ıc. 

Brl: I £.; -en: SHoländiihe ®., Brign u. (miſs 
verftändl.) Bräde, auch — mit Weihbrot Belegtes Butter: 
dret, ſ. auch Wander 1, 485%, vgl. Beitfdhr.f.d,Phil, 19, 32. 
— ef; -n: 1) 8, Bride, Hlnise, Meer. ıc, (vgl. 
Reunauge, Samprete), |. auch Wonv. 9, 491; 10, 878; Oken 
68 fi Weber Anng 110; Wander 1, 468. — 2) nies 
der, (f. Anm.) Teller ıc,, auch: 2-n m. (n.), ..8.: 
Ein hölgern B-n od, Hebeteller. ©lear. Bteli. 54a; Anf een 
gelb» u. rothwollenen B-n. Mar.Seott Frau in Weih 3, 
128 (f. Teller 8b) ꝛc. — zeln intr. (Haben): woran 
mäfeln ıc. Aundart. 7, 157. 

Krief m. -(e)3; -€, (ven Stumpf biab x); -ben, 
slein, ⸗el (Zimpl, 4, 8513); :, (en⸗, 4. B.: Been- ft. 
9. Träger, als Tönigäberg. ZinitgM.Tagebt. 98, 100): 
Sprehw. |. Wander 1, 403f: 1) fchriftl. Urkunde :c., 
3. B. auch Sramt 9. 191%; 4052; Miöfer Ph. 1, 29; 
Aurner RBihw. 7975 ac; E. Gejandter ıc. nieht fe Be 
[freditiv] ab, Mlomarck Br. 107 10.5; Gmb. hat gute W-e 
(sohn) — f-e Paptere (f. d. 1c), Bälle te. find im Drd⸗ 
mung, er ift bort wohl empfohlen »c., 3.8. Gremb, 5, 48; 
Fiſchart St, 1, 107194; Grepko (handichr.) Satir. Ged. 692 x; 
auch (tie gefagt, vgl. Syn. 1, 255): Richt die (od. fe) 
B-e wevon haben, eig.: nicht durch obrigfeitl. Weiſung dazıı 
verpfliäitet jein; dann überh.: es wit möthig Haben, ice 
brauchen, Nichts bavom wiſſen wollen zc.; auch iron., o. 
Berneinung, 3. B. Weife Mafan. 145; 214 ı.; Daneben: 
die Brühe (J. d. Anm, u. Mundart 7, 158) worst haben, 
3. B. auch Etiner Hebamme 44; Simpl. 4, 3332 ıc.; 
Vad der ©. vermag [eig.: fo weit bie in der Urtunde 
erteilte Befugnis reiht; vera * mad Steäften, 
aufs ünkerfte w.] 3. B. Cm helfen ». (Stalber 1, 26), 
ſchlemmen, eſſen, teinten, ſpielen ze, (Schun.) 7; ern ©. 
verftärft: ©. u. Siegel (ſ. d.) haben, geben über, anf Etw., 
f. auch Mundart, 7, 138; .: Der Eiegel am diejent 
®. aber, jo den Schimpf befräftigt ıc. Siutpl. 8, 203 7 zc.; 
Dad Möglich iſt wur e. Denten o. B. u. Siegel lo. Me Br- 
Tätigung durch d. MWirtlicht,) Aarheineke ſerit. d. Schel⸗ 
Ung ſchen Of. Phil, 50 xc.; ferner, m. Bezug auf ben 

lt, z. B. — Vann⸗V. Fiſchari 8. 11324 u, (im El: 

8): Umntert genen üieheranfälle, Mone. a, vın, beft.: 
Fieber: ®,, vgl.: Das Fieber abihreiben (f. db. 4) — ducch 
folhen 8. ala Sympathie vertreiben. — 2) fanfen., vgl. 
Werlel-B., als Gaft. zu (barem) Geld; auch: Etwas 
ift (Beh) V. vgl.: bloß auf dem Papier fechen ac. — 8) 
(veralt. ꝛc.) beichriebnes (3. B. Zimpl. 4, am?t; #7), 
bebrudtes, bemaltes (202 ?9; Enter 6, 1740 2c.) Blatt ıc.; 
infonderheit: Spiellarte Cyombre 157 . — 7 auch 
in d. Ey. 0. Artikel — Griefliche Madrid (vgl. Ant 
won), 3. B. B. haben, befommen, erhalten, erwarten, ver: 


langen; nach ®, (e-em Tropfen ©.) dilrkten jchmadten 1, P 


ſ. 80 Hauptiäe, 8a, mit Belegen aus Aurrb,, Keine, 
Sanders, Grgänyungs:- Wörterbuch, 
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auch: Durch B. won dir .. gewedt. Dismard Br. 158 ı. 
Auch 3. B.: Dichteriſche, poetikhe B-e; Horazens Be... 
iiberieht . . von W., vgl.: Bei den horaziſchen Ebiſteln 
(f. d.) 1, IX; Die horagiſchen Be NI, ſ. auch Helden-®.; 
auch ſonſt v. fchriftftelleriichen Erzeugniffen in B.: 

orm: D-e, bie dentihe Sprade betreffend, v. Germak: 
Ehemiiche Be dv. Kiebig; Vitlofopsiihe ®-c. Sch. 751 18, 
vgl.: Untereichte-, Sprad-Bre ıc.; auch z. B. v. e-m in 
ber Blumeniprade (ſ. d.) abgefafsten, mitteld Vlumen 
geſchriebnen B. — Wahtteh (ſ. d, So Frembis,) W. 20, 
285; 298 u. ü. m. — Sprdiw. (vgl. auch 1; 3), wie 
gefagt: Een V., Juds B-e finden [die Anweiſung, ivle 
Kim, zu made fel, wie er dabei verjährt), Suchner 
Kontord, 1288143 Sleapl. 3, 208°; Em Hinter bie De 
[Stiche ze.) kommen 1, 1892); 4, @19; 706 w.; jcherab.: 
Dit geſchleſſenen (munbartl. „suene”) Augen e. Bein 
fhreiben, 3. B. Yation-Big 5, 202 — ſein (Wittags:] 
Schlaſchen maden, — 5) b.sartig gefaltetes Papier, 
wie gefagt, mit Steduadeln. Prechtl 10, 298; mie Rüß- 
nadeln 818 0, (Radel- 8); Tobats-®. [-Yadet], auch 
E6Aäller Dind, 3, 139; mit Argmeipuiver (Theriaf). Waldie 
4 02; — popierne Däte Stalder 9, Se; ©. 10, 4 
(vgl. B.-@arn) x. — Zſſtg, mit abficht. Übergehung 
vieler nach Analogie ‚zu bildenden und zu verſte hen⸗ 
den, nam. zu [4]: Ablaſs- [1]: au: Da Get er 
d. Teufel] fell Wotterbriefe, Eierbriefe, Milchbriefe, 
Relebriele, Aletidbrieie, Are, Meifebrieie, Ehe briefe ıc. 
eihr 8, 25a ı.,— Äbſage- [1]: Stumpf ao u. 0, 
aud [4]. — Anbinds: Hnbinde od. Hang-t-e, d. I. 
Gtütwilnihungen anf Ehren, Namen uw. Geburitage v. 
Wolfy, Spangtaberg. (Gödeke Gr. 1, 41929, f, binden 6b, 
— a er worin man erflärt, dafs man 


Etw. annimmt, acoeptiert, nam. [1]: geuf⸗ m. A. Gä 


Volke-Big 17,41. — Antwort⸗: Henfel Mend, 9, 214. — 
Aüfdingser, ⸗»8⸗ [1]: ſchriftl. Vertrag beim Auf⸗ 
dingen (1. d.) e-e3 Lehrlings. Zabl. ib. — Vüits 
1] nam. v. Schiffen: Hier der B..., der Mefssrtef 
f. d.) ze. Welerm. 3, 2433, vgl. Belle u. Mahlbrief. — 
efehlös: Garzoni Bin. — Vegleite: 4. B. ers 
Baurterd Aundeogeſ. (69) M c., vgl. Fracht⸗ Geleit:®, x. 
— Begnädigungs- [1; 4]. — Beidt: u: ; 
Mono, 3, 79; ihr 1, Da; 997b 10, — Bell: [1]: ſJ. am 
Bau⸗, Bobmerei:®, x. — Bejähungsr: Katowtha M. 
— Bellerophond:: Urias-V. (f. d. u. Se Fremdw. 
1,1852). — Beldbungse: 3. B. bil. mo, — 
Beihmwärbe:: Samidt-Welh. Bunt. 85. — Beſchwo- 
rungss: z. B. Freytag ®. 2, 0. — VBewidmungss 
[1]: Blomungs», Etifnungs)-®. (f. widmen 2d ı.). fo 
Milg. 1, 18 10. — Bödens: 1) [1] f. Grunde, Eidbrief. 
— 2 [3] das unterfte Kartenblatt: Den ®. Berunter 
danmeln (j.d. 4). — Bodmerkiz [1]: Aaudesgeſ. (65) 
316 fi; Wielbrief (f. d.) geht wor 8. Wunder 1, 979; 
@obr, 194b ze. — Böten- 1) [4] durch e-en eignen 
Boten überfandter (Expreis-, Ei:®. — 2) [1] Ge 
feit:®. ꝛe. e-eö Boten, Simr, Ris. 1901. — Brüumme: 
Mahnbrief (f. d. u. brummen 3) Hansbl. (67) 1, 28. — 
Bühlens: J. B. Garoni 1a; D-lein Tiurpl, 1, 0989; 
auch Buhlerbriefe. Wander I, 807 ıc. — Bünbniss 
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— Eidre: ſ. Ablaſs-, Butter. — Einführungse: 
3. B. 1) wodurch Imd eingeführt, empfohlen wird. 
Wekerm. 335, S1b; Racemite 75 ıc.— 2) ein Brief als 
Einleitung e-e3 Buches 2. Clandi Seſſ. 2, 219 — 
Einlettungs-, Gaig.: Sstnfe8. — Einfhreib(e)-: 
(Boftn) —⸗ eitgeihrießner (f, D.), refommsamdierter, — 
Empfehlungss: and übertr.: Einen €. auf dem Geficht 
tragen. Matthiffen €, 2, 218; Der €, der Schönheit. Dr Mont 
Meib 11. — Engagementös [1 angafdemängs]: Ber: 
trag über abgeſ Iölbene Verpflichtung zc.: Scluft: ob. 
E. Meyer onb. 3, 8990. — Entläffungs:: 5.8. Ge: 
fuch um eg Am 2, 384; qw.: [1] Ber 
ſcheinigung derſelben. Freytag ©. 8, 400, — Ergängs 
nis⸗ (veralt.) v. e-er Behörde ergangner Frankf. 
Uefotui. 1, 46, 18. — Grmähnungss: Straf- u. €. 

ze Konv. 3, 10068. — Erprejss: j. Boten, &L-®, 
— Fänge: 1)f. Mnbind-B. — 2) [1] = Haft, Sted-®. 
Fabs: (veralt., ſ. fapen) Pohlen:d.: Guer Hape und 
Zrap-®. Lifhart Crohn. — Feiter [1]: Urtunde, wos 
durch Imd auf e-em Befigthum als „Wehrfeiter” (f. d.) 


tet“ {f._d.) wird. Hauſen Schlegiv. 126. — 
ee) $ a — —— vgl, Butier⸗· w. 
— Frädts: auch Oandesgef. (70) 40; Eiſenbahn-g. 


ebd, — Freie: z. B. auch Gotter 1, 339; Heume 2, 8, 
144 te. J. vor dem falle [davor jchiipender]. Gäniger 378; 
wie: gegen: W. 3, 958. — Fried» [1]: 2 B. Stmupf 
5128 2, vgl.: Uns dem friedens«®. [dem Frieden ver» 
Lindenden Worten) ber [heiligen] Schrift. Seume Gd. 89, 
— Friſt⸗ u Moratorium, |. Auſtanda ⸗v. 2. — 
Fürften:: 1) [1] urtunde über die Erhebung Im den 
ürftenstand Adelung. — 2) (1; 4] v. em Aliriten ger 
ſchtzebner (vgl, Kaiier-®. Scherr BL. 3, 576), verliehener x, — 
ſt⸗t dem Überbringer der Gaftfreundihaft empfehlender, 
4. B, Gregoron.Korf. 1,109; 2, 25 = Gebürts: [1]: 
Urfunbe über die nam. ebrl. u. freie) Geburt („ Mannrechts 
B.*) Adelang; Möfer Ph. 2. 182; Lehr u. G. Scrmibt- 
Weit. Htm. 2, 3, — Gebürtätagss: zum Geburtö: 
tag (vgl. Glldwunid-®.) FMKartyoldy 1, 191. — Ges 
leit⸗ 2c.: vgl. Beglei-®,; FreleG. dies Yrondh. 
9, 14. — Gevätters:: auch (ſcherzh.) v. der Wid⸗ 
mung ees Buches, Dingelſtedi (Wolhs-Big 25, 27aB), — 
Gewälts [1]: (veralt.) Solmast:8. — Gründs [1]: 
Urkunde über den Befig v. Grund u. Boden. Für 
den G. felbit haſtet num bas besriefte Gut, Yation.-Big 
21, 98, vgl. Grunde, Ehulde®. m. — Bültes [1]: ſ. 
@ülter; Zina · v. — Händelss: in Hanbelsfachen: 
Handeld: u. Selhäfte-®. Monz, 3, 917; Breitfchhe Kufl, 2, 9, 

änbwerlö:: 3. B. worin man vom Handwert 
Metier) handelt. FMartholdy 207. — Dätterts [1]: 
in Ungarn) Urkunden, welche die Grenze e-e3 Dorf ob. 
Stadtgebiet beseichnen. Alesm. Dig Weil, (1844) ©. 1706, ſ. 
Sattert m.: Gebtet-@renge. Bejrder Ung. 598, vgl, Etter, 
—Häüpts: hauptfähliger, 3.8. [1] 9 ec. 
Algem. Dig Beil, (1844) S. 17176 16.; auch [4]: 
Brieftwechield m. — Hüläst 2) 4] h 
Gargoni Bla, |. Familien⸗B. — Heimatör: 1) [1] = 
Helmntöihein, Heimatsreht-®. — 2) [4] Meife m. H-e, 
Henfel Wend. 3, ı auf der Reiſe und v. d. Heimat 


[1]: aol Siatg. 8, 136. — Bürger: 3.8. auch: Esren- geſchrieben ıc. — Helden:: nam. = ferone (f. d.) 
Bürger: (f. d.) Brief. — Butter: 1) f. auch Ablais- Koyemf. DL. 0. — Herrens: vgl. Damen®. u. Kerr 
brief u. Libre 5, Bob; Mb; Fiſchart @. 3, 190102 5. — 2) 5, auch (f. ebd. 3; 4): S-e find duntel au Iefen. Wander 


[3; 5] Mafulatur ıc, zum Senialogm v. Butter. Simpl. 
4, 21935, vgl, 8635. — Ghiffres, (imiker): hiffrierter, 
f. giten®. — Eirkelr, Cirfulärs: ſ. Bittel-, Kreis», 
Rund+B,, Schteiben. — Dümen:: 4, B.: Dre haben 


9, 580 [ber Untergebne weih wicht immer Mar, was ber 
Herr eig. will] ac. — Hilfös: werin ec, Gericht e. andres 
um Siffenollftretung, erfindet. Sri 1, ae; Delft. 
Saltaus #75, — Hirtene: v. d. geifil. Oberhaupt (j. 


häufiger ee Racigrift als richtige Interpunkion. — SHirt 9 am die unte rgeordnete Geiftlichteit,, |. KAonv. 8, 297. 
Dinge: [1]: ſchriſtl, die vereinbarten Bedingungen — Höfe: 3. 8. iY Kontraft über ©. Frbaut. Eriſch 
feftfielenber Vertrag 1x. Adslanz. — Döppels: 1) 1, wo. — Hupothefene [1]: «Stein, ſ. Brundigulde, 
von ifenfel Mend, 1, 258 1.) ob.: am (3, zi2 :.) Blond. — Innungs-⸗ [1]: vgl Zune, — 


amet —* geſchrieben ꝛc. — 2) (Boftw.) v. ſtärkrem 
Gewicht als ein „einfacher“. — Drãht⸗: Telegramm. 
Uatien.·Dtg 80, 465 x., Ahml,: Kabel⸗B., ſ. draßten, — 
Dröhs: ‚Freytag ©. 3, 462, vgl. Brand-®, ans, — 
Ehe⸗ (Echt) [1]: 1) — Ehepauen. — 2) Ablafe-B, 
in Eheſachen (&sebifpens. — 3) „Legitimationd-®.”, 
wodurch die ımedten Ainder _„geechtet“ werden, |. Zabl. 
5294, 3. B. Walls a, 17%3, — Ehrens: zu Ehren v. 
erj. geichrieben, 3. ®. Moberfein 1, 28; Göbehe Or. 
1,108 20.; auch [1]: Ehrendiplom, vgl. Ehrenötirger-®, 


Jammer:: jammernber. Wolho-Itg 26, 1754. — Kür 
befz: f. Drahn⸗v.; Kabel IL. — Kälfer:: f. Filchen-®. 
— Kalender: [3]: (veralt.) bedrmdtes, bildervergiertes 
Kalenderblatt, Fifhart ®, 1596. — Hanylel)leir: aus 
er Sanjlei, Düringer 173. — Käfes: f. Butter-®. (1; 2) 
— Kaufmanns-: taufmänstiser. — Kinder: wie 
He Kinder ſchteiben x., ähnl.: Enaben-, Wadchen⸗ 
Schüler ır., vgl. Damen: x, Dre, — Klätjch:: €. rechter 
Blander- [f. d.) u. 8. FAlWariyoldy 2, 189. — Kläbes: 
in den Etw. eingelebe iſt, ſ. Menferbad) Gr. 18 u. 0. 
14 
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(Borr. CL). — Rlöppel: [3]: «Mufer. — Kreise: 
—— (f. d. u. Site.) — Kuͤnd(ſchafts)⸗ ur 
Saltans 1148. — ſuͤntel⸗ [5]: Roren-®., Blatt, } 
Simpl. 4, 21415, vgl. Weind. 196. — Künfts: über 
Aunft handelnd, vgl: Kilnftler-®-e., u. Rünftlerm (äbnl.: 
Maler B-e * — Rüppels: kupplerifchen Inhalts. 
— Kuͤrz⸗; föter, Wation.-Big 33, 1. — 
Zäbes: 1) ——— Stifter Stub, a, 168. — 2) 
Borlabungsicreiben, Eltation, Zihr 1, 351b. — 3) 2a: 
dungde, Aradt:®, (Rottttoffement ac.) — Lühfs: Im 
Inafigreiben, Kurrende Nr vgl. Laufzeitel) Sahmin-Weih, 
Hm. 8, 118. — Lehen(d)s: Berqwertöperleihiitgbr 
Urkunde, Schenchenf. 155. — Lühr:: 2) [4] (jelten) 
belehrenden Inhalts. Campe. — Lehrlingse: 1) [1]: 
f. Aufdinger®. — 2) [4] vgl. Shüler-®. — Nähte: 
1) [1] Soilmaditss, Wewatt-d. — 2) [4] ieriftl, Madıt- 
nebot, 4. B. Ereitfhke Hin. 2, m — Mäddens: F 
Kinder. — Mähls u: & . Bat, — Mühne: |. 
auch Bent, Tret-®. U. olg. — Maͤnnrechts⸗: 
f. Geburts⸗V., eig.: ber mad dem er 9. d. u. 
Mann 6) für bie Schensfolge mothwenbige; a bloß: 
Mann>®, u, (fm verderbter Schreibw.) iron.: Mahn⸗ 
V. Kirlinger 17 No. 158, — Meier: [1]: Tehen-®. für 
c. Beiergut. — Meifter:: 1) 1] Meifterbiplem. — 
2) [4] meifterhaft geichrlebner, z. Bi Meifter« u. Mufter 
Dre der Polemit 1. — Meise: 3) {1} astafe-®, (1. d.) 
in Betreff der kirdl. Weſſe. — Mih es f. Butter ®. 1, 
— Minnes: Liest, — mir 4 B. een Mord 
be:, empfehlend be Nrind:8,), — drohend, z. B.: Mord» 
und Brand-®, — Rufils: j. Auuſt⸗ B. — 
Müfters: ats Dufter a. ‚ Neifter-®.; M-e 0-05 
Briefltellers 1. — — [5]: Rah⸗, Sretn, — 
Paͤcht⸗ [1]: Erb⸗P. |. Eripade; Grund. — Paã⸗ 
then=: 1) Wevatter:®, — 2) (3; 5] mit Sprüchen ıc, 
bebrwedtes Kr her Hille des Patbengeihents (Pathen- 
seite, — Pfaͤnd⸗: ngl. Shpotheten⸗ w, umd ala Ber. 
v, Fonds, Staatäpapieren 1. (vgl. Werth:W.), . B, 
auf NKurözetteln: Kur u. neumärtiihe 10, Bodens 
tredbit«, Grunde, Oppothetenfe m. — Pläüs 
ders: briefl. Slanberei (f. d.) Zalom {741 Bar 1, f. 
Den — Poͤſſen-: voller Poflen (vgl. Fap«®.) — 
Ey) ſte: durch Die Poſt befördert Od. zu befürdernd ıc.: Rolr« 
P., Robot. — Privät: -wät): Natiom-Big 93, 10; Zi}. 
538 fi. — Quitt⸗ [1]: (veralt.) Onittung. — Nätens 
[1]: Raten es — —— darftellender Edielm ıc., 
+ DB: d.Saquolndelet „.. Ratenbriefler ,„.. Ein R. 
Werl firg.dtg 14, 1610 x. — Reifer: 1) [4] auf Reifen 
gehtjrieben, am. Wellefpilberungen emthaltend, Aoch®, 
13, 8 ꝛt. |. Heimats:®, — 2) [1] Veiſebaſe. Logen 3, 
0, 44 . Gejunbheits:®, — Renten- [1]: Ehwdihein, 
ee auf ce Mentlammer (dgl, Shap-B.) 3. B. 
ge8 urögetteln): Breuktige, fhtefühe, fähfische Me. — 

eprejfälien= [1]: au Meprefialien gegen die Bilrger 
«ed andern Staats ermächtigend. — Netours (tür): ein 
(nam. ala nen retour· od. aurilttommenber, Gattenl. 
2, wa 9. — Nichts [1]: (fchwgr.) Urtunde üser ee 
„Richtung“ {f. richten 4) sd. Abtommmis. Breitinger Krit. Latien. 
Diett. 2, 107. — Rohrpoſte: ſ. Boa. — Runde: 
Areid · B., Rundihreiben. — Sähle [1]; Urtande ilber 
Übergabe, Abtretung ı, ech @utt, Frifch 2, 1sße,, 
erh Satg · Gut, »Dof ꝛe. — Säler:: ſ. sid, — 
Hände: auch ihändlichen zum 3. B, », Supvel: 
Den, Urgpg. Tittm. 993. — Schäß:: 1) [1]: Trefor⸗ 
fein, v. ber Schaplammer —— Etaatoſculd ſcheiu. 
— 2) briefl. Anwetfung in Betreff vergrabmer Schäpe. 
ag Ahm. 5, 269 (Eapacitel ebb.), — Schenkungs⸗ 
[1]: surtunde; auch: Borgen ie t. Schent:®, Wander 
1, 6519, — Ecerze: jhersbniter, veralt.: Shlmpf:®. 
Garpni Ba. S fd false: verhängnisvoller. Wadern. 
4,45 19, — Schiff3=: mit Schiffsgelenenheit beforgter ıc. 
** GL. Sieg © af — Shirms: 1) [1] Shup®. 
— 2) ( Mech [au 2iBic, vgl. Span-®, 
— Schleich⸗ m veralt,) Urkunde über veriauſcue 
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Ggfide, Leibeigne it, — Schlüfss: 1) [1] 
-Zhein, Fr .. ment>®. ꝛc. — 2) f. Ginfllhe 
runge® , — S [lz: ſchnell geicrießner, Wendeler 


Meaf. — — S —58 B.lI)] Ir Schöpfer 
audgeſtellte Urtunde ıc. Chümmel 5, m. — Schreibe: 
3. B. Splel. Pr. 3, 10, — Shül:: wie man fie in 


Sqpuld· Brief — Arteflich 


ber Schule ſchreihen lernt (Schäler-®.); über Schul 
weſen a. — —— ‚ud (vgl. Swotheten-®.) +8: 
Grund» (dom, 7, Ss); Provinzials; Staate⸗ ıc. Sc-e. 
Schülers: f. Kinder, Schul⸗B. — — Späns [1]: (veralt.) 
— Gewähr, Wehr®d. (f. Epan Ic), — Sprüs: 
über Spradie handelnd, |, Unterriäts:B, — Sprüd: 
[1]: (veraft,) urtunde über een te (Entieid) in 
freitiger Sache. Campe. — Stehl⸗ N: verächt wi R 
Kaper:®. Treitfike Hifi. 85. — Stell: u; (veralt.) 
Beftallunglanrtunde). Felfdz 9, 810. — Sterbe: [1; 4]: 
fcheiftl. Todetanzeine de. — 2, 9, val, Tor 
bien: m, — Steuer: —98 Kapere, Mart· w. 
Friſcy 9, aub. — Stiltls), Ei uns| [1]: ur· 
kunde über ee Stiftung, e. Seift (I 
317b; Volke-Btg 26, vs 167 A 2c., vgl. — Rom. 
109, — Bühne: PN Friedensvertrag; Btumpf 
5t1b, ſ. frleb», a, Verjöhmungde®, — Süße: 
ſcherzh. Billet-doux: Suß⸗ u. Sauer» B-den. 
Hternan. — Taba( chts [5]. — Tü TA ee B. 
FA⸗artyoldij, tagebuchartiget c. — Tä 
Kerminiere [1]: jeriftl, Erlaubnis zum —— 
(f. d.) Teeuſche Aufi, 207, — Theüter:: über Theater. 
— Theil: [1]: Erbtheitungswrhinde. Stalder 1, 877. — 
Thrdne: f,»Rebe. Natton.-Btg, 9. —Tobalc)ts:[5]. 
— Zödfe)3: [1]: alle andern betreffenden Berfehreibungen 
file todt (f. d. 2 a M und umgilltig erflärende Urtunde. 
Frifc 2, 3756, vgl, Todten-®,, «Schein ebd, u. — 
— Trete: Rabn®. (ſ. d. u. treten 26). — Tröͤtz⸗; 
worin man E-m Troß bietet; Jat (f. d.) u. Trap. — 
Unterrichts⸗ pi: Bweds (briefligen) Unterrichts. — 
Verbötss [1; 4]: nam. (Reditöfpr.): das meitre Ber 
fahren inbibierender Erlaſs des Apbellntiondgerichts. Tabl. 
13574. — Berbünds [1]: Bunbles)-®. Uatien. Dis 
2, 1 — Berhäfts: gem, Sted-8. — Verfäufss 
—R ſ. Kauf ·s. — Verſoͤhnungs: verſbhnl. Inhalts, 
. Gartenl, 28, 1384, vgl. ihn od, Bertrag« 
—— ziaa) 9, — Bertred: 4: imieberd.; ferm.) 
briejl. Meldung an b. Reeder, dafs ein Schiff abgejegelt („were 
tet“) jel. Bobrik 7090. — Börs: 1) [4] vorangebender 
B. Bratreneh 3, VI, — Dem falligeaphtiches Berfegeblatt 
Ü. d., Borihrift 1.) — 


: (veralt,, way 
Marbpolizeiordmang. — Währs [1 . Gewähr- d.), 
Span, vgl. Wehr 19. — Wendepunktse: mit 
bem ec. Wendepunkt einteitt. Menfel Wend. 1, 272. — 
Werths: 1) po mit Werthangabe (Geld»B.) Nordweſt 
3, 362. — 2) [1] — d. Schab⸗, Nenten · 
u. andre We. — Widmun 5: Zuhere Mir. VII, 
vgl. Debitationd-B., »Epiftel, — Miller: Berwilligunger 
asteft, ſchrijtl. 8 Schm. 4. 56; Ferber Werthſch. bo 
(vgl. Bilzette); |. Laſs·v. 2; infonderhe it: WillerB-e: 
die für wichtige Weihögeiäfte nothwendige ſchriftl. Ein: 
willigung ber deutſchen turfiltſſen. Vutter Sambb. d. teutſch. 
Melchohift. 894; Freytag ®. 2. 1, 91 u. — Wohnungse: 
über en Henfel Wtend. 3, 70; 119 ıc, 
— Würzs [5]. — Zähler zu er Zählung gehörigen 
—— in —— % B.: Be u. Zutzitarten. gas 


*38 Zeũgnis⸗: e. Zeugnis enthal: 
tender. — Ziffer⸗ J Campe. — Zinss [1]: 
@ülte-®., |. d. 1. Hins (nam, 2); Gröyins: lſ. d.) ©. 


— Zaůnft⸗ [1]: auch 2) die e-em Mitglied über ſ· e gu⸗ 
gehörigt. zur Hunft ausgeftelte Urtunde, vgl. (gu 1; 2) 
ide, Innungs · v. — Zwaͤnge: den Empfänger wozu 
swingender Meief od. Griejs, nam. (Rechtsſpr.): Wefebt, 
dem Appellanten die Berichtäaften bei Etvafe verabfolgen zu 
laffen u. &. m. — sen fr.: 2) auch, im Bezug auf zur, 
Zeitungälorrefpondenten: Es in die Belt hinein b. 
AAatteſen Criticn mmsien 2, Morber. Afite.: Bes: 
3.9. aud: Für den Grundbrief ( v) feleit Haftet nur 
das bebriefte Gut. Mation.-Dig 21, 98 — bad begrunde 
briefte, vgl: Bepfandbriefte Grumbitlide, 20, 289 ıc.; 
Bepfandbriefung. 283; 19, 008 ıc. — Vers 1) auch: 
Statt „patentiert“ . . . „verbrieft” m. ſt. „Batent“, 
„Berbriefung“. 28, 119 ꝛc. = 2) vgl. verpfänben, ver: 
ichreiben 6 ıc. Zer, 32, 44; Stmpl. 4 2 (1. 1); Wolks- 
Btg 17, 41; Wide, 3913 (refl,); Werbriefungen. Hation,- 
Dig 99, %; Berihulbbricht. 38, 281; Das verpfand« 
brielte Brmnditilde ac, — sler m. 3. B. au: Naten-®, 
f. Brief. — -lich a.: 3 B. auch (vgl, Brief 1): Be 
Effetten: (in Dirid) Hopothetverihreiben Btalder 1, 20, 


Rriefe — Kringbar 
allgem: vfand-b.; auch (ſ. Brief Site): Freie be 
Uenmaun Am. 


(privilegierte) Kolonien. 8; Sted:b, 
verfolgt. Salon (74) 104; Mit ſolcher ——— Geneauigt. 
Gegenm, U....U. a. m. 

grleſ⸗e A.z -n; -chen, lein, el: ſ. Vriſſel u. Bris 
n. Hügel Sa: Sch. 1, 285, auch f, ebb.; Brilsieim. cbb.; 
Saqwab.W. 109; Kalbspräfi.. . Die Britk. Mohberg 
3 3, 61; Calbeinllch (wridder, Briefel, Schmeler). Bayer 
>, Wie; Die Thymusl-], Brufbrilie, ilchileiſch. Badı 
«u. 797; Numohrr Kocht. 104; „Deilten“, was wir jeht 
Brieschen nennen. Viſcher AG. 1, 066; Die Bröje ob. 

Teymus. Den 4, 118; 184; 161; meift: Bröshen 
(f. Beofam), — Brlegeln intr. (haben): Garten. ı0, 
122b, ſ. Srätelm, Ann, ꝛc. 

Brille £; -n; schen; -nei 1): a) 3. 8. auch: 
Bolb-®, (mit Goldjaffung], vgl: Horn: Framos 
Halbaf. 2, 73; Ameif» (Hopfen Bert. 1, 209, vgl, Klemme, 
Zwict · B,; Die ſtenopuiſche [d. i. mit enger Sehöffnung 
verjehtte] Loch 9. .... bei Zrilbungen der Hornhaut 
od. der Line, Mom, 3, 997 (f. u.: Eiliy®,); Prismen 
2-n [jur Etellungslorreilen bes Auget]. MB; Schiel- 
B-n 998 [fie Schielende]; Die ftenopätfchen Schlitz ſogl. 
Loch⸗ V. 987; Mit er dunteln Schnee⸗ B. Preſſe 39, 855, 
SEchut · V. gegen Echnerbiendung]: Schutz ⸗ B · . . .„. dad 
Auge dor zu greilem Lichte od. vor ſchadl. mednnlihen 
Einwirkungen zu fehlen, Bons, 8, Mb; Stahl: [f. o.: 
Gold») 8. Salon (74) 1114; Staub⸗ 1. ediup-] Br, Volke- 
Dig 14, 6; Thaler-®. Gartenl, 38, 3OShb |m. freisrunden, 
töalergroßen Bläfern); Wühen-®, Munzinger 218 (vgl. 
SchnerrB.); Iwid- (vgl, Mamm- 16.) 8. Marufler. 1, 2. 
— b) Sprchw. ıc., f. auch Wander 1, 6 #. W.: Dem 
Verwalter e. bischen bie ©. zu yugen [ihn au ſchärſerm 
Aufpafien zu bringen). Yaltei Er. 4, ırı x; Em Br 
verfanfen, auch Waltie 4, 894; 4520; 75154 1; ent⸗ 
ſprechend: Sich ee ©. kaufen [verfaufen Laffen = ſich 
ilbervortheilen xx. Taffen]. Mundart, 7, 158; Wander 1,407 3', 
vgl; Sid e-e ſalſche ©. faufen lfich ſelbu tauſchen]. 9 2c.; 
Dedt ee tritiſche ©. amf bie Rafel FMBWariyoldg 2, 275; 
2a m; Ninger- Br machen. Fiſchert arg. 1856 — 
ofme ©. dureh die Finger (f. d. 10) ichen. Kuther 1, 5470; 
) Wander ı, 6614; 24; Dust ihre Magifter-®n [f, ber 
brillen]. Zcherr; Wenn der Mensch für die Ertenntmis jedes 
Dinges fe Subjettinitäts:®. bat. Gegenm, 15, 2230. — 
ce) auch: Die goldene ®, [der Dr. mit der g. B.], Se 
Filfiigt,, der Herr Sohn. UnfereB, (m) 1, 170 0, — d 
(veralt.) Eine engl. B. Simpl. 3, 2082 — Brennglas (f. d. 
(des ald SKomverulas and zum Bergrößtungeglas dienen 
tanal. — 2): n) 3. B. auch Gartenl, 30. 5b m. — 
b) au: Die 8, . . .„. Zurhtmittel, wideripenftige Movtsen 
zu bandigen. vweber ©. 4, 22. — c) f. b) (Schlufs), 
vgl. Sünette, — h) vgl. aud) Bine 6 u. ð· a⸗ (od. Atich⸗) 
aufer, — I) (Eifenhätt.) — Abftrelfe Deidel, "eiien. 
Prechtl 5, 200 fi. 

Anm, Auch: In der Kroftall [f. d. 2) u. der Paritt | 
laun ich and) jehen vlel Wefict zaubernd]. Bade 1, 3980; 

Sb. (WBahrfager, Parillenieher. Frank Ehre, 4176); 
Bei Teufen u. Wahrjagert ... . in bie Barill jeher. 
Matzefins Sar. 8a ı. [vom Berpil], dagegen vom Augen ⸗ 
glas: Die reine Baril aufiehen. 279; Frank Heill, 87 we. 
Beralt. ze. m., noch Jenſel Mend. 1, 197; 832 1. u.; Den ®. 
haben [Suftand, wo menm der B. bedarf]. Ele Tiſchl. 1, 297. 
— Mi. (ft. Er, Gallic.) 4. B. aud ©. 18, 555 

Mammer Memn. 219; 236; Mörner 2976; Mügelgen 

a. N. 1, 162; Wolks- u 6; pn 


bı 
ht interj.: f. bin! — »börium n, -3; -3, (ten): 

ſ. auch Fremdm, 1, 178b fi. — men intr.: alterth,, 

mumbattl, ft, brummen (f. d, Anm.) Freytag Mitt. 50; 
Ingo a; Ympf.: bramm. Mahel 1, 188 188. — 8 f.; en: 
‚U Bier Anm, m: Brimf'ntas: weißer Streichtäfe 
T. d. u. Stäfebutter). Gögel ta; Am Schaftdie (Brymien) 
Uatur 37, Sta, vgl: Gute Brinfe, b.t. aaa as. 
Unger, Bimpl, (Opzg 1864) 71; Mundart, 4, 

Aring m,, n. -(e)a; »e: se f.; m: in Sffte,..®.: 
Durch⸗ B. m, (Durdfall, Diarchüel. Fiſchart Srofm.38 x.; 
Mit-®, n. Flußr.Sonnt. (66) 419 — MiteW-e f. Auerh, 
Höhe 2, 351, vgl: das Witbringen, — sbar a.: f. bring» 
lich, 3, B.: = tranöportabel (v, Holz). Anerb, Höhe 2, 56 a. 
u. {i. bringen, Ziigg): Schwer ansp. 1: E— noch mit 


Aringen — [Aufbringen 


Bertheil aus» be Menge 13 Melle Mens 6, 39; 
(Wieder) einche Berfäntmnis; Leicht ercber Beweiß ıc,; 
Zie [Eingeweider] Brühe mögen no fo lelcht zurüdrb, 
felı, Meger Koıro, 3, 10898 30. — seit tr. 26,: 3. B. auch: 
Ser bringt, Dem ftehn He Türen offen, | wer Holen 
will, lenn Lange hoffen, Nirslatt, 15 sc. — 1): a) aud) 
Martiheib.); Grund b. Zabl, 16h [= ben Grunbeiis 
ber Wrußentarte auf Bapter 6, j. 4b] ıc. Partic. Prüf, 
verſchmelzend m. Obj. (auch m. Steigerung), 3 8. 
auch: Er» m, nitpeb-d, Liatien. Itg 38, 397; Die frucht⸗ 
bdjten Erfindungen. Vodenſt. Er. 2, 22; Früdtesh-d, 
MorbE, 11, 344; Befahrebb; Die geld bebiten Unter 
nehmumgen. Gartenl. 14, 7004; Brwinnbb; Gllid- u, 
heilcbd; Aammer-bb. Sc. Ita; Aummer«, lelbe, 
noth⸗ u, forgenbringend; Rup« bb, MorbS, 10, MM; 
Das Kapital am muprb-bften anlegen; Segens; jiegr 
(Eartins Hit 388); Zur shränensb-den Feidſchlacht. U, M.; 
Unglüle/Sch.2ran), unheile (Bla; d2b); Verberben- 
(Mater 97, 4260); veriuft« MolkeBig 27, 884); wed-b-; 
Bins»bde [tragende] Kupitalien ze. — b) €, Kind 6. 
fine Welt], aber aud), wie Holen, (sur Welt beiörberm), 
v, ber Hebamme ıc. Mandart. 7, 13%. — c) (munbattl.) 
Holz 5, — forte, herab», ⸗ſchaffen ans db. Dockgekirg. 
Scym. 1, 28, ſ. bring · bar, ⸗lich, aus⸗b. — di) (äftre 
Rechtſpr.) Etw. womit b. — beweilen, beit Veweis dafür 
(exe)&, ic, — 2) m. Abo, auch: Die milbernden Um- 
fände, bie man cr neruds ervegten Dame gut [f, d. 21) 
bringt. Wation.-Big 34, 67 (vgl.: an Gute ob. gut rechten, 
fdreißen 2); Daſs er Etm. vorau lvgl. vorwürts 1c.] 
bringe w. daſe er hoffe, mod weiter zu Tommen [ugl,: 
es nech weiter zu b.] Auerb. Brig. 188 et.; ſ. auch 9; da; 
b; e; h; p. — 3) & — ern Im] Gem b., J. B. 
auch Oramt m, 1655; 09, Hads Mid. 2, 13519; auch 
Im Einen b. Gösehe DD, 1, Mast; hid 2, — 4) 
m. Bräpof.: a) Cie 5.'5 an [vgl. vor, |. 0.) den Weis» 
bifcef. Wider. 136%2, — b) ungw. (vgl. a, Schlujs): 
Wie derſelde anf dem ihm amgemeflenen Grabe |ft, auf 
ven . . .„ Grab) gebracht werben künne, Afelin Merm, 
1, 109. — ©) Bisher gebraht, veralt,, f. her⸗b. 9. — 
f) (veralt,) @tw, hinter füh d. om En [es diefem, ber 
als höhere Juſſanz binter Em ſteht, zu entiheiben bat, 
berichten, vgl.: es ihm Sintersh,) Wiax. St; 379 ıu; 
ferner: Zente Hinter (— an, |. 8) einander b., auch Splelh. 
VFlattꝰ. 3, 9, — g) auch: tw. twicber tr bie Mächte 
(fd. 1e) b. ꝛc. — m) aud: Een nuter logl. sum] 
Gehoriam b, Henfel Mend. 1, 38; Paſſende Melodien unter 
Gebichte 6. [f. legen]. Nov.Schat 17, 130. — p) (veralt,) 
Etw. zu Herzen (ſ. d. 9m) v. [mie nehmen 100], Walpis 
1,05% 2, Vgl. auch: Wozu bringt | ihr mich im biefem 
färdhtert. Drange? Sch. zeob, verſch. (j. g.): Wozuſ ⸗ warum] 
bringt ihr mich im dielen Drang? — 4) Formbem. 
Anm]: Sremgen, z. B. auch Schröer 400; Waldis 1, 909°; 
8,06” ꝛc.; Part: bracht [ohne ge] 8, 88'0; 3, m:0r, 
Fiſchart 8. 8, 21228 ſbr o cht #, Shmgr.); Logan Cun. 197; 
deint Antij 1, 21), herab (Barıdy 8, 29), heran (Mai. 4, 2) 
[gesPoradit 10.5; fgelbrungen, ſ. auch aus. — Bilgg: 
de: 1) 3: B. Abrnerfrüchte werden theils mit der Senie, 
theilb mit ber Sichel, abgebracht. Asus. 6, 20 1c. — 2) vgl. 
Ggfk aef:6.7.— Anz: auch z. B.: Kaufen 1. Nichts a. 
[$, an den Mann, wertanfen] Biber, D. 1,28; Ms... 
die Morpenröth’ den Tag aubracht [= bradite, herauf: 
brachte sc.) Wolleny. 2, 5, 124; Gm den Net a. [2, an 
ben Yeib; Een dazu bringen ben Hol anzuziehn]). Wikr, 
0021; Em ee Abzwagung [$. d., iron. — Frilgel) n. 
sa Wege dbeingen). Siutpl. 4, 619; E-m Iſt. bei ihm] im, 
a. Simpl. 1, 2992 u es isn vor«h. 8® [rcbenb, bor« 
tengend] x.; auch ſt.: Etww. gegen Jund bei E-m, bei er 
Behörde x. m. — pn dem übel n. (vgl, augeten, an⸗ 
ſcqwarzen ıc) 4. B. Gert. Gbd. 88536 ıc.; Bias hätt euch 
denn angebracht [ft. dahlu, dazu gebracht, peranlaffe zc.], | 
bais ihe wieder dran gebacht. Fleming Zittm, #947 a; 
€. Heilmittel ec. a. (ft, anwenden) Sintpl. 1, 819, bei.: 
Etwad ift fehr, mehr, eher (ſ. u.), wohl, übel, auch miise, 
um (Detlef Muiste 2, 196) angebracht [== paflend, at jr 
Stelle we]; auch (ſ. Se Hauptſchw. sh) migebradter 
AMteich 74, 498, Hompar, ft. eher, ehr, |. 0.) Die tt» 
angebradtheit ed Scherzes ꝛzc. — Nüfs: 2) au 
(Bauf,) erämme a. (mm Behaun auf De Haubami Mo- 
ihes 1, 165« (Hüttenm.). Erz ze. a, (auf Die @teht, ſ. d. 
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II. Vchuſs des Aubſchmelzens, ſ. auf⸗ gichten, —geben 2, 
vgl. anstringen), ſ. Bupeuenft, 14; (Juwel.) Edetſteine a. 
lauſ er Helle »r. ala Unterlage; ihnen et Bolie untet⸗ 
legen], ſ. Aarm. Dt. 1,552; Prechtl 4, 596, Dazu: Das U, 
bie Aufbriugung. ebd. — 5) €. Hapitel a. auch = 
erfparend alimähl. zufaminen-b.; Dazu: Aufbringungen 
[das Erjparte] Sehpulge-Delikfch (Wolho-Big 20, 871A) ıc; 
ferner: Mehr a. [zu Stande]. Schähing Ir.äthſ. 1, 14; 
(Im me) jo u, jo viel Baum, Setten ıc. a. [etmmehmen c.] 
Meichstags-Mep. 1, Il ac. — 4) Aufgebrachtheit, 1. B. 
OGiendt Rob. 1, 188; 176. — 0) 4. B. aud Dad üh. 
138°; Mobenberg Sundſi. 1. 108; Kolleuh. 2, 3, 7223 1. — 
7) auch: Reue Sufteme ze. . . . aufs u. abgebrucht, W. 
97, 157 ac.; ſprchw. (trom., v. em Schwachtopf): er 
Bringt Fe Keherei, Len neuen Wlauben auf, Wanber 1, 
159 2; bair,; Em Ein. a. [e. Getüch fiber ihn in Um⸗ 
kauf bringen]. Sm. 1, 283; Flieg, Blätter 61, 116; Haclde 
DD.1, Bub ıc; Das Wort. . . dem erhen Hufbringer 
nacpedrandgen. Melde Bel. u. — Hüse: auch: a) [8] 
&s (j. d. 7) Em e, [= yntrinten]. Zilbert, D. 1, 110, — 
b) (jeem.) Anter, Taue ic, a, vgl. aut jagen 8; warpen ıc. 
— 6) Sala a. [10]; dazu Auseringugn [Helsteamsport). 
Globus 37, 2254. — d) Im Etat bie erforberl. Wittel a. 
Voſ · u. Celegr. (79) ©. 19 (für ihr Voxrathigſern ſorgen 10.1; 
nam, (Bergb., Hütteniw., Btilnzt,., Kauf w.} A. — durch 
db. Urbelt ee geiviffe Ausbenie, Ertrag bringen (gewinnen 
ab. ergeben); Em. fo u. je a. ac., dazu: Auabringung, 
das ®. au — das Ergebwis des Ab, ber Eterng x. 
f. auch Schenchenſt. 17; Ameld 89, 5674; bh: Metion-Dig @o, 
203; 38, 191; Bufered. Ni. 18, 1.0 u. o. — d) 03 
Srobfes] a. Siſchatt 8.8, 9110 — noll«h,, ausflihren ıc, 
— f} Sic (momit) a. [iort», durdeb., ernähren ıc.] Mnrner 
Rh. 59, Squppius 429; Finmpl. 2, 218 1. — g) 
Er ob. ſich für Etw. a, lausgehen; «3 dahin bringen, 
bais er OD. man bei den Deuten daflir giltſ. Kamanıı 4, oa 
— Bri- 1) . B. auch Hadldr EoldFr. 18; W. 1, 188 1r.: 
feltner bloß: tw. b. — ſagen, mittgeilen ze. Koltet Bag. 
3, 150. — 3) auch: Era 'was [== Bander, Liebestrant ac.] 
b. Dach Oft. 10414 3; Das ©. (3. B. auch Gauabl. 64, 
3, 288), Belgebrachte (Mandart. 7, 140), |. auch ein-b. 1; 
vb. 1, — Dürde: 2) Bud, (erihwenden; Durch⸗ 
bringer, 3. B. Woman-Dtg 11, 8, 4) vgl. Ss Syn. 315 ff.; 
auch (jelten): €. Vermögen Hinducı=b, Uebbel Erz. di. 
— 3) @«en ⁊c. d. (verſch. 1), veralt, = machta, dafs er 
„brisster dutch“ (F. d.) dfe, Ahr zu Gruude richten, ver 
berben. Fleming 201; Opli 1, 188 1. — Einst 1)4.8. 
auch: a) wie: Das Wetreibe, bie Ernte ıc,, ben Herbft 
(Wecerl, God. 3002) e. — b) Erw. (in Eiiriften) e., mit c, 
leoxsb., amflihren], Müramer 1, XXVB; Lie 1, Mb; 
3. 18h; Simpl. 1, 1092; 8, 18098 2, vgl, (veralt, 


(f. Nechtäfpe,) Das Gegen- E. [des Augetlagten. Lampe, — 


ec) Gelb e, [bt die Kaffel; Bor em @, [Ertrag jeder 
[Thenter-] Sortſellung. PESHlegel 3, 85: bei.: Da Eins 
gebrachte Od, ©. (3. B. Rabener 4, 164) ber Frau ar; 
allgemeiner: Aurian Aur.Bl. #, 45h; Wefteru. 20, A16h; 
Gaben, welde ein tildhtiges Ehepaar in bie Erziehung ein» 
bringt. KRandſch. 1, aaı se, vgl. herein⸗ v. — d) Etw. 
imieber) €, 3. B. aud) Freytag Mitt. 259; Logan 1, 199%; 
Sch. 88Rb; Bimpl. 1, 14219 ıc.; feltner rofl.: Das bringt 
ſich aicht mehr ein. Motttan-Dig 16, 8, 599 ıc.; f. auch 
herein=b,: ein=fahren 2d, «boten. — €) (bair,) = ne: 
ttieken x. Schnur. 1, 968; Ei, elttegiteb, haben == zu utt sc, 
— f) ib.) ältre Nehtäfpr.: ein Urtheil =. Bon re. 
ieotiftreden]. — Empor: Dazu: Emporbringser 
(Matthifen €. 2, 138), steng tes Reichs ıc., vgl, dech⸗ 
bringung. — Ent»: veralt. ft. an⸗, eineb, (mit Berg 
auf ben Entfendenden), auch: Entbringung. Ayrer Proc, 
3,8 — Erri Een Ber, Eis, Nadmels, er Medtfer- 
may, Antwort Nerds. 19, 55) c.; Bewelserbringung. 
Volha-Dig 26, SB; Abenh. Tifdibelp. 109 x. Ungw.: Die 
WBahrkeit fand e. 97 1; auch: Die angeführten Siellen e. 
ft. e. ben Beweis, beiweiien], das 2c. Grimma 8, 1198. — 
Förte: 1) 3. B. auch Mech. Gbd. 1757 ı.; Das Wand f. 
[den Schenannterhalt erllbrigenJ. Gartenl 26, 807%a. — 3 
(meibnt.) Die Fährte f. {weiter verfolgen 1.) 27, 06a; 
lagen pay. m, — Heim: [2]: ſ. Deim II 1; aud: 
m &ite, wicder h. [beimsahlen, vergelten]| t,; Dei: 
beingser (Mefer-Big S05}, zung eines Mäbhens ıc. — 
Herz: N auch: Weil diefes Wort . , . das Bärgerredt 
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... ſich hergebracht u. erworben, G. 39, 8 x; bei: 
Her · (mambartl.: binger Sturapf s o h) gebrachte Freiheit tr. 
Dazu: Sergebrachtheit, auch Konkret (ni. Nz): das 
Hergebrachte (vgl. Serfommen): Der alltäglichen Her⸗ 
gebrachtheiten enihoben, Aſcott Ftau in W. ı,  — 
Heraũs⸗: auch: Iht ausgeltates Geld wieder hh. IIhſen 1c.] 
UNatlon.Atg 4, 8 X.; Aüufklerlid Etio. h. Iherauss, her: 
vorz, in bie Eriheimung trete lafſen), 4. B. (v. Shrift- 
fießem) oe Figur (Jul.Schinidt Worte. 2, 100), (v. Schau⸗ 
ibielern) ee Wolle ıe. (Mich Re. 2, 84} b.; auch (Bilh⸗ 
nenfpr.): E. Std 5, [sur Aufführungl. Glafenapp 1, 57; 
Volks-Dig 24, 857 a0. — Herkin-: aud z. B.: Em. 
Ginzusb,, erwerben zu dem vorhandnen Bermögen (als Er⸗ 
raugenſchaft, ſ. d.) jo: Silberſt. D. 1, 38 10; Parlic.: 
Sereingebradt [v. anders woher, Ggſtz zu heimifhl. Ire- 
goroy. Wand. 4, 188 ıc.; ferner — ein:b, 1d, z. B. noch 
MHatlon.-Atg 20, ia; Verd. 14, 921; 91, 845; Bil. 1118b; 
Knrian Yur. Bl. 8, Geb; Heretubringung ber often. 
ebd. w. — Hernieders: 1. Moſ. 3, 7. — Herums: 
audi: E·e Zeit, beit Tag [= bin:b.). Wation,-Biz B4, 8. 
— Hervdrs: dazu auch: Herverbringer Eed Er⸗ 
zengniffes xc. Freytag 8.2, 3, 110; Aonsa.7, 196 ıc. Beralt.: 
Herfure, (bierfürsb,, vgl. and: Etu. „färhar” 
bringen, Orant R.10649 = Bernorholen ıc. U. — nach von, 
ar den erſten Plap bringen w.; Han hat ums altzelt 
„Firher dracht· Mnemer RE. 549 1 — Dins: 
auch: Au HSiebringumg Friſtung] des menſchl. Lebens, 
PBatfchhr Samzl. 75B 2,; Der junge Baron bringt's mit 
e-em Wliher hinaus [kommt damit buch]. Br 1Bla; 
Beingt der Fiesto es hinaus |. Bert zu Ende, vgl, 
ausführen, vell«b.] 165b 16; Zelt Leben, fi dutch die 
ſchlinmmen Seiten] binburdsb.; (HnOrbnung, Verwirrung, 
Eineitliht., Mantisfaltigt,, Einfachheit, Uberſechtlicht. 
Leben, Bewegung ıc.,, auch: Störendes, Schwierigteiten x. 
iniw.bimeineb.; Es ilter ee, hinlber-[ogl, vinaus · Id 
u.ä m, — I) Hinter:: 1) Der Sinterbringer, auch 
3- 8. 3%. Mb. — 2) (mundartl.) = Mintertegen (f, d.), 
verwahrfih nieberiegen ıc. Silberſt. D.2, 34. — Vob: 
12]: 3. B. auch: E. fehrzeug I. (vgl, ledraten] G. 15, 351. 
— Miter auch: Dann bringt's die Sitte nit [fi], 
dafs ec. Bil. Sila 1; Das M. [= Mitgebrachte, vgl. 
Mitbring] 3. B. GHern Ar.Karl 1, 191; Bompert Muitt, 108; 
Ho.» Echak a, Bi7 wc. — Näch-⸗ z. B. — nachlehen. 
C. Sauipf. 1,9 ꝛc. —= nachhoten (f. d, 2) auch #. 12. 
212; 21, 28; (Rat-Asrr.) 1, 11 (b’Alton, — Nitber:: 
aud) 3. B.: Sie hatten ihn ‚niedecgebracht“, die 8 em: 
jamer freubloſen Jahre im ber Belie; aber es war Eimas 
in ihm, ons wicht umegusb, war. Volks-Dig 26, 9A. — 

me: Bartle,: Iimige)brasit [f. 4], veralt, o. „ge’, 3.8. 
auch £the , 178b ıc.; Btumpf 2190; arub ıc.; ſcherzh.: 
Merz! da Tiegt fie umgebrungen. Miadber. 80, 90a ıc.; 
(Bühnenfpr.): En Stat nmsB. [tobt Nee, aller 
Wirkung berauben ꝛc.). Sontag Bühs, 1, 290, — Uinters: 
Etw. wo (vgl.: er wohtm bringen, |. Sa Hauptſchw. 198); 
Der große Maxim, wo... ber ſarneflſche Herkules ac... 
amfgeitelt weniger als untergebragt find, Heuſel Drend. 2, 
10 16,; Bei ber Mitunterbringung v. Telegraphen- 
anitolten auf Pollgeunbftiiden. Poft-n.Relegr. (701 32 1. — 
Ber:: auch: 2) (fübb.) = er een andern Ort Hin 
beittgen, jdaffen, transportieren, 3. B. Auerb. Waldfr. &; 
Auaid 49, 45h; Bünderrlasehl. (79) 279; D.Lande,Preffe 
4, 107b; Weller, 212, 181a 2c.; Berdeiegung Imohle) 
Mrlegh Cent, 188; Volha-Big 37, 65A se. — 3) fl, volzh., 
3 DB. auch Sem; Ger, Ged. 112°; auntl; ausdd; Haas 
wa, 2, 9499; 14192; Eenerd. 53 109 sc, auch [f. 4]: Dals 
fie ihr Mochaßer nicht verbrengen werben. Klir S. W. 
56,22 10 — Bolls: f. auch Se Syn. 188 ff.; 89; ver: 
alt. ft. Geenden, }. B. Woher. won. 501! ıc.; refl.: Ein 
Dahrhundert ihen vollbeingt fid heute. Yatten.-Big Ss, 
78 2; Wollbringung auch in Mz. — vollbrachte 
Kerle, Tonten sc.) 19, 4; @, 178; Garlenl, 21, a x. — 
I) Wirder⸗: auch (veralt,) — witder Yeint=b., ver 
gelten, 3. B. [4]: Soldis muja dir werdet „wider bradit”, 


) Waldts 3, p118 2; Wiederbringerhn dielfels. Sinpl. 


4, 534 au — Überbeingerin bee [Midtejetetwort se. ſ. H. 

— II) Wieders: wie gefagt  mwicher herftellen, J. B. 

auch Kranthelten. Marner NBiie. 2° ıc.; nam theol,, 

€. Eter. 9, 10 20.; Wieberbringungen, Uerrlich IB. 1, 

— Zu⸗: 1)3. 8, auch: Die Verſe dem Chor 4. ©, 16, 204 
14* 


108 durũs· Ibringen — Brönel 


lzur Wiederholung worfingen) %.; E⸗m een Trunt ob. 
Gins (Bismpl, 3, 15519), ca (W. Due, 5, 180) 4. xc. — 8) 
Yubringer, fahlL, 3. B. (Müngm.), |. auch arm. g, 
7a #.; Preditl 10, 850 x.; ©. Waller, au Epripen. Nerd- 
meh 2, Bin, Pumpen. ©. Br. 26013 Parrnemubringer 
[an @etwehren]. Wation.-Btg 38, aso a, d. m. — Surüds: 
nam. auch: Etw. im j-e normale Latze ıc. 3. Gegtuw. 14, 
38a, zumal Wundarzn.) ©. Orden ır., auch Kırrlide 
bringung, 3. B. Salke 26. 2, 25h; Moww, 5, 97; Alayer 
Romv. 3, 10a ıc. — Zuſaͤmmen⸗: auch Simpl. 2, 
217° x; Den Mund 4, ſchließen, aufhören zu Knien ıc). 
Mäleye Erz. 14 s.; Der Bufammenbringer bes Pulenms, 
Nerds. 38, 87 0. — ser m. 26.1 z. B. auch: Die 8. [bes 
Ständchene] Eufe Tag, 1, 205; 2,41. Yigg, j.bringen (Im) 
u. Zifgg, au: Wallenkein als Einyeits+®. Anſtum 17, 
1, 410 »Serfteller. [ebb.]; Exr3=-®.: Gebirgönzten, v. beiten 
metafliihe Schäge guu. begleitet werden, Qoav. 6, 289; 
Srendes (Sch, 22a], renden (Baumes Mb. Bi): Aricdht> 
(Fah Ms. 1, 3; Geſchente (Mladier, 91, Mb) W.; 
Hiller Bin. Wekerm. 287, 582b; Der Adebar |j, d.] als 
Kinber=®.; Aultur- (Matiom.-Big 31, 300; Ruudſch. 3, 
8, 3x6), Lit: (Garten. 28, 88331; Opfjer- Win Ein. 
Sräsole Rutt. 197; 188 10.5 Rettungs-®, Schach 1, 187; 
Ungläds:®, Auerb. Feritm. Kap, w u. v. ä. — ser[caft 
f.: bie Eigeniäiaft, wonach man ein Bringer (f. d. u. 
lite) if, 3. B.: Die Üder®, Gutzn. Cr. 3, 5 1. — 
sliht 0: ſ. auch Bringter u. 4.B.: Ans: Umso [ur 
beitellbare] Setourhriele. Gartenl 33, 300; Un⸗a · e lunver⸗ 
täufl.) Werthtitel. Mation.-Big an, 223: 2236 ıc. — Ein⸗: 
1) — leicht einzabringen, einzutreiben, 3.8, v. Horderungen, 
Ausftänden sc. 83, 138; Volks-Big 21, 263 sc, Gaik: 
Amse, Bundeszef. i69} A109; Geilp. io, Da ac — 2) 
(Et, einbringend, eimträglic x. Woman-Dig 13, 8, Mi x. 
— Erst Dem leicht ccm Radiwels. Schert Stud. 2, 18 ır. 
— Wieder: un-we, 4. B. auch 5, 22, 16; 1, a6 
= vv. wor; Umnmieberhr englichen Echzben. Urgenw. 
16, 5b (An. 158). — sfel n. +8; vv.: Hervor⸗: (vers 
ächtl.) fl. Seweorbringung, WErzengnis, Mords, 23, 8 ı, 
— ung 8; “en: z. B. aud: Ho&- [ugl. empor] ©. 
[der Epradie). Suiſchaz Aanzl. 174; Bei In⸗Gang⸗ B. ber 
Züge. Yundesgef, (70) 00721 ı. 

Brink m. {e)6; -e: 2) 5. B. auch Höfer Fremibt 
2,09; Rodenbg Wales 182; Schächleg Berihli. 1, 50, — 
Ariane, ig ac.: ſ. Brenn x. — prling m, ps; +: 
Art Apfel. Geyberg 1, 206%. — Brinfe f; -n: }. Sims. 

Srthe F, -n: f. auch Breie; Benen+ Mar u,Aler, 
4, 142); Meer- 11,38); See. sc. — em.: F. J Vrachte. 
— *n: 1) v. impers,: &s briſet fes weht ee Briiel. 
Halt Mecıciit, 280; Ga folk dilchtig mebriiet haben, 
Wefternt. 3, 2396b. — 2 f. preiſen. 

Sritfdr, (Britfch)! interj.: 3. V. 2.1 auch Garteal, 
97, 1180. Shmpl. 3, 251%; 4,109; Soph. Keiſe 1, 029 x, ; 
auch: Ganz p. Selm a Gr. ſdarum getomimen]. Menfe- 
bach @r.198: Heiderb,! — ſ. heidi 2, vgl, Schrder 400 i<.; 
elfäfl. auch als Ausruf ber Luft. Salon (73) 318. — 
ef; nz; schen, fein; ne: 1) 3. 8, auch Mrant M. 806; 
Fiſchatt 8. 1, 1741045; Dſ. (Mac. 8, 47624, Gerugenbark 
Gändm. v. 12%; Murner Reidw. 55°; Glutner did: W. 
Art. Ruſ. 2, 1, VIN x; Nerlins Zanber-P, [ugl, -Muise, 
Stab). W. 81, 129. — 2) aud) (Bnpierm.): (Beug:) 
Pet, Pritihhölger [um Atlammenihlagen bes Haldzengs]. 
Aarui. M. 2, 820. — 9) z. B. auch Döbel 1, 118; Onfern 
Gemsj. 78; W. Inc. 1, 188; 4, 332 3. — 4) auch Gäckiug 
2, 219; Tahus Bols 1,170. — 7) (ungar, Bergl.) = Fury; 
pritfgen: fargen. Schröer oa. — en tr; intr.: ſchlagen 
X. z. B. Auerb. DitRarfm. 8, 78; Desrient 1,106; Flſchart 
8.9, 752919; 5, 94291, SOMMläler Lind. 8, 06 2c.; Die Ellen 
bleche p., abriditen [unter Dem Abricht⸗, Pritiähnmmer eben 
idlagen], |. Marm, M. 1,155 30; |. auch Britide 7. — 
ka f; 8; he ſ.z ;n: auch Goltel Eſ. 1, 4; 90; Kewald 
np. 4, 185 x, — Zritteln tr.: fälteln. Sturpl. 1, 149%, 
f. auch Frifg 4, 1006; Or. ıc. — Brktelm: |. beäteln, 
pripein. 

Sroluiren m.: Buteus tft e, raubiger ſchwarzer Bogel, 
in temnidier Sprach e. ©. genannt. Ngff TE. 106, ſ. Vuſſard. 

Broͤckel m.: ſchleſ.: Brintel auch Wander 1, 468; 
Ein prinkel (Bitter Bach 2, 2), a Brinterl (Molks-Big 28, 
1864), eim Brimtel oltel Ei. 5, 16) — bitden; auch 
unverll,: Ritt ©. Brunken Meib Hat" ich im Behtilt, 


Bröcelaft — Brokaten 


8,138 10; auch! Schleifche Brüntelkuden. Daridie Rob. 
a0. — shaft a.: brödelig. Göbeke DD. 2, 56697, — 
— :n tr, ꝛc.: 1) vro celn auch Auerb. Adorf. 3, 10. — 
3) reil, Zandei. 514. — 5) (ungar,) 9., biegen Img 
letiſch im Ehen, jein etc.). Bihrder 40u; b, dgl, (ausisraden 
— Mile: Absı 2) auch 3. 9: Etu A. der Kurſe. 
VPreſte 38, 63 ac. vgl.: Die bärgerl, Solidität brödelte leiſe 
bin. BomamBtg 15,4, 522; fort-b, ıc. — Eine: 1) [f] 
wie eindroden, brödelmb eluutiſchen ıc., auch bildl. Möfer 
Ph. 4, 36 10. — 2) Ein eingebrädeltes buch Ab, hluein · 
gelommmes] Loh. CEAHofen. Ausg. 8,47. — Löße: 
auch intr,, vgl. Loskrüein. — Bors: [1] 4 8: Ten 
Hutnern Vrot worbrodelt, Auch, Lamdel. 2 — Zer⸗: 
(Velten) gerbrortelt. Srnnold Belt 8, 196. — Zũ⸗ auch 
intr.: Gut 3. [beöttchenweiie zufallen ac]. Unfere?. A. 
18, 8, 38 10. — Brocken: Im. x.: 1) 3. B. auch Mos.- 
Schat 13, 7, vgl, Inſel⸗S. 5; Fels⸗B. denglin Rord« 
oftafrite 2, 9; Ualion. Sig 84, 13; Eifen-B. G. B. v. Be 
ihäzp). Freylag D. 4, 218; Glas⸗V. (Scherben, Bracgins). 
Farm. Di, 2, 888 10. — 2) f. Wander 1, 488 1; auch: 
Betiel» (Olsar. B, 56h); Geburtätagd- (2, 154149); 
Riden>; Mittags» (Aatthiſſen €. 2,100; Shuippelr 
(Mügelgen 2161; Tafel-, Tiih®. (ogl. «Abfall, «Abs 
hub ce). — Een mächtigen ®. ſtilchtiges Stikf) Ihıwarzen 
Beoter. Aeſes. Ah. 2, 71 10.; ührtr. (ſ. 4) öſir.; Ein tũch⸗ 
tiger ©, [ftartes Ftauenzicanter]). Dügel sub; Diefer „Eoür 
Coä:Proten*. Abele Unordu. 1,242, vgl: Das tho 
ſchteleude lquatende] Sind 2, 219. — 8) z. B. auch SER 
Hoffen. Audgw, 8, u: ©. Ster. 5, 1681; Augelernie Schul⸗B. 
Geber Kind.d.. 14 ve; (ungar.) Ter ®. (das treffenbe 
Mor]. Schröer ob, — 4) audi: Em een Bnaben-®. 
sumerfen, Wander 1, 786. — 5) gnante, |. Ylodatern; 
Brrderlom Gary 24 ff. — Il tr.: auch (meit verbreitet): 
Dflangentheile, wie Blumen, Beere, Früchte (Obſt) atc. 
brechend pflüden, 5. B. Auerb. Höhe 8, 158; Garteul, 5, 
3576; Hanebl. (64) 3, 998; Moltei Treuſt. 2, 233; Mötene 
Ries 3, 143; Pichler Allıt.Gih.183; Vom Nujs:d, Schmtd 
4 81 5; Hopfenbroder, Wiehl Wand 267 2.; audı: 
Beeren (Mation.-Dig 25, 08) Blumen Gartenl. 8, 2b) ıc. 
abeb. — Durch⸗: (jelten) mit Eingebrodtem durch⸗ 
miſchen: Wild , . ., mit Eemmel burdöreett, Mofeg. Dicht. 
1,185. — Eins: auch Wauder 1, var u, 3. B. Yaculde 
Wahl. 3, 90; Luther Br. 4, 389; Stumpf 2250 sc; ſ. auch 
juch. — Hins 36: Den Hllinrern Brot 6, (wor«h.) ıc.; 
auch: Breit in be Suppe co, — allerlei Bemerkungen in 
bie Unterhaltung sc. hineine, bimaush, ꝛc.. — Bör: 
E-m Brordfen (ob.: Etw. als Broden) vor, hinwerfen, 
1. bin-h.; Gertenl, 13, 3976. — Bist auch: Etwas au 
(od. ein-}su-b, Haben [mit ©. Deitter fein) x, — enhaft 
8.: »btedenweile. Boman-Big 16, 9, 34. — dig 8.: aus 
Boden beftehend (dgl, brbrteiht). Matiyiffon E. @, 384 x. 

Srod-rl m. zc.: auch (f. Anın.; Mundart, 7, 158): 
Qualin ... Diefem HSöllen-Bendel. G. 2, 367 (vgl: 
Broden 8, 371] — zeln intr, haben, fein), 4.8. aud 
(4) Neuut 2, 8, 118 20.; Weherm. 268, 4&8h ıc.; Der Rand, 
ber bisher, Meil aus bem Krater gebrodelt war Balon 
10, 860 f Anm). Daneben (f, auch Gösche DD. 3, 
SBL?!; DO): Brudekt sc. Auald 50, 440; ©. 18, 38; Uerrig 
28, 471; Bades 5, 2750 (dgl. Nihentröbet); 1, 506; Wachen, 
2, 41627 ze. (Das Serze mat u. wubelt | vor Kitterbiien 
Grimm, es beubelt auf u. ſrradeln Klaf. Aschlegel 
8, 8) brebdeln. WilahenRoroft, 160:c,; bröjeln. Stalber 
1, 229; 288 :c. |®,, öflr, — laugſam arteiten. Nägel 4b; 
— bratdeln. Ähiwägen, 3. B.: Enfit ihn fort:b.! Noman- 
Mb, 3, 1, 177. — Bfkg. auch: Ju mäditl Schlucht, 
burdhbrobelt ». Källiihen Flammen, Burg Gich. d. Litt. 4, 
20a; Von ber ihm entgegen-b-ben Luft. Weſterm. 985, 4b; 
Daa verbrodeite (BI) Abendefiem. Rage rd. 8,106; Wenn 
das Waffer .. . anf kin zu brodelle. Schüccing Dunkle Th. 
21, x. — :em (zei) m.: Gartenl. 37, 294b; Gödche DT. 
4, 278h 9! x.; Fett: (Homesı-Big 19, 1. 800; Kerter« (Ap. 
32,2); Schwefel» Mfder we. 1, 70), Ba Auch (f, 
Anm.): In dem waruten Britten, der amd dem Geimache 
emporkieg. Matt. -3tg26,401; Dunft u, Braſen. Dresdener 
Uacht. (65) 381; Fratemt. Satten 4, 110 w. — »men 
intr.2c,: auch: Ausdrddung ift je wiel wie Auswitlerung. 
Zabl, 91a. — sen m. -3; ww.: 1) ſ. vSrodem. — 2) Ein 
2. Buder, |. Brot 3. — lg 8: ſ. bretis. 

*Srohät m, — »en a.; ans Brofat, Anerb Höhe 


Brom — Brot 


1,183; Geyfe 8. 7, 89; Wold:brer Diantel. Dahu Kampf 
2, 27a ıc. 

Kröm m. -(e)ö; -e: ſſchwzt.) voller Wiltgen: od. 
Deucizweig, 3. B. Alxchen · (ob. Eprleft-M. x. Stalber 
1,390, vgl. Bram; Br, ⸗Beißer. — se [5 st: Yunit 
der Samenäpfler. Oben 3, 0m f., dazu: Apfel, Peeceitz, 
Toben, Ganb⸗, Siriche, Mler«, Leber, Perl⸗, Babır, Hotten- 
B-n. — em tr: Blüthen:, Fruchtzweige (ſ. Brom), 
and: Blätter v. Zweigen abpjlüden. Stalber. 

Orsſam ım., m. »(e)8, en; -; Bf, -n; -chen, 
-lein, Brofämschen, -Iein, Bröächen, Bröfsfe)lein, see, 
Brösmel:ein, :i 2c, 3. B.: 8. m, auch Spindler 8. 1, 26; 
unentichieben, ob m, ob. n. Lahn Mühl. 184; 185; 
V. Hrat. 181; Al. M. 10, 478 €. PM}: Bet uw, ebd; 
f. aud; Maligifor E. 8, 108 1€.); F.e Dals jede Be, die 
ich genöffe, e. Diebitahl ſel. Peffel Br. 1, 189 2; mn. 
Brofem. hotjberg 2, 7b; (My: Die „oroifem“. Waldis 
2,3018), Berl: B-fein. Gertz. Möb. 88327 1; Bro« 
fämlein. Eye Dür. 121; Geroin. Bill. 5, 578; Breläms 
em, Meine 9, 848; 4,63; 11, 390; 20,81; Golabröfemtt. 
Aeiſerabg. Schiff 182; Bröklim Schettel BL; Ein klein 
Brhielein [bischen), Mank hut. 12; Brofe, rule, 
verfl: Bröfelein, Brüfele, Mundart. 7, 158; Brdferl 
GarisnL17,6795; DasiBrsi-)Mref'l, bie Brei'Im. Bügel 
4a, b; audi: Die Bröje, |. Bricke u. lollektin: bie 
yerbrörelte Spreu in ber Rornfchwinge: Das Gebroe. 
Simpl. 2, 134°! (vgl. Böse. 1,20%; 4, 1m). Dazu (f. 
Anm): Ei. zu „brößeln”. 3,88? (vgl, ein:, pubrotten); 
Zus Losbröfeln [Sorbrödein] bes Echottera hindern. 
Pichler Fir. 167; Die Näiemaden verbröjeln ben Käle, 
Ohen 5, 908; Berbrdielt, gerftinht. Viſchet HE. 2, 887 vr. 
— Srösling: f. auch Brefiel. — Brösme f,; -n: 1) 
f. Erofam. — 2) Art Stofifch, Gadus brosme, Ohen 
8, 149; Brosmer (m.?) Gartenl. 13, 5720; Broflen, 
Ztoaflihe. Vartiſch Augend. 355. 

Sröt n. :c. If. Anm.: Mz. ungw,: Butterbröder. 
Aneld 49, a): Sprihw. |. Wanter 1, #50, 43: 1) 
Nahrung, 3. B. auch: Sein B. der Eie Ftucht. W. 12, 
99 2; in engrem Stan |. auch Preditl 3, 120; Weſteru. 
2a, Ob z.; geſchieden v. Auen (ſ. d. 1). Fimpl, 1, 
3934 30; doch, in Zufägen, für feineres Geräd, 3. B.: 
Vatritel vom fpaniihen B... .„ melde ih anklatı bed ge 
meinen B-3 .. Öraudse, 8, 34! ıc, An Besug aufs 
tägliche ©. auch (Buchdr.) Bf Wert-JErift, ⸗Aus⸗ 
gabe ze. — 2) 3 B. auch: Zpeii‘ [f. d. 1] u. ©. fels 
Hatoft] Waldte 4, 343% :e.; ſprehw., |. Wander, auch 3. B.: 
Taftehn, ausſehen x., wie c. Junge, dem bie Butler vom 
2, gefallen, [Emalb Fin. 1. 179; Sartenl, 87, 3776), wie 
Cr, bem bie Huhner dad Brot genommen, geiohlen ıc., 
(15, Mia; 19, Möb} ıc.; Man fhmiert’s wicht Bebem aufs 
©. [ogl.: auf die Roje heften ıc.], wer man iſt. Auerb. 
Ge. 85 x; auch ©. umaigenehmen Mahrheiter, Mor: 
märfen: E-un Eiw. aufs ©. (Butter-®,, 5. B. CBcmeiber 
Leb. 1, 397 20.) geben, aufs (od, auf dem] 8. zu effen 
neben, 3. B. auch; mit Beesvettig u. Senf Stmpl. 3, 13422 
(ogl.: unter die Rafe reiten); Drohend: Ihnen ſoll Ihr 
8. ſchon gebaden werden! KSchneider De. 1, 27; E-m it 
das Tepe B. gebeten, vgl. Gentermahl; auch; isn bas 
lehte ©. geben. Walbis Efow’s Teh. v. 25 ꝛc. Schlef, ſ. 
Behäl 2, auch 3. B. Haltei Ei. 2, 41; Aundart. 7, 188 sr. 
— 9) 3. B. audi: Ander in weißen, voller, Karten „Bros 
ben”. Sundasgef. (SD) 2349 2c.; Talg⸗B. Kuchen, Prechtl 
4, 390. — 4) ©. der Tritbfat (3. B. auch Stmpl, 1, 80919), 
bed Clends ifreilige, Bol. 3, 40) x; Em ein „Benb'i” 
geben. Mov.Zichay 13, 389, vgl. B-Stele), vgl.: Lohn —, 
mus [f, d. 1] — u. ©; Een aus Amt m. 8. jagen. Yolke- 
Btg 96, 1A 16 — Für Mahlzeit hochd. gw. nur 
Sika; doch mundartl. von Srühfüd u. Geiper-®. ber 
ändl, Arbeiter: Das 8, eſſen; zum ©. gehen, f. Schm. 
1, 82; Mfleyr Mies, 3, 194, — 5) auch: Frucht bes 
Brot frucht) baums (f. b-, vgl, Ohen 8, 1571, u. Wffen- 
8.1; Indiſches 9, — indiſche Patate sc.; ferner: Yrötden: 
Samenlömer e-e3 Pilzes (bes Glückhafelle), aus deren 
Bahl bie Löteluden |[f, I. 203 Anm] Kom: u. Brotpreife 
vorherbeftioumen, ſ. rend, 24, 3, 506. — Iſſtzg., 2 8. 
mit Angabe bes Preifed für ein Zaib: [Halb:, 
Drei» 10]Bapenr; [Awelr, Bier 1)®roihenis); 
Dreier; Kreuzer; Pienniger; Schilling; Sech 
ſer⸗x. B. u., mit abſichtl. Fortlaſſung vieler nach 


[Almsfen]drot — [Hans(basen)}Yrot 
Analogie zu bildenden u. au verfiehenden, auch: 


Almofens: vgl, Bette, Epende:s. — Afhens: in 
heißer Aſche gebadner Brote, Aſchen⸗ Aſchettuchen. — Bet: 
[4]: (veralt,) das 2. prühfid, Murner NDihw. 92 f., 
ngl. Betglode. — Bettlers: Gott. 1. 1, 296, |. Bei 
1el-8. — Birne (fübd.): deſſen Teig mit gedörtten Ble- 
nen (legen, Guheln), Nähen, Gewürz ıc, verfehn ift (nam, 
wm Weihnachten). Pichler Allerl. 280, Kupel-, Kleten-, 
Edinig®. — Bötens: 5. B. auch: Em das B. abs, 
ageminnen, abſtechen. Freytag ©. 2, 2, 210. 9agta Marr. 
94; Molleny, 2,4, 3%; Stmpl, 4, 201; Teuseh, Sn 47 ac; 
veralt. für die Botfchaft ſelbſt: Bring das ©. | Berner 
hab mich geſchlagen tobt. HSade Bar. 3, 591 ıc. u. 
dazu (f. æricch 1, 122e): Vaulus ... hat .. das Evans 
geliune [ge] betteitbrotet” [nertündet]. Hedion Kirchent. 95h. 
— Bütters: ſ. auch Wach, 4, 961°9 ıc.; Wis ob like 
dal. zu beidhliehen ©. efien [fo Leicht) wäre. Spielh. Meihe 
5, 111; Man mania ſich wicht mit Tem 8, [unl, Brotge 
ber :ıc.) zanten, Volhs-Biz 26, 224 ıc.; Een auf e B. ein- 
laden 2c.; Gab es doch heute Abend e-e3 ber glänyenbiten 
mufitafifden, tangenben [f, d. 1a] u. betlamierenben Bute 
terbrode ... Eim fingendes B. Mo 4 121 10; Mit 
dleiſch sc. beiegtes [f, d, 1] ©. u. entfprechend: Fleiih-, 
Buritr, Shinten:, Sarbellen«, Kaviar-, Käfer ı«. 
Sutterbrot, verſch. (buch bie Betonung u. demge⸗ 


mäße Stellung ber T iche): Käfebutter: (OD, Ontargs) 
Brot. Andrerteits in eh 9, in man Bfiggn 


wie Bäume, verallgemeint |. d.) fiir gefgmiertes Brut, 
o ft. Schmelze, Sirmpsr, Honig x. Brot auch But— 
terbrot, Auch verlürzt mit nieberb. koſender Berk. 
Butting D, auch: Ein Bubding, weiht bi, mit Säle. 
Spiely. vᷣiatie. 8, 38 ꝛc. — Düers: fich längere Seit 
haltend, Übers Homo 219. — Dinks: zum Gebädhtnts 
dienend. 8 Mof. 24, 7, vgl. Ehau-®. — Dienftboten:: 
f. Gefinders. — Dinkel:: Speit:8. — Ehrens [A]: 
ehrenhafterworbnes, 9.Cidas, Opfk ‚Sand. —Elends: 
[3]: ſ. 5 Mer 10, sc — Engels: z.B auch Gb · 
dehe DD. 1, 01668, — Enlen:, Enters: (oberpfäls.) 
Abend:B. Fu, 1, — Faͤſtnachts-⸗: «Webid. Gar- 
lenl. 17, 86h. — Ferfene: (ſchleſ.) F- ei geben lauf die 
rien treten], Weinh. 1a; 196; vgl. Merfengeld ꝛe. — 
efte: 1) zum Feſt nebadnes. — 2) im Cgig. zum Iodern 
Melzer (od. Qos«) das feite, derbe Moden-®, bl, 
(1863) 8 f., vgl. Fehbäter, — Feüer:: 3.8. [4]. 
[Gödehe DD, 1, 7%4a?), wie Feuer im Munde bremmendes 
(Schmersens)®,. — Fiſch⸗ 1) Teichihwamm, Spongia 
kacustris. Oken 3, 211. — 2) |. Brodem Ann. — Fleiſche: 
3. B. (vom Abendmahl als Chrißt Fleiſch u. Leis): A. od. 
2eiba-®. Lihr. 3, 4888, — Wlöds: (in Norwegen): 
SHarter Brotluchen, J. Welterm. 3, 5n, vgl. Arad, — 
Frätene: feines Weit«®. (Beik. Epeiss®,) Fam. 3, 579, 
dal. Herren. 1. — Friedenss [4]: Siupl, 4, 39717, 
— Fröhne: für bie Fröfmer. More geitfär. 9, 28, — 
Fr — a DM; Morgen-®., Heilhftilet. Gregeron, Korſ. 1, 241, 
_ Fr 
fog. fhwargen Semmeln. Gegenw. 15, 43h. — Gebilde: 
in Form ed Thler- od. Menidengeblim:. Moman-Big 15, 
3,000. — Geiftess [d]: ſ. Rahrung. Seelen 2, — 
Gerſten-⸗ [2]: Mayer Konv. 3, 10886. — Gejindes: 
auch: Er Bicnete [f. Weint. 13%]... wie &-el.... für bie 
Tagearbeiter, der zu Mobott gehen. MHoltei Ei. 3, 230, — 
Getreiber [2]: Pretl 8, 14. — Olüdss: (Über: 
öfte,) weißwafferbejpremgtes, ſalzbeſtrentes Stil Bret, das 
een verfauften Stüd Vietz zum Gebeifen als erſtes Ant» 
ter gereicht wird, ſ. Wander 1, 1778, — Götters: 3. ®.: 
She Mus war G. ©, 1, 11 — Bein 2, 70 „Himmels-®.”, 
vol. Götteripeife, Ambeofin. — Brähams: oßne Herment 
bargeftelltes, Duft; „Dans W.” v. Bofler (dien 1871). 
— Gries-, Griktze: aus Gries- (f. d. IT 4) wies, 
Grieztuden, — Größs: auch: Pumheer Grofbrod! Ro 
wau · As 17, 4, 544 U. a, Dazu: „Grofhbrodigteit“ Matioı.- 
Big 34, 3 (Großmannajaht e.) — Häber: [2]: auf 
Opi 2, 2894; Hafer. Meyer Konv. 8, 10986 ıc. — 
Ändbs: v. Handf. Oröte. — Häfel:: Hagen Narr 109, 
. d. Folg. — Häfen:: 1) 5, auch Grimm Sind m. 
Sande, (119) @. AV (vgl, Haie 1, 2); Wauter 9, 
0. MP ; auch: Das fog. Mutter 
lorn ... H. Maunhard Rogpenm. 79. —Haüsldaden):: 
f. aud) Mundart 7, 290; Wander 2, 436, vol. Eveis:®, 


Uds⸗: Den beliebten Arüpftiletshrötdhen, den (f 


(Betratpe- rot — (Srelen-Wrot 


— Heirathö: (oberöftr.) v. der Yraut für die Hoch— 
zeit gebadues(„S aftört”). 488, Del, Hodzeit-®. Gryph. 
Zittm. 8474, — Herrgott3s: (im Ries) rotes Sliee- 
blüthenhaupt. Zau. 2, 331; SdmwäbW, 974. — Heiie: 
ans gemahlen Sen. OWeber Sog. 5, 109. — Himmels: 
3. B. für anna auch Srant N 10519; Kutter 1, Wa; 
Zihhe, 2%, 15 (vgl. 2. Mol. 16, 20) ıc.; als himmlische 
Speife, 3. B. vom Abendmahl Fleming 9 (Htummels-B. 
Römer 1, 291); allgemeiner z. B. 39, 1, 7; 28, 114 
(Ggf, Erden-B.), |. auch Götter®. ıc.; ala Pflanzen: 
name = Matttageiipe (f, d. u. Himmelt ſchwaben) Cyno- 
don u. Festuca #uitans; Juncus campestris f\ 
Sunger-8.); Trifolium pratense (vgl. Herrgetis-®.) jo 
wohl auch Yohberg 9, 2, 37u. — Dölze: mit Holy: 
mehl zıtan Öetreidemehl. Meyer ons. 3, 1080..—Hönigs: 
nam, mit Honig beiäimierte Brotihnitte. — Diünbes: 
als jabe, ſ. Hühme Hundetorn 2; 99; 8; 4 ff. 

— Hüßels: |. Sien-®., auch) Vlfder RE. 1, 364; Welterne. 
95, 5376. — Ingwer⸗: mit Ingwer gewürztes. — 
Kätfer:: Art feines Gehäd, Mohberg A, 1600. — Käfer 
butters; Onarg:®., verſch.? NüferQutterbrot, (ſ. Vut ⸗ 
ter-®.), vgl, auch: Gott ehr! mie mein arm Aüjenbrot. 
Wollen. 1,1,911; 1,1, 1072 x, [Anm] — Kajfämwes: 
ſ. Se Fremdw. 1, 691b u. das dont Hngeführte — Wani - 
betr, Wüben: ¶ Rucert Kol. 3, 131) 8. — Kaftanien:, 
Käften »: vgl. Birn-d. — Käüfs [2]: im Gaik zum 
Kauzbaden)®., k Bider-B. — Kirne 1) apa. — 
2) terniges. — Hlebers [2]: aus geteodueten u. gemnd» 
lenen Kleber (f. d. 2) Meyer Kenn. 3, 10,906. — Kleien⸗ 
[2]: vol. auch Bumperniel. — Klegens: f. Sim. 
u, Em. 2, 866 (Mdyen=:W.); Gartenl, 15, 168b; 17, 756 1c. 
— Klöfters: wie e8 in Kloſter bereitet wirb (val, 
Ronnen-®.), auch [4]: 4. efien x. — Andds: vgl. aud) 
„Radenbrö" (als Mahrung ber armen Schweden) Scuppius 
330. — Rörne: |. Getreide:B, u. Korn 30, — Arüüßs: 
Art Srausgebadues. — Kreuz⸗: mit ccm Areuz ber 
zeichnetes, 3. B. (in Bremen): Kasten, Kreusbröbe, Jos 
bröde. Mohl Bei. 2, 76, versch, Kreuser:®. (f. 0.) 
ScwähW. 78. — ſxiimm⸗: Rüngel-®., Kringel. Mnad- 
art. 6, auneht, — Kupfer=[3]: Der Beim Mupferfteitte 
ihmelzen (fog. Moharbeit) fich ergebende Rohftein, Kupfer 
fein. — Lebens: [4]: 3.8.: Das Hinmelssw.Q, des götll. 
Werts ı.; auch: Schmach, die Fein 2. [mit ſom Lebendbe ⸗ 
ruf verbunbenf ifl sc. Obers Uarda 1, 114. — Leibfe)d:: 
f. Bleiiges:®. — Lkin: [3]. — Löser |. geh, 2; 
Krenz®, — Lüfte: , Grafen. — Müiss: Meyer 
Kene. 3, 10866. — Mälzs: aus Malz, Rodenmehl u. 
alele. — zur Merbereitung. StralfiRordyt. 2, 12. — Mã⸗ 
nihots: ſ. Aaſſawev. — Markuss: Mareipan [vielt, 
entfianden aus marei panis, b. I. M.) ons. 10, 187, vgl, 
auch Wartubbrudet. — Märtinds: a B. (in Dres: 
ben) Mehl Bet. 2, 78, vgl, Martinshorn (f. d.) Eriſch 1, 
BB. — Mitleibös: [4] Cham. 4, 129, vgl, Elends®. 
— Mörgenz: f. au Kthr 1, 8. — Wunde: 1) 
‚Mund, Anm. 4) feimeret Brot (Tafel, Munditäd). 
— 2) telblicher, $ Seelen. 2 — Rädts: 
Abend-B. Campe. te Übels: 1) Zuppe v. Rider 
(Milhrahm) ı. Brot. Stalder 2, 236. — 2) Bil, die ala 
Kuhfutter fekte (nibelreide) Wild Liefert Phellandrium mutel- 
lioa, Rasmbiume, Durkeim ©, |. Muttern 1. — Nimms: 
imperetieifch {f. nehmen 14), im Anklang an „Nimtod“ 
(1 Moſ. 10, 8), wie Mimmts@ott. Fiſchatt 8,3. 336®> [Cer, 
ber Em das Brot, fen Gott tauti). — Mönnens: 
(urjpr. in MonnenHöftertt gefertigtes) Kenfelt, Adelaug vgl. 
Nonnenfurs. — Ol⸗ [3]: auch ölgetränkte Brotichnitte, 
— Primitten:: ald Abgabe für die gepiet, J 
Fremd. — Duärgs; ſ. Butter-®. — Raͤps⸗Iu) — 
Räuber: gemubtes Logan 1, 85#%, — Reis⸗; Meyer 
Konp, 3, 1088h, — Ringels: Arımm. — Nödens, 
Röggens: aud) (veralt.) Rüdten-B, Marne Ahrftarr, 
v. 8. — Sämmels: gelanmeltes (Bettel-®.)— Saͤnd⸗ 
5]: Lathyrus tnberosus, Erdnuſs sc. — Schänbe: (f, 
ſtz Ehren®.):_ Bettel«®,, Sch. Wander 1, 351, — 
Schmälzlen)s: f. Sntter®.; aud) (bair.) Brotidnitten 
in Butter gejotten. Sem. 1, u. — Schnetbers:: f. 
SchneesBerger, — Schöns: (nieberd.) Art Weih-®, mit 
29 folgen u. 2 Mumpfen Eden (Dimpen, vgl, Schönrocen); 
fcherab.: das lehte Baar e-e6 Leichengefolges. — Seb: 
fen:: 1) den am Tage aller Seelen u. aller Heiligen um · 
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berziehenden „Stelenlauten" gereichtes elgues Gebäd (auf 
Seelen» Weden, »gelten, f, Keit 11), f. Schu. 9, 297, 
vgl. Serlengopf u. etwa auch Seele . — 2) [4] See⸗ 
Ien«@peife (ſ. d., dgl. Geiſtes⸗V.): Waun er [&ott] ar mir 
S., wann er Rund⸗B. nur nicht fpart. Kogan 2, 138178, 
— BSörgens [4]: (f. Eiende-®. ıc.) Lohmamıı 3, 230, — 
Spelids: Roten-B. wird genanut hechd. Haus ⸗B. u. Ep, 
Tabernünt, 591; |, Sıym. 3, 579 — Gefinde-g. — Spelt:: 
Dadn Kampf 2, 189, Spelzew>, Dintel:, Korn⸗B. Heniſch 
ne. — Spende: als Spende gereihtes. — Spint:: 
Sp. a. frifche Rundſticke. Gartenl. 15, 54 b — Stord: 
[5]: ®it. Iris, Schwertel. Perger 1, 18. — Täfels: auch 
Zafelbröten. Oftldler Ev. 3, 8. — Tälg: [3]. — 
Tellers: 2) Brötden ed. Stild MWrot auf dem Teer, 
B. Be. vetw. Geringem. Luther 8, Ha. — Thräs 
nens [4[: Gödehe DD. 1, 4096°%; Wadern. 4, 901° ır., 
vol. Elends-®, — Tödten-: — Todten + Wed (f. d.) 
Scm. 1, 488, vgl.: Das Traner®. u. ber Trauerwein, 
Furzer Sal. 0. — Vör⸗: feines, das vor dem bers 
bern aus den Badofen genommen wird, Germania 
7, 48; MMege Ries 1, 21;8,8 0 — Weih⸗: 
auch: geweißeter. — Zauber⸗: z. B. zum Underwund ⸗ 
bat⸗· ob. Feſtrnachen gebraucht, Freytag ©. 8, 79 (1610), — 
Ardtelei f,; -ef: Dof. trodnce 8. Beruin, Hiſt. 5, 187, 
nach Serh’s Br. 1, 50, mo aber Zredenbrötlerei ſteht 
fe. Auftiſchen v. troctneut Brot, übertr. auf Gedichte ohne 
ansdantihe Bilder ıc] — Bröts, bröben tr. ıc. 1) aud) 
(tm ſtartform. Partic,). Die Swinglianer] Hiehen ihn 
ein gebaden, een „brödtern“ [j. d. auch eflerlit] 
Wett... ven gebrotenem Gott, Tather 8, 1705, vgl: 
Die Einbröbunge bed Leibs Ehrifi 3, all, — Im 
panatien (T. pn. bei Campe; Berbrotung nebjt ver: 
broten intr.(\ an ge zu Brot — werden u. — machen. 
— 3)intr, (haben): ats Kunde (f. d. I 2b, vgl. Badyak), 
bei er Bäder ſ. Brot mehmen, ſo: Er brotet, ſchneidert, 
ſchatedet, ſchuhet 2c. bei mir [== ich bin f. jtändiger Bälter, 
Schneſder, ESchmich, Scjufter sc. ZuwähW, A746, — 4) 
tr.: ſchwzr.) e. Geſchaft dur Umtriebe nach fm Gin 
einrichten. Sitalder 1, eas ıc. — sig a.: ſ. Großbrot, vgl. 
beogig. — Ardtler m.: ꝛc.ꝛ 4) Eiqgen⸗· B.. in: unver» 
heirathete Beri,, die ce, eignes Hautweſen führt, Scqqwãd. W. 
160; Scmäb.Merkur (77) 18 2c., ungedeutet (f. Eigen» 
brätfer), auch Wation.-Big 21, 299. 

Krött a: — grob (f. d. 7) im Benehmen. HScdmid 


Meeresft. 100, 
Krö (Ben) m. -en (-e3); -en, (Bröge): auch 
®rog, 1. d. m. auferbem 3. B.: 2) roher, plums 


per, fich breit machender Gefell: „Bde“. Sqerr 
Stud. 9, 878; Prolt\sen. Gartenl. 21, 517b; Beller Antib, 88; 
Pariftns Boltefr, 1, 2837a x; Banern» (Anerh, Landol. 
16% 2.) od. Lande Segeuw. 16, B16a 1); Beld> (Mation.- 
Big 30, 248 u. o.. Golbd= (39, 185 ꝛc.) ©, P. ıc; Hanb> 
wertsbroz. Schm. 1, 974 [&elen]; Kunfpeopen [cobe, 
fi als Kunfifreunde gebavende Obefellen]. Garten, 15, 1098; 
Wir nannten ih... „Schleihbrog"; denn er „brozte“ 
melt fx Tuce u. that ſich ordentlich "was baramf zu gut. 
Land, 43, 290c, Yeht werben fie grof thin, bie Tugend: 
Den. Anerb, jorftm. Stap. 18 1c. — sel f.; «ni Ee bide 
Propel (f. Prob, Anm.) Waldis 4, 1911, — split intr.: 
Jauch progeln 1; 2 (auch Friſch 1, 1416). — sen tr. 30.5 
f. progen, nam, 4) au: ®., brogmanlen ıc, Mtcamer 
1, 20h; 2, söh; Schm. 1, 84; Hügel dab; 1294. — 
:enhaft ».: in Der Weiſe e-e6 Brohen (vgl. broken: 
mäßig, «ig), 3, B. P. Unfered. (80) 230: P-igfelt. Gegenw. 
3, 22a x. — senthumn. (e)s; 0: = Brotzleuhaftſig⸗ 
teit, 5. B. Schere DI. 8, 805 26; P. Mevme 1, 55; Unfered. 
DM. 11,2, is Belde (Garten. 9, Bin; Wreitfäjhe 
Hiſt. 2, 1, 181 ıc.), Gold» Aatur 7, BB6b) 2... — 
serei f.; en: Weſen u. Aumdgebung e-e8 Brotzers 
(vgl. Brogentäum): Isre übermithige Progerei, Schere 
Gartenl. 26, 181b) 2. — sig 8.2 ſ. probig, auch z. B.: 
Set micht fo auf prehig! Volke-Big. 20, 5: Ein grok-b-er 
Bauer, Aurrd, Waldft. 71 (vgl, grohdretig), 

Brüd: L f.; -en; n. (m.) -(e)ö; -e, Brüche: 
Hüften» [wie Hoje u, Beinfleib: s 1. Bein»]Beklei: 
bung, ber jehr häufig, 3 B. aud) Aſchatt &. 1, 11891; 
1 ;9, 428; 21738; 5, 6133; Sean Welib. zisa; Aeller 
Feſtu. 710%; Stampf 1dia; Waldis 4, 3949; 0996; god; 
Will zc, U. Mur zu Auruer Lihr Narr. ©. wert; auch: 
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Ein Banzerel) ©. [Häftenpanger, Yede 4, 8, S1b; 
Die Bor, [Hofenlapl. Gryph. Tittm. 208 10. Dazu: 
Die Brüdler u. Sürbwer. Weifee Kugsb.Che. 2, 198 
{Berfertiger ». Zeberhofen.] — Ilm, n. ss Brüder): 
f. auch tu III 4; Bes u. für fonftige finnverwandte 
Ausdr. bei. Mon. 3, 977; Fehn⸗ od, Behwenbrüce, 
DMoor:M. ebb.; Monsbrüde Aus. 58, 8a; Tas 
Eswimm-®. Ötker Belg. 541; Bahr M. 149; wach dem 
dranf Wachſenden: Wald» (Ohen 7, 475), Eller: (Meyer 
Kotio. 8, 10778), Eld= (Mater 15, 8770), Ellen», Erlen, 
Weiden: a, Schilf- (Martenl, 18, 8866), Heun⸗ (Grimm) 
», auch veralt. (fir d. Mbleit, v. brechen): Fin Sumpf 
od, In⸗B. Meifersbg Poft, 3, aıb u. mit d. Kolleftiven 
Ge: (wie Wesirg ıc.): Die Schudpadden, | fo Im Gebruch 
u. Teichen waden. Bolleny. 2, 1,482 x. Dazu, nam. im 
den geogr. Zifsg. für die Bewohner ed B-ed: Die 
Oberbeüher, Daheim 14, Mb; auch in d. Weile 
inbefliuabler Ew,: Die Oberbruher Ganie ı. — 2) 
(f. Ann] = Laich Gbruchen — lalchen) Btalder u, 
wie gefagt, (v. den Matte sb. Kielſrdſchen, ſ. D.): Die 
Hanptbräcdel im Freſchlaich. Fifehart B. Dia, jo auch 
(in Grium’s Wörterb. arg miſsverſtanden); Wie erfro- 
tene ob, erbörzte Fröidinid, Rofanngel If, d. 2] m. Hanpt-» 
dridel, Dr. Gar. dia ıc — 
II. Brıldj m. x.: 3 B. auch: 1): 6) Einſtu 
nam. bergm., auch: Au Bet banem. Mom. 7, 708, |. 
8.-Ban. — m. (vgl. k) auch Parifus Woltsfe. 4, 1800 
(f. brecen am] E verfiel in Briche [Etzafel. Fom Wis, 
8, 307 vr. u. als neue Ga: In eine Ariche v. MO Marl 
vermißellt. Matlon.-Big 19, 186 30.5 auch 3. B.: Berwwirtte 
Holzungsbrüchten. Dtäse Landgem. 10; Die uren« 
bruche inicderfächl.): Etenfgelder Fir wnehelide Ewänge- 
rung. Abelang 2. — 4): a) weide.: Die ©-e [mohl 
nur Drckf. ft. Prüde] ya veriöeiten. Matthiffen E. 9, 187. 
) auch — Grund:Lähne (od. «Lawine, |. d.), Murre 
(f. d. III. 1) Mog Met. 1, 9, auch: Murbriee. Pichler 
Alex. 18; Scha. 8, 618; Schner>-®. Aumpf oda; Bode ir. 
— h) auch v. zerbrochenen Geſchirren, Berätbihaften, 
vgl. B-@rild, Eifer, ⸗Glat, held, ⸗Silber x, + B.: 
Ter Kleinhandbel mit altem Metallgeritb ob. Metall«®. 
Bunbergef. ſco 851; ahnl.: Erz:, Glas⸗, Weib, Mielflnge, 
Suter ·. (vgl, »Brecten), vgl. auch allgemeiner, 3 B.: 
Der Bertauf v. Ealei:®,, Honiguden«®,, Chololaben⸗ 8, 
w. Mareivanıd. lod. Bruciiiden], MWetten-Btg 84, 11, 
Pfefertuhen 8. 5 x. — 5): b) 3.8. auch Meyer Kon. 
8, 10770. — d) 3. B. auch Gundtageſ. (a0) angist; 176) 
155 Mt; Garteul. 95, Bon; Sch. (Böbehe DD. 2, 194033), 
fpätre gung? va an Yalsersctuec. et 
brechen 0. — „m. abſichtl. U chung vieler 
nach Analogie IN: au mehrenden * zu verſtehen⸗ 
ben m. Sm. u. Em, vgl. für bie, mit Vorſ. auch ben 
entfpredjenden v. brechen, auch: Abs: 4) Der verwittt 
dat den Stab-9. ſſ. db] | 1, verdient Hat den Lebens-«N.- 
u. ⸗Abſbruch. Rucert HB. 11, 30 2. — 5) verali. 
auch f., |. abbregen 3 ıt. 3. B. Kutter 8, B77b ac, — 
10) jäh, fteil abfallenves Terrain: In ben Heilen Mer 
Brüädien bes Weſtrich. D. ſtp. Arieg 1, 129; Die Höhen 
Uferabbrühe Giſadtt'n. Preſſe 3,3. — Aders [le]: 
M, Aropſedi. Stiſch 1, 120; 5806 (ogl. Mberteopfi; 
Krampf. Bono. 0, 397, vgl, Enmen®, — Hitlers: 
1) anechter, nam. [Ad] (Recpent.) Meer Rene, 3, 10776, 
— 2 [10] Rahtarm-®. — Alabfter: [5d]. — Ans: 
1) (bergm., vgl. auch brechen Ab; abitufer ar.), ſ. auch 
Zabl, 50b; Bob; Welent 1, 2, 1439; Schenchenſt. 9 ıc.; 
f.: Erze, Meteo, Eilen⸗, old, Hupler, Eller, Bine, 
Bin, — 6) &. des Tapes, er neuen Zeit sc: auch 
Beim Me [ugl. Muhgauge] i+3 Boterlandes, Kreitfchke 
Hiſt. 1461. Wie Das Dicht, wie dieſer Gotted lt. H.lMacerı. 
4 412; Die, Erihlitterung bed fürdtheren Bidte Ks, 
Difcrer UE. 2, Mt lbes im Aranten anbrehenben Bemuflt- 
feins); Tages». Salon (7) 28 u. a. — 8) auch (Holi- 
hanbei) — anbruchiges (f, b.) Hols, 4. B.: Eichen, Buchen: 
A. x, Henftrel,-Biz, (860) 10 il. 0. — 9) (veralt., vgl. 6): 
Der A. |beginnente Aud⸗ — bes firengem Waſſer⸗ 
ftuffes. Simpl. 8, 1692, — Kereits [Ikj: Welke-Btg 
3, 2236. — Auf⸗: 1) . B. and: Beim erſten Eis«H. 
Unfered. R3. 18, 1,579. — 2) W. machen — aufbreden 
5, felten v. er einzelmen Perf. hamb. Th. 2,30, — 
3) (bergm.): wicht unmittelbar zu Tage ausgehende ſchac ⸗ 


Nus · Ihrvcij — Gxrd· rvch 


ahnl. Gehirgböffnung in die Höhe, Scpenchenf. 14; 247 
(f. brechen 4b). — Hüse: 1) Doppel:Bfisg- 3. B. 
chen: (Mehrei Leleh.Oberf. 5), Maßen u. Dampf: 
(Hemh. @. 1, 302), euer (234), Flammen · (839), Feuer· u, 
Beftele» (a, Gluthhe (Campe), Lava», Moor= (iertelj. 
4, 218), Schadens (Mamk, 8,1 23851, Schlamm⸗, Bejuvs« 
ws) U, vgl.: Sonnen ausbrüche (in den ſog. Krotubr ⸗ 
tangen], mit denen verglichen bie verheerenden Bulfan- 
auöbräche unserer Erbe als eltel Spielerei erihetnen. Nerds. 
18, 348 te; auch: Eiferfute: (AllgmBigWeil. ıR80, 5880); 
Ertrantungs> (Matiom-Bts 32, 57, vgl. Matſen⸗A. [v. Er 
tronhingen] ebb., Senden» 35, Arantheitss, leder» ıc.); 
Gefilhis- (Moman-Ig 18, 1, 49); Valks-Dig 26, DA); Heiter⸗ 
keit: 11388}; Jammer · ¶ Sartenl. #7, eb); Araft« ¶ Gegeuw. 
14, 2b); Saub» (dom. 3, ME; 5, Mol; Leidenſchafts 
MochB, 11, 144): Schmergent» (Bomam-Big 16, 1, 80}; 
Schredens» ¶ Glaſenapp 2, 7), Bergwelflungs> (Detlef Capri 
3, 1m) U; Zahn⸗ A.; dns Hetaustreten ber Bühne ıc. 
Falke Th. 2, 49, vgl. 1, Mb; Mac An. ori. — 2) 
entiprechend tr, auspredien, 4}. B. auch: Der BolleA. 
(des Tunnels]. Malton.-Big 29, Bit; @. Tieiner eifermer A. 
[Anstau, Borisrumg im Durchtruch ber Maner), Guhk. A. 
84; auch — Prad-Theil, -Etlid w, Rreittmait Kod.cle. 
Kam, 1,89; 6, 1: Behenandbrilde DES: Musbrühe ans 
een But, AlgımBeit.Betl. (44) S. Isibe u. d. — Baͤnk⸗ 
ud: Ehrsbanttruh. I. 8, 7. — Bein [Ib]: 
auch Bez. eined Spield um bei. hohen Ginfah im 
L hombre [glelchfam zum Hals · u. Beinbrecen], — Berge: 
auch 2) ſ. Feis:m. 2. — Blätters: En blättriger. 
Slerer Rowv. 3, 5ash. — Brüchäs [dd]: Veucatzeit ect 
De, 10776 2, vgl. Doppel: 3, — Bruͤſt⸗ [fe]: 
Kopfe, Bruft» n. Unterleibapräde tr. Aeuu. 8, 97. — 
Ehotoläten:-[4h, Shor-]:— Damm 1) Na]. Weterm. 
264, 5766 ır., vgl, Deide, Urunde Namm«B. — 2) j! e] 
(f. Damm 4), Meyer Kor, 8, 20786. — Därms [le]: 
D.; Ned⸗V.; Darmmepe®, »c. ebbd. — Deich- (tel: 
Öther Blelg.500. — Doͤppel⸗: boppelter, 4.8.: 1) [tb]: 
Ein D, des Bruſtbeins. Volks-Big. 20, 197B. — 2) (1c] 
z. B. Darmnep®, als Verbindung v. Darm: u, Reh, 
— 3) [ad] vgl. Brucht·. Seiten, — Drãht⸗ [1a]: 
3 B. Stangen», Drahtbrähe [bei Telegraphenleitungen), 
Voſt.n. Telegt. (70) &, 108, — Duͤrch⸗ 1) 3. B. auch: 
D, ber Yihne, Soch An. 108; Falke T6.1,995b; Hahıtt-D. ı.; 
D. cEs Deids 1, LCaudiu. Preſſe 4. 1970; Mon, 5, 800; 
Deich: (Volhs-Dig 27, 7A), Damm«ı.; Strom« (Mom, 
6, 805); Geblurga⸗ (d, mb); Fellen- (Meflerm. 268, Bila), 
Quer« (Dfmtrlegi, 191) Durchbrüche zr,; Zum D, tonımen, 
auch Warkers. 4, 459°°; Curtius Kt, 198, Durchbrilche er 
neuen Zeit. 25; Ium Gnaben«D, gelangen [pletifriich]. 
Euapp Am. 1, 230 x. — Ehe⸗ [Ik]: fchersh. verfl.: 
Ehebrüdhelden,. Gegenw. db, 30a ıc.; Dobpei-E, [e-eb Mer: 
keientheten m. er Vecheiratheten] ꝛc. Dazu; Drin, wird 
feivolt, geehebrunt. Kerl AMent.ätg 10, 47. — Ehr⸗ 
[1k]: Zuque, Etrr- u. Tugend«®, Kogau 1, 1849, — 
Ehrenworts— [ia]: Unfered. RB. 14, 1, 214, Dgl 
Bort-®. — Eid⸗ [Ik]: auch Eibe-®, Waldis 4, geil, 
— @ierfiods: [fc]: Meyer Sonn. 3, warb, — Einst 
3. B. auch: Ter Wafjer-E,.. Ein gewaltiger €, unter« 
irdiſcher Maflertröme, Gartenl. 17, 276a; 9780; Volke-Big 
27, B3B 1; Der €, loegelaſener Leidenſchaft. Mor Scah 
15, Bi x.; Gewalt⸗ E. in bie Türtet, Volke-Big 24, 307; 
Bei Raubeintrüchen. Ereytag Alm. 5, 197 ,, nal. 
„Antınh". Marner NO, pa 103; Wanderh. 2, 242 ;r,; 
infonberheit v. Dieben. Strafgeſ. & 213, dgl, Cinbrecher. 
&-4:-Diebi(ftahl} 1. ; ferner: Bel E. ber Nacht; Bei Racht⸗ E. 





⁊ Weherut, 200, 1826 ı0.; Den broßenden @, — Einſturh 


der Querbalten. Scäding Brondh, 1, 38 1c,, ſchwzr.: 
E.: weicher Schnee, der unter ben Fühen einbridt. Stalder 
1,30 »e.; auch (bevam.), z. B.: Birken» (j. b.), 
Uimenz (f. d.) @. ob. »Brut. Scheucheus. e2; ferner 
— @inftentmen (f. d.), ber erſte Anfang er Funbarnbe. 
ehb,; Mothes 1, 79h sc. — Kiss: 1) [3] — Eisgattg 
(i. > Kohl Pei. 1, 45. — 2) [ngl. 5d), Stelle, wo 
Eis (für Eisteller) auf Ge dm gebrochen wird. 
42 20; auch — Witledh (Wale, Wuhne), Mohne Zeiticr. 
4, 51. — 8) [4b] (Borken) vgl. Duft⸗ Samer⸗ V. — 
Eiter: [te]: fulke Th. 1, 389b., vgl. Fleiſch⸗ v. — 
Erz; 4 B. auch: Mei dem G-e [Erbrechen] biefes Glaues. 
.27,7. — Erd: [1]: Eidfel. ©. 40, 208 ic., aud: 


(EU — Sand · HBruch 


Erbenbräd. Frand Weitb. 1780. — Erz: [4h: 5b; dl 
— Fälten: [2]: Falte: Tie der Bewegung anpaffenben 
Falleubrũche. MarbS, a1, 105. — Faͤſten? [Ik]. Ou 
After — Fülle: er Reihe, Kalte, 9. 
[= Bräsigt), Kar. m. 1,9. — Feldes: 1) [50]. 
— 2) fid) durch Wellen bredienber Weg: Dach enge 
elfentriie. Si. nisb. — 3) [Ig] = Felzſturz ı. — 
#8ffels [1a]: Das Srechen (Berreifien der Feſſein). — 
Firſten⸗ [I]: ſ. (Giefen-ein-®. Säendenf, 7. — 
Fle iſch⸗ [Le]: 9, SodenF. Falk 24 1, 0b; Ama, 
— Fratenglas: [5d]: Seat, Iinmober u. Frauen 
nlndtriide, Aeus. 10, 897, |. Arauen, Wariensihlad, — 
Friedens: [Ik]; Gartins Mt. 9; 36; 9. am ihrem 
Bertrauen, Salon 10, 9, 8 ıc., auch rich-®, Stumpf 
zäh oe. 4 B. Held» ifation-Die m, 5), Haus 
Stratgeſ. 8 199; 290), Sands if 12071) W., nal. Lande 
friledbrache rei. Filhert @, U, 802320, — Fuße [ib]: 
Alamyinger 212, — Gärs: (Hättenw,) Brad, ben ber 
Garmarer m. dem Bar Eljen ins Mupfer mendht, um mn 
Garipan ben Zuſtand ber Mupfergare zu erlennen 1., 
(verih.: Baraut-B.). — Gdftrehtä: [Ik]: ſ. Meike» 
B. — Ges: Mangel ie. ft, Gebrechen (j. d. U. Gebreften ne); 
z. B. auch ArsmtQ.01'; Fabl.85sa; Sachs Wöd. 1, 15818; 
Wadtern, 2, 455° u. noch Wabener 4, ais c. — Gehirn: 
tel: Sims, Kepfı®, Falhe Th. 1,5180, — Geleits⸗ 
Lk): Gegen. 16, db; 5b u. — Benid- [Ib — 
Belinnungss ik]: Gegtaw. 15, 1556, — Gicht⸗ 
[1b]: 3.8. nod Scheel em. a. — Bips- [5dl, — 
las: [1n; 4h; 5b]: f. auch Frautnalas⸗ B. — Gloͤt⸗ 
fher- [1a: b]: Die durch Welten- Iſ. d.) u. ſelbſt Het: 
ſcherhrüche auge richteten Lerwuüſtungen. Velke⸗Dtg 26, 10 B. 
— Gölds: f. EB. — Gruͤnd⸗ [lo]: Sruch im 
Grunde imie Kamm ®. Int Kann) es Deihe, Damtms, 
Schute Holt. a. 219. — Halbe: 3.8. [2]. Bruch (Falte) 
wodurch e, Bogen, Blatt Napier in 2 Hälften getheilt 
wird (vgl. Rand ⸗B. 2): Alten werben gew. ani Papier 
mit 8. (0d.: auf hafbtrachtges Papier) geichriebeu, |. fo 
halbbrilchig .J. B. Meiner Aind.Mom's 1, 207; Yoman-Dig 
2, 1, ma. — Häörbann: [Ik]. — Her⸗ x: Der 
Herein«®, — wilder Beibenihaften (Amsımlar Brefche 76), 
des Wetterd. (feiner Stein 1116); Der Deruor«, Din“ 
barh-®. der Zähne ꝛc. — Herzjends [Ib]: aud v. 
bergbregenbdein Bammer, Yngläd ic. Detfchhg Banpl. 006, 
— Hiens [1 ec]: Bebien: m. — Düftausienitt: [le]: 
hernia ischiadien. Meyer Aonv. 3, 1078h. — Kübel: [la]: 
B. (vgl, Drast-®.) Unfered. RF. 18, 1, 757. — Kaͤll⸗ 
Ihein * [5d). — Kalt: (ti): zur: (Ggik.) Rois-B., 
»Brügigtelt des Gliens 4. B. Barm, ©. 1, 10; Viertelj. 
R, 32. — aͤmm⸗ ſ. Bruns, — Kapitulations 
18]. — Atttens: 1) [1a] j. Zeile, SUB. — 2) 
4d), F Kette 2:5. — Kirch(en)⸗IUX]: Satruegtum. 
— Ainöchel- [1b]: Natien-Mg 28, 151. — Köhlen» 
5d]: Fabl. 54h. — Kontraft: [Ik]. — Röpf: [1b]: 
. Stäbe, [le] ſ. Sim. — Krrtide⸗ Bd — 
Rüdens öl: 4 B. Sonigr, Pfefertugen-®. — Län: 
gens: der Länge nach, 5. B. [5b], Ggitz. Quer, 
Brett a, ass. — Lättens: 3. B. (Berkm.) Dieicht, 
woraus war Holz für Laulentelßer ausbridt se. v.Ferder 
Berti. 139. — Mariele)nglass: |. Frauenglas· s. — 
Märmor: u Ip Mäftdarm- [ic]. — Meifing: 
4h; 5b]. — Metälls; |. Enn:®. — Mür: [db]. 

ach⸗: ſ. Tafel-®. — Narbens: 4.8, [ia] Bruch im 
der Narbe (f, d. 8) v. Leber x. Prechtt D, 20. — 
Nieder: 5.8. (nach engl. breakdown) e. morſch v. 
feibft zufanmengebrogener Bauın (Egſtz. Winbfak). Ausld. 
wo, 4808. Pflicht- [Ik]. — PBörphar- [Bd]: 
Eher Hemos. — Duärzet [.rauenglas-®, —Outrs: 
f. Lingen«®, — Rände: 1) am Mund deſindlicher. — 
2) in Papier sr. durch Bresen (f. d. 3b) erzeugter — 
nebrochener — Hand, 3. B.: Mittelquerformat m. et M-e 
für etwaige Rachteige. Bönig 15, 158. vgl, Halb, — 
Rechtös[ik]: Mation.-Ptg%0,182; Nerh®. 12,398; B1,74.c., 
of. Wattredits-®, x. — Megifters [ik]: z. ©. v. 
Sängern, ſ. Regikter 2d). Unfered, RE. 14, 1,818. — 
Rippen: [1b], — Röh: [Hi]: (Mondrilhtat.) die fehler« 
hafte Beieftenheit eb nit gentgend nefrlichten (rebeiten- 
artigen) tilens. ſ. Suhendenk, 105 — Möths: Rath: 
brüchigt. fd. 1.2. — Sünde: 1) [4b] Sandlawine 
(1. d. vol. RaAr⸗S), auch [5d]: Sanbzruse (f. b, vgl. 


(Schüdel(hnachen)-Hrud; — (Hels-Jbrüdhig 


Sand-Büdje, Schelle) — fandiger, für den Adertau wenig 
ergiebiger Voden ıc, — 2) [1b] Eptütter«®, (f. db.) m. 
etwa janblorgroßen Splittern. — Schädel(fnochen): 
[1b]: ⸗alne Th. 9, 26. deiden: [ie]: 
gg Mutterjgeiden-®, 1110. — Schentele: I) 
[1b]. — 2) [te] bernia fermoralis s. eruralis. Slayer 
Konv, 3, 08h. — Schiefer [5d]: Marm. 3, 87. — 
Schiff: [Id]: Sobr. eb, vgl.: Des Ausdruds „Ed. 
Leiden” bedient fich ber nordd. Sormann nie, „dad Ediff 
verlieren" 2. WibldUnterhalt. ꝛe. 4, 167; Winter-Sd. 
Waldmüller Cuard. 4 w.; auch: Schiffbrüche in der 
Luje [fe Luftſchiffſ. Womam-Dig 12, 1, BD; Zunft Sc. 
93 20; libertr.: @-en Lebens« (Mefterm. 209, 129b), 
Liebes (Fremel Silo, 1, 199) Sch. erleiden ꝛec. — Schlüf: 
felbein: [1b]: Bonn. 9, zus. — Schnee 1) [ab]: 
Echneelawine (f. d.) Stumpf o8a; 606n 1c.; auch: Das 
Ein x. Durdidreiben des Schnees unter den baranf Wan— 
delnden (vgl, Schweebride u. 2) z. B. Valke-Dig 26, MA. 
— 2) Iab| Bsıam. vgl. Duft-B, ꝛc. — 3) = das 
Drehen (J. d. 4d) des Egnees vd. der Bahn durd dem 
Sauer, vgl, Rutener. — Schulterblatt: [1b]. — 
Siil: f al: 3. B. bei Bofvarbeiten. Row. 3, 898. — 
Sitgele: Das Erbrechen ers Sichels, — IN: das 
wiberrecjtliche. geri. Nürger-ätg 14, 26, — Silber⸗: ſ. 
EB, — Splitters: jplittriger, 4. ®.: 1) [5b]. — 
2 1b] Fraetora eomminmiva. Mon. 9, 218, dgl. Sand. 
täbs [1a]: das Brechen (j. d. 24) des Stats über 
Veruztgeilten, 3.8. Bervtnns HiN.8, 141; Bert (f. Ab · B. 4). 
— EStängene: ſ. z. B. Drabte:®. — Stimme: ber 
Vorgang, wenn die Stimme fich bricht (ſ. d. IE), Stimme 
wechſel, Mutation 5. B. Gegenw. 17, 704. — Tüfel: 
[2]: (&aj.) das Brechen od. Falten des Fenfterbleies zum 
Einfaffen v. Wlastafeln u.« die dazu verwendete Worrich 
tung, i, zuar Bor-®, m. biderm, Na» ®,. um. dlinnern 
heißen; f. Prechtl 3,300. — Tälg:: 3. 8. [le]. (bergm.) 
e. v. Zap (f. d. 1a) aus erfolgender Tinſturz. Garicul. 
17, 2788, auch Tages» ©. Nation.-Bip 39,151. Tügend: 
[ik]: f. ee-®. — uͤlm⸗ [ig]: ſ. Cin⸗v. — uͤm⸗: 
2) (Bucdr.): Der U. [bie, Umbrediung] der Sahes 

zur Solummenbildung ic — linterleibss [ec]. — 
Berfäffungs: [Ik]: Mation-Btg 81, 376 ıc. — Vers 
traͤgs⸗ [Ik]: Garlent. =, sıra. — Berträüends 
[1]. Anerb, Saubh. (3) 2, m; 3, 198 ıc. — Börse: 1) f. 
Tafel»®. — 2) ſchwyr.) buuerichte Zubſtanz, die ſich 
ausſcheidet, wert die Siete [f. d.) über dem Jeuer wieder 
tocht. Stalder 1, 393; |. B.-Anten, «Butter, — Wäffer:: 
1) [te] Hydrocele, Falke Th. 8, 351. — 2) [Ib] = 
Woltenbruc. — 3) [5a]: Ort, wo das Waſſer ih bricht: 
a) — Brandung, aud) Wellen, Wogen ⸗· B. — b) — 
Bafierfall, Mufen 38; Stumpf 47a. — BWögens: 
(@ellen-®.), |. Bafler:®. 3a, 4. B. Kenan MED. 36; 
Bodenberg Sylt 54. — Zahn [1b]: Falke Zu. 2, ana. 
— Binte, Zinne: vgl. Erd. — Zinnöbers [öd]: 
. Brnuenglas®. — Zucht: [Ik]: ſ. eir-®. — Zwerch⸗ 
ells [fe]: Meyer Komv. 8, 10796 u, d. m. — Orũchel 
m. 5; uv.: I (h Hanpt-®., ſ. Bruch II2. — Ich: 
Kiren®., «Brecher (f. d.) — Brutchen intr,: G he⸗b.: 
f. Eeörud. — Brüd-, Bruder m.: ſ. Bud III. — 
Brücerri f.; -en: Lamdfries-B.: |. Friedenshrug. — 
1 Sritdyig a.: moraftig, fumpfig, 3. B. auch Lramgeis 
Med. 195; Windel 2, 569 ıc., Daneben: brücdhig. Höfer 
Dremdh. 2, 280; jumpfbriidig, DMeume 2, 88 — III 
rüdjig a.: 3. B. aud) Nation.-Btg 20, 287 ıc. — 2) auch 
Garteul. 15, 39h; ©. Pb. 19, 292; Scherr BL, 2, 344; We» 
berlin God. 59 19; 274239; Wefterur, 270, 754 16, — 9) aud): 
Bolten an der *3 Bern E —* u. treulos werben, 
Stumpf 5500. — . all ‚ft. [4] — [3) — 
vol. nam. bie 3 Tee. | In, — —— DR * 
0. ik abgebruden]). Weieru. 274, 49a. — Durd:: 
1) Weralt.) wit Durchtruch (f. d. 3 = Dinrrhöc) bes 
haftet »c. Fiſchart Grohm. 32; Taberwän. 760, — 2) den 
Durchbrichen des Deich, Tderfeiwenmungen anzgricht. 


hadriges Eijen. Mar. M. 1, 10; Mation.-Btg 16, 311. — 
Gäftreiht: [3]: Gartenl, 15, 8074. — Gefinnungs: 
[3]: @-teit. Velke-Big 30, 218. — Gicht⸗: (auch: Der 
Gichtbriltige. Knther 1, 414b) W. 11, 274 1c.; Ge Hänfer, 
Spielh. Pr, 6, 197. — Haͤlb⸗: ſ. Salbbruch. — Haͤls⸗ 


oden brüũchig — ſdret · Mũcne 


(veraltend) hals· brechend, gefährlich 1c.: Se Verbrechen et. 
vaſter (Mohberg 1, 35h), Duelle Wiedessaun Apr. 48), Mathe 
ſchlage (Dec. 88) u. — Höden: [2]: an em Hebenbruch 
leibend ; impotent. Frank Speiw. 1, 8a. — Rapitula= 
tionde [3]: Welerm. 3, 351. — Kontraͤtt⸗ [9]. — 
Lebens⸗: 2, mit ber Welt immer mehr jerfallend. 
Koman-Btg 18, 3, 756 lebenoſchiftbrũchia? — Pflicht⸗ [3]. 
— Rechts: [3]: Mation-Btg 36, 559. — Höher: Roi- 
brädiges Een. — Schiffs: v. em Schiffsbruc bes 
troffen; auch; ihm verurfachend: Sch-e Klippen (Olsar, 
Reli. 292), Meere (Hy Hor. 1, 161%) 10.; Lebens- ſch, |. »b. 
— Treu: [3]. St. 11890. — Berträgs- [3]: Wolke- 
Big 28, 19B; B-teit, Matlon.-Big 21, 175. — Vörs: mit 
der Rede zu dv. [voreiligl. Campe) — Worts: [3]: 
auch: %. gegen Imbd. Aatlen. Atg 31, 318; teilten. Mn, 
Hann. 5, Mıc. — Brücjler m.: ſ. I Scuch (Schlufs). 
— Brüdpling m, -{e)3; -e: (fchwar.) Brödel, Bruce, 
Trimmerjtüd, 3. B. Eis (MerlepfAr 309), Gleticher (16) 
Be. — sten tr.: 2) auch ſſchwzt.) ©, aufb.: em 
Leiterwagen durch Aufbinden der Leitern nm. Zubehör fertig 
machen. „Stalder 1, 28. 

Brıd L; -en: f. Brite, Anm, — Rrüdt n. Ae)s; 
mn: Ber; Brüdenwert, etwas als Brüde Dienendes ıc, 
Weferur, 229, Sn; ſ. auch: das Brüdern. — sbar a: 
bei.: Übers: was iberbrildt werden fan, Ggf. Warsil. 
Dir Vots-Kegnt. Kult. 5; Wehen. 26, 18a u, 0, jelt: 
ner: Unllberbruclich. — se f. ıc. [munbartl.: Brud, 
Benggle) ꝛe.: 1) f, (auch für die Iſſtzgn) Stotyes 1, 
447; Mono, 9, 1 f.; Meyer Konv. 3, 1097b u. z. B.: 
Geipremgte od. gehängte On. 1088a — Epreng« ob, Hlng* 
werts [f, d.] Bw 20; E-e V. abwerfen (f. d. 28), ab 
brechen (f, d., 3.8. bildl.: Wation.-Big 34, 285; Nomaz- 
Big 18, 8, 81) ı. Sprchw., ſ. auch Wander 1, a4 fi. U. 
3. B. (iron.): Man Brandt fie, wie's Loch in der V. aö119; 
Das ift nech lange ke ©. [nichts Buverläfjigen]. Lemalb 
Billa R. 1, 169; Auf die B. treten wir nicht! [Dem traueu 
wir nicht. Kaube Huernh, 2, 268 e.; G-m bie ©. treten, 
feltner vertreten (Atsuſch Alte 3.2, 198) 1e,; Sich ee B. 
in dem Simmel bauen [durd Frömmigt. dahin den Weg 
baten). Hügel ba; Sich des Nachta mit der B. zudeden 
chd, == twitter freiem Himmel (bei Mutter Grin 0.) fiber 
machten. — 2) auch: 1) Die fon. ®., die hinter dem gro: 
hen Kachelofen fi in den Wintel jhmiegt. Garten, 28, 57a 
(f. Anm.) = ländlichen Ruhebett sc, auch Brud 3. B. 
Hansbl, (87) 1, 121; Schmäb.W, 109; DOfens, Heunen⸗ 
Brut Scham. 1, 22 ıc. (vgl, Faul ·V.) — m) bei der Bes 
age (f. d.) der die Daft anfnehmende Theil. —n) (Hmat.)s 
B., Hirne®,, inoten (f. Knoten 7), Barols:®,, Pons 
Varolli: ©, Bulfe auf der Bereiniqumgsftelle des Hinter 
haupts⸗ uw. Stellbeins ıc. God An 514; Peſchel 72; Falke 
zb. 9, 86h x. — 0) (Brettfp.) mehrere Bänder (f, d. 
5 f) hinter einander, Alsenol, 407; Zehwäbw. 102 [vtell. 
hierzu (j. 1): Ben, ſchwäb. Bruden machen — jur Til 
gung alter Schulden neue, vgl: ein Loch (ſ. d. 3) auf: u. 
das andre gu machen]. — p) (Wühnenm.) bei den alte 
Mokerien x, der Hölle u. Himmel treititende Bau, ſ. Ua · 
tiom-Big 88, 36; jet: e. Hauptbeſtandtheil ber aufzu ⸗ 
bawende Prattitables. Däringer 175. — q) (Kehlenbe.) 
2, Vnrhößer: Die beim Sehen des Meilers anf bie Veit» 
hölyer gelegten :c. ſ. Predrtl 8, 49. — Tr) (riegöbant) 
— Wettung beim Batteriebaus; auch: bölzerne Auffahrt. 
Motiyen 1, a7ıb, — 8) (Ehlif: WB. (llation.-Big. 38, 407; 
Nundſj. 2, 5, 277), beft.: Kommandosl,. (St; Gartenl, 
=, 510b; 599& 2c.): der erhüßete Plad des Kommanbleren- 
den iv. Grofir m. Rreuzmait. — t) (Steiumeg.) ſ. Epips 
baut u. ä. m. — Bilhg., wobei wir zumal für das 
Techniſche uns mit wenigen Beiſp. u. ni bem Hin: 
weis auf das In [1] Genannte begnügen: Abfahrts⸗ 
für die m. oem Schiff Abfahrenden. Wehermann 207, a0La, 
vgl. Lande ıc. ©. — Aufzug⸗: Kufsiche, Ang-®. Sch. 
ib — Nüsfalls: Belagerten zum Ausfall dienend, 
Heyfe RVev.Vuch 524; 591. — Bäder: Geseam, 18, 2088, 
— Bällen:: Bono, 3, 22 fi; Biech-ldaltem)brüste, AnS, 


. — Bälfens: vgl. Ediland-®. Mothes, 16h. — Bits 


nens: weide Bienen, ſich an einander bängend, bilden. 
Uatur 27, 88 ff. — Bleche: — Blchbalten:, Nlesrühren-, 
Blecitsäger-Brüde, Kono, 3, 983, — Böhlen:, Broͤt⸗ 
ters. — Ehaujide- na — Döbels: Dübel. — 
Drähte: ſ. gänge®, — Dreher 2) auch Anndtogeſ. 
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(70.) srl; 082%, — Dübels: deren Träger aus Balten 
Beftehen, welde durch Düsel (f. d._2) zw. Schrauben ver · 
Sunden find, |. Row. 5, 182. — Öhebredhers: 5. B. 

@öb. 1, 196; 177% [über die £, Ebebredier unbe 
shädigt Ginäßertommt.) — Elfens: Holy u. Et. Rown, 
3, 92 — Eifenbahne: 1. — Enters: die Ber- 
binbumg a0. bem enterndben ıı. dem geenterten Schiffe bil» 
dend, Geldes: 1) 3. ©. auch Garteni. 2u9, Gb; 
Beitfdyr.f.Gymm.-Wef. 19, 492 ıc.; Ein Eculinds, der... 
die E. tritt [f. 1 — dummen Schllern fort: u, nahbilft.} 
Günther a2 ı., vgl. auch: Ein Buch, das mir ., fr 
Gielbräldenhaftigt. je Weite Werbreitung bantı. Beitfdgr.f.b, 
Phil. 18, 18, — 2) Matur 16, @b; Meitlinger Fr. 
Di, 29. — Fachmwerk(ß)s: Motten 1, dida; Weherm. 
263, 5360. — Fahhr⸗: Mit Fahr⸗ u. Geh⸗B · n. Kordweſt 
3, 41a xc. inſonderheit: Ihräge Muffahrt nach d. verſch. 
Stodwerten des Baugeräftes zum Hinauſtarren bei Baur 
materiald (Auflauf, Bıumbam), Aothes 2, 8b, 16a. — 
Fäul- [2b]: auch: Die F. ſpringen [als Spielj. Pauli 
Schimpf (1555) ©. 582, vgl. (f. Adier 2): Spielten der 
faulen Baden. Fiſchatt Garg. 776; 11a. — Flöße: 
3 B. auch &. #7, 0. — Flüthe: In weiter Ent- 
ſernung ©. den Wrildemtöpfen noch Feit nötbig. Mation.-Big 
3, 101. — Bänfer: Gen über die Gätfebrud fllhren 
Wander 1, 1397 — anführen [dba bie ſchwimmenden Ohinfe 
t-ce Brüde bedilcfen], vgl. Bänfedret. — Gẽ h⸗: |. Faher, 
Laufe. — Gemwölbesr: Bogen:®, Mono. 8, 15. — 
Bittere: 99; 7, 358; Mlothes 1, sah fi; Eiſenbah ⸗ 
(470), Latten⸗ (Mita) G. 10, vgl. Witterträger-®. [mo 
die Blechtafeln durch Bitter *. Blechureiſen erjept ſind. 
Meyer Konv, 3, 10 ab, — Götter-: J. B. Wilroft, der 
Regenbogen, bie &, Mohnike Frithi. 117; 36 w,, vgl.: Des 
Megenbogens Perlen: ®,, |. Bd. 734. — Gräben: über 
een Graben Mothes 1,474, vgl.: Stroms, Thal«, Sumpfz 
B-n ed. — Grenze: vgl.: Die „Martprad”. Fifdhart 
8. 2, 01997, — Hänges: au: Dem Material nad jer- 
fallen Me H-m in Kettens od, EtabeB-rt u. in Drahtleil⸗ 
Ben. Bon. 8, 84, vgl. Draßt:®. 985 1. — Hünge: 
werfäs: Mattes 1, 57a; Bogen-h. 8a :c., vgl. auch 
@üupte: 93, 75 ıc., Egfg. Rebens®, — 


6.7, 0. — ? ; 
Hennen: [2b]. — Himmelde: zum Simmel leitende, 
J. B. Arudi 3; auch z. B. vom Rordlicht. Hatar 27, 


4396 ıc., vgl. Götter-®. ac.; ferner Höllen-®. u.: Eir 
rat: die haarfeine, Ädhwertiharfe Baradiejes:®. des 
Korans, Be frembw. 2, 3683, vgl. Sheidungs:®. Märnert 
1, 6. — Hübe: dur Hub bemweglide, Mon». d, Bl. — 
Kähn-: Matiyifon E. 1, 222; Altes ı, 470b, vgl, 
Scifle, Sagen⸗ Kanüle: Aquadune od. In 469a; 
Mens, 3, 991. — Kipper: Art beweglicher Brilden. Weerm. 
203, 597a, vgl. Klapps (Aothes 1, 69h), Springe ob. 
Bipp-®. Meyer ons. 3, 10Mb, — Klötelholge: 
Knippel:®. Mens, 3, a. — Hommändos [2s 
Kommunikatiönds: Mufered, (a1) 1, 585. — Hräns: 
Art bewegl. Vrilden. AMothes 1, 0b — Kritgbe: (f. 
Feld-®, 2) Ara, z. B. Schanze, Schiffs, Floß⸗ Tonnen 
ob. Feſe⸗ S · n tc. — Hühzs: (feem.) leichtes Det zw. Wats 
texie⸗ u. gwiſchendec, |. Orenzb. 28, 3, 28; Bobr, 445 (dgl. 
Schladtverband); audi: X. v. Stangen u, Nahen (für bie 
Scaluppen) ebd. — Hultürs: 5. B.: Elſaſs joll e-e 
natlonale 8, fein Frantt. u. Deutihland verbindenb]. Velke- 
Big 27, 740. — Landes: Landungs ⸗· B. Wachenh. Tag- 
19. — Laͤndes⸗: Strich Bandes mw. 2 Gewählern ald Ber 
bindung zweler * Sqherzer Rat, 8, — Ländungs:: 
sur Landung od. dur Berbindung bes Shifs mit bem Sand 
dienende (feite od. bewegl.) Brilde (gl, Ablahrie:®., Schiffe 
lände 2,), 3. B. Gartenl. 20, MBh; Matiom.-Big 91, 400; 
429; Volke-Dig 26, 165A 1c. — Lauf⸗: val. auch habrr, 
WB. — Märke: ſ. Grein, — Märkts: am Kartı 
ob, dorthin führend ı., — Mittels: 5. B. Matthiffen 
€ 2, 16, — Nüfene: 5. ®. für Brille, Nücert 4, 220, 
— Natürs: dv, der Matıre ſelbſt gebildete, vgl. auch ©. 
7,0, — Nebene: ſ. Hanpt®. — Dfen: [21]. — 
Paͤck⸗: Padsreit, Hinten am autſchen zum Anfpaden v, 
ofen ıc, — Baradiefese, Perlens: |. Wötter, 
Himmels:8. — Plänken⸗: ſ. Bretter®,. — Ponton⸗ 
(vongtong):Mowo. 3,981, |. Brabmen:d. — Prächt::prätttige, 
Guäl 2, 0. — Prähmens: Ponton-®,, auch: Lein- 
wandep. Schere Mi, 3, 205. — Nettungde: zur Ret⸗ 
tung dienende (eig. u, Übertr.) Matiyiffen €. 3, 142; Bd. 
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433 b 2, vgl.: Miltzugs-®, Montage-Biz 19, 31; Matisn.- 
Bw, 174 1. — Niejenz Bodenſt. Leb. 1, 8. — 
Höhrens: deren Trüger aus (Med: Möhren befiehen {f. 
Bleche ®.), z. B. Mabenberg Wal, 204; Weherm. Si, Sa6h; 
Bittorin-it, Alethts 1, 7b 1. — Schaͤnz⸗: 4710, ]. 
Kriegd:, Ebanytor:B, — Schäler-: ſchauervolle. Da 
steh ich Schon auf deiner Sch, Sqh.Thalia 1, 2, 64, jpätre 
Lebart: intern Bräde — Schtidbungs:: 1.1 8. 
Simmelsd, — Schlünens: Verbindung det Oberranmä 
dee Scheine mit dem unlern. Garten. 38, 34), vgl. Ten 
ven®,, Brut, 8a. — Schläge: z. B. auch Jabl. 1748, 
vgl. Elage-B. Bow. 4, 19. — Schlaude: aus Schlau⸗ 
Sen, (vol. Balien-®.) Motten 1, 470b c., auch e. Met 
tungsapparat ber Feuerwehr, z. B. Strel.-Madr. (81) Mio, 
17. — Schneẽe⸗: z. B. and Kerlepfi A. 28; Menatbl. 
1, 8a :c.; aber audı — ihnschededt: Die Sch-n dee 
Tefſin. Malihifen E. 2, 11. — Schujss: bei meter 
Tlächtigen Mühlen ce Wohle, worüber das Bafjer auf bie 
Schauſeln ihleft (Gitibreit, Schuſtze, Befällsände, — 
Schmwärzs: bei Kemmergeräßten ee bie Werüftkäde feit 
niederbaltenbe u. mit d, Erdreich verbindende Morridtung, 
Sıhendent. ze, — See⸗: über ven See, Unfered, Ri. 
14, 1,30. — Bälle: ſ. auch: Die Strick· Taur ob. 
Sn. Meyer Ron. 3, Wh; Draht:S., ſ. Bünge-®, — 
Stüfpgers: auf der viel Seufjer erſchallen. (j. B. in 
Venedig. Mom, 15, 19. — Springmwerkäs: Mother 
1, Böh: Bogen-Sp-n. Ada 1. — Springe: f, Ribp®. 
— GSteiterr: quer übers Gintertheil e-ed Eibfabnö ger 
tente Diele als Etand Flle den Steuernden. Bohr, gabb. — 
Sträßen:: Mens. 3, ei (vgl. Eisenbatn-, Ehanfite-®.) 
— BStrid: ſ. Seid, — Suͤmpf⸗: ſ. Brake. — 
Täter: ſ. Seid. — Thale: ſj. Graben⸗B. — Tr: 
aere: ſ. Blrirwiter®. — Teüifelss: vgl. auch Ten⸗ 
jelastnfen-®, Klaert 5, 19. — Tuͤnnel⸗; Metz 1, 
4a sc. — Baröls: [?n, m]: — Berbindungs:: 
4. B. Uution-Itg a, 21. — Börland:: Miffeuri:l. 
ber 00° init den Ast, Mation.-Big #8, 40, —- Mänens: 
zaat:®, Aber oem ine Waſſer gefahren Magen ahnl.: 
“aha-®.) Alothes 1, 470h. — Wipps: vgl. auch Stpy« 
9 — Zaüber-: 2. B.: Unſichtbat geht der Reiguug H- 
Grillp, 8, 100. — Zier⸗: Art in Garten. Mothen 1, 47a 
u. ä. m. — »en tr. zc.: aud) 3. Bi Weil ihn [den He 
bad] der Winter meit tragtudeut Eie brildte, V. Länbl. 8, 
531 20.5 Brädung, audi: der abaepflaiterie Voden unter: 
chlachtiger Milhlgerinne m. rimgelenten Querballen. Moihes 
1, 4r1b; 3b; Bebrildung (trethünmdl.: Berildung 336a). 
— Big. 3 B. (veralt,): Cuiche Schiff, dantit et über 
das Waifer möchte „gepruden“,. Binmpf alba x, frlufo, 
über welchen bie Ziadrmauer mit mehreren Bogen fih bins 
wegbrüdt. Une Dir. 18 xXx. Mmlübersrädt, Aladder. 38, 
106 20; We... Godfläde verbrildt es [bes Land En] mit 
beut ſeſten Gaagar „.. Die Berbrüdung. Meme a, 2, 
247 ıc. — seiner m.-5; uw. (schwer. auch Writer), 
3. B. au — Wrüdenfhläger, Bontonnier, Pirher 106, 
— :enhaft a.: ſ. Eieköjpräde 1. — elldy a.: ſ. üser: 
bräddar. — Aing m-(e)8; -ei ehr efüsarer Pilz, (&olb-} 
Bräaltna (FD) Gken 3, 155 
Srüd-el m. 2e.: 1) auch: Der ©. fals Geilquelel. 
Gartenl, 24, Ab = Sprubdel 1; Hauptbrunnen |ber Raph⸗ 
16a] . . mis ms Starten Brnbel . , Todhend, Zabl. 721a. 
— 3).(]. Anm, vgl. Pudel Ih) auch: Damm tam [dein 
Alnvieripiel] ein filrhterliher Prubel Weſtera. 280, Bra 
lee rein, betivirrt borgetragtte Eielle] #. — s{£)ler m.: 
E-r, der brudelt (meibl.: Bin); Etauben«®,, «Gat« 
per = ZaumGrnamäde {F. d.) Stalder 3, se. — eln: 
j. Anın. u, brobela. — zer m. ıc. 1.9: Sprchw., ſ. 
Wander 1, 486 ff. 1) auch als Halenderbez.: Die [= ber 
Tag der] 7 Brüder (15. Butt, vgl. Eichenichläfr); Wenn's 
an bem 7 Üräbern regnet, regnet’ 7 Boden. — 9) — 
Mönch, 3. B, auch Stempf Grub: Waldie 4, 1 x, — 
4) auch: Die (f. d. 5), durte (fi d. 1) Mrüder sc; 
Barmer 8, [Päberak], ſ. Helme (ii 2, 100; auch veralt. 
(f. Koch Anm. 0): Kepen-®,, Btauter. — 5) 8, Melt 
(1. d.} als veralt. Bes, der Landstnechte (vgl. Sans — 
Marter, Kraft, Summ sc}, |. (An. 1516) das Lied, ©. 
Beit wider Heini [bie Echmeijer]| Uhl» @. 474, nam, Zir. 
3; 197; 160; 180 ıc.; Enter SW. 89, 85; 45, 161; Marner 
Lnih. N. ER ©. 66: Wingwald (Göbehe DD. 1, 14b*}; 
Waldis ı, 6631; 3, 8994; 6519 1.; ferner (mortipielend): 
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Den 8, Emit (f. d. I u. als Eigenn.) — neben ſich fepem, 
— vom Fi ihm 1c. Mertich OR ıc.; auch (vgl. Rumpan, 
@elell 18.); E. feltfanter ©. Wide, 1679. — 3. Thieren, 
. B. aud) Freilige. SW. 1, 908 x.; Blumen ©, 91, 197 x. 
* Die Palmen druder — be beiden Palmen. Echtermn. 
2, 300 x.) ı. mehr od, minder perſonif. Dingen :c., 
3. B. auch Auerb. Boltst. (09) S. 70; Mov.-Schahb-Anslde 
12, 80; Weſterm. 206, 186n ıı. — ” (j. Anm., vol. Se 
Hauptſchw. 28a; 1578): A) Des 8. (5) Sermann. Freytag 
Ah. 8, 178 .; veralt.: Diana's B-n [ft, @-4] Sein. 
Zleseing (Sıhanenberg Def. Mb; Simpl. 8, 42 ac; 
Seiner Orübere Hand. Sturapf 470a x.; Beitter Brüder cr. 
orsb ıc, — b) Nicht nur in finngemäßer Fügung: 
Dein Bruderchen u... . Er [f. ce) ac, ſondern (öf: 
reich.) fogar: Wein jüngker Brüberleist, Hofegger (Wekerm. 
238, 4300) 10. — c) Als Beftm., vgl. auch: Die traurige 
Ara des Bruderbaffles n. der Brilberfehbe, Spiely. Platts. 
1, 19 ıc. — Zſſtzg: vgl. die v. Schweier, Geſchwiſter 
20. u. 3. [3] die v. Mönch, 3. B. aud: Aboptiv:: Ztahr 
Antfeit. 8. — After: f. Falke, Biewdor®. — Angft: 
Bl; ©, Hngllicher, Wrtaftpeter ıc. Scherr Bl. 3, 0. — 

ärfüher- [3], 4. B. — Rapımen-B, Däringer 818. — 
Biörs [4]: 4. B ASquldt 9, 367; Pafasant Bar. 10 ı€, 
— Bloͤtz⸗ [Bi ſ. auch Arant m. 10907; Meifernbg Bot. 
3,8; Merner RD fin. 56% — Blüt:: ſ. Binta-®, [1]; 
aber aud [2]: Irrund, der 5, Blut file Gem hiugiebi m. 
(ogl. Zoft-, Bender, Wahl-®,, jerb. Pobratim, |. &alvf 
1, 88; W. Enc. 4, 8: Blutbrüber für Geben u. Ted. 
Freytag Ange 16, — Brüdens [3]: ſ. Bonn. 8, wer; 
Peger Nonv. 8, 10083, — Bühls [5]: Buster. — Bin: 
des⸗: 3. B. auch Wefternr. 960, 1020; 169u te; Uatiem. 
Be =, 354 we. (vgl, Stammes B.) — Bühe [9]: Sur 
srüßer u. Onkihweltern, Flfhart 8, 95. — Chor: [8, 
ſpr. t-]: (vgl. Chorhert ıc.) Stumpf 8770, verſch. Rorps-®. 
Dichters: Bender kn Apoll. Mag.d.Anelde 47, 66h. 
— Düs: [2]: (minder gut) Dug:®, Heyfe R.Rov.B.981; 
Scherr ©. 3, 887, ı.; öfter, Dühers-®. — Eider ſ. 
ibgerois, — Engels⸗ [3]: ſ. Mom, 7, 824, verich.: 
engltfehe Fruuletns od. Engelöicneftern 6, 0, — Faͤl ſch⸗ 
[2] = fellder Bruder, 4 B. Bleretlei Brüder Findet man 
biel im Der Welt: Dou [od. Tou-] Brüder, Wel« IL: 
Boll] Brüder, Falichbrüder u. Loch⸗ [mohl: Zeil», nal. 
Rol:| Wrüder. Wander 1, 79, — Faͤrben⸗ [öl]: 
Iemand, der lu, jo fern er) mit Andern die gleihe Jartte 
hat, trügt v. dadurch mit ihnen verbitmden tft, z. B. e. 
Reger iim Bezug auf ee Regerln). Mars Mer. 6, 209; auch 
(vgl, Farbe 15) hurſch.: Er ©. derfelben „onlen:“, vgl. 
Horpsım. — Wüäftene [9j: ald Name e-8 veralt. 
Spiels. Aiſchari (vgl. Gaftenbästi?) — Far: [4]: (ver- 
alt.) Kofienreiher. Wider, 9119, — Feoͤcht⸗ [5]: fechtender 
(fd. 5) Sandwerlaburſche (vgl. Markus, Bart-®.} Gartenl, 
%, 0b; Volks-Btg 37, 1686. — Föft- [2]: (altnorb.) 
Blut· V. Non.-Zha 6, 96 H. — Frauen: 1) [3] Mönd 
ans db, Orden unirer lieben Frauen (vom Berge Rare, 
f. Narmelit). Freytag Lin. 18; 38, — 2) [1] Sruder der 
Zrau, Schwager. — Gärts [5]: (1. erde Anm): Herum- 
ſtreichender Striens-, Landelnecht. Freytag 9.3, 9; Wir. 
549; 148%; vgl, Garttnecht 6; 1449, Merode:B. u. — 
Griftese [2]: auch: Tie lieben wie Matenlümmelein | 
fi u. bie Geltesbrübrrieis, 45,7, 178 (vgl. Yämmieins+®.). 
— Bkihel: [8]: Alagelant, |. gelben 4, Wadern. 1, 
satt. — Gleichheits- [2]: vgl: Schwurmer x. 
5,2,38, — Hüin: [2]: Bruder, Mitglieb des „Hatn« 
Sunba“ (f. d.) eb, des „Haind”. Wolks-Btg 28, 198, — 
Halbe: aud [3] ». den mit voll verpflicteten Mit» 
gliedert e-ed Ordens ec. d. B. Mom. 5, Bit; Treitſchke 
Sit. aa. — Helene [5]: Marodehrlder ... Die zucht 
lokhten ... lebten als Echnapphliine, Hedenbrüäber, Bald» 
filrjee ouf elgne Jeuſt. Freytag 8.3, u — Hilden: 
J. B. [1] Friedrich d. Gt. m. 5. 9. Pring Heinrich 2c.; [2] 
als Anrede an Waffenbrüder. Glim 4, 8 vr. — 
Serge [2]: 3. B. auch Anerb, Landol. 230; Zimpl. 1, 
19115; 8 16, vgl. Bruder Het m. — Höpfens [4]: 
Biere, Hech⸗ VB. Eieting Draunihto. Chr. (Frtſch 1, 06a), 

[, Hoppentrüber. Fifert Sarg. 07h, — Hubtrtuß: 
N : Brüder des Hubertndorbend (Bäger, Weidmatn). — 

atobs:: z.B. auch Fifdert 8. 1, 190265, Murner 
REG. 18%; Simpl, 2, 28514, 2872 (Mufgelträger 27) 2c.; 
dann auch Freytag Kön. 413; GBade Wir. 9, ar 719 x. 
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— Zeluds [2]: 3. B. Gotih. Sculun us. — Zur⸗ [5]: 
luſtige Kameraden (ſ. gJuca 1): Das Pirtuofentkum in 
ben Wpen „ relriuiert ſichaus Zurbrüdern u. 
Sptelern ıc. Praffe 3, 197. — Häppen: [3]: Münd ıc.; 
auch (in Bezug auf die Narrenlappe) = Faſtnacht⸗ 
Anrzesald-®, Molke-Big 37, 108, — Kapuz⸗ [3]: 
Düringer 613; 818, — Hegels: f. Anbb⸗ Spid-e. — 
Kittels [8]: vernftete Benennung v. Gnutlerm ze. in Tel 
nenen Kitteln. Walſtel Thron. Aünigeb. 10 ©, we. — 
Klaͤtſch⸗ [5]: athticher, Matichmant. Wander 1, 591107, 
— Kldfter: [3]: au Minh überh.: Kun frommen 
Mokterbrilderen Höhle fidele Weltbrüber am sieben. Water 
15, 5394; Matthifen E. 2, 318; 309; Dh. ta. — ſtloͤtz⸗ 
[3]: alebeouch. Poster. — Kluͤbb⸗ [2]: e, demielben 
Kinbb, (5. B. Kegel · O. wem Kegeltlubb x.) Angebriger. — 
Kneips [2]: Der deutſche Stubent [m . Uation.- Dig 
3, 67, vgl. Korpa®.; auch [45 5] ein viel in Kneipen 
Bertehrender. — Konvent [3, win]: Stumpf 23a. — 
ſtorps- [2, tör]: vgl, Berkindumgt-, Barhen, Sneip-®., 
versch. Ehr-. — Köthen: [4]. — Arküigs: aud [2]: 
Genofs im Strruztragen, M. vgl.: Er reusihwelter Dtob’s. 
Df. u, Leibent-®.; früher in Leipzig auch — Padträger 
(f. d., vgl. Sonnen-®., Eitenheher), etwa als die gebufbigen 
Baftträger (f. 0,) od. als am den Straheneden, Sremjmegen 
Kufgeftellten? — Kriegs: [2]: AMamerad (vgl. Waften:B.) 
Qlinger 8, 156; She ‚berslieben Arleget-Brnber! Godeke 
DD. 1, 27H. — Hunt: [2]: -Wenofs. Motteles Leb. 
1.8; 08, — Lätens [3]: 8.2, 214; Zturpl, 8, 876° ıc,, 
„Lenr®.“ Wice, 1483. — Sämmleinss, Zämmss 
[2]: dertenhuter, Feömntler (f. Lamm 3, Schlufs); auch: 
Sömmel-®,.. . Mutler. Garienl. 97, 8a. — KEl: 
chen⸗; f. Zodten«®. — Liibenss [2]: Clandi Lei, 
1, 370. — Licht» [2]: Itumtnat. Campe, vgl. Srästfrenme. 
— Litzen-: auch Keine 10, 104; Der [Ball] Schaffner, 
der it Stralfund ©. beißt, Mnge Fr.B. 1, 20. — Lülasr, 
Sürs: ſ. Martud ⸗ B. — Martele)n: [3]: auch (ir üßer- 
mthigem Schers) Beſucher Ichlechter Dirmen”, Freytag ©. 
3, 215. — Maͤrkus⸗, (Märr-) 2]: {urfpr.) Ange 
böriger er zumitmähigen Nechterichule istlopffechter) — mit 
b, Düsen Ibes Et. Markus) im Wappen, In Frauff. a/M,, 
im Gaig se ben Prager Febderfechtern u. ben Lulas= ob, 
Lurbrudern ıc, 12,1, Mafff: Eriſch 1, Sba; Sile; Buch 
fAxe (0) Site; Garten. 3, No. 8 u, z. B. Fifcdert Garg. 
1884; Pasanini Stantsphantaf. (19T) 998; Schähe Ham. 
033 ı.; noch (barieit.i: Martusbräber; Väderigefeiien), 
Brottneten. Mehlbenziie, Volmann 315 ivgl. auch De Brezel 
— f, 5 — baltende Dömwen als Bäderwappen u. Markus: 
$rot 0f8 Umbentung fir Moreipan), — Menfchen: [2]: 
Sul.Sihmibt Porter, 2, 290. — Merdbes [Bj]: Maerodeur 
(f. d, vgl, Bert.) Sſcapl. 1, 40418; 2093; 11; 40612 3r, 
— Midas» [2]: Er, der wie Mibos Gielschren Kat 
(Dummiopfi Göbehe DD. 1. BUh2!, — Milde: z. B. 
auch Schäcing Ar. Fr. 1, 174; Geratauiag 7, a8; bat: 
Drihaft a, — Müfters: 3. B. [1] Mufer v. em 
Bruder, Dazeim 18, 42h. — Neben: [2]: Bit-®, Exmpe. 
— Nölfs [3]: auch Aſchart 8.3, 107°; Simpl. 8, 810° 
u. Anm. 88, auch Roligartzr®, Warktſen Basl.Ehr. 
218, vgl. Bulle-®. od. Begchart. Mönlgehefen 200; Zell, 
j. auch deljſch-B. — Pälmen: [7]. — Bid: B]: 
Unglüdögeflisrte oc. Seufel Btenf. 1, 23; Reiie-®. 351, — 
Benns [25 5]: Ceotswätkt, Polizetfpr.h: Im freien ob. im 
er Benne K. b, — Spelunte x.) nächtigender Bagabond, 
Strolch. Wudf. Ale (80) 2070; Gerl,Ment-Big 14, 104B; 
154B; Bladder, 31, üb; 1476; Der Venn⸗ od, Sornmen-t, 
(.d.) 33,896 ic. ⸗ Pflüges: Balon (7) 828; Den Pileger 
voter , . ., au deſſen mitergogenen Söhnen, ben Bileg» 
brübern, Udld Schr. I, 245; Pilegkraderihaft. 2. — 
Briefters [BJ]: Pricher als Ordens. Ersitfähe Mail, 
2, 3; Komas-dtg 16, 9, 15. — Mäbenz [1]: (f. »Bater) 
granfammer, unbruverlicher. Henfel Btend. 2,0. — San ges: 
[2]: «@ensis x. Anerb, Forſtin. Kap. 58; Strodimmm Dice 
terpr. 1,3. — Sarjänts [3]: wicht rittermäßige Brüder 
im beutjchen Orden, ſ. Freitag ©. 2, 1, 198; 20 m. — 
Schmädt: [5]: ein Schmamtender. Scherr Stud. 1, 106, 
— Schnäps: 4; öl: :Bänfer, HYepfen Berf.e. 9, 57. — 
Schmwälbens 3 ®. [3] — Predigermöng (mad d. 
ihwerzweiben Tracht). Plfdrert 2.1, 10751; dm, — 
Sẽgel⸗ Sdiſſetamerab. Dahu Mamnf a, 19. — 
Sönnen» [5]: (Berl.) im Zreien tampierender Bummr 
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fer. Gegenw. 9, 108 (vgl, Fern:B.); in Breslau rüber: 
Gtenfteher (ſ. d. u. Areitzc®,), umgedeutet: Sontenbräter. 
Holtet Zehre 1, 90 ſſ. breiten 3a), — Spills: 1) [2]: 
Spieltamerad. — 7) Epieler (vgl, Aegel⸗ Wilrfel-d.} — 
Spiekr [2]: sBclet (ſ. d.), eig. — Wafſen⸗, Arlege®,, 
dann verallgemeint ⸗ Kanterad (vgl. Stati-®.) æiſchart 
8.2, 1808 1 — Ställe [2]: Samerod, 3.8, am 

13795; Bude Mid, 1, 202; Wikram 1074 ı.; au 

[?] v. Tieren als Stallgenoffen, 3. V. Pferden, vgl.: 
Die Stallſſsweſtern der lHengſtes] Porte. Yatlon.-Big 
20, 259. — Stämmes: [2]: ⸗Genofs. Gegenw. 13, 281; 
Welterm. 256, 4055 ıc. — Stiäfs: 3. B. audı [7]: em 
[des Humore] ungeratkenen ©t., dem Spott. ETA Hoffmann 
Autgw. 8, @& — Stübls [3]: (veralt.) Stiftagere 
(stole minister); Stihaft, Weiommtkeit der Stuht- 
brüber. Yaliaus. — Tödess: 1) [7] (Du, Ehtafı Hin T. 
4. (Kurz Rat,gitt, 8, Suhl, dgl. Slate ·s. 2) [2] f. 
Blut⸗S., Da im ben Tod getreuer. — Tödtens [3]: 
ritglied er „Tlhaft“, Genoflenigah für die Beratung 
(vgl. Blop=®.), 1. B. Guttn. 3. 8, 298 M.; Leihen: m, 
ehb. — MB 5]: toller (voller) Bruber, vgl, 
Fa — Ulmes« [li (rorgiohtich) ein auf immer 
tbedr. ,olam) zum Zudthaus Bernethellter. Volks-B. 18, 151. 
— Unglüds: [6]: -Wefägrte. Saton (98) 917, — Ber: 
bindungäs [2]: derfelden Werbindisg Aitgehbriger(ftorps: 
9.) WeAerm. 280, 300. — Bitältens [2]: ſ. Eremdw. 
Creitfchbe Aufi. 2, 39; Frlf 2, a02b ıc., auch: Wittita« 
Ten. — MWäld: [3]: auch: Aus c-m Bald: €. Wall: 
9. ob, Pilger. Stmpl, 2, 17014; 4, 20979; HBare Gbd. 2, 
302 Mäffer:: 4. B. [7] 6. 2 See Gartenl. 15, 
30. — Welt: [2]: f. aloſier⸗ B. — Würden: [2]: 
Stangesgeueſs. Gegenm. 7, 493. — Würfel: [2]: vgl. 
Spiel:®. 2; Se gehe u. Würfelbrlider, Jeyfe NREO,B, SH 
— Büller: ſ. Keil ⸗v. — Zuͤnft⸗: auch Wide, 96 13; 
Sqmidi · Weiq. Buch, 88. — Awillingss: au [7] 3.8. 
8,19, 82; ELAGoMm. Antsw. 8, 417; Fledtuphus u. ſ. 
B- der Nüdfolltupfns, Magpeb.Belt. (ans 2. — Amwitters: 
3.8.[7] „Ebaratterifieren“ . . . ein &. ber Tat. characlerizare, 
Melte x. — Brüder u. -#; ım.: in Zfigg: Ge⸗: 3. B. 
Stumpf 9b ıc. (De. Are. 336% 2); auch (j. So Haupi⸗ 
fh. 26h): Mon @, ſm. Artil,: den m] Paul u. Mar 
Zintenis, Mator 8, 150 3. — rel f.; en: auch z. B.: 
Die Ice bes Meihhettahrliserthums . . . . Diefer Blei: 
heits«®, Alam.itter.Mlorrefp, 8, 18a se; ferner 3. ®.: 
Betbruberel. Boltei &i.3, 8; Die Kioferbendere w. 
des Leiligenficher der menen Ant Nasarenertfums, Ya- 
Hom.-Btg 3, 10. — ig a.: (Boramı: auch: Eins, 
Imeir, Biel-®-teit, Momo, 11, or, — lich a.: auch 
ttabelhaft): Die bw Gebiete. Welfg. Menzel DDiht. 9, 178 
ft: die bes Bruders, — Bteit, felten Tonfret — te 
Kundgebung, Außenng, 3. B. in Mz. iron.) Scherr BL, 
2, 285 ıc. Biihg (vgl. die v. Bruber), 4. B,; mit amtz- 
Heim Gruß; Berletatng der Kantdekrtelt [Koffegiatität) (Bgif: 
Amtssumeb, Bıhlige Hamb. Th. 359) ae.; Betrb-e Empfind⸗ 
kansteit. Sepp Kubi, 534; Werbrewberlich. Gartent. &, 195b; 
Bier=-b, belſammen figen. Adami Taaflün. 1, 108; Duss-b, 
Scherr WE. 2, 070 (veralt.; duzüri de richt. Grimm); 
Glaubend:b, Wonnette Welt 5; Echäpen-eruberlicd, 
Arion, -Big 0, 189; Stammessb, Plufenm 17, 1, 08; 
Batlen-t,. Homan-Big 18, 8,243 ıc, — Brüdern intr,, 
tr.: wie Heltel Wewih 1, ach Ef. 1,189; Da haft hier 
Richts gebrudert (gemirkt] | zu deinem Oblanı. Mont.-Btg 
7. 8 10.5 auch = (verihrlibern: Die und gebsndert ſeiu— 
Und 8. 978, — Grüdern tr., refl., auch Inte; Die 
Soldaten . , . brllderten ſverbrüderten ſich. Ihlelien Briiver: 
ſchaſt] mitt ihm ib. Bolt. Enfe Tan. &, 78 w.; atich: Der 
Abel unter nander gebeitert, grichwiſtert. geiimmigert, ae» 
freuudet, ja fait gebrlibert, gevatert, geſötnnet. Inter 
8 atb, Affeg: Vers: auch: Die deutſche flirkensnr | 
in eim %olt der⸗b. Albrät 2, 402 ıc.; ferner v. Getreide: 
Der Beige war [hör aufgegangen u. hatte Ad auch ver⸗ 
brüdert. Preffe 39, 197  befiauder, beſtockt ıc, Erbe 
(Ehümemel 2, Wi; berzs n. binte Gerraania 7, 400, 
Firtem ſthef⸗ (Winterfeld Mob. 1, Fi verbräbertie.; Aunite 
(Arulıs Munberh, 1, 57), Roͤnch (Alattklifen E. 2, ame), 
Baifen- (Mom, 7, 953) Berdräbernnalen. — Züri dem 
Uenamien perb-b ob. beüberlid; zuge ſellen. Scherffer (&ruppe 
4.4101), — Brüberfchaft (auch — mit * bey. — Brüder 
ſqafn 8; -en: 1) ogl. Brudertium), z. B. auch Ettumllet 

Sanders, Grgänzungs-Börterbuch, 
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Herbſt 1, 287; Mofenkram Pic. 212; Wilbrandt 8, 128 2r. ; 
Freytag Kön. 5, 2 20; +8, 8, 891 30,5 Zifgg (Dal, 2 u. 
die ©. Bruder), 3. B. audi: Er berief Aid auf witire 
Amtor®, x.; Dets®,, vgl, Riſchung von Mobeit n. Det: 
brüdberthnm. Vatlon.-Btg 39, 39; *Blut-B. Aleyer Rome, 
3, 6b; Unld Schr. 1, 139; Neman -Dig 15, 1, MO sc; 
*Bundbei-W.10,0,22%0.; Dieie *Weiftedr 1. Bergensd:®. 
unſerer beiben Diditerfüriten 1. *Rampf- 9. Unſert d. 
I. 14, 2, 837; Milh-B, Germania 7, al; *Pfleg⸗VB. 
Und Schr. 1, Mi: *Seclen:®, Salen (74) S. 1097; Die 
Weihen wollten zw. ſich u. dem Ferben Fe *8. gelten Laffen, 
kaum eine Halbe eb, Erief-B.ic; TStuhl⸗ 5 Waffen⸗ 
B. Orenzb. 20, 2, 161; KRundſch. 2, 5, 399; Unfered, NE. 
14, 1, 358; 14, 2,38 ıc.; Dais es mit ber Wald⸗ B. [dem 
Gremitenibum] aus ift, Mönig 20, 828 0. — 2) ee Geſell⸗ 
schaft dv. Brüdern (1. d. 2; 3), 4 8. auch Alünſch Mitch, 
1, 114 (der Schäfer, ſ. Zee); Forller It. 2, 54; Freytag 
© 2,1, 05; 8, 415; Ale. 5, 78 2; Wide, pa lꝰ ar; (bel 
ben Siebenbilrger Sachſen) Aueld 52, du; Yelion.- Dig 
23, 183, auch * (vgl, Rachbarichaft) 2c. ibet Gandiwertern) 
Sıpmidt-Weif. Sb, 2, 119; 4, 39; Bäder, 11; We: 
ſellen⸗ B. 8, 10 x. ; WilchereivBen. Yation.-Big 33, 
27 1; "Hreimnurerei-®. Sonn, dB, 9; Kreuze B. 
Weller dBoj.ste. 04; Sinbenten-®, FSreylag ©. 4, 415; 
Zodten-®, Gugh. 3.3, 53 x, (vgl, ah B-a-Mann = 
Agent für Leihenvereine) Gügel 2073} ac. — lid a.: 
4. B. auch: Den brüderihaftl. Tom der Kriegägenoffen. 
Becher Weltgich. 14, BEE, dgl, Srubertsümtic 16. 

Brüge £.: ſſchwzr.) erhühte Sätze (f. Brüde Anm.), 
auch Mitten, Ser. 2, XXxXX. 

Brühre f. 20: ſ. auch Wauder 1, er u. z. DB: 
1) neben Farb⸗, auch Farbene (Predit %, om, Jarbe⸗ 
{ara} m. im Befondern 4. B.: Blauhotz B. Mare, 2, 899 1c.; 
(Wirbs) neben Leh⸗. Kalt-, (Kalt-)Mildhr, Smwig ac. auch 
3. B.: Alaun⸗ ob, Gar» Prechtt D, 2101, Weiß: (aa) m. 
DB. 2 — 2) 4. B. v. gutem Mein: Mein Tiches „Meben 
brũtin“. Aſchart Garg. Ba vw. U. ©. ſchlechtem ob. ge⸗ 
jätihhtem ıc., (f. 35 Aa): Blnubere-; Holyäpfel- (Momar- 
Big. 17, &, 797), Enwertraut: (Stinpl. 8, 01) B. 1. — 
3) Patſche. Pfilge, beit. Schuut⸗ B. vgl.: ©dolger Wai- 
ierfr. Ha; Grund, «Zunpe (f. b.): Chmupmahier 
am Eoden des Schiffs x; auch: In der B. fiten (4. B. 
Yation,-Dig 88, 891; Siurpl. 1, 31°, ſtecken se.; im die B. 
gerathen (Sofiheraäd; 1, 43), fiihren (Flidjart Garg 2108) x. 
— 4) Rode: a) auch bejhönigend; it italtäniihen 
„Frillein“ u. venediſchen Enzpen Iſ. d. 3 m — Mift], 
fiſchart ©. Mita u; Ifftzg. (much bildl.), 3 B. Gier 
8, Heiferobg Zünd, Ab, aus od, mit ler; Grm. in be Ge⸗ 
buld:®, ſauchtn. Wander 1, 1809; Gebuld Kberminbet Sngels 
2. (vgl. Sauertraut), 194°? = Schnid⸗V. Ketzrein Hob. 
d. Proin t, 28a; (Milde iii. Mlaminger 178; Keſſel ⸗ 
Aw Wurt⸗ V. Bunde (f. d.); Kindeetter:B. Fiſchart 
Garg. 1600 (vgl. Wohenfuppe); Zuppen n. Srafi-@-rt I 
Mräger Diät 103 ſogl. Bon m, Kraftinppen 1621; Seige;, 
Zriles®, [tonlis, vgl. b] Campe; Bafier-®., 3. B. übertr. 
Wadern. 4, 462° 20,; auch (kt der Serentiie): Qullen: B. 
Et. 5786 u, (u. B. im Henueb., ans ben Seiten der Kon» 
tinemtallperre): Banteratts-®. Iitafer]. Mundart, 7, 185 u; 
Vrügel:®. (Varierus Cthn. 9, 8), -Zupbe (f. d.) ꝛc. — 
b) auch auvblauch⸗, Zwiebel-®. Frifch 1, 1460; Kraut, 
(Safe anf d, Sanertranti, Silbe; Flchch mit Sauer⸗ od. 
Eiig-®.; Sartofel mit Spect ⸗B. 1; auch: Troden Brot 
u, Jriede ift beffer als Flciſch mit Hammer. Wanber 1, 
477223 3; Tatate · V. od. ⸗Saute (f, d.), zur Mereiteng 
des Samupftatads. — 4) ſ. brüden, Anm. — com tr, ei 
Anm.: B. — brennen. ver>h, auch Sarder Ungt. 40. 
— Riederd. uraden, ſ. auch Ziurpt, 1, 21218; 4, 19821 sc], 
— Afigg.: Abe: auch: Jem. ift abgebrilgt lbickfelig, ab⸗ 
gebärter gegen fittl, Eindräde 1c,) Gegenw. 14, Sa; Abe 
gebräßthelt. GerlBärger-Dts 4, 6B, noch ſtürker: 
Berbeilitipeit), 4. B. WHoebS. 18, 01, — Über: 2 8 
auch: Er jtand vor Werlegenheit wie iberbeilit. Meifner 
Sdhtunng. 8, 74. — Ver:: auch: Dafs fie [fih) verdrähe, 
Land, 44, Wh .; Dad KHirıt ift ihm verbrüht (f. o, 
vgl. Tirmverbrammt) Wander 1, a9 2c.; 1. auch ab-b. — 

rahl m. Anm.: Unſere ©. Mar,o.Aler. 3, ın6 wohl 

nur Dref. fl, unter, — Bruhne: ſ. Britne, 

Arül In: Ges: auch 3. B.: Ana; Dommer-; 
Sreubene (Matthiffen E. 1, 9, Glaͤckwanſch⸗ u. Triumphr 
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Parkman eh. 79, Bagb> (8, 718), Jammert⸗ (Ment Eug. 
1, 285), Zümen: (Mord, 16, 9), Mord: (Bir. ab}, Bolta⸗ 
Grillp. 3, 191), Wellen: Gartenl. 26, 4686), Donner⸗ Wuth⸗ 
(MHatur 97, 102b), Zeter:@, x. — :em intr, tr. ꝛc. z. V. 
auch Bahrdt 9, 19; Si Hau (j. d.) b. Dlsmark Br. 17; 
Die ihr die Wels Im Schrecken teilt, Ihe Stiieme, Aoſeg. 
%o. 1, 46 ꝛc. Angil», jreuder (feine 17, 107), wuth⸗ vr. 
#5; Der Menge Beifall-W, (vgl, -Sesrül), Aumers Schlend. 
158 {fm ; Auch brallen (ſ. d.), vrotlen; Sröfen, Arant 
N. 8819; Hreilien Fifchert, SM. 3, 2669, vgl.: welt ben 
Pürhfenprößen. Sarg. 188, ſ. Katonengebrlll. Brilfler m., 
3. B. aud: Mefspeilller K. 8, 210 — Seiftliche m. 
b-bemm Meſegeſang ,; auch: Britler — Stier, Zuchtechs, 
Falke ZU. 1, 1576; Alnndart 7,19, wie Brille, Srumm- 
ochſe (vgl. Grummmer), ſchwzr. Brültt m. Stalder 1, 284. 
Srällerin Writelere) £: fHerjädtige (na dem Stier 
b-28) Stuh ac.; ferner: Mohrbräler, »Dommel (f. d.) 
Orehea Wild. 151 10]. — Aflgg. 3. B.: An⸗: auch intr. 
(fein) Seüfend nafen, (heranb.) V. Ii. 3, 210. — Hüßs: 
auch intr. (haben), refl., vgl. ausweinen 2a, b; 30. — 
Entgegene: aud tr.: Gm Etw. e. Alinger Th. 9, 205. 
— Erst 1) intr.: im Gchrüf ausbrechen. Mofeg. Po. 1, 
47; Zpre 3578; alt a. — 2) tr.: Erw. €. ldutch Brile 
len erlangen). Aatthiſſen E. 1, 197, — Nitderr: auch: 
Een n. — zu Boden brüten (vgl. ihm ilber:b., tieberbölten) 
©. Muſ. 2, 9. — Bers: auch intr.: brüllend werhal: 
ten (f. d.): Die fangen Stiirme jind versrällt, Mofeg,; Der 
Toner hat verbrällt. Lampe. 

Brümm II m. ſe)s; -e; Brümmchen, lein: 1) 
3. B. auch: Trop allem B. m. Summ. Wllehniche Dieb. 
100. — 2) f. auch Möchiler Rnieterd, OL, 30, — 3) L.: 
f. Braune. — 4) Stifel>®, sOrlmmehen, » Brümmte 
(Soppienettelf, 1.397), wie Schmedber«, Schlebptade (f. d.) 
= Schwinbelsfidit (f. d.) — III m. -(e)8; e: West 
Gemurmel ı. Gr. Uords. 8, 123 20.5; Gebriimm, Siutpl. 
1,1998, — sp f.; m: etw. Brummendes, vgl, Bram: 
mer: 1) Brummſtlege (f. d.) NYangert 1, 507 m. — 2) 
Brmmbas (ſ. d.): Die Brumm. Globos 7, 9a ıc. — 
spe (f. Gebrumm Anm.): 1) m. (ngl. 3) Garsdärfer 
Kath, 2 Ko. 73; „Prümme” Sad Geb. 2, 6318 1r. 
—-— 2 f,: ducafe Trommel. — 3) n,: Bes: Stmpl. 1, 
37%; Gebrämmel, 1812 sc. — :elel f,; ven: Gebrummel, 
— :{e}ler m.: ſ. Brummen — «gli intr, 10: z. 9. 
auch Mörtke Gd. 119; Watiom.-Itg 31, 53; Simpl. 1, 10429; 
2, 20024; a, 308; 6 u; ee vor ſich hineb. 
Guhk. 3. 7, 0; Winterfelb Wink, 3, 81 20; Orlmmeln 
deine 4, 435 21, 189; Wie du dem Hemer vor dich Hin: 
brüämmelit 19, 239 1; Brümmeln Garten, 15, Sa; 
Mundart, 7, 188 x. — sen intr, 7.3 Iſ. auch beimmen; 
brommen (j. Anm.) Spree 33'°0 sc]: 9) auch: 2) @ic 
wird mir [— mit mir, über mid) ®. Fiibartyoldy 2, 
18 0. — b) Een zu Tode db. Schröder Samml. 4, 
1, 100 durch ©, mderifches Weſen zu Tobe auäten); ähnl. 
rel, — c) Gurſchſe Die Manichder, Gläubiger d. VoR- 
aim BR [merden ungedutdig. bringen anf Batlung), vgl: 
Dia bie Düsen, bien Bären [die augekusduen, die Schul⸗ 
ben] it fortörkmmsen]) Berl Bürger Sin 9, 4; Brume 
mer — mahnender Gläubiger, Wanidiier, 5. B, Mauss, 
(677 1,287; Mandeb,Qommersh, 216 3; Orummbrief ıc. — 
d) ©. [gefangen tigen) milffen, 3. B. auch Womau-Btg 15. 
3, 310 16, Bgf.: BrummcHof, «Ztall, »Erppe; Brummkir 
loch m. — €) Ih werde bir Et. b. (vgl, haften), alb 
Ausbe, berber Zutäcwelſung [= barauf kannit da lange 
warten rꝛe.: ich werbe mich wohl Hüte, es zu ihm) 4. B. 
Hermes Soph. Beil. 6, 515; Moltei Ei. 1, 197 2. — Afite.: 
Uns: Gern 0, lbrummeud anfahrm], z. B. auch FA 
Cartyoldg 1,9; 290; 9,87 0. — Nüfs: and: It Kimite 
mir Setbit a. Iböfe werden, grollen], weil tz. Anerh, Höhe 
1, 39; Em 30 Jahre a. (3 d, Gefängtisfenfe anflaben). 
Volke · Atg. 3, OR. — Dahers: U. Ant. 1, 10. — 
Er:: aud) Spee 3? IR, Trommen); tr.: Ecſummen fie 
Sonigfelm, N jo fann ih e, auh em Reim. Rikcdert Auew. 
so — Forts: 1) fortfahren zu bramimen, 4. B. IP. 
Nachd. DD; Heniel Remb, 1, 269. — 2) durch Brummen 
fort:, wegtteiben, 3. B. [Be], — Grimme: open 
als untrennbar Zjig.) Senltetus (f. 8, 9), —Hers ıc.: 
3.3. auch: Allce in e-en verbifienen Tom heraus-b-d, 
Seyfe Bar, 1, 147; Die Dommel .„.. dem Bas aus dem 
Strilficht tauabt o mint Anm.) Wegerfer 1, 140 10.; Der 

15 
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Gendarmentlurm [die Thurmuhr] brutante 11 Uhr zu ben 
Hartenden heruntet. Käcmelder Leb. 1, ca ꝛc. — Rüde: 
z. B. vom Douner. (FASartholdig 1, 150 — brummend 
neachdalten, v. der Lrintauobne Adami Tage. 2, 106 
dem Teſerteur — hinter ibm drein obgejenert werben); 
E · Etin. m, ſbrummend nachlerehen) Weierm. 974 434 ır., 
auch [Bd]: Die faulen Schliler müffen m. (im Arreſt mari- 
bleiben] ıe. — Ber:: €, Brummbir, ber ſ. Leten ver= 
benmmut te, u. [34] burſch.): ce Bett mit Brummen, d. 
6. im Sareer anbringen, abfigen x. Volnann, — Yür: 
2a brummt ber alte Bär beim jungen Beifall zu. — er 
m.: 1) f. auch brummen 3e. — 2): 0) = Bär... 
Vontuu — b) Gerdachs, |. auch O.-Weutel, — €) Beumm: 
Mieze, auch: And, ba figt ein Briimmer am ber Wand x, 
Zindentenlied x, vgl: Drumfer = Drohne (f. d., vgl, 
VBremſe) Stmpl. 1, WEL, Beamer — Bröhummel (f. 
d.) Shmib,W, 103 1c. — d) er Gatt. Ilſche. Betrachws; 
dazu: der grunzende V. od. Petermanu |]. d.) Ohen 6, 77, 
— 3) — Sanone (j. B. auch Brümmer Zarlachmann 
206; 8971; drornender Schlag (wonon E-em der Kopf brummt 
Heine (19) 11, 83; Ranich Mundart. 7, 159 2.; Holen, — 
Mogenwind (vgl, „Windbrommert" Kegermak Kotteſp. 
339 sc.) auıchlicherzh.) dünnes dm Magen fullernt ch) Bier 
(f. d.) sc. — ig at aud) Garienl. 25, Bapa; Adarineld 
1,8; Homan-Big16,4,89 .; B-telt. Winterfeld Mint. 2, 108 

Brüne f.; -n: 3) (eis) V. richtiger: Vrunnen 
(f.d. 108) = Punpen-Sod (j. d.). Mom. 4, 2; Mothes 
1. 4710. — Brunft f. ze.: ſ. Grame 2; Bruni, auch: 
His ®. (mie Bruni) als Nam. v. Schwämmen. 
Scymibt-Wernendjen 191. — st iutr. 2.1 auch: Der Strich, 
hat verbrumftet — aus:, abgebrnnitet, ift oma ber Brunft 
getreten. — Brüntnger ım.: Bär Braun (ſ. b. 4}, 
Fiſchart 8. 8, 179%, — run m, -{e)8; »4, Brünne: 
f. Brummen. — «8 F.z «ni Pronne (f. d.) Matten 1, 474. 
— $rünn:e f., -n: aud; Boreuf. Led, 1, 183; Mädert 
3, 45; ie, ie, Be; Panper:®, („Bangerbrüäne” 
Bomam-2tg 18, 1, 489). — selit: auch intt. (jein) ⸗ 
ringen, Mieten. Stalder 1, 24. — Brunnen m. x: 
f. Som u, Preshtl 3, af: I) — Waſſer (allgem, f. 
Born 2), j. Mundart, 7, 159 u, z. B. remrh, 96, 1, 185; 
FHagen Narr. 09; Rollentz. 2, 4,42; Bofegger Weſterur. 
286, 4316); Waldis 4, 14% ıc,, vgl. (f. 55 9) obfcön. ar !! 
(8., dem Reim nad: Broan). — a 3.B.aud ©. 18,56ff. 
— 5) auch Volkedtg 97, 1044, 1. nam. Arc 72 U, 
3. B.: Hus dem Wolten-®, Bringt der Stetch [f. d. 
u, Adebar] die Kinder. Weſterm. 287, Sch; Mi enblid b. 
Storch das Meitanälden Theodor aus Dem Hindleins+®. 
des Heichswalbs Neransgelioli. Webwig Starte; Minsica«®. 
Mundart. 2, 18; Zchambad Niederl, Sag. @; Mi; Ziäber 
Boltsh, 1, 111; Bupen-®, [in Mm), ScımäbiW. 1 fi., 
vgl, Bntter-®. cid. din Sadien, vgl. II Butt 43 
Kinberhaum). — 6) Sprchw., ſ. auch Wander 1, 4905j. u.: 
In den ®. fallen, 3. B, v. Entwütſen ıc., auch Auſenm 
17, 1, Abb: Wuge Frl. 8, 28; 090; Hügel th. — 7) 
4. B. aud Gerhard God. 301; Mord. 8, 104; W. us 
2ebend, dataus dv. allen Enden ber Welt unerſchöpflich ger 
ſchepft werden ntöge teöftlidhe Weisheit, Fiifinngenrkuudbe 
2, Univ, Tũbiegen :ı.; auch (in Bezug auf Piebesgenufs). 
Simpl, 1, 392%; 9 10. — 10): a) F, Brunne 3, — bj 
auch: ®.: Diejenigen Schächte, bie zum Bme ber Ins 
bringung v. Minen auf der D.:Sohle Augriffa⸗V.) od, 
am Muagangapuntt unterirbiiher Meinengänge augelegt 
werben. Mono. 4,2. — 12) ©, womit man, wie Waſſer. 
auch andre Flüſſigleinen erbobrt, nam. Erd⸗, Steinöl, 
Petroleum ır. 2, 9; Karut. %, 7Eb xc. — 18) Iſ. Anm. 
Nönf, 3. B. auch: Deinem Gronne. Wüdert 5, 319 3; 
Vronn ıc, Fiſchart 8. 3, 99, 2, 71089, from (lat. 
fans?) m. Bront f, Hereig 49, 497]; Brunn, My: Brunue 
Wachern. 8, 3040; 1. Maf. 7, 11; #, 2; My: Brlinmen 
5,6, 1; 8, 7; Fleming 050; 081; Biupl,. 2, 58’ 
Vgl. auch: Briimdten pl; an ®. tadhfende Birmeır. 
Scwäb.W. 102. — Biläg-, zu den erwähnten Gigenn,, 
f. auch (2) u. . ®, in farlsbad: Martt-, Kilhl«, Schloie-, 
Thereſten⸗, Kaljer®. Uouu. 9, 2; in Marienbad: Kreny, 
Ferdinauba-, Karolinen«®. 10, 141; km End: Mränden-, 
Heflel-, Sllrtten®, 6, Tı u. ä. m., audi. 8, (vgl. a 5 
D. Borm, Dinel ze.) 0. Ben. zu [3]: Angriffs:[1V 1 
— Blüte: 3. B. [7] Urſprung 37, des Blntvergiekens, 
Wadern. 2, 49732 10.; auch [$], vgl. Aumiquene. Bang 


Oragel · Prunnen — lauia · Prunnen 


18. Mof.20, 9. — Brüffels: ſ. auch briiiein. — Burns 
zur Vutg gehöriger, Innerhalb bed Durrgbolß, vgl. Teiinagss, 
Elfe. — Bütter:, Büß: [5]. — Daͤch⸗: Behätt: 
ats für das vem Dadı griammelte Benenionfier it Gegenden, 
von es wenig Auut - (f. Dalit-]®. giebt. Schm. 1, 20, ſ. 
Sommrl«®, — Dichters: AWuelle ſj. d.), vgl.: Der vVoelen 
Vrunnen. Kogau Eim. 904 U, (ala Überithdung v. Dipbor 
treut, ſ. d., vgl. Neſebach: Pferde- B. 28 10, auch: 
Warum mir | ber Kcimbruun nicht will flieſent. SDary 
Öl. KUN; Lie — Drehs: @. Meh ⸗B., noch genauer; 
ein D. Menſtdach Br. 17%. — Dünen: am Ant der 
Dünen ergrabner. Ötker Belg, 530. — Einjteige: [10]: 
(berg) brunnenartiger Sıhadıt zum Etnfteigen. Natien.Dig 
5, 14. — Erbe: ererbter, |. Globne 26, 150. — Er döl⸗ 
[12]. — Feftungs:: Der 3. auf dem Künigkein ıc., 
vgl. Surgd, — Feuers: 3.8. [ogl. 12]: Die 5. von 
Bnta — bie brennenden Naphtha-B. ı., vgl. auch [7]. 
dene Meb’ entiprofit am Flammendronnen | Beiun’s. 
Sihlegel Bed. 1, 191 a. — Ganſe⸗: Aum Bant:W. gehen 
— Meih leiden, Wander 1, 1857, wohl [1] eig.: Wafler 
1. Wärfeiwern] trinten miliien. —Gäffen: —Gebirgs:: 
Alunzinger 290. — Bemfindes: Hatton.-Big 38, 213, — 
Gnüben= [?]: Göteke Ten. 1, SW, nal el — 
Grabet neprabner, Bayer 3, Won. — Gründungs⸗ 
[10]: prunnensrtig anägemanerte, durch Erdbegen verbunbne 
Sder ala Daufundbament. Motheri,40n; h. — Gumps: 
(bair.) Pump®, (fd. 1. gumpen. Schm. 9, 481.) Algı,- 
Beit. (0) Meil, 19Me. — Saupte: z. B. auch [12]. 
Inst. Tein, — Häuss: Gotth. Echuld. 72, unmittelbar 
am Kaufe, vgl. Sof, Sttaßen · s. — Heil» 2]: B. 
auch Sceffel Waub. 166; Simpl. 2, 77%; (My. Keltsriin- 
nen 23) ac.; biſdl. [7] 3. B. auch Ser. 12,2. — Herons:: 
©. ift eig. e. felbitthätiger Heronsbatt (ſ. d.) Aenv. 8, 1m. 
— Höhftrahle: in hohtn Stratten emporfpringemder, 
z. B. übtr. Nation,-Btgse, 103. — Höfs: Minupinger 44 ıc., 
vgl. Haus:®, — Yügende: 3. B, Matisifon E. 3,114 x. 
— Junge 3 B. and Qaade 1, 44b63 Saab; Bd. 
1, 38; 2, 8; Romam-dlg 18, 276; Uhlb Schr, 1, 74; 
Wundertj. 1,287 11.5 auch bildl.: Sreitfäphe Sin. 8; ©, 1,851; 
Grengh, 25, 4, 159; Blafr-Dig T1,2166; Malten.-Dig 31,171; 
2; Steinthal Uribr. 370; Weſterin. 905, 88a {0 — Med: 
f. Ontt-®, — Kelch⸗ [1]: das Wefrteren hindernde 
Quellen am Seegrund, |. Gartenl. 16, 1726. — Kefiels: 
in tefielartiger Vertiefung, 3. V. in Ems {f. o.) — Hide: 
f. Sntd>®. — Rinder: «x. [5]. — Kirch(en)-: In 
ber Mähe der Kirche (DIL, Markts, Schlofs:B,), vgl: Kite: 
8. nes ic gewohnten, Uhld B. 0 — Waſſer ie, Bein 
irinten, vgl. wortfpielenb: Dauserbranner [mie 
Lauterbacher] trinten, anklingend an Warfobrunner 
[3e. Bein: ſ. Viart · B., vgl. Gauje ⸗ B. Wein]. — Klip—⸗ 
pen⸗: vgl. Felſen ⸗S. beſ. ſam Hiff des röthen Meeres) 
Aluminger 850. — ſtöge: ſ. Qui⸗WB. — Krẽũze: auf 
lod. bei} dem ſich €. Kteuz befindet, z. B. e. Grrnztreuß 
Schnwerih Dberpf, 2, 179) od. e, Krucifir ar.; auch ale 
Eigen, $. o. — Kroöpfe: weil bitch ihren andauer: 
den Genuſe buchſtäbl. ber Kropf erzeugt wird. Yator14,5768, 
— Rüde: tüster, tühlender, 4,8. (bildl.) Auerd. Form, 
Rap. 31, — Künfts: tuftliher Spring®,, vgl. Waller: 
tunit. — Kür: [2): @eiund-, Heit:®, au e-rem Nurort, 
ben natärl, Sammelplay für bie Surgüfle bildend. Gkrmbt 
Tröeft. 2, 188; Pleger Konv. 4, 3b, — Lrüfr: Mine 
8. Gartenl. 9, Wib; Aauıb; Wehe. 2, Dia x. — 
Lö: [10]: tief Hinabveihende cufinberfürmige Bertiefunr 
gen lim Los, ſ. d.h, Words. 12, 07. — Lüͤft⸗ [10]: 
L B. auch: zur Wentilatton dienende Kuftlöder, Yeume 
2, 0, Märkte: Grenz-®., auch als Urtöname: 
Marto:B. (vgl, »Brunner se. Wein) Mony. 10, 181, bei 
%. 86, 200: Martt:®. (j. d. auch oben, Im Karlsbad). 
— Näaphtbas [12]. — Reben-: ſ. Saupi⸗B. — 
Neüs: new angelegter (als Eigenn., im Gaſtz zum Kit: 
2. 8. 97,29. — Öl:, Petrölfum: [12]. Pferdes: 
f. ‚Diehter:®, — Propellers: |. Shransend, — 
Pumps: z. B audi: $ .... Pımpbrommen. Wüdtert 
Auagew. 913. — Dulds: Quid-®., 3 B. Opiy 1, wu. 
— Duelle: 3. 8, auch Woleny. 8, 6, 25 3; Dindı 
taufen» Gueilen:®. genäbrt. Yamb, 2. 2, 18, — Builds: 
vgl. auch Anm. zu guet, tet: Das ed, Mid, Seder, 
das Braunuenteck, das He», HidWafier, ber Ked-, Kid-®.; 
lebendiger Guell, aufiseigende Duelle, Osellwafler, Duell: 
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8. anais. Sch. 2, 280 iſ. auch Ggſtz.: Dach⸗v.); Abg ⸗ 
©. Ltedetzkiy Topogr. des Könige. Ungarn (109) 3, 66. — 
Räd⸗: UKond. 4 2 1%. — Ramme: Utteſſmiſche Rohrr⸗ 
ob. V. Monz. 4, 1 ff. lzu deſſen Erbohrung el durch auf« 
ſchtaubbare Sräde werlängenes Ichmtebeeilernes Hebr In die 
Erde gerammt wird), — Heim: [7]: |. Diese. — 
Reinigungss: (vgl. Wein): im den Vorhbſen der 
altchriſtl. Bafiliten u bee Moſcheen. Möthes 1, ara. — 
Nöhr:: ſ. Ramm-#,, vgl. Röhrlen)®. — Rölandss: 
m. er Bolandzjäule (f. d.) — Safrifteis: ©, Zauf- 
becten u. dal. Nerds. 11, 218, vgl, Zaufıı. — Sam: 
mel:: &., &lfternen, Bons, 4, 1 ., vgl. Dach⸗ B. — 
Scälen:: deren Waller fh in er Schale ſammelt. 
Wesen. 290, 2096. — Schlöjs:: ſ. 0. Burg-®. u, 
3. B. in Karlsbad. — Schrüüben- [10]: bel Shnmur 
bendampfern im Ge e, defiger Schade, im ben bie Schraube 
binaufarwunben wird, jobald man Hof fegeln wid, Preuf. 
Ceped. 1, 245; Granpb. 20, 9, 359; Monn. 5, 1, vgl. 
Propeller-®, Beitlinger Iti. 28, — Sıchwengele: ſ. 
aud Aoub. 4, 2; Sch, (Minmpeh, Metten 1, 4756. — 
Senke: —tube. arda. — Söde: z. B. auch Fumer 
Pal, 29 — er, 9, 12. — Gönnens: 3. B. der Son 
mengeitbeit aemeiheer. Ebers Schw. 8; Yation,-Big 99, 595, 
— Steins: mit fieinermer Elnfahung, vgl. el, Mar 
tor. — Stöd:: (fEhmgr.) Purspe. Leif 2, 807 — 
Strüßens: ſ. Sm: — Tıüfe brünmenartiges 
Tauſteden (f. d, u. Zaufkein). Sepp Lutw. 2. — Tiefs: 
Volke-Dig 2, 9292. — Unheile: 3. 8. [7] Sach Mädite 
2. — Bäffer:: 3. B. aud) Sabl. 1182b; Mlanginger 
sh. — Werth: [1]: Weihwaſſer u. der Behälter, 
Zihjeffel Gaud. Bsrc., atich Weißdronlm) Flfcart 8.8, 875 481; 
Merz Lit. 4, Bela ve; zurmeiſt: Weihsrunmg, Vorbun 85; 
W. 11, 195 (fteffel 202} 20; auch [3]: Bruunen zum 
@söpfen des Weibiwaflere, Motten 1, afta ıc — Woͤl⸗ 
tens: B. [öl — Wünderr: wunderbarer, 3. B. 
Zabl. 1764:3 Grills, 1,35 (WunderrBorn 22; »Drumm. Fall · 
merager iW. 1, 29; «Birommeit. Mindeih Gb. 9; «Brönn- 
kein. Alabder. 81, 181) ac; gi == ittermittiereinbe 
Selle (|. Zeit⸗Si), vgl, — ala entſprechende künſtliche 
Vorrichtung: Bauber-®. Eehler 4, 838 #., mie auch 
jonft, 3. B. Augu.dtg (44) Beil. 8. 180b; Göheke Brundr, 
1,29 2. — 1ltr.: aud (m, Uml.) brünnen: Glüßer ic. 
ipiiien. Stalder 2, 508; Een abbrännen; Über und Uder mit 
Basler begleken; paſſ.: ſtart beregnet werben ebd.; Wie man 
Weidire ıc, .. au2brinnet, ausipillet sc. Thurntizer Alch 
2. 108 x. (vgl, awsbräntten), — er m.: aud in Zſſüg 
(vgl. Brinner: Zind and ber Stadt Briimm) entiprechend 
Ortönamen auf Brunniem, u Br Zar, ar, auch: 
Dberfaly:®, [sc. Vrunnen, ſ. d. 2, Waffer] trinten x. u. 
v. Bein (f. d. I1c) x 8. Martosh, 10; Scherah.: 
Zauter-®,, mie Bader ⸗ Geiränt von lautern Brunen 
ber (f, Kirchtrauuen) 2, — Hruͤnſt f. ꝛc.: 1): a) z. B. 
au: Die ©, Phnetontis. Piumpf Seh zr.; Teneri-®. 
366b 2c. u. fo, wie nefagt, noch in d. Schwa., 3- B. 
Geriepfi 293; Mpitaual us, 283 &r.; auch ſeltner = Brand 
8, 4 B: Die verborgnen Bränfte | med Dfens mein 
Aücert 5, 59 ı.; auch: Ma... Inmat'ihen Büder- 
Brünften (j»Berebreimungen|. 321; Ynjer” Au, | die des Krieges 
B. beienget. Logan iin. 10509; Grtegs-®, [Brand] 
Butfärhg Bam. 1 3. — 2) 4. B. auch: Atyr 5, Bib; 
6, 1b — Ifftzg. a B. auch: Fenerse: ſeltner: 
Senerbrünite. 0, Ev. 1, Ae232, — Gegen⸗ [2]: «Liebe 
Rad Sfr. 179. — Himmels: [2]: MR Bar. A Tg, 
Gag: Erden», Sinzen:-® — Hirſch- [2]: »Brmnft 
(j. ©.), audı als Mae vor Scdhwämmer (Baniften. 
Ohen 3, 887. vgl. Nemuich, auch Hiricling. — Hünds— 
[2]: Wilder we. 2. 299 u — Ins: zB, auch: Ar 
laubena · I. Gartent. 27, 5296 ıc; weralt. (j. Arm.) 
ım.: Meiferebg Vaum d, Zel, 100, eben fo: Fin⸗B. 7a; 
Stumpf ueaa =. (ug, cutbrunſten). — Pferdes [2]: 
auch — Zuuengift (ſ. d), 3. B. als Liebe ermwedend. 
Oply zeit. 187, — Sit: j2] ı. — Krünſteln intr, 
(haben): auch ohne n: brüten == nad Bruni rieden, 
d, h. mach Brand Ibramftig, breuzlig) od.: nad em Tier 
in d, Bruuſt, mad Wuddrett ve, J. Stalder 1, 295. — 
Srunflen intr, ac.: 3) brunften, ſ. d. u, Ziltg., 3-8. 
auch: E. veiliſch ab gebrunfteter Strich. Garten. 18, 7422,— 
5) ur. Uml.: Emtbrüniten tr. (ogl. 2; 3) = in Brienit 
verlegen, emtörenzen (f. d.) medien. VWeber 2, 413; Sag. 


Sränftig — (Yabähts-Hruft 


8, 398 [Drdf.: So entbräjtet er in fie] 26; veralt.: 
inbränkigen Sawäb.W. a — Brünftig a.: auch: 
Die b-en [nachher; geilen) Wilttet Schafe), Scylepel 
Staufn. 1. 8 vol. 1 Mof. 90, au) z2c.; veralt. auch: 
8. zu Iſt. mas) Ei. Slemlag Zism, 02 10 — Bffgg.: 
auch: Duͤrch⸗ v. Brunft (f. B. brennendem Turſi) durch⸗ 
draugen. Siſchart Garg. 1020. — Flaͤmm⸗: Fre Liebe, 
Göbehe ZT. 1, 29h, — Heͤngſt⸗: get wie ein 
Hengft x, Fiſchart Sarg. 098, vgl. „Hirpe* (Hirihe) b, 
=. — Hlens: v. Hirnbraud (f, d.) erfaift, hitnwer⸗ 
branat, toll ic. 111b. — In⸗; auch () feiben- 
Ihaftt., eifrig. Waldia a, 11, — Ariegs⸗: UVochhol 
1,188, — Streits: <füdtig Sotih. U. 1, 36 0 — 
Krung m, 36.: Wider. 93°; 94? 10; De T. Mundart. 
7.150; Belert in, Qligel a5 20,; Ihr Ben, rich — cunnus. 
Auruer NBidhw, 0b 1.; Kobelt-B.:; das Geringe kei 
dem Kobelten (Robalten|, Uhemuigtrhergm. Sb 
Brünzelt intr, x: Simpl, 3, 310%. („prönzen“ 
er ‚8, 02232, — Srumen intr., ir, 2. B. 
auch Mnruer Multi. 162%; ob; Den Hut voll b. Wider, 
8925; Sadıc.; Bertbrunger, Mnnbart. 7, 150 20, vgl. auch: 
Es brungert mich — mir in (ich bin) brunze sig. 159 ı. 

Brüfcdy m.: nam. 2) aud; Bruih. Dar ©, Bin; 
Kaußer wie Bruſch. V. Linde, 2, 249 i®. Onerbeck Vlrn. 121). 
— Rrüfe f,: au: 2) niederd. = Braufe AN 2) —3) 
»-n, Stengeipaltten, Os A, #16; Knellet-, Herreria sc. 
— 4) f. Brofam. — Brülfeln intr. (eben): f. eräfetn; 
auch == prickeln Hauf 2, 209; Mord, 14, 20 1. — 
Sruft: Im.,f.: f. bteſten. — IE f. sc: 1) 5. auch 
Wander 1, 48 u. 3. B.: G-m die Piftole — d. In) auf 


X. — 


die B. ſehen x.; ferner Sr Son. arfl. u. (neben Buien, 
vol 2) 3. B. auch Glafsbremner Ged. 191; ©. 19, 147; 
Sch. aba ©; ferner (f. Anm. 1) v. Felſen, wie ssoh, 
auch Gergeroninn Kor. 2, 245 1c., J. auch 3b; d; Erbe. 
u, (in anderm Bild) 2. — 2) T, (auch file Bufen, f. 1) 
nom. Bock An. Bol; auch Brüfichen — Brödchen (f. d. 
u. Brifet); Übertr,: Ein.. Pi... au befien leticher« 
B. in vollen Zügen | bas Tal der Ueren Quelle Sabhel 
tröntt, Sad Räcte 184 17, ngl. t Schlufs. Auch (f. 
Am. 9 als Name v. Bögen: Gold» (Pytelin =. 
Friegilla subllava, Brehm Aq. 8); Schlid> (Phernleures, 
Ohen 7, 891; Schwarz: (Silvia rubiesla) Brüfden ac. — 
—* a) z. B. auch: Hemd». Silberſt. D. 2, 10 x.. vol. 
(tcherzb.): Drüdte cr mich an ie Alar®. EEAKoffm, 
Ausgeio. 8, 56 bie mit Atlas bekleidete ıc.; Die Brüh« 
lein (Leibchen). Birlinger Auges, Ma x.; Prüfen, BOrüfel: 
Stud der ehemaligen Banzerbelleivung. Su. 1, 867 1, — 
bye. Blumen, wie ©, 10a, auch: Tulpen-VB. Lolomirr 
68 ꝛc. — Ferner techn. (f. nam. Moites 1, 4776): d) 
(Bergb.) ſ. auch I; ans, aubräften, ogl. Zihenchenft. 47; 
Barm. 1, 167. — 6) (Hittenw.) auch mM. 1. 20; Prechtl 
1, 110f.; 5, 180; Scyensenf. 180; 38; 47, im Beſ. auch: 
Ab ſtich⸗ 5S. — I) Merftärkungsjtüd an Felgen v. Stim- 
röbern in Mäplen, am Berghafpel. Motte — ki) 
(Balferk.) = Srundwand (f. d. vgl. Lampe ſ. v. Pfahl 
bohle), ebd.; B. fallen: bie audpegrabne Erde bei Anlage 
es Grabens am den Abbang werten unb ſeſt Latichen. 
ebb. — 4) Es (f. db. 8) auf ber G. Haben; auch — 
Irufsleibend, lungentraut ſein. Hügel 5a; Silterk. D. 2, 
20; 38 10; ®, als Stimmorgen, auch übertr, 
{vgl 5): Die 8, w. Stimme, weide ber Dichter Gaben 
foll, der ze. ESchlegel 5, 817, — 5) 4.8. auch: ib... | 
unter Darken die einzig fütleubde D, Sch. bin ıc,; Dre 
v. der Brait weg, 3. B. auch ſchreiten. W. 86, 208 x; 
(veraft.) Über die 8, reden — hochtrabend. Wanter 1, 
1, ng. (ſ. 1): ſich im bie 8. werten; überbrälig x, 
B. auch: Das Gejüht zr., ber Bruder, Ehweher, 
Glterns, Ainber, indes, Anaber» (Atinduoig Gb, au), 
Zunglinge · (vgl. Augend» ©. 18, 150), Mannes, Keldenz, 
Derrſchet · Rönige> (Bi, döba), Freunder- (U. 81, 1), 


Selben» (8. 1036), Ehriftenz :c. ®. u. A, m. — Alta, a 


f. 0, nam. [5] u. 3 B. aud: Giter- [9]: als Beuftr 
traxth. Emphysems, #Falhe Th. 1, oh; Uonx. 4, 1% 
Enge: A]: — „Engbrüftigt,; auch: ce. Engtrüfiger, 
Seine 1, 188. — Erd⸗ [5b sc]: nam. ſſchwzt.): @.: 
proliweidhe Sielle auf Degen. Sıraden (crdbbräftig: prall» 
weis) Aalder 8, 515; Erbbriit (Erdgrüit) Hi: Huzel ⸗ 
den m. 1, 95. — Habichts⸗: der Habichts od, ihr 
ähulide, — nam, bel (engl. Wollbiuts) Blerden, durch 
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mertl. Vorragung ed ſeg. Gabicisforpeld am Borber 
Ende des Brafibeind, |. Kalhe Th, 1, 1806; 266u; 2, Ab 
— Herzens- [5]: bas Kerr umichliehende, Schade 
Sande, 108, 0 Sergbrüftlein. iſchart U. Sun, 
Hinter⸗: 1) f. Rach v. u. 4, B.: Die ſInſetten⸗] 8. 
enthält , . die Verder«, die Mittel» und bie H. Adiking 
&rundr, d. Raturgeſch. 85. — 2) ſ. Arſch. — Hoch⸗: 3. B. 
auch Natieu. Sig 28, ind, — Höpfs: Gephnlothnreax bei 
den Krufiaceen, f. Gartent. 38, 9646; Kon. D, 399; BL ıc. 
— Mittels: zw. Ober u. Unter od. zw. Bor: u. 
Snter®, — Mörder 5. 8. 1) [2; Anm. 8] dippiger 
Bufen. Hügel 5a, |. Rord 18. — 2) [5] v. Mordgler 
erfülter, Mörber:®. — Übers: 3 3: Die Unter, 
[des Sogels) ift ſawarzbraun, die O. :c. Grohe Wild, 9m, 
— Bölfters: [In] auögepatfterte, 4. B. Meine 10, 48. 
— Schnür:: ni ft. Taiue: Et fafete mid um bie 
Sch, Sophiensleife 1, 4. — Unters: z. B. im Gafk 
zur Sor®, (bes Pirtds). Falke Th. 1, 1590. — Benus⸗ 
Iw-]: auch e-e Birnforte, SP. ®0, 191, — Börs, Vörbers: 
f, auch Ggitz Hinter, Matır, Unter®, ic. Bräfen: 
1) reil.: Eich 6, 3. B. m. Ben. aud) falmerager 678. 
1, 8 20, m. auf Luther 8, 01a 1; Vartic. o. fi (f 
Se Sauptihw, 8a): Se [fh] be Erfahrung. Grillp. 
aAhnft. 130; ſeltnet (F. 2): Die Gehrühtete [ ih B-eh, 
Aäcert 3, 209. — 2) 3.8, audi: Die breitgehriiiferle 
ber. vbraſtige] Erde, Hleming 149: Wietgehrüftet. 0.30, 47 
vol. f. Aruſt 2: Ramler Diutn, 8; ©. 11, 90; Fl. 104). 
— Bfiee and: Abs: m. er Bruftwehe vetſetzen. 
Motten 1, ab. — Ans: Das Bohtztloch a, Schtuchenſt. a2 
— uch. 1. — Entst 1) die Sirup, die Brilfie sbarhmen: 
Die Sage v, dem entbriliteten Amazenen x. — 2) f. 
entbränften, — Entgegen: [1]: 2i Een c, Chünmel 
7.0. — Berzi — zb. 9 — Für: 1) 5. auch an⸗b. 
Tabl. 176%. — ig dbeufig) u: z. ©: Ans: fl, 
engb. Schottel 38 (vol. amwasien 2 — Brdüns: 
Nerut d, 350, — Breits: auch Lemald Kingertr, 21; 108 9c.; 
Vreitht un ſtig. DR. Ery. 2, 10: Gmport, 1, 136 —— auch 
iv. em Berge) Gregoror. Aurf. 2. m, —, Duͤnkel⸗ 
+. 8. (o. Uml.) Freiligr. €W. 4, 10%. — Enge: auch 
(übertr.) 3. B. Keyfe Bar. 3, 13; RNorv. 275; ©, Ster. 
9, 184; Eine E-feit m. Aruleligt, des Gelfter. W. 36, 319 ıc, 
— Höcd:r Heine 1, 209, — Höohl⸗ Kücert Mat, 
2, 18. — Huhner⸗: — Idmal-b, Nation.-Dig 32, 609, — 
Röfen:: rem Ha. 48, vgl rotheb. — Runde: Die 
zunde u, volle jutenttiche Geſtalt 2e.; auch (nieberd.): 
#, ſprechen = rund, frei v. d. Beuit weg. Tampt. — 
Schlaͤpp-— Schmäls: z. B. (o. Uml.) Werten. 
gr, #86, — Über⸗ (niederd.) fit übermilthin im bie 
Sınk (ſ. d. 5) werfend, ngl.: ätwerböftig. Benter 8, 180 ıc. 
— ling m: 2) v, em Menicden, Etiner Geb. 26 
te, ſich Bellftenert); Logeu⸗B. Eladter, 26, tb, e. ſich 
art bie Eopenbrüftung Zehnender, Drüngerder 10, — Ahngs 
adv,: 1) Gaſtz zu ructinas. — 2) ſich briftend: Ant 
tet u. 6. daherireiten, Silbeta. S. 1, 107, — zung 1; 
en: z. B. and: Brunnen-$. Meyer Aons 4 Yrb; 
Durhbrohene Bert ,..: 0) Witter®.; b) Mahwerts®,; 
C) Dogzen- richtiger: Detew] ©, balatmde, Alothee 
1. 4745; Ihär:®, Weller. 234, 188; Uarder⸗ V. Uatiou. 
Big 31, 58 ıc, 

GBrut f.: en: 2) and; Bilbl. (ual. 4; 5): Um if 
ee Ehwalben- [wie Schwalben zwuicheruie, lürmtende] 
9. v. Icunzzaefleibeten Mäbıhen. Yolke-Ptg 26, 194 ©; 
Bit dem Pinte bei Herzens füttern fie | Ihre Serie, 
bie Pelttane If. d. 1] Dammee 1, 119 ı. — 3) aud) 
Arne, 6, 551: Fiſch⸗S. Prenf-Gefehf. (09) 465 (vgl, Grilfe, 
Gruke Anm); [Die ale) bringen die Malz. in bie 
Siüfgetwäffer, Cechim Ba. 76; Auftern:®, Malion-Dig 
83, 09; Ebdel:B. [v. Enelfiiden]) „. ... Salmeniben« 
Saäb:B. 101 InBeir-Schmolbon); Ebcl-®. 
Nainr 98, nn; arbfen⸗VB. (ſ. Zube 6) u — A) 
B. auch: E-e Rapen+d, EDAhjoffin. Möge, 8, 19 x.: 
bilbL,: Der Thorkeit 8,, Me Laflerhnfte Klage. W. 25, 384 ıc, 
— 5) Affe. a D. auch: Batiliaten (onl. Sef. #9, 5); 
Diebdr; Untel: (feine 17, 190); Preeihelte Glaſodrx. Cd, 151}; 
Frevler · (Griea Taſſo 20, 4); Heuer (Sandiſſin Mol. 
1,300; Köllen- lauch ©. 1b: &. 11, 62. ähnl,: Veliala⸗ 
Satans, Teufeld» .); Nobolbar; Lafter« (G. 27, au); 
Qügenz (85, 70): elufinen- (MW. 11 285. vgl. Niren- vr. 
nis falſche 0); Mord: (Heid Dim, 2a, Miden- 
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(Stont-Btg 10, =, bilbl.); Pharaonen- (Elumtager 9); 
Phariſãer⸗ ( Acha Ruchte 20); Räuber (Glaſehr. Gd. 38); 
Hieſen⸗ (0. M. 5, Bas); Schlangen-⸗ (W. 15, 1401; Schran⸗ 
zen⸗ (Aurun 2, 398); Zorialifter- Velba· Atz BR, 139 A: 
Straßen: (Asgelgen 188, |. Gaſſen⸗); Teufeis⸗ ; Traum⸗ 
Escãvola Rutl. 6) D.; Dis, Kobold, du taciſche Amergs+ 
B. x. — 6) 4. B. auch: Diele B. (ber Ehampigmonz] 
Br Steitit (fd)... Die Shwamm:®. Lanbım. 
Vreffe 4, 10a; Champignon:®. xX.; Vermettung [der 
Blumen] . . . durch die Kiet [f. d. 6] «8. Gohterg 1, 6ida, 
ähnl.: Bwiebel-B.; ferner: Buriel-9, z. B. auch — 
Stodansidiing (f. d.) Auer. Londb, (8) 9, 205; Höhe 2, 284; 
Kouv. 8, 58 ic. — 7) Zifke. m. Vorf. auch: After⸗B. 
(5); welie®, . . v. Welt m. Adler, Ablſchagg (Malte Ef. 
3, 85; Idre fdreihtihe Made, lvgl. Rachtommenſchafi]. 
Keine 1, 18; Möge Immer neite Rach ®, enitehen! Ctinf 
Rat, 285 x, — Brit n, -{e)8; -e: Ge⸗: 1) z. B. aud): 
Zutantinen dh durtend | nk ein G. b. Epagen, D. 1b: 
Grmpi. 857100 15 — sel (mumbartl.): 1) f.; nm: 
brütenber Bogel: Perf,, Die ſſch gern warm Hält, Schu, 
1,9. — 23 mn -3; 1: amgebrütetes Ci Grimm 
(0. Beleg.) — =elırtr. 2c.: 2) auch (vgl. draten 3a): Band- 
elerbrütler, Slfchart Yarg. 100 ſ Hahutet, ſ. d. u. sau 2; 
udat 2a 20]; Aus-b. DER 1 7 — en: fi 

intr,: a} 3. 9. auch Anerb. Landol, 981 x. u. meton,! 
Wie dort die Mäder | fo fdhwars ı. ſchautig b. iu ber 
lutdl Hefe Elfriebe x. — b) Veralt. auch: Os (== über] 
ben Gier zu b. Minds 5, diob; ungw.: Rinsmer Irüteit 
du [Dogel] mir amindernb in ber hohlen Sand. Dente 881 
— ußeR warm? — vgl. veralt, tr. (ſ. 2): Dais bie 
Sthrch mit großen Treuen | Mutter w. Bater im Altet b, 
[märmen, hegen ze] |. mit ganzem Fleiß ihter hüten, 
Nenner 270 10. — q) Imundertl.) unihlüfig, Langiam, un- 
aue richtſant fein. Sem. 1, rt ıc — 0) ſſchwzr.) ©. 
wie (f. 2): eine Stranfe. b.; auch: umesb, (m. fein). 
Stalder 1, 296. — tr: z. B. auch: Brütet er ill die 
Ireti. Geburt der Racibegierde . . zur Reife. Sch. BSıb sc. ; 
Tie unbeiib-b Sifige ob, Nache⸗b;d; Wettersb-bes 
Zuntel. Bofeg. 1. — Iſſhg. z. B. Ars: au: Ange⸗ 
driltete Alideier. Mation-Btg 31, 0 — Aüs⸗: auch 
(übrte.) 3. ®.: Sch. voh: Nob |; Die menandgebrätete 
Ariofsatle. Pidjohke Kafl. Stellen 187 1c.; Antprutena. D. 
auch ASace 2, 4, ab zc.; Gduch „uhbrieten” a". Eh. 
Aucner Reid. 6 1,; refl. = paſſ.: Ehen Heute brilier 
fich ee furchthare That and. Meiner Schw. ad, 206, — 
Durd:: auch: E Zeit d. [versb) 1. — Ente; Die 
dem € entbräteten ldkeln ar.; minder gut o. Dat, 
%B. Side Sams, 76.5, — Er⸗: auch Grehm Ag. m; 
Daheim 14, Min: Natur 97, 87bıc. — Din 3.3, auch 
Kfrierab, 2, 184 20.5 Yinbräter. 186 20, — Nãch⸗: auch 
Abnig 20, 2; Tem Mäthfel n, Mont-Btg 21, 27; Mebinth 
Start 1, 205 10. — I Um⸗:; auch Minkmit Ed. 4 — 
U tUmde)s [1e]. — Ber:: auch (f. Campe): Ein Ei 
ver-b, (je bald 1 Junges daraus bervorlommt, vgl. ver 
werfen 1#], A. B. Gsternau; aber auch, wie Be:b.: Junge, 
welde nach Idtägiger Berbrätung ana ben Ciern ichlüpfen. 
Brehm Aq. 38 10.5 Ihre Mordluft verb. (Lv; ?] — dust 
brktentes Einen böäßen (befrichigem) xc.; Tie von ber 
Mutter verbrüteten (vergärielten, verhätißelten?] ungen, 
Garteil. 17, 3945 ıc, — ser m. 6; uo,: ein Vrütender 
(.d., 3.8. 1r; 2): Binftrer ©. Car. Wat Glamm. 109; 
Ad bin, ©, | ded Aufrutzrs. Tiedat CTp. i.24220.; Gauchs— 
eier, 1, »Brütler; Der Rorren:®, Made 5, 410; 
Höhlen:®. [in Höhlungen beittemde Bönel]. Brain Un. 90; 
Wer -e Nälte eritagen mag, Dfen:W. Stelders, 49, ahnl.: 
Sauds, Stuben, »Brütling (f, d.), -Doder 10; 
Sonten:®, f. Bruder; Kine, Hitue B., ſ. brüten ı. — 
tg (braittig) a. 1) Budelr, Deoahnew-b., (b-teit), 
f. auch Gegenm. 16, 1616, vgl. aberdeceln; Haldeh-e 
(angeträtete) Eier tc. - 2) Die Luft jel gewaltig Bruttig 
ficdhmäl). Hausbd. (0 4 289; 8, bucheik, siunrm. Stalber 
1,200, — 9) Das Den if 6. [unzeif] ebd. wohl eig: 
er durch Wärme reifend. — 4) Den ben [Heiten, Heike] 
Zungen haten. Schm. 1,302 — ling m. -(e6); »e: 
Heute, Ofen», Eruben®., «Bräter 'f. d,), »Horder ıc. 3. 8. 
aut: B. Welfe Überfl. 2, 961. - Brütfich a.: Kots, Iprübe 
{f. D.]; sormig, auflaßtend, Ztalter 1, @6, — «ef; -n 
1} Afügeitteid, ebd. — 2} Battertamme. 2,508.— Grütt:eln 
iutr.ac.: brabbeln, brummeln, ſ. Sawab. WV. 101. (Nieberb,: 
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brubdeln — pfulden 3; ftämpena; Gtw. berbrubbeln zc). 
— lg a: ſJ. brutig· — Brutung f.; -en: Das Brüten 
(f. d.) Bonm. 4, 18, 14; Deite Grillen, beine Ich Aus- 
hegungen, IB-en, Hiruſchnaten. Viſcher Ac. 2,266. — 
Aruk_ m. -e3; ·e: — Eprup (f. Sprip). Stalder 1, 236. 

fat! interj.: (jwäb.) — bet (f. d. u. Sih). 
Sögere Nie 99; vgl: Vs, pe. Volhs-Big 28, 174; Seba, 
Dir ot... Dh bite |]. blichten] dem Reuſchen art, Bremt- 
glas Berl. Boltsl. 3, 24. 

Bü! interj.: 2) Bubu m.: etw. Ehre, Scheus⸗ 
Tiöed, 4. B. aud ©. ©$. 2, 135; D hol fie der ſchwarze 
Höllenbubn! [Teufel]. (Sqhiaci) Merionettenth, (1778) 59; 
Der Wiedehopf Bubu't [ruft Bubul. Gegenw. 19, 3a. 
— 8) vgl: Bo! Mundart. 7, 144. — Bubb! interj.: 
— bumm! WordS, 11. 2970. — Onbe m, 2c.: f, Wander 
1, 494 fi.; 1) vgl. für die Unterſch. am. Auab, Much, 
gung, Zingling In d. ältern Spr. Simpl. 4, mt fl; 
Smd puten (J. d. 4) wie e-en Ben (G. 29, 476 :c.) ob. 
veralt.: ihm den B-n. Anzer Proc, 2, 3; Spreng Il. 4a. 
— 2) au: Maiffinger [ogl, Maufer, Mobter, Rauf-®.)] 
od. ftiſche [f. d. u. — Br. Abele Selti.Ger. 2, 80, 
vgl. K frifihe Bue. Scham. 1, 381; Mein... ABubertl, 

fmer 8. 2, 897; 404; 406; Stv. Mundartl. auch 
Bey. 88 Unverheiratheten überh. (vgl,: Alter — 
Bunggeiel, Vuxſch). Scym. 1,141; Er ift ein Alter-Mann: 
Bub. Fllen. Blätter ®b.01,98. — 3) auch: Er befahl es dem 
B-n (Halb Knecht, halb Kind). Getty, UL 1, 158; 191 10, — 
4) (Startenfp.) die 4 männl, Bilder auker den Könige; 
au (f. Dauer II 4b) als Mante e-e8 Sartenfpiels: 
Belter 9. (Moeusl. 48) mit dem Trumpf« m, bem Neben« 
B-tt [in der gleichen farbe] als höchſten Karten, vgl. Mönig 
25, 38 u, (in der beutichen Harte); Eichel- ob. Ederit), 
Herzen”, Laub», Schellen ⸗V. u. 3. B. EidelsOber-B. ze. 
— 5) „. B. auch: Daftchen als ein ®, am Pranger. 
Lutger 3, 35; 8. Tyrann od. ©. 5, 26a 2c., vgl. über 
dem Unterſch. zw, Gib: m. Nordd. (nur für das lehtere 
etwas zu eng Hefafit). Peſchel 106. — 7) Die Hit'ge Bäbin. 
Bandiffin Dot. 1, 68 1c.; bei Älteren (— felle Dime ıc.), 
auch: FeldbAbinuen. Grenjb. 25, 2, 424 (Ao 1897), ent: 
fprechend ben Felditratioten. ebd. (vgl, Freyiag B. 3, 8; 
Scparffenterg Mannzl. 92) 2c. u, o. Uml: Su bin. Beller 
Fan, 5722; „Pubin“, 350%, — 8) munbartl,: a) Seh: 
Ting w. Sarpfenbich!, Schu. — b) Bäbbi n.: Bruft: 
warze, Bruft. Stalder 1,397, vgl. e, aud Bns@afie x. 
Kuaben-®. penis. Frey Gart. m; m. — c) (vgl. b) 
Dileblen, = Wams v. Weibsperf., auch: Peterle, Annas 
bärble, Sanfele, Züdele [f. Bade), Schwab.w. 103. — d 
Büebin.: die Geibel met dem Siecken werbimdender Leder⸗ 
Reef, Zaun — ©) (we) Bücsil, (Sungerm- lebt 
— Hehewurg, Arım. Darheint 15; Perger 1,8. — f) Bue! 
als betheuernde, werwunbdermde Interſ. io, Rückſtcht auf 
Stand u. Geſchlecht). Schna., vgl. Burich 5. — g) (wir. 
Kinderfpr.) Babeli, Bubi — Lich (wohlendern Stamms?); 
Dazu: bubelen: wunvorfichtig mir Licht, Feuer umgehen. 
Stalter. — 5) [f. o. u. Anm.] Sub, felten im Dat. 
m. Artikel: Beim Bub“ m, Wädcheu. Glafabrenner Hd. TRıc. ; 
verll,: „Düsgen”. Simpl, 3, 30814; 4, 312; Biübtfelin, 
Fiſchart 8. 1, 1481704; Hilbte. Wide, 19517 q. Bübel, 
Gartenl, 15, 182 b x. vgl.; Dass fie mi ihr vufqen [2] 
hieh. Haged. 3,100 U. (miederd,): Du böfe Bof! [5] Ftmpl, 
1,34319%, — i) Sıchm, 1,149; 208 zieht hierher auch dude)» 
bipen, pupiden, popizen—e.liederl. Leben führen; bei.: 
üsermätigen Aufwand treiben; jo: poplgen. Made Gör 
8,64; Bopiger. Df. Gb. 2, 16810; Berfewenber, Ber 
thuer, Bopiger. Mlransr Niederl, 1, BSe; Mit ihıler) 
Heidung iſt fte,. . » popipig. Fade 1,49e1c. — Sig 

8. au: Adler: [3]: Koman-Dig 16,3,938. — Bank: 
* auf der Wirthedautbant heimiſchet. Siſchart Gare. 17a, 
vgl. Wein⸗V. — Bat⸗; Br: landi. Mehlſpeiſe. Sıhm. 
1,143, vgl, 1 Bngen 1. — Banern⸗: Dora, — Chörs 
[1k-]: AMnabe. Blnnjinger 4, 7. — Ehriftens [fr-]: 
Thriſten · u. Juden-®. 6 [ald Schimpfw., ſ. d). — Dorfs: 
Sotty.u.1,1.—Eder(n)., Eichel: UL — &jel(s): 
‚Aunge, «Treiber, Ulnminger 2; 8; 7.— Faͤtz⸗: ſ. Bruder, 
Erfah 1, age. — Felde: z.B. ya im Feld, dreußen 
beichäftigter. Moman-Big ı5, 3, 46. Ggit Hof:, Stall:®, ıc. 
— 2) [7]. — Fiicer: [3]: Gaztenl. 35, H1b; Wander 
1, 1002. — Fleisch [5]: Heiiht, Süßen frösnender. 
Bicchhof Wendunm. 8b, versch: Flelſcher⸗ Mebgers, 


) Herne: Ternfeher #. — Anäbens: 
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Schlachter · bl — Freibarts:: (f. Freihari) = 
ſahrender (ſ. d. 1i) Geſell x. Parac. 2, W6c; Scjeder 
DDicht. 253; Wadern. 3, 484)? ıc,, vgl. Haufers-, Lotter:®, 
— Bälgen: [5]: »Sciuweigel ec. Wander 1, 1990, — 
Bönten: [1]: Benins in Auabengeſtalt. Gegen. 14, 28b; 
„Senieln]bilbshen”. 12, 984b, — Häder- [5, c]; Hader: 
ſucheuder (od. Haufr)®.; audı (1; Kader HR Luntpeu⸗ 
Budel⸗ B. Opel · Cohu 2635. — Haͤlter⸗ [3]: Hieten-®, 
Yomandtg 15, 2. 47; Halterpue“. Lertt Kürnt. 122. — 
Händs [3]: auch z. B.: Der Senubup, Handbbus,Sherr: 
bueb. Gexlepſc; A. 06; Krüker Togg. 17; Stalder 2, 18 x. 
— Händelö: [3]: z. B. verächtl. fl. Kommis. — 

aßpts: z. B. [5]: Er ®. Kigr 1, 2r6n ıc; aud [4]: 
. Ggit. Reben-8. — Haus [3]: Aetſerabs vilg. 85). 
— Hausmeifterd:: Sohn des Dauemeiſters (f. d.) 
Volke-Big 38, 191 A. — Hügers: [3]: ſ. Hener 2; Sunde-®. 
— Henter(ä)s: 1) BAnecht: Meiferabg. Zaud. 20h. 
2) [5] Tenfele®. Otyo 5sı :c., auch (vgl, Biig-®.) als 
Ausruf freudiger Bewunderung. — oerylend) : rg, 
3.8: Du Hergensblöchen. 8. 29a. — Hippene: (eig. 
die durch Iofes MWaulwert w. Ehmählndt verrufnen Ber 
täufer v. Hippen ſſ. d. 3 u. Anm.), auch Fiſchart Garg. 176; 
8. 2, 374160; Auxuer NEihw. 16% (u, Anm. Gäbche); 
Yaffasant Har. 4; 5; 9sachs Bis. 1, 80°; Eile Bat er den 
heiligften Bater ,. . ausgehohlfippt [f, d.] wie ein Hohl: 
hippbub. Df. 4 Dial. 2, 12. — Höfe (3]: c. Duke, 
Burſche — auf em Hof (f. d. 3e, vgl. Ggit.: deld⸗V. :c.) 
od. bei.: am em Sof (f. d. Sn, 4) dienend n. Seichäftigt, 
Lied, 207 b; Malhefins Liht 18 = Scyuppius 837 ; DStädtedr. 
3, 105 Got: Im Borjaal .., die feidenen Buben. G. 9, 28). 
— söllen: [5]. — Hünbss [8]: (f. Smdinnge): 
Hfger-B-t od. H-n. Sebi Feldd. 563; 579 ıc,; verächtl. 
Scyroetnäcen 3, 159; Hundes ⸗ V. Geyph. Tittin. 149, — Hũ⸗ 
ren: [5]: Gotty. u. 1, 156; Stmpl. 4, 67 1%. — Hits [8]: 
Oartent. 16, 78a; Sim. 1, 188; Hüte « alliſche Dig 18. Dit. 
1888 :c.), Hüter -(GeyfetNen®. 2701c.) |, Salters, Hirten, 
— Hütten: [3]: »Juuge. — Jäner: [8]: Burſch. 
vol. Hunds:9. — mmer⸗ [5]: hämmerlicer. — 
Janñfers⸗ bl: freihatts, Qotter-W. Sdm. 9, 26, vgl. 
Ben, — Jeſu⸗: für Berwit (ſ. d.) Aſchart a. 1, 591; 
431579 (vgl. Zeintwabe 573156) verſch.e: SYeins-Sinnte, 
‚Yählein, sind = Zejus als And. — YJüdens: f 
Esriten<®. — Häappelr: Kappelsua; hermmitreifende 
lieberl. Butſchen mit teden Maunleren ıc, Hügel #7; Mar 
n.Mer. 6, 20; Salon 2, 36 11. — — [Sa]. — 


Kegel: [3]: Zunge. — Költers [3]: stud. — 
) I. Mann-®. 
2) [Tb]. — Kreüss [4], — Kriegs- verächtl. fi. 
KAriegemann. Stumpf 1770. — Rügen: [DB]: -Bunge. — 
— Kühe [3]: Mufenm 17, 1, 6 sc., auch: Eilh bub. 
Berlepfi 906; Pichlet Tir. 110 ı., vgl, Odiien:®. — 
Läfter: b]; Deliteſch Rohling 95. — Laub [1], — 
Lederss [5]: Fifhert 8, 1, 53907; Eu. 70 1c., 1. 1 
Leder ih, — Lehr: u: mundartl. Lern⸗B. Schu. 
1,11. — Liebede: 3. B. I1) v. Amor (vgl. Blünet-®.) 
Heine 7, 15. — Lötter⸗: auch 3. B. Fronsperg 1, 111a; 
Kthe0,2278; Simpl.4,059; Waldis 2,75 (vgl.: Der Freiet ®); 
8. em Zen... Ein Areiet.... | der macht ihm viel 
Spruich auf'm Lotterhelz (f. d,). 4, a1. — Lügen: [5]: 
Gotty. 1. 2, 186. — Männz: Alter. [2], — Mã ns⸗ 
[5]: Erit«®., Mauſet. Auch f. Ale (78) 594. — Men: [3]: 
(vgl, mahnen, Anm, ftj.mener ac.): das vor'm Ping ein⸗ 
geivanıe Zugvieh leulend u. amtreibend, |. Schm. 8, 589; 
Komm: Menmisub, Stalder 2, 208, Plug, Pflüger-®. 

oͤrd⸗ [5]: Heyfe Varad. 3, 5; How.-Schaly 1, Wo; 976 ıc., 
(vgl. Mörder2®, Fiſcharta. 3, res ſ. auch Big-®. 
u. Rord Ih, — Mörtel: [3]: Wanter⸗ Handlanget. 
Oppent. Gedentol, 32, auch (j. Speis 5): Syeis-®, Antrb. 
Zandt. 2, 187%, — Mutters [1]: »Sönnden (f. d.), 
Mutierbübli, Reman dig 16, 9, 32. — Nächte: 2) nädıl. 
Unfugfifter ıc., 5. B. auch 19, 2, 299; Gott. Oberamtm. 
10. — Näben:: f. mit:®. u, [1]. — Öbers [3]: ſ. 
ober 4b. — Dchfens: (vgl, aut · S.). Bomamdtg 15, 
8, 47. — Pflüg:, Pfluger⸗: ſ. Men⸗v. — Bits [A]. 
— Pläüder:[1]: Schlegel tanfun. Bened.5,1.— Pracht: 
[t; 2]: »Sunge. — Räuf: Mn: rauffnftiger, |. Robler. 
— Hätten [4]. — Reĩt [I]: Groom. Lanbe Herz. 
Berah. 2, 196, .s Reiteris)»B. z. B. Sregtag Ahn. 
5,3. — N6f3: [3]: Pierder®., 3. B. Matyefies Liht 106; 


. versringen.] — II Durd) 


Notien · Mube — Bud) 


GEads GEbd. 2, 1979 x. — Roͤtten— I: Rottierer. 
Kihr 5, 790. — Sütans: [5]. — Schellen: [4]. — 
Schenk: [3]: (f. Scheut 1b). Salen (m) 9 — Schnü: 
ber:: j. B. Sotij. U.1,239, vgl. Scinudeldup — Schörr:: 
f. Sand-®. (vgl, ideren — beit Dünger nustehren. Stalder 
2, — gruen: fi). = Senne: ſ. Sande. 
— Stläven [3]: Vormärtsf.Barjdr, 18, 16. — Speis: 
ſ. Rörtel:8. — Spitz⸗: Spigblble if Beber, went er 
mer f, Sp. wird, MorbS. 3, 335 1; Ziite. (vgl. bie v. 
Died), 5. B. auch Heupt:Sp. Adam Tngkdn. 2,210; Pichler 
Zir. 70. HoltSy. Amyutor Breide 16, |. Johle-Ganger ıc. 
— Strüßen:: Zuuge, Safen:®. — Striche [2; 5]: 
ber Bube or2 „auf den Strich“ [f. Bintenktrih] gehenden 
Fennenzimmert. (dgl. Lonis 2). Bägelisgh. — Studen: 
tens: ©. auug. 1,4, vgl. Buris. — Sufännen: [3]: 
alter geiler Kerl. Geyph 928 (f. Sufanna 1, 8 fi). — 
Taüner: [3]: Gott. Erz. 9, 177, |. Tauer, — Treffs: 
Troͤfle- [4], — Trumpf: [4]. — Vieh: [3], — 
Weins: (f. Sant B): Sn, Zabernierer, Fäler . . ., 
Dauftinderse. Stadteczxen. 8, 142° sc. — Bübelnintr.rc.: 
1) vet „bieblen“. Auruer MBihw. 1077; Scdhelm.27b ıc. 
(dgl. reil.: Du tannit dich wie ein Eſel „biehlen“, Fifhart 
8.1, 43'590, irom,, etwa: ſich fein, mamierlih benehmen). 
— 2) Logan (8, 479); Sch. (Dör. 371), vgl.: Bubelieren, 
Brant R. 97%; Murmer Mal. 6P>; 17 40 6159; LQuttz. 
Narr 2284; Bubelieren. Schelm, 8314 10, Auch (f. ver 
Buben 2): Babylonliher Baıt, daran Fi alle Ratiomen 
haben verbubelt. Flihart Garg. 1334 — fidh als Buben 
(Empörer gegen Gott) veridublgt sc. — 3) Es bubelt 
[fteht der Sanblungsiwelie v. Anaben ähnlich), Sıhwäh.W, 108. 
— 4) (fHwrjr.) Bubeln, |. Sue 88. — Küben: 1) 
intr., 3. B. auch: Bubt, Hält ſich Appiglid. Vrant N. 
9 10; bei. oft: Huren u. 6. (vgl. 2), 3. B. aud) Kthr 
5, Män; Zimpl, 1, 55%; galt; 18929, 9, gpoll; 4, 1555; 
Wadern, 8, 699% 1. — 2) tr: Een, — ihn Vube 
(gelten, doch auch: wie e. Bude dämpfen, |. hippen-b. 
— 3) intr,: Bubentreihe bepehen ꝛt. — Big auch: 
(0. Bem. zu [3)): I Durchs: Der land»d-de Echlautopf. 
V. Dr. 21, 00, Variante: Der [als Yuse) landdurch⸗ 
ſtrelchende Yandich; re Beit, |. Vermögen durch · (u — u 
f. IL), ‚verrd. (mit Snbenftreidhen burch⸗ od. 

2 ſJ. ,— Eins: Sich in ein 
Amt, dm eine Stelle e., bineinsb. [bitch Birbenitreich 
hinelnbringen], ſ. auch aus-⸗b. — Erst auch (veraft.) 
rofl.: ji im uruitadilliger Aubgtlaſſenheit und Luft wer: 
gehen, Franık Ariegsb.d. Fr. 1; 199; Weiieh. 29h; 
Bar. 90a w. — Hippen⸗ [2]: Aturner Sun. 3319; 
Dr. Schade Sat. 2, 345), vgl. Hippenoude, dohlhlypen 2c. 
Spipe: Sptpumbenfiwelsge begehen #0. vgl. bieden, Nehlen 
u. lite, auch: Das Menjchenleben ift ein eiwiged Spih- 
bäbert. Zahır Boltsth. 498. — Ber:: 1) tr.: 3.8, aud) 
Stmpl, 3, 15829 ,, |. durch⸗b., verhubiden. — 2) refl.: 
fi bubend verfündinen. HBads Ch 1, 96 1c., ſ. bübeln 2. 
— :haft a.: duteumaßtg. Mmabenhaft, (f. dabtſch) Menzel 
Dentw. 1: Salen 7, 518 te; Gaſſen⸗,. fehle, Tpiheb. ıc. 
— schaft 8; -en: Gefammtheit v. Buben (f. d. u. 
Ze): Ter B. die Köpfe zu verdrehen. Sıhmweirhel Bitdich, 
2, 69 2.; Merkur, Schuggott der Spip:®. x; |. d. Folg. 
— thum n, -(e)8; 0: ’) (f. Dute 1) Anatenalter, Stalder 
1, 230. — 2) (j. Bube 5) Büsisches, ſchändt. Weſen. Grube 
Char, 2, 0. — erel F,; en: fl, Wüterei, 4. B. auch 
Grengb, 24, 2, 307; Stomatbl, 1, 596 ı. — Bilberei 
f,; en: auch 3. B. Waldis 4, 17119; W. 90, 318 u, o.; 
auch Gnflen-Ben. Geile. 10, 3837; Slleittgeifterei 1, 
Grob>B. Tomeller 0, 350; Dotter-®, Wackeru. 3, 736%; 
Schanb-B-m. Geyph Tittm. 121; Seclen»®, Berrlid, 
3P. 220 (wie Herzens.) u. ä. m. — Büb-erig a. 
tusenfäditig. Stalder 2, 509, |. bubig. — sert m.: 6; €; 
(Horiiw.): ber Soune andgejchtes, vor Mäße gelchliptes 
Gerüft im Freien zum Austtengen (ſ. d.) der Mabelholg- 
famen. Motten 1, 479%. — :ig a. — huterig (f. d. u, 
totett\, Gotih. Erz. 1, 170; Wifcher (MerdS. 18, 376; 077). 
— Bübsin ff. auch geldeube. — aiſch a: Arndt 
Gd. 197 20.; „biebi$* Auruer NBid. a18b .; Olppen⸗ 
bi biſche Wort, FFabri Chriſtenl. OGew. . 4a, sc; Ein jirn« 
end. Gefimdel. Sonnenberg x. — Bubiten intr. ac.: 


f. Sue Bi. 
Quch n, 18; Bücher (-er Krant R. 1); Vüchslein, 
:el, selhen, Wi. auch: serchen (X, Ster. 9, 36 ıc.), vers 


— 


od. Leu 


[Aber — (Aufmartungs-JWudy 


bein (Gremb, 35, 2, 419); =, Vücher⸗: Sprchw., ſ. 
Wander 1, 497 f.: 1): ©) Die Tefiftellung ber Augen 
(odds) gegen jedes einzelne Pferd in er Beennen wert 
men dab B.; Die Berechnung, durch welche fich bie Feſa⸗ 
ftelinutg ber Augen ergiebt, das 9. Madden u. Perſonen. 
welde ad fiekitellung des Urs gegem jedes Pferd in em 
Mensen wetten, bie B.Macher. Jür dieie find Mettblider 
obligntoriich. Waitom.-Dis 31. 112; Doker Retıt. eu, vgl. 
Hoppe 37h. — 2): a at Es Su, 20 #. u. ſ. }. B. gegen: 
übergeftellt Wert (j. b. Ik) Brilp. 1, 105; MerdS. 3, 
x — b) Wie er, en sim ©. Steht [wie er, ea fein 
fell, voßfoumen der teoretiihen Eilberung entipredenbsc.] 
3. B. Dapeim 14, 64h; Gartenl. 15, 4272; WiMeine Welte, 
180; 194; Scüching Beridl, Wege 1,07; Welterm, 225, 296b ıc, 
— 6) Bührenmw: der für die Bilgnenanflährang ein 
perihtete Tegt er Stils, z. V. UordS. 15, 905; De 
2. faufflleren‘ G. 19, 33; Düciager 177; infonderheit der 
Zert (m Goſt zur Partitur) cr Oper (ſ. d., vgl, Libretie) 
ebb.; Holtei Charp. ), 247; AnfereB, NE. 14, 1, 318 x. 
Beft.; Texts; Opern« AMllatiorı.-Dig 30, 492; Darlager Ts), 
Opernteztr fer.) ©. x. — di) Die farbigen Bilder ber 
Diplomaten, Volke-Dig 25, AA, vgl.: In den fog. Vlau⸗ 
Geld«, Grün, Brauublidert, ebd.: Die Wahrhaftigt. 
Mplomatifher Mittheilmmgen in fe. Blau hücern [j. u.) 
veridiebener Parken. 24, 383 ıc. u, (als Uripring): Blue 
baok [Blau-B) ,.. Tammlung der dem Barlament 
vorgelegten öffentl. Dokumente u. Atienkide, genannt mad 
db. blauen Tedel, Ste lommen in ben Buchhandel x. Goppe 
Mb 1; Als Graf DVeuft [für Öfterreiß] den Blau», 
Gelb: u. GruUnbüchern v. England, Frautt. u. Ftalien ſ. 
Braum-S. zupelete, Hatlor.-Btg 30, 187; 20, 145; 82, 145; 
Garteml, 18, 188; Das Öfterreih, Roth>®. Mangel D.wicht. 
Wellbeg. 2, 14; 1, 185; Tie Vorlage e-es Farben⸗ BAes, 
ces ſog. Blau⸗ Bes über bie nuswärtige Polttif. Verl. 
Vürger-Dig 14, 874; Die Meneubogentibher ber Dirle- 
waten enthäßen nat Aller x. — 3) Tas 9. ber Könige 
($.d. 50) in der Biker; ſcherzh. auch (ſ. be) = e. Epiet 
Karten. Wander 1, 40*7, nal, ähm. (f. 4) in oblcönen 
Scherz: Er lieft gem im Bädern, wo man die Blätter 
mit dem nie umwendei. 97T ıc. u. (sunächt im Munde 
v. Trinfern): Das grohe B. [= Falk] Uchler Hd. 98 ıc, 
[im Seller] ꝛec. — N) Im ſchwarzen B. ftichen, 3. 9. auch 
Wander 1, 40837; ap52; 61. Cafe: im retten B. [in 
Gunk).®%; bod) auch = im Poligeiregifier, van. ®. Hrofi- 
tuierten, auf): Sie Heht im Huren⸗B., Tat e. 8. ır. 
6) F. Buchet. — Iſſttg unerihöpfl., z. B. aud: Sein 
vidfies —— riebia ſchts Apothetere, Kader m 
Hleifgeptratt:®. Welerm. 25, sh u. (alphab.): 
Abecks: auch bildL: Am A. des Ledens, Walblinger 
5,261; [auch Schilgen>, Matter 98 — Abihriftse: 
f. Kopier:®.: Öffentliches Kentrafig«®, Bons. 8, 46. — 
Rperlafs3::3,9s{ugl.: Känngen.)- "Altar. ti : 
anf dem Altar, lirgendes (Biden. — Altväter:: the 
1, 8b. — Amts-: 1) das Bud ers Amts (f.b, 3 2c.) 
über bie basfelbe betreffenden Yingelegenheiten, bei. dos 
Nechnungs⸗ V., DB, Mlempin Hundet. 12; 15 10 — 2) 
(1. 1) Überh.: ein v. Amtawegen geflihrtes m. als Urtunde 
dienemdes Bud, 5. B.: Erandemmts®. (f. d.). — Anef: 
döten:: -Sammlung, — Anfangse: Elementare ®, ⸗ 
Apotheter: [2]: gum Getrauch für Apotheler bienendes, 
nen, = Diipenfatortum, Phnrmeatopde (Arzenel-®.); aber 
auch [1bj Ceihäftsr @. e-e3 Mpothetees. — Arbeitös: 
J. B. — Hufgabes®, (f. d.) für Schiller; auch: (Dice 
Lleder anf Famullenſeſtel wilrden ein zieutlich wollftänbiges 
Btonomeildi-poetifches, nicht gerade Rothe u. Hilis⸗, aber 
doch Zuht> u, Arbeitsbüdlein ausmaden, Boberfl. 3, 2906 
(Stlegel) x.; nam. aber (vgl. Wander-®, 2): c, Buch für 
bie Arbeller zur Aufnahme der Beugnifje se. ſeltens ber 
Hiteitögeber. Hundesgef. (60,271 113; gan t98 ac. (vgl, Arselts« 
farie), Ähnl,: Dienft®. für Dienftboten m. — Arröfts: 
@rotofoll = W, Über verfügten Arteſt, Altve Rechtsſpr.: 
Kummer-®, — Artikels: 3. B.: die Artitel (F, d. 1) 
er Bunfts, Bilde enthaltend (Yunit-, Gilde · B.) Schmidt · 
Wei. Handio. 2, 110. — Arındts: ſ. Aporheler⸗ B. — 
Aüfislagfe):: ein — nicht wie ein Auf⸗ 
ſqlage, ſendern . .„ ein Lern⸗ mn. StubiereV. er 
Serache. Mlcamer 1, XXVIb, — Nüfmartungds: 
zur Etuzeichmmug Der ihre Aufwertung bei Hochgeſtellten 


[Anfzeiäntese- duch — larben· Huch 


Machenden anfliepended. Guhh. Elle, 2, 0. — Hüfzeid: 
nungds: Iris 1, 2,8; 5. — Ballüben:t ſ. Ge: 
dicht · v. fo: Romanze: ı. B.; Eplgraummen» (od. Sinn 
gebicht:), Elegien⸗ sc, Bir. — Baͤndwurui⸗: z. B. 
bandwurmactig endloſes. AlgenCitt.Borrefp. 7, Ba. 
Beedbe: ſ. Siruer⸗V. Deitſcht. J.thür iug. Heſch. 8, 206, verſch. 
Vet⸗B. — Befehls: auch: diomologifhes Berzelchnie 
ber Anordunng dev Archerobrigt. Aoıım. 9, 197 (. Atechen® 
2.) u.: ee Art Hofjonenal, das jeden Botſall getwißienhaft 
aufgezeichnet emthätt, Edely Start 195. — Berge: nam.: 
Susethelen-#. (f. d.) fiber c, Bergioertseigentgum, ſ. Scheu · 
dienftein 3, — (veralt.} Gegen⸗ V. 38, vgl, Erberrettungs⸗ 
Shieb-, Verfach⸗ B. — Beſchwerde⸗ in Baflepier: 
ftuben, MWartefalons 1, zur Einzeldnung etioniger Be: 
idwerden file die Meilenden. — Bẽt⸗: auch (ſ. Veicht / w.): 
Beritjeilslin. Wide, 14722; Mechtſt Bir auch nicht ind 
Bertbildl legen. Silberſt. Sall.297 (vgl.: ans Feuſtet, hinter 
beit Spiegel teilen 1c.), — verſch.: Beed ⸗· K. — Bibel⸗: 
Blbel. Günther uae; Sch. 10a, — Bilder: < mit Bildern 
aefchmitttes, iüuferiertes (ogf. Kupfer B.), 2. B. auch: Ein 
B. erlebner Gottgeldäpfe. Uerds. B. o&ne Bilder 
v. Anderſen; Mein Seelenbilderbuch („ne geiammelien 
&harafiere*). Sris 7, 419. — Billard: [hüiad): 8 
Vollſtãudige Theorie s, Pratis 365 Billarbfpiels v. Nogmntil. 
(2p5g 1976.) — Blüü: [20]. — Boͤrn⸗: Die jog. Nachbar⸗ 
ihaften [f. d.) od. Brmmmengefelichniten . , . legen ein ©. 
at... Dad ® beſtetu ned nis Radbarbuii. Nienl 
Band. wat. — Braun-2d]. — — Briefe: z. B.: 1) 
Briefiteller ſ. d., vgl, anzietbuch 23 €. giliden Ebiſtel⸗ 
bühlen .. . ». Afabri inölı 2. — 2) ſ. Kopierer» B. 
— Broͤden« [2]; f, venstein 2b. — Brüche: Brüch-⸗ 
tens: ſ. Straf. — Buͤndes⸗: 3. B. des Hainbunder 
G. b.) Boterft. 2, 857. — Chör⸗ it): 3. B. im meldies 
die Gimkünfte et Inmphoniichen Tenrs in den Schulen 
verzeichnet werten. Adtlung · — Ehorälz: |E-]: Kirchen 
lieder neb& Melodien enihaltendes. Ramo.a, 654. — Denke: 
Bxbenk, Erinneruegtr, Mer, Rotiz⸗ V.. 3. B. Matiälfon 
€. 1. 99; 1b]; landruchen Urlunden · B. Stadt) ır. 
Dienft:: : J. B. |. Arbeins⸗B.; and): Spmmlang der 
Sorkheiften bes bienfel, Merhaltens sc. — Dirigiers: 
ESchauſpiell.) Mintel. (vgl. Zceitarittut), wonach bee Diri» 
gierende die Stüde leitet, ſ. Düringer 99; Gichendff id. 
d.D8. 115 2. — Drede: ſ. ShuudetB. — Ehe: f. 
Kirh«b,, vgl, Ehzucht büchlin vw, Fildert 0, — Eib:: 
beihworenes, 4. B. lim alten Köln): Der gejammte Katlı 
hat beſchworen, bafs Alles, ton2 in das E. eingeitagen witb, 
für ewige Zeiten zu Met beitcheit joll. Daheim 17, ash. — 
Einhelfler):: Zonktier-®. — Einlieffe)rungs:: 
3-D.(Roftw.)Verl.Kärger-Btg 14,221 A. — Einfgreible:: * 
gw. Ib)] Griug. 10,42; Ganzels« u. Einſchrettet uicher. Prertla, 
au ec. aiuchſ Boſtw. ſ. ‚einichseiben), vrl,Ereiter-#.[1a] od. 
beit, — &ifenbahn:: 21) 1. Kurs. — 2) teu. — 
auf d. Kiſenbatn, dl. :?iblieihel, Mollwagen:, Meilc-®, 
— Glegiefejn:: 2 |. Ballnden:®. — Elementar.; 
f. Clement 5; Anfengi:®,. — Epiftet: : I) (vgl. Wibels, 


2, v6; 


Grangelien-®.). Stumpf Sata x. — a) j. Sriei-®, 1. — 
Erbs: 1) ererbtes (onl.: Erbeitel), — 2) nam.: obrig- 
leilliches, amtlich gefüßrtes Buch über Die Erbe (f. d. I11} 


ob. Gruudbeſihuugen ber Untergebnen jammt den baratf 
haftenden Reden u. Bitten sc. (ogl. Erb», Alte, Gtuude. 
Hhpsiheten-, Langer, Leude, Mortunger, Wlante, Sahle, 
Stot:B, 1c.), auch: Amtserhbäder, Hation.-Itg 27, 22h. 
_ Erbereitungs:: f. Bern» ®. U. erb bereiten. — 
Erbe: f. Erb» (2) u, Def: Grund:, Alurs®, 3, B. 
HNamb. Nefarin 18, 155 a. — Ergünyungss: sur Er⸗ 
nänzung Menender (Supplement) — Erinnferungsst 

(1. Bent; 8): Mebent- ı, Grinwerumgöbädier. ©. 14, 200. 
— Örftlings: Pl: bad erſte cees Schriftfielere. 
Evangelien: [ew.: bie Evangelien entsaltendes. Mother 


1, do; ala ıc — Fühels [2]: (vgl. Märken«®,) 
S. 11, 106; Zimpl,s, 88 0 u — Fahr⸗: 4. 8: 1) 
Kara», Ü. d., auch Fanrvian» 2, — pi (Bernb.) 


vun, worin bie — . d.) Seen vermertt werben. 

Fülzenst (f. gals 2; 3) defem geſalzte Bogen unge ⸗ 
jeftet im Einband befeftint find. Volke-Big 3, 170B ıc. — 
Familien- [2]: für den Samitientreis, J. B.: E. baut: 
ies Hans« u. F. Salon 174) 418. — Farbens: 1) [1d]. 
— 2) ». darben handeinder, vgl, Härderich>®. — 
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Faͤrdel⸗ — Pfand· w. (j. d. u. Jahri 4) Swab. 
w. io. — Faͤhz⸗: (malt) Shmwant, Sherz:, Pallen-®. 


Gödehe Or. 1, 975 — Fanmſt-⸗: 1) die Fauſtſage detzan 
beinb. 222. — 2) (vralt.) feines, Tiandtihes ſod. Band) ®., 
3. B. Zittart a1, 95975, — Fibel⸗: Fisel (f b., vgl. 
Abecer, Ramen⸗ V.) Orerbech Gb. SL. inde:: 9, 
Zund⸗ . Berbeutihung v. Inventorum th d.), Reper 
vor b.), vol, Lager. 2. — Firmer ſ. Kirhen:®. 
— File: v. Flisen Handelndes (gl. Thiet · B.): 9. v. 
Honr£orer ınaa, — Flür-: (ogl, Erb⸗S.; Flur 2; 
Flurtarie 3r.); Die an die Stelle ber feiheren Nrbarken, 
Grund», Lager» u. FAurbücher getretenen Grundſteuer⸗ 
tntafter (f. d.) Mono. 9, 40; Freylag ©. 3, dia; IP. 65, 
oa 1. — For mãt⸗: (Musbr.) Über die aub cm Bopeit 
zu bildenden Formate u. deren Paginierung Austunft geben: 
des, Pretl 3, 397, — Friſte: die Vormertungen iiber 
bie exrtheilten bergmänntigen Sieren 4. d.) enthaltend 
Sqheuchenſt. 86; Tabl. 3840. — Fünder f. FiubeB. — 
Fünfmänner:: v.5 Männen verfafates, fo nam.: 
die „Ergänzungen n. Erläuterungen ber preuß. Rechtäbilger". 
Gone. 6, 374 (ähml, m. andern Zahlm. ıc.). — Bär: 
ten:: 4, B, über Gartenindt hanbelnder, @ärtirerfeii> 
2. — Webtt.: : auch Wander 1, 180. — Bebidhts: 
3. D. auch Sin. (f, Valladen-B.) u, — Blgens: 
N [1b] 3. 8. auch Zabl. 842; Matheſias Lihr sub; Scheu 
end. D8; Berg · G. Solger Bentken 18 ıc. — 2) [2] e. 
Buch als Gegen (f. d.) er andern, 5. V. Gegenm. 14, 
2463 Salon (mi Dib ec. — Geheime: gebelmes ıc.. 
nant bei Sanjleuten UM: für Ton. Gcihäftsgcheimnifie ıc. 
Veman-Btg 15, U, 767. — BEib- [24]. — Gemeinder: 
vgl. Stadt-®,, 3. B, auch Erritfähhe Aufl. 2, 21. — Geo: 
araphie: ita: 2). — Geriditss: gerictl, er 
8 — Beihent:: t zu Geſchenlen dienend 1: E. Welh⸗ 
nachts &. für junge Damen. Salon (74} 1093, — Ge— 
ISigten:: 3. B. auch: Befpenfiers, Bagd-, Munft« (Meune 
8, 29), Mänker: x. G. — Geihicts: Ita; Ns 
ee Welt, Schere DI, 8, 272; Aulturcdk. ob, = 8.(l. d. 
— Gefſeͤn,⸗ auch: Die toptiſchen Schreiber, die Ibenden 
Geſebuchtt der Provinz, Ulanfinger 65 20, u. (f. Weich, 
Sfiha), 3. B.: Elvfle, Handels», Hepotbetenr, Rinken-, 
Zanbeb:, Militärs, Polkel-, em. Melhb-, Eiraf- ıc. 
®,, auch: Das Neiht:Etral:®. . . . Tas Judloidualiſteren 
früherer Landes: Strafgefepileier. Gegeaw. 13, Mib. — 
Beipenfters: Geipenhiergeihichten:®., z. D,: G. 6. Ang. 
Apel u. fr.Caun x, — Beftilt(ö)st im Geſtüten (FÜ d.) 
über Beitand, Ertrag ıc, derſelben gefilhistes. Gurtenl, 27, 
230h, vgl, Herdieni:®,, it Bezug auf Stammſchaſerelen ıc, 
— Gemwijiens: [4]: 30nd Er. 812%, — Gildein):: 
F.anitel-®. — Glaubend:: Glaudendlehre enthaltendes 
IGRrlger Diät, 34. — Göldmader [2]: alaspmiiifee 
Shriit. — Gräd⸗: licem.) Buch mit Ceelarten,. werin 
ram. die Haſen u. Auſten genau wad Längen“ w. Brelie 
graben verzeichnet find x., ſ. Kebrikk a; Palm. — 
Groh: [1b]: Seup:®.: Das Grand-livre du Irdsor public 
... Das „&, ber nationalen Schwib". Hntio.-Big 33,30, — 
Gründs: 1) ſogl. Erb⸗B. 1, StecleV. et.) Bonn, 8, 8 Fi, 
dazu: &.«Hmt, «Behörde, «Drdnitig, Richtet, «Schreiber ı7, 
— 2) [2] ein als Stundlage Menendes, anertanntes x. 
Nerd. 12, 396; Fcymidt-Weif. Sattdın. 2, 10, — Gültes: 
bat auf die zu empinmgenben od, zu entrichtenden Gütten 
(f. d.) Sezllalice enthaitend. ähnl.: Schoſa⸗, Ziud · s. — 
Hãder-: (vralt.): 1) Protstoll«®. Über die in Haber⸗ 
x. Strekts, nem. Injurleuſachen beriwitelten Perſ., ſ. Yalt- 
ann N Weller Faſtu. 28635 :.; Fifdrart 8.8, 37% ıc, 
— 2) S. Etreit:®, — 9 Eubels, Mlitter-®, — 547. 
— Häfens: ifeem.), 1. Grab, Gezellen · DB, — Bänder 
3. 2. auch Tabl. 120; Waderm. 3, 20919 1; Kirdieneg. 
—— Lampe; Reifeigandiüidier, Bon. 2, 9 ıc. — 
Hänbelfs):: 1 [1b]: Sambtungs, Geihäfts-®, Yun- 
deogeſ. (E91 Hd ıc., auch: Aauf · u. H. — fe er 
tür Serihtäverhanblungen, Eımp. _ 56 niens, Bän: 
fungäs: (f. hanfen) Hatlor.-Ptg 38, Sr. — Hans u 
1) Graud⸗, Supotkefen-®. fir Qänler, |. Saht⸗B. — 2) — 
Haubhaltungbe, Wirihikaftt>®. (Mednungb-®. über 
Einmahne ıL Aulägabe bes Sausftandest, Mitaval 36, 208 ıc. 
— 8) — Sauehaltunge⸗, Bletbihaits»®. kein Buch 
mit Vorſchriften u. Ansefſung au ex guten Kanzhaltung) 
B. als Buchtitel v. Loh. Toletus (1610), Wiern (1844) ır., 
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ch (J. 9 © 1. 178825, — 4) ein Duch Files Haud 
— damiſlen⸗ V.), für den Haudgebrauch (vgl. Sanır 
dibel) 9, 3.8, iin Bezug auf e. SHrihahang, vgl. Iren» 
den « ®,; Scheffel Sand, 10. — Heldens: v. Helden 
hanbeindes. Upld Hs w,, iniomberh, ala Titel er beit. 
Sammlung, |. Gädehe Grunde. 1, 83; Mon 8, 196. — 
Herblen)s: (vgl. Geſtüts⸗B.): die Etammliften er Herbe 
(ed, der Serben e-2 ganzen Zander} enthaltend. Iation.-Dig 
3, 2, Nerds. 20, 28 w. — Silfe-: Silke gewähren: 
bes, z. B. Deutſcher Epramlag , . „ein ſritiſeiſcheßs D 
v. Sanders ar; Nothe ıL D... v. Milieder (vgl. re 
beits:B.) — Himmels: 4, 8: 1) ein Hinmlikher. — 
[4] der Simmel, das Firmament wirter dem Bild ec Buckes 
für den Beirachtenben (darin Lefenden), — 3) [4] alcich 
ſam das Bürger ®, (f. b.) der Himmels— Bürger”, ber 
zut Scligt. Ansermählten ic, vgl. als Gaik.: Satan's 
Anger ſaareſbe den im fein Böllen-®, Thumutl 5, 35, 
Höfe: 4. B.: 1} (veralt,, im Weſtfalen ıc.) Wrtenben-®. 
über die Medite u. Pflichten es Hofs (ſ. d. Fe) u. der 
Sofförigen (f. d.) — 2) Bud, worin die u oem fürkt, 
Sof (f. d. 4) Gehörigen m. das auf ihr BE. zunt Gef 
Besügliche verzeieimer At ꝛc. — Höflens: |. Htuumels» 
B. 823. — Hürens: 1) [4 Schlufs] Logan 3, 179*°, 
2) [2] tülterney, geiles, ebicänen ©, tür Huren a.) — 
Infältene: ſ. Wier⸗B. — Kügende: »Scqhrift 1) 
Buch ces jugend, Vfs (vgl. Erfiliuds:B.) — 2) Bud für 
jugeudl. vefer (vgl. Ainde-®.) — Aüungferne: 1) 
Srhlinge- B. 36 d. vgl, —— x.) Gahn. SchdireSt. 
vgl, Augend«®, 1; 2: J., Alt ⸗Z.: dns er 
inkten) ih — u.: 0-3 für (ale) Sungferw, f. auch 
Männer8. — Käfer:: ſ. Täier-®, — Kalenders: 
1) een Sintender (ſ. d.) entfaltendes Buch (vgl. Taſchen⸗ 
talenber x.) — 2) Buch über Anlender, deren Eintichtung. 
Anfertigung ıc., 3. Bi #.u.friedleben (Ar. 1834). 
KRanzldist 1) Bub, nam. Proistol-®. (ſ. d.) er Kanzlei 
(f. D. vgl. Gerigts-@.) — [2] Anwelſang zur kanzlei⸗ 
mähtgen AMefung v. Schriften, vgl, Brief-®., » Stellen, 
+ 3.: Neu voltommen Kanzlei⸗ w, Titel⸗B. sc. ifrtf. 1800), 
}. Ben. 8, 97, vgl: Die hechdeutſche Nanzlei .. . v. Sam. 
Katfıhkg (10. — Kaps: [1b]: (veralt. } Kaufwrännifches 
Gaubi⸗ V. (f.d,), 1. Zabl.Bi6h, — Kinders: fürinber,3.B. 
Enter 6,16 10, — Kirch en⸗: Tiejelben beitehen aus TRe+ 
altern: 1 Tan 8; WAtım- 2; Hehe WB; Todten-⸗ 
2.; 5) tabelartihe Üveräät über die Suhveßrefultate ber 
4 erſten Menifier; 6) Vertänd:W, (Lifte der im Yauf der 
Gehe abzuhaltenden Gotterdienſte. Screnmehlen 1.) 1. 
” Befehl ⸗B. m. Mom. 9, 137; Ancrdach Lanbet. 2 
Fregtag B. 3, 409; An die Stelle der StirMenklicer find 


nroßentSeisbie@tanbesamt&bilcher getreten. — Klitter: 
fi b]: tabbe (f, d. u. Shmier®.) — Kolleftäntene: 
Sammel. — Konfirmatiönds: für den Konfirma- 
per rg od. ala tonfrmationdnabe x. — Aönignäs 
3 B.: Firdugl's Schahmahmeh ob. St. lv. Adunigen 
DE x; ran v. Urntut in ihren St. [mit bem Titel: 
„Dies Buch gehört dem Aönig*). Adgue.Dig (44) Beil. zistn. 
— Kopiere: Aöhhrift®,, nem, (aufm): bie Abihriften 
ber abgeſandten Geipäktöhrteie enthaltend, Qundtogeſ. (091 
a3, Koftüme: f. Ttacuen⸗ B. — Rours-: |. 
wur. — Kräfte: teäftiges; |. auch Stof:d. — 
Rräüterr: Gerbartum (f. d.) Predtl 8, 215; aud als 
Titel vieler boten, Werte, $.Oken 3,2118 (dgl. Planzen-®,): 
Das Kränterbligleln. Eraat 8, — . — Ariegs⸗ 
[2]: v. Arlegen u. Arlegeſahrung so. Auerb. Landol. 296; 
R. d. Kcenh. Sronaperget; —— des Arlebend . . 
v. FrisberichlMerufreit [Beh frand) :c. Aüchene ſ. 
aAoch⸗B.: auch [1b]: Reditungs:®. far ee Ailrkt, ze.) 
nähe. — Aultürs: — aulturgeſchichts⸗ B. Volke-Btg 
2.204. — Rlımmers: J. Arref-®, 9Vetih Beraw. 
309. — Aünft:: 3. B.: 1) Such fiber Kunft, dad Kunfe- 
ihöne ww. (ffihetif), Vreittiger's Dicht, Borr. 2h; Hober- 
Mein 2, 899 2c.; auch in Bezug auf einzelne Stünie,. A. 
(Kemp.) 10, #1. — 2) Bud, worin ber Urheber (M6.) fich 
als Künitier zeigt, 4. B.: Ju gegenwärtigen Lust m. 
Mufterbäditeln (Tiihbein’s). ©. 31, 157. — SF (veralt.) 
Vuch, werin geheime Aünfe (f. d. ig u. Shiwarskund) 
aelthtt werden, 4. B. Autſchien Parm. 785 (vgl. Ap. 10, 19; 
olend, 1, 2, 5199; Dinner, Chrou. 1, 45699 ır.; and vb. 
Büchern über die Bunt der Geheicaſchtift. Fabl. 108244 2. 
— Küpfer: [2]: f. Süner®.; Rupier 3: In den Aupfer ⸗ 
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büchern bildetn. © 8, 1206 1. — Kuͤrs- (auch in fr. 
EShreibw.: Eourd», Koura-B.): 1) Bu Über Gelde u. 
Weehtel · Komme, vgl. Rursgettel, — 2) Bud u. Berjeih 
nis Uder ben im einander greilenben Lauf ber Mertchrt= 
verbindungen x.: Eifenbahns, Bot: m. Dampfſchiff— 
ſ. x. — Kübes: das Berzelchnis der (Schtffs-@ading 
cuthaltendtẽ. Auudesgtſ. (69) 553 de. auch Dabunas-®., 
vgl Brief. — Lüger:: 1} wekundl. Verzeichnis fäntıt- 
licher Brunbftiide ex Gemelude u. ber darauf ruehenben 
Doften etc. (f. Brwnh:®, 1): Frifdl 1, Wöb: Sızwäb.W. 250 5 
Boa, 9, 4 zc.; bildl. Ötinger 278; 448 20; auch Gmb 
iſt ein L. — efipt ee aukererdenil. Oxtstemntnts x; Der 
allgemeint: weiß über Alles Beiheib x. | auch! Gr [war] 
lalſo zn rebes; ber Abtrigin Nägerbich [Raibgeber ı1c.] 
Intermot. Heime 1, 161 (IOctuutug 185. — 2)tankinänmiichen 
Fund / . (j. d Über den Ongerbettand,. — Lebens⸗: 
auch [4]: Das Leben unter d. Bild eb Baches, z. B. 
Weilche Seite aus um S-e Marin Suart's man and auf» 


kölägt, Matlor.-Dig 32, 321; 38, 150 1. — Legenden: 
2]. — £tibbibfiothefens [2]: “futter, — 
gerne: 2 B. Sehr- m. Lerndilcher. Allgem, Ct. Merrefn. 


8, 72h, ſ. Aufſchlage- ic. u. Ggſtzt Unterhaltungs. — 
Leſe⸗: z. B. auch: Elementare, Schul-⸗, Botte- 
fhul» ©. B., wir Unterſch. v. Büchern fir bie Leltilte 
dd. u, Nnterhaltungs-E.), fo: 8,3. B. auch Algm.- 
Dig (491 Bell. aier⸗⸗ Phombres [dmb'r]: f, Spiel · 
* 1. Lichess [2]: », Liebe Tandelndes ı. Zlmpl. 
1, 3337 x; Das 2lebesbählein, Ofterbiiählein u. Narren⸗ 
bidlein (vd. Ofalh), Bons. 6, 873 x, — Lilbers:: 
auch {f Affen. v. Wer) z. B. Kinder, Altchen ⸗· Schul⸗ 
Stubenien⸗ Tuarn⸗ E.; Boldt. xx. [= 2. fürs Belt ıe.], 
Dagegen: Boltöticber-®. Sammlung v. Voltöliedern] sr. 
— Loͤggen ifeem. > worein der Inhalt der Legataſel [f. d.] 
arktwieben wird. Bob. 47Afl., vgl. Shift, Wetter-B, — 
Lohn⸗Il bJz Stehnangs>®, fürtshnarbeit (in Fabriten 1.) 
— 2535: . 1205 Anm; iöfehe x): zur Wahrſagung 
(sortilegium) Menendes, ſ. Görche Grant. 1,269 (Barien-®, 
ebd.); Er 26, vgl. Traum⸗, Bunktier-®. 10, — Lilgen: 
[2]: 3 B.: ein 8... auf Münditansen’s (f. d.) Samen 
en 1, a 0. Ein Pasanill, ein Achand⸗ 
2%. Lüuͤſt⸗: f. Arbeitt-B, — Männers: ſ. 
Augendr: Rünfmänner:®, — Märcdens: (f. Fabel-9.) 
Zerillgr. W. 1,45 x. — Märfts: 2) Vroiptol-®. der 
Martigerreit (i. d.) — Mörlungd:: Fre, Lager⸗ VB. 
— Mathematit: 1a; b, — Natrifels: f. Matritet 
u. Scheuchenſt. 184, „Wormert:@,” chd. — Memoräns 


20; dum⸗ [ib]: Mart, — Mefss: 8) aud — Weis: 
tatston (f. D,, Fremden.) Q. Ausgo. 12%, — Minerä- 
Tiens: f. Rorargeichichts« 3. — Miniatürs: in Binin- 


inriormet (f. Tnihen«®.) — Mitglieders: -Berzeläinia 
in Sndiere. MVolto-Big 26, 2504. Moräls: f. 
Eittten:®. — Mörder f. Epettotel®. — Müns: [2]: 
Dean — Rufik-: : dal, Roicn-®. — Müfter:: 
Yf. auch Runf-®. 2 — 2 (vgl. Muftertazte) auch 
Freier 4. = Probein:d. 2; u — Naͤchbar⸗ 
J. Born ·s. — Nachſchlage-⸗: — 16, 3, 104 sc, 
f. Aufſchlage⸗B., nachſuazen 4. — Nädhts: 1) Fremben 
1,3 9. auch Hansbl, (ar) 1, 106. — 2) [2] im Bett 
sm Teiendes sr. F, Gödehe Grunbr. 1, 376. — Nächmwelts: 
4. B. auf bie Nachwelt gelamgendes c.; auch: diber bie 
Nachwelt (gutunft) Aufſchluts gebendes, 3. B. [4]: ber 
Varcen, Gödeke DD. 1, Matt, ul, Schicſale · O. — 
Näadels: buchartige Lorrichtung m. Blättern aus frfamell ıc. 
zum Einftelen der aufzubeiwabrenden Stel» m. nam, Rüh 
tabeln x. — Namen-⸗: 3) (f. Abece⸗B., vgl. Rameıt> 
tar) z. B. auch Caluli 206; Fiſchart . a, 10032; Silber, 
D. 8%, 48 3. — Nürrene: vgl. Poſſen⸗, Chwant:B.; 
Men wit gefünt die? N. Gromt Nartrenſchift 102° 1. — 
Ratürgefhtchtss IUa: 2]: vgl. ſnach d. Haturreien): 
Stein: od. Mineralfen-, Aränter» od. Ehlanzen-: Thler · 
®. w. unerfsöpt. (mad den Gattangen u. Arten j. B.: 
@ängethier-, Bogel⸗, Frtidh>, nfelten: , Näler-, Schmetter 
tinge⸗ ,; Blumen: Reich x, Obſnbaum)⸗ tr.: Edelſtein⸗ 
2 — Natürlebres (la; 2) — Neüigkeitse: 
Srentgletten enthaltenber: Die Nentgteitsbliher u. Mertier, 
Salon 2, Hl. — Normäle: vgl, Bieael»a, Nöoth⸗: in 
Roryfäken) dicnendes, |. Hufe. — Novellen: f {now-]: 
Novellen entbaltendes (vgl, Roman B.), 5. ©. lals Vuch ⸗ 
titel) d, Rn Rälow; Heyfe ꝛc. — Obftibaum,syudt)s: 
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f. Gyrten⸗, Naturgekhichts®. — Dpernitext): [2el. 
— Srbend:: bie Ordensregel — 0Dd,: die Wefchichte, 
Esronit e·es Orbend eitihaltend, 3. B. Ureitfähhe Auf. 2, on. 
— Diter:; ſ. Liebes⸗B. — Raifagier- [-fhiri: werit 
die Pafingiere od Schiſſe verzeichnet find — Päufs: 
(buri,) das e. Korps ilder bie v. Tem Zugehbrigen aus: 
eioctenen Bantexeien (f. D.) führt: Caud.au. a, aute, — 
Pflaͤnzen-⸗: |. Kränter-®. — Pilger: Frembden:®, 
N d.) in öfteren x. — Pöſſen-: J. Scwant-v. — 

Böfte: 4. B. 1) Aursm. (f, 2 für dem Bohtenlani. — 
2) auf d, Pohaut ikber das weit d. Pot Belürberte ob. zu 
Bt förderude gefiihetes. — 3) Konte:®. über Boftgelb, nam. 
poſtanttſich aelährtet, ins die Zahlung terminwehle erfelst. 
— 4) Buch Über Poften, Poſtwejen x., vgl.: Bolttamm« 
buch. (Berl. 18975, — Pramen«: e. Buch als (Schul · 
Brände, vgl.: Mein Prämie, Mein rothiaffinzes Preise 
©, Weſterm. 255, Site. — Rrotokölls: sur Gingeihmang 


b. Prototollen. — ‚uuliien: {f. Quelle 7). Nerds. 
wu — : z. B. Raſtbilchlein ... den Feieru⸗ 
ben od. ſonſt — fichl. zn leſen ꝛtc. Gbden Grunde. 


1, 395. — Reckpts: Necerie enthaltend, ſ. Tinten»®. 
— Receſs- 1) urtunden⸗B. mit Rereffen (f. d. 1, 2) 
vgl. Schled⸗, Bertrage®.), — 2) ibevpm.) Aonto · B. über 
beit zu zahlenden Mecels (ſ. d. 4), Scpeuchenf. 190. — 
Mechtös: furifiihen. Ag -Dig. (4) Keil. 2044b x.; 
Aecht⸗ B. Keiſtrobg Bon sib, ſ. Felſch 2, me. — Rids 
artens: (veralt.): Sören (. d) m. 8. AlGcamer 
1, XXX lauch bie itbl. Vhzraſen enthaltend). — Negels 
(1a; 2]: Regeln enthaltendes: E. diätetiihes Normals 
2. Mm. Maltyifon E. 9, 7A — Regenbogen: [2d]. 
— Regie: [fh]: Pirigier-®. — Neifes; 1) Sud für 
Neifende: m) als ihr Mührer, Wegweiſer ıc, (dgl. Reile: 
(hand buch) eig. w. Abrtt. — V) als Letäre auf der Meile, 
vgl, Eifenbahn>, Roliwegen-B. ꝛc. — 2) auf d. Relie 
geführtes Zages®. (f. D.);, Heifebefgreisung. — Reli: 
gen Ita; 2], — Ritters: 1) — — — 
) Rittergeihichten euthaltendes, 4. B. Maherfl. 1, 
Gödeke Grundr. 1, 101 (vgl. Nitter« Mare, — 3 — 
Roͤllwagen-:t ſ. Reile®. 1b; Rouwahen 9. — Ro— 
mäns: gl. Nevtllen ⸗ B. Moutan, — Romänzene: f, 
Balsden®, — Röth- [2dl. — Roͤtze: F. Zchnubel⸗V. 
— Riges: Tadel-9., Algen enthaltendes x, nam.: 
Vrototou e-et Hügegeriätt. — Säds: veralt. ft. Taten: 
8. — Süflhlle „Sals®.:* liber vemsmalis Erb» 
(1.6.2) od. Haus bücher. Ben Bin: n. „Eanl:Biltern* ır, 
#ritd; 2, 144. Salons [halöngl: Buch für den 
Salon, dort auf dem Tiſch zu Liegen, — Simmels: 
Gelanmeltes („Lefelriiihte” se) enthaltend, vgl.: Aollet- 
tanlen-®, W, 9, 2. — Satirens: ſatitiſchen Inhalt. — 
Schäds: ſ. Spiel ⸗B. 1. — Schänds: ſchandi. Inbalts, 
ſ. Godeke Rouenhagen 1, XXI — Scerss: scherg« 
haften Inhalt. — Schidfals: [4]: Zu Lebendit. u. — 
Schieber: Entiheidungen enthaltend, nam.: Schied⸗ u, 
Bertragisr®. (f. Receſs-S. 1), bei. bergm. Scheodenft, 
29; Zabl. 1964a (== Vermeits, Dal Zug.) — Schiefs: 
über den Eciehbebarf u. beflen Verwendung geführtes. 
Ger Arg.dig 14, ass k ac. — Schiffds: Aourual (f. d., 
vgl. Zaer, Long, Tetter⸗B.) — Schimpfs: 1){veralt, 
f. Seimpf 1) Scherz⸗ B. — 2) ſchimpfendes, deſchimpfen · 
tes, vgl. Scand⸗, Echmach⸗ iv. — Schlaͤcht⸗: 4. B. 
v. d. eikchbeihauern ilber das geichladitete Biel geführt, 
Hatlon.-Atg 32, 99. — Sch mũch⸗: Schriſt (vgl, Stand, 
Shimpf-®. Fly 1, Ma8a; 5, 3080 1. — Schmede:: 
©. Aaſthetiſches Stod= ſſ. d.) u. ze 9, sms, u. — 
Schmälz:: worin &, Schmeljmeiher das auf die Beredh« 
nung ber Cchmelybiltte Bezügl. vergeiäinet, Tabl 10084. — 
Schmetterlings:: ſ. Nelutgeſchichis ·s —Scmitrs, 
Schmuͤßn: Eubels, Alitter-®,, glabde (f. d. u. Vrouil⸗ 
lon, auch das Folg. — Schnübels Esmiec-®., auf 
ivgl. Sanodet in Bezug auf d, hmupigen Anhalt, Filchert 
®. 1, 180236 ipgl, 231); Metiter Rap mir jen Echnndels 
bädern. ao 4971 (Mt ophlern. 127 1%, ähnl.: Dre-®, ıc.) 
— Schöppenz: vom Schöpyen —— Amts» V.. |. 
Geyph. Firm, 151. — Schofs:: |. Gülte-®.; Scofs 2. 
— Schrift: * gelßriehnes, ſchriftl. verfaitted, Yumb, f. 
9,11.— Schüßen:: Buch er Ecäipen-Wilte, e, Zunft ac; 
veralt, auch: Buch der Abere⸗Shlyen «7. d. u. Ecäpe 1), 
f. Moe Atteg. 3, 160, beit,: Mbereihügen)®. — 
Shwänks: «Sammlung fogt. Beflene, Ser, Schiutpf⸗ 


Signal · Rich — [Oorlefe- Much 


2.) Götehe Grunde, 1, 3 fl. — Signälr: ©, für bie 
Ranfiahrielihiffe aller Stationen, Bumbeagef. (ey 60. — 
Sittens: auf Zittentehre Seyilgl. (Moral-®.) ob. Eliten 
tegein enthaltend ival. veralt.: Zucht-®.) — Standäl⸗: 
J. Matih:. — Souffliere: Ifufft.l: fie den Soufflene 
(f. d.) Düringer 1006, 197 1. — Spär:: Gegemw. 18, 
Ib x. — Spartaiten- lſ. d.) 8, als Empfatigöbeigeinis 
nung gemach?et &, mit Bits zu erbebender Ginlaget. — 
Spektüälel:: 8. aroßes Morde u. Welt«&p. Seine 
2, 288 10; ſ. auch Tuester;®, — Spikle 1) Epiele 
Ichrenzes, jo 3. D.; Ehombrer, Schade, Whiſt⸗ G. U. uns 
gäblige sc. — 2) [1b] über Wewir u. Berluſt im Eyiel 
gefügter. — Spräch- [1a, 2]: auch 5. B. (35 Haupt» 
(dw. 3486) Deuiſches Sp. u. ꝰSpruch: (la, F Sprüdie 
(3. B. Dibeljpeüe) enthaltenbes. — Stämme: f. auch 
Äregtag 4, 236, Ei. 1006; Zolio· Et. etd.: Poſi · Eit.. 
ſ. Bud a; un Namen auf bie Tapete. zu ſchreiben. 
Diefed Wand-St. Mattzifon E. 1, 177 ı. — 2) [1b] 
Konto: V. über die Stammaltien er Baul x. Heidysarf. 
(25 719, — Ständesamtös: vom Etandeiteamten 
gefllhrieb, f. Kirchen, Amts⸗WB. — Steinst |. Raturge 
folßtel. — Sterne: 3. B. afftolegiſchez. Grimm 
RER. 209 ıc.; auch [4, vgl.: Go ift in den Sternen ge: 
Ichrieben zc.]: Im hoben Sternen. Motigifon @. 2, 
=, — Stödr: (Grunde, Soperhelen« 9.) Prenf.sefehf. 
{71) 809; Volho-Dig. 15, 188, — Stöffr: Das Kraft- u. 
er. Büdiner’s. NordS. 18, 37 {m. d. Titel: „Kraft u. Etoff“.] 
— Sträf-: zur Einzeichnung verhängter od. geblhter 
Stenjen, nam. bei Gerichten :c, (pl. Strafblatt), auch (]. 
Bruh Im}: Bruge, Briten, — Streits: polemt⸗ 
idea. Freytag Run. 18. — Studiens: zu Stublen (ſ. 
Etndfe u, Stubtum) dienenbre. Et. e+3 Malers, e3 Ge 
leßrten. — Stubidrs; aus dem man jtubiert, ſ. Huf 
Idiage+®, — Supplements: |. Erginzungss®. — 
Tüädels: vgl, Rüge8. — Tüge:: z. B. auch Thhm · 
mel 7, 181; 184 2; auch = Shiffe:T. (vgl. ©, 
Internal u. Bobr, Asa sc.) Neichageſ. (75, 859° 1; wie 
Melfer, auch: Wanber-T. Algm,Big (44) Bell, 1Ripa, — 
ZTänz:: mit TZanzen u. Tanzanweilungen. Öther Belg 96 
— Traͤſchenet z. B. auch Sb. 100% ıc. u, Meyer Kom. 
3, 10006 (vgl. Orieftakhel; ald Titel v. Blicherit, nam. v. 
Mujenalmanaden, f, Gödene Grinde, 9, E80; Moberf 2, 
101 fi. — Tamf⸗: Regifter, vgl. Kirden®. — Ten: 
Der=:: @e3 Kotomorlofikhrers, zum Eintragen der gemachten 
Fahrten. Mation-Big 08, a7. — Terte |2e), — Theã⸗ 
ters: fra Theater dienende, Thtaterſtücke enthaltendes ıc., 
vgl, Tirtgler®. x. — Thilrs: |. Naturgelhidts®. u. 
(im Onefenverzeidinis) Forer; Rot wu. — Tinten: 
3 B.: 1) Werepte zur Zitttenbereitung ettthaltendes. — 2) 
mit Tinte gejhriebenes (Ggſtz: in. Drnderkhwärge gedruck · 
tes), Barar. 1, 20h, — Titels: Tituſatur · B., im. 
Unweiſungen zur richtigen Titwlatur, vgl. Hamylel-4.) — 
Tödtenz; amiſich geführies BSerzelchnis der Berktorbenen 
(vgl, Kircen-®. 1e.); auch: Zobtentilher in ben ünupt. 
Wräbern 1. — Trächtens: Koftim-t,, z. B. Mords, 
12, 397%. — Trälms: 1) Traumbentungs-®, au 

Turties Alt. 173; Zu, Miller 6, 309 1c, — 2) (perfonif. 
— Träumer. Dursugelo #3, — Tröfts: tröftendes ıc. 
(vgl, Zröpier 2a), 3, B. Scherr wi. 8, 89 m. — Turs 
niere: v. Zurnteren handelndes; T. v. Gplürser Fıil. 
1539 10. — Übungs: 1a; 2]. — Unterhältungs: 
sure Unterbaliung (nicht zur Belehrung; dienendes. Heine 
®0, 87; Moberk 1, a8, — Üre: das andern (ber Zeit, 
dem Werth mad) vorangebt, ihre Grundlage bildet ıc, — 
Ürbars: Grund, Taper-®.,, ſ. Urban, — Urtundens: 
Zanmiang, Wert w, — Urtheil(ö):: gefänte Wriheile 
enthnftendes. — Verfäche: amt. Vuch üter die ver: 
fattgenen (f. d. 2d) d. i. wertichenen Berglauberechtlgun⸗ 
ger. Shendent. 51. — Verfülls [1b]: das Beryeid- 
mis ber fähigen Poſſen nach dem Datum emthaltend, ſ. 
Werhlel:8, — Berkünde: ſ. Kirden-B. — VBermeiss. 
Berträgb:r f. Esieb-®. — Berlaãgs-: z. B. Such. 
fo fern es in em beit. Berlng (f. d. 2) eriöienen, K. 8, 
a, — Verftändess: den Verfinnd Seidäftigenbes, 
Vera. 18, 20, — VBerwändlungds: v. Berwandr 
Inugen banbelndes, Ppig Tirtu, 171. — Bögeler: ſ. Thier— 
2. Ohm 7,08 m — MWofäbel: [ia, 2, m]. — 
Bollder |. auch Ss Wild. d. Eier, 186; Wa. — 
Rorlejer: zum Borlefen dienender, auch: ald Grund 


Vormerh· Nuch — Bücherhaft 


lage fir Borlefungen, Grillp. 10, 90, — Bormerts: 
Vormertungen emibaltend, z. B, Kauk Ehönik, 1, 44; ſ. 
Matritel«, vgl. Vecſail · s. — Borſchrifts·· Vorichrif 
tem enthaltendes, z. V. knligraphilde: Shreiber®, EUER 
Mohr. Ansgw. 8, 20. — Waͤchte: 3. B. mit Gorſchriften 
fir die Babtmannkhalt. Sptely. Probi. 3,1. — Waden:: 
(in Pirlend) — Hrteitöregulativ. Ecnrbt Balt. 14; 180, 
— Wänder-: 1) ſ. auch Bander-Tage-®. u. (oralt.), 
B. audi: In fm Wandielbüchte. Stumpf Site, — 
Wäppens: heraldiider. Mom, 3, 6; 15, 586. — 
Weichſel- [ib, werj: taufmänniſches ilber Werhlelger 
fehäfte, uant. = Verfall⸗ B. — Melle: geieißetes, weite: 
voller od. v. der Welhe Immbeindes zc., 3. B. „Weldh buch”. 
Fiſchatt 8. 8, 1199, — Weihnachts-: z.B. v. Welh 
tadten banbeinded; zu em Weitnachtögeihent beftimmtes ic. 
— Weins zB Welndilchlein v. Wi. Warkernazel x. 
— Welt: (dgl, -Beichreitung, -Welhicte w.), 5. V. v. 
Sebaſtian Fraum x. — Betten): [le]. — Wetters: 
meteorologiächer, Weuerbeebachturgen entgaltendee, 5. B.: 
Echifsiownal. Nation.-Itg A, 97. — While: ſ. Spiel⸗ 
8. — Wörterr: z. B. auch: Reuerungen . . . Im Amts: 
8. ber Boft. Volke-Stg 36, BA; Bera-W. v. Weln ıc.; 
Ergänzungsr (od, Supplement) W.: Meat: ob. Sad 
3.; Zoeihen:W, lin Taſchenformat, noch Heiner alb cin 
Handel.) u, &. m. -— Wünders: 5. B. Garten, 14, 
422, ſcanuder enibaltendbes), auch: wunderbares 10 — 
Wünfdye: (ngl, Beitel, 3. B. Unter 97, 1975. — ZEt: 
dene: nicht gut: Zeigen: ®, FMGertholby 1, 5 (f. 
reinen, Ant). — Zins-: z. B.: 1) Blend. — 2) 
Orund:®, — 3) Buch zur Binsteresinneg, vl, Bing: aufs 
gind ⸗ B. — Südpter |. Eitten-®. — Züge: Iberam.) fir 
die Eintragung Der beim Mackicheibesug d db.) auigeitom: 
meren Daten, Scyendzew®. 1; 112, Dgl. Bermejs-d. — Zin⸗ 
funftös: 3. D. als Schuderung der Butunit. Hatiom,-Big 
2, 237. — Zwick⸗: Schekel Band, 5. — Zwiſchen⸗: 
3. B. in d. Zwiſchenzeit gearbeitetes tr. ine 30, 108 
vd m — Puch⸗ (Bücdeje fezc.: ſ. auch Apfel 2; 
Ge Salze ans SagerB.bnhols) Bpleil. Heiße 1, 188 u. 
in finngemäfer Fügung (Se. Hauptſchw, a): Beihe 
Ber... ce lüht ſich am glatteuen bearbeiten. Franke 
Buchde. 23 %,; ferner = Bilchel (ſ. d. Anm), wie 
Simpl. 1, 2%, aud a9!2; 28: Sigg. z. B. auch: 
Früh-B. Mater 35, 3723; Habnle: — Hage⸗U., auch: 
Heim®, Polhe Eifer. 1, 18; 18 (vgl. "tigen a); 
Habnetamm:®, (Barietät ber Rotb-®.) Monv. 4, W; 
Liet Iſ. d. 8] B. lm Holzübl. Mother 2, Sta; Pilanı: 
2, MDaheim 17, Bl: Hand+®. (am Walbrunde Mater 
15, San; Scharladr®. (im Amertta, Anerb. Goritm. 
Zap. 29); Walb-®. (Motk-D.); Wetter-®. (Anal, 58, 390h, 
vgl. ⸗Taune ze. — sel: 1) 8.5; -n; -hen, Büchel⸗ein, 
ve Zuhwäsi. 108: 0) 3. 8. m. Um, Wüdert Aus. 
38; 0, Uml: Bäder Menich. 17; Bomu, 4, ax. — 
b) ie brennenden Späne, Sex Bırhein od. Stendeln Iſ. d., 
Scm. 2, * Sartenl, 16, 203, — 2} im. Uml.) mn. »3; 
10,5 -hen: ?. Bad. —:en: 1 a,: ſ. zu der (aufPerf. 1.) 
Hbrtr, Bed, v. hageet. lin VBezun auf dad Derbe, Feſte, 
Undeugiame, Ztarre, Zatze ıc, sbeils lokend, iheils tabelnb) 
4.8. auch Droyfen Kr, 2, 199; Matur 19, 10h; 16, 199 ff.; 
Heuur 2, 8, 178; Balon 6, 032; Zdherr Stud. 2, bs, M, 
8, 21 2. u, (gefteigert); Der die nröhte Geduld bat, der 
am hagebäheniten iſt (wie wir Schwetzet ingen). Uatien. 
Dig 4, 38 sc; Daneben: habıbäden. 20, 22%; Mord, 
3, %; Gartenl. 16, 47h; Wohelemeki Zum, 187 1; 
babneblchen. Kenfe Rt, 12, Bi; Bühne Deutiheh, 004 1c. ; 
Seintwden. Ydmla Ed, 2 x; haimbilden, ſ. 
Fregtag B. 3, a0 1; vgl. iveralt,, in Heſſen): Hage⸗ 
sichere Oben |mindermwertbigel. Dilmar 113. — IL (6. 
Uml.) te.: 3. B. auch Auerb. Walde, 106; Wation.-Big 
31, 200 20.5 auch; Gm Etw. b. des auf I. ſtonto ſezen, 
item zu Gute ob. zut Laſt Schreiben], 3, B. Viertelj. 28, 4 2c., 
ferner (wie gejagt) = engl. to book, 3. B. auch Kapp 
Am. 1,08 ıc — Bffgg.: Eine: auch Freytag Hdichr. 
1,35 — Füge: Star Mehr 2, 85, — Bers: 
Meiner Mind. Mom’s 1, 71; Unfered. Na. 11, 1, 088; 
18, 2, @1 sr; Unberbucht. Velks-Dig 21, S@ in; Ber: 
buder der Stnatöfehuber. Hedwig Start 1, 39. —Bürher: 
haft a.: in der Weile v. Büchern, buchmäßig ı.: 
Schilderungen, die gar nichts Monventionelles ob, Bees an 
ſich heben, Wellerm. 236, 3992u w.; Echulrb, Herzen Diem. 


Nũcherlich — [BoraeWächfe 


8, 16.86. — lid a.: 3, 8.: 1) ſ. blcherhaft, auch: Sie 
iprad gar wicht gebeteb. fremm. Beine 8, 889 ıc.; min⸗ 
der qut: Bei der bren Hülte, Bazar 25, Mb = ber bei 
Bicherwurms 10. —— 2) (f. 1) in Bezug auf die Grund⸗. 
Lagerbücher sc, — hyypothetariſch, 5. B, Scheachent. 
82; 187 16,; beft.t arumde, Tager»b. (Od, bildlich), ſ. 
auch verbüdern & — 0 tr. vgl, buches. in Ziibg.: 
Ber: 1) = den Büdiern opfern, fir Bücher verwenden, 
Gingeben, c., 3. B. Geld lorſch. 2), ein Leben (Nanfen’s 
geb. ©. lippold 29) vers, — 2) Geld ver-b. (verſch. 1) 
= bilcherfihe (f, d. 2) Sicherheit dafür geben, es ai 
fofche aufnehmen 2c., J. B. GertenL 15, 39a x. — Ahum 
n. -{e)ö; (sthiimer): die zu er Bitteroiue (f. d.) gebd- 
renden Wider in ihrer Gefammtheit u.: der in dirſen 
Büchern ſich fund gebenbe Weit ic, 4. B. Aurel, Lands, 
8, 115; Saas Teutih. int. 8; MWirner mer Villa. — 
Bürh:et n. -3; -e: (Gair.) ⸗Buchengehelz (vgl. Aor: 
net}. Gartenl, 15, Gib; mehr fchriftb.: dad vuchtcht, 
vgl, (veralt,) das Buch, nur noch in Eigenn. v. Bier 
hölgen, Forſten. Säm. 1, 146 10. — haft a: — bäder 
base (f. d.): Se Mundart... ber, als mat fie... d. 
Leuten fe Schlages gm. zu hören belommt. Algm.-Btg iss) 
Bell, 18802; veralt.: buchtſch Wurchtichj u. noch: Damit 
biejer IAbdruct etwa buchlicd eriheine, Seine ©, 2. — 
Büdjler m. -6; ww: 3. B. auch Brumd-®, Gar- 
tenl, 25, 2124 — Filhrer des Grandbuces (ſ. d.) — lich 
2.7 5. B. auch (in Würtemb.): Dager:s-e [int Lager: 
buch eingetcagen :c.] Weidebereätigung 2c.; |. bilderlid, — 
«ling m.: richtiger: Bilaling, |, Biealing. — Lüchs (pr. 
bur m. ⁊xx.: auch vom Holz {f, Apfel 2), 3. B. Aueſd 
8, Glla, u. (mie gejagt) Mylo m; MA 110 2. — 
(:6,) Büdfe (for. dire) F. 2c.: Sprehm,, f. Wander 1, 
500 fi; 897; Scãb. W. 1068. — 1)3.B. Zimpt. 3, 18625; 
18714; 20, 199%, Mac; Bänfer 1; Dagegen: Biren 
223; Birel. 4 0%; „Schnupff-Tasad-Birel” 9, nu2? x. 
— e) auch b-meähn!. Behältniffe in d. Natur, nam, 
(Botan,) = Pyxicdium. Okeu 2, 73 (Zamın-®.); 87 (vgl. 
B-mArucht). — 2) wie geſagt — Geſchun, urſor. and 
grobes (Canonen ıc.), z. Bauch Raumer Taſch. 4, 5, 18; 
Scütberger Weil, 0; Dtnmpf a7u bz Gib . u. Iſſtzg. 
wie: Stand’, Donmer, Stein, Terras⸗ ob, Tarrade ı0,; 
Räder: od. Karten, Stud- w. im Ggſtz zu Hafen u, 
Sand-®, [«Sensemaffe], Aueld 39, 7516; Freytag B. 2, 1, 
295; Monn, 4, 5, S. etb., auch über ven heutigen 
Spracgebraud, wie 7, 84. — Sprhm.: Die 8. {mie 
bie inte, dns Geisehr) ins Norm (ſ. d. 3b) werfen. 
Algın.-Big (551 Bell, 3147 10.5 le aus ber M. abge 
ſchofſen fm Ru :c) Weterm. 273, mOh. — a) zum. 
auch = B· n⸗Schüh, 3. B.: Dals die befte ®, im der fo 
lonie fie beſchildt. Spiel. Vtou. 99, — b) bildl., ſcherzh., 
wie gefagt: Wit der ſilternen (goldmen 8.) ſchtehen ıe.; 
auch v. Tabatspfeifen: une D-n find awar Then. 
Günther wi u. in unfläthigem Scherz v, bem bie 
Extremente v. ſich gebenden Hintern, Sietpl. 4, 38*% ır, 
— 3) f, auch: Dicke [dns Ausfprimgen und De etbung 
werhindermbe] Hülfe heiñt Buchſe, die dasmlt ausgefiltterie 
Efmumng ausgebuchit 1. Mothes 1, daDa; Marie, M. 
1, 144; Schenchruft. 16 0. — 4) auch: Ein Paar rehlederne 
BSuchſen. Pfeffel Er. 8, mW; Sommerburen Blada-Hal, 
13, 161; Umterbligen, Vſeabrüggen Mord, 212; Winter: 
Sn u. nad d. Stoff z. B.: Yultin:, Deinen od, Lürttens, 
Nantiagr, Tuch⸗ S· i 1. — 5) (Schlufs) — Dirme 
[wohl urſpr. obfcön.; vgl. Echachtel 4; Taſche 5 ıc.], 
noch iburih.); Aneipe®, (ogl. «Bein, "Birke 1) — 
“ntwärterin im der Ancipe Volmanı 364; nali:®, 
ESeſen/ @ — Eprip®., Ggſig: Riegel⸗V. ebd. — 
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Ziisg 4. B. auch (wobei ein* die umlautlofe Form 
4 *Ach s-4, dx); (des Suagenn 2c.) Warten. 25, 08a; 


Natien-Dig 9, 197 x. — Baljams [Ib]: Simpl. 
4, 10518, vgl. Miehe, Bifeme, Marden®. ıc. — Bang: 
15]: auch Yangesiihie. Mation.-Bis 98, 175 ©, vgl, Heuter 
10,9%. — Bifams: f. Ballanı-®.; audı: Bert. mit 
folder Riech⸗V. Garten. 14, ab. — Bleéch- [la]: 
J. V. Sn, Glas⸗ od. Thon bilchſen (für Schaupftabat 
Ualioa.dig A, se x; bei, liuftbicht verichlofone] Br — 
Ronfervens [f. d, 1] od. Einmad-Büchlen, |. Bons. 
4, MU; Auerb, Landh is) 1, 138 u, nach Dem Inhalt 
4. 3: Bleliseriratt», Gemüfer, Spargel: x. 
Büchlen. — Borar [1b]; nam. Eirensünfe mit zepul⸗ 


120 [estenife-Witchfe — Spritz⸗ Müchſe 


veriem DVorer, zum Löthen. Darin. Dt. 1, 2m. — Bota— 
nifiers [14]: «Rapid, Troumel zc. Alumfiuger 180. 
— Briefs [1b]: (f._ Antten). WienerAlgem.Btg (m) 
397 ©. 5a. — Brühe: 1. Emf®. — Brünnen: B]: 
»$tafien . d.) loihen 1, Uah; 477a; Predyil 3, 185, — 
Budikin= [4]. — Bütters {1b}: »Dole. — Daͤm⸗ 
mel: [5]: (nieberb.) dammtige (f. d.) Berk. Schütze 
Half. 1, 195. — Dämpfe [8]: od. Diktributione:, 
[der Dampfmaſchine, vgl EdhubladenB) Kobr, Mrb, 
vol ia; 1746; Predtl 8, 171 1. — Dämpfe: ſ. Lbſch⸗ 
9. — Ginmade: f. Heid. — Erde: Kehrbommet 


(f. d.) xtſchart Sarg. 1056, wohl zu [2] nad d. 
dumpfen Ton. — Fährs: z. B. (veralt.) Probier:®, 
(f. d.) Kabl. 17a. — Feder I [1b] Yermat, — 


2) Baller:®, (ſ. d.) aus er Jedeteoſe u. ⸗Feuer⸗ [D]: 
an der 2olomotive ıc. AMation.-Dig 32, a7u; m, 0. — 
Fleifhertrafte: f. Biel, — Gänkelr [1 d]: 
bes Zafcenlpielers ır., ſ. Zaner®, — Gefritr: [Id 

zur Beretung dv. Gefrormenn. Schelblee Focht. 88, — Ger 
milfes: ſ. Blahe®. — Bewürz: [1b]: Bilgr, nie 
derd.: Araut-⸗, ſ, auch Balſam⸗B. — Glas: [ia]: 
Seh. — Glaͤtt⸗ [2]: glaues (nicht gesoanes) Wewehr. 
Adelung. — Bümps [B]: Bumpen-®, (f. Yump-Brunsen), 
Schm, 2, 0. — Herz: [Ib]: Das Herz, fm Anhalt 
nach er Wirg®, verglihen. Fiſchart Gatg. 0. — Hits 
terlader: Bl: Unfere?. R%. 16, 1, 0, audh: Sinter- 
Gaſtz Botder⸗) Ladungs ⸗ B. ſ. Snder z3ſſuyg — Zagd⸗— 
[2]: aud 3. 8.: twillingz- (. d. Ze) 8., ähnl.: 
Zäger:4. — Hanf: [hl]: veralt. Spott⸗Vez. fiir 
Kanfenanz (vgl. Pieherizit). Keyermat 198 (Manftaihe ebd.) 
Kläppers: 2) wie Pappermant (1. d.): a) der plebs 
pernde Mund. Uäpeke DD. 1, 195037 x, — b} plappernbe 
Serf., 5. B. Kleuter Manlaffe Kap. 100 ıc, auch: (1; 203 b 
Plapber:, Schunpper⸗ (Bam. 3, ME, Alatſch⸗B., vgl. 
(niedrd.) Ftäter-®. (Klwerbüss): eig, an em Stiel 
beflndl. Mechbüchächen mit Steiner 2c., die beim Schlueln 
„Hätern“ (raffelnd Uappern 2), Womit Ammen te. bie 
Hufmertismf. der Seinen erregen ob., wenn fie weinen. 
abtenten 1. — Antips 1) [5]: volmaun. — 2) [4] "bier: 
befämierte Smeiphofe, ed. — Aräfts [Ib]: Weralt.) 
fräftiaenbe Arzueien enthaltend. Germania 6, Mi. 
Aräütst ſ. Geunrz-v., vgl. Aränter:®, Pichler Tir. 
219 3. — Hügels [2]: auch z. B. Vordertader⸗ (ſ. d. IA. 
Volus · Itg 9, 44. — Ktuünſt⸗ [1b]: worin Am die zu 
Fr Aunſt gehörigen Denge aufbewahrt, z. V. Wäry Wund⸗ 
arzu, 289, Lẽge⸗21: ſ. Stellroht. — Leinen-, 
Linnen⸗4J. — Eöfch: [td]: 1) große Slech V. zum 
Abdampien der Köfhtohte, (Dämpf-®.) Campe. — 2) = 
göiddeie (j. d.) — Lüft⸗ [2] Wind m, 1, Adoſcheleſch 
sed, 1, we — Nünfing- lal. — Närdens [ib]: 
(f. Sieh.) Meine 18, 118. — Opfer: [1b]: (f. «Halten, 
to.) Volke-Btg 36, 1584. — Baftillen [Ib]. — 
Pfeffer: [1b]: auch nach der Khnlicht.) anzgetunnter 
Sdilderäuschen auf em Kriegethurut, 3. B. Romm-Dige 
2,3,%, — Probier: [Id]: zur Aufbtwatuug ber 
peobierten Minen :c, Zahl, 8b, vgl, Fatzr- B. — Puͤm⸗ 
pens [3]: ſ. Brunnen, Gump-®,, verid.: *Pirup«d, — 
Hitgel: [A]. — Sämen- fib; 18. — Sammtels 
[14]: für Koltetien (vgl. Teer), auch: Samınlungs-®. 
Vsiha-Btg 36, 2aıd, — Sande: f. auch S-wWaum u. 
{vgl. Sandbtuch 1 2.): Ju der Neichbes. um Verlit. 
Unfered. Sy. 14, 1,92, — Saug⸗ [Id]: A⸗ſce (f. d 
Som ıc, ach Schnull⸗· Eunter®. — Schtiben- [2]: 
zunt Scheisenfciefen, veralt. auch: „Shiem-®.* Zrifiy 
2, 1860, — Schlängen: [2]: (veralt.) Ceurd, 0 — 
Zlange (f. d. 3b) 5018 — Schmier: (1d]: nam. 
Threrd.— Schmint-[i bb, dj: «Tei. — Schnäpperr; 
ſ. Kipper ®. — Schneides [1dj: zur Aufbewahtung 
der Ab ſalle beim Steimihneiden. Schnuflse f. 
Eangd. — Schnüpftabale)t: [1b]: »Doie ıı. — 
Schwamm: [1b]: ſ. Zunder-®., Schwammdole. — 
Senf: [1b]. — Signäls [2]: Elektrische Zundung .. 
Alm gleidigeitigen Anzäuben vieler ‚Samen, S-t, Mono, 
6 ia — Sommer: [4]. — Spärgeles: f. Bed, — 
Sprife: [1b]; bei. (f. »Deutel, ipeiien 3b) als De 


häfter jiles heit. Apenbmabt. Sam 3, 59. — Spiel: 
[td]: sum Epieten od: zur Aufbewahrung des Zpiel- 
ertraas. Moman-itg 18, 3, 717. — Spröngs [2]: für 
Zprenggsichofe. Watlon.-Atg 9, { 


Stift · Muchſe — Burkel 


— Stift: [2]: Ricel⸗V. Bar. 2, 97, — Sträf— 
[14]: far einzuzahlenbe Straigerber, auch: Vruch ſj. d. 1m) 
B. Raffe. — Streichholg: [Lb|: Hündgeis®, — 


Stüd: 2: f. Set 12, — Stup: [2]: Staud⸗w m. 
Stuyen {j. b. 7) u. Sr. Mom, 7, 16. — Sünden:: 


\ = Ziünderlin) Nev.Schan 7, 10. — Tãũ⸗ 
balc)lösı ſ. Schnupf⸗ T. — Tärratz⸗ [2]: auch 
Zareadr Ereytag ©. 2, 1, 288), Tarieh> (Bol Starg. 
2, 136), Zerras: (Aneld 39, 7516) 9,: Stand⸗V. auf Erd⸗ 
wällen (ngl. Zereafie),. — Thẽẽ:: [1b], — Theriats: 
[1b]: &. Maul geht ihm (auf u. zu) wie ee Th. (mund: 
artl.: Dreiaders®.) Mundart 7. 108. — Thon: [la]: 
f. BlechB. — Fü: I — Unglüds:: 3.8. [1b] 
Bandsrens U. W. 21, 108 |. Pandora:®. — Unter: [1]. 
— WVorberlabers ac: ſ. Hinterlader · Augel ⸗ B. — 
Waͤll⸗ |: f. auch Auelo 29, 751; Mom, 4 0. — 

]: Mpottetergeiiter u. 8-n. Fiſchart Garg. 10. 


J. B. [5] 


Mein: |1 
Minter: [4]. — Würze: ſ. Gewllrz B — Bähn: 
ftoder: [Ib]; «Etui, — Zauber: [Id] 3 8. auch 


Elunpinger 178, vgl. Gautel · V. — Zuders [I bj: Doſe 


ſ. Soplens Reife 1,86 — Yüinders: (Seienmum-B,) Ruge 


Zereihbolzr®.) — gZwillings [2]: Doypei:®. (ſ d. u. 
Zagd· B. 2.) u. ã. m, — (Bıtdhfe), Büclsen tr,; Nuss; 
(f. Güde 3). Motten 1, 1786; 40a 1. — ins: bei 
Schwe inichtn 3. B. 9, 95; 28; 861 2. = einbilfien (f. d. 
vgl. etwa Strafpfihe, — Fort: [2]. — Nieder: 
Ki J. B. auch „nirderbichien" Simpl. 3, 210, — 

&g= [2]: aud: Die Elſſer im Fluge w. Perty Myit. 
3 395 ıc. — Bucht 5 “en: 1) z. B. auch: Dieie weiſte 
©. am der Wargentuahe. Aush, Höhe 1, Mt x. u. (vgl. 
2; 3); Un der Aub⸗V.e · t Kirchenbaut. Natiou. Dig 98, 55 2. ; 
Gin. — un der Rafenwurzel (Aaut 10, 20, bed Weges 
Alobenberg Zni.Geil, 2, 1481, der Brite (DI. Bar, ı, m), 
des Monmments (Steruberg Al. Rom, 108) 2.; Bor-B. 
[ver Kogen!, Schltre Samd.zo. 398 ı. — 2) ſJ. auch Fe 
Eun. 18; 18 u. 4 Vi Anter B. V. Kor 1, 1 »r.; 
Ein, DB. 6b. 3, Abe; Inſel⸗ Ven. lihld Tram, 39; Alip- 
penU. Sönidt-Wernenchee Ai. (1809) 933; „Schären>” 
od. Scheren: ($,d, 1) 8, Weſterm. 203, 15h 5; Seel, 
Düdner Mei, 277; Ufer-®, (Moman.-Btg 16, 3, Mh; 
MWeiden-B, (Heyſe RRBUH 108) x. — 3) 2. (ob. „wurgt") 
"ober, — 4) 3. B. auch Mothes 1, 0b; Ztalifiwintel) 
ebd.; Göbeke TD, 3, A1la?* »,; EStube) Sophiens Reife 
1, aa Eulen-B. ldes Bogelherbs] Gartenl. 21, HSa; 
Heu⸗V. In er Schenue; Sau»®. Miadber. 93, Aa; 
Stroß:®. [als Leer) auch Irrad.Kiebe 1m 1c., (vgl. 
V. Vocht. Pocht u. ın,, (f) = PDüngerfirog 0, Grium 
2, an u. bef. Weinh, Stel. 1 a) — 5) Das lädien: 
maſi. deſſen Geſtalt c. Geriert n, been ZSeltenmah ee 
See iſt, nannte ih „O.”, weil c, Stück Grofiwild it er 
Nacht im Santfeld mindejtens jo viel eiubudtet. Adueker 
Brnennuug der Knie 3. — * sel f.; n: Art böhmifcher 
Metlivelie. Globya 4, Bib; Natur 27, Wis; b; Volke 
Brg 26, 185 A x, vgl. Buchten. Grabe Ei. 1,8; Wuchtel 
(. dm. Yılte) en tr., reil.: auch z. B.: Ei 
Raum absb., als Bucht (f. d. 4) abſchauein m; Wo fich 
dies Thal) zit or Breite any buchtet, bie x, Hesned, 3, 160; 
Anzbuctung. Volhe-Stg 27, 112B; E. ben, durch buchtet 
v. bereichen .. Golfen MomawÜtg 1B, 3, 375; Tief 
eitt>b-ber Talettand, Monn, 6, 239; Hatlar.-DBtg 19, 477 2c. 
Bergrinbuchtung. Ünfen Nauſ. 181; auch . Bucht 4): 
Wärie eineb. (vgl. einjtallen 2) u, — äſend e-e Bucht 
if. d. 5) ins Saatfeld machen jeu; Stätte, | dle Feſſenſtüce 
1&6 ned wild nm-b, Ferilige. Bo 1, 276 30, —— si kt 
3. B. auch iv. Plantem ein m. anmpärts gelrlimmt. 
Alothes 1, 4876 10.5; Ditſet pielsbe Ser. MordE, 15, 317; 
Im meitehren Thale, Gartenl. 18, 7a7lı ıc, 

Burk m. -[e)6; -e, Biüde: 1) auch: Anie®, (Picto- 
riua) fl. «Bug (fd) — 2) vͤgl.: Der Bucker, das 
Suderkein) — Terneiſuung, Bütling, Anita, 1. Schm. 
1, 158; Bügel 5b. — 3) f. au Vucke. — Bük m. 
:{e)ö; -e: Ges: 1) wirderholtes, fortwiikrentes Tilfen, 
— 2) Derartige Einfriebigung wied meift Tanbischr (f, d, 1) 
genannt». ., and G. Kereis 26, 99; Geuthe Teuſcht 66. 
— Bude f.z ni: ee Pllanzenzußt, Senerlowiden. Oken 
9, 356; dazu; Artemisia {f. But 4); Goldr (Atha- 
nasia), Narben (Cacalin), Strauf: (Hippia) 8-n x. — 


It. 8, 108. — Zünd hoͤlz⸗ de »Eeni Schweſelhotz. 


Buchelt — [Yer-Ibitdien 


3 B. latt-®.: verbidte Narbe, wo d. Watiitiel abge ⸗ 
fallen, f, Kulhe 1.35; wie Erd-®., auch: Berg: (Ztanleg 
io. 1, 188), Land⸗ (Mater 97, Wa}, Eand« (8, BSia) 
@, 2; Dei. (vgl, 2) = Höder, bei Menschen u. Thieren, 
auch: €. B-hen Keine 19, 7 x.; Kamele ⸗O. Mlaminger 812; 
Fredelbogen⸗B. [c4 Pierde]. Zahus Mole ı, 01 (vgl. 
Seaeieicig, — 2) ( . 1) B. auch Bustel z. B. Droyfen 
Ar. 3, 160; Al. Gel, 194; Nachel 6941; Welche. 2, 83 x,; 
fcherzh. (f. budelig, Anm), Oudelorium. Simpl. 4, 
339022 30. ; löftr,); Er hat ihm I-e Tochter anf den Bug'l“ 
geworfen [anfgebudeit, aufgeinlit]. Queel 46a ıc.; Den Ste 
benziger [79 Zahrel auf dem 8, haben, Garteul. 26, 4406 ıc,; 
Sich den ®, voll lachen (vgl. 1) Gottz. U. 1, u ar; 
Steig mir ben 2. 'nauf! Mundart. 7, 10 — Le mid 
im ben era (f. d.) ac.; [Dasi met der Sing Ken ©. (ſ. 1) 
Flieg.Dl. Ro. 1799 ©. 2ub; Der Kater machte den nufer« 
orbentlichiten Hafen: , ENAGoffm. Ausgei. 9, 21; 0 
{Pudel 85; 117; 681, auch (1.3) — tetenbndtelnde Perf. 
Garten. 14, 2b ıc. — #) Der ®, Sucklige] da bat Aecht. 
Welernt. 999, 825 ıc. u, (1. 2, Schlufs): Mandier runde 
H04:9. [teummbndeinder Höfſing] &Xelg Heart 01 ıc,; 
auch: a) 8, Koihr®.: ſchlecner larpfrnartiger Fiſch im 
Biügen ir. Zi, 1, 189; 2, 344. — b) (jchwar.) Rott» 
2 (nm) Portulaca oleraeea (vgl, Burst I m. 
Amarantos blitum, — 5) zum, aud ft. IE 1, j. B. 
Den Ehild«®, Bation.-Big 91, 173; Knie, m, Friſch 
1, 5280; (Pronsb. Ariegar. 1ba): Arieftii bes Füraſſes x. 

If; n ꝛc. ſ. auch Motyen 1, Kob dia 
(Metatt:®. pl., . I 5b); Prod 8, 208; Simpl, 
2, 19910 26; Die Schnallen und blind gewordenen „Pudeln“ 
Dagarli 1, 38 0; „Pödlein? Rollen, 3, 8, 111%, 
Ed, Metalipitel pl, Wiener Modenbl. ki, ©. 511; 
KAntepudeln (j. I 5) Fronab, Sriegsh, (170) 2, Ma: 
Schild⸗; Sitder⸗B. ꝛc. — Idejlicht,) «eilig a.: 1) 
Die B-teit Hätte Nichis zu jagen, auch Solrates nr 6. 
Birne Per, 6, 121 ıc, (auch, ſ. Anm. u. Bude 2a: 
buctlet Sache 3, u6ad; budelt. Simpl. 2, 122; 4, m!#; 
Vonbun SI 1c.; puctlet SZClata GER. 2, 700; buglert, Hügel 
46a 1; ferner ſcherzh. Ter Dudelorum [Brei, auch 
Gartenl, 28, Ba u. im Wortſp. m. Puckel: Ficcolomini, 
Wander 2, an2*s, |. auch Strippeibil® ze. Iſſtzg z. B. 
auch: Unter den eineb-en fo gut wie unter den sweisben 
ittamelen] GStephan a. 120. — 2) aud: m. e · er Buckel 
{f. d. U 1) verichen: Ein b. Sliberſchlld. Freiilge, SW. 
4, 28 — sel: inter; auch rel: Das ahchen 
bmdelt ſich nnd toll Kamelchen jein. Nähert Weise, 8, 78; 
Mit getünmelten Ramvſe ſſch bed, ſyttugt er hinab. 
v. 00. — 2 tr: b) auch: Relch gebuckene Vecken ie. 
Uatlon. Zig 2, 9, — inte. (fein) munbatil, 
wie juckeln (f. fagen Ann.) ſich in mebücter Haltung 
fortbewegen, Bas mar jo ‚„bahin 6,“ nennt. Mask 
Beifd. 88 1c, — Ifftzg auch: Anz tr. [1]: Een a., lſich 
budelnd an, gegen ihn werden], z. B. Die Singen ſpannen 
ob, budeſten den Trembling an. Romam-Diblioth. 7, 1, 3. 
Hüfr: auch: 2) [2b]: Ringe a. d. I. der Preite mad; d. 
tumen vrinmeniörmig auftiefen. Barm. M, 1, 28; am sr, 
— Aüs- [2b] — austenten (ſ. d., ſchwzr. awsslitiden) 
Mother 1, 171. — Dabin: [4]. — Kaͤten⸗: J. B. 
auch Pibre 2,47; Gegenw. 9, 14h; Gußk. Ger. 1,108 sc.; 
Sanzleßrer de ſich v. Wdeldhof zu Adelshuf .., . barcdiet, 
Dr. Söhm Belt, 3, 15 .; Daneben: Ich brauche vor 
K-em Wenſchen zn Lapeb. Uords, 85, us u. ſcherzh.: Eine 
Sehe zu turen. Stellen, Wippch. 1, 67 ı. — Um: 
[2b]: — ringsum vet, J. 8: €. mit geldnen Nägeln 
umbudelter Stab. Welt Mut. ı, 716 1. — Büren tr., 
refl.: auch ſprchw. iv. em Geigpalsı: Er iſt auch run, 
wenn er fich büdt [um em Riedrigſtehenden zu belfen] 
Munbert, 7, 189 1c.; wie farbe, auch z. B. erbyebüdt. 
gebeugtl. Bnittel Siunft. 199 2; Buena [f. Anm, u. 
her:b.] 3. B. auch Has 8, 1, 2ibe; Mit Faſten ı. 
Kutebuden. Fiſchart B. 1226 1c.; auch (f. Duden 1) v. 
der Begattung des Hahne und der Heune. Hügel Sb [puf'n 
1231) x. — Dazu: Buterlleint, ſ. But 2; auch — 
Heiner Snieps. Mundart. 7, 150 (vgl. versutsen), — Alta 
aud: Abe: |. derab⸗b. — Anız (veralt,) Mit „an 
gebädten“ Ehröpisärnlin,. Zinrpl. 2, un?! — augeſehten, 
vgl. piden 2. — Eins aud: Die Phantaſſe jann ſich 
Gelcht zum Win c. IP. 42, 40, uch Süden ſich elmichmlegen 


175, — Sprige [5]. set Im, ꝛ⁊e.: Sprchw., ſ. Wander 1, Gowff.: 1) auch (j. d.) — Herz: J. B. auch (ft. ſich herabb.): fich ad- 


[1 Um-bücken — Rüffel 


(Braut R, 1108 14, abher⸗ Waldia 2, 3n®2ı Süden ic. — 
Der Kutſcher Ad vom Gock Gerum budend, Salon 9, 11; 
(veralt.) So laſſt Re fi Herumber buden. Alnmer 
NBfchte, 359; 000 — herucbiegen Übem Ronnuenleben ab» 
wendig machen) 0, — II Um⸗ tr.: Umbüdt v. ver Schat 
fr Beblentenkeelen. Wodenbg Zünbiinth 1, 08, v. ben gebädten 
umgeben. — Züst 4. B.: Dem Grabe ingeblidt. Matl- 
mann Brc, — »ig at Atalesb. Steimbar 1, 886. — tuicher⸗ 
beinig. — ing |, Bilditug 3. — ling m. -{e)8; -e: 
1) ſ. auch Sur 2; Simpl. 1, 3313; 2, 14421 26; Ude 
I&ied3» Ubegenm, 14, 3070), Ehrinedhte» (eine 10, 105) 8. ıc. 
— 2) vgl Bieg:, Vügling. — 3) neräudgester Hering (f, 
Schnelberlanis), auch Sabl, 68a; Bonn. 8, 171; Oken 6, 377; 
Zimpl. 1, Atu* ıc.; Daneben: Sulammengebränat wie bie 
Bacinge. Beine 18, 27; 17, 188; Spedbädinge Globus 
4, Ba 9; Pölling, Ming Gött. 1, 117 1. Bal.: 
didiraiſcha. Aſchhart Sarg. Rta — Hiidilyinalaibaft, 
betrartig, jo beihaflen [3. 8. dürr, mager] wie e. m — 
slingen intr.: bienersw, auch: Einen beeb. (S6Mäler 
Lied, 4, 480), ihn umeb, 1 — Bucnete f; -n: üidlleß. 
Gefindebret if. d.) Welnh. 194; Holtei Ei. 3, u. 

Yudd:en tr,? ale b. Dishlage RR, 1, 97 ıc., vgl. 
puppen 2. — sing: Iln.: ſ. Butter-Brot, — Büdsre 
f. ac: ſ. auch Wander 1, d08 u. J. B.: Die®. ſwie: dns 
Geſchaſt] zumachen, jhliehen, eig. (am, wegen Dautorun'e) 
u. überte., 5. B. Natlen. Dtg 39, 189; Boler Mei. b0 2L.; 
Macht Lieber glei die Meihstags-®, [verdchtl,; den 
Reichdtag] zu, Mlabder, 3, Ub se.: Es bat ihm in die ®, 
geſchnett (ſ. d. 1} FOpMlüdler Lind, 9, 47 .; Leben In bie 
B. (smäglt: Schau⸗B.] beingen, fiberte, 4. B. Spielh. 
Sturnfl. 2, 801; Volke-Sig 36, 65A 20; auch ſonſt zuw. 
für bie zur B. gehörigen par: Die game V. mar ver: 
Hört, Gutt. (ir, 2, 80 1, }. u. Big; verallgemeint: 
S-e ſophiſuſche logl. Sovhiiten-] 8, (W. 0, 19), 4 
Hblais-B. Tutmaun Se: 2, 3 ıc. aufidlanen 16; 
ferner, zunächſt burſch. wie seneise (ſ. d. 4), Horb 
iſ. d. A) — Stube Wohnung x: Em oauf bie B. 
zen. Weſterm. 336, 3794 1. ©. auch Bubite, — Zſſtzg 
3. B. auch: An der Oftfeite des Minges [Oreslaner Bartt 
plahes] befindet jich bie (og. YBulnerel., 8. h. e · · Haubd · 
lung jür Zagdrequiſiten, Treiterwerlitörper m... Echräp« 
über eine Puhmacher⸗B. . . Sie riefen den Nabbat-H-ı 
(Hier, |. 0. — ben Befipern] gu, ſchleunig zu weiten. Walke- 
At ©, 1098; Bahen⸗, Groſchenz, Zwelgroſchen— 
2. Ba [mo Waaren fe au 1 Bahen re. ſeil find]; Affen: 
(Zeuter) Gartenl, 17, 72a: Ausfchnitt-®, Heine a, ans; 
Transportable Dade-Ben [sBelie ic.) UNatiou.· AItg 31, 301 36; 
Die grehe fog. Luft«®. [luffiger Raum bes Lnanrerte] 
Garten, 14, 489a u. v. a, Die wir als F-r Erflärung 
bepürftig abfichtlich fortlaffen. — sel m.: f, audı 
Bärterih 2. — sen tr.: 1) |. au: Ani-b.:... Buben 
anfſchlagen . . . im, Sehr Leicht u. Ächledht dauen. Mlnthes 
1. 18, — 2) ®., büben, |. vatteln. — HBudener: ſ. 
Büdner. — ⸗Puũd/ ex ꝛc.: ſ. Butter verbutten. — *ike 
$.; nm: ſ. Voutique (auch Steradw. 1. 1882), angelehnt an 
Bube (ſ. d.), 3. B.: Die ganze Butik“ .. die ganze Bude. 
Sapacmlag FR 1, 178; 2. 294; Hügel sah; Schiffer (Keyfe 
1, MI, Schtapir (Mlumginger 217) 2c. Bulle ve; 
Gina ich zu Zean's B., um een Arälßichoppen zu trinfer, 
Garteul, 21, 77h x, — Aher m. -$; un.: ber eine 
Budile hält (vgl. Boutiquler, f. Frempw., Gartenl.15, 28a; 
9, Sa; Helue 8, 198: 10, 75; Malten-Dig 26, 477, 
=, 871 10): Der Staufmatıt ob, 9, 2, 217; Shentwickh, 
iog. V. Gartenl. 16, 4108; Der Attien⸗ V. v. Balifch ıc — 
Dübuer m. -3; u0, (-8 Bplely, Platit. 1, 4; 5 a): 1) 
ſ. auch Kom, 2, 976; Alag.d.Auslde 4, 4a; Hutne 
14, 3956; BenlansfHeklbg 97; 8 cu; Un dner. Fontane 
Dayelm 14, ih). — 2) in Afike 3 B. auch, wie 
Wridse, jo Würjel:®. Mladter, 04, We, Beſitzer e-er 
Sidz, Birjel-Bnde (f. d. u. ähnl. Zfitg) — sei L.; 
m: Yehyssum 0-43 Bübners. UNeuj.aua Aeklba ©, 

Buff m. -(e)5; -e: ſ. Puff; nam. (Betan.) — Borift 
(f..d.) Sutubting, Staubpil;. WeRerm. 358, 587b; Ohen 
3 835.; Dazu als Gatt.: Malen», Dedel-, Firniſ⸗, Wifte, 
Gitter-, Hitſch⸗ Heulen, Sradır, Hugel-, Sterne, Bargen: 
De — Büffel m, 20: 3) f. Wander 1, bs; Biinu®, 
(Ds); Wild-B, Senglin Norboſtaft. 8, 191; Bup®, [als 
Vugthiet] Hation.-Btg 21, 17. — 2) Hügel 46a; Wander .; 
Pauffel Qache bip 2, @; Landeuffel, Gegenw, 6, 66h; 

Sauders, ErgänzangsHlörterbih, 


Büffelei — Mer-I/bügeln 


Inteich., 3. B.? Studeut. ber Fr Verbindung aupehürt (wie 
Dhs, Anmel 2.) Volmanı 83; Def. aber = Bilffter (f, b.), 
allgem.: Er, der her und angeitrengt arteitet, auch: 
Arbeit3:d, Schliecking ehe. 1, 18; Hauspilßel, Gifanber 
Sch, % 18. — 3) vol, Bökl 2a, — 6) Nägel aunt Be: 
ihlagen ber Zchutjabſshe. Schuab.W. 104. — selel f.; en: 
1} Siüffelarteit, & B. au: Sawdplffelei [anfirengende 
Sandarkeit], Kleuter Manlaff. 113, — 2} büffelhaites (grobes, 
rohes Wehen, Thum. Maſtum 16, 1, 29; Schlige Haub. 


377 lol. a5. — xcler m.: ſ. Bäfler — xelhaft a. 
baffelsnrtig, mähta a0, Moltei Treuſt. 2, @, ähnl.: 
vüfftejtig. — el intr. ztc.: Volke-dtg 25, BA 16; 


auch er: Er Biete den eltern Klingaberg in 6 Tagen. 
Soxtag Bühne. 1, 146 — ſtudierte ihn ein; Sich Etw. 
eineh,; Nadı em emfig ver bilffelten [mit 9, verbtachten 
Balıse, Schäklng Bilrz, 3, 1988: Ein liberbürketes und 
verbilflelten lenrd V. verborknies] Geſchlecht. Widkanse 134, 
ler met auch Hügel ana. 

Bug m. ꝛc.: J. B. auch: Des Pabier, der Hut 
Sat een ®, lanid, ſ. d. 2b] geiricat. Zügel 56; In der 
Viegung Un bem Be) des Sprunggelecuts. Falke Th. 
1. 1666 (f. Bee); [Der Rachtwandter] hufht ... bin, 
Ger bes Darlies ftellfien B. Kenun Rob, 20 n.; Eham®,, 
f. Leite 4; Echläfen-®, WordF, 24, 373: Harfe mit 
Shwaren-®. v. Silber. Dahn Kampf 4, 195. — 2) 3. 8. 
auch: Arm-B. Unff Sp. 1680; Flüael-®. Oken 7, bir; 
Enie:®, Falbe Th. 2, 170; Ehutter-®., vgl nam.: 
(9, em dit een Löwen Berwandelten!: Raus erwächſt aus 
der [menfcl.} Schntter (ſ. d. 13 2) ein S. V. Oo. &, 20 u; 
{mumbdartl.): Ich bab' ihm [Kon beim Morknagel:®. 
Eubogen). VUank Böhitseriv. 1,41 2c.; Bilglein; Stil Fleiſch 
vom Hals des Thiera. Mundart. 7, 160 w, — 9) feem.: 
2) auch: Stenerborb- m, Bachord⸗«B. Korn, 4, #9; 
Ansld 3, 5a; Volko-Dig 36, 139 B 1c.; Mach der Alichtung 
bes Windes Enor [ob, Wetter, 1,8, Welerm., a; 9746; 
Wind] und Lee⸗ Jauch Aueld 39, 9s6n] 9. Bonn. 4, m; 
Schtifer, Kahn⸗, Nachen- (4.0. Mation-Big 168) ©.; 
Eriege ſchiffe m. om Mantm-®. Unfered, Ri. 12, 1, 87; 58; 
Dolha-Btg 8, 1334, (f. Kamm). — b) F. auch 
Gera 17a; Sprit. Wander 1, 5065. — 4) (Bau, 1c.): 
a) |. au: KHandipelden zum Umdreben der Welle kei 
em... Haſvel. auıdı Buge ob, Augriſſe. Moiyen 1, ih. 
b) f. Achtel · Band 2; Ende, Ssurueblige, ſ. Sturm · 
band 2, — 6) Bine (ſchwzr.: Bllege): Schablonen zu 
Derzierungen landlicher Gebäyben. — Iſſtg., m. Wort. 
vgl. die v. biegen, auch: Ans: (Nangleiipr.) angebogne 
(1. d.) Selinge det Anen ve, Unſuge: Daprel Hchtef, 1, 58. 
— Huäs: Aucbiegung, ei, nach anöwärtt Gebogemes ır.! 
Der in Me mittelite Halle Kinausgchaute A. GriUp. 10, 847. 
Eins: auch 1, 99; Mlaru.fter 1, 18; Meldwer Siyw. 1, 185; 
Predtl 11, 589 1. — Hinter⸗: 1) [2] Gaſtz Border®. 
— 2) [veralt,) Schwanzriemen. Gafg.: Bor-, Füc-®. 
(Benüttiemen). — 3} Die Hinterbügie): |. Wiege fi, — 
Une: 3.8, auch Weſtern. zen, 1900. — Bügse fi: 
ſ. Siege, — sel m. x: Biegel z. B. E⸗ſGahrdt 8, 849; 
Gartenl. 16, da — Dohne ci: auch G. 40 511 (b,-fdrs 
meiner Auochen): 8. Jaum Auferfaen]. Yatur 14, Bta 36; 
V. im Sauffb. Nabe, Ida; Wander-®. [der auf u. nie 
dergigichen if] b 10.5 Gnte®,, am der Hutſchnalle, dert 
Hut o. Anfafien der Krämye atzunehnen. Campe; finier®,; 
Beberftilde ber Berglleibung, Die Kntie bedeclend. Zabl. 400 
Meyer Kouv. 9, 25h; O., Niemen-t, lin ber Garnitur 
bes Gewehre]. Vrechtl 6, af, Wurn ·B., «King, Horu, 
zum Anfipannen des zu füllenden Wurſſtarme »e.; bef.: ©. 
Sting Mir d. Fuß des Reiters, 3. B. auch Seeliger. EU. 
5, 188 10.5; Den uf im B. (= Jeiten Buhl haben. Weitere, 
279, 29h x.; beſt. Steig:®, lauch: hinttes Knechlein 
in db. Bautenhüsle bes Erd, Bat An. 090 .]); Ednulfel- 
8, Tihanielfürmiger). Zach Nachte BOB; Schuh, Alam, 
Ser. 4, 4 1ä. — selig a.: in Iſſtzg, 4 B.: Der turze 
be Sattel. Unfere-B. (80) 9, 176; mit kurzen Szeia⸗ 
Bügeln x. — ein fr: Gebbgelt (ſchwzt.), v. Hort 
— teif, Stalder 2, ara [well ‚me. Bezug auf bie fich bier 
enden KtrrenJ. Ziigg. auch: Ilmz: 1) Den Halstragen sc. 
umsb, lumlegen u. durch Dügeln in biefee Lage erhalten]. 
— 2) Sügelnd umgeftalten, vgl. auf, — Ver⸗: 1) 
m. em Bligel od, mehrern verichen, Sefehlgenb, verhin» 
benb ıc. — 2) E- Zeil berwaſchen u. ver⸗b. {mit Bilgelı 
bin», verbringen), Waſche wer:b. durch Bigeln Verderken]; 
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©. verlochtes. berwaſchtes unb verbügeltet ſganz in foden, 
Waſchen u. Bllaeln aufgegangner] Grmahl, Schüching Dorn, 
2, 221, vgl. vergeist, — -en tre: (als ee abernlänbtiche 
Eeremoniel: „Die Behkeidie gebüget”, |. Glabus Si, Ihn x. 
Zifgg.: Vers; auch 2) rofl: ſih der Bug verrenten, 
verlepen, Babl, 12570. — gen: ſ. Bände, Anm. — 
iq, bugig a.: |. biegig. — ler m.? Imd, der bfnelt 

db.) beſ.: Bein, auch: Wovon die D-it lebt? Von ber 
S-ſchaft lit es nicht. Womandtg 18, 1, B — v. dem 
Gewerbe, Ertrüge, des Bügelns, v. d. Dilgleret ÜBlätterei) 
— sling m. -{e)3; -: ſ. Bienling; Vadliug 2; Mutter 
vebe, — Bugfieren r.: and) 2) iweibm.) Haien, Fuͤchſe b. 
Isu Pferde, o. Bunde nieberhepen], Laube Pr. 245; Salsı 
6 94; Tas Halen:®, ebd, — 9) 9., butſteren: Gen 
vlagen. quälen, neden, ihm Eriaberusd anthun. Ziunb.- 
W. 105; StntigAlEasehl. 5, BB. — Nugt wi ſ. 
Bucht, nant, 8, 

Bühle)t: I m.: 2) auch bill. (mie Sigel): Eurer 
idmeeweihen Bruft | bezaubernd Büsl, Werhkherl, ME», 
295 13 20.5 (meibin.): Beudiel m. [in d. Strihiähetel: „ein 
Hugel wie ein Salto.“ Dübel 1, 9a. — In, -5; um. 
(f, I Anm): Ge»; Meile, Kette v. Bübeln (1) ob. 
Hägeln (vgl. Geintget, Webirn). Stifter St. 2, Bd — 
Bühlee m. -n; -n: 1) ſ. nam, auch Kiyr’s Raudgl. zu 
Ze. 2, 4 u. beachte die finngemäke Fügung (vgl, 
Sa Kaubtichtw. 15b ff.)? Ed hatt' Er eiten Bett, ber wöllt 
bie verlaſſen. Kehſeradg. Sieb.Sdiwenrer; Beller Faum. 
795; Alureer RBidw. 959°; Ulldı®. 100; 121; 122 x. 
— 2) noch bei Hünert: der Buhl, des Buhles (6, 1781, 
det Buhle (DEE, 190), vgl, auch: Des Beters Neben 
buhl, der Mutter Hann zu werben. K. Sremp, 11, 2, 366; 
ferner: Ihr [der Seldaten]) Shlafinil’ ik der Dion. 
Krentano Bit, 83 u. (f. b) Keböweiber u. Schlafrt-n 
Ztumpf 380: w. Schwir. [f. Anm.); ze Buy = 
Lichte; buhligen: verliebten Umgang bilegen (in. Füug⸗ 
lingen ud Mädchen); buhliig} A, — idön, prachtig, aller⸗ 
Kiebft ae. — sem: ſ. auch Wander 1, sl: 1) tr: au 
Sinutpf zeit; Walde 4, 9712 ⁊c. 0: Gem b. auch 
Günter Tirion 15417, — 2): a) Engel 1, 97: Fifdert 
8, 3 414.0. — b) Enbyusio, um welgen . . Luna. . 
pebuhlt,. Simepl. 1, 1492; W. Zur. 4, 46; Sr. Mib; ka ac. 
auch (f. ©): Die nieberlänbtihe [Maler] Eile, e· Tochter 
ber itallan., bahlte bald mie ihrer Wentter un den Preis. 
7838, — €) Rad Em. 6. auch 9. Madern. 4, 43019), 
— 8) Dafs fie [d. Sorialdewotrntie] wie gebuhlt hat mit 
[> wur die Munfı) der, mimifseriellen Radt. Yation-Itz 
1,409 — Iſſtzg.: Mber 3. B. auch: Dem Huſchauet 
Belfell a, Natlon.-Btg 18, 1. — Ans: Die ulle Herren 
ade Klett, — Dürer auch: Die Hrömmlerin, bie 
nad durchkuhller Rugend | des Lebens Neige Ährent Gotte 
welfit, dgl, ver⸗ b. — Er⸗: auch⸗: Du haft bir beit Tod 
file die Tiebe erduhlt. Arudt (Aſchruberg'a Berg. Taſchenb. 
1807) 61; Ecqqlegel Wed, 1, 7; W. 86, 3a ꝛc. — Foͤrt⸗ 
weiter —, binpeg.cb. — Höre in: auch: Das 3site Jahr 
heranın. Rüchtrt 4, Wi; Ge Nebentuhlerin aus bem 
Sälafgematı Sr. Majefät hinaus-h Scherer WU. 8, 72; 
Sich in bie Gunſt Hitteiteb,; Er ben Galau binwegeh. 
Märnberger N. 1, 201 30. — Nebene: rivalifieren, z. B. 
uch Sqhatze Harab. Th. 550 (Diefe nahe Nebenbuhleriänit. 
es, = de Zruppe sch — Mäge: ſ. Hluinend. — 
ser m. 20: 2) (j. Anm.) — Piafcher (allgm.) Bicdihof 
Wend. 181. — Iſſtzg. zu I, auch: Fubels: Liebhaber 
v. Fabeſn. Müchert 8. 2376 (veraft) — Frößen: — 
Gegen⸗; feindlicher Mit: ob. Meber®, — Gunfte: 

uͤnſt⸗ Der ſich tim bie lod. einch Auuſt bewirbt, 3.8, 
(seralt.) in Vezug auf die „Deimkiche” Kuuſt (ſ. d. I8) — 
Aldtaiſt. Uslenh. 1,2, 159, — Lieber, — Mit-: 
f. auch Se gun, up. — Nübenr: ebb., auth: wein m, 
bes Girefen um SKtementina, W. 8, 165; Tyren⸗M. 
(Rival) Arlegk Weltgeſch. 8, 315 7; [Die Heuchelei in] 
bein [ber Unkhulb] nröhter eins, bein falſcher Erſatz und 
häjetiher R. 9, Mel. 7. M (vgl: wine... Feindin u... 
deine . . R-itk — srl f., Len: Simpl. 1, 107° 16; 
Sant: ®, Noch Röäm. Mic. 1, 151; 154; Womam-Dig 16, 
2, 589; Nebens®en Onfe Tan. ı, Bu. 0. — serin fi 
f. Buhler. — ⸗eriſch a.: auch: Das tee [NH gleichſam 
in Diebe anrantenbe) Steaut, Pleming Titui. 6147; Fretligr, 
SW. 6, IX; Sc. Mia: Das un⸗b. verlichte Spiel. 
Zchüte Hauib. Th. 651, — eriſt m. en; ni ſt. Vutler 
16 
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vol, Ylumift xc.). Düner Aug. 3. — zern intr, 
haben): Reben⸗: rivalihieremn (f. er errig 
17, 77. — iſch 8.2 bahleciſaa. Uerds. 10, 10. — ⸗ſchaft f. 
auch Neben: (f. kebenbuhlen). 

Buhne f.; -n: 1) EWaſſerb.) ſ. auch Bons, 4, 722 
Altger denv. 4, 136: Moibes 1, 4976 ff x, nam, für 
das Nähere ver Iſſtzgn., wie: Ablentungs-; Anhäger 
rungs: (Bildunas⸗, ange, Werlanbuitgs:); Anter: (Pick: 
od, Piel“); Bogens in, intel); Erb» (dgl. Joſchinen· 
Helge, Stein); Rrippen (j. 1.); Leit (od. Miht-); Maujd-; 
Epatt« (ob. Echkpf«); Spert· Trennungt· s · n u. a. m.; 
auch zum. mt. Um, jo: Srippen ſſ. d. 2] Bühnen (f. 0.) 
Feifch 1, 5500; Mchaig 53, 498 2. (auch Bun, Bau. 
Mothes 1, 7b) 26, — 3) 8. red Fihertahns oc. 80h, 
vgl: Die gefamgenen Fiſche werden. ,, in die „Bäne“ 
2d. „Dange“ [nelent), er von Zünfier „ „ bueshlpliiten 
abgejonderter Theil des Zciifraums, Grenb, 2, 4, 48; 
In ſog, Biims od, Muftersbebältern, Nation-Itg 17, 388: 
Mit Bännen veriebene Dampfer. Untar 24, 835u; Nhren 
Fang it Wellbooten IMilnwer) ledend 1a Hauſe zu 
fenben. ebb.; Fahrzeuge, welde mit er Biinn . . verichn 
find. Öthee Bela. 494; 495: In bev fog. Bilum od. Bunge. 
Salon 1, 497 ie. vgl. auch Drebel; Siden e. — 4) 5. B. 
auch ZUaſtt. Soauti.Al. (68) Aldo. — 6) (Müst, f. 5) 
8.: bie Hälgernen Quaig u. Holzgerüſte mit Bohlendelen 
nm Miülengerintte; baber: abbuhnen — büfnen (f. d.) 
Meiyes 1, 8b, vgl, breiten, dielen u, Iſſtzg. 

Bühne f. 20: I: audı: 8. Acanitum napellas u. Ser 
necio alpestris. Duriyelea 179 („Wöni“ 77 in Bern); Gartenl. 
13, 521 x, — 11: 3}: 0) Theater, |, d. 16.28, 19 u. atı, 
vgl. Lampe; Mampe; Ecdmiere 2b; Meericiiyein 2b ıc. — 
2): 0) Dar, Bortathe· Boden ff. d., niederd. Bun), . B. 
auch Auerb. Brig. Kap, 4; Filet 2, 0, 82° („Bien“); 
Starpl. 9, 18 17,4, 0017 (ol, 63°); Volke-Dig. 26, 1921; 
Wad eru. 2, 5721; Waldis 3, 9119; Wide, 1827 se; bildl.: 
Heu anf der B. Hitu im Kopf] habe. SchwäbW. 106, — 
d) (f. Anm.) haltrunde Tachtatie ıc. Marin. M. 2, 60 
vgl Motyes 1, üb; Mendart. 7, 100. — 8): d) auch 
Salzm,: ſAbtrauſ-G.: Holzgerſiſt m. ginttem Breiter: 
babe, worauf bad eus b. Pfanne gehebene Salz gekhüt- 
tet wird zum Adtraufen. Screuchenf. 7, — ) (vgl. di 
Rult:®, [der Monrer]. Fregtag Alm. 5, 3. —4) Schieber» 
8: Vorrichtuug anf Bahrhöfen, um Wagen v. em Gleie 
aufs andre zu fhichen, Bundesaef, (70) an29; Matlow.-Dig 
5, 1040. — 5) zum. ft. Suhne (f. d.), 3. B. Alethea 
1, 666 (4; — Bfige, o. Bahlenhinweis zu [Ic] 
3.B.: Abtrauf: [Id], — Aiter:: ſchlechte sc. Schahe 
Hamb, 0, 505, — Hltiens: als Mltienunterirmen. — 
Blümens [1b]: terböster) Blumenieet. Spee Tr, 3199, 
vgl, Barten:®, — Blũt⸗ [1 bj: 3. B. Ahhahn · OHehn Ber. 
1, 39. — Brötters: nam. [fe] z. B. aud) 6, 3, a0; 
Benpfd. 10, 157 (Bafg. Melchliäne, |. Brett 2g) — 
Dilettäntens: Liebhaber®. — Döppels: z. V. Na 
tien. Dig 33, 205; Unfered. N. 141,48. — Empörs: 
».8. lüa, |. Emysr I] Börig 15, 8; auch [le]: ſ. Ober: 
2.2.— Set e: zm er Neftmorfteliung. Hotiom-Itg 31, 298. 
— Frei⸗: 1) Jreuheatet tunentgelti. fie die Hafhaner). 
Treitfchke Hift. 2, 1, 28. — 2) im Zteien (vgl, Natur, 
Sommer, Waſd⸗B.) — Gejängs:: (der Dyer). Hation.- 
dig as, Mc — Haüpt:: Moberfeis 3, 3199; Unſertd. 
RI. 15, 1, 58. — Hilfä-: als Rothbehelf m. Schuhe 
Hamb. 024. — Himmels: [2b}: . ®. auch Brake », 
14 20. — Hoͤchzeits- [1b]: & ®. Lrelligr. SW. 5, 197. 
— Höfer vn. em Hof mnterhaltire, (Ggſtz Stadt: W., 
«Thenter). Velke-Dig 28, ı0n. — Innen: 3. B. Mu 
fenm 17, 2, Æi (ogl, Stern, ebd, WürehB, ıc) — 
Kalt: ff], — Aläppfen)s: deren Kowliffen mittels 
Klappen in d. Mitte verwandelt werden. — Hlaube: 
[8}: ⸗Tiſch, woranf das auzutlaubende Grubenge ſälle Liegt, 
äbnl.: Sep, Waſch⸗ B. — zum Zepen, Balchen der Etze ix. 
— 2aüf: [Ba]; vgl Hercenläufer. — Liebhabere: 
anf der Dilettonten ſpielen. — Märktfchreiers [1b]: 
Storger⸗ B. — Mittels: ſ. Innen ⸗V. — Moͤrd⸗ V. 
übertr.: Schauplatz des Wotdens 1. Matthifon E. 8, 146. 
— Mufits: 1) ſ. Geſang⸗ V. — 2) Empor«®, (Chor) 
file die Mnfifanten, Weherm. 214, 30a vgl. Ten:®, [Or 
efter]. Campe, — Müfter:: vgl, Normal:B,; auch: 
Mufters u. Mutter: ®, Unfere 3, MI. 3.0, 0. — 
Narrens: z. B. bildl.: Der Schauplah, anf dem ſich 
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Narren bewegen, tummeln. Aalihiſſon 197; E. 2, 192 2c. 
—NRatio nal⸗:nationale. vgl. Baterlande: 8, — Natũr⸗: 


ſJ. Feti⸗S. 2, vgl.: Auf dem ‚natilti. Schanplay* m. ©. 


8 801. — Nebens: (Bgik — Dhringer 1110. — 
Rormäl-: (f. wrufer®.) mo. — Nöther f. Hilfe®. 
— Öbers: 1) [20] auch (ſcherzh.) Gaben dir bie Fran⸗ 
zufen das Hru auf der ©, hinweg veriſtnert. Simpl. 2, 
aı12l — Dat bir bie veneriſche Aranih. bie Haare vum 
Kopf vorggernfit. — 2) [1] (f. Innen· .) die obere Biltme 
bei d. Fiutheilung in mehrere Stocwerte. — Öpern:: 
Matthiſſon E. 2, 4. — Privat: wit): Ggig.: Etants-, 
Stabte, Hof·s. m, — Duddialbers [2b]: ſ. Storger- 
©. — Redner: [2b]: Zritüne, 5. WB. Auerb. Landot. 
210, — Nefidenze: (vgl, Sof, Stadt-®.) Atoman-Dig 
15, 4. 737. — Richt» [1b]: auch Mation.-Big a8, 119. — 
"uble)s [3a]: auch Zabl. Sata; Keyer Kane, 3, 21a — 
Schänd- [1b]: 3.9. auch Gartent, 15, 8; 8b a. — 
Scäur Z4. ⁊uabꝭ 7040 2: auch [Ib]: Diese Criſtenz 
auf — der Sch. [ugl.: „dem Präfentiertellee” 123], Kis- 
mark Br. 115. — Sciebe: [4], — Schufs: [3b]: 
Zabl. 10518 3... Schofd:B, Campe — Set: 5. B. die 
Zee als €, Echaujplel iAnblick) jür den Berraditenden, Ya 
tion.-Dig 33, 375, — St: [9]: ſ. Hlaute-®. — Som: 
mer:: nam: nm Epielen während des Sommerb im 
Serien (f. Tages-, Freis®, 2, Ggfp: Winter«B.) Volke 
Big 96, 15A. — Spiele: z. B, im Ggiy zur Gefangb> 
8. x. — Staatd:: 1) ala Staattauftalt, vom Etnat 
unter od, erhaltene sc, vgl. Stabt:®, (au im Ggſtz 
au Vorſtadt⸗B.. — 2) auch bildl.: der Staat, ate Bühne 
(Zdauplap betrachtet: E-r baldigen Beränderung auf der 
St. eitgegenzujchen. Matiom-Big 09, 188, vgl, Welt:®, — 
Störgers [Ib]. — Stöß⸗ Ba]: &t., Sti: Muhe®. 
am Ztoh (f. d. 5) er Schadus. — Stüfen- [1b]: 
burch Stufen erhöhte, Star Aleop. 158, vgl. Thron⸗V. — 
Sturzs [da]: we die Tomen ausgeſtürzt werden, — 
Zügesds: zum Spiel bei Tage (vgl. Sommer) — 
Thron: [Ib]: (ſ. Stuſen⸗G.) z. 9 Volke Ag W, iin. 
— Töne: ſ. Mufit:8, — Traͤuer⸗: 3 B. traguche. 
Matthiffen E. 2. 18. — Traũ ſen⸗ [3]: anfgeftellte Bert: 
ter zum, Ableiten des Waſſere I d. Schachten, Momv. 9, 
208, — Untere: ſ. Ober-⸗B. 2, — Väterlands 
Schutze Hamd, 58, vgl. Metionatr®, — Miertelss: 
e-es Stabtvierteld im gig zur KHaupt· B. der Stadt, z. B.: 
Auf beit Meinen Wierteld: u. Weihbilbs-W-t, Uufered, NE. 
14, 1, 78, vgl. Berftodtt:B, at. — Vhlkös: ſ. Bolt 7 
u. nam. 6; Däringer 119 6. — Börs: 1) [2c] Bor 
fan, Flur der Oberftods, f. auch Wilkomm Can u. — 
2): |. Barter-d. — Börberr: 3. B, auch Freytag Teiln. 
157, — Vörftadtös: vorſcädtiſche, vgl, Wiertelös, Bolts- 
”— Wälder Frei:®. (ſ d. 2) im Wald. Marterl, 97, 
1a. — Wänber:: er Wandertzuppe (gig: ftehrmbe). 
galtei Chatp. 1, 38; Volko-Btg 36, 1b, — Heide 
bilbs st f. Biertelse®, — Welts: 1) von Melteuf, 
weltumfaflende, weltbebeutende (wel, 2) 1. — 2) (1. 
Stanti:®. 2) 3, B. Mation.-Big 21, 362; Mordf, 8, 80; 15, 
u — Winters: ſ. J Zommer⸗· B. u. 4. tt. — 
sem tret drettern, dielen, z. B. auch Salon 1, 600; f, auch 
Anm. u., Dazu Gedene zu Arant m. 771%, — Zſſtzg. z. B. 
auch; Abs: 5. Vutne 6 (0. = — Dürder: [Hnm.). 
— Einst mit Brettern einbauen (f. d.) Weierur. 3, 6996. 
— Unter:; (Bergb,} bie Ruhebliinen (ſi d,) ante nit 
em Üretterboden iber „Interbübnuig” belegen, ſJ. 
Sıhendjenft, AR; 247 — ver⸗vb. (850; Natlon. Ata 20, 3791, 
zu⸗b. 20. — -enhaft a.: Bilfmengerecht, z. B. auch Gersin 
Sit. 6, 80, — senthum n. »(e)ö; D, Bühnen, Theaters 
wern. — ⸗»liſch 9: ſ. So R. Syn. Beite,, z. B. auch: 
Der Ton volts»b, Al. Cd. 9, 165 lin ber Weile, der Belta⸗ 
Blebnerbiihne od, Tribiinel 10. — lid a.: auf die Buhme 
bezüglich, 4 B. Be (ob. Bilhnen»] Bearbeitung Metter 
un. 429, Bchelfe (Alnfered. 8, 2, 221), Darſtellung Gegeuw. 
12, 3922; b; Mont-Dig 18, 25), Sicherheit (Aerl,Dürger-Btg 
14, 1084), Berhältnifke (187 A) ac. 

Bühr f; «en: Ger: z. B. auch (in heute minder 
gw. Anwendung): Sid; der &. halten Waldie 1, 1822 (m 
nach &,, geblipefichl, vgl.: Eich der G. nad gegen ifr ein⸗ 
stellen. Zimpl. 1, 370°2, Sid in den Schranten ber ehr⸗ 
baren G. enthalten (ft, halten), 4, 23525 1c.; Qu der od, 
sur G. {su geblißrertden Berhalten ıc.] verpflichten. Wech⸗ 
heriim Gud. 2712, weilen W. 14, 8; nölbigen ©, 20 ac. ; 


(An-se-Jbühr — Bum 


Een bie Rund um die @. gegen gebilhrenbe Beyahtung] 
lernen (db. i. lehten) Simpl. 1, 381° 2. — Biken, wie 
geſagt, unerſchöpfl. und meift F-r Erklürung bebürf 
tig, L B.: Abgaben au Tonnen, Leudtr, Dafenr, 
Lotſen⸗, Onnrantninen» u. andere ber Sdiflslärger 
trefienten Wen. Meishetagsrep, 1, Mt6; Auf-u. Ablade— 
m. Qundessef, 70) 471; Die Retfommandationd« 
G, 1. die etwaige Rildihein:®, (09 85; Treanfit:iken, 
a1; Bolt-b, 2; Kelogritiondedben ,„., Die Maute, 
Kranen«, Bag: u, Niederlagen ... Boll:@-en 
{bei der Elbichiffahrt) Bonn, 6, 2 u. a, m. Wir erwäh⸗ 
nen abfichtl. nur noch: Ans: (veralt,) fl. @, Sara 
dörfer Morkid. 1, a — Lülens mundäril.) — Eulen» 
Auht (ſ. d. 2), Loch unterm Kauspiebel — der Eule (glrid- 
jam als the Gebühr) fir d. Aue⸗ u, Cinflug frei gelafien. 
— Stande: Wer (f. d. 1), verfh.: Rah Staudb- 
6,286 1, 86 — ftawbesgebüärtih mie es dem 
Stande der beireffenb Peri. gebührt) 10. — Uns: 3. B. 
auch Sy. 5246 1c.; vereinzelt n.: Wrebes U, Weih Kot. 
1, 1045; vgl, Ungesücbe f. Aüchert SW. 2, 961; Unis 
(f. d.} u. veraft.: Mngebär („ungeber”) Qetten (Wasern. 
2, ee Hehe ie. auch Geibel 
Siem, 110 ze. Dazu: Die Indelt (Amer) einbiihren (= 
üibexzichen]. — sen (mundartl,): 1) intr. (haben) ft. 
gerb.: Ihm bägrt mein Dienft nlein. Fr-Gofuann Weihe, 5, 
107. — 2) tr. — bürben, 4 V: Ipundb hab' ih gebliret 
ein | die Mild. Acer Faſtn. Be eingepadt, — Iſſtzg: 
Ein: 1) [2]. — 3 1. vnte. — Er⸗ iveralt.) te., 
refl.: empor (f. d.) Bringen, ſ. Beneke 1, 150; K. Ding 
kat jich ſo hoch erbärt Py. Was⸗ernagel Hirhenl 5, bobia, — 
Ges: 1) inte: ſ. auch (neben finnverwanbte Wörtern) 
©. 4, 157; Sch. BSab 10; bei Al. auch (ſ. In): Mid 
[ft. mir] gebühret nur zu hören, ſ. Herrig as, B04. In 
veralt, Bed.: Mag mir mit g. („gblen") ein Sodinemilb ww. 
Ahld ©. 451 — zu Theil werben. — 2) @-b a, dazu als 
Fortbilb,: @-blih Frautois Met. 20 ob, beifer (f. Se 
Kot, d. Orth, 729): getlich 109, vgl. gebührlich. — 3) 
Veralt. Doppelafika.: a) &em ob. Einen ang. Ser, 
1, ©, 3. Bi 15000 Ehmd Silber ..., bie mid ang. 
AngebKihel (1 Mack. 10, &0); Denen, die Solches ange: 
bihrt, Mhetorih (10) 1. 190; Dazichhe Net gebühret aut 
einer jrommen, freien Schwaben. b ], vgl.: Wenn es an+ 
aebüdrlic jei, ebb.; Ihre angebährliche Namen. Ken- 
ter Kriegsorb, 3 3. bb) na zu gebilhrt Herren, Fraun x. 
puuebyun Suſanua vr. 38. — [4) Gebibet ft, nebiert, ſ. 
gebiren 2]. — Vers: (veralt,): noch Webähr verlieren, 
verwittent, 4. B, fein Lehen Fleming Titim. 4826; Berblihes 
termagen. #123 12. — Aich a.: Ges: vgl. auch arsiihern 2 
u, Doppelsfigg: Aırrg. ebd. Fa; Chriſteg. ſwie es em 
GHriftengebfähst). Qxtfähr Kanzf. 300; Stunpl. 2,8072, vgl: 
In aller Lindner Chrfurcht. Flfilart Barg, 1446; Medit>» 
ger [mäßiger] Wertrag. R. 9,07; Pflichtege Welbung; 
Standesrg-e Bedattung 2c.; Uneg. Er, Walbie 4, 574% 
(hier = überzg.); Un» od, wideregees Beiragen m. — 
suis f, (n. -fes); -je: Ber: — Gehlihe, Gebilieliht,, 
4 B.: Beirag ber tammäßlgen &-fe, Ueichageſ. (77) aun5t; 
Butfäkr Camt. 82; Monr. 5, bi; Volko-Dig 16, 15; Mein 
vaterlich Erbeß, ſl· Theit] Philander (Ungd.) 3,7 20; Dial. 
Un, Gegenw. 13, 14b; Weljsbründe u. Mr@-fe, Npita - 
val 36, 419; Weber Ana 87 8. — stolz ſ. Würde 3; Geo 
butt. — Buhird, t (= v) m: S. auch Freytag 2. 8, 1, 
=». — »den, ten intr. (haben); — tuhutdieren (j. d., 
3.9. auch Wation.-Big 30, 57): D-ten, Namert GW. 6, 177. 
Buldern p).: auch 8&8=8, Kerlepfh 8, — Quilſe: 
Jam, “n; on: a) ſ. Belle, z. B. — Eiter iv. Buffelin 
auch Austd5s,m3bıc,; männl, Votwal. Daheim 16, 2Wasc.; 
auch ft. Bulldogge. Viſchet ME. 1,168 10. — €) Haar: 
Bull, eSchnepfe, Henenich. — d) See · B.: Hirt Stadelgroppe 
Aranlhocottus bahsla. Grm &q. a. — 2) L.; ni ec) 
auch Aundart 7, 180. — d) = vulva «65. — Bälle 
intr., refl.: (veralt.): Schwellen: Aufss. rel, HSade 
5,35 fi. — Bullen: Boliter ıe., auch 5. B. Wer 
nicht Erbſen bulſtert, ſpricht bed nicht bot Grbleimonrie, 
Datyeim 38, 1498. — Qult mm, »(e)8; -e, Bülte; son m. 
35 100; (Bülte f; m): ſ. 3 B. auch Uelachogeſ. (70) 
azı °P, (ra) an370, 1182; Sikothes 1, SB; Soyane 1, 148; 
Dolka-ätg 83, 119 a0; Alce-B-rn FILMeyer Darftell, aus 
Rordd. 20. 
Kım! interj,: ſ. auch I Pump, Anm.; Hude Mid. 


Bumbalfihe — Bummmlerei 


1,165°3 8, (v, Gummeln) Gegenm, 18, 6a Ir. Schiffen) ie, ; 
d, lien s.: B., 6, 6b! auch dumte, bum, bumnberlin⸗ 
bum, |. Wauder 1, 7913; Meint, Schlei. 1b; Prant R.76?; 
Meilerabg. Eid, a x.; YSace 4,3, 58h; auch: Gem 
(den) Wumerltin)b,, Bikenserlein 6, Bumerlinpem made, 
ſchlagen Zihm mit Pauten (u. Trompeter) aufſpielen :c.). 
af, Beil, 186; 0; Uhlaud @, Ss; Vilmar Boltel, 68 1c.; 
f. auch: Dieter; fisteb.; ſchrum⸗b. ſUerde. 11, 0) u, (ſ. 
rumpeln Anm,): zumpebipum! Hatne 27, 308 16; |. auch 
dummen et. — «büffde T.; 1: Art Bremiiher Gebid, 
Aedl Bet. 2, 76. — sbant m. -3; -82 f. bam: Habıdride, 
— Quinm⸗el m. -5: uw: auch burſchit = Babel, 
Bug, Wang, z. B.: Den 8, nnd dem Waldgebirg zn 
unterseßmen. Momam-Btg 15,4, 737 ».; jo auch: E-m e-en 
„Berehrungs>, Beradiemmgs:®," brittgen. Ylelion.-Big 19, 196 
[= Au⸗edrlicden ber Verehrung, Beratung vor fm Sana 
vorbeijiehn]. — «melsl F; -en: auch — bunmeliges 
Seien, Thun, Treiben ıc.: Das Gartze ſd. Weicdiekunn] 
war ee große B, Wlogr Span, 1, 85 :c. (dgl. Snmunlerrei, 
thum. Yin. ſ. Die v. Anmmiler: Raiur-B. Pichler 
All.Gſch.s: Schlachlene; Strafen. u. —selerin.te.! 
f. Bummler sc. — selhaft a: bammeind, bummelig ıc.: 
Die Nie B-igteit [far niente]. Yatiow,-Dig 28, 27 16.5; vgl. 
kummlerhaft,. — selig a.: bummelnb (f. d. 1; 2): Be 
Quaſte x; beſ. aber: C· en etw, ben ſvgl. bummlerhaften, 
verkummelten]) Waun. Gerl. Allxger · Ag 14, 0; Matlom.-3tg 
29, 802 ac. — selit intr. (baden u. — ſ. — kein); tr. (#): 
1} 4. B. auch: Das mas deram buninelt hängt, damit 
sufanmerhänatl. Corsiuns Hung. 217. — 2) 35.9. audi: 
Del bem Blutarch im Torniiter bunmelte cr gleidiom ber 
die Schlachtfelder. Oppend, (ort, 21,59); Zpielg, Pati, 
1, 116; Volhe-Dig 26, 305A x.; auch (vgl, ſchlendern, ſ. 
flattern Anm): Bir haben den ganzen Tag gehummelt 
[gefeiert]. Bir find meh d. Sıhweiserhans gelummelt ı. 
(fo auch bei Sigg.) — 1) (vgl. 3) Süttenw.: ben 
Tiefen od, Die (Hofe (f. d. 2) unter dem „Bummler“ 
[mit em Bumm od. Buma] zerihlagen, Auruberger M. 2,10. 
— Bike. nam. zu (2: Durchs: Die Straken, bei 
Merten ꝛc. d. [Manierend duxhsiehn]. Berl, ÖhrgerBig 14,153 8 ; 
Gartenl, 16, 8846 3. — Hörs: auch [1] Die din⸗ u. hede 
Quafte ac; ſ. d. Folg. — Umhers — beram bo) 
FAsartholdij 1, 18 ıe,, auch (öfte.)z Um⸗b. Hügel 1726. 
— Ber:: j. B. 1) tr: E+ Zeit ie. wereh, [mit Schlen⸗ 
bern, Richtstäun sc. werbringen), Qenglin Nordp, 1, 1; 
Kerne 2, 8, 186; Wolko-Big 28, 172A 10. — 2) intr, (haben)! 
bei Spielen, wobri es auſs fangen v. Büllen Amippingeln 
(i. d.), Steinen (f. d. 21) amtommt, dem Faug verfehlen. 
intr, (ein); durch Bumentelel, milhönnängerilches 
Schlendern herunter: od. dverlommen, j. B.: Das Aneipen, 
bad... mm B. führt. Nation. Zig 8, 85 1c; bei. abi. 
Bartic.? Berbunmmelt, Ewald Nbnafr. 1,40; Gegen. 18, 
1696; Muapp Am. 1, 308; Volko-Dig 28, 165A 20; Wer: 
bummelung. Uoxds. 14, if2 0, — Vorübers; %-be 
Pflaſterireter. ElfrCauta Ming 9, 5 u. ã. me — ⸗en intr, 
(haben, fein), tr.: den Schall „bumim)” herverbeingen, 
wit Solhem binfallen, hirwerfen »., ſ. auch d. Folk, 
Bunrien x. U. Qugel 46; 129 ff., Bummert, auch — Hund 
ed.) — ern: ſ. chb.: Ed donnert, ed bunmert, es poltert, 
es tracıt, Anerh, Baldfe, 309; Berl, Hont-Itg 8, 3 (vgl. 
au⸗b.) 2c., vgl. sonumern Tauthuhn 21. — sler ın. 
-5; u0,: 1) umberihtendernder Ridtsthwer, 4. B. auch 
Bapp Am. 1,282 u. bei.: Salon (79) 415 u. Yliggn wie 
Abgeordneten:®, Matlon Big 32, 598 oc; Feſt⸗B. 197 
[bummelnder FHeit- Teilnehmer); Salon, 97,48; Schle= 
tem-®, 3%, 406; 26,509; Bürger-Dig 14, IMA; Wätlohr Gpatt, 
115; 118; 203; NordS. 9, 276; Velku-Dig ©, 58 m. o. [um 
18706 entnandne weräditt. Ber im Munde Der wirft. bei 
ben Schlachten Triegerikch Betheiligten für bie ſich font auf 
db. Schlachtſeldern Herzmtrribenden]; Etraken-®, [f. Elias 
ftertreter]. Unfered. m. 15, 2, 37; Wie man in newerer 
Zeit v. Schladten- Bw ſyricht, fo künnte man Holtel en 
Theoter®, nenne, ebd. ih, 1,447; aber auch: Ams, 
ber fee Zeit hauptſächl. mis Thenterbeiitch verbringt; Sir 
traurigere Molle als dic eo Echladiten-, od, Überfhmwem- 
ange B Üegenw. 15, 2954 [bei Überſchweurmungen 
wie der bei Eyegebiu]; VBerwalrloste Bald:B,, die wehl 
a6 „echten” amt ber Danbftrake, aber nicht dab Schieken 
it beimligen Grunde verſtehen. Mation-Dig 22, 181 u. — 
2} 5. ummeln 4, — slexei f.; ven: — Buurntelti, Burma: 


— 3 


Bunmlerei — es · Wund 


Teeihum; Milklogang 30. Alsupinger 155. — »lerhaft a.: 
in d. Weile e-5 Dumislers (vgl enmmeiheit): Die B-igt. 
— slertüch 8: tummierseft. — slertijum n. -(e)8; 0: 
Bunsmelei; Zummler-tYeien, Treiben se, Volke · Ag 20, 15 A. 
Bumsl interj.: ſ. vum; auch: bumpe! Non. Scheth 
18, 190; 192 1c.; auch m,; Mit c-m 9. binfallen te; Dieker 
„Qunms" [Steimwirj], Yafen Rant. 53. mb od, Etw. 
giebt Em ern Benid:®. Schlag ins Genick, ver ihm 
das Garaus macht, vgl, Genickang) 2c; audı m. (ſ. 9) = 
2. — Seller. — pn: ſ. auch dnemmen u. 4 B.: Dais bes 
Echiedats ſchwerer Santıner | amd auf Hohe Krelie „bammit”. 
Glafibreaurr Ged. 194 2.; Dar Behumfe jeuf ber Baufe). 
R3cneider Leb. 1, 5 ve. 

Bim f.: Banxe: ſ. Buhne I, val. Bilhme. — Bund: 
Im, xc.: ſ. Wander 1, 502 1) ſ. auch Würde Sen. 
1, 354147, ngl. 16, — 25 3. B. auch: Auflöjung bes 
deutichen D-es, Blldung zueler Burbe, Natlom-Btg 4, Dan, 
ſ. auch Hein. — 4): a) Een tärt, Bund — Turban. 
Sietpi. 1, 519 (irrig als Gebäck, |. b. Autz Anm.); 
2; weidt. Aobſpud, auch! Das, wonit das Lepftuch (bie 
Gngel} umbunden it. Zilberf, D. 9,800 1. — b) (Zlir- 
tißcher od, Tilten®, (ſ. a), 3. B. auch Uedwth Start 
4, 13 36,5; umter ben See⸗Jgeln (Meertürbatten) and: ber 
borfiige 9, Echinas diedema; Pohren:®. R. cidaris; 
Zärten:®, E. manilatıs, f. Ouen 5,588 ff. wie v. Schnecken 
(#1 Mi: Falten», Trochus (uber; Phararticl. T. 
Pliaraonis; Shtur>®, T. omas; Streifr®. T. str 
als; Türten-®. Tarho cidaris. — dh Yant.: auch 
Rotes 1, 480n; ferner — Abgeblude (8. D.), Dachſtuhl 
«bb. — dd) Böttd. ſ. Band 5m, — f) Bush, ſ. nam. 
Yrestl 3, 212F; 9465; audı Sicetünde [am Aapitäl u. am 
unteren Ende des Baches] ehb,; aber auch 8. (mie Ein«®. 
Scrm. 1, 181) ft. Ciuband. Kogan Et. 25. — I} Mui.: 
Börde {ngl. Bande Tabl. zaah; Bind Fiſchart st. 3, 1547) 
dee Date, ſ. auch Aonv. 9, 170. — k) bair, auch Buien 


Augend · Mund — Bündel 123 


YJünendbr, Jünglings- — Hätfer:: au Diei-®., 
‚Bund, vgl.Rönige®.—— Arlegers: «Werein. Uatien. 
Big 38, 84, vrſche: Arteps+®, (»-Bünderls), delluaun 
Thuc. Ge2; un, — Lübends: fürs Leden geſchloſener. 
— Löffele: |. «Bande; Löffel 1 u, bei, Stumpf sach fr, 
(Ber „Löffelpänbtern", 3974). — Münner:: vgl, Aüng« 
Ungs⸗, aud Tre. — Mährer:: |, Areimaurers; 
Steinhaner-®, — Meütrer:: Kohmaun 3, 26. — 
Militärs: defien Mitglieder Militärberf. find, f. Geheita-, 
dal, Krieger⸗ B. — Miißer ſ. » Bündnis, Rter-d, — 
MWüngs: Betrefiß e-r Münzeinheit, z. B.: Welt, Merl, 
Kärger-Dig 14, 1854, — Noörde: 2 B. — ber nord⸗ 
bentiche Band, dgl, Eid®. — Pharnons: [4b], — 
Pirätens: ngl. Manbe- (Logan 1,5,3, Häuser, 
3. B.: Der P. der Bitaffendrliber. Trettſcykt Unfi, 2, 39. 
— Mitters: 33, — Reihe: fig Über e, ganges Heid, 
erſtrecender. Volhs-Dig 86, 794. — Nöd: [Ak]: an 
Beiberriden, 4, B, Salon (18) 128. — sch 2. Chr. 
13, 5, Inadı db, Gebr.) — feierlüches Bilndnts, ſ. „ein uns 
verieflemtlidher Bund". 4. Aloſ. 18, 19, vgl. 3, 2, 18 u. 
Gefenies 494, — Sünger:: zumeift (orjeh. v. Dichter: 
2.) v. Gelangvereinen 1c.: Den S., bie Licdertafeln (f. d.) 
Bapp Am. 1, 2%. — Süppens [4]: Zaſchinenſtück 
sum Audfüllen ber Schamptörbe ıc. Seger Homo, 6, 85h. 
— Echäad:: zır Pflege des Echatilpiels gehhlofsner, 
Volze-Big 26, 168. — Schein»; vgl Alter, — 
Schlädter:: Hation-Itg 34, 9 ıc. — Schnürs [4b], 
— Shut: ſ. Tuug®. — Schwärmers: 9, Antif. 
2,3 — Stölene: Garten. 13, 1176, ſ. auch Serjens+®,, 
wie zu Sinnies»>®. — Soͤnder⸗: auch Greitfhhe 
Hift. >. — Stäütss; anff.; Staatenbinbe. 1 x, — 
Stäbtes: Die Hanje.. ein St. Uord$, 19,38; Vom 
alten Ehwaben:B»e, | vom St. am Mhein. ihrer, 
2, 100%, — Stlinhauers: Der allgemeine deutſche 


Sub auch: Zagbürber [mohl Hr Sollen 9, Kia. 


(.b. 5a), ſ. Sats«, Dolem-®, od. Yufen. Sem. 1, 22, Maurer- u. St. Volkodtg 96, ab, — Stretf: [4b]. 


vgl. auch Quecder. — 0) (veralt.) Ans den (Meiferobg. 
oft. 2, 114), der i? Liye 1, 3076) Bllnden = ausbündig 
{f. d. u. Auebund) — 5) = IT (ſ. d). 3. 8: Den 
Schlüffel-®, W. 1, 191. — 7) (veralt,) Gefuttert im 
inter mit 8. KimbMilprom, (Möſer Ph, 1,55) = Bunte 
wert (fe d. u. Bunt Anm, nal. unger.: Bande f: 
Mantel aus Fellen). — Zſſtzg. nam. u 1; 2, 3. B. 
auch Afters: fallder, me. Idlechtem, ve twerfi. Amel ıc, 
Treisfcke gut. 19, opl, Ecein:, Miie®. —Andacht(s):: 
Kageb, 3, 46. — Angriffs-: Dfenfto>, Trug. — 
Arbeiters: Remas D. 15, 4, 199, — Nüsse: auch [lo]: 
Das Sandieert vom A, werfichen. Hödmibt WEB, 174 = 
ausbündig (vgl. Über®.). Doppelsiil,: Tugend, 
GAuryutor ABE. 8 sc. — Blümen:|dj: Buſch ⸗Strauß. 
2. 4 45 — Brüder: Horb$, 15. M5: Volhe-Bis 36, 
171A; Menſchen · ¶ Mlekerm, 874, 451 ı6.; Brfidberhund, 
Getler 1. — Dichters: Dahelm 18, 599a ıc., vgl. Sat 
8, — Döppel:: «Werbindung. ſ. d, Folge, — Dreis: 
3. B.: Den Dreifaiier-®.... ZerDd,... Ihn er⸗ 
fest ein Awel⸗S. Matlon.-BigdR, 89; 20, 871 x. vgl.: Drei« 
männers®, [Trinmolsat) sc; auch 3. B. wie Aceslast, 
nik, SPeſt. 3, 172; Mreuudigafte-D. Uards. 9, 59. 
— (her: Alumugtt ı01 10. — Eid⸗: Days Sampf 
3, 185 sc. — Eins: vgl, Sa. 1, 191: 3) ſ. auch Staider 
2 a — 7 f. einbinden 193 Binber Zu, — 4) [41], 
— Fall; an: “Kur (ſ. d) 3ESchlegel 4, 118, — 
— Füälten: [4b], — Familiens. — Freiheits:: 
Aattyiffon E. 2,15. — Gegen⸗: z. B. Grub. 26, 2, 218; 
Asım. 9, 747. — Geheim-⸗: Mi aud (o. Uml): 
8. Yatlor.-Dig 29, 5 (Dailitärbn nee. ebd.) — Geẽſtest: 
Der Bitter & 4, 9 3, vergl. Geiſter⸗e Serlen⸗B. ıc. 
— Gemern-: zB. KerlGärger-Big 14, 2184 ft, Ge— 
metuden-B. — Säaine: j. Moberft, 2, 88, det dei Mit: 
pliedern dieſes Dihter®-4 gem. nur: ber Bund (ſ. Es Liter, 
# 108, af.) op, auch ber Haln, vol, Gödeke Gr. 2, 09, 
zit berichtigen mad Briefeun,n,angürger Iherausp.v. Stredt · 
wann) 3. 8, v. 12. Sept, 1774 16, Bgl. Saiubruder ac, — 
Hänpmerfer:: »Bevelm Batlom-Btg 39, 364 ıc. — 
Bänfas: AerdS. 12, 35 — Danie-B. 33; El. ma; 
7834 10. — Helden: — Hergends: Ein treuer Ginn- 
u. H. 8,27, 284 ir; Im trauten Herz u. Seelen:⸗S. m. 
— Himmelse: himmiüicer, Ggſtz: Höllen-, Teufels: 
©, — Hüftens [4k]: Unfered. (60) 2, 10. — Zaͤgd⸗ 


— Elide: 4 B.: Der anf Sprengung der [morbamer.] 
Union hinatbeitende S. ır., vgl. Rord⸗v. — Tüüfs: 
üthenlog.> der durch die Tanfe geſchloſene. — Teüfels-: 
(vol. Suuen- B.). Steihner Schu. 4, 1 — Tree: 
„. B. allgem. Scherzer Mat. 80 20; Dei. (mie gejagt) 
die befannte, fog. „Lnigstreue”, in der, That rüds 
ſchrittl. Verbindung, vgl Men, — Truͤtz⸗: Schuß⸗ 
vgl, :Windnis. — Übers: (veralt,, f. Aus-B.): 
Deiner Aluah. Ü. [deine aushändige Kingh.] Kize 1, 31a, 
— Bers: 4 B. auch Ötker Velq. 591: Walls 4, 1335-2, 
vgl, bei. Agricols Zpraw, pas u. dazu Latendf. Kor. 3, 
— Berlin: 5. 9: Der Arare iGegenw. 12, 8308), 
Arzte- ib; 9a) 8. — Vertheidigungs-: Defenfiv-, 
Sdag®. — Nice⸗ lwe, 4], — Viers: vgl, Drei-®, — 
wehlels mis]: werhlelfeltiger. Lampe. — Zahn⸗ [A]: 
Zahn, Aiuntuch (}. d.) Flieg, Blätter ED, 72 ©. al. — Zu⸗ 
kunſts⸗: mit Räckſicht auf die Zulanft u. deren Geftaltueg 
egrändeter, Ereurb.20,8,471. — gweiĩ⸗: f, Drei⸗ V. n. a.m, 
hi n. -(e)ö; -e (uv,, als Makeinh,) ıc. (ost. auch 15): 
ſ. bef, Motten 1, 85h; 80a (vgl. Saud IT 5m), 3. B. 
20 B. Blas Bilden e-e fifte c.; Sichl, ». dem dns ©. co. 
120 Pfand entHält ze; auch bokänd, Ackermaß. Ansld 48, 
1741 10, — Zſſtig auch (Dal, die v. Bänder) z. B. Iren, 
Dorn, Garten, Gettride⸗ (fort, Weisen» :c.ı Heu, Soli», 
Nels⸗, Reiſia⸗B.; [Etroh] in fchümen Micht-B-en. Golk 
Kindh. 185 (f. Mistftreh) = Lange, Shirt Ggfp: Arumm⸗ 
Bird. Ges: 3. Bauch: E. grokes ©. Sciliffel . . . 
Das Sälilffel»®. Freytag ®. 3, 210; €, paar Ger Han. 
Ötker Gelg. 49; Mit e-em ©. Briefen. Skmpl, 1, 4817; 
E. Webündlein Bücher. Gryph. Tittm. Don; auch (m. Um): 
Webänd. Hon.-Sıjak 11, 274. — Binder f.; -n: f. Seunde. 
— : m. 1m, 8. für das Schwanfen des Geſchlechts 
auch 6.5, 13 Tu 1947 (vgl. dazu Wämb, @,39 u. ä. m. 
vl. Buntel m., des Pinteli. Sialder 1, Dur x.; f. ferner 
Wander 1, 510 x. 1.3. B. v. Schwangern: Wenn fie 
tie beherfemmen mit m B,, der beim Fenſter ift, wenn 
der Kopf ecit zur Thür bereintommt, Gotiy. U. 1, 378 x. 
Non. (}. Parge Anm.): Die paar Bünteln (®.) Garteal, 
15, 1R0b; Mil Hüntel [Rüden®.) 189a; Es if einmal 8-r 
ohne |. Bünter! (Shen), Zilberk, Hall, 298; „Dindlen“ 
B,, Amntette), Herrig , 396; Der Püntel. Schm. 1, 287, 
auch (mie Pammel Schutzt Holt. 3, 22) v. biden, ge: 
drungenen Perjonen, nam, Rindern, vgl. Bintel 
16* 


124 Ründelei — Bündild; 


Wander 1, WE; Bintelii) Stalber (ſ. D,}, Zawäb.W, 108, 
auch (So ſen⸗ Buntes 107, vgl. ünniert a. furz⸗ge⸗ 
drungen. 6b; 19h 1. — Iſfftzg auch (vgl. bie v. 
Bilihel 3. B. Ahren ⸗B. Kluntnger 195; Bip«®, [des Ben]. 
Nation.-Big 31, 521; Uus Reis:D-n u, Eileedom . . „ Die 
Bortt:9. Prechtl 19, 266; Dratzt · ., ſ. Buſchel; Jlachs u. 
Hanf· w. [2]; Fleiſch⸗ (ſ. u. Murtel) 2; Bon den Gefäh: 
2 der Bäume) . . . Die fog. Ho. Uatur 27, 2 
(f. Wing:®.): Gewete⸗, 3. B, Biudegewede · . Bonn. 9, 88: 
Saar⸗B. (3. B. in Bürften), Barım. 1, 400; Dandwerti: (vgl. 
Wander) 9. 39. 22, 100, Ser, vgl, «Beitele, Bänder 
u. (f. 0.) «Filntel She. 1, 87, auch übetr, (vgl, Herz: 
viait 2), 4. Bi Ste wire f. Hersbäntert jeie. Säntg Enaif. 
3, 81; Durldau's @fer (f, d.) sw. 2 Heu⸗s · n m; ©. bileren 
Reifiged . . . Das Hol:®, Ansrh, Landol. 315, |. o. Ge⸗ 
fib:®,; Laube ob. Mona B. Salon i74 MB; Yiltorens 
(Ruthens, Stecken ⸗ %,, faces, auch als Verzierung iu d. 
Zout, Aothee 2, 175b: Mart⸗ V. über Hirnſchentel 2c.); 
MRoodr ſ. o.: Laus®.; Mustel:d. Bor Un. 213; Nerven» 
2, 5.539; Reis (f, Dorn», Meifinst M., verſch.: Meike: 
(öl. audı Wander) ©. ; Meifig:®, Mon, 4, 74; Matthiffon 
E. 2, 38 20; Ruten: ®,, 3. B. beim Seidenhaſpeln :c., 
ferner — Littoren⸗ V. Wok Blau. 8; Pfetlerban ob. ber: 
Rärtte Sänfen-®. Natlon. Itg 3, 155; Sieden (ſ. Bittoren-) 
2.; Das Steuer®. [bie Sicuern, EtenenBiktde ic.] leichter 
za tragen. Yatlom,-Dig 31, itt; Strohlen-V. (3, B. optiſch 
GS. 20, =; 9, 186; Qoub. 2, 8 :c.), beim Rordlicht. 
uinb. 2,1, u c.; Strang:B. (B, Stritel, Freytag Ann. 
3,85; Sttoh B. Dahele 16, 3166; Stark genug, [en Eün« 
Ber, ſelbſt zu ragen. Memam-Dig 15, #, #06; Barallelis 
mnd . . . ganzer Verd:B. Freytag Techn. BI; Das Wan⸗ 
dert, Shmilcen [jur Sanderichaſt, vgl, Handweris-, Meifce 
2. u. A. m. — ælei f,; “en: 2) Acheim:®, ud Iuter- 
nat. Nevnt 1, Abb; Mation.-Big 25, 489 1; Mheln- Mi. (ſ. 
Bund) Scherer BI, 9, Sit; Sonber:®. Nerds. 12, 30 x, 
— spjler m: auch: ©... . Des bündlerifche Berachcn. 
Meter. 276, da; Scwebler Sharnh, 179 ıc. u. (ſ. Bund, 
gfſtza), 3 B.: Getein- (Meiner Schw, 8, 35; d, 10); 
Rein» (Bere BL. 3, Don, Süd (Garten), 8, 1805 
Tentela> 127, Bühl, Zxigenb« (Sdrere DI. 2, BI u) B. 
u. ã. m. Dazu, wie gejagt: Slinbten u, Dazu: Pilttd: 
lereien. Unfered, RY.10, 1, 83; Gcheimbilndferei. Thhahn · 
Uahu Bergieb 1,224; et,-Btg S, 301 2.; Sonder» (Zreitfdrke 
Hift, 280), trxeu⸗ Alen ſatxragr.a. Meklbg 11) b n dleriſch ıc. 
— ⸗eln: I) ri 3. B. auch: Das Sen in die Laten b. 
Mater 16, 158; [Eifen] Sorten 6. SMotyen 1, 60a (f, Wis 
del-Biien), — a) ntundartl,, in engerem Einn, 0. Obi. 
— J. Blinde Sdulvend, in c% andern Dienft aiehır. 
SchwäbW. 106; bũnteln. Stalder 1, 214 [Bilnttete f, = 
Reiſtbiindel; Dünteli» (od. ich-) Tag, ſ. d.). — b) (Meut.): 
Werwbtbdienfie . . . aus 5 gebilnbeiten [vertundsien] Daid- 
fäuten. Chöke Aunith.tud. 223 10. — 2) 43. B. auch Auıcb.'s 
Voltot.ſnar aci. — Ziĩſtzg: Nüfs: auch Simpl. 3,246 19rc. 
— Bes: — nit Windeln betaden, berfehe. Onäher Tod, 
18 75, — seit ir: auch — binden, in einem (od. etıı 
Bund vereinigen: Das verfte Wort, das alle Stämme be 
bindet, Adirän 2, 09; ©, Wort, bas taulend Blite rafft | 
x, jie zur Jammenruthe bilndet. Seat Sau, 8 x.; Bün« 
der m, |. Bindener; Leſſelbund. Jumeift: Mer: auch: 
Zie Greifer . . . verbinden (f. D.) u. verb. eine 16, 81 ıc.; 
Reber mitorrbändete Staat. Ereitichhe Hin.saıt sc. Goe⸗ 
the'3 Areund u. Het zrerbundttietr. app Um. 1, 374 — 
enen: fi: Beunde. — (einer m,: 1) 4. B. auch Obegenm, 
15, 24h; Ofudenig Himut. @&2 ı0.; auch: Liebe . ., bie 
heilige QVerbündkerin der Hetzen w, WStersae, Dazu: 
3. B. auch: Konsenbiindnerifdh. Lapp Um. 1, Bw; 
Bet: ſ. Büudel:, Bändlessci sc, — Ag a): 1) 7. Sier. 
996 1.5; Ruraeh, [hıra u. 6.] Waten 4, 407; Zeſen Aſſenat 
(Amft. 1670) 385. — 2): a) Aderb., Deichbe: ſ. bindig. — 
b) Bauk: ©. = jluctrenit, ee ebene Flache biudend. 4. B. 
©. verbunden Balten. Mothes 1, deüh; 8, iIberiseiten 
(1. d., Äberblatten). — ©) Maſchin.: ſeſt in einander gtei⸗ 
tend, 3. B.: Dis bie Bühne . . nmicht meht 6, alfo aus: 
geteuſen find. Walde Ar.f,Buchbe, 16, 905 ꝛc. — Iſſtzg: 
Ass: auch Simpl. 1, 182; 5, 0% 1; ungw.: Bie 
a-Re [nipebundenfte] Phantaſie. Uafered, NW. 18, 1, 2. — 
Fürs: (veralt.) auch Stempf 3354; 4b ac; fürchte 
dige gefchitte Männer, Like 6, 100%. — elfdı a: z. B. 
auch Gegenw. 5, 32a; Nation,-Dig 20, 31; Schere St. 
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2, 308; 8, 339; Ereitfchhe Aufl. 9, 05: DIR. 59; 651 ic; 
Aufßersbe Mitglieder, 81; Nicht⸗eb. 283; ftnaten=b. 
276; chein>®, Schere ©. 8, Ba ut vheinbundiihen 
Lager. Yatton.-Btg 19, ss). — Bind⸗lich a: im 
Blfsa: entiprechend denen v. Bun» (1; 2, vgl. gilndilh): 
Staaten IM, Reid; 74, 4, 651), tugended. Yilkebeanab Not.Litt, 
3, 108, — sling m. (e)s; ei (bei d. Rermonen; — 
Kiltgang (f. d.). Oppeat. Rerm. 8, 214. — Biindnis n, 
(veralt, Yilndinuh sc. f,, z. B. auch ÄyEfdapt 1, 2366; 
Stumpf 19a: 2200; 4710; 38516; 88h; „Brumbinuß”.Onbar.): 
3. B. auch Rematch (Merl irger-Btg 14, 43 A); Sch. 29h ıc, 
Ziſtzg (vgl. die v. Lund), 4. B. auch: Angriffs: Nuundſch. 
8,5, 203; Dreitalierr Volke-Big 3, B5A; Dreilinig» 53B; 
Ede» (auch bildl., Zehleierm, Ren,äberftel,. 1. Auf, 979); 
Jamilien⸗ Volka · Itg 8, 1A; Freundes: Sch. 60h; Cut · 
tius Alt, 9m; FIrcundſchafts⸗· 199; Fricdenb⸗ .Cib aa 
Gegen«; Belltea» Aatthiſſen E. 8, 158; Zell» u, Haubela⸗ 
Volke-Dis 26, 17: Hilſe · Ranuter Taſch. 2, 5, 58; Brtegt- 
Hellmanıe Thue. 59; Miis» Sopkienstteif. 1, 475 f.; Mader 
9. Berberben- Glafenapp 8, 456; Reife⸗ Gartenl. 26, 3446; 
Schutz⸗ u. Truhe Dolko-Dig 20, 163 ; Studte · MordE, 12,999; 
Ver Deomfen Guſt. Ud. 1, 68; Fleming Zittu. 276; Che 
6, 5b ir. (fe: Zimpl, a, 01? 5); Waffen; Wahl · Br 
trefis der Wadhl geſchloſened]. Uatien. Itg 31, 894; Dolks-Bia 
26, DSB; Wunber®, V. u, 78; Zell⸗V. Nation-Dig 32, a82 
ud m. — Dinge L.; -n; {nieberb.) 1) Zrommel, 
ante, vgl, Laureinberg 105 —110 U, Katendf. Yar. 37 [val, 
Bung in, = Schlag, Stoh; bungen tr,: ichlagen; intr.: 
host tönen, Ztalder 1, 92 F.: Vuugerer m.: Luftröhre. 
Scymäb. im. 107). — 2) f. auch Moettzes 1, 0b ıc., vgl, 
Butne 3, — 4) = Zannentaum. ebd. — 5) = Biegen: 
ihrant. ebd. — Bınhel ın.: auch Meißner Nov. 1, 73; 
ſ. aud Dünde, — Bünn L.; -en, >8: ſ. Bunne 3, — 
Buns f.; -en: ſ. Demtel; Bnme I. — Bünſt £.: ſ. 
abunen Anm. — Bunt a.: 1) auch: So farbig, bais 
fie [d. Landfheft] In jeder Hadbilvung b. ſchelnen muls. 
©. 24, 148 10; Bes Woffer (f. d. 1b), b-e Balge (f. d.) x. 
— di) Wetreibebanbel: Bey. v. Weiyenforten: guts, heile, 
hod-b. 3. B. Mation.-Big 3, 129; Volks-Big 10, Bei u. o. 
— e) (vgl. 2) auch ». Bezug anf Farbe: m. verſch. Jeich⸗ 
uungen, Maßtern 2. (Ggſtz glatt), j.; 9. — ertzaben u. 
vertieft ww. Motten 1, akub; Friſche Schmwände „b, medien“ : 
ut. d. Rufreiher („B,Macer”) aufreihen, demit dab Tauq⸗⸗ 
wert beſſer hafte. 19854. — 2) z. B. auch 6, sw; 
Zeüdlug Staatageh. 3, 315; Simpl. 8, 274° ze, — a) Das 
Inutet fremd u. b. Genph, Zitem, B612t se; (Toll a) b. 
über Eric), ſ. auch Mundart. 7,160; Scohb.W, 106; Stalder 
2, 308 w.; Koßiäller &, 445; Simpl. 1, 1953: 9, aut, 
— Iſſtzg 3. B. auch: Fahnenz: im buntem Fahnen⸗ 
ichneuet, Ebers Hg, 188, — Faͤrben⸗: auch Anerb. 
Rdorf. 1, 185; Freiller, SB. 1, 99; Watton-Big 20, 196; 
ordF, 11, 185; Veome 2, #9; Behand Nüchte 144 2ꝛe. — 
Gaulel:; Cindan Malik. 114, ſwohl tur derſuchle Ver—⸗ 
bohdeutihung für talel-b.) — Gelb⸗: ſ. auch (nieberb.): 
Die Sonne lachte fo q. [gel-b.] Über de Wicen, ſ. Kenter 
8, 107 — veranagt ı. — Güt: [Id — Hähers: 
heiter: (Schütze Holſt. 2, 187), heſter⸗6. iin Metitah, 
vgl, eliter«, pabagtien· b. x. — Helle, Hödhs [Id]. — 
Hoſen⸗: ſchwzr.: Die H-e — Herbſtzeitioſe. Darhelm 24. 
— ride: GSries Tafſſo 14, 44 — regenbogen-b. — 
Stnalls: greilzk., v. inauiget (ſ. d.) Vunttelt (j. b-), 
auch: Angllig bunt. Vogel (Bolko Atg 5, wm. — Küns 
ters: J B. auch: Kunbder⸗b. U.Erkſ. Preſſt (77) Rr. 177B; 
Konter-d, auch Elchendff Gich Dram. 182 ve; als ſächl. 
Hw,; Aus bem ſchriſtſteletiſchen St. u. Wirrwere. Gegenw. 
21, 220; Dandei's Dingada 88 8.; baneben (im Bofit.): 
E joh etw, ber in dem Ylnmer aus. Hauff 2, 101; Wic 
fie... lo Fer plapberte, a1 2c.; als fühl, Hw.: Ein 
A-cz v. vermammten Tiletlamen. Aluſtr.-Atg im) S. 197, 
vol: Ich teiumte v. Kuuter m. Bunter Eohwas 
RVahnen 59 ec. u. als Zeitw.: M-+ Boefle it ce. mwaßtes 
acer, Kick 10, 10 — PBapagkiens: Unferrd. Ni. 
16, 2, 288, "pol. elitere, Gehereb. — Paradieſes⸗: 
Immer, Trife. 974. — Nögenbogene: f. itis-t. — 
Schmoͤtterlings- — Stiegliglen):s — Ubers: 
allpich,; Iu er Fradit. 6.9, 87. — Wirbels: (val. 
witbeln 1e) Mit Alipp m. Rlabp neht’s w.1c. Roq. Walbın. 6, 
— Wünber-: auch: Adiofto's arabebten»iu-er Lebent ⸗ 
teppich. VYeiho Vorſt. 351. — Yüaüberz ac. — ze, 
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1; n: — Spuud (ſ. d. u. Punkt, Anm.). — ser a, 
n, 20,1 |. funterstunt. — <heit 1.; -en: aud Bonn, 7, 1; 
Bofeg. RB. 3, 185; D., ja Grellheit. Mord, 18, 3O1; Auiliu⸗ 
farben urit igrer Mmalligen (ſ. d.) ©, 7, 110 — Huall«B.; 
fo (f. un Silbe): Barben-®. des Btefenteppihe; Wirr ⸗ 
ware u. Kunter=®. at. — hl a.: (f. bunt Anm.) auch: 
De Wilder. LandAl, 44, Ada; Stiling 1, 2 ac. (vgl, 
Bunttug m.: Name bes Kattenfängers it Homelt, in 
bunter Tracht, vgl. Wandert. 1,47). — Bılıtz, Punj m, 
-en; en: I) Zaſe v. 2 Eimer ob. darüber, auch: Yunzen, 
Tonzien,, Panzien), Zhm. 1, 28 f.; Das Panzenftcchen:; 
ein Flicherſpiel auf d. Wurmfer. ebd, — 2) Meiner, wider 
Mench. ZhwähW, 10%. — st f,; -n: ſ. Dans; Yungen. 
— 2) vgl. Biane — Blutwurit, 3 DB: Bürf- Ben. 
Fiſchatt Gatg. Bla. — 3) weibl. Scham. Droyfen Ar. 3, 206; 
danach = Müdken: Pt u. Buben. Silchart Broßm. 55, 
— 4) frz. peingon, ſ. Sarm, M. 1, Wr fi; 8, 144; 
Z.2, 898; 8, 1604; Motigen 1, h; Predil 2, mi fi; 
7.143 fi; 199 fi, auch über die verſch. Arten, wie: 
Ange: ; BYuchftabene; Genen; Haar⸗: Kontte⸗ Kupfer; 
Matt»; Petlen⸗ Roſen⸗ Hund; Zreib-; Zehlen⸗ Zieh⸗ 
©, PB. (fm), -Bunzel f; »Bunzen m, — 5) auch 
— Weländerbeife, Motten 2.0.0. — sen; 1) m, -3: w.: 
ſ. Burg; Vunze. — 2) tr. mittels der Bunpe (4) herr 
sorbeingen, 3. B. bunztu. Barm. 3, 189 .; punzieren, 
Bonv, 4, 22 sc. u. Zfßg. 
Biippsel &: «ni mundartl.) runde. Ergötung, 3. B. 
— Beule, Geſchuulſa (f. Dippel 2). Parar, Chir. sc; = 
Bingertuppe (f. d.) Einrerißer Magı. Aldı. 86 ꝛc. — seem 
intr.: ſ. beben Anm. u. pupperit, 
Qur: f, Dauer III Anm. — Bürds (, Burde)e ſ.ꝛc.: 
1) ſ. auch Wander 1. siaff.; Waldis 2, 00’ m u. z. B. 
o. Uml. Kraut 9. 47°; Gin „burdin" [Bund] Heu (f. 2a), 
Stampf bin; 2i9a; Die „burdby” [bes Bündel] mit ben 
Heidern, Wir 18173 1; Bing. 3 B.: Arbeits · Stahr 
Tib 183; Saws- Ihändliche,. Spate); Heu⸗BV. se.; Eriiegend 
fat der Arcuzes-Iſ. d. 3] B.; Ariegs ⸗·B. Mompler 8; 
E-en Theil der gemeinen Lambeb>®, tragen, SZpittler Haunm. 
1, 414; rei v, dieſer Leibed-®. [dem Leib als V., verſch. 9. 
Göbehe TR. 1, 414299; Die Schmetzeng⸗ B. Upelko Gens. 
189; Die Qttuer-V. erleichtern se. — 2) (f. 1): a) — 
Bund, Bündel. Büſchel ıc. (zum Theil aud als Mah), 
3. B. auch: (Stup-iWilcdlein, vorzugäweile Bäjdel, Meis> 
holz, Heisiwelle, anderwärts; Vauſchen: Schm. 1, 196; Öjtr.: 
Blirtel, 3. B. Rebbliriel; dad in „Märlel* gebundene 
Helz v. Mebiiöiten sur Seizung); fo: Ein Trift v. Meb: 
bürteln. Prefe 38, 236 . vgl: Würtelholz, Fremfer- 
MWodrenbl, 85, 8 w.; Die Burbel, Epanburbei: Buſchel 
v. Epünen zu Faden. Schm; Sräuter, Breuber-®.: 
Vſiſchel u. Weiden, m, Taunenzweigen Aberbedt zum Fang 
Heiner Fiſche. 2, 908 (vgl, Briefe Anm.) se. — b) Bärt.: 
E-c 8. Soltleder = 5 Hünte. — 3) vgl. audi: Die 
Zährtel ed. Madhgeburet. Ufftubach 2, a0; Bon bem 
Bührtel. 210 x. — 4) Ungebürbe: ſ. Ungebihr. — 
Burdeläffer m. -8; um.: ee Weinrrauben⸗, Rebenforte, 
Tabl, eh. bourdelas). — Bürden tr.: Sffte.: 
be: Een, fen Schultern sc. Etw. a. Wachent, Polytr. 
1, 201; YWation.-Dig ©, 584 2c.; Etw. auf Ib a. 4, 1580: 
Hundfdr. 1, 416 leu⸗h · d auf ihn abwälgen], |, Uer⸗b 2. ⁊tc.; 
In Abbärdung ber Dinien, Erbrergl, 2W sc. — Eins: 
ein -bänbeln, garten, F. biheen 2. — Ente: z. B. m. 
blofem Dbj, G. W, 471; Mation.-Big SL, 43 2,5; auch 
m. Genit,, zur Angabe deſſen, woren Das Dbj. entlafter, 
befveit wird, Uoſeg. RG. 3, 121; Seüichäing Dorm, 1, 190; 
8, 172; Sin. SchwarkÖruppe 1, 063 0.5 Finanzielle Ent» 
eürbnan. Batlom-Dig 9, 1598 u. — Übers: 1) B. 
auch Ebers Aa. Kön. 3, 199; iWefchäftt> u) Über: 
bürdbung. Mation-Big Bi, 400; Volke-Dia 26, EA. — 
2) er Bürde, Verbilichtung sc, Übertungen, auf ered Audern 
@djulter hiriber:, fie ihm aufr, v. ſich abmälzen 20. 3. B.: 
Die Herichtätoften der Gerichtslaſſe -d, Garten. 16, Ma; 
Urtion-Iig 21, 516; 9, 80; Scherr Sl, 3, 185; Qöcdmid 
Kanzl, 2, 181; Zepp Zum. 369 106; Unter... Über: 
duürdung der Rachhahtungepflicht. Rene 1, 21. — Burkil 
m, -(e)6; ·n: Art grebes Wollenzeng (f. Babe Ani.) 
lagen Spa. 170, — Burg 11.5 -en 2c.: auch (f. Anm.): 
Siebenbilrgen Kat ben Iamen v. 7 Kaflellen ob. Bürgen. 
Zinmpf bh 2. (auch als Ey: It all der Dilme, Yllmar 
2oltst, 119 == int ber ganzen V). — Ziftzg. 3. B. Eigenn, 
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(n., doch — ſ. Zu Oauptichw. 105b u. 5. B.z Selagert , .. 
Straßburg, bie ergab fi. Stmmpf 2 fansmt ver — 
Fortbild. auf Baraec If. Anm.) in Bolläwigen (vgl. 
Bifte. v Werg, Dorf ec), > B. v. em Hapfidtigen: 
&r jiammt ans dem Daule Haboburg, If e Habs: 
burger x; Do, em Schul fuchs: Dieec iſt gewils einer 
v. der Schulenburg. Philauder Luab, A, 32; Solbaten, 
bie lieber zu Breisturg ale Frebburg in dee Garnifon 
liegen „ . ., Lieber Yucelburg als Lugenburg belägern 
fügl. Iusetn, Insichen — trinten, |, Zügel 1006; Sam, 2, 62) 
SClaxa (Wndern. 3, "Hi; Er muſs Grafen bärger 
triuten (ben billigſten, ſchlechteuen Wein Wander 2, 146; 
Zahns Mofs 1, 181 20; Straßburger Hocdyeit lauf d. 
Etrmfel, -HIahs 9, 4, 2; 4, 8, Be ac; auch: Des 
Mefe]flewbarger, mellenburglide Bappen (T. d. u. Ofen 
topf 1; 2); We er in bem nenen Wagen mit den Mellen» 
burgern fiber, Kaud. ab, Sie, Plerb; Toggenburg 
fan} ac. u. alphab.: Adels⸗: Kenfel Mend, 1, 288. 
— Ahnen-: ſ. Bäter, Stanm®. — Biber: [2]: 
Uater 16, 100b, (vgl. Brehm Aa. 74 — Dönner:: 
en Ei Matthiffen ©. 16, 79, — ren: .B. 
—— 639 Wander 1, 76. — Engels: 5%. als 
Eigen. tin Kom) und wortjpielend (1. o, aud Meer, 
Lande.) Fildert 8. B, maldıg, ner2TR, 
Matitiffen 8. 18, 8, Felſen⸗. — Fritbenge: ad: 
Wine Sriede:®. Luther 5, 155h. — Fröhs: Neuer Sih am 
alten Keburg, | . . . meine Heine Freuben-f., | Ehren: 
2, u. Mefiten. naauri 5, in — Gefpinfters: 
Mettyiffon E. 2, 10. — Götter: [2]: W. 9, da :c., vgl. 
Simmel-n. — Grüfens: Gregor. Wand. 4, IM — 
Grenze; Lreytag Al. 3, 8; M. 8, 1, 1er ac 
Hänpts: 5. B. im Walk der Vor-®. Gartenl, 19, 276 xc.; 
bildl. Valke-Big 14, Di. — Hülse: das Haus ols Burg 
(nach engl.: My house is my castle) Gene 14, we. 
— Herrens: Guhl 1, 70; Kolmenn 4, 4. — Dim: 
melss: 3. B. ©. 1686; Keine 14, grı. — Hinters: 
im Wgip zur Bor, Nieder⸗ B. — Haupt, Ged;:W. Meike 
1, 9. — Höhe: body gelenne (ſ. Hinter, Hößer«$.) 
&, 30, ddl; Beme 2, »ı ıc.; &ilbl, 3; Splely. Platte, 
2, 9; Volho-Bis 26, 108, — Höfs: Die HöbemB-n 
tbeilten fi in Den od, Fürjtenfpe v. umfalerber Anlage 
und in Burgfälle, Meyer Kor, 4, 106; Sch. 00h w.; 
nam.: bat tatſerl. Shlols in Wien u. fo auch (vgl. forte 7) 
Des, ber dfterr, Megierung z. B. Trettſchke Hih. $, 1, 417 
ars; a46; Az öhens: ſ. Hhoch/ B. nam, tm 
Salt zu Waher®-n, Meyer Lone, 4, 0. — Anlelst 
anf err Juſel gene. Hörner Briny 5, 7. — Nüngfraus; 
jungfräntihe (ſ. d. 2), bie ſich noch St-m ergeben, 3. B. 
{v. Magdeburg). Weser. @öd. 238, 198. — Rütlers: 
auch Zi. 35h; Ralferd-®, Algımötg (Mi) Beil, 18486, 
vgl, — . ebd.; Grilp, 3, 18. — Hürbens: 
Weferm. 20, 1K0a. — Lündess: eiſch Bath. 29, ©, 
— Mfifters: bes Orbensieifterd. Creitichhe Auf. 2, 74. 
_ Rägbars:: YordF, 10, 17. — Rieder⸗: ſ. Hin⸗ 
ter⸗ V. — Noͤnnen-⸗: Henſel Mend. 1, 866. — Öts 
dens⸗: ees (4. B. bes beutihen) — Tretſchke 
Aufl. 8, 4; x. — Pfahl⸗: ſ. Bau, Bürger. 
Näaubs: ers Raubritters. Siahr Beim. 3, 11. — Ring⸗: 
auch Freyiag Ingo ass. — Nitters: auch Fr 
(44) Beil. 18226; 1800. — Römer: ebd. — Schäüs 2 
veralt, ft. —— \ Exolerius Som, 109; Aluſtum 
17, 8, 40. — Shet dens:: 3.92. Mattyiflon E. ı, 218 
(der Baſtlile/ — Schüthh⸗: Ms Bart: m. Eh. ber jungen 
hriftl, Pflanzung. Viſch Saheb, 88, 79, — Städte: immer 
halb er Siebt. Weherm, 209, 218%. — Stämme: ala 
Stammfit. Heine 17, 189; Homan-Dig 15, 4, BB 11 — 
Tiefs: Safer 4 Ggik ee) 8, Biel Waund. 247, 
— Zöggene: Eigenn. ſ. 0.; Witter-t, Sc. 4b, — 
als Bez. es —— ſamachtenden ritterl. Web» 
habers ec.: Der Mann id der T. unkerer 3. Roh mehr! 
Er Übertoggenburgt den %, Weſteraa. »64, Bath, — 
Truͤtz⸗e: Unſere modernen T-em, Jeſiungen genanui. Na · 
tiom.-Btg 9, 113, — Väter: Ahnen⸗vV. — Waͤchs-: 
2]: Wander. 8, 64 — Sursbörfier Math, 29; as — 
ägen:: aud) 3. 2. : vom Gifenbahmmagenfug. Revue 
2,7, 18. — Waͤrt⸗: ſ. Schuh⸗B., vgl. Warte, Bart 
berg; befannter Eigenn. — MWöhre: Roman · deg 16, 
3, 9:18. — Woͤlten- [2]: Yeine 10, aus. — Wöl: 
deniududs #3 sein (f. d. u. Mephelstelfegia Frembw.): 


Fels⸗ 
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Sie rs W. ſſammende Phantaſtit. UnfereB, (at) 1, 66. 
Binder z. B. lattnl. wie Miethstaferne) b. mmfafien: 
beit, baupiſaͤchl. auf Wlcihöjtus berechneten Bauteu. Frangos 
Selbat. 4, a u. d m. [ m. en; -en: in veralt. 
Sffen: Heine, Matin-t., ſ. Bürge. — RBürge m.: 
fters: ſ. auch Steger Kom. 4, 1b. — Blut⸗: 
3 B. aud v. Ghrifius., Lleming Tulin. artt, 
Gögen:: Rüt®. Haͤls⸗ Slutv. Haͤnd⸗ 
werls⸗: für een augtäoanherten Haudwertegeſeſſen. Kiehl 
Kur 428, — Heiner vgl, auch: In den allemannilchen 
Dörfern beifit der fränfiüche Bürgermeilier (ſ. d. Seimdurg. 
Herrig 42, 478; Fri 1, die u, nam. Geinm u, Das 
dort Angesogne über wechſelnde Form u. Bed, 
rifte: J. D, Gelbe u. Su Stumpf 2283; 4b w. — 
Rad»; After-Q, Wetten. 2* 445. — Nebenst nehm 
dem Gauptü-n, Erbnzl Seil. , vgl. Vit⸗. Rach B. ꝛt. 
— Raͤche⸗ Die alten —E die Schaffet od. Echẽof⸗ 
fen, alſo dle Beiſther der Givilgerichtt, Grenz, 24, 8, 727. 
— Burgen: ſ. auch Tongen-Bneg. — Blirgen intr. zc.: 
Nass: J. B. auch YSads Wü 1,14 1c,, vgl.: Ver Fe 
[ana d. Geſangnie] mis berand«b. fanıt, Welfe Abrbeim. 
140 x. — Vers: 1} auch: Auf fe Berbilegung [irg- 
ſchaft] Losnelnfien. Zimpl, 3, 00° ar; Wahrheit w Bere 
bürgtheit, Mont-Bts 20, 15, Ggſtzt Unverbürgtheit er 
Nachricht ı, — 2) durch Bürgimaft verbinden dc., 3. B.: 
&-e Genofſenſchaft. bie... In ſich verbunden m. verkilrgt 
war. Der Schluſeſtein jeter ſoldjen Berbürgeng. Ilhlb 
Schr. 1, 215 ff. — Kulrger m, x.: 1) f. Bürger, Anm. 
u Ziftzg., 3. B. auch: Rs Bürger (8. ite fie [d. Schwel · 
zer) Sagen) ... Meift Etabı-®, Yertg 172; Stumpf S76h 
u. d,; Viſcher ng. 1,108 — 2) |. Burg, Also, (Ans 


fang). — 3) ſ. Borger 2. — Bürger m. x. IE: fu (> 


Wander 1, 514 ff. u. Iſ. Anne]: ten verwehnten Ben, 
die D-inmen micht anigefchlofien Alöfer Ph. 1, 1@8 vr. u, 
{f. Sa Sauptihm. ob; 159% U. Sauer IN 3) die Ga. kol⸗ b 
leftiv —= 9. (Biirgerigeft), 4 B. auch: Was der ı, 
Baner u, Player gefäct. Aapp Um. ı, 13; Noch, 13, 34; 
Treitichhe Hih. da ꝛc. — a DV. aub: Wir haben wohl 
Dürnertide, aber Fre 9. [fu V.eStaud]. Dakelın 16, Ba. 
— 5) Alademiſchet (od. Univerfität:)®, ıc.; Tit V. ber 
Suelae [Vögell. Engel 11, 271. — ”) ſ. auch Ogſtz Mt: 
ter 5b. — Ifftzg. auch: Aktiv Ihmbereditigter :c. 
Got: Talfin-®. W., 91, 174; Gegemm. 14, 0972. — Alte: 
ud: Als Boll: a. A. Gervin Hill. 7,408. — Mühens: 
vgl Ans, 1. DB. in Dortmund, Volhe-Dtg 26, 1WA. 
— Bünbesz [4]: Yärger iur ganzer Gehlet oe) Etaas 
tenbunds, — Chpruss: 3. B. Sleming Tittin. 10432, 
Br. Deren, bie Cyptus als dem Meich ber Viebedgättin 
(Chpria) u. ihres Sohnes (öbpripor) angehören. —Diebbr: 
{veralt,) Diebspurger = Käfer. Stmpl. u, 09527 (vgl, 
Vildungen wie Scierburger ıc.). — Ehrenz: dem des 
E Mech“ vertiehen ife, |, Meger Aonb. 4, 14a. — Flöhe: 
verädhtl. !. „Kein: B. Städter. Welt. Beit (Sinittg. 1825) 
5,8 — Frei⸗: 2) 3. B. auch Sreinag ©. 8, 867 :c., 
aber auch [4] Bürger ee Frriftaats Auerb, Nass, 54, 
— Gemeinder [3]: Driss, Stadt. ıc. Zilberf, D. 1, 
188, — Gnüdene: Frither pilegtem wohl and Laudes— 
bern Blcger ohne Kenturtenz des Dethe, ſog. WW, zu er⸗ 
* Meyer aond 4, 149, — Grdse: (veralt.) Platt: 

; Übertr.: Mirht bIof ce. G. e. Einwohner ber Borr 
* im der Stadt Gottet. Hlppel, — Grdfi:: Der eier 
uralige @,, lei: Bi, u. Ehupr®. if neichl. u. neielichnftt, 
längft beleitigt. Volhn-Stg 24, 60 ar., doch z. B. noch: Die 
Eruennuung zur G · in Gtiechenland'e. Lone. 5,780 F. Ehren · 
it?) — Hãfen⸗: Bürger er Hafenfintt. G. 13, 324. — 
Haͤlber . 8. auch Turtius Alt. 390 30; lübertr.: gelſter· 
icher für 9. e-r andern ®elt halten, Kant 3, 2. —Dänfee: 
er Kanfefudt. Ursilfiiike Huf. 2, u. — Himmels [5]: 
vgl. Himmel fo, 1. B. fir: 2, 1,94; Hutfahr Tanıl, 
735 16.5 mythol, (Digmpier). Df. Bat 457, — Hüllen» 
[5]: die Teufel, Berbanemten, — Aldins: auch (— Stletns 
ftädter) Schüchiug Wild. 0. — Mits: audh: Ir Eom> 
merD, Möcıe E. 194 [ter durd Fe Summerwolnung 
ibe m. war. — Mönds [5]: -Bewosner, Setenit, auch f. 
Monbs:B. Liltrem 270, Ähnl:; Plaretene, Eonnen«, 
Fir Stern⸗, Sirius. — Nie: z. B. audı: 
Die ſcwarzen N. im Siden |der amerif. Unton]. Uatlon. 
Big 3, 10, — Örta:: 3. 9. 32, 71; Anerb, Laudh. (8) 
2, 197; Koun, 4, 118 . — Pfähl:: - auch 2) = Bewoh⸗ 
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nee #66 Pfabſbaus (ſ. d. u. Banner). Viſcher UE. 1. 197; 
969 10. — Nitchäer & B. — Blirger des Reichs. Volks- 
MB, mA.— S üfet deffen frädtkider SBurgercedu 
mar zeitweitig guut. Sancb. W. aaa, Staͤdt⸗: ngl. 
audı: Die norbbenttfhe Stäbte:®, Morb®, “ ze — 
Stiftdsr. er Sriftsftndt. Lampe, — Waldes: 1) in den 
ungar. Veraftäen die Vetgbaugewerle. — 5] wie 
Safptewohter b. Thieren, vgl, Baer, — Weine: 
e, Bürger ale Weindauer (f. d.) Menfel Mend, 1, Nil, — 
Weißbiers: 3.8. ſcherzh. — Berliner. Aladder. 32, 3%. 
—Rilt: :feltner: JZunge Welten=®, [Meugeboreie]. Valko- 
Big ©. 2184. — Bits [5] u.ä m. — dk; “en: 
1) 5. Dass Of. 156. — 2) 3. B. auch: Klein: "Senfel 
Hend.2,12; UorhS.9, 210; Uoman-Stg14 2,31. Pfähls: 
Z,s. flller 6, 188 ac, — Shilbs: Natlon. Atg 39, 05. — 
Spiehe: auch Areytas B. 2., 2, 110; 4,424; Ten. VII: 
feine 8, 08; Mhohke Stlafi. Schw 189 ıc. — =lih a.: 1) 
auch (nefteinert) Daſs das franz. Volt Fein beeren Mann 
zum adulg wahlen tonute. Keine 8,994 (vgl. Bilrgerfünig) sc. ; 
M-teit auch 808; 874; Voſenkrang G. 978 x. Oſtr. aud) 
== dem gew. Bilrger Um Wei am höfern Bramten:) 
Giend angehörig, 3. B, laus Salysurg); Der be Ber: 
meifier ... Der talierl. Bergfäafter. ertig 98, 101 37. — 
2 3. B. auch) ©. 10,80. — 5) Bretiſp.: Die been 
Eden [ver Fünf u. Sehe}, f. Alvtasl. Im, — Bfikg. z. B. 
auch: Alte: Der ae Stolz, mit dem Pe anf bie neusbe 


Familte herabbligen zc., vgl. gut⸗b. — Bundes: Br 
Sruudrechte. Natien.-Big 90, 379. — Brumde: echt bür⸗ 


arel.: Gretchen im Fauſt] fe granbweibt, u. fo g. UnfereB, 
RE. 18, 1, 500. — Güter: z. B. dem gut ſituierten Ale 
gerftand angehirtg. Kayar 24, 920c (vgl. mittelrt.) sc. ; auch 
“rvw}r Bir eſſen 9. luach guter bürgerl. Weile) um 
12 Ur, ähnl.: alt:d, — Aleins: z. B. aud ) SAmynter 
Dr. 10; Emmerm. Münch. 1, 212 ».; Ggſtz: Das grofis 
b-e Protzenthum ic. — Mite: auch Brdehhe af. Schuz. 
197. — Mittels: aus db. mittlerm Bürgerftant. ©, 38, 
212. — Pfahl: auch: Milsung ©. weltsbem Nosme- 
golittsmns u. piree Engherzigt. Matiow.-Btg @9, 107; 111 ⁊c. 
— Städtst auch: Erädte-he Freltelten, Wiehl Wand. 
215; 38 10. — Une: Ib, u, anmahlich. Anerh, Waldft. 
870; Tas 1-e ber beiden Klaffen. Gegenw. 19, 263 b 1c.; Der 
wäre als und, fmicht zur bürgerl, Geſellſcaſt gehörig] zu 
verbannen. Weſteraa. 204, 61m. — Unter:: (vgl, über 
b. 1): Blirgert., ja auterb. Ginansgeworfen, Kartaaın Diam. 
d. Bar. 4, — Weltsr auch Gregor, Sand. 6, 118 fl; 
Wteit 128 10,5 Der me [Übernll vorkommende) Diftelfalter, 
lunyinger 149. u. &, in. — lichen tr., reil.: in Sig: 
Ans den Würgerl. ammähert, z. V.: S-r für erem fürftl 
Aniesus feart angebärgertichten Formen, Mont.-Atg 19, 31. 
— Entst Der nun zu ſehnell entbürgerlühte Einporfümm: 
kn, vgl. Gaſtz ver⸗b. — Ber: Een od, ſtch bürgerlich 
marhen, geftalten, 4. B. Daſo cs [d. Hans Sirkkans], aus 
dem .. Meinigungabade ber Nevalntion ... verbilrgerlicht 
hervorging. Keine &, 378, vgl, verhlirgern ( „Sourgesifieren“. 
Küzelgen 3711; auch: Sid) veripiehbärgeriihen ac. [sum 
Spiehbürger zc., Phillſter werden], vgl. verbauern ꝛc. 
m tr., rofl, intr,: Iſſtzg. auch: Eins: Enrtins Alt. 
199 u. 2.; Ginbirgerung, auch — ſich e-de Grweht: 
beit, Schlendrtan, 4 B. Scharuhorſt Schwed. 100, — Ents: 
Die entbilrgerte [der Bürger beraubte, dgl. entvellertel 
Stadt se; f. auch entbärgerlichen. — Vers: z. B. auch: 
Mir Ebelleute nehmen immer metzt die Sitten En bũr⸗ 
gerl.] Ztandes au, wir vet⸗b. Ereuſel Eilv. £, #4, infr, — 
rofl. Qelue 9, aua ↄc., vgl. auch Zal. Sannldt 2, 39 :c., im 
adj. Partic.: Ar Berblirgerte in den Death gewählt, Arlegk 
Gerd. 397; Das zwar fremde, aber laugſt verbürgerte Wort. 
W, 3, 360 12; auch: Die Wilrger der Melchtftüste ver: 
iviehbirgersen immer mache, Banmer Taſch. 9, 4, wire« 
ber zu Spiebtilegern, vgl.: Ste vertleinpürgerten il), 
f. auch verbanern ıc, —Zurüd:: :3.B.: Wird das deutiche 
Kolt, bat „. Shaleipeare ... bei ſich eingeblirgert Dat, 
nicht äurüdbleiben ... einen ausgewanderten Angehörigen 
—5** gu:b, Gervin. Händel 335; Rochholz 2, 14 — [daft 
; en; 3. B. auch: Ehren: — Geſämmt⸗: Die 
Fe des "Sontens. Volhe-Btg 27, 7A. — Mits: Geuf laſſe 
nit u. ber mit Bern en M. d, 2% (Hartmann); 
Uation. Atq 19, 32 ı. — MWelte: : Die B... bob 
Weltbürgertgum (f. d.) der —* w, =; 3.0. Mäler 
10, 261; W. 17, 177 ꝛc. thum n. -()8; v: Silke 
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auch; Aller welts⸗: Dras beurih Unt. 5. — Ehren s. 
— Gemdinde:: Bei der Überſiedtung mus bas @. 
(Ortsr, Stabt-B,) eriworben werden, — Kleins: Ua 
tion.-Btg 41,299; Mag. Eng. ao u. 0. — Pfahl⸗: Ger- 
win. Hift. d, 7; Gartent. 14, al. — Spieh:: 27, 
2274; Watlon.-Big 10, 5 n.0. —GStääts: — Stabti:: 
Curtis it. 391 17, vgl.: C. jreies Sräbte:®, Scherr 
21.3, 8. — Böll:: Kugt Irg. 1, 190, — Welt: aud 
Spieh: a. W. Gervin. Hiſt. 5, 317; 7,996; Mord®, 15, 
24 1%, — Dürgäg a.: Die Hundertste Area. V.EL, 
2,619 10.: Die vielshen Rheinufer ıc. — lich a.: and 
Nittzl Band. 10; 390: Df. (Mefterm. 337, E2al; Volke, 
39 8, 7 x. — Bürgfcaft f.; en; 3: auch (ſ. 
Bärge Iſſtzg.): Mir od. Mach-B. Uation. Itg 26, 45; Müll: 
8. Bonn, 4, 180 10, — 2m tr.: mundartl., au in Ite.: 
Ders: verdürgen. Serohb.W. 100; Silberſt. D. 2, 19, — 
er m.: Aurge. — Aich a.: auf Bürgſchaft dezlügl., dazu 
nehörig, 2°. Be Verpflichteug. Sieger Konb. 4, Iida,. — 
Hurgunder m.: |. auch Färber 2a; Van baut Früß> 
B. [Reben] Natlou. Dtg 31, 429 ıc.; Ferner ſſchwzr.): Trug 
er e-eıt Innbesüblichern blauen „B.“ |Mrd). Homan-Itg 14, 
8:29 or., f. auich: DB. Mofe, Milbe sc. 

Burk m. -(e)6; -e: Echwzr.) Zud, gegen beit ich 
Alle vereiniat Kaben, 4. ©. im Negelipicl; lbrr.: das 
allg, Stichtblatt bes Spetis, Stalder 1, 25. — *r, sem: 
f. So fremd. 1, 18h. 

Burn. 10; -e: Sqhetzrede, Poſſen. Schwäb. w. 108, 
— ⸗abuns: ſ. sure 11 u, Bauſch Anm. — Burr: I 
interj.: 2) 3. B. auch? Bleucictt fit er mir io dbavaıt« 
aeburrt. Uerds. 18, 301, — 9) auch: Brr! Zaruf für 
Pferde zum Seil Achen imte ha! für Kinder; Anudart. 
7. 155 u. allgem,, Halt gebietend: Prri Das tan bie 
Seit niche erwarten, Kohebne Dram.cp. 2, 10 — II n. 
5; +8: (1. 1) Anter dem Eindrud dieſes beſſandſgen 8-3 
Inargeinden Sdrms], Atag.d,Auelts 34, 0a. — Ill m,: 
d) -3; -3 (nieberd.) Waſſerſchwall, Woge, ſ. Serind- 
innen 2, vgl, burrele = jprußeln, Beem. W. 1, 109, — 
2) -en; sen; sen m, 83 uv.: Vodenerhötung. kiebriger 
als Bühl; Suieye, SdeibW, 107. — se Ti; -n: ee: 
Pflauzenzunft (Somenpflaumer), Oken 3, 18%. Day: 
SBohnerte, Farbene, Sarır, Hell, PAanumen, Blerism, — 
sen II m. -6; -6: 1) 9. Pure UI 2, — 2) (hwir, 
f. Stalder 1, 240); a) Sater (vgl, Must, Marter). — b) 
Kap, Hehzbloc »c.; Onrrelt: Wulſt unterm KHaartoithet. 
— ©) Art Alechtenmonz, Lichen pleatıs — Grag, Ren, 
(Stalder 1, abo). — Sttſch m. -eö; «er ſt. Vorranch. 

Burfih m, ze.: 9) auch: Gere Philipp ſamt ſun Adel» 
Ben, Coruinns Bor 1, 56 (&-m Adelturfen. 1%). —- 2) 
f. Freytag ©. 9, 1, D15W 8; parodiſtijch An d. Debens- 
beicreib. bes Sater Mare): Der Nahe BD. durchaus ber 
Antipode bes Katbhiliklers te, CEADsMe, Aubque 8, 273 ıc.; 
ferner 3. B. ſv. Hetzog Anıl Auguſt, als Beſchüder ber 
Bidet. — ſ. Uafered. is) 1, 709: Der Obere v. 
Belmar. Gent; Dem weimarlichen Alt-Ben, Metter- 
nich art 2 — 3) z. B. Gartner (Spiel, Allz. 2, 155), 
Handels⸗ (Stronaberg 55), Haus⸗ (Salon 74, 2, Lauf⸗ 
(Scymibt-Meif. Sande, 6, 431, Offlcierd: (em Dffieter zur 
Bedienung als Sauı®,), Eden! (Zalon #, Hi5), Wirttza? 
(8.9, 3091, Inträger-®. (Silberf. Sell. 156, der den Gaſten 
dar Beftelite znträgt) u. ã. m. In Bezug aufs Hand: 
werk, ſ. Labl. SEda; Brau:D. Velka-Dig 38, 109A ıc; 
Teler»®,: Ifelernder, d. 1. atdellelos anf ber Kerberge 
kiegender], 3. B. Gatuſaj Sag, 1, 215 se; Wander-®. 
(13.8. Schmidt · Welt. How. 2, @; Anton Big 27, 877; 
Toman-Pig 15, 3, 565; Volke-dtg 8, MA; 97, shit. ©, 
— 4) z. B. auch 6. 2, 184; Das Bürschli. Gotth. 
2.1, 174 x.; Ein Vracht · B. Auerb. Landol. 28 3.; Zu haft 
weht auch jo een Hin» sub Wieder⸗VB. Stone AN. ın2 
[bem «3 bald in Vicbe au die Tinzieht u. der dann wieder 
v. dir laſti re.: Pfingſt -Been (di. B. in Burg, be Efinsfe- 
abe fällend sc.) Matton.-Itg 12, 219 12. — a) Duhnenſot.) 
Natur:-Be ſals Rollenfachr Düringer 796; Auerb. Höbe 
2, 42; Dempwolf Koul. 8, 67; Gegeum, 11, Siah; Spiely. 
Pr. 2 188 0; naturbarſchenhaft. Anfered, RF. 
14, 1, 0 1; Anturburſchenthum. NAatien.Dig 2, 
MI: M, Bis — 5) v. Thleren, z. B. auch vd. om 
Kirk (leer. 238, 06h); em Steinbod Ebtro Komp 103), 
v. Bellen (enter Sirumt, 1, m) «,, dv. em Binpel, 
Dompfaff (Brehm An. 50), ©, Fischen (Gartenl. 24, 20a) x,; 


Lurſchen — (SammietWürfte 


ferner v. mehr ob. minder belebt Geraditem, 3 B. auch 
Feitic; Siüdafr, 18 u. iv. Magenwinden. Sintpl. 1, 1089 2c. 
— 6) [Anm] & B.: 0) In er Zech bei auter Sutſi 
[Wefeläpft, Sensflerihaftl Fiſchart 2. ı, 28739, 592204, 
195275; 9, 235 12 20.5 Uuterwegs traf kai ſd. Bloß] au | ein 
auies Hlöhbiicftli, weiche tamen. 14107; 67; Wie dab 
Benwopärftlin jich | mit Aleidetn ziert, 21723; Mein 
gafientretendes Buhlerbürſtlein, das Kin a. wieder um« 
ihtelet. Gata. 17b; Fägertbnrh. Vier. 1676 sc: (f. d); 
Die Burs. Kollenh. &, 2,7190; Bei ber Bergburs [den 
Bern leuten). 9; Das Federbürichlein [die gefelerte 
Schar der Bögell. Spee 1%; Dos munter Bilrktein [ber 
Tieren] 2932; Die naſſe Buck ber Fiſchel 2327; 3047 m; 
Bingen kwir zu unferer Burich. Siepl. 1, 29018; Weil 
dieſe ©. viel Hunde bet ſich Hatten. 3, 18719; 14919, Die 
Dof⸗ A. WE, Meutere il, 19, Wald: (2, 8414) 
8. 3; Santmleten ſich ee ute buch d. Sandbmwertsne 
fellen u. Reittesn, Wider, au IP; 76 19: a 17; 141 9, 104 1"; 
1028; 16712 26, — b) Das Burfchet ie jungen Leute 
er Gemeinde ıc.). cher, ı, 209; Garieul. 23, 4660; Nank 
Böhm. 1,419. — e) — Wohmnung fer} Bew: E. fun- 
ger Wehen . . . | Idinie ſ. Burfen Hinter ihm gm. Waldte 
% 1% In mr Bars, Mc — d) (f. a) She: 
Fretisürit haben: jreies Spiel haben zu thun, mas man 
will; Breibilrk fein: preizgeneben, im der Btappufe, Staider 
2, 515. — sen intr., reil.: ſ. Vurſch, Anm. nod Zfigg.: 
Ber: tr: als Burſch (Stuben) werbranden, anf ber 
Hochſchule verigun ıc. Vollmaun 48. — enhaft a.: 1. 
auch Burih 4a. — enfihaftler m.: 3. B. auch Wekerm, 
274 Web; (B· ch äa ſtlet, auch Oppenh. Berm, 1, 89); Die 
dentich Bei, auch Alagder.Yomwmeesb, 268. — enthitmt n,: 
B. auch GEAHofMm. Ausgw. 8, 308 1.; |. auch Surid 
4a. — sieren intr.: ſ. Burg Anın,, 3. V. ASadıs 
Ge 1. ze, 2, 18 ꝛc. 

Surf f.; -en; Biürfilein: ſ. Bari 6, — Klirftee 
f.; n; schen, fein, el; ne: 1) auch: E-e Sungfer weile 
ec ſo ſcharſe B. führt, Freytag Aun. 70 (fcharf, tauh tft, 
vgl. Arat⸗Vl. — 2) ſ. Borfie 2, vgl: Die Pen: Kollet⸗ 
tirum v. Boriten, ehrlipp v. Kanten am Thieren u. in 
Scherz ... am menshl, Haupt Zchm. 1, 208 17, vgl. In. 
— 3) Raturgeſcher a) das Meriendeln der Wiene. Ohen 
5, 1035 (vgl.: Die Biene bilrftet ſich dann mit ihren Fühen 
as :r,. 1016); &.:fürmige Gearbilichel der B,Rmupen. 1847 fi. 
— b) Die ühwarze V., Art Ertitelſchnecke, Tarbo seloems 
id. Kortige Rumbmumd, Lesparb, 48. — €) Der Baridı 
{f. d. I, Anm.) in Balern das SL. 6,289; Schi. 1, 208. 
— 4) = Pülten (f, d. u. Sorft I), ebd. — 5) Böttder.: 
Die Dauben anf die 8. aufigingen ob. aufbilirnen, Imit 
bem Mntreiben ber engften Meifer beginnend n. allmützlich 
zu den BWaitdhreifen fortichreitend|, f. Brei #, 977; a — 
6) Deichb.: Schiebtarren zum Erdtransport. Mother 1, 5970 
(vgl. Mad Bahre). — 7) burid,, wie ein (ſ. d. 8), 
Bmeigbeien — cr Dirue, Vollmanu 264, auch „Bilrfiia” 
5, dgl. bürften er.t zum Beiſchlaf gebrauchen. ebd. vgl, 
Krapr®, 3, — 8) Die Side waren am ben „Ben“ ob. 
„Echöpfen“, b. t. an Den PVinbeftellen ber Sndöfnungen 
feucht. Prefe 32, 47, ſ. Siopi 2 1. — 9) Bilchitehah, 
ſ. auch Bari 6 u. Annt. — Iſſtig. (0. Bem. zu 1), 3.8. 
auch: Beins: HN mis beigerner Eintaffang. Meyer Kon. 
4,1456. — 2) [Ba}. — Böden:: Schener-®. für den Fake 
boden (vgl. Shrubber). Pidhler Alert. 331. — Drähte: 
1) bet der die Borften in einen in ber Diitte Zufntteitger 
legien Draht eingedreht find, Meyer ſtens. 4,1466 (vgL Fla⸗ 
ſchen· ., 205, — 2) (f. ) T. Arape®.: berftenähnlides 
tleines Sertzeug ans bümmem Meiiingdraht sc. Darm, 1, 425; 
Mreifinn- (Mothes 1, Bra) Strebl- (Wolha-Dte 26, 17 B) D, vr. 
— Haare: I} zum Bürjten der Saaır, — 2) (9n] 3.8. 
am 2, Furipanz ber tradte. Mlnnprser gas a. — Faͤnnene: 
ſ. Blaiten-®, Sriſch 1,4906. — Karbätichen: zum 
melntaen ber Blerbe v. Staub. Aeyer Rom. 4, 1451, f 
?iee®. — Aneip: in, — Krätz⸗: 1) ſ. Drabe-®. 
— 2) frapbürfige (ſ. d.) Berk, Uetten-Bis #7, 77 7. — 
3) werhüllende Bez. des männl, Glieds, 4 V.: Adam's 8, 
u. Coã chwatzea jammets Täſchlein (ſ. d. de), aſenjagd Ga. 
— Metälfs: zum Blantbiltſſen metaliner Wgftde. Meyer 
Fond, 4, 154b. — Nügels: zum Meinigen der Finger 
nägel, — Boliers: Streich⸗ [f. u) sn. Pen zut Olaae 
bapler u. Zapeienfabritation, Weike-Dig 28, 170b, — 
Sammfe)ts: auch nad d. Ähnlichk. — Nehrtolben 


Sau · Hürſte — Uacht · Geburt 


d.. Typha lstifolia, Darheiea 76; Perger i,6. — Söül:t 
1} N. — 2) [3e) an dornſtſch, Balistes häspidus, — 
Schtters: f Ehrubßer). Meyer Sonn. 4, 15. — 
Streicher (f. Bolier-®,) Ct, zum Auftragen der Narbe 
U... Berfhliht-®. ... qur Augtitgung der Streifen, 
welche die 1. Vilrſte hinterlaſſen. Prechtl 10, ani m. A. m, 
— sen tr. sc: 1) auch (Sie) borſtet ihm oft den Hopf. 
Waldte 3, tl ad, u. (m. zu ergänzenden Obj.): Mir 
wößen ihm wohl &, Kunde Ged. 3, 149979 2c. U.! Er 
bürtete ihnen mit fm... Scdmurrdeet küfenb die Wangen 
voth, Schere DE, 2, 100. — 4) — Birfhen, 3. B. auch 
v d. Flohjagd. Stfdart 8, 2, wit, — 6) . Birfte 7 
(auch, Zifgg.). — Big. 3. B.: Ab⸗: |. auch Pürke Sa, 
Ans: Em Shmup e. (ft, ihn ab⸗zu⸗d). — Hüfr: 
1) auch: Die Haare [beim Tuciheren] a. u. wieder nie» 
der⸗d. Aerm. M. 9, 721, vgl, auch: Das Haar zu em 
Blihel emporgebärfte. Welterur. 249, 27a. — 2) durch 
Bürften auffriſchen (vgl. ani-polieren, glänzen sc. — 8) f. 
Kirfte 5. — Nüse: 1) auch übrtr. Sich mit e-im Mreche 
mittel a. lvgl. austeaen]. SP. Woct, 4,8. — Empörs: f. 
auf⸗b. 1. — Din: ꝛcit B. auch [1]: Etwas im Juds 
Kopf hinein-b, Heman-itg 18, 3, 20, — Wiebera: f. 
auf-d, 1. — II Übers: barſtend üserfteeichen (mit ber 
Zteeihblichte, ſ. d.) 4. B.: Ten Stoff mit Traganthichleim 
u. Sarm. U, 8, ni. — Ber: z. B. [3] — vertrinten: 
Bis Alles verbfirftet nn. Die Axeide alle geworben. Volks-Dig 
18. 277 0. — Ag a.: rät: Diele Le Rüpelhaftigt, 
Gegenw. 18, 5bır. — ling m. e)s; -e: Gems:W.: die cin« 
dlumige Bine. MoR Mat.dr. 2,005, 

Gebürt f 2c.: |. Wander 1, ıms0: 1) 4. B. auch: Ju 
bee @. [bei d. Entbindung] ſterben. Hollenh. 2, 2,2%, — 
2): b) @. — hoße, vornehme G. (Abel, vgl. achären Ih; 
3; di ungehoren). W. 31, 1065 6,0, 29 1. — ce) (ungw.) 
Gert, ⸗State, Heimat: Das Erde‘ iſt bie G. — u, 
wre daheim if Segen, Geibel Rad. 91. — 3) z. B. auch 
Sch, 98a; Wib; Simpl. 1,5? sc. — 4) [f. Anm] veralt.: 
Gebort (R, Ort). Waldis 1, Ww1Tı. In Schwaben ıc. 
mit geſchärſtem a: Gebürt wie in gebiürtin, vgl. Herrig 
58, 314 — Zu Bart, Wölhetel, ſ. Mürde I, — Zſſtzg. 
3. B. auch Anz angeborene Beihafkenh.: Bon Natur n. M. 
Beiftrobg Boft. 8, 7a. — Vergs: Des Pratdlerb Worte — 
». |w. fe Tinten Awerg:®., vgl, Mit großen Hügel« 
oben ſwanger geben. Outſchiin Vatin. a u. Mans, — 
Drillinade [1]: worteh Driuinge zur Welt Lommen 
u. [3]. Mens. 7, 85: Drikingse u. Mehr⸗G-en [f. d.J. 
Ausld 32, 08a; vgl. JünfltagsG. Natios-dig ze, 279; 
Rinilings:®, u. — Ebenz: »Bürtiet. Qiprel Ehe 5, 64. 
— Eht:: cite, eheliie, — Grit: [1]: 3 B. auch 
©. 4 208, — fehle; Derbad; Anihe, 501; übrtr. MorbS, 
7, 9 ıc. — Feners: nal, Flammen-®. u. z. B.: Die,,, 
fi. 0-03 [maltamtichent&intellandes. Maturıs, 112. — Frübs: 
Enrdadj 531, — Fünflingse: ſ. Drillinge:®, — ruhe: 
Die Ansbrikte Kopf-@., Kinterhonpts:®@,, F. 10, ..., mm 
angeben, weißer Theil der Hinber ... zuerſt am bie 
Aufenwelt gelaugt. Bonn. 7,85. — Beltges:: Zede G. 
erſt nach langen oft fhmternnollen Wehen. Bärger-Dig 14, 182 A. 
— Bötters: Thesgonie. — Graͤs: das (auf d. Wieſen 
erzeugte, gewachsne) Gras. Wedfrerle 771. — Hälb: [3]: 
Kelbgeiitwifter [f. d.) od... Gplg volibäirtige Geſchwiſter 
eb. volle lIVoll⸗ G. Bonn. 7, Sm; Wander 2,27, — 
Dimmelr: bimmitide, f. Campe. — Hinterhauptss: 
f. Hui, — Hügele: ſ. Berg⸗B. — Nüngferns: 
nam, — Barihenogenche io. vorkergegangene Befruchtung 
burd; Männchen), Ansld 39, iB6b, vgl. Ondels, brohttene 
brütig ı. — Anüben:: |. Mihten:@. — Köpfe: 1) 
ſ. Aut. — 2) ſ. Sin, — Künſt⸗: 1) fünfte, 
bie nicht o. Aubilfenahme ber Kant (Geturzantife) erfolgt, 
„. 8. (bill) Mommfen Mim. 8, Bi, vgl, Batgex-b, — 
2) [8] Aunt-erzeuanis. — Lehte: (Ggiy Erit-.); Bor- 
seht der ©. Hatlon-Dig 27, 1. — Mädchens: (Gall 
u Sinaben-&-em): Zunahme der M-en. Anald 52, 399a. — 

ade: 3 B. (vgl. Verg⸗G.) Die v. em Gebirge üt 
Sehen erzeugte M. Steoneberg 176 (Def, Missgehur). ·— 
Möhr:: Der Amigingg u. Men. Uelchegeſ. (Th) 2m28, 
f. DrilinzG. — Miſch-: j. B. Er erſtaunl. M. m. 
Miis:. v. Rot u. Saflalle als „diriftlich-Torinle Partei“, 
Velke-Btz 28, 1234. — Mitiss: f. au fm. Worte 
Dan. Campe Verb, 98. — Nächte: aud: Wann ie | 
geboren iri ..., ob ee Tageb⸗ nd, Mr [bei Teg od, 
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Macht!. Sch. 347h ie.: Als Nach- u. Men bes ſtuſterſten 
Aberglauben?. Rapp An, 2, 48. — Schwer⸗: kfnierige, 
#4. B. Unfere3, RE. 11, 1.88, bildl. Handfij. 2, 5, 328; 
Volks-Dig 26, 204. — Sflst Augendbliche S-en, wie bie 
norbbeutfche (Ehre). Mevme 2, a1. — SteTke: vgl. Juß: . 
Falke Th. 2, 3008. — Stuürz⸗: wodel das Sind dem 
Mutterleid entkärzt. Blirger-Dig 13, ıB, — Tügesr: 
ſ. Radjes, Zeit⸗ G. — Tödt-: mobei das Geborne, tobt 
zur Welſt formt. u. [8]: Uatlon. Ata 20, 850. — Uns: 
In un Seele surildgeblieben. . ir U. [uttaeberen]. Habel 
2,59. — Wuͤnder;: 5. B. auch Worferum. Siumpf 
115b. — Zängen-t f. auch Sturft-@, 1 u. bildl. Scherr 
Dt, 3,191. — Helter 3. B.: Dede G. reißt nicht o. Eimer 
füh lod. Büdert 2, 10. — Apergs: ſ. Bern, — 
Zwillings-; f. Drikinae, Wehr-G. — Bürtzel: ſ. 
Silbe 2a; 3. — »ig m.: Opih (Tietm. ar. — Zſſtzg. 
3. B. auch: Seſer-b. (at der Weter, geboren], Plenfebad; 
ar. 208 16: Adele: edel⸗b. — Ebens: auch ungt.: 
ans beimfelben Stamm, Bolt ©. 30, 168 .; m. Gen. (ft. 
Dat.): Se des Otginals irgend wie e-e lwürdige] Arbeit, 
Gegen. 14, 29a n.; Mitaller Gleich, Soll m. &telt, 
Raifer,Bamjlei 1744 (EVely ar) w.; ‚Unse-teit. Grentb. 
20,8, 188; Volha-Dig 3, 1174. — Echt-⸗: ». editer, eher 
licher Geburt. Önfer Nauf. 210; Shahefp. 8,351, — Bleiche: 
ebenzb., auch ©, #7, 20. — Hälbe: ſ. aud) Salbgeburt 
u. Keärjsgef. (75) 30°; Zahl. 529 ıc,; auch: €. Schotte oder 
her Gngländer. Galen TorhtTipl, 3, 1m; Aag. d. Auslds 
47, 6156, — Laͤnde: im Lnebe geboren, einkelmilh. Nov. 
Sqhat 19, 92 ıc., guch: landad, Stampf D7äh ıc. — 
Rittere: auch 3. B,: Reteit, Mom, 1, 996; Mofeg. R6. 
3,18 9 — Schild-t (ſ. Schiid 38) adel-, vitter-b., 
#8. £reylog ®. 8, 1, vil; au; 7 cc — Stäube: 
aus Staub geboren, 3. B. iv. Flöhen). Fiſchurt N. 9, 7a2t#1, 
— Rolle: auch Guhl 1, 207; B-teit. Scherſſenberg Manumf, 
19; 10, dgl. esens, halbeb. — Zeiks: 3. B. auch Geroln. 
Hiſt. 8, 712. — Bwillingds: Oediegenes Sturpfer, 3. mit 
bem Stupfer, Söliemann Zt. sb, — Gebürt Aich a.: 
auf die Geburt (ſ. d. u. Iſſtzg.) bezllalich, — Selten (f. 
aedurtathilmtih), 4 B. Mifesg. [als Miſbgeburt) er⸗ 
ſchaffen. Simpl, 4, 192%; Über borege Crzichung ob. Über 
den Einfluſe der Mutter auf Denlübaratter , . . ihrer Spröft ⸗ 
tings, v. Wright. Epig- 1876, — ssthum n. -(e)3; 0: 
Geburt, — Athumlich a. : gebwettih: Ihte geen Anierefien. 
Heine 9, 100. , 

Burg w.: f. Purz x. — Bürpel m. 20; ſ. auch 
Putzel u.: Den Deinen Berzel ſder engliſterlen Pjerbe), 
Lanb4.39, Ha x. (Wörgel: Schelteame, Heiner nafewelier 
Burkhe, Mundart, 7, 135: Alitg 3. B. tale Mamın u, 
Bögelu): Hothr®, (Coeeopyga). Henalin Norbohnir, 2, 212; 
ehöns®. (Gris-bleu). Gartenl. 10, 82. — :tejlig a.: 
m. fo u. fo beſchaffnem Murzel, 3. B.: Moth- euglin 
Notdoſtafr. 2, 28; weifich. 215 x. — sein intr. (halten, 
fein): 4. B.: Weit dem Stintertbeit , . zu b. Amtpator Ureſche 183 
(f.drebrerihen)ze.; Durgeln==purzeln. Sinpl.2, 18721; 4, 
BIT, vol. (f. Schaldenr. [Od 11, 64): Sat fi die 
Ztleg' ab Aberburzt. HSade 8, 2, 224; @öb, 1, 195 10 m, 
u tr. regel E-en impärzgeln. Siſchatt 2.2,833, 

Kufdı mm. -e3 (-en); Büſche [sen -8; un); Büfch: 
hen, lein, el; =: f. auch Wander 1, 517 fı: 1). B. 
audı: Die Düfte des Hosipnger . . dv. unlerm Alreiber. 
Uator 97, [38a sc — 2) €. Buſchen [Strang] audı 
Gartenl. 10, 100; 38, Sa; Marv,Aler, 671; ZimäbW, 
110 ».; old Wirthshanszeihen: Guter Wein bedarj Fre 
Bes cn; Now Bay 17, 215 20; Dem Weſſerm. 968, 
4778 .; Bier», Bein-®. ıc, vgl. Buſche f.— Schente. 
Bingerle Wären 8, 83 ff. — 8) unttt eem Erita-®, 
reger. Storf. 1, 88 1e.; auch (Ümbeutung v. 4): Bewiis, 
onf fen ©. zu opfern, ointe Dais ce gute Meere herabe 
fält, ZuMäler 7, 148 2c. — 4) (vgl. 3) Huf ben ©, 
Klagen, tlobſen, auch Getth. U. 1, 233; Roman-Big 17, 
1, 326 10. — 5) Bujdh u. ©, vgl, auch: Mufhel-Bufcer 
m.: Er, ttam. ein Sind, sit ritſcheligera (f, d.) u. buſchigein 
(keitypigen) Kopf = Etrobels, Stritpptepf, Etrutotselpeser ı7,, 
j. Berrig 36, ans ſdagegen: E. Kleid in die Müſche · Bnſcht, 
Süjherätte, Rupie nehmen — gleich für Autag Tort- 
tragen. ebd., vgl, Rapyule u. in Milbg: Rüfsenüine 
— tv = wird Durchtinander. Wirrwarr u: trauſi 
($. d.) neufl; das Hrufimufl. Stalder 2, 139 1]. — 6) 
Ben — Bund, Bündel (Müfchel), 3. 8. v. Draht, BSlech w., 
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Schenchenſt. 48; 58; Prechtl 2, St; 28; Be. — 9 
Anm.] Voſch {f. d. 2) Simpl. 8, 735; aen i?; a, 20619; 
Zaren (ſ. d. u. Dada Anm.) m. Boſchen zu hauen. 
Hcmid Aaml. 2, 3; Der Tar⸗Voſchen: Strand v. 
Radellholi. Schrm. 1, 814 ,; Der Bierboigen (2) ebd. 
Schwãb.W. 87 (vgl. 110) w.; Rosauen ber log. „Bedl-“* 
ob. Weihmahtsboihen. Wommam-Dig 16, 2, 62 (f, bedie 
1eln); Staudenboſchen. Vaubne 94 37.2 freder u. Bolten 
(1). Wonberij. 2, 35; Seder-Bobdhen Spreng Il. Deib; 
Roſch Fiſchart Garg. 1192, — Iffhzg ſ. auch 81 u. 9: 
Abfall: [2]: beitränd:, E. Aber, Poll {h. vd, 1) od. 9, 
Glaga pay. 124. — Alm⸗, Hlpenz [25 3]: -Rofe, 
Perger a, 8. — Bier (eit — PDrübens: f. auch 
Bonner, Herenbtien. — Febers: 1) [1] 4 B. bei So: 
gen. Ohen 7, 202: 301; 117; 595; Uatur 27, Ash %,: 
ferner künſtlich als Kopfzier, auch Zinpl ı, 229®!; 
Rappen mie Gaben fen Iſt. «Büfchen] Matlom,-Btg 20, 283. 
— Frei- [5]: mit freier Kap u. Solzfänwmg,. Adelnug. 
— Frucht: [2]: Stan man an dem Sanddorn im frühe 
jagr Fruchtbllide, Blinbenbälge u. Sambbüfche bemerten, 
Ötkee Bein. 597%. — Graͤs-⸗ [3], Areya 6, 19%. — 
Häge: |3; 5]. Tick 2, 8, auch Hain-®. — Häfels 
[3; 5]. — Iſop⸗ [2]. — Hietes: 1) ein in d. Marc. 
häufiger Eigenn., vgl. ſnach Hanpat'a Eslelhänbtere Il 
extr.) Beritellung! Dein Rame iſt 9,1 Dücmans (4) a2. 
— 2) (f. 1) betannter Tanz der mürt. Wauertt, Schmidt · 
Werzenen Alm. (aaoeı 111. — KlEke: 1) Bujch, Baſchel 
Klee, vgl, Graa · OB. — 2) — Stleeler®, Uennich. — 
Klẽcſert Uex aquifotium, Siecheiche ıc. . . . Aleie-®B, 
2. ıc. Perger 3, 0. — Klettens, Altiebens [2; 3), 
f. Balge 1. — Laube: 1) [2]: f. Frucht:s. — 2) [5j 
Buſch aus Saubbäumen, Cfk Nadel. — Möilen): 
[2], ſ. Sure. 2, 684; Woman-Itg 15, 2, 59, vgl. ·Vuſchel. 
— Rädtigall» [4: 5]. Gbdekt DD. 1, 75a, — 
Drängens [ängihenl: FStBartljoldg 1, 98. — Paͤlm⸗ 
[3—b]: Der Strauch ſaleſe⸗ B.] .. weil er wie andre „Pe“ 
den Dormer vertreiben joll. Perger 2, #0. — Neiber; 
[1J: f. aud Meiner It; Aecder®.; Falk Menfh 0 w. 
— Höhr- [25]. — Schätten:: J B. [3] Fiormenn 
110; audı [5]. — Schãum⸗: 4 B. [6] diste Schaum ⸗ 
malfen, Ichänmende Strmdel 30. Vlfdier ME. 2, ih — 
Schwärgs:: 1 B. [1] bei Hünert, ©. Weſen (Ihier) mit 
Sschwargent Bujch mrleyusreyus- Menrer Zei. Broge. (178111. 
— Soͤmmer⸗: z. B. [5]. Unzar.Eimpi. 11. — Ströbs 
[6]: »Bund. Icio 8, 1. — Taͤng- [2]: Ötker Berg. 514. 
— Taͤnn(en): [25 4; 5]: auch Taunus iii; Tannen 
seipiel, Stalder 1, 26. — Traßers; 4.8. [1] Hoffe, v. 
derem Höpien Trauertilſche adten. Zpiell. 5. 20. 
Wein: [2], — Wetters [2}: wertellppelte Fichte ac. 
Geppe Zaydl, (ea) 3, 37%. — Büder- [3]: Proten 
mellitors: Leneospermum enaorarpım. Fritfi Füdafr. 91 :r, 
— Gebüſch n. ze: ſ. auch Wander 1, 1890; Epheu - 
(Humb. 8. 2, 191; Korbeer- (V. Ob. ®, 189); Myrten- u. 
Roten (iedge 2, Da) »e.; Erbe Weſterm. 467, 6123); Telt« 
u. Balb- (6. 31, 1067 165); Lurftr (85, 120); Schatteır- 
(Müdret 2, 291); Ur-⸗ (epäegiatur 6, Mb); Winter: 
165.5, 120 &. x. — Buſch bar a.: f. Bufper. — bern 
reil,: = fih wundettich, altmediih tleiden. Mundart. 
7, 100; Gebuſchbert Jin Ditbeim auch = aufgewichit] 271. 
— ⸗»t don fh 2, — Büfcher f.; m: lin Bilnd- 
ten) abgehaune junge Taune m. den Aſten zum Kauin— 
fegen , bei Baſſerdämmen x, Stalter 2, 304. — «el m. 
{n.) w.: 2) Vund, Bündel ., 3. V. auch (veralt.): 
Gen pgrößen 9. [Bund) Schlüſſel. Ayrer Tuum. Ser. 
3, 219) x. u: a) ©. Bein (lade), Hanf, f. Persil 6, 168; 
7.0, Flachs⸗, Ganfe, LeineB. vgl, Wohen, Bufen 8. 
— 8, m: Bündel Krummſtroh h d. u. Wild; 2a) 


1] 
Sapwab.V. 110. — €) kei der Stanitieibereitiitig ee We: 
famnheit zugtelch anszubimsernber Sereccureifen = Schlag, 
Strediälan Perdtt 2, 384 fi, vgl. (für die weltte Aub⸗ 
bamntrung): Langzain⸗u. Ablänge. Breityaiı- u. 
Platte Sahlãae. (⸗V.). — d) 8. im, 001 = Drabt-®, 
‚Bündel iMarm. 2, 72), 5. V. bei der Rihnabelfahritation. 
— 6) Zeinweh.: Breite v. 100 od. 190 Jaden. Marm. 
AR. 8, 619. — 3) (in Amerite) ft. engl. bushel, Scheffel. 
als Getreidemaß. Sealsf. Anm.]; eichen Mitte 2ıu. — 
| Mnm.] Baier (f. db.) = Dinafte ſſchwzt. Bufeln 
pl. ıc, Stalder 1, 28), B. ſ., auch Daheim 14, 0b 
(vgl, -Müpe 500); Volke-Ptg 22, 161 °.; m: Winterteld 
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Wint. 1, 57 20; auch (in Berlin) — fintte Liebhaberei 
Gegen. 14, Bh. — aifte 3. B. auch — 0. Zahlen: 
hinweis zu [2] —: Atren-®., ſ. Sand», Eängel-®.; 
Borften-®. 4. ©. in Vürften Karut. I, 40% (wie Smart: ®. 
Meyer Kom, 4, 14156), aber auch [1]: Die mit Borften« 
ed, Etahel- in beriehenen Zuße |ber Aphroditen]. Gtker 
Bein. 597; Droßneniprengfel mit... . bereichen If, d.]: 
Bıhen. Daheimia, 5b x.; Ohrenlen mit federn [1]... 
Nachttanze ohne Där-B. Bons. 6, Mi: euer, |. Licht⸗B. 
U; Mir Kiemen« #. Flßterc@n [1], Öiher Betg. 30; 
Gras⸗ S·chen [1] Anald St, 153b; Halm-®. Ölker Belg. 36: 
Hande- B., z.B, — Ahreu-B. Pirtorins 210b; Heu: W.; 
Stiemen«®, [1] Ötker 206 ac. |. Fühlere®.; Ane? v. [1], 
MDuaſſe Haar; B. am Sinieh Henglin Rocdoſtaft. 9, 100; 
Ober 7, 1851; Ulufſes“ Kräuter. ©. Leipy.zr. 147 (vgl. 
V. C». 10, Sie); Laub V. Ötker 809; (Hektrikher Licht⸗. 
[1] Venillet 1, 424; Sony. 6, 12 sc, (ühnl.: Feuer⸗, Eiratıe 
lem 8.5; Mai®. Blumenftraub, 4.9. IUuſtlicher Zeym. 3,5%] ; 
auch: „Über dem Mai-®.” trinten jan 1. Mai] König 
Zaalt, 2, 191 (j. Mai-Krant, Bein, «Bowle; Waldineilter); 
Mais-®, Malton,-Big 31, 419; Obr-®. [1] ſ. Aeder-®.; 
Dieiier-®. Öther 518; Spreng-®., vgl. Weihwedel; Stachel· 
9. [1] f. Yorten:®.; Steahten-®. [1], Bündel, ſ. Liht-®. ; 
Zitub:, Matthiffen E. 8, 389; Die mit Trauben-®-w [1] 
beiniteten Saftawlenbänme, Saudg 8,81 u.d.m. — «(e)licht, 
s{e)lig m,2 3. B. aud: Tas ludersb-e Gavannengeas. 
Soyene 4, ini. — seln tr.: 1) Seblihelt = baſchelicht 
3. B. Bono, 5, Did; Weſterm. 252, 5630, — 2) @. Kind 
(eins) b., bütiheln, buſcheln, auch Sıchwäh. 110; Gin: 
süschelteg Stmpl. a, 149%", vgl. 1, — Vers: Den ganzer 
verbuſchelten Zug, Schleierm. Veb.in®r. 4, 270 [vermirrten, 
serhfufchten®). — Bufdzeen I m.: ſ. Buid. — II: 1) 
tr. rafl, (bitiden), auch: Sich ins Gebilich verſtecken, (surikt: 
zieh) 3. ©. ©, Berliebten. Schuab. w. 110. — 2) ein Ber: 
bot umgehend fi wohin begeben, ſ. Garten, 35, 8a; 
it Haller bie Eule, den Speifefant verſäumen (f. ſchwün⸗ 
sen 9) Voigt Hofib.16, vgl. fra. faire l’eeole bulssonnierr,. 
— 3) [Anm.] Parier b., bauſchen. bauſchweiſe zufammen- 
fegeıt. Tabl. 7744, — 4) IAnm.] €. Kind 6, ein-b. [m, 
weichem ih, wie fr}. j]. vgl. uſſen Meuier 9, 18. — 
Affga au [1]: Ber: and: Lorbeerbeniiinite Ufer. Del- 
beiih Cor. 1, 288 2; vgl. auch? Equipagen mit befeber: 
vuſchten Bügert, Nation.-Dig 8, 214, ähnl.: Behelm- 
bericht s.; mit KchersDelmbäigen perichen de. — Duͤrche: 
E, grün ducchtnſanes Liebliches Thal. Flieg. Blätter Air, 15 
©. 1b. — fÜber:: 3. ®.: Binfenüserbujht Natlon. Itg 
a1, 1b. — me: Die ungehesren [Bam] Stämute 
umsnödht ber wilde Walbgarten, Oregor. Sori. 2, #7; Yard, 
4, 177; Morten» (Dabeitn 15, 843}, Ihilf- (Bplely. Blaue, 
1, 161}, weiden⸗ (Erenjel Site. 1, 135; 8, 108 urabuſcht. 
umbäiht; Umkisrhgen. Bihokke Klafl. Tim 1m. — 
Vers intr. (fein): zu Wälcen, buſchicht werden, & B.: 
Dint verbuichte Welten, Auerb. NDori. 1, m. - sfr m. 
-d; u0.: Buſch Genre. Sitalder 8, 504 — lb, ig a. 
(auch m. Uml.)t 8x3 lugl. feruppiger: wuichtges“ «69.] 
Saar. Volks-Itg W, 43B, auch 3. B.: Die febertwicigen 
Kalamageoften [Hebergrüfer] Berlepfdr 85; De Blikchiae Stellen. 
Erpiag. Unter 6, 302; Die gra ubuſchigen Branen. Hation.- 
Dig 38, 67; Der hearbmjcige Weiell. Spielt. Bro. 180; 
is em Lang-bem Delm. UnfereB, ar} 1, 80; Der helm: 
b-t Dificier x, — »ieren intr, (haben, fein): burdıs 
Gehüſch ftrelien, birſchen (ſ. d., vgl. buötieren), Gattenl. 
17, Ba; Salon 5, 30 ıc. — «ig: ſ. Buſchicht. 

Bülfe £.: 2) Sage, auch verfl.: Das Bit Gaudır 
6,5, Bu, Buheli sc, Stalder 1, 248 dust aud) Bilichel 4]. 
— Büfel n.; feine Scheidung. (frj. peer), ſ. audı 
Vie ſelchen. ZUGöH Mer. Ed. ITS) 1, 145;  Wichlein, 
est. Wander t, 2449; 110772 10. — Rüfeln, bifeln tr: 
in mundartl. veralt. Sigg: Aüfe: [Tas ZTchim auf: 
gebefelt, [?] Aſchart Sarg. Oh. — Eins: |. Buſen ba. 
— Sifsemen refl.: Sich ein-b. ſinſtnuieren auch VWeber 
na. A, 20. — sen I m, sc: 1) Einbuchtung 2c., 
3. B. auch Scühkng Brondi. 9, an w., zumal v. Ge: 
wäflern, auch Höfer Aremdn. 2, 5: Bm. 5b; Dh; 
Reed; See⸗B. [et Sees), auch Dſchokke Kali, 
Zhwy 28; Wellen:®, Schack Mähte 188, ogl (ſ. 3): 
Das Dieer , . „ uiniere [ber Sartlnger] Arame, an bereit 
Wogen⸗B. mie uns grob gaetun. Grabſe Hamm. 137 ıc, 
— 2) auch: a) Alan (f. d. Be) 08. 8. der Eäge, 
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Rarm. IN, 8, 07; Z. 9, 28. — 3) Tem Meibe gab die 
Natut nit Bruf, ſondern D, S. 18, 317 w.; „Bulem” 
Simpl. 3, 11989; Bujam. 1° x; doch auch ©. 
Männern. Soppienetteife 1, 43 te.: Yigg, z. B. nad) 
ber Meike. Alabaſter, Lillen: (Mos.-Gcpa 1, MS}, War 
mer, Schuter, Schieanen: (Meine (IM) 2, 180, Zilber®,; 
älnl.: Rofen-®,; nach Der Weihe: Tuncn-B. 29.3, .; 
Riefel-B, Term Rieſclfeld verglichen] Aladber. 91, 7663 
Waller (malender) 8. 174b, übnl, Wellen, Wogen®, 
{val, 15 4). — 4) Das Innse, 3. B. auch ©. 5, 321; 
Werern, 4, 4072 2c.; bei. iv. Denisen) der Zip der Em: 
pſſüdung 2.5; Gelben; (Sch. 42h); Bämplingde; Medchen⸗ 
Mönners; Vater: V. xc. — 5) f. nam. auch: B.: innere 
Brurfttasche an em Banerntittel. Stalder 1, 248 ı0,; Widr. 
12775 7.; auch: Bulem, Godtke DD. 1, 14829; Neben. 
8, 1, 5°; Simpl. 1. 0118 2 — a) bair. auch (j. Lund 
14k) = $reis 1; 1a) dazu: Einbuſeln: m. em ®, 
od. Dürlein elufaſſen, Aumen. Scham, 1, 32 1. — 6 
Sprech. ſ. Wander 1, 519; auch: Grm in den B. blaſen 
(f. d. Ab} z. u. (in veraft, Form): Een in in „Bor 
sam” beyabten, Teſ. &, 6F.; Au der elgnen „Beiam” (£tihr. 
4, 408), „Boſem“ (5, 259a); „Beten“ (04a) areiten; E-m 
dra „Boien“, voll Ipelen 16a ıc., vgl, auch 5, Fra. — 
7) Brförnige Söülbung. z. B. der Zerabeudamms. Lens. 
11, dus ꝛc. — 8) (f. Boot 4 * %., Bulfein): Bund 
geraufter Flachs, verl.; Bäfeleln, |. Aundart. 7, 161, nal. 
Vauſch, Anm; Bilihel 20. — IE tr.: 1) in Iſſtzg des 
Partic. (vgl. bug): Boßdengelodt u. Ffilbergebnit, 
Rlauri Dieb, 312; Der weichgebuete Bachud. Df. 3, 467 ⁊c. 
— 2) f. Bauich 1 Anm, 2, — 9) piſſen Swat W. 110, 
— ereinen: ſ. Luſſard. Anm. — »ern intr.: fluchen. 
Stalder 2, 504. — sin: ſ. Buſe 2. — g a.: B. 
auch: Nanni, bie „Be Veiticgerin? Merikoven Garttal. 
2, 28000} .; Hoch⸗b, auch 15, 35h; Keine 17, 2 ıc, 
Schlotter-b. 16, 305; Pecht Dstüni. 2, 18; Schneccb, 
Stenkwig WI; Die chwanceneb · ſſe Schildiungfrau. ST; 
Schwarzeb, 34; Weibeb-t, Iris 7, 8. — ⸗in fi: 
Buñat Fildert St. 8, 77rd; wie Luſitgit 20% (durch 
Veränderung des Anlauts m in 8 u. 2) Der echten 
wräne (ld, Anm, — 1), wie fie in der Laute ertönt, 
gegenübergeftelt, — ein Scherj, den weder Burz noch 
Grimm verflanden haben. 

Bufper a.: lebhoft, mer sc. Hebel du x, (buidter; 
Zermip.W. 100; Stalder 1, 218. Dazu: buſpern: Ichbaft, 
wunter werben; Bälpi; Springimdfeld. ebd.; vgl.: buſch⸗ 
aufadv,.: munter, wohlant 2, 504 reuſgpert — geihäitig. 
Hernes Soph. . 6, 9) ıc, 

Buüfs m, 2c.: sure, |. auch Sm. 1, ziıff,; Yügel a6b; 
Scdroäb.id, 109 vw. u. 3.9. Lihe 5, 9696 ıc.; Ma: Drei 
feite „Bub“. Salon 1, Hn sc: Eure „büh” Weskherl, 
Gib. 112 17 ac.: vertl.: „Pühcden“, Gerr.Iul,yOraunfiwels 
Zuf. 3, 4 2; Wuhiel Garteul. 10, Asa; Pidyler Auer. 22; 
Vaſſerl, Bubert (Mz. uv., -3, -n) Miabber. Bi, 1780; 
Vrehichmer ©, 8, asa; 3%; WI; Moyart Kan 1, 887; 
Wadern. 3, 3331 1; veril. in Öfterreich and, wie 
Bnifer (f, d.), Art leichtes Gebid. — [Bol ſchwzr.: 
Reid Stolder 1, 50, Kiin.: Silhhen, im Rorbiranten: 
Titel m. Sm, 1, a8). — Bufkard ın, x.: f. auch 
Oxen 7, 196 (.Bnellar“ ; Mäuie9.); Spiel. Reit. 1,5 i; 
„Bunbbart.“ Fiſchatt 2.1, 49; [Butens,... Brebuten. 
Unff TE. 10, Bl. — sel n.: ſ. Vuie: Pus; auch v. em 
Hund, Gartenl. 16, atdn, — seit: 1) tr.; täßen, ſ. Seis, 
vol: Pnife dar Patidiel, yafel Gunther 100; „b> 
Sußeln". v. Gillern Grierwalln 2, 18. — 2} m.: ſ. Buſen 8, 
— Rüſte 1.3 $. aud Fermtm, 1, 181%. 

Büpber n. (skeit £): was gebüft (f. d. u, fig.) 
werben kaun, 4. U: Abb. Gegenw. 7, tan; Meifner 
Rev. 1, ne — Büße?; -n; Buße: 1) ſ. auch 
Dakar; veralt. auch — Befferung, Sellung. Zleinyämwel 
Boce,1, 1076; Waldbe 1, 2914 1c.; auch: Em wird es Dinge 
Di — er wird davon befreit, eb los, 4 B. Morsheim 
Zpleael (Dypent. 1515) E, ab; Göbehe Sodiy. 1, 18828 ıc,; 
au: was Heilung heiſcht, bedarf; das Verlangen, die 
Sorbrung vr. 21 1° a0, wie auch: die Heilung erforbernde, 
erfeilgende rankheit, 3. B. in d. Fluch: E dafe er hab 
Sant Duirin’s Buh! Osachs 3, 3, 20d. vgl.: Nach dewticher 
Sprah: was im Angeſicht od. Sala ift, Dadfelbig Hetit 
Enrey [f. jehe 2a] od. reifen [fi d. 1, Schluſs, val. 
Brejler]., ,, 100% vorn ob, hhten am Leib It, behalt beit 
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Ramen Krebs [f, d. A] u., mas unterhalb dem Gillttel 
it, Tas heißt mad dem gemeitten Teutſchland S. Küris 
— Quiriu'sj 0%. ©. Behann's Bufı od, Rauch ſſ. auch I 
tanb; Däude, vgl. Fri. mal Stdenn — fallente Sucht, 
f, auch Welenttu| ans Urſach, dass c+ für ein Bing ger 
halten kit werden, deis ba Niemand helfen mög v. Menfchen, 
ex Set daun en Heilig ze. Parac. id. 19 .— 2) z. B. 
auch £, Zter. 9, 1602 (Mel. 4, 7); Waldis 1, 274; Wander 
1, 590; Wehberlin God. 272259 30., Bfißg- (vol, bie v. 
Strafe, 3. B. auch: Mit der KalsB. ſam Leben] neftraft, 
ſ. Friſch 1, une; Hech · V. ſlvom KHorgerichtäßeren verkäitgte). 
Weieth. 8, 751; Zahr⸗V. [fang bauternbe, lb, Ordem- 
ritlern. Poman-Big 16, 3, 18; 17: m; Kirch ( G. 11, 150) 
od. Hirdeir®.; afciungen 1. Xeibes»B-n (ſ. 3); Säulen 
heilige bei ihren hoben Luft-B-u (3). Bimmerması Einf, 
[8,, allen Einſſüſſer der Minerung preisgegeben, in ber 
freien Luft hoch oden auf der Sinle autzularren]; Nann+®, 


) Hanfen Sıhleum, 18 = Mord:. od. Wehrgeld, Simr, 


Fre. 208 (geringer: Behr-®d,, für Berssundungen, Camel; 
Bienkigs®. (vgl, Beld-@.) Wander 1, 58713, Raufı®, 
ifite e-en Maufhandei]. Campe rc. — 3) z. B. auch: Birter 
Bud | der Sünden Aus. Yeachs Göd. 1, 1977 [reinigt fich 
bardı ®, ©, d. Rus, Schrautz der Ziinde]; auch Waxber 
1, 520 u. Bil, vgl. 2 u. bie v. Rene, 4. Bi Arme 
fünder-, Balgens, Benchel⸗B. — Yigg. m. Bori., 
ı B.: Ein: ſ. 30. Sum. m; Scherr BI. 9, 213; Stahr 
Kaliefe. 217 ic. u. Doppel: Zfign. (vgl, Serinft, wie; 
@eldr, Stabktal-, Land, Zeit · (Mkatihiffeon E. 3, 16 E. — 
Zã⸗: ſ. Ausbeute 3; Snmrfloft; Rolleud, 1,2, 147%; Hans 
wöd, 1, 117° se Dazu: Versububen iverreeikeren): 
R., Meveisarider zahlen. Schtuchenſt. 100; 256 . — Rüffsen 
tr.: f 1) Alaen sr; auch: „bieben“, Auraer RPidm. 1019 
fsigen; bupen. Sıchwärl, 111; Mleiberhuper, Inubas Romend. 
350 x). veralt.: Eine Kranthh. se. b. [F. Anm, u. feuten 6]. 
Alterns (Götche DD, 1, 101019); Sande $,1, #80; Iäh, 
Waldis 1, 1695; (4, 19 119, 9098; 749% 1, ; auch: E-+# Adern 
(od. em Audern ben) — 0d.: dem eignen — Aunmer ıc. 
b. [Beifen, jtißen, vertreiben). 1, 4120; 9, 3417; 4, 104 ıc.; 
7a 116 zc. u. noch alterth.: M-+ langen Sotgen bäfe mir! 
Nörert 3, 491 ».; auch! Den Durſt (Grant Freldant 156), 
Huttzer (}Bare Tittne, 2, 1097; Scmppine 957), die Elfen» 
tuft Logaw 1,1. 14) 6, — Killer, befriebigen, |. 3. — 3, 
(f. 1) E-e Luft, Beglexde ic, Tre Wolluft (Butichg Paten. 507)) 
jet Ruthweitlen (Koleng. 2, 9, 310°; Eihe 5, 3a3h wi. Bürs 
wig 8, Zlla 3), fen od. Rumba Zorn (55; Houn 88; 
ESchlegel ı, 581, je Wuth Wectzerl. 2oi, j-en Hais (te 
1, 614116) ze... Iinde Belbindt (1aah), Gein ac. b. lnillen, ber 
Iriebigen]; auch reil, ım, Gen, — an dem Wenamuten 
je Saft d,, Defeteblgen 1c. — 4) 4. B. auch 8 hr. 26, 3; 
Am. 2,8 1c; Dom griff zum Schwerte, das Wort ihm zit 
6. lihn dafür b. au lafen, zu firafen), Wädert 3, 499. — 
Biige. 3. B. auch: Durch-: vollends ver-b,: Nach dutch⸗ 
dujten Strafen. Plotenı,182, — Eün-: ſ. Ss Zt. 365 ff.: 
Curtius Wit, Hab sr.; Bon (ft. an) Etw. c., ſ. Grandkäter 
155; auch o. Obj. ſ. auch Swan. 110; Simpl.1,292; 
41120: 4, 24120, — Mit⸗: Keyfe gt. 13, 451. — Verst 
1) 3. 8. audi: Zirnfserbiifung. Dolke-Stn 97, 14B, — 
3 thüring. (1. beuten 5): Zum „®, u. Deiprehen“ v, 
Sunten arelfen. Gartenl. &, 1b. — Zr: (Berinbnken, 
f. Zabuſe. — «re m. 20: 1) ſ. auch beſſern 4a; ver: 
beſfern: LUden⸗ B., auch z. B. v. Perf. Garienl. 15, 9149, 
(ogl. Urane. Fremd.) ıc — 2) Eiinden®., z. B. auch 
iv. Chriſtut, der ber Welt Siinden gebilftt). Fleming Titm. 
252, — serel f.; -en: Kefiel-®.; Lüsten-d. Maclde Of. 
Ries. 8, 1an. — serhafta.: büteriih. Matiom.-Btg 22, 56; 
Faller Wit, 2, 49. — «eriltenin. -(e)6: 0: Wejen Thuu 
e-5 Bilbers 191, — sling m, -(e)8; -e: ft. vaſtiing (f. d.) 
Bar. 7. 3, 610; Prerhti 8, an. 

Kirterllehn (bütelm), tr.r |. Buttele. — sen |. ver⸗ 
benten. — But-igler m, -3; uw,: (um Nürnberg) — 
Beidler (f. d.) Pril. Ubrber Valthaſar Schöpf ber Heibler, 
vgl: Buttaltierius, Oberriciter ber Zeldler. Garteul. 21,286. 
— Ak ꝛc.: ſ. Vndit ze, — sluf m. 8; -8: diem.) ſiarte 
Spiere zu briden Seiten des Gallons Älter bie Galſonbe 
reiling binaus ıc. Qobr. icaſholl. botloef, frz. bonto-lof zr., 
vgl. ne) — Autſch ın. Ae)s; -er dmg), |. Stalder 
1, 250; 8, 505: 1) — Bob, auch; Web auf ern ©. 
Saufen]; Wind-®.; Dazu: butſchen, bütihen: zu⸗ 
Kammmeifeußent, 3. B. m. den Stöpfen, Södrnern w., Glläkerm ıc. 


Butfcdre — Buttelen 


— 2) Helsgeidiec v. 2—3 Mal. — 3) dbusein. — 4) 
Ball zum Spielen („Butigen“). — 5) Auis, |. Buls, — 
seh, m: ®., Butſche ſ. Bitiche — sple ſ.z “ni ſ. Büce, 
Anne. — seln tr,: — patiheln: Die ihm freundt. den 
Roy dutſchelte. Kurom Poln. Eräf.1a. —— 2) f. Biliel 220, 
— »en tre: ſ. Muri 15 85 auebuclelin; Wuttele, — 
Qutt IE m. ze. Gef. -n): 1} 5. auch Wander 1, 591: Oken 
6 161; (Strom ob. EIb-B, 16); Brryın Ag. WB; Fifchart 
8.3,914 232 2c. Schoßen, DB. Yanſen Schl. 97; Stoilftſche 
w Bitten, Gerfäher ReifeWelt 1, 74; 75 30. — 2) vgl. auch 
Orr 6, 9 f.; Sdwab.W. 109 2; auch v. anderen 
Fllen; Ehmerte [Pütte] = UWecrbatbe (j. d.); 
Zteinbeiier (ſ. d. u. Dorngenmdel), — 4) vgl. auch ver> 
butten; Bub I 4; Bupenbranmen; Anlıps, Sam. — ⸗ 
(Bütte) F.; ·n ꝛc.: Nauch: Die Weiſidorue Gratwgus . . . 
Die Frädte: De u. Dager®n [f. d. U. Mellfals). Oken 
8,2065 ; Meyer Komp, 4, 2105, — M ſ. Anm. vgl. Birichre. ; 
Stalder 1, 31; Alandart. 7, 161; Hügel as (mich Salze, 
Rohlen- ı.; Bniler:B-en) .; Atuslb 3, 1166 däftr, 
Sruchtmakl; Das Dat die Bätte gebunden idie Sache fertig 
gemacht). AAleyr Mich ara ıc.; Gere große Bitte od. Balge 
(f. d.) Spielt. Marl. 1, Bu 20; Ruhrfaſter, Stallbättel 
f, Anm.) Aueld 59, 1164 3. — b} auch: Wild in Satten 
ſ. d.) od, Bütten. Gegenw. 12,049; Mahm-®. od. Sahnıen« 
jchilffel. Daheim 14, 2b. — d) I. auch Boden 2; 
(Tret-)Biltee, Uarm. 3, 018 30,5; auch ım.i Der Yutien, 
f. Uietharamer ı70 #.; ſprehw.: (Die) Gamb (weg v. der 
Bütteln) e. Rowan-Dig 18, 1,357, — auch: 23 find Weine 
beeven drin. Bügel 6b, 5. auch buttig 2. — ſ) Bar 
pitira. auch: Wert, Zeuge, wie Schepf · Arbeltz · v — 
h) auch Zrage-®., vgl. d; Sn · Traeger, Krämer. — ij vertl. 
(henneb.): Wärttein (Sdeile f.): gewundnes Scitreden: 
bänzden, Muudatt. 7, 151. — Ifftzg, ſ. 0.; nam. zu [8)] 
auch: Vaude: zum. Leinwand «Bänden (ſ. d.) Preditl 
a Vatbutte. — FlEIHE: Faſs, Mulde z,: Wdflin 
Hebame, 3, — Häfens: worin bie Schmelztäfen ber 
lnanätten nefoemt werben. — Hüges [2]: Früchte des 
Kapedoms (j. D.) u. beſ.: der (Degen ⸗ Mofe, auch (vgl, 
vaum II 2) der Strand ſelbſt, |. G. a8, 09 u. 9; Lanbft, 
3,406; Dion a, 0eı (vol, Siefe); 7,00 (Mofen-W,); 
auch (neben Setihenpeticien), Wehterm. 24. 0796; Mohberg 
1,275 22.; Hageu⸗Vutten (Stfdrart Warp. 119b}, Sup m, 
18a; Opel-Cayı 4162, -Bute f. (Sialder 2, 9; Kane 
Inttten. Sacer Metmedich 63; Hantbittten dad. Burkeln) 
Sqab.W. 105 16; Auch bildl.: Dieie verimhelte 9, [altes 
Renuenzimmer]. Welerm. 9, 324. — Arüüts: Hals: 
Die ſieinerne Eramtbätte. Anerb. Häfe 1, 200. — Nöjen: 
[2]: ſ. Seor®. — Schlamms: nam. fir bie Anör 
iaugung in den Witriolfiedereien — Schmälz-: (vgl. 
Butterfaid). Zirm.s, 40. — Trügle):: mit Tragebändern, 
vgl. Sorte [Bd; bh]. Usſere d. ia) 1, 129; Velka-Dig on, 
1798 u. ã. in. ⸗el ſ.a 1) auch, wie gejagt: Bnddet J. 
(u. Iſſtzg.) Sptelir. Plate. 2,84; 8552. m. Serrig 58, 390; 
Zalou (1874) 085; 886: Undbdeldien. OMlüller Erz. 3. 169 ꝛc.; 
Ein „Butele* Kausbl (si) 2, 29: Zus „Pubele“ 2sb; 
Schreib, WW, 104 (auch ⸗ Rauich; ſ. ferner Pudel 1e); 
Boitel f. ſſ. d. 1.7 — Bültel: ) 1.2 ſ. Bitte 3, — 
2) m, ꝛc.: eig.; der wohin „utbietende*, vgl. (v. @loden): 
infere frommeſa] Kirhen:®, Fiſchatrt Cara. 16a ıc.; 
ſ. Sawäb. W, 104 t.; Gerichtäbote ıc., Häſcher x. ſ. 
auch Wander 1, 521; Heine 17, 149 2.; Daneben: Vöttel 
u. Echergen. Like 6, 793; Dottel. Df. Br. 3, 08; Schurgen 
u. Bitte, Siapl. 3, 38917; Ver NE, 2, 179; 199; 
Frifdy 1, 1020. Ziihg. 3. B. Amts Algem-DBig. 44. Veil. 
sh), Feeibeitde (brille. 1,935); @rob> (üdene Para, 121); 
Polizei: (Bapp Am. 2, 184) D.; Du großer Belten⸗ B.. 
der du und einſpundeſt. bein Name tft Gewohnheit. Anerh, 
Höhe 1, tw. Dazu, wie a. Th. gefapt: Büttelzei 
f. (Rabenera, 50; Hanmer Takt. 10,8; Wadern. 9,72899 10, 
— fcderzb.: auch ee Gezend mit viel Srtlgaften, deren 
Namen auf -biitiel auageht, ſ. Säle Holft.1,191 8); haft, 
sifh a; eu tr; Atum m: Wehen u. Tina cs DB. — 
Buttelre m. -8; um.: (Minderfer.) Ihräb. — wie fest; 
Duteli m. —: Bett, Wiege (vgl. Sata 1; 9), Schwab.W. 
104 ſetubutſchen tr.); Stelder 1, 250; 208; 2, bob auch: 
Buben, büden, bntelen, butieln, bilteln = wiegen, ichasteln, 
emporidnoingen, vgl. Buticlii-het: Ruf, womit man +, Kind 
hochhett; Bntahre«Wähelt: anztuſtiges Miäbrhen ar. — 
sfr ſ. Butten 13, — sel: 1) intr.: auch Balz, 10 1c.; 


Küttelthum — Ruttern 


f, auch Mundart. 7, 156. — 2) tr., (aud} o. Obj.), reil.: 
ſJ. noch Belege für (anzs, herant«, eln}6., buddein ud⸗ 
dein): Aartſch Sag. 1, 32%; Frangsis Hei. Mi; Garlenl. 
12, 787m; 18, Gib; Gegenm,. 17, 170h; Gerftäher SON, 
8, 189; Guht. 8, 9, 78; 79; Henſel Mend. 1, 291; 8, M7; 
Seltel J. 2, Wi: Mladderh, 31, 10a; 98a; Hation.-Dig 
33, 376; Volhs-Btg 35, WEA 1; auch: Durch einamber 
gebittelt [geworfeit]. Schalla 2, 06a 3. vgl. buttern II 1.3 
„Goldbutler“ Zl.Sonntagebl, (5 7b; Kartojfel« 
budbler. Ghern Ararl, 1, 174; 299 vr. ſ. auch Buddel · 
Meier. — Büttelthum; |. vunel. — Ratten: I m.: 
1): a) ſ. Vutt 11, — bi S, Ente, z. B. 3d; h. — 
8) Sriz, vrfl.: das Butteli, Stalder 1, S1. — IL ir.: 
vgl. auch Butiele. — Ber: intr. (feem.) auch 8. 
Nat Kott. 8, 5 10; Def, Bartie.: Werbuttet, 3, B. auch 
Augsld 58, 3924; Ska; Varteal, 27, N9h; Schert Bl. 2, 108; 
Unfered, MS. 11, 1, 99 3.; ſchwrzr.: verbudert. Stalder 
1, 288, vgl. Buber m., Büderti nm, — fikirpb, verr 
Äntttetes Geſchopf. ebd, = (Beimeb,) Wirigell®ader). Mundart. 
8, 161 20.5; vgl.auch unteronttern, vertropfen 2; permicdern ıc. 
— »aæer f,; Ta); m., $. Anm. u. z. B. Atsid 30, 1670; 
Birlinger Zqwab. 19 11%; Fifchart 8. 3,314 232; arg, Sb; 
Grube Ziretil. 38; Hohberg 2, ia; Moll Narr, 2,8; 
Üyff Ep. 7b; Sihm, 1, 296; Simpl. a, 90819; 00%; zıu® ff. 
(@emal; 211%; 8, 2212 f,; Weſterut. 236, 1801 20,; Ma: 
en, 3. B. zu 2 Gehler ws u zu 1, bei. in Markt: 
berichten, vgl. Zuder zu]: 1) Spromw, ſ. auch Wander 
1, 521585; Buhlerbrief; Brot 2; Luhdret ıc. — 2): a) 
Kugen-B,, f, nam. Goch An. FB; Mono, 2, 1 ic. — b) 
Pflanzen: B. 3. B. auch (f. Meyer Komm. 4,250h): ataor, 
Kotos:; Bambut: [od. Galam- Chen 3, 2]; Wachbe 
u. Denzor-, — 3) mundartl.: a ®. u. Batter — 
das Lehte; Hefe, Fıhwäb.W, 10. — b) Buder — BaFaß. 
Zialder 1, 233; buberig 0, = 8. grebenb; budern — buttent. 
— e) Buttiug, Bubding — Bsrot (ſ. d.) — Zſſtg., 
ſ. nam.: auch 2b u, B.:Berichte, 3.8, Sahnen 9. — 
Laud⸗B. u. Hof-B, Sürger-Big 14, B7B; Amts» a, 
Bäigter®,; bairlihe Shmels®. Volks-Ftg33eH. Hm. ; 
auch: Berg: [2]: ontteräbnt. Hoffen (vgl, Stcin-®, 
Uewuih ıc. — Dräden:: ſ. Seren, — Flöhe: f. 
Butterdred, — Gruͤmmet⸗; v. Mden auf der Grummei⸗ 
weibe. — Herene: v. Heren bereitete (vgl, Keithard 206), 
D. 2, 148 ©. ob, beberte, nam.: v. ber A bie Umiterneiich 
nicht oehörig Ineiben laſſen will. — Hits: Ehmels®, 
— Höfr: (f. 0.) auf Bauettzäͤfen bereitete, mom, Stoppels, 
Dauer: od. Bähr-,, vgl. Schütte Hetft. 1, 111. — Haufe: 
nelaufte (Bearti:, Pfund⸗B. im Waig. der feliibereiteten, 
— Hübs: Rühs: 1) ans guhmilch (vgl. Tbier-, Schaf, 
Biegen-®. se.) — 2) Orobanehe major, Vilichtraut, als, Mutter 
bergtüähe reichen Mid u. Butterertrag licferud. — Aun ste: 
Butterhtriogat, 3. B. Uufered. I. 18,8, 490; Wolke-Big 
2, 94. — Laͤnd⸗: ſ. SHohB, — Mäis: auch: Die 
Miedel in geſchlagner Rahm, anderwärs WM. Vonben 21. 
— Maͤrkte: Aanfm. — Möllen:: and: Bei der 
Sälefnbritntion wird Häufig das Milchtett vorher abgenommmn 
w. am Borbrud« (fe d. 2] verarbeitet: and aus term 
Macläfe, dem Zieger li. db.) wird ee Yieger-t. IM.) ne 
wonten. Men. 4 115: Dolko-Dig 97, @B. — Mustät- 
2b, — Pfunde: in pfuud ſchweren Wellen, vgl, Seien: ®., 
Bpfg. Fah:n, — Nühme: ans Rakm od. Sahne ber 
reitet, ſ. Ggſtz. Wolter. — Rinſen-; v. Aüfen, die 
„Binien“ (Batenlauch sc) geireflen. ſ. Ohen $, 587; 881, 
vgl. Raums 3, — Nöher uncubgewaſchne u. ungeſalzue, 
f. Bonn, 4, 185. — Sühnene: |. RotmB, — Schäfer: 
ut, — Schmaͤlz⸗: 1) Saunelz B., Butter -Schmals, 
Dd. Schm. 1, 285; 8, 400; Gerſtacuer Meile. 1, 82; Alum- 
jinger 104; Kouv. 3, 184; Meyer onv. 4, 206. — 2) Art 
Kunftı®. Harn. 8, 776, — Spärz:: Auuſt· . Bonn. a, 10%. 
— Stein: 3. B. auch idimierige Zalterde (Steinmart). 
Gegenw. 16, 2048. vgl. auh vera⸗ v. — Teüfelder ſ. 
Heren:®, — Thiere: ſ. Hubs, Pllanjen-®. — Bor: 
brud: ſ. Dolten-®. ıc. — »erhaft n.: Meyer done. 3, 
82, — Bütteric m. -(e)8; -e. 1) Jaſechen v. 9-0 Mat 
sum Handgedrauch. Sem, 1, 235 (wohl danach Kehler 
Haudw, 1, aber als n.?), vgl. FdmähWw. 10. — 2) 
Shmerbauc Dictwanſt. Staldet 1, 338, audı Babel ıc. ebb.; 
2,58; us — Buütt:erlen intr, (haben): nach roher 
Butter riechen, ſchinecten. Sim. 1, 238; Schwut. W. 194, vgl. 
III Anten, Anm. — sern 11: intr., tr.: auch — rlitteln, 
Sanders, Ergängungs-Würtertuch, 


[Ase-tbuttern — Butz 


Sehikttein, ſtoben ꝛc., % B. Alles ſo völlig durch einander 
zu b. rim Ei. 2, 307; Hahberg 1, 6b (ogl. butteln 
2e extr.); E-en fortsh, [rftoheit, »treiben]. Scym. 1, 85; 
Ge Weiböperf. herumzb, Frifd 1, 1500 x. — 2) zu 
Butter; a) ſ. auch Wander 1, 505 — d) — bes, mit 
Butter beſtrelchhen, beismiercn: Die Ihremuflins „Bd.“ Uatlen. 
Big 27, 7. — Bfitg.: Ans-: 3) auch OMälter Gr. 
2.100 — 8 C£Bahrst u, is. — Durch- 
I; 2]: Die Trauben... geieltert od. durchgebuttert. 
Aagelaen 475. — Forts: 1) ir. [1]. — 2) ociahren 
zu bitten, nam. [2a], — Herüms: [1 — Um: 
[2a]: bulternd ‚umgenatten, 3. ®. dns Mildhmeer, Ger- 
mania 7,108, — Unter: [1]: butternd nach unten rigen, 
untertriegen. Freytag Handicht. 3, 355; Noman-Bibl. 7, 2. 
1971 m. — sig a.: 2) allein u. in Zlipe- m. Bafılm.. 
nam. v. Ungarwein, nach d. Auzahl Vutten Eſſen; (vgl. 
Auzrbruch 3), die anf oe Aufe Bein Hinztigeiäint find, 
3. B.: Mit den „Ben“ [30. Seinen]. Yation.-Big. 24, 472; 
Eins be Dis flnieb-e Weine, Fünufeb. iſt Waximum. cbb. 
— Büttter m. x.: Yötider (1. d. u. Wortbild.), 3. B. 
Greberlow Harz 159; Gate a, 3, 55h (f, bum). — el 
ſ.z en: Handwert (4. B. Oündwig Tbür, 1,10), Wert: 
ſtatt ex3 Bilteners. — »AAſch: a. — «m intr. haben), 
auch Ziihg.: Bert. — jectiopſen, 3, B. (0. Uml.). 
Örengb. 25, 8, ‚Aus (Au 16071. 

Str (Pit) I interj.: Dazu: Süten, z. B. ir. = 
tiepien, ichlagen, 3. B. auch Simpl. 3, 294° (vgl, 8.- 
Bien); auch objeön: €. frauenzimmer buzen — inallen 
(1.0.3) Vaamaus 99 (uziodehd.); Fifchaxt 8. 2,100 27 2236. 
veralt. Bartic.: [gelemper — akgeftoßen, abzenuht, vers 
ſchliſſen ac. 3. B. von Achern GGsachs 1. Ach, Wetten 
Dr. WB, 1, BB 4 1; 8, an. (j. II) — auaq. Stof, 
auch — Wurf als Strafe file einen fehler im Balipiel, 
Scyeäb, WW, 111; — Steiũ (ſ. d. vgl. Bine n. Ge 
füget w. ITS (ogl. Windfteh w.) — II m. 10; en 
m, 2c,: ſ. nam, Self; 3, 1804 ff.; Schte. 1, 290 #.; Schwäb. 
0. 110 fi; Stalder 1, 51 ff.; Wander 1,887 #.; 1) ſ. J. 
— 2) jurhterzegenbe Erſcheinung (auch d. Teufel ſetbi. 
Scheeitgeipenk, verlorvtes Beien, Larse (vgl. auch Bode 
u. Anm.; I ud u. Anm), j. auch Fifhart g. 1, 7 146 
(Zeniela«d.); 2, 879288, gen Pt; a, 1159; Gare. Wa; 
2ila; SFrauk (Wadern, 3, 3399; 9; Ich Din elu tran- 
tiger ſchwarzer DO. IWeſell ec.] Freytag Ahn. 2, 109; Belferabg 
Yilg. 1006; Kehtanmn 336; Ehe 1, Ga; nrah; Gab; #, 
Seh; Ziurpl. 8, 94°, Vonban 8 F.; 76 Dieſes geipenitige 
bughafte Rebelmännlein 73); Waldis 4, @>1 ac, ſ. u: 
Yigg. u. zu verdugen (erpugen, |. d. 4) = verurum⸗ 
gen, verlarser auch Brast 9. 110b® (u. dazu Yaraıe); 
Sfrund (Maren. 9, 3384’); Stumpf 627 h ac. — 3) auch 
„ B.: E. autgebraunter B-en [lumpen v,, vgl. ]] Auer. 
Foritm. Kap. 83; Fleiih:®, (f. I Wagen 1). — a) auch 
Fiſchatt 8.1, 172 au 1999 oc; vgl.: Butecheige buhige, 
rodige] Nastdser, Dafypodine Stile; Heniſh 3751 ac. — b) 
Serngehänte, Griebs sc. 3. B. auch Bayern. Anerh, Höhe 
3,23; G. Hug. 2, 140 ,; (bildl.) Den Kern ©, Bei, 
Hilfe u. Schale. Gengel (Wüch Bu) »r.; vgl, auch Alnud- 
art. 7, 181 (auch, Sen, Rantelsbnitsen — Btunkelräbel; 
Apfel Dohen Seel ab; Chip, „Lip Abfall od. In» 
geniehbares v. DM od, Gemlije. Schm. 1, 3: 230: Dft 
ſprchww. verbunden mit Stengel (j. d. 3) od. Stingel u, 
Stiel (ſ. d. 3, vgl. auch Stumpf, |. 1)j ſ. 3. Bi Wür- 
ger-DBig 11, 90; Fifchart Ward. Ba: Mb; Molte Treuit, 
2, 36; Hügel 1846; Nor. Schatz 16, 120; Simpl, 1, 25797; 
Stumpf 360n; Anfered, (#1) 1, 704; Volkhs-Dtg 8, 49 a. — 
d) Suhtichmuppe, 5. B. auch Filara Sub. 1, 308; Fifchert 
Grohm 63 (Bogen. Hügel 434). — d) (Hm) 2 B. auch 
frank Baum 12%; Barad, Ha; Keiſtrabg Sim. Dh; a 
u. 0.5; Roib me. c-m merifen Daiylie. Parac. Chir, aba 18; 
f. auch n. u. bildl. — Schaden z.: Een iclimmen Ben 
dabon tragen. Viſcher AG. 2, 91; Machten [in ührer Schil ⸗ 
berung] ben Been alle groß. Waldis 4, 39%; Gigennut e. 
döier B. Wander 1, 773'2 (m, falfcher Deutung) x. — 
N) Bergb.: auch: Die Ben od. Städte int Ruſchellaltge⸗ 
bet. Ansld 38, 4a ıc, — ferner: 0) (vgl. b; d; nz 
p; gq) Mittelpnett er Kreidflache, Sihtekideite ıc. Schwäb. 
W, 110. — p) (vgl. 0) Havierman,:; dat mit d, Stift der 
Ausslöjungseilens (vgl. aualdien 1b} Im d. Mitte der Schelb⸗ 
hens aubgeichlagne Stuclchen (Bugen‘, 1. Prechti 1, a. — 
g) vol. bz 05 P) der Kern, das Weientlidäte, Hauptſäch- 
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Uchne sc. 3. B. Fiſchart 8. 2, 796; all — T) 
Ter Ben: Abſchnitt, Schtot ». om Baumltamm, Scm. 1, 
20 (vgl. Slot, Klog, Stumpf, auch b); Das toftet e-en 
Ben ic. Stuck Gelb. ebd. (vgl. Auudari. 7, 1611; verfl.: 
dns Wüpeliein), Bipel — Abſchnittlein, Stückchen, biechen 
(f. d. u. biheln, Anm.). — 4) (f. Bart II 4; Piste; 
Pur I Anm.) ©, Sie: tleiner Kind. Schwäbw, 110; 
Bupel: Auitus ve. Bernd 233; Den Heinen Puhen [Enaben], 
Frenlag Mitt. 49. — 5) (f. Biüte Anm.) = tar. 
puteus (Brunnen). Wander 1, 5872, ſ. Putte f.: Brunnen 
{m. Belegen, auch zu puuen tr.i Waßer chüpfen). M 
Sciler And. Gl. 8b, vgL: @rubenfürige Vertiefungen, 
„Butte*, Fritſch Sudaft. 49 x. —— 8) vnl. 2; voſſe (25 
3; 5 u. Am.) 8. f.: Scherz. Betrug, Lüge ...; Be 
Mader ...: BrBaderet [f. Baier] ...; V. m.: Narr, 
Voſſenreiſſet. SchmäbW. 111; Das mar e. Buy Iluftiger 
Streit, Pelle), Bahr, 1, 229; Bussen: Pollen sc Schle 
Holt. 8, 851 #7 döfte): Auf Volke-Dig 21, 215) od. per 
Quarl 1241) Pag = zum Schein 1. — 7) Die Ehaldäter 
kauften Miekih Buden a. Scwäbid, 110 — ſchlechtes Le: 
der (vgl. etwa Buna?), — $) lin Nürnbg) Der Ben: 
bidites, träbet Bewölt; April Wen: vorübergehinder Sturm ; 
Zhnee:®-en, Wolte. Schm. 1,290 (vgl. In, etwa 8}, 
— 4 8., Bizcen —, Vuſs (ſ. d.), Bufferl, aitjechen sr. 
—Zhbg o z.B. Apfel: [ab. — Aprilllen)⸗ 
[5]. ⸗Aãuber⸗, Nüters: vralt. Ber. errd nlchmuhigen 
önefellen, Kumpans ». bri YBade =. A. (ſ. Grimm), vgl. 
Eiter-®, 1, — Birns: J AN — 2?) Bimtigel (Br), 
J. Figehr, Ann, — E⸗: J. [3b]. — Eiters: 1) [34] 
jehr oft, bei Altern, eig. u. bildl.; J. B. audı: Der 
Zchlecht Schliane], der Aft ihr [der weh) E. Harte 4. 2, 
574 in ihren Augen nichtenut, val. auch AuderB, 
— 2) [3b], vgl. Eiterbagen. — Faͤſtnacht⸗ [25 8]: 
(vgl. auch Bot 8), z. B. auch Güdehe Sech, 9, 14%; 
ihr. 5, Bißa; Murner Schnindeled, C. Sb; sacht 1, 79; 
Fifdzert Garg. Bin Ir der faſtnachtbuhtichen Welt 
51a) u; auch v. er nach em Fefttahteumsuge in Stroh 
u. Dinger vergrabnen Etrohenppe, later 97, 0B6a. — 
Feuers: 1) (feuer) [36h], vgl. (f. Enge, Anne): 
Megenpupen = Feuerregen. — 2) [2 f. Pup I] Ad Feugre 
männer (f. d.) fenerpite tr, Leitſchr.f.d. Phii. 12, 385. — 
Fifis: K. dift Guha, ac: Menich v. feltſamen detwitrien 
Vorſtellungen. Stalder 1, 373, vgl.: Eiliche „Postieunter”. 
Abrle Gerichaatz. (10) 1, 2, hindeutend auf physicus, 
doch f, auch fiiematenten x. — Granäts [Sb]. £- 
fihart Garg, 219. — Grättels [2]: Franc Kein. S5h. 
— Hängen): [3b}: |. Sane-Putte. — Hanf: [2]: Vogel⸗ 
ſcheuche tm Dani, 3. B. auch Beiferudg Schiff 100 F.; Kigr 
6,40 ſHanſpohe 29h; 1, ih ach, mal, Hanf-ge— 
put a: v. bälsl, bogelfhenartigem Anger, Fiſchart Barz. 
195. — Holen: e}: Er in ber Mate e-03 Hoienliimps 
ſ. 8.) M. (Wadern. 3, art), — Hübers: wohl eig. 
2] Vegellcheuche ans Sundern ed. Sumpen; dann = Lum⸗ 
pentett 3. B. GBad Der volle Brlider Orden y, 7a) — 
Siſchart Sarg. Sub; 289a x. — Knöblaudhs: [Bb]: 
19h, — Küders [2], — Hüniberts: [2], — Lichts 
[3 ]: »Schmupye (verich.: Liht«Pupe f., Eder). — 
Nalens [Ba]: Keys. — Rögens: 1) ſ. feuer®. 1. 
— 2) [8]. — Rüntelss [3b], — Schen⸗ [2]: Bone- 
ſcheuche, 3. B.: So flabl fie wie ©. Anftnachtbup, wie ein 
Sdintzbud“ uf em Land. Anruer Miühlee. Schwindelon. 
C. 8b. — Schneẽ- [8]. — Schnüdel:: Len Inhiger 
Kumpane, bie am Boten, ſchaodorigen Bigen, Inttigen Ztrei» 
diem Gefallen finden (ngl. 6), wahrfcheist. weipr. im Munde 
arfepter Leute, wie Schnubetbube ff, d., vgl, Schuhe, 
Sqhnedel = Mod · Junge, -2bffet [ugl. 4) verictl. Bes., 
v, beit bamit MWelenten in UÜbermüthigen Launt angenem- 
mer (vgl. Weufen, ſ. Hbke Anm.) f., Bodene Wruubr, 1, 
305 (Quiche, des Kapipori, — Schred: [2]: steipenit, 
vgl. Gräne-®, — Sterne [Be]: Echnuvpe (ſ. d. 8) 
Abelang; Camper; Bring ihn it Dammer durch een Stem» 
pitgen, Blinger @rii, a. — Ströh⸗ (rottwärnd) Ban. 
Ereytag B. 4,9. — Waͤld⸗: im Malde hauſender Ho: 
bold tL.: ein ihn Mebräfentierende (am Zakobitage) ſ. Anerk. 
Forſent. gap. 6; 3. — Winter: [2]; Bogefihende im 
Sinter; danach: Er, der zu Rider much ifl. Brant 9, 
652; 976 ſnach Wake, Gl. 00 — Faſmachte larve ) — 
se &; -n: 1) 4 B. auch Sapar 17, 310; Dindlage Ems, 
15; 206; Wetion-Dig 2, 1 (ont. Beapmintel), — 2) |. 
17 
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Puhe. — sel: 1) £: nt b) f. Bade, Ann, — 2) m. 
; uw.: Meh der Aufternfliher in Borkum, Uatur 14, 266. 
— »en tr. w.: auch im Partie: Hanigebupt, |. Hanf: 
Butz; fernere ZÄR.: Bes: m. om zug (j. d. 3, nam. 
3b) veriegen, nam, Partie: (Bbappent.): Belamet, bes 


&: 2) Muf.: auch (ſ. Arenz 40) Das je wor 1 06.9 
halbe Eine erähete od. ernicdrigle E heikt Cis u. Eieis 
od. Ges m. Cedes, u, zwar jallt Cisib mit D, Geb mit 
9 u. Cebes mit Oes 0b. 8 anfammen, — 4) CMB — 
aſpar, Meldior, Balthatar, Kamen der heil. Dreirkönige 
(f. d.), ie Volteglauben Schup gegen böſe u. ihäpt. Eins 
toirtamgen, z. B. Auerb. Süße 3, 42, vgl. Dingerle Tir. 
Zitten ‚m. 

Ehlumen m. -8; uD.: niederd, Vertütz. für die Berl, 
v. Doadim; auch ähnl., wie Diabden; Br. ra golb- 
brisgenden Dradens (f. d. 2 u, Bartfıt Sag. 1, 200). 

inef-e m. n; -n (en 8; en): Sub ana China 
(veralt,: Der finzreihe Ehim. Opkh 1, 157); and übrtt. 
auf Perf., deren Weien, Geſannackerichaung 10. ähnlich find, 
f.: Zer Ch. in Rom. ©, 1, 817 u. Ebinefer. — senthum 
n. -{e)8; 0: qlueſtſches Weſen, Tyun, Treiben, 3. B.: 
Bon bem ſprachl. Eh, ber Engländer, Grillen. 10, 201 [wohl 
im Bezug auf bie Einſilbigt.!; Dieber Quletiamus, dieb 
enropäliche Ch. Yation-Big 26, 533 7. — er m. Bʒ un. 
(erin 8.; nen): veralt, ft. Chineſe, 4. V. Tabl. woh ıc; 
heute {nam. it Kir): ein bem Chinefenttzum in im Weſen, 
f-r Nlchtung 12, Hulbigenber, |. Miheriki (umeriſt. Nolkabl 
1870) Ro. 2; Preſſe 3, da sc. — serel f; en: Weſen, 
Thun m. reiben cd Ghinefers (ſ. d.) 4. B. 22, 807 2: 
Dte geioreme Tahltöpfige Garten⸗ Ch. Gepenw. 3, ob, 
— »iſch a,: ons China fammenb; auf China od. bie 
Chineſen bezägf., dazu gehörig ıc., |. auch Tach; Grin; 
Mauer; Säatteniyiel; Trank [Thee); Weih ie. u.(Anglic.): 
Rafee in, e·r chen Iſt. Porcellen:] Eafie. Chandler HM. 16, 
ſcheln tr. (veralt.): Ein Kind ch. u. idicheln, ſ. 
Be 1, pr = — ri l. ec 
ör (gt, 7) m, n. -{e)8; Chöre; Chörkhen, 
Leim, (el); #: 1) 3. B. auch: Badeiungen+ Aonn. 3, 056), 
Engelr (Molhes 1, 17h: PAllker 1, 8 21. Freuden⸗ (Sr. 
«ia, ber Seligen), Liedes · (Morhelz 8, 00} das Sternen⸗ 
(Mar Wih.d.b.Bitt. 2, 3954) CH. — 4) Dazu auch: 
Doppelhärig,4 B. Wation.-Big 91, 180; Salon (79) 110 1c. 
— fi auch 3. B.: Streicher· Nandſchau 9, 8, 8021, Vluſer · ac. 
Ch. — Könt. bei der Laute (ſ. d.) Aouv. , 579; Kong 
Delm. 118 20.5; ferner bei Orgeln: Bfeifen- ab, ꝛxc. — 
6) 3. B. aud: Möndss m. Doien- (Mloihen 1, Sb); 
Priefters (6500); Obere, Unter, Of, Weſt⸗ Ch. chb,, vgl. 


Da: Zifkg auch: Als [2]: örtlich, entſprechend 
bein —8 aldann ff. d.), De AM irgend wo u. 
irgend warn — at e-m beft. Ort U. au er beit. Belt. Alın- 
dela logu Morg. 24. 

Dad; n. e)s; Dürer, (e, ſ. 8); Dächlein, elchen 
(Di. auch Ducher⸗chen, iein) s: ESprchw. |. Wander 
1, Bibi. nam. zu 5: 1) auch: Suisera (T. D.), D. ob. 
Krone (f. d. 20) Mone. 5, 19. — 2): a) D., „Ing“ 
Afchart &. 3, me? — Schale ?, Tee 9 er Schildirbie. 
Schiſdtrdten · D., vgl, auch (f. 4): D., Schitditedten”D., 
testude [bei d, Alten: Deckung der Hürmenden Zolbatert 
durch de Schilde ſ. Engl a, 38. — c) z. B. auch: Em 
das D. mit faltem Gifen fliden [ben Kopf ſpalten] Bingwald 
Wabrh. 319 (f. Schadet ⸗D.) ze. u. bilbl. (f. 5) Das Feuer 
it im Nank Döhm, 1, 77), ſchlügt ind (Murmer RBichen, 35 97) 
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buhet, beſonnet helfen Bilanzen, beren Samen u. Kneſpen 
— od, Hansen, deren Pin — + andere Fatbe hat. Mottzes 
1, 2206, — Der: (mundaril., vgl, megrugen 2); Een 
„Herbusen" (tödten), Moll Nat.Vt 1, 118, — zpf a: ſ. 


C 


(vgl. für die meiſten Wörter das Fremdwörterbuch). 


2, 334. Beralt.: Zu Eh. treiben (ſſ. d. Ina u. z. B. auch 
Hoffmannewaldau 3, Di; Luther EW. ©, 29; Simpl. 3, 
ea i zc.. ngl.: Wie wir Die zu Sehr (f. d. I) getrieben. 
Mlinger Gtiſ. 8 u. wohl auch: Schlug j-en Eſel wohl 
sur tilhr, | bagt isn in Stan logl. II Barer] Walde 
1,08 1, — BB, auch Mation.-Ig ui, 420, — 
b) Das tor (Nümbern): Erter [f. d.] an em Haus. Seh 
2,36: Schopf 6 1; Ed-Gh. Aethes 1, 7896; E. Ehör 
lein Gartenl, 27, a5; Schalter Cd. 1, 8; Fin Ghörl ob. 
rterturm. Auald 38, SU7a 2. 

Chräsmen intr.: triesen, Hettern. Berlepfih 30 — 
Irdämen ıc, Stalder 2, 199 fi, vgl. überh. für den 
Ihrifid. wnibt, Auiamt dr lin deut ſhen Wörtern) 
he u. 3. B.: Chraſch! (Zonnahotmung des Rüufperns) 


Gsgenw. 19, 30h. 
*Chrift (ge. t-) m.: I -{e)8; 0. — Im, -en: en 
Gin f.; men: 1. and Fremimörterh. U: Gin toller (f. d.) 


C5, Weherm. 277, 17b. Prinzeſſin: Ich muiste, | dafs 1# 
die Bricht des Weiber fei, zu dulden. | des Eh-en logl.: 
der Eh-in], | zu verzeihen. Henfe Grafkönigem.sc.u.nrtifel- 
168 unflettiert im Dot. (ſ. Ss SHanptidiw. 58h): KHenoriert 
von Zub’ u. Ch. Sch. 35h oc. [ba „w, Auben u. Ehen” 
als =, aufaefafit werden würde], — Iſſtzg 4. B. auch: 
Kfter:: falſcher Chriſt [IIz IT] ſ. Pleubo-ss,; Autichriſe. 
— Alt⸗: 1) vgl. Neu⸗Th. — 2) auch v. Chriſten, wie 
ſie in d. alten apoſtoltſchen Zeit waren. W. 3, Da. — 
Bieder. — Gegen-: ſ. Biber. — Hülbs; 
Butfcjäg Kant. 44. — Heibenr: zum Chriftenthum bes 
tehrter Heide, nam. im ber Apoſtelzeit, gig: Buben« CH, 
Aonv. 8, 88; 87. — Häuchel:: Kine 6, 52b, vgl. Maul 
Ramen-&h, — Zũden⸗: ſ. Heiden · Ch., auch Bom. 5, 
8 15 Der 8. [metaufte Judel. SP. 54, 7 q. auch: e. 
dem Judenthum anbängender od, yameigenber Ehrift, 4. B.! 
Die Marranos ed. Yen in Epanien, — Naämen-: z. B. 
3 B. auch », Helden, bie v. Milfionaren getauft find 0. 
wirli. Belehrung im — 1. Belehrung zum — Ehriftentbum. 
Unter 3, His. — Nude: ſ. Ggſtz aut⸗Ch. z. B. Grät 
Wic.2.gud.8, 80. — Negierungss: Men, Neid Gheen: 
Spottname ber im Juden zum Gheiftenthim Belehrten. 
Woterut. 3, 589. — Sonntagsr: defien Chriſtenthum 
ſich auf die Sommtegdfeier beſchräntt, Balh: Werttags« 
Ch., der das Chriſtenthum auch in den Wochentagen nnd« 


D. 


D.; Em aufs D. Heigen, Qahldr DE. 1, ii x. — 4) 
2. — Mepenichiem, 4. B. auch Tach“ Siſchart N, 
1, 1853008, Kegen⸗D. Anerb. Höhe 2, 29; Belfe wid 
WI, 157 ı. (opl. Jamitlen⸗D. 18); Dachte m.: Soniten-, 
Wegen-Schiem, D. Schwähi. 115 x.; ahnl. auch v. dem 
Über Bilgelt ausgeſpaunten Bertet (ſ. d. Bu. Blade ıc.) 
Über Wagen, Harren zc., 4. B. Mietgammer 119; Blan- 
(Baltiamo 4), Plachen⸗ (Intern. Austtell.-Dig 81m S. 2b) D. x.? 
auch (f. 5 Farmern. uU. Simmeld-D.): See mir Heimat u. 
Himmel D. Arudt 9 ı.; auch jonft: Gewslbteb (vgl. 
Tom), 3. B. Dedel üser Keſſeln ıc.; d. gewllbie Theil er 
Laute. Comenius 205; Mfıkart 8, 3, 3509 („Ta“) m. 
5) ſ. bei. Aethes 1, Sushi u, 3. B. Wet weichen, d. i. 
Ztroh⸗ ob, Scindelbähert. Bome. 6, 48 x; Dals man 
die Bötter .„ . . wuter [em] ©. anbetete, &, 4, 170 se; 
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Gupen u. Bup h — shaft a.: ſ. suyııa, — sig a. 
J. B. auch: Es war t. Zund fo b, [önttig, ſ. d. 1.5 win 
zia ze.) Hein, | woit' er der Hirſche Meifter fetı, Nädert 
3,21, — igel m. 8; u0.: ſ. verbutten. 


üßt, 5. Preſſe 34, 196. — Unter 3. B. auch Kthr 6, 9336. 
— Urs: aus (od.: wie aus) der Urzeit 10, — »eln: auch 
refl,: Wie es ſich heiftelt, fo Jabelt es Ah. Wazder 1, 3% 
[d. Art od. Unart ber Anden richtet ſich nach ber der Ehrliten, 
unter denen fie Leben.) — selthum n. -(e)3; 0: verüchu. 
Bert, v. „Töriftentbum". &., vgl, Chriftselei, Jen thume · 
let de. ⸗ spitz 2) tr,: zum Chriften machen, 4. B.: Unſre 
Liebe hat dich ganz nehriitet, Dahn (Noman-Itg 15, 1, A, 
vgl. (dem älteren Nom, „Ihrifien* entipredhend): Heiftnen. 
nl Ddin ası. Iſſtg auch: Ver⸗ Pas Wort Ber- 
gottung »... Das Richtige jchelnt mir Berriftumg. 
£r. With. IV. an Bunſen #7. — <enheit f:; 0: and zum.: 
Die Bohnfige der Chriſten im Bafg der heidniſchen Länder, 
3 B. Sömab ©. 1, 87, vgl, auch ©. a 505. — nthum 
n.-{e)8; Eenthümer; enthümden), 3.8. (ſ. 30 Eyradiör. 
28 8: Die verſch. Ehrtitenthänser ſchriſel. Religionen, 
Seften], die in dem vecſch. LAndern als Stanlsreligionen 
tomfirwiert worden, Hei 3, 909; €, ebaitgeltiches Ehriften- 
thänchen winter üblicher Firma. 19, 08 ıc. Iſſtzg, vol, 
die v. Chrtſt, chrlſtlich, z. V.: Diez geltende After: Ch.ir.; 
auben-üh. a Heiden-üh. ber paufinifchen Zeit, Volke- 
Dig 35, WSA; Dans angebl, Ir-&h, Ehen Bih.b.Dr.80; 
Bone, 5, 88 ꝛt.: Alle Büller des Bor-Gh-8 der vordrifil, 
Belt] Say Ver.ı, 01 ı.. Dazu: Ehrittlen)-thilmelet, 
ethüngelst, lich. — ⸗er m. 8; uv.: Wider⸗Ch., |. -Chrift, 
— steril £; “en: Ehriftelet x.: Ihre Schrift mit Chen 
zu ftaffiesen. Gerubn. Hit, 6, 5%, — il 3.2 After. 
0.4 10 1 — zlich a: Alte 3 B. aud: Altedee 
od, Inteiniiche Bauweiſe. Aeihea 1, 69b ı.; Helden, m. 
Iuben>dj-e Gemtinden: Der Skftoriter bee x nadeh-en 
Sahrkunberts, Stahr Kleop. 274 [nah Cbrifti Geburt, vgl. 
borsh); Shein-d. Alammgarten Krieg 8; 38 u, ü. m. 
— Achen tr.: Ziige: Ente: Venbun 100; Gntiriße 
lichunng der Ente. Wation.-Mig 5, 6 m. — Vers: 
Sdramiug Kıdıkaem 2, 30; Wicberwerchriiiidfung ber Geſen⸗ 
idaft. Melfner Schw. 3, 177. — thümelel 3c.: |. Eheiften- 
mum x. — suis m.t ſ. I Chriſt u. Anm. u. z. B,: Chriſt i 
Wort; Chriffo nachſelgen: Chriſt um werlengsen; Ehzrite 
eletion [erbarme dich] xc.; Mz.: Falſche Chriſt i. Aatth. 
», 24 „Uhriftis*. ©. chb.; Heiligenbilder der ... leiden⸗ 
ben a. todten Chritniie. WMohr Evan. 2, 45. 


dagegen: Unier [dem] D, 2 Sammern 1, een geränmigen 
Voden. Algm-Itg {) Beil. 1997e (Dal. DeKammer. 
Baden) 2C, u. (f. Matth. 10, 27); Etiw. vom D. predigen. 
1853 10.; Die Spaten pfeifen ed d. ben Dächern (Bptelt. 
Plattt, 1, 38), anf dem D. (Preffe 82, 142) u. o. — 
Saws, auch ©. 8, 150 1. 0. (J. Erb-D.); (veralt.): user 
D. laus d. Sans] Hersortommen. Simpl. 1, mei x, — 
7) Etiw, 9,2. "Ferm, 3. B. accent circonflexe (*) f. aber⸗ 
bogen. — 8) |f. Anm] Veralt.: Tach, Fäher*, z. B. 
auch Fifhart &, 2, 41149; Mollenty. 2,8, 72°; u, 1, 299; 
3,2, 2110, Stumpf 1b ıc. Mz. auch: Auf, mit, unter 
den Dachen. Marner Puib.®v. 457; 3874; 1901; 1008 1c., 
j. auch Ob⸗D. 3r.; Mus fo vielen Bogen u, Dierdhen, 
artenl, 15, sb, te. ‚(m. Wiederholung der 
unter a-f aufgeführten), 3. %.: M6>: (niedernd.) Weiter: 
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D. ©. Eänlen, Metyes 1, 3b (ſ. 02.) — Adler-⸗: 
Saltel-D,, wam.; tiebeigos ber entiten Tetitbel. Han; Dada, 
— Altanz (e). — Biber ſchwanze {b): (f. Aiem-2. 
Biberihwenz): ab, — Blätter: (b), — Bloͤch⸗ (h}: 
3rab fi, vgl: Reue, Kupfer, Elſenbleche, Selhhled- 
D. 2. @4b, — Bleĩ⸗: areb. _ Böhlen: sans —7 
bögen. 407b, „Saft Svarren:D. — Breitziegel (b 
od. Pfanues D. &02b, (vgl, Bienel- 2), — Bretter: b); : 
sb, minder „gut: Brett-D. 40a. — Doppel: 
sh: ar —Ebenr: Patt-D, dſchonke Sitfıid. 1, 2. 
— &is- [B], — Eisen: (bj: Motto ı, corb (vgl. 
Dleh«D.) — Erb: [5]: Daus, dns c. Erbe (j.d. II 1) 
bildet, Side. ‚Br. 5, 107. — Erd: [b]: m. Erbbadung 
G b). — Eſtrich mit Gitridtadung (f. D.). 
ücer: [b]: 3. ®. 9] ber walme. Schekel Gaud. 136. — 
Samiliens: . B. [4]. — Füttens: ſ. Hand, — 
813: (b): Aletlou.· dlg 24, Daß), Helfen: (Salon 74, B; 
Scpeffel Baup. 359 10). — Foͤtten⸗ fe): wobel die Hölzer 
des Langenverdeuds (ſ. Faite) wimeittelhar sur Unterftühtng 
d, Sparte dienen (bg Kehlbaiten-D.}; auch: Vignen- 
(Mens. 5, 148), Pſetien⸗ (Aothes 1, —* 2* — ALLE, 
ſ. vlau⸗d. — liefen: (b): Motkes 2, Tab: nv 
1, 60th, ähnl.: &adelbD. ebd, — Flörs: 5. B. Mi 
8, ſcldend 7. webten bir bie Horine, Haleiſt 1, Di. — 
Flüg: (): = FultD. (f. d.) Moihen 2, 790; 1, 3693; 
Bouu, 2, 857, Freie: ter ven freien init v. 
Ranern eingeidisienen) Maum (vgl. Freittepve), Anerh, 
Zanbet. 6. — Giebel: (e}: Mothes 1. 5800. — Glaͤs 
(b}: 1, Wib; 8, 1596; Mer ſelbſt e. G. Hat, ma des 
Nachbare Haus nicht mit Eteinen bewerfen. Wander 1, 15M, 
— Glödens (e): depveht neidwelftes, oben fonver, unten 
tontau (nmgelehrt: Swicheb 2.) f, Mothes 1. üb, — 
Gräben: (e). — Balb> (el. — Hüllen: {a}: 
Bläferne: &. Ualian. dig 32, 127. — Hälmfen)s (b). — 
Helms (e): ſ. Bonv, 5, 140, Methes 1, 593; ©., Naifer- 
ed, Thurm⸗D. 2, 25n. Herde: v. Lehm u. Strol 
nr, fehr eng seleatenseivärte. Zda. - Simmel(s): 9 
ſ. «Dee: 1) Id. 6231 oc, ſ. Simmel 1b, — 2) 
ebd, 2a) Yalkahin x, Sergtag 22,100 — Sant. 
ategels (b): FrievenD. Mothes 1, ta. — Dölsz, 
Hölgcement: (b): 2, meh; own, 8, Mt. — Huͤtten— 
a): Platen 1, 76. —tädel: ſ. Flieſen · d. — Kãiſer⸗ 
Selin· D. — Kajntten- (an): Selen (78 un, — 
Kärrens [4]. — Kegel: (eo). — Akhlhallen⸗ (e 
Mothes 1, 5b (vgl, Fetten). — Hirden: (a; 3: 
588h 2,; guch Kird+D. Yarari 2, 5, — Rrimp 
jiegel: (b}: Motten 1, weh. — Kreiiz: (6): aus r 
jich Duscchfreugenben Sattelbicbern, soon. — frönfen}s (e): 
RitierT. 2b; Mazu, 5, 141b 35; Srillgenbiiber unter 
den gethilchen Krondachlein. Seins. 3, 12. — Aupfer: 
M: — Kuppel: (eo), — Kütihen: [4]. — Länb: 
3]: Numb. 8,2, 9 0,5 vgl. Radel · d. u; Sauber 
(Chämmel 7. 81, ZanbenDd. — Lehm: (b): Leimen-D. 
a, 81. — Zeinens (b): vgl. Zwildi-d. — gtiften- 
(e): wit Nodpaype. Monn. 5, 141, — Ranfürden: (e}: 
Moizer 1, 55h ıc. — Märmor: (b), — Mätten: ı 
(b): Heine Welt, 2, 1756, — Melle, Moͤllen⸗t Bor 
halle der Sennbütte fürs zu meltende Zieh, [.: Das Mulche⸗ 
D. od. der Melkgang. VSeclepſch 305, vgl. Sialder 2, 218, 
— Metaällt-(1). — Moss- (b). — Nähbars: 
wachbnrliches. Murz Sich, Llit. 4, 600. — Rüädels [3]: 
v. Radelbaumen geblidetes (vgl, Laub⸗D.). Womar-Big 18, 
%, 820; Spiel. Plattẽ. ı, 41; Weller. Bub, b29u 20. — 
Nöbens: MORicter ee. —Dbs: My: Unter dieſen 
Dpbädern. Cosff-Bangenfidj. Srj-Untert-®r, 538 10; bas 
ng [5]: 0+ fiir die Zllgniger Lok Rile. 1, 7 — 
Päpp: (b): Atethe⸗ 1, Wh, — Paralläl: (e): 
Sattelbäßer neben einander. Kite, — Pfannen» (bi 
Krb, ſ. Breitäiegel«D., Pfanne 3. — Pferdekopf— : 
einleitiges Gattel-D. Monn, &, 10e, med) d. all angebragten 
— — Plaͤtt⸗(): uten, (f. d.) Een, Flach— 
D.; ab: Plattform« eb, Zerrafien-T. Menu, 5, 140, 
Pricpens: SHoltztegel-D. (f. d.). — Pülts (fe): P.. 
Flug ©... ., Salbe, Schufs⸗, Schlepye. Zalden: die: 
feltiged Dach Mothes 1, Sta, ſ. auch Pferdetobſ⸗D. — 
Nälene (b): vgl. Erd · d. — Heben: [3]: (vgl. Lanbe. 
indD.) Slatthlffen E. 2, 200; 300, — Regen (e): 
vgl. SetterD.) 3.9. Uufered. nA. 14, 1, 854 w.; mit 
N — Reit: (oz Tharm a. em heben Sattetz (f. d. 


del⸗: 


Uinden · Mad; Ein· datten 


od, R. MordF.20, 198; pgl. Netter She, — Ainbens (bi: 
Parkmau Beh, 9. — Riſpen- (a); Wind⸗N. |. Wind 
Mive, «Bot. — Ritter: (e): Kronen-D, — Höhe: (b), 
Sägen (e): Das aus cr Rebe v. Pulidachern mit 
ihrägen verglasten Mitwänden beitehende Sheb ob, ©. 
Row. 5, 110. — Sättel: (e): ebd, Darunter 3. B.: 
neudeutſches od. Wiutel · D. antifed od, Adlet⸗ D. ꝛc. chd. 
— Säulen: auf Zäslen ruhendes, Aohl Pet. 1. 89 = 
— Schädel: [?e]: Bldner Menſch 57; Peldel 64 1. — 
S hätten: Schatten ſpendendes. Gartenl. 26, du ıt. — 

aüben: (b); ©. aus Stroh ed. Mohr. Mothes 
1, 5. — Schülerin), Scheünen: (a). 
Schtefers (b): omabf.: Dopvel-, Schuppen⸗Sch. ebd. 
— a fa J [2a]. — Schindel: (b}. — 
Schirme (Ad): fSirntendes, 4. B.: Zum Say wm. Sch-e. 
Maithiſſon E. 3, 18 x; Dina hehe Sch. ber italiän. [Bieler). 
Unfered, in) 1, A ꝛx.: Augen⸗Sch. Dörne 1, 14, Schirm x. 
— Schleppe: ſ. Kult 2 — Schmels: chtterbedeittes. 


Scmidt-Wern. 351. — Schoͤpf⸗ (e): Waln-D,, der.: 
Sch. Mother 1, 59... — Schraubs:; Kit om „Ehe 
im Kalt“ gedeit. Tiſch Sasıh, d, 16, — Schüppens: 


1) (a) Aber em Shupvyen. — 2) (e): a) (1. d) Pie 
Säle haben Oberlicht v. ſeg. Eheb> ob. Sihuppenbildhern, 
Watlon.-Itg 38, 12. — b) Schiefer, nit Einderfung Im 
chragen Reihen lgiſchichurpen atub !. PMener Tone, &, * 
— Schufä:: f. Pulr-D. — Schüts (d): ſ. Ehiem-? D. 

Vodentedt Eu. 14, uu; Ebers llarda 2, 100. — — 
. B. v. chwindelndet Höhe, Sch. 1788, — Sigel: 
(by: Male Inſ. 2, S=Segeltuch-T. (Matior-Btg 39, 3 ı.), 
Decte, Eonnen-Dert, «Zelt, Bobr, 21h. — Sheb: |idtos: 
Suppen: (ſ. d. 28), Eigen: d. — Sönnens (c), 3.8. 
@. 8, Br: infonderheit 1). — Spärrene (eo): 
aus geraden enern tonſtrulert (Gaſtz Bohlen · D.). Kouv. 
5.10, — Spitz- (e)} fpit aulaufenber (vgl, Selm, 

SBalm-, Zelt-d.) Dagem 14, miib; Beine 2, 00 3; 
Spipen:?. Watiom-Dig 31, a. — Spiiäs io): einjodios 
Ziegel⸗D. mit DadırSpätten od. «Epleifen (f. d., Anm.). 
Meyer Kon. 5, 11a f.; Motten 1, weh. — Stein: 
(bi: 03; — Ettinpapp-: u: “ Vavpe D. 
Stroh- ib}: ſ. Schanten«D.; auch aus, et Stroh: 
mantte über em Wagen. Aus 50, 8. — Stürme: (e}: 
vol. Eind-D.; auch — Schitd-D. ber Senrın Danjenden. 
— ——— ſ. valt⸗D. — Tempel: (a). — Ters 
räffens: j. Blatt: D. — Thröns: (a): «Simmel, Griup. 
10, 36. — Themes (ni |. Send. — Tonnen: 
(e): tonmenförmiges vgl. Toten: Gewölbe u. d. .) 
Gartenl, 15, 55öa, — Übers: 2. 8. ud 6. 2, m. — 
men: (b; [3], — Bor: — Wügen- [4]. — 





Waͤlm⸗ de): mit Abdachung v. allen 4 Zelten, Aonv. 
5, 10. — Wein-6G; l8). — Wetter: fe), | aid) 
AD. — Minds (ec) Mlmginger a0, — intel: 


fe): f. Sattel-Dd.; Mintel 2. — Winter: (c). Matttiffen 
&. 3, 186, — Wipfels [2]: Words, 10, 10. — Wölber 
{e): 7 * B. auch iv. d. Blnmeltwölbung). ©. 


5. — Bells (an; c) — Ziegel: (b) u. (ſ. ale 
Ziegel) 3. B, Breiter, Hell, emp. x. — Zink⸗ 
(). — Zwiebel⸗ (eo); val. Thurur, Elocken· D. — 


Ymilds (b): wenerm. 208, asta u. ä. m. — Ge— 
dänhe n. 3; uv.: Dachwert, Dach. Alabder. 8, 11äb. — 
Dädj:et: t}m. -3; wo.; a) Hund. ScmwäbW. 115, vgl. 
Sog. — b) I. Ten. — 2) 4; -n: ' Dotle 1. 
zen tr, sc: 2) audi: Der Ere,.., die... ſich hoch zum 
—* dacht ſvgl. woltt!. Nords. 19, 9 sc; Dachung, 
ſJ. auch Aoub. D, zanff.; Mothes 1. bos (dazu z. B.: 
Aſphali · Erd⸗, Citrich 2. Dachung. J auch be-d.); uſen 
Raui. —* Ans jeder Biegung der Verzdachung. 38. — 3) 
refl, übertr.: am Höhe (des Gradet) abschmern: Die Kälte 
dacht Fi. Mundart. 7, 308. — Iſſtzg.: Ab:: 2) au: 
Feldabdachung, act . . If ee Berminberung der 
Srukwehrnbsedzin zu. Mothes 2, 3a; Die intere 
Zoikerumg, Sande, Binnenchdadung. . ., de ünkere, 
Baiier:, Buten-Jod. Auſten] Abdachung ı, ash, val. 
Aenv. 5, 5300. — Bes [1]: auch: Murner Asſchi. 47° 
(_betaden”); Glae⸗ zxc.; God: Mords. 20, 2; Bl), 
froh” (Matlon.-Big 33, 71) 20.5; un⸗ (ers Schw. FW 
bedndit; Blech⸗, inpier- (Komo, 5, Fall, Rapp: tiaı, 
lass, Schlefer⸗, Ziegel» m, Thür: Matton.-Bte) 
34, 230, ſ. ver=d,) Bedachung. — Eins [1]: redet. Frey: 
tag Mitt, 46 9.; Eindachung: das E. u.: € eingebadie 


— — Ber: 


Merab-darhen — Wer-darht 131 
{m. et Dach veriehne) vr auch: eg 
Hehbtrg 9, #0h. — Heraͤb⸗ [2]: abed. 4 9. tr 

20.8, 3, val.: Was dort ins, Meer A fich flach hinunter: 
dacht. Lappe Ged. 2, 161. —— Doppelsfigg.: E · n des 
0, ww ilin m. e⸗tan Obbach verſehen, Ihn eins gewähren ıc.; 
Deosdadiung. Mürnderger 8. 2, 25. — Über: fi]: 


u Das Theater m. jdllgenden Helttähern 9. Stage 
Salfılr. 14; Salon 8, 519; Hnfered, Ni. 18, 1. 872 cn; 


Glas, (Alation.-Btg Bi, 412), thronbimmel« (33, 129), 
taten: (Menue 9, 05} serbadie w.; auch (ſ. Dach 7): 
Ein äberdadites o [6] Cangenſcheidt fir. Anterrichtsbr. Sia &. 
auch: Feuſtet {Motten 8, ah), Thür (3, Al1a) 
Verbadung ve, f. bed, Betrsnung. — ig (diüdin) a 
in Zſſtzg.: Ad: z.B. auch Welterın. 887, 8146 ix. 
mit fo a, ie beihaffnem Dat (ſ. d. u. Blltgn), 

B: Flach-d. Mlnminger 2; Uatlou. Itg 9, 578; 
Kan 203, 216h ıc., «bi chig Marv. Mer, 5, 10; Blatt: 
dädig. Anald 0, Hrb;,Schlubelrd, Wolter, 219, 114h 
w.äm. — :lidia.: Ob⸗: auf ein Dbdachbe zligfi ze.. 
3. B.: Wohnungen, bie durch oe Verrichtung dem Vogel 

. Zug geludhren. Weltere, 204, 7676, 

dat⸗ (fpr. * m. s (en); · e, Dächſe (-en); 
Dühschen, lein, 1) 5. auch Bär Bdd u. Sprhw. 
Wander 1, Mi; Bier ec D. — ſchlaſen Glsmark Br. 18), 
im Bau Liegen. 39 (vgl. G. Nat. Forr. #, By), feinfen 
Mundart, 7, 108) ıc.; „Tade” Ftnmpf sub: D.: Dänie. 
Gartenl. 27, 000n; Wicolat 4, M; 368 2.; Yan ber D-en. 
Frifid; 1, Da 1. — 2) D. Hund z. 2. auch Auerb. 
Forſtun, Say, 13 Gene 1, 05; 14, W Homan-Btg 17, 
2, 106 20.5 Dachſel auch Homo. 5, 144; Gartenl. 15, 4854; 
Rt om.. „Run bran, Waldnann! trieg dein Dürr 
chen (1)1” 1ö8te Veter den Düdiel,. ab; auch: Der 
Daderi, Pest Deinit. 2, 4; dc 4) euphemiftiich 
ft. Zenfet (f. d.): Hol mich der D.! IR: finde) Sch. 
Keinp. & — 5) (f. Anm.) Dahier (Dehien pl. ſ. 
Zer 1) audi: Zaren u, Bofhen zu hauen. GScdmid 
Sanıt. 2, 3: Die madligen Aweine heiben Graäddaren. 
Uot Zeh, 196; Tas Daxendauen. Df, Brenn. 194, vgl.: 
Sir Tanne [Fb]... „Shermiare” .. im b, öfteren, 
Alpen. Berlepfäg 73 u. bei. Ziym. 1, 2 ff. auch: Sam- 
Dichten Mobelbaumn zur Beismung); Hehv-Däcicen 
abeijieige als Veſen) ze; das Dachſach, Dächſicht, 
Dastiet; [Mudelgehötz] w. u. mit dem (in der Schrift 
auch fortgelafänen) 5 Statt ch: Pas n, Dahr — 
Dadien: Welflg ©, Taunenzweigen. Schwäb. W. 115. — 
Zt zu 1) auch: Baus: e. Dacht Im Sau. Öfter.: Bet 
(yärt.s Helmer dirter Fett. Jägel 2066. — Bã a me: Hyrax 
arboreus (m Sübafe.) Chen 7, am, — Berütel:: 
dassähnl. Veittelthiee, Ihrlacb . mE — Hönige: 
Aeles mellivorus, Hunde: : aud: Sunba>Tre ıı. 
Shweina-D-e. 1597, — Klippe: auch ‚Rlipen:? . BS, 
— Labradörst 158. x. Dürfeln: : 2) auch „darin": 
gelt frrmmen Alien einherachen, Dligel 2072, — Daͤchſet: 
1)n.: ſ. Dee 5 — 2) a: Weilgelb: Be dee Sub, 
Stalder 8, sd. — Därhfen L: I. auch zube 

Daͤcht Im. -(e)8; -e: z. B. auch Gehler 2, 28; 
as #5 Waldis 3, 5192 20; zumelft |j. Anm.) Dot m, 
(ogl. auch Wander 1, 50; 007); Peratl a, 185 F.; #, Si6; 
Lampene, Büſchel-Dochte 2, 88; 9, 135; Mminnt> 
(f.Oken 1, 970), Nibeht:, Nerzeite, Lidt-D., Docht %.; 
übrte,: Dummtopft Fehtt's wieder aut Docht? [Berfinnb|. 
Safın Rau. 245; Lebensbodt. Tolowle; 495 ıc.; zuw.: 
Docht ı., Wander 1, 67; Hfdüler Arie. 1, 216; Hon- 
Scheij 3, 07 20.5 Das Tacht. Zophienstteife 1, 73 x.; Yin 
Tocht. Hofer. Bo. 1,120. — Dan: badtig, ublicher 
doctig ze. in Ziſtzg: unit je u. io beſchaffnen ob.: jo ur. 
fo vielen Den verseht: ins, atvei-, drei, wier- (Meifiner 
Interyo. 509, tänfe (Fiacobs Ver. 6, 108) ri., mehr S. 
2,8101, biel-w., hol», platt ze. dochaige (bachtiae) Knmpen ac. 
— U m. Ae)s; -, Dachte; »5e: (vgl. I) in Bike: 
Ber: Mit B.. "veraltend (1. Su Sanptidim. 1074): mit 
B· e. C. Ster.2, 149 0,; veralt. = Vebdentzeit, auch Court. 
10038 sc, — Vers: ſ. auch Ze Sim. 159 fi. u. Well, 47 2; 
veralt. f,: Waldie 4, 81739 1; jelten My: Se Hopfen 
Zerj.gteb. 2, 18; Berpächte. Ment.-Itg 13, 8 ıc., verll.: 
Serräntihen. Uamert 4, 58 10 Iſſtzg 4 Bi €. Berlegen: 
heitö-®. Volke-Mig 27, 151B aus Werlegenheit, weil man 
fen Anselt file een andere bat] ıc. Mundartl., veralt, 
ft. Bermuthung (o, Bezug auf e. Bach, B. Kittrem 397. 


132 Andacht — Ver · dächtigen 


Die er grob Geldes 8. hatte [bei denen er viel Weib ver 
muikete). Etht 6, Abub sc,, vgl. (mehr ron): Im dem 
-e [Muf, Snichn ꝛc.] e-e8 täditigen Velitlters fieht er 
ion langt nidt mehr, Aapp Aue. 9, 10 au: jmäb.: 
rent V. auf Eiwas Kaben, dauach lühtern fein]. Schwãd. 
w. 215, — III S.; -en; -se: (vgl. ID: Ans: 2) (opt. 
1;3) 3. B. auch Anerb, Landh. 18) 2, 76; D. (Molff Hamdb. 
&.Berebif. 1, 37 2c. — 9) 2. BB: See A. halten (Br 
3036}, verrichten (Simpl. 8, 26819 ıc, Beralt. (f. Ann.) 
m, z. B. auch Stumpf 2894; 8110 >; auch: Starte 
meiner 4-3 [ft,: A. od.: meine 9-4] Flügel, Stiuiag 
Gcd. (1R21) DO 7. Yigg 3. B. auch: Abend«: heben 
ten» [j. 2 Auerb. Gen.d.Rask. 5]; Kanzel» (Adelang — 
Brediat): Lenze⸗ (Mikkert 2, 2); Natnre (Anerb, Faxbe. 
3,1, 358); Pilarimde (Matthiffen E. 3, 210i; Priejter: 
iMordS, 16, 4; Trauer» (Ammmtor 3.5. Tobes 109; Roman- 
3tg 16, 3, da) WU; Borbereitungsst, auf das Abeud— 
imahl. Bons. 3, 0 se. — 5) (vgl, 2; 3) veralt,, mund: 
artl.: Die feine] A. fe. Bohtleber), Siſchari arg. Kin; 
In einer 9, trinten, Hügel 205a [unnnterbrehhn, me. 
inniger Hingebuug c. — Uns: (veralt.) — Vergeſſen⸗ 
Geit; Et bergrub Alles in dab Gras der cwigen U. Defen 
Eimi, 569 (vgl. eingebent, Schluſs). — IV a. in Ziikn 
vgl. die v. denten): Bes: Ich hebe die Sache lange b 
Partie. v. bedenten] u. erwogen u. bin nam ſdarauf) b. (a), 
fie möglich fine anszuflihren ıc,; [Er] iſt der [= auf biel 
Dofe mehr b. Alseün 8, 191 :c.; ©, im Mathen, geitiwisd 
in Thaten. Wander 1, 297 97.7 auch Stmpl, 1, 31519; 2, 
1253; Walbis 9, 20%; Wukr. 19! x.; veralt,: Seid ihr 
5.7 0027 (ft: mit eurer Überiegung ind Meine; habt ihr 
euch 6]; Dazu ſoll cr frz fein b. darauf ſell et Ach Kinz 
gefaſfft machen). Rollentz. 8, 1, 199° u, 1026 2x. Doppel: 
ige: Un-—b. Walbis 8, 1211 :e,; Emiliens Mit: ®-heit, 
Spiely. Frobl9. 7, 335 9); veralt. au — ofne ſich zu 
bedenfen, zw aögern. Gödekt Sechz. 1, 249; ferner — 
unserneniber, unverſehen? Oyih Zitts. 195 16.5 Ge nadbem 
er voreb. od. un⸗vereb. haudelt, vgl: ee wor ob. 
unspor-&e [pafl. Part] Hanbltung Legeht, auch: mik 
ed. ohne Vorbedacht [m.] handelt x.; Aus wohlsheen 
Zum. Waldis 3, 1810 2. —— Vers: veralt. fi. verdäätis, 
3. B. auch Herrig 41. 433; Stnetpf 20a ©; ſchwäb. ft. 
bed; Mit Dem Eine u. Muthe ſabſichtlich, üserentl, 
Scwäs.W. 115. — tl ſ.; nt Thrfeige, auch Stmpl. 1, 
aao>; Zpindler ©. 1, 23 10.5 Tachtel. Wadern. 2, 3919 
(vgl. D. aus gr. duktzius Di. Umdeutſch 14); AMumdart. 
7. 162 2. — selten. -3; uv.: Aung wor e. zimperliches 
Ting, wod maa ec, „D.“ zu wennen pflegt, Klamehl, {07} 
1,114, f. Sergehöriges Sawab. W. 115. — Duchteln tr., 
intr, (haben): I) ©, ein⸗d. = feuchten ıc., |. Lügel 48; 
53; Fer. 1, 356; Scmänm. 113. — 2) in Hifte (ogl. 
bie v. Dat IT; III): Ans: auch Eldenda ofh.Dr, 190; 
Star 1, #1 0. Dazu: Andachteleten auch Fremel Silo. 
4 36; 4Nacoblt Nacht. 2, 25; W. 35, 88 v.; Anbädtler. 
Gerris. Olſt. 5,206, og: Andacht ſinge. 9. Ph. 10, 181 ır. 
— Ber:: fr,; auf Heinliche Weile verdäditigen (f. d.): 
Verdachtelung. Rofemhrau Worte NY, — Daͤcht en 
tr, in d. feltnen Doppelzſſtg: Durch-an⸗ d. — mit Alt: 
dacht ſich durch das Dbt. hindurch Bewegen xc.: Dutchan⸗ 
dachte das gli. Laud! Añuerv.d.Werra Thür, V durch⸗ 
waitbre, durchlehe es andächtigh; Nachdem er bar [@rban- 
angsd«] Buch durchgean dachtet ıc, — heit f.: ſ. auch durch⸗ 
denten, — sig a.: ſ. 1 Tas. — Dürht:ig a. (sigheit 8); 
in Zijtzg (ſ. die v. Dacu II; IE): Ans: Wie vie co, 
idiwarmen leichter als gut handeſn iit. €. Ster.3, WO n.o.x.; 
aud) = eifrig, beharrli x, Pürler Bilderi. 2, 499: Fimpt. 
9,2999 1c.; felten: Sit vieler A-zele Iſt. Audacht) Lettfdy 
Sũdaft. 49 10.; Ggſtz: € kalt un>a, Derz. Libre 6, 10a x. 
— Arg-: veralt, ſ. arsbentlich. Frikh 1, 386, — Ober: 
auch: An treuer Liebe | war äh mie bein g. Aopiſch Kar. 
151 2.; Set dabſelbia fJt. besfelbigen] ein⸗·g. Godeke DD, 
3, 150b4 a. — Ber: Beeit, nicht blok (— das 
B.,Zein) Lanbe HBernh. 1, 20%; Matihiffen E, 2, 26 1. o., 
fonbern auch m. Mz.: etwas Ber, oe Umnftänbe, 4 B. 
Frans Dalbai. 2, 90 ce. Doppeljfigg z. B.: M-e Dich: 
Mafia» B-teit. Schalk 1, Wöc; Bel: (Waike-Big 27, MB), 
top: (tation.-Big 3, 1701 ©. 1 — sigen tr, roll: 
Ver:: z. B. auch Holtsi Treuft, 2, 91; Volks-Itg 13, 208 1. 
(vgl. verbäcitele). Ungw.: Een versd. (im Getdacht haben], 
@tiv. gethan zu haben. Em, Fchvolg Matter 108 10,; Mit« 


Dãchtlich — Dalben 


verbägtiguug. Mom 6, Asa. — ⸗lich a: Bes: 
(veralt.: bedachtlich. Stumpf 8900): Lobeſt ba, fo fel'z 
nie und, 9. Auoqui. 984, — Vers: veralt, ft. verbädhtig. 
Stumpf 0a . — ⸗»ling mi Ans: ſ. anbäctein. — 
nis f. (m. -jes); -fe: auch: ur „ähm ewig Dieser 
Sadıen. Siſchari 8. 2, 419 — Bunt ewigen We, — 
fsg: Ges: auch Wander 1, 1399; Kir 6, 20; BU, 
Rahdemnt. 65 st. u. ſſ. Anm.) f.: Eppespf Pl, 1a, vgl. 
ſchwankend ». w. f. neben einander, Zimpl. 1, a0 9 f.; 
4, 191.20 1c,; Errinfeltger &, Fleming Tierm.39 [Andeitens]; 
Stumpf 0b ». Veralt.: Am ein G. anfrichten. Walbis 
Kur 1 S. 14276 RM, vgl, Ehten⸗Gh. 10; auch: 
Een Apparat zum Enmntelt v. Drudjehen - - -, ſcherz⸗ 
weiße der Monizenhamfker n. des „paplerene 8,” gemeint, 
Gürger-Dig 14, dB. Doppelsfigg z. B. (veralt.); Ans 
Setraditung u. An⸗G. [Denten] der vergangenen Naiſer. 
Schedel Lila; 186 ©; Mielen» ſSentag Bühne 2, ii, 
tiefiges, farteel, GOgitz: Haſen⸗ (f. d. 2), Ka den · G. m; 
ferner: Faug⸗G. [ihnen auffangendes!. 29. 18, NAVI; 
Zinnen«®&, Welterm, 297,621 h [anf Einuetwahreeiimungen 
berugendes] zc. u. (j. Sinn 20): im gutes, e. ſchtechted 
Namen⸗, Drisd:, Sand, Bart-, Zahlen» &, haben ıc., 
ſ. Kouv. 7, #8, ſ. auch: Forms (nfereD. 8, 1.1, Ber» 
donen- Aelſe wid, 244} G. ıc.; ferner: Das Wicdersch, 
der Muxtener Schlecht ift feterl. begangen worden, ZuAlaller 
19, 388 u. ↄ. Ähnl,: Dle Stiſtung e-c+ Seclien)r, Tor 
dten<Wjes[ngf. Feier, Mefie, zum &.ces Verftorbnen, zu 
m Serlenheit, vgl. denten 5. i 

Dacherl m.: |. Dass 2; Tecel. — Gedänt a.: 
ſ. auch Kobe Kat,d.Mer, 110 u, 0.3.9, ECAYoffut. Hrsg. 
#, 12%, vgl. Bereit 1. 

Dada: 2) ın. -5; -S: Slinderm,, auch (fri) — 
Stedenpferd. Weſterua. 2y, 66 b; M-e Liecblinugs⸗ D-R, Büh ic. 
— Sund, auch: Tode, Weihert 8.4, 4; Flalber 1, 26; 
Bobrei, er m, rei, »i, Diiselin. ebd.; Dotto Mundart. 
7, 189%. — Dadern intr. (haben): 1) ſchnattern, zus 
nächſt v. Gänſen (Die Gans badranet, Bolsıh.s, 1, 3%), 
auch datterıt, tabibjeen, babertt, Dädenlle)a ıc.; Ein. auter, 
ver-b,, bäbent x, U, Däbderzer, sin ac, batterig 
»..:0., 1. zu dem Angeführten auch Crhum; Stalder 
it, 256; 286; 2, Bus); Merrig 51, ma Ib, 09; 1001. — 
2) Battern (dottermi: zitiern; ſtouern [„dudere "1461; 
Angutich fee. Schvab. W. na — tattern, (biertattern, 
Schm. 1, a0 m. Delegen, auch: der Datterer ihas 
Bitten) Gattenl. 3, Ma sc.; tettere. Flfdart Garn. 290b; 
Erdattern. Sr. (mebft Belegen); Werdabvdert (eye 
Riea 8, 418), verbartert Molhe-Bta 22, 8) = keitünit, 
verbupt u. di. m. — Daͤdſch 2c.: ſJ. Taridı ve. 

Däaf a: ſ. def u; Tait. — ken n.: f. Töbet e 

Dügel m.; dageeln: ſ. degein. — sen intr. (haben): 
D., ned. (veralt.) — ſgeſſchwelgen Int. tacere], Schmn. 1, 
350; Scpmäb-AN. 118. — Däggel m. -5; un.: ſſchwäb.) 
einfältige Perl. HordS. 12, 377 — Taftel f. (nebit tatter 
licht) Sanvãb. W. 118, 

Dähe f.: 1) — Thon, ſ. Ziegel Anm. — 2) D., 
Dahle, Daähe U. d) — Dehle 1. — Dühle f.; ni 
ſſchwozr.) Pinu- silvexteis, ſ. Darheiut 81; Perget 2, 6; 
Stalder x. — Mühlen intr. zc.; auch aorut 4, us; 
Habexer 4, 164 ı0.; Derumcb, [Ähäfern]. Sfiüler 3, 58 w, 
—Dahöt! inter).: Sufamanmernf: Tiellhit u, b,t lrechas 
n. Iintz!) Mlgel 1684, ſ. hatt! — Dühs ım.: ſ. Dad 5. 

Mär: 1} intarj. ſ. dei. — 2) 8. -en: einfältiae aut: 
—— Weibsperſ. Zewäb-Wd, 108, — «rel, Dafol m.: 
‚ Teul. 

Däkrs pl. (nisherb.) Krügel. Schate Holſt. 1, 186 
(Due N — fen tr: Geu dab», Burdri, prilgeln 
ebb, (nal, lat. tax, tax, wie: pauſch! Hintfcht) 1e. 

Däl adr. x. — sen intr, ze: ſ. auch hoben; Thal 
Anm.; thalen 2; Scheler Wendih, ab. — ame (tälame, 
dalome) adv.: ſſchwzr.) nam, munschz, ſ. Stalder 1, 260; 
Friſih 1, 181 b, Grimm 2, 098; Wadern, 3, 593° (holme) u. 
Sof, 519 unter tälane, auch: talame. Brotaplt 2, 5: 80 
u. o., vgl. (0. das hinzugefügte meh) baling- Gars 
Gh 1,210; Mi. 3, 11737 u, d. — Dülbee f.; n; sen 
m. -5;5 uv.: Auf der Eder iſt cin D'Alben“ in Brand 
petonmen, Berl.Gürger-Dtg 14, Ben; „Tüdbalsen”, VNobr, 
2, 5b; Die „Due Hilden“ od. Schifftanbtndebläde, Ausld 
22,304 1, ſ. 85 Fteindw. 3, 00a; au (ob 2 mal 
Du. ?): Bei der Ballefıtüite .. . ſtarte Piahte ... Sie 


Dalk — Dümelid; 


heiben „Dallen“ ... Zer Sof des Üiens jcdhmitt beit 
erfien „Zunllem‘ wie init e-im fcharien Meier ab. Mage 
5:3. 1. 01, — Dälk -€6, m.; -&, m, »ens: (f. auch 
Telg Anm): 1) D., Den — zuſammentlebende Maſſe 
Bapen, Butz 10; a} v. Bacwerten, Rehlipeiien ıc. auch 
Matton.-Big 31, 1537; Natur 27, 384b; Volks-Big 3, 185A x. 
u., im tadelndem Sinn. Sıym. 1, 358; Klügel 470; Spind- 
ler 8. 1, 196; Tale. Schmäbtd, 119; Talls m. (nebit 
taltia, taltet, Balkterig. Bernd Pof. Ss, wie: Täls 
der m,, tälftrich a, Scheder Unsat. Beral. 430. — b) 
= sieds, ſ. auch Fam; Dintendbelfen. OFayn Dos. 
1, 31; Ries od. Tota. Golty. Schuld, sr 1, — €) Aus 
em jo auflättägen Talten leothl. SClara EN, 1, 376. 
— 2} 2.: dumme, nageimitte Berl, |. (vgl. 1) Bügel; 
Zcym.; Förder; Scuaub.W. 118, Daneben: Talvelr), Datde, 
Dalter, Dalle, Datlewati, Dolde, Döhte m, (f. auch Zelr 
patlch) u. 4 B. Mozart Motzl 590); Schaltes Süd. 1, 365; 
Spludler 8, 1, 393 20; Tall. Auerb. D. 2, 1, vgl. 
Talte f. Wein. 9a; auch: Tetten⸗Vachet ff, d.) 
Gattenl. 30, 1886; Mader c, — *3) ſ. auch Sa fremde, 
1, 2294, — ‚en intr., tr. u. Zſitzg, ſ. nam. Sm. 1, 
308 #., vgl. Anm. zu datzlen u. Zafz, auch: Um⸗-d. Hügel 
172b [beiten Attſersbg Rare. Höniger 367; ſherum dulgen 
tr. == waltern (ſ. melten 2e) Maudart, 7, 189), — sserel 
[,; -en: dar Dallen. Dummhelt, Ungelgieliht. x. Gar: 
tem. 86, Arab; Dökb se — {el} sialt) a: 1) E. Deit 
ta) 3, B,: Tultig. Acer D. 2,101, — 2) (f. Ta 9), 
J. B. Elinger Seid. #6; 91 ıc.; Daltet Weitere. 35a, hräb; 
Kiehl Band. 21; Zah, 1, 39 ıc., [auch Talz Anm, 
— Daͤllt zc.: ſ. Zelte. — Düllee, Dillee £.; -n; schen: 
Vertiefung ır., A. B. au Bazar 17, 10h; Bor A 87; 
Komm, 3, 505: Anndart. 7, 163; Uordẽ. 0, 231; Oben 7, 
593 :c. — Düllinger m. -$; uo.: (rothwälid} Sen: 
ker, Erin. 

Dän m. -(e)ö; -e; Dämlein; =: 1) Demhirſch. 
Heuiſch 037, auch Damm Bhumpf ah: Tümtein. Gohberg 2, 
263a — Dünnlehn 1, &a, vgl, auch: Mehrere Dient als 
Den! Diruen ald Damtirschhen] ind Ne bringen. SClata 
(f. Zipm. 1, 975; 200) u. Damit, Tnmiien)e neben 2. 
Sirſch. — 2) ſ. damen 3, — se f,;-n: Dämchen, fein; 
2, (Damz): 1) Die 2. vom Haufe; Ale der Ontel in 
jedem Haufe gu der D, Tante, Gauff 2, me ı.; iron.: &e 
unfaubere D, ehne Ehute u. Strümpfe. Freytag Soll 9, 
280 [= Menich n.] u. (f. Anm): Zie D. 9. Babvlen. 
Simpl. 3, 16912, vgl, Of. 17,5%, Als Anglie,: Ihre 
[ber jungen Pferde „D.” Baller Nenn, 4 = Mutterfitite, 
— 7) nal. Sansfraun 2 — ft, N. auch Ss Fremd. 
1, 220b #, 0. Ben. mu 1, 9: Anflandss; nam, 
als Mollenfah. Düringer 67 ꝛxc. — Öhrene: im Geleit er 
Fürſetn, oberite Sof-D. Watbliuger 5. 130, vgl, säträttleinee, 
— Gefhäftss: vgl. Frau, 3. B. iron.: Stemarch Br. 
2, — Beftllihaftss: I)er Dame als Geielihafterktt. 
— 2) Salon: d. — Hällene: (Parifer) Warttweib, ſ. 
Sale, — Hüübe: nam. in em Haushalt, mo die eig. 
Dame bes Hauſes feblt, Die ine Stelle vertreteude. — 
Hameltens: Zitel e-e8 Dramas v. Al, Dumas; danach: 
Kourtiiane. Nafiou. Itg 22, 201 ır., vgL BritheneDd. — 
Areuz⸗t 1) [2], im Aartenie — Zufe-D. — 2) |. 
Drbemt>D. — Orbends: e-e Dame als Angehörige — 
u. bef, als Auhnberte e-e$ DOrbens, ſo 3. B, nach d. Dr: 
ben (pgl. Mister Ih m. Zfigg.): Die Silchin Tdescalcht. 
königlichetaiserliche Sterutreuz ·D. VolkeBtg 20, OB. 
— Balkfts: Ecdieis-?. lals Hofamt): Die P. Ronftanze 
u. andere Gof>D-m. Anerh Höhe, 8, at — Salon: 
talsnal: auch ale Mollenfach. Uatios.· DNa 2,0. Schläg: 
4]: Art des Damiviels. Alvenel, 192; Monp, 5, 168. — 
Shlöfss Balat-d. — Schlüffels: als KHofamt, 
z. B.: Ele belam em Sofftsat u. Staatd- u. Edit 
CVrlg Gel aut. — Staatä=: 2) auch wie Tup-, 
Bier-D, ©. 2, 901. — Vrilchene: beildengefchrttiktte 
(ogf. Aamellen⸗D.). 3. B.: Im der Zeit des 8 Katſer⸗ 
reichs ... Unter ber Agide ber B. Cugtnie. volke Itg 2, 
ZBHA 1. — Melts: (vgl. Welt 5a) 2534 ıc — Dümel 
1) m. -3; 1.2 tränneerlih langfamer Wenſch. Mundart 
7,108 — 2) n.: Ge: — :k m.: j. B. auch Bau: 
diffen Dar, 1,8; Tex alte D. von „Matter Deep.” Spielg. 
Blatt. 1,81. — tl L; »en: z. B. auch Yolhe-dig 36, 
TB; Bakamtt 1, 37 10. u. (0, Uml.) Dameleit Mufnnt) 
Salon 8, 4. — s{ellig, -lidy a.: 4. B. auch Eufe Zap. 


Dämeln — Sglic· Damm 


1,298; Glafsbrenner &b. 177; Henfel Mend. 8, 6; Pruk 
Hold. 281; Spielh. Platt. 1, 1alıc, Schaf⸗a·d. Malte 
Eure — æln intr.: auch Vopiſch Mor. 199 w., 
auch (f. dammeln): Ich dömclte [ping Awerkios] nebenher. 
Sopglenaßeife ı, 398 |m. d. platt, Zwiſchenlaut ã und 
ö, wie in bem zmgchdrigen Wörter]. Dämieller, Dim« 
Littg u, dafür: Ein Damiaı. Mastiuer 28 1. — Ifftzg 
4. B. auch: Unter dem Schutz des Dämelasties wirft bu 
ihen bürd:b, V. Urijt. 1, 108 dich im deiner Dümelet 
durchſchlagen, durchdringen); Den ganz Berbimelten. 85 ıc; 
Umhert, Adeaer Nabbi 1, 388 10, — Dümsen intr. 
(Haben): 1) Dame {f. d. 4) ziehen; auch „dammen.“ 
Fleming. — 2) (öfte.) dumpfig (1, D.), moberig, nach ſeuch 
ter Rintmerluft riechen ob. ſchmecten ſ. Bügel 307. = 
dammeln, „bammelig“ iämeden. Stalder 1, 261, bäm: 
mweln, bämmelidt. SchwäbiW, 119 nebſt Dämmel m. 
= Moder, Schimmel ebd. henneb.; Dam m, Aundart. 
7, 368, bair. Daum m, — Dampf, Dual, nebft bän« 
meilin, bämelln ıc, mn. bälujmign &, — bumpiig ®c. 
Bfita.: Auf⸗ 1) n Een Stein a. auch „damteren“. 
Alsenst. Iß8. — 2) G.l, vgl. I: Eein a.: ihm in die 
Enge treiben xc. Sem. 1, 800; Zcmäb.W, 110, — 5) 
munbartl. ft. aufbauen if. d.). — 4) (öfter) = be: 
zahlen, blechtit. Hügel 26h; Wander 1, 159. — 5) me, 
auftragen, ben Tiſch achörig mit Svelſen beiepen vgl. 
aufwifen 4). Mundart. 7, 190. — senhaft a.: in d. 
Weiße e-e Dame ıc, Salon (78) 2 x. Drigt. Gartenl. 28, 
24 x. — dan m. ·(e)s; ·e, -3: ſ. dimeln. — stfch 
a.: J. B. = ſchwindig. Garten, 10, Web; 19, 1598; 
(„tamtidh” (öftr.) StattgAlegebl, 03, 100; Wirbeifilgetg u. 
„nid“, Scalder 78a; Auemituns Chr. 28; 30) x.; 
busen Land. 45, 204 *c. zumeiſt da miſch. z. B. auch 
Erctalel Die. 3, 385; Grillp. 1, 47: ECAhoffm. Ansgew. 
8, 448; Mir iſt oft Fo Himlich m. bämli u. ditmm, | fo 
hurrig n. ſchnurrig w. FAlllex 1, 314; Nor.Schatz 1, 6; 
Spiel. Plaite. 1, 34; 50 2. — Dümelicd a: ſ. dame⸗ 
dig. — sling m.: 2) |. dameln. Tümmting. — Damm 
m, ac.t 1): m) auch iBergb.) D,: Wand zur Abhaltung 
bes wilden Waſſers in ben Gruben ıc. SMotipen 1, Blda; 
Meyer Kone, 5, 192. — ec) (ff. a: b) — Mehr (f. d. 
II 7) Heim Salzbergbau int Halelgekdsg, |. ebb.: Schen- 
euft, 135; 54; vrll,: Dammiell, etd. — 2) ſ. auf 
Wanber 1, 550; Etw. auf den D. bringen, Moman-Ptg 15, 
4 AB8; Wicder auf dem D. fein. Volks -Sig m, 1m; © 
nor Pollm, 82 1, — 6) (1. 1) etw. DArtiges, er: 
höhete Scheibewand, z. DB. (Botan.) Täntittchen in ber 
Huiſe ber Bohnen ıc. Meyer Stomv. 8, 71063, — 7) ſJ. audı 
Dam. — Alte. 3.9. auch (o. Zahlenhinweis zu 1): 
Abſchlage: ſ. dangeD. — Außen-: bes Hafens. 
Wefterm. 288, ab. — Baähn- [2]: Auetb. XD. 3, 8 ꝛc., 
ogl, ciſenbahn· D. Marm. 1, 013, — Büüers- [2]: (mie 
in Dürferm), Bürger-Big 14, BA. — Bauern-D. Wa 
tion.-Btg 22, 111; Volka-Dig 14, 04 2. — Belaägerungs- 
[2]: anf dem man fd) dem feindl, Mauern näßerte, Gupl 
2, 33. — Böhlen: aus Bohlen, Bartliy Cap. 1. 208, 
— Brüche: [2]: durchs Bruch. Mater 29, 3186, |. Eye» 
D, — Deiche!, Bordeich. Mothes 1, 97h, — Didels: 
ſ. Epet:D. — Ebbes: Deichb. bie nadı d. Land Auges 
Lehrte Abdachatug, Bait: Hinth-D.erta. — Eifenbahn:: 
f. Band. — Erds: aus Erde aufgelhlitte. Meiner 
Schw. 5, 19 — Fahrs [2]: »Etrahe, ſ. 3: 0 
Ehanffee; 9 »Aahrwafer. Motten 9, 8b, vgl.: Birke Stra 
hen lin Amſterdem] find win Benedig mit Samal ala J. 
Sientara Br. @. — Hänger: zum Abfangen ib. i. Zus 
rödhalten} des Waſters, def, m. Baugraben ıc, Motten 1, 
Ma; auch Wehr:, Miufte, Kit: ob. Ubſchlagdamme per 
nannt 2, 18, — Fafchinens. — Bügens: Durch saht« 
reife Tamme u. @cgenbämme genen bie elmdringemben 
Lafer .. geihügt. Se. 8700. — Geräll:: ans Geröll 
befiehend. Safe Nani, > — Öräbens: Waſſergraben 
et Feanug. — Grenze — Grundst nieriger. — 
Häupt: — Kaͤſten-, Kiftlen): Alüfts: 

Mecrs [1]: 


[Fdyltetunge Damm — her · dämmern 


tung. — Ehliehungsr: Der Sch. vor ber Aulmer 
Miebersutg, Volka-Btg 97, 474. — Schuͤtz⸗ z. B. bilbl. 
Batlon.-Bts 31, 87. — Stäs: Volko-Dig 8, 2A. — 
Sfitene — Eped:, Spitt- [2]: in Varſchgegend 
oe Etrabe durch Moräfte bildend, (Brude, Didel-D., Spedel. 
— Etäaüs: das Safer ftrawend. Yanbb.b.Ingen.-Wiffenfdh. 
3, 1 (vgl. Stauwert). — Sträßen: [2]: Meyer Konv. 
5, 1866. — ZTräidel: [2]: Keinhied (f. d.) Zaun Mole 
1,10 — Wörs: vor andern licgend ob.: alö Vorde⸗ 
reitung für andere Arbeiten dienend. — Wäifer: [1]: 
Meyer Konz, 5, 1966. — Kilgel:: aus Ziegelſleinen. 
Volhe-Big 97, 638. — »eln intr,; 1) (ogl. auch füttern; 
Dammelbiichle). Der Tauber bammelt | m. macht fi trans 
ont Taubruhaub. Scmidt-Werm (ur Bid.d,d,gitt, 3, 1880), 
— 2) 2, bämmeln (j. d. auch Mundart. 7, 183), audı 
bauten 2, — em Ltr.: Berz: zum, auch m, en, ver 
Sache, z.B, — wegen, um derfelben teilen. Sclihing Fit. 
2,295 ıc. U. (veralk.): Tobs [= zum Teh]verdammt, Waders- 
1, 104447 36, Vgl, auch verbiimen, HSadrs Bob. 2, 217 3%, 
ah, fortuoman, v. tuom, m,, n, (goth, doms) = Ur: 
theil. — 2) aud): Gott⸗ (Meitherd sis), HöTLen> (Siheffel 
Gaud. 86) werbammt I>verflugt]. se. Inkorrelt: Das v-be 
Gelb. Zimpl. 4, 37021 fl, verdammte Od, zu weder —* 
in Verdammnis Fährenter]. — IL tr.: demmen, ſ. d. 1 
ſu. 8) 3 B. auch KRollenh. 3, 1, 1417; Strachwi 167 
wie e·en Damm emborrichten ac.; auch z. B.: Die Eiſen⸗ 
hohofen. b., bämmen Sadeucheuft. 561, verdämmen (230%; 
ble @iseiien 2, die Glchtmündung mit Lehm werichlichend, 
die Echmelzung nnterbreihen ıc.: Ab>b, Lange Herod. 8,99; 
Dies Loch mit zu⸗d. Hagen Narr. 07 x. — Dämm:en 
tr.; Big. audi: Ente: der Dümme berasben: Tas 
Bolt dran wie ein entdammter Stvom erein. Yomnan-Big 
18.8, 89. — Übers: in. een Damm überbriiden, Uber⸗ 
bauen ıc. Yanfın Schleaw. 8, — Wir: ect Damm vor: 
bauen :c, Weherm. 259, 39b, — =er Il m,, (n.) -3; um; 
—: z. B. ım. auch Prutj ZZahre 1, 073 101; Saloıt 0, 332 10.2 
n. Spiel. Platix. 2, 238 :c,: ungw,: In der D. Hajar 
21, %W1c, [wohl nur Drdf. entw. ft. em D. od.: der 
Zämmerung]. Zftg. z. B. auch: Balladen- (m. Weſterm. 
274, #93) Dom« (Nation. - Dig 31, 300), Erinmerungs (m. 
Gugh. Börme X), Hofmingsr Aluſereb. NA. 15, 9, Bubh, 
Nebel, Sternen (Mekerm. 36, a6) ac. D. U. immer n,; 
Tas Bedänmer ... bet Walbrr, Zlifter Zinb. 2, 188 x. 
auch 3. B.: Dre Getraum u. Ged. ıc. u. (veralt.) — 
Werke, Nofea. 2, 5, 110 2. — s{e)rer m. xc.: auch 
Schere Zub. 1, 15 :c. u, 3. B. im Galh. Der Uheeleg.) 
„Sichtfreunbe” [f. b.]; weibl: Tämmirrin, |. Abentenrer 
Anm, — «trig a.: audı: Im abenbeb-en Garten. Spiels, 
Als. 3, 188 26; Den mondſchein⸗ den Wald. 1, sic, — 
:erifd; a,: €, d-e4 Sicht. Yartmanıı €. 1, 210 x. — pr: 
1} intr.: a) nicht nur: Abende, Morgensb-b a, =D. D., 
ſondern auch (führer); Dort erit morgendämmert dns 
Ebenbild Gotte. Slolj Eyan. 296; Es abenddammert, hat 
nenbenbbämmert, ſ. c. — b) au 3. B.: Blan= (f, 
d. 8) drdes Gebirg. Alımers Echt. 199; Inter götter« 
[ogl. göttlih] &den Frihlingsgrlinen Eichen. Soyaur 1, 208; 
@ilberrb-b Nord S. 10, 19 10,5 Im Schatten ⸗D. 3, 35 x. 
— cl. d, Folg.) auch: Erſt aut Kiten Morgen dim- 
merte e. Traum in mee Detänbueg. Hopfen Berl.2, 1, 151 ꝛc.; 
Atıruingas, tratant-b-d a. Du, auch (vgl. a): Er traum⸗ 
dãmmecte. Wit träumelten, Welerm. 214, Bida ıc. — 
d) 5. ce) auch & B. Beine 19, 5; Uenſel Mend, 2, 17% vr. 
— Aflko. 38. auch: Abend«- [la]. — Dabins: 
3. ®, [ie). Meiner Schw. 1, 11: Selen (70) 11 16, ſ. 
auch hin⸗d. — Eins: 4. B. einfehlätern ve. auch Rlinger 
Tu. 3, 989 2; auch [1a; bJ: in Tämmer did) ein 
hilfen zc.: Über bed Zers de Bogen | fommt der weiße 
Nebel gezogen, Gegeum. 14, 24a 1, — Er⸗: 4. B. auch: 
Den Schimmer v. Licht. Der auf me-m [ber Mulatun) Antliy 
... erbimmert, Mile alev.Schah 1, 68); Abenblih Dunkel 
erbämmmerte jhen. Mahlmanz 18, ı.. — Göttere: p. B. 


Möntg 16, 8; Am. den 8 fonnigen Bergen .. ., I. deuen 


: das Alter ber Unpneile als we tiefe Kluft hinabblimmert 


(ia; bj. WeimarZahrbef.d. Spt. 5, 98 1c.; Sanft hinilber- 


(Alorger dümmern — Dampf 133 
sub. 1N in das Reid der Träume. Saloı 6, 612 1. — 
Mörgens [lal. — Räder: auch Hation,-Dig 33, 308. 
— Rıeder:: aud (f. Hinade, Gaik. auf-d.): fich di: 
nerub miederienten. Watten.-Btg 32, 90. — Traums[lcl. 
— Übers: 4. B. auch Weitere, 38, 5a; 20, 4b. — 
Um⸗: aud) Heyſe 8. 19, 978; Bobenberg Anf.d.Geil 2, 76; 
Wadern. 4, 75093 ı,; Nedelumdänmerte Zelt, Almers 
Echt. 243 20,5 Selitige Umbämmeruma. Gegeem. 13, 8164. 
Bers: 5.9, intr. (vgl. verstaffen), Freytag 9. 2, 2, 121; 
Garten. 15, 2b; nich. Elle. 2, 364 #. o., auch: So ter: 
bimmert [geht 8-d, ilder] ber Zag it den Abend u. in 
bie Nacht am Straude. Fremel 89. 3, 20; An beito 
bläfieren farben verdämmerte die Saltenturg. Df. Heim. 
Erde 83 37., auch: Als Diele Seishelt in der Götterdän- 
merung utttverbämmert war. Homam-Dig 16,4, 4 ıc. U, 
im fubit, Inf.: lEe] weht v, roſig Kalb-®, um | des 
Meges Jiel. BordE, 3,09 x.; ferner [le] auch: Das 
Ainnerbe, etwas zerfiremte u. verdämmerle Weſen. Keyfe 
sind.Welt. 2, 6 x.; rel, = intr,; Lavater (6, 42, 394) ıc.: 
tr.: + B. Etw. werd, [Im Duſel vergeien]. 3. B. auch 
Kanal, 46, 5750; Boſee Weh.d.Ml. 1, a m A. u; ala 
Faktitiv des Intr., nam, aud oft bei f.. 1.3. 8. 
Iris 7, 719; Snl,Schwint 2, 506; Steinthal Urſpr. 31 8. — 
Vor⸗: z. B. auch: Bas ihm vergebämmert ſdammernd 
norgeichtwebt] Imker utaq. Gegenw. 18, 216h ꝛc. — Zus: 
4. B.: E. srüber Abend dämmerte [Un, meinte füh däm« 
mernd] dem Werd zu. Salon 10, 385; auch (le]: Tem 
Wier 3. lzuſchlendern) se. — Burüder 3. B.: Arne nal 
bene Zeu dammert (finkt bDämtmeerkd| . . . vor min toben 
Bliel in die Bergattgengeit zurũck. FH Fncobi’s NMachl. 1, 26, 
— sernls n. ·ſes (f); ·ſe: = Dimmerung, 3. B. (0. 
erfennbares Geſchlecht). Heyſe Kind. 2, 272; Gufen Rai. 
178; uugari 1, 377; Storm 1, 37 10, -— txungq f. 16: 
% B. auch: Des Zahres D. (Borfrihlingl. Proden 8, 14; 
Dis er lellen arlinen D. [Schinmer). Uatur 15, 972; D-en 
vom u. für Teutſchland ©, Pant %.; auch (j. dämmerıt 
1c; f) Dur die D. des Erwadiens, ©, 34, 304 x. u. 
(bursh.); Die Wärken der D. Beifewid.W. 210, v. bim« 
meruden {f. d. 10), den Mädden auflauernden Studlot. 
— Zſſteg, vgl. auch Die v. dammern. Tämmer u. 3. B.: 
Buchen· (KandM. 48, its, ſ. Wald⸗ ebd.); Erden: (Mäder 
Aus. 11): Fruh⸗ (Kamd M. 44, pisbe; Feihlingde AP. Bu, 
...13 @itters (UnfereB. 81, 1, 49; Gitter [auch Mohmike 
Ir. 17); Salbe (G. 97, 91; Seil» (EP. 3, 17); Seriens» 
MordS, 11,133; 150); Bugenb= (Aruim 2,82%; Morde (Kefe 
Kind. B, 78); Rebel: (Moq. Melt 294; Worb, id, 349); Bnr: 
xut⸗ (84, BEI; Toben (Mir; Bald» (Falen 74, 47; Meterm, 
297, 5826, ſ. 0, BuhensD. m. ü. m. — Dämmlich a: 
2) Ber: W. 9, sıs fl. u. o.; felten (alt): In fehr 
ven [verbatmntenben) Ausdrilden. Zcharibt-Meih, Handw. 2, 
116. — Dimpf m. :c.: 1) 4.8. auch (vgl. 4) Der D. 
in ed Gelehrten Gehtrn. Schüclag Ardgt. 1,38 u.: Die 
Dämpfe (Vapeurs ſſ. d.]} der Weiber. Ken Tageb. 377 (val. 
bentpfig 1}. — 2) D. (Dämbflgt.), Pfeifere, Lungen: 
2., ſ. auch Som Voltögel. 190; Falke Th. 1, 200; 8, 1b; 
Alener Kenn, 5, Ma ıc. Viell. hierzu (Doch ſ. auch 
Raub 2): Em den D. Goxvin Dung. 1, 293 1c.}, viel 
2-2 (Simpl. 1, 27429; 3, 19929; 4, 109°) anthun sc, vgl. 
(m. neuerer Umbeutung. ſ. 3): D. beiommen: Analt .. 
zum Davenfanfen, Cegenw. 8, 10Da te; auch: Bet (f. d.) 
DI Wenderh, 2,81. — 8) 4. B. iv. Tompfiiffer): Utz 
ter D. — gehalten [sur Fahrt bereit). Matton.-Dig 2, 355 x, 
— gehen, Dfrzlieieg 1,95; Weſterm. 290, 1B00 :0.; Mit 
Soll» [Waik: halten) D. Watton-tg 21, B; 94, Mac; 
i®egen: ob, Lontre:D. — tommandicten, geben c., 
30, 267; Splely. Etuemfl. 1, 11: 18 20; (bei Dampfämmern): 
DOber-D. [b. oben wirtenb] Matiow.-Dig 18, 00; Bosn. 5, 
1792; Hohdrud« Iſ. d.) 2.5, 807 0; Ansuufi«d, 
(ber Mofdinel. Unfered. NA. 15, 2, 1b41c. —— 4): 0) Onms 
D., auch: &. barer Teps |j. d.) u. D. Iurunsent, Gr. (1829) 
©. ı71 2. — ferner (f. Taſteri; Gügel; Schu; Scmäh, 
w. 2): b)  Ranih (vgl. auch Mesel, denebelt; 
Duft 3 10.) auch Spindler 8, 1, 57 0; dgl, Dampue. 
Silber. D. 1, 61: Dape, verfl.: Däpachem. Hauff 2, 3 
(Tops, Dips, vgl, engl. tipsy> sı. — €) Berrug (wie 
Rebel), ſ. Mücert Mat, — d) (j. Anm.) Dämpflein, 
DI: Savierreig: (vgl, D.eNudel 16.); Das D-I gebt (audı 
pub. v. Schwangerideft) ꝛc. — Big. ſ. o, aud (vgl. 
die m. Dunft, Brodem, Qualın »c.), 3. A: Die Erle wird 
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ein glimmendes Feutt, ein rauchtnder Athema -D. Hatur 
ac. qutb u. [2]; Blut-D,, »Dunf (ſ. d, vgl. Aouv. 8. 
558; dampfen 2a); aber auch [2]: Aihemnoth verutſacheude 
Beſchaffenhelt bes Bluts u. biefe Hihemnath, J. B. Gere 
derf 20 ıc.; Facte .D. Mantiſon E. 2,389; Flamamen⸗D. 
Stolberg 1, 408; Frilh⸗D. leMetel des Weihers]. Märert 
6, 28; Gifte, 3. 8. Krienit:Dd, Karm. 1, 69; Gluth⸗ 
D.; Sbllen-D.; Aungfran«?D. [Wien 2c.] Fifdrert @. 
4,0316, Kerter:d, Zauber 1, 51; Bi; Koblen=-D. 
Birgel Chem. 41; Das Licht aliihender Metallbämpfe. Horb 
2.18, 40, vgl.: Strontian=D, leuchtet mit rothem, 
Barpt-D. mil grünen, ZAupfer⸗-D. mit blauem Licht. 
ebd; Der Rorgen- lſ. Friß-]D, des Meeres. Yufen Rauf, 
121; Ncbel+«D, Maithiffon E, 3, 118; Sl ⸗D. Rare. 1. 768; 
Rauch-D. V. Cd. 19, 18; Ehladhten:D. Nelfemin.W. 208; 
Säwejel:D, 9. Od. 18, 417; Wolten⸗D. ic. — Dümpf 
m. »{e)5; €: Sveiſe d. gtdampfteur ſſ. b. 3] Opft: Apfel 
©. Söm, 1,33%, — Dampfl:e) n. -3; uv.: Ber: 
wieberholtes, fertwährenbes Dampfen, Scherer Mir. 170 x. 
en intr, ꝛc.: 2): a) auch: Blut⸗ eye 14, 9b), 
nebel: (Matihiffen ©. 8, 359) d-d 26. — b) auch (f. Anm.) 
&r dämpft Ivafft| Mekel &, 90. — 4) durch Dampitrait 
fi jortbewegen, auf Dampfböten (z. B. auch Anslo 38, 
12040; Frauhl Ser. 1, 278; rempb, 20, 1, 197; 8, 8, 49; 
Preufüep. 1,245 16.) od. Damphoagen (filarn, Kter.1, 8 x.), 
— bel Servorkebung ber Ortöveränderung (f. Aattern 
Anm.; fahren Ba; 4) m. fein, z. B, Wellerm. 288, 984a ıc.; 
auch tr., faft.: Der näsfte Bahnzug dambfte nich Kein. 
Gartenl. 15, Goab; Spielg, Kein. 3, 970 ıc. — 5) z. B. auch 
(f. dampfen 8): Dieiea, gebumpfte Öl. Gerküdsr NRelf. 1, 
@ 1, Sifäg.: Mor: auch: 2) (Ü. 1): dambſend ab: 
tühlen, 3, B.: Das abgerampfte Pferd. Uicelai 6, 80. — 
B} [4] Aaeld 89, Sara; Meta 2, 76; Soyanz 2, St ın.; Den 
Ste auf m a. ꝛc. — Ans: audi: So meit audampfte 
ber Gluthhauch. Wirdaſch Db. 10, Pfhin-d. 9), auch falt. 
bl Senfel Mend, 2, 18 20. u. [A]: Der arde Dating. — 

fe: 1) 3 B. Frenzel Bold. 1,41; V. i, 218 ıc,, 
audı: Muidbämpfungen [anfiteigende Dümpfel, Fabl, 6r2a. 
— H[4] Zen Rbein ©, an u. ab:d. (f. D. 9) Wut und 
daran ([.d)—Mü3:: auch Nerds. 20, 249 u, [f. Anm]: 
Kein Ausdäupfen ces Geruch's veripliren, Freytag ©. 3, 
“3 x,: auch [2b]: S-e Eigarre a. laus⸗ zu Ende rauchen]. 
,Req. Suſ. 882 2.— Davons: z. B. [4] Garten. 35, 519; 
Hasler Tag2, 180; 183; Schlihing Berihl.Wegei,däte.; Hufs 
(1. d.)u. dc. — Durch⸗: tr: 1) J. B. auch Al. Ob. 3, 
15; V. Dd. 18, 417; 14, 807 10, — 2) [4]. Mars. er 1, 107; 
Natlen. Vtg 25, 609 ı.— ins: auch [4]: gIn der Bucht e. 
 — Ent: 1) [1] Der bem Hiea ode G@luih- 
qualın x, — 2) [4] mittels der Dampftenſt enteilen: Die 
ben Grohflädten entbanpften Sommerfriiäter 10 — Ent⸗ 
gegen⸗: z. B. ©, 8, 110: Hation,-Itq 31, 08 1; Em 
er Tabalawolte <. [2] Campe sc. U. [4] Schert Pie 78, 
— Er—: aud) Se Kutr, 1. — Forts: .. B. li] © 
Stier, 9, 188 ır. u. [A] Wifeine Welte. $, 112, |. davon-b, 
— Deims [3]. — Her: acı 4. B. [1] hiued. ſ. au⸗ 
d. ıc. u. [4]: Derau- (Volke-Btg 26, 28341, den Rhein her: 
anf: ſWeſterut. 257, a92b), Mnauf> (Anſtum 15, 2, 426), 
hinswege Wolke-Ptg 26, 1854) d. — I. Übers: 5, B. auch: 
&e vom Nebel überbampite Fürbuug. NomamDtg 18, 8, 
688 x. — U. Übers: Mnüber-d., 3,9, 1) intr. (fein) 
v. Fluſſigteiten: In Dampfform in €. anbres Geiäk Uber; 
geben — u. tr. (faktitlv): dahin dsergehen maden, iiber 
teilen, nam., jo fern die dert durch Abkikhlung wieber ver⸗ 
dichtete Müffigt, w. dem nicht meitverbampfien Theilen ges 
tremmt 11, gereinigt hervorgeht, Yamut Aderbaudiem. 87 ıc., 
vol. Perätl 4, 108 (über d. Unterih, ©, ab: u, vers.) 
u. Aber deſtilleren. — 2) 3 Üser den anal, Suud sc. 
(hinjäßer«d. — Pers: |, auch üser-d. IE 1; ferner 
Salon (73) 100 2.5; Die Bfeife war verdampft [2b]. 
Uov. Sqhah 10, 8 zc.; rei: Sich werd, [verpaiten, er: 
holen) FMBartizeldy 1,29 :.; . auch Dampf Anm. — 
Börs: [1] — dewor⸗d.; E-m Erw. word. [2b, :pafr 
fen] x.; @-m andern Schiff vor⸗d. [4]; vgl: Zip 
be voraue-dden Sitcherdeitszuges, Yatton.-Bis 80, 
810 30; An den .. DOrtidialten vorbei>b. Si, 578; 
worüber:b. UÜnfered, N. 15, 2. 164 205 weitered. 
Velka-Big 26, 2924 17, ſ. auch sans. ers: in Dampf 
zerſtieben: In Mauch yerdambit des Helden | Uchtzellet 
Pub vor dir ld. Tod] Axehſchuer. — Zü⸗: z. B. [4] 
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einem Ziel ıc. Yale Zap. ‚ı, 108; Salon 8, 11, 314; 
Volke-Btg 37, 184. — AJurüde; nam, [4] Hahlor Tag. 
1, 187; Nation-Btg @, Ma; 88, 397. — Dümpfen 
tr. ꝛc.: 1): d) 3.8, mit zu ergänzendem Obj. Wollent, 
et, 2, 1090 1c.; reil.: €. Soltsgerlidt dämpft füd durch 
e. andres, Rlinger 5, 8, — 4) ſ. auch Anm. zu Dempi 
u, bampfen, 3. B. auch 2b u, dämmen d, — 5) Wer 
dämpit, Ggf: nirgeböänpft, ſ. Id u. 10(d) Schlegel 
Raufm. 9, 6:c.; au: Gebämpftheit, 3. B. bes Zuns 
(1a) Hürnberger 8. 1, 186, ꝛc. — Bike. (vgl. Die v. 
dampfen), nam, zu 1, 35. 8, Abe: 3.9; [1a] Spiel. 
Damm. 3,144; Rei. 1, 7810; [1b} Diche Balten dimpften 
das wenige Licht zu tiefer Daͤmmerung ab. Gathtenl. 
=, dta; Lewalb Melle 349; Weſterm. 26, 1140 ıc.; Ab: 
dampfung [Söihung] v. Hohbfen. Watlon.-Btg 39, 390 ıc.; 
[3] Soft x. a.; Metalle a., abüthmer (f, d,) Motten 1,, 3b; 
 abbämmen (f. D.) ebd. ; |. aud) dampjis Ia. — Ans: 
[3]: 3.8. A. audampfen (Baler.); Koblenzeishnungen anf 
leimmwaflergetränttem Papier der Eimwirtum v. MBafler- 
dampfen analegen. Bu. — Müss: 4 B. [fe] auch 
Anſaus Wär, 85 — Eins: auch (veralt.), „Einger 
tempite* od, fladhe Nafen. Thuruelher Sem 76, ſ. Ggit: 
aufsehnmepfte (f. danbſ Anm., Schlufs), — Faule: 
Der Mift wohl ertocht u. gefauldämpft. Sebik in, vgl 
füulen, toren 8, — Herab:: Die auffindernde Leiden ⸗ 


ſchaft zur ruhigen Hlamme er unihnlbigen Freundſchuſt h. ( 


Gartenl. 22, 11b; Seine 3, 84; Volkas-Dig 90,28 A; Herab⸗ 
bättpfuna bes Lichts. tb. — Mieder:t herab⸗d. 
ofen U6, 9. — Bersi z. B. auch [lc] Stwab, 
©. 1,23; [Id] Freytag ©. 3, 8, un ıc — AQurids: 
bämpfenb jurüdbrängen, Weftecu 220, Sl. — ampfer 
m. -3: up.; -dhen, lein; »: 1) (f. Dämpfer 3) Dampf: 
Schiff. =Boot (engl. nleamer): Mon. 5, 191 20; Dos Heine 
Dechen. Volke · Itg 23, 194 2.5; auch: v. dem ilfrer, Ber 
ſehlehader des Schiffs (ſ. D. 2): Der tommanbicrende 
Dfficier bes Abminalihifs . . ., indem er als D. dem 
Segler anzief. 26, 125A .; Bunbes= iden Lundes ſtaaten 
achöretder #5, 1924); Fluſse (Spieh Cxv. 376 1, B.. 
Donan-, Elb⸗, Milr, Rein“ ı; @llier« Saft 
Perfonen: Mens, 6, 8 2.1; Handels⸗ (Ggſtz Kriege 
Uatiam.Itg 18, 88h; Kettem« (10, 68, vgl, «Schiff; Tauerei}: 
Artege⸗ Mueld 39, DB); Riten» iüllufered, NE. 16, 
1, 1621; Ocean⸗ (Matien.-Btg 08, 83); Poflagter (a1, 559); 
Berionen= (Monn. 8,8); Pott (6, 1015 Pradt- iflum 
jinger 2); Made Ueitlinger Full. 26; 28; Uremb. 
=. 20; Arlioad- Bi); Megierungs: (Mlation,-Bie 
3, 0; Mettungd« MolkeDig 20, 2MA); Muabers; 
Schlacht» Dr Brig 1, 3, f. Srtend-); Schlepp= (flons, 
7, 99); Schranben« (cbb.; Meitlinger Frol. 229 ıc, vgl, 
Schiffe Schtaube, Schrauben»Brunnen); See» (Weherm. 
26, üb se., ſ. Ggſtz Fluſs⸗; Seewehr- Dir Krieg 
1, 24°; Torpedo- MWolks · Ag 36, 199 A}; Trausport- 
(braune. 28, 4, ©); Zurbinene (Meyer Rom. d, 28öb, 
vgl. Turbinenstad); Bergilgungs« (Volhe-Btg 87, 17A) 
D. u. ä. m., f. auch DaVerbindung, «Dienft, «Wertehr, 
inte 20. — 2) (vgl. 1) ſeltner = Betomotive: Das 
Dampireis . . . Ter D. Natur 15, 3878 :c. u. als Loto⸗ 
motiventheil: Shnell:D. Gartent. 4, 737b. — Dämpfer 
m. »B; uv.; dien, lein; =: 1) 3. B. auch: Zugend⸗ D. 
Bert Dat. 2, 189 ıc. — 2): 4 D. on Tontuerthtugen 
(ale €, Theil ber „Dämpfung“), ſ. Aleyer Konv. 5, 188; 
Eouu, 5, 178; 11, 777 x. u. (nam, hiernach) überir.: 
Een D. auf Erw. —, demielben eiuen D. auf: — ſehen. 
Allgem.-Btg 78 Bell. Bisb; Eitmüller Serbit 1, 39; OEGWoLff 
gi, 58 20. u. auch fonft: Ein ©. fir &w, Schirmer 
Aab2,1, 178; Spielh. PlatiQ. 3, 129 2; E-er D. erhalten. 
Vola⸗Dig 34, 177 2c.; Der Prügel warb | ihres Schlachten⸗ 
eifers D, Wlikert 3, 887 10; Gefhmads-D. NWörfenbld, 
Badıt. (1870) ©. 479 a: Am ganzen Leite mit S cl bil-D-n wie 
mit &futigeln beieht. 39, 10.—e) (j.bämpfen 3) Zwei $od> 
drud-D, für Rartofelie u. Maijch. Matiom.-Itg 36, 30 1. — 
8) ft. Tampflauff: Dampfer (ber Berlitter jagt D.) Naliou. 
Bla, 905; D. Rage Fr. 3, 397; Dampfer. 38 ic. — 
Dampfig a.: 1) Globes 36, 74b x. (Dämpfigen Ouelm. 
Heiden Nlue as x.); auch ($. Dampf 1 Ken: Die Mafereien 
e.er b-iett [at Vapeurs feidenden] Dame ı. e-c3 abgebimpiter 
durch Folge Dämpfe abgematteten?] Offteiere. Dem Soft. 83. 
— 2) Dämpfig: kurzattzmig ıc., auch Adamt Tanktön, 
8, 141; Falke 1, 199; Dimpfigt, — Dampf (1. d. 2) chb.; 
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auch: dumpiig Nadlein Sprachich. 1, 34h 2; bämpfig, 
Eyering 1, 566; 2, 85 1. — Dämpfung f.: ſ. auch 
Dämpfer 2e. — Diümpus m. uv.; wo: 1. Dampf 4b, 
Düne m. x.: f. auch Märter 1. — Däng! interj.: 

ſ. and: Schlag auf ffir d. Bienenfhwerm: fing Ü. d. 
tang, ting. türen! Speer a0. — seln -8 wo; 
D., Dr: [0d, Dengele] Seng, ⸗Geſchlrte Gerdth zum „Dig: 
seien”, Dängeln od. Dengelt (j. d.) der Serfe, u. zwar 
Spige u. Ley⸗D. Ztalder 1, 203; 9, bw, f. auch 
Zingel-Zanget. — Dünifcdy a.: vgl nieberb.: „Wed« 
berbänfg“ — wiberfpenftig, Mörriid x., wie Wenter 
10,18 1,3 9. = Horb$, ı8, 23. — Dank m. 
Ae)s; -e [peralt.: -en (j. 1), Dänte (f. 3b)}: 1) (veralt.) 
dn4 Denten, Gedante, }. B. auch Höhche Sech 1, 1M®; 
4, 5279; Ceutrd. Ss; 1436; Waltis 1, &®; a, a4; 
©. cigen De. . ., je eigen Duntel |j. Düntel 1] n24; 
118; 4, 518 10, Hierzu, wie gejagt, überleitend zu 2 
f. bantbar; Bedenten 1a): Wegen, inlder, ehne — veralt., 

doge.: über — Zemaudes, 1. B. auch: bes Henters 
4. d. 8), Teufels (ſ. d. 1) D. .. 8, 189; 8, it, 
4 0138: Salker 0, 2b; Merner Marin. Fl ac; 
Mathefus Say, SSh; Wander 1, b5214; 15; Stalber 1, 368; 
Gödehe DD, t, 190693 m; Zurundif. 131; AEschlegel 
», 570; BimplL 1, 388 :c.; ferner: G-eit Eiw. zu D. [fe 
wie ex es bentt, haben will, wünjcht, 1. 2] maden, vgl. 
ſ. 2): € zu ©. annehmen. Wider, 11919; Wäre eb ihnen 
wicht zu Willen ſſ. d. 107] u. zu D. laenehen), dafs fie 
Tas dann nehmen vor Unwillen ıL baden tn D. [2] dazu. 
Marner Ul. 74; Das ſie 8 mir zu De wiflen werben. 
Batton-Big 4, 5 x. — 2) (f. auch Srdenten 1b): a) 
u, Ja) Sprdiw, f. Wander 1, 5ö1 fi.; Es E-m D. wiſſen 

ſ. d da), z. B. Sch. urda x. (ogl, 1, Schlufßs). 

erner 3. V. ©. 13, 8; 21, 22 (f. n⸗D.); auch ſeline 
DM. (ogl. 3): Öftenttich file ihre Hellungen De (Bd. 
Segungen] empfangen. Gaxtenl, 15, 357b; Herzliche Dänte 
u. Gräfe. Rũchert (Beyer) 9 ıc. Habe-D. |F Anm.) ın., 
auch Mundart 7, 286 2c. u. (vgl, 3b) Platon 4, Shi ıc.; 
E. Dieter bient um Welb werd nicht um Danlbab, Wander 
1, 30327 326.; Wie fie... keinen andern Danthnbt ba: 
ee fapt. Pritorlas Winterq. 858 .; (ſchwzr.): Seiner 
wird dir Dantleigiit jagen. Sotth. U. 1, 61; Danteigin, 
Bild. 5, 9 (pl.i Danteiget. ebb.), |, eigen, Anm. ec) 
räpofitionsartig m, Dat,, minder gut m. Genit,, 

! Ss Haupıldio. Ba; 32a, wie 3. B. Auald 58, web; 
Brehm Hg. 69; Übeling Bar. 0, 294; Übegenm, 11, S7rb; 
Glafezapp 9, 284; Ulafer Rieberl. 36; ſtaud M. it, 171a; 
Yatlon.-Bta 31, 382; Matar 30, 115b; Salon 5, 108; Schmidt · 
Weil. Handın, 3, 84; Welteru. 274, 517% (wohl nur Dre. 
neben bem mil und verbunbsen Dat.) a. — 3): a) 
(f. 20) Ernte der 2-8. Pleten 4, 35 10.5 „D. vom Hand 
Öftreich!“ Sc. Tb; Bbler, ſchlechter, des Teufels, Hentere, 
der Welt (Waldis 8, 4799 2.) D. (od. Kohn), auch als 
Ziisg: Zenfelse (Heyſe Bar, 2, 25; NUB, 804; 
Schupplus 838 ıc.), Welt · ( SClara dub. 1, Sap. 10); Bolfn« 
(Weidner 394) D. 1c.; vgl. Un ⸗D. ıc. — b) zu erringenber 
Preis im Turnier 10, J. ©, auch Sc. 72b; Stäber Alf. 
(1258) ©, 118u; 12 Dante bes Zureiers . „ 4 Glirden 
bänfe n. 4 @ejellenbänte. Menke Script. Ker.Sar. 2, 2185; 
Ehren-, Ritter-, Turniere D. 20. — Yitg, f. 3a; 
bw 3 B: Entels (Stelbg 1, Be Madivelias); 
Freuder (6.38, 2a8ı, Wilriten» [Bbi auch 3a, wie ihn 
Fürſten zahlen, auch in ſchlimmen Zinn, ſ. u.: Bolts-D.). 
Rubele (Scher Mir. 21a; Lieber: Mel Hund. g. 
2, 121); Rational ⸗D. Ker Dotaunen 2c., vgl. auch 
Rollo); Hettungd-i(&,2, 68 für die Rettung); Thranen⸗, 
Hönrens [fich in Thräuen ansfpredenber) D.; Artftibes 
lonute in bet Scherbengeridt ben Boltd=-D. erteniten (dgl. 
Jurſten · aber auch National-D.) z.; ferner m. Borl.: 
Abs: (veralt.): Des Hundes Abdenf. Hole. Fr. 526. — 
wie er ben BWelf abbatıtte (enilted, werabiäiebetel, — Bes: 
veralt, — Berentzeit (gl, Ber-D.) auch Sulzer, SW, 
64, 378, — Miles: ihleter (ob. in) 2. — Nichts: 
Der Tant ob. R. ih am Cude einerlel, FAuartholdij 
3, 28, vgl. Richt⸗Danlbart. S. 91, 968, ſ. Ute, — 
Un:: ſ. db, Vorz, auch Autdath 404; Walbte 1, 6722 x. — 
Bers: (ſchwrz.) Bebentseit, Anffchub im Hecht, ſ. Stalder 
1, 33, vgl. BoD. — Vor-⸗: im Voraus bezahlter (Brä: 
numerandor) D. x, — bar m: auch (f. Dant 1) 
tühert Selah, 3, 239; 1, 184 x: Übertr,; Manden an» 
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d-en Boden d. ſerglebig ic] gemast, Auerb. Waldfr. 141; 
Mattsil, €. 2, 30; ilb er⸗d. die weırige Arbeit taufend- 
fättig zu lohnen. Seyaur 1, Bb:c.; Dielen den Stoff... 
Well Ar die Deleit derſelben ertaunte. Eitmüler Herbſt 
1, 307 1e,; Das Haus der Rational-D-teit. Heine 14, 344; 
Riät-D-keit, ſ. Dank; HUir-b,, »D-teit. Waldis 1, 979; 19; 
2, 415; Po. — ;barlidy a.: auch ©, 5, 19; 
Simpl. 2, 818 m, — se m, -n; (em m, -B); -m 20, 
Ger: Sprchw, |. Wander 1, 1398 ff; auch; Der Wurid 
war ber Water bei @-nE, z. V. Nords. 19, #; Uation.Dig 
s, ens u. o. — 8) 3, B. auch: Den wortgeworbenen 
Sr. 4, 107; Ride bieß in Wort u. G. (ſ. a), fondern 
auch in Km Haubeln üUberal, ebb. — 4) audi: Weder 
auf dem Wege ber it [a priori] won; ber Eriahrung la 
posterloril zu entideiden, Qumb. 8. 2, 284 — 5) Ele: 
neizige Gr nad te, Auſeum 17, 8, 212, val: Em 
Beh bie Cm n nach Gros. Deyle NotobB. 89 10; Gen machen 
(vgl. 4 Schlufs) —, wie ih me Sachen anjtellen mücte, 
Simpl, 1, 81°, — über Ei, (Dat, 5, 8, veralt, ft. 
Her), — 6) &.: 808 der weitern Andfuhrung in em 
Sunfwert ob, in em Theil deeſelhen zu Grunde Lirgende, 
3 8, mufttaliidher G. Ten»®, [f. dagegen 1, Schlufs], 
vgl. Motiv I; Menn 4, #91; Kobe Kat. 89; Wander 
1, 19089 1, — T) wie Jdre (f. So Gremdie. 1, 5156): 
zur Bes, e-r geringen, eben mar mod merfl, Spur v. Etw.: 
e, Mäder, oe Kleiuigl. 10,3 Emo. If wm ee bee, um 
einen @-n, ums Denten (f. d. 10), Dunten Schwäb. W. 188), 
Kennen (f. d. 2e), Ertennen sc. grlßer, Köder, Heiner ar; 
G-e Engländerin vwlirbe um cs Spur fteiler, elite Ftan- 
zoͤſin mt er Ob-e mrenhiger geweſen fein. Krim Un- 
überiw, 1, 4; Witte, mar en On mehr nach reits! Kenfe Bar. 
1, 120; Yägel 65h; Wander 1, 1298 199 1. — 8) (f. Anım.): 
a) Nom.: Der Or, auch Freiligr. 2W.4, 47; Mriesh Welt 
gch. 9, 214 x.; Ein Quat G · n. Dose 2, 8, 141 %.; häuft 

Gen.: Tes Gb, 4. B. mehrfah G. m, u u. 0,1. 
Affen; Dagegen artifellos o Flexion Im Dat, u. Xec,, 
‚8 u. So dauptſchw. bab fl. Mi. ungw. (vgl. Dant 1): 
Mit aus men „Weberf" beſfunnen | erforiten]. Waldis 
4,899, — b) Berl, ; Gedant⸗chen (aud) Nühert 4, * 
»feim Matyefins Prof. 189; age 100 1. — ce) m. fo 

bet £. auch a, 402; Luther 1, 47; Chr. Lehraauu or. 25 
— Wander 1, 131597 a0, — —— vielfach ſchwan⸗ 
kende u. mehrdeutige, doc im Zuſammenhang meift 
f-r Erklärung bedürftige 3ſſtzg. 3. B. auch: Abende; 
All ⸗ ( Ediel 885; Allgemeine (Auch D. (a 2, 161); Al-⸗ 
ters“ (mie man fie Im Alter hegt, Ggſtz Zugend⸗Iz Mit» 
mweiberr; Angriffs» iS, Zoch Rüg. 1, 671; Auegleichte 
G. Motion. -Dig 28, 156), Bei- I, 21, 117; W. «a, zus, 
f. Neten⸗); Bent: Gritp. 3, 260; Mon,» Biyak 17, Su); 
Freihena·, Heihyeits: u, Brüderlidtelta«; Biterel- 
(Keine 20, 48, vol. löpig Buben, Schelmen⸗, Schalter); 
Dante» (Brocen d, 46); Dicbör; Donner: (Yöliy 120, 
nieberfchlagender 16.1; Doppels (Hemme 3,55 1.); Drobs; 
Ginheitor (GSregerewins Wand. d, 30); Eitleitungs- 
(Mation.-Dig 3, 49); Entwidlungs: (Mord. ı9, WS), 
Erben- (BP. #, a8; Erinmerungs“ m. Zutunfia⸗- Mo · 
man-Big 16, 2, Ba2); Gruft (Sch.'s Muſ. 1800 ©. 1911; 
Bamilien» (5, Datlmanı Frry.Rev. 179%; Fehler („Meile 
Kutyer 6, 148); Flucht⸗ (db, DürgerBig 14, BzBi; Win- 
tere u, Grofte (Daheim 14, an; Arüstinge> Dad Dit. 
2); Bebnrtstags: (Balom 78, 10); Grabe (f, Tohes-); 
Bram: Madır Web, 271); Grunde (Gegenm 14, 1004 fi); 
Hanptr (5.87, 100; BB, 278 ı0.); Sentersb- 12, 547 ıc.; 
ſ. auch Senter 8); Sers- Mlaten 2, 206), Gergena- 
Oltarius Roi. 7, Rap. wi; Dirt» ertig SD, 12000; Hude 
Garteul. 26, 536 b, hoher, erhebender); Goch zeit a⸗ (Volke- 
Ba 27, 110A); Hoifnungde ſſcandM. #5, Weal; Sumaz 
niz&ta» Aluſereß. N. 16, 1, Bi; Hedermanns« (Bolbe 
BAT); Augende, Bünglingas ac. ([ Alter); Are ug⸗ 
(beim Aublid bes Areupes 10); Kreuze m Dier- iflon- 
Zieh 4, SB); Kriege: ib. 18, zii; Milde · Mornau · 
Dig 16, 2, Bam; Aufis AMatiomal-Big BL, 1251; Yeid> 
(Dat ER.170 12); Seitr Sleitender, 1 B, Fnlimerager G. W. 
2, 2; Natur 27, 10 v., auch ſu), vgl, Metivi; Licht: 
W. 4, 69; Nerb9. 10, Bıc); Mafhinen- (8, ı1, &, 
fi der Maſchinen zu bedienen); Wenſchen⸗Godekt DD. 
2, 96922); Mifs« Imonferdfer, J. B. auch Geruin. Sit. 
&, 816; 7, 889; 409 2c.; auch — Arzwohn. Bartfdr Sag. 
1, 7a; Mittel (6, 38, 243 »c., vermeittelnder, soliden: 
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lienenber, Zwiſchen⸗ »c.: Meder u. Mord« (übers Uarda 
2, 34; ©, 28, 397 10); Mörder: (ogl. Stat-, Senfer-); 
Morgen» (f. Abend⸗ Tayr m); Rach-(3. B.: E. Menih 
o. alle Kto. Nachk enten, Ubetlegung se; auch: Alle diefe 
Ma [Een hintennad] beieitigten das Ütel nicht. Weſterm. 
20, 81lb ıw, U, — Erinnuerung. 29, ta: Arnlın Bund, 
1, 442 ac); Neben- (f. auch Set», Sinter-®. u. 3. B. 
Anerb, Landh. (9) 2, 1); Mae» n. Blut (Mon. »-Scyatr 
17, 84 ic. |. Rote); Nechte Mords. 15, 871); Reform- 
(Eitufelbe Öür. 93; Meicht = (Matton.-Btg 81, 1175 38, 49 ar. ; 
f. Staates); Revelutions+ (91, 07}; MAL» (Ohne Kite, 
wie Woran ikberlieh ih mid ber Wenenwart, Weſterm. 
281, 29a): Ruckſchritta (ſ. Ggih Boridritter); Muhm- 
(Gervin. Hiſt. 6, Bil; Schalls⸗; Echeimien); Scherj- 
(f. Ernn); Schluſe- IAnerb. Landol. AN; Schmerze 
(MorbS.2a, 1791; Schöpfer: (Ammntor I. d. T. 1191: Ehöp« 
fungsa; (Mi.flitter Unterh, 1874 ©. 739b1; Echrediend}r; 
Schuld: (dgl, -Bewuftlein); Shälers; Selbitmorde 
(Amımter 3.5.7. 109; Mord, 15, 279); Soumenz (f, Licht» 
Go. J. B.: Einzige u. eimfältige Sr unser hellem Gnaden: 
Schein ber Sonne der Gerechtig!. [Titel er Predigt] v. Aich. 
Cheit,Lubeig. 105); E petit: (Mation,-Dig 31,49), Staats» 
(Enrtins Alt. 80: Bolbe-Big 6, WER ıc., ſ. Reitr); 
Sterbe⸗ (ſ. Tode); Streite a. Zweifel⸗ eichen Guſt. 
1781; Tag⸗, auch Tages« CSchefer Rutiſtlern. 3701; Tom» 
(0, Welterm. A B3b d; Trauer⸗: Eriumphr Spielh. 
Weihe 3, 00; Troſt⸗: Truge (ogl. Baht; auch: auf 
Trug nericdteterd); Mrs deim, Undentbares ww, Yardenberg 
Dextiv, 4, 18; Mafeum 15, 2, 495; Bundfıj. 3, 10, 35 x.); 
Unherbiidteita« (Frelltor. €8. 6, 1%; 1er: (arfprilngr 
Vider 3; Berzweiflungs- (Mate tomyl 4, 81); Sor- 
(F. Ried); Borfhrktise Scherr WM. 2, 396, Kortjchrittse, 
Ggſtz: Rädiärits-); Bahn (vgl, -Woritellung ı.); 
Beiber: (Wolke-Btg 26, 0A, vgl. auch Altweiber>), Belt« 
(Bundfdj.1, 236, weltumfaflerder, weitbemegenber ic; Melt: 
herrihafte: Tuttius A. 89; Winter- (elle, 1,88; 
Hopfen Beri.Zich. 2, 178); Zeit (Keine 14, 121; Kenne 
2,8, 150 ., geitgemäher, die Beitgemofien beiuegenderi; 
Zutunftss (Mundfih. 1, 295 2t., 9. Erimmeringes; Amweit« 
MHation.-Big 31, 201, auf een Iweck gerichteten); Aweifel- 
(f. Strett); Awiihen- (Mönche Wedgerl, NNXL; Volke 
Big 26, 7A 1c., ſ. Kittel) &, u. ĩ. m. — sen intr, ıc.: 
Sprehw., ſ. Wander 1, 533 ®.; auch (ſ. Anm.) ft: wm 
d.— file Ei. m. bloßem Obi. (G. Ztersb, 102 ıc., vgl, 2), 
ob, iiber tw. (Zuffäller 7, 182 10) ob. nt. Gen. (3. 9, 
auch Pherh. Göd. aats; Wöheke DD, 1, 63569; Marı 
Rar.Ziit. 2,1830; Enther SE, 56, 111; Rollenh. 2,2,11 77 ach; 
auch, nicht gut: Ich dante Atmen no einmel, mir zu 
geſanen 1c. — ſt.: (bafilt,] dass Sie mir geftattet haben w. 
UorbZ, 20, 164. — Ferner: Gedantt [wie bedauti] ſein. 
3. B. audı Eaardt Salt, 21; Homan-Big 18, 3, 18 1, f. 
nam, Srandfäter Galllt. 14; auch: Mngebamtt bleiben. 
Beitfrie.f.b, dgmm. (70130, vgl, Unsetetenel Dienitfe] geben 
anlgeldantt Sim. Wander 1, 0081? x. — Zſitzg: Abe: 
(8.6, 1: v. d. Kanzel herab „zum Schlujs“ ıc.] |. &s 
Eym.2ıf.: 1)ind.ältern Spr. (ft. D67.,3- B. audı Sy. 2156) 
m. Dat., z. B. auch Sizspl.2,169;4,28 4; Wolfh. Spangenberg 
(Gödcke Grundr. I, 41029 3; Leihenabdantung ſzum 
Schlufs ers Leichtubegngniſſes am bad Gefolge] x. — 
2) aud: Au Bmbs Gunfen od.: in Fre Hände 6 2. 
Watlon-Big 32, al) a. — Bes: (Dal. bedenten 1b) 1) 
Vedautt fett, werben, ſ. auch viele Velege Orandſtãter ipau, 
3.8. MVarthelda 2, 32; Dahn Urgid.1,324; Freytag Ingo 
1,198 eia ast 2; Mort-Kön. 2505273, Lands, 45, 148 ıc.: 
f. auch bedenten 1a, — 2) reil.: mit Gen, 3. B. audı 
Scelnkihen 1, 81%; Simpl. 3, 204; Werber Tafſo 2. 9 x, 
u. noch Denke OR, 7, 40 x. Cupbemiftiic nv. (nleichlam 
perjen.) Spelfen, welche aufftshen (f. d. 2b}, Rülpfen 
verurfachen: Die Meitige ze. b. Süd. — Miſae: (felten) 
mit Miles ob. Undank lohnen. Campe. — Un: Gen 
Ess. ver-n. Berl. Mont.-Dig 18, 29 — verdenfen, derargen. 
— Ber:: 1) [2b] Em Etio. wer=d. od. banken, 3. B. 
Beides neben einander. Hation,-Dig 2u, #14 id. — 
2) [2a] (&-m} etw. ver-d. — tihm} dafiir danten, Daut 
abftatten, 3. B. auch Godeke Sechz. 2, 22; Flur. Zwei 
878) 3; K. Nath. 4, 0; Zophteneieife 1, 198 w.; Inter 
befter Berdantung der . . Dietfie. Perig E. 28; 
Volka-Atg 14, 14 2. — Balls: (veralt,) in vollem Mate 
danten. 3, B. Knther 1, Ash. — MWieders; Em Etiv. w. 





Be-danken — Meidarf 135 


leur Dant erwiebern, vergelten.] — Zus: Em Ei. ;., 
J B.: We Ettenntlicht. (Freytag 8, 4, Bon [denfenb surfen 
od, durch Webärden zu ertennen geben) m. — Gedankt: 
enhaft a: B. aud; Land. 3, Wie: Lübke Shenfel. 
Zund. 592; D-Mafeum 17, 2, 616; Steintiyal Iripr, i21 x. 
— senthenm n, {e)8; 0: z. B. auch Gesenw. 14, 1908. 
— lid; a.: 3. B. au Frastr Brit,aflerßart. 186; Yerrig 
=, 880; Salon 6, 7; Dfdjekhe (Mühne Dinner 349 rc. 
— Dann I adv. der Zeit: Zffgg: Als-: bei Ältern 
auch alavenn, z. B. noch Alenzelef. Bi-VIN 3. Dazu Ew.: 
Alsdannig. Simplit. 4,515; 184? ıc.; heute faft nur 
im Kurialſtil od. ſcherzh.: S-r a-igen Mintfter. Mainzer 
Bourmal 1868 No. 69; br a-iger Zuſtatid. Kladder. Ba, 
2b 2. — Jeiz(t)⸗: veralt, ft. jept, & B.: Utieres . . 
„jegban” regierenden Fütſſen. Btumpf 3906 w,; Pictattus 
510; auch kepumban. ebd; Meilersbg Sünd, 16h ꝛc. — 
Node: veralt, ft. dennech 3. B. OrPaffasant Mar. 1 n. 2. 
(„nodban“ Ffdrart &. 3, zu1®, ſchwzr. etwa ft. mdten, 
1. db, — So⸗: ſ. als:d,, auch: Das fodannige echte Schul: 
jabr, Gfrengung Die Schule (1aay) 13, — II adv, bes 
Orts, giw.: dem, Heute zumeiſt mit von ſz. B. auch; 
Nahe von dm. V. Od. 9, 181 — dort in der Kähr; bei 
Altern auch ohne von, 3. B, auch Fiſchart 2, 11524; 
Godeke Erdis, 8, 193399; Haze üb, 2, 175 20: 3, 261 244; 
Spee 1836; Und ®, 131; Wikr, 514; Marne Mſchw. 
a222; 4829 deinen, 8472; 725% 1.) u. noch alterthũml. 
Ettmäller Herbſt 4, 147 1. Melat.: von dem [ft. v. waren] 
4. B. audı Zoy.Prenf} KHerzl.Saitenfp. 42; Simpl. 2, 29; 
9, 2516 5. (. auch deu ⸗ her). Iſſha: Das: Anm.: 
Stumpf 55a ı. 0. — Hinz! 3. B. Gem. Wörne 1, 206 
im Gitat aus Sı.'s Teil ft, hiebannen (i. d. u. Cfıhmdt 
Ghr. 2, 20a U. So Kat.d. Otih. m]; Weit „bindban* if für 
bie Feind (Echüie) gut, HBade 5, 0d; Teuerd. 5040 1c,; 
Nehmen uns Chriſtus I. fort] Eniyer 1, 08a; Den audern 
weit Ken ttebmt. Waldte 4, 582°; 5. Hichen 1, 4l1, ſtlegen 
11#°, ſpriugen 2, 8522; @, wenig vom Walßſet h. Stumpf 
563 b; 59a 1. o. auch: Er ſchleudert das Werkzeug „hinten“ 
Ifort] Mofeager (Moman-Big 16, 9, 10); G. fehen, Gryph. 
Titter, 205 ic. u. umdeutend: hintanſehen. G. 39, 337 
Gaſtz: vorziehen), vgl. hintenkehen 30, 33 ar.; Öftr. auch: 
Etw. b., hinten [fort, preis sc.) geben, Wärnberger 8. 1, 
229 10. — sig a: ſ. I Daun, Rita. — Damig: Stadt 
in Beftprengen. — tr m., a. (indeflin.): aus Danzig 
kommend sc., 3. B.: D. Dass (f. d. 1) od. Goldwaſſer, auch 
bloß: D. Botebne REM. 17, 2, 15; 8. 1, 311. 

Dapip) ꝛc.: f. Didelbapp sc; tabp se; Daupf 4b, 

Där II £.: (bate.) Tahtlohn tır bloßen Meld o. ker 
sflegung: Anf, nah der D, arbeiter, Sem. 1,389. — 
Daͤrben intr, zc.: 3) wie entbehren, m. Obj. 3.8. auch 
Godeke Sechz. 1,1701°; Qäntgeri68; Zittm.i2u, 0.; Schmti · 
uldpen 8, 46; W. 85, $18 w, od, tt. Gen., 3. B. auch apfex 
Verf. Licbe 1, 118; Mation,-Big 8, 110; MorbE, 28, 253, Opig 
1, 94217; DEdirmer (Wh. Mäder Bibl, 13, 120); V. @6. 2, 
5 ꝛc. — Abe: auch: Dar .. Gelb... follte den Ubrigen 
DER Tagen ubnehahet, alyebarbt m. abgelmidert werben. 
Matthiff. €. 1,267. — Muse: 1) intr.: zu Cude darben. 
— 2) te: durch Darben erihöpfen (vgl. awshungern): 
Dte auspederbte Matır. Kleber Sag. 4, 83. — Erst durch 
(Abe) Datben erwerben, erfpnten, 3, B. 8. (Wadern. 4, 
454°): Atiſerabg. Zeelenpart. 49a 1. — Daͤrd m, -6ö; 
“ent Berfipieh, auch V. Georg. 2769, — Dären intr.; 
1) (bair,) D., doren ft. donneru (ſ. d.)) Siırm, 1, 380; 
Darert m,: eingelmer Dennerihlag. chd. — 2) Berb, 
3. 3. auch: We .. der Sturm etwnd „Bebarıte" [nad- 
Vieh, wabiger wurde), Watien-Btg 5,55. — Def If; 
d: (mundartl.) das Dürfen {f. d. 3), die Erfonenie: Er 
uemntat Iminemt] Sch die D. Mender sn, 718, vgl. fubfantis 
viert: Das D,, vgl, milffenr II le. — m. -{3): 0: 
Ber: 1) 34.8, aud: Im ©. Härhert Kol, 1, 190 = wenn 
wir end; bebilrien. — 2) Bike. 3. B. auch: Brenns 
(Mation.-Dig 32, 5091  Äruerungs- (Neichsgeſ. 78 ©, 978 1?*); 
Dünger (Mlocdimeft 3, ih); Eigen» (Gegenw. IA, 39a}; Br« 
innmte (Salon 74, 1; Daus: (auch Gerriu. Sif. 7, 44; 
Thammel 1, 111, |. Faus 5; Sansfaeibrand); Sengft- (Ma- 
tlon-Big 32, 1, ©. an Sengiten, vgl, Bierder); Bahres: 
(vgl, entfpredyend: Monats» Ebtrs Uarda 1,0, Wochen, 
Tageldl:®, ze); Kulturr (Madiow,-Btg 31, 01); Leler; Lies 
dere (Belom 8,11,539); Mehre; Rinder Molke-Pig 27, MA); 
Rund: (f. Proviant); Ralrumgs» (Breiue Aa, 23; Maine 
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artöta,; Mothe Inothwerbiger, filr die Roth 12.1; Bande 
(Ss Sprachb. 187b, vgl, Eabate«); Marin: Mation.-Big 81, 
165); Medite: (don. 5, 52, an real, Einrichtungen); 
Meile« (für d, Reife); Schich: (Steafgef. 80H; Schiffs⸗ (für 
as Ehifl); Echreib- (an Schrelbmnterialien X.); Steckua⸗ 
del⸗ (Garten. 97, 265b); Tages (Meere. 23, 369u, ſ. 
Bares) Tafel: ob, Tiſch⸗; Winter: (Daheim 16, Gubb; 
one, 3, 560, für d. Winter: Zucker · (Molke-Big 87, 7N4)B. 
u.ä, m. — Daͤrg m. -(e)3; -e: auch Uatur 18, 29a; 
Motten 1,09n, auch: D,, Dee⸗Torf. Darche, Darje: 
pute Art Torf, die wenig Echmwejcl, aber viel Bractwaſſet 
enthält. ebb. — 2 fi; ni Hechtangel, auch: Hecht⸗ D. 
Preu. Geſehſ. (1850) si. — en tr: mil der Darpe 
angen, auch Höfer Sch, 44. — Dirm m. :c.: 1) f. auch 
Each Un. 814 F.; Sprchw. Wander 1,355 fe; auch: &en 
geruhten Are anf e-it hungrigen D. legen. (Ysſachs d, 8, 
Be; 5, 81; Zitim, 8, 12119? 10) als Faulenzer bimg« 
rig ſchlaſen gehn 10.5 v. Pſetden: Biel D. Haben — bir, 
tuhbauchig fein. Zahna Mols 1, au 8. — 2) €. langer ©. 
— magre qroie Perl. Yügeları ff. — Iſſig. z. B. im 
Kandel mit Dirmen zu Salten: Shweinsbärme, Plum pe 
dirme, Rinde daärme, Mittelbärme, Gammeliättlinge ꝛc. 
Uatien. Ag 19, 110; Ochiengebüreme: Bandel-D. 100 Alaf- 
ter lang 35 fi; gedortte Scheibe nbänite 100 Etäd Mil. x. 
183 2r.; ferner: Dice: ſ. auch Mämling, — Duͤnn-⸗: 
auch [2] Spoitwort flir een Hagen. Schütte Holk. 1, 271, 
vgl, Ein-D.; d-ig, niederd,: Dilnnbarmtglteit). Kenter 
9,08; 10, 296. — Fleifche: fleiihaefäkter; Wurf. F- 
fiyaxt Garg. sin. — Gällens: gwolfſtuger⸗ D. Nah Un. 
#14; 015, — Gerlroͤs⸗: Leer: u. Krumm⸗D. pinmen. 
ebd. — Heiden: Pflanze, Cueubalus baccifera — 
Hündse: f. Ochien⸗D. — Huͤn ger⸗: Kungriger [152]: 
1) Des Treffer 9. Ningwaldt Wahrh. 38, — 2) = Kun: 
gerleiden. Gifander Teli, 4, 310, — Kaͤuen-⸗: Pflanze, 
Splachnun ampullacenin (Dammoosı, — Ochſene: 
». Däifen; auch: D,, Auh⸗, Sunda D.: Art Möhrenidnede 
Serpula arenaria DIL, Jiſch-⸗ Hutzner⸗ Yogel-D, — Würfte: 
als Hüfle für Wurf (f. d.) — Zwie⸗: audı Zügel zuıb, 
vgl. Sitddärme ob, Amitter [}. d.) Suupl. 4,5803, vgl. 
Schm. 1, 996; 4, 390, wie auf Hier, Beifhbern. — Ge 
darm n.: auch (veralt,) Ein«®, („Angebtrme"). Fade 
Gör. 1,5691. — Daͤrme, (därm:) «en intr, (fein), tr.: 
in Iſſhg., 3 B. and: Schlagttsiere aus⸗d. — atier 
weiten Ki d.); Miltgend Fchen | entbarmt ben Hund dad 
zacige Geweih. Withof Bed. 2,38. — :ig a.: Dünne: 
f. Dundarm. — Eins: auch (pfälz.): Eendärmitid 
Flteg Blätter Bd. 60, 9b; Zials 1, Seh. — Engs: Der 
e-e Dafem, Matton-Dig 18, 18%. — liege: (f. Gebären Sit.) 
Aenſebach Gr. 38; re jo fe Bolitit. Sqext BI. 3, 295; 2, 
170 ꝛc. — Darr:e f. »n: 1) 3. B. auch: Won der Dörte 
(bes Flachſes] am bis zur feinften Heel. Yansbl. 87} 1, 
18 1, — 2) ſ. auch Mens. 5, 265 #.; Sothen 1, 620 ff, 
3 B. (mach dem zu Darrenden) auch: Exp», Betreiber od, 
Korie; Kattf; Help; Miben-; Tabetb. x, u, inach d. 
Eindiäiuag) au: Bleche Draht · ( Getreſde · Trocken · D. 1e,; 
z. B. auch: Auochenbrennereien, Stuoden-D-n ſverſch. 2] ac. 
Vandeageſ. (60) 81916; glena⸗ |f. d.] Auſtalten. Samen D· n. 
Progr.ber Ob.-Öflerr, Kamtes-Anafell.-Monmill. (1873) 17. — 
#) mit Wusdorrung der Edite verdundne Kranth. v. Thle⸗ 
ten u. Gewachſen lauch Dorre, Tilrte, |. d.), 3. B. auch: 
Boumtroduis, Baum D. Mothes 1, 288b, vgl, Gipfeln, 
Seipfel-D,, Durre wm; D., bie Agebrung bei Kindern. 
friſchbier Ser. 2; Darrſucha Iſ. d.) ... de Grelſendarr⸗ 
jucht „., be Drüſen-D. ber Kinder (pmdatrophia} Die 
Rilden-®,. (tabes dorsalis), bie Bergmanında«D, [Berg- 
fucht, tabes merallicat. Meyer Komo. 5, 38a 2; Müden« 
martaD. (Mans. 18, 757; Volka-Btg 3, a 2); vgl.: 
BlutDärre Hrmutli). Gippel 2, 06; Gehirn⸗ u, Mir 
denmarts«Dör, 3 Fat, 1,88; 2eiere [i, d. u. 
Blättermagen ıc.], verberbt,: Loͤſer ⸗ D., Türe. — sen? 
f. außer dorten, börren, datren auch darren 2. — Daͤrw 
sen: Unbedarwt ıc.: |. bieder. — lg a.: ſ. Dünndarm. 
Das + In.: 2) aud; fubftantiviert. (vgl. das um: 
Than an dies große D., das (f. 5] Phöbus’ Gäul' um» 
rennen, Fleming 56. — 9) Ei, ©. ift fen fange her. 
Atıcıha 2, 374; da für (öftreich.): Es iſt Defs ſchen lange 
her, ebd.; 975, wie: Deilen iſe's wohl (tft ſchon) lange 
her. ebd; 378; Noch iſt nicht Deſſen lange. 5, 8 ıw.; 
ferner zuſammengeſchoben (ſ. Se Einteist.Merhtigr. 1, 70); 


Darg — Das 


Daſch — Au⸗Pũuen 


obnerb, (vgl. ·dem. rdier, hin, auch eh 18); Über: 
(vgl, =btes, dem, auferdent se). — U n.: D., Dos, ſ. 
Badia 5. — Däfdy ze.: |. Taſch sc. — Daſel f.; n; 
serl: ungeſchlctte Welbzperſ. Mägelodob, derDienfinägde 
Unfceld (1688) ©. 17; Schm. 1, 00; |, ferner, wie ge: 
fagt: Zuſel u. zum Angeführten noch (niederd., mit 
5 als Mittellaut zw. & ıL 8): @eddfeln. Keine 18, 308 
(A.: Eiel) ꝛc.; Döfeicht, ziglim Kopf ze.) Manbelsio san; 
leer. Keii, BiBa; Schütze Helft. 1, Zei (dig 279) ıc. (ſ. 
u); Ste dit noch verdöfelt. Gus. v. Set Haltenr, 1, 182 ıe.; 
MWaß döit ber Schnappfattk? Lanpft, 8, übda 16; Erit 
beböfen. Waldie 3, 209 ihn wire manend in ex Lane 
Bringen, aus der er ſich micht zu helfen mwelh] ı.; Ge 
döf“ nm, ſwirter Buftanb, böfe Lage, worin man, wie im 
Duſel, nicht aus u. eit —, ſich nicht zu Helfen weih) 4, 
a2; 8; 5 a, tech em Theil berührend 
mit Wetös, ſ. d.), vgl. (f. 0.) mehr höch⸗ u. oberd,.; 
daite (3. B. auch Aurbacder Boltss. 1, 17a ⁊c., vgl. 
Dis» u, Did» Bartihjel, . d., auch Düptopf. Welterm, 
28, 354b,, däftig. SLlara, ſ. Schm, 1, 400) u. nam.: 
daflig bei. — Ihlichtern, cingeſchüchtert, Heittlaut, zahin 
(geworden); ebd; Gartenl. 19, 19i1b; 95: 8, 5a u. 
(öftreich.) Sramon Halbef. 9, 74; Silberſt. D. 1, um; 
Caſtelln 108; Sigel Ba; Taiig. Eifer Dir. W. 3, 25, 
auch Dingerls Hausm. 2, 1R8 20.; dafelm, $. auch däuſeln. 
Dälter:e f.; -n: (in Mirterwalden) Lagerſiatt in d. Senn⸗ 
Hille — Waftere (im Berter Oberland), Miftere im 
chen), Exil din Wlarub), Deichle (in Wallenftast) ac. 
Stalber 1, 80, — m intr, (haben): die Daltere zurecht 
machen. ebd. — Daͤſtig a.: buſchlz (dgl deſtig, doſchicht) 
Simpl. 4, 61T, 

Däth f.; en; Däthlefin): (mundartl.) ad. Ge 
inch, Schab · Wade w, Wider, 17024; Tättıc. Schm. 1. dö1; 
eier, Gerftentäkten: Fach in der Scheune für die ges 
nanuten Getreide⸗ Arten. ebd. ; That ſ. Ehätlen,.: Echub⸗ 
labe; Das Thätle [d. Hirntaſten] geta ihm auf: Hoſen- 
Thätle l⸗Taſche. Swähw, 115. — Datfiy ıc.: 5. Zaſcht 
Anm; Tatſch ꝛc.; Doiſch ꝛc. — Datt:Äbl: ſ. Taddadel. 
— sp x.; ſ. Tate, — ser 26: ſ. Zartar; dadern. — 
Dit, Däh ꝛc.: ſ. auch Taf ıc.; Taſſe. — Dähen tr.: 
(munbartl), mie dupen (f, d.), dügen se. (ſ. Stalder 
1, 21; SS) — flohen x.: Uns: Dte Hactommen zu 
gleichen Thaten eigen u. a. Frandı Belib, 105. wie bair, 
andieteim (= mitseigen) Sm. 1, a6 (m. 458), 

Din, Miu f.: Berbeunng (f. d.), vgl. Daube. 
Säwib.W, 190. Higg.: Uns: ſchlechte Berbaunng 2c. ebd. 
— Mieberr: das Wicberedäuen, <fünen, } B.: In die 
„Utleberden” neratben. Sach (Mar Bib.b.b,Ditt. 4, Pisa), 
Daub x.: ſ. Taub 1. — sr 1. x: auch (1, Anm,): 
Danger [pl] Pros. Schwei Jbtot. 14; Taugen. Atiſervbg 
Bimels 0d; Pla. #70 sc; ferner für Iſſtzg. (f- Ptecht 
8, 858: Spund- od. BeilsD, (m. dem Doch für ben 
SOpmub, Hit. Beil; gegenüßer die Dager-Dd,; v. Beiben 
aleich weit enttfeent, bie Geht· D· n: alle übrigen: Wesfel> 
D.; ferner, wie Fafs-, aud: Tonnen:, AufenD. 
od. infvanfet (f. b.) ꝛ2c. — mm ir.: Bes: 1) mit 
Dauben verliehen. Fiſchart Garg. 57&. — 2) |. betäuben, 
_ en: |. tauchen; dauhen. — Dñuchten intr. ıc.: 
Blipe: Bes: 5 B. m. perſönl. Ace. auch Ampf.: 
bebande. Ztmpl. 1, 82; 3, =?; bebendte 2 (vgl: 
Ich bebunue — ſ. d. — ꝛc. 1, 19229), — Ge⸗: auch Impf., 
gedauchte. Rollentz. 1, 2, We — Ver: verdlinfen 
{f. b.), verdachtig erjcheintn ac., 4. B. Impf.: verdäuchte, 
m. perſ. Dat. V.Weter Sag. 7, 35) u. Acc.: is) 30, — 
Dauderandäi interj.: Tonnahahmung, vgl. bunm ı,, 
auch n.: Statt bes D, der Sölgerwen Trommel, SöMäller 
gind. 4, 420, — Dau (Män) sen tr.: 1) f. Anm, 3.8. 
auch: „denwen" Marner NBſchw. 4B®°; 94 10; Un 
tm. zu bäuen (Bimpl, 2, Ba79t), „tentven“ (Mid, 48 19) 
haben x.; Die Unbill „dbeufmien“ (leiden) v. Stalber 1, 26; 
Gim, „beuen* ihliien, entgelten]), eds, (ngl. „deiden” 
Schm. 1, 851) 2. Dauung, auch 3. B. Godeke DD. 
2, 2456 ?; Feräger Diät. 964 ıc. — 2) den Säder (Bage 
geprefster Trauben) auf dem Selterbiet anfhanen, am ihn 
zum 8. Mal zu prefien. Scimwäb il, 10. — Bffgg. zu 1 
If. Anne]: Abe: 4. B. auch Meiferndg Sand 9a; Spin. 
D. 5b; Brbſ. 8Sd; Habernie, Krünterb. 1%; 1 m. — 
Aüss: Den Bauch ausdamen. Waldie 4, 7%%; 7837 ac; 
Das Freſſen anbbänen, Hagen Narr, 184; Franm Spree. 


lEr · Dauen — Er · Pauern 


8, au ꝛt. — Er⸗: . BV. (Abertr.) = verwiriden. Kotzer 


Tiſchr. Bin. — Un⸗: rofl: ſich übergeben, kohen :t., 


auch (o. Adi) GEate wer. 1, 17°%, — Vers: (allgm. 
ublich) werdanen, z. B. übertr. Wander 1, 7894 1c.; auch 
m. Uml. 1 3. B. Since DD. 1, Wad# („verbeget“ 
Haze); Stumpf In I(„verbönwet") ꝛc., noch Ausrb, 
Torf 1, 8; Hagen Rare 57 2; auch: Ten nme ben 
materiellen Genlflen Hingegebnen Berbaner, Amgntsr 
Br. x.; Darme (ken a, 219), Ballen» (219), Magen: 
a, Berbanungse. — ser If; 0:5) „B. auf: 
Alle fanden era Abend D. ſtart. Gartenl, 8, 27 1. — 
Zifeg. nam. zu 3, 3 B.: Amts-: ähnl.:, Präfident- 
ihaftär, Megierungs, BergeltungeD. ꝛc. — Arbeitös: 
(vgl, »Beit) Bunderger, om matt, — Aus: [2]: |. 
nam. auch Auseb, Laudh. (9) 9, 271 (vgl. auch Dauer: 
dark, 10.); Bähigt u. Lebenzt. Mllapp Phuf. 1, 5. — 
Breönns: Die alljugeritge B. der Koblenfiifte [bei eleltxi> 
fer Beleuchtung] Volka-Btg 3, 88. — Duͤrchſchnitts⸗: 
beschiemitstiche, Handelsgtſ. 26%; Anpp Um. 1, 2. — 
Öhes: Katton- Big, 217. — Eifens: eiierne Matitif. 
A. 18, 309, — Erbens: irbtide, Freytag B. a. 105. — 
Felfene: jelſenjeſte m. G. 2, 298, — Forte: auch: 
Baur 5. od. Nicht. beitimmt, Elptgen 1, 59; Die Scelen⸗ F. 
1. die Beltftellung des Menjden, v. GiFiste (üpjg. 1BB6) ıc. 
— Foͤrtpflanzungse: Die F. beider Bewegungen, 
Unfere3. (80) 1, 390. — Friſt⸗ [3]: Uerue 8, 7, a — 
Runftiönde: Volks-Dig 97, al. — Geltungs⸗: 
Alntioı.-Dig 98, 947. — Gejämmts: Onndesgef- (0) 21075. 
Güftigleitds: natlen· Ag m, 807. — Herricaftss 
22, 195. — Krrĩẽegs — Lebends: Kundengef. (60) 100, 
Sony. 9, 505. — Schichte: (Bergb.) Volks-Dig 97, iA. 
— Schmwängeridhaftss:, Hana 7, 8 — Tüges:! 
Volke-Btg 36, 574, — Berjüngungss: 3. B. (Ferku.) 
Die Beftände find aus Plänterſchlägen mit natürl, Ber: 
züngung (f. d.) entftenben, zeigen in fin) ex Alteradifferens 
v. er hödften jährigen ®, Preſſe za, 199, — Wer: 
längerungss: Mation-Dig 32, 568 ıc. — serbat a.: 
4 B. aud; Matiyif. @. u, 20; 208; Zulen (74) *° er. 
Defeit, Mag.d,Anside 35, B6b; Maliam,-Dig 20, 147; =, 483; 
9, 380: Yetur 15, 266h 20; UnsD-teit, Maltsim, € 
8, 148 18. — »erhaft a.: Zimpl, 1, 299 se; Klmige u. 
„teiterliofitige“ Let, Matheſtas Sar. Sn 2; Ungw.i E. 
der, wielläßriger, müber Mrbeiter. Freytag B. 2, 2, 180 
few ec, durch bie Dauer vieler Jahre ermildetet) *e.; Uned. 
auch Fallmer ai. 8, 8 x. — serlic a.: 2) au: 
“ifo dänrlich | mitjöteft du befungen fein. Spes 47208 
— tläglich, mit Bedauern 2c., vgl.: Rief er berd. ladauerudl. 
Möge Rom. 8, 10 23. — Lern ] intr. (haben) x: 
j. auch Wander 1, 861; minder gw.; Es d, mtr Hier u. 
da einige (Bawe]. Freytag Inge 374 [find in Beftand, 1] m; 
Der b-dften Sache wilrbig, Natlen,-Atg 39, 197 2; inforr. 
(f. Anm): Stard am er mitr 3 Tage gebauerten Mur. 
Scjeling’skeb. 2, 189 [die mur 3, Tage gebauert hatte, 
vgl. ae, amd) — Biftg.: Une: auch hier infor. 
fr v.): Auf gegenwärtig aud duch 8 Woden ange» 
dauerten Wollerblumen, G's Nat Kort. 1, 151 (Grüner); 
Würtemb. Starie-An. (ib, 21. Ban.) w.; Die Kort- u. An« 
dauung der einmal eriftierten (ft, eriftierenden) Konditlon 
Mreitienie Hem.ftod,elo. B, 288, Hüss: Eimas a, 
B. auch die ganze Tafel (Hopfen Verfdtehe 1, 80), ben 
Winter (Bismarck Br, dd; FHorfler MSchr. 1, 807), deu 
Froſt. die Sihe (IP. 17, 100), Mbänderiigen (DI, Wahrh. 
2, 1881, viele vergeblide Verſuche, viele falihe Umtoften u, 
wmanchen heim. Berdruſs (Möfer Ph. 2, 129), Unglüdafäie 
(8, 985) 10; dem Buftand od, es (f. d. 8), z. B. auch 
Göheke Sehr. 8, 21748; Zelle 1, BI WE 5. — 
intr., 3. B. auch: Za jener Stadt (dris 8, 759, außer 
dem Bette (Glfander Felſ. 2, 88) nicht a, künnen (ngl, 
auf-d.} sc; Id a, in Super, inkorrelt: S-PpIE . 9 
Noſenkrxam Greth. V. ſ. Ze Hauptſchiv. sh #.; ferner 
inforreft (j. o. u, ebd. 171b): Der biäßer ausgedauerte 
Gipfel, Unfe Tag. 1, 184 — ber bibher aubgedauert hatte, 
vgl. forreft: Mit jeder [v, mir] ausgedauerten Tagereife. 
©. 18, 211 10; Een a (mie Aber · d.) [— e& Länger aus ⸗ 
Balten als er, ihm an Ausdauer überirefien und je über: 
winden x], tie G. 18, 11 4.8. auch Mare 3, 2, ö1e; 
Zimpl, 1, 190%; Werber Ar. 4, mc — Durde: 
3. B. auch 2P. 3, 188; Pf. (Mary Geſch. d. Litt. 2, 588) 10, 
vgl. getrennt, ©. =, 19, — Er+ tr.; (mundaril.) 


sᷣort · Dauern — Daum 


Etw. m. Anddaner veifl, unterfuchen, ſ. Anm.), z. B. auch 
Fiſchart 8. 2, ai aaa: Aeqjer · Metiaa 161; Stuutpf Bub; 
233b x. — Forts: auch Foudaurung. K. Walk. 3, 148, 
vgl. and, — Nähe: ‚nachhaltig, mahwirtend dauern. 
Grenpb. 38, 1, 37. — Ober dem im Det. Genannten 
anBauer obfiegen (vgl, tr. über-d.): Weit od dem Erz. 
Sort, 198, — Über: Erwas ü. (vgl. aus, 

durch⸗, ſ. auch ob⸗d.). z. B. auch Sreylag Techn. 18; 
Gartenl. 38, Bab; Yopfen Verilich 1, 177; Volke-Btg 
26, 2A 10, auch zuw.: Gen ü. logl. Uderleben] G. 
Rarstorr. 1, 396; Fandfl, 46, 67h sc; im adj. Part.: 
Das Ude Ehrgefühl. Mag.d.Anslds 86, döth 1c. — «ern Il 
intr, 2c.: 2): a) z. 8. [f. Anm) „sauren“, Lleming 
Titten. 86; 8. 1, 188 20; Siupl. 1, 1072 0,; auch „turen“, 
Godeke Sechs. 2, 194035, wie „duren” Wir, gH!l ac. — 
b) m. perjönl. Dat. (ft. ee.) auch Areıer Hader 
1, 2, 91; Meufebady Er. 52 x. Du läflen Dir fe Mühe d. 
Ur. Sor. 8, 11%. — ec) m. (ſachl.) Gen., auch Yeyfe 
R. 174. — e) ſubſt. Inf: One Dauren ı. Rolleny. 
8,1, 529° ; Wedherl, 029, heut gw.: Berd. — 3) (Anm, 
Anklingend, doch wohl jtammwerid. (fat, dolare 
dauien. ShmwähW. 191 (3 B. audı: Dir ſtolze Yungier 
.Dauleſtmich“. Stnttg..Eagebl, 35, 351), nebſt Dant, 
Daulen m, = Bedaueru, Miteld; aber auch: Yebent- 
licht, Mifstranen; Widerwillen, tel. — Yigg: Ber: 
1) (mundartL) ft, des Grundw.: Eimas, Bemand (ber 
dauert Een, z. B. auch Hagen Narr. 196; HEcdmid Kanıl. 
1, 61, auch: beduret (Äg.Efdadt Ehr. 1, 7a), Iebürt 
(Kramt ®. 968 11. dazu Gödehe ıc.); Sich Ein. (beibamerent 
laſſen. Sturtpf Mob; Brıb "mc. — fe, »fel fi; m: 
(mundartl.) Sreites, dünnes Holz, Wrett (vgl, Tafel), 
uam, — Faſedaube (ſ. d.), „KufD-i”; auch Dein ob. 
Schauſeln (j. d.) an Wafferrädern. Sc, 1, 88; Ar er 
D-I (der Mühle) Härgend. Linzer Fagespoft (1SW) 298 ıc.; 
Debl-D, lFafeſ. Mol Natör, 2, 48. — ge 1; “ni ſ. 
Daube. — she (shen) .: -n: (bair.) Helyftange (vgl, 
Danenftangen. Mothes 1, 60a}, mam. ala Hebel. Schu. 
1,381. — shen (schen) tr.: mittels e-r Dane 1c. beilden, 
auch übertr., 3. B.: Em d, [beywingen]. 380 #., mebit 
Bfigg. wie: Unsb.: dieMuderftange, Schalte anfiemmen, um 
dab Fahrzeug fortzubewegen a. a. m. (ſ. a. a. D. 
ga: 3 B. auch: So er ſd. Falke] Leicht» m, 
turz>b, (verdanend] #. Afagd- it. Weidwerkbuch FIrtf. 26882) 
2, 12b. (Ggfß.: ſchwete u, langd.); Eeicht dauwige 
[verbaulide) Speis. Rij Sp, 1b m, o,; Sen un⸗deen 
Magen, Hagen Narr. 158 x. — Dil ıc.: f. dauern 113; 
ton Anm, — Daum I m.; -e3; -e: f, damen 2. — 
Il m. es; Däume; sen m. :c.: 1) f, nam, aud ©. 
Sempel 9, 117; Vnrdadz 11%; Mon. 7, 906 ı.; Sprchw. u. 
NAen, (zieml, dürftig). Wander ı, 561 f., 3. B. auch: 
Der Den an ber Haud fein [das wichtlgſte, bedentendite 
Glied 2c., die Hauptperſ. x) OEndwig Himm. 1593 .; Bel 
Allen ift e, beſtimmtes Gefühll zu. Dem ı. Feigeſtuger 
[Sinn fürs Geldverdienen] , . ausgeprägt. Gegtaw. 11,377, 
(f. aufer Engel auch Grip. 1, 212; Aapp Am, 1, 38 sr.); 
Zen D-en rühren, auch (mie gejagt) zum Betruge, vgl. 
auch Fifhart Brofim. 900; dünmeln 4; dem Den wegen (= 
lügen, ſ. d.) Airchhef Wendnem, 2,404; Een über den 
D. dreben ſdetrugen, fiberliften]. Uatlen. Itg 33, 11(Anerb.) ıc. ; 
wie gefagt: E-em dem (die) D-en (feftypalten — ihm fid 
woblwolend, wohlgefitnt beweilen, guten Erfolg wäniden, 
ien umterftäpen, 4. B. auch Garteul. 5, 896b:; 20, 4745; 
Gegeam, 18, 359; Onik. Elle, 2, 172; Stenfebad; Gr. 8; 
Fißtege Mies 9, 234; Sophleus Heife 2, 0; Wellerm. 260, 
536 ıc., ſeltner fo: Stmeifet den D-en! Momar-Btg 18, 2, 
30 x.; Rrampibait den Den einsziehn, ichlagen zr.; ihm 
dam (aus der geballten Hand) auf, ausbtechen, Öfiwen, 
3. B. @plteptiihen ır., ſ. auch Oegenmw. 10, 44a; Honr. 
6,10 0,5; Schrelb-Dd, [der rediten Sand, zum Echreiben]. 
ER Ads, Ausg. 8 SE 1c.; Diebs-D. 4 B. 29.33, 81; 
29, 48; 188 ıc.; auch (mie gejagt) vom Aberglauben bes 
wupt, 9. auch Ehe. 1, 30; Bimpl. 3, 2832 ıc.; ale 
ſcherzh. Ausruf: Dumpeldiumden! Lacht, lacht! Was 
in's denn weiter? FAllller 1, 310 (etwa m. Bezug auf 
d. Märchen vom Daumchen, f. 2, 3. B. auch Yeine 6, 
58 u, — als ee Art dämoniſchen Weſens, plattb, 
Dühmt m. Bartfdy Sag. 1, 175); verhüllend: Der effte 
D-en, wie Atuger (ſ. d. 5) — penis z. B. Weiath. 3, 70 w. 
— 4) Den HeberDen, Diumling x., ſ. nam. auch 

Sanders, Urgänzungd- Wörterbud. 


Dünmelt — Dedyteln 


AMoihes 1, 0b. — 5) Zum Anlegen ber liulen Hand 
dient [beine Schileibobeil, wie helm Tiſchlerhobel die Maje 
6 d. 2p), der jog. Deen. Prechtl 8, 566 1, — Dälmeln: 

tr, — (mit Deumſchraubem foltern x.4 auch: Well 
ungebänmelt ihr befemut, Fiſchart 8.2, 104990, — 
2) intr. (haben) ©.: mit dem Daumen anfs Gerathe: 
wohl ind geöffnete Bibelbuch fteen u. dem Spruch, anf 
ben zmfällig der Anger zu ſichen fommt, ald göttl. Aut— 
wort auf ee beit. Frrage herausnehmen, Schmid Real-Encyil, 
des Erziehungsw. 6, 76; Freytag ©. 4, 18; 57 (vgl. ſachl. 
auch ©. 4, 210; 3, 117); „Däunier“, — 3) (f. 2) Den 
aufs Geraihewohl „dd“ in bie Saiten Bineingreifertben 
Finger, Land. 39, U7e. — 4) beträglih den Daumen 
f. d.) rligren 5. ©. (Starten): die Bolte ſchlagen w. 
1.: Den Wodenbrief Kerunter-d, Sim. 1, 85 20); Den 
Spiponden u. Düäumelern, Mathefus Lthr Ida 2c.; Eu 
Eim. vertuſchen (ſ. d.) u. ver-d, 15a x. — 5) ſ. daten 2, 
— Diümen: 1) m.: ſ. Daum II. — 2) verb.: ſ. ckd. 
Anm.; damen 2: Aufe: Gm a. [ih den Daumen aufs 
Auge —, Ihm unterm Daumen halten ꝛch. Gartenl. 18, 
170b, f. aufdamen 2; 3. — Düumfer)ling m, ı.: 2) 
f. Daunt 3, 2. B. auch bei d. Echuhmadern. Hude Gbd. 
1,1823, — ” Auitye x., ſ. (beide Formen). Peine 
19, 382. — 5) ſ. Daum 4 u, z. B. Scheuchenſt. 56 1%, — 
Daun m. -(e)3; -*: grofe Ganfweflel,” Bajen, 1, 876. — 
»derlaum mm, -8; -e: 1) (öft.) D., Danderlanfdh): träger 
Menih. SchwähW. 121; Yügel 7b. — 1) Rimm deinen 
D. (Bagatelle) wur wieder, Garten. 19, 1Wa; 1028, — 
ef, 2c,: auch Winterfeld Wint. 4, 184 20.5; Dunen. Ekeu 
7, 457; Bonn. 5, 81; ShmaderDunen :Dufe (f.d,) ac. 
[Dun a. — ketrunten, |. Ann; Hall», tnüppeldunıc., 
f. Brinhmann H5F., vgl: Roch oltdan (altetritnten) vor 
den giftrigen Dag un wedder andunt (angetemmten) ıc. 
Menter 9, 309 sc, auch: JG hatte ihre Lehe fo gierig im 
mid, gefeefien u. geioßen, daſs ih gar duhn davon war. 
Zuther 1, 5a, m. b. Grundbegrii: aufgedunſen, voll, ſ. d. 2, 
vol.: Den Warft gefüllet, deſs er donet. 5, a7; Sid 
jo vol füllet, dais ihnen der Baudı dönet. 2, u30b ıc.; 
Dobe, ſeiſt od. aufgeblafen ſein wlder Chriſſura. Ale 
lanchthon Corpus doctr, christ, 974, vgl. auch Dosne Anm. 
u. das dort Angezogne]. — :iczt, iq a,: „B. aud: 
An ihren d-Igen Bolten, die jo wei; jind, wie Areberbetten. 
Volho-Big 36, DA 2; dumig. Ausld. 58, 7500; Brehm 
Bild. 106 sc. — Daus: 1) m. zc.: ſ. auch Pifchert 8. 
2, 209451; 9922 (vgl, 2; Zaufend 1d)u. fs 111, 2, 
— 2) m.: ie ein D. (auch Yovalis 3, M :e.), Dünschen 
(VERHOofe. Ausgew. 8, 269). — Dauſch f.; -en: Mutter: 
(wein. SHundert, 7, 168 oc. — Düüfeln intr. (haben, 
fein); ſchleichen Meitgard 391, vgl. daſtin. — Dauß, sen 
adr.: (mundartf,) ft. draußen (f. Anm. zu da, aufıen, 
Daus, vgl. dinnen, doben 1c.), 4. B. auch YSade Wöp. 
1, 2869; 2, 0104; 3, 11010, gn225 1c,; Walbis 1,420; 
975; 9319; 9,9657, Mönche Sech. 1, 06 U. o., auch: 
dauft 2, 49% ıc.; Dntiem. 1734; 0; 7, 229135; 11, 150 ıc.; 
Duß, 1990; 3510; 1104%; 179%9 m, 

Däv:ern choll.) intr. (haben): drehnend heben ze. 
Mframer 1, Se; 2, 57a: Das Schiff bavert; [dulingert 
u. ftampft (bei Sturzfeen). Lett. Asa sc. — «id (bebr,) 
m, 3; 3, (=e): 1) ſ. auch Wander 1, 52. — 3) jeem: 
a) 3. B. auch iation.-Btg 29, 88; Volke-Btg 26, 190A ıc. 
Bootld):P. = taube Zutte (ſ. d.) — b) Heine Torpedor 
Dampfer (f. d.) 5, 2A (ſ. I u. ı Sam. 17, 8), — 
4) als Loctruf der großen Nachtigall (des Sprofjers od, 
„D.:Bogels"), |. Wenc-Zögerffer Geiſt · u. Weltl. Ged. 1, 149, 
A 7, 89; D.Schlag. Lömenfteln Stinderg. 5b, — 
Dümk: ſ. Düse 2. — Dar ıc.: f. auch Dade, Anm, 


u. Dats, — Diy m.: ſ. auch: „Däb“ Wenter 9, 198; Des. [ 


Dibbel: j. Dübel. — Diebe f.; -n: auch 
Garteul. 20. 0a; 18, 1426 x, ſ. Tiefe I; Ziffer. 

»Decömber xc.: f. auch Se isremdm. 1, 5b, — 
*Dedjant (- ) m.: aud: Der tathollige D. mit dem 
proteftantiihen Detan. Mebwik Start 1, M x.; Der 
Degen. Alummer Node. 19%, vgl. auch: „Werd: 
dänen" [Decanus operis) od. Baumeifter. Stantpf Bi6b 
(f. Degen 25 6; Anm). — sEi f: Dechanel. Mompert Ruin. 
1, 97; 108 se. — Dedjt: (bair.): d. dD’n — deut‘ (mein) 
ich; doch ıc. Bau. 1, 854, 3. B. MShmid Samt. 2, 260, 
vgl: dengericht (Garten. m, 317), denih haustl. 
67, 1, 189 ar., — denkod, |. Sm. 1, 375. — ein ic.: 
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f. büdteln; Techteleacchiel sc. — Dicht n. -(e)8; -e ( 
Alexie Shal. 9, 176): 1) algm., |. Ger, Bere, Zus, vu⸗ 
den⸗ D. — 2) tieem.), auch: &-e Sturzjee macht glatt (ſ. d. 
1; 7)2. [= fegt, reift Alles auf D. weg]. Hation.-Digsn, 12%, 
— 3) wie Ber:D. (3) auf Wagen, nam. (j. 2) als Aufr 
enthalt v. Paſſagleren: Ein Omnibus... Das D. war 
mit 10 Männern beiekt. Wolho-Bis 36, a5A, — Zfikg 
auch: Banzers: |. Panzer-D. — Vatterite: j. 
Kanonen-D,; Mono, 5, 297; Prenf&rp, ı, 2 u, Deder 2; 
AubBrüde. — Bũben⸗ [1]: Dais fie [d. Kappe] ein ©. 
jollt fein, Fifchert 8, 2, 2450, |. Eandbeiel). — Ge:: 
1): 0) 3.8.: auch Pracht · G. Bene 2, 1, 101.—Häüpte: 
hanptſachliches: Yw. Hauptr A. Unter-D, [des Torpeboihiffel. 
Bation.-Dtg 22, 3%. — Dinters: . B.: Dash... 
Ein arjes Borber-D, Uluzfinger 286, vgl. Sat Il 1b; 
Schanze III 3. — Hurrifanes [engl. hörritehn]: Der 
Steamer beitand amd 5 Etagen: ben Packtaum, den Dei, 
den Kajilten, dem, 9. u. dent Lotſenhauſe. OGank 2, 188, 
Sturm-D. — Hüttens: f. Kampagne 3. — Mittels: 
auch z. B.: Dais er zum Bormaftnat worgerädt ſei u. 
Ansfide Habe, Kapitän des M-4 zu werden. Salon (79) 127, 
— Orlops: ſ. Dber-D,, Übertauf (niederd. Overtolo)p), 
f. Lauf 11b; Mlenmer ı, ar2a u. bei. Aapp Am. 1, 290; 
Jut O. [Drudf.: DOrlogawed] ..., mem taum Thopen 
Raume, der unntliteldar über dem Kiel u. unter dem 
Bwifhen-D. Liegt m. 9. — Pänzerts: bei Parker» 
Schiffen, Korvetien „Banzerbed” Unfered. 95. 18, 2, 112, 
— Schiijss — Sturm: Gartenl. 18, 1470, ſ. Hnreie 
caneD. — Ver⸗: 1) [2] 3. B. auch: Das Awiihen-®. 
[:De] des Schife Chänmel 5, 90. — 3) [3] auch: Ma: 
leiſche mit Hald«®, ıc, Lelmwand>®. [rDadı) Salon 
[74] 808; Leder-®, Winterfeld Wink. 1, 214. — 5) [1] 
„. B. auch: ©. ldegendes Berftel] der Wildichweine. Mar, 
v.Aer. 4, 21. — Boͤll⸗: alaues (Ggf: gebrochnes), 
deſſen Plaulen in einer Ebne fortlaufen (mir v. den Luten 
unterbroden), 3. B. Spiely. Hantın. 2, 85. — Vorbers: 
Ggf HinterD. — Zur: fl. gudede (ſ. b.), Sp. 3, 
185; 187; Das Erde-ß, [Im Grakk]. 9, 9. —Zwifchen:: 
(f. auch Kuhbrüde; OrtopD.) Das obere 8. Mapp Aur. 
1, 285; Unter. 285 ıc. — :bar a.: Ggf: Itnsb., 
(jeltner: ine Blöß’ undedlih. Nähert 4, 80): Emt:b., 
aud Wyfumb, Stawilpr. 3, ABB 2. — ze f, 20, 1) 
Sprchw., |. auch Wander 1, 565 ff. — 2): a) (meibm.) 
3. B. auch: D.igein +5 Löwen, Fritſch Siidefr, 395 x.; 
€. Wild auf die D. bringen [erlegen, nicderftreden]. Ger- 
Räder 3. 300. — g) (Linarrenfabr,) = Dedblau (j. d.), 
3. ©. (nad d, Tabafiorte): Ambalema>r, Karmen-D.:c. 
Rowv, 4, 718 ↄc. — h) (Siteffer.) die innere Einrichtung 
ers Thurſchtofſes verbetende Merhtafel Motten 1, cuab. — 
i) (Zuge) durds Walter entftchende dns Gewebe ver» 
decende Tilgbekleibung. Darm. M. 2, 706; ver. — k) if, 
bar Schachteln ohne D·u |Deifel] Weife Kom.Dp. 2, 208. 
— Biite 1. auch [22] u. 3.8: Hders:, (des ters) 
Bonn, 5, D22 vgl. Boben-, Erd-D. ꝛc. — Aſch en⸗: des 
Veſuvs, vgl. Lavard. — Bette: aud 3) Rame v, 
Schacden (na& d. Zeignung): Die ®,, buccimam ureola; 
Die rote V. B. rufum. Ohen 5, 81. — Blaͤſchen⸗ 
3. B. v. Puftelt, Bow. 3, 508. — Blöd: [2f]: aud) 
Thrams, Dübel, Ditel-D. Mother 1, 38. — Blumens: 
i. Pllanzem®d. — Bode: z. B. [1] den ei d. 11) 
e-r utſche bebedend, acaldt Jich. 4, 198, — Vödens: 
(f. Aiter:D.) Anald 51, 9746; Balon (74) 50; Grüne Pflan- 
den: B, 48, 2. — 2) [2f]. — Bögen: [2f]: Mothes 
1, 0324; Vohlen⸗B. 093b x. — Böhlen: [?2f]: aud): 
Sirmholse m. Lanpholz-®. ebd. — Bretter: [21]: auch 
40a; 6086. — Brüden« [2f]: as5b. — Eigärren:: 
22]. — Einband» =: Gegen. 12, Alm. — 
Eiſen⸗ [28]: aus Gifen (Ggf: Holze, Stein, Guſs⸗ 
mörtel-D.) Mothesı, 956. — Erds: 3. B. des Malers, aus 
Vrederlom Harz 159 w., vgl.: Die grüne Erden-D. 3. 
28, 121 10, f. dere, Pflaugen⸗D. — Fäch⸗ [21]: Aothe⸗ 
1, 6882, — Feder⸗: 1) mit Zedern geitopfte, nant. 
Vett:D, (af: Stepp-D.) — 2) [2u] deendes Feder⸗ 
Heid (f. D.) der Bögel, vgl, SearDd. Ia. — Fehl⸗ 
[2f]: Boden (f. d.) Mattes 2, 216. — Felde: für 
Soldaten in Feide. Mation.-Itg 34, 278, — Felder: 1) 
[2]: auch fippen, Ggig; Kafletten-D. Mother 1, 604n. 
— 2) |. Wefleled. — Filge: aus Dil; Beftchend, J. 8. 
[1] ütundſch. 2, 5, 177 2.5; [2i] Marm m. 2, 76. — 
18 
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Firn-: ſ. Gletſchet-D. — Fliden [1]: aus Zliden 
jefemmengeftädte (Labpen D.) auch Monr-Zchah 4. 75 20; 
bildl. Aenſel Menb. 3, ius. — Fliegens: zum Sur 
gegen liegen lbergedetie, nam. Pferderd. — Flügels: 
1) bortige Deden über die däutigen lügel, %. B. kei 
Anfern, vgl, die nur zur Hälfte hormigen (oben häutigen) 
Halb-T-n bei Wangen ıc., ſ. Ohen 4, 288; 5, 1080 16; 
überte, IP, 7, 1; 9, 80. — 2) I j. Mavier-TD,; 
Säge 2% — Gebüſch⸗ [1]: aus Westlich beftehente 
(vgl. Pflauzen⸗, Wald-D.) Hafıır Mauf. 3. — Gips— 
[ar]: @. od. @ttccaturd, Mothts 2, 150. — Glet: 
Iher: [1]: (ogl. EisrD.) Die Fire: n. Sn Mom, 11, 20, 
— Gräser 1. PllanzemDd. — Güfsmörtels [21]: 
Alsihes 8, erb. -— Hüärs: 1) hearige, 3. B.: a) [2a] 
(vgl, Jeder⸗D. 2), z. V. — ülieh (ſ. d. I) Mörte Merino: 
ſchaf ies. — b) [2] vgl. Filz⸗d. — e) = Kerikde 
(1. 8.) 20. — 2) [1] Sirene, d. i. aus Haaren gefertigte. 
— Hälelr [1]: dach Hätelnzbeit gefertigte, vgl. Waflel-, 
Etrid-D, — Haͤlbet wur zur Sälfte besertende, ſ. Alfiget 
D.1.— Hände: nam.: handliche (feinere) PlerberDd. — 
Haüupte: 1) Aopf⸗D., Bedeckung. Wimr. 159%, — ?) 
hasptiähliche, z. WB. im Gouſft der Samd«D, (j. d.); Die 
Gntenmuidel . . . .„ mit ihren 2 In ſHauptichalen, ſ. d. 
u. Schal⸗D.). 6.3, 975. — Helme: ee Kappe 8. Schienen, 
wilche den gengen Helm umnſchloſe ıc. VWeber Sag. 1, 241; 
heute nam, Wappent.) ſ. Düringer 570: Zabl. diha; 
Mothes 9, 35h ıc.; vgl, Rüden«Dd. — Hölzer [2f]: (i. 
Eiſen · D.) Schũcdug Wilderid 4. — Hörns: z.B: 1 
j2u] Sn der Käfer, vgl. ZitigelD. 1. — 2} [2b] Ar- 
beiterfeemmd (1867) 188, vgl. Hecuband (j. I Band 1). — 
Sübenz: verberbt aus -Dode (j. d.), »Düdckein): 
Qubentirichen (f. d. 1) od. Ben. Megberg 3, 1, 4505 3-1 ır. 
— Ränzel— I: J. altar⸗d. — Haffetten= [2f] 
Alotiyen 1, 3206, 1. Zeder · d. — Häftens: 1) über m 
&afıen. — 2) [2k]. — Hlaniers (flas-ı: auf em Stla 
vier als Schup gegen Staub m. — Hnidst bie Knie 
bebetend, 4. V. — ilitier Ded⸗, Spih⸗ Leder 2-5 Wagend. 
— Lava: (wa): pgl. Aſchen⸗, Schlamm, Schutt-D, — 
M058s: 1) (f. Pſlanen · D.) Bürger-Dig 14, 334; Hufen 
Mauf. ©. — 2) I. Mawd-®. — 3} mit Ross geftopfte 
(vgl. FederD. 1). — Nebels; j. B. aud Sch. S20h, 
vol. auch Nsuch · d. 2 — Neben: Ggſtz baubt. D. — 
Dbers: z.B. 12t] 8. Ntat.Kerr, 1, 147. — Pferdes: 
f. Roſe Waldis 3, 1416), vgl. liegen, Sand», Reitr, 
Sattel-, Stall⸗ D., auch Waldtapre. Schabracte ıc. 
Pflanzen» [1]: Die Begetationetraſt ber Pf. umb. 8, 
2, ME r., vgl. Vegetationd· D. Heone 2, 7, 106 10; Vo⸗ 
den· ®, 1. — Plätt:: z. B. auch Frles⸗P. Natten-Atg 
au, ꝛxc. — Pluſch⸗ [1l, — Rauch-: 1) ſ. auch 
Rauh⸗D. — 2) aue Mawch gebildete: Die Flamme breltete 
je [ei Ute]) M. Ober das Meer. Huſen Raul. 10. — 
Haube: Taſe dem Meifer] vor ber Dee aus Grbe u. 
Kohlenlöide erſt @e Unterlage aus Raſen, Laub, Boos 
u. Radeltolzreiſig IR.) gegeben wird, Pretl 5, 408 
f. Erde, Wand. — Neitlpferd), — Nippens: 
f. Felder· D. — Röhre: 1) [21] Breiter: D, mit bexohrtter 
untrer Verſchalung. — [1] ans Moßrgeftest, vgl, Binienz, 
@trahed. ıc. — Nöfts: 4. B. [1]: Grüne 9. [der Bronze] 
AVarmarſch ı, 306. — Rüden U]: 3. B. aud am Helm, 
Wy.Yeine Keif, 1, 291. — Saal: [2f.] Mattyif. €. 3, 3m. 
— Saͤmmle)t. — Schäbel:: enivn, Beh Um. n2; 
Scherr 8.2, 67 10, vgl, Dad, «Deitet. — Schäl: [1]: 
er Schale als Dece +63 Thlers ır. ©. 38, 373, vgl. Seupt 
© — Schlaf: f1]: zum udeten während des Schlafs. 
— Ehlämm:: vgl. Aichen⸗, Tobeb-D. — Schlitten: 
[1]: der Schlinen überfpatmende (f, Schnee D. 2); auch; 
Reiser D. für Schllitenfahrteu. — Schloͤſs- [2b]. — 
Schmuͤtz⸗: J. B. Smupihiet, die Erw. bebeft, — 
Schnee: aud 2) (i. —— Daheim 14, 810h. — 
Scälter: [1]: auch als (nicht glüdt,) Verdeutſchun 
für Craulette. Ettmüler Herbſt 1,H. — Schütte (vgl. 
AHihen»D. se.) Certtus At, — ESchüpe: ſchühende, 
1.8, bAmynter 3.3.%.61; Fregtag Ahır.8,110, — Segel⸗ 
tuchs [1): ſ. Segeldach. — Soͤmmer⸗: |, Winter-D. 
— Sopha⸗-: 1) Aber od. anf das Sopha gelegte. — 
2) FubeD. (Teppih) vor bem Sopha, — Spiegel: 
23: 1. auch Mother 1, 2a, — Ställe: N N Tee 
für Pterde im Stan, Ggſtz: Straßen-D. — 2) [21], — 
Stanbs: EhupD. gegen Staut. — Steiner feiterue, 
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nam. [2f], ſ. auch Strahen⸗D. 2. — Steppe: geſleppit 
(.d. u. Jeder⸗D. 1), — Sträſßen-: 1) f. Stat-d. — 
2) Strafienpflater ıc. Momo, 8, Das, — Strfür: Tede 
v. Stren anf dem Boben, & B, UnfereB. N. id, 1, 6. — 
Strids [1]: gefirikte, vgl. Hütel D. — Stübens: 
1) [28]. — 2) [1] 3-8. Zepyih, Fuße D. fr die Stube, 
— Stuecatürs, Stud: [28]: 5.02. — Stälp:, 
Stulps [BR]: Dede ans 2 Bretterſchichten, wohri bie 
Bretter ber einem bie Zmiidenränme der andern überbeder, 
auch; Etury:D,, ſ. Mothes 1, cunb. — Stürme: Etw., 
woburd man fich gegen den Sturm det, z. B. frei Ber 
lagerungen, VVeber Eng. 4, 04. — Stiürzs: f. Stulp· D 
— Teig-⸗ [24], auch (ot): Erw. in er T. baden. — 
Tempel: [21]: Meisen 1, 500b. — Tödes- .. B.: 
Den vultaniſchen Schlamm, der ttieberfallend ee ſichere T. 
für ales Lebendige war, das er bebeikte. Ausld39, 00h. — 
Übers: auch 3. 8. 2) [1b]: abſchriften mit ſchönen Dr, 
Sci Scdhriftit. im Athen, 55, — UÜfers: +» Beleftianng, 
Gruendbet (f.d.}. — Begetatiönde te-i: f. Pllanzen S. 
— Mäffel: [1]: gehütelle od. geſtrickte, befichend aus 
verdundnen erhoben aenrbeiteten tauten⸗ ob. waffelſermigen 
Feldern — Wälder: (f. Gebaſch⸗ D.) Yulen Raul, 7; 
Zalon 70 0. — Winters: dickre, im Ggſtz ber leid): 
tern Sommer: D. (vgl. Feder- D. 1); übetr. auch: Dady 
Ei, 17%, — Wöllen:; die den Himmel bededenden 
Molten, Fregtag ©. 2, 1, 218; Gamb, 8,2, 80. — Bürı 
+ DB. auch Hauabl. or) 1, 18; Meyer Nom. 9, Sta, — 
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ſiudl. Zwoiſchenlagen. Bone. 2, 764; Meike 1, ta, vgl. 
Obetboden 2 20, — sel m. ıc.: 2) Sprechw., |. auch 
Wauder 1, 565; Ihrer Schaltheit (Merrig 60, 354, Sünden 
Waldis 4, 189° ıc. D. ldas fie Berdetende]; Laſſe es r. 
D. fein bor [= für] 10 Untugenden. Oleat. Bang. B5h, 
vgl. Zügen»D. AlgmKitt.Morrefp. 4, 1B5b 1; Sich fo 
ſchinliden u. jo Schönen D. nachen Scheitt anzehmen). Enter 
5b, a14b; si6b; Der Wahrh. ein’ D. machen [fie beichbeigen] 
Murusr NBijchw. 1915 x,; Gm ben D. vom Topf obbeben 
[f. Unmeien anderen] Ariegk Send. 189; auch: Den D. 
vom Topf thun. Welterm. 257, 50a — das meifäl. Geſchäft, 
wobri man fi leicht die Fiuger Derbrenmen fan, befürgen x, 
— 3): a) f. and Mothes 1, 846, — b) f. auch Oxem 
3,202. — 6) ſ. auch Predtl 3, 1. — ) Bool.: auch 
bei Fiſchen, 3. B. Ohen 8, 217; 296; M0 — fiemen:-D. 
», Mefer- D. 20; Dhr-D.: 3. U, bei manchem Fleder⸗ 
mänjer 7, Dff.; D.: Berfchluis der Vienenzellen. Birken 
s — Bade, Bellen D, (vgl. deiteln in Iſſtzg). — h) 
Yaummollfabr.: D., KrafD.: das anf der Immenkeite 
nie Arapenblätternt besogne Dad der Sraptrommel (f. d.) 
als Theil der Morkrage, ſ. Harn, M. 2, 514. — i) Buhbr. 
— Pteſa-D. (fe d.) — K) Flachbereit.: der bewegl. 
Theit („Schläge“) der Flachbteche im Ggih zu ber un⸗ 
bewegl. „Lade”. — I) Orgelb.: obrer Berihlufs der „ges 
dadten“ Pfelfen. — m) Paplerfabr: der obre offne 
Halmen ber Papierjerm (beim Bältenpapler) f. Harn. M. 
2,80 — nn) Tiſchl.: Dedplatte des doppelten Schlicht⸗ 
eifemd. 189; auch: ir er großen fachwertartigen Zeim« 
awinge bie Brettſtücke, wozwiſchen je ein Paar zuſammen ⸗ 
muleiiender Bretter eingekhoben werden. BI — 0) = 
Motrentopf (f.d.) bei Deittilationen u. ã. m. — #) (iherzh. 
od, verähtl.) Kopfoederumg (f. dedelig), Hut, z. B. auch: 
Aufianda=T. Heltei Erz. 8, 167; Ren Parlier Behns 
Frauken« D. Bolfah Feb. 3, 20; Der E[aus]-D, anf ber 
lage. Aoſeg. Re. 2, 75: Shabbes-D., eiq.! Sabbat- 
Hut der Zuben; dann verallgemeint, z. B. Adeser Rabbi 
1,1, 211; Gnhk. Sohne P. 2, Ko x. — 5) Münden: Dam 
verjolgte bie D. (Wendarmen). Matiom-Big 18, 478 ıc. (f. 4, 
weht en. Being auf die Kopibedetung, den Helm). — Zilhg, 
f. auch 4 u. 3. B.: Vleie: bleiernee HardS, 9, 20, — 
Brande: bie beim Preffen Über u. unter jebem Erhd Tuch 
liegende gewöhnl. Pappe, im Ggfh der Glamzpappe (Sreid- 
ipänch, ſ. Herm. M.2,791. — Drähts: aus Drabigepfledt. 
— Dred:: .. B.: Dregtepf. D. Wander 1, 090 [mie ber 
Zopf, fa ber Deell. — Erpe: cherme, z. B. [4] — fladier 
Helm. Gufer Kauf. 197. — Gluth⸗: ⸗Sturze (fd), — 
Bräpens, bäfens: ſ. zopf-®. — Hinter:: Ggſt 
Borber-D., 3,9. [38] ſ. Kerb⸗ D. — Kehle: epiglottis, 
ſ. auch Doc Au. 779; Okem 4, 9. — Körber eingeterhter; 
auch: ame er Fiihgattueg: Die 8. (pristipoma) haben een 
nerähmelten Borber»-D., ſtumpfen Sinter-®. 0, 22. — 


Aleſer · Wechel — [Ar-Tderken 


Kiefer: [ig]. — Kiepen-, Köbers — Koffer: 
— Lüden:; er Lade (Truhem-D,), nam, aid}? ber Lade 
am Webitubt. Barır. M. 2, 305, — Lügen: |], — 
Ohr: [Big]. — Päppen-: dazu auch als Em.: Die 
ige Kaiſertrone. Schere Dir 0 [aus Pl; Die yapp- 
beteilmen [anf ®. gellebten] Anztigen. Volke-Dig 26, 94, 
Übrte.: Dieter teodire p-ne Menſch. Mow-Scheh 0, 215 ı, 
m. (in Bezug auf die Dekorationen auf BI; In pner 
Raturtrene. Diringer 198; In den pappenbertellinen Flutben 
der Bühne heriimplätidern [ale Weluſtue) Unfer?, KR, 
13, 1, 30. — Pfännlen):: vgl, Ziegel-D,, Stürze: 
nam, an Gewehren, |. Bfanne 2b. — Pfeifen: 4.B. 
[31]; bef. auch: es Pielientopfs. — Shädte: mund: 
artl. = Bornenftange (j. d. u. Etat 5). — Schädtel:, 
— Schänd:: 2) [2] 3. B. auch Entäer 1, 409; 5, 56a; 
20h. — Schiebfe):; der in ee Ruth eingeiheben wirb: 
Kafen mit Sch, Schub ⸗ D. — Schlüfjellode: 4. 9. 
Mar. 9. 1, 581. — Schneden: [3g): j. einbetten. — 
Sünden: [2]: auch v. Perf.: Zi sum Zeſchöniger 
dea Laſſerd u. zum S. hergeben, ſ. Topf-?. — Taͤfchene: 
Blaite, — Tiegele: «Grüne. — Topfs: auch z. v. [2]: 
Sich zum X. Iergeben, Bintark Br. 107 ic. ; j. auch Sunden⸗ 
2. — Trühen: — Überihlag:: 4 B. [3e] Brief- 
tasche „ ., &. ledtrnes Vehältmis m. U. Aleyer Kom. 8, 
10h. — Uhre: f, Was, »Mapiel, — Berihlufss: 
3. B. der Etopfblichhen für Keibenftangen. Unſere 3. N.5. 
13,3, 15. — Waͤchs⸗- Zelllen): [Ag]: j. B. Boa, 
3, 396; Uaine 97, Elda; Öhen 5, 1000 2c. — s{e)lig a: 
in Ziiga: mit je u. fo beihaffnem Deuel (ſ. d. 4.8. 4) 
versehen: re breitsb-e Tuchlappe. Gartenl. 97, 38a; Er 
rund· dx [„bedige* Berl Vürger-Big 14, 45] Müpe sc, ; ferner 
f. Fappendetet. — seln: 1) a: ſ. ebd, — 2) ir.: z. B. 
auch tf. Dee 38): Die Kröckerinnen d. fie [bie Bellen 
ber Bienenlöniginnen] sc. Maine 27, 64a; Die gebedelten 
Brutzellen. ebb.; Momo. 3, 30 c. — Bike auch: Best 
Die Bellen tod ticht bedeileltt. NAebig Th. 279, — Einst 
reil.: z. B. v. Schneden (vgl. eins, Achneiten, -nufterit, 
-jpinmen), Ohm &, BB; as. — Übers: Dale .. Me 
Bienen diele Trohnen⸗ J Belle . . in hohem Bogen beim 
@äliehen der Zellen A. Gegenw. 18, 141 (ſ. Budel-brütig, 
Selle. — sen: I a; ſ. pᷣappendetel. — II tr. 20: ſ. 
Sprchw. Wander 1, 507, — 2) auch reil,, im befannten 
Märchen: Thich⸗ chen (fein) dedte dicht ar, fo jubftantiviert: 
Sein Gedachtuib tft e. ewigte Tiſchlein· decke⸗ dich. Anerb. 
Höhe 1, 14; Womms-Big 16, 3, 110; Weſterm. 205, base or. 
— 3) (1.1) €. Dad; deit Eim,, 3. B. Nation.-Itg St, #7:c.; 
Das Tach, ein Hans sc, d. (mit Siegeln, Schiefer ıc), vgl. 
Deter u, Zſſug: De Dedung m. Dachſteinen . 0. Mit 
Eiroh gededt. Tewald Gimp. da, H0; Dad: Aothes 1, oafl.ı, 
Weiterfeiten» (o05b1 ꝛc. Dedung; Ta lim Schlarafßen: 
fand] find die Hänfer [geldedı mit Binden, Hände Mir, 
2,318 2.; Man braucht das Blei. . . zum D. auf logl. 
für] ſtarte u. daucthajt e Gebaude. Tabl, 1516 1.; auch: 
Glab⸗ (Matton.-Dig 19, ir), ſchindel⸗ MnBots-Meger, 
Friedr. 2) gebeitt ıc. u. (vgl. 1 u. be«2,): buſch⸗ (uſen 
Nauß. 1%), Iaub⸗ (50) geiedte Mir, Bergbänge ıc. — 4) 
— idirmen, ihügen c., 3. B. auch (eig. u. übrtr.): Die 
lagge (f. d.) beitt die Ladung. Welka-Dig 25, 257B, Wander 
1, 1086; Welterm. 244, ab sc; Wen, ſich gegen Augriffe 
d,, im Selbe, im Schamſpiel ac; ſ. auch (files Brettipiel) 
Alseısl. 607; Iu gebedier Stellung ıc.; Dedung der Fron⸗ 
ven, ber Flanfen u. bes Nüdend. Meyer Romy. 5, 29Ba}; 
Riltendetung. Tante HBeruli. 2, 106 .; Kinter er Aus⸗ 
rebe Dedung Inden. LautwirtgfcPreffe 4, 197 ic. fauim. 
(ogl. auch Dedung Meger a..D. u. derd.), nicht nur: 
Amd det beit Verinit darch ben Grwinw, ſondern and: 
jener det diefen z., 4. B. auch Velka-Big 26, 7uA, — 
d) 3.8, ach: Saubihube v. aebeter Farbe. Mönig 16, 276, 
— 12) {f. 1) auch: Diefer hat jew [1,: Sem] Mähiten 
fre Zchulb [gejdeit u. vergeben. Tretet Kerin .„ , . u. bet 
ihm wieder zut, Eihr 1, Ada; Den Schalt d. 5, Mab; 414b ıc, 
— Zſſtzg: Abs: 1) auch meton.: Een Horb voll Fruchte 
q. UNequ. Welth. 989, ſdurch Konchnen des Dedelt ben Sin: 
halt bloß Legen]; refl.: Deo weiter beiten ſich die Hüte 
ab. Nor. Schatj 12, 99; 101 10. — 4) Abdedereten, 4, B. 
Sanbeogef. (69) 2918 1c.: ar, in Fomifcher Verſtümmlung 
fe Mpothefer (ſ. d.): Dex Dottor u. [e Abdeder. Stmpl, 
2, 8723 0, — 5) abidliehend ob. vollſtändig beiten, 4 ®.: 
Die itmfaffungsmanern .„ , mit Granit abzedecli. Slnke, 


Auf · decken — ſver · demen 


Dia (Hs) uore Wation.-Big 85, 306; Weſterni. 857, 5176; 
MAothea I, Sb, VGL: Abdecung: feines Dach auf er 
Mauer — u. (wie Abdachungh; die obere Bebertung gorhl- 
ſchert Eirchepfeiler durch Meine Sichel» ob, Pultdächer. ebd. 
Hüfs: 2) 4 B. and Waldte 1, MV, Sa. 11m 
(m. Ggf zu:d.); Auſdedung. B6a ıc.; Das Bit jet noch 
umaufgesete Terrain... ‚ur Wiede raufdeckung Olgm- 
pin’s. Yatlon- Big 31, 507; Aufgededtes od. Abzug · Schach 
(f. d.) Sllguet 9b. — Ber: 1) 3. B. auch Gerh. God. 
1078; 2017; 1982; Waldie 4, 8276 .; Muskt | Habe ihr 
mit Keibern geugfam mir bedacht Anm. J. Gſdeke Ecs. 
3 110102 16,5; Des Seldensbeben Eilder, 8, 233b x. — 
2) Zeis fle [d. Brigade) faum mehr d, tomnte. Smpl. 1, 
055, ugl. (1. 3) 3320; Wechhetl. Mid. 975949 u. — 5 
Bededt, auch (Wappent); ee Figur, auf deren Mitte 
ee andre gefteltt ife Übelegt, beinden), Aethes 1, 38a; 
Dchelt beiten au Halten u. bal., die m. er Kapbe ver- 
ichen find. Rn ı. Zu den Hiitgn 3. B. auch: Bujch-⸗ 
u. geftrüpp: (Schüching Alt. 2, 36), alas: (dbegenw, 12, Höb), 
wiericher« (Ansld 52, Seza), nacht ⸗Eewald Emp. 2, 20a}, 
tndei> (Weflere. 269, 50a ⸗lanuentadel⸗, tangel⸗, |. u.), 
Khlamm- (Volke-Dig 27, 47A), wald: u. ſchloſz⸗ Alatur 15, 
8370), ſchnte⸗ (Ammeb, S, 2, 59), ſculelen⸗ (Moman-Dig 16, 
8, 19; Ipinnenweben: (Meife wid W. 10), Hohl: (Eh. 4758, 
vgl. vanzer-), ſtaut ſumb. 9. 2, 50), frohs; tangelr 
(Garten, 16, 5618, ſ. o. nnbef«), trümmers u. ſchutt · ıc, ber 
beit, — 7) Bededung, auch 4. B.: Körper MWolks-Big 
27, 17D), Samet⸗ (Wellerm. 264, Gila), Wald» (Yumb, A. 
2,46) x. Vebedung u. am. [4]: Die metalifche Vedecung 
der Banknoten . . , Die durch bar mit gebeten (ſ. d. 4) 
Roten, Techow 35; Ce Metakibebetung v. 60 Millioneit. 
Volke-Btg 14, 109 21. — Eine: 3. B, auch: Bombenſichet 
elugedectt. Garten. 19, 1190; Das Dart (Hation,-Dig 27, 657; 
Spiely. Etnrmfl. #8, 26 2c.), Baus (Ztifter Stud. 2, 1181, 
die Wiünde welt Palmblättern (Blobns 3, Shi e; Mu 
Sieferplatien MHaltel Bag. 1, 10), mit Supfer (Volha-Dig 
25, 189 B} eingedectt; Die Dadung {F. d.) ed. Undedung 
Konz. 5, 140; 141; 3, 3 1. — Ente: 1) (veraltenb) 
anf-d., blof Tegen, yeigen, z. B. auch: Die Erb’, . . iſt 
ihres Winterfens entbedt jenitleidet) Albert Kr. 9, 11; Ed 
du meſch [dr nactier Frosch mich Schildkröte] emtbedfe [m-r 
Dede, Ecole entfleibeft]. Fildrert 8, 3, 202°; Opig Tittm, 
257%; Selegel Kaufm. 2, 7; Stmpl, 1, 26491; Fick DW. 
1,34; Tab Meer... . | deberfet allen Luft, emideifet den 
Abgrund. Wekherl. & x.; üblicher (f. 2) reil, 3. B. auch 
Möfer Eh. 4, 5; W. @, 190 =.; ganz veraft.: Elinae 
ani-e, Nugwaldt Wahrh. 64 x. — 2) auch: Entbedungen 
(f. 4), die ſpater erft wieder mndjeentdedt werben mufsten, 
Yatioa.-Dig 3%, 418 3. — 3) Entbeder: a) zu 1) wie 
Aödeder, 3. B. auch: E-m Nacrister, Erreiler, E. Beyer 
SHbw.«Leg. 11a. — b) au 2) 4 B. auch: Die andern 
Telephone Erzeuger find wur Erfinder, Sie aber finb ein 
Euldecter. Volke-Dig 35, 1264 16; Aomnttene (Algm,Big 44, 
Beil. warb}; Auf» (Mlatinif, G, 2, Sen) = Aumitmerte; 
Planeten⸗ (Garten. 23, 84a) x; Wicher« (ſ. 4, Ausls 
=, 446) Gntbeder. — €) auch perfonif,, 3. B.: Ent ⸗ 
deder ob. Angeber, detestor. Barı. 3, 122 [Vorrichtung am 
Ehubb-Echlok, jeden Versuch unbefugter Eröffnung eb ob. 
anzeigenbl. — d) Fortbild,: Entbecer⸗ ſchaft f. (Ge⸗ 
ſammtheit v. Entbeterw); 1hnm m, (Weſen, Thum ces 
Entberferö), 4. B.: In dem ganzen Sauber erfin Ent» 
beder- u. Pladiindertgums. Weſterm. 224, 1866 r., auch 
(f. 1): Wie man „verftetie Waffen“ auflinbet . . Der 
große „Entbeiter“ , Nine es „Entbedertkums 
Volks-Big 15, 121 (vgl, Denuncianten«, Angebertäums) 2, 
— 4) äEntbeenng, auch: An den anbaulihen Eit» 
besungen [enidedten @ebieten, Ländern) Al. Gel 437 ıc; 
Bike 5. B. auch: „Und-" Welke-Big 35, 164A, die man 
„atich” gemacht haben well); Nech⸗ (5A, nachträglich; 
Sieder⸗ (Au⸗ld 39, Ami Entbetung; Wlameten«, Iinam, 
Aftersiden-) 1. Kometenenteedungen n. A. m. — Ders ac.! 
Tebpiche über den Fuſibeden, ein Tuch über den Tiſch 
her⸗ bins, hinũ ber⸗d. cbrteiten, ·ſpreiten); Viegt, über 
welche Die... Senne Ihr golbenes Geſpinſt hindectte. 
3p. 7, 222 ı. — II. Übers: 3. B. auch Freitag Seil 
3285; Runenüberbeiie MRaurrn Scadk Mächte 86 ıc.; 
Halbe, Jweibdritzeläberdedunglbei Fiegeldächeru. Aonm. 
5, 1400 — I Ums: z. B. aud Eine od, Umdedung 
Ides Thuems). Oendwilg Dimm, 141. — Vers: 1) aud: 


) Tau, di 


Bededen — Degen 


Der... Brunnen, Seller... anvserdali .. . täflı. 
Steafgef. 367 1? x.; (veralt., ſ. Anm.): Hetinl. u. verbad. 
Gibeke Edi. 3, @!#! u. — 2) [4] Berbeitte Pierbe, 
Moffe. Freytag ©. 8, 1, 109#. (vgl.: Dana Kitterrofe mit 
Gifen zu be=d, 37); Was ihm fiher lann versb., | iii f. 
Töienttarfer Stun. Dar; &ft. 1829 36, — Zũ⸗: z. B. er 
FMVaxtholdij 297; Roſſtraun 247; Kihr 3, 191 20.5 [F. art 
12 sc. u, 14]: Dit Schlägen zugededt. Matthifen E, 3, 195 
u. [15] 3. B. auch Ner.Schatj 14, 168 1. — ser m, u, 
1) 3. B. auch Gel Aindh. 145 2c. u. v. Zihg: Aingel-D., 
auch übertr. (reimanr,) = Thürhäter der Yoge der ber« 
tıiltet, baja es nicht hinein „vegne”, ſ. d. 1b); ferner v. 
etw. u Age Verſönl, 4 B. Shiefer-D. — Bombyx 

‚ auch hen d, 1897 8,3. B.: Dex beite Schiejer« 
©., wie ben Wein c. altes Bollenned went, weil er gar 
fo hoch klettern m. Meigen kann. Uat. Atg 29, 591 2.5 Sohle 
D., ve Rukhel, Anomia retieutaris. Memmid 1, 296; Sant: 
©.: 3 Furchen ylebender u. die Saat unter ber Erde ber 
teitender Bing m. — serfdraft, serthum: ſ. eutdeten 
dd, — »ig a.: in Ifftzg zur Bez. Der Zahl od. ber 
Art der Dede ob, Deden, 3. B.: Deci⸗ des Schit xc., 
ſ. Decer 2; Kund⸗d., ſ. »dedelig r. — sllg a. (verich. 
lich): = Reielig (f. d.). — faln. »(2)5; -e: (veralt.) 
etwas Bededended, Teile, 3. B. in ber usrfuther'ichen Vibel 
if. Herrig 61, STUfl): 1. of. 20, 18; 9, 94, 97; Ruth 3, 4; 
1. Bor. 11, 15; 8, 3, 19; auch: Dur Weib ſoll baden ein 
Berd. anf ihrem Saupt. 1, 11, 20 (vgl. Dtadie I). 

DEE m. -3; 0: D. D. Bat lim Polerien) = Eilag- 
ball, Kermd Bol. 37. — Derl ac.: ſ. Diele. — Deep: 
(niederd.) — tief (f. d. 1; II), 3. 8. m: Linſe von 
D. (Tief, Karal]. Schüieg Serihl.@. 1,10 1. — Def 
m. es; 0: Ropf, ſ. Täs; „Deck“. Guhh, 3. 6, 170. 

Diffeln tr.: ſchlagen, tlepfen. Sit. 1, 358, vgl.: 
tab», durch⸗ beffem. Schutze Holu. 1. 215; „Döffelt“ Ihe 
bas Augefſaa jämmerlich mit Jauſten. Siinpl. 4,58%; vgl. 
auch yanteffeln 2; Zofel, ala Verfürz. v. Vantoffel " 
b, Anm). — ⸗fern intr.: Scmwägen u. d. Meifersbg 
Am. 2b. — tig @.: (nieberb,) tüchtig ac, Ertm. W. 1. 
100; Zehüge Holit, 1, 21%; Märamer 1, 64a ı., 4 B. Ein- 
kel Erz. 191; Dee Buben. Miller GP. 2, 190; ©. bee 
Shischen. Bation-Dig 38, 161 v0.; „Däftige Hauefrauen“, 
AlgmRitt.Corerfp. 3, 086 ıc.; vgl. ſxoihwaͤlſch): €. Dur 
ter Hunde Sonnt.Beil.d,florrefp.v,n.f.Deutfägl. |ät) Ms. 19 
sc. u. ſ. Degen 7. — 

Degseln tr.: ſcitagen, vgl. auch tageln, tegein (T. 
Ziegel Anm. u. fnsieren 1 m); dagegen Simpl. 8, 19622 
= mit bem Degen durchfuchteln, im Ggſtz zu prügeln 


(mit dem Prugel, vgl. wichſen 4, Aldfer). — nm. i.: ... 


J. Sprchw. Wander 1, 507 #.: 1) 3. B. auch: Sollen wir, 
ich kann nicht fangen: ber D, [sum Duell, o»ffnen Kampf], 
fonbern ben Dolch [heimtildilch, wie Barbiten] gegen bass 
ſelbe IRufsland] ziehen? Binmarh (Mation-Itg 21, 8}; 
Leide Märner mit bloben lvgl. blofem, |. Sa Hauptichhu. 
1510] ©. ©. 17, 105; Bon ©, Berer's D..., Bart e, 
Schwelazet Dr Iſ. u. vgl 6) ..., © Sentling? .., e. 
Schwert? ...c. Karbelalt? ...e. Zobelꝰ ..e. Rarten⸗ 
meſſer ? ... Ein Fiſcherbpien Ei. Peter trug .... | Das 
it getwef'n jein Deo fürwadt. Fandrnb (Gödehe TD. 1, 20; 
Des Maldms daglin, Fildert A, 1,969; Sein „tägen“ 
Wider. 108%; Und ſott [ion] es mid tdoſten ilelinien] 
Ehmfellzer „tegen". Godeke Sechz. 2, 18221 (f. u. ac); 
auch veralt. fi. Weidiefler, Spee 4712, Zſſtyg. (ſ. auch 
Dürkuger 815 #.) 3. B. auch Sand»? Stmpl 9, 214 [on 
em D.:Banb, $. d., getinnen|; Heid: [F.d, 8] D.; Sanh= 
2. Qöcler arlegeſch. 198 handlichet, ngl, Kurs, Schwe izer⸗ 
2.; au im Gaſtz zum Fauft⸗ D. — Bold]; Sein mäß- 
tigeb Sqhlachttunvert zu e-m eleganten Keur⸗ [fpr. kur, 
— Bof · ID. umaubönrmern. Sherrig 85, a4eca: As 1400 Iiheff- 
ten bie Eidgenoſſen bie langen Kreuz⸗D. bei ihrer Arile 
lerie 0b u. orbneten bie Turzen Schweiger, Srifd 1, 1766 
(nach Stettler); Artege- (ſ. Feld⸗ D. Kurz⸗D. Freytag 
2. 2,3, 181; 138 (vgl, Saut-?.); Rauf-?. ſauch Stmpl. 
4,2510) = Ehlag-T.; Ehweizer:D. (ſ. 9. Kreise 
D., vgl. 6); Staate- (f. Parade )D.; Stahl⸗ D. [m 
feinem Manten Stahlgeſäß. Campe; Stech⸗, Stich⸗D. 
Stod-⸗D. Schühhe Hamb.EH. WI ac. [in om tod alb ber 
Scheide verborgen] ie. — A) obichn lin Bezug aufs Hin 
einttefen in die Zeile), Aeller Anitn, a2; a1? a; 
„Brno, Sruche, d. i. Hofen-)D. 2947 (def, Bruch⸗ 
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nagel 307); Fleiſch⸗ D. (ſ. Beil, Babel) ꝛc. — 2) 
4. B. auch: Ser D. W. 10, 197, ſ. Tu, mam.: Denn 
die Dranten u. Edmwaben mad im turzen Zahten einen 
„Dägen“ genannt haben, dern man jept 11588] cn ritleri. 
umerjagten Gelben nauute. Stumpf 7b ı. u. Bike. 
(1. Anm.): Sancher Shwert:D. jung. Eitimäller 1, 26; 
Die thensen Woll-D. 831; Der Hriega«d, Wentlas. R, 
1546 (ugl, 1512; Wen) x; |. auch Besant, — 3): b 
f. auch Mothes 1, Es6b; 2, 230b u, Haueiſen 4, — € 
Kerbbelz bein Vergehnten bed Meinmoftes (ine Herner Ober- 
laud. Stalder 1, 274. — d) f, hre 12a. — 5) vgl. 
auch: Brose Undig [nroßes Unheil). Reuter 10, 100; In 
Nundeege od. Webberbeege lamen Jim Amgebeiln, 
Kenahtse]. Schäte Holſt. 1, 20. — 6) (Muchber G zu⸗ 
verfäifiger Schweizer· D. [ugl. 1], nleis tüchtig am [Be 
Kalten u. an der Vreſſe. Volka-dtg 14,31; Bonn, Ler, 4, 
as, ſ. T. — 7} ſ. Anm. zu ahd. dägan, gr. Terror» 
(ſ. 255; 6 u. gedeifien Anm.) auch das aus agſ, tbö- 
gen, then hervorgegangne Than (f. d. 11); ferner 
— tödlig, gebdria x, nieberd. degen, deger, atich: (Men- 
ter 6, 180: 9, 32; 108 u. ©.), bept. Schuhe Holſt. 1, 20 M.; 
215; 997 #. u. viel, (j. Gracht, Anm. 20, m. Wechſel 
v. gt od. eht u. ft): dert, deſtig (f. d.). — enheit 8; 
DO; Weien ed tapfern, tlchtigen Degens (ſ. d. 2; 7): 
Des eblen Helben D. Zelten Hiſt. B. 2, 154; Mührmt ſich 
Fr gehen D. Weldte 8, 2915 ıc. — ⸗tnuſchaft f.: Ge⸗ 
fammiseit tapfrer Degen u. Degeutzeit, 4 B. ZIſſtzg. (j. 
Degen 2): An ber huſariſchen Ham⸗D. Scherr U. 9, 558, 
eben jo: Ber Typud des Mumpen Haudegenthums. 
iletion.-Big 90, 17. — »ſel: |. Deistiel 2, 

Diehl zc.: ſ. Die. — Dehn f.; 0: inemweb.h: das 
Dehnen 3r.: Etw. in der D. (Arbeit, Mache] haben. Mund- 
art. 7,168. — sbar a: aud) (f. So Sn. Ari: Dehıs 
fame Grenzen, Dieie Beteit ꝛc. Hichl Wand. 297; Aus« 
dehn ſa me Alilifigleiten. Weſterut. 857, 505: x, u. (f. 
Anm.): E. Aher m. delblniiher Saft. Alatheſtus Gar. 
BEb. — zen tr. ve; 1) 3 DB. auch: Ruſeland hat ſich 
umer unjert Mäbeen gedehnt [je weiter wir fuhren, int 
mer anögebehnter gezeigtl. Obemark Mr, 59; Sch hab ihm 
fehr hart geitret, | deis ihm ſ. Lelt „dehnt“ [ine — 
tel.) gleich er Sennen. DFache Tittm. 8, 151 1049; € im 
bie aufgerkähtelte] menſchl Geſtalt „aebänter" Froih. Stuupl. 
4, 27915; Waldis 1, 6713 =. u. (ft. Uehen) 4, 10121; Aitten, 
Sech. 3,5192 2, — 2) auch: „D!” beste fie ſſagte fie 
dd, nicht vecht in. ber Sprache herams wellend). Thümmel 
2, 142; 158 0. — 3): a) Dehner, auch ſachl.: Schuß: 
Dehner [rCäffell. Campe; Tailen-Erweiterer ſaut Sleide] 
Sole Iniliendehser. Bapır 3, nie. — b) Die 
Dehnung ed, Is Nicht⸗Dehnung [ber Volalel. Grimm 
1, LIX, — 0) Bebehntheit. Öhlenfdläger Cotr. 104. — 
Silke. auch: Nüfs: (veralt,) in die Höhe iempor-, 
Ayrer 1550; Werber Ar. 20, 134 (ich mufslähen).. —Nüszr 
auch [Bb] Schnenausdehuung Falke TE. 2, 3006, 
vgl. überd,; [Be] Anagcedesurgeit. Wender Sendſchr. 
a; Weſttrut. 294, 154, — Durchs: 4 Bi Een Mdenb 
».., | wie ie Die Lieke gern burddehnt, Straswitz 408, 
vgl. Sins, verd, — Hine sc, B. rofl, auch Kums, 
13,7 u 0; tr: Wir dütſen die Isarıme | tönt, Rach 
forglos d. mis tranten Geſptächen. Meume 2, 7,86, vgl, 
auge, dutch⸗·d. xx. — Übers: übermäßig behnen (f. 
ver-d. 2): Die Sehne har ſich Aberdehnt ve. Überbehnung 
der Schnenicjeide, Falke Th. 3, 3756. — Ver⸗: 1) Gr 
Beit vwer-d., 3. B. auch Splelh. Platte, 1, 181: Heibe 3, 
299 ıc.; refl.: Im „Gög“ verbehut fid die Zeit burd e. 
Menichenalter. Hofenkram Gotthe 148, ſ. aue⸗d. u. 2. — 
2) dur Desnen verderben, zu Schanden machen (vgl. 
über“, jersd.}! E. Geleul (Ewald Abgabe. 1, 55), ſich (Mal- 
bis 4, A521, verb. se, 

11 Dei! interj., nam. mit andern Ausrufen bes 
Jauchzens, 3. Bi Zuchhei, hei dibe! Arndt Ged. 231; 
199 :c.; Dalberal:d. (f. datiten Anm.); E. wilder Didel⸗d. 
der Beige. Gujk. 5.5, 196 (vgl: Der Daibitbum. Hügel 
7); Didel {fe D.), dudele couuie d. se — Deich: I m. 
20: |. auch Bundera. (Do) 2572, Moties 1, Beh; Wan ⸗ 
der 1, 8 se; Winuen (ſf. d. 1) [IE-R. Aueld 50, 7500. 
Zfipg. z. B.: Hüfene: auch: A., Buten⸗, Berland, 
Minter« ob, Vuten · D.: dag wor em Deich befindl. erhöhte 
Ufer, Mothes 1, 1776, — Blöds: «Damm (f. d.) 2706; 
6370. — Buͤſch⸗: Ber. — Bütens: f. iußen ⸗ D. — 

15* 
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Ebbe⸗ u. Fluth⸗t rin — Einlage-: (f. Einlage 
20). BudfAbe (wol de, — Grenze — Hintere: f. 
Achter · d. — AInterimss — Kfleyife: Deihpfand, 
über beffen interhaliungspfict no Streit adwaltet: „Syte 
ob, Brote Teich“. Eriſch 3, be. — Pfänds: ſ. viand 3, 
Gaftz: Sommanion-, Gemeln⸗D. — Wings: um: 
dehdung — Ride: Edlaf:D. Meyer Aonv. 8, Bb, — 
Schär:: — Gelater· D. (ſ. d, vgl. Schorr· D. — See⸗: 
Mer d. — Überfalls: Überlaufie-d. — Über⸗ 
Ihweimmungds: Mother 1, ara. — Winkels: Fl: 
aei⸗ D. — Wröger Heid, — Um: Ger ic: ſ. 
Gedeitz sc. — sen If. (m. -8); un; »el (m, m, £}; 
(mundartf., |. tauchen Mm.) Wefferleitungsröhre sc, 
J. B.: D. u. Mösren, GScheid Ed. 272 16,5 In Brun⸗ 
nene Deicheln. Oken 8, 74; Modzen 1, 697b; Brunßendeichel 
(Dref. -Leichlel], auch Brunnenielchel. Eh; Die hölzernen 
Teichel. Aölndtg (54) 198; Vrunnenteichel. Iran Chr. B23b; 
Deichel in; Den Brummen Teilen. Zimpl. 1, 2867; Tei⸗ 
chel 8, 5387; Bnffertäuichel. Donbax 56; E-ett Teuchel. Thut · 
meifer Eıbgem. 3; Tetdel,. Ftſchart Sam. 1b: 1048: 
Tuchel. Siampf 9680; ſ.: Teuchet, Düchel . . .; teitcheln: 
Baier durch Röhren leiten. Friſch 3. Se; Die Teuchen, 
Teueln 2.0. Mr imyan 2. . 0.5 leucheln: röhreln, pfei⸗ 
fein [f. Pleife Sb]. d. h. pfropfen. Schm. 1, 496; Tüdel, 
Tuchel m 2.0.5 tildheln: das Waſſer wohln leiten ... 
Ju Dugeen ..; Düntel, Xüntel wu. das Belim,: dlintelm, 
tünteln, Staler 1,823 x. (vgl. auch: Teich, Did m: 
bretterner Kanal, worin bie Mäder er Mühle gehen 280). 
— 11 tr., intr, (haben): Wer mit will d., mie wei— 
hen. Wander 1, 59 u. o. Blanbdbeichung [mit der Ein- 
teilung ned Deldpfändern] ıc. — Ifftzg.: Abe: auf: 
Die Zluth a, [attänmen). Mothee 1, 4a; bildl. Mlatter. 
Bo, 285; Fine Ertihaft delcht Ach ab leſt ſich wort Deich» 
verband]. Metheo, Ggit: fie od. ih an-d. — Bes: auch: 

ent b. [mit eim-db,, einmanern] Abl.d.Ainterh. 18, 106. — 

bers: auch: Die Uterdelchung der Wibau . Yanfız Scht. 
331 10, — II intr.: (veralt., munbartf.), ſ. (mit Ronf., 
Ableit. u. Ifſtzgn) Sam. 1, 851; ats; Scmäb.W, 123; 39; 
Stalper 1, 280 :c., auch: Hin u. ber timen. Hude Wöb, 
2, 188116; Dass wir die großen Bauren er:b. Gödeke Sechh. 
1,1104 2,5; Du Dichel [Echlelher, Dudmänier, |. d., 
duclen. Duchs te]. Mur Som, &. — IV tr.: ſ. Säuen. 
— :le £; -n: ſ. Daftele. — <fel eir-) f. 16.3 1) Daſe 
bie D, wieber nach der Heimat gerichtet iſt. FAlGartholdy 
2,459; Die Bagen-D-n gen Züben gelehrt, Mattziffo 
@. 9,07; Der Molgen ber D, Spielh. Platt?, 3, 161; Bam 
ben mich |b, Cellam bie D. c-r Milhfe- W. Due. 4, 967 ır.; 
m. z. B. auch Koman-Big 18, 2, 96 10.; Deidlel, Defel 
f. Aundart. 7, 165 %.; Dem „gebeiihjelten Laren“ Kerl, 
Därger-Dig 14, 150A [der Ad auf die v. Beilmdiheufen mit 
Honig beihmierte D. Hinaufgeledt), — 2) Breitbeil, ſ. Fe 
Sum. 18; Terel, Dechlel, D., Deibel, Saue (f. d.), 
Krummdane, Bars W, 2, 105; Felgen», BerinnesZerel 
(im). ebb.; Degfel £. EMAgoffın. MeitterMartin 1 ac. — 
Deicht: ſ. Seiten; dicht. — Dekh) m, n. Ae)s; 0: 
Ges: 3. B. auch: In G. u. Werderb, Uation-Dig 36, 599; 
Nollenh. 2, 2, 6278 .; „Bedeich,” Godeke Sechz. 1, 90157; 
Gedreg. Logan 9, 1547®; Das Uirgebieg. Hochenphil. 2, 
MS; Unizeibeiben (Atrophie), — str intr.: ver⸗ 
alt. außer Afigg. Ber», ſ. Anm. u. @remW. 1, 208; 
Katendf. Hat, D; Schm. 1, 308 fe; Schütze Dolk. 1, 907: 
Schwäb.iW, 194; 198; Selber 1, 381 sc, auch: Anne: 
dignet laudgetrecnet] Auralt Eidgenbſſ. vuſtg. 88 ac. nebit 
dicht, bi, zediegen U. Danerräte ic, — Afikg.: Ers: 
f. Scheer, auch Ehmel War. 197: Bolten Sf. 09, — 
Bes: z. B. ſchwachformig [f. Anm.) ref,: Die Veiden 
nebeiliten fd, Fan Limp. Che. 28 2c.: I) 4 B. Waldin 5, 
942% x,; Die Kinder, wert fie „hoch gedeien” 8, 549 (f. 
8b, emporg.); Wohl g. (Bimpl 2, 15410 1c.); ad. (Anerk, 
Tandh. 1, 155); Das Wohl (Ggſtz Un⸗)Ich. x. — M z. B. 
auch Enizer 6, 3060 (Drdf. 11a); Zimpl, 1, 8612; 8, 
10427; 8, 88729, 4, R7t; 1919; In das Epltal 4. lgerauden. 
fommen]. Aeller Jaſin. 1158; So bir ich an das Narrenſell 
„neigen“ 101018 3. — 3) Toppel-Bilgg.: a) Aug⸗g.: 
auch Selten: So gedieh w, wucht die Tandenfamilie zu 
em wimmelnden Bolt an. Azsld 38, 10554 [wenn man 
am nicht bloß zu wachſen ziehen oil] u. tadelhaſt falt. 
(a, laſſen): &e forplältigere Korteltut ala fie ihm... . ante 
gebichen werben if. Mag Auslde 45, 5Wa ıc. — b) Em» 
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pot·q. 3. B. Ausid 39, 13371; ©Kanlı 3, 957; Uni.-Big. 31, 
em ic. — Cork g.: E.Sameutorn, das fortgebeitt, EA 
Hof. Anegw. 8, 9; Cyämmel 8, 3 1. — d) Hiit:g, 
auch 3. B. (veralt,) Zief in @idten h. hinein geratsen]. 
Logan 2, 121170, — Helms: (veralt) Em h., wie 
{am)heint folen »e., 4 Wi Älberbas deidht bieien Antlägern 
der [bie] manyle) Laſt des Gerichtes beim. Frank Chr, 
4550; Den Wurherern heitagedigen [in die Hände gefallen] 
ta se. — ⸗lich n.: Ges: z. B. auch Daumer 1, 190 tt, o., 
auch: wohl. (Ügig: ums). Mundart: au Leibts⸗ 
winfang zunehmend, wohlbeleibt sc, wie bei Zenme z. B. 
and: Wie der „diirre Kering” ... nun Stühend ı. 9. 
wurde, OWildermuth Mahemtel, 73 5.5. — + Dein 
ſ. auch Se Gnuptich. of. u. au de, auch: Deitheit, 
Meiuaheit: Mühe 4, 84; Söhne 10, ae ıc. — 5) 
(ſcherzh.) Geberene Mein» u. D, > Diebe. Btettenhelm 
Blpych. 1,90. — ing (mg) f.; en: vgl. Dunung u. 
4.2. auch Schtemer Host, 1, 15: Welterm, 5, 43a, ab; 
27bn 1; D-utg, Ausld 50, 0b ac. — Deite m,: ſ. Tatte, 

Dilbsen, dalb, gebolben, tr.: (veralt.) graben, 
49. Fiſchert Sarg. Sb; 147a; Uhneneifer Waſſ. 72; 
Serfilrgeiolten, 189; Fallen jelber in den Graben, | de 
fie ei'm Under Inestolben Haben. Df. Arhib. 148; Ber: 
telben. Fithart 8. 2, 90; Die Aſchen . . unter bas Hodj« 
gericht verboiken, Salon 7, 083 1. — sfr m. -3; un.: 
E-r, der „delbt“, Gräber (f. d.), 3. B.: 1) Alrauu⸗ 
{f. d.) Sein. Fiſchart Oarg. 1040; ördtelberietn. s0b; 
Mund» Schneten-D,, Käntglein- [f. Santa, Anın.]D. Df. 
Groum. 40; Wurzeltelberin, ſ. Df, a. mitte — 2m. 
Thieren (vgl. Tat. talpa). Die Shermäufe (f. d.) od. 
D. Okee 7, mE; Munorpel-D, Scalops 988; Stadel-D, Ues- 
teies BI; Stern D. Condylara, 29 x, — Mille f.: ſ. Düne. 

Dimmeln tr. — dempeln (f. d. 2) — Demut m. 
-()ö: -n: (mundartl.): ſ. d. Folg, Anım,, auch Mundart, 
7,208 ꝛe. sul ſ.j 0: Bei ? auch Wander 1, 370f.; 
auch (ſ. Anm.; Saab. 197 sc): „Diemwet“. Merzig 
a0, 37417, 39533 (biemelletig 353 ®) ı8.; Jalſche Ob, Miter-, 
Heudel:D.; Sunde- (Meine 6, 20; Scherer DE, 8, 379 
od. Hunde (Shmpl. a, 0720; 1112); Amechtes«D. sc, 
— siithlg a.: (veralt,) = Mrakaflend, wie Wihr. 7%, 
J. B. auch Batfäyhy Kamsl. Bst ıc,; Mein Eine iſt voll 
F-teit. Ang-Silefins sc. — üthigung f.; -en; -Sei Se 
D. der Dänen lobj. Gen.] Zanegler (16188; Selbft-Deen 
Gepenw. 18, Wa 0; Wer-Dd, Görees 1, 175; Redwit 
Start. 1, 37. 

Ding:, (Ting, Däng)el: 1) m. +8; wo.: (f. bei 
geln Anm.): Echärfe, Eihneide et Eenfe ıc. 3. B. auch 
Meyer Storm. 5,296, vgl. auch Dangel, — b) (j. a) = 
Koiheand, wg. Kinnter u. Anm., wie auch (ſ. dengein 
2 — banıen) Saar — Waffentath. Shähe Volk. 2, ME 
{ahb, horo. mihd. hor). — 2) n.; -3; u. v.: Bes: 
wiederholtes Od. anhaltenbes Dengeln, — »ieller m. -8; 
up; Er, ber dengelt, nam. die Eenien (oft als Eigenm., 
mie Saltichmieb sc): Rormen-Dängler [rSchmiee ]. 
Fiſchatt St. 3, 10729 ac. — ⸗eln tr.t 1) Hopfen, Hämmern ar., 
auch übertr.: An Eu [anf ihn eimeeben), &,Albredjt 
indie Abece 184; Ztalber 1, 262 ıc.; Gr laſſt ſich wide an 
ben Zähnen dangeln [foppen] 2, 6 x. Allke.: Den milften 
Banjt ih voll ertenglen! jburdprilgeln), Godeke Sechh. 
8, 18185 (Fumkelin. — 2) ff. 1) die Tenit 1. ſcharf 
hämmert, 4, V. auch Auerb. Landol. 165ff.; 109: Freging 
Anno 186; Gotth. 1. 1,18; 19; Hüzel Ara; Bar M. 
1, 547; Mens, 13, 698; Mundart, 7, 164; yff Eh. 111; 
D. dbümmeln, demmeln. Meyer Konv. 5, 3956, vgl.: 
Dengel geiſt . . Berionifitation des Todes (Senienmanns)ır, 
ebb.; Wo ber Dengle-Weift in mittermäditiger Stunde | 
uffem filberne Wahre I aeldene Sägeſt [Senfel denglet. 
Gesel Edler. KB); auch: Die Senſen ıc, dingeln. 
Ansld. 39, 0806; Fraufea Saibal, 2, 304, vgl. Ming, beng, 
dann (ſ. d.), auch — mie bnmmein (f. d., vgl. kim, 
bam —* Tab Vein dingelt, Ohlenſchläger Cort. 0 sc, 
— exrſcht: ſ. decht. 

Denſt m: Zſſtg.: Ber: z. B. auch: In B. ſiehen, 
ob x. Z6MMäler Lind. 8, B ı. — Bes: In G. ſEr— 
vohgung, Aubetracha] des uradeligen Mantens, Gausbl. Ks) 
4, 189 70, — 1 a.: in (meift veralt.) Sffka.: Ans: 
an das im Genit, Genannte denlend, ih erinnernd. 
Meiferobg Pita. 311, vgl.: Ansgerd. Dſ. Bolt. 2, 08; 
Bönit. 04 Lmgesd, ebd.) — Eins: 5. B. Lopenk, A. 
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1, 807; Wingwalbt Wahrh. 149: Stempf 35h w., daneben 
insb, Dad Oſt. 150*0: Gryph1.171; 807; Lohenſt. A. 2,107, 
Cother 2, Ib; Opitz 1, 188 ꝛc., heute gw.: ein⸗ge⸗d. 
(. 0.) — Ges: auch Bgfg: un⸗g. (mit Ben.) G.(Diner 
Aa. 129) 1; Aneg., D. d. u. bef.: Einrq, 3. V.: 
Ich bin Deſſen (od. e2) ein⸗g., umeing.; Über der Zorn 
det Indalis une ein⸗g. Aunſch Alle. 2, 8; and m. 
dass, wie %,; fellner; Mir ift Etw. (umJeitteg. u. als 
attrib. Ew. (9. Beralt,: in»g. Aſammaer RS. 197; 
Kulher 1,546; Micchhof Wend, 53h; Mathefias Sar, 74a; 
Scmppins zı8 (mit Infin. u. 30; &r,, vol, auch: So iit 
mir auch ıtie ingedeuten | v. deines Waters u. Brubers 
Senten. Göbeke Zeh. 3, 900 17 Jim bie Webanlen, ben 
Sinn gelommen, daren zu ibreden]; Das Berfprechen bes 
Nneingedentens Th. Abbi.2,9,193 — des Un⸗ein ⸗g. Seing, 
Vergeſſeus, der Undacht (ſ. d.), Aumeſtie ꝛc. — IH a: 
(mundartl) D., tent-tint (j. d., Anm.), z. B. auch 
Gösche DD, 1, 85h?! u. bei. Schu. 1, Sf, auch: D,, 
dents mdv,: lints; deutiſch a.: lintiſch, verlehrt; Denker 
wald m.: Zinthand x. — bar a.: 1} ſ. nam, aud) 
So Hauptjcheo. 1116 u. z. B. Tas Geſetz beruht anf ben 
d. geſandeſten Srinchplen, es gemährt bie d. gröhten Frel⸗ 
heiten. Volhadig. 25, 159B *,; Die deſt groben Beleidie 
gungen 96, 184B 3.; Tas größte be Unglück. Unfered, 
RA. 11, 1,067 2; Safe. Erw. iſt um-d.; gehört zu ben 
Unsbteiten, Gremb. 36, 4, 78 :c., vgl, (veralt,) um: 
denterlich. Kthes, 11h; Ziigg. auch: Ein farm (ob. 
un)aws+ber Gedante; Aue cv» de Kracht; Gerd. Griup. 
1,198 3; Die Dinmmiheit berfteigt alle Ge>d-teit. UNallon. 
Dig. 24, 79: Un⸗Aber⸗d. weit Glaffbrenzer Rein, 247 17, 
— 2) ungw,, aft, — eingtdent: Dale mil ih, trohgert 
Rümpe, die ewig d, fein. umgari 3, 50 (K. Adhlet. — 
:en intr., tr. 2c.: Sprchw., ſ. Wander 1, 571ff. 1): 0) 
3. B. auch: Zu d. ftett zu trünmen (f. d., vgl. ftaunen 1). 
ülikert 6, St sc. — 2) 0, abhäng. Ve: a) audı: 
Etw. giebt (Em) gu d. = zu b. Anlafs [if geeignet, aller 
fei Gedanten, Werrachtungen gu erregen}, vgl, Ornmbhäter 
Gall, a u. z. B. auch ©. 3, unu (f. 4); Mation.-Itg. 
31, 531; Velks-Dig, 28, 45 A u. 0. — e) abt, Bart. Prüf, 
4 B. auch: Der De Nlnfiler. 2. Sal. 1, 4 10; Die 
&-bfter Hüpte (z. B. Ualur 96, 1642; MordS. 19, 8; Velke- 
Big. 28, 179A 30.); Ggik: Den uired-deren Teil ihrer Leſer. 
2. Ster. 9, 38, Campe Berd. 186 ıc.; Au das felbfisbrbe 
Alter geiteten. Heiden Bauit. 59 2. u. verfchmelgend m, 
Apv,,vgl. iiber die Steigrung auch Se Hauptſchw. ah ff, 
1. 3.8: Ih wurde „ . immer untlarer m. Teichtebeder 
ſtuniger. »fertiger), Bineomlra 99; Der tteitt-b-ben Min 
ner. Da Bois Keym. Ault, M; Der cbelſtedde — 00, 
als ein Begriff gefaflt: ebel⸗beabſee — Freund; Trei« 
C£Bahrbi 4, 184; Elandi Leif. 1, @: 139 904, bed Heyne 
Vr.an Müller 85) ıc. d-d. — g) (ugl. h) auch: Ih bachte 
wie herrlich gut ich's made. W. 11, 9 2, u. Plöqpf. 
Konj.: Ih hätte bald gebadit [= warum wicht garl. 
Mandert 7, 164. — h) (vgl. g) auch: Dachte man mist, 
was £8 wire? W. Lie. 3, 362. 0, — 3) m. abhäng. 
Eak: alu. b} Über: id; Leite nice (ft: dafs wicht x) 
f. Ss Hauptihw, 1284 #, (auch 5- B. Hera, 10, 47 10), 
vgl. auch alauben Ge; hoffen 2. — ec) m. Anfin. u, 
sn, J. B. Sch. dien u. 2; quch = die Abficht haben ıc.; 
zum. (nicht nachzuahmen) m. gleichſam perfonif. Subj.: 
@. Beldien, daſe bie Sollen bas Weriäumte nachzuhelen 
döchten. Hov.Schatt 9, aaß (= macsolen weiten, würden), 
vgl.: [Ste] date vor Angelmm an fterben [= wäre ı. 
beinah geitorben]. MWülow Nob. uch 2, 38 1, |. Drand- 
Räter Baltic. 75, vgl. allgm. ÜBEL: Ich date —, mich 
rüset (od. cuhre) der Schlag, mid) follle) der Schlag riüheen, 
— jeliner: vom Schlag gerührt zu werben, dagegen gan 
unbeutfd (m. unperſönl. Sub, wie im Frz.): Der 
Schlag dachte urlch zu rilfrem Iſt. Hätte mich far gi 
— d) m. Ace. u. Inf. — kich vorfelten, z.B audı 
Gregor. Korj. 1, 14; Nöcmmane Waſ. 290; Volke-Dtg. 
we, 107 20. (fo auch ge⸗d. Gare Tittm, 2, 8924 ıc.): 
häufiger: Id dente mir die Sache berhudert, aubers, jo x. ; 
veralt,: Gott Int es ja auch gut gedacht ſär gut gehalten, 
angeseken], den Dieniher jn winden, Wihr, 279 ı. — 
0) (verich. 4) 3. B. and: Ich dente mir Me Haare grau. 
(Heine 18, 80) fo Daft das Erprauen ber Sanre ol& Frolge 
bes D-3 erfäeint] m, — 4) m. Obj.: a) allge, Fürw.; 
felten m. abhäng. Prũpoſ.: 7. B. (f. Sa); Das akıs. . 
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wor ih am Sie gedacht. G.ſSaler Heident. 3, 557) —= alle 
ne Gebanten au Sie x.; teil, z. B. auch: in ihönes 
Bild, bei em ein tiefer Cine fid dent, NRückert Metern. 
63h. ft vgl. web 
auch V. Br. 2,50%. — d) z. B. auch: Wenn Rom dich 
dentt, fo dentt ea bein Berbienit, Collin Megul, 2, 2 ıc 
(F. auch 5). — 5) f., wie gefagt, She. 1, 383: Een 
od, erem Serfterbnien D, ged, — beim Gottesdienſt durch 
Ableiung is Namens er geb, gt Seelen, Tobten- 
ebächtis) 2c. — 6) m. Genit. 3. B. auch Sc. 2Bib x. 
u, wechlelnb m. as (f &a) Kemalb Emp. 4, 206, — 7) 
Partie. gedacht: a) 2. B. auch: Ter Dom ala großge: 
dachtes Gebaude. Matthiſſ. E. 2,289: Tus Wohl gedachte 
auch at... Berberzugeben, G. 32, 40 ıc, u. (ogl. ie 
genaunt): Dieſer ſo gedachte Engel. Claudi eff. 2, 435 
Ider jo, dem Sedanten nad, im bee Sorkellung e. Engel 
ie] te. — b) — erwähnt, genannt, ſ. auch Se Hanptidw. 
Mb: auch: eben, erit, mehr, mehrfach, nur (z. B, Rımalen 
der Ob.· Appell. Oer ichte Orced.il 4, 315), 0b, oben, ebenan 
(veralt., 3. ®. Simpl, 3, 31610), vor, wieberholt se. ſe] 
gebacıt (vgl, Ss Einheit. Restiär. 1, 0); auch: wie Inc« 
jagt x.ſ Simpl 02. — €) (neralt.) Gedacht fein (mie 
gehumt, gewillt = bes edantend ze.) m. Infin. u. zu. 
4, 2961°, (ogl.: bedacht 1,21519%, — 8) m. Präpof.: a} 
f. auch 40 u. (vgl. 6): Wenn ihr wein gedentt, fo denti 
an mich als an em Blädlichen. ©. 24, dd u. ng >> 
b., gerb. (3. B. auch Simpl, 8, 414%) m. om u. Dat. 
— b) Auf arm. 5, unge. nicht auf Aufünftiges, fon: 
bern an if. ») Vergangenes, 3. 9. Stifter Stud, 2, 370; 
vgl. (veralt.) auch f. u.? Um ein gut Herberg er ihttt 
dacht. Waldis 2, 9820 — er badıte auf ec Herberge für 
ſich ꝛc. — de) veralt. (f. 1) Hinter („Sinden fih d. 
lan dab Hinter Ems Dlegenbe, bie Bergangenheiti. the, 
®, 0b; Mutberkiebe (chf. 1897) 21ra; Das Hinter: D, 
ebd. — ©) auch (veralt,): Ks in Bapan .. . | tadit 
abier. Spet 19° — nad ſ. N dapan ſzu stehen 1c.] —]) 
Ba Em d. (auch 0. Bin ze) J. B. Anerb Höhe ı, m. 
— 1): 0): &6 denti mis (4.8. auch Df. RDorf. 1, 171 :c.) 
od. mir (83; Yälberlin Gb. 187; Mon.» Schach 8, 87 20) = id 
entiinne uch, — b) mundaril. auch: Mir beiis (om biknft], 
4 8. (im Emsland) Capır 17, B0sh; Salen 6, 560 1c.; 
{in Tirol) Woman-Btg 18, 3, 388; 390 ıc, vgl.: Wie ihm 
nebacht [mbäntte) Waldis 4,52, auch: Gedacht iem Mancher · 
lei, wie de. Wider, 082° — 03 far ihm Manderlei in be 
Bedanten, ben Elm. — 10) Das ®, ſ. 4. B. auch Ge⸗ 
dante 7 ⁊c.; Bom GotteneD. [ngl, GiautenJ. Auerb. 
dorſam. Any. 14; Träumertiſcheb Halb=D, xc. ; Aunfkhafien 
a. Kunſt« D. SitterMorrelp. 6, Sh; Ein dedes Midi» 
D. wandett mid . . om ©. 19, 19%. — 11) (f. Anm) 
Mundartl. ſchwache Abwandt., |. auch Ftwäb.W, 19 
u. z. B. Garten, 19, 06h; 18, 1295 idplo); Steobtmang 
Deine 1, 381, vgl. ald e-e {nicht etwa auf allgm. 
Gebraud; beruhende) Schrulle e-e3 Dieners in der 
Unterſcheidung v. ber, durch- dentet, uU. -dacht. Tiedi. 
Tiſcht. 3, ©. 6—7. Veralt. Ich docht. Wide, 9627; ge: 
bodht (M.: moct/ Waldis 4, 735% 1. — Bike, d. B.: 
Anz: 2) Des A. WR, 141 ı0,; Große A. [Erienerungen] 
£.Schlegel Litt,2, 29; Überlieferwupen der alten Ratlonat: 
a. 1,02 — 3) reil: Sich Gm a; dazu: G-e jaſt 
geniale Anempfinderin u. Andenferin. Hatlon.-Bie 30,350. 
— Anms-: 1) Cue. zu Ende benten, 3. B. auch: win 
Kame m. taum auegedachtenn Indalt ſder Gbottesbegriff,] 
Volko· Atg 27, 17B, Die unanbzudentenden Mebanter. Dopfen 
Berl.e. 2, 181 ıc.; auch: Sih a. [in Gedanten ansmalen], 
bafs wc. OMüler Ad. 35; 977 1. — 2) erd., erfinnen 
(vgl, aussersd., heras:d.), auch adjelt, Partic.: Zu aus: 
ebachten lau⸗getlagelten, raffittierten] Qualen. &, 18, 298; 
Die grauſamſte n. auägebadıtde Sklaverei, Mant 5, 44. 
— 5) durch Denten erihäpfen, ſ. 1; auch: Bens ich mir 
auch den Kopf anzbähte. Misch ULärm 8, 4 16.; reil.: 
Mande Menidien haben ſich auegedacht: fie üterleben fd, 
Mefer 0, — Best f. dasıt IV ir Wander 1, BB7fl.: 
1) erwägen 1, 4 B. auch Molleny. 9, ©, 326 m: Bor 
gethan u. i ach be dacht | bat Manchen im groß Leid gebracht | 
sn. vorbebadt, was nad man Lommmen, I bat oftinale ges 
beat großen Ftemmen 3, 1, 1199; Wohl [>] bebadit hat 
Niemand Schaden [gelbradt. Greyph Tium. 205; Sole 
blieb... . nicht unbebadt. MWaldts 4, 1027 1c.; Partie. 
auch abfolut: Alles bedocht ferwogen; sent Miles bedacht 
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wirbl, fenb Sie ber ichlinmfte Habicht. Engel 1, 3b ır., 
vgl.: Dort oben tafelte er, umbebadet u. unbeliimmert 
[o. zu bebenten u. fich darum zu betimmerm), baid x. 
Kopfen Bert, 3, 71 ».; veralt. auch bindemörtl.: Be 
dacht [ku Ervokgmug; wenn aan bebentt,} dato, z. B. Fifdjart 
Blent. 190; 8.2, Kell x, — Ferner veralt, b) = 
bedanten, banten (ſ. d. u. Daut 1), die Gutthat im Ge— 
baute, in dantbarer Crinnerung bewahten. Waldis 4, au #2. 
— e) — er⸗d. erſinnen. 4.8. 2,322; zu?t; ut; 42 
4, ae, — d) Ein, nicht 6. [= benten, vermulhen, 
wählen sc.) 3. B. Freytag ®. 9, 1. 388 sc. lheute: es wiſſen. 
aber wicht benditen, nidt erwägen]. — 6) intr.: So a. 
fo b. ſtu fen Bebatten, in Km Sinn werden]. z. B. ser 
niglich. Waldia 3, 868 ar, u, tr.: Schimpflih Hat Das ber 
Reiter b'dacht. Sl — er Infste 14 als Schimpf (d. h. 
Scherz, Epaf) auf vw. — 6) Tas 4: a) = Meinung, 
Anfict, Gntachten sc., 4. B. aud) Hollent. 3, 1, 3%; 102 1c.; 
Mechtliche ob. tehts« (verſch. b) ©, cishelen ı. — b) 
Zweifel, Auſtand, Bebentlict,. Trop fra Gewifiend«W[-sL 
Anıpstor ABT.128; Dale er Fe Meht3:®. [verfch.a] rennt. 
Unfered, NE. 14,2,197; Awifdhen:®. Hation,-Dig24, 159 1c. 
— Durch⸗ (num 2 2 0):} B. auch: Tas ganze 
Stud wurde um- u. um», bärd« u. daͤrchgedacht. ©. 
2, 280 (f. So Cinh. Meditiche. 1, WW w.; Ble oit ih... 
ein Heft. „ dursdente {ft & od. u uf)... Im Cin⸗ 
seinen gewifleichaft durchgedacht. ©, 89,149; Mat,Horr.2,58; 
„Sie Bott bie Cwingt. ein einſam darchgedacht“ [Galler 68] 
0... Gott burhbächte Fe Ewigt. einfam. H. Bott 52 Mi; 
Se ſouſt jo durchdaͤchten Softems, 59; Die Theorie nu 
nicht genug durchgedacht. W. Laic. 1, 241 2c.; auch: Aragen, 
weiche im 9b. bes find. Lerſrandes umburhbäht find. 
Wundfd.1,0083c.: Dursdächtseity. B. Boberfieins, 2570; 
Volie-Dig 18, 76; 22, 76; Welkere, 24, 053b ıc,; Durdır 
dentung (> — od. 2 wi m, obj. Gen. Bürger- 

felten): 1) — fih ent · 
Finnen, beed. Grimm Weisth. 2, 80. — 2) fich durch Denten 
(Abfirahieren; der im Dat, Benannten eutziehn, J. B.: 
Entdente bis einmal bem aflanzreben Einen, Withef 1, 274. 
— &rs: 1) auch: a) Erw. aus:e ff. aut -d. 2). Opik 
W. 4, 185; ASade 3, 2, Sobe mw, — b) Ihr [der Welt] 
Erbenter w. Meifter. Ner. Schah 19, Di ıc.; Erbentung 
er Liſt ac, — 2) (felten) &, Di. zu Etw. e. ldurch bie 
Wedanten dazu machen, vgl. wntsb. I 1]. Aiſchart 8. 9, 
wo, — Förte: 1) fortinhren zu denten, weiter Denken, 
2.8 6. 0,510; Grillp. 10, 194; Logan 2, 46 ıc. — 2) 
wen«d. (Ggſtz ans, Hinzusd,): B. den Kötrern alle Eigen⸗ 
ſchaften anker den 3 Dimenfionen [ m. — Bes: ſ. Wanter 
1,100 u. 3. B. benten Id; 5; Tb; Pb, wie auch z. B. 
äris 8, 772 [3d, 40]; €. 4, 60 [dc]; Zimpt. 1, 29211 [3b]; 
Waldis 4, 3u14 [Sb]; 339? [Sa] u. M. mr; Arad, (ſ. 
dentlich). Frifch 1, ec; bei. (mie gefagt): 1) Em 
erw. (tm Guten, Bien) g. [wicht vergeſſen, vgl. banten, 
nachtragen], o. perfönl. Dat. Zleming Tim. #627 10; 
Dos Unzeinzg., ſ. eingedent (Schlufs). — 2) m, Gen, 
16), 3. 8.: Der Strafe nicht wehr g., GM.: der erlitten, 
aber auch (Waldis 1, 100 34: der beabſichtigten, em Andern 
ugedachten 1c.; nicht gut (f. Ss Hauptſch. 2a M., m. da: 
neben ftehndem Gen,: Otne dafs feiner auch nur eines 
Wortes (fe: m. em Wort] gedacht wirde. MHation.-Btg 
22, 183 :c.; auch [f. Ba]: ©. an Erw. od. Een fälſchl 
Dat.}; felten (f. $} m. Obi. Wo wir jenen Mendel« 
merd zu q. hatten, ©, 23, 388 (ft. am jenen x. od.: jenes 
Meuchelmorbes); Am tärmeften dech gebentt Eu ſt. Euer 
od. an Eudj] der Sohn, Kobedanz Ausg. Go. ». Blörnion 
32. — 3) [3] m. Inſin. u. su, Simpl. 1. 21518 0 
— 4) tr, — ſich er Ende trinuern, m. Fir Gedächturs 
an diekelbe heranteichen. 3, 254° ıc,, auch: Tafe er lange 
ber gedentt, G. 30, 422 or. U. Def, unperſ.: Ci, gebentt, 
z. B. Een (auch Bokentı. 3, 1, 11% 10.) 0b, @-em auch 
Heine 7, 108; Htyle (Alas.d. Anold 47, 22a); Mellereng 
Wamern. 3, 68 10; Mönlg 15, 397; 51; Saal]. 1, 838; Ellen · 
berger 9. 1, M; Sttpl, 2, 29613; 4, Sat! se — 5) ſubſt. 
Juf., auch: ine it in treten An⸗-G. tod, | mie ze. 
Fb. 3b x; Belde Anh, IEtinnerungen] bringen... . 
anf mich ein! Uhld 217; Das alte Heim:@, Garteul. 1%, 
6793: Das itife Amir, Stberf. Hall, &; Er hatt‘ 
and gar fetbigfele Madi-@, (ſ. 9) anf bie Bade. Wichr. 
14019; Ost weiter Nach⸗G, Krnerd, Göd. p, Vlic.; Treu, 
Dahn Urgeſch. 1,58. Selt Ur⸗G. (ſ. 41u. Meunſchen ⸗ G.) Untk, 
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3. 1. uud c. — 9) Bike. wie bei denten, |. 5: [Tb] u, 
3.9. auch: Erw. ausge. (d.1}. Euther Ziihr.iira; Eine, 
ig, {f, eigedent); Ich gebaste J. dachte“ Alewbelaf.] ikım 
wach, bafö ich eb begreifen möchte. Pf. 73, 18 x.: Dem Moli 
in den Bilichen madıg. (ſ. »d. 4). ie t, Buibıc (N. 
auch 5); Webente nur gucikıt! Gänther Tiutm. 9591 30, — 
Ders c: z. B. auch: [Bo]war das Srild fon eml.Heran- 
gedacht [im Gedanten herangewachſen. vorgerüctt]. G. 29,204; 
Hinauf-d. Al. 4. 16; V. Kor. Ob. 3, 1419; Wenw's noch 
fo lelle, noch jo wenig herausgedacht [in's Benuhtlein 
des Dentenden Gerausgeireten] wäre, Wadern, 4, 31815 
(Kavater); Etwas eraub · d. AbrWofj Sh. 7, 202. = aus·d. 2 
ſdurcas Denten beraustelommen); Gitter Gebanten mw. 
hinaub-d., 3. B. Mlinger TH. 3, 5; Bl, M. 5, 80 ꝛc. 
— aus. a}, zu Ende denten; llber tw. Binamsd. 
Gartenl. 36, Gta ıc. [weiter]; Etwas im die Scelt tw. 
himeind., auch ©. 38, 78 10; Sich Im Etw. Himeintsb,, 
auch Grilp. 10, 296 x.; Sich zu Dub Hinikber-d. Ms 
Rat Kott. 2, 285; Wo herum⸗d., auch ref. ſſich in Fett 
Gebanten bort wmichen, umthun, 5. B. nach ex ran). 
Auslb 52, ib (Sprusb bes „Helidenden* Brantwerbers, 
„Berimanns* in Siebentllrgen]; Der Todesemgel , . . badıt 
entflanemt auf bie Sünder herunter. Mi. DM. 4, #4; Ütw. 
herbor«d, 9. (106) 96, 1, 44 [dentend heroorbringen]; Man 
mujs Ah Etnzelnes himweg. logl. fort: 2] n. Andres 
hinzu⸗d. ꝛc. — Hinter: [Sd e] tr., reil.: (mundartl.) 
auf Bergangnes zutück⸗d., ſich darauf befinnen, c# über, 
berb,, 4. B. auch: 30 Zahre mufs mar fü auräderiunern 
od. imle man in Schwaben jagt) d. Könten. Alergtubb. (47) 
Mo. 201; QFade 3, 1, a u. Bala (rofl.); #, 8, Arc (ir); 
Stumpf 3966 (ref. : fich Pe Bergamgenk. zu Sinne tehmentic. 
— Mifss: falih — 0d.: Unteit — denten, 3. B. (vgl. 
Ss Hauptihw, WOb; uliswellen n.); R-b u, mijkblttend 
feht er da u. gro ꝛe. — Näch-; 1) ſ. auch madıe 
fäpfen »c.; dazu: Scheiling ift igm [3P.} ein Rachdentet 
Kant’s u. der... Gehtrudlener Achte, Merrlid; AP. 300, 
Ggik: Selbfts, Vordenter (verſch. 2). — 2) Erme Gſed 
n., 4. B. auch Philipp. 4, 8 (u, danach W. 36, 204); Kihr 
1, 550; Mendelsf. Bf. 73, 16 (f. nach⸗ge⸗d.n; Möfer Op. 
1,288 10; 0. Kaſus oft, auch adj. Partic. Präf.: 
Bund ift, ſcheint, free, blictt ꝛc. nd, ift in M. vertleſt, ver 
ſunlen 2c.; Barıro war een Mugenblid n-d [bedite..... mach], 
dann jagte er ıc. ©. 17,19; Bttrachtungen, bie mich dev 
über nich ſelbſt machten. Rebe B, 788 ac.; refl,, unperl.: 
%s bentt fi beffer wenn man... Stofl nm N. Zpielh, 
Blattg. 1, 147 ı6.; auch hier (vgl, 1): Seibit die ober 
flädtihhen Nach den ker u. Rasforiger, Gerois, Hlnd, 4, 
— 3) (veralt.) Ein M, [beim Gedanten, die Bernuutzung 22) 
webert, | als hlelten da... eilih Hundert Schiſſ. Kolleuh. 
3,3, 8, 4116. — 4) (veralt.) Em n. (verſch. 1, vgl. 
gerd. D) = auf Narhktellungen gegen ihm benfen, 3. V. 
Hutten (f, Ss Liter, 4b) 3, — Über: 1)=iltertegenie., 
3.9. au: Gerste. Sit. 7, 905; Grillp. 3, 107; 297 3. — 
2) refl, (veralt,) — jih im Denten übernehmen, Etw. 
in fen Gedanken, ‚ir Phantafie vergröhern. HFude Göb. 
2, 23995 3. — I llims: 1) dentend umgeftalten (vgl,er-d 2): 
Erw, Im arte. Andres md. sc; El um⸗d., J. B. auch 
Uatlon. Vtg 39, 361; Welternt. 230, 276. — 2) nach allen 
Sriten bin de⸗d. Eters Schw, 975; ſubſt. Infin. (vgl. 
Umfigtt: Sat Ihr Mein U, zum Teufel! 98midt 
Peeresft, 119, — Vers: 2) Gm Etw. verb., vgl. ver: 
argen ıc.; nicht nut: Darüber e. wenig zu feufsen ft: 
dafs er. . Teufztel, war Ihm nicht zu vered. Welterm, 216, 
2172 x. Mundartl., veralt.; Een verd, — wegen er 
Sadie, auch m. blofem Gen,, wie auch: es, Soldies x. 
{= Deffen), 4. B. auch Liber 5, 2976; 6, 40h; Maihefias 
ehr 1940; Stmpl. 1, 3721; 251, mo!l;n, aa20, a, nale, 
490; 99123; 3410; Spee agldb, 217, Se Gemahlin... 
dieſeldig verdacht er [hatte er Im Berdajt] mit Wiichei Lint« 
warden, Stumpf 20a (Drckf. Su), role Volke-Bta 17,871, 
Wide. 6°: W, 8, 107 x. — 3} Erw, verb. lals Zuofl ins 
Dentens verarbeiten] 3. B. Arnim IX, vgl. (veralt,): @-en 
jotchen Üperfinfs, dal. £. Wenſch ver-d. [Ad in Gebanien vor 
ftelen] met. Dtampf uyhb &. — Bör:: f. [Tb] u. ferner 
J. B. auch Amyutor SbE. 9; Spielt, Meihe D, 188 ıc,; 
Borr uw. Rahbenter, Keine Keil. 19. —Boränäs: 
z. B. auch Auttb. Forſtut. Rap. 37 10.; Boransbenter, 
Heyfe an. 6, — Weiters: auch Uauon. Dis gu, 638, 
— erst durch Denten zerfepen, zerwicten, 4. B. auch 
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Volke-Big 97, 17A; Sich ben Kopf 5. dentend jerbrechen] ıc. 
— Zurüds; Büdsusd. Mat dtg30,175; Anklam) Erw, 
3. Kogai 2, db; Enens 3. [In Oebanten zireteufen, e-en 
Rüdstid daran werfen]. Auerb, Foriim. np. 30; Netlon.-Btg 
29, DR; Wenn ich wur Atrilcddente ſzurüchllctend bebente), 
daſo sc. &. 18, 10, — ser m. 210.5; 5. B. aud: Er war 
and T. eig. D,, er war ©. Erwäger. Kanbe HUcms, 8, 86; 
E. Geſchlecht, nicht v. Wiſſern, jondern v. D-m, Werd, 
10,53; „Dad Bolt der Dichter u. D.“ Salon (74) 97 1; 
Dait weibliche D. IFrauen ats D.] zu den ſeltenſten Aus 
nahmen gehören. Du Alent 85 (ſ. Din) ıc. Iſſtig. 1. bie 
v. benten, Dei, deiſch u. 3. B. auch: Falſch-D.: Prein- 
u. Sgarlıd.; Irei· D., auch ©. Pu. 10, 190 1; Halb⸗ D. 
Zirauff Bolt. 171; Hoch⸗ D. Kükert Tr. 9; Konſequenz · D. 
Nation,-Big 30, 42; Rutur:Dd, ["Philofophen]. G. 40, 498; 
Nicht · D.: Die Ober-D. der ortbodoren Philoſephie. Mag. 
b.Ameldbs 34, ddıb; Der große Schladien-D, Dahn Kampf 
4,28; Echon · D. lGeiftl. 3. B. auch W.36,482c.; Selbt· D. 
auch Volks-Big 26, 24 ze. u. (iron.) Murz Gich. b. Aat. Litt. 
2, 69a; Stert-D. (vgl. »Geiti); Ticf⸗D., auch Leine 8, 298; 
D. a. Un⸗D. ZulScheis 3, 710; Die Nicche tell De Ur ⸗ 
Din, bie ausihttehl. Bor Din aller Gedanten fein. Schäcktng 
Doru. 2, 1984; Ein Zweiſcelen⸗D. UHatur 27, 384 [ber nad 
fen verich. Gedanten 3 Seelen zu haben ſcheint, vgl. ©. 
11,47; W. 16, 58; 19, 75 fi; 98, 25; Ama m. di. m. — 
secret F.z en: 3. B. auch: Die „D. u. Wiſſere“ der 
Yeit. Preitfäphe Hiſt. 196 ©. u. (0. tadelnden Nbnf.): 
Glebenebeite Gotteaflamme, | nihveife Dent- m. Pruderei, 
2.646. Big, ſ. die v. Denter, 3. B. auch: Falich ⸗ D. 
Oppenheim Werm. 2, MS; Halb⸗D. Df. Mord, 14, 190): 
Salon 6, 739 u.ä. m. — :erifch a: 3. 9. frel-d, tag. 
d. Auslda 36, 3096 u. 0; Hals · b. Gegen. 3, 08a u. Ä. m. 
— erlidg a.: |. undentbar, vgl. bentertig, Bike. — 
lich a, — denttar. oft bei Aaui auch: Die D-teit. W. 
11, 1,10. Biken audi: Args: (veraltend) — Arges 
deitfenb, aramöhniih. Kabner Dr. 43; M-teit. EChhttnger 
si; FUBhlegel 3, 0 Sr., vgl, argedentig. Mathefus 
Est, 1, 63h: Ma ıc., sgebentlin_(f, b.), »gebentend (T, D.), 
duchtig. Frlfih 1, 39e m. — Aus-!z. B. auch: Itnce. 
ehrwürdig. Baar 8, Ara ıc. — Bes: 1) Bebenten hegenb, 
J. B. Sch. 2176 81. o. auch: Auzu⸗ od. Über- (eferm. 
276, 782) 6; Den Vertrag lannſ bu aan wnsb. einge hen, 
er ift durchaus meh. (2) m. — 2) Bebenten erregend ob. 
zu ervegen geeignet, 4. B. v. Vers. Lanbe Herd. 2, 87; 
Zi. 91a ., häufiger (m. Rückſicht auf die Zwei⸗ 
beutigt., vgl. 1) v. Sachen: © (Üaft un⸗b ·c) Enae, 
Geichichte, Anftände, Falle, Atantheiten ıc.; Die unsb-fen 
miiteh, Bapp Min, 2, 060 3.; Das tomme ihm hedk-b, fir 
(f. 3a). Ayrer @roc. 2, 10 6. — 3) zum. (veraltend): 
a) = bebentend-, erwugen⸗⸗, Benchtenswerib; Der Senat 
fand dieſe Cründe ganz b. W. 14, 18; Hoch⸗b. (vgl. 2) 
Wemhetl. Gbd. asn lo. — b) Wie mag ſich ruhmen doch 
ber Merſch b. [wenn er c2 bedentt, erwägt] sc. 210207 2c. — 
4) M-teit k,; -en, 3. B. auch ©. 14, 170; Sch. Han u. o. 
Run ſchand me Haupt:-teit, CFSahrdt 4, 113 10.; Die 
un&trtt [dos Un⸗d · Sein, ſ. 2] der Bank ec. — Erst 
f. dentbar 1 u. Se Sanptichw. 111b u, 3. B.: Das e. höchſte 
Wü. Horb, 2, 178; Die c. tiefftte Kräntung. Usn. Schatj 
2,18 ı0,; Den «it Schönen Bonturen. Windel, 4, 172 3; 
uUn⸗e⸗e, Tarıg hinnebaltene Überlieferung. Cebell Deif. ae; Su. 
Mäcett Gem. Fr. 3, 13. — Bes: auch (veralt.) Aracg. 
(j. »b.) Zohenf. A. 1, 643; Ibr. 59288; Gpky Aug, 1, 996 ıc. 
— Räch-⸗: 1) nachdentend (vgl. wahdentam) ıc., 4. B. 
auch Spiels, Vivand 1, 299 1c.; R-teit. Corvin. Uorn 1, 149; 
In tiefe R-teit — verſinlen Geineı8, 97; Epielh. Reihe 1,58), 
verfallen (BE) ı. — 2) Nüchdenten erregend, zu erregen 
geeignet ar. 3. B. auch may 1, 177; Hov.-Sıhak 9, 88 ı. 
— Übers: Ad; aberdenten iaſſend, gw. nur, verneint: 
E. Wert v. under Arbeit. G. 2, 28 — Un⸗: J. B. 
auch 1, 180; A. Aug. 1, 283 innermeisl.) x. — Urs: {in 
Bezug anf Die Zeit, Urgeit): fo weit fh Uberh. aurückbenfen 
täjit. Farrer 21; Guhh. 3. 3, 209. — Mörs: vom d. Zeit, 
io fern fie vor ber liegt, die man zutütkdenten fann, 3. B.: 
Ir ber ven it, Stifter Stud, 3, 7; go, verftärkt durch 
um, 3, B. auch Dahein 14, 2a; Weſſernt. 32, 4Bin 
u, o., aber auch: Urswe Seit, 4 B. Derlepfch 2; oft 
bei Schelling ngL: Urso-es 5. B., das [= welcher Muabr.] 
mir fo eigen dit. Schellins Leb. 3, 189 20. — nis m. (f.): 
zumeift Mz. — Denwilrbigteiten, Memoiren, J. B, auch 


Denkſam — Wer-iderber 


Freiag D. 4, 665; Gertenl. 14, 806b x. — ⸗ſam a: in 
Ifftzgn., ſ. Die v. benfen, 3. B. Bes: wohlsehädtig, 
üßertegfam (f. d.), nicht etwa bloß bei Amerd, (f, Stube 
Etreit. 39), ſondern auch Wiehl an. 807 1. — Ges: 
Eing,, |. zedent Anm. — Näch⸗: nachdentiza. Meikuer 
ind. Mom’ 1, 279: Scicing Gegtaw. 6, 166h; Wellerm, 
28, 2b) x. — «fcjaft f.,0:; Deuttun, Bsilofopgie: Berlin, 
bu Stabt ber Hegel'ſchen D. Roſtakrauj Centr. M x, — 
Denn:elt (0) — dennoch (ſ, d) — ing f.; “en: 
Schiffb.) BaudpD-en, «Dielen, . .. Bintenplanten, melde 
unten im Raum bei Schiffs parallel mit dem Kiel u. dem 
Roklihwtrn zumächft Liegen, . . , „nlurweger” od. „Keger 
dei Flachs. Bohr. Mb x. — Denfen intr,: kiehen(?, val, 
dinſen 1): Dass f. Wolf Hin dent, Gadys 5, Alte (= 
Tiltun, 4 22970 mit d. Erklärung; den Hopf reiten, ſ. u.); 
Iudem ſah Ih m. Welten d. | den Tod kommen m. ir 
Ernten. 2, 2, 1044, ſ. auch (als Heichen deb Renenweitere): 
ann... die Frbſch mit Gedenz | iräh ſchrelen. Df. 
add. 1, 19925 [erklärt — ſ. 0, —: mit aufgeredien Köpfen], 
verih.: Aepphühner, Yögel, dat. Bebens, DY. Wöh 1, 250, 
Lederdiſten (? —, vgl. Düntkh ıc. Sy. 1, 396; Mendert. 
2, 102; engl. dainty). — Dent, en I adr.: (bair. ıc.) 
brüben, ſ. Same. 1, 89. — en Il tr.: (veralt,) — foppen. 
Heller Hafın, 1159 — Depfer m.: Murner MB. 10 12, 
Dirb: La.: Yigg auch: Stayt:d. [hart u, d., wie 
Stahl, nam. Rineralog.) Abelung; llber-b-e Sprache. 
Unudſch. 3, 10, 157; Ur⸗d. Herrig 29, 49. — Ilm. {n.): 
Bere: 13, aud m, Gervin. Sift.5, 18; Schlegel Kön. Joh. 
5, 2; Walbie 1, 4027 10; Form ⸗V. ber Mode frifft fon« 
tanids nm fi genau wie Sprach⸗V, Lord, 12, KR; Ein 
Hanpt-®,; Den miblgen Lebeus,V. Ebers Doms 01: 
Tas allgemeine Sitten-®. ıc., vgl. Serderbeen ],, sis, 
stheit ꝛc. — sem ] intr, ꝛc.: Ver⸗: 1) intr,, ftarff, 
{j. Anm. 1, vol Se Hauptidw, Mia) bei Älteren auch 
m. Genit. zur Angabe Deffen, woran (wodurch) Etw, 
zu Grunde geht: Des Bettels [beim B,] verbirht Nice 
mand, Kewifitk 541; Berd, Froſt⸗ u. Hungers [vor J. ıc] 
Welferobg Suud. 125, vgl, auch: Dals m-e Wntter hart, 
in fan] er Peftiteny vwerbarh. Walbie 1, 8892 1, — 
2) tr. vgl: Aller Schöntz. größte Racht kann nur „ver« 
hörben [tr.] u. verdetten“. [intr.) Weigel Geb. 14877 
(vgl. Zimpl. 3, 3992 u, im engl. Urtert Luncds ar be 
undone, f. Pereykelig., Sand. 1945 p. 91) x,, — ſchwankend 
(ſ. a. 0. D.) zw. ſtarker Abwandl. (4. B. auch: Groſie 
Düurte ſchadet wohl, aber fie derdirbt wicht, Wander 
1, r14) u. ber korrektern ſchwachen, bie auch in ben 
fofg. Stellen bewahrt ift. ©. 90, 419; DI. (Baier Heitenr, 
1, 51); D. (Kolamir 20 b — Erf, 14, WO): Logan 2, 240, 18 ; 
,Vudiert 3, 292; Unudſij. 9, 10, 56; Senme (Ketr-u Wanberi. 
1, 1810); Zimpl, 2, 1091; 9, 93%; nad; Binmpf 2395; 
W, 1, 148; Un den verberbieften (f. &.) Stellen. 3, 39 x. 
— a) PBartic. pafl., 3. B. auch: Sersensperberbt, 
heit Grezotouins Wand. 4, 0); E. Iafterwerberbied 
Herz. Fiſchaxt 8, 9, 22132; Das jittenverderhte Babel, . 
Die Eittemperberbtheit ꝛe. — b) Partic, Präſ., ner: 
fhmelyend m, Obj.: Weit» u. Herzebede Beltäre; 
Moagen-o-be Mayennaifen. Gaijk. 3. 2, 314; In ber 
fittenswden Haurtſiadt; Beitewde Weitläufigteltenn. Ua- 
tlomBtg 31. 34. — c) Sitienverberbung ı. — 
IIn. ꝛe.: Ver⸗: auch z. B.: Das Grunden, Hanpt:®, 
des Staats 20.5; Gen Tell ded Anni, 8,31, 00 w 
ser m. Vers: neben L-in f; Bei Fk; Das 
Epmebrtirm e. w-ifches penannt. Delitſſch Rehling & sc. U, 
Bike, 3. B. aub: Brot-®. [»Bertilger .) Eiſchart 
Sarg 37a (fu. Wein⸗ G.); Deutiche (Btarg 2, 271: Simpl. 
4,3588, vgl. EpraB.); Erz⸗ u. Dnupt-.; Geihmard» 
8. Antidiſſ. E 3, 31; Ge Haus-B-ik, Vreidins 1, 30; 
Ein Heer«®, [als Feldherr] Sch. ih; Holz: ®. [fäfer]. 
Mothes 9, 20) (vgl. Ohen 5, 1088, ſ. 1. Bal-B.); la 
Angend:®, augttlagt x; Wir Kinbelein>®. Aladder. 
22, bean: Aunk«®, Grilg. 10, 154; Band» m, Leute, 
Matton-Big 8, 547; Leinwand m. [Maler] Heyle m. 
15, 174; Bedlereien u. Magen»B-eien [perberbende Sachen] 
Mation,-Big 90, DO; Martt⸗ (f, Preis:) ©; Mujit-®. 
Heime (12) 11, 26; Preis, Uetds. M, 197; Reichte 
veiich, Data Urgich. 1, 339; 877; Sitten-wilder, G. ua, 138; 
Sptel-W-Im), auch Flldart Barg.285%; Hat.-Big 32, 63 w. 
(verallgemeint: Imd, der daB Beranägen, bie aflgent. 
Luſt kört ac; Spradm-iihe Linwirtimngen; Die Wald-t, 
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Iverberbenben Inieten]) von Katzehurg 17, Aufl. v. Tudeich); 
Bor, 3, 6 (f. Holz⸗B.); Weln-V. Fiſchart Garg. 170 
(f. 0.2 Bra.) u. dm. — chelt f; en: 4.8. auch 
Ausch, Landol. 878; Abegenm. 18, Aida 3.; Die Über«®, 
kr manchen Webichten Bürgers. Boa. 4, 118 10, — lich a.: 
Bers: 1} der Werbersnid anagefept ıc., z. B. auch Möfe 
ph. 1, 171 2; Umso, Aiſchart A. ©, 112119, Sagend, 
qjebr. BR st.; Meb-teit, G. 29, BBaıc. — 2) Berderten 
bringend, ſchadlich sc; Iſſtig (vgl. verberseriih), 3. B. 
auch: Hugen- (Mobenft, Sch, 1, IM); fhanta« u. feeiheits: 
elue 9, 85); nemein- (W, BL, 432); grund» (Ku. Mallet 
8, 271); jngende; laud⸗. lanbes: (Mation.-Dtg 38, 395); 
uragen⸗ (flhgelgen 48); ftten-; ſtaata⸗ (ſ. o. auch Voiks- 
Big 34, 280); volls—; et» (G. Eh. 5, 221; Aadthiſſ. 
Een — mis f. (n, -jed); ſe: Vers: 
1.8. auch: Luft ⸗N. (f, Uords. 10, 85); itten- (T. Du 
Bols-Berym. Ariebe.touf, 8; Sch. BIdb sc; m. 10a; 
Schert W. 3, 3 x) 8. u.ä m. — Dvd: (Mörde) er 
m.: 3.9. auch Ausld 38, Rh; Den Des (io Beifien bie 
herum ziehenden Anrener... wahrideinl. v. . . ben Ehe» 
riatrertdufern) . . . . Wir [D.] werben geboren im Sat 
vgl. Heu], Heiden uns in Zeppe [F. b.], leben im Sethel 
vgl. Vettel] u. erben im Galgal [val. Galgen]) Aloe 
Brenterb, 41; 10; Die D. m. Laniger (f. d.) Schweltſel 
Bilbſchn. 1, 2; Mit der Dein 11; Pichler Aderk, 144 10. — 
ern intr, (haben): als Dercher berumziehn wc, Er hat, .. 
lang im Thal Serum Igelpördheri. 20; Spinbler B. 4, 197 ıc, 
{auch mt. fein bei Hervorhebung ber Ortsverände⸗ 
tung). — Derlein: }. Dierteim, 
eſem m.: 5. auch Viſam So Freudw. 1, 1546; 
Desman 35a. — Deſs, deffen: fen, vgl. auch 
Ze Cinh. Mehtinr. 78 u. (mundartl); Gegen=: vis 
dahin (gegen bie Zeltſ. Lampe, — Leider⸗ — leiter 
(Fe d.) [Wottes]! 1c.: Fretlich find er L. Storm (Weſterm. 
250, 106), — Mile: — mittlerweile x: Diren, Durangelo 
Dioun 35 (vgl,t wit Dem Stmpl. 4, 418 ac). — 
Ohn-: — she: das, =beit, »dics. Wollen. 3, 1, 17°, 
— Meils: inährend («bem, +deis), vgl. plattb, wil-tefien 
3. B. adv. Wenter 9, 103), »beis (oonj. Der ıc. — Deſt ar.: 
. beito; Ten x. — el: |. Peiclel. 
Deübse f.; -n: Dahn Urgeſch. 1, 145; Weber Anna 159 x. 
— »en tr., auch o. Obj. — dieben (f. d.), fehlen, 
Bäume, die nahr an Feldern Heben, d. entzichit dieſen Somttett« 
ſchein 2} Sum, 1, 8397. — elicy a.: dieblſch. ebd. — 
Deuch⸗ei, :en: $. Deichen T; tauchen Anm. u. Teul. — 
Deüker m.: ſ. Teufel. Dazu: Serdeutert Hou-Fchaig 
19, 219 bertenfelt ıc. — Dell m, xc.: ſ. auch Born an, 
1, 143; Prechtls, 208; Suppe, D., Ttüd, Ftiſchſtüc, Wolf. 17a 
(val, Daihel od. Teichet. xis); Dachel, auch Tachen, 
muonin mit D., Juppe, Menne,.. Düjdle werden ans 
den Lubpenftliden, erhalten. Schendent, 598.; Dächel, 
Tachel. Steigen 1, 89a; Tenl. Jabl. Seh; 11a; 
Deuhel, Deuchel. D., Deil, Theil sc. Sm. 1, 2, 
— Deucpe, :fe f.: Dafe (f. d.) — Denſchbel m. 8; 
uD.: Falbel, ſ. Mundart. 7, 165. — Deuſter :c.: —— 
Deut m, -(e)d; -e[-3), uv. ſals Maßeinh. nach 
Zahlw., ſ. 25 Sauptidm. 2236): 1) ſ. auch Wander 
1, 576; Unge Frg. 1, 148 (mielnd), vol. auch Deute 
e, Schluſs; Dentel 2, (DArlehhen, Dätgen, Ditichen, Dut ⸗ 
ting ®., |. auch MDahetm 14, 0736; Frlih 1, 8a; Golk 
Sindh. 4; 444; Zabl. dh; Schröder Ungat. da; Sihlihe 
Hold. 1, 378 #.; Sophienseife 2, 76; Volke-Itg 16, 18]. — 
2) das Deuten, Fingerzelg: Der Hund werftcht D. u. Wint. 
Viſcher fh. x.; Ms teunien fie bee Spruchs Be-D. 
Wedeutung] Feel Gaud. 19 u. dazu Uerds. 16, HL — 
3 0. -(e)6; »e: Ges: fortwährendes od, wicderholtes 
Testen: Trei' ich in die Kirchen ein, | geht es ans &-e, 
Mreif Web. un. — :bar a.: 4 B. auch: Unch. auf 
Em, Grimm Gich.d. Spr. 2 ꝛxc.; Mils:d, Gerrin. Han · 
del un ꝛc. — ef ⁊c.: DB auch: Den, Scharmilhel [f. 
Anm., vgl, auch Guce ıc.] v. Vapier. Hehberg 3, 1, baSb; 
Dette, ſcharmiltzel⸗ n. grofchenweis bas Geteliry kaufen, duh; 
Ex anıje D, Rapp ESchnupftabatJ Chämmel 8, 21 ıc. 
Daneben: a) Teute. Olear Heil, Mau ıc — b) Düte, 
. B. auch ©. =. 4, 36; Nerds. 18, 200 (Zite. ebd.); 
3P, 21, 64; 196; Salem 8, 284; Wanber 1, 716; DJachariä 
Btenomm., 1, 19 ıc.. vgl.: Ee Dute ob, Düte , „ tt 
Warze Dute ee WelbeDilte... Einige ſchreihen: Du; 
die aber Diete ff. 0) ſchteiben, gehen zu weit vom Ge— 
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Srouch ab, LFräfch 1, Bda 20; auch! Da, Tüte! Hunds« 
dite! ala ſtart abweiiihe Aurich, Aundart. 7, 171, vgl. 
d, Schlufs. — e) Biete (f. b) Jamb. Ch. 2, 28 26; 
Diethen, Weiße Brief. d. Ainderft. 1, Mic. — dı 
Zute (f. d. 10, b u. hier Anm.: Ge Nadtwädter: 
Zute. itob.Schatz a, 191, vgl. Deuten 1), 3. B. - 
HEhmit EDr. 50; V. A, 196; Pi. Slip 18 10; au 

(nad db, Formähnlicht.): Hinter dem Bau hangt beim 
Sengit der Schaft od. Schlauch, bie Tute ſammt der Btuthe, 
Zähne Reis 1, e1, vgl. auch: So ſollt ihr wicht ee alte 
Eſeldeute mehr v. mir erfahren. laurpampe s od 51 
[m nit das Gerinaſte. ſ. auch Deut 1] u. b (Schlufs). 
— 0) Tikte, ſeliner: Tütte, Günther 518; Tiite. Kerud 
Voj. 316; Dutte [f. D.] v. Papier, Sramer 3, Wen. — 
Bfigg., ſ. b; du.5.D. auch: Beidtate, Göding 8, 189 :e.; 
Beinditen ſcherzh.: d-nsförmige Beinfeider] M. 11, 144; 
SKaffecbliten. 54, IV; [Elöppelsbiltel Garttal. 18, 1356, 
f. Düntell; Kupferdute: den⸗förmigt Tiogel der Enpfer- 
peobierer. Lampe; Papierbuten. Den d, 16, 66; Pfef⸗ 
ferdüte. Grip. 1, 200; Bitterbilte, Rhert 1, 300 u.d.m. 
se: 1) 8. Bohr, zirn. — 2) Ride e. Dehen. 
Natlon. Vig 22, 458, Umdeutung v. Tüttelden (f. d., vgl. 
Deut 1), — ⸗eltt f.: 3. B. and Ethe 3, 4; 6, Bin; 
FLEdröder Samal, 4, 4, Bi; AudrDen Heime 7, 106; 
Geheim-D, [mohlihe), Lampe; Bwei-d. Sch. Bsıb ac, 
— :igjler m. x: auch 3. B. Zeichen⸗D. Menhelsf, 
(# Mlof. 19, 81: 80, 6; 8); HweiD. 2. B, aud Grabbe 
Rap. 159 2c., vgl. aweis zc. deutleriſch a. — ein kr. ac.: 
auch: Deutelungen Phllander 1, 28 2; Eimab au-d. 
[life Mudentungen madeni; Dem Ummdal. noch ee Art ©. 
mögL, Eimt a n tzu⸗ d. [d-d anzupafen]. Kl@ernaygs ftrit. 74; 
Gtw, Am ⸗d. Umbentelungen. ULatien. OAtg 36, 488; Mer, 
tünitelt u. werbentelt. Campe; Ent Königewort , . v. m 
Kauzter zer deutelt u. zerdreta. Ehmm, Gd. (assi) 307; 
weled. auch Scherr Bi. 2. 198 . — en; 1 intr. ꝛt.: 
f. duten w.: Mit em großen Horn gellen od, d. Frand 
Wett, 80h — biten 1488 (8. 1, 197; Grit hub der 
Meiſter an zu tenten, | ba »ſtff er ihr dem Zitleſanz. 
ihtd @. 647, — II intr, ze. [mundartl.i deitew, Fifd- 
art ft. 2, 2ost125 (1); 8, 117° u, 276126 ig, vgl, Sedeiten,. 
Spet W231]: Y)ir z. B. auch: Freunblich deutet [aetgt ac] | 
mir et Spinnerin die Straße, fie | Sejeichnet mir das 
Haus. G. 18, 6. — 4) tr.: Cm. ala (ſ. d. 2) ob. für 
(veralt, vor Waldis 4, 96144) Eim. d. auch: Ran mötte 
© mir zur Prableret d. fal® ®. aub⸗d.] Kine Ui. — 
6) Das D.; Dieſes Fiuger⸗D. im. d, finger), Börne 
2, 281 30. — Hfige.: Ans (Ausleifpr.), z. B. auch: Die 
zuvor „angebenie”|te — erwähnte, bezeichnete] Feuetſflamm. 
Siutpl. a. 2822 oe; Etwas vor«a, [ald Eevorftehend, nach⸗ 
folgend]; Bor-Andentung, vgl, Se Mörterb,d,Erth, 1494, 
Aus⸗: auch: E-m Erw, alt od, für Feigheit 2e., ala Wiſs- 
achtumg (dbeibet Brund. 4 a, x. — Ber: 1) auch pafl.: 
tw. wird durch (J. B. Waldis 9, 99*48 sc), veralt. bei 
(engl. by, 1, 3933; 4, 6459) wie, iebeuter, — 9) faktit. 
au 1, aud a, 75%; 8022 x.; veralt. im paſſ. ic, 
bebent[et] = erwähnt, beſagt we, Simpl. 1, ana 27; gartın, 
— 4) 3. B. auch Seine ©, 15 2; ungw. Impf.: Id 
„betut'” [bebeitetel iht, was Mint ik. Babel 3, a9. — 
5) Een 6, 3.8, auch Gutzk. 3. 0, 15 17.; weralt,; Daja 
fie Kirmand 5, kunnt. Moleng, 8, 1, 179, eig.: zurecht 
welien, bier — wieder zu ſich bringen, beruhigen ꝛc. — 
6) (öftr,) Etwas bat r. guter) B. Menne 4, 167), Bord, 
Aoman · Ag 15, 2, 101 — iſt we ſchltutine Vorbebeufung 
(id. u. vorebed). — Fehler fall, miiseb. ſ. d, vgl. 
Fehl 12). — Höer⸗ x: auch (veralt.): Deut doch her 
ldrüd burch Zeichen, Deuten aus], ob x. YSathe 3, 3, sabıc.: 
Aus Kim, Hm, herand:d, Norb$. 16, 7 10; Day Hin: 
Über:D, ter Togmen it phllojopniige Wegriffe, Momatbl. 
2, 309. — Mijss (u ro) Sie werden mid [= me 
Worte ıc.] wit m. Schelling Leb. 839; Micht mijürzierb-de 
[ogl. zu mebe] Beten. Hiidehraudt Weir. 3, 11 1; Partie: 
mntjebeiltet, 4. B. auch Geikp. 1, 198; Seine 19, 56; 20, Rs; 
Natian. Atg ©, 14; Ba Hohe Lieb 50; Schlegel Kaufm. 
2,2%.; miſe gedeutet. Di. Kid. 9, 2; C. Eter.®, 11; Mation.- 
Dig 33, 207; W, Hit. Muf. 9, %, & ıc.; geuiſe deutet. Iris 
8 704. — Vers: auch: 3) (veralt.) Wtietb ob. Gaben 
geben, vered. ud, veripredhen. Orenzb, 24, 2, 200 20. durch 
Andeutungen verſprechen) — Zurück⸗ ungm. aud — 
Et, durch Umbentung zuukeuehmen, Freytag Kb. 3, 152. 
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— rd a: Ber. B. auch Gm, 2 8; Eins 
(Matlon-Big 25, 5511, gleich CE, 18, 198); midiss 
(St, WR); uns (Je 1); vore; weil: (dbegeme, 18, 1808, 
vol. Bi. 58a) 6; intkorrelt (fe Se Hauptſcho. 87%, 
vol. ba): Die unbedentenlbliten FTacobs Werne. 6, 689 ıc., 
wie umgelehrt: Unbedeutendseiz (3. B. Aſſutg Piüdt. 86; 
Grimm (Mader, a, 204790); Matiom-Dig 1, 142; 168; 
Steiathal Uripr. Sat ac. ſt. Unbedeute n heitleu) (4.8, auch 
Aralm 14; Gervin. Gift. 7, 187 20), vgl. auch Nichte 
bedeuten d heit. Pualer Süböpt. 1, s1 mit ũber ſchũſſigem 
d., vgl. Abe, Anwelenheit; Alle, Unwiſſe n heit je. — 
ser m. 20,3. B. auch Übers Ynrbn 2, 136; Spielh. Reihe 
3 MM 2; 4— {&r] machte een D. [Wint, dentele m. 
d. Hand). diomas- Dig 15, 3, 115 ıc. Sigg auch: Natur: 
Aus D, reger. Kori. 1, 228; Geheime D-in, Aatthiſſ. 
E. 8, 151; Mothen: (vgl. Zagen«) D. Zimr, Wtyti. 38; 
Schrift⸗ D. Alnnylager 300; Zauber · D. Fresel Didtär. 
3, 188; Zeichen⸗D. Frtya 6, 186 2 — gar. 
auch: Thatſachl. war jeder Laut viel⸗ (f. u.) %, principiell 
alt»b, Steinthal Uripr, 240 [Hei Diele —, alle Deutungen 
zul; Doppelbr-ch Geſchöpf. Grillp. 3, 05; Mit zmeisb-it 
(f. W), mitunter auch einzd-n Scherztn. Hof, 9, Bo; 
32. 2, B; Gmb O0 20; Gleicheb. ſſpynonmu) 
Müramer 1, AAN; Sterne laus der Sterndeutung 
entuommse] Aufſchlaſfe. Oktu's Iſie 1821 Heft 9, Biel>b, 
Anerb, Waldfr, 101; Unsaweirb. auch Lreilige SW. 
8 vill ꝛe. — Iich 8. ⁊c.: audi: Augen⸗d. Id. iditkar] 
Kippel Leb. 4, WI; Finger⸗d. [sum Greifen d.) Möfer 88. 
3, 86; Truktritt:b. Meine, Tageb-d. Noman-Big 13, 2, 81; 
Mehr als Äberd, Maithiſſ. E. 2, 81; Un⸗d. ,; Mech, 
bei Altern häufig — b. U. bebestjem, jo noch Mafenu 
17, 1,80 1. — alichen tr. in Zfibe.: Ers:,felten E 
ver·d. Erdeutlichuna. MAngel ©. 2, 00 — ins: in 
Doppelsfigg.: ver⸗ u. — undeutlich machen, 3 B. Hey 
wach Br. 6, 80; AS ber Name Laster, drotser It Truchſäſs 
verundeutlicht worden, Schwab.W. 143 ıc. — Ber-: auf 
(dem Kompar. entſprechend) verdeutliche vit. —mis f., n.: 
3. D. auch Pifdzert 2, 2, 40 4491; 27617; Patat. Uhr, 820 ıc.; 
Sftg.: Best auch: €. trübts Bor«®, Leine k, Bil 10 — 
[am a: 5. DB. acht Dem den [der Deutung Iundinen] 
Meifter. G. 25, 171; Diele Deteit [Berdetelt, Bedeutungl beb 
Kußerıt, 97, 217; Miel-d. Obank 2, 19 10: Bes: auch: 
Tief · (MordE, 19, 97); viel- (Mlobus 4, Babul; vor⸗ errig 
58, 174) b.; Mielteb-e — MWelt⸗b · leit der Greigmiffe sc. — 
Deutſch a.: |. (in Berug auf Erammatiſches ze.) aud) 
3 Gauptidtw. 116 u. das bort weiter Angegebne; fer: 
mer Wonder 1,577 ff, auch: 1) E. guter Der [unge, 
— Prenfjreund). Merrig 61, 909 10; Wir Benniplvanter 
find De, du biſt & Der, bu bi muc ein Deutſchlän— 
der {j. d.) Varteul. 16, 0844 (ähnl, auch bei den Kolo- 
niſten im Mubslamb ıc.h uU. (in Bezug auf bie Gpraden: 
Schwäpe doch Tieber b. [unfce verftändt. Murbart.] id Der 
ſtehe das Deutſchländiſche ſdas Hodı, Schrift-D.] nicht 
ans. 10, e⸗ (vgl. Gaus· D.) ac. Des dee Volt. dad „Bolt 
der Dichtet u. Denter“ (f. 2) Zelon (7 27 2c. ) Teutjch⸗ 
laud wird auf Temisch regiert“, ſJ. Trsitfchke Aufl. 2, 178; 
D-e u. teuuſche [fe Anm.) Arafmmeier. Mapp Mm. 1, 34; 
Mitter bed Det Ordens, b-er Nätter, Herr (3. B. Sinmpf 
92a :c., rothw. für Ente. Frepiag 9.4, 91) 1; D. tatt- 
zen; der De (0. Tan) = Walzer, J. B. auch Mou.- 
Schat 10, 8; HRWagerr Kinderm. 17 1% Auch: Huf der 
fi. Seite der St. Gottharbberges führt ber Merb ben 
Nomen „Dit“, weil er aus ber Schweij Berüberwebt, 
Ansld 51, Beh; (Kamdmertbfpr,) Da gig ed auf bem Det, 
d. 5. barfuß. Garteul. 12, 8a ıc. — 2) auch Teer Muff 
{f. d. 2b) ac.; D., d. v. Der Geber weg ſprechen. Babenzr 
5, 244; Freytag ®, 3, sı8 (vgl: Mit denen matt... die 
Rutteripracne Iprechen ſaun. Dahelm 14, 29a), aud (ſ. 
Unm.): Dais er die Worte d. od. deutlich im Herzen 
bat. Enther 3,36 0, (Gaſtz: ud, 1 @or. 14, 11); Gar · 
tenl. 16, 6a; Wation-Big 38, 591; Stmpl. 1, 207°; Wat- 
bin 9, 7932 20; Seit ic ihm bei mir hätte, ob, teurer 
{f, 3 = veritändticher, richtiger] zu teben, fett ich ihn zu 


mir getoneneen, Simpl. 3, 1141# 16. — 8) Steigerung f. dem 


2, au: Wie begiehen fie mit dem deeſten Anflais, Meine 
20, 96 ı.;, Wadern. Umdentſch a u. o. — Bike. z. B. 
auch: After-: ſ. iseln», mamen-d., Bentieling. — 
Alte od. 0, |. Ze Bert. 4384, — Hüber:: Hof⸗ 
maler e-25 nen Mürfen. Hörimm Ei, 2, 395; Die aren 
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Lander Öfterreid's. — Baſtern⸗: wie es bie Bauern 
ſprechen (Ggſtz: Bus, Schrift w., Hol; Salon⸗ D. ꝛc.) — 
Binnen-: J. B.:- Det Rheinländern u. Bett, Freytag 
2.1,%; Huf bene Gebict. Zeitſche.ſ.d. Ahll. 10, 186; Der 
mittel: w be Dialcti]) 187; B· e Lanbratten w. — 
Büde, Bücher: vgl. ichrifts, tinten-d: — Dinten:: 
1. tinten · d. — Geſaͤmmt⸗ Bräfbent des norbeb-er 
.. endlich des en Meihetoged, Gartenl. 27, Aida ır. 
— Groͤß⸗: bei. als Partel⸗ Vez. der gegen den Ausſchlufe 
deusfcher Lander, infonberheit Deutich⸗ Oſterteich's aus bene 
bentkhen Bude od. Reiche Strebeuden u. Wirtenden (Ggſtz. 
Heinb.) — Grunde: 3. B. Siahr ailſcht. 2, u. — 
Halb: „. B.: E. Her, 8. Deutſcher, der |. Baterland 
vertan... Der echte Teutſche. Ul. 19,304; 100 10. f 
wadholderd, — Hüaläs: v. der im Haus geſprochnen 
Mundart im Gaip. zum Schrift ⸗D.: Hoch⸗d, lernen, ohue 
ibe H. au vergefien. K. Auetbacher Pad. Pbant, — Dodge: 
4 B. auch geſteigert: Ihr Iprest aber h-er als ſonſt in 
der Echiveis, wo ber Gaumen mitredet, üblich iſt. Kaube 
H.Bernd. 2, 154; auch: In der vorcheen Beil. Waren, 
Umdentſch 10. — Höfz: wie e& bei Sol, am Döfen ne 
ſprochen wird (ſ. Ggſij Bauctn-d.). z. V. om bei Zolr. 
v.Schwarzenberg ({f. Godeke Brundr. 1, 215 119), — Füngs: 
zu bem „inngen (j. d. 1b) Dentichland” gehörend (vgl. 
Mens. 8, 836; Dur Geiä.b.Zitt. 4, 0b; Sumgbeutiehleler dc.h 
Strodimasn Dichterprof. 1, 1% ff. — Kanzläiz: deutide 
Sanzleiipradie, Kanzleiſtit, theils Tobend (j. Ze Litter, 
& 9), theild — nam. in neuerer Zeit — tabelnd, vgl. 
ſchrift· tintend, — Haüuder:: (fcherzd., vgl. tauder- 
wälfh) v. wnverjtändt, Deutih. Malion.-Btg 91, 300. — 
Küdens: wie es kr Kilßen geſprechen wird (vgl. Wadı: 
fruben-d.), uaut. mit Bezug anje Küdenlstein sc. Wolfg. 
Alenel Dfitter. ses) 2,0. — Meſſing⸗: ſſcherzh.) 
v ber Miſchſprache plattdeucich Mebender, die, ohue cs 
wirkt. zu Eümmen, Horb. zu ſprechen ſich beſtreben ob 
„Serien“ (nad dent Bolfewig), |. Melfing Anm. — Mits: 
Ein Meer: €, Deuticher ald Lanbömann, Mitgeneis in Ber 
zug anf andre Teutſcht. — Mittels: z. B. aud in Die: 
zug anf bie geogr, Lage}: Pie im Fr [Brenhen'd) Mach: 
iveire Übegenden norde x, mren Sleinfiaaten. Bonn, 5, 
a5; Die m-en Mundarten x. — Müfss: E. Mer [der 
es nur aus Zwang iſt, weil er „muls"). HafereB dr%. 18, 
1,18. — Nümense: (vgl, «Erift ze.) E. Mer [dev es 
nur dem Namen, nice dem Weſen ttad) ij]. Flesting Titten. 
alt rc — Neũ⸗: 5 B. aud Wadern. Umd. 7. — 
Rörd-: z. B.: interigung hifsbeblichtiger R-er ſvgl. 
Ren]. Bundesgef. des men Munde j1H70) 302 1c., |. füed, 
— Pudel⸗: ed. (vgl. pubeltren, -würriih). Eaardi 
Ruf,Char 4; Green. 8,2, 401 — Nidhäst Me 
ials Genbſſen des beutjhen Reiche). Uatur 36, 686b; Ilnfere 
3. (80) 1, 109 10. — Heinz: olme under Beimiſchunug. — 
Salon: (katöng]: vgl. hold, — Scheins: mır ſcheln ⸗ 
bar, tzicht echt deutſch. |. after:d,; vgl. Deutfcling. — 
Schriftr: |. tushed, sc, Wahern, Umd. 7. — Stöd:: 
3. B. auch: Die fe Rebenson: Er ift nicht v. Familie, 
W. 51,53. — Sud⸗: (f. worb-d.) Bundengef, (ea) s!t, 
— Ins: z. B. auch: E. Uer, c. Gntfremdeter, G. 28, 
97; Wadern. Umd.s e. — Tintens: (ost. inrlft-, lanz · 
let⸗d.) Aiſchatt arg. 8b. — Urs: z. B. auch Gartent. 
27, 3790; Aeint 15, 28; Maithif. E. 8, mr. — Mad: 
bölders: 3. B. Halb» od, B-e [unter ben Leiten], Erhardt 
Ba. — Waͤchſtuben-: f. Kticen-, Ggſtz Salon 
D, 0. — Wider:: anti, gegen-d.; 4. B. Modaumgarten 
Krieg 38; Zqcherr BI. 9, 50 x, — Zigküner-: [Ntifere 
Sprache] zit en Önntichetigen 3. ga machen. Molbe Bel, 
ww u. ĩ. m. — elf; nm; Droffel I Aundart. 7, 105. 
— sein intr.: 2) Dazu: Dentichlehler m.; ein D-ber 
(vgl. Deutiating); Die Zumgbeutigler, Ylllebranst Mat, 
Hitt. 8,294 (vgl. jungdeutih)x.; Deutfcdelei f. Deutſch⸗ 
ihlimelei; Altbewticelei, — sen tr.: a} z. B. auch Galt 
tabh, BI ıc, Ter Herr mwolt Ihmen bab mod baſe teut« 
ſchen fverbenslichen] durch ©. Glektils Meifersbg (Wadern. 
3.002) 2 — Bfße ſ. Sep. u. auch: Ans: intr., tr.: 
Deutſchen anarten, anähnlichen, 3.9. intr, Bertfd; 
HSerzruſt CLXIV; Die Aubeuiſchung ber Zorm feember 
Romen. Mnzbart. d, 197. — Aus-: J. B. and Gatten. 
21, diöb; 23, 5852; HFhmid RE. m a. — Ent⸗: 
B. auch Fbaner Aid. Gramat.10; Mag Anulde 36, 6idn; 
Hücert Aus, 157; Schert Stud. 2,46; Enideutſchung. Df. 
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Btüd. 116. — Höhe, nieber:, plätts: intr. hoch ⸗ 
deutſch ac. ſprechen, 3. ®.: So plattdentichte ber . . 
Kapitän. arten. 25, 1092 2c.; bef. tr. m. d. Vorſ.: ver⸗, 
ſ. werd, — Um: 2. B. audi: Die Umdeutſchung 
frember Wörter d. Wachernagel (Bajel 1865), nam. ©. 7 
u. danach oft; Die Berdeutſchung ... ee Umdentiung 
im Elnne des Mittelalters, Nard-2. 8, s ꝛc. — Une! 
vgl. platt:d., 3, B.: Das Epridiwert: „Barge machen lit 
nicht” zu Der. ..: „Bange maden — Welb wide!“ 
Volha-Big 36, 524. — MWers: f. auch Ze Em. 200 fi., 
wie auch Herne 4, 3, 2397, and, entforechend ben Site. 
v. beutich, 4. B.: Ligaere, | doch „‚Glinmeftengel‘‘ berline- 
rkih verneubeuticht. Müdert Aunäm,. 241 ıc.; Wie viel mies 
derbentiche Wörter verliochtentide u. Korntentiche Mörter 
verniechertenkidt werben kümuen, Aramer 2, vi; Life 
SBatırb. 5, 198; Doffm.n fallerel, Kirchen!. 35 10; Beltologst 
verjehriftdeutide dem Aundruck. PrebenScpwei,.Sdiet, 17%7.; 
ferner, nicht bloß in Bezug auf Die Sprache: Der 
einzige Frauzos, welcher .. eb dazıı gebracht, ſich zu ver⸗ 
d. [e. Deutſcher zu werden) Schere WI. 2, 302; Ten Ellals 
ver-b, (germanifieren]. Barifms Woltzir. 3, Sb (Ber 
dentihung. Gremb, 35, 1, 377: Moman-Dig 16, 8, 18; 
Volke-Btg 26, 208A 1c.); Die gottiſche [Ban] Meile , gründ⸗ 
Kid; verbentfät. Wiehl Wand, 10 ꝛc. — Burlidst ins 
Deitidhe zurũdbringen, J. B. Dad Ellafs 5... Die Müde 
deutſchuug des Tiſaſſes ꝛt. — heit ſ.z (en): z. B. 
auch R. 1806; Sopth. elſe 1, 514; Wagurs. Umb. 4 10. — 
slee m: ſ. deutſcheln. — Aich a: (mundartl.) beutic, 
verftändl, Schm. 1,406. — hum m: z. B. es: ®. 
[Mepfiod's] Ur-D, Moberft, 2, 1402 1. — thümelet f. ac. 
auch Anız Geid.d.Litt. 4, 7n; Kewald Cutb. 1, 301 2e.; Ait« 
2. 0. — sthlimfe)ler m sc: auch GRükert Met. 8, 
199. — Ahjümlic; a: 3. Bi Ste Taten dee Erde | ner 
brandbmartt buch Trug m. Verrath, Voman-Dig 16, 44 (Ao 
1800 Lich beb Homtachteſteby; Dem beit Muften iv. er 
deutihen Mutter] „.., Een rufſenthümtichen Dentichen. 
Mönig 15, 285 10.5 re jelde patriotlinhe D-teht. Waiblinger 
4,702 — Deütung f. ac: z. B. auch (veralt.) Es 
umis e, jeltiome D. Ve⸗d., Sinn) ha'n. Waldis 4, 710 ır.; 
Etern:; Wunder» (Unfered. 80, 1,4); Siwiichen- 
(Meiratagarep. 1,14 — dazwiſchen tertende, fremdeid, tr. 
u. (f. deuten Zfiha.): Une: Begen- Wen. Gervim Hiſt. 
2,87; An den Echläfen.... feine Runzel-Aen. Gartenl. 
27, Bern; Bor-l. ſdes Todesl. Wetnmb, fr, 1. — 
Bes: z. B. auch: Diele Doppel: [doppelte)®. wird mir 
quch v. ben beutihen Nitterarhiftoritern augeihrieben. Meine 
14, 214; Die Grund⸗ u. Ur⸗B. et Wortes iſt nicht im» 
mer Fee jehlge Saupt-WB. ae; Beben-!. UnfereD, (an 
2, 60; Boli:W. Mont-Dig 19, 8; Ror-B,, aud) (felther, 
vol. Borurißeil 1.) Die Sprache, indem fie mit dem Wort 
„teintadttih” een ſehr beit. Tadel aus ſpticht, dem ent · 
senengelepten Bert aber -e Bor+®, anhängt. Cartine Ali. 
ara; MWelt:®. [vgl Re Natien · Dig 29, 580; 
14; Werth ws dm — Vör⸗ 3. B. 
a , 114 (vgl. Omen). 

il inter. : 3. Dider, — Diäl:a f.; -8, none) 
weist, Geit mn. Riegenfilfien, Voubnn 5. — *Diamän 
m, 20.: ſ. auch 36 Arembte, 1,26, auch für Ifftzg. wie 
Aron⸗ Den; Scheeibie),, Schreibiel-D. [der lafer]; Zebra⸗ 
D. (Art Fint se. (Mbnf, auch Tamant Harz Grich.d.Liet. 
#, 3b; Demnt, ſ. d. X.). — em a.: auch gefteigert 
(mie nlängenb): Der erdlipten bie &räfer, Gartenl. 22, 
Beh ıc. In Bezug auf Zubelfeiern (ſ. Subiläum, Hoch: 
zeit 2b, vgl, golden, füteen x.), rg Ionen na 
mal 25 Zahren, 3 B. Mor, #, 505, Do zumeift na 
60 Jahren, 4.8. Volhe-Big 13, 297; 15, 1; 8, 15B (= 
Kerl.rger-Btg 14, 1848) ıc. — :ffıhy a. (veralt.) z. B. 
auch Mntfchhy Parın. 08 ı.. — Diät f.; -en: 1) igr.) 
vgl. auch: Sein „Diget” Grant R. 88°; S. Dietarzt D.⸗ 
Arzt] Fifcdert Cara. 72a ac. — 2) (lat) richtiger: Dit, 
Mz.: Dirten [Tagegelber). 

Dibbsel m. 6; w.: D,, Diebet = Dübel (f. d.) 
Süotyen 1, caab: Uaiur 36, Mob ıc. — :eldör m. 26: 
-e: (ichergd-) mmermachsne Beri., Arabbe ıe.: Ich (Mädchen) 
war non joe, Meiner D. v. 8 Zahren. UAou. Schatj 19, 145, 
— sein tr.: Samenkörmer bei der Drifi-keltur (T. bi), 
Saat in die Löcher ſeclen. Meyer Kond. 5, 8B6h; Webibe 
beiten Getreide. ebd. vgl. Dibbel- Breit (Monm. 5, 779), 
»Soat (12, MR), »Majbine Molke-Btg 19, Am ıc.; engl. 
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dibble — Heiner Spaten. — *xern (rothwälſch, aus 
bebr. dibber) — reden, ſprechen, plappert x. Gebibber 
-. lahm 19, 302; ta sc. — Dibeln intr. (Haben): 
Auf Etw. d. [nierig traten] Hügel 37a, vgl. gapfen sr. 
Dich: ſ. du u. Dies. — Didy:ele, seilim: ſ. IH 
deidjen. — Dicht: Ja.: 1) auch: €. im mehr bieten als 
b-en Tropfen fallenber Degen, Hoden. Deb, 1, 14; E. 
Grfäs it d. (Ggitz und. = let), hält d.; übertr.: Jind 
Bält d. [if derſchwiegen, behalt anvertrante Gcheimmiffe bei 
fich ae.! Deyfe Par. 2, 177; Arem. W. 1, 20; Zchähe Golſt. 
1,229 ıc. [Steigring, Ss Haupeichn. 24a u. MEa sc.) auch: Im 
Daldes · D. A,lräu 8,207. zn die Didit»e, „heit, »igteit, 
wonach Einzelne tadelhaft ein Ew dichtig bilben: Die 
»igite Benölterung. UAens. 3, 397; Die drigften Boltscentren. 
Vetermanın (64) 37a 1c.] — 2) adr., 3. B. auch zeitl,: 
©. tur] vor ſes Vatere Tode, Efrike Mob. 8, 77. — 
3 veralt. = tädtig, gehörig. berb x., vgl. Deichte ſſ. 
mm.) freunde, Waldis 2, 111% 3; Dee Shläge (Simpl. 
2, 303#%,, Oßrfeigen (3, 59 41, vgl.: fie fielen d., Bagel-d. 2c.), 
aber auch (Ez, bie Qualität hervorhebend): &+ de 
MRaulichenle (1519; 1,9914; a 4); Een b»en Maui (3, 3015; 
Günther DR1; Weife Crin. 197) 1. — Iſſtzg. auch 4. 8.: 
—— X. befept. Dale Stambf B, 1%. — Ber 
völkle)rungse: voltsd, —Bömbens: »fen, ſ. tugtled. 
— Diamänt:: Demantbiter u. dentanthellet Siun 
der Fibel ichen Gedichte. M.za.co, vgl. Robl-d. — Fülft:: 
«bit: Hageiten f, herunter. FMGartholdyt,t07. — Bäder: 
(vgl. Inftd. x.) Wolhe-Btg 26, 196. — Hääre: biete 
begenrt (ma. vom Ehap lieh). — Sügels: ⸗feſt (fo bais 
feine Augel hindurchdringth: €. Fed Säunschen Btlfter Stud. 
1,198. — Lichter fo dafs 8 Licht durchdringt, nam. 
SPnetogr.) Daheim 15, 66h: Photogr.Ard,. 5, iß. — 
auche: ſ. dempfeb. — NRägens: ſ. wahler-d.: Ihe 
Chalſen. Aatthiſſ. E. 2, 108. — Sẽrẽ⸗: wafler-b,, von 
Fahrzeugen zur Ste, Natar 39, 407b. [, hedit, — 
Stähle: wie Staht (vgl. diamant⸗d.) — Stöd«: vol, 
«bit; In Her Finſternig. UNov.Schah 3, 3a ꝛc. — Ums: 
3. B. au: Me Stellen sc. Mare. 2, 46 (vgl. ungebeidit 
Ward, 3, a 138); Oder wab font fllv ein un⸗d. Ohr Harm 
(ofea ſich eignet. Welerm. 268, 464, vgl: Und was ohme 
Gefahr auch ripigen Ohren ſich mitikeilt, V. Kor. Sat. 
2648; beim geripteften Ohr. Sqataer ebd, ı. — Boͤlts⸗ 
dit beoblfert, DIL. W-igfeit, — Waͤſſer⸗: „. B. auf: 
Zeuge waſſer⸗, aber nicht Inft-b, zu made, Barır, 3, 584: 
Wee Abtheilungen [ers Schiffe]. Wolks-Dig 26, 2BA w.; 
bilbl, 588 (Bieter) ꝛc. — II m. ac: = Ges, (ſ. do) 
3 B. (1) Eniger 1, 5066; Wander 1, 14002; (2) Gars 
1, 20h; Df. WEB. 1,1925 1, Ger: 1) Urdichtung. 4 B, 
au Gert. id. 55729; Line 1, 466 .Geticht“); Kollenh. 
2,3, 39: 1. bei, Waldio 5, 13 t7t; Df, Strunz Mb. 9, 31392 ıc., 
vgl, aud im Sinn v. etw, Erdachten, Erfindung ıc.: 
E. rures Menihens,, tele Etlicht das Liebe Bier nennen, 
Bimpl. 8, 17714 2. — 2) heute gw, — peetiſches Erzeng- 
nis u, Big z. B. auch: Bitte (Öfterleg Das Xvin, Ge: 
legenbelto · XXXIV ſ. 11), Gtatulatiens⸗ (Xi; XXI); Sad: 
geitb: (XXVIl: XXX L: Alag⸗ INN) —⸗ Beiden (KIM: 
Troſt⸗ (XLV G. u. a. m., wie auch: Dont ( Stredtnann 
Diterpr, 1, 78); Drehorgel» (Mation-Btg 31, 261, vgl. 
Lelertaßten>, Bäntelfänger>); Gelegenbeits (f. nam. ©, 
38, 198; 341); Weßdiwunid: (Strodtmamm Dichterpr. 1, 1971; 
Helden, (#iriegk Weltgeich. 1, 528, E08); Kodjzetts: (Maber- 
Rein 8, 2774); Sugend» (Freytag Zourn. 101; Matthi, G. 
3, 1%1, In d. Qugend verfafstes); Erafte (Hang Epiar. 773; 
Epipr. Ep. 781; Aunfir iMadel 8, 159, [Mine Lldart 
8.2,1152] x., nam,auch Ggik zu Bottatkevern, vgl, aunſt 
Dichter); Surge (&pigramm, |. 3. B. Wödrke Gr. 1, 518%; 
Mur; ſch.d Citt. 2, 39a; Maker. 9, 59812 2; auch ®. 
Echmerzendnnärufen in Traueripielen. 39, 42, 181); Dies 
bed> u Minmer; Namens (Mtroftihen ,); Mational: ¶ G. 
5, 285, vgl, Malte, Lieb, Dichtung); Ratur- (Ggſtz 
au Kuni®,; aber auch — bidterische Natnrfcälberiitg. 
Hash, 8. 9, 9); Preis: (49 == preitgefräntes; aber auch: 
Lob⸗ u, Preise); Mingel« (Bomben, Moberfl. 2, 1189}; 
Schand-(Tyimmel?,0 vgl, Ssmäh-); Scherz l Aoberſt. 1,814); 
Spruch⸗ n. Sitten: (9%); Ton: (Kompofition, Mordb®, 18, 
188); Traner: (Dahn Kampf 4, 18; A⸗berſt. 3, 3774); Wechſel ⸗ 
(8,18, 258, ambbdijchen); Melt (Brad Mädte Si, weltsum: 
fafiendes, »Iebeutendes 2.1; Hart (&lafabr. Ob, 149); Zeit⸗ 
(Freligr. SW. 6, M, in die Seit, Zeitfragen eintguelfendes); 
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Anftands: ſch. au. Bst, unterſch. b. dem eig. Gelegenheitt 
G. ſ. 6.G. u. . m. — se £;-n: z. B. (wechſelnd 
m, Ditigkeit, |. Anm.) auch Geyler 1, Sof; Yomb, 
8. 1, 096 u. 128 2r., vgl. Dichthheit (4. B. auch Prutj 
Tai. 2, 85 10); Dichtigleit der Bevollerung. (flem. 
3, 871; Benüllerungs- (Mnfered. 5.18, 1,984), Bolts: 
GGetgeuw. 16, Ara) Dichtigteit; Umbdichtigfeiten. Uarm. 
2,416 x,; In des orfees geheimer D. Mathiff. 197 Duntels- 
bite, Gries Taſſe 19,493. — sen Ltr, 20.: dicht machen. 
3.8. auch: Das Reit unten mit Lehm gebichtet. Bresmm a. 
21; 74 20; Dagut Gras» u. Suſchdichtungen [Dididite]. 
Natur 35, Bu6 ır.; Schiffödichter [Malfaterer]. Ange 5r.H. 
3, 211 10, — Zſſig. vgl. die v. N auch: Abs: vounaudig 
dit machen, faltatierıe, 3. VB. Dandw. Preſſe 4, 1036 
Uatiou. Atg. 83, 379 10. —- Hüßs: im Amer dicht machen; 
andichmieren dc., 4. B.: jede Auge. Gegenw. 14, 47a. — 
Ents: der Diehtigl, beramben zc.: Weil durch den ent 
didaeten Verſchtuſs Gas entweiht x. — Bers: ſ. nam. 
auch ©. 18, 205 x.; Verdichtung autch (&abelsbergerice 
Sterogr.) 10; auch ſſ. Anm.] vermiſcht mit U. sure 
Zrousere, ſondern Zich ter .. Fontaue erſindet sicht, 
ſondern er verdichtet, er verkieht es, ein Gegebnes zuſammen · 
zufafſen. Gegraw. 11, asth sc. — Il intr,, tr.: 1) fen 
Fine werauf richten, 3. B. auch: D. u. grbenten . .. wie 
fie Schaden wollen zufügen. @elfersdg Sikud. 18a ıc.; mit 
auf Nellenh. 3, 1, 10'9; Gettacht u. [nefbicht , . auf Lügen. 
Fitchart 8. 1, 128° sc, u. mit Inſin. u. zu (vgl. €.) 
1210; Hans 4, 1, Bde. — 2) f. auch 55 auch v. 
der Thätigk, e-3 Tonſetzers. FMBartheltg 2, ana ıc.; 
reil., mit Angabe der Wirkung, 3. B. ſſcherzh.): Mob 
id) der Brüder milden Dieihe u. dichtete mich ſatt. Strtient. 
Sipoch. VI. — 3) — er-b., erſinnen te., 4. B. auch 
dböbeke Zecht. 2, 15195, Molenh. 1, 2, 127; Zimpl, 3, 8819; 
2, 9423; Maldin 4, 4® .: Dich hilft t. Audred⸗ D. 
Micr, mi x; Prattitendichter (vgl. 1) Aiſchart S, 
2, 348629 ı, — 4) v. Singvögeln ı.: auf bie Sing⸗ 
weite (bet Schlagh ſinnen, fie leiſe einüben, erlernen, wie 
in Sleming’s Zag., auch Frifdj 1, 1948; Oben 7, 37; Eine 
Aulel.. Ihres Gefangs halber u. lieblichen DE, Dieler 
Vogel Timgt im Frühling, aber Winterszeit, je didtet 
fie, og 76. 175; So Wordt, 97a 10, Yirdert Turg. Jüg. 
233 3. — 5) (j. Arm, vgl. Moberh. 1, 73 x.) wie ger 
ſagt: nichten dittierent, J. B. Lather 5, 464; 1, 6a; 
461 u. allgm.: Schrifeitüre (amd; ntdht-poetliher abfafleı, 
3. B. aa; #625; b (f. Tichter, Dister eb. — Str 
faher, wie auch 5, 90a; bh: 21a; Boba 1r.); Die Schmadı= 
Isriften d. Fiſchatt . 2, zesdHt an; fl Buch ⸗ (Menrhlim 
Aunenib. 30a: Spate 297); Pasaunillen: (Schmppinn cas), 
Heimen» (vgl. 2, Atſchart) Dichter; Schrtfidichter 
werden it ber Älteın Wairester Polizetordn. bie Bf. v. 
Bitte u, Rechlölriften agenamıt, Scm. 1, 35, Ahnl. wie 
Schriftfeller [Ü, d,) aus bieier Bed, in die bes Autors 
übergegangen m. damit zuw, int engern Gm v. Mrojarter 
dem Dichter im heutigen Sinn — Boet) gegenilbergeſtellt 
sold, nel: Die anmuthige Weisheit rönisher Shrift- 
ſteller u. Diäten, &. 18, 280; Frempel Wöf, 3, 168 
(- Honrenfift im Ggſtz zum Bieter) ıc.; ſ. auch: Als 
Berfafier od, wie man im Ötterreih ſdoch nicht bloß 
bei] ſagt. als Dichter [te Dramas). Lande, (Volhe-Die 
2, aß), vgl, Sühnendicter ı. — Zigg.: Anz: auch 
2, [3] een a. (vgl. ansfingen, <fetwärmen, Geb.) Mation- 
dia 0, 908, — Nuf⸗: Em Eiw. a. (ad, 1), wie Phi- 
lander 2, 471 ıc., 3. B. auch Har⸗dorffer Scaupl. . Mordnlch. 
570 u. noch Aerv.Ater. 1, 175, — Müße: z. B. auch 
— Etw. dichtend aueſpinnen. Mofenkrang Wocthe 227 x, 
u. reil.: €, traglider Charatter, der fldh ſeisſt zur Tragödie 
amägedichtet. FHilebrand Rat,kitt, 3, mu — Best Em, 
zum Gpnfdb der Dichlung machen (dgl. befingen, and. 2), 
2; Moberfi. 9, mad: Gärmer Guſich. v. Sandtr. 10. 
Durchs: auch z. B.: dichtend sd. diehteriich durcharbeiten, 
bitrehbilder. Bolenkrung Bortie 86; 0 1. — Eins: 
4 B. aud) Hation.-Big 9, 0; Wadtern, 4, 43297 10. — 
Ents: bes Dichtertſchen entlleiben, beranden, 4. B. v. einer 
ſchlechten Madıbiehtung: Diefe Entbitung. Gegenw. 11, 197b; 
vgl. entbistern, — Erz: 1) (vgl. 3) auch Cihr 5, 21a; b; 
Ab; Simpl. 9, 27%; Waldie 4, 00201 zxc.; Mit Seufzern 
urterbichtlet. Weckgert, Böb, 59 10 yr,; Ein Erdiciter, Alur · 
ner Schelamg. Bih; Erbicterei. Varac. Chit. Schr. Ma, 
wie Tieiterei Kayr 5, sb, — 2) auch Matiom-Big ©, 
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435 1. — 3) [3] (vgl. 1) te. cecdeuttn, erfiniten, augs ⸗ 
orüßeln, 3. V. Ueenh. 2, 3, st. — Sera: B 
auch [3] Werber Air. 8, 500; Cim. hinein>»d. [3] Freytag 
2. 3, 483; Ei, Dinzu>b. Ir one, 7, 482; 8, 809; Bamler 
Dichtt. d. Hor. 38 10. — Näch⸗: 1) auch (vgl. madatınen, 
Anm. 2): Beh hat tr fer Überfegung die — Soethe in 
fe „Adilere” der Alade nasıgedister 10; Nachd ichte r. 
Gegenw. 11, 33h; Watton,-Btg 29, 171 20. — 2) U veralt. 
⸗ nachſinnen, nadgrübeln. Simpl. 8, 18%. — Neuss ſ. 
auch nurb, — Schäufpiels; als Sgjtd ed Echautipiels 
(Zramas) behandeln, dramatifieren, 3. B.: Ein geſchauſpiel ⸗ 
dichteler Echanipieldichter. Schwwegler“s Jahrb. 47, 30. — 
Töne: alt Tondiditer (ſ. d.) idatig Selm: Gebilde ber 1-ben 
Phantafie. Weſternt. 965, 97b; Arb sr.; Selten: er tun 
didtet, hat getombichtet Itempontert] sc. — Übers: dichte⸗ 
riſch Überacheiten, z. B. auch DAnſeunt 17, 2, 218 ıc; 
aber auch (vgl. fiberstorannen, erodeſſen, ſ. Se Freuudin. 
9, 4876 20): Des Alinſlers Echauſpielert]. der (wenn der 
Ausbr, getatlet iſth ben Dieter gar zu oft Überbädhtet. 16, 
3, 0. — Ums: gu Eim., 2,8. aud Gsgenw. 3, 131a; 
Velſe wo. 121 10.; Umbichterin, MWatlon-Big 2, 571, — 
Untere: dichtend unterlegen (ſ. d. II, vgl, II2a), unter: 
Aeben ıc.: Der ſeltjamen Rufıt noch jeltiamere Texte mb. 
Heine 8, 09, — Bor: j. B. auch (vgl, Gafk madi-b,) 
Schere Mir. 86; Stiſter Eind, 1, 208 ı7.; Uls Wltmeilter 
u Borbiäter. Gartenl, ih, 2780. — Züs: 3. B. em 
Etw. 3. [anzd, 1) audı Befen Stmf.01. — Yufammens: 
32.8: auch: Tiefe Bniammen- lzuſammenfaſſende] Did» 
1umg. Göbeke DD. 1, 14792 16. — «er Im. ı6.: Dictede 
N d. 1; Il, nebjt Anm. u. Sigg), Perl; z. B. (f. dichten 
12:4) auch: Rebe Sprad> und Gerstiinktfer beim eigemt: 
lich ibpferischer D, Aoberſt. 2, 300 ı.; Ned Wagen ſell 
©. 588 bich |bei den Meiteringern] ... ber etliche Töne 
verfingen kounte, ©. Singer; ber mad anderen Tönen Nieder 
made, e. D. :c. 1, 836; Hertig 40, 283 x., vgl, vielmehr: 
D. n. Singer, Faches bb, 1, Buff, wo er Bud. m 
Brüumlein m. elgmem Urſprung (Cmell} vergleicht, im Geis 
sum Singer, ber Fer Geſang empfängt and e-5 Freenden 
Mund ı.; ferner: Dad Bolt der D. u, Denter Ij. d. im 
Gigik der ihätig dandelnden] ıc. Huch m. (mie im rs.) 
v. Frauen: Sie wer and D. Siahr Sec. 2, 807 16, 
gw. aber: Sie war D-In; Unter den D-Inmen des 17. Jahrh. 
Waberfl, 1, 748; Mine Beic.d.Ditt, 4, 69a u. o. — Zſſg. 
unerichöpfl., ſ. 2 Sprachſchaß ©, 586 No. dise, au 
J B.: Blsette, der alte Auftlärungs-D. Schäding Argt. 
1, 38; Wilder-D. (Mater, ſ. u.: Tou⸗D.] Salon #8, 136; 
Biſdungs⸗D. Grip. 10, 198; Bühnend, Däriuger 182 ıc. 
(vgl. Dramen, Schauſpfel⸗, Traweriplel-, Trapddien», Luſt⸗ 
iptel«, Nemöblen-, Bollew-D. ſ. u.: Thenter-D.); Denfer- 
IpGilofophljder] DO. Weiler. 3, Mel; Halte (f. d.) u. 
Drittel-D. (vgl, Dritter Mücert 5, 218}; Welegenheiss-D, 
Öferley Dar. NH; Haupt D. 6. 27, 830; Heiden · D. (&piter) 
£, 8, 311; Die Hof«D. Canip u, Beſſer. Marz Bid.d.Litt. 
9, 24a; Die Rlein»D: in Schwaben, Hetne 14, 52; Küntg-®. 
vol, D.-König] Scherr Mir 8, Kunft-D. FWolf 
Rays 197 (af Natur-, Boltt-D,); Lieblings: D. Morbt. 
16, bi; Bieber-d, W. 98. 1, 2; Inter ben biedern 
Keikterfingert war außer Hand Sachd f. MellterD,; Lieber 
v. WRimmeD. (vgl. » Sänger); Mobe+D. Griup. 1, 187, 
Ratur?., ſ. nam. ©. 32, 296; Wadern, d, 3949 (vgl, 
Dichtung; Egſt HunitD.); Der dichtende Ricit-D. Wekerm, 
264, 5718; Prett⸗ D. Ipreisgelrönter; Gegemo, 15, 218; 2194 
(vgl. auch Tob⸗ D.); Remenen-D. Aurz Mich.d. Litt. 9, Disa; 
Nuge ⸗D. (Eatiriter) GSegenw. 11, 1870; Matiom-Big 81, 490; 
Ehmäh-Dd, Stahzt Fib.28; Sacht, der Schufter · BD, Freillar. 
EB. 4. 287; Spruch⸗ D. Merz Gich.d. Litt. 1,. Ma; SEitq 
reiD. Amprevtſatox. Aatthiſſ. @. 8, 5; Teater· D. 
29 = Blimem®. Dürktger 1065, nam. aber: e. tet 
em beit. Theater ald Drammturg *tc. üngefellter, 4. B.: 
ober. 3, B186; Schũtze Hauab. A265 10.5 Tome Dd, [s@cher, 
vgl. Bilber-D.), |. nam, Grillp. 1, zoR 20.: ItteDd, 3. B. 
Per Gegen, 18, 864; Ur«T., vgl. OriginalD.; Belts-TD., 
auch Moberf. 1, 1d4; 198 ı6,; Vollblut · D. Weſterm. 278, 
3943; Bappen-⸗D. ie verfertigten gereimte Wappenbelreir 
bungen ic, Moberf. 1,392 ;Rrels der Wartlurg- D. Horb. 16,50; 
Waſſer ⸗ D. od. Bierphlliiter. Deyfe RWov.®. 20 u, ä, m. — 
Um., n, f.: Stindesfind, Entel, ſ. d, u. Iſſtzg., Tichter; 
Scym. 1,427; Frifcg 8, BiTe; 8, 70b; Telein, Aundart. 7,166, 
serel $.: en: 1)3. B. auch (untadelnd) Mlinger 9, 16; 
Sanders, Eraätzungs-Wörkerbitdh, 
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60; 109; 5, 158; 11, 119; W. HB.i, 22, 9, 290; Voberſt. 


8, 1,488 iq.; Seiogenkeits-D. 9, 2773 #, Blel⸗D. Unfere®, 


(00) 3, 146. — 2) Erbidjewg, ED. f. auch erdichten 1. 
— »eritis 5; 0: fantlingend an Dipfiheritis) dns Dichten 
als Srantgeit. — ⸗erlich n.: em Dister ange$rend (vgl. 
dichterlſchyr Iunerhntd der den Schudelwünde. Gartenl. 
21, 420, — serling m.: Wimmb, Eoethe 204 ıc.; Diehterlins 
giſch a, Heine 5, St9ar., vgl. Diehtling. Gösche DD. 1, 3690 9, 
— xxexn intr., tr,, vgl, auch veriein. Sigg: Ent: tr.: 
undichterijch OD, zum Undichtet machen (dgl, entbichten II}: 
Da fteht gar Vieles wit, wad eig. den Dichter macht, aud da 
ſecht gar Bieles, was ibn ©, fünnte, Blinger 9, 2 m. — 
erſchaft £; en: 3°: 1) (o. Rz.) Erin, Weien, Eigenidaft, 
Stand es Tichteta (Diebterthume), auch 3. B.: Ser Theater» 
D. entlaſſen. Scäte Harab Th. 68. — 2) Geſammihelt ber 
Dichter: Rad Brand u. Sitte deutſcher D. Kelnz 14, a. — 
seethum n. -(e)6; 0: j. Dichterichaft 1, Garten! 97, S50a.; 
Wilbrandt KL. 147, — Ag a.;, 2) ſ. dica I. — lich a, 
veralt., wenig übl,: Ans: erdichtel. Sromeperger 


‚sriegsb. 1, 2mab. — Erst erbichtet, Fülfl. Auruer Verb. 


8, 3ufilt, (4518) 1b; Di. Ghuuu. (19 ©, 41 — Ges: 
anf Gedichte (ſ. d. u. Zſihg.) besilat., ihren gemaß, |. 
Campe Verdeutſch. s. V. poctiih, ebigrantmatiſch: G., 
unsg., heldeneæ (epiih), hun» lepigtammatiſcheg. od. 
dichtlich. — sung 8.20: 3. B. auch: Die ſeale Welt 
ia te D. u. nam. be Erd. Dievar 2, 197 10. u, Zſſg. 
j. bie v. Gedicht, dichten sc.), 3 B. auch: Beariffe-D, 
landt Beil. 1, 101; Eine u. BildD, Maren, 4, 4791'; 
Awieivalt gu. lebendiger Volta u. nelehrter Büder- D. 
Ebdekt Okt. 1, 416; Bühnen“d, SLf.littUnterh, (77) 0b x. 
eritlinge-D. UordS. 16, @; Farben-D. [Gemälde] Aueyutor 
SET. VI; Zu Seit: u. Glelegeitbeitb- Dem; Jeſtprogramm · 
D-en. Öfierley Dach XXXI; Gegenwarts®. Mation.-Big 
se, 577; Gelehrten. Moberh. 1, 584: Beihichs:D, IRo⸗ 
man) Tape; Heldenſage u. Helden⸗D. Vilarar Litt. Gſch. 305; 
Sop u. HofterD, Aouu. 5, 47; ung-D. Qoberſt. 1, 464: 
Lieder⸗ D. Mann, 10, 440; Die griech. Mational-D, der Minde 
verſch. Yoıte-D. (ſ. u.), ſeſern Dies die D. ala volfe« 
tiämd,, aus d. Mol herssrgennangen bei., Jened ala Dem 
Ziehen ber Btatlom (}. d.) armäh u. als +. Bey, Schah 
der geſammten Matton]; NaturD. (mie Botts- im Gaft 
jur Kunft>D.), aber auch: dichteruche Hatır-Belsreibung, 
Schilderung, 4 B. Unmb. 8. 2, 7; 7a m; Ur⸗ logl. 
Eriginal-] ©. u. Reu⸗D. Gegemm, 13, 298 [= Überſchung 
als Rab-D.); Novelen-D. Moberf, 8, 377; Perſonen⸗ D. 
liaiſe lungue Verdeutſchung für Profopöie) Adeluug; Campe; 
VProſa· TDi · c. Berg Gich.d.Lict. 3, 004; 512; 50h w.; Nor 
mad. Moberh, 3, 2702; EtiwantD; Gäpche Cr. 1, 378; 
Ton: D. Bundfdr. 2, 5, 20 ꝛc, much: Wit den Wort-Tons- 
Den [ber Wagnet'ſchen Open] Antion.-Itg 88, 89; Ale: 
Dien) 9; Mervin, Hiſt. 5, 415, urfprünglide, urthänlide, 
f. 0. auch Keu-D,; Bolts«D. Monz, 10, 866 . f. Guſtz 
Bier, Kunde, vgl. Natlonal · ¶ Natur · D.; CEee Meine 
Zauber: lzaubervelle) D. datlen. Ita as, 39, aber aud: 
worin ‚Jeuberei er Mole fptelt (og. Feen⸗D.) u. A. m. 
Dice: I a.: ſ. Wander 1. 543 #, vgl. dicht: 1): a) 
Ee dee, kurgie) m. de, auch Luegeb-e GW, 14, 41 Perf. ıc., 
val.: E. Dürrer tan nom jo viel Mleider anziehen, er wird 
wohl d., aber nicht jett, Wander 1, 714 10; De Bretler 
G. d. 1b, 4. B. Simpl, 3, 33717), das Breit, iso es ame 
bejtem iſt (J. B. Grilly. 10, 68) bohren (ſ. d. 1b); Das 
b»t, bite Mnebel Madıl, 2, BI Ende fieht beuer |bas 
Echwicrigitej jteeht bevor; Mit dem d-eit Eube ob, kurz: d. 
(huͤuſiger: de) durch fein [pas Echwierigiie Äberwitnben 
haben] ; Eiw, bei dent deiten (lid, 9R!®, ur, Ende) nme 
greifen [nehörba, im Brefeu] ıx.; wie: Drei Faſs (fd. 2a), 
d+ Tonne (f. d, 2), auch überte. auf Perf. u. Um⸗ 
beutfchung aus ducaton ifpr, dutatoͤng): b-e Silbermünze 
(vgl, D.: Thaler, Pfeunig u. de) ſ. Mundart 7, 165 
(ee Eh. 5 Ar); Dre Bücher (W. 14, 108), vgl. Wälger ıc.; 
Sehr, ungemeiw, grwaltis, (oberd.) grob d,; E. grob⸗ 
d-er Mibentopf, Words, 18, 378 ıc. Afitg nam. m. em 
Vergleich, auch: Arm» (2a) ob. armer, z. B. Heyle 
RNBUh 47; M. A, 20; W. Mert 1, 282 1c. u. ff. v): 
Armed. ſchlaſen. Waxk Böhmerw. 1, 32 w.; Lauſen mir 
Tränen eichelsted, Über die Nake. Ftüller 1, 190; tum» 
del:d, angeihwollen; Rubel:d+ Amme, Hebmwii Ziart 1, 12; 
Rammel»d. Alondart. 7, 105; Einfendber Apfelbanm 
Wp. 1.; ſ. auch Id, e; 2a; Ba 20, — d) Sich d. (poll, 
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intel, pubel« (Bu Stinbenw, 45), pumped. ac. (riefen, 
teten 1c.; dazu: Elm, Een db, Über:b., didesd. (j. B. 
Höfer Deb, 291 haben, [bes Genammen fait, iterbrüffen 
jet] 20-5 Ich las mich d. u. fett. Chämmel n.; Dit de 
w. betauſcht. 8, 8, 4 20; Sich dudel⸗(z. B. auch 
Zyindbler Swertberger 2, 18), Inippel-, tmittel« 
(vgl. e) trinten, vol (od, ber)ianfen w. — 0) auch: 
Lavaters Düänneilun madı nit Diesmer’d De-Tium een 
ſeht teibrigen Aontraſt. Matiyi. E. 2, 84 u. (ſ. dit 3): 
D-e Freunde (auch Hönig 20, 4); In deer Freundſchaft. 
Hauch Shin 1, 57; Wer’: [dab Gelb 1.) je d, bei eitt« 
ander hätte wie er [io veih wire] Df. Böhmerw. 1, 33; 
«er Nauſch, d. derauſcht (ſ. U); Selu Kofleridlaf, der 
io d. logl. tief, feit] war, wie 10. Goftt (low. Schat 
12, 27), 1. R.: arm⸗d.; Er idjlief tod, Df. Schulbd. 288; 
D. [mie areii] u. breit ([.d. 25 u. 2b) Dr u. 1, 108 ac.: 
Die de (ſ Pb; c) bäftere Binfternis, Blluger 7. @; 
2 Sof. 10, = . dichte Fluſternia Dany ebde; Stod:b. 
finfter. Hiob 10, 22 x.; Er ber [berde, handereifl.] Qüge, 
Hadlde Eolbiir. 0; Gaudrbe Ligen u Verleumbungen, 
Beier Gich.d. T. 1815} 1, 188; Fanitch, aufgelragene 
Juonte, Preife 33, 3; Jauſeeden Effelt. Kenfel Wend. 
8, 18 w. Nnäppel-b-e Dummbelt, Gegenw, 8, 27h x. 
u. veralt. adr. — tüdtig, fehr ze. (vgl, 3a), z. 9. 
Flſchart 2. 1, 299%; 185,257; 3534 c, I) nal. auch: 
Da jeltiamertweiie die prichwbrtilſch be Elefantentaut 
außeroxdenll. leicht werlehbar iſt. Spiek Erb. 75 ıc.; Ihr 
d-ea bir, icwerfälliger] Gedlichenis. Gerrig 9, 10 ı. — 
2), a) Mafbeft.: Dreier Meilen d. Höncke DD.1, Sb Prr.; 
Mentörb-e Bläßle, Brehm Ha, 74. ſ. 1a); Ellen: 
ſWeſterut. 2956, 355b), tiniter- (GarienL 37, Ssöh) db. w. 
— 3) (vgl, die) maſſen⸗, haufenweiſe. 3, B.: D. Men- 
Zayatg 7, 40), d. auf einander Merrig 31, Sa Lomemen sc, ; 
@. des [bit dewachenet]) feld, Glinther an; Zu ben 
dienten Zuſchlagen. Ferber Werthſch. 198; Wo er [b, Ybalb] 
zum deien war. Simpl. 1, 4322; In cm den Surf. 
Wihr. 191° 1; auch: Dais fie v. Ihe auspehm d. 
ferzäßten viel), | wie ı. æiſchart 8. 1, 20 y als 
Ado, = oft, z. B. 102 !179, Godene Sechn. 2, 15; Murner 
Reim. 14%; matt; 9, ÄgEfdmdt Ehr.helv. 1, BiLb ıe.: 
(ogl. „düd“ Spee 5154; dihdmals, 39) auch: D. u. 
viel. Oraut 3, 4019; 10 u. {wie nod) bei W.): Oft u. d, 
za!l: Gödeke Sechz. 1, 5167; Heller Hann. 782; Kthe 
8, 87a; 4, da, Alnener Huch. 3 74; 51 32; Wihr. 147° ac, 
vgl. (ompar): Baum (1721; 20'%; 13317; Kenerb, 1004); 
Beiferabg Sm. 55h m. od.: zu dem 50a; bh) deeru 
Mal, vgl.: zum b-ermal. 39a sc. Iſſtzg z. B. auch: Steuern 
bagel«d. {f, Diet). Getth. Erz. 3, 118: Hoder-dr. Meint, 
Schlej. 14b ar. — b) ſ. audi: Schwere Koltenmaßen ber 
dedien ben Simmel ible Serlense nannten c& d-e4 Wetter) 
Preuß.@ep. 1, 0; Natlon.Ata 5, 5; 31, 856; Hawdfd. 
2, 5, 270; Volhe-Big 26, 2334 w., vgl. deiſig; Wik 4 26; 
auch Regen: (Weſterut. 971, Mal, icttes« ı0,; tabat— 
Mords. 18, 207) dee Luft. — e) 3. B. auch: Gummied. 
im m-e Feder hängen bleiten. Bode Tr.Shanby 9, a7 zuüv, 
tlebtig wie Onmmt nrabltum; Ge Nod-b-e er 1% 
Grbjentoft. Freytag ©. 4, 908. — 4) Subit: a) ſ. 
audı I. — b) m.: 2-er (vgl. Atundari. 7, 185), verff.: 
Derdien! ABommtogeraher Bürger-Dig 78 &, 5b), Drei 
(Sc, 1, 80; Weing. 158), Antede an e-cu Mohlbeleibten]. 
—c) fern. : (Wieher.)—= Hembe (f. d. da), Moden (ſ. d. 3), 
in, der Dirfe (ſ. d. 2) geuau mit der beit, Metaititärte der 
Glede übereinfimmend, f, auch Prequt 7, 86; Aarur. 
M. 1, 115 se. (Zdiiwzr.) Münze = 8 Seld; dazu: D-n« 
Bider, ipider): ſponiich — Priefter, der jich mur u, Weite 
Stipendien nähert. Stalder 1, 2a. — Ilm. «6; »e, 5, 
u: Name er Gihhazt-Arı (vgl. Dietopf): Der Allger ... 
fängt D. u. Schill ꝛc. Gegenm, 10, ab 1. — ep Di; m: 
1) 5. 2 u. dit de; auch (jchersh.) Der Dritte &e unbe: 
tatttte — teicht Ohrdbe (ſ. d. 2), ſondern D, LKenfel Miend, 
2, 79 Ip. er diden Berl.) — 2) bas Dickfein (ala Die: 
Bon), 4. B.: Die Stärte od. D. mundaril. Dieie (f. d.) 
erd Breite ac.; Nach Der „Midi“ | war's [b. Tyler] allın 
arod u, ungeſchictt. Waldis 4, 9977 x; auch (verſch. f. 
die 40): Die Ztärte (f. d, 2), D., Metall», Krauss 
(1. d. 2e), tronewe ff. d. 21), Schlage (j.d, 16) ©. 
er Horde ſ. Aarm. — 4) Berg-D. [ogl, Fee]: man. 
tm Salzsergb.; Gebirgsmafle, bie zw. den Effnungen erhalten 
werben muſe, F. Scheuchtuff. 28. — edaͤn: 2) m. m. 
19 
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3; -3: f. außer Tritetrad auch Puff 2b m. nam. (m.) 
Agricola 417 1, — el m. «3; uw: S. bit Id, 
ein intr. (haben): mit der Buspe (j. Dode, Böden) 
ſpielen. Stalter x, 2381. — ent intr,, tr: Big: Cine: 
auch intr. (fein) = reil.: Tas ganze Stantslebem ditie 
ein, wie Pilaummeemms Äber bem Feuer. Aladder. 30, 184 b ıc.; 
Der Difdarın, welcher zut GCindidung der unverbauten 
Kabrwmzsfiose, der Rotlibildung, dient, Bonn, 5, Bi ıc, 
Ber: z. B auch: Die immer Starte fätgur . . batte ſich 
in er unfchönen Korpatenz verbidt, Splein- Reilıc 4, 202 ı7., 
vgle: verdidern I== bit er machen, werben, 3.8. Ao. 1767): 
Berbiderte Tropfen. Uation. Itg 31, 145 x, — cht n. (im,) 
-{e)ö; -e: 1) Bismarık Sr, 122 (n.); EXAGoffur. Ausg, 
8, 59 (m.) 26,5 Gipfel⸗ Auald 54, 736b}, Heſſer⸗ Vweter 
Sag. 7, 51, ſ. Seiiter I}, Oliven» ¶ Scjach 1, 801, Schiffe Du 
Roletteym. Fr.n.Rouff. 18; Bonn. 5, 06), Strauch⸗ Alnſereb. 
N 15, 1, 0, Tasten (n., Wodenberg Sünpfl, 1, 97), 
Urweldsr (Scherjer Nat, 198), Waldes: (Welern. A, 10a), 
Wurzel: (Zoyanr 1, 71 D.; auch: Im Gedlcicht. Anert, 
For 8, Kap. a ac. u. [Anm]: Das Dirtate Mlürger 
Sc. m lals Gw. 71; die Piduneg, 3. B. auch Ferber 
Serskih, 3; Gartenl, 3, Tin; In ® achbelberdiditite 
ger, Dlsmark Br, &, — 2) (megeiwößnlidier) Das D. 
der Wolken, welches ſech in ber Atuoſphüre amähreitete, 
Bawan-Dig 18, 2, 98, — iſch a.: (bair.) in Fälle, Zeur, 
1, 350; Dre ſverichwende riſche Onwshaltung ebd, — lich 0.: 
3.8, lin der Ainwercbimg auf Körger u. Sörpertkeile) auch 
Hdrimm Ei. 2, 80; Marn.Aler. u, m; Iolüler Lind, 
1, 122; Winderfelb Ktint. 8, 104. — ste S.; ·n: 1) Golnutbl 
Breit v. angegebner Dite (ſ. d. 2), z. B.t 3, Sappel-Dm, 
Volin-Dig. 13, lo. %" Dill. — 2) (ftäsr) 
Didete: |. bien 2, 

Didsei! interj.: ſ. Tei II. — selt 4) inter: 
Mußit nachahmend ſogl. dudeln sc), z. B.: „Die dir du, 5.“ 
areift Lruder Zalob in die Drgeltaften. EAJoffin. Huzmv. 
4 2; m. andern Tonw., f. dei II, diri: deadum du. 
Anm.) u. 3, B.: Sets, b., dumm, dumm, dırmm! Gia$- 
brauner dd, 58 ji; 86; Heicd..dum, dei⸗ed.dei! IGMäller 
Geb, 77 ꝛc. vgl. auch: Seng ... eiſiche Difle, bilfe, 
dillia. Scuppios 433; Dibelinend mit dem Ditelfopi. 
Sifhart Cara. uias ic, — 2) m.: Der D. (BIT in den 
Alten Zatidel lo oh Düpperbidel, Bideltap ivgl, 
niederſ. Dudeidop) ift immer ©, werfiniebloler u. beisbalb 
et. unbeſouuen od. [chläftig ſich beitehmender Menjd. 
Scm, 1, 358, ſ. das Folg. — ældappem.; ſ. Titel 
2 u. zu dem Angeführten (in den mundartlich wech⸗ 
felnden Trormen) Fam. 1, BnH; Bol; Ban; 0, Ziermib. 
W. 186; Coßehi 110; Nügel 40a; Klundart. 7, 185 96; 
auch: (vl, Drogfen): Zilzipfti; e. Heiner Sagel. weiher 
immer fchreiet Jilzel. Elliche nennen ihn baber Filltapp. 
Gesner De Avibus Tas, vgl. 207; Bald Laubjängeriäiger, 
Silvia ruſa, in Bänden Zilftölple, Tichudi TH, 08 {f. 
zum de u. Anm.) Vielleicht ift Der „täppiiche” 
(fd) Bogel nach fm Gezwitſcher (ſ. Didel 1) als 
Dilpetapy benannt u. danach ©. erft (vgl. Gimme) auf 
täppifche, läppifdhe, Dumme Perf. übertragen, val.: 
Ein Tildap brüt atider Dildapyen. GFuds 5, 4107 — ein 
Karr macht vlele, ſ. auch v. Berk: 1, #7e; Den Dite 
1avyen, | jein Wort u. Sert dit au's Biltäppum. 8, & 
Sb; 3, 3, 19e; Wüg 1, 285; Groblanıı | in Fm Vuich 
Pildappibus, Di. Böp. &, 2172; Wadern. 9, 5832 sc; 
Werder 1, ws ic.; auch als Zeitw.: Drei Knaphen 
lEchmiedegeicdien] wie Rappen im Schtagen bilbappen, 
Wunder. 2 #1 [wohl: wie to@ drauf ſodſchlagen ; „DiI« 
fatheu, # Rare, dummel dich. Ayrer 2. 1öde; 1, ABS; 
ferner, wie gejaat, 1. Duden: Zopf (3.8, auch Moberft. 
1, #6), «Hopf (Mernirke 61; ıi:; Pubelbepp Wander 
1, 351992 (f. auch Dude), vgl. ald noch zu erwähnenbe 
Bed. —: Dipeltapp — Nilhlatte (ſ. d.) Scham. 1, 450, 
— ældum interj.: f. auch didel; dum u, 2gl.: Didetatt! 
Aladder. 34, 6b; Dubelbumsei n. [= Minfit) EEAHofm. 
Asp. #, 152, — »tlinen intr.; f. Zide. 

Pte: 1) ſ. Der. — 2) 1. ip. — Dieb: In. — 
zief . d. II u. Batge 2, au) Wander 1, 008 unteu). — 
II m. ꝛc.: 1) 5. auch Wander 1, 580 #. u. (vgl. dort 
Me. 133; 181; 358): Sind wir Haufierer! denn allein D+e 
unierer Nehrung? Möfer Pi. 1, 220 (bie ihre Nahtung 1 
werben, indem fe Andern bad Geld aus ber Takhe leden ıc.]; 
Den D. um Weiber ſpirlen. Schlegel aufn. 2, 6 [fie rauben, 
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entführen] x. — 6) Uwe.) D., Bein-Dd, — STiechheber 
(f. d.), e. Bläschen Mein and dein Faſe herauszunehmen. 
Stalder, 1, 1 x. — Iſſg (ogl. die o. Diesftanf) z. B. 
auch; Alten: Volke-Big 28, 159B. — Au⸗: (baie.) Baur 
D. Em, 1, 2 — Veerens: 1 B. iv. Vögeln; Geehm 
Ha, 45. — Briefe: Wander 1, 586%, — Beöiels: 
4. B. in d. Thierfabel, Mame der Maus, Kollent. 1, 1,39%, 
— Brote: ſ. aud das Bor: Ihmm-Brot u. j. B.: 
zer Mond, ber ©, [der und Schmugglern die Nahrung 
fehlt) Gattenl. 15, 1206. — Ehrene: Bauch: Den 
Pramgsjetwiht . . . | der E,, den Frelhelta · D. Arndt 
Lied. f.Tentieh, (1813) S. 40 xc.; - Ehrenſchander D. bia 2. 
u. bei, — Berſeumder auch Simepl. 1, 9672; Wander 1, 
we — Eier: z. B. auch iv. em Bopel} Dahehm 
15, 5490. — Einbruchs⸗: | Einseeher. — Erb⸗: 
wur das Stehlen angeboren Simpl. 4, 0919, — Kamis 
Viens: vgl, Saus D. — Fellere: der kei er Aenerd- 
beunit Sachen ftiehlt: Poor laufen wie e. J. Auerb. R Dorf. 
2, 1% [danach zu berichtigen Beitfäe.fd.Philel. 9, 477]. 
— Förſt-: ſ. ierletr. — Freiheitös: ſ. Ehren- S. 
— Führwerts?: z.B. Sarzet · dig 14,068. — Funde: 
der Gefunbnes fir ſich Schütt. — Gaͤlgen⸗: 2) &-sen 
Stmpl. 4, 297°; wie Galgen- (938690; 3507), &elbe iam8 9} 
Bünntein, Alraun (f. d.) 292%. — SBünfes: z. B. auch 
2. d. Auge, — Bade: ſ. auch Gau Mm, u, Au⸗d. — 
Gedanfens: Bd. — Pinzlator Tolowicz Dis, — GElbe: 
Wander 1, 586%, — Gheltgenheitäs: die Gelegenheit 
sum Diebkahl benapend, — Betrtides: ©, dom-D., 
auch — Sornwnm, — Dähpts: 3. B. auch Adami 
Taguen. 2. 20; Habemer 4, 52 10. — Hldlen)e Strauch: 
D. — Hölzer ſ. Forſt⸗ D. ic. auch: holzerkärende In- 
ſetlen, nam, = Holjbohter 2e, — Hühners: z. B. aud) 
kon Fuchd. Hagtd. 2, 210, ſ. auch Wanle-D. — Küfes; 
4.8. auch v. 2. Eifer Bonenpgll. 2, 00. — jinber:; 
\. Renigen-D.1. — Kirchene: z. B. auch ihr d, 80a;b; 
vgl. Stift: De w. Klofterräuber Hdb; a, 3205 (vom Papkı): 
Der Eru⸗E. Ztifträuber, Klofterfrefier 20, 8,265 1. — Aleis 
ders: vgl. Bäihed.: Paletot · Warder u. — Klöiters: 
I. Hirden®. — Köllis: Pürger-Dig 14, SSB, SB, in 
ftowt nepadte Wagaren fiehlend, vgl. Baaren-D., Metterer. 
— Koensi ſ. Getreide D. — Hröns; 1) der er Krone 
Hichlt (tzumränderh. —- 2) ber die Kroue (f, d. 2) Seftiehtt: 
Die Re in Meisland, Volke-Dig u, 9b. — Küh:: 
3. B. im eig. Sinn (mie ahnl. Bieh-, NinterD.) Lrrgteg 
Abır, 3,105, vggl. Bierbler, Reid, Ehaf-D. 1. — Kübenr: 
in Sanknanmstäben fteblend, — Hands: 3, B. au: Dar: 
un heiken fe auch Stublräuber, Band» u. Strafen er, 
nicht Sloenräuber u, Meudete De, Lite s, zb; ſ. auch 
Ggſtz Waſſer ⸗· D. — Lebensr: . B. vem Tad. Weile 
Erzu. 314; auch b. dem das Leben vertürzenden (ram. 
Da Of. 158 ıc. — LKiebese: 1) Imd. der li. fo fer 
er) rd Anden Siehe Keimf. u. unbermert gewinnt, ſich 
zueignet (vgl, Herzens⸗ D.) — 2) mb, ber den Licher- 
nennfs intrehtmähin vorweggeienmen. Abrenmgb. 25, 4, 184, 
— Märkte, Mefse: anf Märken u. Meſſen ſiehtend 
(vgl, Beißtänier). Reuchele: Heimliher |. Laud D. — 
Milde: & Ser, | ec. Min. HBade Titten, 3, 909, vgl.: 
Qitchftehler. Fraschühr.a17b u, Wacker, 2,099; Orem.W, 
5, © u, für d, Anwendung auf Ecimeiterling (f. D.): 
Here (2d — f): (im Iunthal) auch — Nacektunetteriing. 
Mundart. 6, 150; 77 u. Buttet⸗Schiltz eIllege. ⸗Bogel u. 
Woltten-Da z. B. auch Een Ir... — Minne⸗: 
f. ziedes-». — Nähichlütjels: Dichftähfe mittels Rad: 
ſchlufſel verübend. Wolks-Big 37, 104B :c., vgl. Echläffel«D. 
— Reise: nam. auch Fringilla oryzivora, Watur 15, 206, 
— Ninder:: vgl. Sub+D. — Nöfsr: Gibeke DD. 1, 
59, — Schafs:; z. B. Der beutie Sa. [dei ben 
Ehen] Ereitfghe Aufi.2, 3. — Schlüfjels: j. Rat: 
fehtitflel«D., auch 4. B. (vom Papi, Im Bezug auf Binde 
u, Löſe ſchlufſel) Eize 8, Bub. — Ske⸗: auch Frestag 
2.9, 1, 96, vgl. Waſſer⸗ D. — Selbjts: 1) Er, ber 
fich ſelbſt beftiehle. — 2} Stitg e. Mind aus d. Mofter 
ale 2. ©. ,. hetaus. SP. [der dem Mofter ſ. Selpit (fi) 
entwendet, — Spitäls: rin Epitof beitehtend. Möfer PS. 
8, 167. — Stiftös: ſ. Mingen-D, — Strände: ſ. 
Miuber, — Strauch-⸗: f. z. B. auch Tplmmel 1, 175; 
Sleapl. 3, 34221; 949%; 10; 4412 1, zuſammengeſtellt 
m. Buschllepber, Waldfiicher, Strauch⸗Mördet, -Rüuber ıc. 
— Rich: | ned. — MWügren:: ſ. Uolir, Yaden-, 
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Rad. — Waſche⸗: f. Flatterjahret. — Wäffer:t 
(vgl. See?) Land» D-e u, Me, ih win Sagen: Korjaren. 
Schlegel Saufen. 1,3, — Weine: auch [6], — Wilde: 
vgl, (veralt,) Wildbretts-D. Simpl, 4, 19119; Volke-Btg 
25, BDA (Bo 17a, — Blögen«: 1. Bich-D., 3. B. and 
vom Elf. Gerttücker Meii.ilelt 1, 99; Meiſter 8. 180 ıc. 
— »en tr: 1) auch o. Dbj.; |. auch deuben. — 2) Zind 
„Dieb“ nenmen. Stalter 1, 1; Crrikins Hedyeitierm. 1,20 
(= ihm derd. Sapdb. W. 195; ver-d.), — Bifkg auch: 
Be: [2], — Ente: Em Erw. e. dieblich entwenben, ſ. d.]. 
— Er: durch Diebſtahl erlangen, j. erwild:d, — Täges: 
e, Tngebieb (f. d.) ſein, als foiher eben, z. B. Narchiarht 
Kenatif, 22; Long Heim. 31; IOMäller Lind, 4, 2 ıc.; 
auch: Weitz auf e, weringebiebter Leben zurllablicken zc. 
— Wild- intr., tr: 4 B. auch Gfrige Nov. 2, 8; 
Ereſe Mb.Bebe 1, 32; Brabbe Map. 970; Amel Hafen ge— 
wilddiebt. Inka. Ste Faltner 1, 14; Höfe R. Gich. 1. 395; 
Mar wilbbicht am Wigenthum der Gute deſider. Aleucke 
Stolb. 1, 337; Balke-Btg 14, 68 10.5 auch: Veute, welche 
ee Bigeumererifieny . . . ſich ermilbbiebt u. erforiäfrenelt, 
Schürking fr.W, 8, 20 1, — ⸗rti d; “en: z. B. auch: 
Erje; Hause (Adami Tagföıt. 1, 198); Kun» (Münig 16, 78, 
an Kunſt⸗GWaſton): Taſchen · (MEeott Gem.Fr. 1, 55) ©. or. 
— »iſch a.: 1) 4. B. auch: Die Eluer dit ein erjrder 
opel 3e.; Die beimtidiiße, gejtoltene nachtd.e (ogl. 2) 
Aidet freude. ftſchart Garg. Sa; Vol tage<b-er Bummelel. 
VBodenkedt Sb. 4, XVI. Bilbd-e Elle sc. — 2) Keim“ 
li, verfioßfen, 3. B. aud) Sache Titim. 4, 1, — 
slich a.: 4. B. aud) Libre 8, Sob; Mlufenm 17, 1, 78; 
Hingwaldt (Gödehe Br. 1, 59; HFadre Tittm.9,75 109 35,, 
vgl.auch: Diebfchlich verrauſen. Aurner M.Bidiw. 16%2ıc, 
— Died n. (e)s; -er; m. Jejs; -e; se f.; -ei Schentel, 
„Ditbein“, ſ. auch Grimm u, das dort Angezjogne, auch 
QSachs Bdy 2, 245; Am dad „Dinterdirh" heftig ver 
wundt. Df. God. 1, 1511; Bas Die (eig. zu fchreiben: 
Dieb): Die Keule v. Schladjtvieh; das Diehen; der Die» 
braten, Sögrher Inge. 44a; Sıcm. 1, 88; aud) D. — Saupt- 
AR ed Baums. ebd. — ling m, -{e)3; -e: bie Ober 
ihentel beitender Theil bes Sarelicdes. ebd. im. Belegen). 
— ster: ſ. Zihter. — Diedel: ſ. Didel. — Dieg 1: 
f. Diech; Gedeih; geſdeiten sc. — (Diel n, 1c.); set. ac: 
1) Den od. Zweiftinge, worum fie ſd. Breiter] 2%, Dreilinge, 
wer fie 9°, Schleif-D-n, wenn fle 31/,* di find. Meyer 
Bons. 3, Mib Üpgl. Uber die ſchmantenden Benenuungen 
nad d, Die. Barın, M. 2, 61 #.; Uout. 3, 902; Mikes 
1, 2806; Stalder vgl, Vohle, Piohten, Plant); Bretter, 
Deblen, Thielen, Zabl. 1b; D., DilE, TU nm 
Stalder 1, 232 ſverſch. v. Tee f., 1. 2f1.); „Unten“. Simpl. 
3, 662; Ein Pre od, Breit. Wir, 112%, — 2) gebel- 
ter ac. Funbeden ı,: Matten ttt, ſolchent: a) Gautſtur, 3. B. 
im tieberd, Sohnliaus. Gegen. 32, 31%a (Derle Abſer, 
vgl. Dbnie; DenMtotarins ... . Unter D, verftcht man den 
Gerichtrort ber regierenden Serren in Gemburg.- Yamb,Ey, 
2, 333, vol: „Hersen+ Deel“ [D.] . .. das Dane, 
Vorhaus, Geticrezimmer bes icters, ber Präsoren . . » 
„BDeelenlöpers" |D-wDänfer]: D-nProturatoren, bie... . 
bloß bei Prütoren u. Bilrgermeiftern milndl verhambelt. 
Ziitge Holfe.1,211; „ Beelenjumder" [D-tt-Rungfer| , .+: 
Madchen, welche bein: Bären od, im andere Baben am ber 
Kaffe fipt, auf ber Hans-®. [vgf. b] wertanft ». einatımmt ; 
auch die Gaubtäberin ıc. ebd. Test. Binileten); Geſucht e. 
gewandtes Mäschen auf er Bäder-D-t. Nankäladr. 1806 
Rr,2 0.0. — b) Tomte, Drekfteite sc, vgl.: Landdeel 
(2and»D.] heit auf d, Sande in Wirttihafräpäufern Die 
Scheumen-De zum Unterfäleb v. der Wohnhaus: De. 
Schütet, 210 —= 10.9, 46; Voh⸗ D+. Metern. 271, Da; 104. 
— d) füberte.) eine, giatie Fläche. Lie Sm. 3, 8a; 
Witten bie Schlinen fiber bie weiße De Roq. N, — 
Schlliten-, Shner-, ühnl.: Eia · D · e [Bahn], vgl. Erben, 
Kegel», Tauʒ⸗ D·e de. ⸗N) Dede iiber m Bemad. ſ. auch 
Sqm. 1, 286 nebſt Belegen u. Sfrank Wackern.8. 39819: 
bie „Dilin*);: Bade 1, Süd u. hd (_Dillen*); [Sim 
Schlauraffenland] v. Spedtuchen Dillen u. Wänd. Di, Möb. 
2,3173 (ob, zu 1 od. 57); Sapident. Wh (an, 84 „tilen“]. 
— 4) 6. 3} wie Boden (f. d. 5): ©. ohren Gelaſs ac. (ſ. 
Scm.; Stalder u. Iſſtzgh Becher Faſtn. 723% (Dillen); 
D-n- Bapel (f. Bapen 3); Dieltl, Dilltt: Dawinte. 
Stalder 1, 2 — 5) Diltn,. (= 1) auch: breuetne ein 
nung, 1.9. Gartenbill; Gertite-Pauiade, Schwb. W. 
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1238, vgl Zull Schm, 1, 30 nebft eine, mr, ber: 
tülten (vgl, jäunen), — Iſſtzg (vgl. zu I die v. Brett, 
Plante c) auch 4. B.: Aus sus: [1]: ſetzle rhafte. 
Aoiijs 1, 0b. — Außen- [2a]: Wererm. 71, db; 
15h, |, Ser-D. — Bader: [2a], — Bud: [1]: f. 
Deuning. — Bor: [4]: Empor (f. d. II) Hirte, Stalder 
1. 85. — Dripf(p)s: ſ. zuuf-D. — Eis [2d]. — 
Erben: [24]: Zanj-2. ie Freien. 3P. 8, 46. — Gär: 
tens b]: — Hüus: [2a]: vgl. WohntausD. [2b]. — 
Heũ⸗ [d]: «Boden. Stalder 1, 283, — KHäfe: [I]: nüs- 
til, auſe· Bord ſſ. B. 5) file dem friſchen stüfe. eb. — 
Kaͤtzen- [4]: Meiner Aliau am Sietel oberlänbiider 
Bonerhäufer. Schin. 1, 85; 2, 865. — Land: [2b], — 
25h: [2b]. — Mittel: [1]: die breittſten aus der 
Mitte des Stammes geichnitten. Barm, WM, 8, @, |. dns 
Folg. u. Kobr. 7838. — Ort: [1]: Die ünterften v. em 
Block geihnittenen Bretter ,„ . beihen Schwarten. Schalen; 
bie nädken Schwart⸗ ed. Endbretier, D-en, Schamalbreiter, 
Kaun-D-n, Shal-D-en. Mother 1, 429b, — Quuder⸗ 
[2]: m. quadratischen ob. Quaderſteinen belegter Rukboben: 
„DuarderD-n*. Helfer Nov. 1, 106 — Raums [4]: 
Boden ber der Dteſch⸗Tenne D · e). Scym. 1,3. — Richt: 
Bouch Rarte Diele, windſchiefes Bebenboly darauf au rich⸗ 
ten, — Schäls: ſ. Ort-D. — Schrã nen⸗ [?b]. — 
Scleif: [1]: |. Siuben⸗D. — Schlitten, Schnee: 
[2d]. — Stüben- [1; 2] infonberheit: Sihtleif-D-en, 
wer fie 31/2" fart find, Sten 16° lang, 15" breit, 41/," 
far. other 1, 439b. — Taͤnz- [2dl. — Träüf:: 
Dripip)s, Zrippr, Teen: bei Rohr u, Strohbächern auf: 
enagelt, das Kegeniwaffer abjmleiten. 66h, — Bär: 
or VNoman · dig 16, 2, 344, ſ. Außen⸗ D. ic, — Wöhn: 
auße: |. Heus:D. — Aaüne [1]: |. «Platte, Ort-T. 
— ⸗en ir: 2) auch: Diele. . ., bei. in Sachſen auch 
Dielung (fm). ..: Wrettfußboben . .; d. od, auseb,: 
mit Vrettfuſtboden belegen, Mottzes 1, Bahn; Auf ber madten 
wtgebielten Erbe, Volho-Dig 26, ISA u; Dielung = 
dos ©. u, (f. 0.) — Diele (2), ſ. o, auch Weine Meter. 
2,18; Bonn. 2, Wa; Aothes 1, 0b; Schiffäbielumg . .: 
eine Vretibdielung de. ebd; Dieler m: Dielenleger. 
Spete, — Bifsg (vgl. auch die v. breitere, planten): 
Ber: auch Beh Wei. 160; Mother 1, 290 ac.; Die. . it 
bie Bolten eingefalste Sedlelung. Watlon.-Btg 91, 412 x, 
— Einst — auir, bet. Stifter Stud, 2, 114. — ser 
a.: (veralt,) brettern. Spate. — sig m, -(e)ö; ·e: Do, 
Diehling, ſ. Died. — Diem adr.: (bair.) = manchmal. 
Garienl. 19, S7Ob, vgl. über d. Cutſtrhung aus erster (0b. 
«les) mal. Zdzm. 1, 7; 8, bar. — +2 f., seit m. ⁊c.: 
Schober, 3. DB, auch Motten 1, 22h; Natlom,-Big 19, 425 x. ; 
Wetreider (f., Dahelm 15, bisa); Heu» (m,, Yanfer 
Schl. 81 :c.; Maine 16, 155h); Korn« (m. Weſterm. 230, 
5808) Din), — Dien-bar a.: — biemstich, -fam: D-e 
Betrachtungen für junge Welchrte, Kichtenberg (1844) u, 5, — 
{del n.: ſ. Diene. — en 1.: I} inter, ſ. Wender 1, s5ff: 
d) 3.8. aud; Volks-Btz 24, 20 u. 0.; (felten) Srira- 
b-be ſin Rriegsdienit ftehende) Offietere. Gernis. Weid.b. 10. 
Bahrh. 1, 100 u; (o—e) nam, in Dfterr,, Partic. Präſ. 
verichmelgenb mit Zeitabo,, v, Beamten sc., zur Ans 
nabe des Dienftalters: Ein Süänger-D-ber. Grillp. 10, 
115; Kürpercd-de Beamte, 116; Die Hlteit»d»ben 187 w., 

L. (f. auch Se Sauptidiw. 22b) adjelt. Bart. Präſ. (m. 
oh. Sinn), 4. B.: Altgediente VOfrgenteiler. &.'s 
Rat.Rore. 1, 167 ıe., auch von Sachen (vgl, ab«d. 9): 
Sein mohlgebientes rechaſchaſſenes Robr lals Sdazierſtock] 
Mörike Mov.Schatj 4, 391) x.; auch (mie gefagt): Der 
zum Feldherrn an inebiente Artiiteriefeutenam, Mag. Ansld 
u, 2978 u. rofl: Diente fh zum Mimeifter auf. 
Scahliger Dr. 1, 219; Eich empored. Weſterui. 248, 1430 x, 
f, auch zuräd-s, — e) auch: Bor dem Maft d.; ale 
Dlatroie aut Mord fein dc. berfläher Meifeielt 1, W ic. — 
n d, älteren Spr. (für bie Lehens-Vhe. u, Dienfte, 
. 20 audi: Mit etw. Nuhaung u. Ölgins ans Moſter d. 
läinsbar fein), Stumpf aauna; Allein ans Reich b, [reidja« 
unnliteibar jein) 3706 :e., vgl.: Städte], deren etliche deut 
Haub Öfterreich zu⸗d. 7b; Ba sc Im Ein, b,, z. B. au 
Wander 1, babl#, 15; z62%, 3; 26, — F) (Schlufs), 
Gem (auf Etiw.} d. [Bchheid ſagen, auftrumpfen, |. d.]— 
3. B. aud; FMGartholdy 77; Spieltj. Blatt?, 1, 25 x. 
1. te⸗d. 1b; d, — g) Amb od. Em, biemt (Cm) als 
od, nam. zu Gtw., 48, au ander 1, 596'%, 18; 
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07543 68 2, vgl. veralt. (m. Fortlaffung bes Wozn) 
d, — ale Muſter, zum Belipiel d. z. B. Yſachs Tittm. 
a, wel — 2) tr: h) (felten) + Berl, d. — 
berb., ſt.: idt d. 3. B. AſSchwie get (Göpehe DD. 1, 199627, 
äuftger paff. — c) f. auch te. — Yfite.: Abe: 1) 
ost. werd, 1b; da; aub⸗d. Ih): Sc Milktärseit, ſ. Bahr 
als freiwilliger a, 2.; (&-m) Eiw, a, [ebverb.] z. B. 
auch Hammer Menn. 169; Capp Ar. 1, 179; ‚Kir 6, 1906; 
Ahlb Schr, 3, 60 3. — 2) San. 4, — Ans: 1) Mit 
Ei. a, [aufwarten], 4.8. auch G'aatunter an Fr.Sieli 108; 
SGötting Stuf,-Alnser. 11777) 3. 7; ARMuller Sind 1, 100 &c.; 
auch (mundartl,) ac, tr.: Einem En. a. — ihm damit 
aufwarten (z. B. Schlelermachtr'a Veb. 8, a1), cs ihm 
dienfiwikig vorbringen, melden. AAxamer 1, Ba; Deſen 
Eimf. ꝛc.; itanim.); Andienung or Manre machen, 
wie: Anerbietung, Offerte, ey; Ualt.Zig 0, 06. — 
tieem.) Das Sand a, Od, antun {f. d. ©), ware. wegen 
Sabarie; a. lafien. Bohr, 125. — 4) (veralt,) Tie Tafel o.: 
auftragen. Mcenter 1, 3a (ugl. jerwieren 2), Baih: ad, 
Hügens: 2. B. aud Frank Parad. 19; 198: Deis nicht 
aebeuchelt m. [neleugenbtent werte. Di Ar. ea x, 
heute aw. nur: Das 4, ; a-d, vol, Augendiener, ei, iſch, 
‚un; Kugenbienf. — Nüsse: 1) 3. B. a) Ymb od, rwas 
Hat aut gedient 4, B. auch Siſchart Barg. 2Osh; Frauch 
Sarab. 5b 21; re alte ausgediente Ciche. Deine 14, 112 7. 
f. auch abdanten 2, — b) Taſe er ib. Gotttedienſt mins 
mermehr amt aurgedient mod genug gehalten werden. 
Zuther 5, 19a, vgl: Als hätten wir demſelben ger abge: 
dienet. ebd. — 2) [le] Ih habe ſchon mit 12 Zahren a. 
milfſen. Teinme Abel 1, 169 — bei firemben lawfierm 
Sanfes dienen, — Bes: 1} tr.: a) ſ. auch Wander 
1,298, vgl. Bediener — €) ſotraltend @+ Ziele b. [ber 
Heiben], 3. B. auch Stmpl. 8, 97123. — d) (Hartenip.}: 
Farbel b., 4. B, (auch bildl.) falich b. Volka-Dig 96, 194 ıc. 
— 2) ref, aud: Eid er Perl, od, Ende zu (od. alt) 
etw. b., 3. B. Si. bb ar.; Witen, welche [ft. weihier 
od. berem| ſich die Aller bei ihren Schlitten b. Spielh. 
Pr. 7, 600, wohl nur Drdf, — 3) Em bedient fein — 
dienen, 3. B. auch Stmpl. 1, 30911; 3, 0191; 39619 1c, 
— rs: 3. B. auch Ger.d.Keice-Pof-Verm, (7) ©. 11; 
Götehe DD, 1, 332195; Mntion,-Itg 21, zua: BL, 200 ec. — 
Em eh . — Förts: fortlagren zu dienen, weiter 
dienen, 4. B. [1d] Frans Salbei. 8, 116. — Göttes:: 
Wab gotteddienek da wir? Like EU, 90, 118, [ſpricht v. 
Botteödienft sc.) — Nach⸗: nachtraglich dienen, den Dienft 
sahholen, nam. [id] (vgl. maherercieren), Matlen.-Bis 
2a, 230; Spielh, Sturuiſt. 4, 47. — ms er: auch (o. 
Dj.) im Bart. Präf,: Aicht fie bloß. ihr folgten zugleich 
ube Mibdhen. Wiedaſch Do. 6,9. — Ber:: 1) tr.: a) 
(veralt,, vgl, vervanten 2 ꝛc.), 3. B. auch Tiumaun Secht 
2, 10881; ua®et, 0,5173; Suapl. 4. 5681. — d) au 
{f. Ss Hauptſchw. 91a) Seitdem ich mir als Feituugdiunge 
die erjten Stiefel auf die nadten Füße verdiente. Homan- 
Big 17, 1, 46 .; Ihre Buben „. . in4 8. zu bringen. 
Vorwärteif.Andjdr.) 13, 16 ꝛc. — d) Lob. Zabel 1. werd; 
auch (veralt.): Dis um bein V. ſnach D-m Werbienit] 
abſtrafen ob. beichtten. SZimpl 8, ar! ıc; We felbi- 
verbiente [f, ©.: rxworbne] Bürde. Sch. 3788 [die ich mir 
Felde Dante, fdidel; Wohl, unverbiene (vgl. 9); Die 
au imverdiente Ehre. G's Nat. Karr. 1,61 [mit pleonaft, 
zul; Den wohlserbienteten 8 beitberbiertten] Veifall 
Voiha-Dig 91, 228 x., vgl. (veralt.) bafür: wehlver: 
Dienig, Fifchert 8,3, matlıc, Mit Sen. ft. Obi, z. B. 
auch: Er verdiente «er Antwort, Fichte Raturt. 2, IR; 
Diehlage Emel. 116; Gartent. 21, 38a; Wihfumb, Gotthe 
3; Aouer Bari 10; Matthif,. E. 1, 97; 8, mofl.; Möter 
90.1, 239; Natlor.-Itg 80, 106 ıc, — 3) Part. Prät. at. 
(vgl 10) auch 3. B.? Dann muſs es ber Munderbieittich 
unſchuldige] Gott entgelten. Heifernbg Seeleny. Da. — 
4) Toppelafigg zu Je, J. B. aud: Sich Erw. hinzu⸗— 
(FfMSatiholbyy 2, 290) OD, zu⸗ (Mügelgen 298) 2; E. Gt⸗ 
ſchidter Arbeiter tanıı Jim Geſängnis) .. . ſich monatlidh 5 
bis 8 Thaler Iider:. (als Überiinis ic]... Der über 


ch verbienft. Gegemm. &, 199b; Etwas aurildu, [b-b, zu⸗ 


rüdserwerbett, egeiwinen), Aapp Um. 1, 174 3. — Mii: 
ters: j. forted. — Bilder: een Dienjt erwiedern, 
vergelten (verfdj.: wieder dienen — aufs Weite, wieder⸗ 
bett). — Zits ſſchwzr): ſ. [le] m. (mie geiagt): Weit 
3. der Enlrament. Stumpf So0b, — Zurüde [ld]: im 


Diener — Alagitttats · Diener 147 
Dienſt ben Krebagang lod. zurüd-Igeben, HS verihichtene, 
3.8. rel: Ich diene mich aljo nm die Sätite zurilt 
Iveridilotere mich im Gehalt). Dünger Herb, 2, 182; intr.: 
Ih ana idt aurildel-jdienen. Yo ntaunuswaldau (WH.Mäler 
Bibl. 24, 8) 2. — seem, 36: 1)-j. Sprchw. Wander 
1, 507 f,, vol. Dafür (ſſ. Amt 1, Änin.) in d. Ribel ©. 
1455 häufig Ambehter, wie ambechten — biemen, 
aufwarten U. Antbechtung, ſ. (mebit Belegen) Herris 
di, a7a fi 5) Werbengung, 3 B. auch: Anidie 
u. D. FAartholdiy 2, 28; Eladı Tiihl 2, 5. — 
Afitg., vgl, Die v, net, (weibl, Mapd, Mädchen), 
Dienfe; dienen, Bebienter ıc., 3, B.: Affen: ein Aße 
als Diener. Balks-Dig 7, 204. — Allerwilts:. — 
Altar: (> 1): 4 B, Güter (Zoel 1, 19 se., |. Ringen 
2, 2, Altar ⸗ Maun, Atarit 2 — Nüshilfss: Auerb. 
Landel 32; A-it. Gegemw, 14, 80. — Baͤcchus- [2]: 
‚inch, — Bäde⸗, vgl.: Meister. — Bähnz:: Dienfr 
man (f. d.) Sei der Eifen⸗Wahn, Geyäde, Kofferträger ar. 
Echücteg Verſchlez. 1,9. — Bes (öfter): Imd. der eine 
Perl, dedlent (f. d.) = Aufmärteriin) x. Gegen. 14, 29h; 
02h; Koutpert Muin 2, 18; 147; Wation.-Btg 90, 9301; 
Salen (7) 10 fe. — Büdlingss [5]: (ſcherzh.) 
Stettenq. Bipbh. ı, 67. — Bureau: [Bilröl: nieprer 
Diener Medem, dem die Orbnumg des Bureaus im Hufen 
lichen ebliegt (verich, «Dienit), — Daämen⸗: ſ. Fraueu⸗ 
2. — Fetiſch- [2]: nordS. ©, 10. — Fener⸗: bei. 
[2] »aneter, 5. B. Nädert 2, a2. — Foͤrſt⸗: Valko- 
dig 96, 2984. — Fralien:: nam.: e. den Fraueun u. 
dem Frauendbienit (ſ. d.) Etgebnet, ihnen Hulbigendet ıc, 
Neller Faſin. aa F., vgl, Damen-D. Feine lae 11, 
198; Frauentnecht, Vene, Liebe, Minne⸗D. — Frie⸗ 
dens⸗; Adrün 2,997 (im Gaftz zu Ariegeen), — Ober 
hirn⸗: (ſcherzth) Imb, der m. fen Denken im Blenk 
ed Anderit jtebt, v. ihm abhängt. Uexrlich AP, 00. — 
Gerichts-: vol. auch Säiher, z. B. Sch. 724 f. u. 
nach d. Art der Gerichta (ſ. d. 4 1. Zjſtzg): Land (Schmidt 
Weit. Handw. 8, 8), Autttr, Arris⸗. Siadt- ac. G., auch 
KanzleD, ꝛc. — Befhäfts:: ſ. Hanbets- Faus: D. — 
Geſinnungs-: Men v. jerviler Geñnnung, z. B. 
Volke-Big WM, 1A; W-ei. ebb. — Götter» [2]: Imt, 
der beit Götter dient. Meine Lehtelid. 19 2c.; vgl. G— Ss 
Son. 4) Goitesr, Welt⸗ mn) Böken«D, — Düns 
dels-t Stommts {f, d. vgl. =ube, Junge). Der Stadt 
Ceipg ordn. (1701) S. 177; A⸗ethrbue TrAp. 2, 281 ıc., hätt: 
figer: Handlumas-D. . 9, 147; Mono. 4, #75 ıc.. |. 
aud Geihäfts: (vl. Haud ·), Sauflmants), Laben⸗, Reise: 
2. — Hause: 1) Angesdriger der Hauddienerſchaft ſſ. 
d.) . B. Altudtloſ. it Mlof. 15,9 — lat. voma ler 
hausgeborne Ellawe, old Mitglied ber Familie betrachtet} ıc.; 
Leer Weltaich. 12, 276 (bes Abuige. vgl. Bulaft:, Schlofe: 
2.) — 2) in engrem Zinn ft. Sauetnecht (f. d. 3), 
äbnl. in Geichäftshänfern: Unis ber Beufmann bem ©., 
dent Laden⸗ D. hübert Lohn zalılen. Wolhs-Big 36, 905 A — 
Geſchafts · d. — Helre: 39.88, 90. — Helle: -@ehilfe, 
Chirurg nieder Grabe. Volha-Big 35, 1384, — Derrens: 
Ser S. eigner Herr fein fan, werde 8.8. 26,3 Ilm engten 
=imm): Dieter, Bedirntet cr8 Bornehmen SEBHLegel 2, 
©. — Silfs-: ſ. Aubhitfs-D.; Übertr,, wie Hondart- 
ger. Nolka-3tg 96, 3974; 97, HR. — Raͤmmere: 3) 
auch (ogl. Ratha-D., x.) „bei der Aammer ers Sbollegit 
alt Ariegir m. Bomänen:t" Sri 1, ac [jelten 
(wegen 1) außer in ſolchen Sffpanl, — Hälifs: ſ. San- 
bels:D., 3. B, Schröter Samt. II 4, 2; 9 ıc.; häufiger: 
Kaufmarnın»d, 3. B. ſchon Ayrer 16h. — Hirden=: 
1) 3 B. auch Oather 5, Sta; Staats, Airchen⸗ u. Schul⸗ 
D. Viertel]. 21, 17. — 2) — Airdimer, Stäfter 10, ſ. 36 
Em. 190; ©. 15, 290 {Kirche d,” in d. Gobund. Ausg. 17, 
800); MerbF. 18,385 1%. — Klubbs: j. Sereine S. — 
Hridgder Amd im @rirasbient. Eile 1, 396b: IP, 97, 
188. — Läden-: Handele-D. in m Sianfmanımladen, 
vgl, «Schwweigel, Juuglina. — Leibes⸗⁊ ber den Deib 
hedient, filt die leipf. Bebürfnifie Sorge. Tolewiet 564, verſch. 
Reid, — Leidens: der tar für bie Leiche Möchige 
kelergt . Candy 1, 158. — Likbes: e. durch Dienſt⸗ 
keinnngen Fidh einzulieben (f. d.) Suchender (Wohl · D., vgl. 
9+ti, Liſch Grenzb. 3, 1, 3. — Liebes⸗: ſ. Frauen⸗D. 
— Ligen: Noir] J. B. im Theater (-Schlieher), dei 
d. freimanrern. — Lohne: 2) {f. 1) felten allgm.: 
e. nm Lahn Dienender, Heine 8, 74 ıc. — Magtfträts:: 
i0r 
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vol. Haha, Reuter d. — Märitalle: |. Stau-D. — 
Maul:; der dem Herrn zu Runde redet, ſich mit Worten 
Menfbeflifien erweiit 0, — Minnest ſ. Freuen. — 
Mike: auch [3] — Kollege, Amtsgenoſs. Neinwald Schiul. 
21. — Mode: 2]: Modeherren, bie mar flafider Dt. 
nennt etc. ⸗ Nächts: dem d, Rachtdienſt obllegt (Gaſtz.: 
Zage:Dd,) — Dpfers: bei d. Opfern mit Dienftleiftungen 
beſchafugt. — Dpportunitäts: [2]: Manieltrüger «x. 
— DOrtse: allgemeiner Ausdr.: „Dorf, Stadt-D” w. 
umfafjend, 3. B. Gremb. 25, 4, 121; Volba-Btg 20, 90A- 
— Balafts, Ballaft:: Haud⸗D. in em Valaſt Schloſe— 
2.) Bhrger-Big 14,299; Berne 3, 7,16 — Bfaffen:: 
f. Anccht; phil ꝛe. — Rüifes: 1, (ſ. Sandelo⸗D.ſ: 
Sanbelöretiender od, M. (commis voyngeer) vr. Bonv. 7, 952: 


Peak Ob. 1,188 (vgl. Reiichtenn 188), — 2) e. Diener 
als Reifebegleiser 0, — Religions: [2]: val, Gotter, 
Lirchen· D. (1) x. Stenfgel, & 106; 897. — Helten:: 


die betannten hamburgiichen Ragiſtrate TD. Pıralj Selb. 208, 
— Säal⸗: als Diener in e-m Saal iwaltend, z. B. im 
Zigungsfilen ı, — Guilfier, WBartenl, 18, 31a; Volks-Btg 
36, DAB sc.; lit Anatomitiaal. ©, 19, 2 x. — Schlän: 
en: [2]: vgl, »Dienft, Meuer-, BösenDd, — Schlöfss: 
. Palnt:d, — Schule: 1) f. girdien-®. 1, — 2) (f. 
1) Pebell. Voman-Dig 16, 1. 392 ı.9. — 3) Synagogen⸗ 
=. (f. Schule 11). — Skorpidns-: Name rs ver: 
tränl. tt. d. Storpion lebenden Schtwarztäfere. Alunjtenger 
=, — Söonnens [2]: ſ.: Anbeter. — Staͤlle: in 
em färftl. :c. Stoll, Rarjtall-Dd,, vgl. (niedriger u. Ders 
ber) Etalltneie, — Täfels: det Tafel anftwartender, vgl, 
Vorſchneider u. Tijch ⸗ D. Freytag ©. 2, 3, 389, — Täger: 
1) 8. Ggſtz. Nacht⸗ d. — 2) [2] e. dem Tage, der here 
chenden Hichtung des Tages Smbigenber (geit-D.), |. Zrti, 
tisch. — Tempels: vgl. Kirhen- Opier-Dd, — Tiſch⸗ 
f. Zafel:2. — Unter: [3]: Beamter, Snbalterner, 
Anerhb, Walder. 900, — Benuss Im-]: ſ. Ftauen⸗D. — 
Ders: der Öelb m. verdient, 4 BU, Volks -Itg. #7, 6LA, 
auch: Brei, Welde®, ꝛc. — Vertinds: Romme-Atg 17, 
1, 219, vgl. stlubbe, Reffourcen-D.ir. — WBohl⸗: ſ. Siebe: 
D., z. B. auch Gervin. Hiit. d, 289 (ei chd) — Heitet 
ſ. Tagt⸗ D. — Zeug⸗: Zagd D., das Zeug zu Hellen. — 
Zwaͤng⸗: gezwungnet, z. B.: Der Wenſch der Tdiere 
Tyrtann u, fie it Rebellen ob. 3. 9. u. d. m. — serei 
f. ꝛc.: Ziſtzg, ſ. auch Die v. Diener m. Dienft, ı 9: 
Aügens: 1) [2] auch Star Zib. 198 1. — 2) [1] Der 
ganze Schrarm der 9. Hümmtl, YAngendtener), Volks-Dig 
26, 2758. — Bauch⸗ [2]: Kammer Taſch. 1, 9,200 — 
Geſinnungs—⸗ — Gens — Kirchen: Weſen 
u. Treiben ber Diewer ber Birdie im. verähtl. Rebenfink), 
Ausld 38, 5094. — Liebe-: auch: Alcrwelts:t. Mas. 
d. Auslde 36, 46ta. — Opportunttätss: Geihen Mine 
127 u.a. m. — «erhaft a.: auch Gafg.: Umst. lalch 
dem Weſen ech Bieners | gemäß]. Salon 7, 20 1. — 
riſch a.: 3. B. auch: Kammersh Gegenee. 16, 2Ma; 
Platfend. ob, aberglãubdiſch. Mauter Botu. da 2c.; Tas 
Richtige, Tagt⸗ Iſ. it: Zeit⸗] Dee. Aners. RDorf. 8, 9 ır.; 
Wehl- de Bournale ic, Ausld 9, Wi; OLuielg Himm. 
AI; Sepp Ludw. 1eR sr.; Seit» [f. o,: tanerjb-e Politir. 
DAæuſtum 15, 2,997 x, — »serlich a.: z. B. auch: Die 
Aletdung ... To wenig bereidiaftiih als d. Spielh. Blatt 
21,15 105 Bene fnmmer- b-en Liebeierflärungen, Deinz 
1, 1R3 ꝛc. — ærn intr. 26: Etu. inter vielen Diener 
{f. d. 5) od, Berbengumgen thun z0., z. 8. auch? fo ipres 
chen (Palom 8, 646 :c.), Fi dewegen. intr. (bei Servorhebnig 
der Orföperändering m. „ein“) od, refl.: [Si] heraus, 
herein» (GiefmerSamilienkt. 1870 ©, 1646) b.; Um Amb 
her:d. Weſſerm. 267, 0608 0. Andre Iſſtza. 4. B. au: 
Gotzen⸗: Yhattome, werner Pie Tummbeit w. Belgheit 
der Bölter a. Scheer BI, 2, 69. — Kämmerz:: auch 594. 
— Liebes: auch Dinalage Emtl. 188; Gegenw. 7, Ba; 
Der fich durch jemrneliftifche Thätigt, bie an er Brofefinz 
++, hittaitfneliebebienert bat, Wolke-Stg. 36, 1554. — 
erſchaft f. .: (vgl. Tienerthum): 1) Geiammeth. ber 
Diener, 4, B. auch G. (Star Beim. ı, 171); Gotiz. 1. 
1, 40; 198: W. 3,163 sc; Booi« (Anppins Zübw, 177); 
Sau: (Bahr Tib. Ti: Hof- (Scherr SI. 3, 20D.: Ver⸗ 
ztichns der Hof⸗ a. Etantar®, (vgl. 2) im Etaatstaten« 
der 7. — 2) inditratt) das Diener-Sein, 3.9, auch: &s 
ſchwantt ber Arztl. Stanb jw. .. dem Huigeben ki bie 
Staata-D. (vgl, I) u. dem Princip Mr völlig freien 
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Braztz. Kam. 2%, 277. — xxrthum n, (e)ö; I: — Die 
neriheft (vgl. Brautleathunt). 4, B.: 1) Taſe 1. D. ist 
ihmadeoli betrogen. Volks · Ig 14, 4:29, 58; 3,139; 230 vr. ; 
E. Sta als⸗D., bas nur durch Korrumpierung des Volles 
fett wird. 16, 125 ꝛc. — 2) Dieſe Wirtfemf, ala e. D. deb 
Kapitels zu hnralterifieren, 286; @-e Art verfappten Ds. 
Matiom-Stg 90, 153; Gegen dns Staats?. (vgl. 1) Vier- 
tell. 9,05 9. — ig a.t Bere: ſ. verdienen Id. — 
Aich a: 4. B. auch Strafgef, 182 3. — Biipg. 3, B.: 
LES: zu Men d. (ogl. vielsd,) Blnnpingerae, — Mifset 
ft. und. Lampe, — Saͤch⸗: zur Sache (d. h. zu der in 
Rede Nehenden) dientich, indgemät, zwech-d. 3. B. auch: 
Alle une Benertungen bei Seite laſſen ıc. — Ber:: 
3. B. auch Godtke DD. 1, 0b, — Biel: zu Bielem 
MenL, benaptar (vgl. au-d.) Arautels Net. is. —Awedsı: 
ſ. fac:d., 3.8, auch: H-teit Mation,-Ptg 31, 299; Un⸗. vgl. 
zwewidrig. — Jam a.: 4.9. auch: Tefien... Meder 
veien ... dazu d. waren (richtiger: dienten], 1. Genie . 
zu entwwideln. Matthlffen €. 2, 354 u, ft, dienſtbar. Ber- 
wania 7,408 9. Alben. (j. dientih) 3. B.: War isrem 
Seelengeil un⸗d. Hord3, 18, 09. — Dienft Im. (n.) x. 
(ein £): Diener, Dienfibote, 1) 3. B. auch: Dale D. a. 
And | zu Kirchen, Predigt), Geucobleuſt [F. IN] getzn. 
Vzant R. iR; Er jet D., eigen od. fiti. Erchank (ſ. 
Agricole 20; Latendf. Frau 871c,); Mpitanald6, 350; 272 ıc.; 
ze Wit: (Gotth. U. 1, Mi, Meben: (11) Dec — 
2) Daut. (F, 13 Anecht 12) = Gurttruger (f. IP), auch 
PMotiyea 8, 25h; 185b; Etärtere, „alte”,... ., (hwächere, 
„sritge” . .; je nachdent Fe bloß alt Salbeäute ob. vol» 
ruud erſcheinen „ ... gelöste, , . u. eingebundene T-e. 1,645; 
Kübhe Aunlıh. 219; Gemwdlb-T-r. 28; Weſterm. 208, 08h; 
Dat ftarle Mittel. ,., bie binnen Bchen:D-e. 09a; 
Bieiler-De. Dina ıc — 3) (ſ. 1) touertiv an Höfen 
— dad TDienfiperjonal, 3. B. Unter (dem) Vortritt dee 
groben Nation. IAtg 91, 41), bes Meinen 277) Der U. 0.3 
Nur der Leid⸗D. war um ben Stalfer, Kammerdienet ıw. 
Sartenl, 27, 88a. — Ilm, (n.): ſ. auch Wander ı, 0 #.: 
— 2) „ 8. auch Strafgeſ. 81 2.; Dum D. (sus Bedienung] 
des Welfuts, Erbugl. 504 10,; Fir D. ffl, den D. ob. D.- 
Angelegenheiten] bin id gefund ıc. Bismach Br. 90 10; u. jo 
nam. in Iſſteg [f. Anm.) umfaſſender als (nach heu- 
tigem Gebrauch) die entipreihenden v. Tiener (j, d. 
u. Vebienter), auch die thätige Ausübung Der Amis: 
verrrihtungen u, die Zeit derjelben fir die höchſten 
Beamten ınıtumfaffend: Die Batıı- (Etfendadn>), Burean-, 
Kanzfeis, Poft:, Telegrabhen⸗ ıc. Diener find nichre Sub: 
alternbenmten, oberber an», (Eiſenbahn⸗ Burcanr, 
Fansleie, Bolt, Telegraphen- ve, D. barf aud vn, 
dem berrrffeuden Chef, Direktor ıc, nicht vernahläifigt wer» 
den. — 4) Eu anf den D. warten (ſ. d. 2d), früher 
auch nicht iron. — ihm Dienitseifrig, «befiffen aufwarten, 
dienen, J. B. Ayrer Aafın. 1b; Simpl. 2, 00°; 3059 x. 
— 7) Ion auch: Freundſcha fte-TD. (3. B. Sch. 097) 
— ilimmer D, (ebd; 95h u. o.); Mift-D. Campe. 
— 10) (vgl, jernieren u. . B. 2: W. 11, 110): D. (im 
der ältern Eprade) c. Anlteng », Schüfſeln. Brortermans 
171; Beim erſſen Dre [Bang, |. d. 11) em. — Affen. 
f. o., vgl. zu [8] auch bie v. @ilte, Sins, zu [6] die 
vo. Kultms, z. B. auch (0. Bem. zu [2]: Aomträlss: 
Der A-e voriretende Kommedore ıc., vgl, Offieiers-, Ma⸗ 
trojen- sc. U. 3. B, im Beer; Felbwebti⸗ Gefretten⸗, Ge⸗ 
meinen, Heneralt«, Hauptntannde, Kapiiänse, Bentiehttatis«, 
Majors, Dberitlen)·, Mittmeiter-d, ꝛc. — Affen⸗: [6]: 
0. 8,298, |. Thies u. 3.B, Apts>D. ıc — Artilleries: 
f. Militärs, vgl. Infanterie:, Auvallerie:, Dransnerr, Küteſ- 
fieee x. u. beſ. Fruerwerter D. — Aufklärungs-: 
mituar. zur Aufſſarung, Retognttijen de3 Zersains ıc, 
Uatlon. Iig 30,474, dgl. Lerichteterungs-Dd. —Huffichtse: 
Vorufiichtigungd: D.: Onudesogeſ. (70) 951; Meziris:t, 
Ber.d.Heice-Pok-Orrw, (79 &. 14x. — Mügens: 3. B. 
auch Walde 2, 15° (vgl. Augendiener or — Ai; 
hilfs-: Derds. 21, 36. — Bünlss [Bl]: z., B. ver: 
allgemeint — @öyen-D, ıc. Platen 4, 8. — Bächns: 
16), — Bahn: Auerb. NDorf. 8, 180, — Beamten-, 
— Beähffidtigungss: Mufhtde, Anfveftiontd, — 
Bealtitungss BD. Im Ortbeitellungs« u. Im 
Tolts®, Velke-Big 26, 754. — Benädrihtigungss: 
3. 8. (milit,) Wehlorgantfirter Beobadinngs: u, ©, 
Nation - Dig 3b, 345, |. Feld-D. — Betriebs-: z. B. 
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(Set Eiſenbatzuen). Relchs · An. (79) 19. — Börb:: am 
Bord (bed Eile). Prefe a, 1a. — Bötens: Hit per— 
fAnl. 8. zum Berlehr felbft zu leiften, was ich bisher ge— 
teiftet, Bismarck (Volk-Big 36, aa), — Bühftaben- 
[5]: €. Zahl u. B. Cnstins Alt. 79. — Büunbese:,,®.: 
Auftelung im 9, Bundeagef, 170) 87, vgl. Staats-D, — 
Dampfers: vgl. »erbindung, »Wertehe, Mono. 5, 19. 
— Deptidene: für die Übermittlung b. Tebeſchen st, 
3,720, val, Zelegenghen-, verbeutfcht 4. B. Dreahiungs-, 
Kabelungse, auch Telephone Ob, Fernipredi- U. B,: Rast: 
m. Taget D. ꝛc. — Döppels: doppelter, 4. B. [2]. 
Koman-Big 16, 1, cr; auch [7] 2. — Drähtungss: 
f. Depeſchen⸗ d. — Ehren:; 1) Amt, »Stene (im Woi 
det beioldeten), — 2) wedurch man crem Wabern ehrt. 
3. B: Dem Tedten ben legten €. [bie Tele Ehre] er- 
weifen. — Eilz: [. Schnell ⸗ d. — Eijenbahn:: UNords. 
14, 199, — Erfundbungsr: Metvgnoscierungs:D. — 
Erpebitiönds: B. im Woitweien. Qundeezeſ. (69) 308, 
— Führ:: Die Gtſahrdung des Perionals beim Mefdinen- 
u, J. der@tienbrht, v. v. Weber (tpsa 109): Nerds. 21,52 x. 
— Feldes: ale mirtärkiden Leiſtungen der Truppen im 
Helene»... Bei. ion Titierfeitte, Grfundangbe 1. Madıe 
richten · D.... Vorpoſſen · D....: Rarid-f.... Betog: 
noeelexung· . Pateouillen:D. Uoub. 6, #1. — Feld: 
mwebels: ſ. Adrnitat⸗ d. — Ferniprede: ſ. Tereihen-D. 
— Feüerwerkers: f. Arullerie⸗ D. — Förfte: 3. B. 
Wederm. 260, 37h :c., Auch: Der Buntiyedit . . e. fleibiger 
Arbeiter im Ger. Orehm ig. 80. — Förfter.. —Äralens; 
ben Jrauen gewibiteter (vgl. Rüterr, MinzeD.), d B. 
Moberft. 1, 292; ons, 10, 444 ar.; auch obfeön. Meller 
frafın. 74222 1.; ferner [B, vgl. Aran 5d] wie Merien-D. 
Kultus. — Frei-: z. B. Asachs Tittin. 3, 519°, dort 
erllärt: Serren:, (vgl. Dem}. od. etwa: Dienft ers 
fonft Freien? — Freiwilligen⸗: es Freiwigtgen. 
nam. im Milktär, 4. B.: Bedingungen des einjährigen |od. 
einjährige, |. Se Smuptide. 1956] A-et, Bolke-Dig 
2, 8 — Freundes-7): Freundichafis⸗D. — Fries 
bendr: im Ggſtz zum Srieat«P., 3. B. MYeumgarten 
Krieg 3. — Frohn⸗ [3]: 3.8. auch bildl.; Lohn n. 
R. Watlor.-Big 20, 72 ı., Y Schatwert. — Froͤnte: 
ſurilun Tabellofe Haltung im F. Datjeim 17, 80 h. — Führ⸗ 
[3]: Fuhr · n. Hand · De Ertral. 409, vgl.: Hande u. Spann» 
Dee 800. — Gamaͤſchene: auch Aiag. d. Aunlbs o, bad hoc. 
u. Samakhen-D. Belghe frreit, 1, E; Volke · Atg 6, ec. 
— Gebuͤrtshelfer- ſ. debammen ·⸗ D. — Gefüllig— 
teits: [7]. — Befrfiten:i. Abntirale⸗ D. — Gegen⸗: 
Zimpl, sa * u, o. (veralt.: Wider-D, Merner MB, 
30; Moleah. au), — Gemeinde⸗-⸗ vgl Kommunal, 
Stadt D. — Gemeinen, Generälds: |. AdmiraeD. 
— Genie [fh]: InginieneTD., ſ. Genie 5. — Ge: 
Ihmwörfe)nens: Der Geihwerekene u. Schöffen- D. Yun- 
basgef. (0) god, — Geſinde⸗: 929, — Bnäden:: 
1) Amt »., das man ber Gnade bed Berleihenden dautt. 
— 2) [2; 7] Tienft, den man aus gnäblger Geſinnung 
erweiit,. — Gotter⸗: 1} [6] (vgl, Wnttet-, Gögen-.) 
Pauln Luclan 109% Kernan · Dia 40, B, 21 ; Wötter u. Heroen-D. ⁊c. 
— 2) [7] eim. Mintommenes als Gttergabe; Freutid- 
licht, Die man dem Wohlmolien ed Gottes banti, 3. B. 
Matthif. ©. 2, 24. — 3) [2 26] Dienit, in welden 
man Fi Götter ähnt. (befeligt, giactichz nt: — Hinnmels«, 
Prradielebr, Pracht se, © ig: Sumed, — Böttess: 
Doppel: Zfitg., 3. B. auch im Haft zum Sauss, auch: 
&emeinbes, Hircen:, Moſcheen⸗, Aunagogen», Teinpel> w.. U. 
4.8. Feld» Raudſch. 2, 5, 215 für die Soldaten int Felb) x., 
ferner geitl,: Abend: od, Epät-, Morgen» ob. Frühe, 
Bor:, Mahmitingte, Nadjtde, Tageb⸗, Alltapbr, Eabbather, 
Eonatagsr, Ariertagye, Feultags]⸗, Karfreitaper, Grun⸗ 
bonnertagd», Ouern⸗, Piinaften:, Weihnachto⸗, Nenjahrb: ır., 
Erntefeft,, Stenesteit-, Konfrmationd- ., Danf- (Mation- 
Dia 81, 878 =), Bitt⸗ Buße, Trauet⸗ (Volke-Itg 36, 16B ıc.), 
Tobten-, Seel · (Bm, 3, 286) @. u. G, m, — Gruͤnd⸗ 
12; 9]: dem Grundheree au leifiender. — Hänblangers: 
Word$. 15, 400; Neman-Dig20,8,30. — Daliptmannde: 
f. Monirale:D. — Hebammenz [25 7]: Serrates lelſtete 
neiftiae Se 1c. — Hetreb:t vgl. Ariende, Militär-®. ꝛc.: 
auch Seere it. Zoe D. Verher Weltgeih.d, as. — Hehler⸗ 
[7]. Yeyfe and 80. — Herdene [A]: |. Bätter-D. 1, 
— Herrens [2; 9]: 3.8. auch Wander 2, 580 fi; Sicapl. 
1, 2110; 0317; 9, 371; all — Hoͤrzens⸗: f. 
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ippen· d. — Heuchel⸗ [ET]: heuchletiſcher z. B. 6. 
36, 176 :r., vgl, Egein:D. — Htimmelse: ſ. Bölter:D., 
3.8. [3]. — Dirten:: . B. ». [f. Anm] Geyph. 857 3. ; 
auch übertr., wie dirtenanit ineiit.) — Döchr |6]: =Utmt, 
Weite. Matlon-Btg 37, 3. — Dumanttätd: [5]: ®.: 
5. im Heise. ,Kundſch. 2, 5, 39 [Pflege der Berwundeten ıc.] 
— Hundes: ſ. @tter-D. — Hüngers: wneitttrüg 
tier, bei dem man verhungern laun. — Snfanterids: 
f. Artillerie⸗ d. — Ingenieurs lengigeniör-]; |. GeniesD, 
— Inſpektions- f. Anifigted, — Zaͤger⸗: aum 
beim Rilitar, vgl. Krtileri»d. — Rühress: word 
wann fid Hr c. Bahr verpflichtet; mad Nahren beredineler ic. 
— Häbel:: 1) [3] nech nateln (f. d. HI u. frohe 
tabet) eingeiheitter Frotm: (vgl, Reihen-)D. Rallus Veſcht. 
v. Rordtz. 828. — 2) . Kabelunge-⸗D., ſ. Deyeidien-D. ; 
Kat U. — Kälbers: 1) [6] |. Ihter«D.; 2 Mof. 32, 8, 
4.9. Yamburger Renl»Encntl, ſ. Bibel 892 ıc. — 2) wort: 
foielend (vgl. tätdere 2, 3) veralt. — Schleinmerei, 
Gelage. Steinbad; 1,270, — Hamaldhen:: ſ. Gamafen:D. 
— Kampagne: l-änjel: (ſ. Kriegd«D.; Kampagut 1). 
Wation-Big 21, 399. — Hapitänds: |. Romtral-D. — 
Kavallerie: [tmw-]: f. Artillerie, Meitee-D, — Hits 

en:; z. B. aud Stumpf 677a 2r., ſ. Kommimal:D. — 

näppene: ſ. stnappe 2; 3 u. Zſſog, z. V. Wätle. 
dacobs Berm, 5,1% — Kommunal: GemindeD., 
3.8: In ben... Stants-D, od. ik den Kirchen, Schnl⸗ 
sd. &. Vuudesgeſ. (70) 357% — Körns [3]; Getreide ⸗D. 
— Aränlens: bei em Kranten. 4Geter Kögelt 46, 
Keanteupfleger-, Krantenwärter-D. — Kuchen- 
1) in er UElleſu. ac Rice. — 2) [3] j. «Sins, bair, 
(0. Uml.): Studene, uhel2. — Kündſchaft er⸗ 
Koman-Itg 16, 317. — Rüppler [2; 7]: &4. surı, — 
Küralfiere: f. Komtralt:Dd. — Kuriürz: e-t4 Ruriers 
od. auch bei Auriergügen, ſ. Sciteil:D. — Hüfter:, 
— Kutfder: Abſer Pr. 1, 24. — Loldiens — 
Lande: 3.B. auch Zptely. Sturmfl.1,0 (Ggitz: Bafler-D. 
50.) — Lehrers: om. in Vezug auf miehre Schrlen, 
vgl. Echul · D. — Zerbst ſ. aud II. —- Lrütle): 
nantös; ſ. Abmirle-D, — Liebess: |. auch WimmeD. 
— Lippenst wobel mar bie zippen (f. d. Ic), ber 
Rund, nit das Gery, bie Geſinnung beiheiligt Hit, nam. 
[6] in Bezug auf @ottes:D. — Shein-, Worte, Munde, 
berber; Maul⸗, vol. Walk: Herzeus⸗ D., J. B. Volkedtg 
2, (ugl. ©. 5,42). — Lohn⸗: um Lohn geleifteter, 
f. au Frehs -D. — Mügbds; vgl. Anehtes-D. — 
Majörs-: |. unmirs:D. — Männen- [2; 3]: 
v. ben (Behens:, Dienks) Marnnen zu leiftenbes, Uhld Schr. 


1, 216; Mann ⸗D. Campe. — Mandvrier: [-wrir]: Stä 


Volko · Ats 27,544. — Moarielein: [0]: f. Fiauen⸗D. 
— Marine: vgl. Ser, Waſſer ⸗D. — Maſchinen-: 
bei e-r Mafcime, zu ihrer Bedienung ec., |, Fahr⸗ D. — 
Matröfen:: f, Anime, Shin. — Mühle: ſ. 
Lippen-Dd. — Mehr⸗: werund man übers gm. Maß 
hiteus it Anſpruch genommen wird , UNerds. 9, 986. — 
Minnes: ſ. Frauen-D. a. 3. B. Daneben. Kobeeft. 1, 298. 
— Mifss: 1) [7]. — 2) (veralt.) Daft alle Ding mit 
aus unſern BerD-en (f. d. 2) od. Zen Verſchulden se.) 
fonbern aus freier Wahl Poties begtgnen. Bürkcder Bibel 
Gene), — Mittler⸗ [7]: sines Bittiers, Bermittlers. 
Dünger Sng, 114, — ei [6]: Mono. 10, 513. 
— Munds: ſ. Lippen D. — Näch⸗: wodurch man Eim, 
nechhotenmufs, fol. — Rädhrichtenz: Bennmhrictigumges, 
f. Beld-D. — Nächſchub⸗: zur Weförbrung der Kart 
(Hubs (ſ. d.) Wolke-Btg 25, 304A, — Nächts: zur Radıt> 
get, Öpik: TagleorD., |. Depeihen-D. — Nadtwäds 
tere: aud) übertr. (f. Nasptwägter, Schlufs), Klone. 2,70. 
— Natur: [6]: vgl. -Bteligien, 3. B. Netioa.-Dig 39, 24. 
— Nöben:: 3. 3, Monr. 9, 278; Öflerleg Duch vu, f. 
och I 1 ac. 2, — Nöth: [2; 7]: in d. Rotih, wo Nottz om 
Mas it, — Oberften:,Dfficterse: ſ. Cmirats2.— 
pfers: [25 6): Weitlinger Itl. 1. — Örgantiten«, 
— Baradiejeser f. Bötter-D. 9, — Patrouillen: 
ltrülfen]: f. Seid, — PBiärrs: 1) [2]. — 2) [2; 3] 
srohnden, Mitten, — Bfleger:: f. Kranten-D. — 
Pflichte: zu den man verpfktchtet ift, A. B. [3]. Bürlig 
Beldr. v. Roıbb, 333, — Poͤſt-: 3. B. auch: Ere-. 
30, Norddenlſchl arid u. Echweden. SHnndeagef, id) 75, — 
Praͤcht⸗: 1) f. Mötter-®. 3 — 2) f. Bat» D. — 
: Brebigers, Briefter: — Prünke: mit bem nn 
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pruntt, 3. B. [7; auch [2]; mt, das mie zum Prumt 
Bent, 3. B. Uhl Sdır. 1, 84. — Duales: aualwoder. 
Difcher RE. 1,9. — Neichöst (gl. Staata · D.) Men. 
8, 50. — Meifes: 1) Ttelle era Neisedieners (f. d., 
nam.1, auch Belep). — 2) (veralt,, ſ. Relie2; dienen 2a): 
Der v. em Heifigen (ſ. d.) e-m Flihter in deſſen Gefelge gee 
leiftede Siricgb:, Reiter x. D. 4, B.: „Neisdient” (pl.) Fade 
Tim. 2, 20176, — Reiter⸗: 3. Bauch Schmit-Weil. 
Handw. 2,24, vgl. Ravallerie:, Ritters, Mois«, Weife:(2)D,— 
Reklögnitionde, Reloanoseierungse: |. Auf 
Härungse, Erfundungd ⸗ D. — Hettungss: Mmondertz. zur 
Rettung Schlfforilcaiger. Unudſch. 2, 5, uf; Dæamilienbl. 
2, 74a; Mühen: (ebd.), See: (73a) W. ꝛt. — Ritter: 
[23 3]: 1. Steuer · Reis«D. x.; ferner |. Aranen«t., 
3. B. Bontem-Dig 18, 1, 577 18 ©, aber natürl. auch: 
€, Herren erwieſener ritterl. Dient, ſeiche Düfe, 4. B. 
Thümmel 5, 85. — Nittmeifter(ö):: 5. Aduiltats-D. 
— #ofä: [25 3]: f. Bender, Meiters, Mitter, Dchener, 
Wagen⸗ D., z. DB: Wim sicht M. aufgelegt war, Der ge⸗ 
hörte zum Fußſpolt. Freytag V. 8, 1, 2; Spittler Sam, 
8, 42; Wigger Hunden. 9 x. — Samariter:: Ex an 
E- Üben. Spiely. Plate, 8, 69 x. — Echärwer!: 
(Garten. 12, 1091, sere, c#r (Matiom,-Btg ng, Beni: [25 9]: 
Ftohn⸗· D. (vgl Car, Bert, Werter), eig, u, übertr. 
— Schättens: 3. B. [B] Worte»?. des 8. T. (nad) 
Kol. 2, 17), — Schein:: nur ſchtinbatet. vgl, Heuchel⸗. 
Lippen: Dd, — Schiffe: ngl, Ratroſen⸗, Ser-D., 4. B. 
Steafgef. 24. — Schlängens [8]: 1. Tyie-D. Gold - 
fiber Wuts. 92; Nords. 21, Marc. — Schhlepps: nam. 
ber red amdre Schiffe „inleppenden“ aufs Schltpptau 
mämenben Schiſs. Romv, 5, 16; Perle 3%, 138; Stephan 
fo. u — Schnelle: ſchnellet, kam. it Bezug nf 
Beförbrangöanktalten, wie DampieBazen, Schiffe x. J. B. 
Marv, Ber. 4,6, vgl. Ele, KurierD, lu. Sup). — 
Schreiber: f. Setrciat · d. — Schüls: nam. = Lehrer 
D. {u B. m Barmer a, a2, ſ. Anm); feltner vom 
Schüler: Dem Yumnaflaiten, der art em heifen Sommers 


tage Pen ©. antritt. Cartins Alt, 18. — Schützen⸗: 
Zcharf · Sch. ſ. Tirailleue-Dd, — SERle: Scel⸗Goites⸗ D. 





Schu. — Selretäre: |. Sqhreiberd. — Sicher— 
heitös: wedurch für die Sicherhtit geiorgt wird, nam. 
des Heers im Arlog ac. Volks⸗Dis 26, 124, ſ. Aid, — 
Stläven:: & 1. 18; Deßfiont Seh uß. — Sol⸗ 
bäten:: vgl, Militär«d, Ausrb. Larbet. 219 sc, verſch.: 
Sölbner-?.: v. Shibmern, bei. v. beioldeten Solbaten 
aeleifteter., — Sönnens [B]: Meitlinger rat. 1, — 
Spähere: [2; 7]: vgl. Splenen:D, Weteru, 270, 882. — 
tülls: nam. it em Rarſtall. — Stier: [6]: $. Züierz, 
Aptsr, Nälter-D. — Tüfele eei bei der Tafel Auf: 
wartenden. — Tãge 8)⸗: ſ. auch Racha⸗ Boden:D, — 
Telegraphen: Steafgef, 9; ürd. — Theäters: 
Ergraut im T6. Uerds. 15, mi. — Thiers [B]: Der 
25. in Ügnpter. Yeexen 3, 851 ff. — Thörfchreibers. 
— Thürhüter: — Tirailleur: Fualjörh: Scharf⸗ 
ſchuiden· D. Volka-Itg 26, BER. — Tödten: [6]: den 
Zobtert gewibmeter, z. B.: T. dee Sauter 10.5; auch — 
Zodten:, Errlhottesbtenk, samt; auch & B. [75 8]: Der 
.. Friedhof Kat ſoen ſtliſen T. begonnen. Natiou.Atg 
sr, 505 — Tolltttens fisal-, 7; 8]: Tee leiten. Da 
Mont Beib 8. — Trägers: Ebers Marke B, 87; 
KeantensT, [im Kriege] x. — Venus⸗; [m-, 6]: audı 
übertr., vgl. Mind, ꝛc. Grilp. 1, 0 — Ber- 
ſchleterungs-: (milit.) wohn dera Feinde die Ber 
wegumgen 2c. verſchleiert (werbedt) werden, z. B.: Gebiet 
des Auftlarungẽe⸗, Bericleierungde u, Sicherbeilödetd. Ma- 
tion.-Big 26, 087. — Berwältungss: Lefisignag für 
ben höhern 8, Wolk-Btg 97, 108 ıc. — Bölkse: 1) 
(15 2] Das we, wonach man dem Bolt dient, v. ihm abe 
hängt, c# zum Gern hat ıc. Sch. 637; Rriedrid, d. Gr. 
betvaditete fi als im V. fichend, — 2) (feltmer) Ab: 
Sängigt., worin «. Belt fh befindet, — Börpoftens: 
f. ID. — Waͤcht⸗: ©, Wach D., 4. B. 005 Wat 
boftenz, e·r Shildtearhe x, auch: Fräulein, für befien 
Zupend bie Häfelicht. Schugengelt:W, verrichtet, DnMomt 
Weib tar., vgl.: (Nachte) WähterD. 1 — Wäffene: 
vgl.: Ariegs-D.: Am 8. ergraut. — Wügen: [2; 3]: 
pi Reise, Bhup:D,) Wigger Handel. 47, — Märter:: 
. Lranten-D. — MWitders: ſ. Gegend. — Wöden:: 
3. B. wörhenst, wechſelnder (vgl, women): Ser Sat den 
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23.2 ühnl.: den Tageb -D. (du jour fein), ſ. auch Kahres<D. 
— Sahlen: |. BndtabensTient, — Zwängs-: 
„. DB. auch Uords. 14, 185 ꝛc. — II m,, n.: Vers: 
1) n, (ftatt des üblichen m.) 3. B. auch: Das. it 
tnapp, Lohmann 1, 38; Tägliches 8. Au.fläker 6, 14, vgl. 
Dagegen: Dass er das [j, 2] u. den [1] 8. fer Mitarbeiter 
eingekrichen. Gegeuw. 9, 2675 =.; Afhg auch: Bon Tem 
Über«®M, in der Strafjeit. Auerb. RDorſgſch. 3, 62; 
Grgenw. 8, 122b, ſ. überverbieaen. — 2) ın. (ft. des 
üblichern n.) 5. B. auch! Tas Merl... . bat doch einigen 
DB. GAuguh &, 1,270; Mreitinger Macher, 4, 109; Tenas 
br 0, 9a; 47h; 4a, abwerhjelnd m. u. n.); Blcar. 
Baumg. bih; Werder Tafſo 9, 49 2. Iſſhg 4. B. auch: 
Dos Einzel⸗V. Mation-Big 20, 584, Ogig: Gclammt: 
Deiftung, «®, ꝛc.; Die Haupt:B-e ber Fortſchrittäpartei. 
Volks-Bia 35, 2UB; Das , . Hod:®. Gtuenuw. 9, Mb; 
Kun, Annibale's. Bchmidt Weit. Gandın.2, 12; Shrin» 
2.0.08, 86; Un-®, [Begenibeil der x) landt 
Leif. 1, 280; FFacobs Bern. 5, 86; Ich. G. 0, 110 sc; 
Wohl-V. Noleny. 1, 2, 122° 1. — bar a.: auch: 
defich adv. Aſchart Garg. a ic.; Deteit, J. B. auch 
Alag.d.Au⸗lda 26, 10h; Opik 1, 28; Walbis 2, 1856 u. 
Biisg (vgl. bie v, Frei; Servitut), 4 V. Berg: 
(Schendenh. 201; Felde ıc, Defeit (od, Servitut). — sn 
intr.: auch übertr. (öftr.): Ei d. teinten, bilnflen) 
kafjer — ſich anälen (erpeim), nam. Im Verlegenh., Ins 
gewifah. ıc, Bügel 49a; Mb c.; tin Schaffhauſen) auch — 
dieben {f, d.), Sichten. Sialder 1, aa x. — Bliäg: 
Bes: 1) Riedere (Anerh, Höhe 1, 69) od, Nieder- IMil, 
Hof · (Bürger-Big 14, 101), Polizei: Nation. IAtg It, 155), 
Schlofs- (99, 833} ıc. Bedienftete, — 2) (felten) Etw. 
b. — bedienen (ſ. d. Le): Die Alle . . . bedienfiet v. 
den Ftauen. Garlenl. 18, th, — Entst des Dienites, 
der bienfel, Thätigt. emtkleiden (jelten, vgl. entamten), 
— haft a: 2 B. auch Olcar, Baumg. Ba; GSuts 
3, 3, 874 m; DE 2, 39729 dienſtfertig u. tüchtin im 
Dienf) 2; and) — dienjtpfücjtig. Adelaug 2c.; Augen⸗d. 
dieueriſchſ. Eiſchart Garg 08h („augendtenihaft”. doch >». 
Ausg. v. 1631). — Aich a.: 1) (ogl. auitlich) z. B. 
auch Gaudetogeſ. i70) 29919; sol: Heyſe Par. 3, 35 ıc.; 
Dnis die Sache db. werben mn&te, Welfab Zeh, 1, 5 — 
— v. Dienftwegen unterſucht. — 2) 3. B. auch Dad 
Öft. 185; Aluſennt 16, 2, 231; Kollenh. 2, 2, 639; Simpl. 
4, 4419; 8415; 5922; 19025; mWiche, 3324; W. Unc. 4, 897 16. ; 
Rit dieiem grunbdeutihen Zuge der D-leit. Dlahr AlScht. 
2, Bi — Bitg 3. BD: Außere: auch Garten!, 
15, sb ı. — Best Dienfifertig 3. B. auch Weſterm. 
aa, De2h; Facob Her. 1, 29; Ihre Pte 2, 217 x — 
Gemeindes: fommanal-, jtabte, vgl. faatad.; Ge 
Tnatiat. — Goͤttes⸗: 3. B. aud Steufgef 167. — 
Göhens: MaruAler. 5, 161. — Hirchens: Re Hand⸗ 
Inngen, — Ariegs:: Se Lew PBrliditen erfüllen — 
Stabte: ſ. nemsinder, u. & m. — Kedicnt:er m. ı.: 
f. Ss Sauptfiw. 64h ıc., auch (vgl. 5) o. Artikel in 
Ez.: Sendete Ben auf Gen. G. 18, 27, vol. (Mi): 
Be auf Br 2; Ziihg wie Livréee⸗, aud Lohn: [Hu 
besser, (mir @n17® ıc.); Plage (reger. Warid, d, 2W} 
Grillp. 10, 304; 308; Mow-Echelf 16, 57 20.15 Tilch⸗ (Wlolke- 
Big 35, 14A) B-er (mw, Tiichdiener), ferner — wo heute 
theils Diener, theils Beamter (vgl, Bedienfteter n, Ber 
diennag) ublich find — z. B. no: Lehnötente des vor- 
nchmen Adels, wie and veridietene Br bet KAbnige 2. 
Sch. 83h; Allen grofen B-em ber Krone 10550. Bezahlung 
ber Satibeögerichta sen (Magistrates' Cerks). Allamı.-Bta 
(1844) Beil, 18266; Er lebte bei ihm nicht auf bem Fuße c-c5 
Kaubs-en, jondert g-e3 armen Gerwandten. Bd 6%»; 
Denen zurt Fallung deg Wiſds file Die wnigt. Tafel ger 
brauchten Heibe-Brn (An 1714) Wigger Hundet. vo; Die 
HofB-en u. Hof-B-inmen. Ködefer Mov.-Schatg 19, Zu 17. 
vgl. ganz veralt, adj.: E. Hofzb-rs junger Mäbhen. 
Betfgky Ranzl. 580: Ber Kirhen»®, ſauſnerl. Mermes 
Sorh. 8. 2, 428; Die Hriegt:-B-en, Die man bereals 
Gebietiger nannte, jekt aber 0. Reth Dfficiers gu Neienen 
pflegt, Goltfihed Spracht. 1m) ©, 145; Infern hohen u. 
nledern Eriegd« m. Etvil-Bon (Ao. 1787) Brinig 0, 136 
(vgl. Erbogl.); Königline Kron:B-e Sch. 48 lin Per- 
Fondmverzeittinis ber Fuugft. v. Drktanel; Liner (f. 0.) 
a. Shul-Be, Uräni ie, 5. Die vornchmiter Stnatt: 
Beim W. 8, 227 ⁊c., ja ſogar: Ein Yottes-Ber [-BDiener, 
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Frommter) Oltar. Bauma, #öh ıc, — Burſchil., 3. B. im 
halliſch. Waiſenhaus: Der Heduz [®-, Diener), Gartenl. 
2, 2a, vgl: Die Beburr [Ben] Bimiter. 2662 2. 
Fortbilb.: Pemtaiı a., auch Star Meoy. 659; Berenhaf: 
tigfeit, auch Scherer Stud. 2, m 2; E. Bilder Cin- 
faltzpiniel, Bofenkreny VorſGſch. 551 1; Dies Bet: 
ehum Bine Ari. 3, 96 1, wie: Wer nie... dieſe 
B-enihaft burchpemacht, Schaſelka Oft, 128 2c., auch kols 
lettiv: ee Geſammth. v. B-en, 4. B. v. b-enhaften 
(ſervilen) Journaliſten: Weil die Brels-M-enigaft 
. . gelchiotegen. Molhe-Dig 24, 280 x. — Diemumg £; 
-en: -8: 1) 5. Deining; Dünmng. — 2) Bien: Bes: 
8) 3. B. auch: Kur Beaufſichtigung u. ©. ber Telegraphen: 
enfialten, Strafgeſ. 318; 86 ac.; Wallner, wo wir mo 
die Hand-®. Haben, Watlon-Dig 9, 379. — b) audı: 
Den Thee brachte bie B. Dienerſchafij des Hauſes. nich, 
S.Veſtal. 3, 344; Trinlgelder für die Hauß⸗, die Hof B. 
(werſch. c); Der zu Fr Leib⸗B. [ja — ala Leibdicner) 
nur een alten Feldwebel milgebracht. Schal 1, 2996 x. 
— 0) — Mint, Dienft ve, 3. B. auch: Me V. tiebergis 
legen. Zfelin Germ. 1, 48; Sch. 10680; 10766 10; Hof⸗ 
(verih. b); Aaammer⸗ iWerrig 91, 960), die oßerften 
Stants>n. Kriege- (W.s, 254; 28 Ben; Abe, Ehilipp: 
So will ih mich ! anf ee neue Kron:®, Amt am Hof 
für Euch) richten. Sch. 378: u. &. m — Dieren: ſ. 
thierent 1; Dirne. — :lein n. 8; uv.: Kornel-, Sormtirihe, 
f. über die wechfelnden Namen ausführl. Perser 8, =, 
auch: Tierlin, zu Latein Coren. Stumpf oa b; Stalber 
1, 294; Das Dirnlein, . ., Me Dirlip. Bm. 1, 397; 
Dirligen, ... and Sirligen. SıımäbW, 129, wie 
auch Self 8, 254 8 V. Cor uU. Cormas. [time 
beuticjungen aus slaw., deren, wahtend Hornfiride ac. nebit 
Sörkn)ling, Hörlig lat, caruu⸗ entiprerhe, 1. Dorn, Kam, 
— m, Bezug ont das hornhatte Holz. vol. Hartriegel ac. 
— +Dies: ſ. aud Fa Hauptihw. 116b; Eins, Rechtſchr 
1, 70, u. 5.8: Das „Diele“ tümpft gegen die Wahrheit 
u. Racıt ber Allgemeinen. Da, Me Diesheit, Das ift 
etw. gar Dunflek, Wifher Ac. 2, 178; 988. — Dief:am, 
zent 1,7 ſ. Pin rc. — :£ £; -e: 2) (niederd.) Flaujch, 
Sinode w. Werg (od.Hebe), f. Schlige HotR. 1, 280; 8, 110; 
Benter 5, 108 0. — Dleſſen intr.: (veralt.) rauſchen, 
tofen (ſ. d.) Benedie 1,978; Sm. 1, 651; Wachen, WI. 9: 
„2” lautet ſchatf u. faufend, „I“ gedämpft uw, d>d, wenn 
iS bes alten Wortes mic bedienen darf, Grimm 1, LIX 
{im Wörterb. ſelbſt fehlend). Diet: ſogl. rt, Bad. 
Pirterius Be; KHenifdt 707 2. — Diet f. (m, n.): Bst 
(f. Wachern. Gl. 98; Bam. 1, 406 x., fortlebend in 
Eigenn.: Dieterih {f. 2) — Theoderih; Dietmar; Diet: 
Heb ( Deueſ) x. — sch: |. Dem, Tiste; Zutte — 
‚ein tr.: ſ. digen. — Ae)rich m. 20: z. B. auch: Nach⸗ 
fetiiffer ($,d,, pert· Haten, =Beug) od. D, Bnadengef. 271909; 
Quleia Aätkh. 15; Maiyefins Dibr 89h; Dem Inmmerherr> 
lichen D. logl. Rammerberrenichtäfel] 39, 10, 9; Meit- 
Unger Frol. 64; Weldyusann 9, 65 10,; „Tüterih”. Fifcdert 
8.9, 249 9 zc.: Aufſperr⸗· od, D.-Schtäfiel (f.d.) MAbela ic. 
— »Ie richen tr. .; Auf⸗d. auch Schüccing Geihiwer. 
2, 90; Er=d, Eiſchart Garg. Iouu. —ſch a, 20.5 ſ. deutſch 1. 
Dill m, 20.1: & B. auch „Zi | bermiſcht mit Kümmel, 
Fenchel (1. d. one. 6, 445; Oken 9, 1819] viel. Fifdhart 
®. 3, 352°, aber aucd für Fenchel. Darheiut 32 u. 
(batr.) v. Unkraut Brassien canpestris (Moll Rat, 2, Mi 
u. Rapkanıs Taphanistrum (Sdm. 1, 3541; mortfpielenb: 
Genetal Tilin ſieht hart im meld les iſt d. biefem Pflanzen 
verunfrautei] ar.; Im ben D, hincin fcdnungen, Idreiben ze. 
Wander 1, 808 (vgl. Bohne 3). Ziſtzg. auch: Hianiel 
D. Pencedasum ofie, (f. Smarfenng); Pferde, MobsD. 
[:Fentet]. Seseli hippomaralhrum; Sowa«d, Aneibum Sowa; 
Tol-D. (DuleD.; Dolbillen Brohes 4, 184) Hyoscyamıs 
niger 10. — ⸗adel, dapp ıc.: ſ. Dibeldep. — se fi; 
1; hen ⁊xc.: 11} ſ. auch Ziue, vgl, Pleite 4 (frz. 
douille aus lat. ductilis) u. D. Ansld 38, 1050; Guhk. 
SchSt. 50; Prechtl 9, 195; 147 xX.; Leuchtet · D · n Faacobe 
Verm. 6, mi ꝛxc.; Dülle Gehler 4, 017; 87; Mom, 
7, 86 1; Tülte (od, D. Marm. 2%, 585); DnWois-Hen. 
Kult. 11; Garten. 85, 70hb; Unhl 2, 11 tr, vgl.: Pit 
it ee hohle Tülfe, Uhld B. 647 2r.; — 
ne — Dilmedei m, = Dirdendei. — Dilpem. 
1; 1: Tölpel (ſ. d., vgl. Dideldapph. Srauc Welib. 79a. 
pr a; fen tr: ſ. Anm. zu Dampf; Dumpf. 
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Ainellsn, =ula? interj,, in alten Trinflievern, f. 
Runda u, Yerrig 18, 474 ſ. (0) nam, aud Schirmer 
Rofengeh. 0. — Ding; Im. n.ıc: Ifika. ın. Borf, 
(für die übrigen }. I): Aus- n.: Smäb.w. 197 sr. 
— Aus⸗ge-D. (j.d) — Be⸗m.: ,. B. auch Molke Bel. 
6; 88; Thümmel 5, 201; ©, Do. 1, 108; 2, 6; [190 m. 
Ser. 8, 381. — Ge: n.: f. Wander 1, 1400 0; 1) — 
Be:D., Bedingung 2: Mir dem G., bals x. 3. B. auch 
Waldla 4, 7397; Wechherl. @öb, 271209; Zimpl. 1, 25%; 
4, 809; 3, 899 ıc,; Wit was vor em G. 140% (vgl, 
Bed, 145%); Mit was Ce. Stumpf 100u (vgl: Mit dem 
Gen. Göbeke Secht. 1, 58123); Das Medht der Berträge 
(Ge), Manw,5, 511; Ariedas@&, Fronsp.3, 57a [Umterhands» 
lung ber riebensbebingungen]sc. — 2) Wergb., Gälitemw. x., 
3. Hingat BoerhelDtt, 1500} u. bei. Scheuchtuſt. 95 ff., 
auch nach b. verich. Arten ber Nccorbarbeit: Appreiter: ; 
Gentwer=; Wreigräßlers; Friſcher⸗ Tab (vgl, after); 
Guſa⸗; Kalt: (mad d. Meiallgehalt]; Kinfter- od. Lachter⸗ 
Plund-; Ehlidr; Echnels-; Sireder; Etäds; Truhen:; 
Balzen-b-e. — 8) gedungne ob, ausbeduugne Wohnung tr. 
Ar. 3, 90; Basıf Sag. 1, 10.(f, 6: Mai). — 4), B. 
HetratysG. Od. Kontrakt; Hind=®, (veralt,): die 
Theilung ber Stinder Böriger Eheleute unter bie verſch. Herren 
Herzen ber beiden Ehegatten sc. u. bei. (mie gefagt), Leib: ®. 
(3. B. auch Asers, NDorf. 2, 91) od. «Ding, dazu 3. B. 
au: Verleibgedingung Schotinichen 2, 901 ı. — 
5) f. Ting II, Anm. u. Zfigg: z. B. au: Barger:, 
Herbſte, Malen⸗, Bogt:, Bins-®. ob. = Gericht, 
Erlfdg 1, 1Rb: eo re.; Kauerntage u. FolzeG·e. Gartenl. 
2, 7508: Hub- w. Halngericht u. Marle G., | wo mar um 
Eid u. Holziseil Sprache Hat. Uhld Dream, 57 (vgl. II 
Mart 4). — 6) Bfipg. m. Vorſ.: Was es dei mm Auf» 
zu entrüchten qnd, Schubert Erz. 1,60 (f. nufbingen 1)2C.; 
Tas Ausb⸗Gee, ben Witentheif (ſ. d.) Moltei Treuſt. 2, 298; 
Vater 15,411a: E. Häuschen, das Aus⸗Gec. Parifins Boltsir, 
iB9) BER; Weſterin. 268, dißa u. o. — Bere: j. B. audı 
Mntior.-Dig 23,983; 30, 218 (m.); Wikr, 16923 (n.); 1781 x. 
— II n, {m.}: ſ. auch: D. (niederd. Thing) Kick ehe: 
dem u. im einigen Gogenben Teutſchland's m, in Stanbir 
narien z. Tb. ned... ee Mollsveriommlnitg, Gerichtöver: 
famminttg ud. dns Gericht feld... .: Land-D., Gn-dD, 
BurgeD, Bogt-D. Boltsthing, Storthittg sc, Bonn, 
5, 1; Meyer tom. 5, 785b (masc.); Schöffengeriöte . - - 
Die ordentl, Sipangen neunte mau „echte [Od, Es1]-D-e“ 
die auferorbentliden „gebotene D-e* [vgl. So⸗D.] Yation- 
Dig 38, 463 1e.; Einigung Seiber [därifhen] Thinge... 
Bw. beiden Thingd..... Des Banbe Things... . Des 
#oltes [ob, Bott Things. 8, 918; Das lisländ.) Ali» 
tying logl. Garten, 23, 770] hat fi an das bün. Holle» 
tbing zu wenden, 239, 3; In dem unorweglichen Etor- 
thing. Sime, Fritht. 202; 1065 ſſ. Fermdw. m. Mono, 5, 206; 
8,850): auch: Thiug {m.) in Jozt. Manfer Schlesw. A; 
Land thittg lim alten Preufen). eritfchhe Auf. 2, 87 au 
Yand-D, (in Breuben) noch bei Adelnnz ıc., vgl. Tiug⸗ 
@ritte, Data Kampf 2, 137; Frieden. 141; ⸗Schlid zen; 
‚Zinbl. 10 .; Wie viel dluglicher m. Gerihätng ©. 
Bogt halten fol. Weiah. 4, 499; isn ıc. — Zfike. meift 
veralt., ſ. auch Werte Aber deutidie Rechtgeſchichte, U, 
Zug. v. Gericht; Geding a u. 3. B.: Afters: Nach-⸗ D. 
Weird, 1, aui: 506. — Drkis: Ymal jährl,, gehegtes Dorj · 
gericht, Schutiulchen 3, 100 if. ma. — Echte: f. o. u. 
als Ggſtz Rach- D. Meyer Eonv. 5, 75h, pl: Die jährl, 
3 „Eitinge*. Banner Tai. 10, 18. — Fehm⸗: »Ge⸗ 
richt, fd. u, nam, Möfer Eh. 4, 205. — gebeten, auch 
Brei«D, 195 16 — Hans: &, Mid. auch Frifdz 1, 994 
u. Weſterm. 233, 4b, — Grafen: Bräfer, Greven⸗ 
D., f. Frifdjt, 188%; 3060; Öogreven- ſGan-G.) D.108a; 
aaab. — Gröfie: Ggf. Nein:D, (pgl. Ober: 1. Wieder: 
gericht), 3. V. Yaltans 1098, — Herbfts: ame; Meyer 
Kene, 5, 7255, dgl. Dioien-D. — Hoͤlz⸗ ſorſch. III Ah]: 
über Holy- u. rorftongelegenhelten der Wartgenoffen (Btärter) 
stetheilend, auch; Marks, Märter-D., e&ebing u. —Jähr:: 
im Bahr zu beft. Zeit gehegtes (Echt · D. Weish. 5, eraff.; 
Rahr@erd-e Eis; BL; (Ffhart Gang. 53a, als Welegenh. 
zu Belangen), |, Maid. — Kleine: Gteß⸗D. — Laͤnd⸗: 
. 0. — Xder Meherm, 299, 83h, mb, vgl.: Lodbing 
». Bobbing lu. Laden u. Seten, |. d.) SFrify 1, 1286. 
— Miüte: das 1. gahr-D. (ſ. D.) im Mat, Bgik: Herbſt 
D. Gle. — Maͤrk⸗ Märkers: ſ. Holz-d. — Miiers: 
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1) Gericht aber Meiergäter (vgl, 2): Ober: u. Unler⸗W. 
2b; Adelung. — 2)R,, MeiercWeding (ſ. d.): Vertrag zw. 
Qutsbere m, Meier; bayn: Di-B:Band, Gut, «Man, »Lenie). 
Dr, vgl. auch (f. Ting-Berbnab): Mr, Boigtbinger, 
Propfbdingdr, Greiendings-Banern. Meyer Kon. 2, 78. 
— Nahe: Bot: (od. geänten), f. Safk Echt d, — 
Schülpheißens: f. Friſch 1, 1080. — Tüger, — 
Thet:: aus TapeD., ſ. auch Leif 2, won fi. u. 5. B.: 
Altieäetlih ſub dein Wert! u. TDeiding“. EOSachs 1, Brla 
u,, wie Narren⸗Th., auch: Weiber-TH. Meifersbg oh. 177; 
Waldie 4, ®3 1. Dazu: Bertheidingen 49, ıc. (ſ. wer: 
iheidigen), auch 4. B.: Die Anerht witrden wieder „nb« 
nerhädingt“ Stumpf 507b, vom Th. abgefertigt 1°. — 
Bögte; «Weding. Friſch 1, 1563 2, Aush, vgl. Meier 
2».2.— Wehre, Zweĩ⸗; fl. geilampf (als Gottes= 
geticht. Frif 1, 18e u. dm. — IIln, 26: ſ. Wander 
1, 03—esa; I) auch: Nichts von auſswendig D. [veralt. 
— v. bem in der Kafenwelt Erikierenden] zu jagen. sacht 
Titten. 8, 19499; Gegenüber ben... nidt wirt. ſeienden 
EinpelsDen. Uerds. 3, 18 wm. E. unsiigiges Ges 
banten-D. Gegtuw. 18, BiBa; Bernunft:d. Sonnenberg 
(Campei;z Die höchſſen Welt: Dre [vngl. 3b, : egen» 
heiten] Herrlich IP. Saꝛc. — 2): a, Es ift ein lſ. d. ig] 
D. leiuttlti, oleihgüttig], wie sc. Bimpl. 1, 23° u. 0; 
veralt. im Genit, (mie in einersei, . d.): Wie eb mir 
allberelt exes Dings war, ob ıc. 4, 390®; 29122 1c.; auch 
zeitl.: Zus war ein D. Ibas Wert e-8 Angenblids ıc.} 
Pıilanber 1, 602; Feuppius 28 ze.; fchersh, (it Vezug auf 
ba3 Aniommentseffen bes ſchlagenden u. bes geihlagenen 
Gyhbs): Mein Schäferfiab u. bein Ohr ſollen ein D. ſein 
lich ſchlag dir mit d. Stab ans Che]. 109; Alberns Wid. 
Zeipel 1176 ar.; Dagegen: ein (f, d, 112, tonlos als 
Artitel) D. = Etwas, |. Wander 1,8ff.; Simpl. 9, 97 19; 
Wide, z81 t% sc, (auch: Es iſt e. uärelih D. am e em- 
pfindlih Blut. G. 7, 61. u. 0.); vgl. (veralt,): Ihr feht, 
wie ed ©. D. wm dle Tntheriichen Kteder If, Wider, as?! 
[= wie es um fie ſteht, ſich mit ihnen verhäll]; Wie wär 
deren Dad ein D.? 9# M. lwie ginge Das zu?) 20: auch: 
Beinade Die nanze grobe Belt bis anf ein D. [= bie ge: 
ringite einige] Sempl. 4, 829 20; Kein⸗D. — Ads, 
3 8. Wander 1, 640 ., auch m. pleonaft. Berneinung. 
Zinepl. 1, 001° v., vgl.: kein D-Iein (Bade 8, 8, 67d) 
od, D-Ie (1120) nit — lit e. Delein (Fiſchart Garg. 
2464; roh. 117) od, Di (Di. K. 1, 679 — nid 
int geringften, vgl, ſchwzr.: Mit es D-eit, Delti, Dreldri, 
Staider 1, 20 0. — b) My, 3. B. auch (veralt.); Ich 
weiß nit, wie ih meinlen) Dem tiſun fell... Wie ſoll ih 
ihm ihn? Wide, 10911 1c.; In ben Den [fl. im Ber: 
Lanf der Dee; Inziotihen :c.] degas es ſich, baſe Ba2l; Dein, 
ber Deen kommt er nit than [== thunz die geſchehenen 
Dr fonnte er micht ändert, Nichts dazu thun ze] HSache 
Tüte. 2, 14199 x. — e) Genit, 4 B. ı Mt Er⸗ 
zähfung wielen D-8, dns ıc. lüblicher: vieler De, die ı.] 
Sintpl. 2, malt; mund 10,5; Een ſelchen Kaufen gitten 
©-5 [ee jede Menge guter Dre, Nachtichten] 9, 98515 ar. 
3): a) auch: Nach befinzenden Ten 1752) = nach Befinden, 
Sage der D-e (vgl. 2b ac.; (veralt,) Dort kommt zu ben 
Zen [= zur rechten Beit, eben recht] gleich Bruder Liel⸗ 
hart "raus, Witim, Sechh. 3, Bnn!9l zc.; An bie 4 leiten 
(f. d. I id) Dee denten [ans Ende, Sterben] Pichler Aller. 
197; 174 ꝛc.; Unker, ihe D. Sache, Kngelegenhelt]. Kihe 
6, 186b; Fifhart 9. 2, 3851230 (anfer Thun, Treiben) ac. ; 
linerihöpfl. Afften, z. ©.: Sich mehr um bie Erben« 
ale um die Himmels» (1. u.) De kümmern — mehr ms 
Aebiiche als ums Htmmitſche (f. 2b); Dagegen 4) = 
irbikches Geihöpf, Wefett. Orten Boj. 1,1, Ggſh Einzel); 
Glaubens» D-e |» ingelegenheiten] Loymans 3, 4; Bon 
tapfer beutiden Gelben) D-en [:Thaten]. Kogam 1,2071; 
Von lauter Hintmteld- D-en. WIR Varn. aus (ſ. 0.1 Erbeit- 
2); Er enthällte dad Lug⸗ u. Trug⸗ D. [Meriohren] 
Glavije's, Schere Sind. 1, 374; Ehronit ber Orient» D-e 
fertentaliihen Bingelegenhelten] Mation.-Dig 80, 78 AL. Do. 
(vgl. Gegen. 10, Ba); Blofe Schatten: m. Shemer- 
Tre (vgl. 1; Io) der Einbilbungsteait; Schemen- m. 
Zraum-D-e ıc: Er etzaht v. f»r Meile Wunbers: 
Hauber- De (vgl, Ab), auch (f. de): Die Mufe, — 
doch ich hbr' euch fragen, weich Wunder⸗ D. Dies if, 
Weiher Zenes Zuitter«D. am. Geſprüch u. Gelhwäh, bas 
Haudern, Höfer AEfd. 1, 207; Verh®. 18, 101. vgl, (de): 
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MitteD, u. dm. — b) (F. a) auch: Eſſend {f. eſſen 
Anm, 4) D. GSade Tim 2, at — De zum Een; 
Eiswanren ıe;; ferner, v. Geld, Vermögen, Habe ıc. Wnldie 
4 84:5, u; 2223 ein Dein. Wide, 1088 ıc.; 
Liederlich D. [irhlehte Baarel, Slupl. 1,2 !P ac: „D." 
iſt e, Lieblingemwort Dürer’s, womtt er... tünftleriihe Ur- 
beit [Gemälie, Anpieritide, Golsihnitie 1°.) bey. Hörimm 
Gi. 2, 9. — e) Das geht nihe vom ſaw. mit] rechten 
Dei zu, 3. B. auch Weile Kom.üp. 3, 08. — d) abe.: 
wrverrichteter De (Sch. Ma u. 2.) 0d, Ten W.“ Aut. 
2, 1, XXN; Stdiger Deren Ucediglichſ. Haller Wed, (sen) 
XV .; Ich beldürf' ihr udthiger D. [nothiwerrbigerisetie]. 
Bade 1, 1196; fiel fo harter D. [Gart, derb], 9, 4, 6b ar. ; 
auch: (ein) gut D. (— e. gut Teil, tikhtig, zehötig 1.) 
3 B. Efeihönig 320: Wicrnm, 143?%; Woman-Big 15, 3, 61 
Moſegger), vgl, Schut. 2, Bu m. 1,381, auch andre Adv., 
vgl. Tings, i 49. — 3): a) euphem, wie gefagt — 
penis (au $. 5: der Dingerich, Dinferi?, Mundart, 
7, 166) u, cunnus, 5. B. Fiftrart &. 2, a11173; arg. 
2540 ; 181 b (Din); Aeller Fafın. 61 +; Jungferne D. 
Steinbadg 1, 275; Das Suftigmeien fel wie e. Dunbs-®. 
[vgl. Teute]: wer barein fommt, Ter kommt oft Fehr ichwert. 
wieder "and, Lehmann Flor. 1, 650 2.; auch — toitus, 
Watsis 9, ag?! x; ferner: Er verſtand weder bie guten 
Degr zuzubringen, nech die böfen abyufegnen. V. Weber Zag. 
3, 93 nebft Anın, [die geheimen Segen nd, Unheil, nam, 
Krankheiten briugenden Weſen, Mähte ac]; ſ. Wös«T, 
auch ©. Hertrel herruhrende Kranth. des Mindviche, Stalder 
1, 807 zc. vgl. Un-?. u. Anndart 7, 165 ꝛe. — b) fa 
u, 3.9. auch Stmpl, 1, 8929; 3, 21614; Mathefins Sar. 
108b u. 3. B. iv. Jrellehteen); Die Der Im Moor ac. Mon- 
Eiyah 4, 70; TB; Tr. — oe) v. Perl. ıc, J. B. auch 
6. 11, 112 ſdazu — nicht ganz richtig, j. u. — Krim 
GE. 9, 36); 8. Ster. 1, 884; Stnpl. 3, 187; 19: 0. 
©. 9, 515 ve; auch (nam. v. weibl. Perf.) in finn- 
emäßer Fügung der darauf ſich begiebenden Fw. ſſ. 
Sauptidhto. 1570) 3.8. &. 8, 141; VNov.⸗Sqhat 13, 107 1c., 
vgl. in grammat. Fügung (mam, des Relatinpron.) 
Sc. 1458; Fiuspl, 8, 187 ac. u. (mr genug v. 
eideutigk) Weterm, 214, 252 1. u. — neben dem 

l. Refativpron. bie perfönf. u. himeig. Fw. 

3. (f. 0.) 8. 11, 112: Wa, mm — g) 
auch 3. B.: Das jeg. D-ei, das Heinfte Boot (f. d. 1) 
am Dorb. Marv, Mer. 4, 85 20; D-Ielin. Weldio a, 324 
[ler — Pillen, Kügelden] x.; zumeinſt: Trelden, auch 
3. B,: Dein liches „Derlgen“ [Rüden]. Ztmpl.1,884 19 ıc,; 
öfte, au: D-erl: Heine Idimästige Frauentverſ. Nigel 
490 2. — bh) Zſſteg. J B. auch: E. Bobr-, Bredr, 
Had« (Mundart, 7,28), Hau⸗ Alimtper-, Alopfe, 
Knall», Biete, Nallel-, Heiber-, Spalte, Spiel— 
(f. u.) Stedr, Etohr, Bünd«®, ob. «Det: ein D,, Ger 
räth zum Bohren, Brechen, Seen ıc.; Des Bräutel-®. 
(e) ſt. Srantyaar. ScywäbW, 9; Flatter⸗D. (d; 0) = 
Schmetterling dench dv. Perl); Das Alitter-D. | die Mil« 
lenafreigeit. Nieslat 6, 143 (vpl. Shrin-D. 3a); Gerbe 
mode (ob. ſchleſ. Galeniache- Wein, ı1ba; 36h) D.: 
Etw. zum Welbfärden, Safran; Sapen:D. (rhein.): Binfe 
zum Flechten der Kahenſtütlchen“ (ale Spiel:Di; Kite 
der-D.: Ei, für Kinder (sum Spielen), auch (mie Hin- 
berfpiel): eiwad Beringfügiger, Werthloſes ıc.; Meln Gr 
Mol: Eapriccio ... feheine water laug friſch file ein Koncert» 
D. Deufel Mend, 1, 422 | Mufit sc); met G-r das Heine 
Kröten-D.! (a — Aröte 4); Ein Niemands>D, [Eim., 
dab Miemand gehört). Monn. 11, 100: Bapterlorb-d-. 
Schere Bl, 8, 176 [werthleice Zeug. bad in ben Papierterb 
gehört]; VPiefferftuhen)-D. IPuppel, 1. Weiah, 150; 
Das Ouafi>D. von deutſcheut Reich (ſ. f}, Zegeer Bi. ©, 
178; Ein Weib, wie andre au, e. Spiel:D, [rHeug, Wert] 
Fr mühigen Laune. Syiely, Ally. 1, 215; Das Spule-⸗D. 
von (f. f} geidener Autſche. Fratpsis Wed. 118; Das alte, 
ſchwatze Spute; D., ihre Mubıne. 28 (f. 03 Geſpentt, Sput: 
weſen 16); Das Better⸗ D. von Märchen Tat mid zum 
Behten aehabt (f. e, |) == das vermetterte (ſ. d. u. Wet: 
ter 20), wie Wipe, denters ⸗D.; Glauben an Bunid« 
De (inidhel-Hüre, ⸗Kuthen ıc) Elttmanı Siebz. 7, 64 
Hanber-D-er [-Hpyaratel; Ander-D., -Pupve m, aud) 
(je) v. Berf. u. X, m. — 5) mundartl., f. außer 
Scm. w, Weinh., auch: Der D., D-er, Dreler, weibl: 
Die D-in, Derin, Drelerin. Schub.W. 197 u. 3. B. 
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bei Hhmid. Dir wilder D. [Burii]. Gartenl. 35, 307; 
36, 49h; Min; Zu narreter D,1 35, 5ıb ©; Rarriſche 
D-im 1763 67a; 21, 3b; 8, 807 ıc.; auch: Em grohmäu> 
liger D-ling. Vofegger KRexrue &, 1651 10; E. prilner Deiſch. 
Wander 1, @4; Mow.-Bcdja 12, 248; Mundart, 7, 166 x. 
Nicht bloß mundaril.: Der Felbmaridall Souubſo n. 
General Lord Dingsda, ber ehrenmerike Seundſe u. Ge 
meralmnjer Eir Tingsbori. Algm.Stg (1855) Wo. 101; 
Der Wlleffor Dinge da. Wellerm, 26H, aa u, für Ortöe 
nanten (f. u.). Elfriedanra Ring 1, 148: Spiel. Reite 
1,88; 89: lt, 37 ıc.; Tieſeſten eingeworienen ®erlegen- 
heitbanbbrildde wie „Dbsda“ ob, „Weihichte, Wolke-Big 
20, 17A u. fo ſnam. in VYöhmen) als nichtäfagendes 
Flickw. 3. B. Uob.Schahd. Auslde 11, 18; als Ortsname 
(f. 0.) außer: Tingerisshansen, J. B. auch: It Pings- 
Heben m. ä, m, wie auch Difteldingen (Mladter 
3, No. 4, 2. Beil, ©), ähnl. wie Kräbwintel, Shöppen 
ſtüdt ec. — Bfisg., ſ. o. u. 4. %: Küfen-: aud 
Scerr BI. 3, 308; Sch. ra ıc. — Ha a pteꝛ Mache ac, 
f. Ggitz. Reben: D. u. 4. B.: Im den Hen darauf zurid« 
kommen, Wolho-Dtg 8, 278&. — Mifäsr: etwas Mile» 
rathenes; mas nicht jo ift, wie es ſein folte zc.: J. B.: 
€, nädternes Ding ie urb, Stil... Diefes M, Uation.- 
Btg 21 01. — Mittels: (wie geſagt): 1)M. zwliden sr. 
3. B. auch Mozu, 5, 679; Alaget 2, 749? ıc.} OD, vote sr. 
3. B. auch Nau-Zchatg 4, 78; W. u, 181; 24, 8 3.) — 2) 
"binphoren, 3.8. auch Tfelin Verm. 1,341 0. —Nebens: 
Dache ıc. (fg Haupt-D.) z. V. Hörknm fi. 2, 84; 
Sterne Leb. Jeſ. iM 5; Wasern. 4, 222 1, — Ins: 
3.3. — Nones, auch W. #4, 211; — Chaes, auch 
Wahern, 4, 400%; ferner [Ab]: er |—= Milsgeitiöpfel. 
Wolturenm Wen. 1,29; bair. auch [An] — böfes Ting, 
bas mas wicht beim eig. Ramen neunen will, Schw, 1, As 
u. ſchwzr adv. — ſehr, der das Aemwöhnliche. Slalder 
1,20 12. — ⸗e: ſJ. dinge. — l man. 5; uv.; chen, 
ein: I) n.: Verkl. zu Ding I, ſ. d. 2a; da; g. — 
2) m. (val. 1 — penis) Stans onhis (f. d, vgl, I 
Gebr, Gtändel 2e.) Ohen 3, 470, dazu Yart-D. Lämodurem 
Wieien:D. Epipactis, — 8) (fchwar., j. 1.) D. sr., Tine 
nel m, == Hader, Hanf · Achel, «Ware, Btalder 1, 29, — 
ein tr.: ſ. dengeln. — n tr., intr.: 1) tr.: Imd d. 
iso, 3 B. auch Impf.: dann Aunger Teutſch. aba: 
dingte Nichett 4, 983 ıc., ſ. 30, — b) tw. d., vgl, auch 
Se Syn. 881, doch 3. B. veralt. zc,: Sie dingten (ft. 
mietheten] ihnen e. Loſament. Fimpl. 1, 972. — 2) intr. 
= feilſchen, morkten ıc, auch Wawder 1, 068 fi.; Waldis 
3, 5199 10.; übertt. Arnim rom. 1, 5. — 3) bei Alteren 
u. munbartl. {f. Anm.): a) e-e (bindenbe) Vetabredung. 
een Vertrag Ihliefen, j. B. intr, Meker Fafm. 71622; 
Wngwaldt Wahrk, 0 %.; tr.: Gen gebingten Pal, 414- 
ſchart Gag. 2396. — h) (Bediteipe.) E. Medit lan, zu⸗) 
d. — zut Eutſcheldung dafür ect Tag verabredet, ande · 
zammen (= tage⸗d., f, theidigen) U.: ai dem Tag (Ten 
min) oe Sache führen, bezilallche Anträge ſtellen dc., 3. B.: 
Sb mb zu d. ob. an thädingen Hüte. Weieth. 2, 200 
u. 0.5 Ich [ber Bläger] Ding [beantrage] Wandel u. Rech. 
Atder Faſtu. 9? x.; Anker dem Zaun ſd. Edhranten) iſt 
b. gut. Rolleuh. 3, 2, 1015; Wenn caunſt nicht wor [für] Fe 
dinge [alt Anwalt ſprictt). Grynh. 1,607 8.; ach: Ge 
Sacht vor cm böhern Rider b. jan iin appellleren]. Schm. 
1,378 1; Er, een Urtheil d. ſdas (od. vom dem) Artheit 
appeteren) ebd. — €) (f. a u, 1a} u der geidiekteften 
lHandwerleru] dingt fie arme Finder im bie Lehre. Beis 8, 
7389 20; bei. ral.: Sich in en Dienft, often, au er 
Arbeit ec. d. [Heute gw.: ver-b.], 5. B, Uingwaldt Bahr. 
181; Pauly Ebiempf 16 sc., auch intr,; Ich wollt geri au 
Such d. [in Dient ziehen] 4; Wimrant Yilg. 00; Stalder 
1,28 ſnoch allgın. fdjwar.); ferner tr. u. beſ. reil. 
din Berug auf Fahrgelegenh.): Em od. ſich «en Flak bes, 
federn ꝛe. 3 B.: Sich in e. Schiff lechhof Wend. Kar), 
auf ee Barte (Elluer Unwitd. 406), auf bie geſchwinde 
Poft (Giſauder Felſ. 1, 116) d., vgl: [A] be diugtt tmich 
anf ein Crauel [ere Saranelle], Waldis 4, 187, heute am. 
onf«, ein-d, — d) tr. ſchwzr. (wohl —e 
vol. dinfen); E-en (umıne, bin v. Der) d. — althen, zer⸗ 
ven, übertr,: Kart behandeln, Stalder — Dfiüg.: Abs: 
1) 4.8. auch (f, 2). & Sier. a, 9. — 2) (f. 1)4 9. 
oe: Die Augenblicke, Die keir ihm modı abbungen. Unge 
rd. 1, 86 [die er auf unſer Dingen uns mod bewingie sc... 
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— 3) 5. aufıd. 1, vgl. aus-d. 4. — 4) [3b] Ei. a. — 
auf den Gerichtätage enticheiden u. aburtheſten (ſ. d. 2a). 
Aonnui.Solta 9, 110 (Bihm. 1, 8. — Ans: auch: 1) 
[da] 3. ©. © (ish 2, 11); Franck Spr. 1, da; 99; äbr, 
4470; Deiferade Pilg- 04; Breittungir An. juGol,eiv. 4, 054 
(Hrbingeer, BB; ung 396); 6; Ceodud Parapfır. ed; 
97a; Opky Arg. 8, 419; Weisabfdried (1512) & 8 17; Wärt- 
temb. Sausdt. 110 ı., ſ. auch auf⸗d. 2; attwer-b, — 2) 
[9b] F. Sim; Yallans 24; Oberlin 9: Gen a. — ib 
auffordern u. ihm erlauben, vor bem Ding der Mericht se 
kerfammfung) zu ſptechen u. fo refl,, tv. dem Alripre« 
der ch Sich @. leint:b,) = ih dieſe Erlaubnis erbittert ; 
Zu Bed) angebinnter Kürkpreger ze., val. auch: Der 
Ehrehold .... | bebimgt ſich zu dem Hechter an ze. jerbat 
ſich das Wort]. Wenerb, 1097; verallgemeint: Eid a. — 
Em, zur Rechtfertigung 10, vorbringen;: ſich gegen Mils- 
dentung kermahren x, 3. B. Matigefias Chr. 1, 206; 8, 
3a; Petraren Na ıc, — Hüfe: 1) 4. B. auch Uayunen 
Aur.Eer. 287; Aufdimgung 21; Beim Auf w Ab⸗D. der 
[Sehr]äungen. Selle Gich.d.Menkbb. 2, 292; 299; Memel 
eunGeiei. 1,9; Munbart. 7,109; Hation.-Utg 8,49 1.— 
2) G-m Etw. a., verſtürlt: auf: u. an:d. Warteutb. 
Behentorbne, 39) == laut Vereinbarung als zu Erfillenet 
anferlegen. — Huss: 1) [2]: a) 3m Ende feilſchen. — 
b) (veraft,) Geim Hanbeim etw, Auserfelenes answähler 
#. erwerben, Taufen, 3.8, Alſchart &. 9, 91379, — 2) = 
angsbesd, (ſ. d,): a) Maw dürfe mit e-em Stönige Nichts 
a. liſch v. ihm Michts aus⸗be⸗d.] Anerb, Höhe 1,40; Cauitz 
Wadieru. 2, 58926); Gryph. 1,807; Günther sis; Keoud 
Barapbr. 97u; Din; Logan 1, 6P; Kobenf. A. 1, 703; Lite 
4, 8b; Simpt, 1, 385114 95 — b) als Gib zu el“ 
be⸗d. = austtehmen, z. B.: Dair Nlemand „ubittäl“ 
audgeſchloſſen wilche. Teodud Par. Mb ıe. — 3) unter 
vereinbarten Bedingungen m. auöthun, fortgeben ıc.: Kim, 
anf Erbpacht a. Ivererbpacnten), Campe; Ws Vagabunden 
v. Staatewegen „ansgebungen“ (als Stlaren vwerfauftl. 
MHatlon,-Dig 19, 781; Mit der Aubdingung Öffentlicher Ar 
beiten ... Erdarbeiten ausverdungen (j. d.). Horb 3, 
52h. — 4) Gen no. (vgl. abe, Gaſt aufd.); and deu 
“bHngigkeits-En. lob. frei mandden ıc. Auseb. Dorf. 8,147 ıc. 
— Bes: 113.8. auch Speer 6577 10. u. ſ. [de, Schluſs)]. 
— 2) 3 B.: Er bedingte (fh) Etwas. G. 36, 200 it. 0, 
daneben: bebemg, 3. B. Som Mio. 3, 118; Esatobe Pl- 
loſe. 315; Oppermanı Rirtihel 286 2, U. bebung. Ferge 6, 
166 1. — 5) auch adj. Partie. Präſ. (o, Obj.): 
Ded Lebens b-der Dramg. 6, 1,82. — 6) [3b] ſ. nam. 
au: Bedingung D. Mar. Luther's: Ach... bedinge 
lerfläre, yerwahre mich] hie mit bleier . . , Schrift, daſs ww. 
Kir 5, 80h ac. — 7): 0) Bedingt, ſ. 4, auch a 8,: 
eigene (Gußk, Eller, 1, 117), latals (Bde, Hörer 4, 205), 
watur- Gehenw. 15, 28a; Melllinger Jröl. 79) ıc u. Dei. 
Sag: umsb., 3. B. auch: Der eriiere Bunſch hat dem 
legterıt nädjt zur nothhwendigen Vedingung (f. e), ſondern 


ala Bedingung auf dem Ganze haſtete. Silber. Dorf. 1, 
41 20.5 Bu [= unter] ben demilthlgerbfeen 7, Bedingungen. 
Matiow-Dig 31, 585 30. u. Yigg, 3. B.: Altta goe (Ma- 
tion.-Dig 33, 275%; Dafeins» (fag.d. Auslda 47, GiNa); 
Dienjt« (Stahr Kalfrfe. Aw); Eykftemy: (Gegeum. 14, B7äa; 
Velka-Big 5, Ha); Babritationdr Meraß, 1, 374; 
Aretbettsr (Sch. 1109b; Stahr Meint, 2,258), Ariebenss 
(Molko-Big 26, 8A); Fundamental> (Salon 74, 27), Me- 
gen (Boq. Suf. 191); Natur: u, Geihichtar (Unferel, 
Br. 15, 1, 1; Brunde (Fegeum. 14, aaa, Doflont, 1153; 
Sandwertd: Schaldt -Weitt. Handw. 9, 07%; Haupt Ib, 
3555; arte (hnl.: wletho· Badıt-, Berfaufs«, Abflander, 
Uternapmes 10); Aautſchut⸗ESchleſ. Aixuſenbl. Ta, 2, 
deiinbare, |. ·Vatagtabtz); Kontratts » [j. Bertragee); 
Kumii« G. 9,310); Pebend: Gegeuw. 14, 2386; Bma ır.); 
Bor ob, Nach⸗ (Manmer Nacht, 2, 114); Matur- (Mord, 
M,279; Breibe (18, 99; Produttionse (Volke-Bta 
2, 0A; Schmach- Ühmakhvone, Bd); Schutze (Volke 
Dig 96, 35 A); Mr« Aelſner Kind.Rom’s 1, 8; 104); Berr 
fenbunase Uundesgeſ. 69 ©. @i; Vertrags (Volho-Dig 
2; Vor⸗ (Aeiſſatr Stud,Rom’s 81: Waffenſtille 
ftanba+ (Volks-Big 26, 334); Heit- (Meine 14, 101); Bus 
laffung®r (Molho-Itg 26, 309) Bedinguuglem) u. ä. m. — 
8) Anrb., |. andingen 2, — Wh. J. B. (ua) Impf.: 
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ansbedang, auch Algu,-Dig di, Beil. 1691; Franke Sat, 
5; Glafenapp 1, 392; Oppermmang ietjchel 100; Weierm. 
2, 58a x; Ausbedung. Mürsberger 9. 9, 297 10. — 9) 
Eineb., 4. B. aud: Mies ſelbit mit ein-zu⸗b. Selle Verm, 
1,5; Liebe war in ihre [ihrer Sc. 9b, wohl mur 
Drof.] Tugend wörtt. einsedungen. Sch. Meyer 3, 115, vgl. 
185 (3860) 0. — 10) Bor:b., z. B, auch: In der vor: 
bebuguen Brlfe, Strafgeſ. 298; Nach unſerm Bescheid a. 
Vor⸗V. Waldin 4, 99% 1, ſ. audı Tb; ce, — Eine: 
z. B. auch Siupl. 8, 11511 20 u, rel: Was für ein 
Sohn | hat ſich ler mit eingedimget? Das. &u. 20850 ıc.; 
ferner [3b] &e Rage, Sanıldforbrung, einen Spruch e. [sei 
Gericht vorbringen]) Scha. ; Dos Werict, die Schöppen e. 
jeintegen) Yaltens 291 ff; Wie jih ein Voriprecher ins Recht 
e. (f. and. 2) je, Bentter Steiensorbn. 46 1%. — Ger: 
ſJ. Weding 15 4. — Dineine: 5. Br: Eine mis ich noch 
in unfern Berirag h. [ein-b,, <berb.] Hamb h. 2, 5 10, — 
Berz:: 4, B. audı: 1): a) Wio ob fie es verbinat fin 
Ackord Äiberitommen x.] hätten. Stmpl. 1, a1”; 37; 8, 
2; 3,2826 1. — b) rofl, z. B. auch Anerb, Laubol. 
196; 82; Pranger Halbaſ. 2, 180; Dem fie d. Landatnechte! 
ſich verdatigen. Freylag ©. 9, 1,419 x., ſ. aud) 2; veralt, 
(allgın.): Zich wohin ver=d, {verfilgen). Fiſchart m. 1, 
7 2) BD, auch: Sl. M. verdung mod einige 
Stunden mit dem Autſcher. SophiensNieife 1, 07 w.; 
Simpl. 1, 935°7; 2, 1808; Wide, 1017; 17234 ı,; ver⸗ 
alt. (in allgemeineren Sinn): Sie mähen ihnfen) ie 
Gut ver»b, — verjchtriben]. fFiſchatt St. 1, 1691138 4r,; 
auch m. ungrammtat, Vertauſchung v. Mer. u. Dat. 
(1. 1b): Ge verbingte ſich Hohaleih einem Lanteniften, einem 
Fechtet ıt. Bimpt. 2, 1402 ft. (ſ. Eſcheaburs): Er dingte 
ſich einen 10. — 3) (f. 2) nach veralt. Scherz: Er ver: 
diugte [= verichte, |. d. Tb, vgl. 2e] em Aoryoral ee 
folde Bunbein) in'n Stop. 3, 701%, — 4) Seltne Doppels 
allsg: &m Eiw. an-v. (j. 2 u. and.) Olear. Meil, a 
— tauf Berding atvertranet, Übergeber X.; Deren Ver— 
föftigung . . „dem Mindefiforbernden anzverbungen warb, 
Uatiou.dig m, 347 — auf Verding autgeboten ıc., ſ. qus⸗ 
8.3, — Bü: [4b] ꝛc. — Atit £; 0: die Weſen ea 
Dinge, z. B.: Die D, ob. Zubftantiatität, Mon. 5, 6. 
— lich Ia: 1) „B. auch Strang Dogut. 2, au ıı. — 
2) (ſ. 1) felten verallgemeint — ſachlich, J. B.: Dei 
äuheren, (oeialen, neichäirl,, ben Staudpuntt. tatlon.-Big. 
30,48. — 3) f. II Ding (Schluſs). — Zſſtzg.: Bes: 
auch: Lebenbeb e [os Lebenebedingung bildende) Erſchel ⸗ 
nungen. Natur 14, Ob 1c.; Um⸗b-er lv. br Bedingung ab⸗ 
hängender]) Arbeitslohn. Heine 10, 9 1. — ling m. -{e); 
-e: f. Ding UI 5. — mis F. (m. ſea); · ſe: felten, 
auch: 2) = Be-D., Bedingung, 4 B.: Anter der D, Ar 
aim Schaub, 3, 310; Haltann 2, 28, — 3) bedungne, verein 
barte, eingegangne Berpflihtung, 3. D.: Das nellürte zu 
Benzl's D-fen gegen j-e Misc, Silberft, Dorf. 1, 10 17.5 bei. 
in Vezug aufs Bablungapficht, ſ. Friſch 1, 1980 fi, u. bas 
dort Angeführte. — Iſſtza: Bes: auch Doppelifigg. 
(ſ. die v. Bedingung), 4, Bi Das @rund-®, ‚Golk 
Stindd. 80; Näcftea Dnupt:®, G. 25, 181 1. — Dinns: 
2) adv. in Hit: Aller: 1) — in allen Dingen, 
durchaus sc, jeher Häufig bei Hiteren u. noch füdd. 
(ogl. 2), auch 3. B. alerdinge, Kulder 8, 4686, Klörike 
Sed, 35; alldinqg. Waldis 4, 45; alles Dinge. Etht 
5, 35a 20.5 allerbinges, Ger. Wis, Ta’t; K. 2, das ac, 
S. auch: »Stiefelterie Sam. 1, 42 live beide. ſawotd Water 
wie Mutter nicht wie vediien, ſeondern bie Ztieleiterm ee 
Kindes find]. — 36 1) in der heutigen Schriftipr., 
aber nicht in ſüüdd. Volfsrede — freilich, swar ır., 1 
nam. noch: Ich Habe a, Keinnoth .. aber 2..." U, 
a. Wasß für einfältige Wörter haben bie Preußen! Aueırb. 
Dreizäct, 138, vgl.: Webanfe wich ihn, Gert M. 163; 
Sad’ ich nicht Necht, Herr v. Mandte? „A,“ Mein geäbiger 
Bere von A! Jamb. Th. 2, 25. — Blofer:: veralt. 
auch: bloberl · Diugt. Butfägky Kansl, 3,21 10, — Freer⸗: 
3.8, auch &. 10, s58. — Keiners: (als Ggfg zu aller: 
d.) ft. teinesivegs, teineufalls ıc., 3. B. Welterm. 213, 29a. 
— Neuer-: 1) (nam, fühd.) — aufs Nee, v. Neuem, 
wit derum. z. B. auch Yeigel Und. 9; Prechtl D, Sa; Bemme 
4 1; Saphir Munde 37; Stifter Stud. 1, 100; Welerm. 
29, 577b; 38516 1. — Schledhters: z. B, auch Schlech⸗ 
ter Ding. Matyefius Er. 15 u, ü m. — Dinkel m. ic: 
f. nam. auch Zriftt 1, 1904; Mono, 5, 6; Oken 4, M5; 
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3, 09; Ducheim 5 „Dünte”) u. 3. V.: Zo Weıtig [bad: 
jelbel ale Vrutto u. Netto od, D. funenthälit, ſ. Feſen! 
u. Kernen fenttüfie, F. Kem 1 Schlufs; Strauf Gf. Scht. 
1,384 x. Sprchw. (wortip. m. Dilnte, f. d.): Er hat 
viel D. vertaufen. Wander 1, 709 1°; 14; sus ır. Iſſtzg. 
vgl. die v. Getreide), z. Bi Winter m. Sommer: 
od. Reis-)D.,f. Enmlmier: ferner lald Ubgabe, Zind): For fir 
».. Fetjthafer (j. d.), Holsbafer ic. UordS. 20, 195, — 
seln tr.: die grüne Saat de3 Betreiber abzipfeln. Zenmäb. 
W. 128 (vgl. ihröpfen 2b; araien 3; färben 1), — »erts 
m.: f. Ting IT 4a. — slen pl.: (in Edimariw.) Brot 
iimitte in ver Suppe. Schmäb.W, 138. — Dinn, st, :en 
adv.: (veralt,, mundartl.) = deinnefm), drin (f. d. vgl. 
innen 2; hinten, Anm; daußen s.), 3. B.: D. Uelſerabg 
Pilz. 155; MFachs 1, 5iße; Uddehr Gedy. 11, a; 516; 
239; 5560, 9512; 13859 (Surner) 30.; Deren. 1,9421; 
Bade 5,30 b; Wir, 3®; Waldts 2,088 (dal, Unuen 2) ıc, 
— Dinsfen tr. 2e.: (mundartl., veralt.) — ziehen, 
ihleppen we. |. außer dunfen, denfen, auch dingen 3d u. 
Frifch 1, 19Pb; Grimm 2, 1179 nebſt Belegen n. vgl. 
über Dünjet f, (nebſt Stange, «Gnls 1x.) bei Floßfahr⸗ 
ten. Zen. 1,585 f. — sfler a.: ſ. dünfter, diljter u. finfter 
Ann, z.B. auch: Iu demD-n. Soh.Mothe Thär. Chron. 664. 
Dippsel m. x.: (mundartl,); 1} GöGerne Nägel, 
Töbel (}. d, 2), D., Dilsbel ac, Mare, M, 2, 180; 148 (auch 
Dur, —— Precatl 8, 869; 508 F.; D. Sohrec. 694 ıc. 
j. 3). — 2) (vgl. 1) — Seule, Geſchuulſt, Seidwilr, 
Sann. 1,288 m. Velegen, auch: Gelien«d,, «Düvel 
Meile v. em Mülenjtih]; Die Geſchwulſt, Beulen ob. 
Duppel. Sch.Fayfer Mofsirzn. (1570) 107; Macht er viel 
Kropf od. Diipel amielbigen Bein. Parar, Thir. 87b; 
Buppeln (Düppeli, Wiätterli), diße, vgl.: Macht er im 
der Sant oe bBüplifche, tmoberiiche ſtnotige] Art. Ba, 
ſ. 3. — 3) Zu ber boßren 1 f belegten RA.: en ben 
D. bohren ſ. nam, auch: Das D,- Maren [:Wohree], das 
Gielftehen. Abele Seltj.®er. 1, 207; Fifchart Si. 1, 18181; 
Mikegr Ries Ina: Du biſt Bad der Dipplengft [Dipp 
tigite, Berdrehtefte] 285 mt, Anm! v. Zippel, er Kopie 
trauth. der Schaſe x. lvgl. Queſe 2; Quejentopf]; Hirte 
dipplig („Hihradippieng“) 397 18; wie auch Zippel, D. 
— Dummtopf („Bhantaft, Stotfiih"). Wide, 150%; 15323; 
Wann bi ber D. [Unserkand, Zhorbeit] befipt. Muruer 
Rain, 8049 10, vgl: D., Düppel CZilppel) a, — bauen, 
blöbe c. u, m, — Dummtopf („Tüpfi” Gotthelf G. 3371; 
Schmindelgeift, Schar, 1, 84; Stalder 1,998; SihwäbW. 133; 
au: dipplicht, dippeldtenig — ſawindlig; blöd: 
finnig. ebd. u.: Dirgaber (f. d.) m.: 1) Wildhaber im Mer 
treide, beifen Obemuja Echwindel verarfarht; 2) Halpel zum 
Garnadwinden ebb. lweil fie ſich wie c. bippliges, drehe 
trantes Schaf herumdreht] 10. — split tr, intr. (haben): 
1) ſ. dötele u. Zſſtzg. — 2) (öfter): m) Slesihaft (ans 
zubandeln) Inden: Auf e. Mäben d. Hügel 9a. — 6) 
arten vielen, ebd, (f. tippen 2), — €) Anzt,: füch dliche 
tig auttinten. ebd. — en: Dane: f. tippen I, vgl. 
trpfer 2, Waldie 1, 2492 a. Ipfen tr.: ſ. digen. 
Dir: Dat. v. du, fd. w z. B. auch tonnads 
ahmend für das Trillern (j. d.) der Lerche (f. b.): 
Die Lerche ſchreit auch: d., b., lieber Seit, allein, | Ant 
alle Welt d., d., de wii id danfbat sei. Opih 1, 100 195, 
f. 115 u.: Es Birdirlielieret die Lerche. Birken Wamtru. 
2, 417° 26, ſ. uliti u. Hier das Folg. — si! interj.: 
Tonnachahmung, 1. d. Vor., vgl. bidel; dirren te. 
z. B. im Refrain: Rumsd,-di, Freljagb! Bei-d.-bo, Ftel⸗ 
narır! Scheſſel Gaud. 4; D., d., d. dum! Göodeke Se, 
1, 1412; ©, b,, balbera, | d. d. dum ob, beit w., vgl. 
als anllingend das erwähnte Dirbendei m. (Abnf: 
Diradei, Dirlebei, Dirmadei, Dirmentel, Dirbumbet, Dirt- 
mebet, Dimedeln: Art Beiberwand (f. d., frz. tiretnine) 
Schut. 1, 94; allgm.: ein aus verſch. Vejtamdtheilen Ge— 
miichtes, Gentengies, J. B. Gemilch and Semmerlarn u, 
Glerjte. ehb. (vgl. Mang⸗, Mangeltora, Dreiling 79 ".); 
e. Awilterweien (Direbei) ebd., j. ud) Muruer NEidw. 
3224; 34% (u, Mit, Göbeke), wie audi: Dierletet fl 
ale Veſtaudtheit et Salbe) ſ. Schmäb,W, 128, — Dicken m.: 
ſJ. Pinis u, Türken, — Dirlafs, sit £.; -n: = Pier: 
tein (ſ. b.). — Diemen ac.: |. tiemen u, z. B. „Ders 
mung“ Aonſetrierungſ Suther 5, 186. — Dirnle) f. ıc.: 
1) Dienerin, J. B. auch: Tile)sen. HSare möd. 9, 711; 
3, 69552 30, vgl, (fe 2): &e dienende Dim. Koſegget 
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(Besne 4, 150) ıc. U. (mie gefagt nur etwas ausfüht: 
licher): Die Dierw u, die Diem: Magd in er Vauern ⸗ 
wirdhihaft, dem Smedit (ſ. d.) gegeniiber . , . Die ber 
setumfte in die Ober: ob. Beitter-d,, bie mn. da auch 
BauD. ob. Meier-d, genannt; dann kommt Die Witter- 
D., hierauf bie Drittel:®. (As. 16% Ilediie DI... 
Das Dirnbein ... ik er ländl. Wirthſchaft, die jüngſte 
u. fehte ber TDienuidgde, dem Gueben [f. D.] gegenüber ,. . 
Tas Diendl ıc. Zim 1, 897; andre Hilkg z. B. 
Alben« od. Alm. = Gendin (f. d.) 2, 192, Gyik: 
Selm-D. (f. d. u. Luled.); Alhen:D., Vrbdel (f.b.); 
Held:D. lentſprechend -Bub) Bomm-Big 15, 2, 6 — 
Beide, 111; 38; Haustncht u. Haus diern. Aeler 
Hafın. 0122; Scqheldent. Ha |w, 6 c.; Seim-D. (im 
Baf der anf bie Bergwelde entiendeten Abm D., |, 0.) 
Silber. Alp. 2, 178; Bei der Mutter ihr Ledeag bie 
Sennen-D. abgeben. Kegfe Mrr.Rov.307; Auf bleien Alpen 
teift Jen D-eit, davon die eine Sembin [f. d. u. Hiben-D.], 
die andre KüheD. beiht. Moll Rarut. 2, 6; Lehr: Den 
[vgl. »Zungen], Stmpl, 2, 179 12; Oper:D. (J. 0.) Gartenl, 
15, 8b; Sptel-D. Pichler Alleri. 357; EtalisDd,; Weib 
(f. 0, Feld-}2. u. &. m. — 2) = Mädiien (ſ. d. im BG. 
au Magad, auch für die Zfiieg), 3. V. Bünerinnen u. Lande 
Den. Algem,Dig (ad) Beil. ©, 10a; Dad gtoßaugige 
Winzerdirlein. Prefe 1a, u tr, Nönf., f. 1 (Bm. 
1, 375, auch — als geringfchägig: Dar Dein’), z.B: 
@. luſtiges Dirndl, MorbS, 10, 136; 2 Dienbei. Arth- 
idymer 8.9, 451; 5 Dienl. Pidler Alleti. 188 a0. u. (m. 
niederd. Verll.) Divuing, Weherm, 26, böüb; 1078; bac.; 
auch unverkl. n. {batr.): Gin armes Diem. Garteul. 
25, dan ıc — 9) m. ſchlimmem Abnſinn, ſ. auch 
Wander 1. 1.; Wiltzelm fafste e-en hoben Begriff v. ben 
Gejinnumgen bea aäbchene, indeſe fie die Gerichtsperionen 
für ce free De erfannten. ©, 16, 54; Dament 115; 116; 
Aation.-Dig 32, DAB; Am leiter ein D-en öffentl. zu Hans 
gelebt .» » .» Died Mepenwert „. . Die Gurten. Stumpf 
268 b 16,5 vgl, auch: Parts... e+ D. 9, Stadt, Nation» 
Dig 8, 109 sc. Hg auch: Gr mug cr, die Töchter 
bei Bürgeriande® „Bilrger- Pen" zu nennen, Sıchafelke 
Öfterr, 4; Freuden-D-en Alatihiſſ. E. 1. mi Luflr 
D. Zigere ME, 8, 144; Die Heuchel-Pre | Mio, bie mit 
frechet Stirne Etümyer oft zu Meiftern macht. Gottſched 
ch, 2, 221; Plafjen-Dren; Im Dienfte der mädfbeiten 
Strabens Dee, Vorwärto f. Ouchdr. 19, 10; Erojss Den, 
Biel wich. 1, 858 (ſ. Soldaten⸗ D.) u, di. m. — 4) Um⸗ 
deutung v. Dierfein (f. d.)._, 

Diſam: ſ. Zufat. — Diftel f.; -n (m, tollen. 
31,883 10, -8; um); -<hen, ein (Difterl[e)), 3. B. auch: 
Do... in der Eprade es Volle Fnit jebed ſtachige ob. 
dormige Araut ze. Mom, 5, 0090; Det, jo uniere Baueen 
Tot araet“ [f. Grete 2] nennen, die man mit Senien, 
Sicheln u. Herten auMondern mus ıw., Kihr 8, 10a u; 
AR denn aller Same in die Den fugl, Dornen Mattm. 
183, 7; 38 x.) neratben? Zlmfr.Scmeir (1878) U. 8, }. 
andre Sprchw. Wander 1, 5 ».; auch: Det G. Wille- 
mer 01 — D.+ (N), Stechel⸗ (19) Köpfe, Siahelfrüchte 29 
— Artljdiodten se. Spöttiſch: D.: dus ſtechende Sellenge - 
wehr e.;: ſchleſ.: Diſierle n.: Heiner dikrftiged Kind (ver 
aligen m, ber magern Pflanze) Weinh. 15a x. — Iſſg 
auch: Edels: Erynglum alpinum, Kraus D. Durheim 84, 
vgl. Brad, — Kfelös: |. auch areba · D. — Faͤcel⸗ 
j. auch Feigen: D. — Feigen: Opumtis, Fat D.,W..- 
Die fog. edite J. od. indiecht Feige 0. vulgaris . .. Hwerg-$. 
O. nama, Rowv, 11, 187 . — Günfes: 3.8, auch: Tie 
Gen, Sonebus ... Die Garten-®, 8. aleraceus [T. u., auch 
Kair, Milch⸗D.) ... Die Der, 8. Lingitanus ı0. Den 
8, 717 q. vgl. Et (ale Gemäfe). Fifdert &. 3, 315297 or, 
— Häder:: ald Armeilraut Nöhler Gans u, Felb— 
ſchule (1883) 137, wohl = Gaber-D, Cirsinm arvense [mit 
Gallen, zu Salden gegen Sämorrhotben w. Ohen 3, TUE, 
auch Haler»Dd., Aderkrap-d. Derheim 33. — Igel⸗: 
«rt ugliger Kaktus (ähml.: wie Zarzen-D.) Daheim 784 b. 
— Hardene: (f. auch Karde) Ntdit zw verwechſeln if 
die wilde A. Dipssens silvesiris ıc. Mare. 2, Sit; 8, 640; 
m. s, abc, auch: Karbätichlen): u, (micht gut, z. B. 
ken Fr 18, 8 Kartend, — Hlöttene: Seite (j. d.) 

rähz⸗: Cirsimm . .. Set... Die Ader-f. [f. Haber⸗ 
2.) u, bie GemuſeK. alermerum ff. Kobl-D.] Mens, 5, 0. 
— Krebs— auch: &. od. Eels-D. Onuparden .„,. Ge 


[röten-Miftel — II Dodte 


meine 8, 0, Acanıbium , . , Der atögepreiste Saft galt für 
heilſam bei trebsarrigen Weichiodren ıc. ebb.; Ohen 3, 733 1, 
— Kröten:: Tealietrum minus 3) Lampe, — Kügele: 
Eehinops, |. nam, auch Matthifl. E. 2, 218; Chen A, 706; 
Bons, 5, 6m. — Mälr, Milch-: |. Binfe-d. — 
Pfäffens: Leoutodon taranacem, ugl. er 
Karbewd. — Sands: Died. — Shar:, Schär: 
tens, Schẽre: Carduus serrainlotdes (vgl, Scharte), — 
Silber: grauen-D., 3. B. Garten. 9%, Brh; Boman- 
Bis en 4a — Waͤrzen-: f. Igel-D. 

1Dttfdr: interj.; Audruf beim Sartentp,, indem man 
abhebt a. das darunter Negende Blatt unmenset. Standart. 
7, 106, — II Ditſch: f, dentih 1 (Schlufs). — Mitte f.: 
f. auch Regenpfeifer, Dute x.; ferner: (auf den Halligen) 

etrockneter — als Heismaterial in Ziegel: 
mie Schele in Scheiben:) Form Nation.-Dia 17, St; 
De Tu v. Echafbünger geheizt. Janſen Schlekw. 85 0. — 
hm. -8; -e; -Iein »c.: (Kinberm.) Vogel, Manbert. 
7, 166, — en tr: (veralt,, rothw) betrünen [in dem mann 
ſich Aramt ſielltl. |. Brant 9. 63 42 (dazu &öbeke; Baradıe ıc.) 
uch: Dais man die Armen über=d. ed. Uberſchnellen will. 
Meifeenbg Bolt. 03; überbipfen. SımäbiW, 1%, 

Dan m.: f. Dort 4 u. Hanfneſſel. 

Döbbee f.; -n: (nteberd.) Graben, Ihlammigen Beben. 
Motto 1, 6494; Dazu? ausbokben fr.: «en Graben D. 
Schlamm u. Schiff reinigen. 1786 (vgl. baggern). — :el ꝛt 
f. Döbel 16. ; doppelt, — sen tr.; |. Dobbe, — Döbel 
m. 2c,: 1) Hrt Meibitid, |. nam. Ohem 6, 2R—B02; 
Krehm Aq. GR; Bonn, 5, 008 (m, d. Druckf. Altel ft. 
Alte; Alant-D., Alt-D, Alte, fer Oſtt. ı, ı58, . 
Wlant 1); Sand:T. (Heinere Art — Häfefing, Augelfiſch 
Frifd 1, 0b. — 2) D., Doket, |. auch Dibbel, Diphel. 
Dübel, Dole u; Däften: Meine eiſerne Dobel ob, 
Bapfen ıc, Moites 1, 0134; Den „Dürwt* fe. Zahſen iwomeit 
die Jelgen Im Bade verbunden werden.) Barkiı Sag. 1, zu ıc. 
Dazu: dobeln, döheln tr. Frifd 1, wol u. Affkon, 
f. düteln. — 3) m, n. — Lolch, ſ. d, u, Dippelhnfer; 
Dippel 8, — ⸗n: I) tr.: ſ. Döbel 2%, — 2) intr, 
(haben): (in Schaffhaußen) m. Bohnen ıc. nach em im die 
Grbe gegrabnen Do; werfen, e. Slinderipiel. Stalber 1, 285. 
— Döbsen (veralt.}: 1) adr. — ba (f. d.) oben (ſ. b.), 
droßen (ſ. d., vgl. binnen, daufen ır., haben), $, ®, Wade 
1, 5240; Arc; Malbie 1, 22; 2, 673 4, 529 1; Sımäb, 
W. 130; Stalner 1, 86 („dobbne* In Brerigan) exc. — 
2) intr. ꝛc.: ſ. toten. — en fr.: (ee) bänbigen. 
Aligel 3074, vgl: dauben ıc, Bahr. 1, 350 {}. taub Anm.); 
Aufe dobert lſpricht berußigend, beihwiditisend?] Dabld mit 
fr Setrlibten Setle. Mathefius Prof. 385, — verſch.: 
Wenn's Gedober [bie lärimende Quft?] doch mit gebührt, 
Bucht m. Ehrerbieligt. anaing. Df. Ethr 1836 ır., vgl, chon: 
G-m Pfißfer [Pfeifer] u. Tober [Tambour, ſ. d. Water 
»Glasmeuburg 18, 

Doͤchl(eſin n. -3; uw.: (verait.) oberzbein, Dinge = 
4 Sfennig (1 Seeger). Eriſch 1, 8b. — Dom In, m. 
Ae)s; -&, -8; (se) f., sen: 1) (ehifik.) z. B. n. Auſtr. 
Big (1879) ©. 1076; Das trodeue D. Momu, 5, 073 (Mi.: 
Det ebb,; 791; Das Trofen-Dd. Mation-Itg 19, dur; 
Das D. Preußen. 47:0; fem.: File ihre Schiffe ee 
Der In das fefte Eis fügen. Gartenl, 16, 2a :c. vgl. 
(f. Anm.): Gräben u. D-en Echleuſenſ Arsutleus 820, — 
2) f. U Doce, z. B. 20. — 3) (veralt,) Art Fiſche 
(die Deren) Sun, 1, 357, vgl; der Düd ebd, (etwa frz. 
das = Serzog, ſ. d. 4b, doch f. auch IV Bir Anm.: 
Tud-Därn, Bern. Friſch 1, dar; 8, 99, Art Flichernet 
in Daten), — II sp f. ze: 1): ©) [3 8 . Neititom] 
Mar. 1, 554, vgl. M. 1,28; Prichil &, a0 ff, ſ. Kovi dk, 
ſauch: Shrauben-D. x.; Epinbel-D, (-Zto, -Saften) 
Moiheo 1, 60040 ıc.; Ferner Mal: 0) turzes, dies 
Piäglhen ala Viquet beim Möfteden. — p) am Schluſſel 
da Geſent zw, Ring u. Siab. — q) Schaft ber Lendjterjäule, 
ge. geichweift. — T) NRafenftäde zum Belegen von #b+ 
kungen u, Beten (auch Dohlen). Dazu: anz-doden, 
-dohlen; Aulen auf d. Feld durch Den bejeichen (f. 173 5b 
u. Dohle Anm.. — 5) — Kaminftein (j. d.). — 2): a) 
(Schlufs, vgl. Enppe 2c) auch: Die fog. D-n, welche 
oben auf bie Hoden (. d. 1) gelegt werben, im biefelben 
oleidfam ver Regen zu befgjemen. GaunonIchentdrde, 
Arm) vi, 1. — c) 3. B. auch: „Welht Dur denn nicht. 
war Den find?" RG, Bıppen, willſt bu fagen. Zeiten 

Sanders, ErgänzungsrKidrterdud. 
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Guſt. 8 U. Kuther 5, ab u. dia (Tecdeu); Bade 3, 1, Woh; 
Wacern. 2, 44491 (Toden) ıe. u. — (gepupteb) Ftauen⸗ 
immer or., z. B. au) Wönche Sechz. 3, 978%; Muther 
5, DO (Tode); Nabente Wr. 258, Adnde ade 1, #5 u; 
Ste geht [pefleidet) wire. Didhen. Weihe Bon.Oy. 2, 194 2r., 
vol. Eſchwzr.) D. DeVabeli, Dn-Disi —= nirdlich 
anfgepuptes Mäbihen, aber auch: tindiſcher Renjch. Stalder 
1, 288 ©; ſchwäb.) Dock Anne — welblicht —: Dem⸗ 
Harfel, ⸗Rann — märnliheuppe; ⸗Gaul — Steckn- 
pferd; Dodelin. — Slerpuppe, Eruper, Zhwis.W. 130 ff., 
vgl. auch (f. Pfeffer · D. 1c.): D.: die Saitform des mer 
Busterhrots ebd, — 3) weibliches Schwein (vgl. Vache) 
Ann. 13, 857. — 4) (f. Anne): 0) ſſchwzr.) Dopgieni, 
Togolehi auch (f. Stalder 1, 37); Bremmpuntt e-eb Brenn: 
alas — u. nam.: Ecdhredgelpraft, Alp ıc, jo z. B. 
Tongelt. Retſhard 319; Weman-Big 16, 3, ee ıL 5. bei, 
Vondun 4145 ſvgl. Doggi-Stein); 182 1c.; vgl. auch das 
Sturpl, 4, ze” als Ausdr. Des gemeinen Manns (in 
Kopenhagen) für Galgenmätitein fl d.) angegebne 
DrajfneeDude u. Dazu (nad gikfiger Mittheilung 
der Herren Aloe, Brof. Oppermann u. Dr, Wimmer, 
fämmtlich in Hopenhagen): „Die 1. Hälfte ſollte richtig 
‚„Drafne“ beißen“, welches dralſes Die ältere bün. Form 
für drage (sieben, vgl. vertrat, Aum.) if. In Viden- 
skabernes Selhskabs Ordbog 1, #23 aber heißt ed: Drag- 
dueke (hrageducko), ei Indbildı Vosen, sum briager Penge 
elter anden Velstand ind i dei Huws, hoer det opbalder sig 
fein eitigebilbeies Wefen, bad Geld ob. audern Wohluand 
in das Hana bringt, oo es ſich aufhält}, vgl: Draga- 
dokka: inkbildı Vosen, som samler Rigdom i et Hus, SAafen, 
Ordbog over det norske Folkesprog (1850) U. Drapebude 
ApBülentof, Sagen Mücken u. Lieder (fiel 148) &, 285 
me, d. (ſchwerl. richtigen) Erllaäͤrung: Schachtel. — h) 
Zu Schrozr, Dirt — Klub, Pupre. Staldte 1, 286, onl.: 
An reichen Dittichen zum Eplel. Schweinichen 9, 280 ıc, 
u, bei Stalder: ditteln, bitterlen: mit der Bubhpe 
{plelen, tänbein Üverbitte lm ıc. — verßätidieln, vertandelu⸗ 
u. dazn, ben Übergang v. doceln (ſf. d. 1) vermittelnd: 
dileln: m. d. Bappe ipiclen. Stalber 1, 251. — 5) 
Torne. Big 3. B. auf: Höffahrtss [2e]: hefiiketig 
eitles Widder. HFhme Er. 20, — Hinders [2e]: 
Spielwuppe für Kinder. Gäniker 675; Kihe SW. 60, 208. 
— Nägel:: ſ. [li] Art Nageleifen der Grebſchentede. 
— Bieifers [20]: 1. aud) Eerndt Bof. 807; Hı4, nam. 
zu Welhnachten (Heltnnsts-D,) 1. übertr. (1. Bänther); 
ahnl.: Semmel:D., aus Semmelteiq 20. — Buß: [Ze]: 
3. D. auch Mufine Gürtu. a — Nöths [2e] u. 
[24] — rether Birtenpilz (Nothepärpien, «Näpfhen), — 
Säammfe)t: [2e]: „Zammettogwe” [f. Anm.], Turitrui. 
Mischt. 2, 9. — Schrauben: [1 a — Stmmel-: 
I. Bieter: Dd. — Spiels [20]. — Spindel: [Le]. — 
Weihnadtss [2c]: Puppe zu Weihnachten, 3, B. au 
gieferD. (ſ. d) — Windes [1b]: |. nam. au 
Veeqtl 5, 5m. — sel, domeln: 3) tr.: @in>b. - ein 
windein [$. d,, vgl. balnſchelu. ſ. Bildel 2; Dote 2; 
deden Je}, Otho ran. cas ac, — en: 1) tr. no) 
3. B. auch Slufir,-Btg (78) 109€ 1,5 Dodumgen. Gandesgef. 
(09) 75 30; Die Auf- m. Abdockung unſerer Fregatte. 
Uattor.-Big 38, 118 20. — ©) Bühhe anf d.: ums Wanr 
aelolz wiele. Campe, aufsäumen (j. d., dal. Basteln 3). 
— f) Uns, ſ. Dode Ir; Dohle Anm. — 2) ſ. auch 
Atundact. 7, 189 ꝛc. — 3) Dorung, ſ. 1a u. Duckuug 

Dod m, ıc,; j, über das mundartl, Wort (Ges 
Ihlecht, Abwandlung, Berkl, ꝛc.) ausführl, £rikt 1, 
We Sion. 1, a (auch: Tami-, Hirmtokt) w.); 
Sdmäb,W. 116; Mundart, 7, 187 (au Ellerdut — Elr 
ter:D.: Erofvater od. Etefmuttet als Patthe) u. z. B. 
auch: Die Dote (kasfpntkin), Warten, 24, iaub: Frau 
Totiw, Bälu-Dig 155) 337; Srin D., Dedt. Kir 6, iR; 
5092: Tehuem Boten. Uov.Schat 9, 79; Mein Dots, W. 
Siebent. (Hecdem) 6; Die guten Döten (Tawfyarten) u. 
Vaſen. Sltuttg. U. Tagebl. 3, 81; Meined Herrn Veliers u. 
Dbte, Wilbermath (Dapeiun-Bal. 201; Df. Tilb.jgwäs.Leh, 100, 
— «cl, ser, sd m; «elt, A n.: sern intr. ꝛc.: ſ. da⸗ 
dern 1; 2. — 

Doͤfft f.: ſ. Terde. — Mögel m. -3; uw.: Uchwzr.) 
D. heifl Schlugt. Pertg Erinn. 273, ſ. Tobel. — Dinge 
ın., f. x, (Dode. Thümutel 9, 180 30.) — Bernhardi- 
ners: ſ. 8. — Bulls: Bow. 5, 678 (ſ. Bullenteiier); 
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übertr, 3. B. (nach der Stimme) auf Geſchiltz. Ger- 
test. 19, 115. —e{el)i n.: Dode 4, — Dögling m. ıc.: 
Hyperoodon, ſ. aud) Horn. 5, 828, vgl. Ohen 7, 1080 x.; 
dm Berrgfiunfish, Meyer Bene. 85, arb?) — Dogmen- 
thum n. -(e)5; 0: Dogmatlaraud. Ulaubl Lefi. 1, 1%. 
Döhle £; -n; ne: 1) auch Sprchm.: Wenter 1, 
0 ff; D. od. Tintemträße (f. d.) Gartenl. 15, 4b; D-it 
... Mit der dort gebrändl. Benennung „Ras“ [f. Ktaus]. 
Anez Altt, 4, 27a; Doch · D. Mon Schah 18, 28 —= Berg: 
©. (vgl. Erg dos); Frähen:Dd. — Steinfräße; Kreuße 
D. [mit ſich Treuzenden Schuabel ı.; au (f. Anm): 
Teil, Mod Nat®r. 2, 39; Shneetabeln. Meiner Nov. 
1,74; Die Zabe. Uhld B. 30 — Thale Wahten. 2, 
29721; Die Tholen, Tolen. Görehe DD. 1, a72b62, Hol- 
dent. 3, 1,297; Ein duof. Aeiſetabg (Machern. 8, 8; 
Zuler. æiſchart 8.1, 04 2000; Butt. (ſ. auch 3) Schwäb, 
W. 147, auch: Dahle (f. 0), Dähle, 1190. — 2) lie» 
derf., umberitreifendes Tenuerginmer, Spate 293; noch in 
Lpzg. (Grimm 8, 18271, vgl. Dutt (f. 1) in Würtemb.: 
Tieberf., auch: abgridimadte Weibsperl. Shwäs.W, 147. — 
8) (f. Anm. u. Dad Aemdart. 7, 166 Angezogne) ©. 
Dole — Abzugegraben ı, Motte 1, 6800; 84h; Bonn, 
3, 81; Meyer Kenn, 5, 7065 ıc. u. ſchwzr. (ſ. Staider 1. 
za: Aihen-D,.: fenerfefte Aſchengrube; Aapen-D,: oben 
m, Steinen arbeiter Kanal; (Den steffi, »Sefjel: zum Lau 
gentochen; ferner: @-e Leitung ded Baſſets u. ee Dol: 
len. Stnutpf 62a; Belm Ban bes KGauptbohlens in 
der Schitlerſtrade [in Karlamke), Yatlon.-Btg 52, 845 1c.; 
ſcherzh. überte. auf die Ausfuhrgänge des Leibes 
Fitdrart Gary. 1060 (f. I Deichen). — 4) {f. 3) ſcherzh. 
in Berlin 2c,, wie Anpferögre (f. d.) — Eylinder . d.)« 
Hut. Gegtaw. 3, 19a. — 5) f. Sek ir — MDöhle 
m, 1; 1. Dalt e (f, d.).— Dölh)n m. ·es; Dolhme: 
Dölhjnchen atc.: |. Ton 6: Hör ein Düsngen tod) an. 
Hernfe (Schalk 1, 153). — se fc. auch Wender 1, 671; 
—— 1, 229 1c.; Ringel⸗D. Winkel 2, 414. 
Dökt:ern tr.: auch, Een zum Dottor machen, pto— 
movieten. Schere Mir. @. — sor m, ꝛc.: 1) auch: S· en 


f. ©. 19. Eromen) machen. Amor Breſche To it. o.; Yigg. 


3. B. auch: Joden⸗ [f. db.) D. Schühe Holft. 1. 202 (für 
venerifhe, fon. nafanıe Krankheiten]; Hede: [f,d.] D. Mand- 
art, 7, 200 lVſaſcher v. Arzt]; AräuterD. Beife wid, Willens 
64; MoberD, Volke-Dig 36, 104; Bunber-D, Gregor, Kori. 
2, 299; Oppenh. Wert. 158 ꝛe. — 2) Umdeutſchung aue engl. 
doctor (pr, böftor), |. Merım. M. 1,58 u. Markeittefier D. 
— 8) j. Aanda. 43, dia (vgl. Bierjunge), — soreiT; 
-en: |. Dotter, Anm, 3. B. auch: Wunder⸗ D. Bihmis- 
Welt, Echuſt. 173. — »orlid a.: nam. = üctlis, 4. B.: 
Vrunnen-d. Gegeuw, 15, 8546, — sorfchaft ſ -en: z. B. 
= Dektorwilrde (Dettsrthum,. Wädhnman Waſ. 387 2c.; 
uch: Weiammtgett v. Dotloren ıc. 

Dil ze: ſ. tell; Dohle; dulden; Groppe; Dom 2 ꝛc. 
— Dolly m. zc.: 1) als Weudelioafe z. B. auch Dis- 
zenerh (f. Degen 1), Bil. Sika; 10640; Treitfchhe Hiſt. 
509 or.; ferner [f. Am.) Tolch“ Rollenh. 9, 83,31%; Mit 
En „tolhen” Zimupf 150; Einen] Den. Fifdart 8, 1, 
35°29 10, F auch Dolfe 2, ge. Hdor sc. — 4) Urt Mober 
Süßer mit Bu nıtigem Griff, dv. der Taten art ber Zeite 
des Gärtele getrageu. Klrger-Itg 10, 4, vgl, Aens. 5, 690. 
— Affeg. 3. B. auch: Bord-D. Gartenl. 18, 4746 lam 
Bord ded Erhiffs als Waffe]; Der Sdweizer Brotfiihbäld- 
tein {,„Bratflstöfglin]. Fiſchart Gars. 2824 (ſ. Ehiweiger: 
degen u. Ausdr,, wie Säfemeffer x); Feuerſtetn -D. 
Fabresber.f‚ueehlb.Gefdz. 11, 21 (vgl. Steimmahle); Ein @e> 
danten-D. . .. denn uur Wincherh fieht ihn. Grillp. 10, 
#9; Meuchtele (Mation-Dig 20, 181), Meuchler⸗ (Moman- 
Dig 15, 2, 221, Word» (MFdmibt Her. 1, 7, »Stahl. V. Kor, 
1, 2214: Mörberr (Volhe-Big In, P74A); wrileyet ben Zec- 
Lem>D. | tn mein bintendes Herz hinab. Költy 226 (vgl: 
gudet ben D.. „ er tränfet v. Sxelenelit. ebd.); Eiod- 
D., ſ. Degen . — sen tr.23. B. auch Gregor. Ward. 
4, 83,7 0, Ohj. od, intr, (haben). Aladder. 98, 7ih. 
Bifpg. auch: 34 dirrchdeide did. Hammer Mensır. 221; 
Auf Id ein« od. Hinein: (Mon-Schnk 18, Zus), ihm Erz, 
nteber- (3. B. auch Greif Nero 185; Tiedge Ep. ı, Di) 
d. 1. — Dölder: 1) £, 2c.: (botan.) Umbella, aber auch 
(wie gejagt} zum. allgemeiner 3. B. von Srimen bes 
Hopfens (mie bei Anerb.): HepfemD-n, Coler. Suusb. 5, 
Kap. 81, vgl.: Die Deu [Stöpfe dee Spargelk verglelchen 
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fü Den Din od. Spargen der Hopfen, Waberuiment 414 ır.: 
auch: Das Schilf, die braunen glatthanrigen! D-n. Le- 
malb BB, 9, 8, vgl: Dotber {j. Anm]: Kolb es 
Robrs, Mürsmer 2, 59er: 1,1552 26; Ihre [ber Linden ⸗ 
bauure] Dötder [Wipfell. Scheffel Gaub. 181; Dana Döl« 
derLe dber Birke], Birlinger gt! 35 — 2) m. ſ. 
Zatt 2, — sen (ern) reil. 26: Sl holbenförmig (del: 
big) geftalten; Eich brerm. Murat 9 2; Partic,: >-b. 
Tauruelſſer Erbgw. 3; bi ıc. = gebolbet, dotbig. — Doͤlk etc.: 
f. Date ꝛc. — PDoͤll⸗e f. n: 1) 2. — dabel [f. d. 2]. 
Aothes 1, Goa sc., vgl. Die; dollen. — 2) (neralt,) 
Ur Wafie, Fiſchart Sarg. 118n; Reuter D-t. 1192 (Deich?) 
— —8 Tel’n (Dun: Oprfeige. MYügel 49a; 97a, 
— 4} }. d. Angezogne. — sen fr.: Das D., Dübeln 
(f. d.), Döbeln x, Barur. M. 9,08; Das Auf>D, Über: 
D. ebd, vgl.: Anfbdosbelu, auf:b., auidoppein. Motten 1, 
1553; Indem man bie Yalleıt anf die Langhblzer auftieımt 
od, aufdotit, Meyer Aonv. 2, T23b ıc. — Dölm m.: 1) 
f. Dual, Anm. -— 2) Art Fiſch: Mit geroftfetien D-en. 
IGRrÄger Diät. 175, vol, Doipen, f. Zeh. 1,38, ob 
— Dol Dr. (Sıhrank Bait. Reiſ. I, Cottus gobio, f. 
Raul-Stopf, -Dunppe, — zekfihh ıc.: ſ. auch Se Syn. 300 
u. z. B. P-in. Sinpl, 1, 979°; ferner the. 5, 1906 A; 
1403 ; b (Dofmetichug); 8,1372; b;138b (unnerbolmesärhth ic. 
Stempf 3300 x; Mi. 12, 998 (Scheiftbolmetidhung) ıc.; Dob 
merichlich a. Mürkert 5, 179 — bolmetihbar, darch Dol- 
metihring erflärbar ıc. — Dölp xe.: ſ. Zötp ıc. — Ddiſch 
a.: (veralt,) geifiwonen. Würk 22; 48; 290 = detſchichi 
30; vgl: dut ſch, Bf Th. ss; „Scheuplicher, buliber* 
Farbe a8, — Doͤlzen tr.: (veralt.): [Bogetieiter] zu d. 
u. anszüheben, ſ. Kandan Bagb in Seifen Su. 

Dom m, 2c,: 9) ſ. Mürfter u, 8 Ent. 2, .. Ber: 
alt. (j. Anm.): Dumib), Egamio), 4. B. auch HSarde 
Tirtm. 3, 28657; Waldie 4, 99; Ltbr 1, 1136 u. d. (My: 
Den alten Etifien in Thllınen 308a) ve. Dazu: Thümmes 
rei. Aa, Thumerel 6, ib wc, Thumberei. Welbis 
4, Domherntelle; IHüneiärh m, ſdemherrlich 
Zi 5, 89a de. — 2) Suppe, Geinölbe ac; n) z3. B. au 
Tghmmel 7, 124 (vgl, Himmels, Sternen · D.) ꝛe. — 
techn., 3. B. an Gmeillierofen (mie geſagt). Aarm. 1, 
717 20.5 beim Dampfichtfflefiel. 515 x. — A) lin Gautburg) 
= Weihnachesmattt, }, Schühe Golft. 1, 229 u. 3. B.: Zur 
Mesjäßrigen D.:Beit ... Der „D.* it im I. hechſtes Sta⸗ 
dium getreten, (Manch) Mefoen 28, 156 u. o. — Iſſtzg. 
(0. Bent. zu 2a, vgl. die v. Gewölbe), 4. B. auch: 
Blätters: auch Serteml, 16, Ta; Scherſer Rat. 85 \€. 
— Haüpt: [1]: 5. Anm — Simmels:: auch [f. 
Amm.] Erhitalte Srem. Gregor. Kari. 8, 990, — Käüber 
{f. Glätter-D,) Roman-Big 14, 2, a4 a. — Ratürs: 
3 B. (v. em Wald): Hallen bes N-s. Gartenl, 25, 864. 
— Schnäds: Anolb 29, 8orh. — Sikges> [1]: Sciup. 
1,190 0. — Sönnen:: Hation-Itg 33, 101. — Ster: 
nen: Sthenkendff. 397; Zoyame 9, 58. — Wälbe: 
HorhS. 10, 17 0; Waldedrd, Salen 9, 585 1. — Wöl: 
ten⸗: Matthiſſ. X, 13,96 u. ü. m. — Dömel x.: f. 
Dümel x, — Dömmel £.: m.: 5. B. auch f. Matton.- 
Dig 8, 205; Wecherfferx Seh. 1,10 x, u. olme erfenn: 
bares Geſchlecht. Ebers Schw. isor., vgl. (eu): „Deume: 
mel in den Rohren, Opik Titten. 187; zumeiſt: Roöohr-: 
ſ. nam, auch: Die große M. Botaurus stellari, auch Reber 
pampe, Rehrbruller ꝛc. Berhm Bild. 1915 Die Beine 8. 
Arkea minutn, and Smerg-R., Heiner Robrtump x. 155; Die 
Helne 8 ,.., bie große Btohrbremmel, Oken 7, 539 &.; 
Bartfi Sag. za (m, u. f.): f. Wander 1, a0 ıc.; mm, 
Yov.-Schah 39, 188; Pfeffel Br. 10, Fa, vgl.: Die Neos- 
tuh, Nehrtewma) ze. Eiſchart st, 8, 2209; Gary. 188 ıc. 
{f. Rohr Meiher, »Bfeife (41, Erdbilsie, Le⸗ind x.) Übertr., 
3. B. (als Anrede bes Schrers an een Schiller): St | der 
Schule Bortrommel! Bücert Mat. 39 ıc. — Doms! interj.: 
ähnl. wie bume! ze. zur Ber. Sıhmetternden, bei wy, 
Eaſch in Verbind., wie: Hiderad. iv. Sinfallendem), Inat- 
terard, (v. em Dornerichlag) . |. Worb, 11, 200 fi. 

Donau: 1) f.: befannter Strommame, ſ. auch 
Wander 1, 672 il: Die D. iſt aller Maheren ebır Fran, 
aber ber Rhein manga mis Ehren wohl ihr Mann fein, Stumpf 
Sin; 3b 1 — 2) m.: in Sübb. häufiger Hundes 
nante, ſ. I Waller; auch: Auſch, D., Gerein! Gartenl, 
21, 3080 :c, vgl: Der Schüler... . ruft {m Strom. 
Wuldis s, 1462. — Dondsel [5 «ni runde, die Meibsper. 
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Ziywäs.W. 133 (f. Tonne 2a, Dais 2a m. Deniel), — 
ser rc. ſ. Donner 22. — Dönke £.; -n: Sier [bei Kanten] 
fest man die verſumpften Steomilberbleibiel D. Miehl 
“and, 124. — Dönnser Im. ꝛc.: 1) Sprchw. |. Wander 
1, 8 ff. u. z. B.: Das ich unter den Bit gerattzen. als 
id) dent D. entwichen [aus d. Regen in bie Traufe], Freytag 
8.2, 82 t.: auch (in gehoßner Profa): Auf dle Feinde 
sel werden dieie T. [Weichäge) getichtet. Sch. ia. — 
a) f. Anm] Donder, Stumpf 297a 9. o.; Sımäb. 
W. 183 e.; (im u, außerm Reim): Dunder. Hude 
5, W0b; Weiherl, 42; 69; Ba6; Göb. 61! mebit bonbere, 
Stumpf ob; tundern. Fiſchatt 2.2, 187318, Dumbern, 
f. auch Sm. ı, 877 »., in berfelben Bed.: deren, 
banen. ebd, auch: baren, baren. 3W, dazu: Darer 
m,: einzeltter D.-S:chlag, ebd. (v f, Eher: ſtandin. Name 
des D.Gotte) 5 durnen, nebſt: Darn-Blid (Big); 
Ss lag. Seab.W. 149 ꝛc.; ſ. auch 2. — h) Zifte 
z. B. auch: Freuben-D. Greif utf. 107 (Freude wertlin« 
dendes Schiehen .]: Treffen der matlel, Unft: u. Hofle)⸗ 
D. Aberein, daft aud diefen Hofle wetter fe beiten 
Wohlthäter zum öſtern ericlägt, Ontfchly Pat. 745; 
Rrieged-D. V. 3, 160 (Thunder. &,, f. Anm.); Bomar 
parte'sche Bor-D, Schere Vl. 2, 101 (dem eig. riegẽ· D. 
berattgchend]; Waffen⸗D. Tiedge 2, 64; Roll, grollender 
KenienD., | teiff, o du zändender Big! Xen. d. Gegenm. 37. 
(vgl. Ss gZüter. 1816) ꝛc. — 2) Die Alle. . ., bie 
Simmels«Dd,!" ie. Gott. 16.1, 289; Der bat Medit, ber 
verſfluchte MilllonzTanſends⸗D. 230 11; Die Dei 
Die D-et jnerfludiien Kerle) G4 ıc. auch n.: D helliges Dt 
(vgl. B..Wetter!) Wekerm. 238, 59a 1c.; Ce D-s Aunlitg! 
Gotth. Sch. 189 u. adj.: donſtig. Of; Ter dannerihe 
(verbammte 2.) Rauſch. Chahu Hohen. 26 w.; Du du» 
berifdes Quder! Schun. 1, 377; Drodb.bundberislädtig. 
ebd; SigmäbiM, 138 .; Ein gedennerter [verwetter- 
ter ıc.] Berl, Hation,-Dig 8, 5a. — Un: 1). 12. 
— 2) Bes: 5.3. auch Sopiſch Wilert.Beift. 199; Qamittert- 
Bettfdre-f,Philol, 18, 115) Schla chten ·s. (vgl. Itb) ı. 
— {gjrer m. 2.1 3. B. auch: Der D. Napolion ſchleüdert 
een Fr. . Blipe. Salen (70 888; Beifall-D. Natlon-Big 
2, 186; Schladten:D, Scherr Stud. 8, 171: 0 u. — 
serhaft a.: bonnerartig 2c.: Wlig mei Streiten | u. mein 
Schreiten | d. Biel 190. — ern intr, x: Sprechw., ſ. 
Wander 1, 674 .; 1): b) au) (f, brauſen 13 Sa Haupt» 
fm. 184, flammen, Anm. u. hier Sigg): Wagen, | der 
satt gewaltiger @ile nam dennerte unter den Thoriveg. G. 
5, 12; Er ißt unter ben Thormeg (dinunter«) nebommert; 
Der Strom donnerte unten itt ben See [hinein]. FAdar - 
thel&g 1, 224; ferner (bichterifch) m. Dat.: Sm Fehlen | 
bonnert t. Mchter, Btolbg. 1, 39 = fiber, gegen x. m. Ice, 
2) tr.: 3. B. auch: Die ſchreclichſte Setumme v. ſich d, 
Siutpl. 1, 1655. — 3): a) Donnierer, ſ. d. — b) Sein 
bannüraplig Donnerung [D.] Fifihart &. 2, 345911, qm. 
nur v. ſtranſit Zſſtzg. — e) (f. 1b) Da, aud) 
gefteigert: Tab b-bfle Gewitter. Kandfl. 4, Tb te: 
Kananenedsder Gruß. Volke-Dig 25, MIA u, dm. — 
Affe: Ab⸗: ſ. [1b] G. 18 55; 4, 188 16: Tas ed 
ſdie Arataliskt ale Unwetter anfaefaflt] bennerte mo fern ob, 
SEAd9artholdiy 1, 19 ıc; Des felagb [f. d.)] donuernden 
Waſſers. Aalthiſſ. & 9, Te. — Anz! Bir angebonnert, 
auch Yahldr, Soldet. 70; Ueyſe ANUAH 427 u, 0.; auch: 
Dir Kanone ber Sternwatte donnerte [fündete dommerb] ſchon 
dle 10, Saunde am. Grabbe Rap. W; intre: bommernb ar» 
vechen. Kfeiereb, 2, 11. — Hüfs: 2) b) Mufgedommert 
foegupt ze.) 3, B. auch hamerliug Av. 1, 58; Monsat-Dig 
16, 3, 977; Unfered,. WE. 18, 2, 464; WMefterur, 264, 608b U. 0, 
auch: Das dichte Haar metiit Hinfl. zn großen Teuptte anf 
gedonnert. Soyane 1, 9 ıc.: au: Pitt fr aufgebomnerten 
lhocſtrabenden, fich aufblähenben xc.) Herosrolle. Schert Stub. 
1, 199. — Hüus:: 3, B. auch: Imeimat | Hat er es aub⸗ 
edonttert [bommernd gerufen], Ötlenfchl Eorr. 80, — Bes: 
Vebonmert, 3. B. auch Pratt 38ahre 1, 519; 518; Weolt- 
mans Mem. 2, 159 10. — Dahers: 3. B. auch tr.: &enn 
er be Diatieräde baherbounert, Aelin Berm. 1, 17 8. — 
1 Durchs; 3. B. auch Mation.-Dig 97, 6; SP. 7, 97; 
Sch. Mia; Tür. 518; Ehümmel 6, 83 u. o.; auch: Ex 
ſt u r aburchdonnerte wilbtriegerkice Beit, Segenw. 12, 76n ic. 
— Eins: z. B. auch: Auf Imd e, [mit Donmerflmme 
eimihreten) Spiely. Eigand 2, 8, 96 ıc.; tr: „Samome*. 
Dies Hort ift unjerer Spradie au ſſart u, dief eingebomttert 
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[m. donnernder Gewalt eingebrägt, eingebauft] werben ıc, 
Campe Verb, 0b. — Entgögens: auch Blinser 1, 7; 
Volks-Dig 38, 150 0. — Er⸗: audh Gregor. Stori. 2, 212 ıc. 
— Her: 20: 35.8, au) Pyrker Tun. 4290 2c.; Lawinen, 
die , , über ihm hingebonmert jind. Galen EorhtZipl. 8, 88; 
Srrabed, Alinger 5, 867 ꝛc.; Die Reinung terhr Heraud:b, 
ala «reden, Dlespl. 9, 19 1? 2e.; Herlber- (Beer Weltgſch. 
9m), Binunter» (Moman-Dig 16, 3, 5); hiniveg« 
(EHAHoMm. Kuagw, 8, 7) d. u. ã m. — 835⸗: aud 
Word?, 8, 121. — Näds: 1) auch 16, 9; Mon Schalr 
©, 24 ꝛc. — 2) tr, auch Wielne Weltr. 1, 191 3. — 
Rieder-: 3. B. intr. auch Henfel Wend. 1, 71; Homan- 
Big 16, 4 534 2c. — fr.; Volke-Big 80, 109; Matti, K. 
13, u. Über: tr.: auch 30; G6rtmm Unäberw. 
1, 19; Viler MO. 2, 3. — Ums tr.: auch 39,3, W; 
Schähing AR. 1, 319; Spielh. Plattẽ. 2, 220; Sturm- 
(Di. Sturmfl. 2, Aug), wogen- (Matisw-Dig 3, 306) ums 
dommert ic. — Ver⸗: 1) inte. (fein) auch: re Beit iſt 
verregnet, berbonkert te. Mindder, 92, 1955 [unter Donner, 
Gewitter vergangen) 3. — 2): b) Een (au En.) werd. 
fverurtheilen] z. B. auch Scherr Stud. 1, 022; Matton.-Big 
N, 9; 20, 25 — (Borbiis), porüber:; intr, 
(Fein): dommernb vorikbergehen de. 39, 9; Coruim, Huug. 
1,18 2. Zũ⸗: Mj B. intr, auch Ruperti Einfoid. 189. 
— Zuride auch bog zu⸗d. 2); Die Filigel [des Ger 
wälßer] dennern ind; zurlid. Sch. Dir. 8 ac, — Doͤus, 
‚ef; -en: (nieberd,) Wognktube in Bauerhäufern, 3. 9. 
aud) Grube &eogr.1, 207; Watien.-Dig2%, 1; Natnris, 1472; 
in vollftänbigerer yorm: Dörmie, Dorafe, Dörnge x, 1. 
Schutze Holft. 1, 230; 2, 118; Arem. W. 1, 184; Frifdg 1, 208h 
(au 3. B. Salz⸗Döornze: Trockenſtude Sflefel in Eur 
fütem) u. Tornipe, (f. d. u. das dort Angezogne, 
nam auch: Dornid if ife gleich mit dem im Plattd. noch 
gebräunt, Dömat, welched den größen Haurtraum eines 
Banuernhanies, bie Diele (Fiur) bes. 2c. Aſch Bnbrh, 5, 34; 
Die Holbornig, Hofböner, ipüter Helftute. 13; Nanmer 
Taſch. 8, 278; 196 2. aubfährl. Zap, 1, 398 ff. (jlam, par- 
niten, heisbare Stube]; Dortige — Bierkube. Dayeiım 
16, 1%. — Mönfel 1.; -n: leichifertiges Weibsbild. 
MWetzrwäld.&p. 47, anstt. donzella, fr}. donzelle, ſ. Dunie. 

Döodrnkat m. -8; 0; Der oftfriefliche Rationalichnaps, 
D. Hation.-Bis 28, 235. 

‚Pöp(p): 1. auch Dideldapp vgl. doppeln II 2, — 
Döpp:el; 1) m. -8; wo: a) |. I dopvein Anm. (Zopgel, 
Scyäb,W, 119) uU.: Aus dem D. igelährl. Spiel] w. in e< 
Einbde gehen. Meiferebg Eins. 8a ic, — b) ſchwzr.: 
Molte (od. Radmolte) m. Mild-Bieger vermiicdt, Btelber 
1. 2%, ähnl.: Geltemiih; nf: Tekfel: Trublete (vgl. 
Tepfen). — c) ft, Zuplitat. Allgem LitterHorrefp. 6, 40a. 
— 2), -3; uv.: a) Täfelung, Tafelwett Stalder, vgl: €. 
Brett zu doppelm (j. IT 2 u. duübeln). Matter Morb 286, 
Ges: fortwährendes Ob, wiederholtes Doppein ſſ. 
d. nam. h. — 3) 2. 0; Deiben m.i Schaft a.; Debeit, 
Deteit F.; f. doppeit Anm. u. 2. — selferen: auch: 2) 
intr, (haben); tanzend tattmälta anftompien. Stalder 
1,290. plit I: 1) intr,: märfeln sc., auch Wander 1, 095; 
Balrentz. Vollei · Ordu. (1740) Kit. 6, 18; Fiſchatt Garg, voa 
Gobpeln bh; K. 4, 398; Alatigelins Zar, 1306; Weſterut. 
3, 6b sc. Dazu: Ein Doppeler ud, Milrfelipieler ; 
Anberfen Ant. 1b; CAurbachtt Golt2b.1, 161 10.5 Omutelet, 
Spielerei, Doppeleret. [Eplna,14]..., wie die Topler 
de Würfel werfen. Line 1, 07. — 2) intr., fr. [f. Anm.) 
Hopfen 1: Iid d. (prugein. Bügel Wa. — II tr.: 
doppelt machen c.: 173. B. auch Droyſen Bd, 1, 82; 
Gries Tafjo 20,48 ar.; Die „buppeln” alle Luft. Fleming 05; 
Das Sünde [»] „Dnpeln“ [bob Bujommenfägen ber Hände 
ee3 Banrk), Hogan 3, 5’1ı0,; auth: Singt eure doppelt 
geichlungenen Zwillingepſalzen ... Sell euch, ihr Dopp-« 
Ier [v. aleichlautenden, bach verichiedendbentigen därtern]. 
Gsdeke DD, 7, 1162 (Müdert} sc. — 2) ten, 3. B. 
auch Predtl 2, 265 (beim Stanniolſchlagen x,; Breiter b., 
f. Doppel 2 (vgl. duübeln; ad-d.); Schute ıc. d. Marten, 
28, dia; b), eig.t m. Doppeibraßt (f. d.) mähen, vgl. 
unter dem „Werkzeug ees Schuhtnechts“, die Ahle 
od. den Dirt (f. d, II u, Dopypel Dri) zum D. zum ein 
Faden Nähen: Doppel: u. Nähe Uhl. HSacha mod. 1,17%, 
od. in iere leitender Schreifmw.: „dopel ıt. nenl“ |v, 
Gadene falſch erlärt: Dopel; Heiner Dop, lederner Fingers 
at). — 3) (. 1) Partie: nedoppelt — beppelt (f. d. 
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u. Ss Son. 30), z. B. auch (in Proſa). Dahu Kampf 
3, 160; Sch. MOb; W. 28, 159 2. Dazu (f, doppelt Anm.) : 
Een „breigeboppelten”“ Eiel. W, Teutſch. Wert (1770) 1, 2 
— „breifachen“. W. 14, 6; Sein „bdreigebuppelt“ Heer. 
Fleming 117. — 4) Doppelung: ſ. verrd.; auch: Die 
unganzen Stellen (im Schmlede-Eiſen]), die amd Aſchen⸗ 
adern, Doypelangen heißen. Mothes 1, 687b x. — File. 
auch: Hbs: 1)  abbäteln (f. d.) — 2) mit dem 
Doppeihebel (f. d.) abhebeln. Mothes 1, 4.. — Er: [1]: 
felten (f. ver=d.), 3. B. im Part. [3] = doppelt, Putfähhy 
anzl. 856. — Nädhs: 3. B. ein Duplitat nachſchreiten. 
Leuau Sar, HE. — Vers: auch „verboplen“. Siutpl. 
3,4712 x,; Verdoppelung (Od, Doppeluig) e-e3 Schiffe 
[= Spiderhaut]. Bohr. Sb, ed Segels, 4. B. Merf: 
Doppelungen ed. «Wandeit, ebd. ıc.; Buchſtaben⸗, Kon« 
jonantete, Botals ıc.; Kraft: (Matthifl. E, 3, 109) 
Berboppeiung u. 4. mt. — selt a: 1) ſ. Wanter 1, 675 
u. Se Eye. 308 f.; auch: E&e dee Rolle jpielen, e-e wirtliche 
u. et ibeelle. G. 2, 18; Ih bin d. [ein Doppelgänger. 
ſ. d.] quleit Käthe. 187 20; D. lod. mit derer Kreide] 
idreibender Gaftwirtö LFeierab. 2, 166 ıc.; auch zuw. ges 
: Das d-e Kinn wirb immer d-er, Noman-Bkg' 17, 
2, 816 (Wendzuogell. — 2) 5. Anm): a) Nicht gut (val, 
So, Sauptchtw. Si2b): Ich erkenne biefe Ausyeirhttting d, 
daunttar am, als ꝛc. Iſt. weil ıc. od,: mut fo dantsarer, 
ala x.) Gartent, 17, a79b x. — b) Die dreicde Profn. 
Unge fr. 1,345 1, vgl. (jelten): Ans des Rieien@ernen | 
dretfachen Armen, W. 19, 109  dreisb-en OD, jedhä> 
ſa chen Armen ob.: dreifahen Armenpaar ıc; Zehn⸗d. 
l-fad]. Olear. Vauuig. 5b 1c.; auch: Ub er⸗d. [mehr nis 
d.] zu wiebrig, GMohlfs Trip. 2, 50 7. — ce) o. Schlufast, 
im Allgm, veralt. 3 B. auf: Ein dopples Vachtein. 
Speer 11.178; 9, Dv. 1, 10 .; „dbopel*. Fade Tittin. 3, 
123 301 ze.: Duppel, Ethr 5, Eh ı,; Diejer du ple Friede, 
Kopan 2. Zug. 217 xc.; Die böplid mehr verzehren. YSadje 
@öd, 1, 10044 ıc. Bei, (al3 Holländ. Münze, ſ. Miramer 
8, 379b) Doppeldien D, Eyimuzl 7, 98, vgl: Doppeigen, 
Duhtiden, MMahbeije ... 2 Stäver, Zabl. 2742; E, bolän» 
dlides Dubbeltdhen. Oplk 5; 878; Dubbelt ſe. Schlihing 
NR. 1,906; Stüber u. Dübbeltjes. Salon 8, 62. — d) 
Doppelhaft a ©. (Die v. Grimm noch angeführte 
Stelle berußt auf Itrthum: Ein „dorpeldafften” Inter 
roct. Stupl, 3, 2811) = aus Doppeltaffer), — 6) Doppel» 
beit, z. B. auch Gegen. 1, 276; 18, 26x; 14, SRh; Heuſel 
Mend. 8, 111 x; felten: Doppelteit. Natiou.-Dig 29, 
Börzc.u,; Die Doppeltheitder Eingeweide. G. Br. 2700 x. 
— sen: ſ. Dop v. Anm.; einen II. Anm. — Döpfer 
m, -B; MD.; D., Hopfer: der größte Bangftein (f. Stein 21). 
Döre f.; -n: Kpfel-Samenpflanyen. Oken 3, 1881 ff.; 
Das: Bittere; Gewürze; Kugel⸗; Trauben⸗D. ıc, — 
Dorf n. »(8); Dörfer; Dörfschen, »lein (My serchen, 
serlein); »: 1) |. audi: Brad man die Stabtineuren 
nieber, Städte wurden zu Dörferichn gemacht, Stumpf 
22h ıc., auch 4 B. v. er b.:ähnf, Menge ländlicher 
Gebäude. HordE. 20, 230 ıc. — 2) — die Bewohner des 
2-3, 3. B. auch Dad; Öt. 141%; Imfiker 00.55; DE, 
Schlegel 4, 118; ab 862 21. — 3) Sprchw., ſ. auch 
Wunder 1,6755. — 4) [Anm]; In Dorfen aud; Waundreã 
(Wadern. 2, 23839 ıc. Edywsr,; Albſtubeten u, Dorjeten 
„+. Mirtenfefte. Perlepf 308, vgl. Stalder 1, 291; A. 
v. Anonau Aber, 55; SıhwäbW. 183 20. — Bffkg., ſ. au 
Die v. Berg, Burg ec. in Wortfpielen des Vollswitzes: 
Sein Herr iſt nicht v. GeberbeD. geweſen. Molte Ej. 
3,158, vgl. Wander 1, 1978; 1085; Nicht... | ans Schen- 
Ten-D, geblirtig. .., er fommt u. Hababurgn.b.&retien 
berg. So Nutr. 218 (vgl. Df. Woltst. d. Age. 200144) 16; 
Dem Freiferen v. Habenichts-⸗D. Gegeuw. 2, 1916; Er 
it v. Hüders-D, le. Snderer, |. d., vgl, Hadrian] m. 
fie v. Belfingen. Wander 2, 250; E. Gere w. Zorn⸗D. [als 
Berbpottung es (madtles) Spirwenden) u. ä. m.; auch 
(vgl. Ziigg v. ‚Stadt, Bauer :e.) 3. B,: MbtEt; Wigger 
Sunbet. a, — Alpene: ſ. Gebirge. — Amts: auch: 
zu om Amt (f. d. M pehöriges, Mlempin Hunter, 14. — 
Hüs: im er Mu (ſ. d.) geiegnes? Sandniederunge> 1. 
Aubörfer. Maine 37, 2353. — Hühenz: ſ. Bor:D. — 
Baräden:: Salon (7%) 3, vgl, (ebd.): Barndenlnger; 
Hütten-D.; auch; Proftitnierten«D, (w. Broftitwierten bes 
wohnten), — Döppels: aus Ben beftehendes. Gegeuw. 
18, 1486; Hatton-Itg 93, 375. — Droͤcke: D,, Speiborf, 
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Wander 1, 0% (mad d. Ernlebigt. des SeibobensL — 
Fäßr:: ar e-r Fähre, — Felfen:; Aenaitl. 1, 39a. 
— Fiſcher⸗: Gauptſacht v. Fiidern bewohnten. Woman 
Btg 1, 10, 742 10. — Gebirgss: z. B. Ay, Hatz⸗ D. 
— Göldmahers: Das ©, v. Bfhohhe (Naran 1817), 
vgl, Fiſchet⸗ Tüpfers, Uhrmeader-D. ec, — Grafſchafts-: 
Ceit die Luce u. Toridörfer ... die 1, Stelle unter dem 
Grafihaftadörfern [denen der Grafichaft, Rupyin] errungen. 
Salon (74) 808. — Güte: ſ. »Befiper. — Härzer int 
Harzpebirge ꝛc. — Hülse: in em Walbegan (j. D.) ger 
leanes, nam. in Oßgrungarn, ſ. (file die Bemoßner) Häu- 
börfler. SUnfir.Itg No. 1562 5. K5r. — Hüupts; Sartenl, 
26, 691 b, vgl. Reben:Dd, — Helene: v, Heder umgebner, 
Scyerffenberg Maunsf. 6. — Heiden Keiter u. Moor 
börfer. Volke-Btg 26, 1494. — Heimatsr: Bon fm He. 
Freiligr, SW. 1, 180. — Hinters: hinten gelegnes (f. 
Gaf.: Bor-D.), vgl. «Dörfler; |. auch Arſch Anm. — 
Höhlene: defien Einwohner in Höhlen leten. WyMohr 
Span, 1, 12. — Hütten: aus Hiltter beitchend (vgl. 
Baradens, Belt-D.): Strohch. Nengiin Rorboflafr.2,10x.; 
See-h, Schetſel Gaud. 31, vgl. Biabl-d. — Häifer:: 
3. B. bei Stettentelmm ala Scherz⸗ Vez. für die erft werdende 
Suiferftadt (ſ. d.) Berlin. Gegeaw. 1, 02. — Kämmerz, 
Rämmeretz: vgl,:@ut, Kron:, Küchen ⸗D. rc. — Kirch⸗ 
3.8. aud) (vgl, Biore-D.) Schücing Berfdlß, 1,0; 8. 
1, 9132 3. — Klöfters: em Softer gelürender, ZW. 
22, 170, ahnl. EsiftsD. ıc. — Kojälens: Detlef Wtufste 
1,80 10. — Krdns: als Sron-Gut (f. d. u Bauer), 
mat. in Kufaland. Greuſt. 35,8, 396. — Hüdens: 
defien Ertrag für die herrjchafit. Aüce beftimmt Ift od. 
beffen Einwohner borthte frohmen millen, Adelung. — 
Zude: in em Luc (f. d.) gelegnes, |. Grafihaits«D. 
— Mittels: z. B.: Anden tanageitrestten Dörfer Idteflier 
Webirgäthäfer wird unterid.: Ober, Mittel» u. Mieder-D., 
auch: Ni) Schule, Airche ꝛat. — Möödrs: |. Brüche, 
Heide:Dd. — Müfter:: Voman-Btg 17,8,788, — Näbens: 
(vgl, Haupt-Dd.) Welder ar. Tag. 1, 117. — Nitder:: 
f. Mittel-D, — Nikderungs: Nation,-Big 3, 2, vol. 
Aus, Zlabd. — Öber:: ! Kittel:D. — Pfähls: 
auch 2) aus Bfahibanten (ſ. d.) beſteheundes, 3. B. Du 
Bola-Meym. Friede, Rouff. 14; Watlow-Dig 19, 190; Schach 
Mächte 76; Volho-Dig 15, 169 10, auch: Pfahlbauten-D. 
Aoenu. 11, 675, vgl. Sechätten-D®. — Brairids [pre]: 
te er Praltie gelegnes, nam.: Brairiehumde (. d.h... - 
Ihre Wolmbörker Brairiebörfer. Uation-Btg 20, 100. — 
Broftitutionde; ſ. Brradend, — Nlihäs: auch: 
Den Meissitädten (ſ. d.) u. NRelchsdörſern. Mons. 6, 48. 
Schiffer⸗ vgl. Jiſcer ⸗· D. — Schlenfen:: Weherm. 
977, 440. — Schloͤſs-: um e. Shtojs als Mittelpunkt 
gelegnes, days gehöriges ac., auch [2]: Das ganze Sch. 
iheint aufgeboten. Ronian · Atg 10, 8, 351. — Schül-: m. 
e-r Schule (vgl. Kird»D.) Frangois Ne. is. — Säk:: 
an e · ut Ser: Berge u. Secbörfchen. Gartenl, 27, 205, — 
Seehütten-: ſ. Hütten«D, — Sänns: v. Sennen 
. 6.) bewohntes. Sadariheldea 1, 212. — Sömmer:: 
mar im Semmer bewehutes. Watiow.-Dig91,15. — Sped:: 
f. Pred:D., vgl, Shmalsgrube. — Strands: ſ. Ufer-D. 
— Tübafe)l3:: v. Tabats-Vauern (od. „Dörfern“ 551b) 
bewohntes, Daheim 15, 5484. — Thäls: Ftayr Welm. 1,13, 
f. Riederunga ıc., Ogfk.: Berg e. D. ZTöpfer:: 


ch Das T. Velten. Watlow.-Dtg 90, 158, ſ. Geldmacher⸗ ic. D. 


Törfs: mit Torſſtichen, |. Graffhaftsen. — Ufer-: 
Sogaur 1, 55; Spielt. Bw. ©. 188, vgl, Etrand-?. — 
Unrmader:: Dn Oots-Werym. Fr. Mouff. 8, ſ. Gelbe 
mader-Dd. — Vor⸗: f. auch: Tor den Dürfen... eitt 
8. gebifdet durch bie Weinlellet. Volko-Big 14, 176 w.; Die 
Huber: m, Borſtadt dörſetr. Auold 50,599. — MWälds: 
Dabebn 15, cesa ıc. — Wäfjers: 3. B. Pfahl-D. Bilder 
ae.1,901.— Winters: ſ. Ggig Sommer-D. — Wöhn:: 
f. Preitie-D.; auch: E. Sommer«D,, d. I. ein W. filr 
der Sommer. — Zäüber:: 3. B. zauberhaft geleanes, 
— Zaün«: z. B. ſcherzh. v. om umgännten Banplah. 
Uatlen. Ita 38, 105. — Elts: (vgl. Varaden⸗ Hätten-?.) 
Enruet Sal. 64; Philippfor Sappg. 1, 8 x. — Dörfellein 
intr, (haben): dem dörfl., bäurifden Geihmad am fi 
habe; nach d. Dorf riechen, ſchmeilken. ScwäbtW, 133, — 
Dorfen: }. Dorf Anm, — Dürfen: ſ. dürfen, — ser 
m. tt: Dein, 4. B. auch Gösche DD. 2, 21969 ıe., vgl. 
euch (f. Toͤlpei Anm.); Dürpel m, Uyld ©, 840 xt; 
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Torbel. Heller Faſtu. 8418; Dörper odl; 009 ı6,; 
Dazu: Welde bäueriihe Sitten, welche Dörperbeit. 
Wefterur. 202, 497b 1c,; Der Gaſt zw. hävescıı [f. höfikt; 
Hbf] u. dürperlich. Gödche Br. 1, 41 m. — sildy a. 
3. B. auch Dahelm 14, 2a; Mayer Lied. 807; Salon 
10, 763 sc. — :ler m.: 3. B. aud) Mofeg. Mi. 3, 8; 
Schücding (Merne 2, 8, 165); Di. Fri. 1, 73; Spiely. Meine 
1, 208; 385 20; Hluter⸗D. (vgl: -Wäldter u. «Dorf]. 
Natiow.-Dig 3, 300; Alpen⸗D. ꝛc. — slerifdy a.: den 
Dörflern eigen, eignend. im ihrer Weile ıc.: Die diltgerl. 
u. dem Kubhorben, Natlen. Dig 15, MI x. — lich a,: 
3 B. auch Garienl. 18, 6812; ©. Ph. 18, 198; Cie Tiſchl. 
1, 259 ı.; Dazu: Sich in dleſe D-teit [de Wohnung] zurllet⸗ 
gezogen. Schüching Fr. 1, 77 x., häufiger: Die D-teit 
das De] der Wohmeng, der Be, ꝛc. — tier m. 20.3 
3. B. auch Frlgr, Ses. 4, 292; D. m. DaAnnen. Goltei 
Balıre 2, 38; Ef. 3, 22; 287; Treuſt. 1, 194; Mei unter 
iiebt. D-n. Df. Eharp. 1, 74 (Mo „Dörfern“ nicht deut: 
lic) — wire). Dazu: dörfmeriich (ſ. dörflertih) zc. 
— Dorfldraft f.: 3. B. aud) Gotthelf u. 1,40 2c.; Wald» 
Den. Hatlon-Dtg 33, 10 10. — Doͤrge f.; -n: (ſchwzr.) 
D., Zorge (Stalder 1, 291) — Steeifel ( d, 2), Dort, (Torf 
Vernd Bof. 815), OrummeDorl x., vgl, Zorkel ac. U, dotlen. 
— Dörldy m. -(e)ö; »e: Myagrum setivem, |. Dort I; 
Botter 28. — Mörking m. -8; -3: eine Sorte Hüßner, 
Volks · Big 27, 974, — Nörling m.: 1) f. auch David 4. 
— 2) f. auch Bierlein. — Poͤrmen: f. durumen. — 
Dörn m. xc.: f. Sprchw. Wander 1,077 f.: 2) € 2. 
im Auge, 3. B. auch Keifersbg Sind. 36b u. o., ſeltner: 
e. Augen⸗D. Günther 987 10; ©. D. im Pleilh, 3. B. 
auch Velka-Big 3, 141A u. D.; Das Gelpräd; Hatte in isım 
cn D. zurilckzelaſſen. Mov-Schatr 11, 107; Drum jdeb 
He Ihm een D. ind Gewiflen. 109; Den D. der El-eriwiht, 
Salon (74) 19; Yuhlerzorm | der Buhlſchaſt Sporm (f. d.) 
u. D. Wander 1, 307 x.; veralt.: N-em D. Sinter den 
Osren (j. d. OF) baten. Alngwald Evang. Sp ijb ıc. Etw. 
hat viele D-en (3. B. 6. Sch. 13 Dee. 1809 1.) — Schwierig: 
keiten; iſt dernicht (j. d.), Hätlig (f. d.) x. — 8) tedın,, 
vgl. auch Motijes 1, 65h u. zu f) Mare, M, 1, 178; 
175; 176; 210; Bil; 2 („Dörmer”); 351 („Derne”); 498 x. 
— zu g) 55 10; auch 3. B. an Fe ern ber 
zum Spalten der vorzujchneidenden Feder dienende 
. Ausld 98, 460 u. M, m. — 4) Name borniger 
nder Bilanzen, in Iſſtzan (f. d.) meiſt Mi.: D-e 

(f. Anm.) 3. B.: Die Hager, Ateuß⸗, Schwarze, Weihe 
De x; fonft gw.: D-en, . B. ©. 28, 70 (ob. zu 17) 2; 
&f Aatih. 18, 7; 99), mo Lihe (f. Anm. ı, danach 3. V. 
auch Simpl. 2, 1409) die Form mit Uml. hat, vgl, auch: 
E· e Moje unter den Dürnen. Kihr 3, 27h; Hobel. 2. 2 2c.; 
dagegen: Trauben sr. leien v. den Dornen. Aatit. 7, 16; 
nk. 6, 44; Werden Doruen wachen. ., Reſſeln u. Diiteln 
(f. d.) Zef. 34, 19 ec. vgl, auch: Ein großer D. [D.-Steauch 
wit den Imelgen] , , . Die Dörn [D.eBweige. Wider, 
12021; 20; auch: Sie au fden sw. Dürner, Mücert Lieb.255 
(Dagegen zu 1: Die Wurzel . . . treldend Frucht u. Dome 
Df. 5, 220); Mid; Dörner thaten ſtechen | “2. D Dorner, 
frumm u. ander, Gödehe DD. 1, 239h®!; 7 1, — Dürttr 
Sein, ſ. auch Diexlein, — D. im Zillertal (od, „Dont“), 
als ftehende Pflanze auch die grofe Haufneſfel (ſ. d.), 
Galeopsis tetrabit. Atoll Ratut. Vi, Wohl hierzu fprchw.: 
Lieber möchte id) Dem ſpinnen. Anerb, Dorf, 8, 148 10, — 
Ziigg. 3. B. bildl. auch: Unter "den Lebens-Deen. 
HSternan; Bel nnd grünet | der freche, jhaöde Sinben«D, 
Gerh. Ged. 216; Bon ZweifelsD-en eimgehegt | die 
Fr Grip. 1, 129 u. ã. mt; ferner auch (0. ent. zu4); 
fels: wilder Apfelbann. — Nügen: [2]. — Ehriit: 
[f-]: 4) f. Sage ⸗D. — Drehe: [I3g]: f. Dreher 4, 
Motzes 1, 60h. — Häges: 1) f. auch: Die MeiirD-e 
Cratwgus . . . Der gemeine C. oxyacantlın ... &., bie 
Früchte; Hngebutten (vgl. 2), Mettfälsten ıc, Ohen 3, 2065; 
Beitfeye,f.d. Phil, 10, 110, auch: Bom biilhenden Sage: 
Butt-?. 9.386 20; Önine, Kedeite, ſchwzr. (ſ. Dur - 
heim 26): weite Engen-D., aud) (f. Pergers, 30); Mest-H. 
od, «D.; EpiprWelkdom; Humds-; Chriſt⸗ch D. — 
2) G. 1; Hagebutte) = Hageroſe, Rosa canisa, auch: 
Roien«, Marien: Perger 2, 18); Guben Dacheim 71) D. 
— 3) (veraft.) Des Ss, ber da ſchwarze Beer trügt, 
baraus man Dinten macht, QAlynfnger alt.ss, ſ. teug· D. 1a, 
— Sirſch-, Hirſe-: |. äreun- D 1a. — Hönigs: 

20* 
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Gleditschia. — Hündss: f. Sane-D, 1. — Zübens: 
f. auch Hage ⸗ D. 2. — Arkügs: 1): a) Abamınm, &... 
Rh. entharlicus gewöhnlicher 8... Die Werren Diuten⸗ 
beeren ſvgl. Sage D.] ..., Bärbe>D. (ff). ., Stech⸗D. 
Säwars®.. ., Hiriche ti Sirſe D.. .„. Weg t..., 
Beben» (Wie, Weiher. u. Sand⸗D. Perger 2, D. 
— a) Ab, alpin, Alpen⸗K. chd. — 4) Th, tiertoria, 
Rärber-@. ebd. — y) Rh. frangule, Yanlıft.... ob 
aleih er borientos At. ebd. (ſ. Hanktoum), — 5) A. 
rupestris, Fel ſen⸗f. ebd. — £) Ah. saxalilis, Stein ⸗K., 
Swerge®. (vgl, &) eb. — £) Rh, infeetoria, Meiner ., 
Biseradorn (vgl. €) ebd. — d) wortipielend {f, stren 3). 
Zer Weg zum Himmel geht durch 8. Simr. Eprihw. 4747, 
— 2ridh:: ſ. auch So Eyn. soo ff. u. z. B. Mr: Som, 
Kebtel Erz. 194; Seihbörner, Bonn, 1, u, — Mäuſe-: 
1) auch: Die Maus«D«r Ruscus „,, Ter hingenMaus- 
dort, . hypoglosum. Ohem3,619:. — 2). Morten, 
Bwiebel«, Amiefel>®, Urx, f. Aleſe⸗Buſch. — Pfäffen- 
[Be]: Wertzeug der Sporer, Nägel angugiehn, |. Plate 2h, 
— Pferdes: IMippophae rhamnerde, 1. Haf · Iren (le), 
See⸗D. u, (f. Peraer 2, 47) Beh, Weiden, Werden«D., 
— Riöde: Rosa rglanteria, Weinreſe. — Schläns: 
Tornliot zum Schlagen u.: die ihn liefernben Gewächſe. 
Beltfdse, Phil. 10, 120. — Schlähfen):: Prunc spinoss, 
3. DB. auch: „Wenn vor 7m Wald der ſchwarge Meiter 
hält”, d. UV. ber Sch. blüht, Orunnthaler's Hustunjtge 
faiender (10) 8. — Schlüffel: [Bg], — Wög:: 
1) |. auch arenz · D. 1a. — 2) wilde Siachelbeeren. — 
Wehe: ſ. Pferde⸗ D. — Weich-: ſ. Kreuz ⸗D. 1a, — 
Weiden-, Merbens: ſ. chb.; Perderd. — MWölfse: 
Lycium, f, Zeufelsjwira. — Wurftz [1]: »Speiler, zum 
Berihinis m. Würften. — Zwiebel:, Zwitfels: 
auch Minfed. — Zwiſche: | Imitter 1; Zoledarm. 
— Den n.: Ges: & B. auch Ach 9, 8; Jelowitz 
Brab; Rüsett 4, 295 x. U, daneben: Dornsid. Df. 
Nadil. 115; sicht. Aueld 38, 997. — Poͤrn⸗, (dörn:)en 
I tr.: Bes: J. B. auch 39. Pal. ı LXNI x, — @ine 
auch Splelh. un, 8, — Ents: al Gais zu beb.; 
Entdornte Refen u. — Ums: auch Watlon.-Big @0, 550; 
Spiel. WE. 61; Stredtiauu Selne's Leb. 1, 110. — Vers: 
f. auch: Perbürnen; buch Dornen ungangbar machen. 
@ttmäller Serbk. 1, 90. — Ua: a B, auch Seiferabs 
Pilg. Tad ıc; Er „borme*[me] AMrone. Zoh. Aradt Mehr. 
chef. 2 Kap. 12. — Dörnerät f,; -en: (engl, thornery) 
mit Dort u, Geſtrüpy beraniöner Waldplaj. NerdS. 39, 294, 
— Dorn: (idjt,) sig: 2) a.: 5. B. auch Goltel Charp. 
1, 210; Bufen Mani. 385; Natlon.-Big 20, 66: Pruh Büodre 
1, 284 ww. ; Feindee Frucht. Mater 16, 0b; Arobe, Egſh: 
fein, wid. ;Sundertcbre Rote. Kürert a9. 1,290; Lang · 
». ihorfb. Berne 4, 20x. — Dörnling m. ıc.: 2} |. 


Dort — Dotter 


Sqaacobl Nacht. 1, 8 1, — 2) f auch: Dorfdie, Dorite 
Le Strunt v. em ſtraut⸗ ob, Molllopf, der Länge nach, 
serihmikten, als Bichfniter. Mundart. 7, 07. — Mört 
Im, sc: D., Den, auch Toric, ſ. auch Darter 2 u. 3. B: 
Die Tre Myagrım: Der gemehte D. wc, Chem 3, 1885; 
Lahm MRÜhL, 8; 288 ac., vgl: inter das börtige 
ldurch D. werunreininte] Kor nemilde . . . . Dalı ver D. 
dem Kopf nit . . ſchaden Tann. Hetzberg 2, 7b. — II 
adv.: 5.8, (veralt.): Der Doktor wurde hierüber fo ber 
ftärzt, dafs er d. fnte wie e. Alsz Zimpl. 4. 6621, heute 
gw. (weil o, Bezug auf c-en bervorzuhebenden Ort): 
da ink, vgl.: Da fihen fie hier u. been li. u. ]. 1, 42129; 
Dir, da m. d. 4, 1172 5,5 Ich fünnte bi | erinnern wollen, 
was wir d. u. d. znkammen | anzgefühet. K. Stier. 8, 148, 
ftärker hervorhebend als das üblichere da w. da x. 
Im ts au Sie fanf Erben]: d. [im Senjelts), Kather 
1, 106: 6, 851a ıc.; ſubſt.: Ein ewig D. Shedge 11r.9, 277 ie. 
(Beralt,: dört. Stumpf 40a (mieberholt); dorte. Göbdehe 
DD.1, 06n2; Logan 1, 46°; ar); Den; Dings>d,, 
j. Ding III 5; 811+», (felten an+d. Hier Aller Mrif, 
1, star, »borten (Zimpl. 2, 98519) 20.; Dortin ndj. 
{4 B. viſcher Hp. 2, an auch im Ggſtz au jehin — 
früher, obig ıc.); Allbortig. Fimpl, 3, 61% — Nür- 
tig a.; J. Tert J. 

Dofd; m.: ſ. Dorſch 1, — en m, 6: uv.: Döfchel: 
D. Duſchen, Doſten — Buſch, etw, Buſchiges, BSauſcht- 
nes 2c., ſ. Sıhur. 1, 0%; dazu: dolchicht, bojdhimiet — 
Suschig, bauſchig ıc. ebd; Schwäsl, 116 u. z. B. doſchet. 
teichet. Franck Weltb. 08; Tyuxuettter Erbgeio, 30; 51, val. 
daſtla, dokig, auch: drawicliht, — Döfe f, xc.: Bike 
zu 2 (vgl, die v. Büchſe) 3. B. auch: stenftaline Butter» 


ſ. St; Qutterbrots-D. Volho-Dig 26, 184 [fir Schul ⸗ 


finber 3,, zur Aufdewahrung bes Frütgſruas m); Ein- 
maſch⸗ D. -Bädie]; Snmm+?D. (f. Bere); Die Bucher ſae 
vio ſche D. zur Erſticung des Treners. Bono. 6, 48, vgl: 
VBreunbare Salpeter: u. Vucher'ſche enerläfh« Den 
Bundesarf. (70) 497; 35h ıc.; MarmelaberD,, ſ. Ein 
mnd-D.; nam. aber: die b-usfärmige Wendt der D-w@nkel, 
Gesipa eriopila m. eldbarem Innern. Oben 3, 87; Tabalt- 
D-# and Parlermadbt (Müller- D-a ud Stobwaffer'fche 
Den) Aonv. 5, 78 ı.; Ge Rindens De, nohnn ee Prüfe, 
Gartenl, 14, Ban; Mindenbösden, Yon. -Zchaff 17, 4; 
Pfelfer- w. Salz D-n[Fälaen] auf dem Tüch: Schrot⸗ 
döschen [für Ehnupitabat| Wefermt. 229, 2b; Shmwanm« 
D., ſ. auch BaferEat 2c; Tabatieren , . . nit Spiel: 
werten verfehn (Spiel» Du) Mono. 5, 782; Mahelm 14, 
95h (f, Spieluhr); Die Isa. raff. ZularD-n deſethhen aus 
er Stiberfompofitlon, Im weile ſanwarze Tlgueen mn. thtoelels 


iert ein. — Dörnilzm., Döenfef.; f.Dönfe, — Dörpel, 3. B. auch: Shmalstefen. Ansld 58, 116, — Döf x, 
ser m. =; ub.: |. Dörfer; Tbyel, — Dörre L.; |. Döf se, Döf xc.: f. auch Dujel; Zof w; TH m. — 


auch Tarte. — Dörren: 1) intr,, 3. 8. aud Sut- 
manm Sechs. 8, ZERO, vgl. barren. Roleny.1,2, 1954 ar. 
— Biite.: vgl. bie v. trauen 20. Abe: auch Farbe 
Fit. 34; Horb. 17, 19 8. — An: : Dedjenborfer &breh. 2, 6, 
vol.eind..—Müfs: Godeke DD. 1,Wattierd y-Nüße: 
3. B. intr. auch Anstd 98, 05a; häufig tr.’ (F.anssörren). 
— Dahin-: $. hin-d,, auch Ang ic.d.ettt. 4. Ma ıc. 
— Eins: z. B. au: Das Blut... . iſt am gingen Ge— 
fit eingeborrt, Garten. 10, 15%b, vol, anıd, — Frsı 
3%. auch: Iudliker 8, S41; Sper 117% m: Der weht, 
Dede e. fabfterben] Belfernbg Pred. Ta. — Dinweig:: 
Moatitifon A. 1%, 9 m forte, neg⸗d. — Ber: 1) 
intr.: auch; Fiſchart Garg. 8a, vgl.: Bis cr verbieit, 
verkhmact, verbarrt, Rollen. 1, 2, DB! ır — 2) tr.: 
auch Georgv.Mehl-Ztrelih (Zum 17.0.) 5,78 — Migs: 
J. binweged.: Bis bie Warzen te, 1. — Dörren: 1} tr., 
J. B. auch Filchart st. 3, 315291 2; Salem (79) ©. 1204, 
— Zſſtzg: Abr: auch Mathehns Sar, 1500 (f, nsätimen), 
Biepel a. vor dem Vrennen teoıdnen laſfen. Mothes 1, 8b, 
AR: val.: Beinen aufgebiirret. 9. Ph. 10, 121, — 
Kiss [3.41 Emm‘). — Erz: Fiſchart Sara, 41a; 1804 
vgl. erdorren) — Bers: auch Zimpl. 4, ir}. — 


orſch m. z.: 1) ſ. auch: D. (Toret) Sarteat, 9, Wa; 


Alone. 5, 731; Ohen 6, 18; 135; Nerue 2, 7, Re; Salon ı, 
Mi, Bei if. v} od, Fühler: D. Gndas virens, Meere, 
=, 30a 1, vnl. (mieberb,): Doſch, Beodes 1, 88; 
Döſch. Zrhäte Helft. 1, 2490; Bel er Schliſſel Dörften 


Gebet, Ciner Caatap. (1870) 809 1c. — 2) (ſ. 1) in Nord⸗ 
ſfranken: Der D. — Moos (imuseus) Zah. 1, 408; Mundatt. 
7,107. — 9 Organs u. verwandte Pfl., f. auch Chen 
3, 1008 ff, dazu mich: Fühen-D. ©, majuranı (Mnjoran); 
Diptem-D. O. dietammus; BWirbel:D. (od, :Vorfte, f,Dne- 
heim 44} Clinopadium, vgl. auch: E. Süabeiden Wirbel: 
Den, auch [plated,] Bruns Binfi” genanut, das die Heren 
fern bält. Kart; San. 1, 19%. — 4) j. Zeit, — 8) feem.: 
Die Spicte dicht am D. (?) Hausbl. for} 1, 290 — sel m. 
-3; uv.: ESalzb.. Hürnih.s: Mlödfinitiger Fex. Drottelv. 
d. iuſtigen Art. Scur. 1, 408, ſ. Dottel, — sig a.: ſ. daſtig. 
beihimt m. ol. über Zugehöriges. Sam. 1, 008; Caacli 
112; Höfer Ditere. 1, 182; Quatt 40h; 1652, auch Detih. 
Dotſch m. -e3, -en; -e, en: (mundartl.) biete, fette, 
plumge, untehilfl., rohe Bert, ſ. Schw. 1, 497; SchwäbW. 
117; Gobler 106; Dem Dötfhen. Made 3, 8, 43h; Nar- 
ven, J geipannt an den Zotſchentarten. 5, Min; ®, den 
vichtigen, wätten Dogen. Widr. Pilg. 2,5110. ; auch Zaldır, 
Anm. — Döttsel m. -8; un.: (tirol) Narr: E. derzens⸗ 
guter Dott’l. Spladler 8. 1, 57: 997; Hans. 4, 286, au 
Drottel. Treitel (f, d. u. Doſtel). — er m, (f., 3. B. au 
&, Stier. 9, 172) 26,2 1) ſ. auch Wanber 1, 61a ſeuphem.: 
& dent D, audhlasen, ſ. d. 1 u, Horbei) s.; Den eig. Keim 
de5 Embryo, den urſprüngl. od. Bilbunitgs=®. . .. volle 
rend ber übrige gelbe D. nut zur Mahrung dient, Qonv. 


Divde — Drache 


5,908; Die mit Rahrungs-D. u. Eimeik reich ansger 
fiatteten (er der Bögel, Meptilien u. Fiſche. 139; hen 
4, ef.; auc 3. B. ber als Leckerei geltende gelbe 
Eierſtock des See⸗Igels (Kebinws eseulentws). 5, 587 ıc.; 
Eoiter. Rob a, 6; Waldis 4, 80 1; Dutter. Auruer 
Rain. 339 x, — 2)». Pflanzen: a) f. auch: An Ol⸗ 
gewäßien . » „ D, Myagrım salivum Oken 2, 349; Der ges 
meine Dort [f, d. I] M. perfolintum ... ., Anbpfel⸗D. 
Neslia ıc. 8, 1885; LeineD. Camelinn; €... . Der gemeine, 
C. sativa 1996; C,, D,, Dötter; eln-Dd, ... C aaliva u. 
demata. Beide filbren den Mamen Lein-⸗D. w, Hann, 4, 
241; ferner: Flachs⸗, Beinsd, — Zlacheſeide (f. d.), 
4 B. Toulctxus 1915 fi; 2006; Hemd), ogl.: Ihren Bias 
v. den Haarteden, welde man Flachbſeſden ob, Flachs 
boitert nennt, les machen. Zebik 50, vgl. (v. der Nym- 
phen Inten) @-e gelde Blume, darans wird e. geile 
Betten [Rayderl, wleih beim WMaglaat [Mohn], Kanteerns 
218; Der Same der Gartenkreſſe if in runden Döttlein 
verjditoffen. Tabsrnämsnt, 841; Ein Dlens [&te] Doit, 
Alberus == Mobutept sc, vgl. Zutte, — 5 n.: ſ. Dada. 
a f. Dorf; Dup ze, auch Guuſel. 

önde f.; -n (um): nieberd,, in Ditmarſchen = 
Gau. Weferm, zu, S67a; 51 — Duff: (My. Düfte od, 
Zoften) Meer Koud. 5, 700h. 

Druͤb adrv.: (veralt.) — dar· ab, «wert zc., 4. B. auch 
Nolleny. 2, 6, 22°; Waldis ı7ı 1] ıc. 

Draͤch· e m, zc,: f. Wanber 1, ea ff.; 1) als Säuger 
thier (nach Mlagel. 4, 3) auch Keifuer 1, 1994 x. ; ferner 
3. 8. ausführl. Stumpf 0078, b („Zyaden,” „Dirtwerm"}; 
5a9b („ein Trad u. Burm“); 5b; 523n („en reiner 
Sharm u. graufamer Track“ se,, vgl. Sch. 520b); Waldia 
4, 99 die Kabel vom „Barren, Liudnurit“ xXx., ber v. 121 
2indvuem, v. 185 Burn, v. 41 Schlang heikt, dagegen 
v. 133 52 ꝛc. „Teac“ (ugl wie Edälberung v. 0-78); 
Moch$. 15, Ma ff.; 348; 34; E. garſtige Drach! „.. Seile 
Hager Georg! . . . dann laja mir bie Ton kommen! G. 
® 16 (vgl, S-m-Töter); E. olfiiaer Lind«D, Eich Gd. 
1, 85 1; Burm-D,, z. B. auch, bei Campe — Seen 
warm (f. d.) — 2) 3. B. auch Arndi 254; Der Trache“ 
des Teuſels. CKihr 1, 8a ıc,, vgl.: Den Regen als „Mäffige 
Sölange”" „ - .. der Det, welder bie Zonne Bil bes 
töınpft, Golbjiker Much, 273 20. U.: Den ala Schate. Kolb 
ſpendend ıe., auch: Er Hat ben D-n. Hon.-Scpetr 11, 271; 
22; Das Mort D. follte man freilich nicht menmen, mar 
ſagt lieber: das Nahen. 288; Ein Ghimten od, em D-n, 
der dm was Being, Lartſch Sag. 1, 300 [nach Franc 
Alt.Metibg 1, 200 = (Hon)himden]; 256 #. — 9) übertr,: 
a) 3. B. auch: Ten graufamen MArteges- Du lAlles ver⸗ 
heerenden Krieg] x.; Den sttomaniihen Erbfeind (ſ. d. 
W.2)... Diesen alftinen Belt» Traden, Werken, 3,805 #2:r, 
u,n. einzelnen Perſ.: Ein Boltzct-D. Watlon.-Big, 87; 
Se niele Ueinere Schlangen durch ben D-m Eefare [Borgta] 
unfehäbt. gemacht. NerdS. #, 76 2c.; @eiy+®., auch Detlef 
Musste 1, 905; Zpielh. BlaiiT. 8, BB x; Haub⸗ D. Freytag 
Ah, &, 77 ꝛc. vgl, auch «Bär u. D. Anerb, Landol. Bin x. ; 
CE. fitefam Weib, nicht een Den, Bandiffn Vol. 1, 86; Die 
Rolle. , des Tugend» Den (ogl. b) 29, auch Auerb. 
Landh. iS} 8, 17 2c.; Aller Dradı zaſal. Frauenzimmer)]. 
Scheffel Gaud. 183; Alter Shan»? Sıchalk 1, Sa 1. 
lals beir. Schimpfbenennungen): Dauerndrad; Schlau: 
ISchlauch⸗] Draft igefräkige Peri.) File, 1,419; 8, 433 sc. 
— b) z. B. auch: Der Inuber-D,, genannt tie, ... 
Batte bier gewiltät 3. Auerb. Landol. 16; Opfer biekes 
Dritlinas⸗l breitöpfigen] D-n [Einennupl. Sc. Dör.5asrr. ; 
Sen Den, d. h. f. Scecchifſ. Schere Mir. 109; Eitmällee 
Gerbii, 1,29; Die gefürchteten Meeres D-tt ber Aihenäer- 
ftette. Gamerling Ar. 2, 35 20. — 0) veralt. Art Geichüg, 
3. 3. auch Aneld 30, 7s2b, vgl. Baftliſt, erbihlange — 
d) F. quch Scheucher (Mirfenm 16, 1, 421), vgL: Ertern- 
Steine [f. ©. 81, 297 Fi; Kenn. 6, 31]. . . . Agifterkeine . . . 
Agi.. Ir. Ahi, welced een Deren, jo wie een vom Grbirg 
Berabitiltzenden Wildbad bez· . ., ©, paſſender Name für 
das Thor, ans welchem der D. hervorſtittzt [bodh 1. Eifter] 
wand Azi 08, xi Shlange ftredt . .. auch im alıb. 
eguiehso, ufhd. Eibehfe u. in deren Geſtalt, nur meift 
nefügelt, pflegen wir uns ja ber Zeit vorzuſtellen ... 
Ele Vorkellung bes Gich- s. Sturzbaches ala T-t... 
Zo erfären fih . . die Den-stöpfe [f. d. u. m] an bei 
Dachtrauſen. Maine 3, 3b, — I) Enpiers; Reifr?, 
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{öftt,: Kafdrachter. Qugel 1356). ſ. nam, auch Salen 
8, 697 („bie Fabden 6 Rachbare Den zu durchſcnelden“ 
Scjeffel Gaud. 141 fi. (Comets, Sei Eortent) x, Scherzh.: 
Een Den fleigen laſſen — wen Wechſel anstellen. Na- 
tten.-Big 186, 45 20, f. ferner J. — k): m) — Zlatter⸗ 
eibeife {f. d.), au: AlugeD. Unter 27, 82a. — 4) 
Filaria medinensis, vl, Bonn, 6, 863 x,, Ahnl.: Söl« 
Teit=-®,, Furia iofernalis, Menmär; 2, 1689. — y) e. Fiſch. 
Scr- Affe, Chiara wonstross; auch: Pieil« D., Eyöte 
(f. Sput, Anm.) u. ä m. — 1) Mathe. (fi): Figur 
wie 5. Gerät e22 Bopier-D-n, d. i. ein aus 8 ungleichen 
aleichſchentligen Dretedten beftehenbes Niere. Dazu: D· n⸗ 
Flachner: Abhrper m. foldien Den als Seitentlächen. — 3 
(1. h Schluſs) Ganze Den, am. aber Den⸗öpfe (ſ. d. 3 
als Verzierungen b. Dachrinnenausgilfſen. Maike 1, 
65h; Gartenl. au, baubeet. vgl.: Seltiame Trahenihlund 
an den Randlen w. Bronnröhren, Fiſchart Garg. 154 1, ſ. 
Sp. 1, dd): Grobſtein⸗ (ffragftein?) Drndl zur Stel» 
leng ber Dichter im ein[e] Mauer maden. OsephanfFmerorbie, 
2.1779. — :eling m. -(e)8; -e; Spröfsling ces Draden, 
(Zrädtein). V. Arift. 1, 6. — m intr, (haben): ats 
Drache f. Weſen treiben, z. B. (Ücheryh.) Scheffel Gaud.? x. ; 
euch: ©. Weib, das Zahre iaug gehauddracht m, — 
senhaft m: im der Welſe es Dradien, deahenartig x. 
J. B. Syakeſp. Ant, u. Stleop, 4, 12; Ünfered, NG. 18, 
1, 90 x.; Deigteit. Spielh. Probl. 6, 193 20; ähnl.: 
Drady:icrt, =iglheit). 

Dröd a.: 1. brast. — Draffneduche: ſ. Dode da, 
— Draͤft: f. Traft u. 3. B. (engl) — entwarf Ratlom- 
Big 53, 151. — Dragdner m. ıc.: 2) f. auch Wauher 
2, 682; Mdlleyr Rica 10 10.5 Küchen“ D, Abenheluu Tiſch 
beip. 158; Holtel @f. 1, 121 0; auch 4. V. iv. em wilden 
Kind): E. Meiner wilber D. mufs fie jein. Kabener Br. 54; 
Br. — haft, Aſch a.: deagenermäßig (f. d.). 

Drahde: 1) m. m; ·n: datte. Menmid. — 2) f.; 
1: Burzelmaofe, Obst $, 214 ff, dazu: Dorflenr; Brand-; 
Saar; Sllen; HUlſen; Seiten; Storallens; ofen; 
Schoten⸗ Streifen»; Wirbel-D-n. — ling m.: ſ. Dret⸗ 
ling. — Drüfhj)m m. :c.: ſ. auch ram; Zrumm 4; 
Dranm; Dröntt 2 20, — Drüht m. ı0.: 1): a) nicht nur 
ber im Spinnen gebrehte Faben (3. B. auch Wander 
1,0291; 2; 9 12.), ſondern aud; die Drehung (= Tran) 
Bar, M. 2,28. — c) bei Schuhmachern, 3. B. au 
Sachs Wüb. 1, 16%; Waldie 4, 32 16, — 2) (J. hi 
fadenartig andgesogned Metah (Metad-D.), 3. B. au: 
a) ſprchw.: Durh en D. fehen. Wander 1, 882°, durch 
die Wilterfenfier des Meflingnifkes, vgl.: reich Logis Bine 
ter D,-&ardinen, Volke Atg 21, 148 (eiferne Gardinen. Ola- 
gan Kent. 41; Voman-Dig 14, 1, 240) au; D, ziehen |fid) 
derb u. ohne Scheu andiprehen]. Wander 1, ats Inach ber 
Derbheit ber D.»Bieher]; Mit Nerven wie D. ic. — b) 
sad d. verſch. Metallen, |. be. auch Prechtl a, 112 ff. u. 
3. B. lals Sorten Eijen-D-3); Beben; Berhen-Mufter: ; 
Inftrumenten-; Kardetſchen⸗; Kefiel- od. Aupferichteieb:; 
Krany; Leuchter; Madlers; Mahn; Riemer:; Zaliete; 
Schlingen:; Strid-D, 210 ff., ugL: Ciſen⸗D. ... als 
Runtmer«d, [in 20 Sorten] w. old Banb>D, ..., mm 
fo ſchwachet, mit je mehr Bändern ber Ring gebumben ift. 
Aletdes 1,6566 (vgl. bündig 2), — e) im neuerer Zeit 
= Telegeapgen-D. iſ. d., vgl. D. Autwort, -Brief, »Mad- 
richt: drahten Bb; Sabel zr.), 4. B. Anerd. Landol 141; 
Heichtu Drine 3; Maliow,-Big 30, 465; 31, 294 ıc.; Da eich bie 
Mär v. fern | augebligt der D, HMordE, 17, 174; Seht rennt 
der Dampf, jeht breunt der Wind [Ges], |... . die Sonne 
welt [Lichebilber] a. Dlipgefhiwinb | drtefichreit ver Kupfer: 
D. Zeil Gaud. 161 10, auch (od. e-m andern Bild 
ongehörig? — |. 1b): Mit bem Legen ber Drähte für 
bie nauchſte Wräfidentenwanl. Matlon.» Big 32, 119 m. — 
Affgg., ſ. auch [2b] u. ferner, meiſt zu 2, z. B. auch: 
Ab:: Abſat (f. d.) v. dee Mietaildrehbant. Mothes 1, da. 
Deffin: [Ang]: Aue Drähte, deren Ouerjdeitt ee an: 
dere Weftalt als bie des ſtreiüts hat, faſſt man zuw umter 
dem Anmen Fardudraht ob. D. nicht gut geichrieben: „Dei: 
Feinbeags”] Sulammen. Barm. W. 1, 188; Preditl 4, 18. — 
Doppel:: auch 2) [1A] Art geringern Beugs od. Tuchen. 
Fri 1, Aa, vgl, gwilch (wie Drilch — Preidraft) or 
— Fagons [höngl: ſ. DefimDd. — Fälle: an ber 
DBondliermejhine Dräßte, bie herabfallend bie ſtch um ⸗ 
bechende Spindel beim Möreiien c-+2 Babenz Henmen, f. 
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arm. 3, 34. — Gitters: zu Gitter, |. Zaun ⸗D. — 
Guttapeͤrcha- [errgal: mit Guttaperda überfponnen. 
Batton-Dig 81, 18, ähnl: Bummic®.ı. — Hähr:: 
worüber (nad d. Dtobe des 18, Zahrl.) Dad Kepfhaat geſchla 
gen u. aufgeftedt wurde. Amarauthta irauenz.Ver. 1, 2b. 
— Häärnadel:: zu Haarnadeln, ſ. Me:D. — Hülr 
bens: Drahtsand (f. d.) u.: Geſtel dataus zu Hauben. 
— Inſtrumenteͤn⸗ Sauen-D. u, z. B. Mavier-D, 
Meſſing · D.) sc. — Anoͤ pfer Meſſing · D. zu dem Köpfen 
od, „Amöpfen" ber Stednadeln, dunner als db, Schaſt⸗D. 
Aaru. N. 1,581. — Kräßens: Eifen-D. zu Krnpmaldh> 
nen. 2, 518; WattonDig 99, 80 — Süften: Di: 
Mufenm 16, 4,70. — Müätjels: ſ. dräitig, — Muͤ⸗ 
fter=: nröter als die feiner Sorten des Shelvm-D-s, ſ. 
Predptl 4, 217; 219; Betten» m. [2b] ꝛe. — Nübele: 
su Nadeln, z. B. Haar⸗ Ste:, Etrid:, (vgl, Rnopf«D.), 
auch: Nabler-D. [2b] x. — Nähe: 1) [1]. — 2) [2] 
(Baptermacı.) vgl. Sind-©., ſ. Aarm. mM. 2,851. — 
Bapier:: J. ®. raptermmhällter. Salon 8, #5. — Bas 
ternöfters: werfilberter ob, plettierter Kupfer-D. in Mine 
nen (‚.nejcanes Silber‘, anf Spulen gewidelti, ſ. Prechtl 
4, 208, vol, Sawert:D. — Scheiben; |. Mufer-D. — 
Schreible): [2e}: |. Eyrh-d. — Schuber: J. ®. 
e-e3 ſatels. Ansld 53, 8b, vgl. Guttapercha · D. m. — 
Schwalbenfhwanz:; Art Mefing-D. für Uhrutacher. 
Prenuat a, za. — Schwäfels [1]: «Baden (f. d.) Mt- 
ber, Deciih. 1,9 — Schwärts: eemeitierter Kupfer 
D, in Ringen („gepsgenes Defing, auf Spulen). Prechtl 
4, 239, vgl. Paternokter-d, — Söndber; [2e]: defondeer, 
eigner Telegraphen · D. Gartenl. 19, 492. — Sprãch-, 
Spröd:[2c]: v. mir (Mation,-Pig 31, 559) für Telcphon 
vorgeichlanen (nebft Sprasbrastsen —telephonieren ; 
sang; Lich — telephonifch, vgl, Fernſprecher): SprechD. 
Garten, 3, 96h ac; Ggſtz: Schreib«D, {= Telegrapfı), 
drahten ac — Stimms: als Theu des Bungemverts 
in Orgeln. Peuillet 3, 77 ff. — Stridfnabef}e: ſ. 
[2b] u. Mabel-®. — Thönst »Saneide, mit Griffen 
veriehener Dieffing: D. ber Töpfer, num Turchſchneiden bes 
Thond. — — —— . B. in Telegrapbentabeln. 
Eonz. 3, 809 (vgl, Guttapercha⸗ D), — Za un⸗: Uatlen. 
tg 33, 97 (ſ. ditter⸗dD). — Bünde [1]: gaben ic. 
Meilhard Dr, 3, a1. u. m. — seit: 1) a.: ans Draft, 
+ B.: Mit breit Peitſchen. Strachwih as, auch m. Uml. 
u: In dem dräßternen Haus, Bedariä 1, 881; Df. 
Rurn. 6; Winkel 9, er. — 2) fr.: a) mit Draht ver: 
fen (umflechten), daraus herſtellen xc. Zerſprungent 
Alarinetten (Silberſt. Dorikhiw. 9, 131, Töpfe ı, d.; auch 
am. Uml.: Den Banzer, boppelt gebrähtet, Sintr. Wielaub 
a2 10; Bit. 3. B.: Der au ſgedrn htete Meifeot. OMäl- 
ler Ad. 58 16, ; Champagnerflaicen, feit vertortt, verbrabtet. 
Bazar 3, 20c, — h) v. mir vorgefchlagen für iele ⸗ 
araphieren, ſ.? Drahtantwort ... Sehr leigt würde man 
ſich dann and; wohl au bie... Beim, d. u. fabein für 
telegraphieren gewöhnen a. dann ergäben fich v. ſelbſt Items 
bildungen wie zurideb,, “tabeln; KRidbrahtumg 
Rüdtabelung) dezahlt; Drahtung, Aabelnng, -Br 
Ant, “Benmier ic. Ss Grembw. 1, N u. jo z. B. Kerl, 
Mürger-B, 14, 1484; Mentags-Big 18, 49; Uation. Dtg 30, 
455 (aus London) zc.; entiprechend (f. Syrachdcaht): Ger 
ſprachdrahtet [telephontext] ftatt geſchrelbdrahtet; Der 
Beute Iprachbraßtete folort ein „Rein“ surädz. — 
©) ſ. abbregen, — Eig, drühtig a.: 3, B. auch: Dunn⸗ 
de Poeſie. Meine 8, 379 2; Fein⸗d. 7, Brom.; einen 
Sitoff, au weldiem bie Dichter ihre Zeuge grob-b, zur 
fammenwebten, Zelte Snmb.TH, 151; Die lattgeb-e bom⸗ 
bafttie eitrebe. Salon 10, 382 ıc.; Soldier Zrirn heißt 
Sohlfiräugig, mualfel:d, gemalfel, Uarm. WM. 2, 28, 
vgl.; Der Mretlet (Mass): Stelle an em Flachs · ob, Wolle 
faden, wo ſich biefer, wegen zu Barten Trehend beim Spin: 
wen aufenmengerilt bat. Matſeldraht, maifel:des 
Gert: Garn mit dieſem Fehler .„.. Sich maifeln (vom 
gwirn: zaſammenrollen „.. Er Wunde maifeln: fie 
mit Bänihlein (Ebarpie) belegen, Zihm. 2, 623, fchlef.: 
meilel», m?iel*, mifel», mifter»d,, auch übertr. — 
wundert, mderifh. Weintz. sh u, 3. B.; Erfah... gatı 
vertrufelt meiheled. u, vabbjat aus, Geuby 1, 177 ı0.: m. 
Zahlw.: Han zwirnt 8, 3,4 od, nor; mehr Gis 6) Fäden 
sninmmen u. bamad) Heiht ber Zwtrn serirb,, brei:d, ıc. 
Karm, M, 2,291 ꝛꝛ.: Die Sammele, ke nachdem fie eins 
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od. mehr-d. UerdsS. 18, 100: Vielsb-es Garn. Mehsrur. 
237, 61h. Aus breisdem Faden. Schmidt Weih. Odw. 
1, 19; Ein breitrahtiger Etrid, Walbis 2, 145 (nach Pred. 
4, 12} ı.; auch übertr.: Dem Urbaner, dem deutichen Sauer 
“u. beeisd, ([berd ie). Weierm. 274, 4380 20; auch (f. 
Dratt 2): Die Eitenhefen .... gwei:b. gefehmiedet. Fimr, 
Btet. 08 1. — lid a: Afike.: Spraded., ſ. -Draft ır. 

Drätee f.; -n: fchwar. ba. drehen) Grasband (f. d.) 
Verlepfit 340, ihmaler, ſich amt die Welsgipfel windender 
Tub> (vgl. Biegen» :c.) Vſad. Stnider 1, 295; au: Vich- 
wen (f. D.) ber Sühe zum Stall. ebd. — fine f.; -n: 
(urfpr.) e. von bad, forfimeifter 8, v. Drais erfundner 
Wagen, den ber darin Sthende burd ee Kurbel ob, Tret» 
vorrichtung berorgt (vgl. Velocivede): jegt gwe: nach übel. 
Princip gebauter Wagen zum BWefahren v. Glienbabnftreden 
o. Lokomotive, Ünuhesarf. (70) 7033; 39 3; (Drefine), 
Gerläker Nöteil, 1, zig); Dampi-Dd, Aleger Kond. 5,880, 

Dräak m,: f. Drache: Enterich; Bläß-Ente. 

Drill: Ta: 3. B. auch Kanbe NMeifeter, 3, 20; Mord 
8, 17, 196; 141; Homan-Dig 16, 0, 299; Salon 7, 516; Volks- 
Big. 20, oA u, o. (Mumndartl,; De Milch: Hart zu⸗ 
fammengeronnen, miſaerathne dide Bild. Schütze Helft. 1, 
285.) — Ilm. ıc.: Dreßung, Windung x: a) ®. gebreis 
tem Faden, f. Draht ia, — b) in gezogen Gehdifyen, 
ſ. auch Marın. Dt. 1, 589; Koav, 7, 361; Gartenl, 14, 594b; 
Uation-Dig 29, 44; 91, 818; 290; Progreiltu-D,, End» 
D. db, — sen tr.: |. brallieren; drillen; felten ſiark⸗ 
form, abj. Partie, — brail; Mit zartgrdrallenen Hüften. 
PMufens 16, 2, 519. 

Drän adv.: f.: daran, 3. B. auch: Übel d. fein ıc, 
Im. tabefhaften Fortbildungen, „Ein übeldrauer Manu. 
PMenfesah Br. 4; Die „Übelbrenigleit“ Keller Antib, 
18 ı.]; Alles Drum u. D. ber Dver, Glafemapp 1, ꝛc. 
Fu: tee! drufft [drauf]! d. Gödehe DD, 1, 85h #; D., 
8, d.! Face 3, 1, 6b; Wa; oc u. O, auch m. als 
veralt. Name e-e3 Tanzed: Den zrohen D. van ram, 
dem ich frühl. fpsingen kanıt. Marner DihrRar. v. ai; 
Pfelf anf! mac wir be Dranraren. Df. NUktm. 507 ze, 
— Drang: Im. :c.: 2) 4 B. auch Prädner 18; 6, 
12, SM; =; fl, M. 9, 409; 14, 186; 16, 196; Sch. 5b ıc, 
u z. B.: Im wogenden Bölter-D. Sıhafelka Öfte. 996 ıc, 
— 2) 3 8. auch ®, 173b; G. 12, 183; Des Lebens bei 
dingender ©. 1,208, vgl. Sch. 5104; 198b; zmob; SEab; 
Uhld 111; aau u; veralt.: „Trang” Braut M. 381%; Fi- 
ſchatt 8, 2, 602412, 697298, 997 17; Troy allen Beidäftsr 
De. Alsrheine Erin, 385; Aluthen-D., auch Matizif, 
E. d. 191 x.: Im Rriegs-Dee, 2,332; ANoth D. (vgl. 
auch 3; 4); Nadı Sturm und Wogen-D. 3, 21, vgl, 
auch (ſ. 1; 3). Ebere Naxba 8, 81; Tiedge Ur. 6, 1; 
Wachern. 2, 111518 2. — 8) Trieb (fd, u. Big); wie 
oft Sturm u. D. (vgl. 2 u. Anm.) zum, in umgekehr⸗ 
ter Folge. W. 11, un0 ıc, Bfigg. 3. 8. audi: finderungs: 
(Hation.-Btg 91, 45); Auferfichungs: (Molko-Btg 35, MA]; 
Unzwenberungs« Alatien. Dig 33, 170); Berufs« (UnfereD. 
ME. 18, 1, a08); Blutt» (Salen 76, 715, Im Blut liegen · 
ber ac.); Eigen⸗ (Mag.d. Analde 45, 478%); Einfeltt- ¶ Ere · 
goror. Wanberj, 8, 16% u. Glcichtzeiis⸗ Anald 51, 7658); Er⸗ 
findungs+ (Glafenapp 1, 114); Eroberuugs⸗ (2, 0: Erdff: 
nunger (Örgemm. 17, 375); Avelhelts: ¶ Grily. 1, 215); 
Sreunbichafts: Mriea Mr. 48, 1161; Gefteltungs» (&blafemapp 
2, 197); Glüds« (Schücing Fri. 1, 174); Keimaie- (Afbrfn 
2, 59); Helden: (Bampe); Herzena · (Zirsdtm. Dicht. Prof. 
1, 185); Zuzend⸗ (Moman-Dig 106,0, 8; Unfened, RZ. 18, 
1, 100); Ruofpen« (Üurz Geſch.d. Litt. 4, ib); Lebens Aln- 
fere3, 5. 19, 9, 658); Delenb: (Bumidd-Meig Hbm. 1, 158); 
Licbete Tegmanu 4, 331; Liedet⸗ (Aldrän 8, 2i1ı; Mitiheils 
umgd» Giaſenapp 1, 399}; Noth · D. (j. B. Herrig 28, a, 
€, wöthigenber, winolkerfiedliger ıc.; auch: ber Anhalts. 
Viertelj. 24, 184, ber ſich gleichlem am. Motiiwenbigl, et» 
gießt 2c.; ſ. auch 2; 4); Opfer: (Mlomatbl, 1, 2388); Dppo⸗ 
tions» (Feufelha Eitr. 229); Prebigte ¶ ord . 12, 390); 
Reform“ (Unfezed. WE. 15, 1, 411); Meiles (Bram Ag, 70); 
Schoflen?- (Velka-Dig 28, 187A; Weitere, 257, 4Ma; 208, 
as ac) ⸗ Schöpfer: (Meine (12) 10, 32 2.) = Schöpfung 
(Gbera Gomo 2m); Seelen» ( Naudſch. 9, 10, 61); Zehnſuchts⸗ 
(Kohwag NPahmen 68); Zelbftveredlungs (Kalpmaım 8, 246); 
Thaten⸗ (fieue 4. 308; Schere DI. 2, @ 1); Thätigfelte- 
(Köbel Leif. 85); Nnebbängigteitt- (38 Bilt.Welh. 1071); 
Wohrheitte (rim Ef, 2, 202; Spielh. Flinte, 1, 88); 
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Banbers (ſ. Reiſte); Werbe: (Wlafenapp 1, 867); Wiflensr 
(Wolka-Dig 26, 120B; 27, B5A); Horte (Abirän 5, MM) D. 
u.ä m. — 4) D. zum Stuhll, Stuhl⸗D. auch (ogl. 
2; 3 u. Rothdurft) Motä+D. Hier Müller Krif. 1, 283 x. 
— fälſchl. bei Riederd. u, z. B. In Berl. ft. Traut 
.d. ib). vgl. „Brangtenne” AYoppe, Vergleich.d engl. Ept. 
&. 10. ——— m, Dorf, 4.8: Ans: aud 3 8: 
Alathlen”, Wellen: ( Stahr Slleoy. 215); Bogen: A.; rem: 
den · A. Mäckert Al.Scht. 2, 808); Im Geſchafte · A.; Turch 
den Gläubiger A. herbelgefünrter Banthruch; Raſſen ⸗U. an 
ben Poſt · Schaltern. Auürger · Dig 14, 8074; Menihen=H, 
Gartenl. 27, BMA; Wuth A. ber Feinbde. Pocher ac. — 
Auf⸗: Empor: D.: Des glilenben Mascha U. Thierſch Find, 
1, 1861. — Durchs: das Hindurchdringen, 3. B. des Sturm⸗ 
winde. Weckherl. 2319. — Eins: J. B. auch Eſcheubarg 
(Boberh. 8, 1756); Geruin. Hift. 6, 74, Grimm Gich.d. Spr. 
1, 298, Wörterb. 1, XXVI; 4, 189 ⁊t. — Ges: ft. Bebränge, 
3. B. auch Steytag Mitt. 99, Scpweinichen 2, 181 30.5 Weite 
S. Mlabder. 35, Ma ıc.; ferner — Bebrängeie. Mars 
Zittnt. D, 153 1 y, — Zwang: Drum mut du dir 
ſelbſt een Karten Gewalt u. „Sebrang“ anthun. Beiferabg 
Bilg. 870. — Rãch⸗: bad Nachdrungen, z. B.: Bei fort: 
wößrendem N, atur 28, Tia. — Ilbers: 1) 3.8. au 

Nau⸗bl. {ori 1, 344; Macher. 2, 1534 11 (Mlihert) se. — 2 
auch HEards Tittm. 8, 1619 ıc, u. („dbertrang") Staunpf 
Bob; 30a; BiBa ze. — Höre: J. B. auch Grimm Bore. 
3. Wörterh,. XXVI; Sanbe HBernf. 2,410. vgl, Borwärtä«d, 
Yation.-Big 89,567, — Rüstz. B. aud) 6, Rat.Korr.2, 195; 
Pruh gZahre 1, 25 16, — Zufämmens: Der umendt, 8, 
aller Koltstlafien. Aatthiſſ. &. 2, 135 2c. — II a.: dicht ges 
drlingt (1, bebräugt ıc.) 3. B. au: Den Sen Halmwald 
Ihrer Epeere, Mofeg. Po. 2, 124; &6 mar zu de. ihr 5, 1952; 
©. ven (fd. 16h) ꝛc. Zſſtzg: Ber: 2 B. auch Enſe 
Tag. £, 367; Günther 189; 981; Ueltel Wi. 9, 274; Logan 1259 
(meh); Kahenftein 2, 345; 3, 291: Prediil 8, 594: lernt 
(Belosirg 343} ꝛc. auch m, Uml.: gebräugie), Df. 5, 216; 
Crmen Eav, di x. — Rrüng: 1) n. (m.) -(e)6; »e: 
(veralt.) ft. Drang (j. d, Anm.), Gebrängiel: In D. 
Made 9, 2, 27c; Die ihnt oßn’ alle Urſach thaten Dee, 
Df. wäh, 1, 5459; Airoh er 'meim mit arofem D. Waldle 
1, #4® 20; Leibe mit ſeſch „beeifpipen treng” [Drang durch 
ben Dreifpig, das Trufeifen), Murzer Nat, 81 ac; 
Das Zreng ber Kriegeltuten. Pirterius 06a; Es Ik das 
Treng [be Freler dringen ſich um Me. Frllch 1, 3076 ır., 
gw.: Bes: auch Wander 1, 1401; Des Gewüinls (ſ. 3 u. 
V ·ea im ben engen Etrahen. Weſterra. 236, 0a x. u. Alt 
J. B. auch: Saum, Falmernyer GW. 9, 183; Anbel u. 
weft Menue 5, 7, 18; Migurene Algemlig a4 Teil, S0010 
(auf den Eternfarten!; ht Spiel. Platıd.2, 292; Alnthen: 
Platen 2, 1%; Garten⸗ Wekerm, 50, 350a (Menihen-&, im 
Garten); Aampfe m. Schlacht⸗ Legitimatious: Gtamark Br. 17 
(der Leule mm. ihren Legitimatlonbſcheinen); Dicht (Abrün 
2, 24, ber Sterne); Martt⸗ Menden: ; Meſs⸗Echlacht · 
W. ©, 129; Sdiiwerter« Möruer 1, 19; Gomntagd- Molks- 
Big 38, 174 dam Genniag); Eirafen: 97, BB {auf d. 
Strafen) at. &). — 2) au: ſ. drang II. — «bar au: 
ſ. auch dränglih. — seln.: Ges: das Drängen, Dräns 
gelei, 4 B. Terrinus Hung. 1, 3. — eleif.; mi Ber 
deängel, z. B. auch: Weg mit den Mahrbeitäpreffett ., . 
mit ber Wahrheitt:D, bes Miters , , ., Wejtänbnifie 
zu befommen, Welke-Big 36, 8A. — sein tr, auch o. Obi, 
ſ. drängen, z. B. audi: ©. dienftfertiges D. Mopfen Verfü. 
2, 5; Die Meitge ſiand Kopf an Kopf, >b. Mayr Spar, 
1, 18; Sich „gebrängelt” fühlen . ., ins Heidenthum jehns 
füchtig hinfbergufganen. Schere Mir. 123; Nur mich b! 
Xolas-Big 13, 278; Mord, 18, 304 1ıc., Sich bunt Gewäßt 
b, burdie, hindurch-d.: Gin. Fe Stelle &, forte, 
weg: (Montase-Btg 18, Sch b,; ſEr] haste etw. (fh) An⸗ 
dedes. Aussh, Forſtut. Kap. 5; Mi vorsin-d, Garten, 
19, ab u. A. m. — sm tr. 20:35. B. auch: 1) fr; 
a) auch: Die Minge, die für bie Tanzenben frei gebrängt 
ſdurch D. frei gemacht] wurden. Nallon. Itg 32, 55 ꝛc. — 
b) auch: Geiles Mufihichen des ſafl grdräugten Siammes. 
Eallmexante Sf. 1, 38; Nothh gedtunat (vgl, nsih:b.) ac. ; 
Knoppe Bebrängtiheit. Greufd. 26, 2, a0; Wltmflee 
Herbft 1, 66 ꝛc. — 0) auch: Wie hart wir jept „geirenget“ 
fein | ». dem Jabin, der Kananiter | König, der uns jo berb 
u. bitter | awinget, „tringet* ıc, HSacht 8,1, mad ı.; Ih 
bir wirtlt. in Vezug anf geiftige u. Förpesl, Kräfie mehr als 
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Hilig gedrängt, fait de drängt, möchte ich ſagen. G. Natkerr. 
2, sı (vgl. G. 21, 209) x. — A) auch (ſ. 3 u. Ss Haupt 
fhw. 912) m. Dat. (entiprechend dem Poſſeſſiiv. Wh.) 
ft. Obj.: Wenn bir ſelber das [ogl.: dein eignet] Herz fo 
eifrig drängt nad) der Helmichr. V. M. 94: .— 2) reil.: 
auch m. Infin. u su, Ju. o. vorbereitenbes bau, 3. B.! 
So Yatle er Fi [egl, (f. 1d Schlufs): So Hatte es isn] 
bern and gebrängt, daB Schickſal f-e3 Seren thellen . . . au 
dürfen, Ganbyg 8, 10 x. — 8) intr. 3. B. [34] muls 
anf Befimfuen des Mannes 5. Hamlde Solbfr, 189 u. D.; 
nam. oft Partie: D-d, 73; Wenn bie Arbelt am d-dften 
iſt. Buch Ale io} 43; [80] fagte db der Soht, Silberſt. 
Torf. 9, 100 ı. u, ſubſt. Infin.: €. großes D. fand id 
anf dem Martt. Sch. 0a (dgl. Merktgebränge); Außerer 
Sturen u. inner D. (vgl. Drang 8] wiberfcht 1. Uhldsis x, 
— ite: Abs: 4. B. auch: Meine Ttuppentheile v. ifren 
Rorpb (Höfer eb. 299),, Schweden vom Bkitvertehr (Molks-B, 
13, u) a, 1. — An⸗; auch: Des BorensNtraft u. ber 
andere boll aden Winde, V. 1. 5, 30 m; Sich a., fü 
audrãngeln. — Hüfs: z. B.: m Erw, auch Gelbe 
Brund, 122 10.; Eich Em Mädert 1, 197 u. o.; im ſubſt. 
Inf. u. adj. Part. Präf. auch o. fih, 3. B. Sich v. der 
iA] aden Tauſchung jr Sinne Aberzenaeit, Silberſt. Dorf. 
a, Bra; emporb., z. B. den Meeresbeden in Gebirgd> 
falten. Kenne 8, 1, Bi 1c. — Bes: veralt. auch 0. Uml.: 
Wen Helahr 63 Leihs bebrangt, Richt. Wenb,. och; ZBimpl. 
2,30%; Dem „betrangten" Bolt.a, 189 2°; Gechbetraugtes 
Ser. Speer 5942; 42320, Dem höhft betranater Weib. 
11488 x; auch: Geld» (Aeime m, 851, vgl. +Mamım, «Bes 
drängnid), meer= Erillp. 1. 79) Dedrängt ıc.; Enge u. Be> 
drängtbeit, auch Kofmann a0, Meis: herbti⸗ d. an⸗ d· d 
nahen ze. z. B. & 11, 100 ꝛc. — Duͤrch⸗-: rofl, z. B. 
auch ECAon. Ausg. 8, 3 u. O. zum o. ſich z. B. 
Midebranst Reif. 1. ai :c; ſelten intr. ft. daͤrchbriugen, 
3.B.: Drängt die Anfiht. ... tie bung. Malion-Big Di, 
912 10. — II Durchs tr.: brüngend durchtiehen ac. Geſſern 
far witiere Stadt durchdrangt v. dem Beilhl frommer Pllger. 
Volho-Btg 18, 178 w.; (Mergb.): Ym locern, mit Waſſer 
dutchdrüngten (drwimmenden) Gebirge, Renz. 7, Ts, vnl. 
Drängionfier, doch auch durchtianlen. — Forte: 3. 

auch ſwechſelnd m. hinweg⸗d.) V. Il. 16, uf, — 
Hör ⁊c.: 4 B. auch rofl. Platen 1, 188; Heraued. fr. 
Weterm. 365, 0b c., refl,: &. 18, 20; 19, 9ar; intr, 
Deine 19, 198 ı0.; Sich he rauf⸗d. Alinger 4, 98 16.5 Een 
beranssb, {aus fer Stellung x.); refl, (6, 5, 164) u. intr, 
(lanbina 1, #0 10.) laus b. Haufe ve]; Sid herbei:h. Eh 
aut. 11,80; ©. 16, 306; 7 16; Herver:d, 4. B. intr. 
auch Silberſt. Dosf. 1, ma ar. ; Mich air mb sc, dent a er 
Entichliefueng (6, 17, 6) hin⸗d.: Een hluaub-⸗, Binmwege 
(ſ. Fort) d. 1. — Rothe: veralt., val, Rothdraug u. 
worhbringen, 3. B.: Turch wen fie gm chraflichem Glauben 
gensihbränget u, gebracht ſeln worden. Ty. Arer; Wo nid 
fe Widerſachet ihn ur Amtesrtung nenorhbrängt hätten. 
Ehe 1, Ni: u. noch: Der genothdrängten Zungftau. 
Cieca DQuix. 1, 173, Daneben: Die nothge drängte Zung · 
frau. 418 Iſ. Ib] ae. — LUber-: z. B. auch: Wenn 
Etinnerungen end il. Aoſeg. Rh. 2. 40 u, bef, in Partic.: 
ilberbrängt, 3. B. auch Wekerm, 285, 173; bc — 
Bör:: z.B. rel. auch Eicheudfſ Cih.d,Dr, 62; Stgenw. 
14, 38a ı. u. im fubft. Infin. u. abi. Part. Präſ. 
auch o. fid: Wie Impertiwent w. vd [ugl, verdrtngt.) diefer 
Bariler Hrihmart iſt! Whffuub, l Goethe 807 10, — Boräns: 
3. ®. auch Salon 3, 19 ie. — Zür: z. B auch intr.: 
er Entſcheidung. Schere Mig 190. — Zurüde: 4.8, auch 
6. 1, 312; 5, #9; Mord, 16, 5 x. — Zuſaͤmmen⸗ 
2.8. auch: Cimas in einen [Drf. einem] Gedanten 
Herz. Georg 12 3. — set m. 26.3 4. B. auch: Friebenss: 
brängenbder Friedentvermitier. Mägelgen 346 ff. er. 
Haupts: hauptſächlicher. Hatten -Dig 8, 472 11. — Vor⸗: 
Dei der „Unitmaichine” ein luftdichter Hofilchlinder, dutch 
den bie eingelchloſtue Luft bald In Ihren vordern artühlten, 
bald in ihren Hintern erhihten Theil nebrättgt witd, |. Matton.- 
Die 52, 39. — erel ,; -en: z. B. Ode DD. 9, en ie; 
Sclezel Gb. 1, 960 ac. — xxriſch a: im der Belle er 
Zränpers ibrängerhaft): Die ſtarmenden 11. dem Serle Kin« 
ger’s w.: auch: Borsde [vordrinat., firh nern vorbrfingende] 
Eitelt. Volba· dig 39, 85 ıc. — Draͤnghaft a.: drang: 
mehbig, 3.B.: Das Sturms m. Dee, Schsll (G, Stein 1, AND, 
f. brängerifg. — Drang⸗lich a.: 5. Bi; In Füllen dring 
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licher ed. beſſer [?] der Rottzwendigt. Gegen. 17, SBih 
(Säaerr), in Iſſtzg auch (ſ. drangbar): €. fo unsver«deer 
u. allgemeiner Boltiglaube. W. 30, 184 [ber fich ſo wenig 
verdrängen lafftl. — ling m. -{e)3; -e: |. Dringling, 
LB.; Diefe Ans u. Auf Dec. Gegemy. 2, 6b. — nis S, 
(n, -jed); -fer 4. B. auch Dutfähy Aanzl.890; Fleming 190; 
Legau Eitn. 18 2. Bo ber D, des Bebürfens. Uou.Schat 
8, 3; Nillebrand Rat.2iit. 8, 358 10: Ber: J. B. n. aud) 
Sch. Hab s.; f, AStãu 2, 297; Mation.-Big 9, 349; Norb, 
15, 890 ı. (veralt. Mi: B-fen ©. 4. 59; 88 2.) auch: 
Gelbe; Gewifſenbe (F. Valke-Big 14, 22); Wahl« (f. 
Aladdex. 31, 5b); Beit- (T. Heine 17, 214) 8. ꝛc. — Bez! 
[set ft, Gedrunge. Scpweishägen 1, 111 x. — Drängfal 
(nm. (e)d); -e: 3. DB. m. auch ludwig Kit. 9, adtlır.; 
f., auch Eladder. 39, 6b; Hompert Auin, 977; Lohmanı 
3, 21; Mation.-Btg 83, 27; Ba, 35; Schlegel Sh. 7, 955; 
Simpl. 3, 174 10; Kriegä-Tre Wolks-Big 34, 206 ıc.), 
Den (veralt. Prilauder Geſ. 1841 ©. 879, — sen tr.: 
3 8. auch Vartenl. 16, 75; Watlon.-Btg 54, Bir; me; 
Meman-Blg 14, 2, 422; Unfered, ME. 16, 2, 70 2c., auch: 
Die Drangfnlerei Kladder. 39, 51b I Drangfalung). 
— ieren ir: 3. 9. auch Mertenl, 17, 7a; Gotik, U, 
1, 187; Kansbl, (a7) 1, 89; Schädling Ar. 3, 69; Stutig. 
N.Tagedl. 35, 36 u. tadelhaft (j. Ss Hanptitw. 1681) im 
Partie.: gebrangisliert. Hrim Ei. (wie richtig: 
ge drangſal): Dramgialterer, Scherer Stud, 2, 18 x. 

Draräl: f. trace, — Draͤſch: 1) m. -e3; 2: @en 
D. mitzuid reichen. Oremb. 34,2, 598; Ben dem Ichten D. 
ebb,., |. Druſch; vgl. 2; drauſchen, Traſch 1c. — 2) n. -28; 
-2; (f. Ze 1, a6): 0) = 1, — b) Geſchwäd. Gerede, 
üble Nadirede, vgl.: Draicht £: ſchwatthafteo, waichaftes 
Beib, Hügel oh; Maul-, Aungendreſchet ıc. — e) Vatiche. 
Pfüge, aufgeweichter Gnffentoth ee.; Dazu draſchig, wie 
Öfte,: Brafchtig: feglartrig (vom Wetter), fothia, Hüzel 9b. 
— Dräfh:eln, sen, sig: ſ. dreicheen, «ig. 

Drüt (Mid), »e a.: mundartl. ſv. drehen, ſ. Draht, 
Anm., wie gewarbt v. wenden). — Prdttel £.; -n: f. 
Dradel; Troddel; als Pflanzenzunft. Chen 8, 256, dazu: 
D-Blnme Soldanella 061. 

Drauf adv.: aud) (mundartl.) Buff? teefft truff! 
dran! Gäbehe DD, 1, 7Ih* rn. — Drälim ın. -(e)8; 
Träumeln): Trumm (f, d. 4), 3.8. Germabfälle, Endet 
u, Dräume v. Seide, Bolle ıc. Quudtogeſ. (un) amp >; 
25435 1. — Dräüfigen intr,: auch: In dern niederbten 
Negen, Grrfäher Mon. 1, 50 20. — Draüſchlickt ac, a.: 
—— = doeſchicht (ſ. d.), deidig, buſchig, |. Ber 
ege zu den wechſelnden Formen Grimm 2, 1947. 

Drtbirl m. -085; uw.: id. Zriebel; Teriber 2e) fahr» 
barer Fildlbelbälter, im Asig Iu den feitftehenden Fiſchtaſeen 
(f. d. u. Hütfels, vgl. Suhne 2). Velke-Dig 22, 197 t 
vgl, Drewel Heufreläett. (ta87) 20 1c., zumeiſt Drübel, 
4.9. (ausführl,) Garten. 85, 789%; Nallou.Dig 14, 498; 
32, 305 („Dröbelfahrzeuge‘). — lfd a.: |. Diekifeh. 

Drecgfsel Gretit 1) m. -# mo: mundaril. = 
Drechſeler (ſ. D. Anm), auch Meer Safın. 2134 x.; Dreh» 
bant ꝛt. — 2) n, -3; wo.: Ger: dns Drechfeln, bie 
Dredfelei, 3. V. auch Wert-®, Mufeem 17, 8, 29. — 
sell f.; -en: — Gedrechſel; Drechtleret, z. Bi Die D., 
Rund. X. erleruen. — :eler 20: ſ. Drechtlex ac — 
sel tr. 20.2 f. drehen 1g, auch, (vgl. ſcinthen 10.) Silber. 
Dorf. 1, 290 12. Afihg 3. D.; Ans: auch: Magebredifeite 
(tinill. atgejligte; angelernte] Grbmmigt. Wolhe-Digss, 180 BR. 
— Eins: Marinteiten e. |breihfefnd einrichten ıc.] Hon.- 
Zah 3, 6; At Melpenininen eingebredielt, Galen Toni. 
Dipl 8 209 [feif, wie oe Drechſelpupe. eingeiänlirt.] — 
Er: B. auch Werum, Sit. 6, 286. — Heräüße: 
aud) 3. B.: Mit er Distantitimme e, Mecktativ 5. [tänät. 
heranasringen). Giſander Felf., 2, 324, vgl. auch (öfte.): 
anterbrar'In Hügelagsa, — Ünt:; Das Hinitterbitb | zum 
vollen Meuſchen umzud. Pfeffel. — Vers: audi: Ihr 
ebler, ſchlanter Wuchs war durch Lem Zagelöhner der Terps 
fichore [Zanzmeifter) verbrechlelt. Pfeſſel Pr. 3, 10; Verbrest, 
verdrechſelt u, verichniyelt. Schcatug At, 1, 7330. — Bere: 
(ftärfer als ver»d,) drechſelnd seriiären, zernichten, J B.: 
Tas ihöne Elfenbein z. — Fu ſaͤ m men⸗: drechſelad (tünite 
Uch >} zuſammtuſehen, z. B. Teſchenuhren Haoff 1, 118 ꝛ. 
— :ler m, x.: 1) (val. auch „Dreyer“ Ztmpl. 4, 110%); 
übertr,, 3. B. auch: Silben: (5chlegel 5, 855); Bert» 
Rattäiff. E. 1, 189, ngl, Schmid), Reime, Wort:, 
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Kompliment:D. ı. — :lerei £; -en: 3. B. auch: 
KunjtıD, Mar. D. 2, 188 ı0. — Dre im. ıc.: 1) ſ. auch 
Wander 1, 634 #,; Lerad Yoj, 42; Wein, 156; Alnmbart. 
7, 187 f.; Det wit Miidite (Midies] Defirens ſſchleſ.); lWeun 
er] fo vornehm that, als wäre D. ſ. Better Hollei Ei. 1, 16 
(iron.) u.0.; Auf ungeiwils, auf id u, D. [Werathemohlse.]. 
Mozart Bahn 3,199; Mit D. m. Spect ſſ. d., vgl. Simpl. 
3,8718; 18, 21 — ganz u. gar, m. Haut u. Sant). Wander 
1, 690 199; Mandart.a, Biste., nam. am Rhein (v, Trauben, 
Wein), Gartenl. 15, a; Uremb. 26, 8, 480 u. d. m. 
Was fol e. D., went er mis hinkt? Erant St. 677°; 
4420 ze.; In D. gefallen, Kather 6, 179%b; Aller Teufel, D. 
9. Stauf 8, 2ida; Wer mit D. ſicht. | der bleibe w. ihn 
wicht unbeſchiſſen. HUSache 4, 2, 1144; Haſt du D. am 
Steden Aedit an der Pfaneit. Weſterui. 974, 36a (f. drecig) 
u. U. m, vgl. Bermeidungen Des derben Worts z. B. 
durch einen Strich G. 2. 31 (im Heim auf Shrek); 
Den eim. tief im bie weidie Erbe gekahrenen Staatewagen. 
Volha-ätg 87, 35A 1, — Zligg . B.: Bärens: 2) Cüh- 
Holzieft in Stampen, ſ. auch Germania 7, 38; Alnruer 
RBid. 5829; Oken 3, 1846 ıc. — 3) ſ. auch Keil HL. ar. 
— Bäürene: £ihr 8, 80h; Simpl, 2, 107% 10 — 
Butter [2b]: auch Mandert, 7, 161, vgl, Flöfbutter. — 
Flitgene: ſ. aud) Rüden-Dd. — Bünfer: <stott (f. b. 
u, Farbe); ſprchw.: Allertzand iſt c, Gl [Maltei Ef.e, 245; 
Wanber 1, 45 x., e. Hunbe-D, -Scheib lin Wellbg ıc) — 
tan and bas Schlechaeſte bezeichnen); Laſſt euch nicht Uberb 
el [it die Patſche ze.) führen. Hollei Ei. 3, 213; Wander 
1, 1887 (f. auch Gänſebrucke), Er hat G. zu Ipalten In. 
geſchaftigen Mitiagäingern] erd.; Een &, mit E-em zlehn 
(um een Quart proseifteren] m. — Eis: -füißel, 
Bohnen. — Hennen: 1) 3. B.: (v, Biiffigen) Der 9. 
zunt Gatter nein kennen. Birlinger 524 x, vgl. als 
Scheltw.: Tu Hipblewer Häpner«D.! Weiny. 156 ac. — 
2) Ader-ösrenpreis Wazder2, 39 x, — Hündär: Heifier 
9. (HundesD.) (f. Ensian), als Wizneimittet, ſ. Falke TE. 
1, Sb; Srlih 1, Are D. Sameiler. Fiſchart Crohn. 1; 
ſJ. auch Binfe-D.; Dofigen, wie €. pepfropfter 5. Wein. 15h sr, 
— Külbere: Der Armen Hoffahrt, G'walt | u. 8. ver 
riechen bald. Sache (1590) 1, Msh, ähnl, v. Ainds⸗ D. Di. 
4, 3. 8a, — Rätzene: dazu: Es iſt Em tig lunwohl 
suMuts| Schwähil. 808; A-ler m. [Weishalz] Wander 1, 1206. 
— Kindsſ-: Aiſchart 2. 9, sub, ſ. Kälber D.; 
Kleintinder-D. iſt der beſte Hitt für Beibertreite. Simr, 
Sorchw. 5618. — Kũh⸗, Kühe: f. »Bladen, Reif ıc, 
Mibab) ıc.; Skmpl. 8, 18114 10, u. ſprchw.: Wie kommt 
. auf den Balteny x. [Berfpottung übel angebrachten 
Grübelns), vgl, Siſchart Wrebi. 4; Liebe (mie der Than, 
bie Sonne ».} fällt fo gut auf e. 2., mie auf e. Hofenblatt w,, 
f. Df. Barg. 36; 8. fir Butter, Schmalz, rothes Wolb 1. 
— halten, &-m verkaufen se., |. Arüntj 5s, 684; Gais 
2,4, 0c; &, 8, 184 x. — Märtere: ſpöttüch vo. Wxtee: 
menten e-5 Märtgrerd. Fifdart 8.1, 682428, — Müdens: 
f. Fliegen-Dez auch {mie Died) = Sands, Hegeltute, 
Conms sterons misearum, — Propheten: (j. Secte 4) 
Ja hab f. V. lgeſgeſſen in k. Prophet] Heniſch. — Röfs: 
Apfel. Aurner Reihe, 37% ff.; Wadern 8, 4° — 
Schnepfens: nam. d. Darminkalt gebratner Schnepfen 
(als 2edterei), |. Ohen 7, 07; 5; 58; Zimpl 4, 14° 
vgl. Wander 2, 379); Übertr. &eruin Hin. 4, a 1. — 
Schweine: auch — Wirbelwind (f. d.), Masnhard 
Rong. 74. — Temufels⸗: z. B. au Lisr 8, 28h; 25h x; 
ald Pflanze; |. Ohen 8, 115: 8, 1878 @ ıc. — Ürmweltse: 
Beine (12) 16, 9, — Winters: Durch den franyiil, @. u. 
Zence u. Regen, Welterm. 2%, 19h, — Woͤlfs⸗: auch 
(f.) Name ber Rohrdommel (f. d.) Fifepart 8.3, 92208 ic. 
— ehe! interj.: Quarit d.1 Nordf, 11, 71 (Gerhrel 
ber Bröihe, |. d. it, Mreteteg 10, — elle) intr. (mund⸗ 
artl, Stalber 1, 300; Scmäb.-W. 199 2e.): 1) auch: nad 
Dre infen; ſich im Joten eraebıt. 3.; (Bapens)Uredie): 
ler, ſ. auch Kapendred. — 2) fl.terdelen, verfl. v. tteden 
(ft. vertratt Anm,): zoögern, trendeln x; Dredieler. 
— pn: 1) intr. ıc. (f. Stalder; Tobler 1606 1): m. 
Dret 1, wmgehnt; unflätbige Arbeiten bereiten (auch: 
dredern, vl. aaſen 20); Das Auge drei [fonbert or 
fehmierige Maße, Liter ve. ab]; @a ff. d. 7] Beet [ut 
khmmupigeb od, Schladters@weiter w.). — 2) tr. ft. tieden 
(f. vertradt Anm). — Biisg,, 0, Bem. zu 1, vgl, 
ihmngen sc, Abs: 1) [2] miederd, f. abyiehen, abidieben, 
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abdrilcken. Meies 1, 4a. — 2) — ublämmpent (ſ. d.) ebb. 
— 3) tr. (benneb.) es Schuld in Meinen Voſt abtragen. 
Ansdart. 7, 189. — Bes: 4. B. auch Walbis 4, 503%, — 
Eins: ei, fie leinſqutuden, einasfen]; intr, = tin 
treten (j. d. ) lin gothlz daher: (pibelß.) een Unfall Haben, 
übel antommen. ScwähW, 189, — Vers: tr.: 1) (ftärker 
al be-b.): das Obi. gleichlam ganz in Dred aufs, zu Grunde 
gehn laſſen (vgl, verihweinen, werfauen); (ſchwzr.) ginde 
Vorhaben, Unicläge verderben iv. Stalder 1, 301. — 2) [1] 
Em, an een ungehörigen od, wirbefannten Ort verſchleppen. 
ebd, — «prigg 8,: drectig. — sera Intr.i ſ. dresden 1.—2) 
nach Erde jeden. Manbert. 7, 168. — sig a.: 3.18. au: 
Den Eteden am den Drt (Ende) nehzmen. Gotig. Sch. 355 ıc.; 
Bapeneb,, f «Dre ıc.; Ähnl. dbre@saft, æAcht, ⸗Aleht 
PerantSAnif, 80) 1. — Drerdeg, sfdr 2c.: f. Drega m. 

Dreſch m. x.: 5. ®. auch (f. Brahe 2) Falke TB. 
1, 2166; Mono. 3, 780; Weſterm. 256, 857b 20.5 auch: Auf 
bilrrem Dreieich Greujb. 28, 8, di; Weint$. 3, 611 9.5; auch 
(f. brech): drieich legen, 2, 212; Strautberg Rheittufee 
1, 14 :e. (vgl: Drief-gen, Seide, Yatien.-Big 8, 82 x.}; 
(mirtemb.) Die Dreiiche wird abgemeibet. Mofen Bekhr, 
©. 57; Dreikhe (vgl, Ebgarten») Wicthſchaft se; aud: 
Seiberfing u. Draichlimg, derum, daſs fie |biefe Schwänme] 
auf den Selben od. Draſchen get wachſen. Gork Nräuterb, 
(1565) 7a (Demihel, Schwds. W. 143) 2c. . 

Dröget n. +8; -e: ſ. Driet 1. — Drigg m. ic: 
Fleming 386, vgl. auch: Mit Hilfe eeb Draggens ob, 
tleluen Ynters .. . Der Dragge, Elear. Meif. I8ib te. — 
en tr.: 3. B. auch Qenglin Mowbp, 1, 152; 208 »-; Auald 
3, 18h xe., vgl. (aud) nad) engl, dredge, |. re=tw.) 
Dretiche f.; drebegen, «hen 1 50, Wabfl.: Uatur 
29, 90a; Wehlere, 297, 58a ıc. 

Drei m.ıc.: 3.9. auch: Sie giebt der Extwiclung 
ben entſcheidenden D. (wie vote in Bremen jagen). Wordmel 
8, 45h. — se: 1) 63 m. auch: Mm die D, [um ben 
denennten, bei. Punti] (herum) — eima, ungefähr ıc. 
Weich. 15b; Alag.d. Analbe 86, Bun; G.nBee Aınft, 2, 78; 
84 17.; Es iſt hier in der D. [&rgend, hier herum]. Lernd 
Poſ. 48 21.5 In ber D. (niederd.: In de Drei Schute Holſt. 
1. Si) = dredend, ſcwindlig. ſchwantend, ſchief ꝛe. — 
Sigg: Ans: vollgeſponnene Spindel (vgl, Abbrech 2), 
Edwib.w. 5; 2 — Schäf-, Schöpsr: Dreftenntkelt 
(ob. D.) der Ehafe. — Umz: Ort des Umwendens u.: 
dies jeldft, Weiny. 156, — 2) m. -8; un: Ges: ins 
Dreben, Sih-Drehen (vgl, Deeßerel), — sen kr. 26: ſ. 
Wander 1, 6% ıc.; 1): b) 3. B.: E dreht [handelt] Aid 
Äuemer um den en Punkt. G. 9, 1730; 20, 19 x. — e) z. B. 
a (f. a) ı1, 82. — 0) auch: Een über den Daunen 
id. .) db. ze. E-m ben Muh (Sinn); anf Etw. d, [vichten, 
wenbden]. Dad Ki. LI 20; „Sch hatt' nech ee Mitte“ 
Dreb's jürer [= fürher, Gervor Scym. 2, Db — trag Ac 
vor) Rauk Weihb. 157 7, u. reil, (vgl. d): Sid daveıı 
(Gäsche Eos. 3, 26115); Gatig. 1. 1, ıla ıc), berbei 
(156) d. ldewegen]. — x) 3. B.: E. dut en ⸗d· der Proviſor. 
Hopfen Berf.?, 2, 146 ıc., Gedrehte Arbeit (ſ. d. 5) der 
Bilrftenbinder oe. u. bei.: d. — drechieln. ſ. nam.: Uber 
eigenzliches od. Rund·, im Ggſtz zu Paſſig⸗ u, Thal⸗D. 
Merın. MR. 1, 234 fi.; Predtla, 272 fi, vgl. Ovalwert atc.; 
übertr. auch: Samelqelreden IW. 10, 199); bem cheap c. 
fettes Waulchen (dkjäden, Günther 355} b., rem ee Naſe b,, 
auch ned, Göbehe DD. 1, 473659 u, — hergenommen 
vom Bolgen als Geſchoſs: Wenn du willſt Lilger, bebent 
dich wohl, | daßs du's alſo gar krumm wicht „brankt” 
\i 4], dafs du es auch zu ſiedern weiht. Waldas 8, 8355 ; 

artier: Die Kammertage . ,, die gedtehte! Homnm-Big 
(1875) ©. 877. — die verihhlanene, abgebreßte (j. d. 3). — 
2) intr.: b) z. B. auch: Der Dacht drehte jept ih — 
marhte Stehrt) erftäcder Ads. 00; Wie bie Erbe um bie 
Sonne breht, Mücdert 5, 378; Der Wind drehte (Aatlou. Itg 
2, 6), ana Belt mad Dit (ub, 3n2) t.; veralt, umperf.: 
«3 [f. d. 7] dreht (vom Telchelmind) Fleuing 22; 18 1c. 
— Für d-b (fchreindlig) mundartl. auch dreimlinig. Bernd 
Pol. 8, vgl. auch Brögmig. — 3) Drepang, 3. B. auch: 
Ach jen dreſung der Erde, Planeten ı.; Dareine od. 
Racdrehung (f. Karm. M. 2, 597; 701) das Nach⸗ 
autenen (ſ. d., vgl. Denkt 1a; Drau); Rund« (Meyer 
Kond. 3, 10a 10), Halbrumb- (Walke-Btg 36, 175A) m; 
Rüdwärts-, Borwärtd: (5A), Halene (Matlon.-Big 
24, 177) ob, Bogemdreiunglen); Geſed ber Binbbrehung, 
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Porilst 2, 537 (vgl. Yumb. A. 1, 8; Blöglihe Wind: 
dregung. Galen Tot. Die, 3, 08 sc — 4) Iſ. Anne] 
Dreten, 3. B. ſchwzr. (Ztalter 1, 395) u. niederd. (Her. 
Wörterh, 1, 238; 244; Zizühe Holſt. 1, 250 f.] vgl. Walbis 
(lg); Dreier» [Dressler]. ‚Stapl. 4, 11095 10; auch: 
treßen. 0820 x. — Digg: Aber (3. B.: 1) te: (mie 
geiagt), abbrechſeln, auch Prestl 5, 208 (f. Supbe); bildl. 
Phllander 1, Bhıc.; Dle&apkamme a, Haman-Big 17, 1,58, 
vgl. aus u. Ögig au⸗d. 2; @. Kirhelwind hat die Linde 
+, abgebreht. Kofleh, Dig 171,185 (brebenb abgebroen] ıc. ; 
Dog wen Roientınnz bervor u, brehte ... ein pater noster 
nad dem andern ab, Menu. {5, Kur.) 5, a2, vgl, abbeten; 
Die Heine Sunde a, [burh Drehen der Bebettrommel tilgen], 
Weſterni. 358, 406. — 2) refl. z. B. [1e] — fi abwenden, 
weg begeben ıc., auch Stmpl. 9, 38" ı. — 3) [1gl ir 
gedreht a. — aßgepiert (ſ. d.). abgefeimt, ſchlau ı-., nam. 
öfte. ꝛtc., 3. B. auch Haltet Ef. 5, 99; Neman-Big 15, 4, 51; 
Silberſt. Dorf. 2, 85 2c., vgl. Aügel 170. — Ans: J. B. 
1) c Mothes 1, 82h): a) drechſelnd atierbeiten lj. auch 18). 
— b) Be Binde a,; je weit berimeb,, daja bas Zeil 
fraff dt. — ©) Ge Schraube feft a.: drehend feft amiiehı. 
— d) beim Drohieln bie Stangenwand ftelfer machen de. 
— 2) Zus Gas a, Gattenl. 16, Sida 1): bung Drehen 
des Hahne am die Flamme Bringen, Ggitz: es ab: ud. 
gang and, — Hufe: 4 B.: 1) tr. auch: a) in die 
Höbe, emporsb., ſo: das Augenweln (EP. 45, 10) ıc., das 
Haar (Df. Wahrd. 8, 349), den Schnurttart in Hörnchen 
Merne 4, 159); Aufgedrehte Schnoinge, Beitfdr.d,Phtlol, 18, 
33x. — b) Dan A. auf der Zöpferiheibe, Matur 15, 
22a dc. — 6) ⸗ auföröfeln (f. b.), auch (bildl.) v. ben 
Barcen (vgl. zuradhaſpelu) WM, ãuc. 4, 185 (Weidiejues 
ungeſchehen modern; ıc, u.: (mach Hegel}: Etw, auf ven 
eriten Faben guriifführen. Sirauff Zegn, 1, 18 ı. — 
d) (veraft.) Em Eiw. „anidräden” ob, auftrechen sc. ⸗ 
aufbitrden, ſ. vertentt Anm.; doch 1. B. audı (ſ. a): 
Wer's Aachtten Fehl bach anibrefit [ihm hoch zut Safe legt, 
aufınupt 2c.) Mechhof Wend. 298 sc. — 2) reſl. (veralt.) 
In Ftieſen „bdrebet” fich dieweil auch Etiw. auf. Bebflänfter 418 
[pinnen, zelleln ſich Unruhen an]; Thut aber e. Mngläd 
ſich a. OSacho 8, 8, 104; ab will fid dort a.? [zeigen] 
1, 1b ac. — Nüse: 1) tr. 3. B. auch: Sich das Aupf- 
hen nach Amb a. [aus d. Gelent, word. 20.) Spielh. Alla, 
3, 741. als Ggf zu and. (f, d. 2): Er Flamme (Freytag 
Sol 3, 351, Vaiflamme, dad Gat, bie Dampe a. sc. — 
2} refl, [1e} (veralt.) fi davon maden, entſchlüpfen, 
+ B. au Freytag ©. 3, 194; Göpcke DD. 1, 99a"; 
Sechz. 8, 23722; Sihe 9, Gh; Bimpl 1, 2392; 3, |; 
1042; 35529; Weldie 1, 9a®; 24 2t. — Bis aud: 
Zus Boot kriegt Le Jahrt. — Es dreht bei m. bamı — 
Geiti! Mord, 9, 10; 12 10. — Davoͤn⸗ [Le]: fie wen d. 
— Eine: auch! Dein Radhzmirnen drehen fi bie üben 
mod; etwas ein. Die Darcindrehung [f. 3]. — Ents: 3. B. 
auch Menfebar Gr. LXXV. -— Forts: 1) weg⸗d. — 
2) weiter drehen, z. B.: Er dreht fd wie ein Krelſel fort. 
Cham,3, 4.— Her: ıc.: nam. um auch: Den Lampen- 
dort ac. höher herauf: (od, enporz), Ggf: ist herab» 
[bex>) niebere, Herunter:d. (-fhraubem) ec.; Er Dicht 
ſich fo iiſtig herans [le] ©. 5, 247 ꝛc.; Er drehte das 
Ding ». ber kücher!, Seite heraus [auf die lächerl. Seite]. 
Mlinger TB. 3, on.; &e Mühlwelle dreht fi daraus [aus 
der Tanne] Heraus. IP, Flegelj.Kap. 5a (lg, wird darauf 
aebreht, geht durch Drehen daraus herwor] ıc.; Eiw., fich 
im Steeis, um een [Angels] Puntt [Ib], herameb,; 
auch (wie gefagt): Etw. zum etw. Andrem Herumb, (aud) 
rei. Si. 1a x): + B.: Die Vuchtiaben derBerfafung 
auf e-e verkhunigte Heritmegneb, [sit ver-d,] Segenre. 13, 417». 
— Hinter:: nach hinten hin (ſ. surürte)d,: Das Fumda⸗ 
ment vorr ob, dintergedretzt. Waldow Ar. f.Sumdr Ud. 391. 
— Nüd:: 3. B: mageriptih, ſ. [3]. — Nitders: 
beritieder-d. (ſ. d.) — Lllbers: hinübered., 5. B. das 
gefärbte Tuch ans em Kefiet in beit andern (mittels bed 
daſpela Campe. — II Über:: durch üsermäfiner Drehen 
befchäbigen x.: Überdrehte Sareube sc. — I Um⸗: aud: 
Die welt-u-ben Blnne. Gartenl. 16, 31a ıc.; intr. =rell, 
(vol. umteseen), z. B. auch Lewald Vntun. i, 299; Hatte [ugl, 
ee ec gefterm am reuzweg umgedreht. Mon. Schatfs, 285 x. 
— Ber: z. B. auch: [ef] wie manderiei [Weile] ſich der 
Schalt vered. lbreben] w. beheiten tewır, Ahr 5, diba m; 
Berbreßt w. (ſ. Se Syn. 46), bair. verdraßt. Garten, 38, 
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Bäaıc,; Meiicert, welche mar höflicherweiie Driginale nennt, 
. unhöfligermweite . . .: vderdrehte Schraube ꝛc. Welerm, 
278, la 3; Dirmperbreht, Volke-Dis 14, 42 ır.; Bere 
drehtheit 4 B. auch Hation-Big M, zi.; Das ſchene 
Eptel der Mugen wird zur Berbrebung Sch. 11a; 
Anger» (j. B. auch Amgyatoe SoT. 161; UnfereB, m, 1, 
re); RedtsWerdieher; Retöverbrehumgen, auch 
Hort 28, Di ıı, ü. m. — Vörs: vgl, vorwärts, hervor⸗ 
Ggf Hinter, zutuc· d. 10, J. B. Hof Er.Inf, 3, 10 x.; 
Den Wirbel an em Feuſtet vor⸗d. [vgl den Riegel ver 
Sähteden] e.; Bor: (od. Vermärtsr) Drefung [3] ı. — 
Beige [le]: Das Mage W. 11, 176), ben Rüden (Mrän 
2, 390), fih w., auch intr, 3. B. [sc c. Edif]. Volne- 
Btg 8, 2168 5. — Zurüde [le]: Die Farbei 3, nal, 
binterd, u. bilbl,: Die Ergebiiffe jemer Erziehung bis 
auf den Zırftand des Manbihiers 4. MHation. Big au. Bis w.; 
auch (j. surlie): Wit rilcdgedresten Köpfen. Revut 2, 1, 89; 
Die Zuräd-, Rd, Ridwärtadrehung (3. — Juſaͤmmen⸗ 
[ig]: 3. 8. auch Sqherr Dt. 2, 89 2. — er m, a6: 
1) D. {weibl.: D-in);: a) Dredöter (ſ. d. u. Bike.) 
Blunzsger 278 ı2., mundartl. Dreier. Siupl. 4, 11619, — 
b) auch fonft, 3. B. die Bezug auf die Drehöheibe des 
Topſers sc.) Marım, M. 2, 21H; 3W,34,1998; Waturıb, ana a te. 
©. [Spinner] des Zabats (Dick 1, 100), v. Zeilen tr., 
Pillen x. — ce) f. Yigg. — d) = Drehtobf (f. Di), 
Setrigent ıc, Zſelin Werm, 1, 54; Ketuwald Henneb.; Bernd 
Bol. 43 (auch „Dreier). — 2) v. Thieren: 2 drehe 
trantes Sal, Dreßling, Drehitopf {f, d.) u. als : 
Schwindler od. Segler; Trater ob, Würfler; Seitlinge, 
ſ. Falke Th. 1,216 #.; Mom, 5, 756; Meyer Korb. 5, Bash A; 
Weinh. 15h. — b) Zfiyg. — 9) Un Tanz. — 4) fi 
dreinde od, zum Drein dienende Wertzeuge ıc., 3. B. aͤuch: 
drehbarer Wirbel 1%.: Das Tiſchchen .. . aufgefhilagen u. 
mit em D. an ber Waud beleftigt. HuSchmtd a 84; Schrauten⸗ 
fpindel . . ntittels des D-8 in Mewegung gefeht, Prehtl 7, 
478 10; D. an em Schlefs (dgl, Drüger; gunten, 4. B. 
nach der &Rtalt): Drebtnspf; Olive od. Sreusgriff 1c.; dazu: 
Keit-D, imit der Fale unmittelbar aut Dorn [f. d. 3g]) ſ. 
Sotiyen 1, &80b »r.; ferner zu D, — Dreh⸗Saum, FRtieuz 
{f. d.) als Rbnf. (mie gefagt) auch: Dreb-, Dreis, Drier, 
Delle, Trklsiing m, auch 2 B. Mpitennl 4, 290, — 
age zt bie v. drehen u. zu [la] bie v. Dredster, 
auch y. B.: Aũgen⸗ [lo]: dazu: Augen-(verjbreherei f.; 
Augenbreberiih ĩ. Balion.-Big 36, 25 x. — Belns: 
AN —* D., Eijenbeine, Snoden-D, (-Dredister). — 2) [1e] 
pottiſch) Wiüriel-D., faliher Spieler. — Bernftein: 
La]: Pretl 2, 4. — Doͤrn⸗ [2b]: e. Bogel (f. Bürger, 
Reuntüdter), Jenglin Dorbofair. Da; Man 7,8. — 
Düten: h e]: (verüchtl.) Moterialhänbter. Beife wider 
WAL. 397; Tüten-(MordS. 18, 380), Tüten (Praty Ob. 3, 36) 
2.—Eifens[1e]. — Elfenbein: hal — Finten- 
Le; d): |. OuinteneDd. — Halds [2b]: Wentehats, — 

ölge [1a]. — Höre: 1) [1a]. — 2) fchersh., wie 
Hbrner· D. (AMällner 5, 168): Ind, der Em Hörer breit, 
beechfelt Od. aufſeyt. — — — Anöden: [1a]. 
— Romplimentens — Korn: [4]: iin ber 
Goldjann lede, zur Etzeugung ber „Körner“ (feiner tugliger 
ErSöhmmgen) in der raffung v. Steinen, |. Warm, I. 1, 558; 
Vrechtl, 7, 189. Kuͤnſt⸗ 4: auch Hei 5 tdi a. ic. 
— Rurbel: li . 8, bill, Nomdfe, 3, 7, 128, — 
Lrierſtaſten)⸗ iv): f. Orgel⸗D. — Loͤrden⸗ ꝛtc. 
[te]: |. Bobeth 0a; Sczutze Heiſt. 1, 961, auch: Lorren-, 
Unriens, Duinten:D, Dreier, allgm. übl.: Beditetver)- 
dreger. — Mefling- [1a], — Metäll: [ta]. 
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— Duintens: |. Lorden, dinten⸗ D. — Duirle [1b]: 
(fpöttifh) Kot. Gbera Marda 1,4. — Nechtär: Wer 
breßer. — Rollen; [2b]. — Röth(jmied): [1a], 
— Schlüffels [4]: dreisare Borrihtang zum Ehmir- 
geln bes Eiläffel-Ediafis, Marım. M. 1, 536. — Schräü: 
ben= [4]: ⸗Schlüſſel. — Seiden: [1b]: »Bisicner. — 
Stils: Seiler. Gamerling ip. 1, m — Siebs: ſ. 
auch Sieb bu J. B. Simpl ı, 1063 f.; 4, mac; 
Set L.; ih a. — Spiäßs j bJ: Silegenjunge m, — 
Stahl» nr — Steins: 1) [In]. — 2) {2b}. — 
Stempel: [4]: Aunzw.) Arm, wodurch dem Liter 
ſteurpel des Brügwerts ee Drehung ertheilt wird, Mare. 
2,785. — Stern [ic]: nam.: Perſ., die als „be 
heiligen Aasnige mm. ihrem Stern“ (f. G. 1, 119) ga Gpie 
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Yhanins ihr Umzug balten od. hielten, z. B.: Sternlänger 
od. St. Koffm.fallerel. Bl. Ricchenl. dal; St-ei, ebb. — 
Tabak⸗ [1b]: Spinner. — Tiſch⸗ hei: Räder: 
Die Rante der T-et. Wntton.-Big 39, 163. — T Kam: 
ſ. Dilten-D. — Ums: ſ. ümbreben, — Bere |1]: ſ. 
verbrefen, 3. B. auch: Augen⸗, Merhts: (09T. Brenm-Rteffel» 
Samen); Wort-®,, Bot, wild, 4. Bi veditsnilg, Fahr 
Raifıfe. 9. — Wittermüblen [1b]: in Bergw. 
(vgl. Löfen 3b), Meri,Eagebl, 10, 26 ©, 30. — Wilb: 
ruf: [1a] u. d. m. — sent £; en: ſ. Dreher I m. 
Bfige., vol. Gedrehe, z. B. auch Seine 14, 385 1. — 
a MS. Dreber 1 u. Affe, auch: E. Frauen: 
gimmer geht arſche od, Hinter-d. — tippftergig: fie 
wipbkterpt (ſ. Dretz⸗, WipprArih), vgl: Beh mir habfch 
Hinterbrehig. Dropfen Ar. 2,1842. — lfd a.: (mund⸗ 
artl.): D., drebibh: ſich Kim u. Ber drehend, nicht aus 
d. Stelle (vom Ale; kommend, träge, langſam ıc, Mundari. 
7,187. — ling m. ⁊c.: auch: D., Drafling = Nlafter: 
ſcheit, ſ. Hot Öfen, Seeb. 18, vgl. Dreiting 6b, ſ. Schm. 
1,100 #.; ferner: er Zunft Oribeen (Stenbel, ken 
3, 48; Dazu: Helme; Nehte; Rebe; Edwiclen-D-e. ch. 
— mig 0. ſ. drehen 25 drößmig; drönnen 2, 

Drei: 1) Zablm.: ſ. Anm, u. Se Gnuptidte. 851; 
Sprchw. f. Wander 1, 600 #., auch 80649 x. — 2) als 
Hm.: Das D, (vgl, alecblau), meist v. Perſ., doch 
auch: Gluͤchſeligt. beßeht . . in em nnyertrenzten D.: in 
er Araft zu geniehen, Bafıb u. Gemufs, Heinſe X. 2, 288 ıc. 
— :pm: 1) rel: Was fi zweiet, Das dreier ſich auch 
gern, Hagen Nart. 184; Henifdr Tas — Was ſich bepieiet, 
bebreiet fi and). Wander 1, 269, vgl.: Du Haft dein’ Mann 
mal genärrei; was Ad zwelet das britter Ad gern. 
Wir. 3117 ac. [mas mal neihehn, neichtebt amd; leicht 8 
od, ein dritter Mal] x. — 2) tr.: verbreifachen (f. b.), 
felten, auch in Afitg.: Die gröhte Start versd. Gödshe 
DD. 1, 459119 2c.; gm. nur (mie gelagt): Gedreifeta,, 
3 B. botan. auch Manz. 9, 801; 9, 174 10,5; Dim den amai 
gebreiten Schall [ber 9 Muſen]. Wenzel, Gbd. 20°3 ır., 
vgl, gebritt, 4. B. auch: Bu dem gedritten Amt |de# 
Propheten, Kohenpriehtere u. Auntgs]. Fleming Tittm. 1143; 
Auſdus Kinderki.120; Im Webritten [im Dreibund]. Flfdyart 
®. 8, 396129; Das Gedritu' ..: das Gewerne. Seiende, 
u. Rünft'ige, Mücert (Bolswirg WE) ıc. — Tr m. x. 
1) Leine Milmze, f. auch Wander 1, 094 ır.; [nicht for 
relte 4: D-a. Glafshrennerst. 0]. Bal.aud:&eds+D.- 
Rentler [ärmlidier). Berl Bürger-Dig 14, 157 A, — 2) die 
Biker 3, 3. B. Maurer 10, 664; Bomen-Itg 16, 8, 707 x. 
— 3) e. diſch. Blau⸗Felchen (ſ. d. u. Selch) im 6. Zahr. 
Ohen &, Ati; Sigma, 10; 175, — 4) Seine D,; Sorte 
Gtetnadel %* fang ic. Prechl 10, 297. — 5) Katteuſp.: 
3. B. — Tapp-⸗Tated u.t ein Spiel darin, wobel man 
3 Blätter in Den Stat Iegt ic., f. Aluemel, 500; GER fi; 
bagu: breicrn: Taph⸗Tatot fvtelen 837 20. — 6) f. auch 
Dreher 101. — sheit ſ.z “en: 4. B. auch Gervin. Hif. 
Hiſt. 7, 494; Gremb. 26, 4, 132; Kultzer SW, 00, 57 ꝛc. auch? 
Barben-D. Alrüu a, W [Tritolgre] ıe. ; theolog. — Drei · 
eimigteit, Dreifaltigkeit (fi Dreitiug 10). 4. B. Agrlesla 
Sptechw. 219; Meifernbg Sünd, ib; eb; Ather 6, b40hb3 
Schleierm, Cie, Wand, & 686 2c., vgl. auch: Die Bild ſaule 
der Möiter:D. v. Theben. &bers Uatda 3, 187 0. — 
heitlich a.: zu er Dreiheit gehörig ttriadifch sr.) Algen, 
Dett. (48) Del. ©. 16940, — ling m. ze.: 1) als Münse, 
% 2. au Wonder 1, 68. — 2) Eim., das 3 Pfentig 
koftet, 53. V. Backwert: Gin Treier-Brot ... Men D. 
C£Batrst 8, 5 ff.; DEesr.n,Wanderj. 1, 1ö6:c,, vgl: Wild 
. mit ein vaar Zwillingen od. Drilliagen. Gartenl. 
26, 26h ıc. U. Selling 10; auch — Dreipfenmig-Nagel. 
Moizes 1, 688 10. — 3) brei Ginheiten zufammengejafit; 
auch: Szeiliges Versgebinde, Moberft, 2, 1187; V. 4 107 x. 
(vgl. 13b). — 4) Dehlmaße für Getränfe, Getreide 10, 
f. Anelang; Sche.; ähnl. auch Bersb., ſ. Zabl, zirb we. 
— 5) Lärgemmab, vgl. Eranne, — 6): a) Sorte ſtartrer 
Breiter od. Dielen (f. d. 1), ſ. — nit ganz überein: 
ftimmend — Alethes 1, 9b; Gin. — b) ©., Drehe 
King, Dratzling: igleigians ſchwantende) Ber. fir Baum: 
ftämme nad Stärte n. Länge, ſ. 2796; Schm. 1, 410 (Anhe 
u. Hald>D-er; Schenchenſt. 38. — 7) D,, Dreier: Mange 
isen (f, d.) v. 8 Wetceibenzten, Sam. 1,49, — 8) D.: 
eind v. breien zugleich neborenen Kinbern. AUramer 2, 87a, 
To auch Pietertus; Henifd; Bteimbadj; Frifd; Seller 
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Denijch · lat. 5794 n. Dat.vderitfc 0998 =, Adelung, ſümmtl. 
0. Erwähnung des Heute übl, Drifiug (j. d., 3 ©. 
auch überte. SP. 17, 12%; vgl, Bwilling |, Drilings:grye 
fa e.; „Telllinge*. Aurhard Konft. 2, 38 ec.), bei Spate 
2068 auch: Dreigwining, flgfiger D,, tergemini. — 9) Im 
weitverbreiteten Rinberipiel mit 5 Jang⸗ Steinen (Schttells 
Ingeln, Schiffer) untetſch. man als Touren nach db, Dahl ' 
der mit eitem Woaleanfzufangenden Stein: Etuling (f. d.), 
Bweiling, D., Bierling u. Binfling. — 10) (veralt., 
theolog.) = Dreicinigt. Wompler Gebüih 8, — 11) Art 
Heugfteft = Drillich, Drell. Gartenl. 17, 214 (auf Möng- 
gut, — 12) — Baumampfer, Triplaris (Seid ı. Blume 
Hbeilig; Mifähen m. 3 Flügeln 2) — 18) bei Campe 
als Berbeutfchung: a) Muf.: Fr Zriste, — b) Berst.: 
für Triolett (gang verfehlt, ſ. Su Bere, 8 171 14€ fi.) 
— 14) D. w., Drebling (ögl. 6b), |. Zrefer 4. — 
Dräf a.: |. auch Su Syn.  f.; Sprchw. Wander 
1,608 #.; D. nn. — neitesflirditta, uneer zagt, verwegen ı.; 
Abnf.: So „trein“ n. Ulhn. Sunpl. 6, 1107; „brifte*, 
Holtet Erz. 4, 74; Den „Deeiftigen” Land, 8, 28a 
(u; Deigteit). Zfftzg. (od. Zſchiebungen): Derb ⸗d. 
Std 15, 1, do ze.; Dumm-d, (vgl.frech, ect, län, auch: 
dumm), J. B. Gutzk. M. 2, 80; Edel-d. auch Gäpehe 
SD. 8, 412670 ze; durchſam⸗d. W. 20, 503 (vgl, binetjuß. 
benbuntel zc.); Auaben· d. Acnidt NPoeibr. 39; Tok-b, 
Sch. Rdn u. D.; liber-d, Fregtag Kö, 20; Unverihämted, ; 
Wild ·d. Oregn Bild, 5 x. — ⸗en tr. x: Ers: 1) xeil. 
3. B. Mücert 1,100; Sch. 6b 1; auch m. Genit, (f. 
ertühnen), 3. B. Salen (70) 28; Stahr Tib. 18 x. — 
2) tr, 3. B. auch: Fremden Übermurg dadurch c. logl. 
ermuthlgen, vered.) Meyern Dan. 4, I 1c. — 3) Sen 
verliehten „Erdrenftungen”. 8.8,571 = Dreiftigteiten ıc. 
— Ber: tr.; f. er⸗d. 2: Me Zuvtrſicha, die mid; ver⸗ 
breitet haste, . . himeinzufhanen. Werern, 4,377 37 (Winghel · 
mann). — heit £,; en: 4 B. auch Geine 20, 297; Lemwald 
{Kanbfl, 45, 11e U, Dazu Gegemm. 18, ırtal — »igkeit 
f.ae.ı z. B. auch Matlon-Big 30, sr 1c, u. nam. Mant 
10, 4; DnmmsD, 285; Toll-®. ıc (f. dreiſt, Bike). 
— Draf ıc.: ſ. auch Driet 9, 

Pröll: 2) m. ze.: j. auch: Drill ob. D, Marm. 2, 566; 
558 u. (zu d. Hufgeführten): AtlasD. (sigäftlg) . «; 
Sojen-D. 610; Aleuche Gip. 3, 79; Möfee BE. 1, 1 &e; 
„Troll. Asſaus M. 1,110 ı., |. auch Dreiling 11. 

Drimel, Drimsmel, spel: ſ. Torom, Trämpel, Driim- 
vel. — Prent, sen adv.: (bair,, öftr.) = dräben, Gait 
zu enten (f. D.), Gexenten — hüten, Hier, |. 24. 1,0; 
Kügel 50a; Laekt 114; 163 2r.; Der ganze Wald, beim u. 
berenten. Silberf. Dorf. 2, W; Weidiidhte v. bem Morhr 
beusichen, des int Der Fragt des Wiener Hellneie: „Wer 
lieden’3, enten ob, ben zu fpeifen 3” Srenten wie Enten 
für gebratrre Bügel hielt 1, — Drim 2c.? ſ. Teeny, Ttendel ee. 

Brit Droſch): 1; m. »en; -en; hen, -lein: 
a) { ) ft. Dreier. Gengenbadz 9 1, — b) D-Iein, 
f. Dredster 2 — 2) n. a: Ges; ſ. auch Draſch 
Dreſcherei u, 2 B.: € Munes be» Edimerterm auf 
Sqllderu. Ebers Eiw.aro{ogl. Klepfaeicht) ac. ;Bungcı-®. 
Garieni. 18, a1l9b; Mokent. ir. 49: Xen. d. Grgenw, ei; 
„Bungengersößh“. SMofdyerofi; 3, 490 21. — :üklen) 16: 
f. Zrefchad u. dreſchen De. — ren tr, 2c.: 1) Spridw, 
Wander 1, 96 ꝛc. auch (ſ. Anm.): Man breit. Oken 
5, 1810; droſch. Gotth. 1, 1, 199; Sie draſchen [B.: nalen]. 
Nächert Aus. 218; „Dröiherlid": . .. „Dräfher” auf 
u. ab. ©. (Auſen -Alin. 17899 S. ef.) — „Bröfet” ıc, 
V. 9,1978. Dad Meitt:D. Meyer Homo, 010 1c.; Tprim,; 
(Zeerea) Etroh d., 3. B. auch Aladder. 22, 18b; K. 5, Su; 
Mülner 5, 144 1c.; bei. W. 5, wı u. (in Bezug auf die 
Form): „dröiden“ (Stmpt, 1, 128°), ihr „teehdiet“ (8, 
9, ich „ttaſch“ 1, u, ich „rich“ ittmanu 
Sech. 3, 177193) ar. leeres Stroh; auch: Anf leerem Etroh; 
2. Mlinger 7. 118 10, ſ. 2. — 2) überte,, vielfach z. B. a) 
Hatten, ſchlagen, prügeln w., ſ. aud: d., oͤreſchaten. 
Aundart. 7, 168; Die Arebahelden ihnen frikh In Die 
Augen brefchten. Wollen. 3, 3, 11 194 0; Hufen d., eins, 
£o8=, zu⸗d.; ihn d. abe, anss, darche, berz, ger:, 
(veralt.: er«) d.; auch: Thondreſcher, weiger den Thon 
auf der Hausbank. , hast ob, driſcht. Moeles 3, 630, nal. 
Zegen 3b u. z. B.: Die Runge, die auf Andern jtetö | 
zu b. liebt. Greif Nero 4. — b) obfchn, vom Bei- 
ſchlaf, 3. B.: Tetichen“ mir den Flegel [penis], Asler 
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ann. Br, De fremden Scheuren d. (iv. Ehebrechern). 
16018; Son30 F, aus⸗d.) 10.5 Auch „teiih” ich au Ieerer 
Schutt nicht gern. 30829; 79222; „Freien“ in er leeren 
Scheuer. mat ıc (f. 1, *58 — 0) 8. er verbotuen 
Art zu fiſchen (vgl. punpen 2). Scheer, 1, 46. — d) 
(vgl. e) => vatihen, durch ee Patihe iſ. d. 4) derb anf: 
tcetend ſich beutgen; Durch den Morakt, durchs Roth d 
dräjchelm, Zem.; Des drefcht überail durch, ebd. (bei 
bervorgehobener Ortöveränberung mit fein). — €) 
(f. d) dr deiſcht — drauicht (ſ. d.) v. patſchenbem, Hat: 
ſcheudent Regen 10, — f} v. cm lu gleichmähiger Wetie ſach 
forthewegenden Thun, 3 Wi Der Denmte drifcht Atten X. 
auch iv. e-r venelmähigen Wbihtpartle); „Drafgen“ en 
whiſt u. N. m. — Bike. Aber 1) Auf- u. abed, [1] ⁊c.; 
Abgedroſchenes Etroh (eig. u, übertr.) Vogt Kost. VI; 
C. 10, 81 ı0.; »e Un fluca. 1, 026 ꝛc.: heit cd emein- 
paper ꝛe. — 2) 5. B. n) [2a] Een a, Auerb. Dorf. 
1, 582; Mügel 2054. — b) [2f] alaſſenletzrer, der nicht 
bloh ft Stuuden abdriſcht. Wichtange 14 10. — Nüsse: 
J. B. auch Aneeh, Laudol. 248 10.; Musgebreidiene [teere) 
Oniben, Wüdert Mat, 1, 45; Ansgebroidien ſnur mod leeres 
Etrod ıc.] haben, HSacha 1, Mir; 8, 1, 199b ıc, Keller 
Baftıt. 791 x; auch [2b]: ar, der |. Weib läft dar: 
ben |, Hat ein un auigettoſchen Marben | u. triſchet je 
aus in fremden Schenzen, 3721 ıc, u. A Een a. W. 
“8, », u, im äftern Vollswitz: Emm ben Gundss 
habern [f. Hafer Ziike] a. DSadre 24, 186; Dimmer, Kirn, 
1, a3: 9, 54537 m, ſihm mit Schlägen ed. Schelten 
humbamähtg zuferen], vgl. Wigger Hundetern 4b. — 
I Dürd:: 1) tr, auch 201, ©. 16, 385 1. o., vgl. IT. 
— 2) intr. [24]. — I Duürd: tr: 5. 11, 3.8. 
Saqa 1, 1770; 2, 4, db x. — Eins: auch 3. 3. ba): 
G-m die Girnfchale #, [eimichlogen]. Schn.; Em Gm. e, 
leibtänen] . — Ers: 1) [1] auch: unsre Groſchen. 
die wit mit Mäh erdroſchen. Mücert 4, 92 x. ; ferner: 
Gerreide ic. c. laubed.] z. B. Fiſchart Sarg. 1006. — 
2) [28]. qoffin. Sallerel. Geiekich, 29. — Hörs uic.: ri 
beranfr u. dann heritmter; G. 1.) d. — auf m. ab-d. ; 
Fr einmal auf beiben Gelegen herum gedroſchen , . 
Run wirb nochmals umgedtoſchen. AMener Kend. 5, 309 f.; 
auch: Huf Em Germmedb, [2al 20; Zeden Sonntag 
f-e Predigt herunter:s, [2f], 1. o. x. — 253::5,,9. 
ne and Warkenhafen Boll. 2, 10; W. At. 2, 1,40 10; 
auch: (mit der Yunge) W. 38, 290; 10 2c., vgl. zungen⸗d. 
— Mite: ,. B. Grm, 24, 9, 508, ſ. Die, — I 
Übers: 1) vgl. auch driſchein. Schm,1,a. — IT Über:: 
— I1,3 B. auch Aaithiſſ. €, 2, 197. — Ume: 
herumsd. — Ber⸗: ſ. aufıd.; auch: we Zeit ver⸗d. [mit 
Bereichen verbringen 16.]; Das verbrofchene [ftärker als at- 
gebroichene] Märden. Sch. iaub. — Bers: 43. B. [2a] 
auch Vifdee WE, 2, 7. — Zuͤngenet e. Bungendreiher 
(f. d.) Beim 0. mi. 2. 2, 101% — ser m: 1) gZuid. 
bee — u. fo fern er — drijcht (eig. u. Übertr,, F. Affe 
nebft D-in f.; Dreif.; di na) Wander 1, 6; „Dieir 
her“, Tiger 5, 4070; „Dröfdier” Bimpl. 1. 10910; „Iris 
ſcher· Wide, 11217 ; 16924 #5 auch: Die Flegel ſchwingt 
man num ohne Mus, | © fuftige Dreit ... MS bie Käthe 
ben Druſch beichn ... „Wir draſchen mir leeres Stroh!“ 
Eladder. 38, 156 ꝛc. D-In, auch (al& Vertreterin): Stroh⸗ 
puype welche ber D., ber ben fchten Schlag thut, Kerime 
ahrt. Panper Bair,Eag. 2, 235; 56 ıc. — b) (f. dreidien 


2a) Schläger, Raufbold; Det: Prigelm, Maufercels, Hügel aktiv 


3078, — 2) ſachl., f. Sıhm.: a (hämmeertber) Ropfiämer, 
nam, nach e-m Marti. Pictortue 08, vgl, Senrtsch, Kapeıte 
janımex ze. — b) = Preichgmoten, «2ein (f. d. u. Droih.) 
— Bfigg.: Bäckofen-: auch Stapl. z 13? — Bes 
tels: aud; Fifhert 8, 3, 10817; Kihr 8, 25h. — Für: 
mens: Ger, ber miele auf bie Hille der Form als auf 
der Kern u, Anhalt eht, 3. B. auch: Der Weit macht 
die Peeſte, nicht die ei. Schalter Std, 1, 197 |. d. Folg. 
— Vhräfen:: (f. dad Bor, Mate, Binde, Wort.) 
Er, ber ſich im abgebraidhnen Phraſen bement, auch: Ben 
tofetter Pet, Aumutor Breid. 113. — Scheün:: auch 
rn Bild. 4, 98; Scheuntn · D. Genfel Dend. 88 3. — 
Thone: f. dreſchen 2a (Schluis). — Biertele: den 
Dreiclotm uadh der Anzahl ber auegedroſchnen Wiertel er 
baltend, — Winde: windiger Zungene, Vhraſen · D. Übers 
ehe. ma. — Zihents: Moang · D. um den 10. Scheffel. 
— Züungens: 1) Sdimwäher (vgl. Maut-, Phrafen-D. x., 
Sanders, Grgänungd-Wörteränd. 
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4. B. auch Srauch Lob d. Tach. Au; Alligge Mom 8, 9, 
173 7,5. 2 — 2) (f. 1) nam. als Berleumder, Betrür 
ger, Rabuliſt sc., J. B. auch Kite EB, 63, 770; Raudſch. 
2,5, 188; Churneifer Ad, 285 x. Dazu! Brei, ii. 
— iq a.: (vom Wetter u. Erbboben) ſanauhla, fethlg (1. 
bränkhpen; dreigen 2d; 0). Siam. 1,46. — Drefine: 
f. Deeifine. — Drietſch 26.: |. Dregn zw. 

Drrüfcjen: |. drünfgen. — Dreußß: ſ. Driek. — 
Dreüten tr.: ft. träuten (ſ. d.) — Dremel: ſ. Diebel, 
Driängel m.: |. Drei Augel; Triangel, — D 
m. m; ım.: (am Rhein) — Seintich (j. d., fat. Hen- 
“Mrions, vgl. Hähmdirich se]: Der D. a. bie Marizgebili 
Merie Eibone] Helme in, 83 (als 2 tom. Figuren), vgl. 
Süden. Wander 1, 700. — Mriebenkiel m.: ſ. trei« 
ben 11. — Driefelm 20; Driel a0; ſ. Trie a. — 
Driefsel m. 1e.: auch: dreinftiges Std Koly, At. Mind- 
art. 7,168. — eln: 1) tr: z. B. and: (Er) zwitnt a, 
triejelt alte Segrige auf, Dünzer’is derd. 8, 103 (vgl, 
anfsbrbfelt, -triefein x.) Die Stoffe werden vom Benzin] 
in er... Edilenderr (Gentekfngn-)Roidine , , anzgeldleu- 
bert od, „ansgettieielt”. Garten. 35, 979a durch die Drill» 
lende Bermegung v. ber Ftuchtigt. beiteit, antgetrodtet] ac.; 
f. ferner Sernd Po, 63; Mrem A), 5, 111; 354;_Behüge 
Holt. 1,254 8 — Drieft ze.: f. dteiſt se. — Drieſt m.: 
Bers:: alterth. ft. Berdrujs, 4. B. auch Das; Oſt. 139%; 
Waldis 3, 0922: 4, 121°; Wollen. 9, 4, 119%; 3, 1, 11%; 
aud): [Er] war mein @, 8, 1,5179, hier = Unhell, Schn- 
der, vgl. auch: Durch Weile u, Berdreuk, Fleming 88: 
Durch een aufhaltenden v. verbrichtih immensen Weg. — 
Miders: auch: Bir @. der Düttelmände. Aventinns (Fam. 
1, 415); Stumpf Bisn; Bla; Biln U. 0, — sen intr. ıc.: 
noch: Wen drieht \G verdrießt] «3 nicht. wenn 1, Keynitt 
Knib. 2, 08. — Biigg.: Übers: im Bartic.: Er wird's 
überbroifern, Waldie 1, 11° ft, üderbriüffie (f. d.). — 
Vers: 1) Eiw. perbrieht mic, 3. B. auch Mant 7, 2, 289; 
Salos 1, 491; Wir. ia 1°; 11510; Siupl. 3, 20020; @, ı141? 
u. {wie hier) verdreutt noch Engel 1, 800 x, vgl. — mit 
beabfichtigter Aomil — Impf. (f. Sur. 1, 114): Mas 
Kern Mhtıtexer Schr verbens (ft. verdreſe]. Glafabr. Melır. 
97 1% — n) Mundaril. m. perfönl. Dat, ft. Mer. 3-8. 
auch Bode Empf, 4, 107; Kihr EB, 64, 861; Oltat. Roi, 
89h; Beil. 180; Molent. 1,2, 192%4; 8, 2, 107%; 2, 8, 4148; 
2,6,4%; 8,12, 11191, Momam-Dig 15, 8, 112 1°, auch Mm. 
Gen. ft. des Subj. (mie bei &.u. Miller): Dem Leſer 
nicht werbriche | der Beit. Sper 19 ıc. m. (Ü. 2) audı: 
Ich will mie [fe mi] die feine Mühe wicht ver-d, (air 


f- ſen. Zptelt, Piatth. 2, 10; Yopſen Verf.kiehe 2, 91; 118 wc. 


— b) Eis. verdreht wi anf Een [>= at, vor Em, 
wie bei Engei ſchon Tittm. Sechz, 2, 6890 Milebhuni; 
auch: [Da] babe es de Feute Käfalid, verbrofien nm fewer 
Ovler, Heuſen Eilerw, 16 — um jet? Opfers millen 
ob.: jenes Opfer habe fie werdrofien 16, — €) Sich ver 
d. ob (Od. ab Werkherl. Möd. sat?) Etw. — d) ſubſt. 
Infin: rm zu ®, [sum Werdrieh, Werdruis, Nadtgeilt, 
Walbis 1,1275; 4, MP ac; Ole all ©. lganz unverdroſ⸗ 
fen, 1. 8a] 3, Bar — 2) Si Erw. [felten: von Em.) 
vereb. laſſen. 3. B.: Ah war Soldat genng, mich vom der 
(ft. mich die) Getoifapett wicht werd, ſvgl. vertimmen] zu 
iaſſen. Worb? 25, 266. — 3) Werdrofien m, 4. B. m. 
nf. u. zu auch W. 12, 95 1. u, Zfihg: remserbrofen 
dgl. reuig m. verbrofien), Ss Qebenöht. 187 ıc.; fermer 
ip — Werdeufe, Überbinis errzgend, widerwärtig ıc. 
auch Walbis Eſ. 3,1537 x, — a) Ggftz Unverbroffen. 4. 
176 ze, — elle a. Ber⸗: 1) 4. ©. auch: Der armen 
tranfınıen ſdurch Franttz. wen) Bildemaad. G. 38, 87 1c. 
— 2) faktitto zu 1) 3. B. auch Siutpl. 4, 18924; Spielh, 
Sturinſi. 8, 156 10.5 Wort, badurd) ih Bir |... verab, ſei 
A. ſchadt. Ger. Bid. 2! — Berdrieh u. Schaden berei« 
gend sc., vgl. auch? Durch ein paar me [ob. zu 1, gleiqh · 
inm berjenif.] Gasfammen trilbe erleuchtet. Gegen, 9, 
7a 1. — 3) ff, Anm., auch au Drudß ıe.; vgl, Sann. 
1, 417] auch: Berdriifig, 4. B. (m. Gen) Stumpf 
Ah: 3a .; Iſt's Dir made „nerträffig”. Aiſchart &. 
2, 14491; #34 (ngl, „Bertenß“ #97); „Wereräflig" werden 
ab dem amt, 8, 21916; Siesm find die Geſchdof „ver- 
trilifia" ; | was man aber giebt mus „ortewa“ (f, u.] ac. 
5184: Wenn fie des Zreibend hier „urdriih” merbeit. 
Aäcert 9, 94, vgl. „nrdrältg” (m, Gen.) YLats Ged. 
1,20; a2; 3, 500%; 15er, Wirk des Guten „ur+ 
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beräp". Df. Süp 2, @; Bi fein jo gar „brierip“. 
Df. Godeke DD. 1, Sb! 1.; Dieſes Lebens fait m. 
„erteilgig“ werden. Sramd Spedito. (1541) 2, 10h; Die 
Mann der rauen „vertrugig” waren, Df. Dait.@. Ih: 
„brtrubig“. Ein te; Eæ Spetie, ja die Minden beſchmeiſit, 
wird abſcheulich u. „uriruglih”. Beiferabg Rarr, 88 (j. 
Frifdy 3, alba); So wird [merd] ich jo „vertrupt” babel, 
Kitten. Ser. 2, 2144 (SWilb) u. A. m. — Driet: 1) 
n. f, Razer, M. 2, 10 (auch Dreget). — 2) Fr mit hei⸗ 
jem Wein überasisne Amwiebadt: ıc, Schnitte. Hügel bon, ſ. 
Saprab.. 130 f.; m. Sim. 1, 508, |. Trient 2. — 
3) (niederb.) Dre. Wander 1, 897, dal. 64" (— Krmt 
B. 67) dryten: dreißen, i. e. ideihen. Miltamer 1, 
7ac, 2,1806. — Drill (Trill, ſ. d.) m. 20; re fc 
ſ. auch Dreher 4; deillen, — em tr.: 1) wirbeind drehen, 
„. 8. auch: Drilte ſen Schnuerdart. Stldeeh. Dorf. 1, 
81; Den gebrüllten Bart, Reune 2, 1, 73 (vgl. Drill-Bart) ıc. 
u. {mit s im Anlaut) v. Joru Gemdj. 8; Matthiff. A. 7, 
180; Mieslal 4, 11; Müdert 6, 108 (FMüler J. 12%; Yon, 
Schatz ©, 974) ; Simpt. (8, 7619; 3, 9un 25, 4, 18 Herums 
u. Simumst, vgL: Wo ber Bratipieh tm Teklies ging. 
8, 89419; Triltfern. 254% 1; audı: mit der Drilliäge 
(f. D.) abfägen. Bohr, 5784 10. u, intr. — rofl. — fit 
im Wirbel drehen ſuaut. b. Bewähern], Fleming DE; 682; 
Gib, — 2) vgl: Mit der Geſchwindigl. er Drille um 
fre eigene Achſe getrieben. W. 1, 187 10. U.: trillen — 
binden, wartern, ttibulieren 3., 4. V. auch ©. 25h; £ 
HSacobi 5, 45, Wicolal 6, 40; Schuppius (Madre, 8, 775 '91; 
Zimpl, 1,232; 502; 350; 10792; 4, 209 u; auch 
(Bamert-/Driller, Ftiſch 1, 9090; Trilter. Bernd Por. 
321 ꝛc. — 3) breifieren, einegerrieren ıc,, 3. B. auch Schet · 
ger Rot. Bis; Wreitfigke Hih. 5 u, 0,; Retruten einsinsd, 
übegenw. 17, 33a 2.; Zeuek ſchematliche Tormenweien, bas 
der Solbatenlönig auch in fe Kawallerie hineinsd, wollte, 
Hation.-Dig 29, 178 2.; auch: Rennpferbe sc, (Bolier Mens. 
581, die Echutjugend Silterſt. Dorf. 2, 40 d. ꝛc. Dazu: 
Den Drill, die Außere Dreſſur. Daheiut 14, 10043 Nomau · 
Dig 17,2, 18 ı6,; Der preuß. Dieclplins ⸗D. KerlBlirger- 
Big 14, 239 A 2c.; Meiruten-Driller. Schere Mir. && c.; 
Gedauten⸗ (Ampmtor BT, 8), Werkambes- IM Dril« 
fung. — 4) PBflanzen nam. mit Meichinen — in 
Weiten en (engl. drim, |. Momo. 5, 778 .; Meyer Komm. 
5, 90 2c.; ogl. Dril-Kultur, -Soat, -Beirtblgaft ze., auch: 
Tril- u Dibbelmafgine .„ . - WE. iehr leichter u. ſolider 
Drill mit ſamledeelſernen Wangen. Volha-Dig 19, 88 10. — 
see m.:, ſ. auch Zeiger, — ing: ſ. auch Dreiling 275 $, 
— Dring:bar a.: in gſſtzg, entipredend ben trani, 
dv. bringen (je d. u. driugiich), dB: Durch-d, auch 
Flchte Beit.b.Menid. 296; G. 9, Sm ıc. — ent intr. 20,2 
3. 8. 2) auch: Diefer war [ft, Hatte, f, 1] in ihn ge— 
drungen, ber Masterabe ec, Ende zu machen. Salom 9,596 ıc, ; 
[Wefept.] die Utern ... drängen [f. Anm.] ſtraus anf 
Strafe. Kthe 5, 264 26.3 0. abhäng. Vhe, 3. B. audi: 
Und wenn er bringt [= ie uns ob. ſ. u.: ded wird). ©, 
9, 182; Er drang fo. 4; Ich bab’ ihn Augeredet, ja ner 
dtungen. 18, 208 fin ifm ob. (ſ. 3) ihn); Etwas dringt 
lörängt, erbeliche Elle, duldet fen Aufichub ac] ift bb 
(1. u), auch m. perfönl. Dat: Wenn dirs wicht dringt 
[d-d tft, vgl. Ze Haupſchw. 55a], fo iſt's zu überlegen. 
Silbeef. Hall, 306 20,; Def. adj. Partic. Prüf, 3. B. audi: 
Aus d-ben Gründen Qandesgeſ. (70) @u1?d: Wiitzelne ward 
deber, 17,175; Bafs nid nicht fnger warten, th bin 
bb. Mleift (Hemp.) 1, 250 [= prelfiert; me Weichäft Find 
b-b] 20.5 Spteih. ult. 108 u. 0,; aud im tabelhaften 
Formen der Steigerung: „Dringernde“ [ft dediehre)] 
Angelegenseiten, Danab. Ch. 8, 6411 (ſ. Ss Smuptfanu. 87a): 
Ded Lebens >[b]ite Bebilrtmifle. Alatthiſſ. . $, 18: Der 
iwor fie inm aufs d-/bjke, Stapr Kell, 2, M; Volks-Itg 21, 
164; Br, G'a a.Schh.LnRode 197 1c.: auch (vgl. 3b): In 
er nesheb-ben Sache. 9. Ph. 10, 837 Smobei die Kor 
driugt. beättgt, — 9) tr,; a) = bräntgen (f. d.), häu⸗ 
fig bei Alteren, 3. B. auch: So dringet [meinger] dich 
Die Folgei-Mictint.], dafs bis bie Auſerſtehung muiſt glãu⸗ 
ben. Hiper. 0,234b: 2asb u. o.: Simpl. 2, 0410; 17819; 
22912; 4, 7011, Waldin 1,27%; 2, 1209; 3932; m, ne? ıc, 
u. noch (mie bei G., RL ,) auch: Düne durch bie gröhte 
Noth sur Aunahme gedrumgen zu fer, Aants, 315; #. 1%, 
33; Bihelllng (Godehe DD. 2, 335n®N; Sch. Woa; W, ı0, 
293 ic. audı, o. Dbj., z. DB, m. örtl. Zufak des Wo, 
2 


162 [As-Jdringen — [Her-Idringen 
3. B.: Das Volt dringt ſdrängi allsuheitig in den [vericd. 
bie] Stenhen. Sch. 4372; Als hinter die die Reiter | dee 
Landvogta drangen (dich (beibrängten], btBn ıc. — b) z. B. 
auch: Morhgedrungene Zuftänbe, &. 18, 355 10.,; Ihre 
Nothgebrungenheit (Rethwendigt.] auch Hatton.-Bia 19, 
»6 10, ngl, 2; nothbringlih. — ©) au: ©. Heiner ge: 
brungener Echäbel, G. 21, 35 17.; In velföihlimlicher, jorich- 
wörtl, Besrungenhelt, Meyer Kon. 5, 4556, — 4) (vgl. 3) 
refl., f. 3. 8. auch Luk. 5,1 (vgl. En); Mech. win. 
19; Ztye 5, sh (intr. u. reil); Oyih Tüte. 161; 
Welvls 2, 2237; 9708 10, — 5) felten, außer v. tranfit. 
Bfisg.: a) Dringer (ogl. Dränger), 3. B,: and... 
Weifiteger, Sinnendringer. Fleming Titten. 4,19 (f, Durch- 
dringen), — b) dringung — Bike: Abs: I) em 
Etw., auch Kile 5, 2006: Wamler J. 3, 108; Siuepl. 2, 
20714 ꝛxc. — 2) (veraltend) E-xrn v. Ein. a. [abbrängen, 
mit Gewalt abbringen ac] Eihe 8, 51h; Stumpf 9a. — 
Ans; I) intr, [15 2) Sie find auf den Feind arts m. in 
ie Keißen eingedrungen [1]; [&ie) Haben auf bie Erridj 
tung eines Hofgerlchtes amgebramgen [2]. Sreittmatr zu 
Cod, jur, 498 .; Was mir näher andringt (ans Sera, 1] 
W. :c.; Het ze abe Bitten ıe.; dazu (j. bebentend): Otzue 
Roth u. Andringenheit. Merittmahrs Cod, eiv, 2,0. — 2) 
[3; 4] ft. andrängen ıc.: a) tr.; Ycheitlente a. fanirei: 
ben)", Mläiramer 1, Bb1c; Welde Gründe der Pflicht .. 
werben da nide . .„ angebrungen! [dringend ungerntbem, 
emtploblen). Ballinsfer (OESWeLF Sanbb.d.Berebtl. 1, 15). — 
bh) refl. Delter ı, 871, vgl. aufıd. 2, — Hüfe: 1) [1] 
empord,, 4 B. auch ©. Wadern. 4, 43690); ZI. 7, 282; 
1, 31 ıc. — 2) {3; 4) Em Eiwes od. ſich a. (vgl. 
aufbringen); abj. Part, Präf. auch o. ih: Mit a-der 
logl. auforingticher] Unverſchamth. Matiyi. E. 2, 228; 9. 
Rel. 11,122 x. Dazu: Den prahlenden Anfbringer fr 
eigenen Borzüge an Bölter, die dieſe nicht begehrten. ©. 
26. 14,17. — Rüde: 1) [1] fi. heraus· d. Dais mir 
widtlich Schweih ausd taug. Murmer Schelureng. SP; YSade 
32a. — 2) fB] kr: Wis ihm Holt bie Bilnde ans« 
dringet jaustreibt). Kihr 8, 060. — Ber [3]: fl bedrän« 
gen; Der wih „.. jo hart bedrang. Hirolai 4, 48, — 
Dürch-⸗ intr. [1]: ©. 88, 135 e.; and) ın. räuml. Arc. 
(mie Eleit) Grey. Gob. 14 121; Mein Sehnen ift die Sims 
mel durchgedrangen. Schlegel @b. ı, 166 lod. durgedruu⸗ 
gen, vgl. (f. II): Sat die S. durchdrungen) ec.; auch [2] 
intr. m. haben, z. B.: Se Madt hat durchgedrungen. 
Tremp 1,38; Gewiſe hätte Mob, Blum . . als Redner feibft 
auf dem alten Forum Momamım dutchgedrungen. Sallme- 


tage GW, 2,88; aud tr. (f. II) in ver Berbind.: 
mas Birge» u. bardheh, |. Se Cinpetst. Reel. 1, 74 
nebft Belegen. G. 2,98; 18; 297 ıc.. vgl. (ſ. IN): Die 
Marcheit durchdraͤug („> +) mich ſegleich der u. durch. 
17,119, — IL Durch⸗ ir, rel: auch Im. B. 
PiBartialdg 2, 978 ıc.; Fremde: (Beitkee 1, 309, mit, 
moittter 6, Gait.: ihmerge, weh: x, durchdrungen; 
Salsberdbritttgenen Boden, Revne 2, 1, 385; Dieſed Grün 
träftöger u. jonnediehdrungener. Nov.Schatj 2,238. (vgl. 
Afikan v. geträntt, erfüllt ze); Durhdrungenheit, 
3: %. Fichte Machgel. 8, 308; Herzogdseorg 17; Meiner 
Sani, 4, 1286; FrwWilh. IV Burj. 68 2e.; (Suter) mar be: 
bereit v. Gott durchdrungenheit. rät eſch.d. Fud. 9, 11; 
In Ihrer Shmeradargbrungenhelt ıc, — Eins: 1) [1 
intr. (iein): Tiefer e-de Welühle, Whumb. Ar. 38 ır. ; auch 
m. rüumf. Ace, (ft. in u. Acc.) Optik Grotius 28; Kom 
Becher ſdes Königs v. Thule], den die hellen eingebrun- 
gen. Schlegtl Wh. 1, 108. — 2) 9 rafl. ft. fi einbrän: 
sen, oft bei Älteren u, wie bei €, au noch G. 4a, 
19; 94, 188; Sch. 79h; weh; 10046 x.; Dagegen, wie 
geſagt, ganz veralt,: Sud an «ea Andere Etelle e. Cigr. 
3. B. auch 4, 38h we. — 3) Ge Einbringerin, bie 
heramßgeworfen werben imiiste. Düringefelb Alot, 18. — 
Empöre: 4 B, auch 24. 1005b >. — Entgegen«: 
3. B. intr, auch Cyäumel 7,7 x.; roll. G. 2,155 (üb- 
licher intr, od, fit entgegenbräugen). — AFörts: 1) 
ihimjweg-d. — 2) fortfahren zu dringen od. zu drängen, 
» B. Giob 9, 3; Kige 3, 1960. — Herz ꝛc.: 4. B. aud) 
Uhland 8, 177 10.2 Eid beran-d. BU 28, 116 1.; Ger: 
anfrd, G. 19, 185; 120 2; Herbeirh, 19, 17 m; Ders 
eim:d, 18, 188; 1, 169 x; Fiſchart 8, 2, aa1t3t, Himanzb, 
6, 17, 174; Hinauĩ⸗d. Wihr. 412°; Hindurch⸗«d. Zeh. 
5,2; Hinein-d. Enk, 18,26 1, [veralt.; Een (Werber 


Ros-dringen — Dritt 


Ur. 3,843), fh (in. 97% 'netneh.]; Htuzu-d. Luß. 11, 
as u. v. i. — Los⸗: auch ee — Nähe: 
auch Simpl. 2. 12, — Nöthe: ſ. 2;3 Ib] u. ver⸗ 
afl.: Die Römer |Obj.] zwingen u. n., daſe Fe sc, Th 
Kirer (Campe); Hwang m. norbbrang ih, Ehrtitfen) zu 
werben. Df., vgl. nothbeängen, »dringlid. — Über: [3] 
tr.: ans, ein⸗ded überwiältigen ıc, (ost. Überdrang). 6, 11, 
zu; Made Tittut. 2, 183 1%, — Um⸗ [3] tre: ame, eine 
bb umgeben, 3. B.: Sereindrang die... Rorgeninft u. 
umdrang u. amquol fie mit ibren fühlen Wogen. &Kubıwig 
Ztlir. 1,1% — IL Unters: (veralt,) tr. umterdrüden, 
nicht eutportommen laſſen »c., 3. B.: Doch wurd’ Ihm das 
ach wiberdrumgen (ummögl. gemacht. HSachs Titte, 2, 
13558, — Ver⸗ [8] tr.: ft. verdrängen, 3. B. auch Hede- 
ic ych, 790; Mufine m. 1, 21; Michmint (Gddche DD. 
1,6009; Walde 9, 1921; W. 33, 00 ıc. — Bör:: 1) 
intr. 3. B. auch Schlegel Sb, 1,148 x. u. teil, 9. Antam, 
108 2. — Züst z.B, auch ©. 15, 50; Nev. Schah 15, 
88 16. — gr m, ıc.: (jelten) j. einbringen; Nufbringes 
riie lauſdringliche] Buvertommenkeiten, GUeſſel Leotabie 
87. — zig at . dringt, — lich a zce.: ſ. auch beäng: 
lich c. Die D-teit deb Gerichentnurfe beichiießen; Neben 
ander Deteiten der Blutadrang. Salon 74, 715. — Bflkg: 
Ans: auch Nerds. 14, idi 1c.; Mtelt B. auch Mi: 
Fiormena 71, Meine m, 9; Straut Volt. 130 18. — dur si 
auch Un⸗a. Ferrig 81,8 10. — Durd: (auch 2 vo; 
veralt.: durdringig. Dafıppadtus 1774; 4446): I) all, — 
burchdeingend, 3. B. auch Mick 9, 24; BiRen, 8, 31 ır.; 
Welche Inmitien! welche Drleit! Mlinger 3, 15 x. — 2 
paſſ. = burspringbar, 3. B. auch Auerb. Waldft. 278 x. ; 
D-teit (mebit und.) Wation-Itg 39,289 x. — Cine: 
auch Inreer Cal. 148; Weherm. 973, mEh 2; Die brei 
E+ (Elubringlinger, ſ. zu⸗d rn 2, 30. — 
Rothe: — nothrbringend, ⸗gedrungen (f. d.) Sleipl. 1, 
ei nothbrungenlichꝰ. 4, a0P, — Bor: B. auch: 
Ungeachtet [-z vor: m. zurben Natur. G. 27, 43; 39, a88 ıc, ; 
Rogneite Ef, 188; Zug. did; Fahr Koiferfr. 103 .— Büs: 
auch Sc. 36a u. nam. Auerh, Laundh. 4,87; BWünidte 
ih min ſolche re udringliuge? — f. d. u. Vernahs 76, 
doch vgl. rind.) allen Naben zur Beute, ©. 28, 360 ıc. 
— ling m. 36: ſ. auch Drängiing: Ans: au M 
Mege Mies 1. — Müfe: aud) Yaitei Treuft. 1, 180. — 
Ein»: 3.8. and: Dem frechen €, im die Fromme Rufe, 
Meffnk Feb. 1, 15 m; Bie fi... als €. behandelt wor⸗ 
dem, Auerb. Waldfr. 52 1,; Die Berbarensbe, Alen.dtg 
ſaD Beil. 2, 2350 2. (ſ. auch zubringli); auch (einiger: 
mahen perfonif.), 4, B. ». em Staat, Weſterm. 8, 6180; 
om Sirich (bem Blapbirid negenüber). Bertesl, 36, Ta ıc, ; 
v. Fremdwörter 2c.: Gin E. itt bie Echriftipendie, Hatiom.- 
Dig 31, 8 (Grimm Würt. 1,577); Obige Worte als Er 
im biefed Wert eitgeffemmt. G. 86, 180 x.: Hingudſchaffung 
ber &re [Triginen] n. ihrer Ent. Mefeeed, 3. 14, 1, 
#7 20. u. rein fahl: Zo Dinge in bie Wunde geratgen 
And ..., Das Vlut ſpult wiele Diefer Er... hitans, Ya- 
tiou.· Atg 81, 51 (Garbeleben), — Vör:: Molke-Big 30, 189. 
— Zi: aud Aanzi. &, 3, 18; Ueq. Nov. 279; Melt 
181 7, ſ. zdringlich. — Dripp: f. Tribe ac. — Drifcäk 
ꝛc.: ſ. Treſchat m. — Drifchäüfel n. (m) -8; un.: ©. 
Drifhübel, Trüfhhibel, Trtfhufel(Drifiuflef.), Tritt · Schan · 
fet G. b. Trifgemel ıc,, wie nleberb. Drüfiel m. (engl, 
tbreshuld) = Exwehe (f. d. 2 u. Hlingebalten c), f. 
Schäte Holt. 1,264; SchmäbW. 141; Stalder 1, 815; Sce. 
1,416, vgl; drifchedeln Intr.: qeihäftlos m. doch m. b. 
Anihein, v. Weichäftigt. wmhergehn. ebb.; milch Dürpel. 
Drifchel ın. 5; wo; f. -n: 5. B. auch Gartenl. 
12, 2ila; 16, 2a (f.); 19, 9940; Mohberg 2, eh (m): 
Sacha Tittn. 2, 83°; 3, 6®° (fd. — m fr, auch o, 
Obj.: — überdröshen (ſ. d. 11). — Drift a. ac: ſ. 
breit. — Driften f., tr.: |. Zriſten m. — Dritt: Ord⸗ 
nungszahl zu drei: 1) Setb⸗ (ſ. d.) d, (©. 5, 24 ıc.), 
‚be i24, 208), <b-er iR, Sier. 10, 10, 2501. — 2) B. auch 
in Mi. (f. 3): Polen zw. Schweden u. den Bebleten, 
Bunbesgef, (9) &.90; Bi; WM; Bon ihrem Anhalt De .. 
benachrichngen (70) ©. 23355 ac.; Die Erftern . „, be Anz 
dern ..., bie Dee. Aetternicj Enſe 122; &, 18, 130 %.; 
ferner: Immer ums dee Wert (f. d. 13) ee Lilge. SZechle · 
gel Eh. 6, 296; Teiſig Bul. 87 17, äuch: Immer ımm 
den b-en Gebanten bein Bild. 73 21; Das be Gras (f, 
db. = Mechgrummet) ntmähen. Anerb, Sandh. (8) 8, 88; 
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dinde be Hand [f. d. 1), Silberſt. Dorf 1,12 — |. un⸗ 
entbehrlidies Werkzeug v.; „Sie And 3’ ander Sind”... 
Geſchwiſterſindet . .; „Te find 3’ Den Mind" [= Inder 
aekftuiftertind, |. d. Zehmäb.W, 21; Der ii mein Better, 
Der ik mein Gevatter, Der zu ben den Minden. Atiſtrabg 
Bröj. 18a .; Das be Qänten. Sdym. 9, 583 ⁊c. auch o. 
Hm: Tab fog. Dre ob. bas Bufammenläiten (f. d. 1). 
Auerb. Höfe 2, 280 ».; veralt. im Hartenfp.: Sle gab 
aus, | gab mir e. D-Iein, ihr ein Daus. Garde 1, Sise, 
wohl: «-e Drei if, d. 2 u. breien 2), etwa aus: Ge⸗ 
brittlein [Auiammenfafitung v. à Cintetten, bier: 3 Hugen], 
vgl. auch Driuiges. — 4) Drittens adr.: im ber 
Sietle; veralt, auch —= nm b-en Mal. Fleming 201, — 
el n.w: 3% B. auch: Gaienpläpe des patiſtſchen Erb» 
D+, Watlon-Btg 33, 181 16,; als Münze (auch m.), vgl. 
Meuter 9,161 ıc,; Im jeinfilbrigen AweidritttHeilen. Ka- 
bemer 3, 24, ſ. auch: Peridentopf, Brinkmann 265 0. — 
:{e)ler w, -3; un.: D. T-in, ſ. nam. auch Sam. 1, 
412; übertr., wie bei AL: Dieje Häfster, diefe D. | ». 
Borten, Rllcaert 5,2138 — Halten, Drittel-Dichter x.; ala 
Scheltwort, Siſchart Seehm, 8 ıc. — ein tr. (refl.), 
1 B. auch Freytag Mitt, 128 sc. lauch Brite, breistheilen); 
Drittelung (Drite, Dreitheilumg) ee5 Winkels 2. — sp 
rel. x.: f. dreien 13 2. — sens adr.: ſ. drut 4. — 
lgs D. ub.; uv.: (fastenip.) 3 aleiche Bilder, SıhmwäbW, 
189, vgl. Alumeleden 380 (f. Kunst 9). — sleim n.: 
f. beit 2, — iAer: ſ. Driueltt. — ling: ſ. Trittling. 

Dröbel m.: ſ. Drebel. — Droben adr.: J. B. 


) auch ©. 10, 314; Sch. 1366 26; Das D. lugl, Zenſeitb, 


Dort], aua: Des Port:d. IP, m, s. — Dröckfen: ſ. 
Drudien. — Dröd n. -(e)ö; ·e: (bair.) D,, Tret (vgl. 
Trat 1, treten, Anm.) Blap mm die Sennbliite für des 
zu meltende Bich. Moi Kat. 1. 81; Sim. 1, ma ıc. — 


Prög ın.: f. Träger, — Drög te: |. treten Anm. — 
Drah Drän): 1) n. -(e)8; »ei Ber: Beeres le) ac: 


Der Schäffe Bedrän, z. B. auch Selen 10, 296. — 2) 
D., Bee f.; sen: 3 B. auch Aeller Faſtu. aut; 7ay1dır, 
u. noch: Bor des Wührihs De. Bürket SIE, 1, 16; 
Er; „Dıiin“ Bammterger-Orin. (1327) $ 8; be 
„Drewe”, LigrH, 238; die „draw“. Spalatiune (Melamed- 
thou's Anweiſ. ꝛc. Ih2R) ©. 185; Des Todes „Driem". 
Werder Ar, 18, 7, — sem intr. ı0.: Sprehw. Wander 
1, aus; ferner [f. Anın.] auch: Abm „treiwwt”. Afıkart 
8.1, 5992497; 297151, Die „brant” Impf. Komj.] ver 
Tod, Godeke Sechz. 3, 31929; Der item „drames” dieselbe 
Ruth (ſ. u.) Moleni, 9, 2, 319, „dremete‘ Simpl 
3, 127°; „brewei” Impf.] Waldis 4, 1919; „dramen” 
897, ‚brawi” el; Helms „trowena“ (Infin.). 110; 
„ereiwt” 99269, „trefer”. Wide, 8710; 49°; „getrüns: 
wet“ 177°; So „traumweten” ihm bie Wefellen anf die 
Geſchrijt. D17, 80, Serivellend od. = mit ber Schrift u. 
ferner für die Fügung: Fluſter u. tropig dräuten Sie 
[die Burgen) ... im das embörte Laud. Aomam-Dig 16, 8, 
27 1; fi Em mit Etw. d. Ch damit berd,), im ges 
hobnen Stil auch: in Ge, d. (mie an-b.), 4. B. auch 
&.1,28; Zi. 46 in 10746 sc. (fe a) u. pafl.: Mm Danpte 
war | der Streich nebroßt. 42, 2 x.; dagegen nur ver: 
einzelt: G-em b. (mie besd.) ft. ihm, + DB: „Bie“ 
[„ihe" Sqh. 18a] droher ee Thuiuacht. Sich. Rabale I 6, |. 
Taleier Veite. 2, 18, vgl.: Mein Later hat... mid 
Ikrahteriich gedroht. Miller Sirgw. 8, 849 u. pafl.: Im den 
gedrohten verfintenben Thälerm, Bl, Dt. x. Auch reii, m. 
Angabe der Wirkung: wi, droßt mh mübel Melle 
Rom.Dp. 3, x., wie Ähnl, tr.; Em Etw. aus ben 
Händen ſchmeicheln od. d. (vgl, abe, forted, 2c.), — Tadel: 
haft: Bo England ſich mar ee Blöhe gab ob. zu geben 
drohte [ft. Hoffen Lich, ſchieuſ. Mapp Mm. 1, 174 1. — N) 
Partic, Präf. verſchmelzend m, Obi, 3. B. aud: Ar: 
annihe (Schlegel Aaufnu. 8, 2); fluche; gefahr: (Kohmaenı, 8; 
Aatthiff. E, 2, =); Irleg« Machariã Berlor,Barad, 11977); 
morbs; ſchiffbruch · Aurm- (arten, 25, eb); tod-; 
wrglikd-; muhell- (&. 96, 147); untergang · derderben · 
(Screre 81. 8, 79); verluftr Heiden Mine 77) bb u. di. ım. 
— ſubſt. Inf, vgl ce u z. B. auch (m. fubj. 
Gen): Mädhenlich’,.. fiegt über Baterdrehn. Gößehe 
DD. 2,2907 ıc. u. (mit ob). ſJ.a): Dem Strajchräun. 
©. 10, 311 =. — c) (vgl. b) Dronnunien) x. auch: 
Dit „bramang” Toon] Wottes Hort. Walbie 4, 96 Kac, U.: 
Gegen: Alatthiff. E. 1, 286; Kriegs» Mahlerann An. 


[Arjdeohen — Drõohnen 


ev. audi; Rädtriits« (Molho-Big 86, 19B, ber Bliniiter) ; 
Siraf» (Morbwelt 8, 9b); Drohunglen? m — 
Droher m. (in f.), 3. B. auch Wander 1, 9; Drüuer, 
auch Logan ı, soll wu, ‚(perfonif,) v. en Komzsten Opilg 
=. 2, 41 1. — Zilk: Mb: 1) Em &im. a. 3.8. auch 
feine ©, 230; Sturz 1, 88 2., ſ. auch obeerd, — 2) 
(veralt.) [Er Het] etlichen ungiäubigen Königen . . . bie 
Verfolgung armer Ehriften „obaebrbume” Btumpf ab — 
fie durch Drohung davon abftehen machen, vgl, (forrekter) 
fie davon abgebreit ſabgeſchreaea). — Uns: auch z. B.: 
Bewalt:; traf: MerdE, 14, 1 x.); Todes · (Stahr 
Ralferfr. 911). Audrohunglen) sc. — Aüfs: auch: Die zu 
ihm aufgrimdten u. anfbrogten. Spiely, Meise 8, d6 — 
empor⸗d. ıc,; Em Vtw. a. [buch Drotzungen anfswingen] x. 
— Bes: auch „bedrawen" [R.: „Lawer — Selten, 
Shen”). Waldie 4, 962; „betrafen“ Simpl, 2, 18922; 
.Vetrohung“ 4, 91% x. — a) paſſ. Partie, 3. B. au: 
Dem fturmäcbroßten Schiff. AGran 9, 67 ı.; Ebd under 
drott erhalten, Natios.·Atg 81, 283 ıc. — b) Partie. Bräf., 
verſchmelzend m. Obj., auch (vgl. e) mit — beſſer 
vermiedenem — Binde:s: Vebend» (Matihiff, €. 3, 40), 
ſtaat a⸗ (Mation.-Dtg 91, 439) b·d ıc., vgl. auch (veralt.): 
Senelich (ſ. Sa Katech d. Orth. 735 ff) Shyate 3, 28, 
vol: „betrobentih” Simpl. u, 1029, „Deirohlich” 2, anı 12, 
— 6) 3 B, auch: Lebensbebrohung. Auerb. Foriim. 
Kap, 28, — d) Bebroßer od, Bedräner (Matlon-Big 
3, 189), }. B. der Stadt ic. — e) Doppel-Zfigg z. B., 
wie wegeb,, auch veralt. (Ao, 17081: E-m Strafen amb. 
[ft. d.] Gerrig 0, 806 :0.; Dagegen noch üblid: Zurch 
den Schaden Öfterreich's mitbebroht. Mation.-Big 39, 888 ıc, 
— Eins: Em Eiw. e, (eindränen. Lise Dr. 2, 308), dutch 
Drohnngen es in ihn eindringen machen. — Empörst 
and Engel 13, 801, vgl, anfed, — Entgẽgen⸗: auch 
{0. Dat) Wark Flamm. 44 ıw. u, tr.: Dafür druut [ftredt 
drotzend] und zut Mediten Katı Djenman fe wilden Baden 
entgegen. Charanue 1. — Er: tr: duch Droben erreichen, 
J. B.: Ge ſuchte, ed won mir zune. — esa mir abrausd., 
veralt.: ab⸗ zu⸗ e. 3. BD: wis wollt‘ er es ihm „aber: 
trowen“. Aelſersba. — Fingerst mit dem Hänger drohen, 
fo: Das A.; Ib; feltmer: Indem fe mit dem ichwatzen 
Dandſchuhſinger fingerdrohte, Gnirk, 3. 6, 00. — Forts: 
.B. — wegeb. auch Cenan Car, , — Her⸗: z. B. auch 
8, 25h; beram: (Matthiff. E. 3, 54; Wilbraudt SE. 249 c. 
herauf · (Matiom.-Big 19, 589; Spiely. Hamm. 6, 85), hereins 
(Bf. lt, 199; Als. 1, 3); hernieber Salon 74, 815); her⸗ 
über: (Nora, 18, 9; Spiely. Blatın. 2, 10) d. x. — 
Nächs: auch: Weteem, 38, B5la ıc. — Niedere: auch 
Scheffel Baub, 149, — Übers: 5.8. auch: &en „über 
drewen“ u. „Üüberliegen“ ihr 8, 228s, mit Drohungen u. 
Ligen überreden x —Ums: auch z. B.: gefaßr: (Meißner 
Aiub. 1, 45), Klippen ( Staht Arautengkt. 2, 188} umbroht ıc, 
— Biedere: Gm Droßenden m, Wander 1, 0989, — 

He; Cm Ew. 5. [broßenb zuruſen at., vgl, au⸗b... — 

urkde: tr, 4. B. auch Grabbe Ray. 220; auch: ſich 
dtehend ziemärts wenden ı. — vlldy a.: 5. B. drewlich 
Kr 1,140; „bodbreilih* 3400, f. ferner Schm.; beute 
gi. nur: Bez: ſ. auch bedrehen b. B-teiten. Heine 8, 358; 
Bedrohſaut Di. — Thölh)m.r 5. auch Trahm ıc. — 
Dröhm n. -(e)8; -&. Bes: auch: Ritt ne. dem umat: 
gesehmen Ge ber Schnalen noch mit dem dumpfen Bes 
humfe der Blenen. W, Luc. 4, 68 (ſ. u); Donnerteil®, 
Salve (73) 890 x.; auch (f. bröhnen 2): Das langweilige 
&., wie: Gedröhnel, Dröbnelei, Dröhtereix, — 
Drölme f. zc.: auch: Wie bie Engel [f. Thron 2, Bol. 
1, 186] „tromen“ genannt... Darum Be auch k. Stachel 
haben, Wolens, 2, 8, 7214: Dieie „Thremen“ find grefi 
u. Tara, Ähnchelles u. lautbrommend. Hehberg 2, 31h ır., 
f. auch: DenBicne, «Brut, obrütig. SDchſacht 1. 1. Gum ⸗ 
mel 1b; d,; bilol, 3. B. aud) Moman-Pig 16, 8, 8, val.: 
Drobnenbafte Aentlerd. Volho-Big 85, Sri u. — 
Dröhmseläi, · eln. ſ. deöhmen 2, — sem inte. 20: 1) 
auch: Ber ganze Fußboden „thränt“, wenn matt fart 
darauf teitt. Peterntaun 2, 194 2. UÜbertr.: Der mufktallic 
ungebilbete Renich . . . licht das Dede u. Exchmetternde . . 
ber tolsriftiig Ingebildete bie b-ben u. jcdhmetternben Jarben 
ſ. d.] Uatiswal-Btg 51, 211, vgl. teeiißen 1d; Schreien 

ed — 2) (f. 1) eimtönig m. gebehttt ſptechen zr., 
val. zu dem Angeführten au: Dröhnerlin); Dröhn 
Bartel, Peter, Ziele, Abthel, |. d. 3. B. Schue Holft. 


d) verfl.: Drösmie mie fo Tampe. Meine 4, 6, 
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1, 280; auch Dröhnert mm, ebb.; d. u. Höhnen (f. d.); 
dazu: 
Dröhnler m; Gebröhueihen.z Dröhnſherei £; 
drößmig (ſ. d, vgl. drennig, ſ. drehen 2 a, nam., wie 
belegt: brößnien (f. d. u, drudien), nebft pröhnfig a, 
(f. u), vgl.: Trengen...: mit unnbthigen Abfäpen u. 
Högerungen prechen ob. fonft Erw. tim. Zim. 1, 207; 
baber», fort», herum: mw, bie Belt vertrenzen; ber 
Trenuzer ebb, u,: Trähnſen: int Sprechen u. Handeln 
kangsam jein; ftart atimen; (verftärtt) »rbnegeunz tröniia 
J. o.): tangiem, ſchlafrig. Schwas. W. 138 ıc.; ſinnvrwdt 
chwzr. tönen (f. d. 3) mebft Tönerin; Tönt m, 
Ztalder 1, 80 10 — Affen auch: Aufe: z. B. auch 
DM. 2,405, — Nüsse: 1) [1] Dampf bröhnte der (inte 
Gern aus ac. — 2) [2] Saft du mom wicht bald ausge: 
dröhnt? — Bee: (veralt,) So tann auch ber Satan bie 
Leute alſo betrönen Iſ. d.] m. bettzeten. Matthefins Boit. 
3, 39a :c,, |. vered, 20, Di. — Daberei ſ. hend, 13 2. 
— Durd: tr.: 3. B. and Herrig 39, 00; Ofeiumanm 
Vrutb. 1, 198; V. 3, 199 ıc, — Eine: 1) intr.: drẽhnend 
(mit) einklingen, — 2) tr.: drößmend [1 m. nam. 2) eins 
ſchiaſetn. — Erst aud) 3. V. HerdS, 10, 9; Mb u 
— Foͤrt-; fortfahren gu drömmen [15 2]. — Her⸗ at.: 
intr, [1] Ihe 88; Es dröhnt m, dröhnie dumpf heran. 
BB A m — 2) [2] tr: Em, im dröhmiger Weile 
berkegen (f. d. vgl. Bersbeten, »lelern 2c.) FOMüler Lind, 
1,28 10. — Nade: z. B. auch Grein: 8, 99; Kewald 
Emp. 2, 190. — Ums: tr.: rings um das Obi. berum 
deöhmen, es drbhuend wnichallen, Heyfe R. 7, BEE m, — 
Wiebers: drökmend wieberhndlen (ſ. b.), 2. B. Winkel 55; 
Salon 6, 68 x, — Drohnenſchaft a.: ſ. Drohne. — 
Dehlmer m,, ri f.: ſ. drähnen 2; Gedröhn. — Dröh: 
nis £; n.: 3.8. auch Seine 0, &; BoD. B, 978; 348; 
19, 189) ,; Bei biefem Wetter:D, Märnberger R. 1, 24. 
— ſam #: f. drehlich. — Drölen, Drölen. (teölen) 
inte, (mundartl.): nebit Abfeit. u. Anklingendem, ſ. 
nam, auch Stalder ı, zur f.; Schwab. W. 142; Arlinger 
zu 119, Minfem 18, 1, 616 u. truibelit; brollig e. — Drall: 
Im, 20; se f. 20: 1) ſ. auch Zrog, Zeune u. 3. B.: 
Er Der, auch Mabener 9, 188, Baurentroll m. Parac. 
Hr, Be ⸗ Vanrtrilllem. Uhld S. 647, vgl, Bauern: 
trelle f, Meinwald Genzeb. 1, 170, auch dreilig 1. — 
2) (j. Anm) Troikken) m. (vgl, Zrobbel 1; 2b; c), 
wie Hopfen-, auch Hebentrofl. Fithart Brofim, 116 u.: 
Es trägt oft gute Neb e-e Witttertrofle, |. Frifch 2, 39h 
— Serling (1. d.) u. nad Ser. 81, 39 12; Winteritplien, 
dv. been den Sbihnen die Bühne einiglen, Franm Ariegab.d. 
Fr. 210 u. õ. (Bihwäb.W. 142) — sem reil.: fi wie ein 
Drell (f,d, 11), plane m. grob benehmen, Vollması 182; 
im Übrigen ſ. trollen 2 {u. drölen Anm. je.). — ste m.: 
, Zeofer u. Droſſel II 1. — serne 8; -n — Bterclle 2 
vgl, Brot I 2) Samäb.w, 109. — (-et,) icht, Sig au: 
} draii (f. d., vgl. drolen ıc.; ſchwzr.: Troltze f,; im: 
die, fette Verſ. Stalder 1, 809; nieberb.: bromeltg a. 
Schläge Golf. 1, 2001, J. VB. „Ein Baar Waden!“ ... ur tft 
e. hübfes, vundes, droulges Ding, WW, #, 148; 197 (od. 
su BP); G. großer, ſtattet m. trolleter Mönd. Frey 
Wert. 73 1; Dreeilet (iv. großen, derben Raten), Hude 
1,5900; 8,9, 16h, vgl, Serrig 40, 284 2c.; auch (als Auf⸗ 
ruf, füh an der Schlägerei zu betbeiligen): Herbei, jo frei, | 
wer troßtich seit Uno 8. 855 wohl — wer ce. dealler, 
berder, frifer Surſch in ac, — 2) (f. 1) in ber Weije 
ec Drollen (f. d. II), pinmp, arob. ſ. Vollanun It8 1x, 
— allgm. ÜbL, aber; 3) yoikertich, 3. B. ſchon Zimpl, 
1, 11139 3, — singer m. -%; un: Die Malvafier 
bZrauben), auch D. ed. Huttler genannt. Mone Beitir.t. 
@ic.d.Oberch.B, 269; Den iwarztiauen &tollinger |. b.] 
(tirefinger), Mater 87, 198b ı°, Dröm: f. Tram; 
Zrumm. — Drommel f. 20; sn intr.: ſ. Dommei; 
ttommeln ꝛc. — Dros f.; sen; sel, ste f.; “ni 1) ſchwʒt. 
Pflanzenname: a) Alyeitetrie od, Droobte. Merlepfh #0; 
Stelder 1, 309; Darheim 17 (D., Zend, Dee, Droſtel, 
Berg-D. 16}; 70. (vgl. Droffel Konn. 6, 210; Meyer Komv. 
6 3206), — b} Hipenreie [f. d.) . . „, in Teihn D. Ser- 
lepfdy E83; Rbododendron: Ab. ferrugineum, D-ti . . .; Al. 
hirsutum . . . Hühner:T-Ii, Darhetut 70. — 2) 1. Denfe 4. 
— "Dröfdjhe f. 0. Bernd Bol. 8 fl; auch: Bant -D. 
Vledert Turg. Jug. 1, 154; Dagb-D. 156; Den erlier . . „ 
Det zweiter Muffe u... . Gepäd-D-n. Volha-Big 97, 0 DL; 
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Witths⸗D. Hopfen Berfik. 1, 229; Nach⸗D. ſzux Marhtzeit, 
nad höherer Tage ald die Tages-Ton jahrend); Scherzhh. din 
Berlin): Tie lehae Nacht⸗D. fiat Sarg. Öegenmw, 3, 100b; 
Reit-D. lvgl. Wurſt 2i). Detlef Aufste 1, 84; Emarda Valt, 
25 x. — en intr. (haben, fein): in er Dreichte fahren, 
Garteul. 16, bi8u; Montage-dtg 5, 37 ıc. — Dröſeln tr.: 
auch drofeln, Sırwegler Jahrb. (46) 5.51 0.; Mbs: Ein 
abgetrdielt Fudcheit. Chümmel 2, 25 — Auf-: aud 
Frengel Zitv. 4, 0; G. WHumb. ZI; Sch, d, Bus; Mäcert 
Schiting 286 1c.; auch: Aufgebrottelte Etridiäden. Oken 
3, 1078. — Dröffel f.; -n: I: 1) ®ogel, turdus, ſ. auch 
Wander 1,699; Kenglin Nordoftafr. &, 188 u. [Arm], auch; 
Troſtel Siſchart . 3, 977 12; Nebel a, 289; (Mit Troftlen 
Stumpf 6136); Treichel Waldis 4, 94249; Truſchei 2, 07° ar; 
[Die Deutkhel. Mundart, 7, 160], ſ. auch Zrofsling — 
2) v, Perf.: a) Sänger, 3. B. v. cm Roturilinger, der 
nach fm mntürl. Schlage ſwie ihm ber Schuabel gemadhlen) 
fingt, dichter; Ratur:D. Gegemm, 15, 1514. — b) aue 
D,, Treflel [altes Beisftiid]. Yoyberg 8, 1, 1dsa; Weinh, 
Schleſ. 168; Die alte Truſchel. Olfr.v,Canra Ring 2, 8 x., 
ſ. nam. Trutſchel. — 3) inach engl. Ihrassle) D.-Mtaihine, 
Etuhl — Sater-Spianmalhine, Born, MR. 2, 289; 50; 
Vrechtl 1, 567 2. — Bike zu 1, auch: Blüte: Mothe, 
Wald-D., Vauerlelu. Wickel 2, #01. — Glaͤnz⸗: ee 
arterreiche Familie innerhalb ber Wenbetrelie =, Breym 
Aa.8. — Häürs: rothfordige in Karoline, — Natür: 
eu. — Nöhr:: Saliraria tunlinn, Uatur 3, 4670. — 

nee: Ringd. — Tuͤlpene: Oriulus baltimore, — 
Wäld:: |. end. — Wildens: Brũch D. . — 1: 
1) 3. 8. and) Ayrer Erna. ben; Fleming 3. 2a; Hands 
Tuim. 8, 18562° 10, u. (mortfpielend mit I 1) Hädert 
Kat. g, 33 (Ei. 11, 20); Me hungtige Urot-D, [Brot 
verkölingendel. Zimpl. Rürmd, 1713) 4, 14 9; auch: €. 
foltiger, zettigectehlfad (dev Tauben] (Bart, D. od, Troller) 
Unfereß, Ri. 11, 1, 188 x. Huch (f. Anne): Drof m, 
f. (engl. throat). S. D.: Aber Boch An. 51 ff; Droffein; 
Drüftel. — 2) (1. 1) Den od, Epiraigefühe ber Bilamgyen], 
Trachee „.. Sie gleichen auffallend den Quftrötiren [f. b.] 
der Juſetlen. Oben 2, 17; 185 3, 18. Dazu: Dre Plan« 
sen, Den; Narren u. Tannen. 89; 34; aud Droffeler 
u. als Zünfte der Farren {f. Ohren Reg. 111 #,}; Aber, 
Apfel · Daft, Beerene, Blumen, Biden, Drallel:, 
Fender w. »Droffeler (ob, ·Farren). — IIl: ſ. Dros 1. 
— sel tr.: 3. B. auch Gerteal, 14, 5a; dazu: Drofie 
Inng. Menu. 5, 78 2c.; Überte.: Daib der Gentrifsigal: 
vegnlator . die jog. Droffelllappe in ber Dampfleitung vor 
fette m. dadurch ben Dampf brofielte, d. h. je Epamı- 
kraft verringerte, Mit diefer Drofielung sc. Malien.-Bigd2, 358. 
— ⸗en: 1) inkr,: ſ. traten. — 2) 9.2 Bered, ıc,: ſ. ver: 
driehen 3, — sler m.: 1) Smb, der @-en (evjoreffelt. — 
2) J. Drefiet II 2. — licht a.; zur Droſſelader gehörig x.: 
Das „Zroßlidite” ſau der Kalbamilch]. Hohberg 3, 3, 6b, 
— :ling m. (JE; ei Gattung Eingvögel, ſ. Anald 
48, 37; Brehm Hab, 804; Perty 258 u, bei, Heuglia Mord: 
sitafr, 2, 189%, Echwelf«D, Gerostrichas erpilogtere. 172 ıc. 
— Droͤft m.: fa Saprab.W. 148 f.; „Zeokt.“ Atech- 
Hof Send. (1565) 2900; Ohen 7, 60; Deb D. [Den]. Weſterca. 
233, 5lla ıc.; ZandeD-en. Unfereß, (81) 1, 24; Erb⸗Land. D. 
7. — er I.z en: Land · Den. Ansbengef, (70) 807 x. 
— stilich o.: zu e⸗t Drotlei gehörig, daranf dezüüglich ac.: 
Land · d. Natlon-Big 51, 44 sc, vgl.: droftlih: db. een 
Dreſtlen ausgehend, auf ihn Seilialtd te. — ln 5 »en: 
Fra ed Droſien. — Dröfi ıc.: |. Dros; Droifel I. — 
sger m. 63 up: veralt. Dez. c-2 beine Blah ob. Blaus 
(vgl. Seh} Dfen thätigen Wrbeiterb ob, Beamien. Mäbels, 
f. Gödcke DD. 1, B0b°d; 1a — Dröttel ac: ſ. 
bröfeln; Teodbel, Trott wc. 

Drab m. -{e)8; 0: acabe (f. d.) Jiufſist. Defe (vgl. 
Druſe 55 Drug le): DrSide Futrierſäde], welche jelbii 
den bieten Wein-D. fadeieh maden. Aladder. 20, Mo, 
4 Beil), — Drübsen adv.: vgl, aud) beeien, jew: 
feits; 3. V.: Hüben n. d, (präpofitionsertig m. Gen.) 
auch Möuig 3, 831; Volke-Btg 20, 321 sc.; auch: Bon d, 
bes Detans her. Suhlihiug Bericht. 1, 204. — sig a. (öfte.): 
brübenefinbi., Jeniettig (ul, abig, dertig ıc.) Stifter 
Stud. 2,8. — Druchfen ac: ſ. drudi m. — Druͤck 
m. ze.: 1) v. drüden (j. d. u. Anm, auch Se Hptſchro. 
1184): a) eig. u. übertr. (f. auch Drude), 5. 8. auch 
G. 11, 116; 17,180; Mord, 15, WB ıc; Dit De z. B. 
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auch Kant 8,35; 48: Maine 97, 1664 1c.; feliner Drüde, 
W. 6, 191; 35, 206, wie Brant N. m!®; MBnde Dig 1, 
108 ıc.; ſelten verfl,: Ihm [dem Vogel] ein „brüdlin” 
geben. Waldis 8, 312 1c. — ce) vgl. auch Weyreis 2, — 
e) f. nam, auch Kar. ©. 1, 508; 508, — 2) v. driden, 
3. DB. auch: Kalter, warmer D, [bet der Ampferbeudereil, 
Prechtl 9, 108 20.; Clio. im D. geben, auch: legen, 4 B. 
Natlon. Dig 50, 178; 31, 979; Noman-Dig 18, 2, 30; Schmidt- 
Weit, Haubin. 4, 58; dazu: Deren D,-2egnmg |befler: D.] 
ih wergögerte, Garteni. 5, 279: x; Mi: Dee, 3 ®. 
Bonn. 9, 415; Matlom-Btg 28, 997 sc, Doc; auch vereinzelt 
(j. Zſſtzg.): Die erſten deutihen Drüde, Matthif. €, 1, 
1m 1, — Big: Abe: 1) AB. audı lim Bezug auf 
Rupferline): Abprikde „vor allen Adreſſen“ [des Stechers 
a. ber Berleger] ob. „mit ber etſten Abreſſe.“ Mann, 9, 
415; VBrobeabdräde, ebd; Aboräide „vor der Edrift” 
(avant la Jette), „wit offener ob, ampdegter Schrift“ (let- 
ira grise), „mit geſperrter od, ausgefühtter Schrift“ (be- 
re seine). chd.; Abbrülte anf dimefiihem Papier. 416 sc-; 
Einige folorierte Abbruce m. einige ſcſwarze auf geleim- 
tes Papier. G'o Hat.gore, 2,8 (f. Ss Hanptidiw. 5b; 
1796) ».; W. cæs Siegels 16, in Wachs ıc., es Fußes ꝛc. 
km weichen Boden tr.; bilbL,: a Abdräde geiſtiger Nräfte, 
ol Spuren ber Thätige. des Willens. Prak ZIalre 9, 
Vr W. 38, as ꝛc. Doppelsfigg., + B.: Fiſch atdrücke 
Sctinetypottiien s.]. G's Met.urr. 2, 334; Matti. €. 
2, 68; Fuß ⸗A. NerdS. 5,64; Gegen⸗di. ſ. »D. 2; Glpsa⸗ 
vi. Glas: A, ⸗Paſte; oh leabdtücge (ſ. D.) Photogr. Armj. 
5,45; Pro be⸗Abbdrüce (ſ. D.) ©. 27, 806 10; Schwe- 
el⸗A. »Bafte; Stegel-®.; Stetn>t., f. Spurſtein, aber 
auch (Rithogr.); Bor friſchen Cteinabbräden +. itberdrud 
oehommen. Prrctl 9, 430 .; Stempel. Bnubeogef, (60) 
09; Strafgef. 8 376; Teig, |. Pate; BachbeU. ces 
Schlüffels; Wieberatbräde le · er Echrift ↄc.) Monn, 4, 97; 
Volke-Dig 27, 108 2. — 2) 4. B. auch Parac. Wundarz. 
179 1. — 3) — Drükder d d, 22 u, Abzug 8) «es 
Siebgeisehre. — Abgabene: (f. Steuer⸗ D.) Meier Ant. 
18, — Heccibenger (f. A.) in Gafh zum Merte (ob, 
Bücer:) 1. zum Heisungs:D. Ronv. 4, 33; 34 (vgl sDruder. 
Eranke Kat. 118; 189, «Segen 1030.). — Alps h a]: auch 
Kevut 9, 1, 185 ꝛc. — Une: z. B. [1] anhebendes, be⸗ 
gittnendes Deilden. 89. 4, 109; 208 2c.; [2] angebrueten, 
augeichefeues Blatt ıc. — Apiltns [2]: Bhetagr.) Monn, 
11,56, vgl. ohle ⸗ dD. — Arms [1a]. — Ntmofphü:- 
ren⸗: ſ. 4; Luſt-D.; bei. als Maß für Dampi-D, (ſ. 
d. 1., vgl. Boch D.) Mose, 2, 18. — Nüfs: z. B. auch 
Mar. 2, 809; Peedhtl 8, 100 20. u. (im Bol zum Unter— 
D., bei Stempelnarken sc.) Walke-Dig 5, 1905 (Statt „Arie 
trud“ bei Grimm iſt zu leſen: Aufrud, |. d.). — Alf 
Inger: [la]: 5.8. er Belle. Bonn. 3, 0, — Hüss: 
Doppelzfftzg., 3. B.: Technlſche od. Fach⸗, Runite, 
Schut⸗ X. u. In Beſondern 5.9. Bergmanns-u. Hüte 
ten⸗; Fechte ob Fechter⸗ Angb», Säger- ob. Weib» 
mannd»; Kiihens; Grobihmieber (Salon 74, 405); 
Stall» Ertytag B. 3, 280) ıc. Ansdrilde, vgl. «Wörter, 
Sproache x. u. ferner z. B.: Alltags (Wenig Luc, GN): 
Angen: (Weſterm. 205, 396, vgl. Gefihts-); Beifallse; Ehn- 
alter: (Püdler Semil. 1, 1,300); Danfed« (Velke-Big 29, 
LA); Du ichchnitis · (Mon, 8, 651); Erpebenheltdr; Gier 
banten» iMerrig 23, 491); Befilhia>; Wefidts> (Mtmbfih, 8, 
7, 1281; Gehumungs-; Hanpt- Dürtnger 06); Kern⸗ (h. 
Bragm. 1767, 8, 88); Araft« (ErlergS, 9,3941; Leidens» (ob, 
Schmerzende); Natur· u, Bebends (G. 4, 290; Dumb, A. 9, 
264; Rute (Moman-Big 18,4, 483); Schall: Peſchel 106; 
108); Seelen; Sprad> (Merris 49, #1; QMädert al.Echr. 
2, 189); Stimmurgs: (Anerh, Foritm.dap. 43); Bergeſetich⸗ 
keitse (MolkoBtg 26, 17A1; Verlegenhelts; Vertrauenb⸗ 
(flefterm. 200, 149b); Wollt» (MardS, 8, 185); Boll: Ma · 
ttom.-Dig 38, 600; 34, 396); Weiend- (Aleyer Kond, 5, 9b); 
Willens: (Algm.Btz 44, Beil, 2045b); Wort · (FMBartholdır 
2,351, bei der Dellamation) A. u. ä. m. — Bes: fl. 
beö gw. Bebrlitemg, 5. 8. auch Hatlon.-Bis 19, 337 (e- 
orgflön.n.Kpaunoser; danach Samazow Sept. 2,285); Roſtocu 
Big 157, 276; Steeli@efeit. 2, 1 ı. — Bei: [2]: 4 B. 
den landberd wo Gebruten) Menfebad Gr, 184; des Stem · 
pelt (Walhe-Btg 97, 69B1 1. — Bilder: [1a], — Bild: 
[2]: Ber 8. tft der Bruder des BudrD-B. Anerk’s Beltst, 
0) 5.70, vgl: Bilder: D., nam.: die Herſtellung far« 
biger Bilder mittel der Druderpreſſe. Bonn, B, 391 #, ſ. 
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auch Vunt⸗, Farben:D. — Bläüer ſ. Jarben ⸗D. — 
Blind⸗ [2]: 3 B.(f. blind 4a): Mit zeichen Geld: [f. 
d.J u. 8. [d. h. ohne Gem, Leer] x; verfch.: Blinden» 
©. lerhabzer, durchs Takgefühl für Blinde lesbnrer). — 
Blüts: (f. Aliifigfeits-D.) Uerds. 16, m; mi. — 
Büch-Mj: 5. Bild ⸗D. u. 3. B. Heine 7,170; Men 4, 
30; 6,91; Mufi®, 11, 58 Post. Noten«D.) x.; daneben: 
Büher-D. 4,33; 60 u. Do, — Bunte: (im @giy zum 
Sawary-D.), Farben- D., ſ. FSraukt ai. 118; 19; Mont, 
6, 391, vgl. Tougreve- [jpr. Yöngeim]D.: der v. W. Con: 
areve 1884 erfundne B. ebb.; Prechti 8,887, |. auch Bilbler>, 
Iris», Karten, Mofart:D, 1. — Dämons: [la], — 
Dämpfs: 1) [1a] den der Dampf auf die ihn umgebende 
Wand eausilbt, zur Erzengung v. Bewegmugen ıc, Aothes 
1, 614 :c., ſ. Atiaoſphären ⸗ d. — 2) fe] mittels ber buch 
Dampffraft bewegten Schuellyreſſe (f. d., vgl, Edinell:D, 
— Däümen: [la]: 3, B. Meigner Edi. 6, 114 (vgl. 
Druaer 26). — Diamänte [2]: mit Diamant [f. d. 3] 
Schrift [F. d. Le, vgl, Regel Te], ühnl.: Perl:, Note 
yareil:D. u. ü, m. — Döppels: doppelter: 1) [1]. ⸗ 
2) [2] val.: Bmeiszarben-Drud u. Mons.11,50f. — Doͤr⸗ 
nen: [1]. Stahe Def. 8, a9. — Dur: [2]: 3. B.: Die 
Durhdrilite der jsu tief ansgeprägten] Typen. Schmidi · 
Weit. Buchb. 40 2c.; Die mittels der Roplermafdiine ob. mit 
tel D»s hergelichtten Säriftftüde. Sanbesgef. u) Ei. — 
Ebes: ſ. Joch. — Eins: 2) gw. (urperl.): Ciuen E. 
in Eiwas machen, Yinterlaffen, —(geiftig) auf Etiw. maden, 
doch auch (ſ. Sa Hptiäw. IMs) zuw.: in Et, — magen, 
haben, graben ıc., |. auch beeindruden. Doppelziikg 3. B. 
auch: Depvel- (Noman-Dig 16, 2, 110); Buß> (Wefterue, 905, 
14a); Gefllhhla⸗ (Gurdach EN); Gehlrar (Wilder UE 1, 
1); Gemuthe · (Biranfi AL. 188); Gerucht · (Gurdach 23); 
beinmint: (Wefkerur. 254, Gb6b 1c.); Geſchmads⸗ (Nnndſch. 3, 
1, 1881; Gefihtar; Haupt (FAMBarikoltq 1,58, Gaſtz Ne: 
ben»); Hetratia · (Unfered, RZ. 15, 2, 33, Augend« (6, 17, 
235 18.'; Maſſen⸗ (datlon.-Big 99, 91); Natur» (Humb, S. 
9,531.) Beife- Mordi, 9, 30); Meig- (Marb. =, 19); 
Schall · (Unfered, 0, 1,4); Gchlag· ¶ Gartenl. 15, da}; 
Strnew®,, »Bindräde sc — Ginblait- [2]: auf om 
einzelnen, og. Hiegenben Blatt 5. B,: Karitoinren im fog. 
E· en. Horb?. @, 28. — Einzel: nam, [2]: Iu En 
od, [in] Semmelbänden, Öferleg Dad LY; LIV x. — 
Grbz [1]: dem die Erde, das Erdreid auf Kite. amsflht, 
4.8. Bon, 3,988; Mothes 1, 70b; 2, 1056; Mation.-Dig 
3,85 ꝛc. — Kürbens: f. auch Bunte, Gold-D. :c; 
Eotgreve's 5, Prechtl 8, 387 ıc.; * Aceidenz⸗ u. Farb e⸗ 
©. Bonn, 4. as x. u. (nach d. Art ber Farbe) 1. B. 
auch: Sit. — Fehl: [2]: z. B. auch v. fer: 
ichen: re. 9, did; Eye Tor. 207 (neben: Abbrilde,, — 
Ki [2]: m. fog. fetter [f. d. 6] Swrit, z. B. Mation.- 
Dig 32, 410, vgl, Sperr-D, — mes al: gt 
HandsD, ı.) Godeae DD, 2 55164, — Fluffigleits: 
[1a]: ven ee Flilſſigt. anf bie Umwenbung ausüßt, 5. B. 
Zalon (76) e8, vgl. Blut, Wefäh-D. — füth: Jia]: 
Yatlon.- Big 8, 4, — Ironde· ¶ * — Gebirgs⸗ 
1]: Gſ &xb-D.) Aenv. 7, 706. — Gefah⸗: auf Wefähe 
j. d. 1e, nam, d) wirtender, vgl. Blut-d, — Gegen⸗: 
1)4 B. auch Ponillet 1, 139; Moman-Big 19, 4, 514; Volks- 
Dig 8, 1MA ıc — 2) [2] ©. (geichmenbe Künfte); ee 
Zeichnung weiche durch das Abbrucken v. er aubern ent: 
fanden it. Bulper 3, 392, vgl, Kontra-D.; Gegenptode 2, 
— Gerfted: [1a]: Geile. 1,8; 10, 0; ou. 0, — 
Geſchäfts⸗: auf den Geſchäften liegendet. MHation.-Big 
2,5%. — Gemwält: [le]. 3, a1. — Gewitters 
[1a]. — Glaͤs- [2]: (@sotoge.) @. ift mar ee Mablfl» 
Tation bes ZicteD-s (f. d.) ac. Menn 11, 705. — Goͤld⸗ 
[2]: vgl. JFarben· D. u. 3. B.: Gelb: u, Silber-D. Precht 
820; 3, Mi (im Under); 9, 106 din d. Kupferdrudereii; 
Semidt-Weil. Vuchb. 142 (vgl, Slinb-D.] x. ; f. auch Teig⸗ 
®. — Hände: 1) [1a] Strsktinane Digterprof. 1, 6 1; 
daneben: Sände:D. 18; ©. 11, 148 (u. dazu Wefterm. 
26, 108=) sc-, vgl. My.: Kandbrikt" Dad Et. 1769 an: 
Händebride. Bazar 36, 206 x. u, 5. B. (im „Suter Mur”): 
Ren bichern Pfoten-⸗D. mehr filt den Freund, EEAGSfm. 
tluegw. 8, 878 10.5 |. auch! „Ganbtrudtiame" [sum 9. 
geeignete] Bublertägleit, fiſchart Gars. VUbx. — 2) [2] 
= Blod-D.; auch: Drug mittels er Handpreffe (f. d. u. 
Ggig: Squell ⸗ Dh. — Helldpunlel: f2]: fr Helsihnitte, 
upferſtiche 1c. daß KHellduntel ausbrüdend, |. Alalrobſtur- D. 
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Kon, 6, 01. — Herjends: 1) auf dem Kerzen laſten / 
ber (vgl. alp ⸗D.) Bomar-Big 16, 3, 760 u. 0. — 2) de 
Briden ans Her (ſelten), 3 B. 6. 12, 5x — Höoch⸗: 
1) oft», db Dampfmafdyine übertr.: mit (allem) &. 
arbeiten, Siäwüb, echue (0) 809; (77) 5; Veike-B, 24, 
5 ı.; femer 5. B. Osäller Eh. 1, 108; Mens 9, 5, 
2 x. — 2) [2] f, nam. Momn. 8, 296, vgl. Zie2. u, 
Heäpung sc. — Dölge: 3. B. Barın, 3, 897, vgl, Holy: 
Ihnitt:D. Aouu. 8, 31 ıc.; Holztafel-B, 4, 87; ‚880 ı7, 
u. Platten: Dd, — Alluftratiönss [2]: 5 — Anin)s 
(mundaril.): 1) ft. Ein®. (f, d.) — 2) das Wieder: 
täuen (j. d.), das Wirdergetänte ed, Wiebergntäuende u, 
der Schlund cd MWirberlänert, |. Felt 1, 2096; dm. 
1, 4752 J., eig.: It· rud Im, utauchen Nenf, au: Hitruck) 
ebd, n. 189 it· xuden u. itstänen, wie nieberb.: abertinen) 
u. Kerr 1,1169 0. 3. B.: Wann fle [b. Kühe] den J. ver 
Tieven, d. ĩ. wann fie nicht wiedertiuen, lo nimm v. om 
Schaf od. er andern Ruh den J., d. i. das Gaſte logl. 
@Efät, hier: das Fall verdauete futter], fo fte im Maut 
behalten, ıt. gieb ihnen das im Brot, Golkberg 2, 282 ıc., 
vol. drucen (f. d, Anm. Zimpl, 9, 20699; Mücnber- 
ger ıc), nadhbriden imeldm,) — wieberlänen. Campe, 
nebſt Nedbrut (f. d. 1). — Jrtss [2]: auch Rom 6, 
er: Prechtl s. 21a. — Zoch⸗ [1a]. — Karten: [2]: 
4. B. Landlarten · D. Honv. 8, 91; ESpiel⸗Marten ⸗ D.; Bis 
fitenfartensD. t. — Ketten⸗: 1) [Ha] . Felel:d. — 
2) [2]: %. Cröpe-Rachel:D. — Klairöbſtur- Märeb: 
fiel: f. Hellduntel · dJ. — Röhleln)» [2j: den Kohle 
zrichnungen ahnliche Lichtbilder in halibaren yarbenpigmen- 
tem („Pigment-D-e*), exrzeugeub buch ben „Kohlepruceis“ (f. 
Sa Fremdi. 1, &2a), der ſich auf dle Cigenſchaft der Ges 
iatine gruͤndet, it e-ın Chremſalz der Sonne ausgelegt, 
Im Waſſer wulstid an werden (im &gig zum „Eilber-D,* wc), 
f. Daheint 15, 6i0n; YHetlon.-Big Wo, 76; Menmm. 11, 785; 
Uster 3, 161 (MOogel) ıc. — Köntras: |. Gegen⸗D. 2, 
4 B. Prichtl 9, 0 (vgl. üÜber-D.); „WontrasDriüde”, 
6. 31,355 (a. — Klo)ürds [1]: den der Geldtſours 
erfährt. Matton-Big 88, 284, dgl. Preis-D, ebd. — Kuͤnſſt⸗ 
[23]: tunftvon hergeftellter. #1, 505 ıu. — Haben: [la]: 
Berlepiitg der Labe [f. d. 9) sei Pferden durch Deu; 
Sadendräde. Falke Th. 2, 5. — Licht: [2]: 2, auch 
Belm>D, genannt, tft ee cigthle Kombination d. Photo» 
graphie v. Preſſen · D., der... anf ber Auwendung b. Leim 
u. chroutſautein Kali beruft. Aouv. 9, 1 ıc.; au: he⸗ 
tonraphier od, 2, (Selisgrapure), Gegenw. 14, 52 J. — 
Röhns [1a]: auf den Lohn ausgeäßter. Velke-Mig 26, 
2384, — Lüfte [fa]: (vgl. Ktmofpsären-D.): Möhängigt. 
bes Stedepunties vom 2, Ponillet 1, X; 108 2, — Mägen: 
[1a]. — Mafhinen= [2]: mich e-c Bafdine, nam. 
deius BengeD. (Bgfp: Saub-, Bed-D.), eingeteilt in 
Platten» w. Waljen-D,, f. Barur. 9, 59; MW. 2, 575; Prechtl 
8,185; 955. — Möpdels [2]: mittele e⸗ Drutmobele (T. 
d.) 80. — Mofails [2]: wet Forten:D., ſ. Kous. 6, 
398. — Näch-⸗: 1) z. Bauch: Mile newer Wein, | Sollte 
nun der R. Deffer als ber erfte Borihuls [F. D. u. Bor 
tonf 1b] fein? Stprob 8, 1 x, ferner f. Ju⸗D. 2 — 
2): 2) 3. B. auch: Ten Hanpten, (n 2-0 rt) 
anf Giw, legen. Hillebraudt Met.Sitt. 3, 06. — b) (ver: 
alt.) auch: etw. m. N. Rachrlidender, ſelche Maunſchaſt, 
Nachſchub ıc. Nollentz. 3, 8, 4110; Arlezk. Gent, 9 0. — 
Neu: [2]: extteweter Druck or Schrift sc, .: bie fa er⸗ 
uenete ar. Kewald Genf 31 1c, vgl, Reu⸗Sat c. — Non: 
pareils (wongbardijj: ſ. Diamant-d. — Rötens: (f. 
ufit-BuceD.) Mowm, 11, 69; Aarm. 8, 078 gt Zint · D.) 
— Sber Jij: v. oben heras wirtender, z. B. Uatien.- 
Big 27, 557. — DOriginäl: [2]: (Ggftz Rad, Reu · D.) 
Öferley Dad; LIV x. — Perle: f. DiamantııDd. — Pföõ⸗ 
tene; |. Sande. — Bhotographits: ſ. ichud. — 
Rigments: ſ. KSehle⸗D. — BPlüattens [2]: mittels 
Platten, ſ. Raidittew-D.; Holsplattens (od. KGolztafel-)D. 
B. Ron, 8, 35; Stereotypr(Rlatten-YD. ıc. — Brädte 
2]: nam. (Budör.), vgl. Uusgabe sc: In Ben, Mann, 
4, m. — Preise: ff. Rome, BoheT,) — Prefiens 
[2]: mittels der (Buße, Nupfer: 16.) Druderpreife, ſ. Sicht 
D.: Der photographiſche P. (Alſertippie). Dabelm 15, &40b. 
— Bröbe: [2]: Pe. ©'s Mat.ftore. 2, 88 2; m. Uml. 
vgl, Abdrace). 6. 28,90; 8, m. — Reiber: [2]: 
f. zeiten 3b, Schlufß). Bam. 8, 50. — Heliefs [2]: 
Hech D. 2 (298, vgl. Blinden-D.), auch (Pfetogr.) 21, 
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785. — Rothe: ſ. Bunt-TD; roth 8. — Schenkel: 
In]: nam. bes Meiters, Heyfenntov.B. an. —Schnoͤtl⸗ 
2]: f. Zampf®. 2, — Schwärz:: f, Bunt:d. — 
Setlenr [I Befreiung v. fwerem S. Mation,-Dig 32, 
211. — Sägels: dns Segel»Preffen, »Braugen, »Prengen 
(1. d, Anm), auch: Mittel Segelbräd. Uatien. VDig 21, 
7. — Seiten: [1]: 1) 5. feitwärts Her erfolgender, 
+ 8. aud Kon, 9, te; Poridet 1, 101 1. — 2) in der 
Seite (J. d. 1b) gefühller, vgl. ⸗Stiche ꝛc. — Selb ſt⸗ 
[2]: Trucverſahren, wodnech des Driginal ſelſt unmiuuel- 
bar, nicht erſt eine Nechzeichnung sc. Werviekfültigt wird, ſ. 
über- (2), Um=D.; bei. auch: RNatur⸗S·c. Moss. 10, 806; 
Hodendbg Par. 80 ıc. — Silber: [2]: f. BoldD. u. 
(Ehotsgr.), |. Kohle: D. — Sorgen: [1a]: Syalh 1, 
1684. — Sperr; [2]: Wattom-Dig 26, 497; 38, 101, val. 
Bells D,, fpeeren 1 (Schlufd), durdichieken II 3b, — 
Stängens [!]: 3. B.: Serkeilung der Rictfächer „ durch 
St. Unfered, R5. 13, 3, 474. — Stein:: vereinzelt Mi: 
Sielude d de [ft. St]. G. 87, 88; Mehl Pet. 1, 181 10. — 
Steuer: [I ei Matton,-Dig 99, 25; Volhn-Big 36, 6A; 
2,148 ıc, vgl, ta, Schraude x, — Stippel: [2]: 
mittelo Etippelfermen, ſ. d, u. Barın. M. 2, 28; Predhil 
8208. — Stürme [1]: den der Sturm auf Eiw. ana» 
AH. Malion.-Dig 38, 121, f. Wind⸗D. ebd., -Preffung. — 
Täubenz: ſchwzr., |. [1a], auch Stalter 1, u — 
TEig: [2]: Art des TapetenT-es |. Uremb, 25, 1, 28, 
vol, Earm, 2, 80. — Tiefs [2]: im Selig zum voch⸗ 
2.2 (vgl. Gohästnf), |. Mon. 8, 28. — Tön— 
(vgl. Batsen-D,, Ton, Tonplatte), |. 365; 8, 391; Prectl 
2,413 x. — Übers: 1) [1] der wem. aberwiezt. — 
über e. geiiffer Maß hinauegehzt, übermäfiger ıc.. 1. B. 
Bundsogef, (70) döa; Gartenl. 97, 39374; Watlon.-Dig ©, 77; 
UnfereB, MY. 13,1,898; Vollo-Biz 20,371; 97,120 A; Weſterm. 
207, 05a; 506a x. — 2) [27 I. nam. auch: Mor, dem 
ü, (Hutographie). Predul 0,485 fe u med, — ms: 
f. üter-D. 2 u. beſ. Komm. 2, 588, — Unter [2 
beim Farben· D. (f. d.) der farbige Untergrund fr beit 
Aufdent (ſ. d.)._ Franke Hat. 180; Mono, 6, mi ve. vgl. 
Bord. 28, — Urs: Driginal:Dd, Meag.bAueide 50, 1086. 
— Ber:: Werbriüdung De f. verdrüden 2), Sıheu- 
ef, 551 — Boll: [1]: 4. DB. 83 Dampit. Natiau. Dtg 
32,88, — Börs: (wie geſagt): 1) [Ic]. — 2} [2] 
im Bezug anf nachfolgenbe Operationen beim Drucken, 
3. B.: a) beim Harten-D., 3. B. auch (Kuttumde.) Uarm. 
2, 400 ꝛe. — b) auf gebruten Formularen x. das Ger 
druckte ie Bezug ans das nacträgl, durch Erhrift Augzu · 
fülende, 3. B. Mehlbg Steel. ff. Any. (75) 148%; ?; 1809; 
Yation-Atg 21, 561 10. — Mälzenz: f, aud) Mufginen:D. 
— Rafjer: [1]: (f. üfigteita«D,) Velbe-3tg 77, 026. 
— MWechfels (wer-) [1]: 1) wenfeluber. — 2) wedhfel- 
feitiger. Eyomas Fallın. 85. — Welts [1]: Bidrucung. 
Campe. — Birk: [2]: |. als Ggfk AcidenpD x, 
auch: Zeilungk⸗ D. AlgmLitt Morr. 4, 1b6a. — Mibers: 
Gegen-D., J. B. auch Unfered. n5.11,1,217. — Witgen:: 
h: Intunabel (f. d.) Kaman-Ita 16, 8, 657. — Windbs 
1]: |. Eimruesd. u. .. B. Bonr, 8, 02; Mation.-Btg 31, 
Br 3 Möllens [1]: 5. B. Heller Ant. a1. — 
Zeitungs: [2]: j. Sett d. m. — int: [2]: mit 
Hintplatten x. Bons, 2, 589. — I Druck n. -(e)s; 
-t: Bes: fortwährendes Dritden: Das unendl. Geſchrelbe 
u. G. x. — Drũch 1) m.: a) ft. Druc ], ! Segel» 
druct. — b) in imperat. Hauptw., wie: Dedal |. Mnber; 
Dr den «Pfennig, |. drüden 10. — 2m. -(eä; -e: 
Ges: unansgefeptes Drüden: Ein Gebrüng u. G. Volke 
Bis 26, 5A. — Drumbar a. 3. B. aud Gero. gift. 
5, 591 26; in Iſſhg. zum. en ſt. drlgser, 3. B.: 
Un ⸗ aus · de Freude, Matthlff. E. 3,891. — Drũch⸗bar a.: 
ſ. d. Bor,, auch z. B,: Inrimterrb. Kapp Hm. 1, 200. 
— »Æl m, -5; un: Deüder (f, d, 2), mam.: scher, 
Schwengel, Eiw. durch Den Druck zu heen; Brechtiſen. 
Meisten 1, 665a. — Druchen: la.: D. truden, veralt. 
ft. teosten (ſ. d.) — Il tr: 1) obeb. ft. drücen, ſ. Anm. 
lauch: trucen. 4. B. Wide, 4133; 479 2.) 0.4. B. noch: 
Mad; oben zu buden, nad umten zu b, Wreitfchke Gift. 8, 
1,309 ,; Zimpl. 1, 3816; 2, 13 x. u. im Belondern 
(f. brüten Ib; dindien u. Indruck 2): Dafs ich'd alio 
Midktmeigend [elerichlwden u. im mich db. muſete. 8, D0s®P; 
Gr beudte, märgte, jnitt ee Meihe v. Tontifchen Brimaffen 
n. fagte zulegt sc. Wellerer, 264, 54a (Müraberger); Windel, 


[An-dructen — Drücken 


druct ſcaluchze sc.) wit ſo! Es kommt ee Zeit. wicht wies 
bermm froh! ic.; (Ber) druci immer m. neigt Bill, 
Weimar. Farb, 2, 21; Warum Hat er fo lange gebrudi? 
Weife Rom. Prebe 9 x. — 2) 5 B. aud: Aupferſticht 
telt, wart d. Prechtl 9, 1m ıc. — Indem Wieland alle 
fe Sachen in jre Zeitſchrifi. den Merkur d. lieh. Gervin, 
Sift. 5, 43 — d-b einzüden x, vgl.: in frer Zeitichr. d. 
od. abed. m. — Die Ornamente aus gebrauntem Thon, 
die „gebrudten Eteine“. Kuſch Jahrb. 5,18 22.5; auch mt. 
(ichersh.) Steigerung: Konititution, die als ungeſchriebent 
Gewohnteltäuedhte tiefer begründet find als bir gedrud: 
tefte Böfhpapterverfaffung. Seine 8, 20 x. — rüber 
audı {f, — J. B. Simpl. 4, 725 a. m: beüden 
(8, d.), 3.8. in ern Haiferl.Esiht (1531): Biden di il deu, 
nadbeiden, Drildter, Budbräder neben: d., gebruitt, 
Drusterci. Kuther 1, #824; bu. in em Sachſ. Edikt (Su): 
Suchbr ilder; Bäder au drilden u. vınbanbeiden fin andern 
Auflagen zn d.] neben: Die gedrudten a. umbgebrudien 
Buͤchet; Buchdrüder. ebd. 1, V, wie auch: Bäder beiten 
Opily %. 1, 108; Ehr.Weife al. Lcut. 100; Niemer Stodf. 516; 
Schuppius 619 ſci ıc. —, Iſſtzg. F. (mie gefagt) Die v. 
Drudt u, brüten, 3. B, Anz: auch: leicht, obenthin tale 
Anfang der weiteren Behaudlungh bed. (1. db.) ine Zeugdt. 
Predal 8, 105 10. — Auſ⸗: auch [I] ſt. aufprüden ce, 
Bepräge). Mattyif. €. 2, 378. — Nüsst wie geſagt, 
noch ſehr lange fl. ausdt Ugen, I. d., z. V. (1 
W. Luc. 4, 180 ꝛc.; (3) ©. 28, 327; W. 92, 31 .: mans 


[2]: zudrudendert Gedanfe. Gerfenderg sc.; u. bei Witeren im 


adj. Bart, paſſ. ft. ausbrüclich (f. d.), vgl.: Mit Haren 
anzgebrilcten (Lite r, 1166), mit anögebru dien Worten. 
a1 u. o.; Wie er noch ausgebrwrfter . . Tante. 1, 165h 
(Ei — Bis: auch [I] ft. (m. neben) teiveikten, 
J. B. d. Sicgelu. Algen.Beit, 44, Beil. 1714 ia. bh — 
Dürdje: mittels eines Drwfverfohrens Topteren (dgl. 
durch · bauſen, <peichttem ꝛc.) Matinn-Dig 20, 179 ı. — Eine: 
auch [1] 5.8. Matiyif, €. 3, 505 u. Ö.; |. aud) Indruc; 
Doppelifigg.: E-en bee, fee Eindtuck auf ihn menden, 
vgl. desinftinffen). ECehrann Brio. 1,118; 118 30. — Ere: 
Sur Drucken erwerben :c.; veralt. [1]. — Kähls: falſch 
mild, — Hörst z. B. veralt. [1]: hernach tracen. 
Wir, 41 18 — undebrüden, drängen, rlisfert sc.; fchergh.: 
Een hin, 39, Pal. 2, 861 [ihn als Echriftficher Hin: 
richten, hinmeorden 10.]; Etw. im die Welt hinaus-d. vgl, 
»-[örelben, -fhreten]. 39. 15, 11; Gew. wit Frevel Klıns 
durdiruden. Stumpf 376 [newaltiom durchſetzen] ıc. — 
Aner f eind. — Mifder fehler. — Mit: — Naße: 
J. B. auch: Tie flerentype Mebendurt des Alten 1b. 
Imwicher&elenbl. Gaudy 5, 128; Unnachgebrudt. Simpl. 2. 
rat ıc; ſ. auch madbenden, — IL liberz: 1) ft. I, 
4 DB. Lieber mit üserorudten [ft. Übergebradien] Reledien, 
Burj DVibl. T, XIV. — 2) Ein. mittels des Deuts, Übers 
bruds (f. D.) abertragen (ſ. d. II 1). Prechtl 9, 425; 499 ıc. 
— Am bergebruntten [j. I] Bebeten; auf ber Ober: 
fädhe bed, — Um⸗: 1) ſ. auch [2] Ate ı, v. — 2) 
[1] Gurſchner): Die leichten Drud ausgeiegten Melle in ber 
Beige nmlegen, umschichten. — Ver⸗: z. B.: Ballen Papier 
zu er Mabgabe. Scheube rofo, 315 2r.; Auch: Weihe Zeuge 
versd, [mie Anfbrud v. Farben verarheiten, bed,] Meyer 
Konv. 8, 06h. — Hüzt hinzu-d. — Drüken tr, ıc.; 
f. Wander 1, 200; vgl. druden 1 u. „trüden”, 5. B. 
Beiferebg Sind. 76a; Sicapl. 2, 53 x; 1) tr.: a) au: 
aus flachen Olechplatten auf der Treiben mittels gedrech 
felter höfgertter Formern u. der ſog. Drückſtähte (f. d.) 
halle Bpfde hervorbriugen. Harn. 1,500; ®. 1, 2m m. 
vgl: ein⸗d. Pradtl 2, 219; Ba. — €) Een an bie 
and d, [bais er piepit, ſchteit zc.] = in Die Enge treiben, 
bafs er Ad nicht riiden, wehren Tanz ıc., in &e zur Or 
gebung amingenbe Lage verlegen xc., 4. B. Verl.Klirger-Dig 
14, 62; Gegenm. 12, Mb; Natton. Vig 31, 171; Volke-Big 
26, B31B; 177 A; BRBA; BA 2er, auch: Talent, ſich felber 
an bie Ward zu d. 2A, — f) Webriidte — Lircht (G. 
Kat-forr. 3, 68), Bartei id. 10778) x.; Abkaonb ym, 
ſlawiſcher Gebrädtgeit u. deutider Freiheit. Algm.Dtg 
(si Vell.2113a; Vartesl, 13, 4000: 7880; 15, Min; Aleikner 
zw, 2, 164 u. 0.; audi: Das Tunfel der Boltenge 
rüdiheit, Merzig 58, 210 ı. — ) auch im adj. Part. 
Präf. (mie in ſubſt. Inf.) verh melzend, 3. B.: Mor 
d-be Sehredentträume, Metion.-Dig 90, 147, Geſpenſſer; 
Aoman-dtg 12, 1, 21h ıc,; Heracdder Senfjer. Chänmel 
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3,133: — 2) reil: 0) & B.: Sich baſtig heranleld. 
6, 11, 413. U. nam.: Eich ſtial d. (Molho-Dtg 24, MB ıe.| 
— fd moglicht unbemerit davon maden od. zu machen 
ſuchen ze; fi ſcheu auf Die Seite d. x. Spielt, Plativ. 
2,201; 8, 18 2r.: ſich am Die Eite d. Freytag Sonim, In ır.; 
ſich (sr Thür) Hinamaeb, Müller Erz. 4, 131; Horb#. 
=, 205; Mich zw. Etw. Hiubucch:d, Aatlon. IAtg 99, 598 10. ; 
fi herum:d, 5.88, 1%; Spiel. Stutuafl. 1, 5 m. — 
amt: um ie, ſworon mar Los fein möchtth. Wellerut. 
2786, 196 U. o. audi: vor Gras [fi dauer ſcheuendſ. 
Volks-Big 26, IBLA ıc., vgl. auch: ſich vorbeird. (er 
Mäder Neiſe Welt 1,80; Sc, 7a1b),vorübered. ;fich amräldeb, 
©. 26, 246; efchleichen x. — 3) intr.: a) ſ. auch 85 
Saaptfehw. 18a 1. z. B: Es mus Ihnen jet nicht 
mehr jo d-d fein Heine 19, ea u, 0.; feltner: Was Een 
zu d. 1, zu auälen pflegt. Salen (78) 12H8 1c,, vgl: Lie 
engt’e E-em hiec! Mlinger Grit, 114 &. — b} ſ binden 1; 
dructjien. 4, B.: Die Weisheit... will.. nidjt heraus, wie ehr 
er ſynitt wurd drüce. Ganttzer sp; Über Erw. d. Mermen 
SoyER. 5,5. — 4) Drüdana (f. Anm.) fe Truck. J. B. 
auch Gehler 1, 009; 11; Fqjtatobl Nacıl, 1, 10; 8. %, 54; 
7,90. — fee: Ab- I): a) auch o. Uml. ©. 
3,17 s.. ebenio F Eem Etw. nbbeiden. W. 98. 
2,4 c) auch reil.: Er Mauer drüdt ſich ab; citt- 
ſerut fidh durch Druck sc. aus ihrer Stellung. Mothes 1, 40. 
— e) wie: Zen Bogen sc a, auch reil.: Ma der Stabel 
{f. d. 28] fi aboruat. Tenerd. 4, — 2) intr. z. B. 
— fterben, auch („abtrmden"). Sinpl. &, 108 4; oberſachi.: 
A: ein Gebãude vollenden. Meihes 1, da, vgl, abrilden ıc, 
— Ypr [ig — Ans aub „antraden. Spee 100; 
Sich am ben Tert a, [nnichmiegen]. W. au Böttiger 21. — 
Aus-: 3) (ſchwzr.) Auegedract ausdrildtich, wit 
quodrũctl. Borten:c.), EStaub Reibeni.25r.; Auedrũüd angen 
[Ausprilde. 22,52; 00; UNords. 10, Alent u. — 
Ber: auch: Gram⸗ [v, Gram), Kummer, Schlinpf⸗ 
Schutach·, Schuld⸗ x,, Steuer⸗ (Volks-Dig 37, DA, x. ber 
beürft; ſe Bedrilatdeit IT. auch Auerb. Sandh. 5, 8) — 
Duͤrr cher hindurched. Matton-Btg 89, 117; wund dräden tt. 
39.7,7310,; = burdieten (ſ. d. 2a). Nat. Atg 3, 185; Uov. 
Sqhaijs, a8; HSnde3. 2,2524; Zptelt, Sturmft, 8,861 x.; ref. 
— ſich bindurch⸗ d. (bringen, Adpiagen, -winben rc.) 6.37.28; 
Weflerm. 2%, Stäbe; Durhbrider, J. B.auch Wertztug, 
Grbien durch dein Durchſchlag zu drilchen]. Mation,-Dig 22, s2c. 
— Eins: auch [1a]. — Ent⸗: dem Auge Ehränen ıc. — 
Ers: „Ertrudt“, Simpl. 3, 292° Etw. iſt Grem ed, 
[5] Vemas· dta 16, 3, m, vgl. erbradt ih. (Se Hptſchw. 
5hu) 2c.; Arbeit» (Spiel. Meihe 3, 52), zahlen» ¶ Corviu. 
Ant. 4, 104 erdrüdt x. — von Arbeit x. — Hände⸗ 
u g}. — Bärs ac.: ft. nam. auch [2c] u. drucen. — 
taz: 1) nachträglich, nadhelfend se. — 2) anbrängend 
nachrüsten; mil Nachdruck folgen od. En, folgen tafien, 
wirten, 1. uachdrucen (f. ohne Uml. auch in ben Stellen 
mit*), ſ. Schut. 1, 475; Lite 6, 178b; *85ıb, "6, 2100; 
Hatton.-Dig 31, 510; Nokenh. 2, 8, 11 (Überfge.); *Stunepf 
72a; Teuerd. part, — 9 5. Anden, — Niiber:: 
auch; Niedergerädthelt. Schlicklug Berihl.®. 1, 46. — II 
ÜHer-: finfißersd., 4, B. UnfereB. N. 18, 1, de. — 
I inter: 4.3. auch: Eem u jein [5, 9. er⸗d. sc] 
G. Eh. 18, 108 2; Ununterdridt. Sch. 870b ıc.; Unter 
drüdung (0. Uml. Zimpl. 2, 200 14 10, ogl. 14217 16.) m. 
fubj. Gen, 3.9. Mofenet 16, 1, 318; Syahefp. 5, 182 a., 
go, m. objeft,, 3. B. auch Kreineitse, Bolts- ı. 
Unterbrädung. — MH Unter: 1) ft. I, 3. 8. aud 
(9. Uml. mit?) "Suttchhg Sanzl. 429; Hagen Marc. 76; 
Meifernbg Sind. asa:; "hr 1, Ba; vob ſogl. daziut 
89h; 900); 144a 2. — 2) hinunter⸗·d., 3. B. die Eisfhellen 
unters is) Freytag ©. 8, 1,28 — Bers: I} aud: 
Ränfel, Schäbelerrbrüdungen. Veſchel 64 ı0,; Die Thränen 
ver=d. (sbeißen, unterrd.], Hen-Schah 7.8 2; 0. Um. 
Magen Korr. 175, wie auch Lige 1, Wa; Wialdis 4, 0694 ır., 
vgl,: Aeter fo viel „nortendern“ [Nntecdelltern] Sutten 
(Wadern. 8, 21622); Zinderkertruder. Frand Ebr.assh ıc. 
— 2) f auch Berdrud. — Borbeiz sc. [20], — Zer⸗: 
cr Thräne. Drßois®, Nouff. 24 ıc.; Ninzerdrädt Göbehe 
Gr, 2, 79; W. 9, 391 w — Drumer m. ze.: 1}: a) 
auch: Leinen, Lelnwentd · Seiden« 17, u. (1. Druck Afikgh: 
Biod-, Sand», Makpinen-, Weber, Platten· Walzeit · D. sc. 
— b) Sud. Diuger. ſ. drucken 3), auch: Hofsand+ 
D.; Wintel-Bud:D. Vermfßndpr, 13, 16) = WlnkelD. 
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(vgl. «Trei ebd.) u. (f. Druck Affen): Accibens« (Franke 
Kat, 113; 158); Dibel: (Bonn. 4, 801; Billelt« (Mation.-Dtg 
&t, 54, unter d. Giienbahnbeamten); Vrief⸗ Iſ. d. 3] (Mens. 
40,3, 96, ſ. Maler); Parken» Nallon. Ztg m, 274}; 
Aupfer⸗ Mteechti D, 107); Licht⸗; Strin-⸗D. or, ſ. auch 
Druderei. — e) ſ. Drucer. — d) D., Truder, |. Drucſet 
u. Schmäb.iW, 148; Zu, 1, 473. Ludel⸗D. Inngwelliger, 
ättgfil. Arbeiter, ebb.; MAnbel>D,: targer Filz, ſ. 2, cus. — 
2): 0) etw. zur nahdrücdt, Hervorhebung Tienendes 2c., 
3. 3. auch Anerb. Tüct, 199; Gosesw. 7, Ma: Kffuber 
Zänmil.i, 1, Bis; Börig Saalf. &, 49; Katioı,-Dig 99, 819; 
UordS. ©, 26; Blchl Wand, 109; Spiel. Eiurmil. 2, 56 ıc., 
auch: Aeuliſſen⸗ (Gegeum. 1, Sta}; Schlufsr (Blägemante 
Enſe 8) D. 2, u. (m, Uml.) Drüder. Gegenw. 1, 880; 
Orenb. 26, 1, 291: Natien. Dtg 21, #1; 200; 24, 54; 30, Bi ıc. 
u. 29, 514 [Etw., das een Drud woranf äst]l. — b) felten: 
etwas KHerabbrükfendes x.: Sem een D. ſvgl. Dämpfer] 
aufichen, Schere W. 2, 422, — Drücker m. ıc.: N v. 
Berf.i a) Bub, ver — u. fo fern er — Etw. brfidt (}. d. 
u. Zffpe); auch: Druterien, = Alp (fd. u. A 
drud) ZcwähiW. 144 ı. — h) Ab, der „Sich drildt” 
(fd. 2e), fi davon zu urachen judjt Yatlon-Dig 9, F7t. 
— e) (&auneripr) Taſcheudiet. Garleml. 16, 12%b; Wolke 
Big 20, WaB, f. Dorf-D. — d) ſ. Trader Ib. — 2): 
E) |. Drüde, — h) ſ. Deuter 2a. — Zfſtzg: Bette 
al: 3. V. Siegel Heine. Iv (1, 9, 9 ©. Falſtaff, vgl, 
Bettbruder, lFaultazer x] Murser RUſchu. 65°, vgl 
Katieher-d. — Brömfens [2]: Erampe, durch deren geratr 
driiden an ber Bremie bie Hemmung erfolgt, Aettzes 
1. 1876. — Bridfs: Weſchweret (f. D.) Henfel end. 
3, 9, perſch.: «Trader. — Dürds [2]: T. dnrörlgen, 
— Häand:, Hände: [la], — KHathäber- [1a]: 
laugiveiliger Lehrer: Dem Etuhle u. 8. Wid.Zauge 88, — 
Keippens: »Belber (f. d.) ZälasRofs ı, 06. — Näbels: 
+. 8. ſoldatiſch) für Shut, Trunt, ſ. Wetsans (Iffzg 
v. anf, — Plätts [1]: Der die Wahrh. platt Herma 
ins Geficht font (Peasifuh) Schlinge Self. 3, 6 u. z. 9. 
1, 0 ꝛc. — Driick⸗trei f. ac: z. WB. 1) (fe Dencer 1a) 
auch: Baumwolle od, Katrın> (Marm. BR. 8, 5741, Lein⸗ 
wanb:, @eiden, Zeug · 1.; Blade od, Hand⸗ (f. 2), Gaig: 
Meldinen: Rara, 2, HN, Platten, Walzen ⸗ D. x, — 2) 
(f, Bruder 1b); Buch:D. (f. Fe Silbenmeſt. & 2) u. 
3. B.: „Geheime Oberhof: Bade D:", |. Yamb Reform 21, 
wor 2; auch Bier (f. 1) Sande, Ggik: Maſchtnen⸗, 
Dampfe, Schwel-d, (vgl: Prefie) ıc.; Stein ® ,,. Etable 
u. Aupfet · D. Bono, 3, Mi f.; Etein« u. Farben- D. 5, 16; 
BinmD,..., Buch⸗D. ... Koten⸗D. u. Stein⸗D. 878; 
Lid. m; Werk .. ., Heitungs- Den Volks-Dig 24, 
148 ,; Allied; Denoffenidana-Dren. 2U, Bin; Gepeim- 
D. der Mevolstiendvariei] 39 A: Nation.-Big il, 65; Haupt⸗ 
D, ebb.; Wintel- Iſ. d. 3a] D. Aatthiſſ. E. 1, 164 1. — 
slidy a.: auf den Druc (bie Breile) bezüglich ıc, 3. B. 
Geine 10, SI6; Wendelin Meuf. 45 w,; Nach-⸗d. Gartenl. 
15, 514; daneben (elö zweibeutig zu meiden): nad 
Mädlich, Yeine 0, 150, — Drüdlid; a: Aus⸗: 1) 
48. ach (in veraft. Yormen) Zimpl. 8, B4292; agut; 
4, 7822 2 1: ee [oetitnlierte] Wörter. 1, 169 1%; Sertton, 
den mau a. [dert Auddräden, Worten nad] verftanden. 48%; 
A.et (bepeicpntender] Mabzmwer 3, 116 16. — 2) ine. [umande 
drstbar, unausſprecht.] ach Mieolat 5, 25 — Bes: be: 
beildeud, Aladder. 38, baa 1. — Drucks m. -63; €: 
{mundartl.) brüdenber, Schwer auffallendet Schlag (Bus), 
Bernd Bol. au fi, ſ. auch Dada 5. — -fama.: 3. B 
Hass — Hands: ſ. danddrucke1. — Näch-: z. B. 
auch Daner Aug. 97%. Gartenl. 19, G65u; 15, 4306; 
=, la, Gegems. 1, 118b; Tiere Wir. 78; R-teit. Df. 
Eind. 2, 298 ıc. — sfen intr, 20: 4 B. auch Boman.- 
Btg 17, 8, 21c.; tındien. Scham; D., brodien. Meinh. 10%; 
„berumbredien“. Wolhe-Dig 21, 17% sc. — ⸗ſer m,: auı 

©, inch, 8, 84; Drodier, AAMeyr Rich 189 10. — ‚fer 

f, ze: auch Sanutglar (4) &,@ x. — Drũd m, f.: ſ. 
auch Trude: Dode Aa; Fremm, 1, 2906 ff., mie auch z. B. 
Gries Taffe 16, 37; Menfel Mend. 3, 119; Matthiff. E. 1, 297; 
MordS. 11, 18%; Roman-Dig 14, 1, 31 1; auch v. wohl: 
thätigen Selen (vgl. Hold I1 4): Die Moggendrnt. Nie 
darf Ein. 32. — Druͤff: ſ. drauf. — sel fi; n: ſ. 
Trurp 3 u, Öther Belg. 597; Campe Werd. 335 ff. (auch 
Baum-D., Bruppe); Betg- D. Eorsiu. Sperl. m ıc — 
Drüb:e £.: ſ. Trnbe(z. B.b).— sen intr.: gedeihen: Un 
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recht Gut — druthet (Aniker 6, 513h), brilhei (EU. 28, 522), 
truhet (Mathefins Ear. 38a; 40a) wicht (ſ. Faſel II An). 
Dazu {wie ſtuchtsar) „trahaft” von w, (Stumpf dszb), 
„teitbaft” am (18a) Etiuas. — Druͤmm zc.: ſ. Trumm, 
Tram, Thram, Dlirmmel zc. — Driimpel (nieberd,): 1) 
IB; uv.: a) Schwelle. Weſterut. 271, 40, auch: Drum: 
pel, TDrempel, Drüppel ze. Bram. 1, 351; Schäte Golf. 
1, 268 x, vgl, Driſchäuiel ac, — b) Haufen, |. Menter 
10, 90; 119 2c. u. Trumm, Anm. — 2) f., -n: Drums 
kel de. unterſcetſchen Kiffen, Sandbanlen ıc.) Haufen Schl. 
8: 86 — Dringeniheit) ac.: ſ. dringen 3b, c, — 
Drunten adr.: (verkürzt: dran, Schralet · Cab. Licht, 70) 
auch (fmwäb.): E-eır „d.* luleder⸗ halter |duden]. Dahelm · 
Bal. 2, — Drüpf x.: ) Trauf ıc., Tropf u — 
Drüppel m. 3; uve: 1) fe Drumpel. — 2) Zötpel 
(f. d., Anm; D.gnet). Hate 5, gaue, DgL Banem- 
dräßiel. — Drüs: ſ. Tra, — Drüſch m, ıc.: aud) 
Aladber, 51, Mb; 8, 196; Hand⸗ D. Gausbl (es) 4, 186, 
Gais Maisinen-D., Probe:D-e. Hation-Dig 4, 47 10, — 
Drüfe f. .: 1) Berat.: f. (auch file Zſſtg) Kom. 
5, 790; Alener om. 5, WAb.; Chen 1,08; 137f1.; 2ueff-; 
700; Ba6; 887 w.. 3. B. auch inach ber Korn ber ange: 
Ihufsuen Krufale), Bllitere, Haarı (verich. 2); Radele od. 
Spieh-D-n. — 3) (f. 2) als Bierdetranth,, auch: Drüfen:, 
Allen D. Meyer Ron. 5, Mön; Mlatterbrilie, ebb, ıc. 
Day: deufen, drüjen: om der D, Teiben se; Wenn bie 
Bänle — ansgedbrüfet fein (Spate Sao), anögebruien 
(Kätms Reis 1, 108) 1€.; brufig ©, Aregtag B. 8, 1, 2sıw.; 
ſJ. auch — 4.9 EB: Die Beulen u. „teilfen“ 
ber Kehlen. Ayff Sp. 1728; Ein „Drilslin”.. „ ve Heine 
Peftlienz od. Geſchwilt. Kir 8, 2616; Dtallenlide „Driefen”, 
Simpl. 4, der is u, in Fluchen: Hab (bie) die Deile 
(Zrüß) 10, & B. Ebdeke DD. 1, 1000 '7; B8a34; Mache 
Sb. 1, 100%8; 3, 31119 x, — 5) Seſe ve, auch z. B. 
Nation,-Dig 34, 417 (vgl, Mutter 1m); Truſen. Meiferabg 
Pilg. 1510; Slfdyart Sarg. Ob ıc. Dazu: Seln, jo gieret 
ſgärt) früh, drufet and ftüth. 6b — wird drufig, 
hefig. — 6) (f. 6) Seſen⸗ Branntwein (f. b,), aus Mein 
Der: „Don“, LYala Hohn. 4. vgl.; Drn-Trüger. Fifhart 
&rokm. 8 x. — Drüfe f. ıc.: ’ (nam. auch Fr Iſſh) 
Do An. aa; Manu. 5, 792f.; Meyer ftonv, 5, WOb; Oken 
2, 22. — Drüfsel m, -3; wo.: Salbfelummer, vgl, 
Dußet I. — sein, sen intr, (haben): 1) Siike: Eins: 
{m, fein), auch rafl, Winterfeld Gem.Dict. 1, 204. — 
2) |. Brite 3; 5. — Acht a. 2c.: veralt. auch: driiien)iid. 
Parar. 1, 4794; Chir. Mn. — Drüfing m. -(e)8; sei 
Duar; gemengt mit Speditein a, Schörl. Memuid. — 
Drulsm.:c: Zſſtzg: Ver⸗: My: Berdrüfe, 4 B. auch 
Onstenl, 10, 1896; Meine Une 10; Ofeymann Soli. 3, 80 ac. ; 
Ahr ren Wegen: B. dafür auzathun. W. Luc. 8, 290; 
Hersend«, Gotter Schauſp. 28; Lebenb⸗B. G. 3, 170, 
vol. »Überbeufs. 10 x. — Drüfs a, ꝛc.: ſ. dräffig; 
kerbrieklid. — sel m. 26.3 auch: Lilgen:D, (Mant) Afıkart 
8. 1, 129205 ıc. Dazu: SHangdräfinelt a. [mit Hangender 
2.) HBads 2, 4, 176; Gba 2c.; D.„(„Driebel*) == Lünmel ır, 
Wunderg. 2, 2. — sig a: Über: aud: Daſeint · 
(Ammtor Vreſch. 50); lebende m. genuſs · (MfirgerBig 14, 
B54 A); heicata⸗ (Moman-Dig 18, 2, 18) &. w. — Drutfchel: 
f. TZrutſchel. _ 

Dubbelt ı.: ſ. deppet. — Dübel m., su tr. u. 
Bike (abe, verb.), |. Däbel u, bef. Motten 1, 5a; 6386; 
066 ff. (Dusel Born, 3, 289, — Düble f.; -n: Doublone. 
oman-Big 16, 3, 14. — Duch⸗, Tüdjs, > t, int f.; en: 
(öfer.) Ober», Decben. Caſtelll 117; Hünel 50h; Zilberft, D. 
9, 308; Velke-Big 35, 1574. — Duchs ac.: ſ. Duds 1. — 
Dudt xc.: ſ. Dot 13; Tuc. — as: ſ. Ducs. — seh: 
ſ. Dode, — sel f.; N: Übergm.) Schacht v. geringer Tiefe, 
ohwe Berzimmerung, zur Erigewinmung. Solaer Ereis Beu- 
then 107; Duteln. Scenenf,. 39 4, — sel intr. u, 
Berzd. fr: ſ. duden, Anm.; zu II — sen tr. zc.: 
(f. zud. Anm. ; fi tilden. Waldis 1, 63% ıc.): Ein Vuckene 
u. De. Zimpl. 1, 11015 ı6,; Gebudtheit, Watiow,-Dig 
21, 397 10. — Bike: Ans: rel: ſich anfchmiegen. Sam. 
1, 857. — Nüfs: {veralt.: aufdileten. Kollenh. 2, — 
— Sin-ze.: auch ©. Ji. æ. 0. — Niebers: }. 

v. Genen ſintr. Auerb. Forſim. Kap. 1. vgl: ſich nicher: 
buderw. Velke-Dig 24, 39); tr,, ſ. uner⸗d. FAlsSarigoldi 
2, 006. — Übers: Sich nach vorm il. Herb. 17, 193. — 
Ber: ſ. auch verbutein (Tut, Anm.) u; Es wird ver 
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dirict gehalten == Heifich. — Jurüds: rofl. (f. standen). 
Manihaer Sonnt. 148. — Er m, -8; uv.: 1) Durkmäufer, 
Zaurer »c. Häcert Maf.2,88 20. — 2) Antilops mergens, 
j. auch Brehm Wild, 17; Chen 7, 1968; 9*8* Daiter: [fpr, 
beuter] Aiilope. Auslb 48, dub, — Art Waflervogd, 
f. Tauchtt 2 (nieberb.: Duter, Dälfer, ſ. d.) Stalber Zug 
97 20. — 4) Art Fiſchgarn, f. Tut Anm. u. Bir IV. Anm. 
— 5) Bätling. Srãb.W. 175. — -erig a.: dudmänferig. 
Kladder, 27, 172. — zer rofl, 20, = duden ſſ. d. u. nie⸗ 
derrd., — »5 (Mid): munbartl.: I a.: geducti, ge⸗ 
bitelt. Gauf 2, 2350; budlig. Scuwũs.V. 147. — Lim, m, ; 
uo.: (f. auch Wander 1, 702): 1) heimlichen Eimverflänbnis, 
Feifcbker Preuſi.Sprchw. 145. — 2) Hinterlife, Tüte, Trug. 
Dähnert Piatib. 9; Mundart 7, 100; Sqhettel 1906, — 3) 
Ketmtüder, Dudmänfer, Schautbac 56h; Brei. 1, Bis; 
leuphent): ber Teufel, ebb. ⸗ 4) Zu Duchs (Memkih 167; 
Aolent.1,2, 18:96), Duckas (Bimpl.s, 33, Dudes (Schwäb, 
W. 147, ſ. d.), Tugais (Btalber 1, 285), vgl. bair.: in 
Guntes (Ben, 8, 56) achen — verloren se. — 5) (f. Tats; 
Druds u, Tut Anm.) ums, Schtag, Hieb x. Wlinger 
&rtf. 136 [Df. Eeib, 31, vgl. etwa lat. duetus?)., — 
6) €. albernet D. [Heri] Scyühe Hofft. 1, 867, ſ. 5, vgl. 

m auch (f. Aute Anm.): Dieburg == Ströte. — fan 2.: 
idimieglam, Belter 8, 158, — «fen intr,; heimtüdiig fein. 
Sm. 1,357 20. u. (]. beiden): ſich iM verhalten, ſchlel · 
hen ze. Okubewig Thär. 1, 99; Der tammerthilt zu⸗ (100), 
hinaus (Möln-Dig 186, 055) duchſen. — fig a.: dui⸗ 
möujerig, it, ſchleichend. ebd. 55; OEniselg Zplir. 1, 11; 
8; 9 20; ſ. auch Mundart. 3, 189%; 8, aut? 15 — 
sung f.; -en: 1) bas Die (f. d.) — 2) Wtühtenb.): 
a) Srlnmungtmab des ausgeihwriften Bodens im Gerinne 
unter Möbterrab, Moihes 1, 6b. — b) D,, Dedung: 
Me ihräge Stellung der Schaufeln anf dem Radboden. chd. 
Düd:e m. -n; -n: alberner Wenſch. Spate ıc. — 
st m. -d; -8: Dudetſad. Sabl, 88a, — tl: 1) interj.: 
f. Diveldum. — 2) f; n: a) dubeindes Tomwerkseng, 
Blaſe⸗· Inſtrument. Schur. 1, 38; Schwub.W. 148 ıc. — b) 
Scheltwort für frouengimmer, f, Bügel 506; Manbert, 7, 
168 ic. vgl, 3c, — 3) m, -$; uv.: a) D.:Sad (vgl, 2a; 
Tui), Mladber. 38, 4b. — b) penis (f. a, vgl. D.-Snd 
1; 5). — e) (vgl. 2) alberner Renſch, ſ.? Sretin . »: 
Landen: P. im Dberharze. Natur 29, 5886. — 4) n.: Ges, 
— seldel, seldiim 30.2 ſ. didel ac, — A f.: j. B. auch: 
Bahrmartts» (Sch. Dür. >48); Neger [Matlow.-Dig 32, 288) ıc. 
Den. — Eler m.; slellig a: ſ. dadein 15; 2 — 
eln intr, 2c,: 1) Dazu a. B.: Bebetedudler. Boman- 
Btg 17»3, 399 20; au: Dubler — Bobler (f. d, 2) 
Hügel dob: Bei erım bublichen Dirkilarım. BeiblyScalk 
4, So 8a ı9,; ©, Dieb ac, ab- (Gegenm. 0, BEL; Willhsmme 
Bası 24 tc.), mite (FAdaritzoldy 1, 218), nad: (Moman- 
Dig 75, 1, 10), vox= (Keine 15, 54) D.; Bd arsd, 3 
»fingen se.) Scherr Stud. 1, 208 ıc., verſch. 2; ſ. aud 4, 
— 2) anen m. undeutlich ſprechen (vgl, badern; ſprudeln 
1e; 3) Stalder 1, 24. Dazu: Dableer m,; ig a. (io 
iprerhend]. ebd. — $) trinten, |. auch pfeifen 40; Zlöte 4; 
Gren tuten (f. duten). Gegeum. 14, Mh: Eid, Een anıd, 
ebb.; Eich een Gaarbentel an⸗d. Prefle 38, 73; Eich besb, 
Vibre 3, 90 1c,, entſprechend: an» (&arienl. 9, ch ac), 
be: (Gegenw. 14, 2ib; Gremgb, 25, 2, 499; Mapp An. 1, 306; 
Sqhuridt · Cab. Sum. 4, 80 20.) duiein, — 4) (1. 153) @eld 
ver⸗d. [mie verſabeln, ſ. d. 20.]: in Seus u. Braus ver⸗ 
bringen. EESqreder Sammla, 1, 18; Welerm, Na, 4398 ıc, 
— 5) langſam ſetn, dien (ſ. b.): Mm, Gutherſchlen · 


e 


bern) Stalder 1, 885. — ser: f. dadern. — Duft: If.; 
-en: 2) je I (fd. Anm.), 3. B.: Durch den Schleier | 
ber leichtgeihärgten Hauer D. (1) Denis Wien’'s Meir.; 
Die Blumen ⸗ D. (2) Df, 378: Die Schweht-«D, (2) Göbeke DD. 
1, Mall — 2 f. Dbebe. — Im. x: 1). B. 
auch Mau: (f. d, 3 u. dern⸗D. Kadeunbs JuſHeil. 1,5; 
Die Berge „.. v. em miebeigen Boden: d, Halb verhilllt. 
Bomam-Dig 18, 3, #81; Tab Abenbroth dutchzog der Walb 
mit m Feuer⸗De. Auerb. NDorf. 2, 166; Wo fern in 
Gold · D. ber Eabiner | Berge IGwanımen. Schac Nächte 185; 
CemürsD. Hothe Borf.189; RingelD. Gartenl. 14, Bla; 


.Sageite D. UnfereR, is) 1, 485; Der Ferne Bauber-D. 


verſch. 2) Uerds. 17, ıra u. v. a. — 2) Unerichöpfl. 

fibg., 3. B. auch: Die Häger'iche Seelentheorie mit Iren 
Zufie ». Eteſdũften. Nation,-Big 4, 49; Die [ipeif.] Schhhi+ 
wfte sc. Natur 98, 0178; Bida sc, — B) 2. (2) aus⸗ 
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hauchende Abrperchen. Etoffe te... 2. B. Wataıt.) forills, f. 
Oken 2, 60; 388 1c.; Samen-D,, auta seminalis. Bock Anar. 
BRD 3. — 4) tleiner Rauich. Alundart. 7, 160, val. 
Dampf 4b; Rebel 2 (Echlujs), — Zſſtezg m. Vorſ. 
auch: Nächs: nachbletbender. Autth. Waldfr. 20. — 
III n.: Ges: ſ. Gedüft. — IV a: vgl. defiig. — 
Ber: 1) f. beduſten. — 2) niebergefditagen. Sam, 1, 358, 
vgl, Scem.W, 1, 26 u. (in 9.) detuches. — Diüfteln 
intr. 2c.: 1) Verkl. zu duften, duften, |. auch Sue. 
1, 38f. u: Dem blumen >den Melfterfänger. Gödehe dr. 
1,00; Röochte .. io mande . . Cigatte fie um«d. Mlebder, 
32, 10a. — 2) ſ. (aus für Sfiya u. fonft Zugehbriges 
leide zu mehrenbe Belege) biftelm, tiftele, tÖfteln, tüpfeln, 
3 8: 34 mus ed Beraustüpfeln u. Habe ea heraugge⸗ 
täpfelt. Gaublfin Dar. 1, RD; tw. ans, hetaus⸗, er 
Bation.-Big 19, 156 ı.), am Erw, berum (32, 507}, Eis, 
hinein» (87, 977) &, 1. 16.5; Ein, ver⸗ (1B, 140; Salem 1, 
438 ı€.), weg⸗ (ECehmeun Vr. Alb 1, 71) d., 4. 2.5; Düfte, 
Tiite, Tijt · x. edle, Teller. — Duft: (Düftien intr, ze, : 
2): b) 4. B. auch: Saß⸗ (Amer Scht. 146), wohl: ¶ V. Od. 
21, 52} 10, Ggf: übele, mije-d-d, — 3): a) aud) z. B.: 
Freude⸗ (Btolbg 1, el; frühling- (Meume 1, Ki; Ichen« 
(Bih. 515 0); mober- (Gegen. 15, 150); meltar- (RM, 26, 381); 
paradiefed» (Weferm. 277, 9); tanmen- (268, 5sıh); thran⸗ 
(Dahelmm 13, Ba0a); weithrauch⸗ (Matien-Big 31, B00} «db» d. 
vgl. »auftig, attmend ec.). — b) m. Angabe der Wir: 

; Die Blilten. .. d. mich wach. Mobenberg eb. 87, 
— 4) jelten: a) Dufterim [die d-e Blume) Mofeg. Bo. 1, 157. 
— D) Geiftduftwmg. Older WE. 9, 83 10. — Yiihg 3. B. 
Aus»: auch refl, Etemel Bigt.är, 8, 16. — Bee: 
3. B. au: Weruftfet) mit weißen Feſen [in d. Mältel. 
Bed 1, 844 (Mob; 2, 1, Aa ıc. — Durchs: aud 
3 B.: Blumen (Bolko RN. 8, 30), Dar (Garten. 35, 
Sb) 1. durgeuftet a. refl.: Ci (mit Wohlgeriigen) d. 
Schadı 2, 9; Iolowirg 151. — Eins: aud ir.: ſ. eins 
parfumieren, »ballamieren x, — Ent⸗: 1) intr. auch 
Stelbg 10, 390, — 2) tr.: des Duſtes berauben 16.2 Emts 
Ditfteie Roenac.— Erst zu duften begiumen. — Übers tr.: 
1) abechauchen, mit em Duft Anhauch, Auftugh Über: 
Heiden 20., auch: Die Berge, . went jungen Taube fiber: 
duftet. Höfer Maid. 1, 190 x. — 2) an Duft übertreffen xc., 
3. B. CläGefe, Ausg. 8, 9; Cudelphi RUb. 2, 50. 
— Berr: z. B. auch Wasern. 4, 47421; Berbafteten fie 
zu er Blumenmwolte. 1% ıc, u. (meift hen.) verall: 
gemeint ⸗ſputlod verichwinden, 5. 8. (mie bei Immer.) 
Mation.-Btg 33, 297 ; Zpielh, Eturmil. 1, 101; Techeno 11 ıc, 
— Zer⸗: im Duft zerfliehen. Weiten. #74, aBab x. — 
sig a.: 3. B. auch: 1) (f. Dufı 1) v. Mupferftien: m. 
em brauul. Hauch bedecci. Predtl 9, 107 2; ſ. auch Schute 
Half. 1, 265 (vgl, dumpi) u. z. B.: Abend» (Schlikirg 
op. 1, 75); Maus (Maine27, 122b; Almers Schlend. 11; 108); 
morgen: (16); purpur⸗ (1); vacht⸗ Garteul. 26, 80); 
warme (MordS. 15, 35) d. — 2) (f. Duft 2; duſtend 3a) 
auch: Bliltten- Wumk. Fr.488); früflings- (Mation,-Btg ds, 
29); fufel(Mowtage-Btg 10,13) ; Kräuter (Meferm. 208, 606); 
meeren«: (Maldmiler Cuurd. 8); mifs (legen, 18, ABib; 
Beine (12) 8, 2309); moder- Modenbg JIuſ. Heil. 8, 75); meur 
(Mater 2, 354}; pracht⸗ (Weherm. 272, 21lb}; wald: a. fer 
(Hatien,-Dtg 19, 800); walbess (Mosau-Dig id, 9,58; Boq. 
Suſ. 90); weißrauds (Jegfe RNOOB. 76) d. ꝛec. — Duk x.: 
f. Tut oc. — Düker ın, x.: 2) f. nam, auch Yation.- 
As 15, 157; 88,067; 20, 570; Alothes 1, üb. — 3), guch 
Bnbr, 26; Mara, W, 1, 450; Predil 10,08. — Duld f.; 
(en): ſ. Dutt u, (veralt.) I. B. Uhld ©, 900; 9y.Wadkeen. 
Rich, 6,8 x. heute: Ges: 1): a) Sp , Wander 
1, 1401 ff.; Walbie 1, 10040; sdt; Eid; im W. fahlen; Eid) 
mis &. lvgl. ſcherzh. Un⸗G. Simpt, 8, 318°] fveiien (ab- 
ſpeiten Infjen) 1c.; Ghrtfelihe G. ©, 9, ans; Helligen · iM}enfe 
N 18, ie; Schafs · G. 10; Tcherzh.: Mile Amlpfe rüfien | 
art der Hole der G. Meine 18, 225 x. — 3) (veralt.) + Art 
zu fiſchen. Sem. 1,868, Urn«@,: Schuld m. V., —— 
(80) 330 e, Word3.31, 45; Weſterui.2a1 36a x. ; ſeltne INz.: 
M-e Heftigk, u. en lußerungen des U.] ertragen. G. Mat, 
Korz. 9, Mar.; Herzens: (AGrln 2, 75); Zagde (Gutzk. 
8 6, 2) U, x. — sen fr. x: 1): a) f. auch feiden 
3; 4; ertragen lem... B © 1, 87; 8, Sl; 17, 87; 
Bation.-Btg 18, 489 ıc. — b) auch unperfönl.: Es (f. d. 7) 
daudet Em wit im er Dage, an em Drte ıc.) 81, BB; 
Ebern Homo 359 ıc, — 3) refl., 3. B. auch Gotiy. (Hor.- 
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Schah 19, 118); Peſtaloni 8, 84 :e.; oft bei Älteren, 3 B. 
Sqhaldent. 866 180, 811. — 4) [f. Mm.) delen, J. B. 
auch Meer Faſm. 59879; Btalder; dazu: delig a. ebb.; 
Mriferatdg Bilg. 18a ↄc. — Bfieg: Er:: o. bin abi, 
Partic. Präf. u. ſubſt. Inf., felten ſonſt, 3. B. Stolba 
15,14 — Ger: Sich 9. (munbartl, auch: auf Eim, 
Mönig Saalf. 399 = warten); jubft. Infin. auch (o. ih): 
E. burges G. Gartenl. 15, 0 x. — =et m, 26: ungew. 
auch: &r, der Langmuth übt. El. 1, 184. — ericaft f.; 
{ven}: 1) Than u. Weſen ed Dulders. Velke-Btg 15, 00 
— Dulbertgum (vgl. Marteriium). — 2) (felten): Wer 
nofßenjchaft v. Buldern. — sig a.: 5. B.: Mocner RO, 
4 (m, Dat. — nahfictig) 1e.; auch duluug. Gödeke DD. 
1, 181b 24 ; HSadje %, 4, Sa 2c.; m. Uml. Waldis 1, 100 47; 
4, 19148 5, heute gw.: Ger: j. auch Wanter ı, 
1406 ff. 20; Weteit, 3. B. ach Weſterut. 286, ba 10; 
2ammsp. Gurten. 27, 0a; Unfered, (BO) 1, B4B 1; 
Überrg. Mag.d. Auslda 19, 62a ıc.; nam. aud: Un⸗g. 
4 B. Edel unsg. [voll edler Ungedeld). Stolbg 7, 807 ac.; Ich 
bin un⸗q.. Ei. zu feön, zu hören, zu erfaßren ıc.; jeltner 
unperf.: So wird mie [ft werde ich] ſchon jept un⸗g., 
nur bald dahin zu Sommer. FMGertheläy ı, 164 1c.; ferner; 
Da ich un⸗g. bi, Lörpert, zu Ieiben. ©. Sch. ı, 188 |jt.: 
genen Tbrperl, Selden, bei demſelben; es nur ım, Ungeduld 
eritnge); vgl.: Senn er nicht zur Teile | fo ung. wäre, 
W. GB. S. 8 — zu un⸗g., mn Die Felle anzuwenden 1; 
Zur Seraf lzu kommen, beſtraft zu werben] iſt Memaud 
mug. Waldis 4, 09113 16.; ferner: Ina. in. Gen., z. B. 
auch Arndt (Meheein Leib. O6. Stufe 108; Monatbl, 2, 
Ba 20.) — igen refl.: Sich ge:d. [ft. gedulden), 3. V. 
Liter Rorrefp. 4, 18h; Menue u, 4, 1630. — fm a.: 1} 
gedutdig, vgl. and leidſam ob. (plattd.) „Leriam“ 
Weſterm. 971, 36. — Iſſtzg: Ers [2]: erträglid z. B. 
auch &. me, 801, — Ges: aud) Auer. Landh. 2, 24; 
Heine 8, 3; Uation-Dia 34, 360 »c. — Uns: 2.8. auch 
m, Gen. Gries Tafio 9, 5. — :umg f.; ein; -:; das 
Dalden (j. d., Anm. u. Zſſtzg.), 2 B.: Zend zu er 
Sanblung, D. od. Umnzerlaffung nöthigen. Strafgef. 8 389 ır.; 
ALM. 9, 438; 11, 805 x. [Beiden]; bei. aber = Toleranz 
(5.d.u, Dutdfanteit), . nam, Steinthal iMation.-Big 38, 31); 
veralt, auch: Er-D. [fL D.] gegen alle Meligiond: 
partelen. Wadern. 4, 341° (Abt) ıc,; Glaubend⸗, Rirchene, 
Heiigioms:D., Ggfg.: Un?. Koma -Big 15, 3, 468, — 
Dule: ſ. Topte, — Dulgen: ſ. beiten. — Dülle, Dülle: 
f. Dolle, Die, — Dillpen tr.: (ſcwzt.) D., tlllpen = 
hauen, flogen ıc.; Abr, er-b. ıc. Stalter 1,39; Mattes 
1, 4a. Verdiimen: ſ. verdammen, — Dumm) I 
interj.: wie dumm (f. d., auch didel, dirt, dom ıc.). 
Fageine Exinn, 101; Radum! MardS, 11, F1 x, — Dhimm 
1la,: 1): 3) „zium” Sat, |. nam. auch Kite 5, 8607 a0r.; 
auch v. Sobatd, |. Anm. 2; Der Fiss .. war muklar 
geworben „ . Eutferuung des d. gewordenen Firniſſet. Mü- 
gelgen 078 ac. — b) @e Art 0. deer (dnmpfer] Schwer 
muth. W. 5, 208 0. — e) ſ. auch Mankarten 7, 169 ı,, 
vgl. 8. — 2) 3. wie ein Ode, Mindvieh, Ciel (Pferd. 
,Nundſch. 2,5, 175, uff; Tölpelsd, Lehwag Ruahnen 83 
Eielör; gänfer; bunden; hal; wich, riubviehe, harmuichr, 
auc horn⸗ (Mifcher ME. ı, 381), hörner⸗ Aundart. 7, 169) 
ochſen · (ebd.), deuochſen⸗ (ſ. u.), tuh⸗ (Efrommel Henhöfer 
a), kalbar; ſchweine · ſchweins·, jan» (Wander 1, 78 7); 
fhnietel: (ebb., wie ee Schwerter) d.; D. wie Steoß (f. d.), 
Botmenſttoh auch Aatien. DAts 3, 95; Moman-Ma 16, 4, 
4a; auch: trade, hend, (Alaubarten 7, 109, ſ. o.: 
beiischlensd.) de. D. zum Aubrennen if. d.) 1e.; Oerzlich 
Volks-Dig 36, 2184), verſtucht sc. d. vgl. auch: Blit · (ſ- 
d. Le), hagel Gegenw. 19, 104), bliphagel- (auch Adam 
ZTagseen. 8, 156), freue (f. d. 2; Auer, NDorf. 1, 8; 
Gott. 2, 872; 3, 118 1c.)b.; much (j. cube Le); ends · ob, 
enz⸗b. u. (4. B. auch zu b): Etz · ainb. T. 2, wo), 
ber» arti Sag. 1, 2ER), nr» ( Gegenun. 15, 410b; Roman · 
Btg 1,3, 607) d. ꝛe. ©. auch, mehr mundartl. ıc.: 34 
tummes [unerfahener 20.) Brüberieiu. My @, Bei, vgl, 
(m, Genit.): Ich achte mid nicht der Welt d. [unerfahren.] 
VSaqchs Titten. 8, 8128 30.5; War ih munnner [umbejomiter 
wer) Rarr fo tühe, Zimpl 3, 414°, ogl.: de, tof-tühe, 
»breift, auch feltner (umgelehrt), 3.8. (zu b): Sm der 
gemwohnen breiiirb-en Weile, Ilation,-Big 29, 74 10.; „Euer 
Mojeftät ijt mir zu alitig“. Soll ih .. ſein tum lwild, 


Dümmeln — Dung 167 
{f. b): Wohltehut | vor wunder tummen lwilden, vor 
wigigen ic, vgl. Über-]Meth. 1, 15619 sc, wie auch: ur 
Gatte er auch Das, was man Me de Etunbe mennt, b. I. 
er mar plöplich ohne Fictbere Urſache frärmlid, Melske 
geb, 18 20.5 }. ferner auch (gu b; 0): €. b-er Bel (f. 
d. 2). — 3) 4 B. auch Der Lopf war mir wilſte u. 
vecht d. von bem ,. Bewähl, Goa Mat.Rorr, &, 169 te. — 
sel ac.: ſ. auch Diimstich, — Dümmeln f. dengeln 2. 
— Dummeen: Bfigg.: Ers: auch: ertümmen tr, — 
dumm (f. d. 4), Geräubt, ichwindtig machen, |. Alufenm 
18, 1,66 c. ber: tr.; Gem dumm machen, fiber: 
tölyeln (F. d.) Nahel 2, 310. — Bers: 4.8. auch Wellerm. 
28, 43a, |. lals Neubilduug vergelälagen). Färjlegel's 
vtuſcuen (1812) 2, 26, doch ſchon Mlramer 2, 57r, vgl: 
(Berbummbäweln [veriöummtenfeln]: nleichiam zum dum- 
men Teufel —, ihen, duzig machen; übertünben, werblilffen, 
Schutze Solf. 1,909, — street F; ven: etwas Dimmer, 
Dumuiheit (ſ. d. 2). Hügelgen 26. — :erhaft u.: auch 
gode Ehandy 9, 47; Zehütre Kalit. 1, ma; ar ıc. — «heil 
f. x: vgl, auch Dammigt. Eich 9, 207; Thlimmigt. Leib- 
ih 46 2, Zifäg. (f. die u, dumm), J. Br Erb» (felne 
8, 1600; Er (Gm, H- 9, 309; Ure (Ömipk. 16, 410) ac. 
Eels 16, ©. — Aach m. -5;_-e, 8: Dabeler 16, Gu b. 
vgl. Bümelat, — Dumm, Dümmlid o.: 0. Uml,, 
nam, jhmwäb., 3. B. Mörike Id. 124; Diider WE, 2, 2u0 
(D-feit); 287; Ah. 1, 460; a77; 8, 703 (D-tele), vgl. (Ü. 
tmmmelig, taumelig): Berdreht u. dummelig. Galik. H 2, 
8; Bom el. . bilmmelid. Ppllander 2, 230 1°. — ling 
m: z. B. o. Uml. Wonam-Big 12, DaB, Scherr MI. 2, 
143 x.; gw.: Dilmmling (j. B. auch urı-D. Mörlke 
Mart. 22) 1, (Bührtenm,) als Rollenfah, 3. B. Gegtuw. 
17, 1b; AKSchneider 1, 32; 310; Bchähe Gamb. 525 1. — 
Dimp, Diimp ac.: ſ. dmmpi; Zümpel; Tonmel; Sieben⸗ 
gekiet, — Dumpf a. zc.: 1) auch: Taſs bie legten Lante 
grabes»b. (ſ. 7) Uangen. Giradt Mon, 35; Mit Hohl» 
vigem [f. ©) @etüfe. Aatthiſſ. E. 2, 100. — 9) z. B. 
aud Speer 4347 u; Der Beitea+D-beit öde Nebel. Mal- 
rhiff. a. 13, 109 te. u. (mie bei 8.) Im tabellofem Sinn: 
In feliger D-heit. 9. 11, wa fl; Heyſe Bei. 4, 198; 
Df. Merds. 16, 5 10. — 4) (vgl, 7) Die freie Stimmung 
war plöbl, gefängmiard. YonScah 7,90. — 7) auch 
Allnger 1, 31 20.5 Debeit im Kopf. Zplely. Blntil. 9, 48 ac. 
Brabessd-e (f. 1) Rachte. Kohmasn 9,991; Die Luft .. 
jo moberzb, wie im Grabe, Dahn Kampf 9, 385; Nehel- 
d-e Rüdte, Wouan-Btg 17, 1, 170 gl. 859); Schwiul, ver 
wirrungsrd, Mihert 4, 28 10. — 5) 8. bigtem (j.: 
9) u. mulftrigem Mehl. Siralf.Mab, 2, 7. — P) Anm. 
f. damen 2; dampfig 2 u. zu dumpfer, bnmpfin, 
dilmpfig,bedumpit[mebitpünpten verh-, |. 10] ffir Form 
u, Ber, bei. Mllramer 2, 57e: 1, Br, wie zu Duff, 
däff, Däaffiglteih, düftig x. ff. auch Duft Anm.) 
ebd.; Kreml, 1, 265; Sale Solft, 1, 26; ferner zu 
diemer, dimper, dumber (nebit Zubehör) Sam. ı, 
378; Schuuãb. V. 187; Hügel 5la sc. u. J. B.: Bar dußmig 
u. ganz dimper [bunte] brinnen. MSads 1, 3, 38a; 
ichtmeſa dumper Ggftz Heu) | macht dem Baxter zum 
Zunter. Wiehl Gſch. 1, BB u, — b. (1), vom Schall: 
E-e Meine u. zumper Stimme. Aatheſiue Lihr 1406; 
Dümpere Stimme, Simpl 8, 217'9, Dem tumbaren 
Sau. 2, 9817, — 10) [Anm]: a) Dumpf m. = 
Dampf 2, beflentmter Athem. Mäder Mat. 2, 120 IWiE, 
11, 470) 36,, auch: Dumpfen m, Adelaug. — b) dum- 
pien (f. 9), 3. B. tr. — betäußen, Gries Mojarbe 1, 6, 
9; Bedumpfer, ſ. 9 u. bei.: Berdnmpten, z. B. iutr. 
ach Salon 8, 081 .; tr. Heine 18, 338; Unfered, (mo) 1, 
Bet (Zach) se. Dal, au: Dümpfer m: Walzen der 
Glortenfpiele. Campe (f. eiwa Dämbfer 20). — 11) 
Anm.] Tumpt m.; auſdumpfen, ſ. auch eindimpfen u. 
Stalder 1, 306. — Dumſen ıc.: ſ. dunſen Anm. — 
Dunder zc.: f. Donner x. — Düse f. ac: 1) aud: 
Kreider (Marten. 16, 26h); Längen U. Kner (Ganfen 
Schl. 248); Strand» (Mevue 9, 7, 85); Wander (Öther Belg. 
834) Dit 1. — 2) Düneng (f. auch Deiniug) auch Gnr- 
tenl. 25, 80a; Wation.-Dtg 27, 108 tL, 0,5 Meeresbinuing. 
m. — sen tr: mir Dänen verichen ıc.: Der ber 
bünste Strand; mbünte Znjelm. Grabe Uhar. 1, 207. — 
Dung m’ ze.: 1) Diluger, ſ. nam. Schea. 1, 382; Tilne. 
Zebih 48 21.; F. iD. Mohberg 2, 17 2; Tung. Btmpl. a, 


toßemd, zorttig 2c.] u. wilthig? Göhehe ech). 2, 214%, vgl. !a19; Dinge, Schupplus 407; Tunge, Kabernäm. 792 a); 


168 Düngen — Dinkel 

Stoaten: (Volho-Btg 14, 2721; Rinder (Gartenl. 23, 25); 
Epıtr« (verftretter, Mehlbg-Beit, BO No. 97); Etall» (Matien.- 
2tg 34, 319) x. D. (od. »Dinger, |. b.), — 3) D. ob. 
Zlauſch: Bündel, worin bie v. den Schafen geiherne Wolle, 
au 210.8 Fellen zuſammengebunden u. verichtiirt it. Da⸗ 
zu: Tie Wolle... eingebungt u, in Bilden nebradt. 
Beitfchr.derWolintereff, 9, 219 2c. — eingeſtauicht 2c. (vgl. 
Dunf, Tunt. Campe), — Düngseen tr. zc.: 1) aud: 
Vlut⸗ {mit Wut) d-de Lenzt. Aatthiſſ. A. 18, 174 x. |j. 
Anm: tungen, Garde H. 244; Meer Hafın. 51719 2,; 
dinten, tingen. Murner MO. 41%; 29; tummen. Stalder 
1,920. — 3) Düngung, ſ. audı über Kopie, Lore, 
Mitten, Samendüngung x. Meyer Konv. 5, Beh u. ferner 
nad den zum D. benugten Stoffe, 3. B. auch: wii, 
»lerder, Stall», Blaggen-, Stroß-jmift); Snodenimehlj:; 
auans· 1, Dingnng 10. — Ziitg. auch: Ans: Orig @. 
1, 41. — Aüss: Ausdungen [ammittelbar von Stan aus] 
Zehen. 1, 388. — Fine: z. B, den Her mit Jauche [verich. 
Dung 3], — Mits: Landw.Preffe 4, oh, — Nädıs: 
Möfer Ph. 1, 38, — Übers tr.: auch — ilbermälitg. 
Dahelm 17, 3226. — Zũ⸗: fertig dlingen sc. — ser m, ꝛe.: 
f. Dung 1 u. Schafe, Pferde: u. Huh-Dd, Landw.Preffe 4, 
199; Bogel · D. Meyer Lens, 5, 9a u. A. it; auch: 
Brei u, Haupt D. Kouv. 5, 80; Blut-D .... als Guß⸗ 
D. [sum Beogieben.] Aeyer Konv. 9, 6725; Gilfs-D. Kanbın, 
Vreffe 4, Mbe; Hraft:D. Unfereß, (Rn) 2, 187: Aunſt- D. chd, 
RF 18, 1, 419 F.; QaubeD. Ohen 5, 7; Minerale; Schlüd: 
(5. d. 1); Stalle; Seren: Hd, Strobe (MMeyr Wics 40) 
D. u. v. d,; auch Überte,: Die Deutschen ... für fod« 
mopolitiichen Sultur«D, Gegemu. 1, 2978; „Bölter«D,” 
Aerrig @, 20 2. — Dünsicht, ig a: dünenhaft: D-xa 
Terrein. — Dunk: (mundartl): 1) f.: D., Tuntie); 
Sehe + Steller sc, ſ. auch @remb- 25, 1, 144; Sabl, 19476; 
Frifiy 1, Mila; „Zund“ (m.) 2, Sie. — 2) m. Ihren 
D-en fallen laſſen. Agric, Spriiw. 86a; Be-D, aud U. 
©6521 1, — 9) m.: f. Tung 3. — 4) Im [Rühr- 
od, Butter⸗· Subelt e. jeher zarter, ſamachafter Schaum, ben 
die Alpler D. Heiden. Moll Narr. 2, 14 (m. od. f.) — 
sel: la.: ſ. Wander 1, 708: 1) auch: Een Ferſt d. hal⸗ 
ten, treiben: ihm micht gümt. üchten (f, d. 2), beim Mb: 
treiben file die Wieberverjängnug George tragen. — 2): 
a) aud) nam. 6. =, #1 #.; Si. 11890 ıc, — b) auch 
6.7, 34; Nundſqh. 8, 7, 126 7. — d) „E. deer Ehren 
man.” G. 11, 44, als „gejlügelted Wort” (Bärmasır 
41) gw. ungedeutet (ſ. I) tron.: otſturer umehrenhafter 
Wenſch, deſſen Thun das Licht ſcheuen muſs, 4. B. Mapp 
un, 3, 6; Unfered, NA. 18, 2, 816; Volho-Dig 24, 110; 
178; 270 2. — 4) auch = tief, dumpftönend (Ggf hei): 
Bon jo ſattem buntlem Slamg. 96, 1874 auch: Der Horn- 
u, leder⸗d⸗e Ton dra Etlerborms, Blfder HE. 1, 4 1. 
— 2) m.20:3. 2. ©. 3, 10 u. 0.; vgl. f. (verkürzt 
aus Duntele — Duntelheit, ſ. d, Schluis) z. B. Kite 
4, Ma; Sache God. 1. 15812; 2, 1192 x, — Bifgg. au 
I (a) u. 11 (m), ſ. 14 u. z. B. auch Alters:d, a, 
Gartenl. 27, Min; Nomanm-Itg 15, 4, 838; Vaum⸗D. U. 
Hodenbg Ellndil, 1, 49; Blırt-d. a. Beine 16, 19 dv. Blut 
db. gefärbt): Dümmer-d. m, Dahıe Sanıpf 2, 289; Bahak 
Rädite 3 ıc.; nm. Gartenl, 7, 3n; Eihen-D. n, Mat- 
miſſ. E. 1, 144; Fichten: D. n. Yatien.-Dig 38, 49; Forſtes⸗ 
D. n. Horb, 10, 15; Gewitter ⸗ d. a. Wilder RE. 2, 87; 
Grand, a. Weherm. 264, 509b, vgl. idwarsd, 00a [iM 
d.egrau 2c,); Dalbrd,, auch a. Platen 2,255; HnnzD. n. im 
Sams heerihenber]. Dierk 10, 89; Laub⸗ D. n. Koman-Btg 
16, 9, 567; Lebens⸗D. n, Amyntoe ZT. 106; Lorbett⸗ D. 
n. Scham Nähte 199; Morgen-D. mn. Gartenl. 16, So; 
Myrten-D, n. Wirdge 8, @&; Die proberd-n Räume, Mo 
man-Dig 17, 1, 288 [bei ber Theaterprobe nicht erhellten]: 
Sammetd-e Angen. 67; Schatien⸗d.. auch a. Heigel Wo 
87, Meiner HindNom’s 1, 96; Am fehmieberd-n (vn, ben 
Sikttemwerten verduntelten 1] Rübeland. Heine 1, 118; 
Stich· (auch MHeyfe M. 18, 2 xc.), ftide- (Df. Bar. 2, 70), 
micen⸗ (MordS. 18, 292), ſtoit⸗ (Scheffel Gaud. 108) d.; 
Tiefed. a, Salon (74) 69; Tenum-D, n, Steodtemmmen Selne's 
Led, 1, 72; a. KaudM. 4, MDa; Un-d. a, Ahns Mofs 1, 
341; Urwaldis D. u. Mog. Belt 74; Scyerger 280; Heitenr 
D. n, Campe u. d. m. — Dünkel m, ze.: 1) f, Wan- 
der 1, ma u. z. B. auch the 1, Srıbz 5, Shan; Mb; 
493; 6, 49b 1; (Diamtel, 5. Anm. Waldie 4, 245; 
m 96 u noch z. B. Güniger DER; 69; R79; DU. 


Dunkele — Duns 


Golter 1,415 x; Big: Eigen ⸗D. (vgl. 2) Kthr 5, 207b; 
Gat-D. 1, 5006 (f. 1); 2ais:D. u. (f. Anm.): Uns eiger 
nett abäntel. SW, 80, 288 ac; vgl. auch (f. o. u. 2): 
Grofiprecher u, Duntelgut [der groii ſpricht u. Fi aut 
duntij. Rolleny. 1, 2. 702 — 2). 8. ©. 6, 
294; 21, 207; Scottel 1018 ıc. (vgl. auch Dintel) u. Ziiggn, 
(vgl, die v. Stolz x.) wie Ariſtettaten · D. Stahr Kalferfr. 
356; Der Glaubens⸗ D. wird leicht zum Bildunge-D. Auerb. 
Gemd.Rath A; Dajelnz« Matlom,-Big 82, 588; Demuthb: 
WidjLange 38; Gelehrten» Noman-Btg 16, 3, 410; Gelehrt- 
heitöe Meine 1, 184; Gotd⸗ Whlheine Welte. 1, 148; Gröhen: 
[vgf. «Wahn Mation.-Dig 29, 879; Großmachts-D. Volhe- 
Bis 35, 1854; Derrſchafte · Matien.-Big 39, 217; Hoch⸗ £ 
CnÖtleger 285; Slofterr Be Leb. 207; Alug⸗ Siſchart 8, 
5, mt; Lataien⸗ Matigifl, E. 2, D6A; Letzter⸗ Gervin. 
SiN. 7, 298; Lumben⸗ Huſen Nani. 211; Mahiens Treltſchke 
Jud. 15; Stemmese 14; Stabes Daheim 14, 560 b; Tugend; 
Unfehlbarteito« Mation-Btg 3, 9; Wahrfager: Matisif. 
6.8, 3; Biliene-D. 5 ud m. — Diinksele 
f.: Dumteleit (f. d., Schlufs). — «elet f.; en: 1) das 
Dunteln ı.; Streben danach (Dbjturantiamns). Gillehrand 
Rat.Litt, 3, 74 = Duntelthum, Freiligr, (Wolks-Dtg 21, 6). 
— 2) D. (Düntelei} = Dintel (2) Kogan 8, 8, 4. — 
:{e)ler m. -8; uv.: Objtwrant, Finſterling. Scheer Stud. 
1, 244, vgl. finiteler u. Tünteler. Lthe 9, 300; Ber: 
D. der Wahzrtzeit w.; weibl.: Die Heiperifhe Duntler in 
Nat, U. Arat, v, 4, die (ver)önnteinde, duntel machende. 
— Dinks(e)ler m. ».: auch Eiye 5, 217b; Eigem-D. 1, 
4b; Mlug-D. Kelake Demeith. 3, IV; Demutha, Zittinms 
keits» u. TugendsDiinnen) sc. — »elhaft a.: auch: Eigen 
d. Prker Kind.d. 3. 54 (Duntel haft — dunlel. Spatz; 
Steimbad; 1, 815). — s{e)lig a.: 1) auch (veralt.): Der 
Bernmmft fremd db. (biintend) Stinpl. (1713) 1, 26; Seltinm- 
lich u. fo besd. bBs. 27. — 2) igen:b.; vielsd. [fh dich 
büntend]. G. Harlug. 1, 2 10. — Dunkeln tr. a: ſ. 
auch Duntelung der Sant. Peſchel 91; Smutbinfiung. 96 sc. 16. 
tunteln. — Zfitg. (f. auch die v. düfterm; finttern a): Abs: 
1) j. auch abfämärsen. — 2) f. Aothes 1, 4u; Weſterm. 
264, ab, — Ans: z. B. Dahelm 14, 516b; Gartenl.15, 10; 
Mlungieger 99a; Montdtg 12, 2 w.; auch Een a. [bumtel 
anbliden). Unfered. 14, 1, 187. — Hüfs: aud (vgl, auf: 
bämmern) Elch Zeich im WaldeStr. 54. — Bes: auch: Be · 
durmfelung, Schattierung des Eherjes. Ofen N4Am.— Eins 
{ehr häufig bei Spielt, 4. B. ttlt.198; 124 m. — Hin ac! 
auch 3. B.: In ee fhmärzliche Färbung se. hinein» (diukk, 
Er, 3, 212), hinilber (NordS, 11, 186) d. 1. — Nähe: 
4. B. intr, m. ffeit: Daheim 14, zish; 6G. Ws, mu; 
Hat-Biz. 30, 2 20.5; m. Haben: Krempel Bild, 8, 29; 
UorddsS. 35, We. ; tr. Mov.-Schah 20, 199 1. — Nieders: 
berniederd, Au⸗eld. 30, Dh. — UÜber-: mit Duntel 
lberziehm, ver⸗d. 10, 3 B. Ondwig Gimme. 50; Unt.-B, 
33, 58; Simpl. 4, 9962! 1; nam, auch überiiraßlenb 
veod. — Um⸗: aud: Racht⸗ (Fremel Diät. 3, 199), 
wahr: (Wolko-B, 14, 78), zähren« (Salon 8, 588) umduntelt x. 
— Bers: tr. (vgl. Aber⸗d.) auch reil., z. B. Haller 96; 
Aenv. 7, 20; Wiedaf Od. 7, 196 u, intr. (fein) Eichendff 
Zaug. 19; Nos Btenn. 9; 285 ıc.; Wirverduntelt. Dirj. 
WBrirg 1, 42c.; Berduntelung z. B. des Thatbeſtandes. 
Anerb, Sandol, 73 ?r.; auch: Allmahtiche Verduntelung dev 
weißen Schlchte Im die angrenzenden . . ſchwarzbraune. 
E. Eier. 5, SB 9. — Vorbeis: Als die Macht vorbels 
arönntelt. Zenau Sov, 29 [vergangen] ꝛe. — Dunkelthum 
n. -(e)3; 0: f. Duntelei. — Dimk:er m. -8: um,: 
E-r, ber fig Elm. dilnkt, z. B. Grot⸗ D. Simpl. 4, 29910, 
Duntling. P. 33a; 414a; Monntbl. 8, 39a x, — 
nm a: Ziiha; 3. B. auch: Maden- Eicheudg GichDr. 
124 1c.); haar» (G.'s Nat. Cort. 2, 145); monbiheine (Göbehe 
D». 1, 9179) d. ꝛc. — sp f, ac: 1) auch: Haben: PD. 
Aladdex. 84, iuaa. — 4) ſchwzr., j. Ztelber 1, Ber): a) 
bütmer uchen, laden; Kraut-D.; Miedel-D, Greupb. 24, 
2,600. — b) Radmolfe, Ehotten. — sm tr.: a 
Hafen Mauf. 172; Tick Gb. “1B21) 2, 164 (biinnern, ſ. 
Anm, Tharneiſſer Erbgiv. #0 .; rel. Forer Fiſchb. 6b); 
intr. Staider 1, 397. — Iſſtzg. auch: Gin; Die Schaften 
find am ber zu durchtrechenden Stelle eingebinnt. Gartenl. 
18, 6. — Vers: auch: Luftverdünut. Garteunl. 27, 
Dura; Luft⸗- zc.; Rande (Momo, 18, 599) Berdannung ıc.; 
Verbünnert. W. Att.Muſ. 2,2, — D m. it; 
W, 12, 44 x. Dazu: D-selt m. Cielel. 34, 33, auch: 


Dunfel — Reidürftig 


Drbum, vgl. Dunftthun Heine 19, 86 (Drdf.?) ꝛe. — sel 
f.; ni Dimme (fe Done), eo = Dunzel On.Gorn Dorfajch. 
2, 54; F.Mäller 1, 229. — sig a.: gedunſen. Friſch 1, 
Mile: „Zunfigfeit“. Mohberg 8, 1, 3006, — Dunſt m. ze. 
[f, 1. Anm., 3. B. (1) auch Fleming 560; 000; Tittm. 
22 1; Die Dre Gödehe Sei. 2, 3378 sc. u. (2) 
Scelmafaky 3, 39 ».; auch (unklar); M-e D. nelättigt, 
(F.Bahedt 1, 172, viell, Drdf, ft. Bruni]. Ziiggn. fi 
Erklärung bebürftig. — en (Dünften): Ziigg: nr: 
auch tr.: Een dunitend anhauchen. Gutzn. Börue XXXI. 
— Nüfs: 1) (ſ auch empord. W. 29, 40) Abbt 6, 14; 
Stolbg. 4, 21 10. — 2) tr. fl. auſdunſen. 9. 11,12. — 
Küsse: auch: Haute (Anfered. Mi. 15, 1, 490), Sumpf- 
{489) Ausdänftungen) c., — 1 Durch⸗: auch: Schweiecl- 
bicöblinitete Schlucht. Hafen Nauf. 188, — Entr: I) 
intr,: Schtwefelgeräche ihm e. „Stolbg 18, co. — 2) tr. 
dem Daft frei machen. — IlÜber+ intr.: binüberd,: 
Was noch v. Mraft aus ben Lenden unſerer Bäter übers 
gedunſtet fein meng. Kaunter 1, 171. — II Übers: tr,: 
mit Dunft Übersiehen, Mlinger Brif. 0 . — Ber:: 
3. B. tr. aud) Zoßtüder 5, 70; Chlmmel 5, 77 x. Dazu: 
Berdbunfter m,: Borrichtung zum ®. er verftänbenden 
Lilifige. Uatlen. Itg 31,4. — Dünfter: 1) a.: dumpf 
Goal. bilfter; finfter): E. deed Geflinael. Simpl. 9, 9a3t ıc, 
— 2) (f. 1) m.: Dämmerung): Ber thaulge D., der 
junge Tag. Immerm. Zriit. wo ꝛc. — Dunſt⸗ ig a.: 
Lampen» (Ent. 8. 7, 2); menichen- (Bismarck Br, 46); 
morgen« (Winterfeld Wint, 2, 14); ſalz⸗ (Mönig 16, 185); 
übel» (Mefterm. 208, 524) d. ıc. — sthum n.: f, Duns, 
— Diüntel m.: auch: Möppeün)tet. Garteul. 19, 1%. 
— Dunten adr.: da umten (f. D.): Dun den. Murner 
RBihm. 4%; 7978 z. — Dünung £: |. Dine 2. 
— Dumel £.: |. Dunfel. — Dipen tr.: zur Dupe (j. d.) 
machen, Übertölpeln; auch: Berd. Pndf.Ale (m) ©. sh. 
— Dips m. 1) -e8; -e: Duppe f, 2, Det (m) — 
Steik (poln.) Vernd Poſ. 46; Weiuh. 16b; Schröer Une. 
«7b. — 2) “en; «en: — Zupien (ſ. D.), Died. Oken 6, 
22. — Dirangeln x: ſ. thur angein. — Dürbling 
m.: Ber:: €. Unswärfling Kind, Ed Bred.@al. 6, 3 
m. Ranbgl.): a E unzeitige Geburt, a. ebd, 
. Dürftling, — Dürdel a.: D., dürtel: durchlöchert 
J. titel 1). — Dürde f.: f. Türe II. — Bit ım,: 
, Grimm (Def. jt. Dupf — Tupi, Kuntt]). — Dürfig 
a.: f. dürftia. Anm. — nis n. f. (f. Ss Sprachbt. 210 
& 15): veralt. „Durfnäh“ (f.) Reibnit, gw.: Bes: 1): €) 
Unzählige Zfitgn., wie die v. bebärftin, f-r Einzel⸗ 
per u u. Erklärung bedürfend, 3.B.: Anlehmungs 
Chardt Mufi, 80; Kismunge- Gurbadı 220, Auß erungẽt · 
Gegenw. 12, 7b ac. »®. — Düurft .. -en (Dürfte): 
&nther 1, 4960; b u, 0., noch (mie bei Peſtaleni) @tt- 
müßer Gerbit 1, 09; Wüdert Sam. 2, 4 ıc., vgl. d.slos. 
— Bfite.: Nother 1) 3. 8. aud Mi: Ren @ m, 
196; Ceuerd. 9007; Wolhe-Big 26, 117B m; NRotbbürfte, 
35,106; auch: Bergwertssm-en. Scheucheaſt. 3; Gegen» 
R. (alte Hedhtsipr.), |. Einbringen 1b; Lebens-N. Stahr. 
Tib. 142 1, — 2) auch: Unteren. [fl Arſchwiſch]. 
the 8, 396 :e. u, (fe Ann) Sih entnothdärftigen 
fire R. verrichten]. Savater Bhf. 4, 2, 4, auch — Sich 
erveltorleven Muſaus 95, 8, 25, — Dürftsel m, -8: 
ud: Dieftting (f. d., vgl. Armling 2), Seiwädling. 
OMWildermnty Helm. 102; Weherm, 200, al6h; D-e m, 
Schwäb.Ww, 148. — sel: |. Rochdurft Anm. — sig a. ꝛ⁊c: 
f. auch Sawb. W. 108; Die ganze Mmgenend diltt u. d,, 
durſtig u. abgeſtorben. Wanmer Mahl. 1, 278 ıc.; Drleiten 
[Mängel]. Matiom-Dig 1, 379 :c., vgl. Wythautb. G. 219 
u. ©, 50, 23». u. (heute gw. be⸗d.): D. e-es jungen 
Weites. Gödehe DD. 1, a274 703 Selbſt des Trofieh d. 
W.; Wie idj’s [== deffen] iht d. bin. Ger. Göb, 21173 w. 
u. verichmelgend: Hilfesd, Fullmer. Gſ. W. 2,50; Aus 
sahnsdb-em [armem) Drunde. Silberfl. Dorf. 1, 7. — 
fie: Bes: Sebürfig, 4. B. auch Kücert 4, ME ır.; 
Bed örftigiteit) Stmpl, 2, 019%; 1774 x,; Der Speiſe hoc 
If. d. 24] (0. Maityif, E. 2, 144 ı7.; Gin der Andes 
zum Un⸗ Bees. Kaas Deutkh.tintere, 6; Shakefp. 5, 141 
u, verſchmelzend m, dem Komplement, 3. B. auch: 
Ablaisch. Aatthiſſ. E. 2, 9; Unichaunngs®-teit Hilebramd 
Nat.Litt. 8, 78; Arichinise (dbegemm. 18, 720); Veicht> (Gachh. 
8. 4, 99; Belfalle« (Freytag B. 4, 112); Bildungs- (Velke-R, 
2, 20)», u. ä. m., Die be Cimgelaufführung u, Er: 
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Härung fordern (vgl, Die v. Bedltrinie). — Röth-: 
veralt.: 9. fein mu. &en., 4.8. auch Sinmpf Sta; 3086 ıc., 
fo auch es Mthr 5, 0b; was Cenerd, BE# w. — zling 
m. -(e)6; -e: Türftel (f, dürftig u auch Otto irant. 
74, — Dirk ac.: |. Züirt co — Düelt n.: (imwiß.) 
Bez. er erh, die Een dauert (f. d.}; Wit mein qutes 
alied D. Viſcher RE, 1, 101. — Durmelzel, cn: 
Zürmel ; durnen. — Duͤrmen inte, (haben): auch dormen 
Mundart. 7, 107}, burmeln (Emil, 1491, brämmelen 
Magrs Rarc. 135) = fhlnmimern (f. Dorutent; Durtig ıc.) 
MAfkeyr Nies 309, auch: durven. 181 (v. Anger) = ipinnen 
(1. d. 1)), fanneren; ſ. auch Senne. — Dürnitz; ſ. 
Fond, — Dürpel n.: ſ Schwelle 2; Thürpfehl. — Dürr 
u.: 1) auch: Sterben am dem Mh (fd 1 — Galgen). 
Waldis 3,514, vgl,: stlofter... zu den „börren” Brüdern 
(i- d. 4). 4.48%; Franc Speichw.2,10b; ſ. auch Heuuc 9; 
Lanbjäger; Laub (Haiton.-Btg 34, 185) 11, wie: Seipiel, 
auch: Biyfel: Schacht 8. W071; Aurf: (fe d. 4b). ©; 
überir,: Dafe in der dlirren Büfte des Gries, Volla-Big 
26, BBA u, ſo: geifterr; Heracna« (Meiner Row. ı, 205), 
veramder db. c. — 4) and, veraltet (f. I Durtt Anm. 
— tülm ı. Fiſchatt 8. 8, 058 49; Frank Weltb. 0b (N. 
batb An.) Se 1x. — 5) ſ. auch Aouv. s 220; Scendenk, 
“2. — 8) (veralt,) Dürr od. röid (Fb. u. hart Mi 
Waſſet. Münfter Rost, 86. — Iſſtzg., ſ. [1], vol. 1 
u. zu ben Bolfsfuperlat,. Mundarten 7, 179; der 
1, sm, 4 B. Breygen⸗d. ZdmibW, 07; SKiess, 
wie ſand⸗, fianbe» (oliei Rotd dah, Keinnsd. ac: Alinge, 
tlingtlapper⸗, trach⸗, praſſel- (audı Holt Ei. 
2, 238), rappelr, raſſtled. ꝛe.; Racer⸗, ſchlnde. 
ſchindracker⸗d.; Schludel- (ſ. d. 1,2 B. Spindler 
S. 1,29, vgl ipindeir, dode, zann- u. verftärkt 
(j-Sogeld; Marter ll): zaunhagel:, jaunmartersd, ze. 
— en. Wander 1, 7143 1) das Dürckein, z. V. 
auch: April- ibxeffe 85, 188), Sommer» GBreger. Blond, 
4, 64) D. or.; „Dücde* Cohenſt. X. %, 72; Därcung (f. d.); 
übertr. auf geiftiges Gebiet: Die D. Hoher werbiamer 
Bifenihaften. FRWolr Dtui.d.sr. 1, VI ei; Monotonie 
n. Dürrbeit. Nedents Wal. 206) 2c.; bei, aud) in Er: 
bauungsjcriften (vgl. 3: Jeſ. 44. 0). ſ. Syrachwart (00) ass 
u 3. B.: @eifiede; Herzene IBaar &, Mihl; Bere 
ittandbes Gervin. Hiſt. b, 119; 216) D. ic. — 2) als Krantd. 
j. Daree 3): a) audı, in Bezug auf den Blättermagen 
ſ. d. — wu, 1. d. ba od, Leſer, verderbl.: zöfer): 
vöſer⸗ (tichtiger: Leſer) D. — Kinderpeit. Salke Th. 
2,78; 28; Blhıce — b) Baum; Wipfel- Momes 
1, 181b; 8, 1Ma}; Bipfele (Momo, 2, MD, vgl: Die 
Dürr, (Minds) Durr: auf dem Stautut abgeſtorbuer 1. 
blier gewordaer Vaum. Zihm. 1, 391, Des Diierac, ebd. 
(folleftiv.); Das ipärt, Mnterkolz der „Ditrren* (od. zu 37) 
Steh. Dorf. 2, 9. — 8) darres Laud, Gindte, Müte, 
3. B. IV. 60, 7; Ief. at, 8; Jer. 44, 18; Mattheſtua Zar. 
12 ac. — 4) (veralt.) des trodue od. ſeſſe Land, Melferaba 
Pol. 14, 19 1. — =: z. B. intr, auch Rolleny.t, 1, 6923; 
Scheſel Haud, 57 vr.; kr, Maine 16, Ih; Abübehe TI. 2, 
278s° x. Diiernıg auch ©. Tag. 377; Saroba Phil. 12% 1€.; 
Ansgebürrt Aralın 7, 334; Gödeke DI. 1, ah? — 
sheit J.: ſ. Dürse 1. — Durft: LT. (m.}: 0: 1) aägn: 
heit, Bermelienbeit x., 3. B. auch ın, Line 5, 997 b: 1, 1856 
(Eajelanne) ⁊c.; Hälf=D. f. Fiühert &.3, wm 8 u — 
2) Anm.] Durefialtih) ic, jehr gw. bei Altern, io 
nam.: Philſppus bei stännfe) os. „Duriig” .... elm 
gar „Burkigner“ u. Mimer Filrii. Stumpf Sa; IM8a ıc.; 
auch gebürit, netürft 4. B. Ebdekt Scch. 9, 13239, 4, 
au, G, 7300, ml. Dil 4 u. (fe dacſen 15 11) 
daeſten — ſich Ei, erbreiiien, erlilgmen, wagen ıc. 4 B. 
Ageer Som. anab: £.Bare 2, 1.3511 1e. Bal, auch ifahrwsr.)t 
zilrk (. d.), Dürie ın.t der wilde Käger, 3. B. Weit). 
218 f.; 806; Biel Wi. 1, Si; Momam-Dig 16, 4, 478; 28; 
Ztalber 1,229; 2, 496; Uxubna iuu (auch: Düjter m, ebd.) 
— Ilm. -(e)6; 0: Wander 1, 714; Eilchart Garg. Hsh ir, 
u. (2) Eno. geht Em Über den D. man tigt & Berlangen 
banal Watlon-Btg 3, 517. Val. Sa Zum. 334 u, (für die 
4): Der . . Blut»®. urncht ſich v. ofen D. Arten 
us wenigſten geltend. Uomau-Ddtg 16, 1. 229 1. u. Iſſhan 
2. B. audi: Göllenr romta 4, 2%; Yaged. 2, 188 ıc., 
hölikhen, wie er im ber Kölle herrſchtij, Wünen- Ereuſel 
Eliv. 4, 8, Klofter> (Eihalk 1, 20a) D. x. IL, wie 
btentender Od, Kieser: (auch Kolmanm 9, 194: Sqh. ih), 
Saaders, Ergininungt Böıteibnd. 
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auch: Feuer: (Biel 5, Fiommen: ) D. ꝛtc. U. 
nam, unerichöpfl. nah Dem, wonach man buritet, 
(vgl. die v. Wier, durſtig) 2, B. audi: Dildanade (Siheffel 
Saud, 1101; Erfenntnis« Schach Nchte 200; Frage⸗ 
Sqhalk 1, 22); Areibeit2+ (dregenm, 15, 210603 Freund: 
Kalte» Gerriu. Hit. d. 48); Lande Eiſchatt 8.0, 800235; 


f. 3623275, pl. Länder, Meltsroberungs« (Bere Bi. 


8, Bari; Lieber» Elanſinger 181; Ordens» (Miaferel. 
RE. 14, 808); Bonner (Mich Tiſchl. 2, 099) vgl, Freuden: 
D. ꝛxe. — sem, dürften inte, ww. ſ. Se Sauptidhw. 14rn; 
Sprechto. Wander 1, 715; Simpl, 4, 25° 10; (fühn): Die 
nebilrftete Unſterblicht. Mi. (f, Gervin. Sit. d. 126); Serr, 
ipeiie mich mit dir! ich Slkrit', ich unger dich. Fleming 30 w., 
mo.: Blut x. d. u. verfchmelzend in Partie, a B. audı: 
Bildung (Sıchak 2, 101); gewinn⸗ Gafar 3, Kor); Tom: 
bromils® (Volke · Itg Si, 2au N); riher Grillp. 2, BU; Ichöne 
heita« (Meiterm. 215, 141); wahthelts⸗d· d (od. »duritig) x. 
— Mundartl. 2c,: Es iſt, wird Get d. (nach Erw.) ASadre 
9,3, Bbe; 1870: Mir (ft, mich) düriter 2c. Oltar. Keil, 7a; 
112b (vgl: Ms ihmch Gumgerte 6a: aba); berfin.: Wic 
durſchtert mir! Mont-Dig 10, 1%, vgl bürkern (u. 
dilefterig n.) Mundart, 2, Mit; 7, 190; Meifersbg Pilg. 
1710. — Bike z. B: Wiss: auch (vgl, anahırngeru) 
Varttul. 15, 4423; Mladder. 10, 192; 9.55%; 55, 00, wie: 
Een erbärfen. m, 1u0. — Erst: 1) Intr.: 3. B. auch 
Fithrart Sarg. Han; Stifter Stud. 1, 978; Eieh Siär. 1, 102, 
2) tr.: nm) f. aused, — b) ergieren, mit Keihem Durſt er⸗ 
jehmen ıc. Sties Mol, 4u. 108; Qoſcg. Po.i. Mic. — ig a.: 
f. Wander 1, 715: durſten it, für Die Yigg auch Durft IL; 
Wierligt ꝛc. u. — nad) Analogen zu michren a, zu ver: 
ftehen — z. B. auch: Wehr bier« ala blurdürkig. 
Adaml Taguon. 1, 110; bilbauugse Sitahr weil. 2, 18015 
ertenutmis- (Amgnior Br. 159 d. Feindbürkin u, <br 
hungrig. Frank Ele, 72h; freineitis)- MolheD. 28,251 A; 
Scrddıing Bromfn. 2,288; Friedens (Markmanır Lehar EM): 
alle iSlenfe Par, 2, 54; geld (Weferm, 2, 5t0n) d. 
u. ä. (mit Abſicht Übergangen) — Pürftling m. 
Jejs: ei e. Düritiger, felten, and Yigg: Bint-?. 
KHoltei Ei. a, 2%. — Dirwem m, -$; Ur Eiuischem 
palustre. Falke Th. 1, 2356, |, Tuwoit. — Dis a.: (mund: 
artl.) D.. duiam, Ddafig, dusmia ».: mild, fill, mait 
(d. U. mit glänzend) x. Zehur 1, 202, vgl. Kügel sb; 
Caftebt 118; Höfer 1, 1701.; Schimäb A, ı, 122; 00; Staider 
1, 230; 380fj.; Mobler 185; Mumdert. 2, 308; 4, It, wie 
audı die genannten Formen bei Gehum u. (mit als 
fichel, libergehung des dort Angeführten): ir zeigte 
ſich jo Sa m, duſam wie ein Zdräflein, Simyd. 8, nı6®!; 
Das Mäder iſt . . ganz bus wm. mnnbrig .„ . . Dit Fit 
idıweiafomer. webfeiblgen @riei, OMäller N.Stattg. Tagebl. 
3, 39) 1. u. (offenbar aus d. Fra, ſ. Sremiw. 1, 2msb): 
Da wird'a Em ganz „duuer” ms Herz. Gartenl, 97, Pib; 
as mein Samepidı an derich war, Tas ik dein Vater 
su dufe. MWoltei (dlon.-Eiha 97, zul; Ga „domfe» 
mente" „. . Wer „Dettiemente” "raus aus Ber 
Ztube. Spiely. Stuemfl. 2, 185 8, ſ., entitanden aus 
Hüte doues (vgl. &. 19, 0 Ylddnie Gaijt. 8.5, 159; 
Sleduic Kildebrannt Weil. 2, 49; Fentuſe. Yarteml, 21, 
806.4; Irsc., val, etwa auch (f. Fremd, 1,9893) Aleritinie, 
Tlabduse (Mollsipe.) — Flauterie u: Haube nt. „Mair 
ternden“ Bändern; ferner (berlin, 20.) als Name ber 
Teichlolben: Echmaichterduse, -darıe, Dirtichte) $6, ]. 
Okt 3, 585; Perger 1, 6; Zeig 1, Ska 1. nam. 2, Da, 
entſtanden wohl aus wasse dran [nicht dowes, wie Frift 
meint. Ferner (in Berlin, in. dem Laut des fri.nj: 
Duſche f. — Gimpel, dautnier Gert u. duſchig m., | 
Kangenfcheibt Frz. Uuterr. Uh; Sachs Wörterb. 2, ich u, 
(mit Erfats des unhochd weichen Ziſchlautes Durch i 
u. Heruorhebung des Zufammenhanges mit Duſel sr.) : 
Bütwend drine Duſe um die Welt berumbufelt. Chan, 
6, 49, ©. ſich Felbit [m. Hlgig’e Erlärung: Tujelhane]. 
— fiber ıfchtoge.) Trisi m. — JZalltun; (Kappre-) 
Tnie S.; weißt. Koplpup, ſ. Stalder 1, 30. — Due f. ıc.: 
auch Deuie, Deupe Wagner Glirunde. B; Preenptl 6, 198 ve.; 
Diaebatge⸗ Ziiiet m, Mattefina Zar. 18h; ab, j. Eriſch 
3, 080 20.; fa auch: Webliie- (infered, RA. 19, 1, 202), 
Thon · (in D. x. — Müfel Im. x.: f, auch baden 3. 
indem wir zahlreiche Belege zu dem Übrigen zurück⸗ 
Ionen. — Zulfzalc)h, Am m.: $. Tuiat. — Düfeln 
intr, (haben), tr.: bei Ze, 1. Triel. Anm.; auch — 
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leiſe ſchleichen m. filtern 12. Sch. Dör.530 (nicht ganz richtia 
angeführt u, erllärt Sdmwäb.W. 150), vgl. Stalder 1, 301. 
Anders übergehn wir als rein mundartl. abjichtl. — 
Duft m, -(e)6; d: 3) Mais Tim. 2, 157%) 0b — 
zos (f. d. 1) er _bervorbranienden Queile? — Düfte: 
. vertushen. — Duſt⸗, ser: La.: ſ. auch dinfter, dänfter; 
iter ben Hompar. Ss Spuidw. 294, auch: Rod; welt „b-e“ 
Esattentöne. Unfere?, (81) 7, 0. Nonf.(f.Anm,): bäfter m, 
3.8. auch Gegeuw. 18, d13b; Gamb.Ch. 1, 29; Lohenk, 9. 
1, 160; Mat.- Dig 20, Büß: 90, 171 2.5 auch: dmfkieirin, 
Vahel 2, 888 3.; T-lich Friſch 1, 2120.3 Hetyſe N. 4, m 
(au in Verzug auf ben Schell — dumpf, wnbemt. 
Harn 1, Mar); ſtotduſterlich. AlontDig 10, 14 ec. 
leg z. B. auch: Erlimerunge: (Gabi, 4, 7, 1181; fenrig- 
MPelko keit. 2isiz; formen» (Mefteru. 290, 1170, mar cn 
Ss weltſchmerze (enne 1, 189) d. ꝛe. — Ilm. -ö; b: 
auch: Ars des Waſdes Du iter. Scheffel Geud. de 2c.: 
Ge ⸗D. Undiert 6, 322 90.5 Negemweolten: (Scherr ©, 3, 200): 
Ztock⸗ Ülnfern Rai. 1701: Waldes» (Wiek M. 1, 108) D. x: 
Daneben (anfer dem Angegebnen) auch: Die Dilftierre 
Aatthiſſ. 290; Shapl. 2, 222 3 (se Pünerung. 4, 237); 
Die Todee (Bommenbg, Lampe), Balvı- (Aria Gb, Hin) 
Säßre xc. — 11 ım.: ſ. Durſt 1, — -ern iur, 20,2 
auch G. 10, 225 x. Zfiba: Um⸗: aud z. B. Sorge Schett 
Bl. a, im,. ſorgen⸗ Erenel Heimlt. Mumdüulfſert de.; Um- 
dmitert, Vladder. 31, Ian. — Bere: auch: |Ta} ver: 
büfterten fü Soldie Erinnerungen ... zut Geſtalt ber, „ 
Zeufels. Freytag B. 2, 2, Mic; MWelhrandtvoltenserbäfterte 
Belt, Weſterin. 850, 39a 10.5 Die Berbäfterer bed Tages— 
Lichtes, Bump iMiob 8, 5) 20.5 Seelenverdiliterung, Garten. 
97, woh. Veralt.: Die verbeuferien Winde. Ihr SE. 
©, 3b. — Düten, duten intr. sc: 1) ſ. Deute: int! ıc., 
aud) 3. B.: tüten iv. d. Bienenkünlalın Kouv. 3, 306 U. 
(berlin.) |. dubeln 3 u. weitfäL: Up Der Teste fläuten. 
Wander 1, 716 m. Aum.: Teute, Dute, Teatentanne, 

2) li. Anm): a) Zurbütler, »tätler, -rutler, 
titlerw, Threnblaſer, 3. B. auch Frandı Specht, 1, Ita; 
Göpehe Sedz.1, 1791; Kieler Faftn. kb 9; Beifersbg Narr. 100b; 
Parar, 1, Udah: Stempf 55. — I) Düte f. Uexauidh 
1, 1000e — Urt Regenpfeifer (f. d. u. Tüte 2, nach der 
„Dien” Etinme), bei. verll.: Scolopax enlülris, Düsen 
Onen 7, 491, vgl: Bracvögel [i. D.] . . „ die Ditgen. 
Zubt, 1640; Hohberg 3, 2, uk, — Dütt m. ⸗en; -en; 
thx: auch Tutt ꝛe. u z. B. (ar Uml.: Die 
Dütten od, Dipen, Heppe veith. 844; Spee n2tli; Gödeke 
DD. 1. a7 v.; benneb.: Düg m, nebſt: bilgen = 
fangen, trinlen Mundart. 7, 171. Vgl. auch awei-, brei> . 
dat (Mel Nat, 2, 116), dntiet Schin. -battig {F. Anmt.). 
Bita & B.: Kinder De — Lust 1 (f, d.) als Erinp 
dev Mutterbrueft; ferner ©. Fraubeniorten (vgl. ar. 
bauamms, bunastos eig.: Aue d-e), 3, Bi Beih> ilomr. 
15, el, Kipllelins eniſchh u, Weohren: (Mrebon’s 
Gnrtenfr. 14. Aufl. 68) Der ıc; auch Kira“ D, (febel 
8, 81: Memw.), Anter Schwäb. W. 3, 20 — Zeineſe 
G. d., vgl. Dotter 2a); Biegen: Dun, -Gigen, «Titten 
ſvgl. Arem.W. 5, sıntz Art Hatenfpike sc. — se v.: 1) 
j. Dırtte Anm. — 2) tr: (veralt,) — duhen, (fteien, 
filjtagen 2), 3. B.: 36 blu verduitet ga. Fleming 22 
[== Wei Herz üit geſchlagru. Pf 102, 51, vgl. (verll,j: 
Ihnt ſ. Heneln . . . berdilitelit | mit... Inütiet 
Waldis 4, 2, — Dub: j. and Dig. — :en ir.: (j. 
auch duiten, duzen): Vers: Imb Od. Erw. verbupt E-xie 
3.3. aud) Hartmanır BB. 192; Mofeg. Mb. 3, 107; Veitlinger 
Fe. 2; Cyrt. Nobert 1, 297; Wehl Alto, 20 10,7 Aus 
meist Partie, 30: (Mur Werbupt (beit), vgl. dudig. 
— rend n, 20: aud: Dreizein If bes Tenfele-, e. 
Dayuern-P. Schen. 1, 48 20; @. Broi-D. (12 PD. 
Breis, ſ. d.) Tape; €. Jahr-D. (vgl.: Zehen sc.) Scherr 
BL. 2, 1195 151 x.; ferner f. So Hope 119h; 1200 (6. 
D-er bier 1) u. bei. Bil» Über die Steigerung, zur 
Bildung er Drbmungdschl (vgl, swött): Inm >hen 
Mal. Vallon.-Dia 7, Dar Den beiten Brief Stetten. 
Wipych, 69. — ig a: verbagt ır.: Rollenh. 1, 5, 19214; 
81,2%, Scülre Holſt. 1, 276; 39; Schuppins Dim 1, — 
Duwoch m, ec. ſ. Durwet u. ätin Anm. — Gedur: 
f Bedlenter. — Dig (Duty) m. -$; 0: die Antede mir 
„Dun“, das Duzen (vgl. Dr Brüderſchaſt. Au ch: Nluqg · 
mwalb Wahrtz. 108; Sich ſo zu „perbigen”, auch m. 
dem allertelien Kunſtler, gesiemet under Gem wit, Teint 
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Du Emolls (f. d.) u. auf D. mit Sammerherren. Tiech 
Tiſchl. 8, 22, — sen £r.: |. auch de Anm. b; ee G u. 
3. B. (in der ältern Spr.): &eı digen (Biel. 3, 21032), 
dauzen Eiſch. St. 2, 21767; 343 230; pille — ihn 
ſzunchn dt der Aurede, dann verafigemelut) berb u. ver⸗ 
üdhtl, betaudeln, ſchelten, hudeln x. (j. auch duhen, 


Ebb⸗e: Im. 5; 8: Wie die Rinder Ihre Vater €, 
heißer, Kthr SW. 60, 199, |. Abba, Bapa. — II f.; -n; >: 
ſ. auch todt 13 or, Halb-⸗ lod. halbe] u. Hinter-€, 
Meyer Kom. 5, 10172; Sonnen, Monde. [wie Ituth — 
die v. der Somme, d. Mond bewirkte] Mono, 5, Am ».: 
übertr.: Aaſſen ⸗· E. Unfered. NE. 14, 1, 70, — III a; 
ungw. (j. I): Der Flujs war e. Heck Mor. 339. — :en;: 
auch tr,: Zeit u. Entlermmag ebbet die Finth der Gefſthle, 
f. Gerrig 86, 08. Iſſtzg auch; Ber: Marz Rat.gitt. 
4,2800; Welterm. 205, 454. — Erg f.; n: . Ar II 
Ann. — sen n.: fig, mar. zu [1], 3. auch: Ani 
beit bielen e-en boländ. Steahen. Homan-d, 17, 9, 797; 
Erb» e, [u er Erde, m. d. Erde in gleicher Höhe). 
Grenpb, 3, 3, 508; Saarre, laſcharf x.!. Grimm 3,6; 
önller-e.: jo dais eine Angel darauf rollt (hullert“, 
foßert, vgl. rund) Mundart. 0, dat; 7, 1713 Stopielr, 
toppel-e. [vgl. -tanl, wie ein Stoppetfeld, doch vgl. auch 
topfze.] ebd,; Strich⸗ e. ebd. [ogl. ſchnux·c. grade]; Die 
Berge der Roth thalee. zu gleichen, Kohmag Nahn. &9 x. 
— {eine f.; -n: 1): a) (Mathem., Dean. ıc.) auch: 
Wagerechte u. Ggik: Schiefe (f. d. u. Schief-, Seit) €. 
15. 8. and; Ciienbahmm.], |. Gehler 8, #99; Aonv. 18, 184 x.; 
oft bildl. Salou (79) 360 se. — b) (f. a) v. Terrain-Bhn; 
Sprehw. Wander 1, 717, vgl. jchwar.: Ebuet m, Hoch⸗E.) 
Stalder 2, 519. — 2) auch (j. Rivens): die gleiche Höhe 
m. Em. — Bike nam. zu [1b], auch: Bedenz: ein 
Beden (ſ. d. 9 Vaſſin bildende (vgl. Sce⸗C.) Yation.-Big 
31, 50. — Binnenlandäs: Hord2.19, 10. — Buͤſch⸗ 
Son d, endlosen Bude, Wieſen n. Wald⸗E. Vlemardk Br, 80, 
— Didels [2]: Reihen bis auf die D. des @efähes, 
Mater 8, 3501. — Einftellungss [2]: 3. B. beim 
Wifreifep. 34h. — Felde: Faller, GW. 1, 128 ı. — 
Flüſs-: als Hlujsgediet, vgl. Stroms, Rindungs x. u. 
(nad d. Namen der Flüfſe) J. B. Donau⸗, Elbe ꝛc. E. — 
Frücht⸗: ſruchtbar. Weierm, 977, Ma. — Graͤs⸗: gras» 
bemadane. qumb. 8. 1, 352 (Savanen 1c.), vgl. @rin» 
Eaamet. GW. 1, 122), Wien. ı.— Höch⸗: f. nam, 
auch Aonv. 5, 882, dgl. Firſtbetg. — Holz: ®. [1a] 
Die ſchragen in die Elähänfer auffteigenden H-m. 9; aber 
an rg läge. — Kultürs: 
angebante, Bonv, 5, 389. — MöHrs: m. Moorboden, vgl. 
Sumpfs, Torf, Mooa dt. — Mündungss: (f. Atuie-t.) 
Dftpfir. 1, 194. — Plaͤtt⸗: platte, 0. Erhebung. Mona, 
6, 06. — Schiefs: 1) [la]: 18, 184 x. — 2) [1b] 
Faller, W, 1, 214, — Schilfs: (ogl. Grade, Woor- 
E 20.) Matthiff. @. 2,38. — Schwer: [1a]: durch den 
Zömerpuntt (j. d. u. Schwerlinie) ered Körpers gehende. 
Gehler 3, 027. — Ske⸗: (vgl. Alu.) Maru,Aler. 4, 
158 16,; auch: die ebne Flache — u.: das Miucan [2] ers 
Zetes ob. der Ser. — Skill: [1a]: auch Mono, 13, 184. 
— Spiegels: fpiegefglatte, & B. des Er x, — 
Stippen. — Strände: Soyaur 1, u. — Ströms: 
f. Hufe. — Sumpfe: ſ. Noor:e. — Thäl:: Gel 
Berg, — Tiefs: ’ nam. Bonn, 5, sa. — Torf:: 
j. Dosne. — Wilde: f. BuſchE. — Wälls: anf d. 
Mond (f. Gebirge) Gegeum. 16, 25a; fMlens. 10, Sb; 
Wefternt. 384, 6195, — Wiens: ſ. Buſch⸗ Grid, — 
Winkel: [1a]: Menpel Matt. Wörterb. 149 u. ü. m. — 
»{enen: 2) tr.: 3. B. aud) (Stannisijabr.) Den Stret- 
ſchlag unterm Plattbammer e,, aud⸗e. Prestl 2, Bi; 
ſchwzt. ſ. Stalder 1, 35; Lehm⸗ geebuete legeſchlagne 
Teune. Uob.Scha 10, 296. — Aufe: durch Mnihöhung. 
Falmer, SW, 1, 15. — Aüs:: auch: Ansgeednet, v. 
Plferden a. Pierdesinen, deren Bohne (ſ. d. Le) aubge⸗ 


Dwa — Ürkart 


Anm.) ante: Sich mit Imd ver-d, [zur Duzbrüderſchaft 
verbinden], |. Duj. 

Dwä m.: j. auch Date; Thom u. Dwo, Divanp. 
Mothes 1, ob. — Dwal x.: ſ. Twal x.; Qualm u. 
Anım., vol, Katendf, Agt. m (mieberd.: Dem vor« 


dwälden = Ictenden u. weſtfäl. Hilſeruf: Hohe, ver» 


E. 


freſſen it. Hohberg 9, 1881. — er ın. ·8; un, Ete. Ihe 
2, 108): Der €. geht im Korn [== ber Wind bewegt bas 
Santfeld) Maunhard Mopg. 1 ı0.; Arnielr, Bude; Zul⸗ 
[f. d.] ©. IMbeiimacdtigeböt m. anfgebeildtiem &. » Kopf) 
Aag.dð.Auald. 3, 7156, — eilt, ũh £&: ſ. Su 3b — 
stihe ‚f.: ſ. Eber⸗ Eiche. 

Ech interj.: Siapl. 4, 36527 (f, ach le; echt). — 
Echſe (ze) fi ſ. Affe nam. Hatur 27, 9890. — a. 
hi 1:2) 3 g — n. Walt⸗E· heit Bürger- 
Dig 18, MEB; Weite: ee Wiedergabe. Gegeuw. 18, 2u36 
Gold» ers Niinflertalent, Velke-Big 14, W; Grunde, 
ternre.; Wafhre. lv. Zeug m.) u, überte, 96, 404; 
91 A ıc., vgl: Wajier« ee Tinten, 171B ı.; Wurzel⸗ 
ee ofen [im Ggip zu erft verebelten] 2; bildl. Moman- 
Bis 15, 8,78. — se f; ni Ehe (ſ. echt Ann); Ber 
Sobungsnabe Garten, 11, 564b. — «em tr.: edit (fd. 1 ar, 
Anm.) medien, legitimieren. Zabl. 529a ıc. — echtigen. 
VNaumet Gſch Eut. 8, Ei. — ⸗igkeit f,: Echtheit. EMerkur 
(7), — n. x.: and: € — is (Schmäh, 
W. 33), Elein — N Eimri (Mahek 1, 1001. Dreis: 
(4. ungw.: D-en, Biereden G. 0, 1); auch: Abrver⸗ 
liches D. Menzel Math. WE, 47 ı.; (Sternbild) Algı.-Btg (44) 
Vell.2000 a ; Motte der Mangoldraube. Oken 5, 1183; 128 ıc.; 
Das iMyrifche D. [Balfangelbinjel] Gegenm, 14, Ab ıc.; 
Doppel«D. Scheſſel wer. (f. Alpfuh); Entlaſtun ge— 
D. lam Teiltſnurz ac.) Unfered, (a1) 1, 47; (ephäriihe] 
Genen-D-e, u, Swinden 482; Geheimrathspiertel, dns richtiger 
[re ®eitalt nah] Gceheimraths+D. helfen wilde. Hitlikert 
A.Schr. 2, 20; Wiebel=D,, zur Beryierung », Gebänden; 
Rugel: (od, ſphäriſches D.) Menpel Math. @. 71; MWittel« 
punttas [ob,Gentri», Gentrums>)] D-+ e-# regelmäßigen 
Bielects. v. Swinden 59; Bolarz od, Supplementar-D, 
ec Ur Ds anf d. Kugel, ſ. 81; Alenpel Mathen. 08; 
Scheitel:D, Scheitelecde e-es törperl. Da] 118 1, — 
Kiels: Shörmiger Schröter. Schm. 2, 289. — Ne: ſ. Biel» 
@.; Ephärkidhes N. m.Sminden 485, ſ. aus Zweit, — 
Ridte: digur m. lauter reiten Winkeln, d. h. rechawint⸗ 
liges Barallelogramm, 7. zwar im engern Stun = Oblongum 
(vgl. —— ſ. Aemel Math.. 108; auch: Eim. in 
biefer orm, z. V. e. Brief, Gitudt DrGeſt. 2, 187. — 
Spike: Figur mit lauter jpipen Kinteln, d. 1. ſpihwint 
liges Dreieck, 3. B. Alaujtuger 89 10. — Stumpfs: digur 
m. lauter ftampfer Wintele, b, i.: fumpiwintliges Nett 
(me N größer als 4 fein mujel. — Täufendbs: 3. B. 
T..., Bietet, Ggſtz Augel] ©. 3, 19. — Biels: 
vgl. Menzel Math.W. 139; auch: Des grofe u, das Heine 
3. (0d. vieletige Bein): Anode ber Handwurzel, ſ. Oken 
4, 85; Bo Art, 151. — Biere: ſ. auch engel Math. 
“8. 139; auch (in Ditmarfen) = Heutuäte [4 ediger Maum 
der Heuberge. Schhe Halft. 2, 118 ꝛc.; Das ttaliän, 
Feſtangs-V. [gebildet durch 4 Feſfungen im Benetien Mat,- 
Dig ©, 108 1c.; Mauer«®, Salom (73) 07; Spat+®. rg 
ftaltform des Kaltipats — Parallelogramm] |, Menzel Math. 
3.19. — Zeile: Figur m. 8 Glen, manı.: inhäriiches 
od. Angel:d. [vgl. Schiff) 147; 71; Swinden 447. — 
art m. -5; 2; -: Eigenn,, — ſprchw.: treuer Wartter 
(f. Ontendf. Age. 169#.; Df. Frauct 116; Wander 1, 719) ©, 
1, 179. ; 9, 850; Genen, 72; Wadern. 4, 11895. — =£ f. xx.: 
2): 0) 3. B. auch: Aha! pfeifſt du um bie €.? Spiely. 
Platte. 2, 217 [vgl,: Blaft der Wind aus dem EA? Gartenl. 
15, Ba] xc.; and); Aller En 1, Enden (mie: Orten) Matton.- 
Btg 38, 18; Die En audtanzen. Berl,Modenbl. (80) @. 106 
[Saft: tühmer mitten durch d. Saat] zc.; (Bretiip.) Die 
bürgert. (f. d. 5) En; NXuh⸗E. od, Sucte. |. Alvenel, 19. 


Divarreln — An⸗ Wchen 


dwolen! [verirrt] Schactag (Wekterm. 354, 1410). — Diwär: 
reln intr., auch 3. B. v. ähern (him a. her vollen) 
Schirmer Kahl. 1, 16. — s adr.: vgl. aus: Merimes. 
Wenter 9, 149; dieatlings 290. — [dj a.: audı 
Bladder, 39, 2064 (f. twatich) ; Appel-d. Harbß, ı8, 237.— 
Dwöla): |. Dim. 


— b) (Zude) E. lIEane (4. B. Uattom-Btg 38, 9; U, 
Diuf.:Alm 708 3. 197) = Sahlband (f, d. a), Seib-Ende, 
niederd, Sulfs@nge. Drei, 1, 20a 2; ſ : Berg- 
eane. Garten. 17, 4074 (vgl Scheib-.). — d) an Ger 
böd — Rmanit c., (j. Kaute Anm., vgl. E.-, Ortiemmel), 
Gartenl, 26, DUb; Ecmmels; Kllımmelsjbretj: Eichen, ebd, 
— Bfftg (vgl. die v. Wintel, Kante vc.), 3. Th. auch 
v. ea (f. d), 4. B.: Mugen» Coler Hausb. Wh ıc.; 
Berg: Welher Tagb. 279 ıc. [2b]; Börter (mit Bücerbort] 
Wespen 8, 7: Buben: (dgl. Haremeinlel x.) Eiſchart g. 
8, 1169; Ppilander 1, 9; Buſch Spielt. Platte. 1, 2; 
Duntel⸗ Mürkert Aubw. 2; Erben: Platen 2, 54; Mad: 
Im. «m Fach als Behältwis] Garten, 7, B00b; Felt, 
Belfen=; Fenſter⸗ Thammel 1, 95; feuer [der abzuziehende 
Grat (f. d. 5), dem mene Schmiedewettzeuge mit ans dem 
Fener beingen, |. Anm.]; Sand» (ſ. 6); Segen» (gegen 
überliegende 4. B, auch der Oht⸗ E. Koh Kır, 677); An der 
Generaläe, jheitern Momam-Big 17, 2, 0 init General 
werden]; Hader· Frifcy 1, 09h — Schetufiſch (entftellt aus 
engl. haddock); SHafen- Weſtern. 274, ab; Kants 
=, 42h; Herd⸗ Stifter Erub. 2, 236; Hertgotte · Ansrh, 
Landol. 108 [hinterm Tiſch, m. d. Aruciſitſz Htnter« ( Ggſtz 
Bordet⸗ Fifchart . 2, 36°*2, 5. B. auch beim Segeln; 
Inſel · Kiſch Batch, 92, 99; Firchen⸗ Gartenl. 97, 9925; 
Kempns> Wadern, 4, 597 (vgl. E. der Windrofe, Belt-E.); 
Kümmel- [24], auch Üübertr. (niederb, Könmtelet Dan- 
nell 112b): die gegen ven Stoh („jog. Wittwerlioh“) fehr 
empitnbt. äuberfte Spipe des Elbonengelents, 3. B. Kidgteubg 
1, 8; Antiens; Land: Strecle ıc.] Freytag ©. 3, 991; 39; 
Banfen Schl. 298; Laub⸗ Gayar SS, Yie (in er Bande), 
Rartir Salon (7) 816; Mauer Klenme 2, 98; Mund»; Natur 
Romam-Big 17, 1, 56 (Plähen, wie es die Natur ges 
ſchaffen 26.1; Ofen Stuttg.tl,ingebl, 30, D6 (vgl. Hölle 2); 
one (fi Bot 10) Boah An. 877; Chen 7, OD; ‚ 
(-Wintel) Heine 19, 136; Polar [1 ſ. Menzel Rats®. 9]; 
Polſter⸗ (gepeifterte) Garten, 37, 979a; Raum» [1, Förper» 
lie]; Regen« iGimmeldgegend, v. wo ber Regen kommt, 
intel, »Lod, vgl. Stande, Setter-E,); Rule (sum Aus · 
ruhen, ſ. Schlaf · Schlummer-&.), bef. [20]; Scheibse., 
«Eggie) (Scheitelpuntt ed Bebirgspaffes, dgl, Scheide 2) 
Berlepfä; 977; Aouo. 13, 102; Matthiff. €. 3, 59 ı.; Echeitel« 
(1) (vgl, »Wintel) Menzel Mate. 119; Schlafe (f. Rub- 
€.); Echläfen- angubas sphenordalis; Schlimmer (f. Ruh.) ; 
Semmel» [24]; Sofa: Spiel, PlattQ. 1, 106; Spipens, 
3.8, ipipenbeiehte es Tuches Gartenl. 97, 36a; Strafen: ; 
Zinben:; Tilhr; Treppen: Gartenl. 37, 0b; Tudie, |. 
[2b] u. Spipen-E.; Wagen:, Waaott; Welt: ("Begend), 
Gartenl, 97, 6306, auch (j. Kompas-k.) Schäcing ar Fr. 
1, 180; Wetter: (vgl, Regen) N⸗v. Sqhat 2, 250; Bäumer 
eu. dm — zen intr,, tr: 1) and: Dreisgeett 
(sefig). Framhl Prim. 61; Logan 8,3, 1; o. 
8 Drelr, viersedet Ri - veralt, = eichen Kia ne 
3. 8.: €. ı. ſechten (ſ. d. Ei 2, 17, 
arg. 1024, neben ausce. u. (f. 9 9 übertr., wie 
ermeifen, erörtern x. — Ziftzg.: Abe: 1 Tübhe Sunfth, 
Stud, 230; Methes 1,4a. — 2) ebb,, vgl. Bere. 3004. — 
Aüss: auch: 1) intr.: Helztheite een (od, tanten) aus, 
treten (fich werfen) aus d. richtigen Lage. 1744. — 2) tr. 
— abee,, «fasen. ebd,; Lübke Kunfih.Stud. 250. — 8) ge 
mau winelrecht ausarbeiten ıc. Cerein. Sh. 2, 378, auch 
(f. abbleren 1): Bu aller Wosheit ıc. auegeedt. 

28 x. — 4) munbartl.: a) [2] A. (ausedein, auseggen) 
ꝛc. 1, Schm. 1,35; SchwähW. 108; Stnlder 1, 097; Schet · 
tel osı u. 0, bei Ülteren, 3. V. Oramt m. 42%; Fifhart 


Aard-jeien — [Ber-Iedeln 


1, 471728; 105 2080; 5, 228; 8, 218 HP; 30 sn; nag33E; 
Eleifernbg Pojt. 19; Ciht 4, Mau; Siutpi. 4, nad; Wider. 
22 3 — b) wie dundedim — ducchkecein (f. D.), 
ſcharf mitnehmen, 3. B. auch Siſchatt 8. 2, aus WSV; Dar 
6, Ma. — Bes: f auch abre. 2, — Durch⸗: (ver: 
alt): 1} 5. auere. 4b, auch durchedeſu. Meiferabs Rarr. 
132. — 2) Die Sand... . tundede | d. Spinnenweben 
jan d. Ede bucchgogen]. Moefderofdhdeexere. 9. — Eine: 
burſch. Einen im bie faulen Eden (Brofitutionägafien) ein» 
sähen, „einpufien“. Velutann 154. — Er⸗: veralt, = 
aub⸗e 4a, Fiſchati &, 3, m, — Ver:: auch rel, Yeng- 
lin Notdp. 3, 181. — er: Im. -8; un.: Alpe. zur Bes. 
ed Dinges nad) Zahl od. Eigenfd. der Eden (vgl, 
eig), 4. Br Dret⸗ E. Wefterm. 200, Bits — breiedige 
gut a. — Ef, ze. (m, -8; mo): ſ. auch Watt II; 
Gem III ꝛc. u. z. B.: (in d. deutſchen Karte) Eicheln 
od. Er Alusmsl, 18 s.; Gefund wie ee E. Niendorf St. 
26; Gartenl. 9, 2a 2c. (DIL, esgans) .; Buchelin, auch 
28, 100; Wiedaſch Cd, 10, He x.; &. m, J. B. Moſchecoſ 
Zittene, (1084) 7153 Sebi Feldb. 199; Has ar; Erlerig m, 
itellekin), auch Glagan Spas. 106 1r,, dad „Hiterich" Ausld 
54, 5876. — (richt,) sig a.: Beteiten. MYase Io. 208 1x; 
[ihenneb.): e., verftärft ara re. == wunberlich, ſtörriſch ze.) 
eg. 3 B. m. Zahlen (vgl Ech, auch z. B. unter 
dem figurierten (ſ. d.) Bablem: dreis, viersew ac. ſ. 
Menzel Math. W. 49, vgl. Meyer Komv. 6, 7086 1; dftr.: 
Durchgängiges u, viersesd Haus [nt, em Durchgang durch 
ben seen Hefrmum), Weitere, 34, 0764 .; Rei, Ögik: 
Ihtefe, fpig> u. 5. B. ienglin Mordp. 1, 38; Korbokafr, 
8 30 10.) iampize. ıc.;fherten, W. Sur, 4, 84 36,; line 
c 6. 28, 888; Unbeltimmtre. Forfter Ani. 1, dw. — 
9: Tiberse, adv, ſ. Ede 2a, 

db a.: (ößr., ſ. öde Anm.) — langweilig ıc, Mügel 
Bta, — pl a.: [nieberd, codel, 3. B. auch Like 6, a0 ic.) 
oft bei El: die wenigen Em, z. 4, Wingolf v 11; 
eh, 120, 639, Mon ber Zahl der übrig gebliebenen we: 
nigen En. 420 ıc.; damach am Schlufs Des 18, Jahrh. 
oft als „geflügeltes Wort“, 3. B. Eorſter Al Scht. 1, 
= x, u, iron. v. ben Zähnen ber alten Vettel: Ihr 
„bie Ubriggebliebenen werigen en” vollends in ben Dint- 
darm zu Reben, Sr. 1154 (ſ. Anm. u. Sch.'s Hiſt. rli. 
Ausg. 2, 81). S. ferner Wander 1, 70; ©. 17, 98; Aant 
7, 801; 2. 1008 xx.; als Titel (ſ. Anm.) vgl. nam. 
Simpl. 1, 057%; Freytag B. 8, 314 ıc. Bon Sad, 3.8. 
auch? Gehdlz v. jungen „En“ Mansbl, oh) 1, = (vgl, 
E Tanne) u, wie im Bergb. {f. auch Sıhendenk. 68; 
verumedeln), in Bezug auf Iyabrifation, 4. B.: Ten 
Thon unter Inftigen Schupven trodwen ob, „ec.“ werben 
laſſen. Gartenl 15, 1106 :e.. ſ. veredein. — Zſihg. ꝛc., 
4 B. aud: Alte: EB. io — .) Aödmint Kor NW, 
— Biss Anm.] auch Seller Jaſtn. as18, wohl eig. von 
ber Formel der Adelung: Bis (f. d. I = jei) edel! — 
Einfach-: edel durch Cinfacht. Matthiff. E. 2, 206. — 
Elterne: (f, blut-e). Opih 8. 2, 19. — Gründe: 6. 
2, 19. — Güte: Der ©. Zunter], auch iron. Uerds. 
28, B89 2.5 v. Meden (nebft Shine.) auch Kabl. 1970 we. 
— Höhs: 3. B. auch Alinger 1%, 297; Hord®, 20, 311; 
= 51 w.; als Titel [Anm] — -elheit f.: auch Opik 
=. 2, 19, vgl. Errlfeit. Wittenweller Bting 294°°; Edel⸗ 
ſchaft; Adelheſt. — s{ejling m. ꝛc.: 4. B. auch Stumpf 
sh; Br; Bo; Ayla Schr. 1, 2; Uints find G-e, bie 
Andern Cirfinge. Wenner v. 1659. — seln tr: 5. B. auch 
Anton. -Btg 38, 33; 0. Obj.: Arbeit eieit. 18, 150 10; 
refl. 8. 11, 222 x. — Ziſtzg. ud: Eine: 1) — ver: 
e. — 2) ir Edles einweiben. Vollmaen 194, — Ente: 
wer Edeluden eitfleiben, berauten; versume. Aolbe Bel. 
6; Reh ein Wort I, 3; Eutediumg. El. Cd. 2.14. 
— lin: micdel madıen, entre. gw.i Berriu, z. B. aud 
Gegenm. 12, MOh; Greget. Horf, 2, MM; Om Grid, 2 1; 
nam. (bergm.), auch Mathefus Sar. (1562 907b, vgl.: 
Der Gang - . . „ wurde edel angefahren . hat ih ver« 
ebeit ib. &. iſt abbamwilrdigner) od. verunebelt dd. m. If 
minder abbauwiltdig geworden). Sıhendesf. 08. — Vers: 
f. nam. Strauff Ki.äue. @ u. 3. B. auch: Den Befik 
zu "Sbgenthum berebelt, Gegeum. 14, Mesa; ©. 1, 28; 
Gamb, 8. 1, 85 ı.; Mit folden Namen Leldenſchaft ver 
e, jedel erſcheinen lafien, beihönignen). Sch. Wa x.; Ger 
ich macz · (Eihüige Hamb, 819); Auf; Eribk- AlerıE. ı2, 
239) Bercblung x; Gartneh. 4. B. auch: Shume nad 


Edelſchaſt — Eh 


v. ... Die Hauvtoctedeſumgéari. Mater 28, Be6n; bildl. 
Melike Nuſal. 175 2c-; ſbergut. ſ. auch ermwe. U. z. V. 
G. 410, 88; Nal.otxt. 1, 148 .; ferner, it Bezug auf 
Rode od, Haldfabrilate: fie durch Bearbeitung verkolltons 
men, wertkvoller machen, nebſt: Beredelungs-Verſahreu, 
Bertehr. «ol 30, ſ. Onmdengef, (9) 848195; Uatiou.Itg 
, 88; 3, 9, 88, 205; Klolks-Big. 87, aut; Gelrinke, 
Gewebes, WantenWerebiung ı. — elſchaft f.: Adel 
(f. Edelgeit): @sellente, wenn fie der E. recht nebramben 
wollen. (As, 1619) Gegeuw. 10, 20a. — er: f. Ener II, 
— Ffel m.:_f Bee l. — Efffer ze.: ſ. auch Eier oc. 
⸗art: ſ. Egert. — ꝛc.: 1. Enge ic. — pl m, ꝛc. 
wohl m. d. Grundbed. Des „Stechenden“ 2e.; 1) ee 
Ordnuug Platte od. Rapfwilrmer, dazu: Müifel-«E. Rhym 
ehöbdellida m. Kiefer, Gnathobdellida, am dem lebteren 
ber tig. Blut» od, Gange, Mirmdo, der Pierber ob 
Roisei®iutsiE, Hemopis, ber Meer: ®lut:)@,, Bir 
murierta; ich, I. placlum c.; auch der Lande Biut- 
E. in Eenlon ac, ſ. Honn 5, 980; 8, 558 (auch: Tinker 
Vlut⸗E. als Erfep); Ohen 5, 560 #., ſ. auch Spanne 2; 
Wander 1, 41%; 78; Saugen, ſaufen wie ein E., Inel (f. 
d. 4, vgl. 2h); Een Iael In Bauch babe. Fiſchart Mara. 
#56 x; bildf. Bine. ob, (1. B. Auerb. Laudel. 08; 
39.8, 157.) Jael (gl. «Enuger) w.. ogl. Pintenefr, 
Siutigelshaft, »In, Aſch (ſ. Inelbeit m), z. B.: te 
traut, bad beim Wurzeln blutigellg Leben ent. Hippel 
7,18 — 2) (f. 1) ee Wattung fchmaropender Saite 
wärmer (&.-ourut, »Schnede, Doppellech. Distoma), ſ. Ohen 
5, 800; Bons, 5, Bil; Darunter bei. ſals Urfadie der E.« 
Aranthelt der Erhaie) der Echaf« od, Leber⸗E. D. bepa- 
tleum, f, ebb.; Falke 1,227 4, u.: Want die Schafe eye» 
Übhje find. Yohderg 2, sa s., pol. auch: egeln = 
tonmein Made 2, 4, id, wie cin c,= ob. wurmtrantes 
Schaf? (vgl. Dreber 2a), doch |. auch egeru (hair. Knie ) 
= fhlafen. Sign. 1, 8, 1. ScilafrIge. — 9) ungenau 
ft. Made, z3. B. Bohnen, iber Buhbchuen ix. — 4) 
Epleili n. u. Rauh-E. file den Kerhenden Bari, |. d., 
auch Oben 6, a u. bie unter Zael 1 aus Kthe voll: 
ftändig angefilßrte Stelle für Kaulbarſch. — 5) bie 
ferdpenden Achelu (j. d.), Agelu ve., Melfersbg Am. Sir, 
Pilg. Bade. — 6) übertr,: widerhorjtige Aechende, An: 
fie, wundetliche Grillen, wie gejagt oft bei Mare, 
auch m. Fortbild.: Er Meier, enleltihit) (val. 2), 
eniehlifh, intertii (f. d.) 2c., |. Gödche DD. 1, Din; 
b32; 36 QEadıs Titim. 2, 28°; 54°, @üke 1, 149; 181; 
100; 8,8%. — eert S.; m: €. auch Ehiche, Ode, 
Eaine)* Sartien} u: ein jlir Grnsends ww, bradı oh. 
nat übe licgendes Grundeltit mit urſprüngl. Garteneecht, 
Dazu: Alt: u. Neu-E. Erene Wituhſchaft sc, auch (als 
Komplex) Eaertadı n,, ſ. Schm. 1, 8; D; 2, 71; 
Frifdy 1, 158; SrhmäbiW, 12; Bonn, 5, 189; 9, 20; Aothes 
1, Gr6n; Perger 1, 15 w. u, {ach Bill.) zu, in (od, auf 
die) Een liegen Nafen), Tegen, fchlagen te. z. B. Frand 
Beth, a; 27h; Er, Ma: Spicho. 1, 102; Arlon.b.iär. 
198; 200: Beller ef, 1441? 1. vgl. Gier 3, — :erit)ling 
m. -&5); -©: ſ. Ägertling u. re. 2, 71 lu. umgedeu⸗ 
tet: Eheglirte). — Egare F. 2c.: 1) ſ. auch Über Aderr; 
Dampf: Weſterut. IP, ta); Tovpe>; Dem; JZurchene; 
Senlert» ; Glieder · ; Betten; Land: ;Mefler:; Moos; Runde; 
Balte; Zichacki · en m. Bonn. 5, AH; 178: Dar; Sileyer 
tens, 5, 1069, auch F. ebd.: Grleget. als Oemmutis filr 
die Meine: Sturm, Haſpel (f, d. val, Reiter IE); 
Rüdch-te,, zum Akihfang. 6, Bsta. Bildl.: Die jermärbende 
&. der Kultur. Older AE. 8, 27 ie. Daneben (f. Anm.) 
Aiten, Egen. Uhlb ©. 798; Ende Sebi A89; Ente, 
Eichte. Staldet 1, 87; Die Hundes ob. Doppel ante ir Ep- 
Bew) befteht aus zwo .. Ggen. Schut. 1, a. — «en ir. 
x: auch exidren, euenen, Zeam. 0.5 Mas“, nicber. 
Mekligdie ii Ne, M 2c.5 Enacr m, [b. E-be.) Bartidı 
Sag. 3, 297 1, — erling ım.: f. auch Egerning. — 
Enlee, si, sig, iſch: ſ. Eael 1: 8; 4; 6. 
Ch interj.: f. auch fubft, Ihre Pah's u, dis. 
Suhl. 3. 8, 211 sc. u. verſchmelzend m. het (f. ©), 
Gent! od, Gm! (fe Dj: „nel“ Mligge Kom. 5, 9, S6h 
u. Schon Simpt. 4, 19015 (vgl, Eh! 35°); Sein Ehem, 
Spieih. Hamm. 1, 39: Tann. 241, deutlicher: ch be, ch 
bem! (0d, este, ehem, en). — Eh Il adr, 2c.: 19, 
(fübd.) (auch — ohnehin (gl, 1 = oftte den — u. vor 
dem — Hinzutritt des im Rede fichendet Amitands) Schm. 
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1,30. 38, Sarleal, 4, Sa; n.Hilern Weiche. 2, 6; 
SHontdtg 10, 16 Inus Junsbruit); Menmed, 159; 107: 170; 
Silber. Dorf 1,88: 8, 55. — 15) Munbartl. (f. Anm.) 
Kompar, aud) far „Arıbt”. KHeltel Ei. 8, 249 37. A. 
(wie Euperl,, ſ. 14) abjeft.: eifir), eiß)eer, einse 
der — vorig, Äellber 3, ſ. Sc. 1, 91: Sıhwib.W, 19; 
Stalder 1, 05; 2, 9 — Eh—⸗e IH f. ei 1) ſ. auch 
Gurdady 572; File Xaturt. 2, 174; Mani 5, 80 5. ; Kite Die 
&, mriprehen Mabener 4, 196 20.3; bie E. brechen, biegen 
. d. 3), füllen iR, Hemp. 11,2, 770 2.; E. su Dreien. 
Gegeuw. 14, 1786 (1. Hausfreund: Gelben); Me wilde 
1. d. 7Te) €. in ee zahme au verwandeln. Kelne 20, 154 2c. 

pro, Wander 1, 7285 fl: ig Te v. eitter Berkinbang 
auf Zeit, nicht anf „ewig“ (1. Anm), 3. 2. ein Dienft 
38.: @8 ift ja Fe E., auch Waldia Surz®d. 2, ©, Su6 108 ır, 
— 2) satte, weraligemeint auf Geſchlechteverbindung v. Thie 
ven, Pflamen, ſ. Iſſhg., 3. B. auch: Aſter⸗: Got Der 
votlauſrigen (Pieudbo:t. Uouv. 5,998, — Blumen: [2]. 
Scherzer Rat. 0, — Civil: (in: Wnfp Der Urehich 
eingeiegneten (Birhernie.) Kom. 4, 4. — Einiel:: 
Ans der Sermcinichaftsche des Stammes .,. . entwideite fir 
die E. Aßenme Till, Reli, 3, 20. — Engel: Dir © 
v. Spiudler (Mov-Zchah 8, 1 1.), auch: Beieohüche Iweit 
Aofeph nach ber Tradition bie Marta mie berähtt), Hour, 
5, 990; Preuf.Sande, N tit, 1 81 Mi, (Bas. Ehe zur Er⸗ 
sielung er Bamilie),; &eltterehe, Guhk. 3. 5, 267; Jung 
fertiche, — Früh⸗-; Diele Kinder-Een ,,. An. Quuu · 
fürger 191; 100 0. — Gemeinſchafts-: F. Eunel-, 
Eine, — Geſchwiſter⸗ |. Serwandtſchafie⸗E. — Bes 
wiſſens⸗ o. Veobechtuug ber aelepl. Formen m. dates 
nicht gefept., ſendern mır als Gewiſſendſacht bindend, & DW. 
au) Garten! 16, 97a; &ervin. Siit. 5, 28; Lone 5, Ki: 
7, 300: 408; Nundſch. 2, 5, 996; Salon (78) 1178, — Ürel: 
fens: Ggf: Zugend⸗C. — Berzende: Yon, Schahd. 
Auslds 18, 135, nal. Grillen; Weigung®» Od, Intli⸗ 
ration, — Nölephe:, Singfernes: f. Engel⸗E. 
— Fügends, Ainders: ſ. heit, Ggſz; Ereliem, 
Späte, — Hirhene: }. eiwile, — KRonvenien;: 
itomosr: gig Antlinationerte. — Künſtler⸗! sw. situ 
ter ac. Gegenmw. 14, Ah, — Yeviratss (eve: Schwagtr⸗ 
E. (f. Pflicht rE.: 1 Sof, 3, 8; 5, 85, 5 ff); Petermannte. 
1, 279. — Pirbese:f, Intlinatione@. — Menihen>: 
Gab zur Ihiers, Bogner. |?) Garltul. 27, 7580. 
— Miſche: 20, wids ans Meisastigen ze; auch [2] 
». Pftanzen. Beittdre-fPihil, 10, 210. — Nächer |. Bor 
E. — Neigungs:: Antltwattonsd, — Nother bei 
deren Abichlnis Mech mit eiitneroteht, z. B. Auerb. Lambo, 
3, 850 205 bei,t worhgedrimgne Cirii,, 3. Bi Ben, 
Fhenoih, v. Arpengendee: Die kenicihensioie N. Kompert 
Muin. u. 3 :r., auch (vgl. Rorhtauie) v. der Trauung anf 
b. Eterbebett (un. Giniattiehemgm ſouſt vergeſchriebnet Für 
tidgelten . — Bantöffele: (j. $. 1b) Unſered. Mi. 
1,05 — Eflanzen: [2 — Bilder a 8: 
Ahr Schwager Toll die Pr. [pem eich als Filiht wor 
neihrieten Peoivals@.) met Ihr vollziehen, Farter Pal. 
9, — Vriefler:: Freytag ©. 23,9, 0 — Putative: 
sermeintoechtfiche mit Ebehinberntßien, die den Ceeſchlie⸗ 
enden unbetannt waren, Menn. 5, Wo. — Schein, 
Scheer 92,59. — Schwogere: Zerirattse, — Stlã⸗ 
vers: Kozv. 3, aa — Späte: |. FrusC. —Stäatd:: 
©. fürfl, Verſ. aus Etnatsrädfichten gefdtolene, Khrger-Eig 
14, 1774. — Ständess: jtandetgemäße. Gukk. 3. 6 
167. — hier: [2]: ſ. Wenſchenze. u. paaten 2b, — 
Zürteltanbens: zörtlige. — Uns: 3. B. auch Jabl. 
1394; Lihe 5, 38a: Slathefien Liht 198: Voman-dtg 17, 8, 








a1. — Vernünfte: zu deren Abſchluſs ehe Vernunſt 
als ribenfhaft aemwtelt. nt, f. 9, Kundſqh. 9, 5, 
ws: — Verwänbtidiaftss: iv Brrwuriiteit, 





3. B.: Geidmwihers, Lebtrais⸗E. 1 — Viel! aD. auıh 
Gartenl, 3, 7943 ww, vgl. Bielmänner:e, Pelmudric, 
Uonv. 5, 237 10, bei. auch [2] ſBotan.)n 8... Kietehinteit, 
f. ebd. 91, 701; Oben 1, 718 10, — Bögels [2]: ſ. Thin: 
E. — Börs: die Zeit ver d. Ehe, nam. aber: im Gyſt 
er ſputern (od, Racırkk. die Frühere, z. B,: Die Stinder 
der 8, |. Bortind. — Winkels: au Nor, 5, 10. — 
Zmwängder neswingte. Unndſch. 3. 5, 872 10. — Ae)lich 
9.2 3.3. auch: der OD, dem Etegatten augehörtg 7, Kis- 
mark Wr. DI; Gtgeuw. 19, 4298 :,; €. fein, werben, auch 
übertr, = Fi} verbinden ıc. Logau 1, 135°°; 0, 102! ıc.; 
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veralt, (f. Hin.) == recht⸗, geiepmäßig, 3. B.: Daſe ige 
teibeigene Magb . . . Ihres Sanzrelrths e. Aebdwelb wärde. 
Mathefine Pr, 8; Eine Stabt . .. Deren e-er u. wohl her— 
gebrachter Nam :. Simpl. 4, 214 x, Iſſtzg. (vgl, bie v. 
Ehe) z. B. auch: Eivilre-e Trauung 3; @in- od, Biel 
Erteit |f, ehin]. Ausld 89, 7516; Sein worse-es (f 1), 
or3 8, nads Leben 10; Den unseren Mann, Dutier 
5, 31h (m. dem fie in Muche Seht] ıc,; Se Unsdätelt ſun ⸗ 
te Geburt, vgl, et 1] W. 26, 27 ic., auch Mz.: Die 
Ins&-teiten ihrer amilie, Gegenw. 9, Win; Der borsee 
Zehn, Würger-Big 14, 1124 ec — Ae)lichen tr.: auch 
vrralt, wie ehtligen — für chelich erfläven, [egitimie 
ver: Ayrer Sa; Prhfet.tiefore 5, 1.4 — Allee. auch: 
Unt:: das Ebebündnis treten, ſcheiden: Sich e. Laffen, 
Salon 7, aus. — Ber: ſ. nam. bie Iſſtellung m. 
Synonymen Stumpf 53b .; Mils-o,, ]. verchen. — 
em tr,: fl, ehelichen, 3. B. auch Krihner Ser. 1, da: 
Mifsvereit. Al. Cd. 9, 13: — sender: }. ehe II, Anm. 
— ⸗ern n.: z. B. auch: Das ſeg. „ee Momomiiche Ge⸗ 
feg des Hrheitelohns". Momo, 13, 78 (f, eifeen 1b); 
Iation.-D. 39, 9 10 — ee L; en: Ce. G. Ur. 
31a (mohl Leſe⸗ od. Drckf. ft. Enchaften, ſ. d.) — sig 
2.235. Br In Ein-E.keit Ichen. Orehym Aq. 2; Biel: 
Gig, 3 v. U. (Satau.: Polyamid, d. 5. vicl:e. Aeuw.· 
3,507. — Ehr: ſ. Er 6. — bar a.: z. B. (ſſ. Anm.): 
Arnmm u. „erber“ Lent, Yan Min, 1, wui°; Ein 
„erters" u. „cerlidis“ Grbleten. Wide, 54°; „unerbar” 
fang, «chrlich) 10124, Erteit, auch (in Bernt: tird. 
Zittenaufficht. Stalder 1, 38 ıc. u. (veralt.): Zund od, 
cine Welammetheit mt. d. Zitel „0 dd, . der Wöcl; bie 
“eidlerhter), ſ. Schwãb, W. 106 fi; Tenerd. 05’; Ten 
Zenat u. der „erbarteit" zu om. Stuupf 151b 1, — 
Beralt,: In alter @-tät. Hagen Narr. 148 (dal, Aiber 
tät sc), — Zſſtzg. auch: Vers: zu verchrend (f, D.): 
Wir were. Snfen Mau. 10% — se fc: 1f. Wanker 
1, 733; Ss Sum. 80 ıt, in veralt. Anwendungen, zu 
3) E. — Ein⸗Gabe, “rennt ıc. (ſ. Beredrungh 3. B. 
auch Möfer En. 1, 09; Wandern. 3, Ro?" ferner: 
„) abhäng. v. Präp., auch: TDurch Getles Chr. Grant 
n. 32 — um Wottes E. willen s.; Das Manulein ſich 
ie Et tpebet, Mobenty. 1, 1,230" der @., feiner Sitte ge: 
mäh sch; Ben Er ihinter Perſonen-Bez.) — echt. 
Spee 11195; 319%; 55hR or vgl. (je Aa.) „eiie” a, 
jo nachgeſtellt ehrdar ıc] Made Titem. 3, 109°; 
sun Ei ziehen [üblicher: bringeuſ. W. 23, 120 20; u 
iex ſchlechten (fe d. Da) Ehe Lim zur Une) Werkherl, 
God. 11T ıc, u. zum Iſt. am, im, nach sc) en, 38. 
Sturner Bilde. 7970; Wollen, 1, 1, oht: @, m, af, m, 
1, 1960, 9, 8, #l32, Waldts 2, 810%; 5434 (vgl. 7). — 
4) Der En fein (im. abhäng. Sah) = E-m bie € cv 
weifen. ihm der €, wert halten 20. |. Schm. 1, 8; Gi- 
fander fell. 2,191 2e.; Ich tnät e, Wert ber En. Anxrner 
ach. 7, ich ſagte Tas mr ans Höflicht. ugl, E⸗n ⸗ 
Wort 14 ꝛc. — 6) ft. Gsrerblete una, ehaleit, 3. B, Wide 
herl. God. 37177, 272%; Glinther 1089 ac. —— 7) feiert, 
Wetegenh., Jeſt de. (dgl. E-mZap) Brant N. 1102 °#; Mile 
mer Maul. 148 30.— 8) ere zur ehrſamen Berhillkung dies 
sende (weibl,) Tracht. Melferndg Soil, 3, 85; Murner N 
wide. 34'9;, Eier Narr. ©, 1965 ıc., DIL. Bad · E. U, ehten. 
Waldts 4, 3848 — mit ZIihleieen >c. chinſlden. — Iſſtzg 
in. abſichtl. Zurücklegung zahlreicher nach Analogie 
zu mehrenden u. zu derſtehenden (ſ. 1b}: Bad; [S]: 
ende, Scherz ıc, Stelder 1, 184 (vgl. nicht richtig 2, 
2; 1, 107. — Üigen-: Ehreeis, Sucht ꝛc. 
Söbeke DD. 1, #78af; Yoliauder 1, 541, vgl. Citel⸗E. 
Lite 5, Geb; 8, 50 1, verſch. Seife. — Onüden-: 
unverdlente. Wander 1, 1005 — Hauss: 1) 1.3. auch: 
Die alte Hanb u. Heimath-E, der deutſchen Zungfrau. 
Vilmar Beltel. 189 1. — 2) 4. B. auch Siſchart Gach. 
72a :c; heijſe ARBAG u; Möfer Ph. 1. IH; 2x. 
heute meift alterth. od. ſcherzh. — Schänds dein.) 
— Schande, Un⸗E. Btuttg1&agebl. 3, 31. — Selbfts: 
(vgl. = Achung) inte, Gafk: äußre od. Welt-E, Auerb. 
waldft. B71 M.; Höhe 2, 8; 8, 1982 ,, verfd. Eigen-t, 
— Ins: aud: Ge geht Fir zu In nach. Sitten, Ser. 
3, 299959 (dich im U. zu Bringen] ac.; auch [6]: Feyamen- 
burg Leſeb. 2, 7243 10. 1: unehr a: f. — ef 
11 ser m, — sen tr. L f, ähren I; II. — I: 1) 5. 
end Wander t, 745; Ze Ey, HI 10: veralt.: Einen fir 
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(ft. als) Oheim e. Sleminges sc.; ſ. auch Ehre (Schlufs); 
Sich ©. lelnauder Belomplimentieren. Opiz Aug. 1, BM2. 
— a) Gechrie, hoch (ſ. So Spiihm. 2846), Nächte 2. ne» 
ehrte, zit ode [veralt.: ede Zimpl. 3, 762] w.. auch hech⸗ 
geehrteite »e, Itan 10.5; Abe Gechrtes lsc. Schreien] ꝛc. 
Sehr, boch sc, Gafk: wenig, ungechet w.; Weehribeit 
f, Mont.dtg 7, &; Die Ungerhrtheit bes Propheten 
im Vaterlaud . — 5) ff, Anın] Shrer m, Ki 
Frauch Weltd. 199n; Göhehe DD. 1, 677adl m, — ec) ff. 
Anm) Ehrung (verfch. 2a), 3. B. auch Pürger-Ptg 
14, 149 B, Serzog Georg 5 ıc. — 2) ce Chrengabe reir 
hen: (f, vera 2) Etw, e. u. (veralk) Were mit Etw. c,, 
ſ. auch She. 1, wu 5 B. Klugwald Malrh. 114; 
Eetſtl. Licd. D6; Mollenh. 2, 6, al; Waldi⸗ 2, 1214: 8, 
82° 1. — a) iſ. Anm) Ehrung (verſch. Ic), auch 
mundartl. (f. Sm): das Eret, W'eret, — nam. 
— Landemiunt U. Hochzeitegabe. vgl. auch Schöpf 107 u, 
3. B. Auald de, aosa: Gartenl. 9,6976; Pichler Ad. 6 
Face 8,3, 294: Sepiltberger 57 10. — 3) Erw. chrt mekdı 
u.: ijt mir ob, für mich e-d, ſ. Se Hauptſchw. Ihn sr. — 
Sigg, auch: Aus⸗: (mundartl. 20}: 1} [1] Een a. 
[mir öffentl, Ausenſangen, durch Morlantation ehren). Dampf 
16a. — 2) 2) als Welchen aus⸗, fortgeten. Sahur. 1, U. 
— Bes: 1) bazu > B.: Bertrauenbeehrung. Auerb. 
Landh. (9 2, 169, 8%, mit dem Bertronen x. — Eins 
[1]: Gurſch. in ee Ehrenfteilung einſehen :c.. Tixon.): in 
Lerſchiie ertlären. Vollmann 15%, — Ent::, f. aud I 
ahren. — Mit:: Hal Rem, , mu. — Uns. B. 
auch Eiſchart &.2, 381343; Weunchret werben, Kthe 6, ESb; 
1, 145h; 5, 216b; 8, 086; Waldts 4, 2921; 27 ve, u. noch 
Gungari 2, m, Doch im Allgm. veralt, wie an; b. — 
9) bes. Siyr Br.a,501 30. — b)ent-u, (ft. eut· od. un⸗e. 
Hetrela 0, a1; Simpl. 1, 06° 12; Eniunehrung. Sick 
En. 2 — c) gw.: ver — Ver⸗: 1) [1] ſ. 3 
Com. San #., auch: Alle, hoch⸗, wiel- (G. 18, 56: WO) ver 
ehrt ꝛx. Nicht gut: mifs rd. (ft. miſsachteu) Al. I, Campe. 
— 2) [2] Em Etwas — iveralt.): if damit were, 
4. B. auch Möfer En. 1, 6; Rollenij. 1, 2, 221%; Simpl. 
1. 1259; 5639; 3, 19411; 211 1°; ik. Sechj. 2, NNXVI; 
2u1#7, 6, 13989; Wide, 41220, — 3) Berehter, nam, 
au 2 (ogl. 40) ©. 97, 180; 21, 108 20.5 Goited>; Göten, 
Fener-, Sonnen, Slernen⸗ :c. [ugl. »Hırbeter); Sei [der 
hova'e] Alleine Elpipen 3, 100); Ihre Saupts (Fnmilienbl, 
2, 30), deine Hoch IB. Ga ıc. Verehrer. — 4) Bereli» 
vumg: a) zu 1, m. wor, zuw. auch negen if). Ana. 
1022) :c.; zeugmatiich auch (Ü. Sr Spice. Sb): Liebe 
w V. zu Qmb zc. od, m. objeft. Genit. u entiprechend 
in Ifien. E. 8), 23: Schlangen: sn. Drachen⸗ (Gelb- 
ger Muib. 278), Cagel- IMenv. 6, 85), Sonn⸗ u. Fener⸗ 
(65. 4, 282), Golilca⸗ (24, 101), Heiden⸗· (Salon 74, 33), uuſt⸗ 
Axuiea under. 1, 478, Eelbitl- 1, B.: auch Heuchtet⸗ 
[fubf. Gen, Dinger Big. 50], Hensel, Seins ıc. 8; 
Die Allein-®, bes Jehova. Elpter 5, 61; H0d:®, ©, D2b; 
G. 18, 155 :0,-—- bj zu 2, 3. B. auch Uolenh. 1, 1, 798; 
1,9, 14°0; 8, 1,597; Stmpl. 1,3142; 3, 002 1c.; W. Zur. 
6, 38 10.5 Blumen-®. Uatur =, 2148 ec. — lich a.: f. zu 
d nam. Hküdert HShe, 2. 148 if. — Iſſhg · 3. B. auch: 
Alte. AVSchlegel 5, 26 ꝛc., vgl, Ss Kerl. 58, Aw; 
Bleret. iburid.h, ſ. Voamann 03; Grunudee. Anert. Laudol. 
u. o. (auf ın, Schlegel Hautb. 1. b = true ponuy im 
Urtert); Manter haste Kerl. Müller 3, #1 (vgl. ee 
Haut, doch auch Haut, verftärkend z. B. im hautrelch, 
f. d.); Unze, [veralt,, auch 2: nicht vernehmen Standes, 
Schm. 1,8]; lese, (grmmdse.) Gnetenl. 17, 558 1; Bere, 
auch 3. B.: Der alten Veruce Berse-leit. Bllert 4, 420 ıc. 
— :fam a, Et un⸗e-er Schimpf. Aeiſtrabg Sind, dba sc, 
— Ehs a.: ſ. ätig, 

ÖHlm. ze: 1)3. B. auch für Bleuen- 3. B. Droh⸗ 
nem u. Weifelsgier. Qanv. 3, 006 2c.; ferner für Bonel-, 
nam. Häßmer-&ier, 3. B. nach verich. Küchengebrunch ſ. 
bei, Aeiſttobg Sind. dh vs Aroheier?) w.: Lerlorene 
od. Aloe, Fall-Ciet (4. B. bildl. Gismark Br, 188); 
Epiegel-ti, ſ. Ohienauge 4; ferner fiir Rühr ⸗ Clex od. 
Elerriihe fÜDD.: teile) iu (Schmalz, zufammmengejafft 
als n,, 3. Schm. 1, 40 U.: Die Bäurin et Dem „eirimz 
ſchmalz“. Bade Ebb. 1, EM ıc — Eierne Anten. 
Sanvb.. 100, vgl.: Sped⸗Eier. Gartenl. 27, 278b mit 
Sped ſt. Butter, in Baiern: ein luͤtheriſches Mijer in 
Schmalz. Fan.) x. Sprhm., |, autch Wander 1, 70— 768; 
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Mundart. 7, 171 ıc.; auch: Das Ei des Kolumbus (tolum« 
bildes, G. 24, @ ic. Od. Kolumburset, Hereia 19, 20), f. 
Büdrmanır (7) 216 ff. se.; Volfsthümf, (vgl. Ziisgn): Die 
Safen Iſ. d. 1 u, brauen 1] Baden Gier, wir Iriegen ech 
mehr Schnee od. Regen. Stultg.Al. Tagcbl. 35, 358; Ge⸗ 
ſchwiud, ch bie Kahe cin Ei legt. Weiſe Überfl. bid: Wander 
1,1608 H3c.; Gier, bieder Hahn legt (f. Befitisten«gi), ſcherzh. 
vom Dred im Hühnerſtall ıc.— 2) 3. B. Entielstiung des 
BllanzenzGies. G'a Rat. Korr. 2,1781. —3)4.B, auch: iäter 
— kein Treiben gewounene Sifßertügelden, |. Frege 8, Sk: 
Blaue Eier ſEierpfinumen ı, — Ffitg., + B. auch nach der 
Zeit des Legens z. B. Hutlafa od, Gründonnerstags« 
Maine 97, 109b; Sılpm. 1, 495); Dreißigit- (f. d. 1b, ebd. 
ad; Dkere (ſ. ev): Sommer; Winter (nam, auch v. 
Inſekten ıc., 3 B. Hatur 97, 1731; Dsa x.) Gier ic; 
ferner, o. Jahlenhinweis zu [I]: Bergs [3] Schue · 
jeltied in Eiform. — Bilg:: Reit-E. Sm 1, 178, — 
Doppels: 3. B. Yücmanz (if) 2 — Som Zwil: 
Hitgseltie der Leba. V. Hot. Eyia.2,3 1, — Drübens: 
1) Das ruden⸗Ayt“., ung. Heites 2e., |. Baur, 1, 477 
== „Urniperlein 40, ſ. Drive; Hexen;ei. — 2). iu 
13]: D. Schlangen Ei = init. — Elfters: Iprdm.: 
Ener gegeffen haben; neichwwähin fein. Oben 7,316. — Fuchs 
[3]: 3.. Haſen-, Raben-Ei: eiförntige Bowifte, vgl. Herzen, 
Teuftels⸗ der giliige Phallıs impedicus. — Gauchs⸗: 
woraus Glinde (Marren) awsgebriltet werben, ſ. Autuer 
RvViſchu. 61; 9 ꝛc. vgl. (f. Haſe 5b): Haſen⸗Cier Im 
ofen, Kunſt üb. alle Unnſt 011%, — ißoͤcel⸗z Wind-ki. 
Sc. 2, 20. — Hahnlen)⸗: |. Lafttistens; Wedel; 
Heſen⸗Ei ar, [1] Shlais. — Hafens: ſ. Auer; Wäunher; 
Oftersti u. Icherah. (v. Micht⸗ Zorhauduen): Ger Happeru 
nlcht, Entemunils), die ſchlickert wicht. Weiuh. 170, vgl. 
So gemeint als wie ein — Hapen:ki, Günther 10m; 
Hahnensdi. — Herzens: 1. auch Denben⸗, WindıEi. 
— Hübner:: and [3] Buba ovum. Ok 5, 40. — 
Kalle: 1) [31 f. nee: Seine. — 2) in Zeltuitdh ton» 
bervierte Eier. Schmäb,Alerkar (70) 147 b 10, — Haken: 
1) 5. [1] Schluſs; Hafensei. — 2) [3] Her: zplättrige 
Beibtumg. — KHiebikr: 1) Oben 7, 510 . — 2) [3]: 
a) geiprentelte Blaſeuſchneile. 5, 406 — b) == Siebipe 
bie, Prailkarin. Perger 1,5. — Küdudis: z. 9. 
bildl. auch Arnim Sad. 1, 443; Blafenapp 1, 390; Saheb, 
f.&heol, 21, 367; Volko-Itg 26, 175%. — Nadı:: 2 DB. 
Sterbuurdh wachſt bas Ur⸗Et zmım Dotter od. N. heran, Anaid 
30, 88a, in fer nachtzerigen Eutwicllung. — Orpheus⸗: 
f. uoei 1. — Öfter>: ſ. 0,/aud) (nieberb.) Paie)ih:, 
ferner Hafen», Stordrei, ſ. auch Meyer Stonv. 5, 10780; 
Scähe Helft. 3, 104; Weeres, 271, Sa; Wander 1, 7545? m, 
— Schlängen:: |. and) Diuten®, — Sttsr zu 
(b. Dester,: der Wierfiot der See⸗Jael 1.2 biefe ſelbſt. 
Other Yely. 2; Welteru, 3, 3854. — Seiden⸗: Gi des 
Zeidenwurms; nicht gut [3] — Hotos. Eriſch 1, 385. 
— Stoͤrch⸗: ſ. aud Lftersei. — Tüüben:: auch 
[3]: a) Ati Blaſeuſchntete, Bulla nancem, ſ. Deeiehel 5. 
— U) große Giarperien. Weiter. 214, 3834 — rs: 
1) mad d. Vehre des Orpheus ein Ci als Keim bei Ur— 
Aus (Orpheus, Welt), vgl. audı ©, 7, 861. — 2) eitt 
Et als Die Reime aller nadtommenden Grzeugungen ent« 
haltend. Chem 4, 16 2. — 3) ein Ei im Urzukaude, |. 
Nadei. — 4) ſ. Trudeu⸗Ei. — Wind⸗: 1) lectes, 
tanbes, 3.3. auch Hation.-Pta38, 183, vgl. aud): Schlegel's 
witbeierhafte Portit, ſ. Merrli AP. 27. — 2) ki 
o. Kaltſchale: W., Heten⸗i. Ans 0,8. — Wuͤn⸗ 
ders: wunderbares (Janber⸗, vgl, Heren⸗GCh, z. B. 
auch [3] v. «en wunderdar geohen Diemanten. G. 97, 
109 1%, — EI III F. -en: 1, (dıwgr., f. Stalker 1, 289): 
a) — Ehnede. — b) — “un III. — 2) bie Enbung 
i weiblicher Hw., fubjtantiviert (vgl. Seit, Anın.: 
KHoltel Treuſt. 1, 70. — «a! interj.: felten, wie ci) 
dl d. 15), it 5 B Siupl. 1,2 In Wiegen: 
iedern ze, auch: E. pottia. Ul. Cd. #, 180 sc., vgl, auch. 
In ben Echlaf zneijaen [hillen 2c.], SEMüller Lind, 2, ui 

Cidre II. x: ) „als deutſcher Baum, nam, 
oft bei {u. feit] &.*, }. nam. auch Wadern. 8, 96726; 
ot; re; bot; 150085; Ti, #12; ML Wie 
dea⸗E.“* 9.): Mönert 2, 153 (vgl Dagegen 5, 8); auch: 
Du Doppel-E. [verfh. 2] | unter einer Krone Dad | 
ur, Schleöteige Holfteittt Göbche DD. 2, Gibt u: fl 
Kalſer; Eihtenbg 3, 20), Aria (Jahn m. N E. ac.; 
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auch CE. ſals Arciheitshnum sch Aatthiſſ. E. 2, 170 2 U, 
ſonſt bill. Übertr, (vgl. Eicıtanm). Noman-Dig 14,1, 
ve, auch: Deutſche Kerusen [Münner] muflsten aber 
ie fein, die am jenem Wert achelfen, Mation,-Btg m, 
un w.; Sprchw. ſ. Wander 1, 765 E,, auch 3.8. (bildl.): 
“in der Stida-d, wählt die Kofisutlöflerjte, 1770 ıc, 
Huch in Bezug auf das Holz, (ſ. d, Ziite. ꝛc.): Des 
Hol, wie das ſchuete Jeftbare Eichen [sc. Heiz]. Matton.- 
Btg 21, 149 ıc. — Alten, |. o. u. für die Arten (auch 
nach d. Zweck der Venupung) zu dem Angeführten 
nam. auch Senn. 5. Mo #.; Meyer Homo. G, 1an8h fi; 
Methes 1, 677 #,; 2r0a; Water 15, 2a; Welteru, 26, 
tb 2; ferner 3. B. Kieien- [Salon (7) 05}. Gafk: 
werde NG: Bader Ei — wunderbare, infonder: 
heit: awieietig (plalie, iwelis newarjene, kellfräjtig für Nie 
purch den Epait Ariechendeu. BSartſch Sag. 1, 414 x. u, 
nleichjam als Einenn. einzelner Bäume, 3. B.: Fries 
vend>®, (Stgeuw. 18,817 6, ſ. Baum); Hürften» Aatiere, 
if. 2.), Königs» (Göcingk 1. 491 E., vgl, Rarisrt,, 
auch alö Name c-rd Sterubilds,. Algm.Dig (44) Beil. 30a :c.; 
Gottes⸗E. [in Bodena]. Halen Nauſ. 28, WötterT, 
Koman-Big 16,3,16; TreitichkeNuff.2,15, Jens», Thoes», 
3odbanst>E, xc.: le Eleuds- (Barifdg Sag. 1, 416 fi}; 
Ken: (ddl; Spuk: (HT; Streit: (as € u. ä. m. 
— »el ſ. 305 13 ſ. auch Wander 1, 764; Wiedafd) Op. 16, 
210; 13, 00 2. Hiisg. nal Die Namen der verſch. 
Gichenarten, — 2): a) Buchlem E. — b) Adern, 
Erd:@., Kup, f. nam, Uatar 8, ii6a. — c) Meer, 
ZeceF. «Pode, Ualanus, ſ. auth Ohen 5, 100; MWelterur, 
277, 55b, — di} Siartenip., |. Eifer; Simpl.a, 301 13; Slihart 
2, Pte: former in er Art Aare, dent Kiheniptel: 
ein Polnt, |. ML Freier 07; 80. — €) Sirerne En. 
Ainge Fra. 1, 389 1: Schleubergeichofle m. Bleire-n. 
Walhn-Big 24, 204, — f) E. des peuls, ber elitorie, ſ. Bock 
Ar. 885; 908. — 3) Wein ©: ſeuphem. ſt. Eid). Schwah. WV. 
79; Baur, 1, 18; Abtle 3, 6 sc. — sel: 1) tr: @er, 
beeielt, auch SL Oo. 3, 19; Alotljen 1,9008. — 2) intr.! 
Eicheln Lefen, fammschn. Anerb, Sandh. 8, 77; Eichleiler, 
auch = Eichnoru. Sam 4, 18. — sem (ütchen) IL tr.; 
1) Gewichte, Wale ın, made; ungedt; Aach IEi⸗ 
mn tt, ſ. auch Kunbengef. fax) 474; (70) 450208; (75) 1°; 
21 2; Gewichttichung od, Fechtung auch Tharucifer 
Rethgedt. 1, 71): ©e Mahlzeit bei dleſer Gelegenh. 10: E. 
eimentteren, (plicchtem, fuer, none, |. Aone. 1, 46: Tas 
E dee Schiffe Ibie Shiffecihe), 0 (ſ. a); Bobr. 1b, 
vgl. deppen; Den Urin, Brunnen (Mathehus Liht 1238), 
Sei (Fifdhart st. 2, 55°) c.. äzztl. DD, ala Ver. hödhiten 
ÖGeised, ber auch davon nicht eisen Eropjen verdieren will 2c.; 
üdersh.1: Imd e. [erprobee, beitimmei, wie viel er trinlen 
kam}. Von. - Schale 4, 164; Zuds Duft abe. Wesen. 
273, 2la x.; Die Ztettte 6. lihre jahl meilen); Stern 
eAchang, 3 B. auch LUetur 20, 06h w.; felten reil.: 
Died mufs jelbe Ah e., | bot f. ander Maf. CGieſebrecht 
5.9. — a) if, Arm] Die Cichte ſ., ſ. auch: Yanicr« 
Mi. Frifih 1, 16a 20: Sell» u. Zırilbeftichuat. Meyer 
erw. d. iciu i sc; ſ. 2. — 2) vgl. iu. A 11) Über. 
— fiberkdiwemmen, Übersinihen. Gnade God. 1, 18921 sr. 
u. (val, La): Zedenfaus tft gleigiam das überelch [pers 
wuh| Der Fluthen ee Seit lang dee Aller ingelerönt, Des 
ſchreib.d. ©, A.Ctutkirc ©. 6. — senhaft a. ſſ. Kine 
Anm.) Freilige. &8.0,21. — ser m., short n. (m) x: 
f. Scpw. 1. 18; Schab.W. 1, 158; Slalber 1, 87 m. — 
tel m, 5; um: ee furge Zei Ueſtgetr, 3. B. Komau- 
Ftp 15, 2, 425 49: 50; 180 rc. Verll. v. Cicht . Schym, 1, 2&, 

id: Im, »fe)ö; -e (en Stumpf 29a 2): ſ. auch 
Gihel 4; Ss Ey. %, 914; Wander ı, 76 ff. u. — and 
für bie leicht zu mebrenben u. zu verfichenden Ifftzgn 
logf. Die v. Eamwnr) — Klon, 5, Dan fi; 7, Dun; Ateyen 
Kent. 5, sta. — Im: in Iſſtzg.? Mein⸗: alter: 
thüml. ft, meineibin, 3. B.: Die „mc Schätte“. Trtilſchke 
Hiſt. ee Vrief, mie Wort, Wander 1, 41°, wie 
Wacere. 3, 20330; ua} (vgl. über das Beſümmungsw. 
#0, 2378; 7033; wol; Dr, Wohl, 377; NSnde Win, 
1,15.91, — III n. -[e}ö; -e: (nsrioeg.) unterfecische Grnte 
ats Verbindung zw. Jiurden. Ausld 52, Isaac, — echs 
ber m, L ꝛc. ſ. nam. auch: „Die veridh. Formen iu. 
Ausprüde für We“, Mundart. 6, #71— 476, vgl, 7, 188; 
171 ꝛc. Dazu: Cenhaft leenrartigl, 3, B. Nevne 2, 1, 72: 
Unfered, (80) 1, R24; {alı 1, Gu ic. — sehn intr, (haben): 
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f. meineiden. — sen: (weralt.): I} Inte, — imwören, 
4 B. auch Kiye a, Bl; 5, Bu; Ei, 6 1. — 9) 
ſ. Aul. — Affe. MNbnf. cidigen, z B.: Bes: 2) aud 
Gen zu Ein. beeidigen. Fiſchart K. 2, 33", — Ent: 
[2]: Sen 200 Eides enieinden :c., 3. B,: Enleideie Bete: 
raten, Giewalch Agritela (E38) © 50. — Meins [1]: 
era Meiteid Od, falſch fhmwören, vgl. (verfl,): Ein Weib, 
das meineidelt u. ranbmördelt. Montiig 2,2 c, 
wenig meincidet u. talibittorbet ww; Meineiber m, 
Scysrinichen 1, 86 vw. Doppelsfigg.: En. Beimeineidigen 
(berlin, ft. beſchwbreu. iron, ſ. besc.} Gegeuw. 14, 2x; 
Greit bes, durch een Meineid Ichädigen sr] Auerb. Waldfr. 
193. — Ber: [2]: z. B. auch: Sich ver⸗e. Im. nf. 
u. zu). Ahlb Schr. 1, 80. — sert 1) m.: ſ. meineiden. 
— 2) m, wie bei V., auch Wander 1, 708 1c.; daneben 
J.: Benv.5,WIfl.: Die Pracht ⸗ E. ebd. = bie tätiger, 
Oben 7, 40. — 3) mundartl.) wie fchen denn unse 
Futter, ons? Dindlage (Salon 76) 308 [ee ir, Wlee 
weit Austterertvag?] — lich 8.2 3.8. Mawpelsgef.77: 585°. ; 
auch: Den Sohn witse, nermehnten. Wation.-Itg is, 2091. 0, 

Een ir.: 1) f. ion. — 2) übt) md einse.: 
in Die Enge treiben (in dee man fich, wie kit es Ei nicht 
rüsten Tan), nam, v. mahttenben Mintigere, Volkmann 
1. — cerer ın. 8;3 uve: Glerhändler. Seh. 1, 4. 
— :erhaft a.: etevartig, |. eitg 2, Windti, — eerling 
in, -[ej3; ei Care Irminalis, der Baum NE-s-Banas) 
u. bie Frilhte (E-4Meeren, »Biren). — ⸗trrig n,:$. eig. 
— »æren 2.: Ex Anten, [. Ei 11. 

Eifer: lim. -8; un.: 1) ſ. auch Wander I, 769 U. 
z. B.: 6, leifrige Sorge w,) um Imd. 4 Mol. 11; 
E. — Grimum (Home ebd; V. Ob 18, 18 8. Nach 
langem &, a. [val, eifrigem, ernitem| Ractrachter. Wider. 
13675 0, —— 2) [f. Anm.] veralt, — ESucht. 3. B. 
auch MScds Höy 1,50; Speer 82; Zlumpf a22a; 30a 
(Dref, 205, neben dien, |. &. 2); Wedgerlin Wo. 206 1; 
Widır, 1542 (vgl. Gifeser 159"; eiferig. 15820), . EGeiſt. 
Weſeh, ·Opfer. 4 Alof. 6, 140-3020. 16, in — od, nahe 
— dem Sinn von Eiferer (ſ. b.), Eiferiüchtiger; Des 
fEjifers Feſit iſa nicht die beit, | er fürcht ein’ audern 
Gauch im Rd, Scant 8. 699 zc., wie umgefehrt: 
Ber Eſifrer. Antutr Raid, ost ft. E. Great, 
— Bing. zu [1] u. entiprechend zu ciiiciin noch viele, 
die wir als leicht zu mehrend at. zu verſtehend, zu⸗ 
rüdlegen — Ula.: ſ. I Anm, u im ber Form eier 
(Efripteit) 5, B. auch Methefius Zar, mh: Ob; 14a 3. 
— 111 n, 6; wo.: in Zfeg.: Ges: fortiwührenbes ob, 
ſich wieberhelendes Liter, vgl.: Tenzueintsriihe Eiferei. 
Gilckrandt Rat.kitt, 3, 387 ı. — ſchrer m, -8; un.: 
f. eiſern, Anm. u. Ze. (5 B. auch 8. 3465 Locher 
AtEche. 1, 09; Sch. dba ꝛc. U. = Eiferfühtiger, auch 
Keiferada Amt, be; Wahere, 2, 10020) u, filrs Femin. 
(vgl. Ss Hutſch. 852) Abenteurer, Anm. u. Eifer I 2: 
Eiferin, Dafopodies 2492, val. 6. u.: Radeiferinnen. 
Salen 1, 99 w.: au: Glaubend⸗, Keligiens: 
(Gegenmw. 11,289; Seelen» (Simpl. 1, 298°, vgl, «Eifer; 
nie“ MorbE. 31, 177 6.; auch: Er⸗CE. 138; Bee Soı= 
a. mie G. AHasgw. 6; Eltern. Rach⸗E. Vincent: 
tat [f. 9.) Alatihiſſ. E. 3, 205; Der Wette ber 
ga Plore zc. Wat-Dig 0. 82 ıc, — seelriy 8.: and 
(felten): 3% bin vermats über bie verih. Henberungs 
lormen viel e-er neweien,. Soßküller 5, 111 [habe mich 
wicht Aber —, File dieſelben. Ihren Werih, Einfluſe 37, ers 
eifert 3e.]; ferner |. auch Eifer 2u. Zſſtzg, vgl. auch: 
Frount⸗e. Elandi Leſſ. 1, 29 . — ærn init. a6: 
and) Wander 1, 770: 1) auch 3. B.: Der jener 
Redner. Wesen. 377, Mb :c, u. (ungw,): Man immer- 
hir Herr Scheuing dagegen ( in Gegenthell] e. — eb 
tehaupieni, daſe Te Billolophir v. b. Epinesismns wrılc, 
fei. Heine 5, 120, vgl.: beflir ©, bals m. — 2 f, auch 
Eifer 2, Sim. 1, 32; Gartenl, 23, Btta; UÜsache Titim, 
3, 858; 11142°.; Sc, Beh; Simpl. 1, it, a, mei, 
Ztumpf 0a 7, — 9) ungw.: Dir Daft mein Weſein au⸗ 
neitwrnent, ſoln Ar nähe ©, an dns deine? Ik gelaugen, 
cs mir artzseignei 21) Mufenm 16, 1, 824, — 6) ſ. Anm. 
u. äferı, ſ. d, m, ers, wieder ſerſdiern ıc, ſ. nanm. auch 
Stalder 1, woff. zunäcft im Sinn ©. wiederholen außer 
Wörterbb. u. Idiotilen auch z. B. Siſchatt st. 2, zs2Ch,; 
frank Gr. MOn; Gerold hi 2, 2, 86: Münfter dag; Ye- 
trarea 9, 121 b; Tu; Rabus Mär. 2, 004; Ruf Sp, 10232; 


f. m. file das Grunbw. eigen auch 4. B.: 


[Ar-jeifern — (Sonder-jeigen 175 
Tiurneißer ld, 2, 0; Rothgedt. 3, 15; Sind. Bl m: 
auch — Köhttenb wieberiuien, tahäffer Schaldeut. 5 
[8 324] ıc. u. bef.: erfahrene Unhitt ion Geiſt wlederholen, 
nadtragen, ahuden, iutu [24. 50] u. 0,5 ſ. auch «. 
3. B. auch Sryrt. 1, 154; Wollen. 2, 2, 119°; Sad 
Zietun, 3, 9907 3. — Zutzg. (vgl. auch Eifer): Ab: 
refl,: auch Galen Ohpet, 9, 1. — Ans. B. Aueeb, 
Sande, 8, 9; Silber, Dort. 2, 1a u. o.; auch (in er 
Art Perſonif.): Die Winde eiferm friſch das Feuer alt, 
Kenan Sav. 39 10; Unetlerung (Üdon As 1665) |, 
Kormate Ares, 2, 279 — Be:: 3. B. audi: Soc keeifcit. 
&lafenapp 1, 34. — Dienfte: ſich dieniteifrig zeigen, 
qebaren ıu: Er... | biettfteiferte, heuchelte. Deogfen Ar, 
2, m. — Err: aud) tr.: in Eifer Bringen, zu eifer- 
jühtigem Horn, Urwillen reizen, 4. B. nach 5 Mor. m2, 
16 u. 31: Kolomwirz; 81a; I u, Bump; Dſ. it Mün, 14, 287 ır.; 
Greiferung [Hom, Unmwillen). V. Geerg. 4, 58 ac — 
Dins ꝛc.: J. B.r Std zu ee Beornbait hinauf Schert 
wi. 1.300), tu ben Saſs hineie (Menfe Gl. Beilier 181 €. 
— liber: reil.: fich im Weiteifer überbieten x, Allafay 
Alted. 1,» — Ber⸗: (ſchwab.) Sich vere. (ft. ere.) 
Heer Ant. 17%. — Bor: vgl. aud: Vortiſtrungt⸗ u, 
Auchelfermgötrieb. Matiniet. &. 1,278. — sfchalt 1: 
(felten) Thun, Zreiten es Gifernden, 4. B. Bett:k. 
Gelkab Sch, 1,274, DL. Nebeubuhlerichaft, Setibewerb wc, 

ige m. on; nm: fihg auch: Erbe: Eigentümer 
e-e5 Ärcien Erbes (Erb igen Uiebuht 3, Sol ie — u: 
I»u [23] n, (vgl, Eigentum u. Sieg): Site auch 
vnl. über die Belonung Ss Silbenmeil, $ 53944 fi): 
Bluͤt⸗: 1) Die Leib-Wen |). d.) bießeu Eigene, Onusg-r, 
2e, Eigenbehörige, Ontört-e u. Eigenarme. Lono, 9, eu ıc. 
— 2) wie leib⸗ e. (J. d. M telbllch (ſ. d. 1): Bud Sic 
meiniamt. bes Bluts, ber Serwandsihait Em eigen, ihm 


vertunden u. angehötig. z. B.: Ah. . als fein Ines 
Bruders] f-er Vorniund. NordS, 17, 135. — Dienjt: [2]: 
f. auch plichug. — Einwärtss [2]: Crs But od. 


bad E. Ameärts“, Juwendiſcheigen [etuem Wrunbeberherm 
eigen ſ. Zur 4, 101 (nebſt Belegen), — Erbe: [2]: 
= erb (j. d.) u. eigen, 3 B. aud; Gryph. Titim. 1, 20; 
Dr. 8, 0. Frkis [2]: eigen, fo dais man frei darliper 
verfüügest tannt = geunbs, ludze., allodiat (Mafh Lehen). 
Scdrm, 1, 35, val. voller, — Gätjts: auch: 2) [24] er 
(Fttlienberger] iit ſdas Wort dit v. Ibm jelbſt ordnen os, 
anfgetrikchts e. · exꝰ. [Mei vu. cigenthäml. Weift, Driptnali. 
Gesenw. 10, 3833. — Gemtindbe: [20]: Wilefeit ton 
f. Selig in dad ©. geſögt. Freytag Mitt. 9: 75 17, vgl. 
Stammes ſ. Ggf: Sonder-e, — runde [2a]: [.sretoe. 
"8: Da ber Zñugtiug W, erſt spät erwarb, Dahu 
Uraid t, 98; Die wicht auf ©, Anjäifigen, eb. ; im, Ort 
geng bes 5. Dſ. Mat. DRig ie, 100. — Guts-, DHuls:, 
Haus⸗26]: ſ. Winter, — Hoͤrze: z. B. [2b]: In han 
mein Ders gebunden, | fr. bin ich bein l u. wi zu allen 
Stunden | bein iren S. fein, ngl. geiſt⸗e. 1; forlene. sc.; 
aber auch 3. B. lim Gaſt der allgemeinen Sonne: Auetn' 
b. Sonn’, Aæleming Yapp. 67960 [die mir, weitem Kerzen 
allein achörende Zonne, die @elichiel. — Aron-— 2a}: 
der Arone als Ligentänm achörend: Me @iter, Gnie: 
teichr, fiantsre-e, val. Aren⸗. Sicatoe. MeitiscEigenihint, 
ut. — Länd«: J. B. cu Lamb eigen, egentiimf, ıe.: 
8, er len, bee Heibenzeit anaeberinen Kank. Allsm. Zeit. 
(80 6t1a, vgl: Die volts+een Trinfgeihtrre. Ela ıc, — 
eibe: 1) 2b], vgl. minte, 1, 5. 9. auch übertr. Salou 
(7 108; Se 1b W. uu. 10126, vgl. EOgſtz geiſte, ſecten⸗t. 
„Luft mad 
eigen”... Dieſes Bufteigenthum. Möfer Gb. 9, a0 :c.; 
Waldis 1, 5605; 4, 10030; 9, 1924; 35, 32 75,, Stumpf Asa 
(auch: Des Aünigs geelanete Anech x.b) u. überdr.: 
Tes Tober (f. d. 1b) eigen fein. Snupl. 4, 261%; Wiär. 
1197 1c., wier ein Mann (ſ. d. 6) des Toder x. — 2 
|?a] Em für fen weit (fd, 2). fc fee Perl. als @igen« 
thmm aehörseb, ihm verſönlich (frei) e, z. H,: Daburch 
teitete Ich melne 2, Mehreln Haudb.d. Kteia 1, 2 — 5) 
f, bitter. 2: En Serwnrbten bes Let Baters, Garkenl. 
7. 14h; Stifter Sind. 1, wos — Lud⸗ [2a;b]: i. 
Sintse, 1 U. Meyer Konn, 2,9 ah, — Neihä: [2a]: 
vgl. kronsc., 3. B. Uer.d. Kelihs-Poſt sc. (99) 21; Matiom-Bin 
22, 267; Molke-Big 8, Son; 97, 50. — Sönber: [2u]: 
Fin fer auegebildetes Sorberrigentinm [f. d. u. Ggitz: 
Gemeinde, Stammese.!..,. Die Anfänge er Ze, ter 
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bas jedoch ber Befiper nur mit Zuſtimmung ber Eippe . » 
verfügen darf. Aat-Dig 38, 57; Dahn Urgſch. 1, 70: Meume 
4, 8, 996 2c. — Stäats:: vgl. reihsre. — Stammes: 
[2a]: Zos reine St. Uat.·Dtg 34, 208, |, Saft: Sonder⸗ E. 
— Thätene: 5. B.[24] Ad eigenartig beipitigend. Aral 
und, 1, 24. — Tief: [2d]: v. tieltegründeter sc, Eigen⸗ 
heit oc Sukedte (72, 19: Mail, — Trelis [2bf: ange» 
hötig, verbunden x. Candy 5, 6%. — Urs: 3. B. auch 
Gnlen Tot Dipl. 8, 167; 86; Uat.-Dig 3, 196; 31, a8 ıw. 
u. im Superl, Ganmgartsı Arieni1; Nords. 16,80; Weßeru, 
21,84. — Volks: |. Inndee., vgl, auch ſinats·e. ıc. 
— Böll: vonſtäudig eigen, 3. B. [2a]: Grund ſteuti 
galt als Beltrektung des 8-4, Dahn Urgich. 1, 108 17, 
— II tr. ꝛc.: 5, I Anm. u. eigenen 2b; 4 2c. — (e)nen 
tr. ꝛe.: 1): 0) zuw. auch: Ich eigne iw, jenoerbe ob. 
befiße es als Gigentäum]. Bolke-Itg 10, 42; 2, 212 x, auch 
yajl.: Es wird, if von mir merigmet, 4, B. Gegenw. 17, 
115%; Stwnpf 1506 [Drdf, 156%] ze., val. ungw. o. Dbi.: 
Gr bejah m. einmete [hatte Beh n. Cirenthuml Hopfen 
Arges. 1,7: .5, auch (vgl. b} Wadteiguung (== Uſur⸗ 
yation u. Ermichtiqung Campe. — b) veralt.: Kinen e,, 
einst, lzum Leibeignen machen, verleiselanen]. She, 1, W 
(& 15181, vgl. (ſ. a Schluſs): Werignete jfeiteigene, ſ. d.] 
Stiwehte, Stumpf 38h 10. — 7) — qualifieieren, 4. B. tr., 
au Wenzel Jeitb. 50; Natlen. Uig 20, Mi: 8, AD ır., 
zumeiſt reil, u. im abjeft. Partie,: für, zu Etw.] fun): 
geclgner; dazu; Geeignetheit, z. ®, Barton, 14, 193; 
Volko-Dig 16, 235; Uat-Big 54, 385 10; Ggſtz Ungeeig⸗ 
netheit. 28, 86 m. wie auch: Deſſen Eignung Geeig⸗ 
uethelt, Oualifilation] zum SHiftoriter . . . Die Sumdt, fie 
welche er cine große Elguung u. Neigung zeigte. ©, 113; 
1, 185; 34, 506; 27, 49 10; Dußlont Beib, 9; Gegen. 9, 
120%; Salon 2, 52; Vorm f-Bnchbr.18, 16. — 2) intr, 3. B. 
(oft fich nah berührend) =) (f. In) Em als einen, 
Eigenttum gehören, Dal. zu £, Math. 3, 1 nam. Namlet's 
Brm. (S. Hemp. 11, 3, 779) u, zu Sch, 720 auch Sch. Humb. 
108 u. 3. B.: Dajar 5, Mic; *orſter A 1, N: 8, 97, 98; 
Woß af. 4, 59; Wander 1, 775 0. — b) (fe. ib) Em ats 
etw, Pr Cigenthlimlichl, Gemüt, bei. Paſſendes autommten, 
nebähren w., Fi jo erweiien, 4. B. auch Kir 2, 3a: Ale- 
lauchthon Corpduetr.chr. Sk; Mikhert Weiah. 3, 104; Rad. 
05; Walbie 4, 2399; 4, 9715 4. (auch rel, „eigen“; wie 
intr, Gödche Sedty. 1,248.) — I), Hirn.) Eigen tr., rel. 
— gen (f. d.), zeigen, u B. auch Srauck Arch. 1768; Chr. 
Sin; Kihe 1, 77a; Manz Morner Roh. 5198 (1, dazu 
Göpeke); Habıs Märt.1,8a; OFnde Göpe 1, 167; Schäffer 
win. 170; tBa; Mhrldis 4, 32°°; Wichr.7o 1; 963 2e.; ſo auch: 
ereigen, ſ. eraugen 1; 2m. 3. 8. tr. Filhart @. m, 119181; 
Maldis 4, 25; Werkherl, ad, 161479; 414 ıc, m. reil.: 
Das Oft. 47; Byig Tittin. 5 20, fi: Slch e. Ibn, eve — 
lite: An-⸗ 3) inter, 3. B. auch: Was ihe (ver Seelt) 
anelamet, Tas nimmt fie an in ihre Efientien. IKöfne 
3,195 (vgl, rotl. 17%. — 4): a) Aneignung (1.1, B. 
auch Hermair An, 1, 198 (vgl, ©. a0, 475); Wenn jedes 
Bolt das eigne Weſen wahrer, Aneigitung wicht u. wicht 
Enteignung äbt, | Aneignung Deis nicht, was Ihn fremder 
Art, Enteignung Deis lt, was Matur ibm ik. Siegen. 
Sihlefingen (fat.-3, 56, St) 1c.: auch (1.2) = Areomodation. 
Glafenapp 8, 73 0. — b) Den Aneigner (Ü. 1) ihrer ſauer 
eiwerbnent Eripartiife. Scholj Straffatle 1, 5 — Bes: 
(verait,) Em Erw. d. lzu⸗c.] auch Fiſchart 8. 9, ame t®, — 
Eins [Ib]. — Ent:: Ern ec — erpropiiereit, and d. 
Eigenthuen heransjepen, ſchon Asermanu ansBöherhu Stay. 9; 
ſehr gw. in der gr Redtäfpr., 3. B. Unfered. 8%. 
13, 1, 819 2c,, nebit: Eunteiaunuma. 517; Monn. 6, B80 ar; 
ywangsenelgmuttg. Heidpagef. 7 287 8 2. T.auchane.da, 
— Er: [4]: roll. ſ. 36 Shi 82; 1513.96. ah. M6 
48; 39,57 20.3 auch: Wei Jfüch? e»der Gelegeuteit. Simpl. 
4. 1219 30, u. inforreit (f. auch So Hptino. 1724): Wegen 
andern Sch creigneten Umſanden. Zanko Yaub. 18 sr.; 
veraltend: Eine Eceiguung |. Greinnis] &, Ster, 4. 
2; 801 — Krb: auch tr: Amd ver-t. [Ib]. — 
Übers: Erw. Cm (ob, an Gen) ik, (nis Eigenthum über: 
autwerien, Ubergeben]. Dürger-Dig 16, 2738B; Mühne Handet. 
133; Aation.-Btg 28, 387; 27, 199; 29, 106; 88, 385 ıc.; 
Übereignung 3, 19, Urluude, 5, 232 x. vgl. (ver: 
alt): Ber:e. 3. B. auch Boll Gieſch Starg. 2, Ba; 408 
u. 0, u.: Ihni [ch] jeitit Etw. verse, [sure] Orasınas Bred, 
Ablu 1308) BLd ır. — echntr m. ac: auch 4 B. (Bant-} 
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Aniheils:@, Mal.-Btg 28, 109; Meidheget. (yes **ff. a eıc; 
&rund: (arten! 28, 7668); Gans: ( Aoltke Br, Adı); Laube 
(Matioı.-Btg 2, 09) E. sc, MI. -Eigenthlimer, — shjelt f.; 
2) was er Perf. (od. zuw.: er Sache) eigen, cigenthuml. 
if, auch ©.29,48; KR; 52, 0fl.; 348; WM, 18, 13 .; auch: 
eimpfindungs«tE, Claudi Lefſ. 1, 35; Wifreimmils 
Kloſter 52; Weile, die Ich, weun wicht zur Erbfünte, doch 
wentgſtens zur Erb», reden müdte, ©, Rat.Koer. 1, 
KIN: Drama, bes v. d. Dichter die Getäuferng Fr 
Zelbii-. fordert. Gegenw. 17, 4006; Ybiotiönten ob. 
Sprad>&en. Campe ır. — “enfeft f,; -en; -8=: 9) 
wie Eigenthum) das Eigen {f. d. 2a; b] »Sciu: a) v. 

J. 3.2. aud Ayrer Tie; Fran Chr. 9b; Wander 
1, 7742-4; 189? 2c.; heute gm. nur Yigg, 3. B.: veib- 
u. Beiftr@. auch Nat.-D. 94, 216 30. — b) v. Sadıen, 3.8. 
auch Stumpf 2000 (Drckf. 800); Bash; 356b; 4700; Wander 
1, 7741. — 2) 5. Belchnfiengeit, 4. B. auch Yenfe Gramm. 
1,558; So Som, Bel. 8x, Ungm.: Wiehl fie jelb auch 
noch für t.“ E. jeipentiih nid] wwiäten, mas ıc. Weder. 
185? 0, — Bfihg z. B.: Mets, Gattunge-, Geſchlechts⸗ 
(j. u.) Raſſen- ıc. Er; In gleicher Dieni-E, . . . angeſiellt. 
Nat.-B, 89, 185; Ihre Erben⸗E. ſdaſs fie Erben ſelen; Erbie» 
rechtigungl fe arkellt, Valke-3, 2r, MA; Die Weiftede, 
Herzentr (Seelen) u, Rösper-B-n |-r Erlorenen ı0.,; Gier 
müthösG-en. Qlädhert M1.Sıhe. 1,8: 2, 106 ꝛe.: Welchledite> 
“en, Boat 5, 88 (f. 0.); Grunde&-en, Gertenl, #7, Baba; 
Gehler 2, 781: Snupt+@-en. ©. 22, 296; Unferel, Sy. ı9, 
1, 329 (vgl. Reben:Een. ebd); Die Krofts@-en [-es Organs, 
Glnfenapp 2, 110; Aumite Een. MWöttiger Vitt.Zuh. 2, S18; 
Die Lebens⸗ E·en ber Hand. Wekerm. 295, 1014; Mandvriert, 
[era Eifel. Wolhe-I. 9, 1844; Milörg-en. Schalk 3, Biab; 
Hatiomal:E.; Sonder⸗ E· eu. Momumfen Kurorte, Stams 
med, Comald Entp,1, 108; Yr-E.; Veltmennere, Wederm. 
373, 853; Aunder Een dirfer emäldes. Ammnter Id T. 198 
u.ä, m, — :enfcaften tr,, refl.: auattiicieren (ſ. elae- 
nen 1b) $ B. aud: Den Vertrag zum Haudtlageſchüft 
zu ©. Meyfiner Sand, 4; Born geeigenihaftet. Stahr Ar. 
2,57; Ang. 222 u, 0.; auch Personen, die im diefer Art ber 
elgemichaitet, ihr Sehen trichen. EBAHoffm. Auegw. s. 02; — 
enfchaftlic; a.: auch: Ihr ſder Jactel eigenen Er jehgenttes 
Seien 1.) G. (MO bänd. Ausg.) 36, 149 se.; auch (f. Einen» 
ihaft 1a): Eine leibere Lat. UNerds. 31, 37. — af 
tum nm. ꝛc.: 1) 8. (auch für Zſſtzg) z. B.: Gegeuw. 11, 
29, 14, wu af; Bonn, 5, Wi; Dan; 69; 
s, 213; 200; 9, 495; 18, 706; 7, 198 igelfrigea @.) Meyer 
send.5, 10; 38; 6, 521 b ıc, — 2) zumelit &.(kollektiv), 
vgl. vereingelnd: Das find ja mem Ser Mittmeifler 
fe Telblichen Eigenthümer [Meftpthüner, Sachen]. Wererm. 
231; 825. — 6) vgl. aud (nit gut): Ter Bau mit 
Suftziegeln . , . it ein E [eine Migenthämlichteit] . . . 
Renmeritos, Peſchel 157. — Ziigg ſ. aufier dem im [1] 
Angegebenen auch Cigen; Gipenthämer; Befig 10 — 
»enthumer m. 20.7 3. B. auch: Die freien Gemeinden [im 
Ausland) find E., Die Rrongeneinben Behper, bie ntligen 
Gemeinden Inhaber, Innerhalb ber Gemeinde giebt es mr 
Aupiieher. SMeltke Must. 186 2c.; Pl, ob, Alleincie, des 
Schiffe sc. Qundengef, (65) 550 70P; Bergwertartt, Momu, 3,299; 
Sud. 9, 40 [ie Bezug aufs Gtunde, Syrpothelenbuch; 
Jorſt · E. Volha-Dig 97, 6%; Gruten⸗EC.; Grunde, Gons, 
EA; Ber, Dans ,; Dabungs«, Bonn. B, 46 
(Schigslabung»E, ıc.): Ober, „ , Unter⸗C. Foh Wün. 
1, 20; Ziffer, Bapp Am, ı, 208 (f, Recher); Maid: €, 
Steafgef. 117 u. ü, tm, — senthämlid; (- vr 0, 1. 85 
Sitbemeh. 532%) 2c.; 1) 4. B. auch: ers (fd) n.c ©, 
BUS en — erbert. (pal. 2) 34, 21; au nrund: 
G. 2): Iehenss; obere; nnterze. sc. u, (veralt.): Is: 
vaed als Fe „eigenthmmbliden” einen Veite. Aatheſtue 
Zar, 3a (vpl, 3. Mof. 7,6). — 2) 3. B. auch: Zie wolten 
wur eine eigene deutſche Vitteratur .„ . . Dagegen Hatten 
fie v, einer een deurſchen Littexatur, die Ad unabhängige 
ana dem eignen Innern ber Nation entwidelt hate, To 
wenla einen Begriff zc. Damp Leff. 1, 448 ıc, auch hier 
(1. 1): Erbe; grund⸗ (FMGarkheldg 2, M) c.; Ar (Ameld 
08, 1043 2c.) e.; <@-Teit Bratennec 1, LXNNVII 2c,; auch: 
une Wagner Zud. 15 20.5 Dal. Verechtlate G-teiten“ 
Düdymenn (7) 263; Die bereditigte HormzG&-teit. Preſſe 92, 
215; Landed⸗ (Gegenw. 15, 133b); Lebens Maine 7, 3b); 
Lern (esse. 144080); Raſſen · (Bundft. 2,5, 291); Eprnds; 
Ztammes: 1, Stanber⸗ (Etrodiutann Dichtecpr. 1. 188); Etli> 


Eigentlich — tAb-jeilen 


‘&lafenopp &, 217); Berbreinngse (MerbS, 21, Dal; Bolle 
{Salon 19, 9, 9) Ken) nr. ä, m. — entlich ». ac.: auch 
% 8, Rompar.: 85,0; 10, 184; W. 8, 188 ıc, (vgl.: Der 
Stile. . urreer, verblüner. 8. Zter. 8, 7 0.; Superl.: 
Sur e-ften Einne (bed Wortes) w.; Nach ft orientatiiher 
Zeile. G. 4, 08; Es iſt bed Unglüds e-ftes Nglild, ! 
dais ıc, Grilp, 3, 28 ıc, Auch, wie gejagt, in veraft. 
Anwend. ft. getan, beitiesut, fiher 2c., 3. ©. auch Uraut 
at, 012, Fifdrart ft. 2, 107 W038; Zip, 1,3819; 3, 20 19; 
as II: a0 tr 4, 00T; Sper 3082; euerd. #77; Olely Hart 
ar x. 1, noch: Sch weih er ganz c. K. 2, mb; A, a6; 
yes sole ihr c, erfahren, Hicolat 4, 34; W. 1, 192 3. 
u, nah angrenzend — wirtlich, in der That, zuw. faft 
pleonaftiich, 3.B.: Liär 5, 8850: Stmpl,ı, 9861; 2, 902°; 
4,1629; galt yc,; auch: Ridt in ihrer G-teit, ſondern 
im Bilde |in der Unelbteit, wme,) Mufeum 15, 1, 488 ıc. 
— ner ꝛc.: f. eigenen ꝛc. — nis n. ꝛc.: Er⸗: f, auch 
&s Zen. 29; f., auch Aant 9, ane; 5, 18; ML 12, 18; 
Leuz Taged. 278; Sch. (IMegyer ASte. Ri sc.; felten verfl.: 
Die Ehen Im dem niten dRL. Weltthellchen [Europa], Iat.- 
Dia 19, 4 xc. gſſtzg, vgl. die v. Vegebentzeit x, B.: Ber 
trieba« fe (deim Cenbahnbetrieb] Nelchs · Asj. (791, 1; 
GingeleE-je, kiofenkram Goetht 149; Familien⸗E. U. 97, 47; 
Salon 74} 1085 0, (gl, Haug-E.), im Befonbern — 
Entbindung. Ment-Bte 19, 4 u. 0.; Wäderlkie. Schert St. 
2, 801; Haupte E · ſe. Unfered, RE. 15, 1, 9; Haus⸗i. Anerb, 
Sardh. (9) 2, 78, |. Familien; Beotachtung der KHinmtelds 
E-je; Arlegẽe⸗ E· ſer Meeres» (fi) u. Kühen-e-fe, 6. 10, 378; 
(Haupt:Wetensc-ic, Freytag ©. 2,2, 240; Pecht Künke, 2, 
259; Mafen-&-ie. Welterur, 218, Wsa; Mectes⸗C- je (ſ. o.) 
20, un; Mifse. Deine a, VI; %, 16; Morde. Wald. 
33, 86; Rated, ©. 85, 196; Heveintionsbie, Yat-3. 82, 
296; Schauerstefe. 422; Ghrenit ber Zepet:G-ie; Bor-eie. 
Wat.-I, 35, 108; Welt · E · je. Noman · DRs 16, 8, 181; Jeit⸗ 
(ogl. Tages») Eſe; Ein Zrelidien-@. ©. 22, a1 u. ä. m. — 
nung f.: ſ. einenen u. Zſſtzg. 

— Eiig a: E) in Ag: mit fo a. jo vielen od. ion. 
jo Beipakıren Eiern verfeßen, 4. B.! In urſprünglich ein⸗ 
färerigen aber mehr — een Fruchttneten. Kon. 6, 97, 
auch: — eiieytig. — 2) E. eiit, elerhaft (f. d.) sc. — eb 
artia. »fürsig, (ovalııc. — Eifa: f. Eie. 

Gil f,: voltsth. ft. Eile, 3. B. Sranm Weltb. 189; 
Gery, God. 9112; Kenfel Mend, 1, 149; Blinger 9, Ss; 
Stmpl. 1, 73° 0, — se Sf; 0: 1. and Se un. us ff.; 
Wander ı, 7754 u, im vollsthüml. Wortip, m. an: 
Hingenden Ortsnamen: Ans Eile, Cilenberg jein ıc. 
== Eile haben x. Ziite 3. B. auch: Adler⸗E. al. cn. 8. 
110; Die VefeſigungdeE. ber Türfen, Uat.D. 81, SD; 
Flũget· . BFhmidt Kom, 66; Rad-,: Berſolguug Hide 
tiger Verbrecher; Pflicht m. Recht dazu, auch Frifih 1, 2206; 
Vnubesgef, (00) 1120; Mihlbpir, tichaeb. 2, 473; Alhld 
Zr. 1, 423 ıc, Über, auch ©. 4. 128; Vork,, 117 
(vgl. Borsciten, seiigtelt); Mir Windesbrant u. Wollen · c. 
Falmer. &B, 1, 83; Wil Wunſcher⸗t. Möreif 110 8. — 
sen: 1 f.: ft. Erle {f, d.) — U tr. 20.5 1) er,; treiben ꝛc. 
B. auch (m.periön. Subj.) Ayrer2sa; Schleatt Heint. V. 
4, 5; Werder Ar. 1. 17:4, 2; 11, Am — 2) reil., 
ſ. nam. Gcandbfläter Gall. 75 #.; auch unperſ.: Das eitt 
fich [ugl, eitt, ſ. 3] nicht. Guth. ar. S. — 3) intr., auch 
J. B.:? Er tät [se hut, au ihr zc., vgl. hat] geeilt, fie zu 
woarieen. Beman-d, 17.2, 43 ıc.; Spraim. Wander 1, 778 fi.. 
B. aud: Ber Weifühe het, aus Dene uracht f, Frohn- 
vogs einer Eileichr. 2939 (imper. vgl. Ief. 8, f. Bente, 
Hige) Unperſönl. m. Dat., 3. B. au) Neyfe Gl Seitt 0; 
Uat.-dig @, 14: Weherm. 3, Mb. — 4) Ed a, 
3 B. auch: Dem tom eine] enlch Kranth. ar. Walbie 2, 4; 
Der ſchueile Ösehante . . „ | eiler mtr eben, Al. 4, 107 16; 
Ein (der [Wilbote). Sch. Bihb; AB6b; Wish ıc.; Adv.: 
obs, vgl. auch „enlernh” idr.Widr. 8°, „eilunds* Teuerd. 
008 3. — 5) Kenn eine Sog. „Wilung” temmt, di. 
ein Sturm, der plögl. ©, alle Vorgeiden beranbrauit [in 
Zamland] Wat--3. 28, 400; 194; Wetterellung. Adelung %.; 
j. nam. die tranf. Ziiee — Zfhe.: Abe: (veralt.) nicht 
nur: G-m Etw. a. ſauch YSache Tittnt. 9, 19849; Stumpf 
3976 »e), fonbern auch 0, Dat.: Etw. a. [jmvortonmend 
verhindern] 5980. — Bes: auch: Er ferilte [6efliis ellend] fich 
des Heimritts. Scheffelen. 28. — Dahl, —1,Durd- 
tr: auch Mow.-Siyah 6, Sa; Sch. Sba sc. 1. U. —- MI 
Durchs intr, (fein): Weumb. Goethe 180 3. auch m. 
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Aee. der Ausdehnung z.: Nachdem er einen Saal... 
— türdpeeifet |marl. W. 4, 195, vgl. tr, (I): durcheilt 
battesc.— Entgögen:: Salou(70)27; Sci. iubz Unfered. 
(81) 3, 94. — Erz: f. auch Siupl.i, 198 19; 17, — Hẽr⸗: 
bins ⁊c.: gw. intr., aud) m. Ace. der Ausdehnung, 
3.8. 6. 2, 278; Saloı (79850 v.; felten tr.: Die yaar 
hingeeilten [eilig binaewerisen] Worte, Schelling Leb. 2, 
25 1. u. rofl: Sim Binwenre. Werder 2. — Näds: 
aud: Dem Befehl n. [eilig nachtommen]. Wir. 16722, — 
Übers: 1) Amd äi. (ogl. auch über rajden, » rumpeln, 
telpeln 1), ſ. auch ©. 30, as4; Kihe 1, Wa; 6, 30h; 
Nanmer Taldı. I 5, 44; Zimpl, ı, 1281; 4, 6910; Waldie 
1, 939; 2136; 4, 9% sc. — 2) fr, Tell.: Amd, Eim., 
fih ü, (vgl. über-Saften, ſtilrzen x.) z. B. auch Agricola 86 
(vgl. Katendf.Kar. 36; Df. Ftanc %); 9. Ausgw. 1098; . 
Ster. 9, 196; Uat.D. 34, 000; Sch. Wa; Bsb u. 0, — 9) 
Übereitt a, Dazu (vgl. 4): Tret j-x ſprudelnden fiber: 
eittheit. Höfer NWic. 1,808 ac. — 4) Mieht in Cile,nach 
wentger In itbereitung. Nat. I., 500; Sy. za ; Piia ıc. 
— 5) (f. 2) Der Ubexeller einer Mafnahme, eines 
Schritted 1. — Überhin:: 6, 4 385. — Börs: z. B. 
auch &. 24, 1715 98, 439; 451; 36, 411; 37, 8729, 
24 20; aucht Se Boreilung logl. Boreiligt.; Über 
eitung) KHippel Leb. 1, 290 2. — Vorbei: ff. d.), vor: 
überz: 3.8, m, Dat, aud) K. Ster.2, 0 x. — :haft a.: 
eilig, Wander 1, 2703, — sig a.: audi) ©. 16, 119; 
Zimpl. 4, 2717; Du bift verzweifelt e,, die Stadt zu ver⸗ 
infien. Mohebne Sein. 2, 3 1. Hide: Bör:: au: 
Steiten [ve Handlungen ıc.] Mufered. (st) 1, 987 ıc.; Urs 
thellssv. Meun 1, 126 [im Utitzeil vor⸗e., borddtell) 1°. 
— :ing m. -(e)6; -e: (in Eägemählen) ſchiefe Holzläche, 
sie Stämme leichter anf dem Schlitten zu wälzen ꝛc. 
Eim⸗er m, 2c.: ſ. Wander 1, 779. ſAmper. 19808 
SClara). vgl, Fam. 1,58, auch inter 64, Gmmim)er, ebb., 
wie: Emmer EremiW. 1, 306, Ammer 15 10). E. dals 
wechſeludes Alilifigteltamns), auch Aatton.-Itg SI, 429; 
Mint, 3, 218; Kanfre Fri 1, 8040; 16a :c. u, 
. Meyer Stomo, 5, 2008 (Bier; Wein; Schent-; 
Bifterre, 10); aud in Bft. m. Zahlw. (me Bes. v. 
Zaſſern mad} d. Anhalt am En), 4, B.: Jehne, Qunderte, 
Tanſend-E. Pretl 8, v6ı (vgl,: Hmölfeimeriges 
Feſo. see) 1c.; ferner Hikg., z. V. auch: Banger- (Aueld. 
ss, 1000: Brands (Od. Heuer); Brmtr (se Unſn. 
Allchzucht. UUnfered. 81, 2, 458) Danaiden: Platen 1, 204); 
Lederz (f. Heuer); Leinwand: (des Schiffes. Gerkücer 
Reijeßelt 1,19; Meifinge [m. Mehiingbeihlag); Milter« 
Nord, 11, 191 ft. Mile, Melt); Pinht- Presitl 12, 
299, Salpeterfabr.); Pfad⸗ (Fabl, &07b, bergm., |, pfügen); 
Schmier«, Theer⸗E. x. — lfd m: ſ. Bod-Bier, 
III &in subst.: 1) n.: (f. 11 Anm. 2) ein einzigen, 
Alles im ſich Ihliehendes Sein, Seien ıc., bei Arochea: auch 
2,00: 8, 67%; 4, MW. Ich Halte, dich meeie einyia €! 
GArmold Liebesf. Am [vgl,: mein Einfs) u. Alles] sc. — 
Bifgg.: Wer; Ben 2 u. Anm, — 2) m. -(e)5; 
-2:-8:: Bfihg.: Vers: f. auch So Hptieiw. 2, 39; prüs 
pofittondartig: Im (od. in) 8. mit ıc Für bie ums 
erichöpft. Ziikg. verweilen wir (auf eine mur einiger» 
ma erigöpfende Einzelaufsählung hier abfichtl. 
verzichtend) beifpieläweile auf Knndesgef. (09) 20fl.; 
AlnE,; (OD WR ; Mon, 1, 687; 2, 73; 6, 588; 7, 46; 
107f.: 20; RH.; 8, 2; 9, 420; 10, 748; 11, 904: 18, 
149 ff.; 20, 189; 800 ac, f, auch entiprechende Fortbil⸗ 
dungen auf Vereinser, sier, süß, lich 2. — =bar a, ⁊c.: 
3.8, au: Beide wollen e. (einig, vereint] ſcherzen. Bichen 
Gxeli, 87; Über alle die 4 Stammen fih e-lidh anäftreden, 
iſchart ©. au , — gw.: Ver⸗: aucd (mie gefagt): 
B-lid, 4. B. Yardenberg Mem. 1, 106; Uat. D. 09, 7; 91; 
207 1.5; Wrteit auch: Salon 7, aus; Sch. IMDb ıc. 1. 
4. B.: Simmtlige Klang B-teiten, wie weit Re auch in 
ber Tonlelter ans eimanber llegen. MWatnr 14, eb .; 
Ggfg.: Un-v. auch Sch. ara; M6a 20; Unsm-teiten. 
Enfe &al, 1, 76 ,; Umm-lichteit. Anerb. NDorf 1, 119; 
Aag.d.Anold 95, 10b 1. — »baren tr.: (veralt.) ver⸗ 
einigen, Spate 390; Einbarung Moftannewalban Helr 
denbt. 72, — gw. Sg: Ber=: 1) tr., refl.: wer: 
einigen, verbinden, J. B. auch Forfter KiScht. 1, 386; 
Matthlff. €. 3, 204; W. 26, 297 10. — 2) Erw. mit 5md. —, 
ſich Omir ibme) darüber verre. ; Imeit ihm) eine Bereinbarung 
darüber treffen ıc,; Münze (Mat.-Big, 24, 199); Handelös; 
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Boflr; Zot · w. Bereindarıngen ıc. — xen tr, reil.: 1) 
B. : Das Geeinte zu entzwelen, das Entzweite zu 
einigen (j. u.) 6. 37, 240; 151; gelt U, 204; Al. 2, 290; 
Belek Died. 09 1; üblicher (f Anm.): einigen, 
3 B. auch: Dort gelingt mir’, mich zu fanmtelt u. zu 
manchem guten Servorbringen mid zn einigem m. alt 
immnigen ©. Selt.Ro. 867 1, — Dazu (f. Anm.): 2) 
Einer m, häufiger: Cimiger, 3. B. Wat.-D. @, 17; 
Wolhe.-Btg. 6, 1414 x. — 3) Einung, 3 B. auch 
Ausch, Dörf, 8, 149#.; Rundſch. 2, 5, 200 ıc.; Welteru, 
263, 4b (= Einverjtändnis) ıc. (dgl, Einungss, im Ggſtz 
gun Scheibetünftler G. 15,42); häufiger: Diefe Einigung 
auf dem veligiöien Gebiect wird bie Einigung auf bem 
Schlachtfelde befiegeln. Baumgarten Krieg 88; 129; MWatiom,- 
Big 20, 78; Mom, 6, 894 (vgl, Einigungsämter, 5, DW, 
ſ. u); auch: Die Einigung [das Sig-Einigen) Aber gewifie 
Xeitgedanten. PMiemeger Berj.Wefundheitspfl. 11. Ifftzg. 
% DB. auch: Erb⸗Einung. Manhe Reform. 1, 256, 
-&inigumg. Bulinger Mei, 1, 4 10; Die Glaubens 
einigung zw. Neformierten u. Untheranern; Die belitiiche 
Ginllalung Deutſchland's war durch die Haudelas n.Boll« 


vgl. inigung angebahnt; Säuflinns lſ- d.] -Einuugen unter 


den [beutichen] Herren verhindern das Entwelden ber Miis+ 
handelte |dexr leibeigenen Gfthen]. Ceeitfihhe Aufl. 2,8; 
Spradeimigieg. Arnim Wand, 1, 0: Mbichlujs eier 
franzüfiſch⸗ pipllichen Wailenelmum. D.Kundſch. 2, 5, 
zo u. &, m; in engerem Sinn: Einung — Innung 
($. d.) ıc., Die Mitglieder diefer deutichen Kanfmanns« 
Ginang[-Gllde]. Nord, 12, 305, dgl.: Bürger-Sgüpgen:- 
Einsngle@ildel. Campe, vgl, Orem.W. 1, 298; 305; Yaltaus; 
Eriſch 1, 8b; Scham. 1, 07 u. bei. Zemäb,W, 1, 102 
folgende Beddet u) in einigen Reinsftädten eine Matbs- 
deyutntion, bie u. M. ftreitige Parteien zu vereinigen hatte 
(dazu: Cinunger m,; Mitglied des Eimungsnmts); b) 
Gemeinyoride; +) Etraftoder einer Dorigemeinde; Frevet⸗ 
firafe 2e.; ſ. auch (veralt.) Eininung — Abgeſqlederhelu 
unter vereinen 4, — Zſſtig.: Bes: jelten ft. ver: 
Daßs wir beeinigt werden | dort in der Freudentirchen dein, 
f, Grimm. — Vers: auch a) in Yigg. des pafſf. Partic. 
(vgl. c). 3. B. auch: Für gettwereinte Seclen. Ballerem 
9; Auf wadsbereitigtem Mobre [der Pandflüte]. V. Ov. 
2,808; Das nleihmählge Porto im den weitpoitvereinigten 
Ländern ı.: In den zollverelnten Staaten. Hatlander 
Heideh. 87; Maine 26, 684. — b) auch (f. a): Der Hrad 
der Bereintheit [des Bereinligitieins] mit Rem. Mat.- 
Big, 19, 401 20, — €) Bereinigung, auch 2 B. (ſ. 
Ss Hptidw. 2924); Bereiniguug der 3 Bihliotheten im [vgl. 
su] einem Ganyert. Si. ©. 8, 388, vgl.: in ein Ganges ıc. 
u. unerichöpfl. Ziige,, vgl. a u. Berbindung ıc., 2 B.: 
Sandeld«, (Melt-) Poll, Boll ıc.; Glanbens-, 
Kirchen», Rellgioms» ıc. font. Union] Berein[iglmmg ıc. ; 
Erbvereitigung, 3. B. auch Stumpf Baba x.; Der Eerlen 
grofie Hottvereinigung. U.; Wo bie Ehe eine Herpens« 
u. Seelcuvereinigumg iſt w.; Die deſpotiſchen Yänber: 
vereinigungen ber Intab. 
(vgl. Reihe, Staats-⸗ u. Etaatenvereinigung 1); 
Die Ehe als die vollommenfe tt. Lchensvereinigung. 
Sieger Houv. 5, 18506; Waflerwereiniaung. G. 40, me 
[Drdf,: Saſſerverueinung—) u, ä, mn, — d) Bereinliger 
lin), 3 B. auch: Heil dem Vereiniger beider Lande! 
Ebers Schw. 418 ıc. u. (ſ. ©): Lander⸗, Reit, Staaten x., 
Kirchen, Glauben: ıc. Bereinliger; ferner wie gejagt, 
bei ©.: Bereitterinnen = weibliche Mitglieder eines 
Bereins, ſ. d. u. Zfigg., wie auch Bereinfer, 3. B.: Die 
Geſangs· u. Tnrmvereiniler sc, — »tr II m. ı.: 1) auch 
(iherzh.): Stelldigeiner. Aent. Dig. 6, 49 — bie zum 
Stellsbichrein (f. rönftelen 40) Nommsenben u. d. im, — 
2) ſ. auch Dreier 5, 3. B. (mie bies u. Zweier): ei 
amznfagendes Epiel im Tapptaret Aleeuel. 572 x. Das 
neben, wie gelagt: Sei ipr ging der Sechſer voran ı. 
der Einfer hintennach. AorbS. 17, 186 [fie war nicht 16, 
sondern #1 Bahr ale); auch 4. B. (vom As im Starten« 
pie): Der Einzer. A.Schmidt Kom.Didt. 865; 6 ıc. 
_ ertakelt) ꝛc. ſ. 8ei, Biigg. — set f,: (bair) = 
Einöbde (f, Ede, Ziipg.) — heit f.; -en; Ser 1) 5. auch 
Komm, 5, we u. Hg. z. B.: All⸗E. ſ. ein II ig; 
allelı Anm.; Ss Gimhettl.itetichr. 1, 125 u. 3. B. aud) 
Gervin. Hiſt. 7, 206; 66. 40, 00; Markmann Unbew. 008 x. ; 
Tas Urbredt ,„. eine... Folge der Familien:E, Bonn, 


WOumbolbt Aawilpr. 3, 497. 


Einheiten — Einler 175 
0,17920.; Die Gewichtoe, Mahz u. Münz:«. lverſch. 2] 
für Dentichland ıc.; Die Glaubend⸗ E. Framntreihd; Meune 
2, 1, 190; Garteml, 14, 14b; Die Handels m. Holl-E,; 
Die dramatiice Handlungs», Ortör n.Zeit« [verich. 2] 
E. 20; Verwendung der Kanıpfz Een [f, 2: der in Kampf 
eine E. darſtellenden Maffen, Trapprugattungen]. Uords. 
A, 318; Grtemminis der Ratur⸗E. HYumb. St. 2, 146; 
Reihs:E, Meme 2,1, 122; Nundſch. 2, 5, 219 ıc, finder 
der ganzen Shöptungs»t. [ogl. 2]. Mater 38, 1794; 
Sprad:E. u, Sprachteinigt. Molbe Bel. 106; Die Sflaven- 
frage drehte, ven Staaten⸗E. [Norbamerita’s]) zu zer 
iprengen; In den Herzegthüneru, welche die Staats», 
auflöfen wollen x. Allgm.Big. (st) Veil. 178.3; Honn 8, 
61; Deutſchland's Volta · E. m. d. m. — 2) auch: €. 
bez. . . das zu Grunde Tlenenbe Cinfade, womit wonach 
man rechnet ... Das Meter die Wahre. logl. 1], die 
Mart die Munz⸗E. Bei ber Einſchägung zur Grund« 
feuer... ipricht man v. Stetter:&en, In der Medanil . . 
v. ArbeiteE., Kraft⸗E. Kom, 5, 90; Gewichte: 
Een... Lüngen-E-ei. 9, 110; Als Zeit-e. [verjd. 1] 
gilt gw. eine Echumbe, ebd,; Mahır. 10, 105; Längen-, 
Flachen⸗, Körpersimah)e, 10.; Haupt⸗EC.. 3. B. 
Meyer Kenv. b, 1000b, vgl: Im jrauz. Raßſſuſtent bei. 
man die höhern od. Ober» Een [ber Haupt» ed. Grund;- 
€.) durch vorgefepte griech. —, die niedern od. Unter-@rn 
bardı vorgeiegte lat. Yablwörter, Das deladlihe Zahliwiten, 
in weldem bie Zehn die Grund: ob. Habl-E. bilder 
u. ä. m. — heiter m. 6; wo.: wer für die Einheit 
(1. d. 1) v. Erw. eintritt, wirtt w. (Unlonift): Die Deutſch⸗ 
&. x. ſ. d. Folg. — -heitler m, -8; uv.: Gineiter 
(ij. d.), — m. verdhtl,, ipättiichem Nöni, als Bez. eittes 
Schwärnsers (ſ. d.) fie de Einheit, 3. B.: Parteien der 
€. u. Samtönler, Schere BL. 2, 108; Unfered, 80) 2, 549 17. ; 
Tie Blaubens=:G, fin Tirol. Gartenl 14, 14b; Grempb, 
26, 2,136; Alufenu 16, 1,68 10.5; Die ſchriftdeutiſchen Epradı = 
© ꝛc. — sheitlich a.: ſ. auch E-telt, z. V. Garten. 
14, Bin; Gegewm, 1, 1890; Ürempb, 24, 1, 409; 20, 4, 88; 
Zahn Doz. 4, 464: Mat.-d, 18, dat; m, Bas. Hiike. 
3 B.: Das glaubens=e-e Tirol. Gartenl, 15, dla; 
Weherm. 38, 2b; Schu der CHaubenssE-teit x.: Har⸗ 
monlidh ıt. jtilse, Megenm. 17, 19a; Un⸗e. Glafemapp 
1, 830; Wefteru, 272, 178b 10.5; Die vorre-e Zelt. Nat. D. 
90, 354 [vor Begründung der Ginbeit, hier: Stalien’si: 
Das weltpoſtee Borte x. — heitlichen tr.: Zfißg.: 
Vers; einheitkich machen, geftalten ı.: Tas vereinheitfichte 
Jnlien 1c.; Bereimheitlihung, 3. V. Grenjb. 26, #, 
28; 478; Men. 5, 60; Seiner Ew. 3, 183 u. 0. — 
zig a.: I: E-teit, auch (veraft.) = Ginung, (vereinigte) 
Genoſſenſchaft ıc. Kihr 1, mob, Iſſg. 3.8. auch: Tas 
alanbentsee Tirol; Der zoll» m. bandelüre-e Kord 
bund, verfch. (f. o.): Wurden wir ihnen handel: — od.: 
vertrans (Tat.-D. 86, Bid m.) — [>]e. .; Dich heldes, | 
Tieberees Drei der Kerzen. Sonnenbg; Das Ideal einch 
boligeiseen Deutihland’s, Stahr Wein. 1, 36; Dem 
vierreem Gotte. Mlnnplnger 80; In widerf:] od. 1m: 
een Dingen. Ar 1, 0b [die der Einhelt zuwider find, 
ungm.]; Die zweire-e Berl. des Dihtertempontften. Mat.-3. 
3%, 207 u. entiprediend: Zweirt-teit.  Mont.-®. 18, 42; 
nerds. 18, 2 10, — Il einzig, bei Ültern u. mund: 
artl. (3. B. oft bei Te Alluer), nur noch zum. alter: 
thüml,, 3. B. Paten 1, 9092 x. Mdo,: eK. Wedherl, 
© %.; verftärkt (j. einzia) im Superl, Kihr 6, eb ıc. 
u. ——— ein: Gs temmt hier cinse. ſge⸗ 
druckt fteht: „einienia"] anf dih an. Leng Men. 87. 
Verſch. f. anin 1.] — I: ſ. auch Se Zum, Siaff. n. 
Hptſcnd. 1241h 8. — :ifch a.: Vere: einem (nteldiam ats 
Glgenn. betrachteten) Verein (f. d.) angehörend ꝛc., 3. B.: 
Zarif für gollsue Waaren. Hat,-D. 20, 42; 188; 477 u. õ., 
vgl. (m. anderer Endung): Der italiäniidhjoßvereinliche 
Snnbelöverteag. 18, 295 [yw. Stalien u. d. Bollverelu); 
Hachlündber Haideb, 106; Veune 4, 2, 220; Das Bollthaus 
zu einem blofen Medeilbungsverein... Au vedelbungs- 
vereintichen Nullen. Scheer WU. 1, 280 20.2 Die volts« 
bereinfigen Blätter, Grub, 3, 2, 466 sc, |. d. Folg. 
— ;ler m. 8; ww. (serin f.): Vers: wie Vereiner 
j. vereinen 6 u. d): Minlied, Angehöriger eines Bereins 
vgl, Werbändeler), oft ſpöttiſch, doch auch o. Abnſ. 
(vol. I, vertleinernd, doch amd in BWortbildumgen, wie 
Dörjier sr, vgl. Fortſchrittler sc), z. B.: Ein toamopos 
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litiſchet 8, ©,Atider Er. 3, 36 10. u. Jiſtzg., entſprechend — :jel a.: ft, des heute üb. einzein, nam, noch häufig 
denen v. Verein, J. B.: Bezirtsr Melt. Z. 25, So), bei@, u, fait immer bei Wüzert |Reralt. ft. einzig (F. b.) 
Bilbangse (31, 20); Gemwerber, Bewerte Gegenn. 4.8, auch Günter 33; 6; Spree 1122 5]; audh: ein. 
, Bil; Volke). 24, 30); Nationale (6, 25A; 30A) Simpl, 4, 11724 u. häufig bei E-Arandk, wie einzulch 
8; Preußen B. mit ſchwarzwrißer Hotarde 1, auch — einzeln u. einzig} bei Agere :c., vgl. auch ein⸗ gecht sc. 
ſnach d. Zeichnung) ein Vogel Ahiphlura motneillordes Uatut — »Iſteler m, -5; un: früher in Fell. a M. Art 
14.4156; 15,270b 1; Breteitanten: Gegenw. 2,8021.) Anhrlente (Einipänner), den Transport ſchwerer Fracht ſtüce 
Meforme 115, Mb); Aeichs« Walks · A. 2,167 A); Volfs- zw. den Armen der Mauflente m. ben Frachtſuhrern were 
iGrengb, 26, 2, 50) 8. u. dm, Foribildungtu, Bi mittend, ſ. MerYelt Leben ingrtf. 1, 109; 9, 108 ze.; bas 
Bertleldete Gewerba V·e (imdesunlonisor in disgeise) Ang. neben (f. Heim Anm): Heinzier, 3. B. auch Philander 
b.Anslds 47, 610b; Breuienw-Lidhe Umtriebe zc. — ll Lugd. 3, 14; „Hahnzeler”, SchfQärgerkipitäe 1, 2. 
2,3 ]. vereinbar Anm. u. ⸗iſch. — söde: ſ. Öte, Afigg. — „elheit £; »en: auch (vevalt.) ft. Einzigt. Lohentt. 
— 65: 1)n.: Zu Einmal-⸗E.. z. B. auch: Dazierte iſthe⸗ A. 9, 1894 ar. — „eln La. ſ. auch Se Optihw. 1976 sc. 
Hifche Heren-Einmals@, Unſered. ist) 1,50, nach &. — Al fr, reil.: Ver⸗: 4 B, aud Brehm Wilb. 17; 
21, 308. — fa a: 1) w 2) 8. auch Wander 1, 795; 5.30, 118; Hardenbg Dentw. 4,89 [abihmeiben vom Truppen« 
vgl. auch alleiz (auch G. 91, 165); zmweiiam (1. B. auch torpo); Hetho Vorſt. 101; Preſſe 32, 193 [Käben ww. anf 
Yoman-Big. 14, 3, 51) 2c. Zu Bl. 1, 10: f K. Ster. d. Ader m; Bereinzelinder m.: Diroiltft, Sfeinträmer ır. 
8 nach Bye Mittheilung nicht anthropomor⸗ — selnhelt £.; -en: 4. B. auch: Lebens«E-en, Anetdoten. 
phiſch, ſondern muſtiſch, ngl,: Mit ein ce. Werfteegen G. B, 208 10. — ser m: |. Gitter II 1. — sjig a5: 
20; 33; 00; 46; 82; 74; 80; De ſumgetehrt 12; 50), ſ. audı 1) ſ. auch Vrnmdfläter Gall. 77; So Dptidis, 82h; 1976; 
unse. — 3) veralt, = eintrachtiq. eiula (f, d. I), z. B. Spradibr, a07n u. 4 B.: Die e-e [ft.: e. die] Wirtsin. 
Eyexring rev, 1, 718; 2,408; 3, 210: Franc Weltb. 25a; Bülow Mov, 2, 350 ıc,; Dieker e. freigebigite [= in der 
Kihe 3, 25b ı. — Ifftzg. (ogl. Eteit), z. B. auch: Freizebigt. ee od. efte, 1. u) König 29, 888 1; 
Herzen: jih im Kerzen einſau jühlend je. Gales Tot. An gricchiſchem feinfinn e. m. umerrekdit, Zenit; 35 1c.; 
Dipl, 4, 104; Sewald Erz. 1,20. — Höcer tinfam in Kompar. z. B. auch Wiehl Band, 297 se.; Superl. oft, 
ie Höße, Toben Lage ꝛxc. AGrun 8, 72: Scheffel Gaud. auch Eremer At, 12; Meine 18, 56; Unfered, Mir. 14, 1,58; 
158 20. — Tödeds: Salon (74) 08; Vifdrer HE, 9, 175. Welerm, Et, Sh; 20B, Esa sc, wie auch: Sur dieis 
— Uns: 2. B. El. 9. #4, vgl. (j. 0.) 1,14; ferner allersc-fte Dal. ba rc, dal. auch: Die Birte um einen 
— geieilig ac. — Urs: v. Vrbegien an (eofliftändig) ein: alferse-en Empfehlangsbrief. Aumenbach (&.'s Nat. Kort. 
Sam. Verlepſch 105, — Wälder eintam im Walde; Sa; oft: allse., 3.8, auch Gifandber Fall. 4, 217; Hörkum 
Sallmerager OHM. 1, Mi; Nal-3, 10, St; 33, 18%, — Üf. 2, 347; Stmpl, 2, 220 10; eine, auch Superl.: 
Melts: any eiuſam im der Welt (vgl. welt>werlafien, Das einsefte Mal, SEMEUer Lind, 3, 108, vgl.: Friedrich 
abgeſchteden 1c.): Auf jener wen Aniel. 31, 29 w, — tar ein Einimbeinyigiter in Fr Art. Mügelgen 118 ı.; 
»fame f.; -n.: I) weibl, Beri.., die einem di. — 2) auch: Der Menſch hat nur einen | wr<een Rai. Gartent. 
{veraft,.) — Einiamteit 1 (Stmpl. 3, 101 u. 3 (002. 38, 9080 u, ã. m.; E-feit, z. B. auch fnfeum 14, 8, 6; 
— :famheit £.; “en; -8:: 1) das Einiome (ſ. d. 1) Zein, Uat.J. 21, 98; Hoffman ar ı0,; ſchwäb. au: Ülber:e., 
ef u. Art (ol. 2) desfelben, f, auch Wander 1, 795 2c., ensig ie, übrig geblieben]. Birwähät. 180; adv.: enzien 
vgl. Sweifemteit ſz. B. auch Volhe-D. 16, 4) ii Die [= mr) ABads 3, 8, 290 10, — 2) Iſ. Anm] Mundartt,, 
ihönfte aller Eerm, die C. zu Fiweien. Bplelg. Meihe 2,297; nn) fl, einzeln, 3.8, auch HFade Tirtu, 8, 88%: Stmpl. 
4.3.8, auch Alas.d. Auelde 9, 17 h.“ Mägge Mom, 5, 9, 212; Stumpf Ch; „enhig“ Wide, 672 x. — h) fl. 
4, 87; Sophienseife 2, 107 ↄt. — 2) (f. 1) in Eben oe. einig ſſ. d. I u. III B. Stmpl. 1, 8612; 00%; 519°, 9a80;, 
— Boudoir, ſ. Ful.Smeist 2, 390; Olfev. Kara Bing 9,5: 2007, 9,21527 20, ja ſogar noch Zeitſch.ſ.d. Phit. 7, 121. — 
244 2, — 9) (veralt.) ſſ. einjam 5) — Winigteit, Gin Eis n, -eö; -e; »: 1) auch: Junges E. Unfereh. 
tradır. Lifdhert Ei. 2% — Bing. zu 1) vgl. Die v. Ri. 19, 2,267, f. Bunge@.:; Region des ewigen (1. d. 1d) 
einfem; Ce li ꝛc., 2 V. auch: Hlpenz: Hnfered.i50) Ger. Gamb, 8. 1, Mm, [An Act. a: der E. auf 
1,100. - Berge: WorbE, 15, 96: 354; Koman-®, 10, Alüffen de. fonft, J. V. aud 2: das &,, ſ. Herria 87, 477] 
m 10 Ak: Berges @. Srmau 8, 6, val: Berg: a) Sprbm, |. auch Mander 1, 79 H; AH", Dihre 
waib:G, Weherm. iR, 130; Waldlesi«, 1, — Buͤrge: 4, 20h); Murner RBisw, 19; Garn 4, 4. 76a; Vrant 
Gregor. Wand. 6, 18 — Elbe: Die Meeretr m M. DM. 1088 da, Gadeke Anm); Ahr Anſchlag ſiaht falni Hälem 
Gapri’s, Hat-B. 31, 197 11: Felſen⸗E. Sales 174 810; Im= giattem, Icläpfrigem] Melle. 110h®, ſ. auch Grund · E. 
Wenrtea. 37, ab. — Gaͤrten-⸗: Dünger Jaug. 07, — — b) bilbf,, 3. B. auch Qeſen Maul. 109; Maget 2, 
Bebirgär: Oregon, Band. 4, 74; Henfel Mend. 3, 907;" 771%; 3a Leb, 285 10; 1. bei. (im jeliner My): Der 
Woher. 370, Tota sc, — Derzeitse: 285, 27h: Spielh. Lensitenhl , . . durchdiang wicht deiner Gelites Cife. A 
Zinmil. &, 871, vgl, Weiler, Serlen-E, x. — Slöfters: Grün 2, 197. — 2) Konbitor, f. auch Mono. 5, 09 ıc. 
9. 46h, — Hönigse: Weſterut. 245, 4756 (vgl. Zir-smar. u: In Önerceih (ogl. 3) nit „ein Glas E.“, ſoudern 
Ländr: anf dem Lande, 4. B. Shine Wilb. 4 „a Taperl Cefvornes”. Stuits UCagebl. 3, 100: Ifftzg. 
Zradi⸗ E. ebd.1: Wolffahe Dr. 3, 2 ı€.: Wflohr Tpes. auch Fruche, z. B.: Apiciſtnen⸗ Kpriteien‘; Eitronen», 
1,1210, — Mekres-: anf dem Meer, 100; Unfered, Ri, Grbbreren tr.; Ehofolaten:; Sahnen⸗E. xc. — 3) äftteih. 
13,1, 10 8 ſ. Here — Schlöfsr: Baar 35, 1544, (vgl. 2): Zuderglafut od, €, Prato Sidd.Kähe (inf. 
vol. Burg; c. — Soͤmmer⸗: Arnim und. 9. 472 — Verzeidin), DAL: Badiwerte . . mit einer Blafıte (Mare 
Städte: f.2aurd-e, — Stille: Alea-Bläht.1789, 2.19 od. Zudernufs). Schtibler Kuchb, 438, (f. Wuis 1, Schlufs), 
— Strände: Mat-B, 3, 79. — Thäls: Mer. 20, beft.: Auder-e. (f. d) — Bfigg., außer [2] ud: 
a0. — Todes; Furrer Pal. 102; Adran 2, 31. — Büiene: (f. Bail) Yerglin Rordp. 1,100; 28. — Bänke: 
Trdjter Erw., das für die Eininmt. tröſtet, (fe db. If. 1. (f. Bart IL Ib), Wererm. 7, al. — Yänne: mit 
% B. Yeyſe 9. 18, 9; Wolter. 219, Wa m. — Ur: Zannreds flic die Giefliherei, |. Zeh 1, uus. — Bine 
mwalde: Uords. 21, 300. — Waldes: {u ro): Mik nens: (ſ. Land⸗E.) Aseld 29, 10851. — Bla: im Glet 
bildet das Wort W. die Freuubde behaubteten, ea utſiſſe ſcherſpalien ze. Gartenl. 13, 0624, vgl. Sonn, 5, 808; Sihön 
Waldes-GE. danten Firadimamm Kptäröm, 2, 180 u. z. B. Melt des blauen Getiher-re. Kumd 8.2, 24; Maine 99, 
Burar 35, Hab; Venen. 14, Mah; Yumb, ft. 2,10; Wolfe. 1898. — Blöde: in Bidden, Ausld ds, 10 (vgl, Pat: 
Memel Tentw. 56 ©, vgl, Bergmwatd-, Urwalde E. — &) — Bölls: Erhan der Schnee in Folge des Schmel- 
Weite: Lamb, at, 90h. — Winter: — Müftens: zeus u. nachlerigen Gefrlerens eine Kruße (8) FhufeD, 
Salon (70% u. ü. m. — -ſamlich a.: 3. B. auch (als (m) ante, f. bot I. — Brad: (Mat.-3. 58, 011, Bred: 
Cr.) Olefebratt Cy. a8; Heint 15, 185; Heyfe N. 9, Su Alatur DR, ibn; Sehe, 1, 1191: erbrechliches, das unter 
Niglicy adv.: ſchleppend ft. einit. Gartenl. 18, 104h. Einem einbriht sc. — Bröds (veralt.): düne Eisrinde, 
42,2 3. auch Se Spt. 120. — rtela. un. -8; womit bas Waffer Überichitfert Ih, ſ. Alone Zeitichr. 3, 174, 
um; Gechent. zur Ber, v. Bräden mit d, Dahl ı ala Tr brodelfen [nt. folder Rinde fich Nberziehn]. Scht dĩue 
Renner eines Bruches (ſ. Theit bb): ruf E14) Er ſo Jelticht v. u. f. urgatu (oa) 6,07. — Drifte:; tleinere 
viel wie & Ganze. — arg zꝛc.: j. einen 3 u. Zſſtzg. — Sidde Eis um ehr mit der Weeredſtröämung ſchwimmenden 
4: ſelten ſt. einzig Fleming ad; Sper 10124; pri ge, Wisfens. Mane. 5, 779. — Fabrite: ſ. Barur-@. 
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Flüſs- — Fränene: j. auch; F. ed. Karicnalas. 
Home. 7,34; ©, 7, 31 x. — Gründe: f. auch Uons. 
5, 008; Aeger Mond, 5, 1105 2; ©. 362; Natur 38, 0168 ıc. 
u. (ſprchwi): Einem gebt der Kopf (bel sttuph. aus, tar 
Der, (Kemme Berweoriener 8, 21, die Bahia (Schefſel Baud. 
16, vgl. Arih Anm). mit G., wie auch: Dein Wrünber 
geht vor Angu mit Eis der — Aepf. Mladter. 25, ae ıc. 
in, der Augſt. Gchahr m. Serwirrung Deine Elöganal. — 
Häffs: Dakelm 17, 2816, — Daüpter z. B.: Die Elbe 
in eisſrel, das H. hat Dresden vaſſiert. Nat-D. 34, 74 — 
Inlands-: (f. Gietſcher; Binnen.) Ansld 52, 1820 ıc. 
— Füngs: lim gig des alten, fompatten). 47, Boah, 
vgl, Wittel-e. 2, — Lande: (f. Binnen-; Anfambs-tE.) 
Gartenl, 16, dasn; Unfered, RE. 13, 1,565. — Pünfe: 
Scham. 1, 139, zum Wiblanf geeinsetes, Ggſtz. Breite. — 
Martkleine: ſ. Franen⸗E. — Melrs Gafpari 96; 
Yat,-3. 38, 301; Unfered, Mi. 18, 1, 591. — Mittelrt ti 
in der Mitte befindlidies, f. 3: B. GEgſtz Ranre. — 2 
dm Zuſtand zw. Zung⸗ u. Pachc. (ſ. D.): Das fog, M., 
welches.. fe wadı ver Wudrichtung bald ans elmamber 
geht, bald zufommen „nepnet” [f. d. 1; Leo] wird. drei, 
34, 1, 490; Genglin Rorde. I, 8; Uufered, N. 18, 1, 581, 
— Natürs: Elsfabeit , ,. Das Fabrit⸗UV. bimterläfit ten 
übel Geruch, sole bas wielfar beim R-c der Fall, NMat. Z. 
21,177. — Öber:: auch ferner 5. B. Mit Ober, Stirn⸗ 
08, Unter⸗ E. Bartenl. 2, 0706 le nah der Saar bes Eiſes 
in Bezug auf das dadurch zu kühlende Bierfefi] ꝛc. — 
Paͤck⸗ f. auch Wktel-@, u. Loſed od, ſog. Eenel«e. 
Werben die Bläte durtch Wind n. Welle Über eimamder ge: 
worfen u. anigeihiteme [f. paden, verpaden], je heikt es 
V. (bummoek), Letzteres dit für Segelichiise nicht zu pni- 
fierem m. jelbht Die Jahrt durch TrefbeeC. erfordert Die 
arkhte Morfict. Ausld 80, 1006; Home, 11, 30; Watur 156, 
sh 2; dafür auch bloß: Das Sad. Aueld 34, Sta, 
ngl.: Tas Poterpal. Bla; b; Gartenl. 19, 874 20, |. 
d. Folg — Polärs: (j. d. Vor., Schluſs), ©. nener 
uam bie donſtanten Eitonhdufungen im den Polarzegenden. 
Klone. 11,88: 5, 100 3, — Queètbl⸗: auf Stteken, — 
Nande: na Rande (Bor, Wien. Partenl, 10. 107b, — 
5 chlaͤm me: Ichlammiges, 3.8, geirarmer Schnee ic. Uat.V. 
10,392. — Sch ö Mens: Treib⸗E. Abrim Mint... — Sẽgele: 
(oje3,durd; das man hindunhiegein Tan, 1. Bat-E,— Shin: 
mer:: J. B. (vem Snaeli, Spes Te. 79, — Stirne: ij, 
Dber 2. — Str öntstanfeinen Steone FIluſs⸗ E.) nur, ; bein 
Cisgang frömentes (ſ. Treib⸗E.). J. B. Freytag ®. 2, 1, 
2191. — Unterz: j. Dsce®. — Windes: 4.8, auch 
Wehecm. Zi, 1722. — Üinter:: audı Ualat #7, 10h ww, 
vgl. Sommer-ß, 10, —— min a: ſſchleſ.)] G.. elen In, au, 
egi, Shrert, weichem egisam] = jAmetlich, furchtsar; auch 
— ſchregſan, ſurdiſamen. — milrxelſch, wauderlich. }. 
Weinh. 17a u, bei. £rifd; rt, ua, vql. niederd.: eislic, 
eich — garſtig x. ch; Ecem. W. 1, 2 MH; Michele 
Aelu. 239; Schutze Half. 1. Br il. BV.: Das wär midır 
eiich! Barımana @b. 149: Ein etider Mann. Seriner 
Zeel. 1, 627, nebit Eiſchheit. Bode Tr.Shendy 7, 73; 
aud: Ich eiire mid — id wetne, weigre mich gran: 
iend, ſchauderndl. Anusiner Welmar ahrb. 4, 2ır, wie 
niederd.: At nijede mi — es ſchauderte mich ıc, (verſch.: 
eifchen, ſ. heiſchen Anm.) — sele: j. Beiiete. —— ={e)ler 
mi, Bi uv.: Alr⸗E.: Trödler ber mit alten Eiſen han—⸗ 
beit. — »eln inte, (haben): eiſendaft (f. d.) bauneden. — 
em: 1) a.: f. eilanı. — 2} m, *56; un.: fabe Amerten» 
des DbE. Mundart. 7, 15. — sen I: I) Er: zu Eis 
machen te, J. B. auch Auatd us, Dh sc. u. bildl. Kofes. 
Rn, 8, gu; Br; Partic.: neeit, auch (vgl. 2} = in 
ir, falt geftellt; netlioit, 3. V. Yarkländer Held. 147; Ir 
wald SillaR. 1, 9; Woman-Big 12, 724 1%. — 3) f. audı 
Freitag 2. 3, 1, 389, u.: Die Fiſcher haben gediit (intr.), 
Hechte geeift (tr) = auf d, Eis, in den Wuhnen gejlicht ec. 
— Zſſtzg: Abs: das Ci absehmen, entfernen, z. B. v. 
d. Sallernädern ze. Spenden. 2; aber auch zur wewln⸗ 
nung des Gifes. Mono, 5, 969 (ugl. abernten). — Auf⸗: 

l, auch aufwuhnen; intr, — auſthauen. Lampe, — 

Todes}. Vrod· Ele. — I. Durchs: mit Eiiertälte durd⸗ 
dringen tr. u.: davon darchdcungen werben (inter, kein); 
nem zu did erſterten (tr.; intr.) vgl, ducch-froften, =fäl: 
ten ic, J. ». ein.: Die Malte kr der Brfrierhiihte — wich 
durchelit 4,3 fe durcheiſt; oft bildl. Gries Tafſo 15, 5; 
2b, 1, 3,8: ERAJoſu. Hırzam. 8, 183; Termerm. Teiſt. 
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85 10. — IE Duͤrch⸗ ir, 26,5 durch das heinmende Kit 
mindarch ſchaſſen (vgl. aus, 102:e.) Dir wir uns benz ua 
geoker Roth b, neitjöten. Wear. Mel, hl = hindurchr 
e. ⸗ Zufammen: Eine Kälte, die meinen Much aue⸗ 
fror, mein Blut zuſammenelate. VWeber Zap. 4, WB ꝛc. — 
IE». zc.: 1) (it. 2) ſ. auch Wander 1, 800 fi: Hölyer 
118 — d. 116. W. 24, 212 sc, chare, Schur⸗, Faulſ 
E. J. ach Agricola 1165; Cateudorf Frauck Bi; Göbeke DD. 
1, 14522 u: E. u. Ber (ſ. d. 5) ꝛc.; mel, mehrere, 
zul viele E. im Feuer haben (vgl, Awei Mügel in eimer 
Hihe ſchmirden) ıc, — r a) Ale: Einem in 0b, auf 
{A B. Waldis 4, 326% 1.) — audı verallgemeint: ihm 
[d. i. ſee] ſelter in Sie E. traben. 8, 729% 1. — ſ. eigmer 
Feind fein, fish ſelbit werfolgen, fehaden ꝛe. — b) Die €, 
— Sefänanis, auch: Die Wänner-, Wei bet⸗E. Sım,; 
ſ. aud) Ze Son. 201. — e) aud: Haubigiere werben mit 
. (Schunnenhaſa, Teller m. Beblelr) gelangen. Roms. 
8, 738 — d)E — Waſſe. 4 B. auch 8. Sier. 3,15; Salon 
8 800 10; Halte E. 4. B. Vingwalht Wahrh. 118; Schup · 
ptas 181; Weiſe Erzu. 81, 207 oc. lauch v. den Sport. 
Gahlde Wachtu. 2, 109 20, 1. verfch.: Kaites E. ſchuleden. 
ſprchw.: Aid vergeM. mühe se]. — f) aues €. (vgl. 
Vruch⸗E.) J. B. auch &. ter, 9, 151; Pruh D6. 8, 22; 
Sqchert Stud. 2, 82; Unfered, RE. 15, 1,8; VolkoDtig 38, 
193 A 10. — Zſſig: nam. zur Bez. verſchledner E.tErze 
(f. Stein), Sorten m. Beräthkhaften aus E. (od. Stahl). 
Eine mbalichſ erihöpfende Zuſammenſſellung legen totr bes 
Raums halber juräd, auf technliche Werte verwelſend. — 
IV. a.: bei Älteren ft. etiem (f. d. Anm); dagegen 
im Ggit dazu: Ein eilener nicht eifermer) Kachelofen. 
Warten. 29, 6b — aus (is, mie aus len, — sfit- 
arim{m) m.: Kame des Wolfs in d, Thlerfabel. NRollend. 
1,2, 1962; Waldie 4, 199: 7325 20. f, Grimm Ifftzg u, 
Siegrimm. — :enhaft a.: eiferartig: Eine +-e Grde. 36 
Brüger Diät, 39; 351; ig. 349; audi: E. eijeniic. 
Märamm 1, 106; &, jdhmesten, siieweinen, ebd. — 
elfenen, eifelm. 2.050, — seric; m. -(ejö; -e: — 
verbena a) Eifentraut. Taberadua. 380, auch Wilen = Hart 
4 d.), »Weidh [bem das lien weißt?) — :erling ım, 
e)ö; -er eiienhalttges Waller, Elfen» (od. Stahle)®run- 
zeit, Baar 19, 2850. — zern 1; S. eifam. — II a: 
1) 4: B. auch: a) Alter 8, 19, Ba 2c — b) bildl. 
3 3. aud = unverwundbar. Ettner Dei. 653 (vl 
jet di, nam, Nicelai); Der Himmel it e., 2 ®, für 
Birds Gebet. BL 9 u = undurchdringüch »c. u. mal. 
auch: tumtel, doch den Stegen anrideltend ıc 10, 07; 
Kodmer Kuadı., |. Suhzer 9, 72463 6a sr. u. entiprechend: 
Sell das Sand nun c, werben? dhöhrke DD. 1, 4153 ° [un« 
irudjtbar durch Därret ac.: Geſdugt init Ihrer een [bat u. 
grauſann mndenden] Wild. Keine 3, 207 x.; Dad fon. ve 
(vgl. eterne) Lohngt ſet. Volns-B. 9, 2808 ır., vgl, Hardt, 
2,2062. — e) Superl, 3 B: auch Homan-Btg 16, 3. 
- 2) 4. B. auch Anerb, Woltst, (09) 156: Nat-De Sı, 
111 (Bismarck); 38, 150; Aebuhr 3, 107; Unfered, (am 1, 3; 
Volha-Btg 18, 96; Si, BMA ıc.: Zch babe men eignet Wagen 
w. dazu, na d. Berteng mit d. uhrheren, oe Pferde ıc. 
— {ewig m. -(e)ö; -e: Fleming a1: ir — Aion 
Bardert. 4, 106 2c., doch ſ. auch Eiſerich — shaft a.: 
riöartig, DAL eifzicht (Kohenft, Soph. 3128, ia (f. D, 
Achtig Pictorins 1290), — if, sen in. (n}: ſ. Kitee 
Anm. Oriumm 3,383 8; Wander 1,18; Den „iin“ rützren 
Fiſcpart &. 1, 3074; Beulen, „ßen“, eff Ep. 176; 
„Abereikle” Varac. Chir, 09a (vgl. „Ei“ Btalder ı, 
w); Witts-en); Epip-E, Frifde 1, 160. 
Eit⸗el a.: 1) 3. B. auch: a) Alfkeye Ries 
b) 8. Len. (sin. ©: &. 13, 46 (34, 19); Heine 8, 7; Sch. 
wor; 11a; Diba. V. Od. 4 807 10. — e) dj, br d) Sr. 
Hrn; Abda; Bötn ıc. — dd) (ſf. c), ſ. nam. auch &, 18, 
a1 f. u, (in Anfasımen:- u. Degenüberjftelng mt. jolaı 
1, 80, 10; Fllartholdg 1, 2; eyſe 9, u, Ma: Baer 
Wn.beir, 3, Ian (Mackenroben); K. Stet. 8, 119; Kon. 
Zug. 388 20, — 2) — lanter; Rhts ala ic, gw. adver⸗ 
bial (unverändert), 5.8. auch noch Gegen. 15, 30a; 
%. 18,29 m. (94, 173); Volko-Btg 6, 20a 11. o., vgl. Afilr 
d. ältere Heit} vor Gigeunamen — ohne Imeiterih Vei⸗ 
women, B.: Eierig, d. h. Friedrich ichleditiwer, Metern. 
202, 44 10; feltner als Em., defliniert od. m. vor: 
hergehenbem Artifel zc., 3. 8, wie Ziupl. 2, 28?; Wal- 
Die 1, 7719 5, noch: Mit em le.) Hafer. Bahrdt 3, 189; 
Sanders, Ergänzung Wörtertu, 
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Mir €. [ats] Leben. Alar v. Mler. 4, & ıc. vol. auch 
veralt.: Ciu „Kialiger” Fels. Sdjlliberger 119, der Mert 
eis — der lauter Fels iſt sc. u. adv.: Nit eitels lang 
lvor wie gar langer Seit). Teuerd. 106%, vgl Alid. Al. 1, 
5 self a: (oeralt.) mihein. Kutkhkg Stanz. 
BB 1. — seling m. -(e)3; -er eitie Perl. Garieni. 15, 
108); Meyern Dart. 9, 8. — -eliſch a,: (veralt.) wie: 
tig sc. Meinehefuds Moſt. 16m 183 sc. — selkelt f.; -en: 
"Ss: felten (j. eitel 1a) — Leere Waldis 8, 96197 ıc,; 
gw. (f. eitet de; d) a 3. auch Börme 2, 219; Nurkar 
BDO; 9. 19, 201 ff.; Uapp Am, 1, 107; Zie idiweigen v. jren 
&-en, Worb. 15, 78 x. U. ſo, elteln nidtigen Dingen): 
Hirtveg mit eiteler E.! Uenxaarch (Gödche DD. 1, 32h #"; 
Die Een der Belt durdigetohen Were BWeltr, 1, 298 ıc. 
Ziipe. 3 B. auch: Affen- Weſterut. 357, 454); Yudeschd- 
Neiſe wid. W. 180); Hünitlere (Nat.B, 29,235), Boeten · (Heine 
19, 410), Dißter-, Moler, Eihamipleler> 2: Anne, Müb« 
Gew, Männer, Gecleu⸗ 2c.; National: (3. B. auch Mord 
3. 15, 315; 20. 286} &; Die groben Stilstfeit, Preffe 88, 
215; Der Welt, apgeitorben. ESternan — ber weltl. E.. 
den weltlich elteln Dingen ıc — eln tr.: Vers: 1) 
4 B. auch ©. 8, 19 10; Der Bereitler mer Sunſches. 
Sorten Bllhee 1, 17%. — 2) Ij. Anm.) Amd ver⸗e. — ei⸗ 
set (f. d. 1d), jelbiigerällig tr. maden, . B. auch Deryfe 
Kind,Gelt 1, 174; Mägelgen 96; Kavater 1, 18 w.:; Bere 
eitelung. Hat.d. 23, 387 2%. — sen te; brennen, |, Aui 
u. Giter Anm. — -er m. (m) 5; un: 3. B. aud: 
Dad Aiter aus dem Geidwär ı. zeitigen Hiken |. 
Anne] teraubſaugen. SClara Nattenneſt (ir) 8, 18 1; 
Zuipper-d., Mmpbilitiicher €, Boten, Mom, 5, 1000; 
Unbotene, Unfered. Wi. 15, 1,48: Peſt E. 7, — 
serljaft a: eiterig, auch: eitertid. Thurneiſſer Rothigebr. 
18 x. — seen intr.: Yigg. auch: Kine untereiterte 
[f. unterföthige] Wunde, Golk Mindh. 899; Die Wende 
verze, Mandy 5,147 tr. — jle ver⸗c. machen 17, 

Ebel: I m. x: 1) am Abſchen arensenb, ſ.: Well 
der E. endlich In einen Abſchen ausigtagen mus, 2.9, 142 
(u. bef. auch Yaot, Ne.3)2c.; Ss Ent.699; fchmar,: Einen 
E. haben ad (m. Dat. Mary @ld.d.iim. 9, 7a), Für dm. 
ce. Euler, Br.d,Gchweiger Baal w.; auch: Einen Wrotr, 
Fleiſche, Speifer u E. haben = vor Prot x,; ferner! 
Lebens, logl.: Überdrufe]. Glamauer (vgl, &, 2, 109); 
Welt⸗E. Gervin.Sit,6,21B; 244; Unfered. NY. 13, 2, 685 x. 
— 2) f, nam. auch Gegenw. 19, 11945 Au dieſen Eteld. 
Guhk. Söhne P. 2 en Sptishto. 1081) zc. u. verftärkt: 
Der Berged it elu Erz«@, x. — 1a: 1) Etel erregend, 
3. 8. auch ©. 18, 17 u. bei. €, Ster.6, 1808. (Laet. Ns. 85); 
So „eitel*,, fo wieberchend io aufſtoßend! 9, 67 ıc. — 
2) feldje Etel empfindend, 4. B. auch Engel 1, 985; Bere 
8.1, 55; V. 1,64. 0.; jelten m. abhäng. Gen.: Des 
Heiligen Worten Gore jo „edel“ u. iberbrüffie. j. d.] 
Medehind ML. EHE. (Bert) se; Ggit: Yrse. Boberk, 
3, laan FARM LER). — erihaftigkelt 1; · en: nicht nur: 
das Eteltaft· Sein, jondern much (mt. Mz.): erwnz Eis 
Erregendes, 4. B. jolde Beri, Keime 19, 128, — Aelig a: 
aud, nam. in Berlin — fatal, unangenehm, verbriehlic, 
ihmwierkn, 3. B. Heuſel Mend. 3, 185; 997; Dad war ehe 
otlich“. 2, 189 3.: noch abgeichliffner ft. fear Af. d.): 
€, theiter, Grgenm, 3, 107. — en intr. ı0,: 3. B, auch: 
uns etelt at |ft. vor] dir, Viſchtr AG, 8, 196 9; Das 
etell mr Seele für, Dad Oft, 197° 10, zu erlein, ſ. 
Etel 1 Anm., ſ. nam. auch Menſtdach Sr. 130; 135; 157 
u. nach Ker. St, 79 », den Zähnen Stampf mh]. — 
Zfipg: Anz tr. x.t 1): b) m. veri. Det. f. Ur, J. B. 
auch Mluminger IV; Ara Aũſer 6, 979; Mufäns Plı. 2, 98; 
Hanmwer Nachl. 2,8, — Bert auch Tacebs Verm. 5, 936; 
Hlinger Giaſ. 95 2c.3 Beelinnug. V. Hor.Epiſt. 1, 109, — 
Ver⸗: z. B. Em Etw. Gerrig 48, 07% 10.5 Berefelt [ee ofelr 
haft), Weherm. 252, 5024 2c.; Sich au Eiw. (Dat) Scherr 
1.2,28; Warern.d, 459° se. — splthum on. -e3; thümer: 
tel, 4. B.: Der die Unbebagniſſe u. ehsümer . . wicht 
mehr sn ertingen wei. Beine 14, 181. — Echſtern: 5. divern. 

Eland: f. ten L— Elb: 1) a.: 5 Anm. zu Albe 
II u. aelb. — 2) m.: ſ. eij J. — sel; n; (o Ma) 
ein Hanptſtrout Deutjdiand's, |. Werder. d, 65 tu, Eif ], 
Anm.; Der, Mittels, Unter-E., auch: Süpder-, Norkerr, 
Dover, Gofer®,, ſ. Mayer Aonv, 8, Tab. Dazu (nam. 
in Biiha): elblſch m., 3. Bi af (Reue 9, 7, 87, über: 
iMjarberrberg Tentw. 4, 200) elblich Iienleitt der ia. — 


Elben — Elephant 177 
2) j. Cif J. — sen m. dt uv.: Name v. Beinrebens 
ioten, 3. B.: Der ihwarze lod. Schwarz JE. Natur 97, 


ab; Bünite, Did-E. Uation.-3, 81, 20 ic., vgl.: Elbe: 
ling, Elbinger, Giblinger, Elbiid, das Eildiihe 
Tabl. 19a; 19710; Öhen 3, 18, wozu bei Frifd; 1, 23ie; 
Adelnug; Mampe noch die Formen treten: Elbele; El» 
bricht; Elbner, aud Schwarz-Elbling, »-Elbeer, 
vgl. Elder Mone Zeitſchr. 9, 29. — elf a. ww: ſ. 
be 1; Elben; Anm. zu Mir II u. geld; auch (niederD,, 
ſchwzr) — aldern (ſ. d. Anm. u, Eif I Ann) — 
sl m. -en; en: (mundartl,) Schwan. Pirtorins 1008; 
Eıwähiw. 189; Elod, Älbe. Stalder 2, 20 (nd. alpiz, 
elpiz, mihd. elbeel, — ft m.: ſ. Etj I Anm. u. außer 
Veithard 233 n. bas auch Mordß. 15,518, — Üldeer f.;-n: 
= ler, Erle (j. d.) — slelrihg ꝛe.: ſ. cucige. — Ihe 
zn: ſ. Eme. — “Clement sc: ſ. auch Fremim. — 
Elend Lim, n. -3; «e.: ſ. Eid Anm., lauch (holänd.) 
Elant AUtamer 1, 80b; Serben v. Elaude. Ausld 08, 
12320 ac.; Die männlichen Elenne. Chem 7, ımı sc]; 
umgebeutet auf II $ d. N m. woriſpielend, ſ. Dach 
Ef. Nav; oft im Volkswitz ſ. Wanter 1, 807 ar., vgl. 
Witter 21, Grgph. Titten. 20 0. — II n. “e3; ei -Br! 
f. auch Wander 1, 806#.; Bo it, 8797-115: 1) 5, auch 
bonen 1W.4.B.: So mafs ich bauen mein @. (u —, H.: 
wend) Rollenh. 2, 1,5321 20, — 2) auch: Das miſerabilel 
Elend. Zimpl. 3, 23924; dad trunbenſe (81529; Meifersbe 
Eilnd. 9a; Stalder 1, 342 u. beſ. Spinbler ®, 1, 6), auıh: 
das fog. „graue ob. betruntene“ (Gegen. 17, 1706) %., 
Seltne Vz. (j. Anm): Sitte in den vielen @ew, die uns 
bebrilden Alinger Ariſ. 83; Im tiefen grohen G-et. Kir 
1, 0a w. Sin. 4 B. and: Die finder ded Erbed-s 
Seine 14, WM; Tamllien&; Tor ihre, Kriegär 
Hunger: u. Peſt⸗E.: Maflen-E, Wald. 32,5; 8, 
30 4. 0.5 Stlaben:E. Qumb. 8.2, 3; Manders |ber 
Wandertruppee]. Bajar 2a, 8500; Welt:#, Stradicaann Didi 
terpr. 1,10; Welten, 30, 202h 3, — 9) G. 2) jammcı- 
erregende Strantbeiten, 3. B. — Zallſucht. Zahl, 8a [vgl. 
Im Essnlaue]; Darst, Gicht (f. Milerere 2) ꝛc. 
— 4) eruttdattl. — Grbatien. Schm. 1,48, — 5) (dar) 
weißt. Meiehlehtäigeite, Def. v. Biegen. Robler 106 0. — 
III a. (vgl, IT): 1) 3. 9. auch Stautpf sah 1; Die 
„Elend berbera*, 706a x., vgl. nam. Zchmis.W. 1,163 sr. ; 
aud) {f. 2) HSade Wir. 1, 30. — 2) dt 1, vgl, 3) Wan · 
der 1, 806; Se Sim. WI; 200 2. Iſſtg., verftärkenn: 
Sundbsr iGerkäder SU, 3, 94), Inder (DI. Be, 2, 180; 
Meine 21, 418, vgl. II 2); trans (Meterm. 88, 544a}: fters 
bende Gattenl. 19, 1006) ©. ꝛc. -. (1. 2) verãchtl. 








2 B. auch Sc. 36a 1. u — wortipielend m. 1 (u. 
2): Phitander 2, us fl. — erls au.: ſ. ditie Anm. — 
pn tr,: Sb womit ©, — amälen lelend madeni, 3. U. 
Zonstag Bülnt. 1, X; Spielg, Sturınfl, 2, 206 x. (f, Ver: 
altetes Hrinm; Zen; Schwüt. w.) Ber: guch Schert 
a. 1, 148; Stud. 1, 2m, — Ber: intr, (fein): teud 
werben, kerfonmen ic, 3.8. auch Vertepſch 307; Hat.-Bta 
3, 77; Stolg Span. ze1 ıc., auch tr. ſſatt.) WHtrandt KT. 
250 , [veralt, auch vom Exil. Scraldenr. Hab — W, 77 
a, noch bei Vaupe rofl. — emigreren]. — :igkeit 
ielöndigleit) f, -en: — Erbärmlichtelt x, 3. B. auch 
Apmmeb. Enſe 98; Schert BL. 1.999 u, o. ungw.: Did su 
dieſen Een [bejem Elend, Inaliid]| gezeugt. Kryrh all ıc, 
— slidp a.: ft. ciend, Bomam-Dtg 15, 3, 19. — * (Elephant 
m, (auch mit | ftatt pi, Se Orth. Whrierb. 5b): 1) ſ. 
Werber 1, 804 4, auch: Den &en [Mertwilrsigteiten] ſehen, 
zeigen (ugl. 9), Volks-Big 25, 210%, vgl, Hoppe 19656 1. ; 
ze, [sur Eren⸗Fagd. Spieh Erp. @; Wielen:, Urweits: 
Sorweltds-@. — Rammuiia), Raſtodent ve. — E. auch als 
Schild u. Rome v. Wirhebäniere, z. V. Yat.-D. 38, Mi x. 
— 4) turipr. wiener, vgl. Yägel 56h Dmo, der Die Auf 
wertiamt. v. Adern ab amf ſich lentt (wie der €. [1] in 
RMenagerien. soelsgiichen Garten se), nam. Für ein Diebes- 
pnar (fr. paravant, paralsnnerre, Dlipableiter), ſ. beſ.: Der 
€. Lunſphet v. G.n. Mofer u. dazu Geaemm. 3, 37a; 3832, b 
(auch E-enthum 11, 1986; Yegfe Par, 2, 141; 144; Land. 
4, 89a: Moman-Btg 16, 3,49; Unſtre T. 18, 1,00 ff. »r.; 
auch veraligemeint: cin als Detimantel für Andre dienen: 
der, 4. B.: Der Redattton-E. 473 20, — 4) das gröfte 
Soplerformas: rel: u. Seins, ſ. Bars. @, 2, 866; 
Prechtl 10, 558 fi. — 5) v. andern Thieren (in ihrer Wit} 
np. arsh ed. nt. Milſſel ıc.: 8) Oleanterittärmer Sphinx 
23 





178 Clephantenhaft — Undenl:igen) 
vor, — b) Scuichredentrebe Palins quadricomis. — 
c) See⸗E. Rüfet u, Löwenrobbe, — d) See⸗E. Edinep 
ſenfiſch Gentriseus seolopax ıc. — enhaft (-ifch) a.: eler 
vhantenmäßig. — enfehaft, enthum: Zyun u. Trriben 
eines Glepsenten (f. d,, nam, 3). — Elf: 1) m. au: 
auch Genſchaft ie E en ⸗· Schar 1); 2-19. Stifter Grub, 
1,122 eat, eich (4. B. auch Sim. Wird, 18%, 
vgl. eibiih. Bene 6,8) x. — 1 ielif) Zahlw.: ſ. 
auch Sich. 3576 sc.; ferner (surf); Paragraph c. (& 11) 
0d,: der e-je Maragraph = es wird jortnefsften ıc., 3. B. 
Vörfen-Big (78) 27; Blirger-Dig 14, 9844; Ulabber. 8, ub; 
1052: 93, 2050; 94, 07h x; €, (ind) ein Hald: ein Kar: 
senspiel. Alsensleben 829; eillfern: ein aubres 2IR A, 
lauch E.⸗ Mandeln, & di. Männer ob, Finnen; Figuten- 
friet), auch: ein Warſelſpiel = paffedilen (j. yaiiieren If 
u. Vaſch Anm., nrodpäriern) 68, wal: V. die Veſten. 
Schäte Half. 1, 201 10.5; ehljt, ſ. auch Gebot; Danmen; 
Finger d5 Stunde 2a x. u. (vgl. Zehnie Zi): Wenu 
man den Elften einfilust, wenn man file 10 Garben € 
bezahlt bekommt, Grgenmw. 15, 2b w. u, ftatt Def (f. d. 
Üben 6, 304; Wander 1,807 >): Eihlfer m, (f. Nume: 
teuwein it, Erlfinger. Scheffel Gand. Go; a9; auch: Die 
Saft 11 3, danach: fange, dünne Alte (Bügel Ash); Ent 
das aus dem elften Beglment u. X. m. — Elger ın.: 
f. auch Aal-Gehr. — Elle f. x.: 1) 5. auch Diem a, 
26 U. Geitogen. — 2) (f. 1) als Lüngenmah, |. Wax- 
ber 3, 807 8, u. zu Boden. 3, 1,03%; Wie, 5411 6, auch 
Waldlo 4, 18%; Baur, verſch.: Snnbes-&. Welerm. 2, 
3060; Daum⸗ig. |. Schm. 1, 370 ıc.; ferner: Mäcen-, Ge 
vierte od. Ditabrats u.: Adrper⸗· Rubit· Würfelse, — set 
1.: auch: 2) 8, E⸗Multer — Ültern:, Grugmutier. Alımb- 
art 7, 176 — 3) — Auger, Egert, ebd: Fchm. 1, 44. 
Berellern intr, (fein) — verangern. — sig a: vgl. 
Dreielliegt, Lohenft, 9. 9, 090; Dreietlinig. Eriſchlin (Ztramkı 
=. — xritze F. ⁊c.: auch Eidrig m, Vohbern 8, Win; 
Ertip. Blade 1, 200. — Alfter Fo: ſ. auch Mü- 
aelgen 310; Wnfere B. (Ho 1, and; Mundart. 7, vun sr.; ers 
ner Wander 1, 08 fi. (auch &.-Ei) u, Naturgeichichtliches, 
auch für verwandte Bögel, Breim Ya, 21; 3; Oben 
2, 8620; == dumme Verf: Gänie m. Em. W. 3, 191 ı. 
— Elterlich #.: auch: elicenlic. Ariegk. Send. 20 sr. 
“pl: ſ. auch Wander 1, 63 Hi; aıı f.; auch: Eiw, 
ide B. eine Thrſelge 2e,) iſt nicht v. ſchlechen E. lganz ge⸗ 
börigl, vgl. Benter Strouit. 1, Mn; AlteE. Agtitola 316; 
647; Id Babe keins |[f. Be Dptidw. MPb] v. ur-en @rofr 
on gelaunt; Ur⸗ Grek⸗EC.; S-e ſdes Aucdude; Pfleze⸗ (Ok 
7. 284), Stiel» (Aem. 4, ich €. ( j. auch allerdings); Tauſen 
E. Mompert Mitin. 1. 20, wie Vater 34; Miudeo, 14 vr, 
Ivo Kinder zweler Pamilten bezüglich das E.«Hause vertan. 
iden, „auf ben Wechſel“ find (ſ. Mon.-Echald. Auslıs St, 
176), nam. ie zweiſprachtgen Ländern, wın fo anter ber Mu 
terſprache auch noch tie andre zu erlernen. 

Emmner; 1) m. -3; w.: a): €, Euer — Em: 
merdintel (ſ. d. u. Ameltsen), — b} f. Einer. — 2) f,; 
f. Aumer IT 2. — Empören tr..; 1) ſ. man. auch 
Gartent. 12, Tin ır.; fnımempört, Grabbe Rap, 4. — 4): 
n) auch: empbreriich. Stage Halitir. v1. —b) f, Se Son. 
40; Seriegt+, Veſta entpöruug 1ı..—c) (vgl, b) Empärt- 
heit. Aompert Cafe 1, 36; Dluin. 1, 160; VolkeB, iu, 8 or. 

End n,: ſ. Ende. — bar a. (barkeit Fi: ſch 
eutiigen [f. d. u. Bilsg.] 1aſſend: Be+, woll«e,, man, 
am. une; Auch: mie, — unendllch. Ansld 33, Mia, —- 
se ſ. ⁊c.: mnerkhöpil, Alba, woran: wir als erllürsind- 
bedilrftig anführen: Hamms: Stühl-E., Salbwalnt (f, D.} 
Hinz; (bair.) Sinfseiden, Lebens. E. Sartenl. 21,410; 
2, 6b — Hirn-: das Ende v. Hienhofs (f. d. u. Hirn 2). 
Karm, Di, 8, 10; Moihen 2, suih. Hol⸗: am 
Faſchenzug das Tau⸗E., durch deſſen Ynziehn Gew, empor 
„arbolt” (f. d. 2a) wird. — Lebende: 1) Zob, Sir 
E. — 2) fabenartiaes Gebilde, worau das Leben hängt. 
%, 25, 308, vgl. Nerven. ꝛc. — Rüde: nam, (Forjtm.) 
Eunde v. Banmſtämmen zu Nughols (f. d.): Vuchen⸗ Küchen, 
Cieferue · u co — Selbe: ſ. Sahl · vand, vgl. Stalder 
1, 313. — -{e)lidj a.: oft bei Älteren, vgl. auch Menfe- 
bary @r. 34; Ggib: Cie war „bitemdtlich” u, ttiichtig, 
Waldis a, 1919; Daneben „vnewdbig”, 2, 61°; 2 m, 
— :elm tr: üterwendſich if. d.) suinemmennähen. Sim, 
1, 77. -enligen) fr. ꝛc. ſ. auch Ze Sum. 38 ff; 080; 
Wenig. 17 sc. U. zu 27 Ein ınereber Kampf, Kappe ch. 








Enderling — Engen 


3,1%. — 1) [Mm]; a) auch: 3. B.: Alles Mord, 
21, 371; Vebens: (Bolomärz 1690 4°}; Veibens» ıc. Enber, 
— 5) (veraft.) @ine Endung [ft. Ende] machtu, finden, 
geben 30. 3. B. auch Hompler 199; 109; Hönde 1, 367. x. 
auch: Ku Endung füblicher Beeudung. Endigung] uniers 
Ioifte. ZASchlegel Fat. 196; Stmpl, 4, 00° 1c,; umgelebrt: 
Sorte .. mit Sollänpliden Enbigungen [ft. Embungen] 
Galen Techt Dirl. 2, 258 ıc., wie auch fiir Ende (f. d. 1, 
räumf.) }. B. Boch An. das; Vüchner Merlch. 21; Hat.-B, 
», 137 10. — Yin. Bere: Ein Tsier bat (auch Brehm 
%a. 7 20) 08. if ifrelller, SU. 1,970; Nat.-D. ie, ag) 
vereniet. — Wolle: ſ. Sa Em. 188 fl.; 850 f.; 68; auch 
1. 8: Former, RAunſtzc.; Übers; Un- vollendet 
ibeie) u.: Form-; Anni; Lebeud⸗z Echdnheitde; 
Zelbhtr; Unvollendung n.— serling ım.: fehle). auch 
Enberte. MHoltei Eſ. 2, 107; Wein. 17%. — shaft a.: f. 
Schm. 1, 76. — fg: 4. B. auch: dirte, lange, viele. ı€. 
u. (ſchwzr.): ana. = nwunterbeodhen. — elldy a.: 1) 
3,8, auch: Ins Allelinste. Wolblinger 6, 46; Der 
ichmerzendeunsee, jo, un⸗t eun Sannera erfilllte] Wer- 
her. Jotho Vorſt. 7 20.5 Diele bremen Uns@teten Iumnd« 
letibar ſich ausbehnenben Flächen), Schäding Leridlit, 1, 
2 10.; Banner (Ürfered, RE. 15, 2, 68), Jeit-ns-teit re. 
— 2) endaultia. 4. V. auch ©. 97, Sur; Sch, Riva sr., 
bej. oft in d. ältern Rechtälpr., vgl. auch: nee, (micht 
zu Ende, zum Abſchlufs neführt) u. ungerhlice. Walbis «, 
665° x,; veralt,; auf ein Ende (1. d. 2g) d. b. einen End⸗ 
set neridtet, ſoſchent gemih ww. 4. B. Eier, BT; 5 
1884: 19a ©, u. [f. Anm.]) = vigentlih, im Grunde. 
— 3) ſ. nam. auch Gösche DD. 1, 29a *% f.; verftärft 
auch: E. m. er. 8 ac: fcherah, gefteigert: Ferner 
zn hennn MO ERT aa elle, Mont-3, 20, 4; auch, 
wie tary (j. d. Bd), z. B. ı Bor. 7,38; Sqh. BiDa ac. — 
linge adr.: iu die Höhe gerichtet, aufrecht. Finden Walk 
18: (vgl: aufs Gud. MorbS, 7, 10, ſ. auch Fiſchart 2, 
15:0; Dre MW, 1,307; Schuhze Holit, 1, 30; Menter 10, 
ar — mis ne: auch Bladder, 32, 1816: LanzAl, au, 
ans; Leuau Sur, 2%, — sfchaft S.: auch (veralt.) ft. 
Bolbringung, Ansführung. Kalleuh. 3, 9,61%, — Enge 
IL 8, 2c.: auch Iſ. Anm.) Engheit, z. V. Unt So. ab; 
Rofeahraug Pd. 1, auch Bruſt ⸗Betle enrunzen. FSMR 
Dany Lay. 272; 996; 97 ır., wie: Engleit, Bohr, DER 3} 
ferner; Engigteit, 4 B. Aluſtt Sountagebl. (77) Esa; 
Aal, 19, 560: 580; 4Scqhlegel Cr. 218 2; ſ. auch 
Enger 8: Galr.) — Guppala; Uhwäb,) beidjlofsene Zelt 
für Wieſen (we fie nicht gemäßt werben bürten). — Ylisg. 
J. B. aub: Berk. Mennibl, 1, 76a; Uruſt⸗E. Wehen, 
Bis, Eid; Felbeit. Home, 4, 800; Afntbem Iſ. Meer]E. Mar 
v. Aler. 1, 12; Gebirge; Weldäfts:E, (Brengung dardı 
Geihäfte). ©.’ Nat. Korr. I, 30; Welirhtsstf. [des Weficter 
freien). Matur 85, 60h; Sinies@, [beim Wierdl, Falke To. 
%, 19h; Landes, Sc 576 x. Um Bere f. Laud⸗· C.n 
Mowrrn-&, Freytag Aun. 191; Mathase, [der engere And 
infs der Stadtrarheh Adelung; See |f. Meer]. Weftern. 
239, 3b; Thal-@, LFalmer WiW, 2, 2A, Berfianbes-t. 
Gegen. 16, Hih; Bra, Campe; Zeitlf. fe Beichräntts, | 
Schelling Leb. 9, 147 30. — sel m. x.: 1): 9) auch: Die 
G, jahren Aber dat [monente Korn-Feſd. rend, M,®, 
595 1; Die E. ſchutteln ihte Federbenchen aus ſes fhmeit] 
20; „Üngerle” tragen, ein Minberipiel, ſ. Weiah. 176, vgl,: 
Heitge, flüge xengelen Stalder 2, >1° {p, dem iiber, „Aleug“ 
vs „flieg, Engel!” dns Aind Hicgen Üsinwebemi 
leien ı, — b) iron, z. 8: ©. der Zunn lHaſcher]. 
etlegſogn Bond. 445 10.; €. aus ber Delstemmer, Sols* 
e. (vgl, ©). Wein. 176; Wander 1, 289%; Bofaunen- 
€, fein Banabäkiger]; Dorf, Kichen-, Stell. ꝛca 
Maãdihen. ⸗Ragd. — €) v. Abblidungen. Figuten zc.. 4. V. 
cuch ale Windbfahrten, Aeiſeraba Schiff 344) 2c.; als Wirthd: 
hand diſd ſu. banach auch als Name des Mirthetenſes, vgl. 
E-Birb]; anf Münzen Iſ. E-Arofchen, Thaler). Zabl, 
kom bh; Mia; Friſch 1, 22rb, dazu: Eitgetonte) jengl, Gold 
näd) «ed; Fiſchatt 8. 5, 876449 1 (ogl, 3). — 2) auch: 
Blingitsg,. = Hirkhpirol, Auela 88, 109040. — 4) |. 
AJettentugel 1 — (baulet #) Nangr,— 5) wortfpielend, fhinäs. : 
Engeir Ae ſchutteln. Auerb. Dorf, 8 — Achein, Angtlin 
G. d. 1). — ꝛlthum n.: z. B. Hertig mı, 316; Moltei 
“re = Ungelſchaft [dns aber auch vie Geſaunit⸗ 
beit v. Engeſ ber], — ⸗en tr, auch o. Obj., vgl: Wie 
enar’s elrene Mer, Alinger Etiſ. 11a ıc; Gnaung |Breenr 
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engel. V. Erphölrgen. 28, ſ. auch Engats. — Hiigg.: 
Bes: auch: Athhem-vd · d. Vollsp, #7, 143% 2; Beet: 
heit. Algm. Ita (st Beil. 21216; Hat.-3. 26, 20; 460 ıv. 
— Eine: auch: Einettgung ij. &, des lniehettee), Mom, 
6, Gr — Um⸗: auch Gegenm, 15, 2153; Gush. Scet. 
sw. — Zufaͤmmen⸗: Feuſen PilbW. 22; Mat.-D. W, 
87; Lehhr · u. Wanderj. 1, As. — «et m. 6; uv.: E. Gh, 
ing, Cling, Ingerting (j. d.), ſ. Sri 1, 2270; Falke 
Ti. 1, 208; Görber-Btg 34, 12h; Ohen 5, Tia; 700; 17B0 M,; 
Sam. 1, 80 10,5 ſchwzr. auch: Inner, Jugttech, Sngerich 2c.. 
f, Stalder 1, 105; Im. Mäller &, 189; Nat.-B, 32, 978; Biett- 
ler Aun. Helb, 978; Stumpf 679a 30 — te f. (n. -jes); 
-je: F Enanng: Sm Sterterbaft ı. Bellen, Mntätg 21, 
8,0. Wer: Seine 5, 199; 8, 181; Volko-Dig 16, 208 ve. —— 
Enke m, 20: 2) Nebe, bie man zur Seredlung onf frhlechr 
ire Stöde impft {„Imatzt“ ed. „entt”) |, Zahl, 1371b. - 
selfihaft £.; en: Geſammtheit v. Enten, Radtommenfhaft, 
3. B.: Nreller Ur⸗E. des Fteihetru. Lırkejahky Anl. 49 ze. 
auch: (wie Entelt hum m.) — bat Unfel-Zein, — On: 
nend, merk), net, st ac. adv.: im gig zu herenten, 
derenten (f. d.). — Entel fx: 2) |. bau 12; Brei 
Gen. Uat. Z. 29, 355 20. — 3) enphein. Ber 100000 Sad 
voll Em! Bimpl. 3, 159°, ſ. Sader Anm, ; (emen: 6, — 
4) {Bank} Krietlume (f. d.), riet. fi. E. Krabbe, 
Sienppe, Alothen 2, 429, — sein intr. (haben): hair, 
v. Seen: mrılbig, ſtürmiſch Ioerden. Scrm. 1, 85, vgl.: 
aanſeln 2, 57, lãmmeln ddampelm} a7, ſchafeln, ſ. Schaf Id. 
— :enhaft n.: entenartin: E-es Geihnntter 3. — «er m. 
-3; uv.: 1) iniederd,, gandwirthih.) Nährlina (f. d.), v. 
sätdern, fillen, Schafen [Bgik: Twenter, Twinter: äh: 
ziges Thier]. — 2) — Enter. — ⸗»erli)ſch n.: ſ. cs 
tifh. — sen (eem.): 2)intr, auch m. Hcc, der Aus 
Dehnung: Die Banten iun die Säle, aufe, niebersr. 
[Mettern, Nlimtten], Land, 45, 5130; MorbS, 19, 194; 
Velha-Dig 18, 25. — »ifch a. (ig eriſch, senderifch): 
intundertt,) = wunderlich⸗ niche arhener; unachewer c. |. 
Zehn, 1, 77: 8, 114; Bügel 5b; Weich. 176; Sdandart. 
5, 465; 473; Grimm 3, 512; noa ar, ferner 3. DB. uSac⸗ 
GUb. 1. 20923; 8, 9612; Gartenl. &, ita ıc, — wẽerlchs 
adr.z quer (f. d, Anm.) Stampr 0586, — wicht; |. 
Wicht Anm. — *Enian m, 20,5 (se fo; m): ſ. nam. 
auch Dacheim 35 f.; „Unzhen,“ Sıhrder Ungat. aba %.; 
auch: Der E, rer (Ben, 1, 8, Enzin (one &, 100), 
Euzeler (Pier Aulerl, 106; 129), = EeBraumwein de. 
Epheu m. (n.) 2e.: Mi. Die +. Enfe Geil, 1, 96: 
Die 3, Oken 8, 185: (m, u. m. ebd.); Gebben sc. £i- 
ſchart Barg. Gub: Df. 8. 8, 210%; 21024 2. — haft a: 
ephenartia. Schüchlag Dorn. &, 148 vgl. ephesen (aus Gobews, 
Örb a: im der Berbind.: ec, weigen (Schmeinidpen 
8, 167; 170; Stahr Wet. 2, 10) od, cigen tatuilich (fi d. 1) 
ſein, gehören, madien 2, gl. and) Wilhelm [Meilter], den 
ich Ahnen vet au E. u. Ginen ſchreiden mike, 6. Sarı 
Hug, 1, u. entfchieden n.: Amde &. u. Eigen {f, d. 
Zn), — Eigemtluwm (Bimmpf ab ach, auch bloß: Das 
©. 4 B. Srant 92 90%; 2%; 99, Malen. 1, 2, 14244 10. 
Beier [der Bienentönia,)] vom Binnen⸗ E. mußs weichen. 
Fifihart 5,3, 012 1° 16; ſ. Erbe 1; auch ehrbar, Anm. 
- bar 0: 5. B. Beree, Unfered, 05. 19, 1, Mau = ver: 
eeblich, ebd, — Im. ꝛe. AIfſtg. 3. B. auch: Alleine: 
Seine 3, 166 8. — Beneficiäls:f. Hetsagel, (77) ua te 
u Reit, (Schluſs). — Blüt-: 1) bintsveriwandter 
(f. d. u. Bine 8): Tine Hlierlaftung v, Blnt+ u. Rotk- 
iin, Bartenl, &, 73; Pins. Mar v. Ater. 5, 217; Stahr 
Ti, 3. — 2) Erle ber Vlutrache (ſ. d. u, Blut 7). 
Frelllgr. EU, 6, 208. — Geiſtes:: Glafenapp 2, Wa w, 
— Heile: Erbe des Heils, der Sellat. Al. 8,280, vgl. 
Zu. 289. — Hüte: 2) der bie Seär (fd) hat (man. 


i Beibeie, — Pflicht⸗: 
Vonu.G. 177, ſ. Rothe, Pflichnkeit x, — Stühle: (j. 
zul Ice; Thrsn-G.) Kigr 1,580; 20h 9, — Theile: 
Safe Anein-te. — Todess: 1} Aiter-e. (ſ. d.) file den 


Zodee ſall des iir-&m. — 2) And, deſſen Grbtbeil der 
Tod Ift, Eterbliiher, auch Tor (ſ. Heitepr. — Wählr: 
1) 5. sure. 2, — 2) erwählter (Xeftamentsch@, 10, -— 


Un. xc, |. @rb; Wander 1, 897 ff unqw. |. Gortes Roſt. 
1,173 ngl, Di: Die En, Vol. 2, 1,04 w. Iſſtzg. 
3. B. auch: Öfterseich, dies GottteeE. Grün 3, 309; Eit 
ſoſche⸗ Zchlcals· E. Iverbängnisuole], Anerb. Lande. 4, 
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174. — sem tr. ic: Dia) auch: Eine Amt. c.. nicht 
bloh zu b, jondern andy: durch Ankeung, ähnl.: Un 
arsieher — auffangen (f. d, 2, Schlufs) u. 3. B. Llieg. 
@lälier 8b, 61 ©. 18a. b) etw. von (munbertl.: 
mach Öylefäl Gore. 18) Sad. e. — Afike.: Ans 
veralt, ft, ent:e, Fgähm 10,474; Weile Era. 71. — Dürdis 
rel.: 2. 10166 — jich forte, (f. d.) durch Getteratios 
men hinbach, HS binburdr, hinunter (IOkan) ee. — 
Cine: auch 3. B. Wachtru. 4, 188923 sc. u: Sich in ein 
Sefipthmm €. (vgl. eltheitathen ix.) Entst m. Gen. 
3. DB. auch Knhee Br. 5, 453 2. 1. verallgemeint (wie 
berauben :c.), Urear 1, 28: Geypl Tittu, 8369; Ainer ich. 
b.Eitt. 4, 204b; Tas arte alädenterbte Volt. Heine 17, 
128 30.2 Die Klaſie der Enterbten 1Beiplofen]. Mamifeh bes 
Sorielitenkonge. (1877) |, Aouv. 13, 20: Vgihe-D, 36, BOB; 
Die Enterbung des Arbeiters, SIBB: Enterbiheit. 
Bürger-B. 14, 18 A 30, — Förk:r intr, (m, kein), 4. B. 
auch: isfortgeerht fein. Yomv. 6, 174 iv, aber auch m. 
haben. Elpizon 3, 19: Mlinger 6, 61; 8, 0. 1. — Ber: ıc.: 
Hergeerbte VBoruciheite. Mefeum 17,1, 611: Serab: (dh 
Ts. 4, 217,200), hinab (179) 8, |. auch burgee, Nähe: 
J. B. auch verallgemeint {la]. Simpl. 8, uw — 1, 
Über: tr.: Em Em. Dies Beterhung überlieleen u. 
inir, (reil.) — zalfie, z. B.: Erte, überkrdi dekonmmen. 
Blenke Stoib, 2, 97: Nach übererbten Thesrien. Schröder 
Dicht. 148 10. — IL Über: I: ılıs 06 bie Neigung 
+. anf ih Äbergeerbt fei. Sflaitti Ber. 1,100; Ext Ider 

. erbte anf In Nadyieiger über. Dau,Müker Wid.d.>, 
Volls ®, — Vers aud 3. B.: ji fort-e. Hon.-Fcah 
1, 280 20.; Stammbererbt |, Waren, 3, 15615: Stantur« 
MWecherm. 363, 21h), Arantlıeitsr 2. Vererbung; Bene 4 
Vererber des Meirs. Otker Belg. 98 1. — Burüds: 
durch Erbihait zurädserhatten (tr,) od. fallen (intr.) sc. 
— sn Fr, Erbe 1. — lich a: ſ. auch echbar. — 
lichen tr: Vere: erbtih modern, 3. B.: BVererblidntg 
®, Auuern. Oppenh. Schr. 1,25. — ling ı0, -(ej8: -e: 
Urte Nam. Gute⸗, Unnberbe, ſ. Lrifch 1, 29h; Der €, od. 
Aue che. GefehlfKennover (1810, 1, 80. — sfal: 1) m.: 
Croihaft. Sctãb. V. 168.—- 2 L, ⸗Erbhelt 1. — fe ic: 
f. Wander 1, 808 #.; Atendart 7,175 u, das dort Ange: 
zogne. Zfihe. (f. auch Meyer Konv. 6, 39), darunter: 
Arefer an (ihr, Nele, wie, Kiefern: arline Erben 
in — u. mit — der Birie (fd. 2) od. Scholt — She: 
ten⸗, PfluckE. u. dann, angelehnt an feifen (f- D.), 
tiefen, nach einem alten weitverhreitcien Shers (vgl. Vrü— 
aeliuppe ze}: Set (od, Siefen) efen — Zaut⸗, Heiiwarte, 
Sıhelle beiommen, war, v. ber Frau. — sfel f. »n: auch 
2) (fhwgr.) Erofensgei®, «Beet. Stalder 1,314. — fen 
tr.: in ſcherzh. Ifftzge: Sıfammen-: eig: aus eingeinen 
Erbsen zu einem Saufen zujammenbringen 2: verallge: 
meint (vgl, sufommentappern). Ttis 7, 56. — »fien n.: 
bir.) Gefagenhass (mad der gm. Gefangnentoft. Länel 
56. — Ahum n. 28.1 z. V. ©.'n Nat.Ror, 1, 301; Bihe 
5, 20a; Alufenm 15,8, 814; Sinupf 558b: Woltwenin Diem. 
2, 25; ac — Erde fi, ac: f. auch Wander 1, 56 u. 
zu 2b Ohen 1, 214; Peehtl 5, 408 fi, auch Hau i7k u. 
zu 2e Meyer Konv, 6, 202 1, — Zſſhg. 3. B. auch 
[1a] Ren⸗ ü. Bene, (für Die Mendperwohner, entiprehend 
bem Reu⸗ u. Bollmend für uns) ſ. Lltizom a8 f.; Slädler 
175 w. m Übrigen f, für die erflärungsbediücftigen 
die Bft. — sen 1 a.: ah 3) ft. irdiſch. angwit Sot. 
5,9% — 11 tr.: Siise. aud: Ente: der Erde, dem Ar 
Siegen enträdengetirdilchen): Die jaſt entertete |Bariante.: 
enttörperte] Seele. Al. . 12, 851. 1 haft (senhaft) a.: 
ertertig, erdig, 4 V.: 1) (f. Erde 2) Beilmanın Timec. Bun; 
"lg. Winhelmame 1, 350 20. — 2) (f. Gebe Id) Er u. 
Hauuittſches lſ. d.) Cichenf HihDr, 1@; Ztoly Span. 8; 
V. 2.8, 7 20. — icht a: erdig. erbbafı (f, d. 1) Yafe- 
land Matsobior. 1, 1; 216 8, — Ag a: 5. B. aud: 
probs» (Oken 1, 668), roh: (Feyane 1, 20) c.: &bens: fehr 
am. in Ofterr., ſ. Holtel €. 3, 118; Mat.-B. 39,40 ıc., 
aber v. dort aus auch weiter verbreitet (vgl. Stos 14). 
— ‚gen ir: Iſſtzg. auch: Vers: vgl. vererden, ver 
irbilchen, 4.8. iin Ggſtz zu verhinmeln. Scädiag Doru, 
3, 74. — iſch a.: (veralt.) — erbäaft {f. d,): 1) B. 
Cbeit. Paxac. 9, 106, wie Aubilhheit, ſ. X. 10, 282: Die 
exrdigen Beltambthelte w. — 2) — irdiich. wie bei Logan, 
auch Autſchan Patut. 5, vgl, erdeniich, Heller Faſtu. 998 17; 
irdeniich. Fiber 8, 199b. — (rich m, -5; ⸗e: 1) maunl. 
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Nautte, nal, F.: Ten. ſ. Schin. 1, uß f.; Meiſter E. .. bie 
Harbariche. Mohebne DeSp. 2, 141. — 2) ſchwäb. (j. Atche 
2; 6; Sun 3,105) &. Erten: Alshtwert im Wahſer ic, 
Scwäb, 190. — Ürker mn. ac.: ſ. Mothes 1, 141; Tach, 
auch Ert ner. wie Bendjsegel ht, 1,229 ve. ; Eet-; Fenster ; 
Bitter; Helz⸗: Rund; SpldeE. ıc.:; Hlnter⸗E. [Abtritt], 
Afyart Garg. 1a; Stexuen⸗E. [ugl. «Snm]. Söbehe DD, 
1, a14a 0% 20.; fcherzh.: Geſtchts -E. Raſt. Nou.Schatz 20, 
tar sc. — eh a.: Zſſtz.t anit je a. Je Deichaffıen (Extern, 
4, B.: Sprit Bo Gi. 122, — Erbach m. -(e)3; -e 
— Erliht, vgl: Das Weerle, Stifter Stud. 2, 8; 4. — 
xt f.: ſ. non, Perger 3,68 ikber hie wedielnden Formen, 
— Ang, Atz m.: eileipe- — Erinel: ſ. Kiel, auch 
binen 8. — Ern: ſJ. Kie, sen, Erute. — Ernte E ıe.: 
auch Fent⸗E. (fenkicilagende, Miſs-E.! Gnrien). 97, 46h; 
Wat.-B. N8, 399 1c.; Die Yeit der Awilgen:, d. h... 
sullhen je 2 Itoles|e-n. Moman-Bie 16, 3, 40, — n ir; 
Afen.: Ers: J B. Aatheſtus Sor. 9b; Scheler Hor. 2, 
a0 x. — Miles: Hatton.- Big 83, 1. -— Niederst 
mäben ac. Sitttruhtim Bipph. 3. — Erſtr In:i, 
auch Se Kptitim. 10sa; 1076; 1898; 10a; 22lh; 6b ff. 
u. Wander 1, 50 8. — heit f.i Der Mond, wenn er in 
Ir Biertel⸗ E. if. Prob Holb. 39 — im erften Kiertel, — 
tigkeit f.: auch Preuſj.Caubr. 5 20 Th. 1, iu. 2 — 
ling m, sc: 1): a) auch v. weibl, Spröistingen, 4 B. 
G. 18, 19 2. (vgl, Ein it, Ba Sptachter. &. 165). — b) 
auch: Serben. Freillee, SW. 2. 21%; aud: Eer 
Cjei-te, Bageb. 2, 199 = der erftigeidhofine. — 2) Zu ı Bar. 
18, 208. ſ.? Der, von deu Todten. Chen, 29b; dagegen: 
Er iſt unſer &er. zieh u. im Dat, (üplo): dem Leit, 
ebd.: ferner 2 B. Sl. Mant V. Wr. 1. 208; W. 18, 318; 
5,397 21. — olinathum u.: Erſtingſchait ze. — Ürtel 
m, -5; uv.: ſ. Dänmling 4. — Erz: In. (m. Waldis 
4,60%), »eö; -e d„Cifewerter“, Godekt DD. 1, 40a6%); 
»: 1) $. nam. auch Tabl. sob u. Houv. 6, #20 auch für 
die Site, für Die wir im Einzelnen auf encntfopä: 
diſche u, fachwiſſenſchaftl Werke verweilen. — sig 
3:2) vgl. 3. B. auch: Die ee Toter. Anerb, Nor. #, 
18 w,4.: Da⸗ i herzig [anni] bay Sachen, Deittem Unter. 2. 

Gfchee IL. 30: 9. auch Kolleuh. 2, 4, 49°, Stint och 
Dich. 35 (Welt⸗E. Mat-Big. 31, 100) u. — audı für 
Sn: Perget 8, 2; Uonv. &, 288; Aleyer Kom. 6, 357. 
— HI E.: ats etich, ſ. ih 3. — sen: 2) er: ſ. heiſchen 
Anm. — ern: ſ. aichern u. Mundart, 7, 170. 

fel um. 3: 1) 1. and (mander Ergänzungen fühia 
u. bebärfria) Wander 1, ansif.; Tem ben) E zu Gtabe 
(ii auschläuten ſſißend mis den ken baumeltul, J. B. 
Korvinss Bor 1, 45; Water 16, 59b: Valko-S, 20, 06; 
Weſterm. 953, 4b ©. u, in früher häufigem Scherz: 
Ohm W Die Gefeln. Lifeyart u. 3, 8199: Siutpl. 1,819; 
Werhtjerl, @öd. 17429 (ogl, 7°) ꝛc. — 2) f. auch Moetyes 
1, 7850. —— 3): a) Keller, auch Dunt- |[f, b.], Mauer» 
E X. Lachender ©; Der auſttal. Mieſen-Eierogel Parciı 
gizanten. Uat. V. 3, 49%. — 4) ft. penis, Keler Saft, 
a6 10,0. — HI Vlutgeitiwär (= ik 3.) Stalber 1, 98 
— Sfigg:, 1. Über Paım:e. bef. Sm. 1. 1, vgl. 
Srant N. 1106 °1; Cihrd, dab; Dah.iwie auch als Schimpfw. 
Sltſcqutt 8. R, 51167, al, Chore, Epiitel-e. lt; 
PBapitrk. Aihr a, 3236 #.; b. 60 u. A. m. — af. ic: 
ZugendeE. (nach Heine 16, 235) als meflügeltes Wort; 
Padse, Wih.Langes7; Vertrauens. Patiſtus Soltafr, 
%, 1594. — ser m. -d; ud: Eſtltreiber; auch Erit, 
Fiſchart Sarg. Ba: Wa: etidh n. Iefeltreiberhaftl, Di. 
Brokm. 46. — heit F,: Wietshafstgteit, sfhaft, sthunt, z. B. 
W. 14, 90; Sc, 1, 400; 4, Balz zur ıc — Sag nt eſel⸗ 
heit x. Wander 1, 101°; Waulse. (auch: anf Wauleſeln 
beriiten. Fiſchart Gary, 476). — in L; nen: ſ. Eſel: 
auch: Die wwenichl. E. geile ran]. W. zus. d, 257, 308. 
— sang m. ale icherzh. nik zu Ebeling ff. d.). — 
fd 8: eſeldaft ꝛc. Siſchart 8. 1, a0gd2, 2, ma3#8; 
(wald ER” 3. 8134, Aitih. Gar. 1001; eielic. 
Heiferabg Tan, Idda m. — sit m. »en; “en: Dunsulopf, 
Kir 9, Ba sc — »n hi B. auch Wander 1, Am 
(he zu Kiel menen, ſ. I} .: md nusre, (2); 
aber audı (3) intr. (haben): aus den Ciels: (ngl. Flegen 
Ashıen heraustreteit; Ihn [den in einen Ebel Berwarnbelten] 
za entse, Hofmann 65, 1. Serelclunn u. Enteiching. 
W. Lue. 4,901 8. — Eſpean: ſ. Eh Anm. — se u: 
ſ. Hp se. lauch: Eipermes (— Eipemitaud. Hagel 56h]. 
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aing a, Ae)s: e: Art Helmes Emif Bohr. Lina. — 
Eſſee Ulat ſ. hig Anm. — selin, seln: ſ. Eſſig. Anm. 
— :en lhir.: ſ. auch Wander 1, ſ., auch Brot 2; 
Elſter· Etz Entenfecih x. — Ifftza.: Abs: auch weſtpr.): 
“en a. (abtrinten): Ihm een Abſchledeſchnaus geden. — 
Auss: and: 2) zu Gnft een. Streamer 2, sh: 
ads 1, 1b. — 3) das Efeu beſchlleken, 3. B. intr, 
Wander 1, 889 ld ıc.: auch fr.i das Feſt a. [mit e-eıt Heil: 
usahl teichliehen! Hanfet Bend. 1, 361. — Bes: en, Eiw. 
b.. |. bejchenauten, vgl, auch ſchwachformig (Fe Hptiaw. 
2551: 9b Werben bie Satvrapeıt.. fütiert, beiwedeiht ac. 
Yat.-B, 90, 198 — it ptertehien Iſ. IE] gefeiert sc. — 
Eins 3. 8: Einer tät fie. Wander 1, 784 [beim 
Gen einſchiedeu, wird mit fatt] sc.; aber auch: Sich e. 
leitgewühen im bie fremde Kofi], — durch ben Sirfebrei 
ins Schlarafienland hinein, hindurch sc.; auch (veralt.): 
in⸗e. (intr.) = nigenb ſich einfreffen. Seiferedg Pilg. 
1870; d — Achter ein Feſteſſen (f IL) begehen ec. Gegenm. 
2, ab sc; fe Bo Hptihe. aaub. — Her⸗: sc: auch: 
Herner, (Silber, D, 2,5) — in Der Neihe (f. d. 24), 
and: umre.; Tiſche od. Tune (f. d. 2d) efien, als Zikt- 
gänger (ſ. d.); Sich als Krippenreiter (f, d.) herum⸗e. ze; 
Die Sptiſelarie herab, herunterze. zc., |. auch eine. ic. 
— Nadı:: Wer das feine Brot boriift, munjs Das grobe 
n. Wander 1, 4029, 200 9, — Übers: f, auch Sa 
Spice, Mita; b. — Ver: auch Partie, (gleichlautend 
1. Dem von vergehen), If. Anm. 2; 3 veraelst ıc]: 
Schon vergeilene u. verfteſſeue Früßftilde, Waſtelcwakin Schu. 
8. u: Dany vergeſſen n. allezeit voller Seins. Stumpf 
1730 = ein Schlemmer u. Zöller sc. — Bohrer f. auch 
wachre, u. Iherzh.: Mir liefen uns vom Bolt Macaroni 
bor-t. Murwfller 1, 118 [mir saßen Fam Eilen gleichfaut ols 
ee Schautpiel zul. — File: 3. B.: 1} als Zutoſi se. eſſen. 
Uat.Z. 0, m — Dia Ts 1 
vl: Ds an! KHade wön 2, 101. — Bid: B. 
auch: Sir hate Sehr viel „et gegeſſen“. Henfel Viend. 
3,150 (vgl. feftze.) u: Een bes — Im: 2) $. 
Wander 1, ®öff.; Stumpf 200; Waldla a, ot; Hr 
unerlböpfl. FZite., woraus wir nur noch folgende 
auäheben: Abend»: ſ. Se Sum. 27#.: ©. 17, #7 ıc. 
— Beſcheid⸗: z. B. auch Gartenl. 28, 54h; Belfersbg 
Bröl. 19; Wilg. 114; Sibert, D. 1. 20: Eafeli 9, 7 (auch, 
f, Hügel 50: Wahl ans Dem Abhub, den beaux testen), 
vgl. Schwan ©, 4. ran u. Rituer re vn, Anomöpgre. 
— Flenns (im Wefterwait; nach b. Begräbnis Nat. Z. 
20, DR Traierck, VLauſitze Willkomm Gau 4 1, — 
Anoblauch-: ſ. Weine, 350; Schwelaichtu 1, 174. — 
Mütter: aa AbiqicdeEnſen jr die werhrivatdete 
Tochter Willkoınm Gau 9. — Schaüst ſ. Gerich. 3. B. 
Fildert 9. 2, 214112, Gauff Licht Kap. 1: Si. Mb; 
Scühe Snmb. mn; Fünpl. 3, 3. — Echlädt:: f. 
et, Mepeliunpe, — Sätlens; J. B. von Nbenbinsht 
@ödehe DI; 1, 4130°%, — Ywifchen: and: Fanir 
jJ. ©], 3, Belver Amsld 5t, Moin ıc — ft m. ꝛc.: 
fe. 3. B.: Aueſ⸗. Oken Men. 10h; Auſteru-E. Other 
Dein, Hit; Brot, nam, auch: And, dem man zu et 
nätren Set, 3. B. Martenl, 15, N6a; LHayle RNEC®, ara 
(£) ꝛc. u. iur engern Sinn vom Wefinde im Th. zum Brote 
bern (1.2 d. u. droten 2. Ftiſch 1, al; Schmäkit, 
m 20.2 3. ferner viele Iſſhan als Namen für Bewohner 
beftimmter Ortichaften ze. nach ihrer Hauptnahrung. 
Waxder 1, Baal. u. A. m.: aud: Rit⸗E.: 1) 4. B. auch 
Adanıt Tanklör. 1, 104, wie auch v. or Eirhmargenm: 
Sie hat einen Mitt. w. u., etwas anders: Es jel bis 
mit großen Herren Kirſcen eflem, weil fe en Piti.-it 
gerse Steine u. Stiele ins Geſicht wären ıc. Gott. U. 
1,0 10 —— 2) 5. au Konu. 1, did: Oken 4, 9 ır.: 
munter: Iſ. v. Li] Eau... — serihum ı. -(e)8; Wi 
3. 8: Tas Fruchte E. Vegetarianibinus. Gegenm, 16, 
ab; 1754 2. rla In. ſ. ütige. — 2) m. u: ſ., 
auch für die Algen aufer, Barın. se, nam. Predit 5, 
saıR.: 07.; Sieh; Mann. 0, 2unfi.; Meyer Son, 6, au; 
ADB, DIL, Roman · Itg 16, 3, 185 [vgl Eriher m. 
— ſaure Schotte Berlepfd; 307, Meje 1, 158] .; Sprchw. 
Wender 1, 8908., auch iv. Aleidingsfrüden: Wie mit 
Bein<E, gefnttert (Hollet Ery 8, 222 20) = iche dünn, 
io dats man Die beißende. bittre alte ſcharſ dadurch Fllhit ac. } 
ferner, in der erwähttten Anwendung auf een durchtriebe 
wen Schalt zu Stmpl. 1, 97% auch: Kin feier Erz, 
237 
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mit bem man ambere €. hätte ſauer maden fönnen, 8, 9913; 
Bhgefeimter . . nis ein Luchs a. Kern», 8127, — sigen: 
1) tr, 4. B. auch V. ariſt. 1, 398. — 2) intr. auch: 
Wenn ein Mein rifige ud, anzkft, Tabernan. 608 je, ſo 
auch: eifineinen. MSarde 1, ind; S19a ıc. — Erich 
m, n.ıc: 1) f. auch Kouv. 6, 271; Meyer Konv. 8, a1lb 
u. nam. auch Filr Bfikgn., Atethes 1, arh (bilbl.: 
Fartig Hit ein Blumen-E. bir zu Füßen aufgegangen. 
Abrün 2, 366); Scwäb,W. 17141. (( = Hırstehriht 
des Aufibedend, Semül. ebd.) — 2) ſſchwzr.) Stalter 
1, 115. 0. 3. 9, Wolks-3, 26, 288, 

Et adv.: irgend (f. D.), — dir Verſchmelzungen wie 
etlich Äi. d.) u. mam.: ciswa [stieo, wann], «was, 
meld (wer, «wie, =o}, j. bei, file die eingeflanmerten 
[nicht der hemtigen Echriftigr. angehdrigen audı bie 2. Hälfte, 
— Ütih)es-: E. de [f. de Anm.; eb] thun ſich Haben 
— fi zieren, vgl; Eine teuſch ıt, ittig N gebirende 
Epröde ſwird im Berti] mis „Erhe* bei. Orgenm. 3, 91b, 
— (tfcher m. -8; un.: ſ. Mitdeeine. — Et, », ser I: 
f. Aut. — =er Ilm, n,: au: (allgem. übl, in Wilrttems 
beig) == Zeil ber Wartung, jo weit biebe mi. et Ale 
jammenhängenden Hnfereihe Ukerbaut iit, |. 3.8 Ob. 
Amts-Hefdyreib. v. Blaubeuren 5.66; u. Yeidenyein: 187; Meker 
Art, 199; Öftr,: Bon dem „Eder am Zaun.“* Silber, D. 
2, 9; Taftellt 119; vgl. Sattert m., Hotter, Schrber 
Ungat. 50a, f. auch Gegenm, 7, 189, vl. Kattert-Brief. — 
ich, ig· f Aetih u. Anm, — sing: 1. can⸗ Ding (Zfigg 
v. Ding 

Euke 1; -n: ſ. Aute Anm — Eul⸗e f. 16: 1) ſ. 
in Bezug auf bie Stimme, anber „heulen“ n. „winner“ 
(Auer, Laudh (3) 2, 184) auch quietſen Dſ. Ed, 10), twirem 
Zimpl. 1, 298°) xc., Htappem (85 16), tlägfen (9,995 19), taaden 
mit dem Schunbel (Ohen 7, 119 0. Sprchw., |. Wander 
1, 54 (auch 2e; f}. Zfite., 1. auch Meyer tom. 6, 410 #. 
— 2): a) auch Nation.-3t4 97,67 vgl. Borftwilg; Schwein d), 
beft.: Fegle)⸗, Aehr⸗, Hanıza,, dies lehtre auch v. 


Fꝛ: auch: Bier Fa. irtſch, fröhlich, Fromm w. frei. Wander 
1, 11; Hbfürz.: 3. (bei Thermemeteraugaben) — Hatren- 
Ge; Di, A. — Florin, Buben; F,, FRU., Bm. 
(nor Hamen) = Feld: Marihall, -Marihall-Leutenant, »eugr 
meißter, jr. (auf Briefanfichriften) = frei, 

Fäbselei 1.: auch Fabterel. Logan 3, 0. — selhaft 
a.: irig. Simpl. 2, 47° .; auf  faselnd, MN 13, 257 ac. 
u. — fafeind. @lsar. Reif. 197. — seln intr, 20.2 auch: 
el Der (leiter. 3, 50h), u» (llnfered. Ri. 14, 1,209) 
fabett {mit Fabeln ausgeschtidt, umgeben]; En Etwas 
wer+f, [Hunter sc.) Kerle NRovB, 258. — Fabrik T. ıc.: 
auch Kirhen-F.: das Mirchenäree |ür geetesdienſil. Ber 
Bürktiffe und Erhalten ber Baulichteiten. Bonn. 9, 108; 
Stelethorft 69, 78. — sunt m. 20: auch (f. Be Kanptic. 
536 Hd: Zw. J. [nicht Fen] u. Aänfer. Iſſtzg. au 
iron.: Kravasttenj. fürkänderer, Salsapihnelder. Gegen, 
14, Ba; Mation-Dig 83, 186 16. — stm, ꝛe.: Salbe u. 
Ganz. 5, 24; 3, 408 1c. — sler m. -5; ım.: Fabril⸗ 
arbeiter. Uatien. Atn 83, 11; 18; Astolg Span, Dih. — 
Alch a.: anf Fabriten bezüglich, jhuen gemäh. Kenfel Bend, 
1, 19; Uufered. N. 15, 1, 798. 

Fady 1 a.: (heit f.): f, auch Sa Sun. 81 fi; 6 fi; 
Sptfegm. 1246 (unt.) ı.: Eins: ſ. Wander 1, 7%: Su ec 
anbrer [Dat, ft.: für andre] unit, fingt der Hirte. Arsim 
Bund, 1,478 20.; Ein „Goes“ lae. Bier, Ggig: Doppel: 
Mer]. Garteul. 85, 7794; An der een Hahıl [Eingular]. £, 
Ster. 5, 580 ꝛc. fig, 3. B.: Grunde (Mayen 16 Ne. 90 
Beil, 2), finbere (Schalh 2, 1806, slekhe), Uber⸗ ſRlehl 
Ward, MI — allinr), rs (MomamBtg 17, 1, AM) e. x. — 
Fuch⸗el: IL. 8; “m: junge Weidsyeri,, wie Hole (f. I 
äüllen Anm.) Scmäbw, 188. — scln tr. 20: Bil. 
auch: Eins: Die Stadt ... in weiche joniſche Qüfte ein⸗ 
gefache lt. Saler @f%3.1,283, it die fachelnden eingehullt vr. 
— Er—: vgl, auch: Ohnmächtigt erſectein“, Eihr SW. 


Eulenhaft — Fächerhaſt 


Verſ. nie ſirabeeligeur, Haar Seruthelloapfe, z. B. auebl. 
“or 3. Schambach 754 sc. Vgl. E. Sch. Oma. — 
©) val. auch: Auf der ie. vgl. Teũubſal ze.) blaſen. Wander 
1, 89439. — d) Badıtfalter ze; ſ. (aud) für Ziihg.) Bono. 
6, 291; Schillieg Grunde, 77 0. — f) am Sara ıc, eitlenähnl. 
Schuinge aus e-mt Strohfeil, went ber Helmter Die Dem jJehmtr 
ntberehtigten gehörenden Barden (Maubel) bezcihnete. Von 
den durch bas Abſahren dieſet entſſandnen Lücte hieh «0: 
„Da bett de Uhl üten“ (ba Bat dle E. geieſſen), vgl. 1, 
EAkah iin Bremen, brieil, Rittheiſuugh — senhaft a.: 
euleitarlig. Gegen. 15, 25a; @-lg. Nofenkram Wer. 87 ıc, 
— ⸗enſpiegel m, 20.: |. auch Wander 1, Bil. u. 5. B.: 
E-hafte Anipielamgen. ©. 17, 898 ic.; E⸗ iſch (Scherr Bl. 
1, 78), ei (RP 82, 190; eben, auch ©. 8, 70 2a; &er, 
Fiſchart Arof. 87; Einern Wim. absen [bar G-eien ab: 
peminnen] 2. — EX, ner m., -S: -un: f, Aul Am, 
— Euler n. (m, f. 3. B. Seeitinger &rit, Diet, 2, 86; 
Meler Aut. 48; Vonbun 80 2). Ifſtzg auch: Bruft⸗E. [der 
Fran). Bade 1, 1565; Flriſch⸗ c¶. — GE. Verhärtung. Falke 
Th. 1, 2898; Muhr, Kühe, auch (ſ. Dute] ats Pflauzen ⸗ 
ante dx. — ig m: auch z. Vi Schwacne. Gegenw. 9, 
Sib. — Cie f.; -n: |. Aufe Anm. 

*Evb⸗a f, -8, send; -Bi schen: ſ. Se Aurmdw. 1, B5l, 
aud: In evilger Tracht. 39a; ferner ſ. Adam tt, 
Wander 1, 906 fi, auch Siaupf B67a u. zu 0.3, 4 (m 4, 67) 
nam. Gthauff (Gerrig 52, 22 ff.) — *Wvangeliſch iew-) 
2: ſ. Se Freindw. u. ald Verdrehung: Wir Kind hier 
gut elgenwiitiih, Wiar. 582: (vgl, Inderiüh Für Is 
theriich: ladenwolllſch. Fiftipert 8.1, 17676, vgl. 3, 107% 
file tatholiſch; Inftwintid. Df, Garg. 88a für talbiniſch zc.): 
ir umme-es Princip, Gregor, Wand. 4, 01; Die urree 
Behre ıc, — Ep, Eimer m, (m) -5; uw: 3 B. n, 
Keime 19, 891; Kidplenberg (1810) B, 80 2c.; Momv, 7, 48; 
Fiſcher⸗ E. 6, 338; lid. Garienl. 14, Ada; Torf», 
Edühe Holſt. 1, 905 u, ſamtl.): Befahn:, Gnlanjs-, Kutter, 
Pint · . ſ. Velke-Bis 21, 15, — Eviſch a: f. Cra. 


3. 


0, 138 u. d. — Foͤrt⸗ inir.: fertiahren zu jühehe. Georg 
mötlehlig 73; tr: ſ. wel. — Bers: inter: fähelnd 
weriwehn, werfiicgen, 3. B. vom Weisrand. Gatler Wachtſt. 
3, mtr. — Wege 4 Bi: SiS Suft zu⸗ m bie 
Fliegen 0, Blumyinger 47, — Färhen: 2) tr. vgl. auch 
ſachern 2), auch: Die Warhen &: in das Fach (ſ. d. 18), 
die Banle Bringen. Dazu Hader m. (platid. Hader. 
Reuter 9, 36; 270 10) — 5) J. auch achten. — Iſſtzg. 
nam. zu [Ib]: Mb: [2]: in Aüser, od. Rede (f. d. 
nam. 2a) iheilen. Moihen 1, ak. — Ans |. auch aus 
fanden, — Durchs: 3. B. auch Gries Tailo 8, u; 20, 
#1 20; feiten trennbar: Bow fehneken eiw’gen Flammen | 
ſeid zllicctich durch ge ſacht (ft, durchfächt.) Mentfdh Mech, 
{ra 1, 128, ſ. 81,5 — Ent⸗: z. B. auch: Leiden⸗ 


ch ſcaſtentfacht m. Uords. 31, 19%. — Erst: ft. ans, entf. 


— Ber: [3]: nam. (beram.) |. Berſachduch W. Scheu - 
chenſt. 67; 2381. — Ye: Sich ce Handeoll des ſWeite 
Manche 4. Uerds. 21, wı. — Füdjer m. 2c.: }. auch 
Lampe Augendidiz, 18, 197; Düxrknger ara #.; G. 4, 35; Bnhıl 
1, 188; Predjtl 11, 568; Füchel od. J. ob. Schatten ſſ. d. Se]. 
Scheller Deutich⸗· lat. a2 x. ; Balls; Flamingo» Dahn Stampf 
1, 39, il, Strauben» 348, Pfauen ⸗ 20), Rirchen · (39. 19,18; 
22, 1644; Bug. ve; auch: Die Panthas [f. Sremtw.], 
Bier: Anold 9, Roa [im Orient: hängenber Schirm, 
der hie m. herge zogen durch bie Luftteweguug bas Zimwer 
fühle] 2; auch: etwas FJ.Ibruuiges, j. Bi Farben. 
le-e3 ouf «. Glaspriama im e, Punks Yimmer fallenden 
Sennenfteahls). Volha-Stg 25,253 1. Auch (Ann. ]auher. 
Star. 1, 508; Focher, 4 B. Alathefius Sat. 1b, v. e-r 
Wetterlsjung, vgl.: Mit Leilachen zu fochern. Sech Agric. 
176 (f, ſacheru, füer u.: Mit Fochernden Sıherzen. Scherffer 
@b. 110) u.: Wit Leilahfohtern, Fildart Garg. 197& 
wie: wehen, foch te ru. Matheſtus Sir.I,28). — schen n.: 

tel, zu Fach u. zu Bäder. — shaft a.: »arig, «fürmig sc, 


Em — Samstl 


Cm: ſ. auch Ss Sptige. 1156, — mer: f Ener. 
— Epig », (heit 1; -en): 1) ſ. auch Wander 1, 8s; 
Aons. 6, 326 ı,: 0) Eteit, auch: das &-e Yeben (Gnſtz. 
das zeitliche); As der Keltlict. in Die G-feit abberufen 
werben. Ifftzg. des Hw.: © Doppel: E-teit der Blume! | 
.. Es lebt ihr Duft im Heiligthum, | e& Bleibt ihr Sam' 
auf Erben and). Wikckert 543 u. ; Wounecboll wie eine Parar 
diejeas@-teit, Spielg. uli. 84 ic. — d) auch: ee Eis: 
felder. Louv. 5, 968; Biegion Des e-en Eiſes. Yumb. ft. 
1, 31; Gvenze bes em Schtiees, 5; Die Hbhe der e-eit 
Sähttergreitze, 847 x.; Das ee Jeuer lvgl. Lampe) 4. B. 
der Bein, Guhl 2, 910, der Feueranketer. Mann, 2, 9 16; 
© Breitelt (nam, des een Lebens, |. a). Engel Pnit. f. 
db. Welt 2, 7; ©. 14, 85; Bir. 4856, ühnl. auch: Aus biejer 
Welt des ee Unfricdens Im jeme bes e-en Ariebens, — 
anbrerjeits aber auch der Abſicht, dem Wunſch me 
e.}: Der e-e Laudfricde 1496; Das e-e Edilt [v. Dec. 1667 
Dis 4. Zuli 1679]. Bonn, 6, 386 16,; Der e-e füner (f. d., 
— verdammt, In alle -teit, bis zum jilngfter Tane zu 
isnen). Elamdins 1, 115 sc, u. A. m. — 2) übertr, anf den 
Baum, 3. B. auch Frames Halb-wi, 2, 104; Weiter, 256, 
360 sc.; bergin. 1. Sabl, 3120; b; Sıhendjeuk,sı (vgl. auch 
&nlaht). —— Anm.] Kompar. z. B. auch Mile 
Diebe 93 c.; Superl. Yertmanu Erz, 13; Alunfiuger 158. 
— sen tr: z. B. auch Birken Guelf. 317; Al. 8, 169; 170; 
Franheht.1sa:c, u, (0. D6j.): Gott ewiat [st den Menichen] 
zut Mistödtlicht, [> Unſterblicht.)1 b; Eine mur ber Götter: 
gaben | ewiget: gensifen haben. 9. 16, 67; We der Ruhm 
cwiget. El, 1, 26. — Iſſtzg.: Bers: 1) 48. auch 
©. 13, 35 (vgl. 34, 207); Motte Herd. 350; Sch. tmsb; 
Mattyiff. E. 8, sis x.; auch: Wins, ber... Yeremwiger 
es wäterl. Freundes Gotrntes, 9, 190; 8, 155 20; lit bie 
Berewinnng ber Sklaverei. Uapp Anı. 1. 306 ıc. 

*Er: ſ. Frambo, — em intr.: wie er (ob. aus-) 
tteifen (f. d.), 3. B. ans ber Eule. Mont. 19, 12. 


dig a: z. B. auch: Halbefee Aarbisfengt; uersf-e Hütje 
der Bohme sc. — lid a.: 3. Be: Un⸗ſee Dinge. Dibl.d, 
Unterh. :c. 4, 222, inte fie nice zu em (ob. für een) Facher 
pallen 10. — m: 1) intr. x, 3- DB. auch: Sie lich Be 
Wimpern auf- u, nheder⸗ſ. Welerm. ent, ah; Are 
dv. bangen Liedern nnfäherten Augen. Spieiy. Allz. 1,184; 
Ku Imd vorliber-f. WhMohe Spau. 2, 8 (intr,, jein); 
unter Fücherbewenung berdisergehtt w. — 2) tr., reil: 
Etw. (od, fih) in Fächer, nah Fächern theifen, z. B.: 
Sich aus einander F. (vgl, 1) Weherm. 231, 4a; Abger 
fäcgert u. abgeztrielt. Segen, D, 1b x. — Füdpieren 
intr. (haben, fein): (Volläfpr.) ſiadernd — ob.: wie 
jladernd, — wabeend sc. ſich hin u. her bewegen, 4. B.: 
Serum fs Hank Butt, 31. — slich a.: 3. B. auch Mafered. 
Ra. 18,1, 192; Volks-Big 35,07 A; Wellerm. 20, 49h u, 0, 
— Fädf: fechfsen (enen) tr. x. (fpr. fer): wie ge« 
fagt, 3-, eittef, — zFelbfruchte bauen, (eimernten n 

Bedfung, = Ernte x., ſudd. ſehr gw., vgl. Wigendan 
u. ifatfch, aber für dns Unbelanntſeln in Morbd. bejeich⸗ 
werd), Maid, Di, 472 ı1.; Hemfechiumg. Volifdgedeit. (d41 
No. 151. — rer m. x. Aabl. 1871b; iv. Hopfen) Michl 
Waund. PR ıc; Fachßling“. Vopiehad; im Arnftabter 
Starter. ol. üb, Hüler: DShirmer Nofenged. 233, vgl.: 
befafet ſgewurzelt). DI. Sing. Rof. Ro. au 2. — Fichten 
tr.: }, fechten IT; fügen 5, 3. B.: (Hütten) Stoblen f. 
fabmeffen,)] Scheucheſt. 71; Roblfacter. 198, vgl (m. 
Umt.): Nostisreiser fd chten's Rahleıc. Godekt DD. 1,10 h77. 
— ig a ⁊c.: ſ. Fed II Anm. 5. — Faͤm: (mundartl.) 
1) m, -{ej5; u 8: 2) 5. Fect — Freſer. J. B.: Breie, 
Anbpfelea· J. or . 170. — b) f. Bertel, — 6) ſ. 
dicfact. — 2) 8; m: dlacht · 1. Brede, dazu: faden. 
ebd. — el: LS. jagen m. — IR. 2: ſ. Jauch für 
Afgg.) Meyer ouv. 6, 61h; Spre. Wander ı, 912; fiber 
die Sonnen zn. MordF. 18, 3 F.; zu Bligeh. auch 


Fachelei — Fähig 


Duriuget it ff. ¶ Sculcaidernaſciue zur Darſtellung des Vlitze 
anf Bilhnen] x.: v. + Uhalichera, z. B.: Wu die Aloe 
ihre hohe Blilthen-i. crhett. Schach 2, si, vgl. Je 
Diſtel; »Hraut m. 5. — Modn. ScwnbW. 175 1. — sel 
f,; -en: das Zadelu, efadel, 3. B,: Ohne fen, Scdpmeder 
Scharuh. 88 30.; Die töteligen Sen [ber Ziupenten]. Pht- 
lander 1, 439, wohl.: dns ungebundue Sichgebenlaffen, wilde 
Zreiben u. — «el intr.: 1) Eis. — od.: fi mir Etie. 

unſtãt, hiu⸗ u. herjehreno beivegen, Iſ. Anm.; auch: 
wadtifactis machen. Schefſel Gaud. 187 ıc. vgl. füpveln! 
3. B. auch Wander 1, 64532 3c. beſ. — fladern, auch 
Kettina Sr. 2, 186; Colin Neg. 8, Sc. 2. — Iſſug. z. B.: 
Auf. auch Kofeg. Po. 2, 21 c,; Über bie Wafſferſtache 
bimsf. [beim Zagciſiſchen. ſ. d. u. Blais J 1]. Sajar 29, 
2870; Dit dem Gewehr herum»f, lucteln. Yamldr Bild. 
a.d.Vb. 11; Fehlt Entihlolenf., tihles Blut. Da fadelt 
bee Hopf plein hluüauf, hinunter. FMüler u, 177; 
Bert. auch Sfelin cſch. 2, 246 1, — Füreln: |. ſachein 
ſerleln. — Faͤtken: 1) fl. fangen, 1, d. u. Banpball, — 
2} J. ſaſagen. 

Fad: ſ. ſade; Pſad Anm. — Lüd, «en. 33 * 
Ge:: Geſauimth. v. Fiber, Bande BL.D.2,m — 
abe a.: audı jab. Oben 3, 53, Dayu, wie Fadheit (auch 
Hendyv, Faiſt. 1, 106; Gerviu. Hit, 7, 12 2c.): Mebigtelt. 24 
dacobl Nashl, 2,35. — Füdeln: 1) tr. 3. B. auch Ser- 
vi. Dil. 6, 811; G. 7, Mac: auch [Anm]: fadieimen, 
Alurner Ul.sap. 50: fabiehmer. Waldis 3, #7°6 ıc.; auch: 
Gefadentet [mit Fäden, verziert, bitvchmänt], Schart arg, 
115», al: Durdigoldfadener. She, — 2) Aus ein⸗ 
ander ?., auch Sag.d.Auslds 3, Ma, — 3) auch: E. frües 
abendines) Büchlein. Prefe 3, 12, — Ziike. auch: 
Bohnen ab-f, Anerb, Horkm.dap, 4; Bas eure „. Hünde 
eingefädelt, | . „ aw&szitef, Blatter. 3,131; Eine]. Koman- 
Big 16, 8,277 u. o. auch: einfabeuten, Filkari 2, 0 994 2. 
Entfädelt ber Empörwmg rautzes Öse (f. d. 1). Schlegel 
Jos. 5, 4, vgl, aus⸗ſ. Zufammencf, [stmüpien .] &s 
Nat Kort. 2, 119, PHCRange 2, 558; Unfered. ist) 1, da ıc 
— FLüdefem,) sn wm. x.: 1)3. B. auch: Es bleibt der 
ielbe &., && nur mit e-T audern Rusinter berindien. Hat 
739,48 u. 0; Büng. (Web), J. B. auch Mar. m. 8, 
300; 371; 398; 497 fi; 468 Etiv, zu Wi. ſclagen {f. d, 2k), 
auch mie geſagt) im Bezug anf ben Seit» eh, Meihes 
R. der Schneider ».; verallgemeint — Etw. Vorkereiten, 
anfangen, angrelien zc.: Ge „Milieneburt, v. der Nalut 
nur zu F. geſchtagen, micht fertig genäm.“ Scheer Sub, ı, 
32; Behrein Hoh.b. Proſa 1, 76h; Non,-Echah 7, 20: Stmpl, 
3,93 ww. u. (fcherb.): Spelſen, Eiswanren zu F. ſchla⸗ 
gen (in Angriſff nehmen, verzehren]. WO1Y; a, 5224 1, — 
4): a). B. audi: Een Brief auf ee J. ed, gar omi 
e. Saar [f. d. 1%, ouje Häcchen, bis aufs Sleintte] zu 
fhreiden [chiffrieren]. Siupl. 2, 189, — Bifgg, woru 
wir ergänzend nur Weniges fügen: Binde: 1) jübd. 
(ital) Spagat, Amsld 98, 1480, vgl.: Sragat · F. den- 
Saaij 10, 885, — 2) Faden zum Binden der Aletötätier 
(ſ. d. u. Blattbinder). Kae. M. 2, 305. — 3) (f. 1; 2 
Ks regurt V. Mberfiäder WE. 9, 26; Heltei Bag. 1, 184; 
Hat.3. 37, & :r., vgl: Ten herabftrömenden Stripvyen- 
vegen. m, 84; Ireifträhbniger Laudregen. 3, 871 x, 
— 4) (1. 1, vgl. Bwirt 2) ſtarter Schnare. Yazabl, ieh) 
330; a3 — 5) (f. 1, rg. Ficelle) mehaniige Sufes 
zuittel im der Kunſt zc. Bat.?, 8,175, — Liits [1]: ©. 
s1,.05 u. 0; auch 2eltungsef, Bobmer (Goitſched's 
Zeir.5, 890), — Meffelz: z. B.: 1) ngl Neffe (15 3) 
1 hart, Tuch et. — 2) neifelnde (f, d. 2) fadenfür- 
wige Organe, z. B, in ben jungarmen ber Seeveie. Areym 
2.8 — Schätr: . B. Zum (4 Alof, 5,8 4.. — 
Sönnens: Sommevh. Haclor Bomb.s,219 ıc. — Wäf: 
fer: 1) Bel. — .Waſſer in Fadenferm; a} jenkrecht. 
Gepler 1, 61 fi, — b) fadenbinmes Gewäſſer. Bat-Dig su, 
123 30. — Wuͤrzel⸗: Fafer. Yerrlg 28, 007 2c. U. dm, 

senhaft aer: faben-förmin, pin. Lanaal. 44, 59a ır. 
— heit F.: ſ. jade- — «iglkeit): ſJ. ebd. u. Faden Anm. 

Fahding m.: |. getntug. — Führe ſ.: ſ. .B. auch 
Üeppe 28; 3; Gartenl. 15, ib: ib; 97, ka (I. 
Dachs); W. 23, 18. — :ig a. (sigkeit f. zc.)t 1. auch ver⸗ 
fangen 2d u. wie uf. mit unerihöpfl. Zfitan, 1. 1d 
u. vgl 3. 3. (ſ. antlungesf. sc.) Tebensef. ©. 2, 18; 
tonn, 7, 8 x. Ügih: lebeisrund, Volke-D. 20, 2iı x., 
Daneben (feltner): unstebens«f. Uat. Dia ae, 148 u. d.ın. 


Fahigen — Sahle 


wir abſichtt. Ubergehung des noch dem Wirgefähnten Pr Er⸗ 
Häring Webürftinen (j. auch fangen Lu) Geben wir nur 
wod herwer: all»j. Werherlin Göd. 2839; All⸗ſ-lelt Hrau - 
Dis Hauptſtr. 2, MD, U. Imunbertt, 1. Anm): eng⸗ 
Gaie: weitz], eb, »füngin — v. engem ſwertenn, Um- 
fang x. Sm. 1,8; 4,19; Die Engsf-keit des Mäncde 
ner @ebiett, Welteneleder 4, 262. — sigen tr., rail, in 
Zfigg.: Bes: Defäsint a. 2c. (tadelh. Superl.: befäßigltiit 
ſ. 85 Hptichw, #70), dazu: ill Befählgtheit, vgl. 
un· gutlgt. u. 3. B, auch: Stimmbefähigung. Alıkı 
5.7 [Altigtelt, Babe ıc., Fe Stimme (mist hören zu Infleu] ; 
Se Uubelähtgung. Grm WKenich, 317 ꝛc. — Ente:, ber 
vorhandnen ähigleiten beranben, |. d. Folg. — Uns: 
in Doppelsiiga.: Beau; (may) unſahlg mager, Strous - 
berg 100; 12% — Full a. (heit ſ.): 3 B. auch: Unſer 
tranter Thal | ſteda wit m. &de, falbelſ. Anm.] u. ſ. 
Aoſeg. Bo. 1, 397; Rolenh. S, 1. 17°%; Se f.. To ſchal, ſo 
tcht geht's aus. 3,8, 12212; Micherst, 3, 8, 11%1 (neben 
aichlen]»F.); BLaisei. Brehm Wild, 19; Erd> (auch SP. 24, 
52 x), erben, (Geben Bol, 2, 10,0; Gercbite dlichert 5, 
32); Megen> AtordS. 24, M91; Ehredend- IFrengel Silv. 
1,001; Todes- (Morb$, 11, 1141, tobten» Moman-Dig 12, 
320; Salon 74, 59); Better: (dliendf St, 1781 f.w.; Die 
Fheit . . der Agonic, Hegel Neo, 143 2c.; Auf et fen 
[f. auch kant te] Pferbe weiten [= irreu]. Sebels, 8; 
Auf dem fen Pferde eriappen ıc. 4. B. auch Harkler Sold. 
8r. 85; Lie 4, Mah. Olear. Mel, KOb ıc. — Fahn m. 
(n.) +8, -en; »en: alt, mundartl. 7, nen, nebft Hanlı) 
ce) ft. Fahne. ſ. d, Anm, u. dazu z. B. quch Wuherie, 
3,4511; 19, 16 (m., Areutinus: Dat: J. Ace.: Fren); 
8 ſden F. Slam); Erm Ten. Kirchtjof Diſc. 36 u. 
HZade 4, 4, 1176 2; Der Königin e- Wahrzeichen neben: | 
m. een rothſen ſcidin Fannen (Tumr Df. Göt 2, 7 
(vgl, Mz.: it „Sarnen“. Df. Zirm. 2, 17°, vgl.: 
unter meinen Fahnen 104! — unter meinem Aalmen. 1, 
3792) :.; En haft den rechten Hasptfannen. Di. %, 
4, 38 ur. (f, Fahne 2): Bon der Dehumanenkehort od. 
Bette freien Haubtfanen. Siſchart Wars. zrub, wie auch 
— in Sezug auf bie Werterfahte (fi d.) des Kicchthurms 
G. alrcheufahne 3), v. erw wetterwendilgen Papit: €. 
feiner Kirhenfahe Df. Bient, 1436 :c.; Den gildmen 
Siegedfohm Plaukenamee (Grappt 1, zz u. ä. ML; 
»,, ſchwzr., wie bei Hnler, (don Wadern. 1, 1099 * ff. 
V.Weber Ao. 13561 2.; auch {mit dem erklärenden 
Sdweirtun, vgl, Kige) in der Bibelüberſ. 1006; Aug 
jaren, Joh. 2,7 (Acc. mi; 11, 7 ia); Buß. 19, 2 
(Dat) re. Mundartl, and 5. m. (vgl. Fatnee; = 
Mond; asfgeblafewer Get; Liebhaber. Häpel 57a; — Beri., 
welde Tylltteritant macht; flauterhafttt Wenfd. Schwab. M. 
176; Der Austen), Laudfauen (verädtL) = iur Land 
berunideeärmense Beibsyerl., Sotdatenhure. Schm. 1, 58. 
— det ze. ſ. Anm. zu Gabe u. Jaut. — den fr. ıc.: 
vgl. auch (ft. aber, ſachen, |. fangente) fanden. Schwäb. 
W. 182 — der m, -5; um: I) jahndender Beate, 
J. B.: Tas man fich mad; Sutigan mes einige zärtige F. 
wendet, übinger Nhrou. (don. 18771, vgl. Esch der Fahn 
dungspolizei. Bat-B. 8, 81. — 2) (m. Uml.) ſ. 
Fahurich. Anm. — derel ,; en: endamerndes Fuln- 
den ibefahnde 1,5: Fede Meflihtsen. auf dieſes Heine 
Weſen aufzugeden. Bank SR, 8, u ıc. — = f, ⁊c.: 1) 
ſ. Ran u. (auch Fire Zſſttg.) Däringer 376; Bono. 2, 364; 
Aleier Konv. 6, 571; Flother 2, 8; Wauber 1, 95 te.; auch 
As Kegtllenig das erſte Seſtelſ. d. Sc] Fahnchen in 
Krpfang zu nehmen ,,. Das Fahnl. Gartenl, 21, 38a, 
nl: Das Bähndet, Mi, Ed. 2, &; „Kenblein“ (u 
sendridj), Uhld 8, 558; Jeudlin Walbie 1, 242%; Yenbie. 
Stampf «oa; Srba ac. Iſ. Anm.] — 2) 5. Meyer stone, 
6 8704 u. 3.8. auch: Feder Sich bereie | im Schühenhaus 
mi em „Ban“ Mu Fänlin? fünfiig vier, 
Siſchart A. 2, 06 NWS; 1069 ye,; Zedwede Zah | zog ihren 
Rasa durchs Lot, Sah. Böln u. D, — Ferner Hu: As 
tihes m, 3. B. auch: Der Wind brüdt den Rand e-e4 
Yeinen Dampfers im langer F. vor ſich Ger. Uat.Z. 38, 
380 2 u. als Theil mancher Bucht, 3. B.: Die [Sein 
+#" | anfnefepte JF. Unfered, (81) 1, 308 20.; ferner (mie ges 
fagt): 3) = Wetten, 4 B. Nelſer«da Schiff ul: # 
Mäler auf 185; Uñckert 6, ar. — 4) z. B. auch 
Predpil 5, 190; De breiter ihre Idee Straubſedern I. ih. ana 
(vgl: Sit der breiifahnigen Fedet. Meier Schw, 8, 
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amı; Nedersg-n. Wald, 30, 806; Spee 285% 10; Die 
Aufenspen [f, D,| der erfien Schwinge. Brehm Bild, au Sc; 
ähnl.: Jeu des Rohre, Kuf Nat, 270; Schil ſ-Fen. Natar 
28, 182. — 5) — 16. zur Bes. gewonuener Partien 
bei Sartenipielen, 5.8. beim Eifeen, |. Apewel. 214; übel, 
Bei Zechtechnungen (nl. auch Lang⸗F.) u, viell, banadı: 
3- (f. Zahn). Jähnchen. (Miney Weih.b.zütt, 4, 3002, DAE 
Ztöber) = Kauf. — 7) leiditer, werthloier litierpuk, 
ſolched Steibungenttie tr, (mie belegt) v. Zungen; sumciit 
aber beim weibl. Wefhlegt, ſ. Düriuger 375; Ach beſthe Nichts 
ala ce dlenbe ſchwarze F., wm mic zu ſchuellelen. Am,Költe 
Mod. Char. 28: Möfer Freindh. 1, 2 1; lite. ⸗ 
lütterftont Sdph. W. 176), nam, oft: Händen, G. 2, 
23; Heyfe Kar. 2, 19; Märnberger NR. 2, 221; Lomald Gil. 
3,2800; aud z. B.: Hrins« (Wolke 26, Al; 
Hatte (feyfe NREn,B, Bau ıc); Nleider« (Marten. 30, 
37h); Muſſelin-(heyſe M. 12, 183; Kind. WS. 1, dl; 
Traner» (Hopfen Bert. 1,20) Führen, u. di. Mt — 
D) Bot.) 4, B. Hms. 6, 179; Ohen 2, 55 2: ſ. auch 4. 
— 10) Guchdr.) j. Moto. 4, 1000 20,; Norzeitnve im 
Drbnungaseit. Mab-3. 8, 115; 81, far; Kaubfll. 39. 
Max, — 11): a) Schwang, z. ©. auch beim Sins, 
ul, Standarte x. — Blipe., nad dem Geſagteo, wohl 
tr Ergängusg u. Erklärung bebrftig, — en intr. (Tel; 
tem): So lafjt bies Etne f. ſunfte Fahne, Kanier sc. fein]: | 
„Die freiheit hocht“ Glafibr. Go. 111: ir. in Zſſtzg., 
auch: E· e afı ed. Stamm a b<i,, abmipfelie. Mothes 1, 48. 
— zig a.: in Bifgg.: mit fo a. fo beiafinec arme (ſ. 
d,, 4.8. 4): Bteite, fein, flatterr, jhmals, jlart-, weit. 
satte ic. Fre Heben, — Fühnridy m.: |. Kon». 6, 508; 
Aletjer one. 6, 559a x. oft iſ. Anm.) Fahn derich. ſ. nam. 
Zimpl, 1, 1°, wo Bar „n." 


ii durch „Aäbmdridh” ers 


Mläven (7) zu milifen glaubt, ſ. „sendrich” (meben 
„ienbtein*]| ilhld 8, 535; „zerdrin." Loleny, 3,2,6”Tır.; 





auch (veralt. Mz.): Hemidren. Lige 1, 210b sc. Arme Zeit 
ber Sanbatnechtes: G-e Fein unter Dem Trofſs⸗ Hriberm, 
Zinepl. 1, 20924; Lregtag Kö. Wi; 273 a. Beralt, Zfihg: 
Srabs U. Kron⸗Groß⸗F.: Meidhötenmnter im Polen u, 
ohttaneı. Adelang; Kiechipieisfühndeise. Möfer Bl. 2, 
188 . — Fahr Im, -5; -en; «en: fl. Fatzter. in Ziſtzg. 
u, (gan veralt.) f Sor-F.; Unierfe) Etesit 8. freie. 
Weisit. 3, 200. — Biibg,: First ft. Bord, 3. B. Bil. 
berh. D. 9, 00 — Nachts: Madıts fahrende Perl. 4. B. 
— Rachtſchwärmer ĩ n. Wander 1, 8 1)>; Here, Sim. %, 
2 (vgl. Ber) — See: (ft, Serfahser): Den groken 
„Seelahen“. Walde 2, 501%, — Bor: 5. B. auch: 
Maria... mein ®, auf bem Thron, Sdj. 8a, Eine von 
Sir Bereival’s mutieri. Ben, Astoti ItWeißb 2, 12, val 
Sa Hptichn. 1405 fe; 1366 ff. u. Iſ. Anm]: Bin, Soewäns; 
auch ©. (cinigermahen belebt zedachten Bäumen); Fungt 
Spröjslinge feimen |, . . auf helbvermererten Ben. ©, 21, 
359 10; Sen Bellpek-en. Wenbeler Keuf. N 1. Fort: 
bild. 3. B.: Die B-enicdhaft [le Geſaumtteit der Set]. 
Horitt irn) 1, 100. — II f.; -enz 1) alt djehr häufigh 
u. no im aehobenen Stil (5. B. auch Armbt 89; Härkert 
5,995 20) fi, Gerd. 10, 5 B. and: Ariegs:-i, Imther 
4 Bibu rc; Tobesed. Waldis 8, 51%; 3,1036 , — 2) 
Anm.) Dazu (veralt.): es Tinges jahren (f. d. 5 
u, Anm, 3) — wahrmehmen, |. Schm. 1, 519 4; Grimit 
3, 1856 ff., beſ. auch: Smd fahrt mes Willens = cı wilt- 
fahrt mir x. u. Ziihg-: 0) Im Befahre [mie befilichte) 
— was ode: mic desſelben, wo das Ctuae audı e. ab: 
hängiger Say fein Tann; heute meift im Infin, abs 
Hängig v. haben: Ich hate Etwas (od. mich besfelben) 
su befahren („Sefehen“ Walole 9, 57%, M.: getmi: außer: 
dem, vgl. au ben gegebnen Belegen 4. B. noch: Da 
man nun ben grüßen Grimm befahrt. Meier 192 ıc. U. 
rafl.: Weil ee fich befahrt, fein Bott möcht” ihr... be 
triegen, Filhert 8,3,89 1; Werder Ar. 18,7 de., vgl. (mund⸗ 
artl.): Ungekört u, unbejegrer [== ohue Etiu. zu ber 
führen, zu telorgen, jorglos .] Leu Ton. 275; 278 2. 
Selten: Een befahren (mie: ber, geiährden) — ihın Ge- 
fahr bereiten, z. B.: Welche mich werfofgen n. befahren, 
Wenherlin 7; Audzer kann Dich nichts defahren. Df. Cd. 
141% 3., vgl. als Ogig: Een, Etw. ent ſahren [= nuher 
Gefehr jehen, v. Gejahe frei machen), 2. B. 243*62 
90954; 9944 (bier: v. der Liebeögefahr), aud m, Ilml.: 
uns entfähren. Df. 315, vgl.: entjährden u. bi ec, 
— b) etw. gefahren I Geſahr Innienl, Peknlozi &, 
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71; 386; ferner gfanren, n’iohren fr. — geſahrden (ſ. 
d.) Stalker 1, 357, auch gefähren („geferen" 10), ſ. &ö- 
deke DD, 1, 220h 12; 3; KRollenh. 9,2, 510, Scanenbarg 
we a BG we fie zn ÜUbung Ihrer Reli⸗ 
giom nide Sollten gelahret werben, Stumpf 5a ıc. u. 
ſchwãb.): Die a'tohri's met (ahter’a wicht). 02, 
‚ 8.: fahren u. vgl. gewahren. — 6) Er= u verfäh: 
ven — en od. ſich (faktitiv) — in Gefahr, Furcht 
feken, erfähteden, |. zu dem Angeführten auch Grimm 
3, 701; Die erfährten [erisrodem, furchtfamen] Hajen. Wer- 
Mer Mr. 7, 88; 18, 94 20, 8. Des Herren Stimm bas Wild 
verfälblet. Aſchart 8.8, 10 (= Pi 2,9; Wie bill du fo 
„worfert”? | jag, warfikr bu erſchrocten bift, GTaynt if 1561, 
böbeke DD. 1, 10a 49; Der „Binterferb“ [Nmverfährte, 
Unerſchreulnel b*; 1514 1%; Man laun ihn wohl Leicalich 
„verfern” ] ıt. erfohrerten. h95; 159022; 38, 32, 519, Die 


inverfährten, Kollenh. 3, 2, 84% 10. (nieberb. verfieren. (f 


Venter 10, 18 :e.), ſ. auch verfährden. — 3) f. Fahre, — 
leg: Bes, Bei: f. [I u. Anm). — Einst ſJ. II. 
Alte. — Ges: 1) f. auch Wander 1, 1008 #; ©. laufen 
(1. d. 18), zum. m. em 2. Nor, wie bei . auch bei 
zdh. (f. Belege, FMteger NSeitr. 71, vgl, auch: tr @. 
Laufen [wie gewe: fein.) G. 19, 886 et.; Cr nis alle &, 
davon Mehen. Mlöfer Bb. 2, 104 20.; Es iR, hat te &,, dafs 
x. —, auch m. pleonaft. Verneinung, ſ. Ze Haupriaw. 
zanb; Ca ift G. Bei, in Ebo., im Berzıme (f. d,) ac; 
wit gemeiner |f, d. 3) G. Stenfgef. 368, ngl.: auf ge» 
meiagefäßtliche (ſ. d.) Welle m, 1 3; ungw.: Wie Zeh 
Fieg che W, [se. etwa: e· ce Iretbums] ammimmt Claudi 
wc. 9, 45 26; Die G. er Bergiftung, — keit Verglftun ⸗ 
gen (Barmafıı 3, 489) x., vgl. Sa Hptſchu. 74a %.; ferner, 
nicht ganz untabelhaft: Die @-en vor wilden Indianern. 
Ansld 38, 1908 (ft. von, vgl. Futcht); Werbiubungen, bie 
is in einige G. [ogl. g.-broßende Molliionen x.] mkt 
ber Poligei brachten. SchmiktMeif. Schntid. 92 x. — a) 
Doppelzſſtzg., 3. B. audi: Ankenumgs:; Dopvels Hat). 
3, 425; Grfeitungse Mevme 2, 1, W; Gemein: Hat.-B, 83, 
5; Geiunbheitss; Haupt- Ant-d. 04, 75 Genie ©. 1856, 
Seren Müsse Mon. 3,10, 346; Hunget⸗ Dahn Sampf 4, 
zei; Kriens u. Zagde Sch. 45a; Delbss u. Lebens- Simpl. 
1, 194°; Lletes⸗ W, 10, 177; Motten: Mat-D. 32, 405; 
Jorbitanbsr Hin; Wehr 30 (Minderpeit 3711: Heidhtr 39, 95: 
See: Bandesgef. (09) BAHEP4, Seelen⸗ Geine (121 8, 18; 
Zchhit» Kom. 2, 70; Tridinen: Mord, 5, 135; Rernii- 
tungs:®. u. ã. im. — b) veraft. (vgl. 2) m, Uml, 
Gefäße (gefeltle 0, 4 B. auch Mile, Sch, WM, 2179; 
Walble 1, 017; 4, 8439; 9883 1, vgl. audi: Mit Leibe: 
@. [R.: war] Gehnm. (Gödehe DD. 1, 158592): Im „leibe: 
netene” [DE jene] >; In Tobcegefe he. 100°, — 2) 
(wie gejagt) veralt. @. * Fahr) — Trug, Hitterlik, 
büße Abfigt 1c. (ach n.), f. Sm. 1, 550; Ag.Efdmbt Chr. 
Selo, 1, Sb a.; beſ. oft (ſ. Ib) m. Umi, z. B. wit 
„ner“ Sache Titiin. 9, al? Tenerd. 99’2; tät, 
10118, Ber Student ſyrach oh alles Gefähr. Gagen Narr. 
278; Db #5 Ibas Feuer) ohnge ſehr od. mit gefahr ges 
fehen, Asentinns (f. Schaue) ıc., vgl.: Wit „Befährten" 
fl. &efährden] hintergangen, Bimpl, 2, 989: Es if 
ungeväch u, mit ladus Werachtung geicheben. Äy.Kfdupi 
Iht.Hebr. 1, 2a — VEs ik „angefährdbe” [ahn, d. i. 
eine Gefährbe) beielchhen. Water, 3, 7017 (W,Aftterlini; 
Einfaltigich „om am glärd“, 3, 199 (Dwtnglü x. Danach 
verallgemeint. Ohn (nliels]) &., Heiäseldel wc... ohne (od. 
un)gejdhe — nütte jede Igute ob. deſe Abſicht, nicht mit 
let (ob. Abficht), zuſgllig. — ungemein Yaufig bei 
Älteren, heude zinneift: won unaefäse (f. D.) ic. — 
Mills: felten ft, Wikkanrung: Huf 8. reinen. D. Verein. 
Stantenn. Eneope 2, An ıc — III n. Ae)s: -er nam, 
ſchwzr.: Ott desTahrens, Fähre {f. d. u. Aahrt), San« 
vamgaplap ?r. 3. B. auch Stnupf B5b: 15943 BOUb: 414 b. 
Fb sad Eine An-F. ed, Zulande des Meere, 
Aventin. Chr, 1010; Schöfer's wiv. Bra: Tlda X. val. 
“m Anfahrt des Meeres Eh iMel. 37, 8) ⁊c., wie: 
Am Nubiahrt Laudungtpladl Mellent. 2, 3, 19178 ıc, 
{$. Billig. v. Fahrt F); Ein wrelt UÜber-F. („nberfar*] 
. Schtfländ, Stumpf Mad u. o, vgl. rfar. Scm. 1, 
517 (nt. Belegen), dazu: Zerger (f. db.) ». Urfarer. ehv., 
j. and) üier, — Fähr: in ffyg.: In. -(e)6; -e: Bes: 
1) — Weiten (f. 5. Futzrwert, nam. weitfäl, wie bet 
Freilige,; Zinmerm. 4, B. auch Waßkohe Spam ı, 15 
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19, Fükiug Brondh. 1, 2; Tern. 2, m; Nov. 1, 3; 
Berkl. 1. 177 2. — 2) veralt, fl. Seins (ſ. d. ib u 
nam, 2 u. Geſfätrde), heute gw.: it» m. (mehr im 
gehobnen Stil): obm-@. Iſ. Anm]: a) m., 1. auf 
Mendel⸗ſ. 4, 1, 81; Sch. 95a ic.; dazu: Bor ung. 3. V. 
Wadkecn. 2,6529 u. 0.; verfch. ce a — b) adv, (vgl. A): 
ea) ft. von ns. (ſ. m). — 4) — etwa ac. z. B. auch 
ſchon Aiſchart 8. 2, 194969, 18732; Stumpf 2368 IL, Ö,, 
vol: Ich ſchlich Hin, woilll ohn g. | hören, wer jenfeit 
Hages wär. YSars 1, 9745, nicht: nwaofistin, vielmehr 
mir Rohe, aber — einigermaben (fo weit es amging, 
möglich 2c.. — e) adj; a) — zufänig, ſ. ber. — 4) 
— eionig, annähernd gelleud ac, A. B. auch Viertelj. 33, 
198: Welterm. 372, 21a ıc. u. fubftantiviert (verich. a): 
Gr hat Ah. . anftatt er ſtreugen Jelchnung ... mit om 
masfig anichiwetlenben Uneg. begnügt. Preſſe 22, 58. — d) 
b) edr., veraltend m. verlängernben ti, 3. 8, 
auch: ) Wrgefährlih (= zufällig) Wir. 33? ıc. — A) 
Shi cciſch gahrb. 5, 297; Stmpl. 4, 8614; 7910 ve), mm 
(os 12; Eiſchart 8. 1, 143369, gefährtih "= etiwn ꝛc., val. 
fo, Uml.): wirgefanrtih, 3. B. auch Stumpf 48h; 1090; 
sich; Wadern. 3, 38419 (Ao.Efusi) w. — II oe, (ver: 
alt.): Ges: 1) Gelatzt bereitend, nachſtellend, feindlic, 
acfährlid, ſ. Sys, 1.50 u. 3, B Magen Narr. 87, Mal 
lea 1,1, 97; 1, 2,209; 50, Bade Wh i, a; Be 1. 
822 (f. wert): 9, 1899 ze., auch: „gefährdet“, ſ. Fährden 
Anm. — 2) Din, mag. ſ. 1261. 0. — Ber: ger: 
Daraus wird Honig und, [unihäbtih] - . .; | Daran wird 
wit nei. ASache Ei. 1, 8°, vgl. aud: Das Were ift 
verfahrlic [gefährlich] u. ſorglich. Melferatg Schiff 45; 
Pils, Ad x., auch: Eerglicher n. verführlider, Df, Haupt · 
iänben (1510) Er. 3b. — Fahrdei: ſ. Bastel. — Führ- 
den tr.: auch G. 6, 206 10 — Biige.: Ber: audı Wahel 
1, 510. — Ente: ſ. Fahr IL2a. — Best ſ. Anm. u, 
fene IT 2b u. 3. B. Pigler Alletl. 54 10,5 Man's Euch 
nicht g. (fören ze). Kenau Ed. 1M; Hein G. [Sefahr]. 
GZads Tittm. 3, 17539; Sebens« (Meflerm, 294, Ba) x, 
un-⸗ (Manff 1, 606) gejührbei: Weiunbheits> (Mat«-B. 31. 
155 m. entbehrl. 9 x. g-d, wie in: Wefunbäeits: ; Getens:; 
Medits> (33, 68) ıc. Gefährbung. — Führe 1.; -n: 1) Guide 
tr., |. auch fahren 4b; Wander 1, 916; Gartenl, 23, 5954 ; 
Zcmibt-MWerwenden 54; 122; Ge Mittels. bes Sturj- 
actera. Salon 6, 398 sc. (Ze ruge Joht. Neuter P, 211 = bir 
rauhe A. Od. Furche). Bill: Etw. in je (biige) F. brin⸗ 
nen. Fiye Br. 8, 581, val. Gleis u. 2. — 2) (sem. das 
Rasrrwafier (f. d. 1) Sepeimiende Yale, Moihen 1, Ihe, 
— 3) = Jahrhabe (fe d. u. Mahrt 4): Lerluſt Der Fahr 
". Gabe. Bere Ehanda 2, 195: Brem.W. 2 as. — Führe 
18, 20,2 (1. auch Kane INT, Farm In. Schm. 1, 808) bitbE. 
3P. 27, 120; Affen. & B.: Dampf: Moto, 6, 38; Lifen- 
bafın: 14, W086; Hand: 6, 306: Metten- 14, 706; Mils ebd.: 
Zeil. Meyer om. 6, Sb; umgm.: Luſt⸗F. fehl] 
3. (Lampe, — Fähren 1: 1) m: ſ. darn. — 2) 
ſchwachforutiges Berdum: $, II 403 nam, Wall, 
wiil·f. u. fahren; Mate II 2, — U (ftarkformig) intr,, 
tr,, reil.: I) allgm.: sich fortbewegen &.; a) auch: wi 
er Auh zum Stier F,, anıh, Scham. 1, 547, Mol Bat. 
2,84 20. — b) bergm.: ſ. auch: amd. u. tri: Ge Grube, 
Hehe frei f. — durch Befahrung derſelben ſich Überzeugen 
m. bemgemäh ertlären, bass fie für ee Mutkung, Belchmung 
„Feit if. Dazu: Die irrelfahreung, 1. Zihendeuf. 
& — 0) wie weiber, auch v. Fiſchen: Bis zum Ende 
4 12. Zahrh. fuhr ber Fijch [Herüng] längs ber Autſte ıc. 
Freytag ©. 4, 1. 241, — d) Die od. ber Sirafe au 1. 
(ziehen, vgl. 3a), 4 B. Wide. m; Ih fuhr an er 
Stadt Borbel,... Ham ih bdesfelbigen Biens geiahren, 
Rüsert 1, a; auch: Sum Mocenitide), in die Moden» 
ſtuben (f, d.) f. wie gehm, reiten. She, 3, 44 (f. Moiten» 
fahet); wie gejagt, vom Scheiden (ſ. d.) as ber Welt, 
gw. m. Zuſatz (f. 2b): Hu fen Süter, ans biefer Bett, 
ibayhlm, davon (Stumpf B66b} im bie Unterwelt, Hölle, zum 
Zatan, Senter ꝛc. f.; felten allein — fterben, z. 9. 
Güntger 94; GSache Gib. 1, 19616 (noch auli). — 
1.) Id a. — nugebunden wutherziehend, vaglereud x. , |. 
nam, Freytap 9. 9, 1, 47-484, vgl. 2, 8, 11; 3, db; 
Moberft, 1, 298; Achtder Dicht. 258 (f, ph Das 
febe Itaulein („Nurtifone”) Geyfe RRov.B. use ſvgl.: Die 
Fahrnis. Shmwäb. 181] w.: audit Sandefrde Wir: 
inojen Matthif. €. 1, 184 20, u. (f. 3b): Das welssfde 
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u. weltberfgende Belt. Uas.V. 28, 39 20; Arch; val.: 
Itt⸗, Zaıtde, Meltfahrer. — 2) wie gefagt: a) 5% Habe: 
(veralt.) Liegends u. -d4. MSache 3, t, iin; Zfrunck 
Chr. 89%96. — b) unperfönl,, z. B. auch: Da führt's 
die Zanzlıft]) Est jo decht im bie Behre, ©. 7, a0: Ta 
fuhr es die Luſt zu Himperm] mir in bie finger. ERAtefiun. 
Ausaw. 8, St ıc. u, m. beit. Subj.: 3. B. auch: Drum 
führt uns Wett durch unſern Elm, Serh. Ged. 2429, (ihn 
durchtreujend, jtörend x.]; Mit d. Schwert sc., em Fluch ıc, 
in Etwas hinein, dazwiſchen, dia)tein f.: Erſchral, dafs er 
in etnander logl. aufommen]iuhr. Sicapl. 1, 19021 1; 
Drüber f. Waldise 1, 72? veralt. — über bie Schur 
hauen, das Maß Übericreiten; KRenn man fo eft muſd zu 
Beutel f. Jin ben Beutel greifen]. Satſchun Patın, 182 ie, 
3: a) auch (f. 1d): Gen. e-en kürzeren ob. Nicht», Längern 
od. Ums, ben richtigen. e-en halfen OD. Art«, Kelsiveg !c. 
od.: c.es Weges ac. f.. 4. B.: ſcie] f. ſiugh des Solir 
wege. Fine 4, 457; Irre f. mit eigenen Gedanten 
Sie meinem, wenn fie in ihre hohen geiflähen Gedanten j. 
(f. 2b), ie haben fie es [nclteoffen, u. Sehen nit, wie 
fie... des Holzweges |. 6, 171b, nal, auch (f, e): 5. bie: 
weil in den Wolten u. gehen mit ihren rigluden Gedanten 
um. 1886 22; [Schiffen] Tänd [f. d. od. anf-] f. Preffe 
33, 3; 28 16,5 Fuhr lieber am Iſt. auf] die Zahrmärtie 
v. Schlipenfefte. Wonsan-Dig. ı6, 8, 30 2c.; Au om Magen, 
dam} Schlitten, (im od. auf cm Katın, Boot, (in e-TICbomdel, 
an) Schiff ic. {anf od. mir der) Eſſeubahn (f. d.), (auf 
tem) Wafler, Ituſs, (nat ber ob, zuth Sc, (auf dem) Gis, 
(nnf bemt gatuſſetl zc., (nm) Schritt (ſ. d. Ib), Trab. 
Galopp rc., fin die od. mm bie Od. zur Wetit, zum Ser 
sölgen, (sur) Luft . tc., wobei bas Eingellammerte 
auch zum. fortfallen Tann, natıt. (f. 36 Einheitt.Rentinr. 
t, 55) im (fubfe) Infin. m. adj. Vartic. Präf., fo: 
Das Boot», Eis⸗, Uifenbein:, Galopp, Bondels, Kahn⸗ 
Staraliell», Karriörer, SAutiche, Luſt ⸗· Schifj-, Schtittenr, 
Schritt-, Eee, Trab · Bagem, Walker, Belt-F. :c. vgl, 
Fatzti) u. entfprehend: Die Boots, Eiss ir... Wen⸗ 
Fön, ſ. nam: „Sciffogeende” (nmb. 8. 2,48 ıc.) jec- 
j·de Gaſparl 16; Seren 1, 618; Born, 18, 195 x.) Ratloneı, 
Vollet :c., vgl, auch b u. 4 B.: Seine brantsf-deu bes 
ofen Hat.-Dig 34, 799 — mit if auf bie Brantfahrt {f, b.) 
sichenden U. a, m., auch: Tergan Löniten wir ob. lann 
der Fubemann (f. 4) xur Schritt (ſ. d.) I. Dorthin, Ile 
es, €, Hert luſtfahre mit Damen. Bagsefen ec.; Mierhtten 
een Aahn, win Wafier zu f, Mat-Bte 38, 19; Ih bin io 
tange Eiſeubahn (ſ. d.) geſahren w. weitet.) IL, in Ber 
zug aufs Eiſendahn-⸗FJ.e Du fan [j. Anm.) wobt erter 
[od. erfte] Zlaſſe. Anere. ADorfacich. 2, 1m, auch (f. 0): 
“es If d. 7] fans fich fe behapl. exſtet Kine durch pie 
Sell, Peilef Wapri 2, 210 sc. Mit Infin.: ſpazleren 
(fd) f., ſeltner ſonſt (vgl. gehen 3): Aleopatra, die 
auf dem Schiff von Gelbe | den Markt Anton erobern fuhr, 
Göbche DD. 1. 56! 1. — d) audi: Wie übel find 
@ie an [pet nit ihm) gefahren! Hanf 1, 685 ic. — 0) 
(mie gejagt) Ho f., o. tadelnden Abnf, 3. B. ah: 
Zols unler Tert Höher „Faret“ [een höhern Ehrung nimmt! 
deun ber ebrälihe. Mihr 1, 876 ze; zumeiſt aber: Das 
wir zu hoch geſahren u. mach antichriſtiſchet Hoffahrt 
euch Aber Holt u. j. Wort erheben. 5, 7b; Hoffelhjrt 00, 
Hechfalhirt. daid ea Heißt: die had) F. m. eben ſchweben. 
3 088, vgl: Embor>f,. 6, 1885; Micht dazu, Dais bu 
ouf ſelche Gab dich beikfteit u. emmporfahtek Über Arber: 
kannt... ſeudern babs du damit munter di fahmelt 1, 
beiten Mächten biemelt ... Dals db... möcht ich fiber 
heben jeil, Fondern heruntersf. 2c. #,201a. 4) fr, {refl,) 
zu 30, 3. DB, auch (vgl, danpfeıt 4) Obgleich er felber 
nie zur Eco aeiahren hatte, Hanfın Echl. 220 [vom Schiſ⸗ 
führer, Rapitän zc., vgl, war, von Faflagter]|; Paſſagtete 
u. Frachtgilter ze. nad) ber Stadt f, vgl. führen Bo (u, 
danach berichtigen @eler Ant. ar. u. 3. B.: Wir 
jührten I. fuhren] ehem bie Frühgerſte ein Amerb, Baldir. 
16 26) — a) au: Den Wagen (Volbs-B. 27, 18% :c.), 
fich feit j. (ogl. verd. 4). — b) Den Ader 1. (f. Fabte 1) 
== furden, pflügen, beiiellen: Der Ader kit wohl ſahren 
m. velm v. Unttant. Peſtal. 10, 166, |. auch werner. — 
>) 3 8. auch (vgl. vers. 1 10) So f. u. gebaren fie 
dor damit, als Hätten fie’ gefichlen. Mike 5, 20Ra w.; 
Gen, ſchon (ſ. Then 6 f., 3 B. auch Walbis 2, 3977; 
5, 9309; 4, 819; 0189), Meıtig Siripl. 4, 88°), ſittiglich 
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(ildpaet a. 8, 97%, ſdubertich ur Gich.d. Litt. 4, 8366 i.; 
Ritt, ſo u. fo (mersif. od.: ihm io mitei., z. B. auch 
Vor.-Ecjak 2,247; Schaideur. Gh; Pittm. Srcs.2,243 49 ır.; 
Ned) dem ſtreugen Mecht (serf, Ob, ſtreugeb Weis (ihr 
6, 5318), jo auch (f. Kane I12): Dnts er „fore* [fahre) 
feemmbdfe)d Willens mehr denn f»es einwen Willens. Meiferabg 
SdwertBB Gb; Bar. 1a; bu. Ö,, ſ. vein-t. u. Ann. 8. 
— Sfiße-, 1. 18,5 3a; b, vgl. auch die v. fahrtere u, 
3.8: Übs: 3. B. auch: Faft bie gene Aüſer Hatten wir 
abgefahren [entlang ıc) Woher Span. 2, 995 7; Mit 
bloh Pe Stationen a, ſondern jeben 1. genichen. Wat.-B, 
5, 49 90; Abſahrung (ft. Mofahei), Stinpl. 4, 817 mo; 
(Bortemwirt.) Um bie Steiie vom Schwelfrahraen auf ee 
Spule zu bringen (jan Ablegen, A.) bediem man fich e:3 
Weftets, des Abfehrers, Mar W. 2, 12 1. — Auf⸗: 
auch (veralt.) [E-en Waıt) a. (aufführen, aufrichten), Stmupf 
9b; Waaven a. lan⸗j. m. aufflapein). if 11, 118, — 
Auss: auch intr,, 4. B. v. Gegen (aus d, Schornſiein x.) 
Gerrig a4, 419 2c.; (veralt,) Lang n. Mollenh. 2, 2, 979 ı. 
— falwenb [f. 1F.], unGerziehend, nnamärts, in der Fremde 
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it veligidier AUnwerb,: Wer in Herzen will e., | bais der 
Heiland Zeſus Enrift | Fich in ihm mög” offenbaren. Alber- 
timt 75 85 99; 178; Tetſtegen Bir; 377; Strauß Dogm. 1, @; 
25; 28; Lehel. 8, at; 19, ſ. b. — b) ſ. auch 
Wander 1, 837#.; ©. 40, dag ıc. U. Pipe. veralteter ob. 
minder gw. Anwendungen (s. Th. auch zu a) Fiſchatt st. 
j: 342021, 56 080, ma ⸗tet; 295 4065; s 162%: Gitter 
edit, 2, 70273; a, 186359 10.; Weil ed [d. Kind), ſchon 
in bem zerteften Alter v. ifnen aeriien, Fe Ultern nide 
an ihren Mohithaten (f. 0.), nur von Hörenfagen erfuhr. 
llennen lexuteJ). Sch. wesb; Ru dem ſchänen Wafıb €. wir 
mitt, aber von benreiben [ogl. durch denfelden) +. [u] 
wir eine Beranderung majereb Zuſtandeb. 11826 :c.; ci 
viele Hahre jphter erfuhr ich Uum die ganze Sacht. Somtag 
Bälı. 1, 178 (vgl. von der Sadje, wie e& um bie Sacht 
ftaxd) x, — e)pafi.{f.a; b) nicht leicht mit Hinzufügung 
bes Subj. beim Mltiv, 3.8. auch (ſ. a): Die am Bor 
mittag ee Mernahläffyung Nat. Z. 12, 07 — bie er e. 
haste [nicht leicht: die von ihm e. worden war] sc. U. br 
Tas nen u ehe G. S, M. So war unterdeſſen un⸗ 


jeim 0.5 Ir; Moder a. jeusgrasend auf den Ader jahren]. xndlich viel u. miet Immer fo rein e. worben. 22, 258, vpal,: 


Rifd 32, 219; 222: 0 10; (Bamımvolib.): Dem Weagen 
N d. Ab} a, Gaſtz. einst. Marm. 1, 100; M. 1,584 f. 
. einwinden 4: Dareindreiuug). — Bes: audı: 1) 
Urtben ac., Gewuſſer x. (f, 2) b.; Die b-ften (setseteniten) 
Anagäuge ldes Deeswited] Gartenl. 27, 006n :c,: Gruben⸗ 
Hanpt-Befahrung Sıcheuchenk. 109 F., aber auch z. B. «+3 
Stvouss (Hat.-3, 32, 971, zur Feſtſtellaug des jür die Stront- 
tegulterung Borsunchmenden — 2) De [att.|. fee: i- 
\Preffe De, 188; Welleru. 276, aba} Seite ıc,, auch dere 
allgemeint, wie errt. (f, d. 1), tundig m: Das ber 
Känklerauge. Gegenw. 16, 556; €, wehlsbeer Ehäg. 
Corvin Vom, 1, 83 ©; Beheit e-e8 Matteſen ı, — 
R (veralt.) E-em U. fan-f., ſchetten— Spee Te. a11:9, 
4) (ichmachformig) ſ. Hate II 2a. — Davön⸗: ſ. 
ash Id), — 1 Dürde: auch &. 34, 4; Zieln grif 
u. fahr durch, swie ce, Durhgrelier w. Durchfahrer mufste, 
Scheer DI. 2, 395; 99 3; ſ. auch II. — I Durd:: 
auch (bevgm.) — Entchaanaiah be+f. (f. d. 1) — u: 
ducch· banen (j. d. 1), sürterw, Schenchena. ©; Valhe-B, 
2, 201 A 1. — Ein⸗: 1} inte, 3. B. auch: Die [ft. 
is die] Gruben e. Gösche DD. 1,408 4 (vgl. Einfahrer) r.; 
Tohmanı 2, 220; 3P, 24, 59; Stmpl. 1, 2! (vgl. ein 
breijen); Volkmann 158 10, — 2) tr: a)f. aud [4]; 
andf.; (Giättenw.) Da? E. (Mineinwerfen) der Echlidhte im 
ben Flammojen, and: die Einfahrt. Bceucenf. 83. — 
c) Berde sc. c. Detlef Capri 2, 199; Birafgel. S68 .; 
auch übertr, (vgl. eitichiehen Le): Kine ſchon [in die Ar— 
beit] eingewößnte, eingefahrene Rachtommenichaft. EP. Kasıl. 
vo". u. letwas anderes vgl. Aus-f): Gingefahrene 
heile, Bahn (Serkäher Mi, Ki ıc. uU. z. B.: Die Etraben- 
jugenb hatte eime Gtitichbahm eingefahren ob, (mit dem 
echn. Ausdr.) elme Schinder mmögerifien. Zägelgen Fi, ris- 
hadreitd in Gaug bringen. — dy (beram.) Eine verfänmte 
Schicht e, G. Natforr, 1, 19) [die Bruben besf-b twirber 
einbringen, fi d. fe, — Empörs: f. auch [Be]. — 
Ent»: 1) f, unpfur“ Wide, 11999 16; ferner Schu, 
1, 548 30. — re: 1) (veralt,) Lende et. €. — jalrend 
bereifen, besf, (J. d.) 4. 8: Eranci Weltb. 170; Keiferobg 
Narr, Ma; Bade Titin. 8, 19124 20; auch: Bon 
Erfaprung Erforſchungſ aber Lamb, Kran KR. 6 w.; 
danach heute Vartic,, wie bewansert vc.: e., fett, bieke), 
hodl>}, webkz) e,, Cafe ums, — auch: in Etw, ob. m. 
(en. (Des inmwendigen Deges unse, Ütinger Leb. 13) it, 
in Ifſha., z. B. auch: Gesirgs- (Matthifl. €. 4, 168); 
neseillhaftse u. welt» (Moman-3, 17, 2, 5801: hagd · iR, 
2958); kriegt (Be, Fa); tuuſt ⸗ I, 5, 301; lebeitir 
Horb, ir, 1m 2c.); fee WolkeD. au 85 A); flanie-: traum ⸗ 
8, Zt, undigh. tum (Feige. SW. 6, 1481; welt (Byplely. 
Meihe 3, 199) e. 2c., vgl.: triegde (Bimpl, 1, 605 91, lebent· 
(Fremel Zitu. 8, &), welt iA, 87 wine. Dane: E-seit. 
Ballen. 8, 3, 3%; Sch. Wla; Warern. 3, 8992 (vqgl. 
ume, 17; Grieggerfahrung ?°, men, MU) u. 0,5; As 
bramatilche Arbeit zeige es [b. Zeit] noch manche Unse-heiten 
Wegen, 17, 1356 [Binge, Die ©. Uitseheit zeugen) ac.; 
Kricase (5, M, 18; Sch. Rab ch Ser: Woike-B, 20, 
HA; Welt: (WAYamb, Fr. E-heit se.. wie auch: Welt: 
Unzerheit ewald Guay. %, Bi: Mat,-D, 98, Bil; 290) ıc, 
u 2): z. B. auch Wander 1,883 x. U. eit 


ſo hatteu die Radıfolger unterbeffen jo viel... ec. — d) 
zum.: Das E. — Grfabrung (f. d.) Srige. EB. a, 19; 
Wetter. 395, 18b; 363 u — 6) Doppeljfigg., auch: 
Em. mite, (a; b); (Das) inüfle man ihm {dem Dichter] 
in Der Natur felbht madıee. M. Wel. 26 1, — Fört-: 
1) intr, (fein); tr. — weg-f. — 2) intr, (haben): Etu. 
fortiegem (j. d.) 2c., nicht gut m, jein (f, 1), 2.8, 0. 
35h; 8. Ster. 4, 347; Kihr 6, a; Vor Secb. 77; Schüching 
Gr Ball. 1, 74; Märott irikelii 9,102; Weherm. 244, W0b ır. ; 
veralt. auch: fürsf., 4.9. Eliten. Seda. 2, 192969, Stumpf 
Ra; Son; 30h; Wihzr, 8143 us!T nr, u. munbartl.: 
weiters, Fopfen Verhe. 1. 123 10. — 8) E. 2) In em 
Meditöverfahren (ſ. d.) fort, vormeln, «3 fort:, weiter 
füßren. Eiger 1, 4034; Di. bus u x. — Freie tr. [1b]. 
— File: (veralt.): 1)vorausst. OSachs Tittm,d,237 73'ır.), 
worüber. N — 2) f. fortet. 2, — Srrfe)er f. 
irre Di u, 3. B. [18] Guhn. Söbmet. 1, Ma; 2, & ar; 
auch [3a] Kiyr 6, 1716 sc; Bir find —, der Miticer hat 
ung ſrrle) 1) gefahren x. Bel Altern auch untrenn⸗ 
bar: Schwebt w, Iirrjahrt atſo amf bieiem weilikenben MWerr 
um Eraum Weitb. 1580, nal ald (icdwachform.) 
Ableitung v. Irrhatzet (): Nadidem er lauge [umher] 
geirrfahrtet x., ſ. d. Folg. — Kirchst zur stirde welkf. 
(f. d.), e— Sirsfahrt {f. d. 1) halten, auch Kirchfahrten 
itou.Schat 17, 200 w., m. mundartl. Nbnf., ſ. Caneli 
289; Frifch 1, Slda ; Schin. 2, 39a; Ürehfchuter 8. 4, 614 vr.) 
u., twie bies, ſchwachformig. Dazu: Kirchefinhrer, Naht: 
ter (HBache 5, 5, ahrter, (Britteri 10. — Hreuge: 
(j. d. Bor.) ee Kceuzfahrt, em Kremzzug machen w. 
4. B.: Die Eden Gaufeit. Freytag ®. 2, 1, ei [f. Ya]; 
daneben: Wenn ec. Siegfried. . , frensfahriet, ISUAläker 
2ind, 4, 178; auch: freuze u. quer-fahrltien, vgl. Kreuz 
fahrer ꝛt. — Näch⸗: 4. B. auch: Die eröffneten. Ser 
batmen 1. Turtius Wit. a de.: Den Seldaten die Torulſter 
u. [4a]. Küfsw Sr, 1866 ©. bal o.; (bermm.) auch: för: 
derüresfen werben... „ ſehlig madgefahten |fett:, weiterge · 
füge]. Bone. 7, 766 (vgl. auf-f. se); dweidn.) auch: Der 
ger führt nad, 4. B. beim Auſchlag auf re. flüchtlges 
Wilb wit d. Geweht „vorhattend“ (f. d.), dem vorwärts: 
etlenden dadurch nachfoſhend od.: auf der Ende, nm Hauge⸗ 
ſeil nadıgreifend, den Leithund Urzer baltend, — Quere: 
f. treuß .. — II Übers: 1) auch z. B.: Die Brikte 
(Baklan 85), den Strom lauf der Brüde, im Fuhrwerl 
(Bapar 12, 30701, dem Wincadam NordS. 38, 297} il. — 2) 
(veraft.) Solche Gebet ü. jübertreten] Raumer Taſch. 1, 0, 
358 ıc.; Nach der Erdfie ver Überfaehrung. Bayer Karr, 
109, — 4) auch (veralt.); Hu Fangeudes m, em Gar, 
Reh ic, &, (dgl. Übers, berüden), eig, u. Äberte, Waldi⸗ 
1,1692; 9; 4,18 7. — 7) Imundarıl.h: Was ibm il, 
twiderst. if], in Gott belaunt. Weherm, 253, Bin, — 
1 lim»: 2) tr.: b) jelten ft. 1: Ein Ziel umzwi. 9.1, 
107. — 11 Um⸗ tr.: and: Ich hin die Stade und. ws 
uuigauzen IN, d, Arm] ©. 26, 185. — l Unters; auch: 
Die Antpielamg . . Tube jlef] mie me Fo mit unter. Yepfen 
Berj.e. 1, 20. — Verst 1} Er ſirenge Settabrung, 4. B. 
auch Sunpl. 1, 256° ft.: €. frenges 4, xx. u. unerihöpfl, 
Afitg., 3. B, Hnreichermgdr; Wierungd- od, Licttatigude 
dntelgunnge- OD, Frpropriatlond: ; Gerichts⸗· Seil; Mecıts« 
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u. Willigteits®, 16 — 2) inte, a) ft. ferien. Spee 
as iu ze.. gw.: Todes ber-f, — h) verderben. Utiſersobg 
Zünd. 79a; Die Specttnödei ver]. (od. zer⸗j. ſ. d. 2 btina 
Aochen) x. — e) [If] Ein ver Scheffel Er. 170; Ganb. 
1561, land«p«er (IH) Edler, — 4): a) tr.: Ex Wagen 
Me th. U. 1, 1481, Starcen (ſ. D. 2) a. e. Schiff (Btampf 
4) se. u. reil.: Ah (zJ. B. Vartenl. 14, 2084; 9. Fü. 
10, 184; Uunge Ir. 8, 284 ar.) verf. [== jejt fahren, je daſe 
nam wicht vorwärts, aus der Stelle ann], vgl, Win. were 
f, u. verrelten (f. b, 6) Steomm. Diciterpr. I, 15 3t.; Der 
Sarren (f. ©, 3.8. auch Yauff 2, 351: Wälotr Spau. 1, 
31 1), die Sache (Machlde TO. 2, 25), Lage itlat,-d, 32, 
Am 3. iſt verf.; Die Geheit der Hill. She 20, dis ww. 
— b) {f. a) refl.: fasrend ben en verfehlen, jich vers 
irren, 3. B. Spee 223 10. — ec) ſich im Andrei verſaumen, 
verfpäten. Anerk, RBorf 1,9 m. — Bör:: auch fr.: 
Piesde vorf. u. borteiten (j. d. 2). Mage Ar.d. 8, 497 x. ; 
intr. [2b] — üervori,, »ihiehen, Lenan 2, 17 10; Em 
im Mint vor⸗. (f. Egg madet,) — ſ. Borfate keit, bei. 
Bartic.: Ihre wein] Yäpkfel. Stumpf 3b ı,; ferner: 
Em Zuge ic. vor, boran-, vormwie ¶ ECAtjogut. Au⸗saw. 
8, 179), vorausef., vgl, reiten. — Wälls: Kimnafermin 
(Anm. 2] 3.9. auch Mretrichmer ©. 1, 237; Sch. wol ic. 
neben waljahrten, ſ. d. u. Site. audi: Walliehr- 
(er, vgl. fahrten, Ziige. — Weiters: ſ. jomf. 1; 
2. — Wendes [ab]: Ten Acer wenbefahritjen =» were 
ben (f. d. 6 h 6), mit dem Wendepflug fahren, richtig 
fdwadhform: Der Ater wird gemenbefotitiet, — Ürtt: 
[Be]: bel. Betle 2d; chebrechen auch Se Sprich. ib. 
— Mider:: f. (veralt,) widerfiärt. Spee 018, 0m) 
(R.: Sir) fl. widerfäßet. — Züs: ſ. auch [1a] u. 
tr.: Den Wagen, Fahrgaſt ıc, e-em Dei —, alt Raugnß 
er Mühle or zum Berutahlen —, alt Hitlemgait (od. 
„Aufahrer”, ſ. Schtucheuſt. 1; 200) er Schmeljtlitte 
Erz zum Beritmelzen z., vgl. zuführen. — Auriider 
auch 2) oem.) &e Anzahl Meilen ıw., ee Menge Getd 
(Milbebrandt Reif. 8, 59) 4. — zuruit⸗ <tommend (J. d. 2) 
od, sbleibend das Venaunte rinhähen iv. »eirheit f,: 
auch: Bers: f. verfahren 4a. — senfhaft F: Sorfasr. 
— :er m: 2) Demand, ver führt: a) 3. B. Freytag 
Komp, B18; Kandfl, au, 575h; Malike Musst, 8; Stusicher, 
ih meine J., Roflelenter, Nat. A 27, 95; 8, At. — bh) 
(d. a) bef.: beim Tnin (ſ. Zrain-J.) Gartenl. 19, Ob: 
1a; Hamlbe Wachtit. 8, Be; Gore Ark. 8, 149 ac — €) 
Gemd, der ee Ratırt (f. d, u. Zliban), er Zug weads, 
mitmanıt, z. B. Etthias Mitt, 40; 7; W.2,1,20 m, 
f. Kreuz. ⁊c. — d) in Bezug and Fahrzeuge (Schifie): 
ber führer — u, zuw.: das Fahrzeug elbſe. . Ziigg. — 
6) Imb, der auf em Wagen, Karren (vgl. Lürrarr) Saar 
ven zum Sertanf herum» ob, ber Anubihiaft ins Haus führt, 
in Zifgg., wie Bter-, Wild, Salz, Mühlen-d., Fuhe 
mar, mundartl. »flisrer, ſ. führen Id. — f) entipre- 
end den Yiihg. v. fahren. — Iſſtzg, (ogl. Hair 1), 
3.9. auch: Argo- [2d]: Acaonant. Stage Selm. 1, 
25. — Ve: [21]: LP. Behrd. Mat.-3. 2,1 — 
Betz: Aatthiff. E23 w. — Vier: [2a]: Volke-Bie 77, 
10A, vgl, „Wierfiierer”. Ban. 1, 557. — Binnen: [2dl: 
vgl, Flufer, Eike Tre, — Vlödsberg: (?e|; D-in 
— Gabel⸗F · in errig 40, Ban), See. — Bööt: Kal. 
— Bräüts [2e]: Mat.3,. u, 8. — Detins (Da: 
rein:) [2f]. Saerr Bi. 3, 198. — Düngs: Wikis. — 
Dürch⸗ [21]. — Eile: Kuritt. Yaltet Ei. 2, 151 ., 
. Sehe. — Eĩs-: 1) Er, der auf deut Bis Führt, 
. Schlitten, Schlkttiduir ir. — 2) Er, der Cis Fahr, 
3. B. aus angefrormen Gtwäfſern in Widtelier od. [?e] 
v dert an die mit is zn veriehenden Kunden t, — 
England: 3. B. Nr aus d. heit der Sans, Morb$. 
13,38. — Er⸗ [21]: —— Arte Bla, 
1,589, — Erde: 4 B.: 1) ©. Bat.sorr. 1, 108 Fahret 
nach d. Erbeentruml — 2) Grbarbeiter, die in ihrem Stars 
ven Erde fahren ꝛc. — Flätter:: Diebs⸗ m. Poligeifur.) 
Died, der die Zum Trocken anigehängter flattrende) Wäfhe 
flieht, |. Bärger-3. 10, 88; 19, 18; 18, IA; Mladder. St, 
döh; 38, 198h w., vgl. Kracher⸗J. — Gabele: ſ. Vlode⸗ 
berg. — Bäffel: [2a]: (öner.) Schlitten-F. auf er 
„Saffel”, er einäigigen Schtitten, |. AnerTagtopott (118791 
nf. Febr, (mebit Gaffel u. Waflelfahrt), — Hölze: 
eehruamm, gl. [2el, ähnl.: Terf:, Koblleng. — 
— Inſel; [Bd]: a. B: Dem Lande, Imiels u. 
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181 (irr-Faheer — Fahrt 
(Ainens] SP. 8, 1. — Arrstz B auch v. cm for 
weten (f. »Stern). Unſered. UF. 14, 1,352. — Hahn: 
2d), — Agrawanen- [24]: f. Fremdm. 1, 0a. — 
arren:: f.: «Führer, Kärrmer [26], — Käufe [24]: 
4 8. auch Sch. Tb; Die Zmaftigen 8. Gerger, ori. 2, 
mn. — Airch⸗ [2e, fl. — Köpllen):: f. Golzez. 
u. Rodtführer. Gößeche DD. 1, 50679; däta®9, — Kür: 
f0s [2c}. — Aräders: Er, ber die ſhweren (frachens 
den) Frachtwagen auf ber Banbftraie, beftiehlt, Velke-B, 77, 
SA, nal. Fahrt, Flauter dä. — Lands: 1) T. Aridi. 
nant, — Landftreiher, 3. B. auch Freytag Alıc. 8, 199 
in 188); Stimpl. 1, 166 27 (dei. 2, 1729) u. o.; Pifches 
Leben u. Treiben, Sthum ac. — 2) (veralt,) Den „Ard: 
mern u. Een“, ben Beilhenbänblern [nm. Groftanfleuten 
w. Aleinhändiern]. Eiſch 11, 177; 7. 188 F.; Wire. 54 #, — 
Milch: [20]t Wagen für Bier: u. M. Volhe-3. 97, 104 1c, 
— Mifte: Fuhrmann. — Mitte; Fahrgeitofe. —Mödr:: 
Breus.) [21]: Schaffer, der nnd dem Moor Torf zur Stadt 
fährt, u. ſ. Lahn Torf ⸗F., Sahn), — Mühlen: [2e]: 
Führer, — Mächts: mäditliher, 3. B.: Ter Rab bes 
ehminmern R-d. Memam-Dia 14, 8,440 ı0., |. Fahr (it. «Tehet). 
— Nörd:[2c]m. bei. [2d]: auch Freytan Ahr. 3, 2%, 
vgl. Bergen. dk: De edlen „Morfars” Im.) | to Bargen [im 
Bergen). Uhln 8, a8 sc. u. aus nenejier Beit Norbpoil« 
J. Bons. 8, 244; 11, 858 x.; Polar-f. m, — Ocean⸗ 
[24]: Pte Umriſſe der großen ©, Gartenl, =, 4700. — 
Pierbebahne: | Neſetahn⸗J. — Prähm- (2d]: 
Kia 11, 113. — Preũßen⸗ [2e]: ſ. Creisfhke Aufi. 2, 
= — Häübe [Fe]: Weherm, 283, #00. — Roͤfsbahn— 
[2a]; nam, auf Vſerdebahnen für Bergwerte. Solger Ben- 
then 947, — Säls: [28]: Cich 11, 107; 110. — Schlits 
tens [2a]: val, &i3s, Baflel-F., Schlittener, — Schnell:: 
Imd, der — u: Aalrzeug, Aubrmwert, das — ichmen fährt, 
f. Eilcf.; Der Fiatet, er der beften Zeh. Wien’d. Sama- 
row Bept. 4,107. — Schöllens: 4. B. Zud, der auf 
er Scholle des Treiteiles bahimfährt. Anslb 52, uns, — 
Shöfö)nen: [24]: (vgl. Bergen, Rord+z.) Mobr. weh, 
— Ste— [dd]: eb; Gaſpari 18; Qumb. 8, 2, 807 17. 
(Fb auch Juſel⸗F.) ꝛc. Iſ. Sec⸗Fahr; pfälz.: Serfäßrer 
AIeynah Br. 8, 61, vgl, Land⸗F.); ſelten in Bezug auf 
einen Eee [f. d. m, vgl, Sertab] fi. auf bie Sce. Mat- 
tHlff. E. 8, 108. — Strüßfen): nam. [2d]: f. Strafe 
1b; Bode. 6rah. — Tagle)-: 1) Gaik zu Nacht⸗J. — 
2) Amd, fin fern er zu em „Tag ſſ. db. 32] „führt“, 
ibn Seyleht, om der Tag-Sapımg [f. d. u. aürt] Tell 
nimmt, z. V. [2] Zerilnehmer am Journalitten⸗ „Tag“. 
Gegenm. 2, ab u. dm — Thekr⸗ [2er]: Birmark 
er. — Thürms: Gmb, ber ce Thucmſaurt“ mare, 
een Thurm befteigt. Matı-3. 8, , . , (2Erofan). — Törf:: 
ſ. Selyr u. Moor. — Trains ſtreug 2b]: Lone. 14, 
TO; T. vom Sattel; T, vom Bad ıc, — Ürer: f. Fahr 
11T Schlufs. — Bergnägungss [2e]: Haid, m, 
Bi a ae — Melt: [2c]: auch Sarlicktieg 
rät. 1, 176; Df. (Garten. 9, 3076); Welermann 20, 
197a ». (daneben; Welten. og, Weltg, 1, 39 r.); 
Foribild,, ſ. ſahrern, auch: €. Sun d. Wrbum. Balon 
2,0 — Mitt: [21]. — serei f., erthum n.: ſ. auch 
Bande; MWeltfahrer. — ig (fc) a.r B.: Auifahr 
riich. Sam Bar Waller, d, 12; IGMäller Dind, 4, 292 x, 
coal. auch anfinsreriih). — (lich), fahrlich a.: Sigg: 
Bert ineralt.) Unhefnbrliche Sicherung. Weber Anna 297 
ſwobel man Nichts zu Befaßren hat]. — Ges: Doppel: 
lite... 3 B. auch: Eigenthumbeg. [diepifchl. Frmmes Hair 
ni. 1,6; Deuereg. logl. fauaeud, hrennlich 1c.), aud) Übertr. 
Fuukr.Bountagesl. (72) 5a; Merfafimugs> u. (freibelte-n. 
Mat.-B. 39, 598; Wefühlörg. Weſternt. 291, 75h; Hedrg. 
Saupptus 9; Sitteneg. Gervin. Gift, 8, 888 1. — mis 
f.; n.: 1) 7. auch fahren 1f (u. 20). — 2) m. Uml., 
3. B. auch Gerfiäker MM, 57; Hübebrandt Heil, 3, 191; 
Welterm. 346, 5072; 205, 36a ıc. — Bike: Ers: z. B. 
auch Eticab⸗C. Wacker. 8, 804 19 (f, erfahren 1); Schuterz: 
E-je, Rumert 5, 201. — Fahrt f.: 1): b) Sife, ſ. auch 
die gehend. Beſſiirrung fiber Kilßtenihilahet, tlelue m. arofe 
ienropäifdhe m. ankerenropätiche) J. Onnbengef. (09) Gi F.; 
co) a2 #.; ferner J.: Bewegung m. Geichtwindigt., nicht 
bloß v. Fahrztugen (4 B. auch Daheim 16, 477b; Verb, 
7, 10; Preuß.diep, 1, 218 2c.), ſondern auch: Diefe [Strb- 
urunal macht tägl, 2—3 Weiten 5. Gerflüker Meiletzeit 1, 
8. — e) In der (Brem,iD, 1, as), mit er (Welterm, ?rı, 
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4a), mit folcher (61) A. IEilc. Haft. — 2) Sen. ſ. auch 
krat 2 ı, Briähe 2, — bi) bergm.: |. auch? @fteig u. 
Zäßtte (f. d. 111 2) Gödehe DD. 1, 10.9 = en. — 
3) (veralt.) zeitl, vgl. auch (ſchwzr.) eisfahrt adv, = 
km ebefler, iarzer Heit, bald. Sialder 2, 512; auch: Auf 
friiher (ſ. d. 4) J. mie That (vgl. 2 = Spur). Gl- 
fander Geli. 2, 16; Boa ıc. — 4) f. auch dordel 2, — 
Bfite., vgl. die v. fahren, Fahret, Gang, Zug, Meije sr. 
u 3 DB. auch {mach Ähnlichteit leicht zu mehren u. 
zuverftehen): Abends: j. Morgen, Spagier: a. — Uns: 
.B. aud: Die Abe u. A. der Güter zur Eiſenbahn e., 
— auch Tate III. — Argos: rnutb. St. 1, 175 — Ar 
gotwautensf. 177 ꝛe. — Nüfs: auch: bes (Euft-)Bakone. 
Ylat.-D. 38,08 10; = Me. flieg. Blätt, 1758, 1066, — 
Hüder ſ. auch zahrt III, — Bäbes: Bonn. 9, 56, 
ſ. Boden. — Bahn: Eifenbafns, Pferdebahn⸗ J. ꝛec. — 

ergs: 4. B. — Brgen-H. (f. d.) auch Anerb, Töct. 107; 
Vreffe 33, 3 (m. Öpfg: Thal⸗F.) se, vgl. auch: Bergap-, 
Bergaufer. . — Bittels: auch: «es Zerminamten. 
Adrän 2, 200. — Brũg⸗: Die log. B. od, Winterfiicher 
rei, welde die Vlardinger in ber Rorbice treiben. Slufr, 
Ba 1687, #470, |. Beug. — Beüter: Fregtag ©. 2, 1, 
487 1, — Binnens: im Slunenlande, |. Eifer. — 
Bitichens: f. vitſch u. Schu. 1,297. — Bitter |. 
Berrä,, Blttgang. Waltis 4, 152. — Bodt:: Nation-P. 
3, 4, vgl. Bat, Wette. — Büf:: Tannhänier's 
v. x. uͤrch⸗: 3 ®. mich umb, A. 9. 00; 209; 
Romy. 11, 27 x.; Moiten 1, Giia; Kog. M. 190 ꝛc. — Eh⸗ 
adr. [3]. — &ils. — Eins: z. B. auch: Haube, Scheu⸗ 
nen⸗ ¶ Seiten⸗ EC. ꝛc. AL (geogr. Bel der Vrinz ⸗RNegenten⸗; E. 
Frelllar. SW. 1, 160 (Prinee egent'a Ialei) x; Gutes 
Better zur Betreiber, Heu, sc. — Eĩs⸗: 1) auf beit 
«is (vgl, Jahret). ©. Lan. 15 10. — 2) (oberd.) — 
Gisgang. Adelung. — Eifenbahn::, Salon 8, 820 ıc. — 
Entdedungds: Kom. 11, 27. — Ernit:: Enke ob. 
Snker- (J- d., ‚vgl. »Banl). ©. 0, 313. — Ertras: Hat}, 
as, 23 8. — Ertrapoſte. — Ferners: 1) ad em 
{iber een) derner (f. d.) Menattl. 1, 76 5. = Metfderei. 
— 2) Weiter. — Fluͤcht⸗ Stahrleop.zis, — Flüge: 
f. Bahn, Einürbeben sc. — Flüfde: u, entſprechend 
4% ©: Donau⸗, Elbr, Mil, Nhein⸗F. x. — Früchte: 
Namd. 20, 9; Kitftenfradhtingrt (Rabotage)7sn. — Frühe 
lings-: Bey», dgl. Sommer, Serbt-, Winter J. 2, 
auch im Bezug auf die zu beit. Zeit einzuſorderuden Ge- 
fäute ıe,; S. ferner Mai⸗g. ıc, — Bäjfels: ſ. Fehrer vr. 
— Gäft:: v. Waftreifenden (f. d.): ®-en ganzer Schau“ 
Iptefgefetlihaften, — Gebirgs- — Bägen:: auch: 
an ber Ran, 5 I. bem Strom nad. Kniwirta Im ber 
@. mit Pferden. Gartenl. 36, 1. — Gloͤtſcher⸗: ſ. 
Sermer-$. — Goͤttes ⸗ (veralt,) Wall-F, nach em @ottes: 
hans. Lampe. — Händeld:: H-eu ber Bhönicer, — 
Haupt:: 4 B. der Seringsfänger (vgl. Fang) ».: ältere 
echts ſyr Berufung am e. Chrrgericht u.: dies ſeſbſt. Qnltans 
wo — Heidens: Areuz⸗F. gegen ble Helden. Treitſchke 
Aufl. 1.90, vgl. Preußen⸗F., «Meike. Freyiag ©, 2, 1, 281, 
— Heldens: Uhld 180; Er. 1, m m. — Hörs: ir. 
Serab: u, Omanf⸗F. ꝛc. — Herbfts: ſ. Hrlhfinaen. 
— Himmel-: auch: Ans Teufels 9. (the 9, Bot), ©.= 
Tag 0a (Mimmerte‘d, St. Juden Tag ıc.); verfch.: Vhöbub 
sc hatte „+. | Fe Himmels, Jam Himmel) vollendet. 
Setne Trail zur ıc. — Hin⸗ ac: j. Sera; Dindurch / g. 
durch ben Tunuel ac, — Sinnens: ». hinnen, Hinwege J. 
ſuam. amd d, Leben), z. B. Freytag B. 9, 170: Othe Krant. 
350 ze. auch: Hinne⸗ I. Rollenij. 2,2, 6249; Kitten, Sehr. 
te le Docs: |. auch Arant 
3.98 (v. 1 auch h. a. — vochſahrtigh Durch beine „hodje 
fertige Erimmigt. u. peimme hochſart“ [smperba erndeli- 
tate erwäeliqus superbis]. Stumpf isn ıc,; Wecaherl. ſ. u. 
u, noch Uhld Str. 1, MB ıc, ıL, wie bei Nähert Mat. 
1,109, ähnt, fhon: „Seffart, 8.“: 9. wird zur Rleder⸗ J. rc. 
Logan 9, 954 :c,, heute gew.: Hoffahrt: jelten tabel: 
103 (vgl. Etots): Solchen Troß u. „hoffart“ Imsthines 
Vertrauen u. Stoß), Kihes, 2b pat. hoffäßrtig. 5,216) 1x.: 
veralt, m. (vgl. Brot m, f. 20.) > B. Eleming ana; 
Meumark Qufi, 86; Olear. Bauımg. d, 14 w.; auch Stlei« 
ber«d. (j, u.) m, Chrtserter Eimd,d. Welt {1TM1) ©, 249; 
24; 255 9. U. . — ſtolze Pracht; zur Vracht, sum Prunt, 
Schmnd, Bus Tienendes, z. B. Gef. 7,80; 18, au 1; Gr 
(mein Man] tewft mir alle ©. Adele Filnfil. Unerdn. 1, Di; 
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Äg. Tichudi Kir, 1,9 xx., wie auch (. o.): Selcher Schiff 
.hechſariꝰ (ſ. o. — ſtolze Vracht). Wedneri. Wis, 020 x, 
wie auch: Verſchwenden, vernnihen, verhofſartleren [tt &., 
Pracht verigun, vergenden, vgl. Staat 2b]. NVethe Hanam.- 
Adece, C. 4b; endL: Srintende 9. = Hundstamile (f. d.), 
ſchön blühend, aber jtintend ff. 8. asp) — Höllens: 
J. B. auch: Dies Weib, das fer Irbifchen G. | Nrkebriit 
warb, Merme 2, 8, 143 [ibn bie Ohlle anf Erben bereitete] x. ; 
auch: Die Höll-". it los ob. das ieilde Gejaid |j. d. 
u. 1a] tommt daher. OGartenl. 15, 140. — Hölzs: «Ruhr 
G. d.ſ, Faser zum Holganfahren, z. DB: Zwei, H-en zu 
tun verpflichtet, Kemmep Dandfied. 2, 118. — Anfels: 
Re rer m. J. (mal Steilien]. 6, 24, 280 10. — Üjrrs: 
4 B. aud) Lebens (Btahe Leſſ. 2, 235), Liebes: (Meißner 
Schw. 3, 8) I. — Kühns: Anerk, Landh. (9) 2, 3 ıc. 
— Sütfer:: 0-08 Kaiſers od. zur Erlangung ber Stalfer- 
vollede, Örsger. Wand, 4, 231, vgl. Mimer-f. — Hara: 
wänens:: Efobert Slam, 2, 176. — Hähfe: |. Kauf⸗ 
dahetet. — Kinder-: 4. B. Götting.Gel-Ang (46) 1075, 
vgl, aiuber · tcuzzug. Ben. 9, 97. — Kirche: 1) Bre- 
cefſion, Ball». v. Strchlahrenden; dann auch: Wall: 
fahrtaort, auch (veralt.} verallgemeint, wie Kirche (j.b. 1) 
im Heibenthum ıL endL: ichlider Aufzug Überh.: Das 
beiriich Volt... läuft germ Hirchführten, bat auch viele St, 
Aventim. ehr, 120; 150; Ein Wögenhaus u. K. ... gm 
Qupiter 1E9b; Siegä-s. Itiumphzugh. 18a ı.; ſelten 
(wie stirdhgnng) v. Einzelnen: Gang, Fahr zur Siehe: 
Die Sirchenen. Logan 1,89, — 2) — Lird-Spiet (f. d. 
ſchwzr. »Weug Stalders, 100). Adelung; Ftiſch; FOMiraelle 
ber Ein ptuch U. Aufer.); ArWeber Aus 4 Jahrh. 1, au ze. 
—Hörjos: Weſterm. 266,502. — trächer-:(ſ.Fahrer). 
BlrgerB, 14, 1854. — Ariegs⸗: Freytag ©. 2, 1, 216. — 
KAunbfchaftör: Ebers Harda 2, 221 »c., vgl, Netontod- 
cierungs·. Mat-B. 18,0. —Hunkele: j.:Meife,Roden-ä. 
— Kunfte, Künftlers: ſ. Waliohe, Gaſt J. — 
Küftens: Fahrt, nam. SchiffeF. längs der Kite, Hobr, 
43h; Durch ben Gebrauch des Kompaſſes wandelte ſich die 
R. in eig. Sce⸗F. [f. d.) um. Artegk Weltaſch 7, 399. — 
Rebenss: ſ. Leben IL 6d u Arof. — Leöre: m. 
leerem Wagen; m. bloher Lokomotive. Nat.-D. 38, 497. 
— Henze ſ. Frutlings F. — Lilbess: ſ. Bromt-; 
Irr⸗F. — Möllen):: im Mat, z. B. (vgl. «Witt sc.) 
Freytag Ahn. 3,90; Shell Sand. 108 ıc,; auch Salpurgis · I. 
— MRüantel:: 3.8, auf em Baubermantel (f.d.) Werern. 
a, 181%, — Märktst zu Markt, als Marttgaft (f, d.), 
ühnl.: Meſe⸗F. — Mit⸗: Anerb, Landh. 4, 45; Bumder- 
geſ. amb ıc. veralt. == Mitwirfung, Hllfe. Campe). 
— Morgens: Uerds. 24, 288, val. |Bor-, Nach- 
Mittagsr, Abende, Nactr., vol, auch; Gute Racı:j. 
Gösche DD. 1, za, richtiger f "at In): Bute> 
Nacht-⸗F., vgl, Nadız. 2. — Hals: zB. — Jahr- 
waſſer, auch Preffe 39, 79. — Nirenz: Monatbl, 1, 1622. 
— Norde: (f. Fahrer) ilhld ©. a2, vgl.: Nordweſt 
(Hoap. 11, 9), Norbiveftpelar- (404), orbpoleik, ꝛc. — 
Ddysfeuds: Mat.-3, 22, 19, ſ. Id. — Pferde⸗ 
bahn⸗ — Bofts — Prahmſen)⸗: Kifd 11, 111; 
112 — Pramihifahr 110, jJ. From. — Preußens: 
f. Heiden, — Puͤtſchene: Biiſchen ⸗ F. — Mäder: 
Shan Eid, iu x, — Ra ũ b⸗ — Helognoscie: 
rungse Kundidaftsr F. — Nitters: Sreztag Ahn. 
3,210 0. — Hödens: Ztifter wit. 1, 207, |. fahren 1d; 
Shen. 2,44, vgl.: Die Guutel⸗ [Muntel«] 1. Nodentelſen. 
3,56. — Römer, Nömere: nach (gem) Rom, ſ. Bahr, 
Raiter:, Aſtuſtler⸗F. U. . B. Gregor, Wand. 4, 185; Heuſe 
NREOB. 376 1; veralt. (verallgemeint) ft. Watl · J.. . V.: 
Römer. nach Düffeldorf. LimpEyr, 58 (f. Eriſch 2, 185«). 
— Hide: 2 B. Dad Of. 19529; Hin. R. Kifd 11, 112 
vgl. Zucha · g. ıc. — Nüder:: & 5 Segel⸗I. f Weine J. 
— Rütſche⸗: ſ. «Bere. — Schiffe: auch: Eh. it entw. 
Olnnen- Sb, , . od. item, . . - od. See· Sch. Momo, 
28, 199 16,5 Mannle, Flujge, Strom⸗, El» w.; Brahm:; 
Auder, Segel ⸗ Dampf⸗ Schlepp⸗Sch.; Hur Selten: 
Sqlepp⸗Ech. u. Tanerei [f. d.] eicogef. (79 ML; Hat.-2. 
3, 213 :c.; Tau⸗ Schlepper. 5, 30; Die OberwelerDampl» 
Zqlebp· Sch. Wolks-Dtg 26, HOn u. d. m. — Sıhlittene: 
ſ. auch vaſel· gñ. Bene Sommer-Sh. Schere WI. 2, 154, 
— Schnells: Mon 5, 18 20, — Sögel:: Natur 8, 
36. ıc. — Sommers: ſ. zrüßlingef., % B, Nat-Big 
22, 49 ı0.; Vet der &, erfahen die Finahübnee vr, Immerm, 
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1,386. — Spaziere: auch Hbend-Sp. G. 94, 2ıt ix. 
— Streifs: 1. »gug; aber auch: Fahrt, wobei man au 
c. anbres Pahrseng anitreitt. Yamerling Aip. 2, m. — 
Täges: 1) Matthiff. €. 8, 172:c.; auch: Tag⸗F. Monatbi, 
1, 585b x. [pgl.: Rebel, welcher nut oe Tagıf, zulich, 
Hatar 8, 15 — Fahrt bei Tone, Ggit: Radıt- F., ſ. 
Zagereife 1]; ferner als Wegemaß, 3. B. Freytag ©. 
2,1, 218 10, auch: In weniger als d Tages-Jeen. Yamb, 
8.2,26. — 1) j. aud Tag 32 u. tagefahrten m. 4. B.: 
Bas an mannigialtigen Beihlüßen anf e-r hanfiihen Tan-f. 
zu Stande tam. Uords. 12,311 %. u, (vgl. Termin, Zfigg-): 
Die Gin vernchmunastegfabrte anberammt. Burlan Aur. 
2. 8, diah 2; aud o. „Tag“: Mei der Berfteiger 
rungs⸗F. (Auktionstermin). Algm.Big. 44, Beil. 18ide ıc. 
— Thör:: «eg, . B, aud) Nos. Schatj 9, 290 2c.; ungw. 
u, tadelh.: Die jchmale Th. auszufütren. Sahmidi -Werſ. 
Zeneid. 110 fl.: Die Fahrt durcht ſchmale Thor, ſ. 3a 
Sptih, Mash fi. — Throne: e-8 Throubewerbers (vgl. 
Brawtef.) Garteul. 15, 1866. — Thüurmer f. Jabrer. 
— Türtens: Deere, Sriegd«. gegen die Türken. — 
Uber=: 1) 3. B. auch (vgl. Batn-ütergang) Bundesgef. 
0) 47497, — 2) ungmw.: Die Menfeumahen . . . ſo ger 
drängt, daſe ädı fürchtete, cs gebt nicht oßtte il. ab. 
Dismark Br, 18 — ohne daſe ‚eittige Berjonen über: 
fahren [f. d. II 3] werden. — Ums: 1) auch Auscb, 
Landh. 3, 21% 10.5 Gelſter⸗U. In ber Kine, Wartfdy Sag. 
1,91 1. — 2) f. Umiag 2, — Unters: Ort, we man 
ünterfährt (ſ. d. 1), Aberbauete Ein-Y. Hntio.-Big 29, 140. 
— Vergnügungds: auch: Auf er Stangen'schen ©. 
Zalon 8, 035. — u re f. Tage. 2, — 
Börz xx.: ſ. »fahren, & B.: Die 8. [des Geſandten] bei 
der franzbſ. Vetſchaft. Uat. Dig Ba, 28 ı.; Bei Der Bors 
beic. des Geſchwaders. Volks-B. W, 138 ıc. — Wödr: 
trans: x B. «cs Vorträge haltenden Vroſeſſors. MorbS. 
9. — Wülle: 3. B. (religiös) auch Kite 5, 194b; 
Wide, 713 x. vereligemeist, 6.97, 280 8; Kunft 
en, Matthiff. @. 3, 97. — Walpuͤrgis-: j. Macht; 
Kerend. — Wäffers: auf dem Waßer. Daheim 15, b40a, 
— Wẽege—⸗: auch Freytag 9. 2, 1, 184. — Weiters: 
:Meife. So Les. 0. — Welt:: im die weite — ob.: 
um die — Welt, Arnim Bund, 1, 487; Keine 17,21; MordS. 
3,50% — Wette: im (od. mm) die Wette, Wriesh 
Weltgich. 1, 267 2c.; Boot» (Hoppe Suppl, 135b; Auder⸗ 
©ec« (Weherm. 206, b7b) sc; Trab, — Winters: ſ. 
Frilßlings; Eliten. — Wog en⸗: ſ. Wellen. Cautpe. 
— Möpls: [ft. Geſundheit. Molleny. 1, 2, 2642]; We: 
fanımt» ; Landes ; Meichd« (Btadr Fib. 54); Stnatt:; Bolts« 
Se. 1. — Wönner: wonige (bedeutjaner a0 
— Jilzad: vgl. Streng u, Quer. — Zurücke: |. 
Müd-. u. zurid 2 u. dm. — Führt: Il n.: Ges: 
Befähr, Fuhrwert (f. d, u. Wagen, Ziika.), 3 B. auch : 
Sabel-&. Weherm.268,408u, vgl. 406 5b [jum Bergabe Fahre n 
wait hemntenden gabelförmigen Balten jtatt der Hinter 
räbder]); Hunde-@, Ötker Belg. 517; Leihen Salon (704) 
MR; Martere®. 7 21; auch — datztzeug (f. d. 1), 
J. B.: Eirombenbiterung . . . Bemwohnte Alnis@-e. Hat.-2, 
4,3. — 2) aud (vgl. Fahrt II 2) = Wen, Etea. 
HSadje 1, 20h. — 8) veralt. (ſ. 2) €. ſegllchet Sand- 
wertöimane im fat „nefert” ſFach, Gewerbe). Meiferabg 
(Wadern. 8, 022). — se II £.: 3) 3, B. auch Gegenm. 
18, 8b we. A. Biitg.: nf der Hriegdf. beilndlid. Fr 
Manzer Bosn. 89 [eig., v. Inblanern]; Moth F. [Blur]. 
Heijſte R. 4, a9. — »e IV, m. (in L.): Ge⸗: ſ. au 

Wander 1, 1412 u. fig (vgl, die v. Gensis, Aamerad ıc. 
LB. auch: Amtes, Algm.Btg 44, Deil.2238a 2c.; Beis@. | 
der großen Herde. Opig W. 1, 237 (Widder); ©. [des Todes] 
Bruder · G., ber Schlaf, Fries 7, 717; Gram-®, Alrln 2,42; 
Ketten, des Walerenfllaven). Coruin, Abu Zei. 3, 8; 
Styidals-@-Innen. Garteul, 15, 439b; Eplel-&,; Ktaflen-®. 
Nat.-B, 39, 181; Wanderr@. Stgtuw. 11, Sa; Weerm. 
268, A66a; 287, Daih ıc. — LFährksei f.: Haufe: z. B. 
Droyfen D. 1, 32, vgl. „Samfahrden" Weidmann 3, 6; 
„Kaufarbeu” Auramer 1, 1670; 2, 19a ıc. Dam: Ein 
Kaullahrteier[t Chi]. AWDaldınlder Enurdea — auf⸗ 
fartirer. Sıhapplas 405 1. — sent intr.: in Site (f- 
die v. jahren u. Fahrt): 3. B. Deer:: auch Hüdert 
(Badj. 4, 12); Uhld Eche. 1, 8; a8 ıc. — 95% böfe: 
f. fahren II 3a, Hoffahrt. — ers: }. fahren — 
Känfs: Kanffahrtei treiben. — Kirch, Kreüsr, 

Zandern, Grgänpunges Wörterbuch, 
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Lüfte, Lüfter ſ. ſahren. — Waͤll⸗: auch (mie ge: 
jagt): Dad bewallfagrtete Städtchen. Weherm. 980, 1424 c. 
Ballfahrter. Keine 8, 119. — Windes: ſ. fahren, 
— Führt:en tr.: Bes: weidm. (Partic.) beführter: mit 
er Fährte (ſ. 8): verfehen (vgl, jährig 2): Neu befähr 
tete vVaſſe. Salon 3, 847. — sig a.: 1) in Ziikg.: Bode: 
3. B.auch: Tarauinius, zugenenmetder „Hohfertig*. Stumpf 
149b; 365; 177b; 581 b; 20u; Üthe 1, Mb ıc., auch: God 
miltsin, bodfartig. 2, 128. — Höfe: auch: de „Hofer: 
tiger”, hechtraguer ıc. Stumpf 9a a. u. (f. Soffahrt) in 
tadellofem Sinn: we überaus „befiertige“ (ftolgel u. 
präditige Ebre, wenn ſich e. Menſch darf Gottes rülhmen. 
Kthr 5, 216hb x. ©, auch: Hersheifartid. Sframh Epr. 
(a641) 1, 91h [heen Serzena]; Wer „bosfahrt“ ift. Oraut 
R. Ma; hohfährkid. Aunfe.dtg 107%. 2916 (in Salzb.) 
— Mills: „Wilfertia“. Matt. 5, 95 >c., vgl. Bereit 
fertigt... So willfährig. Stuupl. 1, 0127 x, — Führung 
f.;, -en; -8:: (Wergb,) 3. B. auch Nat.-B, 20, W5 w. — 
Zifgg., ſ. Die v. fahren u.: Er: auch Wander 1, 898 ff. 
u. z. Vi Meder auf dem Wege der Gedanten nech der €. 
la prieri mod) a posteriori), Apmub, A. 1, 382 ı0.; ungem,: 
Die €. auf Ihre ft. mit Ihrer] Melfiade. Schabart ar 
Mopit, (Qappeicherg 239, — Doppelsfigg. auch 3. B.: 
BfhnenE,; Einzebr&-en. Weherm. 997, &0n, Ggfk: Ger 
jommts@, GHauff Schill. 12; Wenilths®, UNundſch. 2, 5, 316; 
Grunds»E.; Hanptr&. Blinger 11, 185; Hersens« Fünfte.Btg 
(1977, 12. Mai); Hof:@, Jam Hof gewonnen] Eylimmel 1, 179; 
Kriegs: 0. Welt, Hopfen Berf,2, 2, 156; Kuuſt⸗E. Campe; 
ab tann Ihnen m. er Seiten, diefer Tape dienen. 
Gegeuw. 16, 75b (die ber Ihrigen zur @eite, parallel geht]; 
Selbſt⸗ E. Campe Berd. Bu; Sa Sprachbt. 1906. 

Faiſch m. -(e)8; 0: (meidm.; 5, Ani, ſ. Schwein 2b, 
4 B. auch GYolberg 2, 90a; Moll Nat. Sr. 2, 00; vgl. 
die Samen jchweihen (1. d. 2), fa ſchen == faikhen], geben 
Gemert. Heppe Deith. 118, ſ. Scham. 1, 574: „Der intel)“ 
m. eg der nicht zur Genüge neichieden von Jeiſt f. 
[f. feife Mom, 2] — nebft fetlten; fd verfeiften [ver- 
faiichen] == verihwelhen, verbiuten (iv, Bild), ſ. Schwät. W. 
488, vgl. Falſer m, — Seifertuch. ebd, u. 176 u. fir 
Appenzeil) Fuſch (Fiſchh m, — Hüfiger Theil der ar 
tonsenen Mil, Fang . d. 8, vgl. fangen Ic), 

Faküken pl.: Bipysen, Partiten (plattd. Maföten): 
J. AerMader. Leif 1, Sie; 3, ma (rabula). 

Fälb a.: f. font Anm, u. 3. B.: Durch f. Saar wird 
das f. Herz erteunt. Parer. 2, 2906 sc; Die falwen 
Blätter. Wompler 218 ıc.; Kerbiisfe Zweige. Sıhlking 
Ro. 1, 307; Nofest, augehaucht. Menglin Nordotafr, 8, 21; 
Duntelsf. Qrehm Sid. 16 3.; auch n.: Ein gleihmählges 
meh-⸗F. 15 ©; Der Tee lo, Pferdenſ. ©. 8, 64 ſu. Dazu 
Baler Heideur. 2, 18) ꝛc. u. ſprchw.: Deu Feu fireichen, 
auch Teutrd. 85% . u, zu den. Unterarten auch: 
Semamel-fre — Ditittelijabeile. Falke Th. 2, Biba ©; f. 
falbeem 20. — se fi; ni 1) das Halb, die falbe Mrarbe, 
Felbheit. — 2) f. Buiber. — sel: 1) fi; -n; -dien, 
Fälbelchyen (f. auch Teuſchtel), z. B. Marten, 35, 07 ıc.; 
Keid:; Mod; Spihen⸗ Alnſered. RA. 15, 2, Bm) i. ıc 
Dazu: falbeln, fälbele, tr.: m. er F. verfehen; fo 
fälteln, 3. B.: [Er] rimgelte 1. fülselte |. Geficht. SP. 
Radıl. 4, 172. — 2) n.; m. T. fallen 175; Aall-übel. — 
:em tr. falb mahen, ref. — intr. (haben, fein): falb 
werden, 3 B, auch: Tiej falbte die rofige Haut ſich G. 295 
IIl. 6, us]; Wie die brenwende Möthe ber Beraipipen ab- 
nahm u. jalbte. Mon.-Ehjab 18, 12 (f. entf); Waun den 
Wäldertrang | jalbt das ipäte Nabr. Müdert 5, an6 x. — 
Ziigg aud: Eins: intr. (fein): Eurſch. falb u. Hajo 
werden 9. ein, hlnidwinden. Vedmans 153 (vgl. einopein), 
— Ent: 1) der ſalben Farbe enttlelden; Wie Moraen- 
duſt Die Flur entlalbe — rüthe, and dem Falb des Moraem- 
aranens ins Mouth übergehen made.) Schlegel Athen. 8, 
1, 147. — 2) entfärbend falb machen; reil.: eö werben 
D. aa, 0 — Vere: auch Aoſeg. Ve. 1, 111. — :eT, 
singer m. -$; uD,: weihe Weide, zumeift m. Uml,, ſ. 
auch Scmäb.W. 188 (Die Felte, auch Freya 6, 1960; b); 
Gelber m., 3. B. auch Franck Par. 1821 1. (Qibel v. 1488) 
Pf. 137, 2 2c.; Belberweide. Faluer Or. 1, 14 x., vgl.: 
Bon felbernen Weiden. Sohberg @8, vgl. sıh 11. — 
Faldrian: j. Falsrior. — Fülk mm, -en (-8); -en ac.: 
1) aud) Meyer Konb. u. für fig. Heuglin Morboftair, 
2, 15f.: Nöniged. Abrün 45 20; Den F. Sch. ab; 
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Dem Stoff. MerdS, 10, 10 ıc. Sprchw., auch Wander 
1, NOf., vgl, Freytag Ah. 8, 397; Günther Eittm. an®t; 
Siutpl. ı, 12924; Allen en entfiohen jaufer Gefahr, - 

sunädit v. Tauben] sc. — 2) Geht, ſ. Ausld, 39, 7506; 
Gödche DD, 1, 43h? ır. — 3) falbes Pferd, |. auch 
Bater Heldene. 2, 13. — Fall m. -(e)3; Fälle, Fäl: 
dien (5), :elein (1b); =: ſ. auch Wander ı, sanft: 1) 
Een Fall erleiden, tun (3. B. au — Fiaeto machen. 
Hon.-Schay 4, 279), fallen (Geroie.), ftüren (C. Ster. 9, 
a1) 2.; Gem ect Mall bereiten, Betten {f, d, 3); Auf 
dem (Logan 1, 29#9, den (pi WE. 1, 345) Su ftehem, ſ. 
3a; 4a u. Kibpe 1; Winde 1, — a) mal a. Fau, ſ. 
bei, Schuppius 21; Simpl. 1, alt; a7; €. 2, ım x.; 
verallgemeint, j. Ze Son. 100; 168 u, z. B. Gartenl. 
=, Sih; €. 2, 250; 200; Wis; Spielh. 1, eh, 9, 280 ıc, 
— 0) DB. Stumpf siab; 4178; Die Wajierjälle [bes 
beine). . Rheinidile. Kom, 12, 501. Im Eib-R.6,1; 
Der Miagerasf. 10, 7 1; Das BWaljerfällelein, 
Duerbeh (U, Mei, Alm, ıma ©, 111. — d) auch Kifd; 
11, 314. — 2) Der A. [üblicher das Fallen] der Preiie. 
Deitſchr.ſ. Wouiater. 2, 208 10, — 8) etw. Sorfallendes, ich 
(wirkt. ob. möglihertweite) Ereinmendes (vgl. 4b): a) auch 
m. befigang. Te. (od, Wenit.n, ſ. Hrandfläter Wall. 79; Gr 
entbette ihm jven F. logl. Fe Sage se] ©. 17, 10; Gotter 
1, 91; Mlinger 10, 135; Ganz mein F. fen geht mir eben fo] 
Spiely. Pr. 7, 32; If Das Ihr logl.: Set Atmen der] ©. 
Sch. 8b 2c., aber auch: Das ift ja aber gar nicht meit J. 
[hier — meine Abſicht ©] 65Fu 2c.; auch? Das ift, wäre ıc, 
mein [f. d. 20] J. = tw,, mie id es mödte, mir 
wände 2c., 3. B.: Er ſtand am mädjt'gen Rhein⸗F. [lc]. | 
Da kam thm gleich c, Einfaf. | © wäre dor ber Hthelnsik. | 
tein Waller, fondern Weln-f., | dann erft, daun wär «2 
mein 5. GritaſWeſterea. 39, 60h) ıc. Vgl. alö gemagte 
Wortbild.: Ein wuparteiiicher Fachfaller Sontag Blihn, 
% 08 = beflen J. Sache se.) basfelbe [Molen-) Aa kit. 
— Pf) von 3. zu F. — nicht nach er allgemeimen (für 
alle Fälle geltenden) Norm, jondert je mad ber Eigen— 
thiimelicht, der auf eimanber joigenden Fülle, z. B.: Br 
Politit von J. au A. Aatı-D. 29, 571 10.: 297; 98, Dan; 
Verhandbl.d,origegr.llonf. M; Volhe-B, 5, 28; 97, MA; 
3A 1 — a) Auf m. für — even, dem, dieſen, jemen, 
jeden 2. J., alle Fälle ıc. u. entiprechend: in m. Dat.; 
auch: Auf een 3. [— jeden J. alle Bälle] W. zur. 6, 
175 ©; [lies Geld.]) das nahm er zu Fi anf den di 
,Rollent. 2, 1,29 [sc, wo er es gebrauchen wirde]; Strnje 
fir den F. des Bumiderbandeind, der Übertverug, Konten 
ventton ıc,, Nontrapentiond: (Voike-3, 36, amiRi, Über: 
tresungd«, Auwiderhandfungsen. (f. d.), für ben 7. 
dafs (mundaril. als) er dad Verbot übertreten wültde ac. : 
ſ.: Fe den F. als ıc. Augem. Zeit. 7ı (11 Kpr.); Prechtt 
8, 468 %.; vgl.: Jin De ala. Mnt.-D. 38, 972 :e.; auch 
(f. b) binbewörtl.: Im 7. (o. deis), 4. B. auch Freya 
6, 15h; Kenfel Mend, 3, 188; Oplig 1, 942° ıc,; ferner 
4 B.: Im gegebmen (f. geben Ze) Fre. Hartmann Rat, 
3, 99 16.1 Nur im wackelndſten fe. [ugl. Sage]. Meine 
14, 324; Im verneinenden fe (f. b) W. 86, nı8, forrelter: 
Im F. er verneinenden Antwort 2c. u. (ſ. o.) m. d. ab: 
häng. Gen. verfchmelzend: Ju Bebarisr (AMat-D, a8, 
109), im (Wieber-)Betreinugbr: Erareifunnsr 1; 
im Grtappungs: (Alatthiſſ. E, 2, 8); Webrauds» 
(MordF, 15, 2, 150 2c.); Rihtbeahriumgade (WVolko-B, 26, 
178); Unvermögens- (20, TOR); Berlufp« (Spell. 
Reihe 1,164, Ogik: Sewinn-); Wieberhofungscä. v: 
auch: Beim erien Erlchigumgs-n. W, 14, 7 ac. — 
b) (j. a) im Genit,, 4. B. bindemörtl.: falls — wenn, 
j. auch Se Sptiäw. 5b u. z. B. 8. 7,02 2% u. mit 
begleitenden Beſtimmungsw., a. B. (vgl. Zs Cinkeit. 
Reditiär, 1, 8): Vebürfenden, erforberlihen, nölhigen \w., 
bejabendbeu, verneinenden ꝛc. —, been, khlimmken x. —, 
eimmretenden, ji erelanenden, gegebmen, vortommenben sc. —, 
entgenengelepten »c., — gerlameten ıw,. gelepten —, glinitig« 
{it)en, unginfiniienıe, — möglichen, (unwatricheinliden 2r., 
sutsefjenden 2 u., inniger verschmelsend (bei der wirll. 
Bartifeln auch m. dem Ton auf d. Endſilbe): Alien: 
fatız (— vr),  aud) Ze Eyn. 2,4 2c. mundartl. fi. 
jebenfalls, 5. DB. Mreitimaie God.civ. 2, 33; 161; Wefterm, 
229, Sa xc.; ferner: Mllr Dielen 5. ob. vielmehr für a. 
[vgl. alle Häue] Heine 0,80. — Andernfarts (- 2), 
3. B. Alnferm 15, 2, 578 20; auch: GEritenefs .. ., a. [in 
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audern d. h. 2. J. Breiltimaie God, civ, Anke. 1,80, — 
Diesjalte, z. B. auch Wolleny. 1.2, 89 (vr) m 
Kompler a0 (> =) 20; oft Dei @lenrins »., doch vgl. 
Geymak Br. d, 16 u. W. {7Og) 11, 246, m. W. 1, 159 (mo 
>, getilgt iſt); auch aufgeläit dieſesſaus, Logan ı, 37 ıw. 
— Ebenfalls (- 1), B. 8 Str. 2,0 u 0, 
— ölfihfalle (- 7), 48. €. Eier, 9, 205; 6.111,68 
u. 0,; vereinzelt: aleichenſaus 6, 72 x., wie bei Altern: 
seines (Noklenig 2, 1,54% 1c.} gleicht: (Bimmpf 90a) falle. 
— Stereinfalis (Öfterreich. Berichmelz. v. bierin u. 
Diese Ob, bdeseien) 4. B. SClara mb. 1. Slap. 8: 16 c. 
Zahe Moz. 1, 30 (Andr. Schachtuer⸗ 0, — Ichenialie, 
ſ. Ss Zum. 8, aff. u. (für d. Form) Hruichn. unh 
en.Beitſczt. 5, 989; vereinzelt daſitr (nam. bei Ger⸗ 
maniften) jebesfais, 3. 9, much Gegemm. 16, 5a: h; 
#oner Barih 16; Neuue 4,2,971; Wachen Imd.5; Mendeler 
Reini. IN; NEvi x. vgl, (wo wohl einer Der ber: 
vorgehobnen Buchſt. auf e-m Dref. beruht): iedens« 
falls Spielh. Blatt, 2, 218, ſ. d. Folg. — Feinenfatte, 
daneben (j. b.Bor, vereinzelt: „teimes Falls” Df. Sturmit. 
1, 250; teinedfalls. Vegemm. 14, 38a: Kyle N. 18, Ab; 
Mord®. 3, 152; Velis.D, a6, Ant; Weerm. 27, Mb ıc. 
— Soldenfalls, z. B. Greupb. 29, 3, 115; Hardenberg 
Wein. 1, 75; Strodtinaun Hptſtr. 2, 100, W. 14, 149 ꝛe. 
(f. die vorangehenden). — Widrigentalts, z. B. 
aud) F.Schlegel 5,9; Stapl. 1, 3109% x, 1. bindewörtl. 
Fb. Wa — A): a) ſ. nam. auch Staupf drıb 
ialſteu.“ ebb.> u. rxiſch 1, 2126, — I) (Dal, Schauet I sr.; 
Zu:7.) auch: © WHäl, dili wir durch Würkele „al“. 
Scewerpeuberg 1862 », u. oft bei Altern, verbunden 
mit Wet 19"; Sean Weltb, 1840; Made 5, Me: 
Stumpf 1b vgl. Geläl 4 x. Dazu: Ertenntuis ber 
ntädlamen 1. ingflitinmen, der fälligen u. uniällinen 
Wunden. Parat. Ehltt. Schr. 87e. vgl, inniheitber]. Zu⸗ 
meift (ſj. 3a; b) m. nähern Veſtimmungen: Im un— 
alien, (nakünftigifeen, Geften, ichtemstftes, un wer⸗ 
hoßten J. 2, DIL: jllitehglüdes J. 2.; Iu Des Mäites 
Zonnenidein | 1. Im ſchtlumen Allen. G. 1, 1m m. — 
6) Schiff. auch: b) f. Abtan 4 U. Bohr, 378a; Oira ı. 
— Sieg f. auch [3a] u. . 8: Abe: I} auch: a} Der 
Blätzer:, auch Siart> dnfered. I. 15, 1, D01, Yank- 
a, ꝛc. Ter Klauen: A. [bat Abtaken, ber Verluft der 
Haven], Ealke TH, 8%, 18h; Hufe, 2, 46a (= Hude 
fhnben) 0. — b) Glaubend⸗, Helinionz«“, IA. von 
Btanben, Apoſtatic ſ. Ss Sum. 7. — e) U. es Dachta 
Reigunal ©. Mother 1, alı (vgl. A.- Zranfe); A. cs 
Zerrains, bes Plntcand. Asner Bartlı. M; vgl. Ab⸗ 
bruch 0; Rbandaag, Abhang); Stett⸗A. Lulu, na, 
1, 108; Home, 7, Al ı,: Webirgsr; Wletiher: HL; @ie 
fanren an een hohen Eid. Welka-B. 26, 10DA 2e. — 
A) Das im Grundftiit wicht gefranchte [Röhren-)Wafier, ber 
A. Adothes a, or — 9 ſ. Se Zun. 47 u. z. B. 
RanmwsltezA. heim Kraren: Detel- [f. d. Ih) * 
Trommel⸗., ſ. Aarut. M. 2. 517: Fabrit- Uat.Dig 
21, 408; Garn- Bundengel, (00) 54*3 Rüden: Mom. 
910; Veder:; Detall-; Wertftattr Ned. 5, 118; 
Bene m. Abläle sc — Sy noch: Tao zum A. [8er 
fan] ſich neigende Auitisweien,. Droyſen Arts, 12; Der 8. 
Aue ſau im] er lebten Critie u. dev Daher, zu beiorgenbe 
Sernmangel, Fidfer Eh. 1, 905 m. — Alltagö-: [3]: 
autäglicher, gewöhnlicher. Melfner Zam, ‚0, 241; Spielt. 
Platt,2. 2, 297 ꝛc. ai Anenahme · J. — An⸗: 112.8. 
auch: Chetera Weherm, 379, ich; Eiferjsidgttr Volhe-B, 
2, 297; Grüidungses Amgnter Ad T. 77; Huſten; Hann, 
9 98; Bampi« Thireſch Eind. 2, 164; Arampi- Hour, 6, 158; 
Keantbeitir Moler Zen, 7, 4. B.: Magen⸗ Grimm Mens, 
04; Scılanr Gopfen Berj.r, 2, 46; Schütte: (vgl. Froite) 
NKahel Wid.Rat. 2, 238; Buth, Nords. #, 108; Hormes:H. 
YAnfeeed, NE. 13,2, 8 20 — 4) A., inachike: (Berab.) 
f, auch Mothes 1, 8; Wat.) Stelle u. Siutet bed Ju— 
fommtenfeohed v. Gehäubriteilen. eb. — 4) f. auch Krautt 
Brend,lierorbn 1, 352; MO 10; Den Titermähigen A, {rd 
arokeı Wilder Siutpl. %, We! [das linn on“, angelakne]; 
erb:A. Vofke-d.90, Bi; Schensrtt.i. — Aüfs: ..B. 
auch: Wintel Ihres |der Errahlen] As |Aufiallers] 9. PR, 
4. #0; veralt.: Das auf Een Fallende, ihm Aujtoheitbe 
igelben 1c.ı Taulte 2743 DOb; 158; 1551 c.; dmsr.) 
Blantrott, 3. B. auch Algm.dtg (a8) Keil. 1679a. — Nüßs: 
1) Borts, Wert, Defett ie, J. B. auch ask Haub 15; 
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Silberft. D, 2, 188 ıc.; Genies; Eriragsr; Ainang>; Staflei- ; 
Stenern ꝛe. A. (3. Th. zweidentig, |. 4), vgl.: Der 
Ettt⸗F. des Slrebits, Matı-D. 26, Br sc. — 2) |, Bor-al, 
— 3) friegöt,, ſ. auch Alethes 1, 1740. — 4) Ergebnis, 
4». at). 8, 7 ıc, auch (verſch. 11: Emo, xX. 
— Ferner: 5) ({f. 1) Stelle, wo Gtw. aönefalles ift, 
Lüde ıc., 3. B. (Vout. Retope. A., Durch, Zwiſchenloch. 
Sig od. Felb zw, den Trigluphen. Mothes 2, 89a, — 
6) (vgl. 2: 8) ». flichenden Getwäſſerne: dat Ausjteönten, 
Sich· Ergieen U.: die Stelle deetelben. Verlepſchh 16; 
Mfenter Feli. 1, 100; 194; WolksD, 35, 1a x. — 7) 
Zinrefiom, Abidwelinne, K. Ster, 9, 7, — Ausein— 
änderz: (vgl, Lerr, Jer-R.) Fnflanrer Voen. m. — 
Bachs [Le]: Mahle am B. vw. — Bels: 1734. B. audı: 
Kenner: Uords. 30, 375, Tages-B. Beine 17, 114 x. Tazu 
(ſ. Sa Hotſchw. 440: S@h): [kelbeifntien ſichwachform.) 
applaudleren, z. B. auch: Wirrde vom Vublitum be 
brifalit. Bontag Bühn, 2, 172 x. — 2) (ſchwäb.) dic 
Kigenihaft, Gabe, bals Cem Gedauten u. Boric teicıt 
ein⸗, beifallen, ſ. Schudb.W. 176, vgl. fränt.); Den Durch— 
J. haben: ein wenig int Kopf wereileit sein. Biden. 1, 52. 
— Berge: auch Stutz, Erd⸗FJ. 2, Hlld Ser. 1, 11. 
— Beſchädigungs- [I1, Pol-Meleer, im 8. ir, — 
Yetrügss [3] Bons. 0,39. — Blätters [1]: Asrän 
2, 205. — Böben:: Ins Zur Boben-alen U. »Falleniv, 
(vgl. Meder F.), z. B. » Jou-Obie (ſ. d.), auch Erd⸗ 
ſchwzr.t Kerd⸗ (f. d, Arm.) F. Sialder 2, 80, vgl. fiber» 
J. 1; erdfällig ar. — Bränd: [3]: ons, 6, ım. — 
— Bräünez, Chöleras: ſ. rautheite . — Dirche: 
j. auch Bei. 2, — Dürrs: Milserand (f. d., Dürre 9): 
False In. 1, 2zal, — Eher [3]: Eniaden betrefiender, 
Kite 8, 1010. — hrens [3]: vorſallende feiert, Ge⸗ 
fogenb, u. dadurch Brdingte Chliegenheit, naut. ber Lehene- 
leute xz. Adelnns: verallgemeint Ringwalst Gar. 118, 
— Eine: 1) z. B. and: a) Barden Gregor. Wand. 
4. 228), Meindes:; Horden:; Hunnen x, E. — bie. (vgl. 
Anj⸗F.) des Lichts; Lichte. Üoat. 7%), + B, bei Auues. 
Kom, 3, 489: Mat.-2, 0, 86 16; auch: Der Henensik, 
[Amyineinee, |. d., Fremde] u. dns Altrlım, HLAmld 
Aa. a. 5. — c) ivernlt.) vehtlicher Eingriff, Sehne. 
1,581; „Infal* WermfMammerger. Ordn. id718 15 0.— 
2): e) auch (wortſp. m. 1): Cinfätte Yabem wie em altes 
Haus, |. Gegen, 14, Kb: Wander 1, 78 ſf. Buchhundter 
C. Zier, 5, 6; Haupte 10; Haſen⸗ (ſ. d. 5b), Marrene, 
Eofendf, sc. — Einzel: [3]. Gegemmw. 12, 826; Hat). 
%,171. — Eiss, [1]: vol, Schnet · Sagelr, Schloſſen · F.: 
Glatt⸗Cie. — End: [dd]: Kains nad den Tudungen. 
Bu, te — Engel [1]: Bons, 6, 6, vgl. Encifer 2, 
— Ente: ſ. Aue. 15 entlalten 2. — Erb:: 1) [1] 
U. auch: Bruch. NRutſch, Sturz) ins Einkärzen cr Erd« 
maſſe 1: die dadurch eutſſandne Vertieſung. G. 25, 9; 
“wor; IV. 7. 108; 8, 290: Uerut 9, 7, 89; Volke-D. 36, 
748 2, — Ferner mundarn. x.): 2) das allen zur 
lauf dee) Erde; 4 Bi a) ſ. Dome, — bI I. Arie, 
inief., vgl. (niederd.) Bedmann Etrmi, Chr, 120, — 
©) dalte Megesipr.; al ect Mieder> Getoorlenen, Wr 
fhlagnen, Weist. 1, 319; Westphal, Men.etiin 910 1e., ſ. 
Eriſch 1, ts — M (vgl. 20) eo. gegen BSunden ar 
braudtes Kant (Nupreditstrmun,. ebd. ſ. Ofen 3, 1170, — 
Erfahrungs- [9]: Mont dlechtet. IN; Mesne 4, 15. — 
Ernſt⸗: nam, (sriegste.) Tal, wo c& sn. den bri Manb⸗ 
vern #. zur flbwig ansgeführten Sewegnngen „Erun” if 
G. Vebrauch. ·Fabrt. Teer ıc.), z. V, Gegemm, 13, 19; 
2n; Heb.-3, ©, 200; 91, bp. — Flöden:: Schnee, 
Geyfe Kar. 9, 3; Salon im na. — Fluͤſs⸗: [le]: 
richtiger u. üblider: Etrom:3. — Areis: 1) (30; 
4a) Erlebigungs-n., nam. beram.)Ank, wertd; e-* Jecht etc. 
„ins Freie fäne“, „aufläſſig“ (d.d,)tirdse., 1. Schtnthenſt. He, 
— 2) Bohrer um F-. F.e Gaſtz: GeitängesSchter, ſ. 
ebd, Bi (die Cinrichtung wonach der Bohrer an or Leiſt⸗ 
fange fret jäne], — Gebitrtäs [3]: Belchesef, (75) 822. 
vgl. Sterber, Todes: 4. — Gegen⸗: auch [4b] Biber: 
wärtigt. Wadern, 4, 2792. — nn B. auch: 
G. u. Gegeniag Freytag Techn, 28, — (Grupel-, 
Graüpen:,) Hägel N: EchlotewF.: Schaden durch 
Hagelfälte ꝛc. — Hals: [3] dem Halsgericht zuſtändiget 
Weine: J.. ſ. Ftaie⸗, Reiminel-d. — Harmonitlejn: 
{t0], Seame @. 164. — Haver-ẽi, (sel: [3]: I. 
Haferei; (Ehids, Eeefinfen, — Dir mn: Bi 
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Htrabe Hitabe Ditttemtersir. (vgl.Rieder: )R.: Gin⸗J. 
auch — Famnca, ſ. Sm. 1, 617, vgl. bas 10.5; Hinein«, 
nordd, (f. heraus): Herrin, Meitten.: ungngtnehmer 
2orjall, Korgang ıc., wodurch man (in die Grube, Schlinge, 
Patſche 13 „hinelnfädt”, 3. B.: Hineln⸗F. Hat.-3.29, 180 w. 
(ivom.: E+ Werlobung [im Berlin] mriweg ein Hinein— 
Fall, Gegenw. 2, Mb 2.1; „Mein.“ Ammutor Br, 198; 
Salon (781 1219; Scalk 1, 179b; Meiterm, 27#, ıah or. 1. 
als {mortipielender) Titel e-r Poſſe: Der Reein⸗Z. 
fi. 0) bei Schafikanjen sc. — Himmele: veralt, jt.: 
des Himmels 5, Min] z. B. Agrieola auu: ohenſt. %. 
1,900. — Düngerss [Ba]: Im D. e. Sitjen Brot, 
2. 1196. — Hinder:: 5. 9. ireralt.) Kinder binraflen: 
der Tod, Sende, Bingwalt Wahrtz. 9. — Klemme: 
1. Auid F. — Kräntheits [3]: Moman-Bta 16, 4. 484 ıc. 
u. entiprechend: Bränne, Peſte sc. Hülle. — Lichts: 
j. »Einfaul, 3. B. auf Wenden. Gegenw. #, 3198 c.; 
and; (Baut.} Sffnumg für das einfallende Dit (vgl, Ober: 
tichti, OSqmid Aid. 2,10, — Mifße: 3 B, 1) 
©. Hoheileb 1n2 [4.2 — 3) ſ. Miſsſalle. — Näds: 
Zturg, J. B. (dergm.) Mens. 3, @9. — Nichte [3]: 
Im WM. Meulebach 19 — im Anll bes Kidt> Eitttretens, 
Rirht-Sintihabens ꝛc. — Nieder: In B. Sch. 28a ıc, 
— 2) das Rieder-Faliente, Gefaline ıc., a) vgl, Soden ·F.. 
J. B. — Blätter, Laubadſall. Kewald Emp. 4, 35 1. — 
b) Die uegeoriihen Nicderfäle. &,'s Nato, 8, 191, vgl. 
Nicdericläge, Mengen», Schnowf. ıc. — Nöths [B]: ©. 
15,35 0. 0,5 auch: Rs [= im 9.) Schenbe Dokift 188 ., 
u. (feltner) — vorit [nicht bloß: wer) es Norm war. 
Schũtze Same. Th, 417. — Popſte: z. B. Fildert &. 1, 
177 1706, vgl. 7 — Serfjall des Vapſithuras. — Ba: 
rallel: [8: ibmlidjer. Barteul, 10, 619b, vgl. Weide, 
— Belts: (j. Frantseltsrg.) Unfered. 8). 15, 1, 406 we. 
Volks-Itg2,7,91.—Nögen:[1]:(F. Kieder-, Sqmet· JI.ꝛc.) 
Ansld d1, 461; Blrger-Dig 14,222 PR; Homan-Dig 17, 4,8817, 
— Nöte: [de]: vgl Ton, Sm. — Rheine: 
1) [te] überte,, 3. B. auch Daheim 15, 6792; wortſp., 
f. Seretar fg. — 2) edle Weinforicnh, ſ. auch Bräger Dis, 
Yat,-Dig 4, 499: Wreiifcihe Sie. 8: Wider, 11619; 1041; 
18: „Reifei”, Eteglag 9.9, 1, 29; 287 [ob Rhein 
Ehaler v. HL. valle, dal, Velteltner aus Vallis Tellina, ſ. 
Stumpf 1a od, nach Rivontlo in Serien?) — Hide: 
2) f. auch Ze Sptichw, 2216 ; Kälterdffälte in bieler Nahres- 
zeit. Maine 18, tn; Strantheitieht. — Schau ss ſ. «Ratte. 
— Schẽidungs- [35 Sal. — Scläiers: bilbl: 
Artaötleid, Hier welches ganze Echtekerfälle toftbarer Syigeı 
rieieften, Gartenl. 3, 10860. — Schlider (Mafierd,) Rei 
auna ber Waller, den mitgeführten Schlamm fallen au 
laſſen. Aothes U, gadı, — Schloßen: Daget⸗J. — 
— Senfatiönss[3]: (vl, Nachricht cI Gegen. 16, 49h, 
— Eirges: [95 Fa]: Zar den ©, Auerb. Walbfe. 299, 
— Sittens [1]: vecfau. Yaler 17. — Sterber 1) 
3 8. auch Reidngef, (51 9° .; Märert Brot. 1,89, — 
Sträf:: z. B. Gegeuw. 18, 10 ff. — Stränd: [8], 
Strandungs-F. (nam. von Belihtspuntte bed Strandrechts: 
ſ. d.) Ganfen Schl 188. — Strandungs:[3]:Strandunge 
iölle,.. Schiffsunjüle... . Ate⸗Unſall. Rundſch. 4, 5, 26. 
— Streit: [3}: (ogl. Rots:n.) Sıymidt Weis Gbiw. 
2,1. — Ströms [Te]: vgl. -eimn, ESchnelle s.: 
Die 7 Streifätle . ,. Stonlenfälle. Volke-B, 26, MEA vr. 
— Strüdels[tej: irmbelnder Waſſer · F. Hafen NMauj. 1B0. 
— Stüͤrz⸗: 1. Bis... 3. B. I v. em Waſſerſtur; 
Berlepf 184, — Trümmer: [1]: das An Trummer; 
Fallen; Auiıte, Näcert Auew. 2. — ber: auch: 
3) iiber» (od. Serüber-Jfallender Theil, 3. B. an er Ehjlirse, 
Staye Ing. 163, vgl. Ari. 2. — 4) das über den Zaun 
in des Rachbars Wehier hinllterfallende Obft (vgl, über— 
hang). Stalder 2, 20, auch (ſ. Beden⸗F.): Der Kerbich, 
Serzet, Härbiel, chd. — 5) Waſſerb. bei Dimmen, Stau— 
wehren >. miehrige Eichen zur Ableitung iüberjlilifigen 
Laffers. Methes 3, 441 b (f, Ül-H)- Deich; ⸗Wehret.); Kandw. 
Preſſe 4, 185; Volka-B, 25, 15; HMat.-2, 20, 36; 30, 17% 1c., 
audi: Reaen-ll. fon Abzngötanälen!, 15, 105; 35, 114 ı., 
[verfch. (1. N): Schup vor dem Regen-Ül. unter et Banın 
ſuchen .). Scherzh.: Sen gen I. haben (Wander 1, 
1414, mie @efätt (f, d. 1) von flarten Trintern. — 
Une: ſ. (unterſch. v. Ungliit). Aflels Ert. 8, 203; Wolke 
Big 8,28 1,; Ehiffs, Serett. ıw. (fe Strandungs ⸗ J.), 
vgl, Anudrogeſ. (ars 9° (7 nl Werkitterumahie.; auch, 
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mehr od, minder pertonif, Kolleng. 4, 1,405; 3, 6 
1129: 9,1,219 10... Aleufebed; 107 9. 8: Umialo der 
KHanptnnnn. Teucrd. Aap. W. Ti. — Ver⸗: z. B. aud: 
stunft- Anatihiſſ. E. 3, 101; Rriche; Zitten; Staate⸗; 
Bermüögens⸗ (Uab. I. 34, 45) B. au; ſelten: Der B. reidı 
geweſener Sprochen in arme Mundarten. Grimm Wört. 1, 
Nu — Berbreͤhens- a): Bonn 7,9. — Ber: 
giitungss [8]. — Verheirathungs: [3]: auch: 
Im Rider, im Werer®. ıc — Vers: [de). — Bors: 
1) B. prolapsus . das Sorörängen der Eingeweiie durch 
«e natlird, od. tunſti. Ofnung 2. Ronv. 15, 2; Falke Th. 
2, 213, 4906 10, {fi Aub⸗J. 2, Dundı Ic), 3. B.: Aftere: 
Darme chi Wultler⸗; Gehirtte; Sareblafen:; ungen; 
Kakbarer:; Aegenbogenhuute; Scherden ⸗ Auugen · B. ır. 
— 2). Se Sen. 38; auch Lebent⸗ (G. 24, 379; Tteil 
Axis 6, Gt. ale Theile ey OejammmB-E1: u lſcnen⸗ or · 
fülle :e., vgl, auch Türke, — 8) bei SZancuenuhren, 
eir Theil Ber „Ziellung”, d. h. der die Kbcrmäßlee Mn 
drebung ber Scnede ı, der Icdetheuſes verbinderkben 
Vortichtung. ſ. Perdtl 5, 02, Dazu: BS.Klötchen 16 — 
Wähnſinns- [3]. Kom. 7, 0. — Wäffer: [te]: 
auch v c-in Gernalde. G. 31, 301. Die W. Stumpf Skat. 
— Weͤchſel⸗ [ab]: 4 B. auch Alalber Liv, 24 ww: 
auch [5] ft. Auctnative (f. d. 1. Cauape Vecd, 102 4, 
vol. Swid-5.) w [he] Eanfier Melobienfeu | ir ne 
mejanen W. V. 1 — Weiner f. [3a]. — Weiters: 
Zumit ber ſchwedende Bogen bei eiweigem WW. fir wide 
serbeiltte. Uet-B, da, 43. — Woͤllen⸗: des JZauen, 
intern ber Wellen, vgl, Baker, u. [dc]. Ticdae 2, 08, 
auch: Wogen⸗F. — Wind⸗: ſ. auch Wirerbruh u, 
3.8. Neslai 6, . — Wirbel⸗: voller Wirbel. J. B. 
el, aber aud [dc] : Der Seiten @. FMüler Han. (1716) 
©. % — Wüder: [3]: Saariträubende Wuche rfülit. 
Bald, 38, 1897. — erst audı? Vartel · Anert. Waldfr. 
zo, Zelbft« · Atlſſuer Sani. 4, 159; Schw. 4, ZU) 3. iv 
— Zi: 1) ſ. auch Ss Sum Su, 3. B. Eichtadf Gſch. 
Dr. 8: Gartenl, 96, ab; Höeimu GER, 2, arm. — a 
mundartl, auch adv.: Auf den a, [ft, aufs —— 
Acer Franentr, 1,8; u. [5b]: Plnmpmeis u. 3-2. lim 
fällig, Eike 5, 39a ꝛc. — b) Weil kim der Weburtz> 
3. ein Schloſs beſchert hat. Unfeeed. NA. 15,2,289; Der 
merquine ... Aleinzg. Viſcher HE, , Dh; Die Welt Soll 
Buch een ren, . . in Veweqgung „. Ükerachen. Auold 
0, Bär, — ci ſt. Verf, Geſchiaue sc. (agl. 2): Magen 
des Ds mit bem Bären. Teis 7, 696. — d) veralt. ft. 
aufälkige Mebe, gelegentl, Bemertung (val. B-d«Wort). Ihter 
Praceploten Eprühe 2. Zufall. Motyefins Ettr Ikka; 
14a 1. — 2) 3. B. auch: Velommen Ste gleich Jure 
Zufalle. Volke-B, 24, Mervenznlälle 3, Mia; 
Kerubie Fufalle. Menu. 10,800; Au itzufälle. BE; Krampf: 
Yutänte, ſ. Anfatle (vgl, anz, zus, wie Yinfällig; Für⸗ 
fälle n.); auch: Kapuzinerzufälle [Weilntionen] Tinmer- 
maun Gin. 9, 289, — 5) (ſ. Au⸗F. 4) 4. B. auch Hat. 
3, 30, 208. — Zufämmen:: das Sulammen-falen, vgl. 
Stuch U, Treffen ꝛc. — Zwelfels [3]: 38 Hptihm, 
Vor — Zwick⸗: Alternative, bei Enmpe auch Stiemns, 
Wechſel⸗ Hwinari., vl. Bwle:ä. Ereiildke Si, Ion, 
8. — Zwiſchen-9: 2.8. auch: Durd) Beſeltigun 
deo 3* „Sarembnti“. Bremb. 26, 2, 241; Ynt.-3, 30, 470; 
32,105 a ee — Full u. -(e)ö; ei Ger: Br: 
13 f. nam, auch Mothes 1,150h; Scheuchtuſt. 97; Waie 
tere. ebb., u, in Bezug hierauf, 3. TH. auch für 
bie das Waſier herableitende Borrihtung, 3 B.: 
After: a) erdichtetes Br, Abhang zw. 2 Brhölsingen 
im Fuſetett. Mothes 2, 1206, — b) Käfer ur. Duerbrei- 
lein zum Aufhhalten der After (ſ. d. II A) Sein Erzwer⸗ 
uaceit. 1, Mar, — Drud⸗ Aa · (Bad: bei unterichlärhe 
tigen Rädern ex den Drud der Wafſers verkärlende Bor- 
richtung. Sıheudgesf. 50; Alich-W-e. llara Schanenberg 
80,4, 1 Hr. — 2) 3. B.: Grundherrliche u. Iehnsredit- 
Um Se HordF, 36, 19 2c.; auch: Ceut- Monv. 4, 451; 
Somänen: .,.., Artege> Droyſen Hill, MH; Jahr: 
Einupf Sch; Kammer: Möler Eh. 3, Bd: Sinitafete 
Ciſch 6, 108; Praſenz⸗ (fe Fremdw, „Breienzgefellt“ £l- 
fıljaxt &. 9, 119 #%); Sıvaf Wigger Huudet. 28; 18 1C. :0-t. 
— 3} (f. 2) Des, wa+ als Griran. Gewinn ber beige il. 
hättenmänsischen Arbeiten „Täde” (ſ. d. 3b), fh eraicht, 
ſ. Eihendjeuft. 975 167 10.2 Berar 97: Grnben- 97: Bode 
u. Saſchwerta⸗Gee. be, 1, — 4) verali. x, = Hall, 
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» 8. (ſR. d. 1) Walbies, 6972; auch jchwar, — Zau al, 
Wrädszujon ı,: Stalder 3, 352; Ur: — Unfnit (f, d.), 
Uuglud. ebd. U. 4. B. Brant R. 65; Fiſchart Ent. 9; Zimpl. 
1, 10%; Spree 19%; Stumpf 158; Kit. Gedy, 3, 200%; 
Wadern. 3, 5*?; Maldie a, 67°; Bi, 88% ıc.. vgl.: Bin 
ich deren fo urgeiältig? ihabe ich denn ſelches Miis- oh. 
Ungeihid?] DE. 3, 4: Dunh mugelätlte Fervet 
|Brandsisplüt], Stmuipf 57a 1; Ant. f. 2 u. Anz ad 
3:4. — Falle: IE; -n: 1) Wätite 5. |iliolise]; 
dazu: Köpfen od. wälidhiatten lſchwachſormig, vgl. 
Is Hptſch. 8,286 se] Sehne Kerze Sb, a0, — 2) 3. 
Thär-k. ſ. ansführl, Kara, M. 1, 3%; Motten 2, 10a; 
201; 3, 32a; auch: Toltercn, (festerig, ſchltcha ſchlie 
bene U.: die ganze Zisliehvorrichtung| Fteya 6, 1050. — 
3) — Aakıhär Metdes 2, 10; Misolals, 95 (vgl, 8); 
Ketlerrfrn. Schet. 1, 588; auch: Bir den: v. oben nad 
unten zuſallender Fentlerraden. ebd. (ogl. auch Fälle); 
ferner = Köfig m. Andthär, z. B. auch Alxinger D. 18 je. 
— 5) ſ. Aloties 3, 28a, auch: Die In [jur Wieiente⸗ 
wöllerung] whilen au Adend geſteut u. in der Racht auf⸗ 
gezogen werdet, Anerı Waldft. MI: Bewnſjernng urit 
Stelle [verfd. 6] 218; DE Mei.-D. 38, son); Übertr. 
DI. HDorf. 2, 0 10, — 6) Vorriduuug zum Fang iv, Tbie: 
sen u, übertr.) ſ. 3s Zur 38H. u. z. Bi Del», 
Frägels, Zindeutene, Teller, Gnetenl, 38, 1%; 
Erügel- od, Basmcır.: aus Ztöden gemacdte Marder: 
J. Kunbe Br. 979 1°, u. (alphad.); Tirds«, vgl. Gar- 
tenbiedsrt. Meyer Ken. 0 sh; Säcdein ..., | bie 
ex |d. Winter] in fe @ifessh. |. . gelangen bleit. Lena 
@; be Engländer: coritel. Wontan-3, 16, 3, 20 
[adel zum Cirfangen zu prellenber enaliider Touriſten; 
Fliegen», 5. B. aud) v. Spimtennepen. ASchinidt Son. 
Dit. 191 u. als Pilanzenn. Dionwa, ſ. Ohen 3, 1380 ff; 
Monr. D, G6s; 6, 590; Nat.I. De, 19 ıu,; Hide. Flfcaxt 
&. 2, a BE. ar. bh; Helferade Brit, Wh ıc.: Telfele 
Marten· IF. Weſterin. 6, a: Korben. [Summertorb]. 
Öiksr Bela. 590; Leopardench. Creme Hab, 89; Ihn in 
diese Biebes:p. zu leden, Heijſe Bar, 3, 25; Maumsch, 
Männer auleceudes ranenzimmer), Simpl. 2, 2722 (pal, 
Wanniangh; Zoyi ale Maulwurks:h. s.; Mans«, 
Ranier, Näric-h. Antrb. Landh. (3) 2,30; Mokeat. 8, 
2,22 20,;, Molfahhers: Ei pelsen (ſ. d.) Nauefall gotzel. 
Zper SR: Sklave And. 1, So 2; oft bildl. Gegenm. 
14. ab; Mai.-B. 32,34; Salon 3,007 x. ; auch: E< Maus: 
Fre machen lden Hut deum Lilpfen). Stalder 2, 208 (vgl, 
Stünfelaller m. Ausid 39, Jüßa; Gr, der en fertigt, vers 
kauft 1); Schlag; Wild«f. Lreyiag 8.3, 12 8. — 
IE m, -n; -n: Bfita., Ges: auch Stuſaus En. #, 14; 
Naumer Teich, 1, 9, 68 sc; oft ſchon iin Rom.: der den, 
vol. Ace.: Een u Galen GriVr. 2, 106; ©, 3, 177; 
Wänmb, Ir. 3 x.; Een Wohle. Dirou Neuklm. 438; 
Gervin. Hiſt. 5, 138; C. Dter, 4, 206; Eihe, 1, Beih ıc, vgl, 
ſächl.: Ein &m ab iWeterl. Göd, 10199, Welse im 
(fir 8, 278), qw.: aut (8736) Em haben; Das Wohlben, 
Körig 18, 297 20; Sich in Bohlen [m. od. n%] aniiöien. 
Demokr.Sind, 19, iron. — in Nichts 1c.; auch: Wert du 
ten Un⸗Gen daran haft, Campe; Der Belt zu Beam Heis 
nen Mies@-u . . gercichen. HordS, 18, 312 x. — Miis:: 
Tu würde t deinen werbammten M. wandeln in cin Zam— 
mes u, Barnherzigt Kir 1. 4b, gm, n, (f. uiſtfallen): 
Dein verbammtes M-ı, vgl. auch: Die an den jndben 
Welb „ein miifsl” Ketten. Stumpf 3290 ıc — Fülle 
n, -3; ud.: Ofinseg =, om Fafthärhen (f. Falle 3) als 
erbindung dei Blohmpimmers m. d. Küdie ob. e-<& ober 
u. inter Zimuitrs. Schiuud.W. 170. — Bfiße.: Files: 
Starrwerden der Stinber, ipenit ber Alters bei Ihren Schreien 
ansbteibt «sd. idas Ans, Eiedenbleiten), wohl eig. e. 
feiner Borlell, vgl. Ans, Saint 2 — Bee: f. Wefäll, 
— Sallen: I ichwachforn. Zeitw. in (ſeltnen) Bfitg., 
f. Beifall 15 Falle 11. — I ſtarkformig, intr, ac. ſ. 
auch Wauber 1, var ff.: 1): a) auch: Ge füllt Rojo ob. 
naſo (vgl. Megen); Friſch geialfner Schnee w.; (ſchwzr.) 
Tas Geirtide Fält — lager: (FD, 10) As [verfch, b: 
es Sant im Prriie], 1. B.: Geſallenes deefen. Getih. 1. 
3.151 20; Gelatine Slinder x. auch Gaſtz: Yen eur Ge— 
ſchlecht ungeballener Mewjden bewohnt, Stranff Mopli, z04 
Reit, 94. — b) iberge.; Dar 9. der Saiten ıc. ſ. 
auch Oben 1, 361; Senden. 72. — Einf. [f. d. 7] 8; 
Der Eiſtnſteluzug .. ©. Haupt-F. Kreihit ven Dit nach 
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Veh. Vreberlem Harz 3; Tod Donleger, Hedt:, 
Zeiger: 10. — d) @-m füllt lin, wird) Cru. idhwer iv, 
auch: ieichwert. u. geführt. Oltat. Mei. 8, 11, angeneimer 
6,8, bie Heit zu lang. Df. Heli. 1,9, ti. Abel anjtändtg, 
ja unrereutwortl. Simpl 1, 291; Jhr fällt das Licht zu 
hnart. Griyph. 1, dot, vgl. Sa: in die Augen sc. — NqG. 
14. — 3}: b) . 8. aud: Die Dielen i. If. aus, er⸗ 
geben fich) ©. berid, Breite, Karm. W.2, 8; &e Pfannt 
voll, woraus 6-5 Scht ſſel Salz 1. Kill ir, 1545 Der Lohn 
jä mager, Günther 188; Alles fiel geliebet Ina Wunſch 
aus]. Kogan 3, 285° ıc. — e) IE] fiel cubl. ber Veſchtid. 
©, 1, 160 — lautete . — 4) m. am, auch: Sie dle Reue 
mit allen ĩhren Nattetu ihm an die Seele flel ſvgl. fie 
anjlei]. Warkerw. 4, 8757, nal. Tittne. Sechz. 8, 19995 ı.; 
“rw, jaut [veralt.: gefist Stnmpf ra; mh, auch m. 
Dat. 54 alt Erbſchaft en Ei. — 55: 6) auch: Cut 
auf Die Nerven f, Netlef Capri 1, 14, ibn news urachen ıc, 
— g) fehlersaft, niederd. (ogl, 8a, di: Auf wem [il. 
wen] auch bie Wahl... f. mag. Mamb.Eh. 2, 10. — 0) m. 
aus, auch: Aus den wachen Zeiumen fänt | er in (ſj. 8) 
bes ZcAummers Träume. Reithard 397 ꝛce; Wie ihm die 
Werze aus dem Wund f. lvgl.: grabe In deu Mund Fon: 
wien]; le es Ihm aus der Feder fiel. €. 10, Bis 1c.; Ans 
Dei Kleidetn f, MHoman-Btg 15, 4 2 = abtangern, abf, 
{. d. ig), vgl. (f. 12a: Wom Fletſch j. Lem 1, 207; 
Kiägtenberg (154) #, 83 ꝛc.; Aus einander 1. 3. B. auch 
Huikert al.Scht. 1, 141 W, Br, 4, 196 :c. u, als Ggik v. 
sufammeref. (2b) tomarnieren, z. B.: Audeinander · F. des 
Veroriäd 1. der Realliat. Marheinehe gra.Echelling. 14, — 
8) m. in ff. auch 6): a) z. B. auch: Erw, Hart in bei 
tiefen Seller (vgl, Brummen). Da Sr. NLIX w.; Gein- fautt 
der Mur, das Herz in die Holen (f. d. 1), bie Pfriſe 
G. d. 16) in [den] End (f, 166), €. Brubentan sc, fallu 
ins Freie (f. d. u. Fretiau 1}; Em fällt oe (veife) Jrucn, 
erw, wie jelde (f. &. 2, 76; W. 97, 380), ein Gkü ic, in 
den Schoß (f. d.) 20.5; In die Sinne, ins Gehöc, Der, ins 
Geſtcht, in den Aublic in die Augen (ſ. d. 11h) f., Fo, 
das Part. auch geſteigert: Un dem fistsarften, im bie 
Augen fediten Orte. K. 10, 49, logl. an dem angenfälktafen 
ob, am meiften (ſ. d. 2a) in den Augen a ie. Yelk 
lerhaft (f. d; 5): Welches . . in folhem (ft. foihen] 
Anblit fält, | als wenn sc, Kolleng. 3, 2, 7127 — jo aus⸗ 
ſteht. — di) geitl., auch (ſ. ®, Schluf3): Die Legegeit 
jaut im (ft, in Den) April. Mater 26, 2b ıc. — fj auch: 
Sie ſlelen ladſichti.) ihm in die rue, entwaffteten ihn. 
6.15, 118: De fielen die Kinder |... ibr in die Aleider 
(fie feit halten) 5, 74; Er fielier Ihm im ie Aapp. MWikr, 


4327 75. — 10) Die um den Hals Gefallene. ſ. Sa Hunciuv. 
1406. — 11) Die Borlagt unter ben Tiſch (f. d. 1e) j. 
zu laſſen u. zu begraben. Mol-B. ua, 11. — 12}: a) . 


auch 6. — 14) Zur Erde (ſ. d. 1b), platt zu Soden F., 
ſelten allein: Die Verſuche And vollitiusig platt (f. D.) 
aefauen fogl. If}, Net-D. 31, 497 2c.; felten: Eiw. ſaut 
wrrd Äntend, abmrbmerbj zu Et. geht datein über). W. 
4,8; 109 10. — 16) [Anm]: ” Su fallt, auch aria ti 
Auerb, ADorf 2, u fo, Uml.), umgekehrt: ine fänt. 
Glakbr. Kein. we, vgl, auch (ſ. Ss Sprecher. (151: 164, 2] 
fällen (f. d., nam. äef, 13, 18) im Präf.: du fäslfem; 
er, ihr füllen m. veralt,: Wenn es |b. Thler] der Schmera 
anfälleı, 9. Wrier.d. pr. 8 ft. anfähle sc, wie auch: 
Melin Bucht u, Chr’ Haid „gekallı“. Sachs Fit. 
3,2189 ft. gelünieit sc. — b) Mundartl. Impf.: ful, 
3- B. (auch für fig.) ⸗Aiſchart 8. 2, am®4?, 941109, 
27719; Bo 9; 38569; a9 19 (fait 9826] sei. wie ſicherzh.): 
Ein Meifter v, ber Eh |... verjnl | eundl. auf die Rin⸗ 
ver, Mirfhfelitede-Hanmburg, — 17) IAnm. 2] 5. auch 
Sm. 1, 529 u. Balenttn, wie auch: ©. Balten (behkt] 
für fallende Seitche. Kihr 6, da: Das Hinvf, Bimpl, 2 
11824; Die hlu⸗ſ⸗de Aranthelt 8, 281°; Der hinsft-de 
Siechtag. Parar. Ep. 1, 87; Koh: Wide, 11527 2. Des 
id ffall und Übel, Badge 8, 1. 1906, auch als Bez. er 
Perſ. 5, 3ata u.: Ich will Heime zu um Fed edel IWweib)] 

u. felapen Sie |f, Sa Sprich. 157 #.] Dr, Tür. 3, 42175 20; 
auch verfürztgj. Jau⸗ Abel. vgl. Tropf 2,3) Falten; m. — 
Siipg.: Abe: 1) ſ. auch Siſchart N. 3, 29007; Gegenw. 
3, 1008, Marhelache gen. Schellirig 85 1c.: €) Abgefallen- 
beit [das Aögefarieniein) Almers Schlend. 919 w. u. felten 
Dh. (f. Anal 3): Die Dinlchte. , als „verborbene Ab⸗ 
gefallentzeiten? VEntarruugen]. Serrig SP, 108 ı. — 5) 

24” 
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f12b] verası.: Kos jem Pferd e. lſt. anfteigen]. Erwerb, 17 16, 
— Une: 1) intr.: a) 3. 8, auch [3b] Welterm. 265, 
115b :c — b) Strafgeſ. 9 x. (vgl. anceref.), f. nam. 
audı Sıya. 1, ©. vgl. anerben, — d) (vgl. e; 2) bei 
Älteren, vw, dgl, einixetenden Gretgnilien, Raturecktiel 
gen, 3. U. — wo heute überall gw. ein⸗ (j. d. 3) 
ftände Frandh Arc. 17863 Weltb, SSh; Mia; 2adan; Fronep, 
a, meh; Sa; Derold Diod. 35; Mihel Liv. 851; Schäffer 
Sir. 111b; WärtemnbSerbitorbn.3., Wärtemnb.Bunorde, 114 x. 
— tr: 4 m mmmdartl,: Cen angeſallen fein 
{ft. haben) Bebien ‚Seiepkus 0a; Hormair Are. 1,396 :c. 

— Unhbeims: ſ. Schlegel Kaufut. 4, ı (wechſelnd: a.. 
heimaf.; wert.) — Nüfe: 1) jelten: ne Fülle Erts. auf 
If. zu, als eins ihn Snilienender]. Nat. J. 23, 129. vl. 
Tauler 1500. — Aus⸗: 1) 8. zu Ahr #, 356. auch 
5, 476 (m, dasin!. 6, 1718); Dpit W. 9, 887 ı,: ferner 
Vqjumb. It. 410 ec. auch: a) Bei com Stomfers x. fallen 
Forberungen —, CHläwbiger imti ihren Farderungen) aus 
ltommen nit aur Hebung), gehen Teer ante, vgl. durchef. I, 


— b} Lafſen Sie Sich's nicn a, laud dem Sin x., ber: 
gehſen Die wicht .i, noch zit uns zu fommen. EG. Eopb, 
za. 112; Der Name flel kim Immer wieder aus, Siıhmidt- 


Meif. Pour. 181. — e) iGhem.) aus e-er Berbinbuen aus: 
neichieben zu Boden fallen, 3. B.: Tie Düne, bie aus: 
fällt ,... Man jällt die Saure dirett aus, Hklepmaun 
Anaug.Difert.iStrahs. 7m) ©. 12, |. Füßen 4 — d) fi. 
herandst. hauff 1. 576. — 2) 8b — nuetillig if. d.) 
.®B. Su BB. 107 ıc u. felten: A-heit. — 4) mund: 
artl, 3. B. auch Kompert®uin, 3, 10, vgl: We falit 
ite Hin? Schappins 095, ſ. ver-f. 3; auch: Audgefallne 
Urseit, Gegen. 18, 44a ft. unaewörnihe laut dem Ge 
währt, herausfsliende] u. — 5) tr. 2.8. auch: Sich den 
Bub (Freytag D. 4, dut, die Anieſcheibe (Mat.D, 33, Zar) oc. 
n. laus bem @efent, — Bes: auch iveralt.)! Der war 
d. mit Dem Wierb. KRollenh. 9, 3, 7300 (im Malen unters 
Pf. aerathen), — Dahers: Ethr 1, Ana; Spale de8 ıc, 
— Dabdins S, uf. u Gl. bahin 2) Schuppins 208 ı0 

— Der:: ſ. ex. 2, — I Dürer 4. B. auch: &s 
dachtnia, wir e. Zieh, darch das Alles (nties Amatsgenchue, 
1. W. 9, 228) [biejonrchfäntt ze; [we es ſich um Bahlungen 
bawbeit] NRichs belommen, 3. B.: Nein Los in —, id 
bin — bei der Louerie durchgejallen (f. Miele), ferner 
(val, aus}. 19) Guriau Zut Vl. 8, 88h. — Einst 1) 
3. B, auch: Tas Ruder e. laſſen. Berloffohn end, 407, 
in die Danken ze. — 2) auch Uor. Schan 19, 189 or. ; übertr. 
Silberſ. Haul. 1. — 3) auch: Bald fielen teir ei u. bald 
wurb' uns eingefallen |v, ben Feindeul. Simpl 1, 169° ıc.; 
Gem Scqutdner ec, [rzeit aaf be Gaben legen]). Schwan, 
178 st.; ferner f, an. Ida. J. B.: Es füllt Regeni-wetter) 
Tieh 15, 0; ©. ©, 185 x., eine Dämmerung 13, 100, 
eine allgemelue Traver 17, @, ein Feſt W. 5, 88 :. et; 
auch (vgl. zaſammcn⸗f. 2); Eiw. ſallt — zngleid; in etw, 
Anders eiu rn Nahbäimm. u), mit eis. Rollen. 2, 6, 11°, 








— 6) Er. faut Em — cin [in Die Gedanfew], bi 
(nundertl.) I»; Stumpf #18; Wicr, 13621 3, — N I 

auch: Tas Haurt E. iſt negen Norden gerichtet.» - 
cimbndies E. gegen Morbweften. Alater 26, 3b. — 8) 


audı: Das Bogethhaus (f, d,)iit eingefallen = Die Ecwangrt 
enlbunden, auch: Sit iſt zeret. (Sum, 1, 180), vgl. zer: 
brochen IC w.: tr. (vgl. 10): Die Treppe, Stiegen e. 
je. machen)]. gg #9, 9747, Brain, 4. — 9 3. B. 
auch Hal Geht. 331; FABaredi Nachl. 1, 4 w. 
11} (veraft.) ats — auheim· ſ. Part.: Einen ein- 
nellallen — eigen, m freien Selten. Eittim. Sch. 
2,260, — 12) Echiffb.) f, einziehen 5d. — Ent: 
(veralt.; emp): 1) Einer Weri. od, Sache entegut erw. 
dv, dem Genaunten Gchalmes od. zu Saltendes (bavim Ent 
daltues, % B. auch RL, 1, 22; Si. 570 (ual. 59a cite 
faßren); Stnupf Wen (emp-i.); Walbis 2, 18°2; 3, 175; 3; 
Wander 1, Rab 1 — 2) 0. Dat. 8. (I. N): Gute Ge: 
danten, wann fie [Einen] hen „empfatien“ , fo ver}. fie 
boch nid. Seren Sprdre, (1566; 1, cua x u. zum, m. 
ent; vor, im Sinn v. (heramnssjf.. 4. U. S. 9, B8; 
Lihr 2, 80h; ©, Bira; FAächleael Berm. Ged. 1, 108 ıc; 
ferner (nam. im Altenftil} — fort. wegei., ke Fort- 
tal komezen, 3, B. Harian Qur.Yi. 5, Bun; dh 1c; 
D,Enr.Beit. 4, 0; Nated. 21, db. — 3) ale (Ans) 
Tut and Een od, Erte, fallen, lommen (vñl. er-f. 1), 
am. m, amd (u. Arc) 3 B. Anold 99, 12200; #rgeum. 
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16, 306; Steufd. 35, 4. 36; Uetds. 24. 5b: Keiche · Anp. 
(70) 198 20., auth m. filt Mürner-B. 9, 284; Emmbeogef. (60) 
9%, zum, auch (doch leicht mildbeutbar) o. Prüpoſ. 
Aleiiner Echw, 3, ka x. od. 1m, Dat. Gutzn. Er. 2, 138 
kopf. zwi.) — 4) (veralt,) Der Fluſe Sona [die Lahn) 
mit viel e-deu ſdarelu fallenden, ſich eratchenden) Ziuſſeu. 
Frank Wels. 2a. — Er-: I) and (f, eittef. R' Auf 
Kitten €. J. ®. Gremt. 26, 8, 150 3. u. Doppelsfiigr: 


items an« e. (opt. anf 1b}. Velke-3, 2, 145: Sim. 
Beth, 00 2 > [iR] tr., rei. (Partic. auch o, 
fd) = —* od. pr zu nicht, tedi falen, z. B. auch 


Gattenl. 16, 64h; Kenneberger Landi. 7I; Teuerd. 499° ıc,; 
mundartl.: Eich der⸗f. Sam. 1, 520; Mundart, 7, 156, 
8, ver, Be; weh. 2. 8) Veralt. .; a) Es Eco 
hanbes e. [ihn verlieren] Seoprediting Lechtr. 184 , 
6) (vgl. ein. 8) Dafe fi die Haut erfale od. rumpfe. 
Zenter 299. — ©) In Etwas e, [ft. zer⸗f.] Menel Dewtiw. 10 
(Drdf.?) — Ges: 1) 7. auch [4]. — 2) 8. auch Wander 
1, usff. u.: b) Sie mir Dos mn ie be Seele (ſ d. 2k) 
hinein gefiel. FMGaripolbyg 1,97 .; Ge ade |gehällige, 
wohl⸗g · dej Geſichtabildung. W. 4, 22 8, -— C) Unſere Zeit 
efalt Äh am geheimen Gereinonien, Wat.-B. 28, 305 sr. 
u. um, : Wenn du imo, bich zu Sehr gefältt. D, Fnmiltendd, 
2, talSchäching). — E)Mifseg, 36 So Sprachbe. &.07-—M), 
B. auch Gödche DD. 1. 208 9; Bollenk. 2,8, 7204 xc, 
—* miſbef. u — (f. Ss a. a. 2. 
— ) Alle, C. Malp. 9, &oe), Selbit-, Men: "heit, 
{vgf.:@efältigteit. — Her: xc.: vielfach, 1. Jail; daher · f 
and; [Mnm. 2] sc; in Belondern: Ich fake fiir (od. 
um Stmpl. 3, 108227) dic Wahl wicht die (Tvespe (fe Stiege) 
hinab, hinunter, hernieder ſiron.: dazwiſchen iſt f. 
großer Unlerſchied sc]; Auf Ein. dals Köder) in wer Falle, 
Zöhnge x. bineinsf. ob. bloß (zunuchſt berlin): 
darauf Kinein», Ihezein«, Cin⸗ . vgl Meller Ant, 25 
3.9, Ansid51, 2054; Woher Span.2,61; Unt.-3.29, 388; 
39, 189; Volks-B. 24, 258; 96, 113A; 927 BD; BRZA; 87, 18%: 
DB; 3Aıc — Mits z.B, auch Meier San. 4, 121. 
— Nach-: z. B. auch Zaloı (7a) an m, — Nifber:: 
}. auch herntever-i.; ſchwäbe: Das R. [erutefer nach ein: 
gebermster Winiexſtucht Ob.Amto,Hal_ 46, vgl! Wieder 
faltete f, SıhwähW, 978, 07. — I Über: z. B. auch: 
Un-⸗i. Walbie 3, 522, — li Über:: auch: Da ſtet er 
im ihren Wegeniap Über. ÜGervin. Htit, 5, Bob; Sie Ilek 
den Schleier fi, [biniber-f., tbers Wefiht), Stifter Stirb. 
1,22 2. — Vers: 2) aud: Wenn cr fiber dem (vgl. 
base} Mingen nad Maruigfaltigt. ins FTärbeihafte verfic, 
Zch. 1980, ſ. Sa Kptidim. 297 2c. — 5) ſ. auch anfielmst, : 
An Ken veni. Erbugl. Yell. 5 ꝛc,: Der {val. ir ſ. 2) 
Ohrmadı ver-f, Meyfe Neon, 1, 182; Tode ver ſegewelhle, 
5 feige, Une] Ränser zc, Dates Siamvi 4, 191; 899 ar. 
— a) auch: A, I. Merhfel, j-e Schultwerſchreibnug) ver⸗ 
faut. Schlegtl Kaufın. 1, 3 (vgl. fällig ebb.); ihwst.: 
Mir ſchhaen ven fälligen, baren) Mitteln, Homan-Itg 
13,3, 2113, — b) 4... auch: So mol" Ih End verf. 
jein | mein lvgl. mit mm] Gut. Teuerd. 51°! u. voll 
ſtändig tr,: In dien Vuntten an } han du ob jebent 
bein Zert kert. fugl. berwirti]. Eittm. Zeh. 2, 976998 xx, 
— 6) munbartl.: ©) (f. much erf, 2) Im Ener ver]. 
Finmpf Ban: 08a 20; Sich vor, on Bchal 17, 287; 
eich Etw. it der Vruſt verſ. Welzen. 219, 3000. 
d) $. auch enr⸗. Zu. Schm. 1, 20 m. — Vöre: 2) 
8., beit, ſ. auch Ss Sm. 8, 156. — Bordüss: 
3 ®, Y-re Schatten (f. d, U, vorane, voraudwerfen). 
Weherm. SL, dübh. — Zers: I) auch: Auer mus im 
Lichts A, Kein Weſen fan zu Mies z. BB Bere: 
f. auch eimf. 8. — 2) Eid 5. (fi erf. 2) Pdler Tier, 
83, — 4) auch Seibit» gelte IT. Berta] Lewald RRum 
4 205. — Büs: ſ. and) cinef. 6. — Füllen tr.: (j. 
auch fallen 16a}: 1) Sets (f. b. 1. 3) 1. (auch, wie 
— iölapen) auch im Trictrach ſ. Alvessl, 598; Alk a. — 
11) Ein urtheil #. Wider, 159 19 10. [peralt, nussf. Würtenab, 
Hofnerkihlanedie, (1666) 106]. — 12) (j. Anm. mundartl, ze, 
in weitrer Anwendung — fallen medien. & ſdas — 
ft. den — alt) 5. Tabinllen machen]. Mer. 18, 11: Die 
Schuppen b. ben Augen ſ. SBalfıhkır Hamyl, 819; Die Mahl 
auf ih f. Mokentz. 2, d, 195; Abe | it ihre Ares a f, 
Weaherl. God. 171 . — 13) Bäller, sung, ſ. u. — 
Zffen.: Abe: Nords. 10, 12 ©, auch fal: Een vom 
“lnben ©. Gade 5, 10, — Aüs-: f. auch [11]. — 
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ae 2 Dola 5: zu Brennholz jertleinern 3,; din Gasier 
in Theite 5. Igertegen! ꝛc. — Faller 1) m. -3; uw.: 
in ff kan, f. auch Fall Be: (Stufe) u. mauſt· Falle. 
— 27) J. Bali her, — SE; A: Legiehren m, Fen- 
Gehũſch. Mürnherger N. 2, 219 x. — füll:er un. -6; 
1, F, füten Anm.: auch: Sand». (fcherzh.) — Kerbit 
tal$ ben Laubfell bewistend) Campe. — pin ir.: Sely i. 
Then Berg Einad teſſern] Zigm. 1, zus. — Fallet f.; -en: 
Nieberis-, |. niederiaulen. — ſche f.; n.: Wergliells, 
der Boden bearhdiatish beramtereuticht. Stalber 1, 358. 
Füllig a.: 2) veralt.: m) — bau⸗f. Gatfihky Paum. &s; 
Sompier ax, — bin, — Vlatiern, Früchten): 
zu Boden fallend. an: Welatij. u. 741, — c) in Sanbe 
gefallen. Kogau a, 1%; Im Konten f. Sf. vedits«, Tach, 
irof-f,] Carolina 12; Fraum Beltb. 67a; Lie 3, Mob; 
Wisr, WI :c. — ſich vermiſchend mit fchtie ſang“ 
f. Sam. ı, 5% — d) ſ. Fell 1b. — Bütg: Abe: 1) 
auch: As [ride abfakentel Shuppen. Okt 6, 978, — 
5) Tas ae (fell abſaſſende) Mer. Garlenl. 24, 574 1 — 
ALlz: einig); Daneben: alleu⸗f. AlgmBtz (4) Hr; 
Hadildx. Wat, 3, ‚114 sc; “Tatlie, Uretttumalx Kob,civ.. 
Anm. 3, us. — Ans: I) Em dur Etbichaft x. aur, 
zu⸗ fallend, gefaltet. ebd. 2, 188: RB, 14 ic. — 2)», Strnnt: 
heiten :c.; a) auſteckend, 3. B. auch Oplg Herz. 1, 181; 
%, 23; Parac. 1, 3906, —— b) der Ylnitedung angängl. Fritfdz 
Säbair. 191 ıc. u. (allgemeiner): Anfälten khädlicher Ein 
wartung zagunol., ſchwach sc.: Kir zattes Kind, a. gegen 
Witterung. Freytag Mitt, aau: Cewald Bilaßt. 1. 100 ıc.; 
auch: Wird mir ſchon ſchtage a. zu Much, Siadder. =5, 
Sea 1. — 8} zu Unfallen gezen Andıe geneigt; ſte gern 
aniallend, angrellend, Areitfildtin :c. Freytag B. 4, 2,5; 
Schwarteuberg Diiie, 29a x, — Auf⸗-: auch Ggik: I. 
Cewald Entp. 2, 16: Erfbh, 3, 209; Nat. Z. Su, 97; 32, 30, 
— Nüs-: 2) (veralt.); a) Saum: u. ae Shulbr. 
Erbogl. Beil 30 |bie mt. d. Bnhlung ſäucnen od, fie gut 
aue fallen laſſen. — b} In Abtede ob. a. fin, Schotte 
so. — Bälle: ſ. Soihes 1, 2uıh M. Gaftz. »känhia); 
übertr. z. B. auch Griup. 10, 185; Aur] Litt. Gich 2, Zub; 
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Aderger Ras. 1; Simpl. 1, 06°. — Baüdı:ı ank 
[1 5] u. de Sllenten. 6. 38, 186. vor Em auf bei 
Bauch Tiegend, teiechend. — BHdcis: zu Boben fallend: 


9-13 lerbs, triebersjer,[gd, Zetkı]ot in, Broöds: (nieberb.) 
bricht, (1) Otent. W. 1.133; Wehen been Halımwerts, Hrusbil. 
is5) 4, 168, — Däüben=: ban⸗. io, Aäffernı Siſchart 
Can. Ib. — Einer 2) ‚Görfäne (j. d. 20) habend. 
Rury Gich.d.Riit. 4, 270 h. — Erds: Bodens, nieder⸗, häteh., 

auch fchwar., (f. Grbiad; Herb, Anm): berb=f. Bminzli 
2,300, — Erfte: ben ersten Fell blidend. entiprechend: 

weite, britteh. auch: Ge ed rud⸗f·e jeden) Seriver 
Erel, 1, 07, — Foͤrt⸗: * went. — Ge⸗: 2) -teit 
ft. Wotzlgefalten). ©. 18, 51; 19, 9a. — 51 Boppeljfite. 
auch: Eittzg,, 1. Sc. 1, 521; Sreunbeg-ft (4) Auſenm 
16, 1, 114; Bottigper (2) Wanbel if. u. Menfden-Gefeli), 
Den Iobgseır ſam Lop Geſallen ſindenden Kritſſer, ethe 
Vorſt, 159; Riſa⸗g., auch MAatihiſſ. E. 3, 19; Schlegel 
Helnn 4. 1, A, 1 20; Ohreg (3) Melobie. Glafenapp 
1, 311; Selbiten., auch: ſſich selbfe zut Gefallen]. Weeen, 
370, Tb 3r.; Un⸗g. (B) — Nälstich Maltie a, 7191 (wie 
anf. Fade Sör 1, 221) >, ferner ſ. Ungefnu; Sich 
ihm Jiebenteneriihh u. nung: . (4) su jeigen. Nat.Z. 10, 
56 >, entfprechend >@-keit, auch (f. da): Freunden», 
KRadhdarisi-keten erweiien; Gegen- keit. 6.3, 81; 
5.979 rc.; Nicht un Wenſchen⸗ G · teit u, Parteirüdfiien, 
Uai. B. 14, 11 ſſ. 0.2 gotig.. — Roörbe: Ace Züchter. 
Fiſchatt arg. 2726 (f. Kerd 1b), nide an den Stan qe« 


bradte, — Niöders: DR Om, ſ. voten, — — 
ban-f, Kiſch 5, 256. — Ohren⸗: (val. augen», ſinu⸗ſ.) 


Get, 8, 1170, — Rinden:: <ichäfig (v. Hot, ſ. leru⸗ 
shältn), Fatyeo 3, Dei b. — Säiüme: »ſelig. |. ans. 20. 
— Sinne: 3. B. auch Gettaw. 14, 30a ıc; S-ici. 
Wellern. 245, as: Daneben: Sinnen⸗f. Dannıez Wein. 
2, 28 x, Källigteit. Zipmegler ans, — Trunke: 
dem Zrunt, ber Truntiucht ergeben, Auer 3T. 57 
Mldebrandi Mell, 2, 176 ıc.; Zeteit. Nerds. 17, Mi, 
Über-: 1) mehr als (ob. ſchen lauge) fülig, Althans 
Di, 2, 183; Helden Mine G. — 2) il Ebie [über 
den Zaun dinüberfauended, |. Überfang 1.5 — lins: 
ſ. wiege. — Neger =. werden [it Wegfeit tommei] 
Nolho-B4 &, 128R. — Winter-: W-rs Wie, hintss, 
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durch die Wirtumg des Winters. Adelung. — Zeügen:: 
des Zeugenbeweiſes verduftig. Di. — Zu⸗: Nauch Roms 
varativ, MPfeifer (Münfer f.Cchr., Borw,); Superl, 
Utjafe Id. 110 x. — 2) (munbartt.): hin. (f. Zufail 2) 
Stumpf 2000. — Füllzje $.; -n: 3UG88 1, 108, Art feld» 
ner Damen derwied, ſ. Failit Fremd. — :figa.: Ifftzg.: 
Allenz: aud) Auf. GeuferBomneation Art, 5. — Desr: 
auch Algenı.dtg id) Beil. 16BBa; Meice-Pol-Telegr. (70) 
17:0. — Nöt her Zur mei Bertheibigung. Schützt Hamb. 
26. au x. — Füllung ſ.; -en: -8:: |. fällen, 3. 8, 
(1): Baumes, Banholzefren. Landft. 4, 110b; Haur 
barteitb«dren, Aonv. 6.089 1c.; (4), ebd. uss x.; (11) Zur 
Fa ». Gelditrnien, Mat.-B. 27, 466: Urtheilsef-en ıc.; fers 
ner: Slindor., ſ. Blende Le. — Eulſch La: ſ. auch Wan- 
ber 1, Ma ff; Se Syn. 3090 ff; Sptidie. 280b: 1) auch: 
Fre Untoften (ſ. d.) Möfer Sp. 1, 188: 9, 198 :c., nach frz 
faux frais. — 2): b) Balgensf.; f. wie Galgenhels 
G. d., auch Wander 1, 9; 1091). — Bike. audı: 
Kapens; fhlamgen (Unfered. Nü, 18, 1,109); wnı« 
dere (Simpl. 1, 128 80) 5,5 nichtef, Werkherl. Süd. 2677", 
— ]I m, (n.): auch verfl.: Häufhifelim. Murner AYfchw. 
-02* (ala Ausename des yerfonif. Betruas). — sen intr, 
— falich sein, ſ. Olerteli. 0, 25. — Falſchen tr.: ſ. 
auch Se Syn. 398; (verhälend): Die Luft ſ. [= funzen]. 
Frandı Weltb. 1078 ıc. Im Inſin. veriämeljend m. Db|., 
„. B.: Münzef. Nadja Tittn. 2, 749 2. Dazu: Fälfd: 
ser m., serei |. („Faliheri" Murner Ram. Tot; 
f. 37, eng ze. (ol. auch an u. —: Ger, Berfülfd: 
heit u. Gaſtz nt. Un-) u. Zitg., wie: Beariffer; Bude; 
Geſchichtb · Gewicht; Greuz⸗ Inſchriften · Mil»; BHalı- 
rungbe; Sa; Schrift ⸗· Spradr; Teſtamente⸗Unter· 
ſchrift⸗ Urkunden; MWanren-; Wein⸗ x. Ser⸗Fulſcher. 
Jaiſcherei, Bälshung. — Ifftzg. z. B. auch: Gem od. ſich 
Ei. an⸗ſ. [fd audidnen; Ge Schrift darf, 0) 
[mit Falſcheut durchſehen); Etw, eim»f. (4-db cinkhwärsen]. 
Cafe Tag 6, 31; Wädert 8, 016; E. Obi. gut Eiw, nmel. 
Koh Oppenh. Berm. 1, 388 ic. u. bei. (ſ. o.): Serzf,, 
nebft Yortbild. [ungw.: E-m das Geſicht versf, Fiſchar i 
8. 8, 16282 — vergerven, entftellen 1]; Unverfätistseit 
3. B. Geber 1.6.3. 17; Geyfe NRov.W. 206; Märert 5, 
1% — Fälſchheit f.; -en; »8:: auch Bilkn., entipre: 
hend denen v. Fatih, 4. V. audı: Selb-Fren. 
Menich. 40; Hoficl- (Logan 3, 517) OD. Höflinnde; Men 
fen» (Hufen Nauſ. 24) J. x. — Fuiſchlich a.: 5. 9. 
auch Mollenh. 2, 2, 617% (veralt. — fallen Stnns, hits 
tetiftig). — Faͤlfen: ſ. ſalzen. — Faͤlt I f.: Sörg:: 
13.8 auch ©. 13,81 f.; Scine ©, fürs Anfere 14, 
161; 17, 360; 36, NVI; Dante ihm für bie €. am der las 
teitt, Überfepung. G. Inch, 1, 57 20. — 2) veraltend ft, 
—— ©. 20, 140; 9, 286: Kant 2* un x. — ge 
Marthä 8. (Bielgeichäftigt.] Ötinger Leb. 523, ſ. Huck, 
10, 49 f. — III m. (f. d.): Männig:. — Taüfend:: 
=it dem T. des Lurus. Glafbr. Gd. 2ı7. — IV +(e0)8; 
-e: (mundartl.) = Talte (ſ. D.), 3. B. Vodmer (Gödeke 
1, 544009 u, ScwäbW, 454, nam. Schaue. ct. — 
Halte (Karun, M. 2,583 20), «Ende (f. d.), I. veralfges 
meint ſchau ſall· (Schanjal) Wide, 01 — ce ur Schau 
(f. d. 1, vgl. Schau⸗Fenſtet ı6,) für die Käufer ausgeſtellte 
Brobe. — «Pf. 3: (fe So Son. 294) 1) in weichen Etof, 
geug. Papier ve.; eig. u. übertr.: Erw. Lır die Inehörigen) 
den legen, richten, ruücken (f. Stranfi ai. FJag. 9), fügen, 
ſtreichen »c., es ans den m bringen, richten, riden, rei⸗ 
ven 2; Die (Knautſch⸗, Anitterin ans-bilgeln, 
plätten ».; Brief⸗ »e.; Fäher; Gardinen; Hemd»; Bot⸗ 
hemb«, Zabots, Reidfer), Kragen‘, Aranfen-, Hud: (f. u), 
Söhleierr, Borbang-fi-m ıc.; E-e Perf. bei den An [Rode sc. 
Fett] haben. GSartenl. 96, 5550), halte, fallen (Wefterm. 
woran), fi am ihre Fer Dingen 1495 b), vgl, ittich A, 
Side I 8; ferner 3. B.: Seiten. (dgl, Gehre 2d); 
Bradıt-f. [auf em Wemätde). Aat,-D. 29, Dt; Wild. rs 
ber HÄrmel, 32, 608, Bikten-d.; Schau-F. {f. Fau IV}; 
Toil · F. (f, tollen 14) Aajar 19, 107b x. — 2) den des 
Leipes, der’ Haut w.. 4. V. des Wetröfes (ſ. d.) Bad Ar. 
857; Längen» (Bib), Quer⸗ (Do) Anz; Geleut⸗Fru z. B. 
der Handfläde. Weisen. 296, 01a :0,, Mitihels din det 
Kıma, Bank 1,398; Die ültelhen wir die Auge ıL. 
Mundwintel. Uat. D. 30, 454; Hante, Augen⸗, Wunbd:, Sinm:, 
Gefictt: Stiru-f-n u, in Bezug auf den Geſichtsaus⸗ 
druct z. B. auch: Denter:; Gedauten · Gummers; Eor- 
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pen»; Unmuthe⸗: Wetter· (ſ. d. 2, z. B. Hat. 88, 110); 
Zorued)· J. ꝛc. — z. B. auch ©. Sier. 8, 107 10. — 
4) (vgl. Wlutet) auch Möfer Es. 4, 4; How-Fcatd,Anslds 
10, 381; Ylikert AScır. 2,10; Sch. Bin x; Setze. 
Amgntor 9.8.7. 83: Gerzens-, Gemiitbss, Secleu ⸗F. (. 25 
3), — 5) (f. 15 4 0, Faltung) in Bezug auf Boden: 
Vhe, Terrain ıc.: Hligelveihe, in deren F-n. Walohr 
Span. 1,148; Spielh. Stitemil. u, 49 u. 0., Berge; Bo: 
beur; Gib»; Gebtegs>; Länge» (vgl 2); Due; 
Terrain»; Thal⸗F. x. — 6) Tech. GBñiamen, vgl. 
auch Beiserblatt, Seller ıc. — Falteln tr. ıc.: is 
f.. Taltelm; Arältelung; Faltelung (Mat,-3, 35, 35) te; Das 
hhteriiie Gewand @efältel, Yurimm Eh. 2,0, vgl. 
Geſalt. — Faltsen tr. w.: Faltung. Natar 16, Bob ac: 
Qängsfaltungen 3, 171a (ſ. >Auite) ıc.: Falter (f. u), 
3, B. auch Kleiberfalterlin) v.; Stirnfalter, auch e. 
Mudtel (Augenbrattenrungler) sc. — Hikg.: Anf⸗:1) 
3. B. auch: Auftaltungen des Morresboben:, Werne 2, 1, 
3. Aus-: vgl, ent-f., bei Älteren auch: v. den 
Gefichtöfntten frei machen, Frandı Weltb, 106% ıc. U. nam., 
wie erplicieren, entwicteln (f. d.) offen, Har darlegen :c., 
4 B. Anbt 2, 64; Agricola Eprdw. (Borr. Ba); Eihr 1, 
57h (u, Gaftz eingelalt implieatus) x. — Bes: Die ernit 
befaltete Stirn. Marfhin 218. — Eins: z. B. auch #i- 
ſchart Cara. 1165 2c.; (Weol,) Ausld 54, 78h ıc.; ſ. auch 
Ggig ausf. — Ente: audi: Eutſfalter — der har 
benpradt (Ausld 39, 0a), aller Keime (Mücdert Hırkıv. 230) 
x.; Gharattere Geruin. Hiſt. 5,559), Glanz⸗ (Nat.-3. 9, 
555), Meter (3, 51), Araft ⸗ (Gmbh. 8.9, 341); Mach⸗ 
Welks-3, 26, GL A}; Maſten⸗ (16D}; Natur: (Yumb, 8. 2, 
2u2); Pracht: Gartenl. 97, 1651; Stile (MatoD, 38, 217); 
Stimm: (Volka-3. 3, 367 1) Entfaltung ı. — II Ülber:: 
f. I: Die Arme überarfaltet. ©. 8, 397. — Zufammens: 
auch: Iulanmmenfaltungen .. w. Arelaidichten. Keme 2, 7, 
91. — ser: I m,: 1) f. falten u. Zſſug. — 2) Schmets 
terling, auch: Die Fen [ft. F] Stifter Stud, 1, 180; 150 sc; 
Zug. z. B. Eiteomen: Alalur 97, 1746), Edel-FJ. (1786) 
ud. m., aud), wie gefant: Bwic+?. (3. B. Lihr Rdal. 
su 2 Alof. 8, 21); Zweish. (Geltei €. 3, 1986 sc.) u, Dop⸗ 
pelzſſtzg: Da Hatten der Menihenzweifalter aufn, 
nieder, ZP. 9, 111 ı.; Fetfalter „, Die 1. Eilbe ... 
wird oft km Feur, manchnal in Pfeif, newöhnticher ki 
fein, zuw. in Bein, hie und da auch in Bein unge 
ſeht. Sem. 1, 06; 580: 5, Bau», Beilmn)», Jweirä, 
Sdnwud WV. 195; Bein:. Bügel Wh; Pietfholden 
Oppeudf. Vlin. 198; 200, auch bei Lildart; Beiferabg ; Bit: 
jeder, Gott. &, 171 10 — lg a: 3. B. audi: Grok- 
(Mat.-B, 27, 70), hundert⸗ Aleb. Schlatz 17, 520), veld» Gar · 
tenl. 18, 6616), viel⸗ (Oppermanı Wietichel 169: Alnfenm 
15, 2, 884) fee Gewänder x, —Fültig a: Ziita.: Sörg:: 
1) — vorglich. deſorgllich x. J. Bauch Lande Herd. 
2, 77; Lie 1, 4; Simpl. 3, 20 4; Teutrd. 113 Steit 
m jorglie Yage); Wadern. 8, 93 (Zeiten, Sorgen x.); 
25; 79014; 20; Wedkherl, God. 130° (S-teit, — Faltriän 
m, -(e)5; »e: (öftr.) Maiblumc, Convallaria, |. Perger 
1,29, gl Baldrlan 1. Gohberg 1, 22. — Falt m, 2; 
:en (fülsen) tr. u. Zee, ſ. auch Börde; Satg u. 
J. B. Aodthee i, Ga; Ob: 3, — 1051 >. 

Fand: ſ. And; Fant. — Fündridy: 1. Fahnrich. — 
Fang I m. x: auch: 5) Stich, Streich, den man Em 
verieht, z. B. Simpl, 1, 21017; 927 :0.; bei. weidm. &, 
209°; Salon 78, 108 10.; Genich⸗z Kulck⸗ (Mation-Dig 
30,450, Ride (Oak Mich. 1,85) A, vgl.: Unweibmün« 
nid iſt's, den Hirſch v. vorm In Die Brut zu ftofen m. 
mat went Das den Fleiſcher⸗e od. Kälber: Kunde 
Br, æa x. — 8) es“ auch ſ. Stalder 1, 351, vgl. 
Felich u. fangen Te. — Ziikg. (als Bftw. in Iſhgn 
amw.: -#-), mit abfichtl. übergehung der nadı Analo: 
nte E. 4. B. audı iiherei), leicht zu mehrenden u. 
au verftehenden, auch für Doppeljfig.: Ans: Wander 1, 
of; Pildimnen (MI 2URIC; —⸗ Lanbemtum, Schut. 1,500 xx. 
Brief, Anerdah Höhe 2, 11; ewältorft. Anfduger, 
Aämpferftein). Meyer Rouv. 1, 100; Mothes 1, did; 
Herbit⸗ A. [der Nahresseit nm. der Weinfeje, 3. B. Hat.-B. 
31,429]; E, wahrer Reu⸗A. 30, 207: 52, 508; Wleder⸗A. ıc. 
— Baüern: »Fängerei. Volko-B. 24, 54; 36, 831B m. — 
Ber⸗ 1) „Bir. 4. B. aud) Hauk Steiunelten 106. — 
Eine: ⸗Kangung, 3. B. Volke-D. 91, 210 v. ; Cinfriehlguug, 
Einiofung 1. 3 B. auch Mürnberner ©. 2, 20; 46; 
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NUen.Schat 18, 974; 2b; 2. — ug Hat.-3. 3, 
297, Galy: Waffen. — Emp⸗: &e [jt. Emplänge] auf 
Sasıhöfen. Gartenl. 5, 374; Vefehle (Mfepflrien 1, 144), 
Brief; Geld; Rahrungs⸗ (Weſterut. 290, 227b) x.; Abends, 
Dreht«, Memjahro« x... Vracht · Brunft:, Sieger, Triuuph 
€. ıc.; Mil» (Molke-B. 97, 3A), Burke, Wieder: E. |bes 
Kapttals] 1. — Fehl. — Fiide: eig. u. übertr., 
vol, Bilcerei, auch für Doppelsfftg., 3. B.: Heringo- 
u. Arikhfiichfeng. Orengb, 24, 1, 342: Natur 2, 8851 ıc. — 
Fleiſcher⸗ bl — Fliögenz: ſ. Fe; Mind. — 
Sälen:: 1) [1; 2. — 2} (vgl. 1.) = Schnee Eut e 
(in nord. Form: Herfang), — Hanpt⸗: 4. B. auch 
Haupt Herings:d., Ggſtz: Bor, Radır, Neben-i. — 
Herzen: ji: w. 10, — Kälber: [5]. — Hei; 
felz: 1) [15 8] var. Halle, — 2) Art Gottesurthtit. 
bejtehend in bem Heraus⸗ Fangen (»&reilen) © Baltds aus 
ei Rehel firdenden Wafers, |. Momo, 11, 18. — Kügels: 
3 B. auch Stenfgef. ei u. o.; bildl. (vgl. Auer für 
Vultver ıc.) Anerb, Waldfr. 53: Uords. 2, 28 ix. — 
Künft:: 3. B.: Semühen, bie Kunft ſich auzacianen (eine 
sufangen). Föihlegel 5, 186. — Lilbess: wedurch Siehe 
gefaugen wird. Dach Sit. a7 !%. — Luft: Vorrichtung 
zur Beutllation. Mapp Am. 1, 25; Mothen 2, 40. — 
Männs: Streten, fih e-en Mann einzufangen. lords. 
12, 376, auch Männersp., vgl. Fauget, Anme.; Wanne 
3. — Mäliens: Gaftz Einzel-F.), Garlenl. 27, 38h; 
Hatze 36, 1568. — Menjcdens: Unfered. (0) 1, 45. — 
Midenze: Fliegen-F. (1. B. als Ber. filr Lelchtes, Mühe- 
loſed. V. Stolb. 45), auch Name v. Pflauzen, woran od. 
werte ſich Milden x. fangen, Silene muscipula; I,yehnis 
viscaria 2c, — Nãch⸗: j. Hauptf. — Reu⸗: ft. Gler. 
EMachard Konftant. 2, 74. — Sänbs: z. B. Vorrichtung 
zum Auffaugen v. Sand, 3 B. (Bapiermac.) SYürger-Bis 
14, 1M8A ıc.; (Waflerh.) Moibeo B, 212b, nam. bei bei Ans 
nalifation. Hatı-D.25, 114: 99,424; 3, 551 ıc., Wie Sıhlantits 
J. us, 166; Unfered. MY. 15,2, 086; Schlid>i., Arlınger 
(ſ. d) — Schnets: zw. Vorrichtung zunt Auffaug her 
abrutſchenden Sancet. Matı-d. 38, bau 2c. — Schwẽfel⸗: 
Huttenw. Vorrichtung zum Auffaugen des Schweiels aus 
der Rüfe, entſprechend Hirt. sc. — Stimms: ban 
Einfangen v. (Wahl-)Stimmen. Volko-3, 26, 1MB. — 
Übers: 1) ſ. auch verfangen 1b; Schu. 1, 52. — 9) 
Übergriff me. cm Bat in freindes Grumndeigenibum. ebd. ; 
überfangen 2. — I Ums: das Umfängen, Umaruen. 
,Rüdert 3, 64; Schlegel Wed, 1, 297 ıc., onl, „Umbefange.“ 
OSachs @ör 3, 1 (AM. 86, 65) 16, — II Um⸗: 1) z. B. auch 
v. Argchänien, Predptl 1, 209 ꝛc. Doppelsfigg z. B.: Aus 
(Scyäcing Lihr 2, 16); Erd» (WM. Rirg,Euler v. 067); Qeiber 
(drantes Halbei. 2, 18; Gegenm, 16, 570); Schelben» (Schtl · 
len 151); Stimm; Taſten- (Lobe Kat. 1291; Berlehrs+ 
Pof-n. Telegr-Verw. 79, 19); Zeit» (Bifeh 11,4) U. 26. — 
Bdr:: 1) f. Saupt⸗F., vgl. Sorjagd. — 2) (ältre Hedies- 
ir) ©, Für⸗F., das „Alitfangen*: Beſchlagnahme emt« 
wenderen Cuts m.: Gebühr des Richters dafür, ſ. Schm. 1, 
si. — Wieders: Perty gr, »Einfang. — Wilde: 
1) [15 3]: a) Daſe die Tentichen ,. fich des Wera... 
oemähret, Frauca delib, (1567) 47a — des Gefangb bes 
wWilbbreis. Ausg. 159); Das W-3 od, Mildpreis, uff 
Ep. 61» (f. 2). — b) (vgl. Ein-y.) WildePart, Wehene. 
M-Bchamer, |. Sdm. 4, 05. — 2): a) „aus dem Freien 
nefamgie alte Bögel”. Wellerm. 237, oda ıc, Infonderh.: 
Kagerfalt, — b) Pferd aus wilden Geſtüt, auch Fulke 
zu. 2, 420b, — C) (f. 6) außerhalb der Herbengemein 
schaft lebender Elefant, Spieh Erp. 68. — d) (Gärtn.) = 
Wudlingel, auch Zabl. 8466, vgl, Mn Unsnan Feb. 101; 
Beiferobg An. Be; (bIIDL.) Bolt. & sc. — o) (alte Rechts» 
for.) Bercen u. vedisloler Ausländer, ſ. Sıhm. 4, &; Frer- 
1ag ©. 2, 1, VH; Monn, D, u; Aldfer Bi, 5, But; 
(vgl. verwildern 844, |. auch e). — F) ſ. Fauga. — g) 
heute zumeift: «-e (gw.: junge) Perſ., die iich wild, aus: 
gelaſſen, frei u. angebunden dur geiellidaftl, formen bes 
wegt. 5. B. auch Auerb. Landh. (8) 2, 219; Schlegel ftaufn, 
2,6; 0. 3,74; Sor.D», 3, 18%; Die beiden Wildſange. Gnipk. 
Witt. 5, am (ſeltner: Wildf a uge. Geiden Gef. a4; 121). 
— Winde: f. nam. auch Mothes 3, eb u. u ? u, 
3 (verallgemeint) Mlungiager 5; zu 4 Prechtl 5, 518, wie 
aucd — Widerhalitalen an (Rogens z.)\Schirmen. 11, 565 ıc. 
u. (erm,) », allen Edyifstheilen, die, wert man beim Winde 
jogelt, en Wind auffangend, die Geſchwindigt. verringern, 


Y Kata ale 


190 Siek · Fang — Fangen 


f. Bobr. Tab; Eränse. — Zink⸗: val. Schueſel⸗4. — 
Zur: Hefe zur Garnuug des Webäls, j. Schuñb.W. 177: 
Sem 1, 52 2. — Fang If; -en: (baie.) Oercherlu 
(sie jebes Wort auffängg, Fan, — III n. Ae)js; 0: Bes: 
das range (f. d. u. Sihg.), 3. B. ſ. Sind Faug (m.) 
1; Tao eiige An ohne Jortjuhrung sc. — a 4 seit: 
Tiche myayiichen WBelen, nenne man fie um ſelige Sirkırlein 
ij. Frau 6 x.) ad, Zalige, Vera, Wild» od. Sameetränlei, 
F.. Thaltilien x. Zettſche. ſd. Vhil. 12, 094; Die Fanggen, 
die Weldſranen .. . Die Seiten aumh Wildjauag, Silbe 
weiber, in der a: Fangge, Fauggin, boſes Wald: 
weib (kt Tirol), Vonbun 44, vgl. Dicker Baldfänte en. 
wilde Mau .... Gemall Der Walbfäntiu. as; 48: 
DMnfesim 15, 1, 6529 1; vgl. (bar, zc.) der Fantert 
Teufet] Hei OUscnuid, . B. Gartenl. 19, 17#b: UNop.Schath 
16, 109 1c.; Beh. 1, 519; Seldl Alnet 3. 30, ber Jänterl. 
Schale Tintent. 38; 30; a1: u. (ſ. Zaut Anm.): 
Zparllamtel. Emm, wie: Ipstremantet Sıherr Sch, 
2,49; Abartefandel. Stottg. U.Tagebl. 35, 32 I knıntek); 
Sparrajandel wätriſcer Serl, der een Sparien im 
Aobf hat.) Schwab, 176; „Ehbarnfangcıımadier, Schalk 


2. 245 pfãtziich — Voſſen⸗ Ulfmacher sc — ohar a.: 
3. B.: Alles f. zum Fangl eingtrichtet. Wickel 2, se; 
An foſces Regenwaſſer . — 2 F.; n: fſ. Jan 13; 


zn in Yigg wie liegen, Manier. — Füngelit 
intr. sc: leid, ipielend :<, fangen; 3. B. vom Zpiel 
geil Nangel⸗ od.) Fangſteinen (f, d.) w-: Aänfrt.: Ser 
bett dj. Dr unit D Kattenblättern ivichen, Sipm. 1, Bas. — 
Füngm ,: N) fr: a) ſ. Wander 1, 98 #: zum. 0, 
Obi; ber Altern m. vartit. Genit, (vgl, e): Der Felde 
mäns i. Made Tirom. 2, 1861: auch: Nach Em, f. 
latelſen, um es zu 1.] W. 8, 17: 15,8 2c.: auch 3. W.: 
ieem.) Die Anterboie f.. ſ. ober. dth; beit Inter #,, auf 
1. Sb x.; Ge gefallne Maſche mis er Nadel j. Jauflaffen, 
nufttechimen). ©. La Rode 90 ac.; Frlichendes in c. Wesiltnis 
j. [egl.: darin auf⸗j.]). 3. B. Blut Helm Schladhten, Aber 
laſs 2.; Den Ham f., ſaben [3] Gineke Schr. 1, 2n??1; 
Yaadıa 2, 4,70; 54, 24h ac.; Dem Hand f., d. I. inn in 
den Echornftein zeiten ſ. Rauchfang). Meihen £, 12%; (icem.) 
ze 1. Für die anfgeipanaten Etpel). Preufi. Erp. t, 28 ıw.; 
weralt, :c,) Attent 7. lnũhiaue ichöpfen], Matheſtus Zar. 
Rah; Schut. 1,58, vgl. ef, 1a; auch dh, 2: Adler 
Knmimer, den Pic |b. Trance Seele] hat. | iſt nur. dich Gett 
su Dach Er. ot — in fh aufzunehmen: ferner 
(f. by v. Depapemen: atmen f. Ihofen, Bebeit. Ereuu W. 
1, 38%; Etiner Seb. 565 ex. — b) Perionen j., ſ. a Schiufs; 
Sie Spielen — Fre fugl, Greif 3, reifen, Haſchens x.) 
Auetrb. Höie 8, @e; Pichler Fir. SU rc, auch —: Fengeem⸗ 
Ranut. Yöcmid 4,8; Scham. 1, 39 or: Er ame Ober 
nurie⸗ Namenstag f. (f. Finden Bb) ebd, vgl. Faugbrick; 
Tas F., die Fangerte IWcburtstansarihenn, Schwãt. W. 
170 26; bei. deig. n. Übertn,) Een }., gehaugen nchmen, 
kalten, zum Geſangnen (ſ. u.) machtei. (veralt,: zu ge: 
ſangen erobern. Dlumpf zida sc.); gefangen — ſich geben, 
ſcin, werden, liegen, füben, bleiben sc. 3. B. auch: anf 
ven Sots (fe d. 9), Dem Tenſel ihr 8, 3668), tn Wile 
lieitgefrercit, G. 5, 200) x, ogl. nam.: Wefangennektung 
ber Bermmis suner dem |„deie” 58) Wehorfam bes Glau— 
bei. K. Ster, 0,23; 54; ©, vichuche — denn Das Wart 
Mefantgenkchmiuma ſchelent Gewaitſantleit anf der einen nm. 
Widerſtreben anf der eudern Zelte anzuztſgen — bie Ser 
nunft sieba ſich geſangen, ibre Ergebung ie. Ab: Steben: 
gelangeıt if, u.) Gepenw. 15, Zi ıc.; Ein Gefaugener, 
eine Achaugene, Tie mannl. u. weibl, Brefangenen x. vgl. 
Ss hrildw. Ba; 19dh— 1323; znhh U. fetten u. indel 
bakıız Mit igren Shönm Witgefanginzen (fl: weibl, 
Mitgefanzienent, Ziihg- z. B. auch: Salt (ſ. 0.1; Mar 
ven Iſ. d. 11); Zinerkeite-, Strafe u. Arterinanngss 
(fon. 7, 9: Stuben (f. 0.) Sefangenelr), val. Gefan— 
aenicaft; auch: Herpgefangser mein! Vilmar Boltst, 191°, 
dn Ägefangmeri Sexzallerlichlter. " , — ec) ein“, man 
iltehen, ſeſt balten u, 4. B. auch (vgl. ©) Kthr o, 
zaub ı.; (Hütten) Dad Metall in Blei geſangen. Zabl, 
12, a ıc; (veralt.) Aus cm flichenien ungelangenjen) 
Waſſer. Carolina 50 (Bgig:; Weiter 1c.). — e) Et. in 
Ki aufnehinen bei paf. Verhalten ded Zxbj.), J. Tb. in. 
Fortlaſſung des Of: Feuer (auch, ſ. 0: bes Fenert 
V. ©8952, ne, 1; Strafgeſ. US vr. 
ot. ale Sunpl. 2, 108 8 70; @lııh f. Glinther us; 




















Abfangen — [Ein-fangen 


wie Zunber. Wander 1, 1379 10; Stranlensi-h, 
Alnzero Schl. 18 xc.; Baier 3. elnlaſſen, ziehen). Fifdrart 
Obama. 347 iv, Stieſelu); Weberer Rob, 183 iv, e-me Schliff, 
vol ho ac; Rahm (f. d. 20) f.; Allzläuie sc. F. lauf⸗f.! 
Kelne 8, 897; Een Splitter (G. 37, 30), Spreiteit 
Sihwũd.W. 1761 20. ; et anfertenbe Arastheit I, 19, 2091, 
ben Schnupfen ac., die Anfterling Alat.I. 28, 16) 1.; Wilt: 
fie Waasın, Alßeli Leb. Jaff. 3, defüngine Vanpe); 
ferner v. frauen a. weibl, Thteren (f, Fe: Rongbenich, 
J. B. v. Sunten, Klohbern 1, 18a — toniipleren wi 
chwzr.) Die Milch Hat aefawgen [iht zum serien ge 
trade]. Stalder 9, 304, dazu: Fang (f. d. $) = bie täfige 
ale; auch: Br geht Eine [Chrfeiae] j. Irtommen. 
Hänel 576, vgl. falt.: Em @e f. [ach]. Schu. 1,339; 
Schywũb.. 16 2. — ſ) se. onen, y B. auch Höade 
Tim. #, 170%, — b) Weifigäre. ſi. c): Die Delle f. se. 
die Brlibel. Prechtt 9, 00 1. faltit. — 2) reil.: a) val. 
andı Sa Hsticw, 25h u. 4. V. Jabl. 10a; Genu. 1,8; 
Hat, m, 864; UordS. 14. 20 u. 0. — b) (f. a) feet. ; 
Die Buchten [ber Anterbaser] j. [oerkhlingen, verwideln 
fidh, ſ. Behr. 290. — e) (mitndartlı Sich an Crw. F. (ich 
haften, damit wenn nicht falle, vgl. begtrifen 2a] Silberſt. 
2.2, 36 10, — 9) nm]: a} mundartl. (ſchwachfor⸗ 
tig, Sch. 1,538, auch nicht bloß: du fansit Auerb. 
Toõcht. Ian; es, Re Tangt INDerfaih. 2, A: 8, 168 wi or, 
ſondern auch: Ad Temser” [fe wee] an. Wartenl, 18, 
sesa, angelangt. Gegen, 16, 5a IAo 1590, |, Alundarteu 
6, 1023 u. d. Angeführte. — b) NRbnf. feuten Spee 
371° 0; bair.: fängen, fengen ifdjrondtersig), elmiängen 
— Sücfen. Sr, a, Dis; niederb,; j. #, Fänge, Impf.: 
fung. juug ?c. Erem.W. 1. 32 3., vgl ſcherzh.; hunde 
am 30, Aladder. 25, Mia: 3, @e ww. vgl. Impf. temp): 
iana je emvilng]. Wadern. Klrtent. 5, 1922 Str. a (wie 
gang Fl. ging. eb. Str. 19) m Honf.: danfunge [ik 
jüng.] ©. Top. 208; Df. (@obänb.Husy.) 18. 74 (m fängt 
7. 170. 9. versf. 3, — €) faben, noch im gehoben 
Stil, vgl. HordF. 16, 88 2c.; auch im Partic.: cmplatın. 
höchert 3, 20% 20,; male, Cndesv.Gaiern 2, 90; bet Alte: 
ven oft auch: du fägleir, fit, jachſt; er fühlet, Fädıt, 
fort; Imptr. fach! —, vgl. m. Berbunflung bes a in 
o: Senn ter Eſel aufoht laufäugt! ſeſin Tam. Oraut 
N. 5%; wech fäugt art, Ueiſeratg Pilg. Merc., vgl. 
tauchen = jahnden. Dazu: Fahung loefangennehmung 
Simple 1,2010 1, gſſttig.: Ab⸗: 3) auch iBaut.) Mothes 
1. bu; 17b, vgl, ab⸗faſſen, »panuten. urtizen sc. — An⸗: 
ſ. auch Wander 1, 82 #.: 2): d) Galli: Adı Inge damit 
A 2... Sörr damit auf in. Inſin. u. an (fl, Ananas, 
merſt dc bhlieſitlch. zuletzt e) à B. Sich. erh (on. 3b), 
— 5): b) mit.) im Inſn. als Adv. v. etw. Yenlımens 
ber = allmählich, nachgerade. Schwãb. W177; Hebel 110 ꝛc. 
— 6) {alte Reritötpeh ſ. Scyilter 86: Yaltans 36. — Aufs: 
1) ft, ſangen, wie ©. 8, 297, auch Lager. 2, 220; Sinpl. 
2, a 15 2 — 2) Won beim Pafl, zweideutig, |. Sn 
Spice, 24h, vgl. z. B. Zi. sb u. ch, I. empet. 
— 53) It eJ 3 B: &e Aranıs. (auch 39. 39, 2u0, vgl. 
erben 1a), Jauluis (57, 140), else! u. Sorgen 22, 1821, 
ct fire Aber 58, 1701, bie Sepedhendrie (DR Wahrh. 
a, 8, Men (Simpl. 1,2277) a. u. (als zweideutig) 
(F. 2) gemieben: Der Pfeil a. [o. dem Pfeil getrefien wer» 
ten] 2, 104), — 4 [1e] nunbartl.: einfriediaen. Sch. 1, 
Ba, — Des: 3. B, aftio auch Enfe Ton. 1.390; ©. 1, 
283: Laube Sberih. 1, 321; Kemald mp. 5, 0: Bella S5R: 
Wat,-3, 04,12; uu 10. u. (veralt,) Kim, mit Ziffer b. Spee 
1510 — in ie einſcaitfan, mit Zahlen angeben tk; 
auch: Bin mir Zind 9. 95% 6.; reſt.: Futtein (tler 
imma im Soict] defänge ih. Wander 1, m — Per 
firistt A ve; abi. Partic, nicht nur: Ic Hin, Tonbern 
auch: Mir tie (MWh 1, 5 Fe, wie: 
gerleehr: Anthe⸗ Keine i12l 9, 30; Inter; Teidenigaft-; Ticbes; 


































parleisz traue (Almers Schi. 198: Gartenl. 27, 413u1; 
vorutsthelle Mlasbt Le, 1, 6) b. sec., wie; Gefühle 


(König 16,1081: Geiſtee⸗ Wemlrbdr; Kerzense ıc.; Bartels 
(Schere Wir. IN rc), Traum- Maid. 88, But) Veheit ıc, 
— Betz: (mundartl.): ein⸗ & B. — elufthedtgen E. 
Beifana); Tir loogeſprungenen Theile beirzu-f. lein⸗ſed. 
berkeiguichhaften) u. ſeitzutindent. GPfahler Gech. db, Deutſch. 
1, 566 1. zum Wine, MWeijteden (j. d.) ins Gefangnis 
fangen, verhaften w.: Beifahsna. Bndf. Ale (7er 26; 
Knwshl. (68) 3, 186, 287 u. — Einst I}: an) 3. B. Freytag 


[Empfangen — Fürger 


8.3,486: Volko-R, 26, 34B; 271 A U. 0,5 Nachtichten (IP. 
3.61) 3., dem Athein [13, Hot Shit. 51] e. 16; 9. auch 
[3b]. — b} — einsfarfen, »schliehen, friedigen sc., 3. B. 
auch *iſchart 8. 2, 189; Frank Bath, 3b; 570; 1786; 
Sreytag B. 4, 297; Hohberg 1, Bin: Ada ıc, — 3) intr, 
(ET). ©. vachtigen Alhen; Sri dr ter einfhiehen 
jaſſen. beremmen, ſ. Sm. 1, 52. — Empe: |. (8, 
nam. Sch, 3 B. ach: Teu Yet „entwfan" Waldis 
4,810; feht“ den Lohn. 413; Die Wand „enpfedht” 
v. Ina ©, Alnd wird Ihwanger), Wilke, in 8: 947; 191 ac; 
„cinphaden“. 1332': 1897 =. u. im veralt. Bed.: Wort 
bad Weihire in bie Höre und ermpfing’s [ft. ſing'd] wieber 
316, Farüber wir, Freude cinpſiugen [empjanden, froh 
werden), Sieipt. 2, 22410, vgl. Schaidenr. 450 1; auch 
{val. ant-f. 2); Ein vom Amd «er Brief, Uatur 28, 199 
ft.: ben ich b. Alm c. babe, — Meitre Ziiie., vgl. bie 
v, btieiuten, cibellen. Irieges, nehmen %,. }, B.: Etw. 
abee., auch iveram.) aufläſſig gewerdure Wrukenittsk v. 
der Wehörde e.“ d. h. mutben, 1. d. Scheuchtaſt. 2: 07, 
vgl. verzf. 2d ꝛc.; Grm Gew. Abel aber. lv. itun auf⸗ 
tesmen). Efdmbi Chrels, 1, 807 ıc.; Unter Lurcers empfacht 
die Reuß herein [mimme in Ad ami] ein Weſer. Stumpf 
5%00, dgl, ähnl.: Een Stesm der Llede aus ber Liebften 
Herzen in meinte herüseree. Rüdurt 1, 017 10. u, üb⸗ 
licher: Etw. mit», ıtachr, vor- Od. noraus-; wirder« 
Siapl. 4, 35 16) od. surhe= Sch. Bu: Ataı, auch: wies 
der suriidee. 7 Die ir heute | den verehrten Rüritene 
john | . . . ru ceurbiangt auf euern Thron. Müdert 3,26 x. 
— &r:: 2) tr: fangend ergreifen, erfallen 10, 4 Bi 
Den Zurmi. Gartenl, 32, 27a; die Sinde 27, oh; Imd. 
Uov. Schah 1. 11a2c. — Fürs: ſ. Sotſang 2, — Herdüss: 
3.2. ec. Thiet ons d. Herbe se; (mmundartl.) Een hinaussf., 
‚werfen zc. Sahne. 3,509. — Mite: 3.8, [Ib] ꝛc. — 
Übers: 1) (&%asmal.ı f, auch Barm. M. 2, os; Predtl 
11,9; Wat.-3. m, 29; Sepp Sud. 384 ır, 2a) f. 
überholen II 1, z. 8. Rauff 2, 387. — b} Een im Faugein 
Ebertreffew, ogl, Abernaquuen De. — c) Een ü. Im. 
m Eau te. in 5, Webber lbergreifen.) Scm. ı. 582, j. 
ũbetſand 4. — dA) ih i. deim Trinten verichlnden, 
ſJ. d.) ebd. — Um: 3. on, D; mmiäht, 
9, Bea ac, ſ. [Be]; auch: Wrem- Alluntrs St. 197), 
muramer⸗, leide, Ichhmerze, wehe ©; Inite, wonne · ».; ichlum · 
mer ESs Sch, MP, ital, tenımr m. (Bar. fühner auch: 
talızoa, Biel 116 [== vom Hahn umef., im Sahsim.; Melt: 
nd, Welleem, 38, Kal sc.; vereinzelt trennbar, auch 
Ghbeke DD. 1, 21a9 ıc. — Bers: 1): b) ſ. auch Fulke 
75. 2, 404; Fabl. a, vgl, dagegen. SdwäbW. 177 u. 
ütperfeng {2} Scan 1, das — e) Zi verf, Etw. zu 
schiten w- ich auheiſehig sahen. ⁊dd., vgl. 2c, — 2) 
tr,: b) auch Fabl, 15h (nebje Beidhhaft) x. u. allge: 
meiner: In leidenichaftliher Cinicitigt. ver. Welecn, 
278, 205, vVgl. (mir unklar) Un⸗V heit. Fiſchart Mara. 
244 (f. belzen 7). — €) iveralt.) Er, Verf. — als ber 
bindL Vertrag ſchrtfti. verfaſſen {f. d. 2). Schu. — d) 
Berrgb.nt E. Grubenmah ver⸗. aſe heu — verlethen 
(ſ. d.), entſprechend: f. . facchhen es als Lehen 
ersalten ed, zu erhalten begehren intuthen), ſ. Schenchenſt. 
07; 21, vgl. Er Busch, Sehens ıc., fähig od, empfäng- 
Lich fein. Garollen 1% erechtigt es zu empfangen], vgl. 
Daltaus 521; lchensfähin. Vour. U, Gzsff. u.: Emplängliche 
[od. Lebeus⸗ ater. Weisth, 2, 171; 178 ©. 1, Berſach 
Sn. -— 8) intre: 3. B. Berhard Win. 16994; Mord, 
33, 128 :c,; zumeift verneint, auch fragend, vgl. veralt. 
m. perlönl. Ace. (vgl. Aetien. Alp Sas fünnt' «8 
fie verjehn? Siena Rit. 0 m, — Rör-⸗: j. Borfamg. 
— Wege: 3. Band Bank &eli>. wm; 161; Saloa (At er. 
— Aieder:, zuruck: — wieder def. ı, — Bu: 
fämmen:: 3.3. faugend zwammenbringen. Moltel Era. 
8, 186 30. — senfcjaft £: -en; 8:7 Yigg: Bes: auch 
ft. Ger. Fronepers Kriegös. 1, 16ch. — Ges: An ii, 
beisnen, legen. Schlagen Kanbe HBcend. 4, 149) ı0,: Bett 
u, Stußen: (Gegeum, 1d. Aa; bi; Saas» [vgl. Arrefi]; 
Kriegs (f. auch Mono. 7, m x); Mit: (Aurbader&iy. 12); 
Schloſa · (Weherm. 255, ib); % Alat. B. as, 241 55 
Schiffe Im rer G. x. Bere: T. verfangen 2b; Zabl. 
18556. — Fürger m. ei 1) 4 B. Uat. Z. si, sie: 
o. Unil.: Kanger. St. 1254 .; Fortbild.: ſJ. Jæel, Flidiw. 
— a) o. fem. v. Thieren (f. Iſſtzg.), à B. — San. 
Göhingk I, 17 2c. — 2) Wertjeig sum daugen; b) f, 
















































\Ar-fünger — Füngig 


auch Zunge 8 * vie werlirlidten Werlztuge der Naub: 
tiere, ſ. Hang 4 Affte, (ogl die v. Bang, fangen)! 
Uns: 1) aud —* Sei, 8b, Mänfker 979; Simpl. 4, 
1617 1c. 8: ©. Anfanger u. Erfisber der Mufita. Agricola 
Dei, 14. — 3) ſ. A. Reuling. Spielh. Auz. 8,69. — 
4) [2b]: a) a., AmfangsirBohrer, Matze 1, Sn, — 
1, 86h, — b) U,, Bogen:t., Aunfangsſtein, Anwolber: 
der 1, Wölbefteit, den man anf dad Wiberlager autfirgt, 
ebd.; WBemdlberti.: umerſſer Wölbheln ve. 2, 1495. 
c) = Antanasfinie, (ſ. d.) 1, Ste, — Baͤll(en)⸗: 1} [1]. 
— 2) [2b] amart zn (f. d.). Mon. 3, 86 ıc — 
Ba nerne: audi: ©. Erw. ihnen ih der Schlepper, die 
anberr find die 34 Gartenl. 16, 1243, — Buͤllen⸗ 


[1a]: Veißer. Marv,Sier, 3, 185, — Dad: [la]: 
Hund, — Binz: [1]: (j. Seiser). Lat. d. 8, 197, — 
Gimp: [1]: and: Ameſen⸗ (Ualta-d. 97, 106; Dar- 


Iehnit; Zehn · Aonu. 9, 624); Trintgeld® Alat.-3, 4, 75) 
E. xx. — Füllen: [I]. Onen 7, 191. — Fiſch-: auch 
Nücert Sol, 2, 195. — Allenens 1) [15 1a], ſ. Brot 
Ye, 68; 72; Jeuglin Rorboitafe. 3, 198 sc. — 2) |2b} woche 
ſich Fliegen jangen: Steub⸗ u. %. Weſterut. 211, Sh, 
Funten: [2bj: fir Lotomebllen, Schoruſteluue ar. 
Herslen): [1]: Citerning ms 1, — Dühners [1]: 
1) Breberinjäg, Döbel a, 36h ıc, — 2) ‚Dich, Simpl, 1,55”; 
3, 2187°; Reinefederd, — Bümmels: 1)]1]. — 2}[2b] 
Borrichtung ver ben Alunfücdern ber Dienenhöde nenen Hum⸗ 
mein, Deohsen tc. — bunbes [1]: sun Kaffangen der 
Hunde alte Stewermarte, Ninelkort ıc. — Kinder-: Kin 
mundartl) auch: die „sunder fangende* (1.d.)Sehamme. — 
Andten- [2b]; papierranch. Borrigting, aus ber rohen 
Baypiermafie die Ainsten ww. aufzufaugen u. anrädınbaiten 
(vgl. Zandlang) Bärger-Btn. 14, 181 A; HrXbparat, Volks-3, 
%, 1868, vgl. Uarut. ©, 0,88, — Kühe: nam. [2b] 
Borrirhtung an der Tolomotiee, Vieh ast den Schenen bei 


zeite zu fallen. Kraun Zilrt. 3, 0 (Schiem: — 
mungen]: Degen, 1, —Männ:, Münners: 
113 in, Feng u. [Mm] — Meniden- [1]: 


Unfereß, (") 1, 109. — Müllwartös [1]: Guen 7, 805, 
Rantmurföri. — Neu: [1j: Fam. 7506, vgl, dagegen 
Zcennjenft, 17%. — Projelptens [1]. — Raͤuch⸗ [2b]. 
j. Fang, nam. bei Lanwen ıc. (vgl, Inayas). Ual. d. 
2, 308 20 Höbben: [1]: vgl. Wal-a San: 
[tn]: Mäde, »Finder, — Schall: [2b]: «rm, Das den 
Tore anfiängt: a) ihn verjtärtend (ugl, Vecher, +Weiiä). 
Volks-P. 25, 297 ı, — h) ihn auchdsadtend Pahelm 17, 


222 :c., vgl. Ton-k. Mnt-B, m, 10 m — Schlid: 
[2b]: «rang. Motten 1, 6970; 8, 2uua; * Viehl Wand. a. 
- Schritflene [1]: GrienJ. Uat-d. 3, a. — 
Sedlen= fi]: 3. 8, Profeluten⸗F Wat. Alnfeum 


16, 1, 201 2; (fpött,); Veitte, bie dent in ter 
Stegenden Gebete worlpreihen ıc. — Stäüb:: 


* leiten Hägen 
jJ. rigen 3. 


2) 4. B. auch Auutor Sr. aa, — Teüfels: [1]: Tin 
|derel Litcant caarg. 474. — Toöon: ſ. Zink. — 
Unter⸗: Anm.]. — Waͤl-1]: Er, der — u. dos 


Schiff, wemit er — anf ben Baliftiihitang jeher Faurtt 24) 
Ausld, 39, 1960; Dh audi; Deu Damb feWal ſiſcn⸗ J. 
VBega, der ans beiten Eichenolze gebaut ıc, Wat,-D. =, 


> w., ähnl.: RobtesF. ꝛc. — Wölfö: [1]: artſch 
1, 09. — Worte [1]: Epleler. Gartenl. 14, se2n ır. 
— Fe: B.: Banern> Volke-d. 35, 21:8, 108; 


1ER A 2; polltiſche Aegen⸗ Yat,-D, @o, 211: Grilten⸗ iM, 
00; PBrofelgtet: Woman-Dtg 16, 3, br; Sxeleit: 17,4, 42; 
Uat. J. 32, 211 vr. J. iſch a.: 3.8: Anh, —* 
1,8: Sih. G. 1,9% (vgl: Antängerhaft); Bauern»iu; 
Grifenzf. Zeh. Dör, 116; Welfe Al Leute 38; Obetten-jses 
[sum Tanz verlodendes] PollarTbenis. Gamelih Cr. I; 
Soriattiien-f. (vgl, härgesfich. Aladdet. 20, ze) 5. — 
m intr, (haben), tr.: dran Tlelen e-3 „Aingere" gemäß 
fich behaben, thatır. wicte 6, 3, V.: Es Ud. Subtitum] zu 
„bawerist.“ filbertdigernd zu ‚ritpien] Veiks-D. 20, 120 ıc. 
— ⸗»ſchaft 8; »en: a. B.: Uns: das Anfänger Sein, 
audi: Selammth. v. Rurfänger 1. zum, — Anfänger: Zn 
Zansen ber U, (Garienl. 21, 1962, nal, Hinderichuhr, mitten 
in der U. (Hat-B. 30, 2113 fteten: ferner: GYanff Schill. 
”, Wolhs-B. 14, d7 ».; Zoldıe U, getzört nicht auf Die 
Lönigt. Bühse 1. — Bälern:: Gegen. #, 18h ec. — 
Ahmm m. -el6); 0: Fangerſchoft. .B. Arne. 13. 0b; 
14, 31h. A A 1: ſ. fangen 1b. — Füng:ig 
a,: ſJ. auch fägin; faugen Io: jeiidh, Tori u. Zfeg. — 


Fünglinf — Farbe 


ſch a.: werde. © ſtellen, eine Falle, zum fangen, Laube 
Br. 251, — alien: ft. nei. Tſchad Cht. Otir. 1, 291 b; 


gl se: Hit: Ania auch Hude Wöd, ı, 232 
(urspriingt, 1 Stmpl, 1, 19739 3uerſe, vor Anbern) 20.5; Bei 
ber A · keil alled Bullslebens. SMomatbl, 1, aiab v.: as 


ur⸗a. ii, Tas ift auch ten. 
Ser Ur⸗Aæk. G. 17,18: Lorfter Klar, 1, 400 w.: Bon 
nen. [Mrs Anjang| Iurmerm. Triß. DS, Enp:, 
3.8. auch m. Gen. InMäler 5, &t; Sc. Ti2a u. 0; 
!. auch; verfeigen 2d fempfüngig VY. 11, 2; 99. 4, 12 2.3; 
teften: Allein den Glänbigen ec. Tzuniängt,, val.: deſſen 
allein die Blänbiges c, fins| Dr 5, mb .; Keeiten. 
Forſter K.Schr. 1, 3b; Water 5, 475 16 x, Neralt.: 
enpfanglicd Steichömel Ei. ttaarı sub u. 4. B. in d. 
Bibel 1466: ame, (pr. 16, 8; Phtl. 4, 18; Weleh. 9, 
18 20.) = dangenehm, anmnebmlid >». Heute übl. Iſſtzg. 
4.8. auch: Sichteri-teit), WerdS, 21, Wi: Ilbere, Moman- 
Bin 16, 3, 886; Mit, gegen ıc. —* Kor. 1, 196: Un⸗⁊ ·leit 
Schäte Hamb. TH, 84 0, — Bere: ) z. B. audı ©. ı2, 
940: 33, 200 »e.; Belchten Adeulg Zur, 14 sc; Im ®, 
Pedjlee All. 53 20; Unsetehten Roman-Stg 18,1, x. — 
2) (veraft.) oictfant x. auch Harte Meise, 7521 3 
Unverfatslic. — 4,5392 >. — mis n. -jes (f.) 
je: ſt. Wer... B. (m, u. o. Uml.) Sqhiltberger ©; 
5 c * a noch atterth. 1: Tai... Jur 
End. . | wiefschtoar, im bie F. wieder ſſellt. Uhld Lutem, 
122 10. — Zfike: Anz: (veralt.) Aus Ciugab des Sataus 


*X. Berlepiit 17 Märert}; 





“| u. ae der nottl, Berbänanis. HShe Tirtm. 2, 17*1 
— wie et des Entans Seglunen (Hnhiften) elıgab 1. Gott 
rs verhängte (f. d. Id) d. d. zuliek. — Empe: z. B. 
auch: Die Gehalto⸗c. Sqchalk 1, 183; Die EcelbiteE. 
Campe — Ber: Zi, vgl. Die m, Set ac, 3. V. 
auch: irmeittr Veolks-D. 85, INA; Surger Gartenl. 37, 
0; Eheſtande EHAGoffın. Kusgew. 8, 174; Ginzelsett 


Kost, 7,8%; Felkem: Bahr At. Bi; Granſeun- (fd. 114); 
Sande PreukCep. 1, 165; Kite; Kanten Weint. Tahtb. 
3, 42 lugl. Beitgefangser) ; Ariminal-; Schuld... Sicher 
beits+, Unterſneungs⸗ .. „ Straf» Hamm, 7, HM ı7.; Hellen 
1 A, m — miſſen tr: z. B. auch: „Weikugmii” 
Sixspl. 2, 219 :c, — Faͤnk ac.: ſ. Taste Am. 1. Zaugg. 
— £imt m. 1; ſ. od.: Feut z. B. auch Salon (76) 
8 u.: Frl) ⸗ Anhlolont auch: Lregtag ©. 1, 18 %,. 
Fän m: ſ.: A-en ragen [Beitercien, Aare 
Fofen ıc.) EL 12, @ 1, u. {unllar) Walbie u, 
wie, auch ieuzig u. Sam. } Sqhinb. W. 170. 
Eaͤppeln intr.: hin ir. her ahren ogl atcin)ren Fans 
pelei f,: Überciliges, sittermhthanes Gamdeln. Scmäb,W, 175: 
Annasır it Anarniberse an, zu j. zu ireen, Viſcher NE, 2,208, 
farb IL m, -8; -e: in Ziſtzg.! Der Ziehen“ 
Calliste UTnnagra) Fastunss Oreyin Un. dh — ber chen 
farkligie Vogel 1. — se fl. X.: ſ. Wanker ı, varfi.: 1) 
in Bezng auf Schwarz m. Welt, ſ. auch B. 20, ik; 
Zqhreiende, ſ. auch: Die beönmennen (f. d. 1) u. Ihmer 
terubden ri. Uak-D, 38, 213 iv; Sewonrl Die Höhe dis 
den Ton der F. (vgl. d) Prechtt 8, 197; Abtönung, Ab: 
Anfang, Alamee, Schuttierung, ver m. — ah auch: 
Die A. eb... wie Der Beiter ſagt, bad Dnor. Sähns Mole 
1, — c) Berbleicden od. Berihietet unechter Teil. 
Horb®. 7, 110 20,5; F. halten =, «6, £ı: aber auch (ver: 
alt.): 8. Bönleim It im Zinarn, | io dir die is halt 
Inteich tommm| Speer 0°* (nal. i). — d) ſ. andy brechen Be. 
— 2,8. auch: Dieje inkgemäße Umbildung ber einen 
thäneigen Ilmgebmug der Heiden, welche ber Etofi dem 
Zchaffenden derbot, ment tan, jo weis fie in dem Sacut 
ſichtbar wird, die J. desiehben. Freglag Tee. =, vgl.: 
Zedes Drama ſon be eigene färbende Zpranır haben . 
Die Clange J. ber Sprade >53: Die mereſſante Zeit⸗F. 











nun, 
1 14, 


5; 





17% — NT. audi Bielelden sandenannigatt. Fin, 
bie ich als Sindent gerragen. Mapp Yim. 1. 2; Znlon 
4 96: Gigentlicde Aurps gab es Damnid no nicht, tar 


Fett, Strodtmanu Dicterpr, 1,287 (auch Konlent)ic.; ferner: 
Soldaten v. allen Fr 1. Zeidzeichen. Sch. Sida ıc.; im 
Verna nat Partet-fien, ſ. auch e ıt, Man ITh ꝛc.; Tragen 
als Färztid Peruäbilee die bunten Zen des lid u. Der 
firenbe Hin ber Aleimıngl. Iris 8, Ta. — 8) Kartenip., 
\. auch Alsenst, 135; S10F.; bib iſ. u. 0,5 übertr.: gen 
der F. hevanöpchen (i. d.) Gartenl, ıt, 18a ı., wie 7. 
detennen (F. d.) Bat? anf d, Dee 
Tata; — 2: 


87 16, — I) ũberte. 
Die Zardtein (= Hoterninren.?i Spee 54 








Fürhel — Fürber 191 


Die eig. J 


,. B. 


a) Emaltee Slau-FJ. Etreublan 2... 
itonfeur, ſ. Prechtl 8, 495, vgl. Kiel. — 
auch: Epoptiihe m {1}, entſorinugen ohne Mittbeilung, 
Fürte, Taufe (dagm), 8,0, 188. — Iſſhan m. zahl 
reichen Ergänzungen, Die wir aurüdiegen, fo fern bie Er 
tlarung Ach aus dem Zuſammenkhang ergiebt om. aus Leibe. 
Werken gu enkeehmen if, — Fürbsel n. ·6; uw.: 1) = 
Furblein (ſ. Jarbe). Dazu: ſärbels ſſarbeln, öfter. 
⸗ ſchraluen; mis farbe amitreichen, künden w. Bügel ATh, 
2) Art Aarienigiel. Moman-dtg (175) mm. Dazu; 
färbein 14, 3, 499: 240 dals Solarbfplelb w.: ſ. ferner 
Anndart. 5, 25: Schu. 1,559, ivgl. fünf: —88 wild⸗ 
jarbelu — ichaftopfen. ebb, Dal. Alrenel. #65. — Für- 
ben TI: 1) intr.: ddwge.) Farbe betommen; farbig ſein, 
f. Uerteti, a8, 306; (vgl. Fürben 9: Ein fd Meer, Cie 
Zternp, 2,24 26; Antammeen-], — lin der Farte zu⸗ 
jommen flmmen, paſſen. Logan 3, 151%, — Y tr, — 
färben (ſ. d., nam. 7), 3. B. Speer # u. (Partie): 
In Erler 12 170), blau (919 2c. gefarbt ſchnec, blau⸗ 
karblig) tc. — Furbhen tr. c. 1) auch: Die Zedern .. 
ihmar; f.... Um andere Zarben au f. lgeben/ Uarm. 
1, Ten 1c. — na) Getreide f. (ſ. Preſſe 39, 18 ©. Objt 
dem dreh zu dichtee Warrötliune vergiidten duch Kus ſicheln 
friiche Zarde geben, vgl. dinteln sc, — 2) ſ. auch Itünzf.; 
Partie: acſarbt (= ihelndar, gehendelt ch z. B. auch 
Sie 1, 1856 or. u. Gaſtz: mungelücht, auch ©, 29a; Dadı 
Öl. 132; Spee ti: W. w, ma 3.: llne)Wehürbtr 
beit. — 3 f. Jacbung. — 5) auch: a) ($eir.) Das Blut 
harten od. R. Mol Ani.ar. 2,10, — T) Wriürke (4. V. 
— geichminte, auch Stmupf 9a sc.) u, His (vgl. Stein 
aeg So Dpridm, aa fi), 3. B. auch: Sind bieie farbigen 
6, d.) Sörber v. der He, dafs fir ihre Cigenſclaften an 
artärbten [isrblnfen] od. audersl⸗Igeſärbien I-farbigen] 
Körper leicht mittheiſen, To meinten wir fic ide Körper 
od. Piomettte. &. 8,897; Bant+ (Mlnnfiager 147, ſ. it), 
ei» MMächert 4, Ati, duftr umb. K. 2, 101, ham⸗ 
[p. Scham, Griäp. 1, 10j gefärbt 1c,; Die Fuentgefärbteiten 
ſogl. Suntefigefächten] Exemplare, @artenl, 22, 432%; 
Der jhüngrfärbtefte Smaragd. G. 28, 55 97.5; auch (1. 2): 
Ge tirlih gefärbte 4, darum höchft under id sriche Morat⸗ 
mnatiſtit. Musttont Belb 100 .— Iffg: #b-: 1) intr.. 
auch: Auf cine Verſ. od, Ende a. — ihrt ir Farbe mit 
tüciten (ein. c. fherte.) 3. V. Demokr.Stnd. 154; Mat.-3, 
21, 59, ut, 10; u, 385 w., vol, (o. Präpoſ.). YWoman- 
Bea 16, 8, 817. — 2}, tr. auch: Die Saare a. Ikteiden! 
Gartenl 25, 81. — Anz: auch ihenneb.): A. anferren: 
der Ilachh um den Worentüriel (Etedi antcgen. Alnnbartl. 
7,1; — Aus⸗: nam. auch [5] (v. dem Alters 
tleid v. Thirreu. GEGrehut Bild, 96; 38: da; 57: Aq. 1 
Henalin Rerbeitnir. 2, 110 u. — BYele: oe Jache bei 
lichen: Bellärhing. Zalon 2, 45. — Schöne: [2]: 
des Obj. durch Nrbung fihöner erihelnen laſſen, nta es 
ik (pal, Esönfärs Belke). 3, 377; Schere Sind. 
1, BR: 2,8 20.5 Dem helbiſchen Mann en Ton meer: 
ſſen Leraliemus „ameid.” DIEBE 3, 55 16; Gelungene 
Surlereien zu Meielfcharftsretiugen us je, Ion, went.) 
Derſ. Ziud. 3, 147; 8; Gegen. 1, Una x. — 1 Über 
1) 3 B. auch 2, 8a; ©. 28, 87; Schlegel St. 7, 106 10, 
- 2) mir Farben, übertoden. Dazu: Überfärbttitg, Gruppe 
1. 418. II Übers: auch: farblz iderrcagen (f. d.): 
Dieſer Druck werboppelte ben Potentaten, Der Ad vom 
Iiearzen Bart auto worike überfürbte, AP, s. ia te. — 
I limer 3.8, auch: @e graune Zeit in ee grline, «bb; 
Eh zu Cru, wtf, Mothe Werft. 8, 211. — Vers: 1) 
tr., auch (vgl. 2): Wenn die Some .. ihre [dev Dinner] 
Hicael amd dem Rötſuſchen Äms Geletiche bverjärht [rm 
fürbi, ſtich wert. mecht! Yon-Brale 2, 1m. Bör:: 
3.23. auch Boriüsdeng. Prod 8, 158 9. — set m. x.: 
1} v. Ber, (val. Fin, Hei f., Hi, ſAlch a), veralt.: 
„Aerwer“ Flldyart su, a3 rise ob, Hide Aunft⸗ 
ansorüde m, Iſſtzg auch 3. B. nach dem zit Fürbenben 
aſton: geuge, Seiden· 1c.,Selsr ie; Rauch· WMoaren· »Beri]-, 
Nobel⸗ de. J. rel oc; Trant⸗ F. Aiſchart Garg. 1Ata 
⸗ Darfteller geſarbier Trdnte] rc. ferner, u⸗ch dem Wie. 
„ Ber Autlin⸗; Bla» (dgl. 2b); Wacuiſh· gtoth ob, 
Kropp dc., Kunst logl. tunfigereht] z. B. — Sqan⸗ (ſ. u.) 
Beide ır., Pracht⸗ Martenl. 26, 2017, Keil. m.; 
übertr., nam. auch (j.ihänfärben): E·c. wie man's imma, 
Zalimm: 9». Scherf, Mat-B, 0, 187; Die Schön⸗J. 








X w.). 








E) 











192 Farbig — [Ar-afs 


des Napoleomiomms. .. Schon⸗Jei, un gie, Beben Lüge“ 


genonst. Scherer DL. 3, 198; Homau-?, 16, 3, 589; Volhis · J. 
14, 18 16; Bu ihön-t-iih. Gatteul. 19, da: Strodtetaun 
Diejterpr. 1, 194, ugl. auch: Die wojige Aqnarelts frei, 
Mufeum 17, 1, 435 u; Die Nothſtando · F. fahen je 
bilfter. Gegen. 12, db — bie Schwarz⸗ F., ⸗Maler. 
cher :c., Die die Sage ald en „Motbkand“ Fdildern 
u. d, m. — 2) arbende Enbftanyen sc, .. D) I. = Bur- 


ander, Berttgteier: Rebenſorte ın, duntlent Eranbeninit. 
Honn. 15, 388; Mater 97, 1894 x. — b) Metalle, welche 
die Hanpıziy. find. —— 40, 197; Kobalt m. Aupfer ... 
ala tie Blanz in (ugl, 1) dee Minernireihe. Wekerm, 
u, 0196 ı. — Färbsig “ re.! z. B. auch: re od. un» 
ie Flächtn. ©, 36, 406 m; Dos tech ſcheint auf d. 
Bild]... gefarbt ftatt F, Blirger-), 14, N; Die pen 
Bicher (ſ. d. 2d) 26; Brche Feteit, Mord, 12, 297 x; 
auch: Sit ber ſchwarzen u. färbigen Berbllerung. Zelineh 
Bone. 18 (vgl, 1. Meyer Kto. 6, tab) ıc. u. unerſchöpfl. 
Ffigan zu F.ifarbiht), fürbig, inre, farben (ſ. auch färben 7), 
deren Eraämjung wir zurädleam, — lich a): bie Ferbe. 
das Stolorkt betreffend, barand bezlinl. z. V. Nat. Z. 15, 44; 
17, 80; 10, dl; ihr 477, Sa: 5 Bi 2, 1 Do. 
val, fürsiiı. — Fürbung f.; en; -S+: 1) das Aachen 
(1. d. u, Zſſtzg.), auch: Boreihtung bazı, 3. ‘8. zifh-r. 


[Het Farteuwert ar der Schucupteſſel. Mono. 1, Au6; 
Weldow Arch.f. Suchdt. 11, 80 1, — 2) Zarbenanhauch, 


Koloeit ⁊c. (vgl. Barbe — auch 9, ber weientlidhen, haften“ 
dei, tief ein u. bas Ganze durchdtingeuden x. Im Gaſt 
za der nieht oberflädlicden J. ob, Jarbenetecheiaunz)· 
ETAYoſſmm. Adam, #, 39 x; (Bas Zournal maſete nur 
e-< titterariiche &., micht Karte behalten. Heine 20, 2 x., 
Die Erde ob. Boden. Farbe, der Berden x... Bram 
Mg. 73 ı.: Alang⸗ u Tour Bald. 8, bl, Kotalr 
(Hlamdart. 7, 1801 A; Zeit⸗ u, Drisch lin der Schil⸗ 
derung Kondfıj. 8, 4, 154. — Färdel 1) m. +8; uv.: 


junger Stier (j. Far), Blindener@ngebt, iHehr.isri), — 
Zn = Banrenboden ꝛc. Apnlefos Eiel SM 126; 
Aetunle ana lt, j. Scmäb.W, 170f.; Sem. 1, Ss w. 
Far (4. B. auch Gegemw. 16, 54). — Fürfsel f.: -n; 
on. Behlgsasbpen, nam. km der (A) Suvpe, 1. Sıljar. 

‚ 501, vgl, Auudart. 4, 31. — tel 0. 8; uw.: dam 
es MRiünten ze. Bügel 17b. — Fürllart!: Yarifari (j. d.), 

YK Hemd. 14, 2, 74. — Faͤrlach m, 6; m: che 


Adermal, f. Maine 27, 2834 ıc. — Für m.: 2) im. a. 
j. Fähre x. — b) — darn. — Faͤrn m. uw; un. (-e, 
-en), auch: Farr m, «ef, Sein m. 20, j. z. B, Yan: 


farre. f, Uords. m, 27 u. Mz. Vat.-d. 26, 08; „Zaren 
ten, Wildfareı . . .. Fareuſamen“ Zabl, na0b; „mhren 
vireyehe“. 1000 b ar. — Sarendtid m. us: 0: Art Rex, 


Sein Um Tirol; Mow-Schatg 7, 100; 248, — Fürrf g) m, x.: 

Maithiſſ. E. 30; Uodenh. 3, 1, "16 y, ; auch v. geilen 
Beniden: Fifhart 8. 9, 732; Derfefreit, DI. Sam. ua, 
vgl: Wil du ander Bilgen „starren“ Gars 
Titten. 3, 31 Lan, ſamen Unzuche treiben]. 

Fälset II nm. »5; we: ſſ. I Danpigeftiigen ur 
Aucht. Daheim 16, ha; Uns. (Mnneziefer). Meiferabg 
Hal. DD. uh sr. — erlänt w, -en; en: Zeſeler. Faſel⸗ 
hans ıc. Wellerm. 278, 1895 m. — haft a.: 3. B. auch 
(Fahrt a, 248; Laube GBernb, 1, 288 10. vgL faselig 
Gegerw. 2, 1Wal Wander 1, 781 x. — Faͤſe I m, -e8; 
-e: felten, auch in gffke,, entſprechend denen v. 





aſſen, 3. B. Kn⸗F. = Bandtabe zum Aniafien, Warui 
Wörter, (vgl. Aufaße f. Aundart. 7, 131); Hluter em 


wien. le - Ginfojiuep| v. Bux. Leamgsis Mei. 52 u. — 
IE n. 20.2 1) bibl. — Leib, a DB. auch Weite liberil. Mtrc.; 


Er = Wilhenter Simpl, 4, 258, — 2) 3. bei, auch 
Auerb. Landh. (81 8, 42; Marın. 1, 8; M. 2,250; Preit 
#, was Sprchw. Weiber 1, ET Mz.: £, Baffe If. 
Ant.) 48, au Axriſetaba Bilg. #70; Simpl, 3, 219; 
2 gerat. (at 1}, wie Bader. (f. d.) ſt. roa. 
Yaf.d,9%.: bidteriihh (vgl. Getaß 2a): dns hohe F- 
= Elfi]. Opiij orot. was: Tſcrerniug inue AR 1. — a) v. 
dicken Berj., auch: Linter-, Schmalz: ıo — b) ala 
Rah, nam, aud — Hettollter. Bnubengel. (GH) 78 
— 6) Rune v. Schneden, 3. B. audi: ©1-%. Buceinuin 
olearium ». — Bfise. 3. B. nad d. Maß Anter-, 
Wimer-, Orboft“F. ıc., ngl.bie v. Tanne x.) zahlreich, wo: 
von wir nur noch folgende beifpielsweke audbeben: 


AÄbtlarungs-; Predil 2, 185, vgl. Kläctenne, — Ülte: 


Ausbenir nis — Faſſen 


if. Wintter. 2). Womswdtg 15, 1,4, vgl. Sage. Uhld 
Zr. 1, 198. — Nüsbrud:: (f. re 3). Cafteli 08; 
Silber, D, 1,17 — Band: ber Korimacher, um 
Schtorfeft der Vandweiben. — 2) ? | Geis von @0 Bein- 
mal. — Brutel⸗: 1) oben mit beutelartia zuziehbarem 
Seseranlap 2. — 2) Hals, Aaſten fiir das „gebeutelte” 
Mehl. ZchmäbW. 5. — Bienlen):: ſ. Iumen⸗ J. — 
Yütters: mir od. (ſ. Kerns.) au Sautet, |, au, 2413 
Pflanzenname, Nymphaa (alba u, lutea), -— Erbs: 
it Me Erde gezrabnee, 3. ©. zu Feucrwerlen. — Gra⸗— 
bier: in Enlliedereien, Ciligbraneveien. Kon, 6, 900; 
precuul 5, 306, — Hũt(e)⸗: vgl. Bartfd Sog. ı, 2, — 
Immen⸗: iweralt.) Bienen, int, & B. Frank 
Beltb. B0n; Sizspl. 1, 006 1; 9,08 10: 1119, — ferne, 
Kirns: Sutter. — Yäfters: bildf, (vgl, weiss 2 b) 
e. v. Laſtern Grfliiter, Manmer Taſch. 1,9, wor, wgl 
güaensk, Grm W, 1, 859, Windbeutel x. — Wähle: 
13 ſJ. auch Beutel 2. — 2) Kapedorn, die Früchte: Hage⸗ 
busen {F. d.) Mehlidjedhen, Den 8, Bon. — Meis 261: 
J. 3, (tank) zum Meilen ber mus cm Zei ausge 
üfchten Heinen Alidei—= 1 Dresdener Biertel. — Mütters: 
2) (vgl. 1:7.) nam, v, Bein, 3.8, Cvahrdus. 210; 
Aus dem M.“, woreuf nad rbeinlinien Aurd rur⸗ 
dir ſchwarze Hape idt. GSartent. 15, 6796; Hanf 2, 710; 
Votebue NE. 17, 2, 164; WuMläler 2, 80; 4Schrödet 
Zanml. 4, 3.6. — Bötel:: fie Einzupbtrſudes, 4 B, 
Heli. — Puͤlver⸗ 3. B. aud Gotth. U. 1, 199; Spielt. 
iz. 2, W801 — Näuche: 4. B. auch L. Stern. 5, 508; 
Schere 8. 2,045 (Übertt,, vl, beweihiräuern). — Reihe: 
3». in Pulverfabe. Mat. 33 Rolle: Sqhtuered. 
vgl. Mitte ıc, — Sälze: 3) (vgl, 2) tiefliegende Augen⸗ 
gruden der Pferbde. Falke 76.8, Dh. — Pain 
[1]: Mulde aus Hobsihtenen . — Schlemms: m. 
Dephelboden zum Schlentinen Alus laugen der Aſche ogl 
Srige«, Beihle)ld. — Schlöcken-: Menv. is, 8 — 
Schotter, (ſ. d. Rumme, Anm.) — Föärüg: 
ſchtog ſehente . B. beim Plautzerd (ſ. Dher · F. ꝛc.) Eu 
138 — Stk: worin id Erw, truitallifierenb_ı . Tcht. 
— Stell: (vgl. » Bottig). Helfewid W, zuı. — Stinf:: 
au (vgl. Laſter⸗ g.) finfende Berl, Cantpt. — Stüd:: 
f, (Diff?) Words, wo, 398. — Tintens: „Dintteniafi”. 
Grant N. 300 ı. ; Tinte. Uord*. 16, 55: (laser, Borcellau:, 
TeichenT.1c. (dgl. Tintenfteher). — Eröpfe(Tröpfelz): 
zum Anfiangen v. Zröpfeindene Prechtl 12, 2. — Ber: 
fands: worin Giw, zur Berferndiig Gum Verkand) gr: 
langt. Uatar 90, 004, — Bier: [bi 1V. 4 Meyen 
od. Loch ineralt, in Braunſchw. Matgen 1,138. — Blficher 
vgl Neatia. — Weihe [1]: Brunnen, ssteilel. «ne 
of, 4. ecsb. — Winde: Berzb,) Faſs ale Wire, 
Berterfang. — Wölfen: (bitbt.): Die Bolten als Regen: 
Sehäfter, Gödeke DD. 1, Usa“. — Yuders: 1) jan 
Verſenden v. Bader. — 2) Tiidaetid für Etrensuder 
(vgl, Zatz⸗F. 2) u. — »bar a.: 4. B. auch Anerb. 
Yard. (18) 4, 212; Volhod, 36, ER; Un⸗FJeteit. Mbere Uarda 
2, 20 :c. u. (f. Ziihg. v. fafen, fafetih), auch: Anıf. 
Dahelm 15, #650 c.: Eimej-e Ebelficine se, ; Un⸗er · j. Vat.-3, 
3,55: Um-fj. Werne 2, 106; Almsuimsf, Volhed, 96, 15 A x. 
— k.zen: Ans, fe nis J. — ⸗el: 0. 6; un: 
Heined Znss (ſ. d. LI), Foſelein (Häfen, J. B. Scheuchend. 
71;3 78, vgl. Gartenl. 17. uou sc, — sen tr. x.: 1) 
3 DB. au: Hafer Matien. Z. m, 00; Wide, 1772; 29, 
Kohlen (Ausld 38, sa) ıc. i., vgl.: Faſſertanen 
2digelaberinnen,. KAmer Lagenpok iaratı 84; beim 
Militäri bas Tratiament 4 lin empfang Itebmen] 
J. Velke-?, 25, PR; Sprenapuiver zu f. Preile S2, 46 
(ugl.: Die etreidebefoldungen vom Kattenboden ab+T. zu 
faffen. Branfe Breub.Berorm. 1,358; Zuc Abfaffung 
befierer Gewehre. Tanke Laud. 37, |. auch intern Anm.) ; 
Zr Gage F. Vñchler Sildöftl. 2, 175 1.; Weib in en Bentel 
j. Waldie 4, 09 12%, — 2) Eizellen, Meuneen ıc. f-, eine 
J. auch Prechtt 8, 188; ©. 18, Sb ıc., mit (gwe: in) Kupfer. 





Ste, ©, 3 (vgl. umsf. mit); @efaffer in das Ele. Logan 
2, 199° [havon msfchleflen]; Ben Franſen aelaftt. ads 
Tinte. 2, 609% damit eingelafitt; Wehaflt in (m. D. ft. 


Aec.) Maren. fer. 8, 7 20., ſ. Ss Hpiſchw. 1486; ah: 
Une (Harım. 3, 06 ©), gelbe xc. geiniste Gbeliteine; 
Bletgefalete Frnjter⸗ Scheiben, Gartenl. 87, rn; Stein: 
asfajete Suelle ꝛc. — 3) (vgl. 2 ꝛc.) @, Spiegel faht e, 
Bild zc. Imiment es in fh auf), |, Pihe 6, 80h. — 4) 


[Arfafen — Er aiſen 


auch Wander 1,9954; Wach Haus 1113 Weller. 268, d1ab: 
Volha-B, 38, 2314. — 6) auch: Shre de iMlat.-3, 3, 17), 
urn (Gödehe DD, 2, Hr nt gefafft — vom Schrect ıc. 
erfafit. — 7}: a) ſ. nam. auch Vlertell, 4, 0; 8. 2m, 
420; Sıh. 28413 sc. — b) Wen ich zu Sinnen fait, | wie sc. 
Speer Wil — €) Amd zum Spiegel f. faum Borbitd 
nehmen), Dad ft. 19182, — d) Bor Schtettet. Wort i. 
linden] tünmen, Auerb. Zanbol, 77, — ) Bund Borte Ipig 
1. lauft] Aris 6, 744 10. — 5) wie Waldis Si. 139 1, auch 
Gi. 1, 717; Dihe 8, 54a; 9, 2b ic. ein Btegimene (f. d. 1 
Megitruug⸗ u.) I feit Sehen, ordnen 1, vgl. 
auch: Erw. in em ordentl. Megiment (4, dota), ins Ne 
olusent (8, 308) 5.5 Jaſſt ſie im die bürgetlt. Ordauug [ordr 
tet fie darin ein, G. D, 150 2r., j. verst. 5 20; ferner: 
Er Wedanten, Anfidit, ich in Worte f., — hir) Gzuſammen⸗ 
i.; Dem tarsgeiajstehen Brief, Beine 19, 408, vgl. (f. Se 
Sptihm. 2b fl.) ben tarzeſt nefaftter .; auch 0, Zus 
ſatz — Hay, prüs, toncis, ſ. . B. ©. 21, 06 sr. vgl, Ic. 

— 9) auch: Sem [ft. gegen ihm] Seis f. Simt. Mit, 
580 2.: Ce Mannhett j. Lite 4, Ba, wie Muth, ein Ders ır., 
Rummer 1. Gotth. U. 1, 146, Wie Berdacht, Argwohn ıc. 

Aus Selbitnefaisten Haſs w. Gramteitt. Flewing — den 
fie v. jelbfe fohme daſe ihm Urſacht dazu geneteu) nefaft. 
— 10): a) Seſaſſt, gi: nice nefalft, außer Aafung, 
jafınaslos, — — dafite (vgl. 2}: uitaekafit. Aetuer 
San, 3, 109; 234 1. — 11} reil., auch iveratt,, Sciler,): 
Sich mis Erw. j. opt. ber f.) — es er, ergreifen, an 
ſich nehmen. Kogan 1, 237°; Opky W. 1,51; 2, 158: Ei. 
35 (9); ro. 2, 398 1. — 12) Wurzel f., much Sit. Asa 2x. 

dafür = f. auch Arnim Wund. 1, 470 2. — 13) Rat: 
jung: auch: a) (b) Brunnen. Ciſch 11, 218 1.; Ming: 

ſaſſang cd Stein; Anker 5. bringen, geratben ıc. In. 
Gbelfteinen), übertr, {val. du. aus dem Huuechen ker; 


—⸗ 


nürnb.: aus der Wiege werfen. Mundart. 6, 9) x.; De: 
Der Uat. I. 33, 50, Ehlumise (19, 588%, Entfchlufb: 

10 (fı ke - 0) auch Anerd. Cmdh, (3,54; Wort 
”. ) 3% B. auch: Se 3. (&emilther, Seelenftims- 


mung] atgen Mate, K. Hcinp. 11, 2, All ıc. — e) Swen 
Flug weit Über die J. (F-öNreft, »BWermeögen ıc.] bes größ 
ten Thells ihrer Seier nehmen, 8. 1, 185 2. — 14) Anm. 
—— — Präſ.: du, er fäſſt u, im Partic.: er» 
. {ft reiafit). Wectperlin Mid. 22; ap 102, aan #2; 274190, 
at 67 — Bfigg.: Ads: 1) [I]: auch want.) 
ſJ. abfangen B U. Zurd x. a. ſſijm, che er jetue Jiel gelangt, 
bei, v. d. SBultsel 


faffen, ergreiſen (u. mit fi mehmen!], 

(3.8, auch: Die Grotlsnsarion in ber Druckeret a., verich. 
). aber auch 3. B. Gadhldr Sold. Ir. WS; Schert Mi. 2 
180 .; Bach Ahfaiinng der Schlenten, Baloı 7, 8 3. 
— Ferner, wie gejant, ſ. Mac (Nahe), richtiger: ab» 
jaken, 4, B. Kübhe Kunitt. 300, vgl. Meisten 1, 5a; 2, 18; 
Prechtl 5, 28 x, wie (Echleil.r einof., -fahen Mand as 
ee Dffnung waren. Motten 1, anu ac. — #1 Gin Schrift⸗ 
tät, a, (f. auch So Sum. oe u. veref, 2), ed vera. 
Weplen Bid. Ohio. 137; Nüchert Kischr, 1, 48; Zinrpl. 4, 
19 a 1: Dazu: Abiniler. Volko-B. ei, 
184 1.5 Berabfaliung —,ecs Keltaritfele sc. Gartenl. 
19,96, Dat,-2. 8,056 8. — Ane: auch: Frau ©. fühlte, 
daja ihre erue Anfaffung ungeidide geweien. Anerb, 
Landel. 8; Die Innere Anfaſſung . . . beim Nonfiresanden: 
unterricht. CH Stonftemerlonsbädt, ıc. — Afs: auch: 
Geihicdts>; Winubensr; Lebemsr (Mumdfi. 25, SUR) 
Kiis: Gegenty. 14, 3876; Hat-B, 32, 448: Wofenkemm 





Gortbe BT0 2c.); Natur: (Falen 7a, 489; Bartei- [bar- 
teitihej; Religtona>; Stlbſte iWelterm. 270, 7886) 
Anftafinng ꝛc. — Aus: (Ggitz. elf.) Bier; Eden 


keine w.; auch: Gruben a, jamsgraben], Hohberg 1, 484%. 
— Bes: 2) wie: ſich — auch faltit.: Geit m. im. 6. 
— veromlailen, beroieten, daſt er ſich damit befaht, 4. B. 
Uat.3. 38, 158; 31, 117 0. U.: Mt Erw, Defafit (fein), 20, 
5; Gepenw. 16,88; Rundſch. 1, da ı.; Gin B. (dblafe- 
napp 2, Ha. ec Vefafſung (1, 70; DAenel. 70, 718 sc.) 
mis tw, — Ein: auch: Bilder in een ifiohl Aip. 1, 
5) 0d.: em (©, 97, 185) s, (vgl. einichlichen, Be Spsictw, 
20h: Bear, Der kleinſte Rahmen fell es etu. Bi. 736; 
“old> 1., unelngefaſete Ebelieine ı.; Moldr, Holzer ıc5 
Giebel: (Algm.-Big #0, Beil, Biüa: Manb» iMlone. #, 
35); Eopf: Weihe-D, 26, 5A) m. Einfalfung. — Ers:! 
f. auch [14]; unperſ. (f. &6 7): Weir als det Menichen 
Ted wil's nich €, | wenn ıc. Senan Reh. 188 ı6.; Err 


er· Ffaſſen — Fahlich 


folfung. Ertmel Hetm. Erde 270; Kom, 3, 440; Gelfteh- 
Anerb. Landh. (8) 9, 87; Ratur⸗ (Mat-D. 88, 7); Selbür 
Men 2,37) Erfoffung zr.; Am Worte. Biel 29 10, — 
Her + 20,73. B.: geranz-f,, auch: [Zpeifen aus der Sajlkf- 
jet], Srlup. 10, Wr; Hiscinf. ku Etiv. 59, Ab, 15 16. — 
Miſs-: ſchlec, inkich fafſen. — Mit:: 4, B. Volke-B. 
20, 2335 0. — I Um⸗: auch [14) u. 2.9.8. 18, 
Scherr 2, A m: Ditader- fv, Buader| umfnfit. 
Alıners Schl. 243 1c.; 11-5. G. 0, Sol: weit (öregorovien 
and, 4, 18; Nat-B, 30, 189, bict- (Önmb. C. 2, a1: 
weite (Öngenm, 13, 190; Sch. mBal us; Superl. ſſ. S 
Spike. Ba): tocite wehfl. Nabel 4, 274 Od, welteft 
av. Dazu (ſ. So Sptide. Sa): Urheit. Welerm. 3, 
vos ©, [in vermeinter Korrefigeit: 11-dGelt. Nat. J. 
0,7), auch: Alle, Bielr, Weite, Beltsi-beit 5 
Ge völlige Tmfaffuna (Mmidittekung} des Felndes, Mtoltke 
(th. Miltter 9 10. Saiönmlaffung- Volks-D. 97, 118 4 (onl, 
Chniaſſungh 1; In fern Beariffen weht mehr Wnkafig. 
Woltmans Dem, 1,3 10.5 UIL- (Auerb, Ger.d, Mattı. 6), 
@elt- (Grilp, 10, 205) Unfafeng ve; Nie ſJ. B. amt 
v. «ben Willen, AMatiniMon E. 2,292; 3, 18; Erb: 
Boteldon ze, Betbel Epätberbie 6) Uminiier ir. 
MUmters: au (ogl,1}: Den einen Dipfer hatte die weite 
Hand ımterfafit. Wet.-3, 30, 2706 == 9, unten gefaſit. — 
Berz: 1) 4. B. auch: Ws ſei deun fd. Korn] in geſtein⸗ 
pel teu Bästen verfafiet. Erbral. Beil. i1 10, ; In ort ver 
fniöte [entalten] Srafi. Spee 51, 5, Nam. 13,9%: Ser 
fant kin lauege rũſter, m. d. Grferderi, periehen, bereit 
(. 143 5)] 38. mir Gm, & B. aud) Stumpf gmRa: 
ray. 5., auch: von Grm. Bub 1c.; 9 abhänn. Vhe. 
Freytag 9, 4, 211; Wär. 0515 30, — 2) ſ. abe. 3; auch 
verjamgen le u, 3.8: Ein Grtemminis it bon Amb ver 
fafit Od, misverfaffl. Mat.-2, 22, 35. Dazu felten (. 5): 
serfaffung Simpl. a, 299%; Versärts f. Duchr, 18, 
18 26: 9. 6. — M auch reil.: Sich ver, (ol, erretien 
Ib), aus Irrthuut eiw. Sarühes fafier, erarelie. Zul.e. 
Fürßenterg Dram.Jahrh. 181. — 5) Beriaifunn, f. 2: 
ferner (ſ. 1: 4), 9. B. noch: Wer Wereohämg, genen die 
wir uns im B. jepem utuſeten. Llautarca Mat. J. 33, 208%; 
Sqh. Man; W. 30,34 ic.; Seren Zie Sich inm me B. Lage 
2, 187 20. u. bei. enſſſtutton; Grundgefeh $. Gegenm. 
14, 3070; Homo, 15, 86, Volke-B, 15, 2 10. — Iſſtzg. J. D. 
Grijies- Gegenm. 12, Bra: Bemtithse Amıpmtor Ld.T. 97; 
Felon (74) 305; WG, 297 10. (f, u); Glantenbe, f. Hicchen: ; 
runde Allgun-Btg 44, Beil 2113; Haus⸗ G. 17, 184: Hitdett: 
"4. 14h; Kriegde (gl. »Dereitichoft, Wehr®.); In tiner 
zeibed: u. Geururha· G. (f, 0.) M. 30, 206; Süihyapier- lauf 
dern Vapter fchenbe.) Kelne 8, 20; Reglerunge- (Ggih 
Gtantar Hardenberg Deufiw. &, 39); Metlis» (Ggih Stedt: 
Curtlus Alt. 875); Sekigions» (f. Kintene); Ständer (fän: 
difche Volhe-D, 27, 161: Wetr« Dfepälrieg 1, 2; Welt ⸗· K. 
Gregoron, and. 4, 114; Zi, 100Wa 21. — 6) (i. 2} 8er: 
jaitertiw, vgl, Shrifrtieller (J. B. &, 4, 280), Tidger 
(3. B. Lande, Volho-B, 3, 18 sc); Bronrautns lst-D, 
a2, 40), Bafjerbuche Meme 4. 16 x, Veriafier. Dies 
au: Berfatſereſchaft ſusreſchaſt. seem], z. B. auch 
Ortner Derbi 1, 98; Prag D6. 2, 237; @ihTh. il: 





Voiha-D. 26, ZUB sc, auch nm nm. — Zũ⸗: enıhd 
sunzeifen, Hatd ana Wert legen, z3. B. Wiherm. 29%, 
Pen 3. — Bufänmens: f. auch Se Sptidm. 31a: 


Das Tierd Üreitend Hadılde Wanhtſt. 8, 198 ıc,), ben Muss 
Sij. Ka, ich DuWolskiegen. Monk, am, fit zur Einheit 
u, Rlgemrink, (Strang Don. 3°, 317) 3. (Dal, sitiammzen« 
stehen, raffen 2.3; adj. Partie: Dietrich erishien zu— 
jammengeiajster , „, die Gefiehtäziige waren feſter. Lanbe 
HBernt. 9, 69 10, u. [10a]: In felöftgewisier Bırfammen 
nefaiftsett, Kewald Emp. 2, tAR; Nelln 0; Giädert 
Rl.zr, 8, 100 10.5 Antaommenfalluun. 4. V. Be Sprach 
br. 415 5 9; Spticte. BR ff. Eiiw, in turger Zuſammen⸗ 
jafineg (vgl. turz zb U. kurz aufanneengefaftt) wwieber: 
hoten x. — send a, ⸗enheit 8; ſ. aminijer I. — rm. 
5: uv.: J. Heflerln, ſ. jaſſen (much 1) u. Zfitg. 
— 2) jadhl,; a) auch: Seinem}. Kirken Bin. 0, — 
C) Balndel, ⸗ Ehimiene (f. d. 2), Metges 5, 2570 u, 
Faintelpafier {f. haften Ic). — erſchaft £., sertitum n.: 
f. verfaßen 6. — :iqg (füMg) a aud: 2) m. Mehden.: 
fo u. ſo viel in jich jaſſend, Unlsend, z. B.: Über[sjeimer 
Aofſlae Wähler. Motberg 3,1, 79a x, — 3) Rach d. Rus 
1.) idmeitenber elır, Ataramer 2, ser, — lic) a: N) 
Sanders, GrpängungssWörterbuni, 


(&m-Jfahlich — [Be-Tüh 


3.9. auch ©. 3, 28; 36, 123; 127: 9, 480; au, Mm.; 
rleit, ©, Eier. 9, 66 30, — 2) teicht failed, dazu: T-teit 
ſJeſſungadanbel. AcWagner Bere 15; Mit bewunderungbe 
wirbigen leiten ſFühigkeiten!. Berner Dicht, (8. Aufl. 
2,47, — 3, jdjelich: anf Fülfer besügl., davon berrüh- 
renb ıc.: Ihr Reben Seiler, die ihr aus jäſelicher Lolmadt 
u. voſſmaachtiger Füßlicteit neue Fersen ſchafft. Fifdert 
Garg. Bin ıc. — After. auch: Eins: Die greñe Write 
0. Gabe dingt Sotzme od gan; ünmllhr begehrt der Enge 
u. einer Eteit Einfaſſung, Einihrästuntgl, datiuuen fe ich 
mang offenkaren. Stranq Dog. 3,550. — Lrtchte [15 2]: 
+ (af: Ihmersfe) Ausdtuckeweiſe se. (1), Löpfe, 
Geiner (2) ꝛc. — Um-[IIt auch: priger Störker . ., 
bef, Schü und manch. über bie Hüften. Kenan ildrfter. 200, 
2. the ke. auch zuſammeniaſſeu. — FäR 
adr.: ſ. auch Sa Zyn. 117 5; Hpeidn. a; 10 ar. — 
ef; m: auch (ſ. Anm.) Wauder 1, His Hi; Wameru. u, 
55223 Seller Foſtu. aet ff; Klex Gold⸗Jeut od, Rohr 
-. Bine sim, Ettpe 5, Mule: Die arehe ſczandliche Lügen 
Am. 78; Bier Welke ad. Hrohn-än... Faſtel⸗ u, 
Feiertage, b; An der Welch⸗FRen. 1b; Die Kinder «Fett, 
In Lligen-n ... Die Seußbelräm ©, 4774 20, Du 
Mitter:et. Vilmar Boltil. W ır.; auch: Enthaltſamt. 
von Llebesgenuit. Simpl. 3, UN, vgl. (entipreihenv) 
fauen 37 12 2c. — sp inter. ⁊c.: auch: 1) 5ñ. brareiit 
allerlei Wert der Laſtriung jres Fleiſchs, ale: waren, 
arbeiten, hart Lager, Sieider w, Mir 1, sin (i. Tafte, 
Schluſs) z0.; Wit Fiſaen u, ander [Aaiten:] Speiien f. 
(j. b) aus #: 8, ann: Bm — bei] Waffen u. Brot j. 
ebd, ; Ferm Heiligen sc, ſzu chzeni f. Rh; Frank Weltb 
128% :, u. als Zeugma. (ſ. Se Gptidm. Mesh): Ecıe 
1., Teiern, oben u. ebeeıt. Waldie Bapin.Radce b 10; 
ferner 1. (mie taticren, 8. d. 1) als Eitnitonie, Gartenl. 
21, 10a x. — a) m. Dbi.r: Er Amzant fie Zud beten, 
1. Wir. 1017 2. — b} bei. tr., refl, m. Angabe der 
Wirkung: Sich [Hec-t zu Tode f. it. tafteien. LKiht 8, 98a; 
zich [Bat] die Weltiade am den Kants F. Yenfe HU ı, 
sh e.; auch {Ü. o.): Wo wie un .. am den wohlbeirkten 
Tiſch recht fatt fafteten fit F.⸗Sbeiſen hatt aßen). Tacobs 
Berm, 7, 240 ıc., ol. Godekt Gr. 2, 772 11. — 2) Dazu: 
Faner, allch Berk Mom. 207; Önchhacht Ren. 978; Wander 
1,08 x, veralt,: Hakichler. Fine 4, 277%; Migriens 
Anguif. d1582) 384. — Big, auch: Sich abe, W. 
Arlir. 1, 281; Das Geld den Stbrigen Tagen abi, abbarırı 
E. d.) 20.5 Mnseh. Aeilersba Pllg. 1076: Ten Braten Sehr 
ihenet anf. KRollenz. 1, 2, 178 fie der zu naſchenden 
bilfered, iodt hunger; Ge Kranth. ausch. durch A. aue 
treiben] 20, ; Eich beim Sräüitiit [FD a. Tea. dejeiiner] 
on Ofterm zu entf. Vogt ZTujelgen. 251 (vgl, anbeihen; 
fh entnũchtern 16.); Dex Bimerel eref, u. erfelern durch 
in te. erwerben, Frank Far. Mh: Das Kind mi ſich 
überintet [ugl. überönngert] Tompert @afie 4, — «lich 
a.: ber Faſte entſtprechend es Wien, Kbledte Hut. Wan- 
der 1, 7, fühn. -e5; -e, (er); chen, lein, (ef): 


veralt. ft, Geh, 4, B.: Degen⸗J. Einer Mantafle BaR: 
Ger: 1) 3. B. Deaene 08. AZä btlein. Warere, I, 


2) Wander 1, 1010 Fi a) Emiifteher, 
Maren ıc. Örenzb, 35, 1, 5; Mat.-3, 28, 315 u. o. — b) 
Erw, ir Tezug and den eriüllenden Juhalt. & B. 6. 99, 
sm 2. u, to» Perl, audi: Den geiſtig Grüßeen ... 
As unglädiite be den Tenfeld, Sreytag Witt. 251; WKiler 
Unlatha ©. Sande, Flihart 4.3, 7, Ih Cüinden- 
0, Ebers Dome 1Ptc., vgl. Snfterfaft; Möm. 9, 42 ,: auch: 
Zas arme Hanse. lverſch. ej senjste, Simpl. 3, mit = 
Beide arıne Chelente 379, eis Vewohner der Hauſes (0b 
Drekf. ft. Hanzarfsh, nal. Hauslaſs). — €) Get. Hagen 
Narr, 39; mweriböniL. Biken, aus deren aunikitaeienten 
Sammieng te mur fotgenme auenete: Aſmen⸗⸗en. j«Nrae). 
Stahr Aaiſerĩr. aan; Antinng-b, Prechtt 5,297; Gebrauth 
re aus Brenze .. . Bremse, Guhl 2, 188: Guisrön. 
Unfered, RE. 18, 1,285: Dansı m Bude; 
Acnmma«oi-e ſbauchtgeſ. Friſch 1, She; Keufiali:e.; 
Sereftallikiere, (Macecire [I u] Pretl 9, 16; 17; 
Erodt:r 6,159: Samutel⸗G · e. Volger Woſſ. 74: 
Zäwerungsrüe Precht 5, 30; 086; Schalleüle (ugl. 
Becher, Rängen). Monemfen Röm. 1, Pit; Wachemalh Hei. 
HI. 2,005 8, Er [bes Wirtbs] Fate. Mat-B, 3, 
BO; Me, aan ac.; Trint⸗ m, Scherze lvgl. Vexler⸗] Ge. 
G. 2, auu Shmelscber (Baien!. Prechti a, 31; Eiand« 


Fülffe — Foul 10% 


Ger cr Mpotgeke, Veitlinger 8; Sıufensibe ©, 87, 237 
Im. Fufenmügiger Gmdeintheilung?]; Wahsrtke, Prertl 
18, 289 (f. Arukallifier@. —, worin die zu gewinne nden 
Zubhangen ſich auſehen, anwachſen)) Wahl. (mel. 
Mekibg. Btrellg. Offte. Ang. (5 S; Würm«®, Flaſche 
Unteres, 9. 15, 8, 325; Damsfteiiel .., Ein Zwiſchen 
@. .. vom Hauptreiervoir, 13, 2, 477 10. — d) Gke in 
ergant, Sörpern, |. auch Bo An. 355 #; Kennzeii-ei die 
Bint- u. Eulsaberit des Herzetid. Abelung, vgl. Vor Ar, 
073 E; vuft⸗, Lu ngen⸗Ge. 78; Martshke Der Plan: 
sen; Mabelrbr, Oben 4, Ai: Bamenihe (Ant. u. Bo« 
tan. vgl. Vlaſe); Wurzei-krer, Gangart, 671 u. ã. Mit, 
— gt Be in Ziſtzg.: ur. ſo u. jo Befchafftten Ger 
sah, 4. B.: Der goldege Drgen. Uov. Schah 7, 902. 

Fat f.; Fäte: ſ. Grimm 3, 19H. (ach qSacht Titſin. 
2, 19919), nebſt: fätig, bösfätig. — Füthing: ſ. 
Fething. — Läh mn. ıe.: vgl. auch Ibair.) Dasi jaus 
Vonifncine, mie Ras aus Sanotins] als Echeltw, (vgl, 
Sams): Du Fazt? Garten). 25, Bab ı.; Gen jnten. 
Zlfdrart 8, 1, 213: 190; 8, 612902 yr,; olıngeiazer. a14 122 
u. o. Faperei, Schaidenr, 87a U. ã. m. Fide3. ſ. ſihen 3. 

Fälke m. (Bey. fr em dummen Menihent berfin, 

Fü n. -(e)3; -e: Ger: das Fauchen. — en intr.: 
vgl, audı ipazen fü. |. fanden]; wer auf. (f. auch 
Vernags AU anfachen. ©. 23, a); Die Hite gieiſhſam 
owö=k, Irhbauden, blafer) Mat,-3, 24, 4; Dem Hund eur 
gegeuef-de Kahen: orte] giftig heranzri. Flieg.Hl. 
2701, 120; Umberef. Tuufr.Sount. GSl. (77 Bidn ıc, — 
Faude f,; -n: Sail, Schitfonſch CSchepn, auch Tohenf. 
Ibr. 4064 Anton Ob-Pauf, 8,6; vgl. Kant Ti. d., a; £.] 
de Filſchurt Sarg, 10556 (als Sumbinewäds?) u. An: 
flingendes Sa. 1, 513; Schwãb. M. 182; Mundart. u, 14; 
Statder 1.87; 08 ac. — Fãul a, -fl, DE ſ. Wander 
1, 230 f.: 1) auch Waren. 3, 6040 x, — b) Fe linie 
(f.d. 1) auch Günther zu1; Mathef. Sar. 0b; Tyammel 
8,57 1°, (vgl, e) — ce) f. auch Fiſchart Ar. 1, 23120975, 
u. (foltit): Die fen Lenft Rüftel. Sinmepf 67a 1c.; ſ. 
auch Io, — di) Erin, brödtig sc. vgl. Febrüdiig z. V. 
{l 0.) Fre Hälmete.; Dres Eis (f, faulen 1); be. (berg. sr.) 
1. auch Aneld 30, s12a; Mor Brem. aM; MordE. 15, 16 ıw. 
— 0) 5. B. auch: Ein dänler Hola Weich. 14, 1 ıc.; 
mi Dem Firteben fecht £5 1. aus. Bismark Br. 18: Die 
Fa uelſten Schlimmſtent) Freytag 8. 4, Bil; en fen Ein 
wand. Jur. Dis 4, 09; Me 3. roh; Erſtuntene (f. d. u. 2), 
fe Lüge. a 32h: 8, Oha; Em „fen Trieben”, Halb, 
29, usa E. Fr Zander (j. d.) m, 971; Me That Hi f.. 
fie Stine (ſ. d. u. 2) ze Himmel, Schlegel Sanel, 3, 8; 
Schãdung Sr.Ar. 4. 141; Zimpl. 3, 4072"; ph. Wadcern. 
Lirchuſ. 5, uns: Waidle 3, 092 u. o.; auch (ogl. fa): 
Ere auf dem fen Pierde jals Lügurr, Treuübrüchlgen ac.) 
ertanpen Dateim 14, bla}, erwißchen (Cand. SH. 98, Wie) i., 
ngl.: auf em Fer Pind ilnden, Warrenig in. Mail. 1,137 1c.: 
Gm Sctearyw.if, == abzrieimt. Zezwäb.W. 1393. — Nimund⸗ 
artl.) ihmupin, vgl, M.Aramer 1, 49a 1c. u.2 cu Pfeueln 
Kaufjfäulen!:; m. ben Feueldot Jauelfuchl, ee Urt der 
gröbjten.. . Leinwond ..., bie Unreinigt. ſdas Sie] Kom 
Hafen Boden ſcheurru. Schützt Holſt. 1, 319, vgl. Feuel. 
Krem.W. ı, 384 lauch (al3 Fcherah. Ironie): Halstırı 
dev frauen]; mit eingeichobnen d. (}. 5): ſeudeln — 
ſcheuern u. ſchrubbern u. ſo feideln. Algm.d, 101 
139 Sept.) — bi) (veralt,, ſ. e)j: Es at Em f. — feid, 
ſchmerzt Im. ahr 4, Wh: 5, Biah; 6, ub id. — 
2) im Böchiten Grad träge (ſ. d.) much: Erintend (f. d. 
u, Le; g) 3. iwie Mitt, e, Kiſthaufen ıc.) Wander 1, Mot7; 
a, 25, He, Teer tens (ſ. d. u. Janlenz); FJ.Atter 10; 
gefteig. (m. Uml.): täuter, Optik. 8. 2, 71 1.; faulſt. 
Zimpl. 1, 20: an. — Mia Der ke feichtiger: 
ren Sucht f, d. 128, Vrz. er Zurd die Arbeit ab: 
nefmeenden Gitjomitiels w.] vgl. Fautenjer. z. B. auch 
Gartenl. 20, 82h; Gervdu. Hlfi.®, 101; Band. a8, ga; bh ıc, 
— 5b) (Ballig.) nad) den Regeln des Spiel am Fertipielen 
um das Gewinnen ausgeſchleſſeln, ſ. Geyer Stinderip. 144; 
SEchwũb. W. 182 30. — ch [ugl, Le; 2) Sta F. Freffen, von 
Vieh auf d. Fettuelde? ſich fett, Ihlamtreit grüſen (ſ. d.) 
Komm. a, 977; Meer Non. a. 10770; auch: 3.Freſſen 
Art gefrriihen F.⸗Fiebers b.) Fei, lu Schaſherden Falke 
Th. 1. 2750, ſ. Fäule 2a, — 4} J. — jeher wenig gegen 
dir Horizontale geneigt, Mahidräg. Meise 2, 20a (pgl. 
Mwebend, bon-Tege ac.) letwa zu fallen?! — Ziike. font 

25 


194 [Arbeito- faul — Saulen 


»Dantgelt, äule), 3. B, auch: Arbeits: {2}: Dent: 
(Rapp Um. 1, 81, gebaxtens (Franjos Sal. 1, 199% m. a. 8. 
— Bölfen: fi]: v. Gebäuden x. Hank Shine. 2, 19. 
— Brütels [1052]: ſ. fiten-f. — Bridfs [2]: feder⸗. 
Sihreible)ef, |. d, FMBortgoldy 8, 36 (M-Beit ebd. — 
Denf: [2]: Velke-3. 90, 205B (D-Heit, eb2.1, f, arkeiltel. 
— Edel: [1]: (f. Fiule 2f) Zur Erzielung einer Marten 
Weins die Traube am Stud „ce.“ werben lalien. Auerb. 
Laudh. (8) 2, 127; Garteni. 15, 66a; Mlabber. 21, Ada, 
— Faͤfs⸗ [1]: und e-em fankiögen Fass Kimedend, 
riechend ac, — übers f, brief, G. Aneb. 31. — Ges 
bäntens: bent«f, — Haͤlb⸗ N: verfault. Grabbe 
Dit. (1297) 2, BI; SA. 10h. — Herze [fe]: um deßen 
Herz es faul fteht ıc. Elfen Tauta Ring. 2, 85 ıc.; auch 
[! ce] örpest) vgl. Tungensf, — Hände: [2]. — Kul⸗ 
ürs [2]: Uuge rg. 8, 35 — Lüngens [le]: an 
Kungenfäule leidend, Martenl, 27, 200. — Mifts [2]: 
Eimplir. Kell. 397. — Ober: [Io]: Ust. 2, 887 1. 
— Riejen: [2]: riche fan. Scheſſel Gaub. 9, — 
Nindens [1]: Bern auch nicht tern⸗ſ. doch x. ZU da, 19. 
— Schelms [2]: intend fant, wie e. Sihelm (od. Has). 
— Stämm- [2]: tern, wenn «8 äußerlich widt ers 
tannt werben fan. Meiges 8, 16. — Sterbe: [2]: 
fo bafa man ſich jo wenig wie €. Sterhender rühren map, 
Keine 2, 77; Spiely. Düne 3. — Stinks [2]. — Stödr 
[1]: 3) ewebt. (fe d. u, Stostfäute). — 2) Nemın«, warjel-, 
geundf. — Stube [2]: fo dafs man fid nicht ©. ber 
Stelle rlihven mung — wie e. Etub ifdimsr, Bfoften)? — 
Hacks Tittm. 2, 1299; 19177 — 1, 29055 ıc,, auch: 
ferlitef. Wanber 1, 9017, vgl. Sıhm. 3, 616 u. finbvell, 
— Trödens [1]: Tas t-e od. abgeftorbene Hals. Welerm. 
2a, 7488 16, fe #3. — es [2]: (vgl, gründe, üßersf. 
Gerküder MMeif. 2,28. — Wuͤrzel⸗ [1]: {f. Hot. 2 
Alas.d. Auolde 30, 1896. — Fülle 8; se; 1) Götche DD. 
1,551b?; Volh-P, 14, 118 ıc. — 2): a) Ara: f, Falke 
Ty.1, 3704; Lungen», Leber, Gerz, Bits, Darm, Wafler:, 
Negen· J. ebb.: Die Aleidiuht... Fr... Fauliſch. Faul · 
jucht .. Faulfreſtet. Sptuela 1607 ; Meyer Kon. 6,5058 1c.; 
Moav, 8, 410, — d) Landw., auch: Die Trotten⸗FJ., u. die 
naſſe J. ob. die eig. Karioſſellrauth. 9, 2, — ee) Töpf.: 
Dirfe Top. J. bes [Töpfer-]Yeins. Uetur 19, B06a, vgl. 
answintern 1e, — 3) iveralt.) Entftellung ans lat. favill, 
Aſche, ſ. Exiſch 1, 2594. — Yiitg., o. Bem. zu 2a auch: 
Baum: (2<]: fäufeis, SMoihen 9, Bu. — Duͤrch?: 
au: Schnen: u. Horn⸗D. Fnlhe 75, 1,2236, vgl. 0b ıc.; 
Dund- od. D. ber Rinberien), Wärkaso: Eurfik od. „Ours 
feule*. Senter #8 (vgl. etwa Gurte): Wort den Mund: 
aehtwärfehe, Surfes ob, Durchfehe aeitamt. Ufenbach 
2,10%, — Ebels [2 fl: ſ. auch Gerisul. 15, 0968; Mom. 


15, 409; Matne 97, 1233, vgl, Rac-, Über-Meife. — Fäſs- » +» 


b9: des Weins. — Gür⸗: ſ. Dune, — Derzs; 
verjh,: Mund: u. Herzens⸗F. KFaulheith. IP. 2, 88. 
— Sſen- — Holz: [2e]. — Kartöffel: [2d), — 
Körns [20]: ſ. auch Mens. 9, 991; Prechtl 9, 560; Mothes 
4, 5146. Remfäulnia, 2, 875b. — Klalens: Falke 
6.2, 146. — Körn: [2d]: vgl. Faulbraud. — Mühls, 
Muͤnde: 1} 1. Darts. — 2) ft. Fauthelt, |. gertr. 
— Rothe [20]: ſ. auch Unfered, 1a. 15, 1, 97. — 
Stamms [2e]: eur. 2 — Stammbuch- [1]: 
ſcherzh. Aladder. 8, 2b. — Stöde: 2) |2c) Heratiden, 
Bnryel,f,, St. Burgeltrebs ıc. Unfeeed, 87. 15, 1, 207; 
Reiten 3, Mab. — Troödene: 1) [?«] &renpb, 20, 8,417; 
Ran. I. 3,97 x. — 2) [2d] ic — Würzel: [2]: 
f. Stot-$, 1, — Frulssinenintr, (haben): &., fauten» 
(sen, fanlitsen, fani rien m. Altranter 2, 77a; 
Scham, 1, 524, vgl. Einfen] fänlgenden Geſchmad. Faber 
ua. (1689) 4. — et: 1) inte, (haben, f. 2): a) Logan 
1, ©0969 x, audi: Der Eiöitoh wird 7, oben dirrch Die 
warme Zuft, v. unter dur bas würmere Waßer affictert, 
er „fault”, wird meorfh u. geht leicht ab. Prefe 0, 1, 
vgl.: Een „verfauiten” Eieſteß. ebd, — b) faulenzen. 
auf dem Faulbett Liegen w,, wie bei Logan; Optik IS. 
2, 18] auch Melferobg Bar. Ma; Wilg. 1524; Walois 4, 
1922 30, — 2) fr. u. paſſ. (vgl. 1): gefantt fein, 4. B.: 
nt gefanlten Dünger, Gotih. U. 1, 144 — 2) fünler, 
auch tabelhaft ft. ta: Eichernlug es ıc. (1 3) Gr liegt 
und fault it. ſchwellt Iſt. fault m. ſchwiut). Clandins 5, 
9 ꝛc.: ſ. ach faul 2f! (außfäusen. — b) verfl.: jan 
leleıt Spate, füitlelen Stalder — ſautige(. d. u. Anm.) 


Ab Faulen — Fauſt 


rlechen, hmeden. — 0) Zautung. 4 B. auch 9. vb. 
2,0; 8. 6,194; Sqch. 19a ⁊x. (fe auch Faule 2); Far 
ing. Otto Ir. era ıc. — Big: Abe: auch Arie 6, 
1968; Seliner Em, 7, 107 10, — Ans: auch (fron.) 
Gegtaw. 1, Bud. — Au fs [2a]. — Ams⸗: auch Volkes. 
97, 14A x. — U Durd:: auch Aar v. Mer. 5, 115. — 
Eine: 1) Faulend eimfinten. — 2) [1b] (surie.) faut, 
tieberlih werden. — 3) [veralt.) „Am au fulen“ in 
dir ſelber. Keiſerabg Fila. 1976 — bie herzträntende, 
am Kerzen nagende Eupfindung eine, tlederzuſchtucken)]. 
vgl. falt.: Der Schmerz bat in mis „ingefillet” u. fein: 
Igelaefien. d. — Er⸗: z. B. auch Hsachs Titten. 2, 16 8, 
u: Km Thurn (Mefängis) e. Uhld W, 999; erfinlufen. Ag. 
Tichadt Ehr. Hetb. 1, seh; Fakt: ihm dort erfänten le. 
mobern laſſenl. Ayrer 2794; Mare 5, 1, 141b, vgl. Faul⸗ 
Iheen, Schu, 1, 59. — Bers: 1) [in] Beet. u. ber: 
ober (f, d.) 2c.; auch tr, (falt.): (Des Int die Mäffe 
verfanlt, Gerkächer WE, 3, 238; auch: Berfanlung, 
Gartenl. 1, 45b 16; Zerfanlthelten. Helmes, 114 — 
verfaukte, vertetiett Sufände. — 2) [1b] tr.: in fnufem 
Leber verthun, verbreingen, verinnlengen 1e.; Bertlnt, kerr 
faulte u. berbantettlerte Alles. Freytag B. 2,2, 10 1. — 
sent ID. en; -en: (f. laultiuen u, Lenz Anm.): 1) Sant 
belt. Waldie 4, 111 x. — 2) e. v. der hauljent Wer 
ielener, Fauſeuzet (ſ. b.), Wander 1,95, ogl. Faul-ert, 
shert. ebd. f.; Bäuleing Opij 1,846; -erich. Stalber 
1,854. — 3) he. Eidadt TH. 1m. — engen intr.: (f, 
auch fauleinen) auch 4. B.: So faulenzt er Tem Mrreft 
ap Ifipt Ihe Fb ab], Mat-d, 35,208; Der fe 30  Ster- 
ling . . . erfanlengt ſdarch J. erwirte], dukunft 1, 11; 
Heruntsh, Arnim Seo. 1, MB; Nach 8 verfawlenzteen 
Haren. Schärding Alt. 1, 20 ꝛc. — enger m: 1) J. 
Fin. Mander 1, Mi: Wett: (Anerb, Noritim. Kap. 18), 
Allertwelts>, Erjr, Urt. x⸗· — 2) audi: Eimas fir F. 
(1), 1. faul ga u. z. B. Vortichtung zum bequemen Aırz- 
itreden ber Beine x.; Sophatiſſeu, Teppiche, ſog. J. Lapır 
13, 1806, ul, auch JFaulben; Rudetiſſen ac. — -heit £: 
j. nam. auch Zihr5, 1800; Kyämmeld,80; Wander 1, MAfl.; 
veralt,; Fautteit. Lift 8, 2, 18048; aan 148, Frau 
Fanlteit. ISacha Schauruburg Dei. 1, 227); Walde 4, 749%; 
Wide. 302%; 1489; (Aulteit. Auim. Sedhy. 2,183 297, Affgg. 
3.9: Dent- u. Maul. NASchwab zpr. 0; Meder; Schreib: 
J. 2; ſ. auch: Fäulnis; faulig. — Fig a: auch: un⸗ 
erfanlich [ber Faulule wicht unterllegend, unverwetllan. 
Fiftart Garg. 18 xXx.; Fauliglich. Hagen Rarr 1 — 
fan (E), mäde sc., wie fdultſch. Eyeriag 8, mer. ſ. 
ud Fiule le; Fänligteit = H) Op W. 1, m; 
— ulnit. B, ut ir, Finlsnis 1.: J. auch auf 
fangen 8; 8. vor ber Reife. Bcherr Si. 3, 181; Arasihele 
So ſagte Elias für 5. Bartmazn Tiam. 1, RS w.; 
Mothé ob. Kernen, [f. Fante]. Aleyer Stone. 8, 10686; 
Ztasten-d. Falluerauer WIR. 2, 50; Völker. Me 
Volkes}. 1. Stadtn, Land 10, 61) x. — aen, fauhen: ſ. 
feleine, — Fim f.; en: (obrd,) Fauſt (f. d.), Fauft⸗ 
ichtag, Dßrfeige, Sm. 1, 585 #; Hügel Ba; E. paar 
Fautiden. Alejart Jahn 1,180; Fauze. Wauder 1, Ua7 at. 
vgl.: Flahunſt, vertl.: Fautel — Fauft, geidlofsne 
Hand. Schwãb. W. icu — sen tr: me. d, Fauſt ſchlagen, 
otzrfeigen. Schin.; Prifi 1, See; Aundart. 2, 941; 4, 44; 
187 3; janzen. Laube Br. 143 (ſ. u); At gefaunu — 
abgeofrfeigt; (verächtl.) — adgemupt. Sıym.; auch fauzen 
8.0.) — köntollen, Schwäb.W, 183, wie auch font Arte 
Mingendes, wie . Stalder 1, 388 #., auch Taufe f.: 
ſ. Rauſe. — Fünft If. xc.: ſ. auch Wander 1, Se5®, u. 
Möfer BGH. 1, 28; Vor, 8, 0, Weherm, 294, 75a; 
Goleny. 3, 2,12%; Beitlinger 39 x; „Mehr m." (= 
die Bügel firafler]. Freytag Son a, 18, vgl (f. le): Ein 
Bferd in dit F. nehmen. — Redensatten (vgl. Die v. Haud): 
b) Obj.: auch: Et. ballt Em die F. ſmacht, dais man 
fie Sail), Freytag Ahn. 5, 6. Die 5. auferbeben Inn 
zu Schlagen]; Ein J.⸗ Trheben /Droben]. Anerh, Waldfe. 197; 
Fünfte wechiein [f.e, Hanbgemein werden]; FJ.eWechetung. 
Abele @er. 2, 0; Das F. Schleben“, wo bie beiden Gegner 
einer den audern über den Tiſch wegandbräden ſuchen. Pecht 
DEllnut. 3, 40 10; Die J. [= den Hambfhlag, ſ. d.] v. 
Imd nehmen. Tabl. Pob; Alta ıc, — e) E-m ben Glauben 
in die Mäufte (Hände, handgreifl.) geben. Olhe Ar. 1196, 
— hi) Ber der F. weg, ſ. Matitit, €. 9, 10m, als Same 
buraichſet: V. 1, 197909 10; „Bor ber 7” heißet: in 


Füufel — Durq· ffechten 


rtht. Kampf Een entleiben. Zabl. 393; Spate 483; Vor die 
J. fordern [sum Socitampil; Ceeu vor der Fauft nieder 
Koßen ıc. Schuppins 495; Micrälins 9, 970; Orig W. 1, 188, 
— i als Ma, (Mz. uv.), . B. bei Pferden — 
4 Doll, Globus 5, Bu; Moo.-Schah 7, 52 ꝛc.; für d. 
Senienlänge, 3. B.: ohandig, © löend od.) F._ ob, 
4-5 Spannen lang. Barum M. 1, 517. — k) Bifke. 
3 9. auch: Yüren- Yat.-Btg 8, 18; Bauern; (lien, 
Flieg.Bl. 1708, 18a; Scaere DL. 2, 810; 3, 396; Frevler⸗ 
Frytligel Kor. dv. Verau At 4; Hüter Spielh. Plott?.2, 10; 
ſKinder &, 297, 38; Rinde» 20, At; Anoden-; Krallen- 
Möener 1, Si; Mörker: Spielg. Plati. 2, 2a; Schmid: 
Glafshr. Gb, 84; Soldaten Wick 15, 316; Tiirten-F. Plate 
421710, —2}7. auch F.⸗Elſen, Ambols; vgl, ferner: Fauft · el 
ing; Öhtwze,) -erlt mi Tleine im ber Sand (Hanf) zu 
tragende Milchbrente. Uatte 13. — IL m.: ald Eigen» 
ame: Dr. Joh. J. 1. Mono, 6, 112 (A. Bud, Enge, 
Mantel se); ©, 8, 120 x; Goethe, in welchem ed... 
wertherie, ja auch {auftete. Gatteul. 21, daia Bichere). — 
Füüeftel m. x: auch: Senke. Mother 9, 3000, zum 
Serfepen der grohen Wände, — sein tr.: (auch o. Obj.): 
J., fouften: meit der Fauſe ſchlagen, fedten ıc. Stalder 
1,300; Sc. 1, 3747. — (sen) fünften tr. ſ. aud auf 
IE ı. jäuftehe, faunzen, wieberd,.: jühjen (dreh, 1, a7), 
iötef.: jänftern — fortprägeln. Wein. 196, vgl, 
häufserei: Wrügelel Bode hand 3, m ac; auch: 
Wie fie bie Degen gefauft,. Ahr hur Fauſt genommen]; 
[Er] finit die Sänd. Wollen. Fr. 3, 8, 3*2 [baflt Re zur 
Fauſt u; Berl. auch (Steinm.): wit dem Fäuſtel ber 
ardelten. Alethes 2, Bob. — zig a.: vgl, auch: Der 
„füßige Mei” sam Brömling) beine Pfingſtumzug, ber 
der Rathraut entſprechtnde Burke. Wation.- Dis U4, 207. 
Alltg auch: Beld- (Wogel Unger, Schl. 108 S. rs), 
swelr IMolenh. 3, 1, 16%) f-es Seimwert (vgl. Veidenr, 
Sweisänder), Ggj ein. Yenifh; ferner 4. B.: Geier: 
tlauen · (Scjere BI. 8, 188); hart» ¶ Nov. Schat 3, 56); Inechen» 
(Beta 8, 1781; raſch· (Hopfen Mrge®. 1, 51) 1. 20; auch (f. 
Zauſt Di): Acht⸗ ac, fe (eblindige) Senfe x.; [F-teit ſi. 
Geiitigteit, ſ. d.). — ling m.: 7) auch — Menttioh, 
Sch. (vgl. 3). — Aut n.: ſ. Sogt. — Far. : 
. mu. 

Fir m. -en; -en: Der (f. d.) Rart sc, Gartenl. 25, 
Ban, ef auch: Weiber⸗Fen. Weſterm. 295, 9ush, 
vgl. FJatereten. Sarteal, 15, 2a; Gries Bol. 2, 17° ve. 
— £ajl: |. Bey 

Fiihſ ac 1. dachſ ic. — Foͤcht n.: Bes: ſ., für 
die leicht zu mehſtenden m. zu verſtehenden Affpe. . V. 
auch: Alle Daher, Rapeır, Sunder, Büren-@-en (ft. Ge] 
Meman-Btg 18, 4, TER or. U. (eig.) Manu. a, un; b, am; 
7, 100 36. — bar a: z. B. au: Erf. Hat.-D. 38, 136; 
Verf, x. — sel m.: ſ, Fachtel. — en I intr, ꝛc.: 2) 
auch Wander 1. Bast.; (veralt.): Dais er mit dent Tone 
facht ffocht. ſ. Anm., rang] Waldis 4, 417 10; Mad Kim, 
f. (ringen, m, @ifer Äirchen), 4, MI; GEache 1, ed; 
#eiferatg (Mlmkarır. 3, 6592) ıc,, auch; da zu f. Df. Parap, 
Sa x; Meint Sera ı6, Gemllih mir barob ficht Lift heftig 
erregt] Uhld ©. 94 10.5; Das J., Rapier⸗ 1,; Bajourtt⸗ 
(Mens. 8, 745; 8, 42); Kontene (Beyer Romv. 6, bh); 
Stod« (Mefterur, 277, 82a) or. 5; (veralt-) En J. [= Gier 
fecht] Sqhiliberger 70; 75: 190 u. Mz.: Die dc. 9: 73; 
58 90.5; Umgelochten (fi.r ohnt geſochten zu Gaben, ſ. 
Anm. u. So Hutichu. 226), 3.9, auch W, 30, 58 1. — 
3) tr. auch (veralt.) Etw. f. Iteftreiten, Detäimplen] Kir 
8, 6b; Matgefins Sar. 1556 ı. — Big: An⸗: 5) 
Em, fiht Sen an, auch (veralt.) bloß — bewegt Ifır, 
Ist, veljt Ihn an, ſ. Meifersdg Bar, 199b; Wider, 132 29; 
Wechneel, Mid, BandIT 10. — 4): a) Au Garhangefochten. 
a) auch: Die Angefohtenheit der Regierungeferm. 
Uat. 2, 28, 18 ꝛc. u. m.: Um⸗ 74, BB; Moman-Btg 11, 1, 58. 
— 6) Anfechtung z. V. zu 1 Axipl. 4. 778 1%. gw. (ju 2), 
3. D. aud: Beweis:, Teftantents-), Wahl ıc, u. (u 3) 
au: Gemlths- (Erasmıma Holt. 196), Bewifiens- (Manmer 
Päd. 3, 118) Unfechtungen ı-- — Aus⸗: 1) tr: a) auch: 
Es (f. d. — bie Sache) a. Merzig 8, 25; bla B. 
369, — b) (vevalt.) Gen a. (expugnare) = beſtegen. Angab. 
Bibel (1. Thr. 19, 10); Schedel 186 10, auch: Ein Kuss 
nefoxgttter (vgl. 2) Eitmer deb. a. — 2) inter. Amb Set 
assgeforhten, [mit Prem echten iſt's vorsei,) —- I Dürde: 
auch: Die wir die Miümpfe mitdirdorfochten Belks-3, 


[ein-edten — Erder 


27, 474, vgl. (f. II}: Er hatte die Jebruartage mtr durch⸗ 
lebt u. buchiöditen, Spiel, Probl. 8, 280 x; felten tr. 
(wie reil): Sie trugen m. ſechten mi durch. ML. Herut. 
— Eins: amd, ſich ec (f. yaıten 4). — Feber:: nie 
Jederſechter (f, d.) auftreten, — wie Die Site. tm. Gm. 
as, iur im Infin. 11. beit gleichlautenden Aurmen u. adj. 
Part, FEräf., 1. 8: Wo F. Federfuchſerei] gilt. Logan 
B, 3234; Der fe Held ic. — Spiegele: Infin. (ſ. 
ieher-f, x.) 3 DB. auch Alaruer Bra. 7036; Simpl. 1, 
289 13; Aijr 5, 20a 1; Selten: Mas fpienelficht er dent 
u, fen erdichten Sorten 10? 1,436, — Übers: z. B. 
(ogl, durch⸗. I Kauiler): Noch einmal ſicht er ire Schlachten 
Über Jim Geiſtl. Aoſeg. Rb.8, 8 — Ver⸗: auch reil.: 
[@2] verfete ſich neh maucher Straunt Schwab, 16 10; 
veraft. m, perf. Obj.: un® (Walels 1, 71395, fid (a, 5861, 
verf, — berthelbigen, ſ. auch: Die Freiteit sc. (Wadern. 
a, 21817), dem Unſchuldigen (230 1%, „vorfehten". (Butter). 
— Biber: tr: z. B. auch Paffaunat Agr. 0; Ketenh. 
3,1, 129%; Sande Tittm, 8, 12% 20 u. noch Södeke 
TB. 14° — Zer⸗ tr: fedtendb yerkanen. — <en 
I tr.: $. faden 5 w. 3. B. Siſchatt 8. 2, ug, — 
ser m. 26,2 1) nebſt Aria d,; mei f, vgl. Fahhum n.: 
Weſen, Freiben e-5 Fes, au, wie Kisait f.: 5. &emoflen- 
fbeft, «gunft sc; ſeiſch a. 20.7.4. 8. Siupl. 8, 14920 s,; 
Fifche Sefitwlationen. W. Ic. 5,43 u. für die Ifftzan 
das unter Martas-Bruber Angezogne, wie auch Feder 
Franten. Aiſchart Gary. 197 w.; Mopl>iklope m. ©. 
SB, 190; Uuge (rd. 8, 152 20; Teen. ©. 1346; heil 
Aatthiſſ. E. 2, WB; ⸗F thunt. Wnt-B, 27, 12 1. Wuren⸗ F., 
Fauſtrechtet. Fiſchart (Wacker, 3, ame"), vgl. Markusr 
Bruder, »Löwe ıc; Meispfelinbier u. Weiss. Filcert 
8. 8, 190105 (vgl. 3); Mundsfseien, Unfere?. N. ı8, 
8, 230 (vgl, Wort:fien Getriu. Olſt, 5, @ 30); Die ger 
ſchickte Pinſel⸗FJ· ci cd Epdtern. Hat.-B. 39, 151 (Täuiung 
mittela des Pinkels], vgl: Ste: u. ESpiegel-F-tier. 09, 
108; W. Luc. 5, 48 ꝛc. U, Spiegel:f., nam. auch W. 50. 
8, 195; 108 ff.; Bari. Stumpf 2760; Bimpl. 4, 292° u, 0, 
auch iübertr. auf die Hänpfe der Bernd) ©, Norgämger im 
Eebeagtnuſe. 082? a, ⸗ ‚ie a.: 1) f., füditta (in Eye. 
un. Batılw.) ft. »jach (f. d. IT Anm. 5), — 2) Aıf., 5.8, 
auch Nep.Schat 12, 21; Stumpf 90a ır. 

fiber f, x.: f. (zu 14) Wanter 1, 89ff. se: 1) 
auch bildl.: Die flächſen 5. ivannet ab! per tl — 
Segel bes Schiffts (vgl. Aber, Eteuer, Leut · g.) als Theil 
files Ganze (vgl. 2; 4; F Som 2; Qui 1; itone 2) 
ft. Sogel, 3. ®, Enrtent. 26, 5b; Wazber 1, WE x. — 
2) als Hutſchmuck. f. 3. B. (auch Zfikan) Unter. 3. 7. 919; 
Salon (76) 90%; Windeln. 5, 84 2c.; auch (vgl. Svieltahe, 
Mobler) Whstäler 1, 213 sc, vgl.: Die weie f. seigern 
[55 ergeben] Moman-Dig 18, 3, 399 10. Auch bier (1. 1; 4): 
Bub me. To u. fo beihafiner Loit als Abzeichen dienember) 
5 J. B. G. d. 81; Kanbe HRerng. 2,858; Doller Frauentt. 
1,83 2c. — 3) Vett:d-n, auch z. B.: Weftopft ürit Lebens 
ben et. V. u, 179802 [die man lebenden Bügeln aus⸗ 
gerupft, vgl, Sommergist] ı6.; Im [den] en liegen. Uepiſch 
Alert, 111 zc. (dgl. &.rgein .); Bor In aufs Stroi 
tommen. Wander 1, 958414 3c. (vgl. ſcherzh.: Stron-n-n. 
Gapem Narr. 198), Auch — in Werng auf bie E-it ans 
peilsgnen den; D-n tlauben (f. d. 1), een (ſ. d. Ib; 
d: f.) ze, v. Solden, die fi dienfteifrig eimfchmeicheln 
wolen, ſ. 2.8, Waldis 4, ot; 1, 1198, 9,57. — 
4) Ehreidri, z. B. auch: Die %. Beidert (lat. Gen, 
— Beider's) hat aufgereihne. Simpl. 4, 237? Imunber: 
lich mifeverftatiden v. Barz, |. 9; „Schter“ Fiſchart 8, 
1, 2113132 (u, Rand) 1; auch 4. B.: Wodurch Bam« 
dera bie... Direftortalfeene, auch und m. F., d 1. den 
[mindt. u. ſchriitli) Borteng Dei der Kreisveriammlung 
beflätiat find, Hardenterg Dentw. 5,97 et. U. — in Ber 
zug auf die lm. der F. gellhrer) Meinung ie Beraiv. —: 
Bebe bawenbe n. in Friſt w. F. hallende Zeche. Labl. Bi x. ; 
ferner: Ind, ſo Ferm er die F. führt — Sihreiber, nam, 
Scheiftfteller, 3.9, Crehm Geb. 21; Dempwelf Hol. 4, 29; 
Dreogfen Ir.W. 36; Enfe Zap. 1, 199; ©, 38, 451; Heine 
19, 304; 368; 57; 8.6, 58 10. — 5) Imelbm., |. Raute 
Br. 85, dazu: ſedern In. ebd. 1) adj: d. Staub ani 
den Ehmetterlingsftägeln, |. Oben 5, 107%. — 7) |. Pradtl 
45 — —8 (auch für Zſſtzg.) 5. aft.; 11, 551 u, o,; 
überts., z. B. Thammel ı, ı71; 7, 220,0, — 12) 
Tiſchl. xc.; Verbindung mis Nuth w. F. ... genathet m. 


Frderig — Fener 


u. nriebert. Bar. St. 8, 191: (dtın-d, ons Quer⸗ ob. 
Senholz |. d.] etd. 30 10.1; Mottzes 2, 21a ır.; auch — jur 
nelpigter DAbel ebd. — 17) welt: Shweind», Sausfh., 
i. Sylt (An. Franenpeit. 1, 1C0b); Zahl, la; Mono, 
18, abi c. (auch Alatthaſſ. E. 3, 186, vgl. Dagegen Imur- 
boldt 5, v. Eternichmuppei, vgl. f.ogeleht. — te. it 
zahlreidien fo, und zitrückgelegten/ Ergsuzumgen, file bie 
wir, jo weit fle beſondrer Ertlärung bebitefen, hier ment, 
anf tedin. Werte verweilen. — ig a.: 3. B. auch: inte, 
weihe x, areb:, lang⸗, reiche, voll sc., ſchon⸗, gfnii«, votich⸗ 
taub» 20, f.; Bteiher, feraufien- x. Tre Silte sc; Sametll⸗. 
ſcharf⸗. pipe sc. fe Schriſtutller u. &, ut. vgl. (mortipielend, 
dert Vrief⸗ dem Erbadel gegenikberireliend, ſ. Adel: Fig: 


Reberfidies Waſſen , ., värerlihes Schud. Hogen 
3 3954, — ling m. f. Fitderling. — u 1o.: gefiedert. 
Kehmasn Dar. 1, 817 ıc. — Il verb.; 1) intr., auch: 


Federung [Manier]. Gartenl, 16. Tote. — 2) tr: m) f. 
Feder 5. — 0) Een Verbrecher ſihteren mh f. deu mit 
Theer belhimierten in Jedern watzeul. Mom. 9, 771; Anerb, 
Landh. 4, 39; Mohr Span. 1, 10; 1 ır., auch: Be 
iheeren u. de⸗ſ. Yauobl. ia 8, 188 sc, ſ. auch d. — 
d) Er Pfeil A, Berf, ſ. fiedern; Imd H., gleichſam: ihm 
Federn, Flügel machen, dafs er barsıt eilt 7c.; art? dich 
werd’ ich f.! vgl.: fin Trab Eriitgen, trſſern, jagen, Fegen, 
klederm, auch ©, — ©) tür.) Amd f.: hehriftt.) matnen. 
Bügel 56. — F) Ziſchi.: Mahen w. 1. (f. Feder 12) 2. 
Kerıt. Di. 2, 191; 86. — A) reil,, intr.z elafiiih fein, 
j. nam. Prethtl 5, 508; 8, 44 80.5 Rechen Sid, 197; Moiken 
2, ih; Uat.Z. 39, Rd: Prenf.Erp. 9, Wı ꝛc. auch kr, 
faktit,: Ten Statl ., ab+i. ıc. — Yilkig. ſ. auch »ftedern.: 
Abe: ſ. nam, Mother 1, 50. — Ans: 1) ſ. anſſedern. 
— 2) [1] anitiegende Federn amitehmen, — $) [9] durch 
Aredertraft ih auidlichen. Schellen 154. — Nüfs: empor’. 
— Aüs-; 1). Bert o.: a) [2b] m. Jedern ausftopfen. 
Spate. — b) die Federn ausihltten, vgl, 2, — 2) intr.: 
Federn autfallen Saflen, 4 B.: Mauferiebe Bügel, alte Betten 
federn aus — 3) tr.: m, er Feder im Zunern Teinigen, 
susiwiißen, Winkel 3, 406, — Bes: ſ. [20]; [24] 3. 9. 
Dicken Öftl.Eorb. 18; Spte 3119 .; alich in Berta auf 


Hutfedern. Zifdrert Berg. d7b ıc — Empor⸗ [3]: 
chnellen. Schmidt. Lab, Hum. a, 71. — Zurilde: [3]: 
·ſamellen. Uords. 25, 68 ıc. 


“SER f. ꝛc.: auch Aſilbig (fe Se Orih Hob. oh) Uhle 
198 (Heim: beſſehde); Waſtereg. [j. B. Bensdig. Unſereb. 
RF. 15, 2, 9]; Meer), Dei terne 2, 7, 186), auch 
veralt, (in Era): Die „Meerfein“, „Mörjein“. Sturpl, 
3, 207; 372 x.: iron: Rungelcf. Aatthiſſ. E. 2, 406 
(Bette) ꝛc. Fortbild., 3.8. auch: Auf der heerei.., 
wandern, MW, 1, 182 ıc.; fFeeiider Unweſen. EEAKofm. 
Autgw. 7, 28, ui bei. feben tr, 4 B. auch: Een {mit 
Bauberteaft feffeln] am nd, Kegel Wo 96 1c.: Befineleit 
lgegen die Beit| Weller. 29, 1460 ıc.; md burchicien 
Aopiſch Ayr. DEB) Od, durch ſeien (272); Mit Dem Zautzer 
alles Echönen | mörkt' ich keraufgend did umfere, SWolf 
Zaneh.; Du verfeter Teufel! |. Alseln 5, 158 ır. 

Ffeg:els n. un.; uv.: (nieberd.) — Zeohet (ſ. auch 
Milramer 1, ih; 2, Fre: 1200) Kreml, 1, 26%: feen.: 
der Auiammenzufrgende Abfell beim Ein!aden u. Auslaben, 
3 B. v. Fiöwaaren; auch = Hundes (f, d.) — sem 
tr, x.: Zfigg.: Ans: auch [?], wie dahin-f. ꝛt. — 
I Dürbs: 4. 8. auch Meufebadr Gr. 79; IP, 28, »: 
Chümmet 3, 181 sc. — I Durch⸗: auch [1a]: fegend, 
Länterwb durihdringen. G. 1, 204 (vgl. Fegeſeuer). — 
Kämfm)ets: a. B. [If] jcherak.: Ten Magen f, pur: 
oiereml. Aiſchart arg 24da, wie fegen Waceru. 2,19 2%; Syc,, 
vol. Kamin», ESchornfieinieger = Purganz. — Kiftens 
le}: Fromsberger Str. 1, 1990; Mind. Wend. 10@b 17, 
val.: Zen Baneım ihre Atften t. Inlänber) Hände Us; 
1. 28; Dſ. 8,4, Be; Wide, 2819; Gem bie Taſche ſegen. 
Waldina, 28 12 c. — Paͤnzer⸗t [1b]: auch Kihe 8,2704 se. 
—F Den Hartiſch UuSache 1, ta; Mon ıc., das Melter 
od. Coller] f. 4794 u. Samüde, Panget⸗ Flect⸗ Wär); Mei 
bat Ilm mit bitten u. döſen orten ausgeponzerkeat, 
Belkmojer Braunſcav. Cht. 18 0. — Bers: z.B. [Ih] 
Ter Mehbod hat f. Behden verfent, Caund A. u, 70.. — 
Zurüde: 3. B. fegend zurildidhlendern. Woman-Dig 17, 
2, 889 6, — ser m: 1) fein; Dei f. (4. B. Uladder. 
34, 27b — Gefege) ; jeifeh, Flip 0. 20.5 Ausen,, auch (ſ. 2 
u. Athraub): Orgelfiüt, bei dem ſich bie Kite leert. 


Fehl — Fehltr 195 
Uũgelaen 848; Froſch⸗FJ. In, Frbichen vehnlgenbe, fie „anf 
bꝛiende Stördel. Gẽdeke DD,1,287b 9%; gamin-n. [1 kl, 
auch Ifdohhe Klaff. Schuuz 181, vgl.: Schlet⸗ Sqhoruſtein 
G. d.) ed. AÆumer· F. Fiſchart Grobm.48; 185; t. 2, a4 1202 
„Kämtiäner*fthall. Stumpf colb axe.; xu⸗tel⸗FJ. [If] 
Moſchexoſch 1, 8; Loch⸗ (f. d. 28) 8: [I]. Siſchart 8. 
3,157, egitte⸗Acharu ſtin- F. Dündessef. (Gu) 8529; 
Schoruſtein ·f · ch ex Geruch. Gartenl!. 223, 9b; Seel 
Sand |}. d. u. Fegefenerl. Fiſchart B. Sa; Strahenz, 
Baer» lin) [In]; Stuben⸗F-in [In]. Strodimann 
Dichrerpr. 2, 20 36. — 2) (serht.) etiond sum Fehen Dienen · 
dea. 4. Be: Ab⸗F. Winerfeld Gemewn.D.1, 906; Handen. 
(vgl.: Eule 20); Aus-J., ſJ. 1. 

Fihl Ul m,: Empe: auch f.: €. 3, 445 u. n.: e- 
man-ätg 16, 0, 06. — sbar a.: 1) ſJ. auch fehihaft: tens 
ine)si. Aſchart 8. 1, 109 3; Unchrleiten [une Serionen]. 
Algm.eitt.Rorrefp. 7, Bta ıe., zumeiſt abftratt, |. z. B. 
Kon. 8, 52 ıc. Dazu: Unfehldarkeitier. Mladber. 26, 
aba Auſallibiliſt, Anbanger der Lehte v. b. (päpftl.) Un⸗ 
Fleit. — sen I tr, ꝛ⁊e.: 1) Ein Obj., desfelten f,, aud) 
o. Dbj.: d.; im Eite.; gegen Etw. ob, Een u. (im ges 
hobnen Stil) dafiir auch m. Dat. der Berl. (4. V. ©. 
13, 151) od, ber Sache (Sdj. Bob; 078) 16 — 2) ud 
es If um Eeit gefehlt Hehlgeichlonen, geſchehn; weit Um 
vorbei] Oachmid a, 11. — 4) (vgl. 5) €. Supj. ſehlt [üb- 
licher: verfehitt, ſ. d. 4, ermangelt] nicht, Eis. zu chun. 
J. B. auch Gap 2, 28h, K. Ster. 6, 178: Nov.Schath 
1,1893. — 5) 58 fehlt mit, sicht viel, werig x. daſe 
nicht (ft. ei f. auch Ss Hreihw. 2834 (vgl. 65a) u. 
33. auch Engel 2,8; Kiſch 11,07; Wißnmb, Goethe 8; 
Sc. Mob; M7a; pa; Ob; Linda; W, 17, 118; Sur. 4, 
#1; 219 zc. Mundartl. refl.: Ve feste ſich nicht. Micen 
(auch m, daſ) Marten. 36, 438b; 507b; Bomnn-Big (1875) 
645; Tiltm. Eechz. 2, 184348; Scham. 1, Biß. sc — 0) j. 
auch Fa Hptitiw. 89; Kptihw. 330. — 7) ſ. j. B. aud 
T.v.Atnuer 0, 35210 — Affe: Vers: 1) audi: „Der 
Beitumgöfhreiber, e. Menidh, ber ven Bernf befehlt Tat“, 
Bücm. (71 ob, vgl: Der Berufznerfehler Ment-B. 
20,8; Hat.-D. 24, 106 0. — 2) m. Ben, 3 B. auch 
Aönde Titten, 8, 7917; Wider. 10% ,; Sch. Mn 2. — 
3) rell., 3. B. auch Gotth. tt. 1, 80; 69; Yai-D, @7, 
593 20.5 Dfir,: Gmb tft verfehlt (ogl. 5) == fehtig (bair.), 
in Irrihum od, Schutd. 3. B. Silberſt. Sal. 15; D 9, 
“or — A) f. So Sm. 877 4 — 5) Ein, B. ver 
Awed ift verichle (ugl. 3); Str ern verfehlte Beruf, Da⸗ 
bei, Leben 10.5 Awedt verfehlt. Wekerm, 0, ac.; Ver 
fehlihelt ihres Lebens (ders Neap, 199), einer Wahl 
oh. ZReſtal. 1, ol) w.; Verfesitbeiten u. Berlchstbeiten 
Volks-D. 5, 2394, vgl. (f. 8): Serishlungen) — u. 
Vet duldungſen ı. Stahe Statferfr, 207; Anerb, Dorf, 8, 
17%, Dat Uraſch. 1, 312; Scherr Stud. 2, 08 2c.; auch (f, 1) 
m. ob}. Gen. ı.: Die Verfehlurg des Zicle, Weges. Ber 
je; BerufsrBerfehlnng, »Berfehler (1. 1) m. 
— :g Il tr. ſtarkformig: Bes: f. auch Se Eon, aan Fi; 
36 ff; Wander 1, 200: 1) auch Anm.] Die Mit... 
nanz b. der Erben [beitatten]. Holen. 1, 1, 619 2c.: Seren 
Vilenebefohtenen. Zteafgef. 174 xc.; munbartl.: Std 6. 
iempr.] Hägel 2och c. — 4) Doppelzſſg. auch: Sid 
ec &emahllıt durch Me Oerzoglu „anfeb.” laſſen. Garten, 
3, Ra; ©. brutaler Herum ⸗ B. 27, 474b; Ei, od. Zud 
suriieeh, ſSeſehl ich wilet | die Flucht. Furmerm. Triſt 984, 
ung, mag man rät zu b. od. zu Finde ziehn). — 
b) R. Seishler ofne Madjt | wirb berfpotiet u. terladt, 
vgl. befeht-eriid, Aigen. — Emps: |. auch Fe Sun. 366; 
Spice. 182; Zn, 3. B.: Ich emtfchle mich als — Nür 
ergebenfter — od.: Almen ergebenften. Xx. 20,5 Sich udel 
id. 4, m, 07), ſchlecht ſeai). milsre. ꝛc.: Er har ih 
eucplohlen, aud — it geflerten (Wander 1, E18, vom 
letzien Abschied) u; Me Gegen⸗ Empfehlung. Aant 11. 
1,48 (vgl, »Bruß); Der Empfehle macht dem Em pfe 
Lex be Ehre, — ser m,: 1) Ggftz zu Treffer (ſ. d. 2, 
auch 1), 3. 8. auch im Silard. Aluemsl, 01 (vgl, auch 
wir); Een F. Kteben, Melfernbg Bild. 140; Ada Wir 
8,57. ; aber auch perſönl. (vgl. 3) — Beiinäg. Freytag 
0.2, 2, 248 sc; ferner (mohl imperat., f. ivstten 7): 
„Spottfeler“ u. Eiigner. Darts (1560) 1, 9b Munrt ⸗ 
andg, 9; Spottußgel, |, Warhern. 2, 10019; Aleuſeb. Ge, 
155; 169), Ierb. der über F. (1, 2) fpottet, — 2) ſ. auch 
Wander 1,057 #. u, (nach GeorgeSand): Jeder kat die F. 

2° 
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ber Tugenden. Gegenw. 17, 74. Mord&, 15, 316 x.; and 
iron.: Jreigtbigl., Aland, Schöntz. »c. if fonit eben j. J. 
nicht; Abrperl. Reise gehörten nicht zu ihren In. BnSee 
Foliner 1, 28. nerkhöpfl. Ziften. — 9) Jemand, fo fern 
er fehlt (f, d. I, U u. Bfka.), f auch 1; Ber, Empef. 
— »eriſch a.: 1) ſt. fehterhaft (f, d., auch Birter 4d; 
sirtetfchlufe) Spate, — sem iutr. 3: in Bike. Im: 
Drüds: Drudichler mnden: E. beber Seher. Aont. 2. 
18, 18 10., auch tr.: Ent⸗d. (mie: ent+i. Bichen, ſ. Gr.) 
= v. rutt⸗ Fetzlern reinigen, emenbieren (vgl, entmäns 
nein), Ggit: ver-b,, A. — durch [Druc · Fehler verterbei, 
enifellen »1.: Wörter, bern Berbrudfehlerung ev- 
iahenngsmähig zu befürchten eht. Iegenw. 6, 77ux, — 
:haft a.: ſ. Fehlbar, — ig a.: (mundartt,i: 1) ümieberd, 
füdier, geſchüdt, ſ. Friſch 1, 95a: Breut.W. 1, 370 ff. nebſt 
Veligibeit) J. Sicherh,, veligen ir: ichern Aufenthalt geben, 
ichügen, ſchttenen, vgl. Mlrazer 1, 425 ıc., U. Varltudts 
Ehre. „ns nengt lit, ſch gelaßen ıw. (1595) Ay, WO veh— 
fi u. unvehlich als mtilb. bes. fe. lwie ſhleunig ale 
thärina., perhrier als bair,, mijslih u. gelingen al 
fednt., sehen u. neden ats Schwib,, u. gelniien ala 
vich, Sen märt, Saueru inionberhett aukellend]. — 2 
ſoberd.a 3, Fältg — ſehlbat sc, ſ. Scham. 1, 519, audı 
Parar. 1, 00h; Tiln; Bir ſind je kur fe Dieniden. Sil- 
berſt. D. 2, 70, vgl: Fehliane Menihen, Homan-Dig 16, 
4,59: Fehlinm eingreifen 16,3, 85921. —FRehm (Keim) 2c.: 
ſ. zu II nam. auch Hatur 29, 561b, — »bar D.; dem 
Fehengericht untenworlen sc, ſchrugig. Meyer Korte, 6, 
ab; Ber⸗ſ. ꝛc. — ⸗xn: auf Ifränt.) intr,: Weil ich 
um mid fehmete u. Strurung ſuchte. Böhinger (ſ. Sregtag 
3, 3,199) — to, zu „Fahen*, alt Dalt zu fallen ſamen. 
— ser m.: auch iveratt) Scharfrichter. Wigand ul. 1. 
Wetf. 1,4, 2118. — Fthr a,: 5. Kühn — gelt, guſt. Nords. 
2,44; Shühe Holle. i. 912. — Fehſch au: ſ. feich. 

Fe: ſ. auch feige I, Anm. — el: ſ. Heil. — 
<cjte: ſ. Biete. — del (stel) m, (n,) -8; uw.: Taſchen⸗ 
#.: 1) (vaf. flebein 20.) Taichermeefier, m. Silsert. D, 2, 
117 0.50, Zchur 4, 513. — 2) Wenme. ebd. (vgl, Taiche 5 
u. Sei). — dein tr: ſ. fast IE. — sel: J. Beil, — 
spe tr: ſ. Fte u. Anm. — ser f. ac: ſ. auch Ss Sam. 
308 #,; mundartl. (wie m.) u. Logenk. 9.1,1018; 1128 :c., 
vgl.: Awei 5. der Bone. so Nat.korr. (TEL) v.. 
A1,: Ge ber cbelften -n. Mat-B. 25, 996; UNerds. 16,88 ıc;; 
Frühliugbe (Alrün 5, Bi); Hochzeitae (Amelb m, 
17h; Nirhene Mflehıe Weltr. 2, 10) » en u. a. Ifftz.; 
auch: Rnhm [giebt] der Dieter J. (Berherelichung), Göhing 
sau. au d, Nallon ».: Denn cd uns war bantald k. A. 
Waldie 4. 28T [mir durften nit feterm, zalenl. — »eyrig 
2: 7. feiern Anm, auch: Goltei Zahre 1, 347; Algm.Btg 
(8. Ditob. 1881) 2c. ; ft. fclertih, Mlieper Z0.9,507. ⸗ſe ciſch 
u.: Die Froh herbfirfen | Tage. Küchert 5, 61 == ber Herbſe⸗ 
ferien. — sprlidg a 2c.; ſ. Se Sur. 00 u, z. B.: Leichen⸗ 
Aladder. 31, 1900), debtem-f. 2c.; Gentſuuge (ünfen Mari. 
1021; Rinbers (45, 27, 99); Leihen (Gnrtend. 28, 186): Tau» 
Noxraau · Dtg 17, l. BIT 35, »ürtelt ſ·Jeler. Aeſtl. — erling 
10.3 e. Selernder, an er Feler Beibeiligter irvttijch: U fere 
Sountage · J·c. Alont-3, 0, 18 — sten: 1) inte: u) 
caſten, milßig Set ww, 4. B. auch Ampengeuher (Horb, 
17, 1441; *iſchart rohe, m; Mödehe Sechz. 2, 185167; 
104034; 4,2703; 11,059; Sybe [unbenngte] Betiem, Schmnld 
AURBEH. 2, 187, ſ. Bm. 1, 359; Als dns Heid) lange Yelt 
geleiret [unbeiegt, ertebiptl. Slumpf Bna; Din: din; Sun; 
“Fehrutg“ m. Unordnuug des Meichb. Bub ıc,; E⸗an nicht 
5. Rube laſſen]. Simpl. 1, 169*5; 5, 11019; Stalver 1, 962; 
Stäbe, auis», nebel-, waſſer⸗-⸗, winbst. wegen 
Zeromamfdhwellungen, Kebel ıc, wicht fahren Töten, Tiegen 
bfeiben mäfen], Schm. 1,582; Binffeierlen, zentfenerten ſebd.: 
1,878; ScwähiW, 2is — jtatt zu arbeiten 08,1 nur ſchein · 
dar arbeitend f.; auch: mit Feuer fielen. — 3) int, 
ft. fürgten, wie Kihe,0, 9a, auch Waldin a, al, — 
Site, ſ. 1; auch: Abe: ſ. abvieren; anf, — Ans 
Be Dund a, [mm Gaſthd verherrlihender feier machen]. 
Kenfel Mend, 8, 180; Salome 0, 379; Mahl der at ıL. ab— 
amiben Opfers, 4, 478 [bes durch bie Berherrlichung abzu⸗ 
Ineuden). — Er: [2a]; Den Simmel erſaſſen [f. d.] u. e. 
Frank Par. 136; 1b ic, — Nähe: 4 B. auch: die 
Wachfeler der Hochzelt degehen. Dayelın 15, 8974. — Ums: 
auch Tedat Ur. av. 1m. — Vers: auch Mügelsen 7°, 
106; 915. — +rerfam a.: feierlich, Ienfen Erkib, 97. — 
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sfek m, fr auch: Die Mifet od. Gohberg 2, 29 fi.; 
Felbel. Kollenh. 8, 1, 6°; Teufel, Witte, Sedız. 8, 949; 
Feigel. Mater 97, Stab; Heräfeibel, Melander 8, Ne. 37. 
— »Ale) I a: 2) vgl. auch Mandant. 7, 25. — 3) 
(ſ. Anm.) peut Tod verfufen (f. d.) w., auch Walsis n, 
2534; Wander 1, 319; Ettmäller Gerbit 5, 151 [irk auch 
Hanfın Sl, @, 75; 77; Berl. — 4) (veraft.) geil, un⸗ 
tenkh, Tech 2c., oft bei Melferadg ſauch F-heit), ſ. Grimm. 
— :ge If, x.: 1): auch Edel. (Sulomore). Aueld 29, 
sah; Mind· I. Opnetln, Qouu. 11, 197. — 6) N) au: 
Darmeumund: ; Kandat⸗z Könige; Kranı- [an Schnilren ger 
teibt]; Ralaga⸗; Rinion⸗; Moflene; Tafele Im Dehertö]: 
Trommel lin runden Schachtelu]; Tropfen od. Winter 
eler⸗· Im ıc, 8, 429; Sieger Komm. 8,8657b. — 8) if, Pieider, 
Meldr, Giellarf., 4 B. auch Waldis a, nd, Zühns Reis 
1, 07; Zimpl, 4. 996°; Heller Safın. 296°; ot? 1c.; auch 
v. menidl, Gzfrementen. Wider, 135° 3. — 6) auch: In 
- ., fUnſſtenglige u. deiner werthen Hand. Getzenw. 13, 
1088 3; Ohr⸗F. (vgl Schelle 1), auch Urt Gertadien. 
Davidie 200 4. — el: ſ. Geilel; Zeile. — gen I: a) 
ans Zelgenbanmbolz (ſ. II Bäumen). — II verb.: 1} 
O hrs: tr. auch: Sen abr (Gegenmw. 13, 121b; ER AHoffın. 
Ansa. 8,232); ber Gaclbeheideh, 197 :c.); dire (Weherm, 
917, 27a), zur Handthär heran d- (Aenpl Dentw. 71) 0. sc. 
— 2) Bers intr. (fein); tr.: feige, ſchwachterzig — 
werden U, — machen; Berfeigung. Scherr Bi, 2, 088, — 
:gtgheit f.: Jeigheit. Sroneperg Srlegse. 9, 0. — Feil: 
In, aud m,: Roſtigen Gier. G. 8, 8, — la: 
J. B. aud; Freytag B. 2, 1,441; Kasener 4, 166; Stempf 
1581; S1Rb; Wie, 7217, Bla: Faul-ſ.: zu einen 
Schanbpreis ſ. Scriutr Seel. 1,4; Ve; Markt; 
Wohl-, |. auch Kombar.: „wotfler“ . Anruer ABich, 
122 x. — self. ⁊c.: 1) [veraft, Feigel. Aelfersin 
Fred, 20m: Feithel. Fiſchart a. 1, 35949 nebſt feitzeln 
243139 xc.] Zahlreiche Iſſtzgn, ſ. nam, Uarut. m. ı, 
278 #; Precui a. 501 F. — sen tr. 30: N auch: Um 
Etu. j. ifeilichen, handeln), Gartenl. 18, 86a; Fiſchart E64. 
598 10,; Eite, hinsf, llauft. Angeben, verlauſenſ. Yumgari 
2,0b x. Dazu: Heiler m.: Meintäder, ſ. Stalber 1, 
305; 088: 2,108. — 2) audj: Mefeifehcit. Worherger 
. emp, 11, 2, 3801; Feller, z. B. iin Geirehriabe.): 
Meiling» 00. Zeug; Rohr⸗ Zeiler w,; Feilnng, aud = 
bie Aeitipäne, das eilig. Prechtl 7, 1856, vgl. auch: Ar 
fellung. Eimrueiter Koandlih. 2, 29. — [den tr. ic: 
auch: Hin Weteiliche. Gertenl 14, 53 = Aciliherei. 
Vst.-3, 38, 187, vgl. Weldfeiliher. Wehrein Deich, Ob, 
Ziuft 128. — Bike. auch tr.: Ans: 1) dem io. a. 
fine Vertanf anbieten]. Lingerfegeapoft (at) 140 11. — 2) 
tiv, a.: Darauf e. Angebor tun. Scylelerm, Moitol, 98; 
Citch 3, 15%, ngl, anfeiten. Schm. 1,3220; SımäbiW. 174. 
— Aus-: z. B. auch: Den Martt a. laustaufen]. Tterkne 
4779 1,215. — Um⸗: ollicltig def. Anut. Dicht. SS. 
— Ver—? kerfanten. Sag.v. Hebr. 51; Silberſt. D. 2, 828 ıc. 
— Frim m,: auch: Der Abfaun der Menſchh. VWeder 
Eon. 3, & — „abfeimung*. Simpl 4,192 ı.; Bald: 
Fr. ber flit die Sichtweite abaeihöpfte Schaum der Forhenden 
wolte. Mol Rat.er. 2, 14. — sen tr.i Ab⸗: auch „ab- 
gef ã mel.“ Sper 296 (H,: verbrämet) u: Du haft Kreuzer 
zn Artuzer „„. geidarıt, abgelandeit, abgeieimt. Silterſt. 
D. 1,40 ſauf albgefeimmte Welle abaenemmen? od, bas 
befte Ren abihörfend, vgl, Mundart. 7, 230]. — Fein 1f.; 
en: 8. Zee. — I a: 11) tinfenfrom od. frömmelnd, 
ſ. auch Saufen Sch. 17; Alufeum 17, 1, 445 11, (lm Wup⸗ 
rerihat) Eirdenfoomm ln. pelitiſch hoiiersativ). Grenjb 25,4, 
3»; Tie Shwelg: n. die Ehmachtefen, je für die An—⸗ 
hänger des Et, Eller w, Gerh. Terſteegen's. ©. denen jene 
fh den Simmesgenilfien hinaeben, ed, m. — Aſitzg. 1. 4 
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sr; Dokhessf, fsipik, ſcharfl. Gartenl 27, 4520; Gbel-i. 
Scherer Bl. 2, 10 ır.; Erz · f. Be Br. au Soph Sarace 78; 
eins, [4], auch z. B.: Schoſel u. Felm-f. durchtanndtetn. 
Gaudij 8, 179; Dodri-e Wollſceaſe. Nebut 1, 15; Dungerf-e 
wolle lv. Birstig genährten Schafen). Salke Ta. 1, 4456, 
vgl, Hungersf-heit, Bonn, 15, 615; Bil); Laudet. [j. 4 
Schluſs], v. Sremäwmere sc: gerutzt m. ſchrauct nemasst 
für d. Amenthalt am Laute. Hildebrandt Keil. 1,18; 2, 
7; Cand al. a6, viab; Spicih. Stuemfl. 1, 172 2c.; Qui 
fee jchdne Frauen, auch Gartenl, &7, 1506; Maien-f. Hevur 
4,107; Ge Mudchir. Romandie 15, 2, 46, (mie »inuder, 
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Qügel 10a; Schm. 2,550, neben modelinuver, ebb,.); Nabel« 
f, auch Gechm Aa. 76 2r., vgl.; nadelöhre, [9] Beine Ente 
158 >; Meltsfre [A] Damen. HordS. 18, 30. — Feind ] 
a.: auch: Em teren» (Face Tittur. 2, 1859 2c.), Bitter» 
i# Mace. 14, 39, Kthe E, Bir); ipinnen- (sh F, ſein; 
„Find“. Wide, 892; vgl. II u. Elfdgert &. 9, mh, — 
1 m, ax. (-Iein, -el Becher Weltgſch. 9, 8): sin f, m: N 
ſ. auch 2a Syn. 208 E,; ©-e Gegnetin ... Die Min. [2 
©. 15,208 ff. doch auch (1. I; Anm, u. Se Optiche, 1510) 
v. weibl. Welen: Fe, wie 5. (auch v. er M;, vgl. 2): 
Doch Üntten wir, des Aufjetus F., geſchwiegen. Mäbreif 
uf. 78; Erſte Schanfpieler, wer fie nid ihre ebawer F. 
Kane ſich sticht opfern. Somtag 1. 188 21.; auch: Yild- 
hibf&. Das mafs ihm j. F. [ogl.: der Reid) laſſent. Spiely. 
Im. Ztunde 37 >. == 2) 5. im Krieg Nriegs:f. Weſterut. 
388, Bali 2e., auch (ſ. Ss Hpiſchtu, 1504)2 Hnulades jant 
dem illchtigen J. IEj.] noch u. Mat deren [WM] viel er- 
ichlagen. Stampf Irh ac; auch bildl. Brilp. 10, m (f, 
Benfter 1) 20. — Arbtiten wie bie J-e (z. B. auch OCadwlg 
Kim. 19); Dahinter jein wie ein J. (W. Werd, 2 Juli 
1776) 3, vgl. auch (ſ. 2) wie der Teujel, hölliſch, ver: 
Sermmt, verflncht u. sun I 2, zur Ber. hohen Grades ır., 
ſ. außer Sch, 1, 556: Schwab. Wi. 188; Höfer 1, 7; 
Fduadart. 2, Hi, au: ſetndiſch (öfte.) arbeiten v.; lelut- 
tie, auch Walbis 2, 1629; 4,379; jindtid. Wider. 112 19; 
feindle. Möteye Ries 275: fei'bie Far; feinlich. GEcdmid 
Kant. 1,21; 80; 6. — 9) == Zeufel, 4. B. au: Der 
ſchaudlich Jleltud. Tutin. Sehr. 2, 1316843; Menichen FJ. 
Simpl. 4, 812; Der alte Shuppen-F. [aeitmypte Droste, 
f. d. 2) Gödehe DT. 1. 947027 2c, wie ähnl.: Kitsm. 
Eitmäler Serbit 1,79; Germania 7,420; Erbe, Erze, Mei, 0. 
— Zſſtzg., mit iperiönt. 08, jahl.) Obi. der Sniles, z. D. 
Silber [ogl, Stürmer Donm, 8, 414]; Chriften-, Yuben», 
Tuͤrten⸗ »,; Frauen⸗ w.: Vieffen-, Brieiter: 16.; Airchen⸗ 
Glaubene· :c.; Reſche⸗, Landes, Unterfond>, Etnatds, e⸗ 
ſellſcha fis· |. d. 3b, 4. B. Salon 74, Min], Orduungb— 
Nontan · Aa 17,4, 188 5 ww. auch 2. B.: Mein Ehren 
Dr. De u (ft. D mer Ehre, F Ss Hptichad, u7b) u. A. m; 
ferner veritärfend, auch (eig. w, ibbertr.)o ErbeJ. [der mit 
Km u. mit dem man in Erbdfeindſchaft, d. 1. in er durch 
alle Generarionen bererbenben u, durch die Biberartigt. der 
Grater unveriöhn, Feindſchaft lebtſ, wie Erz, Tod⸗, Ur 
F ſſ. auch 3) 20. u. lrou. (entiprehend den iſtan v. 
Ireund), wie Blute⸗, auch: Biene (Auerb, Heritm.stap. 
23, Wefterm, 291, 31601; SHanes (Meine 4,150 sc} F. u. d. m. 
- sen er: z. DB. auch Fldgel Bund. 164; Line 5. 389b; 
6,5584 17, gm. nur noch Ziſttzan. — zlidy au: Slim. 
unerihöpfl. entſprechend dem v. Feind; audj: Hart. 
friedlich) AH v. Augeſtagt zu Ichen. Sy. 4004 16 
haft Si Bike. wie v. Felud, vgl. auch: A-eleien. 
Hat.-B, 10, 472 10. auch: I-lichteiten. Moman-Dig 15, %, 
18 1. — Ferinlich a.: |. Feind 2, — Friſch ꝛc.; f. Jaiſch. 
— £rlfe f,; -n: In ber Mühle ein Aimmerden nicht 
weit v. der F. IM Weile Polit-Msider no. — Felt: 1) 
a, Heir. Fittm. Sechz. 2,1517, R.: Emnweitl; f-ig Melferodg 
Pla, 184, — 2) m. 5; »e; (ee) L; -n; Det x 
J. B. auch Siſchart st. 2, 116442, Landaal. 13, 166b; Tanke 
Br, 204; Mofcerofä; 1, #2; Silberſt. D. 1, 101; Schöpf ir, 
ſ. auch Ali, — gl. inter, 3. B. auch Hsas 
Tutui. 9, 9374, Stompf üb; Simpl. 3, 17912; Jeuftig⸗ 
teit 3, am®T, — 3) m.z ſ. Fieſt. — sen: tb) tr: auch 
Klinger &rif, 42 ierei, Bibeln, 188, 5 of. 31,0, I 
23,51 — 2 inter; ſ. Aciten, z. B. Lthr 5, 98a; DSads 
Sb. 1, 2999 = 3, Ei 1, 0, vgl.: gefeuſt. Fifdpert 
Garg.#71 (dgl, 1166; 20b); Kirdienfetiter Wingwaldt Batıeli. 
350, — slinga m. ·ſe)js; ei Fetnoanſt. Weſterut. 955, Sin. 
— Fritel: ſ. Feidel. — Fels m, -en; -en: ſ. Leir; 
Dapjeine 79 No. 39; Dahelmflal (75) 118 ff.; Duch as, 
vgl. Fer. — +em intr.: grinien zc., auch Bartenl. 17, 
ua; Berſtäcer BE, 8, 205; Lanbe HBerh. 1,298; 9, 4 u. 
vl.: Das Heizen, Weite Stinderir. 4, 108. 

Fild n. x: 3) auch: A. [Termin] ztwinnen; Tu, 
das 7. verlieren ıc., verallgemeint, 3. B. Walbis ı 
0550 >; Iwein.) Der Sindhund fcht im 2, A, lhet © 
Stampagien, Sekgeiten mitgemacht; ſ. Laube Br, 200 ꝛc. — 
6 ſ. auch Balten 2614. — Iſſtzg., nach den ac: 
gebnen leicht zu mehren u. zu verſtehen, vgl. z. B. 
zu [7] die v. Gebiet sc. u, AU Haber⸗F. auch treiten 
inymdn. — seem. 3: uv. (a.): euiſprechend 
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Drie⸗ u. Verſonennamen anf Feld, 4 B. Segen des 
Mausſ. Lergtaus 103 Ec Ar Schule .. wurden 
Meniu)örf. Schnth aenanıt. Simpl. 1,1926 1; Edwent: 
i. (ielbianer, vgl. Bons. 13, 7], auch (mortip.): ein 
Hin 9. Herſchwinleuder, Unſtäter ıc., ſ. ZehmäbiW, a8; 
Als Schwentef., als Winbbeutel. Uerds. 12, 381; 311 ıw. 
— :erdi L.; ent Zeid (ſ. d. 2) Gefilde x. Bichen Lorb. 
aa; 20, — zern tr: in Telder (f. d. 6) eittiheilen, da⸗ 
mit verichen, beſ. Partic. (vgl. feibig): Ein zart geſel⸗ 
dertes Husichen. Bey Pflanzenteb. 9 sc. — una f.; -en: 
field (6), aber auch (2) — Wefülbe, Flur, z. V. Pldsler 
Fir, 32; Mllege Ries 1, 155, 287; Getreide · F. 9, 141 m. — 
Filg:e f.: 1): b) aud) — Yutträmpe. Gnetenl, 19, fada. 
— :g fr: 9) ſ. auch Shwad. W. 176. — 9 Sol; f.. 
anier.: aufteugen [f. Beige] cbd. — Fill m. :c: 1) 
auch: Em das 5. (Mokent. 1, 9,602; 2,2, 12149 76,1, ihm 
anja 7. rüden (ſ. d. 37 2); „Knöpfen wie ws uniee 
Neifezehrung unter das F.! Sie tranten, Unſen Maui. 118; 
Das geht wir jelbit gegen mein diches Mäuber-i. 857, 
— 2) lud Dh an, altes F.! Schlegel Hanlın. 8,1; E. 
Beceg. fein (Einfaltäpinfel. Wander 1,418; E, Ansch⸗ 
(Sdym. 2, 869), Marter:i. [bbles Weib], |. Beitelhir a. — 
F) Hugenzf, 4 B. lals Sferbefranth.) einzeineilt in 
Sradız, Herbfir, Malen». iv. verkdı. Järbung! Senter 
174 2; Wie Trommel>-A. G. nam, FAlkarizolig 2, 29 
auch Banten- (ſ. d.2b) 5. — 9 auch 3. B.: Gauch⸗ 
Fre bei 3] der Wögel (Peletse :c.). Matur 8, s06h, 
— a). B. Chlayt:?. le. Schtachtvich, vgl, Stich I4n]. 
— 5) [Anm] Zu Befütt jBelswert, 3. B. auch Stumpf 
ab 1. a.) auch? Den geilliiten Mod, Wir, 18117, — 
:en Ltr: wie best, auch 5. B.: Beichurypfetit. Uat. 
dig m, 3, — Un: B: Die rohe Angbtaice. 
Scheſſel Ett. 185 20. — ser ın, Gern SD: Schorten⸗F. 
(Art Ladendieb. Valke-?, 22, 108 ı7.—— sig n.: auch vantı- 
{1827}; Kraus» (Aauſtr.Sount.Ul. 78, 0b) 1. m. — Frl 
Im, ıc,; Öen.: bes I-r%. Viſchtt RE. 2, 418 ar. ; iv. Berf.): 
Dieien vorireffl. Weniden, gelehrten A-eıt. Meine Erinn. 
4x, — Un: Ge: 3. B. auch: Das gewaltige 
Docdr&-e, Weherm. 211, h ac. — seit Il a: Die ien 
Stiruen. VWcher 2, 3111; Pforten Kohenſt. U. 1, Hi) — 
feliern (auch Pf. Auderl. 0, 12; Grynh. 1. 286: Merrlidy 
BP. us) ıc, — :enhaft a.: auch: Die idzofferen u. Feren 
Lieder ber Edda. Meine 10, 196 0. — ig a: 3. B. aud) 
Quub. 8. 2, 10; 8. Hor. Od. 3,3% 10; Haul- (6.38, 8; 
Gregor. Mori. 1, 14), ſchwatz⸗ Aatur 96, &19b) v. 
Felten: |, Zelten, nam. auch Weife Überfl. 105, 
Sem ꝛc.: ſ. Fehm sc. sel: 1) ſ. Fimme 2. — 2) 
ſ. B.Betrieb, (Some. 6, 6 -Wirisihaft u. ftumeln. 
Fen:drid; m. : ſ. Jähndrich. — gen, ken: $. ſangen. 
Spee 979. — ſter m. ei 2) auch: Stopfe mes 
Hauſes Ohren, | die F. [ogl. 2a]. Sihtegel aufm, 8, 5; 
ſeub hein Der Feind male, da er die Thür zu beſchwett. 
fand, durchs J. den Abzug. Grillp. 10, 398 [tie mich ber 
ſchut teuden Speifen ze. wurden außgebrorhen| ır.; Wie «6 
auch bei ihr any allen fin brennt \ db. IA Ic}, Kauk 
Böhm. 1, #4 3.; Turch dad hänfene (ſ. d.) &. ichen. Schup · 
pino 551 lan Galgen] ».; Zum F. binans — ſptechen 
Alat. D. 4. 17; Volha-B. 28,801 A), — Heben halten Unfere?, 
35. tt, 1, He lnicht io wohl Für dic Lente im Haus, 
mie fir die deanten, ſ. Buncoiube. Seradw.|. — 2): 0) 
ol. Glocengleknt Arbeitadffummgen ed. F. [des Scdamely 
herbs]. Preiptt 7, 1m #. — f) 5. B. auch Liye 4. Buih. 
— 2) Iit das Tuch der F. voll, Murwer NEichm. dobl 
[hat wÜngewehte ed. echrige Etellen], vgL: Das Rünter 
den... mit gar vielſaltigen A-leiıı, Ganby 5, BH, — 
Sign. z. B. auch: Auetau⸗ Weferm. 20,85 (vgl, Eier); 
Auslagler if. d. Ib, z. B. Hate, 21, 270; Mord, 19, 
41; Nemas · Atg 17,3,818; Schlicaiag Alt.1,510. — Zihau-); 
Qlend-, auch: Gegen⸗Vlend⸗; Bogen · (Frlgr. EB.4 337.1, 
auch: Kund-Bogen- (Volkoa ⸗Itag 28, PB}: Dreleinigfelis>, 
Drinings (Motyen 1, 0R3n); Ede; Anl» Überen wntere 
Hälfte in die Höhe geidhoben wird, Vapae 14, 111a; Yönig 
16, 118, vgl, Gmilletinen- Mat-3, &, 888 1.1; Alägei: 
(vgl. «Thür}; Ftathteci⸗ Volke · d. 26, 6a, vgl. Treib- 
yausıı; Was (f. Kap); Haupt · (Möfer Ku. 9, 733; 
Helm⸗ |»Witter); Äerjend« ve. Venkiedg Ged. 118]; 
Kimmels« ( bildl., Sch. ab); Ooch ⸗ (Sepp Ludw. 206, 
ſ. Sberliäte); Sof« (fe Sinter-, Milde); Karivp ſauch: 
gaflr, Ent 1. „Atag-“ MYohbers 1.25]: Sant: (FF. 53, @i 
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od. Anufladens: Kuppel- Moman-d. 15,3, Tanz Leuchte füch 
Beuchtthurne Hat.-3. 38, 129]; Luft⸗ (Veh te), Maniarber- 
Gartenl. 96, ähhb); Merd« (Menfe Bar. 2, 133 ı0,. madı Ror« 
beit gelegen, vgl. Lid); Ober Mon Schatz 15, 142); Mad- 
Mat.-B. 20, 87, rundes): Miit« (Dismark Se. 191, |. Sin« 
ter-, Soh, Bals: Etralicn-); Eli Mir. 1, jchtig 
förmige Sffnung ft. 3 5-21; Scanungel» (Merrläch IE. 30, 
ans beit Amb, 3. ©. oe Sure, idemungelttb herausfichtt: 
Schräg: (4.8, filr Treibbete); Sonuen⸗ (V. A, 65, jonitiges, 
an der Sonnettjeite 37.): Zpiegel: im. Spiegelichelben od. 
eben den Epiegel vr.) Sprach · Spredir get »titter); 
Tags (Stmpl, 1, 50%; Unter (Ögik Ober); Ber (4. V. 
auch = Zalouſie. Gutzli. Zeſt. 1. 166; auch = Vorder⸗ 
inter (J. B. Doppel: Müdert 6, 751; Selen: (Moman-D. 
15, 3, 835); Sich: Ob, Aug · Guhk. 3. 7, 37), vgl. Aufzien · 
F. u. ä. m. fee a.: mit Zahlw., 3. B. drei» 
Mlefterus. 245, 4501, vier» eb. jtinf · ¶Salon 7, 397; Nat. B. 
33, 305}, neun⸗ Gartteul. 3, Wahl ıw., buppel- (Alxt.-3. 21, 
48), Del iMerlepfiz 38; LandW, 39, 4b) xc., auch 3. B. 
witter> Momasn · Z. 19,3, 1811, Dad ſStiſler Wit. 1. 100), 
Heinz (Mat. 20, 06) f. sc. — serlie)e intr.: aud: 
Sri cm Madel amszief.. das er dach wicht helumihen Kunne. 
Elfr.x. Naura Ming 1, 300; 175 #. — erit: I) intr.: z. B. 
HSace 1, ddr; Tits, 7°; Siuipl. 1, 012. — 2) tr: 
Ereit f. (Adam Tapköır, 1,104: 2, 16 2.1, aus (WW, Ruf, 
2, 8,42 ıc.), hinans: amb. Ch. 2,0 j. — 3) auch ve ⸗ 
feniterung. Mother 1. wo. — Fin x. ſ. auch (mir 
unflar) Walbte 8, 411%, 

Fir: T. tem: Fran. — Ferdi: D) m. 0) ya za. 
— Tech, |. d. u. Grauwert, vgl. Wert. Walbia 4, 4. — 
b) = Mint, geben, f. nam. Scmäb.iW. 178; Gr. — 8) 
f.;, »en: Forelle, ſ. Scrm 1, 500. — «el; nt: (am Am) 
Torimoor Vlertelf. 8, 29, val, Send IT 1. — sen tr.: 
f. pferchen. — Ferden: N adv.: dm sorlaen Jahr (F. 
fira; fer 4a) Mädert auch 9, 488; ferten. @ertenl, 15, 
GB6; fers. Göbehe Sedht.1,9029; 4, 08723; 5,009%; 0,9 9bP, 
£igr 4, 394b; Une ©. 396; Uhrherm. 2, 20, Dazu: 
fertig [verjähria] Mandert, 7, 859, — 2) in Flüchen; 
Bor f. — Sim! GBodene Sedn. 2, 1737°4, Blue (f. b. 3) 
1,38% — Ferel F; -u: (lat, feruba) Tatenbrettlein zum 
Schlagen auf Me Kände. Sam — Ferkel n. w.: I: 1) 
own, 18, 457 x.; Ferten auch Mladber. 21, BRb; Salon 
(78) Bu 2c.; Schneintin od. Färtin. Fiſchart 8.8, 70; 714% 
Fri m 0; Spanfärkiı. Weiherl. WED, 10959; 
Züdet (f, Schut. 1, Smst.; 509; Stalber), auch — Wilb: 
idteeitt. Herrig 20, 304 1c. — Zijtzg. auch: var⸗ (ſ. d. I), 
Bart: .; Wilen» F. (Stachelidnurin) Okta 7, 70, dazu: 
rund⸗· J.. (Mattel 7 3: Epiehs., ol. «Braten x. — 
2): e) (vgl. d) S. Siener De, — N Der &, Aerter (f. d.). 
Ferten — Schiüitftein. Stalder 1,554. — 11 Ges: das 
Ferteln, die Fertelel. — III iin Ziven Tengbahre (Keresilum), 
für Seiligenbilder bei Brocelionen. Laub. 44, Min — 
eln intr.: Ganvite ſerrleu Dtrlinger ap 182; (nienerd.) ferten, 
farten. — «er m, +»: um: Kanblungerermittier, halter 
Batteul. 19, 356, 1. ferne Anm.; Stalder 1, weni, auch 
Zertel 2f. — Lern a) (f. Se Spradibr.Meg.)t 1) Ds asler 
traf bet mir weber nate word Te zu [burtans nicht. G. 
17, 181 ıc.; Bon few, Dad 58. 16429; Gündger Tinm. 
00” (f, Slob 3, 35) ıc.. von „ternun”, auch Dinmpf 7b: 
von „Tedrunwh”. 1825h 2c.: vom ferırla Uehſctada Pred. 
1, 52h. — u) Semporatie, (vgl. 4b) In veraltenben Ans 
wend,. 3. B. auch Rollen. 1, 2,370: Sinmpl. 9, 086 11 m; 
FJ.Ncgend it Pecht Künit, 2, 200: Spielg. Platt. 1, 39 
u.: Fit Uegend Bald. 3, 5 m), ſ. Sa Hptſchw. Ita, 
vgl: Die FR aus einander woßnenden Renschen. Gelbe 
Aid. u, Mia; Den ven Freit (f, o.) hergektommenen Gaſt. 
Bönig 16, 238 x. — b) Das J. [die el, Volks-D. 26, 
U: Dad Duntel⸗F. Hell ı, 5%. — 2) auch iverats.) 
Alles Büihen zu Fe fein Nichte Tafien können). Liyr 3 
1786: 9, be ſ. d.) — a) ſ. auch W. Be, 7. — b) 
Son fe (val. 1). ©. 18, 98; Sy. 88a; 886 1c. fogar: 
Welde der beutichen Kuuft nicht v. Fe [ugl,: det Weiten 
nice] nahe font, Furrer Kal. 171 w. — 514.8. auch: 
“io weit u. f, zu vegieten als ich felber. Liht 1. Din ıc.; 
ie, Bindew. ©. 18, 147 w,, veralt.: „fo verr“ {f. 5) 
Stampf 15ta; bo m.; mwle=h, Haſe Knie. 0; AH 2c.; oft 
mt. vorgeſehtem in, 3. B. inejwie-it. (im imbirelter Frage) 
Buzlan Jur.Bl, 8, 45h; ©. 15, 105, 27, 15t ıc., gl. nam. 
%, 4 iin indir, Frage A, als Kindem., daneben als Wweldes) 
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u. 10, 376 (als Bindew.) wedhieind mi. vorarıchenbem u 
sadlöfgendene tır fo f., ſ. d. (relativ) and) 4, 297; 87, 149 ıc. 
u. relat. u. demonitr, Sch. 110b ıc — 4) zeitl, z. B. 
auch: Zu ser lgw. ſ⸗erer, ſ. b] Eranidung. Stmpl, 2, 
290 21; Eo ik er mir geltorben f. ſtüher] Maurer Raid, 
95189 ıc, nam. im Ggf zu heuer (f. d.), 3. V.: Das 
ife anlehin Red doch ehur nla #. 90% [eig.: im Dielen, wie 
im vorigen Jahr, verallgemeint: jeht wie früher]; Dr. 
(&öbeke DD. 1, 10654; gab); Söücke Sechh 1, 18° ır.., 
au fernd, Aiſchart Wrokm, 114 2. (vgl. ſörnb Anerb,); 
formt, Godekt DD. 1, wmah® (Er.Albreuni; Belferebr 
Am, Ol; Heur als fernt, Frank Par. 1198 x, (f. auch 
ferden 1 20.); dazu: Der heurige (Beim) war gut, abee 
der ferndige war beiler. Aov.-Scrag 17, 248 (dheyle- 7, 
178 u. 206 (dmerk) .; Ter ferudpelae iMarar. 1, 200Rı, 
ferdig Ita, Ayrer 868), ferwig (Frank Spridiw. 1,376) 
Zcyaee, frz. los neiges d'antan ze.; ſ. auch Barſch m, etc. 
errig (. d., Anm, u. ferdeu) Sam. 1.58, ı B. auch 
von Mein (f. irn) Steinhöwel Ter 3839 10, — b) Yen, 
als adv. auch (mundartl.) frers, a. B. auch Afzlin Bern. 
7,587; Ioßlüder D, #8; 88; DE; 7, 2403 24; Di; BET c.: 
Slltert. D. 1. 9; Zimpl. 1, 8592 ꝛc.; als Em. Iſ. 5] 
auch: Rech ferzere Ihere) Reigen Wide 1019 m. — 
51 ſAnus. Beratt.; fer u, fern, (Beides in wechſelnder 
Schreibw., ſ. 3) auch in Nein, auch: fecreuid) »c., $ 
2. B.: Komm Bere |... von febre, Spee 40%, Kerr, | 
was wär fo ferr 76%; Als wär der Tod no fer [R, ler]. 
13823; After nit ferren R.: Seren]. 073 u. ä. un, 
vol: In der Fehren IR. beſcheren], a Mt — Affe. 
auch: In Weiten bämmer+t. Unferes. (mn ı, 714 (vgl. 
nebel⸗f. auch Garttul. 36, Oh; Neue 4, 179 x); Die 
Iluth gröher. ., wenn der Vond erkiuche, ald wenn ex | erd- 
te ist. Elm Worf Ged.v.b.Wirt.d. Nat. dio, Die erdesie 

Borte bes Sinmeld. ML 1, 47; Der Heiutatefre. Lolo- 
wir 5120; Das Kicpt uns Bimmelrd.; Das welt=fe |seit- 
ſegne] Stäbtifen,. Wiehzrer, 26, Kia: 288, 70Ru 1. d, m. 
— bar o.: Enter ſich entfernen (f. D.) Infiend: Un-e. 
ans bem Klefier, Worb. 21, 446; Die Unre-telt bes Mistel« 
tuftochen® . , . d. dem librigen, Weltexut, 206, 2a. — 
et; -n: (. auch fern 1) ungw.: Die Lähe (f. d.) od 
F. lInatje od. ferne Berrsanbrichait| einzelner Epraden. 
Grimm Gic.d.@pr. 1, 156. Jiſtzg. . B. auch vede Bera- 
u, Ufer». war dicht verſchleiert. Matti, C. 3, 208; 
Erb+-?. (Hlpagäum) Gehler 2, 117, vgl. Sonnen; Die 
Sterte | aus hoher Himmels, 6. Mb; Nordcs. wo, 213; 
Seite (ſ. u.) u. Reumsfn. Hochſtift (80) a; A un— 
geineffene Shöpfungs+Aen. Uerds. 10, 39; Ofmgenditst 
w-r Theater- 7. lEntſernuug, mer Fernhalieus won 
Theater) G. Wat,store, 2, 108; Aus der fremde u. Heitz. 
eingeführt Agur-Big Veil Ola: Aus Belten-h. 
Abel 2, 8 1 — +ent b) tr, rel, — cutsi, 3. B. 
auch (sum, audı o. Obj.) ®. ah; 2126; ah; lei 
säthd. 114; Öhlenfihläger Abid.v.@ichic.; Ötker Yelg. 11; 
St. 1&hsn 20, — 3) (Maler: Etw. od. ſich der Ent: 
ferwung gemäfi deritelen (ſ. yeripeftlolich u. 2): Ich babe 
Se [bie Sonne zu mw Size) nicht lancelchend gefernt. 
Weherm. 369, 1984; Ald Staffage ans beim ſich weit bei 
Sintergruimde hervortontinend. YWat-B. 19, 458 1. — b) 
Aerenng, 3. B. auch Ceibuiz (Gödehe DD. 1, 43563; 
In Zotge der Feruung der Zeit u. vielleicht auch bes Hanmes. 
Weller. 291, Sa u. 0. — 2) intr, (ogl. 1a) aus ber 
Ferne ben berwedten od. een ſchönen Ciudrud machen, 
3. B. auch Fleming 801; G. 95, 386; Mönlg Saalf, 1, 170 wc. 
— Bfigg,: Ent: a) 3 B. auch ©. 1, 214; Ride eut⸗ 
fernterweije (f. d. — im enjernteiteu, ſ. Ss Spender. 
380131 18, 298, Weit entiermt, ... Thelſnahme zu dußern rc, 
39, 18; Sch. Waa 3; Der entſerute Ncherer ſGgſtz: der 
nächte, ol, Seramakier]. 9761; is Fan Bolt Hasen fie 
A and nme entfermt fo cug zufamamen gelebt, Hafered, tar 





1, 18; 0. 18, 1, 01 1 Sinteemtfermfrioe]) Geily. 
1, 190; Weltentient, EL M. 10% 2. — b) Entfexut> 
beit auch Salon 8, dt x. — 6) Die Suftentfertung v. 


Barit bis dort. Wontan-Big 12, 2, 69 [in gradet ob, Lutit- 
Iinie}, verfch,: Die Quftenstermung meltteld der Euftpampe sr. ; 
Ihre hoffaheiioie Wekteniferwung. Meyer Dyan. 2, Bi w, 
— Eerhe tw: ſ. auch Sa Sprachke. 8204 (Anm. 5); 
Son denen man licher die Jaun Richt als die Sehen [pic 
uam Lieber neben als fonmten jteht) Gartenl. 28, bob, vgl. 
Gotih. Erz. 3, Abe; Mit dem Zeit (Hmm) ſtauchen. 


198 Ferſeile — See · fertig 


Uor. chal⸗ 4, 1% (Hanf); Achilles. Be Freudiu. 0, — 
rile f,; -n: Urt Reben in Tirol Heyfe (Moo.-Shat1z, 1854.) 
— £irt adv.: $. teren. — Firtig a) (shelt ): 3. 8. 
auch: Mir fd der Erw. im Keinen (ſ. d.) u, f. (1; 2 
jein 20: Ex fer [3] Rart. Wat.-3, 3, 21 [voltändia per- 
bıebt]; Em j. [4] auf der Hautbe (ſ. d. 1a, Schluſs) 
ſein Speer 40 168 (ibm Mmartig u, nekenebt zu Leibe rilden ac. 
u.385 z. B. auch: Fllterfemetnißie a, Flitter-F-teiten, 
Pedal. 21, 217 1%. — Biikg., meift Fr Erklärung be: 
bilrftig, vgl. Die 0. bereit, gewandt ır., auch: Antwort: 
[134]: ans a-cın Dunbe. Zolsawier 866. — Berktt: [1]: 
vgl. willig Simpl. 1. 2210; Beteit 12T m, — Ber 
wequngss (1; 4]: B-teiten. Fichte Rat. u. — Böse: 
auch: Dos, Fſelin Merm. 1, 384, vgl.: bösferig. Schertliu 
Br. 179; Pirtortus, wie fätig. Frank Chr. 3orl, voller 
bier „eet“, Die Zpichw. 1, al — Dint: ]1; 4] 
Dt. Eh. Usa. — Diönfte: auch: Erzed. G's Mer. 
anZopi.kadtode 72, Schrein: D-keit, Plaien 4, 14H. — 
Feder: fd]: 4 B. viel 1. jchnell Änweibend, Kann 
a0, 465, — Flug⸗ 154]. — Führe [1]: nev.Schah 
7, 2. — Frtkbs: ſ. nam.: Die Feen find che denn 
bie Fricdſamen. nantlich. bie den Frieden machen, fürderu ıc. 
Kine (fu Aalth. 5, 2), vgl. DE 5, 1566: Mies. x. — 
Bebärben- [4]: Tie iungen> u. ae Kouliſſenberätt. 
Unfered, 0}. 18, 1. an m. — Gift: ]4]: (f. aedanten-f.): 
Wirarbin'sßteit, Sıhmibt-Weif. Bortr, 105. — Geroͤcht⸗: 
auch: Amsgsteiten, VomamDig 16, 9, 688; Welterut. 20, 
oh. Innrete, rechtzwidtige Handlungen) — Dänbs: 
auch S-teiten |Sandgreiilichteiten| E&tterüker Gerbit 1, 180, 
— Hilfe: vgl. auch: Süiffslreih u. [-f. Möfer 84. 1, 297. 
— Höfs: verſch. hafiüleletig (ſ. d.) u. z. B. Sturapf 9a. 
— 50 3: [9]: Her Weiter ſſertig geichichteter] 10, — 
Kampfes: au: Marie: ı. t. Adrır 5, 11; St-Teit Naumer 
Taſch. 10, 28; Imst Drogfen 9,3, 50. — Hähl: [Rl: 
nam, ©. Säugerm: s-teit KRuleil 2, #7; Volko-B. 24, 4 B. — 
Sttetters [15 4): Brehm Aq. 10. — Krikgs: [15 35 4]: 
(f. == Bereite, tanpi-, waflen-f.) Franc Weltb. 18h; A-teit. 
Volko-D. 14. 117 0. — Kütrss: (nieberd,) kp, raſch 
gefaffe sc, ſ. Benter 9, 888 20. — Leichte: 1) weralt.) 
3, B. auch Wide. 152% — 2) auch (wie gejagt) in 
milperm Sinn, wie mushwiliig w, 0. 7, 98: 14, Sr. 
— Lingens [4]: Die Lungen 1. Zuugen-F-teit. Verl, 
Dürger-Big 14, 2755. — Maͤrkt⸗ [3]: io weit fertig, bais 
cs zu Markt, zum Werdenf gebracht werden Tann, Ansid 
80, Wa; Woman-D, 16, 3, a0; arg x. — Nüdels [B]: 
(F. d. Bor. u. »bereit)? Der Inditin verläft n. d. Fabrif, 
Dalpelın 14, 4434; Volls-B, 27, 98 1c.; Alage der Rihi-Rteit: 
die Tücher ſchrumufen aninmmen beim Rewhnmmerbeit. Tat. 
2, 19: — Pinſel⸗ [1:4]: v. Malern: Peteit, Pechl 
TRüsfl.2, 205. — Rathe: [154] — Reit» — ſ. nam.: 
Auf Baia du gerecht· ſ. feleft In deinen Worte u. äberwinde, 
werm du nerichtet wirft (Pf. 51, 6). Was ift Dad? kann Gott 
eldhır 1. fein, wir feien denn Eünder? ... Yu Fer Worten 
u. Serten geſchieln ihm von eigen»r-en m. eigenbilntenber 
Henichen Setiges Widerfpredien :c. ... Dais bit int deinen 
orten werdet gerecht ſertiget sc. ihr 1, Sth; 30n; Bulı; 
ln; 6, A; Mccher, 3, zan?; Waldis 4, m 33; m35 ıc.; 
Mit dem umeren Mammon. 1, 14" ır. u, non: Grimm 
@ldı.b.Zpr. aul 10; Ge Un⸗ feit je. Unrecht Yat.-3, 88, 18; 
Ofenbrögsen RB. 108; (Mamb.Aleforne, 18, 156 v7, nl. un⸗j. 
— Nödes [15 A]: R-teit, Aotert. 4, 14119. — Saͤng⸗ 
[15 4]: Arehm &a. 51. — Sättel: 1) 3. — D (1; A]. 
— Schlähtr: (f. tumpii.) Naumer Taſch. 8, 117. — 
Schlägs: auch: Dass die Armee ich in em guſtand ber 
UnrScrtelt befand. Gremb, 3, 4, 1%, — Schnaͤpp⸗ 
[15 4]: zer ſche Rode. Mont, 19, 0, — Schnelfs: 
1) [15 4]: |. Itmteitent, forungsi.: Olnderulſſe ſucht der Lache 
sm äberfpringen u. entwidelt dabei ec crſtaunt. Sehrfeit, 
Natur 28, 1566. — 2) [3}: ihre ob, raſch, geſchund 
fertig, vgl. ring; f. I, keichtei. u. . B. getrennt: Schuell 
fertig () hit die Zugend mit dem Sort. Sch. Sus u ic. ; 
dagegen: Sd-e (+ — vw) Sewiationsfdhriften. Ual. Big. 
31,466; Stĩut zu forglele u. Ihe Arbtit. Gegenw. 12, 27a 1c.; 
Tie Edrkeit bes abſprechenden Urikeils, 7, 183b; 11, bh; 
Sul. Meyer Korn, 31; Unfered, NE. 13, 2, 112 0. — 
— (1; 4] Arch Aq.«ca; auch [15 3]. —Sẽẽ⸗: 
44 





1, 3]: Saifſen fertig für die Set ſahrt. Uat.Z. 
. 162; Onadeegeſ. (69) 76 w., vgl, egel⸗·f. a5tt; 
Ed. Tera ic. — 2)[A] Eee, ſegel ·j·e [-geronndte 2c.] Mölter a. 
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— Sprach- [154]: Aewanbt, bercdt ꝛc. — Sprüch⸗ 
1153]: sucht, fertig zum urtheilſpruch te,; ſeltner [15 4]: 
cauchgewandt, & B. v. Guemendichiern sc. — Sturm: 
[15 3]: «bereit, fertig Fir bew Geporkchenden Sturm (f. d, 2 
u. 0), 3 B: Die Segel wurden gereft a. das Schiff ft. 
nemadt. Preuſ.Oep. 1, 259 ⁊c., aber auch von den jnirm« 
laufenden Angreibert de. u. den ſich Dagegen Bertheldigenben 1x. 
— Tübel: [1; 4): Stöte Hamb. Zh. 6 x. — Ins: 
im Sinn v. unrwectsi, = gegen dns Rot ob, Aechte 
verftohend; nicht fo, wie e# fein Follte, ungehörig 2c., beſ. 
(sundchjt Rehtsipr.): keit, or Weun ee bejondere U leit 
v. ver Berkindaug nögegangen. Ahaſe 30. 87; ©, Sind 
wegen ev Utelt geidilagen, Tatobe Berm, 6, 485; Yet.-3, 
20, 31; Mobenberg Inb.Seil, 9, 14; U⸗teiten. die Sei bett 
Wabicıt vorgefommen. Volks-3, 15, DB; R-e U-teiten bilden. 
Weber Annd 85; Daſe T. trefl. Schulduch d. dleſen Lleinen 
u eiten feet werbe, Beltfdr,f.Pytal, 7,121 x. — Wäffens: 
ſ. fampie, krientef,. 3. B. [4]; Weteit u. Tapfert. Zauko 
Zar, 14 — Wege: reife, nich Wihr. 151% 0, — 
Welte [A]: sgewandt, männiid. Wererm. 250,445 1. ä. tt, 
— :bar a): Ah fertigen (ſ. d. u, Iſſttg.) laflend, 3. B.; 
Sans ihr migt als verhtei, erſchienen. Sansbl, 167) 1, 219. 
— ⸗en tr. x.t 1) 3 B. auch: Roihivent... Während 
je Höhlenfertigung. Wekerm. 834, 76h 2c.; Wall: 
fertiger, hüßmerartige Vögel ec. fin Nenbolland, Fiir ihre 
Eier Walle ans Laub m. Fb]. 7756 u. ä. m. — 2) auch 
Asricola 571; Fifchert A. 2, 18021: Stumpf Abs; Mila; 
ia U, 0, auch: EineKrunfk. ... .. bie ſertiget ein tenfchen, 
in A Stunden zum Tob, 16a 2; auch (. Anm): Die 
Weiertiaten [Mnterseichneten], Wat.-B. iR, a00 u. o.; Ber⸗ 
wendang er Stampiglle [Stempel] zur Feriigung Älter: 
zeichnung) v. Briefen. Kurian Sur. 8, ah: E. Sirene 
len ols Ramenzfertigumg. Frames Halhaſ. 1, 145: 
2, 218; Veman-dtg 18, 1,38 2. — ZIſſtzg.: Aber auch: 
Die BolleRbiertigumgl[e Egpebition], Aat.-D, 38, 229; 
3,218 x. — Müde: auch: Unter den Balzer anzgelertigte 
Ztäbe v. Ftiſcheiſen. Schendenh. 288 .; An ihrer Nub« 
jertigung (2 = Ausftener) arbeiten, AAleyr Mies 148: 
Die großen Staats ausjertigargen (3; 4) Hardenberg Dentw, 
5, 0 — Ges [Anm]: 48. auch: Ihe Das... mit 
item g. [mit Rd ſerrichafſen). Stampf 1506. — Heim: 
[2]: auch Eiſchart Berg, 220; 157b x., vgl: Weſche Jürſten 
Aaroſua ... mit aller Freundlicht. miebernm belmiexxiger 
Stumpf 2274 Iheimfergen}; ähnl.: Erw. od, Een herauf- 
iirb), Hinchniae, Binumter- (Bimpl, 2,70 19 10., hin dan 
Mryph· mles — 1,022) j. 9. — Näds: [1]: a B.: 
Diele Kravatten Yönnten Tclct nachgefertigt werben, Burar 
14, Mon sc, nl. machsarbeiten, mahen 0 — Möchte: 
1) B. auch Kanuur Tail. I 5. Mi: MSade Tüten, 
9,9128, Simpl 3, 36119; Wide, 187 1° x. u. noch: Amd 
prerer, lihen den Brorejs maden, ihn ſtraſen 10.) Kommfeu 
Ri. 1,558, — 4) Ich tehtfertige nicht. ich ertlire Stahr 
Altop. 185 v.; Sichel: itlat,-B.,@, 398), Selbft- (Guhk. 
3.8, 250) Rechtlertigung ꝛc. — Um: 3. 8.: auch Harder 
berg Ment,2, am. — Unter: [Anm]: «seinen, -hrelben, 
3. B. Mellei Ei, 3. 117 lats wicneriih geiadelt: Schere Vl. 
2, ©; Silberſt. D. 1, 38 20; Unterferigung. Gurina 
ger. Ul. #, 45 3, — Ber: z. B. auch ſverächtl) Overn« 
verfertigern, Schütte Onimb. 1405 188 20; mundartl. [2] 
— verienden, z. B. auch Stumpf 52 u. 5, 

Frfd 0. (ir): fahonable (f. So Fremd. 1, H7da), 
ſein. früch. ſlott 3c. — Ftſen m.: ſ. auch Dintet (vgl. 
nie) u. 5. B. Gbdehe Sch;. 1, araltl, — *fefa an: 
auch Fe m. dazu J. B.: ©. bejeztes Haurt. Aladder. 
31, 418, vgl. vetbam zc. — Feſſeel f. 20.5 1) ſ. Ss Sun. 
200; ach (f. Anm.) n. Poffmannewalban Sof. 18; 
Wiedemant Der. 7 tc., wie m. ſ. 3 (My. noch zuw.: &.): 
Mr Armen) ſchuere Seiler. Gryrh. 557 1. Iſſtzg z. V. 
auch Hand⸗ Spanu⸗ (j. pannen ig); Strite luſered. 
N. 18, 2, 7053 5: bildl, z. B.: Baun⸗ (Mamner Tuic, 
9,8: Wort: u. Bedenutungd- [Motte Sarlı. 183); 
Dopbel:f. Koman-Btg 19, 3, 22; Die tuſchlge JZarben>i.. 
v. bes wir... gebunden find, Hat.-3. 34, 206; &rifteö- 
Mamb, 8. 8,31); Sonrnoliften> (lufereß, N. 16, 2, 25); 
Barieir (Mab-d. 38, 591); Seelen: ſchartenl. 87, SI 
J.ꝛc. — 2) 3 B. Züses Rois 1, 00; Raub. 29, Be ıc. 
— a) auch v. Perſ.: xlannte je Schöne am fein ge: 
fefielten Alten, Kanbt HBereh.2,2. — 9) Ehind-r. 
m. — Troſe⸗, Sotterbirbe. Sm. 9, 871, Belegen, auch 





Feffelbar — Waften-Ifeft 


Abeatlaus Ehr. 381; Flüchart®.235; Face Tittui. 2, 15229; 
DAnſeuin 15, 1,538, lin. d. falschen Anm.: Schild · I. d. i. 
gAnarp; vielmehr wohl urſpr. Spotiben flit die bie Zeit 
(83 der Blerbe Idinbenber Biden. — »elbar a.: fi fefichn 
(j.d. u. Sieg) fnfjend: Eittef. Entk. 3. 5, 866. — sein 
tr: auch 3. B.: Schollen⸗ lan die Scholle. Weſterm. 
(58, al; Wort» ſdurch ſ. Bor, Keine 8, 104] gefeſſelt e. 
line ei Weichfelipeit m; Bellisiter Anm., ſ. auch 
Jaſſer] auch — Feijelfroſch (ſ. bo), Hebnmamenträte. Maine 
7,10; Köba ze. Jeſſelung auch TAaut 7,2, 269 ıc, — 
IHog.: An⸗ 2. B. auch: Die Sorgen neben das Knie 
(1. d. 1g, vgl, Sein Ze) a. Wieser OB, 87% — 
Ente: audi: Zung e · der Wein. V.z Entfeileker Teutſch⸗ 
land's. U. 9, 74 — VLeſttier w.; Entfeſielung. Bahebt 
8. 118 36, — Felt La: 3}: 8) neben Zranfit.: Een f. 
haben [io dais er nicht lod, Fort Jan), z. B. — gefangen. 
Welteene. 971, 2b vl. j. jepen u; Wen f. balten, dazu 
imperat.: Der Kalesf., Gnltewnssf. 2e.; Erw, Een ſ. 
legen, mageln x. ; Den Sagen x. (vgl. b: Ad) f. fahren 2c. 
— €) Wie ifs er jo frelardig mit Dienfennbietnugen u. f. 
nrit der Licferuug! Griyph. 777 — 3fß, fohaltend Inauferig ıc. 
— d) G. a⸗ch Zirigerang neben vartic. |. So Hptſchw. 
2383 #. 1. 3. D.: Die Ferftchendfeen iereotibien, Bezeich- 
trituen. Gegeuw. 14, WEb ec. Ui Belm Grbbeben ftärsten 
bie Feist (0d, em freften] fehenten Gebäube ein ꝛe. — 
5): a) auch: Ein einziges res [j. Ss Hptige. Sub] in 
der Deele nacht auch De Seele f. Auteb. Landh. 1, 17% u; 
Bet Dir, dem Fren, den man hieh den Starıen, Sreiller, 
Eu. u, 2 0 — b) Fer Zunter? Wehe, 11921 1. — 
eo) auch: Sb die Mörfe f, ob. Hau geichlofien. Gegenw. 
16, 3146 se.; Das Weiter iſt f. ſbeſtändigl, au: Gin fees 
anhaltendeb] Rogenwetter, Hamlbr BO. 1,19%. — k) ff. 
Aum. At, fal) — üart, fehr ic, DB. noch: Schinaucht 
... fu, mit did qualmenden Yen. Silberſt. D. 2, 135 ıc.; 
Die Beldaerten ... deſtſo) „vefter“ zu erjhreden. Stumpf 
12h; Widram 11877; 8131; 189°; Meller Yafın, 908°; 
Warkerw, 1, 100012 20; Dabit eur Mofs auf das veftfehel 
taufen. Teuerd. 1093 ac. — 6) Anm.] Dazu (aud für 
Fifa.) Frigteis (Felten: F-teit). — Bing, 3 ®. (mobei 
wir viele nach ÄAhnlicht. zu erlärend eabſichtl. zurück⸗ 
legen‘: Bären: Br Schlaf. Hausbl. (em) 1, 6. — 
Beins: audj: Stein: m. b. behaupten. Sllberſt. Sad. 
198, — Mibels: auch B-igfeit, Hat.-9. 33, 74 :c., übnl.: 
tanteſ. Deyfe NR. 12, 39 lin Kants Beilofophiel m. — 
Eichenz: (vgl. Baunf.) Dahn Sompf2,s1u. — Etfens: 
3. B. aud [Fi]. Simpl. ı, arı®t, verftärkt fahlıe. Sa- 
ilude 100 2-5 |. auch tupfttef. — Füfe: 3. Wi Hand: 
w. Fre Metterer. Daheim 17. 40m. — Hifts [5il: Frisch 
Sivafe, 25; Oken 7, 7x. — Hände: ſ. auch big; 
fuhof. — Hoͤrge [dj: Binder de. 2, 885 1, vgl. Ge⸗ 
milibö«ifigt. Alofer Een. 173 1. — Himmel⸗: Die 
Ge Wahri. Brodes 5.390, — Kettens: Wiehl Mm. sur 
— Köpfe, BV. V. 1,57; ach — tert; 
imwindeifti m. — Arifgs-: Freytag Abn. 188, — 
Hupfers: v. Schiffen (ſ. Spiderhant): Juür ciſen⸗f. ge 
bone Schiffe „.. Bet f. gebauten. MVunbeagef. (67) 189; 
iab-3, na, 25. — Koands [1]: (ogl. Feſtland, Sand: 
fefte)y, Würde das Moor L, werben. Bndyf. Ale (50) dar. 
Die Inrfel I. geworden. Berne 8, 7,87; Auf e-r Tre Slipper, 
Koh Int. 2,190. — Leder⸗ 2er Hart, Ohen 4, 1m, — 
Leidens: Kalänibadı Erib, Bot. 8, us, — Liebe-: 
Kelee (iD) 11, 02, m. fefter Wiebe; aber auch [5il. — 
Waters: übertr.: m. ſchlafen (Met Aunſu. 2, 168), 
Eichen Nords. 8, 19) 5, — Minds: z.B: Ste bingef. 
od, vielmehr m. zu wachen. Spielz. Bintel. 3, 60 Ifeft 
den Mensab Kaltend, ſchweigend, |. Aegeisf,], — Pikle:: 
jchr Felt, Mundert. 7,209, — Quader⸗. Scheſſel Gaub. 100, 
— Rede-: Acher. Auerb. NBorf, 1, 72. — Regele: 
z. B. Schwab. M. 338 iſich Ten an die Megel Keltend 2c.) 
— Ehüre: [5i]: Se Siegel. Unfered. NZ. 18, 3, aou. 
— Scitle: feh in beit Schultennuniſſen. Campe. — 
Shüfss: audı: Sch. gegen alle Meize. W. w, 1, ſ. 
auch vᷣandig. — Sitgelr: 3. B. auch: Mis jem Nunp, 
Cegau 2, 18, ſ. mund}. — Sitten⸗ UntereB, RI. 1, 
8,47; Figt, 5,2, 2 — Spüfs> [5i). Heyfe Parad. 
2,18. — Städhels [Si]: Eih durch Lufaögetter [f, d.) 
f- imaden. Stetthiff. @, 1, 22, — Stkins: Erre Ge⸗ 
fimzung. Beine 1,146, |. beinst. — Tempost f. tattef, 
Eäcking Vronith. 2, 108 — Waͤfken- (5il: ſ. ehren⸗ 


Wan-fet — [Me-felten 


weich, auch: ieh, erprobt in den Waffen 3. — Bänzen: 
51]: Almers Scjlexb.106. Welerm, 24,120. — Wäſſer⸗: 
. auch frei. — Wehre: Bom ween Freidantbauern. 
Saiciug Grondi, 2, 148, |.: Der Wehrieſter, z. B. auch 
1,358, 979 1c.; Die Wehrfeſterin. 3, 19 vw. — Wetters: 
v. Perf, u. Dingen, 4. B, auch Vodenſt. Geb. 1, 117; Gar- 
tenl. 9, Bub; Boman-Big 17, 8, DS; 17, 9, 81; Zpielh. 
Sturm. 1,5. — Willende: Uatowiha 13, — Minds: 
et weit glinemenben PBapierdradt, Salou 8, 4M. 
Münbers: z. B, wundersar fett. Yon.» Ehalf 10, 16 ıc., 
aber auch Bil gg. alaubla m. — Un: 
auch unerſchöpfl. Ifftzg, deren Ergänzung wir aurld- 
ieamı, außer: Ge⸗: (bereit) Simpl. 8, otl, — :£ 
(WeRe) £; -n: 1) 3. B. auch: Wenn du an „®.* glelcheit 
ibm, Nadurt Weist. 8, 91; GW, 11, 507 10. — 5) auch: 
Hey „veltinen". Dice Schlöfler. Stumpf 1b u. B.; 
Uelenh. 3,1, 729 .; 6. 38, 398 3r.; im nicht gehobnen 
Stil gm. Fetzung, auch für Ziitn, — Bfitg. a ©: 
Bergs: 1) [3]: Mono. 7, 908 20. — 2) 15]: ihr 3, S186 
(f. Sort Ana); Stahe Ballet ar — Buͤndes- [5]: 
DB. Mainz! Sıhenkexdff D.d. Städte Ztr. 16. — Erb: [4]: 
E...., Laud⸗⸗FJ. (ſ. d. . Mommfen Nom. 1,8; Die 
Schachten unſerer E. Wekterm. 283, Söta e. — Fröohn-: 
J. B. Bödeke Sechz. 1, 158 49; Perti Erinn. 156; 157; fteller 
bey Suttelel w. der J. Raumet Takt. 10, 27 ec.; auch: In der 
5. od. der Abdedereil. Abaſch Alletz. 1, 114 1%, — Ge: 
ipenfter: [5]: Meman-Btg 17, 1, 94, der com Spul ähnt. 
Jeauugtbau 2. — Glaubens: [15 5]: Kürket aim. 
8, 506. — SJnfels [5]. ABrin 2, 110, — iriegss [5]. 
— Zander: 2) (j. 1) auch: Dützerne Zelderlagetwände, 
and 2, Stirnjeche ob, Brltentöple genannt. Aottto 1, 
ala, vgl aud Grundbett sc. — Y [4] Ferländer ed. 
Kontinente, auch Erd» [f, d.) od. Sen genannt, Monv. 
9, 486 ıe,, Vgl. dand-ieh u. 3. Di Alcgend and unſerer 
often. IGgſthz: Beh). Werne 3, A 1. — Nümenss>: 
bie Feſeſeung des Maurens fülr een jütgft Weborttem U. 
e. mit ber Selen derbundnes Geſchent ar, tfich beriihrenb 
mit —, aber doch verſch. v. — dem Namens feſa n.}: Die 
Grigeifung des Namena (N) mar ſchon im nord, Helix 
tin oe feiert. Handinen. Uhld Sr. 1, 291; Aum M. 
(Sefepent belin Namengeben) zat. — Röth [5]: (veralt.) 
an Rostteft, [Heftungswerte) zerſtört. GIacde Titim, 2, 
10875, — Oſi⸗: ſ. Sand. — Schuͤß [5]: Eon 
im Silben ber Iniel m. Tenpien im Rotden. Som Rüg. 
1,20, — Ettrnlen)s [6]: Simmes3. — Stühls E. 
Stuhl 1e): 1) weroli) et u. ben Geirert in orbnuue- 
mäßiger „Elpuna” „teit“geiete Einzablung der Zuufige- 
woßfen in die Junſthälchte, ſ. Shwãb.W. Kı7. — 2) ifübb.} 
Ghererlöbels m. bie eier dedielben, der Echtes dabei. 
ebb.; Schut. 1,376; 8,58; Dain cr gleich rictig gemadt 
wird u. wir glei die Stuhlfeſt Galten, Gartenl. 19, 77ba, 
vol: Dir gehſt wohl ſchon zum Staplfehimaden. 16, Da w. 
ıt. Hand. 1; iehen 1. — Trüßs: f. Sup, — 
Bär: [5]: 3. B. auch: Aufenwerte v. Feſtungen. Sn. 
Hat.-B, 297; Baltigne 92 ıc. — Weſt⸗: I. Sand. 3. — 
Woͤlken- [6]: Simmeld⸗F.: Bald bricht er durch die W, 
Drolinger x. — en I) tr. 12: Bir heben ans zahl · 
reichen Belegen nur nech folgende hervor: Auf Sylt murden 
“.. Patterallänbereten an Gingefeiene der Juſel nefeitet. 
Yanfen Schl. 196 ſdurch Handveite (ſ. d. 2) verliehen], auch: 
autsgefeftet 19m, ſ. verf. Gm; Dem fie zum Beibe geiehet 
iſt. Bid Schr. 1, 230 [dur Sand», Stuhlfeſte vertobt] ıc. ; 
Der wetter gefeſtete krgftuolle Mann. Spielh. Meil. 4, 7; 
5,29 ıw. Daneben, wie nefagt: Die Grundfeſte, die 
Binde, ... mn feinen Zu.Alüler 6, 154 a. ö.; aud) 
Zavater Biol. Huagm. 2, 4, 5 u. häufiger fetigen, wofür 
wie aus e-r großen Zahl mur folgenpe Belege Hin 
zufügen: „Wefefiget”, werte Id gern tagen, aber id) bin 
neuen Körtern gram. Zeh 8, 1801 (doch 3. B. auch sah}; 
la; 3, 28h 16.); In bielem Briefe, der gefeitiger iſt mit 
unfern Inſiezel. Komen-dta 17, 3, 58 10; auch: Ge 
Feſtigung u. Kraftlgung des Oemeinischls. Sptelh. Plon. 12; 
@bere Uarba 1, 244 !,, vgl.: Welchhe Stärke heilt billiger 
Feſtung (ſ. d.) od. Feſtigteit, ala ſwie] ein Weis, feites 
Schloſo od. Stadt ſtart ii. Lie 1, An: auch: Lande 
fettung: Tan jur Befeſtigung err Schifft ıc. am Inebe 
(vgl. waaren). Sobrik #584; Mu; ra ıc. — ZIfftzg. 








Dinp-Ifeften — Ab felten 


Zeide⸗ (Heer Koıto. 5, 16895), Arlner Freytag BUD, 2,1, 290, 
Lager (Mekerm, 333, Aib}, Neicht⸗ (Mat.-B, 33, 58) se.) Be» 
feltigungien) — bad Befeitigeit bee Geunanuten I: dis 
dazu dienende, vgl. audi: Dmwei Borsefeftigungen Wort 
Ardahan genommen. Vat-3. 30, 298, ſ. Vor-eite u, (ver: 
alt.) Befeſterung; e. beteftigter Plap, 3. B. auch Stampf 
5294 1.0, — Ding: Een Verbrecher d., Sanbef.: 
ding⸗, hand⸗f. machen, feit uehmen. — Ente: (überh.) 
des Brfeitigenden berauben, 4, B.: Wängl, entfeter if 1. 
Sand. Zahu ®. 500; bei. (mie geiagt) e.. häufig: ent: 
feftigen (@itjeftgungh: eine Feimug idleifen. — Ere: 
1) 3. B. auch: Der Härtepuftand cin viel minder jprüßer, 
weniger erfejteter. Berlepfhr 4. — 2) ratlır ſich ſeſtlich 
erinüsigen, Uladder. 34, 164, — Gruͤnde: finbansentieren, 
die Grundieſte 4 Banes legen u: S. Buch fei... auf 
gay umanferitbare Jeugniſſe gegtundfeſtet. Mat.-3. 97, Bil. 
— Hünbs: 1) ſ. ding-f. Schm. 4, 905. — 2) mit fejter 
Hand, riiltig fchtemen, vertheldigen. Df, 1,5 — Vers: 
(wie gefagt) tr.: fen machen, reil.: «# werben: 1) 
allgem, 4. 8. auch {lobend u. tadelnd, vgl. have u. 2): 
Zar ſtreuum organifierte, einheitlich weriejtigte Brenkeit. 
Gegen, 3, Böh; Tieie Gerland ſcennen waren in Wirtliät, 
tumöbienhafte Mrhtitte ... Beaumarchels verfeſtlgte [Mrierte] 
fe Blof, 17, 3b: Alieb Geiftige verfeſiett Hd bei Tönen, 
fo dafs ihre Gedanten e-c Thatjache werben. Melue 8, 230; 
Dats uniere Wlinnte durch eugere Daxbe A. und Werfeftigt 
werde, Laube Hindi. 1, 291; Gr war ſchon zu jehr ver 
feiter im der Manier j-es Schaffens, Btahr KlSchr. 2, 156 ıc., 
vgl auch: Serſeſtlgaung. Aratrantk Yinislorr, 1, 4; 
Volke, 36, GBe. — 2) in Bezug anf den Agategate- 
zuſtand (f. ſeſt 1, vgl. verkäilfigen, vergeien): Rachdeu 
Zhilorier die Aoblenſäure m Aunfen das nam verfeſtet 
hatten, Mateer 97, 1853; 1674; Ertallet, verfeſtigt fich das 
In ben Organen erhaltene Blut, Alomatbl, 2, 4a; 35 sc, 
— 3) fein {f. d. Si), wngerwandbar machen: Den Lelb 
gegen das Geichſd der Feinde veref, Freytag B. 3,79. — 
4) Lew werd, == jeſt Segeit, werhaften (verſch. 5}, Ortm. W. 
1,58 — 5) Eeit verf. (verich,. 4): in Acht, Dann er: 
Hören, verſchinen sc, ebb., ſ. Eriſch 1, Ms: 2, 350e; Kon. 
1, 169; Berfeſtung. cbb.; auch: Ward 8. Zerbeedier 
ausgemwielen, 50 warb er veiieftigt, in bie Lihe ber Ber- 
banuten elngetragem , . - In ber verieilstien Stabr, Haumer 
Taſch. 10, 8 ıc., auth nt. Gin.: Des Landes verfenet 
Iwerwiesen] werden. Cebugl. Beil, 22 m. — 6) audı (f 
fefien Ih: Wie Sanbelägikter vertasit, verplänet u. ver 
feftet. Hanſen Sch. 181 10. — sim: 2) f, (veralt.) — Heiten 
N d.) Haare Titsm. 3, 672; 18 (ng. 1). — xlich u.: 
auch 2 Son. 00 4.8, (f. Der 11 Zſſtzg.): Ehriit- 
Alat. I. 38,17); hodigeit«i. Tieoge Ur. 21797; un⸗ (Weherm. 
24, MOa: 39, 17653 voller (Mat.-3, 82, 55; Niehl Sand, 
117, vor Viſcher HE 1, Bi. wc, Borrä-telten [ooraur 
nchendel. Moltei Enerp.&,111; Hlanringerauon. — Felhing 
ın, -(e)8; -22 dab den Halligen); Fehälter », Sdnerr u. 
Negenwaffet. Muſeum 16, 3, Gi; atar 16, 14a, dgl, 
Fethina, Rousm. 7, 97; Fahding. Hat-D, 17,280. — Fit- 
ſchen reil.: isernft.) Ah werten, trollen. HSade Tittun. 
2 50 fit In: z. B. auch: 1) Kem-f-es 
Vieh. Nat. d. 31, 39 sc: Über (0d. ailusjl. ie. — 4): 
b) Murtefe Etbſen. Memmir. — 54 Fe fi. B. auch 
Aopfen Verf, Siehe 1, 77 x), Tettige Nords. 18, 12 ıC.) 
time x. — 7) z. B. audi: Die nelsiertigen Maotaroni+ 
geſtaner. Rene 19a, — IIn. ⁊c.: San F. [Till ec. 
weg Kaben, belommen, Orlenen »e., wohl Umdentſäung aus 
avsir son fait., |. Sarhe-Vidette 1, &lbn 3; 3. u. Disger: 
e. Slartenfeiel, Neuntart. Greufb. 24, 2, 03; Sıchäbe Gold. 
2, Ku w.; Abe od, Gürber-F., Digcas [das bei der 
Siimtihaörheret aus d. Hänsen ausncpreistel; Arme Bitter 
(1. d. 2) in @temdee (DI; 11] 3. Duden m; Will 
iüm dle All... mit Senfhrceken 2. falden, dais «x 
duſtig ſpringen fort, Fler 1, no, vgl: Soden. |= 
Schmniere. J. D., Brägel sr.) Scdmidl Cabanis Gut. 4, 106; 
Aus Finderrii. Beanvlidhter gemacht. Iat.-3, 82, 81 (vgl. 
Diebsdaumense.); Kuoche a⸗F. zSöthh-F. laud Kolopkeniunt, 
Talg ꝛc. zn Weihlöthen], Aarm. R.1.388; Menſchen⸗F. 
auch Kawe des Ienaer Biers (ſ. D.); Sahl- (od. See · 
Hunda-)s. IThtanJ. Airchhoſ Dies. 88: Sammel. lae⸗ 
iammeltes, zum Selletohen |; Wal⸗F. 1Walfiſch⸗J., 
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— Durch⸗: mit Fett durchdringen e.: Die Beer harte 
30 der im Vriefpoitbunde beilndl. Bplibe durchtettet. Azt.-D. 
2,34, — Ents: a B.: Die Melle (arm, I. 2, 078, 
vgl; entigiwelien), dic Federn (Pradjtl 3, 501) sc. Inome 
Tett reittigen]; (llitientfettele Milch .; Bun E u, Mb» 
magern ber Anwohner, IP. (Wadern. 4, 969%, pgl: Die 
Banting’iche Entfettungster. Bartenl. 14. 1812. — Übers: 
I. B.: 1) mie F eitöeftreidien. — 2) tr., intr.: allıtfert 
machen, werden ꝛc. — Vers fr., rel, intr. (fein): in 
Fetl Übergehen machen od. übergehen z.; Ein V. u. Ber- 
ſtobſen des Erbreis ne, fauligen Predutteit. Ausld 48, Sh; 
Der Stopf zu ſtert veriettet, Oppermann Mierkh. Sir; Das 
Herz kat ji (od. iſt) verfettet; Berfettung (bes Herzens m.) 
Boch Diagn. 249; Mat.-3. 19, 571 30. — ich mn: ſ. Sittig. 
r H 
— ing m. * e: Bitterjaljhaltiger Feldivat. — Feh 
nm. es; e: Des: das (Berigenen u.: etw. Serfchtes 
(fegempert), Mosd®. 12, 075, — e 1) £; -n; «dien: ſ. 
Bd. — 2) m. m; n: R Fehen: Weder Stid; | noch 
J... Galten. T. Rath. 8, 5 (od, 8.f) — sel: 1) n.: sche 
Sen; Ges, ſ. Geſeh. — 2) m. 8; uv.: a) ſ. I u. 
Feheu) Sum. BonSchuk 9, 25 (Geller) - Zügel (ſ. Fohe 
Ann) — b) J. Höttei. — Teufel, Squu. 1, 50 x. 
— :eln intr.. tr,; ſ. auch fein u. z. B.: Berfetett. 
Godeke DD, 1, 15569, — een im, sc: ſ. auch Wadern. 
3,0099, 16 Jiſtzg, wie Blidungz⸗ (Amyntor %r, 108); 
Breoidären- Nai. · A. 31, dan); Fahnen G 1, 28) 5 Se 
wer der Audi, am welden ever die kothigen Sneſel 
rleb. Pichler Air. 307; Länder⸗ J. Schere Bl. 9, 491; Aus 
Mattonalitäts:F. infenentengeicht. Volhs-3. 25, 161 A; Pur- 
vur. J. Bufen Kauf, 4: Did, Schand⸗ I.! Viſchet Ac. 2. A100; 
Wollen⸗ J. Boyanr 1, 8; 800 sr. [Dundartl,: Z.⸗Keri. 
Stück, metig dr, — tuchtig ze. Mundart. 7,2601. — IL tr.: 
3. B. auch: Zu Riten 1, zu ſigen u, au f. [als Schuei⸗ 
berit]. Spielt. Nels. 3, 37; Wi Srium Menj. 345 Sc; Mokeah. 
9,1,629; Das Dorner. ſVerwnunden mit dem dortidarfent 
<pom] 135; 1, 2, 1977: Wide. lc; Woltennmicht. 
Hard, 18, 59 ip, Woltenfeben untgeben) x, — »Enhaft n.: 
Franke Jer. 1, Da, — ſe hig. Campe, jerfefi wm. — 
Feuchtee f.: ſ. auch Aähte, — steel F, “en: Wuchdt.) 
Drt w. Anſtatt zum reichten (fr auch FOgMidarlis 1, 1213 
der Vaplers. Kandſ. 19, 24er, vgl: Die zu tredenen 
Stellen meit eut Schwamm ne ch gefeuchtzet. . Dad genügend 
biirchaefenditete Papier, cbd., ſ. au feuchten auch man. 
Sa Spradibr, 272%, — Frũcr [I a.: veralt. ft. feurig. 
(1. d) 3 B: Ein fenret Glanz. Eenerd, 2°, vgl, 
feasen II u. jeuriſch, z. B. Patat. 1, 314; ass e ıc,, audı: 
Den fendenriichen Meiſen ſalſtararti. Liye 6, 510% 10, neben 
fenterfeurig. Pifdrart Ss. u, 120 108: Frenſel 28, 3, 281 x, 
Fr m.: Kretin, ſ. auch 4. B. Gatttal. 5, 1b; Sahır 
Mo. 1, 28; Bomy, D, 349, Nat. V. 31, 9b; Uxtur 29, 0286 R.; 
Sands. 59a; Hordß, 19, 377; Schere EI. 1,199; Zighdilıa 
Wrstaif, 4, 1915 Bilder RE. 1, 8 m; Rarri. Wale 
1,1365, vgl. Rurren⸗ J. Schwab.W. 173 ıc.; |. auch Kar, 
Betr sc, a nam. in Zſſtza. (mie Rarı) auch: eim ii 
Er. Bernartter »e., z. B.: Güte Seit, wo auch ich cine 
At v. Verg;g. gewelcıt, .. Der itdo modiihen Berg: 
Aererci lAarrheitl. Gartenl. 23, 616; Die Walde, 
fährr der Minkfter Geaf Mannsieih] Fort, find Te io Ubere 
Denen, wert man darunter folde verfteht, welche ſich 
mit Liebe u Hitngehung ber BHege 18 gewißien Ameines 
bee Wiresihaft volbmen, Frcit., © Aderbasmtmiiter darf 
nicht e. 5. im dieſem Sinne fein... Der Berita. xXx. 
Preſſe 3, 118 18, 6e); Melianien-ir Uat. A. u, 38; 
Ein clirlget Ehenter:h. Wacerhufen Haueſe. 12, 46h 
dm — Seren tr: san Narten haben. Sonlag Bil, 
2, 108 ac. QW. verieren (1. d.) — El 2: 1. Teis. — Fſt! 
interj.: j. it! 3. B. Gegram. 19, WOh: Weſterm. ak, 1691, 
Fichte F.: lmundartl. auch Febchte. Silberſt. D. 1, 15; 
denchte. SClara aitg. 27; Mel Made. 2, 399 1. ſ. Anm. 
Zind hinter (wie um) die Ft filhren. Adami ı, 189, 8.. 
An die Ara (vgl ide) getjen. Mont.D. 16, 10; 18, 26 ıc 
— verloren; Se Scritlien gingen (ſ. d. 51), wie man 
zu Enger bilent, her die Sin [Uäumel, Schultes Eüb.2,8:r. 
lite. aud): Zchrauben⸗ is. Pandarus, Soyanr 1, 24: 
Fwerg · J. Vreberlow Harz 95: Mol 1, 78, |. Latihe se. — 
sen a.: ſelten ft. Areenbeiwadien. K. Hemb. 11, 2, 526, — 
Fich rc: f.auch Mimdart.2,.00. —m.erlot, erment{li)ac.: 






au: Nüsse: ſ. o. — Be: B. auch: Mit Brief m. Speck. Schegel Haud. 100: Bere. id m — sem ST, Sander Anm. — Ad m. -55 -37 Gem.) hölzernes bein 


Zieaein Hart beſeſtlet. Weldie a, 27; 


Kite 1, 35h 20.5; fr, 20.7 ba: Abe: auch: 4) (Baur) f, Faite, Moihesse. Spliſſen t. Tanen dierendes Wertzeug. Gobr, ZA6h, 
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Sſeh· e)rer m. -5; un.: e. Jiebernder. Lreilige, © 
4, 244 17, Del: Sharlahficherlinge Ment-Big 19, 
21 2. — «ern intr. ꝛc.: Ziißg. auch z.B: Win er nur 
nejiebert batte, Weflerm, 391, sh; Mit Echauem .. . | 
du r ch fſeberts Dein Gebein. Albrlin 2, 98: Die rohen 
Mirgen ücherten der Kaiſerin entgegem Salon 1, 480; 
Ter feneri-de Berg Bullen, eimigermahen beicht). Uduig 
Zonti. 2, 1; Bersehrende Lieberſchauer, in denen ec mmntt« 
gersin Miificherte, Holtei Gri. 2, 189; Die Seile Hırfronl- 
fung Feberte mie in Hopf u, Seren mac, Gartenl, Hr, 
Ben rc — Fiedeel: If, Der or StreheF. bon ey 
mehlgetimmien Weige em Borzug nieht, SHarhof Interr. 
sw. — lin: Ger: auch Lrestag Journ. 68 te, vgl. 
Riedelet, ©. (Dünger Aug. 2; Aaufgner 393 1. — 
»{ejler m,: „Bibdeter”, Like 5, 52%; Wenn ber „Rider 
ter” km der Eibente nat bie Tonne freigen darf. Möfer Bi. 
4,14, vgl. ©. 11, 198 („Aldeter“ — oo, ſchwerl u — u 
f. Deitſchr.ſ. Vhilol. 11, 91: Wier Mander 1, I7s; Doris; 
Zosn: Weſterm. Zn, uni; Tanze (Moman-Dig 16, 3, 782); 
Selm Alfickert 5, 199) Siedler; Schhucgler . .„, Dlmwenfibler, 
*iſchart Grohe. RR 10, ⸗· selır inter. 36.2 1) ſ. auch: Fiedl 
quutas get nei! Aumdart. &, 1112 (ml, Fiſiguntes) ıc.; 
wortiptelend (f. 2) ebfrön. v. Ehcbredgienn: Auf Fremder 
(fd 3) Wrige f. Meer aim. 161%: 19 (vgl. fideltn. 
Atundari. 7, 20) ıc.; auch z. B.: v. ſchwietenden, zirbei: 
ven Ciladen: Mir ihren Fllaeln an f., d. I. ee Bewennug 
A inarhen, die cu Tom ©, fl glebt. Sleinthal Nripr, 37 
(vgl. Shen 5, 158) »u — 2) vgl. auch: Ficdel zc. u. 1, 
nam, [Ste] fiebeitcw ihten jmit ben Lunten] jo wrianber 
ſich durch folmen [dent Kintern; hindurch ... Ste hörten 
richt auf, zu fügen, Zimpl, 1, 5211 fi: 59%: arſchef. Wan · 
ber 1,1408 90.5 Iſſtzg. auch nicht bloß Bunimsf., fon: 
bern 3. B. andy: Sumberawiense für Allıiminetiotten ıc 
verplemperm {f. D.) 1. verrbummt, Mladder. 28, Joch ıw, 
(vgl. veriubeln 11; Billionen zu cr>°j. Heine 4, 218: Hier 
sohrb er |der ‚ZFungferutrunz“ aus ». Kreiichligl m. een 
Blinden heruntergefledeit, 18, 38; Tiris Hela ihn in beit 
Daubertrei> Itmeimspeliedelt u. Attamzt habe, Wobenbers 
Wales 105; Roman-Dig 18, 3, 70, — ee I 1:1) B. 
io, den Mättere der Palmer). Garienl, an, asb; Alunzinger 
1b; Nat.Z. 32, 891; Soyame 1, 161 a. 0, — 2) (f. 1) 
das Turchregnen verdandernde Eirolmwiite unter den Tach⸗ 
actlu. Mundart 7,200. — UI n.: Ges: 1) 3. B. auch: 
Tna Wleineth, ſdes Vogelsl. Anald Ba, 40h. — 2) Tut 
meidiih Teufels. Lifchart. 2,2099 1. — slo)rig au} 
3. B. auch: Tie fen Blätter. Pichler Auerl. 239; F. 1. 
pflula AManmig). Heifersbg viſg. 104. — serling: 1) m. 
-(e)$; ei aeſlederter Pteit. Hypo ©, ur. — 2) m,: Gi 5 
baren (— img Hcrorb), Schab.W. 191. — seem tr.: 1) 
eig. E. auch ©}: Dicht (Aenu. 4, 19), idisujt: (Mer. Mer. 
3,106, |. Se Grid. 5a} te. geſiedert, vgl. jiederin; 
bitdt, (ſ. Schlufs) Hagen Narr. un; Kthr 6, 235; Wal- 
die 3, 43%, — di) (veraft,) int die Feder dittteren, Fiſchart 
st. 3, 1698 3. — Ziibg.: Abe: 2) ſ. auch abfligen; trü« 
jet. — Hüse: much: Vevor die Wönel als anagefledert 
neiten fömen, Ansld 58, 732, mit bleibenden elteer (ſ. 
Alterstleip) veriehn se. 1. [lejz Haudförmige an Den 
Enben auönefieberte Blätter, Sotaur 2, Su fficherfürntig ne» 
mein] w, — I Um-: auch Büdert d, 20. — Ber:: 
ent-j-d zerpflacken. zetrauſen: Der Mopel] ertwärgt, zer 
ſſedert. Denis 879 sc. — Fleren: 1) tr.: Geent. |. vieren 2 
u. 3. D. auch: Made Gr die Linsoltalie tes n. Übleht 
eb, „fert” fir sm ... Der... Re zuſchleit od, „sent“, 
Bobr. 28a, Sm man mesc Aukertau „wadtsieri“. 1856, 
Die Eritenbsote wurden berantergefiert. Sartenl,26,610b. 
— 2) imieberd.) Berzf, tr., reil, — ericheorten (f. Fahr Il 
Arm.) 4 B.: Ich verjierte mic sn, entiehte mid. Nordf. 
18, 291. — Fieſter m. -$; uv.; chen, lein: &er, ver 
fichet, . B. auch: Der gemeine Wierläujer od. das rein 
u... Ro er bie elle m, mülloien weiten Kodien v. je 
Sitnnsliihfigen Unrath ben .... „irhklister”, Olten 7,498 ıc. ; 
dtinteg. [Ztänter; Pech⸗ j. d. 5] 8. Inner, Erhimpfw. 
jär Suter, ſ. D,, vgl, „Bechfilel“, Eiſchart Gare. 197 b; 
Grofan. 87 0; Sapwab. V. 193 ꝛc. — Flejeln, -5; m. 
rundes mürbes Gierbrst. Schu. 1, 581: Maurer. Land. 
a, 1. — Figur zc,: ſ. auch Fremdm. 

£lld n. -{e)s; -e, -er: f. Feld; Wer. Wann. heist im 
Birterb, -e beit. Gegend „anf den Ferm“, 4, B. hauf̃ 
1,554; Merner 22 3, vgl. fin Baiermı Berh, ale Dune 
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ber. Dazu Seftibner im, »inf., »iich a, Scm. 1, Sr. 
— £ilj m. zc,: 1) auch Sungerä. loerfifztes Files hun 
nerfeiner— 1. d.— Zbafe].— 3) v. Pflanzen. ſ. hen 9,10; 
Ausld 39, 076u; Grande. ebb.; Nafen-⸗F. Pichler Allerl. 
130 ve. (f. Au LIL 8) u. im geogr. Eigenn. Schm. 1, 580, 
Dazu: Atlaler mm, ebd. — 6) ſ. audı Nollenh. 8, 2, 
9482. — N) Kite 9, Ash; Runter (f. d.) 5. u. Sinebel, 
#, 4599, — 9) Zimpl. 2, 82,9, 2610; 1,209. — 
sen II: 1) tr, 3. B. auch v. Metien bein Reſtbau. Cars 
tent. 29, Bub; aufef. ehd,; Someit dab Mei au Zeiteit- 
aſten fugl. Atte] anmgeſitza it. Wekerm, 28, 74h x. — 
Biba.: Anse: 1) and vrrütztes Snar amöfimmen. 
Hügel Da, — 2) Waltis 4,9%, — Eins: 1) reil. 
auch Yat,-B. 32, 228 »c. — 2) Gurich. „fh er Fitztan 
orfehnmallen” ſzultgen? vw, Kollmanıs 154. 

Fmm n. -(e)ö: -e, 10.1 ©e Geſammthen v. 100 Bund 
id, Schov) Rohr, — :el m.: 1) auch Mom. 3 am. — 
2) auch Preitl 7, 285 Genen. — zeln tr.z auch (Morim.): 
Zu Ben weiken Nadelholzwaldimgen wird nodı gefimmeit. 
ObAntssöppingen ©. 53, |. Feinel⸗ Betrleb, »Wirhidiait 1. 
Sım, ı, 501, auch plünten, S. auch Slnwdart. 7, 261 
u. iummeln, 3. B. and) Autth. D. 1, 19; Vierlelj. 48, 
28, V. Arkfe, 1, 112 0; In Melfien dos ſonderbate Me: 
bäid er Aummelm, Ülgelgen 387. 

Find 2: |. inte: Fund 3. — bar n.: Gegenw. 
18, 00b 20.5; Ggſth: Un-. 18, 18%: Anert, Landol, 194; 
Fand den ımefen Legatienerath wieder sicht, Gritp. 10, 
“7; Dar Hit mir un⸗ſ. Auſeum 17, 1, a2 u. o. — Biitig. 
(f. die v. find-en, «lirh), 3. B. mich: Hüfe — Aus:: 
Unze, Steg Lihr 2.268 — Emps: 1} Waſſ. z. B. 
auch: Ein Schauer, dent gaugen Griftergeſchlelne unse, Al. 
Re, Fiber, nadee, T. Merkur (17 a, M ac. 
— 2 tet) 3. B. aud m, tabelndem Noni. (mal, 
empilnd-fem, Us): Empfindung hatt’ ich ftets, e. mar ich 
nie, Seume Aluſered. ©, 2, Tötıc, |. want, Or.Scmibt 
micharbſon m. 318 10. Etelt, auch Dis. (ogl. Einpfindima): 
Dais zum Aönie auch ee Dijpoftisır jinnlicher E-feiten ger 


fiüre, &. (koberft. 8, Bar a. — Er⸗: Nat. d. 3, 101. 
Bor: a, arı u. dh, m. — sel: 1) m. -$; um. ei 


Aludeltind (vgl. Indſtugh. Wolfe.Ktäder Burn. 1,32; 84: 
Ein Felelin. yo a. m. — 2) ſ. -n: Alndeltans (f. d.) 
Die Atnten:, Mädchen. Schm. 1, 307. — sein tr. 20: 
vgl, au: Nenfüsdler Ueber Zao,d, 9 = Jind, 
der tee Funde Eründungen; mencht, [eriumnselrojelt: 
sahen 7, — Iſſteg: Emp⸗: ſ. nam. auch Keiuwald 
ea z. Mas (Mönche Chrundr, 2, 81, Nach · 
(Mab.-B. 28, 12071 Empfimdbelei 10; Radempfinbler 
Verrlid AB. 8; Empiinbieriii a Suhk. Dit. m. 
a2. — sen tr. ꝛc.: 2) (Schlufe) 3. B.: Der Känig 
-. würde fie „. wohl zu j. wihen. Si Mlün x, — 3) 
Das Urtheil (1. B. auch Bonw. 3. no, vgl. Ehe), 
Mecht Mat.Z. ua. f.; Det Fink ſaniſpürend! F.; Den 
pad· ĩ · den Mandrer. Wetermn. 351, oh; Urt bes Pfad, I. 
sb 16, (f. Siadunder). — 6) 4 B. (vgl. 5) rein. örtl.: 
Sebe ih Wohnung geſucht, daſs ich etwo Ziatlı) j. d.) 
füsbe ff. 11] Ste, 96, 11 m, beſ. aber = in bie Wirt: 
licht. treten; derwitllicht werben, IErhörune, Gewhtung ic, 
3% B. auch Nolenty. 2, 3, 428; Sıh. Sosh; Zinrpl, 1, 
223 x. ig. falſch, aber Fprachübl: ſretthe funden 
E. and Se Hptſchw. 171, val, 148a: b) u. danach auch: 
Tie itattzalinbende Konferenz. Merria 05, 288, — 7) m. 
aAbrug. Eng: a) auch: Ih inte, er fer Date aus — 
dafs ꝛc.; (peralt.! Daruut hat beit Sicht lse. es file recht, 
attgemehien ıc,] gefunden, daſs cr vos bir betet. Ihe. 18 
5 w,%.h.—b) m. Acc a, Int, ſ. auch Se Opridm. 
158 1 z. V. noch Eerulm. Olſt. 5,59; 0, 18,225; 90, 
729: 2, 14; 32, 499; 30, 36 9.; Orsgor. Wand. 4,92; Iris 
& 788; Mant ZW. 11, 1,200; Haleift Maihch. 8; Natur 15, 
2300; Neume 2, 7,111; Stmpl. 1, 1095; Stifter Stud, ı, 
Dt; Dolhe-?. 26, EA; Weferm. 26, 109 10.; im Bar 
tic. (f. Ze Obtich. 1770): Ich habe ſhn blaſs ausichenib. ; 
.o geſunden nicht: 1] sc. — d) z. B. aud: 
Ich Find" es beionders = ſonderbarl. ©, 5, ar. — f) 
3.8, auch Dettef Capri 8, 151; Land. 45, 24a; Aller 
v. Aler. 1, 246 :c,; veralt, (od. Drdf.?) Wenn der Vrau— 
tigamn ber [übe, ji. diel Brent mit Jagen ſindt. Schilt · 
bergee 143 1. — 6) ſ. audı Ze Sptichn, 24, — hi) (öftr.) 
mt. Inf. u. „zu“, v. Tind, der au verjägen hat: ch inde 
— ich ude es angeme ſſen s, berflige daher zc., vgl. a 
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Schluſs!, z. B. (vom hüreich. Kalſerz Ich finde, — au— 
Rtordnen, — zu vererbnen, — bafs e. Alal.-B. 10, 585; 
Aus gleichem Grunde finde ich, denjenigen Unterthhanen bie 
ſtrafferen Mückteht zu bewilligen, diese, 20, 28; „di finde 
das Deftcht abzuſchaffen“. Wreitfäghe lit, 477 2c. Bir i. 
Euer Lesben zu Befehlen, Möreif Eug. 19 ꝛc.: auch v. 
Göhern Beamten ıc, 4 B.: Ich finde, den Lejtvereln aufs 
zuleſtu. Volhe-B. 36, 801 A. — 8) reil.: e) z. B. auch: 
Gr weiß ſich übernit zu iden m. zu ſ. 0. 4, 807, nal. 
(f. I): in Alles. — FE) ie. Figungen, die ee Werwegitan 
be;., ſ. Se Hptſchw. 1500 u, 4. B.: Am früßften Morgen 
fand ſich uuſer junger Freund allein in die [verfch.: in 
ber] Gallerie. G. 18, 91; Derum fand ich mich. . . gem 
an dem jungen Marne, Hhauff 2, 624; Gaben fir unter ein 
Sinmieln gefunden, 2ihr 8, 1978 te. — 10) f. Binder, 
ung. — 11) fen.) Mundart: fimen, ({R. geinienen). 
Hitter. Sri. 6,20 19° (Sarah; Känfiger: finmen. 4,100 12 
DEN: 5,0, Mars 5, Bsh e.; Finn. (DEI Kitim. &, 
a1 132 36,; Ampk.: ĩununen. 1,1038; 27029 u 8, 0699 ı. 
— liber Impfe: immdiel, Komj.: ülnde; Partic.: funden, 
j. auch Se Hpiſchwo. 1080; 1980. — Ziſtzg. z. B.: Auf⸗: 
auch: Ken: Mevne 4. 2781, Wieber> I, ...) Aui⸗ 
ſtudung 30. -— Bes: 1) 3 B. au J Winu. 11812 ac. a 
noch: Trop aller Anertennung, bie er beſand [gm.: fand] 
Vat.3d, 2, a. — 2): n) 3a ſeſinde, daje :c, auch 
Wediherlin Döb, 2009; Waldte 9, 10?" =, auch rail, tun: 
peri.: Aus der Erfahrenheit ſich befindt Tengiebt), | dafs 1, 
2, 5! a. — bj m. Ace. m. Inf. Stumpf Bad. — di) 
Ne 8. der Sachen, der Dinge, vgl. (j. 3b u. Ze Hotichm. 
38a: cimf.) veralt.: Nach bien Dingen. Stmpl. 2, 175%; 
2,1182 1. — 3) reil,: a) ſ. auch Ss Sptiktan. 1720. — 
b) auch (veraltend): Wette ſich niemal? beſſer aufher 
fanden. Mabener 2, 5; Das Auf. Di Br, 1a ıc.; 
Zar Allgemein:®, Wat.-D. 31, 56: 83, 88 u, 0. IFeman⸗ 
des Geſnudheittzuſtaud im Allgenn.) — 4) intr.: fiber 
Etwas b. — ſeln ©. (j. 20), 1. Gulachtung, Fe Wteiming, 
Entscheidung abgeben. 3. B. auch: Das Red. „, über die 
Verwendung bielee Weider utitzzucb. Molke (At.-3. 2, 
1. — Beier: Zi 6. ein.) Simpl. 9, ud, — Ein« 
reß.: auch nicht wagahnınatwerh (ngl, dei. 21; 3a): 
Tuch [Al de Werber. MVuſch Witch, 8, 114; Tie fit 
inzwiſchen dort eimgefsubenen Werber. Uat.V. 97, 116 9; 
Uniere Einfindung Hintoemmenſ. G. Giltz. Hunb on. 
— Emp-: 1) iveralt.) m. Gen. je. Aec., ſ. Grimm u. 
z. B. auch Araut 8. 57°3 (ſ. 4); Der Hund empfindet 
der Fahrt [ipiiet Me Jahrte. Kenerd, 0039 [int . ., bes 
jie ib. Erde) „entpfini“ v. beiten Fäubden. HSachs Tiitm. 
5, 204°%, [mohl ft. cmpfta, |. ı Mof. a, 12]. — 2) Sa 
tenpfinte dafs ıc,; wie iche m, jelten (f, Ss Din. 15%, 
vgl. fühlen 1e; ab} m. er, u. Juf. W. 85, 367; Ich 
embinnd ... bad Feuer in te Abern didergeben. Uew.Schat 
13, 2 3, aud) m. au heim Inf. Werkherlin Göd. nt ff, 
val.: Se Richtung, ana der man... nmpeblidt zu wer 
den empfindet, Roman-Big 12, 3, 48; ferner: Der ie Ele 
su frwer nefränft empfand, Stahe M.Sce. 1,179 u. rofl, 
(f. 3): Die Pletat, mit welcher Frhr derfelbe an die Mutter 
deftſtelt empfand, DM. Aaiſerft. 116 . — 5) intr,, 3.8. 
auch: Schiller empfindet in dieſem Pate nach, wer auch 
viel. aicht aauʒ mit ihm veiſinal. Gervin. Hiſt. 5, 381 975; 
art, zarier, am zarteſten od. zatteſt ©, ed, auch (ſ. 3% 
Sptiäm. 294): Del zari⸗eduem Exrgefſihl. Glaſenapp 2, 
22 20. — 5) (ogl. 9) Ahr verſönliches E. Bahr Nieop. 
218 20.5 Tiefe unſeres Boltedskr. Uat. J. 8, 186; Ein 
teftee Aninmmengehörigteitöec. Uacowtha 20 1. — 
9) Ompiisdung, ſ. auch Mfher Alt. & 747 0.0. Bifte 
4.2. audı (val. die v. Berlhl): Dant- (Atatipif. €. 1, 
ar), Damtbarteitts (Balor 74, 101471; Heiblings> DiuBoteAi. 
Row. 38); (Hefünler, Wehör, Gerndie- ar dach 282}, Be: 
ihmandte 491, Geſichto⸗ (vgl. Eines); Bits (Wolhe-B, 
2,28 A, Grund⸗ Giſang Ehill, 110); Gais: Siahr Hatirfr. 
or; Snnpt Marker, 4, 497 91: Deraens- GSalon 10, ®, 
3); Dr vgl. stälter Volus · d. au, BLA); Bebens 
(f, Bitalr); Kids u. Taf: Mandſch. 2, 7,196); Luft m. 
inlırite VUant 4, MAI; Natur⸗ Qumb. H.2, 7, 1081; Ein 
mess (Mifcher AUG, 1,88, ſ. o.: Werliflse 0,5; Bral- (Mens. 
1, ad; Bobs (egenw, 11, 28a) mpitnding u. d, m, 
j. auch 14. — 10) Empfinder, z. B. auch Grilp. 10, 
388 2c.; Auch v. rer Font. Delchen Rinne 110 2.5 Seldft: 
(gig: Rabe, Ar)&myhnden. Gegen. 10, 76 ı6., f. 11, 
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— 11): b) Dazu aud: Anemptinderiid a. Uerds. 
Ss, 18; Anempfinberei Grgenw, 10, Bösa 0, — 
Ers: 2) f. nam, a uch &. 40, 485 ff.; Unerfunbene Yahr- 
beiten. Windeler. 4, 33 xc. — 8) Doppelaffgg. 1. B. 
auch: Eiw. Hinzu. Oanh 3, 281, Hat.-D. 32, 8 x; 
Griechtſche Duhrramben zuriidssre Ally A.ibl. 5. 8 
(Hd im jene geiren zuruckveteend) a. |. 5. — 4) Erfinder 
(ft. Entderter) . B. noch Gegeuw. 18, 9000; Mädert Kol, 
8, 71 ıc ©. 40, 487; Aumiterfinder. Bl, Gramm.Behpre, 
58 1, f. 5. — 5) Erfindung, z. B. auch: Eine haupt⸗ 
gute Auserfindung (veratt,) Eiimer Ihre, 385; Beltpunk 
ber Feue rerſindung Horb, 3, 116; Die bebanten« 
erfirdung , . ers Uufitera. Unfere3, (#0) 1,299; Die Haupt- 
erfindungen ber Phänkder ».: Nokomeortverfubung. 
Welterm. 241, @a: Die Morberfinhungen| [v. mörberlicdhen 
Baden) Uerds. 9, 396; Ihre Rasertindung. Volha-B, 
3, BEA; Cine Nebenerfinbung (3. B. im Dramen, ſ. 
Epiobe}; Der menſchl. Sprach erũndung ichte man e-e göttl, 
Spradihäpfung entgegen, Steinthal Urſyr. 2; Sur Bors 
erfindung ber tolontotiomnäkhtee. Weſternt. Si, (3a ꝛxc. — 
6) Er Ubgelhmadihekt, bie ber ganzen Erzählung den Ste: 
vel ber Erfundenheit anfbrüidt. Meine 30, 007; Fregtag 
Zeän. 4a — 7) Zu 4, 3. B.: Deere Erfinderelen, 
Valke-B. 26, 101 (vgl. 5); erfinderiih n. ac. — Mits: 
. B. mit Anderen. Velbe-B, 26, 198 x. — Miüder:: 
' auch Se Sprabr. 17214; au. — Burüd:: B. 
auch IUnfered. (an) 7, 194: Sie fand ſich .. idinel im die 
Wegemmart zurit, 2, 889 1c,; untichtig (m. in u. Dat.): 
ta ich mich Im ber vorigen Ordnung zurüdjand, ArAllder 
6,188 8. — ser m, 20: 1). B. auch Sch. meh; 10180; 
Een F neunt er Spielhagen als Momamdichter) ſich felbſt 
mebr- als Era. Hat.-3. 2%, 569 (f. finden u. Zlike, — 
auch Fortbilb.: self; tl wm. ac) u. . 8: Feuer, 
Bord, 5, 118 [-, Er⸗F, ber Bunt, Feuer au entzunden); 
Grdanten-Ender (f. d.) u. 5. Aevue 4,87 16; Die 
Neuen⸗Inſel-F. Göbehe DD, 1,846 !°; Sets, Pfade. 
ab, beſſer Fahrtenſucher. Gartenl, 35, sa2h (unl. Pionier 2. 
Fremde, 2, 278; Vcherftrumpl); Ansid 80, 12100; Freytag 
2.23,1, 26: Velke-D. %, &8A tr: aud) 3. B. ». Schiffen. 
Mens, 5, 1P1 ꝛxc. u.: Die Magiteinndel des Belt⸗ Pfad⸗J· d 
über u. unter der Erde. Wat BB, 467 ve; dazu: Bind- 
findereei J., ii 0, sthum m. (f. enzbeiten 84); 
Duclen-, Wafler- (vgl. Sucher; Rutbenaduger ır. 

E. geiftiger Quellen: Bald. 2, wo u. dm — 
2) (f. ud 1; Säfte x) F.. auch Nrtpeile Moerds. 
an, 398; Uat.D. Bo, 139 ıc.}, ürtlieiläe ih, 275; Gegenm. 
18, Bda; 16, 29) fc 3) auch (ſ. Finden): Die wil⸗ 
den Schwein... ., | die Finner mäflen fie auslpikeh. 
MBache 1, did ar: FeHunde. Alat-D. 8, 55. — 4 
au Kumeten>y. (vgl, 1), wie ⸗Suchet (f. d) — 
5) mundartl. ft. Ginger: Die Teufela⸗F. Gattenl. 97, Tal, 
serei f.; silch a.z erthum n.; ſ. Binder oc — ziig 
(fündig, tgkeit EL; em): 1) (Berab.) 3. B. audı: Mann 
banı ein Grub wird fündig | mit Silbererz. YBace Sir. 
1, 11729; Aat. A. 8, Se .; ee alte Aupfergrube tik 
2 Bündigfeitem im der Mühe, 20, 283 1. — 2) inarffichtig, 
Himmel, erfinderlih, ſchlau u. gewandt, dar Mictige am 
finden wiſſenden. um aus Auchilſe nicht verlegen ıc., z. B. 
Angcb, Orig. 172; Gen.d. Math. 4; Date Utgich. 1, 271; 
Gartenl. 18, Gin; 19, Ka; Gegenw. 9, niüb; 6, 76h; 
11, Bia; Laube HBernh. 8, 258; Lnparns Standp. 21; 
Alar AMer. 1, 100; 5, 100; Wat.-B. 24, 39; 3%, 109; 38, 489; 
Silbexſt. D. 8, 83; Hall, 9; ‚Spiely, Blatın. 1, 124; Eturmil, 
2 u.a. — Zijtzg. auch: Abe: Sich a. machen {nbiinden) 
Nat.V. 39, 917 (40. 1000. — Er: ü-em e-en Hopf. 
Efenbain-Beit. 10 Nr. 291 (Ausrb. Horkm.dnp. 17, vgl 
finbig. Rap. 14; Beritändbig st. crfündig, Walbie Sur Bp. 1 
5.60% x. — Hefnltätr: Mteit. Waſterur. Si, aish, 
— Spige:r 4. B. auch: Ep-feiten die im Grumbe meber 
ivig nech findig. Zpicih. Blattö.9,13 x.; Epigfund.... 
Die glellehrtfe] Eyipfändigteit. Fiſchart 8. 2, 942370, MT yc,; 
Shhulipipländigteiten. Wadern. 4, 89° 1c.; auch: Ep-lich, 
Paten 4, 10 ic. Zpigfündiihe Zeupfeiliffe W. Zur, 
1,26. — Bor:: N. vorfindlih. Vontam 1. — Ilch u.: 
auch Ggſtz.: ine. Iris 3, 23 (feine, — Nüßs: Die 
Sache ſchien and ber Lehrerin wicht gleich a. Schachtug 
Künk.Leld. 182 20; Uufündiih, Pike 8.2, 099; 
8, 254° x, |, ausfindig. — Bez: io. Steigerung) 1} f. 
auch Be Hpiſche 65h. — 2) fungw.) Seſſer 5. ſſich ber 

Zander, ErgängungerWörterhun. 
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finbenb] Gnhk. Föhteß. 3, 902. — Empe: 1) auch}. B.: 
Sichtee, [gegen, Fir das Licht e.], nam. (Photwar.): Geil 
Sedfüter ein beſ. Hihtserer Börger, Gegenw. 16, BiBa N. O.; 
Alzuse. od, überse. (vgl. 2), 4. B. auch: (ſ. a): Über- 
&feit der Hautnerven. Bürger-). 14; INA; bes Geruchte 
Wehzem. 266, 88a x. — 2) Eteit, auchh — Gmpfinbuug, 
3. B.: Der Geift ein Weſen It, fo durch E-teiten in einem 
Eins gefaftt, was fonft jertheitt in Weiten, Keibaig 4, 11; 
Dre Heinen MifesWeteiten, Mofenkrauy Poeſ. Gſch. 74u. 
— 2) 5. empfineber 2 1. z. B.: Ein weiches u, gefligts 
volled Weren, das man um 1750 zürtlich w. €, nannte ı. 
Freytag ©. 4. 149; 146; 140 20. — 3) aud) unge,: Wo 
er fh meinen noch umterlaßienien Bchtihes |halber, wegen ıc.) e, 
zeigte. Mönig15,851c. — 4) auch: Enras fällt (j.d.1d) e. 
&. Still, 3, 308 20. — 5) (paifio) auch iveraltenb); Die 
allergeiwäfiefte, befannte, ehe [tieftenpfundene ob. zu 
embfindende) Wahrh. Kuther 1, 5b; Die Glelt (Wahr; 
nebenbart.] eined Dings 21h :c.; Wie un⸗e. ſuanmerllich 
unser Saar | fi grau zu farben nicht verziehet. Wedihperl. 
Gh 2? ae. — Er: finddar, deufbar, begreiflich x. 
3. 2. auch: „(Das] Bleibt an m. Für ſlch unee.“ .. Das 
Thema ©, den keiten, Nat.d. 2r, 907; Dindenut alles 
een u. Unseren Wiſſene. Woman-D. 17, & 347 u. o. — 
Miebers:: Un⸗w. [umolederfindbar]. Alenſebach Er. 30 ıc, 
— :ler m. ꝛc.: ſ. finden Zilye. — sling m. x: 1) 
% B. Ceht 1, Dba sc; ſachl. 3. B. auch: Men anfgefunsene 
Gebilde, .. Eoldie Tre. Gegenmw. 16, 318a x; Wellen: 
de Wetters. 205, 50b [vgl Rugeieht] ac. — 2) (veralt.) 
ein finbiger, am Fünden trelcher Kovfıc.ı Liſt fand Liſt u. 
F. Fund. Alaruer Nilgm. NP 0. — Zſſtg. auch: 
Empet empfirdeinde Perſ. IGMülee wind. 4, 0. — 
nis F., m. 20: auch Ber: Doch befert ſchon fid bie ®, 
Montags-Btg 10, cd, — Emp⸗: z. B. auch Frandı Bar. 
1496; Engel 11, 351; Göbehe DD, 1, 512499 ıc. — +fam 
a.: auch im Bgig (f. unfind-bar, >): Hinter dem als 
Uutor Senammten, vblig unsfren Erioppind. Ydmid 
“angl, 1, 236 — Empe: 1} ſ. auch cempfind-bar, «ein, 
«lich 2 u. DirWoio-Keyın. Nouff. 29: EEhuids Fldiardiom 918; 
Fregtag ®. 4, 880 10,; TGMüler Lied. 4, 288; auch: 
Über-e. W. 81, 99; ſeltner: „Habeu Sie ihr Das ger 
fapt?" Beim, aber Helene Hr c. |bat Empfindung] genug, 
au es zu ahnen. Mord. 21, 951. — 2; (paffto ſ. em 
pfindfidh d): Gine or Lilde, Gegenw. 18, 185b 10. — 
sr £,; “en: z. B. auch: 5. diefes Schaper. Stmpl.1, gm?‘ 
u. bei. oft bei Scherr; auch: Die Längen‘. 9. ber 
geogr. Länge) auf hoher See. Ausld 39, 1osıh sc; Arr 
theisJa |. Anden &; Ema’s Zuredt+. Gegenw. 17, 
Bita, f. finden 9 u. ferner Bfigg. — Fingeen n.: als 





) Endung von Ortänamen, 3. 8, [f, Sldımann (7) ©] 


Flachſen-F. (IP. 20, 184, Kind. ac ähnl. wie 
Krölnuitet (F. d.); dazu: In der Flachſenfingerei er2 
Heinen Staates. Gnztenl, 14. 590. — str m. ꝛc.: ſ. 
auch finde: 5, ferner Hand, Daumen sc): 1); ns auch: 
Abm tut lein F. (Wie: Glied, Balız sc.) wichz woch (f, d. 
1 4) — er Ift tobt; „Die J. trochen. die Männer wachen.“ 
Fiſchari Warp. 1076, |, Aenfebadt Gr. Bifl.; So eit die 
J. negogen maden, jo viel freier bat c. RNadcheu. JWwWoel 
Beitr, 1, 810, — R) auch: Die F. ſwie: Hurgerpfoten x. 
audi: an den Fra] ſaugen. Gengeubach 199404; gr 2239; 
vgl, D.: Die $., am den dem tauen (}. d. A wagen (f.b. 1) ww. 
— f) auch: Langeg. [> Epipbute]. OBanı 2, W; 
Simpl. 1, 52%; Velke-B, zb, 14: 97, 674 a0, ngl.: Des 
Laugfingerthum iſt mach ihrer [ber Ftanzoſen Auf 
jaſſutg et deutſche Rationaleigenthümslicht. Allgım.Beit, (1871); 
auch: Die F. nicht bei Tich halten können u. Fi mit dent 
Manien abgeben. AMenſebach Wr. XIV (hrzen) ıc. — j) 
auch: Mer nicht die Hand, jo do einen F. zum Ftieden 
bieten. AlguDig imo) Vell. ausb. — h 1. 0) ER, bar 
Hemer brennt N d. Ic) Em an, auf bie Singer (vgl. 
Rägel, ſ. d. 1k). — r) Mit dem F. zeigen, broßen, wisten 
auch: Etwas wis ipipen An (], Erreihelef.} anfaflen, ame 
greifen (Met,-9, 32, 472) — zagalaft, vorfiähtig, ſceu er. 
Oi: Mit beiden Händen od,, wie man bel Maulbronn ſagt, 
nur allen eilf zn [vgl 5] zugreifen Grenzb. 36, 2,197 vr; 
mit dem 5, Milben & d.) ſchaten. Spenfel Itenb. 1, 1 ıc, 
— 3) Dos hatte Flein v. Bold, Bade Tiere. 2, 200147; 
Das balb Woidr lei. 147, vgl.: Elm gärbin Sing. 198 96, 
— 4) 018 Mak, auch: 5-6 5. Marke Bilnge d. Silber an 
den Ainicheln, Soyanı, 3,86 ıc.; Alle) F. lang (ſ. d. 14) 
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Auerb, Schaptäil. 2, 165; Gurtenl. 15, Tata; Homan-B, 17. 
1, 211, auch: Alle Beörlang a. — 5) Der eifte (f. d.) 
F. dgl, bohren 10; Wander 1, 1094139; jogs2ia, — 
Bifgg., 1, für Me Namen der einzelnen 5. Wellsrur. 295, #9b 
u, bad bort Ungensgme; auch v. Weſen mit fo u. fo ber 
ſchaffuen dem (ſ. 1A) ac, u. 3. B. Drohs: Mit auf 
schoßmen D. Garten. 97, 5ishb ac. — Eifens: J. B. 
farter ac. Spiei. Reise 1. 176. — Flüge: z. B. Dee 
Fingeldehie. Ok 0, 054. — Frälene: ſ. Led. — 
Goͤld⸗t 1) and Ara, Serslems), Zungfrauen · Wrange, 
Singer. 10. — 2) [8]. — Herens: 4 8. auch Keine 
18, 176 de-r Here. — Hude; (ugl Hand, Noch een R. 
warf fie ihnen zu. Erenjel FtBod. ı, 12, — Küng: [1d]. 
— Leder Zeige⸗F., and Schweige⸗, Zühle, Frauen⸗g. 
Wekerm. 285, 9b. — Nädbar:; bes 4. Fingete. ebd. 
— Präng—⸗: ſ. Gold ˖ F. Flühastdary. 10. — Schläd:: 
Let. Hagen Meer. 178, — Schnelle: ein Schnell: 
fingriger (vgl. Lange.) Campe w., vgl. Shnellfingeren, 
Mont.-Stg 19,84 == Brefiibigitäteite, |. Be Grembw, ®, Shan, 
— Schnüpftabacks⸗: Mit dem Eh, umter der Raſe 
&. 19,355, — Schreibe: die jhrelbenden, aum Schreiben 
dienenden Wander 1, AN. — Schmweige:: f. 2eti. — 
Schwür:; bie beim Schrout (f. d.; Eib; Gabel 1; Körper 
lich 2 20,) zur Bekräftigung biemenden. Mat.-B. =, 907; 
Scomeirel Bildihe, 8, 37; Weltern. 241,005. — Spinne: 
die beim Spinnen dieuenden. Yon.-Scah7,191.— Sterns: 
Die Pipa,. mit langen vorn vierfach getheilten Beben, 
welche bes Thiere zu bem Mamen Zt. verholfen, Matar 
27, 179, vgl, Feſtlet, Bndentröte, — Streidels: 
ftreichelmde, 3. B. [Ir]: wir Stacu angefaft [sart ıc.] 
Framgois Retenh. 11. — Teufels:: des Teufels. Garten!. 
7, Fab [f,0.] — Tinten=: vgl, Shreiseh. — Todese: 
Godeke DD. 2, Mia, — Vörs: Zeige⸗F. Uaordwmeſt. 
3, Gta — Morberen. (ah — Borderzlied et Fingers 
— u.: Anger der Vorderhand. bei den Wierhändern). — 
Beige: and Zähl-F. (f. Lerch. u, Daumen) ferner: 
Hier machte er mit im DB. ein Belden am ber Stitn. 
Land. 4, 1710 [= ie iR verrät), — Binkene: v. 
fingerförminen Anken c-e3 Vergs. Wobeniebt Veb, 1, 8. 
— Zittere:: yittermder e. — serie; ſ. auch Fingen. — 
»(eirer m,: ſ. fitgern; Odweiliinger, — «erleren intr.: 
ſ. fürgerm, Spiely. Az. %. 2; Sturmfl. 2, 10 x. Weherm. 
978, 181a 1c. — Ae rig a. · . B. auch Vaner f. Oken 
8, 1657; Die 5. geipaltewen Blätter, Soyane 1, 19 ıc. 
fugl,: Gefingert. Mono. 8, 801 2, Der Schwaram 
fornllenartig . . ., gefütgert. Weſſerm. 232, Düßn 2c]; Ge 
turzjehe Sand. Yat-B, 34, 11 10, — ‚serien intr.: ſ. 
ingern, z. B.: &eflngerlet u. pfeifen ik Discterlel. Bir 
Unger 181%6, Daran herum- zu⸗ j. Gottbeif 1. 1,25 ıc. 
— ern inter, tr: 3. B. auch Grie Zafio 9, @; 
EC AGcffın. Ansgw. 8, 70; Fiugre [fpiele] ihm, . dab Zobes« 
artkell in die Sand, F. Müller 3, 28; Er fingert ſich 
mit der Heud Dich bie Haare. Silberſt. D. 2, 11; Welde 
die Mlaritette hliefen .., „. illigelhorn fingerten, 55; Simpl, 
1, 190%: 29 10,5: Die Schere auf-sn«f. [in bie Höbe,] 
Cichleubg Herumel. Aatiyiſſ. C. 2, Bis m.; umher»f. 
Freytag ©. 2, 2, 194 x. — serthum n.: ſ. Singer 1, 
— £ink m. 30: 1) ſ. für bie Arten, Bpg. nam. auch 
Qeen 7, 27Rff.; Dreh Aq. 2035; Unter 27, 1616; Denglin 
Rerdoftair, 2, 20RR.; Zuuff. u, für die Seimiichen Arten, 
auch Garteni.26, 11h; Mol Har.Br, 2,350; 367 u, bei. Beitkh. 
fd. Pilot. 8, A i. ve, file den Feu⸗Schlag (nm. 1.) auch 
Ohen u. 37. da, &; Peſchel 118; Steiuthal Neipe. ff. 
Viſcher WE, 2, 238 &.; Tab angenebme Pinten ber Fre 
{f., 1. Anm. 2) Stoppe Parır. 46, vgl: Sie ſtugtt, die 
Sränftige Are. Godthe DD. 1, 77960° (FMäler), dagegen: 
Die ildgt der I. 7era!! (DL u (Uiämwhen n. Weibchen 
unterideibend): &. Ift ber Meutvermählte, rin it Die (Pre 
wählte, Abeln 5,8, vgl. Hirte, Hahn u, Sie de. — 
2) übertr. ouf Bert. 2. B. auch: Exit leichten ed. lieberl. 
frır, Grgänzilat. 6, 6a; Echmierige, ihmngige, gemeine 
ren. Hansbl, (00) 3, 158 20; Dres, itoth« (Mlelfner 
Kind. Mom’s 1, 220), Mil» (auch W. 28, 3), Shmter- 
{au Yakiır Bomb. 3, 54), Shmuprg. (j. B. auch v. 
ihmugigen Wilabenlarven, Aatur s, 4806) x. u. Dazu: 
Edimierfintentsum, Gegemm. 1, Ma; Edmup- 
Aintentbum. Scäding te. 1, 180; » Hintere, Blobus 
12, 3936 x.; ferner: iverächtl.) v. Sauers u. dauriſchen 
Geiclen; Anvlls (f. d.) F. idendff Taug. 40; 117; 
26 
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Simpl, 1, 14899; @, #12; 862; u, 1526; 4, meld ae; 
Doft:F. ISäuferin] ſ. Menferad Gr. 21; Der Rohr« F. 
in allen... GTeremonien [vgl, Hans im allen Gaſſen)]. 
Eifhart Bien.15a; Etalle fen, Gieltreiber. Df. Garg. 202; 
. auch 3. — 4) Milsbräudl. (nad) Memeih): Mitt: F. 
1; auch = l.eontodın taraxacem; Schaſ ⸗ J. = Mift- 
tüfer. Campe, — 5) [f. Anm. 3] Ben: Balfiichipet im 
Bürfeln. Bohr 2372; Gepllüdte rn: e, ans Fleiſchwürfeln 
nit allerlei guthaten getochtes Gericht, |. Kram W. 1, 38; 
Sıhühe Holf. 3, 221; 2, 296 („Sort Mede“ d. 1. Murzes 
Recht; 3,, To (als Buchtitel); Gefllidte en ob. Stubenten- 
tenfett, aufgetragen im 4 Trachten 1. (Frantenau 1667). — 
:{e)ler m.: 4. B. auch Ebers Homo 107; Zpiely. Plattt. 
1, 299; Cturmil. 1, 147 2c. val. Binkle)ner. Gartenl, 
20, 434b lverſch.: Fintem-@r] nebſt: Fintnerei fı ebd, 
(Sintenliebgaberei) ıc. — Finft:[e}ler m. -3; un.: Alnfiers 
Ting. Kthr 8, 2706. — zer a.: 1) ſ. aud) Ss Hptidw.284a; 
Meite; Stern Umdeutung v. Sinisterre, vgl, Lande 
Ende) ıc.; veralt,: f. Iſt. duntelj-braun (Franck Welib. 
2943); «gelb (Forer 72b} ıc.; dagegen 3. B. von Himmel: 
fe [wie düfter:] blau. 39. m, 7 x.; €. Sprung ins 
Fre [vgl. 2b; 9] Nat. D. 32, 39; Wenn mid will mein 
Fleiſch w. Blut | ins Sünden fe [2a] ſeden. Godeke 
SD. 1, 208670 3, — 3) n. audi: Wie e, Alp Iagert 
das Stock⸗F. [die Etorfinjtermis] auf mir, Hufen Rani. 
172 10, vgl. Are) 1. m: Gerg. m, auch: In Gedambf 
u. in Hihengelinker [bes Befun's] Eregorovins (Gegenm. 
2, 3293) #0. — Zſſtzg. z. B. auch: En war blind[errdeief. 
u. reguete. Freytag B. 4,8; Blunzenrf. Schudtd.W. 70; 
Die neiftesefn Maſſen. Volho-3, W, 304; Yu Höllen» 
fer Racht. Tick Dear 3, 7; Keller-f, Salon 2, 290; 
Kerterrf.; Kuhef. (fo f. wie In er &nh, ähnl. Macht.) 
Syn. 2, 974; Mundart. 1, 22 ıc. (vgl. Mürden von Däum« 
ling); Stodzpedief. K. Semp. 11,8, 891; Pechsrabens>f. 
u. dm. — -erling: 2) adv.: dm dinktern (f. fünfter 
Anm.), 3. B. Alſchart arg. 1300; 8. 1, 20*02 ıc.: fen, 
Beiferebg Pilg. 161d; FH. Malthefins Car. sb. — 
gen: I) intr,: 3. B. auch: Sept finfterte Qualin. (vgl, 2) 
Gegeum, 2, geua; Da ed nun zu der Made fInfterte, Schilt · 
betger 68; Kihe 3, 1940 1c. — 2) tr, (u, rel.) auch: 
Diefe., Audlegung ... f. fie nt. et @lofje 1, 1886; ML. 
72,01. — Iſſtzg. auch: Durds [2]: durchdringend 
vrer⸗ſ.: Weil unſer Elnn verdorben und durchſtuſtert it. 
Warſt Flamm. 49. — Ent⸗: ⸗tdunteln. — Um: au 
Ereuz 1,06; Tiedat Ep. 1,289. — Ber:: (veralt.) au 
intr, — refl, Vellenh. 3, 5, 8142 u. 3. B.: BVerfinfteret 
Me) die Seune. Binmpf 2250; SSSb; 399a ıc. — sprnis f. 
(n.): 6.36, w610.; Zffgg., f. Die v. finfter, auch Hugeneg. 
Aserb, Brig, 125 [Blindh.]; @ig. me Erb- J. Üehler 8, 251; 
Die Börtter-f. »Dämmerung]. Mons. 11, 16; Durch bie 
Halb-⸗ J. ber Stralien, Welerm.265,11b; Wahre Süllens 
Maben:)F. x; Die Keller⸗FJ. der veröberen Provinzen. 
Treitſchke Hift. 2, 1, 900; Aultur-fe... wie Sonnen⸗ 
n. Mombefrie. Gegeum, 19, 4a; Stoct⸗F. Ülpipen B, 106; 
Arttifge Winter: Ansld 32, 1004b. — fi 
2) Tie F. Clupen Mlunginger 148, |. Kint. 

Fip:pen intr.: Huch Appt m. wippe (f. d. 1b) mein 
@iter ſchon. Deoyfen Ar, 2, 195. — :ple)rig a.: Hermes 
Soph-R, 6, 30. — »pern intr. :c.: auch: Strahlen: . ., 
wege... an ber Dede... umber f. Meiske Thuc. Bore., 
vgl.: Tie Sonne, , malt zitiernde Seringelm [f. d.] an die 
Band. Cham. x.; Indem er mir e-e Berbeugung madıte, 
fipperte er nach der Zeite herum. Soph. Neiſ. 1, 398 2. 
auch ir. (vgl. inippeim x.): Etwas ver-f.; es it ver⸗ 
fippert, verfipft = fipfig. — P)s aud) inter), {mie flipps! 
wppB! 26.): f.! mar fie m. e»r Nadel da. Zoph.ieif. 1, 088, 

Firl m. -(eJö; -e; «chen: eiw. fd raid Drehendes, 
f. derfen; Urlen 2c.: Well fie ſich dreht wie c. Fechen. 
Weite Tomoyp. 8, 974, val, Kreifel, Driefel, Ziritanz. 
Bernd Bol, 16; Firletan;. Weinh. Eihlef. Wh; auch: fu: 
hurtiger, bebender Wienid; ebd. Wu. (tirol.); Der verioßene 
Firter. Ues-Schat 13, 278 (windige Patron? — ſ. Firle- 
tanz.) — sfang m, »c.: (als Tanz 4. B. auch Wollen. 
vr. 403 30); 1) auch; Haneiwirte u, Fe. AUnjereß, (m) 
1,144. — Mauch Schert Sl. 2, 174; Volke), 26, 26A ıc.; 
Ateider⸗F. MordS, 12, 1 2c., vgl: F-em inte: 5. 
Taud treiber. Gries Boj. 2, 232; Ather 2, 1406; ferelen. 
Ment. dig 6, 0 1, — : Ta.: ſ. nam. auch: des 
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Wehr, auch feen ob, flruſtgen Wein nennt man alten 
abgelagerten Beim, ber et. duntlere jarbe u. eigentbümlichen 
Gelhmad angenommen bat. Pepterer heiht bie Hirnle x. 
Rot, 6, bat; Momam-B. 14, 1, 807 c. u. jo auch ger 
fteigert (vgl. So Hptidhw. 261) Kompar. G. 2, 201 20; 
Superl. Heijſe NNov.D. 309; Meifem,Wil. 194; 298 ıc.; 
[Härmen Mein, Fiſchart 8. 3, 314254; Gary. 28a ıc.]. 
— II m. «., |. aud: Stmmpf 64a; Mon. 6, 541; 
7,32 1. u, Hit. + B.; Auf eifigen Alpensf-en. 
Weſterm. 278, 161b; Auf beherfithers Fe. Dieldı; Schnee: 
Tre. Salon (76) 899, ferner, Teuerd. 88°% ıc., auch 
übertr.: Stelat ſſe zw dem hödften Sopran-fren empor. 
VelkeB. 26, MB ıc. — Firſt m. ac.: ſ. nam. auch 
Aatheſtus Pr. 117; Mäder GW, 2, 0; 11, 69; 208; 
457 20.; Das gefirftete Dach. Mat-B, 29, 449 a; Een 
arndiirkigen Schnabel. Aons. 6, 590 x. 

ch m. 20. — sen tr. 0. auch: Gefiſcht a. — 
ſiſch artig, <förmiges (fihhaft) 2c., J. B.: Bon Haldae 
lichten Rungfern. Keinhold Neime dich 12; [die halb Aid 
find), vgl.: Daſs garftig geidwwänget | auslief unten zum 
Fiſche das Weib, ©. Hot. Ep. 2, 3%; Fiſchen zeude Meer- 
wunder, Prätorias Weltb. 1,87 c. — Bike. auch: 
Dürdps: Die andere Seite des Waſſers and durdrausf. 
Barifdy Sag. 1, mu ıc. — Scholl: Sch. ift treibef. 
stv. 8 Neger. Deitſchr. fid Philol. 10, 117, ſ. Batbe. — Vers: 
2) nam. auch (Burbr,) von Berjehen beim Ablegen (j.d.5) 
der Schrift, z. V.: So finden wir demm in der Kegel die 
Interpwnktionspeichen „verfischt*. Sonrn.f.Buchbe. (76) 758. 
— Börr: Get vorf., vgl. vorjagen 2e (auch h 
madhsf.), vor dem Sara (Samen, Rep rc.) fikhen, z. B. 
Anſans BI. 3,3%. — song f.; -en; Drt u, Recht des 
Fiſchens. Say. 1,572; Scywäb.W, 198 (170); Stalber 1, #72 
3 B. LMeiker Shtiwir 2, 100; Ob. Amt Tettnang 47 ıc., 
auch Fijcheret Anm. — seien intr.: auch Fiihelem, 
Stalder, fifhelig a — . d. .; ſ. ferner ſiſchen. — 
ser m. ꝛc.: 1) fe Fel u. z. B. auch (veraligemeint) Erb> 
ſchafta⸗F. ©, Hot.Sat. 2, 3273 Menſchen⸗Fein. Zpielh. 
Neite 4, aau Minen. Pürger-Dig 14, BD, in Bezug auf 
Steminen (f. d., Fiſchtorpedo zc.), Shay-f. Hat.-3,39,153; 
Walde. Fimpl, 3, 34921, ſ. Heden-dr., »-Bruder u. d. m. 
— 2) 3. 8. v. Bögeln auch Mat-B. 31,431 U. Natar 2, 
724h [Eisvogel, auch Könins-d.]; 97, 428 [Hilreiher] se. ; 
Auſtern⸗F. Hesglin Rorbofiafr. 2, 947; Der Mieien«h. 
od. Nögerlieft, Paraleyon gigas. Brehm Ag. 2 1. — steel 
f. xc.: ſ. auch für —— ., Monz, 1, 8886. — shaft a.: 
ſ. auch Aigen 1. be}. f Badhih 2): Bade Schwar⸗ 
merei, Blererei 2c., vgl: Das ſchulbabiſche Grinsen u. 
badiiihine Feiren. Garten. 17, Tan; Der badiiihlihe 
Geliebte. Daheixt 17, bida, — ling m. -(e)ö; -ei fkh> 
artiges Weihöpf, fo — Alldmeih (immer mit Stiemer, 
ohme Zungen): Das man fernerhin das Thier [ben Atxo— 
Lotl) au dem Aren micht mehr vechnen darf. Vrehm Aa. 19 
(vgl.: Der Dim, Aolmold .... „Menfcherfifhlein“. Mat.-3. 
38, 579). Ansld 58, 16a; 16a 3. — sthum n. -e[3); Or 
dad Erin, Weſen sc, ed Fiſches u.: bie Belt dieſes Seins, 
nam, (f. Barfıld 2): Dann beginnt das Bad:F. Garar 
24,816; Yartması BB. 299; Yilbebranbt Reif. 2,104; Nat.-3, 
3, 866; 97, 9; 34, 206 1. o., vgl.: Batiifhiheft, auch: 
ee Bejammtheit v. Badjlihen. — Fifsel m. 26.2 ſ. ale 
Anm. 1 u. 2. — sematenten pl.: laufen ꝛtc. 3. 8, 
auch Gartenl. 28, 59a; Holtet Ef. 2, 10%; Noman-Big 17, 
2, 184; Spielh. Tann. 895; U. 80 20; Pifimntenten, 
Weferm. 291; 89a; Wifipateitten, Etht (Waldie 4, 3°0) vgl. 
Sanduofs Sprdiw. 182. auch Roman-Big 17, 2, 833 („aus 
visum authenticum ?*); Fiſie, filisgunfes, =bieh. Sm, 
1, 571; 2, 56; 641; Stalder 1, 978; (Fifigundes. P-Wacdern. 
Kiechent. 5, 68°; Wlebelguntes, Anudart. 6, 111 Mo. 11; 
vlfigunglich, Wnuderh. 2, 90); Spirignnter, Schwãab. W. 502 
u. d. m. — Fiſp⸗eln intr.: auch: Es Iipfet u. wiſplet 
der Sperling. Gödehe DD. 1, 31861? (flihpeln. Wadern, 
2,,41629,, vgl, ſiſpern. Sao Tittm, 2, 97°; 1, 19924, — 
Fittidym.ac.: (Hettih. Fiſchatt 2.2, 10177; Wachs, aæꝰ o. 
mit fem „litihen*. 4,542, vgl. ſlatſchen Anm.: Flüttig. 
Zper 22° :c., ngl. Stalder 1, 38) v. Schmetterlingen, wie 
©, 8, 28; Stifter Stud. 2, 28P sc. ; v. Bienen. She d, Söa sc, 
ſ. Se Eye, 415, vgl, Flügel: 1) au: MB ... | die 
Kraniche den Meile». hoben, Zah Nächte 10; Die 
Bewegung der Schlanri-e. [ogl. 8]. Mat.-B. Sı, 394 ıc.; 
bITBL.: Unter die Dre neimen decend, ſchtrmeud]. 32, 508, 
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— 2) auch: Auf Wolten-Feen hlnaufgefahten. Volke-B. 
2, 1% ic. — 3) auch: Een beim Schlaf⸗ J.* ll. Schlat⸗gF. 
—= Schlag⸗ J. exgrelfen, haben. Olafsbrenner Vutt. Nov. 49; 
qeuei (Ef, 1, 297, vgl. Halte, diagel 1a. — 4) e. diauer· 
bafter, Mindbeutel ıc. Micolai 8, 79; Mundart. 7, 231, vgl. 
diagel 1b, — :en: 2) tr.: b) auch refl.: Wie wollten 
wir uns höher ſchwingen. | ms fi 2, Sungari 3, 273. — 
€) mit dem dlederwiſch reittigen (f. federn 2b); Dies .. 

Fegen u. J. Hoffm.Salleral. Leb. 1, 24 1. — :1)m. 
-28; -2: N) der Zuſtand des Werfigt- [ſ. d. 1] Seins, 
Verfipumg (vgl, Hader Anm.) Gartenl, 29, 3646 ıc., dgl. 
aud (als Qiederrefrain): So, bo, bo, | B. u. Fad. Ambr, 
Liederb. 2967. — b) (fidh,) Wunder, — Reigier: 
Da haft du was für deimen Wunder⸗F. Viſcher (Mont.B, 
20, 38) ıc.; €, Neugieriger, Stalder 2, 450; dazu; wunber- 
fiptg, mipig (f. d.) ebde; Zimäb.iw. 689 u, 4. B.: Guct 
mich mit ken munderfigigen Kugen an. Auerb. D. 7, 76; 
Der fürtipige [f, d.) u. wunderfigige Kobold Mode. NordS. 
12, 873 (Wilder), — 2) n.: Ges; durdeinander Gefiptes, 
Gewirrtes, 3. B. Gehripp, 3. B.: Durch das Eatand-®. 
Gerteal. 21, 86a. — :em tr.i 1) daden ze. anfammen« 
bringen 3c., 3. B.: Gare f. [in Gebinde fondern], vgl, auch 
Fit 0b. Bnnmruthe — Finlegeſtäbchen am Ketiendaum 
des Webeſtuhls; Fäden durch, in einander f., ver«f.z fie 
and eimamber, ade, aufe; e-en Faden heransef. ıc; 
Durch einander geilgtes Rabengaer, Yauff 2,587; Die Wahrh. 
ans jr verworrenen Ehreibart heransıf. K. 8, 181 1c,; 
Die Steine tommte ſich mod; wödt recht aus dem Schlaf f. 
euwald 5, 268 Iherams wickelnd ſich zurecht finden] x.; 
auch (v. er Einelderin).; Bu f. u. zu fehen (f. d.) Spielg. 
a3. 3, 37 ıc.; Stiden u. Seiden f. HSads Tittm. 2, 105137, 
— 2) (f. 1) dns Weide 1e. in Falten legen (f. beuteln 1), 
au: Das Danl im Falten zujammenf. Modenph.2,270; 
Dad Raechen f. Weige Zutelh. 160 x. — 5) Streiche, 
Schläge verfepen mit d. Btuthe ze, |. Mundart. 7, 261 ıc., 
vgl. Figeltag (f. finden 2b); Den Fipfap [Stampbeien] 
anf den Bucel. Balinbe 114 ıc. u. 4, B. auch Fifdart @. 
8, mM; Simrod Mind, 212 ı.; Er ſihte leicht mit der 
dingerſpide ber deſſen rote Schulter. Hank Echäkimt. 1, 
128 x.; Unſer Hertgeit laßt der Geiß dem Schwanz micht 
zu lang wachſen, fomft ihär fie Ah die Augen ausef, Bir- 
linger 18165 ꝛe. — Iſſtzg., ſ. o. u. bei. oft: Eim. ob. 
fich veref. [1, verwideln) — im Etwas te, 3. B. auch 
Holtei Ef, 8, 14; 238; Treuft. 2, 20.; Derfipung. &. 97, 
293 1c. — sig a: |. Fig 1b, — ꝛc.: ſ. auch Frembo. 
1, 205 u. Inidhem, 

#lädy IIn, x.: 3) (matt.) in Sigg: Blel⸗F. — 
Volveder u. fo: Bier», Aünfe ıc., N-%. (Tetraeder od, 
4 flädhtges Polyerer ze, ii Alädiner); auch wohl (f. 1): 
Grund», Seiten. [ft. Flache) se. — Flüdee f.: 1) 
f. 55 Sum. 990, auch: 9. in Flachheit autarten ſehen. 
Sy. 11670; 11040. — Bike muerihöpfl., wir erwähnen, 
bei. noch: Wilde: auf der e. Wild ericheint (f, z. B. Hoch⸗ 
ägung). oft überte.: Auf der B, erideinen; von ber ©, 
verihwinden ıc, — sem tr, (flädyen intr., f. Viertelj. 48, 
268), 3. B. auch: Wentiefen anzzufünen, göh'n zu f. Gries 
Taffo 1.9. — Ziigg.: Vers: f. auch Schengen. 351, 
vol, fallen 1b. — Bufäammene: flach sujammen- 
dräden ıc, 4. B. b (0. Um.) Mont.-B. 18,9, — 
:enhaft a: lädenartig; Im er Flche legend, ſich aud⸗ 
breitenb se., 3. B. Berlepſch 90; 147; 39; ©. 37, 378; 
Mlnnyinger 107; Mat-3, 26, 4; Uatur 29,487 (ſ. Unlen⸗ 
Saft, törperhaft ebd.); Pomillet 2, 186; Werne 1, 218 ic; 
Flgtett: — Flädjhett 1: j. fläche 1 u. 3. B. aud: 
Bo mid .. mad e-em Aufenttalt in ben Hochgebirge e. 
Gefühl der Flauheit, A... . übertam, Perty Erinn. 292; 
Teulſch 295; Mow-Bchetr 13, Bor ıc.; Tagess Iſ. d. 2g] #- 
©. 38, 295 1 — FHach-ig a.: Mädenhaft: A. u. breit 
heradfliehend. Falmer @f.m. 1,120. — Yfikg. (f. auch 
Flach II) .Sminden 81; 989 10; Gleirf-teit zweier 
&egendreiede. aas z.; Unterſchied gm. den holoedriſchen 
Solltefen u. hemiedriſchen (hälftefren) [Krykalliiations) 
Hormen, Mens, 9, 384; Meidef-e. Olivintepftalle, Meyer 
Komm. 6, 470. — -lich a.: flähenhaft, 3. B.: 5. [als 
Flägenman] meſſen. Aladder. 21, 180 ꝛe. auch: Iinter-fe 
Reife, Mont-tg 19, 58, woburd man umter bie fläche ver⸗ 
ihteindet, — ⸗lichen tr. zc.: in ZIſſtzg.: Mersobersf. 
tr.: oberfiichlich machen, (Mat.-B. 22, 91); refl.: es werden 
(Sowatbl. 9, 1990), vgl, verfeichten. — Flaͤtk⸗en IT; 1) 
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intr,, 2. B. audi: Empörs: (mie aufet.) Aaltrieu 
18a 16. — ser, ; uv.: Beet B. Scherr Bl. 9, 108; 
Gtanz⸗ Mur Bfch.d.Eitt. a, isn); Licht» Aldurt 5, 813) 
G. ꝛc. — serhaft a.: Sin w, her fladernd, flatterhaft ıc. 
Welteeme. 277, 85b 10,, vgl. fladerig. v. Hern Ehmj. er2, 
— pr intr.: auch; Die Flaute, fie Flitert wm, fladert 
fo loh ıc. uU. . B. In dei Kummer aweifel-kben Kidite, 
Gösche DD. 8, 52a?! sc. — Zſitzg. auch (vgl. die v. 
Hatten): Durch kr.: flackerud dutchdringen ıc. Acuuer 
Gi. 2, 908; Nerds. 18, 1 2e.; Nat-B. 39,115. — Empöre: 
anfef. — Förtz: f. weget., z. B. Kage fr.ß. 9, 128 (6. 
Rebein). — Her⸗ ıc.: Als der MWergenkerm herfür> 
fladere. Simpl, 1, 34!1c — Über⸗ tr: Fadeltt .. 
Uderflagerten mit ihrene nreilen Licht bie Wappeıt, Mat.-B. 
3, 18 x. — Ber:: 1) 3, B. aud) Hahlır Bomb. 8, 
22 x. vgl. verflindert. — 2) ir, (fa, zu 1) versrennen: 
mie om mad Belteben zu wben bien Licht. Molt Kinbe. 
85, — Weg:: Welerm. 375, 580 10. — Qers: Wadern. 
8, 554° 10, — Flad⸗en Im.: 1) 3. B. auch Eiſchart 
Garg. 18h ıc.; Wider. 3077 ı0,; Ihr kauft ein Auhdreck 
(f. 2) für ein F. Weller Faſtn. 90° s; Brot: EFurrer 
Dal, Bi; Tabens (Mat-B, 88, 911; Aäsr (Fildiart Garg. 
1976 ze., vgl. Küsfladener 1006 — Stäsfiatennbet. 198 bir.) 
Käfer u. Kräuter. Spate 494, vgl.: Duarba. mit grohen 
Mofinen nebaden, Weber Aung 404 zc., aber auch: Butter» 
Brot m. Kus⸗F. nelhmiert. FMüdler 1, 917, [Brorfönttte in. 
Schmiertäfe ob. Duatq, vgl. Butterrä.]; Waldbeer⸗ [f. d.] 
F. u. ã. m, auch nach em Boltzwig, vgl. Brlinelfuppe ıc.): 
Pläne. (Sthläge]. Ol.Varietus Eiimogr, 2,8 x. — 2} 
2.8. auch: Ein „Aühas“ Fiſchatt K. 2, 21a11! („Mile 
dret“ biz — ) E. 1} c- Made ff. Miet, Anm), 
Flatſchen (ſ. d. u. Anm.) Flarden 1c.; Ere Schotle Butter, 
einen J. Akſe. Uords. 21, 8348; Nimmi er Latten v. chlagt 
um jeben Etamm een F. dv. foldem, Quolger Waſſerfr. 
184; Die blaue Jarde, bie noch im bieten breiten F. barauf- 
lag, Greempb, 26, 4, 864; Die Minde in groben A. abgeihif: 
fort. Ohen 9, 836 1. — 4) Her Fiſch (2), J. B. bildl.: 
Ich will... beichamen dem jungen F., | ob ich ben mdan 
in d’ Reuſen bringen. HSade 2, 1,1076. — 11 intr,: 
(Hin at. Ber) flattern (ſ. d. Anın.): Die Wahrheit fig ihm’ 
au feit, | act tie des Fes u. Uurſchwelſ. Lifhart ft. 8, 
Bor tt, — xer 20.5 ſ. Matter ac, — zuſe 8: ſ. dus. 
Flägase ſ.t ſ. lau file die leicht zu mehtenden u. zu 
verſtehenden Alfa). Uonw. 6, 550 20.2 Die J. dedt (ſ. d. 4) 
die Ladung zc.; auch (vgl. Fahne 7): Sqhwentten fie ſtch 
upfhiedsgrüße zu mit ihren feinen Zakhentücdem .. . Die 
feinen Battif-B-n. Volks-B. 20, 237A x. — sprt intr., tr.: 
Die Stadt ij (1A; Uat.-Dd. W, 80 ıc.), Bat geflanat ıc.; 
Die Segel . . . Hagaten am die Maften. UotdS. 20, 136 zt.; 
Dimmel . Meer blaw u. mie roienrorgen Falnen ſWelten] 
ausaeflagpt, reger. Aorſ. 9, 216; Befagaten ſich [rcfl, = 
vo) die Käfer, Uat-B, 39, 860 3. 
dmmebar a.: leicht in Flammen gerathend (vgl. 
brennder), ons, &, 475; Gartenl. 15, 0708; Feleit. ebd. x, 
u. entiprechend ben tranf. Biisg. v. Hammen, 5. ®: 
Leichter fiedenbe u. entre Öle. Gartenl. 97, 7844; Unt 
fteit,. bc. m ref. ꝛc. ſmundarti.; Alnmmien) m, j. 
Kan.; auch 3. B. Srandı Parad, 899; Spreun An. 25; 
Wahre, 8, 20%; 29095; Maldis 3, 8749; 4, 80 ul: 
2) auch: Die Im ſehlugen ihr ans d. Geſicht. Anerh, 
Brig. 6 [fie wurde ſeuttrothl 20.5 aufm): Im Eintanf: 
zeſchaft herricht auherordentliche J. Mad. M, 51 30. — 6) 
(@ergb.) |. Stiſch 1, grab; Kt Binnfeiten „lemnen u. 
Heitte Golbtürwer. Mathefitte Gar. 292; E, Fithichlein. Hein« 
Teim od, Fleinlein“ ©, em Golbgang Ta; Alemmidt Gold, 
geblegen Wolbflestin, „Seldilemlin“. Schmwendielb stirpium ... 
estalogus 37 x. VOL: Schaume weid auf dem Felfen lie⸗ 
pend ala Tafelſilber, quch auf den Wichen als Flamme» 
gelb. Para⸗. Un0e, — 1) eue. ber zilugelmben di. Uinnichee 
3 DB: Lanze, am been oe sweisäugige J. [Wintpel] v. 
weiß» u. rotgem Wollenzeug Hatterte- Koman-Fig 18, 2, 741 
(vgl. Fu⸗ VZunge); In rt gehen (im gigrack, f. S 2. 
Smutze Holk. 1, arı (v. Veſeffneun. — Iſſtg. auch im. 
atihtl. Üsergehung ber nach Analogie zu mehrenben u. 
zu verfichenden) z. B.: @ebenebeite Gottes, | allfrele 
Teste m. Draderei! B Gb; Aranz-Feu ſo. ns; In 
Rranzform]. Yat-B, 3, 480; Die helle Runder. logl. 
Brenner] 31, 381; Schlaf⸗g. iin Ediinf verſentende, |. 
Die bebticht]). Mitten, Steba. 7, LAV; Ge fhrmale, fplke .. 
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B (Sie) Prechtl 7,5; Die deraueſchlagende Stich⸗g 
Bat.-3. 38, 44; Mafered, Mi. 18, 1, 2 2c. — sent iner, ac. 
auch a B.: 1): a) b): Gab im Eins, daſe es flammit; 
Magen Narr. 105 [dais Die Wange brannte, ſ. d. A IbIw.: 
Die Luft Hammt ,... Alles iplelt ine Jeurige m. Gelbe 
Brläp. 10,245, — 2 IAhre Augen flammten im bie fei« 
wigen, Rowan · Jig 18, 2, 888 8. — 9) fr; auch; dir 
röchender Sp | Aament [ehmeltert T-b] beit Frevlet, den 
Suaven im Burpur, von Sit. Freiligr. (Bolke), 18, 191)2c.; 
Welch e. Schmerz! | ihn Mammt dies Schimmer mir its 
Hetz. er 104; auch zum. m, d. unmittelbar Davor 
ftehenden Obj. verfihmelgend, ſ. 4 u. 4. B. auch (mie 
bei Werner): Echreflider Bott, der. „ Seuerflammt ikber 
ber Rat. Sch. 1366 10, Deflen Augen yora flammien. 
Olafibrenmer Burl, 280. —c) z. B.: Bon ſchwarzera ge: 
Aammten Merino. Geb. 3. 3, 4; In ihrem ſcwarzen 
tothgefiammten Herengeioande, Rene 2,96 ıc., aud) (m, 
Uml.): €. stipkrönig u. peflüntmet Aeld, Filchart arg. 
14a, |. auch zer⸗f. u. Flamme 9. — 4) Feb a, auch 
Iſ. Anm.] m. Eteigrung: Keen Fberen [td] Gesang. Yeine 
7,20 2c.; Mit arellsfbem Licht in Hat.-B. 31, 117 ıc., 
auch verjennelgend m. Sr., entipredhend d. Dbi. (3) od. 
von, 3. B. Fenerchte (9); Glut heſede Abendhelendtung. 
Wolter, 274, 4b: Dichteriſcher, ja gleihiem himmeld- 
ber, Befen Helit Hech. 6; E. Tiebe-bdb Den. Bi. din; 
Jernsfd. Dagem 17, 2580; Marı Gijch. d. Litt. 4, Tauh ıc. 
— Zſſug, 1. auch 3; 4 u, (vgl, breunen Zalp): Nüfz: 
2) Ir.: 3.8. au: Das Aüntklein ..... | dir Kammeft cs 
leicht anf mit heil'ger Viebeäbeaier, ABtlefius 301; 349 ıc. 
— Aus-: 1) intr. auch: im loınmen auschlagen w.; 
&-e ade Liebe Wolted, Tauler 235b; Metlen Flammen », 
tm ana. Ban {Pf. 18, 9. — 2) tr: a) (auch me. Amel): 
Blämmen ob, ausftämmen: ein friſch gepuhtes Getsehr mit 
Pulver ausbrennen. Laube Br. 233. — h) Gehern ik 
das Kaftell ansgeflammm worden lawsaebrannt) Scheffel Et 
173. — Durchs: au Gas: Marv. Mer. 6, Bi; gott: 
(Frans Halbaſ. 2, 319), licht⸗ Gartenl. 15, Kilah, muth: ec. 
durchflommt; [3] Das Mandgetäftt war mit Werd durch— 
finznmt. Weſterm. 28a, 1466. — Ente: 3. B. auch: Eier 
ſucht · (Dunmer 1, 281, qluth⸗ Aoman-Dig 17, 2, 8, heile 
lorbf. 8, 78.) eutjlamm. — Er⸗: 1) intr audy: Als im 
ben Hänfert die Lichter erflammten. Wov,-Zchat 7, RS: 
ade 1, 2b; Die Anepfrau . . | im fühe Lied' erflaramet 
mar. De Möy 1, 168; Dals ib alle etflamm' u. breun. 
Dr. (Merz Afe.b.2it. 2, 188). — 2) tr. (faft.): Der ſie 
io gar hat amgesiindt | a. In ſ. Ueb erflammt. Alurner 
Bodenf,d. 2. — Hinz: 3. B. auch Schach Hüchte 199 ıc. 
— LÜber:: z. B. au: 1) Mat.-3. 39, 181; Schlücking 
Alt. 3,8; Red. 1,204 1. — 3) Keine 8,376; Steahwih 
159 10, — Ver: 1) audi: Hobeliyäne, die verf. gefahr 
los. Ker 1, 172. — Ber: [Fe]: in Flammen (f. d. 
nam. 9) zertheilen, bei. d. Meibern: zerſchlien, 3. ®.: 
Heidft du Did... | zerhaut, zerflammet u. zerjchnitten. 
Azad Wh 1,109; Die moblihe Tracht ber zertlammten 
Alelder. deitſchr.ſ.Ahtlel. 11, 160, val,: gemüpert u. ge: 
Rübert. Limb,Ehron. $ 35 — sl (sicht) a.: auch (f, ſlam ⸗ 
men Fe): Pie f-ten ob., mit Sogarth zu reben, bie Schlan ⸗ 
genlinien (f. d.), Die allezeit ee Vewegung nachzuahraen 
jcht inen. Aendelsſ. Ph. 1,9; 188; Sch. 113; ſ. auch 
Hamme 6; Zifge. auch m. Zahlw., nach d. Anzahl 
der Flammen, 3. B.: E. dien Aochapparat. Roftek,-Btg 
cas) No, 118; Bi-e Sinndelaber Ant. D. 32, 80), Kromen: 
leuchtet (84, 178 1c., Ol. dotig.— Flünnmlingfen) adr.: 
(veralt.) 3. brenmen [m. Helfer Alammel. Stinplic. (1064) 
3, 786. — Flämpen intr.: ſchleutern. Grühter Enit. 26. 
Flander m. -&; -un.; f. -n; Aländerschen, «lein: 
eiw, hin u. Ber Zlattetndes. 4, B.: Die Zt — Flatter⸗ 
Ruh (f. d.) Zhem, 1, 569: SHänberlein — flaiterbaftes 
raten. evd. (f- zlandern, Anm., vgl, für die Bewohner 
Flaudtrer od. Fläntmig Stumpf 58a — Fleuuntug Bin ic); 
Flanderchen [= Hatterude Aleldungd ſſücel. Mädert 5, 032, 
f. Alundart. 7, 20%. — (m), fländern intr,: auch: mit 
den Sünden f. u. Echirmitreide menden. Line EB. Mi, 27 
(vgl. slanten, fucteln); ferner: beim Brennen yenfiein, 
verbiaflen iv. Inipeteraltiaen Htörper), Thnrneifer Salt, 38. 
— Fläntſch m. zc.: 3. B. auch bei Eilenbahmräbern sc. 
MBarm. 1,7; 8: Mabefren, Unfered, RA. 15, 2, 1%, 
Klappe FL: 1) audi: Er hatte den Rund mürtic 
verzogen u... Nberlin.se Er ang ee Flabbe (od. „Eimpe” 
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ed. a Aluntich). Gegen, 14, Ba, — spon intr.: 3. B. 
v Segeln, auch Cerfläher Reiſe Welt 1, 77; Wehernt. 270, 
006a 2; ferner: Die Fledermikuſe mit felie Federn Aügel- 
fhlage, Fritfr SZildaft. 140 10.5 S · Lippe, |. Rund flabbt; 
bie Lippe ze. f. lhaugen] Taten ıc,, vgl, Aladder. 31, 50b, 
— »ig 0.7 ©, Beficht wende Immer länger, . . . ere gigan⸗ 
tifche Schurze Hadpigen Inieberhängenden] trübſeligen Fette 
Zonmtageruhe (1878) S. ib; Die f-c Krauſe Ihrer Nacht⸗ 
mühe. Volhe-B, 85, 304 1.5 Diebreiteise Matrolenutilde, 
Gerfläder Reile Welt 1, 103 ıc. —— slp)E m: Shlars, 
ange. v. ereitt Arramentzimmerdommm-Big (1875) 100. 

Flärde f. 3c.: ſ. Patien Anm., z. B. (vs dis» 
ichollen): 5, Et, Polar, 3. B. auch Yenslin Nordpol. 
1,118; 170; 206; 2075 Sag. d. Anolde 49,435 b; Unlered, Ra. 
13, 1, Bag; 365; 550; Bu sc, vgl. Nlarıe. Bram. 408; 
Schhtge Holſi. 1,321 u. über anklingenbe Wörter z. B. 
Sexub Poſ. sr fi.; She, 1,500; Stalder 1, 377: 2, 614. 

Flaftj:e ſ. ꝛc. lmundartl.: Il ã ſche sc. 4. B. Fifhart 
A, 1, et, Sintpl. 4, 420; Vilmar Bolltet. 68; Wicht. 
1312 10]: 1} Ferentiner F. [mit Abſſuſeroht zar Trenttung 
2er ſich necht vermiſchenden Deſtillate. ſ. Pecchtl 10, 407. — 
4) ſ. Walbis 2,23%. — 6) Bantawellſpinn. ſ. Laterutn— 
dant. — 7) Wieß Die Behälinihe für den Sand (53n, 
Hormon, Wichfem) And... bieredige Rahmen 2c. 
Sarın, ®. 1,8 — Iſitzg. 3. B. audi: Faͤrz⸗: ft. dar⸗ 
ser. Fiſchari Gary. 1166, vgl. -Hodel [v. m alten Weib. 
Batziporms Eh. — Ep rit 2: m GEpritworrinitung. 
Alat.-3, 52, 678; Unfered, RF. 18,2, 0. — Spünd:: 
j. Waldis 4, 0, — Stürzs: 3. B. in Alnihenlampen 
(5. d.) Uat. D. at, der. — Märms: ach Bett ⸗W. Hat.-B, 
3, 55 20; ferner: Dwichel u. en von | — nufs rintich 
biste 27.) Älteren Talgenuhren. Keiſe w. Wi. — Yünbs: 
Saudij 9, 44 = Zündtraut⸗F. Hat. 32, 197 Puirer⸗ 
fi. horn) zen: ſ. ftuſchen. — {einer m.: aud): 
I a ichneraeſelleu. Alam.3tg laal Beil. 10a ıv, 

Flãt(h) m.: 4 B.: Tu großer Narr, m. F.! GSade 
ed. 1, 10099; Mandart 7,22; aw.: Un⸗: auch: Zu 
Undoth! fiſchatt Eul. ar ꝛc.: werfl: €. doſlich jiron.] 
Untlöätblein, Sache Güg 1,28 16; Sünden. GÖbbeke 
DD. 1, 052029 10. — Flũt(h)ig 2.; Sander, habſch. z. V. 
auch Waldis 2, 021% 2; ſtini zc., wie bei Gotth., Lebe 
auch Ferer Thierl. (1563) 5 ı. bei. Stalder 1, 879. gw.: 
Ums: auch: Unſtäthech Zurrinlen. Op Lorfter Wunderhh. 
1, 465) 2. u, (ft. jehe ve): Unf. reich. Yeltei Erz. 1, 80. 
— £lätter: In. -8; uv.: 1) Dos Flader od, Flugloch 
[ber Bienerftoter]. Gohhern &, ü7ah 3706 ıc. — 2) Ges: 
des Flattern (vgl. Wintterei f,) u.: etw. Zlaiterndes. 
3. B.: Stob das wirbeinde G. [dle fattermden Vöges] auf 
die Ste hinaud. Hat.-D. 8, 185; Vene 2, 80; Auge ml). 
1, 115; Bene Geflitter (ogl. 18) u. @. v. unbeit, Normen. 
Vifrher Uerds 19, 079; Umher:i,. Höfer Alınel. 57; 
Das Wort:@&, Wücert 5, 179 3%. — Im, f.: S. liter, 
J. B. Aus Gold⸗ u. Zilberfäben u. Heinen blanten Ten. 
Ylat.-3. 20, 315. — ⸗ſct)xer m.: Antterndes Beihöpt, 3. B. 
auch döheke DD. 2, 519699 (Eimetterling); Abdrür 4, 278 
iHendgel .); Der hanııkihige Grab: Taphazaus per- 
Furatas, Seuglin Nordoſtafr. 2, 25 (Art jledermans, f. Ohen 
7,998), vgl, Sautsi. ob. fiedermänfe se.; Serien. 
Rat-D, 32, 396; Die Injetten find bie ofgemeinen ,.. Ilm: 
F. Viſcher Kap. 2, 128 sw v. Perl, aud Fiheldt ©, 
z02 . — :erhaft a.: audı: Fin. Mügge Mom. 3, 10, 
Son — s{eirig a.: 11 4. B. auch v. Etraufifetern. Oben 
7,658; Reien Ikufe.Sonnt.-Bl, (79 160; Gbemeanb Uückert 
3,908 (f. inu) ꝛc. u. nam. in Bezug auf den Einm 17. 
auch 43; Anerb, Waldfr. 20; Neq. Sal, 7; Weg, zw or. 
— 2) maierig, vgl.: Aadtig. windichtef iv. DSolsı Stalder 
2, 514, — serling we: z. B. Gnmebl, Ian m, ms u: 
flatterfinnige Mäbden,. Franrals Ye. 105, — EIN intr. 
Iſta d dern. Anm, 3. B. audı Ktyr 8, 171; Balz Sie; 
Dia 1, 0.; Hader, auch Simpl. 2, 55% ꝛc., vgl. il 
ber I w.; flubere Gartenl. 15, 33a; 21, 30u; 29, Min; 
Yoltei Tanımf. 2, M; Auttern Kürnberger R. 1. 2: Gr 
Aottert mur, ex Flieger wicht, Mürert b, Inc; Dritte 
Klatterwug inwingbersenten Manten. Di. (Zolowir 13%}ıc.; 
Bänder Mat. J. 29, 588); gold (89,73; 75) Ib ac — 
Bitgg.: Abs: 2) rel, J. B. auch Yeyſe m. 13, 17; 
Scyärieg Brentb, 1, 168 ı.. vgl. tr; Mit abgeblafsten 1. 
abgeflatterten Flilgeln. Soyame 1, 203. — Hüfr: 1) Emgel 
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7,55 (nad 2. Ster. 7, 78). — 2) ähnl.: Mit gana auf: 
neflattertem Sömwanz. Hude Tittm. 3, 17616. — Müd:: 
2) auch red. (unperf.): Das Hätte fih min andgeRlattert, 
Lieber Schmetterling. Splely, Sturmil. 2, 24. — 3) reil.: 
fi Matternd ausdehnen :e. 29. 49, 38. — II Durch⸗ tr: 
auch (vgl. durchgehen I; II): Er Eule war ja wor ber 
Schtacht burhflattert mujre lieder. Drayfen ir, 9, 116 2t.; 
Der... Schmetterling . .., | der die Heine Spanne ] j-cs 
Lebens burchgeflsttert [1] Hatte. Höltgec. — Entgegens: 
Trio 6,122. — Ume: 3. B, auch: ahnen» (Mefer-Beit. 
1879, Dit.), gold · (Hlat,-B, 38, 185), Baar: (187), heim- (V., 
vgl. Sihlegel Char. 9, 199); raben · (MeEnfd Alte. 1, 8) ıc. 
umflattert. — Vers: 2) 5. B. auch: Sich in dem Mäden, 
bem Reg ꝛc. Spielh. Sturmfl. 2, 218. — Börs: z. B.: 
Göbehe TD. 2, 519b91. — Vorübers: IP. Wahrh. 6, 
108. — Zer⸗: ngl. auch serfiobern. MSndıe Wüd. 1, 
21917; Berflatterung. Mönig 15, 139 10, — Zurück⸗: 
Yat.-D. 88, 117 30. — Aſe F.; ni ſ. dus, 

Fläüi a.: 1) 3.9. aud) Daheim 18, 8481; Alak-D. &0, 
20; 25 u. 0, — 4) (faufm.) z. B. Garteul. 18, 1581; D6 
die Börfe Feht od. f. geilofien, Gegenw. 16, S14b :c.; nam. 
auch: 3. machen [bie Stimmung, Aaufluſt herabbrüten), 
14, 896; Volke-B.26, 139 A. — 6) (Malcr.) matt, ſcwachl. 1c,, 
3. B. In Bezug auf Farbe. Winkel, 5, 105; Mat. 3, 
956 e., aber auch: Das Are n. Sühlihe der qanjen Dars 
flellungsweiie, 81, 481; Die Beldnumg iſt f. Roman- 
Dig 18, 3, 154 (fWerner); Pet Slinfel. 2, 358; Salon 8, 
562 ıc. — «derifdj a.: Der warme f-e Mind. Gartent. 15, 
a; 55 (Gall; Fri 2c.); f. ferner Sm. 1,3%. — 
ge f.;-n: Rlauheit. Volks-B, 14, 118; Der F. in ce Preise 
fteigerumg gefolgt. Mat.-B. 22, 468; m2, 2; Weihäftsk. 
0,212; Arbeita⸗FJ. Vürger-Bta 14, 58D 2c.; Suitlofinteit 
u. Flaue. Aladder. 81, 168b. — sen: 1) Verst. intr., 
4 B. Hat.-d. 8, 181 w,. auch refl,: So Sat ſich Giien 
neuerdings verflaut. 3, 286 20.5; Berklanumg. ebd. IM, 
99 1c,; auch bilbf, ob, verallgemeint: Dais in Titerreic 
de beutiche Geſtannung verflaut od. anrkdgeht. Gegenm, 6, 
291. — 2) (vevalt.) A. (fäsen x.) — ſpüllen, waſchen, 
1. B. EFriſchlin Suf. 289; 48; Dem Rüden die Haut er⸗ 
jftauen [vgl.: den Kopf waſchen]. 332 s0.; Die Träpe, ov., 
was im Sumpf ift, wird auch übern Herd gearbeitet u. im 
Fleutreg abazeflcher“, Aatheſtus Sar. ma; Tas 
Mind behält die Mutter, bie Windelein Flöhet [in andern 
Ana, fTeuhet) Fe aus, das unreine Gab mit dem In: 
ſtarh hättet fie weg cob [eh], nal.: Flau-, Fle⸗Trog, 
Abktanfäßier, abrilöben, Flame. Frifih 1, 275 (aus 
Mattyefins) Unterfäislein . ., darin die Unterblantn, ale 
in welche ſich zernach vice Atttartiges Fepet, geflehet wer: 
den. Zabl. 12016, vgl. Flau⸗, Abflau⸗-Faſſer. 39h, — 
‚heit: ſ. 3.9. auch dlachheit. — Flaim m. ıc ſVflaum 
3. B. auch G. 4 97; Kaudft. 18, de; Bhnumen ftreidhen. 
Gödehe DD, 1,1986 29; Walbis 1, 11€2; 2,5720; 4,75 1B1:e.]; 
Hiüthen mit Adler⸗F. Gartenl, 26, #382; 28, 240 x,; Gr 
hät ie duft'gen Silber. die Pulfatielle], Gödche DD. 
2, 3846356 ıc. — sem auch intr.: Mit Fdem Samurtbart. 
Zekai Audreg. 1,7 2. ©. vom werdenden Bart umflaum ⸗ 
tes Meficht. Ebern Kg.aön. 1, 65. — ig a.: auch: Fiedtig 
w. „pflammis.” seifersbg Title. 1ohre.; Grau⸗ (ie 3, 
220, weiß+ (tion, &, Bat} :x.: vr zart-f. sc. — Flau⸗s, 
»füy ım.: f. auch arm. I. >, 74; Winterflanfe. Joluei 
&rj. 5, 111 .; ferner: Flauſch, einflauſchen, ſ. auch 
zung 3. — fe fi auch: Cs iit eitet romantiihe A. 
Gegenw. 15,843; Sicht ·e Heren⸗ en vormachen laſſen. Nat. J. 
28,80 x, auch: K·e hodnäigen Alanjereien. Zilberk. 
©. 2, 19 (Unm. zu Zlaſtarei, ſ. auch Fatgatel Franc 
Chr. 1266; iläfchaerei, Parac. Chir. 32a 2c.; ferner: Raufe, 
Stalder 1, 36 fl.; Luſtigen Fanicn, Schnacken x. Seb. 
Grillenjäger Fliegen. 42; Lacht der Aanien! Alldebraud 
Soltst, 408 x.) — te f.: 1) z. B. auch Gedene DT. 1, 
wib#!, vol. Flantufe Gartenl, 21, 6a; b, |. dus; 
Dletien (Heim: Eaiten) Speer nt. 

Flecht n.: Ges: z. B. auch Ader⸗G. v. Nesipagen 
[Gifenbahnnep). Uat.Z. 20, 550 u. (im menſchl. a. thietiſchen 
Körper); re der Nerven, BWenen ic. 1, (niphaberiid ge⸗ 
orbnete) Zink, Eech Ar. 9655, z. B. nam.: Plexus sola- 
ti. . Sonmet«&., Interleibtgehirt 91. — se fr u. 

figg., z. V. doppeldeutig: Porid. [25 3] 2c.; auch 
veralt.): Cin«f. [1]: etw. im einander Geilochtnes, z. B. 
Eiſqhart 9, 9, 102: Lrnwih Weltb,. 104h 1. — :en (htmadh: 
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formig, j. Anm., 5. B. auch Siſchatt Gar. 16h; Frei- 
ligr. SW. 4, 140; Alcün 2, 367; Meine 8, 287; Stolbg 4, 
142; Chünmel 5, 8: Volke-3. 26, 205 A; Wadern, 3, 729 1%; 
Welterm. 239, 9b :c.): 1) tr.: auch: Bak« (Mat ampf 
1, 128); elfendraht; (4, 174); torb Erederlew Harz 158, 
aus Siorbgeflecht); ſtroh⸗ (Welerm. 274, 82h) 1c, <geflod- 
ten; auch (ngl binden 3 1) 3. B. (2] refl.: Dais ic 
ans dem Shaventanb mich Rechte lleſel. Aatthlſſ. A. 16, 
88 2c. — 4) Dazu: a) Alesterlin), nebft Flechte⸗ 
teilen), 5. B. Garteul. 97, 3482; Wellerm. 265, 590u 
(vgl. Wehledt) u. Ziikg., wie: Maettene (Cber® Narbe 1, 
148; 2, 246), Rosritusle (Bchädting dw. 2, 37) Flechter ie. ; 
Steohe, Horbfleditereien. Welke-3, 26, 78%; Wat.D. 33, 10 
win 2“ Bettelungen u. Fledhtungen, 51, 394 
(Arndt), — Big: I Durch⸗: auch z. B.: Bänder 
(Mat.-D, 23, 177), blumen: (Tolowirz 182b), fterit: (Mserfläcer 
Relicelt 1, 190) durchtlechten ıc. — II Dürdhs: Mittels 
ee quer durchgelecnenen Fadens. Marne. IM. 2, 28, — 
I Um:: Sorbumflschter (Getbel Gd. 23), = Umilediting 
(Hundengef. 70, 437) 2c. — II Umts: 2) 3. B. WN.Schmit 
Schrift. 10 1%. — Ber:: Verflehtungen. Mardenterg 
Dentw. 4,7, — Zurüds: z. B. nach hinten fledhten (die 
Haare). G. 30, 388 1. — ig a.: 3. B.: Bloubrf-e Priua» 
bonnn. Mont.-Dig 10, 17 [mit blonden Flechten/ m. — 
Flim m., ». w.: 1): 2) z. B. aud: E. friedliches 7. 
Erde. Weſterm. 209, 5964; Jedes Aerl Erbe, Nerds. 10, 
122 x; Der Erd⸗F., wo ve. Aalihiſſ. E. 2, Si ꝛc.: E. 
frischer Noman · Dig 15, 2, 569), faftigerer (Quſeu Mani, zw) 
Gras⸗F.; Auf dem fonsigen Wiefen:-Prc. Wehsen. 279, 
zUh; Magere (ja wenig —), Colt: Diafte (ja Gppig nes 
bängter) F vgl. Geiltzorſt u. A, m. Auch ſ. Fleten 12 
Markt. Sdm. 1, 586 — b) z. B. auch: Fer trifft 
das tete F. W. Att. 8, 8, a6 sc.; Tem Gamzen mod) 
auf ein getokiies J. [bis zu ſelchen, gerwiller-, einigermaten) 
heiten. &. Sch. 4, hc; Ei vom re weg [auf bem 9., 
auf der Stelle) in Um verlieben. Paul Ob. 3, 09 ıc. — 
0) 3. B. auch: Die Schwingen ſdes Schmetterlinge] . . . 
tragen rothe Augen: |f. d. 190] Are. Bühler Zir. 50; 
Hırgen-F-en [des Pfauenſchwanzet]. Ohen 7, 625, des Hitter- 
techeul. 6,48 0. Ef. Big); Ani ... Geflcht warfen Me 
Alämumchen. . . wedhlelnb gelblide Glanz⸗Fereu. Yopftu 
Beril,2,70; E. jolder „Glanzef.” [auf d.@emälde), Dürger- 
Big 14, 2064 2c.; Golbfarbig Ipielten die Licht⸗Feen des 
jnngen Zagpeitirns an den Wänden. Hnſen Mauf. 80. Die 
Seunenftrahlen tanzten anf dem lichedurchſäcten Moos... 
u, die Schattensfren sc. 283; Die fühten Sonnen» 
Fen glitten v. eun Ülanmblatt zum andern, 230; 258 ꝛc.. 
versch. (F. Yin): Veihreisung der Sennen⸗Feen. Fer 
man die Oberfläde der Eoıme durch e. Hernroht betraditet 
. .. jo bemerkt man amd ihr... duntelſchwatze fire ıc. 
Kitteom 394 fe; Die grauen Feen, Die wir in dem Mond 
bemerten.371; Anwender Won bereit. io; Die Sonuen⸗ 
Tier. Uord. 18, B44; Monm, 19, 837, Darunter z. B. terre 
ren. etd. 3, auch (f. u.) BilbL: Es and... nicht beit 
Heinften Sonnen, in ihrem Ruf. Mat.-Dig 33, 187 ıc.; 
auch: €. binnes A. Wüdert Kol. 2, 188 ıc.; oft: 8. als 
entftellend, Berumrelmigung ıx., auch: Bon dem Menſchen, 
der ſich ziert, agt der Derliner]: „Madden Sſiſe Eid man 
Inne] felijmen J.“ Gegenm., 145 |herpemomimen v. ber ugſtl. 
Sorgfalt beine Ehen 2e.); auch (ſ. So Hanpihtw. 21a): 
Das war cin 5. auf das Wappenſchild. Robenberg Sünd. 
8,35 [se. aeiprige w., Bal.: auf dem ze]; Den ren in 
deine jnsafräufihe Ehre. @linger 2,135 (vgl. an m. Dat.); 
Ten duntein 3. auf Englaud's Ehrenſchiſd durch Thaten 
zu werwifchen, Volksd. 28, 85A ıc., auch (1. Arſch): Der 
Haupiinaun Läfit wieder den ihwarzen 9. fr Kehrſelte ber 
wundern [prahlt nt. ir cdlen Attunftſ. Unſen Nauſ. 240 ıc, 
Unerfhöpfl. Ziite., 3. B. auch: Meider 9, Regen u, 
Weinen verſchandet. Beyfe MROSB, 322 ıx.; Dar Bad) 
hat Eimmelr ed, Sporr (f. ſparen 10), Stot-de ic; 
ferner alt Arantheitserigeinungen, 3. B.: Mofermähnliche 
Hautfen (BetehYen). Bonn. 14, 842 :c. u. al3 Name v, 
Krankheiten, wie: Die lainder⸗Fen, auch: Die nitgariz 
sen Frei. IP. Wahrh, 3,369 ı. — d) gefletted Tbier, 
3-2. auch: Ber Spinalipinmer od. der Baum». Bombyx 
villien, Chen 5, 1114; 1961 26. — 2) abgerifänes Stüt ıc. 
(vgl, Tlatihen), 3, B.: Der... Wolf... (lang es [b. 
Scafl auf bei groben Fen. Waldte 1,69; 4, 73T ac (f, 
du.) — a) aud: In em auf dem Gülbegen mit 
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J⸗en Belchten Mode, ©. 16, 174; Griph. Titten. 208 e.; 
Schuh⸗F. (f. b) — b) E., Halbe, Hinter- (ob. 
Achter⸗) F. sc. [fledet, Flicet e. Mundart. 7, 268], vgl. 
(nnter d. Schuhmagergeräth): Streich. Minds Göb. 
1,1852, — e) auch: Meidungsftid aus et F. (a) od. 
Stau Zeug ıc., 3. B.: Dem Übereeit der Magd in den F. 
ihätten. SUlara Närr, 72 [= Mieder, wohl nicht: Schlirse, 
wie Gr, will] 2c.; Über dem dichten rothgebliimten 8 en ef. 
zogen ſich von ber Schulter herab bie griinen Salfter Holen: 
träger). Silberft. D. 2, 8, f. Schm. 1, 584; 87 (auch in 
beralt, Mmvend.); Die Pafleirer Tradt ... Der roibe 
Leibe. Weherm. 286, 19a 2; Schurz⸗F. ıc,, |. auch 
ste 11 8, — d) (f. 0,) 5. ci tüchtiges Stuck, vie 
4 B.: Er bilde ſich c. F. auf Fre Schönheit ein. Sigel 
sob x. u.: Grofe F. v. Etw. ſchneiden 6, d. 10; auf 
ſchuelden 3; daheriöneiden; Weller II 1b) — piahten. 
zenommiereit, Weherm. 202, 9b; Der ſchneidet e-eı Ale, | 
den Votuphemus jelbft wicht Folte tragen weg. Fleming 186. 
— 3) zeit. .: a) (ſ. 2) 5. aAuttel⸗Iſ. d.] F., ſ. 
auch: Die FKocherin. . .. Die erſten J. [ſ. Anm. J, die 
aus dem Keſſel wanderten dc. Uemas-Dig 14, 3, 608, (vgl. 
Aatbutih; Rompatie, Fremd); Suttele lRudel · FI., Bee, 
ren, Fiſchart Sarg. Sta; 1856; Simpl. 1, 350%; Waldis 
3, Biz Hnde 1, 479; Titim. 2, 7994 10,; übertr,: 
Kubdel:F. letw. Zerfegtes]. Df. 1, oea ıc.; ferner 3. B.: 
Nach den weltberihmten Echunten» |f. Schinten 2) # 
erin [ber bößm. Stüdel. Volke. 26, 155.1. — b) Eierz, 
Ofter-f. od. Hladen (f. d, Anm.), »#1äp (f. Wing ILL 
u. Anm.) Schm. 1, 484, |. auch: Im Schlauraffenlaud 
Gierpläß thut man », Bitten fdätten, | wie Bffterling 
warden die ren. YFachs (Gödehe DD, ı, oh); Ofter> 
Im. Flieg,Blätt. 61, 9b x. — Ifſtzg ſ. o. u. .B. audı 

Ihen: [le]: 5 8. auch (vgl. Loch 2; ide 2) 
weiche, undichte Stellen im Aıpfer entiianden durch Ber 
miichung v. Aupfer-Niche (-Opobu), — Baus: ſ. Längs-F. 
Brands [la; ec] auch z. B.: Eo einft Ihe Hans ftand, 
iſt jedt e. ihwarz ©. Sregtag Mn. 5,921, vgl, »Stele, 
Stätte. — Brüt: [lc]: am Band briltender Vögel. 
Mon. 4, 18; Ohen 7, 384; Salon 6, 358 ,; aber aud) — 
Ange, Helm. im Ei. — Falls [le]: v. om Fall 
derrührend, ;. 8. bei Menihen, Obkt ac. — Gräd: 1) 
{im vgl. auch: Grasc«h. le. abyugtnjender), — Haͤr⸗ 
ni — Plat (f. d.) Panzer, — Hönigs [ie]: 
von (od, wie von) KHowig herrlihrend, |. Campe ı.. — 
Keims [Ic]: im &i, Sowohl an Thieren. Back An. #78 x, 
wie bei Pilanzen, Liſchoff Bot. 138 1. — Höffele: . B. 
[te] (stattunde.) im Zeug Dutch lauges Verweilen auf bem 
voden des Heels entfichend, Predtl s, 170, — Alebez: 
Emm e. Krchen) anhängen (ſ. d. 2a). — Lüngb: [le]: 
Wels ın. ihmwirzlidhen Sen. Ohen 7, 200, vgl: Weih mit 
fhmwarzen Quer⸗Fen. Brehm Bd, 24; Mit weißem «en 
Spiegel bildenden Spif-f. Senglin Mord. 1, 110 u., nad) 
d. Körperftelle, z. B. Bauch⸗, Naiek-, Riden-, 
Schwanze, Seitens, StirneF. u. & m. — Löſch- 
[le]: darch Söihen entitandmer. Gtgeumw. 9, 449, Wilde 
— Nebels [Ic]: 3. DB. auch: Die ganze Ebene war 
m. eittzelnen N-en beiedt, Mar vAler. 1, 38. — Paͤnzer⸗ 
[2]: Samiis#., »Eräp (f. d., nam. Koman-Big 16, 3, 20 
u. Yanzerfegen): c. Std » em Vanzer, Draktigefledht 
zum Blamtfchenern v. Keſſeln sc. YſSache Göoh 1, 88; Frifdr 
2,890; Zah, 1, 399. — Perl: [Ic]: f. Berle 2i: Beine 
Tapfet a. gröbere Pre, Brehm Bild. 108. — Bodens [le]: 
Bon Bren bebeittes Gef. OGark 1,0 — Schmäds 
1 e]: ſ. Sand-E., J. B. Vilder RE, 2, 197, vgl, Schmus · F. 
bilbl.) Auerb. Brig. 174 1, — Schminks: aud 2) [2] 
»Zäpphen. — Schwinds [le]: |. Mal. — Sömmer: 
[le]: au: sei Sohlledern v. Sommergärkung die fern: 
isjert, fraterförmigen Heinen Öffnmmgen m, duntlen Rand, 
Gärberdtg 11, 14. — Sönnens: ſ. auch [1a]. — 
Spitgels: f. Eplegei 19. — Sprifs [Ice]: ange 
fpripter. Hat.-3. 39, 56. — Sterb: 7 vgl.Zobten= 
Fre art derZeiche. 34, 1066 1c. — Wiſche: f, Sicher. u. v. ü. 
— :bar a.: fiö ſlecen (f. d. Il u. Ziibe) laſſend, 4.8. 
ſ. befledten 1d: Unbefledbare Unſchuld. Wilbrandt 8. 
238 x; Die Stiefel find mit mehr Derf. ꝛxc. — son 
Im.: 1) 3 B. aud Eittm. Sechz 2, m55r u 0. — 
2) 3. B.: Wiewohl Adriauopolls I-e Mauren hat u. der: 
halben mehr cent „släden“ als er Gtabt glei fieht. 
Stumpf ta; „läd“ 474 ıc., Kalenborf Agr. 29; Schlegel 
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Sh. 7, 87 u. o. Iſſtzg aufer Martt⸗g., auch z. B. 
(vgl, die v. Dorf, Sindi): Grenz⸗F. €. Diſcher aus dem 
Strand. Pharan. Erers Homo 17; Wasl:F. Hat-B. 
3, 151 [mahlbererhtipte) ꝛc. Dazu: Ftediernerlin]) — 
#.Bewoßner, |. Wann, Maxrtıfledner, Märttler(].d.2) x. 
— D 1) tr: 0) 35. B. auch: Duntfer (Neem He. 09); 
filbere u. ſchwarze Weſterun. un, 48sb) vr, geile; Mit 
iNarlachgefledten Badın. Fallnuer. GIB. 1,18, |. Eder 
tod 1e ꝛc. — ZIſſtzg.: Ver: I): b) audi: Die Zatzte 
dergeringiien SEounenbefledung. Ansid5l, öde; da ıc. 
him deuen bie Sonne bie wenigken Aleden bat. — c) auch: 
Schuld· (Ed. 40h 1c.), laſter⸗, ſunden⸗ ntor&befledt ꝛc. 
Gottrein u. bach mwelibeleli. Seine 11, 28 ıc.; Unbeleckt⸗ 
heit, auch Gartenl. 14, 7870; Brrutn. Hift. 8,219; Scylkleg 
Dorn. 4,19 m — Schänbe: auch intr.: Sie haben 
geſcheudflectt [Htanbaliert, mebifiert|. Salon 2, 196 ıc, u, tr,, 
reil.: Besih. Anſti Bindim, 1,237. — :ig (ehe, haft, 
licht ac.) a.: 3. B. auch: Ge Setle. SP, 10, 80 10.5; Die 
4:t-e Eibelle. Yat-Big 4, 200: Die metall»fe Lachtaube. 
Heuglia Norbeftafr. 2,9295; Eljen-t-+ Bälde ; Stod-Fer Livins, 
Geyfe R. 18, 158; €. waherf-er Filztaut. Wommen-Btg if, 2, 
108 20, }. Iſſtzg. v. Ale. — lich n.: |. auch defleden Id. 
ner: }. Feden 1 2, 

Flidser m, -6; uw.: ft, Maus. Glafbeeener Met. 
338. — serit: 1) intr.: natteru, auch Freytag ©. 2, 1,995, 
vol, Aledder. 21, 50b u. Mandert, 7,250. — 2) tr.: a) 
auch 1253. — e) Das gauze Weit anz-f. [ausnelmen, 
nufpeben), VolkaB. 35, &@B. — süfe f,: ſ. bus, 

Flügel ın.: ſchwzr.: Pflegel. Stalder 1, 182; #, 186] 
. 1. auch dreſchen 2b; = Bauer (0. Schimpf). Freyleg 
Ar. 5, 5120.5 Dagegen z. B.: Era. Munderh, 2, 81; 
Gleichtdeith· F. [eZünmmel 2c.! Heine (12) 11, 8. — haft a.: 
auch: Mg. Siupl.i, aurs, vgl, flegelzig. 3,81%; Hadldr 
Zag. 1,8: »Idh. Kenane 1, 04. — tt tr: and (1. 
dreſchen) = prägen, oft bei HSadıs ıc. 

Flih, se J.z -en: (werati.) firtentliche Witte, Eile 
9,0; SSacht Titim. u, 26974, — rm tr, 26,2: ſ. auch 
finuen 2 1. Hidden (and Fichten, — ⸗am a: 
flchlenixidi: &e uech Frere Semäthigung. Leise 4, Ser. 

Flrirgen, hen tr.: auch Goltt Kind. 309; aus: 
pefließen. 80 x, vgl, (nieberd.) Neigen. PBrlahmann 9807, 
fligen. Benter #, 150 :c., au: Wein du di „iligit“ 
ichwmüdfe, puheſtſ. Citte, Ecchz. 2, 170189; Bais fie.. 
in ein gülden Mep mir melne Haase anfilekicn IMeint; 
betieie]. Werber Ar, 35, 85; Bile fie... beine Hass 
anffjfleihe. 3, 20 3, f. Oreui. W. 1, a18ff.; Fleg emacht 
rinnen . ., in Semburg... Morgerfriietien. Gntik, Cur. 
1, 198, ſ. auch pflegſam 2. — Fleiams m. »eö; 1m: Maı 
wennt bie Platten bes Leindschtefert Ar Platten. Ob Amt 
Aleqhelea 23; Sızräb.W. 1,98, vgl, Ztins. — Fleiſch n.c.: 
1) im engrem Sinn: Aühlrinme nit dis find für A. 
[ale Waare des Fletihers], Wild, Geilligel w. Seenich 
€. Bebürinis, Nat.Z. 34, U 2. u, noch enger.: inter 
# wis» [in Tirol] immer Minds. verſtanden. Aleiſſuer 
zir, 9 w. [Pen. up. Kihe, 3, 1716; HSags Wbb. 1, 711%; 
vgl. »J. — 2) 2 B Frucht⸗d. Dayelm 15, Sb; 
Soyane 1, 38; Ateitisi. ala Hompoit ı, — Yiike. bei 
ipielsweife auch: Alte: v. Ktvich (Ggſtz. Jung-F.)- 
Schut. 1, 51 1. — Brötst Barar. 2, 1500, das dur 
Genie w. Bent erzengte, im Gylp 4.8. zum Wojler-f. 
— Büchſen-: in Blechtlchſen (F. d.) eingemachtes. Yat.-P. 
4, 177. — Bemüfe:: m. d. Bemäfe uliammengelschtes, 
— Häfens: z. B. im Gslh sum edler Hockgeild (übıtr,) 
Up ©. a1. — Külfers: dad zarte junge Etweinen. 
Rögel 86h; Sihufelke Kftr. 19% 1Blchoflael⸗FJ. ft. Sieg -⸗ 
fiich ebd.. — Kükene: 1) Credit.) ZudrigL, zurhwlich 
ſein :c.. wie R. [das felbit in bie Töpfe feige) sc, 4 DB. 
Welfe Üterfl. 2, 984, — 2) Dteifeh für die Ante, mom. bie 
ahten, fehmigen Theile. Weinweld 2, 67. — Kefiels: das 
tm Wurſt · Meſſel gemällt (od. gemelit, ſ. d. 5) wird ar. 
Volba-3. 13, 807. vgl. Belt». — Klöfters: Es ift ihr, 
ihm Tein &, gewachſen, ſ. Nonnen⸗J. Mänds-f. fi gar 
mit Serbtegt, ſiſchert @, 1, 150 2 — Minfdene: 
„B.: mit m. (Slaven| Handel zu treiben. Unfered, (0) 
1, 408. — mis: Halbsmilh,. — Sühlers: m. Ciſig 
subereiteies. — Schweine: auch: Syed m. Sa), Eins 
u. Dasfelde. Keine 20, 8; mw. — Sitz⸗: z.B. aud 
Beine (12) 2, 110; Wagenet Neue 19 10, Sipe:Y. Günther 
10. — ESölper:: auch: Petel⸗F. ... Splwer-d. Sıhalh 
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2, #73 (Solwertuocen, etd.. — Stiche: Volks-3. 13, 307, 
wie Keffel:, Weiz. |. Sich 22, — Sülger:: Stmpl. 
3, 28%, ſ. Eltgd., füllen 3b u. Schu, 8, 241. — 
Thränens: untte Theinendräfe. — Meibhst als Dfter« 
geriät. Garten. 29, Wa; b (Braten ebd.) vgl. Sm. 
50080 — ⸗eln: ſ. fleiſchern 2, — <en: 1: 1) 
intr. auch v. Weber Sag. 2, 77; Hub! F. ihm ind Ans 
geht | bie Splittern Sch. God. 1, 858 2; vgl. tr. 
Fleming 116 (f. zer· f.) — 3) Die See ift., duch bie 
Natur geflelſchet in Das tödlich ſterbliche! Aelih,. Yararı 
2, Win, == eingefleiiät (f. d.) — 4) intr. (haben): 
Diartern, blattu, ſ. wenden, ſ. Mint 3, auch Meiferabg 
Eünb, 191. — 5) [Ann] intr, tr. = idteifen (f. b.), 
ileppen Sim. 1,598; auch Widır. 178%, — 6) Feifhung, 
auch Met.) = Karnatioı (ſ. d.) Sulyers, 2156. — Yfitg.: 
Abe: auch: Sich ansnergeln u. a. Moſchtroſch 9, 291. — 
Eins: ſ. auch einleiben I, 5. B. refl,: Die,. Anfice 
jletſchte ſich det mir ein. Wartenl, 24, 98a; Eingeflelict, 
auch Stenaß A. 57: W. 51, 117 0. 0. — Ent⸗: fleilater 
made: Wntfleiiht Ifeilhlos], auch Zelemier Bar; 388; 
Caud Al. 8,58 x. — Ere: zetef. Sremp. 5, oh, — 
Vers intr, (fein): zu Fletich werden; auch Berfleifejung 
Falke Ti. 2, amsb (vgl, Sartom sc). — Zer«: Zeibit- 
zerfletſchuug. Bompert Muin, 3, u. — :en II a: a 
Heifersbg Par. Sta; SMathefins Pr. 185; Sper 13906 1x, 
(f. sem). — ser m: 1) mittels u. nerbd., |, Anld a9, 1485; 
Sem. 1,58, nal: Die Aeilshänte . .. Ich fand wenlg 9. 
darin, Hingegen haben die Rebger am ihren... Günfert 
die Waare aufgelegt. 6.3, 5. — 2) Yiße. J. B. 
auch: Antd+f.: Art weiter Schwäne in hohen Fichten · 
wälderet, Sol Mat. 2, 350, vl. Aleliling; Sip>f. 
Zcherr Stud. 3,5, Ad, der me Sipfeiiny j. d.) Arbeite- 
auadauer, wicht Kepf or, hat, — serei Fi; -en: Mepgerei, 
Diepelei. Deehrſ. 1, 100 ꝛc. — rn 1) a: I. B. auch 
t genxo. 10, a; Geodtat DD. 1, 3826h*; Unke, Speſtal. 
2, 375; Müdert 3, 00; W. Luc. 4. 166 ac. — 2) intr,: 
f. Blut 6, vol: Es männelt, menfchel: (f. d.), fleiichelt 
anz zu Fehr bei end. Otto ai, — sig a: auch: Fefeit 
Iteifepfline] Ktohr Sram. 1. 40. Aat.-I, 84, 90; Windelm, 
5, 86 2; Sührie äArädte, Ansld 38, 55h ac. — «lid 
ar auch: Dais die Melt wölie verfleſſhlicht“ ſel 
anſtatt fe ganz u. gar a vergeifliden..... Wie durch 
de Fleit der 5 Willierden ganz Deatichland verfleiich- 
dicht wird, Velke-D. 20, 36 (nam, Altcheuelt.; In Dielen 
Marmor ahnt er e, Sebendbigeres Leben, als cr in ber 
ganzen rteit frer Ennbeneämmluen nefunden. eine 7, 233; 


FaMihaslis 186 xc. — Ahng m, e)s: -er 1} eiſchlich 
Gelinnter, Zins Sarnumgiengel 182. — 2) Auhpilg, 


Boletus boxinus, vgl. Katofletſcher. — Lleih m: 2) mit J. 
{ogl. 1), audh: nit gutem J. 8.0, 28; löfr. 2c) an 3. 
Bomaı-Big 14, 8, 9%; Silberſt. D. 1, 359 30. — son refl, xc. 
[veralt Ampf.: Reit ft. file. Stumpf 5 u]: 2) Ger 
jtiffen feit, auch zu Ei. Mongehl Jorteerh. 483; Tierher 
Ibiexanfl, Gebdeke DE. 1, 230229; dahln. 480 67 3; 
Ehren» (Fiſchart Ehz. 10), tunfts (79) geilifien sc. — €) 
Geftiffentliihteit, Anerb, Laube. (9) 2, Bis; Techt. 16; 
Cewald Erleſ. 1,385 10. — Aflse.: Bes: I} rel, auch 
(f. 38 Heidi. 196bff.) =. Ausfall e-e3 Neftey> Pron, 
8 Sim. 2,15; Günther 914. — 2) Reflifien (ungw, m, Dat, 
ft. Genit, Stägemnen Enie 43, vgl. ergeven). — b) Ziitg. 
and: Die ſetrilen Dienttbefltffenbeitem Salmer, 
HD. 2, 146 3; Form beſtiſſenheit Uat. K. 88, 399; Ge» 
dbuldbeflifien, Weherm. 27%, 7100; Hunt beilifien. Brünik 
55, 144; Ulle Falultaten der Lehre, Wehr:, Nähre u, 
Bedr» Befliffenbeit, 8. yırb [ugl. :Stand x]; ern: 
(MordE, 14, 18); rathe Aterat 2, 88; weh“ (Mäder 
Lich, 294; zant⸗ (MWäenfen Etbth. 1681 beflilien 1. — 
Ag .: ſ. auch Fo Em. 3, 80; mundartl. auch: Bern 
dies Thärchen . . echt f. pafit. Predil 8, 08 — jorgfältg 
genau zc.] Zfikg. 4. B. Bienensj. Garten. 27, 80a ı. — 

Flömm ı.: |. Stamm x. — flennen: 1) intr.: 
[ogl, auch: Atannt ı. heult. Fran BWerbätid. 1456; 
MHöärvet, 1466; mit Beten u. Flarren. Df. Chrom, Mae; 
veralt. auch reil., ſ. Stiuum u. Fiſchart 9. 1, 119 #97], 
Zfitg- (vgl. die v. greinen, weiten): Een auf. Kohenſ. 
Geil. 40709 1c.; Salt du bald ausgeflenm? ıc.; Au den 
Sternen empursf. Montdtg 19, 2; E, Gefüge [Erf] 
nach bemt andern her=f... ZBenn es lang währt, jo f, wir 
auch it. Weife Nom.Brobe 119; Die wird er dh „aueh,“ 
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(feref.) 81 2. — 2) tr: Früchte bei offenen Feuet 
zöften. , Mundart, 7, 3. 

Aiſſe, Flefſee L; n: Waherader, Sucle (nam, als 
Urfprung der Elbei, auch „Seile. Mono. 6, 1; Acyer 
Kono. 6, 8b, vgl. Flers 1. —Fletih) m. ꝛc.: 1) jJ. auch 
Galge 2; Heime 7, 1 1. — 2) aud „Dltte, Iplie 
(3. 8. auch Mom. 1, 298), Hlieme* FAliramer 2, Be; 
1, disa ze; Flieten in. Meiferebs Sdnd. 69a x, vgl. (gr.) 
ghlebotomum. — 5) ın.: Hausftur, leg. Gartenl. 19, 84h, 
Strodtinenn 5. — Flitſch: 1) m, es; -er z. 9: a) 
[Die Waje) als fleikhiger 5. Gartenl, 16, 3780, \tlumsen]. 
— b) Gopfband. Mundart, 4, 1a — 2) m: Ges: 
Zahn«G, sc. Gries 17, 9; Scheſſel Gaud. 6. — EN 
tr. ac.: I) Der Arieg . . . fleticht dem Fricden in bie milden 
Augen. Schlegel Zoh. 4, 3: Wlckest Mey. 2, dw: Er 
flesschte ſörml. bie Augen. Woman-Btg 14, 2, RM ww; (f. 
auch Anndart. 7, 29); Anfehb, NardE, 10, 21; E. 
einfen fletite aus I-ın Munbe Herbor. Kick 8, 147 34; 
Gm Worte zu⸗ſ. Üladder. 38, 9b m. — 2) Metalle x. f., 
auch Mathefins Sar. aua; Ehurmeifer Ad, 1, 18; ©o 
würbe dad frine Bepräge leiden, iudem die Kanten der Hüge 
gefleticht würden, Predjil 10, 249 ır.; Ihr Herz wird „ser 
Abtſchet“. Weiferasg Boll, 189 Izerguetidit, germalmt ıc.). 


uch — 9 Auf ben Stühlchen f. u. ſaulenzen. Euner Sch. 728, 


vgl, Ntazen; fl „Hinflöpen“. Ausrb.D.3,10. — siga,: 
Ger fe, SchlaF herabhängende Unterlippe. Ulnuſinger 01 1x. 
— Lleh ⁊c.: |. zidun 1 — Flüch ac: ſ. Fieg m. 

Flichter f,, -n: Matt, nam. der weißen Mile. Mol 
Rot, 2, 867; Zw, 1, D88; Ge-F. Id. Wlätterwwert], ebd. 
— Slich: Ia.: ft. flgne ſ. d., auch: Std, | die mir 
nicht all einfliegen f. [flugs, ſ. d. einfalten) Fifhart ft. 
2, 879255. — Jin, 0: 1) (wohl m,): Ihr vuben⸗F.! 
[vgl. + Zeug sc] 8, 897%. — 2) Bes: auch 1, 4 10, 
Vlſcher NE, 2,18 2X.: E. Kbnlid Au - G. Märert 5, a8. 
— 8; en: ſſcchwzr. vol, Alet Ze) Meiterfileze: 
Gr e Taffet⸗ J. Sialter 1,2410. — sen tr, ꝛc.: 1) ſ. 
auch Dacı 2e. — 2:2), B. auch ©. 32, dt, Günther 
471 (f, Sole 1); Aeller Faſtu. 7992; Ste 5, 1630; 8, 39a 
(vgl. aatt. 9, 19; Lok. 5, 3; Alarh. 2, 21); 1206 (). 
Sclägel 14) ac. — b) munbattl, ft Zw. 1,515; auch 
bardıf. 18. — 3) (f. 23) nfl.: a) Dafs fidi’s wißt fo 
wird F, laſſen wor Gott w. tm Gewiſſen. Lihe4, 3616 == aus: 
Seficrn, gut machen sc., |. h. — b) (veratt.. $. 0) m, verfän. 
Enbj. — ſich. kein Thun 0, nottzdurfnig zu beihäntgen ver⸗ 
finden. 3, 390; 706; Bla: 5, 29a; 8, 106b. — ch Eid 
wobin $. (eins, Bineinef., ſ. d. — eimmlichen, einbringen 
Fiſchart . 1, 3002976; Hirdihof Wend. 875 ıc., j. auch 
burg, 12. — Iſſßg. auch: Bes: 1) Etw. b.: mit 
liden beisgen, vgl. derei. IT; über -j. IL — 2) Sie 
hate ihre Söhne nicht Dazu peboven, beimide m. beflede, 
Hügelgen 191 = ihre Strumpfe geſerickt u, ihre eidunges 
fde auagehlidt m, — Bets: icend bei⸗, hinzufügen. 
39, 16, 9. — I Dürde: 1) tr.: durdhnchende fliden, 
überall, wo cd defent bedarf, vgl. (ſ. 11): Mein wöfer 
Mantel gar burchflidet QSads 4, 3, 8. — 2) rel, [Bj: 
Ha mit Flicen, alja; fünmerlih u. oihbälrftig Michhrittgeit 
(FD. 1. vgl.: ich diirhehelfen, sihener, <fchlagen ze): 
Ihr habt Melibe, Cuch durch-zu⸗f. Bing Vert. Eſch. 8, 66. — 
3) Bud d. Aumudart. 7, 170, wie dutcledetn elb., (er-)l, 
Sm. 1, 585; Stalder 1, 5 — bünprügelt x, — II 
Durds: f. Il bei. 1. — Derein: w.: Alphebe⸗ 
tiich, weil man de, was täglich ſich lernt, hh. daun. InAlüler 
7. 146 10, vgl: Mic bar er ih Iimelngekidt zum Tiſch! 
Wir. 2316 3, ſ. auch ein. — I Übers: een Fleden 
über (wie änterzf.: wer) ein Lorh fepen. — II übers: 
mis Fliden überdeden (vgl, teri. 1) Apauly Lutian 20P; 
Stunpl. 1, 29" m. — Ber: aud: durch Zliden eitt« 
fteiten, verderben 1e., Vgl. veritärtt [1]: Schadhaft. Ihtoneig 
u. nerflikt, Wat. 28, 57; lt Marten u. Heften durch 
u. durch zerfligt. Sunfd lich. 1, 150. er m: 
Zfige.: Aeie-f., auch: Der tofahelige Stigling Guster 
raxten· pungilius“ . .,. Zinter, Reſſel⸗ g., nadı d. ſquarzen 
Sodizeitöfleibe ıc. Auald 37, 758b; Seidl. Stmpl, 3, 151%, 
10,3 Stleiber (od. Zeugeyäl-in); Lugen· Eiſchart it. 1, 198; 
Schifje> Preffe 39, MI; Korbmecer m. Bonnenf. Situpl. 
3, 07%. — -erki &r auch LE. Ser. 9, 154; Gllükert 
Kr. 9, 249 ı. U.: Bricbens: (app Am. 8, 181); We 
fepet> (Begenw. 16, Mb); Kefiele; Saubr; Zuſamtnen · 
(Stand, Auelde 30, 184b) F. x. — xrig a.: 1) in ber 
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Weife ces Hliders (flitershaft, still, acht >c. vgl.: 
S-e flidige Zude. Franjes Halbaſ. 1, 4; Fiieiie, 
Spate 518 10, — 2) (ſ. ) — geileit, dunt. Aundari. 
7. 903, —- «ern intr.: 1) 1. fake u. Serm.W. 1, 1. — 
2)#., altef.: ſich als (Alt · FIlicer behaden, Hlidarbeit madıen, 
3. ®.: Ran wird aitef, u. quatſalbern. Volhe-B, 28, 1524. 
flieg:bar a: entiprehend den tranſ. Zſſtzg. v. 
liegen, 1 B,: Nnrersf. Geegor, Korſ. 1, 18 ꝛc. — e ſ.; 
11; ⸗Lein (5. 4. 150} [fleutgen, Zchun; Stelter; Atteheı, 
HAdart 8.2, 121 8]; I) &e ii. od. mu (j. du 2). 
Fiſchart s. 2, 199 122; Stumpf 185n; Der Tod Adriani, der 
anerien eritider. . . So eriidt Abriamız au er Baden 
337 b, 85; Dagegen W. Luc 4, Bi; ©. 2.7:% Il. 
21, 3; Ich hatte Gedochtnis e-r J. [ugl, Zuge]. ereif 
WIf. 124; Leider vebete er für bie An [in bie Duft, ohne 
Hörer], Uor.Ecqqah 9, 26 sc. — 0) (vgl. Wende?) — Erle, 
Hirngeivinuf. Achart A. 1, 8#W2, val.: Seren Sie dem 
Sinde nicht fo ee Brumm-f. im ben Soyf! Mni-d. 4, 
u. — bh) [stortenfe.t Im Miftizel ac7 Jund bat die J. 
[5 Blätter in ex Farbel. die Andern fangen bie F. ahlen 
deſstzalb Bäte]. Alsenal, 24; 334 2. — 5): etio, er 
5 (1) Ahnliches, J. B. auch: Diamanten ols Nabel 
im Saar, Ausld 39, 2184 2c,; J. — Zwitteſden unter der 
Alttexlipye (Bene quatte 1ch Ualion. Dig 38, bib. — 6) 
iiberie. auf Berl. ſ. 1u. 2 B.: Dals ih viel v. dei 
Eharnliexr er %. am mir habe... il der Zottite fpiele 
1, im Tunteln Grimme. Daheine 16, 4280 1c.; Dir feige F.! 
Elizer Unw. 379 x. bef.: uftige, leidjelertigte,, Uederſiche 
Zerjen, ſ. auch Ee Tuftine 5. 39. Fat. 1, 99: Dr. 26. 8; 
Er [b. König v. Dämemort| lebt mit er 5. | ww ftarb an 
er Roie. Ginfitrenner Baltetal. 65} S. 11; en vw, audere 
Temtmonde, FrfAlaurer Boom, 5 2c.; Hellnuten, naffen F-it 
u. Bierzapfer. Schach (Any Wid.b,Lilt. 3, 0a}; Bier» 


sw; rt Raben. ſrãuberiſcher Ennditreider]. Frentas 
Adu. 8 x. — ern inter, ⁊e.: 1) 3.3, au: Simmel- 
id, Al. 1,1412 7, — 8) be Bftier (ſ. d. 2 u nam. 


Banmre Taſch. 1, 9, 336); Arber Kollänber (f, d. 2); Die 
„Iede Zand durch das nefammtcWchlet b. Auriand. Ereilfdihe 
Sf [bie nicht anf ein tert. Gebler beidränttel; T-bes 
Into erit zu idliehendes) Siegel ſe · es Briefe). Auerb. Höfe 
1. 324; Pfeffel Br. 8, 191 9; irber Sommer (ſ. d. 2); 
rer Stumm (j. d. 2a) Bohr, 9760: Willkomut Gau 207; 
Die f-den [ambnlansen) Baarenlager u. Wanderauttienen. 
Uat. Z. 28, 208, — 5) 4. B. auch: Wo die Waſſervögel 
ißte Kreiſe flogen. Hopfen Berie, 1, 156. — 6) fubit. Anfin. 
1-2, 3,8. aub: Ges 9-5 lin em Arlnge) dahin f. Sıhilt- 
berger zuo 90.3 (3): Dad Funten; F. [-Zprühn]. Uat.d. 
a, 584 2t. aber auch mt. Mi. (vgl. rennen ab): Wett» 
Hägs alter Urieftauten .„.. Zap zweile Breit... Dielem 
J. 2 Stantsmcballlen vertichen. Ausld 54, 59h; Auf Dice 
fen 3 Weti⸗d. VelieB- 5, 1178 m. 5. — 7) Anm. 
f. So Sptfchw. 159: a) Über ttrucht u. fleucht (feugt, ſ. b 
u, m. ſcherzh. Färbung: renden u. leihen, bei. im 
Nartic. Bräf, (auch Valbe-3. 36, 94a; Woelterun, 265, 73%), 
vgl. auch fliehen Bw. (2 Perf. Ma): © ihr danır 
Si nach Aufücin fleucht Michel, Scheſſel Gand, 8 ze 
gu gend. Gedtbe DD. 1, 324°; Impf. ſug. O9saqhs 
Zum. 2, 17628 2x. — b) Für die Vermiſchung m. 
fliehen (jſ. d. u. a), vgl. J. 9. iſchart R. 8, 20°; 
,NVollenh. 1, 2, 10702; 8, 2,2%; 9,1,0802, 935, 105,9, 
#65; 8, a, 5°2 [5 Statt Mieben) u. [lenen ſt. u. 
neben Hiegen] wie noch bei ©, Aſchart K. 1. 298; 
911; Wadern. 3, MR 1t; Waldie 1, 107; 362 ifeukt); 
3; Walze 3,1731 (ugl. 19; 36); god (nal, 1!) ve, 
vol. auch Bug iPf. 56, 7; 8. — eo) intr, mt. Inter, 
& B. auch Walde 2, 0:9 3r, ſ. auf f. Sfen.: 
Aber and: IWiel, die Sörie a, [der Enthaupteten]. 
Hai-2. 31, 398, — An⸗: 1): h) v. Erz auch: Angeflegen 
w. atgeiinnogen. 3a. Sb; Matheſtus Zar, Ba, 
Aufs: I) auch m. nrasiamen Spott v. den entporfeiwe: 
benden Galgenvögeln (f. d. u. Arge Im): Wie wir „auf 
fliehen” [Tb] w an Galgen heufer fr Eius brauchen. 
Maiyefius CSr. 3,31, ogl.: „Haben [FC] nit Bügel da⸗ 
nech geflogen, | fo Feilen num große Meben fliegen“ .. 
lieh ikar an cm Vaum henten, Sescheslerg Selecta jur. 9, 
we; aber auch allgemeiner: „auffliegen". Sünpl. a, 
176° — jterden Dal. dimmeln ie. — Bes! 1.8, audı: 
Erinnerung hat Das bentiche Blur defiegen. Arün 2, a1 ıc, ; 
Auf unbetloguer Spur. Anſtam 16,2, wa — Dahins: 
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aud [3] 34. 05. — Ein-: f. auf fie L— 
I Übers: 3}: b) Sich il, auch deroin. Sik. 6, 40 ic. ; 
Die {fi) H-dften Hoffnungen. Uerd.S 20, 47 12. — 4) auch 
faftit.: &, Anblick überfliegt [made ü] ihr Antlig mit em 
vurpurſcheln der Ireude. Yaltet Bag. 8, 19. — IUm-: 
1) auch z. B.: Sagen (Mat.-B. 30, 508, ſchnee⸗ (Millegr 
Ries as, ſwalben · (Men,-Sıhak 17,258) umilogen sc. Ungw. 
ß. U 1}: Die Sawwalden fliegen mächtig | das Dorf ned 
eiumel um. Bügerr 5,0. — II Um-: ): a) „ B. 
auch Aladder. 32,806, — b) i. 11. — Wetter ſ. 
Bette 24 u. [6]. — Zufämmens: z. B. auch v. «m 
geſchoſe nen Tild, Gartenl, 36, ba; Lambe Br. 264 ıc. — 
enhaft a: in der Weiſe d. Biegen, z. B.: Eintagssf-e 
Begeiſterung. Garten. 18, 3744 ıc., ſ. Eintagsflieare, 
seniänft f, ꝛc. — «er m.: 1) 3.8. audı: Leittaußen, 
alſo zuverläifige Eitgel-f. Unfered,. RF. I1, 1I.145u. 6. m, 

niederd, auch: Ltnien⸗F. Weſterut. 200, Ha — Ekil: 
tänzer (f. Leine Anm.) — lg a: Mic ward eft fo f. 
Döfer Rofch. 1,15 — zum Itlegen zu Muthe ꝛc. — 
Fliehen intr,, tr.: ſ. 3s Syn. atı #.; Hot. ıse u, 
Arm. zu fliegen u. Alten: 1) auch: Seutzeft/t, die er 
u... d [Fr Brun eutef. Liebe [= ausftich), Simpl. 4, 
124° 2. u. (ganz veraft.): Seiser fi m. mildig gehen. 
Weber Anna 382 (f. 2 — the, meiden). — Biitg., vgl. 
auch die v. fliegen, z3. B.: Anz: aüch: [Se] wird is 
die Aourage a, [anfliegen), Mlinger Seit, — Ents: 
veralt, tr, Göbeke DD. 1, 224u 4°; Melferabs Gerlenyar, 
34a sc; noch ſcherzh. (vgl, gehen Anm): Du wirt €, 
a. ſie fol — emifliohen werben. Müraberger 8. 1, N7 ı.; 
Auf: V. 4, 61), bimaus» (1 Sof. 20, 5), hinweg Eich 
2, 238), oral, 26, 10) €. 3; Entiliehung. V. Il. 5, 228 20. 
— I liber:: 1} iv, Wil} Älter Zagdzeug 1. fenitiges 
Hindernis Springen, vgl. flterfallen. — 2) Yum Feind #. 
eiertieren], — II Über: tr.: ft, überfliegen. Waldie 
m, — Morilber: ©. 1,9; Alles if vb. Tledge 
2,8 — Llieme 8: ſ. Zieth 2. — Fan: )- 
Illeſe 1: Das rote Steln⸗F. Yelgel Wu 108. — ef. : 1) 
auch (veralt.) ablpringenörs Ziie w. Steinen, Zrriver 
@eelerijd. 1, 700; 2,55. — 2) (Anm, ſ. lies 1] Haut 
am Nierenfett, zu Wurfisülle ıc. — 3) (f, Binfe): Kar · 
aefſel· J· baten, Uat. I. 17, 497. — Llich n.: I: I. nam. 
“urn. M. 2, 650; T. 3,640 ıw.; Des Gũlden Velltund (fat. 
Fiſchatt a. 2, 9160; Das gutden „Stäh*. [Anm] Siupl. 
4.1867; Mitter (vom Diden) des Allen Blich, Stumpf 
2745 Iwicderheie); Mitter der Gulbinen ftäh. 18b vs; 
Samm« (Grenjb. 3, %, 2841; Partel» IB. 6a); Widder 
Alerds. 16, 15); Sander» (Grilp. 8, 00 FJ. 10; Auge 
(ee. BO, hans Mamerling Afp. 2, 120}, weiß: 
AGrun 2, 208) bevitcht; Motbuliehige Echäffein. V. 
“nt. 1. 35410, — II: (vgl, Steie, Fleth) auch Latziaus 
28; 817; Daheim 38, 2566; Genneberger Lanbtafel 345 |My.: 
Zeet 7; Feleln 397]; Sanke Land. 90; Aeka, db. i. Alnis 
ob, geftauer dem deutſchen J. entſprechend Merlbedahrd. 
33.86; Nat.-D. do, 141; Matse 15, 26763 MBih; 97, Ma; 
Volka-D. 24, 50; 8, MA; Das Mühlen. SP]; Fre n. 
Däfe des Urraldd. Weherm, 26, 9774 10; folleftiv.: 
Aleine u. Sehr ſchmalt WBeftiche, Glebas 8. 2b; 34, 1MDb; 
26, 4a w.; mundartl. £: Bel der Brunn. Uhl ©. 
151; Waller ſtuert durch bie Blicken. Küderi 4, #7. — 
sen: I: ſ. dilek J. — 1 intr, 26,5; 2) orchu. Zeitbe⸗ 


fimeung: Seit ber Zeit iR viel Safer ind Meer ges 
floßen. Rundſch. 2,5, 0 m. A. m. [Bet jener Geſchichte 


ift der Finjt oft üser die Wlieſen gefiefien. Daheim 16, 
145 b]; Blo bakinı wird mer mancher Tropfen int den Mbeitt, 
dien Die Brite se. 1. Selten ıf. 4b) — ſich ine fben 
Baker ſorthewegen (dwimmen. Walbis 2, 15%, — 4): 
3) 3.8 auch & 20, 16. — 5) felten — f. wagen 
(3. fösen}: Welches doch der Mheitt glei; wieder Binweg 
iloße lſchrwentine!. Zimpl. Keller 569, fi heit-frd, (7); met, 
1x. — 6) (j. 4a} Bet der Arihtigt. u, Auselmander- 
aciloffenheit bes Miulſterd. Woltınane Diem, 2, 12 ıc. 
— 7 Fa ſ. 15, re Tinte in #6 ff. 2, 
Gaſtz eingetrodiwer), Eydımmel 2, 955 20; Die Grenze mag 
+ }-be [f. 4a., ſchwantend ıc.] fein. Roman-Big 16, 8, 670; 
Verne 1,983 20. ; Ögit zu holprig ſſ. Le] Zulger 8,5316 ı, 
u, Zſſtzg, 3 B.: Das aofbefte [4b] Gelod. Bat. 
23,105; Heil-fs [6] Bachlein. Godeke DD. 1, 95622; 
Vor immer-ieben [2] Waſſeru. Snmb. 8. 8, 27; Ce zeins 
ide [de] Ereia. Teniſch Bi; Nach felpnsfden A4d, ſich 
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v, ſelbſt ergebenden] Berftanb. Cihr 1,94. re wohlsi-de 
[4e] ». wohltlingeude Bereinigung mehrerer Eife. Bulger 
3,5306; Wehifliehengeit ıc. — 8) (felten): sältige 
Glehnngen [ber Mate]. Wilder A, 1, 391. — 9) [nm] 
auch ſcherzh. (vgl, fliegen 7a): Unter, ffeubenden Thes⸗ 
nen. Baar 18, 186, — Bike: Abe: z. B. [4b] fl. 
herab · j. . Semp. 11, 2,677 3x, Über die Lage . . . haben 
wir Bis zur Stube fr adem ſzu uns gelaugten] Mach⸗ 
richten. Hat.-D, 33, 802 2. u, [40] aud) 21, 09. — Nüfs: 
4. B. auch; Fit dem Mienupellen auf u. nieber-f. SP. 
%,9. — Hüse: ach: Das A, der Geidöpfe aus dem 
Weſen Wettes Etinger m. — BEL: Herbeie, zu⸗f. Presgtl 
3,184 — Därst auch Aihets.2,19772%, — TDurds 
+8. auch: glutt- iGufen Ranf, 79, from» (Freiligr. SW. 
4, 282; Philigpion Sebph. 2, 188} durcheſſen ac. — Ente: 
auch: Bon gebirgentfisffenen Wellen, Hate 1, 857. — 
Er»: häufig in Dfte, (vgl. Halter €. 3, 7) u. 3. 8. 
Andquſcy Zahtd. 5, 244; Gegenmw, 11, sh; Grengb, 26, 3, 
206; Kerrig a, 221; Um Tage „nah Erfllebung* bes 
Erlafjeb. Meißner Schw, 8, 91; DMent Weib @; Hat.-D. 
20, 111; 337; 97, 152; U frpeelle Aid, 20; Philippſen Seyph. 
3,147; 176; Mo vor Kurzem eine cherlie Finwißtgung 
erfleſſen“ ſwie man amst. ftilifieren wiirde), Mank Eteit- 
ıtelt 395; Valks-2, 15, 77: 189; 35, 101 A ır. u. fogar, wie 
v. einem Tranf. (vgl. Sr Hptichw. 167 1: Auf Grund 
bes fiber die Alege zu eben ferlaffender] Uriheils. Herta 
Zur. Sl. 8, 4494. — Bes: (veraft.): Kommt g. [gefloffetti. 
Zper 989%. — II Übers: 1} fl. La. B. auch Srankl 
Ier. 1, 212; £urrer Bol, 390; Meine (12) 9, 191; Keltünger 
Iril. 82; Dimeenann (Alat-5. 31,467) 2e.; vgl. auch Stranf 
2.0, — 2) Ahr morbüberfieffenes Aumth. Mah-3, 28, 
148, Ilms: 2 B aud: Clan» (Mekere, 068, 
48h ve); banı« (Kalemicg 152); ſchauer⸗ (igrher 2, 399); 
ihönheits» (Momam-Dig 18, 4, Tan); ichmwermuthe (Mnt-D, 34, 
F ac, wmftoffen. — II Um—⸗: auch — cirtnlieren: Dafs 
mein Blut anbers unsfleuft jeht, da m. 8, Ster. 9, 1B4 ıc. 
— Ber:; I) auch: Am dem vorverfloffenen Trieuntum. 
Morb®. 8, 185 ,; Berfloflewbeit. Gartenl. 16, 347a, 
vgl, Berflofiengeit. — Borüber:: J. B. {m. Dat,) 
Bärert 5, 396 20. — Zer⸗: auch: Tas Zatte gerflicht in 
Rbermäßiger Weichhelt. W. Luc. #0 2c., vgl. anfgehen (Be 
Spekhw. 879) 1; In fählther, weibilher Sefliniszjerr 
flofienheit. Garten. 16, Sisa. 

Fltin f.: ein aroher Batfiich . ., 4 Schuh Hinter ben 
Augen bat er bie F. Stumpf zaab 7 == Time, ſ. b. 1, 
öleffe, vgl. auch iieme). — «mer: I m.: auch: Die 
Denen. Mattälfon 96 2. — lim: Bes: 2 B. audi: 
lang: (Aurz Mat. Litt. 4, 5b); Gold⸗ Mat.-B. S, HN; 
Dirt» ¶Atuters Schleird. 215); Hepenbogen (Garienl, 27, 
B1äbl; Sonnen⸗ (Henne 3, 85); Sternlen):; Wort: Mag.d. 
Auaite 50, Pin) G. sc. — «mern intr, xc.t 5. B. auch: 
Temant- (Grün Gb. 272); buft« (Meifem. Wil. 125); golb« 
Alat.Z. 97, 18; Volhe-D, 97, 108 A); ſttahlen⸗ (B6, A) 
$-d 2c.; Mit irreſ·der Angſt. Weferm, 265, Ha 1, — flin- 
der m., £.: 1) 4. B. audı: Salem F.. | Die üubern 
Blitter. Mürkert Lied. 919; Df. 3, 109; Den bunten Flur 
ter, 5, 84; Die P-lein an den Zungfraueuttünzen. Kabernäm. 
8 27, ſ. Minster, siert, — 2) üreltm.) auch: Slintern: 
€. Bleudzeug aus Edinbelbretterm beftchend. Laube Br. 58, 
— ling m, »{e)&; »e: Art fllegenkhnappender Wöglein. 
Yard 1, 454; 497b x. — ⸗n intr.: finttern 2,4,106a .; 
Bis balf die Lichter der⸗ſ. Weller Faſtu. 388 ?7; verfladern, 
— flinkse f.: auch ft. inte. Sm. 1, 390. — «pr 
1) m,: etw. Blinkendes, Glänzendes: Mit Fn u, Zu · 
iwefen | veirh aitsgesiert, W. 19,16; Bad nur e, Aehen 
(Schimmer, Spürchen? v. lt hat. Stedunan Werther 4, 
vgl. Fiinſert. — 2) m: Ges: auch Weherm, 977; 8b: 
zo ec, bilbihes &-e (Echmud). Sartenl. W. 180; Brillan: 
ten·G. 97, 69a. — «ern intr, tr: auch Gödehe DD. 1, 
3485 18; Veſen Simf. Sossc.; Artlich bucht. .Lie blich durtch · 
Nimmern“]bie Moien die Wangen, DEhirner [Wh Müller 
Bitl. 18, 861. — »lgkeit f.: Büintheit, Garten, 24, 355b. 
— £lins m.: &.. b. I. Fewerfein. fer AB. 1, 100 sc. ; 
ſ. Bert 186; „Mlinz* 1315 Prechtl 5, 43 10; Pfliny (Spats 
elfenfein], Schtucheut. 170; vgl. auch Seins. — rin, 
-3; uo. (-n): (vgl. Hinter, Alinder): „At: e. Hein rund 
rät Nlittergold. NMorbE. 28, 244; Latten weldier . . von 
Gold⸗Jen ſchimmert. Uon.Schahj 13, BR; Hemd mit anfger 
kühlen Gold · F. Df. Allerl. 942, vgl. Höfer 1, 202; Schöpf 
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183; auch: Se [26 Seihl’s] „n”, Wierzellen nach Met ber 
voltdigikmt. —— ip Eennderhüpfeln”.) Sıchrör 
DDiqu. 259. — Flinte f.: Born. 2, 70; M. 1, 580 ıc., doch 
3 D.: Me gute „Glindt* .... Me gute „Bl“. Zimpl. 
4,18219, 2 u. noch: Wincheer: ....; er ges 
sogenen Henry. Stanen Lin. 1, ac; Die 5. [mie: 
die Büdhhe, ſ. d. 2; das Gewehr] ine Korn (f. d. 3b) 
werfen |= berzweifelnd ben Kampf, bie Sache aufgeben). 
Garteni. 14, 7a6b; Volke-B, 24, 220; 96, 157; SEA ıc.; Dos 
Vublitum mit nelabener $ ... erisarten [== mit der Huf 
fühenng w. leid loßfcheßen] kinnen. Sch. @ 5, Ma. — 
Zffgg. vgl. die v. Gewehr, vüchte ıc, 3. B. auch: Dampf 
Prechtl 3,519); Doppels (Perin Triun. 138); Drehe (Biben 
2,189); Dunfte (f. d. 2); Nadel (Aufd,göge 1, 138; dire 
ger. Wand 4, 815); Echror- (Walke-B. 26, 2191) F. x. — 
gr: 2) m. -3; um.: Slintenfhip. Zahn 8, 313, befier: 
Flintjeiner. — Flinz-z f. Alins, 

Flippe -n; niederhungende, ſpi zulauſende Theile 
v. Meidern x. (vgl Schmeppe): Ärmel... | mit Sen, 
Schnipy n. Schnapy, gesidt, gezactt. Shahefp, 5, 312 x, 
f. Apperig. — Flirr: n.: Ges: auch: Das idariegalm-@, 
Wat.-d. 33, 183; Das Hleiber= 8. um jle ber, Höfer Deb. 
8. — «en intr. .: auch: Schwirren u. f. Maine 
=, sb; eh 2; Hinandef,. Wettine Br. 2, 102 ı0.; So 
Birrt ſſchwebt ambeitimmt ıc.] ihan wohl Etw. vor, cd fei ac. 
Vllcher RE. 9, 2; Hernumeh,., Bc ſelche Borbeisibe. 
Heine 19,91; Die Tulen . .. ſin d nun vorbeisgeflirzt, 17,4ır. 

Flifch m.: auch Iluſch. Oten 1, 679; Perty E. 194. 
— Derflifcht a.: wie verfügt (f. d.), 3. B. fchlef. Wolhe-B, 
27, 144A; 1454 21. — Fülpern intr.: 3. B. aud) Kofeg. 
Dit. 1, 1 Dazu: Beflifpen Mb. 2 m ıc; Kus 
den Beipriien u. heimlichen Ohrenpfliipern. Cifender 
ieh, 4, 2, auch: flitmen. Oänrweiker Noibe. B, 16, 
J. Stalder 1, 383; Cinander Erw. in die Ohren geflitfgert. 
pierot 1, 28%. — EFliſſ⸗ aͤhr (Mildebrend Beil. 2, 5; 
Velke-3, 20, 213; 21,19); se ım.: |. Se Arembw. 1, 3082, 
vgl. Alöher. —« en 0.: in Site. ſ. Heißense. — Fliſter n.: 
Ges: z. B. auch: Hain: IFfMiMiler Mb. 191); Rach- 
(@iebge 2, 67); Scilt: (&. 12, 112; 204 &, x. — «bar a.: 
was ſich Aiftern laſſt de., 4- B. ft. Hofen (ſ. d. 1, Schluſs): 
Um» (Bfenbrliggen 23) 0d.: Umsans+ (Mowt-D. 2, 5) «je, 
— tt intr. ⁊c.: |. Mipern, 3. B. auch reil.: Das Lofnngs- 
wort flüfterte Ad [= ref., f. Ss Hptſchw. ech] v. em 
Ohr zum audern welter. Meiner Schw. 7, 1 ac; 
Blätter. AUnfereB, co 2, 21; Beiftfilferung. 
viſcer U, 2,8820. Ifſtzg. 3 B. auch: Eim, tefpregett 
u. berf. Börlüer Erz. 3, 101; Unf mb ein=f, Höfer 
Arembh, 1,18; tr, G. 23, M7ıc; GefinnungesEinflüfterer. 
Volhs-B. 24, 389 »e.: Erw. als Webeinmis herum-f. W. 
14, 80; Die halte 9. bormlaub-nm flüfterten Gruünde. Öther 
Belg. 338 .; Eo Häfterte fic dem Aſſeſſor zu, der aurid: 
flüfterte: „Das“ ıc. Mefterus, 257, 490b; Barar 3, Kze ır. 
Filth 20.2 |. Fittig u. ffiten Anm. — Flitter Im, 
f.: ſ. nam. auch: Als ob die „Ben“ If. Mattäif, W. 19, an] 
nicht veri$wänden. Cirbge2,77%.; Bühnen: (Müdert 4, 217); 
Tiviliſationa· Lat-3. 3, 181); Prumte ¶Cica Tifl. 1, 975}; 
Bude Han. -Zityalg 4,290); Schnmbe (Grabbe Nap. 184); Scheer 
(Pichler Tir. 187, vgl, «Slode); Thanes (Del 6); Wert- 
(Mlaa.d.Analbe 49, 1408) J. x. — en: 1) intr. x.: auch: 
 flattern (f. d.), v. Bögeln Lange Tl, 55; v. den 
zitternben (Hireenden, Ihwirremben) Blättern ber Flatiere, 
Zluter⸗, Zitter · ICpe. Mollenh. 8, 4, 292; v. laubichten 
Afen. Wadern. 3, 417%, vgl. tr.: Jedes Entubleln liter 
freude, MVräher Tot 274 nicht ganz Mar Güde DD, 
1, 3809; Sache 1, 4960]. Zifhg. 3.8, auch: Are a. 
bat ausgefiittert. UnfereB. (0) 2, m 1c; Gteri« 
Seflittert.. Aſtun 2, 189; 199 10; Boldbburchfitter. 
Mars. Mer 1, 118; Gambillgel Hitterten [dimmerten] wies 
entgegen, Pachler Sübönl. 8, 917; Wenn er [b. Schein] 
golden dich umflittert, Meyfe N. 7, 238; Seine 1, Bi 
u. d. 1. — cthum n. -(e)8; 0: Alltterueſen Mandfch 97 ıc. 
— £litg: 1) m. -e8; -e: Bieil, 3 B. auch Sleming 79; 
388; 5a ıc.; daneben: S-e verlipte [vergifieten] Hligihen. 
athefiun Br. 72, 105; Franck Chr. 110; 147 10. — 2) n.: 
Ges: das Dliyen (f. d.) bametle Bewegung x, vgl. Drob 
machten gar ein grob Beflitich | der Diplomaten Febern, 
Sqhirr Mg. 235 9. — sen intr.: auch: fliegen m. j. 
Gertenl, 18, Ba; Böin; Siieg.Gl. Mr. 1808 ©. 1a c.; 
Pam [ajaf eenmal angefügt | Ihre guäd'ge Kante. SHoltei 
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Qübnenip, 4, 280; Rn Alaler aus »T. [een Ausflug nachee). 
Mont.Btg 18, 47: Sielt, | der durch die Leichte Saft dureh» 
ftitſchet in ber El, Biermann Chriftl,Dräucebe dl, 3; Kommt 
bergefipt. Droyfen Ar. 2, 215; Aufitupt, binfligt | das 
ſcheue Met. Grhtermeger 2, 58; Ich fligte keimſich Hin« 
über, Zontag Klitm. 1, 18; Auf der Bühne nmherrf. 
Onrtenk, 20, 709a 1. — et ın. -&; 110, : wittdiger Stutzer. 
Sacher (üint.-B. 15, 099) == Flirer, Hausbl. (67) 1, 187. 
— :ig a, pheitförmig, ihmal u, frig: Die Etrandefter m. 
etw. fren Blättern, Aonv. 2, 348 ifimesl ⸗lauzettlich. 
Floöchſnien: |. fiten. — Floͤck: m, -fe)d; -e, 
Flöcke: Art Fiſchernes (f. State), u. zwar: die Mefs« 
tinge» od. Gründlingerife Mz.], m. ec Maſchen- 
weite — 8. 8°, Die See⸗ Od, Treibeflöde — v. ai” 
im Oitadrat, Perl, Fifdrerei-PallzMdrie, 1859 3 10; dagegen 
fern.: Die Flocke. Preuß, Befalfamml. 1859 ©. 458 — 
se f. ꝛc.: 1) auch: Düre . . Anger trieben fon das granenr 
volle Spiel des Todes, dem man ben unſchuldig Uingenden 
Namen „Fttrlefett“ gegeben. Schultes Sit, 3, eu, nal. 
sapfen 2 30, — Zfike. 3. B. auch: Dampf- u. Blids- 
Dt. Uat.I. 88, 377; Silit voranzidiwimmenden Farben Ten 
[indem es ihm farda vor den Augen Hinemerte] IP. 7, 108; 
Solb> u. Feters en IrMewölf) Soyaur 1, 18%; Himmele⸗ 
lSanee· In. 6.2, 8; Wiefen-Fn Achaume Nat. D. 88, 67; 


Eher I-Wole, ſ. d.]; SchuteFen [-Ploden, Bpreng 
St. Bla]; aucd — Scäneepleite, Galanthus mivalls, Perger 


1, 8 ı,: Sorten zartweiſſer Fartoffeln. Yat-B, 88, 416; 
“28 ır.; Eilberfyn. Arũu 2, 18; Pit Sternen en weit 
überihndet, 39; Wellen- An. Gartenl. @, 47a, — 
sen 1) tr.: f. auch: Der serjlüdeten Wolle. HMäler 
Ariſe. 1, 297. — 2) intr.: 3 B. auch (unperf.): es 
Ratte lſchnelete ] 
Biathenſcaee Überjlostte bie Cofehäume, Weherm. 221, 5651. 
— ig a.: DB auch: Selden-f.; Der filkerf-e Alpen 
bad. Garteul. 9, Wa. — Flodern: |. finttern Anm, 
— £lög 20.: ſ. Flag ꝛc. — Flöh m. ze, lauch: Hüpft 
wie eize Floh. G. Sr. {1778 8, 108 — eln 5. 7, a ,; 
Der Floch. Fiſchart #6, 2, 49°; 812565; Walde 8, m; 
Allnisunbert „fler". 2, 829 m; Die „led“, bie ſeind 
ihe beſtes Vielelh. Unld 8, 72), Scham. ı, 587; Yifbg. 
auch: Willler-$. Leaus Simpl. 1, 10917; 0, 1797 |. 12er, 
— (en), flöhen tr.: 3, B, Mundart. 7, 264; Wander, 
au 3, 89139 1c,; Die Sunde nb>F. (4FUmart 8.1.18 929, 
entMoßen (oltet Erz. 5, 37 2. = a 0. Des Möble 
Ort. Fiſchart 8.8, 11290; Hunds uehtz. Df. Garg. 473 
— Höln)enz f. zuchten. — Flöhern tr,: out füttern, 
forgiam pflegen x; reil,: ſich allıt. ı&un. Mundart, 7, 2. 
— flör 1 m.: 2. B. auf: Die Kriegeſloue in pradit- 
vollem Fahznen«⸗ Te, UNat. JZ. 31, 289; Wie Alles in Deutſch⸗ 
land fen Haupte F. In dem untern | Zphäsen] hatte, Gervin. 
Si. 7,206; Diefem JugendeF. G. 18, 180 [F. v. jagen 
Berfonen]; Im Zugend⸗F. [-Btüthe, Schmuchſ. Platen 
1, 76; Ten Feimen⸗ F. 3%, ss, 58; In Hellas' Marmot- 
blat hen⸗ Staruen · II. Fämak Rate. 339; Soldem geilen 
Balded:f. ©. 21, 158 ꝛc. — Im: z. B. audı: 
Dunflef. Mat-D 3, 17; Wie mit Nitch ⸗ F. überzogen. 
Weldker Ing. 2, 191; Gegen bie, Fliegen mit Rauſch J. 
Öbersonen. Mar.Mler, 1, 9; Epinnenföre Atbrün S,an6 
— 111: ſ. auch Steh. — «en III: 1) intr. (f. Store I): 
diahen: Dais [ca] im Daten mir follt f. Waldke 2, #7, 
— 2) tr. (f. Bor I}: Zwel Hopläne Leben ſich Hören. 
nachher: ſchleiern, ſ. d, 1a] Freytag ©. 1, a8. — 9) tr: 
mitteld bes „Hortanes* bei Pfahl om den Linfer ber Bamme 
Binden (anf.). |. Glormelfter: dem Dies obliegt. — Iſitzg.: 
Ent: 2) [1] #+ 2, auch Müdert ı, 0 — Übers: 
auch Snzpgari 1,29; 39.2, 17 x. — Um⸗: B. auch 
Üt Vezug auf bimepfen Ton) Morb®, 21, 279; Bank Sim. 
3, 86: 178 a0.; gar. Uml. auch Mückert 5, 200 10,; Orant« 
(Spielh. Platt.C. 2, 297); Teib« Alat.A. 18, SOL; 97, 385; 
83, 184 20.1; 1nebel« (Garten. 20, 2393); ichlafr (Spiel. Meike 
1, 40); thranen· (Welerm. 288, 70101; un» (Gartenl. 15,318 b) 
umflortee.; (num florthelt — bei Slide, ber Stimme ıc, 
— flörig a.: auch: Sie war, was der Landraunn fs ber 
zeichnend |. nennt. J. heißt midht blumenhaſt, jondbern 
blamig m. bat T-e geifige, mur e-e ganz ätiherl. Ved.; Grete 
war ein Juchschen... Die Methhantige... Der Wofs, 
Dinhlage Emäl, 117. 

Flöfche f.; -n: 1) Der Ertrag der Sog. Fon ob. Walde 
wieſen. Eb. Amicẽ blinzen 56, — 2) Den, Slide Den: Foſſe 


Manttyif. E. 3,2 2; Yigg. auch: ... 


Flofs — Ler-Mlöfen 207 
(f. 9.) Sam. 1,508 [LEI a.: ſchunmmicht, fett. Sıhrmkb.W, 
197]. — Flöfs 1e.: ſ. auch Bloh sc — ef. 1) auch 
3. B.: Rüden... Daltnter. .3—10 Fibfiet [Heine 
Art). Oben 6,191; Die Biütenizen find mit in Fibiſel 
getrenut. 190 2c. Pie hohe Barnungd- ob, Büen-it. Its 
Grundhaled]). Gerfäher ReifeW@et 1, 76 12. — 2) f. auch: 
Das Sartfteß ESplegeltohetſen od, demjelben ſich näher: 
des Robeifen, alfo biumiges Flekr Ik ſcan Mlifiger lals 
dad Scheiteneifen] . . , Aber das Weich floß Vutige An) 

‚at ſo Ireneflikiiig, dafs es ofl ſchen leimartig wird. 
Predil 5, 10; Mobelien im Mulben nem man en, ii 
Barren Ganze logl. Gans 4]. Wagner @rundr. 11; 14; 15: 
Alirwberner ®. 3, 170 {j. bummeln 4); Sahenchtuft. 77; 
Bi. — :er m: 1) 4 B. auch: Ham“, Srummel, 
Aruje, Aare, Dir. Oken 6,38 ꝛc.: Breit, Chrtoden 
vespertilio: Grolst. Maeropadu« #. Alnfere?. (ar) 2, 0} 
Dale. Torrphena hemiptern u. . m — 2) 5. auch 
mäßer. — Flöfi elöfe) n., m: 1} (verallgemeint): 
Er trug ihn la uf des Meeres J. IIiuthl. Sodeke Eorts. 
1, 38792 ı0,; Die Machtigt. des fdiwtmmenden Filges 
Iſ. d. ̃. . . Unter diefem Gewädärf. war tiefes 
Moffer. Aueld 9, 0764; ſ. auch Schin. 1,598; Det den 
fr. mit Hichen zit. Franm ühr. 2756 [dar aus d. Tapt Über: 
neitofene] 1e.: |. auch Finfs (4; flöhen 6); Verfujs se. — 
2) 2. B. m. auch Ausld 39, Dash; Onztenl. 8, Sbia; 
Der Orbinari⸗F. 19, Ch; Murı Gſch.d. Nat.Lit. 4, Bhf, 
Ein iche folider J. aus u Hänten gebaut, Aoltke (MW Atüller 
109); 110; U. Db. Inthalu wm. vw. 179; 248; 251; 261; 
265; 997 vgl. [n. bei Wiedatdj], wie: Zid; landesvättie 
anf das F. ed neuen Rheinbunbes retten. Vismark Or. 
74; Ein großes J... Dem Zührer det „iloffes“ [1. u.] 
Aure Fldper [dgl Aöfer]. Anerb, (Weiterm, 255, 53): 
Heijſe R. 18, 106; Cin folges fieines Lech⸗F. It das ein 
ige Handele ſahrzeug der Angäbitrger zu Bafier. Miesl 
Shuttwrhtub, 367; Kebe& bieler Ihmalen lähe, Soqanı 2,3 ıc., 
vgl. (über das Schwanten zw. 4 u. bem richtig nur 
nad gefchärſtenn Bokal fiehenden f) 3. B. auch: Hot 
Nöhe bebestiem den Etrom 
fegtem Dielen cs benachbarten loiies ... Die Meitie ber 
Ilõ he. Salon (1873) Sa1 A. laldber m, eb]; Die Holz: 
Flöhe, „Zenften“. Garisul. 97, Ma: Der Durchlaſe der 
löhe. Auerb, Walde. 905 [löyer m, ebh,, vol. „öüßer*. 
Df. Landel. 275; (Höher. Df. Drig. 8; 42c.) doch auch: 
Schiffe . . . Tliegt denn ihr beihwingten „Aloffe*! IR.: 
Rofie]. Gleſelreht Gd. 38 ıc,, wie: Ein Hleilett, Gartenl, 
25, 96a; Fidffer Nat. Z. 19, 190, — auch: Den Hloy 
{m.) Flhart Gatg. 178b; Ein grofen Floͤß, ber mark 
ihnen genommen. Stumpf 6b; Die Girſa Flude it io 
ſtart. daſs He „Iläp" trägt. Ga ır.: Ein wunderbatliche 
Fled (m.} Stnpl. 2, 2814; 2° 20; auch (mie gejagt) 1. 
Heinfe ze, vgl, auch Höhen u. jlögen sc. — sbar a.: Der 
fe Wnldsarh. Anerd, Brig. 1; So beginnt die Schiffbart. 
sin. etw, ſphter ala die frteit. Vtertelj. 46, 21 oc, go. m. 
Uml., 3. B. auch: Möhterfelt. Melike Br. 80. — 
Flöhe 8. x.: 1) ſ. auch Hardenba Dentw. d, 92; Hor- 
Schaf 4, Wi a.; au — Hlbägraben [Kanal zum Helz« 
Maßen], Aueld 54, 3528, — sen ir. 36:2) B. auch: 
Der auf | desLchend den Streud den Block geföst. 8, Rath, 
5,3 16. Der Atöter (f. d.), die Hlökung [bed Holzes) we. ; 
auch (vgl. oh): Die Wide haben c, zu ſchwaches 
Gefälle, um fie Ir die Floſſung“ ergiebig zu machen, 
Wolfg. Menzel Dentm. 55 10. — [9 Ein Spiel, das Hriket 
F. .... Der Do [f. Bine d, Schlufs) in 3 Blast einer 
Farbe :e. Agricola 999; Herde 1, 618h ı. o., vgl.: flö- 
selm. FHagen Matr. 158 1. — T) (f. 2) verallgemeint 
— fliehen laßen: Gr hat ſ. Dint geflöht [veraofen). Dada 
8, 2, 182d, vgl. auch: „Bachfloher, Harsfloker“. 
Ang-b,german Muf. ſas DE — Keute, Die Pech, Dary 1, 
d. 4, ſieden (ſ. d. 5b, vgl, brennen B7 un, ſchselen); 
Horzer n. Flbhzer. Fifihart Grobe. 71.— 8. intr. Anm.], 
auch: anf een Flo, Baumftamm fahren. Freniag Iugd 
31. — Bfitg.: Bes: au — beimällern: Die Bchöhung 
der Wieſen. Volk-B. 2%, 84. — Il Durdi =: 1) [2] 
Der Schiffer, ber mit Fen beisbelabenen Straſen bie Aaron 
[den Fine] Burchflüßt. AUnfere. isti 2, 107 — durchſchift, 
durdfähet w. (pgl, I). — 2) [1] Ron cm göttlich beil' 
gen Grauen | in j-m Innerſten durchfiöüt. Bereg 1, 195 
[v.. d. eingeflößten durcdrungen . — Eins [1]: Der 
Reiyefteinflöher. Salon (MB) 3 — Er⸗: 1} intr, (ver: 
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alt.) v. Alten: durch Buflüffe w. Iterteeten. Frank Chr. 
170b. — 2) [2] tr,: darch (slöben exrtverben, 4, B. Gelb 16, 
auch [61. — Her⸗zc.: z.B. aud: Den Kiterfladen matt 
Hein hinab⸗f. [sipälen]. Alrehij. Wend, 337 ıc.; Die Wide 
Ginmwes; (od.: forte)f.; Dein Traum ... | ®. beimem 
Auſe Bimmweg geflöht. Wlhert 1,20 ac. — Übere: 2) 
4 B. Stanley Stv. 1,138. — Ver:: z. B. ud ©. 
0, 4306. — Zer⸗: auch SimplL 2, 1832", — pr m,: 1) 
f. auch Floh 2 u.: Dielen Ga, „Fliſtaten“. Garten. 27, 
grib; giditer. — 2) ſ. auch flöhen 7 u. Ziſtzgg. — 
erei f.; -en: das Halyflöken, Gewerbe mes Ällkers ,, 
f. Blöhe 1: Die J. auf der Loiſach u. Jiar. Garttal. 17, 
536; Wat.-3. 20, 81; Volhe-B, 15, 68 ı. — :ler m,: Schiſ⸗ 
fer auf e-me Floſt. Fher. Weſterut. 23, 4710, bıc. 

Flöte; L fw: 1) auch: Die orte 5. [ogl. Geige) 
[pleten. Nan. A. 39, 188; Pais der Simmel .. voller Frm, 
Zanten u. Geigen fl d.) hing. Simpl 1, 85 x; Die 
Friedens-F. lvgl.-Schalmei sc.) Hain. Hat.-B. 99, 248; 
Auf er Harm- ob, Trauer⸗F. ZU. 58, 283; In bie ber 
dulder. blaſen. Zpielh. Neihe 5, 196 10eduld prebigen ıc.]; 
SR SchmeicheleFen fühehter Luſt. DI, Sturimfl. 2, 121; 
Kabanr [f. b.} Fır. Hat-B, 83, 396 x. u. Ziitgn (ab: 
gejehn v. ſolchen, wie Ubend Mauthict. &. 19, 164; Was 
der}. ©, 21,100) ſ. die v. Pfeife u, 4, B.: Der Tudel⸗ 
int (ſ. d.) ed. bie Schlauch⸗F. Maine 29, 205%. — n) 
zum. fi. Spieler, «Bläier, 3, B.: Nohlfe Trip. 1, 116: 
Dawdel’s Dingsdn 364 2. — 2): a) nam, auch vom Schlag 
der Aunarienpögel: Muſs ſtets — ſchöne edle Wolle auf 
bie J. folgen. Garteul. 20. 8b u, bazu z. B.: Waſiſer·J. 
ebd. (vgl, Hohlpfeife, ebb.) — b) in Orgeln, xD, auch 
RM BKarigoldy 1, 877 ⁊c., vgl ABegiker. — = Ulm. 
Ge⸗: z DM: Die Friedensihalmelen . . . Des idyllifhe al. 
Yat.-3, 20, 04. — sen l iutr. 20: auch (f. pielien 81): 
3 werden ignten was j.! Salon 7, 517; Ich Adte in beit 
Sagen. 33x. — Zſſhg. 3. B. auch: Die madtigalf: 
du r ch flötete Liebeanacht. PMafeum 17, 1, 08 ,; Ihre 
Nachr i gauſtutme ſidlete Ach in bie Herzen din ein. Pachler 
af. 24; Ter Bromichweiger] Hisete ... dag vorltnende 
A..... ins deiifatere © hinüber. Oatſk. Elle. 1, 71. Die 
mamtigaſl der eiriſt lir Dich | der Lranfen Mofe vorge 
$lätet, eine 18, sıı a. dm. — U: 3. — nieberd.: 
„Horten“ iYanfıa Schl. 158, „flenten“ (I&5AMläller Lied. 
4, 217) gehen ꝛc. — -enhaft a: Die Töne der Pfeifen 
nlcht jehr f Viſcher HE, 1, 817, ſ. Fe Syn. 2, 107. — 
ser m.: 1) z. B. auch Glahhbr. Mei. 164; Bonner. 
Viſcher Ac. 2,164 20.; auch, v. bernförzätigen flöterbläfernt : 
Flötslejner (FFarobs Verut. 6, 60; Agibller Ar, 1, 236), 
lenyiitw, vgl: Die Flötenierei (Grflöre), Nanmer 
Nacht. 2, ın [beilöte]; Flötteren. Freytag 21,4 — 
Alien ac. — 2) ©. Bogel Cnscise tihicen. Oxen 7,0. — 
Flött: 1 a.: 9) (eb, ſ. 1 &. [feei] Liegente Naben. 
Harn. M. 2, 398. — »heit f.: das Histt- [Ü d. Inam. 2] 
Selm, 3. B. Gegen. 10, 9n; Heyſe Par, ı, Bü. 

Flich I m.: u. zahlreiche Ziite, — II n.: Bee: 
wieberhoites Duden. Schere Vl. 2, 865 tc, ogl.; Ber: 
flucherei. Mepenw. 9, 141b 3. — sen intr, 30,: 2) m, 
Ber. 3. B. auch Clandi Def. 1, 0%. Auf Amd einef. 
Nouian· Dtg 17, 9, ach; Rozwen einiegwen Iſ. d.] ad. [iren.} 
eins, Ohr ERW. 36. 1988; Eid m. dem Wefüdrten allen 
Döllerneittern ver. Sch. ddba [fd weihen .); Mericherlei, 
viel zuSammenz?. Engel 1,17; Roman Ata 18,3, 551. — 
gen v. impers.: Mich ſtuchert [Ächersh. — ih empfinde 
ins Bedürfnie zu Hnden]. Kladder. 25, 230. — Flucht 8.: 
1): b} m. feltner Mz. ſſ. Anm]: Sem, 3. B. v. Kerl. 
Erpharkinann Zei.278; Weber Anna 965 ıc., v. Wild. Yeuglin 
Morboftaft. 8, 117 se., vgl. auch: Tie einigen Juftiichte 
Bufluchts-Orte, Mittel]. Aſtlin Bid. 2, 810 30. — 2): a) 
sen Mlüge, Scharen] u. Sperlingen (Ötker Bela. 527, v 
Bradrögeln (Zange Merr 1,8 1%. — €) — Zlagel, + B.: 
An filbernen Adler⸗Feen. Zclihing Veriäit. Wege 8, 14. 
d) {f. e) Zreppe mit 2 Ten [öligele, Armen]. Df. FU. 
2, 205; Treppe mit beppelten Stein-Zeen. 90; Verſchl. 
Sege 1, 108, vgl, Ablap ber 2fImchtigen Treppe, 37; 
Ri BopBelfliuhtiger Treppe. Gartenl. 12, 683b rc.; In 
2 Alüditen oe Trebke. 16, 8b 16,5; Trephene⸗ rem. 
Hansbf, (65) 4, 280; Horb. 19,80 1. — 3) 4. B. audı: 
Auf der , . ſchnurgeraden Bau⸗F. 9,1%; Die Sikifige 
urachtige Pletler⸗FJ. (rMeihe, Die], Gartenl. 28, Sch; 
Straßen-Fen. VolkeB, 34, 187; Am Ende Dieler Dim» 
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mer. Auald 39, aa; Hopfen Beri.Liebe 2, ® ie. Dazu: 
Ten Ban fluchten: nah der F.⸗ Schnur [dmargrade Od. 
findtig) richten, — «bar a.: ſtugbhat. Winkel 2, 905. — 
Flürtser m.: z. B. auch: Ich tin mir joe. Weit. 
Deramgelo 356 [eig.: e. ſich dem Fluge ob. ber Fiucht 
(f. d. 2a) Beigeietiender) x.; Lande. I. flüchtig). Daten 
Aampf 4, 23; Meter. [Ügfg Hader]; Yögel die, dem €i 
enttzorhen, jofort Inufen tönmen. Oken 7,1920. — Alng m.: 
zuw. auch v. iperfomif.) Sedilichemn. Mägge Mom, 8, 9, 164; 
Welerm. 274, 146 sr. ; Dopfen Berig. 1,81%, — Flüder ıc,: 
ſ. auch: Bertiupern (verflitern) tret nit em F. (höl- 
zernen afferleitung) verfeten. Scheuchtuſt. St flattern, 
Flüg m: 4) (BHIN.) das Berftäiben bes Wells. CPhahu 
Wählt, 47; 238; 915 10. — Bfitg. m. Vorl: Nüsse: 1) 
1. B. aud): Apen⸗ (Mlatar 99, 569; Aug» u. Sammer 
(Soyaur 2, 155); Plingit-W. Yat.-P. 88, 217 sc. ldazu: Wus: 
flügieller m. ebd; Biingftanztliigfer. 38, 555 oe E. Aus: 
ſtagchen machen. Babel 3, Bi :c.; nicht gut (nach Aus- 
Audit) f. Gödere Mr. 2, Tr ic.; auch (folleftiv) — bie 
Wefanmtbeit der Ausgeflognen, z. B. v. Minen (vgl, 
zwar); = Stolonle, Selnfe 6, 2,270. — Dahin⸗: 
Gudh. Ehline P. 2, 368, vgl, Dinyrüder-. Akkrln 2, 10x. 
— bar a.: z. B. auch Dolke, 28, 913&, — Flügel 
Im. ⁊c.: I) a} auch: wrwas (4. B. ee Zudcerſchale. 
SophBeife 1, zur) beim  Inben (erwäfchen, wehmen ze). 
— b) zum. — e. geflügetes Wehen, z. B.: Senn Er 
mit een Bennel unter Die „Aldgel” ſvgl. Walde 1,61% 16.) 
wirft. Velfeesbg Sand. b == Bügel ıc.; @xr v. Der Oper... 
t. leiditer F. NHeyfe Kind. 2, 117 (vgl. Slieae; Futich 8) 10: 
bef. aber in Biipg., 1. d., auch 3. B.: Asat:f. 
Noetun mrtienlusn; Flammen. N. priamiden; Oros:A.. 
4. B. — Fregattoogel; Perl. Geomelra margaritarie; 
Sichel: %. Mnleataria; Nauch⸗ F. Pholeua hiraria; 
Schwarz ⸗F., Art Bafleriäufer; Teinga ochropns; Eporıt- 
Fr, rc Gatt. Waſſerhilhuer, Parra m. i. m. — 2): K) inf.) 
ſcherzh. auch: „Warsier:f." — Mnitare. Barieul. 3, 
671; Gegesm, 9, 2b; NordZ, 31, 119. — nn) hrmach. 
f. Lapren 10d, — 00) ieh.) — Kamm (f. d. 28 4), 
Saft (ſ. d. 16). G. 19, 50; Barın. M. 2,395. 3. B. am 
Gazeſtuht: Etrid» u, Bol>T. 371; am Zammiingl: Bol « 
vw. Grund, te — lin: Bes 2) 4 8. auch: 
Große u. Klein“ Bram. Ma. BE 2c; Dat Nato. 38, 546; 
Hol: Salem (74) 505; Luft⸗ Godeke DD. 1, 6a 59; Stetttr 
Yirler Tir, 188 (f. -Häßner): Jahm- (Olaf. Sild⸗)G. 
Sifcher ME. 1, 965 2r., auch (im —— * Fügung, 
vgl.@esdnwifter se): Den raubfüdjtigfien bes afritau. Gere» 
iher-@-8. Grehm Bild, 4. — ig m: 1) z. B.: Een 
Zrumben-i-er IAgnſtz. Allgeler. Rüdsrt Ausw. 8, ſ. 
Hügete u, Zſſüg; auch 3. B.: Coleopiers, Eetben« 0», 
Ded⸗FJ. Bomu, 4, 817: Halbded⸗F. . Duni. Schilliug 
Grundre. 085 Shuppen-d. (Bchmetteriingei: .. Hund. 
7m; Belütäfen . .. 8 Sünfte: Flach⸗A., Weiche J. 
Rund». Oken B, 1706 (vgl. and) 108} 0. — 2) AuseH.: 
j. Anrſtug 1. — -e)lig ac: 3. B.: Fe Schritieb. Wücert 
4, 180; Flagtichten Geſchltaas. 9 u. Zug: a. Bauch: 
Die Dipterie (dweispteit), Weſterut, 249, #00; Lintbef. 
(dem Tinten Flugel angekörig, 3. B. ir er Partei], Volke), 
2. WB or; Die Stangen blicken fi nicht werden, d. h. 
wind«E,, ſchtet ziehen. Predjtt 5,596 u, — »Aln tr. ıc.: 
1) aud; intr. — fliegen, flsttern. FMüler 2, 964; Wiehl 
Bid. 16: to. — a) auch: Weflligelte Werte, der Gitaten- 
idatı :c. v. GOlichmann u. dazu: Mbneflügelte Worte. 
Geserm, 1, 9a [eis gekügelte abaedresdme 20); Umge⸗ 
Kägchtes Wort. ont), 21, 38 [umgeftalterez] ıc. — 8) aul 
dem Zlligel [fe d. 2k] ipielen. Genfel Wend, 2, 148 10. — 
Biiha.: Abe: tr. bie lügel entfernen, nam, (forito.) 
v. Zamen. Garienl. 13, 10463 ſ. auch [1a]. — Er⸗: er 
fliegen. Rüzert 3, 131. — J] Um⸗: auch ven Feind um ·ſ. 
 üserteb (FD. 1) ungehn, umſchliehen. State Aleos. 
210; Welerm. 3:3, 996; Umflügelung. Wnt-d, 90, 997 ıc. 
— U Ums: ſ. [12}. — Llügge a.: auch: flaggitg 
Abel (F. Schröet Dicht. 7) 2c.; auch f.: Das Mügel: 
zegen bei mod; nächt völligen JI. Viſchet YE2, 06 —= Flligg: 
belt, vgl. auch: Die Wögel,.. find cwrfliidt [der 
Tlüggtelt beranbt] werden, Parac. Chit. sta. — Flüg- 
ling ın. -{e)8; -e: Begel. Kompler 34. — Fliigs adr.: 
Gen. v. Flug (auch geichr.: Much, fus, frz ac); vers 
oft. in Acc.: Kg. Werder Mr. 1, 79; 8, 38 07. Dgl: 


©. 
Aut ich lann. Made 5, Böse, Veralt. kühn (vgl, Se 
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Hptich. 276 M,): Deſter Flächfer [beito ſchneſler] 8, B, 48a; 
Ant Flugien Beh, ſ. Grimm. — Fluhj f.: j. nam. auch 
Staldee 2, 228. — Flümsbfe)rig a.: Halıloa (f. lunm u, 
Anm), idleditie. Wadılde Zug. 1,206. — «fe f,; -n: Dür 
feige. Pichler Allıl, 26; Bihdpf 148. 

Flür: 1 £; [mundartl. audi: Fler f, Waldio urz 
2b 2, 5. 31997 ıc.; m. Wander 1, 4442) auch verallge: 
meint, (abgegreitzter) Begiet a, 3, B.: Das leingefieder 
fteßt dicht auf ſchatf begrenzten freu: er Hildeng..., 
or Unterrh., weiße... jeberlells een ber Ach ſel⸗FJ. 
nleidianienden Aſt nbgiebt , . .. u. Lenden⸗Feen. Ausld 
38, 749. — Flũrllch a: (ſ. tur Anm.) 4. B. auch: 
Bon ber ben Aderbau gewidmeten Fläche werden 200 Morgen 
f., bie ‚abrigen wiltürlid; gebant, Ob. Amt WVangen 59. 

Sluſs m. .: 5) (rzu. m). B. Augen⸗F. [auch 
= Türänen, Speer 8422 20] auch v. Pflanzen, 5. B.: 
Gummi. Mener Reno, 2, 1068; Harz⸗F. chd.; Bonn, 
2, 999, ob, Hude, -Btiden. Unfered. Si}. 15, 1, 208 w. 
— 6) dns aus Eim. trfliebende, der Ertrag, nam.: 
Beld-y. Werſch. 1) 3. B. Otteruborfer Worenbl, (81) © ; 
84 u. 0. — she a.: im Zſſtzg.: Peseine,: Die leicht 
bre Menge. Moltke (Mat.-D. 83, 109}, [die ſich Teicht beein« 
Ainkien Fäfit]: Wirs-teit] ie, — sen er: Besttus: auch 
3. B.: Umbeeinfinfit, Grenſe. 35, 1, 121; Frelhtit v. aller 
zeligiölen Beeinklufitseit, NatB, 26, 45: Wahlbe- 
einfluffung. Kundſch. 2, 5, 1%. — flüffig a. ı.: 
) Treitere, gluth⸗ ıc,, leicht⸗, hart⸗·, ſcawer⸗, inreng⸗·f. ıc. 
. Steigung. So Sprint. 2054); auch ũbertr. (f. 2): 
Ale Arbeln geht ihm Flint u. f. v. ber Sand, Salon 10, 
2, 875 2c.; Leicht-ff-keit der Zurache. Gegeuw. 11, BIP ı.; 
auch — nicht feit, ſchwuaulend. in eimzuber veriwinmend, 
3: B. DuMont Beid 32; Sthwegler Apoſt, 1, 18 16.5 Die 
B-teit Fer Beſſſimungen. Värger-Btg 14, USA, Stemeh 
Dog. 1, 591 ꝛc. — a) frieit — fer Hörper, 3.8, auch: 
Aleikrfrtrit [sem Bleichen dienende], Predtl 2, 806; übe 
birmfetelt. Bonn, 7, 569; Sxh-icten [ine Auge]. Melterm 
278, Nö; Wundsfrleit. Haid. 31, 8. — 2) 3. B. auch 
Die Geldjilde.. Tie Beldf-teit, 83, aa — 4)3. B. it 


Schiag⸗f. Hadılde Wachtſt. 2, 130 10. — Yigg. m. Borj,, 
4. B.: Aber asichkifg. V. uudt. 3, ım. — Dürde [4]: 
(veralt.) mit, dem Durch⸗ Fluſs“ (eat) behaftet, Peter, 
1,39. Ibers: |. auch Se Optjchw. 2b; Ü-felten 
[ü-e Dinge]. Mov.-Bcyay 3, 85; 70 ıc. 

Flüth If: Ziſg. auch: Bon „Hinierflitten“ u. 
wandernden Dörfern. Zanfen Schl. 197 (vgl. „Hintt”, Böhche 
22. 1,478b@ ı6.); Ooh g. [hoßel; ÜberA. fliderfirämende, 
Ütberfiutbung). D. Wh; Aab-3. 19, 163; Walbts 8, 0013, 
Am Gebiete der Elbe Um-⸗F. bei Magdeburg. . .. Den 
Schlüfjel der ganzen Umf.Anlage, Uat.S. a2, 501 [pal, 
Umbettung]; Ur⸗F. [der Urzeit]. Bohl Bet. 1,21; Bilder. 
lvgl. Waſſer]. Yalke-3, zu, 1968 ıc., ferner in Bezug 
auf Sund⸗ [od. Einlt}i. (f. Anm.) auch: fändflutsen 
(4. d.) — ilnoflurhartig venwen, giehen ec.; Eiubflurg: 
Iiher-Btegen Hamtor Seident. 179), Aria (Mage Nom 8, 
9, 119), Regengufö (Ansld 39, 1096) 2. ; Borfündflinthr 
Lich, »ig Gegtaw. 1, 2996 ıc.), =ifch (Mofeg. Dit. &, 129} 
a — antebilnsieniidi: Dorfündfluthser, »Ler (Mlab- 
der, 10, 18h) m,: ce, vorfünbilnshliched Weſen, Weihäpf ıc. 
— IIn.: Ges: &, Ger das Fixthen, die Fluth, J. B. 
Giefehreiit Ep. 83: hnſen Ranl, 98; Bahr Meim. 8, 510. 
— m intr. ⁊c.: Bien a. B. auch: Die Zeit, wo Motten 
How Retter u. Wagen zu Tamlenden anzieht od. wieber 
nıt&sf, (intr,) fäft, Srräcing Geh. 1,10; S. Leben in 
Strömen firdenden a-b [1r,) W. 19, 290; Uatar 726b; Werft 
Sl 11a; Dahin-d, Segeum, 16, 8588; In bem fremde» 
u. licht⸗ dur ch flutheten Vatis. Weſterin. 98, 1356 2X., vgl, 
Uat.d. 36, 85; Sein Tropfen Zeit ent ſuthet [ugl, ver» 
finthet. Uoſeg. #6.1,206] | bafs wicht x. Matthiff. 86; Ent: 
gegen-f, Hothe Vorſt. 53; So fell es bort gejkmbfinther 
[fenzt geregnet) baden. Wahel 8, 285; 239; Ihre Aaren 
Augen Astheten Über. Sertenl. 18, la; Gb üben 
flutgeten , . | vom Mirleib alle Herzen. Scdyahı 1, 29; Der 
gold Aberſſuthete Abenbhimmel. Velke-B, 28, a1; Es Ib. 
Woffer]das große Zönfierrod Im Freien Iberflütben od, unter 
flürken zu laſſen. Keswe 1, 692c.; Dielen Kerr verfliuibete 
fwerlief ſich ze] ruhig In der Maſſe der Gioliienölterung. 
Aoman-Atg 18, 352 ıc. (f. entf), — fr m.: 8) eimas 
mit (od. auf) der Fluih Fi Bermegendes x; Wie bie 
Mören Hiegen | F. wferwärs,. Wücert Husm. a. — 
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4) BoreSündsg, Fluthter, val. »ſtuthta, sflıte 
riftſch utthtich a, ſ. Ratu I Ifftzg. (Schlufs). — 
Flutſcher me: ſ. auch Blaerohr ·Pjeſt. — Flütt: 1) £: 
J. uthen. — 2} a. (ſchweiz.) leicht, ſlatterud. 4 B.: fir 
ben Sommer fre Nöte. 3,0 Mäler 14,871r., vgl. (niederb.) 
fturtexta, flüddrig a, iſuttern intr,, |. fatter-ig, 
u. vgl: Der siähg, | de Fintfhert er [d. Bogel] darin. 
Kegfe N. 4 a5. — Aliittie m, ſ. Finich. — Flutzern: 
f. Hattern Anm, — Sluſch: ſ. Fish. 

Foͤch x.: |. Füger ıc.; tel, — £örk III m.: 7. 
Fuite ſ.: ſanf Milen sc.) die Aleht aukgedroſchne Garbe. 
Vrenb. 24. 2, msi. — Fohre J.: Fohre, qauch Mole. 
1,2, 1199; Jorren [R,: dorren]. Godeke DD, 1, 45617; 
Rotktannen u. Foren. Stuttq.il.Cagebl. 45, 358 (f. auch 
Foreie] x. ; Key. Od, Zwerg (ferty E. 1941, Sprutsf. ıc,, 
1. nam, Gerlepſch 7Off., auch Latſch. — Fohſch a.: „fuois“ 
Nowan · Dia 10, 2, 510; „foh” auch Wollend, 1, 1,4% u. m, 
f. Jore Anm. — Fol! interj.: berichigender Anruf au 
Pferde. Daheim 14, iz, 

Fölg I m.: Sfihg.: Ers: ſ. auch So Sm. 18 m: 
Ich brachte es zu een ganz niedl. E-eldıen, Sontag Aühn. 
1, 56 9r.; Doppelafig,, wie: Achtunge -E., wie bie Tenter- 
ipr, dolche Borjielumgen bes., welde troy beifälliger Ani« 
nalme te Unzbehungstraft auf das grobe Publiſum aus— 
üben. Unfered. RA. 18, 2, 89; Bühmen-; Eude; fehle; 
Beihftb; Glanz⸗ Kalbe; Haupt; Helle; Jagd⸗; Hafen; 
Lach [v. Luhfvtelen e.]; Llebes⸗; Miſe⸗; Neben; Midt-; 
Seien [grober]; Schein; Schlufjar; Thentet · Thränen- 
[ogl. erh]; Watfen-e. u. dm. — self. ic: 1) aud: 
Zus Werd hat be Biken Moid 1, 64; die hintere 
Schenlel erreichen wicht die Auftapjen der vorbern (ſ. Ggiy. 
amveichen 2), — 2) (Schlufs) a. (präp.) j. auch S⸗ 
Sanptidw, 1616;3 Spraner. 291°; 41519; Eint.Bkedtichr. 
t, 0 U. 5 B.: bemzuſolge. Sch. Sa demnach ebd.) ıc.; 
Sufsige bem Bengnis, Sorker Kl.Zchr. 1, a5; Rant 1, 48 ır. 
— Ul m. nz; ni &r aus dem (eerte⸗ Gejolg [I. D.], 
der Gefelgſchaſi, 3. Br Date Eampf 3, 15; 4, 4i4; DE, 
MWefbern.) 289, 8b; Pb; Gh sc. — «em intr, ıc., 1 
auch Se Hanptihtr. 152b f. u. 97b: 6) m. Obi. ob, tr, 
auch veroft.: a) (An): Em Gm. j., wie au: ab«, 
aus⸗, ver u. bei. vernbef. [eb ihm $. se. laſſen 4. B. 
Zie 5, Baba; Binmpf 9b ww. d. h. eig.: es wicht an- 
witfe, 68 ihn nicht Derenihalten), want. pafl., 3. V. auch 
Zimpl. 2, wel; u, 1981% — b) Le @m folgen, 3. B, 
Ute, 10023; 2%; 1012; 9 30. — ihm darein miſtimmen ıc, 
Hier ift (f. 30 Sptieiw., 114) er eig. nicht Obj., ſondern 
Gen., vgl. (ft. Dat): Rettet, mes Rathhe i. Agric. 
Epeiw, 0; Metferobg Bil. Ba. — 0) [f. Anm.) m. 
(perfönl. od. fat.) Dbj. ft. des Dat, 3.9. auch Ahr 
5, 167b (2mal, daneben der Be 6, Mb; W. 85, Dis 
[pagegen gu Warern. 3, 814°! vgl. mit hinzugefügten 
Dat. Simpl. 2, 11029 #.]; dagegen jehr üblich im Partie. 
paſſ. — A) Alle Beredimung des möalich zu Beben. 
#f)darobi Nocht. 3, 107, mit überfläffigem zu, wie: &e 
sleihmühig zu er=f-de Abrlitung. Uerds. 58, 22, vnl, 
Sa Hutfchu. 1808; Is, bh; 167b on, — wenn man 
nit leſen (od. erflären) will: des maglichterweiſen zu 
selgernden lſ. d.). — 7) (vgl. 6) ungw. langer v. beit 
teamd. Biya.ı; Se geborfame Folnung. Fildrert ®, 188 sr. 
u. m, abhäng. Dat, wie beim Heitw.: Au Yolguna 
den Gehab, DI. 8.3, 30473 [- indent man bem Geſſade 
felat.]; Dagegen qw.: Die Ausfolgung bes Brlehes, 
Särchrr Didit. 0; Pflichibefolgung G. 8, 200 m. 
Sfigg.: Ers; 1) inte, 3, B, audi: Burüd»e ©. 9, 
163 x. — 2) tr. (veralt.) 3. B. auch: Brant a. 36 12; 19; 
10781; 78; Zimpl. 3, 218°; sw Sir. 8, 20, — 
Erbe: unilbl. außer in Erbfoigeru.: Beerbfolgune. 
®, Zter, 6, 118 ([— Vererbung buch Erbfolge), — Wer: 
1): a) 4. B. auch: Wuverfolater Kuckzug. Dahn Urgich. 
1,879 1. — h) G. a.) auch: Bann (Almers Edit. 169), 
ſchictſal · ¶ qumab. 8, 2, 12) verfaigt ©; Bor Piefen alle v. 
deu Dämon. Sch. Kor. 1, 1 20; Hercuverfolgung. 
Rom 8, 28. — e) z. B. auch: Die Seinem verfolgten 
mic [mil Bitten] am ©. Märden. G. 14, 80 x. u. (morts 
ſpielend m. b) Alenſtbach @r. 81 16.; mundaritl.: Si 
lwie: fe Rede] ver⸗f. Moman-Itg 18, 2, WM i.; die. 
anriid»n, [ihm zurſickgezend macipiiren, ie Spur anf 
fuihen se], 3 B. auch Dahetm 15, bu; Moberh. 1, 48; 
HadE, 19, 96; Mächert Ai Scht. 2, 18 2; Rüdveriolgumg; 


Zandern, Ergänzung · Wbrierbuch. 


. Ihlohtete Smittelvers ald gratwiame Witien-fr, 
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Die Weiterverfolgteng diehed Weges. DAllam.Bisim6igktır. 
— 2) [6a] &m Erw. ver⸗ ſ. [oerradef.l Stumpf 3956 ıc. 
— Aurüde z. B. Sier folgt ſ. Rittertreug strikt, 
St. 275h sc; Er wollte mich zwingen, Ihe zurelldansf, 
Caud M. 45, 37 m. — ⸗»end a.: ald Udo. x 9, auch 
Kihr1,184b:c., vgl. auch: folgen|ds. Lifchert 9,3, 51 Mix, 
u. (unme.): Bropirwg, bloh „lider Mole", Selling 
Zeh, 8, 231, — ser m. ı. 1) 4 B. auch She 1, dba; 
Bla; 34a; 8, 0b ıc; Ifftzg. auch: Erf. Fand, 
44, Sta; Sehen (Echogl, Beil. 2, Behr“ ih) A. vgl. 
Bebens» (Volko-B. 14, 210), Aechts Atichegeſ. 77, BR}, 
Mach⸗FJ. ıc., aud) (perfonif.); Der Winter des J. 101 n. 
f. Rach ⸗FJ. Lehr u. Wanberj, 1, 16; Sonnen⸗F. (a, B. Dom 
Abenditern] Campe; Der Wrsffürf- Term, Hat.-3, 38, 
553 20, vgl. als Fortbild.: Die Umgebung des thron» 
telgerlihen Gefes, Stgeuw. 6, Dia ıc. — serdl f.; 
"en: 3. B. Ohr 8, aaa; Bin it, O.; Kelbulg 2, 390 1c.; 
audı, wie Folgeruug (J. d.), nicht aut ft. Folge, BZimpl. 
4, 9125 30. — sprn br. 20.23. B. auch Kies, 2008 et. 
Site: audi: Erz: Segeuw. 18, 8b u, — Schlüfs⸗: 
3. B. Guhh. Elle, 2, 31; SöhnteP. 1, 1935 3755 Als ich 
mic milbe geichtnistolnert Bone. 3, 07; OMlüler Ery. 8, 2; 
Mat.-B. 20, 239; 98, 371 20, vgl. — * Ztnis:) 
auch Endiolgerung 9, #0 :c, val aud: Trug 
folgerungen. tnfered, (99) 2, 80. — serfdaft F.; -en: 
dns „Nolaer-Seim“ (Folgerihum) U.: e-e Geſammt deit v. 
doelgern, bei. ziſtza.: Näde: z. B.: Als Heiden der R. 
Berlepic 20; Begenm. 9, 1086; Geruin. Gift. 5, 389; 6, 785; 
Hatton-Dig 39, 185 ıc,, vgl, Nachfolgeſchaft. 118; 156; 
Gegen, 13, 227b ac. — sig a.: 4. B. — ſotglam auch 
Fiſchart 8.3,102°; Weitndrf-e Haushaltung. Df. Gatg. db; 
Ge⸗j. au Stumpf 174. — Söll ic: ſ. Boll, — 
Folter ſ.z 3. B. auch: Duck» (39. 17, 189), Sunger 
(feiner Schw. 3, 185), Bad» (roltſch Labat 7, 5 ıc., 
Sergend: Dutſchkiy Batut. al, Seelen: Alaw.·Schaij 17, 131}; 
@elbite Moq. Belt 917) ı.; AItren⸗ Magbeb.dtg 0,75. *.; 
Frahrieisk. fo. ichlechten Wagen. Gartenl. 14, 15h; Der 
Scerjer 
Rat. Mor. — Ae)rer ım.: auch (f. Sa Sptigiw. 2354) f.: 
G-e Bliederfüfterin. Fiſchart st. 3, 2059 — serhaft, 
-(ereifily Wemhert. 00); folteräunlih, folternd 1. — 
sern tr. ⁊c.: auch: augſt⸗ (Mbartenl, 28, SEE, ſchmerz⸗ 
(27, 45765 ıc, gefoltert r.; Gorlenfolterungen. Wekerm, 
205, 10a x.; Mau erfoltert viel Bergicht (eetändnife] 
aus hnen. Stumpf Sin. 

förb:erbar ».: fo daſs es geſerdert werben ann. 
Yat,-B, 30, 189 0. — slpirer m: a B,: Eirenge 5. ©. 
27, 155 20; Der Huseh, [sim Aweitempfl. Sch. 1b — 
Heraub⸗f. Mons5,817 ꝛc.; Die „Anzloderer* [= bie bie 
Echjanipieleritt Herausenienden]ic. u, weibl, (f. Ss Hetichw. 
2a): Die Ausforderin zu Geſahren. Ixrte 884 ıc.; Den 
Einsf, jbe Gehnten]. Mat-B. 39, 79, — Förderer ın.: 
auch: Die Sprachen [5.] find unbesolfene ... ©. der menſchl. 
Vegriffewelt. Herrig 14, 585 x, (Fe SHptfchu. 1512) u, (f. 
235 a): Tie Schule ald Fürderin Der Gefittung. Hat.-B, 
38,159; 88; Se Frichensicrderin. x4: Die Sanpt- 
törderin de Ireuudſchaſtebundet Afaldn Ch. llerkar. 
a ꝛc. Qnmerling Alp. 2, 198 ıc.; Die Be ſoͤrderin ber Woll+ 
iahrt. 27 u. Ä. m. neben: Die Hörbererit man 
idönen Gebantens, Wonan-Dig 17, B, 87 ıc.; Weihäftr 
(0, SW. 1. 10045), Wertehtd- (Statzr Wein. 2, 42) Beför 
derer x. — Fordern tr. 28: 1. auch Se Haupiider, 1690 
u. [f, Anm, vol. d. Folg.] bei.: Wenn ihr was fölcje 
dern mollt, ia neikiis tür Fodern, Gödeke DT. 2, Such #, 
vol. 5. ft. Faden. Waldie a, 759% FJo rderung, 3, 100°) 
u. umgelehrt, |. vorf. — Zitg, 3. B.: Ans em 
Ei. a. auch Enfe Hal. 1, 232; FSchlegel 1, 282 10.; Die 
angeforberie Eumme, Btumpf ZBesa .; Wirangeforbert. 
V. Ciudl. 2, 300, = sanuigefordert. — Hüfe: 1) auch: 
Daſe er dazu bimlänglih aufgefordert war. Sch. Misb | 
Antriebe in Ad hane ar. 1. (mie fra. defier, vgl. Sie 
te 4): Ich fordere den Denker auf | müßte ben ©. 
iehen], der ıc. Tris 7, 718, wie: Ich fordere alle Ihre Grüß: 
ler heraus, ven befiern Grund anzugeben. W. ı0, 41 ı. 
— 2) (veralt.) Weid ıc. a, feinej.) Aatheſiue Ser, 37a; 
Wienerlongr. 0. 985. — Ber: mich Weinper. 3, 06; Das 
Gericht wurde beranzbeforbert. Unfered. (80) 1, 177 [vgl. 
gefurbdert, beerderij ꝛe. — Ere: 1): a) Dielenige Mode, 
welche bie Leute felbft erfobern. Sunpl. 2, 19425 — for: 
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den, verlangen x. — b) Waldis 3, 8799 Unerforderi 
eintges Reditenz, Wadern. 3, 2181" (vgl 9) — ohne daſe 
ich Bor einen Michter geforbert bin te. — 2) auch impers.: 
[Dazu] erforderte es [mar erlorbertih] weiter Rldıes, als 
baſs ꝛc. Mlinger 5, 285, vgl.: Ga. erſordetlich. Ett- 
wer Unwiltd. 564, 075 ꝛc. — 3) Veralte: Ei em. aucc, 
labst,]| Tſchudi Khr.Seiv. 1, 211b x; Etwad anzer, zu 

dt.) Brincdmeler 307 #.; Amb audee. Te Auslieferung 
vor e. anderes Gericht]. Yaltans 73 0. — Ber: e.:. B. 
audı: €, Vergangiteb Wwicber heran. (surf, ruhen] 
5. 28, 218 ıc.; I der herans-F-[pitten Weiſt. Uecht Kin, 
2,8 (f, Su Sptidtw. #7) ıc., I. auch aufef. 1, — VBS:: 
md I. [re Lodlafizug), Mekreif uf. aa. — Vor⸗: ngl. 
öfter): Wir haben dich „Tlra’förber:” wegen ber Sl 
terlaffenichaft. Silber. ©. 2, 277; Die Zungftau Branı 
„Borzeföbern”. 1,86. — Fürdern tr, ze. ſ. auch 
fordern u. Se Sptihw, Sa]: 2) reil,: auch (val. 33: 
Das Ende fürdert Hd itommt heriei], Dar Dit. 4°". 
Ziigg. uch: Mbrr fort, wegef., -ihaffen, abfertigen sc. : 
Ad habe fie ehem abgefübert. Weihe Kout Op. 3, 2. — 
Bes: auch: Ward Id Im die 2, Nine anfbeiärdert. 
Räpelgen 501 »c.; Een Muienalmanadı herauzrimb. ©. 
27, 27; Die Bitten... mögen Schrüber's Entſchluis mät: 
befördert Gaben. Zdykipe Samt. HS; Die zuriiderueb-ben 
Seeleute . , . Aurüdbeförberung.. . , Hüdheiürberumg. 
Gamb,Seemmenweordir. (1B68) Art, 36; 27 12; Über Die Ruye 
bart. des Vrediglauites u. deren Beförderung fft, Hör: 
derung] v. AsSpaldiug (1772): Auf · u. Abmwärkebefürde: 
rang ed Eifer, Aoun. 13, 1R4: ur Durrchbefürberaung 
». Paris na London. Hat-3.0,80; Berfonens, Büter, 
Minders ıc. NReichs Angeig. 179] 190%, Schnell» (HFtephan 
Üp. 46; Weiter: ı. Befördieung; Bur-Welt-Beförde 
rung ech Kinder ſdurch die Hebamme], Volke-3, 26, 1604 
u. Gm. — Empör:: auch: Beim. de3 Handpepäds 
.. . Emporgthiſſt. Ual.Dd. 22, 197; Emporfürberung... 
Die Waſſerförderung nintele Eimer. Henn... — Her: ic. 
auch: Tugeuden herandsf, aus bem binteln Erich, Volks-B. 
es, XeA; So fördert jich [eilt] das Bögelchen in ben 
Saſd hinein. Weſterm. 394, 7756 10, — Nädis: 3. B. 
Imd m. durch Nachtitfſtunden]). Ausetgen 87. — Übers: 
Über den Bedarf fürden, 3. B. Kohlen zc.; Die Überfür 
derung. Mat-B. 09, 136 u. d, m. — Lördernie ı. (f}: 
3. B.: Allgemeine Arie ſForderungen G. 26, 182; Grimm 
Mörterb, 3, Wil; auch: Die An-⸗Feſe des Moments. Mal.- 
3. 28, 70 16, gi. nur: Er⸗: 4, Bl. auch Sant u, 897; 
7,186; 8, Ster. 9, 6 IRz. Sion. 5, as, 180]; Das 
Haupi:d. 6.97.18; 4,28; Gflieit Bill. 294 w.; Elm 
ſicht in bie Recdhtästgele, ©. 81, 195; Gorst-fe. Anold 53, 
Ba7b sc. — Forelle 1.; -n: Water 97, 96a ıc.; auch}. B. 
ort (Mz.) Waldte 2, 1992; Jornen. Burz Wid.b.eit. 2, 
1183; Forchleln Shiiräger Diät. 175 10 1; Mit fnhafter 
Egnelle. Gartenl. 21,217 hr. — Forker 1.: IAu tte. Zpielh, 
Btaus. 3, as 1]: Rieden (berl., ſcherzh. auch fl. Hände) 
Gegenm. 14, Bin; Epet-n auf Orönlandbpfahtern. Bahr. 
Sin sc. — eln: auch refl, vom Gber: bes fortelt ex 
im Banters Felbe fh jo? Mindber. 22, 86 (IP) w.: Mmsf., 
orten se, tr.i bie Korteln od, Stellftangen asber& fielen x.; 
Tas Ausforten des umgegratenen ders, Mekibgäte 
sm) 97 20. — Formwätig a.: Iſhg.: Meich:, grob: 
(&egtum. 8, 770). Meint. ıc, — in gleichem ı7, Format, — 
el tr,: auch: Elbes id rnreluugl· Faſſung x.) Anmaten 
Deo Ob, Appell. Ger. Diresd. 1, 10, 918; 875 ww. (vgl, Sttafgeſ. 
158). — elthum n.: Bormel-@efen, Nm 7, UnfereB, 
RE. 15, 1,8. — een tr. 36: 3) Gelormt, 4. V. — or⸗ 
ganiſch. Mlanzinger Mh :c.; ofentobe: (kaubfl. 8, 559, 
fern: (AGelin 1, 161 12. geformt [sfürmigt. — 4) Zorntung. 
4 B. 6.38, 208 ıc. — Biig.: Aber auch (Bub. wie 
abformiereit (f. d.) Predtl . — Dürdisi in allen Tyel 

len aus⸗f. ꝛc. Unfered, (811,99. — Ents: audı noch: 
Ihre Formen zu e. leutſtellen ac.) Uat.I. 28, 207. — Der- 
öde: Ans om Miimpen Then bas Bil h. Deyfe Bar. 
3,8. — Vers: 1) 3 B. auch: Du biſt ader neh kit 
yerfort in ben GHauben. Meifernbg Eipinı,®, Sh [dein 
Beier it noch wicht im dem G. Übergegangen, gleich: u. 
einförttig (f. d.) damit ae, |. Kerzigeni, — Zurüde: 
Dais er beit Hatletin um alten Gamamırdt aurfkffermte, 
Hat.-B. 38, 305. — », (Fürmserel f.: ſ. 3. B. Peecal 5, 
101 #,; Serd» (107), Hafen» (oa), Zehn (116, Muflen» 
13) Förmerei ac. — (),förmeig a. ae.: in Ziſtzg.: 1) 

27 
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mit Hauptiu., unerſchöpfl., z. B. auch: E-e zettiorutige 
Tritine. Matthiſſ. &, 9, 17% se.: feltner (wie gejagt): 
Durch gottfermig Gemiltb. GBeiferebg Eid, Seh; Dais 
Zertael ein natisfer a, gobtuefichtiner Weich ii. Enlyer 
1,876, wie 1700 10, (vgl. 2: Srenlag); Er fiat zu viel 
Welteſes lu Im Benehmen. Guleſſel Seat. 5; Tabel ging 
cd mitunger eins weltsf. [meinidh) ver. Ahaſe Id. 181 17. 
— 2) wm. Aenlw, nam. ciı-t, z. B. auch (ogl. 3): 
Die Ehayattere] milflen Immer cin-f, ſvgl.: alei.], ir 
mer Kb jelbſt ahnlich bleihen, €. 7,152; Der geidinfiene 
Grit, Der einſt Gott war, ſoll weit Gert wieder „ein⸗ſ. 
[f. 1: geitei.] u. vergöttert" werben, Sregtag 9, 2,1, 
uen ac; In er ſtlavijchen Winsjefeit, Sp 1008b w.; Die 
Zittems@inftrit durch ſouderbare Eigenheiten au foren. 
Zn. Aläler Alla. oſch. 9, Stay. 4X.; [ES] wird ans mer 
Ein-feet jo bald te weiejeteit. denfet Wind, 1, 178 








ſich bleibe ledigl sc. — 8) mit Mi. u. Abo... B.: E. 
alt<i-es (smodifdeo] leid, Btalder 1, m sc, nal: Zur 
Bappın 2 nlıförmiiche Alünel. Kifdy 11, 249 ıc,, Eigen -f 


ltigemtumi. In ter Aorm.| GVerlepfi 12; Stohl«f, [ae 
form, 9. 11, 2M 1% Edel Gartenl. 28, 753b1; jdde- 
(Mat.-B. 36, A218) Ic. Tormig r.; nam.: gleicht. (Dal. 3: 
eirf.), 2 B.: Dais wir Chriſto are gleiche j. werde, Lihr 
5. 38a ıc, W.: Vleich;f · teun, gegenübergeftellt der Gleis: 
arigt. (Rächer Alechr. 2, 182; Se Euradifr, 1806bN, der 
leidet W. 18, ac — igen tr. im Iſſtzg. ent⸗ 
ſprechend benen v. fürmig (j. d. 2; 3), 3. U: um. 
verseinf, jeitförmig mahen); Bereinfärsiatittg- 
Segeam. 2, 181; 10, 2uub s.; ahnl.: Bersnletatsf. ac; 
vgl, (veralt.): En Heinen Wintet aleichfsrmigt ſich der 
Bietler (er fehl damit Im Terhälmis ze.) Ggemalpt Atınch. 
& — -Ach a. 1) 3. B. Windeln. 1,39: 9, 174 17,. Aus 
meiſt Ziisg. — 3) foner: Wegen ir fen Formlofigt. 
Grimm 5, 179 1. — fig. 3. 8. auch: Gefäße: smäfia. 
Scherr 81. 2,79% — Ux⸗ in Ur 0d, urspeitegl, Korte, 
Eraukl Ser. 1,21. — Soͤrſch a.: ſ. Se Orth. wii f.; 
fcherab, Hompar.: föricher. Mout. Ztg 7, 42: Aladder. 20, 
1706, — ze 82 ſ. Force u. forſchen Amm. — Foörſchetn 
intr. ꝛc.: Jürſchelti. Aiſchart FC. 9, Mad; Erf, tr. Aſ. 
Gral, 13: her um⸗f. fan Em) Yarkmamı 8, 2, 116; um 
heuri. Weiter. 249, uch ıc. — Förſcheen intr. ıc, 1) 
auch: Gr Iren 1-diien Vlicke. Spiel. Zturmſi. 1, 175: €, 
“adıts lod. näctl.] Prer Vagus. 8. angr. Oier (13 ehr, 
aaa) cc. — 3) auch: Das %. Ian einzubringen) in elm 
Wcheimeis, Bi. 2rab fi, — 4): h) 3. auch: Hoͤhlen⸗ 
ih. Uet.Z. 31, 368, vgl.⸗Forſcher. etd.: Secdenefd (fear 
icher) 8; auch: Wer Audre laus ſioricht u. Ach verhehtt. 
Ghdıke DD. 3, 897629. — Ziſg. auch: Er>: (ver: 
alt.) Aus⸗e. Wierl Annot. 1. — Dörs te: auch: Tas 
Auge der Liede ſorſcha Ga Berbei. FMüler 1,81. — 
Hundes; ſich ertundigend forichen. Merzig 193, 489. — Zu— 
rüds: forichend anritachen lin bie Bergampent.! Weiter, 
209,180. gr m. 2c,: auch ſogl. entſprechend -Foriung). 
Aue⸗, All⸗Aua⸗ (V. Her. Ep. 1. Durch⸗ (m. Gen. Ausld 
3, 796b); Er· im. Yen), Gewene · (Unfered, I. 1, 10), 
Zinsen: (Fhlmmel 7, 1011: Er Bor 0. Mit: (EGegenw. 
17, Bah); Nadıbenter ı. Nache (Gervin. Händ, di 5. m; 
Alpen⸗ Bonn. 7,381; Hugen- YHstor &, 5334 (Oyilter); 
Siutmeld:; Höhlen: (Mal-B. 31, 3681; Anwit⸗ I, dl: Weu · 
ſchen · ¶ W. HE, 2, 601; Rattire Kir Bert, and iderst. flic 
Snmpenionmier Oegenz, 3, 1046); Hortpal- Aounv. &, 6781; 
Quellen⸗· Volger Waflerfr. Ab): Nchor Eegtnw. 2, Kal); 
Schriſt⸗ (6. 37, 169); Selbütr Nundſch. #, 10, hai; HMätonom 
ie, Sonnen⸗ [Ansld 59, SIah); Urgeſchichne- Hat,-P, 0, 5380, 
Urtumbenef. It. Forſchung. — serei Di; “en: Das bla 
sem Siitig werben forigeſedae Jorſchen Ideforidı m... — 
serifch @.: in der Weiſe 2er Forſchers; Unfere nalute ſeen 
rennbe, Schwegler (40355, au: Inaturjferisertic sc; 
nicht aut: Sr unturforfhlidc Rengler. Laſe Nail, 
118, vgl. auch: Nachförſchlicheu adr. Innaterimene]. 
Phllander 1, 499, — serlinn ım, (e)s; -e: fleinlicher, 
verächtl, Fetſchet: Wert. Lam U. 19 2. — sung f.: 
Zifgg. 1. Jorſcher u. 3. B.: Winzele (Stage Def, 18 see), 
Ernber- Alunmieger 28) 08. Srerial · ingenhlihe ch, 
Zugtud⸗ (6. 49, 40905; Reiice Mat.d. 31, 475; Ehrlli» 
(Diremfi Seh, 2, 14, Zelkitr (Ovelrammk Raten, 1, LIN: 
Zieflee Weſterm. 277, mb) ıw. «A. — Fort m. a: 1) 
Tes Vidrert Wälder ind Seht wie e. F. unierer Namerel: 
yetten, G. 98, 27 20, [dagegen: In der Waldes F. Ge 
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Titten. 2, iu b — in den dichteſten. wilden Walbh: Es giebt 
wohl Urwälder, aber Fe Werden. Asuv. g, 08, [doch 
Urt, 4. B. auch Scherzer Stat. 19 37.]: Berge ac.; Gichen«, 
Tannen⸗ 1c.; Reid, Staats, Sanrmer- Iſ. d. 29], Stadt 
Btival⸗F.: Wild. vgl, Bart); Der Ariler ramicht | air 
Keiiels Iſ. d. Im] FH. Ctermager 8, un x.; Im Dra: 
Ser:p. Wald jn Koldis). Grilp. 3, 200 ı0.; auch? Rum 
Spereninpf ,. . in ber Hofipradıe Foren, Waldrevier ge⸗ 
nannt. Frentag Hl. 3, 70. — sen tr.: 3) Ger Wald f., 
set. ſ. d.): Dadurch unterſch. ſich der Urwald vom ge 
forfteten. Menjel Dentw. 56; Nun geſorſtet. S ac.; auch: 
Bäume f. (hüten, eushanen). Silberſt. D. 2. 188. — Ifftzg.: 
Ans — anfi. Kandal. 45, hie; Anforuuugen v. Odlätts 
bereien. Nat.Z. 28, 11 20. — Bes: vol, auch Beförfter 
sang. Gürber-Dia 8, bun. — Förfter m,: 1) Aozftanf: 
ieher, & B.: Nicht der F. ſondern der Jüger. Oreym An. 
74, vgl. Bolsi.: andı 3. B.: Grems, Kammer, Stadt · ıc.; 
Zeug» Iſ. d. 20)] 9; €. Border od. Salbment, Birdner 
Ward. 146, ſ. Zehn. u. chd.; Forienerfint Gartenl. 9, 
4b; 99.056; 20, 56h 2, — 9) hell.) Jlandern's A. 
(Näriten), Freiltge. zu, 4, 2. — sel f.: auch Zöorſt ue⸗ 
veh, J. B. (1) Garten, 19, 1006 ıc.; Ober⸗F. 3. B. (1) 
Weftersa, 279, 1062; (2) Hat..d. 39, 17P ꝛc. — mn intr.t 
als Förfter walten, auch best. tr, ſ. Seforitei u. ſcherzh.): 
Ter Etabtibriter befam 18 Zehre aufgeförſtert. Gatteul. 
#2, 176 als Strafe auferlegt]. ſchaft F,; »en: zu 
Börter (1; 2): 1) das Joerſter⸗Sein. . B. Ofndıwig Ertf, 
64, vgl. Forſtert bung. — 2) Geininmihelt der Foruer. — 
Fort adv.: 1) vgl: On Dies dem Papit auch mit ging 
firt, ASache Tium. 2, 2466, — 2) 3. B. auch: a) €. 
io geiireicer F. mirterfuchender u. denlender Mann. ©. 40, 
so: Bia an den jilnaſten Tag T.treten n. f.“jſchnarren 
u. bie Schiffchen ſ. werfen. 29. (Wachern. 4,550 ); Unfere?, 
(80) 2, 73 22.5 Artränmten ..., welter trünnen. Spleln. 
Reihe 4,09 &.: 0gl.: Zuut Weiter q.· Aemmen. Kewald Gap 
4,16% — b) Und jo immer ſ. Stiftet Stud. 1, 200 (T. 
Sigg). Schlef.: J. für f. auch Qutfikg Kanzl. 019; Rad: 
a. 1. für. Günther (Godeke DI. 1, M@bT; 505h®T ı.); 
pi SO, 20 ꝛc. — 8) 3. B. auch: Dais ich das Ding 
er in der Drum ſegelũchelt, fergeipottet, 1.snehtbett. Putlih 
nik, zen .; J. damit! Danmer 1, 18 10.5 % mit Schaben 
(1. d.)! Wefterm. 200, 2b Irählt von Kaufmann, der 
Em, mit Schaden losichlägtz. — Bike auch: Alse: 
Mundart. 7 13 — Immers: pl. itetiei. Ansld, =, 
Fra; Wat, 38, 86 U. Se Zum, 2,1495. — sig adr.: 
in Zfige., 5. die v. fo, nam: Sosfse Zahlung Sat · 
ten. 15, 184b), Böhllie, Entiaffung sc; im Kurialftil auch! 
afirk; Dinefe ſſt. tanftiae] AInderuna; Inemer-te 
Zidierbeit, Wediern, 4, 139? x, 
Földt a ze: T. fehich. — Föls: ſ. Fucht. 
Fott m., Föhe f. x: [Hnm.: ſ. auch Bernd Bei. 
aa I. ; Mnnbark. 7, 265; Behmäb-W. ar u. z. B. Hub, 
Ars u. Tutten. Ueller Faftn. 7; 397 !1 30; Die Hıtttber 
ind, Hundafed, Satind fi mischen Gegenden: Dad. 
wad der beim Möben, Treigen x, Vrpte erhält, z. 8, © 
Ztrusbasd mit gingebiimbsem Stein . Aanuhard Rugs. 
28 ff. xc., ſ. zu Zundefetn 9; 3, m, dem Begriff des 
Feſthaltens auch Diva 48 w, zu: Sundsisttid. 8. 4a; 
Henfel Vend. 1, auch: bunbsiilitiäh L. Semy. 11, %, 
0: Filter 2 A %.; Einer Waricke gleih. Seine 21, 
Soc; Feten: ud. Bepen-hut m. Iranenkilter]; Sogenbottor 
(id) 20, — Für andre Bedd. vgl. auch Aetenstel 
Mina u. zu ſchwzr. Höpelauch „Hölvärter”, Getty, Sch.in. 
richt fx: 2) = Flut 5, auch v. Berf., wie 
Hebel, 3. 3. auch Rapp. Um. 1.22; Genfe Bar, 2, 06 v.; 
fertier bildl, übertr. W. Rat. 87 u. — 3) auch: F. 
teren: Vo viel anhlen ob, zuzanlen, dass die Hakrt Iohmei 
Buge Itg. 1, 22. — Ifftzg. zu Ih: z. Bi Aus⸗: 
jüc De Umsjahrt, Hin, Ggik: Kere, Milde. Globns 4, 
G2h, — Gintners: hiel Ghänmel 2, 18, — Daͤm⸗ 
pfer-: Voſſheu. (79) 0. — Dürchst o. Nerladang bis 
un Fiel burdinehenoe. Ant--B. 88, 80, Durcbnangt-, Tran» 
it. — Eile — Eifenbahis. — Gedänlen: 
[2]: bildi. Unterer, 8%. 10, 2,404. — Gülter:: Ge: 
väd» ı. 0b, Ehamdengef. {Mi 76; (FO) AR: hl, —— Herz, 
Fine: ſ. Ant, Marks: nach d. Warterfiming, 
Wat.-3. 38,487. Mehr: höhere, a, — Menſchen— 
[2]: Aladder. 53, 9b, — Rüde: ſ. auch Kus>z.; bildl. 
Umds. 18,9%, — Über:: auch bildl, — Höfer. Reif. 





Frachten — Fragner 


w. VWlue 178 ıc., vol: Aberſracht ig a, (= überlaſtig 
Galen Tocht. Dipl. i, 35. — «en tr., intr. (haben): „. B. 
G. 27, 286; Deuglin Noröp. 1,23; Wederm. 274, 408; bildl.: 
Gem Eis. auf er Reiten f. jlaben). Arnim Sch. 1, 299 v. 
— Higg.: Ber: auch z. B.: Die Induſtrie ala Haubt⸗ 
beftachter der Bahnen, Uat. IA. ng, 581. — rs: Ein Schiff 
*. HStaben 114, Ladung dafir erlangen. — Hin: u. 
hörst zw. 2 Drtfchaften, Uerds. 21, 8, vgl,: Waaten Hins 
u. andır dafür zucitde, — Fraͤm m. x: auch ref. 
Aufäns ©b. 8, 178, vgl. Wenter 9, 145; Ser! dmien.) jtlei: 
mer Rellırer Im 7] Rand, 97, 4a 17. ; Dis man uns den 
höfgermen J. [San] angezegen. Yadldr Vomp. 1, 156. — 
⸗ig m: 3. B. Den aelbrjeen [sgeiendten] Poſnuion. Bar- 
tel, 13, 74 sc. U, (bair.i: Die Fratfküchen (Fracktrüger, io 
viel mie Eindeherrent, 28, 58th, 

Frün-bat a: gefragt werden fönmend: Ersi. Beine 
10,37 0. — ef. 1) (Shtuje) ſ. bei. Pratı Häntıre 
1, 74 u, unerfchöpft. Afitg. wie Zuges», Beit-, ıc. 
Driente (OD, die otienlaliſche sc.), Arbeiter, Arbeits, Brol-, 
Pau, m — 2) Medittipr.), z. B. auch Folter⸗FJ. 
Gryph. 3, 44. — 4) (twin. |. Anden. u. z. B.: Es er- 
hielt fi zute J.. .. Stalle Katte etmns mehr 5. Mat-B. 
29, 66 22. — 5) Konfiruandenunterricht; In bie ii. gehen. 
Muadart. 7, 25, val, Fr. By; Katechiſation ıc. — Zfigg., 
ſ. 1 Schlufs u. J. B.: An⸗: auch⸗: York. Mat-d, 
3,0. — Döktors: mm, wie fie in Doktordifjertationent 
erörtert wird, theoretiiche o. vralt. Bed, 31, #3 1. 
Eins; (ſchwzr.) aud — Jirteryellation, Merzig ad, SR. 
— Fänge: verfängfice, vgl.: fangfragtud. Gersit, Hie. 
5, 199. — Gewiflens=: (vgl, Sache) Möfer Eh. 1, 280; 
zu. — Gründe: nanbamental-, Haupt, Kern 
J. *Xt. Lẽbens⸗: wovon dns Leben abhätnt, vgl. 
Daſerne⸗, Erikienz-f. u. — Breis-: aud 2) nad 
d. Vonrenpreis ıc, Wal-d. 38, 191 10, — Rictöe: Gaik. 
Interejier, Mahte, That⸗F. — Schüld⸗: 5. 8: 
Die Geihworenen eutſchieden über die Sch, vgl. That-n. 
— Imst 2) MR nur Drei. ſt. Umfrager ſ. d.) u. d. m. 
— »en tr. 2%: ſ. auch Se Sprime, 155: Tb; 2b; Ein, 
% 27; auch: 1): d) (veralt.) auch: Die Bauern fragten 
die Urſach an dem Ffaffen, Wider, 022% v. Aarj erklärt: 
fragen (fe Anm.) den Bf. um Die 1.5: auch: Wei Jub 
inah Erw.) f., vgl, anf, u. z. B.: Sie krug [Anm] bei 
allen Samen, (ſ. d. 10). ©. 18%. — f) auch: Bang-t-s, 
ſ. Zrage. — 2) auch (ſ. d): Dasdis Weges. Michi 
Nald.E. 4.4 — 3. üinch den Wege. — Di) paſſ. Part., 
J. B. (aufn. , ſ. Frage 4), Rellen geftagter begehrter). 
Uat.dJ. 33, 278 U. o. Ungekragt ſ. Ss Hptidiw. 22b u. 
inkiol, Ger.i: Dei Neiches Treitſchne Dani, 1, 188, dee 
alten Sanbröherre IDf. Zut. D; Vrcuß. Fahrb. 9, 9 mm 
aefrnat ohne defien Behrngung). — 2) 3. B. auch (ogl. 
Bay. 1, 005) Nach dem Liehtrant tuit ich nie fregen IM.: 
Zegen). Mache Flitm. 2, 75728 26, auch m. um Vsike-3, 
2, 36; veralt. anf, Konan 1, 44°: u. ungw. 06. 3. 
sah. — Zfike.: Abs: 3) F. much Se Hockhe. 1bf. — 
Ans: auch (mundartl.): een Iſt.: dei ihm] a. fie. 
Unieth. I} ©. Sl; Um Zind a. ſwerdend anhalten! 
Filbert, D. 2, #3 (dal: Die Hand Erfw'd von den Eltern 
zu er⸗f. Wolke-B. 35, 9A — crbitten 1c.); Die angefragte 
Keilmshode. Land. #3, 197 b [nach Der amgefraat wirb]. 
Sich a, lertumbigen], rip. 10, 65; 136; Mlaen,fler, 4, 165, 
wie: fin er-d. Butldky Sa. es. — Ente: Giten, 
f-em Lied zc. Mlächert 1, 215) Ein, ec, — abıf.. durch Fragen 
eirtmefienen. — Er⸗: ſ. auch amt. — Fehl⸗: vergeb · 
lich ac, HCndwig ZH. 1, 10 — Wäths: auch (ver: 
altend) Da ich ihn raspäfragte, ob 1. Meltn Merm. 
1,100 9; een besr. au Aalihiſſ. 6. 2, 21 1. — 
:er ım. 3 Hordd, 35, 18; Zei. Garten. 33, dab ıc. 
Silke, |. Die v. Tragen ar. Frage, z. B.; Aub-F. Mon. 
Schah 4, ib; Ausefei ꝛc.: Wer. des Orakel sc; Macht · J. 
(dem 03 ſich nur um Die Nachts, nidır mn bie Nechts⸗F. 
banheitl; MWarht-triihe Froberungen. Wolke-B. 18, 10; Das 
roch it Sue, ebb,; Die Arbeiter als seothleibende „Magen 
rt 26, 140 4; 207, Batlıei, Nou.·Schatz 9, 258; Tobten«fi. 
eBe⸗I. Artroutaut) WWeber Say. 4,9; Um⸗F., u B. bei 
ben Geimitien. Moſer Cit. Weist, SB, beim Schefftertam. 
Vothe-2. 97, TR (vgl, Umfrage 2); Den Berk. Jacotl 
[8i. der „A Aragen“) Manmer Bricht. 2, 0 10. — slich a: 
audi: Ftelt (Fe, prette Lage] Auerb. Tücht, 8. — 
ner m: auch: rei f.; Gelchnit 2 5 (Höre, — 


Frais — Frau 


Frais (£raifch) f. (w.); en: 1). Giau III 2, bei, 
— Elambie. Bomp, 6, 130; 8. den ent befallen, Würger-d, 
14, 598; Yonban 110 .; Tas Areliig. Reckeuph. 6, 78; 
Gegicht ob, Fräfel. Tabernäm. 4m; Die Hopf-, Sperr: 
[un. veriperrter Eprileröhre], Burmr, Zahn ⸗ J. Bam; Die 
Dentter. ebb.; Fall ne nicht in bie rent Flles.Al. 
61, Ma ıc. — 2) (f. 1) faueude Sucht, z. B.: dns Fe Bader 
WRoJ. 1,84; bie Fraiſi. wid ıc, — 8) Zu freislich ſ. Gegen. 
18, 40; VMorh, 16, 84 :c. Frrekslichteit. Lagen Yarr, 254, 

Frünk la: dazu heit f. Salon 2, 5897: Schert 
St. 1,77. — m 2) 4 B. im Says Juugtr. 51a; 
a6 Her 119, Be — 9, DB, auch: 
Ahr en, nein Fränkinnen Bries Zaffe 11, 61. — 4) 
vol. auch: Zum Ihtwib, Stamm, aber einigermaßen ans 
nefräntelt, AAeyr Ban. 2, 89 2; Meberseh-n 
bchter, ſ. d. wc. — Frünkildy a: als Rebeniorten 
(val, Frantenwein), wie grofi-, Hein, auch Ban» (Mater 
5, 188), aran- Kabt. 18700}, f. — Frag m, 1: 2 
Anm.) männl, Borname, (Gen, ns), verallgemeint 

L. Haus, Sein) Walde 4, 81195, aus Franebicus, vgl. 
weibl: Aranziste, vertl. (Fir Beides): Aränsschen, sel ar; 
Frangisteir)l, auch —= Miätscherferghen Silberſt. D. 2, 195 
(ogl. Eafeli; Sm). — 9) {fj. 1; Anm.) Setkner, 
G. 1, 38 20; Fiſchet Hund, Büchert Mus. 289; 20 x, 
— »v»V ſJ. ct Sich das Maul kır Frauſen ſ— wand] beten. 
Gartenl. 15,723 e.; Frauge f. Frempw. ; auch m. deutſch. 
Ausipr. (A. Kaftanic) Gaundij Uurz Gſch.d.Sitt. 4, 110); 
Beschibiere weit zarten leiichfranfen. Garteul. B. Si ıc.; 
„Cimpelfranien“. Bo nennt man den ran, der turz abe 
gchfmitsenen Zoden auf der Stirn. Aorbi. 12, 175 1. — 
sen: 2) tr. u. Bike: Bes: ſ. auch Framoit 2, 
Ein: mit Franzen einfaſſen. Weiſt Soft. 1, 0. — Vere: 
Weser Anne 59. — Yers: ausf, Müdert Sol. 2,0 w, 
— sit, ·ig a.: dB: Sliiderſranſtcht. Df, Ausw. GL. — 
fc a.: |. Franz 3, — :065 m, x.: 1) auch: Der 3. 
Zinmpf 7a u, 0, — die Fen, (vgl. Feind 2), vgl.: 
Bakel, wo «2 heftig franzoicte, Bchere (bbegenw. 1, 2975); 
Der verfrangosete Friedtich M. Df. (King Kageop. 1881, 1): 
Frauzoſerel. Df. BL. 9, 85 w, auch unverächtl. ©. 
2, 283 1. — 2) f. Parar, Wund. 324 (do 1470 ir. 0); 
Zampf Tab ide 1499); Agric, Spree. 477; in Flüchen 
f. kt ©, 8, 0; auch: Gott gab dem Foſſen Fuchtd 
alle Frauhen! Hsachs 4, 3, ab ⁊c., vgl: Aus mis euch 
befrauzobten, beiramften Raſen! —itſchart 8. 4. 
ws x, :öffeh a.: 1) vgl. iramtreihiih, 3 B. 
Stempf BREb; 25b; 5584 ıc. (vgl. 8. 1, aiB). 

Fräß m. xX.: 1) Zveiier, 3 B. auch Göteke Sein. 
1, 2 207 Spee ua 11T Wolf, vgl. 90%9; 5#9,; Walbie 1, 
418; Barue Br. 148198, — 5) — Zieſſe (ſ. d.) Waldie 
1, 62° (eine). — Zſutzg. 3. Th. mehrdeutig, auch: 
Eiters [dl: Mn Haut, dirier E. Elpiren 2,01 — 
Efels [2]: Reuer ſchlefiſcher E. Wander 1, set, ſ. Freſter. 
— Fleiſch⸗ [1]: Freßer. © — Deufgredene: 
nom. [4] Prog Aüahre 1, 122. — Leihen: z. B. [?) 
Mater 27, 720, — Mater: [4]: Werwitterung u.: das 
fie Bewittende: Stalkfalpeiex ab, Mi. Mono. b, 80, — 
Mänfes: nam.[d] Mat.-3. 33,405. — Of» [1]: e. Segel, 
Hürert Racht. ze. — Pitffer: [1]: c. Sogel Akampha- 
stos, Oben 7, a. — Häüpen: [i]zaud |) Menatet. 
1,8808 x. — Schübens [4]: Gärber-Iig 21, 108. — 
Schneden: [. — Bill. 68,810; v 
Thieren: Das Wieſel iſt e. auferorben ©. Ohen 7, 
1498 ı7.; bie Raube des Grombrrripititters, 0, >16 ıc,, nam. 
Gelo iBielfräfe, Austlaen 191. — Wild: [alı vgl. 
Schaden. — Fräßig u.: auch 3. B. Laud⸗. ierig %c., 
v. em Erobrer]. Stumpf Aa 1c.; Die effnen Schüden, ſo 
ta imsfre lum ſech freſſende grnaunt werben.) Parar. End, 
280 ıc. — Fräftiam n.: mdihel-s. Meine Grpeßib, 201 
[die Urjeit bes Gichelsffraßez od. »Trreifens] ıc. 

Fraͤtſcheln intr,; Pichler an. 156; etw. v. Em erof. 
14; "or ande Gartenl. 21, 417: Musfratichele. 
Wikerikl (70 8. — Frätte 1; -n: 2) abyehviste Fiãche. 
Preſſe 83, 285 ; Derer 101. — Fraͤtj II. : Ges: Thun een 
Finden. Hordß, 18, 58 — Arakeret f, Sam, 1, 028. 

Frau f. x: 1) auch perjonif., 1. Donau. — 2) f. 
Warer, 0,6690, vgl, Simpl. a, md. — 3) (Kur) ber 
Renn (f. d 5) Fr 5. fein lihr bie Stellung banfen, ſe. 
fie Ihr zu geben), NexdS. 14, 189; 28, 10 :c.; Ge jener Ge: 
lehrten Feen, nicht nelehrten Jen. Scheer Eimb. 8, 110; 


Werg-ifrau — Lräuleit 


Eohra=f. [Sciwiegertodter] Z.u.Mäler 8,358 ı.; db. Thies 
zen Kit nur in Zadeln, Fonbern J. B. ah, wicberhoft) 
Ustur 26, 02a x. — 4) Simpl. 4, tt — 5) ſ. w. 
36, 319; Wondfd. 4, 4, 97; Ze Hpiſchw. 1560; Suba ı. 1586: 
ziel zu meinem 5. Mütterlein, | die ic. Rollenh. 1, 
2, a cb ſſ. — b) 5 Liederllcht J. Leder! & El. — 0) 
J. B. auch: Die alfo wird F. Unrun reiten [die Unruße 
plagen). Fiſchaxt A. 3, 11%; FJ. da [die Gelegenzeit 
2312; J. Hüd [Fortuna]. Gero Titin. 3, 219; 5 
Abenteuer iſ. d. Nꝛe. — 6): 0) Der Lenz . . | neidutar 
vb. Milch der Molten>frem Züdert 2, 4; Nebelchei, 
Keime 35, 122 2.; Salige Fränfein In. Billa) T Komm, a, 
3; AMonalbl. 1. Dan; Kendfdı. 3, 9, 515; Deitfde.f.dhil. 12, 
243 #,, vgl, Voabun 66 10. — b) Weile 5, vgl, Banber- 
J. Freytag Inas sus sc; auch MlorbF. 80, 284; Weherm. 
29, Way) = Isbamme, ihenmeh,) Amme;, erberbt: 
Amtrz. Alundart. 7, 188. vgl. Das Ammenfräleln 
(i. 8) ülert a, 310. — 7) vgl. Yaus:A. Bamlıyx hera; 
Fräutein ob. Fungfer. B, dumiemla 2c. Oken 5, 1889 f.; 
Frauchen ſſ. Anm] — Wieſel. Vonban 8; Frontetu 
— Laus. Thuruelher Inſi. 115; Mloker- od. Ertits> 
träulein — Sachſtelze. Hemeicd x. — 8) Anm.] Wund⸗ 
artl. Rinberipr.: Fhen, Frünlein, Frala (Globus 4, 40 b. 
bair,ı, Ftãle (OCadwig Thur. 1,1671, auch, wie Ahn⸗3. 
iPeftal. 4. 59), Ircle AMeir Mies 3, 77; 155), Anfer⸗ 
lein (Schu, 3, 598) == Weohmunter (vgl: Serie = Grok⸗ 
valer 2, 391), f. Dötefränein [&rohmtter als Pati]. 
Alnudart 7, 187. — Zitat b) |. nam, auch W. 56, 29, 
auch für Bermietherin 3.9.1 Vetre agel 9; Mank Weiñd. 
183 ⁊c., |. U), Kinartier iDf. Steine. 900) Od. Simmer- 
Smiriner Maß. 1,85. 1.0. : Aufnerker, Auf 
wasche; Aushilfs:; Wach: od. Bill (DIL, Wade); Sehr; 
Kinder, auch Kiudde auf 1,025; Heyfe Bar. 2, 17), 
Kiwb> IFBahrdt 3, 1581 w.; Koll» Od. Epeile (Baieitin, 
f. ei; Zaben: (Mank SchM. 1, 80, »Grhaberin); Morgen 
jnur ded Morgene fommende Artwärterin, ie Kambura] ıc.; 
Bach; Warten x. — %) II; 5] entiprediend -Scır, 


Herrin, Dame u. (Die Unberheiratheten beseichnend) 
Fruutein (vgl. auch ⸗·Zungſrau), 3. B.: 
Ebel»; 


Chor, Dome, 
Yeci>; Gutbe; Sof; Mloker» [br 7]; Sehns; 
: Stifte. 2; munbartl.: Landes-FJ. je Wiutter]. 
Sanıo Leid. 112, Schule, If. des Lehrers), MAleyr Mies 
vgl, Dimmer: Fräulein ItKtetherin, vgl. bi. Yeyſe 
RED. 4b, wie Hofefräulehr. Mafins Bl. &, 159 — Pen: 
Konätin, Dal. Kolt«ä., (f. 0.) «Gere — shalterlin, Pen · 
Kombrarutten, Boten, — Ay vgl. aun. 4 B.: Sieber 
AlordF. 12, uni; Ehren; Geld⸗: Seibens; Herzeue⸗; 
Wariter: ; Pradite 2e,; Ehritene, Heiden, Albers, x. —, 
auch: Berge: auch fl. Beramammsık. Wadern. d, 638%, 
— Bette: J. o.; auch {öftr.}: Die „ariine I.“ Uemnm- 
Dig 18, 2,80 = Sutter If, d. 194) Wrün, ſcherzh.: Se 
Sanztiergeberin der ine @rilıen, im Freien Ibernasbtenden, 
— rd: [ba]: audı ſcherzh. = Mond GErbtrabant. 
iſcqutt Week, 2, wie imyanol.) Fagereg. Fleming a2. 
nr * Ei . 24° fir 2 

— Zuͤng⸗:. 1) 3 B. auch: Bram; Eliten» ob. el; 
ey Iſ. d II, G. m, 171]: Kamei-, Arlegee, Scridfots, 
Schildr, Tower“, Ziege IJ. B. v. ven Wattikien] ; Kran 
zel⸗ (ſ. Srangerin); Opfer; Peht> Iperlortif., Unfere®. #0, 
1, 240); Mole; Evan, SWaide, aller: [Gm, J. V. Houn, 
15, 107] ; Hanser, se. — 5) G. 1), z. B. auch Ksren- 
(j. d. 2b), Salmen⸗ iR. Tal & Yoßs: ſſ. »Wann). 
Yat.-3. 26, 10. — Shöl:: «Ronse, Toben. — Weh 
[6b]: Weber Aung a14, -Nutter (j. d.) dus. — sen fr: 
val. auch: Frauerci dfreicreil. Befen Ingeneit, m. — 
Sigg. auch: Ert⸗f. Isweißlihen). Peſtalont 8, 89 
enkaft a: 2) Son j. Welten. 65. 2,36 [bie Welt: 
sa, Jutereiſe für Frauen haben]; danach Zpiely. us. 
1,907; Meise 3, 200, — »enfcjaft f.: 1) Mönlg 10, 187 17. 
audı: Se Warm: ©, Frauen ſchaft. Zihüke Sum, 505 
[bes Thenterbirettons ındıml. a. weibl, Perſonall. — 2) 
Bodesh. Ei. 8, 10 an. ; auch: Haus. Grenb, 34, 2, 980; 
HGaus frauſchaft Garten, 21, Abea tx.; Ihre FJung frauſchaft 
vertieren (J B. au v. er Feſtung Uriegk Sent. 181 ꝛc. 
— enthum n.: Zrauenſchaft. 4. B.: 1) auch Dactont 
Weit 70; Scherr Stud. 1, 174; Weſterm. 224, 1426 0, — 
2) auch Salon {741 358 v0.; Mein „altes {od, Alt⸗Ig.“ 
|Rateonenthnm. Bazar 4, 1280; Sunger. Laube Heruh. 
1, 241: Sıhyäding Liht 2, 77 — Aungirauenalter 9, RE 
au: Braseuthümligiteie, — Fräusein n. u: 1, 
























Krũulich — Bn-ifeei 211 
auch Itau 6b, 7; 8 u. Zſitzg. c. — (frau⸗Nich a.: 
auch: Die Jjunng«c. ja die Fre Verihäntheit. IP. Ms, 12; 
Stunpl. 3, 10179 2; 0, Uml. 2 B. Gartenl, 9, 296; Ieafen 
Ettab. 9; Schere Stud. 1, 7; Fraulichleit. D; Wellerm. 
289, 5a ıc, vgl.: Aramentiiditeit), Asënig Saalj. 1, 
53; 8, 85 2.5; (vevalt.) fräuifdh, Frauck Weltb. 521; Sa ıc. 

Fri a.: ſ. audı So Site. 187; 935 #.; gIſſchiebungen 
auch 3.B.: Dırtmimef,[»Sreift). Weſterut. 249, 3410; Farren⸗f. 








Part Sarg. 1496; Sundei.; Tou-f. Letiite), Spielt. 
Ay. 8,188; Zlldef, Viſcher VE, 1,39 1. — ef: B. 
= Rutznheit, auch Finmpf tibn. — tt: Erz: auch (f. 


frech Anm.) veralt.: Wollt trinten, Hd su e. [Ach Keen, 
Aäfnd. riuten. Fifdgert 5. 2, 98 1 — che, 
auch: Die Preisfreiheit unter bein Namen ber PreſsFJ. 
st verhindert, W.30,A5; Preitefpen, Pihert Südsnt.8,d%, 
Arechlatelt. Sharnelfler8tbn. 1.18]. — ling m. ·(e)s; 
-2: ferdie Berjon, Alabder. 22, 7b. 

Frel La.: 1) ſ. auch Ss Em. 0; auch: 3. ſſicher, 
geihägt) vor (veralt. für, J. B. Zah, 80,2; Kogan ı, 
10953; Waulpis 2,279) u. — Yfihg., meift mehrbeutig, 
3. B. ud: Berge: 1) [1]: Se Eine ꝛc. — 2) uch 
frei (unbeicht) für ben Berghai. — Bömben-: <feit, $. 
ſchuſs· f. — BA fs: Daneben Kerbergif. Frauk Cor. 811. 
. Gatten [Ü. d. 12) Æreitag ®, 2,8, 01. — Geiftese: 
vol. aeifte (are 9, 25), nemürhd- Vila Ac. 2, a, 

J 








berzlenejs, beelen⸗. — Herrens: 1) I1) *tes. Rouenh. 
8, 1,1%. — 2) Sf. inntewi, — Höllfen)s [1}: @e- 
danten find sellsf,. aber tigt h. — Salze: 1) [1]: vgl. 


kertaned, X. — 2) Dals Fe den Meniden Lidhtef,, I.. 
foitef,, yerh>f., Heldersf, Bil. W. (f. Balten 18), — 
Water: feet mit ber Sprache herausgehend. Meufehad; 
“er, 207, auch mund, veresf. — Preoͤſs: Stahe ai Schr. 
1.4050, frei ©. Breisbeihränhieen, vgl. cemiur-T,, Prseit, 
— Nüden:: im Rüden gebeckt gegen Angeifieh Gnetent. 
, ul; Mürhert Stol. 1, Tüßac, — Stiche [1]: auch 
3. Bi Slch fr. wielen. Alvenst, 115, |. Milere K. — 
Stolz: 1) [1b — 2) ers ın frei, Viſcher HE, 2, 151 
— Stürm-: I) [Hr Der mine, re Winter. Spielh. 
Sterurft.d, 36; Sinser frensflipbeit, Unfered. RA. 15,1, 167. 
— 2) zuerkücmbar (verſch. 3) Garten, 18, 046; SMoltke 
Ahrtist. 0; Mat.-3. 10,  — 9) Ans deit Wen au bei 
Wallen v. Paris it. [für Die Erſtürmung jrei! geimadie. 
23,419. — Feüfelsst 5. Töffent.; Steben IL. — Bölts: 
Ggf matt, — Willens-: quih = freiwillig. Mar. 
n.Bler. 4,5 2c. 0. 4.0. IE DL: Freit 2, z. B.: 
Zeiner milder HoRlvellbrit) ml wundert. Ian 5. 382% 
ſ. auch Frrict I u, für Ficie ſdie alte Dichesnkttin. vgl, 
Areitaz U. Stempf Sta ch, 4, B, bei Defen, veripottet 
V. Bachel 8239, — sen Ltr: zuneift Im Parlic, 3. 8. 
förtl,): In gefreitem Naum [im freien, af in der 
stioerzelle.] Freytag 8. 2, 2, 819; Als ec, „geiceiter Weit 
joe". Wat, Bi, 4 rc; E⸗e geireleite Statte. Fowgui 
8, 124; Nühert Bat. 2, at = freifiett (f, d.); Geile, 
3, 812 ı.; In den gefreiten Öprruilegierten] Törferu. Kiehl 
Sand, #7, Wo u: nant. aber v. Verſ., auch Ggſtz: Die 
angehreiten Ginvehner, Möſer Pu, 3,8; 179 ı.; ganz 
gw. (Wire), auch: Die Obergefrelten. Dandenges, (a7) 995, 
vol. (heute unübL): ein Se ſreiter. Stantpf Ma x.: 
au: Zur Freiung bes Geweßzend. Weber Ana 622 °C. 
|Hobotfreiung. Wou-Zcah 8, 151 &.]; and) = Arrifiait u.: 
der Sort zugeficherte Sup, Friede (j. d. 1, vpl. wi 
heit 2), Auter Fake. 1b: 470; Frank Welit. ih; 167u ©c., 
3.3. noch: Bor ben warzen Mitgewittert |... . ſind' ich 
et Kreiling. Gelemade {tl 1770 Ans. S. 10 [an asile Irz.] 
it. ats Name orwißer Ortlinteiten, Pläge im Städten, 
3,8,: Die Freiung lin Wien). Mono. 15, 46; Marn.fler. 
6, 120 te,, aber auch 3. B. e- freier, offner Pla, Haustl. 
wor) 4, 900 17, 1. lie Haie au Dirficke), You Bejate a, Im vr. 
— Bilgg.: Aus-: Tanler 10. — Ente: 1) Sk def, 
2.3. auch Erbosl Weil. 3; Fleming 17; Bat: 5; 618 ıc. 5 
5 Tamda u. alies Zwange entfveit. Koſeg. Xb. 23, dt ır. 
— 2) (veralt.) der Freigeit beranies, Waldie 1, 189%; 
Weiherl. ib, 4 14; won is z5. — Er: veraft, ſt. bei. 
Ayser 1094; Rolenh, 1, 1, 9319; Hände 2, 2106 ıc, 
:en IE tr. ꝛc.: auch: Wann andre, [Mönrt] f. ine Water 
Gödeke DD.1, 350%. Alt. z. B. Uns: and: Bimsen 
freien Dieben od, Zenen durch ee Werber at. Clobns 
7, 843, — Bes auch: Unbefreiet lunerhetrathetſ. Olear. 
1, mb, — Ye: auch übertr.: Dem hohen Ritnmn dem 
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212 Freler — Fremdling 


ſchliamen) Nachtlang j. Sieapl. 3, 641%, vgl. verwäßlen 2; 
yanren x, — ser m.: 1) ſ. Se Eu. 491; 597; auch Inadı 
em Voltaglauben): Um fi die A. zu erhalten, die Spinuen ⸗ 
ehe nicht wegfegen. Aſchmiht Son Dicht, 431 10. Iſt. Frei⸗ 
werber, ſ. Anm., auch Chr 6, aha], — serei f.: auch: 
tr Frauen] ziehe. . | anf neue JF. Mrentans Gruub. 
Vrag's 162; zumetſt von Männern, — erſchaft T.; en: 
1) @elommtgeit von Areiern. — 2) Thun, Treiben c-e4 
Sreiers, vgl. if. G. 11, 189): Die Sunft überipannt ſich 
au überſtunſich Ainwlihen Frelert hum. Uat.D. 97, 131. 
— »rxt: 1) f: auch: Kur ee Arete nad) Weib aus ſetn. 
Homan-Btg17,1,186; Freiichaft. Mat-B, 21, 286 (Asimoi. 
— 2} m: fd. Folg. — hart m. -(e)ö, -en; ein): 
frei, d. i. ungebunden lebende Leute, vgl. „fahrende ; 
dazu: Filh a. Fifdert A. 0, 38 16; Ronf., ſ. auch 
Lotterbube U. Een Freiheit... Der Arelt.,., Der 
Areideittmenn. Göbeke Sedn. 1,8%; 19; 33; 9; 
Areibeitler, Detäptelhr. 3, 191°; 199; Areibirt, 
Sande Gdd. i asn 1; Den Freiet, Waldis 2,750; 4, 4° M.; 
Die Freiheiten. Eiär Sm. 64, 216 ı., vgl, Freytag B. 
21,414; rich 1, la; Greopb, 35, 1, 90; Sm. 1, WE; 
Siwab. W. 208 ıc. ⸗fhelt F, 2c., audı (verächtl, verll.): 
FI⸗en u. Heichheitchen (My. Märert (Beer RMirk. 2, 77); 
Bruchſtulde v. F-lein. Uat.-d. 8, arıc. — shelter m. 8; 
uv.: 1) f. Breihart, — 2) €. anf er „Dreißelt" (ſ. d. 3 
Wohnender. — ⸗heitler me: auch z. B.: Gewerbe (Wolks?. 
85, 78), Breit Enſe T. 5, 189) F. x. — heitlich a.: auch 
Fetein. Salom 11, Wa ic; Beinerber (Veike-B. 95, TR, er 
drierungsr Mat.-B, 30, d58) f. se; Un⸗f. vücdmärts gehen, 
25, 79. — lich adv.: I) 5. B. veralt. audi: J. =. nur 
bezwungen. Ztumpf 4700 30.; — fteitwillig. Spet 00% :c, 
— 2): a) (veralt.) = figer, geiolie. Weiat. 11, 35; Sir, 
14, 72€. — b) mundatil. auch ald einfache Bejafung — 
ja (aerdings). Auerb. Lankol, 277 1. — :ling m.: aud) 
Aaxeigelaſaner. Kohenft. Eric. 382°, — :fam a.: 2) frei, 
freimmiltsie, aus freien Antrieb hervorgegangen ze: Diefer 
Ziroler Aufllans ... ber fdte Belföprotefe gegen den beipo« 
täichen Serridermillen, Hörnoberser (Preffe 83, . .); Zuherr 
BE, 1er; 209 1. — elcaft f.: ſ. Fteiet 1. — thum 
n.:3. B. aud Thomas Falm. 38, vgl, auch: Portosf. 
telteitl. Mat-B. 28, 143 ic. u. (fe Adelihum ꝛc.): Jene 
Freithiimelei, welde unter bem Dedmantel ber Frei 
heit töbtet, Preſſe 38, 28. — sung f.; -en: ſ. freien I, 
II u. Sffög. 
Fremd a: 1) Ein Fer, Tees, ſ. aud 36 Dptidw. 
25a; ib; ia; 5b; auch Zſſtg. (vgl, dien. Wan), 
3 B.: 0. Kur (rend. 85, 4,40; NordS. 31, dj; Reis: 
(9, 1); Winter» (Grimm ii. 2, zu) free x. — a) 
L ArBettet; Ei F. machen [auf Pie Wanberichnft begebenſ. 
Farafıı) Alieh. 65. — 2) Ciw. wimme (f. d. 4) Ben ji. 
(mie under). Meiferobg. Pila. 1550; Boll. 8, 14; 4, 16 ır. 
— 3}: b) auch (vgl, 2) ungem.: Chönbeit unter ex 
Hülle, bie au ibe Die Freie ſchien. 9. Bi. 7,29. — fit, 
f. 1: ger Berſtärt. 4 B. auch: blut» (89. 7, 22 1; 
dundas 8, 110); Sande; fleite aub. Ch. 2, 339); Mode 
Silberſt. D. 2, 96 c.), ftudemtid- (Hall. 287) F. ar.; ferner: 
halb» iMerfe N. 12, 184), Icheinibarjef. ꝛc. U. (wo Das Bw, 
der Beziehung des F.⸗Seins bes.) z. B. auch: erben» (Salon 
10, 9, 283; Biel 85; 38h; leud· (f. o. Lreytag Atzn. 5, 188; 
Sc; neben wild⸗ ſ. 1,39), ſandes⸗ (Mlnfenm 17, 1, Berl, 
lanbsr (Vonbat 72) f.; Leiiersf-e Uhrematit, Wiertelj, 24, 161 
(N. :elsen; Zorleiteri; Die licht⸗en [blinden] Augen. Mom- 
pert Ruin, 3, 79: Drtösf,. (Zue,Big. 4, 73 0. 0.); ftadtr u. 
land«f. {f. o. Welterin. 259, 36); weit-f. {J. B. aud im 
Gaſtz. zu mweiterfahren. 248, 0b 10); Weltsf-er, zeitsfer. 
Lewald Ober] a54 (ben Auſchauungtu der Welt, Heit Fer] m. 
— ef. 2: I) auch: Vom trauten Blüthenferamde | zur 
Wecteb· F. Lenan REd. 34 16, — 2) Gefühl des Arembleits, 
Auerb. Höhe 57 (dgl. Seimmeh. 26). — sen: 1) intr, 
vgl. auch: Sind fremdeirihen, jremdeln Vlfder He, 
2. 314. — 2) tr. (veralt.) Cem tw, f. (vorenthalten). 
Gthr 1, 3790. — 8) refl. (ſ. 2) ſich entfertten, entf, 
Oleax. Hoi. 1,37: 8, 14 x. u. noch: Dass Ste F. ſich leinan- 
der freitb werben] u. laſſen. Nädert 4, 260. — Iſſhg.: 
Bez: f. auch Zu Eyn. 1e3H,; Sptidiw, 5ba; 65h; ungw.: 
Entjremdung Iſt. Unbernunsheft] mit Etiuu. Salon (76) 
1096 0. — enthũmelei £: z. B. auch Segenm, 16, 188.0. 
— ling m, ꝛc.: auch d. Nicht⸗Petſ. Chämmel 4, 281; 
“flanzen- Gartenl. 7, Mia), Sprach · IMatiyif. €, 2, 169) 





Frefesbar — (Edmzejfteffer 


De, ſ. 2; 3. Ungew. #5. Die F. Steltg. 1, 286; 9, 2; 
re. Hefmwanneım. Held. &5 ic., |. So Sptihw. 8a. 
Frifs:har a.: |. freſellch. — sem I fr, 26: 2) bei 
Ältern auch =. partit. Wen. (ft. von), Titteaaun Secht. 
2 19173 96,5; Die Heiih-fden Planen... Meiihivefier. 
NorbE. 34, 09; Bono. 6, 576; 12, 311 2c; Den Tülrken (. 
wollen, Zihr 2, 2b; [Den Heiligen] bie Frühe F. PMlnener 
sich, 77°3 findrünftin füfen, 1. akbeileni; E. Echanipie 
ler feiffe Mollen [f.d, 21] 10. ; entfpredjend: Heli: ze. Tür 
ken xt., Heiligen⸗, Molen-fireliecet, -iich) 2c., ſ. u. Juden⸗ 
Freſſer u. z. B. Menfgen-F-eiien). Dußsisheyer, Ault.3; 
Unſtreb. Ni. 15, 2. 6i2 10; Helligensf-iid. Taterim 107 ı€, 
M-e Mepräfentation Feifjt verteufelt viel Geld. Meman-Iig 
17, 8,087; Gelb (tapitaf») u, zeit+f-de Unternehmen ıc.; 
Hatte wehl v. herz>f-bem Gram, aber Ile v. er herz 
frben Banberin gehört, Arnim 308 (dal, 806); Herssfbe 


[Sped-ifrefleer — Duro freuen 


— führt. Ansld 61, ib, — Spéck⸗: z. B. Spottname 
für getaufte (od. Ah am die Speilegejepe nicht bimbenbei 
Außen, Eriſch 8, 2050. — Steins:; «Mohrer, Dattet. — 
Suppvens: z. B. — Schmarohet, 3, B. Petrares Trofl. 
16h; Aloſcheroſch B, 182; Waldie 4, 10020 — Tinten⸗: 
vgl. Feberfüchler w., f. auch Dalteng. — Tödten⸗ 
auch: Die rm, Geiuticht. ber ans ben Todtenmeilcı 
reichl. Eintunſte erwischen. Kädtold Man. CMXXXIV; älat.-D, 
2, 107. — Beilchen⸗: Der B. (von G.v. Moſet = Süß ⸗ 
kofsenipeler (ſ. d.) Gegenw. 4, 21a ıc. — Welt⸗: z. B. 
vom „Tenf, der die ganze Welt kerichlingt”,. Hier 8, 1366. 
— Wuͤrſt⸗: zB. (in Rudi.) Spsitname für Deutjqhe. 
Weolffogu2, 184 2c. — serei f,; ceriſch a.: |. auch freſſen 2. 
— :ltaft, (ia) a: gefrähie: Fig. Oleae, Beil, 1,1. — 
:lidy a,: frelöbar; was gefreffen werben kam, z. B. (vgl. 
Bleiläfrejler): Der je u. ſaufliche Gott, Lihrn, 8806, — 


Siebespaffisn. Sieipl. 2,506 9 ıc.; It völter-Fdem Rampe. Fröhen tr.: 1) ſ. auch fredien. — 2) Zion. 3. B. auch: 


Virchow (Zchliemane 3. RVM); Der wolfensfbe [mer 
Jehtendel Zeus. Oberes Ein. 3, vgl. Schuee freſſer u. — 
3) Eich [im Wirthügeus] feh (ſ. d.) f. Holtei Bag. 8,841x6.; 
Tas Vieh hat ſich faul (f. d.) geireffen lauf der Seit 
mweide), vgl. (f. 11): Des Kaul:p. lals Ktanttz.) ıc.; Die 
Fluth jrifft ee Lihde In den Deich x.; auch: Zft ex (ogl.: 
hat er Fich| Fate gefrefien, Dechm Bild, 78; Ihr [ber Monk] 
durapfeb Donnern in tief gefreſſener Jelsſchlucht. Viſchet 
ae, 2, 1086. — fie: Nüsse: 1) Eis, ausgeſteſfen 
haben. Meman-Big 17, 2, 3 [fi Etu. haben zu Schulden 
kommen fallen). — Eins: f. auch Hehe 7. 215: Kenslim 
Rorboftafr. 8,15; Yafen Nauj.2s1; Simpl. 1,141® (hineitsf. 
1 Alof. a1, 21) ee. — Ums [1]: frefiend um fh greifen. 
Varac. Wund. 279 ıc., vgl.: Tas Weiter. bes Nihilis- 
u, Velaed, 27, 064. — Mitbers:: z.B. au: was 
man gefpelet [geibien]. Kir 1, 1216 (j$mähl, widerrufen) 
— Bere: 5. B. auch: Eelt⸗annerz⸗ .. Amımtor Br. 
12; 0x.—1In.: 1) auch: Das befommt ihm wie dent 
Hund das Grade. x.; Dad fpinmeipaniih Bandefunbe) 
Lente⸗F. Siſchart 8. 8, 80808 ı5,; Das Faul⸗F. ſ.18); 
auch: F. — freſſender Schebe, Parac. Mund, 109, mie 
Bein⸗Frefier Heahl. Df. Chic. Min, vgl, arebt. 
— »er m, 20: }. auch Frefien I 2 u. 11; Bike. (vgl. 
die v. Eifer, Beier ıc.) netungeihichl. 5. B. Oben 5, 1885; 
1760; 7, br; aud z. B. Der „Woldne Dofen u. Geld,“ 
Minguf Merk ı, 257 x. (vgl, Waldis 4, 1005%) u, im 
Einzelnen 4. B. Brötst auch iv. weibl, Berk.) 8, bie 
Zhr nis werbienen Bunt, ©, Heutp. 11,8, 0 ac. Der 
air iſt e. V. [veigt Die CſeluſtJ. — Dälken⸗: igleichlam 
erienif.) Loſchyapiet. Dred:: iSchimpfm.t Tihr 
4, 5906; Wander 1, 590, f, auch wift:n. — Üfelss: 
Spottisame ber Schleſſer. MYoltel @1.1,204; zönff.; Weiny.in; 
Uetur27,28b, — Feuer⸗: 4.8, v. Gautlern ſ. Sabel ⸗ J.). 
in Amere: jäbfinatl. Eflaveihalter. Auerb, Landh. 1, 11; 
Bapp Hm. 9, 149; 188; 180 ꝛc. — Fleiſch⸗: ©, Zhieren, 
PBflonzen (f. üvefien 2) m. Menſchen; auch Spottbez. für 
die Anhänger ber Schre, bafe beim Abendmahl Chriki 
Zleiſch u. Blut wirfl, genpfien werde. (vgl. ſfreſelſch): J. 
u. Vlutſaufer. Aihr 3, db. — Frefi-; Schtucdet. Wald, 
3 — Hiihel:: Stmmmpfinab, wie Zolb-F. (Sblduer, 
vandstnechte. |, Arottienzd. 2. — Gemeinde: 4 9, 
din Ruſel.) Leute, welche bauerl. Land in ihrer Hand an: 
bünfen. Mag.d. Auslde 47, 3838, — Züden⸗: Aciud, 
Deper ic, Treuſchnt Fud. 1, ãhnl. wie Frangofens sc. FJ. 
vol. Kortdild., wie: Deutſchen⸗F-ei er Magharen. 
Ünferr?. da) 2, A238 .; Franzoſen⸗ (Prob gehug. 1, Sp), 
preuhen- (Alat.-Big 32, 2851, ruiien“ (29, 579) il ıc. 
— Röftens: Wintelzehrer, & Prund Spremw. 2, 10h, 
heimt. Rächer. — Herne: ſ. VBeiſer. — Hlöfters: 
3.8. (vgl, Geuinde-F.) Der Ernirchendieb, Stifträuber, 
2. x. Attes, 5b — Andblaudıs: z. B. Schimpfw. 
fir Buben. Mat.-Big 4, 68. — trönen-: z. B. (ſ. 
Arone 26; Welb-, GeihelsfF.}: Epoititame für bie Echweizer 
ie 16. w. 17, Zaih. nach den „Eommentronen" [— 
6 Freutel, bie fie im Solde Arantreich's erhlellen. Bäd- 
told Man. 28, — Leder⸗ 4. B. Plerd, das d. Beihiers 
leder Frifft. Zahl. 676. — Mifter ſ. Dredsh.: auch: 
Bielen, die viel Dung verlangen, Würtemb, Land. 151. — 
Narren: f. Sach 1,85 (als Echiwanti; auch (gleich 
ſam perion.) = Zollhaus; ferner — Erznatt. Gryph. 
Zitm. 06. — Sübel:: 3 8. v. Gautletn. Salon #, 
8 (vgl. Eiien-, Feuer⸗F.) — Shrek: 32. auch 


Hernapt, verfrept. Fiſchart 8. 8, 1519, 

Freibdee L 2: 1) z. B. auch: Se helle (fd, 3) 0. 
woran lcher, haben, Yepfen Berf.2. 1, 10; Heller 5. wol 
fein. Uat. Z. 88, 97 10; isevalt,} Ich will ber 7 Freud' 
mit ihnm Spielen [iron.: ihm Übel mitlpielen). Weller Faſtu. 
272°. gſitzg. Mir erwähnen nur noch: Ste haten 
Ihre Hüllen er. daran, Heyfe R. 18,49 (vgl. teile od. 
Teufels«, Sceden-d. ꝛc.); Ziel fie im ihre alte füßle 
Shen m. Unsd. zur. Welerne 295, 155 ıc., vgl. Un: 
itofeis), Irendloflat, 16. — sen tr; veralt.: Berf. Bnittet 
Sin. M; Ehrenirewderin. Flidart 8. 3, 99H Spen⸗ 
derin v. Ehreits Od. ehrfamen Freubeit]. — Acht n.: Ester: 
win, Rremjtranı, 8... Diele 3 Aräuter. hohberg 3, Düse, 
— :lg a. ac.: 1) auch (vgl. 2) 6. Eiw.. dns (mie be 
febt) Frorgeſant zu aihmen ſcheſut: 5. geline Grasbilichel: 
Sen. Auslb 51, ı8b; 4. 96, 384 sc; alterthünil. (j. 2): 
Biel frewdinmer | madjeit du anf. Seine 19, 29; auch: 
Sie war garz Atelt [rende]. Uat.Z. 36, 390 1. — 5) 
auch [vgl. Unm.]: au {ab . . sicht mehr auf möndiäche 
ob, geiftl, Demueh, fonbern auf Fürftide „Tränbigkeit”. 
Stumpf Ba, — Ifftzg. auf. u. Arte entiprediend 
denen v. freb U. Fremde. Wir erwähnen abfihtl, nur 
noch: Inf, (Segeum. 8, 424; ttatlou. Dig 81, 169; Banke 
7,82.) Unfall, Aſchart S. 3, 37129 (vera, — 
chadenfroh. — Agen fr.: freudig machen, erfreuen: Wat 
freudigt das Leben des Wurme? UWeber Gag, 3,47, — 
fam a.: ſ. freudig 15 2, — Freien: ſ. Ss Optſchum 
1556: 1) tr.: a) m. perfüel, Enbi., (gw.: ef.) auch ®. 
10, 298; Wahel 8, 143; 398; Tu freuſt mid im bie Scele 
hinein (ſ. b; 2 u. Heuptſchw. 2510) 1, 897 20; auch iron. 
G. by: Dis freuſt mid; (Bift mir der Meditel. UStettg. Tagebl. 
85,15, — b) m. unpesf, Subl., auch (f. m) irom.: Tas 
Tonnte nel F [wäre wo Wikbicher »c.) Gartenl. 20, 5 x. 
u.: 68 rent mich in bie Seele, dalı ıc. Rahel 1, 057; 
Mich freute es in Die Serie v. ſelch jungtan KRäddien mich 
hinein verfegendi, wie sc. FAlSartholdy 1,50. Munbaril. 
(f. Anm] m. perſönl. Dat, ft. Acc, Gotik, 1L, 2, 100; 
134, auch bei ©. (ſ. Ftäher Entim. 59); Mörser 5b. — 
8) refl.: auch: Ih freue mich — wie e. Kind Od, kind 
lich (85’s, Mat.Horr, 2, 87%, narriſch (Merdenl, 27, 3776), wie 
e. Zchnerrenig (Dikont-Bl, 4, 51 S. 10), in der logl. bir, 
f. 1a; b] Seele fo mandes gefähtwenen Dteniden, bais x. 
(Foster Ji. 1,80. — a) m, Gen. — b) m. dlöer u. Mer, 
veralt. Dat. (f. So Hptidm. isar Pf. 5, 7; Of. 11, 10 
= 9. 9.7, 279 (Acc. 250); Gerh. Bob, 118°; W. , 
8%, auch ob (ſchwzt. ab Fifdrert 8. 2, 20099 Hi; m. 
um 3 — €) m. air (ml. — d) an. auf ar. Nee, auch: 
Bie lleicht ſollie ich Mich anit (f, ©) Bir Uber (f. b) od. viel⸗ 
mehr auf St. f. Gartenl. 28, 2102 ıc. U. mit au; jelten 
m. blofem Dat.: wich, sw] dem fid; Mübhen u. Jüng- 
ling f. Al. 20.9, 11. — 0) Sich  — mit Em [ge 
meinjom]. ©. &, 306 xc, — mit Etiv. das an sukomst] 
Geine 6, 128; Yat-B, 31, aus x. u, entſprechend mit imo 
(Homam-Btg 17, 3,405), mis einander (Herz #, 186) x.; 
feltmer: Dais ae fre Wente | mit e-m Tanz u. Mahl fi 
heute f, |befwfigen, daran erh). G. 8, 2412. —f) a. tlid: 
dezägl. A., auch im Hec, u. Anfin,, |. Se Hptſchwo. 186 h 
(vgl. a: S. 5, 100, wo bie beiden wich durch Zwiſchen- 
geichobnes gefrennt find) u. im Partie, auch ellipk.: 
Erſt gefreut u. daun bereut Silke. D.2, 15 x. — 
Ziite. and: Auf- rofl. (ungw.): ſich zur Fteube anf: 
zaflen. Appel Xeh. 4, 382. — 1 Durchs tr: froh durch · 
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leben: &-e durchwachte u. durchfreitte Nadit. 39. 9, 108 ıc. 
— Er:: 1) auch 0. Obj.: Ihr Licht erfreut, doch made 
a0 Henn reich. Sch. ha vr; Augec-h, Viſcher HE, 8, 73 36; 
ſchwzr.: 5 If. ob] im Ted ward Ultich höhlih „er 
frömet”. Stampf 176 16; Der bennerserfrente [Frohe V.] 
Sronton, Wiebafly Od. 17, 487 x. — 2) reil.: a) andy: 
Sich u. bie Audern Iſ. 1] mit Iehrreihem Weipräh zu e. 
2.1,1:0: felten: Welser fih eben fo hoch fiber me 
nelden Vahtn als wegen mr Schönheit erfreute, [freute], 
Simpl. 3,4 .— b) Tadelhaft (wenn nicht iron): 
Die meillen Stermmwarten c. fi eines bedeutenden auhal⸗ 
tenden Niebericlaged. Ansid 50, 065b [werben dadurch be— 
eitrträdjtigt, Teibeit darunter. — Ges: ſüdd. ft. lerii. 
Gartenl. 19, 1Bıb; Werne 4, 19; Silberfl, ©. 2,8: Sal. 
181; Weſterm. 380, 4393 ıc. — Schübens refl.: Üshersb.) 
Wie freut Er ſich Schaden! Miadter. 9, 156, — Bil: 
refl.: Sich etw. Aommendent ;., wie entgegen. (j. D.) 
Wndern. 2, 18189 (vgl. 10154), — Zurück⸗ rofl: ſich 
in der Btilderinnerung (Ggſtzt voranas, it der Erwartung) 
freuen. W. a, 185 ꝛe. — elicy a.: Er⸗; auch (feltner, 
val, freuen 18): Ein e-er Beni. Anerh, KR Dorf 2, 168 ır.; 
Ein weiters Buch, Beine 20, 29 c.; Gpfh: are, LM. 
Wartgolbr 1, 195: G. 12, 188 1e.; E-feit, auch MAleyr Mon. 
7 u. Mi, ice Dinge), Kern. Wander. 1, 4; Stahr Aug. 
189 3r.; Un · i · teit. Qüirger-B, 14, 1818 c., vgl. (önr.) gel. 
Noman-Btz 15, 2,50 ıc. U.: Erfreniam. z. B. Deine 6,206; 
21, 182 ze.; Unerfreniam. 4, 214; Matiyif. Schr. 5,Mex. 
— Sreund m, xxc.: 2) 5. auch Se Syn, vr u. z. B. 
aud: Mufmen u. Ariulnen). Ciye 5, Sta; ba: Zu em 
Irſe jund derſethen Perſ., zu ihrem Better, Übem mb. 
Milferkin (märend. u. weibt.) Meiferobg Eünd. Sahec., ml 
38, (f. Seiichw. 1518) auch Zimpl 8,180%; Bitten, Sechg. 
3, 17466 pe Mer Heihaft 173 4); Waldis 2, 430 (val, 
ia 6): a, 7029 2; auch: Ahr ſeld wohl gar ein Ti. 
zu Ähm? Amir ihm werwande), MordS. 19, 7. — 3) auch 
auffällig 5.1 (als Aurede an den Ehemann, vgl, 1) Bfehokke 
(Mon.-Scadr 11, 117); Dein A. (am ben Sohn, vgl. 2). 
Cewald Relln 286; R56 ec. u, dem urſpr. Partic, gemäk 
(vgl. 2; Fo Hptihe. 161 a; 1700; 06h}: Wer yeitl, fünt 
tirbe]l, mit Dem ift Gott mehr F. [Den liebt er mehrl, 
Fleming 138; Undere Bäter find amt F. (vgl. Le ff.) ar 
seien. Auerb. NDerf. 2, 14; Wir (danazla u, Aloue) bleis 
den qui F. 188 ac.; Dafs, Die miiere Jeind Hand, ſich be 
fehren u. zu Fee [gw.: Fen] werben. Kahr 6, 1B0n x. — 
4): 07 z. B. auch (vgl. 2; 3): Die beider Pre (ihren 
@ohtfreundihnit ergeigenden Damen]. G. 18, 242 20. — 6) 
4 B. auch: Die Id filr taiferiih u. Gut⸗F. anfatı. Simpl. 
3,928 (vgl, 2) 0, — g) {val. 8) einigermahen per 
fon: Das Herr... Der Hopf... Ind Mittel ini de 
noch %. [= ter) Dingen, 9. 105 x. — 5) Sie tft fein 
A. od.: Le A-in vom Meifen, aber aw. mir: Die be 
arohe Meiferfin [f. u) wor. Henſel Mend. 1, 806. vgl, 
un. lale Anrede der Mondadttini: Kieder«i. Flemtug 
as, vgl. (f. 6): Dir Lieder-H-in, |... neliebte Lerche! 
9. 16. 10.0. — 6) v. Perſonif., 3, 8. auch: Trauer 
weiden u, andere fire bes fendien Untergrundes. Notds. 
29,285 2; Dieie Heinen Gärtner Tre [Echlupfioripen]. 
Dahelm 14, 8584 ıc. — Ifftzg. unerſchöpfl. n. vielſach 
mehrbeutig, ıml. zu 4 die v. Geſahrie. Wenels vr. AU 
5 bie v. Liebhaber, 3. B.: Wein Meifern. [4] Stifter 
Stud. 9, 385; Viſcher HE, 1, 73 ꝛc., verſch. 15]; Dagd- 
dre |B] Land. #5, Ile sc. u: Mandem früßeren quten 
Sans, Hof« n. Baader. Weerm, 374, 41) [ber mein 
Sorz, mer Hof Deindit m. mit mie gejagt] x. Wir er: 
wähnen abſichtl nur noch wenige: Göttese: f. 
5, Schlufs], auch: Die re im deutſchen Mittelalter v. 
DM Rieger; Freytag 8, 8, 1, 890 10. — Lichte [5]: nam, 
vi. Huflärungee, Berminity. IMahrbt 2, am; a, 18 v, 
vol. Rarionatin) auf religiöiem Gebiet, Kon». 0, 84. 
8fös [4b]: Wal m. G. Ger.d. Heca. ara. — 
— Kägel: [2]: iveratt, Mechtöfpe.) Freund im legten ans 
erlannten Gliede (f, d. 6) der Werwandiichaft, |. Irild 
2, 6#; Aabl. 7105. — Schiffs: z.B. [4b) Mitreeder. 
Kobr, 3094, — Schüls: 5. DB. auch din Bezug auf De 
Schule der Beeitterfinger); wer bie Tabulatur ine hate, 
Herrig 40, 34; Aaberũ. 1,886 10. — Schith: [4]: fehligen: 
ber, Bädtert Sol. 4, 17, — Wäffene: 1) [5] Sichhaber. 
— 2) [4] Bruder, Wefäßrte ze. Sch. s65b; 58a ıc., vgl, 
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3. — 2) [5] -Foriner (dgl. Spraslen]:., Liebhaber :c, 
Warherm, 2, 159° u, ü m. — mm tr. 202 ſ. de 
brüberm. Kihr. — Ziftzg.: An-: 4 B. auch: Sich a. 
(Lanbft, 98, 7534) Cm, bei Gartenl. 85, 1004). mit Gür · 
aer-B, 14, 141 B) Em ıc., vgl.: Sich einst, [in esen Freun · 
destreis Saphir Munde 37. — Bes: au: Alt iS, 97, 
eo, abeier Matthll. A. 16, 49, gakt> Grillp. 4, 160) be: 
jreunbet :c., vgl. Dagegen; Zich be⸗gaſt⸗f. (kewirthen] 
laſſen. Mout.-B. 21,3. — Ente: der Arenabe berambeit. 
B, 2148. — Um-: Der Bielumirenndete ſo. vielen Freut: 
den Umgebne]. Freujel Dicht. It. 168. — Ber:: z. B. 
auch : E werfreundfet]. Siſchart 1. 108%4; gaatd®; 1771736, 
— :preri f.; -en: (felten): Die Biel, Unfe Tag. &, 160 
freundschaft. Ah. zu Vielen]. — lich a. ꝛc.: 1) auch 
:B. Hude Tiite. 2, 497; Stumpf aida; Waldis 4, 
2136; MWedkhert. God. Kaltıc u noch: Er Fleit [gütf, 
Vermiättlingsverfus] ankellen. Gotth. 1.8,312 1. u.i&mrials 
Hard: Erlabe des Aniiers an dem Kronbtiuzen: Metır 1. ge⸗ 
licher Sohn. Volks-B. 3, 202B x. Wal, auch (f. 2): Wit 
frenubeligent Gruß. Freilige. SW. 1,18 7 — 2) vgl. 
nam, Simpl 4,0915 u. (veralt.): Am sein wir ein „Tenint 
lich⸗ machen Je, Staudchen bringen]. Uhlb ©. 706. 
Bfita. 3 B. auch: Densih-, frangeien« ®,, Tepierumgs« 
sel ic. 1. (Gaſtz. ſeiudlich) . — farm a.: (weralt.} kicbes 
voll se. ſÆſchart g. 3, 22070. — slchaft f. 2c.: 1. auch Zu 
En. 125 ff: 1) möcht gut: 5. Iſtt. Liebe—] zu erw. Sach 
lichen: Erzielung zur Eufte u. Waſſer⸗F. Velke-B, 
27. 8A, — »fchafteln intr, (haben): fh e · nt empfindein: 
ben fremmbichaftätrriben hingeßen. Garteul. 21, 2a, auch 
Areunbihnftsler m. ac. (verfch.: ser: e. zur „Areumd- 
fehaft“ Iſ. d, nam. 2a] Gehötiger. Geime, 0. Beleg.) 
— ſchaftlich a.: auch: Ahat- [Bafk mant · sc] ſ. € 
nal, 1, XL4; Das mar jehr wenig (od, nz‘. u. Bir x; 
felten: Ich erbitte mit dein ſirenges u. mafres ſdurch 
Fteund ſchaft unbeſnecmed] Urtheil. Matti, EC. 2, 118, — 
Arrüfem a.: Erc: f. erfreulin. 

Frivel Im.: ſ. für die alte Schreib. u, Ausfpr. 
auch den Heim „fremi”, „grewi* [Mräneltl), Molenh. 3, 
1,23%; 9) [Weid-) Bußr fir cn f, 4. B. auch Stunpf 
sah; Wide, 74° :r. u. ſcherzh. Uno w. om, — IE a: 
Anm: auch irereibar. Simpl, 4, 390°; Freuceilifc. 
Logan 1, 192#; Eihe 1, B6hb; Nichts „Fräffentiche” be— 
ſchlleken. Binuepf 57a, — termehien als endgültig hin⸗ 
teen ae.; „Aräfenkich” Wie, 51%; frenentih" 6119; 
Aräuentlich“ Waldie 9, 4817 16, — zumelft: frevel- 
haft (aud} =ig. Zimpi. 1, um? « u. z. 8: Forfiirexel:- 
Haft. Mont.-Btg 19, H1 20. = m intr. 2: auch 3. B.: 
forlt- (Salon 3, 2; Schüking Staateg. 1,8 :c, wald⸗ 
Welka-B. 14, 27. wild» (Madzeh. Tag. 11) f. je. u. ff. 
eraf., wilbdichen}: Sid Eiw, er=foritsf. sc.; ferner, En 
nach⸗ſ.: In Frevel nacelnmen u.: Hein Harıbeter ob. befler: 
Rachfzevler Bnrow's. Leine 1, 173; 10, IM * 

Er 27. weiten. — Fried m.: ſ. auch zeig in, 
[unter dem Anfangsbucht,) Welfried; Mottfried ıc.; Stö- 
re{n}=: vgl. auch dafür: €. Un F. Bowan-Dig 15, % 
18. — he m. ⁊x.: 1) vgl. Zwit, Fol, -— 2): 8) 

aud; Meyer Lonv.6,bf. la; Später alt der „Bolfs- 
3" sum Aönige-fn wurde, Wieiterm, 265, Tün, — bh) 
auch veralt. (f. Anm): Er mit J. W. 11, 258) Tale 
fen 20,5 Mit Fru fein (Mpagen Kart, ans), werden (336) ıc. 
— e) B. auch: 5. ward tür Ser; u, Kun ſ. D., auch 
für Zffeg.] 3OFncott 1, 87 10; Sie it der dem, bie Gut 
tier, selon (ſ. d. Id) Meiner Schw. 7, me x, 
eu II fr. 2: auch (val. best. 2): Er fühnt u. fricdet 
[fiftet Arieden), ichiemt . Müdert 4, 34; Gefricdet ine» 
fchiemt] negen Furcht ww. DE Dam. 2, 516; Dies. . In Ad 
orfricbete chen, Auerb. Hohe 3, 297; Welrdebeie Freiftau. 
Garten, 14, 2u1a ı., auch (Mm): Da find Ihre Heizen 
ganz gefriedigt worden v. aller Betrütsung x. Brifernbg 
Loſt. 3, 31 »e-; auch; Vett · Anttund lſ. A. 4b] u. Autten- 
If. d. JFriediguug, Fiſchert Garg. Ta ıc.: ſ. Bam, 
Scrãb. iV. Stalder; ſchwzr. auch ſvgl. dannen 4d; 
ſchonen 2a): e-e Alpe dv. d. Bichledigen, ebb.; „Friebung”, 
Abfahrt ©. Der Alpe [Bgfh: Beftohung]. Aat-B. 82, A ıc. 
— Biite.: Bert 2): 0) auch (veralt.): Kor Eim. b. 
lihirmen, Iligen). HBadye 1, 3900; 5, Bud: Id; ir. ı, 
4749 (dal: © Waffe, dadurch erwnrd „beirtt“ 3490 16; 
altertd, : Den Saft b. Ereyyias Inge 7i [ihm Peieben, Schirm. 
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wort, ſchlecht o. das eingellammerte d ſ. Ss sptihı. 
88 Fi, wie ummgelehrt m, ũberſchüſſigem d in der 
(überh. fteifen) Foribild.: Beiriedigenidlieit Ascott 
Gem.är. 9, 18; 16 (Bpfg m, Wir» 21.) — d) (f. c) Seltne 
Doppelsfisg.: Een miiss (od, wicht) befriedigen; M-e 
miishefriebigung [f. 3b), Keiſe wid. W. 112 20.; Nie 
veige, nie Aberbefriebige [überfättige] man den Seelendurſt. 
KBternnn. — 3) ſaum.)] Dazu fi 1; 2): a) Befrieber 
{2a). — b) Beirtebiung {2e), auch (2a) Schtichtuug 
ed Etreite, jirbebensicinfe ıc. Neiffner Ber. 2, 1568 1. 
noch Mat.-B. , 506; Aldo Ludw. 206 w., feltner: Die 
sggenburgiiche Befriebigung. Selle Berm. 1, IXVIT, vie 
oft zu I u 2e, auch Zſſog., 1. 2d u. 3. B. auch: 
Mahrkeitstefrlebigung. Horb$, 18, 47 1%, — ©) and: 
Selbftbefriebigtgeit [ugl. =zjufriebend.] Wetter. 9, s8h:c. 
— Ente: dos Friedens berauben. Beifersbg Vilg. Ge; 
Serl, eb ac. — Ume: auch z. B.: Berge (Gegemw. 16, 
zoebı, wald» u, felt- (Kandii. #4, 8b), Aein- iMoman- 
Big 77,9, 336) umfriebet: olasumfrtebigt. Vely S&arl 104. 
— Un—: Sich n. ander Seut dadurch vers, feitsämeien]. 
Ligre 1,770. — Vers [1]: Monatbl. 1, sol se; auch: 
Die Berfriebeten [in bem Frieben ber Hauſes melt Cimges 
ſchloſenuen?. Uerat 1, u — en IT a: Zus: ff, Se 
Seuptiäto. 27h; „sufreben" Walde 4,1892): au (2b) 
munbartl.: 3. ab. Ztnmpf 28a; H-heiten (4) w. Un— 
beiten, Hot-B.34,34: Gelbit- u. Alerweitd»d-belt. Mũcert 
LSA. 1. 11; Mißdrzl-hein; Äberg-heit m. Etw. Spiel 
Sturmfl. 2, 80; Die Reidsslinsper. Mat-B. 81, 851 |palit. 
Partei] 3x. — ⸗c)hrich m.: männt, Name, verklirzt: Jrie⸗ 
wer, Frid {f. d.) ſvgl. weibl? Ariederite, verfl.: Fritb⸗ 
hen]; wortip.: Öfter e. Hadrien (f. Habeter) als €. J. 


SClara: E. Wütherich für J. Wolenh. 8, 1,5%; Walde 


1,5595 10, — iq ẽ u.: (merolt.) rıchlg. Bock Kräuterd, 1A0. 
— lichen tr: Vers: friedlich machen: Brtſthedlichuug. 
Yet.-3. 23, 540. — ıfam a,: auch (veraft): Das I-e 
Meer [fille Dcenal, Zimpl. 2, 7420 u. (f. ftiedlich 8): 
Waldla 4, 7829; nicht gut: Gr made fie j. Ifitete Frie⸗ 
beim am. ibtien] Mick DO. (1) 1, Böhse; riet. Auerb. 
ir. 255; Bnldir. 54 u, 0,; Uneſ. Schüht Hamb. 618; Un⸗ 
rteit. Sifdrart 2. 8, a9, vgl. (veraft.): Pen tr.: f. 
machen. Metferadg Wilg. Ma; 1068 1. — slhjaft ſſel- 
tem) Hriebe u. Frennbkhaft. Nüdert 3, 39. — Fricmeit: 
f. fremen. Frieren sc: 1) tr.: a) auch: Bet e-r 
Kälte, die c-eit Hitich zumt Arhiopel P. könnte. Hohl Bet. 1, 
100: Biefer Webarte friert mir das Blut in den Adern zu 
Eiogopfen. Lubojahhr Auf. ua. — b) ſ. So Hrtichw. 
1273; 1556. — 2): b) F. auch: Die Wefrühr, die ars 
feoren mat sc. [f, feit Bu]. Merrig 00, 312. — 3) [Ant ] 
auch: dic jrenit. GBace Tittut. 2, 119198 sc, pal,: Db’s 
froifent. Stiberh. D. 2, 905; Den geiroiienten Samce. 
27%. — ZIſſtzg.: Aber wam. and ©. Phanzen: dutch 
Froſt abfeerien, Ansld 49, sh; Wolke-B. 26, 1184. — 
Küfs: 2) v. ſeuchtem Erdboden: durch Frroit mufeioclen. 
Geylen 1, m. — Hüs:: aud) imperf.: Es hat awsger 
froren {bie Fröſte find vorkeil; tr,, überkr.: zu runde 
gehen machen, nam. iXmer.i: Die unbemittelten Miners 
[®olbgräber) werben v. dieſen anögefreren (io Inntet ber 
stunjtanede.) Gleis 4,62; Reihen Nine 751.1 Durds: 
Viemark Dr. 9, — 11. Durd:: auch: ie viel Nachte 
haben wir burchfroren. Gufen Rand. 11 se; falt.: Dah c, 
Grauen | mir heimf, das Übebein durchfret. Kenan Nils, 
ur. — Ents: (veralt.) ani-f. (1) Parac. 3, 1860, aufse. 
1, 076; fakt.: entfrören. Df. Chir. 39e. — Er⸗: ſ. 
auch Hsacht Zittur. 8, 15729; erfeiejen. 2, 16 (Rand), vgl. 
Catenborf Agr. 39; 153 w.: Erfrorenpeit. Reiter Bilg. 
136. — Ges: auch Geirienwg. Gehlet 8, 488; Ans; ein» 
MWnaber 1,4821), zu⸗ 1.0. Kane Mina 2, 180) 1. hf. 
— Sin⸗: (felten): Zum Stetiw I. [erfiatren, zb. W. 
ge. 3, #79. — Übers: nicht gut: Der Braben it wur 
e, Weniges übergefeoren fit. überfeören]. Homan-Big 17, 
3, 785. — Umse: rings besf. Gartenl, 15, 919. — Ver-: 
1} ersf,; Lebende Geſchöpfe, Pllanzen veref. bei firenger 
Rältere.: Den Berjrormen [Frolterktarzten| erwärmt. Baggelen 
1, 220 (val. a, er, vertlammen); Ex gchumde Berllwer 
ganze ſ. d. da] verfriert micht fo leicht wie ſolch zartes 
Zreisganspflänzdhen, bleibt unverizoren (j. b), — 8) Ber: 
froren, auch = froftid. — b) (f. o, ats Berliner reis 
fen In die Scheiitier. eingedrungen); Unn verftoten; erfilllt 


Krieger. V. I, 888 5. — Wörter: 1) [3] 5. Maul⸗ Schuh verleihen] ꝛc. — c) Pie befredigetidike Ant v. felbitißeiunfster Inverſicht, bie ſich nicht einfchlichtere, vei · 


214 Erleſel — Froln 


Mäfen läfit, z. V.: Alſo ſchrieb ih one Umftände u. ale 
wohl ein bidchea allinunveriroren. Keyfe R. 6, zu ır.; 
Energie, Unserjrorenselt,der Nut ir Meinung. Di. Par. 
1,86: Sean. 23. — friefel m, ꝛxc. auch: Bor Angſten. 
erreitt mich ‚ein J. Froſt, Schauberſ. Huugart 2, 201 
(ang). —Frink! interj, zur Dez. Mirrender Töne, Daudet 
Dinge 0; 1590; 171. — Frifät m: Die Schaumburgen 
Sänerii arägt den Ttattl, Rod pP. ſcharlachrothem F. Mat-B. 
3, 054 (vgl. Fries er eh a.: 3) auch (ſprehw): 
erw. iſt tangle) If. d. Sf] — get genngh — für And, 
für een Ierd 5,8. . —* 1,428 1. — Jac. 
1): auch 5. 9.: Eichen des Bachnſers In voller Sommer: 
*. logl. 2a]. Salon (7a) 8 x. — 2): a) Sommer⸗F. 
(vgl. 1), urſprüngl. in Zieol (Se, 1, 519 von ba bei, 
dur Stend ber allg. Schriftipr. zugeführt, ſ. Auzeb, 
KDorf 1, 196 2.5 ilos Yrenm.114, auch: Wälsend bes Some 
med 2er Die Friichler. ed; Sommerfriſcheler. 
Gegtam. 18, 14bıc.; Aluge. ebd. 1.0.; sein intr. (haben). 
Akgm, Dig (79) Veit. büssih; AUich a, Mladder, 38, No, Mi, 
val, (fheryh.) Winzer:t, (verich, I) Aoman-Stg 18, 8, 
a — en tr. 3: 2): b) Wellen ſ.. +. od. -Frijche⸗ 
vel, (ekjäeiicher; 3. B.: Mulauf>, Beate, Bred, Dntähredis, 
Alanmofene [1. puddein], Sartzerrenn⸗ Heid⸗ OD, Acht, 
znppens, Sſner⸗F. Rrhberien, — Bike: Er auch: 
Gleich die erſten Meilen waren mir ſeht eb G. 87, Bi 
(35 Spticdiw, Sa) m.; Schinf · u. regen (Ausld 30, 1006in), 
an⸗ (Geufel Weud. 3, 216) erirtidt ıc, Weralt, (ft, er⸗ 
neuem) 3. B. aud;: een Schmerz, Eiſchatt 8,2, 1803 ıc, 
— Ber:: auch: 2, [8] v. dee Bee = werwerfen (1a). 
— 3) verau. ft. eref,; Berfriſchung zu holen. Kucrfen 
1756, — Aich a: CEichendt 20 »c.; bei Alteren oft — 
ſtiſch 3d. — äfite.:, Er⸗: erfrischend. Logan 2, 06, vgl.: 
erfriiäfam. — Sommers: ſ: Sriiche 2a. — ling ın.: 
1) auch [j. Anm.] v. Ser. (vgl. Jüugliugh Abele Ger. 
en 200; IP, 48, 48 37.: Geht ſcunfen, ihr Berbrauhten 
‚ Unnägen, damit fir I Naum werde, Scheer Stud, 1, 
* — 2) Gommers., |. Arie 2a, — frilt f.; -en; 
-chen, fein: auch iberam.) j. friien 25 Mr: mA; Feder 4. 
— Hitg., vgl. aud «Seit, «Termin ır. {fdjeräb-): 
Leber. Aſſchart Gern. 96a, das die * (j. d. 16) 
ſriſſende (vor vet Bertrocknen dewahrernde, Getränte — 
sem tre: 2) auch: S. Leben fort. UerbS. 38, 105 ıc. u. 
iveralt.) dae Obj. ver (Diepl. 2, 185 I, fiir Wechetl. 831; 
rl, von (Che. Genph. 2, 195, QSade 3, 1, 1150) Gro. od, 
Zuid f. lbewahren, Anligen), vgl,: Ecu für [vor] Ctw. Be: 
frikelihen n.sbemahren. Bntählr Sonst. Hai, — «ft m. 
1) Lebens. 10. — 2) Echleſ. Feic u.: e. efsbarer Pilz 
ig in fin, 1. Bet Aumse, lanaıtt Haklıma lim 
turzen sc. Friſten). — Fritz m. x.: auch (vg! Hans, 
weibl, Viele), 3. B. v. cur Pferd, Srelf Gug. 96 ıc. U. 
verallgemeint, |. für Berlin nam, Gegeem, 3, * 3.8: 
Vimerreit, Keslcı, Wide (hdirbler, vgl. “rilniram- 
lieie]; Sanfiels, Zabber⸗ Baktvoite ALiele. unwernilnitiges 
Sera ſawadende Verſ. ba; Hiſſterien⸗Feen IrMRaler, wer 
achti.! 16, 89h; Arälelefy. Laub, a6, 5a Iipinter); Ber 
Yımpenmant, ben Kedermat lſ. d. Den Blunder⸗ F. Niendſ. 
St. 337 *c. auch 3. B. ienuebg Duſel⸗F.. »Fried, Hauad. 
Mundart. 7, 171 (f. dus) u, 5 B. eis Berhoͤhnnug der 
Freihen kin Baier 30); Die Fechen. Dr. Siegl (Wolho-B. 
7, 1a) u. 0; doch auch ſchon z. B.: Er läſft füh 
bünten, er ie nicht ©. ſchlechier Fripid. Ather, 70a; 
Die toiten Fer. MWaldie 4, M#? (vgl, Franz; 91 19°); Die 
ttäsbeittee(f, d.) u. Guget ſ. D.], Feu. Ci Muruer (Sthanen- 
burg dei. 1, 200°); Fifhart 9. 115 (ee Mönde) u. A. ne. 
Froh: 1) mehr mundartie %. mm Erw. AlerhS. 
», a; Weser. 02, ish ıc; Nie hi won Idigen [mit 
dem Wegemphrtigen znäricben], Baler 57 ı.; Ich var... 
zum veten ſriſch (f, di) u. j. x. — Fröhlid a, 4) 
veralt. auch: a) ſaltit. zu 1: Per Virnbaum bracht 
«en fen, fellten s, woßlgetiinaten Grund. Fohterg 3, $, 
339. — bi} feiſch, frei, ofen, uneridhroten, chalttos. 
Fiſchatt , 1, 0199, Ceudi Eur. 1, 84 u. danach 
Sch. sh. — din tr,; auch: Er: Olear. Pautig. Sta ?c. 
— Frohlomen intr. sc: ſ. auch Fa Hptiew, 156h; 30h. 
— Frölfe II m.: 1) j. nam. audı: Den A, mie Bier 
lin Hemburgl ber Machrichler Dich. MEuufid Alted. 1, 18 1. 
vgl, 2, 10 = Werfaitgenwärter s.; dazu: Jrohnetei 
ebb.; Weiler, 351, 26 or. u. 4, B. in Meflba (nach ber 
nalen Berührung v. Senter, Schinder ı.) auch = 





Frohmen — Frl 


Sqhinderei. Aodederel. — :en, fröhmen Intr. sc. Zſſhg. 
z. B. auch: Em angeirchnt. Matigifl. E. 8, 137 lau 
ihn im Frohndienit nehunden]; Erutaltet nach du ch röhnter 
Bede- Merkel (Camper — Frohſam a.:, frei. aAp. 
54, 101; Algm.Litt,Morzefp. 7, Ha 1. — Fromm a: 1) 
.®». auch So ich Bin from [io wahjr ib eial. bin]. 
Waldls 4, 6348 se. ; Der Ehren (Od, elhren>)i, Gbdeke Sechh. 
1, 69: Zem., vaf.: frene, chrlich [= ehgreuhaft Wikr, 
157° 20,; Freytag ©. 28, 151 — gewrifiensaft (vgl. aud) 9 
u. fm. — 2) vgl. nam. 6. 33, 47 1... auch: A 
Stiſtung &. — 3) pütin te, 3. B. (f. 22) v. Gout, auch 
Gert, Güd. 222%; 10t'; 1973; Ph. Wadiera. Kirch. 5, Wa; 
1079 u. im Austuf: © du fer Bott! Mord, IB, all or. 
— 4} friebl.. j. nam. HordE, 10, 182, vgl: En it dns 
Waſſer frumlich m. ſſill. Waldis 4, 8610 1; Wilifär« 
fer fehuhbändiges) Pferd 3. — Zibe., T. auch ver 
ftärfend, wie ery=, ur» (eine 2, 399) 2c., auch todin»f. 
122 — a 1,29; Bericht, @.4,22[wohl eig.: 
bis in den Tod f.]. — Frömmeln intr.: bazu: Frümmter, 
Horb, 31, 10Hf., gi. grömmefer (nebſt -er 1.5 -iſch 0.) 
Alfeg. audi: An etw. engefräutmelter Weile. Siont?, 
39, 51; Dale fie ren [ptetiftiichen] Arennd ent frönmmelt 
ſeuden. Bolt €, 8, a1; Serteömmlung unkrer Senl» 
wars, Volke-3, 4, 208 x, — Froͤmmen intr.: auch 
(veralt,) Yin. br: Da ſſe dem Lönig cn Gulden „er« 
fromet” [eingebrarht] haben. Milz 6, 1470 1. Subſt. zuf. 
daneben, wie gejagt, noch zum, m.; Zie haben’ teutcıt 
„Tromen“. Kuther B, S71a; Ger, Göd. 344%; Kokenk- 8, 
1, 11%; Vilmar Voltal. 38 u. noch: Uns dem menſchl. 
geben viel mächtigen großen F. bringet. Womam-Big 17, 
4 8 2r., vgl. (Ggitz): Mit ihren groben nienmme u. 
Waldts 4, RP x. — Frömmnsig a.: ſ. fromm, Ann, 
wie bei Spatz J. U. Meine 7, 9; 18, W; 16, 278; 18, Whır.; 
Uat. J. 38, 7, vgl.: Scheinheifigt,, Berirömmiatng. 2, 
287 11. u. beſ.e: Fleu. — »lich a: vgl andy ;. 8: 
„Arfimbtih“.. Waldie a, 215%; neld sc; Fetciten iromm« 
Berionen]., Garteal. 2, 4095; auch: Un⸗f. Raumer Zaiı. 
5, 1M |jn Unirommen, Schaden gereichend u, — Froͤſch 
in. ⁊c.: 1) ſ. auch; Die Froſchin ... Meifter F. Auerb. 
Hode 1, 07; dena.) Arog Wollen. a, 2,6098, — 4) ſ. 
auch: Wander 1, 803; Du armer Heiner ft... Den Edug* 
ling. NordE, 30, 320; Du tleinea Lob iröitden [Eat J. 
hier = Mäbtien) Weife Jat. 16h x; Wlatten» (f. d1.] 
Ärbiüche. DZcdirmer (Wi. SMüker Vibſ. 19, 199) — ienju 
vierte Mörche x — 6) auch = Ztrast (j, d.) au Biere 
Sirje. Zähne Reis 1, 6. — PD) Freſchchen machen = hät: 
wei (ſ. d.) Wander 1, 1288. — sen intr.: auch ſcherzh.: 
Ein>s, (in Freiche verwandeln); Cinfreſchuug. W. 14, 70. 
— :]er ım.: Froſchſänzer. Bos Dienn. 515. — Fröfteln 
tr. x: auch: Deine Seele | nin froſtelt mich, Heyfe 9. 
2,22 10. — Frölten tr. 1e.: auch: Weirofiet [mit Froſt⸗ 
beulen versehen]. Landat. as, 618b. — Erz: intr, (fein) 
= erfrieren. G. 6,24; Platen 1,183, — Frönling m. 
auch: kalter, aefühlloier Wenih. Godeke DD, ı, Al ® 
Erücht baren tr.: ſfruchthar wochen. Stumpf c 3 
ſelten wie: Er⸗J. Zeblk 35; ver-i., vgl, Gib: de⸗ 
un⸗f.; Beunfruchtbatung. Lohend. A. 3, Gi. — FEN 
intr. x.: Zſitzg. auch: Aus» [I] tr.: Deo Aramonns 
Samen der . . ausfruchtet Hals. Gries Taſſo 14, 55, ſrucht 
iragenb aubſereuen. — Ber: ®,, Beſruchtung |. Konu. 
3, 67; 6, 651; Ouxbach 498 1; Wottbefendeete Jungftau 
ft. gortgeldmängerte, Gelee 10, mon 1. 15, 35: Behruchter 
ber Eler, Tate 27,0884: Fee onrsländiide Helitesthätigl. - . 
hat er sur Veftudeerin jr cinnen gemacht. Uat,-3, 29, 197 sr. 
— Durch⸗: durchdriugend best, (veraft, mit Umi. Suchen- 
wiet 15, 15), — Räch- [9]: nocholriend Frucht driugen. 
Yat.-D, 97, 198%. — liber:: UÜbecruchtel. Uerrlich SP, 36, 
— Früchtig n.: 3 B. auch: Greße, Heine x., glatte, 
taube, blan⸗, gelbe, roth⸗ ıc.; beerens, häffen>, näpfdhensf, X. 
al: Bäpisenfrüctler Cupulifere, Klonv. 4,08 u, ã. m. 
— Frufrü! inter), für das Neauſchen v. Zeidenktoffen ıc, 
{fra froufrou), ſ. Mat2, 28, 183, vgl.: Dafs das ſeldene 
Höddıen frniret ſgF. madse] Grgsum, 19, 3806. — früh 
I:a.: 1) 3,8. auch: Fe (ob. Winter-eilse |f. im Bahr, 
um Martini talkeude. Mol Nat. 2, 78 20.; Morgens ichr 
ſ. ch ſich die Eule brauſt. Moltel Ei. 1, 366 ı.; Haben 
wir [ft. sit es] denn mon fo f.? BYahlıe DO. 8, ıW; 
Ude, ah 3. fen [R 1. aufichen, fo auch fe Leute, 
Hov-Schah 3,299 ze. (f 2; Rrer Eommerseit [ls FR im 
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Sommer] Rollenh. 1,8, 09 1, Afitg. 4.8.: Schue⸗e⸗ * 
[f ine Dale vnnterin Schnee ſich selgende] Biüthen. Glket 
Belg. 596; Zapf. (f. am Tage], Mord. 10, 16; Borei. 
["zettia]. 21, 854; An dieier une fen [fpÄten) Stunde, Cbres 
Uarda 1, 20 m. 2) ompnr,, auch (f. 1): Mer Inu] 
fein. Pfefel Br. 10, 72 8; öfle, auch — erfı (f. d. 3b), 
vorber (it Bezug anf d. Meiheniolge, Ögfg.: naqter) Tokai 
Andrei. 1, 194; Mlarv,Alee. 6, 251; Moman-Big 16, 4, 338 ac. 
— 3) Superl., auch: Dtit Feilen. Welkerm. 174, 403 2; 
Ehrengerichte toner zu feht [ft. zuerſt]) Beine beutſcheu 
Abel vor. Bonn, 5, Mb x. — :p Elf. 36: A aller #, 
auch: Bottes= (hopfen Berd.t. 1,156; 2,19), Herrgotts- 
(fpenfe N. 12, 85; Stmr. Märh. 189) J. oglL: Dümmer:, 
Morgens ee Landh. 1,12; 191, Rebel. Eartenl. 
16, 2236) u: In Zugendmörgen- Biel 288; Die jnmpe 
a 37 sen v. impers.: bämmertt: 
(een Freiligr. 38. 5,87. — 6 Ers: tr, 


felten) frutſer) eintreten machen, beichlennigen, Nat. B. 
an, 2; Stahr Kaiſf. 94 «0. — Vers: auch Berfrätung 
Gervtu. Hit. 7, MO; Viertelj. 83, 389 ic, — eling m. ꝛc.: 
1) 5. auch Se Syn. 197 u; Alles, heden 5] Gegen. 
16, 2a. — 2): u) ſ. auch V. Od. 9, Beifi, u. Frahtud. 
— eh (ungmw.) ft. junge Peri. (f. 1 Schlufs; Zingtine). 
Wolfa.sHempel Dentiw, 465. — dingsbhaft a.: aud) irän- 
tin g haft. Gattenl. 21, Wa; 28, 0350 :c. u. (micht qui): 
frühkinatn. Abnig Mar. 1, 24 ©., ſ. kenphnit, sig. 
Frunte F; -n: Schoter, Suppen, Hen-F. Sneobsfen 
s, 726. — ft? interj.; auch Aft! Gegenw. 19, 0b; 
Weſterut. 265, 150b. 

Fuds w. ı.: I) niederd. Fels, Weis, auch bei 
qæuchs dem Fofien, ſ. Meufebad; Br. 185 x; Sprchiw., T. 
Wander; Ei. veraditen, wie der J. die Traubeu [f. d. 1, 
als Teuer]; Der F. Int bie Trauben geledi Ifie find braun 
fledig u. ſaul] Babl, 15200;3 Gartenl. 28, 5a 1; Ten A. 
ſchleen (Btmpl, 1, 107 745.); reifen, tapfer (fifchert ©. 
#213) :c. auch — fopen; fr; das Auzpelopte. Simpl. 1, 
1088; 1mdfl.; Waauru. 3, 008 04. — 3) 3. B. auch 
Mauerrd. Prpilie miere x, — 4) votbes Pferp, auch: 
Ter Hoss, Spiel, Pr. 7, in; 01%. — 0) auch Aiul- 
ia int Holz. Hobr. 3420. — 8) auch (ogl. 1 u. A 
Schwanz) ; Dutch ben ſalſchen 3.15. Schwnzeret, Sehmteichelei] 
den Freunden nachzujagen. Gialger 3 w., vgl: Ge: 
fache (Betrug) treiben, Fiſchart R, 1, 1595, — 10): 
a,; (Pillardı ſ. Alvensl, 101; fuchſen: ec J. maden. 
ebd. sc — 18) Bin im Gefängmihen zum Feſtichnallen. 
zu prügelnder imeibl,) Gefangenen, Gartenl, 12, 9a. — 
17) Die zudege gebundne Gar zbe, Obremb. 24, 2, as, — 
18) „Füdfe” pl. Mantdte 21,5 ft. Aigitöter), |. III dit 
— ⸗er m.; Milch: anngenap. — Seltiter, Dehee Mabbi 
3,2, 206 ꝛc. u, (beim Duell): Seich in die Lunge. Komme 
Ad. 3, 100; 36, 50; Wellerm. 294, 7280. 5.8. 
So 3. (od, «Beiuche. Silber. D. 1, 190) u. ä. Mt, 

Fuͤcht el 8. sc: aligm.; etw. Hin⸗ u. Serbeivegter, 
„. B. auch wind. hauff a, 589 ( Zucher. Fächtel. 
ogl.; winbiuchtelig rege Muobl. 5,1,180x., 
ſ. auch Veitſchr.f. Phil. 13, 85 1, :ig a. ſtait. Öftr.t: 
unwiilig, zerntg 16. — Fk m, inte.) Ela, Seh: 
G-en Enies)fuden. Vartſch Sao. Wi, ihm een F. geben. 
— Fugen tr,: wo einige felme Sign; Ent: (Gpit 
D. aniammmenfilgen) tvennen, auflöien. Belugli 1, 50. — 
Ums: mit fügfam ſech Anihltehendem umpebem: Umfunt ie. 
blanten ch, Murz Sit. D, Dida, — Uns! Bert; aue 
den Fugen, in Unjug od. in Unorduung bringen). Kandat. 
Se, — Fugger, Fuſchkter m. -3: uw.: 1) Eigenn., 
bei. ee ſeit d. 24. Sohrb. berühmten Augkburger Hatibelö- 
haufes, |. Zonv, 6, Weil; Sch; Squub. W. — 2) er, 
der „Inggert", », ©. (Olarıs) Heiner Dieb, Stalder 1, das; 
357. — rt; en: (ſüdd.): 1) *. ben Jugtern gegrün⸗ 
Deich Stabtwiertel in Augeburg. — Ri Handeld geſellſchaft. 
— 3) dns Auggent, — m intr. (haben): Gewinnſuchtig 
u, Brattiten se.) Sandelihaft treiiwn, ſſch fremdes Gut ans 
tionen, ſachern, tawiden x, nam. v. Kindern (medldg.: 
ſcuteru, |, 0. U. Anelb 0, Sin; &egeim, 14, Gh; Wr, 
werzj, lefaterih ebb,; Fegnerer, atferer m., ſ. auch 
Krem, V. 1, iif.: jut · ein. «ern 1, fühlser m. ꝛc. 
1) 3. 8. audi: Puls-FJ. (überte., vgl, 2) Happ Au. 
2,18, — 2) 5,8. aud: Ober⸗ (Gafk.: Uinter-)B. 
fber Arabbel. Mlnazinger ma7; Rieſen-F. ſdes Polnpen) 
Volke-B, 20, A 2.; oft iberte,: Etw.: word man bie 


Fühlerei — [Ane-führen 


Se, Sachlage. Stimmung x, im Borous zu erlariden int, 
auch Gartenl; 19, 7b; Kewald elle 25; Mat. 33, 58 
u. 0 — erri fi; “en: taſtendes Flhlen, 4. V.: Band- 
werten. Wied WR. 8, 148. — zerig a: in Bike: 
m. fo u. 40 beichaftten: Frlibier (ſ. d. 2): Sanacfer Kuebs. 
Mluminger 20. — ſam a.: füklend, gefühtwoll sc; J. B. 
auch Glanff Ein, aa; Metsit Garten. 21, 489; Weef. 
Nat.· D. 8, 85; Welten, 250, Alda co — sung fie: 
3 3.8. auch: F. bes Pulies. Simpt, a, 832%; Balder. 16: 
2) (f. 1) Berührung Gunhe milltt: F. met dem Neben: 
want x, mit dem Felnd (HeraS, 21, 319) a: oft ũbertr.: 
310, Nenierimg (Mühlen, Bolt) u. Atgeordneten 1: 
J. mit Zurd haten, behalten; Die F. verlieren; in F. fein, 
bleiben, kommen x. — Fuhnſihſch a: 1) v. d. Inſel 
FJutnnen. · 2) cadliich, quertepfig. Scputhe Hoi. 1, 340 
Wihkange 196. — Fuhr 8 ꝛc.? 2) Aum.] auch — Antter, 
Kabrumg. Schme,; ScwäbW,; Fremde] Schafe in die Ft 
nelmen, Gaben ie Fnb'ren — futtermi Atol Mat. 2, 0, 
— Blitg. unerſchöfl, nam, mit Hw. u. Vorl, auch: 
Ab::1)2 8, auch: Seubenfen gur Winter U. anfgesekt. 
Uatur 26, baub Sr.; Dieh.,. ber Aüdtifchen Artanftoffe, 
Welerm. 39, Hall; Sinmaliietien d, U, (v. Vixhew) 10.5 
A. Weg⸗J. Ggſtz Au-n., auch übertr. 4. B. auf die 
Dem Körper zu: u, daraus fortgeführten Stofie. 
Vera, 16, 8; 89; 97 (Mutfned. Bi} 1. — 2) ſJ. ab⸗ 
ihren 14. — Auf-: A. lAuſſahrij zur Alp. Bat-D. 
4. — Bramt: ſ.: Aber. — Beis: Zu⸗FJ. Viertelf. 
2, 260; Velke-I. 24, 236, — Eile: Edinelle, Ggig: Schlen⸗ 
der⸗, Bummel, — Gautel⸗: au Simpl, 1, 1855; 
3,1289, |, Gugel⸗J. 11871; KNerdS. 12, 808; Viſcher Air. 
2, 3M; Guggel:f. Suber 4, 100; Zolle (0b. Er4⸗, 
un⸗gJ. (Standeh, Unweſen ıc) Sam — Höre: fi... 
Hin · m. 9, (Hurlidr, Mid); Olnein⸗F. Garlenl. 15, 
3315, — Huͤnde⸗: val. Fuhrwert u.ä. — Hriegä: 
Möfer SB. 3, 854 (Ftohn⸗ J. in Arieg.. — Lohne: Hollei 
Erz. 4, 185, MiettieF. — Volt: — Über⸗? dab Über: 
Tahren, «Segen über e, Gewähter u.: der Überfahrtöpiat 
if. Bäßre). Gartenl, 26, 1b; 42a; Frangon Galbei. 1, 148; 
149; oe Brenn. 17. — Vers; Transport:®, an Lande, 
Ansld 80, 89h u. d. m. — Fillperbar a.: z. 9. aud: 
Dirdhriltelt), Velke-D, 18, 207; 235, 49B sc; Bert. [auch 
— trattöportabel] Bat«-D. 30, 395; Die erleishterte Anef-feit 
ter Kohlen. Aordwel 2, 368b x. — sei tr; it. belekem 
Zub. (I—5) ſ. So Eyn. 197: 386: I) au: Gen an der 
Bale (ſ. d. Te u. um⸗f. Di). 1; E. Paar führt — 
einander (Amerh, Tot, 145), Sich Montan -Ata 17, 2, 875) 
— gehet Arm it Arm ı.; Der heer-i-bde König. [val. 
tönigl, Heeriuhrerſ. ©. 27, 417 x. — ec) verallgemeint: 
Die Tante wirde ihm ion (j. d. Gi) 1. bringen, |. d. le] 
Aügge Mom. 3, 10, 64, vgl. Berud Poſ. aa. — 2) aud) 
FMBariholdyy Weil. 17; Wikr. 0719, |, 18 x. — Fr a) 
Den reigenefden Lenz. Plateu 2, 859. — b) Hätte der 
heit, Geiſt dem Motthäins die Feder uenefiihet gelafien. 
8, Ster. 9, 19. — c) euch Mbertr: Die Ente [ogl. 
Karre, den Sagen] in Grasen f. Walde 1, 55, — f) 
au: Eins Mäbel ſuhrt Hei netten Fun [bat een Bildihen 
Wong). Sch. 181. — 5) utplab, nach b. Obi. dns, m, 
d. Bartir, Braſ. verihmelend, zuw., wie bei Fühtetr, 
ug ein Binders annimmt (ſ. Se Hptſano. 229h#,), auch: 
Ben Ban f. (leiten); Der Veſchwerde⸗ FAde. Veidiegef, (70) 
Bu; Der geſchnſt o ·de Miisicdufe, Welko-5. an, 17 A; Das 
Vrototon #, (vgl, Prototoll-, Schriftführer); Utziet⸗ Ser: 
handluugtu f. 2c. — 6) m. lebloſenn Eubi.; b) auch z. B.: 
rar fbeßebirge. Oheni, it: Berteinerungs [f.5] -f-be 
Sciditen. Globns 7, dan :c.; Meniser Inltsf-b als ber... 
Sesirgbbnd. . Natur 38, sah ı.; Gin Refultar j. [mie Hd 
od. Kerbeil. Sardenbg Dentw, 4, 07 — Ifftzg.: Ab⸗: 1) 
d) burich. Sem 0.; Ibm C-® veriepen, bais er ald kampfr 
unfähig abgeführt (f. o.) werben mus, |. Vollmamen 5; Ab: 
faprung, KanbiR. 43, stie, vgl: Gen Gaug Schläger 
bis pur Abfuhr. Weartexl, 26, ib; Weiters, =D, Nih x.; 
Abführeriei) Doll, — 4) auch: Zind zu Etw. e, lan⸗ 
leiten]. Simpl. 3, 100** 10; vgl. 33 auf, I. — An⸗: 
ſ. au 8 Sim, 1, 1unhi.; 2, 9. — 2) Iveralt.: Con 
um ie, hinamsf. fbeiränen), Kihr #8, It. — Aüs-: 
1) auch: Die Düchfen fiihrt ihr Wehet gur Weide aus [aus 
d. Dan, durch d. Küste, ſ. d. Ihr, meton.: Die kart 
„antgeikhrte* ſauegeraumte, Miter, Cnzienl. 27, @00n 
j, aus⸗, anfsöumen 8, — 2) F. Se Zum. 184, vgl, aus: 


Ein· Fführen — Füllbar 


fühel,: Die Ausgeführiheit der Partie, die x- Mefeum 
15, 2, 32 1. — Eine: ſ. auch Se Hptſchw. 194; 49a 
(veralt.): und nit einfähre uns in VSerſuchung. Kit 
1, Si (Mali. 6, 109. — Korte; 2) audı reil,: tm. 
tüßre |jeht) ſich fort. Anerb, Techt. 5 — paſſ. (Fe Hrtichw. 
2, — Miter mit Ah. — Räch- audı (veralt.): 
En fahrenden Schlller ber Erhule mn. Freytag B. 2, 2, 14, 
— Nass: Genaatährt, 3. V. auch Siherr Bl. 8, 20; 
Spiel. Pr. 5, 102; Bteihe 6, 164 3. — Niebere: auch 
mundartl. Bi: In Gefahr, v. den Mögen nicdergefüihrt 
[übderfagren, 7, 9.3] zu werben, Revue 4, 157. — Schäus: 
zur Scan (J. d. 9} fügen, — I Übers: auch imehe 
anumdartl.); Etw. is Sande, als Feat) an mb D, 8.8 
Rat. Morr. 1, 199 ıc.; ferner: Truppen arme Feinde A, Se 
Leb. 5; Walof 1, NNXHI 2c. (vgl, hemiberf. Si. 3R0b) ac. 
j. 4 4. — H Über:: 1) audı Ser. Göd. satt, — 
2) rs Anerb. Schaft. 2, 107; Wide, 4718, — 4) nicht 
gut.ft (vl. Abertragen IB; IT) Yat.-B.30, 104; 38, 88 oc. 

Um⸗: 1) auch Simpl. 3, 28 !" 2; Bollenh.2,9,3®"ır.; 
Ger verieren | A. mit jr Schalth. um. [ogl. auel. 2] 
1, 2, 64. — 2) auch: (im tintfretö) gerildei., auf ben 
Anzgangdpuntt. Wir, 723, vgl. umtehren. — II Ums 
tr. (verait.) m. ciw. Gerungelährten umpeben. Stumpf Ss. 
— H Unter: tr: m. etw, datatter (Auf-)efilheten 
als Etäpe verliehen, wtierbäiten sc. Oarieul. 14, 0m. — 
Berz: 2) tennsportieren, auch z. B. Möfer Pr. 3, 380 1; 
Ynt-D. 24, 101; Zimpl, 2, 2119, — 4) ſeuecht ob, falich 
fäßren, 1. &s Sm 10 u. . B.: [Da] war der Sagen 
verführt [verfahren], Uerds. 7, &8 1c.; Unverführeiheiti sc. 
Boll:: ſ. auch Ss Sm. 186; Er lelte dad Verbrechen 
u m vollfilzrt. Bir 2c.; veralt.: vollen⸗f. Zpee 2240 ıc.; 
Sie „vollfurt“ [oollendete] tm Meſter ihr Lehen. Bimmpf 
219a 20, — Zer⸗: (lelten) zerftrenent fort]. Geitel MD. 
3 3. — Bus: auch (veralt.) Eiw. bei den Haaren }. 
Iherbeigichen]. Waldis 2, 8° u. d, m. — ser m. x! 
1) 5. auch 8 Zum, 107 ff.z 120. — h) militärtie, ſ. auch 
Siapl. 1, 2244. — 6) (f, führen 25 4d,e, vgl. fahren 4) 
meebartl,; doch ieit verbreitel, b. Beri,, die m, JFahrzeugen 
cd, Fuhrwerfen ſahren, Wüser u. Waaten an den Beſtim- 
mungtort binjaffend ed, ſie zunt Vertauf umhetfatzrend, jo: 
Fracht⸗/ Wagen⸗ Karten at.: Worte, Aaln⸗, Schiffer 2c.; 
Holy, Kaplan, Salz, Mehl- (auch Wählen), Bler⸗F. 
Schi, 1,587 u, (veralt.); Aud⸗. Auuſt⸗ J. ishändler) ebb., 
eig: m. ihren Waaren Imberjahrende ıc,; auch zum. bloß 
a Nat-Btg 32, 381; Böbehe DD, 1, a5nb #"; 4 ar, Kohl 
8 Pe, — 2) f. auch Uarm. 1, 586; 5, EI; M. 2, 900; 
2, 808; Prechtl 6, 514.3. — Bike. unerſchöpfl. . fuhren 
5 u, Iſſftzg.; Leiter ID), wogu wir lähni. bei Führen) 
wegen Nauumeangele Ergãnzungen bei Seite legen. 
erfi f., -en; Alben ine, werädtt, Nbſn.); Them a. 
Treiben es Juhrers (1. d.) in Sfggn: Auf dem Stand 
Finn ihrer altfräntiichen Strieasei). Scherr SI, 2, 189; 
„Ran ten Ente Ruathgeber vw. Nedls> [vgl Sat |kührer*, 
Id, Prande be Meditd>. Moman-Dig 15, 2, 189 a. — 
:erichaft . ꝛc.: 3. B. auch Uraut⸗ Hollei Tr. 1, 19. 
Bert: (Eiimäller Herbie 1, 20) F. 27, Vgl.: Dad Hihrer« 
tbum. Mat-d, an, 2, — la m: auch Leicht trans · 
pertabel, tragkar, Minkell 3, 307 ıc.; Imundartt.) = naht: 
bat. Schm. (j. Fuhr 20); Beh, |. Mufırg wo; IR sit 
die RNacht Berettef, ſmit fich führend]? Etſchatt Garg. 
a5, — Fülhiet f. a: Zilk. 4. B. auch: Nuss: 
(veralt.); Die A. Auodzus aus Kaspten. Die B, iin. 
— Dürch-: fl. Fuhrt u. DTurchfahrt. — Cine: 1} ff, 
Au⸗J. 2) Bun Her. 27. 9. — 2) MathtansıE. [rkinahr]. 
Hähert 1, 2a (R.: Eiiweinjart). — Wäflers: 1) (. 
Ama. 2). Uew.Schah 10, 75, — 2) ſt. Juhrt, z. 9, m, 
Ztnupf ah, — sen er: burhwaren, Meine Melir, 
1, 108 10, Öfter: dierhef. (7%, 0) Alatthift. em, 206; 
2, 98; Moltke Br, 230; 965; Durchfuhrtet. ZU 96. — 
Fülhjrtig a.: sum Durndinbrten neeigne. Simmpf 48a. 
— Füker sc: ſ. Jugger. — Füllsbar a.: z. B. auch: 
Die Ere⸗ teit dieies Wurnſches. Maid. 8, Ban — 
IR: 2), quch: Sinner (Hifihart fe. 1,208 4909), 
Wurin (Kom, 15, 050) 9. 2 — 2) ſ. auch Sie a. Fr, 
Autter mw. Dee. Kine d, 268a; 100 fir, entiprechend: Fich 
billlen u, füllen, 2, 3466; 6, 259: — fleiben u. näfırem); 
Gert, GH, art" 7,5 Bir bringen taum Bamwhilll daroır, 
Aare Turm, 8,87 2% [das Entt-@flen] 1c.; Um Die Mau l-f, 
dienen. Adelung [fir die bloßt Hoi] ac.; bei Alteten anıı 
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[nm]: Baunhvölle d.Magettvöle, Parac. Chir. 2Me ww; 
Auges⸗F. Ibloher Scheinſ. Dr. 1, 6968 »e.; fir die Um⸗ 
deutunq, F4, mebit Sig. ſunttichöpfl., vgf. die v. Met 
ehum, Reungex. — 8) nach jelten intllam.]: Die Kuse F. 
ſRuuung] der Silden. ilat. D. 0, Sid, — 7) Wweralt,) = 
Kötterel (f. d.) OSache Möb, 3, 8500, vgl #9 10, — son 
In, w.: auch wch-n. [ft Hole] FRE Sammi. 
2,8, 72 10; A WM tt re eg ice, 
9, 6b): Ühersb): Au Zuhe (fe d. 14) Beimweiten anf 
fer Mutter %. EHagen Rarr. 194, vgl. Upokeſpferd Ebertr. 
anf Berk: E. wildes 5. war cr immer. Artyylag Zourn. 
18, |. Nuge Men. 1,0 x. u. [Htın.) a0; Mürglenei., 
val. »salb w., ſchwzr.: Märzeiätti (0): c. am 
1. Rürz Dupierter (it MRomlapon, wie „Apriltalo* : in den 
April Geiſchtater Vonbun 110, aud = Sıhmary, rät 
ſrecht. chd.: Stalder 2, 19 x, In Naflate heikt „sit F. 
machen“; beine Gafpeln ben Haben affpringen laſſen. Sühnse 
Mofs 1, 123. — :on TIL tr, ꝛe.: vgl.: venen: 2) 4. B. 
auch: Bir He irgend een Graten j. Simpl 4, 16° er 
ſchoſten darin Legend, als „Wrabenfüller", ſ. d.) — 3) 
Bartic,: a) reß., 3. B. auch: Dieſes Farbarfülle Wer 
fi G. 97, 28; neiclichaftr (Dapae DB, Khtar: gletſcher · 
(Buse Ar... 2, 3281; tom Scpeerr Sir. 116) gefüllt u — 
b) Beil. im. Obſ.): Lüden-f-de Aus drücke. Hofenkran Pin. 
a1, ſ. auch. — ) ret.: auch (1.1 9, Juͤlle 3): Sich 





hüten u. ĩ. — Afigg.: Ans: 2 VB. auch v. em Stein: 
jauſte a · d. E. db}, zerrf-b MW. Ji. 4. 238, vgl. Fänlı- 
ling 33 bandeönig. — Eine: z. B. auch: «en Namen 


FESchroder Zamml. 4,4, 47) [in die leergelajäne Steilel ır.: 
C-m bad Sera e. foolkändie ehimehmen]. Gattenl. 21, Anta, 
— Empödr: U. Beore. 4, 350. — II Über: auch 
refl. W. ı1, 40; blut⸗ (Mozv. 2, 554 [8, a; Salh, men 
ſchen· (Bpleln. Pr. 3, 119) sIhberfänt ·Kberfuillang ic; t-jllber 
flinelt. Met-B. 19, 385 2c. — Ders: 3) Das Gem... 
der niftige Neid werfitie. Fifdert 3, 28195 fh, anf, — 
ser iu.: 2) ſ. auch Böller; Borrichtung zum Kllle, 
Flaſchen·F. Volha-F. 26, ius x. — iq a: aud) Fifchaet 
8,8, 196°; Jauſt-, hand-f., «söllig (1. D,, anfälfen), — 
Fuülmer m. -6; -wo.: Sturnwwogel. NSmint Weerestt. 
34; 68, |. Ohen 7, 80 10. — Find se: ſ. auch Find: 
— Fünf: Aasıw., f. auch Mordk. 8, 194; Se Mirb, — 
ser m.: auch: Nach pn zuhlen. Daheim 16, 1iın [it Ruc— 
fand: auf Alses zuriktonmern, vgl. lin, V. Od. 4, 412 
u. Weſternt. 25, 18al .; GE. eier F. IH ber Eceränel; 
denn Faft Alles am ihn theile 1. vervielfältigt ſich nach 
der Habt fünf. Ötker Belg. 488 ır.; lam Mal) Sol, we: 
ben 5 Stämme wie Sehier, move 6 wir lol aus 
mache, Moteo 1, 279h 10; Bauern. (1. 4): das v. 
Vauern file vie Zahl Funt verwerbete Arühen. Wander 
1, 272; als Spottname für Landleute, I. aufer Sm, 
auch HYepfen Arge S. 1. 97; ZemibW. 0; iii nm 
Stalder 2, 485. — Angen: wie Krähtwirtet, Büdmanı 
m — : ) a.: Die fe Kraft Quinieſſeng and) 
Dreollinger 71; So; SA sc; Den fer Fuß Suchen |vert 
Sters]: ſich aufs Gebiſe legen. Fühns Reis ı, 50 10.1 Den 
Fen nehmen [mgl. Sehente 2b]. 1 SMof. 41, 9, vgl. be⸗ 
fünften [wie begehnten]. Geſenius 2706; Gert, ſ. auch 
Finpl, 1,5. — Funkse m. x: 1) auch ver. für.) 
a Fetrl. Boman-Dta 15,2, 00 u. ſ. Amm.]: 86 d' Schuec⸗ 
fanterl treiben, Silberh. D. 2,86. — 2) Sim 1, 9°; 
Grgerunt. l⸗Echelin] 0, 25590; 905 4 10,; Wunderh.2, ALT. 
(vgl. Yerrig 31, 244 ıc,); turibin. Soibat x. Behlickleg 
Wort. 1, 80; Keime IK, 8 w., vgl. ibeim Kölner Karne 
varı: Bernlüßt [Firbi Die „Kölner H-n*. Aladder. Si, dab, 
— 2m, 8: auch Magen · Alhld Sr. 1, 288), Stemen- 
MAoſes. Be. 1, 200} &. rc. vgl. l· Ve·g. n. — {ellin a: 
Arndi E. 8. — ein intr. u: Affe: Nüsse: auch 
ir: Die] Aunen Ffunteisen ©. ewjdrestenbes Acer aus, 
putlipſon Sepp. 1, 15. — 11 Durde: 3 B. aud: 
blife (Mai.-3. 86, 117\, licht⸗ (Mobenberg Par. Bild. 18), 
Herne Alnſered. 14, 1, 1771 30. durchfunteit. — HKapens: 
©. Auge Ispeniunielt. Mont.B. 19, 42 [jE. funtelt tagett- 
hafıl, — Vers: 2) tr. ft. ber. Fiſchatt @, 2, arm, 
— ?»en intr.t Werkerl, wöb, 94?’ ı.; Empor. Wil- 
lahen Nord. 189 37. — <eryt intr. fi. Inntehe Fade 
Tinm. 2, 882, vgl, juntezen. Silberſt. T. 2, 247; Cafeli 
143 0. — Funfel F. 2c.: dunze, auch 191; Silderd. 2. 
2,247; Illuzlein Mader. 31, 0b; Pfunze. Lanbfl, 3, 
th; 239, 70h sc, vgl. Brindmant 272; Henter 9, 148 ır. 






216 Furch — Fürſt 

— Fuͤrch m. ft. Jurcht, z. B. Murmer NBſchw. 20%. 
— 21:3. B. aud: 5. od, Fohre“ [im Ohr der Näh- 
nadell. Gartenl, 18, 4b w.; Lingen, Quer, Ganpt-, 
Reben-A, [im Gehten] c.; Kiel, Schanm⸗F. bes Schiffs; 
Tenterr, Sorgenef. ber Stimm sc. Hallen): od. Pflug, 
Brad, Sant-, Wende⸗ J. der Nders ıc. — «en tr.: z. B. 
auch: Alter, gebanten«, grame, leide, forgen- x, gefurchte 
(vgl. durdifurdee) Stken; Kiel du rch ſurchte Ece zc. Senn 
ber Plug bie Buheftätten überiurcht Sat. Gartenl. 14, 
sh ac — Fürcht f.; -en [f. Anm. u. 3. 8, auch 
Citr 5. 2070; 6, 2970; Viertelj. 70,989; Wacker. 4,517 *1x6,; 
Zw. heiher Aupkı n. Todes · Fen. Gryrtz. 307% 205: 1) auch 
zum,: der 5. einfiöhenbe Ggſtid. Siutpt. 1, 61"? ꝛc. — 
d) Ziipg., 3. B. Jude neg. (f. Momsifer Auch e. W. 9 x.) 
auch: wer ſonſt ſchlafrigen, disch Peisihen in Aufregung 
verjegtem Pierber. Fans Moje 1, 141; An jener Lobedrn,. 
0 gut Stug © Zadelse Od, Neidee⸗F. Meufe- 
dach 214; Mit». Gutzu. I. 6, Wahn⸗-⸗F. Imnbegrike- 
detel. vWeber Sag. 746 u. ©. 7, — bar n.: 2) ſ. 3a Em. 
3,91; 84, 12a; bw. — 2) (mundartl.) ft. inrdielam 
(dd) Salon (1 418, — Fürdpteen; (f. and So Spice. 
161 ».): 1) tr: 0) Een f,, nlcht ſich ver ihm jJ. Iſ. 8] 
aud Franzis Med. 95. — b) Erw. f,; auch: Ich ſärchte 
von Sepiren Alles, Adler filr | Serde (vgl. 20), ©. ns, 
300 1c.; verall. m. Genit. (vgl. 28) ft. Obh.: Wir follen 
... des Welten hoffen u. bitten, aber ... $. u. ſorgen bes 
Ürgeften, Sthr 1, 482h les f., best]; [Er] förchter ihnen 
teiner Dieb. Sper 40%® jiürchtet für fe fe Tiebel ac. Ge⸗ 
fürdtet a, 2. B. 2. 1b sc; Superl. Sarteul. 15, Sob; 
Stade KlScr. 2, 368 1e.; Ggf: nirgefürditet. ©. 13, 36 rc. 
fveraft. alt. ft. furchtios, f. Se Hpijchun, 4a]. — 6) m, 
abhäng. Say, auch (f. ebd. 166 ff.) Der ſich besbachtet 
fürditet [vgl. glaubt]. Nords. 29, 15 oc. u. (f. Se Hptidts. 
188): „Rommt er?“ Ich fürdite, nein [== bais er mit 
tommt), — 2) intr.: E-en (veralt.: Een. 3.0.,9lüdeı 
6,888) F,, ja F. machen (f. 3er Gbeidw, 2010) sc. — a) 
auch: Als er zu f. begaun um logl. für] die Früchte der 
eritem tämpic, Nerb®. 15, 389 c. m. Seit. (vgl. 1, 3) ft. 
ide, 2 B. auch: Ihret Hab’ m. Bitter Hagen Narr. 3W), 
der Sant (the 1, 41h), ber armen Ghriitenheit (Mlurner 
Rare, 21h F.: Er jorcha Iſ. Anm.] iur gar ide, Wider, 
1 {mar Tr Frau wegen ie eiferjichtiger Furchtſ. — 
I} jubft. Inf., auch (vgl. 1a): Im Boten. AFurcht] 
döbehe DD, 1,1232, — 3) rel,: Zi der Sünde m. 
(f. u. auch Martenl, 15, 076; 6.82, 75; MHadıldr Wachtit 
1,7; Landa. 43, ta; Moltel Ei. 2, 4), Bier Biche (1, 
50; Moman-Dig 17,8, 427) f.; auch: Ste begann Ad) ihres 
Zienes su f. (vgl. 2u) 14, 3, 000 [Tür den S. au .); 
munbartL m, auf (fl. vor), wie Lei Dlaten 7, 188, auch 
Anpegruber AlexdS. 10, 1291; Auntſchli (Bar Nat. An. 4 
sb 0. ſſ. 20 Schlufs) mit reflex. Dat. (fe. Aec.): 
Ich that mir Sünden . dabel (ſ. ©.). Garten. 23, 5526; 
Bere Mies 3, 206 10; Im fllechte mir Abel [beiorgel, bait 
ihr we. he 5, 776; D flirt bir mit Ysachs Tinten. 2 
vr; Furcht bir utdit nicht) darum! Tſchudi Chr. Heltb 
1,2386 ıc. u. ſelbſt noch: Dir magit Bir wohl vor den 
@rötterte |. W. ime. 6, 108 2. — spe m. ·s: uv.: .B. 
Boiaten-f. Mat.-D, 30, 196. — ig a.: 1). B. auch Uenſe 
Au, 817; Mon Zdrak 9, 20 cr. — 2) Sen Wäürterabe 
Vanbölenten vor Preußen graulia ob., wie man bort jagt, 
j. zu machen. Nat.D. 20, a9 Flot meit jorrhtigen Einwen, 
Ba By 2,5 — futchtſamm. — Sigg. 4. B.: Eirt. 
auch Schädling Bromdh. 1, 227; Ehrei-teit, Gervin. Hündel 
163 20. GWoltedrf-teit. Minnzinger 182; (lmigortafördtin. 
Steunpf ZEb; MAh ı.; Todef, sc. — Fürchſtſam a. ı0.: 
1) 1.86 Zun. 187; auch: Daſe ringen fleitte Waflerfreile 
lwiel j. am Geſtade enilaufen. Bronuer Fijch. 32 re, — 2) 
Anm.] 3, foretiam (ft. furchthar) z. B. auch Godekt 
Zechz. 3, 25191: 4, 19077: 5,6519, Kihr ti, 0b; FBade 
1, 39e; Simpl. 4, 38629 ı. — fürder 1a: auf: 
Sitlelf. Jeſ. W@, 28 s.; Cihr 1, 12h; Min ec, (hinförber 
sh; Simpl 2, 188° ıc.); biniorder,. Schuppies 496 ıc.; 
binfüirter. Spee 1999 sc. ; Waldtea, 1274 1c.). — Fürsie ıc.; 
{er 20.5 miee 3. ſ. Fremden, — Fürft m, —— 
f. auch Ze Hptſchww. 472; 54h: 1912; 9956]: 1) ſ. nam. 
audi: 8. den eig. Fhrern der Nation, v. beim rechten 
orberiten 9. ren, Scherr M. 3, 170 10. — 3) Man be 
achte auch formelhaft: „Die Eine u. Fern“ wit ihren 
Berwandten. Mihr 5, 104 U, O, — Die KAur Fen u, [Die 
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andern) em. — Ziiggn zahlreich, leicht zu mehren 11. zu 
verſtrhen nach den gegeben (vgl. Fenitzum). — en tr.; 
auch? Er gefüchferien [= Nirktichen od, ARüriten«]Sohe, 
Ciiter. Sediy. 3,209 29 16,; Hochpefilrktet, J. B. auch Gegenw. 
1, 3290; DMafenm 1, 71, 44; Unfere?, Ri5. 18, 1, 995 ıc; 
Der Hechgefüchfetien Frauen. Fleming va x. — Zfke. 
+ 8. auch: Bes: Bulgarien iſt befiicitet [het een Flirten 
befemmen). Aladder. 32, 77bıc — Entz: z. B. auch 
Schlegel Mid. 11 A, 1; Volks-B, 14, 210; 214; dukunft 1, & ic, 
— HAürs: zum gRutfütſten machen, erheben ıw. Spittler 
Han. 2, ana, — xnſchaft 8: 1) 3. B. auch Lregtag 
DE. 397 1. — 2) ve Geſaumthelt v. Ficken, 3. B. Kärne 
Par. 8, 18; Siheffel Gaud. 15%. — -enthum n.: Bifke.. 
3 B. auch: Aus der bebotzugten Epäre des GeideFeb. 
Glafenepp 8, 255 (vgl.: Des groben Velbfiirten [Nothieltd] 
Alas.d.Aualda 35, 49h v.): Im Mrobet, Unfered, (80) t, 
var ıc.ı Das Heim. ... Dad Melnftastentium, Iat.-B, 
19, 320; 308 (ngl. Kleinfiwaterel; Diefe Meinfirgten 271; 
87, 517 ıc,); Mblolniisims bes Lanteir-d. Mapp Am. 1, 
163 10.; All dem Schwinden ber legten Theilfürftesth@uner. 
Unfere3, RE. 18, 1,28 (vgl. Cine Nation unter Theil« 
fürjtert, Mat-B, 20, 157) u. ä. m. — ser v. impers, ıc, 
(ihersh,): Und [Bhrmänen, die mir beim Fürſten Gain weg« 
gejagt ] friert wieder. Mont-2tg 6, 11 [verlangt nad em 
Fürken]. — in f.: ee Fran ale Fit 1: Gemahlin &es 
Jurſten {j. d. u. Iſſtzg.) — Alch @.: 4. B. auch: Wırn« 
bed» (Stenfgef. 10415 Hein« (Moman-Big 16,3, 80} Unsf. 
(vgl. untönigtih) se. — Furzg m.: 3. B. auch 6. 2, 2W, 
wo J. lim Reim anf kurz) darch Puntte 1, 1, 387, wo er 
durch + augedeutet it in der ſehten Etelle gemiiddenter bır 
@renz, |. Meine (ie) 3, 181]; ferner Wander 1, 077"; 
IT, 18. 27, He M. 1100102, Alurner RElbm. 771; 
Aare Titim, 2, 2%; LFinhert @. 2, 9699, 999, mı2, 
27952; Org. 1076 (Fürzlein); Gunbsrfr. 87h; Man dar, 
bafiir fein Halböcr. braten. Waldis 4, 74°* [als erbichtete 
Rranei, vgl. ea: Kölberstropf, · Wutz sc. Stein. [F 
-stöter). ade Göp it, 28; Ronnen⸗F. lod. „Ailetien“ 
Grentb, 24, 2, 977; Schlige Dotit. 1, Mi; Brem.iW, 1, 997; 
170]. ſ. auch 8. 21, 741 (PfeBermiefe) ıc. — «em intr, ı.: 
auch: Pech Jarzer lwie: Wieiter]. Shmpl. 1. 05°, ala 
Schimpfw. Für die nad Pechraht Hintenden Enter, — 
Fül:e F; «ni Bunte fd) — selm.: f. auch 
Prerztl 8, 68 ft., vgl, (fcherzh.): Der Mrieg der N.-män- 
ner ſWodni⸗ Trinter, Rufen) genen die Auielmänner, Stettenh. 
Wippch. 1,81 ».; Übertr.: Horbwer 3, 6b, — +erlig: 1. 
auch futelig · — ⸗bAn intr. ꝛc.: auch; [f. Anm] Der 
Tabot „. fuſelt. Freytag Aür, 6. 499; Tabat⸗ u. bier-f 
[sfetntend se] Vaudi d, 191 20.5; Be fiielt, Welke-3. 14, 906 ıc.; 
Sonnerankt> du v ch fitſelt. Mant-Ptg 21,5. —Fuffelig 0: 
f, Tale Anm. 1d: Eich den Send „Tafeli)” reden. Hel · 
ti ar. 1,90 10; 8. „Infieliger” Mor IMkeger-Big 14, WA), 
Bart (Wolke-B, 6, 48 fußelig“. MR 1,85. — 
fülg a.: ſ. fäuſtig. — Fü m. x.: 1): b) ats ©8i.: 
Sand y. J. Geben, ſ. nam. auch Weitere, 306, Ma sc.; 
Kalte Kilhe haben (Bürger-Btg. 14, Bi a.; ibert.) auch: 
fd; davon machen [eig.: unter dem Vorwand, dait man 
bei naten Ziehen falte Fühe betomme); Gm |. (Stand) 
haften. Mitte, Sechz. 2, ımaidt, Stuutpf 177b (f. auch 
Dat 1 2); Sen F. wohin siegen 46h; Ma; Günther 
Zitim. XVI: Bedenten, welchen &, fie zum erfien ſehet aus 
beim Bett. Marner NOkht, 095 [ob fie mit dem lin 
ten fob. rechten) aufgeanden. Gartent, 3, 583h 2c., ſ. Kl; 
Den hinterm F. mir jlch mehmen [cig. v. Bierfühern, aber 
auch werallgemeint, vgl. vier 1a — ſich ſchleumig davon 
mochen]. YSars Titim. 2, 629; Dex fünften (ſ. db.) 5J. 
juchen 2.5 Sen netten F. jühren (ſ. d.) Sch. 101; Gchauff 
Sail, 1; Sich er weißen F. brennuen (f. d. C) ꝛc. — 
e) im Genit, vgl. Zu Oprihtw. 958; auch: Epraum gleiches 
(1.d.1k) res auf j. Bierd. Kollenh. 3, 1, 16%0; 3,9, 1722, 
vgl. (f. kb; Der mit gleichen Faßken aus dem Bette ſprang. 
Quchf. Alle is0) “ie; Schmweren res gehen |v. Seimwangern). 
Fergtag ®, 8,2 187. — F nad) auf, ſ. auch Se Hptiche, 
1616. — 8) Bar bei logl. zu q] 5. fein, 3.8. auch 
(f. 3) v. em gut fteßenben, ſach erhebenben Gebäwbe, Preffe 
34, 199, — bh) 3. B. auch: Wingen . gemacht. F. für F. 
su Sans. Fiſchart erg. 196. — n) auch: Em die Hände 
(1. d. 5) unter die Zühe legen. Anerb, Laudol. Ber, — 
9 rich von J. ſCrund aus nen zu equipleren, Zeeking 
geb. 1. — q) auch: ü. fhlihtes Gedigt der zu D. hin» 
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wandelnden Muſe. Weſterm. 208, 463 lim Ton ſ.wandeln 
ber Muſe. V. Sor.Ent. 2,0%). — x) Em nüppel (j. b. 
zw. die Dühe werfen. Hfered. (31) 8,50. — 8) z. B. au 

cchdr,i: Überichrift (Monummentitel} w. der A. (Umterkahlag 
[f. d. 3). Mono, 4. 310; F. des Biannendedels (f. d.) 
am Getwehrirloft. Prechtl 6, 598 ar. A, tt, — 4) als Yänger 
maß. Dazu: In ber Eilberregion Maliforniens mennt man 
bie Vergmertsattten Wilde, feet, ihrer find näml. fo viele 
als das MinengeMet fanlende F. hat. Mon, 1, 678; Ansis 
Ra, 97Ha; B0, 86a ac — 5): b) 3. B. auch: Seide: 
u anzJ. . . iſt, wo ber Hauptranz⸗F. ein Silber. 
tft, geringer als dleſer Kourantch. Bonn, 18, 18, — 
Sigg. (vgl. die v. Bein 2.) Wir erwähnen zur Ergkıy- 
ung nur: Bär- Die Barfüße [bie indie ber Tramtel, 
Komap-Btg 15,2, 109 sc.: Gin ®, Mind), Mnruer KRidhem, 
er 1; ®, gehen (ſ. auch deutich 1, Scyhufs), auch 
übertr. iv. d. Spradie: no nirdriger ald auf dem Sor- 
ea, Gottidreb Arit,Dicht, 1, 8° ».; Im. Vferden) unbe 
Ärhlagen. AP. 1856b: Sieipl. 1, 21717 1; Halb+b,, ohne 
Schun. DB. dba ıc.; De (barfühtge) Kinder, Zu Atller 15, 
see, (ſchleſe; Er Barbie Ange. Moltei Ej. 2, 128). — 
Bodde: auch 3. B. Werkzeuge der Galbihiehe. Prechtl 
7, 158. — Bogen: [ab): 3.8. gebeguer, gekhmeifter v. 
Möbeln. Anfered. tan) 5, moi. — Dreic: ſ. J. B. auch 
Walgen. ons. 3, 639 (Bohrgeritit), val. (v. Verſen) auch 
3. 8: Fünfe, Sechs⸗I. (f. d.) Lrrlan Zen. #78 ji. 
— Gänfes: 5) vgl: Das begätiefußte in Antdhrungs: 
yeidhen etmpefrilohiene] Wort ıc. — 6) Ganz: arelier 
Tnubirofh, Oben 6, 40. — Grißße: a B. auch Bert: 
seng der Härtner zum Vfropfſen. Alaler 28, Danb; Holz⸗ 
metpel, Stemmelien zc., ſ. auch Barın. M. &, 185; Presitl 
9, 500 (Wernfenr, AtegeneF.c. — Glit ſche: 1. B. die Kanye 
vd, Bombyx lubrieipeia („Hale”). Ohen 5, 1139, |, 1008. — 
Hinkle)e: (F, Bein), a. 8. Menfebad XXVI. — Höhle: 
als Mitshildung im. ibermähiger Wölbungr, Uords. ©, 
©, [.bosllähig. echt, — Huͤnderte: ſ. Biel. — SAlbE se: 
auch, wie Schnndeltun, ſ. d. Göbeke Gr, 1, 875 17. u. als 
Pflanzenn. Arım. Perger 1,8. — Kinds: Schmaud 
für die Frauen, Die bei ber Geburt weh Kinder Beiknand 
jeleiftet, ſ. Schütze Solit. 8, 00. — Hlammers: 4. B. 
auch: der Cllabe. Uatar 8, 30h, vgl, Hatens, Elanen« 
3. ebd,, Dies auch [Ib] v. Etüglern, Weſterui. 274, 2064 ve. 
Hlöbe:: z. B. des Yaubfroicher. Brei Hg. 99. — 
Aräben:: ou Jubangel. Weine Weltr. 2, 115, 
— Kreuze [36]: getreupte am Züihen ıc, Sagehöden 1. 
— Hröten:: auch, wie Srägen, Druden · F. ala Pflan ⸗ 
yenn,, 3. B. auch panieum sangwinale sc.; ferner — Ser 
Ehre w. — Arucke: BD, Salienenin herbacen (ſ. Queliet) 
Natur 10, a87b, — Kühe: ſ. auch = Wein, —heſſtg. — 
Künfts: ſ. Arm. — Oft: j. B. [3b]: ©, der Bogefen. 
D-fepflrieg 1, 181; 185; Weird, bb; Morde; Eid. 
Gegemm. 18, 151m 20, Dal, auch Wie». Id Wlsbernrel. 
Unsereß, N. 13, 1, 585; Bes rc. — Plätte: auch e— 
Gattung Bügel. Wellerm, 387, 89a ır.; |. auch «Drüder. 
Puͤmpe: J. B. [3b] masjiver ers Weinglajer (ſ. Stutz 
alas) u.: ſelches. — Reh⸗: audıe: 1) Gartu.) das ſchrüg 
[mie Aroue: das flach] abgeſtoſme Ende dee in den Spalt 
In pfrobfenden Stamms Tabl. aisb. — 2) Gchleſen Kauf 
dem Redfllſel herum⸗ gehhen, Voriger = auf Freters ſuden 
(fe d.) Boltei Ei. 8, 86; 3, Ai, vgl.: auf dem Heiraths- 
fühchen. Bophiemeeife ı, aua ıc. — Ringels: e Woite 
Liparis salieis Ineißer tar), Natur 87, 1982. — Noll: 
[3b]: anf Rouen fichend, |. Stuhl m. — Höthe: auch 
t. ®llj. Boletus eryihropu. Pk 3, 156, — Stdöe: 
%. 8. auch [3b]: Der Jus w. Knauf des Steldie . . im der 
Form des got. SB. Ual. I. 98, 207 m, val. auch (ſ. 
Alpe): Euer Sieben: iverrt mid heraus, Pldyler 
Alert. 156 2... 9. auch Biel. — Sktepferde⸗: z. V. 
Großer u. Heiner ©, [bed Schiene] Soch An. 585, |. Meer 
vietd 3. — Spiels u. Ggſtz Staud · F. Weſterm. 
221, 80a vgl. Bein. — Stoͤlz⸗: auch e. Bogel Hin 
topas Autemmalis. Genplin Norboftofr. 2,58. — Sträub-: 
nam. Bierderf,, deſſen Haare bei mantiger Weihmwilrbilbung 
ſtch in bie Höheftrdusen, Falke Th.2,47b.— Sträüden:: 
imumebartl.) wie Sttauchen (j. d. 1) — Aatarthh. Stmpl, 
4, 064. — Taͤpp⸗: J B. es Pferds mit erieditiernben 
Tritt, Lalhe Th. 2, 3572: Zühes Bofe ie. — Tellers: 
LB. [ab]: Da die Schach Figuren fe Tellerfühe [pleite], 
ionberm Sapfentüte [sum Prfeitigen] haben. Wat, 2a, 39, 
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— linters: Gaftz Ther-FJ.. 4 B. Mom, 6, 9. — 
Biele ſ. auch: Stebzehn⸗F., der Erd=®,, Julus ter 
resitia. Aell Mat, 2, 305; Ter Storrien n. der geführt. 
Bierzig:f. Fureer Pal. 8, ſogl. E-en Bierjigfüßler, 
jenes... unfrer Maulwitrfsgrille äbnt, Thier. Wo]; Die 
Lanbafjeln od. Hnnbdertiähe. her 5, 191; Die Schnur⸗ 
aſſeln Seifen anh Tauſend⸗Bein, [Zub] u. B. 018 x. 
— Willens: ngl. Daumen 4. — Zilgens: J. B. 
auch [di] es Wutridons. Salon 8, 5. — Fuͤſeln 
iotr, x.: 3. B. auch Zfig.: Barcf. (j. B.: fi wie 
e. Borfühermdind behaben), Gartenl. 27, 11601; Gem hins 
anafubeln. Vichler AN. 63 [mit Zußen hinand eben ac]; 
Krähef, [welt „Kräheniühen” ſchreſten. 3. B. tr: Getelle 
Georgens Markas. 12]; Blausf. Gaubg 1, 188, e. hälst, 
Jußwert Gaben, inte der font prächtige Pfau (1. d.); Eharer. 
Fatihiff. E. 2. mE 1. (mie fraprf.); (Die Krabbe] fühelt 
mit anglaubl. Gelchmwinbigt, ber... Dehaufung zu, Mlam- 
finger 529 xc. — Fühlen: 1) intr.: Huf Em f. („Filben“. 
Alfdart . 1, 29m — 9) Gefußt ze. a, auch z. B.: 
Tie vielgefüften Meimfe), Logan 18; Bicrrgefuht [Filkig, 
v, Tbleren]), Stureca Biel, IS, Die Flucht ber wohl— 
peinhten Rebe, Fleming Tim. 214% 2. — Zſitzg. 1. auch 
Bänfefub 5. — Füfler m. x: 3. B. au Barıd. 
Fiehart N. 1, 107 (Mönd] sc, vgl. Im „Barfujer“ 
ofter, Wir, 155; Huf ber „Bartotn” Kirchhof, GSndhe 
Bücßlein, Lie 1, 8b 10; ferner allgemeiner: Mit 
ihrem Bartihlertgem iGerfühipt| Womamätg 17, ii, 
zau 16,5 ferner: Gänse. (Art Heben) Maine 97, 120. 
= Beollinger (ſj. d. u. Gänkfüfler) 10. — ⸗ig m: mit 
leicht zu mehrenden m. zu werfichenden Bfpgı., eben jo: 
ler m, ſ. die v. Zaher (auch Fortbildungen), — 
Fuͤtſch! interj,, 4. B. auch Llabder. #8, 1680; 1076; 
31, 71a; 88, 10n, Ma; Hat-B, 87, 385; 30, 488 ır.; „pintih“. 
Möatg Sanff. 2, 31; Splelt. Eturmil. 2, 98 0. — Fütt:eln 
intr,: juſchern, ſalſchein ſim Zpleh. Wander 1, 10, — 


Gaãb a: (mundartl.) dire. Morvin. Hung. 8, 9. — 
Bi. 2c.: |. aud Se Sum. 10. — Hige. G. auch die v. 
Anlage, Vermögen, Fühigl., Begabung x.) auch Doppel 
af, 3. B. mit abſichtl, Übergeſſung amalon a9 mehren- 
der a. zu cerflävender: Abs: I) Matural-, Mora, Eier 
(verfh. 2) &. ꝛc. — 2} rt der Gier. (verſch. 1): 
mie bie Eier abgegeten labgelegt), werden; Meinungs, 
Stimmen), NriheilsH, xc. — Ans: Alters, Inhalta, 
Dritte, Dxtellen«, Werth, Nahlen · ¶ Feit · A.. — Hufe: nam. 
(f. angeben 5) 4. B.: Eat, haueliche od, Hands te; 
Boppelte, Geupte, Lebens · a. sc. — Hüset 1) 3. B. (auch 
Seil): Die Billett-H, Wartenberg Opf. 198; ferner: #. 
[mie Sernus,] er Esrift (vgl. 3). &. 87, 40; 9. Ph. 
16, 126 8%. — 2) 3. 8, Wemeindes, Geſchaſta⸗ Sanshalr 
tumgbr, Landes⸗, Luxus⸗, Mehr», Minber, Privat, Meiches, 
Ztaatde, Stadt ⸗· · n. — 3) ſ. Se Sn. 176; Abend«, Mits 
tag®>, Morgen. ex Zeinmg ac; Dewöhrtidie od. Brot: 
(1. d. 1) 20; Eingele, Ertra⸗, Sender; Nude: od, 
Raabe; Enmmcht. x. — Bekännt: [4]: «Madnng. 
— Qins: z. B. auch Waffen, [«Perition] 3x; (verntt.} 
ft. Eingetung, Juſpiretion. Sachs Tittm. 8, 179°, — 

cb*: der Bmd ats Gerönehmer (f, d.) empfdent, Df. 4 
3, 104%. — Hindüßer fl. Kupe, Herand-®., z. B, v. 
Suchern Alag. d. Auslda 44, 604), v. Bautneten Garieul. 
14, 8a; MatB, 19, 008) 30. — Likbes- [1]: aus Liebe 
gegeben, 4. B.: Sr für Me Soldaten lim frz. Krieg 1870); 
daher nach d. ſchlechen Seſchaſſenh. vieler barunter) m. 
verädiel, Rebent,, 3. 8. vd. Gigervem. Vegenw. 3, 100a: 
Aladder. 2, 1856. — Mäül:: als Schutz gegen Büfe Eit: 
Rüffe dem Sieh vor dem Auszug madı ber Alm ins Mast 
geachnes Mutter, Auteb. Höhe 3,2072. — Milde: (ft, Wild⸗ 
gebigt.) Aſchatt 8.5, 2194, — Raãch⸗: 1) [2] vuachlot⸗ 
gende, nachträgticht ı, — 2) Augekündnis aus Nadniebint. 

Sanders, ErnänzungtMörterkus. 
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ser I m.: Bing, zatlteich. 4 B. als Ggſh. au Kraft⸗ 
cuch Erkaltungsr, Veha rrungã · Magenfüliangs«, Mind · J. ic, ; 
auch: Laub⸗, z. B, Wipfel>F. aus be Welugürten. Hehberg 
1, isda ⁊c.; Queli:%. Gartenl. 15, 438 lan⸗ ob. ein⸗ 
gtquelltes] ze. u, mam. auch Maul. Simpl ı, m; 
19: gt rare — Un: Ni... 
auch Unfered. 83. 15. 9, 156 1. Iſſteg. 3. B.: Kapellen⸗F. 
ſ. » Zap: Böhler. Iſ. »Btechl Mild 2, 718; Plüolen Im 
Sattel-fr. If, Solfter). Adami Tagken.2, 1; Das Stein-h., 
us Blei, im Gewehrhahm der Stein umfafſend. MWiuket 
3,05 1. ä. m. — 2) ſ. auch: „Wefüder“. Shupl. 
4, 1197 c.k (Web): beim Ligue das untre Gewebe. Varm. 
mM. 2, 48, vgl, Faden. ebd. — -prei f.; „en: bat 
Futtern (man, 1), z. B.: Die F. in bee Menagerie ıc.; 
much: das dezu Dienende ſ. Futter I): Alle übrigen 
Zil nereien {für Die Bögell, wie Kreuztraut, Vegelnlere. 
Gartent, 35, 634 20. — e)rer m.: 1) J. auch: [Runge 
Kraniche] welche mit Fröſchen w. Brot aefüttert wurden m. 
bald ihren Fütterer feinen lernten. Oken 7, MD; Wilb- 
fätterer. Garteul. 21, 4a v.; anbrerieits au: [Diele 
Raupen] find Racht ſunerer. Axel, 39, 11006 Inchen Nadıts 
anf Firttermg ans} se. — {orig 9.1 2): b) 3.8. auch 
Bam. m. 2, 656. — 5) Iſſtzg. 3 Br: Shmwerrie 
There (Schafeh, Beitfcr,f.Wok-Inter, 3, 165 die idmer At 
futter find, ſchlechte Sleifhicafe] sr. — seen, fültern I 
tr. 20: 1) 3.8, (mie gejagt) Tüiteren Erw. filtern [ale 
Sutter teichen) auch Aners. Waldfe, 22; Ok 6, 101; 
Noman · IOtg 18, 2, ıvı, häufiger: fie [damit] f.n (,füteren“ 
wie 74m — AB: Wagen, vor welchem 3 Pierde 
eben SFiltterten. Bomsan-Big 17, 8 197 m. — b) Zu jenen 
Glegerben füttern 4 WM Stroh fo finrt u. beffer na Bier 6 
u. alle Funerung [f. d] Hat dort um 1, mehr Würze, 
Höfer Eh. 1, 38; Weide trefiliche Ztärte gaben ed. Iwte 
die Bnnern fagen) „Aterten”, Stmpl 2, B#, — ec) 
auch (vgl. engl, feod): Fit genug drau, dafs ih [d, Water! 


6. 


Wat.-B, 20, 109; 196; Sa; m. 12. — Breise: 1) [4] 
Getumng. Übers Soma 140, — 2) [2] Bade „als Preis, — 
Stimme[4]: -Albgabe. Volhe-B.24,280. — Übers: vexalt. 
auch [2]: Kein Weigent wach U. than. Fifpeer (Spielh. 
Tine 100). — Bor⸗: auch 2) (f. vorgeben 2), Tem Schach⸗ 
geguer ıc. Ben made, Candai. 44, Bi3ce, — 3) das er- 
neten (1. d. 4), vorgegebne Hirsch. Vat. Z. 32, 96; 39, 108 ıc. 
— Bormig: [1]: Alenſebach AXXXVm. — Witders: 
3. B. Juhaliao.; Bis zur Zeilen: W. genau. Gödehe Br. 
sus — zel 1) .B. auch (ſchwzr.): Erw, „an die 
G.“ Roman-Btg 19, 2, 802 [warme Speilen, vgl, G.⸗Früth⸗ 
fehl] x.; Dale die mit ber mwällhen Ci. anögetriebene 
ldeutſche] Natut surürtehre, Uos ii. 70 (ugl. Scheller Hor. 
Epift. 1, 1024) 2e.; een, die auf der [Ofen>]i. yum Sichern: 
fein hinandfagren [Seren]. W, 1, 181 :c.; Die G. fogL: 
das Bor] tragen [hc demäithigen]. Fiſchart st. 1,0220 1e,; 
%. der Sand fgebtiver v. Daumen u. Beinefinger]), 4 B. 
* Preuf. Yebaurmeubnulj 210 ac.; ferner (ſ. 1 Schluſs 
u. M z. B. iWeogr,, Grogan, Bergb,) v. fi gabeliürmig 
theilendemn. „fh gabeludem“ Terrnin, Waſſer ꝛc. Etenſel 
FIr Yod. 1, 14%: Monatbl. 1. Rh: Natur 1%, 28h: Splelh. 
Vion. 159 1°,; ſ. 26, vom Slide u. nam. Begemweih (f 
8: Bod, Gabler, 4, B. Hatne 15, Tin sc). — sein: 1): 
b) „ B. auch: Hiosspoften, bie er aud der wirztwerläffin- 
sten Seltungen aufammengegabelt, Gelee 19, 177 (vgl. 
anf.) — 2) reil, mich intr.: Sudrf.Ale {a2} 106 20, 
val.: Der Fahrweg gabelte Kier nach vechts w. Uuts aus. 
Koman-Btg 17, 2, 100 20. ; In einer Bergabeluitg v. weis 
ger. Gartenl. 35, 19h c. — 3) tr: ©, Gabelg fälſchl. 
ft. Aablung se., 1. Anter IIT; Wiehl Wand, 219. — son tr.: 
3 DB. auch Rellent. 2,2, 019%; 2,8, 11%, Stampf 1500; 
39a ı. U. inlonberh. v. Sochztitegaben auch Ausid Be, 
wen, — Ufißg.: Bes: [veralt.: b.d — begabt, OSacht 
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ite Imm-e minder) „Filbt”. Waldie #, 7012 1; ferner 
(techn.), wie Hohl, 3. ®. auch (@fiafabr.): Das Hütten 
ber Faſſer. Meyer Kond. 6, 20a jAuffägen]; zc.; Efſen⸗ 
gieh.) anf Das geſchmolzene Eisen CErze ır. anfwerfen, wm 
das Moheiden minder grau zu machen se., |. Prechtl 5, BL; 
138; 176; Scheuchtut. 86 sc. vgl. auch Auald a6, 74a sc. 
— d) Ior Vieh gat bet tluger tternng Befiere Mil. 
öfer Sb. 1, 1288; o. Uml. 310 (f. b); Mein dut rung 
|Raheıng]. Walde 4, 19° z.; Haferlrotiütterung der 
Aagdöusde. Alempin Huudet. 18 10. — ©) ſ. Futteter. — 
Sigg: Aus-: 1) auch übertr. (od. zu 117): E-e heftige 
Somerimiiit, mit Blech auegefilttert Fuerftärtt 10). Malte 
Zreuft, 1, & — ins: auch: Tas Gewmengſel dem Sich 
nah u. nad eimgeflittert, Mol Wet. 2, 15. — Erst 
auch: Aus ihrem Ertrag 10 Mänler zu exfitern. Siezpl. 
2,3 — Näch-⸗; zB. auch: Datz fe |d. magern Age] 
wicht mehr nach⸗ [ugl, beramssjsnfätters feien, Gotth. AL 
1, 189. — Vers: )ı B. auch: Daten dir die Frauzoßen 
das Heu anf der Oberbuͤhne hinweg verfütert. Stmpl.2,311?! 
[Hat bir die veneriide Aranık, das Haat ausgehn magen!. 
Börs: 4. B. Autter als Borbereitmmg u. hinleltend reiten 
(beine Bogelſangk. Winkel 2, 418 +. — ⸗ern, füttern 
I tr.; auch: Bottich, mit Blet gefüttert. Preshti 2, 297 ıc.; 
Schlafpelz. mit Marbern „geltdert". Siutpl. 4, 11894 ꝛe.: 
(ogl.; A fen mitWartern bu ckhfiliterten Eilafpeiz.97%); 
Atlas: Sarteal. 97, ab), feiden: (bla) x, geifitert; ſ. 
auch Weitteffig; Balg 1a (vgl. Kemer); Schätt, | „gefätert” 
mit 4 Tenfelöhälg. Fildrart . 3, 244; Sb ihr moßl 
gefüttert wit Verzug [od, zu 17] Wechherl. wid, 139#7; 
Nachden Id; dieſe me Lüge wohl filstern lausſtaſtleren 
tounte, Zimpl. 1, 395% ic. — Biike. (vgl. I), 8, 
auch: Der Hand des Quts] war mit Ihwarsem Sammet 
abgefüttert, Yat.-D. 02, aus 20; Daft lic. . auf dem Kothurn 
einherichreiter m. dabei Ihre Ahnen als Korffohlen amter 
futtert |T], um durch Ne andsröhe u. Hobeit sit machten. 34, 208 ec. 


1690) 1, 3976 ec.; hochbegabt. Rolenh. 2,5,51%%, u Sachl. 
— werrkvon ac. — Eintr: Einen wehlbegabten Herren 
durch euch entnabt (ber Gaben beraubt]. Schlegel Ri. MB, 1. 

Gaͤck! interj., ſ. Anm., wozu wir aus Bielem mır 
noch Folgendes nusheben: in Dotlen⸗ ı, Mabensbegere 
.. nesten. Later 5, 176b; Ein Getät machen ſſchwähen. 
Garfent (Freytag ®. 8, 467); Benurdel, Wefterm, 250, BO; 
“elader e-er liter. Gartesl, 14, 1906; Es galet ı. 
gquafet, teoatet | dns Mebengelpann. Göbehe DD.1,48b 2° :c.; 
re gar zu gäfiine Etiteme. AAuguß 8.1, 26 8: Die 
SBünje gagatten. E.Plater (Freytag 9.2, 2, @) w.; Die 
Hühner gachen. Filhart 3, 206%; Dafs 1. Floh... Gier 
„gacdfe” 8, 11215 [devam. Überte, v. ber Henne — gackernd 
lege) xc.. Das Federvieh gaderte je Roh Im bie Welt 
ans. Corrin. Born 1, 100 .; 8. ben Hübner umanıdert. 
Ausld 49, 0Ma; Anagart 1,50017,; Eitel @ittertis Bedor: 
Lis [Meichwägi. Weifersäg On CETb ır.; Weber Blda mod 
Gackd wißen (f. 3) Halter Sf. 2, 294; Magbeb,fsmmersb, 
2; T.Merkar (17791 1,6 w.; Sa air! TuciAbwelinmal 
Baueruſ.Caſtetp. 17412, Gir rm. [reikchenter Schrei]. Gotir. 
(on.-ZBchatt 19, PR; 79); Lernen, to afle 4 Achfen girten u. 
garten ltuarnen sc) Di. Oberamtm. 87 1; auch ſſ. 8): 
Fröſche u. Gaken. Wander 1,109 mw. ı, Schnee 
anden, nicht nur jur Dohlen fordern audi: Schiet 
nlddsen, Perger 1, ne.; Ein Barelis] od. ein Narren» 
freund, Meiferabg Siafiein 5a (vgl. Gauch 2.). 

Gaddern: f. wernattern 2, — Odffsen intr. te: 
f. auch Sa Stun. 2,20. — Affe: Auf⸗: z. B. auch: 
Während er] nach m Solde mit offnen Manle zu Br auf» 
gafft. W. At. 2,1,81. — Ber:: reil.: (veralt.): æich 
an Etw. kerg. lauch bloh: es uaunend ansg. 20.) Sturpl, 
1,6510; Lifdrart 8. 9, 518 ı,; ferner: Ei ver · g. le. 
„Beriehen“ bepehn!, Stumpf 5706, ähnl.: Sich übersg. in 
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218 [Bnrär-Jgaffen — Galli 

Eiw, Fade Tittm, 2, 40217, — Zurüde: Diner fd y- 
Zophiemnttefe 1, 690 ar. — =er m.: 2) fi. gampher (f. b., 
Anm.) Parc. Bund. 109. — Gügel: 3) n.; Des un 
ter-®. (vgl, 2) walbia 2, 09 4" (verhüllend ft. Hedenſach 
ngl.: Me Bügel. &hdeke 1, 4510 4° [Weilgelt?], 

Gähling zr.: ſ. ji6 sc. — Guͤhn⸗e n -5; un.: Ges: 
das Wähnen, Bähnterei, Freiligr. SW. 1,00. — een intr. ie, 
[Hnm.: Bienen in. gafen), Marser RBichw. 11%; Alhld 
2. 612; Fühart 8. 1, 221 (RB); QSace God. 1,181 # ıc.]: 
Durch die Roje n. verſtect). Yesfe Par, 8, 28 ıc.; Wir g. 
ms (begeben nnd -d] langſam aus dera Theater ins Freie. 
Gegenw. 5,336 x. — Ye. 3. 8. Hufe: auch: Die 
Thür gähnte aqueud anf. Uov. Schaij 4, 120 20; aufgienen. 
Aare Tittnt, 2,1984, — Nüsse: aud z. B. [3]: 
Eich die Kintladen a. Volhe-3, 22, 40 ı.; Tas blachen 
wWiſenichaftllcht. ihme wieder a. fgähnend ansitohen, ver 
neifen). Heine 18, 167. — Ber: Preffe an, 67 30. — Ent⸗ 
ntgen z.B. auch: Slch „gute Macht!“ c. Modraft, Leb 
1,40, vgl. aubre. 2 — Empdre: Wräber, gähnt meit 
empor {auf)! Cieh Viel Lärm N, 9. — Er⸗: auch ſſcherzh.) 
refl, — fih todt zuhnen. Mont.-Dig 13, 28. — Näch⸗ 
auch: dem Im Tat, Genanmen gähmendb nachbticken se, Arnim 
1 — Rorbeis se: 1} intr.: Bet etw. vorbei«, vor⸗ 
übere (Gadılör. Held. 155) +q. lautzneud varkeigchen]. — 2) 
tr.: &o monde Ihöne Sommernacht | uerteigegäfint |ver: 
gehnt. W, 3, 181. — Zür: intr. auch 6. Ph. 19, 4 .; 
tr.: Em Beifall z. W. SB. 1,208 10 — ref; en: 
Gegäßne. Paten 4, 177.— :erlidye.: langweilig. Gaudij 1, 167. 

Gai (dei) n.: 1) f. Sat Anm. — 2) (öftr.) @., 
Bay:&rbe [natlirl. Salpetererdel, Dazu «Bräber n., Plad 
Ealveter, Preqil 12, 204, — «ling: ſ. geit IH. 

baläntare.: |. Iremdem,. 3.8. (veraliend) -Hdmnd[en 
Aurſehens) auch G. 21, 231; 38, 30, Das Zimmer iſt dech 
font g. u. tapesiert, C. Bar, 1,2; Bir. 821 x. — Gal · 
genm.sc.: 1) ſ. auch Se sm. 29; Därvi; Derdier; Anceb, 
Rambt. (8) 309 :. [bee Galg. Waldis 2, 10; e, Gala. 
Siutpl. 4, 209 15); Kreity:G, Falmer. GW. 1, 170; An exe 
Chr. henten. Freytag ©. 3, 298; Ednappe, Ecineppr; 
Gartenl 14, 6796); ©, vgl. auch (ſ. 2): Shapfantilspen 
mitteld Schelle, fangen. Brehm Hab. 161 ıc. Schwengel · 
on, 8 ſt. GSchwengel) ie. — M z. B. auch — 
Bohrgeräft, Aond. 3, 83; Werd zum Anfhangen v. Er— 
ob. Beleuchtungtgegenftünden. Uat.B. 48, 378 2c. Wa geeia. 
ſworan bie Wage haugt und worin die Zungze jplelt]. Berubn. 
Hiſt. B: Bild⸗G. [woran das zum vertaufende Wild hängt]. 
Gartenl. 13, 107a dx.; Die menalitgikben Dentmäler, Bol: 
nen li. d. Fremd), Bteinc®, Mag. d. Anelbe, 96, 
31a — shaft a: KHobe ge Zugbrũucen. Weherin. 404, 1046, 
— Gill m: Schalt, z.B, auch: @is Progne's Echweiter 
auch dem G. e. Erde macht. Wowpler 139; auch [Anm]: 
Tringa schropus . . „ Steingalfl) (wie Radtigalft) Oken 
7. #8, J. Wrlinbein ıc.; der Engel», ber Klage: Hal, 
@itmüller Herbſt 1, 8. — Galle f.: 1) ſ. Bone 7, 8; 
Bilanzen», Hotz⸗, Mattd-n ebb, ; Eichen, Atofen-ib. ve, Oken 
3, 200 — 3) 4. auch Schteiſfteine ohne Sprütge, 
Thon⸗cu· n. Aueld 47, 31%h, Burmeiler Seid, 7. — 4) 
j. Nat.-B, 20, 589; Mafscb,, die ben umliegenden Beben 
fumpfig macht, Presstl 8, 190; Erd · G. xx. — 8) Wetler · ð. 
auch Arkaden 5 — Iſſtzan, f. o. u. (nmundartl.): 
— 5— ſ. d.) Verger 19. — sen: 2) aud 
(f. aãllen Anm): Der Neid mung immer bleien | den bleich 
wergaliter Babır. Plankenauer (Gruppe 528) ıc. u. dafür 
auffallend: Solche verzweifelte Mede, bie aus mn ent- 
gallten Serzen Hold. Pierot 2, 8 (kt meidheb die Malle für 
ernofien, nicht: v. der Balle befreit). — 4) f. geilen Ans. ; 
ſtlagen, dah Les} im Simmel g. u. auf Erbreid ſchallen 
wird. Ale, 5. 400 10. — Gällen tr. auch intr.: ſich mit 
Galle (Bittert.) füllen, 3, B. Ich Habe een Eel an euch 
und das Herz nällt mir im Deibe, wer ich euch auſchaite. 
Eh... — Vällser m. -8; U0: Art Kal ; Holstraften und 
berreiber@®, Velke-D.24,307, vgl.Wälte. — ig a: daneben: 
Walliich, voller Gall, gnlachiig, Mramer 2, Bu; 1, Bir 
vol. Leicht auforaufend (galachtig). Algem.Zeit. (44) 
Beil, 20006; Die gaflifhe Regung. S— ng Wilderich 
% sc. [verich.: galttih a. zu Gallien]. Ale me [im 
Planeten Marz) geborene Kind ] zornig. mager, aellig 
laallial find. Meder D. Mufeum 1, 238 1. Sig 3. B. 
Anm Kiel ſchwarz · a ⸗r Strophen. Geibel (Menue 27, 7 = 
Serat, @plit. 1, 1999; Salem 74, 5a u. o, ferner (f. 


Gulftern — Per-Igang 


alte 9: Fluſa,, ſtein⸗ (Menter 10 70} ea Pierb ir, 
4m — Gälftern tr.; Ber: verigliäteen ac. z. B. 
auch Stumpf Mon 1. Gelftern pl.: acanitum. Moll Nat. 
2, 316; Bam. etwa als Paubertrant?] 

Gambeln intr, (haben): (tied,) fipend m. d. Faßen 
chauteltn, baumeln (f. d. u. Eiel) Wiltermini Sein. 198; 
Viſcher (MordE 12,098 u. dazu Mlabder, 31, 506% gamtpreln 
Df. ne. 1, Mi] vern, (Mache Tinm. 9, 2! <en 
Sqwud. W. 218 nebft Qugetörigen ob. Antlingenden, auch 
Zen. 2, a8; Dlalder 1, 120; Bantpel m. ſdas Gauleln). 
Getth. Mor. Schah 18, 187); gamben ilmufen). Voubun 
03; gumpen (f. d.); auch: Gämmel m. — Geiltzelt. Aur · 
mer Jungiſcner. Caa: gemlich (üppig, geit, autgelaſſen!. 
Di. RBihn. 1227; 26 9 .; Aellet Fafın. 11,9, — Gaͤm⸗ 
fel m. 3: wo, (m): ſ. Gemje, auch: Sientr Ken); Art 
Tauben. Unt-D. %, 55; Volhe-B, 27, 27 A ic. 

band n.: auch Ayın. ®, 410 x, daneben Gens. 
Aueld 39, 2984. — Obiäng I m. u: 3. B. auch; 3): b) 
Zodter (f.3,1) Od, leerer, wirtungeloſer G. des Sägeblatts, 
er Zchraute x, — 6) and m. dem hervortretenden Vegriff 
bes im ſich Aöwelhlofenen, vem Anfang bis zum Schluſs 
od, abichliekesden Muhepunkt (vgl, Tour 1,2; Hehr sc.) — 
7): b) Hatt-, Mohr, Gar, des Hohokens ıc,, ſ. Mar. 
MR. 1,2; Scheucheuſt. @ ır. — 18) (Muf.) auch: In Ter- 
gen, Serten« u, Ottavengängen. Volke). 7, BA x. — 
17): byj. auch: tz.) Haut» [1.6.8] Plantenod. «Wangen. 
Kobr. 3834; Schergangen od. Senten (f, d.) acsa. — 18) 
(MBeb,) auch: [Mandmarher:] Etüfile mit 8, 10, 12 Läufer 
(Bingen) Sara, M, 2, 798 Ina d. abi ber darauf gleich · 
una ! zu webenden Bäwber) ıc. — 20) (Ubem.): a) ſ. Bb. 
— b) Die Hemmeung [f. hemmen 3] den G. ob. das Echab⸗ 
pement, e. Merbindungsglich zw. Räderwert u. MReaulater. 
Mom, 14, 859; Barın RM. 1,609, den G. (f. a.) segelnd, — 
20) Ein 8, Stricnadeln (f. d.) — Affpp. unerihäpt. Wir 
geben ans umirer Sammlata, unr jehr wenige Bulüpe als 
Sie fült Amlihe (j. 0.): Abs: 4) ſ. Su Syn. 17. — 
Abendmahl: [ib]: Volks-B. 37, 1 A. — An: auch 
Auliegen, Bitte, worum, wemit man Zind augeht (f. d. 
56). Silberſt. D.1, 21. — Hprilflen): oe tr den April 
(f. d.) Geſchitten. Siupl. 1, 101%, — Küfs 1). B. 
auch; Im Zimmer aufs und abgegen... Sit regelmäßiger 
Are #, Niedergang, Salon (74) 18. — 2): 2) Dein Sterm 
fteht im Oläds-H, Hadesihe 55 2. — 3) 3.B. auch: Seite 
alitäten u. Lichtauſgange. Danzer 1, II. [ft, aufachende Lich⸗ 
ter, Iumina]. — 5) Der Eiöck,, J. B. Uat.D. ©, 5. — 
6) Kohlen. (Bertrand), Bazm, 1. 385 1. — Aus: 1) 
3.9. audı: Als fee. om Einfaufssk. nach Haufe tem, 
Gush. Bet, 179 2. — bi) Deister, -Bingang. Manz. D, 10; 
E. Reben» [Bgik: Saupt⸗ Jet. der Stadt. Philisfon Sepph. 
2. 107 2. — 2): a) ſ. Se Ein. 18 u. L. Eier. 8,294; 
812; 9, 118; Sc. Did w.; ſeltner: Die Ausgänge der meift 
reich neweirmen familie, Meyer Ried 3, 897 [mic es mit 
ihr audaegangen, ihr Schill] .] Der End⸗A. des stampfes. 
Stahr Wein, 8, | ıc,; Dielen Mile. Fb Sandireids, 
Molenhrang Gocthe 1a, — Ber: 2) 4 B. Der poltzeil, 
8. ber fin Angriff zu mehmenben) Eenbabn. Mai.-B. 17, 
57. — 3) Antheilmmp es Forſtreviers lals die von dem 
Rorftauffeher begangie}: ©., Gerit-®. (A. B. amtl. in Melde]. 
— Berge: auch . B.: 2) Pfad. Chümmel a, 26. — 
Bitte: au (allgem.}: Sarg #-3 Qittenden (Bittfielers), 
Aakldr Ramenl. 1, 18; Seyfe M. 13, 212; Meifeer Schw. 
2,630 — 2) Das ift der „Pfarriweg*, ber W,, auch der 
Todtenweg. Silber. — 9) (Bauf.) verſchlungene Ber« 


sierung v. Airhenfuitöben (Bemifnlemsturg, Zebyrinth) 
Motten 3, 1502, — Blitze: 4. ®, [19] der Zune 
Blunzinger 185 (vgl. Zauf), — Brüdens [1]: Gre- 


gern. Wand. 4, 3. — Bühnen: 3.8. 1) [Bl. — 
2) e) Das Stüd hat en febhaften V. Unfered. N. 19, 
2,0 — Bülde: z. B. [A]: Alert e. 8. den Sigel 
hinunter, Mattyim. €. 1,1011. — Buſi⸗ Unfered. (80) 1, 
507, vgl. Rarireitags: G. 581, — Däre: felten [1b] — 
der Gang dahln (kt dem Seller). Hüdert 5, 106. — Diebss: 
+8 [2;4]: Saqleichweng . 29. 5, ım. — Dienfts: 
vol. Beihäfter®., 3. B. (2): Beränderumgen hinfichtlic des 
Tes Beim Winitertomite, Mat-B, 80,208. — Dörfz: ins 
Dorf, 3. B.: Dorfgänge v. LAmpengenber. — Dürde: 
3. B. aud) v. om durchaetenden (f. d. 18) Sihawipleler ıc, 
Ilat,-B, 27, 375 €; D. des Willens durch das Höfe, Birmil 
Dogut. 1, m n.; Haubt⸗ D, ech Gebüudes. Gahl 3, 


Wier · gang — Wrebeigang 


121 1 — Gier: [1] Ohm a, 208. — Cine: 1) 4. B. 
auch Felſen⸗ (Mi. 3, 79), Wald» (Garisnt, 27, Ma) w.; 
Hnter (Ggf Haupt · Molke-3, #7, 46 A), vgl. Reben:E. ır. 
— 3) 43. auch Lewald Erl. 2, 1307 Sc. la 2; Die 
Beldeitgänge in den verſch. Nelken, Unferrd. RA. 18,1, 914; 
Mehr-E., -Kingäuge. Mat-B, 32, 410; 490 x. — 5) (verr 
alt,, vgl, 1): Zeder vermeint den vedtmähtgen E, barein 
Anspruch Daraıf) zn haben, Stumpf 27h. — Eifens 
fteinss [Ta]: Veeterlew Harz zas. D.Mufent 17, 1, 178; 
— Empor- anffteigender (Ggſtz Kicder ⸗G.) Henne 2, 8: 
Weſterm. 247, Ma ꝛc. — Ents: das Entgehen, z. B. (ſ. 
d. 2) Htppel Br. 12, sa u. bei. (f. entgehen 1b) das 
Richt⸗ Erlaugen ıx, (vgl. Berlaf), Aueld 89, 611; 4, Bob: 
Min; Hopfen Berf.d. 2, 1515 Yan ſar den E. an Souveri« 
mirät durch Gebere zuwacht entichäbigen, Ant.-3, 99, 228; 
se, 38; 8, 80; Uord. 19, 18; Keme 4, 294; Naudſch. 
8,7, 108 10, Gewinnſte (Miener Aur. BI. 79 S. 307), Muhr 
(Norwärts f. Mnddrnder 18, 16, — Entdedungss: 
Matiniff. €. 1, 3. — Entihädigungss: entsouck 1, 
LM. — Entwidlungs: [Be]: Steanf Seh. Del. (5; 
Unfere3. (011,132; 278, 1. Werbe-®. — Ere: J. B.iMehtsipr). 
Rad eröffetem E-e. Algem.Btg. (44) Bell. 1170; 1848h m. 
vgl. ergehen 3, — Fljhe: Wöte vom F. beintehrend. 
dat,-2.31, eı[ob Druck. ft. FiidtengN. — Fuͤtter⸗ 4: 
Der F. an em Stan. Simpl. 3,40%; Gott. U. 1. @; 
Spielg. Bart. 1, 10 20. — Bär: [Tb] — Gerichta⸗ 
3. B.: 1) [1] Gang zum Gericht. Anerb, Sandh. i8) 2, 2; 
Won. Schak 7, 144. — 2) [3 e] Meist, MDetlef Muise 1, 
51. — Geſterns⸗ [7a]: vgl. Winernl-, Grj-®, Monm, 7, 
87; Che 1, 570; 50 — Gleſch⸗: gleigförmiger, 4. B. 
[36] es bewerte, Sepp Subw. ze. — Hüllen: [6l: 
Uon.-Ecatr 17, 286. — Harz⸗ [5]: Im Hals Daraginge od. 
Hargellen. Meyer Komv, 2, 10, a. — Höersiz. B. auch 
Bildungs (Ourdach au), Wadl · (Mat.-3.2,175) $. se. ; ferner 
Die Serad: |Micberr)@. des Hilniterikhen Rivennz. Volke. 
6,0 A ꝛc.; Hiuubereto. [ind Denfettsl, u. Mäller 6, 
31 1. a. m. — Dinters: auch (veralt. Rechteſpr. — Ber: 
oleihsunterhanblung, Kempromifs; Aufſchub m. Frint, dabei 
zut Befrapnun des Auftraggebers x. |. J. B. Kthe 5, Sub; 
370, ©. 58, 148 10, — Hoher: z. B. Wie e. im H. erftarr 
te8 Wellenmeer. Baper 18, 14m. —Hdfr: z. B. fl. Durch⸗ 
fall, Kif 17, 208, ſ. Sof 1h Schlufs, vgl. Stuhl⸗G. — 
Hoͤlm⸗: Aweltampf (j. d., Baffen⸗is. u. Sa Syu. 742 fi.) 
elg. v. alten nerd. Helden, jept no iron, — Zühr-: and: 
Unſere Felder Können eher ned ven waren ald een gar zu 
teodnen 3. ertragen. MAMege Nov. 445, 654 — Aälts [Tb]. 
— Aörgens:z. B. Ip. Leichenbegängaijien) ®., Schmeryen: 
w, irrt @. 1, 100; f. auch Bine, — Hirche: F, nam. 
auch Sialder 3, 100 1, = Fahrt 4, ⸗Syielh. — Köller: 
[126]: in Stmühten, ſ. tollern 5. — Lände: z. B. (auf 
Siffen) Erlaubnis ans Dad zu geben. Dahelm 16, 4768. — 
Länge [6]: Seche Langgänge u. 12 Citergänge. Kegmanu 
16. — Stors [Ib]: Wafered, 18, 8, 408 10. — Leife: 
[la]; Treteret. Day Urgeſch. 1, 08. — Lichter, B. 
1) {f. Licht I ge; Here Anm.) Bor Fer Heim. Lichtgüngen. 
Statt. UTaabl. 45, 30, vgl.: Zihten-®... beißen im ber 
Baufiy Die abendlichen Beine mehrerer Freunde u. Betann⸗ 
ten bei e-em Nachtar. Willens au 4. — 2) [Be] (Mat. 
vgl. Lichtvertheilung, Stimmen. Begfe Bar. 1,199; 2, 
us — Liſpel⸗: + B. [3a] Der Bähe 2, Yarsdörger 
Zeh, — & 73.8, [5] 8, ber Schwinmblafe. 
Bomu, 3, 4. — Lülens [6]: 3.8, auf d. Esif. Mapp 
Km, 1, 26 — Luͤſte: y. D. auch [6]: An dem Oserftnd 
ee helzerne Gallerie angebaut, das „Wuftgänglein”. Frm- 
tag ©. 3, 317. — Mättlwurfs: [4; 6 Schluß]. Scherr 
ir. 177, er; Dtäufelbcher u. Mäunfegänge Uatur 28, 
erh, — Melt: [6] Verhalle der Senmgütte. Eerlepſch 
aos. — Mörder: 1) [16] zum Morten. — 2) [4; 6] ae 
anzipringendbe Gallerit, wie der M, an d. mittelalterl, Koftel« 
len, rempb. 36, 1, 135; Morbguge nannte mon die Minen, 
Bon. 10, 491... — Mühlen: [12b]: 29. 3, 11a f. 
Waht · s. — Räch⸗: 2, B. Manzleiſpr.) Schreiber, welched 
tan N·c Inehächenb 10.) dier abgebrinft wird. Mat,-2, 32, 100, 
vol, Bor⸗ W. — Nieder⸗: z. B. auch — Fell, Cinſtutz 
tim Salzbergban bes Gafelsgchirges), Schencheuſt. 172 ꝛt. 
Der jtarte Hegen-R. (Fall, Begen), Mat-B. 84, 150, — 
Pilger 1b): 8. 1048. — Preis: [1b]: zum Matroien- 
vreifen, Dateim 16, 4766 sr. — Pröbes: 3. B. [1b] Salem 
(78) 192 10,5 IBb) Wie man demip, e-r ansgebeilertentige mad: 


Vroceſe· gang — Mur/gang 


fpärt, Chüwsmel 4, 197, — Process (de): Grengb. 38, 8, 
108, ſ. Achte. — Rebens [4]: (f. Lauben · ch.). Selou 
(74) 5, 9; Wein. Kudzf.Als (89) Ash; Meomaz-ätg 12, 
a8 2. — Hecht: Aw. Irrgängen (ſ. D.) u. Mechigängen. 
39. 54,187. — Néeſchta⸗: auch [1b]: Er verbot den Städten 
den 8. nad Magdeburg. Ereltfdike Siſt asre. — Reimen— 
[Be]: auch: Der Waßſetſaufer Mt. Hteime, Berie] | gefaiten 
nichi. Fiſihart A. 8. 86 ꝛc. ogl.: Uniere kraftvollen Berjese 
G. entwerven, GMerkur (179) 1, u — Rüde B. 
auch: A. aus ftrenger Forſchung in 1eppiide Mähneret. W. 
Mälre Hemer. Jotſch. X. ↄ2c. (vgh: Iurädeb, gegen 
früher). Onztenl, 15, 54a 2c.; Preid>üt. Wat.-B. 88, 404; 
423 27, — Nund:: 1 auch (wie Tour, vgl, Kehr I 8) 
„. B. beine Fechten su, 454.— 2) [8] Den inkern R. ded Ber 
bändes. Saloni72}; 40. — Sander. [10]. ⸗ Shäh- 
zum Zwect des Schauens: 1) [1b]. — 2) [6] Zie Länge 
der Schaugange. Brehes Ag. 4, vgl: Der Edlangen:®,, 
welchen ber Veſucher zuerſt betzitt, 5 3. — Scher: [17h]. 
— Schläaden: [4]; = Zrift, Rögre file die auslaufenden 
Scladen am Heheien. — Schlängens [4 6]: 1) 1. 
Schau⸗ . — 2) fi Icilängelnden, gewundenen ı., bie 
Schlangengänge der Hofpalitit. Unfered, (0) 1. 873 x. ſ. 
auch d. Folg,, vol. Sqneden⸗G. 1, 2. — Schleids [1]: 
ſchleichendet. 3. B. Ianpfamer (bev Pertobenz), Hildebrandt 
Nat.rLit. 8, 388) ıc. 16. beſ.: helinlichet ꝛc., . B. Senela 
Mutt, 2; UStnttg.Cagbl, 8,85; Winterfeld Wint. 4, 201 x, 
(auch drtl,, vgl. Stangen-), ſ. Lauer⸗ Weherm. 249, 5086 xr.; 
Birih« ob Pirfch:; Epur-, Spar⸗, Eyärunge- Wiſcher AL. 
2)® ꝛxc. ⸗ Schnäts: ſ. Squai z. B. auch: Die Schnat ⸗ 
[Deudf.: Sqchunai· Wange u. die Wartengerichte. Schacutng 
Gartenl. 8, 7500. — Schnelle: z. B. [Be]: er Uhr. 
HerbE. 1, 197. — Schredenss: fhrediicher, 4. B. 
Aatthiff. &.2,50. — Schwäübe [1a]: Wetterm, 255, su8h, 
— Ser⸗: f) Bewegte See, 3.B. auch Preug. Crped. 1, 200; 
2350; Preffe 99, 189; Kundfdj. 25,978; Volke-3, 20, 26a 1. D. 
— 2) 18] Die Bang-Art · es Sermanııd foot. See · Juſi. 
— Stiten-a: 0], — Sttz- [ITb]: »Berd, — 
Silber: f. Eny:&. Ual. d. 8, 18 x. — Stälgen: 
— LAothurn⸗G. Waderu. 21009, — Stimmen⸗: 
B. Be; 18] ©. Fugen. llob.Schatz 17, 106. — Stür 
Dien> [3c]: Zetens» u. ©t. ©. 4, 210; 98, 33. — Züge: 
nam. [7a]: zu Tage ausſtreichender. Zahl, 1170. — Thale: 
J. B. [4] — Reben, Seitenthal; das Thal der Prueus mit 
Fer Thalgängen, Yat-Dd. 38,595 — Thörs [4; 6]: vgl. 
Weg, ⸗Zahrt. z. B. Kichl Wand. 343 ipgl, 344); Aoman-B, 
17, 1, 296 ac., vgl, auch: In beit ſehr umfangreichen Kbntl- 
thorgängen hat ber Stab u. bie Kenimentönfjiciere 
bequeine Untertuuft. Nat. D. ae, 500 u. — Tiefe: j. B. 
v. Schiffen auch Marn Mer. 4; Wat.-B. 21, 187; 
81, 176 u. o.; aber auch ibermm.}; Ein lohnender Abbau 
oßne T. 19, 87 w,; Dieier 7. 0-5 Gewitterd, Actlepſch 
127 ıw, u. lübertr. auf Geiigee Daß Zisza Uber den T. 
der Scwegung icht im Klaren wat. Uat.B. 22, 80 [ihre 
ttefgebenbe, nicht oberHäßl. Bebewunnal; Soctaler T. [ed 
Dramas), Infered, (80) 2, 20 ı. — Ton: [13j: Silbecſt. 
2. 2. — Triölen: [13]: Nat. 20,0, — Über⸗: 
1)3. B. auch: Selbe od. derartige auf Rldyang der Boden: 
trabı (iur Hort] zeigembe Bobemkbergänge. Preſſe 39, 138, 
ũ. des Früftigem it minder träftigen Boden]; Son Te Über 
foringenben, frivolen Lehensübergängen mander Badegäle. 
Anezb. Landk, (5) 4, 290. — 2) auch (vgl. 1) Ben diefer 
Beldiwerte der Ü, auf die Bitte au nehmen, baja ı, Sch. 
MS h ze. u, (reitt. Ertl): Durch⸗ u. Übergättge [bei Wehäuden]. 
Hohl Bet. 1, 17 1c.; Die Bahnübergänge [bei ber Gifenbahn]. 
Bandenzef, (70) 47499, vgl. Brivat- Gey, Etrafen: 
{(Auseb. RDorf 3, 19), Seg- (MB), Weges Melcht · Am. 
79, 199) U. slibergänge 2e., Feſte Hinie Äbergänge (Brliden, 
verfch.11Barteul. 3, 70; Aızcrem ber gäinkigen Stromäber» 
gänge. Hat-B.30,90; Gradenelt,!. Bei waſſerſcheidenden 
Webirgsiübergängen. Heune 3, 7,0. — Um⸗ jt a) z. B. 
auch Kinfered, N 18, 1, 466 2c.; Zanzmufll, . . Daft er ben 
erſten U. wit ihr machen wollte. Gartesl, 8, 4iga 20; Der 
Srkftl, Umzug ud. 1, Kaud M. #4, on; Die Rice, wo 
man ſich bereito zum U. der 4 Gbangelien ordnet. Mouten-Big 
ze, 2, 100 u. 0,5 Ein Gerichtsz U. GausbL ish 8, 41 
ſzur gerichtl. Befichtigung ıc.), — 3) [Baut] 4. 8. auch: 
Thurchen am ſog. U-e. Garteul. 18, 5550; Die Zu⸗ u. Um» 
gänge ber Hünfer, Kohl Bet. 1, @: Shichiharien, die am 
Boden des U ofen ütchen, Hachlbr. Heideh. 214; U. am 
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hinterm Theil bes Gebäudes, Uat. Z. 20, 19 0. — M z. 8. 
auch: Freuudes⸗ U. Stage Welin. 1, 200; V. Br. 9, 176; 
[Sie machen] turen Haupt⸗ U. aus. Alalthiſſ. E. 36; Wen 
er auch made zit em imtindten Hanse, gehörte, Somtag 
Bühne 1, 129; Herzl. un. gamzen Lebenbe U. Sdmeder 
Sarah. 228 ı.— Unter:: 3) (f.um:®. 10) amt! Grenz 
befichtigung; Die damit Betranten u. ihr Eiticheib, f. zu d. 
Ungeführten (Sc, 2, 8); Zeymib.W. 218; Stumpf, auch 
Sb; abkb; WOb; Biba u. 0,5 Ob. Amt Gerabrena 107; 
Außerdem halte bie Gemeinde c. Mürktgericht u. 1-e Sieb: 


werei (1. d.) auch U. od. Schied genannt, 18; Da in den (f 


wächrten Tagen er U, v. Bietighelm wicher in Thättg, tritt... 
Dem Ub-Gorftonde, UEnpn.Bleiter-Bote (18791 82 1. bayı, 
wieht (od. abſichtt. miliac) werftehendb, Mladder. 32 Ro. 40 
(Brleft.) — Verkrbungs: [Fe]. Nerds. 21, 391 2x, vgl. 
Er. — Bord: tc. [Relm-®. — Börs: 1) z. B. auch 
(Rurielfiil: St 8. [— na] wieberhölter Warnung et., vgl. 
Nach⸗ . — 2): b) j. auch Se Syn, 99; Weil nicht v. 
Sanblungen, ſondern mur von Vorgängen bie Mebe if. 
VardF. 31, 331 x, ſHler] ernent ſich ber V. unit bei hide 
tenden ,.. Laudetnechten. SZilberſt. D, 1, 18; Anerb, Laudh. 
BR 7, Dieier Doppel-®%, im Pflanzenblatte. 
Ditenuz 1, 219; @elften» eiut b. 15), Deracemdr (Hnfered. 
wa, Seelen: Morbd. 21, 275), Natur: (Maid. 
3%, 460), Verbrennunge- (Benne 2, 7,0, Waller» 
Preſſe 3, 3 = im Fahrwafler) x. Borgänge, — Mäfr 
fens [8]: Gejecht, Kampf ıc, Nat. 19, 894; 30, 855; 4, 
su ⸗ Wähle: z. B. [Ib] Gang zur Sahl u. bei. 
ſa e] die Wahlbandlung ſelbſe. nam. als in fi abgeidjlofene, 
3 B.: Ju dem eröffneten -e. Uat.D. 82, 459; Im erfen 
Er... Die Stichwahl. 84, Sen. — Meins: f. Meben⸗ G. 
— Weiß-⸗: ». B. [120] Mahjl · G. für Weikfrädte, 
Mjatn Bill. 97, — Wkiters: Horb, Blkert Kel. 1, 
23; Scherr 81.3, 211. — Wellene: (ogl. Ser, Wogen⸗ 
@) Hat-3. 38, 197. — Welt: [Be]: Enetins Alt. 8; 
Dieler Welt nm. Wiflensb, G. 36, 28, — Berbes: 
Entwidlung· cA. Garten. 97, 101; Cxrtitſchke Sift. 468; 
46; 60 — Wögene: (f. Wellen-b.) auf it, abmogender 
Gaxtenl. 28, Hub; MWeflerm. #74, arsl; vgl. Wiegen· G. 
(wiegenben.] Miunginger 28. — Zits [Be]: Langlam im 
großen =. Volger Saſſ. 106. — Zelt: [1a]: vgl, Bald 
&@. — Birlels: (f. Areis. UfWatrbt 237; 4, 26; 
Sqh. ala, — Züs: 2) ft. guwacha (Ggfg Ar-W.), auch 
Bat.-d. 33, 650. — Awilhens: 3.8. |6) tm Gafg zu 
Saupt:®, 9a, 2u0 sc. — Gang Nil n,: im veralt. ſubſt. 
Imper.: Das „Wang [:Weh: wie: Lauf. Fifhart Gar. 
187) mir ta” — Liebedtrant, Pichsrie 186, — Güng 
8): 1) 4 B. auch: Dar Lan iſt g. m. rear. Dach Göb. 
21973 („gang“. Göodeke DD. ı, SSab), [in reger Be: 
wegung], vgl. ⸗iſchart 9. 3, 15°53; 269158 (elente u. ges 
4. Sched) Etud. D. 8b]; 9. lim Wange, wetilauf]l. Ztupl. 
4, 9052, — 2): a) v. Wegen, Straben, auch 1, 6420. 
Gafh.: ung. 3, 34127, — Güngeln: 1) intr., auch: €. 
Zbier ... dem Echägen durch G. zutrelben. Seuglin Norb- 
ofiafr. 2, 139 ꝛe. u, (1. 2 U. gehen Anm): Zeder dieier — 
&rofvesiere wird vom andern abgezängelt, Mont.-). 18, 
5 — 2) Zer prieltergegämgelee Staat, Dahn Urgid;- 
1, 413; Blihofsgängelumg. 399; Des Bolt im Gelftedmadie 
zurildsg, Aeihner Zw, 6, 86. — Vergangenheit f.: 
ſ. vergeben In. — Üüngser m.: 1.8 ©. od. Reuter. 
Ruaert 4, 318; 3, 78; Onugeri 1,377; 4iſchart 3, ser !dtz, 
Y. zahlrelche Bliya-, vgl. die v. geben u. Gang z. B.: 
Anz: (veralt.+ Ungreifer. Siupl. 1, 45419, — Bert iM. 
Marten. [f. begehen 1b] Mundart, 6, 485, ſ. Ilm, — 
Artte: Theilnchmer wer Procejüon. Yatı-D, 2, as. — 
Bötens: Bartfih Eng. 1, 89, — Chriſtnacht⸗: mm 
“Anttesblenit im ber Chriſmacht gehend, Wikhomm Ga 48, 
— Drauf-: Daheim 16, 470663 Gegeuw. 7, 1886; Mat. 
3, 29 3, vol: Borau · u, Draufiod:®,, (Schere BI. 8, 
213), "Weber; Volaed, 35, LA. ꝛc. — Duͤrch⸗: ©. Perf. 
Amgntor Ib 38; Gegen, 19, 2045 :c.), Vierben (17, 
ara; Salon 7, 589. — Gegen⸗: ©, G-innen (Schüatng 
Dredh. 3, 25; 246) == Vegleiteniinuen) be Brautpaatet, 
f. Oransjsugier, — Halfjünken-: (anf Sit 1.) im 
Haltduntel feniterndber" od, „ihürender” Freier. Yanſen 
Schl. 197; Rodenbg Silt 21, vgl. Gaſſelgehtr. Elfe, Taura 
2, 156 (f. gaſſeln 1). — Heides: z. B. Son Wolf, Freytag 
Mitt. 101, — Hofer ein zu Gefbieniten (ſ. d.) au gehen 
Verpflichteter. Vartſch Sag. 1, 210, — Hoͤllan de: 


Sagd gũnger — [Au-jgänzen 219 


Mono, 8, 347; 11, 165; Morgenbi. (63) 686. — Zügbe: 
der zur Jagd acht. Gegen. 17, 1976, vgl, Beidd. Frep- 
tag Jrgo 156. — Hähre: auch — Alteragenos, Geſpiele. 
Ofenbräggen Schu 10. — Zöhleln)s: Art Kolli-Diee. 
Amgnier Br. 15 #.; Mladder, 31, 6b — Rrüdene: 
Dfkufesm 17, 1,8. — Löser: f. Drau, — Mile: 
Bor: n.M. Schü Hamb. 300, Bor u. Neben«®, 
Falıner, SW. 1, 20; 26, — Rach⸗: auch 2) In⸗ 
quirent, Dfkufenes 17, 1, 515. — Pfad⸗: Zu i-m Gefinbe, 
d.h. zu fen Pf. Sregtag Mitt. 99. — Nüderz: »Wehenrer 
. d.} Kobr. 5794; Volke-D, 26, 2074. — Scheides: 
nam. e. anf der v. ihm verrädien Greuzſcheide ſpulend Aut» 
achender, Kifcd aa. 85; Barifc Eng. 1, 21; 204 („Scheiben- 
pebder“ gr, — Schläfs: 1) Amd, der bei C · m fe Schtnir 
Belle (f. d.) Hat. NYachlde Namenl. 1, 101; Oftäler Er. 
3,88, ngl. Vettgeher. Berl. Mont. B. 6, 22. — 2?) Nadıtr 
wanbler. Campe, vgl. Nadt-b.; Traum⸗ G. Mreitfiähe 
St 8, 1, 164 2 — Schleich:: Hogan 8, 20192, — 
Söhlene: 3. B. nie Orduung der Säugethtere: S. Plan 
tgrala, Schiiag (runde. 12, vgl. Hehen:@., Wigitigrada, 
13. — Stelgen. — Ströh: Tu ei! [Esimpf. 
Auerb. D.1,0. — Stübetens: Veſucher. Stutig. MEngebl. 
85, 36, |. Sihwäb@w, 515, — Übers: ſ. auch Täufer; 
Uhwsr.) ſtarter lau Stärte über den andern „gehenber“} 
Monn. Stalder 2, a — Boräne: ſ. Drau, — 
Wälder 3. B. lallgm.) Schücking Bericht. W. 2, 88. — 
Weide: Y auch Zaadıs. — Weälts: |. +Hatırer, 
Gegenw. 16, 8a; wii, d. — Mögens: z. B. Sätf. 
Freytag Kitt. 69. — Böhens: ſ. Eohlenr, — Zelte: 
vgl.Paſe · E. ähml.: Trab, Troit· . u.ã. m. — ⸗crei fı: 
3. D. auch Stof-&. Volko-B. 27, 1484; Pariel⸗o. 14, 141 ıc, 
— xriſch a): 3. B.: Doppelsp-es Evenbild. Strauff Dom. 
1,055; Harturaun Sat, 1, 148 ⁊xc.; Durch⸗g. Moman-dig 14, 
3, 164; Rirdense. Seine 3, 168; MMläler Ei, 2, 108; 
@artelrg. UnfereB. (812,068; a8; Belt-g.2.—»ericaftf.: 
-en: T. Gangerei, z. B.: Diefe Doppel:®, Mat.-B, 80, 802; 
Höfer Ahr. 17; Barteir&-en Unt.-B. 97, 310; Die Bor:W. 
@öopenhauer’s, Chjartması ben. 02. — ig a.: .B. 
Dusche: 1) auch: Die D· teit dea Darmrehrs, Howo.5,947; 
Luft · Dettit ber oberen Bodenſchichten. Menmel,84; Un · Da lein 
Mens, 3, #00; Meyer Sony, 4, 3a; Volka-J. 26, 1754 ıc 
Dad melt-d-en Meeret, V. CH. 12, 2 20. val, auch; Dicke 
taum duschnänglichen Moore. 5. 38, 871, — Ein-: 
auch [3]; Ee Mitte. Uat-3. 5, 517 [m. wur om Stahl 
gang] .— Zünds [1]: Gegemm.16, 1418, (vgl. martt>g. ; 
börieneg. Bath. 3, 100: 10. — Schärfe: a. B. 
She Saruube. Predti 8, 808, vgl. Schranbengang; €. 
feier Schraubenmuff. Unfered. 15, 2, 159. — Biil: 
[3]: Roman-Itg 13, #9u. — Börz: au voren: (Mat.-D. 
27, 31), woraus (0. 9) q. ꝛc.⸗llchj a: z.B: Duͤrch⸗ 
f. durchzüngig. — Eins: auch: Ge letugeheude] leltaſche 
Stubien, diſcher AB, 2, 57 u. adv.: E, [im Eienangj 
erwähnt, Danttl @iHufl, 190. — nis u. (N: Bes: 
eute zumeift: Leichen⸗, Toded-, Tobten:, Trauer-d),; 
herab.: Flaſchen⸗B. Fiſchart Garg. Beb ar. — Erst Die 
Ge, bie ihnen bort bevorſtehhen. 9. Ausg. 1350. (Daz, 
wie es ihnen ergehen wird], ſ. auch &.-Wrief. — Bere: 
+ 9. audı: Berfalen der ©. [Bergängligt.) Bladder. 14, 
5b. — Gangfam: f. gehend: Lampiau, wilhuoll 4. 
Hlädert 4, 83 :. — Gankerle gamk!: ſ. bammeln. — 
Gänfseln: 2) intr.: ſ. enteln; auch: gänfchaft (ob, 
gänjig. Schere Bl. 9, 9; 9, 200, ſ. 89) ichrungen , fidh 
behabent. Pichler All. 202, — sler m.: Geiu. Peefle 8, 1776; 
Gänfenertänferiin) ıe. — Gaͤnt f, (m, auch Schlegel Bi. 
3,2%. 0, ſ. Gaud. Werlepfä 41. — sen intr. ıc: 
Ziiyg. auch: Er⸗ tr. = erfteigern 2. Dazur Ergänter m, 
Edhmäbflerkur (19, 2, Mov.). rm: au n, 
Stiber, D. 2,301 — Falsgeitell x, ſ. gamten III Anm. 
— banz-bara): z. B.: Erz: ſich ergänzen taffeud, Öpft.: 
unser, vgl. vergänztih. MScmit RPBr. 116. — e f.: 
n.: Ganabeit, 3. B.: G. 1, Unberlezung. Sfr, 1, Bila st. 
u. noch (ölte., Kanzleiipr. sc): Bar G. [gänzt., volitäns 
dig], Elemens u. Adier Saumuil. bſtr. Ext. B, 216; Mfrbreffe 
3118, Pb; Unferrd, N. 12,2, 364 ıc.; bei. aber iölkttenm,) 
f. Ganz 4, 5. B. Wagner Grunde. 15; Prechtl 5, 208; 
Saqtucheuſt. 81 de.: Bergb.): jede noch nicht abgebante Mi- 
serallagerflätte, x. 200. — zen tr.: 4.8, —9— ethr. B, &6b. 


— Bfigg.: Anz: öfr,, Ihessr) — enteg. (1. d., trag.) 


ſ. Zilberk.T. 1,25, vgl, Caneliio; KHägel20; Stalder 1, 194 10, 
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j. Sam. — Bers: veralt. (vgl, erg. 1) 5. B.: die 
Rettung. Glear. Neil. 1336. — Zer«: auch Gübeke DE, 
1, 38@b®9; Werber Hr. 28, 118 26.; Amgergänget, Weber 
Anna 30 1, — Gaͤmheit f.: 3. B. auch: Bollheit w. 
8. Kaube (Seilip, 1, XXh; 6. 40, Am ıc; Ggſtz.: Uns, 
Morwstshl. 2, 8750 2. — Günglid a): mundartl, auch 
adv.: Das gen. (nl. Germanta 7, 41; WomamBig 1b, 
3, 767 ı. u. (Superl,); Mit ber gften Racſichtatonigt. 
Ginfenapp 1, 387; ferner: (Mijerzg., |. gänabar. 

Gaͤppen intr.: 5. B, auch: Rach dem geofen Stilde 
g. Walde 1, 410 1e,, vgl. auch Kappen, ſchnappen .; 
„Ber Find Cie?” aapste [kendite] er zc. Beta B, 198 10; 
Der Gapbfer od. Gofer If, d.], Art KRaulwurf mit Bnden« 
taſchen. Aonv. 12, 16, auch Gopher. Oken 7, 711 ır. 

Cbär La.: }. nam. auch: Im Nordeit heißt g., wen 
@-e Epeife geuug getocht ift (od. tm Thbd. Dlalelt geiotten) 
Id; ine Süben beift g., wert bie Speife anfgegeffen ift 
vgl. 2a u. au 12). Stuttg. V.Tagedl. 33, 100 (3. Beihl.), 
Dal. zug. (= zu Gnde) z. B. aud: Der hat’? .. g. 
gemacht [Ift geſtorben]. Gartent, 23. Bi b; Zokai Andrei. 
2,148; SSache Zitim. 3, 107296; Dſ. (Wake, 2, 5®}; 
Silberf. D. 1,8; Der firma 9. leer) u. rechtes Eid zum 
Geden, Koll, 7; Mit mir iſt's g. Weſterut. 553, #0 u. DO, 
— III: ste im Oldendurgiſchen u. Oftftieslaud die Hei: 
ten Seen „WB.“ u. Tiimpel „Meer“ genannt werden. Anald 
d1, 27a. — Gaͤrbe⸗e £.: 1) auch folletio — -mer- 
teng, z. B. Der .. 1Ste Theil an ber @. u. der Sebe. 
Garve term, Auff. 412 (vgl. 296) . Bike. 3. B. auch 
Det, [sur Degung ber in Puppen (f. 9* neiepten @-n). 
Meyer Kenn. 6, wea; WüdesW, (nsr.): bie zuletzt ger 
Bunbene. Geemgb, 26, 9, 598; Belanbte Aweige . , zu Heinen 
wundelu, og. Shaftt-n [ngl. 2] aenunden. Auaſtt. Atg 
1878 ©. Item, — A) überte,, 3. B, auch: Freuden⸗G. 
logl. Ernte). Hiller Erg. 35 1; Mnermidl, mähr bie 
Mingen | u. die Menfhenö-i fallen. AGrün 2, 208 11. — 
b) &n-Zörmigen, 4. B. G. (Frlgr, ©B. 4, 361, Waller 
G. (Berlepfdy 131; Yaclänber Tag. 2, ar sc; auch: Erxbr, 
Mineralr@. [v. der Mine emporgeſchleuderte Erde a. — 
©) Auf der &, reiten (ſ. d. 2a) 20, — iDüttenw,) e. zum 
Gärten (f. d. 2} zufomwmengelegtes Afeitiges Packet Rob: 
Hal, Schenchenſt. A. — sen tr. 8) — garben 2 ebd. — 
Gärb:en 1 tr.: If. Anm., vgl. gerwel reiten. Hy ©. 
035 — gar, fertig bereiten, |. auch Oärbehobel x]: 1} 
vgl. auch Setzen 4; übertr.: Das Deder (ſ. d. 2b) mie 
gegärbet [die Geith. Befrledigt] jein. AlnruerMBihw. 39 75 ıc. ; 
ferner; Die vom Wetter geyirbte braune Haut. Lewald 
Gr. 1,18: Sturm gezärbtes Geſtcht. Gartenl. 8, 78: W, 
alter wetterburdgireter Huſat. SMarn,Aler. 4, Iun xc,; 
Mas ale Eyut auch dem nenlixhteften Lehendabenteuter -c 
Wänschant zu Wege btingt. Weitere. 260, 1576 ıc., 9. auch 
Watdis 0, 259%, — 2) vgl. auch: Das Eifen burch das 
Tanne fettgeſetzte Hämmern techt gegärbt u. durchgearbeitet. 
Yeeditl 1, 887 ic. u. gerben 3. — 3) €. Zloß wercn. (fer: 
tig binden, anzdeiten]. Cempe. — 4) [Anm] intr, wärs 
nen, Eogen, |. Schuu. u. Waldis 2, 07, — Ilm. -s; un.: 
Der Barden, Berm (f. aären, Anm]: die Gare [f. d. Ib], 
Gare, d, h. die Ober: od. Spuubhefen des Blerd . . ante 
big 0. [nermig) heienartig, trüb. Sm. 3, 65. — ser m; 
ach ©. Räfer Prioaus corkaries. Ohen 5, 174. Iſſtzg. auch 
Betrilbte Loh>@. [benen bie Selle weggeichwemmt iind — 
nah em Bulde v. A.Sqebdier, zur Veripottung v. Leffing'’s 
Trauerubem Königepaar“], ſ. Weterm. 288, 74a sc. Sort: 
bild. 3. B. auch: [Er] Iongärbderte mid. Deoyfen Ar. 
2, © Ibekanbeite mich wie €. Doße@.]l; €. Meiſtet . 
der Gärberihaft, | er gärbte ihn mein Fell. Abrlm 
5, 905. Bärberifche, aärberhafte Jauſte u. hardf.: 
1) f. Garde Anm., fehr häufig dei Älteren, vgl, aud: 
Alle Bettein das Wort garren, ſegnen u. Nenterschrung. 
Prätorins Mägbeir. 9. — 2) (f. Garten IT Anm. u. 
III uw, remdw. 1, 18h #.) Ju der Eingard (fo heißt e. 
eittfamer eingehegter Grund). Silber. Sall. 16; 8: ds; 
Cakelt 44; Yöfer 1,177. — 3) Gt pl. (Nıt Beihischer 
Hat.B. m, 08, — Gürze f.; 1): a) vgl. auch: Das 
Bier „. durch diefe Wärme zur „aühre” bringen. Zabl. 
148% x; Dumpfbriiliend Geſchlüurf u. Wegohre | kodie, 
Gregoren, (Gezenm. 2, 82090) — bie gärenbe, Ihäumende 
See :c., ſ. auch b, e. — b) ſ. much Würden 11; gären 
Anm. u.: Ober» m, Unter⸗ Geitre [-Defe), je am Spund⸗ 
loch ob. nla Bodenfap — u. (f. A) die ettierehende Garung, 
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f. Preal 8, 100. — €) (Ü. a) ©, Süre (Hcon) des Zar 
bate x; Wit wir der Getuch, auch da Gewilrz bed 
“eins, De „Sd6r", wie ber rheiniiche unſtausdr. lau⸗ 
tet, ... Mellt das Bouquet bar... „Möhrigen* Rafie 
weis. Diienelatt (79) a8; ſDie Mofelweitte] haben ve 
zewürzige „Hähre“. Salem #, 724; Tigıc.; Die Grades 
weine . . Haben wentgen ob. gar Seinen „Wöhr“, nker 
viel Blrue. Mens, (5. Aufl.) 4. 868. — 6) 3. B. auch: 
Die Dungkraft („Well u. uare*). Morh$, 32, zu u, o.; 
Boriheile für die „Wahre“ des Bodene. D.Caudw. Preſſe 4. 
256. — sen: 1) aud o. Obj. od. intr.: “et dem Eifens 
Ietihhämmern verfteht man unter „o.* das Hertichvekten 
ber EntloUunn bes Roheilens .. ı1. muter „a-ben Zuſchla 
nen“... Zuirhläge . .. welße bie Enttohlung beſchleunigen. 
Zchencenf, 9: Audere „gaarende* Zuſchlage. Prechtl 5, 
34 1. — Guͤren intr. ꝛc.: auch [Mm]: es it non 
nicht in dem als, barin es nierm fol, Wander 1, 80? ; 
Glrend fein wie neuer Wein. Fifchartit.s, 194 17, 5 ac; 
Dajs wir [ajusblobern u. mit In aus „teren“ [g-dbes in 
uns verarbeiten]. Beifersbg Pilg, Ba; |Der Wein] focht 
fängt] am km Fale zu iefen... Teer ielie „werteier* 
[verjejet — vergärt] in ihm ſelber u. das werben beim bie 
beiten Melt. S7e zc., ugL (Eergm., veralt.} er=, bergefen 
[Bart., v. Ex; = vom Bewer ausgefreſſen, audgebrauut ıc,] 
Päntkefius, ſ. Friſch 1, 929a; Zabl. 1067b; ferner zu ci 
Ungesohrenen [Bein]. Auerb. Laubh. (819, 38; E. regel» 
Inies u. ungegorenes Genie. Uat.V. 34, a722.: Deb Meiner 
irefflichle) Gegorenheit. Kanıfl, 45, 2004 ı. — tg 
f. d. aud) die v. Losen, Gauuen c.: Abe: aud) reil. 
S. 95. 14, 2 ıc. u: Aufnälbjrung u. Abgäfhlrung itwes 
Germents, 15, 370. — Hafer: 2) ir — a (1) maden, 
3. B.: Diele Atmeren aber find cr feindiwegs, die geisalt« 
jame Mevolutionen a. Ari 214; Die Sele warb Dim u. 
adır Gebaufen auf Mat-B 88, 142. — Ente: Den Hals 
e — aus db. Faſs beransıg. — Entgegen-: J. B. 
einer Entwicklung. Mars. Mer. a. s. — Hintins Mur 
got in biefes ,. - Fürftengemliih bamals tod manches 
wilde Element bins, Olfltter-Meterh. (1840) 18 u. A. m. 
— I. Über:: z. ®. auch: Dafe . . der lochende Wifcht 
übergärte in die Klammern hinein. ERAYofe, Auögew. 7, 
us. ber⸗: z. B.: Aus difergorenen Diven. 
Predtl 10, aai. — Bers: 1) Zunger Monl, der nech mich 
gang vergsren hat [vgl. ift ſ. 2]. Pfan 377 20.; Den Wein 
... „berjären“ zu lafſen. Simpl. 2, 2969; Wiß er „ber 
loren*. 2389; „Unverjorene* faens [örfel, 8, 1819 35,; 
bild.: Ein umvergorenes Wort, Gera Bergelt 8, Heiden 
fchnftlicher, zormiges cl. — 2) gürend kerberhen (f. über 
9. U): Sauren Wein u. vergowued Bier, Übers Ew, 
317; Das vergorene [faulige] Hals [bes Enmyfsl. Aunld 
b2, 7076 2. — Zer⸗: ſich gatend zerthellen: Dais bie 
Qenmbung |. . in Schaum zergor. Mofeg. Diet. 1, 119 ıc. 
— Gaͤrgel £,: ſ. auch: Die kimme |f. d. Ta], bei Gir 
mern u, ãhnl. Heineren Oefäben die @, od. Srüfe. Marın, 
m. 8,2041. — Gürlg a.: auch 3. B. (f. Obersiiaze, 
-Gärumg): Obere u. wnterg-e Biere, Presgtl 2, 101; Bons. 


8, am; Volks-B. 96, #1A ıc. (bildl, Mönig 16, 25); Meins [ 


grer Kein. Datztiu 15,797 b; Hat-D.31,.020 2. — Grm tc.: 
f. gören Anm. — Grm In.: f. aud; 85 Sm. 2 u. 
„Waren“. Guhe Gb. 1, 168 ac: " 4 B. auch: Das: 
jelbe &., aber ee andre Runner (f. d. 2a) ſpinnen, dgl. 
Uat. B. 358, 45 10; U. (od. |.) ©. ſphumen, abſrinnen, ad- 
Gaipeln ſogl. den Faden ber Erzählung v0], z. B. Gar 
teil. 10, 48a; 97, 1890, b; Soufen Rauf. Se; Wat.-B. 18, 
48; MosdE, 19, 194; Schmeichel Bilbichn. 2, 178 ıc.; aud 
(f. Sommerfaden »c.), 3. B.: Franen⸗ (Mayr Ries 2,49) 
Dd. Martens, Herb» (fertig 107) 06. Sommer [verfch. 2] 
10 — 2) 3. B. neben Rep Heſ. 32,8 x. u, vgl, für 
Fiſcherei nam. auch Sreuf.öefchf, 189) 486; Sommer: 
ji Deildg „Kaff“, verſch. 1] u. inter lod. eis] @. 
Isıe Gisfiicherei] ebb.; Gengft G. leugmaſchlgeb] ebd. 10; 
Stroh⸗da. (Streuer ſod. Yuhre]) 4380, vgl, Verl. Fiſchet · 
Volke. Otdu. (1A) $ Ba; Brufer [f. d. Anin.] sd. Bieten 
@. zur Früglingsfifcherei auf d. Wieen. Sb. dm — 
Sifee., 1. o. u. J. 8. zu 1 verich. Sorten. !larm. N. 
2, Bil: 698 5. ; 797 ac.; auch 3. B.: Kamm, hartes (Brit 
&,) Enudesgeſ. (BB) 258 ı°,; bie volftändige Wittbellung ans 
jerer Semmlung unterbleibt ans Raummangel. — «tt II 
tr, Zſſtzg auch: Cine: (f. am⸗g., einſpinnen). Anerb. 
Foritm.fap. 0; EEAGofm. Aubgu. 8, 80; Mon,-Schah 18, 


Eiu·garn — Walt-Inarten 


4:0; jelten ve:g, — Ent⸗: aus d. Gern, Sek fie 
machen: Untgarmt v. Sinzerbanden. Stolbe. 5, 27. — 
Bere: 1) ums. — 2) n’arnen, ver, — eittgelten, 
pilhen. Scnvab. V. 38; Stuttz,.Ulagebl, 18,88 10. — elg a.: 
3.8: Die fetugeen Kede. Yat-B. 28, 141 ıc., vgl. auch: 
Haſentzarulſch [mach Art et Haſen-Warne, »Mehes) ger 
ftiiet. Wunberh. 2, 85. — Gärtel mn. -3; un.: @ätt- 
Seit. ÜsthS, 17, 144 st. — sıı Intr.: gärinern. Auteb, RD, 
8, 70: Maleit Kies HM; Sdhwab. W. 20 ic. — Gärten 1I 
in. 2c.: 1) f. auch unrgarten, — 3): a) Em iu G., auf 
dem @. (Freytag B. 4, 595, vſgl. Berg.) beinden ıw. ; €, 
ifenit. ©, Schloſa⸗, Stan» Sazar 25, Dita) ıc.; Aur⸗ (ie 
die Hurgäfte] Aencert⸗ ve, Wirlber, J. B. Bier, Suffele]- 
Ij. w] @. 10; Gchulb iſt ©. gut Mraut .., aber in nm 
Garten wäclt fie tigt, Wander 1, 1409, vgl.; Gehorzam 
u Geduld wachſen eben nicht im rauen, Dahztın 16, 
Ba rc; Zeht dann es bir in den G. wachſen lgeſchehen, 
bu dannu es noch erleben), daſs 2. orten. 10, dia ıc, 
— b} 3. 8. auch Forker It. 1. 185; Tas macht uns bie: 
ſed Erbenrund erſt zu em bewohnten G. ©. 17, 800; Aus 
bieien wiſſenſchafil. Belshaus In den freien G. d. Lebens, 
36, 31 se. Als Buchtitel, ſ. Baums, ofen» (6. 4, 28) @.; 
Sfumen: (Wadern, 8, 85 1%, Paradits⸗ (1d) Wärtel ic, — 
Digg, J. o. u. ans d, seien Sammlung v. Gxaiin.: 
3. 8: Adonis-: Fremde, 1, 158, vgl, Ehriht-@. (ach 
Auslb 54, 100}. — Büren: [2]: f. Bärengüctiee für 
die Milbzäune, Wolfe» u, Wärengärten. Weber Kına 284; 
Bild-B, [Part] ebd. — Ela), Eid): Ea-@., ſ. Exeıt. 
-— Örde: 4. 8, (f. Midgard Fremd.) Freytag ®, 2. 8, 
347 :c. u. [2b]: Der &, [bie Erde] iſt ju cr Wildnis ge 
werben. Df. Ahn. 1, 287: 3, 314 10. — Fänge: 4. B. [2] 
Ein %. wilder Thlere. . Matar 26, ash). — Feele)ne: 
Matthif. €, 2, 26. — Feigen-: Ualat 26, 19h. — 
Föplens [2]: Auerb. Laudh. 4,188, vgl. Eiel-®, Zuspen- 
wirt 4529; Mojs:®. UrfereB, (80) 1, 187 u, [f. Anm.] Stun⸗ 
gart w, — Förfle: logl. Baum- G. Schule]. Auerb. 
Horftm.Rap.5 (vgl, Waldec. ıc.); Moman, 17, 2,887; 889 »r. 
— Früdte: f Dbiſt · G. Bandy 5, 5. — Benüfss: 
3. 8. [2b] Ten G. des Lebent. Uords. u, 15. — Ge— 
wilrgs: Mint, Fiſchart 8. 3, 153%, — Gletjders: 
bei Unjern. Natur 28, Gin: 0806 1e,, |. Minen, "Topf. 
— Goͤttes- auch z. B. [2b]: Die Benilfie der Erde, 
diefes Schönen &-b. Keine 6, 30; 5, 113; Wiertelf. 23, 288; 
Gartenl. 9, &0. — Helme: 1) J. B. auch Pichler um, 
0; Komand, iR, 2, BäL; Vontant 14; Garteml, 15, 28h; 
7994; 10, 299%; 18, Mb; 19, 1586; 26, Ha; 25, 3904 [ogl.: 
Ach bit allemeii gern zu Die Heimgartem gegangen, 398a ıc. 
u. fhwar.: Bu Guh zu Deugert ja fonımen. FAsBpreder 
Donuadeiabia aei, dgl. Ztalver]; Im Au ttel· O. (f. Splan- 
fiube]. Spindler Bon. 1, 95, s21 c. — 2) ft. ürried», Kind 
hof (vgl. @ottes=®.) Gaztenl. 18, en. — Heimat: z. B. 
— Stienel. Müchert 2, a. — Hola: [1]: =D0f, "Wlap 2. 
Vertg Erinn. 140; Schenden®, 157; Wehen, 265, 386 ıc., 
vgl. otlen· . — Mei mbar]. 
»Biuknger ikennell Garteul, 16, 4a. — KRafffjees; 1) 
20] 3. B. Womam-d. 17, 3, 28 1. — 2) "Planung, 
Plantage, f, ebb. 16, 3, 472; Aueld 58, Siam. — Häl: 
ber: [2]: eingchegtes Sand zur Sälberweide, Btäne Zei. 
4. ee B. auch Kolts«$. Bonn, 9, 194 x. 
Dazu: @indergärtttere (f. d), -erlim), vereiice — 
Köälens: ſ. Solz⸗W, vetſch. Kohl», wie Kraut⸗ (z. B. 
auch Ualur 29, Min; Simpl. 1. 1621; 4, 2830 16), Mräpes 
(much Weber Anna 35) Be. — Hütfchenz: zur Er 
Hiehung der Zabatöpflenjen. Daheim 15, S19b (f, Kutſche * 
— Muͤſchel⸗: täuſtil. Anlage zur Muſchelzucht (vgl. 
uſchelbant, Auſterpzrt .): Die Riermuſchel gärten. 
Ötker Belg. 517. — Ober |. Egert. — Pflaͤnz⸗ 4 B. 
9. Ph. 5,19, — bang han Pflang· . z. B. Velke-B, 
26, 1698: auch (m frz. Jardin des Plantos) — beta» 
niſchen Garten, 3. B. auch Arancipfiaszen ıc., ſ. Med» 
G. — Reb⸗: Weine. (f. Ss Syn. 2, 220) 3. VB, Kampf. 
47, 2b; Weſternt. 265, 108b 1%. — N6fEe: f. Fotlen-®. 
— Tützes: Eſchteſ.) Geinüfern. (N: Die im „Taygärt 
fein" ſpielenden Ainder. Moltei Treuſt. 1, 97; Schickfeld 
Schleſ. Ehr. 3,299; Sehmeiridgen 3, 5; 1403; vgl. Tähcheete, 
2,319; Zäplomen. 3, 398 ꝛc. — Thiers: vgl, auch Thler · 
gärtner (Borfieher e-e3 hier, d. b. zoeſegtſazen Gnriene] 
Gartent. 18,19. — Tödten:: -Ader. 39. — Br: 
bers: Bor:®, Gartent, 18, 49a, — Walde. = 





ei garten — Gafterri 


Bart, Gregar. Kori. 8, 87, |. auch Forſt · G. u. (vgl, Pflau⸗ 
mB.): Waldgertuer l⸗Forſibotanlter]), Auerb, Jorſtiu. 
Kop.1. — Meinst ſ. auch Ss Syn. 2, aub. Mz.: Die 
Betrgart. Eiſchart 8.2, 61 HF 5,; um Prag == Landtaus. 
Weherm. 3, 6335]. — Wild⸗, Wölfs:: ſ. auch Bir 
@ — Burg: Wilrz⸗G. J. B. Algin dig (a) u 
Bank Plutt. 97; Stein. — Zaubere; Armidens d. sr. 
— — Gartenl 29, &t4a ; Homaz-Dig 1a, 9, Mir. 
— Gärten II: 1) tr.: in der Weile rd Gartens \ 
TI 1 x.) einichliehen u. behandeln, 3. B. (ſ. Engarb): 
Ter Dei if elngeganet im ben Mald, in die Ginfamk,, 
mans gartet dert. Silberft. Hall 58 :c.; Dielen Raum . . 
u gartete er [ber hauſiſche Nanisank] mit er Echranfe 
vr, Am berühmteften wer 1. &arten {j. II 1] a8 ter 
Salbiniel Erhonen, Freytag ©. 8,1, 249 U. noch: Kanten, 
Brembeeren 10. . ., wirgarteten, Macelten . „ . einander, 
Bazar 17, 16kc, — 2) f warde Anm. — »iJxuhaft a.: 
z. B. auch Au⸗ld 48, B15b; Koſtaltran Gotate 3; VerbE, 
BB, 28 10. — men intr.: z. B. 15, 986 2%. == gärtnern 
(f, auch Aucerb. Vrig. 8, dazu Gegesw. 17, S08a; UYafe 
38. 37; Unudſaz. 9,4, 16 2c., vgl. and gätieln u, dazu: 
Gärtlerei f. Weber Anna 2. vgl. Sartiter, Kihe 5, 
gisa (Zub. 0, 151; Weing a riuer sc. — Gauͤriner m, 2: 
ſ. aud) Carten Ziſtzg. u vgl, Golbicnich 2 zc. 
Obäs(n.)m, Yiiggn ſ. Gem, Werte, — ser tr.; ga. 
J. auch Fremtw, — Gaffrel: 1) vgl. Gerſtel (4iſchbier. 
Ser. 2). agaſchaufel. — 2) m. 5; un.: ſ. Gedahret. — 
leren intr.: gaſſalen. Frentag Kin. 75. — ga: B. 
G. Arien |mit Gaſſen“, urbichteren Stellen, vgl. Treppe 
24]; Enge, trum⸗g. vgl, ſtrofig. — Gaͤſt m.: 1) au 
(veralt.]: tr wären bes Thalers ſeuſt ein G. Hände 
Zittm. 8, 109 15 — er müre nus fremd geblieben sc. — 2) 
auch kirchl. oft v. Wott, Chriſtus, dem heiligen Weit, alö 
dem bei ob. in Jund Eintehreuden, z. B. Wurtemb. Grſaugb. 
972; 1119; ua? 1009; sat; 1903 :c.; vgl. Pngft«@,; 
Zeelen:b. Göbehe DT. 1, Win; Segaften 2 ır,, ferner: 
Gingen Gerum zu &, freifen. Siſchart Garg. (1590) 334 lvgl. 
Weihe 24] 2c.; Pet End zu Gaſte ſchlaſen. Möfer Dh. 1, 
3301. 4) Serm.) 2. B. auch: Die Datrofen heißen bienft« 
lich en ..: Rutler-, Sigual, Bortepp-ß. Preuf.Erp. ı Bi; 
Die Signalg ã ſt e ebd; Böttcherne, Düdferinacherde, Echnei · 
beräe, Segelmeacheta⸗ ARiune rutanne· G. lals Hand werter auf 
einem Rriegdihiftl, Wolke-D, 26, 1es 2. — 5) Anm.] Mi: 
Gäften. Wiar. aſrt. (ogl.4u, Mahl-@.1) vertl. (ſchleſ.): 
Ein G. dert e. Bäftel mitsringen. Holtet el, 2,8, B. 
Frauen aud: Eine ber kouſeauente inent Stautingkſte, T. 
aud Ze Krtidw. 102a. — Iſſtzg. sahfreih, woron wir er« 
oänzend abflchtl. nur Folgendes ausheben. (f. o): Bäde⸗: 
auch [4] Bes. der Rict-Seeleute auf d. Schiff. Preug. Erp. 
1, 220; Uotbs. 19, 180 1.; Der Nachtheil bes Badegaſt- 
thums ebd. — Ehren-: ſ. nam, auch W. Que, 1,121. — 
Felderz: 3. 8, [2d] Die Luft u. Feldergäſte [«Bewweh: 
nes Bögel). Bödecke TD.1, 3136, — Häußr: 4. B. Frep- 
tag Ahn. 4, 75 2; and; wie Zogier+G. Zoyane 8, 19, ıc. 
— Hüttens: 3. B. auch [8] |. zufahren. — Arküg:: 
fahrer, Freytag ©. 2, 1. 281 — Yribese: v. Unges 
siefer. Aluminger nos 2, Ähnl, Kleiber:w. Garten. 
19, 125. — Mäble: 1) [3] 3. B. aud) Aue Wüsten: 
afte... Die Mahlgäfte, Erbugl, Beil 61 90.— 2) [2] 
Gait Sei em Gnftmahl, Gertenl 3.5845 (dgl. Hemzektse; 
Bel». Mat, 34, ik; Tanf-G. Baer DB, 1283 ıc.); 
Wahl» u. Kechgäfte. Mönig 15, 1. — Mefde: ſ. Markt: 
6, — Quartiere: Eingnertierter, Land. a6, 567h. — 
S läf:: Garteul. 26, 33, vgl, «Wänger, Legiet· G. 10, 
Schlitten-: (im Schlitten Eipenber), Yat,-Btg Ne, 58% ıc. 
vol: s tuhl ⸗G. YHon-Ehag 10, Tör. — Schöppens: 
Heyfe R. 12 0, vgl, Teint“, Zech⸗ (ſ. Mahl 2) Eieins 
Wolfg · Alenel Dentw.21), Beinfeubens (Zijlieking Brent. 
8, 17) &, 10, — Zälinst (berl,) e. ohme Zahlung „Aber den 
Daun hinüber“ e, Exhawipiel ac. mit Anfehenber, 5.8. Aladder. 
81, Mo, 18 (1 Beibl.); 9968; Hat.-B. 90, 219: 38, 978; 24, 
39 x. — fi intr, 6: Be: tr.: — j. auch: Deu ... 
komm du edlet Wait! [j. d. 2]... . | Komm! mein Ders, 
das fell zum beiten | fo viel ındalich, dich Ben äften, Gededie 
DD. 1,4110, — Bere: vgl auch ſſ. Anm.] vergaft- 
Hhen — entgäften, verderten it. jo In Eiind' und Schand 
fo gar vergaftert. Waldis 4, 10182 3. — zer 6; }. 
Zaftere u. Kerlepfe 206. — seräi fr J. B. auch Anerb, 
Landh. iM) 1, 101; Waldir, ou, o,; Etamm«d, (rind v. 


Gaſtthum — Gaum 


Siammngaſten]. Cewald Sfr. 1, 827 zc. — -thum.: ſ. Babe⸗ 
dan. — sag f.: auch Tolewic ah x.; Ki. 1516 1c. 
Wigger Hunket. TB; nt Ablager 3) ar. 

Güten tr.: vgl. auch wildern 5b [veralt.: aurgeget 
ten. Waldie Bf. 805; auagejeitet. Zimpl, a, satt m]. — 
Gaͤtt nı auch (f. Balge 2): Die fon. Gaaten, d. i, bie 
Vlatifiröme... &ofen, Gafjen (f. d.) Qanfen Eh. 80; See» 
anaten 34; Diele Tiefen ed, Gate. Garten. 13, 03h; 
Tief od. G. Nat-D. 81, 149; &a IMz] 88,491; Die Gaten. 
Natur 16, 1466 3. — Iſſttg. auch Schiff.nr Helles: (f. 
Hölle 2e) Raum über dem Stieitamur, ſ. bei, Hat.-D. #1, 178; 
Worb. 19, 181. — Lüber: Nündisch (dev Inuone), 
Ründs: — rundgattet Schtft [Arm], Orhahmann 4 — 
Scheiben: |. Rum 23. — Schiche: vgl. Eyane.— 
Schließ-, Schlöſs-, Schlöt:: der Stinger (Dach 
in Kirem uf) se. — »e m, (sn f): ſ. auch Ss Hptihw. 
50 N. 1, auch noch: Vertrag des Gemeinfuldners 
mit Fent Eher-n. Weicjogef. (77) 90624 1; v. Thieren 
3.8. aud Brehm Aq. 37; Iris 1, 0,7; Oben 7, 408 ıc.; 
Grin Aohnide fr. 82; Uatur 25, DHan; Star 858 ıc. U, 
veralt: Em Piou.. wit jem Gegatien. Lig. CB. 8, 
189 :c. Zfisgn auch (f. So Tun. 248 Fi): @-e H alb:&-in. 
Roman), 1d, 2106 (vgl. Halt · Ehe) = Se Nicht · m· in. V. 
Br, a, 174 0. — str n. [m.. ſ. Unın., auch Wir. 36 BE; 
Bäser m. 18119; Alfejert #8. 1, 197? an; älter (am 
Herdlragen — Saudlein ꝛxc. Marner Nam. Sic; Gauchen 
f. a. 2c,, verfl,: Gätterliein), Art Tragueſtel, ſ. A⸗u 
Rat, 8, 12; Sches.). ſ. auch Eiter dc.; Wo das Wort deui 
G. der Höhne Iſ. d. 1 8] eniprang. Nat.-3. 24, 498, — 
Silke. (vgl. auch die v. Bliter, Haunach, 4.9. Hoher, 
Bonser-d. 12,2, 86; Jaule c., auch Befall» (Aothes), Schlag⸗. 
Schtsid:, Schupe@,, vgl. E. fatenber [f. o.] Ehug-W, 
fifdrart Garg. 1068; KMeifter Schwzr. 1,28 (vgl audi: 
Fellrechen) Ferner, tn Radjelofen, Raul, [Art Munde 
iriegel (F- d.) Hlir Pferde]) Salke Ti. 2, 1060; Sage⸗G. (od. 
&.), f. nam. auch Barm. M. 2,05%. U. ü m. — ern: 
5) ft. gaern. Heine 15, 293 (A.: flauern). — Yfigg.: Er« 
auch: Die .. fintt bes Bergullgens | Fid; ben lebendigen Tob 
ergaitert, Aladdet. 83, 188 b; Platen 1. 1, sıc,; Der Permit- 
sicher (Eilaubuie · Etgatterer/ Rapp Am. 1, 95 1. — 
Ders: 4) [2] auch: Bergetterung — Water. Welterm. 
201, 24h; Frentag Ahn. 5, 395; 380 c., verſch. ie). Of. 8. 
4 685 Berga d bermmplem). Weſterut. 974, 1998; Corpluns 
Bew. 1, 58 2. — ung f.: val, Art u, 2. B. Stntpf 0904; 
Simpl.1,053; 23932°; 4, 292? m, Schend&, (Art) 8, 877 9; 
ifrer &, Wiär. 105, 1419 etw. für le Paſtendes zr.). 
Altea. 3 B. auch: Eigen- (Salon 10, 77); Grenze Un- 
fexe-B. (80), 1, 189); Metntel⸗ ud Deiicdhe (Moberfl. 1, 580; 
Hweige (Merme 358}; Soittere DAluſenea 18, 1, 10) @.; Der 
Zinienfeih die... ſchwierigue aller [Aupfer-] Stich - G · en. 
Wat..3. 38,6112c. — stnglich a.: genrehaſt (F.d, Fremder.) 
der Gattuug als folder aufommend, tm Gaſt bes dem Sms 
Dioldumm Einzelweſen, Eianenden. Yat.-3. 14, 165, vgl. 
nattnunnörhaft Herrig W, 272; 245 zartig ebb,: »mähta. 
tale Jahr. 1, 88 ꝛc. — Gaͤtzen intr: gadien, a. B. 
auch: &x Seune ... gaset das Hans vol, Weifersbg End, 
Sax, Bapaen Vonden 88 ıc.: Dice Braamädlenarten 
gaden, Salon 6,552; Stauben-bahger (Haungrosmäde), 
J. Brudeler; auch iv. Perl.) gügen Echrelen). Men 9, 
14520. ; ferner; g. (= fiottern). MMleyr Nies 136; Schwan, 
239 2.; Water u. Ztaper, Weller Jaſtit. 1, 206 0, 

Gm n., m, ı.: Iſ. für», Geſchlecht z. B. Morbs, 
20, 177; Wat, 31, 449 1c.: In Wen eimpeibeilt. . . Jeder 
@.... in Wntergame gethetlt, ebd.; 2 We. Ansld, 59, 
ano x). Affe. 3. B.: Bebirgsr (Geben, Zub. 1,9); 
Heimat (Selen 10, 9,29) @. x. u. Eigenn, 4 ©. Des 
herrlie Rheittsas. Wor-Schak 4, 197., Der Rheingau, 
mundartlich „Bas Niuna“. Bil Wand, 198. Tazu Rhein» 
gauiicdes Beben 100; Der Rheingater 18 u. ©. 
‚Rfeitmöwer“. „Meiitzüwifge” Cilter. Stumpf Reg.; auch 
Ale Rheinganer lac. Meine) find die © erſten Jahre 
fauer, Söhräger Didi. 259; Die NRheluganer Meine, 
ons, 12, 508 ı.; Das Algäw. Weſterm. 245, 5994 — Den 
Algũu. Vobenfl. Zeh, 1, B5; Das „Ulgöw”. ., das Alleman⸗ 
nd, Stumpf oa; 0876: Den Vindelicis d.i. Ulgowerm ıc. 
swb, auch: Die gelte Milnäwerin Ruhſ. Gartenl, 3, 
S7b; Das Alganer Mindeich, Bonn. 1,585: vgl. aud: 
„Säner“: bie nit zum Entlebud; gehörigen Bewohner bed 
Kantons Onzern. Dftufenm 16, 3, 106. — Gauüih in. ı6.: 
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2) f. nam: Ein Bant.. . | swißhen Sudgand u. Narıti- 
gam. Afdart 8. 8; 8519; Nachttgall n. G. 664; Der Bd» 
4, 63, 73; Gudgud BP ıc; Der Guggauch gußzget nidt 
nicht wie du. | er gunget ac. Ph. Wachera. Rird,. 5, 88; Dec 
u ilhld 8. 43; 397; 378; Walbis 2, 881 f,; Wer... 
Die Gitegude, Oben 7,281. — 2) (1.1) 8. Hahntel, 3. B. 
auch Simpl. 1, 38612; 9, 70° ır. (vgl: Me „Wudgauger 
vey" u, 2a ⸗GHahnteiſchaft) I. Aucudedrut (Bakareeı, ſ. 
auch Kyld Schr. 1,009 u. &eit (1.d., vgl, Bat, Schlujs), 
Narr ıc. nam.: Gauch aupbtuten (f, HiusssEi), Macner 
ABiche, 6; Audtt Gändı m. Geclen 34°; Alle Mach Kont 
[haben] rin Geichrel. So iſt Ihe Gucken [Austudsgeldirei, 
bamız wie Bätcherei, Geckreij manderlel , . . Guchuct if der 
+ Geſang ac. 60; Gin Gauchin war in unfter Stabt, | 
die ſchadlichen gegudet bat, | Mit Satrmet u, mit Purpur · 
Kleid | die GaAuchin ihren Sert beleit [belegt] 6617: Ach bin 
€. ent, beislhaid] Ire* ich amd | Hab’ auch gucke t meit dem 
& 99 {u o. vgl. auch: allgemeiner in d, ampegebenen 
Sinn v. Perf. sc Sreytag Al, 3, 08; Mapp Am. 1, 177 
u. 9, vgl. Gauf (ſ. M = @. Ueber Sog. 5, 80.; |. Sigg. 
3. B. auch: Bullen: [f. d. 2b] G. (vom Part]. Eiſchert 
1, 521040. Die boſen Kortichrittssß-e [Männer] Aladder. 
3%, 1080 %., vgl. auch (f. Burl): Burligäufe m, 
Ziwäb.W, 106 [= Gr te.). — 4) Wautelel (f. 2), Gecke⸗ 
zei 26, |. nam, auch: Da nuhn) folhe.. Ding mir lächet ⸗ 
lich waren, warb der... Mann zornig ıL Tora, ich machte 
ein „auf“ daraus... . “ua ſolches teefflihen Mannes... 
Tichten ei „Wauff“ ob. &. machen. Kuther 1, g04b. vgl, 
Bnuferdbuße; Oauf, Anın, zc, u. Gäuderet (f. Anın,) 
u. Rarrenſpiel (meben Geudler“) Kihr. 8, 117n, 116h: 
Wadern 3, 692° u. 0. — 6) (ngl. 2) Die Miipen [des 
Walſchtoarnd mit Stanbirlitben . ‚, worunter wicht ſellen 
Bwilter find, weiße Hörner tragen. Solche Fradıtriiven 
heiter &, Oben 3, 401. — Gauuu⸗ge f; ·n: (ZIlilerthal 
Durchlauf. Mol 2, 17. — :ifch a.: ſ. Ban. — Gauk⸗ 
elel f.; »ens |. Gautet J. 2 u. I, ugL: „Weugelch“, Simpl. 
2,0; Affe. 3. B. auch: Wider: (Wadern 4, 482%), 
Barben- (Berlepfig 186), Sanb« i@l. 19, 20); Schein · 
Werhenk. Kür, Bol. a); Wunder: (Ammmtor Or, 150) @. st. 
— ssler: |. Gautier, — :elhaft (elichtt,/ a.: auch 
„nanteleht” u. narrecht. Meiferabg Melt, Tem, bad ꝛxc. — 
seln: 1} intr.; a) [Der Kiebig] gautelt m. ſpielt in ber Luft 

u %q. 20 u. 0.;, auch: Während fe Melodien Freude 
et 2b] die Velt erheltern. Feine 11, 186; Farben- 
od, «Trielend (j. d., val. gamtelbamt) sc. — b) vgl. (berl,) 
Auch totelt er | v. umgelähr | mit Teuer gar zu gerne, 
Mout.-Dig. 90, 25 sc. wie (ſ. 0.), Mit Sophifterei pielen n. 
töteln. Arlanchtheu 7, 418 (0. Uml. 4, 78%) 16, — c) (fh 
Schlujs) jehr häufig, 3. B, auch Lifdart 0. 1, 849228, 
Göheche DD. 1, 196 3; 9 (vgl, Gautelmanni; Kihr. 1 4076; 
4,658, 6, 2000; ®öb (&2ıb Sankel-Sad, vgl. Tafel —2) 
tr.: b) z. B. auch: Deis ig etliche jegöne Starpfen aus dem 
Graben zu miranfder Ballganfelte durch Bettug. Lit ſchafftel. 
Stinpl. 1,301 ꝛc. ⸗ AIſſhg. z. B. auch: Echitetterling gautelten 
ans Ricenflanben auf [od empor]. Salon 7, BO n.; Ber 
zaubert u. begaucdeit.“ Enther 1,407a {„begeudelt* b); Wie 
ber Eoten em jeben ect Venusberg daher gandeln kann, 
Simpl, 4,261 5 (vgl. vorsg. 15723; 168%); Treumedfienfen, | 
ben Eclaf burchg-d, Ceasu Ns. 161; Daſe du ihn Über das 
Böglein werfeft w. übergantieft. Aelſerabg Welti.Lömess bie. ; 
aber auch (f. um⸗g. I}: Son Sommeruögein itbergantelt. 
Plate 1, 179 [v. grdem ilberflogen] 1c.; Dem Brande | ber un: 
ſchadlich bariır wngaufelt, ofite zu vaſten. öl 1, 101 lvgl. 
umbereg.] w.; Edmetterlinge, welcde ihren darzen Erdentag 
vergaufelien Ig-d verbrochten. Gartenl. 13, ba ı. u. 
(veralt.) „Bergautelt" [verzaubert] jein. Simpl 8, 391 °7; 
Die Welbsbllder zur Dieb „vergaudien* 4, 189° ıc.; Sie 
taumen ihm wicht ganz bie Adealwelt wegen. Klenus 1, 185 
(vgl, fort«g. Sehne 13, 128) u. ä. m. — slerm.: z. B. 
au: „Bandleren“ .. „die „Banteler", Kihr 1, ara, 
{vgf, boppein 111; „Geudier” 05h; 514b; 8, 1178 (neben 
„Beuderen“); D&etgler, o Heuchler 5, 191b sc. Alte. 
J. B. aud: Ball«®. Spicter, Songlens]. Gäl ı, 8; 
Bretter« ſod. Sühnen] ein, Sqerr 2, 73, vgl, 
SE hawitang-Ghr 14 3.5 Geil, l⸗Tanzet. Df Stuh. 
3, 81%: Heben-Eril>Wb. Df. Garienl. 8, Ste) u. ä, 
m. — e) v. Thieren z. B. auch: v. e-m Tünemler (Taube)! 
€, unübertreffliher. u. Burzler, Unfered, 9. 11, 1,140x. 
u. ganz bei.: ein als Sxhlamgenfreffer in ber Luft gauteluder 
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afrit. Bogel, Hebvtarsıs eraudates. Geehes An. 63; Vild. 30; 
Kenglin Rordoſtafr. 147%. — Gaul mt f. über das laud · 
ſchaftl. u. zeill. weihleliibe Sb, au Pferd, Rots ıc. nam. auch 
HambBeform 31, a; Siutpl. 4, 409°, vgl. Fol 8, Bas un 
Schu, 8, Sof. 2c.; Weldis 2,70" ff. (neben Reis auch Sort) 
1. ſprchw.: @use (f. 8.) wie Saul, auch Frrstag Alm. 
5,91, Simpl. 3, 14212, n!! u, nam, Latendotf Frauect 
236, auch iiber Kabatı (auch Weile Luſtr. 103:., ſ. Anm.); 
fprdhw, auch: uf dem G. [empor] lommen te. (vgl, die 
Zugel in Händen Haken ıc.) Anerb, Brig. 147; Landel. 9 ıc; 
mi: ei B. auch YHoltet Ei. 2, 181; Uhld ası [2] ac; 
Affe. 3. B. auch: Doden- (ſ. d. 2e); Troiten- (Anerb, 
xch, 1, 226), Fradıt« (Maid 2, ol, Hand: (Kanbfil. 4, 
7398; Auteb. Laubol. 216, ſ. Sattel, ebb.), Mann- [Eeitr 
tan. Keyfe NNVB, 354], Accautet: (Ed. Tür, 349), Sprit: 
Gartenl. 16, @01n, pi Sprigfahrten, ſ. d. u- Eprite 4) @, 
u. A. m. Mundart, (auch gaul»en, »in ıc), ſ. Sam; 
Sitalder sc. U. 3. B. Gartleul. 85, 269. (Brotportion im 
ball. Boaifengaus, vgl, Heil 2), — Hamm I P.: die Hm ıc., 
f. nam, auch im. faliher Deutung) gene [das Sans hüten) 
Laub. 44, Mic: Bich anımen. Verlepfdr SS; Der 
"anmer, 47; 01; Ele: Viſchet RE. 1, 190 fl.) Sittertgam- 
mer 2, 33; (Btalber 1,04; a0); Der Bäumel (Hüter bee 
Solzftuber Moe Sch, 178 30. — «ot Im. [Tem Gaum. der 
caumd, z. B. auch Sorſſer ALSchr. 1, 378; 97 1]: Bei 
leder &, [Dgl, Ledermaäuler] geſucha. Ohen 5, 375 x. Da: 
zu auch: Der Tor v. tehlinen ed, gauminen Weillang 
begleitet, Valke-D. 27, 8A; Gartenl. 15, 108a .; Gl did» 
zumgiger, plastgaumiges Nüleln ſira Vortugleſiſchen! 
Marn.Püre. 3, 140 20.5 Er gaumelte [ugl, aurgelte] einige 
Worte hervor. Zalon 6, 5 x. — Gauner m.: ſ. auch 
exxrig 29, 25 u. vgl. etwa Barver (juddeutſch) Fremd. 
3, 6 — shaft 0.2 3. B. Heyfe Gl.Bent. 50; Ersitfcjke 
Hiſt. 2,1, Mc. — m intr. 26; tr. in Bilhg., 3. B. 
auch: Derum:a. Weller, 269, düßb .; (li. hintvodeg. 
qaleiſt Hemp. 3, 248; Km, ver⸗g. lauch: gb verbringen]. 
CPqhjatzu MAn.21, Cm Erw. vor. PAnutere), Schere DL, 
3, 188 20. — sfchaft ſ.: en z. B. Wh. Alehr Span. 2, 
17, val.: Das deutſce Gautert hum x, 0. Anekalle- 
tank (Epag 188 ff); Anerd, Forftm.sieh. a0; Gutzk. 4. 5, 
29; Honz. 7, 2. — Gutſche 1; ni (veraft.) Rate 
Sant, Betr. Wiax. 761%, vgl, zautſchen. Harn, 2, 35 — 
tautidhen (ſ. d,), auch mundartl. Sialder 1, 208 ff. 
Gebsbar n.: 3. B. audi: Ce Beftimmt anıg-e Grund⸗ 
Lage, NordS, 2d, 817 ıc,; Auf⸗g., ſ. »eblich; Weiter besge 
Anweifungen, Zäußr.Beit. 1097, 1776; Sole ala un»bes. 
lunvertaufſich]. Volks-B. 28, 1908 se. ; Auedrud unswieber: 
an ſduech Schilderung nid wiederzuge benden Brrbugtfeit, 
Weſterm. 265, Ob x. — sen tr. x: ſ. auch Ss Hptſchw. 
Sb; 19a 2c.: I) fr. a) ungw.: Was neh’ ich Sie ſſt. 
rue)? ©. Heup. 21, 2, 406 ıc., ſ. auch 5 Schluis.; 
mit ergänsbarem Ebi.: Nachbem fie den Bierden [ihr Fruster] 
über Madıt aeneben. Getty. IL 1, 8. — 2): 8) 4. 9. 
audı; Der Husd giebt Laut (f. d, IL 2, wie, ſ. m.: 
einen Saut wor fühl, vgl.: Hals (1. d. 5) a. aber auch 
(j. £). Er Freude Tau (f. d. I, val. fund, Befamtt, z. B. 
Bomandi 18,3, ST). m. DB. imwao.ı: 
Das eng niet [macht] Beth Viſcher UE, 1, th c.: Die 
snaben gaben logl. natzmen, madıten] es einfacher, Niet 
hammer 175 ıc. U. allgm.: Sier bedingt, was dort frei 
gegeden {vgl, gelaſſen geſteüt) iſt. ©. 83, 291 m. — 
i) auch (Gallie.): Das gab ikm auf die Merten [maihte 
ihn nerde⸗el. wie der Ftanzoſe fant. Nord. zu, 95. — 
k} 3.8, auch: Einer ziirme, der Andre giebt Richts drum 
Ift. darauf). Luther 6, 146 :e. u. (ganz veralt,): Et iſt 
ftemm n. nieht um bie Straf lachiei darauf, minme fie zu 
Herzen). Bades Tirtur, 8, 177129, — }) Gallic. ſ. 8}: 
Ich gebe. . alt gamıer Setle in dic Minetalogle. G. Sovd, 
Zam. 121; 123 — id ergebe, wibme mich ihr ac. — 0) 
Adich. Partie, Brüf, m. Op. nicht nur 3. B.: Die 
hertichaft· g· de Linde Sch. Sb ıc.; Die hande · g· den alten 
Vedienten. BP. 29, 224 ıc, ſondern auch z. B.: mit 
hand⸗gder Treue (vgl. pP); Ansimtep- (f. d. ba, 3. B. 
Schert ©. 8%, 76; Wolho-3. 26, 108 2c.), beilpielsg-d (Anerb, 
Söle 3, Mil; Belegopte Berinmmlung; Make (ſ. N 
notua⸗g· dz Die ton⸗ g·den Männer. Enfhäller 7, 158, vgl. 
ang. If] ze. — p) Fall. Bartte.. ſ. (b) a Br cimas 
Gette, Raturgegebnes sc., aber aud ff, 2e): Sit den 
Bedingungen ber naturgegebnen Materials fligen, Orgenw, 
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11, 1b; Uat.Dig 39, 459 :.; Dem Ertloboren, iwelder 
Me verkhiebenen Beichäpfe als Urgegebenes anficht. Beil, 
pMatur 15, &b :c.; ferner (vgl. 0): Die hetbgegebeue 
Treue od, der Haudſchlaz. Tabl, 4394; Kiſch 5, 166 U. o. — 
4) reil.: a) 4 B. auch: Diefer Wein giebt fh gan; ob, 
er giebt fich vollſtäudig her. Daheim 15, 7230; Sich dem 
Tenfel a, [engl Waldie 2, 84? 10. — Ad} B. auch: 
Sich zu Tage (ſ. d. Ta) a. ie. — co) auf: Das Rübere 
G. 83, 2431, Weitere (£, JungGel. 1, 5), Andere Eichtwer 
int giebt [ugl, ergiest, mendht, Arber] ſich (sc. von feibk); 
Seren, bie ihnen fi vom beikit g. Armim Wund. 1, 447; 
Die Sachen werben ſich ohne mid a. ToAüller 7, 39 iv. 
— bh) sich an &iw, q.. 4 B. auch Parkutann Del, 86 10. 
u.: Zi wohin q. jte⸗g.). auch Eiſchart 4. 2, art; 
Vollenhs, 8, 31%; Zpes 10°; Waldios, 13; 4, 59. — 
6) impors., auch m, partit. Gen.: @a giebt deren; Es 
gitla ſalche r Menfches. Gaubıy 6, 87 1,, |. obeg.; ferner 
(f. La) m, perſönl. Hec. ft. Dat.: Es giebt [mie: nimmt] 
mid under (f. d. 14) Simpl 1, 59®; 2, mio?; al. 
1,167 10. — Biihg.: Une: 4. B.: 1): 0) auch (veralt.) 
Gen hoc a. [idwer vertingen]. Molenh. 1, 8, 1991 2. — T) 
auch Eenangeberiin}. HsrdE, 19, 13; Unferrd, 15, 1, 40717, 
— 11 &ew Aberglanben a, Iſt. aufzg., dgl. drau⸗g. 2h]. 
Zimpl a, 37% @) — Hufe: auch (veralt) Cm Go, 
noch dazu a. [gebeit, oteucin geben]. Sirapl. 1, 28529 17; 
ferner: 4) €. aufgegebener Patient, Potter ꝛc. Dazu: 
Dle Aufgenebeuhett, in ber man die Aheinarmee ge⸗ 
laffen. Mat. ©, st. — Nüsse: auch (veraft.) Amds 
Kuuſt a, [verratben), Wacktru. 8, 24° 3.: Sih der A 
Aimie a. [fiir Alchimiten), Aluruer NOihw, 639 2x. — 
Bes: 1) reil.: 0) Sig wohin :c, neh Hauſe, beimis), 
aurddir) d. :e; mundartl, auch: Sich cine. (fh fügen, 
tadhep.). MSchweicel (Homan-Stg 18, 1, &12), f, auch 2b). 
— d) (SHif.) 1. B. Kolledtg 170, Bo ic. — €) ſJ. auch 
2 — 2): 0) auch (veralt.): Sein Studiuut 2. fein Gebet 
Eiſchari st, 1, 597109 ↄc., jich (Btmpl, 2, 30419; 8, 20% 3.) 
auf Eiw, b. = (verlegen, ſich Benrfelben weiber ıc. ; verich. 
Sich auf die Trhum’ 6. [nerlamen!. Siſchart st. 1, 2339097; 
ferner [f. Anm. u. €] Eiwas b. — anfg., ſich desieiert 
vw. [| 1e] u. fo * rel: ih d. lauf⸗g.)] Jeitſchr.f.d. 
Dil. 10, 116 x, vgl. d. — b) 3. B. auch: Mat.-3. 34. 26 
u. 9,, Freibandige Begebung ber Lieferungen. 32, 627 ꝛ. 
1. (vgl. In): Den Betrag in die Want ein=s. [ssnblet, 
legen] 32, a0. — d) Ein „berr Menſch“ war Der ge: 
worden, werbie3 Gelübde ber Arnum. der Keuſchdeit und ded 
Gchorfams geidnworen. Treitſchke Siſt. So der ſich der elt b, 
ſ. a u. Lei. 1); Ehehrud mit ben Witwen. Kihr 8, 216 10, 
vgl, e. — Beis: z. B. (wie; Helv.) auch Miegl eich. 
1,178: Silber, D. 5 Mio. — Belännt: |[2g]. — 
Dabins: z. B. auch: Der Vexwirrung Sch. 79%), Wuth 
ab) d. ꝛc. — Därs: auch: Em, en, ſich io u. fo, 
als für) Gr. d., 3. B. and) Anetb. Höne 2, Gotth. 
it. 1. 60; Seine 8, 146; Simpl. 1, 6831; 1507; 2, 10921 3; 
ol. auch: Dargebung der Kunſt, 100°, vgl funbeg. 
Dla)rans [2b]: anfıg., 3. B. auch Auerb. Dorf #, 149. 
Hopfen Berl. 2.1,186; Mat.-B.20, 369; Boman-Big 17,1, 8261. 
— Eins; 2) aud im gefteigerten adj, Bartic,: &e 
fr eingegebenen Anjvirierteſten, aus Eingebung herborges 
gangenen] Oden. Siranff Kopf. 9. — Ers: 1): 2). B. 
roh BB; RR, gw. refl,: b) Mid Gott (Sat.: 
veralt,; allein an ben lieben Wott. Auupt. 2, 212 1°) en :c. 
Sich dem Winde e. [überlafen]. Zimpl. 2, a1?! ıc,; Eid 
zirter die Bürde e. [bie ertiegen), Waldis 2, 693° a — 
e) auch: CEhren - (Fifdpert Ey. 81, »gelliflen ze.), weit: 
(Alagd.Ausld. 3, 416b, vgl. Gauftz gott“) o, heit x. 
— 2): 93 B. auch: M-e Arbeit win mir nicht e. fruch⸗ 
ten x]. QSache 1, 3266 1, vgl. Tutm. Sech. 2, 210105 ze. 
— 9) [Anm] Sich e. m. Gen, f. auch Katendſ gr. 97, 
— Fre: gg) — Heime: 1) ſ. auch: Wir wellen 
den [fl demi jdmäb. Bund h., waa x. Hauff 1, 671; auch 
E-m ee Veſuch x. &, fenwiebern] 106; 3, 01; Hahländer 
Bild. Leb. 21 2% — Her⸗: f, auch [da]; Tus Sen 
herauf⸗g. Jauf den Wagen), fi Die Hernufgeber. 
Getty. U. 1,8 u: Heraua⸗q., ſ. ame. 2, 4. B. 
2n (m Werten w, olko.d. 13, 32, vgl.: «2 ihnen ges 
hörig, tucheig. hiransepg. Mos.-Schah v. 58 u. mumdartl. ; 
Seraufer · g. Bntldrky Aanzl. 868 ı6,, Gebt außer [= and» 
her, 80. &e Brtie]. Uenk Röhm, 1, 38 .; Eim. herum 
terrg. haulde Soſd. Fr. Bir; Dat Mohlgebndte auch gut 
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hervort⸗g. [vgl. -bringen ꝛc.) 6.53, 40, auch refl, 
(bervortreten, fi äußern). 37, 94 c. — Sins: f. and) 
Se. Kptiäm. Ba; 87a (An Iridliter Buneigung. Wacomtker 
85; Tahu tann ich mich uunmdol. h. Ibereg,, ſ. d. 2c.] 
ardenbg Deutw. 5, 478 x. ; ſ. auch hin⸗dann u. Holtek Eſ. 
3,117. — Leiter mundartl.) richtiger idwachtornig, 
vgl. Su Hauvtj. 340b) ei „Leligeb“ Schentwitih. f. 
Weder Anm.! ſeiun, Fi Audel. Hohberg 1, Wla; 4, Mb 
(ausleurgeben; Ausleitgebung 32a); Bier aus ſchenlen ob., 
tie man in Mischen ih austrkdt, wer>t, Volke-B. 14, 1; 
Scrm. 2, 501, im Bartic : verleitgeneben debb, ft. „ver 
Leitgebt”") u. auch ausgedehnt auf den Kleinverfauf v. 
Mehl, Fleisch zc., vgl. Identen d. — Räch-: 4): ec) 
3. B. auch Sy. 11950 w. m. tr: En Erw. [ogl. ann 
darin] w. 4, B. Uardenbg Dentw. 4,206; Yale Id. 92; Wauk 
Welbd. 98 20. — e) ſ. auch Walbis 4. 23%, — h) umunb- 
artl.) Ruf em Auf m. fein wenig hinten], She. 2, 11. — 
Db: [5, mundertL]: vgl. obbanden fein: Nngiädefane, 
deren 63 unterichtedliche obgiekt. Stuipl. 3, 9 1%, — Nüde: 
x B. Srißp. 1, 187: 3, 201 ꝛc. — Thells: Richt wur 
theiinehmend |. d. u. Theit 12c], fordern auch 1-b. 
Auerb. Köhe 3, 222. — II Über:: I) Die wirthfpatt dit 
ü. Silber. D. 1,8 ꝛc. auch I intr., ſ. Schr 1. ul fl; 
E. iker Mann [ültentheller, Arssrägler ir.] ebd., vgl. auch 
(veralt.): Etw. von Hauden O, Stumpf 182& 2; ferner 
mit doppelter Borj.: Da übergieht ex j-en Bruber als 
Täter den Alägern Über. Doerſeun 1652 x. — a) Ber: 
alt. auch: tim. id. — aufn. (fd. 4, vgl. berg. Anm. 
u. nam. verwäges 3, vgl. 2d), 3. V. Waldis 2, 7720; 
3,5510, 4, 67° :c., vgl. auch: Der Ehren ger ein Uber» 
ueber [ber je Ehre ganz aufgegeben, Äh ihrer besg,, ein 
Ehrloſerl. 88* 17, u. im adj. Partie, — verwegen, beipe- 
vet, gottios. 3, 22°; 75 10:4, 647, 133° 3. — 3} (veraft.) 
Sein ganzen Leib ber Froſt gewallig Ubergab. GBade Wöb, 
1,1809 — üßere, dedeen, vol, I u, wie. II. — 
U Ums: 3. B. au: Was ihn umgab lie Meidung]. 
G. 15,230 20; Es umgeab ihn ee Sehr gushe Angſt. Wider, 
189 19 2c.; Auger⸗ (Spielh, Sr. 8,97), fan u. buch (DE 
Keihe 3, 76), fteud⸗ (GG. 12, 268), fräßlingsgrän: Schaca 
Kädse 178), garten⸗ vw. Infte (KandAl, 34, Mide), linden (G. 
37, 437), taten» (Atatthlf, &. 3,167) ⁊c. u, vgl. l· m⸗ 
gebung. — U Unter:: (Schluss) auch: U4 [im vor 
liegenden Aal]. WheinifdenArdiv 68, 111 x. — Bers: 
2) cinen (kinees) [mit @ift] verz., fehr oft, z. B. auch: 
Wit Lieb” iſt ige vereg,, | mit ſußern Hetzenbtzift. Spes 
119% 1c, u. (mwortipielend)? Darf e, Water je Toter mit 
@ift versg.? Iſ. da, ansfteuerm, botieren gr Bldert Rat, 
8,61 2. u, (i. 6). Beine 5, 158 20 — M 3, B. auch: 
Die Freißelt verrg. Hollenh. 2, 5, 5%. u. (verafk): 
Das Landleben very. lauf⸗g. Gödehe ED. 1, 308b 4% (Sjte- 
mer, — 6) G-m&iw. verig., 3.8, verbunden m. verzeihen, 
3.0. auch Sch. ab (vgl. Saab); Weherm, 31, 2714 ıc.; 
m, fachl. Dat., auch: Das Welb vergiekt dem reichſten 
Juhalt die vernachläffigte Komm nicht. Si. 11B6b. — 7) 
2-3 adr, 3. B. neben emjonf. Wadern. 2, 105597 fi ı.; 
veraltenb — ohne Grund, unnöthig z. B. Walbis 2, 5 40 ıc. 
u. noch 2. Ster. 7, 8 x.; veralt, — usentgeltlich, 5. B. 
aud Like 5, 32a; Mlırmer Nm. 31%: Waldis Leb&i. 
v. 1875 Di. 4, 88H; Wir. 2tıe, — Ber 1) auch 
(munbartl.): Eingend als zweite Erimme ber erſten j. 
{fe benletten]. Silberſt. Hall. 277, — 2) Geringer 4. 186. 
— Zurüids: f auch Se Syn. 8, 31; a u. rldeg,, z. B.: 
Ich hab's ihm Ulchtig rildgegeben [vergolten, heimgesnblt). 
Grillp. 3, win. — Zufammens: 2) 4.8. auch reil.: 
Dunſte, die jich zu Bolleugeſtalien . & 0,3. — 
Oebsenheit f: Ziipg.: Bes: ſ. aud 3 Em, 2 u 
3. B.: Geichichtss Aoberſt. A, 3129), Haus⸗ (Menfel end, 
3, 128), Simmels« Gehler 2, 92), Maturs (Bd, 4), Teaner- 
ſmadurn. 4, 437 79, Traum» (W. Lut. 4, 228), Witterungb⸗ 
G. 40, 2 Bau ı, — Er⸗: Dienkt- (Stjletermader Pred. 
1.3, 180), Gotte (MMufenm 36, 2, 1 E. ꝛc. — Gert 
bas Gegeben · Sein u.: etwad Gegebnes (ſ. geben 3p), 3. B.: 
Zar Ginle ,..: Ofſenbarung, Gridelmung, ©... .. was 
gegeben wird — nich v. Menichen, Sonder von Bart ob. 
vom Satan. Kasaier Biol. 4,8; Dieſer Zuſtand in Ir 
hiſte riſchen G. UordS. 10,43; Das Brodutt der Gem, witter 
welchen er aeborci u. gewashlen. ab ꝛc. — Doppelsiig. 
3.8. Aufrg., ſ. antgeben 4. — Dinsg, auch: Dingeber: 
heit, |, Sanders Gptichm, 86a 10, — str m. at Mi 


Au. geber — Geberfchaft 


Der [Rarien) &. . giebt rechts here, Aluensleben 47 ».: 
Dieier Bath ... 
Muse... Die En. ©, 21, wiıc; f, ud, Age. ©. 
Are; Dorf (Anfang). Iifeg- 3. B. auch: Alle: Lott, 
Bazar 4,41. — An⸗: aud) Smb, der ampiest (nnerdtet 
wie Erw. au machen, ii. fee 3, 006 2c.; auch ſachl. 
f. entveden 3e, — Arbeiter gegenüber dem »Nehmer 
4. B. Quudeogeſ. (80) 970; Spielh. Stnrmfl. 1, 197 u. 0, 
— Auf⸗: 2 B. auch: Er, der Frachaller aufgiebt. 
Bundtaaeſ. (0) 43; Der Zureichet, FJaden⸗· A. Aarm. M, 
2,3850 Webe: beim Aammſtecken die Jäden zureldeeb, auf⸗ 
gebeud); Rath ſel ⸗A Defen Einf. 1,68 dec. — Hüftrags: 
Garttal. 23, Dia; Hopfen Verf. 2,99 1. — Auſs⸗: .B. 
much: Bor dem A., nicht v. dem Fabritanten empfängt 
der hortige Weter Material u. Lohr Mat-B. 13,0. — 
Balls erantalter ꝛc., 5. B. Nöfer Alsiir. 180, vgl. 
Bek:8. — Berichte: -Erftatier. Scherr Mir. 147, — 
Beſte: der Erw. sun Beiten giebt (pomlert. Gartenl. 19, 
1438. — Bodmertis: fi. — Bräüter f, Man. u. 
Bräutigam 1. — Brötst (f. Ardelt · Dienft-, Nahtung⸗ 
%. x.) HSartmann Dlam. 1,47; Sllberf. D.1,149 1. — 
Därlehn(s)=: Nat. D. 3, 181; 10; 38, 196; Volke-B, 26, 
shi — Dienfts: “Herr, (vgl. Brote.) 8, 78; 
Dein Land. 45, 2556 — Ernte-: z. B. Bot, Bar 
(Hin 40, — Feft:: Fatsattholdij 3, 106 ıc., Dal, Ball, 
— Freie, Mildfel F. Franc Epr. 109. — Freübdens: 
Onerbih Aa. 47; Fin. Weife Hinderfe, 2, 154. — Bäfts: 
J. B. auch: SBeingaftgeber. Zahn My. 4. 557, ferner (vgl. 
Herr, Feſt⸗G.) Auerb. Landh. (918, 178 1. — Melds: 
3. B. am der Börle (daft: -Meimer, «Zuger, Uat.D. 
5,801 — Gefchenk:: 36,88 1... ſ. Schent · G. — 
Gefehe: ſ. auch Sa Haupifcite. 1hln sc. ; == geiehgebende 
Madt. Bapp Am, 2, 298, — Heralße: z. B. aud: 
Mitch, Arnim nad, 1,10 — agb: Wird in Me: 
ang anf bie zur Zagd Eingeladnen. Gartenl. 96, 7704; 
7304 2. — Kärtens: bei Kartenſpielen. Alnensleher 48; 
118 ff. — Soncerts: FAlartholdy 1, 20, — Köfts: 
vgl. Tiſch⸗G. sc., auch: Eind die in Stoft (f. d. Il} ge⸗ 
gebnen Paplere e. Band, weldies ber A. dem Nofttehmer 
fiir bay v. ihm erhaltenne Darlehen beftelle? Nat.-3, 3, 346: 
439 u. o. — Aredit⸗t Volked. 36, OB ı. — Yrite: 
z. B. auch Leut-@. Silberſt. D. 1, 8. — Leltiönens: 
Berl, @lirger-Big 14, MA, f, Stunden. — Nahrungs: 
f. Beot-@., 3. B. auch: Wh. des N-s zu bem benielben 
bewehnenden Rahrungsnchmer [Barnfitew]. Nords. 11, 28, 
— Rotizens: Nat-3, 32, 213, — Brände: z. B. Siadt 
ai.Schr. 1,5%. — Duartier=: Gartenl, 16, S26b; Schere 
Stud. 1,219. — Wathe: (alt) Der Mathgebe |f. Aum.] 
Eitmäller Herbit 1,12. — Hühes: 3. B.: Den Schlaf. 
den R. Hager. — Schättens: 3. B. v. Hilten. Geth. 
B.1,200, — Schäße: 3. B. Gefolgdherr. Freytag Mi. 
u; ur — Schenker: Weigent-b, Gutzk. Sehne P. 1, 
2; Gartıel. w, ab — Scrifts: 3. B. (Zelenr.) 
Ser Slganal-o, enthält ein die Stremſendung vermitteln- 
bes Schliekungerad (den Sch.) Unfered, RF. 10, 8, 885, vgl: 
Heichen⸗G. für bie Bivee der Feue mot hr. 33. — Segen:: 
2. u. Fruchtoriuger. Foh Rig. 1.9. — Stimme: 
8, Er, der je Crime abgledt (bei Wahlen x. feimmmt) 
auch Bapp Am. 1,230; Wat.-3, 21,267 U, 0, = Tenat- 
geber. Schũhe Hamb. 27; rc. — Stöffer z. B. v. 
dem der Tranmatiter j-en Stoff emplängt. Vobenflest ©. 
4, X. — Stünden-: der (Untetricht Stunden giebt 
Eettionen· G) Har traauu Rat, 1,91; A, 181; Mekterm, 2iB, 
1026. — Tiſche: Soft. (ſ. Tijch 2): Ahren Hans- 
kärthen a. Ten, Bully Alteg. 1, 137. — Übers: f. aud) 
üsergeben II is. — Ber»: Skuben:®, Erenlag ©. 2, 
2,58. — Wäffers: 3. B. (keram.) Gedene DD. 1, 459409, 
— Mölhhnung:: Meigner Sa. 7, 36, olg. Otartieree, 
— Zrichen- ſ. Schiftech. u. dm. — serel f. ⁊tc.: 
J. B. auch: GafteG en Gelagrſ. Anerd, Landh. 9, 267 ıw. 
— serlfch a.: auch: Fretg. legedig] mit Geſchenten. 
Berl, Bürgerdtg 9, aaa .; Geſfeh⸗g. J. B. auch Nau.Z. 
19, 5195 Nuge Ari, 2, 274; Volls-Z. 14, 218; 96, 194 *. 
[Daneben: S·t geieppenerlihen Zatiren. W. 30, 219]; 
Matb:g. Velme-B, 18, 61. — serfchaft f.; en: a 8: 
Deransg-en [Redaktionen] Bffentlicher Bitter, Algm,Litt, 
Morrefp. 6, #7n; Walko-I. 18, 42 ı0.; Weldes tüm die Mit- 
Heraubeg. verleidete. Wendeler Menf. NCIV 1; Ane⸗g. od. 
häufiger: Kugebertinm n, Keger-?. 14, 181 1; Gegenw. 


Ter (Rap). Sonlag 9, 188 2c.; Die ( 
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17, tb; Volhe-3, 26, 9a A. — sig a.; Siutpl. 2, 211 14 fi. 
andre Ledart aiebig, ſ. 360, mhd. gebe, genektt, 
tieb c.), Sigg: Ehre: freica, mit Ehvensezeigungen. 
Hippel 6,38. — Erst ergiebig (f. d.) Kogenk, U. 1, Ri; 
990 20.5 ergäbig. Gohberg 1, 106b; an b. — Frei⸗: j. B. 
auch: Dafd wir Teutſche mit dem „e“ mehr verlmwendertich 
ala #. mmgeben. Simpl. 4, 06); mir Schlrapf · u Drod⸗ 
worten f-ite Perlen. G. 32, 9aaıc; Defio fer war er im 
Weber [Mittheilen]. 21, 289; Nũcert W. 4, 6; Erb. 9, 187; 
F. gabmide If, milden] Di. (Felamiry Hab) 1e.; Flich. 
Wechhherlin 357 (adr.); auch meton.: Fes Trintgeld. 
Nuubſch. 8,4,28 ꝛc.: G. „reigäber“ Fliıfe. Auupf aA a te. ; 
freigiehin (Gegen, 11, 1856 ıc,), steit, Volko-B. 28,91 B ic. 
— Milds: Vilsher Sog. 7, 4; M-teit. 4, 9, vgl: alid» 
gab. Fiſchatt &. 3, 21928, $, freisg. — Meder (veralt,) 
zebielig, beredt ffebetepahtl,, Murwer Rah. 012; Zthri, 
v. 3998 ıc. lich a: Un: 2) vorg.. z. B. auch 
Moltke Bh.tillier 210, — Nüfs: aufgebbar: &e wtra-e 
Fordetunq. Uat.-B. 36, 86; 28, 106 1e. — Ber: NM. B. 
aud Simpl. 1, 2067 ıc. u. (neralt.) — mit Unrecht se. 
8,9924 16; D-feiten [v-e Dinge]. Qlear. Mof. Nil; 1106 tr. 
— mis m., 1: Ver: ſ. auch 3 Sun — Ers: 
aud 3. B. Hrkeitt> Salem (74) 429; Betriebbe (Mat-D, m, 
40, Forſchunge⸗ (30, 182 E. x. — Hin⸗: ft, Hingebung- 
— sfef.: 3. B. auch Germania 7, 4005 Vonbun 59; @ebfi 
55; Geylplie, Romau · Dtg 16, 3, 271; Bew — ung Fi 
3. B. auch: Die ditere G. diefer Harlefinspside, Saft 
Hatab. 974; Mit 6. er Salve, Simpl. 4, 90'510. Bfiäg. 
J. B. auch: Beer ſ. auch Geneben 2b, — Düre: 
Bringt 1,81. — Därlehnse: Uat.J. m, 1, — 
Förnelen)e: ar, us; 18, 1397 ꝛc. — Geſétt⸗: 4 B. 
auch: Eivile, Sriminale ı., Fabril ⸗ (Mom. 8, 7) x. 
Selon· G. ꝛe. — Haͤnd⸗: 3. B. Stmpl, 4. @°, — An: 
Büis: ſ. Grubt Eireit. a. — Zähr-: Lrifir 1, 4a 
ft. Ertheilung der Bolfährigt. — Namens: Taufboethe 
bei dielee N. Unfered. Ri. 18, 2, 168, — Breißs: z. B. 
auch Wüder Moltte irrt, — Käthe — Schäüfptels: 
Sılrkhe Oaub. 610. — Stimm: — Um-: 5.8. auch: 
Gen ihroneitben v. Engeln nagebnen Gott. Die Engel: 
U. Bat, 81, 151 30; Beit-ll. auch G. 5,187 2c. u. nam. 
(Iandichaftl.): Wertes, Zlnis: u. Werg:n. Hau ZV. 1, 104; 
Gebirgörtt. Matthill, IE, 2, aae; Land⸗ U. Dallehrem 7; Mee⸗ 
tesell, Allgem, Dig (48) Beil. 18 0a; Wald⸗tt. Weherm. 258, 
55h; 30h 1. — Witbers: 3.3. Blaſenapp 2, 83; Ah ıc. 
— Js: Bonn. 5, wo u. ä. m. 
erh: 1) m, 2.: (auch „Seit” u. a.: gech. QSache 
Gi 1, 1; Dazu auch: Beacd m. V. Sh. a, Sca 1m. 
Grdentönm n. Gartenl, 12, 710n; Lohmann 3, 21; HatB, 
AR, 279; 29, 422 10. — 2) interj.: j. Sad u Anm. nam, 
v. Brölgen, |. d. u. auad 10; auaden Id (Schlufs): 
nacken, gäden. kihe SW. 68, 186 ıc.; Mollenh. 2,4,22% ıc., 
auch: Ihr närriſchen Were eter Ftbſcht 62 2, vgl. 
auch nach d. Geſchrei: G. Jätm. = Hether (f. Eichel⸗ 
heber); Ruſs-Ch., Fack [scher], Tngendbl. (1877) 2u4. 
Geel a. tc. ſ. as. — Geeſche L.; u: (Schlinge) 
alter Weib, z. B. (v. em Dann) ZGNLÜller Lind. 3, D6 et. 
Gegenteit £.; -en: (veralt.) Gegend. Ltr 1, 206; 
Bu«@,, ſ. zugegen Anm. — men ir: 3. B. Teuerd. 
1122; es u. õ. — Zſſig.: Bes intr, ic, |. auch Se 
Opiſa w. 5 #., vgl. 1a5h (unten): 1): b) Einander od. 
fich (Dat. Ba ag Einer dent Andere in em Bunihe sc. 
b., Dagegen: ſich Acc. reflexiv] wris Iöm in dem Wunſche 
b, 32%: Inter der Vorausiedung. mid mit Cw. Heiligk. 
in folcher Obemeigthelt au b. AMronpr.v. Preuſzen 0. b. Papit 


10 Juni 1878) Mafe Sinit, 1%. — ©) auch: Ich wollt' ihn ... 


mit einer guten Berechnung && Simpl, 1, 86429 ſihn Ber 
schenten, vgl. ent⸗g. 21. — N auch: Anden Das, was ihn 
anmuthete, „ .. nad Pen Bettgeitoffen angettehne u. nemich« 
dar begegnete. ©. 4,325. — E) auch: Daſe verſchiedenen 
IAhret Erinnerungen Thon in der 1, Kulage bes Etildes nv. 
wie begeguet war. Sch. ©. 5,27 1c. — 2): c) (fa) Den 
ſtillent, ſchachternen Begegter m. harmloſen Brüher. Yackldr 
Vlauvr. 13%. — Ente: ſ. nam. auch So Syn. 2,3, 
vgl, 80: 1) auch allgemeiner = erwiedern (ſ. d.) 3. B.: 
Briefe ©, Roquetie Ent. 29; Welt H. 291 ıc; Beindie, Ye 
fhente, eben e,, auch m. Dat. ft. Acc. (f. 2): 8er 
Zetudſchaſt am e. HordS, 10, 191 ı0.; Das fie jenem [ngl.: 
auf jenes] Gedicht mit Tindernber Heitett. eitigenkeie. ©. 
18, 260 3. — 2) auch: Dem Sturnt e. jentgepentreten] 19, 
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206 ıc. u. (verid,. I): Em init u. or Antwort, jender 
m. er Frage) ec. . B.: „Was wollteit du mit dem Dolde? 
iprich?* | entgegttet ige finfter ber Wälgerid. Sch. Gen. 
— mer m. ſ. auch Se Sim. a02 #. u. S. 15, 213 ff. u. 
3 B. Juwpfe⸗ (af freund), Krieges (Lanhe Bermt. 2, 
1891, Bartel- (Volks-B, 14, 141), Broceies Alnſere d. 81, 1, 
185) G. 10; Ber®. f. begegnen 2e. — nis u. ꝛc.: Bes: 
2) 2 B. auch: Wechtel v. Begegnungen u. B-fen. Gegen. 
14, 3b ıc,; Erden:-Wie. ©, 21,77 ıc, [Seltinme „Beaen- 
nafien“. Simpl. 1, 10927, — mung ſ.: Bes: B. 
auch: Die trattlerte th mitallerhand Menlier 8.4,10?P 1x. ; 
Firften:®. (Bulammenktunk.) Uat. Z. 03, 120 ıc. 
Gẽh⸗bar a.: 3. B. auch Yilerm Geierw. 8, 8; Sl. 
M. 2, 187 ıc. — <en intr, 2c.: 1) allein: a) Imd fommt 
G. d. 55 758) — gegangen, zu g., auch =. Weidrm. 
3,32 20., vgl: mit-g, Roleuh. 2,2,69%; 3, 1, 59% ır.; 
Ein Weil geht (Stmpl. 2, 20619, so. pulen (ſ. d.) od. 
um (f. um⸗g. L3b, vgl. auch famesen 5) 0.5; Die Orgel 
ocht, [mir gefviett od. : KMfit füch foielen], vgl.: Die gden 
Stimmen [ber Orgel] æ⸗Msartholdij 1, 277 10; Er Schub · 
Inde, die nicht geht [= auf⸗ u. zugeht, fich bewegen läfti.] 
Viſcher ME. 1. 17 10,5 (Billard) Der Ball gebt. Alvenel. 102 
a0. ins Bo] se.; Berfanfönrtitel, Waaren, Bilder 1m A. 
Kost. siehen Fi) 20,5 Es 0b, Das geht nicht, auch (o. 
Subj.): „Ehaff den Biedermann Kinäber!” Geht nicht. 
Sch. St7b ac; Selten: E⸗e gebere |fertihreitendern, mehr 
im fletinem Fortgang füh bewegendel Rethade. 9. (ſ. Steir- 
tal Urſyt. 35) 9. — b) Subft, Infin., 3. B. auch Simpl. 
8, 8, 22% 2; auch: Das ertnürende „@.“ der Stlide ame 
Snrptheater. Sondeg Nie, 1, 118 Ihergeitommen v. bem &., 
bem Gang 7 Maſchine ve., in der alle Theile vollfonment 
in einander greifen x... — d) Imper. bt, ſ. nam. 
and Auerb. Hdhe 1, ®, vgl. 100 ıc. — 2) m. Advet a) 
örtl., 3. B.: In Das Mais leer, So g. die Freude quer 
[oorliber). Wander 1, 1ö1#2 10; Meit (f, d. Ze), weiter, 
amt welteten a. ad (1. u.); Geb weiter! [fahr fort!) Mileye 
Etz. ibn; Weit⸗ged ſ. o.) m. zwiefacher Steigerung 
(1. a Hauptchw. 2056): Fragen v. welter g-dem Intereſit 
Grgrem.2,394b; Mit ber weitet arbeit Prütenfton, 206a ıc.; 
Ge weitsgdere Heform. Bat-3. 83, 10; Den weitsg-dfen 
Cinfinis. @8, aan u. ü, m, vgl, b. — b) das Bier ſ. 
auch 41 1.3. B.: Wo bie Donan brauſend gebt [flieht ac. 
Arndt ic.; So geht die Welt win [de ihr Gang, Lauf). 
Sch. Side 2.; Etw. geht — Hort, wie geſchmiert ıc.; Die 
Zchraube gebt fcer ff, d. 2b, vgl. Gaug 8b). Earm. M. 
1, 917 16,; Im Fall es rum (j.d., Schlufs, vᷣgl. fhtef te.) 
pinge, Freja 6, 105 2er; Daft fie [d. Friſur mir fo gut 
ginge Mänbe], Lamp Taged. 29 x.; Die Wellen (3. B. audı 
der rende, bes Aubels 1c.) g. hech zc.; Schtife 1, Ein · 
drüde 1. 9. Hief; Es mochte ihr tiefer ſvgl., |. a: näher 
(a Kerzen) sc] nehen, . . ertappt worben zu fein. Serien, 
7, 8B1n :c Im Bartic, verſchmelzend: Das rohr, das 
gareg · de [eihmelgende] Rokeifen. Prechtl 5,1904. u. (vgl. a) 
3. B. auch: Die Hödhit geden Wellen, forderungen ır-; 
Dieien dod-gd hen aller Borten. Gerviu. Gift, 6, 61, Am. 
hoch⸗g · dſſer Frcude ob. uejfler Trautigt. Claudt Leſſ. 1, 
zul ec.; Die tieftt gden Schiffe, Uat. V. 3, 117 x; Die 
rie · g · dꝛe Wittnug 2c, RI, 585; 97,419; MordS, ie, 292; 
31,155 3% 0. A. mt — I) m. Zeltw, auch (elten): 
Fangt das Mädchen au, en AZuh zu rühren, | acht au 
kommen {j. db. u. la), ©. 2, 78 20.5 JZudeſen ding (ft. 
war] Dar alles noch zu ertragen, Beufel end. 3, 106 1r.; 
ferner: Een ſuchtn iXewald Emp. 2, DW), beinchen (tele 
259) 9. :c. u. and Frz. anklingend: Dann ginge Reuflean 
auf den Stnfen Ihres Thrunes ſtetben. MuGeis-Meym. 
Houff. 6; 19 10, vgl.: Es wirb „ge* [= kuldi reguen; 
du wirft „neh* Fallen. Schwab.W. 294 1r.; auch (vgl, tem⸗ 
men 5b}: Dann acht’ durch Tannenmälser int grüne Thal 
neipremat. Uhld si1 (vgl. gi im Trabe 10), — 4) m, 
abhäng. Kafus, au: f) rel. (mundartl, = 2b) 34 
och wich nicht jo Leicht, wie Ahr. Aurz Midh.b.Bitt. d, Ayıh 
= bin nicht fo leicht Au Fuß. — 5) m. abhäng. Präpoſ. 
(val. auch 6): a) Erw. geht imie am Schnütchen (}. d.) 2x. 
— b) Auf die Wenrien lvgl. Zagd] a. Pichler Tir. 145; 
citng auf der [fl die] Terneinel. Wider, 567% 20.5 Bgel g. 
auf die Leimrutte, auf den Leim (f. d.); Die Arebſe g. 
gern auf Ant. Mono, 1, 17 10; Unf was file'n Mamem willſt 
ba den Zungen a. [tanfen] laffen. Corote Gung. 1, 11. — 
€) Die Hatsolikhen molten mit Borieil mis biefem Kriege 
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hervet⸗· I. xc. Sc, Mob ꝛc. Eim. geht ans cm anbern — 
Ton x, Bafle (Etiutr Unw.Dott. 60; Etho 37) sc. — ) 
In der ſſt. auf die, ſ. b] Reige g. Grimm Wen. 74 10; 
E-m in bie Eifen (f. d. 20) 9. 2; Ins Geidiiee (f. d. 4), 
Betz (1. d. 20d) 8.; In ſich o., |. nam. auch Se. 11034 x.; 
Etw. geht (mit) in den Kauf ſorenetu), 3. B. auch: in 
den Serbit (f. d. 1, wird mit auf die Seinlefe einge 
rent — man wat flch Mint draus, Mickhamemer 130; 
184 2). — h) Mu em Mäder „g.” Jauch: als Ent}, 
Weſterin. 290, 1260. — m) Ye Einem (much Aouipert Stuin. 
3, 70) od. Erw. (Seltek Wap. 1, 122) a. [dns Gemamınte zu 
holen] ꝛc.; Schmal ging's da um Zrant u. Speiſe (her, 
fand‘), Grün 2, 874. — nn) Gb acht unter (Alnem 
(madt en Amieribicd x.];: Molke Chary, 2, 208. 
1 Em, gebt vor ſich geſchleht, tritt cin 1]; Jalſcheo 
Bor-fichb, des Steffwechſela. Homv. 3, 558 1. — T) &m 
zu Leibe, zu Mittel g.; (veralt,): Darts ihm fein Leib 

. geht zu Karben film Etw. anhn). Teuerd. 3435 
u. . m. — 6) (vgl. 5) im abi. Partie, Präſ. u. 
fubft. Inf. zum. 0, Praͤp. 4 B.: Seesgde logl.: 
fabtende] Zchlachtſchiffe. Wat-3. 26, 10 0 Belm [An] 
Vett>@,34,55; Pruqthj uhr. Taſch. 288; Daisy. Hollandar 
&, f. Wanger] Bonn, 11, 148 se, auch (veralt, Nechtäfpr.): 
Bieneilen Hatte ., der Angeſchuldigte die Hand bes Er— 
morbeten zu ergreifen, wobei ex für ſchuldles galt, wenn 
ſich 14 Zeichen an ihm ereinmeten [zum Vorſchein lamen. 
Dies hieb dns Schrin-®, 143 1. — T) Anm, Pur 


artl,, veralt, Formen: nafır, gobn, nangen (j. auch 
Gang II), 3. B. auch Impf.: gie Gödehe Een. 1, 
603, gung, Fifchert 8.2, 0n'22; Konj.: nänge noch 
(wie bei ©.) Sijeliug 2b. 6. — Über, fchimgr,: ehr 
«änb | Stalber 1, 20. — ‚Bike: Aber ſ. auch 
Anm.] u. Stalder 1, a0, — Ans: ſ. auch 106 (nn 
geng” = fofort. Tſchndi Chrd, 1, Mal; uh); Se 
Krrihm. 8b; 18a 1. — Aüf:: 1) 2 B. auch ie. 
Bögeln, Schwltrenden Fluges a. Deugliu Nordp. 1, 1A. 
— 2) 3. B. auch Wider. 45 re. 1. Iveraltend) v. em 
Bau, er Stadt ve. — ſich eben, emporlonmen sc. YUsacht 
Tum. 3,210%2; Stampf 9b sc, — 9) auch: E. Geſchrei 
Särm xx. geht auf lerhebi ſich] Yauff 2,805, vgl. geht ass, 
4 3. — 4): b) auf: Die Gefahr | mag auf m. unter 
neben um Sie, Bd. 282a 1; Zu ging's ihr mit om Male 
kimmelsselig auf, Silberſt. Dorf. 8, 08 .; Gm geht ©. 
Licht — ſcherzh.: e. Talglicht, e. Sellenfleder (Mgelgen 
76 2) auf — 5): a) Die Mege gingen auf [bei Thau— 
soester] 201 x, — 6) tr.: b) (meibu.} Gent [falt, = agt. 
teeibt ac.) mar ihm (den Migpipringer] plöhl. auf, fo ac. 
Neuglim Merdoftafr, 3, 106, vgl. aus: ge 10hr cinen. 26. 
— Tr a) auch: € unsader Mech. Hat). 3, u — 
©) Erw. geht in etw. Anbrem auf [j. Anm u. Sr 
Hpiſchto. 570] 4. B. auch Greger. Ward. 4, 155; UordS. 
15, 810; Volha-d, 26, 50; MA; — Nüsse: 1)5- B. 
auch: Dem eken a-den [euslenfenben] Fahrzeuge. Uatur 
35, 1580 %,; v. Truppen — autzlehen Zimpl. 3, 395°? x, 
— b) auch mit ſachl. Subj. 3. ®,: foielend mit ber 
Deb. 3 Aüdert 5, 495 u. ſ. aufrg. 3, — 3) Gerirn. Stk. 
5,368 ꝛe.: One dafs mir das Zrumm. (f. d.) andaing. 
Garitul. 38, stoh; ſſchwzr.) „Autgendes" [Hıusgangs] 
Mörgend (Fehrsarii). Stumpf ı2ıb u. 0. — 4) f. auch 
Traum; Damit ex das Zahr Über auzache Fertig werbel. 
Zilbert, Dorf. 2, 9. — 8): dd) @e alng ud gar wicht 
aus [mar E, Huslommen :c.) mit beit 2 Binbdern, Bi ar. 
f} auch Wear, coſs. — 10) tr.: b) (weidm.) 4. B. auch: 
Er [ber Börfter] Get mich jeht andgegangen, Gartenl. 26, 
Saba zc, vgl. auch auf · g. 6b. — €) (meidm,) Die Spuren 
a, janstreten, vgl. anzwiigen 1.) 16, 1184, — d) (om 
alt! Amd a. [ausiselten]. Franch Elr. 47a; Matyehus 
Liht. 1596; Wihr. 1199 32. — Bes: veralt. [Anım.] 
gs (Inn Ib) b. lſamerzlich, trawernd empfinden) auch 
Holtet &f. 3, 147 ıc.; ferner refl.: Sich d, (Brand M, 
1942; 0889; 799, — mit Eiw, (793; Sagen Rarr. 17 x.) 
ob, m. Ben, (Agrle, Syrcho. 68; Marner Maktiıo. 350%; 
nd fh womit befafen, beisäftigen, ernähren ıc. — 
Durdj:: I, 1, f. auch Se. Hptſchw. 1865b 11, 3.9. zu 
Iib: Dit. Geſchichten, weun fie er durch den Mund der 
Menge u, ſodann durch die Phantafie e-r$ geil: u. ge 
Idenadreichen Grzählers d. [binbuardeg.]) G. 15, 859 ꝛc. U. 
meton.: (Öfr.): E. &det Han, Weſterm. 24, #760 [m. 
cm Durchgaugz]) 3; Wmter D. ded Milmaieler werfteht 
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man das Dutchſichtigwerden betielben, Ual. Z. 95, 589 ıc. 
— 6) Die gang Nacht d-> logl. dedb) fhlnfen. Siutpl. 
1, 1993390, W. a 7, 14 = ba WR, 9. — hy, 
auch Preil 2, 7; 209. — i) Weil id meiner Mutter 
fette Mildipfennig tapfer d. lieh. SmpLt, 120%. — Cine 
I): a) 3. B. auch: Da Hin id ſchön eimgenangen [etwa 
im die Rolle se, ſ. k. vgl. dincinfallen). Kewaid Par. 2 
388 10,5, Mec, (ft. im se) auch Autſchain Aanzl. 798; 
Sache 1, 385 se; (dgl, 2). — ©) Umsr.:) Der oe Million 
eln · zu · g. Itommen] Bitte, fell Bern, 1, SR .; Ga m, 
— tirfommen, auch Stalder 1,121, — di) (öſtr.) Ge 
furche werden c-b gemacht [ein-gegeben, »neretdit], !. Holtei 
G. 3, 7. — I) auch: Er... ging auf bie Heiden ei 
[os]. Vmert 8, 494 tc.; ſ. auch I, — k} An ſſt. auf, 
ſJ. vgl. 25] ven Borichlan +. Metternich Enſe 117 26; 
Gore neht im bie Endlicht. ein. Biranf Veh, Def 2, 728, 
vgl.: (Sterbend] in die Ewiat. & x. — 1) 3 B. aud: 
Der Boden e, lein⸗ ſinlen. ftürgen| ichen. Simpl. ı, 110 102c,: 
Eingegangene Reſtdaſtocte. Gandyy 6, 13; 371. — 2): [f. 
Anm. u. Fo Srtihw, 1a fi; 7b] m) and: Een 
Kampf Hacldr. DO. 1, Bei); Borichlag (feine 20, 5) €. 
3. B. auch: e-e Wette (5, 289, e-en Vergleich (Bd. 637b). 
Berbinblichteiten Yardenberg Mem. 1,82), ct Vettobung 
Cewald Emp, 9, 208), Ehe Erldſ. DB, 8) eingegaugen fein 
[ft. Haben] u. ſalſch: @ehhtebene, andre Etze eingegaugenc 
Ehegatten. Homan-Big 14, 2, 20, 1. Zu Selm, 171h ıc. — 
b) ganz tr. (weibun,): Sie haben mich eingegangen leinge⸗ 
kreift, j. D.J, wie bei m Treibjagen. Gartenl ih, 2778 ır., 
vgl, aufıg. 2b x. — Ent⸗: 1): a). B. au: Sin Em. 
alsen Spaß e, laffen. W. Luc.4, 203 — ber Zeder entfahren, 
gw. zu b, — lAnm.] Veralt. ꝛc., fo auch: In Ohm: 
near ©. were.) HBare Titten. ann 4, Er Jugend 
e. lentwachſen. Zimpl, 1, 21919 se.; Es] entging ihm zu 
bemerten (fe), Claudi Seh, 1, 406 — Entgägens: 
auch (blos Die Richtung Deyelänendh, Der fintenden Sonne 
&. 6,5,7%, — Erz; auch (veralt.) Er Strafe e. lentegel 
Wire, 5714 x.; Doppelsfitg. (jelten): Son ihm e. War⸗ 
wingen anz. [30] Dtufeum 17, 2, 648 2.; Es [d. Bolt! 
tann aurdid ſich nicht e. zunt Kinde. [2] Paten ı, arr 
(ich in font Fortgang dazu zutilckverwandeiuſ. — Härz: ⁊c. 
4 B. audi? Reben Et, mehr berliinten als d. Kkckert 
Klier. 8, 3081c., vgl.: nebenhersg-be Muh. CM GartHoldg 
2, 206 20; Ih war Kiltgegangen worden. Anm. Yenfel 
Mend. 2, 121 17.5; Aus fr Orwelnh,, m Weſen, Gharat- 
ten x, beranzrg.; Über Ete, Flnaussg., auch zum, wie 
din⸗, sorgea. des unberührt laſſendi, 3. B. ©. 15, 95; 
Algm, Big 81 Weil. Sah 30; Hinditrcheg,, durch weit 
Entwärlungsbruieh 34; Sereitteg. 4 B. Iberam.) eln⸗ 
Rürzen Meyer Nonv. 3, 212b x.; In tw, hinein⸗g. auch 
iSerbenberg Denk, 5, 31; 478 ıc.\, daranf einrg., ſlih ein 
laſſen ıc.; Sinübder>g. [ind Benfeits — fterten.| Doltet 
Exz. 2, 28; 8, 199 ꝛc. — Hinter:: ſ. auch Se. Sun. 
SW z. B.: Zemandet Aundſchaft h. Sch. Kin; 87a ı. 
— Miſs-: Waldle 1, BP — Mit: a ® [ta]; 
laccompagtierend]) ui. &, 15, im. Näds: 2) Partic.: 
Rd adv, — hernach, fpäter .Simpl 1, 348% 20, heute 
gw.: mas 7926; 4, da: U Son 2, 207 ıc. munbartl, 
dernadrg-b2, auch Yoldei Erz. 1,08 ꝛc. vgl, ſubſt.: Der 
AM („tadgendber” Widr. 197 29) — ber Mochfolgende vr. 
— 4) m. Gen. ft. Dat: Er ging [+3 Amtes nad, Mof- 
proben ya Kalten, Scheel Sit. 55 x. — 5) Em. geht 
&-m wad [ogl. nake] = keiäfttgt, Fe Wedanten sc., ferte 
während nachhaltig, (ft ihm wicht los. 3. B. auch Ausch, 
©. 7,119: Forftm. 3, Sep, 3; Sanbi. b, 237; Dempmolff 2, 
71; Echardt Balt. 151; Genfe U. 8, 51; 18, ata; 30; 
MBuch 48; 70; Vompert Btırin. 8, 29; Mat-3, 39, Bi1; 
VordF. #, 305; 14 148: Roſenkraug Gocthe 153; Salon 9, 
ve: Cheli Ho. 179. — Nebenhers: ſ. n. u. her. 
— I Übers: 1) — übertochen, 3. B. auch Sacher Ma- 
ſoch Hofgſch. 1. 118; Sache Tittm, 9, 113#%, vol. auch: 
Eich vollſaufen, bafs fe it. ſſich Abergeben) Fildart ft. 1, 
at, — 2) Bon Rilhinen ging man in Moridldge 
{su Bu] der. Gotth. 1. 1, 102 9, — 5) Mit om den 
Stensl v. Hofe. Iris 8, 789 1. — II Übers: 2) Se 
fehle U, [überisreiten) 4 B. auch Simpl. 3, 138® ı6,; 
ungem,! E⸗ne Terraffe &. [ft. Abersfehreiten, firigen sc. 
Kohlfs Triv. 3, 188. (vgl. 4). — 4) [nm] Ste find 
Nichts Übernanaen, Wnmb, It. 15. — 5) auch Waihts 
4, 864 20, ; Horm Gartenl. va, 3068), Unglüch (Mitten, Sechz. 
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2, 31° Hat ihn Übergangen füsßer, befallen] U.: Iſt end 
aber bier Untecht übergatigen widerfahrent, geſchehen. 
Kolauy, 1, 2, 192% :c, — 9) (munbartl.) ft. I: a). 8. 
auch Axsld 47, eb; Srußfelentzändung ;. Tiefe Über 
ging in €, Mervenlleber. Ga Rot, Sort. 1, 149; GM. 
Por (ca) 32; Volke-B. 3, 42 1. — b) fe. I la: Das 
Sery . „ übergeht [Richt iiber]. Ynfered. N. 11, 1, iR. — 
10) Zich w, (in Gehen übermenmen ze.) auch Bellip, 10, 
au. — I Ume: 2): a) auch: Radtem er die Feldmart 
Smat mungenaugen . „hatte [j. 12], W. Bar. 1, 166, — 
€) „Usf” künnen wir wicht anttwerten. KaudeAl. 45, 2411 
[vgl. 32 Seit. 31 u. ur) — 5) Daſe der Bergbau 
einft auf Aurfer u. Silber nutgtng [betrieben wurbel, Pidler 
Tir. 97 10. — 8) iveralt.) Mit Zeind umgangen haben [ft. 
umgegangen ſein.] Agrle. Eyreit. 15, — b) Mit Etw. nung. 
(fich beſchaftigen ec.) 4. V. auch Zimpl, 8, 185?°; HSache 
Zittin. 3, 90100 16,; Die große Einlalt, mir berien) die 
Welt „umbgabt” Idie barin herttſchaſ. Wide. 101. — 
II Ums: 2) au: See Sucht der „weiter Um getzungen“ 
des Geinde]. Schere BL, 2, 415. — 3) Dais Herr diAlton 
uns nengangen [mit beiucht) ©. Mat. ſoorr. 290 u; ſ. 
So. Ent, datt sc — 4) ungew. (o. Obj.) Bald weist 
ec aus, verſplitet u. umgeht. ©, 13, 77. — bald autzu ; 
weichen, zu veripäten, ing. [14]. 86, 0. — me 
hers: aud Sagen, die umbergingen. Herren 1, 674 (f. 
ung. I Bd). — Ber:: 1) intr.: a) von 5, Belt: Ber 
gangen, auch (vgl, Ze. Sptidno. 1): Die vergangenfte 
aller deutſchen Bergaugenteiten. Gegeuw. 2, Dia; Dans 
Bergangenfte .. der Weltgektichte, ©. 3, 414 x. U. D.: 
Ein Bergangen .. vom gleiher Zufunjt trächtig. Preiller. 
SW. 5, 809 3c u. (j. Sa. Hpuſchn. 23a): Ein abgeſchle 
drnes, zroſies Vergangene. & B. 43; Gin unſchuldiged 
Tergnngenes. 22, 408 »,; Sich mit dem Küdı fvergattgenen 
deſchafligen . . Die Bergstigenheit. 16, 221, u-% Bon j-t 
Gorergengenkeit. Wacken. 4, 200%, — b) Er „ver 
gig wie die Tage“ fa]. Lartli San. 1, 298 «,:; (veralt.): 
it Tod (Stnmpf usa}, obne Sinder (5990) po, — Her: 
ben w.; Die umthränten Augen verainnen Ihr. Süberſt. 
Hall, 131, vgl, (Hören w.) Zehen :c.; m. (im, Acc, fl. 
Dat): So wird dich der Rigel u. Bruni vera, Lihr 8, 
306 16: refl.; Das berging fich tn wohl, Magen Narr, 
178 Isörte anf, nahm e. Ende] sc; Un⸗vde Gehnfucht. 
Grlum Würt. 4, VI; Un vergangene Brände 1, Zitten, 
Bicokke KHaff. Schwz. 176. — ©) (veralt.) ft. vor. 1e 
(Sads Dim. 9, 30917; Siupl 3, 194%, — 2) reil.: 
a) (musbarii.) iere achn, ſich verirren, auch Garienl. 25, 
5870; hi; 29, 84a 2; gw. Übertr,, vgl. auch: Ein Ber 
nangener [ber ſich pergattgen hat, anf Ubiwene gernihen iftl. 
Zimpl. 9, 17127 u, (Ledarten) 355, ſ. auch 3e. —a) |. 
Verbrechen 8 11, z. B. Bei Fleischer: ®, Weber Anna 419; 
Roth:®. (vgl, Lüge.) Boden. En. 14, 12; Wa R, [der 
Soldaten]. Bonn, 18, 82 1; Schuldvergehungen Stuttg. 
U.Tagebl. 8, 86 1c. — Ferner mundartl, ıc.: c) Sich 
mit Dub vwerg. [f. de⸗g. 2b] körten, Scpue.; Hehmist 
Ranzl. 2,37. — d) Ei em Dinge xx. ver⸗g. [vergleis 
Sen, äsnt. fein). Wadurn. 2, 18321, — 2 Ch) v. «erg, 
3a, Abelnsg. — 3) tr.i a) z. B. auch: 2 Tage Im der 
birge (Stifter Stud. 1, 117) 1€., ſich + Stunde NAlnſ. 16, 
3, 780) ver-g. 36. — b) Zidj beit Mrtmirifi ver-g, Wefterm. 
268, 4196 ıc. — C) Gebeichtſet) Ale, was vergangen [= 
alle Berg., 1. 20; afles Begangitel, fiſchart 8.9, 7144, 
— Börse: 1): b) Dem Tag. der vor [vorher geht u. 
den Tag, der folat. W. 8, 0 1. — 0)4 B. Ne Arm, 
195. — d) Daſe mit Vedacht x. . ‚ vorgegangen werben 
müße. Sliberf. D, 1, 103; 8, 290 10. — #) Davon e, groß 
Gelächter ütaleug“. Wihe 117°’; Damit „gieng flr“ 
Unfalol's] Sinn. Kenerd. 847 [= 03 ging nad Im Shuu 
vorwärts se] — TI Bürsnofhle, -galhn, [= vorfber-g.) 
Wide. 91,9; 3579; 184?% 1. — g) her aus der Müthe 
neht bie Ftucht ſhet wor. Sch. tusüb. — 2) m, Dat,: 
e) auch im. Hec,): Die Himmelstragen wir ash fimmen | 
vorgabn dem gemeinen Ghriftimmone, AMlnmer Mic. 
518 1, — d) mt, an zc. — Vorbeist auch 
(mumdartl.) Bet dud v. [vorivreden.) Kaumer Rachl. 2, 





zu. — Borhere: vor Emm, auch ©. Laot. 187, — 
Weges: J. B. wie warme Semmeln (f. d.) Weherm. 973, 
20a ».; Älber Eiw. m. ihinmwegsg.) 2c,; Ach, ach men! 
fie: neh! aSmweifend], Görmer Er; 0. Rom, B.; 4 30. 
— Yers: 1) Anm.) veralt.: zu⸗g. 3. B. auch Kollent. 
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1,3, 15195; HSahe Bd, 1, 419, — Zus: 1} auch: 
Winter, wo der Mleln zuglug [awiror). Scyalk 1, 350u ıc, ; 
Daſa alle zur königl. Difpofitiom ftehenden [= onen] 
Stellen 3. [befegt werben.) follen. Mat.-d. 3, 106 x. — 
4) Sie ging anf ihm [f. ihm] am. Jeyſe Kind, Melt 2, 
217. — Zufämmene: 1) bildl, auch Haltet Ch. 1, 207; 
WHordS. 21, 278 x.; Die Füden gingen fo zieml. anf einen 
Stamzlelenth . . zufammern. Griup. 10, 146 {mielen zb auf 
ibn hin m.) — Geher m.: auch: (f. Ze. v. arte 

m. Ginger): Bert Pehler ; . Ahr B. Senfetach Or. 
116. — Bette: ſ. Schlefginger 1. — Doppel. — 
Drauflöss: j. Dramfgänger. — Fuß⸗: :@änger, das 
zus Mir iſt's nicht Flich Hier. Mäler Ar, 1, u86 10,; Die 
ei. — Gäffels: ſ. daifſunten⸗Ginger. — Kits 
dens: Noman-Dig 11,48. — Spagziers:; Stifter Stud. 
1,75. — Übers: 5. B. auch Gönehe DD. 1, 12%. — 
Vörz: vgl, Borfeher, Jahrer 2, 4. B. anna !!; ©; 
451509; Faro Mög 1, 74; Wacerit. 3, 89897 16, ; Echuflere 
zunft-®, Merrig 38, 209; Weberzunjt®, Schmidt-Weiß. 
Beb, 19 ., ſ. Sem. 8, . — Zi Sin. B in 
Münden.) VerlBürger-Dig 10, &0 = Hufwärterin (bie 
wicht bei der Herrihaft wohnt, Fender zu beſt. Beiten 
zw bir geht, mm Dienſte zu verrichten) U. ü. mM. — 
Göhr: If. (H ꝛc.: Gicide) [T. BD], Begler, Berfan- 
nen, 3. B. Mit „ner“, Fans 1, #24 3; Mit „nere* 
[> mit Vereitwiligt.; gern] 4499 18.; Er macht's nach 
des Pfahien „ner“. Waldis a, 17% se.; gw. Bes: zus 
meift n. 3. B. auch Gopfen Werl. 2. 2, 108 sc.; (o. er: 
kennb. Geſchl.): Iw. 9. n. Verweht. HorhS. 17, 197 ıc.; 
m, auch Mont.-Bis 18, 85; Wat.-d. 2, 89; SP, Fat. 1, 
209; Salon (70) 1, 661; VoDig (79) 20 ar. f.): Rit 
wiliger®, Schlegel Rih. N 1, 8; Hunger, Durſt u. ſenſtig e 
©. Weherm. 205, 3b, Daneben: Bad deim „Bogerb”. 
Gars Wög 1, 222; Al „Vogerden“. Gühehe Geha. 1, 
19934; gene Wänjde w. Vegthrden“. Mat, 26, 9 ıc. ; 
E. töptlih Heim-®. VerdS. 10, 15 ꝛe. — II m.: Speer 
2%, 3 B. auch Wücert Weist. 4, 149; Df. (Zolowier 422) 
Wefzem. 24, 5644; bildl.: Die Crerite . „, | die @ere tra⸗ 
gend, Ädnrfbegrannte. Schaln 1, 152; als Fiſchergerüth 
If. Gehte 1): Lacht, den ex mit dem Ger geworfen. Gotik. 
Aon.-Zchah 12, 145); 149; 191; Schoſe die Fiſche raert 
2, die breigägnig Eiger [f. d.]. Siſchart Garg. 1798, 
vol. Hüchergeren .. Eiger. Feierabend Fiſchaveidiw. 670; 
Seviy 53 u. beſ.: Die Male fängt man... vermittels 
Kla)iger. Hanfenscht. aı ꝛe. — :t fir 1) ſ. Sehr 
1.— 2): b) . auch Mater 27, 2906, — d) 3. B. wie 
bei ©., duch Walde 4, 430; Wir. 187% sc, (bat. Steil- 
falte} u. (f. 1) Geere mennt man die jpeerfürmigen Cchöfe 
e-t2 Obergewandes, Ettmuller Herbit, 1, 1812. u. jo: W. f,; 
Gehrlelt m. — Schoß, 3. B. auch iſchart 8. 3, 206 10; 
Gödche Sechz. 1, 36619, Wreitfchke Hin. 49; Waldis 2, 
20a; nt, 4100 — F) Ebiich.) Die zu beiden 
Seiten abfallende Beihaffent. der Krümmung d. inkhobenz. 
Prechtl 8, 660 ff., vgl. Gehrdeube ꝛc. — sen II tr.: 
3 V. aud) Göbehe Sechs. 1, 209; na0179 ır.; Uhld ®. 
39 1; Der zu dem Kaiſer gebet himnelm ſzugehen »c.] 
Gas Tittm. 2, 250% ww, vgl. Tenerd. 3844 u. noch 
(m, Acc.) Scheel Gaud. 39 ı.; m. Gen. DAunſ. 16, 2, 
dat; Da nehrte ihrer zum Weibe €. Iremder König. Nädert 
8, 499 20.; Fedem Gl-den. DI. Nachgel. Wi sc, Mitnnerg-d 
2; gw.: Bes: (f. auch wollen III 16): 1: 0) er. 
am Gen (ft, vom ibm] b.; auch ſdurch e. Zeugmaſ: Nie 
haben die Bauern, „ibm das Mindeke begehrt od. abge— 
nommen, MoxdE, 7, 58 10,; (veralt.) Fried gegen Em b. 
Binupf 51 1. — b) m. ethiſchein Dat, auch Freytag 
Kin. 22. — c) m. abhäng. Sag: Der Wenih . . ber 
nehre nimmer, zu ſchautn de. Sch. Ga wm. 0; in tabelh. 
BDertlirgeng bei wechfelnben Subl, bee Smuptr 1. Rebeitr 
keted: So Wunderbare ,. zu alanbem [bafı ich es glaube] 
waaſt du nidit | von mir 6, Keſes. Dichtg. 3, 199 m. — 
d) m, Gen. ft. Obi. vol. nam. auch: Da Sat dieſer 
Bürger ee (Agrie. Eprim, 84 = «er Palfavant Kar, 5) 
Stille begehrt 2e.; Die begehrt ver Plages, Quleiſt Aäthıh. 
50, een Pleh ebd. 1c.; Ich benehre m-r Hub. Ganther 
77; Mathefius ar. 159b; Deis b., was ſie ſchauern 
macht, Meume 2, 8, 142; Stumpf 70a; Menerd, 11% ıc,; 
verfd.: Was begehrt ihr met [= von mic?) Str. Mid, 
2036 0, — hi) 3. B.: au dein ©. illen. Gerh. Wer, 
500 2c.; Das Alage⸗ (Narian Zur. BI. 8, 42a) Mag: 
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db; ab) &. Die von dem Siläger geſteüte Forbrung] ; 
Das Citlaffungs- ob. Urlaubs⸗V. Menue 1, 3 10: Begehs 
rungen, auch Grikp. 10, 168 x. ngl. ĩ. — i) €. Begeh⸗ 
ter ihres Reichtzurad. Land. 43, töte dc. — 2) Zfike.: 
Eem Erw. ab+b. auch Hat.-D, 85, 33; Wlcolal a, 178 17.5; 
“ufeh, auch Auerb. Brig. 21 sc, vgl, auch: Aufbe— 
gehreriſch durſtig. Silber. Dorf. 2, 341 x; Etwas aur 
riltrb. Weſterm. 269, 5060 (vgl. wieder:b., verlangen), 
auch (o. Ob⸗) — hetm-b. (f. 16) ꝛxc. — 3) Dazu: 
Begebrlih a. z. B. m. Gen. Yerrig 39, 218 2.; Bgig: 
Arrbenehrlich. Herrlich AB. 95; Non-Schah 17, 80. 

Geier II m.: Ace: Den Geirn, Waldis 4, Mt ıc., 
vgl. {f. Anm]: Die Weidfeefiee u. geiren [nterigen] 
Panzer. 4, 10082; gaben- (M!C), raub⸗ (Binupf 159) aeir 
rig ac; Gauſe⸗ (Brehm Bild, 9, Hühner: (Anerb. Landol. 
309) &.; Eteljen«®, (f. Schretär), NKenaln Norboftair. 2, 
155; übertr.: Bel den mindikhen „Gele“ [ü-ul. Lifdjart 
R. 1, 169 17 ze.; Diefer Scelens@. | läfit, wenn cr ae 
trallt Tat, wicht mehr for, Wledge Ep. 1, 288: Gbllen⸗G. 
(vgl. 3). Strakefp. Matb, 4, 2 20. — 4) Der altensurgiide 
Feid-G., Art Loderpfing, — Gerifeer Im, ·8; uv.: 
1) Aihr 1, a; 6, 146 ı0.; Mit Denfcerr:&. beſchancißl. 
Frank Kar. 9; Den tollbäudlihen Juquſſiter⸗G. Alatthlſſ. 
&. 1,182; Berfolguugic@. Mont.-D. 19, 40 ı. — 2) wohl 
ft. Gelſerer: Sicher .. geben @. | u. Trummenſchläget 
asben Zäufer. Fifhart 2.3,17 222 Sabberer. — 8) (mund: 
artl,) &eifa’ = Stol, MMeyr Ries 3, 8 [hebr, gas wa? 
ſ. Gefenlus 1304]. — II n.: Ges: ſ. Beiferel: Wit Wuthe 
@. Sqherr BI. 2,995. — ern intr, 20.2 Meiferebg Narr, 
142 b 10.5 Berberbensp-be Imame. Sch. Dür. 547 c.: Zfike. 
3: B. Berg. auch Eike 1,9780 20.5 Sift in Kmds Herz 
bineine. Holtel Ei. 1, 172; Betteumdungen gegen Zind 
Io8:a. Deine 14, @; Em Etw. zu⸗a. [nd surfen]. Voman · 
Dig 16, 8, 17 1. — Gelge f. x.: 1): a) Arten, ſ. 
Zfitan auch Mapel- (ETAKOMM. Ansam. 8, M), Spindei - 
re 189) G. — h) Der Himmel hängt veller (Bnfs«) 
on, |. nam. auch Sleipi. 1, 285 1%; Dach Sit. 15999; Wird 
und das Haus der Sterne | vol TroſtedeGen fein. #9 sr. 
u: Wie er Tem die Gm vom Himmel geworfen u. den 
Standpuutt Mar gemadt. Nat. D. 56, Mic. — ec) Dals 
die Wahtheit Dem, der ihre G. ftrciät, [j. geigen 1], 1. 
Brot briugt. Mitten, Günther LXVU; Daſe ad der Ware 
ren⸗G. gelamjt wird. Uords. 12, 400 ır. — di) obicun.: 
Ihr Gitts auf der Geigen (Meer Kafın. naa?*) —, auf freut 
der Gen (16122) maden — aufipielem, fledelm (ſ. d. 1) ac. 
— e) (wie bei ähnl. Tomvertjeugen, |, Kite) = @-n- 
Spieler, einer, 3. B. auch: Die Bnisc®, [Eellift]. Yart- 
mann Diane, 2, 3; 1,142, vgl.: Die Klarinette [Marimett« 
sräfer]. ebd. — 2) (leder) ala Toxiurwertzeug. Aoſthe · 
roſch 4, Tea rc.; Art Prenger (dazu: geigen: jur Strafe 
in der G. fichen, Lim. 2, 21); Bnisım. auch: aröhites 
Elfen zum Winfchneiben der Aammzähne, Prerhtl 8, 108 ıc. 
— »en tr. ⁊c.: laigen. Marner NBſchav. 392 1. ; Ympf.: 
er gige. Siutpl. u, 18319 ſt. geinte) auch; Auke⸗g. Gerl. 
onrger dta 14, 900 = auf der Anlegeige (ſ. d. u. Stinpl. 
3,55829) q. 20.; Vis der arme Muſttant alle Saiten ab» 
geneigt. Bartffy Saa. 1,40, vgL entiwei, apmtt g.; Eid 
ang, laſſen (vgl, aublaſen 2b) and Nerds. 8, 106; Sil- 
berüi. D. 2, 285 ı.; Wie Volter die Helden in der Schlaf 
lvgl. ein +Jacipt. Up Er. 1, 278, verjch.: Er geigte [ühte 
od] mir bie fdwerfter Sachen vw. Mojart eim Hanf 1, 
um 2c.; Damit ihm diefer nicht Heimgeine, ins Strafhaus 
nämlich. Silberſt. Hall. 197, vgl. heimfewditen sr. u. Schuu. 
3, 21 10; Das ewige. . !’hembrr aus unſern Geſeuſchaften 
bimamdrg. ſdurch Wuſit vertreiben]. Mönig War. 1, 08 1. ; 
Bern mar E-m der Wein jo hübih hinnnterl:-]geiaet. 
Zimpl. u, 06429 durch &, Sinmmtergleiten macht); 1, 278 18: 
%oc+g. dats Borgeiger, ſ. d. FAattholdij 1,250 u. ä. ım.; 
Die Wahrh 9. ſprechen, Tagen], 3. B. auch Freytag ©. 
4,1; One. 9. 2,176 (befemmen); Splely. Stelle 5, 195; 
Bio. 19) u. o. auch anf. Opel 397; (veralt.): Immer 
antin a. [fort fprechen, jhwaren). Waldis 2, #0 1%, vgl. 4, 
674° u: Den geden [kenzeemden, quietenden, girenden] 
Karren fehmieren. Fifdert W. 72b; N. 3,6005 ye,; Grollen 
a. Minspinger 297, vgl. sirpen u. Geiger 2 (Ohen 5, 160%,), 
verſch. Un Bezug anf die Bewegung, |. D: (Die Schna⸗ 
ten .] „0." od, fatwärmen Jipielen) in der Zuit. Natur 
14, 22a; Gedier Rabbi 1,1,%8; 1.2,8, vgl. tr.: Den 
lötedel-]Bonver (f. d.) hin u. Ser g. Ausld 39, 19b u, 
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{intr., tr.) objeön. tie flevein f d., fiden, vgl. Geige 
1d) u. & m, — ser m,w. 1) ſ. auch Weine Iſſtzg., 
3. 8: Bait (Hartınama Diem. 1,140; Scheſſel Gaud. 173), 
Distattte, Auier®, te; Bratel-®, (vgl. Vierfierter ꝛc.) Mügel 
43a — Braterbein. Simpl. 4, 20° 16,5 Fang⸗ G. [dev mer 
mit dem Gehör „anfgefangne” Stüde, nicht mad) Noten 
fvielt, ähnl.: Fangpfeifer). Siam. 1,59; 4 Etadtpfeifeen 
f. d.), 3 Kuniteßen 1, SYad; (Mat-B. 34, 378) ıc.; auch 
se Tüten. Lildjart @. 9, 451765, wie Bruch 
.d, I] Filelder 1782, ats Name c-e4 Jlohes ıc. — 3) 
Bırrlegiger : Rlſchnaſch v. Geträtken; ſauret Bein. Schmäb. 
w. 10. — Gell Ia.: gſſta. J. B. aud) (Ze): Ar 
(bee Bennd] bienf:g. Geſnditit. Alſchatt 8.3, 9179, — 
IL m. ıc.: 1) Sein [des Biber] G. Wrehm Aq. 78 sc. 
auch: 2) = Weilteit. Waldis 2, 6091; a, a1110, — 5) 
f. geiten de. — al 1) J. B. aud (f. geil I 2e). 
Zimpl. 1, 2991? x. — pn: 1): a) wählin Springen ze. 
Fifhart Barg. 1596; 317; Murner NBidw. 1877; Luthh. R. 
v, 3110; Unff Th. 65; Schaldtar. Sin ıc. u. noch: So der 
Afe aus dene Thterreich geilet faı der Creme zw. Tbier 
m. Menktl, Sch. Dür. Bis. — b) Aiſchart 8, 2, 20974; 5, 
215? 26. — e) dringend bitten, beiteln ., and) Ethr SW. 
61, 79: Stumpf 294b ıc.; dazu: Geuſen, d. i. Geiler od» 
Bettler, Ib; Kr SW. 64, 205 20.5; Eſellſche Diftelgeiler. 
Eiſchart &. 9, 949 1c.; auch: allen. Marner Gãuchni. H. 
ab; NW. 35 [der if — bie Bettelel, "] ꝛc. — ce) 
Heruntgatien ſſungern Koſegger (Nomam-Dig 15, 2, Gb. — 
f) (j. geit 1): Es giebt ee gede Vernunft, wie mandes 
Erdreich, dad mit Sand vermifht werden mußt, Warkern, 
4, 1089, — Bffgg. auch: Erz; 2) reil. [1a] fd wägtig 
ertuſtigen 10, Fiſchart S. 3, 319!54, Frank Par. Wa ı, — 
Bers: audh: 2) geit (f. d. 10) wachſen. 3. B.: Knollen 
. dergeilte 9. verdidte Ctengel unter der Erde. Chen 2, 
81 1. — 3) (wohl zu gel — gelb, |. d.) v. Pilansen; 
durch Anzidlujs des Lichts vers od. ab-Bleichen (f. d.): 
Die Fangen ... „vergeift“ od. „verſchnalt“ (etioliert), 
3U.Zonmtagebl. (76) 2236; Uatur 3, 1690 ıc. — sigheit f.: 
@eitheit: Unteufchb, u. G. Mthr SW. 8, 36; GFade Dir 
1, 111 8. — Geift ın. x: 9) (Photogr.) Durch ee un · 
regelmäßige Reflerion der Liniewgläfer entjteht zuw. in der 
Mitte des Bildes ein Geiler trälber filed, dem man hier e-eıt 
G. ment, Kiefegang Arch. 5, 298 (vgl. 70). — Zſſtzg. 
unerſchöpfl. u. geopentgells vield wie z. B. Erd⸗ 
@-er int Velieglairben [Tb] nam. ſcadehutende Robelde sc, 
bezeichnen Scheible Aloſt. 5,06; Wutihe Goilsnbernl. Bas a.) 
ter E. ater auch auferdem (vgl. Deminrg) den die Erde 
geftaltenden, beuenden, beſcelenden, durchdeingenden &, [5] 
den G. der Mater u. der Geſchichte w. If. nam. ©. 11, 22, 
vgl. Rlflitt,Unterh. &9 No. 31; Uhld 119; Waiblinger 4, 
37; 5, 199; Beer Geſch.d.d. Philos. TLt ic. u. umgewendet auf 
den Nifrefodmeos: Was It der Men anders ala der Erd⸗ 
G. jelft, das Erlennen der Erde in [m ewigen Sein m. 
in fm immer twerlelnder Werben? ıc. Schleier. Meih- 
nachtaf. 199, — Minf.: Erden: IGfifher NE. @); 
ferner (j. Erde 1d; iehiich 4) im @aik zu höhern, voll» 
tommeren Weikern (3. B. 9. Pi. a, 21 =), zu velmem, 
nicht aut Irdiſchen m. Schleihten Hebenden (j.: Diele wil» 
deu Erd⸗G·er [B] u. Flcüchtriebe. Gero Pred. 18063. 408, 
vgl.: Ein teiohend Erd-b. Kogan 1, 2 u. bau 8), su 
Aister od. Himemeld-@-ern (j. B.; Ein Erd-&. tullvſte 
teiigeriich ibr Band, fein Engel ıc. Afkırapp 1,388 ıc., dal. 
Döllew®.) u. a. m. Weitere Ergänzungen mufs ich bes 
Raums halber zurildienen. — xiel 8; -en: in Biken 
(vol, @eifteret) m. verfleinerndem Sinn, 5. B.: Rein 
®., |. Genf Shi. 49 x. — »eln intr, im Jpörtiis 
vertleinernden Ziike. (vgl. die v. geiftern), 3. B.: Das 
Schön. im der Politit, dad Welitifteren in ber Hfihetit, 
Vierteli, 23, 138. — sen intr.: jruten (f. seen), z. B. 
auch Komas-Btg 19, 9, 59 1c.; herum (Allehl Nylon. der), 
nuher» (Of. Wand, 9) g. ıc. Andere Site: Ber: 
auch G's. Rat.Korr. 2, 385 ır.; Begeiſtung. Vlfcer Üfg, 1, 
ec. — Böse: chwzr.) Em fh. ſihnt Übels made 
veben tr.) Stalder 1, 207, vgl. Dinbolas (böfer Geiit, tin.: 
Verleumder), — Durch⸗: auch Durhgeifenig. Gartenl. 
14, 172a u. 0. — Eine: 2) val. auch tr.: Dies innere 
Dinfterium . . in Serlentöne e. Motho Borft, 199, — Ente: 
3. B. aud) Geine 4, 108; 244; Mat-B, 31, 477 1.5; Dis die 
Atteratutgeſchichie zur dileren Rementlatur entgeiftiel war, 
Wıfterur, 280, 5108 ıc, — Arktis inter; geiler, z. B,; 
29 
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Unſer jeder Heltolter. Karater (arg Mat.Litt. 3, 788 ıch: 
Entzf. tr,: v. dev Nreigeliteret os machen. Kode Empf. 
2,181. u. 6, m. — er ne: z. B. auch; Durch erliche 
®. [pl. v. G. nicht no. Geii] ou. Milglinge, Slye 5, 98ib; 
T} F, auch Wacker. 3,25%, — erei S. c.: J B,audı 
the 6, 2b; SER, 8, Babe ſſ. u. Scharm⸗in.) heute 
gw. nur in Siitg,, 4 Br reis: aud) fl. Frrigeift. 
Ri, — Klöpe: Tichrlicteu [F. d.] 9-8, Strodt · 
rraun Dicht. 1,59, — Schwärm⸗: ſ. Shmärmere (253): 
Sch. des Dr, Carifiadt, Yat.-3. as, 307 (ſ. wärmen 4) 
u. (vgl. 3): Wielanb v. der ſeraphlſchen Shwindele w. 
Sch. zu heilen. Scherr Stud. 2, 100; Sı; Garttal. 21, Mia 
u. dm. — ⸗erlſch a.: z. B. auch: Starteg. Wqhumb. 
7. 288 u. A, m.; ferner (vgl. Sek 5; Melt 2k) veralt.: 
Bun ihren Herzſtartungen, guob* u. Feimmweltsg-en Zäften ıc, 
AWnfdz Alte, 2, 13. — ern inte: geifter (ſ. du), © 
geifterhaftes Weien treiben, 3. B. Vonben 36; 27; 108; 
auch: Es gelftert putt. Garteul. 25, 8695 10; berume 
(lirabergee 3, 2, 120), wunher« Weſteeut. 20, 207 b} 9. te. 
Andere ZAte. tr.i West a) and: Keriheite: (Wolke. 
27, 9A), muſt⸗, lerne Drattanck ©,'s Nat. Korr, 1, LAN; 
religtous⸗ (Öegenw, 14, 3780), Tag: Glaſobr. Mb. Bj rc. 
brgeiftert, vgl. (f. €) »Begeisterung. — b} Feliendegeiiterer 
Orpheus, vgl, Beferler), Wilnmow Loatt, 2. — ec) ſ. 
W. 35, 135 u. a, auch Freitelter ( Ghauff Sin. a5), Züng: 
dings+ (Glafenapp 92) Begeiftrung ıc. — Durds: felten, 
f. rgeifiern, & B.: Der tunftburdgeifterte Dyis. Muittel 
Sinnenfr. (Bore) — Eins: j. B. auch: Das Ser; wird 
wicht von auten her eingegelitert, ſendern v. Immer fommt 
bie Degeifterung. Fahr 8.00. — Er⸗: ft. berg. Fiſchart 
8. 8,51%; Garg. 0a; Grgeifterung. 341. — Schwäri: 
intr.: |. + Geifteset, ihwärmen, — serfdaft f: 3. B. 
auch; &re böfe 6, Macldr. Tan. 3,20, — -esthum mn, 
Ae)s; 0: (jet): Ans tsensen », dem zeiten G. [eh 
irhrhientiums). Kehmann D, 08. — sheit 9; 0: das Geile 
Zeit, Weiftiafeit: Die Vurg bee reinen G. Meine 9, 0W ir. 
f. d. Bor. u: Sich gem verfeuten ind reine Geiſethum 
5,78. — sig a: 2) auch: @anz a-lich iſt f. Beginnen, | 
er in v. Alekligbegierbei rein. ©. 7, 106 20. — Bilkg. viele 
fach, 3. B. auch; eins: Dätufenm 16, 1, 34; Homan- 
Dig 14, 3,585; Vohe-B, 28, 194. — Froͤmd⸗: zJ. B.: 
Ge je Spree. Unfered, (a1) 9, 290 — fremde; worin e, 
fremder Geiſt waltet ıc. — Härt+: Abpfig we: M-e S-teit 
lEigen:, Statrſtunſ. Bartenl. 14, 206. — Höde: 1) 
neiftig hochſte hend, emporragend xc., z. B. auch Brei Bild. 
87; S-lelt &es Thiete. 851 10, gi: Ziefsg-e There 189 ıc, 
— 2) (beir.) Hochmöihig, »Jahrend. Gurten. 22, 67a; 
=, 9b 2. — Meine: 1) mir geiing, feel von ellem 
Ungeiftigen, Cyimmel 7, 124 10, auch (}. Geiſt 5) frei ©. 
offen Wäftrigen ꝛe. — 2) reinen (unfhuldigen) Weiten. 
—Schuͤtz⸗ Ter ide Netter. Dammer Geil. 1, 20. — 
Spröds: €. ſehr geringeiier Wermögen. Leltſchr.J. Völ · 
berpfich. 9, a, an. — Tiefs: 1) 5. Ggitz Home. 1. — 
2) 8. tieffemig 1 (profumben Geifter, Auerb. Land. (8) 
2,972, — Zelle: He Plrafen (Grabbe Rap. 280), Huf- 
Häreeri (Mat-B. 32 990). — ein fr ſ. Weit Tb, u 
Anm., z. B. auch © Hecap. 11,8, 881; Alenpel Dentw. 
25 ꝛc. — lich a.: noch: €. Gefühl ner [Ät, geiftigen] 
u. teiblicher Befnmdbelt, Sir G. 1,9. — 2) f. nam. 
Waderı. 8,553 ff, ; Wicr, 880 di; 159 1%; ana! ıc,; auch: 
(vgl. 3): @-teit fvas G. ein, «Werden, Frömmigt. ıc.) 
Waldls 4,314 5,; 4°, — 9) auch (val, Se Hptſchw. 
2,85 ff): Mahregelungen freibentender @-en, Unfere?, (#1) 
1, 158 0,5; lollettiv: ben wicht bie Kirche . . . dem [ugl: 
den] Sen dns Heitathen werboten. Möfer Ph. 3, 357, wie 
ummgelehrt: Fatih m. Beſchtſa An allem Sand | die @-teit 
[3g.] getrieben Sant {= koben, ft, Hatl, Muruer ARihen, 
7005 15, vgl. Sa Hpticte, 39a sc; Der Hofterege fiel» 
termeliter. Aat. Z. 32, uen; oft: E. Kloſter⸗G · ec Monch 
f. Seym. 2, 396; Der Lesritand ber indie zerfällt fa Alofters 
u. Welt@-teit raudle Gr. 5,218; M0; Er Plarrs 
G · tcit. wie ſſe dem Lande fo fehr noib thut. 218 u. ſ. m, 
auch: Die röm, Uns-@-fcit. Fiſchart F. 9, 1179 [&feit, 
die Dielen Mamen nicht verdientſ. — 4) imanbartl.} Er 
liege g. aus [bleid,, wie rc, Gelft, Gecpenſil. Aundarl. &, 
a6 ac. — slicen er, in gſſtza. (vgl, als Gaig die v, 
Reißhlichen, fantlichen, weltlidien), J. B.: Die Schulen 
eitten. [ber Aufſicht, dem Elnkufs ber Gelſtſicht. entziehen] e.⸗ 
Dais die Welt vönin verfſetſchlicht Tel, amftate ſich mus v. 
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gar zu berg. |. Volke, 20. 36; Die „Berneifilidung* 
bes Fleiſchek. nf Wird. 1, 243; Die Bergeiftilidung bes 
Stantes, Dahn Urgech. 1, 508, — Film n.: ſ. Geiſtheit. 
— Gef (beis) Fe: ſ. auch Auch, Mıig. 38; 
Sinepl. 4, 353° ſügl.: dles Hetel 9); „Wisst" Verlepfdr 
359 (gitprfen = figen, ſ. d. ebd; „Mesichgäfe”, ungehürnte 
Siege 831) 90. auch = &.r, Ziegenitll, z. V. Preffe (1879 
188 x. — 9) T. Bol 7. — Affe. auch: Halbe [2]: weißt. 
Steinbot (f, d., vgl, Zeitra.). — Haber⸗: 1) Rreifel, 
f. nam, auch Zimpt, 4, 11016 5; Fiſchart Ward. 1718; 
31a; Mnruer Schwind.. 2b ic. — 2) Afteripinse, auch 
Oben 5, 678; „Gabermähber‘, H. Alandart 7, 286, vgl. 
Snierdort 9. — 3) (f. ebd, 91; Dinge U; Keerfehtepie) 
f. anker d. dort Hngeflihrten nam, Vonben 110, auch: 
Donner:, HimmelbeG.; Ge MoobeG. (Wille) . . 
ur mederwdes Gehchrel. Gartenl. 15, 8b x. — 4) (vgl. 5) 
tleine Nachttule. Schar. 2, 197 16, — Hir ſche [2]: In Ede 
deutſchland Spricht man v. Aehe u. Seit, Anald 89, 1476, 
— Höhe: 2) e. Bil; Aganleus cantharellus x, — 
set Im., f.; auch: Die Gin Ciodin. Wlniber.Liv,2,18 ıc,; 
A „Gyſel“ m. Leiſebürgen. Stumpf 157) or, auch: lim 
Selb gebingte Actegtleut, die man bamotd „Wulel” menkt, 
11a, vgl.: Webittgts Söldner od, „Genichiräffer", 1696, 
— II f.: velſche, ſ. Aneld 39, 1480; FAlautheee Sount. 
24 20,5 Ich will bir zeigen, wer Die G. in der Hand hat, 
Noeo.Schatj 7,283 x.; libertr.: Sch. 1X@b; Daſa die zalliihe 
Rotion ein v. Gott verorbnet „neljel” a. Plag wäre der 
Römer, Stumpf 1&2b [„einie) Authen.” ebd.) — Zſſtzg. 
z. B. auch! Die Blut⸗G. des Landes. Gregor. Korl. 1, 
153 2e.; Najas major... Die weibl, Plane heißt v. ihren 
Stachelu Ehriftnaeß, Verger 1,5; Deſpoten⸗G. Alat- 
ayif, A. 13, 215; Echrelng | die Bener-@. Mufenalm, (1778) 
181; Die Meblaus, v. ben Franzoſen Mebengeifel ges 
nomst, Uufere?, (80) 1, 250; Orinmpen mit ber Shlangem- 
©. Nat.Z. 38, 537; Seine (12) 2, 190, vgl. G.-@chlange 
121 9, — seln tr: 1) ac. Allg. 3. B. auch: Die Mofie 
ang. U. Il. 10, 726; Bebentlidteiten mit tayfrer Zunge 
ferteg. Frenzel Dicht. Fr. 8, 188; Roſſe vor ſich berg. 
Garten. 15, 198; Gen Binantrg. Freytag Ahn. 3, 213; 
Die Betterwolten aufammensg. [rom Orkan). Sch. Dör, 
se u dm. — 5) Ber⸗g., sneifetn ir? ald Beifel (f. 
d. 1} Gingeben, 3. B. Fregtag Ango 79; Simr. Motl,. 288, 
Daym Urgeſch. 1, 140; Bergeilelung. 294; 497; 20 m. — 
ser ın,: auch Derlepfär 335; „Gelfler”, 390; „Beller* ob, 
Gelftub, Water 16, 8006, — belt m.: I: an Pflanzen, 
J. B. auch AtenlegStrel. OA. (ü9) 206; Nat. Z. 18, 527; 
23, 166; aa, 187; Schalten Sid, 2, ac. — II: ſ. auch 
Ze Zum, an fi. u. (2): Ihr ©, noch aräfer als ihre Snhe 
gier. Roman-Dtg 16, 0, 652; Si. 575n 17,; Dagegen R, Ster, 
3, Wö ıc,; verkl: Der Anjaß e-r8 Heinen Oedens, Mörike 
wor. 23 ı0.; wortfpielend (f. 2b un Weit 7d): ©. (des 
Friefters] Vater If der heilige @. Wollen. 2, 1, 45 ic. 
Anm.: Weit auch döneke Secht. 1, 17720 18,; Wit. Aur · 
mer Nico. 392° 2e., vgl. aeitig. Meier Hain. u 29; 
Faches Göd. 1,0944; geitiglihen u. gierigkäden. (adv.) 
Meiferndg Sind, 58; hertgitig. DI. Pilg. 1004, baigerzin 
duch ©) — Fiſtzg., vgl. die v. Bier, J B.: Ehre: 
f. auch So Sm. 851 u, 3.8.7 Drattiond- (Mat.-3, 39, 7), 
Airchthurme · (Mahn Urgſch. 1, 488) E. auch? Gerd⸗, Infe 
n. Ebren:G. Kogan 8, 151° 10, — Holder: Anmb. M 
2, 310; Netne 20, 25, vgl. Soxerar-b, Big 1, — Lün: 
Ders; Fallmer wi. 2, a, — Zelte: Dünger Aug. 
212 ꝛxc. — sem inte, 20: 2) it Em. g. 3. B. aud) 
Heuſel Wend. 2, 80; Sch. 37Pa w.; Um Giw. a. Noman-Dig 
16, 3, 210 ꝛc. — Iſſtzg.: Ehr:: 3. 9. auf): Jeder er: 
neist nach bes Präfdentir. Beine 8, 234 10. — elg m: 1 
3.8 noch: Drauf nreife cr a. nach der geldnen 2eler. 
enlaft (Voxrſatch: M. 20, 10 1.: Frl 1,3, 88m: G. auf 
ben Son, Uhld Schr. 1, mac. — Big. 3. B. auch: 
he. nach Schlachtennuhne. Freytag Mitt. aao (Ebmgeislich. 
Melscython Sauptart. 95; Etzreg · leit. Weber Wire 30); 
Der chr« 1. ant-gle] Mench. Stumpf 35a; Geſd⸗g. 
Wr; Gold⸗g. Mofcherofih 4, 588; Loben. Walle 1, 
1151; Zn unkerer zeltrgen Gegenwart. Wilkoms Cam 
260 ac., auch: ery, grunde, ureg. luugeracin 0.) — 
sing m: Ehr⸗: z. B. auch Seine Lehte Gled. nin; 
Alaq.·d. Au⸗ld. 49, Gtta ıc. 

Ohelb a. Anm.: Wei, auch Aturuer Muſchww., 031%; 
IT, dagegen 12 viell. fl. geil, |. wergeifen 3; ferner 


Gelbe — Gellen 


alte II: eib u. dazu Uatur 30, Sal; Frifdg 1, Wie an]: 
Während. . Eifer m. Nlicke ri das G. mit ein einzigeb 
Mal nebranden [?] Mat-Big 29, a0; ©. die Meidferte 
ern. [f. dagegen — felten — : affran⸗g. als Heffnungs- 
farbe, Befew, Gübeke DD. 1,1852 17; 70). Sprem.: Um 
beiner „gehlen“ Saare wien geihicht €* nicht, Schwäb. W. 
200; Sıhähe Helft. 2, 85 (fr3. ee vos beaux Jeux x.) 
f. bei. Sri 2, 0070 m. 3. B.: In mist deiner gelen 
Sonre Sahild, loudern der Gabe, Kthr 4, 4710, vgl. 
golde (Zimpl. 1, 32327), ganſel⸗ ortau · Dis 10. 2, Met. 
E. Reſt voll ger Naben (f. d. 2) Günther 445 10 ; &re 
[Motnten) Vatar 38, M7a ıc., vgl; Den geen Schreden 
er Sineitien Überfemoemmuug. WHordbB, 17, 18 1. — 
Zſſtzg. ſ. auch Preiptt 2, 157; 301 f.; (Stiefel) Kappen⸗ . 
8, 307; Alone. 7, 130 u. &, m., auch: Seichrg. Siupl. 1. 
239%; 3, 885° x. glühr (Marie 3, 36: & 785) warme 
(ſ. d. Im) 9. Olfdrer Ac. 8, 206; fiehern (BOB), ſchnatten⸗ 
Mouſch Alte. 1, 100, vgl, Khattern 3) a. 10.5; Die 
wetter gen TrUmmer. Falmer SS, 1, 186; Den fon: 
mergen Grashoden. Salen (74) 1, 48, Sommtersge (vgl. 
Gr Eommers]Rorteffet. Mehlbg-Beit, (80) 97; Den wilften- 
gen Sand, Dahelm 16, sb u. a. m. — ei. B. 
auch Yngsri 1, 180; Gelb. Hude Wir, 1,81%; Gecete. 
Godeke DD, 1, 2a tt ıc; Bntter-®. auch als PL 
Tbalietram Savum ꝛc. — sen tr, refl,, intr, 
(haben, fein): auch: Diese geneitsen gelb gewordenen! 
Züder, Arıdlan 1, 269; State Fr. 1, 78 rc; oifben, auch 
Gartenl. 89, 74463 Schaueuburg Dei. 2, 9 1t oc. Iſſtzg. 
auch: Ar leiſe an gegelbten Roggenfelder. Nat. V. 15, 
22; Sie erglibten, ob dieſer Mebe, Schaident. 9ıh [28, 
aa u, tr: Wie ertütgel, ergrũnet u. ergeibet bat ihn bie 
Mine Wakern, 1, 87521; Merzg., |. auch vergeiten. 
— lich a.: „geiblcht”. Zimpl. 8, 85° 10.5 Warte (ſ. b. 
1n) 9. Almers Elend. 19. — ling m.: 3. B. auch 
Imd in neiber Tracht. Warten, 3, 49a ıc. — 2) f. auch: 
Gelbler, ber Enmerling. Mod. Rat. 2, Bed, — 5) Der 
Geeling ob. das Htzuchen, Gierkfiwamm, Biillerting. 
Merulius enntharellus Mate 15, NSh sc. — ObEld m. x: 
3. B. auch Anerb Sands, 1,46 #; Ein, Läuft (f. d. 30) 
int &.; Ei. Bed ar dat G. bringen, Simpl, 4, 1859; 
Em. um ein G. jee Summe +, |. 2] anjchſagen. Wide, 
781%; E. artiges G. anf bie Safe Kante (ſ. d. 2a) legen. 
WordS. 21,289; Tänliches G., auch B.-Darleht, m. tägl, 
Aundigung. Wolbfagmibt Bettihr. |. Handeler. 94, 5ER ıc, 
[Anm.: ın: 3 „der gelte” mangler auf die Bieis, 
Stempf 20h ıc., vgl. Bgm. 2, 42 fi. m. Gelt; Des Wo... 
ite Gelttich. GSachs Bid. 1, 80 fl. 99; #9; Das Gett⸗ 
Tim a. 29931 2, — Iſſtzg. Rus der zurlegelegten Samm- 
bung 1j. bie beteeffenben Meiimmmmgerw.) Beben wis mr 
Weniges ans; Nüfr: 2) Une. 3, |. Meiferstg Par. 
1894; Thummel 7,8 — Bürens: Er ©... ein Hei⸗ 
den+®, Daheim 16, 084. — Haͤrt⸗: (f. hart 11) Nat-D, 
W, 110; 33,29; 4, 161. — Mühle: 2) Anteil 
zum Gaßmahl bei Sodzeiten. Bm. 1, 94; 2, a2 — 
Püthenz: 2) au: für die Überkhveitung der beft. Zatzl 
v. Patgen. Bald, 3, 15. — Schweig⸗: momit Imbe 
Schwelzen erlauſt wird. Mäeger-B. 14, 117%; Mat,-2, 24, 
5; NærPreſſe 01 ©. 7b; ducs ©. Be; Volke. a, MA 2. 
— Epiele: 8) das e. ipielendes Vilzneumttglled auler 
der Wage erhält, (Eiplelbonorar), Dürknger 10072; Kächnei- 
Ber i,20 — Welts: im Weltvertehe geltendes: W, n. 
Beltmärzen, v. Dniea(Berl. 1979, Egſt: Lelal · Awatgs- 
@. 1. — zen tr, in Iſſtzg, auch? Ser⸗tiſch g. Scherr 
ir. 58 (vey-Toltsa, auch Gartenl. 18, Bach) 1c.; med, 
vgl: Murgelter, auch Eimpl. 3, so ta. — ⸗lich m: 


) vefnniär Heine 21, 18; Di. May Heiue. MG; Mladber. Bi, 


147a 30, |. gelilich. — Gelftu intr.: 3. B. auch Hnde 
Tittnt, 9, 20957, vgl: Welt Iantem Gelzen [bie Humbei, 
170, — Gel: auch: Er „alllen” Echrei. NarbS, 
2, wir. — 2: ſ. auch Gelte ar. (veralt,): Dem Ten: 
fl u. Fer @-r (Unpängere sc) Melfresbg Sind, ah, 
vgl. Zrift; 1, ash; Fam. 2,01; SchwäbW, 297. — sen 
1 m.:8; 0: Yir @., bie Merrenge, welche fie [ber 
Möttchauter] v. Mgen Scheldet, Gartent. 17, 2ita; Mono, 
4, 109 ıc. — U intr.: ſ. auch anllen 4 (vgl. @elfen, 
Gele 2); Vacchus , . | ſchreit. ruft, „gölt“, Alldart St. 3, 
915 :.; tr: King an die Ractigall | zu g. ihren zwlhern 
dem Schall, aa®®" 10.5; um, Angabe der Wirtung: Das Hohn⸗ 
nelächter würde mich aus jeben Schlummer a. Zpielh. 


jer-Igellen — Germer 


Meibe 5, 87 x.; teil: Die Nachngall gellet ſich ſchler zu 
Tedr, Cir 8,0286 x. — Micht qui: mit windeg-der 
Lacht. Zenfew (Met, 83, 155) ft. im Sind gb, vol: 
Wind · verhallend. ebb.]). — Afitg.: Er:: auch: Dats der 
weite Wald ergoll, f. Sahns Mob ı, rn — Näch-⸗: 
auch EEAHoffm. Autgen. 7. 67; She ia. — Über⸗: 
Goldammer Zitt. 8; Landftt, 97, 56. — Um:: Gartenl. 
10, 370, — Wirder⸗: Eromgk 2, 20 u. d. m. — 
sheit f., 6) Dar Gell Ecin, ·Toneu. — zung f.; -en: 
wlling (f. d.) Sartre. 5, 136%. — Gilfe f.: auch 
Saltet Checp, 1, 164; Vater 24, 1068 oc, (& 6 lien, 27, 509; 
Gurz Nat. Att. 8, 2b; Selten Rank Weihe, 15; Gelsen. 
Vetermanu Axr. 1, 12 20); übertr.: G-e richtige Wet, Röo - 
man-Dig 14, 1, 01 Unſtiges, vertaſeted Weihäpf] wm. — 
Gelt: Ia.: auch: 8. träcliges Wild The ein geltes 
ſatſen. Moſegger Yeimat 4, 7S0b 1; Mundart 7, 274, |. 
“che 3, — Lim, n.: in Afike.: Ent:t auch 3. 8, 
Als Straf ⸗ E. Alr @,' Grmordung Barmer Taſch. 2, 5, 
29. — Um-: (f Getd): Sammt Gülten nn. U—en. 
Wat-B. xu. 141; Zimpl. 1,20 f, — Bere: Dahn Utgech. 
1,583; Lohn · V. 581 ꝛe. — Wider:: J. B. auch: Zur 
Rah u. W. Stumpf usb, — 115 interje: nicht 
wahr? 22, auch: Gele? Weherm. 279, 34a ıc. (Alundert 
7. 276; im Vogtland: geile hei; näN? Weman-Dtn 16, 8, 
ang: uf neh Gonlen ver’ kn Tor, Anxute ROfchis. 
365? 26, |. Stalder 1, do, vgl, (fir): gailing. Mat.-D. 
a, 7 x — bar a,: ſ. (verigeluid. — «ep f. x: 1) 
Geiäh, auch Mokexh. 2,4, 41928; 8,2, 6%; Stumpf 20a ; 
Uhld 8. 739 2°. auch ſſ. Anm]: Mit Battem u. @ötten. 
Niethammer 184 (stäbelchen 179} .; Bor Eimern, Willie, 
Oreberlam. 158 1%. ; Wirth, nimm bein Geil’ vom Wfems, 
Sllberft. Dorſſch. 1, 206 (Eafeli san) x. Iſſbg. . B auch: 
Vause®. Iſ. Bauche, Anm., Laugen- ih.) fMenert. 7, 
147; Mit Cierlorb u. Butter G. Gartenl. 27, 88h: Ein 
Neltergelt. Fiſchart Garg. 100u; That IS aus des Wirths 
großer Shert-W, c-en Zug. Simpl. 3, 2003; 2651 u, 
ü m. — 2) ft. Entgelt, Vergeltung. Härhert 8, 4, — 
3) Atantheit an Euter de Witchvicho, waßel Be Te mich 
geben, gett (f. d. I) find. Stalder 1, 40 — :en II 
intr, xx.: auch [Anm] — bezahlen x. 3. B. auch 
Freytag Ingo 184 2c.; Göbehe Sechn. 1, 5 190, a, 184, 
143183 2c. Matheſias Fr, 121; Gelt'a [vergelt’s] Wott! 
Silbetã. (Mer Nat.Litt. 4. 8090). Ferner (2d): Es gilt 
Alles dahim, basis ıc. Kiht 6. 4a sc. Inkorrelt (ſ. Se 
Krim, 171: Ein bischen gegollues Zegma, Matur 29, 
583 ft. gültiges ſdas gegelten has) ec. Dır aitie ſſt. aittit] 
Heyfe Gramm. 1, 04 2. — Zupf. (veralt.) astte ır. 
Ede 8, 9602; Fimpl, 8, 181; 090 ,; Konj. auch: anite 
Stnmpf 1545, — Afika: Abe: auch noch: Steiten, 
welche ... flialih im den Sanfchgehllbrem abgegolten ſein 
Tonnten. Uat.Z. 39, 495; 485 3%. — Ente: auch: Dais 
euer Firipreih muſe e. ldafilr buüßen. Flfhert St. 1,5°%1c ; 
ferner: Es bereinft ben Eltern zu €. [vera ſ. d. 8] 
Zpielh, Sllamb 1, 8, — Er:: enteg. Stumpf 28a, vgl. 
Eobler 1710. — Vers: 9) Vergelt'e Bert lals Dans 
wort, vgl. Gottd Tohmt ac, öſtr. auch m: der die Til 
fühe terbinbende Teint [um Aubrubhen ber Johel ze. U, 
iron.: Ichh mil ihm Fhon een hölzernen Gergeltegett zu 
verfoften geben. SClara Zud. 1. Far. 16 20 — 6) Wieder⸗ 
geltung. Sch. Wibn — Milk)ders: fl, wieder 
verg. auch Godekt DD, 1, Sta 9; Aachs Od. 1,1802 99; 
ur2#F; Wohlthaten, bie id nicht zu w. getraue. Sipl. 8, 
2129; 205'2; Waldis 1, 5776; 7tt; a, 7940: Ir. m, 0; 
Daft er.. Le frenle That Sube unwicdergelten fürgeken 
laſſen. Sinmepf 67h ıc, Wiedergeltung. Bil: Wadern. 3, 
21929; Wihr, 4°; 6017 5, —— slidy Ir (FÜ aetotieh) in 
Affsa.: Ente: gegen Entgelt, Zahlung 22; In dem e-eır 
Berabrelden geiiiger Meiränte,. Mat-D. BR, 407; E-telt, 
Verue 3, 13; Die Biffiorseföereneplare ©. zuliefern. Öfterr. 
Snuhdrurker-Big 1402; Neidsse, (771 350°; Ggitz: uUu⸗e 
= u. o.; Un⸗e⸗teit des Unterrlans de. — Bers: vers 
geltbar imas vergelten werden kann)z Umwsue Mosliset, 
Kite 6, Sta ıc.ı Plenaiae.: iowd ſ. Geld werih ift, preise 
wiärbig. Weyij Haudio. 808. — Un, wie Wetlsliug m. 
= de (fd) — sang f. xc. auch: Jeſtgeſehte Geen 
SZarungen) Anerbadh Höse 1, 9; Macht, des Ghriften- 
thuuid. Dſ. Geu. d. Mall, 9 ic. — Gäelz ꝛc.: ſ. auch 
Geife u. gelfeu. — Goͤpſpfſe: ſ. Gehſe. 
ber 10: ſ. Behr; Gör — Girmer mn -8; uw; 
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Veratrum album, Oken 8, Zis x. vgl: Germelntraut 
Veman· Ddig 16, 9, nuu. — Girnſe) adr.: 1): a) auch: 
Ürenttemd g. Mats-D, 24, ar ı.: Wunder⸗q. VGehſetobg 
Srof. Un; Schmidt · Cabauis Wechi. 5 m: Une; audı 
Blatr u. [dal ung.) Anald 39, 850b 1c lehnen. Stmpl, 
420027, — Grefte 6; -n sc: 2) auch Inforceft (f, 
Ts Hpticdw. 0b ff): Gerollt A Watler, By Zu. ıh3b, 
— Afige. 3 B. auch (vgl. Soſer Zifkg.) als Namen 
grund hertlichet Mögaben: Bcher (Wigaer ꝛc. Hundet. 70. 
Dieuſt⸗· (891, Sunder (10: 23; 10) ꝛt. — sel fi: mi 
f. Enfiet 1.— Gert £: 1) auch Bitte, Görle DT. 
1,1020, — Afike.: Fitz⸗: Hieginme Stäse zum Einflechten 
bei Fachuerl. Maubart, 7, aut, — Flaniers: Spazier⸗ 
Aöthen. Schere DE. 9, 22 — Häge: Dürer, Fnihinen- 
meßer zum Abſchnelten v. Fieigen ec., ſ. Ztelder 1, 1, 
auch: Gertel mm, eb; Enätlfiher Beltsh, (HM 23 S. 181. 

Gefen m.: ec, Fiſch, deſen (ſ. d.) Wolho-B. 26, 5A, 
— (his m n.: Vers: auch: @ott-®, Marruhium nlhum, 
ſ. Aindern sc; Hinder find ber Eltern , . Lcib-B. u. Wende 
uirututt. Fiſchatt Wars. Grm ↄc — am a.: ſ. vergeſſen 18, 
— ln ne Göſſet (ſ. Gaus Anm) Dahelm 
18, 354. — sn tr.: veralt. fl. eſſen (ſ. D.): So er ben 
giffet u. irintet. Beifersbn Vilg. 18h. — Vers: 1) 35 
vergeſſe [Anglie, fl. Gabe vera], tie siele te. Althaus 
Did. 3,0, — 2}: a) auch m. ſachl. Subi, (meton.): 
Ein Ser, weiden ſogl.: bei weldiem man] die brittliche 
Abltammıng ſchon wernnt, Koltei Gi. 3, 108, — 4) (f. 56 
Dstichte, 8048) nam, ſüdd.: Hr ſſogar m. Dat. Zeine 
18, 178), auf Gtw, vers, woflit auhitzeiche Belege Hier zu⸗ 
rüdgelest werden], — Bi ce) 2. B. m. ob (m. Dat. 
Vollın-Btn 25, 171), ver ſauch Nermont Alb. 2, m; Chlm- 
wert @, 91), m. um Platen 2, 215) m. — 8) rofl,: c} nam, 
auch von Frauemimmern im Berzeff ber Acuſchheit (Sil · 
berft, D. 270 20.3, ehalichen Treut, 3. 9.: Mit cm Mieter 
.. fie fich vergeh, Gödehe Eh. 1. 387. — d) ım. An: 
gabe der Wirkung: Ward id tale .... doch an Stein 
versah ich mid mod nic, 8. db, — D) auch: Serie... 
Die Duelle des Br. G. 19, 00 1. — 12)i a) Bern. n. 
auch 3. B. — unhedacht. Waldis 3, 85. — d) 3. B. 
auch: Tant« Qaged. 2, AN: air 11, gotted« (Bimpl. 1, 
50%; eid · ( Sch. 33h); wwche Atenk ShMtim. 1, Nik; 
Aus jr welt: u. zeit: wen ſſ. 11) Seife. Heyſe aim. 
dza. 108 2; auch (nicht gut): ſchiaf⸗v. Zeirfen ſtlat. D. 
m, 10 — in Schlaf Feriunten, feiner jelbſt verg. ꝛxc. * 
14) heit, vgl: Aus Berariiamtelt. Schweichel 
Bildiden, 1, 168 m: Dad Meer der All⸗S helt. Mattzin. 
A. 7. 200 1, ſ. 12d. — 14) 3. B. auch Sellige Eſſer 
find Jreundſchafteve tae ĩſe r. Wander1,50 ꝰ zxe.: Teraeſier: 
ti, V. Atiſt. 1. 246: Die undontbare Bergeſſung bes 
ESchöpfers, & 4,0. — 15) Anm, bair.] Ich vergiie, 
Garteul, 17, 702b: 5, 29a; Wenn Id dort ſelbſt auf 
If, 4] Gett vergiis. Sıcpeltes Sir. 210, — sid au: 
Ber: 1) B. auch Simpl. 1, 297° 10,5 Stiele B-teiten 
[Dinae, die man verneßen Könnte) ſchwatz auf Weih, Gears 
Rächer MNeEIf. 2, 89. — 2) (f. vergeifen 19; 14) Er war 
für Alles verg. gewerden. Mellner Schr, 8, 21%; Lohenf, 
Arm, 8, 101763 Sch. Mia ıc Eier (Fimpl. 4, 767°, Ras 
men? (Algen Big 80, Beil, Muh) B-Icit :Bergefienkeit] ır, 
— Geſtern adv: Geſtet. Stmpl, 4. 012%; Oase 2, 8, 
s70d ze; aeſtert. Dſ. Titten. 3, 259 19° 1, Biftg,, ſ. auch 
35 Tue. #7; Hein Bauber-@. u. Zaubermorgen melr un 
&n2 Bor-&, u Übermergen bes Todes. 39, (Wander, 900?!he, 

ik: f. wir. — :e m: f, Ad Anm.; rate. — 
en fr, x.: Er⸗: 2): b) reil.: much noch (vgl. 1): 
Zamit wir und defrs ſdarau ır.) ernlget. Raman-Dig IR, 








1,24% — elldy a.: Er⸗: a) auch Saft: Der Vuffo 
unse, bio zut Wideriwärtige. Grill 10, 354 u. {e) Une 
keit, — dl) . B. noch: Weteiten. 05. 23, 306; Zip 2, 1, 


28; Pfaff Wilricutb. id. 2, 008 ı0.; Da er Gundeneig · lril 
für je langwierigen Dienile, Nauke Hard, 1, 7. 

Geben tr, 20: ſ. auch Se Syn, 18 ff. auch Gare 
Gob. 1,2060, 159 Tr. u. Heudhn [Bergenterin] Wanter 
1. malld ꝛc. — Affen: Hin⸗: Mahel 2, Wr 1. — 
Ber: auch: HZebtr 11. Arafte Mat-d. m, 818), Mikes 
(Sulow 74, 721), Stoffe ıc, Vetgeudung u, m. — Geu⸗ 
ken intr, 3.: freſſen, Ichlinnen, HSnde wor, ı, 427° (T, 
frz. gnoule, lat. gulu). — Grlis ın. es; -en; -en: 
en.) ⸗Gdſch (ſ. d.) — Geweling fi; -ens dest.) 
Scott (f. d. 1) Aobt.; Globus Ssta. 
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Oibbelig a.: S. 93 Laden, Verjftus Voltefr. 4, An 
[Hheend?, ſ. auch gapsen Arm.) — Gicht f.: 1) Anm.: 
Witten auch: ent G.⸗Zettet (ſ. 6.) auaſtellen, ſ. Neuter 
10, 1; 341 w.; Sch vergich ſſage. erfläcel. Herrig 18, 
435; Murner Rich, 719° ı0.; Ein alt Sprichwert gicht 
Want) sc Gehe 1, Mai; Waldie 3, 79 1, — 11) 
ſOlnenw. dazu: Aufgichten — aufgeben 1. Scesihenfl. 
14, — II: 1) 2 B. auch: Tief in Gert hit gedtiten. 
Kogand, 121 Tr. — 2) auch: De rmn⸗G. ob, mad der Biefigeit 
Rundart; "5 Darmvergicht, Mekg, os. — Gich⸗rin: = 
audelu (f.d.) Stmpl. 3, 29424, — :5 m.2c.].side. 

Gichsel Hm.: z. V. auch: Daſs «8 den Verſiebten 
immer tm G. (8) ſpuſcitt. Mamb.&. 2, sur (f. Dachr, Ober» 
finge) 3e.: Um ment Märdben beit G. (5) auftule den. W. 
Zur. 4, 315; Vläher KE. 1, 2 :c Bike, audi; Ver 
(los Dres, 290); Fels⸗ (Mobenfl, Led, 1, 15; Hat.-?. main; 
Haube ¶ Weſternt. 2m, 27831; Exaffel- (Schüdiug Derm. 2, 
108}, od. Stufen ⸗ (Glaſer Niederl. 19); Vorder: IM, Hika} 
od, Vor; Zaden⸗ (Geibel Gebdentbl. 289; Storm Nor, 4) 
G. 10 — III. n. -8; uv.: Ge⸗: (fstfettio) Vauwett walt 
iebeln (II) Garteul. 18, wob. — eilig a.: 3. B. Salou 
2,219; 222 2c.; beſ. Zuſftzg. auch: Drei: (Steger Whnutp. 
8; gleiche Mat.-3. 19, 18) a. x. sehn tr: auch: 
Siule u. Knigiebeluug. Algen, Big (53) Bell. 1715h; Bas 
degiebelte Mebände, Alügge ALed, 1, 77. — :en intr.: 2) 
ſſeena.) Die Girſſegel g., giepen (der) — agen, Son 
Wind vd. vorn gefafft, zur. — ig a.: (mundartl.) 
St z.en ſer⸗g· en] Felder. Silbetſi. Dorf 2, 271 ꝛc. Orteiten 
Abaeben). Axslb 39, 7R9a; Hat-F. 29, lc. — Hilkg.: 
Ause: auch: Er are [tätige] Osrfelge, Herrig 31, 273, 
vl. Pisler Alert, 159 ꝛe.: A. [reich ar Wittheilangen iiber 
Serb. Ueq. N. 856; Das inter mer Ad eutladende Wetter, 
5 x; Sie machten ihre Müden Urralich acer (Hi heei- 
ter xX.l Stlberh. Ball, 169 >: €, ichattenza-er Regen⸗ 
Schirm. Weßerm. 383, 143h ıw,; Zie Hirstkteit ber Miinie 
tion. Schere Stud. 2, 22. — Er: auch: Gier ver 
Regen, Anuerb, Züht. 73 2c.; W. 10, 19 x; Die Errrags⸗ 
G-feit einzelner Chftbänme, Wellerer, 391, 02h; Milde oe 
Kühe, Nat.-3. 86, Mi; Melt ansholte er mit ſen tego 
en Belmen. Aury Rat.2iet. 4, Bla; Dem meinse-eir [»ipeus 
bierenben] Zurſlen. Clayet 8, 20 0. — Freẽ⸗: snebig 
*. d.) — Gieken. {e)3; e; — Feem ſ. Kiete: auch 
. Wilkomm Hau 145. — Girmer m. -8; uv. nd 


dotberbroifel, Winkel 2, a01, ſ. Biener 1. — Giepsen: 
G. ofeden 2. — er m. 3; u0.: (ſ. gapien): Een G. 
auf ei haben; 








(Ment-Ig 15, 20), ed zu Yaufen 

denach (Heilber-miepern (52) ac, — Gier III 5: nebſt 
@ierde, Vegteride), auch: aisrie A., Wirrigfeit; Genierig; 
igierkic HSncde Mb. 1, antl au; ‚ Gnnd Hit mein 
begierbig, 3, 55222 — begthr ul zur @attin); Be 
glerlichſteit), ſ. auch Sa Zus. 296 8. it, Leicht zu mehrede 
s. st veriteßende Algen. Wir erwähnen abſichtl. nur 
noch: Mewr@,, auch, nam.: Aleite Retail! = memgie> 
vige Berl., 3. V. Amyntot Yr. 190; Genak Zap. 1, 20; 
Denfe Ras. 13, 100 x; Sie Schteiegte ſich an mich, die Heine 
Reugier. Romaau· Atg 14, 2, 248 ı6,; Lurgieriges Schiff: 
das Iberwicgende Nebqumg Kat, anıntaven, d. h. ſich mit 
dem Vorderihell ber Sludts zu nähren, Babe. 0 (ugl, 
auch zieren I, Bafg.: lefwindig). — son III inte; = 
oöven (f. d.) Wander 1, 08027, — «er m. -5, uv.: Ger, 
den wonach giert, 3. B. Gegen» ff. d. 24] @. — Sie 
genmelter (f. D.), umgewandt auf Berfonen, „die c-c 
Geiß auögemolfen", Simpl. 5, wat, — Glefi:sen Ltr, 
ꝛe.: 1): a) auch: Werränfe Hinter bie Binde (ſ. d. 1) q. ix. 
— d) f. auch Bei ia; lade I .; Erze [ans — ob: 
twie and — Er] gegofien x, — b) E. Geile, voll, lect g. :r. 
f) GSrauer.) Bell aber dv. Welzen ungleich mehr [Bier] 
genoffen werben dann als w. ber Merten, f. Nat. d. 32, 
375 ſdurch Auf⸗q. geisonmen 0) — 2) and: Das Hohl: 
Mafsin«®. se; ferner (mie unperſ.): Wie die Wolfen 
gohien, Nudtert 3, 0 — 8) reil.: m. auch: Endlo⸗ 
giehet jüch Die Breite laus, vgl. erog.] Zeh, 85h x. U. (m, 
Angabe der Wirkung, | 1b): Otebegaugen g. ſich mins 
mer raneneer. Wüskert Ausw. 297 20. — Ziigg.: Aüf⸗ 
auch: Die Vezeichnung ift Bei guideiiersen Hemidken auf: 
zu⸗ g. Vandengef. 169 Nr. 32 Beil, S. XV. — Hüser In 
b) Et. a, in (m. Ace.), verſch.: Mae in umenänt'zen 
Theaene gon Ih De, Kraft bes heißer Squnerzes anz, 
Sch. 7b [vergeupete i& sc], vgl, 2a u. anfgehen 20. — 

20* 





238 iBelgiehen — Gilfen 
9) auch: BDafs die Gebirgänäfie „n.” Vartıul, 15, 602. 
— Bes: Eich 6. Ibfanieren]. Ente Tag. 4 9 ır.; Plan: 
zen unbegoffe. Waldie 4, 83 175 sr. ; Allgemeine Denie kerei 
[nepenfeitiges Std®.) Splely. Platte, 1, 84. — Empödr:: 
Cie zieht Entzüden | in dem Kerzen empor. Al. 1, 108 ır. 
— Entgẽegen-: j. B. rell.: Atremen. Allnger 5, 9 2c- 
— Er⸗? 9) auch: Dieſe Tintenergießung (denn Herr 
zen terglekung iſt für ihönere Sachen auſzuſpaten. Menfe- 
Eat 39 at. — 4) [Id] Aus gutem Metall ergoſſen u. 
erauen war das Bild. 403 (deren), — 5) Doppeljfigg.: 
Er ergejs mit Freubekranfen den ganzen Schah feiner 
Veuigkeiten vor mir aus. Veltins Dr, 8, 74; Durd, ihre 
züne ,. ernieht Elvira unanfhaltiam ei Teidewlhaftlid 
anfgewäglten Strom empor Heiyo Vorſt. 1086 1. 
Herz ac.: auch intr.: [2]: De giebt, (frömt sc.) umend» 
licher Wegen herab. Sch. 62a; Höre Par. ı, 160. — 
Kaͤnne⸗ auch Ereitfähe diſt. 2,1, 98 1. — Nähe: 
auch: Der Samann gicht golduen Segen ifm nach [bem 
Aderiben]. Wadern. 8, 700%; Flormona 110 ıc. — 11 
bers: 1) auch reil.: Se Sttrne übergois ſich mis Purs 
sur. Weſterin. 204, 876a ,; MWorgenlidit: (8, 68h), Ihyämens 
(&artenl. 13, 7700) übergofien ö. x. — Ver⸗: auch: In 
esen deutſchen Model Vergofien. Lifhart Gary. (Fltel), ſ. 
einrg. IE 20; E. Zintenvergicher u, Papterverichsnder, 
Woher. 254, 508 9. — Büs: auch: Im Btei lſ. d. In], 
das fie neheimktsvceh I in ber Silpeflernacht meke augegoflet, 
quleiſt aditc. 188. — Zujammens: auch: Sulammen« 
gepstfenheit (vgl, Geihtoffent.] Algra. Uia (4) Beil, 18Ma. 
— :en II m. -8; uo,: Mafjerfall ꝛc. Staider 1, #4; 
Kerlepfih 134; Snna-®, (fi Ce), — ser ın, (zerei [): 
ſJ. auch giehen, Bike. (u. Gmb 1, Schluß) u.: Dar» 
ftellnna ber Bergierungen aus Solsmafie, Holz >Wrei, Berm. 
t. 2, 374; In Heinen Schrot· Iſ. d. 2c] Bien. 1, 128 u. a. 

Gift If; @nte: auch „Se*. Hab-B. 36, D68 ıc. 
Bfisg.: Mit». {m. Mlinger Seld. 117); Morgen-b, ©. 
=, 2, Zu: Eindolpsi Nun. 379 ıc. — II n. tc.: auch: 
og (f. d.) G.! W. 3, 18; Simpl. 1,02%, Bffgg. a B. 
auch: Bin, Ser: (ſſ. u), Muötels, Netven G. Aonv. 7, 
ss [ea Dem, iworauf Im Köther das G. zumddhit teirtt); 
Minerals, Pflanzen» (1. B. auch Pilz: ꝛe.), Zhter- (z. B. 
Zälangen», Sirüten» 2.) ©; auch: Ynfluge (Amymtor 
SE. ©), Antiecunge⸗ iAlomibl, 1, 44h) G.; Fener⸗G. 
ſbrenuender); Das Furſten · G. (b) der Schmeichelei. Kobenft, 
er. 2, 285; Wechſel ⸗ wechſelſeltige) Gegen tr. Waduern. 
4,900 ?7; Mit Dieb’ iſt ihr vergeben, | mit blinden Her⸗ 
zen · G. Spee 1170; Zungenhonig. Hergend-then, Logan 1, 
18474 ꝛc. (ſ. o.); Höfen, Gbdekt DD. 1, 2000 72; Leichen 
0. (fih im Leihen entwidelnd], Ansrh, Höhe 1, Zei ff.; Koma. 
v, con; Yell-os, fsum Mergifies u. Bellen). 11, no; Ausls 
20, 7a 10; Edleid-b, Duloielegu, Alab.d,d,Epr. 7; 
Gartenl. 8, 70; Burfir®,, vgl: »Bergiftung. Bone, 15, 
of. u. ö, m. — zꝛen 1) intr. u. rel. = ſich beien, 
4. B. alich Aladder. 88, 1196; Nov.Schat 16, 9; Worman- 
Big 15, 8, 615 Sehlcking Mart. 2, 192 (ald wicneriih, wie 
„alter“ — bokhoft, maliciie. Dr. Arftalf. 1, 9), auch: 
Eich erg. Giſauder Beil. 2, 437. — Bfüg.: Au⸗ 1) 
Se ihm angegiftete durch Wergiftung angetbane, zugefügte 
Gebrechticht. Frmahe er. 1,179. — 2) Ein relnes, v. der 
Bosheit ber Satire neh In Er Weile angepiftetes logl. 
vergiftetes, angeitertee] Heli. Aladder. 9, Iüin. — 
Er»: [I]. — Bere: ſ. auch Latenbf Kar. 323; Gem 
[ft. Sen] vera. (vgl, vergeben). Sch. ſ. AMeyer Mit. 
12 1c,; Bergiftfe] = giftig, auch Simpt, 2,557; oriüıe; 
An biefer religion-p-ben Belt, Matihiff. E, 1, 29 ⁊c.; Das 
zus (f. d.) erſt gar vera, [die Sage erit [lines machen). 
SKurner NSſchw, Be !® 1; Wenn E-r e. vet boſes Geſſcht 
macht, ſagt mon... Der habe bie Biol, vergtfiel ꝛc. 
Xishl Wand, 809; Schm,; ühnl. wie Pfalz⸗ träger], auch 
(bert.) Hatten-Lergtiter IFuſel. Gegens. 8, 1094 ı.; Wlatz, 
Letchene,, WurftrBergiitung (. Wih); Der Brunmenver« 
miſtung deſchuldigt sc. — ig a.: 1) DB. auch: Warfır 
er Werft, Viſcher AE. 1,93 30. — 2) Wat; g. daran ter: 
richt. Simpl. 1, BEP n.; Ans... Prtyvat ⸗ G· leit [Bots 
heit]. Helne 17 !27, 

Gliben: 3. B. auch: Ks, (veron.) Mar v. Mer. 6, 
19 7. — Gilde L: Dazu (vgl, Sunft ı, Fortbilo.): 
Gltbenthum m, Volks-B, 13, 284 ıc.; it er gildiſchen 
welttive „ . berhelvether. Grengb, 90,4, 41; zur [Danbels 
Sanjmansıda 2.) G. gehörig. — Gilfen: 3. B. auch: Dos 
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G. €) Ferteld. Menglin Nordp, 1, 1284. — Gillen tr.: 
deeit,) Das Hinterleit Ift an a gegiut, d. 6. fdirin aeſchnie· 
tem, Kobr. 67h. — tg A.: J. Eilling. Gartenl. 29, 136%, 
vgl. auch Wolf 97. — 2. auch @kctie 1, 

Ohtmmler m. -5;,wo.: (xothw.) Dreitteitseritiid, val. 
Nümmelbintt, — Gimpel m.; 1) als Arten aud: 
Firken,, Haten · Karmin:®, x, 

Ginn m.: Ber: auch 3. B.: Beſit V. Dfer.Beit, 4. 
78: Bon Erda V · aa. Anerh, Höfe 8, 42; Wieber⸗V. ıc, 
— sen ir. ⁊c.: Bes tr. 2.22): a) m. Inſin. veralt, 
o. zu. zB, au [Anm]: Da gund ich mi erhelen. 
Spee 10 tal; 9°; 1317; Göbehe Sehr. 1, 818266, 979; 
4,197; 2196; 23); 4,508; Die Frau die Nonnen fragen 
gunds, Waldis 4, 3021 ,; Dafö er cin Weil fehlafen Br» 
mande. mt; ſchndi Ghr,öce. 1, 20h; sth u. 0. — 
Bfita.: Ant; auch (Velten) getrennt: So begann es 
faite am zu veniten. Mat.-3, =, SM; Sobald das Menthier 
an zu Saufen degann. Momam-Big 18, 2,860 1c. — Übilt- 
feln intr, xc.: |. winſeln Anm. 3,8. auch: Saltenrg-d 
[impernd], Bladber, 89, 17a, — Ginfler n.: Ges: Ge 
wire. J. B. auch Weſterm. 322, 568b; Miftel«@. Shan; 
Lodru:ßt, 20, 1978 ıc. 

Gipfel? I m.: auch (mumbartl): ua weilte im 
Das gar wicht in den G. (Roh). Adam Zayköır, 2, 21; 
Schoſs mir bes Dint Im ben G. Freytag B. 4. 2m u. — 
Ifftzg. 3.9. auch: Doppel G. 3,371; JLele⸗ 19, 290; 
Feuer: ſdes Hıina] 33, 371; Flammen:@, Alsın.Big (44) Veit, 
160; Nat.D. 0, 193 ſdes Ehelterhanfens) de.; Obllen⸗ 
[des Beinv] G. 28, 357; Meben- Begnme 1,84; Spig: Viſcher 
Ag. 1,991; Vor» Ansld 49, 2142; Ziels» u, Maid: G. 39, 
1; 87; Bier. a. x. — II u: Ges: cine Wes 
fammthelt v. @ipfeln (ogl. Cebirg), z. B. Verg:®. Gitter 
Vach 2, ne — »ſe)llä a: 2 B: Ge Vergt. Wehumb. 
Ser, ac., auch: Hurel · (Furrer Pal. Big), bopyel · (Auald 
29, 7346) ſiebhen⸗ (47, 85h}, viele ¶ Weſterin. 288, Ro bi ac. 5 
fiadi» (Kusld 39, 6b), ſchnee⸗ (Oak 8, 17) 0; Fripen. 
AMoſs Inf. 2, ap), «gegipfelt. Redenberg Unſ. Hril 1. 80 ar. 
— split ir, 3e.: auch Bipfelung. Gjn. Shet. 285; Hat.-B. 
21, 187 ar. — Big: Auf⸗: auch: Ste givfelt Ihe Lagen⸗ 
ihm in ber Behauptung anf, baid x. Volke-B, 13, 214; 
Schächkng Orondd. 1, 16 20.5 Auf (Merlepfig 74; Uernt 2, 
a), Empor» (Biere Bl. 1, 809 :@ipfelnig sc — 
Über: 1} aud Mohr Epam. 1, 108; 112 2. — 2) Das 
übergipfefte [übertriebene] Militärigiien. Scmidt-Weigenf, 
Bortr. 109, — Zũ⸗: auch reil.: Die Haudlung nipfelt 
fh Sochbramatiih au. Preſſe 58,20. — Gippe 1; «n: 
Robbe (f. d.): Danermbp. Godekt Scchs. 1,1707 ſugl. 
Walls 3, 41147.) — le! interj.: Ruf bes manni., 
wie glatiiet bes weibl. Meyphatpe. Kanbe Erev. 120, 
f. stelle (vgl. Faben Id). — Girren intr, ꝛc.: auch 
(2): Dem Auan’s nennidsg-de Bitte, Aetho Worft, 111 x. 
Yigg. auch: Ein Ah, | dns den Hain durchnirrie. 
Eiedge Ir, 390%, Mir entgegeurg-b. Rusert 3, 424; Den 
Zander Yerkeisg. Höfer Rafe, 1, acu . — Girte f.: 
J. Gerte, 

Giſchen inte: RAbnf.: Dad Waſſergiſchten. Momam- 
Big 24,2,59. — et m: z. ©: Der m. Nat.d. 89,07; 
Brandungartd, 149 10.5 ungw.: Die weiße G. 34, 296, — 
Giſpel im. -8; un, «nt unverfändiger 21. Menic, ſ. Sıhm. 
2,77; ZhwäbiW, 931; HorbF. 9, 31: Stuttg. AMe gebl. 35, 
55B. — Giſt! interj,: = niche (f. d., it, vgl. sort 1). 

Gftfdr f.; -en: iTiret} junger Mädchen, Moman-Big 
18, 2,3: 15; 2 w.; Spludler Wog. 4, 101. — ern infr.: 
flisieen x. Das imuterwährende Gegitſchere. Bifander Fell, 
4,176, vgl. auch: Wie fie früher die Färften zu gewinnen 
fuchten, jo begitſeln [bereben?) fie ipt bie Biſchsſe. King, 
Theiner (Mat.-3. 27, 151, — Gitt⸗er n. ꝛc.: Bu: 
flufse u. Abfnfs:n. Haferr?, (51) 8, 461; Bein-w, [ft Seit] 
ZP 8, 195; Einftiedigunge· G. Moman-Big 17,3, 824; Epbenr 
&. file emporsantenden Erben]; Falls®, IsWatter), Alsın. 
Dig (66) Weil. 15674; Pelle, Quſen Roui, s8; Fliegen⸗ 
ob, Rüden, |. Tenfler; Datten-®, Weine Melte, 8, 
19; Lauben, Uob.Schathz 17,198: Sup, bermlttels 
weicher der Fall ans dem Fenſter unmsgl. gemndit. Mat,-B. 
en. 277 17.; Tie Berhandtungen . . durch ein Epradis@, der 
verrammelten Pforten geführt, Siahr Meoy. 260 .; mant. 
in Stöftern. Heyfe RAsuch das: VWeber Sag. 4, 81. — 
seen tr.: Den enggenitterten Schleier. Zp. 40, 4 at. Ziitg.: 
Hber durche. Gitter ahlondern x. Vonran-Diq 18, 3, 409 ıc. 
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Durdpr: auch Gegentz. 18, 1196, — Ents: Untgitsen 
rung. Baloı 2, 456, — Übers: mit com Gitter Überbeden 
B. eiw. Nachzugeichneudeg un. em Rep (f. d. Tb, auch 
aberganern) ꝛc. bifdL; weit Trug u. Schallh. überglitert. 
Oache Tiitin. 2, 79% (pgl,: Mit Untteu. Lift gen; Äber- 
sogen. be) 1c. — Bers: au: Elfen“ (Mählbad 156.308. 
4,1,28), Draft» ac. kergtitert (vgl. »Wergitierung). — 
ihrer m. -8; u0.;, chen: beiltönende Schelle. Gprteal, 
16, 596 lGiten intr,, £.: ſ. Sam. 3,9]. — bir: 1) 
audi? Fer (f. d.) n.! Simpl. 2, 2002, — 2) m, -08; €: 
Billard) Big od, Wis, Alvemsl, 1038 (f. Kicks), auch: 
ölrer m, Mdchat Marc.d,Liete 1,94; (Überte.) Yon. 
Sıhahb.Anslds 19, 164, 

Glün: ſ. Lanze. — Gläng: Im.: auch [f. Anm: 
Dit Heißer „g-en” ſchlen die Zunu. Hands Bid. 2, Mt; 
Des Tages „neleny” [sg] 119; @linfter, 21; Aller Ster⸗ 
net „glenfier“, 703%; Der Sunnen „Blinker“ „«. 
„zelanzen“. 1,1581 #6; 9,26532 0]. Weitere Affke. 
zurüdgelegt, als tr Erklärung bebürftig. — 3): m) 
auch Wlas®. (Sprenaglas), Kar. M. 4,8% (vgl, 1.) — 
©} Sommer @. (vgl. 1), ee Blume, Lewal Erlöf. 1. 12. — 
d) Samen d. G.:@rafes (ſ. Oben 9, 30); In ber Befan- 
genſchaft erhält mam beit Bogel mit G., Hirſe sc. Orchmm 
ta. 0. — Bffög. m. Bord. auch z. B.: Der All... 
mit zuftiedenem Anfs&, Mat-B, 38, 87 (Wäenfen)s.; Über 
@, Campe [Überwätiger); Der Urs, u. bee Scham ber 
Melt, Folowir 356 sc. — 11a: ſ. I Anm, 1.8. auch 
Rollenh. 3,2, 1198, — zhar a.: (veralt.) glänzend, D.Smit · 
mer OH Müker Bibl. 18, ©), auch: glänsbar, 197 tc., uglı 
Unliberglänsbar ©. (Benenw. 18, 323) — durch Mihts 
a iberglänzen, zu Überfiraglen ꝛc. — FEN intr.: glamzen 
(1. d, Anm.) 5. B. aud) Fifhart 8. 8, 210%; Geuppe 1, 
270; Pr.Wackern. itirchenl, 5, 5252 (vgl. 187%) ıc. u. noch 
bei Mofentgal (Mat-B. 90, a0), — Glüngen: 1) inte: 
b) Durch Fe Abivefenkeit g. (f. Euraanu), z. B. Gegenw. 
10, ub 2c, — €) Ebm, z. B. auch: Lebe Bejördermn, 
gen u. wo gebere Merfprehungen. Sch. tn :c.; Gel 
heller sc. -d., aber auch (f. Fe Kriidw. web A). Die 
Baume grütten | Gellglängender. W. 85, 223 x.; Das be 
ficht iſt jo dede u. d der geb läberntächng gb) #. Urſpr. 
301 %.; Aumuih⸗; farben: UordS. 8, u7; fteudt DL M. 
au #tı2, ingenb« Gegeum. 11, Bita; licht⸗ nacht⸗ Wurf 
Flamm, 57; fplegel: Prechtl 1, 107; itwahlen: ; Ihränens Nat. 
8.2, 600; itaum⸗ 119 36. 9. (vgl. ·ſtrahlend ze.) — 3) 
Dazu: Gegliger (Stlfler Etub, 2, 0) —, Geidimmer (91) 
x Wenlänzen — Ifftzg.: Abs; 1) inte, auch: Auf 
Eiw, a, [e-en Abglanz werten). Uylo Scr. 1, 190. — 2) 
tr, auch ©. 20, 00. — Ans: auch iner, (ogl. anglin: 
wen 1): zu erg. nufangen E. Dat, 2, ui — Küfs 
felten rofl, — intr. Wehern. 4, 657, — Best Seller, 
o Traun, find dritte Benlämungen. 9. — Durch⸗: auch: 
Sonnen (Mare Mer, 3, 196; Weſterni. 299: 488h, fonmen= 
Lat» (MordB, 38, 1991, fonnenſtrahl⸗ (Mat,-D. 34, 29, ſtrom · 
(Sıheffel Band. 86) 2c, durchglänzt ze. u. [f. Anm]: Bons 
barhalingert vom Pond, Faacobl Weld. 185, — Räch- 
1) auch: im Racnlanz frablen x. — Übers: 1) au: 
Meudr (Spleiy. Plattl. 1, m), reife Ao⸗ Elſ. ©) über 
nlängt sc. — Vers J. B.: Die Eterme ſchon vergläng« 
ten, Bladber. 97, 175b; BMsyer 206 ıc. — iq a.: auch ©. 
34, 15 (gläızend. 9, 17); Tanterut. Triſt. 925; 380; Welerm, 
205, 52h sc. u. glansig auch Sämeirhel Bilbiihu. 1,32 ꝛc. — 
Glaͤr n.: f. Etertlar, — sen Intr.: z. B. auch (txof.): 
Bührend die Some anf ben Schindeldachern glatte [plämpte, 
brammtel. Yosmm-Btg iR, 8, 173 20.5 Een wilb gu ⸗· g. Vanbun 
108 x. — Ölds m, 2c,: 1} f. nam. auch Zfitg. für bie 
Arten Barın, $, 190 fi.; M. 2, 85; Bonn, 7, 865; Des; 
Vrechtl 6, 609 f. (vgl, Kun.) — 2): 0) übertr., 4. 8, 
auch: Durch die Släfer der Kunſt mein Muge zu werbeflern. 
C. 7,43 1. — d) Das ©. der Stunden. Feeiligr. EW. 
4, 186 3,; Die Siunden werden nad Gen ſ. Am.) ge 
terre. Man ſagt nicht elf Mir, ſondern 8 G. tx. Preuß. 
Erp. 1,24, Oerfliher SW, 3, 125; Mansbl, (#7) 1, 54; 65 
LordS, 19, 195 8. 0. — f) ſ. Fe Sim, 817 20,; Sturm im 
©. Waller (ſ. Sachmaun) Velks-3. 25, ROA .; Ein yanr 
wies [fl G.] Wein getrunten. Nat. D. 3, 965; Spiely, 
intel. 3, 159 ıw. (f. Se Hptſchw. zb); Git Glaſetl 
neehr, Weſterm. 268, Aid 2c.; rothw. lekrich. Nev.Schath 
3. 118) auch: de Weinatt Int eigene Wiäfer, ct giebt 
alſo Bort:, Seren, Linretr, Hedgläfer (für Aheinweln), 


Arfenik]glas — Tinten-Jales 


Champagnevgläfer, Garden. 16, 10a — Site, 1. IT: 
35], die v. Weläh, Flaiche sc, U. als Muſter für ümslide 
3.8. auch: Arfinits [S[: (Güseme) U... no nicht 
vortemmen weit (Ko), wird e-r nedimaligen Zublimas 
tom sinterworfen. Bar. 1, 64. — Avanturins [1]: 
f. Fremde. 1. tal. — Brillants: ırıb, — Beil: 
fens: auch: E-m die Vritengläier yupen [he amitläven] 
Bomax-Big 16 (3, 20; a, 11 22.3, ſ. auch Brenn. u, Vriue 
1d. — Brüder (f. Bruch yı 5b) Harm. M. 2, 885, 
— Bünts: f. Jarten-®, — 2 Bel; Mitreitop-Dd. 
Styclem 112, — Doppel: } 1) [21]: Deect-w, 
Caupt. — 2) [2a] vgl. wen Mariue⸗D. Volko-D. 
28, 185 1 ꝛc., vdgl.: Ein>6. Wonociel. Anerd. Landel. 128; 
1; 386 — Dreh⸗: z. B. [20]: Dichgläder, Me uns 
Gemälbe in wirklidey Teweguug deigen. Serriu. Nſt. 5, 
30. — Eis: [1]: ſ. Mund, — Element: (eralt, 
EHem.):; Haszeiüf mit den fog. 4 Elementen [f.d. 2]. & 
6,3801. — Fürben: [1]: farsines, vgl.: Die Kartei des 
Buntes, — Flirgen— ef}: Zliegen darim zu fine 
gen; bUDL. 3P. 26, 37. — Flöten⸗20: ſ. Alle 4: 
CHampagner-&. Chimmel 3, 16. — Flügel: "ar gte⸗ 
Zrintgefäß. Schũcning Monk. 177;170 ſogl. ekwa Menu) 
Freunden: [2]: »Ber. Orant Tauım. d. — Ge 
fündpeits. 121]: (onl. Gehnduent 1b) Areytas ©. 8, 
9, al. Glaͤrt⸗ [2]; aläfernes Stätiwertseug, Dal. 
Steh, "aan ix, Gr auch 11]: ſ. Ssmuto. 
— Bude: f. Each, — Härt: ft}: ‚eigen sthälmlich ge⸗ 
hörtetes, aꝛc. Unfered, 23, 1, 442, Uonv. 7, win; Brcie⸗H. 
ebd. ꝛc. — Zuwelen⸗ It: Yat-B. 20, 'sos, vgl. Kunits, 
Echmudb, 1. Flufe 2 Saluſs. — Hännen: [21], — 
teile: Hao-keit, · Priame. G. 38, 201, — Kleinſeh— 
auch Brehm Mg. Hl. — Klünp: [1]: dides, Unrzriges, 
4. B.: Das Renfter [ber Kabine) beit nnr ons em hand⸗ 
großen 8. Motthe Muist, 3, — Kreiden— N: wernet. 
geringer als Sqleif⸗. au acſchlifnen Gafton.) Uarm. 
DI. 2,880; 55 — Kügels: I. D. IN)] gelförunges 
Zrint, Men-Echak 10, 107, — Hlınfter tauſtlich berei« 
teted, 4 DB. von Glasihieiler. IP, Lew. 1945] 132 2c. ; fer⸗ 
mer: Au dic bleihattigen optifchen Gläfer &, bie Amiinlige 
nen der Ebelfieine fchliehen ſich au die jog. Aunſtgläſer. 
Koen, 7,965; Des Cnteil gehört ber Glabfebrliatlen an, 
v. welden bie weiten nudurchſtchtizen Mobiftationen als 
Dein, Ridrb,, Alabaſter M., Reiß neineGB., 
Eils⸗o. m. ALvollith-G. im der Induſtrle bes Ares tirle 
jach Anwendung finden... Das Anflelinsk. . . Henker» 
Shripen, die durch era uuburchſichtigen Grund Lit meter 
Belt ernamentiert fir. 366 sc, auch: Vildung bes Kolbe 
u. Aupfereubine eb... w andere Schut achglſer. 
Uuferrd. 05. 13,2, 09, — Mä ſi⸗: nam, [21]: ein (od, 
ein beſt.) Mat hal tend. vgl. Shappen-%, Garten. 14, 358. 
— Mediein: [21]: Lafer. — ae Pe = 
Minüten: 2d). — Rächt⸗t z. 1} » 
Land. 3, übe; auch [11]: Was mir ge Kasıtmt ini 
biefer ꝛc. — Nit⸗: Wit, lim Mertipiel mir Nities) 
Simple 1,11% — Neagiers: tlelne Gleschlnder mit 
Neagentien. Gegeuw. 11, 39780. — Neifes: ſJ. Vaſe-i, V. 
4, 141. — Saug(e)⸗t ſ. mine. 2. — Schalen— 
[?2f: Nas u, ſhalenfermig (ja Ehenpagiter). Gartenl. 14, 
376 — Schã n⸗: (Muss, Aue, Sch), 2. B. — Per: 
Tpettin, Rohenf. IbrS, Br; 6 ır., auch — Spiegel, Befen 
f. Eholevinn Rem, 110). — Scheibens: Denferd, — 
Scheibe: 1) Ginsgeräthe für Scelvetänflter. — 2) [2f} 
f. Aidſchiedd · G. Vechet. — Schläden: [1]: mit Sitnden: 
jaud fabririert. Enmdl, 33, ih. — Schleife: ſ. freie 

















dei, auch: Estifigtäfer inefätißien). YHat.-9. 38, 107. — 
Shmüds: F Kunſi⸗·w. — Shöppen:: f. wohn. — 
Schröpfs: ‚Hort te. — Sehe: ſ. Auzen⸗, Shane, 
stleiniehr. — Sing-⸗ [20]2 Ren Wan. 1, 0 [has 
mon durdı Auſingen serier n tan, —- Sonnen: 

[2a]: ·Icturot. — Sprängs: f. Glanz 82, ſ. auch 
Eing:d, — Stäär: [2a]: Augen-G. für Staartraule. 
Rev, 3,395, — Straf: [af]: pro penn zu ſcerendee 

U der. 8, M; Weife Erzu. wir, — Side [24]: J. 3, 
— Lupe, Milsejlop, Mel Rat, 3, 150 10. — Taldens: 


3.0. [2a] »Peripeitin. Enken Zost.Diet. 3, 0. — Täll: 
melz: ſ. Titumel 3, — Ther— ef]: Detlef Mufite 1 
129 lin Ruſttand) mal, » Zaffe. — Thon-: Hatte — 
Kimelsbarer Th. Predttles, doi. — Thrünens if] 

Arug Übei Peſtattungen in alter Zei, — Tinten: tert: 


|Crink-Iglas — Glaube 


Kalt ıc. Garieul. 26, 576, — Trink: [DI]. — Tröpfe 
f. Springe, — Vergrößer- 1a]: Uatne 27, sb; 90n 
(Bo 187), gW.: Mergrbhetsittgsnth, — Bäljen: [1]: se 
Rireities Tafel, Uatin. WS, 589. — MWäfler:: 1) J 
Harn, 3, 535: WM, 2, 207; ©. xine Verbintung Ber Kieſel · 
Säure mit Allallen. Natut 14, gish: Sulic, Aaron“, Bub 
rel· Firiernage: 9. 9a — Waͤſſerſtands⸗: Glat⸗ 
rohre, daran den Waßerſtand In cm Fommmmmieerenten Ge 
fäh m ertennen, CLandw· Vreſſe 4, 108; Volko-B, 26, 17018 ır.., 
vol, Aus 2. — Zündungs: 3. B. 127] bel dem Son 
tofimitten. Welleem. 959, 1b. — eig a.: zlafdır, * 
artig. 2 B. nnd: ie Steine. &etder 1,570. — el intr.: 
zechen (*% Sallmeraner MiRd, 2,9, — Fi ‚N intr.; Ctafer- 
arbeit machen. Sdan. 2, 9 x (vgl. Aafsen), auch tr.; Wre 
lem müffen .„. . Die Kenller Inehnlaft werben. YWidrler 
Allerl. 146 0: Cm buntgenladtch Kenfter, Yassbl, day +, 
199 3% — DD. 1, vgl. törferı ID) iherit.: WMasger 
ſchirr, Eiriveit ix. serbredien. Fıhmäb.W. 239; Fiſchatt Gary. 
15h. — 9) intr. ſ. vers. 2}: Tag. Augen, bie 
Ser; mir bremen, &Bhel 157 * fneren glaſieh 
auch: Eins tr: 1) [1] Die Jenſier .. mit Dieigefaisten 
Zcheiben eingegfait, Garteul. 38, 570. — 2) Miathe, Meue 
laͤbtãſen &.: die Innen Bäntv durch vorlcrachenies Eine 
ichmelsen arelancter Maffen mit hartens, ſchwer ihmeh,barem 
<horgliase überziehen c., ſ. Preil s, 61. — Er: intr, 
[3]: alafidt, ntäiere werden, J. B. d. Augen. Ueller Cleſta 
Brom. io. — Über-t z. B. auch: Die überginsten [mit 
&las uberbedien Sraliermauern. VordE. m, Bl x. 
Sa des Rummers ibernleit u, Tirrünen, Schlegel Atich, H 
2,3, vgl.: Zr eollenber Hugariel idten ſich au ver⸗g. 
[rel] ... Die ideinssre Übernlafung EnScävoln 
Weniice 140 10; Esnerüscerzieft. Geldammer Liih. 214 
Ber:: I} audı Beralninngn. Orehm Aa. 4; 76; Nat-B, 
3, 89; Schwähtironik (1890) S. 1064 ır. — 2) auch refl.: 
f. üserg., DHL: Die Angen .., wergläfen ſtch. Gttner 
Dchenme B08 10. — Glaſen fr: G@laierpiiver, twemit ex 
bas Mohgelöier befivent (plähı. Globas 7, 85h (T. glafier 
ven); Vera. |. sglafen ꝛe. — bläfser m.: Der Berliner 
jnat v, Jemandem. der im Elchte ſteht: 4 derm Air Valer 
Waiert Gegemy. 14, Zul ac; Ad Herr G. (de, Goti! ⁊x. 
— nz B. auch: Die Scheiben {bes Fenſtert anf 
d. #ilde) find zum reifen pn. Nat.A. 44, A sc: Mattig-t 
Lampen. Wefkerer, 222, 569, aus mnstgeidlifenen a ®. 
— Glaͤtt a. 2. auch ſetin); We (4) Fahrt (J d. 1b); 
@-es [f. Soßz]@et (6); &, (1; 7) De 1. b. 2) magen, 
val. Die Ader lerr u. 9. jatgeeente]. Gödcke DD. 1, 
H5b #2 30,; ferner: Poreeilatt g. bremen (fd. BTx) im 
Bu» feier %. d.); auch: Gehnupiug, Die san dad) müdt 
als ec ge pleite, pure, vgl. E. 7): nicht g. als ech Un⸗ 
wihrheit bezeichnen lann. Weſſerut. 200. 15414 *c. Anm.: 
ã tteſt, A, B. auch Sch. 1784. vgl. Wicke, 8° ꝛc.] Bien. 
J. B. auch: Gtaden Filberrg. Uords. 8, Tu 1; Der 
wert ge Vudungeſchliff. „Yirdjer E23, 20; Hungen. 
Yat,-3. 10, 280 16, — Olätt-bar a.: Rh glätten (1. d. u, 
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; Bike) Infien®. Mertnans Erz. 185, — cf: 1) auch 
Ste warb‘s Über ber &. [rem platten Meer), Stendmil 
a0 re. Zugendech. Jacldr DO. 8,75 10 — 2) „alöı“ 


auch Tabl. 1082: Bertnufd>m. Predil ı, 118 — Stanlıch. 
— 3} Spiegel: (f. 1), Spiehb,, ſt. Spielsgterte (f. db.) 
— ⸗n ir. x. auch: Zrijch geiwafchenes it. geglättetes 
staltumtteib, Silber, D. 2, 983, ſ. plätten ıc.; E. Hohen 
gleitender Dielenglätter der ishe. TP. 59, za 10; audı: 
Nönrenglätter, ertzeug zum 9. v. Waſſerleitungt · 
rönren]:c. gfftzg.: Ab⸗: Abgeglattet. Anold 39,063 ſamat. 
wohl Dr. ſt. otgeplatteti, — Ans! Sich vem Ehel- 
ſtenthunt a. lefen. Daheim 13, #95b, an ber Dberflähe 
glätten, pafteren. — Uns: auch reil,: ECAthoffin. Jach. 
— Unte: vinasım afätten, Wiebafd; De, gi, untl. — 
Merz: kr tadelhafter. irrtrlebser Metfe »e, nlästen: Ver— 
gläster, verziert, werflitist. Vlertelj. 39, 311; Lergtätiung. 
Uat.d. 0, 208 2, — Glaͤtte Li auchh — Birsprort, Dar 
zu. 02 09, 6 emp 17, 2, 808 2, vgl. auch: Ter 
„Mlapendb" od. kahle Siarl, Stumpf Ha; Ban sc. 7, 
tige, — Glãu a.: 3 B. audı: So wohlgenährt, io 9. 
anziehen. EMAKMM. Ansgew. 8, 410; 5; a7: Alır 
nes rundes Meilig Won. Nom. 2, val,: fi. Anm.: 
„Dim a. rein wie en, Spirgel plängen. Kir d, Aula. 
— Glaub⸗e m, x: 1) Ter G. au — m. Dat. ſi. 
Aec., (ft, Se Heise, 584) 5 N, Sal, 3, 8; Salon 











Glauben — [Uu-Igläubig 239 


0a) 685; Sleipl. 1, 391° 3r.; ie die Keilbringende Wir: 
fung. Scherer Rat. 168 s,; zu mb. Gotth. (auch Mor.- 
Schal 18, 18 x.), alt Em Gen darfichen [ichenten, geben]. 
Waltis 1, 1 ı0.; Darf micht eine Heben Geu geben, | Tee 
Wand jbie Treue 20, ſ. b1 if klein zu unterer geil, Wal · 
Die 1, 102° $.; 9897; Er &-u halten. Kerlid. ꝛc. Iſſba. 
nit vielen nach Anelopie u. ans dem Zuſammenhang leid 
sn berfiehenden u. Brishalb übergangiten Ernürgmgen. 
sen fr: f. auch Se Hptſcaw. 3. B. 26a (u 5 roll, 
j. d): Der ſich der Lehte logl. den Lepten] bes —8 — 
geplasbt. Gnfts. Sön. Poſt. 2, De; vol. iſ. oa): © 
laubſt du ſchon dich übermzenich gene, G. 1, 2 2t.; —* 
taz Fikr Feborftehend g. (vgl. Kalten.) Uat. 7. 33, 108 x, 
{oeralt.): 56 tanu feite [ft ce] ader g. nicht Daacır 
zietes. 2, 1083 ; former [Hi]: Ein Anders Wlan 
ber (Bär ebiger.] Welterw. 3, 183; Die Altglänber. 
Grenjb. 26,4, 806; Dr? ze; vgl. auch Ampertimlihh: Ms 





ver „@lanbenistd” [nglänbige] verſcheleen. Bundft. 
3.4.0220. — Big: Abs: Em t. Ohr (ſ. d. Sb) a. 
Simpl. 6, a2 ac. — Aber: z. B. no: Echttenlih 





aberglattbe man nun aber ja nid chwa, daſe w. Garlenl. 
17, Zön: 9, Mita ıc — Berry B. audi: Wie id; ber 
olamer Fin [ft. plante], SugMäler 5, 71. — Er:: bns 
Obl. Birch den Glauben erlangen, ſich zu eigen made, 
3. WM: Sie Pie Ari. Kine) win miles criehen, jondern 
erglaubi Sei. Ktle SW.ca, 168; Werhard dnrfie, wie Luther, 
dle evamgeliidie Wahıt. .. c u. erleben, Sãdd. Snlbote 
(1877; 11. — Forts: z. B. fortfahren zu glansen. Gremb. 


35, 1, Zst c, — Ver⸗: z. B.: Die verlorene Heil, bie 
ich, durch di beirogen, vernlaubte, VWeber mit, iur Glau⸗ 


ben rerbrechteſ. — Mührs: Aaſſaudra. welcher Apello 
die Gabe verliehen, wahrzitſagen ſ. d.), wührend ar Bett 
die babe nit Matte, wahr«zu · J. Göbeke DD, 1, 15746 
(Fifihart), ⸗ Ze Et Erw. j. [als —326 glau· 
ben! cc — shaft a.: auch: a-ig (1. B. Wiar. a4“ — 
nach geen Betichien): Unglaublich ed. beſſer weg, (denn 
uuglanblach firb fie ld. Geſchichten freilich. Zaächiug Ar. 
1,12, — OGlänbig a.: auch zum: ©. an Gim. jein 
|baran alauen!, Clpiromn 1,19; D. MD, 408; IuMläler 6, 
202 s.: 0, Uml 3. V. audı ©. 4, 510 ıc, vgl. nam.: 
Dre Rx meiner Arrglanbigteit. Alle rechagl ubigen An» 
hänger. CSanrdt 3, 209 ıL Bpam, auch: Alte: j. auch 
een, — Melkuntniss: Weine. 2, 
— Bibel: — BbS-: Gaſtz autm. (. d.): er 
tem been Wehmer enigepenflehente Wuörebe Det «alas, 
Nad. Z. 85, 218. — Bücher: Gepenw. 19, 1975. - Buch— 
ftabens: Kampf der Dent⸗ En I}. d.] a. &en. , Weherm. 
200, 169; Wolke-D. 97, 178, Denl:: Die Matioisliften 
ed, Teen, wie Kirchentnth Bantus fie nannte, Wolfe, Mempel 
Zeltb. 123; Nicht zu den Siod Ben, ſendern zu ben Dren. 
Runge Are. 1, 178 Deteit. Gabh. 9. 5, 217: Keine 2,353 2c. 
— Diüntel:: Mont} 19, 145. — Üben: Ei Ei 
[rtanberrsgentofs, Mitten; Möfer Bi. 1, ar. — Felt: 
Nevaezi, 163. — Foͤrm⸗: Auerb. Waldfe, 285, — Preis: 
Ggft: ameigse, Nagy, 1 — Fremder anders. 
Gogesw.is, Moa; Monan-Big 18, 2, 150, — Fromme: 
Ecke 5, zu. — Beifte: Gpfg: buchntaben⸗. vgl. beit 
2-. verſch.: neiftere (Kemald Erlöſ. 1, 902, vgl. nr: 
ipewker- (derlepfe na) g. ꝛc. — Glucks⸗: am c. Widit 
pflanzen, borsuf vetirauend 16.2 Mit gen Augen. Caudfſl. 
a7. In — Größ-: Ric Heinz fi. d,]|, ſendern no. 
fofien wir fein. Guhhit. Sten®. 9, 118, — Gute: in que 
tem Aauben bona —X kandeind, auf jolden Serubend ıc. 
(haft. bösse., vgl: willig ꝛc.) Grgenw. 13. 396n; Uat. 3. 















27,509: 28, 40; ©, 486; Weldisgef. (77) 35720 x, audi — 
leltitrg, Vowan-Bta 16, 8, 90 1 — Läls: ſ. lau 3, 
vgl, warm·g. — Miter &. 17, 180 10, ſ. eden⸗ q. — 
Progr Ammsı P Volks-3. >, 164. — Högtls: 
N-teii. Uleid (701 ®, * — ee — Schwer⸗: 
Ggltz. leicht⸗g. — Stark: B. auch: Die Altin⸗g 





feit jener St-en. Gartenl. 3, en — Steilfs: Sien. 
Wat.-?. 33, 201. vgl. vart⸗, Aode (ſ. dent). , — 
Stöffst materialiitiich sc. Mord, 14, 259, — Sträff:: 

Volka-d. 99, Bst, vgl; Arammsg. (Giomasch) Uat. V. vi. 
Bar. — Eralime: Teteit, Polko Ra, a. — Erklte: 
J. B. — nfattbesstren. Weiterm. 230, 61a a0. — Über 

auch: her, u. ſi. Unfered. (80), 2, 229; W. 18, 17 ıc.: 
ü-teit. Wolks-B, 19, Bir dr. — Un⸗: mol. glaublot u. 
(tadefhaft, 1.2 Hptſch. wiab): RE unglanftos Ehrittem. 





230 Wol-Jgläubtg — Gleich 


HEards Titim.2, 198 166 1c.; veralt, ft. unglaublich. Slupl. 
3, 243°, — Voͤll⸗: Beteit. Volks-D, 16, 9, — Wahn⸗-. 
— Währs: recht⸗g. Eiſchatt SD, 1095; 9y Wacker, 
Sich. 5, 078, — Wärm-: Der milleidigen wer Frau. 
Ant.-d, 33, 198; Unfered. RF. 10, 519 1c, ſ. auch lau · g. 
— Worte: Dafs die Jahlen-@-teit eben fo fehlbar kit 
wie der S-feit, Volko-D. 26, 167 ıc., dgl. Vuchſiabeu⸗ g. 2. 
— Wünder:: 14a; Kewald Emp. i, 55; Unfered, (0) 
1,4620 — Zeiter J. B. der Zeit, dem Zeltgelſt ver 
tzawend. 4. Ausgew. 066. — Zwänge: auf Siaubens- 
zwang beruhend ıc, Tampe u. dm. — Glaubigen tr.: 
Ve:: Beglaubigung. auch Strafgeſ. 5 30; Sch. 1008 (si 
Eiw., dgl, Verechtigungh c. — Gläub:iger m.: ſ. hier: 
au nant, Aufdtöge ı, 108 ff., vgl. (veralt.) Glan biger 
(neben &.), Echuld-&lanbiger (+8) z. V. Sriſch 1, 
unab; Sehe; Mllenmert,12b; 2,%8e; 19a, auch CFKahebt 
4,291 20 Andre Iſſhg. (vgl. Sau 16) z. B.: Bode 
mereirt. Bnubeagef.(i0) 516 0%4; Buch⸗· G. freien ten Pfand⸗ 
a. Vediel-Gn nah 1.5; Hypothelen- u, Anukpfanb:. 
Bow. 4, 07, vgl. Siandbricf- (Mat-B. 33, 317), Eng« Mn- 
rian Zur. Bl. 8, 4366) ®.; Die Maſſe⸗M. . .; die ein. Konz 
tnrs>h, Monv.d, 87, vgl. Gant:®. sc. ; Nacht aſe · . Nele 
gef. (77) 972%; 30 3; Srnats, sc. — :igericaft 
1; »en: Gefammtheit der Glänbiger (ſ. d. u. Zſſüg.) 
Moſen BildMoos 1, M; Mat.-3. 19, 21; 27, 100 2c. — Aſch 
a,: Aber: (o, Uml. auch Siupl. a, #5 107; W, 
23, 58): Umsa, ıc., vgl. auch: Aſier · q. Schere Di. 2, 191. 
— Glaublich a.: &-teit [ft. Gtaustafige.] auch Silberſt. 
Dorf 1, 28 2; glänstich (ft. gläubig, vertransusvon] 
Lagen Narr. 170. — Glau⸗eern, ven m,; — Lauer 1. 
Bohberg 1, iaab. — smen: ſ. alimmen. 

Gleen: ſ. Lanze Anm. — Glifzen intr.: ft, naffen 2, 
Waldle Aurz 1, 8.692, — Gleidj In.: Gelent, Glied, 
3.9. auch Siſchart g. 3, 21722, vgl,: Ee gletchig günge 
Haud. 16233 [nefentig]; Ketten⸗G. Stöber Lenz Seel, 
at ꝛc. — II a: f. auch Se Spildw. u. Emm. 100 fi): 
1) j. nam. au: sus [f. d. 12] Dieb, Räuber od, q. 
em (vgl. wie €.) Mäuber beſtraft. Sirafgef. $ Did; 20 rc.; 
doch munbartl. auch 3. B. Der gee ft, derielte. Perty 
SR. 1, 1265 149; 210; 340 ıc.; Olafenapp 2, 194; Gotik. 
U, 1, 181 ı0.; Landft, 36, 54a; Nords. 9, 391; Unfered, 
MT. 10, 400; Wellerm. 107, 4650; Deitfchre.f.Gymn-AWef, 26, 
712 2; vgl, auch: Zuw. ik Das ſelde ſegat mir gen 
Sorten gejagt. Gegenm, 12, 70h; Wie dem Thomſon die 
gt Menichlicht, begenmet iſt. Gervin. Hiſt. 5, 216 (mo e8 
Sch. 108 heit: die nämlide) x. Allg. übl.: Zu 
wer Belt, j. B. ©. 4, 109 u. o. (f. jurg.). Seralt.) adv.: 
©. fo faft jeden jo fehr), Sande Tier, 2, 4°* andrer 
feits: Er feraft and nicht alle Lafer gleihtic [ft g.] 
Fifchart 2. 3, 29177, — a) Zſſtzgn, 3. B.: Die alterd« 
lim Alter] ge Snaben. Oppermann Mieifhel 10 (vgl. n.ralt, 
»alterig); Juniges form» [le den Formen) ges Zuſam— 
menleben. Kajarus Staubp. 32 x.; Gewidtäg. (Od. g-: 
wiegend, ſchwer 1e.); E. giltereg-eb Vruder ſchaſis⸗ Vhh. Heine 
9, 19 Juhalts- far Ingelt, |. big. find 2 Körper, deren 
Grenzfläden g · e Mäume umichliehen, ASwindeu Ba; Naum» 
(od. intzalia ·) u. formpe Ahrver find entw. ſranencttiſch 
vd. tengment ze.; Wertheg-⸗e (od. pleidhwerthige) Minze; 
Die zeitog-e [sgemöfftiche, g.=jeitige) Literatur. Gödehe Or. 
219: au: HSa ar⸗g. Adräns,315 lauſe Haar g.); ihnur» 
8 (1. d.; h) 2c.;_ vgl. (entjprechend überall) «@1eid> 
beit (f — H aud hier zum. Site, 3. B.: Das 
mildere, jahrzeitensg-ere Mlitentlima. Gumb, 8. 1, 30. 
. h) @tw. 9. maden, annädit — einen (f. d.), 
auch übertr., mie aplawieren, ins Gi-e (f. Le) brütgen, 
abr, and», begleichen ꝛe., 3. B.: Ge mnden wlrde fie 
ſchon das biſſel Nahrung u. ihre Sache rechtſchaſſen bezah⸗ 
len. Nov.Schahj 19, Due; Laſa ed zw, und g. fein“, Es 
ift o. [anzgegtichen, in Ordnung sc.) Homam-Dig 18, 3, 4971c. 
— k) (vgl. b) &es Aubes (f. d, Ie — ohne Zwiſchen · 
ſtuſe, mit einem Mel, Sprunge zc., 3. B. Wolleny. 9, 1, 
1692; 3,2, 1122 ıc.), mit gem Füfien. (Quc fAlle 80 ©. s4c. 
Haklar Wachtit. 2, 58; Hank Böhm. 1, 815 109 ir.) auf⸗, wor 
Sin fpringen x. — 2) ſ. nam, auch: France Pares, die 
12 Geen [Pairs, ſ. d. Stumpf 2182; Bw. mehrere Stan» 
ded-Wen, Rückert Aw. 658 1c.; ferner (vgl. Yeyfe Gr. 
1,551): a) Eeineasp-en ır., auch: Das Thier .. paart | 
mit ſes dummen en ſich. MScrmidt Boctdr, (1TR2) m ir., 
vgl.: Sein ger Mann. Uellenh. 2, 2, 1122; Mit ener Per» 


— ij 


w⸗ Nleich — Oleiche 


for u. ißrem gleiche. Waldis 2, 541% ıc,; Meines ıc. Glei⸗ 
diens, auch Adele Eckii, Ger, 9, #0; Sintpl. 3, 1614: W. 
Luc. 1, XXXVII; 3, 190; 4, 14; 85 20.5 Das Ich nicht keines 
Gleiches bin. Deine 19, 172 20; auch; Wer hat jemals des 
Grempels gem gelefen? Kite 6, 12b, vgl.: Ein Grempel, 


dad nicht ſes⸗gren hat a; Seln G. Teuerd. 22, Bi. — 3. 


b) Beisegen x, auch: „desgleich“, Fifdart st. 3, 20998; 
„3 glich“ Etant NR. 1% 1. 0, vgl: Was du wilt won 
Andern han, | Demgleidem ſolltu im auch thun. Wal · 
dis 1, 27443 Demgleichen [eben fo] thut ber Helfer. 9, 
1974 x.; In Wätichland, zu Paris bem g. [g.falls) 1, art; 
Die Helden, devengleichen | auf Erden man nicht teil. 
erh. Höd. 3247 (— berergleihen. Godekt DD. 1,3897 b 92) ıc. 
auch {f. ©): unſalo . . gauz dergleichen (fo] that, | als 
eb x. Teuerd. 6639; Aber er nit desgleichen that. 84 1975 
Ste bemertte den Späber wohl, that aber nicht bedrg-en. 
Uov-Schag 3, 178 a. — €) (f. b) er Dergleichen 
[:i0] than (f. d, 6m) [ats ob m.) 1, verneint (vgl. ſich 
Nichts merten Infien|, 3. B. auch Vibra 2, 74; Franos 
Salbal, 2, 250; Garten, 16, 470; G. 2, 295; 38, 287. Deufe 
ARLUG 97; 417; Menfebarz 299; Mlontagebl. 4, 51 (S. 1b); 
FMofcherofi 3,26; Mat-B, 34,51; 61; #5; Uov.Schahd. Aualda 
818; 26; 12, 2075 Nerut 1, 48; 109; Stmpl, 2, 256°°; 8, 
15 19; 3515; Stumpf un; 9a; Unfered. (30) 1, 4419; 
Wicr. 701; 15923; 1597; 105%; W. 5, 210; 15, 46; 08, 
265 2,; Tenttd. Wölrc, vgl.: Dech ſiellet er | fi der- 
gleichen mit michte wit. 1459 e., wie auch: Ich fch fie 
wicht gebaven | dem g. daſs [als ob] meine Moth | fie 
irgend Bab erfahren, Wert WR, 5, 157 10. — Hd) auch: 
wit E-em aufs G. kommen, Stlberf. D. 1, 99. — 6) auch: 
Wie &, mit W-eit fein &-er mit dem O-en] handeln. Sch. 
1189 ıc. U. (Fadil.) Mit G. u. Recht die Straf” ausllipren, 
Nollenj. 1, 2, 3188 letzue Anfehn der Verf. :c.. vgl. 1c). 
46 f. 0., auch: Obs: vgl auch: (eiptifs): 
Wenn g. [= wimporte!] 8. Semp. 11, 9, 551 2x, |. au 
a. wohl x, Ungw.: O6 man g. Iſt. a. Od. g-:viel ob man 
floh ed. nachlagt. Yoesh. 1, 2,1902, — So⸗: Lalio«g,) 
— Sa Sum. 107 ff. — Vers: ſ. unvergleichbat. — Zus: 
„ Ss Syn. 49 (de. Kı 2, 46; Waldie 1, 2820), — 
III m.: j. Il 20, in Sfisg. (f. die v. gleiten): Nüsse: 
Auspleihung (v. Differenzen ı.) heute jehr gw., 3. B. 
Anerb, Höhe 3, 42; 852; Laudh. 5, 47; Waldir, 47; Lanbe 
Beenh. 1, 199; Nat. VD. 18, 587; 20, 297; Preſſe DB, 8 (M-ü« 
nötfien. ebd.); VWolke-Dtg 18, 12; 290; 15, 187; 178 u. 0. 
— Bes: Bezahlung sc. Gürber-Ig 24, 199 ıc. — Ber⸗: 
1) & B. auch: Dem Aurfürften .. zu cm Privat: V. 
nit dem Kalfer zu nöthigen. Sdy. 36a (RB. 557b) c.; mund⸗ 
artlL: Bu ern Vergliede Die Hanse zu Dicten, Ifelin 
Berne. 1, 107; Verglich. Zuipl. 3, 17522; W. 18, 20 (R.: 
fich, nemelnigkidh) 20. — 2) 3. B. auch: Alle Hunde les 
zu laſſen .. . Berzeihen Ste dieſen Hüger-®. Slemark 
Br, 132; Der Selb ſt⸗V. Ider ®, der eigen Berk.) nit 
Dürer. Weſterm. 276, 78a ıc. — «bar a.: Hüse: E. 
Hindernis, welches zwar a. Weman-Dig 10, 1, Dis; 
Wellerm. 261, 3996; Wnsa-ce Streit. FafmerOr. 1, XVM; 
Unearteit, Moberf. 2, 179%; Uat. d. 3, 339 1. — Berst 
2-felt 42 :c.; auch (veralt.); Der hechgelehrte u. ums 
vergleiche [wn-t-e, »vergleichliche] daniſche Meditus. Simpl. 
4,20? u, (ortipieh: Die unvergleihlihe Exrböwels« 
Heit, welche nicht mit erbwergleiäliher Unwelshelt [der 
des Miedidg. Erbvergleich) verwechbelt werden muß. Nen - 
jahragr. 192. — 2 £,1c,: 2) auch Methes®, 21h; Atat,-d. 85, 
29 2r.; Diefer Bau Sit zur Dach-W. [Höhe] gedietzen. Unfered, 
ME. 18, 1,808, (vgl. Qügel 67h; G-neßek. Silber. D. 2, 
187); Rah der Naht der Früblings®, Geibel NWb, 
274; Melsheit n. Götter-&, · Glelchheit). G.; Bei gehöriger 
tunel»@. [des Sllnteneohre). Winkel 3, 307; Sur Seit der 
Gerbiil. Tanes:W. Meine 7, 203; 206; In der Tagr 1. 
Nacht⸗G. des Lebens. Matthiff. E. 2, 48; do ıc. — en 
1) tr.: ») and) (Eiienhamm.): Die geurwellten Stürje 
p- od. ftllrzen [gleichmäßig aushämmern), |. Prechtl 2, 249. 
— b) Zage u. Mädhte 9. 3. B. auch Forſter alſcht. 1, 
414 26,; (Aurialftil): So Inden Wir fie. . der [Hürften:] 
Schar . „ amgefligt, amgejellt u, verglichen . . „. fügen, 0. 
a. geſellen fe zu derſelben Schar, CVely Herzarl Mo ıc. 
ec) auch reil. (val. b; 2) Daſs du, jet] did em Läinen 
g. will. Waldis 1, 90#2; Sich aufamm g. [mit eimamber 
vereg.) laſſen. Tittut. Se). 2, 8098 . — 2) Em (füs 
deind: zu E-em. Gutgh. g. 7, 30) 9; Damato gleichete 


Ab· gleicgen — [We-lgleiten 


ſſt. ntich, ſ. Anm} ich woßt dem David, Simpl. 1, 14°; 
ToMüler 14, 419 ze., ſ. auch (vgl. 1): Sei gar unver: 
gleichte (ft. unglelche] Gaſte. Logan 8, 1931 ze.; ferner rofl. 
auch; Ein fid) immer g-des [g. bieisendes Gemilm Jogl. 
Gleichmuth), f. 8. Hemd. 11, 2. 45. — Bitg.: Abe: 

B. auch Konv. 1, 109; Prechtl 7, 814 2 U. Sneiten« 
If. d. 2h] -Abglelcher (ats Wertseng der Utrmachtt) 
Barım M. 1. 619, — Nüsse: 1) auch: All (Brateanch 1, 
Xu, temperatur (fjnmb, St. 1, 28) a-d, vgl. ·Audalei⸗ 
ung; Bahlungsanzgleidhung, Neene2, 7, ir. ; D Allans» 
leider IXod), Sıhamenburg Leſeb. 2, 97519, Saum |f, 
d. 26] Huspleicer 30; Auegeglichen [audj: gleihmähig. 
ohue Wngleiihhelten], 3. B. v. der Wolle, dem Illeß. 
Barzı. Dt. 2, 058, dazu Ausgenlihenheit. 007; Daheim 
14. 47a; ons. 15, 615; Deitfär, f.Woll-Inter, 2, 190 ac., 
wie audi: Die in ſich ausgeplichenke ſer Schöpfungen. 
LordF, 21, 290; DuMont 190; Salon (73) 301; Gegenw, 18, 
626 26; E-e Klinfilerin in der deutbar vollendetien Mus» 
gegtiche ndeit. 14, 850; Tandl. 40, 875 %.; Uransges 
slihenheiten in meuſchl. Leben, König ®0, 150 1%. — 
Bez: ſ. qus⸗g. 1, vgl. deitſcht..Vhilel. 11, 18 0. z. B.: 
Ein Saldo (llat.-D, 21, 1491, bie Rechuung (44, 85), e-e Diſſe · 
ven; (85; 87), e-en Konflift (na, 82), bie montenegeiniide 
rrage (436) xc., bie Zeche (Weſternu. 23, En), das Deficit 
(Aserb, Zöht. 77) b,; Der unbegllchene Bruch (Pf. Höhe 2, 
104); eine unbegligene Differenz (Mat-D, 38, 82) 2c.; Schul⸗ 
den, die noch dee Beglelchung harren. 19, 52%; Ansld 54, 
15d 2. — 2) (veralt.) Sich mit Ciw. b. [ihm gleihen]. 
Parar. 2, 2124. — Gins: auch 6. Soph.LaMode A; Ds 
Erdreich e. jeinebwen]. UnfereR, (0) 2, 296 v.; Eingleis 
dungen, Simpl.a. 2797 — Gelente (ſ. I Gleich. — Ders: 
1) 3. B. auch Hallen. 1, 2, 12% 1. u. rofl. Siſchatt ft. 
2, 19772 7, — 2) Sid ver-g. m. Sen. (ft. über od. um, 
J. B. Stmpl. 3, 21920 ıc Etw.) 183197: auch: Iſt man 
zweier Krtifel werglichen. Kihe 5, 1042; mundartl.: Sich 
mit elnander ver⸗g. (vertragen). Komnm-Dig 15, 2, 64 = in 
Trieben leben lohne vorausgegattgenen Streit) ı0.; Epitur 
mit Plato verrg. [in Übereimftintmung legen, verbinden], 
W. 15, 116 ., vgl. €, Ster. 4, 101 20. — 3) Erw. zu (fi. 
mit) Eis. verrg., 3. B. Gervin. Hiſt. 5, 579; Meihetagerep. 
1, 1; fifdrart @. 8, 057%, vgl.: Doch umverglichen mich 
an Eleln, 3, 212:23 x; Ei, vergleicht id etw. Andrem 
(3. B. auch Step. 1, 36510 u, noch ©. 22, 397) od.: mit 
eis, Andrem (f. 13, 97; Nat.Korr. 2, 82 16) = It Ihm 
gleich u. ganz veralt.: Das cr dem Khönken Knaller 
verglihe [intr., glich), Stmpl, 4, 30824 2; Cchrifte 
(Volke-B, 87, OB), Handichriſt⸗ sc. Vergleichuug sc. — 4) 
(veralt.) Cie. verrg. [vergelten, enwisdern), Wide, 319 ıc. 
— see m.: 1) 3, B, auch (rotyo.) — Nitgeleil. Uon. 
Sqhatj 3, 115. — 2) Erdr (Globus 5, 38), Olmmelt · G. xx. 
—erel 5 ven: J. B: Aus⸗G. Gegenw. 1, 1194; Um 
fere?. 10, 2, 403; 408 — fortiwährendes (erfelgleiee) And: 
nleihinngatreben. — <heit f.: auch 3. B.: Gedanten: m. 
@efilgis- Heine 1, 129; Inhalis⸗ nSwinden 304; Madt- Sch. 
Bin; Selbſt⸗ Roman-Big 17, 8,361; Spur⸗ (Mat.-D, 33, 565, 
für Wagen anf Eiienbahnen); Stimmen⸗G. [bei Wahlen] ıc. 
— cheitlich a.: 3. B. auch Greujt. 26, 9, 118; Meine 8, 
111; Mat-Pig 38, 2359; Use Brenn. 74; Udeich (74) 656; 
Voman-dtg 17, 2, Wo u. 0, — lich a.: ſ. auch Gleich 
I 1a. — nis nm. u: 2) 3.2. aud) Mebens®. Corrin. 
Sungerp. 1, 807; Gin Folder . ik vichmehr em Mob, 
Ghbekt DD. 1, 545676 30, — Jam: ſ. nam, auch ©. 11, 
eas (auch jubit.: Kein G.): mundartl. ft, gleichſaus 
Garten. 8, 5b. — fen ı€.: ſ. @leißen 1. — Glei⸗ 
ſchen intr,: (tieot.) Schmweidtel BUdihn. 1, 0; Df. Mo- 
wnu-Dig 19, 2, 812; 18, 9, Sit) 2; tr.: €, duutled Feuer 
üdevrplekichte Afra's Weiiht. 18, 2, 17; Df. Bildichn. 3, 38 ꝛc. 
— Gleisen intr. ze: 1) J. B. auch: Gelber fa-d] 
u. voeth. Has (1590) 1, 397b e.; Wold>a-d. Dahn Anmpf 
4,81%. Zſſog. aud: Lahr... v. Im Sommenslit | dns 
Dilfter des Tages durdeg, Gegen. 10, 534. — sig a.: 
aleideud. Viertel. 39, 312 3. — mer m, 26: ſ. nam.: 
Deis Herz nicht „gielhenen* Tann. Fiſchart st. 9, 181 ıc.: 
Die „nleichbnerei” u. Heucelei. 2, 843995 (m, ebd. 392; 
1, 143998 6,), wie auch: Die fonit nor fo viel Hershaf- 
ugt. nleihweten [bendelten]. Freytag B. 4, Mac. — 
Öleit:e £.; ni 1. Gleit Anm., auch: Sr. Holz-@-ın 
Gartenl. 13, 7275 ivgl, Schere), — sen I tr.: geleiten 
in Zfigg.: Bes: |. nam. Sa Hptinjte, 66a, auch: Qei« 


Gleitler — Wer-igliedern 


teu u. db. G. 10, 245: Dois die Muſe zu bu, doch zu 
leiten wid verficht, 32, HE, ÜBuefie fei bein Begleiter, 
aber une bein Leiter ne. Gellp. 1, 283} (ft. betleiden, 
z. B. auch ©. 2, 151, wie Vehleibung ft. Begleitung, 
Stapl. 3, 194 ıc.], — II intr. ꝛc.: auch Gede Neime 
(fd. 1, vgl. Fa Berst. 8 1582 20). — Zſitzg. auch 
3. 9: Aenft Tautlos g. die Hunderte v. ſCiſenbahnſgügen 
aus m. ein, Hat.-B, 39, 1975; Ihre wertiger aut beglittenen 
Mirbriider [bes Filaufe). Mont.-B. 20, 0; Emporrg. Resme 
4,7, 1105 Abgrund, dem id; eninegemallit. Salon 9, 538; 
Sobald der Todetftreih jehlglitte. 39.8, 8; Forteg. 
Matiyif. E. 2, 180; Sie glitt ihm nad [auf ber Cisbahn]. 
Weſterm. 298, 1536; Auch dies Exhanipiel Tellte lauf dem 
Etotieg:Rier] nechü de rolitten läbertreffen werden. Moxt.-3, 
20, 13 — er m.: Best ſ. begleiten, auch 4. B.: 
Fuſi (05. 21, BEON; hrabe (Avis, 4B6): Mufite, Alavier⸗ ıc.; 
“eglel- Mat.·Z. 24, 50) 8. sr. — haft a.: amsgleitend. 
Al. Betr, 139 10. — Gloͤnſt⸗, Oblöfte 2c., ſ. On, os, 
af. — Glitſcher m.: 3.8. Bilol, auch Matthiff. W. ın, 
198 ; Wintten:m, Unfered. UN. 18, 1, 581; Dunſt⸗ G. [Bolten]. 
3P, 48, 190; Rieſen⸗ ia. Weherm. 289, 7302 sc. — haft a, 
Qeyſe Nor®. 198: Mont-?, ©, 8 10, — Gleuſe t.; -n: 
BlntGe des Färbeginfiers. Kal gi. as — Öläve: |. Fremtm, 

Glibberig a.: alipferig (f, d.). — Glich ⁊xc.: ſ. Ber 
alelh ; antgleſchen 10. — Glider m.: vgl. nam. Gar- 
lenl. 18, 7126. — Glied n.: Bike. 2. B. auch: Baũch⸗ 
[1]: Ber Guen. Lock Un. a2, Gäſtt: Brake ſArme) 
“0 — Bewiiss [7]. Bons. 3, 317. — Binde⸗: auch 
Napp Ute. 1, M; Unfered. MA. 15, 1, 408 ıc., auch! Bin 
dungs: (FM. 10066), Berbindunge-@. — Buch⸗: 3. B. 
v. Theiten ers bandwurmattigen Buches. Amgnier IE, 
108. — Buͤndes- [5]: Mitglied. Gernie, Hiſt. d, um, 
— Eiſen-: z. B. [11] I geſchloſſenen Er. Yat.-?. 
ss, 10. — Ends: Mothes 1, 77a; UNat. B. Bi, 100; 
Veſchel 148 x., vgl, Echluſe⸗G. — Gilde: [3]: ©. 2ı, 
25. — Dündertihaftss [5]: Dahn Urgſch. 1, 97. — 
Klttens [4]: oft Übertr. Humt. 8.2, 164; Uords. 9, 
332 1. — Künft: [1]: |. »Kem. — 2iibss: Wal. 3 
236, — Mit: [5]: J. auch Ss Sptigre, 158» 11. (nicht 
aut). Min (meiblicee M.) Dünger run. 5193, — Nins 
gel⸗: 4. B.: Die R-er [fir ringelnben) er Natter. Yat.- 
2.8, 15. — Schänhjpiel: [5]: «Witetied. Schüte Hauib. 
se — Schlufss: 1) End-W.: Ed. er Neihe zc. — 
2) [7] f. Säle 8. — Spigs: z. [1] eiwen bie 
pm „. Sp. Heuglin Rorboftafr, 3,35, vgl. Cut, — 
Staats: [5]: «Mitglied. G. 19, 095. — Übergangs :: 
Wefered,. RG. 18, 1,700, vgl. Mitte-®. — Böller:; 
3. B.t Ülterreich'2 B-er. Volko-B, 2u, 184. — Werk: [1]: 
sum Wirte, Arbeiten benendet; Dem Zaulen find bie 
Wer im erſten Babe verbrannt. Wander 1, rt ac — 
serbar n.: ih gliedern (f. d. u. Zſſtzg.) Infiend: Richt 
welter 3ern. OnBolatteym. Mleltr, 8, vgl, Unzerglieder⸗ 
die Begeiffe. B. 2%, — echt tr, rel: z. B. auch: Lana» 
(Ausld 38, 1688n)}, feart: Alau.Schah 16, 5) nenlieberte 
[sliebrige) Männer ıc,; Ee breigeglicberte Ginheit, Salon 
74, 881 ıc.; Bwel (Aifidert Ahd Schr. 1,871, Drei⸗ Mate 
B, 27, 199: Word$. 81, 317; Mandl. 2, 5, 285 3.5; Deppelr 
(Mat«B, 33, 85 20); Auzeinander- (31, 1171, Neu⸗ (eg, 
18, 6a) Blicderung x. Daneben (Anm.]: An einans 
ter nealile]dt,w. in ee Kelle verfaft. Frank Arch 220 4 ff. 
— Hihg: Abe: auch Gegtaw. 16, C?a; Dante Vernh. 
2. 6w,; Wuropa als eine peninfulnre Abglieperung bes 
afiatischen Aontinents, Ansid 3, 76a ıc, — Ans tr, 
reil.: glieberud auſchlieſten sc. Globus 77, Win; Treitfihhe 
Gift, 825; 2, 1, 478; Defen Einf. 280; Uat.d. 20, 157; M, 
441 sc; Er Augliederung Bornienb na den Aniferftant. W. 
355 2. — Durchs: gliebernd durchtilden, durch alle Theile 
hiudurch gliedern ꝛce: Die v. Bergen durchgllederte Salbe 
infel. Dahu Icsih. 1, 77; E. Mnültriſch durdialicherten 
Ganzes. Gegenw, 2, 11a v. — Eine: tr, refl.: in Etw. 
(Ber), auch Hat), 28, 133; Hofenkeang Bid. 730; Volhs- 
B. 20, 1428 ıc,, nicht fo gut: Sich in der einen! vor 
bonbenen Starter u. Lebentſerm eittszusg. Garienl, 19, 
33h 1; aber auch m. Dat.: Si dem trefil. Eitiemble 
€. 37, 3356; Dallen 3:9; Uat.-3, 35, 27; Rofenkraup Goethe 
Sr; Ihre Eingliederung it den „. Stant. Maljelus 
16, 5601 te, — Ente: auch (f. arr-q.) ematomteren. Griph · 
1,208. — Ber: au: Im umzählige Afjoclationen ver. 
ich die Organe ber Setbarezleruug. SHag.d.Anatda 24,004 3. 


IBer-Jgliedern — Glihern 


vergliebt.“ Göpcke DD. 1, al?ıc, — Her: 
ſgweitrecht, bie des Meid, zerglieden B5imtd;] Die in 
überang gegliederten, wi mit zu ſagen zergliederten Bes 
hörten, Srenb. 33, 2, 498 ſſ. enty.) ıc.; Epradiserglier 
berer, deſchel inc. — Zufämmen: Das franzd. 
Bolt ie ein wrgimentartiget Gange >. Gegenw. 15, 1454 ır. 
— :lldj a.: auch: Are ge Stellung im Sub. Flmer 
AhdErgum. 22; Ehrtllch Schlagl. 181; Hat-B, bs, 278 ıc.., 
vgl: Dieſe „gliedisnitkide* Unterorduung. Grimm 
E23, a4u. — Gliſeeme Br auch Unff Rat. Ber, — 
Öliepe f.; -n; Sertztug zum Arabüenfang. Ual. D. 18, 
Sa ꝛc. Giiunn 2) m, (e)s; -e; chen: glimmender 
Funte: Die „nlintmigen” ſWechen). Aaiheſius Prof, 108, — 
sen intr. ꝛxc. Anm.: Zu glum — trübe, Ichmicht (ſ. d.), 
auch: EGIIichtes Waſſer. Oltar. Reiſ. 387b m; Er hate 
ft. Saſſer geglämet [neirübtl, ſ. Friſch 1, 3680; Beglum« 
nett — beträgen cbb,; 2, Ba — beglaumen. Ringmalb 
Wahrh. 266; Vlagium, Att 4 Er.ix.] — Zfitg-: Durde: 
4 B. auch Stxachwitz #8 rc. IG. 13, se fl. Snritlimaen?] 
— Ent: auch: Zornentglommen. Grilp, 1, 49 1..; felten 
tr. (faft,): Dee .. durch nenen führen Trug | |. Gemilth 
entglommen. 9. Audqw. 79. — Er⸗: audi: Weun v. der 
Zeinwand [bed Malere Fe [bie Abendgluth suräd eratem- 
mer. Uords. 16,4. — Forts: auch: Der Zune war 
[pgl. hatte] fertaeglorstwen. Yeyſe RAVitch as c.—Näde 
“3 .. mur mod die oberiten Kuppen .„ . bems ſcheldenden 
Geſtirn der Tages nadglimmten. Spielt: Blow, 199; Holiel 
Vag. 1,38; Viſcher RE. 1,38. — Um⸗: Bor Dicht um« 
glomnen. Gries Tafio 18, 92; EBiel 295. — Vers: [PRars 
kic.: werplummen. Hoffmasnswalden 1,98] — Bor:-! 
8 — hervoreg. Weherm. 29, 180, — Zurüds: ſ. 
auch erg. — str m.: 1) auch: Zelgt füh zur e. G. v. 
Benier. W. 15, 150 2. — 2) Kulir u, Mepmefie-d. Mens. 
7,80 ff; Purofiderit ob. Mibin-@, Preiil 6, as ıc. Unaw. 
ft. @rus, Schutt. Wigand Jahtb. 2, 272. — :erit intr, ı6.: 
auch: Der tirsz ſd. Kied) abe Auffahrtimeg. Nord. 15, 
270 2. u. dr: Der Gluͤtwwurm frag, was cr kim Thale 
giilmmert, Ace 18, S10 Ig-d inat ac; Ge Kade allmnserte 
ben premben mit grün. Anzen on. Gegenw. 19, 7b; Ei, 
du rcheg· u. burdfleers (ſ. d., vgl. alimmcıt, fmhinmert se,, 
Bffgg.) MLMälsr Ei. 2, an. — Glimp m. -{e)6; 
N? plimmernber Schimmer: Rod teen &, danım geichen, 
Nat. d. 54, 810. — Glimpf: 1} m. ac.: z. B. auch: Sie 
fingen das Wall mit Sof, am, Magen Narr, 236, nik 
Dem, was ſich fir den Sof ſchiet ꝛc. — 2} a) [f, Anm.) 
= glimyilich: Richt g. behandelt, Babel 2, aat; Bere mean 
feiner nicht un ⸗·geex gedãchte. Enfe Tag. 1,07. — et tr. ic: 
Zſſtzg: Ums: Genen ger verunzurg, Mont-Btg. 18, 18 
t, zit vers, — Vers: B. auch Aiſchart Eis. 8; 0. 
u, 200740; 235>0; Gent, Gr. 8664 20. — si. AMacht 
Zittm, 2, 5119, — Glinſſer m.: ſ. Glauz. — Oblinz ac.: 
f. auch ine — Glitſch⸗e L; -n: ſ. Brig — ⸗en 
auch tr: Ste glitſchte im [dem Floh] mir ie me offene 
Vruſt. Erg Tan. 276 ffati. — machte a.) x.; Schlittſchnth⸗ 
lãuſer u. Glit ſcher. Salon 8, 678 17,5 Daid re unge 
anſtatt cimca guten Wunſches anf cent andern auas [vgl. 
(himjüser-] atitfkte. AM, Due. 5, 219 10.; Ruf ber giasten 
ſcit · Sahn .., . a. fie babin. Weheru. 276, 06a; Hin 
einen. Mick IM. 4. 170. — eig mt B. auch Anerb, 
Or 5; Keyfe M. 19, 63 3; Das Volaleg·e. Mag.d. Auslde 
50, 06a; it Vezug auf Berwert, ſ. auch würgig. — 
Glittern intr,: nliteen (f, d.) Arndt (Mereig 52, 2m); 
Sris 7, Sid; Melike Br. 281; Df. (Mlet.-D, w, 7iw.: Mit 
Silberdraht dur ch glittert. Uohl Pet, 2, 199 10. Glitz: 
2) m. es: e: Auf @ m. Glanz (ſ. D.) erpicht. Pan 
060; Hagen Marc. 2. — = L; -n: 2) Se falıle Oee 
Fi. Gtnge]. Opih Beet. 7; aud; iv. em fallen Sandhaufe m. 
Fleming Gr 1, — 3) blinkender Spieß ıc. „Wlttfche, 
Godekt Sea. 1, 121°, — en intr.: auch: Mobnndg-d, 
Zifdjart Garg- dia; Ar Zammet, Zelten daher⸗g. Df. 
El, 47; Die Some „. ergligel. Sper 32%. — fr m, 
-5; un,: @lany sc: Wellen-&, Gatleul. 1b, Müda ıc., vol. 
Wegliyer m. — xxrig a,: alihernd. Anerb, Kühe 3, 8; 
294; Golii. 1. 1, zii ıc., vgl.: Miterecht. Zimpl. 1,8292 ır. 
— +erıt intr.: Er ſprach v. Sonnemb, Dnols-H, Moni. 
2 10; Mond“ Gartent. 24, 4574, fchnum Zihiemr Madn, 
1, 198, formen Soyaue 1,6, fiernen⸗ Ausch, Höhe 3, 448; 
thau⸗ Nai.B. 91, 139 m ab 16; Dobs die Sonnc beit 
Selm ont dem Thurm anrıne. begann. Henne 2, 77; 
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Gligerte und ©. Strobl entgegen. Haid. 3, FI, Exp. 
Wier, Eilg. 70 ır. 

Gloͤme f. 2: 1} 3.9. auch: Thurmsb-u... 
Sandrben od. Kingeln ... Biehzdi-n. Predtl 7, 88, 
vol.: Herpeurßen. AMatthiſſ. 110 10,5; Meine Ge, Tri: 
x Daus-&-m Marın. W. 1, 112; Meblolddden, in Mih« 
len das Zeichen gebend, dafs meuct Getreide anfzuichlitten 
iſt se; ſprehw.: Eli. art bie große G. hängen, fehlagen 
Mon-Schalg 20, xia). J. V. an die grefe Theater⸗G. i& 
Engel Überj. 2%, auf die Awälfer:®, (Silber. ©. 2, 200} 
hängen, an die Bauern»G, bringen Wander 1, 272 1. 4. 
m,; auch (vgl. Kolstot. Fremdw.) ala Rome v. Heltun« 
gen .. 3. B.: Die Neihard. ır., vgl, Reitglödner. 
Uat. d. 34, 68 [die datau Velheiligien). — 2) auch: Die 
Uhr⸗G ˖ m (Echlagebn .„ . it Taſchen⸗ u. Stubenuhren. 
Prechtl 7, 108 20; ſprchw. (od. zu 17): Diele „nlonten“ 
ſchlugen alle yuisiemen, alfo dals der Kalker endd. berebt 
ward. Stumpf 2314 [bien bie Einftimmigt.] sc. — 4): 2) 
als Name d. Blumen au; Alpen- (Bons. 1, @), Eis: 
(Anald 39, Tarbı, ſ. Schtter-Wlöddhen. Soklanelts ic. — b) 
3.8, auch: Man hätte ihn am Stebiten unter eine &Lnor 
@, gefteilt, am jebe unliehiame Berkihrung abzuwehten. 
Hat.-3. 38, 108 ı12.; Borcellan-b, [ber Lampe]. Volha-B. 
,28B 16; Siolter-&n ffir die Telegrapbendrähtel, 
Mari. M. 1, 708,0. — ©) Zr zerbrecht. @. der Zander, 
Paten 1,253 5, — 6) vgl.: Die Heinen Mäder machen 
Sei mandien Eplelen ee &,, indem fe ih tieberGoden, 
fo daſe Ihre öde ee W. bilden 3, — I) Baut.) Die 
Schornſteine n. dle Gem derſelben. Geſe.d. Orandverſicher. 
(Schwerin 1aası 9754 — * 9. u. a. m. (der 
Rasers halbet zurüegelegt. — Hlüch:e f.: Die Echte Lane 
bev Rierfieiner Weinberge it die G. ob, Med. Uouv. Im, 
36. — sein: auch Viſcher ME. 1, 108, vgl. (&inberivr.): 
de ſirche, bie alocdt flänteil. Wenfel Nend. 3, 4. — 
Glödig a: 3. V. auch: Großr (Garten. 27, un), teih: 
(Salon 74, #0 :c.) ge Biumen. — Glöckner m.: ſ. auch 
Be Zum, 20 u. z. B. Meine 2, 76; auch Bade ı, Schlufs. 
— Blaͤrren: f giadern. — Gloͤſt en Intr.: olimmen, 
3. B. auch Garten. 14, 5936; Gegenm, 17, 3963; Eher 
Si. 1, 20; 8, 75; 880; Stutic. UTagebl. 95, 38; Viſcher WE, 
1,274; Weherm. 209, 1a 2c. lauch: glohen. Wat.-3, 9, 
119 :0.; aloider. Höchmis 4,68; alofen. Gartenl. 20, 
2ida 2c.]; Die Flawme, welche nie vergloftet, Mhachn. Oie 
derb. aau oc; Hat bir nldit e. Etrall zurildgeglofter? Sch. 
Dir. 588 sc, ſ. d. Folg. — »ern intr.: auch: hervor: 
alofttem, Alnfüns MM. 1,7; 40 2c., vl. Glmftert dutch re 
Effnung im Jaun. Tbßliker Lind, 4,5 — Ohlöt- 
teen intr.? (vom tor) Uappern. Maldis 4, 972, val, 
Hottern [tollernt; Godeke DD, 1, 23621. — Glöfjen 
intr. :c.: |. auch Se Enm. 2, 200. — Glöwe 1.; ni 
(Heleprent.) Mulde zu. Dilneı. Aunſtt.Sonut. Ol. 1751 94a; 
ülotwiwen. Ansld 37, 238a. 

Gluͤchſen intr, ze.: auch 1. B. iv. e-t Keime) füh 
abeg. [gr abängitigen, abmatten 1.) HSchmid 4,0. — 
Gluͤck! interj.: vgl: Damit der Vecher mad alnne! 
glunf! Braut 8. 10a! 9, n.: Mit ſchwerem Schluck u. 
G. (tried). Scheffel Waud. 78; Ein „Kludind“ [Trop- 
fer ve.) Mag dAnelds 0, 10a, — Glück n, -{e)8; -e 
Anm,, auch z. B. UordS. 20, 243]; -chen Silberſt. D. 
28,45 3.1: 1) auch! Anfs @, ber Fiſchet warf fein Samen), 
Walbis 1,891; Auf ungewiſe, auf @, u. Dre. Mozart 
Dahn 2, 10 x,; Ein G., e. Tauſend⸗Gee (Halte Er; 2, 
zer) bei allem Kir, a.: Zum (veralt.: aut Tenerd. 1365) 
&. 10; Cm vor jem ©, fliehen. (Fimpl. 3, 31929; ss !9ı, 
ft G. iut Wege ftchen, es hindern ce. (ſ. Ba); Frau 0, 
Lars Tittur, a, 11213 x, u. fo (in finngemäher Fügung, 
vol. Un@,i: Das G. hat... ihr Sandelrad grörchet, 
Göbshe DD, 1, 150b 2; Zelses mit dem E-trStäpphen ner 
borenes Ehesfind bes Beer, Bomam-Dta 15, 4, 5; Die 
Stufe .. anf der Lelier des es . . zu erkicigen. Dh, 
Wh 2; Pet (fe d.) a Sp, ae — 2) 3. B. 
auch: Sais dir feicht jein dan „Welt“ [ihlimme Gi 
Fade Tittm. 8, 09316 ze.; Zie [bie Dlgenmerin] jo ans 
unſer gutes G. (ſ. 1) Sagem, Wi. 1, 141 (vgl. Simpl. 1, 
213} — 5): d) zum. auch — die Glildtichen: Der 
Glanz, worin das Gi. ſich fpienelt. Platen 8, 109 m, — 
Bfiog, m. Sw., abkdtl. surlicgeirat, (vgl, bie v. Mir.) 
auch }. B.: Kanıtes:. [= Weigel; m. Fw., 3. B. au: 
Aligemein: iMllabber. 34, 47bi, Doppel · G. 8, 209 ıc.), Exril« 
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Nat. d. 34, 30); Zoll» (Gun Schill, 28; Vifder ME. 2, 
156; 193) &. 1c,; m. Vorſ.: Mifse:,}. B. aud) LaupM. 
44, 81; Squhe Samb, 358 7. — Uns: Mg. auch: 14 
Sanbwert, 15 11. Ahr Si. 64, 104 1.; E-e Weihe Heiner 
Ur. Algın. Dig (44) Beil. 22000; Grofie Ne haben das 
Onte reinigender Gewitter an ſich. Gegemw. 17, 59b; Grzupb. 
3,3, 408; Helne 8, 120; 20, 56; Denfel Mend. 1, 396; Uat. 
DB. 80, 73; Velke-D. 30, 188 ıc., }. u; mundaril. s-er. 
Hauobl. (04) 8, Sal; 342 x; auch (in er Hirt Perfonifita« 
tion, ſ. [1)): Run war das U. eine milde MWermittlerin 
geworden, G. 26, 88 3c.; ferner: Dad U. iſt oft ein jehr 
hohes Glilck, ba es Iäntert. Wumb. Ft. 25; Es iſt bes 
n-3 elgentlichftes 1, | dafs feltem drin der Menid, fich wein 
bewahrt. Grip. 3, 302 2c.; Weller. 968, 8b x.; E. Mal» 
heut, welches 8. 1. ik. Sicher Ad. 57; Volho-D. 22, 
195 ı0.; Wenn bein Better in die Selme ficle, jo wäre Dies 
e. Unfall; wenn ibn Amd, beranszöge, wilde es ein U. 
ſein. 21, 297 10,; (ungw.) Ihn hast afocht | fein’s Waters 
1. Walde 2, 0032 — das crerbte Übel, die Erlände der 
Geifgeit sc. Voltsſpr. (viel, zunchſt Kergenommen v. em 
Haufen Scherben, wert man mit Geſchirt verunglild: if): 
Da figen, Liegen ı., [in ſich zuſammengefallen] ıc., — wie 
e. Hauflein (degenw. 1, 184b; 19, 71), Süäufden Garteul. 
16, 66a; Uat. Z. 3, 391; Volhe-D. 21, 187), Alumpen (Bapar 
13, 3213), Aümpchen (Winterfeld Wint. 4, 168) U., vgl. 
enter 9, 233 2c.; Uns den naſſen Klumpen U. aufsuladen 
(die @rtruntene). Meyfe Kind,d.@. 9, 144 ı. Doppelafigg.: 
Bei den jo häufig vortommenden [&tijen-|Bahnll-ew, Miad- 
ber. 39, 1064; Brand · U. Schuſelka Öftere, 4 dc., E. Grbeil, 
Philander 2, 614; Mehr als alle andern I-e muja mid, dies 
FamitienM. bedräden, Aqeiut Erin, 171; Herzens: KHenfe 
Mov. 19, 130; Sopb+ Hnfered. (39) 1, 529; Erbegd · Zi, 4000; 
Landes: Biba; Neiſe⸗ U. Heuſel Mend, 1, 408; Die zahlreidien 
Echifis-tt-e. Weherm. 235, 970 Stern · U. Iſ. Uuitert] ; Tienter 
Stio9, 740; Todes: Roman-Big15,2,00; Überjihweumungstt, 
Yat,-B, 8, 085; Der Herzog v. Erlians ſtarb in Felge e-eb 
Bagentt-s, Salon 8, 604; E. Welten. Mufenm 7, 1,478 
u. dm. — Glim⸗e f.: 1) Nellen. 1,2, 226;3 2, 8, 
729 16, ; ünfttihe G. [Brntmaidtne]. Hat-B, 31,55; Volho- 
229, MA ıc; v. Perl: Ich arme Mucde! Heuſel Mond, 
3,158 », Bel ber alten Benfions-®, [Mutter]. Neq. Euf. 
185. — 3) B. auch: Deft-&., deren Rauve ıc. Garten. 
9, 1805; Zammnen:®. Mat.-3. 27, 1740 ic, — Glumen intr, 
20.2 3. B. auch: Die Srütige Heune glndt od. aluckt. 
Grgenm. 19, 389b .; Der gde Ton der ſchautelnden Wel- 
ten. Mat.-B. 38, 91; 143 2c.; £r.: Daſs Die... Welle ihnen 
ihr leytes Stundlein am dad Bteimwert ihren .. Daſene 
[®rabes] aludt [a-> Finde], 84, 008 10.5 Dais bie fine 
laſche Kirſchwaſſer den Reit .. anzglmdte [md auslaufen 
ftehl. Gartenl. 14, 8584; Der ee Flaſche .. vor bem Kobf 
hat m. fie „eintluden“ lich. Mahel 3, 368, vgl.: Die lelie 
tludernde Bronntweinhajde, Winterfeld Sixt, 2, 139; 
161 10.5; E-em gurrenden u. glufernden Laut. Aeyer 
Kon, 8, 107Ph 1e.; Die Glucker in ſAluchenne Sinttg. . 
Tagebl, 85,38 — Stluderin. Meifersbg Schi 1064 x.; 
aud vom Schtag der Sannrienwögeil: Gluckertöne od. 
@luder, .. Waſſerglucker, Schnatteglucker ıc. Gartenl. 95, 
sab u. (bie Wönel mad ihren Schlage) MB, 18a 1. — 
Glüdsen intr.: ſ. So Sum. 354; auch (f. gelingen I u, 
mifeeg.): Es iſt, bat mir ſchlecht neglüdt zc. at, refl.: 
Die Sat), die welt fih g. Gödeke Scchh. 1, 371%, vgl.: 
“8 hat Ah aus geglact Imit dem Glüd ifs vorbei] ıc, — 
Afisa.: Ber: 1): a) auch: tin (Sch. Korb), wolle Ge 
genw. 13, 4076, ft; volts, vgl, €], weit« (Wolke-B. 26, 164) x, 
6-d. — b) auch: Mlil« Mlickert Arm, 588) ıc., geld (Mk- 
mern Schiend. 43), geit- (Anſenut 17,2, 19) ic. beniilde. 
— c) Boltt: Denis 25; Vildrer AG. 2, 20), Welt: (Wolkn- 
D. 35, 1274; 199 A w.), Boll (B0A) Begtüider ıc.; Aultar 
. Dieſe Bölterbegläderin. Aatthiſſ. E. 2, 250 xx, ; Ste Welt- 
beglüdereien! Anerb. Höhe 1,0, —d) All: Velks- 
V. 35, 194; Gods 97, 15A; Menſchen⸗ &, 19 A; Belt 
eid.; Boflz 12. 112A .: Begliidung — Ent: Wei 
herl, Gib, 19040; 199129 1. — Uns: Weil's Dem milsr 
net n. „ongeldt”. Waldis 1, 82; Bere u. Zanders Syn. 
354, auch: Berungliltungen Weidhe-Ang (79) 198 u. — 
slidy a. j.: @,, un⸗g. u. alidhelig. Sch. 1102 2r.; Glied 
haben, doch micht g. fein, |. Gegenm, 19, 966 ff. sc.; firon.) 
Bir verirrten una g. ©, (Baier Heidenr. 1, A) ıc; Der 
niemals biefer Liebe a. [vgl. froh] ward. Nords, 21, 370; 
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365; 805; 5 G.teit, auch Weſterut. 254, 11a ıc; 
Frühlingseg. Üfayer 55; Lebensg. Keine 19, 230; Übers. 
iein, dajs ıc. Genfel Med. 2, 199 10.5; Un⸗g., ſ. auch Ze 
Syn. oı u. als Steigerung: Stream» (ESegenw. 10, 106; 
LScmeider Leb. 1, 40; 07; Wefteru. 206, 550 ac.), fein» 
(Zäpleieenacher Br. 2, 480) ung. 30. — ⸗ſam a.: (veralt.) 
alitctlich ic. 4 B.: Gr [Beilbare] a. unsg-e Wunden. Parat. 
Ehir. Meıw. — Gluͤckſen intr.: auch v. Perf. Gatk. 8, 
2ER ac. u. oft von Schall bewegten Waſſets, 3. B. Garienl. 
13, 188a; 28, 770b; Menfe N. 8, 284; Meißner Stind.Rom’s 
1, 178 sc. (alngen. Viſcher RE, 1, 292; fndien. Gufen Maul. 
6; Wekerm. WI, 274b 1); auf» (Hartmann Lehte T. 50), 
herab⸗ (Mose Ef. ee) g. ꝛc. — Glüdern intr.: (mmmde 
artl.) ftarr bliden: Ber Löwe gluderte mid an, |. 3USHhle 
gel 9,06, vgl, anplorren. Scdm. 2, Bi; Der aus em 
idarjen Bonelgefit herausglureude Zenfelsterl. Holtei 
Bag. 2, 61 x. vgl. alupen Anm, — Gluſe 1.: 3. V. auch 
Gerrig 44, 416 &. u. (f. Nadel 24): Fugen, @-u u. Fel⸗ 
jen. Beifersbg Bümt, 4b; [Anm.: Guſſen. Aiſchart 9. 2, 
381874 3e., |, Senfebac 229; Mlufener 17, 1, 321; Die Gufel. 
GEAmid Kanzl. 2, 195 a] — Glühen intr, ac.: 1): e) 
G-der (vgl, auch: geglilhter. Fleming 88) Weit .; Mit 
ner Scele grldjien Ergufie, Aldert 4, 187 (f. So Hptſchw. 
Sch ff.) ıc.; im Bezug auf Waren: Bpip db... gden m. 
falten (f, d, 3b) Tonen. Uords. 18, 299 x. Zijtg. auch: 
Beste (Mirmdt Nov. 39); freibeltse (&lafemapp 2, 100); 
feruber MomamDig 17. 2, 826) nold= (Unfered. NA. 15,9, 
Ba1); haft u. licher (Amyntor BE. 18); Beinat- (Adria 
, 326), Enmpfluft- (Mary Dirt. 4,4070); leh⸗· Merds. 17, 207% 
vurpur⸗ (Und); fehwefel» Eremel Dicht. fir. 8, 177); 
wahrhelt · (Nord. 19, 52), wangen⸗ (Adselin 5, 09) ged 2c. 
— h) a1 Morgen-W. ‚och fommenden Tages. Ebers Uarda 
2,22 20. — Biikg.: Abe: auch: In aller Schlechtigl. ſich 
fein a. Aria Bund. 2,400, vgl. abbeilfen. — Ans: 
2) - S-t Beife a. [andrennen]. Zilberf, D. 2, 296 2. 
._ urch⸗: auch: Andacht · (Marv,Sier. 1, 200), dant⸗ 
(Salon 10, 9, 300), eifer: (Soyane 1, 239), kunft» ( Mar u,fiter, 
1,190; Spiely, Br. 6, 209), lichte (Momandtg 18, 4, 728), 
lieber ; poefic» (Mat.-B. 38, 560), ſonnen⸗ (Molho Gent. 148), 
ſonnengelde (Sufenm 17,1, 281); zorn · (Mord, ın, zu) 
durdelilft ze. — Einst vgl. einbrennen. 3. B. tr.: Auf 
deine holde Stirne Kat die Schande | Gram einnenlägt mit 
ihren jcharfen Braude. Alnfenm 17, 1, 139 2. u. intr. (= 
refl.): Die Liebe, die mit jo wunderbaren feuer aus den 
Augen im unſer Herz eimglühte, MAleyr Nov, 2a ıc. — 
Erz: 2. B. auch: Luft-ed. Amynter PX. 19 x. ; Borns 
ergläht. Menfe DL.Bettt. 11 10. — Fiebers: bei. [1 g; h]: 
5: dns %.; doch auch: Endlich . fieberalüht der anne 
Strels, Merlepfir 39, — I Umer z. B.: Brands (dur 
gitt,,d, 6b), formen Neman · ANa 17, 2, 86x) winglüht. — 
II Umr tr.: glühend ummgeftalten: Durch leichtes U, brotte 
ziert. Gartexl, 13, 431. — Ver⸗: 3) tr,: (Porcellanbrenn.) 
die fertig geformten Gajtde zum 1. Wat bremen (vgl, platt 
brennen. das 2, Brennen.) Marm. 8, 519; M. 2, 994, Yatnr 
15, Al2h ac, — Vör:: auch: Die, ewigen Lichts, vor⸗g. 
[v. leuchten) unfrer Bahn. Frelllgr. SW. 0, 8 0, — Zer⸗: 
Bergfäht u. it . . ſtautartige Theile aufgeldit, Mat-B. 3, 
92; 29, 12%; Hirn⸗ de Gebanten. Augator ZbT. 139 dxx. — 
zig a.: mlähend: E. gees Eifen tragen, Auerb. D. 4, 157. 
— Gluch)ſam a.: angenehm warm ac, |. Schwab. W. 235 ; 
S. Augentroft; ohne jle gab es fr fe alten Tage t-c 
Schemöfrendbe, Men „niufanen" Sonnenſchein mehr. Stutig. 
N.Tagebl. %, 97, vgl.: Os j. Gerz nur gfoftet [nlimmt] od. 
ob’, Hät u, „alnttiam" [in heller Gluth] bremmt. as 1. — 
Glijmp 2c.: j. Ktmmp ıc. — Gliimfe: |. Ringe, — 
Olunk x: |. Gluc; Klunter ıc. — Ölüper m. 8; uv.: 
Ohr · Cule: (Glupfch = heimtüdijh, 4. B. auch Roman-Btg 
17, 2. 148 U. glitren, ſ. gludern). — Glüſtern: ſ. gloſten. 
— Gluth f. ꝛc.: nebſt vielen (uridgelegten) Silben. 3. B. 
auch: Die AbeG. des Vultans. Mönig Seltf. 297. — sen 
intr, x.: 3 ®. auch Seibel 107; Hartmann Kelch 159; 
Scheſſel Gaud. 102 ır. u. Iſſtzg. 3. B. auch: Wenn fie 
fd. Sonne) in der Abenddimmerung das Meer durch— 
nluthete, Mont.d. 19, 23; Hamerling Sinn. 237 2c.; Dad 
Morgentorh Äbergluthete das Firmament, Hash Böhm. 1, 
5; Marz Litt. 4, 406 de. Mit . . Bunthelt | ttmpluthelte). 
SZannidi· TCabanis Licht 137. — ig a.: 4. B. auch: Dilter- 
(Willansorm Poet. Scht. 43), ſonnen⸗ (Gertenl, 21, 78a), zer 
ſthrungs· (28, A16a) a. 2. — fan: ſ. alnsiam, vgl. aluthig. 


Gnade — Gnüge 


Gnad⸗e f, au: 1) ſ. auch G-n-Bilo u. Siſchart 8, 

3, 29992 1; Amb bat dir ©, gw. — er erweilt, erzel 
fie, doch auch — genicht (vgl. er Kat das Gläd st.), 
3. B. bei €, (Ster.) 9, 154; 272 (f. Anfd.Höhe 1, 10), 
vol. &'s Rat. Kerr. 1, 186; 101; 164 (33 Grüner); 977 
(36Len) x. u. noch: Wenn e. Mädden die G. Int, noch 
Eltern zu befigen, Alligge Rom. 3,9, 14 sc. — 4) (Anm.] 
Wenn fie [d. Sonne] jpit zu Gen geht. Spee HT ac, — 
fie. auch: Gottes WI®,; Unverdiente Himmels. 
Wefterur, 298, 434b ic. — sen intr,. ıc.: 1) So guade mich 
\y mir] das Geile Kreuz! Mas.d.Ansids 8, 50h ıc, — 
3) (veralt.) Em (j. B. auch Platen 33; Teuerd. 10399 1.) 
— ben (seit) Leben (auch Stumpf 2962; 26a ıc.) q. — 
fi v. dem Genammten veradfhieden. — Bfig.: Bes: 
aud) (veralt.): Ihr wert mir Leibes b. [mir das Lebert 
ihenten]. Eiſchart Eul, 70; Erle) | ift ung reiflih b. fer 
beanabet une]. OSachs Gob. 1, 7997; Ihr wolliſer] m-en 
Worten mit b. lnachgeben . 10173 x,; auch: Zunachſt er> 
lieh der Brundgerr e-e „Beanadigung” (freiheit, Priviler 
oinm), Ausld 54, Mdb; Bottbegttabete Nütftler [v. Bottes 
Grade] 1. — Uns: Een bes (auch Btahe is. 220), 
ver» Rithl Gſch. 1, Dal m. 2 — senfchaft f.; en: 
3. ®.: Der Landesfärft os, ee fonftige Bor» Gottes: &, 
Volmann 390, c-e Perj, „v. Bottes Anaden“ (f. d. 1 u. 
Das Folg.) — nthum n.: Gottes⸗: die Eigenichaft, 
daf man Etw. „von (od. durch) Gottes Gnaden“ if, fo 
nam. v. den Kbnigthum sc. dv. Gottes Gnaden“, 1. V. 
Word, 31, 71; Oppenheim Verm. 1, 385; 8, 85 x.; auch: 
Man faum das ©, [Zulemt] nicht durch Alelü erſehen. 
Maxtymer Sonnt. 975 22. — Gnãdig a.: 1) 3. B. auch: 
Knpelle mit em an [ft. anadenreihen od. Gnaden:]Bilde. 
Freytag Sol 2, 388 20; Wottrge Abneihmarttheiten [v. 
Gottesgnadbenthum). Waldau Rat. 9, 121 ıc.; E. morb- 
f. d. 1h] ger Herr. vqjoru rd, 2, 64. — 2) als 
itel, |. nam. auch Kalher 5, ta; W. 38, 317 ıc,; NSade 
Tittui. 8, 96763 16,; Simpl. 2, 9629 ıc.; auch: Wenn fie 
and dem titnlaregren Früulein ee ge Ftau wurde. 
Mönig 20, 85; Bei der „ren“ „ . un bat ich's „ansae 
pnädigt”. [f. Anm.] Volke-B. 25, 0A; Mein un:g-er 
(ij. 1] ger Here. Woiltinaun Men. 2, 69; Nov.Sqhah 10, 
181 30.5 „&btelt”, auch Laube Bernd, 1, 859 a. — Gnã 
digen tr.: Bes: Dt Som Galgen zu Pulver u. Mel 
6. Wat,-D, 81, 88 ıc, u. (üblicher begnaden); Anecb, Laudh. 
4, 9; 3. Sta; Ereitfihke Hik. 21 9.; auch (f. Fo Hytihiw. 
874): Dem begnadigltiften Tondichtern, Hat.-3, 29, 91 ı.; 
veralt. m, Umf,, auch Fifdart®. 9, 313; 3, 9849; Stmpl. 
2,069; 4, 6717 16,; Veanädigungisfpeife. Olear. Neil. 1, 

12; 14 10. — Öndffen: In Alenſebach 179), auf (Meifere 
"oft. 3, 470) md. ic. vergmafft, jein = verfeffen (vg) 
zergafft, vernartt ac). — Gnaͤppen: ſ. tmappen. — 
Ondrrem intr.: 3. B. auch Waldis 2, 8? („nerren”, 
Weller Faſen. 1159), |. aud) au! — Önäiten: f. nagen. 
— Gnucif: f. Mmeil. — Gneiten m.: (veralt.) Schwert 
2%, — Önieffdjig a.: |. neidiis. — Gnlppen: j. 
mappen. — Übnirren: Der Card mitirrte. Wartfılt Sag. 
1,568, |, nieren. — Gbnöte m.: ſ. Kuote 2. — ner! 
intorj.: @.! marcte (f. d.) er. Weherm. 291, 317 h; 10a xc. 
(vgl. anarren, guurten ıc.). — bfe)müg a. ac.: f. auch 
Se Sprich, 164 ff. ; 20h F.; S12b ff., vgl.: Sie Gaben ger 
mug ©». ber Strenge der englifchen Behörbe vernommen, 
meine Warnuug zu mifsdenten. Gartenl, 15, gas« [ft. zu 
viel um ac. Od: g., um nicht] 2e.; ferner gehäuft: Hitt- 
Tüngtich [f. d.) nermg unterſchieden. W. 38, 117 ac.; auch: 
„Wären 10 @ulden genug?" Hanfen Au db. 2i] gem. 
Anerh, Höhe 2,351; Ich hab boden» [. d. 2] nenng am 
dem eingigen Dial. Mälene Ries 1, 85 vr. — Überzg. 
[mehr als q.) 3. B. auch Gervim, Hift. 7, 471; Simpl. 2, 
01T 3r.; Wäre «3 wicht Siinde „genug end uber geng“ ? 
&thr 6, 2204 ıc., DgL: „vbrig genug“ Ob; 1, 120al. o.: 
auch: Sich nicht genug fatt] daran hören tünnen. 
Stmpl, 2, 974°? ı0,; Dem damit, daran] nicht geuug! 
Homan-Big 17, 2, 344. u. ſubſt. m.: Wir find der Gut⸗ 
nenug, wenn tm anderswo nicht ankommen kan. Anerh, 
MDerf. 2,18%; Mitlege Rich 206; 217 ©, (f. Sqnu. 2,85) ac. 
— Giejnügsbar a.: ft. genügend, ansreigend, 4 B. 
auch: Die Ungentgsarteit des Gelftes Segriffen u. nach 
materiellen Genüflen verlangt, Seine 6, Mt — bad Nicht-⸗ 
Genugende, »Ansreidende ıc, — st RL (n.): ®, leiſten, 
(f. d.); n. auch: Zum glilttihten &, Lauriſton's. Wefterm, 


Gnügen — Gnũglich 


Su, Tal ce; Iſſtig. 3. B. auch: Ausbruch ſolchet Nichte 
@. Grijß. 3. 8, 60; Keunen wir uns nicht sur iiber, 
Gadlır Ram. 3, 18; Zu einent Bollrß, Schwetſake Gaud. 
0 2c., ſ. auch Beanügen (m.) — «m tr. ꝛc.: 3) reil.: 
Sich an Etm. q. Anert, Sands. 5, 158 w., auch m. Gen.: 
Sie genägte [beanfgte] ſich Deſſen nicht. Df. RDorf. 3, 16; 
Dr. Atat-3, 15, 29. — 3): e) Sich s. laſſen an, — auch: 
mit (Fimpl, 8, 29°) Grm. — 4) Sb, vl. auch aemma 4 
u. Se Hptidw. aı2b; 1650 4,2 Der Beilplele lafien ſich 
nd. . aufjinden. Menfebadz 400 lgw.: Wetipiele . . wein]; 
Die MNn⸗ G · ldieit, Torrefter ohne Das 12] (f. Ze Hptidiw. 
si), doch z. B.: Die Ungenſigen 5 heit der jceniidjen Wittel. 
Gegen. 15, 27a (lltbebeuten b heit, 296a1; Yat-D. 97, 1, 
— beſſer: das Un⸗g-de [Mnsgd Sein]: felten audi: Yu 
mijsrg-dem Dienit. Mare Kempol. 3, 425. — 5) 3. B. 
auch Zih. 529a !,; Un⸗G, ber Siäherigen Sihe. Dazn 
Urpich, 1, 441. — Bike: Ber: [veralt.] {f. Anm.): 
3- B. audi: Er lieh Aidy . . ber Karten benligen, Zinmpf 
srta; So Lois ich mich beniegen | am Haſenleiſjch. Uhld 
w, at; Mich benügt jmir genilgt] au mem Einlommen. 
Wecker, 184 ’9 ıc.; Daran er ein benügen hab. Waldis 1, 
2124; 9,1514 .; aber auch m.: Sie waliten keinen be« 
nuogen haben mit biefer Antwort. Beiferabg Wacktru. 3, 
55%) ıc); ferner zu 2b: Wenn Menschen ihe Los auf 
ürdein] deanügt. Deals 114 17. U. zu 20: 1öb %.; Seelen⸗ 
ſrotz u. feelenbegnägt Ecqheſer Ninfiterneld 808, ſ. ver⸗ 
a. 5b, — Miſs⸗: [a] — Vers: auch 1) Om Erw, 
v. feriegen]. Waldie 4, 3238 ır.; Ihn baflir, darum Siurpl. 
8%, 182°) 9, lentichüdigen] sc. — 2) Wenn ber Gläubiger 
wärflid; deraniigt [eleichigt] ed. wegen Hinftiger Veranli+ 
ang (f, 7) isn snlüngliche Verſiche rung gepeben. Tatl. 70a; 
Stinpl. 4, 209°2; Wacker, U, 81%; Walbis #, 2919 ıc.; 
(vgl. auch W. qumbeldt Geeitze 34 zu G. 5. 3819) u.: 
un⸗zu⸗veder Stertliche! C. Ster. 1. 86; auch Anm. 
u. 6]: Die anders f. „vernügen” trägt lulcht zufrieden fit]. 
Fiſchart st. 8, 71? — 3) auch (vgl. 2) Sich mit @tın, 
v. (Simpl. 8, 851°; 4, 2592) ob. „verttiigen“ Anm. Stumpf 
3a :.] laſfſen = ji daran berg, iafſen. — 4) aud) 
hier [Anım.]: Een „oeritigen.” Gödche DD. 1, 2b® u, 
refl.z Er war es müde, firh zu d., ohne ®. [B] davon 
su haben. Weherm. 235. Ba ıc, U (m, Augabe Der Wirt: 
ung): Dan vergeiläte ſich halb trani. Segenm, 3, Bida; 
Einen ben @inbrid. &. 36, 387 ve. [Dit hochſt veber Ars 
mitthige. Sicapl. 2, 30614, vgl. 5bi. — h) Bergnänt au: 
b) 3. 8. unterfch. v. Tuftin auch Weſterm. 29, 170b ff, 
Bifpg. 3. B. auch: Gott: (dertenl, 97, 49a; Stredt- 
wann Tichterpr, 1, 9 2t., Pgl,: in meinen: Gott Yeyfe ARov, 
w, 830%; bergen: lod. vorn Heryen]; höchſn- Aaged. 1, 
28); Iarmotiin« [f. d., Mladder, 80, za]; trbtens [m, 
pabpentuſtig Eg Sarzmärt. 58]; feelen- (E&ngel Über). 
127 od, jeelen®> (Freytag V. 2,9, 118; Hefe m. 19, 8093; 
fill: (Kombi, 46, 5700) vergnügt, vgl, ce u, d, — di} 
(f. b; 6): An Ir drefiigen Vergnägtheit. Müsge Mo, 
3,9, 9; Wat.-3, 3, 538 10; Mifsvergnüptlelt. @, 2 x, 
— 6) z. B. aud: Das ©. Dat mur Augendlicke, die 
wahre Deune kann durchs ganze Leben dauert „.. Alles 
act das 8. ſchwinden u. Wichts gerkört die &tüdieligt. 
Iris 7, 001 27,: auch: ie, ganz 8, deine Thaten fingen 
au hörem. 503 10.2 Epprla . „ das lüchelnde V. | der liter 
nen Katur. W. 10, 5 ,; (herab, Berti; rofe Oetren 
müßen auch ie Beranügeiden baten. Schere Mir. 208 
[veralt.: Ein Vernügen Zimmpf sah, F, Anm.) :c-; 
%. Barten:, 8. Tanz ®, sc. arraugieren (berf.; Warten: 
2. — Siellerel, 9. Gegenw. 14, 32); Haupt-G. Anerb, 
Zander. 9; Volke-B. 20, 208 2c.; [Das] machte Ihm ein ei⸗ 
den:®, Gukk, EUt. 8, 891; Tre KrnneipeBſ Algewalt. 
Yat.-B, 39, 275; E. Schein: ®,; Bet unievem Stitl-®B, an 
diefems Tiich. Weltern. 290, RBan; Dies elüiht | Äriebjel'gen 
Boll-B-i, Gelbel Brunb, 01; Orociee 1, Gi ac; Yard . . 
als Mittelpuntt des Welt-B-5. Unfered, (BO) 1, 882 cı; 
Ggſtz: uun- m, nam. Mif2-®,, aud): Kt allen Areiien 
bed mandernden Miis-B-3. 08 [= ber miibveranligten 
Banberirupgent 21); Des Mijs 8-6 [berionif.)] murrende 
Lippe, Schlegel Kön. Joh. 4, 2 2c.; Nun warb der Winter 
anjers Miinct-s | glorreidien Sommer . Df. Mid. N 1, 
116. — T) (ogl. 6) Im it Hofvergungungen. Each 2, 
81.; Im Gennis aller geieligen Bortbeile u. Weltwer: 
giekzqungen. G. 22, 28 u. ä, m. — lich a.: 2) auch: 
Der profasge Menid. Gotyo Borft. 74 ıc,; Die Selbit: 


Sanders, UrgiezungsWörterind). 


Gnügling — (efetten-Igold 


&-teit, Gott. 1. 2, 119 ©,; Des une beiten Legierde. Öllieker 
az. 3, 346 0; Dieie Begnüuglichteit. Golt gindh. 369. — 
ling m.: Vers: auch Ziikg., 3 B.: Feiertags: (at-B. 
51, 465) Aunit« u. Natur⸗ (fenge Sem. 3, 9, 581; Sand» 
Msflak Fed. 5, 501; Tröblinen (tm) Lei, — Gle)nüg ; 
fon @.: (zeraft,) gemunglam. Opih Zitte. 186: Stmpl. 1, 
112° 30,: Siegen der Dotninente tum g. vor. G. 0, @ 
(ſ. Ze Spt, 180) 21. Die Beteit der Schule für die 
Anforderungen ber ſpattra Lebenbberuis. Wiefe Ur. Eb. 
engl, Erz. @ :c., [Gott] ia der Höhe jr Selb N-@-telt, 
Farr Qitt, 9, Tits: Wernice Gich. 5, Da5 a, — Öke)mig- 
ſam a.: [ft, genugſam, genügend, 4. B. Grube Ch. 8, 87; 
Boller Kenn, 130 ꝛe.] Serte Btelt am Klemm, wars die Gott · 
heit Dem Menſcheu hier Sicheres gegeben. Geroie, Slit. 5, 
832 17.5 er weite, ſich feibfe a-e [wgl. ſelbſtg · e¶ Peeſit. Mofen- 
keomg Gh, 78 20,5 Die Mergteit unſeres Gelſtes mit 
Dem, mas ıc. W. 18, 14 ıc, 

Göbler m. -&; uu,: Truthahn. Yansbl, (6) 4, 81. 
— Görkm: 1) intr.: auch (f. Get, Anm. 4 fi): 
Kommt ſchon bie Heune angegedt. Daheim 18, 89e; G. 
0. Werrbennen) Natur 236, 2001; Febervieh, goderab. Kor- 
vin. Vorn 1, @ xc. vgl. Worteller) m, — Hahn. — 2) 
tr. = fioden (j. d.) 20. Uov.Schah 9, 140; 141 (Alfleyr), 
„gegtelt“, Zehn. 2, 20. — Goõd: 1) m. 2:32.98, auch 
Bapır 21, 3a; Sa x; Bott Derm MöD (Glenadier)... 
Die Frau Gobdl. Silber. Sal. 66; Eis Tamigsd (Peibe) 
Df. D. 2, 289 10, ſ. Bott, Anm. — 2) Medig.: Fru Bode, 
Ganben, Ben, Waul — Weban (ſ. d. u. Frotn, Ftau 
Anm.) Sartſch Sep. 1. 2%, 19; 20. mit Wechſel ton ©. u. 
@. vgl: So olt, a5 @öhnen Gold der Pöhrter 
Bardıe. — Goͤffer: ſ. auch wab ſer. — Gögel, Göhelse.: 
f. Enntel ıc. — Göglopf: |. Gugel Hopf. Mflegr Biiea 
8. 851, — Göhr sc: 1. auch Gare. — Goͤld nm. ac: 
1) 3. 8. Bilbl. auch Grgenw. 14, 164b; Sobeke DD. 1, 
307469; Uufered. (80) 1, 248 2. (Wöhner {f. b.) G. vgl. 
Ge» 2. — 2) 3. B. audı bilbl.: Eich 5 Sprech⸗ 
©.” ſelbit prägen. Ust-D, 34, 270 10 — 913.8. aud: 
Tas ®. der jarbläten Auen | bat ſich in bleiches Silber 
verloren. W. 25, 20 x.; Himmeld: (Broken 7. 189); 
Mund (Glefbe, Hein, 1871; Ofter- (Marimaun Stat, ı, 
9, ber Eficrionnei; Strahlen: (Zoyaart, 231}; Wolten; 
(Bartenl, 23, GWa} .; Das Zitter⸗ m Glans®, 
der Morgeuxreitzs. SP. 7, 164 0. — 4) auch: Hält er das 
reine @. [ben g.eforben Wein] gegen das Dicht, ehe ex 
trank. Uov. Schatj 17, 292 ıc.; Sauat. . ben fähen Thau bei 
Anubers&es [89 sonbermlitenun Weiter] ein. W. ©, 
Ba 2r.; Ds Water Mary Dan. 4. Bi5h sc. — 5) [Anm.] a. 
= golden, 3. B. auch: Blafs⸗g. Tewhteten die Buras 
miden. SUrofe Ser. ı18. — Iſſtzg. j. o., auch: Apo⸗ 
theler:: Blatt:@, zur Verzolden v. Pillen 3, Prechtl 
7,179. — Baͤrrene: Sdeger one. 8, Roh. — Beͤrge: 
ſ. Webirgene®, — Beſteoͤch⸗: zur Veſſechurg dirnended. 
Fiſchart Sarg, 1890. — Bruce: ſ. 8. U Ah. — Ehlörs: 
Ch. Enſeade, Dreifac Ah. Prequl 7, 118 #. — Fabrif: 
daa flärfite Mett:®, Barın 8, 1, 16 eec. — Flaͤmm⸗ 
. Slam 6, — Flüfsr: ſ. Rice, — Frans: 
Art Bign⸗G. (Parifer 8) Manu. 4, 5. — Gedilgen: 
Barın. M. 1. 66 lie Bergen ob. Flaßen; Perg, Waſch i. 
ebd.) — Gimſm)e⸗: Bemmen-W., Eorbtolith, ſ. Scwäh- 
W. 230 (Pf, 118, 127, woiär Lite 1, 095 mit Veibeljaliuug 
mi hebr. BVorts, f. Betenins 6710, Paſen-G. fept): Sein 
Eid «+ 6, Janter ©, Dlamamien ıt, Berlen, Auerb. Brig. 
= — Deren:: v. Seren ftammenbes. Yat3, 81, BB; 
Sch. 5576, vgl. Feen⸗. Riren-, Muntmen⸗, Tenteltr, Dawr 
ber, Zugr, Trua⸗u. ı. — Hörner, ee Leglerung ans 
Silter. Rupier 5, wenig Bold, — Jungfer:: VergeG. 
— Kapellenz: f. 8.66, — Lügs: ſ. Stein», Örgen» 
6. — Meir:: z. B. Bernfeln, Weſterm. 286, 730 (ſ. 
Zteand-@.); Tas W. ihres Haata [9]. Uet.-B, 39, 100. — 
Wümmenz: Dommerteit weit W. [Belemmit weit Strahlen: 
fieß, Helgoland], G.a Rat. Horr. 1, &, vgl. Muhnte Id, 
Nigeee®, 3 — Natüre: mntärlicher. Auerbachet Etz. 
 Gyik: Tg, mo. — Rixren«: ſ. R., vgl. 
Damen, Segema, u. 4 B. [#: Das were volle 
Rhein. .„.. Dans leldte R. der oil, Homan-Bia 17, 4, 
785, — Barifers: ſ. Franz. — Paſen-: ſ. Alinm« 
©. — NÜhein:: im Rhein fih findenber, |. Aula; 
auch [2]: c. Schat im Mhein x., vgl. Niren⸗co. — 
Roſettene: im dem Laufern der Cnirkmiihlen fich ame 





Scheide· gold — [As-Mökterifch 233 
jommeindes, Scheuchtaſt. 197. — Scheidfe)=t eine. in 
bandfürneigen Platten. Aens. 4, #0; 3,50. — Scme: 
fele: Pregtt 7, 10. — Silber:; Ebern Unrba 2, 1%, 
vgl, Elettron Fremde, — Stid:: Geldfaden zu Etider 
seien ıc, — Trũfels⸗, Trüge: ſ. Serens, Natur⸗ G. 20. 
— Häübers: epb,, auch [4]. — Zwiſch-: Blattſilber 
mit bünmen Goldüberzug anf ex Seite. Karm. M. 1, 164, 
auch [3] 39. 3. 18 x; auch Wiſch⸗ G. u. ä m. — 
en In auch [f. Anm]: Ein ſchöne gutbine Ketten... „, 
bie mad im die 300 Gulden |F, d.] werth. Wiat. 902° 5. u. 
Ber Adrent .„ . . rülmergems werben bie geen Inter 
(Stornte) [f. d., Sremdiw.) tr der Stiche gehalten. Garten!. 
16, 29a ıc.; In Em, wie in eren geen [1] Deiher, Kelch 
bineinfehen [mit Wonne 2e.j; Mit qren [1] Buͤchſen ISichen. 
Wander 1, 301% Tbefechend]; Die ae Hochzeln (ſ. d.); Die 
wre Horde If. d. 1) Momo. 8, 101; Das ge Kom (f. d. 6k) 
280; E. gitden lod. Ablaſo⸗, Zubel⸗ FZatzr. Waldis 4, 14 
(ogl. 9); Die ge Zugend (db. 2 = jeunesse ıdaree, 
1. d,, Fremd.) Uat. d. 89, 397, Non.-Schal 30, 180; el 
her &e güldere Note imie fie es meinten) milbeadte von 
Vayit Leone X. io den 4. Sonntag ir den Faſien zu Alors 
.. dem Bolt getveliet sc, Lihe 1, 14h; 1420 10,5 Mer [ob, 
göttliher nSwinden 181] Schniut (f. d. Ge) er Streite 
Geibt der Theil derfelben, welchet gm, der Strecke m. bem 
andern Theil dab geometriiche Mittel ik x, Konv. 7, 221; 
An ben 4 gen Sonntagen (ſ. d. d). Abnig 16, 197; Wer 
Eporn helft ec. vÄpfl, Oxben sc. Aens. 7, 422 1. u, Zſſtzg. 
4. B. auch: Den abend»g-en Bad, Homan-Dta 16, 4, 91; 
Tot bernftein- (Mat«-B. 38, 119) od. mecre (9) gt Saar. 
Die weint Alarheit. Gödeke Wr, 2, 1194 Sc. — se 
ltr, x, 3.8. auch Mförfer Taſſo 1, 37 zc. u. (0, Obj.) 
WnGecherd Mila), 867 ze.; gulden. GSFarde Zittu, 2, 
105138 3, auch: Etze entrn. Uatar 14, 200h, das Gold 
baraus gewinnen; Sen „Übergöiten“ Beher. Zimpl. 
1, 43322; Ber-gbide ig, 18320, sgült is, 19218), gu. 
(181; Een vergüldenen Palaſt Olser. V. 85a x.; (überte,) 
Hüte ver⸗ g. — den gröäbern Filz ın. er Sage feinser Hea⸗ 
ze üdersiehen. Mehlen How. 78 (dgl. plattieren); (Budb.) 
Särittir, Hand»Bergolber Gorſeubl.f.d. Guchh. 79, 
an fh -Bergotdung: |. ferner Barım, M. 1, at Fi. 
(Bronze ch, 2, 288 ff. (De, Lein⸗ Od, any x), Talmi: 
(ſ. Fremde.) Mergeldung sc. — serling ın.: Sutderting 
(Apfelforte) Aouv. 1, 971. — :lg a.: auch: Abend> (Mat.-B, 
33, SA31, meer (119, gain“ (MordB, 20, 210) a. ꝛc. 
Gone f.; -n: (smsr.) ShöpfsPelle, «Döffel Geenzaria 7, 
00, J. Stalber 1, 488 (onen: damit Schöpfer). — Moͤnger 
m, 5; up.: ifriej.} ertruniner Seefahrer, der wiedertehr 
rend fi augeigt (ſ. d. Fe). Hamfen Schl. 85; 1238; Mag. 
>. Aualdo 34, 09a ı. — Gonn-en tr. ac.ı 4. B. auch: 
E-m ber Ehre „enigiinden” (fie ihm mijdeg.]| Weilerabg 
Schiff 118e 10. — ser m? Dei Grafen inzer a. Huniar 
dia Mihsgämmer. Stumpf i7b w.; Übel: ®, Dahe Kampf 
4, 128 20. — sprhaft a: Gtgteit, Gegenw. 6, 29a ı. — 
ern intr. (haben): ſich ale Gonnet (aönmerhaft) gebaren, 
nam. jo: Bes: tr.: (ogl. begünſtigen 2.) Deilef Capri 
1,34; Preſſe 98, 83; Nat.Z. 30, 210 w.; Begönuerisg. 2, 
9 x, — ⸗erſchaftlich a: anf Gbunerichaft beruhend, 
Seine 19, 115 35, — stfch a: ſ. gilnnertih, günfig, 3. B.: 
Aiisgönmihe Naht. Wat. 21, 2655. — Göpper ın.: 5. 
Gapler. — Gor n.: [vgl. Grinkmanı st — Mibhen], 
z. B. aud) Heiae2ı, 304 Fptely. Platt. 1, 222; 246; Gegen. 
18, 2ön (vgl: [Beheimrarbei Söhre 11, BBda ıc.: Rühren 
Candl. 44, GSie; Were, Senfel Mend. 1, 3% .). — 
Goͤrbel f.: Autbel. Zabl. 159 ıc. — Höre, sen(heit)ee.: 
f. Gare. — Görk m.: 2) Girte {el} — törke (1. d. 20) 
Preuſ. Geſ. (1850) 480. — Worle 8: 1, auch Geti⸗G. ifra.) 
garge) Darm 7, 279, verll. (niederd.) geolgulrisken fin 
gatiäperftänbt, Berhaibeutihung: Gelbganschen, ol. Anm, 
au Ganz, Bbie]l. — Göſch ın.: val.: Die Gorid ob. 
die Arlegoſlaagt. Hat.-3. 34, 110 1. — Goͤſſe f.: ſ. auch 
Koleny. 3, 2, 319; Sec⸗h., -@att (fe d.) ic. — DE 
hatten .„. bie Gm ıt, äfer den Feldfrüchter gewaltig ge 
ſchadet. Einj. Tazeo poſt (Bd) 106. Ark tigesieter [weicher] — 
Goͤtten ı.: |. aditern. — Gölter:fi f,; -en: Ein 
GHögenbienit ob. Abi, als bas ftcads wider ben Glauben 
gehet. meldbele] äft die rechte G. eb, Metieh:äähre [Ber 
ehrattg] Lthr 8, d1sb; Selbit:W, J⸗Vergẽtirrung] FAZaco- 








bi’s Nadıl. 1, 284 1°, — in, Lz nen: ft. Gottin. Au. Wun · 
dern. 2, ca. — iſch a: Aber ad (ſ. d.) 4. B. 
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auch Hosd3. 7,8; Sag.d. lekt. 7, 0 10. — Goͤttern intr.: 
toflern (vom Tentnahn) Göbeke DI, 1, 348122, — Göttern 
tr.: Yen: Abs: Beſrabgottett werden, Zoisller 0, 278 
(vgl. vera), zu em Abpott woien ec. — Aus⸗: ft. 
entea. 2 Tahu B. 87. — Durch⸗: auch Heise 5, 49; 
Wercli RE. 905; 308, vgl.: Durchabttet, auch Lihe 2, 2b; 
Die Bergbttung . . . + Wie jollt’ ih denn met Ihm 
nicht gang durchgüöttet fein? Aßtlefins Eher, ı, 216 ıc. — 
Ent:; 3, B. auch: (1): Die Geihächte Jejuf . . gu er 
gemeinmeniclicdhen e. Strauff Les. Zeſu 2, 5 ıc.; Ge ber 
tumftentgöiterten neueflen Hett Moiyo BSorit, 373 des Mostes 
der uuſt beraubt] sc. — Vers: vgl. a tergötten (auch 
Eiſchart ©, 1494), vergeiten nam. Nieger Wolterfr, 297 fi; 
Vergottung, ebd.; FrWilg. IV, au Vunſen 47, |. burn. 
— sth n.: shaft (ſ. d. 15 2), 3 B. auch Tiedge 
Ur.d, 6; 6, 6 »c.; Salbe (Gerrin. Hiſt. 6, 1), Bol: 
(Gansbl, 6, 4, 410) &, ıc, — Galt-friedn.: auch Magdb. 
Bommersb, 36; 288 ı.: [Sdhileirof, Vrinamazı I]; Sen 
„KRasih:b,“, den Scharen Huſareuſabel. Salos 7, 688, 
0; Birkens@sten [F, Hans, — Ruibe] Keprn.Wanderj. 
2, 115 sc. — heit B. 20: 1) z. B. auch Kihr 0, 2850; 
Menbelsf. Morg. 217; Zi, Sb ıc.; Was wenn ». Boll ger 
ingt, Das aenligt mir no wide, | ic lUber⸗G. iſt mei 
Leben u. mein Lit, Zllehus 1, 15 x. — 2) fonteet, 3, U, 
auch: Er Neben: (Gartenl. 25, 8796), Unſer⸗ Aant 6, 9) 
,; Bupiter pluvtus w. Nele die üdrigen jgadeniefigen . 
Regen, Schnee⸗, Onaxl u. Starm-ken . , heiben. tatthif. 
E23, 122 1%. — sig a.t ſ. Bott Anm. — Goͤtt⸗i: 1. ebd. 
— «lid a.: auch: Math.) Derg-cob. geldene (ſ. d. Senitt, 
Bfita.3.B.: Sata. (ſ. Gott) G. 12, 117; »W-telt, MWlafe- 
napp2, 2092c.; Deibensg. Hebreisend. Deine 7, 1892. ; Innen 
q. Wegen. 10, Sb; Stud.n.Axit. (75) 110 10. — lichen 
tr.: auch: Enter ff, entgöttern 1; 2): Algm. dig (an) 
Beil, 18976; Die Reiermation Eeiliet aufs Rene die ent⸗ 
atatlihte Welt. Prut 38.1, 24; E-e entquulichte Saltũre. 
Vlet.-d. 39, 24 :c.: Der Entaöttlider der Menidibeit Ao⸗ 
pereitus] 36, 91 x. — Göttfchaft 1; 0: . Böttericaft 1; 
Bostheit I): Tais der Beradtterte , , am feitte &, zu glau⸗ 
ben beganır, Schert Bt. 8, 311 2. — Goͤtz interj.: (vgl. 
vos te. ſ. Weit ?g) Merner NY. 777; Kinen.v. 1806 ı0., 
vgl. Ged! Wir, 1519 4 — :bar: |. ler herter. — 
:{£) m. ı.: 1) Die W-x ihrer Götter, b. Maf. 18, 3 2. — 
3) 3 B. auch Prant N. 41243 Freytag Kün. 0; Ongen 
Karz, SUR; Wolleny. 1, 2, 774; Rondſch. 9, 5, 10 ı, — 
Affng.s. B.: Er den⸗: Nons.16,8. —BEld =: auch elb— 
nöglin !Alcaın) Simpla, 81 1. — Halpter Blinger 11, 36, 
— Heller. D, :ärsılidibeilender, Unfered, 83.11,.1,25.— 
Köjer: G. Erw, Anm): Der . if im Schlefich des Mante 
v8 Feltbrotes, Weinh. Dialelorfb. 11. —Mirchen::3.8, 
Staatonnyf.-Wbrtzurb, (70) Bell.388. — Medr:: Berl, Bro 
tens. æiſchart 8. 3, 1188, — Nkben-: Denfe R. 8, 198, 
Goig: Saupt:s. — Ne ũ⸗: Folowicytstn (Ss Mofas, 17. — 
Ole: Ser Wett Mauſint Dam. 11,188], . Den &-er Diawfiut. 
Eier, a (vgl,: Ol a ohder. aaa b — KmWereheer]; Der x 
Apolie, Grenz, 25, 2, 1970 1696); Dead rom. Ören | Augblen ⸗ 
bang. Fiſchari F.a, 120 1:9 37, ; Den &-en tragen [ald Panteflel« 
met]. HBadjs Güg®, 14237. ; heute zumeift: Dartigen, ·Aeben 
wie 2.&-e (4.3. auch vor Verguugen. NelteitEi. 1, 122); als 
senere Undrumug. v. cm ſtart mil DI Geinihteit: Wie e. 
Se je blamt. Barkenl.1P, 139a. Anm,, vgl, auch Säiest.]. 
— Bartei:: NaL3.8,87.— Selbft:: Maibber Selbſi⸗ 
vergösterung, Ueo.·Zchah 12, 156. — Trdlle: Lite g, sch. 
— Windst Granzatist Du Hit e, gewöhnlicher Zi. in Ber 
glei mit diefem Donnergort, Keine 11, 6 u. ä. m. — 
:enhaft a. : Hildebesudt Reit. 1, 230. — zenfchaft f.; -en: 
Welantmiheit b. Geden Mäder 3, 3651. — sentifum n.: 
KRungari 2, 18 w.; Menihen-W, Bergonerung xx. J. 
Volko· d. 13, 291; 28 ı. — er m.: f. auch Stgere. — 
lich a.: f. ergedlich. — Goͤhig: ſ. Bott Anm, 
Gräb n.: ut. vielen Site, ſ. auch grau I — 
Ohräbbel f.; Blabder. 21, a7b. — sn intr. Spiel. Pie. 
%, #6: ach grabeln Siupl. A, 415° 6Gegrabel n. 2171 ıL 
— teabbein iſ. d.) nt; zuo 4, 15831; 4, 19935 (der 
arabel 37 91; ⸗ſch. Wera, 2573 ⁊c. DAL grapeln Silberſt. D. 
2, 282; Dal. 185, — Gräben I m.: audı [f. Anm]: 
mi em Waſſec· G. .. Derſelb „arab* .. , Dieler „nrab”. 
Einmpf 39h; 259b 0; Durch Gräben. übth Ten 
Wagen tt,, bie Sache (Walde 1,55 %°%) im den @. Führen; 
Im G. liegen. Salon (793) Are; Rod nian Über den @. 
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[&e-graben — Grad 


jeit. Siepl, 1, 1985; In den Berärmungen bie Gräben 
meszeflllien, 4, SFR ıc, Zahlreiche gſſazn. — II v.: 1) 
intr.: a) audi: Auf flh Waller g. [ad ſeoßenſ. Si 
18th ıc.; Am ber Thrones Starz a. [ab arteiten]. W. 25, 
1. 2 rt al In bei ſelbſtgezrabnen Irrwegeu. 
Dario. Weite. 15. — d) 3. B. audı Hude Tim. 9, 
IP; Maldis 4, 452% — I) m. Angebe ber Birtung: Ser- 
ſchilitetes frei g. fa-d freifegen]. Matthiff. E. 3, 120 17. ſ. €. 
— 5) ſubſt. Inf, B, ff, e): Tin Dachb-⸗ Maheim 
14, Both), dad Wurme (Öihee Welg, 604, |. sMräter) vr; 
Es teird im Wingert gebäntels, nleidigegraden [T £; 1b] 
das 8, @. nennt er das Lanter:®, x. das die Win» 
ter-6, Gartenl, 15, 05a x, ſ. h. — 5) [Anm. fe] 
3. V, auch: Bei arapnıng dieler Wurzel. Stinpl.a, 902 9; 
Fiftige Aus⸗, Nach⸗ x] Grabungen. Unfere3, (an) 2, 106; 
167; 200; Welterm. 3, 42a; 544b; Volko-3, 97, sol; m, 
1758; Tieigrabsungen. SA; BA Grumbarabung «cs 
Hautes. Pücler Eidäitl, 2, 10 0. — Yigg: Bes: auch 
(veralt,) Crn Ediap 5. GBahe Wir 1, 28; Wir. 9919 ıc.; 
Zurd ein-d. Meter Er 19. — Entgägen:: (den 
Dinierender) Stumpf 165, ſ. Gegzenncine. — Erz: f. auch 
arau d, — I, Unter:: 1) auch: Staata-ucd. Mat.-3, 
a1, 239; Volke-D. 36, 29A ı0.; vgl. «Untergenbing 3. — 
Ber: 2: a) f. Wide. 182, pH, — 3) Lin«v.- 
&te. (9. 11, 1479, fi (Wahern. 9, wat — Ohräber 
m. ꝛc.: (vgl, Deſter): 1} auch Simpl. 4, 2002 x. : 0. Uml.: 
Der ZrolarAusnraber Schliemann. Uat. Z. 54, 26 ı.; 
Auzgraber. SPiMusgräber ebd, 1c.); Der Uuntergeaber, 
i- 8. bes Vertrauens. 29, 298 ıc. ac. d. m. — 2) v. Thier 
ven, auch (f, 1): Die @raber. Mater 97,,00h; 99, Aha we. 
— Bifte., nam, zu 1, 3. B. auch: Exze: Berantasıe. 
Kreltinger Str. Dichtt. 3, #6. — Ga i⸗: (f. d. Prestl 
12, am. — GHld:; Yadılbr Keideh. 188. — Hämſtere: 
Farobfon 2, aıb, — HKühlens: (f. Tobten«®,) MPltanzl 
56, 407; 410; Scrappins 576 sc. — Wfählbau:: Ausld 
20, 67a. — Sitgels: «Stecher, Graveur. Campe, — 
Thöns: Vertenl, 15,14106, — Tddtene: 1} [in gwichau: 
Todtenbeitmeliter Yat-B, 32, 577]; auch bill, ſ. Ein 
dreier; Al T. des Mattes [ber Heitungl. Volke-d. 36, 
3934. — Mürme:: Öiker Delg. 53 Sand⸗ Fiihertwälr: 
mer arabend). — Würgel: u. ä, m. — elf: Weide 
gef. (71) 2072, vgl.: Bon den Gruben wirteric, ſich die ren 
dadurch, Seis jie winmittelbar am Tage gefilhrt werben u. 
elgentliher dergmanniſchet Bortehrungen nicht bebilrten. 
Yat.-B, au, 418 Oterhaudelsger.;“ Momu, 7, 764; 3, 205 
26 x; auch: Diamant, Nat. J. 81, 394. — shaft a.: 
1) arabhaft: G. dumpf. Weterm. 357, basa ıc — 2) 
nräseriih (ſ. Dj: Soap, todten · g. ꝛxc. — efdaft T.; 
-en: J. B. Schatzs. Uat.D. 32, 589, vgl.: Dieies ideale 
Schahntũbert ſzu in. ebb, der Audgrabungen in Aumpial; 
auch: cenoſſenſchaft v. Schahe Rrahetn ec., U.y. B.: Todteite, 
Tori, x. — Grabes n.: Grisie g. Siapl, 3, zen, 19 
= Srimefrem (ſ. d., vgl. nradbein, frabbein), — hrüb- 
nis n., 6: 3. B. Auruer Raid, a 19; Bo, gem: 
Be⸗: wm. {f, 3. B. auch Gödche Br. 641%; Genfe ANINH 
354; Köfer Gib. Dam, 59; Ülbe 8, 872b; Stolder 1, Bi; 
Wide, 13 1%; 18612 3.): Des Ehren⸗ B. Sa Leb. 221; Waffen: 
B. lat.-B. 34, 30; Beim Welt ⸗ B. des Mittelalters durch 
ben Ihweri Tod. Unfere®. N, 15, 1, 84 ıc. — Obräbr 
ſchaft 8; -en: Familiendezräbnts, Sm. 2, w. -- sfich 
n.: |. arabien. — Graͤckein: |. grekeln. 

Grid m.: 2): a) z. B.: Bildungs Rundſh. 1, 405; 
Salem 74, 31 20.1; FRoltere Wolke-B. 6, WA, Sanvete⸗ (Date 
Urgich. 1, Bon, Spannunge · (egemm. 16, 807n\, Bölle: (Fall 
mer. CHR. 1, 214) ©. ıc.; auch: Sog. Awangs«@-x abſthen. 
Daheim 18, a ſſich aUmähllch ſteigernde Befingnlekrafen] 
u. ä. m. — b) Hech⸗e co· e [Dei Freimaurerordend]. Auſch 
ur. 2, 189 :c.; (meraft.) Mach G. [ihren Rangeſ ſiden. 
(Waldes, 762%], Segeıt (2, 785), — |) Tensperatitr« (Zuherger 
Rut, 31), Siede⸗, Gefrrer⸗, Hull (Berlapfi 1591 &. m. — 
h} In dem &-e, wie ıc. (mundartl. ohne wie, @Rank 2, 
2211; Am dem We analührficher , ., nla ich den Gaſtd fiir 
untefarnt annehmen bilrite. Wtrkinmb, Goethe 84 1c. — 3) 
1 u, Anm): 0) Die Gräb: Stufe längs der Border: 
feite 02 Mebãudes. Bdrm, 2, 101; GIcdmid a, 7; Df., Sar- 
tet. 15, 18h: Ga: 79a; 16, Gldn; 18, 17Ah; 91, Boa; 
26, 44a ıc. — b) Sich in 2 Gebirg. Wrüb od, Traft zu 
theifen. Stumpf 654%, Dgl.: Auf een &. ers hohen Ber 
ges gelegen. 3858. — 0) &, 08, Gang auer unter bem 


Grade — Gram 


Sichel, Landfl. 4. @tr. — d) (Hütten) offner Rauu, 
durch melden bie Mamme vom Hot auf den Meiherd 
binelnzieht, Prechtt 9, 351. — A) ſ. Grat. — se la: 
1) au: €. prachtvollen g-r Achtzehnstender Iſ. d.) Velke-B, 
24, 978, vgl: Ein ungernder 14Ender. Wat-B, 33, 480 10. 
— 2): a) ſchlant. 3. B. auch Fregtag ©. 2, 1,309; 9,2, 
236; Stumpf 5b x.; Übertr.: [Der Rebel] loſchte ſich in 
peraben, autgewachſenen [gehörinen| Renen auf. Nolte 
Ban. 1, 184 sc. — 3) Nedinierrabe (auch atinachgerade, 
Roman-Big 19, 19; Keifewikßr. 378 :c.), — öſtr. auch — 
geh, durdans, 4, B.: Der Buriche habe nachgerabe gar 
1. Talent. Weitere, 224, D0h, (j. auch Sem. 3, 49 — nur) 
— Affgg.auch: Shülensitiateris, web. — Tännene: 
Gartenl, 29, 2b. — Une: 1) [1] aud) mundartl., wie 
engl. add) zur Bei. ee tberſchuſfes Uber runde Yahlen : 
@iebenjig und ungerade [einige (f. d. III 1a) 20). Hauebl. 
(a7) 1, 244; @, Barvermögen v, 100 u. ungeraden Franten. 
Beifero, Wil, 43 0, — 2) Die um Waffen. Algm.dtg (#4) 
Beil. 286 ıc.; Bei em arten nicht vn vgl. uneben] 
Dienftmätshen. Bank Edi imm. 1, 188; Gab’ ich bir noch e. 
eiuziges u-e3 [umgehöriges] Wort geiapt? Anırb. NDorf. 
1, 120; Nicht den Un [Stövenfrich) machen. W. 14, 116 ». 
— sen tr. (veralt,): 1) unbegradet (v. Rügen). Zltdart 
Groſun. 199, nicht delle, arndhaltig, val.: Mniere beata- 
bisten u. geregelten Alursilder, UordS, 32, 294 — [td 
Graben] abgesirtelt 1 —— 2) Es Kärter m. „geräden“, 
Kohenft. Abe. ©, nlejeabe machen, Benemerm ifreten — 
ig a: auch 3. B.: Der ſicherſte Esotmetter [f. d. m. 
Zoel-, @rabierwane] für Die poetifche Or äbiateit. Alinderr 
Mat. I. 33, 985); Di, Preſſe 33, 179; m. Zahlw., auch: 
Der Btutel bes Abſchlag? mehr|-) od. minder-Iger ols 
der des Aniditags. Horn, 3, 497 2c.; Das Gomnaltum od, 
er gleihrge Mittelichale. Ruudſch. 1, 004 8; Sodani- 
diger Spiritus, Infered, N. 18,1, 458; Volko-D. #7, 112 A ıc.; 
Hodrn-e Kälte, Mldmer Menid. 108; Gchörsktwärhe. Gar- 
tent, 15, &8a, Aufregung ıc, 28, 61a; Anerb, Walbir. 169; 
Meiner R, 2, 192; Zalon 1, 96; Sa9; Uat. J. 21, 180; 38, 
26; 571 3.; Berichtedeneg, 97, 177: 88, 141; Gartenl. 24, 
9a u. ã. m., ſ. auch arätig. — sigen: |. graden 1. 
— sigkeit f.: |. gradig: auch Gradzeit u, grade, Anm.; 
Zchm. 3,00 u. 3, B. Meller Faſtn, 31019; Bade Won. 1, 
17534, &ög 1, 148; 108 8, — sler m. -6; uo.: 1) ant> 
faftenträger, Wiehl Nat,d.®, 4, 287, vgl. Zi, 2, 101. — 2) 
{Berab.) Erierfleinzer. Gödehe DD. 1, 5187; bh, 

Gräf m. 20.1 ſ. (auch für Sigg.) Mono, 7, 508 f.; 
Dahn Urgch. 1, 204; 888 oc, auch Fo Gptichio. 19h; 3. B. 
auch: Burgr&en . . im menden Gegenden Öfterreid's 
der Aaſtetlau. Elfr. Taure Ming 2, 12 17. u. beſ. inach ®. 
Hugo, j. Schetr Stud. 2, 385 f.) für Anhänger der fen 
delherrichaft sc., ähnl.: Die Römtinge u. Haustt-n. Ge 
gem, 16, Da 2,; BWintersben „.. Diejenigen, beren 
Herrlicht, mit dent fehten Guldenzettel verweht, ben fie v. 
ihrer Eommerreiie mit nach Hauſe bringen, Moe Mrenn, 
188; 8 10, — senihum 1: 4. B. Temme Verworfn. 2, 
47; Wat-B. 20, 338 ı7.; Das Matıb, n. bie Daliche, 28, 
ar — sfhafl f.: 3.B. auch: Au der Arco, ſFraucht · 
Ermit). Caubt HVeruh. 1, 265 sc, dazu: We echter (preis 
araffhäftler, Gegenw. 7, 204 2, [vgl, Martgräfler, 
auch sc, Wein; Pfalsaräfer, BC, Birte se]; In ben 
lichen Gebiete — Gräft f.; -en: Gracht. ſ. d. u. 
bef. Bleyl Rat,d,®, 67. — Graug a.: Se Einbildereien, 
Stmpl, el. 30.17) — Aach n. iKlttenm.): Erz⸗Alein (7) 
Gödeke DD. 1, 51h 7; 9, — Grühig a.: ®. (besmtilig) 
genen Amd, Hauebl. 67) 1, 116. — Graheln intr.: aud: 
Die Fruſch . . geaeln jauaten]. Beifersbg Sünd. 4b. — 
Orälle.: fi are. — se f.; n: Diriheien (Art @chmamm). 
Mol Nat. 2, 106, vgl. Hiridling. 

Graͤm: IT a.: J. 8, Kompar.: geer aud) 8. Semp. 
11,2, 0; Wicolat &, 18% :c, u, attrib.: W-e Bilgen | fiir 
fbe Wahrh. Loheaf. Abrt. W ir U. noch: Ein acer | 
lafıner | Bürgerriter. WM. Unsere Matter 49; Der bei, 
der Juſtiz g-e Vudgetreferent. Hat.-B, 21,81 ac. f. II 1; 2. 
— lim.: 1) Walpte 1, @# 4, u. noch: Wh. .„, Row 
tunas gangen G. W. 3, 21 — ben Ggid time Grimms, 
Gafies, vgl, 2. — 2) j. nam. auch: Sag nicht, du habejt 
@., bit Saft ie uriman [f, 1] nlleiıe | Statt @. an haben, 
fanmit du Andern g. [1] nur jein. Rädert 6, 06 2c.; (mund: 
artl.) Sic wicht dem geringfeen &, and Ev, machen. Hopfen 
Gert.o. 1,107 — ſich wicht darum tüUmmern (f, d. 9b), 
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Zfitzg. 3. B.: Erden: iKemau NAGd. 197); Haupt⸗ (Alatthiſſ. 
€. 8, Bui); Wiebes- (Zolomwir SER; Seelen» (B.n.Päßller #, 
3701; Winter (Blafer. Ed. 6) G. ꝛc. — Grigss: 1) 
3. B, auch Anerd, MD. 3, 109 1. — 2) Die Birthin ..- 
ber &, Moman-dBtg 17, 4, 898; Zei bruntmigſſſen den 
(-— v). Aqunldt Lab. Lit, 88 i6.; Alten Griedgr ämen. 
HorhF. as, 5. — Amen 1, -8; uD,; ſ. Aeamanzen, 
3 B. Wagen Rare. 16; Zip. 1, 10814; 8, nasdt; 4, 
4 x, (nad) Aldebrand · Gr. ans grand merci), — 
Opräinsie)ler m.: Dysopes, f. nam, auch Geuglin Nord» 
oſtaſt. 2, 3 f.; Zeerg:®. Dr. pumidus ebd, — en: 2) tr, 
auch (j. 3): Wrämt er den Holen Muh { fiß). Esſchle · 
gel Gð. 808 dc. u.: Gegramt a. (vgl. vers. 3). Affld 1, 
11.— 3) refl., audy: Sie grümt w. hürmt fich (Dar.] bie 
Seele aus dem Weise (f, 2), Garde. 14, 9b 2c.; Pich 
Beibel grämte fi... „Mufis dich! nicht ſo g.“ Llandins 
(Iris 8,5001 20. [EIG Trämen, Stinpl. 8, 29°; 388 ıc., 
wie: trimiih. 4, 9716 neben grämiidh 1, 499% — gram, 
vgl, umgelchrt: Es ift geneht'in, doch heihl's aeg ramt. 
Murner ME. 78% ſt. ge framt.) — Iſſtzg.: Abs reil.: 
Sartenl. 16, 171b x,; auch fr.: Grimen Ste Sich (Tet.) 
Abs junger Leben nice ab! Anerb, Laudh. (91 8, 121. — 
Aus: rofl: fi au Ende, fntt grümen, Weife KiLeute 
22. — II Durd: tr: Die Mächte ſchlaflos zu d, En. 
Seävole Muit. 7, |. verog. 1. Bers: 1) auch Auerh, 
Köhe 3, 1085 107 16. — 2) tr.: auch Schert Mir, 26 2r.; 
rel. Auerb. Foritm. 2, Map. 1; Voſtg. Ah. 9,380 1. —— 
auch: E-e Übellanptge vergeäunte u. dergtimmte Frau. Gat · 
leul. 23, bai b U, 0,5 Bexatamtheit ,, vgl. Vergräm: 
nie, Sehne 8, 397. — Herz rofl.: auch Freytag ©. 4. 
180 :0.; Sergrämt a.: Garienl, 9, 18a (ſ. vere, 3, — 
lg 8. ⁊e.: Gried⸗q ·teit. Glaſenapp 2,96; VolhoB, 39, 260 x; 
rtlerg ramigitt, auch Aode Cepi. 1, 119; Mlinger Seid. 
38; Griesgrammig. Lem Tag. 20 a. — slidg a.: &teiten 
(Berbisterungen; Heine 11,R88 1%, ; Seinit io „geamli?‘ Afin, 
Weber :c.; Bictterg. Mäfer Pij. 3,280 farg g-] ic, — 
Gramlm)en intr.: 3. ©: Solch Yauten, Morden, G. 
Fiſchatt 8.1, 18099), vgl. (mertipielend}:; Bobagre, Aut: 
gremmerin, 8, 215° :c. u. (ſ. Granne, Anm.; greinen, 
vergl. groan x.): &ramen u. brummlen. Flurpl, », 9209; 
Die alten Bleiber Framen. Hard God. 1, 100°8; Ich 
tcht, ich gron, th grein u, zant. 2, 0079; Df. 1, 56ir, 
Banten w. gromen. Df. Giy 1, 239; 156; ud): Yromata 
(bvmmmsenb, »igl 9a (mie grentig, j. u. ebb.); @ronet u. 
gränisch. Dr. (Wadern. 1,1002, and: grentiic, Di 1, 
Un; 8, 4b — grautig, Alßermann Mac. Th. 9, Dar 
helm 18, 47a; Gartenl. 15, 4b; 17b; 19, 1226; (Wrnntipteit. 
21, 31n 10.3; Gegfe R. 4,00; KinmMageopok 15, 2i8; Salon 
3,214 1, 0d.: grandig. FliegMlätt. Ro. m ©, u; 
Varlenl, 16, 5786; Stmpl, 3, 208° x. [aber 1, ot — 
mächtig, ſeht ı., zu roman. grande, vgl. Hon.-Schah 3, 
118), vgl. @rant m, = Grantigteit. Yügel, aber auch 
Stolz. ebd. u. 4 B, Plchler All. 105, — Ffikg. nam. 
Gries: intr,: z. B. auch Simpt. 1, 1059; 3, 40 *; 1952; 
4, 1542; Spee 099 u,0, — Örümmis n, ıc.: f. vergta⸗ 
mer 3. — Gruͤmp (Orimp) m. en; -en: Känbfer ıc. 
Anruer REihm, 879%; Fiſchatt 8, 8, 159% ,, dazu: 
Grempeim., 3. B. auch 2, 247214 (vgl, ot); Stumpf 
3073; Prindgrempel. 9685a x; Brempfer m, auch 
Gars 1, 198; Säumartigrenpler. 2% 1. — Grün m: 
2) Pinns abies, Boll 51.89. — 3) (weidin.) Gee ob. Safen 
(. d. 4) Kante Br, vertl. et (f. d). — Gränd 
ın,: 3) auch: Shiie&:6, {num Sprengen]. Sleyer Some. 
3, 2100 3. — 2) (An) Trog. 3. B. auch Brummen, 
Silber. Sal. 23 ꝛc. — 3) ſ. Il x. u. gremmen, auch 
Grante. — Graͤn⸗nen tr.: Hit, auch: Ent: von 
den Granuen frei machen u. fo iv. Raidinen); Gerſte⸗ 
Entgranner, QStephan Aq. 107 30. — fen: 1) intr,: auch: 
DHenlen u. g, 36Mäller Lind. 3, 146; Dad Wegranie 
m. Gepiepe. 4, 284; Andre. Scelmafshy 1, 57. — 2) m.: 
f. Bier 8, Tchudi (danach Sch.); Lerrig 29, 258 ve., vgl: 
Der Derge im Grenf. Tenerd. 697 — te f,: auch: 
Gt, Breufelbeere. Mol Rat, 2, 37; Aranden. Ohen 3, 
sw. — tm, tig 0. 1: ſ. grammen. — Ördpspe f.: 
2) vgl. auch: Een Krappen. Ole Stodaidı. 1, 8; 
St poliiiben Grapien. Spield. Hoh. 4, 191. — pen 
intr. ac.: auch Eiſchatt st. 2, 974% (neo pen. Wir, 11225); 
amd erig. Kir 8, n0b ıc. — rfe fr In die G. werfen, 
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König Sualj, 1,9 ı. — :fen iur, 3: auch Betn?, 1R9ıc. ; 
„srapidhen", Mlont.ätg 20, 27 x... ſ. auch grivſen. 

Graͤs n. x.: auch: Tas dritte (F. b.) @. (vgl. Rod: 
&,, -Grummet); Sanielect (f, d, 3) od. Sauer: %,, |. Sea: 
gentied; Sr dab G. (vgl. auf die Baberweide sr.) ichlagen 
(f. d. 2b). Waldie 2,40%! 37.5 Unter dem Gee Raſen, im 
Grab, Fremel Eilv. 4,00; Gödche DD, 1, 2a lH ac — 
a) (Röhl) &. —Tannen · u. Fichtenreiſig; ara ſen: ber 
Meller damit bededen. Scheuchenſt. 107, vgl.: Tanneu · 
Gra ſet (Heifg). Silberſt. D. 2. 28; Gaftelll 149; Schm. 
8,118 (&rafad m.) — b) Im Zeverlande .. warde nach 
Motten, Grafen, Hunderten geredinei: 1 Diatt = 1", W. 
== 3 Anden [se. Quadratrutteu]. Uñdne Hundet. 140, f. 
Anın. — 0) (f. bb.) Du @-el, du wilder! Boman-Btg 15, 
2, 110, Schimpfw. für den Feldbuben, |, auch Hügel 70a, 
— aAn inter. x: 1) Graſung. z. B. auch Vlsmardh Br, 
2 1, ſ. auch achfen I a. Iſſtzg. — Y tr: a) vgl. auch 
dintein: ſarben 1; jahbern xc. — b) istönt.) |. Gras a, — 
e) (f. 1} Im Frühling ‚ormsete [pflückte sc.) fie Salat. Simpl, 
1, 3008. — fig: Abe: (bild) auch Weherm. 253, 100, 
— Hüf:: J B. auf: Imb. a. Pichlet All. Sa — zu 
Grunde richten ic, — Ber: 1) auch: So werden Felder 
begtaſet u. Sebliimt. MH. 86.3, 041% — 2) audy bilbl.: 
Sen Gerien b. Simpl, 4, 577) (vom Liebespenufs. — #) 
reil,, au 1, 2849; 8, 211; 3, 81020; Mohl Bet. 2, a0 ar. 
— Ume⸗: Umgtadte |mit &ras machen] Ufer. Harrer, 
7,0, vgL tesa. 1. — Vers: 2) Didt vergradte Mais 
felder. Ploler Silboſtl. 2, 177 vgl. auch veraumgerm ıc, 
Gräfsen I tr.: Die Dahſen werden ſein gegukft. Iat-B. 
21, 183 x. u. refl.: Sic fett, fant (ſ. d. Fe) g. [vom Rau⸗ 
vieh] ıc.; Die abgeprästen Kennen 18, 36 ı0.; Grdier 
+, bie aufgelanites junges Bich fett munden. Worhmell N, 
aa; Dchlengräier, Weſterut. 2, 2a 2c.; Wräjerei 1; 
Gewerbe, Gefchäft sc. ers Orälerd , — er m, ⁊xc.: Di: 
a) 3. B. Die Sraferin ... Wraamagd. Moman-Ig (1675) 
En sc; auch: Wild-®, Verlepſch 179, t:deuer) sc. — b) 
ſ. aräien L — seen f.: 3. Be: Dene dürten Geen [ber 
Steppen], Forfler lc. 1, 89 20: ſ. auch arfien I :c. 
— Gräfrt n. 3; w.: I. Gras a, — (dt), ig au: 
J. B: So: (Zoyame 1, 21 ıch, lockere (9M, welch⸗ ıc. 
gr Snronnen, Wirken ıc. Anf dem Teppih perlengraſicht. 
Bücert 5, 379 x. — Grüfslid; a. x.:_f. auch So Emm. 
2,96. — sen tr: in Biitg, auch: Übers: Er über: 
ardfaticht wicht dad Gräfslidie, Prefie 34, 807 sc., vgl, ver 
3. auch Gartenl, 1%, 66a; Bofer. Po, 1, Win ı. — 
rat m. (n.} ıc.: 1) „Grad.“ Stumpf oBsa ıc; Mi: 
Gr, DB, Gobenf. Crk. 1, 5; MordS. 21,908; Wog. Welt as; 
Gartenl. 19, 1801; 38, Ba 2r.; @räte Shan; Yai.-B. Ba, dr; 
Vterteli. 93, 232 .; biſdl., & W. Nords. 10, 15 10. — 4) 
{Zifcht.) ſ. Marım. m. 2, 107 fi; Predll 7,5105 8,597 0 
— 5) ſ. Bart. M. 1, 00; 304; 887; Peedtl 1, Ab6 te. 
vgl. (aupferf.): G., Platien®,, ſ. «Bar. — 7) Seh 
Südens @. Grilp. 1,138, ſ. auch Brußt⸗G. u. 11. — 
10) am Mättern, Bolmenichelfen ıc, die Mitteltippe, ſo 
„Srad” (My: „Bräthe”), Ziapl. 2, u. — 11) 
[Anm] ia) auf den &, [Shtoren], auch Agtie, Spr. 872; 
Waldls 8, 119%; 4, 52° 1c., vgl.: Fiſch ohne allen gradt. 
9397 (f, Brite, — Bügg. auch: Vrüſt⸗ [7]: n. © 
36,254, entſprechend: das Riid-@, er. — geile 
Yal.-B. 33, 185. — Gebirg3s (1]: Memme 8, 73. — Ges 
wölb: [2]: Weherm. zi2, 66a; Bonb. — Reben-: 3. 3. 
[1} Durangelo 29, Ggik: Haupt. — Plätten: 8). 
— Mids: m. (f. Brno) auch: Das hotze R. 65 
Landte. QCurtius Bei. 1,5; Volko-R, 97, 38A (Des Hikd« 
orabes. 36, 2A 10); Müden-e, Waldie 2, 0024 ıc. — 
Schnärs [1]: VolkeD, 35, 2244 1. — Berfällungs: 
[2]: beim Walindach. Mattes 1, 5894 r. — Ohrüte f.: 2} 
auch: Flihgräden. AESmqlegel 3, 24 10; Grohe en im 
Kopf haben. Elſt. Taura Ring. 1, 159, vgl.: een hohen 
Kagel sc. — Graten m. -3; wp,: itirof.) Bräbriner dar 
ven. Sihmeishel Vild. 2,2: 4 — Örüten: 1) tr.: a) 
Juche br, ande, eut · ¶ Thũmuttl 5, 119) 9., |. Se Eon. moi, 
— b) ein Dach g., eltteg.: Mönder m. Fugen der Airgel 
mit Mörtel belegen. Sm, 2, 194. — Öhrätig a.: ur, cm 
@rat versehen, z. B.: Sharfoge Plinen, Chavauue 8 t.! 
auch: Auf en arälipen Kaum bei Splilgen, Bamr 14, 
985. — Grut⸗ig a.: i.d. Bor.; G. (Sterm Mer, 138), 
fiſch⸗g. (Molke-B, 39, 101 1) auch = Hörhft enger 3r., vgl.: 
Fiſch· g· lipipe, Heine) Bühne, Bene 16, 300 ıc.; Brüänsge 
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Echnaberfiihe. Vat-B, 89, 41 20.5; Deiken, U] eb, beiiex [9] 
heigtadig. Zabl. 3b u. (3), vgl. (außer iretig) auch: 
Vergrägt u. werbiltert, NordS. 18, 290. —- ſchen intr. 
ꝛxc.: Aue⸗g. audı Guhh. 3. 5, 20; Gr, 1, 5: opfen 
Beri.t. 1, 08; Df. (Mat.-B. 36, 101; Laut, 43, 2096 ıc.), vinl, 
Gegenze. 16, 168b 10; Hieäberrg. Klont.dtg 18, 16, vgl.t 
Steinhaufer zu über-g. 38, 14; Ricderrg. Zchmibt-Taba- 
nis Veiſch. 196 20.5 Ber Arätidte [orrerrte?] Kiguren. Belle 
wiid. V. 252 10 — Grüie 6: St. Brige (1) Simpl, a, 
3112, — en intr.: (Tonm.): Der Plotımönd; zrubt. Salon 
3, 110 2c. Iſ. auch nrätig, Schlujs]. — 

Grau Ia.: veralt. aud) areas Yan Gin. 1, 5®; 
15°’ u. 0, Dal aräbfidt 104°°; eraraber = er⸗ 
areuem. Dſ. quy 1, 139 x.]: 5) (vgl. 10), wie: das Mor: 
gerte, au: Abend= (Frenzel Bäft, 3, 67; Strachwitg 70). 
Nat“ Moman-Dig 17, 3, 7421, Tags Mat.-I. 3, 119} od. 
Teged-W, (dgl. Graue u. Grauen 4). — 7) auch: Ebel: 
ſtelne 9. maden, grauen [= Idilelien, yollerer!. Preditl 
a, 520. — 9) auch: Tas gee od. detruntnt Elend (f. d. 2), 
mac frz gris — Betrunfen, — 10) auch: Die verkh. We 
(Schleferfarben), Aothes 2, 14h ıc.; Die Anttände . . n- (1) 
im G. geihiliert, Hat-d, 38, 58 0. — Zikg. 3. B. auch: 
Dimmer» ESichendff GſaDr. 60: Garten. 21, SHl) 00. 
Bämmerungs: (Paten 2,209) g. [ugl. 5]; Weit ver grün» 
regen ... beit Lebeustag drmntap. I aniireidit. ZU. 9, 
6; Ehreiten. [4]. Garteul. 16, 0b; Falten. Kerne 
2,1, 78; Der zenensge Morgen. Garten, 9, 72a; Sa 
gene [4] Burg. lletds. 10, 8; Staube q. Spirlh. 
Stummi. 1, 20; Tanbenrg. Dakeim 17, 78b: Ant-B, 9, 
55; Die ei» u. wrrge Borwelt, Elpijen 8, 20; Der ur: 
et Iralte] Waflenmeitter. Dahn Kampf 4, 300; Urwelteg. 
Schas Nähte 12 u. ü. m. — et f.; u: 1) ſ. atau 10. 
— 2) (f. araue), 4 B. — Worgengrauſen Waren. 4, 
rt, — ei, Hrküfe)l m. nm. 1) 3.8. o. Uml. 
If. Anm.] Henſel end. 2, 216; 3, 161 a.; Der „temwel" 
[Renel, die Bene] | Beifit fie u. wacht ih’ folden „nee- 
wei.“ Walbis 2, 27122 u, iteadtenswerth fiir die Ausier. 
der Doppeiiautern); Die Beratung, Mutinyill nn. „Frewi” | 
11. ander zutiishle „mrerwl* | gehen mich an, Rollent. 0, 
1,.2# 1 — 2) 3 8; Cie „nreimlider Grewel“. Like 8. 
Beh ee. u. u.? Ebern Houto 129; Mlabder. =, 29h; Mick 
BWintermärd. 3, 2 :c, 1, Zſſug. auch: Derbaren han 
Schill. 178; Glautene⸗ Oodenſtt. Leb. 1, 96; Haupt Like 5, 
2a ».:; Heiben⸗ Matizifl, A. 16, 78: U9eijſe RUBUu SR, 
ſtuuſt⸗ Df. ind... 2, 324; Nacht · (n.} Frentag Ingo 215 
G. ꝛc. eln intr.; reſte; ungw.: Id graule wir [fl, 
nich od.: mir graueti] nicht wor die, Fr.Wilh. NAmnmer 
Br. gar}; auch tr. m, Aungate der Wirkung (Vgl.t arau⸗ 
len“ wenden, Yat-B. 35, 140): Ger Ginaud« (Mürgerdtg 
14, RQA; Gegen. 3, 19a ch „eawse" (5, Töal, wen= 8, 
1080 ;3ınb; ei Bang, 2,4660. wennruieln Ant.-D. 27, 
100) 20.5; m. Um, audi: Tie Göttin, der jeder freche 
Stoli .. . gränelt [e. Grãuel ik} 9. 11, Mew., val. 
auch Bräueltwiife. Aladder. 18, 1214 = Gräsd 2 x. — 
en J intr.: I) audı: Wein v. 140 Jahr, | welden doch 
.aroet”, mod t. Haat, Fiſchatt 2, 2, 089" ꝛc. — Zſſtig. 
3. B.: Uns: 2) [3] Dec Felſen ash m. ieltſam anger 
prant. 80,30. — Hüfs [2]: aud) Soſeg. Po..ı, Mt. 
— Pe:: auch: Ehnwitrbia begraute [alte) Narrkeit, VWe- 
ber Zug. 4,90 — Er⸗: I) audi: Das zu Hide er: 
araute vgl. aſchgraut] Saar. Aat-d, 99, 35 10; Die ev: 
geaitte Dechung [8]. Gartenl. 26, 6b. — 2) Den labend⸗ 
kühl) immer mehr eben Zap. Unfered. iS) 1,19. — 
Nieders [2]: Der Abend, wann ex viedergraut. Mlabber, 
3,29b, auch: heeniederg, — UÜber-⸗ tr.; mit Grau 
überdeden: Das leicht ütergraute [1] Ssar. Garten, 2, 
2476; Kom aichgraurun Stanbe . . fibergrant [3] 63, 
217; Der Jaufgebense] Tag ubergruute [2] as Getlcht. 
Teuſeu Cub.t. 1955: Df, (Mord, 10, ; Acrbelübergrant. 
Freugel Stile. $, 157 1. — Um⸗ tr: z. B. auch *i⸗ermoͤua 
Da; Gries Zaffo 9, 86; G. a: 15, 98; Biere Bl. 8, da %c.; 
auch reil,; Der Hinmel, der ſich mit bietermen Gewhlt 
umgramt hatte. Salon 3, 155 x. — II intr.-x;: 1) a) 
au: Ein Schwnt, od dem mir jet: tod rast, Godelu 
ED. — 9) B. auch Romane 7 2, Fir kr; 
Etwas, band 9. macht, Engel 1, 515° Enfie Di mit yo 
mnder. Gatar 35, 970. — 4). auch: Nun einpfind" id 
ten &. DEchiener (Mrz Ror.2itt, 3, 20a) als Parodie ꝓu: 
Ah empfutde faft ein ok Opth (58. Ha]. Srau II 

= 30° 














230 [Ab-Igrauen — Gse grauſe 
ferner: Ein auf Graͤul u. Grasa gebäuftee Graun, |... dia 
Zobesawun, ein Schlacht⸗ u, Racht zraun [in qquoh 
Schul.) ww. Uainert 5, 181:, Snder⸗G. Qeine (19) 8, 100. 
— Afitg. (verſch. 1): Ab⸗: auch reil,: Sch grauend ab: 
ängftigen ze, Zifler ad. t, 11. — Uns: B. auf 
Hat, 38, 807 0. — Vers (mundartl): Ob Res sun 
„serarde" (verdriehe) od, nicht, Sinttg-N.Wagedl, 35, 36 v. 
— :prlich a.: f. Ss Ss 9, 18; Wackern. 4,052; 182; 
Fleming Titten. #10; G. a, qua ꝛc. — (rt w.: J. B. (ſ. 
gran 13) als Klgenn. des alten Pferds. Bodeny. 1, 9, 
glas — heit f., 0: das Grauſein (ſ. Bräne). Guhl. 
3.8, 30 Admin Karzl. 1, Hain, — sig a.: a murde 
wir immer ger. Stifter Stud, 1,6, ſ. grauierilih m. — 
lich a.: 2 ſ. 3 5.2, fl. 3.D. auch LAMBartnotdy 
1.18: „nraulin” Gnrtenl. 16, Mab; Kenfel Mend. 9, 46; 
eyſe 8, 8, 197 0, — Graulich a.: 2) 5. Ss Eum. 2.4, 
auch Der Simmel If g. zrau. Grabbe Rat. 199. Grerne 
tidjfeit m. Tytanuti. Fiſcherl St. 1, 12820 ıc, Dazu: Das 
re über: Pd, vergräulichen (vgl. ardjiliden). — 
braun x.: ſ. Bruns sc — Öräßpse f, 1: 1) Grobe 
ob. Milller>, Mittelr od. Schuees (f. 2a) u, end. Bert: 
W. ꝛc. Prechtl io, 186; auch (Socht., 3. 2: Gier: (Sdeiblee 
«2, Mehl: (16) Gräwprhen ,, nal, auch: Ge tete 
Araure“ ob. Dila podride [f. Frembw] ZimpL 4. 461°8, 
— 2): a) Ws Sngel, ©. ed. Schleſſe. Hat-d. 33, 179; Es 
ſtettu bel, G. 28, 229; Wenn ein trodner leg. Wet füllt, 
Uet-d. 21, 145 32, Dal; Der zarte Wenchagel, Sehler 2, 
id, — bb) (Berab, 6.) auch: Diele zroͤbetn Städte (Höh- 
aröte, W-n) ebanlonden, um fie wieber zu zetlleinern 
Pretl 1,58, vol. Poch⸗ röe. Scheuchenf. us sc; Ft 
107; Zabl. 00h; Zinn · G · n od. Keffer. 329h; Auf Zwittet · 
gungen geſunden .ein Bredi+@-n, ebb. en: 1) 
intr.: (j. grauxeln): Es graupet u. hagelt. Liyr EM. do, 
207; „geripenen“. Zum — 2) tr, nam.: Die su ber 
gebe Werice zc, Prentl io, 188 [zu Grauven maden].—:ig 3. 
auch (öftr.): Mit jettſam gen Untericeitten. Bank Steinn. 
163 (f. graupat — ftruppia, frana, Caſtelli 150; geoppet = 
pump. Schar. 3, 116 20.) — nerti f., en: Thätigt., Be: 
trieb 28 Wranbners u, cine Wenre, 4, B. audi: Sime- 
zeien u. allerhand Gränpnereien. OSartent. 33, 7b, vgl. 
Greisler, entjielt au Bräußler, v. Brauf Granbe 
If. raus I Anm.] Sahrder Dit. 189: Gretsler in Wien 
(bei Gridp. Griebler), in Schleſten Uräupner. ehd. — 
Ördieg Em. ſ. auch d. Vor. u.: Sirniafteine (ſ. d.) 
ed, &, Meyer Ron. 3, 2874; Trümmer-&. Gergor, Storl. 
1, 158 r., vgl: Torfgeus, Unfered, (an) 1, 184; Der Eorf 
- nenit audeinander. Menter 16,158 16,5; Oruh, Grip 
halte. Mat.-B. 19, 9795 ⸗SEchuitſhalde. — Ilm. (nm): 1) 
Sitteb hie in Racht u. G.! 9. Leu. Str.ↄ u. 0, vgl, Se 
Zn. 9, 21 9. U. Dot mis ein jeden Begraufe. Mant. 
Btg 7, 89 2c., veralt.: Das Nadpreid, HSachs Böyı, 
118; 9,2 [= Made. (MI «Web, Reue), — 2) auch: €. 
Kaufmann . ., | eim wundetlichtt alter G. Gabzr,Rallent, 
Veh, 80 21; n, auch: E. gewaltiger ©. d. Felzipigen. Gude 
Leſeb. &, 80 2-5; Schnee u. Sihloffen>®, Behrendt Kor. 1, 4; 
Winter Häcert $, 372; Yubunlterb, Aladder. St, 2156 ıc. 
— :fal n.: 1) auch m,: So viel v. dem Ge, ber dem 
Here Pakor zleich am Gitgang des enes aufitich. L. 
Sier. 9, 3 (vgl: Das Ding, welcher ihm fo ide malt. 
204), vgl. Stalber 1, 470 10. — 2) — Braus 1: Sakalb 
laut mich ein „Bränkagtl” an. Meſcheroſch Üfjerrig 69, 
246), vgl: (f. @raujeln Anm.): Gin Grufet fiea mir 
anf. Viächer ME, 2, 84; Gartenl, 27, 400b x. ; Binischant 
aruſel. Unfered. R%.14,1,751; Landpaſtaten een Tugend» 
arufel* wor biefer Partei beizubringen. Yat.-3, 8, 410 ır.: 
“ls Waffe morsliihes „Wengrufeln“. 97,400 (f, grauen); 
Gruielig 3. B. auch Menfek Mend, $, 5; 288; 3, 180; 
- 1.0. — »famlIa.: ſ. auch So Sm. 2, © ff. u. zu 
vB. auch: G. [ungemein] gem Fiſchart N. 1, 391375; 
sin,“ Land. 44, 7Bo ıc.; E. ger Gelehrter. Weherm. 
eb ze. f. auch 4, — DB) auch: Ih bie g. Mit die 
u dich]. Gartent, 35, 1426 sc. — 4) iverait., vgl % 
‘gewaliig), tapfer x,: Zirier Sermion ivar e. g«er 
Boffen. Stazpf 34a; Bor Aörplen [en 2eib] gro& 
tet, 382h; Dieler Karo! was an Lelb, Geñalt 
tFfer, grohmäthig [= murbigl, ehrenhaft'i. g. 
"2: ſ. aranien 3, — Tamkeit f.: Eapen« 
“a; Tiger, ıc.; veralt,: Mic G. [unges 
„95, fen: Ge⸗: S, @reus Il 1. 





Grauſen — Woerkei-Igeeifen 


— :pn U jntr, 2: ſ. Se Zyn. Bf: 9: 2) Zus 
Haar granit (em), auch Fifhart Garg. 3EBb; f.11,344 1c.; 
Imb geamit. Stumpf 34h ıc; FD, vgl, auch ©. 19, 70; 
34,18; Sid. Mub s,; beipenitegd. Fiſthart Garg. 1836 ıc. 
— 5) Dog @. [veralt.: Deis der Ton .. dem Hömern 
grauſam n. Siiveden bradt, Stumpf 1583]; DeB alte 
stinder-&, Hat.-B, 39, 113%. — Grauslich a.: and 
präuslid, Glaſebr. Mein. 30; QEade Tittin. 2, 04% 1, 
Greede &;-n: Weider, Treeichtoppel, Matwe 18, 21ta. 
— Greif m. ı,: 1) auch (vgl. Baßliſt 2) veralt. Ge⸗ 
Krüß. Ausib 39, eb ar. — 4) aud) (Eiienbamm.): G., 
en: Handtzabe (fir die Zange) an dem zu Brarbeitenben 
Etſenſtuck. Schendeut. 56; 107 1. — 0) Din allen Eine®, 
[vgl «Weiff, Angriff] der Wejahe, Opih Bi. 7b. — :bar a. : 
auch: Ans, Or: un An-⸗g. Gribp. 3,28; Hopfen Verf. 
2,109; Meikner Kind. 1, Sn — ni 1} tre: auch: Eat 
Etw. q. |g-> werneßmen]. Silberſt. D. 2, 119, vgl.: darım 
[>= danach. 2e] a. ebd, ».; and lals Beluſtigung, mit dem 
au erhaſchenden Bersinih: Erpel« m. Bouguett:®. Menſebadh 
13%; Mar Bauer Bin. si sc; ferner (f. 1) ft. besg. ſſ. d. 
u, Weherm. 285, 1080) Fiſchatt 8, 1, Hs, — 2) Su 
voeit (auch the 5, Bla zc.), Andern zu mehe (f. d. Ib, 
z. B. a576) g,; Tiefe, weitsgd dit, Steigerung), |. So 
Hutſauv. 25h; Voricht. 1, 10 30, — d} Dem Lauer In (vgl. 
k) die gainne a. Stumpf da ıc.; Das griff ihn mente. 
od, Drdf. ft. ihm] in bie ticffte Seele, Gegenw. Ih, 
- e) Ihm noch ſſ. b) fer Eure u, Krone a, Lihe 6, 48h ıc.; 
f. auch nm (gu. 1). — 3) lAum.] Dr Finftern getaſtet 
. gentippen. Philauder 2, 480 1c. ſ. auch grapgen ır. 
— Yfiho.: Abs: 3) durch Greifen, ab, wahruebmen, er» 
tafien x. Köpfen Berf.. 1, 141. — Anz: 1) tr. w.: a) 
(val, antaften), 3. B. auch SilberA. D.1, 36; Wide. 13118:r. 
— b) (f.a) Etw, mit ſpihen Fiugern (ſ. d. Ir), Guſtz: 
mit beiden Käsben a. 20; &3 (ſ. d. 8) ſtreug a. Lite 5, 
Ma eb arg ttechen, Äbertreiten sch — A) falſch 
(vafl. Fa Hrtihw. 171 bh}: Beschwerden ber ihn ãußerſt an⸗ 
degtiffenen |ft. augegtiffen habenden] Fahrt. Glafenapp 1, 
Bi ac. Die Grelundh. un angegriffen. Wünsch, ir. 84 10: 
Angeariffenbeit. Clandi Seil. 2, 155; Aladder. 30, 1Mu; 
Unfers?. (e1) 2, 107. — @) iveralt.! Auf ben Feind a. le-eır 
Angriff mager, ihn a] Stumpf Fin; Sieb ıc.; Angegrifine 
Ist ſtart —, GBgih: rohe; nicht getzug — gebranntel 
Stoffe, Predstl 8, 444 ff. — 3) intr., ſ. 2; auch: So was 
bat bei walt nicht angegriffen. Kann Weihd. 187; Hügel 0 
re Wirtung geüst sc. — Auf-: 1) aud) zum. nur 
sugreifenb aufttehmen, empocheben, Gerkacher IH. 28; 
48. — Niise: 1) auch: Uminfiender u. meinarber. Hunhe 
rise 4; 8920, vgl: weiter ad ıc. — Bes: 1): 6) 
. B. Gene. BIT; 3539, 3509. ot, 55 — d) 
f nam. auch Weherm. 295, 1082, vgl. fatien 7 10, (ver: 
alt, = erlernen, Simpl. 1, 21512; 3, 20830 2, al 2, 
15229 »,); Unbegrifieniheki ıw Unkegzeifttihltelt) zc.; 
Tieien göttl, Gebanten madırznse. Fichte 0, 31; Ta Im 
ihm nage begrifſen, was er vorbeariff, Golenkram Ceutt. 
s. — Ein: 1) Im allen Dingen [FE Acc] greifen Sie 
ei, Moemandtg 37, 2, 83 2c.; 0, in ©. 40,4; Fiehec-h 
(f. Steigrung Se Sptiäw, 25h}. — 2) 4.8. auch Brapt. 
od; Stumpf 35h, — Ents: tw, m Ioätepf e. 
Aiattsim. E. 1, 215 — grelfend eminehmen ihevanzıg.) — 
Er»: 1}: a) foeralt.) auch: Erzrifft Ile denn ein yärte 
tiſch Weib. HSachs s, 85  betdmt lo. Ablicht der Eich), 
f. d. Son), —2): d) auch unpesf. (vgl. atjen 6, Schlufs): 
Ta ergreilt'? ihm Die Seele mit Dimmelsgewalt Sch. 
Sat; im af gu den ungeſtimern, aber nicht fo nach⸗ 
haltigen „paden“ (f. b,) Gegenw. 11, 194; Wehsrm, 267, 
2230, — 8) audi: Wuthe Herrig 39, 18), jhidialer- 
geifien. Dahn Lamıpf 4, 351 2: Da it alles Erartifen- 
heli u. Das ergreift wieber, Auseb. (lleiterm. 287, 3260 h), 
Dr. Laundh. (9 3, 77 u. 0; Bemilihsergrifenkeit. Koman · 
Btg 18, 4, W7 ıc. — Dir: X.Etwas herauteg. Salon (74) 
3, 7. auch enteg. — Miſs- .: jJ. B. intr. auch 
Volho · J. 97, DB u. tr.: Rielſach miſgriffen. Azerb, Ger, 
b.Rarl,  — Müchs: 5. B.: Blüdliier Grifl, den man 
endejurg.„Fch beftreben müfe. Glaſenapp 1, 867; Welterin. 
3,120. — Übers; nit aut: Gabe ih ſchon auf fpitere 
Zeiten verdeuterid übergriffen. Rofeatn 5 ft, ilbergegrifen. 
— Ver⸗: 3) auch: Bergeifiene Spescimünge. Older UE, 
2, 32 1. — 4) (veralt,): Kurz vergriffen [ünfiommeniner 
fait), Simmpf Zion; Beh ar. — Borbeise z. B. tr. 
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egeus. 14,29, — Zũ⸗: J. B. auch (bei d. Arbeit). 
Uea.Sl. 61, 8a ꝛc. U. (fe Greif I): Der Breifsn. 
Yaktei Er5. 8,9 ꝛc. — Zurũck⸗: 4 B.: Ste (gi 
ver⸗g · dej Motire. G. 82, 20 16,5 Auf Vergangnes 3. 
Velie-B. 27, 20B u. — Zulammene: in einander grei⸗ 
ſen. Gerrin. Olſt. 7, 8; Hardenbg Denftw, 4, x. — 
er m. x: z. B. auch: Duͤrch⸗G. (ſ. durchfahren T); 
Ber, an Gin, Vlbkert (Beyer) 9 — ‚E-r, ber ſich ba» 
ran bergreift ar. — lich a.: gfftzg.: Ans: 1) anateii: 
bar 2: Zum ae Viande. Wien ongerh 6, 973; Re 
Waare. Yarifins Vollefr. a. S1Sb:c,; GEgſtz.: Im. Viertelj. 
40, 192, — 2) — ans, ergreifend, Gotth. (auch Nsn.Schah 
7.6; 810). — Bert auch: Zu den ſaabtrl Ib · ſten lvgl. 
ſchwerſt beit] Dingen. tat.-3. si, 10, — Bör⸗-: z. B.: 
B. Werra gewährt, Blankenburg Nordam. 8; Den Tod, 
teelhen du ungeitlg 5. vorrg. wir geben welſeſt. Uov.Schatj 
8 87 2c., zunteift: umv. m. — ⸗ung fi. B. auch 
Erg. Zimpl 3, 107); Dice Seltit-Ersg., bieke Werußjet- 
tielerung. Danzel Zeil, 1, 90; Wort-@rg. Hat). 91, 28 x, 
— Grein: 11: das Wreinem. Uhhld @. 718 (2mal). vgl.: 
Üepreise, auch Beine 19, a. — sen 1 intr.: 1} aud) 
Iſ. Anım.] sexeit. IZmpt.; art. Mike, 56%; greit. Wal- 
dia 4, 1322; 161*3 aten. 8, m sc; auch tr.: Etwas g. 
\a-d außern] Mokeah. 2, 1, 51T ır, (Fiſchari 8. 1, 18906 Ir, 
tie welnem?]; auch: Greiner. Zirauf At, 58. — 2) 
(j. Anm.) mehr wundert, auch: a) brmmssen, fnucen 
(9. Bienen). Pichler Tir. 210 at. — b) (fa u. aranımen) 
— drummen, zaulen 30, z. DB. ab: Ruszanken u. g. 
Silber, D. 3, 7; Cafell 14, 7; Bligel 7ub 1. = c) (vgl, 
grinfen}: EGreiute flder das ganze Geſicht. UordS. 18, Aux., 
nam. (in niederd. Sera: grienen. Freytag Rdn. 282; 
Volke.d. 28, IE: Welterun. Zu, 1741 (Wyianeber, vgl. |Se! 
hat fie gehohnarient,.. Hohngrienig [heintlechend]. 
zei, 3366 (Of) vgl. auch: Ein fon. arünes [griewenderi 
Lädieln, ec, Sicheln mit halbem Munde, Akıder Rabbi 1, 
3,411. — Hgg. z. B. aud: Een ansrg. [2b] Gor- 
lcul. 19, 1060; Eima® berg. lhebniſch beladen.) Scweber 
Scharnh. 2; im. uach⸗ a. Il, nd wiederhelen] Heine 19, 
#6. — IL itoeweg.} Bol Fichten⸗ IHolz, |. Fremiw, — 
Grels: I a.: 1} greu, 4. 8. v. Leitimond, auch Enem. 
NR. 5 1; © Tieren. Oken 7, 113; Rollenh. 8, 1, 41%; 
Waldie 4, 82° 16, vgl. (1. Anm): Vgwursinriefelt [v. 
erden] Homax-Dig 17, 4, 78 x. u.: Alle team Grid den 
Gromen. Alnrner RBidıw. 1917 [der g-e Ciel der Grau: 
mann, das &rauthier?), vgl. (ſ. @reis 9 Athe 5, Bisal, 
zumeiſt aber v. ntien Wer. (ſ. 2 u. 11), Walbis a, 989; 
100 7°; Der Leiter lüet indert sc. ſich wohl g., aber tticht 
weis [cent nie ans), Wander 1, 87 ıc. — II m. ic: 
vgl. I 2, audi: Bir Ge v. Curopa [die Deutihen, nad 
Voltaire] Iris 1, 3, 42 wc. U. (perl) Diefe GAn, biese 
vilftre Fichte, Wledges, Ga sc, vgl: Den Baum⸗G. Uerds. 
ss, 912; andre Ziſtzg. 3. B. audi: Ehren: Manfıh 
Lieb. 35; Wilmmelsßbe, 2 [mummelnde, ſ. d. 2, zatzn⸗ 
leſel Fubel⸗G. auch Gegenm. 12, 305b; Megfe Bar. 2, 
145 30,; Aahl⸗ E. Alunjlager DO; Hunit-@. Heine 17, 234 
[b. dunſtſtunigen; Schwtegere it, Senttlagsthe b.Bürger- 
Bigise) ta; Ser», Allufr.Soxul.BL (77575; Eugenb: 
&. Mont.-3. 19, 38; Über. Wacert, 4, 909%; Die Ur⸗ 
@-in. Frangeis Reit. 216 1%, — IV n.: ſ. Graus II 1. — 
sen IE intr,: vgl. auch: ©, anter il. . . grieiet 
igenwet seo 17V, fen ker Mutterleite, Wanber 1, BR 378 ge, 
Silke. 4 B. auch Zer „Honjdegreihten” geit. Gryrt. Fr. 
565 20.; Den Tod der Wergrelieten befördern, ©. Dh. 4, 
180 ꝛc. — lg a.: greisialt): Den gen Belbimarihafl. AGrãu 
2, 208: Kepfen Ver. 2,267 x. — :ler m.: f. Graus 12 
Anın. u. 3. B.: Belm Greißter (Qubiter) Mürger-Dig 11, 
1; @reibler .. .„, €. Sleinhäudler für Müch ,„... Bil« 
tualiengändler . . ., „Melber* IMehlbändfer), Zalen (781 
12355; E. Arautträmer Geiht in Boiern ec. Ealzitöhle u. in 
Bien eim Sreialer, Stattg. N.Tagehl. 8, 10. — Greiter 
zm,! 0. Letner Eingeogel, Weſterin. 9, 1182. 

Grell a.: F, aud (la): &o a. wm. grall ſfriſch ir.) 
HordS. 18, 294 u, Anm.: irau, auch Sahrdt a, 19; MR- 
gelgen 238 ı. — Grin m: — Seen (ſ. d.) Weſterm. 
238, 073b, — Grönft m.: f. Grauſen. — Örentig 
a, x.: ſ. Grammen. — Örinpbar a,: fi aremgen 
(f. d. 2, tr. u. Zſſth.) 1aſſend. 3. B.: Ab g. Kerne 1, 33; 
Berg-telt, Fichte Rada. 3, ar ꝛc. — ef. ꝛc.: ſ. z. B. 
Aonv. 7, 564 ff., auch für Zllte., anm. im Bezug auf Län: 





Grenzen — Griechiſch 


derelen. Länder 20. 4. V. auch: Hals, (f. u.): bie ers 
Baldes — 1: die durch en Wald gebildete (3. V. Hausbl. 
64, 3, 105) ze; Außerhalb ber Banu=@W-en, Mat-T. 20, 248; 
Dieje Linie konnte in manchen Theilen Gau, u. Jagd⸗ 
©, in allen Fommunal⸗G. fein, dutchzangige Stam- 
meseG. war fie jebenfalls nidt, Gremjb. 26, 9, 56; Et 
Bolts, m. Sprach⸗G. ff. u.] iſt fie nicht. Ulehl Ward, 
359; Auf Juhrienb Krieger. Iſ. Militär] Feeiligr, 
Em. 1, 3906 1; ferner z. B,: FloreneG. [für Ins übers 
biet e-t beit. Flora. ſ. db. 2) Hevme 8, 7, 108 ıc., u. jo: 
Baum⸗, Band», [HothrlTanuen», [Mabeil:)Maild:r 
(f. ©), Höhen [bis wie meit ad oben Das @ebiet reicht] 
G. Ausid 62, B6a #,; Rultıtr- (djmmb. SE. 1, 50) ob. 
Anbau, 2c; auch: Die Höhe ber ewigen Tchnee— G. 
17 #1, vgl: Eis, Auald 51, 10b; Sommer», Win» 
ter-&, ded Polar⸗Eiſes. Bone. 5, 100 we; ferner; Be: 
artffar@en. Ausld 58, 1986; Beleihungssß-n ber Kre⸗ 
bitinflitete, Volke-B. 27,784; Dienft:M, Vendeugef, (0) 
420; Gihung u. Febler-&, Ber Allifigfeitämnise. Onaben- 
gef. (a0; 0, WIR FE, Beſſimung, wie weit e. Fehler, &-e Ab: 
weißung ıc. reidit eb, reiten barj); Kom, 11, 670, vgl.: 
Die enauigteite-G. Hat-B.3, sı8; Ober« u, Unter= 
G. (4. B. ind, Jutegraltechtuug oem. 8, 397; Diter-@.: 
ber Arilhlingivoimond, jo fern die Beredmung bes Dfier- 
feites bavon abhängt, |. Gehler 2, 783 16.; Die Scheibe 
+. G. 58, 420 ıc. (vgl, Grenzkbeibe); Sprad-®, Kor. 
7. 505 [bes Eprachneblei, |. 0.]; Alle Theater &-n Über: 
ſchreiten. G. 22, 109; Bernunfis®, Volka-3, 97, ı7B; 
Wirtunge G. Herd, 21, 315; Zeit«G,. Nat.d. 31, 47; 
Bins-ben. 8, 286; [Land-|Holl>&, 215: Die Zu: 
fanftäs®. 3%. Rußland u. Biittiſch⸗Indien. Klolke-D. 27, 
zÄauÄ m — oem: 1) inte: G. am, m. Dat. (ft. 
Her.) auch Hahel Wib. Net, 2, @, — 2) tr: a) audı 

art.: Die nirgends g-ben Bremen. K. Bier. 0, 31. — 
Affef.: Abs: 2) Der Nder, ben euch der teiche Nachbar 
abgtesiäte, Hippelilbnre), grengerrrüdend adpflägen (ſ. d. )rc 
— Uns: auch: Cinöben, welche Dem |= an ben] @ried: 
gleikher a. Maitpif. E. 2, 407; 998, — Bes: auch: Das 
leb$afte poetiſche Auſchauen ers beidränften Zuſtauded 
erhebt e. Citzelned zum zwar begreuzten, doch anni 
Ihräntten AU. 6.32, 158 ıc.; Des Imfrbenrenzte Meer. 
Aralm Bunb. 1, 409; Nambbenreitite Wolter, Weherm. 260, 
5906 :e.; Sinneb-b, Peſchel 120 fi; -Begrensung. Sf. 
— Durd:; mit @rengew durtchſchneiden, durchzietzen ar.: 
Ein fo vielfach durdigreiites Lamb, Michl Manb, 156. — 
Ent: tr: unbegrengt machen: rofl: cs werden W. 35, 
398. — Hinkins: Mlyen, bie in den Hintmel b. [geenyend 
Sineinzagen]. Strauff Mopft. 108 ꝛc. — Unts: auch: Alpen⸗ 
(Unfere3, ME. 14, 1, 880), Blumen u. Iran» (Alavı,Ater, 
8, 324) tmgrengt (Umgrenzung ıc) — zer m: ſ. auch 
Greitfiike Aufi. 2, 25, 32 sc; Der weile Dit, Gatutul. 
19, aida ve, vgl: Rheingrengler. Gegenm. 5, Sib ac.; 
ferner: Anu⸗6G. [Nadibar]) Wat-B. 29, 595; 80, 15, — 
Alch a.: 3. B. auch: In rtzein⸗geer Kichtung. Volke-B. 
MB — mer m. »5; uw: Gtenzbeauter. (vgl, 
Rantner x.) Küchtrt 9, 109 f. — Grefellng: ſ. Gre⸗ 
ling. — Grete f, zc,: 1) veraffgemeint — Mildepen ıc. 
aud Meine Grinn. 101; Wander 1, 556% ıc., vgl, Du4® 
U: Gretchen in der Küche od. Hänscen (f. d.) im Keller 
[auch ats Name Khershafter Trintgeihirre]. Boman-Dig 17, 
4, 509 ıc., f. auch Greumüllerin. Marner RDiäw, 8119; 
ol2ı, 21100; 1379; a4d ac; re fo boahafte ©. lvgl. 
Kröte?] Zena Erin, 8, 5 2., ferner (in Bezug auf 6% 
Beuft :c.)}: Ge gretgengafie Blondine, Garieul. #7, 
3b, — 2) „Zeil graet”, ſ. Dinel. — Gretzen: 1) 
m. -8; um.: (fi Arabe 2; Kratten). Aeyr Ries 3, 208, 
vgl .Donau·G.“ 1,34 (Hansen?) — N tr: erg 
[ergliımen?), ſ. Grimm, 

Gribis: ſ. grates. — Griebee f.: auch Griefe. 
Aatheſttus Br. 89; Godeke Se. 1, 978 159 3e.; Grieten ob, 
Sn. Prechtls, 990 10, ; ESchtewen Davidie 888 20.1; Dped« 
Ben 2; Axaſt⸗W·n (2) aud Simple, a, 4127. — sel fl; 
u.: Pliegen, Schnalen, Wa u. dal, Natur 14, ueh. — 
Grienj:ein intr.; ariechenzeu. Scherr Stud. 2, 91, — 
senthum n.: Sumb, 8, 2, 174 30. — if a.: auch 3. B.: 
Urea Gh iCht), ala Suchſt. m. — die damli gejeidinete Aglei- 
Motte Ohen 5, 1812; G-e3 Tetament (f. d. 2} auch ſcherzh. 
— #fropfenzieher den mande Theolegen Fihrer bei fid 
fügren, ald bas R, T. in der Nriuradel; G e Vergolbung 
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Inofie] auf Eilber, Born, M, 1, 452; Ce Velsselt, Schlükdurg 
Ark. 1, 25 — Me ech Griechen, d. I. Falidiiptelert ar. 
— Örielım. -8; €: 2. Bogel, Chomdries, Triel, (Dibel« 
day, |. d.) Besser Av. 27 — Grilel (Brachlänepfe) Oken 
7, 807 ißrüfer: der grofe a8} vgl. Halb« (ebb.) U. Bier 
lela (95) Gruel U, lauf Borkum) Ariudellen = Megen- 
pfeifer. Mater 14, 252. — Grles II m, n, »2ö; -e: 
1) Anm.: Sand x. Erich. Ztumpf 40h; Aleyer-Merlon 
168; Citmöller |, 283 2c.; Das jog. Kattvergrien If 03 
alte Fluſtben der Kander, Yertipirtun. 29 x] = Strand, 
3. D. auch Waldls 3, 973° ⁊c. u, Ibair.) Sataineldlatz am 
ufer File Hlöthots. Scıa.2, 19, ſ. G.Amt, «Beil, «Meifter ıc, 
— 2)n. 5. B. Simpl. 2, 139 x. —4)3 8, auch 
Mi: Die &-e vermndlen, Uat.J. 30, 18 zc. — Silbe. 
4. 8. au: Das Eis. Homan-Dig 17, 1, 66 — er: 
morichter Gis, vgl: „Briffelicher“ Eieſchnet. Gertepfi 
28; Grteneßrän |, d., ſt. «Bien, ſ. 0], +@., 
WGrilze (ſ. d.), «Linien, Quart, Inne. Verger 1, u (ml, 
£inie 1d) — :eln: 1) inte? audı gräiein. Gödche DD. 
1, 24659, — :elt on. ſ. geeis 11, — sen: 2) intr.: 
$. areiien IT, — ler n.: ſ. Graupseret, — Griff m. ⁊c.: 
1) auch: Der „tähne G.“ Gogern's [f. Okihurann (d) 218] 
bat ſich .. als SRhar, erwleſen. Uat. B. 38, 3117 1%. — 2)! 
a) auch übertr.: Da fiel ihm ein der Fragen u. Mollenf. 
ze, 1, 2,1627 [wie er fle zu Isrer Lſung anzugreifen, an⸗ 
zufalfen habe) Nellenh. 1, 2, 1627. — b) {fa} Sie Hatten’s 
am ec wie bie Ficdeler. Che 4, dan. — 0) Das, wire. 
Stoll Ah beim Aufaſſen. Angrcifen anfüktt, 4. B.: Ter.. 
Geihmat besäglieh der Wahlfiofie für arte, &, ı. Nat.V. 
33, 139, val.: Im Uns. defto linder |ber flat]. Simpl. 
2, 17021; Barın. 2, 808 10. — Fig: Ans: ſ. auch |2e} 
u. zu 9% B, and: Bajomeits Alag.d. Auſlda 34, 52h; 
Zoppel» Hated. 34, ddl; Einzet⸗ Schantnburg Def. 2, 34049; 
Schein⸗ Yot-B. 34, 514; Sturm. Volko-B, 26, 9A; Car 
Haupt⸗A. u. 2 Neben. 14, 10. — Aüfs: das Huf 
greifen, 3. W.: Mit dem Legten X. ber Arne, bie das Sand 
gehalt. Uat. 3. 38, 151; ®. v, Bagabonden durch Die Poli- 
kei, — Ber: 2) iverali,) 4. B. auch IEadıe Tim. 2, 
118%, Simpl,a, 7432, 1577%, Zinmpf 59a: Ola. — 
A) 5. auch Bonn, 3, 78; 410; Zi. 11806 M. — 5) audı: 
Tu Bit Äiner ©. B-en (ſ. 4) Winterfele Wirt, 4,7 u, 0, 
— 6) Doppelsfife. unerichöpfl,. o. Dem, zu 4, 4. B. auch: 
Algemein-d-e. NorbF. 19, ie; Btranf Dogm. 2, 2 ıc.: 
Ohne den eis [Meben-]B, Schwãs. W. in1: Die Erweiternng 
ber FalPſcungo · S· d gegenubee dem Berrugs:. Mord, 13, 
98; Der eimfachfee Beriehmags-®, (Siatenorie) Monp. 5, 94; 
Der Etzt⸗ V. wie er in bem Sloder des Duellweſeud für 
eniwistelt hat. Nat.· D. 54, 05; Etel>B. vor Erin. G. 22, 46; 
Elementar· S ·e . , „ Die oberſten Erfenninisr®-c Bonn, 9, 
8; Der 8, ber Bermilpfung ber Urſache u. Wirtung. 
mithin auch befien Jolge-⸗B. der Aral. Uant 3, 167; Die 
hiſtoriſchen Qeiftee- De [ftategerien]. Gadjer Vort. zu Laffalle's 
nit. vr. (8, Aufl); Alles ſoll ſich in dem Geſchlegas- (oal, 
Gattnngs:]®. des Beetlſchen verelnigen. Sch. @. 2, 39; 
Unger Befelfhaftsr®, Unfered. (&p) 1, 364; E. licher Geates- 
V. [vom Weſent Geotith. Ansld 30, ssıb; Anfel- Iſ. d. 2b 
— jiglierte] Be. 9. Lebeneb. 1,3, 2, 998; Das Recht Hirt. 
loglſcher. ſondern cin Areft⸗ V. UordS. 32, 218; Aneignung 
ber Aunſt⸗BV·c. G. 31, 44; Uns durch den Elgin' ſchen Bherbes 
kopf €. neuer Netur⸗ u. Runit B. mitnelheitt. Di; Alop: 
He’ . Lieblingb⸗· V. ift „edel“. Glan Schill. 300; Macht: 
B. Volke-B. 85, 174; E. Wirt. Gegenw. 14, 38h; Die 
Strenge ſeed Pflicht · Vers, Urgemm, 10, Web; Schluis®, 
hertig 35, 8; ©, ſertiger Shnt-®. Vreitfcjke Aufl. 2, 176; 
Sittlichteitd · B. Andi. 2, 5, 20; Grund ⸗ u, Stamm er 
der Erlemtinidgermögnend. Koun, 9, 43; Their Bxr; Der mo · 
berse Tuaenb-B, Dasttont Weib 3; Der Nriehem®B, Horh$, 
19, 46; Semmtotr .. .„ Berftandes-e Haut 2, =; 
Zen Wertfrd. Müa⸗rt Alſchres, 210; Bwed:®. Mona. 18, 
987; 15,875 u. ĩ. m. — Döppels: e. doppelter, 4, B. 
Axerb, Höße 8, 186; Genbh, (9 2, 48 x, nam. auch 26 
Cobe Ant. 1a Hl — Ehrens [1]: e. Griff (vgl. 2 
im Ehren, 3.8. Wazter 1, 70. — Fünjts [1]: mitiels 
ber Fauft. ©. 19, ati m — Foͤnſter⸗ [3a]: zuär m 
Fe. Ael,-F, 32, 29; Garlenl. 27, Bira; ia ıc— Füße: 
Sande od. vielmehr re bes Tanz⸗ Wetiers. Keine 7, 
138. — Beheims [24]. — Glöcken- [Ha]: Women- 
Dig 15, 8, 750 x, = Hlingelsb,; auch ſin Bezug auf Glocken 
fi. d. Ah] ed, Korbwaken): In bie Horde ob. Ger... 
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Zäbeltlingen eingeideben. LanbAL au, atue. — Glüdss 
1}: alter, z. B. Volke. 14, 119.10; Wöttert, 
Wadern. 4, u W u. — Hände: 1) ſ. Ganbmwertsck.; 
auch aım.: Wagt eb tod) einmal u. Kemmt mir int den 
5. [Bereich der geeifenden Sand]! Hank Boͤhm. 43; Dardı 
8 [harogreilih] infuttiert. Schert Gl. 8, 185. — 2) Sande 
hate 2., 3. B. auch Woleny.d, 1,572 — Handwerlse: 
(f, Sende®, 1; Munite,) Ual. d. 31, 519 1. — Bildes 
brandss, Hilperts: ſ. auch Plde-Brand 1. — 
Inseinänder: ſ. Iniamnena. — Hlingel:, Hörb: 
Gleden⸗G. — Areũz; [Bu]: Frensförmiaer, J B. ſ. 
Dieher 4 u. beſ. am Schwer. Uat. J. 38, 115; auch: 
Kreuze ®, Tomam-Big1b,1, 69, — Metiter: (N; ui iſier · 
hafter (vgl, Kaudwerter, Kuuſt⸗, Getier⸗ G. ıc.} Anslb 20, 
4371. — Miſs⸗: 5. B. auch: Haubt⸗M. Anfere®, (ro) 
2,08. — Rück⸗: wodurch x. manaufFrägered ucheareift. 
ebd. mi. 18, 3, 396. — Süitens [1; 2b]: Griff in die 
Saiten. Görne 2, 196; 197, vgl.: [ES] wedt mit Sauber: 
Gen fim Snitenipiel] | den tännit entihlafenen Esymers. 
9. (Mur Nat Lit. 3, Ash — Thilr⸗: ſ. Fenſter⸗cü. — 
Verzr iverakt.) In e-em turen 8. Stampf 13h, vgl. 
Bob, 3, — Zur: 4. B. auch Geis 9, 975; Salon 7, 82, 
— Bilgels [1]: des Weiters, 3. B. Kewald oft. 2, 101 
Juſaͤmmen— [1]: Der B. dieſes Iompficierten Breda- 
ntsmus. Kaudat. 45, 510. — sen tr: (f. Griff 6by: 
Die Knfelien, bie Plerbe a, Alen-Echak 7, 10; 10) — 
ſcharſen, (Sort vefgingen. — senheit 1. Erz, Ange: ıc.: 
ſJ. greifen m. Zſitg. — »ig a. and — ſich einhateub, 
J. B.: Deine ldesd Hatene] g-e Vildung. Viſcher ME, 1, 20 x. 
Zſtzg. um. Zahlw. Dorfen). auch: Halbeget Bäume ꝛc. 
ferner: ©. langes yiorisg-es Deifer, Kariu. W. 1, 40 
[mit 2 @rifien, 1. d. BI m.; In Sſterr. .... giebt man 
gew, bie Zahl v. Stüden [Kar] am, mweide zugleich, fr 
eitem @tf, m. der Sand mminfit werben fan, u. nennt 
hiernach bad Ware breickäd:e., vier-fädg. x. bie 
sorfeiisteg. 2,688 1c,; ferneritnät): Deppet:g-t Paſſage ce. 
Votlegee Accorbe ıc, Nat.d. 20, WR: 21, 10 x, (übertr, 
19, 234); Ale Wollsq-teit zu Sermelben. Mofdeleldr Ve. 1, 
138 3.3 Ju weit-gren Acecorden. Gartenl, 91, 202 [bie 
ons einander liegend mir mit teilen Griff au araſparuen 
ſtudj u. ä. m. — »lich a: Best auch: Bes Denten, 
Pau Ni sr.; B·leit. Globuns, 00h; Dikinfenm 17,2, War. ; 
Ric alcid:b, fobedentend «.] Land, 5, 11b. — 
Grill m. -{e)6, -en; en): = Bi (fd. , z. B.: 
a) Des Heiölein n. der Hirn, Sande ertig 40, 25 ıc, 
J Aädert Nap. 1,49; HSnde Got, 190; od. i. DB; win,; 
Elu G. (DR 1, Bub); en @-en (Zomtlaf Secanda Centerio 
6b) im Lord vermeiden sc., vgl.: Amdb ee Write (2) in 
ken Hopf ſehen ı.; auch als erdichteter Aame e-e3 wur: 
dert, Heiligen: Da beküt Slantt] ca. u. Weir. |. d. 
Aufchart 8,3, 30° 30, dgl. Grobian. — sel I. x: 1): 
a) Der Girtiy (ſ. d.) ed, Die Dienst. sc. Olen 7, 859 ıc., 
Er Moos &eih {T. d.], auch Mocs-W. geheißen. Garlent. 
15, 0b 1c, — b) ſ. Gren 5, 1583 Fi. u. vgl, (auch für 2) 
Fremdm. 3, ab. — 2) f. 1b m. zur der Angefübrten 
z. B. auch 80 Syn. 06; Siutpl. a, 3115; 3, 19®; 3, 10%"; 
4, 244 1%; Scheſſel Gaud. 160 2. u. 3.8, (old Güertueli: 
FIlegenwedel . . ., die Wikden . ... - sit vertreiben, gedruckt 
in Zadland, d. S. Gen⸗Küner (1707) 2 — Ffike. z. B. 
auch: Allenyersichers Nat-B, 3,3; Alterde Screrr Stud, 
3, 295; Empfindungs Wenunb, 7, 455; Gelehrteu Eitmanz 
@ediz, &, XXIV; Gesifſens⸗ Matihil.E. 2, 196; Kovſ· Abel⸗ 
#18: Liebelo] · Simpl. 1, 398°; Mörber- Gihendf. GſchDr. 
1, 8; Tebes> Heyfe.s, 189; under Z.Anpret Glaubend · 
Kriumtphe 18 30, «@fn] sc, — sen infr,: 1) 3. B. auch 
AAcryr Nick BU; Nou-Zchah 3, 200; 7, 147 20; aufeg. 


Ufer IE, 8, 135 30, — sig a.: 2) (F. arillen 1) — atell. 
ſarin, z. Bi: See, Stimme . . mifstönerd u. 9. arteal. 
N. Si6b, — Grils m. es; -ei Ge (umge Lachſe, bie 


v. Ährer 1., auch 3. Sgerelfe in ben Glule zwriidtehren.) 
Ustur 86, 1676. — Grimm: Im.: f. auch 85 Sum. 229, 
ik. 3. B. auch: Morde Freytap Mitt. 100; Steelt- 90; 
Gelmfuchtöe Gegenw, 13, 6b 1c.; Eiiexet., |, Nienrisent, 
— Wa: z. B. auch: merbr, tod: (Dahn Nambj 4, 451) 
a 10; Der Se auch Gartent. 37, ob) — G. Rart (f. b.) 
Zadar. — sen 1: 1) tr.: 0) Das G. Nollenh. 3, 1, 497 ıc,, 
vgl.: Und „neunmut“ mir nod der Vauch davon. Fiſchart 
8.4, 9799; Dein Bauchzeummen PP; zum Bauch Erimmert 
(f. d.) Rüaert Ausw, 221 ꝛc.; ſcherzh.: E. Beftiges ©. im 
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Wehirne ... Alfe Unrehnigteiten gingen durch die Finger 
tveg. Babener 2, 98 (vgl. Munde, Echreit» Diarziie]. — 
b) 3. B. aud; (neben warmen). Hofmann 137 10. — 2) 
intr.: auch (Bappent.) Zum G. (vom Pöwen) — zum 
Raub, auigerichtet. Sabl, 8758. Iſſtzg. auch: Ent: intr.: 
in Grimm entbrennen, (erg) Grgph. 1,18. — Er-: 1) 
tr. 3. B. auch Gegenw. 7, Ban; 0.34, 200; u fhern Berg. 47: 
Salon (74) 594; Wachenhnfes Ball, 2, 63 ıc., vgl. reil. (= 8) 
Erprimm di! Cittmana Sechz. 8, 97% ıc. — 2) intr. 
(veralt,. Impf.: ergramm. Wie, Vilg. 79), auch: Er 
arimmung. 39. 2, 147; 190,4 1. — Vers: ſ. vergrämen 
3 — heit ſ.: Eriumigt. — ⸗ig a.: z. B. auch: Lief 
dem Haſen g. nad, | zu wilrgen ihn in grimmer Hack. 
ASadıs God. 2, 213 x; &fteit auch Water 5, 2706; 
Opit 1, 00%9; SimpL 1, 15312; Stnmpf' 2904; Pfad Chr, 
See. eaı bh; 8826 ıc. Ifftzg auch: Gütlsyornig sc.) (Fifdert 
A. 3, 294 100); Heiß» (efkerm, 293, 89h; Ennger- (Mich Lear 
3, 1; lewen⸗g. Mebwih Start 1,5. — Grimpel: j. 
auch Brempel; Gerämpel, — Grind m.: 1) 3.8. auch: 
Ein neldinigter Kopf, & Poppen-%, Hos Brenn. 115 ®. 
274 B. auch „Wertes, «Brund", böſer G. Fifdbier 
Ser. 38 10.5 Warte; Flechten⸗ idod Tiagu. Bi; Nagel⸗ 
(Momo. 10, 701 &, 3, — 4) |. Garleul. 16, 1640; Die @en. 
Fiheffel Gaud. 185. — selhen n.: ſ. Griel. — it, a, ꝛc.: 
Stimpl. 4, 14%: 3,9023; gelinbig. 111, — Gring: ſ. 
gerxins. — Grinfseln inte; auch: Een am⸗g. Seine 
18, 812 9%, — seit inter, ac.: Ein @. zu. Sachen m, Wel⸗ 
nen. Henfe Par. 2, 208, vgl. fogar: Dos menſcht. Leben 
ang. [wie Heratlt — meinenb, ſtennendl W. 13, 114 im 
Golg zu atlahen [wie Demetrit) ſ. vorn. ıw.; Der Tod 
.. Ihäbelsgd. Ammntor IdT. 183; Sohnsg-b. Schert Dt. 9, 
7a; Dur vauhgrimzende Felſen. Vafians S10 [Wegriize. 
Weite Kom. Op. 8, 76] :c.; auch (f. Anm.) — tuarreu,. 
tuiridhen, 3. B. v. der, Alinte era Scloffer. Weherm. 228, 
sähe. — Aflta.: Anst f. 0, auch: €. Ulß angegriny 
ter Gaſt. Plate 1, 36. — Müf:: Die zu ibm auf: [ob, 
emporsJgrinsten u. aufbrohten. Zpieiy. Reihe 3, m. — 
Entgägens: Em ec. Gegenw. 13, 316b ww, aud) tr.: So 
arimpte er dem das nBlergufsichenke Hotznlachen eutgegen. 
EFBayedt 3, 5. — Miter Deals der Me ben Laut 
mitgrungt, Steinipal Urſpr. 216; Segenw. 14, 1866; Mat.-B. 
33 — Um: tr: auch 6, 3%, sw; Aoſes. Br. 8, 22, 
— Vor: auch Iſ. 0.]: Damit du der Mutter twicder 
Eiw. verzugrinzen haft, Weihe Kon, Op. 3, 11. — Herz! 
das Geſicht ıc, Tieca Tiſcht. 1, 8. — Geips m.: 1) 
auch: Gripye im Kopie Hafen Mauf. 187 101, „Bruds” 
(Aunfeeiter 88} haben :c., ſ. auch 2 u. Griebs 1 — 
zen tr.: vgl. auch: Wie groh [gering] bie Achtung vor 
Eigenthumärehter auf Obſt u. dal, it, zeigt ber herrſchende 
Matte dafllt; Gribjic, Ob-AmtAalen 56 (auch Grabſich, 
erg — — BGriſch a: vis (ſ. d.) Waldie 4, 87%, 
— Griffel ze: |. Grauſeln Ann, u. Gries IA — 
Grittel m. Du ormes Algen ®, Stuttg. N. Tagebl. 95, 
3 :.. f. Altienbräbel; Grete; Grude ı. — Griteln, 
intr, ꝛc. ft. tripein (ſ. d.) Nabemer 4, 198; 184, — Grir m.: 
ſ. Brill; Bei St. G. Hagen Narr. 181 37.; F. auch Wnwberi. 2,88. 
Grob a: z. B. aud (1, Schluſs): Der Sau) 
Rinder .. mit „gem Halfe* itteler Stimme). Daheim 17, 
3 1., vgl. (auf d. Feompete): Die ©,-Stimme, das Ylate 
ter, CEAHoMEm. Aubgew. 8, &; Ich lief im geeit Cichen⸗ 
holz. Freytag 2. 3,109 [= Dieicde ıc.] ſ. auch did 1e; 
G. (7) 38 ſu. gegen] Jead. Agat Nie. 3, 109. [Vereins 
zelt: Die neoßften (7) Anolen. Meer Fafin. 5, 3016; M-er 
newirtt (2) Uat. D. &u, as, wohl nur Deeif. je. geüber]. 
— Afitg. 3. B. auch: Gumpf · (f. pumpe) q. Schmäbm, 
105; Dummg. im. 9); Das erdeng-e [2, derie] Beat, 
Hemer Stockſ. 22; Dur einigem incchtiſchen eb, Landrg-en 
[val. gen Sänder]Wert, Philauder Lugd. 5, 51; erg. [7] 
Unfered,R5, 11, 1, 48; Genlopensgeen zottigen Red, Salon 
3,168, auch [7]; Sacficherg. [7] Aladder. 81, 192b; Wun⸗ 
berog., 5. B. Waldis 4, 973% (mie — bimm) si. — 
Grobe £.; -n: 1) auch Viſcher fen. 3, 1113 16, — 2) ſ. 
Granse 2b. — Aröb:en: Ziigg.: auch: Er⸗ inte. — 
vereg. Stuumpf öißa;b (Dgl. enwilden); rrb ic. — heit 
f.: 3,8. auch — Dummbelt, Wuverftand, Maldie 4, 8412, 
f, !4 ac.; Kanzlei, Scherer BI, 2, su 3. — fan m.: 
Zuerſt 018 Heiliget (vgl, Grill), |, Eraut N. 783; 49 u. 
dasm 3. ©. Göbehe); Wir, 93%; m! ıc, auch Ze gitt, 
Bon; Ere Antwort aus bem Br. Girken Epleg. 997 12; 
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Des Seltigen Ankänger, eig.! Mer Siſchart 8. 2, 419; Mar- 
ner MBihe. 1837 ;c,, doch auch G. 109. (My. uw. 
Ei. God. 1, 25; wm Sipl. 3, 10529 1c,; E. ifches 
Stürtel. rt), — sitätifc a.: fdersb. Werbrehung #. 
aravitatiſch. Fifdari &.s, 6526, — Groͤblich a.: 2) @-teis, 
3. B. auch Sruppe 1, 269; Die Ob-feit der Veleidigungen. 
Volka-B. 25, OB; ferner; €. ger Stein olme Schliff, 
Bügelgen 39 (vgl, grob $) x. Iſ. auch aran 1, — Gro; 
den in.z auch Daheimn 16, 88a: Buch f.ARe (80) 259; Der 
Andel⸗ [F. d,] @. «so. — Gröhlen intr.: auch: Angt: 
genrößle, N, Sılalh 2, 168; Ctiv. ang. Weherm. 283, 146b. 
— Groöier m.: Die G. ob. Arier (Tureierrufer. Etei- 
tag ©. 2, 1,28. — Öröll m, ſ. auch Ss Eur. 384; 850; 
Gen ben, Schrank Rat. Br, 1,30; Simpl, 3, 97° x. [Berfd. 
Anxruer NEitw. 52; dazu Götche]: Douner:W. (ſ. 
grolien 1) OAThiſen Vorab. 26; Aut Nach⸗ch. [nad 
tragenden]. Keine 3, 170. — serintr. x.: 1) auch: Im 
bie Splele jr Kinbh. grolten die Dommer ber gewaltigen 
Völteridlachtisinein). Weſterut.. 2984 ıc. —2)(f. Jauch: 
E. häffiger Bant „. .. der grollet oe gute Seit, Siumpf 
209b u. unperi.: Damm grollt u. Babert e5 fort und fort, 
Auerb. Landot. 278 12. — [3, weinen. San. 2,108] — 4) 
ſich biehen ze., ſ.? Mer man den Vaner bittet, fo grolt 
aredelt. ſchwilll — fiolget. Otliuget Mo, 51) ihm ber Sauch. 
Wander 1, 269292, pol, grofien. — Aikg.: Ans: Pl Gen 
n. [nrollend atfahren]. Winterfeld in. B, 108 u, — Hüfe: 
1) v. Donnern we. UNou.Schatz 39, 958 1c., vgl.: heraufg. 
Uoq. let a2, — 2) [2] val.: JEo] groũte fie zu Gott 
empor, artenl, 27, 1556. — Forts: 1) [1] weg», ver: 
fe — 2) [2] 8iele Heiml. ihm f-be Mitglieder. Stahr 
Kleop. 40. —- Nädhs [15 2]: f. Menſebach 397; Ual.B. 29, 
435 se. — Ber:: 2) [2] aud) refl.: Wird er abgemiefen, 
fo vergrollt [oerbittert ıc.) ex ſich. Wofenkrang Goettte AN; 
Part: Bergeollt u. vergrämt. Mladder. M, 1146 ıc., val: 
Innig wergröllt von Berjannagender Zwietracht. O. 28h. 
— sr m, 8; um: 1) € Echmoller u, roller, Aladder. 
3, a ze. — 2) Im Düfelderf . . „Rlehntaberten, iu 
Köln Mfbeliugrolier, in Mainz Mheiniheaden Schalk 
1. Me. 57 — Laßträger [als märrische Brummer? —, |. 
Scheate 1. — Grölz m.: auch Grötzer, QSach Tittm. 
2,3260 x. — sen iuir.: z. B. (f. grönten) auch Aladder. 
32, 122h; Romandtg17, 4,5; 19; 430; Volke-D. 26, #A ı. 
u. — ralphen. Wilke, Pilg. 55; HSade Gy 1, 59 ıc.; Auf 
q. 79; Reime aus · g. Lichen (j. rätpien W.) — Örömat: 
f. Grummet, — Grönen 20: ſ. grammen, preisen. — 
Groͤnze f,; -n: (Tirol) grüne Eidehje. Maine 15, 56h. 
— Groͤſchen m, ꝛ⁊c.: ſCreſche. Schlegel En. 8, 79 vi; 
Mi: W@-t. Nomandts 18, 1, #90 16.]: F. nam. auch Auais 
3, 1468 %.; Bei ©. fein, ſ. auch Zrett 3, — Gröfa.: 
(F auch Ze Optide., u. bie verbunbnen Wörter): 1): c) 
J B. auch: €. eiheng-er Elabertdaum. Salon (Ma) a2; 
Erdeg · e Sonmenfleden. 29, 48, 29; Kaserwengt Häuer, 
Düringefel® Klett. 187; Pleffersg-e Abruer. Soyane 1, 186; 
E. ſaſt pierderg-er Biel, Ulnmpleger 119; Dit [en rad-geen 
Augen. Schückng Brondh. 8, 809 ıc. 2): a) Die Ge [ie 
Wellel, ſ. alt III 108; (veralt.) au: &, n. ihmanner. 
Stumpf 39a 1. — gg) auch: Die Meier m. and Die 
Zandes»W-r. Mlabber. 94, Sn; Ebers Sie. 104; Wesen, 
271, 1006. — x) 5. B. auch: Der . . sinfer ger Lichlüng [es 
in gem Dafe] if. ECehmann Prlb. 1,180; Das ift Ahr 
Heinfter Bein? Mun, damm bin ic auf bie greßern Indie 
texw, altoholveihern] geſpannt. Homam-Dig 14, 1, 107 1. — 
1) au: Gröttens, |, Theil 15b. — Zſitzg, ſ. le; g 
u.2 8: Angſt-: Wit men Augen. Moman-Big 18, 8, 
346, 091.: Die ſchreteusa·g· en Augen. Spiel. Br. 5, 140, 
— Ends: ſ. Ente 1e, vgl: Erz⸗pe Veſtwichter. Alßafdy 
Ateg. 1, 81. — Fürdtbar:: St. wa (ff) — 
Beifteder pneiitineg. Gegemm. 17, 10. — Mebende: 
auch: Über. Anerd, Höfe 8, 8. — Natürs: z. B. auch: 
Am romamntiichten, erabenken, natmraröbelten Orte . . Met 
jeits der Apen. Dash 2, 390 Im, g.>artiger Natur] sc. — 
Sätlens: vgl. geiftet:g. — Siegers: ©. | Hand ſchon 
ber Tod am deinem Bette, Hartarının Aclch xs. — Tugen d⸗: 
Kerrig 49, 181. — Welt: [le]: Dante ift w., iicht weil 
cr weltweit, ſondetn welttieh ift, Aat.-3, 97, 158, vgl.: arof, 
weit, tief wie bie Welt ſo. meitumfaffender rohe), auch: 
meltenzg. 16 — Obröf: ft, arbe (f. b. u. Stauſe 5) 
Simpl. 5, 56712, — sp f.; “ni: 2) ſ. auch Dide 1; lAn-} 
tonftanze, fun beſtündige 3. B. Geut Iribler. 2, 120) &, ꝛc. 


After · ſgröſſe — Grude 


Zſſtzg. 3 B. auch: After-: Ehrin«®. Sch. Mb. — 
Dülders: Weherm. 30, 189%. — Frideinungs: 
2]: in bie Erfceimmtitg tretende. Daßoio-R, Kalt. 10 10. — 
Feldess: 2. B.: Die F. eb Bergiverfeigenigums, Bono, 
3,208 18 — Fürftens: Sch. 2790, vgl. Gerckher-@. 
1b. — Nühmes+: Salon tr} ws. — Sölls: Die 
Ev. gesepiich haben „foll" mus), — Täges- [2]: (val. 
Zap Ir) Stoßwih, ber nicht zu dem new, Tu gehört, 
Valka-D. 36, 29a, vgl.: Um welche ihn mande Theaters 
G. beneiden könnte, Allsm. Dig (08) 21000 u. ä. m. — 
sen tr.: (wveralt., 3. B.: Er Brille, fo wohl gröhe [ver 
arößere] Weber Anna au; auch: Alein grob Gleichnis g. 
wife, Fifdpart A. 1, 172°%94 [das Sehne mus ala leid 
wis das Große barfellen] xx. U. (0, Uml.) intr. — gtefi 
werde, wacien x. 3, 18395; Sinttpf 855 ıc,, vgl. grogelit 
(ſ. großien 4) — Afitg. + B.: Er⸗: Opit m. a. cu. 
— Ber:: Grzph. Ar. 2 99 1 — serit tr. 16.2 Erst 
Opkt W. 2, 80 r.; rel, Fimpl. 1, 882 ıc., heute aqw.: 
Berg, 4 B.: Softenvergröhersiig. EHoffmaun Dal.Mar 
18 20. — Ghröfiheit f.; -en: auch: Das, worin das &roß- 
sein (die I Fi dekundet. 3. B.: Die Geen verſchledener 
Art ebenmählg au würdigen. ©, 24, 79 2; T. auch Se 
Son. 280 fi. — Gröt m. ·Ae)s. -e (uv.) — sent m. -6; 
uo.; f. Groſchen Anm.; Bono. 7, 761 u. z. B.: Das chr⸗ 
wſrdige Grotenihumt die brein. Wednung wech @.]. 
Auuſtt. Sounut. Ol. (65) 397&. — Groͤtte f. x: 3. 8, auch: 
Eis⸗ Mom. 7, 81; Aatihiſſ. E. 1, 2; Feld« ©. 31, 187; Fel⸗ 
fen« 161; Hunit: Aatthiſſ. © 2, 197; Sauer Schubart 
Wed, 2, 8; Echildtrüten: Dreh Aa. 18; 49; Treppen-@. 70 
fan ber Zreppe) sc. — Gröbeln: ſ. arelles 4; gröten. 
Gruͤbbher m, -3; uo.: DampisPflug, +Kultivater. 
Yat,-D, 22, 320; 34, 252. — Ohrübe f. xc.: 4) (mundartl.) 
auch; Freitag iſt die G. [b. Begräbnis), Salon 8, bas 3, 
— 5) vgl. Gräserel u. 5. B.: Tore, Tuul®,; Stollen⸗ 
u, Tiefban-&-t. Uenv. 7, 7uä ꝛc. — Zſſtzg. 3.9. auch: 
Dres: zum Flachadbrren. Prehtl s, 173. — Eiß:: 
vgl. »teiter; bilde. SP. 18,8; 2, am. — elers: 
» B.: 1) aussemnnerte Bertiefung zur Malnchme ber 
Ace (4.8. auf Basıköfen) sc. — 2) [4] Man trägt die 
ſiorren Wieder | bald zur F. hin, Lampe = Flam men⸗ 
6. ©. 1.19. — Hüngers [6]: Set Wiebertäuern bie 
Bertiefungen im obern Thelle ber Sehen. Falkt Tb. 1, 
45h (pottweiie auch bei Plerben ebb.); Uatar 14, 3876; 
Stalber 3, 67 (Melbindeh, — Rötter [1]: sum Flacho rot · 
ten. Harn, m. 8,50. — Schelmen: [1]: auch Marner 
Rah. 79%; 9Sachte Gob. 1, 185% — Schind- (Bimpl. 
1091, Ehinder®, — Senke: 1) (f, Schlundaw.), 
„Berieg:®.“ Garttul. 14; 270h. — 2) für Sentreben 
d., vgl.: VBergruben: Fectyflayzung durch Abſentung. 
Ob, Aut, Basenaberg 0). — Spindel: [6] z. Ber bei 
Ghrengräfern. (ken 8, 38), Kreiselfchtteiten (5, 465) 26, — 
Trink: Ciſterne 2. Storm NR. am — Verſiege: 
Sent⸗ · · — Waͤſch⸗⁊ u. Od. 6 u.d.m. — Grübsel 
m.:?) Einr:®. Wurm]. Hator 97, #9a. — )ler m. : 
aud: Chr, Finger ſd. Meine]. Weſterui. 295, 1008. 
— split a.: grübelsd: Muse. Phllanber 1, 63. — 
sein intr.: 2) 3. B. auch Siſchart Garg. 169b; Meine 
17, 163; Henglin Morbp, 1,105; 118; Rlunpluger 170; Mofdye- 
roſch 1, 16; Sieapl. 2, 2929 10. — 9) &. über, auch m. 
Dat, (ft, Acc. |. So Serie, 1700) z. V. auch Freytag 
Obſcht. 3, 107; Unfered. {ar} 1,170 1, Igröbeln. Kihr 5,3010; 
Ergröbele. 4, 87h ıc.). — 4) (f. 3, Schlufs) ft. reis: 
bein, auch Oken 6, 129 ı°,; auch: Es gãtte u. „grubelte* 
ir fm Serzen. Mer Mies 14, — Afiba.: Nuss: aud) 
[2] Sie Zahme a. Fiſchart a. 3, md — Eins: . B. 
[3] Elch in tw, e, verticſen zc.) Alatthiff, € 2,54, vgl. 
auch: In dieſen Mt der Hahnfiuns einen vernünftigen 
Grab tzine in zueg. Deine 9, 147 12; heraus·g. z. B. 
[2] auch Aiſchart &. 1, 17219, — Um: tr. [3]: mit 
arübelnden Gedanſen umgeben, umſpinnen se. Gab. Elle. 
2,97. — Her: fd]: Den Kopf [Beine 19, 117); ih Aet. 
Gele Tot, Dipl. 3, 381; Rofenkrang Centt. 20]; fich [Dat] 
den Aupf (fat,-B, 29, 881) 3.; Gans zergrühelt a. Wifcher 
AG. 2, 61, |. wersg. 20. — Gruben: |. and Sentgrnse 2, 
— Örübler x.: f. auch @rilbeler. — Grübs: ſJ. Brtps, 
— Gruͤchſen inte: @. u. Heinen. Men.-Sihak 7, 108, 
|. trüstgen 1b; Stalder 1, 094. — Griidee 8, -n: ſ. auch: 
Bu „gruen“, d. h. di der heißen allibenben ide zu foren 


Grief — Grund 


© — Aſcheuloch. Gegenw. 19, 27103 Die jeg. Gi ob. 
Pieinigberde, „. . Killer, onf deren Boden e. Gluihfetter 
v. Braunichle gemadet wird. Gartenl, 87, 389#; Art Acta 
(als Keigmateriel\ Spamer Konw.t, 172c., ogl.t Des Äſchen ⸗ 
nrdels .. Dafs er in ber Aſchen grübelt, Achſereda U. o. 
(f. Wihenbrödel); Bruder m.: Seiser [it der, Galine, 
J. 8. zu Sale. — Gruͤel m.: ſ. riet, — Ohruft f. xe.: 
auch lAnm.): Die unterirdiichen „Mrufite”. Gödche DD, 
1, 8786 #7 („Brilfite.“ *4; Die ruften“ (1 = Hüften, 
rüfte). Speer 120; 4113 10. auch: Die Gräber werden blok 
in bie Erde ohne &. gemadit. Win, Fr. 323. — Iftzg., 
ſJ. zu 2, Die m. Grad, 3.8. audi: Erbe ob. Weichleitö« 
(Freytag B. 3, 382) &. ; Feuer⸗ca. Mant 9, 51; In Parla in 
nt Matrapen:@, Meine {12) 11, 3 ([Aramtenbeit, wart Ich 
lebendig begraben bin]; Majen:®. Göbehe ED. 1, Mb; 
Rermeiungs, Sdyabart Wb,9, 73; Die ſiaaragdenen Wafiers 
G. [Tiefe]. Strachwitz 453 2. — Orühe 8; -n: auch 
Taufend> (Zabl. a4444) Od. Hunderttauſend⸗ (Mahberg 2, 3u9a} 
Fiſch, ſ. Fichbrut, Brake ic — Übrüken m. -3; 0; 
Buchnocizen. Yator 29, 558. — Gruͤm⸗ber 5; -n au: 
f. Grund⸗ Blene. — mm: — orimmen, Fiſchert 8. 2, 
26233, grunzen. 5°%; brummen. Philauber 1, 29. — «met 
n. ⁊X.: Kummer (n.) Sqqultes Eild, 1, We fl; Yromat 
(biioL, |. Auchelbad ze. — pen m, »B: uw.: auch Chr 
5, S0b: SS, 18; Waldie a, 992; 40 3, Richt c, 
Grellmpihen biechen. Kon Schuh d, 10 2. u. (Eatatel.): 
Sanbklätter u. &, Nat.B. 34, 187; Sand» u. Erb-Gut 
(Sand⸗G.) Bı, a (ſ. Gat IE 6), — «fen infr.: 8, 
auch: Deſe grumie [dariiber grolite ı6,] c. junger Mauer. 
Ada Wh. 1, 16817 2t., vgl,: Grumſig wie e. Maus 
in dem Kindbeit. Eiſchart arg. 29a. — Grün a.:5.®, 
auch (Boltäfpr.): Am grimen Gras, Glafebr. Gb. a1 u. ö. 
— 1) 5. auch Ggih dire u. gutig Ic, vgl: Damit ih 
wieder recht g. wůrde. Sintpl. 4, 22° [in gebeißlihen Ans 
fand komme]; Soffmteng, auch ©. 17, 288. — 4) ſ. auch 
G.Horn. — 10) au: Die gr Beitfran (f. d.) bur. — 
Mutter (f. d. 14) @. (3. B. auch Klohe Spau. 1, 103; 
2,322; Salon 8, 600; Gegen, 3, 1096), ſ. u. Btolskanr; 
Die ae Hochzeit (ſ. d, 2, im een Mortenteom), Gais: 
filbecne ae; 3 Holz ſ. d. I u. 45 Der ge Hut (hand 
wirft). Gerutn. Gift. 5, 389; Beer Laden, |. greinen ?e; 
@-e Veteellanwaare [f. 4) Hatur 15, 5b (mie fie ans dem 
Berglübsfen kommt); m m. fog. nem Reiblanr gepol⸗ 
fterten Lager. Momne-Dig 15, 9, #38, m. Moos (f, o.: Bett: 
fran) *.; Grlinde, bie ſich mit am gen Tiſch, ſondern im 
nen Lande branden Finden. Bat-B. 34,33; Im Anihluja 
om das frühe Beben u. nicht vom gen Ti ans, 38, 379; 
Volka-B. 28, WA U. 0.5 @. mewer Arreftantentsogen, Toy. 
„Her Bagen* [in Yerlin) 1931; Sich v. dem gen Zeiger 
(at Wirtkthandzeidhen] Mnakiwinten Lafer. Weherm. 203, 
arb u. A. m. — 12) and: Dieselte Konlenr (ſ. d.) in 
G. Henſel Diend. 5, 0 ꝛc.; Berg⸗G. lungariſch G., Tiroler 
., Zupfer:@., Siiefer:@.); .. Berg, u Waherlarben 
beftimmt, ... Staub⸗G., Wieſen⸗G., Waſjer⸗G.; zu El⸗ 
forten ... Dl.G. Alejer Sond. 3, 99a .; Die terid. 
Grau--e vom Mal⸗G. bis zum dunteln Bronze-®. Mothes 
2,14b u, ã. m. — 14) Der Gr, auch (3, B. Homan- 
Big 15, 8, 898) — Teufel, vgl, Simpl, 2, 01T, — 
Grund m. 2c.: 9) G. u. Boden (ſ. db. If). — 18) auch: 
Hter legt eben der @. vom ſod.: der G] jener Tauſchurig. 
&. 35, 368 ꝛe., vgl.: Dies liegt ber Tänfbung zu (ob, zum) 
Be; 28 ihr zum) Ge Legen 1; Bei mm Baier war 
[ag] ere hüßere Mbjicht zum re, Otinget Zeh, 188; Indem 
den Melterichelmungen ec, witerforihliches .„.. rien zum 
Ge fogl. ala G. Kage, ſ. €] gedast if. ©, 40, 58; Er 
begeht dem Fehler, c, einziges... Whdnomen zum -e an 
legen, auf dabſelbe oe Dopsiheie au Bauen dab 1. (f. 
Bolthe Sprachre at, 961) »e.; Nur ber Antals (f, d. 6), 
wit der &. Nat. D. 34, 807 ıc. Der G. fr Gründe [ber cig., 
d. tieffte G] waren . . . die geichiiderten Wir. UsrdS. 18, 
2. — 14) (. 12) 3. B. auch fir Bfite. — ich.) 
f. Aarm. M. 2, 891 °.; ifatterdr,) Prehtl 8, 232; 884 10; 
ach: EupierStät [Stich], darein mein Bauernhof ent 
worfen u. im G. nelegt. Simpl. 2, 48 — im @.-Rtfe [f, d. 
eittworfen. 112 3e., vgl.: G. bringen (f. d. 1a), — 15 
nm.) Mundart. f.; Konnt' untertauchen bie zur b. 
,Redeuh. 5, 2, 407 m, auch (weib.): In der Iſt. dem] ©. 
ſtehl ce. Reh ve; Ma: Brämbsen lſt. e] z. B. auch: Die 
Zuf ber Berg’ u. Gründer, Dach Oi, 16919 10.; 9, Tan: 


Grundbar — Ver-Igräönden 


So weit ſich Halden u. Grlinden“ vom Ilfer aus in bie 
Ste haucin eritredten. Yal-B, 81, 49 ıc, — Big, nach 
Sinalagie der aufgefüßgtten, zahl reich (bes Rauma halter zu⸗ 
rüdgelent), — sbar a.: |. arundlich 3 u. 3. B.: All mein 
cörkuben kit negränber Im un⸗gu Omabenfiuit. Schottel 
Or 10; Be: Aluſereb. 90, 1, Sam, units her (lm, D, a); 
(amlergrändbar x. — sein intr. (Haben): I) v. Thies 
zen 10.2 Fi im Gtund bes Waſſerb bewegen m. Ihn mom, 
nach Nahrung durchſtöbetn. z. B.: Maine 30, 1566 2c.; auch! 
Der Flaming grünbelt, Brehm Bild. 178; own, 8, 187 or. 
— 2) ing.) In Em. [Dat.] ge. (f, greilnden 259) = 
darauf Furfien 17. Kolatſchek Eid, (00) 180, — sen: ſ. geline 
den 8; 5. — Gründ⸗en: 1) z. B. auch ogl. 3a, ſ. 
Anm, u. 30 Spllsm. ob; 6a: Bernichtung aller anf dem 
(vgl, dns] Evangelium gegeilnbeten Auftur. Ansmtor ®r. 
118 10. — a) Part, paff, a,, auch; Die felbe lauf em 
Feiſen] gegründete Freiheit ꝛc. Moman-Dig 16, 2, 887; E. 
recht gegründet Dekret. Aſchmidt Kom. 189 ac. ; Sichet x. 
feft, fefter, ara feiteften od, Fefieftnegrilnbet, auch (vgl. 
Be Spice. 263 F.); Hier allein find 18 Snfer genen, 
mworumier die feitgenrämndetitem Henſel Mend. 1,189 ıc.; 
auch: Zengnis für bie Gegrandetheit bes Ercianifles. 
Glafenapp 2, 16; heft- (Momme-Dig 17,3,255), Yır: (Mat-B, 
29, D96) gegrlinbetheit, ſ. auch Be Syn. sm, — b) 
€. Unternehmen anf Attien g. G. o), — ſelt dem dWer 
Bahren mit db. nebäfligen Rebenſinn, baje Babel nidt das 
gegrundete Ilmternehmen, fonbere der Geuinus ber jog. 
„rünber” (f. d.) bie Hauptjache iet, jo nam. auch o. 
Dbf.: Zedermanu will g, ob, doch ſich bei er Vrünbung 
betgeiligem, Uat.I. 38, 219 sc, u, dann wieder tr., m. 
Außabe der Wirkung: Ste x. eimamber nicht | die Weider 
aus der Taſche. Schmidt · Cab. Fit 172 2c,, auch: Die bums 
mer Gegrünbeten [beim &. Beſchwindelten), die Augen 
Gruͤndet. Aladder. 20, 44 1. — U) intr.: 0) (f. Aum.) 
@. auf m. Arc. (wie bauen) 3. B. Stumpf 1846; 586b 
od, m. Dat. {wie Fern Grund haben in, 3.9. YJacländer 
iz. 9,105; Weherm. 23, Data, ſ. Tunnel⸗Vahm, vgl. 
ohne erfennberen Kalus, 3. B. Godeke DD. 1, 058h?%; 
FE.SchröDer Samtal. a, 4, 8 30.; auch: Die Prukit gründet 
mit ihrer itdiſchen Geite in ber Erde, Görren 1, 167 2%. 
— b) Stlile Bafler g. tief, 3. D. auch Ateyr Ries 
59 20; Leicht woldt ſich der Gimmel, das Meer arlindet 
ſchwer. Wafzeed, (81) 3, 142 20; Dei Fam tiefeg-den [tiefen 
Grub Babenben 4,; tief ir ben Grund dringenden] Mer- 
ſtndnis. Gervim. Hiſt. 5, 004, vgl. (veralt,): Wer wur und« 
tsadjten wi u. g. jgrlindiich, foriben, nadıluden). Aſchart 
“1, 1050, — Affe: Abe: auch [ib]: Den Frau 
zeſen einigen Ideen. @. lgründend abluchfen e.] Bärger- 
tg 11, 108, — Aus-: 2) z. B. auch: Brudotogilek 
Anzgrändung. Gartenl. 3, inob. — 3) [1b] Ea Hat Sich 
od, ie) aubgegtilndet [mit der rlinderei iſt's worbei], — 
Bes: auch: Die veidht>%de, Bolltit, Hat.-B. 32,2%, nad): 
Neihsr-Benründer, Vegründung] ,; Alle Wiſſen⸗ 
ſchaft ift that-b-d. Fichte (Tacitſchte Hi. 145 7. Sanpt 
Maerds. 13, 185), Wieder · Alat. A. 30, 296) Begründer m; 
Ersienränbet, 8. 147a; 19a — anf Erz bearfindet, eher, 
feit m; Bertbeibigung gegen un bearlindete, aber auch gegen 
thatſãchlich begründete, jedech in den Solgermegen unbes 
vechtigte Aritit. Cazarus Standby. 27 (vgl, 35 Syn. 489) w.; 
Sen wahrbaften u. folgebegrändeten Bericht, Keine 7, 18; 
Begründetbeit bes Urtheilb (Mat-D, 2, 120), des Mer 
ſchlufſes 128, 609) &c., gi: Un degründetheit (82, 94; 815). 
— Ente: 1) 3.8. auch: Cine Hupotheſenc. [als gend» 
103 nasweiien mw] Beldlag Srudbu.irit, a6 m. — 2) 
[tb] Zaſe das YAftienunternesmen entgrüudet wird, im 
Vrluntdände Nbergeht. Volke-B. 20, ab; Entgränbungen. 23, 
970; Anmeler Br. im u, 0, — Erst I) auch: Em. 
anErr, Stapl. 1, aun ac.; Dieſer Kllunfafer u. Aller 
aründer, Aatthiſſ. €, 1, 292; 3, 192 ꝛc. — 2) (vetalt.) 
Ges Gafbs ſich e. Marac. 2, 1260), ergriinber fein (1, 
1002), — grundlich ſich ertuudiger, kundig ıc. — Nadıe: 
3. B.: 1) Der Esrift nachgrübeln u. n. ſgründlich nach 
ſertchen. Aa, — 2) [1b], — Riebder⸗ . B. [Ib] 
Die alten Käufer werben jept wichergegriindet. Hat. Du, 
550 [sum Behuf v. Gründungen niebergerifien] ꝛc. — Umst 
8, [1b] Zur If. Etabtifiement] ara. ſin e-e Gründung 
vunonmbein). 38, 569 1. — Bers: 2) [1b] Ihre ver- 
aränberen Altiengefeflihaften, Uat. A. Se, ai — durch 
Ölrinderei verborben ı., vgl. vertenden u. ä. m. — 
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ee m, 26,2 1) ſ. arladen Du. Ifhg., . B. audi: Der 
&, bes Geitofenfchaftöweiens. Volke-B, 26,202 A; Kolonien 
G. Nords. 17, 182; Men⸗G. Treltfihke Hiſt. 88; Staaten: 
G. 2. 1. acs: Dem neuen Meidh2:ß, Vibmarckt. Gegenw. 
18, 190b; Amerita, bie Städte Hin. Be Nat. Kort. 1, 
BbI re; Mitch, derfog. Hoſpredigetpartei. Volke-B. 26,508; 
Splelh. Stuemfl. 1, 278 (j. 2) — 2) (f. arilnden 1b) Dickes 
Berfahren Int ben Namen „&,* .. zu om sie, verruſe · 
zen gemadt x, Aouu. 1, 1; 7, 779 20.5; Deis ich wie Gi. 
km annensmmenen Siune beö Wortes gewefen, Stroneberg 
2; &. Wtienunternehmen ift e-e Begattung sw. Lapital ır. 
Intelligenz u. der G. dit der Wermittler derſelben. S4 2; 
Etlenbahn-G. Hat-B, 39, 213 2, vgl, @.-@ewine ı- — 
szeret $.; en; Tina u, Treiben der „Gründer“ (ſ. d, 
nam, 2), Amyator Br. 119; Aladdet. 34, Pl; Wat,-B. 38, 
29; Die G. u. der Arad ſſ. d.) VolkeD, 23, 24; Den 
Unternehmungdgeli darch Gen vergiften. 27, 184, — 
»erhaft @.; im der Meile v. Gründern (ſ. d, nam. 2): 
Benes feidtjertige ge Meier, Ant-D. 33, 108 w., ähnl.: 
ariinderriih, Tip m. — serfcaft #5 sen; 1) Wer 
neffenjgaft v. @rilnbern (f, d., nam. 2) Volko-B, 19, 34 x. 
— 2) — Gründertiun, — sprtifum n. (e)s; 0: Thun 
u. Weſen v. Gründern (ſ. d., man. 2). ebd.; 24, 970; 97, 
17 B; Bat.-B, 25, 370; 26, 229; 89,215 1. 0.; auch Fort: 
bild., f. Adeltzum. — :ig (grumdig) a. auch 3. B. 
Dis Markelphus zu Leere viel itliplicher u. ger ie. Em 
Paffavart Agr. 4 — grindlider 16, uU.: Diefelben Maren 
grundigen Augen. Schuridt · Weiff. Bortr,1 (ttel blidenden ».| 
vgl,: Mit den tiefarundigen (f. u.) braunen Augen. DI 
Beb,8x.; Die „gruntige“ [unerneldt. tiefe] Göle, Areigidr- 
mar Boltet. 1, Ge. [f. auch grindig]; nam. Silke. 
3. B. auch: Täglich wurde igr Vlick ab⸗grer [tiefer], Ho- 
man-Btg 18, 378 ıc.; Bornsg. Mothee 1, dla, v. ent 
burg Borne (DueNenkanfien Grunde (Zerrain), vgl.: Auf 
morafiigent, boru⸗, [Drif.: horm] gem Boden. Aleter 
Komm, 5, Möb rc; Duntelgrundige Stoffe, Salon 1, 88; 
Gartenl. 3, Ka ac; (vgl. Grund 14) ꝛc., auch: Dieies 
Fener [bed Kupnes] . . buntelgrunbig, gebelmnistiel, Koman · 
Big 14, 9, 885 c,; Eiteg, (insg, Ins Grund des Dergens ıc.] 
beten. Peftelegfi 19, 38, |. ingründlich; Bei ben weifgrun⸗ 
tigen (f. u.) Tauben... Bei den Farbengrunbigen. 
Unfered, UF. 21, 1, 288 ſ. Gtund 14]; Sie arten m. feftr 
er [gegrlindeter] Bahrbeit, Kihr 1, 9a; Air Feitgen 
innergemnd. V. Dd. =, 358 [Bariante: Im mohlgegrün« 
Daten Saall; Salbrge Taſelſtelne find foldhe, bei melden 
die Statette [f. d.) großer ift als die Tafel. Prertl 4, 598 10, ; 
Die freidegrundigern Berge. Zenfen Erbib, 52; Moon 
Wirken. Uat.B. 22,408; 88, Bid ır.; Spiefrges Papier 
[nicht wintelrecgtes]; Tiefen, 3. B. vom Beben auch 
Natur 15, 1876; Mat-B, 33, 67 1. u. nam, oft überte,: 
as; 285; Schamlag Lihr 1, 00; 16; 171 10,5 Ex Tiefopfeit 
it Gamor u. Ernie. Anſenut 16, 8, 0 x.; Hub unge 
digem [ungenrlinbetem) Beriht. K.v. Paſavant 10 x, ; In em 
weiten weihgrundigem Peianeir. Glümer Devr. 97 (f. o.: 
buntele, ſatden · g.) u. ä. m. — ⸗lich a.: 1) auch o, Uml. 
HBare Gbd. 1, 28115; Stuinpf 5526 se. (ſ. Anm.) — 2) 
auch: Bon dem Ungrunde eben fo... fiberzeugt nie .. 
Stilpon v. deſſen A-teit Grund, Beariindetheit]l, W. 14, 
162 2. — Zſſtg. auch: Miss [9]: un⸗a. leer⸗ q.) Mehr 
6, 174; 1770; Waldie 4, 1192 ze. — Er⸗: Eimer: (frey- 
tag Ten. 249), farm Alat-3, A1, Bun), un⸗ (achlde Nies 
ment. 2, 73) &, ıc. — Sins [1]: Berlepfii 74; 110; 81 m. 
(vgl. eingrändig). — Stöds [1]: Et-er Kemmer, Themas 
Fallut. — sling m. 26: 1) 3. B. auch: Die ie 
(Goblo) „. Der Fluit-o. ©, Naviatilis ,.. Bartgruit- 
dein (Gobitis) 1c. Brehm Ba. 08 x; Übertr.: Er if ei 
japlauer Hecht (ſ. d. 2), ich Bin aber auch k. W. Quh f. Ale 
14. Grab ac; Jiſche mäcs mit So trübſel'gera Nlder | nach 
dieiem Narrens®., dielenn [micht’igen) Schein. Sihlegel 
Haufm. 1,116, — 2) Ödersb.) Barterresise, auch Amyı- 
tor Br, 7 20; Der alte Koffer«W, [ef dem Grund deö 
Koffer liegeade Aral), Sehücking Rünkl,Leid, 39. — 
nis f, (m, -jes); -fer Ber: Begründetheit. Wreltinger 
Reit. Diet. 1, N; 2, 89; And. 0. — sung £; -en; It 
1) J. gründen Du. Affeg., 3. B. auch: Zeit: Etatzt 
Salieir, BR); Meutr (Mat-B, 19, dos a); Stabt- (un, zum, 
Stantdr u. Reichd: (Unfered, 50, 2,532) Glen) 1; 2er 
nung ber Aundamente,.. Durch Baftens@riinbung mars 
ben fie in er Tiefe v. 8 Meter geſchafft. ebd. WE. 18, %, 


240 Grune — Gruß 


243, dgl. Korn. 6, ib; Brunnen:®, (8. auf Eentichäd) 
tet, verfentie Brunnenmauerung auch Brsoisenseniutng, Seni> 
ort gemannt.) 88. — 2) (ſJ. gelinden 1b). Bone, 1, 100; 
7.779, Akien:; Eiiensahn@-en; Die vertrachte Tentmals: 
@. Wolka-d, 27,147 4. — Grüner f.: 2) auch: Da ters 
©, Mebset auf die Grunt. Laube Br. mw, ſ. Gruſe. — 
sein intr.: auch: Die Palme, , grünelt (gräne] od für 
einzelne Glaublae. Hönlg Roxina (f. Berlepfd; Kont, 3900). 
— er intr,: 2) 4. ®, übertr. aud Stumpf 2194; 2904; 
38a; Mb; Arbb; 31a; 38h 3. [Anm.: grusen, z. B. 
auch Lihr 1, scher. ſ. date]. — Sfibg. z. B.: Bert 











audı: Man lann die Wejtchle mir Ephen 8. Gartenl, &, 
2a 2; Frotz⸗ (G. 38. 65) 2; Birken» (Welerm. 239, 509), 


baiche u. cijpreſſen⸗ Almers Schlend. 11) begrilnt 10, — 
Dahers: audi: Senn Gott zur Erden ſpricht; Grüne! 
jo aruıtet Asut.] Re flugs daher. Kir 5, 467 h. 6, dub sc. 

- Durds: Der BWafteriplegel | durgaränt v. Most. 
Durlugoſeld Slot. 59; Direchgehimet d. reichen Thal. Gegeum. 
12, 19b x, — Ent⸗: 2) tr.: des Grune berauben: Ent- 
nrüttet m, entleubti. Wecherl. ma, — Er: auch il. 
grün 6, wie bei Smmerm.); Ser Heid e, Gegenw. 17, 53ih; 
Volke-3. 36, 48 A 12; fr. Wadern. 1, #752 (Fi ergelten), 
— Förter weiltt grüten. Hefe 8, 18, 161; Weferm. 
225, 9338. — Hin-: Günther Tittm. 96%; heroorsg. Scherr 
DI. 2, 143 20. — Um⸗: auch: Crhen Data Kampf a, MON 
grab⸗ (Wiedaſch Od. 5, 120, veben- (Mord. 25, 139) um⸗ 


grunt se. — Ber-: 1} z. V. auch Godene OD. 1, 509a?; 
Meuſedach CIN ac. — 2) (Gürb.) Zeug werg laſſen, |. 
auch Prechtl ®, 19; 2ıb; #, 190 25. — A) grän werben tr; 


2. B.: Der Vergichutt iſt vergrünt u. vermoojt. Moman-Dis 
15, 2. 45 (mit Gras it. Moos überwachen] »r., auch: Der 
Schaitt der Dandihrtit] zeigt Spuren ehemaliger Kergrär 
nun. Grimm Dewf, 74 Brünfärbung ic. u. bei, (Bor 
ta.) Dosis manche Bliithen .. versg., d. h. ühre Blumen: 
iheile zu Mättere amdbilden. ... Dieje Werlaubting ı +» 
Bei Bergränung s. Verlaufe. Inter 27, 005; 46h; 
38, 75h: Vat-B. 23, 741. — heit Ci auch Bf. 
nrän 4) — Unreife ꝛe. Qapp Hr. ı, as; Caud M. 4, 
Grab ar, — einzig a.: Der wilte din Schleſſen jagt mar: 
a) Getchurace [ber Pnprltn-Schoten], Bazar 29, Wir. — 
lichkeit f.: auch: Die ganze @. umttent . . nit Wilde 
were. Yaltet Say. 3, 30 [den grünen Vat sc.) — Grün 
m, 2b; er grunzender Laut, z. B. (alt Beiden der Ber- 
adtmnal: Die 3 Se anf Preuien. Nat.Jd. 23, 011 1. — 
:e n.: Ges: auch Weherm. 275, Sttb e.; Des JFrenden 
@. 5 Ebert. Framos Kalkel. 2, 25 1. — sen inter. : 
ſ. aud) zrunſen; Der Weider Heifen u. Eromger. Weser 
Ranfafle 182 2r.. vgl.! €. alter „Kronter“. Ztapl. 3,157", 
wie: Mit «-c eremplartich Bajätkhen „Brannzerin“ 
(Mrumgerim, Steiferin) gelemme. MAcyt Mich 3, 197; 
ferner: Granger — Schwein auch Frrya 6, 2a ı.; 
rem an⸗g. auch Metihif. ©, 9, WS; Femarım Bert. 1, 
71 20; Miten,, ſ. sgrinsen: Gen mg. (20) Bar 
der. 39,0: aber auch: Au Deinem Meiſſerſtüct jellen ie 
viele Säuren 9. u. fi Daran reiben u. viele Sande das 
Veint aufheben; fie werden's aber wohl nicht ünt:g., ku 
reiben, anrjeichen. Bald, (fan. 1776, ſ. Uat.D. 87, 911) 
ſdurch ihr Gebaren zum Fall briugen]; So vergrunzte der 
Alte He Tage. Corvin. AbuTelſan 29. — GGrüſe f.: 
2) (5. Anm.) — Fiſcibrut, Mräße, fd; vgl, Lower; 
Gruliel- Beie, »Hefler; Greuter⸗ od. KrätiterrBiiche (F. 
©, 2a) u. nieberb,: Grm m. Deuter 9, 45 — ru, 
Prüfe: ſ. auch riet; Grief — Graf m. 2: 
3.8. auch: Den @. der Zeit (ſ. d. Ib 1. Tasteheit) 
innen. MMegr Ery.i2 = deut der Tages zeit m. gemähen tr.; 
auch (felten): mm frohllchen Bob, Sach 1, 126 (fl: 
Zur Begrüßung); Dagegen gi, 3. B.: BecherW, NordE, 
10, 19, val.: An dal. Tristgrüßen pans beſendert Dedher, 
Öiher Belg. 161: Beinzrübe #, Beinſegen. Wadern 1, 
10 fi. [ala Sprädie je vor a. nach d, Traulen 10.5 Don⸗ 
wer>®, (4, B. der Geſchilpe), Add 2,79; Marn, Mer. 
1,21; Ole Innonenzuft w. Alinten»%., | womit man 
Soldaten begraben mais. Arzdt 197 (f. Salve 2a ıc.), auch: 
Eijengräbe Per feindl. Geſchürel. Gartenl, 19, 1138; 
Weiler, G. 1. 70; Gerſt er⸗M. Alomatbl, 2, deln; Scz 
jens-, da; Seelen, Grün 2, 210 x,; Dans Mond: 
dt .. .. das... die lichgen Silberaräice.. wet, Bw.; 
Scheider, G. 12, 08 16; Willtommeno, Glafenapp 
2, 392 10; Ein Reujiahräci, aus Dielleneurn Damb. 





Grußhar — Spuk· qucker 


1581; Als Elinleltung, als Veor⸗is. Meines, 1 it. ä. m. 
— :bar a.: {f, Grus Anm.) freundlid; z. B. Beifersbs 
7 Echwert. If. 203 Made 1, ob: Eih .„g.” Krgegnen, 
Stuttg.it.Tagebl. 5,58. — Grüßen tr. x: ) auch 
(1. 2) Gert gräft Monde, ber ihr nit dauti. Sprchw. 
— 2) nu: „Grieb“ ich mſe in hevatier über: Zalun, 
jo „nriefit” er mich herteicder ion [ihön]. Murner ABſchwo. 
19 30.5 Bar Manchem thıtt das lid begeginlen, |... tr 
weiß «3 aber nit zu „arilffen“. Waldes 2, 2119 ſeb ent⸗ 
gezenkommend für gemeigt zu machen] sc; Dafs fie meinen 
Necatwein jo hersl. „gegräfler”. BZimpl 4, 3822 (f. zu⸗ 
ſprechen DE wm. Weingruß) 3; Grüft mit dem Groͤſchlein 
zur Die Hand! Abel 5, 274 (gebt ed nie, zum ruhe] ıc., 
auch (vgl. 3 u. Gruß 2) v. Schlimmer Berillfomm: 
nung 2. Bene er [Wott) fie nur ein wenig grüßet mit 
er Beltilenz, Kir 6, 30a .; Ungegräht se — Bike. 
auch: Hüfs: z. B. 9. vor ihm Wott)] in Siedrigt, Hat. 
RB. 28, 175, vgl: empor. — Bes: mid: Lieder be⸗ 
gruſt. Gäpeke DD, 2, 560° 1: Ich begrüße Sie .. in 
Teutihland zu ra d. Weſterim. 336, 9696 [ben Puridgefchr: 
ven]; Pegräfesgen des Kandwerts (j. d. 3) Sapresler 
(0) 2 vgl.: Bearuf); Drum kürg' ich dieſe Kto rtber 
arheung ad, Schlegel Jaufin. 5,11: Een um Kin, b. 
auch Nellent. 2,6, 2129; Wider, 3012 1, 0, — Zũu⸗e: auch 
Moltke Muist, 1x. — Zurüde: Iſ. mileersg.| Weherm. 
204, 357 b; 204, SüRa ıc. — set m.: Amb, der gruig, weibl. : 
mn; Be⸗G. ber Handererta; Heltligltinmaniffer | u. . . 
Bilder«@. LFlihart st. 3, 1914 3. — tr f.; -en: ber 
arüße, Gruß ıc. Volke-B. 19, 187 12. — ig a.: ©. Mund 
ift Allen ehren. Mädert 4, 365 Ehrergruß bictend]. = 
Grühj m. ſ. Graus I, — Grülte f.; m: 1) auch: 
Kürbis, (als Gemäß); auch: G. — Gewlnn zu.) abe 
wergen, Uew.Schah 10, 47, — *) auch: Mantta:d., f. 
Sterpeelßrot ſul. 1} 20, Bol: Mo .. | im jeder Sun" dis 
Krilpe. Mäcert 3, Wo: ferner f. Hräpgeiätmutit, — 3) 
Brilgie) im Kopf Gaben w. (hrips) auch CHAGYen, Ausg. 
#, 80; Scqhaltes Sid, aau; W. At. 2, 2, 188 ır. — A) vgl. 
auch: Wit ber Dalobimermfge auf ber deutſchen &, FRußr, 
Zonnt,Sl. (77) 79a. — 5} %op (f. d.) @.t [verbreßt aus 
Srens. 5. d. 2], Simpl. 0, 10027. — Groͤlle: ſ. Brille, 

Guͤchs 30: |. Sur. — Guc m. sc: 1) auch Fran- 
gols Met. 108 10: Nüsse: fehr gmw.. auch 4. B.: Schar⸗ 
te [f. d. 1b) A. Freytag Alan. 5, 195 zc., vgl, (nieberd.) 
uitiei (3. V. Schiruuer May. 1,105, wie H.: ber Matrofe 
ef bem U) ꝛc. — 2) 5. aud Get; Gauch 2; Auckuc. 
— +2; I) deſtht. Schwb. W. 4: Ce ſaute G. 
fhmeiden, Suettg. N. Tagebl. 25, 38, — 2) Tite (ſ. d. u. 
Tente) 4. B. mit Leterelen, Mötlege Ries 9, 10 ac — 
“under m, 33; 336, |. SıwäbWw. 217 (vgl, Wine) u, 
Schin. 2, 28 (and fry. eoque): @iersbn [Zeale] 24; 
Bopier«, RVfeffer⸗, Audere zc. an [Titel] u. dal 
Pkangrmamen): Arſch; G · (üchenihelle]; Sew-&r 
[Qerbftzeitlofel. ebd. — sel ꝛc.: f. auch Guter 2 u. gideln. 
— »en intr.: 1) u. 2) $. auch Ss Sou. 8, 199 ar, Aum. 
asten, J. B. auch Ofuhe Bid. 1, ma?t; guhtıc.; ans 
(eher Faſin. 7602, durche (sad) ers (2772 guten e. 
— 3) jAlnm.]| vom Geſchret der Muduga iſ. d., Baudı 2; 
tunen), auch? angaen (neben zugzen). Pır.Makern, Kirch. 
5, 08 5. — Zlitn. 3. B. auch: Erz: er-blires, <Tpähen »e- 
Matter, 31, 1800; AFacs Hüb.2,219 2’. — Bdr-: mich; 
Wo vorrs. (mie toripreden, ſ. d. 2) — eintreten zu flddh: 
tigen, luraem Aufenthalt. Weherm. 255, 28a r. — er im. 
re.: 2) z. V. — Augen, Von Schahj 10, 356 2.5; Bde. 
Weherss. 2%. 1010 7, Dal. Andelhen, Glaſer Siebenft. 1, 
zu — Jeinnes Zenſier: leise wieredige &-In, Yard, 17, 
106 3; „mperte” Wichl Raturgſch. 428 m. — 3) j. 
ne 2. — Zſſtizg, meift au 1,38. auch: Brillen: 
Anerh, NDorf. 1,197. — Haͤdene: Sndentieter nennt man 
in Hemd. ſphttiſch «en Jelgedlener. Scühe Hol. 9, Mi; 
Aladder. 4, 1563. — Häfen:: Topf. Siſchart Warg. 
sb; Schwũb. W. 233; Sam. 2, 154, auch: Häfelein:@. ebd, 
— — J. Siern⸗ch. — Ar yſtaͤlle: »Seher 
(ſ. *. 2, Schluſs u. 4readw. 1, 7230), — Näbel⸗: 
Zpoltname ex müfln beſchautiſchen Setle. Campe. — Öperns 
21. auch bloß @, Gegfe ind. Selt 1, 17, Arihner Schw. 
3,9: Dazu: Oige Befirchungen. Mont.Big 6, dm. — 
Rüfer 4. B. (in Mellbg) Muftieter, ſpöttiſch: Er w. der 
eue rſchau. — Scheiben: «Zeiger (f. d.) Gartenl. 3, 
Sb: „Shelbewtwciter". Dolke-B, 95, 1764, — Spüls: 












[StermJgucker — [Be-nümftigen 


„Spoitentieker* (weitf.) Freilige, (Birobtmana Br, 1,56) Amb 
vn. der Gabe des Borgefihen. — Sterns: vgl.: Den 
„Zternbidern.“ De 1, XV 2; auch v. Werden. Zähne 
Mofs 1, 36; Schallk 1, 1706 :c,; ferner, wie Sternieher 
(Ohm &, 79, Himmels, (Memmihl, »Scher ıc,; e. Fiſch 
Uranosenpas (m. Hagen auf ber Sitru. — Toͤpf⸗t auch 
„Zigfientieter.” Nnudſch. 8, 7, 88 12; dazu: Frei f.; 
Ziſch a, Anerb, Höhe 2,110; Gatteul. 16,978 1; ſ. auch: 
Brumstöhfe®, Mandert, 7, 139 — ber Haru (1. D.) Ge 
Ütigender Art; Kren-Iſ. d.] Topf · G. Meinſ. Filz). Mow- 
Schatz 9, 39 0. — Briden⸗: -Beiile (ſ. d.)) — ⸗es m. 


j. Aug. — Gug m.: Donner Schegel art. 6, ſ. 
Börter, — sel f.: 3. B. auch Fifdgart 1, 109224, 201 u. 9,; 
Steh. D. 8, 15 Gopftuch ı. — «ler m.: Saner (ſ. 


ucuctz⸗ xtlee. Mol Kar. VIA. — Guos ꝛc.: |. Gux. — 
Öbühle: = @üLlte, (f. d.) Sepp 2edi. 61, — Gültig a.: 
j. Ss Sen. 455 ıc.: auch: @. fe. aes Urtheit] rechen. W. 
0, — Gleiche: 1) . B. Goleit der Wörter, Prei- 
finger Br. Dichtt. 2, @ ꝛc. — 2) auch: Tas it auf [ft. file 
in Sezug auf] bie Natur jeter Merbindungen vellfiäubig a. 
Gettuw. 11, 1096 ır. (J, 3). — 3) Dem Hirten Olsward 
danz 6. od. .. aauß „muriht“ j. Wurit In; Schlufe]. 
Natı-D, 34, 204; Mit fo viel Gleichmutih. man fünnte ſaſt 
Tagen: G. brhandenn 188 w.; G-telten [ge Dinge) 4 B. 
auch Segen, 16, 1834; Höfer R@idı. 1, 23; Zinfenm 15, 1, 
947 ꝛc.; Wie nen. ſwenig @.) es ihm wat. Gegenww. 18, 
am a 2. — 4) Ob, gegenüber (auch ©. 81, 420; Ifelie Gſch. 
Menihh. 1, Wa), um (auch Baltiano a2) Etw., felten: 
Alem g. Meifner Eh. 4, 19 ,; Glaubens beteil ſvgl. 
Lauheit); Mit AunnitelensW-teit. Salon (74) 438; Ralı u. 
menſchen⸗g. (gegen bie Menichen »c.) Genfel Mendb. 1, 342 ©. 
— Stants::, Das Amt in f-er Weise neu deſeht. Afafe 
Kalt. a1. — Uns: auch (veralt,, wie gering⸗g. x): 
U-e Leute. Simpl. 1,5329 [niebeigen Stander]. — Böll: 
4,3, von Bingen. Strafgeſ. S ım. — Mille: Die 
Sifteit ihrer [ber griech.) Formen, Mnfeam 18, 1, 38. — 
Gumpe f.; -n: 1) — Summe (f. d.) Aumpe. Mücert 
Met, %, 101 — 2) (Sitten) @-t, Bühr@-n: Art bät- 
gender ſanringender Knften, innen mit freiienden Schaufeln 
zur Trermung bet tanben Mehl von den erghaltigen Theis 
ler Schlichen). vgl. Trabe Habb D., f. Sıhenäruf. 14; 
2, — 3) Buhl; tiefe Stelle in em Mewäfler ıc. Schm. 
2,49; Sialder 1, 488; Mos Eech. 114 x. — son (tier, x.⸗ 
1) intr.: Häfen, ſpriugen ıc., 4. B. auch Aiſchart 8. 1550; 
Gar. BRh; 159; 3534; &. 1, 158 (Belsguntber 2, 10499 
== Flöte) U. 0, 0, — 2) tr.: Waller 4. Tpumben, 1. d. 
u. Gunp-Brunken Od. Gumperl. Schet. 2, 85; Die 
Steitge an: (ob. Beil) a. ehb.; auch v. Wiedertduern. Dab 
verläinnger , Butter twiekr heran, [riwiltgenr, ſ. b.] 
ebd. — Guͤnkel £: 5. Sustei Magern. B, 8999 10.) — 
Günfellir: ſ. winter Anm. — Ginſt f. ac; ſJ. auch 
Se Sptfdw. 190; &h u, Sprachbr. 1876 ıc. u. Anm. m., 
3. B. auch Stumpf Seh; Bsb; Ash; Winc. 7512 36; 
Mi: Zu euren Guaden u, Mürften. Sutter (Madsen. 8, 
259, — 6) a. Gehege gilt | zu &en jolche m argen Wild, 
Schlegel Ed. 1, 200 (ft. @enit,, |. 3. B. Strafgef. #394 ı<., 
vol. Ente Sc Schluſs). — 9) Eihen:-®, ob. Hörkel- 
Gihen [ans den Stammlodern anfgeihlagen), Meyer Aonv. 
5, 10786, — Spa, m. OHw., ſ. auch [$] u. z. B. ¶Ehe⸗ 
Cogau 1, 218); Himmels (Fleming Lapp. 509), Edhifals» 
Cewald mp. 1,189 @. ıc. — Aber: auch: Dem alten 
Mieitter A. (dem Abalinftigen]. Auſans rn. ia — Mifse: 
3. B. auch Anerb. Landh. 2, 84 2c.; felten: Ge Art w. 
Giferfwdit (f. d.), ee harte m. bbſe W. auf bie .. Ber: 
gramlidt. ꝛc. VUou.Schatz 17, 214 ı.; veralt, [nm] m. 
Simpl. 1,561 10. — Un-: 3. B. auch Zütſten⸗U. AGrüu 
2,9. — Ber⸗: 2) (veralt) Riis-b,, J. V.: Der Ber: 
gonft w, Neid, Fiſchart S. 3, 35792 u, Wie; Bergönftke, 
neibig 2, 697997 16, vgl. Vecbunſt lſ. gönnen Anm.] auch 
Stumpf idb x. — Vors: auf Borurtbeil (ſ. d. U. Vor: 
liebe) herußende. Campe. — Ginftig a,: 3. B. ®-rr 
Beier, wie ua bich in allen Vorteden nennt. ©, ter. %, 
129, vgl.: Re Gohen 1. wehlgrofrgen Herren! Freytag 
23,08 1; Ge friedens-gr Geltung. Volke-dD, 20, 
1148; Die fceege Lage Falmer, Gi. 1, 2a ıc — 
‚igen tr.: Bes: Der Begunſtigliſue. Hahländer Bomb. 2, 
187 ı., f. Ss Sprich. 870; Die meifibegänftigten Jermen 
Dußoistteym. Darın. 3), Etanten ıc,; @lüd:; gottet⸗ (Bi, 
486 eglinfiat .; Wenn Die Glüdsunmfkinde Sie , . 


Wer-günftigen — [@özer-Igurt 


fortet. Winterfeld BenDicht, 1, 198 Imeiter b. a0; Der 
Deglimkiger Moltke Br. 38; Bundeazef. (70) 207% ıc.; 
Megen Begünſtiguug zu beftrafen. 244237; Dit Mer 
günſſigung [Teitena] unſeter Leſet. ©. 38, 288, nal. Se 
Optſchw. Bah; Handelt (Aerds. 18, 334), Sonder: Mat-P. 
3, 229) Begünftigungen ie. — Ber:: auch: Mas bir bie 
Mechte vergönitinen. Stmpl, 3, 409° x. u: Een mit Ein. 
berg. ſes iher ala Gunt zuwenden 2.) Deutshr. Stab, 177 ac. 
— ling m. ac: Dof- (Heuſel Med, 2, 282; Schere Stud, 
1, 201 20.); Bolta⸗ca. 2; G· ch a ft Enſe Sumb, 185; Tag. 
1, 851; Niehl Gſch. 1.198 2c. G· Aſchaft. Weterm. 214, ib e. 
— Gupf m. (n.) ·e)s, -n; @ürfe (-e); fe z m]: 
(f. Anm. zu Wipiet u. Sopf, auch: Stoppe, Kuppe): ge⸗ 
wölbter obrer Theil e,, |. Caftelli 158; Hügel 74; Schin. 
2,59; Ztalber 1,48 3.; Snt>@,; Die neuen Bügerhäte 
mit &. ZlußrBelt, an, 5b m; G. red gehuuftent, 
„[ehnplten“ iSchm., vol. „gefumpfeten“. Meiferabg 
eng. 11h) Mafıes ıc.; Man temmt ben Wiebhopfen bei 
bei G-en, lrone, Sole, geubel. Fade Bid, 1, 2910; 
Dann warf er alle Gerathe auf das geilme G. Gehänſi. 
Silberſt. D. 8, 91 2, mal; Des Gen wird zu großs 
aupfigen Schobern anfgetriftet. Preſfe 34, Mc. — 
Gur f, 2: ab: Berp®. lelrt Cilderers); Eilber-W. 
Art Glimmer] zc. — Guͤrgel: If.: 1) ſ. auch Su En. 
1,48 u. 3 DB: Der G. ch” ich richt, I effe ner dem 
Magen. Kogau 1, 120° [nicht ber Wohlgeihend®, ſondern 
der Zättigung willen); Senn Zmb. .„, . er ®. für Euch 
üterzähtig [Fe d.] bat. Sch. 106; verfl, auch: Hate 1, 
Wirgelein. Wunder. 8, 885 ac. — 3) auch: Blnt-@. 
Weisser, 559. — I.n.: Bes: B. auch: Des verliebte 
G. lcurten des Zanberd). Aurrb. Landk. 2, 86; WE. dum⸗ 
vies @. [deb Waflers). Nords. 21, mi. — :l f; -en: 
Wegurgel, 4. B. d. gurgelnbem Ghefang. Campe; Ueuſel 
Menb. 1, 198; Goltel 59, 1, 918; Mofihelefch 1, 198 ıc, — 
m inte. 10; Ifftzg. 3. B. auch: Dürde: tr: durch 
die Burgel jagen, Arabt |, Su Ey. 315, vgl. vers. V. 
Hor.Ep. 1, 15W 10. — Ente: 2) aud: Den Ehupien e. | 
FIroſche. Aoſeg. Po, 1, 28. — Erst Web her [den Zrunt], 
dats ich mich ergurgele, FPlldreet Garg. 260 [die Gurgel 
foille wc]; Elm deglichts (Möglein]) .„ . erglirgelet j. Lich, 
Weshert. 700, laſſt es aus der Gutgel ertönen, — hörst 
23. B. auch: Verzwaſſer, bat unter Erlen . . Sitt« 
gurgelt, Mügelgen dat; Hügel, v. welchen Uderall Berge 
herabeg. Miclchfeld® Landl. 1703 Wäflerlein aurgelten ... 
bie Berghänge hinab, Anerb. Höhe 8, 8377; Die Worte milfi 
fam Heratiärg-d. Woman-Big 17, 1, 54 sw, hervor 
Bobenftedt Leb. 1, 179; Duerut 2, 5 x., auch: Wie das 
Sumpfgas in großer Blaſen, quellartig herv srgargelte, 
Auslo 58, ab u, ä.m, — Übers tr: 3. B. gurgelnd 
übertönen ıc, Blimger Grill, 9. — Bere: ſ. auch: burdı- 
0% 4. B.: Ein Seldel . vereg. [strinten]. Ment.-Dig 
19, 8, — Guͤrke F, 30: lauch bserr.: Unmurten. Zabl, 
12910] Das bringt ja ee ſaure (eitet Eſ. 1, 80) ob, 
VPfſeffer⸗ (Df, Erz 5, 181) ums Deben — iſt gu toll Ku; 
Ge, Ciw.] vor mb. voraus haben, Thasnig EB, 1, 
au 1c,; iberl. 20) — Mafe, ſ. Gegenw. 14, Ba ic; Ser» 
Sn, Walzen, Holottzutien. Mom, B, B51 10. — Guͤrr 
m, -en; en; ef; -n: &. wie Sant ıc. Freytan Ahır. 5, 
ar; Fimpl, 2, 102 13; gogik ze; (eig. 1. Überte.) Gert, 
Gbrt (m.) ı. Walde 2, mw3; 73 8,889; 4, 811; 
19 ıc; Acke r⸗ch. Aeller Faſta. 80812 2e.; vgl: = 
[f. Dur] Faule . ſAnm.: Die bezimte „Bitgier“ .. 
Bäfe Sieben. Volke-D, 36, 121 8.) — sen intr, zc.: (nor 
zen. Kir WB, 35,905 de., vom Band); Mi zum Edrels- 
ben auffordern m. an⸗—g. [pusren?) Wesen. 30, 1696; 
Andere guet er auf 1 er jelber ſchläſt. Wander 1, 
178527 36. — Gurt m. {f) ze. 1) auch: wer @. des 
Thiertreiles (f. d.) 9. (Madsen. 4, amd. — 2): 
b) (Maut ſ. auch Dienn I2 ac. u.: Gillerttüger. Fie 
beitchen ans 2 getrennten ftebförmigen heilen, den Top. 
et (Ober-G, u. Unter.) , Mon. 8, 92 1. — 
d) f. Marm. ©. 2, 805, auch Zftg.,. B: Baüde: 
1) 1) Sam. 1, 5 x. — 2) [24] auch SHaclır 
Bahf. 2, 100. — Felde: Thalabtiänge . . burchzegen 
v. guerbuschitreifenden . . Feen u, Felbbändern. Momen-Big 
17, 1,68, — Gegen⸗ [2d]: dee Eattets. — Gründe 
[2d]: (Sattet-i@-en, vgl Saͤttel⸗ Spaungurten [den Grunde 
fih des Enttela biidend]. Mare. M,®, #05, — Höpers 
Sandera, Ergänzungt-Wörterkud, 
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hi: ©]; gelöverter, ebb. — Lüder:r feberner, 3. B. 
1] Scheer 80. 3, 405. — Meffer: [1]: 4.8. der Stege 
ger. — Ober⸗: auch [2b]. — Ritters [1]: Freytag 
“rn. 8,8 — Sübels [1]: (f, Swert-@.) Yadldr 
Sold.Fr. 15. — Siege! fieguerleihenber, Citmälrr 1, 119, 
— Spänn:: [Grund — Ställ:, [24]: Harn. . 8, 
28. — Tapezierei ei — Übere: Ahld s. ro. 
— Unters: 3 8. [2b]. — Wägen:: arm. — 
Züg: [2d]: Bergefvann cm reiten H-en, Merk. 19, 
12 u, ä m. — Gürtel in, (f, ſ. Anm. 3. B. auch 
Beler Faſtn. 81712; Ehwänte 18; Jade 4, 2, B6c ıc.); 
auch — . Moſe (ſ. d.) X. Hifpg., zaureich mad Anı= 
logie, 4 B.: Alp⸗ Auseld 90, 6142). Werge: (Viſcher HE, 2, 
250), Urdirgsr (Mate 18, Din) ze; Tünene (Mat, 39, 
149; Other Velg. 527} 2.; MWald · ( Seijnur 1, 80; Wiefen- 
(Daheim 16, 828c); Witen · (Menu, 18, 678); Zuumpf- (Alligge 
Mo. 3, 10, 336) w,; Wafler: (Wekerm. 230, 24a), Bran« 
bungs- (Zoyame 1, 279), Schem- (ebd) ıc.; Vefeſſigungẽ · 
(Hat,-D, 81,388) ı0.; Echienen · (Bafbars 263) od. Ciſentahn⸗ 
@, ıc., auch: Die Staaten Rifionri , , . gehören zu bem 
groben Korn @. Die ein. Kornlammet bildet jener ©, [feine 
Bone ze} MHat.-B. 08, 61 sc; Diefer &, der Salmen . . . 
Die Ürenzen bei Peffatlos, Momatbl, 1, 6b ıc.; Der 
Stern-®, der Mildiftrabe, Unfered, I. 15, 1, 33; Der 
ſanftleuchtende Britchltrahen#, 14, 1, Box.; ferner: Braut⸗ 
(bill, Chylımmel 4. 232), GHodigeit: (FMüller 2, 100), Ehe 
@. (f. auch Egertlüttg) :c.; Ehielmms, Nettungt-, Gung⸗ 
percha⸗, Rert:l. Volka-B, 97, BB 10; Sid Pen Dunger- 
@. anlegen, Uat. D. 23, 558 (ſ. Schmecht-Riemen) 2r.; 
Echam-Wb., |. Band, -Tub x.; Apbreditens Aauter-h, W, 
37,87 x.; Ber Soturt ging auf , . end reihhte fih als 
ein fanft bipenbes Zuwuel in ben ſchimmernden Nauber 
[f- o.: Stere]@. des SHinmels ze.z vl. auch Sießz⸗G. 
Etmũller 1, 170 ıc.; Durch Anlegung v4 Melishember ob, 
Wolfa⸗ſa· fi im ſog. Merwölle verzaubern, Nat. A. 97, 
Tan; HOartſch Sag. 1, 147: Inh, ebd. (-Mienten 146 U. 
ä. m. — el tr.: Zſſüg. z. B. audi: Eins: Durch 
&ingürtelung [Cinihliehung mittelt] ber Truppen war Ant- 
werpen abgelchnitten. Koman-Dig 17, 4, 85. — Ents: bes 
Guriels enifleiben. Weite Epr. 4. — Um⸗: Iimgürtelung 
ber Feſtung Meg durch unlere Truppen, Eon TR. 1, 
150 8. — sen tr, ꝛc.: z. B.: Dem Eſel, ihm die Lenden⸗ 
g. 2. Alusuer NVichw. 10 fi; 152% fi. (auch o. Uml. 
Tas Meitigier, den Enttel ftraffer gurten »c.: dem Gutt 
fraßier auzlehen); Kortgilrinngen. Weftere. 377, ba ıc. 
— Affgg. auch: Über: I; 11: ſ. unter-g. — Um: 
II: 2) auch: berg: (Meifew.W, gun, fetieme (Knfered, St, 
1,258), rebert« (Fallmer Ei, 2, 480), Jasmin, Kinoert Pla · 
ten 2, 114), mauer» (Reune 8, mi, moll- AUnfered, NE. 14, 
1, 889) nurgärtet 10,5; ZDenſelt Der ineltzu-bent Ser, Uet. I. 
3, 189 ı0.; Ballerumgiriung jder Stadiſ. Aatthiſſ. 
E. 3,168 x. — 1. Untere: j. V. ben Zäbel (se, unter 
ben Rod, Ggſtz. Üseren.) ꝛc. — IL Untere: 4 B.: 
Ter Vaud des Ebiffes wurde welt mehteren Tauen ber 
Quere nad unterallriet. Guhl 1, 288 —⸗unlen Berg. 1. — 
Güſchel f.: UMäring.) furzfielige Peiside, Gartenl. 16, 
59a, |. Geilel. — Guͤſs m, sc: 1) z. B.: Waifer-W, 
if. u.) zur Erflehung glinitigen Jahresrrgent. Mat.-D. 38, 
118 0.; Bolls®, Mönig 16, 124 10; (v. Wewäflern) auch 
Fiähart 8,9, 199 19 10,5 Sr Dteh' iſt unbenreifl,, | wie e. 
ftarter Wafler>@. (f. 0.) Göbehe 1, 407a #4 ze.; Die Die 
u. Notdſee wat, bei nut v. Freudeugſſen. Welde- 
maxn 3, 19 Iſ. u: Thrünen⸗G. sel; ©. Regen ıc G. 4, 
377; Welterm. 268, 11a ıc. [veralt.: Da tam re, arohes 
Guffe. Uhld ©. 196 21]; @ewitter:@, Gartenl. &, 1484; 
Uat. D. 84, 148 ıc.; Kigenregen«%, ſdes Sulfans] Hüdert 
2, 21x; Thrauen« (ach Sch. Bash; W. 30, 181 16); 
Yäbren« (Bchadı 2, Do) &, tc.; Serafılen-W. [ber Sonme] 
au Schücking Dort. 8, 145 10.; Wie jäße Hlammengüffe | 
durchloberten fie [b. Allſſe] mic. Godeke DD. 2, 18677 ı€.; 
Iuder-®., ſ. auch Eis 3 m, ü. m. Huch im einzel: 
nen Fällen; e. Gefäh m. Aus-GM. (ſ. d. 3, vgl. Schua 
bel 4, Schnauze 3), nam.: Rtehım« (tlat-B. 84, 165 1.) 
od, Zahnen⸗ (Winterfeld 1, 35} G., vgl. »Topf, -Mapt, 
auch :Wieher. — 2} 4. B. auch: Sroben v. ſchanttd, u. 
fenveißbarenm G. Uat. V. 1, 8; 19,63 x — G.:tife, 
Eiſen · G.z; Des Meifing (Belb-&.) Wagser Gr, 38, vgl. 
Velbnleher, Roth. — Tombadl arm. M. 1,47 ⁊c.; 
ferner zu den aufgeführten Ziitgn.: BTeis (f. d. 


Astlgufs — Gut 241 
auch 1a) W.; Bronges®, Hat-D, 34, 43; Aatin. m. 1, 
%; Harte, füt bei. Harte Boflde, in eiſernen Formen 
ebd.; Boxo. 7, 1010; Hohl: (Ggſtz. Malfiv-)®.; Kugel: 
%. Sehne 17, 70; Als Kunſtgllſſe ſub diefe Malen wahre 
Wunder, Welerm. 39, 9a; Farm, M.1, u u. ä. m, 
auch (Bil): Der [Liebesgott) Audet zit Berfteder | c. 
rundes Marmerdeten | im vollen Wangen⸗c. Arzt 
(Herrin 58, 27) le. Gruͤbchen in ber vollen dorm ber nm 
ben Wangen] x. — Bilg. m. Borf.: Auf-: aud: 
SH. auf die erlöfchende Lamve, Baar 85, Ir, — 
Aüss 1) 42 B. aud (ſ. 3) 8. (ers Pranmens), 
Spiely. Blatt, 1,88; Wefterm, 20, 8780 10, — 2) Aus ben 
den Schadel entnomntenen Abformmmgen Fed Innentaums 
(Schäbelandaiffe), Bono, 1, 99; Bahr: (ob, »Einanis) 
ft. Plombe sc. — 3) Mit dem Pendel ve Art Spreng« 
A. verbinden, der bie Bewegung der Erbe beſtaudig auf 
beim Boden bezeichnet. Volke-B, S, SB, Vorrichtung, bie 
iprengend Mafer ıc, ausgieft, — BEls: fl, Sauce. Campe. 
— Eins: 1) 3.8. auch Mol dat. 9, 107 %c.; (überte.) 
Zriſche Kolonie mit geringem €. benifchen Bates. Ansib 
2, 9604. — 8) f. auch Kar. m. 1, 74: Bi; 84; Offene 
ob. Robreingiffe. 197; Plattens, Flaſcheu- od. Blcdı» 
eimaitife ebb.; Zahn: od, Bein. Fahn⸗E., f. auch 
Aut · G.]). — Er⸗: z. B. auch: Giiig:E. [ienertöpfiicer 
veifimiftlicher Herzent · E.] Schere DI. 2, 175; Thrämen« ob, 
Bähren:G.; Didterife Heitergilffe [ogl. Zeligedichte] 
Zalon (74) 8, 718 2c. — Nahe: z. 8. Al Rt. (vgl. ae⸗ 
G. 2) er Wille ac; auch [A]: Kovent, das buch N. 
erhaline Halbbier ıc. — Übers: 1) Mit em U. v. inober- 
nem Firnis. Gerrians 5, 289 106, — 2) Moll bis zum ũ. 
[üserianfen]. een 1, 136 u, jo (veralt.) ‚vom Übertreten 
v. Bemäßiern. Btampf sh; Sioh m. — Amer Dnis ber 
Huflag umzugiehen jei. Der U. SP, Wahrk. 4, 86; Alles 
km U. m, weriem Werben Segriffen. Vlecteli, ga, He, — 
Güffel n.: ſ. Sans, Anm. — Guſt: 2) interj.; @. 
n. Gott. Grein 26,1,5 — hauſt und Hott (f. d.) x, — 
Gut Ia.: 2) aud: Der Diüntel- (ſ. d. 1) a a — 3) 
6. 80 Meilen. 8. Ster. 3, 8; E. ger Biersiger. Woben- 
berg Eündfl. 1, 197 10.5 ſ. Ding Bd; ſchen 6h u. (Gakte.): 
Er gen. Khöne derbe belle et banne] freigeifterei. 
Aotebne Superb. &. Ec. 4 10. — 4) 5. B.: Wat og. fei 
für Sig, fei auch g. fülr Froſt. Siſchart Garg. 1173; (G. 
borw, pl. Titten, Sur) ac; Als Mothbehelf Bin ich bir 
9. alehug [f. d.], der &.+ genug se. — 8) f, auch (@allie.): 
Berden vote dert nie g. ſſt. ſicher] fein, um mit einan · 
ber zu ſyrtchen. Boler Frauentr, 2, 97; auch: Er wulate 
9-, dafs sc, Fritfä Sübafe. 299, vgl. Widr. 21° ıc. — 13) 
3 B. auch Astrb. Brig. 85 17. u.: Dort jeitem Tage war 
ber Schuaget, ich fanm nicht fagen: wrteg. [efrenmblich), 
aber auch wicht mehr g. genen mich. 107 2c.; a, kei jo g.! 
lauch ironiſch — i, warum nicht gar? ac.] Nevue 4, 157. 
— 14) 4, B. auch Silberſt. Sad. 875. — 19) z. B. auch 
qgertig 81, 407; Wider, 7810 ıc. — 18) auch: Be farbe 
(1. b., 4. B. 1g) Aluemsleben 198 2; E. ges Sen (f. 
d. 3), nam.: Haut 7, 301 0.; &Sohe [fd u 5]; Die 
oe (f, 12) Stunde (f. d.) felber ſeln [ freundlich oc]; 
Schlechten gem Willen (f, d. Be u. fo überh. die vertum · 
denen Wörter), — 19) ubn. auch (efigsiih): + Br [sc, 
Groſchen] NordS, 91, 111; €. gar wider Hetr, ber, wie 
man fo 3m lagen pflegt, fen Geen rauchte. Flitg.Gl. 1741 
@. 182, se. Tabat (f. d. u. ald Gaft: bariden zc.) 1. ; 
Tas be, etwas red, cin Überlichertes We (IB, 18, 208) ıc., 
f. Se Hoticte. 980 f.; Wie nichts &-# [vgl, wie der Ten: 
fet (f. d. 14), verieufelt, nöriich ıc.] 3. B. auch FAlBar- 
tholdy 3,32; 69; Noq. Belt 89 ıc.; Jr, auch mit (Mir. 
,) Gem veralt,: mit W-e. Gödche DD. 1, 36h ?P; Die 
Geſellſchaft beim Gen [bei g-er Laune. Etimmmag :c.] zu 
erhalten, Ewald ig. 7, 8b 20. — 20) Wae iq damals 
[lim gemadt, mach'irh | in biejem Briefe wicher g. Zeh. 
215b u. o.: aber auch (vgl, 21): Der Miſebrauch des 
„Ob Machen" (Das war ber termisus technicas flix bie 
fingierten Mehrlieferungen u. ihr Entgelt, Aat-B, 94, 
2; She thatet nicht g. (wohl, recht daran), mid zu 
criuneru. Sch. lb 2c.; md will nicht g. than, 3. B, aud 
Danzel ef, 449; Mabener 1, 105 U. 0, — 21) Für (vor, 
ver-)g. baben, nehmen Etw., mit Etw, Iſ. fürttes], 3. B. 
aud Agricola Spr. 78; Hagen Narr. 144; 297; Kieler Faſtn. 
107; 233°; Wider, 3119; 437°; 951 90, ogl.: Das ımimm 
au a. 961; Ach nimm das deren. {nen an], | was Ihr mix 
31 
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in Den zug. Idarin zu Dieber ihut. Cenerd, 4723; Gr 
näßem” ca v. bir nit für g. anf, ſunderſu] fir übel, Mel- 
fersbg Sund. 96h ıc.; ferner (Immnbartl.): Für Immer — 
„Te g.”, wie man bort [in Gimpapere) jagt, mach Eu— 
ropa zurũctzutehren. Welterm. 20, 2iya ıc. Bit @-e OD. g. 
(f. auch ringen 2), auch: Man font nur Memand thun 
su G. jet, Ges). Waldis 4, 6991 ıc., ſ. auch Güte 6; 
Kleidit dic dem Bräntgam „zant”? 579° [sm Liche, zu 
Gefallen] zc.; ferner Imundart.); Sid zu @-e [= yufrie- 
den] geben (f. d. 4c). Yaltei Erz. 1, 128; Vag. 3, 36; 
Wachern, 4, 159%, — [22) Anm, Steigerung, ſ. auch 
Se Sprich. 289n]. — Ifftzg. 3. B. auch: Bertärtt: Meere, 


tceuz:, feelens, taufendg. Munbert. 7, 5 1c.; Glementösg. [3 


lichr a.) fæiſchart ©, 214 2c.; Engeld⸗g. Bacovige 168; Splelh. 
Reibel, 232 ?r.; Danptege Bluhin. Ottner Unw. 335; 485 1x. ; 
Heriea., 4 B. aud ©, Wert ı, 56; Iffland 16, 2, 106; 
Zuf@äler 0, 275; Anerb, Brig. &; Landol. 145 ıc., neben: 
herzenärg. 25 u. O,; Himmeld:g. Mühlbad; Eryb. Koh. 4, 
3, 280 :c.; Hindeg. Oradzuogel falit. 1, #8; Hirndt Mov. 941; 
Weferm. 296, 311b; 2126 2c.; Stanfmanndıgre Waare (ſ. IT): 
Mitteloge Bleifeder 1°, Homam-Big 17, 1, 97 [v. mittlerer 
Kite, Onalisät]; Reing. Forfter K,cchr. 1, 378 [ohne 
ſchlechten Aufap); Schelnrge Handlungen. Campe; Du 
meinjt es a gar ſchinalzug. mit mir. Gartenl, 15,494; Schin. 
3, 471; Überg. iſt deine Wilke, Oli; Unsg., ſ. auch [18] 
u z. B. Anreb, Laudh. (9) 9, 106; Sr; Gartenl. 13, 7676; 
19, 1680; 8, 04h; Menfe R. 0,218; 8, 99; MordE. 9, 268; 
Salon 7, 415; Silberſt. D. 1, 109 .; Es jdmeiie wunder: 
n- Bopfen Berf. 8.2, 100 u, ä, m. — Gilt IIn.: 1) 
(weralt.); Zum @. [&-en] erftorben. Ahr 8, Ba ıc. — B 
auch: Mein Schad ob allem &.! Ayla 8. 181. — 5) Hnb' 
w G. 5. auch Se Hptiämw. ı28b; 166m ı,, vgl. auch 
vr dc, Dazu (f. ferenen 14): Cinen Etrengut (Vegenw. 
4, Ts) = Eiren'sseWärlfe] eim ꝛc. — Berſcwender ı. 
— 6): b) vgl. auch Branntweins-, Vrau⸗G. xc. — d) 
3. 9. aud: Diele Epipen. Es iſt recht brabandiſch G. 
ſWaare]. Grgpg. Tittmm. 291 20. — i) (Müller) Das auf 
der guu. Grampemmilhle zu MWittelgranpen gebildete @, 
Vrcchtl 10, 190, |. Dabl-®. — k) Die den lebenden Thter 
ven algenommenen Jedern . ., lebendiges &., Sommer:@. 
. +. Bon gelöbteten Thieren . „ . tobted G., Winter®, 
Meyer Koub. 6, &0; Predtl 5, 481 30. — 7) Sum Anbau 
Heiner Gütchens lſt. Guichen). Enfäller 6, 342. Sg: 
f. Die v. Gef, Leben ze., auch v. Feld, Boden ıc, 4. 8.! 
Der Mübengilter kennt, wei, dafs won bem Wugenblide 
an, wo Rübentnitur eingeführt wird, anf dem Gee mehr 
@etreibe wächlt. Mat-B, 28, 6 x, ähml.: Getreides, 
Weisen, Rapö-, Mlce- ir, Blelm- (f. d.), Watb- 
f. d.) @. ac, ferner: Thon«, Lehm- Sand-®. xX. 
. Mode 1 — Zſſts. ſ. 7 m. 3 B. aud: Alls 
gemein: [35 5]: +Behig. Molbe We. 80; Hat.-B. 20, 
43, |. Gemein-@. — Alps: 4 Berg⸗G. 2, Ggſh. 
Thal. — Aũus ſchuſs⸗ [Bd]: »Wanre, f. Brat: 
“1. — Ballen: al; 9. (1Ba8} 5, 3, ſ. Kolles 
@. Bnnbegef. (70) 48. — Bäüls: aud) [Bd]: Dienk-®. 
(Eifenb.): Baumaterlallen zur Zuſtandhaltung der tranb⸗ 
portierenden Bahn ıc. — Baum: [7]: «Meder: Selöf 
die Dörfer auf der Alb haben „ . Baumgütet. Ob-Amt 
Vlanbenesn 66; SchwäbAlerknr (79) ©. 1476. — Berg: 
2) [7]: Vonbun 59 15 (Htlp@.) — Binnen⸗: . 8, [Ba]: 
ber Im Bienenftot enthalte Borratt. Mehlbg.-Itg (0) 97. 
— Branntmwein: [6b]: Karen ®,, d. d. die nach 
überfinndener MWeingärung aus Geireldemalz erhaltene 
Stäffigteit. Predtl 5, 897; 3, 15; 16. 10, vgl, Brau⸗o. = 
Würze (f. d.), aber auch: Die Labung . eisfrijchen 
Brau⸗ c [Biert). Mfchf.Preffe 1878 R. 177B. — Brilfs 
6d]: Frası-@. f d. u. Brief.) Adelnag. — Brüchs 
6]: ſ. Send III Ah, z. B. v. Glas. Mladder. 38, 306, 
— Bürgers [T): Möfer Pi. H, 38. — Dümdnen: 
13]: Salon (74) 619. — Did: [ög]: Tabat zu De 
blättern, — Dieb6 rs [5]: Wander 1, 594. — Dienfts: 
3. 8. [64] Eienbahn ⸗G. zum Diemfe der Bahır felbft, f. 
vau · u.* Betriebs⸗ D. Meiche-Am. (79) 118. — Dinge: 
1) [7]: »Sof (f. d. u. Ding II) Sriſch 1, 198; Age 
Aonb. 5, 7264 ıc. — 2) [5] f. Nadia. — Döppels: 
dopyeltes, 3. 8. [3]; [7] . — Eben: [7]: Kite a, 
180 (f. eben IL 3), ein gehöriges, einträgliches ꝛc. — 
dei:; edles, z. B. [8] m. Iſ. 6]: Der Menfchheit 
idladenoolles E. [Edelmetall]. Perig Erin. 17% ıc., vgl, 
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Schaden. cid. — Eils [6d]: ſ. Fracht u. z. B.: 
E. . .. Normal, .. Gut in ermäſſigtet Fracht. Hat.-D. 
19,08; € . . Stüd:G. mw. Beide-Am. (79) 183 ic. — 
Eindd= [7]: Gartent, 16, 769u, f. "Hof, «Bauer, Einöde. 
— Grbene [7]: |. Ganerbichaft — Erträgs:: z. B. 
{?] Erteng lefernder. Nat.B. 31, 591. — Feld u i. 
Siege Rich 39; Fifhart st, 3, 0084, vgl. 7 x. — Feiter: 
vl: y ‚Brief, Wehr ⸗G. 10.) Hauſen Scht. 38 fi. — 
Flufße [5]: ſ. Wafler®. — Fröibants: [7]: Ein 
9. ob. Freien⸗Sutzia · G., nur bem Freiftuhläheren . . au 
kleinen Abgaben verpfllditet. Feliaing Bronth. 2, 118, — 
Fröhn- [7]: frosnmpflihtiges. — Fürftens: fürfitides 

5b; . Domäne. — n3e: [j. 6b x.) ©, 
Halb. (f. d.) zu fähen, Mol Nat. 2, 18, jene aus unab-, 
biefe ans Iheilweis abgerafmter mh, |. G,iikie, — 
Geheims [B; 5]: acheim gehaltues. Yeine14, 38; Mat.-B. 
3,408, — Greiſtes⸗ |]: Dualent Weib 6. — Ger 
meins 2 B. auch ©. 31, 107; 4, 488 ıc., vgl. Allger 
mein“, Sonder-b. — Genufs: [3 x]: Probuttion v. 
Genufsglitern. Gegeuw. 19, 1616, — Göttes-: 3.8, [3] 
Gabe, Himmels+b.: auch [5] Aandfir. 2, 5, 211 = gir: 
cheugut. ebd. — Hügens [7]: Garteni. 20, S2a, |. Geger · 
6. — Hälb:: ſ. — auch MGlungleß.) Leglerung 
v. Binn mit Blei. — Hündeld: [öd]: «Wanre, Gegenw. 
18, 956. — Häüss: (f. Familien®.), 2 B.: Altes ©. 
ded Welfenpaufes, UnfereB, (81) 1,9. — Herd: [7]: Hef- 
G. Friſch 1, 44b. — Derrens: nam, 1 vom Derren 
verliehenes (2ehn>@.) Scpettel 1165. — Berridafts: 
[7]: Ansto 58, 024. — ne: z. B. auch Kundſch. 1, 9. 
— Zödel: [Bd]: gu Bostar bricht der Witrlet hinfia 
1. wird grau 8. od. Moſen-co. [f. d.] genennet. Zabl. 
12868, |. Sädel 2d. — Hammer: f. auch: Fisei regii, 
d. i. ein öniglih Hof-@, [f. d. 1] od. 8. Stumpf ss0h ıc.; 
Das Galjtämmergut ꝛe. — KHandnens [ic — 
Kapp: [6d 2c,]: (Edel-fSteine wit wnregelmähigen Fa - 
cetten. Prechtl a, 820. — Harät: [6d]: Demanten, die 
weniger als e. Karat wiegen. 547, — Känmfſ- [6d] 

B. auch Treltfägke Hiſt. 90. — Küufmannss 1) 
Isa) »Bnare. — 2) Er Wanre Ift K. od, E. (tadellos, 
igaumäßig, ſ. d.]. Frifzh 1, 50th; Sabl. 5224; als Gattung 
der Baumwolle zu. Mittel®, u. Prima, ſ. Uarm. M. 8, 
48; Zwel geſchworene Schauer ſollen die Muhlſtelne ber 
ſchauen u., was fie nicht I. finden, v. Etumd am zerſchlagen. 
Ob-Aut Märtingen 212; Leber, das mit f. if. Sdpmkb.iW, 
110; ©, zarter Hauf u. feines 8. Stmpl. 2, 17919; Ne 
Frädte. Würtemnb,Behenterbn. (1681)51 2. — Köhr: [öd]: 
Tegels. — Kerns [3]: Das wahre 8. der Myitit. Dim- 
mermanme Ein. 2, 10. — Rollos: |. Ballen. — 
Köpfs [7]: AmwanzigsKöpfes@iter. Dahn Urgie. 1, 80 2c. 
— Ktrriegs- [5]: Beute (j. Maub@.) ıc.: Dafe @. u, 
Blaften-®. cben hingeht als Der. Frank Spr. 2, 19h; 
Aue 2, 4, 57e1.; auch: = ftreitigen Gut, |. Triegife 
2. — Küchen: [7]: vgl. Zafel:6. Mrünik 54, a, — 
Küpfer: [f. 64]: »@eisier, Gerath. Preuf.Exrp. 1, 206. 
— Hüftene: f, Wahler®. — Mägde- [7]: iveratt.) 
f. Adelnng. — Maͤſſen-: in Maſſe vorhandaes, je ber 
fördertes ı,, 3. B. I6 d]. Mat-B. 29, 865; 31, 135, — 
Mäß-⸗ [f. 6d, Schlufs, Erein@.]: Sog. M., fteinerne 
Bterlannen. Garteul. 15, 1106, vgl. Poreellan:®,, «Waffe 
fmoraus Porcelan gefertigt wird]. Prechtl 10, 21u4 ac — 
Meter: (j. db. 7). — Miierdings: (f. b.) u — 
Mitt: anrfe@. (f. d.) zu Mettwuri. — Müller: 
[?]: mit Münergeresstigt. (Mablywang) Welfg. Meupel 
Dentw, 0. — Müund:; 1) [6d] Eiswanre. — 2) [7] 
ſ. Auchen⸗, Tafel:b, — Nele: j Is; 5 em, 
12, 207b, „Renbefig”., ebd, — Normäls: f. Cirb. — 
Pfärr- [7]: Er große Witmmt [f. d.] (BE) Wolf. 
Menzel Dertw. 9, — Pfründle)s: * Auf Pfrun · 
den⸗G. wohnen, Gegenwn. 17, 1100 1%, — Borcelläns: 
ſ. Rab. — Br ne 3. B. [7] Splelh. Matte. 8, 
11. — Priväte: |. Sender⸗G. aub- [5]: 
nam. auch — (ftriegsr)@ente, Stumpf 103b; dub w. 
— Nieder [5]: 1) f. Bereit Anm. — 2) das zut Muse 
zeebung (ſ. d.), Ausräieng oer Eis gehörige. Friſch 
9,103. — Hitfels [7]: (vgl. Feid) durch Riejelung 
(1. d.), sam. aus der Kamalifation bewäflertes, 3. B. Nat.-D. 
31,493; 34, 179; 538 20. — Nöfte [6]: (Hüttemw.) das der 
Möftung unterwerfue Erz, z. B. Weguer Grunde. 34, vgl, 
Smely:, Waſche ch. x. — Süät: [6]: Der zur Ausfaat 
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bejtinente Samen, das ©. Uonw. 12, @E xc., ſ. Norm ic. — 
Saͤch⸗ [5]: Das prtnetpieh alle Sachglurer uminfiende Pri- 
vngelgenthun, Gegenw. 18, dusb. — Sulh)Is; ſ. "Bol. 
— Sands: 2) [6] Aöyäufel, ©, Dresieiipäne: Abfne 
bei der Berarbeitung des Bernfteins. Meyer Konv, 3, 2u7a. 
— Schättens: 3. B. [5] Sqhein⸗G. Aſchinidt Bird. 29. 
— Sgafe: 1) [ö] 5 em Shah gehöriget. — 2) [7] 
Igappiichtiges. — Schiffäs: auch Shif-@. Hanfen El. 
8; (bildl.) 39. 9, 179. — Schlädens: ſ. Eoel-6. — 
Schleid: [6d]: Ehnnane. — Schmelze [6]: (ogl. 
Kölle.) Uatar 36, Win. — Schmüggels [bd]: -Wanıe. 
Gartent. 18, Sb; om. iu, 22. — Schülzen- [7]: 
ſ. Schulze, vgl. -Hof, «Lehen ic, auch: Erbe, Fret-Sch. ir. 
— Schüte: [6]: eug! aus der naturfarbenen Wolle 
der Heldenjchnuden. Salon (74) 388, vgl.: Bich dein Sonn 
taas=ß. Ieug] mus, Dindiage Gmst. 187. — Schütt: 
[6d]: = Zturz:@. (f. d.) — Sätlens [3]: Lohmann 
3 m. — Sitgel- |bd]: Bey. für Wanren mit ent Sie- 
get (f. d., vgl. Erde sc), 4 B.: Holledauet S. [öopfen]. 
Echf.Preffe (77) 17 2. — Söold⸗ [7]: Ani em Vauern · G. 
od. &, Uob. Schatt 9, 20, |. Seid. — Sommers [ök]. 
— Sönderr: 3. 9. [5] Hus dem Gemein. (f. d. 
der Wiſſenſchaft ih eit ©. au Im geikigen Hustonemen 
erwerben. Muſeum 10, 2, 1 x. u. bei. [7]: int Guſt zur 
Almende ꝛc. Nal.Z. 98, 41 20.5; Vebeutiam wird jegt filr 
das Diner. ©. das Wort, „Hufe“ N d.) gebildet. Dal 
Urgfch. 1,85; 81 20. — Sönnens [7]: Lehen. — Soͤn n⸗ 
tagse: f. Shut, — Sperr⸗ [Bd]: iverriges (f. d.) 
Tracht⸗. Uat. B. 9, 166. — Spräd: [5]: B.: Wenige 
Empfindungslaute find das einzige Sp. dleſer Thlere. Stein: 
thal Yripr. 331. — Städte: 5. B. [5]: Zur Vedienung 
bes fofibaren St-ed (des Geſchues]. Freytag Abn. 148. — 
Stammes: aud [bj: Gin Epar-®, (f. d.).. . Die Bin: 
ſen des ©t-3 [Knpitals, |. Haupt-&.] Griup. 1, 157; Die 
Mutterſprache. diefes heilige ©t. des Geſchlechtes. Viertel. 
7, 47 2; beſ. [7] aud) Gartenl, 15, 147 63 Schlching 


: Brondh. 9,66. — Stifte: Die Möfler [»] u. Stiftgüter, 


Ktye 5, Sb ıc., ſ. Sirden-®. — Stüds: 1) [64] j.3. 8. 
auch Ell⸗G. ıc.; Gnxtenl, 25, 1096; Manfen Scht. 147 a. — 
2) ne) Sianonen:&. — ee 17]: ſ. Zreitante-@, 
— Tempels: (vgl, Kirden-@.) Obers Edw. 239. — 
Thäls [7]: Aatheſias Car. 1294; auch, ſchzt. im @git 
ya Alp, Berg-®. Bat-d. 3,41. — Teiche [7]: Lafer: 
G. Alempin Hund, 11 10, — Treibs [bg]: Theils als 
Betglel⸗, iheils ala T, neborgene Waaren. Yamb,Horrefp. 
Ds, 8; Scefund ...; %...; . . wirihes Etrand«®. [f. d.) 
.Erac [j. «Wut 2]. Yanfen Scht. 180; 40; 177 1. — 
Bölterz [5]: Mit Seiten droht ihr Sirnfgericht des Wai- 
fen-@4 Wergenderel, | In goldnen Seiten prunten ftoig, 
die 9. verihlendern. AGrun 2, 06; ähnl.: Bolts-®, 
Campe, — Wälde [7]: Aqahn Per. 1,7. — Waͤſch⸗ 
[8]: woraus das Erz duch Waſche (ſ. d. 2d) gewonsen 
wird, Anold 3, 7456, vgl, Hör. — Wäſſer⸗ [5]: 
Gersäffer als Ertrag bringend, Dgl.: Die unbegrengten SInfü- 
u, Kilftengüter mit ihren umermeeisl, Fiſchrelchthum Hat» 
ten fo viele Borziige vor beit Enttdgiltern [7], Mater 96, 
1556. — MWeins [7]: mit Weindärtrag. Auerb. Landh. 
2, 196; Keyfe Non. 8,51; Homandtg 14, 2, 277; 16, 1, bai ıc. 
— Bidem:: ſ. auch pfattech. — Winter: [ök), 
— Wirthichafts: [7]: 1) Mat.-D. 32, 489, vgl, Ertragp- 
&. — 2) m. Wirthiheftsr od, Sirtger, Schentge rechtigt. 
vgl.: Tafernwirtbösß, AlgmBtg (44) Beil. 18156, j. 
Zaberne, — Wraͤck⸗: (ſ. Etac Il): 1) [ud] usſchuſt · 
@,, »Wnare, 3. B. In, Bretterm); Sromen: u. Wradforte 
... W. iſt Das, was anägelhoffen it. Aleyer Konv. 3, a. 
— 2) f. Treis-®, u. (Fremde.) Lagan. — Würft: [6]: 
Bleifdh; das zu Wurſt zu Dereitende, W. Att. 2, 1, 28; 32; 
2,2, 114 20, dgl. Mett · G. — Zeidel: [7]: m. der Be 
rehtigung, Bienen zu zeideln (ſ. d.). Felfd 2, 9m. — 
Zubaus: (f. 8. 1) Algm.Btg (a) Beil. 1815b, auch 
Bue (dgl, Reben)@, — Yünft: [7]: ex Bunft gehört» 
ged. Gregor, Wanderj. 4,100, — Zmwätg- [6]: 3. 8. 
Bweige file Korbſlechtet. Uat. A. 8, srı m. dm. — 
Güte f. ze: 1) 3. B. aud) Murner RBſchw. 7019; 
Treichten zweiter @. [Mafie], Roman-Dig 17, 1, 217. — 2) 
(Stufe) ©. I Schönheit, holde Anmuth auch Vilmar 
Bolfsl. 185, |. 197. — 3) Durch &r [ft. ©.) auch OSach 
Titten. 2, 16% 3; Dajs mam weniger v. der „G.” als dem 
„Heten Wehlwollen“ Kotephinens ſprechen neilffe, ba fie troh 


Gitel — [Wel-Ihant 


iiwer Immerwährend weidhbergigen Regungen alleb Ermiteh 
u, aler Tertieſung des Metühls entbehrt Gabe, Algm.Btg 
(905 Beil, B6163 ©. Trcd Willens, ima gie, Leben Serzends 
&, genannt ıc. Daflost Weib. 0 x. — 6) (ſ. qut 1 21) 
Sich cr G. (= quütlich, Erw. zu Gute) tin, Übers Schw. 
S18; BB; Gerſtãcher Bond, 3, 370; KHanebl, (07) 1, 52; Prut 
Holb. 80; Elfe. Eaura 1, 14; Weherm, 201, Max, - 

sel m. -8; uv.: gutmilthiger Karı, Made Tim. 3, 
147922; Meller Zafın. 674 (Mind. — <elein n,: f. Get 
II u. I Anm. — sen tr.; auch: Tuch Mitt od Sach 
zu g. GRache Tittin. 2, aa 194 [fie gütlich zu vermittel, in 
Güte (ſ. d. 5) beiswiegen?; Wenn Bauern . , mütben, | 
fo Hilfe nn ihtten 1, G. ſBegütigen]. Jeulſch 214 1e.; rich 
intr.: Das if gut lgegens Frleber] , doch Yat meir's wicht 
gegütei (neheifen),, Müdert 4, 389 ıc. — Hilfe: Bes: 
auch Gieſebrecht Ep. — Ber: 1). aud K. 
ZB U 0; Eiener ob, Bollvergiktung. Buudesgeſ. 
(0 ur Doppelzfige,.: Eimes Gulrüden. [ald Wer 
gtung, Eniihädiaung sr. zurädegemähren (f. D.), »sahleri, 


Lat intorj., auch (m. Gen.) Sa! des Himmelöger 
fanbteit, der sc. Prostermann 140; Sch. Ita; |. Anm., auch 
als Fuhrmannsruf: Sar (f. d.), auch Philander 2, 58; 
häßt! Grgeum, 17, 198. (Ggf Tor). — Känr II n.: 
1) 3. B. vor Pferden, |. Farbe In; Falke Tb. 2, 6b; 
Deheius 16, 31a ıc.; Midt um breiter gelten (ſ. d. Y 9 
willen u; Ein. geht E-eit gegen (Mdppermuns Rietſch. 26; 
Yat.-B, 38, 14 c.), tiber (20, 19; Gegruw. 14, 20) bie Se 
= den Strih (ſ. d. 180) ꝛc.; Des 3 Überlegen | vom 
Sneb, welcher mic näcten beit [bie]. YSachs 3, 1, Bier, 
f. Sumbeß.; auch bloß: D-e auflegen. ERAGoffm. Ausgw. 
8, Bohß ie... vgl: 9. Hapen-h, = Dranstwein. SchwähW., 
861, 286 x.; veralt.: Beil fic eben desichhen Mehls ſogl. 
Zeig Ic] Sr u, Wilens find, Zrank Ardie 00h; Des 
pfeichen 4, Slfchart Darg. 1490; Deiner h. Ir, vgl. 
Seil. 8. 1, 28787, Der He) (Art, ſolcher Beigaflenkclt, 
vgl: dra Schere. Meifernbg End. 384] jein, & B. Ethr 
1, XX; Waldis 4, 7715, Stmpl, 4, 5192; 218% ıc.; Mom 
kajerlei Sen fe Meiichläferin neweien. 3, 14024; Ahr feib 
der Väter H. Lleming Tttut, Bu, — ) z. B. aud: 
Tanz wuſele das weiſtt O. [der Greisſ? KNoman-dig 18, 
2. 6 20.; Du, mein Blund⸗ H. Koman - Vg 36, XñA at.; vgl, 
auch vein Ib, — 3) auch: Drenn⸗Hérchen lvgl. Reniet]. 
Zeoyanr 1, 69 w.; Das grilne H. | tes duſtern Tanuentjaineã. 
Hölig (58) 908 ꝛc.: Fähren: NAevut 2, 76, Zannen= (71) 6 
Ahr [Ber Tannen) Mabelb.; Hing dus .. Walb⸗H. v. 
ben Aſten. Obartenl, 18, 1743 ꝛc. — 7) [Unm.] Binde, ſ. 
auch Yos Sect, 89 (n.); Stmpl. 2, 199° (m); Dielen jväte 
Flachs Heikt Wied. Kol Mat, 2. 38; Der Winter⸗ O. 
Hogberg 3, arb ıc., dazu: Dürbes (Hlädıln) Garn. 74a ıc. 
— Hfieg., aud) z.B. im Schaf: Fließ Stisels; Hunde, 
Biegen» (Mar. W, 8, As od. Hunde⸗ Aouw. 18, 6b), 
Biter: (Abelung} He ıc.; |, auch 123 3; T),w 4 B. 
Eigenr: Gpft Verde. Falke Geigm.297, — Engelss: 
J. 8 cr Screret_ ans Drangebiäthen m. Houlg. Mar. 
Ser. 5,02. — Kühle: (dal. «Waden ac) Tan⸗ O.. Bafter 
fd 1). — Sirſch-: au — Pfriemengras, Mol 
Rat, 2, 28. — Hüngers: fpärlice, z. B. die im Yierder 
Ohr a0, — Reife: Rn. Battehee: Martend-e [nl ih der 
Bautſucht im Wolkonlanseni. — Räübers: an ter Epipe 
gefpaltnes. — Roͤfſ⸗: ſ. auch grün 10, — Saͤmmel⸗: 
3 B. Se ber Honig fammelnben Bienen. Meyer Aunb. 3, 
a. — Scher⸗: Ede. „ beim Scheren ber Wollwag- 
ven enttallenie Wolfalern. Wat.-3, 30, 8; Dazu: Scher⸗ 
baarige Waaren: mit Shen, bie auf der ander Belte 
enpewaltt jind ebd. — Edön:: a B. [15 2]: Sm 
raſd Harfager . .. d. I, Ech. Momo. 7, A ıc. u. vertl., 
als Pilanzensome Carina valgaris ı, — Uns. B. m 
er unförmL, Soattredt. D.Ateut. At. 4. ia. — Wölle: 
Unier« ob, 8, ber There, G.'a Rat Kort. 2, 147 U. ä. ın, 
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J. B.: 15 Protent zurück·v. Nat. I. 98, 852 mid. 
Bl, 189 30; Mergätına 20, 187; 382, 220 a0. ; Etenerrld« 
vergiitung. 3, 54 1. — 2) nide Hebeimilcbige Soete 
durch Düttigung mit Saljebfälen „ant” d. &, fichemiltkig 
maden (.verglitten“), ſ. Scheuchenſt. 351. — 3} üdwar.) 
ge Munde „v." od, „vermälben“, „vertzuen”, „tauig” 
od, brandig machen, ſ. Stalder 1, 209; Monbus 181, — 
"üterleiin) n. -S; uv.: — Wider, ſ. d. u. nam. 
Gerteal, 13, 7196; Blundart. 7, 28. — Gütern tr.: 
Be:: ſ. auch Ze Syn. in: Unbegütertgeit, Wehl Alııa. 
258, — Ente: Der Guter beranten, Urgph. fir. 351 ®3r, 
— Gütheit f.: 3. B. auch Anert. NDOd 2, 8; & 
75 10.; Banbel, 54 ıc. Alte Gine dagt Auerbech foielmehr: 
der Sübbentlche]) lieber G. Gegenw. 5, 270; Garteunl. 
2, 5S0b; Dünger 5. 3,68; Möfır Eh. 4, 5 1. 
Gut ig a: I) auch: Wie a. it Bolt mit mir [gegen 
mid]! Moman-Big 17, 4, 779 ıc.; Gitpelö:g, Franos Halbaſ. 
1, 311. [Ö. Waldis 2, 5091 fi, günkig ».] — 2) Der 
Boben ed Geſchüten iſt voll: ob, mimber»g. (kürter ob, 


H. 


— aar III.: Gundaril @affentorn. Schütze Holſt. 8. 
8, vgl. dengeln Ib. — IV I. Ami mer weſnal.) Heis 
nat waldtewachſener H. Freiligr. SW, 6, 1;9, od. Hasıdı 
bed. im der weirfällicen Mundart es mähige Höhe, Wefteru, 
3, 010 (fe So Man U. Hard.) — sig o.ı Alike, 3-8. 
auch: Die WiderODAeiten pernigteiten) ber latho— 
tifden Militärgeiftlihen. UFr. Preſſe sa, de — Ahum 
n, in Afike.: Das Lang«d, bie Trecht der langen Haare, 
Langksarigt.] Beine 13, 185 1%. — Häb, ⸗e If. {n}: 1) 
H. u. Gute(ſ. d.) m, % B. auch Corvia. Bor 1, 78; 
Salou (74) inas u, 0,5 fo auch: Se) nm, z. B. auch Gb · 
deke DD. 1, 2454 2 Spieltz. Klon. 20 {f, 29} ıc.; |. auch 
Babe 3; Sehen u. Babchen (f. d.) — n) Affeg. and: 
Kolles Maß ber Webensd-e V.z Belbtapen mit Fonftiger 
Berttrd-e, Weſteein. 933, 2b ic. — b) (jdiwar. ıc.). @e 
De lOerdel Bien. Vortme 5; Weiße, ul, Roth. Stalder 
3, Tıc, u. noch allgemeiner — Haufen, Schar ıc. Uhld 
2. sat (Zr. 72 U, — Weihöpfe, Weſen. Walbis 1, 812, 
— 2) Salt; Halting; woran man ſich Bält ec., 3. V. auch 
Teuerd. Bid; 3965; 9, Wr — ſ. Saſen du. 
Anm, 3. B.: 5. (1) Waldis Pärf.d. 3, 15, vgl. Haken 
m. &,4 #1, — 5) Iftenneb,.) — Hate, Hauc. Aund · 
art, 7, 25. — 6) Die Hei (pl) Bart dev Berftenähre, 
Brannen. ebd. — 7) [Anm] Die Ur⸗H. [f. Anm) = 
Seien (f. d.) and: Das „Aria“, Ausld 53, 1150. — 
II m. »en; »en: ſ. Anm, 2 B.: An-H. lAnhang x), 
auch Water, 3, 6929 20; @errd. [Bormund] auch Silberf. 
D. 3, 9°; Dintepf 54h; 6770; Tſchadt Chr.Hels, 1, Ban ıc. 
II. en. -8; w.: (ſ. 1); auch: Dank: {n,, m.): 
ſ. Dent 2, — Ges: Das Sich-Haben (ſ. d. DI u. ar: 
haben 2): Das Gettu (f. d.) u. ®. wit dem Kinse, Hegſe 
Par, 2, 145; 9,6, 169; Spkelh. Platit. 3, 146 1c. — Düble) 
a: in mundartl. Siftg.: Wes: auch Anerb, Höhe 1, 
161 7.5; Ter Tau iibekeb leſtarte] Wilo. Fiſchart Gatg. 188b. 
— Ger: Getzeb, auch Fehl. 47 x.; E, urtgebche [nige: 
ggelte te] Bunne. ESachs Bor. 2, 29? 1. — Habbar 
2.: ſ. haundhablich. — Haben 1 ir, xc.? ſ. auch S⸗ 
Dutichte, 190; 287 uf. Oranud . Gatl. —Ww; 281 ff; Menfeb, 
2wa— En .; Eh, 8, an⸗ fl.; Flalder 2, 5; Müunbasi. ?, 
25 #; Wadern. 1, CELXI fi. w. u. (über den partit, 
Gen. ft. des Obj): Wen ih... mit Enugel zungen 
tedele u, hätte der [.die" Etzl Liebe nicht ıc. 1. Bor. 
13. 1. „Der engeiwohnte Genltiv“. Mompert Homan-Btg 18, 
215); Sonit bittet du der Marter nicht. Libre 6, 28a ꝛc.; 
ferner (j. du 7 Schlufs u, geben), wohl hergenommen 
vom Biettlauf, Wendungen, wie; Baum Hans hinaub. 
was gieb& bit, was haſt Dit? Zimpl. 3, 419’, Und bavom, 
was gilcte, twas Hejcht? Warere, 9, 0559 Des goht's ving 
um, was hei, was glich? Hebel 180; 146 ae, auch: Er 
vom Gerd, zeucht vom Leber, hernach lauft nicht, ſo haft 
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ihwäder ala der Buigeldurdimeiler), ſ. Meyer Aenv. 9, S19b, 
— ‚ighelt 1: 2) „@ütigteiten" [= Naſchwaaren, Leiter 
seien, vgl. gut I Anım.] Bllberk. D. 2, 358, — :iglic; a.: 
3% B, Vertrugen jih g. (= gütlich 1) Wice, 21 2 [g-en. 
108112 — ruhig, forglos?] — sler m.: auch Gartenl. 
15, 78a x.; Alein:®, 3, Uaa x; Sramer>&-in 17, 965b 
[Hrämerin], — slidy a.: 1) auch „autlich“ Aſch 6, 168 etc.⸗ 
Get, auch Grip. 3, 89; Wadern. 3, 21618 1. — 8) 
(ungw., ſ. 1) Zu bielem gullichen [guten , erfreul. ze.) 
Anfang. Volhs-B. 26,199 A, — Affkg.: Unter: Tielten), 4. B.: 
Ging es Dieiem nod mer, Aoſcheroſch 3, 18 — ISlimamer, 
untreunblicer sc.; U es bbamiulges ıc,] Bandern. Woltmann 
Bet. 1, 0 ı.; Dafs mir v. bem Pater un⸗g. [Umbill, Un⸗ 
glitabt ze.) und zu viel gefchehe. Simpl. 4, 1330 u, — 
Ge m. es, -en; ein): Gen, auch Vetermenm (#4) 
3846; Zeuer entfehl. Scheeftiiome, ber „Bußlen“, Bſcholke 
Kali, 177; „Guglen" Pertg Erinn. 289; €. außer⸗ guu. ſartes 
Glerfchertngen. Sartenl. 15, 1380 1°. (vgl. auch fuchſen 4). 


richt 2, Eiſchart Gary. 21a. — Yifgg.: An⸗: 2) En 
erw. a., mundartl.: abs, Simnpl. 8, 7125), anheben, 
Alalthiſſ. E. 1,16%, — Müfs: 1) Simpl 1,659 10, auch 
tweiben,, vgl. aufichen 1b) — ec. Geweih auf dem Saupt 
tzaben, z. V. Grrfäher Ei, 189 10, — 2) A. lae. den 
Laden. das Geichüſt se.) Boman-Big 17, 2, 571 ı0.; metos 
gm: NN, hat gut Bier anf |feill. Mnubart. 7, 140. — 
Bes: 1) rel, auch (ſ. geh. 2): ie behuben ſich 
u. wie man es ger ſehht. . dr Waciftelse . . mitläte 
ſich nicht zierlicher zu beheben. Weſterui. 955, eb; Wiär, 
15018 2.; Betabung (das B.), 3. B. auch Monaibl. 2, 
190; 198; 1b u. — 2) tr. = betallen (veralt.), 
3. D. Erauch Chr. 49a; Ztmpl, 3, a2, — Bit: 
d 8. [119]: &-de Reiterei [die man bet ſich hat], Spree 
zig. 88. — Dürkdhs: 3. B. auch: Den Aranten b. 
ſdurch bie Gefahr] ıc. — Ein⸗: au: Zeh hatte fie bald 
ein (sc. geholt] Come Arim. 6, 15. — Ents: (seralt) 
tr, = erholtent, Bibel (1489) 5 Aoſ. 34, 15 2c.: reil, — fid 
enthalten. Bitel (106) 1,5,1, — Füß:: Mit den chen 
... beit zu drechſeluden Gaſid. haudeh. (f. d.) od. wielmehr 
f. Seurilaſſo ir. 1, B4; Kenbhabnitg ob. vielmehr Fußi⸗ 
Kabung des Pedald. Mägelgen 339, — Ges: 1) tr. (vers 
alt.) auch Stumpf 5976; Fiſchart 8, 2, 81 0, — 2) 
refl,: Daneben: Sich übel geheben. 45'699; (um Amb) 
Siutpl. 1, 50422 ig. 8, 112 2; Impf.: gehnb, auch ı, 
17125; 4,707, Olsar. Seil, 3b; Bier. Ptuth. 265; Widr, 
3625; 11319; 15039; Der Diener gehmb ſich des SEtreicht⸗ 
Scitags haſber 1c.] tel, Tichudi Ehre. Helv. 1, ib. — 
Hände: ſ. auch Se Hptidie. ı72b u. full; auch in 
mundaril,, veralt. Anwend., |. KHegmah Br. 5,47 2c.; Die 
1, 4936; 6, 40a; Made Titim. 2, 85 227,3, 49%; Wadern, 
s, 216%; Waldie 4, #5 1. u. Doppelifigg.: Wie mid 
die Diebe verhanbhabt ‚bar [ogl. verarbeiten zc.) erria 
17, 268 (Beifewil), — Inne⸗ auch (veralt.): Dass bie 
Wall die Stadt Rom 7 Motiat itnngehebt., Slumpf 13h, 
— Rechte: ſ. auch techthabtrn. — Übers z.B 
auch: Ich hab! bie Azt über. Bash Böhm, 3, 135 [ilber 
bie Ehulier genommen] sc; Ich habe cent Thaler über 
ob. übrig (vgl, Behalten) sc — Vers: imundartı., f. 
Aum,) impera.: [De] hat es [f. d. 7] einmat jpät Abends 
einen Fuhrmann „verkabt” Bürger-Dig 19, 54 [ikutsaft feit- 
aefahren, feitgehalten ze] — Bor; auch: 6) Eiwat vor« 
antrt, (km Splel, Weltlauf ac) — Wöhl⸗: ſ. auch 
Sa Syn. 6309: Mittel-w-be Stände, KRandſch. 1,429 ıc, u. zu 
vielpabend auch: Die Biel: (wie Wohl-)Sabenfeit. — 
Ser: [11T] reil, (Imundartt.h; Zerhab dich nit! Sahwei - 
sel Blıbihn. 1, 80 — gräme Dich, weine nicht? ꝛc. — 
Erhäaben a. (heit f, 20.1: ſ. auch So Sum, u. Opakiw. 
ı DB: € über im. Det. auch Birne War. 6, 86; Map 
Ws, 1, 01; Alofenm 16, 1, 7; Nat.A. 4, 79; Splely, My. 
31* 
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#275; Stahr Tib, 118 20); Ob aller Belt e, Piloten 1, 
zB 1c, Das eibifte Wert. Stale Leif, 2, 284 (|. Se Speidiw. 
#78) ı.; Geiſtes⸗, Serlett@heit ıc. — Häber II m, 
{sim ſ. 2): auch (jelten): Die Hab' ik tie der G. Br 
figer; ber fie hatj. Wander 2, 351 2. — Zſſttzg.: Ans 
theile: f. Theil»g.: Bergiiefen, die den Ken. „ wenige 
Lire abwerfen. Sfhohke Alec; 18. — Befählse: ſ. 
auch Se Syn. 191; Dber-, Unter ®. ıc.; lteſehl · d. — 
Berokinäctigter, A 1, VI — Bewind:: aud 
Simpl, a, 16, — FFeile: ber Erw, fell hat. Maithif. 
E. 3,58; Der erfte Teile od. In⸗H. ſolcher Schriften, Ras - 
mer Taſch. 1, 9, 88 ze; Dein, ſchwztr Fellhütbere lauch feile 
Suhldirme] Stalder 1, a00 FH — Bilder Der G. mais 
die Baaren, ber Baorench. dad Geld haben. Fichte Rachp. 
2,570; Macht⸗ u. 6. © 4 08 — Gewaͤlte⸗: aud: 
Die deutſchen Masteh. . . die &. Auerb. Malbfr. 15; Mal- 
thiſſ. E. 2, 419; Den wohren G. im Gemiüthe yu erfahren, 
Sc. 11993 1, vgl: In ihrer Geralihadung. Wadera. 3, 
ww — Haͤnd⸗: auch: S. m. Schirmer des Wölterr 
vechtt, Gegenw. 18, 3b .; Der Stabl ift nt-e% Adelxuhme 
58. Zolomier 43 m. — Ans: f. auch Gigenthimer 
Molthe); Z.Enpiere . .. an ben 5. zailbar. Bonn. 2, 
318; 3. des Threne. Sah. 10704 2c.; Amede (lat, 8, 
40); Fabtit · (Gurnbeng. &9, 376128); mit⸗ J. [ber Kabrit]. 
Welterun, 308, 2913; Pacht⸗ Paſe- (Molke-D. 27, 1 A); Bier 
gimenis- (Mat-3, W, 1); Spitl (Mank Weihd. 141); Throns 
Schtrt Vl. 2, 147; Stud, 2, 267); Wedel, Wehnungs · J. d. 
— Kindä:; Kin. Sau. 3,300, val. Kindöhabung lutt 
des Gebirend] ebd. — Liẽb⸗: f. aud) Ss Eym, b76 x.: 
Y' 8) 3. B. auch Sale (78) 808; Stumpf Ira ac — 
b) auch W. 18, 48 („ma alter helientſcher Sitte” ©, 1-4 
Bünglinge) sc. mi Taſe ihr Herr Sohn ce um [fl. der 
lebte] deimlich entbiefte. Stupl. 3, 8610 1. u. Iſſzg. 
Eimultan- 0. BP. 23, 155 10. — 9) Bike. (nam. au 2) 
auch: &her®. (pouseurs) Seine 5, 7; Ent. Wedherlin 
555; Der wirtl, Runft:®. ..., der Scheint, Noris. 2#, 
ou. — Meltjtugle: ſyemſch für „Senn“, Womau-Big 
16, 8,14. — Nicht⸗: Die Kaber n, die N. Sie Iieit’s 
.. mit den Ren. Bolten Diulz. 8, 208. — Pfaäͤnde: dm 
haber. — Theile: Thin der Weltherrſchaft. Staht 
Raifcht, 117; Mit-Th, Schmidt Weih, Schneib. 08; Feſt · Th. 
Uevnt 285; YimmerTh. Uat. D. 85, 5 ıc., (ſ. AnigeilQ.). 
— Baorens; f. Geh. u. ä. m. — Aal: auch 
sBefehlss: Anerb. Landel, 248; Dber-B, 7, — Litbs: 
ſ. auch Es Ey. 579; ©. 21, 232; Die 2. zu bunten far 
ben. 4, 85; 14, 187; Zapb-t. 18, Bi ıe,; Die fräßere ©. 
an Theephraft se. Gervin. Hif, 5, 833; Durch fo große In⸗ 
bewnft it, 9. liche]. Manf 2, BO 2. — Mäcdt-: wäh- 
rend Fr ephemeren Di. Meine Depiehd. 341; Wolhe-, 19, 
307 20 u. dm. — ser m, -8; um,: (Bair.) Gnberfeld- 
[f. d.] Treiber. Garttal. 15, 610%. — Aſch a.: auch 3. B.: 
Bilfig 1, neidihh m. h. lhabgierig m.] Framzois Med. 110 
(2 mal); Macht·ij. Volke-B, 29, 1084. — «u intr, 1c.: 
zreber auch 3. B. (G. em Schaulpieler). Sich glücklich 
genug durch Fe unglüdtiche Partie hindurch 1. Aent.Dig 
19, #8, als Liebhaber (f. d. 16) hiudurch bringen 1, — 
Netz: ſich rechthaberiſch gehnren ıc. — ſchaft f.; -en: 
ſ. tmum, 3. B: Inst das Juhaber⸗Scin ıc: Senato · 
venwahlen, bie über bie J. der Mehrheit entſcheiden. 
Volke-P. 36, 158A vc. u. al6 Fortbiſde: Eiwierigtetien, 
welche ich Über die rer [= Inhaber] ptrußiſcher Regl⸗ 
menter ergeben. 15, it 1. — Theils: das Teilhaber 
Sein, Theilgaben, Theilnehmerihaft, Anthelſchaft (f.b.) Mi 
Ge file TH. Mat.-D, 19, 298 u. ã. m. — dhum n. es: 
0): f. Snberihaft, Onser II Bfiha, z. B.: Der Ton des 
Vefehischt Schãching Staateg. 3, 191 i.; Dals Dieles 
Lieb, ſich wit dem Fortſchreiten diejer Wilfenichaft 
ned) mehren wird. Uatur (Ergäny.) 6, 366. — Häbeidt 
m. 20.5 ds; 1) Tas Männte ift Heiner n. wirb gewennt 
bas Hbchle, das BWeible. .. ber Habih ec. Stumpf 
eıth (vgl. Terz 1a}; Auf dem Meiswerh een Habich 
87; Mit 9. u. Kmbden. Unhld Er. 1, 00 2; Übertr.: 
Wohl bebagt, ſiud Sie ber Ihlimmpe 9. [Weflilgelvertil« 
zer], Engel 1, 206 ».; Hat [f. Anm.] Gartenl, 23, 5856; 
Ahr jeid wohl etzer ein rüftiger ftreitiger Hacht, der mit 
Senden u. Schundel I. Meft w. je innge Brut verißeidigt. 
ASHmid Kanzl. 1, oc, — ⸗ig a.: J. Big. B. — 
wohl, FehfMeforu. 2, 168 20: {net zudringlich. No · 
man-dtg 15, 9, 185, — Händs: auch Fifhart Borg, ka, 
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— Hübtg a.: |. auch Sam. 9, 100; Scwäh, 38 ı.; 
Erd Kehts gar b. [baram feit haltenb ar.) Atari f. 8, 
al m. — Be⸗: z. B. iv. Ader, Sof ac) Silberſt. D. 
1,3; 8, 101 20.; Englaſche Mohl-W-teit [comfort]. Aunſen 
Vioar. 2, 319. — Häußs: habllch, hänstih, |. Zaun; 
Stalner 2, 27 10.; Sebih 68 m. (bausbabig. Aitchtef Disc, 
27, Eiyareeifer Roihgebe. 1, ah) x. — Wöhl:: 2) auch: 
von Woblhabenheit gegend: W. u. breit ſteht das Haus 
ba, Auerb. RDorf 2, 115; Maten 7, 978 1. — Zuſaͤm⸗ 
men»: das Setnige zuſammenthaltend. Stmpl, 3, 52; 4, 
28420, — HDab⸗ (häb-)lich o.: Sfiteg.: Bands: au: 
ee Handhabe Bietenb (hanbhabbar): H-e Angaben, wie ges 
Selfen werben inne, Nat-B, Bi, 677. — Wäre: vorhateud 
imeblal): Der we [beabfihtigte] Momgrefs, Wolhs-B. 21, 
188 ꝛc. — ung Li f. Haben Anm, u. Iſſtg. u. Ge 
wolt«, Kinıhaberlit}. — m. 20,: auch Kerl ob, 
freie Gen u. Habicht (f. d.) Matiyefins Sar. Sa; Uhld 
D. 5977; Zunger Hacht. 1187; Has Tittm. 9, 27 928; 
Der aut (einfältige] 9. Wider, & 4 ac. [9. ift oe ltd, Bes, 
fie Exter (F} Gegenw, 19, 50], — sel %.: 1) auch Dayelın 
14, 230a 20,; Yig a. leoller Sn]. Mont.-Big 21, da, — 2) 
Deichſelatme. Scrm., vgl, hanger Anm, auch zu Selc6en. 
— ⸗eln ſ. hecheln. — ſe 16.2 ſ. Sädfe. — Hack: 1) 
n,:9, 0. Mad (auch Nähert Hau. 2, 900; Simpl. 4, asa!9), 
Pa (j. d. 2b; Bad IIa 2); H-el u. Bndel, Mundart. 
7,26. — Bfikg.; Ger: auch: Meinteämersisr der Pat · 
teien. Düringsfeld Stot. aus. — ae If. (sen m): ſ. &s 
Sum, 806; Vom Sn Ei Raden (ſ. d.); Eich die Sen 
(2) wonad; ab-laufen, (Unfered, 80, 3, 17), vennen (Mar 
teml, 38, 6168); Etiefel-H-en. Werd, 3, 221 sc. — II f. 
(en m.): 1): a) Seen zum Feldbar . . u. Gnfen Iſ. d. 
zue Fiſcherel. Soyane 2, 14 x, |. Hacfrucht. — b) (f. a; € 
Arheiteten tapfer mit S. u. Grabſcheit, vingdum Mangen 
bie Krte m. Sauen [f. d.] laut an: Kol; m. Stein. Frer- 
lag Alt. 8, 2% ac. — 6) (ebd) — Hirt (ſ. b.), Beil (f, 
d.u 5 · n⸗Schuled), f. nam, auch Mari. M. 1, 808; 
Preeil 1, 1a fl; 9, 1 RM; Nat. B. 86, 104; Moman-Big 16, 
2, 1008, (Mit bem Tilenshsen . . Mit geſchwungene m 
Sen. 179) 0. — di) (f. e) €. filbermes Hstel, „ee Ge“ 
ſprechen die Bauern. Das wirb ans Glad gehentt . .. . 
„nf die alte Sei” Holtei Ei. 3, 216; Welny. Schl. 32a; 
kai ante bac, anf die alte 9. v. Franylallenbad; Ra ber 
alten Hrn leben. Sanu.; Bon der alten He reben. Frifd x. 
— 0) {f. e) Auf der Fahrt ler Halt machen (bie Fuhr⸗ 
leute mernen es: bie Hee unterfichen) Weſterut. 234, 6780 sc. 
— f) Ei du fhwere Se! leuphem. f Nor, 1. d. 4; 
Brett 5 18.) Mundart. 7, 256. — 3) (f. Anm.) Die zäbe 
.: ber zubringL od. Tangweilige Menih Spiudler Bon. 
1, 397. — Affeg- auch — ſ. zu [le], was unbez. bleibt, 
Merm., Predil 0.00, —: Afts: Schrot· H. des Soljbanert. 
— Hüffehs: des helzhauers. — Bände: Zimmerort. 
Harn. DL. 8, 101. — Beine: ber Veimarbeiter, Prechtl 
2,4. — Bergs: Barte. — Bilst als Theil des bergm. 
Bezähes. Straub DLefeh, 1, 3. — Binder:: des Feſe⸗ 
Binders. — Bleiz: zum Zerſtüceln ber Bleitfüge, — 
Breit:: der Böltder, Fleiſcher x. — Bügs: fHelies 
beit. — Erb: [ta]. — Hände: Art, }. 8, and der 
Kamm-Mader, Yredtl a, m — Akfils: 2) ff, 1) am 

Sabl, 1642; Meilbaten. Ohen 7, ME (Doppeifdhttepfe, ruf. 
kulik 2... — Aliebe: ber Böttcher, zum Sieben Meiner 
Qulzftilte. — KRöller:: des Holyhaners, — Arküge: 
Haue (1b): Pide m. em fpigen m. em breiten Arme, 
Grimmen 90.190. — MEifs: des Helgbauere. — Müller:, 
— Pförbe: [1a]: v. Pferden gezogen (Fultivator). Hann, 
5.08, — Rüde: [ln]: au Rode-h, Aueld 51, Bsa ıc; 
Befoffen wie 'ne Picke, wie 'ne Rt, Gegtaw. 14, 24h. — 
Nüfen» [1a]: |. Schal⸗O. — Runde: 2) Midte, Munde 
Beil des Stellmacers, Bimmiermanms ic, — Schlägels: 
des Holsbauers. — Echniks: des ginmermanne. — 
Schröts: (Hfittems.) zum Sertkeilen der Suppen. Scheu- 
chentt. 218, — Späre: bes Schmicdes. Meafıh Alte. 1, 
64 (Eperrhaten Fı — Spike: J. B. auf file Möttdher, 
Ztelfmader. — Stodr: auch Stotbeil des Etellmaders 
m. wenlg gefrämmter Schnelbe. — Stöfis: Art Meihel ber 
Bimmerfente. Perstl 9, 69, — Unfchlitte: des Meiihers 
u. d. m. — :el Ta.: heitel, auch: Hädel. Bimpl. 8, 1514; 
heset, 7112, — Il n.: Heime Hade (f. d, nant. 1e). 
— TII£; -n; imunbartl.): 1) (fenneb. Kinderipr.) gahn⸗ 
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en. Aumdart. 7, 380 auch Hädelehein. Eriſch 1, Ma; 
Scym. 9, 149, vgl. Snner 3a. — 2) [Tannäptel,) In Mainz 
St, Garteul. 15, 1846; at.-B, 20, 17 (auch Speetname 
für bie Darmftädter, ebd.) — IV. m.: ſ. Sander. — 
sein te: ft. Säle (ſ. d. u. Zfſtzg.) z. B. auch: Das 
fon. Binger-$. Gertenl. 18, a; m. Uml.: Ce ihr ©. 
ber Wand herab zu „hädeln“ [tehlend] K. 4, 428 ıc.; ers 
set: Während er Hein Holy hädelte. Non-Schat 7, 99, 
f. haden; einhnden. — sen I m.: ſ. Hade. — II. intr., 
tr.: 2): b) aud 3. 8.: Rollend. 2, 2,4%; das vorlber] 
gehatt Stroh heikt, bas hich darnach geſchnitten. Fiſchari 
B. 29a 2; Diefes Kuchen⸗H. ift ein Leblingsſpiel. 
amf den Holländifhen Kirmeffen . . Een Wett. Mm- 
Schatz 19, 1715 Hader. 167; Unſete Suhenhbader,. . 
wenn fle mie ibm wett-b, bärften, 150; Er bat mir bie 
Braut . . abgehadt fim Wettſpiel abgewonnen]. 199 ıc.; 
Auf dem Mavier herum [=] b. Hopfen Werl. 1, 147 ı€.; 
Grbadter Stil [Im Heinen Sägen 16.), — €) audi: Sachen 
u. graben. Fifdgart st. 3, 00 M4 ı. — 3) (Anm.] — 
ſtechen, J. B. auch Hadas, 2, iaa d ꝛc. — Zſſg.: 
Abe: ſJ. auch [2b]. — NRuf-; auch [le] Die Sein⸗ 
ſelder nie auſgehact. Weliker Tageb. 2, 107, — Hüss: 
auch; Ausgehastte [anögejadte) Alippihuhe. Spiltler Han. 
1,378, — Bes: 2) Die Maittelder b. Preſſe na, 168 ©. 
se 2. — Durds IT: au: Die durchhacte [marbige] 
Stirm. Neue 2, u. — Eins: 3. B. auch [1a] die Hähme, 
Sch, a ıc.; [lc] Die Ruben (Rüben) e. u. einhädeln. 
Hogberg 1, 197 b ac.; [$] Biftige Wunden einheden. Forer 
Fiſchb. Ba ıc — Hör: zc.: f, [2b]; auch z. B. G. 
Zchaufpielern): Den Dialog mähinm in Gerneinſchaft mit 
bem Souffleur heruntereh. Gegenw. 2, Sis b, abgebrochen 
u. ödrig vottragen. — Zer⸗: auch: Zerhadt u. ger 
hauen. Salon 4. 915. Der gerbadte Stil. Bontermed Art. 
2, 268 ıc.; „Aubaden" Lige 6, 2006. — Zufammens: 
auch [20] Kigptexbg; Uerds. 20, 165. — er m.: ſ. auch 
baden 2b u, ſſcherzh.) Bild:S. [Kater]. Gegenw. 11, 
4b; Hleifhe. u. Mehger (f. d.) Wadırerie, 5, aaızt; 
Odifen«d. (ec. Beogel, Buphaga) |. Henglin Norboftafr, 8, zu1; 
Ober 7, 24; Beinhäder. Mefterof 3, 12] ıc.; auch: 
9.: der größte Aamgfein (ſ. Stete 21; Dopter) u. — 
Sieh, Mundart. 8, a8 1; |. auch Sader III 1. — 
Arrig a.: auch Waldte a, 100171 5, — serifch au: in 
ber Weile ees Haders. 4. D.: Holzeh. Garienl. 15, Aria. 
— æt 10. ſ. datig. — If; m. = Sade II 2, 
Stalder 2,9. — Hünfse f.: ) u Anm, |. auch 
Schu, 2, 147; BchwähW, 339; Dhgel wa u z. Bi 
Die Helfen au den Hinterbeinen der Pferbe ber. bad 
Gorumngaelent, A⸗ales. Ita (RD: Halle id, 1. Häciei f. 
Gelent an den Sinterbeiuen, bei. ber geidladteteu Thlere ıc, 
Mundart, 7, 202 ı.; Sie padt ihrem Feind [ber Seiler] im 
die Heelen (Sprungaelenfi, Dayehm 17, 3a; Mit Saner- 
traut u. Shweinsbarelm. Grenjt. 26, 8, +1 (vgl. auch 
Wtägdebein) re; Wie er mit Beinen langen Hagen dem 
Bären entrinne, Pldler Tir. 218; Ih Gab kalte Sareln 
+. „Be fagten Fraäulein? Kar, Ha-". Sogelm, -Fäße 
Welerm. 269, 481a ıc.; dazu: Der Das . . . ber „ges 
heeft“ „ . an em Dbfibaume . . . hängt. Gartenl. 27. 
Gb; Daun „häße* er ben Hitſch. Knff Rat. 100 30.3 Der 
Depgeriundb Häcjt e. Thier auf. Sam, Ineipt das ger 
trielme ind Ginterbein x.; Arısınme, Tange, ſchelch⸗ ſchiefe 
Häsfer [-beinig, »fühtgl ebb.; Kunfiäie (f. d.) ... 
tahbejjig. Falke Th. 3, 486, vgl: Seifen: bie Sprung» 
pelenfipiken bein Ninboteh, 1, 0a. — selm, u.: z. B 
auch; Mit „Hegel“, Wish Gb. (sel) B, 4 1c.; Magres 
Butter, Strohgehädiel. Furser 994; Menuftripte, bie Id 
wohl als alten &. mitgeben töttnte. Meine 20, 128 (vgl. 
Berfehen bie Gedaulen in lauter Geterking. Gottſched 
Sprach, 1782 ©. 60) x. — Haddig m.: auch Rapha- 
nus raphanistrum (ſ. Hederich). Moll At. 38. — Mäder 
Im.:1) 38. auch: Gebrauchte Bleiber-B-n. Volke-B. 
27, 228 10.; Med den Hauptgattungen des Papiers [f. d., 
Bilden]: Potts, Sangleis, Koncept>, Ba-, Filtrier · Shrens- 
Sn ic. Barın. M. 9,810 — 2) Ter 9. zerlegt, Stumpf 
5b re; Mz. auch: Wiel Häder. Fade Göh 1, 142; Df. 
Wadzru, 2, 0829; Die „Seddber" u. Krieg, Libri, 
2002 1c.: Bfläg. 3 B. auch: Vetenninis«G, Gremb, 3, 
4,9%; €. rechler Diebs⸗ O. MIuds a, 8, 3Ba; Vobre, Serie, 
deinen Blammenh, Diel 5; Den Mlein-Q. ber Glaubens- 
vartelen. Meine 3, 308; Partel · ¶ Gartenl. 16, &b), Bar: 
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teien« (Mov-Schekt 17, 181) 9. ꝛxc. — 9) lAnm. u. Sıye.] 
Friſches Heu, in Hädern zuſammengerecht. VertemlL 28, 
430u 2c., DIL: Daſs er es [ber Windftoß das auspedreitete 
Getreibe| „verhabert“. Srenzb, 24,9, 502 ſſchwzr.); Sich 
verbäbdbern (verhebbern), verheddert ıc., 3. B. auch 
EMBartheldg 2, 51; Soph. Neiſe 1, 648; Hal-D, 21, 179 ıc. 
— lIm.: Ger: auch Gchüber. Stumpf sieh; Haberei, 
Girlinger , — er m.: 1) 5. ®. auch Senzelef. Pi. 35, 
1%, vgl. (wortiptelend): Ofter c, Habrlan als e. Friederieh 
(f. D.), weibt.: Hadirierin, |. Ba Hpiſchw. 2354. — 2) (weitm.) 
4. B. aud) Glagau Spas, 108; Iabl. 1089b. — 5) Sum 
pen·Sammier, «Gänbler elten). — shaft a.: auch: S-igt, 
der Intherikchen Mirde. Stichm Gtub,m.Krit. (74) DS. — 
fg a.: I) haberhaft, auch bäblelrig; zii (A. B. Oſace 
8,8, 8e; 5, 2270; Tittut. 4, 299299) 10, ; Zantiſch u. ha der⸗ 
ti. Wundert. 1,465, — 2) zerlumpt ıc., auch iv. Eifer) 
— fauldrädtg. Marm. M. 1, 101. — n: 1) intr. ac.: 
auch: S-b folhen [über folder] Eritggeihide. Platen 1, 
20 2.; Der Merg Habert in die Tiefe. Stifter Wit. 1, 80 ıc. 
(unperf.); Tann grollt [j. d. 2] x. Sabert es fort u. fort. 
Ausch, Landol. 278 1c.; Elch (mit Amd) h. auch 2 Mof. 21, 
18; Ap. 7,96; Waldis 2, 94® ıc., erh, Wir, 10817; m, 
Dh: €. freundlich Gegärte , ., das ich dal, noch niemals 
habe hören h. Stupl. 2, 69 ıc,; ſubſt. Infin., 3. 8. aud: 
Augemd« [jugendlichen] H. Mäder 4, 2. — Silke. 
3.8: Nass: auch: Eid grundl. a, Weherm. 250, la, 
fatt dadern. — ers: f, auch Hader 3, — Häfen m, 
2c.: ſJ. nam. aud; Aneld 39, 148; Zıljm. 2, 153 tl 
3 B. Der Hof, Arlinger 22218 16, — a) auch Geräß für 
ben Geis: (f. Blädd:Q.), 4. V. beim Wettihiehen: ne 
H. Waren 50 Gilden die Wei. Stumpf 387b x, — b) 
auch: Der „S.*, d. b. die grofe Wluse, melde der Kairs 
tuh. ber Elegerin, aufommt Elfe, Taura Ming 1,8; Rlige 
sloden ob. Duſchhäftn. Mall Rat. 2,28, ſ. Ice, ꝛc. — 
3) f. auch Sa Eon. 186; Der ſtattllche „Dafe*, herrliche 
Reide Utcedtl. Ole. Deil, 512; „Haben“. Waldis 4, 
Be ⸗ 4) (d. 3) Sog. S., d. I. Seitenfchleiten zum 
segenfeitigen Aubweichen der antommenben u, abachenden 
Wagen [ber Pierderahn) Gerl,Nörfdtg (Bi) 206 ©, de, — 
El 2 8 zu u vgl. die v. Topf ꝛe. u. zu [3] o. 
hlenhinweis, auch in Ortönamen ıc.: abgangs ER 
Bunbesgef, (09) 8; Eingangah. ‚ebd, — Unten: [2}: 
Buttextopf, Fimpl, 4, 274°. — Ankunftssr Keichstage - 
rep. 1,2106 — Hüsfuhrs: Soyane 1,291; Einfuhr u. 
%. Aapp Ant, 1,%0, vgl.: Unswanderer u, Einwanderer · 
H. 188 ; Ein u. Ausſchigho ſen. 180; Einfirungsrg. Aſuſch 
alteg. 8, 171 10 — Balen:: [in Gembtrg). Uat.-2. 84, 
. — Beftimmungss: Bunbengef, (ds) 547088, — 
BHöt:: für cite Monte, Weierm. 3, 8b (Rothe. ebd.) 
— Büfens: Falmer. 8%, 2, 498, vgl. Meeebufen, 
Safendudt sc. — Döppels: Hopfen Beri.t. 1,6; Oank 
3, 208 1. — Diichr [2b], — Ehe: (übertr.) An den 
€, einlanfen. Wander 1, 70. — Binsıc: J. Muss ıc 
.— Ende: z. B. des Kanals. Gtenjb. 94, 1, 195, — 
Eifig: [2]: au (f. Sauertopf) v. ſauer ſchenden Perl. 
Nor. Scha 3, 995. — Wlötts: neſtes Dot (f. d.) Mon. 
5,07. — Ariedends: Leder e. Ariegt- noch e. J. 
Zplely. Sturmfl. 1, 8. — Füfs [2]: f. Stete. Campe. 
— Berben:, Berms [2]: Selentopf. Sawab Tintenf.n 
3b. — Sieh: [2:— Hub. Merm.M. 2,098, — Glücks⸗ 
[2): 1) au @rile-9. Sunpl. 8, 260°, — 2) ſ. Brot 5. 
— Hänbeld+: Bonz, 7,8%. — Hkimats:: Kundes- 
gef. (ü5) ma®#l; (m) 985, Mepiftereh. — Hilfs-: 
Für die Winterzeit Bige een H. in Winban an Schafen. 
Volhs-B, 27, 54&. — Dölle [2]: in der „Götte* {f, d. 2b} 
beim Ofen eitgemanerter Kehl zum Erwärmen dv. Waſſer, 
„Hellehaien, «Gefen.” Ze 2, 172 . — Hönig: [2]: 
Wie, 166% ir. Innen: Bafk Anben-S. (f. v.) 
Kewald Erz. 1, 186; In⸗H.“ Campe. — Hauffahrteiz 
Molike Nujel. 7, Ggf Krieges. ebd. — Hoc [2]: 
Metdamer 75. — Kriegde: z.B, aud Bundes. Neiche- 
gef. (70) 60. — Rädıt: [2]: Stalder 2, 28 — Natürs: 
Scherger Rat. m. — Ober:: Ust.-3, 33, 191. — Pfeoͤn⸗ 
nig: [2]: ©. irden Pfenttighäfelein. Simpl, 1,5119, — 
Prächte: nam, [8] Natar 14, 1100. — Negifters: 
deimai · H. (ſ. d.), in deſſen Sifsregifter (f. D.) ec, Schif 
eimgetragen iſt. Uat.Z. 20. 40. — Ruͤmmel⸗: Anhens 
©. in Hamburg. Hov.-Fhat 7, 396. — Schlöſs-: z. B. 
im @gig zum Stadi⸗H. lin Friedrich⸗H. am Vobenfer). 
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3, 871. — Schuͤtz⸗t Berger&. Gatttul. 19, 8754; Weſeiue 
Bette, 2,200. — Std::4 B. auch am Bobenfee, Lord, 
2, 174 10. — Städte: |, Eilois:$. — Suppen: [2]: 
Sache Tittn. 2,18%. — Eübwaflers: Volks. 3, 
38. — Unter:: ſ. Obet⸗d. — Berträgäs: . B. 
der Hinefiihen Hüfte. Weherm, 29, 722b; Tösh x. [bie 
vertragämäsig fremden Schiffen ofen ftehen). — Mörs: 
Daſa wir [Ellvventichen] auf die Borhäfen Botterbem u. 
Antwerpen angewleſen find, Nat.-B. 88, 211. — Winters 
zut Überwinterung 39. — Zwiſchen-: als Ziwiideit« 
fatiowen anf der Meile angelanjer, BB, 897; Hei; Wileime 
Weltr. 2, 05 ic. — er (Häber) m.: ſ. auch Bielinger 
28 (Häber pl. 21% u, Hillmann: Sen wilder 9, laub ſäen, 
andftrenen, auch 3. B. Weine Weltr. 1,266; Land. 5, 
114h; Memandtg 18, 2,81 20.; Ha bersfelbtreiben, «Mteifier 
(F. Saberer), ·Rohr x. [mundartL: M habernes Nofe, 
Garten. 38, 46a, mit Safer gemährtes; E-en häbernen 
Brei. Simpl. 2, 2917], — Iſſtzg. 3. B. als Abgaben: 
„Wifte, Vacht · Hunde⸗ u. Debingesch.“ Wigger Hundet. 37; 
Ablager · O. ebd.; Bede · O. 70; Dienſt · O. 79; 89; Hundar, 
Duude⸗ d. ebb. 85; 40 3. {f. auch ausdreſchen): Flucht · 
haber.“ Scüding Brondb. 3, 114; Forf-d., Bold, Nord 
3.92, 18 .; ferner 4. B.: Dreeidi-h, lzuerſt wicber in 
e. Vrachfeld geſdetſ. Seühe Holft. ı, 20; Gnaden⸗H. [jür rc, 
ausgeblentes Vferd]. LansAt, 43, 22b (f. »Bret); Saat · H. 
(f. tor) u. ä. m. ſ. Bonn 7,890. — mer m. sc: 
auch Häfner:ei. Gaztenl. 15, 110 20.; =n, (mie töbfern 
1b): Belgier zerbrechen. Aluebart 7, 296. — Eüft II 
m. {n.} -(e)8; -e, Hüfte, -en xc.: z. B. auch: Düne S. 
[Halt) auf dem Boden. Fregiag Ingo 198; 9. u. Band, 
Claferapp 1,285; Des but Iren 5. Haltbart.) Alnedart. 
7,288; Der Greifen war als G. zw. Dectel m. Dilden 
[bes VBuchee] aufgeleimt. Auſennt 16, 2, 211; Umſchläge u. 
Sen [ber Glaſer]. Iabl, 398 b; Umwirbelt' er on den Küfe 
ten [ber Bingel] den gefangnen Meereswelt, Bürkert 3, 511; 
Der Diebes:h. Di. Sam. 2. 189; (Rnat.): Synchondresis 
Anorpel:h,, ⸗Fugt. Bock Au. 8; Symiesmesis Battb>p. 
ebd. ıc.; nam. zum Felt: u. Zuſammenhalten v. Meldunge · 
Hilden ».; Stecknadeln, H-en ze. Alufene 17, 1,50, Schm. 
u. bef.: Drastshee, die zum Aufammenhafen , gebrauch⸗ 
tem Haten u. Ringe, Prediil 4, 24; Die Hleiber«n-e, 255; 
Die Sen. Anerb, NDorf 2, 184; Rot ohne Häfte, Gottn. 
1,231; Mit S-en am Kittel, 299; Mittels Feiner Som 
Seit, Viſcher AE 1, BB 2; Das Häftlin. Alnmer 
Nahe, 8509; {übertr.) Sie machte ifır Gewiſſen um & 
Kälficdhem ob. een Daten ob. Weſterm. 265, 4646 ac.; Die 
Seln, welde bie ulte Taſcht ufammenhielten. Kewald El. 
8, 361; (verali.) Hec cd. Wäthiel. Moberf, 1, 80: Anz 
geitf, 19 20.; (munbartl.) = III (f. d. u. Vet⸗H.. . B. 
fem. auch ScpmistWeih Sb. 2, 115); As wen vieler Q. 
gar nit beſchwerlich. Zuerfen 1700 1c. — Ziſtzg., ſ. 9-5 
auch: Mite m, -en; -en: (dw) — Mitiänfbiger, 
Afdelker Ediwsr. 8, 02; aes 1. — III f.; (ven): 1) u, 
2) |. Sirafgef. 81: 18 1,; Als Beſteier aus Sem BIl- 
mar Moltsl, 102 2; auch (ſ. Ss Einh. Mechticht. 2, 186); 
Zeitend u. auf Beti- w Himmer-o. (Here, ſ. d. u. 
Affe] angemwieien. Harabl. (51 4, 89; Wehungs-h.; 
Afoliersd. Garten, 16, 1816; Hlofler-h. Unfered, (80) 
1, 861; Stette, am ber fie die Ir Kiebes-h. Gensmmenen 
heimführen im dad Ehektandsgefängnis. ETAhoffm. Andgm. 
8,174; Rach⸗H. [nah verbükter &. in cm Atteitehaus)]. 
Aonv. 7,872; Bräbentivb» [Worbenaunas:iö, Dai.-D, 
22, 290; Schuld. Womam-Big 19,1, &7; Unterſu⸗ 
Hungssd, Boa, 7, 971; Berbaunungd:d. Fahr Zib, 
161; Statferfr. 61 (Erileh. 18); Bor:-$. Wald. 6, 3; 
Der Wunbeh. entrommen, Geyfe KMBUH 885 [dem Fratte 
tenlager, am bas ihn Die Wunde neiellelt} xc. — 3) auch: 
bas Saften, Gaftbar-Seln woihr, . See: Die Tiegen- 
ben Gründe meit ber BanteH. delalet. Trettſchke Gift. 307; 
Reber der Sol idar⸗H. auch bie Thetl-h. zmläffig. Uat. 
D. 88, dan ıc. — IV a.: (veralt.y ft. verhaftet 16.5 Sol⸗ 
lc BSurgrecht wer „haft“ u. verferidt (f, d. 2a) mit 
er Eumme Geſdes. Ztumpf 3560; Wenn bie Zelg leer u. 
nit h. [mit Getreide Seftonden, geichloffen] Ik. Weiath. 4, 
48 ff. 10; auch: Es thut ihm 5, (mer), Mundart. 8, 
15. — bar a.: 1) 4. B.: Fir Etw. h. Aneld as, 20h; 
Beitfäre.f.yseit. 19, 741 2c., O.. G-leit, Mord, 14, 19 u. 0, 
— 2) Während man Boigt's I. [hakhaft) wurde. Hat.-3. 
32, 560, i5n verhaftete. — sen: 2) intr.: a) auch: Die 
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Irditen Erinneruugen. Salon (94) 718 20; Rene [Eindrüde] 
bleiben, einmal gehaftet lze. habend, ſ. Ze Gptichte. 171b 
ob, tr, ſ. 3%] fener. Gerrin. Sit. 7, 197. Vereinielt: 
$. on (laubias 4, 149), auf (€. 4, 100) m, Aa. ft. Dat. 
— b) file — aud) auf Etw. [Ms zur Dühe Sefien] — h. 
3 B.: E. Zeder mus aufs Ganze h. Müdert 907; Wind · 
ſcheld Paudelt. 1, 838 X.; Für Bezleitpapiere ,. . wirb I-e 
Saftung [verid. 1] übernommen. Anndtsgeſ. (10) 448; 
Viertel]. 28, 18 10, Echabenshaitung. Volked. 87, 6. — 
8) ft. haften, 5. B. rofl. auch Grilp. 10, 430 w., vgl.: 
Sich an«h. (m. Det), auch Met,-2, aa, 593. — West 1) 
[28] intr.: auch S.u,100 0. — 2) tr.: au noch: 
Mit Schnuppen behaftlet]l. ©. 36,2 (mie Simpl. 3, 1501°; 
MMerner REhw. 3922 ıc.); Das mäsfalbehaftete Belt, 
Spielt. Hp. 8, #70 20; faltit.: Ding, dab man mit Bes 
wegung bebaftete [nmötnttete, begabte, verſabl. Aneib a, 
1; Damit Ich nie mit bem Lafler der Undaufbart. behaft 
If. ©.) werbe. Wide, 81 ve. u, refl,: &s Ib. Hankeln] 
behaftet fü mit der beftänbigen Rückſicht ıc. Hefmanı: 58. 
— Eine [3]: ft. eingeften. 1. B.: ern Braklat. Ger- 
tel, 16, 3556, — Ents [1]: aus ter Saft entlaflen: 
Entsaftung. Prege 39, 188 x. — Merz: 1) Anerb. Dorf. 
1,50 (fpätere Ausg. 1,58 „Butaften”), — 2) auch: 
Eu mit Gaben x... . „verhäften” m. verſtriden (f. b.) 
Hager Rarı, 0, val.: Ehwekerkhnit, | drinnen bein’ ı. 
meine Luſt unverbrlichlich war verhaſt [vertmkpft, verbun: 
de), Kogan 2,46; ſiſchart St. 2, 27 1166, — 3) 4. B. auch 
Maſſenve rhaftungen. Wolhod, 25, 2u04; 27, BR x. — 4) 
{f. 2) auch: Verſchrelbung, die fie unauflsst. bem Orbis 
verhafte, ©. 35, 38 ıc. — 5) (fe 2; 4) auch: Das das 
aanze Bolt ber Blutihufd . . verbaftes ichuſdial if. MOanı- 
aneten Sir. 8; Welbie 4, 9059 10, — Buriüide: z. B. [2b} 
Daſe von dem Frlibern Kaufſchtlling noch 2000 fl. vikden. 
Gbegenw, 1, 1365 {haftendb Aurlitbleiben] ac. — ling im. 
ſe)s; »ei e. Juhnftiertet. Nat-?. 31, Sot ı.; Häftling. 
23, 513; 34, 101; Bürgerdtg 14, BB; Mit- (cbb.h Unter 
fuchungbr (2848) Säftling te. — VYag m, (m.) c.: 1) 3. B. 
n. auch Kewalb Nela 61; Stifter Etub, 9, 160 1e.; Der 
Hagen. Rodeuberg Inſ.Heil. 1,8; 9 10.; Am Ken. Walbis 
2, 9:1 (vgl, Genift ?; Seite 9) 1; auch: Ein Buchs hin 
ter dem Hägem, Ziupl. 3, 994', vgl. pl: Sinter ben 
Slgen 4, 351°; In den Hligen, Merian 212 ıc., val.: 
KHäge m. treumenbe Cinirlebinumgen. MBrelepfch 1ıı (ſ. u.: 
Holzhage. 166); Häge. Gotty. U. 1,173 [— Lehden 1] ıe.; 
ferner 3. V. ichs Titima. #, 097°; Dſ. (Machern. 9, 
1032; 4; 6) 10; Wihr. in2T; 8; 13 25,5 At em S., Der 
mit Herden u. Bäumen verleit [verlent} I, Melferade Pilg. 
120; m. ben Den, jenen müchtigen Berhauen. Ereiticee 
Auf. 8, 01 sc. — 4) ſ. auch warten; Hans (j. d.) in 
(enter 10, 30) ob, vor (344) allen Sdasm ac. — 5) mast,! 
9. (Schwab W. 259), Brummel-d. (10%, ſ. u.), auch Kei« 
nel (Sim, 8, 163; 168), Sen, Sri (Stalder 3, 10) == Zucht⸗ 
Bier, vgl, tim Oberhaölithaler Kuhreigen) inter den Alt 
dernamen: D' Brandl u. d' Düpi. Mrehldimer 9, 8; 
Den Bemeindesß, C.Aurdacher Motte. 1, 168, (ſ. Gene 
E&wans) vgl, auch inte Auddr. im Kartenfpielt: Bruns» 
hagen — Force. Henter 9, 102, — Aflln., ſ. o. nam. 
5 u. Beh, ſ. detagen] u. auch: E. hoher Birtensg-«n, 
[?2e]. Honenberg al. 94: wilden dem Doppel⸗Set 
pradtvoller Buchen. Unfered. (1) 1, 081; Elan m. (Btal- 
der 2, 512, vgl. 1,39) — Fried-O9hk [1] (2, 56, vgl. I 
Friebe 1) = Öremzzane ze. Grenehn ⸗ Triften a. album: 
gen (dazu: ce: u. fried-hagen: lolchen Zaun nemeinfam 
aufriten]; > Gremarg. u. Sdugmauer. Auslb 39, 
Gin; Sielt ber Sauf Hinter einem Grin». Stumpf buf⸗ 
(9. 67h, vgl. (1) So. Mäler); Rad Art Des hunniichen 
Zardef-s [1] geipert. Sıheffel Ett. 198; Schritt . . duch 
bie Schattetdr [dd] AScün 2, 2: Am Bhlofdr 
9. [24]. Anerbadz RDori 3, 9; Die Rose, . vom Söülfer: 
©. [2d, vgl. Jenſter · Binzmergnrten]. Noerds. 10, 19; 
Bünde hinter ber langen Meiße Blühenber Molenbülche ec, ein« 
fecher „Zrubelhnag“ [1] bie Mehrferake entlang: Fe rau» 
tenfürnigen Maiden, MerkfiPrefe (79) 1776; Das Bande 
nebüd, ©... . in ſich verwachſener Wald-H. [1] niehl 
Wand. 190 (vgl.: Die undurchdringl. Schutzhee ein): 
In den Wilbhägen NG Eitmäler Herbit. 1, 38 ac. — 
sel I m. zc.: 1) 3 8. aud; Spee 97°; Stautpf a05h 1. 
u. {ngf. Wertermader; brauen da sc): Miller Welt ein H. 
fiebett, Marner NPfdw, 46%; 19 (H..Bieber I 1c.); DUB. 
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{vgf. 2): Deis die Wolte v. Unmuth ... ſich in edit H. 
v. Banten .„. entladen wilde. Heyfe 8.8, 22 20. u. nad 
bee verberdt, Wirking (f. H.Schaden, »Eihlng :c.), auch b. 
Beri., 1. Aum. 6. 3 8. für: boſes Weib (f. Haustreuz. 
Teufel, f. 5): Keine ſchandhiihchet [== zanthippilcher) 
Sansch. Fiſch. Garg. ac — 2) z. B. Sa. Kahn. 
u. (f. I) Branpene (fe d. 20) 9. Geler 9,554; Dem 
Speotte u. Wip:d. ausgelept. Eidemdbf SldyDr. 181 x. U. 
bei. v. Geſchofſen se.: Tas Dorf mit em Eifen: u. Bleir 
H. m überkhütten. Gegeuw. 18, 117b u. 0.; Geſchote- 
Mord, 21, 3209; Kartätihen» Gartenl 14, 5Ma; Mus 
teten“ (rüber Tod. 189) 9. x. u, infonderheit: Blel- 
idrot, Scheot [f. d. Ze), Ehieh-S. Barum, M. 1,196 1, 
— 4) f. auch Bee 4, 07. — 5) in äffihen ı.: 3. B. 
auch Simpt. 3, 299 9 16,; Wenm mich der H. ticht Sitte 
geldhlagen |Tenfel nit Hingefährt| hätte, 120 10; 2, 101° 
Born .! hzum Teufel qemb. Ch. 2, 299 10. — 6) (f. 5) 
Sans, Ya (auch Schere BI. 2, 400), Jotaun (aub. Th. 
2, 20) 8. = Pbbei. vgl, auch: Hegel [Birmemtopf ıc.] 
Simpl. 3, 402: 4, 2819 1 — In. -3; w.: Ges 
andauerudes ob. wiederholtes Hageln (15 2), 4. B. Nrükzr 
Tod. 168 x. — Hügel: 1) 8; -n: als Namen e-r5 Fijches: 
Lam teten. Se, Geht. Werder Mr. 6,3, vgl. Heseling. 
— 2) a: ſ. tzeitet. — Dägeln; 1) impers,, aud: 
Ih fahre, u. wenn es Schimiebeinechte reguet u. Amboſſe 
bapelt. Weſterut. 278, 256 ıc., vgl: Ca Dagelt gaben, |. 
Bntar 97, 108 7. — Abe. 3 B. auch: Herz: Hera b⸗ 
h. Pill. Garg. 1086 (f. wieberst, 1 Satthiff, € 1, 370); 
Sie] hagelten [warfen mit Komfetti] fauhbicht herunter, 
FMNnriyolty 1.107 1; [Dem die Boblihätigteitäperftellntg] 
in ©. erfolgreiches Gaftipiel zinein hagela. Aegenm, 11, 
2ita; E6cber ad. . 2 ıw. — Hanne: ſich wie der Zou 
Hagel (f. d. 5) gebaren m. On,GHorm Eimj. 2, 8 1c. U. 
(mit 3 im einander fpirlenden Berd.}: Die Orabernie j, 
[des Yan Hapels ſchallen maflerhaft) Midi | aus manch ber 
geiftertem Runde. Mladber, 31, 154 30. — Niebere: 1) 
3. B. Matthif. & 1, ww; auch — paſſ. au 2: Die 
Saaien bageln nicher, Oltregge Del. 2, 8. — Ber: tr, 
u. intr., z. B. auch Ss die Frligee anf Halm, in Schira- 
ben od. in Hoden berch. Strel. Geſchſ. 8, 1, 01 [= wer 
hagelt werden]; Da Re ſd. Weterfitie, ſ. d.]) doch gewilſen 
Leuten verhagelt zu fein ſcheint. Weerm. 268, 3a; Blad- 
ber. 289, 1366 (f. verbommtern 1) 20.5 Ef Orte verhngelt zu 
baten durch Qaupderel] ſculdig beſunden. Garten. 97, 
Bra ıc. — sen I m. 5. Sag lu. Sain]. — IE tr: f. 
ebb. auch Er, Friedehag u. 3. B.: Schwab W. 234: Die 
Gerechtiglelt des Det od. een Sag. |}. d. 1, Schlufs] 
ins Hola zu ſchlagen. Jeppe Jagdt. 9, es x. Doch waren 
fie verhaget ſdurch c. Sag, Berkau vrrwahrt, gelmtemt|, 
daſe bie Mömer über eiliche Dap . . feinen muteten ıc, 
Schöffeelie 2le. 71 3. — 2) intr.: Em hagt Etw., 4. 9. 
auch Peters ſLange's Meer 1, 37 u. Iſ. Anm. m. J. B. 
Wenter 0,127; 148; 181; Biglich, 150 20. U: Hege . — Irbz⸗ 
Udt., 2uft sc Füge Holft. 148; Samb.Th. 110 #.; fälſchl. 
m. Homas-dig 17,2, 301 fl] auch: Habt euch gehägt u. 
euch gefreut, Mlabber. 20, Bub; Eid ob bei Zuſammen-⸗ 
ſtutzes Hegend. Sontag Hin. 2, 7510 — Bike: Bes: 
1) auch {untrenmbar); Die ewige Aitterrhänneiet met fshetingt 
li. milähngt]) am Ende den biegerlich Gebilbeten. Heine 6, 
282 »0. — 2) Inf. Infin, auch: Mir t. mühig Schmerz 
2. (Boflgefallen am Ehimerz). Geibel ga .; Mit imnige 
ven Sechen⸗BV. Weierm. 9309, ib; Unsb,, [daneben: 
Wir Ynbehoge. Märert 5, 496, W.: Zuge]; Bell kräftigen 
Ur»B-. Daheim 17 197b; Inneres Boll:®, OBamh 2, 11; 
Mit Woyi-®,, bafie (ungw., val. 3): wohltehagt. 
Yungari 1,288 12. — 8) reii.: auch: Wie id mic bier 
behane, Wücert Nachgel. Meyer) 84; | Der] mit großer Scha · 
benfrende ſich am mn Hbfchen behagte. G. 3, 200 [vgl, 
eigögte, erfreme] x.; Wenn auch Andre ſich (Mer. od, Dat.?] 
hier behapter. Dünger Klug. 118 ıc. — Mifse: auch: Mas 
wier, bie ihm ſchon an fr Siarlos miftagt hatte. Gerolaus 
Goch.Br, 114; Dil. 5, Sb; 887; ie; 7, NV; Ber u. m. ; 
Miſe ſagt es bie am einen, fchr ein am andern Ort, Mädıert 
(Zolswieg 564); Spee 4319; Gruppe 1, 336 10; Das auch 
den Iſt. dem?) fremden Mann miſfthhagt. Waldte 3, 947 
[od. faftitio: m. master]. — ser 8.: 5. B. (toten). 
Bert (Telewiz 14) m; Die hägern Armen). Opik 
Zittut, 185 3e.; Den büsmen, magern. jpindelcht Pfaffe · 
kin. AGrun 8, 8ı x. PBlumpheiten a. GH-leiten des 
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Mittelalters [in d. unit). Kandal. aa, mie sc. — ⸗ern 
intr.: Euer Auilitz bagert. Meyer Dvanaf. 1, 286; AbrS. 
auch Grgenw. 19, 30a :c.; Auahagerung. Gervie, Hift, 7, 
182; Berh, Oregoren, Korſ. 1, 176 16, — lich a.: Bes: 
auch: Wir empfinden e. geiriſſes Ergöpen, aber redit b. 
tanw une da Wert mie machen. U. 80, 280; 3, 408 vr. 
[m. vum. 40, 515 ı0., ſ. auch Eiyr 1,8356; 376 20]; Die 
B-feiten früßerer Märchen. G. 39,456 10: ®, ©. umlüber« 
fepl. Wort, das (en Urſprung in dev Freude dariiber bat, 
geihlipt w. fraul. innerhalb jr 4 Waände fipen zu Bnnen. 
Streodimeann Hptſtrdin. 1. 180 1., vgl. 9. 1, 9 cn; 
Grundeb. Scheffel Gaud. 188 ꝛc.; Miia»b. ©, 28, 08 ıc, 
(m. Uml. O8eil 8.6.9chr, 1,80); Wifseb-teiten, Weherm. 298, 
18h ıc.;&e nicht gerade unglädl., aber üukerit un«ire Ehe, 
Nat.-D. a6, 18 vr. (m, Uml. 6 3,80 gi Ur:b. Auerb. 
Höhe 1, 807; Meine 10, 28 2, — mis f, (n.); -fe: Bes: 
auch: Die Un B-ie u. Etelthimer, 14,151. — Qüh! 8. 
Ha; Ha. — Hühm ın. x.: 1) auch: uuſere Eyracde täfft 
die Hähte „trähen, Iſ. d.], follern, tnarren, batgen, chlei⸗ 
fen, wehen, ſchnalzen, ſchnappen, worgen, fröpfen,” Ausid 
58, 7512; auch (vgl, Amſel) Hude 1,4818; Dial. 3,3 x. ; 
Gocdel⸗(W. Luc, 1, 0); Gödele (Dich, Ash); Kikeriti- 
(Grgeme. 19, 39h) 5, — a) [An der Suppe| getechter; 
gebratner Od, Brat+, gebadner Od. Bads$. ıc.; Hahnele. 
Ac Aruger Fiht 16 10. ; Die „Dendel* [bähnfein] auftragen. 
Garten). 8, 55h; Bortrefflihe „Badhäindel”. Meffersun 
Fall. 2, 87; Die Backhanderln“. Volke-B, 86, 186A 1; 
Popritae [f. d. Fremten] Händel, Oksmark Br. 34, 
iedjt wieneriih): Bachhend iu.“ Hügel 355 (= gebarene 
Hüpner, vgl. „Hemd't: das Huhm, Sta); tortipielend 
(f. Gambel 2): Oftreich vermittelt nah u. fern | hat 
Sänbel mir nebaden gem. Glafbr. Woltstal, (65) 97 ar. 
Auch Ber. der Feier des Erntefhluffed nad dem 
Hauptgericht {f. Vier 2; Auden 2 30.): Das Grite: 
fit . . ., Driſcheldenlete, Steprelgans, H., Wodeldier. 
Mamuhard Rogge. 73; Dos Jeſt der Eichelhent m. des 
Sänitt-b, Gartenl. 23, 4974; Sichellbſi. eb, Arabe 
Dr. Grand 96, 2, 597 10, 8. Huerg., vgl: Gagel⸗ 
Sen (h,), als Schuaus vor eb, nach ber Hocheit, 
f. Schw. », 19 ff. — h) €. rothet H. bed. dns feuer ıc. 
Denis 28; Fifdgert . 3, 317972; Sit dich wor bem roth⸗ 
bärtigen gen ersg-en, Di. Groben. da; Uorb3.21, 209 ; Spielh, 
Eturmeft, 3, 64; Menberh. 1,22 0. 0. — 2) 1. 3) aud: 
Schols ein Bolt Mepphähner [f. d.], den 9. an der Epipr, 
tuattetud empor. Tewald mp. 4, 267 ıc.; jeltner: Der 
Nebhahn“ (Zpiell, Blatt. 1, 4b; „Kephehn*. (Kann. 
8. vgl: Dar „Nephun” [se. —— der Rep⸗ 
hemmin”, Fitdert Gatg. 1955 ıc.; PReiher |}. d.) darun⸗ 
ter 3 finste alte Hatne. MntrB, 58, 27 ıc.; Wen jungen 
Zrapp-d. Garten, 95, PBEb 16; Der Straut IT d. 1] 
-. Beide, 9. u. Kennt. Ansld 52, 4806, vgl, E. Stranfens 
Huhn (sRunges] end. xc. Üblicher: M-e Kauwfwachteln 
.. Mein beſtet H. Cbers Som 2, u. bei. v. ben eig. 
Zingeögele, z. B. au: Die Ftufhähne. Amynier IT. 
151; BetftgeH. Gegenw. 12, 32a x., ogl. auch: Säufs 
linae, die under allerliebften Hi mmelshäiänden. Gar- 
tenl, 15, 1106, 0. Vezug anfd Geflecht, vgl, Hänflingb« 
hahnchen ıc. U, B, tie Bezug anf Me Kanarienvogel« 
Zucht): Budithähne, Bibl.dUnters. ıc. (79) 7,25. Meralls 
gemeint (vgl. dis, j. Er 7): Ob ih ein Gühnden ob. 
Eieihen bin. Lanfenınadjer St »r.; auch ft. Vogel Io. Mes 
zug mis Beidlecht) 3. B. Waldie 5, 4719 (nal. ®) 5. ie. 
e-em mit der Sanehlihmern Tanfenden Apler), — 5} auch 
Zrilted,, f. teilten 5. — 6) v. Berf., (vgl, Gebet, Kerle), 
3. B. auch Corvin. Gung. 3, 179; Fiſchatt Sarg. 111b; 
116b; 1278; Freytag Zourm. 43; Bomawdtg 16, 4, 916; Mas 
bift vor ein — 5, (Walde 4, 19°, vgl.: — Werter-h. 
995; Dauptsb., ſ. auch Corvie. Vorn 1,3; Meine 
Grin. 51 20.5 Benteg,, , paulen da; Schnauz⸗H. 
larohfcänattziger, vorfchtieller zr.] Olear, Reif. 750 sl; nt, 
Ele, 3,10; Sportel-h. [Abootar) DI. EihnBel. 1. 8 ıc, 





— 2): b} verfl. in Yigg, ©. Blartkäfern Chrysamela sc; | 


ſ. Oken b, 108 fi, 4, B. Gerjten= Crioceris melanopn; 
Solbe; Grabe Chr. graminis; Hafele Chr, coryli; Re> 
gel» Citela; Supfer- Chr, wnen; Silien« Lemn mer 
digera; Sage⸗ Calopgus; Schirm> Croceris; Shwelel- 
Chr, sulpburen (Moll Mat. 2, 862 OD, gelbes Kegel»); Spar: 
gele Criveeris asparagi; Weiden ⸗ Salenchen Chr. vitellina sc 
— ce) (vgl. b) Fauggewjhreten Mani... Tas fon. 
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Beinbäimel ob. bie Getlesanbeteritt. Dis b, 1b08 ı. — 
10) auch: Zu befiegen | des lgalllſchen] Kt Brahlerel. 
Abfıkak (Gödshe 1, 468h 12); Freiligr, SW. W; 190; Meine 
2) 8, 5; Anſtatt unſeret guten dentichen Semnia [f. 1.) 
ben gadishen &. trüben hören, Splelh. Wa; 1, 8 2 — 
11) vol, auch: €, ſchürfet tänendes Stiterifi für den Or: 
geld. PEAK: Anıgw. 8, 25 jan Orgeln auges racht. 
— 12) am Gemelrfteis e., 4 B. auch Mismark Br, 
153; Simpl. 1, 2992": 8, 3485 ae. ; auch (Übertr.): Deu D. 
in Much ichen. Alabder. 1, dia sc. — 13) z. B. auch: 
Sipbon, Tusflnis-b, an Heiden. Homo, ı8, 741; 
Flaſchen⸗H. 10, vgl auch: Trint-Hähnden [Säle 
chen für den Säugling, f. Ludel, vgl. 19). Viedert Turg. 
Ag. 160 :0.; aid=S, Scheſſel Wand, 19 ꝛc., vgl. Spund⸗ 
SH. Roman-Dig 15, 1,51; Bapfen-d. X. u. (mad dem Are 
haltl: Biers; Dls; Wein-g, ıc, auch: Tropfe ob, 
Tröpfelsh. in Gradierwerten zc.; Ben Wnflerleitungd* 
Ser zu Öfen, Helden En. 75; Thellungs-h. ıc; 
(bergm.) WendunmgbeH. xx.; Onsleitungd- ob, Was 
Dabelm 13, 83801 ©. 3; ©, einer Luftpumpe, Tampfua- 
fine ıe.; Dampi-b. Uat.Z. 2, 885 ıc.; Ein log. Wech; 
fels$., d. h. ein 9, weldher 2 [je nach ber Trehung ee 
wechielnde Verbindung Geritelenbe) Öffnungen bat. Pouillet 
1,183 ıc. Der 8ieriweg>d, {mit 4 Öffnungen] 304 f.; 
Bebrih 29; Dreiweg>d. Kandal. 45, 1i7e m.; Abftell« 
od, Aulafse; Abſtoſſ- (Gartenl. 14, 7876); Probier: 
(16, 410) od. Waiferftands«s.; 2 Hähne od, erit Dop- 
pel⸗H. Momo. 5, 18: Erpanfionsch, ebd. u. A. m. — 
16) Hättente.: b) Die [beim Sartzerrennen] umgelämelyene 
Btobelienmafle beiſit H., Karlitſch se. Prechtl 5, 175 (au 

„Dale“ 216; Schenchenſt. 0). — 17) (Pflangent.): a 
Hühnchen od. Pfifferling, Alerulius canibarellus. Natur 15, 
sh te. — bh) Apfel: ,. , vothe Hahnchen. Bürger-Dig 14, 
2086; ahnl.: Boldsähnden ꝛc. — €) Wiggeräch-er ob, 
rothe m. weihe Sec [f. 20] = Hehlmurzel, Femstia bel- 
boss, Moll Rat. VI — Bodelfain:Pinme, Scm. 2, 188, 
— d) 8: der heile Kern v. 4 in em Bilfel zuſammen · 
Retienben Müften, ſ. Mundart. 6, a — 18) Sühmden: 
Sorie Rauchtabact [unter riebr, d. Gr.] Yat.-B, 81, 584, — 
19) Süsnehen — Bauih (f. d., ogl. 18) Bun Bic.d. 
gilt. 4, 200. — 20) [f, Anm., auch Ib] Die Ken. 
Waldie 8, 299 2.; Eilih „Kan”. I 2, Mein Iautreifiger 
„Ho, Harde Zittm. 2, 9%9; verll.: „Hönlen*. Bel- 
Teradg Schiff 2016 2c.; Een Hat, [10) Seeieup. Bta (bes 
Säne od. Bapf. Picderius 2oGe.) — Ifftzg, ſ. 0,5 auch: 
Beiß⸗: püfiger (fe Kainpf · H. 1). Weber Anna 28. — 
Brüch-: ſ. Sun. 2. — Haus: auch (verait), 
bei Aieſcheroſchh — junger Student, (ruhe) [7]. 
Adalble Sicbw. 15, Kampf: 2) auch Brio. 
LandAl. 46, cioe 1c.; |. ferner nam. iatar 14, 3970. — 
3) W. 36, 24; Griäp. 10, 2 1. — Anürr- 3) [8] 
Magteb.Big (AO) 83 xc. — Poͤrze: € ſchönet Vogel wie 
ber ®., drunten im Sof Aurzrb, Waldir. 85 [wohl nach b. 
Bärzel, Eiweil, — Püs: ulm (fd. 2; 2) Weber 
Aanın 235, — Puters:: au: €. kollermber P. gefolgt 
db, fe Schrute. Onfen Nauſ. 109; Siruten:h, Aselb 56, 
53 — Rauch⸗: Abgate deg Rauchuhns (ſ. d.) ud. 
8-3. deltichr. ſ.Philol. 10, 116. — — Schnaͤpp⸗: 1) ſ. 
auch Eiſchart Gary. Ba; Df. Wachern. 8. 484°; Freytag 
2.29% 18; Olsar. Roi. 87a; Stmpl. 9, 62% ze. U. Im, 
ſcherzi. Bemin.t Sch. u. Ehrappberig, Heine (12) 21, 206 ıc. 
— 2) Inerate.} ee julichiſche Münze, ſ. Fri 2, Br; 
Wihr. 82° ıc. — Spiel:; 4. B. auch Hiat.-B.38, 489 17.; 
ſ. auch: Der Sp... Se glängend ſchwarzen getrlimmtien 
Edwangicbern „ . ve wahre Kolarbe für die Rauftelben. 
Silva, 3, 509 (f. Feder 2; Robler; Echildhnänfeber. Zil- 
berft, Hall, 6); Hilern Welerw, 3, 8 ıc, — Etinf«: Wie 
DeHopf (f, Notteh.) Brehm dia. so. — Weins: 2) [9c] 
— Bitte: Sampicg.(}), Assldes, 9b. — Yähn-ifd] 
n.: hahnenhaft. Jkg.: Truteh. [wie e. Truthahnl hoch⸗ 
milthig tellern. Zcherr Vi. 3, 87 — hjahn⸗rei m. ze.: 
auch (ale Komedientitel 16%): (Der G.: ıL) Heim in 
der Einbildung, ſ. Gödehe &, 1, 410. — jeler: |, Ein 
seler, — Hat: Im, u; Bü, auch: Bon Seien u. 
Boden Lithert Garg. 1836 x.; u. Afikan., 3. 9. auch 
Engel» (f. d. 2) 9., ſ. Chen 6, 62 16, u. übertr. auf un: 
barmherzige beutegierige Perf: Wer. den ſog. 
Wa ſe rhaiſtſchen ungerupfl enitam . . .„ B. den [op. Land- 
Gen geplündert, Aapp Um. 1, 205 ı.. — 1, iuterj.: ſ. 
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Set. — Häikel: ſ. deitel. — Bäln Im.: ſ. Salou (91 
48; 43 1. bildL: Philemele, | Die klingt fo Heil im mes 
Sergens Sen. Arndt 298 w.; ſ. auch D. Bund. Bfigg. 
3. B. auch: Binfen-d. Ulnminger 295; In ber Dichtung 
Blathen · H · et. Sham Rüde 181; Feier, [worin bie Wer 
misfeter ſtatthat] 8. 2b; In dem Sriedens-h. Ihrer Wil 
ceriäle. Nerd. 85, 15; Tledae &i. 3, 148; Ariiylingd-h. 
Aüdert How. 02; Weit eirtrlit dem Gbtter⸗H. Tedst 2, 
90; Breitfcike Auf, 2, 18; Böpensh.; In Siermeiss Ivgl, 
Varadieſes · ]S-en. Gegenw. 13, 37a; Den ſchoönen Zujel · h. 
Wbdpehe DT. 2, B0a#; Aus dem ſchwarſen Jrr-H. |F. 
Garten] . + Kholafiider Iinteriheidungen. 9. #. 9, 414; IP. 
21, 56 16; Wtortben-d. Mat.-B, 31, 340; Vaprel⸗H. Hinz. 
%. 8, 10; Neben:$. BL 2, 281; Sdatten:Ge, ZUGON 2, lai. 
2. Od. 2. 901: Den Tempel-G. des em Unfered, (a0) 1, 
we; Nfer-h. Matthiſſ. ©. 2, 17m, — II ım,: als Name 
bes Todes, ſ. d, Folg. au Sdmenn (19) 122 ff; Gb · 
behe DD, 1, &86u; Penfebad; 178 10.5 Den populliven Ras 
men Freund Sein . . Ben menen Opfern Zeind Heiu's 
Somtag Bllhn. 1, 213 2 — ⸗* m.t wie Seins (ſ. d.) Mr 
nig Geintich, welcher wohl Bat e. groher H. mäßen wer: 
tea, Fiſchart Sarg. 1105, vgl. greher Fe Grofe)Hane tr.; 
auch? Beleten ob. Kropfuogel . egel H. Brehm Vild. 
Im, — ser a., m. dit Affkg., * end Orisna⸗ 
men ou ‚Sein, f. rk — Haähkst: Im; f. Saten 
1; Söte ac. — «el m.: f. Matriy. — äheln tr. x.: 
1) audı? Das ſeg. —5 Garuenl. 16, Sa x. — 
b) mit Sätchen werfehen; Gchätcher Same, 39, 7, 107 ıc. 
u. (f. Snten 7) ft. apohroptleren, Brium Mece, 1, 80; 
«ort. 3, 36; 1106 ı. — Iſſtzg.: Bes: aud [1]: Een 
beitiden u. b. Gegrum. 19, 1960 mit Eiid» u, Sätelarbeiten 
andftatten 3. — Einz: auch: Die „eingekäctelten“ 
Finger , . 108 utachen. Noman-Big 15, 2, 57 x. — Hüken 
1 am, 20,2 1) auch: Dazu braucht man e. Meines Hätel» 
dem in ber Term cd Anverwandten. Menue 1, 248 [um 
ſich anyupaten], vgl. 17 u. 3. B.: Zen 5. einichlagen, 
om bem... angetniipfı werben tanz, Yat-D, 24. 87 x; 
auch im Bezug auf H--ldentige ArüUmmung, |. 5; dreien 3 
u: Gen 9. {vgl Kreis, Bogen ıc.) ſchtagen [f. d. 20] 
IWeip: ſich grabeans bewegen ar.) 3. B. itweibdm.) u. Haſen 
(„Snetenihlagen Pertga2), Ricbigen (Winkels, 867), Ebert 
Pädler Sudbſtl. ı, 171), truffen (Garienl, 15, sb) x, U. 
allgm., 3. B. Bücert u, ec. — 53) ſ. auch D.-Pilug 
u. J. B. Soh Müg. 1, 14; Bösche DD. 1, 987619; 3, 
339423 16.; [a5 re. guter „gad“ will werdet +. Welbis 
4,0%, 5, Anm.) ale Adermok, |. auch Bıhart Bolt. 16; 
H., wendlſche Hufen... „ Srhufe Wigger Hundel. 23. — 
4) 3. B. aud: D.l-Bähre) der Baden (entſprechend ben 
Hauern der Eber), Glagen Spas. 108 1, — 8) j, auch 
Statt 2i; Dreher u, (für Eifen) 3. B.: Echrot⸗ Spib-, 
Stliät:h. Warm, WM. 1, 25; 2,1. — 12) (EG ach: 
b Tiefe Sandbänte nennt man [am d. Oftfer] O. od, Herde 
‚sen Planer Herb, ben Aamkıigaller 6. Yat-D, ©5, 
“00: Palfarge Balt. 5; WM; 187; Gand-d. 67 ıc.; Zpiely. 
Sturmfl. 1.42c. — 17) auch: Das Ding mufs een an: 
dert 5, kriegen. YHov-Zdrah 8, 74, audere Geſtalt. Hagen 
(pam Anfaſſen] 1. — 18) |. aud) Se m as 1: 
10) 4. 8. et 1.00. — 20) j. 
träenbein ıc. — Bft. auch: Bänke: 2 ſ. le?! 
Mara, M. 2, 85. — 2) . V 3m Sieserauber 
beungter Schenfellnochen e-+2 in em Ameifeihaufen ger: 
engten Frofches, Uatar Me, 647h fan d. orbier), 
Brands: 2) Spleren zum Möhelten c-e8 Branders v. beit 
Seiten ercs Schiffs. Bohr. 1975, — Deüls; den Dem 
(f. d.) aus dem Herd zu zieht, .Teul-H.“ Fabl. 12800, 
— Diebs⸗: ——* chlüfſel, Dictetich (ſ. d.), Sperr⸗H. — 
Einhänges Uat.J. 32, a2. — ÜEinziehs: UNadel, 
Keiberb. ber Weber zum Winsleben {f. d, 1a) ber Schäfte. 
Kara, M. 2, 350. — DSänfe:: Siab m. Eiſen⸗He, we 
Gans aus ber Herbe am Hals feft zu belten etc. Vuchf. 
Ale (sr) B801e. — Glätte: ya Ginteapen der Glattgaffe 
(f. ©.) Beugpil 1, aiu. — Glüds:: . B. bei Wektüngs: 
beilden bes Dergbohrere bie Bruchtäde Geranssichofen. 
Noa, 3, 8; Schengen. x. — Halte [3]: lin Naſſau⸗ 
tutzer Bühlpfiüg für Walbboden, Ausld Si, 1002b. — 
Hätels: zum Käteln (j. d. 1). — Händwerks 
Zeuet · O. der zuea Lbichen verpfigiteten Gandwerter, Hübner 
Holelet. *— — Hünfels [8]: ſ. Pfug. Mehlbgdtg Go) 
u7. — Zaͤ gd⸗: 3. B. der Delphinſager. Hafen Nauſ. & 
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{ogl, Harpiine). — Kaͤmm⸗: S. auch gamm 10; 18, — 
rihlen)r: (vgl. Ruish., Oshbremer * Noraau · Dtg 
16, 3, 876 e.; auch lo. lrummen Naſen); A. u. Zölchhör- 
ner (f. d.) Eifthart Gary. 2176. — Hleibers: an Alei⸗ 
dern (enuprechend der hie); ah: zum Antzängen v. 
Meidern :c. Platen 8, 293. — Köhlfen)s: der Emiehe. 
— Linker |. „Längelaten” Ludig Hmm. 70, — Löſche: 
1) zum Senertdicen (ſ. Branı-, Hobl-6.) — 2) beim 
gölchen (ſ. d. II) v. Esiffen Slenend, — Lümpens: 
berZumpenfammleric, Wodenberg Silndil. 2,212, — Märk:: 
Das Marthitel— Forkgammer (f,d.) Campe, — Maüer:; 
an, it er Raser |. Wand ⸗h. — andere Räch⸗ 
Ichlage:: als Gerath der Seiler. — Neſt⸗: 4 ð. Dei: 
Säfdjen, Geyle RRob V. 396; Kind, 8, 10; Bar. 8, 144 ⁊c.; 
Reibätel, N. 7,12; „Rehbennen“ auch Voltel Ei. 1, 144 m. 
— Ruͤfs-⸗: Ein M,., Die lage Etange, an deren einen 
Ende e+ kleine —* befeftiat. Schũmtug Duutle Th. 278. 
— Pflũg⸗ [3] — Reihe⸗: Emlelah. — Dueldens 
[3]: zum Auspniigen der Queen. — Rikt-: zum Durd 
siehe ber Keitenhäben am. den Stiften des Nieibatts, — 
King: Bring-$., zur Vefeſtiguug v. etiv, Hırazulm)eins 
enden, Eriſch 2, 1216, — Rülte: am der Rüſtung, zum 
Einiegen der Lanze, 13356 (Räh-Elien, Freytag An. 3, 7) 
Schöpfer beim Schöpforunnen 10. — Selle: z. B. 
u der Ehieferdedert, Oudwig Hu. 76. — inte: 
3. V. am Bebſtuhl. — Seoͤt⸗: z. B. guch Wintel⸗ H. 
deb Sehettb. Schmtd Fanyı.1,2,.— Spännu-: Ehw. zu 
ſpannen. — Sperre: ſ. auch Spertzrug 2; auch 20): 
im, Aubet Fern &p. Halen, Schwierige.) Volka-D. 22, 32. 
— Stränge: 3-9. für die Stränge eh Vierdegeichtrrs. 


— Stüttz⸗ kilgender, 3. B. auch Bontan-Btg 14, 1, 898. 
— Teufels: Batt⸗H. (f. d., Teufelbtlaue). Sogaur 
1,97. — Thränens: Hätgen der Ihränendelns, ſ. 


Bo An. 97. — Thürs: auch: Haten an der Zpile, Etw. 
aus, aufyahängen. Weller. 171, 10, — Waͤchs f. Vand 
2. — Wände: ſ. Rauer⸗H. — Wender 4 B.: 
Aenter· d. — [3] Piing. — Widerhalts: ſ. Wind⸗ 
rang. — Zuͤg⸗ 3. D. auch Sundesgef. (10) 40992 u. ä, m. 
— U tr, ꝛc. 3) Eite, od, ſich feit, etz, eine ıc,, Ggſtz 
(vgl. binden IF): Io, abe, ausch.; Die Portiere aud der 
fie haltenden Edisur (Kügger-3tg 14, 14H A), bie Schlüſſel 
©. beim Munde (Lewalb Erl. 2, 294 h. ıc.; Der Huchen beift 
nicht leicht wieder lan die Kingel], wenn er einmal gehalt 
ik. Matne 97, Bib ıc; Das beidinerl. 9. u. Hemmern 
If. d., der Pferde Berges], Etederlom Harz 10 ıc.; Dei 
geiponnenen Gaben weiter h. Höfer Wid.Dem, 194 10; In 
bem Welpe ftöft ı. halt fich'e. FAsariheldn 2,212 :«, ; intr,: 
Der Strick han [ugL ſich od.: Inc] Sei. ufen Ruf, 
a2. — 2) [f, 13] Haben oe Anzahl Hüter |f, d. 1a] 
. . gehatt. Dartfcd Eng. 1, gai; Mehlbadtg I80, 7 u, 0, — 
Bine: Hass: auch intr, ( refl.): Em. haft ans 
Wolks-3, 28, 1978), auch: die Uhr zum Schlagen. Spiely. 
Pr. 7, 287 ꝛc. — Eins: auch: (Du) hatte die Aetenutt 
ein u. ſpielte een Sap. Eichendorff 3, 2 1. — Röder 
2) intr,: auf etw. „mit Haten Emporzuhebewbes I. FAlGar- 
tholby 1, 290, — Übers: I) Wenn man beim Anipannen 
v. Bugpferben ten elmen Strang reits, ben audern Imts 


auch Überhett, Aahns Mojs 1, ala, — 2) [2] |. Bberpftügen. 


Ums: 2) [1] 3. ©: ben Sabel. Kemwald Emp. 1, 48, f 
umſchnallen x. DBer:: auch Berhatung u. Ber 
zahnung: Art Berbindung bei Ziamerarteiten (wo Hirn⸗ 
holz am Hirmhotz liegth. Rarın, M. 2, xe — Hahker m: 
1): a) vgl, Piliiger, J. 8, (f. baten 112), @artfdr * 
1,81, — 2 Saten 13), 229 sc.; Strel.diefchl. 2 
345 0. — 2) (j. Höte, J. B.: Die Hetengüde. . den gr. 
Ulkeid (77) 2, Mo, — Hüklg a.: vgl. auch: hacicht. 
Kobhenf. W. 1, 1189; zotegt. Braut R.132'; Hader HBade 
1, Bob te. — Mül n.: immubarti.) glatt, ſhtasfeig. 
hun, 2, 166; Schwäb.W, aas, z. B.: Des eis (f. d. tal, 
auch Meier Faſin. 34012; malt: 1oat0 1; Wligelch, 
ifpiegelglatt]); ſchetleit · z. [wie ec, Efermansfell]; ſprit⸗ 
b. ac. Sim; Sie bie gar zu h. freundlich ze] mat ihm, 
Spindler Bey. 1, 11B; 899 ıc.; E. Ges Bilndel le. hũbſcher 
Sind], jo vecht zum Anficiigen, 275 20, |. auch hell, — 
Häla interj.: j. 9. Weidrei. Freytag Inge 138, «Belang 
138, vgl. Sallöh; er 78 Wand, 145; Salalı |]. 
auch Saloı (75) 108; 105; ; Mit dem gw. [dapb-]Be- 
Igel Balatala, huffatı! Weite Kom. 2p. 8,67. — Kalb I 
2) Aue Be Etasde [ungm.: Stunden Kundſch. 3, 5, 


1) Zi 2, 
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2 ee: auch: Ganze (f. d. a 6 Eei- 
ten fang. Ed. ©. 8, 176 ꝛc., vgl. h. von (f. db, Ihe) w. 
— 3) (Ehilufs) In Morgens frlbe um here eins [= 18 
u. ein b.] in ber Ien Uhr ſwonach die 24 Stunden bei 
Zuges in 2 Hälften je v. 1—18 zerlegt find] Beitfihr.f.defd. 
Sqhleſ. 6, 291, vgl. Stunde 25 Steiger 2a Schluſs. — 
13): b) Am Ateipabend . . . „er Den" ob, „eren Maryen 
in Die Welt" fehlen, Uas.B. 34, 807 (Hunde des Vor⸗ m, 
Nerhtommens, Trinfens] sc.; Die Se [Mai], Halbi, audı : 
Hatbett n.; dazu Nälbalen (mie ihäppeln, ſ. d.) Stalder 
2,12 — ja) (einm. 47 34. B. auch: Se anbertsh-« ft. 
Stunden. W. 4, 68; In andert ⸗ che en [ch.] Stinden, 191 aC.: 
Andertch, Einnbeie) Gaxtenl. 85, 11Pb; uf anbert-h-e 
Stund [»b, Stunden), Simpl. a, 2a!! zc.; Shrler) warleu 
zwelftech. Uhld ©, 851 10. File die jeltnern zugehörigen 
ODrdnungszahlen ſ. auch: Bühnen amdertKalßter 
Alaſſe. Mont-Dig 14, 2 [jw. der 1. u. 8. Mafkel; ©, 17 ıc,; 
Die Sicbentyalbte Stunde drofmte „ , hernitder. 19, 6 
jet Ihlug 6 ein h. od. h. 7 Ule]; Boch in ber swölite- 
halten Stunde [f. d. 2a]. 17, 17 ſogl. Ähnlich: in 
ber elfbreiviertelten] 16,; Dagegen: Des Ordens dritt-h-en 
Iſt. «trter] Alaſſe. Meufebadz 408 (vierter, fünfterfre Kaffe 
ebd.) Ferner dazu: Cen Achtehalber (Ns Tünfer). 
Soph.BReifei, 5 = Münze db, adıtie)halb Drrier (Brbicher)ie.. 
f. daiber 2. — 15) Anm. 2] Sg, heweg (fi. d.) 
auch „hallıwean” Gamb.Ch.2, 872; Sarıc; „balmig" Quads 
2,4, 82b; „halmi” Sc, 2, 197 2e. vgl. Balbei, ebd. ıc. 
3. B. (adj.} Sartenl.ı, or — Yigg, auch: U bereh. 
(nehr ats b.] geidiente. Meyer Ries 3, 314. — Il präp. ıe.: 
1) f. auch: Dieweil fie auf ber Bogel 9. [anf Seiten 
ber Biögel] Tplirten, daſs 1. KNollenh. 2, 2, 924; Die Ankel 
Mbobiö, die ber Ehriftenkeit Schlüſſel Meerd-Fen [v. ber 
Meeresfeite]) war, Stumpf 99a; Welche ſich hatten Wahers 
h. ergukft, | warn v. Diſtel w. Zorn erftidt. Waldis 3, 
MI —y. Seiten des Waſſers; was dies betrifft ac. ſ. 
175; Stalder 2, 18 1; „Difech.“ dem Metrg. 
Stampf 159b; „Siedtk-b. dem Berg 1595. (jo mir Dat. 2b; 
Graa; rbb ac. Demfeit dem Mhein m. Biebihsh. Rheins. 
2b; 397; Wenkeit Nheinn, auch caw. am Liebib-h. «bb, ; 
Ggik If. deinten); Bon ent<h. der Berge. Mlomatbl, 1, 
786; Tenerd. 9322 je., auch enter», ench. ihm, c.; auch: 
Der Schad' ik beider⸗h. [auf beiden Eeiteni, Stmr, N. 
2100; Wlckert 1, 68; Stalder 1, 150 |ber Bebertbalb, 2, 
22, ber auf beiben Seiten wieberbangenbe Bmerdiad] »c.; 
Sinter:h, Inach hinten] jehtwarse Schaten. FMüler ı, 060; 
Er führe wieder. [rwirts], Schauenburg Def. 2, 189° 
(pl) 1, — 2) audı Geiten) vorankehend: Starb wohl h. 
[vgl. sus, vor) Kummer, Stumpf 824b ft, Kumitere I. 2. 
— 2 fr auch 3. B.: Tutdecung der weil. Erd⸗H. 
röstfte, Semüpbäre), Olobes 4, 24a; Zünber ber großen 
Beh-g. 73a; Die Winterrh [bes Sternbimmeld]. Añ 
gelgen #48 2e.; |. auch Hain I 13b. — igkeit f.; "er: 
k "arbeit ( d.) Hub, Euſe 76. — «ler m. 5; uv.: 
Ein helber Daun... eitt 9. Banner Madıl. 2, 38 %., 
auch: Häfbier (f. Dritter) Rüdert 5, 218, vgl. Salbling 
(1 Selbling. Diär 3,218b) Gate. Seilal, 2, 101; 8. 7, 77; 
Schert ®l. 1, 388; balblinge adv. 3, 118, in der Weifee-rd 
Ss, Unentigtebwen ı. — Hülfeln intr.: ſ. Sat I 
15h, — SKaldee If, -n: 1) 3. 8. auch SKomatbl. 1, 
79a; Worb. 16, 350; Unechtet 1,89; Stalber 9, 18; ©. 
Stalden. Geiteig in aufftufrnder Orditung. 1, 162 x.; auch 
[f. Anm.]: An den fchroßen Halten. Aureb, Forſira. Hay. 
19; Auf einſamer Verge h. ... Auf ber Snlte. Garten. 
28, 180 x,; In Seden u, finkten Hüllen, Wadern. 2 
109 42 Helden, Mare Tittin, 3, 109% (od, = Ber 
tet? —, |. Halt I Au] 20; Heldungen. Cabernä- 
mont. gerät. 300; Zu ber Hallum, e-5 Berger. Auald 
29, 1015 30 — 2) (f. 1) bergm., ſ. auch Scheucheuf. 
118; Wat.-2. 28, 808 1c- — 8) (f. 1) So weit ſich „Den u. 
Gründe" vom Ufer aus in den See hinein erfteeden 3, 
448 20. — 4) (beralt.) Laube aus ſich niedermeigendent Aweir 
gen. A.Wehnh. Tufig. 435; 760; Wechherlin 778; Alter grün 
geiwölhte „Dülten” [R. Felden]. Fifhart st. u, nıy20d ac, 
— Affe. z. B. auch (o. Bem. zu 1): Bergesch, Frei- 
Hpr, ©. 8, 208; Burg-D. Adelnng, (vgl: Bera; Siplofe: 
9, Etnapf 576h 2); An der Gchl-d-n wohnen (Bimpl. 
1; 9427), auf bie Fehl⸗H. gerathen (Wekzem. 219, 3086) ıc,, 
forkäiiw,, wohl Gergensmmen v, ber tauben H. [2, wo E 
Erz zit gewinnen if]; Auf jahen Firteh- Wiertelj, ©, 
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233; 285; Gerofls (Märnberger N. 1, 99), Gerölle (Salon 7, 
30 2.) $.; HodieG-n Merlepfch 170; Wiesg-m. Da heim (79) 
S. 184 ic. — II n. -3; ww. : bei Ohen (Wtineralfuft. NIX fi.) 
die „Drbitmmg der Salperse*: A, Ird⸗H. m. db. Biünften: 
Kiejels ; Thon, Talte, Lalt:, Zalge u. Breny-p.u.B: Element: 
S. ꝛc. — sen tr: ſ. Halde Anm., vgl: Ms der ſich 
hept auf bes Türken Seiten gcheldet [geneigt] Stumpf 
16h (f. Hold x.). — rin 1 a.: j. Salde Anm., auch: 
(Bälle) raulelh, haldechtig. emp u. idiwer zu wonnbein: 
Zinmpf a18u sc. — Il ſ. dalt L — Hälse f.; -nı 
Slmpel. Lohberg 3, 9, 72h, — sem: ſ. holen 2a, — 
Salfen m.: |. auch Se Sun. 9, 217, Vgl: Die Kuechte 
u. die Halfner. Schücing Duntle Th. 283; An Halfner für 
den halben &ewinn |[f. Halbwinner] verpachtet. Oraudis 
Br. 1, 108 12. — Hülftse J. 2c.: ſ. Sattel; Helf 1, u. (vgl. 
So Hptiäw, 38); Die 9. der Blichet find (od, ift) werthe 
lea 2c.; Wovon wir... | Me &. nicht verfichen. Schenhendf, 
Sb. 76; Die H. nicht [nicht halb) fo viel. Siupl. 2, 30124; 
Was ic hun, mur zur h. thun. W. 4, 208 2c.; Der jdönem 
[weitt.) 9. der Geſellſchaſt. 50 e.; Erd⸗H. (Hemifpgäre); 
Unfrer Serien Lebens⸗O. YGrimm EH. 2, Bil; Die abger 
wandte Mond-d. Mamb, F. 2, 810; Spitz⸗H. des Ohre. 
Kenglin Rorboftafr. 2, 5, — rttt tr., reil.: halbieren, 
Dxrßeislege. Weltr, 17; Mat.-B. 39, 105; 29. 42, 106 10. — 
Haͤlfter f. ıc.: 1) 4. B. n. 24. 1908; Am 9. Auech, 
Landh. (9) 221 1e.; Den Holfer. Server Seel. 1, Ba w.; 
verallgemeint; Sich dem Blünbiger zu Hand mw. H. ver: 
pilichten. Nat. A. 83, 212 10; Ihm me Anttensh, umzu⸗ 
werfen. iſchart Sarg. 1b, — 2) In den Hrn Piftolen, 
Simpl. 8, 229; Die Biflolem-sen. 23115; Hulftern 
wor tt; (Wildjen-)Hulfter. Eiſchatt 1142;3 29h ıc.; Aus 
fr Sattelholiter. Gartenl, 17, 4680 2c,; verallgemeint: 
Da er ihr das meifte Welb in ihren Beutelbulfter goſe. 
3P. 18, 137 ıc. — 3) [f. Anm] Die grütten .H.“, „Hofen: 
tragen“ (Sofeitträger). Silber, 2. 2, 9; Sofen>b., ſ. Hal» 
ter) vgl. auch 9. m. = Zragband (f, d.) en Wefähen. 
Sıhjwäh.W, 358 a. — Bdll I m, ı.: Iſſtzg. auch z. B.: 
*irrte es v. eljernem Anfehe. Uat. D. 33, 199; Gm ichb⸗ 
nen Fern-X. Untk. 3. 3, 879; Slöten«h, Mompler 66 ıc, 
— zas m,: Maden een ganz unudthlgen . CEAKoffer. 
Ausg. 8, ass —= Halloh & d.) — ek: B. für 
Schuppen Dolz⸗, Wagen⸗ Zeug⸗ H.) Seh, 2, 186 ıc., vgl. 
denmmeb.: Sallimg f, Aundart. 7, 28 U.: Bene eigenthiim« 
lichen Srainer &etreibehalten.... aus «m mit Regendach 
verichemen Lattengerilit ıc. Unfered, Ri. 14, 1, 834, wie 
umg elehrt H. ftatt Sale, ſ. d.); ferner auch: Die ©, 
ber Wilder, Nanke 34, 110 — Blicher ⸗H. Saal (Bihlio- 
thet] u. v. den unerichöpil. Ziſtzan. (f. 0.) 3. B. auch: 
In ber AderdaufHusftienumgs-)Q. Volns-B, 24, 212; Au 
tuufie · O. 5 Bahnhofs, 36, BELA; Mrbeitd-d-t. Somane 
1, 74; Anskhant-In der Brauereien, Yat,-D. 34,382; Auſen · 
9. Aluminger 91; Beldht-d. Niehl Nat.d. Rolls 4, 118; Bet- 
9. (haus; Bier$.; Bogen» (Mat.-3. 81, 245), Spihbogen⸗ 
(Weherm. 20, 79h) 9.; Börjen-$. lz. B. auch als Zitel 
v. Beitungen ob, Heitungsabiänitten, für Börjenberichte) ; 
Danftrs. [in Bädern]. Minnpluger 89; 91; |. Schwig«h.; 
Durchſahrts⸗G. Welterur, 254, 188b; Ehren. Veolke-B, 20, 
SR; Einfteig-d. des Bahnhofs. Gepenw. 11, 210h; Ein 
tritte · O. Greupb, 35, 4, 01; Gmpfangs- u. Berfammlungb« 
9. Seyame 1, 881; Feſt · H.; Fleiſch⸗ N. Aat.-3. 83, 611 (vgl. 
“Bant, ·Scharren e.); Frucht ⸗· Wetreider, Korn⸗ He: Wer 
ſtude· O. Iſ. ⸗Stube sc] Al.z.it.dſnterh. (77) 612b; Bewerber 
O.: Die Goter⸗O. des Morbbehnheis, Gegenw. 13, 2863 
Die Hamburger Haſen⸗Hn. ebd.: Hlmmels-d-n. elat 18, 
1; SHolyehn (f. 0.), auch: höfyerme. Dad Urgſch. 1, 84; 
Ktalfere, |. Aönigss, Vor⸗G.; Hälderch, lauf d. Biehhofl. 
Mat.-B. 28, 485, vgl, Minder-ü. Preffe 31, 318; Kampfd-n 
(4. 8, für Hahmentämpfe), Ausld 80, M9a; Hirdensgm, 
Wackern. 9, 149599; 1509'°; In ben großen Ol · Woch· H · m. 
Yater 26, 536hb; Korn», ſ. Frucht · H.; Leder · H.z Martt-O. 
MatrB, 34, 280; Mitiel⸗O. Spielh. Plattl. 1, 41; Perſonen⸗ 
5. lauf d. Bahnhof), Gartenl, 15, 3a; Pracht⸗ O. Volke-B, 
97, 184; Quer-Ö.M, 212; Fnreer 171; Wat.-B, 99, 432 (vgl. 
Zranfept); Rinder, ſ. Külber-$.; Rubmes» |. Ehren-d.; 
Schieb-, Esüpen-$.; Schlummet · H. 3. B. (= Tedten⸗G.) 
Myld 6; Ehwihe (f. Dunſt⸗)H. Ansld 30, MOb; Singſpiel⸗ 
D-n (Cafis eoncerts), Volke-B, 26, 272B; Trauerch.; Trinte 
9-n [Bnden, |. Wein«h.]; Tue, ſ. Wohtude (Schmidt · 
Weil. Schneid. @) D.; Turmh.; Urnen· H. (Colembarium). 
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Gartenl, 27, 45h; Berlaufs-n Volke-d. 36, 215B; Ver 
fammiungs- ſ. Empfangt-$.: Bich«h., |. Bof⸗, Mülter 
O. ı0.; Bollsh. Roman-Dig 16, 3, 887; Die Vor-h, .. „ 
im welcher die Wildiiulen der im Dome [ji Epeier] ruben« 
ben Kalſer ſtethen. Konu. 18, 995 [niler-$.]; Die Waldes» 
[f. Bugen-]ö-n. Spiely. Blattl. 2, 1; Warte⸗ h. unieres 
Bahnhefed. Preffe 88, 3; Weferm, 286, B8sh; Mein (vgl. 
Bier, Trint-]S. u. ä. m — sen intr., tr.: ſ. audı 
Han Anm. u. z. B. (veralt., mundartl.): Dafs es nur jo 
gchäflt bat, Gartenl, 15, 2b; Der Cup auch frei | ſein 
Melodel | Hänı fäfit 6.) Myld %. 578; Dais [es] in dem 
Bern erhalt [Impf.) 411; Der ganz Markt) oft erhal. 
QSare Tittm, 9, 162'9; Df. Wi 2, 29; Schellen, | die um 
dein’ ganzen Leib erbellem 48; Daja dns, . Gebäude 
bavon erhillt, Vondau 79; Dajs ces erhillt. Stumpf 
27h ıc.; Daſa der Schall », allen Bergwänben hillerte 
(wieberhallte). Majeı, 140(Bedzkein) ac. u. (vgl, einheligse.): 
Do er Set gehullen [pmaeitimme] ber Fletzenden. Bibel 
(1466) 1 Sitof. 16, 2 (f. Kerrig 61, 882); Mitäellen u. zur 
fimmen. Stumpf 5376; 29h 1c.; auch (kiiwar.) Haller 
m.: Glorentlöppel. — Ziltg-: Aüs:: 1) auch: dedet 
Zrite u. Schwere hallt biefer reingekimmten Seele in 
e-eıt Ton bes Friedens aus. Strobim. Diterpr. 1, 8. — 
Durds: au: Archengledendurchtzallte Melt, Weherm, 
250, 49a 20. — Eins: &d Im der Kelche Länten. ESchulge 
Cr, 743, — Ers: ſ. o. — Forte: auch Mary Wih.d. 
Altt, 4 555 — Näch⸗: z. B. tr. (ſakt.) auch Prut Ob. 
2, 210; W, as, a. — Umhẽer⸗Sauch tr.: Zubelge · 
jandg | . . hall'n wir umher. Fongns Dr. 1,8. — Ber: 
B. aud): Windev-d Hang es. Nat.-3.09, 143. — Wi(E): 
ers (I; ID: 3. B. auch: Es if im Walde ringsum 
widerhallt. Amerb, Brig. #0; ſ. auch Aatthlff, A. 13, 106; 
Scyah 1, 32; 99; 2, 197; Welerm. 24, 219h ıc.; Wlobe 
widerhaller (auch W. 24, 2.) — Zurüds: 5. B. tr. 
Weherm. 264, 699 x. u. ſo rüdeh. Gries Taſſo 4, 3; Schach 
nächte 3 (intr.: Lauſch vüdsh-dem KRlaug! Ze Leb. 399). — 
see m.: f. Ballen m. Bfitg.; Heller; Halter 4 — 
I! 3. B. aud) Freytag Son 3, Wo. — imaſch m. #8; -e: 
e, ejähbarer Schtunmmt Agaricus mellens, Urſacht der Etod: 
fünfe f d. 2). Ohen 8, 168; Unfered. Mi. 15, 1, 207. — 
sing &; -en: ſ. Sale, — Öl interj.; n.: au: Und 
damit h-h! [bafta), Ointeiuzeger Leſcb. 2, 488; D.«he! Nat.· V. 
88, 77 2c.; Bagdeg-h. (m). Matthif. E. 3, 181; 188 (vgl, 
HrQubel. 19) ıc. — soderei f.; -en: Thun m. Treiben 
ces Hallodrie: Auf Sen verfallen. Mord$, 17, 139. — 
:odbri m, -8; -3: (öfter, ıc) Der $., Das will fo viel 
ſagen als der Sauſebraus, der Richtvielgut, der Obenhinaus 
m. Untendurch. Salon 3, 374 (= Zülterh. Hall, 29); Hallo · 
trt (Thjunichagut — im Better Sinn). Schaltes Sad. 1, 
399; Cafellt 1893; Hügel 77; Gartenl. 19, 2564; Das find» 
haftegallodrieren. 19, 308 a 2. [ogl. hoffe !juch! Anm. 2c, 
— sung f. wi ſ. Halte 2. — Dalm Im. ꝛc.: 1 
auch bildf.: In den 6. idichen (Wolks-B, #7, 4A x.), in 
vollen Sen Hehen (Sch. 3568) ı0.; Auf [dem] H. verdegeln 
(f. d.) 2e.; Borübergeende in die H-ei nehmen [f. Din» 
ben Ga] :e.; Den Langen 9. ziehn vor em [negen ihn das 
Spiel gewinnen]. Meune 2, 88 ıc.; En das Hüfmilefin 
Lalffein (die Oberhand] Aturaer Gauchm. Rija ıc.; (ungm.): 
Die ſchlanlen De [Stimmen] der Fichten. Stifter Stud. 
1,189 [De 156; Sem. 156 20]; Etrohljälme. Freytag ©, 
4 214; ſ. Schm. 8, 198 — Stoppelſeld, vgl.t G. Stalder 
2, 16 98, eitthalmen x.; Men Steohhalmen breit, Schweder 
Scharnh. 2; My.: Hälmer, ſ. Damel Gottſch. 281; Olcar. 
Rof. 77a 2c-] — 2) ſ. nat. Ansld 50, 2b ff., vgl.: Der 
gemeine Wind>$. a vulgaris), 51, 153b 1, A, apica 
venu Okt 8, 40%, verſch. u wie Shmadt-d. ſſchmach⸗ 
tiger, feerer 2] — In. -{e)6; »e: Ges: efammtheit 
v. Kalmen (Halmwert): @-t. Henne 4, 159; Silberf. D. 2, 
Bir 2c.; au: Gehälme. Panorama 375b ıc. — sen: 1) 
intr.: audi: b) — in die Hafme jdieen, schoen. — 
g.: Eins: das Stoppelfeld umpflügen, Scdm. — 
ga.:1) auch: Sreit⸗ Stanley Liv, 1, 198; bit« Volko · d. 
MH, 214; had: Schäding Bronfh. 1, 9 ac. »b. — 2) f, Halb 
115. — Häls m, ı.: [f, auch 35 Syn. abs f.; Optiem. 
1316]: 1) auch: Die Osten auf den H. brüden ſthun, ala 
ob man Sichts gehört]. Mundart. 7, 288 2. — 3) auch: 
Belnkihe Sachen, 9. u. Haupt ob. das Blut berlihrenbe, 
Stumpf 85h; Den H. darüber laſſen. Kthr 5, diha 2c.; 
Jon ar fen allerbeften O. anfhängen, Simpl. 1, 2417; 
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9, 4390 ze, vgl.: In er Sache nes einzigen Iſ. d.] S-es. 
£. 10, 190 x.; Schrei über deinen $.! Nollenh. 1,2, 80% ıc. 
(vgl. 6). — 5) aud) (meibm.): So grilft dee Sau⸗ Fin⸗ 
der bie borſtigen Geſellen mit wütbenben „grobdem Se“ 
(tiefer Stimme). Daheim 17, 95a 1; Die Meute . . nab 
fofort 9. ſLaut, beilte ↄc.) Nat. D. 2, 469 u. (verelfgemeit) 
9. leaut) geben (f. d. 21), 3. B. (niederd.) Wenter 6 
242; 9, 59; 107; 10, 88 ıc.; (titol,) Neman-Btg 18, 2, 742 ıc., 
vgl.: Welge Stentor [f. Fremde] <Hätfe ſönnten das | 
@etbfe Überihreien? W. SB, 2, 85 ıc.; — le bir die 
Sache zum Se herauswuchs. Qenſel Mend. 1, 215 ıc. [much 
— vgl. 1 —: Mir ficht das Gethu bis ar ben 9. Gar- 
tenl. 27, 4488, lich Gab” es inte bis zum Ele]; Die Auf⸗ 
ruhr ſtintt ihnen zum St heraus, Kthe 8, 110b. — 7) &o 
trag’ ich. J ein Halegen, nite go Finger breit. Gödeke 
DD, 1, 046°; Hälfigen, Zimpl. 3, 35818 2%, — 9) auch: 
€, Juhmus, d. i. e. fehmälerer Eingang u. $, dann bie 
Anjel innerit/halb if. Stumpf Ada; Anſeum 17, 1, 651; 
Wat.-B. 33, 68; Unfered. (80) 9, 09; 282 m; Auf [malen 
Berg-H. Freytag Mitt. 379 ac.; (Bötth.) Stũuct v. Stelle am 
Ende („Stopf") der Daube. Predtl 8, 558 10. — Biite. 
. DB. auch: Blaäh-: Weil der ©. im een orbentl, Kropf 
h b.] überging. Hos-Schatr 18, 197. — Diebs· [6]: ft. 
Dieb, Menander Borej. 2, #4 — Dünfels [9]:,f. dinfen, 
— Dürft: [6]: e. Durftiger. Yeine 6, 46. — &is-[): 
giegt mit blafögeldem Hals. Fam. 1,8. — Fülle: 1) 
[6] = Böller. Fade 1, 8578, vgl. Sau. — 2) Zei» 
ter, |. auch Greuſt. 35, 2, 38. — Gänfes: ſ. Diris:p. 
— Geiz⸗ [6]: Kthr 5, a19b ıc., vgl. Beisichlund; @ier-, 
Kulderr, Schab-, Spar. »x.; felten: Geishälfie. Ascott 
Gent, Ft. 1,186 3. u. Doppelafitg., nicht bloß fcherzh.: 
Er». [»Weiziger Stettend. Wippe. 46 2, ſondern auch: 
Ein Schönheitö:®&, lietigerſ. Stifter Stud. 1, m. — 
Grer⸗ [6]: e. mmerfättlih Wieriger, auch Weſterut. 258, 
5836 %.; inſonderheit: Der Verftorbene fei c. &., c. Vam ⸗ 
yir f d. 2] Dahelm 14, 392. — Hinters: f. Ober-$. 
— Hirſchẽ: f. auch: (Pferber)G., dei mar, falls er ſtart 
bervorqulllt, ala O., bei beſ. feinem Auffchwung ale Schwa· 
uenhals u. bei ſchmaler Magert. ala Günſehals bey. Fähne 
Ross 1,55. — Hellere: 1) [9] ·Vorſprung, 4 3. auch 
Adamt Zagfdır, 1, 102; Freytag Köm. 191; Gartenl. 19, 
18a; Schmidt · Cabanis Glaſeht. 8; Wachenh. Ball. 9, 248; 
Weernt. 265, 110. — Siniders: T. Gelzrd.: Sara m. 
Hit. Weife Erin. (1710) ©, 114. — Koͤl ben⸗ [9]: Mom. 
7, 085 7. — Krummer Temmier u. [6] e. Melon m. 
ſolchent, z. B. v. e-m Bierd (vgl. Schwanen⸗ H.) Hompler 
197 16. ; Def, (Bergb.) Häuer, der trummliegend auf flachen 
Ichmalen Lagerftätten feften Behteins dies aus zuſchlagen hat, 
ſ. Alatheſus Bar. 74 a0.; 8 (ob. Serummdholg) Shen 
cheuſt. 148, Krummbälfer G. Stein 2, 201 ac. «Arbeit ır.; 
auch: der Ochtenzunge äfnl. Pflanze m. frummer Röhre 
(Lyeopsis), Ghen 3, 1099. — Zängs [B]: 3. B. auch: 
®. allen Sanghälfen ber Sperbergeier ber gefährlichfte. 
Braten Bild. 73, — Nädts [6]: 3. B. Art Hühner: Die 
eiverberten Nadthälfe. Velks-B. 27, 274. — Neid: [6]: 
{oat. «tragen) Bartfih Sag. 1, 8, — Öbers: f. Unter« 
ſ8. — Biftölen: [9]: Hader Bin, 3. — Puͤrpur⸗ 
[7]: 3. B. für een Vegel (zoeperir). Wüdert Ariſtoptz. 
— Rings [6]: 3. B. Ket Schlange, Sepedon hemachates, 
Zeitfdy Sildafr. Ta — Sätte: Der . .  Belndräre, der 
Satthälfe werben etliche dabel heranstemmen. Wat.-?., 21, 
499 [älle, bei denen Vein⸗ u. Hals gebrochen werben ?] 
— Sänf- [6]: Saufer (vgl. »Burgel, Fild-g.): Er. 
C⸗sahrdt 8, 196. — Schäb: [6]: 5. B. auch Simpl. 
1, 340; 8, 8, 51® x. — Schlängens [6]: 3. B. — Plo- 
tus, Gchlangenvogel (f. d. u. Sangıb.) — Schling: 
[6]: Breffer, 3. B. v. em Odfen. HZuſen Mauf. 232, vgl. 
Stind-d. Campe — Shmädts [6]: SHungerkeider. 
Do. — Schmwänen:: auch Krt Gebäd, Davidis 160. — 
Spärs [6]: j. Bels-g. x. J. B. Plantas (Duedlinh, 1898) 
2, 1m. — St — —— er 3. B.: mit 
em St. Zontag Bühn. 74. — Zaübens: auch e, Dänen 
zumgsfalter Sphinx statiens (ihillernd wie €. €.) Fu teig. — 
Tödtene: 3. B. auch [3] Geralt. dechteſpr) Den T. 
köfen, Friſch 2, 9750, Wehrgeld (f. d.) für e-en Mord sah: 
fen x. — ünflaths- [B): ‚ars Esimpfi, Years Wir. 
1, 88192 — 8, 182, — Unter⸗: Welern. 294, T31b; 
Brehm Bild. 57, vgl, Sorder⸗O. a ., Opal je: Ober-, 
Hintersö. — Wäges: 4 B. auch: verg⸗ W. Matthif. 
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E. 2 18 — kagänlfiger Wergficiger x. — Wend(e)⸗: 
auch: WindeH., J. B. Eiſchart 8. a, 107% (bereite. auf 
Verſ. = Wetterwendiſcher x. — st ſ.: ſ. auch mtie⸗ 
halter, — sem (hulſen) tr. sc: 1)3. B. au Ang 
Gſq.d.lit. 2, 1856 460 30; intr, [= refl,]; wit die möcht‘ 
ih 8. Homan-D. 18, 2, 64 et. — Zfibg.: Ente: 1). B. 
auch Ernph. Br. 26; atid, 3249 1, — 2) Bel dem 
Tlgorgement fi. Fremden) od. der Enthaljung ſote Cham: 
pagnert]. Land, 44. tb. — Her s⸗: auch Heu 
1.46; FAWolf Hor. 1 Ent. 10 7. — sig (hälfin) v.: 1) 
ud): Die Perlen... Uberſprudtin ben Damm | bes I-tit, 
ſchimm mernden Thampagner⸗ IGlaſes. Aar v. Mer. 7, Bit se.; 
zuwmneiſt Ziſtzg., 3. B. auch: Die ſog. Wuifiden 2 u, 
Ihren Flaſchen. Weſterut. 229, 30h; Gernd⸗ih. Unferel. 05. 
15,1,80, Ggf: trummei.; Ein langsb-er rum . . „ein 
turzeh-er. Alaninger 182 :c,, vgl.: Die larnghälfigen Geier 
boshafter ala Die furzhbälfigen, 73; 6a ze.; Er trennte die 
ſcnoarzh Alfigen lEugerlingel v. ben reibhätfigen. Oksn 5, 
1795 ; 17B6 10. Schwanench-e Bogentünier, Viſcher SIE. 8,142; 
Berlaufen Blau 1. griln fanje in Mosh ıL Gelb, jo nennt 
man bad Müttersl taubenhälfig angelaufen. Meher Kend. 6, 
Gab; Gehler 2, 154 9r.; auch: Bolleh-es Wrläditer [aus 
volem Hals, f. d. 5] Al, vgl: Lant · h. 20; auch: Kriege 
eigenhätlig mistcl$ des Televhons au ſähten. Mont.Stg 17, 
53. — 2) entipredjenb den ZIſſtgn. v. Hals (ſ. d. 6) 
als Dep dv. Per. ic. |. auch Aniderhala u. z. Mi 
Der [reiche Tyrane,  Heltet Ei, 8, 209; Schveihällin. 
Aant Anihr. 80 or. u. bei: Banlert., |. auch Se Eur. 
se; 380; ©. 18, 208; Sybel KIHiR. 1,81 31; Wanküliig 
auch Mendſ. Sr. 176; Weghalſigt. auch bei Arndt (I. 
Grabe Streifl. 32 „Scjlaahalfigteit“ wohl nur Truf); 
auch (j. I Schluſs): Der Flint ift ein Spieler, iſt win b⸗ 
b. [em Wendehals ägı,?] flatrert ſingend im Stille 
tadı oben. Beitfehe,t.PhiL 8, 35. — sung L: auch 
{f. Sale 1): Sehen Sic die ſchöne H. Haliforml, den 
feinen Kopf des Pferdesl. Moster Stromt, 1, 101 1. — 
Halt I adv.: f. nam. au En, Fidztenfhain] in Nofenser's 
Seimgart. 3, 717, wo bie Nbnf. Halten (3. 8, als öfterr. 
verwendet auch Scherr SI, 2, 108 If; 375, wie als tirol, 
Atatthiſſ. €. 9, 79) eben fo als nicht öflerr,, wie d, Schm. 
2,185 als nicht bairiſch, zurüdgemwieien wird; fie ift 
auch hennebergiſch (Anndarten 7, 204 neben b., haltin, 
ſJ. uh u, wohl auch ſchwäb., ſ. wie bei Sc, auch bet 
W. 1,197 sc; Das ſchleſ. haldig {f. ©. tt. Meint. 38) 
3 B. auch Haliei &. 3, 28; Erz. 3, 210. — 11 inter). 
u. m., 3. B. audı: 5. mager vor Emm. Gartent. 35, 
0b , [c$ refpeitieren]; Etw. Gerannten ſicaliches ©. 
ebiesen, (Wei Sage 2,40, piöglihes H. auſerlegen 
(Sch. Güd. 1, 1709 ©. — 11 m: 2) f. auch: Hatte. 9. 
(Madern. 4,4562°); Halinla u. Ze Hptſchw. 170, — 3 
3 DB. auch: Nach ihrem [ber Mineralien] Metallche, 
Schtatſent. Di ıc. — 4) [Anm]: a) = Sinter⸗ N.. z. B. 
auch OSache Tittnt, 8, mit, Zimpl, 1, 271%; 304125; 
Tenerd. a3t; 3% 90, u. noch V. Sl, 6, 189 Iſ. Stampf 
At; 370b sc. wie zu 1 Fifhart Mary. Asa, Dgl, Halbe 
It zc.}. — b) fBäner:] Maß im Freien. Stalder 2, 15; 
Gott. Oberamti. & (ſ. Hafer 2). — Bfigg.: Uns: auch: 
injelne A-r u. Gelegenheiten auznuuder. Stlberfl. ©. 8, 298, 
— Ber: z. B. auch: Ein. ia 8. haben labrig x,) 2E 
Säjlegel 3, 87 ıc. Doppelsfige. 3. B.: Wurm. Iſi. Anfent⸗ 
haltizorti]. Brodes 3, 152; Unter titgefähren Bei ⸗V. [Mer 
haltung] ihrer jepigen Dimerfinten, Unfered. Ni5. 19, 8, 
68; Unter Beil, fr Stellzug. Wolke-3. 15,5 U. 0-; 
Zbau-®, (Halteuf/ = Sounnenthau (j. 2); Am Bor». 
iger faud; — Auentheil, ſ. — * Sepp Ludw. 
38301r. ; Gedanten Bord, 2. — Ehren-: Arnim Ste. 1, 
310, ſ. Serold, — Eins: 1) €. thai (em, Dar.) auch ©, 
D, 84: W. 7, 27; 9, 192 2c. auch: Die Göttin bes Mahes 
w. db. 9. 11, 207 22. — 2) fl. Im. Stmpl, 1, 900% — 
3) Dach E. [Hineingatten) in das Arbeittleh, Uarm. I. 
2, — Entst Doppelzfftzg. 1) Anf⸗E.: a) Oime 
Bak u. A. Sch. Ba m.; Deralt.: Dsn Erika. Sper 
38387 16. — b} auch: In der Stadt geblieben .. x. gar 
Ien A. hier gentacht [geitonemen — geteohut) Wiumb, Fr. 
4; Welche .. fange Are unter ihnen mechten. Schacn 2, 
108 10,5; M, tünftigen Hrn im Dentiditand, Heine 20, 364 ve. ; 
auch: Die reglementären Me... fir ale [Xahu-lgilae. 
BolkeB, 34, 198 ıw. — €) (f. b) auch: En wedifel' ich 
A.c nern v. Biele, Paten 4, 90 1c; Er konnte dem Ber 
Sunders, Graänzings- Wörterbuch, 
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anigen keit A. mehr in ſich geteit, Iris 1,2, Ub 0,5 ren: 
beits (Bretfcgmmen Ruine, 53) vd. Wonne· A. Aueichm ilctuua 
ſer Lleblinzb-A-c. W. Cie. 1,2985; Sommer⸗etl. G. 
Sch. 5, 4; Den Zwiſchen-A. .. wüblte fe nm Genſer 
Ser. Weller, 255, 505b 9; (veralt) Ent⸗G. Waldis 1, 
8° 1. u. noch: Hahllos find die Enthalte der Geiler, 
W. — d) (veralt.) 3.8. auch: Some, gewilnichter A.! 
[Zejur]. Dar 6.8472; Fiſchatt 8. 3, sn Maseang); 
Stunpl, 1,4910; 8019; 188%; 8,1087; 4, 372° 26, vgl. auch: 
Darauf lanf d. Mi.) die Ameib ſucht Erxtkalt (halt, 
Stäbe s.] Walbie 1, 7012; Ihren Enthelt mit dem Uder« 
ban gehabt (Ach davon geräte]. Agricela 154, — 3) 
Vor⸗E. auch Mldert 5, 387; Volha-d. 36, 25B 1. — 
Entgögen:: Im E. [wenn man es degegen hält; im 
Bergleih), Grillp. 20, 240. — Er⸗: Empfang, 3. B. audı 
Gartenl. 31, 7140;3 Moftreles Zeh, 153; Hat, 35, 312; 
Volko-3. 25, OB; 97, 109A m. — (best Mauch iker- 
alt. Se heimliche ©. Geibſchrenut ,] aufzubtechen ꝛc. 
Stautpf GoB ıc. — 4) Zilk, auch, z. B. zu 1: Außen⸗, 
Cal. Innen⸗ G. [ern], MP. 9, 167; Ebel-W, [dev Duarze 
adernf. Mat.-B, 31,72; Empündungs. Klone, 5, 80; 
Gefühle: Welerm. 50, 710h; Herd, Sitter⸗ ch. bei 
Serbs, |. d. 2d]; Alang⸗cõ. jder tiutne. Hat. 8, 191; 
Meichein. | jroeren Moles. Mürert 9, 85; Stinenungsß, 
Uat.A. SI, 88; Died Witsiwentleid . . „ tt. . am fen 
vollen Trauer, gelommen. Salon (741 080; Wahrbelts-b, 
Erbmanı WEraftezy. 34; Unfere®, (80) 1, 285; Werth. 
Unudſch. 1, 2115 40 2. m. zu 3 Iſ. Anm.] auch: Bar: 
G. Sehe Pud. Vl. 29; Een Schwer, Möntg 18, 26; 
Bruhegehälter, Uat. V. 32, 521 10, — Häüse: 1) Natur 
(auch Gartenl. 27, 8b x.), Staats>®. ı. — 2) Iniederd.) 
einfader Tarp, |. Salon 7, 332, — Hell:; Sräpe des 
Seild. Oepesw. 8, 57, — Sinters: 1) „B. audı 
Doppel:b, Dahu Henpi 4, 20, — Äns 2) auch: E. 
Delret . ., I [vgl, Laut; iuhatilich] deſſen ze. Daztim 
13, 4674 U. 0, — ned; deſſen 3. sc, [bei Älteren: J. bes: 
jelßen} x. — 3) Doppelsfigg., 4. B. auch: BegtifdeJ. 
(der Worte, 29]. NordS, 19, 47; Der Bruce [fd Ile] 
3. Meyer em. 2, 10a, Datra⸗J. Renz, b, 217; Bläden- 
J. 5. 13 Der Unterſchied gm. weierlei Webanten--en, 
Ozenzb, 34, 1, 18; Auf Padeten der Gelber), ſalſchl. ber 
seldhnet. Stenfgef, 1; Dem Geſammt J · nnd. Gegeuw. 
213, 395; Bais ſich Glaubens» u, Wißend ⸗J. nicht mehr 
beden. Amyntor 9.7. 30; Zer Grund;⸗ J. ber Beillslte- 
bed, Sııamamı Var. 2, 64; Danpt>F. Unt.-3, 85, 17; Der 
Aeru⸗ J. des Stues. 9.5; Räume v. gleichem Stürper- Tab, 
Aubit · I.; Des Menjhen Pflicht u. Lebens. Hopfen Bei. 
1,188; Den Nature‘. [der Idvlle. Gervin. Hit. 6, 09; Die 
Fracht . . nach Raum-⸗A. bereiinet, Bundengef, IM} 4; 
Der Sach⸗J.; Der Soll: [i- d.] 3. v. Gefähen x. Ual. D. 
3, 9: 54, Bd ıc — Quer: B.; Siachel wit ©, dar⸗ 
an, Gerftäher NSteii. a, 101. — Rück⸗: 1) 3. B. and) 
Cewald Erl, 2, 71: 72; eeitfdjke Auf. 2, 18; Weterm. =, 
13a 0. — 2} auch Prenjtl 0, 559; 10, 000 2c. u. [geiftig) 
— Aurüdiolzug. Vomaubtg 16, 1, bas 3,; Einu⸗di · c. 
VWeber Cap. 7, mo ır. — Nüher [1]: Roman-Dig 16, 8, 
296; Weherm. 38, 1125. —, Seelen: Ahr S. mar Feilen, 
Freilter. €. 8,19, — Unter:: (f. Is Eyraditr, 
178 5 8): 2) dmmmbaret.) ft. Untersäitung, z. B. Frtefih 
Zübafr. 2090; AMeyr Wird 3, 36; Df. Mou.-Schad D, 8; 
209 ꝛc., vgl, wuterliaiten 11 9; 4, — Vers: auch: Ans 
biefem Bee der Dinge, Geruin. Hiſt. 7,3 (ſ. Sach⸗V.); 
Er Infirmierte mid; mr? fernen 8-3 [Mersaltend; tie ich 
mid au verhalten Käse] Stmpl. 1, 141 19 zc.; ZIhret Did⸗ 
nung Brunel, Wnen Alam. 3 10. ; [Bers+] frlihe, deren 
Ton, Sauftes ausdeudt. Al. ꝛc. Börs: 1) 
+ DB. auch Clpigon 3, von; 45. 27, 199; Sybel Al. Hiſt. Schr. 
2, 304 10.. val.: Bührbelt, Lie 1, 5276 („urhalt” Wech. 
a, 11114 102) (Muſ.) z. B. auch Wetere, zer, 20a; 
B-3-GSarmonier, Uerds. SL, 270; Käntung v. Nonen ı, 
tinberimenporkätten. Salon 2,56. — Miders: z. B. 
auch: Die W-r, bie einzige Vefeſugung, bie bad tubende 
Pferd tod an bie Detiniel gefeſſelt. Garteul. 15, Tita. — 
AZufämmens: Anerd, Landoi. 178 7.5 Der Un⸗gZ. bei 
Weizen, das Witeriplet ber Thelle. S. 29, 10 ı0, — »bar 
a.: 1) auch: ie fihreiten nmeß. (Aemmmbar, »auflaltiom] 
durch Leichen et. Cihterm. a9 tc. — Affe. auch: Bald 
weehr, Bald weniger absh-t Urſache. Falke Th, 1,06; Die 
Anabehrteit diefer terferifchen Waffe. Gartenl. 15, 33a; 
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Breire Melodien, Glaſenapp 1, 184; Greh:, j. erwerbiid 1; 
Unter. 1, — ld: 1) 5 en: ſ. auch dalt IH u, 
Dale; femer: Die Kalt: Weibeplng in der Nähe 16 
Gutes, |. Sant. 8, 187, vgl. halten Anıt, sc. u.: Beim 
Schafbalt-Thör't. Hofegger (Noman-Dig 15, 2, Gah ıc.; Mit 
der Blien»H. (Jeſſel]. Zeitſchr.. Vhil. 9, 9009 ac. — :eln,: 
Halb⸗Theil (ſ. Tb. 5b) Stalder 8, 15. — sen tr, a ſ. 
aud) Se Gpticw. 172b u,,auch für Iſſtzg. Se Eyn. 2, 
118. — Iſſtg. 2 B.: Ans: 7) ſ. aud Scruab. W. 357. 
— Hüfe: 2) (veralt.) 3. B. Daburch Salt! tl dae Leben 
auf [erhalte cr. Waldte 4, 3824; Siupl. 2, 30492; Sich a. 
1,639 ı7.; ferner — aufbersahren. nralt!; 10907; 8, 
529 4,; Yu feinen Gewalt anf: [== gefangen] gehalten. 
5 ie. — 9) ſ. Se Eye. u. z. B. Piefen Eurwlclungs- 
groceks wohl hemmen lj. d.], ater nicht a, od, gar ,, vüd· 
länfig machen lönten. UÜnfereB, (89) 1, 90 2c.; Umaulgnes 
halten. Sch. 832b ıc,; (veralt.): Dem er den Wind „uf 
halt“ ſabhütt. Mnenze NBidie, ot. — Küsse: 1): 
c) auch: Eederne] Sieiwungen, welde Ihrer Stärte nach 
2 Selber v. dent Wollenzeug a. Tabl. 13756, — d) auch: 
Onltet Be [ ihren Angrif] aus, Grillp. 8, 111 ıc, u. 
ibair.): Wenn es das Publitum aushaltet [aushält), Gla- 


fenapp 2, 190 8. — 0) Das Brinchp .. lonnie nicht eis 
reichen 2. nicht a. Lory Gfehb.kitt. 4, Roh ıc. — f) ana 
ruhend Rillsh,, eftchen ic. Anerb Dort 1,85 1. — 8) 


J. Sıym. 0.3. B.: Da werd ich ansgehalten fvet. Waldis 4, 
1795 [vgl, freil-ig,, betöftigen] ıc.; Silberſt. D. 2, 80; Wie 
er f. Weib u. Kind aushätt lermähet]. Fregtag B. 8, 834 10. : 
heute gw. nur v. Maitrehen »c. (Gartest. 25, 97b; Seife 
ner Sch, 1, 20; Volko-B, 21,29: Weßerw. 239, 1a 2c.); 
ferner v. Thieren: Des A. erwachſener Tagohuude, Ulem- 
pin Sundek 35; Go Kalten Pc [d, Bienen] bad .. einige 
Drolmen . . im Stode aus. Gegenw. 16, 141b ı. — Ber: 
1) auch impers.; Die Alten... bedielt ſduldete 16] 4 
(fie hiellen Fi] wit langer auf ihren Sihen. Freytag 
Ingo 86 1.; (veralt,) Sie mi . . . be &einfr vn. ment 
Bann &. lfern halten) konnte. Siurpl, 8,570; Sid anfr 
weht b. [hatten]. 8,389, vgl: Sich 6. (halten, zeiten, ſ. 5] 
Keured, 5473, wie: [Er] betibele ion bei fen Qeben. 5909 10. : 
ferner: Ich b'halt (bebnupte, terichre] laduf mielin höchſten 
Eid, daſe ıc, Murmer NOidw. MO rc. — 2) E-m bie 
Sunde, Schuld b., 1. B. aud) Kihr 1, 89a; b; 8, 220b; 
Behaltung ber Eilnde] fir die Inbuffertigen ıc. [Ggik: 
Verpebung] 8%. sc. (verich. 9), — 8) ältte Epr., ih l 
u 3.8. auch: Wort hat mic gejamdt vor euch in Azup- 
len] um euer Sehaltiam .. .. daſe ihr werder b. ıc. 
Bibel (110) 1 Aloſ. 45, 5-7 [ereli., gerettet .]; Os ex 
d. Papft] mich mocht b. feridien]. Uhld ©. 703° 1r, vgl: 
Gürljms, unſer Erlöier &, Bebalter (f, d. 1}. Paſſevant 
Agt. 18: Zu Der Chriſtenheit Behalsung m, Rettung. 
Neiche-Abfihjied (1501) & MI .; Einle) Tommnfe) Jreu ber 
halt einfen] Dane, | daſs all fein Sachen für ih aakır. 
Muxner NBhw. 47% w.; Die andern Stil, die Schalt ich 
mir [nenne fc nice). 9°’; Dajs man .. bedalt fertnde] | 
beid Theil in Fried. HShe 2, B0190, 149130 fanfber 
wahzen]; 8, 83181 Toorsb,]; 395 697 [verbergen], wie Ceuerd. 
3939; Wir. aıtd »,; Gäufer, darinnen ntar bie Güter 
bt haltet lamibervahrı], Stumpf atab ır.; heute namı.: Moll 
b., 3-8. audı EfWahröt 3, 868 1c., vol. auuch 3a Hruchw. 
sh. — 4) Doppelzfita. z. VB. auch: Deie wir ante 
hielten 1. trednen Faſen. OSade Tittm. 4, "le; Auf: 
b, [sbewahren] 4. B. auch Ungel 1, s21; Trio 8, 747: W. 
Sure, 4, 446 ıc,; Anech, Toͤchtet 11 Ireierwieren]; Sich bas 
Suiclagsredit auf-b. [sor:b.] Höhe 1, Ws ıe.; Ihm am Gul⸗ 
ben den Bapen ehn ⸗b. Zimpl. 8, 3587 20; Das Maler ber 
hält feinen .. Höbenfland unverättdert fort, Slngpeb,Bia 
80) GR; Solch's der Bater vor-bchalt | jr eintgen Macht. 
Fiſchart St. 8, 10° 10,; Ditte Borbebnltung IBorbehnltj. 
Lewald Erl. 8,410. — Bei: (mundartl.) Enons b. [ft 
beisberb,] Blluger Grif. 89 1c.; Mit der angebtingenen Ar 
telt in tempore nicha b, [die Seit ein:h,, 5, sieh. 5]. Areitt · 
mair Cod Cie. 4, 854; B. unerlaubter Beilnger halten ii. 
such. 3]. Sm. 2,188; Dem Aretſe b. lpor⸗derh., bie Der 
Ingnis Seilegen] . .. wie bie Krelsfadien . . . au leiten, 
Hardeuterg Dentw. 5, 38 1. — Vevdrer ſt. vorsbers, 
auch Schäding Dorn. 3,8. — Düriher auch: 1) tr. 
4 8: Da dieſes Zohr m, Fr ſchlechten Eritte , . ſchurt 
vırechraust, iſt. Blomark Br, 10 (ſ. auch durchholen); ©, 
2,33. — 2) rel, Sid) durch kürpert. übel d. v. durch · 
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ſchlagen. G. Nal Kort. 2, 8 2; intr.: Stiefel, die zuleht 
nicht mehr d. woßten. ©, 36, 10. — Eins: Utr.: 
Land, 4,7750; Stmpl, 1,438 17 2c.; reil, 2079; aan? e 
vgl. Sich insb. u. trant ſtelen. 201 Wıc — 2) ſ. Zu 
Son. 9,118, 11 ©: U. 3.9. tr. Solemwier 20a :c.; Intr,, 
3. B. auch: E. (wartete), bis ıc. Zimpl, 1,3297; Mitifen 
». die Geſetze ber Natur inne gedalten [einen Stillſtand 
erlitten] haben, wenn 2c.? Steank Zeb.gel. id) 11. — 3) 
S. Sort nicht e. Bohl A. 1, m x. u. intr.: Wen bie 
Gattin [Zambe] nicht genan einhült [s0. die Kbldiung beim 
wröten], Uatut 37, 896b; Mit c. [beim Singen), Gedeke 
BD. 1, 845895, — 5) (meift veralt., mundertl.); a) E-m 
Eterbenben dab Licht (ſ. Sterbterze) e. GEhmib a, 11; 
Zw, 2. 189, — bh) Eid e, [fefich,| an Ei. chb,; Ber 
tenl. 20, BBda e. — €) Cie, eingenommen w, inne Baden 
bejegt halten, Filhart Br. 59; Mirdhof Tisc. 19 u. — d 
im, zum Anhalt Iſ. d.] Faden, in ſich ent-t. ſſ. d. 2]. 
Fiſchart R. 9, 1049071, 284 10; 3, 98459; Eis. 2, vgl: im« 
I. (1. d. 1) Borg. Ba; Cihr 2, 0b; 6, 9b; Wadern. 3, 
Bil; Wie unier Drden „titten heit” (enthält, ver 
jreitt]. Waldla 4, 319° 10, — ©) Gm Eim, e. — eut⸗ 
genens, berch,, einwenden 1. Ktht 5, 36h [o. Obj.]; Optik 
Ara. 1, 86; 213 (dichaltumgen 16) 2c.; fo noch: Maıt halte 
mir wit ein, dale X. Vegenw. 3, 3573; Leipg Tagebl. 
18a 39a — Ente: 1) tr, 3.8. auch Simpl. 3, 
cat: 87, auch: Der gute Bein euthielte [hielt zuräd, 
fefickte] mich daielb ſſen. 34°; Ziampf 1078; 17a tr. U. 
rel. 3876; 499b; ſiſchart N. 3,3087; Stmpl. 3, 21; 
Titten, Sechz. 2, 29 (fd, werborgen halten); Waldie 2, 
3584: 0,679; 4,5637 3, auch; id; eitte 9. e, [= mar: 
tem 10] a, 08th, W305, — 2) . B. G. 385 0, ſ. 
auch einst. bed, vgl. (f. 15 4) reil.: Sich in arm. © 
bejfinden, vorhanden fein), Siutpl. 2, 228°5 ıc, u, (verall: 
gemetni): Wxtipathin, die ſich zu. Soldaten u. Baıterm ent 
Säle, 1,5819; 2542 1) f. zurlla⸗h.) Sich von Erin. 
(auch &. 97,2%; 16, 104: 156; W. 7, 181 2..), Een bor 
Ev. (Bierpl. 3, 175° se), die [ogl.: ſich der) Tsränen (1, 
1001? 30,5 6; Auch enthülte ich es mir immer mehr [sc, 
vor od.: mi; deifen]. Batel 2, 374; Cnthaltung (ſ. 6) 
3 B. Simpl. 4, 16920 z.; auch: Ettmms (WolkeB, 20, 
mA), Wahle (141) Enthattuug r. — 4) = ereh. auch 
ir.: Site 1, Sl: Dia; Maren, 3, 2942" ı0,; Thren Feind 
mit zu e. (gl 3)... Den Aufenthattern (f. 50) 
ihres Feinde. Stumpf 3870 tc,; reil.: Simpl. ı, 2987; 
Waldis 4,4310 10,; Eich vor Gm nicht e, ſhalten, weiten] 
tünnen. 9, 85% 20. U. Inidjt au verwerhjehe m, 3): Gr mus 
fi) daB Geufgens [= buch das 8.) e. u. feiften. Kilpe e, 
2b 3. — 5): 0) Hufe, B ſich — bat). '. 
db. 4], 4 B. Ftmpl, 3, 0810 10; Dazu (fehwgr.): Memte 
ber Ricbergelaffenen u. Aufenthalter. Wat.-D. 29, has; 
Zchwäb.ftlechur (77) 175 oc. (vgl. 4); His ich mich mit Sofe 
nung fbeifete u. aufeuthlelte (f. 4). Sunpi. 3, 18019 16; 
stefler, darim er allerhand Waarfen] entKielte (f. 1), bie au 
ibeer Aufenthaltung Auftewahrung] folhen Ort er 
forderte, Simpl. 3, R9®; ferner ſſ. 4) = Jörderung. Er: 
haltımıa. 806%; 2, @*2; the 0, 3976 :c-; auch (vgl. b): 
I@e] „affentbalt“. Murner NEW. 4, 155 10. — 9 Bor 
e,, intorreit (f. So Hptſchw. 3496) untrennbar, 3 B. 
aud) &,7, 59; Grenb. 20, 3, 250; Grilp. 2, 35; Su, Müller 
6, 2; Beitfchethptl. 11, 198 10, — Ere: ſ. aud Se 
Spice. &&b; Bra; 1780; sh; 113 B. auch: Am een 
mt: am beiten e. od, am wohlse-hen, ſ. auch unter⸗h. 
I 2] iind die Deeenitäde. ©. 3, 187 2.5; Witre-e Romir 
lien, Hlcham @#, 2, 354 ic.; Ich win den Ausde, „tor 
ferontio“ [f. d.], welt er eine Frattlenabez. i, anriktnehmen 
u. ſagen: fie d. Dandbbemeinter) haben eime ede Tendenz. 
Diet.-D. 38, 285 1c,; Eine ſlagt⸗e · de Partei. Aid; Diele ſtaat⸗ 
u belfsede Aebe. Turtius Alt, 208 w.; minder Torre 
(vgl. Stnat3+Erhalt:er, rung Mat.-3, 31, 577) auch: fiaatd« 
eb. Volkod. 36, 1770; BA; 2BBH; 87, 1104 1c.; Ullved ar. 
Behr mundartl. de.; Zi an tw. e. Ifeſt, aufrecht halten], 
3. B. auch Ver. 10, 196 =., vgl: Mein Sinie erhielt 
fl dam ar. @, 18, 205 10. ; ferner wie behaupten ıc.: tm. 
e. {mit Worten se], 3 B. 4iſchart ©. 2, 225202 yr,, mit 
Grund ber Wahth. Siaupf 555b, bei [mit] eimem Cibe, 
Miitm. Zedir. 8, 268° 1; eine belagerie Stadt. Waldie 4, 
10° ı,; eine Schlacht [gewinnen ıc, ſ. auch 8) Gryrh. 
Zittu. Bid; N; Dimpl. 3, a7? w.; audi, wie suridet,, 
3. B. Sleming 102; Tittin. Seiz. 8, 28514; Daſe er [Moe 
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fed] Gott erhtelt, daſs ſ. Horn nidt Äberidättet das Bolt. 
Kir 1, gib. — 3) 3. B. auch: Schlachten, ſo der 
Ring .. dem Muftnpha . . aber. (gewonnen, |. 1], 8öy- 
lee Antiq. Anzeige⸗ Hcfte 1Iba p. 118 No, 2u8t 3. Die |derram.| 
Bode aufre. Meyer Aonvo. 3, 213h; Wenn unier Rutland 
fi fu forterhält, Anerb, Forfın. 8, Rap. M: Fre, wir 
der · (Zimpl, 2, 322!), gurüdse, (2), Mesne 4, 188 10, — 
4) Erhaltung z. B. zu 2 Fuchte Leb. 1, 100; 197: Madlbr 
Srideh. Ab; Hardenbs Dient. 1, 107 30,5 zu 1: Tision’s, aber 
v. ichlechzer Erbaltung ſchlecht er]. Serote Werur, 7, 298; 
Yat.-B. 97, 131; 39, 597; 39, 317 0. u. Sika. 3. B.: muf- 
rechterhaltung ber eigenen Herrſchaft u. Hoheit. Maroe 
Beri. 8,49 10.; Gorterhaltung (ſ. 3) des Venſchengeichlechto. 
Bons, 3, 96; Die Neinerhaltung bei .. Meidmass u. 
die Sellighaltung der Mutterſprache. EEagel Über, 8; 
Seldfterhaltung. Neume 9,7, 29; Orbuung u. Sitten» 
erfaltung,. Zchühe Gamb, 146, — Frei⸗ [12]: Een ün 
ber Behr) F ac, vgl.: Bon Freihaltingen if er nicht 
bahelm. Auerb. MDeri. 2,9. — Bögen: 2) Pruth 
Huahre 1, 088 2r.; auch: Da Tonne id; denn gar nicht n- 
[miderfteßen]. Senfel Btend. ı, 19 ıc. — Hälßs: 1) 
(ztujs) als ſchwachformige untrennbare Ableit. v, 
Haushalt (f. d. U. So Hampiiäm. 3196) z. B. audi: Dale 
der Beirhtfien . . . mit dem Meichtbim ditel haushalteic, 
ETAqhj⸗fſea. 3, 290; Haubhaltet Haltet Gans] mit ber ter 
Benöterge! Wiener Sinnſpr. 16184 x. — 2) Die tenun 
jedes H. Fantilie ıc.] Garienl. 15, Nla; Jammerude Haus: 
baltungen durchzogen die Schutthaufen. Mauser 2, 295®; 
Sand», Etaatt-daushaltlung) ıc. — Herz ıc.: auch: Das 
hielt auch nicht fange her [vor). Nank Haus a5 sc; [9] 
(ieem., vgl. ab⸗h. 9, auch. 36,1: Der Autier Galste, hielt 
auf und herunter w drehte im unferer smmittelbarcıt 
Nähe bei. Daheim 17, 106, — Hintäns (hindäns): 
3: B. auch Aueld 49, &91; Nat-B. 10, 497; 99, 518; ,3l- 
berſt. D. 1, 200; MWefterun, 270, Ga; 7b. — In—: 
1) J. auch eis. 5d u. z. 9. (vgl, 2) mundarti. sc. 
Ichwarhf.: Wab inhaltet Tas, fo x. Kihr 1, 409a {== nnd 
Etw. enihäft, das ꝛc.), vgl, auch: Wenn er inte Iſ. d. 
u. eitteh] haltet a, ee Prife nimmt, Hebel 3, 10 ıv. — 
2) immer ſchwachf. {f. Fe Hetihw. 3b) Beri.: ven 
Inhalt Iſ. d.] Haben, bamit ausftatten sc, 3. B.: Wei dem 
die Meiorgitig ces Weirhäfts besi-dber Mandate, Aurlan Zur. 
St. 8, 408; Daher ber Sah ... 4 Borfanfereit ... Ber 
inhaltet. Hab; Pinbau's „. glängernb beinhaltete Monats: 
ihrift. Mont.-9. 19, 42. — Nüchs: I) tr, 3. V. audı: 
Em ee Prebige n. [mahipregend wiederholten 1] Aurj 
Handb. 2, 598 (SP) ıc.; Kalte ſogl. trage) es igım nicht 
nach u. verzleb izun j-e Schub, vorn Wensi. 22; Kadhldr 
Sotb. ir. 08 or, auch o. Dbj. u. Dat: im rien ob, 
”. SM&sriholdy 2,419 1%, — 2) intr.: a) ſ. 1 Schluſs. 
— b) nachhalig (f. d.) wirten (vgl. vorh.) Der Eindemdt 
Slelt nicht lange mad. ©. 21, 97; Hat-B. 35, 87; Ilon.- 
Schat 2,28 1 — Nitderst auch: dreſchen, dafs ber 
Schlag darch De ganze Schicht Bis anf den Maben geht. 
Gott. U. 1, 10. — Übers: (stegefip.), |. auch Sam. 
9, 697; Alsensleben 296 sc.; (baferbip.); wen über dem in 
der Epieltafie des Bauthalters gehenden Say annelmen u. 
balten [f. d. 8] 399; Hiltl Rotbeem, 1, 194; Voman-Dig 
14, 3, 459 ıc. ; (Aorftiw.) Obertändig [f. d.) werden laſſen; 
Übergehaltene Gienbeftände (Abertewl, 18, T97b, Fichte if, 
6365) ꝛxc. — Lime: auch (ſchwzr.) = umtingend feith., 
3 B.: Ater ſie iha jet) meinten „umbhalten* haben, vet 
[riet] er durch fie... Werd er v. ben Rotwrlerit „vinbe 
gehalter.” Stumpf 44a ar. — Il Unter⸗: 1): b) iver- 
alt.) j. I u, unterbrüden I, mieder-ß.: Die Oterkit ... 
bat ſolche Bürd denielben Keuten | anfgelegt, fie zm aut. 
Waldis 2, 1879; 4,9030 2c. — 2) au: a) Auf er der 
treffüichften und -Mert [f, erh, 1] Aunfärnhen. Atatihiff. 
@.3,59; Dazu: Das Innere dur Fe mufterhafte I-hekt. 
0 (ähnl.: Erhaftenheit = Konſetblerung, Dal, berb. 3) ıc. 
— b) (Edjluje)} Sub unt. — anwerben, 5. B. aud; Stmpl. 
4, 0884; 3993; 9420; gell; 1, 289; aid; ngl.: 
Solbaten-Tapferteit will Untertzaltung logl. Unterhait, 
Zotd x] haben, 602%, — 9) audi: Eid an Etw. um. 
[oal. ergögen x.) ©. #7, 800 ic.; Die Interefianteften und 
unterkaltenldlften Menisen, UerdS. 35, 21, f, Ss Hptkho. 
87a ıc. u, chb. 55h; ih: Es iſt mir ud [pie fehen], 
wie zc. Eich. G. 8, 985 oc, dagegen ungw.: Ihr .. die 
chlafloſe Nacht zu unt. ſſt. vertlirgen, Unterhaltung ge 
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währen]. Mompert Muin. 2, 26. — 4) zu 3 audh: Bel 
ftotenber Unterhaltung [F. Engel 1a]. Hader gie;. 1, 98; 
Weil wir bis jeht oc Unterhaltung u. oh Fe Unterhanb- 
tung [f. d.] Fähren. Nat. Z. 35, 150 16,5 € Pat [j. d. 1] 
u... Auf bieier Unterhaltung. Gegenw. 14, Tea ıc.; injel- 
(Anerd. Laudh. (91 2, Mi; Gruppen⸗ Volks-B, 28, 297 A); 
ſchriftliche Vicbers (IB, 28, 1875 Umerhaltungen: Selbftunter- 
baltıngen Mouffcau's anf einſamen Epnsiergängen. Gegenm, 
18, 54; Dei dielee Ror⸗ Unterhaltung. Alunjinger 35 20, — 
Ber»: 1) 2. B. auch: [Der Eaturm] „.. geiriert .. 
den Samen . .., Perbaltet's mit Fr Alte. Plfchart Brofm, 
020; ©. Plerd vereh. fanch,, Ageln ıc.] Kanbe Send. 
1,315; 135; Daheim 16, 1600 :c,; Matlies twar wa, aber 
er verhielt jlieh] das Haus nad ruhlg. Silber, D, 1, 37 20; 
Amb ver-h, [bergen, verſtecten]. Freytag Mitt. 179; Maumer 
Taſch. 8, 5, 97 2; refl, (ſ. 2): Da ſich verhalt | das Wild 
im Bald, Spree #38; 1994 ıc,; Sich vor ibren Feinden .. 
verch, (bergen, Khirmen], Sturapf 5970 ac.; Den Urſpruug 
.. bat... Bott mod; biäher versch. [verbergen]. 5308; Got⸗ 
tesläfteruittg, allen goitseligen Ohren billig gu ver⸗h. Bb ıc.; 
Gm Ütm, ver&, [verkhmeigen :c.) auch Zispl, 1, 25813; 
4 2991; Walde 5,8343: W. 14,81; 2,183 .; Em um 
v. lafen, daſs ıc. auch 20, 310; Eufrierab, 2, 101 :e.; We 
oter, ver Bautt. Auerb. Landol. 18 [ber fer möcht liber- 
Räffig Aufert] 2c.; Em ben Nund (Fif, 8. 3, 172), ſech 
bie Augen (Zilberfl, D. 1, D41, Ohren (brilp, 10, 376) ver⸗ 
hi. Ijweh,) se; intr,: Den Feinden den Bafs u. Durdyug 
berib, fsiperten]. Stampf 192h 24; m Gt, ver, di, 
verziehen) {vorsent-b.] &Bia; Waldia 3, MIT m; and: 
Das Bnden wird Dich nicht lauge verh, Manlı BWeihb. 
280 %, u. reil.: Gartenl, 15, 5b; 22, auub; 26, 440; 
WordF. 10, 199; Silber. Sail. 94 *., auch: Sich neh ei» 
mal verch, Iſtill ſtehen sc] u. Mat machen. Weherm, 38, 
47h, — 4) Wie (veralt.: weſſen, 2 B. and) Hasen 
Narr. 82; Simpl. 3, 2902) mon fi zu bereh. ı6,; Wie 
ich mich ſes ſich mit mir) vethlelte. 2, La 20 ar.; Ze leben⸗ 
diger dieſe Funttionen ,„ .. ſich zuammen lgegen ob. 
in einander) ver⸗h. G. 40, au 9; Des V. einzelner Mit- 
glieber „. . Mein Gegen⸗V. VolkeB. 25, 1614; Das 
miles“ (Mapp Am. 1,238, Übelr, Bohl-®. ı. — 5) 
And ver⸗h. ſan⸗5.) — zu im, — Etw. zu thun ze, 
J. B. Grillp. 10, 4; Holtet Ehary. 2, 159; Klagenfurter 
Gumna-Pregr, (1876) Gi; Uat. I. 29, 0d6; Uerbs. 9, 85; 
Volke-d. 36, BA; VorwfQusbr, 13, 16 1c- — 6) Berhal: 
tung 3. B. (zu 1): Sara»; Stuhl» (ons, 8, 1) Ber 
Gaftung, vgl. »Bwang ıc.; zu 4 (ft. das 8.) Simpt. 9, 
nr 2 — Vor⸗e: 1)3.8, auch Weherm. 39, 11bn ıc.; 
f. auch nachfahzren. — 4} auch: Den Pferden zu trinten 
vorsb, Freytag ©. Mm, 1 1e.; Wie Bielt es ſich — Ähren 
Bett) mit Wohlgefallen vor jdachte „. daran], daſe . 
Cewald Erl. 2,299; Du hattſt mie... . mit gehalten fie 
[vergefglegeit] dein Lilgen. Alurner Naldm. 3321 20; Ich 
hielt (trug) bie Sadıe dem Gmuptmann vor, PBimpl. 1, 
23372 x.; bej.: Em Eiw. wor, [erlieen sc), . B. auch 
©. 17,181 u. 0, (ſ. 6) 20.5 auch: Die Verpfuͤchtung dea 
NRittergutd, en Zuchtbullen . . ber Dorfgemeinbe unent⸗ 
gelil, vor zu⸗·d. Volks-I. 36, &87n im halter [lo bald er 
für fie vorhanden in] sc. — 4): a) Stumpf essb, vgl. 
auch (f, 5a): Dais fie [d. Pie) durd; Meine Macht ber 
ſchirutt n. Männtalien vergebalten mrädhten werben. 654a 1. 
— b) im. Bilt vor [gegei 1e.] 3. B. auch Kemald OR, 
2,189; Sichere Stud. 1, 288; Silberä, D.8,07 u. 0.— 5) 
a) Eem Eim,, fl. uorent-b., 3. B. and; Het-B, 33, 391; 
Stumpf 1504; 5a; Wider. 10023 1. — b) Eid Grm. ft. 
vorbei. ach ©. Soph.Laut. 16 m, — 6) auch: Dais 
solr in Beiden Vorhaltungen Ten rechten Morwurf 
finden Lönmen „. , Der smeite Borfalt ıc, Aag.d. Analda 
35,585 10, — Währ: f. nehmen 2. Mählpf. Gtim. 
10. — Zar: 3) 3. B. auch W, Au 5, 1,20. f. Zu⸗ 
halter ıc. — 4) rofl, auch intr,; Thut beffer ;., | fonfe 
wird es ld. Eifen] ertalten. Wunberg, 2, 91; Indem Ahr 
wacker zuhaltet [sugreift),. Uords. 19, 11%. — 5) auch: 
Bortbrüdigt. der nienrals arden Autſcher. Ansld 50, Ha x. 
— 8) f. auch prechti 12, 40 9. — Burke: auch: 
Wen tan Te Blide 5., daſs fie... wicht hinüberſchueie 
ten? ©. 4, 308 1c., ſ. So OHptjchw. 28 u. (f. chb. 36 ff; 
2252): Das Afdjite Vetehmen. Volhe-B, 23, 65; ned 
auch W. 2, 118; (Un 8. helt f 265 Vor me Grau 
brauchſt du dich nicht zuruiczu · . Unge Dr. 3, 076 (rel, 
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— inte, wie &. 15, 56) 10; Dielen ſaubbe, dem weils 
mähigen "erben 3. [>> rorsent-h,, hintet· h.h Sch. 1851 vr. 
— Zuſaͤmmen-: 3. B. auch tr,: Dajs man damit dns 
Sera amfanemenhalte, dafs cð ticht zerſtreuet werde. Libre 
6, 171 h; reil.: Cich 5. [smienanemttehmen]. ©. 4, 26 ıc.; 
Treuen ı, ſeſten Belftane u. Hniammenbaltung. Zihr 8, 
19a 10 — senheit F,: aufer Ges: auch (Wohl⸗) 
Be:; Erz; Unter:; Zurüde: ſ. halten (17) u. gſſttg. 
— :e Hm.: N): 3. B. auch: Ein Zrinter, e. 9. u. 
e. Einichätter [bei Dreiminmerwein),. O&lzubraht Ntr;- 
164; Der 9. u, Aufheber des Vorbanged, ©, 4, 833 20, — 
a) tölte.) Hirt, auch Wehern. 253, BBa; H. lEenmen, Hot 
Zech, 352; 365: In em jungen Ehaf»b.... Sum Sir 
ten, Beltfehr.t-Pyil. 12, 342; Aefleher biefes Geſtüte, der In« 
zwiisben ſchlecht m. recht mur ber H. genannt wurde. Bllen- 
berger N. 2, 109 3. — 3) f, auch Deebel u.: Teidie u. 
—* Scriver uad. 398 10. - gIſſtig. (TV. zul; 2 nam. 
— 2,3105 #.) 3.8. auch: Abe: 1) (1 
2) 2] 3. B. (eem. Biene am Rumpf des Schiffs zum 
Abhalten der Eiſet. Gene D, 1196, — Balbahin: 
[152]: 3 B. iv. Koryetiden) Sinnen. Matthif. €. 5, 179. 
— Ber 2) J. B. Simpl. 1, 201 2c., gw. mm, Uml., 
auch: Brief· (Au. Sount. Sl. 7. 5025, Mappe); Alikifigfeitt- 
Donu. 8, 124); Dim (Mater 15, 9Wa, Schädel); Dauche⸗ 
Gotth. U. 2, 1481; Menge (Mäder Ausw. 371; IMoh:) 
Baugene (Prediiı, 20, Bilanzen: Alatihiſſ E.1, 208, Bota- 
kijtertronemel ıc.); Eameıt« (Perirarpium 1): Brunnen ob. 
Saffer« (Strafzef, $ 998) Behälter u.ä. m. — Bild(er)⸗ 
[2]: #ootegrappiaen-®., Ständer u. — Blümens: 
„B. [2] &., Bafen. Hat.-). 20, 5. — Bügel: [1]: 
Stratwih 13. — Gigärren: [2] LaudAl. 6, Ste. — 
Draht: [2]: Zeiepäned, Volbz-D, 26, 8B x, — Er⸗: 
3. 8. au: E. der Welder find unfere Spechte. Grehm 
Xq. 00; 50; Die E. ber Umborrhität, Pillen St, Ang. 155 
(ogl.: Die Mit-E. Sıheling Leb. 290, 1, u.); &. 0, a8; 
Haged. 2, 296; NerdS. 3, 96 10,; Auftecht⸗ E. der Otdnung. 
Strobim. Hpifte. 3, 17: Fort:@, u. Pfleger der . . Shift. 
Aoberſt. 1, 883; Geiſteedructa · E. Grip, 1, 86; Lebena · E. 
Matiyiff. €, 3, 188; Solche Gofthüfe find der Mit-E, Iſ. o.)] 
beusicher Gemätäliht. Winterfeld Wint. 1, 1: 28... 
Reußenlandes Selbſt⸗ E... Antotrnter. Jabl. 10610 2c., |. 
Selpſt · OJ. — Feders: auch »Dälter. Prechtl 5, 90 €; 
auch : Ohren, die er zu Ir bemmpte. Kings Frd. 1, 18 
[hinter Die er die Feder ftedte] ıc.; Hutfeter-H,. IAgraffe 
Fifdgart Barg. 1198. — Finken⸗ [1]: «Büshter, Beitfchr. 
f.hil. 8, 807, — reis [1] 1) — denat,} Procholder ſſ. 
Fremde.) Salon 1, 519; 8, 685 10. — 2) md, der Gen 
freipätt. — 3) nit guei: Salde J. vom Welfte der Zei⸗ 
tem [bie ſich davon frei Talsen). Ylnfered, 0A. 18, 9, 5m. 
— Führe: a B.: Des Betreibegekhfift . . , Wieger, Trü: 
ner u. J. Nat.Z. 34, 598, vgl. auch: Reljeränfuiwerise 
8. 2, 218 ıc. U.: Fei⸗ Veſiher. Velke-D. 37, 1434. 
Gäfts: 3. B. Kftterab, 8, 161. — Bee: ſ. auch Kalter. 
Sache Tittit. 3, 96150 ze.; Girktalter. Df. ht 3; Tie 
Kälter [pl.] DE. 1, ssıd a GBeheim— U Bee 
2,9%. — Hünbfchtchs [2]: Fregtag&aıg,g. — Hau 
auch: Ter $. über bie Gieheimsiffe des Streifee, Eu 
20, 3,38 #.; Die Dausinltung ber Katar w ihrer Hanse 
Kälter den Menſchen. DViertelf. 88, 1698; Die Stantähans» 
halier. Garne Bil. 3, 199 10; Die grohe Hate, bie Haus⸗ 
hälterit [Haudgenoffin) bed Bchnuhrmeßers. YVenfe Alsv. 
Schatz 17, 236) ꝛc. — Häansftands [1]: Amd, der een 
eigen Haubſtand (berd} Int haltſ. Oubh. Sch.Stund. 88, 
— Höfs [1]: 3 B.: Hürfen u. S. Schütze Damp. 278, 
— Höjen: [2j:, Truger. Yoman-Btg 1b, 2, 51; 
f. Salfter 3, — Ans: 4. B. veralt, ft, Juhaber; Den 
iehlgen Landet⸗J· 3 Paſſarant Apr. 7, vgl. Shanded. — 
AÄntds (2]: als Semmutd für Mich, 3. B. Bel Alciidern 
fe unbärdige Stiere (Adelung), auch = Tüper (f. d.) ıc., 
vgl: Saufen bie Vſetde getttiehaliert im Felde, d. I. es 
wird ber Riemen abt Halfter um ce. Borberbein geſchlungen. 
Frifc; Sudaft. 148; im — triehalſen („Inte 
holfe*) Ariuert a — Köpfe: NlIUI. — 2) [2] 2 8. 
beim Ssotegrapbleren, Hhatogr. Ark. 5, 274 10. — Xüger: 
[1]: 4.8. der Konfumvereiite. Nat. 3. 28, 098. — Lite: 
D. [2] Leuchter. Sophiens Neife ı, 210. — Nübel:: 
— FortesHlignide Fremdw. — u [1]: (1. Aoſt⸗ 
8) Wald. 20 x. — Pfaͤnd⸗ [1j: Inhaber, z. B. 
Uat.V. 38, 817, — Pferde⸗ [1]: J. Bich,, Fuhr⸗ N. u, 


u, 0 
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3. B. Renupferde⸗H. Unfere?d, N. 18, 1, 851. — Pho⸗ 
tographiele)ns: ſ. Büder⸗H. — Plaäͤth⸗ [1]: Ste 


vertreter. Mat.-D. 29, 0; 29, DRS; aa, 400;: 00, aao (vgl. 
un 20. — Poͤſt⸗ [1]: aus a. — Neben: [1]. 
— Nüft: [1]: 5. B. dia Schweden) Mote-Vauern (f. d.), 


die een Meiter Igerüfteten Mann] feellen, Unfered. Ni. 14, 
1, 208, Sütten- [2j: fi Tonwertzeugen. Aodenſt. 
Seh, 1, 189; Gahl 1, 219 2. — Sãmen- [2]: «Boden. 
— Schäf::f, f a], aber auch allgemeiner [1]: üch⸗ 
ter. Uew.Schah 7, * vgl. St-ei, 37, vgl, Beh. — 
Schilde: aud 3. B. Shin {vgl, Siemm-d-dn] des 
Gnppend ber Mathioln, Moman-Dig 14, 3, 86 ır. 
Schirm: [1]: peiermaun Dr. %, 18, vgl. Speer⸗, Me 
del · D. 188 1 — Shüls: 5. ah Ze Ein, 569; Nord · 
soft 3, 4b. — Stlävens [1]: in Amerifa ıc. Auerb. 
Landh. IB) 9, 143; Aapp Am. 1, Vi; 2, 147; 159; Moe, 18, 
0.1. — Spiele: f, Bang. — Stäbe: audı: Et, 
wab mar jegt Blirgermeißier helft. Anerb. Prig. 3. — 
Stätt:: 3. B. inieberb.) Unterverwalttr od, Et., wie 
man in jener Gegtud jagt. Zpielh, Same, 1, 189 ıw.; gib, ? 
Stellvertveter ge? Negenten ıc. Ob. allgemeiner, 8: 
Ostieb St. , .. Vapſt Alemenla]!. Lie 5, SHdh 2c.; Durch 
ben Schönhelteſtun, den St. ber Vernueit in ber Sinnen» 
welt reglert, Sch. 11%0a w.; Alt · Iſ. d. Ann.) St. Gar- 
trat, 16, 11b; Erb⸗ St. Moon, 14, 65; Gentral⸗Crb⸗St. ebb,; 
Mazates, welcher ein. bief Unter⸗St. war .„ . Der Ser: 
@t. des Landes, Krisgkh 2, Ns; Dem firit. Madibar u. 
durchlauctigen Seiten · St. Welerm, 853, 5a. — Stüübs: 
3. B. [2]: Seite Volſter ald Er, worin fi ber Staut 
anfammelt]. Gartenl. 15, 4111. — Stunden: [1]: val. 
@eber, auch 3. B.: aß vietunſchen (ob, Bee Aiu · 
ſeum 17, 8. 166. — ): iſſea ꝛc. — LUnter⸗ 
11}: 3.8. 2: nn Half. 1, 84; Ffofmanı Weite, 
5, 118 ıw, Unters [2]: 3. 8. des Kamm: Mader 
zur Unterjtilpung des zu fellenden abs, Brest 8, 115 %c.; 
auch ft, Imterfedher {f, d.) — Birch: [1]: Imd, der 
Sich hätt (vgl, Bferte:-$.): Wo die Bürger Aderhai trier 
ben w. V. waren, Gegenw. 1, 2b1b; Mater 14, 0b; Soymwäb, 
Siterk, (79) 13476 20. ; Öfe, [1a]: Biengter, vgl, Schaf⸗ O. 
— MWüge: [2]: Borrichtung zum Halten Tragen 3.) 
er Mage, auch: der die Wage (ſ. d. 116) hauende 
Stecken it der Deichiel. Vartſch Eng. 1,22 0. — Wirt: 
zeug⸗: z. B. [2]: Srnstitiide, welche in beſondete W. 
eingeipanng wurden. Uniered. RA. 15, 8, 157. — Midels 
1]: ſ. Stims. — Wörts: 2) Führer, 3. B. and 
Bamler frab. 2, 340; Hierin ©. aller geſund dentenden Ven⸗ 
dien, W. 31, 178 ꝛc.; 38. (Magdeb.lett, 79, 990%, Bllrger- 
=. (Volke-D. 14, 27) 20. — Zilsi z. B. Roſt Plant. 338 ıc.; 
lZimen- X suhbälten, Nat. V. 34, 394; Volko-B, 36, 158B x. 
— ri f. ꝛc. 3. B. auch: Zuhr-H. l⸗Veſther] Volke-3, 
27,143 A; Gaſt · q. Maurer Bosn. 185; Gerihtärß-en. IP. 
Bat. 8, AL; Die Eflnven-h. [dns ENaren-Galten) war . . 
allgemein. Gartenl. 18, 91a; Melden Aften ala Seatt⸗H. 
sueriheilt war. Phtlippfor Sapph 1, 18; Nat.I. 35, 383 ir, 
— serild a: D auseb, Friſchi, 43e; Bimpl. 9, 9 ar; 
gw. m. Uml., auch: Brit meinen eriten Eremplaven bin id) 
nıcheusk Alterikh umgegangen, S. Mat.siorr. 2 41 .: Die 
itlaven+he Sorföderntion, Bahsuft 1, 8 ıc. — «erlid a. ; 
3 B.: Die vormalige erbrftattst-e Birke der Drnnier. 
ünt-d. 20, 189. — ern: auch tr.: Kniesh., |. Rnichat- 
ter. — serfdraft f.: 3. B. auch: In der frndtbriegenden 
Geſellſchaft, deren ErzeSchrein⸗S. cr edler empfing. 
Koltei Eh, 1, 74 ⁊ꝛc.: Eisführeng Der Genetal⸗Erb· Statt · E. 
der 7 vereinigten Brovlmzen. Many, 13, 45 u. — ertinum 
Ae)s; 0: 3. 8: Das Eflnsenrg. (der vereinigten 
nerdamer. Stanten) Gegen. 16, 58a; Uat. Z. 23, 119; Um 
ſered. M. 111, 28 10. — ig a.: z. B. auch: Die übe 
in der Allch beftiiebiger od. „Liltiger”. Molftas Br, 2, u73r. 
[Ste maß] | mad Bhurb u. Loth * —* Hälrigteit Brig. 
1, 73 20. — Zſſig. 3.9. auch: Ehrens: auf dire — u: 
an ber@hre fe — haltend. Atterb, Brig.db; Waldfr. hie — 
Bärbs: Barbe haliendz dauerhaft Im Verug auf Farbe (vgl. 
aiheedt x): Die jehr verid. f-Tett bieler Etoffe. Nat.-B. 2, 
11. — Feer⸗: 1) proberh, (ſ. d.) aAm Feuer. Gervin. Hi. 
. 199. — 2) Feuer haltend — in ſich od.: feſt, ſ. hlhe ⸗ h. 
— Fleiſchzz 4 Br Re Schwere [ber bnigaberger 
Stopsl Hat-B, 33, de sc. — Füfels: Fen Weingeiſt. 
Preedil 9, ii, — Ser: auch E Achoſſen. Ansgw. 7, 66; 
Bolsa. YlatrB, 32,48, — Gebänfens: nid. Kübke 
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aunſth. Stud. 199. — Geringe: auch AEschlegel 3, 
* u; Gertugh Altigteit det neuen Münzen. Spittlet Hann. 
war — Aompar.: ger. vgl. auch: minberhältin. 
Sceatjenf. ®, Gaftz: viel, mehren, — Gölbs: audı 
Hildl.: &-e Bollöraturen. Auerb. RDoxſs, 189. — Grabd:: 
So u. jo wiel G. ICrad haltenb]; Selche M-Leit? Vreshtl 
1,994 15, [.begraden. — Gründs: ſ. guch Grube Streit, 
92 1. — Hite⸗: z. B, S feuert. 2): See Orennttoffe, 
ahnl.: wörmesh. — Kälte: au: Naifhättige Daum⸗ 
erde. Prechtl 19, 06 0, — Kläftere: K-e Bde. Ber- 
is — Kohlenmwäfierftoffs: Hnt.-B, 9, 149 sr. 
Mäßs: ıHaltend ; Meteit, Kxtenborf Mein, 8; 4 ıc. — 
Wihtr, minders: ſ. geringen. — Räch-⸗: Uat-B. 
2, 489; 81, 01 30.5 Rleit, Zalmer, HB. 1, 30 3.; Umen, 
Monatbl, 2, 3505, — Hitdlst Volke-3. 35, 40; Un⸗t. 13 
0 3.; M-teit. Kewalb Emb. 3, 81 1.5 Mlidbättiiher 
Wenig! Sarob Hot. 1, 124. — Säaͤlz⸗: auch: Die jalse 
hältigen Wäſſer. Scheuchenſt. 107 zc., vnl.: Ve 
(Preitjtl 12, 200), ſand⸗ (306) Hältig ıc. — Sqhã 
Ditſe Shen Hohlungen. Gtgenw. 7, 110b ıc. — Stiber- 
auch =hältig. Mladber, 32, 805. — Stände: <haltend, 
feſt a; Die Erügmanter ft. herzuſtellen. Prefſe 32, 128. 
— Stiche: and: Un:-f. Scliching Ders, 1, 177; Stid» 
hä ftigfeit. Nfrdrefe 50 ©. 2. — Stieftoff:: (ir, 
UmL) Presti 18, 907. — Stüundens: 5. B.: €. zuft«es 
lie lang breuuendes] ſog. Taaliht. Uovb. "Sarah 7,1, — 
Trihinens: Tees Felſch. Strafgeſ. #377, — Uns: 
Zaubes [f. d.] wer Geſteln. Bons. 7, 765; B, 06 ıc.; ms 
bältig. Screusgeafl. 9 m. — Unters: wicht vells, zu ger 
ringeb, (0, Münzen ze) Nat. B. 18, 23, — Bölle: ein; 


Engel 1, 100; W. 4, 00 x. — Wärmes: 1) Bott der 
einige Grad Wärme haltigen [hnltenden] Tuft. Merlepfdr 
wi — 2) F. iide⸗h. 2, — Wäſſer⸗: 5. B. Be 


rtäalle (ſ. Krtgiro llwafftr) se; Der we Arad [Erdboden] 
Urechtl 8, 19; Fieml. wnfierbältige Bück, 6,’ Nat. Autr. 
1, 191 30. — Wäiferftoff:. — Zuruds: e (vgl, 
binter-)h.; Eich 3. gegen ihm benommen. HausbL {871 1, 
29 u. dm. — angen: . freielten. — slich (Mält- 
lt) a.: Küfs: m. Uml: 1) 3 8. auch Gärger-Bts 
14, ee Walbow Arch. f. Buchdt. 16, 318; Weierm. zus, 
3852 2. — 2) Gier ar. a. [ich aufhaltend] Detlef Kapri 
1,36; Gusk. Eile. 2,807. — Ber: auch Bibld-Unterh. 6, 
386 ır, Voteb. — tt. Vorbehalt, 3. B.: Die vnorsb-e Hebe: 
weile. Gegenw, 1, 29üb x. u, Präpofitiontertig, m. Gen. 
auch Kat.-3, 30, 9; Pfaff D.Gſch. 4, 203; Unfered. (8) 1, 
34 20% U. lu. mi.) MambSermannsorbe. (65 Mit. 38; 
Vsika-B, 35, #724. — Erst im, Uml.) auch Ansid 52, 
08h; KHandfil. 48, 187b; 44, 6466;3 Meyer - Merian 16; 
Uat.Z. 19, 296; Schert DI. 2, 490 ac. — Ber z. B.: Dieder 
Scharwtwein Gatte dreieriei Namen, war aber g. [dem We: 
halt nacht derſelbe. Aat.-B. 99, 399; Wobei .. die Minze 
‚ger [d. gröferm Gehalt) aus ſülut. UordS. 21, 36. — 
Ans: ben Inhalt betreffend ec.. 3. B.: In Vezug auf 
die Form, aber auch i. Algm.Btz (44) Weil. 3997 bh; Caurdt 
Rufl.Ehar. 319; Garten, 15, Woh; Jr ier Bezlehung. 
Gegenw. I, 360 1c.; Die te Eigenthüurſicht. FMTacobt Mahl. 
2, oR7 u. 0,; jellner: Liegt auf dieiem Wolfe ciw, J-es 
lEcjwered, Wewichtiges] u. BcheimnitvoNes, Falmer. HT. 
8, 13 »,; ferner präpofitionsertig in. Genit. (= nach Zins 
Balt, Taut sch, 4 B. Mat-B. 28, Mm; 29, His; 20, 100; 
Volks-B. 15, 105 U. 0. Doppeljfigg.; @leigri-e Beſcheide. 
23, 36 ı.; Sie beftätigen vollrt. Das ıc. 3, 654; Soll>i 
andgehüfist, Iregenw. D, 9a; YHat-B. =, POL; SD, 171; 597; 
31,553; 39, 296: 20 u. 0, — Unters: unteryaltsend, 
jam x, auch Mufered. ing) mau; Gartesl. 19, 191b; Mol- 
tet Ei, 8, 119; IMMeyr Mies 133; On 5, Bis; 7, By ın, — 
c nis,) Hältnis n. (f.): auch: Das Geländer) tat be 
>, db 4 nicht Beleltigung genug, a das Anlehnen anı« 
zuhalten. Seyaalg Sr. 2, 177, mt, der heute auffälktgen) 
Anm.: Borbem bat man das Wort „der Halt” ir biefer 
Bedeutung gebrandge ıc.; auch (0. Uml,) Olear, Reif. 14a x. 
Siipa.: Bes: Das Nadel:®. Patgeden). Yow-Erjatrd, 
Auelds 12, 218; Enite; Saiten; Schtift⸗ w. ꝛc. [f. Behät: 
ter]; Ana Weinern od. „Vehäfenüs“ Fiſch. Carolina 108; 
Des Jaren „Hleiber Beh altnäb”, Simpl.2, 104 2%; 3,18 3!ıe.; 
Dar Aufl. {bie Ainfbewahrmng| er arbeimem Wahr. 
Sippel 30, 171. — Enter f. (meift o. Uml.) ft. Vehãlt⸗ 
xis; Aitterhalt; Befanaenihaft; Gehalt (Werth) ſ. Griutm. 
— Er: (0. Uml) Wettungsutittel Kohenſt. X. 1, 498; 
32’ 
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Weil es |d. Ele] L. Erhälints findet. Fleming 405 = Halt, 
Beſtand u, — Vere: z. B. auch innerfhörfl.): In jebem 
Dienſt · V. Salon (78) 969; Ewift's Doppel-®, zn Stella u. 
Baneſſa. Frexjel Dichter. 3, 25; Silo, 3, 290; Dana Drei ⸗ 
tatfer-®. lvgl. -Vändnts] Lhrger-Dig 14, 8A; Che⸗V· ſe. 
MordF. 88, 15; [Ale d. Ehiffahrt? unglluſtige EisS -ſe. 
Unfered, (80) 1, 080; Elel>B-fe. Gödche @r. 2, 748; Ermähr 
tungd:®-Te des Wollt, Volka· A. 97, 7a; Flut · R · ſe des 
Baltenmorres. Yat-B, 3, 171; Gchnltä-P-fe, Uslka-J. 26, 
73B: Die Befammt-B-fe. &. 35, 190; Berbruß , . aus ſol⸗ 
chen Halb: V · ſen. 89, 170; Zoll: u. Handele⸗ B · ſe. Aonalbl. 
1, Na; Man ließ das Haupt ⸗V. nuberilhtt. ©. 17, 116; 
Haut [ogl, Familien-]V-fe. Beine 8, 21a: Sergenb:®, 
Lewald mp. 9, 24; Sogem-®, [der Ecen] zum Dieer, Rene 
8,07,85; Das Ledr-9. vor Ablauf ber Lehrzeit aufgehoben. 
Guudetageſ. isd} 973129; Lichichnfts«B. Weierm. 341, 476; 
Riis-B-ic am. Sollen u. Wollen .., Dat Un⸗S. zw. Sollen 
u, Bollbtiugen. G. 35, 372ff,; Bd. 10060603 Das Hahlen- 
Milse®, der Befiegten zu den Angreiſern. Auald 39, 43h; 
Thestertrad, Eximieren: [f. d. 2b] G · c Mlf.Utter Unter, 
(80) 58a; Betrübenbe Heil» u. Eelbfiejperfänt.]U-k. 
PyiAiunge 8, 397; Sttien>B-fe, Unubſch. 1, 411; Das Erärte- 
8. jder Parteien], Volke-d, 25, 12h; Die Etener- a. Boll» 
Behr; Theilungss®,; Das in Iſ. 0. Miis]S. der Jahre 
mijtadtend. Algm.Liit.Morerip. 7, 5 b 1c,; Ur⸗ lurſprungl. 
2; Ein Iriechen-®. Morb$.19, 46; Volger Waferir, ober. ; 
Abſenderliche Hriprumgs:B-ie. Rene 2, 7,90; Er kam in 
e. Berttauens⸗ V. zu Ihr, Welterme, 297, 552; Die Wärme: 
B-je bes Bodens. Ebolzer Waſſerft. 12h; Wediiel« (ob. 
wechfekfeitige] B-fe; Die Berti B-je. Nat. D. 33,521; Volho-B. 
7, MA; Dei verkh, WitterungiM-fen, 26, 5A; Bahlen⸗ 
8.: Den Menschen in fen Beits®-fen darzuftellen. ©. 20, 
al. ©: Selbſ⸗B.); Belle, ſ. Snnbeles, Steuer#fe; 
Bmwange-B-fe. Gegenw, 18, 4000; Matthiff. E. 2, 48; 
Yab-d, 8, 39 1, — ⸗ſam a.: b) auch unagigt: Een 
Kertt dauerndern, beftiindigern] Ratiomeldarafter, De- 
mohr.Stad, a8 (Fit, — Iſſtzg.: Ente: ſ. audi: Des 
Auedrucs „e,“ Tote man fich [nad Gottihed) enthalten. 
Sienaf Al. Jug. 23 — Ber: auch WateB, 97, 838 ı€, 
— »ung R. 30: 1) 2 B. auch: Se [des Wogele] 9. ver» 
urſacht wenig Umſſande. Oredin ls. 56; Btid, 116; Da 
e. lolch Caſe die H. ers Mitchhaliers od. Schrelbera 
nicht awdhält lerträgt] Mimminger 24; 9. ltes Sabbathe]. 
Aihe 8, 166; Die d. ©. . . Schafen ob. fon. Borvich, 
Steel. efehf,. SI, B86; S. der Wilder [in dem Micchen]. 
Stumpf 27a 10. — Afita. 3. B. auch: Fehlerhafte Hand: 
u. Arm⸗H. |beim Binvieripiell. Wolks-B, 28, 10B; Anfrerit« 
%, [AerS.| der Orbaung m. Se nnterinfirfine Dienit-S. 
[2]. Moman-Btg 18, 2,85; Ehe⸗O. Hauspenoffenkhaft, 
Ehehalts; Haus-h.] Sebi 16; Ehrenh. [2, ehrenbafte ıs, 
Stellung ꝛc.). Anerh, Dorf 7, 18; Seubh. 1, 19; 5, 119; 
Landol. 891 1c.; Bel Frell-d. biefer Ggſide. Strafgeſ. 8 067; 
Die dnntlere Farben. Ihrer Haut. Ebers Harba 1, 71 — 
Zerbuug. Soferit, vgl. [3 u.; Zleiſch-⸗H. armatior] Ade- 
laug; Malerifdje Gefammt:&. [I]. Ant-B, 89, 256; ©-e [der 
Maties, der Zeitung] Befammt-d. 231 3c.; Oohe Bang. 
[f. Arm $.] Segenm, 18, 776; Heltig-d. ber Mutterfprade, 
CAngel Tiberi. 20, Des Sabbatlıs »c.: Geh. der Oirumb- 
füge. Volke-B, 87, 8A 10; Die In⸗ Dienttch,. vb Schifft 
NerdS. 19, 185 5; Aufrä-en), Gegemw. 18, Kab; Hl 
[bas Halten vw. Mihen 11: ſolche Wirthihalt; Meieri]; 
Lehens · O. Ual. A. 54, 59 10.45 Offem, — ber vrientafifhen 
Frage. (Mürgee-Dig 14, a), der Birne (Goyaur 2, 7); 
@-e Abneigung gegen Reber. [1, Hatten]. Zeige Same. 
841; Unnbthlat. ber Heiner-h. Sebik 557; Tit oberſte Sei: 
tet lſ. d. 3) H. (des Hatte] liegt Sa’ Aberm mittleren Ofikes 
ſpiegel. Orenzb,24,1,136; 136; 19; Mnleitung zut Sdiwelne: 
suchen, Schweine ⸗ H. v. Banmelfier; Etier-®., vgl, vorhatten 3 
tectnfe), Ee durch Hilſe des Leiteraniaher u. der Stticke H. 
inber Höhe gebäuntte Burnmibe. Schütze Snmb.094 ; Vichzmihts 
od, Biehz · H. Hezme 1, 79 (f. auch Kuh); Wo fie zur Wach 
H. genen bie Schweiz geſtanden. Pretg Erium. Dis ac. — 
Salunk m. ».: 2 ®. auch: ®. Roth zufammengeblaiene 
Erb-i>-en. æMaller 2, 11, Dreh ıc.; Möbel. . .. | der 
fein u. benchleriih heramhalluntt. Heyfe N. 7, 288 3r.; 
Salilinntiich m, auch Gesenm. 19, Brab; ERAKofm. 
Anigew. 8, 189 ı.. — Haͤmbeacher m.: auch = $.: 
lod. Demotrnten-]Part, Woman-Btn 12, 987 . — aſch m. 
eb, te fin Meiningen ar) plinmper, alberner Meniti. 


Hamburger — Yanmer 


Menbart, 7, 224, dgl. Sampel, — :urger m.: audı: 
einfacher, meift verdetlofer Stuhlwagen. Tahus Htois 1, 170. 
— Hamen ımn.: 1} auch Snem, Oltar. Roi. 390; Hat 
Waldis 1, 81° (9. 3); mit e-m gillden ©. ſiſchen. Kihr 5, 
154a 1, — 2) ſ. auch Preuhh. Weſehſ. (50) 4 (nal. Sad); 
Des Diſchen . . mit dem Mrebdsh. dat ic; Bor bem D. 
fikhen (3. B. auch Ekttin. erg. 8, 177194 20, ngl, vor 
üikchen) 20,; Mic Ihren Neben u. Hammern“ Hormoua 7b, 
val.: Wurfen ihre Garn gleich am dem Kammazr in das 
Baßer. Wie, 19019. — Kämifdz a.: 1) Überz [allzu] 
b. Humb. Enje 65 ı6,; daneben: Cr hämigen Keitil. 
Ylat.-3. 28, 133, vgl: E. gebemiger Bude, Agricola zau 
[niederd.: ein vorhiet Bove, vgl. engl, hide, f, La- 
tendf Agr. 30]. Fortbiſd.: Eis zur S-teit Nabel 3, 265, 
— 2) {felten) 9. u. dämiih {f. d.) FAliker ı, sc. — 
Gdmm II m.: f. auch Somer 1 u. See) m, ſſ. II 
Hamme, Anm.) als Thell der Seuſe, auch Auudart. 7, 
233; vgl. zu J Hamme auch berhämma Stalder 1, 26. 
— sel m, 20.3 1) ſ. auch 3a Eym, 642 f: Überte.: Die 
dem Hof nachloringenden Kämmet |f. Anm. u. Zeit-.] 
bes Panurg. Uord*. 38, Bi u, O,, in Barlamenten ac. (ur 
ſpt. ſchetzh., dann much techn.: H. Sprung: bie Abftin 
mag, wohei je bie mit Aa od. Mein Stimmenden durch 
die ſog. Dar u. Meine abgehen (den führern ala 
Veilbantmeln nadpringend}, pgL: Die muntern ©.-Springer 
ſdes Reihetaas]),. Mont-Big 19, 14; Aufſuringt die Thülre 
nun —, | wie gern ach! Spring’ ich 9. Madder. 38, 24h; 
wele ich auch (kim Meichsina] ſprech' u. Mripringe. 75u . 
— Det Wide, 9°—17 nad dem Alter unterſch.: Hit 
es lt zum erften ein Damm, u. danach e. Schaf n. zu⸗ 
ledt ein 9 —, f. ferner Anm. u. meine Bem. Mand- 
art, 8, 81 fi — a) ſ. Stein 21, vgl, Mundart. 7, 2, 
— b) (serlin.} Die Garbegremabiere, welche weißes Leder · 
zeug haben, Keifien davon H. Gegenw. 3, 1006, vgl, 2; 3, 
0) & Sümmling (ſ. d.) Weile Erzn. 50, mie umge⸗ 
fehrt Dies für 9. Kleiſt 2, sun. — 4) ſ. Anm, ud) 
Dengel 1b. — 6) (f. 9A) Heimsbiiree Tanuzapfen (alt 
Brennuinterint 12.) Alnwbart. 7, 329. — 7) Advents«h,: 
e. nm bie Übventäzeit umgebende Gefpenu 132 (vgl. 
Sommer 15; 18, — Zfitn,, ſ. aud 7 u: Vätern: 
[3]: =Samper, |. d. u. Sorm:g. — Vr õt⸗ [1]: „Beot- 
hemei” Oachs Tittu, 8, 39792 lala Schimpfw,), — Erzs 
Diefen E. des wilrtembergiihen Schafſlalls. Schelling Leb. 
216, vgl, Leitıg. — Fette: auch übertr, auf wohlhäßige 
Midtsthwer 2. Menter &, 101; 10, 359 ıc, — Härpr: (bes 
Unter u, Borbarged), Vrederlew 155. — Herde; Leit: 
5. — Alätts [3]: ſ. Matte u. Feige Holſt. 2, 208; Ex 
b. Balfer triefende Beltalt „..... 8. Barth San. 1, sur. 


ſ. — Korn» 9]: Sammer (fe. d) — Rütten⸗ [3]: 


Ruttenkänmel (Mönche). Fifdrart Sarg. 790. — Leitz: 
auch Zptely. Heide 1, 212; Stmemfl.1, 978; 279. u. [Anne] 
Ging als mein Leith ã minel u. Voten... votaus. SP. 
Bel. 2, 9m Dazu: Überiretumg er etwas leitham- 
meluden Aegierungererfügung. Volks-B, 25, 78; Die ger 
leitgammelte [vom 2, gefügtte] Menge . — Wiftz [3]: 
auch — #eippenzeiter (ſ. d.) Artytag ©, 3, 1m — 
Reid» [3]: auch @lsar, Rei. 7a; 1002; Silberſt. D. 2, 
16; Weſterm. 260, 1426 ıc.; Erz, Mon-Bihag 4, 988 ıc.; 
Dazu:,Treb aller Reldhammelel. Gartenl, 29, 3204 ıc. 
— Opfers: Mufen Nanf. 4. — Schällens: Zeitz, 
f. Berh. Fiſchart @. a, m690?, — Schmier: [3]: ſ. 
end Eh. — Streits [9]: auch Dempralff Aoul. 1, 
0 20. — etlei f.z en: ſ. Neid- Sammel u, entſprechend 
Kanne 4, — selm: 1) tr.: auch Hauebl. ſca 1, 489 2c.; 
(verallgemeint) Baume h. ſperſcuteiden]. Merr Feldb. Ba ıc, 
— 2) tr.i 9, Telten. (F. Lelthamuiel) 4. B. auch: Die 
weil fie v. ben Rosmanifen möcht wären gewifdjbert u. ger 
Hämmelt fein. Aſchatt Ge. 100. — 8) intr, Im Wett 
berum ranımeln (f. d. 5) u. I. Df Sarg. 10h. — 
ser m.x.: 1) (Schtuf2) [.Wadern.B, 15491 ff. ; Des Donner: 
geite#, bem ber Wetter⸗O. anveriraut ift. Ansid 51, TüLb; 
Strahle⸗H. Campe — Domerteil (f. d.); Donnerch,, 
auch «Beien (f. d.), Alpfchaſs. Vechtolz Sag. 1, 286 ., 
vol, (f. Donuer 2) 15; 16 u, Samuel 7. — 2) 3. B.: 
um eifensh.. .. Zum H. ſchiat man mich. Sch. Bau ıc, 
— 3): b} (Papiermadi.} bie am dem beutihen (nd, D.rir 
Geldire (f. d. 8b) beiint. Stampfen. Mer. m. 2, Bell. 
— 4) Unter den 6. [sur Berſteigrung] tonmen, Asartesl, 
17, 111b ı. — 5) ſ. auch Bot 33, — 8) ſ. Welke, 


Abbiad · lhammer spaun · hammer 


27, 192A u, ausloſen Ib. — 6): m) 5.⸗Muſchel. auch 
Eolniiher H. Osisea malleus. — b) H.⸗dijch (1. d.). 2 
R. 1,809 (Drdf. „Hummer“ Sch. Sa), — 16): b)n. d) 
ah 1 Schlufs w.: Eprihiwärtlih „Meifter Hemmerlin” 
für ben Tenfel od. een Kerenmeiiter. Fu Müller 6, 08 tr. ; 
Stunzenhäner, Meifterhämerlin. Sldjart Garg. 18a; Gauf ⸗ 
ter od, Melftersdämmerleind-Spieler. B. 13h; 1854; dm 
antlerigringer | in fm Meipershämmerlins-finger. 8. 3, 
auot0 ꝛc. — N vol. au: dv. amerit. Vögeln: Die Dim» 
merlinge Procuids . . . Der geſcheckte Napienhinmerling . . . 
ſchreit ſebt laut, abwechſelad wie das Schlagen e-2 4 
u. der Echnll c-r zerſprungenen ode, Oken 7, 108. — 
— 15) f. Samen 2, — Zfige., nam. zu [1], o. Bem. 
u. zu [2], |. bei. Klarmarfg 9. 1, auch alphabet. Ateg.) 
u, Pelehtll, z. B.: Abbind⸗, Abpinns: MHeimerer 
Sieten⸗ H. mit ſchinalen Pinnen. Pr. 8, 278. — Ableim⸗: 
Umtlopf· O. 8, 215 (f. Leimeh.). — Abſchlichte: Plgnier⸗ 
93, 20 — Aus ſchlichter Schlicht · h. cd, — Baͤnd⸗ 
12): Die leichten Hammer zum Ausiireden bes Ciſens 
neunt nam mad der darunter zu ſchiiedenden Eifenforte: 
Bes, Band, Baln$, [ugl. «Eiien] 1. 5, 1. — Belle: 
3. B: Ein ®, an der een Selte wuchtig nieberfdimettermb, 
au der anderit ſcharf ſchneidend. Balın 7, 595, — Brüder: 
Sur Ergengimg der Flintenſteine wendel man an: 1) ben 
Bruch» od. Erumpl-d. . . . 2} deu Erle od. Schleſet · O... 
8) den Scheibeiteh, 2. Pr. 6, u — Brüfte [2]: Etim: 
(1. d.) od. Bruſthümmer, je nadden fie u. ben Hebtöpfen 
. . ber ob, hinter bem Hammer gehoben werben. Scheudgent. 
190. — Dönners [l, es]. — Dübs: Tief. 
Frltdy 1, 2108. — Erd⸗: zum Berkhlagen der Erbitöhe 
(Sollen) auf d. Ader. Olsar. Rojenth. 7, 18. — Fäüfts: 
auch: 1} Hand«H. (5) Barm. m, 1,516. — N als Altre 
Bafe, 3. B. Ailgert R. 1, 59; Simpl. 3, 99° ıc. u.: 
ber Damit bewaffnete Scherge auch 175 Yıc. — Flüden:: 
Hand⸗ H. mit 2 ganz Machen Bahnen zur Vearbeitang ed 
Bee. 8, 1,39 — Alitterns: der Wlitternfhläiger 
530. — Füße: auch — Keller. 319, — Blöden: 
[ff]. — Gröbe: ſ. Eiſen. ESchmitd. — Herder wo— 
mie der Herb lim Slitteme.] geridtet u. geſchlagen wird, 
Zabl, dar. — Klavier: [il. — Alöpfs: zum 
lopten, ſ. UmtlopfeH., vgl: Krapers. [2] im Ggit des 
2, Eriſch 1, 5466 sc. U. def.: Die Senſen werden tod] 
falt unter em Meinen ſehr idimell gehenden Schunnz H. 
kem Alöpper-h., Mberkhlagen ibas Alöpyern), A. 517. 
— Körnst vgl. s@erngel, Tegel, 4. B. auch Furt, %, 
au; 315°% ıc. (verderbt: SKombnmmel, vgl. Bauern 
Hampel x.) — KRüfer:; Wat-D. 22, 35 — KHüper-g. 
Hon-Bihak 4, 191. — Lade⸗: Eitw. au faben (ſ. d. 1), 
4. B. bie Sopmelptiegel in den MWelltutchlitsen (Campe); 
(veralt.) Gewehre, & B.: Ladeweiſe mit Blafter u. D. 
Bons. 7,85 — Reins: ſ. auch "Sembe. — Ber: 
tufftonder der Hrzte zum Berintieren, 1. Fremduu. — 
Biläfters: ber Pflaerleper. — Plätte: f. auch: 
Durch Schlagen unter der Stanniolhämmern „... dem Streit: 
SD, Zaln⸗H. m. 1. f der Heike mach benzbeltet, A. 161. 
— Quéetſch- [3]: dem Gelde Seim Müngtvert bie Wun« 
dung zit gebeit. Tabl. sein. — Med [2]: ſ. Banı-n. 
— Reiters: veraltete Waſte. Gegenw. 14, älda m. — 
Ritfens: aroher. Aueld 39, 10994. — Rohr: [2]: zum 
Schweiben beb unter em Streck⸗H. gerofiten Wermehrrahres, 
2.004. — Schürfs: Deugel⸗H. SFesmiag Ingo 158, — 
Schärfens: Hand»$, der Blecharbeitet mit 2 graben 
auer gegen ben Stiel Rehenten Pinnen, wovon bie eine 
fadj, bie andre fcheibig. 1, — Scriben-, Schiĩe⸗ 
fers: ſ. Bruch. — Scher⸗, Schinne: als geführt. 
Baneriwafle. Sm. 2, ım, — Schiers: Edited. R. 
os (f. auch Ausfhtichteg) — Schnell: [2]: S%.. der 
0 — 400 Schläge in er Alnute madt. 159 [sur Herfieilung 
v. Meſſingblech 2e.) — Schmietdes: ſ. auch: Der Wröfe 
mad unterid. man Echmiebehäntmer, welche nit einer Sand 
regiert werden m, Zuſchlag⸗ ob. Borſchlaghämmer, 
gu deren Führnug beide Hände erforderlich find, I. — 
Schweiß: unfieg. 0. — Senfen-: 1) [2]: 
Anberhalb bes Marttiedens Tiegen 8 Senjenhämmer, bereit 
Geflapper x. Salon 7, 357. — 2) Bengelh. — Stier 
tens: hößerner der upferiämice, — Sie: auch 
bes Killers zum Zuſchlagen v. Tennen x. Nat.-D, 39, 597, 
— Siegel⸗: (in Ranpleien) zum Erzeugen ſcharfer 
Eiegelabdriite m. — Spaͤnn⸗: and) Gleihsichrh. U. 


[Stanatel-Jhamımer — Band 


2 — Btanniäl:: zur Stannioiſchlägerei. I6L — 
Sträbls: f. 11]. — Telegräphens: (f. Alspfer): 
Der Anſſchlag des T-3 burndalttente ihn. Anerb, Landi. 2, 
u — Tiefe: sum Auftiefen des nit d. Schartfech. ber 
arbeiteten Blechs. 348, vgl. Dub · 5. — Wälſche [2]: 
Friſch· feuer, »Sihmiede . . „, im llbe. Dentſchland and) . . . 
Walleß⸗ ch, Wallal:S. IB.) uw Weichzertenun-H. 
Vredul 5, 197. — Wäflers: 2) [2] vom Waſſer getrieb· 
ner (Gofg: Kand⸗H.) A. 15. — Werks: went die 
ne ff. d. geſchiagen werdet auf er Erite m, em 
Drie [Epitel, auf der andern m. or Bahn, Zabl, 1881, 
— Ritters. [1]. — Zũſchlag (e)⸗: 1) |. Schmiede, 
Vorichleg · O., vgl.: Der idiwerken 8. Lutgeſeile geugnut. 
Gerteel, 12, 72. — 2) [4 — Um. -5; m: Ges: 
Aunſtlnaſchinen. deren hartes ©. mic ben Natutgenuſs ver⸗ 
leidet. Bat. 34, 08, gw.: Gehã miner. — ⸗erlich a.: 
een Hammer (f. d., 3. B. 2) betreffend, 3 B.: Hub 
waudtruug mad euſtabt⸗Eb. in ſabritlichet u. eifen-, 
tupfer⸗ u. meffinghäsamerlihee ücſicht. Genfel Mend, 
1, 181. — (sen), Hünmmern intr,, tr.: 3. B. auch: 
Dick Frage bilnsmwerte in nm Kerzen. Jarimaunn Nut. 3, #8; 
5. Dir fet tobt gehiimmert werten im ber Schimiche ber 
nleihiätwebenden Tempernine. EEAlofm, Anagın, 8, 49; 
Diese fteife a. H-de Berstunft. A⸗berſt. =, 00a; Wis mich 
die Adern in ben Schläfen faſt wahniinkig I. Spiel, Reite 
4,58; Weherm. 20, 73a; 20, B90b x.; 0. Uml., 4. B. 
auch 9. 11, 38; Rapp Kur. 1, 361; Wander 1, 12°; 
W. zur 5, 211m. — Ifftzg. auch: Alle Zetfen abet. 
Ibeh., als Perrefattenfucher). Mos.-Sıak 18, 2, 45; Als bie 
2 ebenen Mohren . . auf dem kihrihurm ar ber... @lode 
10 Ahr abgehiumert. Sıhächieg Berihld. 2, 5 w.; Gm 
Gelehrſamt. einsh. [yanteni Frentag lit. 35; Kofler 
voll eitegehäneerter[bidht eingepreſe er Thalerfäde. Sarmibt- 
Wei. Schmiede 5; Ofündwig 977 ıc.: Ge Emate hernus 
terrh, [hd fpisten), ECAoffin. Ausgın. 8, 29 1; Muf 
Bmb Toshanmern [idlagen), auch W. £uc. 4, 978 1; 
&,.. Ehlodtihwert in em, ., Kottrdegen um · h. HUerrig 
&©, 6; Golh Kindh. 149 ıc.; Kir Kaben ned nich Eifer 
zu ver⸗h. Senqué &b. 1,196, ſ. auch Died 4, Een ger: 
h. (sprügeln) Freytag Aüın. 2R2 1c.; Das Huch. der Bödier. 
Prechtl 4, 1600; ERAHofFi. Husgte. 4,297 sc, — Kiimmling 
m.: |. auch Ss Eun. 2, zı2ff u. Sammel 1e. — Lamp 
m.: Intederd,) Simpy, — Artintrame, Brlmbortum 10. 
ſ. Schüge Helft, 9, 1989: Dem ganzen Otump⸗H. dv. Menichen, 
die e-n Etant andeaden. IGAnuer Mrd. 4, Sm ꝛc.: vgl: 
Uentern mit Simpy m. S. 1. Dim ır, Perdlin fur. allem 
Außchöel. Beindmanı 1m 1. — ⸗el m. -55 un. (f; -n): 
Tolpel. ScwähW. 20, vgl: Samballe m,: düfer —, 
animäthiger Reuſch. mr. dene fü wie me, exa Ball ſpielen 
tät. (heifneb.: Hampesı m, 39; Fi Sambal, Hgambäl, 
Sambal, Mundart. 7, 2388; GSamballe, Heim: 
el. Schm 8, 2097, Hainidhel 180 sr: Sch bin mar 
einmal jelh €. gutmilttlger H. Uundſch. 2, 6, 859, vgl 
auch: Den blalriſſczen Hanebambeis. Zuftlider 7, 3m): 
Was Sol ih mit dem Bauertteh. I-Dirze :c.] machen? 
Eimpl. Seller 1, 497; Eine Doris, m. grode Viehrangd. 
Mägdelob dısns) 8; Er Himpeih.t IP, u, a. — 
seln inte, 3 auch: Nun hampelt's m. Lebt ſich ıc. 
Yer-Bchak 3, 113 ic., ſ. auch Mantert, 7,9. — fol f. 
— Sand (ſ. d. 1) »vou (ſ. d, 13); 2. Bloch: Hindas 
hümpieti nm, (llltsgarbe, ſ. di Grempb, 21, 2, 006 ıc.; 
dazu: Sämpflerlig — Tandevökig (f. b.), «füge (f. d.), 
⸗flluend. Stalber 2, 17; Uhld 9. dur ı,; übertr. ⸗ berh, 
grob, wanftändig, ſ. Mandert. 7, 299, — Hamfler m.: 
J. auch 8. Tab. 1, 2; Salom (79) 3155 W. 31, 368 fi, vgl.: 
SB, Trieb 1; Ihre |der Sabiudt] H⸗blugen ſgie⸗ 
rigen). MSıhuidt Eo.8r. 61; Wir werden e. HLeben fh: 
ren wüffer u. die DWeoriigt Um Bezug anf ben Sinter⸗ 
porrath) in jept mehr als je geboten. Splelh. Sturkefl. 2, 
238 1c.; Tie Gold·O· c, die viel anfamnterheiefer. mBichen 
Gerd. 185; Die Sammler nz der Luſt des Sammelns willen, 
die Enid, UNexds. 10, 108; Motigensh,, ſ. Wedächt- 
ns (Schluſe sc. — em intr,, tr. 26: auch: Shütte 
ıntr bie Beutel | h-bec Abte. Vodeud. Sh. 9, 45 2.; Bon 
eangehnmfterten Exhägen, Gegeuw. 1, 297; Die mkhlen aufs 
gehamfterten Notizen, 2, 379; Sid Elw. ein⸗d., auch 
Schäkieg Verjicht.co. 2, 10; Sich ei >h. lin Fer Vau zurut · 
siehn]. Bahr Sr. 2, at ıc — Kind IR. ac: 1) ſ. 
lauch filrs Folgende) ttam. Welterm, 26, 91 fi, auch: Babel 








. d. 1) ber H.2 
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rechte (j. d. I 15) Hände Haben; 
Zee Gihmigbent ift feft des Maters beitte (f. d. 2) ©. 
Süberf. D. 1, 18 20.5 8 jhwwere blaute Hände vell (f. d. 1i). 
Welterm. E71, 5b == voll ſanveren banlen Gelds 17.; auch: 
Die Schuld. | datet wir Ihm nie Utſeide's H. Wertzeug. 
diefen als Kepfl erzeitgen. Mönrelf If, ad. — n) Die 
Gottes-H. Küsert 1, 105; Gott wich je Bnabenzü. | 
reiten fiber eier Land. Day Oft. 176 85; Simmelsrh. ficht 
bentl, Yier tiein Glaube. Gries Taſſo 11, 75; Des Himmeit 
wundervolle Rertungö-h. |... In dieſer Faqung Au er 
teanen. Bi, a10b ıc.; Des Schickſaſd aulgewalt'ge Eliemnz 
8. Grillp. 1, 52 2c.; Wenn me mit . .„ die fake H. bes 
Borwurfs ihr über da& Herz gefahren wäre, &. 16, 82 17, 
— b) auch: Ihrer Tomter, welche Banals bie Iürıeriie 
9. it Ungarn Beish [die reicſte Partie war). Volks-D. 97, 
SUB .; Die 9. verbredien (f, d. 4) 1%. — c) auch Wör⸗ 
jettfpr.}, vgl. d: Mörefien (Cande) ar joldıe Lttenbeſucher, 
weiße verpflichtet find, isre Weichäjte dem Arraugeenenis · 
bureau aufzuge ben [um die Papiere ie Empfasg zu nehe 
men]. Goldſchutiat Zeitſche. f- Kandeiareitl. Vauig. 24, 200; 
Die Lieferungsadrefien (Hände) werden um 10 Uhr aus⸗ 
gegeben. BIN; Pas Arrangement „in der Keite, nicht... 
das anf größerem Vertrauen beruienbe Arrangement ber 
zuiäligen Hände”, Yat.-B, 90, 944; Wer gu diem Tere 
mine fen Serbiudlichtelnen nlcht nachtommt od, falſche Hände 
anfglebt. 226 ꝛe. — ſ) ſ. auch Ss Sptiw. 1806 Fi. u. 
dgl. 3. B.: Ber dagu feimmt, eriee Fe Huude [ft, 2]! 
ſelle Beben die rote H. auf. Sch. deah; OOo Hände 
ch] waren . . beirhäftiet, Sa; 5. iſt Des keshıt 
Aurdt. ber Cuglduber jär Arbeiter. Uerdſ. 15, 367 ıc; 
Nur noch mit 3 Matroſen ud, „Snben” Benannt, Auold 
3, Wu; Au. 7a 2; Bringt fie „allhaänd“ zalleſammi 
ſoaleich an meinen Bord! Kammer MWentt, 218 ꝛc.; auch 
(vgl, ©): Wo den die Berger, Kapitdne u, erſte 9. om 
dange beiheiliat ſind. Der Kerdienfi der erfien Hand it... 
al St. per Woche, der zutiten d.2 L Sr.. Uaturzi, 18Saıc. 
— h) — Sr@srit, z. B. auch ©. 22, 12 30; Ihr Nas 
wendzug gleicht bee H.⸗Schtrift Ysres . . Ernbers 
die Walter'fche Familien · O. Nor, 3,6 
auch: Ed Gaben die Uflen jpmit, . nicht nes Hanbnänbe 
04, Borberbäni, fordern and Anbbände ob. Hiiter« 
Bände. Weſterm. 295, Wa x; Die Sordberkänte [bei Eich» 
herndens]. G. 40, Sı6 16,; Alle Arbeit [vom Biber) unlt ben 
Händen terrichte. Otehma Ag. sa. — 1) z. B. auf 
(Ondedr.); Hatede vechto . liutd. Franke at. 1115 ur. I 
Gin hülget H. [als MWentmeifer], Walbie 6, 6114. — 2) 
m. Adj. auch: Da wollte eder Die Lütfe H. haben Tauf 
der linfen Geite geben, 8. 4a). Simpl. 1, 185° 10,5 Ambe 
rechte D. ſeln, ſ. 35 feine (. d. 2) 9. u; Horuleralleit, 
woruntet c+ Art, die fon. ſcſwarze q. Garteul. 14, dib ec. 
In ber h. der todien H.“ — Todit H.“ wirdimberNehtsipr. 
al⸗ milgliges Nechtefns|. bey. u. ſo tann ich v. ber H. ber 
Nedusſnb j. vedeu. Loftork.dig (1871) Bı 8; Bit warmer 
. d. 15) 5. = nie Lebender, bei Selyeiten 96.5 (nt 
teieip.) auch 3. V.: Die Hinter⸗H. Lamm jedes Spiel der 
Bord. überbieten. Alteusl. 115 8. — 3) im Ron. auch 
(ols PBrädith: Er war 5. u. Haudſchuh |j. d.) mir dent 
Anaben. Spielh. Hataut. 9, 67; 2, Zu; Di, (Wertexl, 20, 
7172) 30. em gu eimenber paſſend. — 4) im Gen.: 2) 
Surzer, — auch leichter Manke7j. ir. 2420) &, alweisen sr.; 
Gefauente h. auch Simpl. 2, 2192? 30, — b) aj. 2c.: 
Aber», einer, isder-, maucher⸗h. Ile, . B. auch Aller · 
b. iR e. Bänjebredel, Boltet Ef. 2, 26 x.: Da fdiwapten 
fie v. mancheretren (ft. I.)] Walbis a, 86% (f, auch Simpt. 
401, te — 5) ale Obj., ſ. auch Welletm. 205, 
10a »t.; Bmbs Eihritien die Hunde umerbrriten. Volke-F. 
2, BA, vgl.: ff. u.): ihm Die Hände inter bie Füße 
legen (Aserb, Lanbol. 27), iu euf Handen (f.Ge) tragen ıc, ; 
Freie &., Hände (Herbeabg Tentw, b. 12) haben (val.: Fo: 
litit ber freien H., der Frric D.Schwindel. Schere Wi, 2, 
131) ıc.; Die Berihts«h. baranf gelegt, Zabl, Wa; Die 
9. Aberd Herz (ſ. d. Oh) legen. Deonfen ri. 0 ıc; 
Da alehe une &, wor biejen Pfluge eben fo gern wicher 
ad [f. u.], als th Sie anfepte, &, Eter. 8, 23 .; Got die 
H. im Sad erwildt. Simpl. 8, 2m; 4, 7792. — 5) madı 
Brüp.: a) Möhren, ſ. quch Ze Sum. &; auch: End. ab 
ijaunden (ft. forifbringen. Prenf. Laner. 1, 13, 8. — b) 
auch! Dajeld haben wir ig an [bei] ber H. Lars Tittin 
3, 212% 2.; Ich rathe au der H. e-r langſährigen Erfah⸗ 
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zung f. 1a, ſdavon begleliet, mi darauf Käßend] dazu ic; 
Bu eruft, nm an ihrer [ber Bumbieme) ©. an te ber gi 
wohnten Alniuertranthetten ja giauben. Hai-B, 88, 366 ıc. 
— c) and: Anf leiten Handen [ft. Händen] | srügt er 
ihm, Mücert 9, 55 30.5 E-m auf ben Säwben [ogl.: auf dem 
Hals] blelben. Bendfd 8, 5, 67 20; Em auf bie Hände 
ſchauen. Pichler Alert. 10 x; Cm Ein, auf [= in, ſ. i; 
3] tie 5, geleben zc, 195, — d) auch (Bias: Aus der 
H. iptelent [ansiviclen], vgf. I; Said, Deu id ulht ans 
Hauben gehe [bem ich folgen] werde, Simpl. 4, 1°x 
— 5) auch iv. Pierden: Hinter der 9. ſein. Hacldre 
“4. Brill. 14 llobdrig geb, Der H. nicht nehordien ww.) — 
1) &8 üft uns leider nicht mehr das Spiel in der H. Kthr 
5, hc; Ale Faden in Handen Kalten, Keeitfcike Hlſt. 
2,1, 458; Den KArug in emfigen Hauden. Grip, 1, 8; 
Die in Kanten der Schuldurtä befinbiiden Sachen. Kn- 
rian Zur. Bl. 8, Hal 1; Belanste geben eittander bie Thilt 
(f. D,) in bie O. les fand v. Beſuchern nicht fill) Koman - 
Bla 18, 2, 177 20; Veſſer, Fe Freunde fehen dir Im die Hände 
als bu ihmen, Rabener 8, 241 (vgl. Str. 83, 22); Em m, 
In die H., es in je 9. (Sich. 2Bsh), Hände (Fick A, 1771 
veripregen; Etw, zu Kanfendes fteht Km in bie H. Sahur, 
2,88, bietet ſich günftig bar ıc. — 1) Madr’s nach enter 
%. [even Weikehen, wie es euch vaſſtſ. Waldlo 4, ant®t, 
— m) Sbhanden ſeint, auch GOleat. Mo. 61b; Simpl. 2, 
T1d; 1m; Die ehfinndene Gefahr. Hanfen SAL. 64 ı. 
— u) Da on 2 Jurchen, alfo ſtete „Äter rc H.” gehalt 
wird Aleklig.Dig (80) 07 20.5; 1er bie 9. arbelten (v. ber 
Resten zur Linlen. Minsdart. 7, 29, 1. 15 (Die) Über: 
banb nehmen (ſ. d. 2a) xc., ſ. Se Einh. Herige. 1, 86; 
Hptſchw. 299b, — HD) ie hatte beit Heustioit zu beior» 
geie, m, aljo bat Mteifte um die Sud, Wellerer, 574, 307n; 
Er Inte eben Mies um Die H. zu abım, vgl. @] 
Uob.Schatj 10, 274 10, — 0) auth Erw, naterganbeit Geben. 
Gas Titten. 3, 114%; Stmpl. 1, 52°; 287°; 18, nie? 
ferner (ft. user der 2. — Beiml, unsermertt zc.) auch 
unterh. Wish and, ud; Meter Scwsr. 1, 40; munter 
G. 147; umter De 8; 200 6, — p) Teeralt.); Mo Sic 
die Siadt nicht wieder von H. Veen [= ans der DI. 
Stnutpf 5b ꝛc.: (Schluist ſ. auch: 9. m, ihenzeh.i: Das 
vehts geikannte Zugthler ( G. Pfetd, Obi. Mundart. 2, 
29 21. — 4) Borpanten, |. auch Fe Sum, 149 x. U. [ver 
alt.); Zur Ehötand |... iſt ſſeis vor der H. lbethnnden, 
Findet id] | Inner u. Leld. HIahe Titten, 3, 0519 10,5 
Wie id; Die Noth Fülrsenben fi fiche]. Waldls 2, zu 2! .; 
ve thhanden. Geypk. Titten, 215; Sturph.. 107 9°; per 119%; 
192%; Wie, 1282 ıc,; felten Rortbild.: Dale fie alfe 
enaliichen Borbandengeiten [verbendenen Dinge ar] 
nach frz. Mafıftabe meſſen. Heinz 8, 105 m. — T) Gm zut 








I; 














8. gehen [dienesd, helfend, zur H.⸗Meidungl sc; Em an 
Handın kommen, auch ©. 4, Niäsc.; Die Geriäiötefter zu 


Werichtäßenden beriegt. Vutlan Inc. Bl. 8, saab sc.; Ih 
feet verwührdien Handen zn nehmen. Zimpl. I, 08719; 
Halte Feier u, Sciwert zu Hanben [bereit]. Hank Sch. Minn. 
8,41 ꝛx.: (veralt.; Er folde Therheit nintut tigt zu Hau⸗ 
ben {ir bie $, Tafs dawen] Waldle 3, 8% »c.; Tex drin 
hohes St | nie ſchnödem Miſesrauch wird zu Händen 
geben, Lohmann 3, 97 16; Die AHulktelit: M-em Water, 
darch Herrn Grafen Btolsfeld za einenen Händen SKoltel 
Er. 1, an: Weiche fie und zu weirenen Sünden. . 
überlieferte, T.Merkut (1779) 1, 05, vgl.: Das isn zu 
treser 9. gethan [= anversimi] ik. 2 Mlof. b, 21 :c.; 
auch iverati.): Ein, führt (Anrner RBide, 195°), gen 
enerd. 5953; Wide. 102; 7810: Simpl. 1, 2058 2c.), tamımt 
(2, 903° zc,), itürt (97025), fecht (Mutner Lihr. Mere, #977) 
Em zu Handen = wiberführt ihm, Fontmt ihm au 2; 
ferner 3. B,: Die Piofter zn ganzen Händen {= Ginde 
vol, ſ. 1] wegwerfend, Waudy 8, 99 10; Ge Brcmaplin, € 
Schtmwiegesunter (Voltıs-3, 3, HB) zur Tisten ©, ſ. 1b ac; 
St aefammter H. belehnen, ſ. bo; Zur ungetheiken SH. 
— jelldariih x.; Hs beiden Kütben [na beiden Seiten, 
Miektungen |, 3. Bet Bu Selten Hünden Bott dienen 1. 
dazu dent Meidhthnut. Waders, 3, 56 1%; 56°2 1. ; (veralt.): 
G-e Schtift zu fer eigenen H. Schreiten lafen. Simpl. 8, 
1741! — als wäre fie eigenhändig geſchrieken .; ferner 
adr.: Auband — fofort, alsbatt ww, auch Waldie 1, 11%; 
stil; Flfigart Rt, 14189; 49170; 2, 196 1054 r,; 
Fade Möb. 2, 189 17%; Sper alt}; 7%; zehaud Aelſerobg 
Bar, 32a !r.; verftärlt: atlzuhand. epen Narr. 998; Bird 
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hof Werd, 191; Waldia 4, 9 °° 20; vgl.: Fiſchart u. 2234; 
34; Da glg in Ihre Kemmer Die Königin zur H. Mäder 
2,500; Lildart @. 2, 012254; 9514 ır.; So Safe iche doch 
zut H. [file jehel, 1, 1761799 30, — 7) Anm. veralt]: 
Er nahm fie bei er Hände iS]... Mit ihrſer ſhnee ⸗ 
weißen Hände, Bilmae Voltel. 115 (f. 116); Uhld v. 197, 
672; Dein Regiment | bet Gent den Tan in beiner Ouudt 
(Gödeke DD, 1, 8963; 30, 27) Handys; Df. Tietm. 3, 113 #2; 
002 (f. 12) c.; verfl,: Dem Buben giebt's Diendel das 
Kandel Krehfe. Boltel. 2, 451, |. Vatjch ⸗ Hꝛc. — Bifkg. 
m., wie; Der Ein⸗H. z. B. auch: der Krummee, Sıtrze, 
Sinti. (vgl, «Händige) *c-; ferner unerichöpfl., 1. o., 
u. z. Bauch: Abihiedss: En die WM (pm Abſchieb) 
Auerb. NDsri. 1, 80. val.: bie Willtommsch, (2, 188) 
reichen rc. — Bühnen: [1f; gl: m. der Bahne vertrante, 
bäfmentuinelge Sand, Perl. Hat.-3.34, 105. — Chriftußs: 
auch, wie: (umier Heben) Frauen⸗, Marien-d., -Gänbleit, 
Handel — Orchis, |. Perger 1, 20 ff., vgl. Gläds · d. — 
Einzel: % B.: Kapitalanhaufung in ver @, [ic], Un- 
fered. 05. 18, 1, 019 u. — Eiäs; W. 86, 160. — Erbe 
3 B.: Much die fibertommifjarifpe €. [Le] it ee tote 
Sand [f. 2a). Auer. Cannot. (9) 2, 208. — ijyamillens: 
9 ib. — Fräten:: f. au Chriſtus · h. — 

renlers: z.B. Volko· d. 20, 36A; Mürber-p. etd. — 
—* [ik]. — Särtners: 5 B. [ig]: Er yries 
ihre glüdtl. @, Voq. Euf. m, vgl.: Brit geilbten „Rabei- 
händen“. Sehellen 118, In der Sanbbnbung des Kabelb ge⸗ 
übten u. dm. — Berihtö-: a 8 [5; 6r1. — 
Glaubens: [la]: Me Harte G. witd in ihm gelegt 
befunden. Wachsen. 2, 488%, — Hand: [Ik]. — Züder: 
[4b]: tet. — Kraͤllen⸗: h B. freytag ©, 8, 8, 8. 
— Rüunfte: 2) 5. Arm. — Marttle)ns: |, Epeijines 
H. — Miöhrs: Die große Mehrzahl der Dände fuhr in 
bie Höhe, „Die Dt. iſt für den Herzog“. Freytag Ahn. 8, 
43, vgl. Handewehe (ſ. d. 1 8i), — Ratürsı za B.: 
Muiste bie Aunft ber rufen R. unterliegen, Kufltane 149. 
— Rötens: 3. B. [Ih] Blei mm. 55. — Näde: 
Räder. — Nettungss: 5.8. [la], — Rünzel:: 
Weherm. 223, 5745, — Schätten:: 3. B. fepattene, ſche 
menhafte. Koman-dtg 14, 2, 222, — Schmeid;els: Nerr · 
lid 3P. 18. — Schretibs: We Et. Dahn 4, 419, die 
Medte, vgl: Schwert- Freytag Ahn. 3, 382; Schwar- 
5. 1, 50%; 8, 141; Bug ıc — Gägend:: Kundil. 4, 
2... — —— B. [1a] des Mondes, Ant), 
5, 155. — Teũfels⸗: auch —J ⸗Todten⸗ 
9.) Aleyonium mans diabeli, DL: Mer nur ſa't, was er 
ſelbſt wii effen, ber jä't mit ee Eodtench, Weflerm. 205, 
uam 1; versch: Das Tächrm , . Dee Zobes-S. [la] 
Götche DD. 2, 551471, — Unter: [60] adr. — Bers 
fühnungss: Rahm die dargehotene ©, an. Soch Rüg. 
1,56 — Wächs-: aus — ob: wie aus — Wachs ger 
formt. — Zaͤngen⸗: wie cr Zauge zugreifende, padeude 
Vbers Äg.Nön. 15, — Zwiſchen⸗: z. 8, (If, gl: 
Ten Aufſchlag der 3. Ival. des Zwiſchenhandlere jebit zu 
verblenen. dlat.-3. 90, sid; Mit Umgehung ber 3. 85, 
3%. — Sand II m.: 5.16 :c u, Bfiüg, — IT a, 
ſ. 14,6, — el Im. x: 1) f. (eeralty: Solchen 
“handelt”. Fiſchart 8. 1, 799094 ec, nal. (f. 1 Sqhluſo. 
vgl. 3): Weile Händel [Ungelegenheiten sc.) 2, z8gt; 
190, U. Mi: In folder „Handlen“ Mike, 5529 ıc, 
— 5) (vgl. 4), veralt, (veralfgemeint) = Bewerte, Mer 
tier 18929 32. u. DM. (vgl. 3) auch Manches, 2, 112 ıc.; 
Die v. Adel treiben jeht allerlei „Denbel” [9] Kihe h, 
4174; Grohe Kanfmannihaften u. newaltige „händel” ge: 
trieben, Stumpf Ba u, 0: verll.: Meben fen Gambieert 
treibt Jeder e. Sänbelden. Blamplıger 277 ıc. — Bike. 
auch (m, abfihtl, ÜsergeSung vieler, ſ. zu [5] Mom. 7, 
of.) 3 DB: Nüßens: Den A. überflägelte der Bin« 
nen-H. fMufenui6, 1, 804; Uat. d.aa, 507%. vgl, Fremd» 
9. Weine Weltr. 8, 877 0. — Betrügds:z. B.: dr 
jelfalſchungen u. Vetrugthaudel. Heyfe NRBUh 18, 250. — 
Blüts: wodel es fih um Blut handelt, 4 B. ſ. Ehren«, 
Morb-d.; auch [5] Mlinger 9, 891 f-, vgl.: Des Aurfürhten 
MRenihenfleiiheh, Schere @l.9, 0. — Differenze: 
. Fremde) Serafgef, 8 288 0, — Eigene: |. Sremdi. 8, 
369, Ereitfhhe Dift, B; 50; Men, 7, 0, — Feillde: 
Fnrrer Bal, ırı. — Freier die Freiheit des Eriverbö 1, 
0,847; Frethündler ſAnhänger des FB]. chb.; Freitand · 
lertſch ebb, 2.; Das kosmepofitiige Jrethandel athum. 
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Volhs-d. 3, 05B, vgl Freihandlertura ıc. (u. Ggik: 
Sup: Be, -Böllner 2) — WBeritss [2]: se 8. 
triegiſcher G. he 1, Alb; 2, 18h ac — Geſell— 
ſchafts⸗: ©, 16, 76, Sombexie-h,, «Geihäft, Ggſtz: 
Einzel:$. — Bemerbäe: &e jolde Aufehr v. giler · 
let &ewerböhändelt zc. |. Weferm. 206, 11a, — Hößel: 
[1]: Bertuſch ich Me ganzem R. Hon-Fchalr 11, 320 [bie 
dumme @efehichte b. mr Übertätpiung] mw. — Künkels: 
Ahr 8, Epinteltanten. Fiſch. 2. 9, MP — Kürze 
wearens: f, tutz 7a, — Leichen: ©. 81, 998 |für 
d. Auatomie]l, — Miethe: Bons. 7, 0 (v. Rupunges 
zehten, — Mifös: z. B. aud; Waltis 4, 75165, — 
Mörbr bt Mafurg u. Morbhänbel geſtiſtet. Hegſe NREH 
10. — Dftindiens: Sc. ab, vgl: Der oefammte 
Hhein:h, AlgmBig (a9 1726 h u. d. m. — Bald: 
UnfereD, (80) 1, 06 =, Edileid: (Aat.-3. 226) O. ıw., 1. 80 
En. 2, 187 ff. — Pfüſcher⸗: Aabl. ts ıc. — Kid: 
kauf: mit dem Vorbehalt bed Nürkfaufs lim beit, Arifth 
— Schüld: [2]: Gemeine Schuſdhunbel. Diye 5, eb. 
— Sinne: J B. ſ. Sinn 3m u, Stmpl. 2,8018; 190, 
— Tänfends [1]: IEr Hatte] ie feltſamelſn) Tautend⸗ 
Binde, Zimpl, 1, 29% — trieb fe Pofien, Sichenfahen 
(. d) — Unter: Ditall-d.: Den geringfügigen it. 
Oppermann Neticel 21. — Winds: (f. Wind Im) — 
Stoc· Jobderti. Eneyklf.Banfl,. 1, 7080, ale Differeuz· . — 
Winkels: geheimer (j. Schieich⸗H.; Bintel 3a). Dolhe-B. 
nA — Müdher:: Se Kur, 109 u. ä. in. — =el 
II n.: f. aud Sand 7 (m: Händel, f. Sabre 1a; Ge— 
S. ſ. Sanbeiel.) — »elbar a.: ſ. Handeln w. Sonn, 3. B.: 
He Dörjenpapiere [be an ber Börie ger, verhandelt wer⸗ 
den fönnen), Leicht ber. Bahr Meop, 118 10. — sl f.; 
-en: anbamernbes od. wicderholtes Gandeln (f. d. 1d; 
20 20.): Die ©. [0d,: das Wehandet] u. das Wefeilige 1c.; 
aud m. Umt., |. auch gHänbtetei w.: Wehr als Alles 
ſchadiat Diele geheime Hinter dem Meihötaa vonführte Ber« 
händelei bas Weſen der parlamentarkihen Berhand» 
tung [f. d.J. Volhe-B, 24, 20; Solche Beflunungeverhän 
belei 38 ac. — selig m: 1) ben Handel betreffend sr. 
Dee n. gewerbliche Handelb⸗ u. Gewerbe⸗ VUedingungen. 
Zfalke Dich, 4 4. — 2) Mit dem „sweihandligen" 
Scaipmefler Silberſt. D. 2, 919 (mit 2 Dandhaben] x. — 
seln: 1) tr: m) (verait, 10) 3. B. auch: Das Kinblein 
2, das Fi laſſei handlen [Senbhaben sc., vgl. 3b], fürs 
ae, bebem u. warten. Kihr 6, 870, vgl.: E. Kind danu · Ih. 
lam Bobenfee): durch Handhändber im Bert am Entblößen 
ob. Heraubfallen hindern. Swãb. W. 206:c.; Olear. Bauttg. 
03 1.; Sab’s lſie] doch wohl Bmal g'hhandelt [mit Händen 
oettmffe 12.) Sad Fire. 8, 100172 6, — b) ld.a) a DB. 
auch? Wie er fie [pie in bie Gluth geinlenen Fiſchel mir 
der Gabel handelt [fafft, um fie zu retten sc.) W. 11, 18 9%; 
So I(bejdanbelt — verführt mit] ums Die Berbe Motf. 
Eroph. 51,388 se. U. (Schluß): Dur Wort bie Cirer Wun⸗ 
ber haudelt [= thut, wirkt, vgl. Zel Fiſchert @. 8, 2953, 
— d) aut Die Sand fer Toter am füh handeln. Habe 
ner 4, db x.; Er handelt Haſenfelle. Aladder. 85, 155 |mit 
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au guten Preifen ac. gehandelt 3., vgl. refl,: fertiges 
lien Handelt ſich ziemlich gut, Yat,-D. ds, 80 == findet 
guten Markt, Abſab ac. — €) f. 2e. — 2) intr.: b) 
Zerut, vgl. refl,t Er handeit ſich ... an dem Sell aus 
andre Geftab’ himfiber. Varttal. 80, 40. — d) auf 
(reralt,, verhüällend): Dit Frauen I. [ht fchaften, zu thun 
haben, vom Veiſchlaf) Parac. Ep. (1616) 2, 6898, vgl. Wire, 
378, dal. mist, 2 (Schlaufe), — ©) audi: Bo dns Ge: 
dicht H-der wird. G. 38, 170 ꝛc. u. (vgl. gehen Anm.) 
jherib., pah.: Alle Perfomen in biefem Städ (Sch’s Pr. 
v. Deifion] G. nicht, fonder werben gehandelt. Ffusobi 
Anzerl,Br. 9, 338 ıc,, au: Auf Eiw, ıc, h. — [ein]wire 
ten, 3. B,: uf unlere Siitllcht. Tarın wicht gehandelt w. 
fein H. auf fie laun gebadıt werben. Schleiern. Reb.Diel. 
82; 174; Weih Chr. Id des Buten 40 1. — 8) }. B. auch 
Die beitte welt>h-be Stadt Cutepala. Raumer Nachl. 1,178 ic, 
— h) Händel, |. Anm., auch Sm. 9, 08:c.1. (ungw.): 
An der Schente . . | fie ſchwahtrn, fhrisen, hündelten v. 
heut. ©, 4, 113 [prahen v. ben heittiaen Händeln — fanne- 
gieherten 10). — 3) reil.: a) Es handelt fi um (ob, 
von, 4 B. ©. 19, 154 30.) Etw.; aud: Bam [f. d. 2, 
ft, worum] handelt ſich d. Streit? Schärding Lötenap. 199 1x, 
— by (ſ auch 1a) Sich H. laſſen, 2 B. auch 8 
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60; Aenfebah BB6 se. — d) f. 1d u. z. B.ꝛ Mit barem 
Geld Handelt ‚eu (f. d. 7) fi ſchnell ze. — e) f. 2b ıc. 
— Bfipg.: Ab⸗ a. DB: 4) auch: Du Haft Arenzer zu 
Areujer ,. . gelpart . „, abgehandelt ıc, Silberſt. ©. 1, 40 x. 
— 6) 5,8. aud: Schal- (od. fAulgemähe) Abhandr 
tue; Mechte ſpt.): Das hinterfaflene geringe Yermögen 
ur. Die Abhandlung [Mepulierung] pflegen . . Diele Uhr 
banbfung . . zu Ende zu führen. Mofdjelefh; Veh. 1, 170; 
178; Nadlafs-, Berlafsahbandblung ꝛt. — Amts: 
Kegelı a. Wörter-Verr. (Wien 1870) &, Ha, vgl.: Amkliche 
ob, Amtösgandlung ıc, — Nüss: 1) [?e] een Haudet 
am Wbichluje briugen. 3. B. intr, Mundart. 7, 149; Mit 
Gm a, Moltel San. 1, 188 2c.; tr: Ein Neil, Ih werde 
eins für Sie a. /bingen, miethen sc.) Df. Treuſt. 1, a8 ıc. 
— 2) Sandler , . | mit Sanfmannigaften aus In weite 
gänder. OSachs Bob. 1, 241%. — 9) Een a. Jausihelten], 
j. Zap. 2, 208 (vgl. 2 Sam. 6, 16; 20); Een unandges 
handelt Infien. Opiä 29. 1, 119 — ige fhelten [Damnaris 
neanıpmam mıieum wie) — Bez: 1) auch: Bleib! Laſs dich 
b.! [mit Händen halten]. Gryph. fir, 474; Dais bich doch b. 
[erweiden)! Weite (MRUNer Sibl. 14, 808 x., ſ. aud 3 
u. [3b], — 5) aud) inide que m. Gem, ſubj. u. ob, 
zugleb): Des Herren gelegentlice Sehandblumg ber 
Birthigeftstente [ft. genen die W. od.: durch beit Keren] 
.. vauh a. hart, ©. 97, 1 u; Er Aunfibefandlung 
meifterbaft, Df.; Die durch Mifsbehamblung torrimspierten 
Haven. Soyanr 1, 147: Ztale AlScht. 2, 506; Metheden 
der Wunden )bebenblung Nat. I. 81, 51; Die er Boll« 
behandlung neterliegenden Fahtpoſtſendungen. SKandergef. 
(89) 99 sc. — II Durdis tr: 4 8. [2] ©. vaud b. 
ſtandelnd durchziehen, vgl. darchhaufteren] ı.; (vernit.) 
Bewweb, iweldes v. fo vielen Körpern burdlchmitten, durch⸗ 
bandfet u. buschtwanblet wird. Spte Tugendt. 406. — Eins: 
1) auch — kein Handel eindedhtgen: [Der Meifter] bat 
beite ein größeres Teintgelb [fir ben Ancht] ein, wenn 
e5 ihn blintte.. ., 88 bribem Diehger atı bem gu erch-ben 
Stuctk Bich viel gelegen, Gotth. 1. 1,20. — 9) f. Sam. 
8, 298 u, einbändigen. — Foͤhl⸗ Leſſing Sat mad den 
erfien Itrgüngen . . niemals febigehanbelt, VGervin. Sift. 5, 
298, — Hörs w.: 3) refl., f.[2b],. — Mifar (vr v): 
1) dj. auch fent:t.) 3. B. audi: Der wiber Wett milde 
hhndelt. Göbeke DD. 1, 390n 24; Herr ich habe miſagehan⸗ 
delt. 418087 (vgl, mifagethan b*}; [dh] mifohändelte viel, 
auf Gewalt u, Stärte vertrauend. V. Od. 18, 190; Der hat 
„. etwas miſetandelt. Wide, 177% 10. — 2) auch: Rene 
io nemliöhendelten Geſchduſe. Forker Meder. 1, 88 s.; 
In men beten Abſichten gemijsbentet, Für me beiten 
Thaten milöhenbelit. Bela ®, 764: Unudſch. 2, 5, 984; Stenuß 
Leh.gein Mir, — 9) Mifshandtung: a) (veralt,) = 
Dirferhat, Bergehen, z. B. auich Dilenr. Bot. 11ch, vgl, fo: 
Berhandiung. Sachs Tirtm. 2, 20400, heute: Zawiberhand⸗ 
tung 1. — 4): a) (fe 1) Moe Widerfaher Haben mich 
als een Milshandler ſAiſſe⸗, UÜbelizäter] amgegeben. 
Olear. Roi. 14». — b) (‘ 2) Die Mifshamdler bes Grafen. 
Uov. Schatj 1, 157. — Nacız: 3. B. auch Mälegr Ities 
76; Ztahetisär. 1, 49 10. — Übers [2]: I)tr: en 
im Sanbein ilberbortheiten, ibertöfpeln 16; Überbummt 
(f. d.) u. überichrieen u. Aberhandelt, el 8, 310 0. — 
2) roll: fih im Handel übernehmen (f. d.) Mant Authr. 
2148 10. — Unters: 1) 3. 8. fr, auch Pen Igahr. 1, 
40; Sybel ALStft, 1, 79; Mat-D. 20, 28; 808 0, Dazu: 
uniexhandiuug (3), |. auch unterhalten (4) 6, 188 8. — 
Nerr; 4) Berbandlung: a) 3. B. au: Mit der Fllh⸗ 
rung der Deurtundungs®ß, beauftragt. Strafgeſ. 5 108; 
Der Freitag gilt ihm file unhellbeingend , .. dreitagd« 
Wett, Volha-B. 26, BETA; Bor}, Auerb. Landel. 131 F.; 
eichat. VNep. 1, 210 10, — b) ſ. mißseh. 9, — 5) auch: 
Sit Inden did; verhandelt (9) . , Diele heimlihen Ber— 
Händler. Volho-D, 24, 307; 899 ıc., vgl. Berbändelel, — 
BZumiders: &m Gebot, Beichl 1. 3. Die Hben Grrapb, 
35, 1,217; Buwiserhandiugen. 216 ꝛc. vgl. Udtsge,} Wi 
de rhandiuugen. Uat-B,29, zn. — elſchaft f,; -en: auch: 
Euſtcht in Fe H. Geſchäfte se.) Mon-Scheh 7,85: Sturpl. 
8, 11029; Wie fih . . de Keen, der Abſchlag⸗ u. Steige⸗ 
rung der Waaren .. aulaſſen wirben. 4,229; 422°; Die 
Lanfmannseß. [ogl, »Wemerbe] zu lernen. 02% ı,; 
auch (verallgemeint, tadelub): Die Kompromtiie . alle 
die exlaubten u. unlantern Seit, Uat. D. 84,51 (ogl. Vochen · 
ſchaſt) e.; Sich m, vgl. auch: Dieſer groben Saudeis 
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u. wirthfepaftlichen Srifie. Neue 4, 285 [wohl Haudels⸗ 
tips]. — sells)thum n. -(e)s; 0: Breird,, ſ. Haudel. 
— pt 2) tr, auch: Mir hamdeteit die Lelter bei. Freya 
6, 19a — ſchafften mit den Händen, trugen fie ber: 
bei. — zenheit L3 en: — Börse: ſ. Sand — 
(er), KHänder m, in Ziigg.: Beiben:: J. B. auch: 
Budte Euromarfus jeen ſchatfen Beiderkander. Sıaibenr, 
bub 2, 70 H-]. vgl. wei H. Hat). 97, HP; Siettenth. 
Wipp, 47. — Linke: ſ. Haud,⸗Pforlen Bit dert eigen 
Gebärden et 23. Wullzem. 264, 65b, — Tree: auch 
Wat.-d. 84, 5 ie., vgl, «Pfenkig. — Nier:, Aweis: f.o.; 
auch Weterm. 205, 92a. — serer m, -8; uo.: (7) Bach 
Weißd. 96. — zhaft a: auch: Darilber iſt em, Ges 
[Wreiftichrs, Thatfachliches“ nie Tamt geworben. Yat-B. 39, 
107. — ideldei m. -8; 0: (j. Didel ac.), al Name ex 
Märdienfigur. Caſteli 164; Zur märft cher zum S. "Tomntett 
als dosthin Silberſt. Hall, 175. — ig, hündig a.: 1) 
auch Kaude. 44, 700; Stifter Stud. 1, 0. — 9) in 
Zittg. (gw. Bändia): a) m. Zahlen, z. B. auch: Ter 
eintehrer Wenzel, Anscb, Landoi.as; Aitrc,; Erſtere 3[Saffen] 
werben zwel-h., leptere einst. geſuhrt. Mone. 7, 4; Er 
steht |. doppel-h. Schwert, Grün 5, 29; Iwel⸗· he Schwer⸗ 
ter. Hahlde Nam. 8, 178; Das sweihandige Btitterichwert, 
Richl Gelb, 1,217; Filter er beid⸗eh. en [Ediwert-])Ewlag. 
Gries Bol. 9, 3 2. (vgl. auch füuſtig u. hondelig 2); 
auch (f. Sand Ti): Zit der Drud des Zeuget mehteh. 
f@>, Br 9b. deh.). Predptls, las c. u. (ſ. Sand 1 u. Aeufe li): 
Die geöften Senſen find 9S. (9 Banit od. 4°/y--5 Epannen 
fang). Darm, @. 1,517: — b) 3.9. audi: Das etien- 
b-e Kalſerrrich. Uat.B. 2, 58; Die Beinch-en [Oenera- 
tioren) Auer. Sandol. 28, Ggſh: grob:b.; Mein Wert ber 
frem>G-ent Berfiiimmlung durch fremde Gönbe, den Cenfor) 
preisgegeben. Seine Do, 100; Freunde h. [v. Sreumberhänden] 
unterftäpt. Mont-B. 30, 18; Die „golben-h-e” Gomme. anub. 
8. 3, 39; Zwan, bes lintstren. Mat.-D. 97, 435; Liuls⸗H· Itit. 
Weherm. 397, 8209u; Zomohl ber Mechts:, wie der Linkse 
be Garteni. 8, 881b: E, Rontiher, Horb, 17, 26 
(vgl. beld · h. — rechtr⸗ m. Tnlzeh,, ambidexter) 2c.; Dra 
öffen-h-en Schwagers. Galen Ur P. 4, 58; Sontlagsrenhe (78) 
Dia x. (f. offer Ib; Schaufel ⸗h. Spieltz. Reine 4, 47 
u. ä. m. — 4) (Hne] |. and) Aundart. 7, 289; Schwab. 
W. 900 u. haunia — Ifſtzg., ſ. o. u. ſo. Bem. zu 
händig): Eigen⸗: auch: Unter die niemals ven Men: 
ſchen gehörig, bie Alles gest durch die dritte, fechäte, fernite 
Sand (f. d. 1d} teıtn. 3U. 24, 42 u. Iveraligemeint, vgl. 
eigen-Fükla, smündig) 3. B. auch: E. — amgeritten Loms 
men (Holtet Ban. ı, 78), DaB Stuchudset ins Weit legen 
(Wolka-2, 36, 175A) &c., vgl, Matnr 37, au 1. — Eins: 
1) ſ. o. — 2} (veralt.; &m Eiw, ce. (fronap. fir. 5, 
Sa), Inh. (Stumpf 450) machen — elnhinbigen (f. d.); 
em, Ib. [fe Händen] Gaben. Fraum Welth. 1a; 976, 
ſ. Sc. 2, 38 10. — Freie: aus freier Sand, 3. B.: 
det Bemalung. Gepenw. D, 29h 1; bef, aber (vpl.: aus 
freien Etliden; freiinillig ıc., im Gpfp des Zwange): F. 
verfanft... E. fer Ankauf, Nat. D. 20, 284; de Brges 
kung ber Zielerungem. 39, 587; 5. längere Badtperioden ge» 
währt. 25, a8; J. eb, im Wege bed Romirnktichliehereb 10, 
304; Zur fett Wege, 28, 10 u, 0, — Kuüͤrze: 1) &, 
lange, |. [3]. — 2) — urzer Sand (f. d. 4b), j. 8; 
Tier PVropofition, weldie die Siveltoren t, nblebnten. =0, 
37132. — Uns [4]: (0, Uml.) Das Htumegriumen bet 
unh a udigen Weftripps. Anald 08, Mira (vgl. undendlich), 
im Wege ftehend 10. — Vonsdbers: ſ. Feamäb.W, 30: 
1) kints (Gaſtz zu ⸗der · h.). — 2) (f. 1): 2) Tin, — 
b) wlderwärtig, 4. B.: Es war mit dem Leuten , Kichto 
amnfatgen, wenn ſogar bie befleren fo vonderhärbtg anf» 
traten. Ch VGaris Teb. 2, 199 2. — Kändeigen tr.: 
Aflta-: Abe: 1) 3. B. auch: &-e fo feine Stadt fm 
Stift n, labhündig maden, entfremden.] Caron 4, — 
Bes: auch Kihe 1, 1614 (hl; 9, Bahn — Wels: ſ. 
handen. — Ein⸗: E-it Eiw. €, auch einhänden. Zolo- 
wir] 3880. — Übers: Et Etw. ü. fübersgeben, liefern], 
Rrger-B. 13, 335; Wathentz. Polutr. 1, 128: 2, 288 x, — 
— Weiters: Merlleſernd fortpflanzen: Kontmenden Diem 
ſdenaliern weitergehändigt, AlMäler fl, 2, 144, 5. — 
:lee m. x: 1) f. auch 36 Emm. As ff. u. 3. Bi Str 
ber Whlter, Baur (ef. 87, 8) ꝛc. u. v. den unerfcöpfl, 
Ifftzgn (f. die v. Handel) At. Garienl. 12, 6420; 
Shliktan Dorn, 9,13; Wolke-B, 24, 204 Wefteru, 297, 05Chsc.; 
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Binwensh, Water 27, 8568 2c.; Brillen⸗H. Prechtl 9, 118; 
Straßen» [ogl. fliegende ve.) Such · d. Oregor, Wand. 4, @; 
Fatſch⸗ O. FMacobi Berm. &, 218; Schlachter u. Tleiſch· O. 
Uat. Z. 88, 611; reich. Auhanger des Frelhandele, ſ. b]; 
Geld⸗H. GAR 1, 19; Gellumangs«d. Volke V. 24, 2; W, 
195A [bie mid itzret Gefinnang een Handel treiven, vgl. 
fit ); Alein⸗H. mit fittengeidichtl Sturisfitäten. Sichere 
Stud. 1, 388: Kurze [i d. Ta] Waaren⸗Hlin), f. auch: 
Niltu · derger u. f. (obſeön) = Ancibbilchje 1. Vollmaun 
%4; Zanb-d. z. B. auch in Norwegen Weſterm. 220, 510], 
bei dem die Landbewotzner alle Wanren Ihres Mehnrfa An- 
der; Mildtaufsh.; Eorlene [f, d. Ab] G. (fo Leb. 10) — 
Staven-d.; Bud u. (Hupfer]ätigch. Nat-B, BB, 8; 
Uhren:H. (f. Parer) Didl.dUnterh. (77) 12, 279; Mau der· 
H. [Hanfierer] Manrer Bose. 1; Wort. Flfihari it. 8, 
1072; E. Radhipredher, Wortſtreitet (f. d.), u. Worth. 
9. (Mur Gich.d.Nat.Sitt. 3, 7806} |[E-r, der nur mit Som 
ten —, bene «6 fi nur um Worte — handelt); milden» 
8. x. — 2) (veralt.) auch Frieda⸗B. Ifriebensunter 
händler), Fouas itbert. dv. Melandsthon's Recht. Bergl. it 
der Mel. Sachtn 1541) S. 52. — 4) (veralt.) auch 3. B.: 
Ein Handler wider nöttliche Ordnung. Ather 1, 978 [ber 
dawider handelt, ſ. d. 2d] ı.; Ihenrer Sandler der heil. 
Schrift. 065 [der die (od, von der) Sehrift handelt, ſ. D- 
tb; 20]; Die Uriadier, Stiſſer a. Danbler oller ber 
Dinge, Oatten (Wadern. 9, 22222 (bie diefe Dinge ansführ 
ven, ſ. Handeln 1e] u. ü, tt. — 6) auch: Erprobte Ehren⸗ 
9. Blabber. 01, 217A — it ber Aueſechtung v. Ehren: 
handeln Erprobte, vgf. ähnlich 9. Plklander 1,575, — 
sleret f; -en: Treiben u. Mefen, auch: Genoſſenſchaft 
der Händler (j, d. u. Ziikg., vgl. Sändelei, Händlern, 
sfäpnft, -ıkum), z. V.: Arımun dev Buch· N. Da Nat Korr. 
16 (Pnekinje); Die leere „Bud.“ od, das „Buhhände 
lern“, wie er |deil) 2% nannte, iſt ihm Seltlebens zu⸗ 
wiber gewweſen. Gattenl. 27, 6756 ↄt., vgl: Jungen v. der 
Hiegenden Bnhhänbleriänis, Uunbſch. U. 9, die 2c.; Areir 
händlerrjdanft, sthum »,; Das Bargiier u. Gtoße 
bänblerthum. Nat.Z. 20, 213 10, — slertfch a.: z. B. 
auch: Muſit · h·c Sohttarbeit, Glafenapp 1, 110 2c. U: reich, 
Sgik: Kiutsömeriih (ſ. d.) Met-d. 20, 57 u, o. — 
Haͤnd⸗lich a.: 1) z. B. auch: Vielt he [billige), ver: 
feändige Lente. WilyLange W ıc.; Die umnshen Ecifiöter 
loſſt. Star Kleop. 212 u, 0. — 2) 34. Side nad) Ufchmdt 
Chr, Helb. 1, 2390, vgl.: Dies hantlic, tapfer, . . Salt. 
2354; Allweg hanillch datwider, baj. Ib; 284n u. o.; St 
Wehr zu juhren b. Fildart 8. 3, 2981; Hagen Narr. 166; 
Uer.Sqatj 12, 51 (datth.) 2c., vgl. (f. 1): Sicht grade in 
ber Thätigt, , . begriffen, bielmelie v. e-7 neugierigen Halt 
.. gezugen. Roman-Ptg 14, 1, 8; &., h.! [= gemad! 
füchtet 18, 8, 1m ıc. — 4) Mein Ire mansale, nen 
wife »e.) Ausbilbung lim Bazkendiwert], Volks-D. 8, 64, 
— 5) f. banbelig 2. — lung f. a: 1) Unerſchöpfl. 
Ffiten, 3. B. auch: Tas prenk. Anflmt der See B. 
Mono. 18, 598; Weherm. 975, 97a u. 0. (veralt.: Kaufr« 
9. u. Wucher, Lie). — 2) in. folg.ı j. auch Mono. 7, 
90; By. 11158 Id,, That, Berridisung) U. Srembow,: Mt, 
»ion, «nd, auch Auto sc. U. z. B. (f. Schlegel Haral. 3, 7): 
Hang zum Brüten u. Träumen, ber . . ihren Unternetz⸗ 
mungen der H. Namen rankt. Weherm. 2%, 2a u. 0; 
@lell die Ablicht ... fehlt, jomit nicht v. Sen, ſondern nur 
v. Borgängen (ſ. d. 2b) die Hede if, Mord, 28, 200 ıc.; 
Affyg. 3. B. audı: Hınta (Mat. 35, 41 1%. amtliche]. 
Dienfe- Sen; Raſſenweiſe Einzel-p-en [Altionen folen] dem 
Feinde fchaden, Grenz. 3, 3, 236; E-e Folge. vollziehen, 
Arerb. Höhe 2, 2%; Feue „Oanbend«G-et“ [Autos da Fe] 
DirBotett, Hult. 21; [Ebpleih Wallenfeein] der höditen Ber 
welt in Kriegs⸗ u. Driebene« lvgl. 5] Sen hatte. Dinspl. 
(A718) 8, 189; Dalt Died ee purlauere Rriegirh, If. Ham- 
mer Taſch. 2, 5, 206; Wat,-3. 80, 474 2c.3 Gewelte, vgl. 
Maherd,; Schul⸗H. Altud]: Ser Siantshen. Dileistt, 
Kouff. 18: Sch. 10704 ıc.; &r Tauf ⸗· H. beigewohm. ©. 14, 
al ac. Dass der Bundesrath bier Bolauga-H-en vernimme 
Hat.-B, 38, 215 16,; Ernehuis der Wabl-d. Strafgef, $ 108 
u. &, m. — 3) (j. 2) Hit, vgl, auch BL Gal. a0 u. 
bef. £reytag Zehn. 18; auch: Dadurch ... entfteht für bas 
Drama 8 Doppel⸗H. Ober bie H. bes Stückes mag fo 
beichaffen ſein, dait au ihrer Beleutung u. Graätgmen 
er NebeneH. winidenötwerih wird. 88; WBerionen ber 
Gegen. Vobenf, Eh. 7, Nut ze; f. ud 4, — 4) 
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(Bübnent.) |, Titim. Sechz. 2, XXI U, noch: Swiichen: 
9. (vgl. 3, f. Epelſodiou. Frembw,) für die Ehorgejänge 
im Drama, Sch. Ada; Ob; 2a ic. — 5) 3 B. Arte 
denssh. (vgl. 2) auch Deonfen rt, 31; Meidesh. Wan- 
mer Taldı. 9, 519; Das Obertribunat „ . . wies die Sacht 
zit anderweitigen Sadı-d. n. Emtideldbung an bas Hppella- 
tionsgeriät. Velba-D. 26, 5A 1. — Bilge.: hate: ſ. 
nam. au: Bu dem Sa: „Ich bin“, war nich als 
Ansbr, er Eh, aber dech er Tintiadge, Fichte Grundl. d. 
Bif,-Lebre 8 20.5 Durch Echlmpfworte uniere Ehre ob, durch 
Then unlere Rechte anpreilen. Eutel 11, 293; tat.-D, as, 
215: Tleca DO, in} 2, 200 1. — MWiberet ſ. zuwiderhan⸗ 
beit ıc. — :fam a. (heit): S., nest. (F. handtich 1, 
vgl. handsome}, Stalder 3, 19, z. B.: E. ganz quter u, 
er Renidh. SGartenl, 18, 5784; Mord. 17, 188; Boman- 
Big 15, 2, 106; Stifter Stud, 1, 186 2c.; E. wusliger Natur: 
star, . . den er zu flüchtigen Wanberkobe b. macht, Mauk 
Steine, &; Haus 96 ı.; Das Schwere dructi ntindee, wenn 
man e3 I. zu faflen weiß. Mofen Zeit, 4, 07; Die Be 
quen licht. u. S-teit bes Formats, Yat.-3. 34, 24; Ansid 
59, 5900 x. — Hanebambel m.: |. Sampel. — Kin 
m, it 3) ſ. Gewirt u. außer zicamel Aum., au 

für Zſſhg.: Saat, Enmen«, Kopf, Binter (od. [päter, 
arineri — u. Ggit: nelber, tauber, Staub, Sommer, 
(Semmel«), Sander· H., vgl Prechtl ?, 336 ff, auch zu 2) 
für die Anbereitung U. nam, Simpl. 2, 178 fi: Eid; ans 
bent S. finden [ugl, ſich heranasafpein], 4, B. auch 
Auge Fr. a. die, — 2) Sortem, 4, B. auıh: Schleifi- 
&., $. Predgtl 7, 060 26,; Beim, . „ Epied. .. ., Schuſter⸗ 
S. .. Role, Preſſe 32, 169 26. — sen 3.10: ſ. auch 
denſter 2, — Wanf er m. »8; uw: Sanfserelter. Fipl. 
8, 1793; 19912; Kae Sogn 21. — sling m. ⁊x.: 1) 5.: 
Sanchen, audı Onnilet, der O. Sell Kat. Vr. 8, Das ıc.; 
Eiard, — Mranch. int 2, u. 3. Zaht, Inäter Stein⸗H. 
[nefe ſi. vothl, ſ. Gartenl. 15, 10h, — Yaͤng m, ꝛc.: 1) 
auch: Hinter ſeldnem Teppidi-g-e [ügf. Bord. ıc] Blsert 
8,60; Der Auges Wimper⸗H. Adıc. (Mleralt.) Es Kat cu 
5. logl. Haten] an Erw. i— hapert). Vuiſchky Kang. 
477 2., ngl. Wehänge 5b, — 2) auch G. 8, 896 *r.; 
Der ſtehn dit nit mein H. Megehr, Reigumg), Gele 5, 
220 ı.; E. metücl. od. Maturf, Lampe ↄe. — 3) Hır 
der walbreihen Gängen unferer Verge. Morb®, 19, 190; 
Ylat.-3. 30, 280; Land. 44, 0b s.; (ungw.: A Felſen⸗ 
bangen. Biel 116); Dlinench. Nat). 38, 87; m; 121 36; 
Gistänge. Werlepfh 235; Hlgelzange. Gerkäder, W; ©. 
allen Zihhängen. Kerlepſch 168: Aarpalhenhänge. Grün 2, 
=; Ofihänge. Soyaur 1, 440; Die Eteilhänge, ebd.; Tanı 
hend. Dahn Kampf 1, 2443 Die Ufertzange. Bomandtg 
14, 2,89; Un ben ſchaumeuden, Wafjerbängen. Hufen Kauf, 
= x, — Bike. m. Borj.: Abs: 2) [3] auch: Au den 
Knfe a, Menängen ber Höhen. Water 18, Dia 2c.; Akhenr 
(ed Reinns, Paſſarge 218), Dieeres- (errig 2, 96), Oft 
Mafarge 29); Sand: ſaubs: Mr), Sicil« i Faller. Wii. 
1,107), Zturj Paſſarge 219;7) Kıc— Ans: 3) and: 
Daſe der 4. [ber Trauben] mid befrieblgen wird. Stont.-D. 
13,8 [be Bildung ber am Stock hangenden] x.; Veide 
ledtffer] ſelen dann mit cm fleiten Hahn, em ſeg. A. 
foıtgefahren. Volks · D. 20, 14 26.. ſ. Hinterg. — a) U — 
Bebinanng ie. auch Zip. 1,8712. — b) U. im 
Schreiben ıc.: Frilgte dem A. neh een ach⸗ A. bel, Moltei 
Treuſt. 1, ? ac. — 4) auch: Die dlevor ſ. A. u. Butjchaſt 
gewefen. Stumpf 27a, vgl, 5b u. Alundatt 7, 185 10, — 
5): a) auch 3. B.: Das Gentenum erfvent ſich e-e2 nam 
gewaltigen Soltt-H-es, Volte-B, 20, 2154. — b) Suhhn. 
@üpne®.2,365; Zplely, Platiꝰ. 2,6430,; Familien: A. Anerb, 
Sand. (9) 8, 169; Sdelle Sams. 843 2. — 6) auch: So 
e. bravues Weib! Taſs er ten U, u. ke Auſprach am ir 
Babe, Zilberf. Hall, 190 ⸗ te Achärtglit, u. ſich mist mit Ihe 
ansiptee, — T) Hebnſiche Stomverjationes u. Arhänze ſan · 
fhläger) Simpl. 8, 305%, — Aife: f. ing. 2, — Nüse: 
3. B.: Die Vetannturachung iſt .. aubzuhängen. Au Stelle 
des an dieſem ODrte zu bewirtemben Ms. Ueichsgeſ. (75) 
gaa 47; (9 85; Zum U, der Preiie ihrer Waaren ange⸗ 
halten. Volha-B, 10, 9; Gaflen-W, (iu Theater]. Uat. D. 20, 
524 sc.; In Buchtaden munter allerlei autiquarlihen A. 15, 
4 31, — Be⸗: Himmelbetten mit vergiibten ®, Gartenl. 
14, Bsa ze.z auch: Mit dem Mehättg e-t . . Wbrkette. Aureb, 
NDorf. 9, 1; Dit ſchhuer Tehpice Vehfing. Spa 2, 80 ıc,; 
Alltier-®, Welterm. 28, 9a ».; My: Meſfingbehunge [der 
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Siebe], 259, 174; Bfnsbrhärge, Aruftaligins, Berne 4, 280; 
Steitenbehlinge, tat-d. 34, 470 10; ©. Loilen · S. Robf. 
Hausbl. (67) 1,116 1%. — Hinter:: ſ. 1 Mer 3 w, Ar 
98 — Nähe: (f And. Id; Rachtrag ve), Im ihren 
Ne zur Broflamatior, Garital. 3, Tasn. — Übers: 1) 
z. Bi Erler, auch Möthes ı, 14h 1c.; b. Pergen, auch 
5, Rat.&orr. 1, 79; Weherm. 290, Trün iv,; 9, BAumen ıc, 
auch: Eidie mit dichten u. wres Lautes. Woman-Dip 1ü, 
u, 90; Kyümntel 8, 214; Mitenrll. SP. (sterrlicd 1083: 
Usteru Zansen-Ü. Grüneifen 80 1%, — #) De breit bie 
Snmpe unter vothhen it. Unfered, (Ch 300 — Ume: 
1.2. es Beits auch Weſteraz. 59, 100; Wide, 81 ze.; 
ale Tantenfleivung (vgl. Umsänpiet). Corrinus Hung. 3, 
123 (Zhaml); Unt-B, 14, 210; Salon (7B1 1210. — Vers 
Kor. erfäcker Räteli, 2, 22, — Vörs: Lerkinnden, 
atuch 8. 11, 271 ar: Fuctanzlelu. Weſteret. 88, Ha m; 
Ser Bereiiummel-®. u. die eniierhorhänge. Nal. d. 20, St; 
Wüpnen:, Theatete, Hanvt · V. Deringersiptse.: Moll⸗ Auteb. 
Laudl. 2, Bo), Staut⸗ B. 1. 15, TebplcoV. ꝛxc. — 
Zuſaämmen-: auch J. B.: Jamilien⸗g. Fregtag ©. 4, 
216; 221 3; Naufal⸗ lUrſachen⸗ A, der Eridieimisisgen. 
Gneb. 9, 1, 12; Des Erdbild verpodfkänbigen, den Echt: 
Mer Birnichen offerbaren. 2%, Rs; So lift fid wer 
epiſchke Un>d. doch in end. u U, u — 
r won. f. abbäugia 1. — elf; 9) Riesen: lauge 
fichiges, Tformiges Heſz zum Aufhängen bes m troden: 
den Eaplers. Predtl 10, 2 0. —1In.: Site: Ges: 
2): 2) 3. 8: Cis-cs. auch Nat. d. 22, nn x. — d) ud: 
Bäume, attd denen Bfithen&, u, Lantwuett Grödt. SP. 
17, 20, ſ. auch 3 u. z. B.: Ttwege, geſchloſſen v. 
welſſeſtuen ſreren Darraſi⸗ · nmlPorilerenl. Ausla 2%, 
215 10; Olmell €. Sungeaträſee (j. d.) .. v. der Dee 
berathing . .., war bad nmicht c. Sidilein auf dem . zu 
Sehen, Silberſt. Dort. 3,278; In ent... ein Atenlench⸗ 
ter, Wie, 82, 385 ı0,; Veſarlen u. andere &. 309,58 0; 
Seine, rät 2, 293 (sätgendet Opitngeiwes] ıc. — €) 
(oval, Sara 3) Mater 16, 1505; Volger Waſijtfr. 4a I. 0, 
— 3) auch: Des Patriciery geſdenea Bram. Moeſen 
Seuela 4, 412; Dit langen Celtlene u · a. Dolhs-D, 27, 1015 ıe.; 
Ziege. (nntet]) Taupe. — 4) Ge tahm... | e. Van⸗ 
bei Bieile ins Wehfing. Grün 5, 2; Gurt, Wallene, 
Beier ie, Gb, Gehent. —- 5) (mimbartl.}: a) Einasweisr, 
Lunge 8, ſ. auch Mundart 7, 379 ıc.; Simpt. 2, 37°%: 
Grbeul, 4, 20? ꝛc. — b) ſſcueſ.. ngl, Saup, Bufanımaus 
hang): [Et] meeittte, das Gätte fo cin turibſes . Moltei 
Era. 2, 217; '8 Int fo ec, G. gehabt, warm 17. 2b. — 
gl m.: Das, teren Et. kängt, auch: Die cardines terr=, 
die Erd⸗G. Aiſchart Garg. 1506, $. Salbe, Ungel, vgl. auch 
(m Enmland): Man nennt dleſe zweigabellzen Dadbölzer 
land ber Sieht ber Smoßbäher] 9-2, -te od, ach Kabpeln. 
Koppelit. Uat.Z. 3, 394 1. — Yang⸗, hängen: (j. 25 
Sptihte. 178) 1) intr.: a) ©. 87, 1976 20; auch: Dar iange 
hatte das Bild mem Lager gegenilber achänar [achangen]. 
Wekerm. 973, DM; Wodenbg Wal. 308 10. ; Daft . . | nrofie 
Ötoden am Magneten Sampten [ft. bingen, R.: wrangten] 
Selling Leb. Mb 10. — 9 St Sileiber, wie ſie ilber den 
logl. dem] Stunt hiugen. G. 91,196 20; Die Hatten 
„Henten“ ſi. ihr ins Maul. GBede Tirm. 2, 192, — 
c) te milffen Delde „Tenften“ inm Balgen I] Glniger 
1093 (f. Gaufbraut) se; Apete,) Wer hangt, Der laugt 
W.d. 1d, ze, nach Allein, was itzn les machtu, retten 
tan ac.] Zitul. 1, 301t; 4, 18% 20, vgl, g. — d) Fiupt, 
822; E. „Tenter* 5b] Mast, Fake Wöb. 1, 2m, 
vgl. „Banigängtelih“ Helme 7, 64 [für varlancholiſch. wie 
Zimpl. 3, 2917; 9, 110; Welle Arteut. 23 20.1 £) (1. Di 
Bangen u. bangen (f. d. 1, vgl. Tamgen 10) 3. B. audı 
Volka-d. 25, 50: Alefierse, 209, 58h 1; auch? Man weih 
nicht, wie's Bent m. langt [f. d. Ib, wie's zulanmen 
tangt 3], Mundart 7, 200. — i) f. nam. auch Lihr 1. 
5b ıc.; Dais er Uber Gebühr am Beistihen gehängt [ner 
hangen] babe, Gweitz Wage (477487 9; auch Förpert. (f. 
Big IR) weißer, v. dunden — ich begatteıt, Winkel 2,40. 
— k)(f. 1, m) Gt, auch Imb, Ciwas bangt — It neh 
in der Sıhwebe, amentjchieben 10, z. B. Daſe man ., fie 
nicht ums ungeteifie Stocht ewiglich io hangen u. Amweifeln 
laſſe. Kihr. 5, 346a sc. (burich.)} d. unauage ſo qtenen Broccifen, 
Zuellen, unsnöpeglichten Schulden z., ſ. Vom MO; 
Drſahalb wünſche ich mit Ihnen zu hängen [e. Duel yn 
Haben). EGeber M. 30 1.; ferner (j. hinten 2e): Du 


Ab· hůngen — (Ans-Jjängen 


ing, daſs die Hiſtori „hang-" Fifgart 8. 1, 18337 3. — 
n) Ihr Stk 1, das m-e foll an höhern Sternen hänge, 
Hopfen Berfß. 1, 187 2c., vgl. (faktit,, ſ. a u. 2); Ec war's 
der... | des Stückes Gräd an fhrond;e Jaden King [hänate]. 
G. 8,186 10. — 2) tr, ſatt. b)uu. c} z. B. auch: Er 
politikhen Partei Aitentate an die Nedihöhe (f. d. u. €] 
su hängen, Wolke-I, 27,654; 26, 1280 ic.; Kbmoß! er ec. 
Rind hinüber anf oem lab {2 Stalles Tüngen [fvellen, 
an die Strippe binden] mufsie. Stifter Stud. 2, RI 1c.; Ich 
hinge ſhaugte] Nteber alles Vllcherſchreiben a ben Bingel. 
Keine 30, 867; Dat Feſt des Fikelhängend. Bomas-Dig 18, 
3, 183 {fi Sente) 26.5 Gehängte Beibten if. d. u. Sämge 
wert). SMeger Kons. 3, 1089n 2e.; audı (veralt., vgl. d): 
Das beuf ich all Tag ar ben Sals, 1, Bie ic; 
Raschgehentt [it den Mach gehängi]. Fiſchart Gatg. Bla; 
[er] „henstet" bald am ſich alle tapfere junge Raniihaft, 
Stumpf 157 Imashr, wirra fie zu Anhängern]; Geintiens 
ur „hattet“ am ſich bie dürfen v. Bolleren. &6a; Ma se. 
u. noch if. Le): Dais er. . dieſen Beisfiot . . voller 
ternnben „hentte.” FIBö Burg Nat.xitt. 9, 597b) x. 

— d) f. beuten 3. B. neben häugen. Heine 3, 61 u. Seuf 
Draut 3.5; Du alter un gehangeuer lungehängierſ Zieh. 
Gryph, Zittern, 2ı0 3. — 3) reil,: b) 3. B.: Eich au 
Ambs Aeider 1Salon 78, 1164), Falten Weſtermm. 908, 48563, 
Shäsze (Fregiag Alan. 5,28), Medihöfe (ſ. d., Unfered. 
15, 2, 100 2c.; bildl. Wolke-B. 3, 1128) Kürtges sc; and: 
Ir] „Sant“ ſich an .. des Kallers Feind, oa x. 
u. noch: Satuin fie ſich an die Maldels henten.“ ©. 
7.100 2. — 5) [Asse] a) Am DHolz baf bi gehaugen. 
Gerhard Wöd, 329°° a. — b) Hart jie mit Weis a. Hind 
an Walzen. QEarhe 4, 1, 1304; Dais er oft mit dem Halt 
Sehact [irhangen Weite], Di. Zittm, 2, 177° 1 — € 
&n der Hahl hing der Keſſel. Wefterun 208, 4736 ac. (ſ. 
Stalder 2, 14; Bahn. 3, 116 2); auch n,: Den Keflelgaten, 
Hahl genannt , . Diefed Snbl.. Das Fenerhahl. Kaar 
14, 185; Dindılage Einst. 179 10, |. Satengefick, — af: 
Hbe: N): a) f. aud Scia 8, za 3. — d) (o. Umt.) 
auch Möfer Ph. %, 00; W. zu, 08. u. [Knı] Wire 
N hätte] eb d. If adgehhangen. Gartenl. 233, 121. — 
2) tre: Die Bliter .„ . abgehängt, Auseb, Brig. 71; Einibe 
er... . aufnchangen fanfnehängt]. . ., Das Kind abhäsgen. 
Te  : I; Den Kehiel atguhenlen. Gahk. 3.0,59, — 
nlyiate: b) ſ. 6. 29,200 20. — €) Galler 78 1,; (ver 
alt., f. Ann): [Ste] dangeten [hingen] Ehlliypo an. Stumpf 
bb; Deren fol auch Arnolb angelangt fein (angefangen 
Gaben). 84, — 2) tr.: a) Den Wrotters (f. 2) hüber 
a. Sıhmold (Are Noc xitt. 2, 85h) 20 — 6) z. B. auch 
Avezb, Landol. 121; Pidzler Werl. zan; Stinpl. 2, 145° ıc. 
— ä) u. ©) 3. B. auch Deren jeglicher ihm [fi] zu erene 
Yelsen e·en zhner [f, d. II „anhandı* ze, Stumpf 5908 ır. 
it, E. d. Opiette); ders Kunte cm Smüttel; em e-cır 
Behbengel (Stmpl. 3,181} 10, ©. Spütsllein Srunt N. 217; 
43 1°,, Piechlein (Matikefins Sir, 1, 226), Käppleit od, Aleb- 
Mätlleln (118 b}, Kebefleddhen Eran Sclamzampe 10), €. 
Scellen ob, ec, Kchläppieht Thurnelffer Kesfhr. 1. 98; 
Olene, Rei. Ds}, ce, Hämperiein (Spate W7), Alapperlein 
iPetroren 16h; Sıeppies 7411 2c.. Dad Golin⸗ Viſen (Wal- 
tie 1,0820; 4, 284), ec. Hnlbsotr (Face 4, 2, be), das 
Sehmnnl Dſ. Tittut. 4, 293468, ag) den Wifen (lov,- 
Schalt 11,908), anhängen (henten); Doch keuiet Er bem 
Wabern ©, @ielsohe (fe D) u. bettatſcht den wibigen Dich 
ger, der fem Nadbar ee ſolche Echlapve ampugdıgen ger 
wit. Sch. 69h; E-tn er Naten tzzſe MNUUH 5azı ıc., 
ee fanjteitende) Seranfneit (dgl. Woleny. 1, ı, 630E) au⸗ 
hängen 20.5; Der ih een dichten Rauſch „angehen.“ 
Stmpl. 8, 291°; Derlen) er ©. Junges „ettgehendt* [die 
er gelehmwingerti, 4, 2ant ıc, — $) rel, auch Seh. 49sb ır.; 
I2as} har fi wo anderd angehange. G. 8, dm — 
Hüfs: 1) auch: Harlem. Geigen „uffgesendet“ lan den 
Mancl ıc.] Stinpl. 4, 211816, — b) Er Gabe Fi aufger 
hanıgen [aitfgesängt), G. 28, 189 x. (f. au Sats 5). — 
e) auch z. B. Garten. 6, sh: app A. 1,87 u; 
Et Eiw. aufhängen fanf bie Raſe binden ze] Voman- 
Dig 11, 69; VWeber Sag. 1, Mr. — ch z. B. ſ. En 
Müker 6, 897 x. — ©) Der grsfe Sach e. Weil „auf: 
bendt” Jauiicieht), Waldie 4, 7%, — Nüsse: 1): a) 
auch: Ws der Hadiyun „muögchentt” wird. Anerb. Landel. 
5 (vgl, Walde, so) Die „awenebentte” Kolomotivoe, 
Bönig 16, 20 16, — b) Die Eleider „vöhenden” [at bie 
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Zuft), Atiſersbg Wach, 8,0920. — Bes: 1) 3. B. auch 
Waldls 2, 34°; 4,58% 10, u. (D, bleiben), Hagen Starr. 
24; 288; Dada Tittin. 2, 17599; [17702, |, 5b]; Tenerd. 
355%; Milde, 584 76. — 2): a) Die Bäume find behan- 
nen | mit [= Hangem ve] mander guten Wanr [Arsch]. 
Godike TD. 1, 416%, verſch.: dehaugt w.; Die nadtie 
Ansgene [ebebedte] Welt, Sennenbg ıe.; Die Tampenbe 
bangenen Bonezhen. Uat.Z. 20, 219; Mlingelbegüngte 
Manithiere, 21, 107; Ylitterichängt. Dahn Samy 1,328 ır. 
— 1) audı GSuds WER. 1,2802 — 2, 1313° 10; Um 
befestt jumverheienisei] |. Zeit 1, side 2c., vgl. Zimpl. 
1,49 18 r.; Der Senat behüngt [befaift] ſich init Latonen⸗ 
lagen gar nicht. W. 14, 18. — €) Zalom (73) 111 ac: 
Bri lonabebättgten [befengenen] Hunden, Henglin Hordpol 
1,1%. — Belle: Gr hing die Biuber bei, der Shah erted 
ſachte ans Sand, Weſterin. al), ah. — Durchs: Him⸗ 
mer . . durchhangen lüseroll Gehangen) mit Ratutalien. 
Möntg 16, 188. — Eins tr.: Das Gebläße e. Predpil 1, 
218; Häkchen, an weile un die elngntandenden Körper 
an .. Reiskaaren ec. tann. Gehler 4, 616; 617 .; Sich 
(in Imbs Mer) ©. 2c. Bafllano PRG; Verne 4, 160; Roman- 
Dip 15,9, 2%; Welerm. 236, 13h x, — Ente: 2) (ver 
alt.) wie vorei, Id, z. B, Lopan 3, 218; Kohenk. A. 1, 
70; War. — Er⸗: auch intr.: Abſalon . . erking. . an 
er Eigen, Kihr SW, 3, 9; Kogan 2, 18927 1,; Dafa er 
. art dad logl. am bem| Stecuz erbengen Ierhängt] warb. 
l. Germania 7, 420 20; Simpl. 1, 001; 
ers ach: z. B. (ſ. En Gpikhe. 1786): 
Über mir hing seo die Feleward her, Scqh. 3826 ıc.; 
Sveig, der über ihn Gerhättzt. 8472; Die Exwilterwaite, 
die wir ſchon jo ſange aber unier ungewohrjames Bater- 
land herhangen jahen. W. 28, 9; Herunter⸗ (97, 330), heras · 
(atigit. ©. 1, 351) langen z,; Gen Faden beransh Angen 
Tafien. Wald, 32, 321. — Näch-: 1) Intr.: b) (Ehinie) 
[Der Werwutrf ır.} hing ism ſtets nad. Uat. B. as. 7. — 
2) tr.: a) (au o. bi.) Suna neh]! [bat Seil sc) — 
laſs nad, Ggf: sieh, acer an. Preſſe 88, 3 2. — b) 
Wer der Dora Schiechtes naghärgt fanhäugt, |. b. 2b; 
endingt 2c.] WommBig 18, 27t x. — 1 Uberz: U) intr., 
auch: Überhangende Thärme .. Er hingt 31, as liter 
Matiyifl. E. 2, 31: Bi x; (uchdr.) U-de Buchſtaten. 
Vteqil 9, 857 (f. unterihmeiden). — 2) tr. z. B: Daſs 
ce Mejögewänder Juden übergekängt. Lomatbl, 1, 897, vgl, 
Galſch, ſ. Il} Mit überhängten Bibetpelzen. Mat-D. 38, 
415 10.5 Über [bie Deinem se] uehängte Wilde, Ausid 57, 
7320; Sente ben Topf ... Übce ſdas Teuer]! Areytag B. 
2,2,2 u. jo: Deo Dad [f. d, 1a], das er felbs ben 
Atechten „nbergehemtt” [zegeist, zuge richiet ıc.] Zinuepf307b, 
Hauſen Sqhl. 117, vgl, Stapl, 8,8679 u. — II jlber- 
tr, 3. B. audi: Den Kanat überhi die Treffen auf 
teiden Seiten. Unfen Raus. 2%, vgl. (f. 1): bie üserpens 
genden umgaben ihm; Weſternt. 259, 12b sc; Er überäängt 
fie über u, Aber mit Puh. Atotmona 301 w.; Anf über 
Keibe, woltenüberhäingt ſod. übechangen, ſ. derh. 2b], 
Biel en, — I ms: 1) Eo wird der äüllell. ein hübſcher 
Mantel (f. d.) ugehangen [umgeßättztl. Freytag Rome. 40; 
Gotth. U. 1, 181; app Ylın. 1, 236; UnfereD. Ian} 1, 185 we. 
vgl, Ritt: een Mentel nmbenten, Sondern nmhängen. 
Jeyusaly Br, 5, 45 3r.; ĩntr.: Ich hab! meinen Schulac um⸗ 
hängen, Hat,-D. 32, 905 20, ; auch (mit zu ergängenden Dbj.): 
Lahen Sie In aller Stille 8 Hana umbärgen [se, ifre 
Sehr ıc.] LaudM. 43, 35h. — 2) Die Bilder (Heyfe MR 
Bud iS; Garten. 14, sh ch, bie Glede (Valke-d, Su, 
5A, |. Predpil 7, 87; 3089) umbängen, — II ms: W, 
Zur. 3, 36 .; So war bie Kir... „nurbhen“ mut 
nsoßen gewittten Tücher sc Stntupf Boa. E. teppich⸗ 
irhangerer Büfttereamm. Alone. 14, 501. — Vers: I) 
te.: a) auch: Im versängtefien [birntelten] Wälbern. Aanh 
Dtinter 20 20. ; Sdilaserliängten umfangnen, »verduntelten] 
Bis, Ylat-3, 58, 195; Ilne halb noch kraumverhängten 
Augen. MorbZ, 24. 866; Gin grauer olfewverhänpter Sep 
tembertag. Gatienl. 25, 2000; 98, 7706 ıc.; Hong bie Ber: 
hHängnng [be Betivorkaug] ans einacder, Meiner Zani. 
23,5. — U) z. B. aud KHahlor. Bomb, 2, 90 u. — ce) 
Mit verhängtem Bügel, G. 38, 43 U. 0,5 Melt verhangtem 
Bas. Simpl. 2, 10325 n. (f. d): Ich verhängte meen Be 
nierden, dem Bügel, 215 17 20, — d) (verakt,, ſ. auch ent 
v. 23 4 B. auch: Das wird Wort nit verbängen [aulafien, 
bitten, verſch. 0). Lrentog ©. 2,1,975; Opig 1, mit; 
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Parac. Waubaran. 39h; Wadern, 3, 2311; Sinepl, 4, 77%; 
Staupf 1770; Kiye H, 3a w,, ach: Thüter, Ruder, Hel⸗ 
fer, Berlänger, Verhehler ift 0-2 fo fromm wie der an— 
bee Bhbac. — 0) Bewärtig Deſſen, mas du mir verhängfe 
Hnleift 4 21; E. Etembel (auch Haus 69), den Belage- 
ruugo zuſtand (Wolke-B, 26, 181 A] verhängt; Berbängung 
bes Belagerungsanftandes, td. ; Stivalverbängung. Gegemm. 
18, 263a ıc., (verale.h: Weit Aber ihren Zod . .. | Safe, 
Argwohn, Eifer, Reid 1, nicht Das Recht „vechenten“ [bie 
Strafe vertängen]. Werber Tahſo 8, a6 x. — 21 rel. auch: 
Kleid, bas .. auf bem Wertſchemel ſich fo verhängt, duie 
man das Smarfieb berin jeher lann. Zopy.Heif, 1, 806 . 
— Börs: 3. B. Shlöffer, | die Sala norgehiättgt ber 
Stmmelöpferte, Heine 16, 59 x; Plerde vorsbätgen [sivans 
wen, |. d. Garteul. 9, 6a; Scherr WI. 2, 4710 — Zu⸗ 
fammenz:: 1) auch: An dieſer Stelle hate einſt Irland 
mit Schottland zwjammen-pehüngt [>aehangen).. Usdeubg 
Inf,Heil, 2, 9. — (Üangs,) Nüng:er m, ı.: 1): a) 
kieemn.} 3. B. auch Wefterue. 238, 996a; Der Derq- |. d. 3] 
danger. Bohr. Protti.Seef. 2, 2, 3267 1, — b) Mateme 8. 
im e-tit wellen He, e-ın ſeg. H. Bradyoogel Falit. 1, 5, — 
2) auch Kihr SW. 5, @ x. — 3) Hei auch (henneb.i: 
züffigt., Dei, im Beandien v. Ediulden lo daſs man ikher« 
all ala Schuldner Hängen bleikt) Mimbart 7, 200. — Afftg-: 
Ans: 1) Eifrige A. ans Deutſche fit. des Dentfeien]. ©- 
24, 185; &ie war ee Orid A ⸗in. Dürlngsfeld Kt, 16 ibie 
an igrem Orte hing, fehielt ze] — 2): a) A. e-c$ lei: 
des. Bazar 14, 77b — Hüngiet (I. | — b) Anhenter, 
f. angenten. — R R-tid 2, auch: Em gern Etw. am 
hännend (f. d. 2e) Auerb. Qöhe 2, 9. — Kopf: z. B. 
auch: Die Hin von Schweſter. Zplelh, Platte. 2, 55 ar. u. 
Nasurgeidi.) gelte Würftenrause: St, Bambyx pedibunda, 
weil fie metitens ben Kopf etw, miebertoientt. Oken &, 1120; 
1118; 1949 20; Bil auch Eiftein Set, 10; Salon (ti 9, 
2X, dad) Pa ze; Die Hopf w. Ohren⸗Heel ber jehkgen 
jungen Boltes. SP, 23, 229: ©, Br, 2, 107 w.; Masl>d., 
get, xrtſch (daugtollich, $. hänaen Id), dal. maulbän- 
gig. Bush, Sbhney. 1,25; Alle. 1, Wıcz MRantel:h. 
EHenter. Mirdhof Wend. 43a, ſ. »Zrüger, — Bers: 
f. verhängen 1d, auch (1 * Der ®, [2] der Strafe, des 
Belagerangszuftands ıc., vgl.: Es richt mir hier fo ſeuger⸗ 
Üd, | delngerumgszufiaub-e-tt, | fo, jecialiftenfängerlich ıc, 
Mladder. 38, 186. — «erlcjaft f.: Ans: 3, B. Gegeaw. 
9, 18a: Alnfenm 17,2, 610. Die A. au bie Antalten, 
Unt.-B, 19,807; MerdS, 31, 79; Zilberf, D. 1,18; Volke- 
3.3, 788 1, vgl: Das Anbängertgum — pt f.: 
ſJ. dente. — sig a.: auch: ©. [Ggit: keit] geihäftete ſ. D.] 
Slinte, Winkel 3, 379 — bie Sehr getzöpft if. — Bil: 
Abs: vgl; Der Berg, ‚| ber was [mar] abhäng an er 
Seiten. Sache Mög 1, 810. — 2) Er Meile v. R-teiten, 
Auerb. Höhe 1, 887, — Anz: 2) auch: Beriätsra. 
Die zedrsen-e Forkerung. Mreittmaie Codjur. 200 (vgl. 
rerhtäch, Zatl. 1090; Mat. BD. 32, 822 x.) — 3) audı: 
Ter Rayurermeijter „.. war bei [em Manrerholier . . mit 
er Edulb v, cu 12000 Marl a. nemorden. Volko.B, 35, ba 
— bamit hangen [f. d. 11] gebtiesen ıc, — 4) f. audı: 
Un⸗ ab⸗ h. u. urashänglic für füd allein fein, Auerb. Lamb. 
2,126. — Bile: iveralt.) bei der Send, f. 6. — 
Maul ſ. HopiBänger (fehl. — Reoͤchts-: ſ. an: 
2 Übers; »satnnend, 3. ®. Filhart Garg. 1196, 
vgl. auch fällig 2. — nis n. (f,) ꝛc.: Bes: womit Etw. 
tehäegt wird. 9 11, 070 (felten). — Ber: 1) Genen. 
fd, 2a sc; (fe Stinpl. 4, 19913 2); S. Erden. iſt 
vollendet, Matthilf. @. 2, 9: Graun⸗ li d.] ©. Wadern. 
2, 150025; Tem Made | bee WeltrB-fes, dab ttaufbaltiem 
rollt. Sch. 970a 10. — 2) jHnim., beralt,] f = Anufafjiıa ır. 
Anſch lleg. 1,101; sachs Tittm. 2, 17352 1. — sfeln.: 
Une: auch Au⸗rb. Sandy. (9) 9, 100; Aneld SB, Fhıa ar. ; 
Urt. Bald. 33,38 1. — Berry Di. Erben, 
Dos gräte ©. Corvia. Abufelf, 2, 105. — Um⸗⁊ Viſcher 
“E12 — Mörs: Das®. [dem Kamen vorgehängte) 
vos, Jahn B. 2. — Hünidel m. -3; we: Torf.) 
Heines verdorrtes Aüchtenkämmeden, Schm. 2,19%; Liner 
Lagespoft {180} 178, — Hank: |. Hinten Anm, — ec $,: 
ſ. Zäyns Rols 1, 48; 61; Saudiſſin Dar. 2, 188; Globus 12, 
avib. — »en intr.: |. IV onten, — Aich 8; »en.: fer 
bentitrg. eleriagtgebid. Aula 52, in; 407b; 08a, ſ. 
Handicch Hanglih.” Sıhrder Unge. 6b, — Hin m. 
-en;-en: it Siebenbürgen) Erttvorftcher, Ausld 59, 1006, 
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in, — sig a.: ſ. auch bandig 4; Schin. 2, BOB; (Mit« 
terc)galrhantig. Qũgel 0b; sah; Ab: Sãntig. Herrin a, 
350 10.; Der Golzepiel, fonit Melander, (war) ben Schwe⸗ 
den wicht io herb u, bandig. Stmpl 9, 8517 9,; &, Hay 
tig Hin⸗ m. Herbelhen. Koman-Big 15,9,45. — Hans m. 2c.: 
f. auch Vilmar Werne. 1, 6 8; Hefe NNDAG 161; Zu. 
Müller 2ind. 8,97; Anxuer Non, 629; mt, write; 
ae u. (ſ. u.): Nonſieur 8, Mare, H. Aff. 
S. Bankier, 9. Topignder, H. Marttidireier, 9. Dreh ⸗ben 
Hintern, 5. Zrefzengänger, H. Ainprtotenihmelder, ... H. 
Petit-Poitee, H. Zünger, 9. Surndverberber . .„, D. Spier 
ler, &. Pflaſtertteter, 9. Harlelin. Prob Gold. Ms ꝛc.; Die 


Tentigen .. nicht anders genanut ala... Holze Feder · 
Han... D. Muflmai mit deut Settelſau die nem Gasauf 
ſpieltn ... Wenn dann H. Sranier temmt.. ., fo müllen 


die Eyetmuften auerrifen. Freytag 8.3, f.; 8. Paris 
bei den 3 thöriäten Zungfraxen v. Troin, Aſchekke len,- 
Schaf 11, 72); Ein H. Bonaparte, 108 je.: Weldhen D,, heift 
er auch Friedrich gleich, | weld leahme Vurde auf fo wild’ 
gem Ehren! Greif If. 4, Unverdaulichteil. die ſich mache 
Dänfe m. Hänſinnen durch allzugittiges Vetſchlingen ber 
Voethe ſcqen Weile zuzezogen. W. Berker 1775 Mär; 
Selbſt wenn fie Mutter ber dickſten Hänſe Zungen] find. 
Siouiarca Dr. 18; Die v. Hauſen zu Hänbleinen gewor⸗ 
deren Studenten. Godeke Sechz. 7, 38 90.; Der Poöbel 
mis ren v. Jene Zenal .. Ber arme 9. v. Rene. Aiyr 
8,2290; Wtetiter S. v. Menz |Wintna]l. Srant R.76'; Er 
im Bobenfee allbelannte Mationalıadte, ber fon. el... 
Zt Meibung, bas Merreithäs ae. Meiner (Noeman-Dig 17, 
1, Bir) ©; Der ©., der Flucher, teilen Renommiſten. 
Staksfp. 5, 278 ic. Auch v. Thierem, z. BD, Geztitſcher meer 
Shwacıens [dgleins, vgl. May] In dem Bauer. Homam-Dig 
16, 1, 289; 9. Munarienzopel. Gnlk. 8.3, 190 ıc., |. Lod> 
D.; lachender O. ıc; Meint Starr... 9-1. Frans Salbaj. 
3,71 30; ©. Faltel. Schlegel ©3. 8,8; S. Bois indie] 
Geibt er, Wambderh. 8, 376 ıc. ı. 3, B. leirigermahen ber 
ſouiſiciert, v. era Edi): Meen reihen 9. im Sande feft, | 
dd Haupt bis under Fe Btippen nelgend zxc. Zihlegel Kanfı, 
1,1 {val.: ſ. u. zeichen S-en, großen Derren. Maldis 
2,01%; 1,5937); ferner Sde [Bamberger Bier, ſ. d.); 
Heele U.: Meiner Reifrott. SıchwäbW, 26ı ıc. U. lalphab.) 
auch Der Tod] heikt mahrtih H. Ahr» jleltuenit. Arnst 
RSS 15, (Fu: Dolgmeier); Barthanſel. Aſchart Chr. 
78; Birlenrh. Gattenl. 16, 4429), »Hanechen Weiſſe From. 
Dp. 3, 208), vgl.⸗Gretchen {f, d.) u. Aarhetisennkänkel sc.; 
Ter blante 5, wie man [aw der Nardſeel bar Meer 
nennt. Garteel. 10, 151b; Hat-B. 37, Bil; 5, Dampf, 
3, 209 u. o., jeltner: Damyl-d. IP. 7,88 10; D.naler 
Dienft, Schlegel 2. 7, 897; Dufels [f.d.] 8.; 8. Efels: 
o&r, OAraut R.0°; Die fahrenden Sem. Freytag Abn. 
48; Farg:d, [vgl, Ferkel — Sefsfinet Schwein]. Siſch 
art Warg. Ma, j. De generihus ehr. 194°"; Kejtnadtse 
H-el, Auch, D. 7,2; Hößeg, 3 1, Fenleh. vgl: ©. 
Faulert a. träge Grete c. Wander 1, Bd, H. Unileih, 
Harhe Titten, 2, 508; *3; Flatter⸗H. Daudet's Dingdda 
289; Ilucht ·H·en [retolingel, Scähe Seſchr.v. Preſi. 09; 
eltersh-eit [Anchte]. Parac, Chir. 142; Dieſen rap: 
Sen u. Aufſchncider. Prilauder 1, 872; Zu, Briyhäniel 
[&pitur), Eittm. Sechs. 8, 179 ı0,: Ganrtllerh, Sihe b, 99; 
5. im Glück; Grau-O. J. V. — Wolf, Ganeraf. Sauerp. 
102 ec. Der gratthanſige [alte] Narr. Beune 9, 75; Ces 
reihen Broh:-e. Han-Edrak 8, 31; Simpl. a, 51%: 1, 
2922 u. o., ng. audi: Sanblein großer Auct. 3, ol; 
Grobe Srinzen u. ndellge Damen. Glafer Riderl.R.57 ıc.; 
9. Wuridef, Wide, 180°; 9. Habenichte. Geyfe N. 
8,12; 9. In ivor) allen Sägen j. d. u. Gafſe); Jeh will H. 
Sawerbratem heiten, wertit ec. Yeyfe N. 6, 236 2e., vql.: Er 
mird urich er alten O. Maiber heiten, Hou-Zchetr 11, 812 2r.; 
9. Holzmeier, Benfebady 221, wie S. une (Huhn Därt, 
Zaß. 12, Knochenrelch (Amaroniies 5101, Andchler (8. 3172), 
Word Ba}. — ber Zub; Supferhänfel, ſ. auffüpfen; 
Juch⸗O. [der wilde Käper]. Gariſch Sag. 1, 16120, ; Straf, weil 
fie Onslein Keiben, | dena Funter H. will jagenze. Murner 
Anidiw, 87 22; Aunfer 9, vom Adel. Lihr 6, dia ıc.; Der 
arıne Karfıch. Bauer]. Freytag Ain. 155; V. 2,2, 168 ıc.; 
5, Auſper, [.0.: friien; @ltmper-d. Iſ. Ruſit ⸗ H.]) Syakeſp. 
5, 207 a; Kne p p· O. Mladder, 51, 200b {F. Schmal · O.). vgl. 
Boman-Btg (64) aes fiir Dearketender; nderH. Berne 1, 
40 (vgl, Auider, u. Sale) ꝛc.; 8. Anüdler x., ſ. 0,: Sul 
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wmeier: Jeder Kohl⸗S. ſvgl. Arautjunterſ. ala ©, 27; 
Dem im betreibe lauernden Kornch-li. Gremb. 24, 2, 5% 
vgl. »totf, Hund). O. Kraft u, Brüber (f. d. 5) Weit 
j. d.), Walbio 1,5598, ngl.: 9. Marter m. Bruder Belt, 
3,09: Vruder Weit, der viel Marterns [bei Chriftt 
Rarter flicher) „.. tann. Kihr SW. 08, War: H. Ara⸗ 
fehl. Aladder. 10, 1412; ©. u. Kunz, auch Kemald Grey, 
3, Wi ac; Laderder D- od. Cie (f. d. 3a) Nat. B. st, 
490; d. Lieberfan. Welerm. 253, 559b: Lod+h, [»Bonel] 
Uow. Schah 19, 120; E. echter 8, Vligenpeier SKafen 
Ran. 107 16.; Macht⸗H-en, |. Göbehe zu Muraer Rdn. 
57 10; Marterd., auch Wide 20 ff., ſ. 0: © 
&raft.,; 8. Matthäus [penis]. Aundart. 7,290, vgl. Bebr- 
bäus (Bimpl, 4, 228 121 20.; Das welß H. hinter ber Dauer 
much, Soph.Keiſe 1, 199; 5. Metnpbhfitus. Sch. Mb; 5. 
Mi. Erant 763 [5. Worſt. Niederd. flberi, 06d.]; Napf« 
9. Germania 7, 307 (vgl. Heinzeimann); Reib-ü. Herrig 97, 
a; Mov.-Echatt 10,18; 9. Nimmeriatt. Scınppins K6; 
H. Die. Amaraniken ss; H. Ohneinip. Uendorf Zt. 4; 
Berüden-äef Alier, der den Zungen fplele mil, ſJ. 
Qugel 11763 69. Pirtem. Kthr EM. 10, 198; 197 ıc.; Bots 
ter⸗H. (Boltereri, Müdmer Lost. 1806; Proceſa⸗H·el 
feziltiger). Hügel 1831; Die geleligen Sylee ... O. 
Bunpiad ping Serum. Lreglag ©. 3, 353; Quacel⸗ 
5; Duaflel>d.; H. Suaft, ©. 8178; $. Sanerbraten, 
ſ. D.: heiten; Si wie ec Scheller Iſ. d. 2b] 9. ae 
bärben. Sandy 5,9; &, Ehollentritim, Sun Aderirapp 
Bauer . Gegeum, 17, 1182; 9. Simpel; H. Sorgenfrei; 
Sttegen Heel. Gartenl. 21, 68a; KHadmid 4, 24 Perſ.. 
De — v. der Stiege aud dem Tanz year, nicht 
utttlanzt, vgl Beanerhinme 27; ©. Wurit od. 9. Enpr. 
Simpl. 1, 12119; 9, 50% 0,5 Tapersh. [Tolpatſch. Valie- 
3. 87, 147; 9. Eapprins- mus (f. Brei 1a; Dampf 4) 
x; Tölpelsh. Ste d, ba; D. Zelpel 211b ic; Der 
Bose dea Crinttudee .„. Ealb als ſenecht Mupreht, bald 
alt 9, Trapp eb, als jchmäs, „PBelgmärte.” Mag.d. Inside 
34, 1158 .; 9. Uletdhen Iſ. d.] rufen [= ſich topen), Dar- 
bensime Audreph. 37, vgl. Taurenberg 57; 5. Unkeifi 
(ſ. 0. Faul); 9. Unvernuntt. ihr SW. 84, 218; ©. b, 
vorgeitern [j. d., Emportbiumling). Yamb. Ch. 2, 349 x; 
&. Biberborit [1 d.]; Se ®rrit, ſ. nam, auch Göneke 
@r. 1,41 ſu. DHieh., D. Enpp); L Gemp. 11, 2, 740 ff; 
auc 3.9, Tenfur⸗, BoltzelsGenswnriten. Bettine Enſe 30; 
Kansmiritliche Bote, Toy m. 1. Am — a S.; erh; 
(m. 1; «m): (1, Ableit.) ſ. außer Mon. 7, Bsı ff. a. dem 
dort Angefilheten 4. B. auch Freytag @.2,1,28 fi; Nard$. 
13, 335 9; Hanmer Tafch. 10,29 8; Treitichhe Hill, 2, 9-7; 
War, 2, zu ff u, (vgl, hanſeln) Über Kanien, Hanſung, 
Buch, Hanöiwein ze. Mat.-B. 38, 317 verkattien, Gar · 
tenl. 16, 2884 6, — Feln), hänfeln: 1} tr. ze., vgl, 
auch o. Uml.: Gate 3.7, 016 3e.; dazu: Unter dem &bc« 
hanfel rehtt Weiellen, Jopfen Vertt. 2, 32 (vgl. auch 
Safelsanielet, j. Faſelhand); Den Redern u. Hänselern. 
Weftcem, 958, 359 ıc,; auch intr., 1.5 Er, der zum 2. 
Mal Taufpame war w. baber nah Hertemmen h. mmiste, 
d. h. re Flalcht zum Deiten geben. Kattſch Sup. 1, 168 1c,; 
After. 3. DB. auch Lew zum Fenſtet Hintmnseh. wer⸗ 
jen]. Lenz Sofm. 116. — Hünt:el m, -8; w.; (f.; -n): 
vgl. nam.: BZur Belehrung Über die Bed. u. das Geſchlecht 
»3 Tuiremwerts (ber HI 2. Dr. S Wafnaunaborff (Planen 
1877). — fg a.: ſ. hanntg. — Laneln ze. f. Etiſch 
1, ade; vgl, auch Einjeler. — Hüp ıe.: ſ. auch Hipye 
u. tabdeln, — Küpeen intr.: quch: haprern. Hulen 
Kay. 385: Schert BL. 2, 200. — Happ: 1) m.: Am erfien 
$. erwiltgen. Uopiſch Agr. 5 ı.; auch interj., wie hape! 
— 2) n,: (güttems,) ©, Trib-g, — (Mäber)ßunpeit. 
Schenchenſt. 12%. — sp f.: ſ. Dippe, z. B.: Wit der ur 
sen trummen HolzeH. gefutſt. Anold 49, Gta, — en 1I 
in, 30.: Reilch,, «Gäppiien, |. Biften 0. — Ich m. ·(e)s; 
tt: 1) Sabicht. Meifernbg Pilg. 9b. — 2) winbeholfner 
Menſchh. Auadart 7, 291, — vlg a.: gierig, auch Anerh. 
Kötie 2, 357 ıc, anf Gartenl. 19, 2006), mac (MWolke-3. 19, 
308 20.) Ei. ZRZraumhapig. Gurtsel, 19, Sita, traum» 
bejnngen). — Kaps m. ze: auch interj. Spiely. Zw. 
St. 108 x. en iner.; Auf Eiiw. Tosr, yuch. ic. — 
Här:f. auch Sau. Saar. — m! interj,: Freytag Ingess, 
Haͤrb a.: ſ. Herb. — Haͤrfee f.: 1) ſ. Schwalbe din 
Gaig zut leichtere Either). 6,82, 8 %,; Nahm er [Arion] 
fe „Sarpften.” Waldle 2, 3991 5.; auch (file H-u⸗Spleler): 
33 
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Dos Erhefter Fünt fi: Si sc... nehmen ,. in ſchwar ⸗ 
zen Fractz ... Play. KBcmeider Leb. 1,307 ic. Zfhg- 3. B. 
auch: Men nannte dieſe Kolerh-n im Großen Nieſen - od. 
Better, ERTAeffut. Audgw, 8, 184; 78; Mind» ob. 
Äther. SP, Watch. 1, 132; 71; Spih · od. Flägelch. Asın, 
7, PM; Ar Freiheits⸗H.' iſt H. des Baterlandes. Gähehe 
DD. 1, 771h32; Hincmels-h. 8. 9b; „Bammersh.", welche 
die Nation.eitung ſpielt. Velke-B, 37, 141B; Se Minte 
fänger-d. Schralet · Weltz. Schubm, 58; Mhundbarpe [mal 
teommel). Exiſch 1, 87de; Der ſchotiiſche Barde auf j-r Bier 
ſen⸗ H. Meine 3, 178 (f. auch Rolsch.); Witters$. Wadern. 
2, 141222, Sänger Mimmen Mibmesshn. Grän 2, Mc. 
— 3) Die Sage Hetm's, daſs cr [EP] der laach ihrer 
Geftalt fo genannten] On-Stabt Meisingen ben Vorwurf ber 
Zonlsfigf, made, . .ı Die Meininger Davib«h, 1, Merrlic 
AB. 71; die S-mStabt, Arme H.1 vo. deinen Saiten iſt be 
mehr ganz. Gatienl. 22, 62a; Sch. Meitw. 801 1c.; auch 
(pättil): des Mürgergewahriam in Meiningen. Munbari. 
7, 21. — «em: 1) intr.: auch Geibel NO. 38, 32; Strach· 
wih 898; Dad $, bed Windes in ben Zweigen. Ual. B. 34, 
29 »e, u. tr: Der lud harfte e, Brautiieb im den haben 
Bipfeln. Weßerea. 206, 1a :c. U. int. Angabe der Wir 
fangı: Eee Dame mit er Karfe . . harte ihm auf [od. 
empor]. Kofmann 70 1°. [barfleinen. 39. Fat. 2, 279; 
barfenieren, ©. 1, 28 1.].— 3) auch (ihersb.) Häder: 
Ling fenelden, Alundart. 7,291 ze, ngl. 6,165. — Haͤrk⸗e ſ. 
em m.): 1) auch Sthr s, 1904 2; ın. G. s, 295 (m. 
8,199), vgl,? Audien⸗Rtail [Mräuel, ſ. d.] od. O· u it 
ein eifeenes „harten“ ıc. Zabl. 5t4b; ſ. ferner: Shwagt: 
[Sungerr]d. ıw.; Sdiid-; Streu; Trel⸗H., vgl.: Bohnen 
treter, Boknempjlamjer, Zürt:$, Prlniy 6, 118 1..; Ver 
Soten: das Fiſchen mit der Halb. od. Aalhaue u. der Hal: 
auafe, Preuf.Eafeht, (50) 108 |. Hölger ıc. — sen tr. 26: 
Sarterin, V. Id. 18 01 ge; Wirte neben Miete... .. glatt 
adgehartt, Spielg. Platte, 1, 188 ır.; Gen Rechen . ., nm 
ven Saumzweig an · zu · h. u. miebersnzichen. Gartenl. 18, 
4794; Das Auf-H. bes Strohes. Crelifdike Oife. 2, 1, 297 
(vgl, auſleſen) ı.; Nachharler ſtelin Cinfahren des 
Rodens). Manaharb 87; Den Barten aufs, . , Am 
Ries im der Welt Häts“ ich fie [b, Spuren] überachar. 
Variſtus Boltzfr. 2,207. u. ü. m. — Kärling m.: nbr: 
serlofe Stege. Mnndert. 7,9. — Harling: ſ. auch 
Herling. — Kürmsel f.: Ramife .,, auch Sermelhen od, 
Sammerblume, Mörig ©, 142 x. — en: 2) tr, audi: 
[M-en Kindern] Härmm bie Mott bie Wangen, Laub, 45, 
210b ı0.; |, geämen 8; auch: Tage, die fie in Sehuſucht 
u. Verzweiſſung burchbärmt Batie. Splely. Eturmfl, 260 ıc, 
— 3) fl. bernen. — Haͤrn m.: auch Slut-h. Mol Nat, 
2.1, 70 [> bas MMatbarnen ſ. ſarden 5a]; Wilde, Has 
ige, Bidered. [Hernen n.] als Krantselsen ſſ. H.Btuhr). 
Nönk,: Sarm, ED, auch Waldis a, 33111; 9,891? (gl, 
barmen 80’ ı.; Bub, melde fiarf Blut „gehärmbt.“ 
Sen, 2,297 v0. — alfıh m. we: 1) ſ. nam. auch: Der 
darn a ſchh, d. b. die Rükung bes Lelbes ıc. Freylag D. 2, 
12; Diele Stöie (ſ. d. 2) in unſerm 9. Mal.-B. 38, 107 
(Bismarck); Engreifet ben rechten ©., nicht ben Stro he O. 
euter Bernunft. Clhr 5, 8940 ıc.; Ihr jollt mir den Gare 
nal reblid; fegen [f. d. 1b) Aurner Reihe. 8614 16; 
Des Se Weiden (ſ. d. Je) a; bildl. (vgl. FZelſen⸗H. 
=): Manch geſchwlnder Fluis in een H. führt [beeift 
fi]. Gryyph. 2, Bi1; Godene DD, 1, Mh ze.; In H. 
„ermwent* [F. erwägen 3b]. Stampfasnb —= gebradt; Ju 
8. erhaften, €. Siet. 9, 59 ꝛc. — a) Bei den Barſtenbiu⸗ 
ter: Brußfchth bed Mrbeiters bei ber Haudhabung dei 
göffelbohrers, |. Predtl3, 490. — Iſſtzg.: Allermaͤnns⸗: 
f. aud) Adam 3 ın: Bin Bungfernergament über Vaſſauer 
(f. d.) gan, Siegwutz ı. A. Wear 2, 87. — sifchen 
tr. 26.3 auch 3. B.: Dem Frieden Bütet jet e, ewig ger 
hatniſchter Krieg. Sch. 10046; Nat-B, 90, 19 ı0.; „er 
hornjcht” auch Aolent. 3, 3, 11°; Ent⸗h. 4. B. Gryph- 
Pr. 40 ıc.; Wlattoir ob. Darniider. Scharflendg Manzt. 
6. — Harpküfe: f. auch veuſe. — Haͤrr f.; 0: Im 
Die 9. 4, B. auch Stumpf Hob; In d’Hei. Vilmar Boltsl. 
2; Ihr Vrtirbitnug in bie H. geiplelt, Schaidenr. Büh 
(20, 0] 10. — sen intr, ꝛc.: Da] warb aus dem Hoffen 
ſchon e. lungtduſdiges) D. AWelg Taunh. 3, 101; auch zum, 
m, Dat. (ft. Gen. ob. aufl: Wer nme dieſenn Tage 
rußig b. will, Bödehe DD, 1, 790045 (Douerbedh); Yrmmer 
Men, 184 3; auch: Harte nad Iſt. anf) Waren nicht! 
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Ab harren — Kart 


Denis (G. 99, 53} ıc., vgl. (veralt.): Kuf Amb h. [ft. ihm 
aufwarten]. Faro Titten, 2, 10 # 1c.; auch reil, im. Anz 
nude des Grfelgs): Noch länger Bar! | Du jonft did h. 
wohl zu Tod, Walde 1, 864° x; veraltend Im Imper. 
{ogl. warten 1c) als Drohung: Hart! Nicht. 16,2; Kiyr 
6, d78b; Harte! 4, Dia; ae.; ferner ft. dauern, 
währen x.: Solch ſchlautafftſcy geit wird I., | die ac. At 
art 8. 9,9427; Warum wollte bemm mein GE. . . it 
die Länge Gaben 5. Enten? Zimpl, 1,30% m. Dasu: 
D-b habe ich gebarret bes Derm, „. bald m-e Scele ee 
Garrerinimer geworden. Kir 1,41, vgl: Der Hunger 
it e, ungebuldiger Harrer, Agricola x. — Iſſtzg: Abe: 
auch: Sie haden — es nicht abgeharrt [abgewartet] u. find 
ieber davon geflchen, Aanhew 2, 77, — Ber: 1): a 
(veralt.) 8. [Heben] bleiben. Waldis 2, 838. — ©) mit 

(siditerifh, m. Dat.): Deiner Gewalt zu b. [Stand zu hal 
ten). ©, Il. 32, 352 20. — d) auch 4. B. 6.5, 150. — 
2) auch: Ich befarte noch m-e vorige Meinung. Simpl. 
3,1919 ſt. Bei, auf (m. Dat), — I Dürch-t Neue 
Rümpe dutch⸗ zach. Kappe @b. 9,160. — Üre: (veralt.) 
intr., m. er, — nicht bes Obj,, ſenderu ber Seitbauer: 
E · large Beil fie da exharrten. Walde 1,21! — ham 
ten, warteten fie. — Ber: in Briefichlüſſen (ſ. ber, ver: 
h.): Geharre ih , . . Tim, Etc. ergebenftet Diener, G.a 
Nat,Korr. 1, 178, — Heränts: Den Tag h. Auerb. Waldfr. 
=; Den Migenblid des Wicderfehene I. Welterm. 257, 
46h rc. — Verst. B. m fein, auch: Sit in ſolchem 
Voriag bis an das Ende verharrt. Bimpl 1, 4° x; @o 
man Kanbfaft ausverhatret, Fleming st — aud- ob, 
vergaret, — ig a.: uns; (veralt) — aueh. (f. d.) 
Zebig Feldb. 376; auch (m, Uml.): Anherrigiteit). Be 
trarea 2, Va; In. — Alch a.: Ber: auch Ggſh: 
Usb, Mdalg Saalf. 1,249; Weherm. 200, 14a ıc. — Ver: 
4. B.: Den ven Thater. Stumpf 39n — den Bartnädig 
in fr Sunde beharrenden ıc. — Haͤrſch a.: 1) J. 8. 
auch Weheem. 250, 4096 ı, — 2) Sie wer I. gegen ibı. 
Zaube HBeruh. 1,87; 144 2; Eiw. h. lvgl. arſch] ad: 
brechen. Frangeis Red, 199, abichmeider 89 ıc., ſich vom Leite 
haften. Ziherr BI. 2, 190; 9. u, barid Befehlen, 104 a6; 
Ahr heiferch-e3 Scriſlen. Beine 16, 44 te. — «em intr, 2c.: 
Bike. auch: Hüfs: €. menes A. (Hufreißen) der eben 
ſwach verharichten Wunde. Nat.-B, 30, 18 (unge) — Zi 
4. B. Weber 8, 121. — Härft m. 1c.: 1} auch: Der ©. 
(geftsrene Schnerdede). Hot Oftr. Sceb. 5 x. — 2). 8, 
auch Scherr Stab. 8, 172; BL. 2, aut; 8, 188 10.; Bauer 
(8, so), Landiwehre (9, 186); Meiter- (B96; 9, 187) 5. ic. — 
3) nieberd. (f. $. — Brateoft Mälramer 1, 115c u. bei. 
MStiler Mud. Glofſ. 130, vgl. Mundart. 6, 340); Salt djt 
Im, (Ges ob, nicht Lanienbem x, vgl. Gorje se]: filr te 
ilde zugehauenes Aleilß, u, amar Badheirit: e. nroiek 
u bacendes, zu bratendes 90.) Erid u. Bett» d. i.: 
Zopfe]galrdit: Hein geganenes, ſ. v. ben angeführten Stellen 
am. (0, Barı u. Geller miſtvetſtanden); Den Tiſch gebedit 
2. mit om Vottkoh, om Etiit.. Mindilelih .. . u. dal, 
Dingb gepieret. Stinpl. 3, 21612; Pfeffer-Potthakt Ift das 
Dertraunder Leibgericht. Wolho-B, 26, BIBA ı.; Ihren 
Etriethaft -.. » Iſt bie Epedicheibe ganz, To wird ber 
Bewerber angenommen; ift fie eingelerbt, fo tit derſelbt 
abgemielen, Dndlage Emil. 208; Bapır 0, boe ıc.; Ben 
beim Bären u. v. dera Schwein foll mar unfern Kern bem 
Abt ben &. geben. Metath. 4, 18, vgl. auch: Mürbebraten 
(Ohieninmmer, Fllet. Has) Dasidts 184; Scähmeinemilde: 
bratsu, Gas. 531; Exhfenbab, 194; 205; 299 9, vgl: Bam« 
has zu bratem, 144; 558 [rt zu Schelben zu zeriääneldenber 
Fleiſchttokl. — Hirt a.: auch: 2) wie: Mit Her Mähe, 
Roth :c., (veralt,) auch: Dals er mit ner Matter 5. 
[== tawın) | begriff ern Daum darneben. Ceuetd. 29°? ic, 
— 4) (Schluſs, vgl. 13) 5. ſegeln, vgl, bfrengen, Anm. 
— 5) auch: Weil ic vermittels der Kunſt jo 8. mar, 
daſe mich Kugel Öffnen tonnte, Stmpl. 9,511 — feh 
(1. d. Si), 31'°, Mugel-, Küufsfer 1 — 13) auch: € 
gar h. [beftig Nrömender], wild u. toblidt Wafſer. Stumpf 
400 ıc, (verich. 3, vgl. bir 8), — 15) [Kae]: a) 
(f. So Sptidtw. soab f): Zeden, auch dem Sirteft ausge ⸗ 
ſrrochenen Matt. Salon (73) 908 &.; Dem härteft geisttenen 
ff. fieden 44] Werhreer 1. MWürger®, 14, 214R; Hopfen 
Berf,Q. 8, 170 1. u.: Der bh, geiottenfte Sünder ıc. Nat.B. 
SU, 117; Scherer ®. 1, 180; 2, 64; Volkn-3, 26, 21aR; 27, 
mA. — b) m. Uml. hert nam. fübd,, 3. B. Heifersbz 
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Arbeits· Hhart — Werihärten 


Bilg. 18a; Teuerd. + u. 0,; Oplk ©. 1, 227 1..; um⸗ 
gelehrt Kompar.: harter, au Kihr 6, Mo (f. Hartiat, 
eb.) — c) auch ala 2, Hälfte v. Eigennamen (j. B. 
Bernhard, Eberhard, Uginbarb, Richard, Beinharb 1), 
dann auch in Gattungdnamen, |. Bantert, Treibert, 
Reldbart, Amittelharb,, Schlaghart ıc. u. Sim. 2, Bil. — 
Zliig- . ®. u. Arbeitös: Die wen Bände, Ger 
tenl. 35, 7700. — Blüte: (vgl. -ower): Be Krbeit. Hey 
berg 1, Da. — Übers: ſ. 15]: Der font ee Granbart, 
Gartenl, 21, 0b (od, über-h.?). — Froͤſt⸗: 1) Der te 
Boben »,. ngl.; Plutel⸗h. (Bexiepfiä BA2); ftein» (n.Kena 27) 
h. gefrosen w. — 2) Be laegen ben Froft harte, if 
Erand haltende] Zterplanzen. Gartenl. @, 1124. — Hit: 
fels: Gädtng 8, 50; In fiedlingeh-en Tönen, Gädehe DD, 
1,6011, — Andppers: (BelliftperL). Auudart. 1, 
233; 7, 291, vgl. Inerpelr, tnüppel«, Ensippers, auch 
praffelst. ebd. — Köpfe: 8. u. willensfe in fen Ent» 
ihtäften. Stuttg. U.Tagebl. 96, 22, ſ. Hartföpfig, auch 5. B. 
in Bezug aufs Begreifen, Lernen ı. — Britgss: A. u. 
dauerfeft in Strapagen,. Freylag V. 9, 1,418; Ahn. 5, 01 ac. 
— BVichte: Der Lichte, d. i. blonde (dgip: ſchwarzt) Reis 
ſtugdraht ift cheils Tigtweich [micht Härter als ber [warge), 
theils 1. [härter durch fortaeichtes DlehenL ſ. Predil 4, 219, 
— Köthe: in der Roth Stand Haltend, ihr wicht unter» 
Tiegend. Siſchart 9.8, 59, — Pidels: 1. froſt⸗h. 1. 
— Präffels: ſ. mopverst. — Schtlfs: Das fh-e Gras. 
Seyaur 1, 199. — Stein: aud: St. geihlafen. Simpl. 
1,1826 20. — Übere: allzu⸗h. Ereytag B. 4, 0. — 
DWitters: audi: Wind- u. w. Hen-Bchah 18, 210 ıc. — 
Hürtse £.: 1) }. auch Hartfeit, auch: Drang. m. Eiſen 
feitigl. Zarater Ph. 210; H.oWrab, bei melden ber Statl 
2... De autgezeichnete Bilgiemt, x. Hlafticität befigt (Feber- 
9.) Var. Dt. 1, 14; Felſen⸗ O.z Bla zur Bnorpel», Anochen- 
“. Steind. Salke Th. 2, 06a 2; Ee bitte TugendeH. 
Hotho Worft, 85 2. — 2) 4. B,: Keimhn. Engel fh, 
18 30. — selm inte.: ©., härten = fippen 24 (f. b.) 
Zah. 9, 91; Dürer Mel. 19. — en: 1) tr, z. B. auch: 
MWlprend uam Anaben ... . in Sampfipiefen gehärtet. Bügel- 
gen 380 10. — 2) rell.: Der Weichting härter fih sum 
Darnme, Sch. Pobb se. — 4) Partie, auch: Nebeumg, | 
durch den Rauch des Herdes gebärtet im rußigen Schern- 
ſarin. Gobdeke TD.2, 299 z.3 ©, flammengehärteter 
Einn. Barı Gich d.Litt. 4, 48a; Zagd - (Sartenl. 15, BEb), 
kampf» (Melke-B, 27, 187), vgl, wetter» (auch Grlim 5, 199; 
Nerds. 5, 270) gehättet; Bilihtgehärtet, wie der Marmor 
ded tategoriſchen Fmperativs, Meine 14, 189 ic, — 5): @) 
Klingen» Menfd; Alteh. 2, 117), Stahl» (18) Kärter m. 
— Kunft der Aupferhärtung. Schliemann Il. Sua; aus ꝛc. 
— Bfige-: Erst 1): an) @rbarten intr., auch 39. 44, 
3; Fata 2 269; Simpl. 2, 74%; But — b) E. 4) 
4. B. auch Gegenw. 5, 2990; Glörimm Ei. 2, 395; Mono. 
8, 501; Predjtl 4, 117; Boman-Big 17, 1,499 u. o. f. 2a. 
— c) refl, (vgl, a u. 2a) 4. 8.: Der Stein erhärtet ſich 
zleralich ſchnell. Haclbr Heideh, 183 2c.; Bu friegeriicher 
Arbeit fü | mit Luſt ed, Engel 11, 521 Dente); In dem 
Innerſten ber Menichennatur e, ſich allmählich Webanten 
u, Übergenguitgen zum Willen, Freytag B,9,2 008. — 
2) tr.: a) eig., |. nam.: Wie fie [d, Somme] bie Erd' 
ertärtfei] m. bad lache erweldt. ..„. |allo.. | e. [intr, 
J. 1b] fte gleich wie Sryfei. Eiſchart 8. 2, 15089 ff; 
Wohtrung u. Böhlen braucht ber Menſch banm uicht, weil 
er zur aler Witterung erlärtet worben, Beimarns; Sen 
Muth am Etw. e. Sch. Koh re; auch Bartic, (vo. Dbi.): 
Ed, verfiefelnd ze. .. auf fie eingemwirft. Qumb, 2. 1, 26 ıc. 
— b) übertr,, 3. D. auch: Die vapſel. Belle erhärtete ein 
Operlchtbredit. Unadſch. 2,5,908; Scj. d1sb; W. 8, 177 u. o. 
— ÜÜber: tr.: 2) (veralt.) Was Unpläds mufsten wir il, 
lüberdaxtern, überftehen). HYsachs Cirec. — J Ume: um 
ber Epeatſucht zu entgehen, mmmhärtet mar ſtch Lieber 
wie 8. Schalthler. Gartenl. 15, 789h [umgieht man fi mit 
Seartem]), — U Ums tr. dartend Immwanbein, 3 B.: 
Etſen zu Stahl m, — Bers: Lerb.: 1): u) 2. B. aud: 
Een in Fr berftodten Bertehrung verhartfeten .. Mens 
ken. iger 1,450; Sıßa; Die eittgewurgelte u. berharteie 
Beratung. #, 19a ıc, — b) Der Kalkſtein derhärtet erft 
am ber Duft, Gregor. Wand. 5,77 10. u. [T. 4], vgl. 2: 
Iſt Rund alle mmbarmherzsig, alle mis Demant verbärtet, 
dafs 2,9 Matten (Wadı. 9, 3397); Gelbfiverkänbiid; bedurfte 
e. jo verhirteler Charakter Zeit, um fo in Ach zu ver⸗h. 


Sartheit — Gafe 


Screrr DI 2, 170; €. gemüthsverbärteter Greis. Yat-B. 3, 
572 10. — 2) tr., reil.: em, fin ver. — 3) auch: 
Sergendverbärtung bed . . Ziberius, Sache Matiehr, Bar; 
Bellgewebäverhärtung. Falke £.2,.8h ıc. — Härt-heitf.: 
Hurte: [Gr war] hart u. lumpig. j. Meib Bat er in bie Erb’ 
gebtacht dutch ſ· e . MorbS, 19,9, — ig: 1) m. -(e)5; 
e: Eſſigapfel od. Se . . fee große, harte... Apfel, 
Ohm 8, W3; Der Grün⸗, der Korellen», ber Blnterrd. 
084 1. — 2) a.: Matt irre der weldern aufgejdjältte- 
sen Erbe meben bem Men Boben nach. Mat.-D, 20, 9, ſelten 
ft. Bart (au) bärtig. Varac. Dpp. 1,484A; Philander 1, 
308). — KHärt:igkeit £: auch 3. B. Cie erträgt and ie 
ſdes Mannes) Ser. ©. Ph. 4, 176; Durch ihre 8. au Tode 
gedracht. Temald Bifuin. 1, 241; Emp. 4, 141; Vntlia Brand, 
197 ꝛc. Glaubent · (Aat.-B, 81,59), Serzens: (Mreitfdyhe Hin. 
816 1%) D; Gantigkeit, auch 3. B. Kihe 5, 97b; 0, u738; 
sr7b ıc — »iglich adv.: 4, B. auch Sicipl. 2, 1145; 
1412? 10. — Alnger m, -8; um,: Etatt der Berat-Weten 
« . bie Sertlinger enzuhflasien. Neu.Schatz 17, 185. — 
Kärtfel £.; -n: iveralt., ſ. hartielig), 3. B. BSade 5, 
B78d te; Dais er auch abtumm ber Sb. 2,2, 0b. — 
Härung m.: f. Hering, — Härz: n.: ſ. Kom. 8, 11 5, 
ech: Ballom-, Brand», Gelb», Gummi:, Kalte, Harte, 
Salappen-, Schielm», Weih-h. chb,; E wotlriechende⸗ 
Wacht· H. (der Wirte] 8, 248 1c.; Harzt [R. Kst]. €. Demp, 
21,2, 607. — sen: intr., ir: audı: Geharzten Wein. 
Fücler Süböpt. 8, 414 ıc,, |. Fremde. 3,431b. Fffbe. auch: 
Die amgeharzten Blume, Stlterſt. ©.2,172, pl, reiten? g; 
Den Geigenbogen ane, be⸗h. te. — siq a: auch: Die 
würgige, tanwenstre Luft. Auerb. Höhe 1,81 ꝛc. — ling 
m. -[&)8; -e: M-e Landeleute die H. Etht 3, 234 — Harz 
‚er. Harpbeimohner. — Däs ın.ı f. Dark 3 u, Safe. — 
Häs n.: 1) Meidung ıc., auch Meyer Wird 177, 892; 
Moe Breit. 188; Das Rarrensh, Uomandtg 17, 1, Wi; 
Echeffel Gaud. 189; Zdrmäb, W, 269; Waldis 95471: 4, 
as 97, ar’, Rothtaſig & Vontduu st 2c. — 2) f. Saſe 
u: Bäcch., (Borebehgs — Gnientlein. Kerrig 4, 48; 
HShe Tittm, & 917. — Kafard ın.: 1) au (f. ob, 
pl.?}: Das die größte Tapfert. w. verwegichte Hazarde er⸗ 
fordert. Elmpl, 8, 4818 10. —— 2) (f. Sofa Anm. u, Mand- 
art. 7, 02): Ehriftenpflicht, daft man en $. auf einander 
bat, Ansrh, D. ie) 8, 38 ı. — Hal! interj.: au 

Nat.Z. 8,55 0.; Dh, Ipielen. Momandtg 17, 2, 780, |. 
Hafen, Haſchemann ze. auch Zon des Aünfperne. Fitch- 
art Garg. 1463 1556. — sen tr. X.: Die Hangei-de Fit 
mologie. Nords. 18, 20 ıc. — Bffhg. auch: Sich [einam- 
der} Ei, ent-h, Göhehe DD. 2, 58a x; Wir 6, dem 
Hanberälde... nad, das wir nie erreihen. x, — :tr 
m.:1)4. B. auch: Brit dem Betteljat als Gaten⸗ H. huſen 
Hauf. 210; Vopularitute · d. Gegenm, 11, 54a (h-ei. Horb 
S. 10, 68; 17, 9 ıc.): Ecdhmetterlingd-d. Ötinger 834; 
Pigcd. Göbeke Sr. 1,410 ic. lu. Heil. — 2) 9. Hat die 
Ved, ee6 edit arınem, geringen, sentäditigen Menichen ob, 
Thilere. Zpiadler Bag. 1, B19; 49 (vgl. Haut 2); Tafelt 
166; IR doch mar ec. armer H. gegen isn, Silberſt. D. 1, 
v8: Salon 1, &@; 2, 56 10.5 Sie arme Gt Gertenl, 10, 
74a; Den armen S-im. 18, 44763 Kae Tab m. — 
Häfkher m.: 3. 9. mich St. 7224, 72a, b (merhfelnd 
m, Gerichtöbiener) 1c.; Sres@necht. Mo Plant, 8 z.; auch: 
&- b-lihen Echelntereien. Heine eo, 28 ac. — Hälse 
w. 2c.: 1) f. auch S-m-Brot; Ei 1 (ahnen. — 2) 5. 
ac Aundart. 7, 291, 3. B.: Ein S. war mir Uber ben 
Bien gelaufen [als unglädt, Auzaugl. Meine 1, 151 s.; 
Dind denkt, e. O. habe Ihm nelet ffuhlt ſich behagl., ges 
ſaaecichelt 2c.]; (Muck) Falſchet od, polnifher O.. Once: 
sen (ſ. d,); Lämmerne S-1 (in Wien]. Gubh, 3. 7,7; Ob 
biejer Lampe |[f. d. I] ein ſog. „Schweine D. od, par 
ein falfer &. Iſ. o.] deweſen. Mofa Feb. 5, m ıc. — B); 
b) (iepersb.) Säslin Stmpl. a. 254®, b. em für ee zu miels 
tende Ziege getauftett Bot, mal, etw, Inge.) Der Sn 
RU [nid Wundermittel w.] WpAlüller Mgr.@oltel. %, 
u, (entiprehend, als etw. Koſtbares: Gin höfen (, hefſin, 
baksıen”) Käs. Merner ihr. v. Bosı; 3065 26. — 5): 8) 
Teigling, 3. B. auch Buyer 25, ie; E. gehefmeter 9. 
Genph. Zlttm. 294: ERAhoffın. Muspw. 8, 199; Milgelgen 
18; Shäding Ar.är. 1, dd: Freytag Zourn. 35 ıc, nal: 
8. Baug⸗ H. fein. Df, ©. 3, 970 ac.: Sdicr. 8, 042 (f, Baug⸗ 
biähie); Gern Hasamf fpielen. 8. 02 [das H-n-Panier et⸗ 
greifen] ꝛc. — b) Spahmaner, Ce ıc., ſ. auch: Tagan 


(eöhwlkafe — We· lhaſpel 


3, 110%9; Schlegel Faufin. 1, 9; Een Ha in Daten haben, 
Simpl. 1,9163, vol, 203 Den S-m laufen [er Narrheit 
ihren Daufl taſſeu. 2094; a 25°; mer’ zc; auch: Häfin 
= Kürrin. Mundart 7, 291 30. U. (als Telditer Fluch: Ei 
Hn! Mörike Ged. 427 08,5 Alle Gent Weſternn. 208, 4040 
4390 20, — 6) Üburih) = Rralsinde (f. Auge 9) Ger- 
weni 7, 484. — 7) == Wlürsgarte (f. d. u. Fuchs 17). 
Gremb. 24,2, 59. — 5} Die Inarige Naupe v. Bombyx 
fobrienpeda, Wlirffuf (ſ. d.), D-urftange. Oben 6, 108; 
1388. — 9) (Süstenw,) 1. Hahn 16h u, Schenchenſt. 40; 
125. — 10) (Eif.); A) eingeſchlague Holypflöde mit Bũ⸗ 
ſcheln ala Helen bes Hahrmaflers [auf d, Dorian]. Preſſe 
38,28; 8,310. U, zwar: Stauden- u. Waberle⸗ ob, 
Wetderl-d-i, jene Dei der Zhalfahrt Links tlegend, biele 
wie geihärzte MWeiberröde duch Ruthen zuſammengebum ⸗ 
ben) veihitd. ebd. — b) bie plödlich hereinsrehenden u. jath 
voräßerihtehende Wirbelwiude. Göfer Leb. 53 (vgl Hoie 8). 
— 11) (Ehubm.} — Beirsn 4 (vgl, Hofe 12; Solde 2) 
Schwäb.erhur (77) 33. — Ifftzg. |. o. auch: Bölh)n st 
4. B. auch: Litterarlſche Kiniher =, Bon. Prutz HAnbre 
1,18 1. o., |. nam.: Die YarQage geht tes . , . Der 
s · n⸗gettel ijt nelbit. . . Kmtsmeifter u. B-1-Ager. Hen- 
jahtogr. 50 ar. ; einzeln verhochdeutſcht: Büinnkes, Gs · 
ehe TD. 2, 265675 1. Dazu: Das nthum. Gartenl, 
19, 76143 17,824; Die B-nheti b; ven Bönbäliner ed. 
dilettanttfger Seite. 3976 — Buhaft se. — Bücher⸗: 
3. B. auch Corrin. Hutgerp. 1, 11. — Feͤſte: |. Braten 
u. 39, 9,410; 54, wor. — Belb:: Golbammer, Gartenl, 
15, 119h Ümeltre Entitelung aus vlard. gelgösken, ſ. Gorie). 
— Haͤlbe: -Kaniden (f. d. u. Alteng.) — Häm: 
mer⸗ [5b]: Sett«Wenofs, »Eseln. Fiſchatt Sheikte 9, 58; 
Walbis Päpkl,Weih2,s — Slönige: ſ. Abnig Hi u, 
Kenin Anm, 1.8. auch Baulı Beier, 119, |. Köniahas 
u. Safentiinlein. Schm. 2,248; Kiel-h. (z3. B. AAleyr 
Er. 22) u. Sillihes (Btuttetl.Bagebl, 35, 35). Scmib,W, 
312; 332, ſ. Aus»d., vgl. Haſen⸗geälle, »Kühle ıc., etd.; 
Anudart. 7, 992; Zofimanz Welle. 4, 1158. — Laͤnd⸗: 
2) |. audı Safer 2. — Märze: auch: Zoll wie e. M. 
Freytag Odichr. 8, 75. — Dfter:: auch Notar 37, veh, 
vgl, diſcher HE. 1,814 3. — Och ſen⸗, Bänz, Pötte: 
f. Surf 3. — Schmände: fert wie Edmanb (1. d. 1) 
Gartenl. 85, 84. — Ställe: aninchen. 92, 49a, — 
Wilde: ſ. wies. 2m. — sel: I). (m. Spate 781; 
Cin Hefeln. Waldla 4,88% neben S.-Mife, Hr Die Blut 
9. lvgl. Nuſe] Natur 15, 2976; Yauber-$. Hamamelis vir- 
ginica. Garttal. 20, 14h ESttauch Okem A, 10861. — 2) 
m,: Der Töhel [ d. 1] Sqmlios ... Die Delnere Art, 
ber ©., Säsling |T. Hußeiingh. Sg. keuciseus, Mone. 5, 689; 
Hatur 97, Mb; Der H., wendiſch ber Düne, defſen Zapf... 
am en Salentopf mahnt, .. its Bobenfez im 1. Zaht H.⸗ 
Schols u. Mefflen, dann Lanbhäſelein. Chen 8, wo; 
Het (j. Ajch I); Saffet, Banghaflen. Eriſch 1, 4024 
(auch a — HF. HWehirger, «Vober x., vgl. Stalder 
— ein I a.: m. Uml. auch: Die Senden famieren | 
mit 12 auter he ſſen Eteden,. Marner REidiiv, FC, Meldie 
1, 044; Dis Heleln Saft [== Muthemfhtägen]. 7499; 81139; 
Wander 1, MA®', vgl: Mit em büfenen Steiten. 1a" ıu: 
Der k. k. Aorpotal mit m Hablinger [St] Mat.-B. 
6, 2; Gartenl. 18, 798; Plhler All. 74; Taftelt 108; 
Bügel 79 x. — sen (hüfen): 2) a: ſ. One Bb u. ha⸗ 
ſeln a. — »enhaft a.: &. aufgeiverrie Ange. Korstır. 
Kung. 2, 108; Be gewiſſe Art d. Sgteit in allen j-en Ber 
wegungen. SEPHUKer Sind. 1, 119ıc.; Böhnsh., wie leBafen⸗ 
heit £, (bafenthum n., -häfig A. f Böhnzhafe (totkhänie, 
f. onen — slinger m.: f. hatein 1, — Gälpee f. x: 1) 
Winkelmasn 2, 79; Salon 7, ain 2; An Ber H. meh 
Kufers (7a) Ma sc; Geige, Gercig B4, 188 x; m.: Nimm 
den Su [Enlirklinte] in Die Sand. Mplo @. 028. — 4) 
Selpe. Fiſchatt Gary. Hab; 160 ww, f,: Hrspe f,, hieltje 
21: Sdinteln] am Eube, beim Gewerbe (Öörlenf], ir ſagen: 
wo das Schwein fe Strümpfe gebunden ꝛxc. Mllcamer 1, 
1196. — sel I m, sc; 2) Der H., Garı«h,, Me Garn⸗ 
weile ıc, Preil 7, 856; Moll jnrrenden Häipeln. Vlfdrer 
Ac. 1,14. — Big. auch: Dreh⸗: Are, Tower 
qua (f. db, Fremde.) 1. — weun m. et Bählvorritung 
verjehen, wie in Ansjtelungspebäuden —: BäbL=S., }. u, 
Gorienl. 21, 2sia (vgl, Schnapp⸗ ñ5.) — Stürmer f. 
Egge a. — 1 n.: Bes: auch: etwas durch einander We 
haſfpelteb, Verſchlurgues, 3. B.: Das zaugze Wehäipel im 
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Vauch. Fifdert B. ab, — sell f,: 3. B. in fortwäß 
render Mewegung erhaliende Tätige, Wadern. 3, 57°0 ıc, 
— :{ejlig 4 B. Weterm, 2%, 66 ıc., vgl.: heipelbaft 
= verhaipelt (ſ. d.) Weller Anmalen 8, 091078 1 — 
:eln tr. ꝛc.: z. B. auch: &e Hand bafpelte eifrig . . am 
Bagenfenfter, Nov. Schat 3, 99; Durch einander b, lſich bes 
wegen]. Yadlbr Naut. 1, 171; Stinpl. 1, 17812 ı,; Walde 
4, 68742 (raftlos fhmwägen, vgl. geigen); Alles auf een 
Haufen h. 100* (= zufammen jhareen tech. — Biißg.: 
Abe: eig. (ugl.; AhgeHafpt bie Zwirn. Wackern. 8, 857°) 
u. Übertr., 4. B, auch: Tänze, die ich im dem Armen die ⸗ 
fes Epringinsfelb athaſpelte [die Beine raitztendl. Francois 
Med, 178; Ce Bolonalie .., fingeriertig a. [bie Fiuger 
auf denm Kinsier viihrend], Bing Wätter 1, 28 ıc.; ferner 
Heise 12, 341; quſen Maul. Re; Ich babe mih in ner 
bimmen Gebanten immer recht abgehaiselt [abgemüht, an⸗ 
geſtteugt sc] Al.Sauut.Al.77) 5746; Lat.·J. 28, 745 (vgl. 
aufch.); Schutze Hamb. 085 (vgl. nöheften); Wolke-B. 28, 
SA — Hüfs: Wie er bie Motive aufachaipelt, haſpelt 
er fir auch bit anf ben chen Faden nd, Schmwegler Jahrt 
las a8 ac.: auch: E. Wein jo säße, bis man ihn „auf 
haften” [f. Anm} lounte. Shept, 3, 18829 je.; Auftza ſplet 
[7] Allchatt arg. 170. — Fort⸗t 5. B. aud intr, 
wie reil.}: ſich haſpelnd forikeiegen, Eopane 4, 58 x, — 
Ders 20: auch 3. Bi „Dat Hätte ich auch ahne beine 
.. Mnfforberung gethaul“ haſpelte Jene gerelst herama, 
OGirndt Mon. 114 [ugl.: herqueſprudetn ze]; Sich aus Den 
Reh, Barıt zc. Sereudh., |. lot. 2c; Die Bferbe . . wur= 
ben „. an er langen Leine heriibersgebnipelt [val, ges 
wunden], Meter, 238, 3983 ıc.; Wie ein getrichener Tovf 
[freilich] berumsn. u. wirbeln. Seine 7, 199; Bimpl. 1, 
109 3° 16 — Über: reil.: ſich ierhaften, üderſtützen ıc., 
4. B.: Der fh in ber Tellamation Überhalyelte. Volke-3, 
3, 1224 :.; Die Übersaipeltbeil . . ber Worte . . 
bie er ſytach. 29, 381 2. — Ver⸗: tr, rel, 3. B. aud) 
Sagen Narr. 126; Holsei Ei. 1,28; Mon-Schag B, 119. — 
Zurüde: aub 3 B: Was einmal geifehen it, kann 
weder Stlothe wieder auſdrehen nod Atropos 3, [ungeihebir 
waden]. W. Une. 4,18. — Zuſaͤmmen«: Bim, 3. [bafkia 
u. wire zuſammentaffen de.ſ Fiſchact 8. 1, 198198, — 
Haͤſs m, -es; -e: ſ. Ss Spradibr. 9974; 350%; 299 17; 
Sptihtw. Tab; 1706; 219a; Som, 870 F; 10; Ahr G. auf 
ben Obebm, Wachenh. Dig. 24 zc.; Ohn' allen H. Feind; 
i&aft, sie hal. Waldis 1, 73 12 x.; (veraft.): Zals wid 
aus bem H. [hei mie nicht Feind]. @?° ıe,; auch zuw. ⸗ 
verkafste Perfon: Ihn zum „S. ber Menidengeldiiedhte” 
gemadt. Scherr MI, 2, 355; Kochen. Soph. 23 ıc. Uner: 
ſchöpfl. Ziiga., vgl. die v. Feindiiseft) u, Liebe, 5. B. 
auch: Bruder [f. d. Te] S.; Torf:s. (4. B. Getty, u. 
1, 47, 3m. einzelnen Dörfern); Wigenh. Herrig 36, 187 
(vgl. Ziele, Seldfr.); Familien», Stamm, Solts>, Raſ⸗ 
end. MorbS. 15, 87; ©. Feuer» [feuriger] H. gegen alle 
perikhe Tandelei. ©.; Gegen⸗·O. [j. B. der Beamer], Anhat 
Drränn. 341; Weichlerter [. B. — Familien⸗. Stamme] 
&.- Uat.D. 81, 300; Fauatiemus det Wlzubentrh-es. Volke 
3, 5, WA; vgl. Koniehiionach. Vevae 2,18; Aoiephö-h, 
fogl. 1. Ktof. 37, 4]. Curtins At. Wi; Der Mafien-. u, 
Haften-d. AordG. 8, 185; Sieherb, [negen dem cher). 
Autthtf. E. 2, 20; Nahen. [dev Geſelichaftellaſſen gegen 
titeatiber 1c,] Mat.-B, Di, 300; 997; 88, 5419; aultur⸗· O. Voika-T. 
3,27 A; Rünftler:h. (J. B. G. Sch. 5, 3500ed Hiinftlers gegen 
&tw,); Notional«b. MD, HB. 8, 87); Neuerungs-d, Scrühe 
Humb, 386) ; Naſſen · . Religions=p. (F, Wlaubenash.) Volke-T, 
36, 354; Selbe. ©, 27, 818 (f. Ligen); Sonnen ⸗H. 
(ichrfagen), FWelg Taunh. 1, 84; Den er mit fm Eplırmen» 
». (vgl. »Heindigafi] verfolgt. Salen (73) 89; Etomms (Ger- 
vin. Hiſt. 6, 578), Stantmes> (Rog, Belt 5) D.; Den Papil 
al tenilifch au Frhelten , , Dielem Tenfisp. Freglag B. 
2, 2, 117; Der Tode, gegen den gsohen Witrger. Treitlcke 
Anuf. 3,168; Stahe AScht. 1, 199; 2, 891; Überzeugung 
(auf Ü. wurgelnder] 9. Aladder. 32, 83h; Verfolgungsrd. 
Garieni. 36, bb; Werwandtend. (3. B. Wehen. 20, 
a; Der B. genen mid, aber auch: gegenſtittget, ſ. 
Famitien· H.); Boltach., J. B. Unfered. N. 24, 1, 877; 
Ride welchlicher Weltihmer;, ſondern ſchneidiger Weltsh. 
Weßers. 20, 50a u. d. m. — ⸗e Li ſ. Säfie. — sen 
tr.: auch 3. B.: Eins ir mie Ihe Huld u. H. Fleming 
48 ac.; Farbenehh · d. Uat. Z. 9b, 472; Weber fo Ertegdr 
nech rufſen⸗tz·d ſogl. jciudlich] Heuſel Mend. 2, 78 m; 
93 * 
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Männergehaflt. ASchuildt 2, 565 1c-; Eee zu Tobe h. dutch 
Hafs in den Tod treiben]. Unfered. (81} 1, 39810. — Ifftzg.! 
Vers: 1) iveralt.) 3. B. auch Gbdekt Sechg. 1, 177%; 
Herrlg w, 945; Latendf Pal. 15; Zinmpf91a; 1756; AE 
(Ein Serhaffer m. Berfolger der Blafitett. Ser; auch 
intr.: Auf einander ver⸗h. Weber Hrn KB 12. — 2) Ber» 
Daft a., ſ. auch Sa Sprihw, 1b m: Mas wird je fche 
geliebt, fo jehr nebafit, | Bas nicht verhaſſt, mide Ueblich 
werben Töne 20.7 W. SM. 2, 56; 57 2c.; Des Mörders 
gotiverbafäten Anblid, Sch. 3144; ©, 11, 14h 20.5 Denen 
ich tod⸗ [auf ben Tod] verhaft bin, Lintmer Schopenh. 
88; Berbofftheit, auch Stahr Tib. 82; Wilterm, 217, 50h. 


der · haſſen — Hat 


— Wirdeer⸗: Die Freunde wiederliehen m. die Jeinde 


w. [den Haſe erwiederndj 30, — HYäſſen a.: Das Wien: 
bie b. machen. Zarobfon 2, 2366, das gebritichte [f. d.] 
mit hölzernen Handhammer olast u. eten Hopfen, vgl, 
Preshtl 3, 350. — Haffer m.: 3. B. auch: Adeld Amım- 
tor SbX, 3; Freinden ⸗ KRundſch. 85, 218; Buben Mat.-B. 
3, 588; Lebens“ Strachwicz 246; Rapofeott: Schetr DL, 8, 
naa; Sich⸗ ſelbſt⸗ H. Fleming Titten. 41212 sc. — Häffig a.: 
1) 48. auch Fiſchart 9, 3, 236909; a51 79T; Says Titten, 
3, 2087°2, Stumpf 3764 ıc.; S-leit, Anech. Oblie &, 97; 
28; 8, 388, vgl: Anerbady fegt lieder . . fie Ge⸗hAelt 
H-eit, Gegenw. 5, 3975 zc. riedsb, Weber Anna Bl ıt.; 
Die Fricde⸗ H· lelt unseres Geldilehis. Beme a 8, 8 ı.; 
2idteh. Chr 1, 287h ic, — Yüfslich a.: 1)3. B. auch: 

Erzeh.: Durchzüngig grattbech., felten Bloh unſchön. 
Valhn-D. 84, 32; 170 1c.; Rah Inndea«hrer [pgl. 2] Sitte. 
Fraukl Ser. 1, BB; ©, morbeh. Roq. Yung. 560; Welterm. 
=, 81a ı.; E. nacht⸗hees Geſchopf. Gervin. Hiſt. 5, 385; 

Sünderch. Dat de. 597? hier: duch Sündens,, ent» 
Beni]; Üder-t. Losau 3, 158 1%; Mr ihrer Stelle ift bie 
Eibedie je unrh. als 2ebn's Schwan, ©. 11, 289; Ur-be 
@nomen. Uatur 29, 523a x. — 2) 3. B. auch fogl. In): 
m 5. mitipielen, &, Stier, 10, Bob; 3, 181; Milerifcher u. 
hrer gegen ihr geworden. Zpiely. Hamm. 1, Ei i,, auch 
(veralt.): Bern fie ſhmie) vers, od. verdrießlich find. 
Buff TE. 19 1 — 9 [nm]: a) a B. auch Meiferebg 
Sind. Ba; 75a sc. — b) (munbartl,}; wie ara 2. Auud 
art 6, 188. — Halt: Im.: |. Hark 3. — 118.5. auch 
Be Eyn. 34; And er Beit toller 9, u. Gehe. Deufel 
Denb. 1, 38 ıc.; Krbeitt« Yat-3. 3, 56; Dempf: Velks-3. 
13, wo, Etſenbahne Olsmark Br. 113; Erwerbs» Hat.-B, 35, 
m; Reber: Mont.-3, 3, 19; Namtpfebe Paten 1, 76; Win⸗ 
derh. Scha Nähte 58 2c., vgl, »Eile sc. — eln: ſ. lauf⸗ 
haſpeln. — em ir. a0: Bing. auch z. V.: Indem er 
Fe Rollen mearlih abbaftet. Uat.D. 20, 537 (vgl, ab 


hafyein) 1; „Wir kommen," .. haftet (föfs Initia] mein 
Begleiter hera us. 4, u 1; Nnerhaftutgen. Melden 
Guſt. 174; In ber üBenrietemen Elle Etwas ver-h, Stlf- 


ter Stud. 1, 180; Sich verh. Göbeke DD. 1, 1590 17T m. fi 
Lattubf Agt. 30. — Küfe: ſ. Hüdie. — Hafmal: Bi 
sich. Bibel 1580 (def, 1, 4; 8, 8) m. Weibehalineg des hebr, 
Bortt (= gr. mn. Golder Bam) |, Geſeuias 2006. 


— Haͤiſch m,, F.: träge, ſchleppend gehende Merl. Mand- 
art. 7, DR, bee Hark, 3.8. m, nam. auch: fanfer 
Sönitter, Grempb, 3, 8, 50; fl: unorbenil. Frou. 108. 


— sp ſ.z n: == Latiche I, Mundart, 7, 282. — Hütfchel 
m. -B; um; ben: gehatſcheltes Thier (Wotat Hefld. 372), 
Kind Amegarl 3, Bi} ac — i tret auch jintr.: Mit 
amd [ft. ihn] 4. Kanener Mal. g, Mr; Dend groß h. 
[6-b nroh siehen] Volkn-B. 96, 142 ır., |. au) vertindeln et. 
— Hhaͤtſchen: intr,. auch — latſcheu (f. d. u. ſhlarten. 
Sunpein). Alnshart, 7,299; Iſt fie auf Krucken dutch dad 
ganze Derj gehatirht. Nlat.-B, 35, 319 (Stendi; Ste hatſchten 
in ihre Süufer, Spindler Sog. 1, 96; Kam hetangehatſcht. 
128; 391 ac.: auch: Wer mit he ijcht (Läuft, zieht ⁊t.l. xxuſo 
mit am Galgen. Fraum Belib. Ma; Sprchuu. 2, 106; 
Fifchmet Garg. 4. Bash; 8, 3, 117 4 20. — Huttert an 
f. Etter. — Haͤtz Im. 28; -2; GE) RD; sen: 1). 
m, (veralt,); Wet dem ©, melden fie anfing. Fifcpart = 
2, 7100 (Flöhe h.); Sich in den H. Kampf x.) Tegen 
db. T} mit Sn Waldis 1,81; 912; el; u, 79 m; 
9. £, ſ. nam. auch Anndart. 7, 282 (keildes, ausgelafs- 
ns Spiel, Treiben) U. 3. B.: Er Tolle... be Heine H. 
bejüwegen mit j-r Lichtes achebt, Hauff 2, a0; Scherr 
@tub. 9, 10; Sch. 175a ; Slaapl. 8, 18613 16,; In ſolcher Her, 
3,1892 ır,, vgl.: Aurz. bie „Seh“ {der hömfe Aubdruck 
Wiener Mögltchteiten; iſt fertig. Rat. Dd. 29, 570, Mügel 895; 
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Ueli ir) 816 Fr. u. (fe u.) Tierhete; Tolle Haſt u, 
Sepe. henſel Wend. 1, 29; Das Haar, v. der wilden Gehe 
lobgegangen. Roq. Zul. 67; Er gute Meute ed, Hete If 
die Grunklage der Jaad. Boller Kenn. 88 ıc. Afike. 3. B. 
auch: Auf den Shwein«g. veitend. Stumpf din; Der 
Eber⸗H. Wefahr. UordS. 10, 18; Dad Einhegen des jungen 
Sunder,,.. Küc bie Mahti:f-e gearbeitet. Gartenl 87, 
0084 3c.; Die beriitigte THiechehe zu Mien |f. o.] 
Mattuiff. ©. 3, 171 10; Be Aubensehr, aber auch Tre 
Ehriftenhege, vor Allem Fe ftatholitenhepe! Yat-B. 
18,547 (Mtndorfi) ; Die Kubenhap. 87; Die Deut ſcheu⸗ 
bite [in Böhmen). 84, 306; Die Pariier Spionerhag 
Die Spionenhepe. 15 20.5 Die FUchtltfugaheh ber 
gann. Siahr MEchr. 8, 348; Die Prelähege... t. Spsıt 
ber Negle rungen. Gegenw. 9, S7b; Bölterhegen. Da 
re Kult. 19; Mit dem Uhenanen in Korpshnhe, 
b. i. in effnem stieg leben. Bebwig Start 1, 2780. d. m. 
— II interj,: „Sn3.” Bank Böhm. 1,68 — wie if’s?, 
rigt wahrer ĩc. — ef: ſ. Ahel 2 vgl. amſeln: Der 
HS. bie entlehnte Feder autrupfen. Kehmaun 21 ꝛc. — 
zen u. -8; um; ſchwzr.): Wenn er zum H. et. Oeu⸗ 
ziehen in die Berge geht. Werlepfd 342 [yam Mühen der 
Dergmahd] ; Water 16, 39; Haker: die dabei Betheiligten; 
Mahl [reitmaht für die Heicagelehrten]. ed. — il: ſ. 
ap! — Häit m.: 1) Sieb, 3.8. auch: In eilnem 5. 
Fiſchatt St. 1, 203402 ze; (Mechte.): Des ten, Ed⸗O. 

Fatoll's Blinde, en Ober> u. Unter-S, Mittel> 
u. Flügelsh, Gatg. 188b; HFade 1, d10a 1: Se pl. 
u. tollettiv F, (vgl, Kell 4): Du Hait ... genug | an He 
schen beiehen. Mladber, 30, 115a; Diele Pr erfolgte. Lau · 
gernſcheidt Berl. 55 26. — 2) cgorſtw.) z. B. auch: Ge bleibt 
im H. Beltet Treuft, 2, 234; Im Wald⸗H. Bun; Vom 
DSolsrd, Anupgari 2, 86; Een großen Holh. u. Eidiwald, 
Stampf 808 x.; Im „How“ [R. Shen]. Gahr. Soleny. 
Bd. #9 2, |. HäusDorf; Dir. , weile Haxıtıtgen. 
Badırik Zap. 49; Oeeberlam 159 12.; Blänter [f,b.] ⸗OH. ac 
— 9) fi. Ha di. 2. B. Siſchart 8. 8, 1815 12 edat), 
— 5) interj.: a) ſ. Bau I; Sau 1: 9. B.! Hundegt · 
be). Weite Kon. Dre. 3, di ec. auch (ftnderfpe.) m, — 
Sund, Aundatt. 7, 398, vertl.: Saufen, 25. — bh) f. 
Scher. 2, 120 U. 3. B. Plldwet Sarg. Bba; Br. ie, — 
Bing. m. Vorſ, auch: Nufr: Dach den A. er Etredr 
v. 10° gelangte man dahin. Hat-B, 19, 16. — Bes! Die 
Obhen dur B-e u. Wege⸗Aulagen zu verſchönern. Mafenm 
17,1, 908. — Duͤrch⸗: Hat man erem WAL. Brtıt durch 
een D. Im bem Part. Salon (79) 289; Volke-3. 36, 246 A. 
— ler; z. B. Fraylag®.s, 1, 216; Hbihr. 1, 878 (bildl.); 
Das Walb⸗V. Df. Di. 09; Dornen. Btauler Lip. 
om ac — ehe, 265 I): 0) v. Wikamenn; 0) f. ach 
MAMuudart. 7, 290 1. 3. V. Eye Dür. 2 Anſang 16. Bakrh.); 
Stifter Wit. 1,64 20.5 Ealäget 1. d. 5] ⸗H. Sem 3, 446; 
Gartenl. 15, 5a; 3, Kishb; 87, Ba 1. (Eammtiappei; 
Bubel:, Bottel-®. f, Mligel 45h; Sim, 1, 278; Schwãb. W. 
104 ».; Dem Werbrecder bie hand, aufſehen. Dehelus 
16, 1943 ac; Die Schliffer . . „, ihre Einm en jeher 
siehend, YWeman-Big 17, 4, 333 (verfd., 1. Au. 2604) 
geinitere od, Eniter« ( Fiſchart 8.2, 29 ©. ꝛxc., vgl 
(1. bJ: Prryger⸗ IJ. Se Fremdw. 2, 857h] 9. — Sreiyeitts 
mige, Ftrodtmanu Dieiterpr. 1, 50 10. — P) Tdligende Mopf- 
bebeitung beim Stampf (j. Selm), 4. B. aud: [Der Sel⸗ 
bat] mit dem Finger bie 9, lticht beriiheend. Uov. Schath 
18, 290 »-; Dedele H., auch Wadern, 3, 807 42; 9; Ne 
trut deine Blech⸗ H. auf dem Aopf) Sch. anuh; etc, 
Meyer Kuno, 8, 5b; Dis dem febermmichatteten „eifer> 
nen Sirnhäubel”. Hat-d. 39, 185, ſ. Franck Gern, Chr. 
76 H.; Eyigch. der Gendarmen (h. 6): Die peln. Reiter 
in Stahleg-n. Uat.-B. 31, 441; Stutea⸗O. (ſ. @ U. Pidels, 
Bedel · H.) ic. — Dazu Äpehee. Merdungen z. B. auch 
Grani N. 997; fᷣreytas ©. 4, 218; Rollentj. 2, 4,54; 9,5, 
187; 4, 9481°; Wom.-Big 15, 9, 748; Sadıs WER. 1, j61 15: 
Siutpl. 1, 851; 2, 342°; 91627; Spee 40108, Walbis 4, 
2; * 8, 39433; w. Sic, 1, 184; nicolai 8,91 
vgl, auch: Der Mepper trägt dem Ruf. die ©. [der 
Kopf} Bleibt zurikte, 4,9. — b)4.®, auch wechfelnd 
m. Dtüge Arnim 265 ıc. u. (Dal, Bade, Schlufe : Das 
it e-r alte 9. Geſchlchte, Safe) x. Zſſg. auich: Den 
Brauttranz mit ber Brands, vertankht, Uonv. 3, BB; 
Burel:-m vu. Wolbbrabt. Hamff 1, 80; Wilrgeriäubeien. 
Gartenl, 13, 1b; Bunte Fliäfferhiänbden neben gemaltigen 


lHarplhauhe — Wer-ihauden 


ſchwabiſchen Bimpsg-m. 35, G66a; Frauengeſtallen im ben 
aoldenen Gnareh-t, Hat-B. 84, 15 (doch auch au ae); 
Die holl andiſchen Scentmäbden in. . Mipendben Dietnk- 
Sn. a1, 26 (f. aud af); Pelz· ob, Haudeh. Schar. 9, 
sh (vgl, Rauchwert sc. U. ae); Wingels Il. Riegel-]O&ub- 
chen Fenfel Mend. 1. 326 (vgl. FMBsrtheliy 1, 278 1c.), 
f. auch e; Mit ihrer Stoßl ⸗H.“, der alten seien hech 
aufragettben Beberfung and Bolbbortenfto, Silberſt. D. 8, 
328 26. — 0) behanbte Perf., 3. B.: (ſ. b) auch: Pris 
emiwens der 5. ilter den Gut (f. d. Le) W. Ms, su: 
Ge alte Feg⸗Hu [Beiiell. SElara Närrin 4; 5; Die 
=almpel u. Rasen mehrerer Pupd-n [Damen], Be zn“ 
jammenünfern u, eerfeumbeten, Stifter Stud, 1, bi; Benn 
e. armer Miegelhäubhen, dem ber Beliebte c, Billet ge: 
fchentt hat, den tahlen Sttittbeutel durchſucht. Mebbel Erz. 
110 :.; aber auch (T. ap: ” den Epigeg-n (enbars 
meit). Sraupos Halbal. 1, 87 =, ſ. auch 2b. — 2) auch: 
und Sn fireifen ſich bie — "ber, mod weiber ala die 
Eurigen. Garteul. 27, 1355 ıc.; Papierklubhen [ber Meblr 
cinflaſchen]. Schäcdkng WRwenap. 190 s.; (Sternt.) Die weihen 
Sn bes Mars Bält mar für Wirkungen v. Bahresyeiten 
auf dem Mark ... Die fog. Schnee. Aus⸗ld 99, 115b, vgl. 
cuttew 35 0, — a) Mit er Gleiche zur Wet ge⸗ 
tommen. Weterm. 291, 365b. — b) f. nam. Chen 4, 848; 
Brehm Ag. 17 x. U. 4 B.: Lidjtslane Kopie. [er Taube 
verſch. r]. Volke-d. 97, 7A se. ur (j. 1e): &e Seine, 
Wat. RB, 15 — e. Bayagei m. gelber Ö. ı. — 6) 
(Ban): «)f $. 34, 3990; Homo. d, 140 1e.; Anppel:$, Welerm, 
=, 145. . q) Ser u Randfang m. Fr 
gleichfalls Kölzernen Schnee, [veridh., ſ. 0; n.], Starm« 
verſch. 1a 2c,] u. Megen-$. Garten. 17. 086b, — £) 
‚3.8, Mar. M. 1,00; 8, 108; 830; Predtl 1, 100; 112; 
8, 448 2e.; audi: Dempisk, (der Dampimakhine), — h) 
7,59; Bor. ©, 1, 114 (vgl. „Helm“ Bil. 0a — Binde 
v. a — k) = Ötr (f.d. 2) v. digten, Bellen. Harır. 
m. 1,508; 8, 101 x. — m) Sieh. lverſch. 08 ꝛe.], 
vgl. @lsde f, Wurjeg., «Bam 36. — P) (Mlatm.) 9-, 
Hapye: ber abjufprengenbe obere Yalafdrımige Theil der zu 
Tafelglas zu ſtrecenden Walze, Predit 8, sid. — q, (Mit) 
ft. Hate (fd, 2) — Miene, Obereifen. 0, 6. — Fr) 
(Anat.) Die Schüdeldede iſt v. er jehnigen D. Igalen apo- 
ge bebedt „.... Echnen«G, Bo Un. 229, auch Kupf- 
aid: a F — - Bite,, f. 0, mandje mehrbeutig, 
* Härz⸗: ſ. :Eapte u. Pe. — Ignä zi-; 
dem. i. au A, Mittel aenen Stopfweh aufgeiekt). 
rl [aa u. b]: Schlat⸗H., auch (vgl. Muſde) v. 
Perk,: €, ehrbater Ran, aber fo ve Yıt vo, RM. Uon.- 
Schah 18, 28; vgl: Eee mich je er Shlafsin? Gar- 
ieul. 21, uoi u. f- warpe, vgl. auch: Hulams 
men baclen wie bes 5 Sa värßett, Fiſcharl Gr. 38; Garg. 
8a ſw. etiw. ſich eug Anichitefenben, feit Nebendem, verſch 
Harz · Aabpe 1, als Art Retet wi, — Hänbeln tr.: 
Hagen Meer. 198 1c.; auch? E-m auf bie Haube (f. D, 
13%) oreifen. Filyact B.1, 80H ze.; Een Falten a beh. 
Chavaune Ib jenthauben ebb.), vgl.: "Se behaude mich 
damit [m, dem Selm). iieolal 6, 108; Die ſchnetbehaub- 
ten Alpen. HYausbl. (67) 1, 161 20.5; Daubige (Mat.-d, 3, 
645), gelbhaubige (85, SO) gatadus x, — Hälid; m. xX.: 
1) fi. m. zahlreichen abfüchtlich aurkitgelegten Sfiean., 3. V. 
au: Frihlingeh&uge, Wſumbd. 6, 508 u.: Bit zum Ber» 
S. [Sterben]. Chäneurela, 144. — 5) (mmmdertL, f. bauen d) 
Dech tfint das Pferb e, Nieder«h, [m.?] | dermah, dafs 
e5 lag auf dem Bauch. Teuerd. 07, Godte nieder. 
sen intr, ⁊c.: auch (vernit. m. Uml): Der team . . | 
wis finden Binben bäubet. Gedeke DD. 1, MEb54. 
3) Ch, dab bald een Gaumen⸗ bald einen Kehlhaucher 
teztichnet. So Nat. 59%, — 4) 3. B. auf: Sich armie⸗ 
berisjh. ltauera] Höhe 3, 8, d; 4,9, 0a; 5, Sid m. 
— Zſſg. auch 3. B.: — Diefe abpehandten Tine 
lder Aoitharſel. &P. 7, 350 u. — Ans: Em Etw., auch 
Cnhh. 3. 5, 100; Magdeb,dtg (80) 38, Vifiher RE, 8, 197 vr-; 
IH bin ere portiih angehauchte Ratur. Nat. Z. 3, 597. — 
Nüfs: auch 3) A. der Stertenden Haus. Göbske DD. 
3, Holt — dauchtud auffangen. — Nuss: T. auch 
Straof Dogm. 1,49 8. — Durch⸗: + B. auch: Gluth⸗ 
Gegen. 18, 2129; Tui» UNUerds. 8, W; peſt⸗ Sıalk 1, 20a 
durähnumt sc, — Vers: auc (vgl. verhlafen): Wink 
jr Enjetd meiſt aus ofſtantſchen Vildern; fie find, wie 
bieie, Sehe derhaucht, zieniſ. undefetnmt. Wij. (taral) Qurab. 


Kauchtg — [Ein-Ihauen 


6.108 — AB: Frücheher l⸗hauchender] Wind, 
Gartstl. 17, 09h x. — Käse 8. ac.: 1) E. Hace, vgl. 
Habe 4) Bidel⸗H. Geith. U. 1, 185 1c.5 Arten v. Kellgen 
als Beftens-, Schram-, ESchlih⸗ u. Latier-d-n. Mom. 9, 
206; Die Heilch. iſt das Hauptgezätze des Steintoljlens 
häuers, der fie Aohlen· H. nennt. Altıper Non. 3, 200b :r.; 
Sirummeß,, 1. Deichſel 2, Barm. M. 2, 104ff., ſ. Molben⸗ 
9. 106 (vgl. Hauer); RKeut ⸗ H. Oken 5, 979; Bomen-Dig 
18, 3, 298 x, („Betbd.* Sieapl. 1, 9 ꝛc. — ” ſ. auch 
Haube 24. — 3) Nal⸗S., ſ. Warte — 4) f. Sau 1, 
— em I: f. auch Mundart. 7, 298 (haufen, im Slobucg 
ebd.) — 1].: 1} intr. ihaben) sc., auch 3. B.: Er hird 
Iızmer Ärger in fie [anf fie, die Biere, — ein, los ıc) 
Siltera. D. 2, 91 3.; ferner (vgl. 4) v. ber heftigen (wie 
zlagenden/ Bewegung ber Borberfiiie bei Verben: ie 
„b.*, fSreiben, find Setzretäre. Tahus Rod 1, 101, |. ach. 
1 ».; Gehauen (Simpl. 8, 50°, vgl. bohren 16bi, au 

[f. 6] getan (4, an2®t) ed. geſlochen u. — 2) tr.i € 
„. DB. auch: Ich baute l; 6) ber Geſtalt übers Gellcht 
Aaſe Id. 381. — d) für mäßen (j. d., vgl, Se), 
3 8. auch (vo. Obi.) Simpl. 2, 54° ır.; 20 Zucharten 
Matten zn h. Homan-Btg 16, 8,30010. 5 Das Grade, Schwonde ⸗ 
H.. ſ. etteb. 3 16; ferner (f. Schlufs u. 6): Den me 
geheuten Pod unbehauenen Bio. Kompler 1415 (Bergb.) 
Ge Bere duntel (f. d. 16), türter (f. d.), breſſe (Mothes 
1, #396} dh. x.; ferner? Üter fh h., wie brechen ([,b.4 b); 
dazu Fubft.: Die beiden Schichte , ,. Ein aus denielken 
aufgefaßrenea Über-t. v. 08 Dieterm Hader Höhe ıc. 
Berl.Eagebl, 10, 28 ©, 2a; Gin Hahrüberhanen, ebd. — 
4) munbertl. inte. tjeim); ſich ſchnell bewegen, Sanien, 
eilen 1c. (vgl. engl. hie), 1. Fam. 8, 10, auch Belege 
u. z. B.? @ fam [fd 5b] ©. Zügen voran gehauen. 
Kobenf. 9.1.1278; Mit Ein. angehauen |ugl, aitgeftagen sc] 
former. Simpl. 4, 827; Wohlen, nut how dahin u. Eau, 
was dic gelüftel. Kelſcrobg Par. 1610; Macht er ſich auf 
die Zahrt u. Souwt weidlich bahim, Pilg. 1100 ıc.; Haut 
[ste$t] Hit HSachs 3, 1, 289u; Reker Jaſin. 12m x.; Mo 
aufgebaut ſgeſprungen, getanzt) wird, Mn tk allemat babe. 
Dünerle (Scam.); So hauut ex iber Seeräuber) wieher ba» 
vor. Avenlin. (ebd); Forteh. ebd. xc., j. afam. ilbl. nant, 
nacheh. 1. — 5) Yauung, ſ. Zfitg., auch Snu 2 — 
6) IAnm.. ſ. auch 10; 20, d xc. u. (veraft.) Impf.: 
Hiewe dem tobien Abrper . . bie Hände ab, Stumpf 2870; 
Deu ihm e. Schenkel ab. Babe. — Alte, F. auch 
[4] w.: Abs: auch: Petens hat .. Molde das Dir abs 
gekant [6). SClara Zub. 1, Kap. 6 ꝛt.; Getreide, fo weit 
es ſchon abgehauen [2d, gemäht] Wat.-B. 38, Aas ıc.; Ab ⸗ 
hauung der Wäntme. Sinpl, 8, 20% — Ans: 1) auch: 
Am Galepp anf die Tinte Haud lir ed ber Tinte Berberinb, 
weldier den Weg anhaut. — 2 3. 9, auch CÆGahrdt A, 
18 10. — 3) Beim Wintergetreibe ift das A. m. Atraffen, 
beim Sormmergetreide das Schwadtzauen u. Garten zweds« 
mäßiger. Meyer Konz. 6, 8641. — 5) [4]. — Aüfe: 1) 
iotr., ſ. auch [4] u.: Bald a⸗b 1. bald in die Tiefe ver« 
fIntend zerimellt 4, Wekeree. 374, 400, vgl. im. 1 at, 
dtir,) für Undere die Zeche bezahlen. Mundart. 6, 116. — 
2) tr.: a) auch (verais.) v. ben Die Frachtwagen plän: 
bernben Mantrittern: bie Klagen, Waarenballen, Zardel 
(. d. 2) ©, 4 B. UntWgle 291%, GSae Tittm, 2, 
2547; Ale 8. 36 ic. val.: „Heilmen" [hieken) jie bie 
Wägen auf -.. ME fie aber an die Ziicher, Sammet x. 
tom 9. „zerheilmen" [fie zerileden), Wickt. 353. — 
Aüss: 1) 3. D. auch: Auge Spechte a. Kulzer 6, 148 
(vgl. daa Me ansnehmen sc). — 3) f, auch swiden 7d. 
— 4) intr.: (f. ausidılagen 5) Hopfen Ber, 2. 1, 170, — 
Ber; 1) auch: Steine vor-b, Gegeuw. 7, Bla: Dar 
morhlöfe aus dem Grobem zurb, Kamerling Mip. 1, 218; 
Mac — Hr: Worin 6. fein, ſ. beſchlanen Tg. 
— Bilde: auch Gegenw. 18, 155b 24; auch: Wenn vote 
ihre lekten Tage im: HKerz Kineinzsalten, e indildhauten. 
Appel Deb. 3, 8, — Dãr⸗: iveratt.) OSachs db. 1, 2999, 
— Dürch- I: 2): 0) auch: Anden ich (eich) durch⸗zueh. 
bedacht war. Siuipi. 1, 2051” — Eine: 5) au (vgl. 
anfeh. 1): Dass die Kervette bei hotzem Setgang wegen 
der Ehärfe ihres vorderen Theils zu jeher „ehrhans* [tief 
einfntt), Gres b. 26, B, 234; 236 20. — 2): d) z. B. auch 
Stupl, 2, 9329 10. — €) Gen ſich e. [im Sanen, Zechten 
um. d, Sieber einäden, vgl. einpanten]: Vautſaal, in bem 
die Lente, . . eingehanem u, eingeftodien [f, d. 2] "erden. 


[erihanen — Gausr 


Volnann 117, — Er⸗: audi: Er nätt ihm heimlich mich 
erhaut [erilagen), Hände Böy 1, 118 10: (Berge): So 
das Enlz . . in ber Grube erbaut wird, Scheuchenf. 50; 
6 — durch Sauen gewonnen, erobert (j, d. 2) 2c.; Aue 
gutem Meiall ergoſſen |f, d. 4] v. erch. war dus Süd, 
Aleuſebacj 48 ı. — Ders 1: Slini inte, auch [4] 
4: [Der in d. Schlacht Fallende] wirfts Gewehr weg, 
Gant [ogl. ſchlagt) mir amsgebveiteren Armen lang lim, 
Horb. 33, 243 ıc.; „Die Zune herand-h.” (fingend unsoer 
bereitet kräftig 1, dravourmaßig auſchlagen, f, D.) Gartenl. 
27, 1076 x, Gen, ſich hemnach, [ans ber Feinden 2c.] 
2 B. audı Freytag Ken. 5, 19; GriUp. 8, 02; Kereis 58, 
75; MMeyr Erz. 118; Weſterut. 370, 0838 ıc. 1. (f. heraus) 
Mod, auch: id) Sinanseh. Helfer Schw. 2, 108 u; 
rn er nun jo een Schmiß heriitteigeheuen [ilbertr. 
ein Bud; gelefen) Simpl. a, 290°. — Hinter⸗: cangw.) 
Solte mir der Mötter Schluſt mel Berkänanis d. Ylajus 
(&enppe 1,549. — Rüde: 1): a) [vgl 4] auch: Wall⸗ 
moden's Stüzafftere hauen nad. AGreif Eug. 32; Sizpl. 
1,8015; 8,97"; WeRerm, 3, dab ar. — b) beint Duell 
nach gebotnemm „Hali!“ hanen. Wedel Start 1, 08 Mach · 
hleb 130.1; Volmanı 3350. — Über: I: 2) aud: Du 
magst Niemand int Meder it, ſod. II? — Kind veriepen]. 
— IL: audı 2) tr,: beim Heinen bie Örengen od, des 
Das älbericreiten, 3. B. (ſ. Schenchenſt. 248), 5. B.: a) 
ſForſtw.) Een Wald ii, ſdurch kbermägiges Holzfüllen]. — 
b) iBergb.) 3. V. in Bezug auf die Grenzen (ugl. über 
adern IT}, ſ. auch Det 2a U. auf bas Maß ber Muss 
nayung (vgl, Baubton), — 9) 8. [2b]. — Ber:: 1) 
3. B. auch? Imb. ver-i. — durch⸗i. I 2b) Volko-3, 24, 
42; 20, ABB; Wat, 24, 196 20.5 auch: Damit Ifr hr 
blelb un; v. [mmverleptl. HEuhe GR 2, da ıc — 2) Dar 
Holz, @chölz versh. [Deefieren) auch Möfer 2, 140; 3, 
254; 2m. — 3) (Sehluisı rel, ſ. auch Zepalk 3, 170; 
Sintpl. 1, 21913; ad — 5) .. B. auch (vgl, 3): 
Mit er famsien QC,uart Im Gelbhte .... Damit war Ihm 
-- „die Tieslogie „verrh.” Daheim 17, Bell, Mo, 33 ꝛ*e. 
(Sälufs) bergen, auch: D6 das Giebünde mit Bergen ver⸗ 
b. [veripernt) Zabl. ob. — Bör:: auch (edit): Das 
®.: © bot Ber Schwäche and ber Stätte der Alisge bes 
Obennerö gugeführter Kalber Sich, Meyer Sonn, 6, Hib; 
Volmazır 49 .; E. Gewehr haut [= dreunt] ver ıc. — 
Bers: 4 B.: Serliodt m. 3. Salon 4, 815 ©. (fe auch 
aufsh. 20) u. noch veralt. Mode: He Lleider. Göpche 
SD, 1, 99n®5; 15520 1, ſ. zerflommen. — Zü:: 2) 
3.9. auch: Er Haute fleikig mit dem Meifiel zu. Öhlen- 
ſchlager Cort. 156 w., vgl,; Zubeuer [beim Bötter]) Mo- 
zan-Big 17, 3, 0. — er m: 1): 3 B.: Der wüthende 
H. [Echläger], der Wachtnreiſtetr. Adaml Abn. 2, 2, vol.: 
Der ulimilicige Shmayen-d. lFechterl. Grexijb. 35, 3, 
491 (Ao 1007) 2., — bei.t a) iWergb,) z. B. auch Arıim 
8, 200 (R,: Trauer); Met.-B. 88, 376 x.; zumeiſt: Hänter, 
ebb.; 9; Aabl. 433), au: Erbe, Lehrs, Lehen · Doppel, 
Schram⸗· Ortrhäner iver Ort orteltenb] ebb., vgl.: 
Fahr-b,, Kerl. Tagttel. 10, 28 5. 3a; Antrhäner .. 
Süwer .. „, Hinmerhüner. Volke-B. 16, 23; Uli: wm. Qurg: 
häner. Sceuchenf. 8; Desgarbeiter, welche nur die leichtern 
Salzlaper zur Gewinnung des Meinen Salzes nachtauen, 
beiden Fleiihäner. 188; (Bteinciitohlenhäner, Meyer 
Kons. 8, db. — b) 3. B, Silberh, D. 8, ax; Wein: 
gart:d. Scham, 2, 180, — c) auch: Beil-d. 15. mit d. 
Seit] Bow. Schal 19, 171 ꝛe., og Wil d⸗O. l·Genet] Natur 
15, 5a; WBras-d, [Mäher]. Unfered. io) 1, Bub ww; 
Ehanfideftein:h, Salon #, 649; Wehr ald een Stein⸗ 
9. . ., meitigitend een Vild⸗H. W. 24, #0 ıc., |. auch Pilde 
Hader u. «Zciniter, jo: Holz“; Möbel» [Walke-B, 19, 
So Bildhauer, vgl. Barın. 1, 239; Trog: u. Mniden» 
9. Mreberlom 158, — d) (Ming) Hus-d, lverſch. 2]: 
Bester, ber den „Wuzttes“ [fd 2] aml den Getalt 
Memilih unterſucht. Mat.-D, 28, 11, vgl, Warbein, — e 
f. Zſitzg. v. hauen, 3. B. zuhauen. — 2) audı if. 1e 
ber Hola füßende Biber. Zabl. 2166, — 9): b) m. € 
3. B. auch: Ser Säbel... ., en Zolinger Eifen-h. 
FrrMlaurer Bode, 252 ır.; Hnldch,, Hrummort ıc, Aſchart 
Garg. Han; Das reife Rohr wird mit End-Sln] abge 
falagen. Ausld 38, 748h; Klepfte urit em StaudeO. am 
den ([Banım-]Stamm. dlat. Z. 8, 32. — q) z. B. auch: 
Die 9. od. Aub⸗H. ber Alempuer. Prechtl 1, 87; 9, 978; 
Anfrd., . Meikl, um oe Fisenichierte aufzuhauen“. 





Naucriſch — Gaupt 1 261 
9,582 3. — :peifch a.: B. auch: Mufit zit com gafjen: 
hen Vaudebille. Glafenapp 1, vi. — erſchaft 1; -en: 
3. B.: Die Bild», Brenz. 85, 1, 998; NordS. u, 897 ıc. 
= bie Gefamemiheit, Geneſſenſchaſt dev Bildhauer, vgl. 
gönftterihaft 1; 2 u. jo auch z. B.: Das Bilde, Fei⸗ 
Ieshauertbim Auuſt, Veſchäftigung des Wilde ıc. Hauerbl. 
— Hanf, (er), n m, x. [veralt. My; Hänfen. Simpl. 
3,20%; Stampf 4716]: 1) ſ. nam. auch Unglüc. — a) 
auch? Ber den Domanktifiern: Keen = Saud u, Schotter⸗ 
bünte, u, oar rothe eicht unter dem Waſterſphegel lie» 
gende} u. weiße (liber das Waſſer hervorragende; Mitterr 
Sem fin der Mitte der THufes]) ſ. Preſſe na, u. — ) 
auch z. B.: lulles 10.) im en Ken ſchlagen Cihr 3, 
27a; 8, 1860), falen (1878) x. — zuſammen 20. — 
e) Zfftg. 3. B. auch: Brüt-g-en [fr die Eier der Tale⸗ 
pailes]. Homm 4, 14; Dar u. Splprd-en [ide das Getreſde 
anf dem Feldel. Meyer Hund, 6, 38a; Aanl-G-eit, m ber: 
lei ans Salgeierbildung präparirte Erde zu erhalten, Prechtl 
12, 386; Salpeler-d-en. Ss Acht⸗ (Stenfehad; 8153 OD. 
Siehröchte (Alathefene Sar. 18h); Lob: [f, d. 13) Su, aber 
auch (j. loh II), & B. Hesse 2,8 Scheiter⸗H· eu. 
(ſ. d. allge, — Holziteſi, z. B. UPltaval 90, 209; Spiad · 
ier 9.1,8 2.); Sand⸗Nen. 3. BD, auch: Auf dem Sand⸗ 
Heea [Hanbrerbtl. erschaffen] enben. Unfere?, (90 1, 374; 
Die Wieſen mit Schechäufen, 1. Schaa. 1,38 — Hml- 
wurfs· (ſ. d., vgl. Echer⸗ Maus H-en ec. — 2): h) Der 
ariwaltige (ſ. d. 3, Stumpf sorb ic.) od, Genalt- (, B. 
auch Scheer 8. 2, 419; 8, 289); Jut· (Freytag, &, 1, 3875 
Ztoß⸗ (Dahn Urgeſch. 1, 9; Stvett- Manmer Tal, 2, 5, 
a) Seit sc; E. Beldetteäe |, ., beſeelt v. em Selber 
fübser, Bih, th. — @) Bit grefem G. Fiſchert A. 2, 
pt222, wir, Wie Br. — ) au (vgl. d) Ale m. 
einander ob een Hei. 100 17 ıc.; Der free Ser trat zu 
9. Gerhard Göd. 8172. — h) Ser gleuurug (ſ. D.) 
er bed Guts mit Malafer Hat. Klurner NOfdm. 3 
— M Zſſtzg. ſ. auch bu: Sommer-d., Hãufele (im 
Boztlaud): adenbt, Anlommentacft im Sommer. Nat. D. 
23, 207 ꝛc. — 4) ſ. Bern. 1, 855; _Rabegen (Mate). Sil 
berfl. D. 9, 212; Cafeli ıta — Gäufn. -(d)5; -e: Ges: 
dns Käufer u.: Bebänfte (vgl. Saniwert; Gupf, auch 
Häufesde, Mnzbart. 7, Ka), ah: Bas Ader einander 
geihärmte Woltencl-e. Land. 45, 225 (vgl. Saufen: 
welte ıc.). — stlur tr, x. 1) Dazu: Der Hänfcler, aud) 
— Säufelsflug. Bann. 5, 779 2c.; Auf⸗h. tr, ©. 29, 165; 
rofl. Gremb, 24, 3, BB :c, vgl.: Stroh .. amfbilffein, 
bamit bie Börner hereusfallen. Meyer Hoxu, 5, Sina x. 
— pn tr. 20.2 €. gehlalafet Maſi. Aelſerabz Yo. 114b, 
ſ. Gapf; Koster: (AllgsDig 46, Bell. 28343); Arbeitt> (Din 
VBolo Nenui. Kult, 3); Biggeen« (NorbS, 31, 139, auf Wettät: 
ben} ⸗Haufung ꝛe. — Ans: auch: Asbäufung u, Über— 
häufung. 6. 38, 277; Schiffs⸗ (Mat.-B. 33, 198); Sands u. 
Schlamm {Zoyanr 1, TI) Anbäufang ꝛc. — Ber: Seh» 
öde 6. VWeber Sag. 4, 15 2c.; Ru Bnpleren behäuſte 
Tiſche. Oledert Turg.Büg. 175; rell. Sad Möchte 85 sc, — 
Hinsüst: Stahe Nelierfr. 200. — sig a.: f. auch Se Ey. 
SR; auch: „Gauffechtiini” Binmpf27Ba; Mon ır.; „bauifer”. 
Weldie 8, 0197; m 107;3 4, 407 3; „baufend“, Frandi 
Weltd, 136; M6hb 10; hauflich. Chr. 18a; „beuffiig”. 
Simpl, 3, 179% u. noch Plleg.BL 61, 170. — eling m, 
-{2)35 -e: Gaufenmweis wadsende Erhtwämmme. Frifch 1, 4850. 
— title n.: ſ. bau 5; HM. — Gampt: In 
(Seubet, 4. B. Gätebe Sedy. 1, 397° ar. m. fs tem. bei 
Hasen in der ächreite.: Sam bt, mmebaztl, Fornten, ſ. 10d; 
g; 1) f. So Syn. s@ u, Horde. 1740; Dada, — 1) 
auch (vgl. 8: Das Oder Gaſtz. Unter⸗ D. bes Sänger 
thieret, G. 8, en ıc.; ©. (Banss’) Dorpel⸗ O. Alonatbl. 
1, Ma; Koden- ; Btäßnen« (Mat.-B. 38, 2851; Meduiere Day 
Anzpf 9, D21; des Sennengottee Eirahlemıg. x. — 3) 
4 B. Beinlihe Sache, Sale u, 9, berübterd, Zinmpf 
ash 4) B.: Das ©, der liche ded Karin. T- 
Ster. 8, 100; Er Sei der Ammann u. bes Tages H.! Sch. 
BERb; ucua ıc.; Bundes:-d. (auch 5); Dem Enrenzd-e f-r 
Ration. Stahl Weim. 1, 842; Wortichen ala Schuld. Claubdi 
Leif. 1, 116; Sippebäspter, Dahu Urgtich. 1, 94, 220; 20; 
Etaats[Eder-]$. ꝛc. — 5} 4. B. auch: Me Heer: 
arbeit Menſebad, Xu 20; Den Feind auid H. ſchlagen. 
Sch. 68a ı., vgl.: aufs (Banner Taid). 8, 5, 185}, bis aufs 
(Olearins 193a Stumpf 18b; 19a 10.) 9, erlegen ı, — 6) 
auch Übelten): Air S-B |[d, Kopf, Me Perlen] 200 Zkir. 








262 Vor · haupt — Gäuptlinas 


Möfer V. 3, 258 ıc.; Bu hoher Helden⸗H.! [= Geld 
Schenkendf 1; Wites, ſtolzes Raiferd. Bu. — T) Bu 
Haupten (H-en, auch Berme 4, 152) 0 — BB vom 
Drachen. V. Ev. 1, 141°° 3; Dracench,, vgl, «Hänptden, 
Aaupferen (f. d. 6) 10, vgl Ohn O. [als Dame ea 
Alicherl, Werder Hr. 6, 36 1. — 9) E. kanz Haupter Wieh. 
Döfer Mod. 1, 322 20.; 54 ©. u. 80 Aälber. Nat.-D. 38, 
as; Die 8 Rülbeben ... Die Häuptele. Uon.Schah 
11, 996, — 10): a) v. Bergen, z. B. auch: Der Belun 
mit dem grauen Aldıen-d. EP. 24, 160; Zriglan, der ur⸗ 
alte, das Heilige Drei⸗H. | mit weithin leuchtender Zatken⸗ 
funte, Grün 2, 308; Feuer⸗y. des Ütıta. Maltyil. A. 16, 
149; &, des Hügel] Mund, Volke-B. 26, 18 A; Schnee ·⸗ 
häupter., Perg Erin 296; ©. [8 Berger) Spiph. 
Weider Zaged, 3, 156, 243 10. — bV5.B.: SäulmM. 10; 
auch: Dad Babel. .. bad S.. den Sliel bratichen wir 
sicht. Qamebl, a) 2, 189 ꝛt. — 0) 4, DB. Kohl: u. Araute⸗ 
9. Göbehe DD, 1, 340%, vgl, (f. d): Wir jagen in Düs 
preubenr auch ec, Hoft Kohl. Paffarse 138; E. Anoblauch ⸗ 
6. Prechtl 6, 128; Swierel-S, ꝛe. — d) Delab. auch: 
Maſen · H. ilaflerb,): Uns „Dapp" — D. eb. Kovl. d. 8. 
das bortagende Ende jcdes im Flufie befinde, Objetis . VD. 
et Buhne, or Inſel cd, Saudbatit. Vreſſe 8, 3; Der 
Hdft heitt in der Erhifferior, eig. bie bervorragente Epipe 
Snnbes, womit ber Walleritriß ubgewielen wird. Ueb. 
Schal 6, 198; Spitze erö Worgebirge .„ , . D., 3. B. dns 
Dauziger H. .. Höft (vgl. ch vaſſarge 156 m. — 
Ihrichwar,) H., .Haut“, „Bopt”, e. flülfigteltsmah, man. file 
MUS (— 4 Bfund). Stalder 2, u — Zſſtzg. ſ. o. u.: 
Vor: 1) Bien (vgl, Cattadf War, 35), auch Badenberg 
Zind. 1, 144; Adcmidt Som. MO 1c, — 3) auch lim 
Senblarb, in Sannoser): Die Borhängter, d. b. die den 
einzelnen Hauſern gehörigen Dtellen bor dem Borbergiebel, 
Nat-3, 2,1. — 4) [104] auch: Pfellervorhduptet .. 
die ftremmaufwärts gerichteten: Etromfäilhen, Vorhänpter 
. . bie Hinterhäupter; Thnlichligen, Atothes 1, 49h ıc. 
— a: Bärs auch adf.: Ceu b-figlen Geſellen. 
Freytag An. 185 11. — Übers adv.: z. B. ©, 34, am; 
31, 364 ıc. (vgl, dafür üteral, Sch. ab); (veralt.) ft. 
aleiamımt :c. Walste 4, 46%, — Läüptel n.: ſJ. auch 
Sarpı IV. — Haupteen tr.: 2) au 2 B.: Sieseu⸗ 
geseuptet [<häuptig). Folowirz 76 (Zchlegel), vgl.: Die Schnee: 
be haubteten [-bäuptigen]) Tannen. Gartenl, 14, 166b 1. — 
3) (unam.) Hanpter im. [— Haupturhebet. Mübelstührer] 
17, 098 1. — Ziſtza. Bes: auch [2] w, bayı (ders, 
vgl. 33: dalche Pehauptung [ft, Perite]. Zerrig 39, 390; 
Volke-B, 26, 2854. — 1) -e Stellung sc. — ſich in der 
Steilnng de. b., fort-b, {f, N). — 2). 9. aud: Den bdenr 
Zorn ꝛc. 6.30, 328%, u ſ. Fa Hptſchw. 05b; 32ab, 3. B. 
Imweibentig): Bon md iit Erw, behanpest worben. Gegemw, 
18, 038 ft.: er bat es behauptet »e., Dal. rail, (verich, 1): 
Das Mämlie behaurtet ſich vomm [= Iäfit ſich b. in Der 
tee deb legsen Ur des Zrauerſpiels. Mail, E. 3, 201 ıc.; 
nicht gut: Der wit dem behaupteten [ft. worgedftdhen 0d.: 
*r Vehauptung nach am. em] Weift ſprach, Berti Rott. 1, 
1, — 3) 3. B. auch: Selbſebehauvtung, Iſ. 1, bes ein 
sen Ecltit), Kundſch. 2, 5, 170; Ereitfähe Sift. 614; Hufered. 
O1, 4) auch: Etwas (3. W.1, FMdartholdy 
1,257 .) u. (2, ©. 35, 198), Sid) (Bono. 6, Hurt ferteb, ar. 
— Ents: auch cherih): Die Oogeliwelt [die Belt der 
als Bögel Mabkierten]) hat ſich enthaupter u. entflebert 
(bemasttext]. Mat.-B. 20, 88 ı0,; Berlin at €. 34, 315 nicht 
ferner als Hauptitebt gelten an daten] sc; [Ebenmpagner-] 
Flaſchen c, Galen Tot. Dipl. 3, 319, vgl.: Umen den Halb 
breihen ».; Tes „enifaubilerien" Abnigs. Simpl, 2, 1467; 
Entlaupter Herrig 39, 358 ıc. — (si) hältptig a.: auch: 
Der ulpench-t Eyomeo. Bank 2, 341 2.; Qar-d, Eike EWR, 
3,4, Simpl 1. 830; 8, 179 18 :r. — bloßeh. Rauk Eh. 
2, 9; Wen ots m. Slöb-h-teit ſrraft. Bimpl. 1713 1, 
287; Dieroginpken-t. Seine 2, 319; Sodrh. Strachwih 430; 
Kahtrtje Mönde, Yat.-3. 38, #1; Thtersi-e Göttergeftalten 

. 8 Intoh-e fie, Gegenw. 15, Wba; Locleu⸗tz. Schückieg 
Dorn. 1, 8; Starerh-e Üderfeper. Wald; Agr. 120; Tuttau⸗ 
her Mohr, Shah Mäct, 179 u. ä. m. — Ödüptling 
m.: 1) ſ. bei. auch Sy 10940 (bein Ausld 51, 06sb; 
663 b); Banden (rind, 170); Beyiele> (Dahm ircafch.1,299; 
Groß⸗ (Kangenfcheibt Ara.Untere, 297); Mit (Biere BI. %, 
28); Wiedertaufer ⸗ (121); Siteinmenſch (Mord, 15, 308) 
rs adr.: auch Melk Oeme. 1, 157. — 


ãuptlingſs ſchaſt — Kaufen IV 


‚{s)fchaft f.: auch Gegen, 11, 776; Martins Div. 1, 178, 
vol: Hänptlingstihum u. — Ökirsen: |. hauern. 
— Ag m. -(e)&; »er (benmeb.) impotentet Bot. Mundart, 
7,200 — SUis In: u. umerfhöpflige, nach Analogie 
su mehrende Iſſtan. ſ. einzelne unter Häuſel, vgl. auch 
Behänie. — U adr, ft. Hauplen), ſ. auien Anm. B.: 
Ste joe fd 9. laſſen. ©. SaRtecdhe 17 — heraus, davon 
bleiben. — His, se n.: Ges ſ. auch Umbau ti. 
3 B. ©, 17, 217; Die Gee der Schalthiere lvgl. Schntcken · 
daue· ;. xx.]. 37, 907; Würmer, welche ſich in Ed) a (-@-en 
aufhalten. 208; Korallen... Ar andern Wurm⸗Geen. 
= ı.; jeltner: ©, [det Sees] ichluſtiges Kalledre 
Beden sc.) Menne 2, 7,8 3; Bopf-@-e Vedeckung). 
D. a, 181 16; Dais ... anf Tannen ſ. G. der Haticht 
base, Mendelaf, Bf. 10417 [f. Mei, Herſih; Das Fr, 
Ge Schloſbl. Mächert Beyx. BE; Du Bohn>ß-e [bie 
Wolmungl ed Menſchetn. Schllauug Mit. 1, 167 ıc., val, 
(0. Umf.): Der Köhler . . . wohttet | wirter beit Geſtitg 
in jellmem) Wehans, OSachs Gbd. n, 218 191 1, vgl. audi: 
Des GBehaunſe — tar Haufen (ſ. d. IV 26), wilde, tolle 
Wiethichaſt e. u. 3. B.: Des Geſtein bilbet ald wire durch⸗ 
einander geworfnes Gehauſe bie log. Keſſel. Uatnr 36, 
2096 1c.; ferner ın,: f. Säulel 2, — el: n, -8; un. : 
Keined Baus (f. D.), Hünslein, 4. B. Hãuele, Häusting 
2, — Abtrlt. Schwb. W. 265, get Ratkhan: wm. — 
Bing, vgl. die v. Haus, auch: Abe: Bernfteinchtäe, 
Meyer Keno, 8, 287; Predtl 2, 42 10. — Ültenleuts: 
Siltern. D. 1,4 — Armenleũt⸗: 58 — Höoͤrch⸗: 
Ju der Kaue [j. d.] er. im ©. Zub. B87b. — In⸗: 
Suter. D. 2,351 (vgl. 2). — Näbel:: «Häustein. Stal · 
Der 2, 238, Bllchſe. — Schlaͤg⸗: (ſ. Elan 9h) Stäfig 
zum Fangen b. Bögeln. Silber. D. 1, 88, 110, mie 
Spritg:d. ebb. !c u. Überte. Gurieal, 25, 469b; 26, 
3078 x. — Schnäps:: Pichler 00. 8, — Schnüßel: 
putz⸗: erdichteier Ortswame ſi. Saufen III), Aretſchmer 
8.1, 218. — Schwoͤſter⸗: Romsentloher: &, „Ehwälter 
henfie*. Stumpf 435. — Wehrs: Siiierf. D. 1, 150 
u. ä. m. — 2) m -3un — Säuster 2: S. u 
S-inmen. Weln.Zcheb. 3, 307, vgl: Der (Am Gehauie, 
bie Gehaufin. Sahne. 9, 968. — en tr, ıc. Zijtzg.: 
Eins: Gmb ec, leiniperven] 5. B. auch Sartenl. 15, 3a; 
33, 5396 ıc. (o. Uml. 18, 2415); refl.v, (ob. wie) Edineten, 
aud 19, 1756: 99, Sub; Schulles Eid. 2, 13 x. — 
Ganfen III: Endung v. Ortenamen (wie Heim), f. nam, 
auch Frentag ©. 2, 1, 6, dazu: €. Norbhäufer (3. B. 
aud) sc. Ecitapa, Horn ı. Zpielh, Platt. 8, 14) ıc. u, 
Scherzbildungen, wie Dingerihs-s. (f. Bing III 5); 
Lerfügten ſich nad Feber⸗H. (f. Bert 2b] Eitner Bott. 
34; @. Baumdorf [f, 6] od. Plantenyeim.. ., Latten«. 
Hat.-B. 88, 165; Ste It v. Merteb, Udnig Mar. 1, 90; 
Die Welt (A nur v. Milbed., wenn ihre Pfeife von if. 
frandı Parad. Mo, 186; @robhärfert, ſ. auch elfern; Yun 
Edafhänfier werden, Weile Erin. m [beim Erinkkorsment 
ftraffällig werden] sc. u. ald Berfonenname 2. B,: Darm 
dänfer, ſ. Be Litt, $ 0ub u. als Fortbild. . D.: Ei 
Zannkänierigum im einen. Hat.-3, 37, 11. — EV: 1) 
tr.: 4. B. noch Greg. 36, 8, 20 sc. u. (budi.: frage 
nicht einen, welche Lehrer u. weldie Schule mid hauſe 
Scheller Hot. Ep. 1, 11 u Mo mich Thilg' u. behauſe bie 
Beläge. OD, «58, [= Im welche v, den Meisheitsfchufert | 
Athen’s ich eingeſchrieben jet, WOW. ı, 22]. — 2) intr.sc,: 
a) 6. 4, 585 u. 0. — b) (vgl. 4) 3. B. auch Zimpl. 
1, a0 !t; 4, 285; Qeyſe N. 8, 180; Gartenl. 15, 30; 9, 
39a ı1c.: auch reil.: Der Dicel Kaufe ſich micht gut ıc. 
21, Acha; bz 3, ra sc. — ce) (f. b) z. B. audı: Der 
erit Sur u, Buben hlajuit. Murner Ride. 452. — d) 
DT jedem Bremer b, Uparen, tnaujett). Garten. 18, 
783 b i0, — gr) In Pr Behaujung aurädgesogen jein. AAnguſt 
8,3. — 8) Saufer »u: a) {ngl, 2a) — Hängfer 2, 
Bintmann ber im Amıbs Haus zur Mieihe wohnt, Schin. 
8, 329. — b} {f, 2b) Saushäfter, Wirthichafter, Berwals 
ter dc. ebd, 4. B.: Schathauſer Manff 2, cas auch iverh.) 
SHaufersfeie, »le, »1t (Schu: Scuoab. W.; Dtalder) — 
Wrofit 2 2r.; Def. weibl.: E-e folde Hanferin u, Schafe: 
rin. Gartenl. 15, 596b; 3a; 85, ta; Die Hanierin des Aus 
raten... „ Piarrerälößin. Iat.-D. 88,415; Viſcher ME. 1,158:7 
Die Wirthecganierin. HFcmidt 4, 78 2€., auch (m. Uml.) 
Ha uſerin. Pichler Au. 156; aea: MWehrem, 236, 1906 x, 
— 4) Sariung ic. 3. B. auch: Andre Händler , nach 





Ab· hauſen — Haut 


Hieberchode berpflangt, wo. . mande Hänfınaeıt leet ge ⸗ 
fanden, Mifer Fremdh. 2, 108 1c,; (Schiff) auch: Gmmftng 
(Babe. ger), Hänfing (seh, — 5) ſ. hauen I, — Yffge.: 
Abe: abmirtiihaften, auch: A. anfb. (f. D.), ums. 
Sıcrm. Das Centrum Imt bamit .. abgeßatft. Uat.D. 51, 
618, 26, #86; Garten. 15, 6746 ı8.; Mögchauft a., auch 
Ancrb. Brig. 193; Landol. 198; Hat-B, 34, 1 3, — Hüh: 
&., anastı.: 1. ganzes Vermögen burhbringen. Sdrmäb.W. ; 
dazu: Aufhaufig 8, ebb.; Auftzauſer m. Schuu. — 
Aid: auch: Schlechte Heushälter, ſog. Aushanier. 
Yat.-3. 88,979 10, — Des tr. ꝛc.: 1) auch Fronfp. Artenst. 
1, 1806; Aädert 4, 106 1. — 2) 4. B. auch Stampf 1506; 
1536; Ha ıc. — 3) Pehaujung, f. auch S. Ster. 5, 64; 
Felſen⸗ (V. Dr. 2, 17), bes Mibes Schatien⸗ (Df.) Bebau⸗ 
ſung ıc. — Eins: 2) Eich we, bei mb «., auch Io. 
Mälse 6, 67; Nuge Ir. 3, 4 vr. u ir; Ein Deangen- 
waib, ber .. micht ,.. Sei Winters eingehanit [ke ein 
Drangeriehaus gelepti werben tounte. 3, aus: Ihn darin 
fin ber Mitterbitea] e. Aatthiſſ. €. 8, 116. — Unts: bes 
Hauſes (Mrhänies) beranben; Enthaudte Schneden ꝛc. — 
Wörts: fortiahren zu Bauen, 4. B. [2b] Garienl. 28, 
4b. auch [2e] sc. — Heräbs: 3.8. (f. ab⸗h.) 
Arte Herabzehauste Wllner. Hdmio cð. 298. — %04:: 
% B. j2d]: auf fih I. Wolke-B, 20. or. — Ume: ſ. 
ab · h. 1. — ser if. auch hauſen IV 3; ferner. B.: 
Im biefem Äteahenengen Gohhänierigen @tabitheile, 
Beta 8, 156 Im. hohen Käufer] ı2c.: E-e ſchlecha behän« 
ierte Univerfitätsftaht, Yegel 17, 550 sc, f. auch treib- 
hänslerife. Lanshaft a.: rusmähig, ſ. Haus u. 
Affko. 3_B.: Gntsh-es Ehen; Land-f-e Einziehung ıc. 
— Haufleren Intr.: 1) j. Wiar. 567; aus er ſchler bie 
ganze Stadt „andnchonfiers* [muöhanjlen]. #2; Ir Baiern 
haben wir uns bersh. zum Bermieiben v. Haus zu Sand 
anbieten] mäflen. Hot Brenn. 157 :c,; Sonbfertenhanfierer, 
Aautziſ. E. 2, 158 ıc.; veralt, and verallgemeint, 4. B. 
ie. d. Merobebrlifern): Aamrieren u. I. ſe. Haus zu Haut 
eteul. Ztmpl. 1, arte — 443. auch, SAsnger 
(Mner Gih.d.2itt, ©, 1778). — Häuldg a: Ab⸗e: z. B. 
Der Erann Ift zn allem Gtld a, genefen. Bernede Thorn. 
Fir. sm. — Nüfr: ſ. aniganien. — Nüss: z. Bir 
Verpnikzungen (Mügelgen 96), Ersiehung (ahn W. 336) 16, ; 
Falls bie K-teit unbedingt nosftnenbig iſt. DaheimMal. 15 
(die Tochter ans dem Sanie zw geben] w., vgl. auch: 
Aubersh-t Geſelllat. Lewald (Ext, 8, 55 20. 16, Gaſtz. ein-h, 
(1) 3: B. auch Bügelgen wı, — Ymwii:: 3.8, auch 
Ein · i· teit, eteit, Aons. 11, 101 8. — sing fr ſ. häuſen 
IV4 — iſch a.: z. B. Toll · h. W. 80, 200, hãuolexitch 
{f. d) — «ler m.: Die Büdner [f. d.) u, ala unterſte 
Stute die 8. Henjayesgr. 89 |O-elen. 100; Gremb, 25, 1, 
2; Velke-3, 13, 0 n.); Algm.Bta (44) Beil. 1708b; Hat-B, 
28, 58 x. vgl. Häusling. Kom. 2, mx. — Site. 
2.8. aud: Ich Hin £, ArbeitoeH. m. k. Sue. Spielh. 
Kamm, 2, 210 ıc.; Armen, Silbet A. D, 1, 00, Händling. 
Slafsr Niederl. U. 164; Pranntwein-h. Marn fer. &, 147; 
Fret· O. Noltel Treuſt. 2, 9; Serrench. [Bitglieb bes Het⸗ 
renhbanfes, |. d. 2] Varl.Morrefg,d.Kortfihe, 5, Ba; Hinter 
9. [1} Spistn. Heise 1, 308; Oef · O. Campe; Mein-d. [1] 
Pichler Ad.5; Stäberf. D. 1,21; Narten⸗ H. Shaltip. 5, 2%; 
Raute (1. d. 13] S.; Das meuhch-iihe Zreiben. Garten], 
29, 1b; Tellch-eien. Frenzel Silo. 4, 244; Gegemo. 14, 
2050 2,; Wirinnd · O. Unfereh. IA, 15, 2, Sir; Bold. [ZoN: 
hausbeamter] Nat.· D. 96, 38; Zuchthäubling, auch Volke-B. 
35,150 4 [i. Dafür, nicht aut, ohne das Beitimmungsw.]: 
Das Mebenetmanserarbeiten *, Hänsltngen u ambern 
Arseitsleuten. Alimerd. 14, 6A x. — lid a: auch 
(0, Umt,), 3. 8. [3) Wiar. m! u. noch HauFcelt 7, 
B8 10. — Zfibe,, 1. auch bie v. Saus, 3. B.: An ben 
ebe-ren Herd zurlidichven, Unnbſch. 8, 9, 489 sc,; Den ir 
remfen Zwangſtubſ. Alagbeb,Btg ii hä; Diele Meincı 
Züge des Onneheltes ... Das Kleinche [1] Gegtaw. 18, 
4b; E, plarerber Rabrnegskand, Uew,.Scdhat IB, 189; 
Die ralliyh-e IhroniL Adaml Tap, fin. 1, 97; Dieler deutſch 
idnedencht Begriff. Scherr Stud. 1,85; Unrh-e [3] Täter, 
Fifdrart Garg. 2b u, (herab): In fremden Laud nmeh. 
lohnt Steit} | fig ich da sc. Aladdet. B1,466 1c,; Die wirthe⸗ 
ben im Wirthzhaus gefelerten] Sodiselitfehte. MElenr 
Mied da ꝛt. At £. ꝛc. (fe auch Mundart 7, 285): 
1): b) 4. B. audi; So künzteit du... hütſch in Heiler 
5. ihlafen, Ziesfe,aRindebg 3, #7 x., Dagegen ungw.: 
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8. helles H. [u Kell, ſ. d. 1, Tat] lachen. Fiſchart R. 1, 
ꝛei ꝛꝛꝛi. — p) z. B. auch: An ſchwite große Tropfen 
in mer Haut. Gandıy 1, Is ıc.; €. Schalt in fr Haut fein. 
Waldis 4, a1®2, vgl, 8, 205% (auch 93191) u., wie: In er 
ESchaltbe, ESchelmen-, aud) z. B.: Dieta⸗. Stinbes:, Lilghier:, 
Sarren:, Epipbuben-h. ſtecen 30.; Das milist' ich im bie 
S. [ogl, e u. Hals 5] hinein tigen. Mord. 10, 185, — 
g) 813 auf bie neunte 8. dnrihmäft. Aldebrampt Reli. 2, 
176. — r) auch: E-m anf der 9. figen wie e. Ballzel- 
fpion. Bank BWeißd. 106 1c.; Mir hintter die D, zu denmen. 
Simpl. 9,9 rc — 2) — Perſon, 3. B. Ee frivole 
(Frey Cart, 55), verwegne (Wir, 147°), bbie (Olear Bonn. 
7,219. .; heute meift im Sinn des Mitgefühls ıc., 
auch: Der alte Serr. . it ee ante Menichench. Yamb. 
Ch. 3, 275 »., vgl. (Ü. Saider 2) neben &. für weibl, 
auch Heiter für mann. Verf. Spiudler Sog, 1, 819 
= 4. armer Häuter. Piädler All. 145; Preffe 39, 3; 
Addınid Kanzl. 2, 3Brc.; E. paar tuxzathinige Suter teuch⸗ 
len. Unter 26, öb; Faule Häuter (f. 18 u. Värenhäu⸗ 
ter) Wunderh. 2, 82 20, f, Mundart 6, 147, auch „Sörer“ 
184 ; Echöpf 51 ; Scym.2,555 #., auch v. Pferden, vgl. Schint · 
mähre 1.: DäuterssKeumemid), v. Mdergäulen, 3, vo. — 5) 
Anm., ſ. Schar] auch: Hahlten's oft mit ber Deut (f, 20} 
Fade Titten. 2, 1072% x, vgl: Hut Murner Dido, 
310; 4959; 523, Sielmenbut, 357° 20. u.: Hät (sp.) 
4472; 49106; Die Bärenhilt [1 m.). 7007 1; verl.: @. 
Hitlim Flik. 3 1 — Iſſtzg., ſ. auch Ip; 2, Wir 
beſchranlen und abſichtl. auf folgende, analog an bkermeh: 
ende: Hüßens: Hat-B. 3.24, Ggſtze Innen ⸗ H. Any 
SH. 8. — Drüfens: ff. 2. 1) Mom, 5, 7 
Eis: J. B. Wat.-3. 20, 165, auch: Fein, weich wie Eier= 
hängen. Aureb, Brig. 121; 220 sc. — Eĩ a⸗: 1) [4] Seh, 
über den oe. gefroren. Aronuer Sch. 1,5, — 2) Dampf 
mwonlfkbiänger ,. m. er E dv. weltinbiicen Grduhols be> 
Heibet. Hnt.-B.83,269, vgl. Spider. — Entzündbungs: 
[4]: Spet- ff. d.] od. €. Kom, 3, 568. — Flũg⸗: aub⸗ 
geipannt, zum fing dienend. Oken &, 858; 7, 957 2c., vgl. 
Flügel» MT, Epaum- 8; 54 ıc., Ecwinmch, 388, 4, 
ar. — Bänfes: 3. B. audi: rm ee @. über bie 
Haut [ben Leib) jagen. Aat.-B. 95, bi u. ä. m., vgl. 
Echaudet· . MMeber Eng. 8, 168 te. U.: Mid; fdianderte . ., 
gänfebäutelte, Blahber.81,50a u, (fchwar.): Es Gemne: 
huttet mir, Stalter 2, 88, lberläuft mich m. er Het: 
nen» od. 6, — GlÄßs: des Glastörpers Im Ange, Kacı 
Ar. 75 — Guͤfs⸗ Orvdichichte anf Eragikffen. Opper- 
Man Rietfeltss. — Ännens: ſ. Anhang. — Kup: 
fers: auch: 3) Aupferhäutchen Gatſpan) Predil 9, 47, 
beim Aupfergaren. — Rich⸗: PiinysG, Falke To. 8, 162. 
— Riöhr: Rai Ehleimeg. — Paͤnzer⸗: 2 B. cd 
Nashorns. Nat-2, 35, 50. — Nöte: Indianer, 3. B. 
auch Aula 38, somh; z128b 1, — Scäübers: f 
Binfed. — Shmimm:, Spänner ſ. Flags. — 
Taͤrne: Die vergiilende T. Eittm. Eieby. 7, XIV, f, Hut. 
— Trüübene: auch im Autze, uren. Boch An. 7a — 
Bürms: Epiterg. — Würfts: 1) Umhuttung er 
Burf, — 2) — ums. 1. — Binke 3 9: Der 
eäifitlörger .. mit er 9. Wat.-B. 39,40, ſ. Spider⸗ O. 
— Bmwerds: ft. Fell. Dar, 0,8n.4.m.—G 
sehr tr. ꝛc.: ſ. auch GBänfetant. — :en I 1} £r.: 120 
Büffel getöbtel u. gehäutel. Ansldb 58, 995n; Die Skinner, 
Häuter. b; 999a 2; refl., auch {f. 2) Frenzel Golbugz. 
4, 280; €. terbsrbener Aunter häuter ſich [mird) nit zu 
em Haifiiden Echulmeifter, Weherm. 364, 573 10. — 2) 
f. auch: Haxtet, mager. HInds Gig 2, 57 lvgl. Onnt 2e). 
— Biiig.: Abs: aucht Die Steuetzahlet a. [idisben). 
Uni.-d. 32, 487 22; Sih a. MoxcbE. 9, Baıc — Hüfet 
ab°h.: Der Dichter, bet er gleib,c-r Imiebel aufhäutet. 
Zen, Algm.Ritter.Btg (185) 311. — Ums II: 3. B. aud: 
Umhäwtung. Bat-B, 84,11. — Ber z. B. e. Schiff 
[2, ſ. Spitergeut]. Botr. 7065 2.5; Sich v. [volftinbig, zu 
Erbe Bättten, 1] 0, — «ET m.: ſ. Saſt 4; hauten 1. — 
Bfigg.: Wärene: 1) ſ. Simpl. 4, 024 fl; 1,517; Mae 
(vgl. Orem.W. 1, 79 2c. 5. auch W. Inc, 8, 22); Mei, 
aud; Sryag. Tittm.206; Salon 8,38 ıc.; B-kih, vgl auch: 
Uniern bäreniäurigen Alivordern. Momam-Big (1975: 891; 
Uufered. Ri. 15, 1, Wo, — 2 Ihenneb.) lederner Hoſen⸗ 
träger. Mundart 7, 146. — Dörns: Imb m. er Hotn · 
baut, Unfered, RI. 15,2,59 10. — ig n.: auch: Se 
(hautartige] Ftügel; He Bräune (f. d. 3) 2. m. uner⸗ 
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ſchöpfl. Zſſüg. auch: Bärenei., ſ. »Häuter; blaſe- Stan 
log Sit. 1,14; braun» Auerd. MDor] 3,59; buntel-d, Aodenſt. 
geh, 1, 55 10.5 Empfindliat., Dilnnsh-teit. Streneberg 9; 
Gelb· h. Datın tamyf 2,109; Ausculus sewimenhranosus, balb- 
her Diustel. Goch An. 836; Hart⸗h. W. 0, 26; 38, 206; 
Horu⸗hh. ZP. üb, &2, hautig. Scheſſel Gaud, 7, hlelt. 
Salon (74 4265 leder · h. Silberſt. D. 29; Des neun⸗· hu u. 
haimsbönenen ihlimmen Sauernſlantdes, Freytag B. 8, 8; 
Das neunhe Esmalztod; |f. d., Eveiie]. Ausld 58, 1146; 
Panzer⸗ hes Stcelobil. So aur ı, 73; Nur ee bapier-h-e 
Dide, Anold 51, Pisa; Runzeleh. Waldie 4, 100 171; €, vor: 
ber Dann, der ſich nicht deigmelden ia. Bump (1, of, 
17,14); Weicdeh. Mlenginger 281 1, — ellih) a: Unter« 
fublutan: U-e Vergiftung. Anald 47, rich, — alt m.! 
lrethiw.)t Bauer: Zen Sauger u, bie Haukist beſeflen [bes 
trügen]: Agricola Eurdiiw. 447; Uou. Sæcha D, 118; E. Dorf⸗ 
Se. Weife Überfl. 2, 478; 1,161 26; Die Huhen. Fiſchart 
Sr, 50; Bet den Huhen. Waldis 4, 50* (u, dazu me Ben. 
Kerrig 40, 199). — Kar ıc.z ſ. Säle — Yaj a: ſ. 
Dat Ib: Aiyi; Heu⸗ Fieher. 

Kt interj.: ſ. Suucle eo I: 4) Zuchte, m: 
Gnterte (ſ. d. 2) im Theater. Mladder. 91, 1882; Mort.- 
Big 11,28; Dei (Aubemannseaf) Zähne Mois ı, 191. 

Feb: f. nesp. — bar a.: f, heblich, z B.: Die leich 
he Thüre. Mont-Big 18, 4410; Der abe fire Heffelmantel, 
Aat.-d. 82, 371; Ihte [der Belle] Mitfshrfeit. 21, 188; Um 
aufct. UerdS. 22, 224; E. Etein in der Mauer leide aus» 
1. Boman-Big 15, 1,91 ꝛe. — Hibbel £; -n: f. Säbel: 
Die grütten Außenſchalen ber Wal- Räfe Keiien in Öltere, 
Sn (verb, abhebbein,, fonit Schelfe. Perger 2,51. — 
Keb:e L: 1) auch: Arfıs. — Husbruid Mohberg d, 2, 
9, vgl.: 8. om Shot Kor, Welzen, Gerften fo u. jo viel 
aufheben [f. d. 2] ebd. — el ım.: eig, u. bill, 3.8. 
auch: Arbeitbe (Hat.-3. 82, 179); Entwidlungsch, (MeraE, 
18, 316); [Zelbiliete,) dieſen Er 9, Grund · O. des Innern 
Menitenreigt, ESternauz Nebendinge . ,. Derartige Mit ⸗ 
9. Weller. 298, Ma; Taftınd, [Im Alavier]. Honm. ıt, 
777 »e.; ferner: Vauern⸗N. Fiſchart Gatg. 1776 sr, u. da⸗ 
nach (vol, Iltgel 2) = aruter, blumber Nerl, J. B. 
116a; A. 1,43 192 10, — splir tr. ac.: I) Dazu: ©, arch⸗ 
mediſcher Meltheblex. Vlertelj, 39, 894 10, — »eıt ir. ꝛe.: 
1) enporbewegen de., 3. B. audi: Herr, num heb ben 
Wagen jelb! Wadern. 2,129; Wie Serjeg George. . ges 
loben u. geſchoben Kat, [Die Sache in Gaug gu bringen ı<,] 
Ele 6, 156 2r.; Dad Belz riis Cuch bald won PYferd mit 
Sänberb, Alleger Th. 4, 179 10,5 lübertr.): Berflären beiht 
..: greifen m. hoch h. logl. er-b.. erföhen ac.], bereit 
u. berufen machen. #thr 8, 1724 je.: Done hebe ferhöhe, 
utehre] nur den Ecimers. Stberl. D. 1,54 16.; Derggipfel 
++. die höchſten Theile des gehobenen Erbrinie. Gumb. 8. 
1.187 ic. (vgl. b). — b) Beßobenbett, z. B. auch 
Lewald NRom. 4, 219; YonSchalg 7. 247; Water. 266, 
Bra. — ©) Mindti, bie fie I. laus ter Taufe] Murner 
Ruf, 4195: Das Hindsh. zur @Weratteridaft. Fiſchatt Garg. 
ab zr., verſch., ſ. Keh-Amme u. Aind ⸗Haten. — d) (f. 
zieten 2b) 3. B. au: Veim 5. des menien Bebünbes, 
Freytag 8.4, m; Die Haue hebang od, Gamaricte, 
Salon 8, 651, vgl. Priat.W. ib. — 0) 5 B auch Rank 
Böhu, 1, 20. — g) 3. B. auch Iberam.) Anadeste ). Labl. 
dohb ie. H. 9. lege, auch Libre 8, 1290; Stmpl. 8, 138 14 16, 
— ij) auch: En hub im Hocheltſaalt ©, wider Bramttang 
Sich (se, am]. Hädert 3, 500 1, f, auch 4 u. (veralt,) mt, 
Inf: Bald Hebt matt die Siuglode zu läuten (an), Wikr. 
38% — k) Die bereits Futter eben Sauen, Garteul. 21, 
63ih; Bis er [b. Eber] die erſte Kaztoftet hob. ebd, val, Za, 
— 1) öfters.) Start &, [ben Attzem heranibolen, keihen]. 
Lügel ma. — 2) dd (f, 1) fortbemwegen te. #) 3. B. 
au: Das Bintı (f. d. Ab] »S. ob. Scheibenrelhen. 
Preqti 6, 101; 179 20.5 (artenfp,, ſ. ab⸗h. 1): „Mer hüser 
Kt“ ... Ber Erfie hab bie Gübere Aarte u. gewann. 
Zilberft. Hau. 159 2c.; Hebe bieh [weg, ſ. d.] von mir Sa⸗ 
tan! zc., auc mt. Angabe be Wohin, (wie 4. Mof. 24, 
1): Die Pfattleute [erhoben fish in beit Sencertjani. 3P, 
#, 88; Horn hub auf bie Fahrt ſich. Rüchert B, 479 ı5.; Er 
tauſchung · h·de lvgl. enwfgebende] ,. Weile, Schutze Hamb. 
816 3. — 9) mundertl.: a) Haben (ſ. d), 4 B. Bo 
Yöres Kevor gehebten Epant halber, Stempf 1594 x. — b) 
haften, auch Fifkart Garg. Pa; 110b x, vgl.: Wie ein 
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„Sebhäm" hält zufnmnen. Df. ft. 3, 210%; 31624 (Hebtien, 
Umdeutung v. Eptew, |. d.] — €) Satlten tc., j, nam. 
auch Sapm. 2, 154 f.; 138 fi, auch: St irgend Wir sum 
Ansh. ald .. er Batiden mit iheen .„. Wurzeln, werıt's 
Gebt (hält; u. nicht wadigiebt. Gartenl, 15, 1896; So Kebt'a 
(bäle'a} dafür beits fefter, 18b ır.; Daſe ich mid au ben 
Felſen Hab au⸗h. müfen. 3, Da ı.; Andeb! [Halt au, 
hör anfi] Weler Faſtu. 6%; kr.: Ihn h. eh Inte). 
Wir. 118"; Sr zeitlige Dale sulammernsgnch. Simpl. 
2,189 18 [ugl.: Aufammen-bebig 0, 29; «päbig. & 
28521; „Ginderbebig”, Tſchudi Ghr,Selv, 1, 237b — was 
Andern gehört od, zukommen jollte, zuriid-, iönen Dorent- 
Saltend sc]; auch: Anz breiter Draft gewaltig ee Nee h. 
Sllberſt. D. 1,28. — d) Daneben b. (fh verjehlen) KMegr 
Ra 3, 8, vgl.: daueben idiehen (ſ. d. 2 Ediluis) u. 
(vgl. e}: anf e. Biel 108 Halten (ſ. d. . — Sn 
usperi.: 0) Es Kebt [dan Wetter heut, Mär fi anf j. 2h]. 
Monaibl, 1, äh, — 3 hebt mir, d. h. ed iſt mir pm 
Green. Bügel a, (f. 1) b. den beim Würgen (ſ. d. 1) 
fich emwor-h.den Speiſen. — 4) Iſ. Anm] PBartic.: ge 
haben, J B. auch Fifdart 8. 1, 59°172, Liyr 6, Ausb ac. 
u. zu Jır Sat fi das Evi (8, Mb), ber Streit (Wal- 
dis 1,4519) gehaten laugthoben sc. — Zſſttzg. Hb:: 1) 
vgl.: Abgthoben [Stmpl. 9, 35921}, abgehebt (955 19) v. der 
Zafel 1c.; (bemalt) E-m Erw. „abe,“ Pafananı Ugr. 6, 
wie an⸗h. Matthiſſ. E. 1, 102) — ankaben (f. d. 2). — 
$) imunbarll.) Bei ber Serjiingung ber Hechwvaldbeſtünde 
wird hauptſãchl. auf bie Buche abgeleies, Pb. Amtlhlingen 
59, das Ubſehen [F. d.] gerichtet; Wenn das Somdergertiit 
tod darauf abhob, e# hätte sc. D.Iar.Big 6, Sesa ıc., vgl. 
[34]. — 4) Em. a. jt.,anf:b. 7. Unfered, Ris- 10, 1,886 
ungw, (od. Dref.?). — Uns: 2) m. nf. 0. su, aud) noch 
deiäfl.) Warſt Alamm. 8. — 3) Intr,, auch torraft.): Geht 
jet es zum ®. ſAaufang. fürs erfte] genug. Sige 1, 28h u; 
Den ſchwachen u, aden jim Gaſtz der hohen, vollendeten 
wenſchen]. 83h ic. — 5) [1] Reife , ., um das Shih e- 
wenig an⸗zu⸗ j. [für ben Stapellaufl. Uat. D. 39,40, — 
alz Anfang der Aut, Eupor· H · d. — 6) ſ. ab ⸗ 1. — 
7) lael. — Auf⸗: 1) iverate.} Weib, Alien ıc a. 
feistteßmen] 3. V. auch Simpl. 2, 80%°; 8, 809%; S0r® ac; 
ferner; [Sie] hub auf ganz laut zu geeinen, Waldie 4, 332* 
(f. au⸗h. 2 u: Die Stimme a. 1, weinen. KRicht. 2, a); 
Daid fie auch gegen und aufguben | jo manden Gräul jatt-, 
evt.) 8,1082 5 — 2) ſ. auch Mimbart. 7, 140 u. Auf⸗ 
See 2; dazu (ſ. 3) rw. a. = ernten (ſ. d, Dal. eins 
legen 36), noch: (Dort) bob ih te Edande damit auf. 
Globae 27, As :c., versch. (f. 7): Denfeiben [d. Spet] 
mit mem Leben a. [tälgen]. Sicaph. 1, 2o6®4 ar. E. Ul-a 
dv. &tw, mager, ſ. nam. auch Macs. 9, 73617 10, nal. 
erh. 1 1. (ala ſcherzth. Undeutung': E. neues Lähertiches 
As au machen, Bimpl. 2, 27024 [nad d. Fall wieder auf: 
suftehen]. — 3) auch: An des Hart Alelberbehitmis auf: 
gehaben (f. 8., aufbewahrt]). 104%; Solches ... hube 
er höher auf [beivahtte er als höhern Werteel. 1, =’. 
— 6) and: Gm auf⸗zu⸗h. ob. votzurilcen. 8, 24372; 
Orani R. 24%; Kite 1, Ada; I6äb; Murmer NPidm. 5199, 
vgl.: Em auisehli (sum Vorwurf gereihend| Stumpf 
80. — 7) auch: Kioker, das v. d. kitchenſchänderiſchen 
Sad ... noch nnaufgehoben war. Schüching Etaatög- 9, 
87; Itde Müädwärtdanibebung ber . . erlaflenen Orc» 
ſede. Hnt.-P, 21, 857. — 5) laum.] Bartie,: Da haben ſich, 
bie Raurater aufgehebt ferhoßen, ſ. 1]. Stampf 6848 ıc. 
— Hüss: 1) auch: um e. Loch [f. d. 3] zu vertiopien 
e. grüberee a, Hat-D, 4, #8 r.; (weibne.), |. auch Salon 
(ru) 100 u.: A. bu I. den geſtellten HSitich zum ana für 
den Saubijüger vorbereiten. 104. — 4) (ſ. 1; 3 u, ab⸗ 
b. 2) auch tr.: Da hob aus dem Walbeaduntel e. Flam 

meniele die Stämme ans. Hafer Maut. 86 sr. u. reil. 
3. B.: Wie fehr ec fi wor fen Honferten authob. Get · 
sin. Hiſt. 5,00 10, — Ber: 1) [3] behalten, z. B. auch 
Wit. 3, 96%, vgl. auch behaben. — 2) nam. (öfter. 
Harzleiipr.t: a) [2] — auf · h. 7, z. B.: Die Widerſprũche 
zu b. Gegtnw. 16, 3188; Die Hlnderniſſe für behoben bal: 
ten, UNas. J. 8, 29; Zur Behebung etwaiger Ingewlide 
beiten, 21, 9a; Mit Hufbebung biefer Immumnitde bat ſich 
auch die Führung diefer Bormerlbacher behoben, Scheuchenſt. 
104 7. — b} [1g] = er=b. 3 (in Empfang wehmen); E· 
Erbſchaft Nov. Zchah 1, 277), I. Erbe (Mürnberger Nov. 1, 
11h, den Bteit ker Zermögend (183), een Meitepals Grillp. 
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10, 115) 5.0. — Eins: T) 3 B. audi: Den Unter e. 
Wetterm. 3, 2301 (ugl, holen 2a} ꝛe. — 2) [1gj ii, = 
erh. 3, 3.8: E, Kapitel Glſauder Fell. 4, 215). das 


Zchutgeld (GymeProzr,Blagenf. 5 &.5), Stener (OFYMid 


Sant. 1, 31, le Alat.I. 32, 188) €. 20.5 Die Einhehzeg 
ver Sölle 20, Ban, — Enter 2) tr: a) z. B. auch: 
Die meerentkobwe Miſcheſ. Sirpye 2, 10 8. — €) audı: 


md bem Erbenzug e. Kenau NEb. 25 n.; Der Aufälle bei 
rieges enthoben zu fein. Fo.Müler &, s08; Waldis 2, #924 
vogl. entgaben. 4, 10*1 sc; Der Kriegsunteiten enihebt. 
Warkeri. 8, 296°), vgl. auch: Audre Haben rich diefer 
übe enthoben, Wofür Yeyzat Br.5,48 nur üterhoben ſſ. d. 
IE 1) gelten fallen will 3c; Dienfentiebungen. 
Uerds. 9, 377. — Entgegen⸗: z. B. auch Atattyim. 
E. a. 110; Sram Led. Feſ. 2. XX. — Er-: 1) z. B. auch: 
Tas Faumit ſ. d. Ib) =E; De dem Ehild-e. vgl. Er- 
kebumg] Ser ichotrishen Gorländer. else 12) 8, Ro 1c.; 
Juid auf den Schild, anf dem Throme.; Ehw. im ven Hm» 
mel, bit an ber Sterne Binsen Simpl. 2, 272 19, hoch e., 
vgl; Der Siamel: lin der Simmel) erhebne Meſſias. 
KM, 5, 21,4, 8; Mit kimmel- Ühimmasärte) er- 
hatnen | Händen, 9, 34h 1c.; Biel 3 machen dv. Etw. G.s 
Rat,storr, 2, 160 (vgl. aufs, 2) 2.; auch: Ihr Thlirme 
Gech trhoben | im freier jvugl. freie] Hirantisluft. Scen- 
hexbf Gd. #10, — 2) S. auch Waldts 4, HF" 12. — 3) vgl. 
bet, 215 eitch. 2, auch: 8 ci Erb’ dad Reich e. Wal · 
Dis 4, 8082 den aid Crbichaft ec.) r.; Kin Geo . „| der 
@ilnehm ein Guiden mung e, [eintragen] 8870 1, — 5) 4.9. 
auch: Anſpruch, Cinſpruch. Giniermse, Verwahrung, Bror 
teſt sc. 8. 1; Rachforſchumg. Rastudung e. tc., vgl. and: 
Aus den Alten Tähı ſich ſ. Tedesjahr mie Meftimmutheit 
wide e, lentnehmen, ermittein, feſt Heller] Herziz #0, ©; 
Zotort war erhoben n. anagemndt. Silterſt. D. 1, 18 7. 
— 7) Std wohln ec. au ©. 12, 52; Simpl. 2, 43V ır, 
— 5) 2ich e-e> Dinge ©: 2) — Gberh., auch 4. B. 
Walbis 1, 1125: 8, 85; 4, 8%. — h) auch: ſich ber 
Genammter entiäjlngen, ⸗iſchatt 8, 3, 319° 20. — 10) Dop⸗ 
peljfigg.: a) Auf⸗c., 4 B. auch Srant m. 111°; ©, 
(Atufenne 15, 2, 756); ſ. 12b u. Warn. — b) Emparre, 
auch Kanhe Sersßeruh. 1, 118%; Scheller Sor.ca. 1, 1%; 
FEchlagel (ur Nat.Cit. 3, 5b) ı.; Erheb bu das Paxier 
„ertbor“t Weiher, God. 115122 sc: Empnrerhebung. 
ihr 1,301 x. — 11) Die freie Erhobenhelt, im der fie 
ſach fühlte, Auerb. Höhe 3, 10 ıc. — 12) [Ant] veralt.: 
a) Der Eliten erhab fi ſehr Ubel. Olear. Reis, 86, ſ.: 
fi Ber, gehaben. — b) Partie; erhaben (F. d.). 4. B. 
auch ⸗iſchatt 9. 3,500; Anatheſnes Ehr.2, 31. ar (1. 108): 
Durch die Zwblf ik die Schul feſt qu ſerhaben [fe auf 
gerichtet]. Says God. 1, 14°° se. — Partie.: ersebe, auch 
Zinmpf 4082; 508b u, o. auch (in vetalt. Ved.): Die nicht 
bad, Hiel erhebt lerreichtſ. Erephs (Gruppe 1, WM), — 
E Übers: 3. B. oud Safer Ran. 97. — II Übers: 
1) @en, ſich i. m. Genit, z. B.! ber Muhen (Maman- 
tg 13, 595), baneben: allem den Wähen (etr.) u. fo m. 
Tat. auch Koch Un, 506; Mönlg 16,908; @, 809 #.; Dns 
mid Aberhebe dem Drekf. den] Belag. Magen Rare, 260; 
auch: @& [F. d. O — Deiſen] Uberneben feit (€. 1, 288 c.) 
ir, nt. Imſ. u. zu (Sch, G. 4. 25 sc, vgl.: Zuleht Mont 
er ſich mit il. ſeuthalten und must" sc. Wide, 18029 u, 
im Sartic., verkhmelsend; & forgen- ber Sorgen] Aber: 
hobemer Kapttaliii, Hopfen Berl. 1, 107 20. — 5) 4. B. 
auch Simpl. 1,19; Sinmpf 26a ı. Dam: Dene ſolche 
Uberſetung häfte unſer Bolt den Muth Ser ErSebung 
tie gefunden wiber die ngehesre Übermacht. Meeltfdike 
Sit. 189; Selbiliterhebung ıc.; Er veripottet Me Über: 
Gobenbeit ber Stra, Gerubn. if. 5, 907. — auch: 
ser temfelben berdebt ſſch ſerhebt ſich Akerragenb] der 
Berg fehr hech. ob Zuß. 2, 101, vgl, auch: Jene farm 
sıertliße ü-be [fi ilkerteigende?) Berseaung bei Obertörs 
pers. Gartent, 25, Dan. — Ver⸗: 2) Buchde. das Ges 
segee Faljch ein⸗h. (ſ. d. u. ausiciehen 5), z. B.: Die 3 
fofgenden Türe find ar falſch geiellt (verhoben) , ., . Diejer 
Cergehungsfehler. Garten). 17, 351b m. — 3) Gm em, 
erh, = Dorwerjen, verteeiien, 5.8. auch Agrkeoln Spr, 
157; zo (f. Eatendf 8); Stumpf Ka sc. AL noch Aur- 
bacher Geſtob. 2, 35; Kldert 8, ca. — 4) [Be] val, 
were, zubalten, |. auch Schu. 2, 140; Em 9, Auge erh, 
Sasen Narr. 418; Die Düren ſſepfen u. verch, Pildyart St, 
3, 1052418, Dafs den Himmelathau willft werrt, 9, 135 101; 





Vor· hehen — Geht II 


Es vergeht mir bay Schneuſen. Gartenl. 1, 4500; Einfi 
erhob | e. ſchneller Qufien | f., , Leid, Chlimmel ı, 197 ır. 
— 5) ft. übers, IE 1. 3. Bi Will er der Leienz jein 
werhaben. Waldis a, 5441, vgl. 3,08, — Br auf) 
[Be]: &o würd’ id dir Dies Weilyiel „für Heben“ [worhate 
ten). Marker, 1, 206° 20 — Zu⸗: auch: hebend zu« 
führen, awleiten, 3. B.: Sandpumpen, v. benen et ber 
andern das Waſſer subebt, Meyer Fouv. 3, 2i6b. — Zu—⸗ 
fammen:: [Be] w ä m. — ser m. 1) z. 8:9 
pd. Erd; Etener:, Zole [Err)d. dc.: 8, 1-4 Shape 
Salon (74) 183.5 Waffer-d. (f. »Bicher). Schengen. 269 ıc. 
— 2) 34.8. ud = Wagemoinde. Auerb. Waldfe, 300; 
Thurttinte DM. Chat. 2, 1 ıc. — d) (Bortento.) auch 
Kufsg. Predtl a, 014; vgl, Wellen⸗ H. [Eder am ben 
Wellentorden). 91 1. — g) 3. 3. auch bildl. Forher 
1,80; Seechz H.. ſ. auch Dieb 6, — Zitg, ſ. dien. 
heben, auch: Ab: — Abhub 1A Schendzenft, .— Auf: 
1) 51] & DB, auch: Der Halter u, 9, der Vorhargs. ©. 
£, 338 ıe. it, (f. aufgeben 3): BlapA-ie. Hügel 121% [fhäter 
Aommenden e-er Plap aufbewahrend] x. — 2) [24]. — 
Er: [1]:3.9. 1) — Eintehimer. Mönig 16, 19; Einnahme: 
tegiiter der Ertd«E, 17; Wehalte, Gismark Br. 52; Zäor: 
geſd · E. Mordın, 3, bh; Eiruer, Boll; Die Recerturen 
haben Untersit, Gem. 26,1, 8. — 2) Lotebt. x; 
Die Übers. des weibl, Seidlegtt. Slphan 3, 16, — 3) 
Frotett:G, u, ã. m. — Flũth⸗: Der Mond, der F. W. 
48, 297. — S9Hls [2]: »Lühel, tet Bohrlächern auf Salır 
quellen. Korn, 3, 638, — Urs {1]: iirhaber Stnmpf 3003) 
Die Heupt⸗ UAn des Serwärfnifiet, Hardenberg Det, 4, 
39; Unfered. (a9 3, C66 u; Mitstt, VPilaval 16, 9; Vier- 
deli. 4, 22 1e,; Uls Schöpfer, d. h. als Zelbit ⸗· U. Fer Aue 
handes, Bir. 11164 xc. Dazu: Aus u-icher Duelle. Ver.d. 
Hocfiifte (89 438 20.2 Ufchnit, 3. B. auch Meiäner Sari. 
3,9; Zw. 6, @U. D,; Ahre Mitslir-Ichaft, 87; Anerb, 
Gorfim. 2, Rap. 8x, — ⸗erling m. -{e)$: -n; einjattrige 
Biegen 1: bereit Felle (ogl. Geib I, Sippe d), 3. B. 
Prefe 32, 351 0.0. — gt ſ. auch Heben Ic, — 
sit a.: Nüfe: ſ. auch aufsedem 6. — Er»: 1) auch 
Sıl. Mob; Strafgel, Sas: Beweitre, [träfig sc.) Mann. 
6,38; Mit einem nicht e-en Minbererirage ob. mit einem 
un-een Mehrdetregt. Hak-B. 88, 820; Unsefeiten [strenge 
Zinge). Baxbifie Mar. 2,51 x. — 2 [Nm] In unreer 
Laſt (verſch. 1) Godekt DD. 1, eh 1? — jo fdiner, bafa 
fe ulcht zu heben 2. — eher m. 26: vgl. beson): 1. 
— tie 8: wie Ebtige — Eber⸗Eſche (f. Do), au: 
bie mit den Beeren berichne Dehne zum Bogelſang. Mathe - 
[na Zar. (1588) Sch = Söupplus7 ı. — ung fr 3.8. 
auch: Eat-$. Volte-B, 38, 74Ax.; Gausch., ſ. heben Til 17.5 
Bafferh. 4. V. in Dergwerten, (f. u.: @rrß.) ıc; Preis» 
Ö,, Sentingen. Beuwe 2, 7, 80; D. u. Sintung ber 
Ztiimme. Znlper 3,5380; Hech⸗ H., die Sentung ift blohe 
xXicht · H. Herrin @, 432 ꝛe. Die Kaflenfteuer .... aulıce H. 
nehegt .. Erd, der Alaffenftenerbeiräge. Nat.-D. 39, 008; 
34,9; Mit geringeren Seit Abzaben ↄ2c.) Mater 97, geil; 
Pachttorn u. Medelorn waren die elnzlgen Getrelderb-ir, 
welge ber Hufe aufgelegt wurden. Blempin Hund. 18; 
Korb. 14; Baht: u. Bedelorn-d. 32 2c.; ferner, |. Zſſtzg 
2. Geben, beſ. au: Ers: z. B. auch? Bereutendere 
Geſararat · ¶ · en größerer Erbräunte. Zorn. 8.088 ac; Ge zeug⸗ 
ſtreden ſammeln die... Waſſet u, Führen dieſe den Sümpfen 
beim Schachte des Waſſer⸗E. Iſſ. o. D.] zu 7, 5 1; Die 
Reu⸗E. Preußen's unter Fritdrich d. Br. Diotstt, Atad. 
10; Schild⸗C. Scerr Ol, 2, 106; 407; Stahr Zib. 220; Hatr 
ferfr. 329 20.5; Boflen-@, Marbenberg Dentw. 4, BBI ıc.; 
Stimme, Ton (G. 385, 08) E. ꝛc.; Nreceſt m. €; Die 
auf Deichluis des Lundesrathha angeheliien „E-en." Mord. 
14, 185 (f. erheben 6); Mauk Stel. 37; Silberſt. D. 1, 
369; Thetbeflandt-a, Aat.Z. 2, 349; Die Dorsten find 
neh mit abpeichlofien. St, 58 ıc, 

Hat II m.: 1) ©. im Rerpfenteih, f. nam. Kid- 
mas (12) 490, 3. B. Z9. 28, 67 :0.; Mregen: (ob, Atoll⸗) 
Sein, ſ. Brezel; Grunde⸗ O.; Reine fe . . idmeden bor: 
treffl. „, ont Rhein: Reittiteitsß-e. Nat. Z. 26, BB4; Schũſ⸗ 
ſel⸗ ſ. Wluel⸗H.; Mat ihr mi augeifen wie een Wins 
tere . Yen-Schat 18, Eie · H. vgl. Tiger) ꝛc. — 
2) — Kerl ze., I. B. auch Such f. Ale 14, 6186; elut 11, 
1857 Cehr · a. Wander]. 1,906; ACAchtzder Sammt. 2,2, 6 1.; 
Tärrer H. Aundart 7,296, vgl. (j. 1} Brass, — 3) 
(bereit) beifenber Tntaftraug, Br. do. Beleg). 








Hechleſjen — Heften 


Aedre)ren intr, (haben): (Zonm.) I., dichſetzen (ſ. d. 
u. Slundart 6, 211) — teichen (f. d.), lugnen; wietzern. 
Sam. — Hecken tr. ac.: (weraft.) auch refl.: Gryvh· 2, 
424: Ehr.örgph, Vo.Walid. 2, 21; Cohen. M. 1, 557 10; 
Rettedrter ff. Anm], »Hoder, nad) Uemmid nam. v. 
Schweinen, das fdhwähfte Jertel es Wurf. — Ifftzg.: 
Mäss: 2) Fifert st, 1, 130%0 2; audi: Ansheder 
[v. Gupotbefen] Mattyiff. € 8, 150.10. u. [f. Anm.]: Zeine 
Ich⸗ Anshegumgen, Iche VBrütungen. Wider SE, 2, 968. 
— Ume: aud Gen ut. 181 sc. vgl: €. wohl ver: 
heater Mofengarter, Gartenl. 3, 356, — Acht: I) n.: ⸗ 
Sote 12 (fd. u. Dotuicht 1), — 2) n.: voller Gesten, 
Spik WB. 3, 286 10,5 MWeitfrieslanb . . . fo buſchia gen, 
hedig. Biamark Br. 39 ır. 

ged⸗e 1.: ſ. auch: €. Dad „Hehde*, Sopk.Heife 1, 
383 im. Anm.: E. Gebund Wern); Das Schiwingwerg, bie 
Schwing⸗ H. Warm. WM. 2, 598 ıc. — el intr.: lachen 
{vgl, ha 1}: «in längeres Gehedel, d. i Welächter. Hank 
Böhen. 1, 138; 88, — «[ejrich m. 1.2 vgl. auch: Glechoma 
hederaoen „Buben,“ Bol Fl. 24; Aaphacan raplanisıram 
„Babit" 8 x.: Dat Hedderich auscoitert. Die 1, 49h; 
Seibrich. Ansid 39, 7arh; Pichler RU.8; Zqoöpf 38 ıc. 

Hier n.: f. auch Se Hyricm. 28a u. z. B. (zu 1): 
rlerler Beit fam der Areden ©. | nt, ihren Edifien. „, 
Iagertem ſich zc. Waldis 4, 2092 8: 1) 3. B. auch: Zede 
Sälädteret . . . a. wilden Horden »», ciriitfkerten Sen. 
UerdS. %, 161 ic.: iwertl): Der Feind . .. fliegt er mit 
Sehen heräber. BL Dd. 8, 168 16. — 2) 4. B. au: Daik 
bie Serben [mandernder Greuhörniien] au unzütlbaten 
Sen anwadiien. Yreim U. 8 1. — 3) Der milte ©. 
Auzeb, Joſ. 197; Das Muotis⸗H. 188, |. Scpwab.W. 301; 
Das Büten:d. Vonkm 3 sc., ſ. auch W. 15,60; Qken 7, 
113, 123 u. I Durſt 2, — Zahlreiche nach Aralonie za 
mehrende x. zu berftegende SPyg. — «bar a.: in Afleg.: 
un · dber⸗hj. {der Verkeerung widerſte dend). Kãckert 5, 200, 
— «pn intr. ꝛc.: berh-d (f. du) ziehen, witthſchafſten 
iplänbern ch J. B. Dam Urgich. 1, 565: Sinmpf 4, 177; 
183; 185; 1905; Df. (Mefterun, 24, on); Dreitähke Silt.272c., 
auch [f. Anm}: Segen u. bergen. Selten 5. Yiitg. 
aud: Ber: Ser Zauserer wird [bei KNich. Waguer nicht 
betämpft, er witd „Leheert.” Gegtuw. 14, Wa. — Verst 
3.3, auch Waldis 2, 8417 8; neralt,, 1. Minm.); Sie über 
fkeien Belen u. „verhergten” cs zu er Mähte Stumpf 
Yen; Menſeb. 177; Fiſchart &. 1, 491994, 323; 3, 70415 
Sand» ia, 117377, Pelze (aa#346) Berherger sc; Mit Ber 
hergung ber ſchönſten Städte. 29 ıc. — gm. -(e)8; 
2: Aldert (Zoel 1, = Keuihrede (bie serhersendeh — 
Heeſe re.: |. baaſe. 

Heft on. (m.) ze.: 1) J. B. m: Gold war der ©, 
[bed Schwerte. C. Ster. 2. 197; 102 (amallı ıc.; Bohrer, 
Degen», Schwerte«H. ı.; Behalt das Meiicr«d, lwie: 
S.] in deiner Hand! Hylo ©, 489 sr; Das Dodlägen-d. 
2, bajd man ae darlız befeklgte Säge meär ob, weniger 
hersorragen fnffert lann. Marm. M. 2, 115; Dab Schleifen 
24 Wobei man das Teer. . m. cm Hlgernen Bchleif: 
Hee verfießt, 1,860; Man glebt ben Ketshohrern hölzerue 
Quer⸗Hec. Prechti 2,076, — a) mie Belek, (f. d. 1): 
Er war fteit e, verrütes G,, wie tra zu ingen pfleat. 
Volka-3, 35, 139 A. — #) m. auch: Griter u. smelter K. 
Merkur 1778) 1,2074 20. FA Earobt Nast. 1, 180 10. Zilk. 
4. 8. auch: Snbmiffion , .; Bebingmlsrh, [dns die Ber 
dingungen enthaltende), Blüne a. Keſtenanſchlag liegen . - . 
vog, AlamItg (44; Vctl, 10dan; Das wene Bebinantsch. 
mit ber v. demielden Itiyniterten beidränsten Abıilgungs- 
sarnntie. Preffe 34, 397 (5. 5} 10.5 Das Betsg-n lzur Seit 
ihrift] Nat-3, 20, 807; Kenne 2, 752; Die Ausgaben ber 
direften internationalen Billetts (Billetich-er Volke-B, 
2, 178 x; Jlinferlerte Monatäche v. Weſtermauu; 
Zubel:d, (Browilen). Hos-Zihatf 18, 28 2c. — ıe ti 2) 
isernlt.) Halfter: Dei |bn2] Fohlen | eu der 9. Alle ©. 
188. — :elm tr.: & B. auch Die „Seftel“ [ber Dache- 
bauten]... um den Rand der Möhre „eingeheftelt.“ Gar- 
tenl. 27, 6b; Aauter, melde bad Gewand zuiammenkeitelte. 
Hat.-d. 24, dans, — sem 1} tr: d) ſ. Grenjb. 35, 3, 32; 
Wadt, 3, 00% x. — 1} auch 56°; Hiper 6, 1782 17.; autch, 
vereinzelt (vgl, anch.): Woran wot ihe dieſen [Bekt- 
puutt d., wenn nit an Demienignen [gm.: Tasjenige], 
was Schon da ift? Bank Htrild.e.Bern, Bi. — 2 intr. 
ft. Hnften, 4 B. auch Witohr Spaa. 2,57. — Zſſg.: 


Ver · heften — Keglid, 


Vers; 4) (ogl. verhafien): Dass fie eich .. mit Gaben 
.. „verhäften" w, verferiden (ſ. d.) Magen Narr. 90; 
Verbeftet [fielt inne ihin alle Befall, Stumpf 9b; 33h ıc. 
— zer m, -8; un: 1) v. Perl. (weibl: S-in), J. B. 
auch (vevali.) Brief«H., welche die Lieder auf den Hut 
.. ſteden [heiten], #lfdjart Gary. 1214 [Gaufterende Ber 
tänfer v. Briefen, d. 1. Schriſten ꝛe.! — 2) ſachl. 3. B.: 
die Bordertfeile eb Satleltaums verbindenden Gtikle, 
Jacobsſen FIrim ıc.; Schttell«:$. Wolkad, 26, 170b [Bor- 
richtung zum ſchnellen Bulanmenbeften v. Pabier] x. — 
ig m: 1) 3 B. auch: Unter den dentbar Ieften, wenn 
euch wide äußerlich geweltiamften Iſ. d.] Erſcheinungen. 
Wundfdy. 1, 288 2c.; Mit... Mäblgumg bat er mee H-leitett 
1. Ungedulden [f. d.) ertragen, &. Rat.Rorr. 2, 90; Lehen. 
4.1, Sup. 5; Wabener 4, 160 1. — 2) veralt, [j. Anm.) 
a) — antzaltend, z. B. noch SP, 15, Xi. — b) ber 
beutend, gewidhtig, groß, [ehr 1., 3. B. Kir 6, 170; Fimpl. 
2,2011; Sehr h. fhün geyieret. Deit- m. Gefchichtebefdr. d. 
Stabi Göttingen (1794) 1, 8 x. 
ig n.: Ges: 1) auch (vgl. U. C%, 10, 989 z.): Die 
Bunge wohnt . . im weihen Bein»&-e. Kogan 1, 7%% 1 — 
2) 3. B. auch: In Thuringen's Berg: m. Wald-G. 
Ueros. 17, 189; In Felde u. Waldb-G-en | das Wild. 
9. 1068; Das Buche. Nachert Antw. 88; um Leib 
G-e bei Königs .. gehörig, . . . wiele hundert Städt Wild, 
Sünfte.Big (878) 111c; S-e Enflo@-e, | verihlofänen Lauben. 
Schlegel Gäi. 8,2; Er lange Reihen, Bich+-G-en. Boman- 
Btg 17, 2, 897 2c. — 3) St Thaleb-r. Gries Taſio 8,51 1; 
Umfaxfet die Stadt | ein Hlammen-G-r. Stoldg 15, 83 ıc. 
— ef; 0: 1) 3. Bi a) Gbſerati) D. m. Pilepe. Ge- 
genw. 1, 252a; Vlertelj. 24, 198 1c.; fiedermildbrett . . in 
outer S. zu halten, Weber Anna 357; Ge übertriebene 
Wild⸗H. Gartenl, 17, Sta ı.; Gebanfenjagb ı. Schwie- 
rigteitaeh. Ahtermen ıc.; Die Heinen Diebe henkt mare, | 
dle großen ha'n nun ftarle Borheg. ‚Wander 1, 38839 sr. 
— b) geſchentes (ſ. d. 1a; k) Waldrebier ı,; Am Rand 
der „Heege.” Garten. 17, Böla; Die jungen Fichten» m. 
Kiefern-ge. 16, 1190; Hm Saum der jungen Buchen: 
heegt. Salon 6, 558; Dans TDnrhftreifen ber jungen Häge. 
Matur 16, 172 (&;. 0d. Ms. v. Sag?) ıc; auch (f. Wald: 
Hay ıc.): Die undurddringe, Shnp=h. bes Dandgebiidee. 
Wiehl Wand, 190 sc. — =el m,; 1) ſ. Sasel 5 u. verſch. 
distifen, — 2) Gigenn.:; Der Philejeph H. (17701831). 
Dazu: Die Hianer od, SAnge ıc,; Schopenhauer über- 
begelt, Hat-B, 38, 557, |, Übertyraunen ac. — <pm tr, ⁊c.: 
ſ. auch Hagen (m. Zehmwäbm. 354) u. zu 5b 3. B.: Bei 
aller Hogashtung u. Auneigung, die id dir Igm.: zu dir, 
fite dich) Bene. Mopfen Berf.2. 1, 178 2c., zu 6: Kein Ans 
Sen, t. Spiel, #. Kuren, I-e Morbthaten wurden gehliget, 
fondern ., mit Strang u. Schwert . . belchtt. Mofkzerofc 
4, 244 2. u. zu 73 Die Heaung | ded Gtücks im felller 
Brut. Mäcert Aus. 830 x. — Allg: Abs: auch Glo- 
bus 86, MEh ir. — Nüss: ſ. aud) ausheden 2. — Er: 
(felten): hegend In. Ypflenenb) erzengen u. bewahren: Dex 
rechte Setlentod die Lafter erſt erheget. Opik W. 8, 216 7. 
— ms: auch 3. B.: Blumen- (Volke-3. 25, 130A), jtel- 
(£urrer Pal. 16), tantten» (&bartenl.19,57b), mald« (Billing 
Verſchl. 2, 177) unchegt »c.; In des marmernen Rom's göts: 
terrut-deit Welt. Greger. ori. 1, 19% ı. — Verst Er ver 
heat den Weg zur Göhle mit Domen. Uhld Scht. 1, 58 ır.; 
Berhegung [Zaun] Gattenl. 18, 8a 1c.; auch (veralt.): Weil 
ihr dach bäihofliche Hurt u. Werk nicht Könnt noch wollet 
ver-h. Agr 5, Na in geblhtender Wetſe verwalten, 
pflegen a. — Büs: Gm Fteuden Geld u. Gut 4. Anerh, 
2. 7, 53 [iparend zuwtnden. — see m, 3c.: 1) auch: 
Du gröher Wohlfatzrt · H. Dach Öf. 148° ı.; ferner (vgl. 2); 
9. [im Ggſtz zum Eicher des Wilde) Land, 46, sah; 
47, 116n 0. — 2) dazu: Get — Diewier 05 H-8, (agb) 
Gehege, 3. B.: Die einfamen königl. On, Wellerm. 3, 
asa a ic. — 5) 4. B. auch: Infeln, Düger . ſchafft man 
duch Treibbuhnen fort, .. Fangbuftten jollen bloß ans 
bögern ... Unhägerungen Moides 1,4884; Auf 
fpärlich begraßten H· n. Hatur 28, 790 bir. ; Ellern», Elſen⸗, 
Weidenrh, ı0.; E Stein-⸗O. Garten, 21, 1476. — 
s(£)richt a.: Bleib h., gicht der Tag. . herauf, N.Prenf. 
Atg (07) 178, ſ. Paare, Häge Manch ꝛc. — siffe f.; m: 
..,. die fie ee HG. nennen. Freytag 
Ingo 486, ſ. Here, — Alch a.: (veralt.) Datz ih's I. u. 
Are mit den Simaben aemeint, Weber Anng on [file fie 
Sandere, Ergänpungs- Wörterbuch, 
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forgend]; Ergetuug 5. Ihenend). Meliſſus (Opih Bintgr, 1781, 
f. auch behanlich. 

Uthern intr.: von Schtelen des Hehers_(f. d. u. 
igättern), bes Spechts 9. (1805) 12, 16. — Fehl m., m. 
-(e)3; -e: auch z. B.: Verrathen fie meint $., fo hät 
i& Ihre S-+. Nadurt Sam, 2, 27; Erb. 2, 132; 3Wolff Tanuh. 
288 :c. (vgl, „bäl“ adv. Zifdert 8. 9, 59% heimlich, 
verſch. a. — fhlünfrig, v. Eis ꝛc. Teuerd. 294 ıc u: 
Dünne Beine machen hehle Schuhe. Airchhofer Schwär. 
Sprchu. 31.] — sen I: ſ. Serling. — I. tr, ⁊c.: 
3. B. auch: Der ihm auch H. (Öehlerdienite leiften] uns. 
Frönlih (Kurz Mat.eitt, 8, a}; Freytag aAdu. 878; Sch. 
504; Gr hedite fe Stimme. Simr, R. 015 2. u. (veralt.): 
Wer beit Tieb „bitt“ [ft, hen]. Beitfhe.f.dgil. 9, Ba ıc., 
umeift: Vers: „verbölen" Zimpl, 4, 4727; 7718 ıc. 
(m auch veralt. Junpi.: der hal. Sacht Süd. 2, 8193; Wal · 
Dis 4, 0879 2r.; Bartie.: Der hau ſich fern vom ihm ver» 
Holen. 9,925; Dod; darf eben "fo wenig werhohlen wer⸗ 
den, daſs te. Schert DI. 2, 168 2e., zumeiſt a., 4, B. auch: 
Die versohlenften Wintel der Matur werden buurdifucht. 
Sch. 692, wie 896b ac. u. adv.: Wer heimlich Gutes 
wirkt, fein Geld andtbeilt verbohlen. Stlefins Eher. 5, 105; 
Fifcgart St. 2, 01%8; 752750, Welbis 1, 110° ıc. u, nam. 
verneint, auch: Ich babe es mer Unverhoßlenheit 
[Ofienpeit] zu danten. Geruin. Olſt. 7, 577; Alufenm 16, 1, 
547 18. — ser m. 3.9, (allgemeiner): Dept mufeten bie 
beiden 9. [vgl.: Berg.) mit d. Wahrh. heraus rücken. 
Echartt Balt. 360 2c.; in eitgrem Sinn; S., Hei. Bundes- 
nei. DO) 244 fir; Diebarkeei, Wolko-B, 26, 210B ıc.; 
Sisaft f. Gnte. Eur. 1, 33 ıc.; Das Diebasgp-tbum, 
Freya 6, 4b; Sig a, — ing: (f. Seht Anm. u. 
Scyäb.W, 979 ıc.): 1) m.: f. auch Mate 1. — 2) a: 
Beimlih, 3. V.: Mein „Ier Hodmuth.” OWildernenis 
MDaheizchal. 72,23); Darum thut fe fo h. (heimlich) gegen mid. 
Stnitg. U.Tagebl. 35, 93 u. adv.: 9-3 eingeniftet. 36; Keife 
w.WiN. 50; 119; aus ac. — Sehr a. 2c.: ſ. auch Ss Sn. 
374 u. {gu Pf. 111, ©) Kthe d, 8070; SchmäbtW, 278 wc, 
u. z. B.: Stolge Palmenhaine, wipfel⸗ge. Ediel 9, 

Ha I interj.: ſ. au: „Had, Gay, Hay“ [„Anruf 
an Zegdhundel. Salon (78) 108 2c.; Haiho [Matrofen: 
sufl. Wilkomm Gau 2357; Surra heto, wie bie Mufen 
fosren! Hopfen Berf2. 1, 192: Wozu brauchte du glei ein 
Halho ana folder Keinigt. su machen? Stuttg. U. Tagebl. 
35,358; Sören Steeinmal , , den Hoppe [f.d.]heit Mord, 
18, 80; Heia! Gott griih dich! Flleg. Bl. 1758, 1086 ıc,, vgl.: 
Heigerleisn.: Wahern,3, 505? (f. 2eis]): Steigentang [kn 
deſſen Geſang der Muf 5.! erihant); Schwab. W. 2 m. — 
II m. -enz; -en: ſ. Seger 2. — Heid n. -(e)ä; -e: 
(j. Seide 2) Heldeltaut: Der Wind, . hätelt es [dns Spin: 
gewwebe] vom Haid. Drofte (Kurz Mat.üitt, 4, 142h), — 
se f. ⁊c.: 1) ſ. auch Ss Sum. 2, 203 (u, wadeln In); 
Vaſſarge 9 (im Eamland: „Balwe*); Yanfen Schl. 107 
(der nie bearbeitete Theil der Geeſt, im Ggſh zum fog- 
„tägl. Band”, dem alljährt. bejäcten, w. dem „Wengeland“, 
das nad er Birnde v. 30 Zahren 3 Zahre hinter ein · 
amber mit Moden atpebaut wirb), 
[f. Dreeihi«]6.; ferner 3. B.: In der Walliſer Felſen- 
D. Aneld 52, 996a: Dajd die Baut. wo die Nicht-Tanzenden 
fipen, die Bänseh., heiht. Gadılde Bidy.ı, 178 (Dal, Biodd); 
Huf der funchtbnren Getjter:®. [in Shakeop.'s MWacheth] 
Matthiff. ©. 1,297 — Die Hexeu⸗S· Wadıern. 4, 49598; 
Die Berliner Haſen⸗H. [vgl. 2]; An jandigen Kien«gm, 
Biomtarch Br. 3 (vgl. Klefer:, Führen, Tanken“ 
9. ꝛc. ): Im dem weiten Benmerh-. Schüdung Brencch. 
9,183; Die Walde⸗H. dacharia Tan ad; &e üde Waller» 
9. dehnt er Id. Fiuſel flach fich durch die Flur. Grün 2, 
36; Beidel- [j. dJ 8. x. — 2) 4. B.: Mit rothr 
blahender O. Aberzogen. Belon (74) 4b, vgl.; Der rothe 
„Hoadadı" [Heivih], Erica carnen. lol Nat,Br, 2, 349 ır.; 
Woalberzeugnißie . ..! O. Plaggen, Mood. Nat,-B,31, 185 w.; 
Die Hafen. od. DeheH., Spartinm seopuriwm, Preihtl 6, 
455, Laub⸗H. Cleihra, Okt 8, 900; Robe-$. Genista tin- 
etoria; Nosmariıh, Amdromela polifulin. Okend, 802; Thiees 
9. Gauliherin. ebd; Thiet · H. Genista pilosa xc. — II m. 
En f,): auch (f. So Sptiam. 132) tollettlo: Der K. ſucht 
[== bie S-n suchen], ind Lager zn entlommen. Gries Talio 
20, 148 18.5; E. Eryeh. Weherm. 268, 4290 1. — «pl m,: 
auch: Der Buchweizen ... „Beitel*, Matur 16, 2752. — 
sent IT tr. 1€.: ſ. heien 2 m. Heide IT, Anne, 3. 8. 
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noch: Diefe feciale Berheidung. Mont.-Big m, 8, vgl. 
vetjuden x. — ⸗euſchaft f.: 3. B. audi: Die 5., die 
da mit Heeredtraft lag. Ctimüller Herbit. 1, DE x. — 
:enthum m. -eö; [-e, Mädert 3, 949, senthümer, Kur- 
hardt ten. 420; Rouran · Itg 18, 3, 158 ıc., |. Se Sprachbr. 
2376 u. ferner 200 ]. — it (u -): auch als Zuruf 
an bie Pferde, Tahus Noſe 1, 181. — ig a.: z. B. auch 
Uenb. 18, 15; Manmer Nachl. 1. 179; Schaduung Mit. 2, 84. 
— miſch a. (Schlufs), ſ. auch Stmpl. 3, 94817 20; fer: 
ner in Planzennamen (vgl. Heidetorm ıc.); auch: Luft: 
elben „ „ı bie jeligen od, wilden od. Ken Fräulein wnjerer 
Apenfagen. Monn, 8, 85 X. uU. G. [verbammt 2c.] bunter, 
Wolter, 815% [f. Seide II Schlufs]; veralt. (f. ebd.): 
Heibii u. danach 3. B. Mpötttid,, vom Bapft: Se „den 
diächeit” [ft. Heiligteit]. UMaunel (Göbeke Br. 1, 0. — 
Ha-en tr. ac. (mundartl.): 1) ſ. nam. auch: G'hei 
avi! [wirf Berab!) ... @’helen helft: a) werfen; b) be« 
Täftigen (Dais mich mitg'heit! . . .), and bämonlid ver 
folgen (Der Teitfel getzeit mich, Sagt Kihr); v). . . Es g’helt 


mich: ich Habe das Diijsgefähl, etw. Augenehntes verfünmt, - 


verscherzt zu haben. Viſcher NE. 1, 116; Sim. 2, 198; 973; 
Schwab.W. 269; Stalber 2, 81 u. 3. B. Sache Titim. 9, 
s4T; Waldls 2, 404°; Zimpl. 1, 1125; 1505; 20029; Was 
„nehenet“ ml der Dre? 2, 808; 3, 182'9; 4, uuattgi,; 
na920; 29; Wenn ich mich nun Nichts um den Brieiter 
.. befümmre, „gerse*. 00? .; Er follte fich amd dem 
Zrog nebeten ſſcheren. paden »c.] 1, 276% ıc.; Laſſt ntir beit 
Mann ungeheiet, 2, 1992; Arubt Grin, 2, 68; Dass 
eich... „umpeelet". Wechhjerl. 805 ıc.; Dericihig Leutge⸗ 
beier. Waldis 4, 50% ıc.; ferner: Tu fchnöder berheiter 
Bub! Weller Fafın. 254P; Dafe die Teufel es nidt ver 
heleter hätten machen kürtten. Stloferofih 3, 297. — 2) 
(f. Anm.) = begen, 3. B. auch Sachs Gör. 2, 11829 ıc.; 
Das Holz erhaien u. verſchenen. Bıhm. 2, 128 ı., vgl. 
auch: Die Höfer . . verfriedet, die jungen Holzungen 
ebenmäßlg wohl geheidet [nchent). Mother 1, 79b; 
Beter Od. Hei m. — Heger (j. d. 2 u, SchwäbW, 9). 
— ern: |. Beirathen. — she l.: 3. B. auch: Der Baitor 
widelte das Sind in fe 9. Duchlage RR, 1, 12; Kaifen. 
Scädlng Nitterbärt. 1, 289; Elm „Höden” Dürer Campe 
92; Keufen, Schlige Holt. 8, 199 ff., ſ. auch SHoreten. — 
Heil I a.: 1) 3. B. auch: Her Mol. Kank 2, 350; Heine 
7, 174; des Dad. Spiel, Eturmil, 0, 385 20.; iniederd.): 
5. u. deil [nany u. gar] Meuter 10, 85 x.; auch: Dajs man 
6. [= fdier, fait] deutt, es Heike x. Gartenl. 29, 4394 ır. 
— 2) 3.9. auch: Gefunde m. Krante, Gebrechtiche u. St. 
Francols Re, 30; Dem H-iten u. Schonſten. 91 20.5 (wer 
alt.): Sang+b. u. dafür (j. teilig, Anm.): Der Gange 
heilige [mit den h-en, unverlegten Beinen), Simpl, 3, 
3m», — IIn. -(e)ö; -e: 2) auch Mz. (vgl, Otiie, 
Anm.): [Ih] hate der Ge | @ottes viel empfangen, BL 
mM. 1992 ye,; ala Grufi, 3. B. (turmerifä): Gut 5.! vgl. 
dazu: Senen autfglichligen Gutheifern, Sangesbräbern 
u, Eüpentörigem. Ebartenl, 18, 3740 [Wemoffen der Zum:, 
Gelampde 1. Schüpenjeite] .; ferner; mir G.! auch 
B. Widır. 9529 — gitt! A la bonne heuret it. — 3) 
Ealuſeh, Pilanzenn., j. B. auch: Being. Nartheeium 
ossifragum ?c. UVonv. 1, za; Blut« od, Grund, Andru- 
senum offieinate. 562; 1, 821; Macht⸗H. Solilago xx. — 
Zuſtzg, ſ. auch [3] u. zu [2] 3 B.: Sie e. Papiı em 
Gläubigen ſ. Seelen⸗H., ſo lann biefer Dort em Mei 
ſchen ſ. Ehren⸗H. wiedergeben. Anerb, Forjtm. 2, Kay. 2, 
vol. Erden:g.; Mancher achtet Schatten wert, | dent ijt 
Schatten-H. beicheert. Schlegel Aaufur. 2, 9; Aum allge: 
meinen Boltarh. Alatthiff, €, 8, 131 (vgl. Landes», 
Staats:h.); Unfere Wänfge als ec. Welt:S. der ger 
ſammten Menichh. aufzuzwingen. Wolhe-3, 24, 215 m. — 
sach m.: ſ. Heiratt, Anm. 2, — sen: 2) tr: a) > 
noch: Gebeitte [ft. heif gemachte, geflidte leider] Öther 
Belg. 19%. — b) z. B.: Die angerntch-de Kraft ſdes Opal], 
Daus ·u Fam,Ler. 5, 761, — 9) Säuheller, [Schweinejänei: 
der) z. B. Kiht 5, mac — Ifftzg.: Ab⸗: and: Der 
öte Fete wäre abgebeilt. &bers Narde 9, 255, — Übers: 
helleud üserharigen (ſ. d.) Gatſchin Sans. a5 a0 — 
see m.: ſ. auch Heil IE 2 u. (veralt,) &.» IMordrkäcr 
ſchrel, |. Grimm Meditzalt, 877. — sig a.: 2): b) auch 
a) jubft.: Ein S-er; ber, die, eine Dt, |. Fa Hptidm. 
sb u J. B.: Ge halte H-inne. Fimpl, 8, 80°; Jeh 
meörhte die, . Bemohmerinnen .. nicht zu D-inmen machen. 
3 
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Sihelling Ted, 122 x. U. ÜWerbantden, m. u. fh: Dos Leten 
einiger Beionders vorsäplicher Sen u. H·tirnen [val.: kette 
lichen u. weiblähen ren] Gut. 9. 9, 20; Märhertß, 17230. ; 
ferner: Mormenen cd. Se bes jüngften Tapes. Bono, 
30, 50 10.5; Da id and To e. tolfer [üggl, wuuderlichet zc.] 
Se (fl. Ser] war. Kite 5, 1210 2; Den „Dellinn“ 
ft, Sen] dienen. Sachs God. 2, 14194 2, u. veralt, ver: 
ũurzt: Der H., z. ®, in Ipsidno. Verneinung: Reit, Serr, 
der beilg heit mit alſo! 8, 44 122 3, Vgl.: (mie geingt): 
Helgeun, urprärglich Geen-Bilder, dann Blder Überh, His 
zum ſartigen Vabler herab, Mlıyr Ries 195; Schwähl, 
271 (Selgle, Golgen); Schähe Holt. 3, 157 (Hikigen) x; 
Auf dem Helgen. Siupl. 1, 512° ıc,; Neken den Holz: 
nen (Biltern) au Hanft's Llechteuſſein. Auſcum 17, ©, 157 
| Drff. Sotver] u. Geztichnend filr bie Veratigenteinermmg): 
GE, Deiligensheigeli. Merlepfitt Bas se.; auch mie ge— 
fagt) iran.; Sen Seen kriegen — Berweis, Strafe x] 
u. viel. dazu: Een felgen, Selten (eb. zum Velten 
baften!. Gotty. Erz. 4, 858) Stelee 9, 37, Doch vgl. atı 

heligen 1. — A) if. a) Ziſtzg, 3. B. Aelender- (vgl. 
Wider, 7227), Monatse, Tages», Nantens-hr 
(1. auch Namenstag a. Fo Ey. * 439): Aller⸗H · en, dazu 
dm Aerfirsthafi: Allerhelliger [= Rovember, nie ©. 
Micheltt — Ditober u.: Der Aubrea — Decentber] 16; 
ANãlte⸗Rüuctſãlle im Mai, welche im Voltbinund im ben jog. 
Eidchsen ihren Aubdruck gefunden. Mehsrm. 20, 156%, 
vgl. Mann 10b sc; ferner: &. indiſcher Siulencher, 
Käfer Rai. 1,96 (f. auch Lufttube) u. Gpoöntſchht Die 
Zäulen:g-en anf em Dien (Stambbilber). Mord2.10, 117 u; 
Zchnlen-he im proteitentiühen Sinne [Melaschthen, 
Ztmeun 2c,] Nat.D. 33, 471 ⁊c. Segetarlaner, die wir Spötter 
bier Gemuſen Sr nennen. HordS, 4, 305 1. — #: 6) 
3. B. auch: Die h-e Spradie ſin der bie re Schrift abe 
nefaft it] u. ſo (herst.st Die hre Sprache lernen (ſ. d. 
u. Vollaaun 20) Heine }, 239 [beim jfid, Bfaudleißer] ır.; 
See Fahrten [man d. Iren Grabe |] Sch. 1005b; Im Weich⸗ 
Mibe ber „bll’aen“ Stabt Mile, Heine 10, 137 sc., vgl. 
auch: Die he fünelle]l, nad dem bertigen [jädl,) Dialekt, 
vie Helete atuanut. Kehr-n.Wanderi. 1, 108 ꝛc. — di) 
9. — fiewehr sc, 3. B. auch Gartenl, 15, 5b; Ger 
Bäder WW. 3, a0; Mangbl. (eöı 4, 395 1. — Alk, ſ. 
auch 2b? wm 3. DB: Alter [Bd]: igeheittat ? d.) 
dur; das Alter heilig, ehrmwürdig. Delioleteym. Smlt, 82; 
ib, 8 »r.; Alters-h. Viſcher AC. 1, 24. — Einst ſ. Teig. 
— Liebe⸗ [dc]: er Liede gewennt: An I-er Stelle. 
Lkind, vgl. E. muiench-es Beben. Bram 923 2c. — 
Schälfss: ſchein⸗h., 3. B. [2bA}: «in Übertreter m. 
Stell. Luye a, 100. — Selbfte: vgl. wert, — 
Wähne: vermeint Hetlig: Wr Scherverfolgungen Ir. — 
sigen tr. c.: 3. B. auch (sengmatiihh: [Dem Altar] rei» 
atgen u. I. von ber Untelnigt. 3, Sof, 16, 10 :,; ferner: 
Altera: BGlobus 95, S6la, durch des liter]: jagen» (Moch$, 
18, U681; geit« (Hlak-D. 09, 57) geheiligt (Od. heilig) :e.; 
Die gottgehriligte Yuitiz. Vierteli. 23, 28, — Ans: |. hei⸗ 
uns, Anm. 2. — rigenfchaft f,; en: Geinmmtteit v. 
Helligen. 3. B. ihersb. d. Belnforten, deren frz. Rame 
mit St. (== Kaint, heiltg] denkt. Ausld 85, i011b x. — 
Agkeit £.: ſ. auch heidniſch (Schlufe); DaMont Weib 
Au 3; Eindtuck der Wald⸗ HNH. Homam-Dta 17, 8, 17 1. — 
lgthum n.: auch: Das obre 9. fb. Hkmmel), MBahedt 
Zudo Oria. 3, 39 .; We Art Koltöcd, Mat-D. 33, 414 ıc.; 
Die Streltfrage ter Setligthiimerei. Velte. I. 3, 55 
(Verehrung dv. Seiltgihämern >.) — mis no. -fes; -Tei 
ft, Hetlung, Deilmittel. Menk-Btg 17, 8 ac. — [am a.: 
1) 3. B. auch: Ich laugweile nich Melich, Gegenw. 10, 
ab; Zimpl, 3, 299° ı0,; Geruch ber Wurberch-feit Inld 
Yannberheilmsistel]. Aladder. 39, Bob . — 2) Iſ. Anm. 
vexalt.] Un⸗ij. [Heilbar], 3 B. ©. Aranthelten, auch 
Gerrin 44, 415; «21 Ao. 1907); Moſchetoſc i. 105 2c.; ltas· 
fehler find unch, Ketiann Flor. 1, 470 Me.; Erzeigte ſich 
met Lieb gany nisch, Simpl, 3, 112° 2, verid, (f. 1): 
wilcht werte Säfte | im das Gericka. D, zc. — Keim I n.: 
1) 3 B. auch Se San. 2, 100; Der £. rechtes H. hatte. 
Auerd. Höte 1. A; Gartenl. 16, &Ra; Yet.-B. 19, 118; Das 
5, der Matrofett. 38, 953; Scherer Mir. 1885; Schüuming Fri. 
2,226; 2; Zpiely. Pion. 88; 9m 1; Das jensi.]| Wort 
bame mit 9. mangelnd® Imangelhaft) überjept. KaudA. #4, 
57a. U, ſo in neuern zahlteichen Aiftatt (val. 2), 3. B.: 
Fer dritte Mann sim Gbler.. . nur am Datteln u. Kom 
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in in Diefene Mbeizsh. Bilterer Mangel, Bere $, 338; 
Fremden-h. für Hinten x. Nat.Z. 38, 073; An iärem 
neuen Inielrh. Glemane Br. 1, 91; Dem ttaul. 
Räger-h. au. Gartenl, 35, 0a; Meiſſonier Befipt . . ein 
Teenkhlofs, e. Unilam v. KAnſtler-H. VolkeD, S, 258A; 
=, 195 A; €, Lehrerinten-h. Uordweſt 3, 3b; Mäd+ 
den-b. (Mehlthätigteitzrkftalt in Berlin); Seemanus: 
S Want. 8, 45; Dat Gommer-$. ber bemtfchen 
Kniferin. Varteul. 27, B35h ıc — 2) (ſ. Im. Anm.; 
Saufen III u, Fregtag ©. 9, 1, 66 22.) als Endung vieler 
(wirt. u, erbichteten) Ertöttangen te... wehit Jortbild. z. B. 
auch (alımord. Meth.i: Mufpelbeim (one, 10, 711) u. Rift 
Setnt {f. u. MH) — Hemer: u. Rebel: Weich, vgl. Rieſen⸗ 
beim. Wehen. 2, 1665 80, ſ. 29 16,; ferner (wie gelingt, 
vgl. Hodbelmer c. 80, Wein, ſ. d. 1c ı. Gänfer®ein), 
Bampen» itohr Span.1, 100), auch! zlumpen- Mahtim 
16, 6802), Bupheu- ſWartenterg Opf. 1361 beinter; auch 
(1. Aft 2): Soheneftheimer. Nat-Big 80, 48 — Apfel 
wein u. d. nn; auch Federn heim (Ünfer Mauf. 109) wc, 
f. Bett 2b; Bösmikhe Brüder. ., weil fie in .. Höhlen 
fd verborgen, Grubendeilmer genaunt. Mens. 3, 619; 
Zuchte helm Ruſtlaudl. Heine 14, 68; Dais dieſer Waun 
iz Sntheberbüntelhein derumduſelte. Gegenw. 2, #75; 
Dte Sefeweit Sit die Yanbwurmbliier in Matslatur: 
heim liegen. Algmkitt.Borrefp. 7, Ba; In Mebelhein. 
Deine 12, 8; Michel Mebeikelmer |ber nebelnde deutſche 
Dichel] Schere Stud. 1, W, vgl. (ſ. 0,): €, Herr So 1, 
So aus Miflkeim. Df. Wis, 74; Broßfürften im Nitbels, 
Nibels, Mebelland „ „, Micderherren zu Rullibingen, Otuilen> 
ſtein u. Nirgendheim. Fiſchart Ware. (Titel); Atopiften 
ed. Mirgendheiuer. Lono, 18, 796; Blentenheim (f. Entten- 
Saufen); Die Mühle v. Ehwindelsgelm d. Thalurner; 
Diervell . . fo führt ber Siechle] gen Todtenheim. Srant 
R.556 (u. dazu Gödeke ıc.); Mie ich dieſes Wolten- 
beims [f. Burg] müre Fin! Wekerm. 368, 1942; Wolfen« 
tudtndügeim. Mat.-3. 35, 10; 41; Wind'ge Woltewtustudt« 
beimer. Alabder, 35, 2a u. ü. m. Auch (na db. Dxtsr} 
Berfonennomen, 3. B.: Arnheim; Rome e. Werfertigers 
diebs⸗ m. feuerfiderer Meibihränfe u. banal; ſolchet 
Schrnst at. ſ. nam. auch Pappteheimer. I, adr.: 
1) auch (mmndbartl.)}: Sie heimex treiben. Mary Rat.Litt. 
2, 1245 (Mare); Uhld ®. 762; 708 10 — 2) ſt. bash.. 
4 B. noch Mäcert 2, 180; 4, 104; 911 20.5; Won heimeı 
gezogen, Stumpf Ob ıc, — Beralt. Zſſtzg. auch: Ders 
Wi 2]: Uns ©. 18; GFads 4, 3, 370; Ben. Sen. — 
Hinz a B.: Ich aing h. Hsachs Böy 2, 50 (Dal. heim- 
him 1; hinheinchin Df. 9, 8, 85a) u. ö.; Ich mmis fee 
idauem. Hagen Narr. ga2ıc. — Ill n.: Ber: 1) 3. 8. 
au Sch. aaub auch Tſchudi Ehr. Helo. 1, 235b .; [Die Ehe: 
frauj zu em bett⸗ a. tifchsgehten Rath eriwählet. Flfdart 
arg, cah ıc, u. Bes Hetidite. 8506 il. 5. B. ©. 14, 8; 20, 
20; 27, 38 10; Er Seheimdberrath u. ich nur Mas: 
giiter . . . E-m Gchelmbenzatbe . . . Der Oebeittberath... . 
Ten Herrn Gbeheimberati. ©, ter, 5, 887; Den Ser 
Webeimten Rat, Weite, 2, 84 90.; Der Gelelmerärhin, 
Yor-Scha 18, 19; 22 [fl 8. od. Geenrfäthin] se — 
2) z. B. aud: Empfindungen, die fie ganz g. hielt. ... 
Re mehr bie Braut jolde Geſinnungen bei ich gang beim 
It nährte, G. 15, MI; Me gfien Heimlichteiten. 
Qeyfe 8. 8, 106; (Sie) ware [ugl, hielten] mit ihren 
Neligienen . . gun. I Ster. 8, 00 2c.; Der ureg-e gauber. 
Aag.d. Auslds 46, 422 2c.; au: Der br jan ge Bolicift). 
Spiel. Ur. 9, 2191. — 3) 3. B. auch: Ins. [afs: 
im ofensarem Lichte]. 8,22, 16017. ; Aurg-ften®. EAAHeNt. 
Ausqw. 8, 210 1c.; An ihre Innere G. eem Blick zu thun. 
Gaſar 24, 29a ıc.; An der ©. Gartenl, N, 67h; In 
innexjter @. was Widtiges au melben, Genph. It. 07885; 
In höchſter G. Weber Anna on. — eat &: ſ. auch Se 
Zu, 2, 0# Iſſtzg. 2 B. auch: Are GeburtbH. 
Kehl Wond. 377; Geiftes⸗H. Kohraann Dr. 8, 17; Diefe 
brittiiche Inſel ⸗ O Wobenberg Silnbfl. 1, 180; Wober ber 
Augenbeh, Mord. 3, 20; Htalien war Winclelmann's 
unſt⸗Da; Me Maricheneh, Almers Schl. 5; Ze Seelen 
5. Schaching Wild. pr; Wolter, zes, 5b; In fr Som 
meh, Hilkert AUT, 2, 295, Ahnung | ber Sternen. 
2,3, 78; Die Ned, des Pferdes, Weherm. 290, Wsu; 286, 
41rb; Fraya 6, Sta; Hinter 14, 553 x; Wien. [Echt 
des Stemaund] Nat.I. 8, 81; Hiehen fie in ihre Winter 
>. Salon (74) 53; Wir gehe. . bri den verih. Bernonnen> 
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heiten” in bie Sehre, . . u. Foneiten unſerern eigenen Zell» 
H. . ‚ wieder näber. Preffe 35, 351; Die ale Sklaren mac 
Befindten neflihrien Zchwarzen . . Im ihrer Bwangich. 
Gegenw, 16, 35a ıc. — zaten tr,: Bes: z. B. auch: 
Een &ntfeliten bei fd au b. Menfahregr. 197; 196 t. — 
se 1; -n; -den: 1) auch: Frigga, die Königin ber 
Den, worunter man eben bie Gorlen der verftorbenen 
Kinder werfteht. Anſeum 17, 1, Bil; Königin ber „Semi« 
Gen“, ac. Vgl. zu den angegebenen Formen auch: 
Muheim U. Heumud u, beſ. Stalber 8, 16: Sammemaud, 
Seluimmeh ıc. (verberbt: Sammelmaus, Hesrein 183) 
u. f: Die alertleinften Müben, Meiten auch Fliegen: 
heimer. Uhmeneiker Alch. 1, 18 x. U.: Die Müden, 
Schnoden w Bobenheimes. Tabernämont, 234; Bosen- 
hämmter, Dos fird die glftigen Baflerihnaden, 12.) — 
:elet f.: Bes; and — Selmlicht. dus Geimfühtkun. 
VAMüller Ziadtſch. 1, Da, vgl. Obeheinteler. ebd. [ber Helme- 
Uchteiten hat), — sel v. impers.: 3. B. 9-b, u, auch 
Bu Nat. 119; Toflälkte 7, 355 3. — Biibg.: Une: Das 
Cherfemd heitelt mid au. 6, 408 u. 0,; jeltner; Wie es 
wir anbelmelte auf der Zermflen! 7, 140; Morb, a, 
28 :c., vgl. io. Kafnsı: Geit cher a-ben als wirhelmfthen 
jungen Mann. Weiteren 276, ob u. 0, — Eins: fü 
eisheimen, refl.: Sich eln-zie-h. u. eimguleten in jenem 
Haufe. Preffe 32, 200: Boltel Erz. 1, 0; Beitfcr.fMymın- 
Wer. 10, 613 8. — Entgegen:: Etw. brinselt Gem ente 
negen feritt ihm an⸗hed cutgegenſ. Globus 8, 2itb, — 
tn: L adv: ſ. jem I. — UI. verb.: z. B. aud 
intr.: bomitcilieren: In ber Schweiz bb, Gegenmw. 15, 
ua 2. — Ziſtzg.: Eins: auch: Das in den Dünen« 
ſand eingeseimte Dorf, Weſterut. 8, 20h ıc. — «pe Im.: 
2) f. Sim 112. — 3) ſ. Seime 1. — H adv.; fi. 
heim II. — et: ſ. Seimat. — heit fi Ges: es 
Gcheimfein: Papiere v. folder G., dals Miemanb Eite. 
dayaıt erfahren fall, Mat,-3, 37, 188. — ziſch a.: Mm: 
n) wir haben uns fo Inmpe wicht im ber wahren S-teit 
seiproden. FAtWerinoldy 2. 15 1. — b) De u. wilde 
(f. d.) Sirfegen. Stumpf Gib ıc. — 6) (f. hamiſch) Eraum 
elth. 1356; Sachs 5, 2602; Sıhuidenz. 9b), — Iſſhg.: 
Abe: au: Einſchleppen nee Bezeichnungen. Welbe Mel. 
76; es. — Alte: Freytag D. 1, 488; bis ıc, — Eins: 
@. fein Iſt. dabei, zu Hanse] 3. B. noch Plomarı Br. 
15; SHenfchad 140 (Urin); Temme Schwarzort 8, & ıc., 
wie anzı. Stmpl. 4, #107; finde Chr. Helb. 1, 20h ıe. 
u, in-i. Pthe Br, a, 595 10, vgl. auch: Gegen Znshen 
u. den G@äften [Ee u. Fremde] Sachs Titten. 9 1274, — 
Uns: auch z. ®.: Das Bier iſt euch ieh. mb unger 
wohnt. Fergtag B. 2. 9, 06; Mitt. 288 ve. u.: E. user [freme 
der, wicht zum Haus gehöriger] Diener. Lie Till. 1, 904; 
Der wen jheimatlofen] Mann. Sruancois Med, 1. — 
rs: ne Einwohner. Mos-Fdah 12, 207, — Iſcheu tr: 
auch: Sopebie beſah alle Qualitäten, ſich in ber eembde 
zu der⸗cin-h. leinteimiſch zu machen, vgl. eindelmen 
Vreſſe 3, 187. — lich a. 2c.: 1) S. Geimelig x.: a) 
3. B. auch: Die Braut 1. Iſſt. heim] geführt. Möfer Den. 
1, 10 20.5; Die h-em [eindeimiichen] Geſchlechter. Miebnhr 2, 
142 oe. u, Inieberd.); So Berbe mol mie bemelihe Ange: 
fegel fünier Haudſtegel] vör befien Bteef gehaugen. Bol 
Gtarg. 2,219 x. — h) E. Drache, der fo zahım (f. d. 1a) 
u. de ijt. W. Sic. 8, 188 20. u. (ſ. a3 e): Wie wollten igm 
[d. wilder Sambatncht) bald H. meadien. Sade Süd. 2, 
197118 25 — 6) fehr gw., |. nam. auch: Du lanng die 
em. Bürgerliperes, Ofnaliherer, ur. einem ſchleſiſchen 
Wort beg.: Heentliche res gar nide voritellen. Holtei 
Mer.-Ziych 12, 211) 2e.; Gen Heinen ur-b-ew See, Gartenl. 
16, 4b :. u. ſugl. a): Ward demeldter Köntg . . bei 
den Stalfex b. [2] verfläget, der bejerger, er wollte dem 
Papſt au 9, [vertraut, befreundet ac.) werben u. wieeicht 
banıit bie Natferteone erlangen. Btmnpf Pa. — 3) in ver⸗ 
alt. Form adv.: [ür) ıpat f. Beſchwornug „heimkeihen“ 
[6.; R.: Zeichen] Sachs aid. 2, 299% 1%, — slichen tr.: 
3 8. auch Hayel a, 2a — Ent: auch: Die... Sand, 
die Entheimliherin bes Gemeingute. V. Ar. 1, 055 17, 
— nis ni Ges (f., auch Lifhart 2. 8, mant4P 1c): 
auch; Ger in das ©. ziehe. Sg. Tb ac; im G. feim, 
Yat.-B, as, 527; W. 10, 100 m; Den Schleler bes Weis 
über Erw, werfen. Herren 1, 675; DM} xc.; E. ofnes, ofles- 
bares, Öentlihes &, — Zſſtzq. 3. B. auch: Annfgriffe 
u. teller-b-ie, Anudfdg, 3, 5, 1; Miläbrauch des Bebdit: 
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G-jet, Gatk. 3. 4. 109; Aonv. 8, 80 (]. Siege); Brief⸗G. 
918, vgl. Pofee@. 6; Eher@-fe. W. 97, 8%; damilien⸗ 
&-ie, ©. 17, 891; ſFrei · Maurer, ; Fin Haar: ®, Volke). 
28, 28834; 2A [in Berreff falihen Saar); Auuſt ·. 
Nat. Z. 50, 474; Preſſe 39, 119; 3. 11880 10.; Rathha · G· ſe 
vnter Me Bürger getvapen. Fretjgtag Nun. 871; Bteligiona» 
G-fje; StantärW-fe, Sirafgef. 5 9; Dad duntie Ur⸗·G. nes 
Lebens | war plöpl. mir erihlojlen. Meine 16, 198 [dab tiefe, 
zu Grunde liegende 10); E. Dermonsted Wald⸗eG. Scheſſel 
Gaud. 158; Deigte dns Wunder, v. form. ©, 18, 100 sr. 
— spiffen tr.: Ger: z. B. auch: Was kan e. geifee 
zeiger Monn nicht aus m Dichtwerl heranz> eb. yin- 
einsp.? Mal.-Big 19, 150; 140 u, 0, — ⸗ſchaft f,: ungtv., 
audi: Eine: Lohenf. X. 1, 1160. — fen 1} tr.: Keim 
bringen din bie Scheuer ıc.), ernten ac., 3. B. auch Närert 
usw, 242; Süterf, D. 8, 283 10, — 2) intr, — heuſen 
IV 2b: Das gaus, in welchem ne Elletn geheimft hakeıt. 
Fenngois Med. Gb; Mit einander I. KandM. 1, d1de 
Dewaa. — Bike. zu [1] auch: Abs: Zenes Sräddien 
Ader . . abrzurb. Volred. 28, 1074. — Auf⸗: häufen, 
sipeidern: Das Serte . . | auf ee Wirbel aufgeheimfet 
wird es fein. Warſt Dame, 116. — (Eine; ſehr gw., 3. B. 
auch Wat.-d. 32, 119 sc. ſaber: Der ihr innemohnenden 
sb. . ‚dv, bee Mufe eingebeimsten Kraft, 26, 149, wohl 
Brei. fl. eingehauchteuJ. — Zujammens: Die Gold⸗ 
ham ſitx, bie viel 3. Eichen Geb, 100, — Hein 2) adv. 
(veraft.) ft. Selm u. hin. — 3) interj.: (ogl. get!) z. B. 
Hader 3, 3,388. — ar intr,: (db; heulen ıc.: Wer 
keint u. gehichzt Ügeweint ı. geſchluchzt. Stutts. U.Cagebl. 
25,36; Scymäb.W, 370 Heinerin v. Um, wie Pou—Lielt, 
ſ. 8), auch: buuen, hieuen, ſ. Schu. 2, 209; Hienern. 
Wurde Sag d. Werta 1, 118. — ütter m. -8; tw: Um 
hannödr. Sendland) d. Storch (ſ. d.) — u. 27.2 ſ. zum 
Angezognen Aundart. 0, 183 fi. u. z. B. (vgl. Sans): 
O. Wider⸗Vorſt (ſ. d.) Made God. 2, 58; H. Türfhr 
in⸗Erei 9,1589; HSt dich borm alten „Tumkterkeing“, | 
verfauft die Briken u. Guchöidiolnz;. Waldis 4, #97 (gl, 
2, 75184, — Wohl: der ſich dunum ſtelleude Betrüger) ir; 
Den Roter 5. Freytag. 8, 9, BbRıc.; Der jerZuftiat, Wegen 
das H-erle (junges Fehlen) kick, Schultes Sid. 1,252; Id) will 
dem wilden Hein ken ifrlilen) een gaumauflegen. Garten. 
15, 4b [= Muben) :e., vgl. auch Seinger (mie Henof) 
— Sovent-Wier (ſ. d.) Zum. Hupfheinzel, ſ. auf⸗ 
hupfen 1; Heingeler m, ſ. auch Elnzeler; auch: Die 
andre Hälfte der Berlmadher weht im Sen (er neben ber 
Hiltte beſindl. Einbe), Gener.AnyffHeklbg [671140 (Mikuärc. 
— Söso, xaſſaſſa! z.: |. Sei. — Heirath f. x.: 
J. B. aud: Es tft ja te ©. (f. Ehe III 1) ꝛe. u, dilbl. 
dio. Uline u. Hebel Opik W. 1, 1a 1. — Aum.: 1) m., 
z. B. auch Dicken Kfit.Eoxb. 166; Kite 5, 230; b; Simpl. 
35012; a19'8, 15,4, 80%; Ztumpfab; Ma; Di9a; 28a; 
33a; 2574; 275b U. 0, noch bait. — 2) Mundertl.: 
Die Stile (S,) Dlacklage Üm. 1, &8, vgl.: Der Heirlaich, 
Dailach nebit (weribellagen ze. Sm. 2, 19, eig., wie 
Humenius — Hochttutlled (f, Lak, Anm.); heil, Hylik, 
e.; Hylikemnuker Eteſtefter [ugl,: Holländiſche Hylitunter, 
Dasidls Kochb. 56; Der „Giltesinter“ Bazar 14, 19b; 
Diaciage Emsl. 174 x., Nrt Honlgtuchtu]); Iyliken — bei 
ralhen. Mlramer 1, 1201; Gebdikkft, Oftfritſ. Mouatbl. 2, 
“5 u.: Se is hem, be er anbilgt, von Campe 1, 160b 
mijsverftändih verhochdeutſcht: angehzeiligt. — Alike. 
z. B. auch: Ob ber Schwager durch ve Huth, aus ber 
Terttlie ob. durch ee Stteinch, in bielelde zum Echmaner 
geworben. Olobne 18, 309b; Balenr&-en, langer 1 
(Berwandtenrg.); Ge Geld · O. ed, ee Eiltlleits· O....e⸗·t 
Anterefiend, Genenw. 14, 8002; Liebeb⸗ O · cn. Nat«-B. 91, 
dal; Schein⸗H· en ob. MiftcH-en. Weieem, 26, auub; Vers 
fanbes>d. 935. Baba: Vernunfcch. Zahn Ber. Bi: MWicher- 
&. [-Berheirnihung| Alufeum 16, 2, 248; Bmangt:h, Grünb, 
170; Swiihensh-er ziv. beiden Iinttomen. Nat-3. 34, 67. — 
sen Ar. 2c.: lvoltsth. auch beſern z. B. Slafbe. Mel, 
389; Nank Blhm. 1, 190; VOvr. Caueg Ring 2, @; verhelern, 
T. fentig 1 20.5 auch ſcherzh.: heiraſpeln) auch: Die grau, 
v. ber ſich Jranz v. Dolbein I. Tieß, Salon (70) 850, vgl, 
Lanbit. 45, 5da ıc.; „Bapa hat geheirathet.“ dhnkk, Elir. 
1, 118 lats Saul, bais 2 Segel geſallen, wie „Bfeiferftiel“ 
für einen. 115, vgl.: Schuſterhütet für 8; Geduld 1a ac. 
— Bike: Hüse: tr. verh,, eud) Sartenl. 18, B6b; 
Salon 8, 47 ıc.; iutr, — ſich ver⸗h. jaus d. Haus): Aud⸗ 
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feuer der aden Prinzelfinsen. Dahn Urgſch. 1, 5 0, — 
Ent⸗: f, ſcheiden 2: Wird Adröme, welcher itt Baltimore 
verheirathet wor, enthefrathet (deimarin) 1. wicder verdel: 
varhet auf ern Ehlag. Salon 6, 704. — Ber:: Eich über, 
unter (Babener 3, BbA) fen Stand verb, v.; Yu em Bauern 
verfetrathet. SG Mxhger Diät. 177 (fl, mit; an u. Hoc.) 2c,; 
Unverheivatieter Weile beifammen Ichen. Wesne 4, 160 (j, 
lebig) 2c.; Er „wiebereverheireihiet” fih, Mand.Ansida 
49, 141b Iſt. verheirathet Fit wicher]. — Meg: such 
Solom (79 557. — Aurüder 4 B. [Er] belrathete die 
bintexlaßene Zoxhter u. mit ihr alle Gllier an das 
Schluling ſche Hanz zuri. Gartenl. 27, 26a. — Zufäm: 
men: ſ. 3.9. auch Müsse Hom. 3, 10, 339; Homan-Dtg 
15, 8, 62 10. — Uch a.: die Selvatt; betveflend. Schm. 9, 
151. — Hefdsen tr.: 1) auch: mus idue [o, ihn] bas 
weib Geld dieſch [helfchte). Stuutpf Ita; Dia; Far. ö. 
— 2: 2) Ohne „HöRfgende* Rothroendigfeit. 1a &t,; 
Shatene (Mat, 34, Bi, welſuit · (Beine 15, 14) ed 3. — 
b) Das Milde⸗Gaben · O. Walpmiller En. Ard. 31 20. — 6) 
Unertorbert einiges Mechts zu dem Tobe gebeilgen. 
Wadern. 3, 2151). — 4) [Man] f. 0.5 eigen x, Schm. 
1, 188; Schäke Holſt. 1, 27 ac. vgl Heilen le; 2, Das 
Ant eisen [2c, laden, sufammersuien]. Gegemw. 14, 2956; 
Zeit wnbefannten Täter „in die 4 Minde eihen.” MAufch 
alteg. 1,302; Kol Etarg. 2, 4. — Blse.: Nüge: 
ivevalt.) = herausfordern, 3. B. Greg. 85, 2, 31; 
Sdathef. Chr. 1, Hib ac — Er⸗: Mnrner Rufe, 6 ®3; 
Warkerit. 3, 0116 10: ege „erakllit” [a] die Seit u, Ichte 
Roth, bald ıc. Schaident. Mb ic; Nach Erheiſchung des 
Drts. Birdgor Mil. van, — Bor: 1) (2e]: 5. B. 
Gruph. 1, 298 1. — 2) €. wahre Prob „norheikhner” @ab 
PH. Wacern. Sirc.5, 105 ft. verheikner, ⸗ Zurũ ck⸗: auch 
Zalsa (75) 619 2. — Zuſaͤmmen⸗: 3. B.: Al mein 
Kundt zuſammcenthelſch ſichſ. Waldls 4, 23°%, f, auibieren m. 
— ⸗—nis m. -fes; -jer Ale weitgehenden Ferderungen 
[f. b.], alle theotetiſchen S-je. Uotds. 31, 88; Er⸗h⸗ſe [er 
forderrifle) jelfer &: Die bier-ten Ketten. Btahr 
Selm, 1, 80; Au entiegens fen lang. Bartenl. 15, 496a; 
Mergemb-e Stimme, Winterfeld Gem. Dicht. 1,284 2c.; au) 
(f. Anm. u. Ss Gptihte. 9e]: Heiterere, aber auch hei« 
jerere Maitage. Aduig 16, 51 5; heiſſch.“ Lie o, 
1468 ı0,; „heificher“ 5. Bdan ı,; Mic „heiber“ rer] Bier 
Sprech. Walbis fur; 1 8.069 m; — ls fie ſd. Gänse] 
mich auhelierten, Freytag 8. 2,15, f, pfeifen Anım., 
vgl.: „Gehen!“ heifert es. Attleih Krug ı67 [fingt, 
ruft eb til Irer Stimme]. — Feier m, 16: 1) audı: 
Manderi 6, 211; Dech planzt mean auch Vuchenſehlinge v. 
46’ Länge (H.⸗Lohden n. v. 8-10 Id.) Beyer Konv. 
4, 8; Eichhefler,. Bamph Bep. 75; 78; Seftern-Didldite 
11. d) OWeber Eng, 7, 51 20. — 2) Die armen g-3 chreien 
Bundfdj. 1, Mr, u. [Ann]: Eo toll’ ich ihm Tramıda 
heiferm StMüker Lind. 4, 405, ſ. „tramähelfiere.” 
Gtem.W. 2, 739; 865; Zchlige Helit, 2, 185; 344 jagen, le · 
rangen (f. b.), deſs er fopfliber davon ſtürzte]. — Heif Ia.: 
auch: Das dh. Ciſen. ſſ. d. IL 1] aragen . . | zur Bewäk« 
rung rer Unſchuld. Titten, Schr. 8, 21376 ,; E⸗ut bad 
Bob (f. d. 10), Hemd Sintpl. 1, 26% h. maden, vgl, 
auch: E-tm wird ber Boden (ſ. d. In) unter den Frühen 
h. Uat. D. 08, Ba; Wurde ihn das Pfliauer au h. n. er 
wanderte aus, Alenpel Dentw. 423 2c.; (Schlufs): Entzän« 
den ihm ein 5. [ee Hihel. Kogan 2,11 2. Iſſtzg. auch: 
Badoſen⸗h. Zoyauz 1, 394; Flammen⸗hh. Nat. B. 34, 230: Wer 
iltert-e Atmelppkre, Weſterut. 260, S2ta; Unfere Heit ift 
wicht. . mai glawbenach. Hertz 9,024; Gläß: Uerds. 17,196 
aluhzt. SWolf Tannh.1, 12%; Ihr guraelhsen Weiber, o ihr 
föffigfien. Drugfen Ar. 8,270; Gafsch-e Wide, Galdanmmer Litt. 
24; Mir warde hbllen · h. Yopfen Berf,2.1,118; Der Wolf... 
hungercb. Qul iſ Beier. (me) a, aau (ſ. b.chungrin}: 
Zull⸗h. DAuſ. 10, 2, 85; Zunteh. Biel Gd. 89; Ein lalt · 
her Iheenmolod; ſNayeſton]. SP. Rachdämuin. 99; Een mit · 
tel⸗ en Sommer. G.'s Nal Korr. 2. 228; Sehnſuchtbe c 
Augen Noman-VBig 17, 2, 24, Blicke (Wefternt, 238, 685 a) ic. ; 
Somsterch. Marz Gſch d.Ral.Citt. 8, Beta; Ter tallch-ehte 
Satshiner. Vörne Bar. 6, 1M sc. — II n. (m.): auch 
(vgl. Seit II, 3. B. auch Lohenf, Jar, 19499; 59232 1,1: 
Ter auf der Ebern 5. muſs böfer Bete fein, 108489; 
868 1; heute gw.: Das Geeh., das Ever anbeſahl. 
Hagedorn 2. 774; 275; Anl Eilinrengeheik. Unfered. Ni5-14, 1, 
681 30.; Beine Geheibe, Lihe 1, 81a — Webote, Pf. 119, 
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6 10; ſeltner: Will sun leiſten meit Werkeifi, | weldh's 
id) shat, Fifchart 8. 2, 151721, Logan (R, 5, Bas} ıc. 
Ilm: Schülde: ſ. . B. auch Eowv, 13, 3er („Scinlie, 
Schotz od, Schuit · O.“): Lucernu .. wirb regiert durch e-eu 
Scqqulthelſſeu* xx. Stumpf 529%; d47a ve; Allen Unſern 
Amilenten, ... „Schulteien“. iſch 5, 168 ꝛc.; auch 3. B.: 
Des At [f, d. II Anm.] Schuitheißen. Auerb. Dandot. 
8 (f. 7); Ter Land⸗Dber⸗Ech. Yrenjb. 20, 1,88 (dazu: 
Serzoglide Lanboberihuldbheikerei. Bi; Garten, 17, 
164 .); Unſer Regiments⸗Ech. [Ruditor]. Siurpl. 1,21823 ıc. 
— »en tr. ꝛc.: ſ. auch Se Spt. 170 u. 88h ıc,: 1): 
a) auch (vgl. 2): (Man) heift dic gleich ein’ GEhelmanı | 
sd, ein’ feoutmen Landetnecht fein, äbehe DD. 1, 155b 6. 
— e) noch ſmundartt.) JFetzt muio id; aber geſchwind mei 
Maun ber-h. Vofenser Meene 4, 169%, berrufen, bertom- 
men h. x. — 2) f. auch: Ich kanu es nicht einmal fügen, 
wie fie nich geheifen [gekannt] bat ,.. „Min, wand hat 
fie dich denn geßeifien?” Sie Hat mich Anmgter gebeten. 
TUSTlegel 3, 559 u. (vgl, heſſchen 4, ohne 4): Ei. was 
derj er mid denn „Eiredellfen?" YSachs 4, 3, rd Godeke 
DD. 1, 566, — Dieb h.; ferner: veraltend E-n Ligen 
(1. d, 1e) I., 4. B. auch Wir, 26 19 — Lügnet h. [ingen, 
dafs er Kint); ferner aud zum.: In Intrigen u. wu es 
fo zu h. lgw.: fo zu jagen, ſ. d. 1] Htörgen. Welten. 
256, ib; 25, Rab; Ra, wgl.: Der ihnen, wie 
war das jo zu U. pflegt, anf Step m. Weg fulgte b; Diejer 
Blufteng, wenn ran es fo G. will. 8b m. — 3) intr.: 
8) ſprchw. wie: Ih wid Map (z. B. auch Gürger-Bis 
14, 188 A 2e.), auch: Pusmpan (Qoltei Ei,1,161), rad Schlech 
tet Aevue a, 155) h., wert ꝛc.; Der Seilige lĩ. d. 2b] 
Geiht mil jonc.; Wie ber Er ausficht, ſo heiät ber Andre ıc, 
— Zuw. m, persönt. Dat,; Daſe wir Ainder ihm &, Hofer, 
Dicht, 1,149 [bafs er ums Kinder helft, wenmt] ic. — rc) 
u. Act. fl. Kem., ſ. nam. Ss Hetiäw. ı7b 2t.; Etw. I. 
(vgl: «2 bedeuten, gelten, fein 1), 3. B. auch L. Ster. 
3, ©; Ei. 28a; W. m, 20 ıc, — 5) Ungebeißken, 
4 B. [1b] Etwas Ihn sc; (veralt,): Dais da fo gen⸗ 
los u, umgebeiben biſt. Simpl, 0, 1589 (etwa: genen den 
Geteiße, Gebote Hottes Gandeind?], — G} Aner.] Partic.; 
gehiehett, munbartl. 3, B. (tiroft,) Homan-Bts 18, 2, 248 x. 
u. ſcherzh., 4 B.: Der Prim, Dos font ihr wiſſen, iolf- 
ſen, | war Radziwill gehifien, hiften. Alabder. 89, O6. — 
Bien. 3 2: Hör: [le], — Mifs: (2b, Schluſs: 
nussbhligen (ſ. d.), Utei (Ggſtz.: gut) Geiben, J. B.: Die 
v. Der Megieruing nicht milsgcheibene Mahnahme, Yat.2. 
3,030, NaAd:: B. auch Zinupf uia, — Ders: 
ſ. auch 2a Syn. 716 U, vorheiſchen 2 u. 3. B.: Wick, 
heil · wirglüde, ungeile zr,, viel ·d ·d. ıc.; vgl: Triegsver- 
heilt. Aladder. 35, 30 10.5 Der Bott» [von Got] ve w. 
Sir fünnen Gutes tele ver⸗h. [ft, verſprechen) / von Denen 
uns, bie ıc. Glafbr. Brei. 328 1. ; Ich verbeihe mich nicht 
furade mich nicht anbeilsig] .., genen 10 Männer zu Ihuebien. 
Mager 3, 10629 (FKange Herod.) oc. — Doppeljfitg.: 
Sat er ihnen atten, lvgl. gelobt] u. verbrieft dais ır. 
Hauſen Schl. 72 %,; [36] verheife Heſenen Kress’ Sölmen 
zurüct lso. zu aeben]. 8. 35h 115. — Zurück- [Be: 
„Ride mehr allein,” diel es zutüd [bieh Die Antworil. 
Grenb. 27, 198b; 175. — -em U fr. 2c.: auch: Er: 
intr.; heif werden, 3, B. vout Phferde. Alberus Rufsarzn, 
w. — Richt⸗ tr: Dos urweilen ſſ. wellen 2] od. R. 
Prechtl 2,249; Die gerichtheißten Stürze. — Alth a.: ſ. 
verheihen. — Helt⸗el: ſ. Seidel. — ser La.: 1) für 
tar (j. d. 5a), deutlich sc. z. B. auch Aiſchart Cul. wo; 
#1, 91, 299725, Stumpf 3BOb; Bla U. o. — 2) 
ſ. nam. Whmsb. Te. 600 8, vgl. D-keit 198; auch Iſ. Anm. 
u, Ss Optſchw. 1540; 294] Kempar.: E Beitirkres Bid! 
Gartenl. 29, Be8b; Mohl Ir. 8, 17. — Zſſtzg., auch: Fer: 
henhell u. farbettrh. Mat.-B, M, 151: Sprikhitiiderh, 29, 440 
(f. angeheitert); Grund-h, Hopfen Verf. 1, 168; Himmel: 
&xeng 1, 169, Iimmeiash, Miller &d,357; Seclench. Derlepfdr 
169; Sommer (vgl. frilblinga-)b.; Ter Simmel ja ſplehet · 
bh. [F se ee] Gartent. 15, 1896; Ur ⸗h. Corvin. Küsk. 
302; Dem ſonniß ſchoͤren mweinst-n Erdwuiulel am. Main 
w. Rdein. Hat-B. 23 569, (f. auch fräniiderh.); Wuuder · 
(f. d. 2c) I. Marn. Mer, 3, 61. — lin: aud) Org, 
fir. 418228 30. — III m. ſ. Sant 2. — »ſejre: Fi auch 
(f. heuer 1): Die Hellung u. 9. ſdas Tagedticht), Sunpi. 
2,7918; 2, 4161 ı, nal: HeitersGeit Atujahrogr. 109) 
u, »teit, — erkeit f: auch (ſ. zelter 1), 4. B.: Dar 
34’ 
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bet . . . nad dem verſch. Wenden der H. Hellihl. ed. 
Tuntelpeit. Greitinger Arit. Dicht, 249 ıc.; auch lin Berichten 
Über üfjentt. Berfammlungen 20} — Gelächter Ihetiere 
Stimmung): Das Zageugerebe, das block anf... „Ken“ 
ansgebt. Volke-B, 10, 42; 28, 2434 x. ; Ingeude H. Homan- 
Dig 17, 1,85; Lebent⸗H. Ulehl Gſch. 1,188; Ur H. .. Die 
Brlinde ber Unheitre. Alenfebadt 137; Un⸗H. Vsike-B, 26, 
BB; Eellıg, Philippfen Sepph. 1,9; Ter ,. ce Melt 
D. erregende humeriſnſche Betrug. Gartenl. 13, 1560. — 
:erling ın. -(e)6; ·e: — Buntlinge (Oken 5, 1400), Papi- 
liones festivi; Übertr.: Bontivants u. ſeichte Ge. Golt 
Aueiy. 47. — seen tr. ze: auch: In Voralberg wird der 
Diwind im Bolliinund als „Heiterer“ Segrüht, Ausib 
5t, 65h, vgl. Heiter ·Fbihn, «Wind, — Zſſg.: Wafs: 
1) tr. (ſchwzt.) ft. (geiftig) aufttüren, auch Stelle Menidt, 
2, 189; Mit io unanfgeheiterten Beariffen. 1, 267 2. — 8) 
[3] intr. — reil,: 819 der Dinzmel wieder anfrzueh, Se 
sau, Furrer Fal. 187 3. — Ent⸗: der Seltert, beraubee, 
Heine Fchte@b, 18; Al. Cd. 8, 189; Mary id.d.Lirt. 4, 2052. 
— Ers: auch (minder gi, ſ. 1 Schtuſe): Unfere duns 
fein Borltelungen an beutlichen e. jerheilen]. AMW Jexuſalem 
(WB) 9 20; Teiume .. Die Erheiterer u. Berihüncrer 
ihres Daſelns. YVolhe-B, 8, © Urine f.; -n: 
Kamin. Zifter Stud. 2, 121; 139; 16 0, — em tr. ⁊c.: 
So Eyn. 580 [Weihe em. Op. 3,275 wohl Draf. ft. herzen] 
Dem Dfen bie erüe Helgung geben. Winterf. Mintel 4, 117; 
Kohlen-, Torf: (Mer, 2, 8578} ıc.; Unter⸗ (Mlabber, 38, 
185b: dv. unten) Geizung 3 — Alla: An⸗-⸗: auch 
Gedeke DD. 1, 32a 60 ıc.; Detsmelisen Vnxdesgef. (70) 
0%, Maldinen a. Spield, Br. 7, 88 1. — Bes: B.: 
Dampjbäber mit tichtig konſtrutetten Ofen beheizt. 
Holtei Treuft. 1, 898 20. ; auch: Wir wohnen bei dem Eigen⸗ 
füktter 9. in er Einbe zuſaamen, ber tms Beheist. Gar · 
text, ©, 678, (vgl.: Sind beholzen u. telenditen, ſ. d. 1) 2c;; 
Beheizung, Gnnbeogel, (09) BAd; Globus 97, 25 h; Mono, $, 
18 10 — ser m: 1) vgl. auch: Die OfemG-ei, Vie 
bert Turg. Fag. 1. 

HElb w.: ſ. Selm 6 u. Halb ıc. — MED m. tc.: 
auch Iſ. Aum. u. Sa Sptiäiw, 1746 i.] im jenen Mon. 
@. fo frommer Helde, Küdert 5,357; ferner (f. 15 8). 
Taje er im den eyoften Wiſenſchaſten EL arofer H. war 
w. ur, 4, 08 18. u, (f. 2) in Selbhironie: Da fa ich 
ſd. @yerling] als e. armer H. Rollenh. 2, 2, 7°* x. U. nach 
Analogie zu mehrende n. ju erflärende Afipgn, wie +82: 
Bugelelſen , Nadel · D. ISchneider xe., vgl. nam: Ban» 
toffel» [f. d, 1b) 8. Bun Gſch.d. Cut. 4, 1160; Naub 
Böhm. 1, 78; Noman-Dig 18, 8, Tab ic, — er bantoffelie 
Weuahl, aber: «Hin — die pantofelnde frau u. ü, m. 
— »en tr. : f. Halden, — nhaſt w.: |. auch Se Sun. 
241; Un⸗h. Freytag Ten. 188; Zqh. xuax ıc. — senthumn,, 
J. auch: Heldinnenthum. Sont3. 30, 10 10; Maul⸗ hH. auch 
Gegenw. b, Sb3b ıe.; Pantofiel«. Salou (74) 730 ır. dazu: 
8, em heldenthämtichen Heuer. Df. 4, HA; Rodenberg 
Yel.Helf 1, 92 10. — ser m, -3;5 uv.: Sehalb dns Walt 
ti. d.] feitgenrinsetes Laub, H. genannt, geworden ift, 
biemt es als Weide ob. Wire, Meyer ons. 1, 817, vgl, 
Halte, Hallig (dagegen: Fichweitzer. K. Golit Onsm. B16 
f- Sntter 3), — iſch a.: ſ. Be Eu, 241; Schere 8. 3, 
398; 383; 3 cz; Bon cea⸗ m. recht⸗ein Meiall, 88 u. o. 
Tugend-t-es Pharifäertgum sc. — Yilf ın, ꝛe.: 1} $-Men: 
verali. obnabr. Flüffigkeitsman (5 Dit ww Mi, Haune) 
etwa fl. Halfichen (2 Adelans. — 2) Bes: auch Prenf. 
W. Sa; Behnil. Sch. &ib, 2,309; Geiſtreicher Aus, Aumpf 
Sohelied 119; Pllönuge®, Horb. 91, 313; Tin Beweis 
RoideB, 358; Ad Wehnungebehilf. Scheffel Gaud. 30 ac. 
— :ant m.: f, Serhant (Anm.) Stumpf 229b ı0, — 
‚en intr. zc.: ſ. auch Sa Kptigm. 1746 M; BSBe; auch 
.B.: Edentel an Schentel geliebt, | h-b mit afen dilfen 
h d. 2] ter leichte Relter ſchwebi. Garienl. 2, 83h 
(Scyerenberg) ıc., (veralt. 26.): Sch Hilf Hinter den Wette 
tel die (f. 2). Sad item. 3, 109549 — dd; (verigelte 
die dazu, vgl. für die Borm, bats,): [Ze] Bilf I Dir 
dabei, Gartenl 31, 48a 30; Gr half ihnen wiederum wm 
ihre @titer (ft. ıı]. Stumpf 6778 x.; Imper.: Helfenldy! 
fft. neiften]. Wide, 121 21; 19812 ze. u. (ugl, je im. 
Anm.): Wordiot Heifentot 877 10.5; Ampf, nad ſcherztz. 
dm R, auf Btoßifer bei Freillgr.: Diic hetf's Iſt. hatfe] 
Salon 761994, wie? verholf'a, ebd, — Afikg.: Abs: auch 
3 B. (peralt.) Bis er ihm dieſes Atnoldi (ft. v. ihm] abe 
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hail. Slumpf 3976 sc; Ten Wölfen, | die ihm rünbiih dic 
hat’ a, jaufschren]. Fiſchart A. 8, 31229, f. Stalker 9, 
su. — Ans 1,1129 ic. — Hüfs: Een a. auch 
Bahr Wein, 1, 269 20. — Bes: 2): a) 4. B. aud) Sinupf 
sh: Wie, 774 10; auch (0. Gen, ſ. 1); @. Bien .. 
behum̃ ſich durch folder Fug. Tenerd. 3a’, — b) 3. B. 
Simpl. 2, 35927; Waldle 4, 701! ı,; auch Iverait.): Ei 
wur is, b. [= ſich B-5 darum Bin, ohne basichie aut» 
tommen; z. B. Mlöfer PS. 1,28; 2, 150 dplo neben eut- 
behren 3r.; ahnl.; Sich mit Etw. b. Bor Ungenanhlsr sc. 
Zade Ged. 2, 178122 — ſich mit diefem Vehelf vor Unge⸗ 
mech ⁊c. bewahren, jchägen ꝛt. — 3) Debalfen ꝛc.: a) 
“leine Unsehslfenheiten. Enfe Tag. 1, 34; Gegenw. 
2, 18906; Eprachhofgerigielten wa. [»itrbehotfenbeiten, Meine 
19, 27795; Epradiunschoffenheit. Ansld 52, 5074 ıc,; feltner: 
Em. mifſs betetſen. 9. Hut. 908. — b) auch: Ihre 
fer fremden Wörter) Bier u. Beholfenheit. Grimm ı, 
NNVR lim Mörterd, felbie 0, Belegl. — c) (veraft.) 3. B. 
auch Stmpl, 1, 3505; 3, s1%; Dem Pape in allen ien 
Röthen beiftändig u. behmiffen fein, Stampf Mb; Bar 
den Gelthrien mit Bären behalten, B6rb; 387a; 6134 
u. o. — Bil: B. auch: Nigt wenig (Bilige Sand. 
159), bas Meifte isn) zu Etw. b. fbeltengen]: auch m. 
Sf. u. zu. Mat-3.94,W01c.; Betr [ugl.: Ausejheiferin. 
Bönig 15, 106 9. — Enter immmbartl, sei: 1) . B. auch 
m. Dat. Agrieola Sprchw. 140; Peſtal. 11, 856 sc. u. tr. 4, 
161: Es ſoll fie Nichts Helfen, fonbern vielmehr e. Kthe B,0Tn. 
— 2) Gott werde Euch v. des Leites Daft ent:h. abinden, 
. db 2]. Bf Br. 4, 7 2c. — Ere: (een): Du gehfe in 
dein Berderben, das uns Nichte erhilft Üsilkeh, Wert St. 
21. Best z. B. auch Zare Tirtw. 2, 26°°#; 9, 11455; 
Vilmar ©. 9. — pr 10. ı€.t f. auch Ze Sea. 506 u. 
4. V.: Leulethre, Die H-im Im ber Roth. Ylat,-D. 88, 67 2c.; 
aus 9. 11, Rachmann ide Ratkımants), .. Ratbmanıd- 
9.183 ıc.; Bern mit pen Gen [Bunbeigenoffen). Stnmpt 
Broh; 33h; 26h 2c.; Der Planer... Ter H. Sein [i. 
Platon), Waldts 19 7% ıc., vgl. hierzu: Im 2. Stod der 
Set [Binfonatäwoinung]. Garten). 21, 518/f. u.); S-tlhe 
Thatigt. se.; auch (einigermaßen yerlonil,): Man betrachtete 
die höhere ſtunſt ale Hin, wicht als Melſterin. G. 20, 
171 16,; aber auch zein ſachl. Bergb. = 5. lod. kühen« 
ber] Tharſtot (ſ. d.), 3. B. Meyer Konv. 3, 2184; |. auch 
Dett⸗ Auf · O. ic. — Dazu (T. o. u. Afike.) aud all: 
gemeiner: E-t janbere H-eil Gartenl. 29, Bin, ſ. Sich, 
vgl: Sihafe (ſ, u.; Mit⸗H.). auch: ee Geiammtseit 
v. 9-n ꝛe. — Bike. 3. B. auch: At fd. IV] 4. 
Womten-Blg 15, 1, 5; Aerwells«h, Gatltul. 19, 178; Am 
Sünschen ber ſog. Bider-g. Sgmint-Weih. Bac. 11, vgl, 
Schun. 2, 180, Reweldsd. llaq. OGöyluger Dres.dtef. 21; 
Eitrarg,, ſ. nam. auch Auerb, Waldir, 16: Ery-b. Mlcche 
dlaton]. Hurter Juuoc. 3, 32; Fehde, Garten. 9, 7664; 
Geburtörd, Momo. 7, 85; Mittels $-t ſdes Safrates geiftiger] 
Gesuttöcsf-ei. Scherer Sind. 1,4; Get gebuntöch-iichen 
Aurfua. Weherm. 218, 54a; Webxrtsch-Tidie Thätiat, ⁊c. 
Grmein-. ala Borlicher [bel den Sereulistern), Gartenl. 
29, 6170; Beier . ., | Gleim’3 tomveidhe Gelang-Q-in! U. 8, 
58; Die Sandlangerfheft u. Helferdef-ei Sei Taſchendieb⸗ 
Stahl, Volka-B. 36, 2Bsh; Sobald er vor Mylind' Mit» 
Smart fer war. Beruln. Hilft, 3, 371 106; Der NotheH. 
in allen terlegenhelten. Aat-B. 88, 68 20; Def, (tirchl.): 
alle heiliget Rotgeh., Heht utir bei! 187; Als Diatonns, 
fpüter ale Dber · G. 31,59 ıc.; Rathwann· H. (ſ. 0.) 3, 
183; Untverial-S, Befenkenm Goethe NV 1. — lid} a.: 
3. B. falterth.): Er war ben Mitelungen e. her Troft. 
Püufenu 15, 2, Mi ıc; Er noibsberte lalb Rosbbchelf die⸗ 
nendel Austanft. Enfe Dentw. 3, 186 c- — «tm, n. -{e)8; 
-e: 1) = Helm 8, — 2) Alchrmilla vulgaris. Newumich. 
— Fjelgse: 2) f.; ni Sehing 2. — ser 26: f. auch 
Hölger. — Helken tr.: S. Heilig 2b, — Hill H a,: 
1) 5.. b.sauf (f, d.), felten: v. Her Haut (f. d. Ib) 
faden x. m. (ſ. Schluſs w 2): 9 auf (ſ. b.), auch m, 
als Humbename, Garteul. 27, 8068, wie Enktanf (f. d.); 
auch {j. 2), umgewendet d. dem Schau ıc, auf das wahre 
uehmende Chr se: Dir ruft’ ins Be Gehör. Scheler 
Sor.&y. 1,7; 5.lſcharf 2c.) Hören, vgl, H.chörig ıc. — 2) 
3-8. auch beseichnend für die Übertragung d. I anf 2: 
Die Nacht alddei«h,, fat wie am Tage. Garteul. m, 
4395 ıc.z E3 war nech ber Abend, Nat.-B. 32, 571 ıc., vgl. 
dm iron, Wualdı: Yiemit, Racht⸗ Nab, ee he lheitre, 
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ante 2] Madtt Lifäpaet 8. 1, 973°%1, wie auch ([. u): 
Härt Cure finftere Wide auf! Seib heiter | u, h. heut 
Arend unter Euren Gäften! Sch. 5685 »r.; ferner ver 
einzelt ft. weiß, z. B.: Ziele Ehwarzen ... Die Enpe: 
ıtorität der en. Mars. Mer. 6,61; Sich he (wie: ze 
brennen (FD. C) ꝛc. — M (vgl. aud pur, zeit x, 
J. B. auch als Ei. (afphab, nad ven Hw.): In rer 
Auflöfung Dertirieg 1, 549; Uns Irer Borheit. AMlofins 
Kinder, #9; In ec Entrüſtung. Gegenm, 14, 01a; Las 
ich In herum Fieber. Salon (70), 860; Er He Freude woran 
hasen. Hopfen Lerf,2. 1,10; Ger Freude voll fein. Mat.-B, 
32, 137 20.5 Die re @ilte fleht ana Igren Mugen. 565 ıc. ; 
Hier) heericht die he Dittelmäbige. Yauelica Op. 277; Dale 
NS... Bas be Schluchhen u. Schludden in ben Mebeichwall 
miſchte. Weflerm. 275, 5t2b; An frer Verwanderung. Wolhe- 
D. 38, 107, Bergweiflung. Schädling Fr. 2, 9; Mists als 
der re .. Behland, Weherm. 34, 15h; Kr Ken Werl» 
tag. OWildermnit Heine, 389 ı7,; NAV.: Das fimmerte Anife 
6, [par] Kichts. Gott, en Scan 7, 14) 1. 0.5 H. um- 
ſonſt laanz vergebl,] 37 2c.; Dh bätte & beranägeielt. 
Heyfe ANUud 404; Es wird Khon A. Flirwipig, das Dirmdt, 
Bontaudtg 15, 2, 40; Ich hab's Ihm b, verwieien, Wefteru, 
29, s2h, noch verftärft: Dort wird's ſel'gen Leuten biut- 
b. ofentert. Albertint Pred. 112 10. — 4) z. B. auch: 
A Blic des 5-3 |R.: Belt]. Aruim 7, 91 1 — Ifſtzg. 
h, 8, im Übrigen ja meliren n. zu verfiehen nad Anale: 
gie, — «bar a,; fich ler-Ihellen laffend ac.: Dab ganze 
pH . . vertrübt, unſühnbat u. un, Gatltenl. 21, 18h 
[od. Dreff. ft. unhelldar?]; Gut er⸗tzeb Studiergimmer, 
27, 48h. — »bender ın. -3; uv.: Art Mol, Salsınamlra 
gignnten, Oken 6, 448; Voliw-B. Di, DIR. — sen tr. 161 
3) ſ. aud) halfen; milshellie, — Ifftzg. zu 1, vgl. Die 
©. glänzen, feeinen, Ihimmern sc. 3.8. aud: Uns, tr.: 
Iris 7, 715; Uernt 2, Trac. rel, Sungati 1, 160 8. — Ers: 
auch z. B,: Sihneer (Grilp. 2,20), tag“ (Kemwald Etl. 9, 
138 x. erbelt. — Übers: Tas Licht . . Überhellte bie 
Büge der Fintretenben. Wat--B, 33, 57; E. Aupdru mäntene 
hafter Willidieligl. Abtrhellte f. Geftht. 111; 117; 85, 7; 
7% — Umts: Mmhellt v. em Licht⸗ m. Fenertteis. 
Homasdtg 10,9, 724; Wigend Jahıb. 2,972. — =LT m, zc. 
1) 5. qacht. w. zur Wortform) 3. B. Stumpf 15h (H.) 
u, 320b (Haller; auch Marner RBidmw. 209%; Wihr, 
14325 ↄt. 3 Bingeithaller. Sache Firm. 2, 329 ze.); Sen ger 
boygenen Schweichel Sildſchn. 1, 191 sc), tolhen, blatigen 
(Screlnfohr 1,150, Bints (Wirk Doppelip. 4) 9, ı0 — 
3) darrer Aſt. Mundart. 6, 211. — ig 3: 3) munbantl. 
(ögl. 1) ſt. veu (ſ. d. 3 u. z. B. 2): durchichteh. 
Wamern. 3, 47522 26., wie gi, fl. Sellre, »Keit If. d., 
Anm): Sr Im6 Sant] D-Tet! Hatte rim, Kenditenbes. 
Arers. Landh. 1. 165 u. 0., vgl. Fifchart 8. 1, 444; auch: 
wit er Sfeit [Wewerth.) u. em Zempernment ıc. Nat. J. 
27, 219, — Afikg. zu 1: Eins: auch: Mit eingeiligem 
Kart, Kthr 1, 4500; Einheiliafeit, Siſchart R. 1, 126121 2c,, 
vgl, auch: Durd time allgem. Einhälligung [&teit, 
Übereiskimmung) Df. Borg. 185198. — Mifäsr z. B. 
aucı Möfer Eh. 2, 215 (mtlönend) ıw.; Etw. Erient+ m. 
Mifshellung [Meeit], Stumpf ash, — Zwerĩ⸗: (ker: 
alt) Gplp. zu ein⸗h., z. B. Latendf Paſſav. 14; Bteit. 
Warkern, 2, 311 18; 2162. — fung: 1) m., vgl. auch Drei- 
fing 2. — 2: ſ.: Die. . 9. betdachier Schiffsbau- 
plad mit Stapet) ıc. Grengb. 26, 8, 46; Uat. J. 3, 408 ıc.; 
doch auch: Huf dem leeren ©. 190, Drei De... Gin 
sweiter H. Volhe-D. 36, 71a .; Wi: Ss. Hanobl. (65) 
4, 294 1c. U. (heem.) yumeift: Huf ben Helgen. Weſterea. 
874, #61. — Helm m.: 1) Zſſtzg. auch: Cioll-O. (chetzh. 
ft. dut, ſ. Doͤtle 5) Gegenw. 3, 109%; Bils:$. Salon (72) 
29, vol. Kurth, . ., jenem weit dünnen Mila Uberzogeuen 
KRorkhut v. ber Morm es Ds In allen Tropenlänbern. 
Sonaur 1, 57 x.; Weter= ſwie: Mar-]ü, Mat.-d. 28, ©; 
Kron-d, Daka Anmbi 1, 82; Pidelhaube [f. d., preuß.) u. 
Naupen-$. balriieh]. Mat.-B. 30, 162; MorbF, 28, 35; Roſe⸗ 
kuldeh. ©, 1845; Der uipthlihe Schreilend · H. Citmäler 
Herbit. 1, 170; Epig:S. lvgl. da]. Hat.-3. 4, 186; Taru⸗H. 
[unl. «Ent, Aazpe]. 26, 321; Taucher· H. Volks-3, W, 161B; 
Bafler-d. [der Mizenl, Fonqut Tram, 199 ıc. — 2 (app) 
. J B. Tiſm a2, 18; Somf su, — 3) (ſ. 1) — 
Hr Bewallseier, z. V. auch Gerein. Hiſt. 7, 41; Yardın- 
berg Men. 1,8; Stumpf 55h ic. — 4): 0} (Bant.} auch 
Ka; 45h ır.; Thurmech, Wald, 53, 47; 31 &.; Sell ſtan⸗ 
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bige He zu ben Selten bes Mitielsd-#. 8, 212: Thutan 
au, durchbrochenem Spihe H. [ugl. I]. Kübke auuſthh. as. — 
b} Deſtlllier · O. Möfer Ph. 2, 149; Drenmh, Aoſcherxoſch 1, 
174 1. — d) Kahen⸗ H. Equiserum (pl. > u. als andre 
Namen: Shafiselm, Achen: Ediwany Werl ıc.) 
n) Glockeng.) Wie bie Ohede an ihrem He befeitigt if, 
mit welchen Sie im Glodenkutle bes Thurmes anlgehangen 
wird. Der &,, der Welf od. bas Doch ift e. bides Stüit 
. Eichenholzes et. Preditl 7, #5; auch (. Kante 2h): 
Ben dem &. zum Kraunz loden bis unten). Sch. 8b, — 
£) wem Schädel Unter em brachheephalen Kuochen-H. 
Peſchel aa. — 6) ſ. auch: ©., Sammer:$. Barm, M. 1, 
148: vgl: Beer Daum (H., Hölb), welde das Heben u. 
Ballen des Hammere vermittelt, Zcheucztuſt. 118, ſ. Held vr. 
wertet, 180 20,5 u. iv. er Met): der Helb. Waldis $, 
925; Bas Selb, ar 9; pa’ (plldL, = Sandhabe); Helftth. 
Mundart. 8, tl. — sen tr.i 3 B. Gehelinte Dafen 
feige Krieger), Genph. Tittm. 294; Opi 83. 2, 91 90.; auch 
im veralt, Zlud: Der Senter jollt fie h.! Zildert 8.2, 
0076; 45160 (nal, Haube Ja, Schlufs). — Alte. 
3. B. auch: Die eidbehelmten Alpen. Gartenl 18, 3000 :.; 
Grze (Aluſen · Ala. 1798 ©. 114), Tupfere (MMohr Span, 1, 
sr) behelmt a0.; Das Haupt umbeint, Aödmitt, 

Demd nm. ꝛc. 1) F. auch Saden IT 15 Seit; Wenn 
id) in Curem &. [f. Sant Ip] fette. Wide, 109 19; Simpl. 
3, 106 22 3.; Wenn bu fo fortfpinnit, dann Friegett bie jun« 
gen @äni' & Sl für die Neid v. bir, Zilberfl, Hall. 266 ıc.; 
Kur neh 8. De in bed Werts verwegeuft hemblider 
Bed... gu tragen. Scherr Stud. 8, 91; In der Stromer⸗ 
fprage ber Hut „Dbermann", ber Mod „Malwiid” [hebe.), 
bie Selle „Kreusfpannec”, Die Stiefel „Tri teling“, dab H. 
„die Staude.“ Bonzt.Beil.d. Aorreſp.v. Dent ſchl. (B1) Ro 19:c.; 
Wenn bie Meriter Gleucher, perforif., f, 4] „das H. ante 
gejsgen.” Menntbl, 1, 79h Itedt, ohne Schneriic. — Zſſtzg. 
nam. zu 1 (ai 9), auch: Bleͤch-: ſ. Eifenh., auch: 
Art Ehrürkeid. Körne 1, 197. — Brand: [de]: Beuer- 
8. — Buld:: ers Bnfhmanns (f. d. 1), Vatur 15, 6, 
— Büjen:: feines FraueneH. Polko Schgr. 1, ä. — 
Bühe: ELEIH An. (77) 12h, Büher-, Ehnberö, — 
Gifens [8]: Panzer. Fregtag An. 3,7, ſ. Behr, fet- 
tend, — Faͤlten-: &, 12, 203; Salon (74) 39. — Fü: 
fels: ». ber, Zaufpathin dem Täufting berehrtes, FwäbiW. 
152. — Fütter:; f, noch Verlepſch 308; Siahe Aug, 
102 10. — Georges: ſ. RothB. — Hönzeltss: 
Weßerm. 29, 61a, |. Brautch. — Koͤtten⸗: Banzer, 
Freytag Ahn. 8,400, |. Etſen⸗H. — Rittels: Ettinäller 
Hetbit 1,175. — Mit der⸗: €. Milderhemdlin. Gryph. 
Tui. 85. — Neüns: ſ. Dammer u: Das „Mint: 
Tämele.* Salem 74} 70, — Nöthe: ſ. nam. auch Ups 
Schr. 1,18; 31 (Ne pl.); Weber Cap. 5, 210; Eehr alt 
find Die Rt, Sirgs« a. St, George Hn m, Freytag 
8.3, — PMütts: Zopl.keife 3, 10. — Röth: [2]: 
Hunderte v. in. Gregor. Band. &, 351, vgl.: Rothbe⸗ 
hembete Teimetraten. 20; Der Roihbhembige, Boman- 
3a 17, 1, 497; E. Rotlhemdler. Uufere3, (eu) 1, 02. — 
Rüpfens: Pliter KA. 18, aus Berg, E. vupfen Anm.) 
— Skiden-: feibner, auch: Rotheb S. [Mpfelferte). 
Oben 3, 2085, — Sifgser f. Retbd. — Spigenr: 
(m. Spipentefap). Salon 3, 376, — Tüüfs: f. Wehters, 
lauch Kihr 5, 26ab; 8, 27h) ꝛc. — Wölfss: ſ. -Bikrtel, 
—gZa ũ bere: ſ. Rothe, Bolfsch. —immsen: 1)tr.ıc.: 
f. 8a Zum. 8, 190 U. aufhalten; Gämmglelh-h, Hans. 8, 
0; oe Ungebemmt. Bd. O72a; Menge Ur. 6371; 
Ungelemmtheit. Aluſeum 16,2, 87 2.; Die Semmuna 
4. 3) aus der Geitemuär |}. b., Silbe] hemmsgeitonmer, 
Nat.-2, 34, 380; Aus: u. Einfwärkemmmipen. Ir. Mäler 8, 
648 ; Witlenehemmung. UnfereB, (u) 1, 43: 44 1. — 2) 
f. Yummen. — Hgg. au 1: An-e: hemmend anhalten. 
Rohent. Ihr.S. 285. — Bes: 3, B. Tichndi Ehr. Helv. 1, 
20a; Fiſch. Sarg. ib sr, auch: „Sänbbehänmte,” Df. 
8. 9, 219138 [duch Die Gicht an den Händen zrieffelte, gr 
Tähmte) x. — Eins: auch FMGartyeldg 1, 2%; Gerfäder 
a, 1,0; Schliklen Gr.®. 2, 140 10. — nie m. (f, State 
gug. 28): Balten · H. [beim Stapeltanf), Mat.-B. a8, 998 ıc.; 
felten: Semmist m — ⸗ſam a.; hemmendb; zu brm- 
men geeignet, Gartenl. 39, abhe. — efen: j. Summen. 

Hen! interj.: (vgl, Sem) Fiſch. Gatg. 1084; 1546; 
Typ. 28, 84; auch: hena! Matter s, 260 10. — Lind a.: 
Bes: 1} f. Sa Sm, 2241; auch: Kabenb. Garitul. 28, 
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1943; Mit Anken«M-tgteit Schüdiug Vi. 140 10.; Ruf ſturm⸗ 
be Biere. Stramwih 17 7; Sihwerfällig u. witsb, Auslb 
48, 6 beſ. oft Rt und. adv. Dipl, 2, alt, a, 
20816- Wider. 9525; Bat; 10T; 19989 x; Wunder⸗b. 
Fiſch.a. 2, 29 93V 1; daneben: ig, auch Henzea, 1533; 
Bi Nllaert 3, 80; „pbentlich*. Aeller Faſtu. 790° sc. 
u, adr, (veralt.} b-t, „Sebena,” 3. B. Sachs Zittm. 2, 


9232; 99332; 22, — 2) (tiederd,) = fhmädtig ac. 
Hoſer Leb. 0; Bartfh San. 1, 2m. — el: f. Satn 1a. 
— enger m.: f. Hente. — sert: ſ. Helmbarten. 


— eſt ın. ⁊c.: 1) aud m. Seglaſſung det Snbit., nam. 
ttäc der Barbe, |, brauu Ib; Dede, f, Fafeleh.; Gaupte 
St ,. bei efliktt. Nat.D. 20, 369; Pferdehrtde .. dv. em 
Leit· h · e geführt. Uatar 27, wa; Den Rapp ⸗H. Inttelm, 
Anerb, Landet. 208; Een alten magern US, Nap.Schatj 
9, 270 (vgl.: nralten 9.) ꝛec. — 2) A. B. auch Glraffen⸗ 
O. Yat-B. 34, 608; amel · O. Klanzinger 902 x.; auch von 
Malrola (fd. u. Wal 8): & ©. m. ee Stute. Peler- 
mas Mitth., Erg. 16, dc. — 3) geiler Stel, ſ. . B. 
Lohnt. Ibr,®, #0; Zimpl. 3, 5929; 12324; Waldie 4, ar 1; 
W. 34,19% ı.; G. Liederjan, e. Radchen⸗H. Holtzk IH. 2, 
270; Gurten, Stinpl. 1, Bst! ſdazu: M-e ehebreheriihen 
Snsenbengäerelen. 4, 177%), auch: Toter [des Kauf 
manne], die ihr v. em Gnden« Iſ. D.] H- Zunges awri« 
gen laſſen. 1, 42419; Zaren Stall-H.lEıchlen) Aſchart ft. 
8, 759, vgl.: Barren. sc. m. (4. Th. mit yuriktreterbem 
Sinn der Beilbeit) z. B. ©, Dönden: Nappen⸗ (Binsh. 
Bent.sish), Kloßer-(Herrig, 3701, Antten«tebb.), Blatten« 
(Kite 5, 2880) D., vgl. imie geingt): Parielen⸗· O. (1843) 17, 
u. (burid.): Muf ber Schreiberet bie Ranzlei--e Yadıltr 
Bomb. 9, 8 :e.; Mehl:$. [Bäder, |. Martusbruder] Vol- 
mans 815; Beh: (f. d. 5] 5. (Scinker) 397; Gartenl. 24. 
&4h ıc., veralfgemeint, |, Voigt Hoffb. a0; Bnient- (f. d. 2) 
5. Volmaun 854 = Pomaden⸗H. Ansıw.d,Dier, 309; Helfe 
ww. 230 10 — 5) Hlöhelsh, Iaihenmefler], f. nam. 
auch Simpl 3,20% u, Aloh Sc, Amöbelhenter. Schm. 2, 
vr, — FKinheel m, ze.: 4. ©: Eturer⸗H. Oartſch Eng. 
1, 28 :,; Überte. auch Sale 3b. Sit ac, auch ©. Berf. 
ible @-m zur Zelte fichen, als Sandbbaben bienen); G-+ 
beiben Saupt· O. Anerb, Walbir. 71 2. — {e)lig a.: auch 
3.8: Dodrtre Krüge. YGrimm EH. 3, 72 10. — sein 
tr.: auch: Abenteue rlich (INou.Schahu. 139), dospelte (Auald 
61, 1456} ac. gehentelte Arlige ec.; aber auch: Cie „bän- 
teite” een Martiterb [= Biingte ihn am Heutet] an ben 
ren. Bürnberger Dt, 1, 169 ꝛc. U: Dee Daumen in bie 
Selle gehenteſt [hentellörmig etngehdlet), Spielg. us. 2, 
2. — Biiga.: Anz: 3. B. auch: Augttentelte Thaler» 
ftüde OndfAle (80 Side 1. — Aüfe — Nie: 
3. B.: 1) bentellirnig (gefeltnmt) auaftreden: An jebem 
ber teeithin mmwögchentelten Wrare eine .. Dame Spiely. 
Tanu. 14. — 2) ſ. d. Folg. — Eins: Madivem fie. . 
ben Schmid (Obrachänge) ben Heinen Ohren eingehentelt, 
Fraxccis Med. 112; Bpfg.: in aus ·ij. xc. — «er m. 16: 
2) ingl. I} Gädıke DD. 1, 999, 14; Mury Gichd. Litl. 3, 
are; f., z. B. auch: Lifdrert 8.9, 7146; Selbſt bie 
Din jein, nicht iedien, ſondern mearteru. 8. Dier, 7,81; 
Uerne 4, 8, 148 30; auch: Diele Weiftessh. Menforen], 
Heine 14, 18 ı6.; Aupide ..., | dat blinder Serge, Ebdeeet 
1, 2b ?8; Sortzerglader u. Silben ⸗ H.“, wie fie 2. [Ster. 
4, 219] nemmt, Sbegenw, 9, 51h: HZahn⸗P. Helue u1. 12 Tote 
tarem verurſachender Zahnarzt) ꝛc. — 3) auch z. B.: 
Dos milidte boch ber Teube⸗H. [Teufel] fein, wett sc. 
Meufebarz 106; 185 0. — 4) (mundaztl,) jachl,: ledig ge 
lajöwer Biemenktod m. noch vollem Werk. Uenrnich; AUn H. 
(ſ. autzenten) auch Anerb, Brig. 70; 114; 116; RDorf. 1, 
44; Gartenl, 28, bsa ır.; Anchrle auch (hersh.): ee Ver⸗ 
lobte, als Feſſel u. allgm.: ee niennzenehme Zugade. 
SchwibW. 278 10; Anddel«., |. Genfer 5; auch — 
fetter Wanſt. Shen, — serlingm, »{0)6; »e: — Senter 1. 
Boman-Big17, 4, 628; Tomme£it. 0, 2 x. — Henn:in ſ. : 
Repeh,, |. Lahr 25 3. — ing in. S., der Safe 
(f. db, 1, aud 10 „Sennig“). &. 5, 180 u, 0. 

Hepf(p) interj.: 1) ſ. aud) Mundart. 7, 297 ıc.; 3U, 
Senui.l. (77) 560 A; Land. 84,315 Hſierosolyma) Est) 
Pferdita)l:c.; Gegenm. 17, 17u ic.; auch Sippe 4 in. Anm.) 
u. Sekiräer, — sfche, hit inter. 1. abi. 

Ser In. ſ. Sud 2b. — Serb n.: au: 
Herzench-er Schnterz. Gruph. Ir. DaF 16,; Die tugend⸗ 
he logl. eftrenge] Gräfin. Sodeuſtedt Er). 2, 186 ıc. U, 


Gerbe — Kerr 26% 
[Anm]: „Biit harb auf mich?“ x. Schmid any. 1 
62; Df. Gartenl. 15, 18b; 66b; BlOb; 18, 490a; 24, 8b; 
44 b xc.}; Silberf, D. 1, 190 16.; €. harwer, Binterhebiger 
Mann. Tſchudt Ehr.Scle, 1, 7b x. — ep f.: 5. B. audı 
Pöppig Eh. 1, 1; Yinge Fri. 2, 611; Wifcher Aſth. 1. 463; 
AE, 1, M2 2; aucd My, bei Küdert (ſ. Beyer Hachgel. 
Ss) 2.; Se Charattert · d. Unfesed. (9) 8, 149 1. — 
en: auch inkr,: &$ herbt Im dem innerken Slteim das 
te dutch Scheiufurcht. Daggefen | wird herbe W. is, 
mid 2) — Ifftzg.: Ers: audj: herbe, bitter machen: 
Selen vote ber Harm da Leben fo e, Mühlpfarty Leid. 
218, 19; Gruph. Fre. 369 182 ge, — Bess: Bat Mi hätte 
admildert; folen, Int doch won mehr verhetbt. Anetb. 
Saxbol. 285; NDerf. 28 0. — tig [. c.: |. Hex⸗Verge, 
1. ®, Agricola Epr. u. — Gerbfl m.: 1)3. B. Alnfeum 
14, 2, 820; Yat.-B. 81,429 (f. DrAinfang); Einzelne Lagen 
[v. Wetibergen], weihe,... een wollen Mittel»H, ergaben. 
s2ı >; überte, auf Geiftiges IGrimm Eſſ. 2, 0; Geit 
jenem Lieber, Vegenw. 12, 646 1c.; — Feit ber üefe 
(ſ. geben Hg) Unfereß, (sd) 1, 1015 Cem H. zu geben . . „ 
een tchten O. mit Weintranten, ten Lortoffelh. Yacaldre 
Dilb.a.d.2eb. 0 1. — 2) Ann (ft. im) ©. IuMäler 18, 
15; In den H. 7, #08 20.5 Der Tentsbiteier m. Obſtiaun, 
ber S. Fiſchart 3, nıgl59 c.; Moch 77 Kahre m. noch e. 
paax Krantr&e dazu. Anerb, Brig. 22t te. — 9) Lebene⸗ 
9. Lewald Erap. 1, 219 30. — sel: 1) auch: Mingam 
heibftelten freiltch Wiefen u, Bäume Schon. Moltel Sag. 1, 
142; Zalon (79) 430; Spiabler Bug. 1, 124. — 2) At Bür: 
jelpiel. Schm. 2, 25. — sen: 1) auch Frame Salbei. 
8,313; Kmngart 1, 15 x. — 2) Alnfeum 18, 1, 22 10, — 
Bigg.: Ab⸗ [2]: Die Frucht Der Neben a. Gedlon Zo⸗ 
febthiie 9b 3. — Durch» [1]: Die Natut, Die durch 
herdſtete. Ermldt-Tasants Liht, 10, — Ein: [2]: ©. 
(Brter Haid, 107) ꝛc. — li a. auch: herbſt i g. Salon 
10, 86 ıw.: Rode; fpäte Nat. B. 35, 81) h. — Alug m.: 
4) als Name es Feſto. Corviu. Spert. 7. — Hercheln: 
ſ. 1bchein. — Gerd m. xc.: 13: q) 3. B. auch: Am 
Gr ber Krantbeit. Wolhe-B. 87, 284 ıc. (ogf. Vrutedent) 
u.: Auftefungss-e. Kpıg.Wagebl. (661 256; E. Eindringen 
in ben Dranded. IUrſpruugs⸗ u. Hauptſtaälte des Schaden⸗ 
feuerd) Uat. A. Aa. 108; 08, 404 2c.; Eiter⸗ ob. Joucht: q. 
Uonv. 83, 588; 5, 1008 2c.; Die Tieſe ded Erdbeben⸗ Haes. 
Nat.J. 34, 291; Jäntnit⸗H. 31,59; E. Haubt«H. ber focia- 
Sem Aevelntton, Korn, 19, 798; Straniheltt» Soyanr 2, 7U, 
Feft» Nat. B. 32, 158, Senden. 88; 611 co; Behre u, 
ber Einheit det Cchöpfwtgba-es für die Arten. Peſchel 
3; 166 10. — 9) f. Saten 12b. — 10) (am. 113,8. 
auch Efärmdi Güx,Gelv, I, 2426 ıc., val,; D.⸗Auſel, Doben- 
fat 1. — Zſſttg., ſ. auch [Nü] a. dem. Werte, — 
ser 1] m. -5; un: (eie) — Olrt u. Gerbkier, Schin. 
— TU n.: Eingewelbe. Eumüller Gersit 1, 199, — Gerslg 
adv.; Bid: f. auch Se Hpifiw. 5a. — Das: lie 
ten) z. B. Giſander elf. 1, 209; Hat.-3. 23, 840; 38, 951 ıc, 
— sn. ꝛc.: H z. B. auch: Spetalatlon auf friſche 
laranel, möcht auf geſalzene (weihe) od, geräucherte ſrothe 
Sr. Grtapb, 24,4, 29 sc; tolleſt. Ey: Im Rob, lam der 
H. im großen Scharen. Fock Müg. 1, 14 (vgl: Wo ter 
Gh I) am Mmeiften ſtreichet Zabl. 48a) 2c. burld 
(F. Km): Een Harung im ale Schals 1, Sch; 
Echeffel Baus, 73 2. — Fr a) mapre Perſ. auch Henfel 
Mend. 3, 218; Qehabue NIS. 17, 1, 118 1c. — b) Vicht 1c., 
auch UNor.Schatj 30, 210: Een wahnfinnigen 9. Gegen, 
a, 178. — Bike: Flich⸗: ſ. Unge Heß. 1, 284, vgl.: 
Erpit:h. Foh 2, 15 0. — Zungferne: vor ber Laich⸗ 
zeit gefangen, Dal: wiäbehen-g. Oben u, ge: 
Matiesg,) — Küftens: Blemarık Br, 18. — Pidel:: 
1. Porei⸗O. Ohene,377. — Büllier:: ebd — Sdöls:: 
Eoten«h. 37410. — Hirling m.: ſ. auch Droil 2, 
— Sirold m. 2: z. ®. auch: ©. (- 4) des Aricgen, 
Grin 2, 380; Ihr Zungern. deſſrer Zeit clio — u, MR: 
Seide). Simeoch Gb. IV sc; Ehremhold Anm. noch Mat- 
tif. E.8, 6; Ehrendelt Aratmftcon, 1, Sı0 ıc. Zfikn. auch: 
Uhren-$. Volko-B. 84, 813; Freuden · H. Stolbg 14, 9; E. 
Gotied · H. Vrillp. 3, 212; Lelchen · O. 9, D; Kampf«, Kampfet: 
O. Thahn Ber. 1, 35 ff: MRotgeke H. [d. Lerchel. Arudt 
terrig BB, Be) sc — en tr; ausrufen lals Hereldh. 
Dautb. Uorteſy. (461 154 ıc. — Hoerr m. ſ. auch S⸗ 
Hptichw. 175 ñ: Ber; auch bie verbuwdiren Wörter, 4. V. 
alt (Ban); dentſchl; ftreng 2 10. ; ferner (f. 2): Man gab uns 
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Beibern unser Get a. bie andern Sterbefatnmente [j. d. 
u, Hoftie. Frezibm] Gremjb. 26, 2, 225 x.; wie aud) 
ihersd., ſ. 55: Die Helieren Aufe der jungen Sceadlerd 
verricaten, daſe bie Stunde nahe, im weldier ber verwößnte 
Isirge D. geirdeft gu werben gewohnt wor. Zat.-B. 38, 3 
(@rompr,Rudolfv.Öfzer,), vgl, (c. 2 Drunſthirſchen): Wett: 
unfe der beiden ſehdeſuchtigen Baldirelherren. Gartenl. 26, 
7a ꝛe. u. (ſelbſt ſacht.). Es ift angenehm, ben Wantier 
Au ben geſetzenen Dingen Ju rechnen; man hat fo e. gutes 
Reifegemiflen, wetn man ſolche Herren periänl. deunt. 
Lenfel Wend. 1, 2, 991. — Hiftg. zahlreich nad Ang⸗ 
logie, vgl. 3. B. außer ran Aigen. e, zu Simmer= 
5. (3. B. auch Bere Nadbt 1, 1, 48; @egenm. 9, 290n; 
34, 12a; Meiner Schw. 8, 136; Hat.-B. 29, 47 20.) Eham- 
beegenmiit (ſ. Fremd.) u. 4, B. auch: Er [er Stiefel» 
yuper] ſtellte Die beiden Gem vor, er war ſtolz gegenüber 
Ten jenen Rimmer-$-en auf Ten „Ichien Puyshen" 
Garieni. ©, ab u, ä. m, — 2 ft Ju der ©. Bot⸗ 
mäßige! haben, Schuab. W. 874 — »glem intr,; den Seren 
Ipieten. «tb, — sen tr 20: auch: Ich werde dich buch 
nocht. [ssolngen, melfterm] Lörmen, ebd. ; Aber Kerr Elauton 
Iweil es be zeheret {mit Gere angetedet] fein une) W. 
28, 30; Es Serret w, dieueri ſich IMeht m. dem Sem a, 
Dieter @ein] übel, wenn sc, Matheins Hoda. (1584) 1MAh; 
Senn bie Herten bauern n. bie Dauert B. [ben rem 
ivielen] Stmroh Sprchw. S. is. — Ziſtzg.: Bes: 
auch: [Sie] verboten den Cidgenofien, „Th zu b.“ (em 
Serzie zu unterftelten] Treuſchke Hit. San, — Kaͤmmere: 
Ant Hofe f. od. — Ennmerbienera (ſ. d) Scherr BI. 2, 
534 ſals Samsmerbere Dierfee thun. — Zwing⸗: 3. B. 
tr.: Rertermeiter, | ber wolle und 4. Weit w. Wert. KHoff- 
mann · Sall. Unpol. 1, 75 lot? Hwingkers darüber fdjalten] 
u. d. m. — Fenbaft a.: z. B.? Das war ber ganze bre 
Hattz|der des Herrenbaniet]. Falens, rare. — (e)nichaftf.: 
3.8. auch: Feldhermidaft Samarow Bert. 9, 12; I = 
welbgerrichaft: Saneierberrnfebalt. Gegsum, 2, Bob a, — 
Arunthum n.: auch Drogfen GE. 383 1; Barth, 
Creitichke But. 8; reich. Yaltei Zreuft. 1, 09; Gewalt · H. 
MordE, 20, 247; @robed, Kerrig 0, 2 2. — ilſch a.: 
3. B.: 2): 0) dim Munde Iüddentiher Enmdöleuie) v. vor⸗ 
nehmen Stade beriigaften (Stäbterun: N., der (bie) Dre ıc., 
3.9. Sarlenl. 14, 7Usa; 0, Biöh; Uat. d. 83, 1, 415; Ph 
ler Au. 182; Moman-Dtg 78,2, 671; Unfered.(83)1, 4; Weterm. 
236, 1896 ıc. — di) (felten} H-teit [fres Wefe]. Garteni. 


28, Dh rc — liche. u. Stelt m. zahlreichen aualogen 
giſten. — lichen ir.: auch 3. B.: Frkis: Bert: 


sum Frelhette mechen, baroniſteren; Die Vetkreiherr- 
Udung. Stägemens Enfe 18. — Bers: meill, auch ©. 
23, 341 tr; Berherrlicher Imis Gen.) Botentest Eh. 10, Ni; 
Mafered, 15, 2, 21 3. — »ſchaſtlich a.: 3. B. auch: 
Dienliche Veſugniſſe. Surifß.Btg 4, 71; Die grunbel-en Des 
anten, Grexntb. 947, 787; 728 ⁊c.: Die Seleis wicher berr 
ſtelleu. Volhe-B, 3, 141A 1. — ſchbar a.: Zfikg., ent: 
ſptechend db, tr. v. Berriden, z. V.: Bon, Daylmanı En. 
Fi 4; Uncherh. Borb®. 17, 18 x. — »ſchen inte. F 
1) f. nam. auch ©. 18, w6; Sir. 06a ıc. — 3) di 

Ehlufs) Unhelmtidje Stile berrigte Über den [it. tem j 
ganzen Marl. Wathentzuſen Tagb. 100 u. inforreit (1, Sr 
Spiktw. 171): Die früher geherrichte @infayh. Weil Stok. 
1,8152. — 4) audı 5. B.: Sec⸗ Mat.Z. 34, 11), welt 
(Kreitjchlke Hiſt. Spa; 2, 1, Bari Fed ,; Ober⸗ h·d Ausld 50, 
6450, f. überh. — Zſſtig.: Nuss [5]: herrüſch anffahrend 
zufen, Campe. — Bes: 1) auch: Der Geitige befugt wohl 
be Schate, aber er behertſcht fie mit, Vegenm. 14, 29a; 
Goethe beberrit frei ioff. Sie besteigen ihn. Meine ar 
Euſe 87 2. — 2) Scelen⸗ (Dah Urnſch. 1, 9965), ſadi⸗ 
(Horb. 18, 57), welt · (regor. Ward, 4, 129), land», lan · 
bers, meer x, nicht gut (Ü. 3): merres« (kinfered. Ni. 
15, 1, 619} &b. — b) Des Seherrichte Samos. Str. bra x; 
ſeltner: Die Furcht, das Webelmmis zu verraten, gab 
ihren: Weſen etw, Beherrſchietes. Mamnn-Dig 14, 4, 079, 
(den Gindrud grührer Selbitbeherrkhung] ze.; Der Etiemm- 
Hang, der Ad unbeberridt einer Ihmersgefolterten Men- 
ſhenbruſt entrungen. Gartenl, 37, 1076; Möntg 16, 30 :t.; 
Die ſchein-e [vom Schein] Beberridte Menge. Borut Bar. 
6 72 ıc., aber auch — ſcheinbat. sum Schein beherricht 
Im. — 3): 0) Vetzertſchung Stmpl 1, 20027 26; 
4Fichart Garg. 2ERh), Welt ·( Aatthiſt. E. 2, Bar) 2c.; 
Weßerea. 362, la) Sehertſchung x, b) Erd⸗ 


teriterriäten — Uetſchen 


65. 6, 434, Weltr (MW, 18, 47), Ihtteriwelt ob. Schatten⸗ 
(V.) ꝛc. Betzerrichet; Meere ifrengel Dicht. Fr. B, Wi 0b, 
Mteereibeherriherin ıc, — über: tr.: (v. Obj.): 
üb (er u RP, vgl, vorh. x), 4 B. Gerapl 20, 4, 
77; Hal-D. Bi; 80; Wundi. 2, 5, 212 0. — Bör:: auch 
nichtgut (f. Ze öptihe. 39a); Zept Horberricit gewöhrlih 
dieartiftifche Behamdlung. Nauiner Nachl. Sas xc. — ⸗ſcher m.: 
Afte. u, Foribild. + B. auch: His a. 9, vi; 
Seltiteh-tiher Vlane verdäksig. Llaiber Plutarch ano w.; 
Die ielofteh-Tiche Zatengewaſt. Nat.I. 84, Ma; 221 w.; 
Slieg m., auch Helre 13, 19 20.; Diejes Manmer Ratur 
war mbar leiden haftttich auf Saft w, Meniment geſſellt. 
Stahe Tib. 29 2; -ibume 184: 385; Hat, 81. We x.; 
Allein· H Ahuut. Curtiue Mit. 069 18.5 Selbſt· H· rhuan. Wolke- 
dig 13, 190; Re u, o. — Hierfte m. -n; : (veralt.) 
v. om Eropft ıc. eingeiehter Gemeindevoriteher. Weisth. 8, 
6. — Herren 1 a.: mumbdartl. ıc, wie ker; (f. » 

Anm), Liebe, Berne Kurer mein! Cittm. Sehr. 9, 
m — 1ite.: 1) 3.8. auch isherh.): Die Kauue 
8. ltrintendj Sunpl. 8, 2999 3. — E. 2) Shmarz 
(Nat-3, Sı, 55), rothfahl u. geld (Kelks«3. 97, 27 A) geherzte 
firopitanben ww, [mit hezzformiger Heldmung], — Site. 
3. 8. auch (fehten): Anz j1j: Em bie Hölle a. Wiebe 
manı Febr. 26, herjend, Uſſend Deingen 1°, Aus⸗: 
f,; Nusherzung lauf deutſch Erpelluratien). Geta 2, 115, — 
Bes: 2) auch: Eehergigen Wadern, 3, 229°; Zinmpf 13h; 
9a; 1b, 1b 1; aber aud: im. beberjiger Een 
lgeht küıs zu Herzen. erregt Ih se.| 149; Seh ; Yeffanaut 
Bar. 114 — Ers rell.: fi cin Herz fafen, Kiemer Stodl. 
& — Um: ir: Gen unek, ſich herzend um iin be: 
ſchaſtigen. Uhenberger Nor, 1, 140, — »enhaft a. (verult.) 
berztiaft, Ayrer 3826 2c. — nthumen.? Er wäre dald 
vorbei nis dem Bruder ⸗ H. Anerd. Waldfe. 3, — mit ber 
Vrüderlil., wonach man einander Bruderper, (f, d. 2b, 
vgl. Vruderander) went. — Aſaft a.: 1) auch Orig: 
dm. — ei a. 3) auch umgfgigt. — herzhaft, mithin. 
Fleming Zap. 178°° ıc — 4) |. eng 2. — Biing.: 

Darm: I) J. and) Se Syn. 212; Um ale B-teiten bes 
Simmel. G. 8, 8; B-lih adv, Simpl, 4, 1515; 8, 
3 Böhse: Deteit, ⸗Úqichte Sch. 2, ze, — Breis: 
wetdheh, xc. Moplfdr Kar. 1. — Übel — @iden:: 
ftarh. w. Maltke Ru. 3 — Eine ft. berzeinig: 
G-teit, — Arleget. 1,1756. —Freũ ndet Elfen. ante 


Ring 1, 103. — 7 Fromm, — Befünd-: Mont.-Btg 
19, 97. — Gloͤtſcher⸗: faltıh, Salon 4. 81. — Helle: 
7. 285; 290. — Klein: Stampf 0b x. — Nelbe: 


Scheller Hor.Ep. 1. 138. — Offers: 1) auf: Ins 
-telten & lagen. Watıd, 29, 9. — 2) T. auch Günther 
52 — Hide — Sänfts. — Stärl:: Treu⸗ u. 
ft. Maſius Luitr. 207, — Strein⸗: kartıh, Freytag v. 8, 
2, 56; Eiherr ar. 3, 557, — Erlefs: Teer Maulpattio⸗ 
tienıns, Preu Schi, 8, 29 [v. Phraſen triefenb sc... — 


Trödens: Gurteel, 19, 4b — MWärms: Auerb. 
Tödt. 178; ſFrenel Wolbn.d. 1, 165 ıc,; Wefeit, Lrmwalb 


Ep. 4, 1010 — Weider W-telten. Saar 22, B5ob ww. 
— Münber: [tl]; wunberker hetzig? ©. lichet, heibes, 
w · ca Tädeerden. Yauffa, 261 x. — liih a.: 1) das Ser 
betrelfend, darauf beslialih >: Ha ben, gemütnlichen 
lj. d. 1] Sweden. ©. 22, 9; Des db, leldenſchaftliche If. 2: 
cin Leidenihaftl. Herzen enifpringende] Seltiigeipräh. 18, 
un; Zas ünkere, allgemeine BSeltlidie «..., das inmere, 
befenders Weiklige u. Ge. 197; 96, 38 (ſ. 2); Die be 
Annahte [ber DBenbarung). 8, Ster, 10, ©; Freytag Zen. 
48 3, — 2) Eters Uerda 2, 208 .; auch: Tais Fic Ib. 
Amme] mir jo Diele gute Alle m. Hechter un · ed Ninded 
wegntutint. Ansch Odtze 1, 8 2. — Affe. nuch: Isre 
utdeutiche BieberrS-teit (-Serzipt) Scabart Leb. 35 105 
rundet, Siſchart ©. 1690; Biber, D. #, 02, — lichen 
tr. 2.2 ih mie Zund niqt nur verſtäudigen, ſondern 
verh, Auerb, Lands, 2, 308, — Heͤrzog m. 20.1 ſ. 2 
Spt. 1706: 3) auch: Grenz (f. 1) 9. Yyln Zar. ı, 
100 ».; naliänifche Natiomalrä-e. Gregoe. Maud. 4, 126 ⁊c. 
— 4): ©) Horelle, Sieteoh Mieinl, 20, — zer m. e. 
Derzoglicher (ſ. D.) Ochaim 85. — elldy a.; Steit, ©. 
Ztein 9, 120. — Athum n.: Erbes, Dahlmanu Frı.Mev, 
410; Die proben deutſchen oltäßerzogthilmer. ons, 8, 43, 

Ueſſe ze: ſ. auch Eiſcheri Garg. 1280 (Wafle, — 
Sehen: 8. it 1. — Höfer: ſ. Seiſter. 

fötel n.: ſ. Geß. — Hetſcheen intr, 1.1 1) 8. 


Hetfchepetfd; — Grudlerei 


Kasihen; auch — Idaufein: Das Sutter . . v. dem 
fünf, Bolferwerte in ec, Lebliches Heyſchen Wertwanbelt, 
Natalog des Muf.b,Reidjapofrerm. at, — 2) 5. heiden: > 
v. ber Etinime der Ströten. Ios Brenie, 338, — epetſch 
(m, ·en); ·en: vagebutte ih d.): Ge banrige 9. Silberſi. 
D. 2, 216; Kereig 56, 409 2, (Sthra. 2, SO m) a. — 
HE f.: Eiſter Fiſcart Garg. “a: Scheater:G. [Schwägerin], 
Stnttg.N.Tagebl, 35, 8430, — seit: tr.: a) 2. B. (veraliger 
zueinzi: Dale ih den .. Theren mon) antrich, mod hehte. (+ 
Werbung anzubringen. Seloni74)582:c. ; 0, Dbj. auch Pichler 
All. 148 sc. u. (in anten Sins): Wir iolen . . ala bie Seel: 
forger antegen, berushnen, reizen, h. Kihrh, 1706 10, — b) 
auch: Tie Dornen Hader u. beten [plagten] mich. &.28, 70 ac. 
Du wahngehehte Pienihh,t Aumutor Br. nm — «) 
Wohin denn ſo gehegt? [eiltzl Rank Böhm, 1, 36 ıc.; Die 
Gehegihelt [bringente Eile, Saft] ihrer Arbeit, Uat. J. 
34, 206, — 4) Seber auch Sant 1, 88 ıc.; Diana, bie 
Säterin. Fiſchart A. 9, 13190; Bären m. Boüßeber. Di. 
Grofm. 8 3.5 Schinektts, Siandheper 2; (bilbL:) Herer 
u. Scürer Der Zwiſtigkeiten. Stahrr Tib, u; Sccialdemo- 
tratiiche Heder. Wat.-D, 09, 14: (Gertoplan., chd,); Fromue 
Amwietrachtöheher, Matthiſſ. A. 10, 79; Deutichen · H. Mlanber, 
55, 370; Rinilenheher ——— Br. 71 [et Alaſſe des Balls 
gegen die andre bb] .; Paragraphenteizet. Gegenm. 2, 
5a, vgl. ft 2b): Parapraster tobt &. a. Fortbild,: 
Dekeret, |. auch S. 22, 196 :c.; Sunenbhehereien. Gat · 
tenl, 15, 48h 20; Das begeriiche Kaftreten, katholiier 
Zeitungen. Volhs-d. 30, oc — Yigg: Aber J. B. 
auch Gegenw, 16, 14b x,; Aübehereien, Mar.Caner Dähn. 
175 5. — Ans: auch FI} intr.: Sais die Kunde, ges 
bann: am Fleck, nich: a, fonaten. Salon 6, 210 12c. — 
Küfs: auch ff. Anm.) ft. aufblſſen (ſ. v) Walzis 8, 
»%, — Eine: 2) 4. B. auch Garteal, 37, 6060; OlWeter 
San, 8, 7; ilbertr. Sch. Lotta 14. — 3) [2b]: Ein ein. 
abepter Sad. Silberſt. 2. 1, 88, — Er: auch Em e. 
ler jagen &9. 9,18 — Nifber:: f. bagferen 2u. z. B. 
Spiel. Som, 3, 102; Pr.7, 8; Reite 3, 185 ze. — Bere: 
2) aud 6. 21, 112 . — Züs: auch Buherer Feind⸗ 
ihaftitifter], Oltat. Hoi, Wa x. 

Hrn In.: ſ. auch Sau 3; Blhue 2e; Dberhligne sc; 
Deht I 9. genug dunzen (Viſcher ME, 1, 52), beradgemer- 
fen (Gech Ger, aut u. nad d. Schr, 6 [jegt dutfte auch 
Stroh tommen] ıc.; Der Teufel (f. d. 14) wirft ©. kerun« 
ter [Biftet Unhtil) Uon.Schatz 9, 198; 184 8; Geld wie 9. 
u. fo auch neradesu: „SO,“ u, „Mesa“ [1 8.3 — belt). 
Freilige. Siredtm. Dichtepr.1, 55); Sangles] &, leben. Ztempl. 
39'7 iv. ehe, Beidiwerlidem 12); Ittrol,) Jus &. Itegen, 
f. nant. auch tet.-3. 39, 317 (9. Vad). — Affen. 3. 8. 
auch: Alb, v. ex Mir id. 1. einbiehinen) Wieſe. Zahu. 
1,38; Bari⸗, Garten $., |. Biegenbert 3; Drei (f. d.). 
Drieſch⸗ .: Eſeld⸗ H: Efper⸗Nlee. Maine 16, 58a; Fluh⸗ 
(Hamme, Witb⸗ H. Stalder 1, sn; Sehe, ſ. Tpheu; Nach⸗ 
od, Sput· ¶ Gegenw. 17, 3420) D.; Semen«h, Mai-B, 84, 
212 (vgl. Schals, Ninder · H. ebd, ; Aulbet· O. Ueuter 9, 148, 
f. S Blume 3); mir ſchlechtem 9. (Schnaltrd,, Schmelen« 
9.) Moll Kut. 2, 121; Shwert:h. Arorns calamus. Perger 

9; Lorch, ſ. Rach⸗ MN. U. Bormenhd („Allrkam“ Welsth. 
4, 570); BU HD. (f. Fluſ· .). Auerd. Höhe 3, 82 ac.; auch: 
O. zur Böfiktierung. Za. Us (781 111a; Binn · O. Eyuiseium, 
— Heuch iu.: ſ. Huch 112. — zel m.: ſt. Sei: Din Ehen 
m 8. Llhe®, 1606 sc, DAL: Eine jalſche, h. [O.>), ledige 
"day, 5, 07a ett. — :elel S.: auch: Bllbangsr Vepenm. 
10, 215h; Zugend⸗ Staht Kaiirit. 182; Eugen» Schere DI. 
30 — sein: 2) ir: 2 Bi Dem Scharen, ber 
den Nato Henmelt, W, 38, 290. — Ztg.: Anz aud: 
Sich das fremde a. Getlip. 1, 199. — Küsse: (Sich) 
anzgebeuchelt daben [ju Eudel. Kihe 3, 513; 8, 2156. 
Ber; Eid; in belligen, zu db. Beeunglas Werl. Bolt. d 
968; Auerb. Landtz. 5, 51, — Kine reil,: z. B. Engel 
11, 0. — Empor⸗: Eid sum Amperator e, u. empor 
morden, Schere Stud. 1, 62x, — Nähe tr.: heuchelud 
zadalmen. Hetho Vorst. 199; FU Müler Lind, 3, 100. — 
Über: Een ü. [im Heuchelti ilbertreflen, überltſten] the 
TB. 64, 09; Schert BL 1, 156, — Vers: Die verbeichelte 
Korruption. O,Mäller Ery,Ghar, 2, 171 1, — ⸗elthum n.: 
Heucht lel. Sifdyart 8. 3,5978; Dies Fucht ⸗O. Go 101, 
:jee m.: Meln Water war e, ehrlicher H., Andere beheu⸗ 
cheln fich lelbſt. Anerb, Land. 5, 81 1e.;_ Biſdungo⸗ O. 
Amtmter Br. 197; Glaubens· N. x. — slerel 8: ſi. Sen 


Gemhlerifhh — Heut 


Kelei. Lige 1, 2790; Sachs Filter, 2, 88177; Wacker. 8, 
225020 1 — »Aeriſchh a.: auch 3 B.: Hreieitseh-r 
Liberaliamue. Yat-D. 81, 47 8. — Alng m. »{e)8; -e: 


Heuchler. Rächer 4, WB x, — Ueu el ic ſ. Sen w, — 
:en ietr,, tr.: Man heuete die BWickn. Diomardh Br, 
148 ıc.; IE das wildeh.? MWeherm. 229, TBatc. Dazu: 
Heuer M. („Henger” Bach Böhm, 1, 139); Wild · Hener 
(Baner, Mater 15, Bäsalıc; Die Arbelten der Seuernte, 
des „aeteta* ob, rieieriih „Sate”, Mae Attea 58 9. 
— er I m.: 2) Kummtlop, audı Mommbär u. „ober“ 
grnauut. Peectl 11, 696. — 8) — Heurer. ſ. U Anm. 
— Ul f: 3 D. auch GraudeH. Hauer Schäre Haub. 
181, vgl, „Haurer“ 146 = Puchter 10. — IH adv. z⁊c.: 
ſ. auch fern 4, Der Geurige [se. Wein] Silberſt. D. 1, 8; 
Yat,-B. 96, 100 36; Demwerling m, 3.3. vom einjährigen 
Borich (91, 419), Felchen (Scheffel wit. @ sc. — IV, a.: 
Ges: Nicht g. file And. Bfihokke Qu. Schuz. 197 x; Mnsa.: 
2) vgl. nam. G. 18, 07 u. 287 2. u. (1) auch in mehr 
od, minder veralt. Anwerb,: Wurde mir ganz weg. [wre 
Setmtih, vgl. mist g-) Stmpl. 3, 1167; €. jo umso. [un- 
heiml., gelgenftiider sc.) Oxt. 285 17; 1, 2914; Wo od am 
um · g· ſteu [geführligiten] war. 280 1° 10; Der Bobwicht ung. 
j&. ſchredi. Wolf] Sper da 1373 Widr, 1452; Walbis 4, 
77146 \(heedt. od. erfärsden?); QSada Tittm, &, 60°? 1c.; 
9, 151 062 ſvell unkein. Jauterd, unkeilbringend]; eb 
fotthin nicht fo uneg. luuftiebl. 26.] | mit deinem Weib, 
3, — 5) Dazu (vgl. I]: Rebel, der le entften: 
u serungehbenert Sen Tag. 977, vgl. verkttgeheuer 
tihen. — Vn.: Unzges: 3. ©, (f, das Adj. 2); Das 
U, od. Gefpeuſt. Zharpl, 1, 28623, vgl. 13; 9, 2398 [Zt] ic. 
u. fpamp keralt.); Gm 1, — Slngfäd, Walde 2, 587, ] 
— Bf. 3 B: Der Glan an de Ally. Mars. 
15, BR; Die Eonne, die ihre Pfelle obintebt gegen die @e: 
witter· A. Boldgiger Misil, 203; Meer, Schere DI. 8, d21; 
as Schlamgen⸗U., die Schilane. Wahre, 3, 1, 11619: 
Sah⸗U. So Eprahb. 175a; Wort⸗ U. v.10..., W Eilken, 
Hülrkert Käse. 1, 318 2. — serlein 0. m, -8; um.: 
ft. dairle (f. Herr 6): Ein 9. aus Oberſchwaben, welcher 
‚mit. . andern Eimarzröden de. Wolſg. Menzel Dentw. 
bas — ⸗erlich a.: Un⸗ge-: z. B. auch: Des mehr 
we als ungeheure [j. d. 8) Wert Lohenſtein's Armin] 
Gerrig 9, 50; €. unzeheurer, u-er Widerſpruch. Spielt. 
Sturen. 8,997 x. Dazu auch: Dieier vergemeinerte u. 
verungehenerliäte Altisindes. Schere Stud. 1, 74, |. 
serungeheneen. — pen tr,:auch: Bersunsges: f, un: 
getzeuer 5, — rt m, f.; «gen intr. x.: ⸗ger m, ꝛc.: 
1. beten u. Anm. — Geil n.: Ges: fjelten: Geheuel 
Uatur 27, 8b; |. auch Sewel m. Stalder 8, 42; 08]: Bufı- 
Katinif. E. 8, 97; Menichen: u. Hunde: Fiſchart 8. 3, 
1179; 1,186; Zenmer⸗ Mollenh. U, 9,577; Rubel» Uerd S. 
21, 309; Sagen: Genfel Diemb. 8, 147; Srienbr Kenne 2, 7, 
5b; Sterbe« Cautpe; Yhut-@, Zpielh, Meihe 1, 02 ıı. — 
en intr, w.: auch 3. B.: Die freitergloden h. Perty 
@rinn. 148 ꝛc.: Impera.: Es heult. & Mof. 38, 10 ⁊c. ſſ. 
beiten 1), — Iſſüg. auch: Een Grabgeſang mehr abel. 
als abfitgen. Schückheg Ethr 1, 19%; Mlägliche Worte daher» 
bh. Zimpl, 8, 337°; Die ſwinter ſturmdurchliculte Nacht 2c. 
Unfered, (80) 1, aon: Weartexl, 18, 2700 2c.; Ich heulte me 
Melle herunter. Sontag Bü @; Laut lobch, Amipmtor 
ART, 164; Weinte, daſs die ganze Mafle mitheulte, Wefterur, 
273, tb (f. Wolf u, dort); Daſs Eulen | . . flenreid 
Nechtigalgefänge tieder-h. Märert Verer Ko; lbecrh., 
&berwinjelt Sie ibn! Weſterut. zus, Iba; Yat.-3, io, 28 >c.; 
©. Kurmumbeulics Alrchſein. Datelm 14, 19h; E. vor: 
ſchreiender Ton in em Orgelwert, ber Immer vor- m. mlt« 
Gentt, 9. Anegw, 992; Die Bauern heulen ihen mr jo zu 
vor Qubel, Hopfen Bert.ü. 1, 110 m. — er m.: auch: 
Briedent-, Wat,-B. 84, A, heulend nad Trieben fehrneiewb, 
— :ereh f., -en: Das Heulen, Brßerl, Velha-F, 20, I2R. 
— :erifch a.: ihenlerchait, ih Spate) Ge u. wiße 
terlöche Iſ. d.J Uutriebe 10, — Seiner, sifch: ſ. Stine, 
— Hit adr. x.: f. auch So Sur. d. Ort. arg: 
Ste. Stoff u, 3. B.: Wäditen. .„. 6. .., heit, Garde 
4, 1, 200 . u. (im Sinn v. 6): Geint, . . auhzeint. 
Merrig 40, 888 3; S. der 0b. iſ. beutia] Ir (4. B. Litt 
1, 3a; i44a; Mob ıc.) Tapes vr; fubit.: Unſer fingfer 
O. Shah Mchte VI; Den Buls des St. Nord®, 18, 9 w., 
minber qut; Des Meraens [f.d.12b, Schlufä] Sorge 
Jeifie des Herb rende ein, Haller Bun 23 fl.! bie beut'ge. 


geutig — [Birkel-/hlel 


Baler 35 ꝛc.; auch mundartl. m.: wir freundlichem 
„Mueten &. [Zapli” Mor Neem. 207, — sig adj.: ngl.: 
Diefe beintige Racht Zimpl. 4, 4114 x, ü. (im Sinn 
v. wodern, attuell 2.) auch geſteigert: Dem Heften 
Zieff. Heise 13, 30. 

Here f. ı0.: ſ. Sa Son. Si fi, Degiſſe lauch En- 
mäler Herbſt 107) sc: 1) J. B. auch Bledbergo⸗ H. Mar- 
tenl. #7, 637 h3 Mondh, Bank Böhm. 1, 158 ıc. (ſ. 2): 
im Morariberg: ee am „Auntatan” (Zonstag narı Aſcher⸗ 
minwoh) auf ecr Tanne (den „Aunfa”) verdrannte weit, 
Figter, Vonbun m. — 2): a) z. B. auch ©, 5. un; 279; 
Gartenl, 25, Sa; Die Vettfrauen (Bettage) b; Hineits 
Hr [-Enmulerinnen). CLaud Al. 38, 997; Vlut · . (1) Stmpl. 
3, 581%; 10014; Runzel⸗H. Hafen Nous, 88; Trödel«h. (1) 
&. 11, 199; Inter Sum, Wemam-Biz 14, 8, 858; Barttabt- 
Sn. Hopfen Verf. & 1, 100 1. — b) Auetb. Hdhe 1, 204; 
Derfe R. 18, 218 ve; Well fie im Leſen Te 9. wer [es 
nicht verſtand, vgl. HenMeifter] Mon-Scjak 12, 76 8. — 
d) ſ. auch Kmebierer, — €) auch: Mehtiömetterling. 
Aundart. 6, 190. - x) Armeria alpımm . den Sitten des 
Sqchleetn .,. . Eihleernch, Uatur 16, Biöa. — FE INT, 20, 
Bffse.: Abs: auch: Wie He ihnen das Ahrige abs u, 
ſich felber zu hexten. Sintpl. 4, 18021 x, — Ber: Vcherer. 
Bertfig Dan.1, 111; Behertbeitx, — Mere: Grün 3, BSıc.; 
Aligenerherer. Mat.-3, 35, 2%; Bertzexung Pads Wöp 1, 
BSR; Verhertheit. AnfdHäge 1, 322 7. — Zur: Em Cm, 
3. (j. abet.) Sramgel FiV. 1, 50; ARScHrÄDEe Gomeel, 2, 2, 
41. — il a.: Dt Piebeitränte, Hertig 46, 416; Aller 
lei Wetter, jie ſeien tnatlirlih ed, &. Weber Mina Dis te. 

Hit ſ. auch hier. — Hichſehen inte,: Gcheint u. 
gebtahst Inewelmt ıw. geſchluchzt) Stettail.Engebl, 5, 8. 
dechtetzen, h. Sm. 2. 148. — Hickeln intr.: e. wenig 
hinten (f. d.) Grimm Sanim. 3, 217. — Diddelig a.: 
unwirtich, erregt ıc.: Aridtelia m. b. Claudia, f, Hlidimmen 
(12) 199, vgl.: Deftig u. h. Menter 10, 258. 

Uleb m. ⁊c.: 1): g) Nauſch, vgl: Sen Tapitafen 
Siys. Aanf 3,208 . — Zutzg. z. B.: An⸗ auch 
teim Päben [Ib] Spiely. Platis. 1, 141 20.5 heran. [be]: 
Der Caljel, Nat.I. St, 442 10; beim echten [Id], bas 
nad bildl,: Auf ©, Em Eins iec. werfepen [15] drgenm. 
17, 1806, — Nüsse: ſ. Dauer Id, — #) [1a; 2]: 
Een A. dutch nicdriges Didit... . WE. folder Durch⸗H. 
Aula 38, 3070. — Hüßens [Id]: Men. Innen-⸗Hee. 
Volmanı 334. — Bells: Kat.-B. 32, 156, ‚vgl, din⸗G. 
— Doppel: beppelter, 4.8, Tempo. — Chren:: 
die Ehre verdegender: Gin GE. iit ichlimmer ald ein Beit- 
ſchen⸗d. Wander 1,736, — Ermünterungss: Atuſe 
dach XXV. — Feoͤcht⸗ [Id]: Fechter. audı [If]: 
Gatirlicher I. 29. 8, 81. — Federer ie. der Aeber ger 
fügrter, 3. B. IIij; auch: Die trummen Marten e-e8 F-2 
[pofteoph | 5, te — Füchtel:; Matti. E. 1, 
286. — Önädene: (vgl: «Ztok), Sch. 5874. — Höll: 
[la; 3]: «Sau, 3. ®, ‚auch: Intechotzh. Im Mittelmeid, 
Land. 48, 1106, —- Önnens: ſ. Anfend. — Hähl: 
(1a; 9]: Entwaldung ac. Ausid 46, 63a; Anerh. Waldfr. 
65; Forim. 1, Kap. 7: bit.) 22 r. — Anüten:: 
Senme Gb. 30, — Hölbeits: Wolhs-3, 97, BR. 
Zungene: z. ®. [Id] der die Lunge trifft (vgl. ruhe 
jer): verallgemeint: ditrdhdritgender, & B. [le]: Dann 
veriehte er ſan Gaul ven rechtjcaffnen %. Yoman-Ptg 13, 
2. &s. — Näch-: 3. B. [Id]: Die Be aerfallen in 
äufere Unter⸗ u. Oben: lod. Ober: 349] He w, ünttere 
Unten, Vollmasıı 230 .; aber auch: e. Sleh, ber nad 
ben „Salt!“ Fällt, ebd; E. Infommentmäblger I. Elleg. 
Bl, 8b. 70 ©. Me a. vgl. Sand. — Natũr⸗ [td]: 
eb Rotnrnliften beim Fechlen. Wiehl Bid. 1, 2. — 
Dbens, Ober:: f, Nadg. — PBlönter: (la; 3]: 
ſ. Betrieb. — Sübele: Kereig 18, 76. — Säu« [1d}: 
suregelmäßlaer, tonmentwibriger, beim Fechten. Volmann 
0. — Schein: [Id]: Hords. A, 318 (vgl. Bine); 
Doleren 177, auch Teng-d. etd. — Saoͤnſen⸗ [Ih]: 
Aleijer Kom. 6, 2b. — Tentpos [ld]: Kreuze, Birtelz, 
Zre.6470;,T.: Sieb zu gleider Jeit (Doppet«G,) Volmann 
a, Übers: z. B. [1a; 3]: wodurch übermääig viel 
Holz gefat wird, Preffe 32, 198, vgl. Kahl⸗H. thd. — 

nten=: f. MdB. — Wünder-; wunderbarer, 
3 8. [1d]) Gries Wei. 1, 17, 89, — Bähns: 5 B. 
(GPL) Ererzahn⸗ H. Sqchert 2,30. — Bittel; 
[td]: wobei man ımit der Shinge sen ganzen Arte madı 
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u. dann v. der Seite, wo man aitsgegasgeıt, haut. Vok- 
nn 517, — sen: ſ. hüben. — ser iu.: ſ. auch Qua 
ierlinz. — Yiemen intr.: teilen, (ſ. d., 4. B. bei 
Adelung, vol, bichen); Scrähe Holſe. 2, 137; Schnatchender 
Dampf. H.. Lungenpitifen 6, Falke 76. 8, 1066, vgl.: 
Rah Weinh. Schlei. 5b), auf (Haltei Lammf. 8, 09) im. 
Gimpern = giebern (f. d. u. zarſen) or. — Hienele)n: 
ſ. fieinen. — Hier adv.: f. auch Se Syn. 2, 81; Da, 
WO 16,» - wo 26. .. dert ... b. alletır. Sch. 117Ba (über: 
all v. demſelben Ort :.]; Mas wir als Einheit h. em · 
pfunden, | wird einst (fi. dort] ald Wahrtz. uns entgegen: 
gehen. 2a ſogl.: test, einft] 1; Sie ſind wohl wicht von 
h.* [miffen wonl nicht recht Beſcheid 1c.] vgl. Gegtaw. 14, 
25h. — Zligg.: Alle: ©. 24 089 2c.; Iafterihilmelnd): 
%-0. Scheel Band, 18, — Klef:el m. -&; un.: Mat 
mias, auch (vgl. Way, HQauſel) — Dummtopf; dazu: 
@-en Bieleln (vgl. hanſein]. Sqm. 2, 20. — g adj.: 
Der he Kann 1— bie Zente bier] Nat.J. 38, 97 w.; Das 
h., auch Ib. Er. 2, 6; Söhne. 1, 28; Sehllklırs Er, 
Kai, 2, rc; Bater Stüber if noch e. „Allbahieliger* 
Elſaff XIV; Die Hlibasb-en, bie Sem u. die Hergrlaufe- 
nen. Redwitz Start 1, 97. — Hier: ſ. auch: Sipesig Fen 
Mater, Gartenl. 29, 874a. 

Kihä! interj. (f. ba 15 2) aiſchart a. m, 06706; Garg . 
1b. — Üllb f.; -en: Sie, 9.: Bnflergrube ıc, Fewäb, 
0, 277; Hüle, Hülbe, Würtemb.Schullefeb, 149; Cr höditenz 
vurd Ihe Zaung v. Alone intereffante Hülbe mit abaer 
Ranbnem Waiſer. ScmäbMertne i76) 178,1. BeibL; Tie 
Hal {kl}, Bülgen, Sillwen: Lade Schm. 2, 174 (ex, Sfihnn., 
— and in Drietamen); |. Höhle Anm. — Dildse: 1) 
a: f. auch: Hilb, hille. Schütte Holſi. 2, 197 2c.; An Ham 
bug afiwehleind ce Nauen, oe „bille“ (belcbte) Heikäfts- 
verishe, Gartenl. 25, 020; BlSchmibt Pott. Sx. ca. — 2 
f.; «nt a) ter Baden fiber der Abſcite ces Mauerhnsiiet, 
„Dilze.“ Schöge Helftl.2,138 (Vgl. Helge 2; Halte Anm. ꝛc.); 
Die Leiter, mittels der er auf die H. geittegen ... Stieg 
v. jr Mdieite. Variſch San. 1, 149; [Die Germe fliegt] vom 
Hackelwert auf bie $. ıc. Freytag ©. 2,2, 15. — b) 
f. HiEe u. dazu: Siellelcht hat da ein’ Sind [od, N 
nehilbt. Ysache 1, 2870, gejuugt ſſ. tigen]. — Hilfe, 
Aülf:bar a.: helfend, hbitfreich. Spate; Cohen. W. 1,1949; 
Scmppins 7us 1%. — ee li 3 2, auch: Diele Mente 
war e, Beiftanh [f. d.] aber fie war Fe dauernde, aus 
reichende] 9. Welerm. 240, 230 x. Alta. auch: Se 
[@ottes] ALS. Ziotlel ar w.; Ard.; And. Blert 
Mat, 1, 187 ꝛc.; Bundes ⸗H.; Durch⸗ HO it er Roth. Koch 
Maje 1, 808; Ein ⸗H., wo irgend ee e Erinnerung ihr fehle, 
Arnim 3, 51; Ole die Engel ⸗H. er ſchhzuen Frau. Yeine 
14, 18; Feld⸗S. (auf dem Schlachtfeld ıc] Ranke 7, 157; 
Frort:&. Philippfon Serph. 1, W; Prennberd,; Gewachſe, 
welche one meitidticdhe Aunk-d. vie Samen bilden, UNerdS. 
18, 182; Mat.-D, 51, 51; Galten jolhe Zaubetmittel für 
Rnftere Nediesd, Freytag V. 3, 74; Nemmifition ob. Nechto⸗ 
9. Hoan. 12, 657; Der Standesbenmie him fh er Schreibe 
9, bebienen, MMerlbgSterl.Angeiger (75) 174; SchwertH. 
mittels des Edjwertes]. Mat.-B, 33, 190; Wenig Iu-G. (Bird 
Buzug] erhalten. eine 8, 308 se, — II m: Ges: ſ. auch 
3a Ey. 508 u. (sshl,, einigermaßett berionif.): Als G. des 
Sendatoures fungiert e, Mebelhoen. Unfered. Ni. 16, 1, 
163: 3 weiße dieſe Orgel an er Sehilfin der Andacht. 
Hat.-3, 22, 560 1c. Iſſtzg. 3. B. Apotheler-i-n. Volke-d. 
20,291; GUhors&, | die Mefie . . an bebienen. Sch. caa; 
Gemertärtd, Volke}, 26, 144 A; Barbier ob, Heil⸗ Auch. 
Boltatat. {08) 05; Der Daum, der grobe Zeh find uns bie 
nothwenbigſten Kunftr@-u zum Steben, Beben, Ballen. ©. 
Hemp. 9, 117; Neben⸗ . Uatur 28, Win; Shul-®, Silberſt. 
D. 2,8; Zein Schwantech. Lfrierab. 8, ıuı a, A. m. — 
enſchaft fr Hear: a Br Die @. (9 der Fiſcher. Mat.-D. 
14, 4M; Viertell, 39, 19 ıc.; Die &, (1) mus der Borhand 
Metben. Alsenel. 117 1c. — Aich a. (auch hilf ha ft. Spate; 
biltio. Parac. Chir.Sche. 376 2; hulſtich m. Torberiih, 
Ctſch 5, 29 20), 3. B. Walbie 4, 90 !8 10. u, noch: Zröfr 
lich wi. G. 1, 913; MErmaye 9 ı7,; Se Sattd — reihen 
K. Semp. 11, 2, 534), leiten (39. Wahrh. 9, sc, — 
Biitg-: Ab⸗: auch: M-e Mittel, Hanke Uripr, ber7i.str, 
3 — Ber: 1) 3. B. auch: Ihr Finger von @-teit! 
lhilftelchl. Godeke DD, 1,15 h83 10, — Ger: Alm. . 
vie ge [hliirehhe]) Band zu leiſten. Aeerſen Lira. 
ling m. -(e)ö; «ei: Ausb. Heferſ. Grm, 3, 2, Bas, 
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— ⸗ſam a.: noch: eis Sie ibn dazu 6. Fhehilfligl. 
Seine 21, 108 w.; Die Hr, womu er bas Dig angrelit, 
iſt, fo un⸗be⸗ h. [:bolfe, helfe]. Abſer Ph. 1, 128 8. — 
Kllg »e: ſ. Hilb, Höhle Anm. u, Hide 20. — Bl ıc,: 
. Helratg. — sıter m, «8; u0.: lanfig.) = Sqwinge 2b 
1. 9.) Campe, — Gill ac: ſ. auch Hilde m. U. halle; 
auch Heirat, — Simmel m, Iſſteg. 3 9. auch: 
Blüüs: 39. 48,195. — Öhren: [ld]: Am €. glängen. 
Günther 1 — Eis: [1 ch Unter dem, E. det Nord: 
pols, 39. 32, ®, |. aud) Bafler-g. 2. — Erben: [12]. 
— Eülens [1k]: Binde, Loch Coch unterm Gietel, 
wo Gulen ze. ulſſen): Sie ſenden ee Tonde aus Ihren E. 
Fifchart B. 164, vgl, : [Die Drgel) dem Flebe rraaut · O. ttäßer, 
Df. Sarg. 140 a0. — Feit: [Id]: Es mar der ſchwarge 
Buntt am F. Balon 10, 9, 3831, — reiben: 39, a, 
31:9,18. — Bünftlings+ [ld]: Am @. der Blorte 
als e. ttewer Stern aufgegangen. Bat«d. 33, 46 2ꝛc. — 
Zügend- BERGofmann Husgue, 8, 45; vgl. Kinder-S. 
Mederm. 23, 3b x. — Zuli⸗: Der jommerblaue J. 
Gartenl, 36, 487 u 20. |. Sommerrg. — Kirchens: 5.8. 
l1e; 20]. ©. 23, B:c., val. Kamyel:H. [-Taf) sc, — 
— dj: Reteor am 8. der Menichh. Oegesw. 14, 
0b. — Künfte: 3. B. [Id]: Den hertlichten Sanfte: 
u. NatureH. [in Dtalienl., ©. 22, 4 — Mönd⸗e: 
Wfkohr Span. 2, 15, — bs: Ter ©., bes Himmels 
Rat angernfen, Eitmäler Herkft 1, 138, vgl. Dkerr, Über 
5. — Opern: [1d}: Tas am D. fi zeinende Gefirn. 
Glefenapp 178. — Regen⸗: Muthes dv, dem mohlthätigen 
KRadı, m. N. Goldziker Mes. 286, vgl, Eonnen-o. ı. 
— Silber: 35 8. [2a]. Gries Zafio 17, 10 0, — 
Übers: Richt Erde, noch U. Maid. 22, 01 = Himmel 
(vgl. auch Dber · 56.) — Berwandtichaftss: z. B.: 
So lange wir mod reich waren, war bie ganze Gegend ein 
B. Arett. Brig. 855. — Wäſſer-: 2) [2e] wint das 
Heinke Kyeihen v. „W.“ mad Rorden blieb ». ung (Norb« 
»olfahreru) meversucht. Nat. D. 39, 305, vgl se u. Eid. 
"Bine re — Wetters: auch 4 B.: Der Ipofitlide) W. 
hat ſich geiläct. Wat-d. 38, 313. — Willens: [id]i — 
Wöllenz: aud) (bildl.); [2a]: sus om W. w. Buffer 
din_hing e. Arenteuchter. Elft. Faura Otina 24 u. Ä, m. — 
:elei f,: auch g. V. Umerträgliche Gefühle Ber GH, FEdmid 
8, 878, |. serbimmeln 2, —e)lig 2.2 hinmelnd (f, d. 1d): 
&. (Fromm sc.) timm. Næxies Frau det Ulanen tk — selin fi 
Sintmelsgdstit, bei Leſtut See (Anne) neben Kingimme 
[Meisgeitsgbetin] Minerda U, Echauminne Aphrodite, bie 
Sem Moerenichnnns Entftiegenel. Godeke DD. 1, Beshtt jj. 
— »eln er. ꝛc. Iſftge: An⸗: ec. ©6j, als „Himmtlih“ 
anfeben, atidimaster, anbeten je., 3. B. Gartenl. N, bt?a; 
Zonlas Bilbee. 2, 185; Spielg, Heiße 5, 92 1c, 9. vert. 2, 
— Über: J. B.: An einem dulſter Überhimmelten . . 
[m em düftere Simmel Überbesten] Winteringe. Sands, 
4, M9a. — Bereit fehr giw., 3. B. auch: Die Einen ver» 
hinmelten bie Mevolution, bie Undern werhölltifterten 
fie, Gegenw. 8, 182b st.; Erdperhinmtelt [hen auf (erden 
felig]. Simpl. Ken. ceo. — elifc a.: auch: Das re Reid 
(f. d. 24) ꝛc. Zſſteg. z. B. auch: Das „aeliche „Ber 
mitt eraufden. Tuim. Sets. AV" — fremm 10; Unsl-e 
lirbiiche) Gedanten; E-e v. ben 7 umter-t-en Bellen. An- 
bergen Ach, Oro sc, — HYimp ꝛe.: ſ. aud) Haup ır., 
Sump ic. 1. 3. Bi Mit Himpten zu meſſen. Salon 1,502 = 
Ten legten Hlmten ſ. d.] Werke. Mon. Schal a, 54: 56 10, 
Kind n.: j. B. auch Germain 7, 37; Mücert 5, 
199; Sam, 2, 149; Waldts 2,1119 — f, 4, 8°7; He, Felge, 
EB.1,8 3; Sin, Sch. 6b; W, 21, aeu u. 0, nal. 
[f. Anm]: Daßer twird .',, wo die Wörter Reh, Hkeikd, 
Himbin ber Ved. wach gleichgüliig wären, das [eftere an» 
genthiner jeit, Sulzer 3, 91h; verll.: Sinslin. Che 2, 
338b [Koyel. a. 5), — rlich a.: 2 B. auch: Geifitkhe 
Berwanbtihalt, bie . . eherh, war. Uonv. 8, 511; Eutſer 
sung db, Tultueßen Gabe, 5, DER ıc; Un⸗ver⸗h. au 
Zimpl. 2, 104%; Werkljert,. Gb, 221! 0, — ern tr.: " 
auch Ss Hptihw. 1776; Eyn. 8, 121 5; auch zum.: Alre 
Grihöpfeng Sinberte Ibewalhrte zc.) Re nit Bor aufregen: 
beit Grbanten. Welletm. 367, 5782 u lutundartl. ſ. a) nicht 
nur: Gm Etw. h. logl. vermehren — itzn daran h. 
Non.-Zirah 9,95 ꝛc. ſondern auch: Dem Reich [hen Reichen] 
Hinbert feßr fein ut. Walbis 1,8023; K.a Beitr.gurßeid. te. 
a, 807, — d) Der Sindieirer, Wertindieiser, Me |Ber-!Hins 
Urberim mr Abfichten ztc., ſ. Sa Gptihmw, 5a. — ZIſſtzg.: 
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Dez: Ss Eun., auch: Enken 1, Behinderungen inter 
worfen. Bann. 8,27. — Enter ungw ft. (eerrihe: 
Srennden .. . Fe Dilflofge zu entdecden, eich. ihm tenes 
Ghrgeliiht, Stahr MEAr. 1,386. — Ber: ſ. a. a. D. 
auch: Unglückichetweiſe verhinderten Ihn Fe .. Arbeiten 
im (ft. am] Schreiben. Forker St. 1,182 2c.; Die Haupt» 
verbinderung. Meufebad; 350. — ernis n. x, (Ü, 3. B. 
auch ©. Aug. 1,86; Sch. |. Sıhanenburg Sei, 2, 289 1? 16,): 
auch: G-ie nehmen Iſ. d., — beim Bettrennen]. Gegenm. 
18, 243u; Boler Mens, 29 :c. Bfihg. z. B. auch: Die Enge 
e. vortreffliches Annäherung, Meyer Komm. 5, 10686; 
Boden⸗ H· ſe. Gartenl. 39, 186; Ehe ⸗H. Kelche gel. (70) 239; 
MEI N, Frriedenarg.; Haupt· O. Banmgarten Kt. 18; 
Seh⸗H. Mens. 19, 2; Wer-h. Chr 1, 774; Simpl. 4, 9°; 
Wahern. 8,224 tıc.; Weg. Uufereß, RA. 18,1. 774; Wat, 
98, 439; Zwiſchen · H. 4,58 U. ü. m. — ill: ſ. Sind, 
— Finke 6; “ni Alauenſeuche der Scrorime. Nat.B. 
2, 174 2% — en intr. 1) auch mit Arc. bes Maler, 
vgl.: Der manch ſauren Schritt |... mie nach gehlutt. 
Seahefp. 5, 159 se. u. refl., mit Ungabe bes Etfſotge: Er 
hintte ſich brachte ſich 6b]... an ben Sanbungaping. 
Hügelgen 860 s.; fprdw.: Den Hund $. laſſen died D. 
dulden ıc, = nt od, ſich Etw. nachſehen ꝛc.), f. Eriſch 
1, 475b #; Altchhof Wend. 7a; Waldie 2, at u, bei. 
Weber Auna 98; 428 a0, — 2): 0) Er Sache Binkt [nimmt 
ben ginen Fortgang oe] Stumpf Böbn ., — u. Itinft. 
hertig 51, 88 ıc. — d) auch z. B.: Zwiſchen Bott u. 
Belt 5, Ur 1, 809 ſunentſchieden Tchtunnten 10]; auch v. 
politiſchet Barteinahme .; Die Unnft bintt Imantı] Simpl, 
1, 11834 30; beſ. Partic. (f. 4b): -e gewlſte ſchielende 
[f. d.], We, fi ſelbet ungleiche Orthodoxie. T. Eter, 9, 
67 x. u: Zenem Dhittelbing, das weber Dopyelwährıne, 
uoch einfade Währung MM. . ., ben „bben Münsfuß.” 
Wat.-B, 32, 805; ©. fr „Iden* gu effrutver Golbwährung. 
Preffe 85, 192. — 4) [Anm]: 0) Impf.: haut ıc. auch 
Hagen Marr, Sen; Widram 521; Dann. #ifdert 8. 1, 
1887; My: Sunten. arg. BEb ıc. Partie, noch? er 
humpelt u. gebunten. Aspiſch (ungari 2, 398) sc, wie: 
Ging aus gehunten [d-b], Ahld m. 797; Will's bech nicht 
redit auf ale Seiten | zugeht u. ungehunfen reiten 
[fortgegn,, ſ. 20]. Waldis 1,1834 1, — b) Gr ib 0. 
auch Himteiht, vin u.: Sidwig v. Bourbon der „Linder.“ 
Sturapf Bta; Das 5, Hda 0. — eh werll.: Hinteln, 
bideln (je d.) — Alpe, ſ. 0. z. B. auch Mit beirh. 
[herbel»b.] TandA. S, 7323; Sanbarbeiter, die neben ben 
eig. Unterrichtafäcern mehr ber-6. [22] ala Herachen. 
Mitäcert NEcr. 2, 98;, Ginumterch. , ., Nnunterijumpetu. 
Femit,gl. 8, 66b. — Hmm adv.: Son hi. (fort ze.) Sıhwar- 
genberg 51 ıc, u. f. Dina, Beinnen ic), z. B. noch: De. 
©. Taget. Wo, wie: hinn). Df. Steiu 1,8; Menerd. 523%; 
Hude Göd. 8,2013; heen I; 20229; 9, 919; Waidis 9, 
wa, — se 2 ſ. Sieb Anm. — 
m intr.: wichern (Int. hinnire) Schmppins 700, auch: 
hinnern, hünnen. Schm. 2, 208 ıc., vgl.: himni! [zur Ber 
bes Sicherns]. Weife Kom.Dp. 3,65. — ig a.! auch: 
Grab:: Mit ber geit Berwerſung des Geſervorſchlages. 
Algm.Big (60) Me. 54 == ditett 1, — Leg ter neulich 3. 
Gatık. Zähne, 3, 394. — Schledhts: auch Kereis 60, 
423; Nat. ↄ. 2, 9 10. ; „idlechttinig.* Gier Kishr. 
2, 27; Strauſj GjEcht. 1, 0; Vierteli, 4,71 10, — Vor⸗: 
Okubmig Himm. 69; Uat. D. on, 64; 372, 29, 2a; se; 8, 
23 30. — inter: I präp.: auch (veralt., munbattl.) 
m. Genit,, ſ. Anndart. 6, 81); Se ff, Der Diener &. 


feiner, Stara Schaueuburg Dei. 2, MN; Sehe bidı 5, 
meiner. Zohai Anbr,d. 2,45; Wir erfilid 6, bie Hoſen, 


wreeitens h. dic Oberherrlicht. 1. Ichtläch 6. meinca vieles 
Gelds zu Fommen. Siupl. 3, 109 10, — Ifſtza., auch (ver: 
alt): Hits, z. B. ihr 4, 370; DSade Tittm. 3, 
181257 2%, — ll adj: ſ. hinter IL, 3. B.: Hinter 
ponmern'o Ieften Theil. Mladder, 86, 41; verſch. hinderlich. 
— Aing m.: (mundaril.) Stalber 3, 4 ıc., auch: Habt 
Ahr and nedh "ons Im DS. gegen mich? Uov. Schatt 7, 264 
Him SHinterhelt, auf dem ag co — fh: ſ. auch 
Beitfäje,f-Ogilal. 10, 1, 118 fi. — Hinz m.: au (in volten 
Keim): Ounz m. tum. Ken Gofe, 32 1. U.: In dem Mod, 
ben H. u. Aunz tragen Eörmte, fühle Ich wich fo verhinst 
u. verfunzt. Heyfe Bar, 2, 91, — Kid! interj.: unter 
lautem So! [F. D.], HBhrfen. Meifner Eh. 9, 120. 
Hipp! inter; f. Su Fremdw. 1, 49a U.; Wir freigeit 


Kippe — Hirt 


ein u. hi Die Bergjahrt begtunt. Garteul. 10, 3984 10. — 
e f, 2c.: 1) vgl. auch Sappe; HageWerte. — 2} {f, 1) 
auch: Sichrin jFef. 2.4) od. Hn. Dr WE. 84, 19; 
W. 11, 238 10. — 9) auch: Tünne Ehertuchen od. Sei. 
Davidis Kccıb. 460; ken 5, 1244; Stmpl, 1, 13214; Kohl 
H. vgl. auch: Libum, ber fülbe Studen im dem Tebinden 
n.ber Halibe, d. h. der Honiglibe. Sartenl. 36,482 n (F}ıc, 
— 4) Siege, vgl: Heppet 1, 20. nebſt heppein (niden]. 
Mundarten 7, 297; 6, 1996 ıc,, auch: Keberling; Gepp! 
[nadı den Siegentart?] — sel ac: ſ. auch hüpfen. — 
m tr. 0.3.8, auch: Wer's [f. es 8] am Befen „Bir 
pen” (impfen) kam. Fiſch. 8. 2, 8751710 ve; Asch. 
Woifg.Zpowgenberg Meish.Onfig. 178; Wide. 681°; [Wie] 
„Hollbeups” ihn ans. 149% ar. „Kolbiepen.“ Fiſchart 8, 
1, 2343627; Soßleh. ſ. auch: ausbränmnen 2; Alk Ber 
orünber b.lntb.Airche 8, 88; Mehoklbipt. Kat Hohn. 86; 
Solche Hofigipperei. 80 s., wie auch (fir yanthippifeh): 
ibamdtipiäch. Eiſchart Garg. 750 m. (ſ. auch Hünpeler). 
— ⸗erling m.t ſ. Höpfener 2, — sig a.: ſ. Beppig; auch: 
Mir it... | fo 9. u ſchnippig u. weiß nicht wonach? 
⸗*Moller 1, 314 lwunderlſche—! — »9 m.: ſ. Sieb 18. 
Hircheln ze: ſ. wörheln — Hirn m. x: ſ. auch 
Mandert, 6, 151 €. u. 3. B.: Das einheitl. Bewuſſtſein 
bes iammt:h-5. Dußsie-tlegm. Weltr. 7; Die Vedeckung 
des Keinbs durch das Grob, Müdmer Menid, 197 x.; 
Si dad Bes, verfengen Gallie. — ſich erfditehen], Mofen- 
ken Goethe 160 10,3 Eng iſt Die Welt u. das Geh, if 
welt. Bd. 384 ; 559a ıc.; @nmbeita . . Man kam Ihn mich 
das benlenbe Gero, [-r Generation nennen, wohl aber ift 
er beren ſyrechender Diund, Hat-B. 34, 15 20; Die Ders 
ſchiedenh. des Mflench-es v. em Bau der menihl, Bc-Gs, 
Kerelg 52, It; Dinge, weldie dem einfachlten Alltagbe H. 
aufftoper mubten. Stachregel Falft. 1, 30, Drnterch, Uat,- 
2, 83, 851 ; Dichten Geh, Bundfdj2,5,267; Diypel« Iſ. b, 9] 
9.; Ella, Weltzrm. 258, Gib, Ge⸗ O. K. 1,551; So fie 
mehr bemm 2. Gühner-@erh. befipt. Bayır 3, 1886 ae; in 
Flüchen: Por fj. d.) 9.1 :c. u. danach 3. B.: Stan 
jo leichnamſtirn [verflucgt, perdbamme]) übel. Sache Tittne, 
3, 11142220, — sp: 2) Ungebiret, z. B. auch Hauab. Th. 
2,90; Zieanf AlEcht. 31. — Ifftzg.: Ent: 3. B.: Mein 
wurmbenagter Schädel, | emfietiht, enthimt, ein leerer 
Zopf. KandA. 08, 643 se.; Bor Diebe fhier enthirnt. In 
fered. 35. 18, 1, 808 ie. - sig a, (vgl. küpfie), z. B. 
aucd: Wurde fo blodeh. Sirapl. 4, 2; Divpet⸗ |j, d. 3) 
b.; dumesb., vgl, „ihumbimiid.“ Phllander 2, 309; Gin 
he, einfähttge Dente, Blemer Maninff. 79 inerali.); eher, 
fdtong-n. (birniid); der · h. [verrüdt) auch rend, 85, 
4,178; Müraberger R. 1,28; Len.-Schah 11,800; diſcher 
Artt.v.@. dann 174; »hirmiich. Wikmellu Sandler; E. eiw, 
reiteh-er Ehiller Darln's. Mont.3. 19, 14 1. vgl. auch: 
Zeldenhienlamle] dtatheherrn. Slidart 8. 3, 1087, — 
Hirrah! interj. (f. hutra). ©. Hr. 1, 198 1. — Hirſch 
m. 2c.: 3) 3. B. auch: Was vie Sindte [f. d.] für den 
2. tw, N, 821 8; folchtiv: Dort ben 5, [== bie Se] 
Au jagen, Woncese-Dig 14, 1, aus sc; (0, Menihieren): io. 
Hicht ds hier (ſ. d 11 dem S. nad. SKenglim Mortp. 
1,198; 200; 45 v0. Ren⸗ H. 109) 0. ä. m. Sfikg., ſ. auch 
naturgeſchichtt. Werte u. 3. B. Gin Bezug aufs Beweih): 
Gabler Gerſtaer WW. 991), Amätjer> (Dakeim 16, 407) 
9. 1; Brunit⸗·, Bruni (Drelm Bid, 7) u, neben bem 
Plaped. (ebd. ↄch, Belch. (Gaclve Bomb. 1, 228 1); auch 
„Ratteleh.” für Die Porforcejagb eingefangner „ein⸗ 
nelaflelter” &] Preſſe 3, 0 m. — Pi :fe m. (fo): 
f. 5. m. Fiſch. . 2, 1981%6, 150, 090828; 8a; Alien 
Aus, 228 {ngl. Brei 15 2); „Hicih," Bade Sbb, 2, 
433%, — Hirt m: au (f. Arm): Die Eheldeicene 
von 9. u. Hirtin. ©. 3, 185 (Be Hptſch, 556), doch auch 
(m. Artilel): Ren H. (ft. Sen]. Gmmgart 2, 67; Dielen 
unkhulbigen $. .. Diefem H-en. Ifelie Bern, 1,64; Trüntt 
ber G. Sch. (Ffleyer Beitr. 2, 8) ır.; Im Weſen bes Roſt ⸗ 
Ss. Uat.IJ. as, 188; In des göttlichen Zau⸗H g Vfetch. 
Gegenm. 14, 1053; rm göttlichen Sau ⸗O. Wiledaſch Ob, 15, 
BR 22: auch (f. Se Speichen. a): An Beib-g-ens Tier. 
©. 2,335 1c.; ſ. zu 2 auch Halter 1; Reite 2d 20.5 zu 3: 
Ken ber Böller. Sch. 469b u. o.; Baum Ken u. Roter 
vater ertoren. Stuutpf atib ic — Ifftzg, z. B. auch: 
Ban m. Proteus waren Grjehen [2]. Sicpi. 1, 16% 2 
ober auch [3] v. Eheinns. 1. Peir.n, 4 (Does. ©); 
reich, ſ. Frethart; Der Brofieh. , . Nun jdädt er fen 





Nrien — Gitig 


Aleln· H· en hinauf aui wie Alben. Vonbun 71 ing. «ünte, 
steht 18,]; Alxcheu· H· en [, Ville), Dolko-B, m. 904 2r.; 
Zämmer-h. [2]; auch = gelbe Bachnelzt; Lilgen-D. 9), 
3 B. (vom Papin. Herwegh 1, 11; Maftrh. [der in bie 
Matt geſchlagnen Schweine]; Der Pichlshe [im Piahlborf]. 
Vllder AE. 1, 237; Ter Züngershee, J. B. (Oſſiauß 
Köcnelder Leb. 1, 31; Ehmat-d. [ugl. Vieh]. Schwũb. 
Volked, (70, 4. Mucho: Der Eretench. [3] Hermes. öl ı, 
313 (f, Retrageg et. Fremdbm,); © Wtonlb], du frommer 
Stermenrä. Spte 309° (vgl. Sch. 796 Ro. 9); Wander 
Sen Romaden|. Scyack Mädte 14 20. — sen tr, 36,3 eis 
bei, Bieh hüten (ſſ. d.) ıc, Stalder; Wrüker To, 17; No 
wsait-Big 16, 3, 181; 185; Ba 9, dal. auch: Weit fie ſd. 
Zäger] beftindig hilıten u. nachgeben [ber Wildſchüen 
afpafiend]) Merzig 0, 323 (fdmäb. 1797); ſ. Schwüb. w. 
250 10, — Yuthum n.i 3. B, auch: S. u. Kamelttelbe · 
rei. Alanjtuger 354; He⸗gJeit. Dahn Urgich. 1, 5m. — 
:fich a. [veralt.: Sietiid. Frank Welit. Ra; 39h; Spree 
3? 1; verſch.: hittig x. ſ. Sialder: mehtetin,. auch 
Gotih. Sci. 149). Affen. & V. auch: Oberst, fergbifgäft. 26.) 
Pruth Zehn. 1, 528; Yat,-B, 39, 245; Batder-k. [nomabifch] 
31,552; Diegensy. Scpeffel Gaud. 197 ıc. 

Kiffen: I als Tonw., aud) intr.; Das nem leliere 
9. bed Zwirne, ben bie Damen vermähten. Aflemald Lab. 
#4 (vgl. tuupern ıc). — Il fr.: 3. B. Weherur, 555, 
ensn; Nat. D. 88,338 U. o.; Uuſeh. 484 30, [vgl zu aufs 
bepen. Walde 2, 30% auch: Sitte bat Segel up, Ben 
ter 9, 5 26.); Den Hunter einch. [twinden). Unfere?. 0%, 19, 
1, 569; Gmporst, Hat.-3, 32, 187 w. 

Vih 0.: ſ. Uben Anm.: — hitig 9, — -har a.: 
J. B.: Sandloſe u. darum minder er⸗hee Stepper, Gumb. 
une. — sel: auch hieß. — ILL. x: 1): a) 
M;-, 3. B. auch Aladder. 85, 19a; MW, 1012 1; au: 
Den Heren bie 9. abſagen |fte verbrennen]. Menfit Altes. 
1, 181 30. — di) 89; Zwei Rägel in cr G. geidmiebet. 
Preqtl 10, ꝛo ꝛc. — 2: ) . B. audi: In ber &. bes 
Aulprengend. K. Eter. 8, 189 ic.; Wenn beine &, genen dad 
Liebe zu x.] Schöne Landmadchen noch nicht werrandit tir 
2,27; Itte h. [Wien] anf die Groſchen. Selig Vrencth. 
1,359 10. — Iſſtzg. z. B. auch: Branded. Kage Feg. 
1, 998; Breufpiegelsh. ZP- 18, XIX; Drangſale · d. [Lc)]. 
Waren. 8, 4594; Keins der Dimmer] Satte Wegen⸗H. [dur 
Heizung der darunter Uegenden Mäume). Lenfel Mend. t, 
142 27.5; Die ertie Biltrd. der Inſpitation. Claudi Leſſ. 1, 
193 ».; Sodfsumer-h. Zeäcding Ax. It. 1. 1; Hunbötngs« 
S.; Zãh · . Gut. Sbhne . 1, 290; Licbei-d. 1at.-3, St, 
478; Mord⸗ G. Deyſe NRov.B. 255 (vgl. -Külte 329), Sa- 
much, Garteul. 17, 8b; Schmät>h. Ihipige Ehmähludit). 
Nerrlid) IP. 851; Sommershig. Stumpf disa (f, Sodium: 
mer-$.); SAD. Barlı Did. 1, 299 x. [aber Weſterm. 20, 
mob Drdi. fl, Sud⸗ od. er Berjeigungt-d, 
Welterm, 86, diab u. &. 1. — sel: J. finden 2b, — 
sen: 2) tr. 20: 1. Sr Sun. 50 Bu z. B. auch: Bis 
die Sonne thzigte. 3 Schlegel 4, 105 20.5 munbartl, (j. Yeir 
sen); A. Keſſel gehtpt. Gatteal, 19, 17163 Den Dien I. 
Weidemase 2, 3 ac.: veralt. im ndi, Bartir.: Der Wolis« 
yelk iſt jo nehipt, [häßig, voller Hihel. Waldte 4, 779), — 
fie. auch: Ab⸗: er⸗h-d abmaıten, 3, B. tr, Aether 
Sanl, 9,08 1; rofl, Aßayer Died. 38 x. — Durch⸗ I: 
J. B. auch: Turchtitt, durchfroet. Wärert 4, BRD ac, 
vgl. II: Wenn du recht Dich durch ge dizt. 5, 1100. — 
Eine: Simpl, 1, 0143, — Ers: Sampfr (rin 2, 371), 
geoll« (Gartenl. 27, 5b), ſchlacht⸗ (14, 634}, jonnens (1b, 
3494} erkigt se.; Wollt Fridericus, „erhigget” Iſ. Anm. J. 
fh in em Wäſſetlein ertühlen, Stnmpf Sb; Wurkerz, 
5,20%; In der Erhlhung [haft ze.] des Mellene, Fo.Mul - 
ker di, 301 3. 8, Rerlafier, | f. Bluterhiher. iesme 4, 2, 
146 50, — Vers: f. auch Kateudf, Har. 38 3. — sepilj: 
f. Siny. — »igen. zu: 1) auch: E. Werlangen n, Ducit 
danach |}. 4], datt k. Bastofefn) io h. it. Eiht 3, 2100; 
E. gebapter w. hr [erbigger, versch. 6) Sitſch. Aatheſtus 
Sar. 1595. — 2) auch: a) Nohtenbr.: Tex Boden Deo 
Kodlplaper, je nachdera er e·cu zu ſchwachen ob, zu fenrten 
Luftzug giebt, beit faſt od, zu hi, ſ. Prestl a, ass ff, 
vgl. In. — 4) aut: a) €. helßer, ber 0b. Übergarer 
@ang. [f. d. 7b] des Sobofens. Wapner Grunde, 15. — 
— 5) . 8 aub: Grhalte uns wader u. friſch, 6. u. 
fleißig in deinem Werl! Aller a, Ob; s140 ıc; €. h, 
Kriegövolf. Zimapf sah; Ihr chrensi. Ruhmbegler. 


Sanders, Ergänzungge Wörterbuch, 


do — Hoche 


Eiſchari &. 9, 18®11: Uber·he Verfolgung. Stahr Snifrtr. 
221. — 6) Falke Th.a, aboh; YeppeTeith, 28 s.; f. teſ 
fig ꝛc. vgl. auch: Inh·l ich brennen, Sacha Göy2,14; Te. 

6! interj.; f. Mundart. a. 10 u, 3. B.: Soüp! ©. 7, 
839 :1.; Goich! Herkächer Netjeßelt 1,127 (Fagdruf Oho, obio, 
60173 (ieem.) = Goioho, holhoa. Sa Leb.04; cita! Weſterm. 
29, 365; heihe! Seyaut 1. 10 x.; Hohaho [des Miehtreibers], 
18; lt Hab 9. mit Hol, Gegenw. 17, 1823 ı0,; auch: 
und damit be. {f. Hella 2]. Meiferabg Filg. 392. 

Hoͤbbeln tr.: E. Pferd auerh. Garient. 13, 6a, ut 
fabm gemordtte, hintpelwbe [F. d., engl. hobble] ans« 
ivanzen, ausruhen laflen ꝛc. — dab m.: 1) $, mid 
fr die Afyan, Are. M. 1, 279; 2,135 ff: 2,66; Preedti 
7,475; 8, aa; ff; 11, 600; 18, 199; Motten ıc, — 
u. (fi Kam.) Hubelt ihn [d. Kohl] auf een feinen Hubel, 
Sixalſ. Aochb. sti ac. — 3) I. Harn. 8. 1, 19. — 5) 
(zuet., |. 1) Bei aninmmengeilipten ten ee Seßlumg, 
€. fop. D. 3,196. — 6) ſ. Scym. — Bike, f. 0; auch 
Intunbattl.) „Bopripbler” 8. Keb-h... Mundhnresomtike, 
Yo Sech, 1 = Pandflüte Schm. 1, 581 [wie ein $, om 
Hop d. i, Mund hin =. ber bewegt], — sei f,; -en: Mit 
ber Drebierel Iſ. d.] weiieifert bie H. Gartenl, 14, 59h — 
das Sehen; auch? Debelwertitatt c. — m tr. ꝛc.: 1) 
auch bifdL, 3. 8.: Au arob 6, [es maden). Seller Faitıt. 
983° 10,; ferner IP. 7, 146; 174 10; ſ. 2, nam. auch 
Sheapl. 1,8%, vgl, 16° 1. U.: Ungehoblidtelt, æiſchari 
Garg. 181%, 8363. auch z. V.: E-e Mölserne Bürerkn 
[Solzpupge] zur nalanten Fan hintaufst. IP. Rat. 9, 188; 
Ich werde noch ſtart an ihm [dem Kerl] Gerunterch, [2] 
mößen, Hklör DO, 1, 1, 159; Mühlen Geſchaffned zeref. 
Oppermann Michi. 145 ©, 

Hoc I a.: 1. aud Ss Hptſchw. 1776; 190. ac. Lt 
2): c) Abe, auch (Wathem.); Potenz Iſ. d.) a® laneger 
ioroder a &. bi. Ohm Enie. 1, 152: a auf de bie Potenz 
erhoben (f. erheben 1). — 5) [i. nm.) z. B. auch; 
S-en boden [ft. hoben] Spasierhötzern. Meltet Eng. 2, 
112 w.; Auf dem Sperte hob [h.] Grün 8, 100 20.; Detı Ges 
richt bohektem a, jeiteftem Iböcdhiten u. niebrigitem). Bol 
Star. 2. 100; Mit „höfexr“ Wonne. Göbehe DD. 1, 
6b? 2; auch: „aufs huch liael. Ko Schtitt. Stampf 
2886 2; ſ. auch IL — II n.: zus S., kteh. 26; 
Stimm im unjer Zubelsd. Grab. 3%, 1, Mosıc Dazu: 
Streltor C. hoch' te [bradte ein H. au] auf bet Bereim. 
Mont.3. 17, 15; Angeboch v. allen Steffen. 7, 9 [mit 9.! 
angerwfen, begeht]; Veltad. e1., 27. — III. f.: (f,. 18} 
= Höhe: Wir wollen aber anf dieſe 9. | reiten, Tenerd. 
4545 R.: do), — Kloch:el m,: Obertopf. Mundari. 6, 
158, — sels m,: Die [Biesene]törbe in e-tt ſog. H. auf 
den Kopf zu Stellen. Neuftrel.Big (st) No. 85 (? — val. 
Södiel), — sen tr.: ſ. lerrhöten. — Uochheit f.: ft. 
Soteit ($. d.), 3. B.: Deiner [Wortes] 9, Elemlug Tietm, 
87 x.; Here 9.1 Kerne 6, 169 [Uncere an ben Künla] w., 
vol. auch: In unferen Tagen der „Mujefät* u. ber 
„Alterhöditheit.” Staht Kleop. 162. — Hörlic adr.: 
J. B. H. rerhaſſt. G. 97, 28 2c,; mindert. (Hım.j: Der 
d-ite (ft. Höhe] Ort. Siberſt. Hall. 138 16, — Köder £: 
1) B aud, Spicy. Blatee. 1,70; 140; Strelig.Gefch- 
famml, 2, 1, 00 x... vgl. auch: God, Soder m, Gin fie 
relbehot behebt aus 10 Barden. a Hen bilden c-en Schebet 
[fi d.] es. e. Bambdet [f. d. 2a u. Ann]; die oßerite 
Garbe heißt Hut. Anudart. 6, 152; ferner (1. 5 u. Anm.) 
Hude — Grabbuubel. Latetaſon 6, 1306; Uov.Schatj 8, 
23 u. allgemeiner = Bündel, Bund, 3. Bd: ©. em 
Brettwagen 2 en, ve mit blaugtauent, die andere mit 
heilblauem Garn, Bericht 16 Kilo, eutwendet. Bittanerklarr. 
9 Mo. 2755 ©. 13674 20; ferner: Bns iſt e. ſchoner 
Hufen. WiBafdg Geburtst. a8, wie Saufen, Wale sc. 
— 9) f, Aluenel, 595, — 5) f. Soden, Anm., 4. B.: 
Mo ce, Träger m. er Suse ff. Milden» Erogforb] em 
tüchtigen Halt an een beit. Ort trünt. Gotik. Dbrramim. 
34; Bauerin, die ihr feines Find in ber Sude auf bem 
Riten trug. Uon.Schah 10, 2us 10.; Dazu: huderbad u, 
nam, vack (z. B. auch 13, 905; Meine 14, 97; Unge Fr. 
1, 3; Saphir Runde 31 sc.) adv. [= euf den Rider, 
Vedel] tragen ec., vgL auch: Die Dane mit ihrem Side 
pad. Alnfeum 15, 1,578 1°, U.! Gudefaly tragen. Haltel 
Ei, 2, 254; Welt, Ada ze. U.: Die ducke lwie: den Yudel, 
f. d. 2] wort ſich Laden, Er ſchlagen, lägen ebb.; 
Gartenl, 16, 3280 ır., $. auch ade, wie auch: Sonſt wär's 


pm 


[ED 


Kodteln — Hof 


Side wie Gofe (]. d.) Nos.Schah 11, 997 ır.; ferner Ft: 
dad auf die Schulter, den Rüden zu mehmende ürasbiln: 
bet ze. u. (f. döte IE) der Kram der Kleinträmers ar: 
Aus der Hude) Iverikaufen, geben de. Städt.Enr, 5.257 19; 
Uhld ©. a (Str. 2, wie auch! hudler (im Reim af 
buctlet u. neben hödridt. YSardje 5, M2d; Site ac. — 6) 
feem.\: Die S-n (Gwbipigen) ber Marsenh, Gliitrom Preſſe 
32, 185), |. Rode 1. — sein: 1) intr.: 3. W. b} auch 
höeteln. Gartenl. 13, 797b 1. — sent I)inte: a) z. B. 
auch: Sorte wie e. alpbrifenber Nadtmasr. Yat-B, 39, 
129 3. ſ. Aum., vol, reil.: E. Nachtgelüt, der ſich em 
Bandrer auf die Schultern huct. W.o. 137. — h) ſ. auch 
Hauch 5 u. leg. m ühertt. z. B. auch Aundart 6, 168 
Uob.Schah 19, 24; IP, 1, 27; Salen (7%) 59; Anfered, (Mo) 
2,402, auch: «a [das Much] bleibt h. ©, Steftn. 174 [lies 
gen, geht nicht x.]; adj. Partic,, 3. B.: Auten-i-d. Scherr 
Erd. 2,5; Wh.Schalt Schriſtſt. Ath. 28; Stanley Liv. 2, 08 
[toderiih Gl 20; rel. auch: Hacte did? Welkerm. 30, 
1596. — 2) tr.: a) ſJ. auch goden. — Iſſha.: Müfs: 
1) auch: Da hat es [b. Prtermänschen, Sputj ihm auf 
gehodt. Gariſch Sag. 1,@w. Dazu [imver., ſ. Anne]: 
zer Sodanf [Alp]. Wade Werra 1, 57 17.; Auefsıid. 
Reifen Sag. 134; Gern, Spuk, Auftzocker. Bald. 38, 
235; Fiſchart nen. 9b; 79h; 15h; @rosm. 199 2.; auch 
vb, Vareſuen, die em Zliiere a. Ötker Bela. Ka. — 
Ein-e: auch roll: fih hedend elmihmtenen, z. B.: Erd 
(In den Schoß der Metter] e. u. beiten. Silberſt. D. 2, 
205 ıc, ——- Um ⸗ tr.: hortend umgeben. Kohllſo Mar, BRT ıc. 
— Ber:; auch tr.: Eimnder, die bie Stittber im ber 
Schult ver-h. Wet,-3, 21, 150; Corote, Ubu T. t, 373; Veb- 
wi Starıt 61 16. u. reil.: Sich ver⸗h. [ten beiden]. 
Prefie 34, 187; ©. Geiſt wie Sie ſollie ſich an solchem Mil 
ien Fleck nicht vet⸗h. Anecd, Koritm. 1. Hay. 14 ıc. u bei. 
adj. Pertic,, auch: Anz dieſer verhocten lvgl. dei] Enge 
2,18; Sand, 2,58; 6, 12%; WFortbild.: Die engbruſtige 
Berhodtheit ter Heinftädtiihen Feſtbenz. DI. NDerf. ı, 


104: Berftodtielten u, Merhorttheiten. Unſeres. Ni. 12, 2, 
5. — rm. ac: 1) b) (u. e) . B. auch: Scehlaf ⸗ 


tige Bett⸗ H. Nou.Schaj 10, 206 ıc.; Arten b. Vertelchelu 
.. Chihamali ad, Erbe. Üther Velg. 473; Nein⸗G. Nou. 
Schal 13, 199 10, auch — Nefttüchlein m. Boman-dtg 13, 
8,1%; Tas Meſt⸗Heleim. Bert 4,28, Die Schulbant · 
&-ei. Volka-d. 35, 135; Sopha · H. Gatk. 3. 5, 60; Ziakett 
Set. Mofenkrang Mache 144; Stulfl⸗H. Goll ı, 168; 188 . 
[Die Bnsrer find „Klammäodn. Belinger E97, 1900 Öro« 
binue, |. Stammgaten]. — Yöcher m.i 3. B. auch: 
Dubewiens mit tem Doger ſAnm.] Stumpf 2, 67a ıc.; Ger 
fer. Sraut I. °1; Zranck Weltb. 18% 2; Zfihg. auch: 
Erb. &. Stein. 3, 413; Nelsh, Pichlet A. 124; Zltiſcz 
8, auf der Wurpel bes Sduabels. Oken 7,29; Auhsd. 
Aonv. 5,920; Diwer$., 4. DB. am Ellbegentuorren; Nund- 
S., 3: B. on Feljen. Ausld DE, 2863 ı. — :erid) m: 
Imd ın, em Obder. Grip. 10, 235, vgl. Sägerling. Fhfdrart 
Garı. Dar, — ⸗ſe)richt a. 26: 3. B.: So h., Fropfei 
u. fo hudlet. Sachs Wöt, 1, 228; bözret. Df. 6, 36adz hoge 
tig. Fifchert Mary. 15h; 200%; hochrecht. Veiferabe Wild. 
2A 2.; Doppelh,, 4. DB, auch v. Terrain, Lalmer, Ci, 
W. 1, 128. — ⸗tru tr, intr.: 1) Bartie,: Das gelüdere 
ihödferige] Fflafter. Walter, 212, J150. — 2) intr.: tel» 
bern: Das langsanı nachetzde Fulrwert. Aatthiſſ. €, 1, 20, 
— 5) wm Soden Ta; b. — 4) ſ. Site H Anm. — 
Hoͤm⸗ eten: Seileidet mit 9. od. Wappentiite v. gtobem 
Zu. Stumpf 58b, vgl. frz. hoqueton u, Heitle. — 
ling m. -{e)3; -ei neu enttwöhntes (ſ. Spatt-}Matb. Sebih20. 
— 2. ſ. Anm. au Hader; Subst. — Hodel 
m, 3.1 ſ. Geif. Anudart , 146; ferner tandern 2, 
Höf m.: 1): a) nam. auch: Vahn H., auf den Etae 
tionen Der Giſenbahnen i7., fs; Gentral>, Bferbe, Ub 
ſahria⸗, Antunẽts/Vahnt · O. ꝛxc. — b) Mit Glas ebene 
Sidtsiie lverſch. 2a]. Walezt Syau. 1,811. — 2): a) 
Gepenw. 10, 1646 ı,; Ziciköfe bei Mohlesildern. Photogt. 
Acıı. 5, 113 (verid. 1b). — b) auch Werung. Bo 
An. 906; Peſchei 92 2. — 9): 6) ſ. auch Water III 2, 
— d) lin Die u, Mefiprenden ıcht Böden (Landhaus 
ver der Stadt Daheim 17, 20h. — A) auch Ball [. d. 1] 
bei 9. — Stanrmerdall, verſch.: He Vall. Preſſe 8. 3 1. ; 
Kur vor 1700 kam der Brauch auf, auch Bet Hanbdwerlern 
O.⸗Tuel zu neben. . . Dr Danbiguhmmcer ,„. .. HO Schnet⸗ 
der n. H.@ärtiter a, Ereytag 9.3, — 5) 5 B. 
35 


274 Höfeln — (Anf-Ihoffen 


auch: Son S. [= Hodızeitt-Gefeligaft, Heft sc.) Ihelden, 
Wide, 17219. — 6) Hohn Imte Gang-Art der Bierbel, 
Flſchati Gary. 1921 (ob zu Huf?) — Zſſtzgn. nad Knar 
fogie zu mehren s. zu veriichen, . Th. mehrdentig. — 
Hofeeln intr. w.: 2) auch Wander 1, 20822 ır, rofl, 
im. Angabe ter Wirkung): Monder wertändelt mit el» 
bern 5, Leben, | ubſelt w. hänmer u. ſchiud cinet fd Frank, 
Anow.d. ed. 268 ze. Dazu auch: Miles galanue Wehöfel 
Seine (12) 11, 230; Höferei [höfiiches, ſerviles Meeien], 
48. auch (perionif.} Glefbremer Gd. Min, — em: 2) 
intr, (0. Uml.): a) auch: 2a Dawie ſſ. d. 2] m. Hofe 
it weit vomn Wildiee. NEdhme Aınald. 4 44. — 
(e)ner ın.: 1) Möfer 96.1, 829; 8, 87 w,. vgl. auch: Der 
Kersholer [Beliger des LeeſsHofes] Yeune 4, 136; Bau— 
höfler, 3. B. in Meilbg: Leute, die auf dem fon. Vau⸗ 
hof er Stade wohnen; Die bansöfleriite od, bau⸗ 
hörte Augend X.; Sirähhöler: bie anf m. bei bem 
Kischhef wohnen. Orem. Worterb. 23, 70 ı.; Der We: 
hhöfer. Weist. 2, 538; Gehofner 52; Die Geroſſenſchaft 
der Cinpelbäjer w. die freien Bauen der Dorfes od, 
die Söier bilden die Hhicrorrfammlang. Dahn Urgſch. 1, 
6; B: Die Hundectſchaft. mehrere Dörfer od, Höfer⸗ 
ihaften umfallend. 97 ı.; Die Weböierihaften ie: 
Neben in em Geinmmtgrimbelgenttum, das nad ideellen 
Anthellen vertfetlt it ac. Alat-B, 81, 29; Oesdferfchaften 
find im Wegieruingöbezirt Trier belegene Grundftikke, welche 

. 063 ungetbellie Intereentennermögen geneflenfgaftiid 
Sewirthihaftet werden, 30; 34, 73 10. — str m,: |. Söfener; 
Huber ; Höder, — Koff:bar n.; was gehofft werben kann: 
8. wnegeer Sieg, Wurſt Fl. au 0, vgl: Richts Uner⸗ 
bofflihes hofien, ZA (8. Stein 1, 995) w. (veralt.)r 
ze tft es hofflich lzu hoffen). Paracelſ. Op. 1, 0A; 
2. troſilichet. hoſflicher Mittel. Aht Or, 2, 35 [dar niehr 


Hoffnuug giebt. — «en tr. m: f. auch Se Hptſchw. 
1780; 380°: I) v. Wild, f. nam, auch Noe Ser. 2io 
u: Gr „bofle* — do nennen es die Zäger , ., wenn der 


„Sanptbo” lauert [j. 3a Schlufs], um für die graſen ⸗ 
ben Geſfahrten Mhrmien] zu wachen. ebb.; Berhefft (finpigl 
4 B, auch Gartenl, 12, Ma; Mötlege Mies 1, 18; B1; 81; 
Kıh; 8, 240; 209; 88; 72; Dſ. (Mon-Zchaf 9, Ar; Schmid 
Kanzl. 1, 198 16. — 2) erwarten, 3. 8. ft. (befürchten 
noch: Die Befürdeangen . . . baden fd lelder ſtützer ner 
rechtfertigt, also man h. durfte, Uat.I. 30, 807; Da wir... 
auf Wegelagerer zu toben hofften. Petermenn Or. 2, 72 i., 
gw. nur noch: Ich Hoffe — mit, daſs ꝛc. ſt. — bais 
wicht ꝛc. auch ©, 11, 117; Weerm. 250, 3b. — 3): n) 
(Schlufs, vgl. 1) 3. B. auch: Wer holen will, Tann lange 
%. (warten, lauern} Nicalai 1, 15 3. U.: [Die Spinne] Taulcht 
te" Uutertats u. hofft In tiefem Mipen, | 81% ©-e liege 
jemmt,. Mählpferty Weißt. 1a y.; Rab dem Zucht zu D. 
liäm aufselauern), Walbte 4, 9941 2 — b) „Wie direken 
haft du won ihm geholt?" Mia vom ih, aber Durch 
ihm. &bers iarda 3, 150, vgl. Ze Syn. 00x, — cd) m. 
Ben. #. Ob}. ꝛc., wie Libre 1, al u. o., noch: Dein 
[ft anf dich] BoRt’ ich immer, Grau 5, 119, vgl.: Der dich 
hefit. Sleming 610 — bein Kommen x. — d) reil,, auch: 
Ich Beffte mich veirklich bla über die Ohren bineit, Yirm 
berget N. 1,140 jnerfegte mid bed sc); Uords. 19, 49, — 
ce) u. f) 3. B. auch: Ich hoffte ihm tepätigt. ©. 21, 204 
[= Dafs er 28 wäre] ꝛc. — 1) z. B. (zu 2): Wer fiber 
O. lunerwartet] ſaut. Aluhlpf. 3, @ sc., f. harten; Iſſhg.: 
Borstel alles Erbensh, Volks-B, 36, 1A; Erit trügeriichen 
füpen Traumes O. Unieed, XF. 18, 1, 4a ıc 
K) Bartic., auch (j. Fe Hptimw. 5b) Me su] rde Ger 
Löfung. Bimmpl. 2, 410, vgl,: Ihren tünjsig [zu] ver« 
fen Dieifias. 4, 8°; 56%; 8, md; amd; 8729 ır. u, 
noch: Unter ane[gwlg-der Menehmigung. G. FAug. 1. 130 ꝛc.⸗ 
Versi, dB. auch W, 38, 215. — m) (f. 1) Ich Dim 
der alte Holier. &, (State Beim. 2, 160); ML. 9, 14; 18, 
at se., wie ſchon Ssraus (Matenderff sr. — 4) Anm.) 
me Unſchuld hoffmer IHofte) ih darzuthhun. Muruer 
(Zihanendueg Lei. 1, 21819) ſ. Koffnung u. 1. — Bfftg.: 
Unz: lobeb) erh. su: Die an⸗zu⸗hede Ernte. Garienl. 
35, mb [vgl. Sk]; Angehoffte Wicdervereinigung. Yormair 
Au. %, 199; Volhe-B. 21, 2 c.; audi: Ja Anhoffung 
3.9. m, Gen. Alam Lit, Sorcelp, 4, 107; Schal Andrei. 
1, 168; Voubun 17 30., baijd ıc, Wat-B. 97, 465. — Nüfs: 
1} [1] u-> über jede Thatſache. Beta 2, 11 16. — 2) Hröh: 
U a. u Get. Meifernbg Far, 1910 heſſeud nuibliden :e.], 


Pard-ihoffen — Hög 


— Durdis I: 4 B. Gedeke DD. 1, 7wh2l ic, — 
Mifse: vergebt., fülkht, Campe. — Ber: 2) 4. B. 
auch Wide, 713 33 Sinpl. i. guat2 [Bf] sc. 17 [Sk] 
4, 582 16, u. auch [4b]: Ih bas Das versofft, Mofegger 
(Weherm, 286, di6a) sc. U. [de] refl.: Deis man ſich doch 
gar mit werhofft. Waldis 2, W136; Des er fi grofies 
Dobes verhofft. a, 7929 (vgl.: ſich verſehen) ze; zu: in 
verheflt a. auch: Unverhofftheit Mab-I 38, 171. — 
slidy a.: ſ. hofbar; hbflich 2, — mung f.: ſ. auch 
Ss bptſch. 1798; Ma: D. zu gw.: uff Em., z. B. 
auch Haged. 2, 801; Olsar. Reſenth. 1, 1; 0, 1 2.: 9. 
fepen am ſgw. anf] Eito. Yat.-B. 84, B6a ıc.; Er Mupfict, 
bie ke 9. geweſen. Clandl Le. 2, 328; Gen, Träume dos 
wacheuden Menschen. Humb.g. 2, 3Tıc.; Zn der 9, [Ihwarger] 
% B. auch: mit om Sinde, Stahr Ratirfe. 44 ı,, aud): 
In die 9, lemmen. Genfe Bar. 2, 16 .; felten: Ser 
Schwaher in H. [In spel! Flöcäröber Saunil. 4, Ma 3; 
Zie werben über Ihre &, glüdlidh werben. W. 28, 171; 
Ein jünger Mann vorn H. Zihlhe Hamb. 042 [an Sen ber 
vehtigend ac... — Iſſtzg. (f. auch hoffen 3i u. Iſſtzg.). 
3.8: Erden; Erfülungs: FfMüler 2, 144; Friebend- Sch. 
314b; Frellhlings⸗ Volko-D, 25, PA; Gentſunghe Aldjeine 
Eriem, 184; tür Unfered. (81) 1, 178; Simmel®- G. 13, 
317; 2ebent- Eh. b152; Liebere n. Vebent- Gartenl. 26, 
324b; Matter [j. B. Chwangeridiaft Scherr M. 9, 35]; 
Made: OAdlifen Vorab. 28; Rettung 239; Sieged- 
Heine 8, 39; Traum: Mbrrif If. 114; Bater-; Wahn; 
Yutunfte> Aunſtt. Itg (76) 1060; Schert BL, 2, 81 ıc. H. — 
Kofleren intr.: 1) 2 B. aud: QEade Wy 1, 207; 
229 u. 0.5 Geld verch. 18; Holierer m. [Mufiten]. 
Dſ. (Wake. 3, AN; Wide, 8322 10. — 4) Buff Ep. 
24h; 32h] 3c.; Der MaibHofierer,. Keller Jaſtn. 30° 1, 
— 6) auch tr.: Die Soſen voll 4. Simpl. 1, 253, — 
Höfifcd a.: 2) 1 B. auch: Liebhabet der alten hen 
Ticstung, Moberf. 1, 288 sr., DgL: Der Gafh sw. hiwesch 
u. lörperlich. Gödehe Gr. 1,34 10.; auch ſ. Ann]: S+ 
S-heit bewirtte, dajb bie ſchöne Maib . mit ibm entrann, 
Eitmüller Herbft. 1, 278. — 4) (veralt.} S., dingeh., höfia 
5. Anm]: au arme Frohnthof getͤrig, davanf beallgl, 2c., 
[ auch Söfener, — ler ıc.: f. eb. — alidg a. ⁊c.: 
1) 3. 8. auch (vgl. 2): mie Settenfpiel . . Hoflich auin: 
tieren Sachs @#d, 1, 1767, vgl, Hofierem (1) 8, 106990 ır.; 
Fit grünem Kleid, h. zerſchultten. Df. WiR 1, 99; Trögt 
meich [den Aranz] manche Schöne Zungftaun gar Holt zu 
bent Tanzt. Udid 8, 30; Zum Fangen | tann fie gar Hofe 
lich drangen. 08 [le Dei Hof] ic. m. d. Freinheit m. Ger 
ididlit, des Berchntens, der Manier, Mede u. z. B.: 
Mehm er mit Seiendrer Veſcheidentzelt fein 5. die Laue 
v. bem Aleid. Lifiart 8. 9, 144202, Walble 1, dt, m, 
a9; 20, 8, 0a; 4, at, ar u, jür die heute pin. 
Anwendung bei. £. 8, 9; 28 ifutig. Br, Vorher, u. 
Zchluſebriefy; ©. genen, auch zu (Heyfe NAEH 309), mit 
Qauff 1, 6701 Jind fett ve; Menſchen, melde man Ber» 
teile „Driginal* neunt . unch-ermeile „werbrebie Shranbe“ 
Welerm. 979, Ma ıc; au: Ih antwortete meiner [ac. 
geringen od. Unr]üteit mad: „Bit du denn blind?” 
Eimpl. 1, Wi re.; Alſo tralliert ih die Heim) mit Gegen⸗ 
&etelt. 3, 9; Gartenl, 8, 2170; Ale man die eriten 
Trint-S-telten Toaſte]) berimarbradt. Stifter Stud, 2, 


118 3. — 2) (Bergw.), ſ. auch Heffbar, Alch u: Er 
be Roche, we man gut Ery gu Frechen hofet. Tabl. asah; 


In „Höflichen” id. i, in ergiebigen) Gruden ıc, WWefterm, 
236, 1834 9. (nad ©. Agricola); Wyla 8, 89; ©. geitaltig 
Iſ. 9.) . - im Gaſte zu ungekaltig, unartig [f, d.] Scheu- 
eh. 199. — 3) in Bilpge., ensipredemb beiten v. Sof, 
3. B. auch: © etw. weniger friedshes Husichen. 
Faond.-B, 21, 92 vgl: tirh-h. TAehl War, 1, 238 2c., notteb» 
artig. Fiſchart Berg. 571; GSeimgetehtt in bie gaftsh-e 
Hurde. Halbe Frl, 1, 148; Ein theutes gefih ofliges Dach, 
Df. Srör. 1, 201. — eling m.: auch: Weit Schert Wir. 
172; Sind. 1, m), Rolls iS) K. [MWoltsihmeldier] 1.; 
auch: Shdaft: Gttammtheit ber St; Hisithum: ihr 
Brfen sc. — mer: ſ. Höfener, — Vofſchaft ſ.; -en: 
Hoffalumg u. das Hoftreiben, ©, 32, 388 1. — Höft n.: 
1) f. Saupt 104. — 2) Ges: auch 4. B.: Einödest, 
House 1, 61; Erbſchutzen⸗ Grelihulsene®, []. Hof: Safı- 
heſ· ¶. Garteul. 14. 4918; bw. 

Gög m. zc.: f. hagen ? u. Anm.: in Seit, den 
iog. Krtırzelch, lagen Spaz. 838; Die Datiittölte ob, den 


Hoger — iüter-Jhöhen 
Maihi-gen, ee Dewiribung der Amtdaroffen. Kammer 
Taſch. 10, m ac. — Möger m. ıc.: f. Abder ıc, 

Uoh: 2) S. ho. — Höhe 1.: 1) An die S, (empor) ie; 
bair, ze, ach: Weich in der Gb lauſgebracht, ſ. d. 4] 
fein ꝛc. — auffahren [f. d. 1] Gartenl. 13, 7070; 21, 
2a ıc. — Hfiäg,, wovon mir abſtchtl. nut noch beiſpiels · 
weile anführen; Birten-g-'n (2, -Gügel] Matthiff. 177; Auf 
der sende Dlnmench-'n [2] Grills. 1, 100; Bruft:p. Mom, 
4, 34 (vgl. Aqhſel · Schulter); Drudep. [bie an der 
Meffer durch e-e Drndpnuspe gehoben wird) Schenchtuft. 51; 
Sanuebende MWartftait, ec bie Vergbaurechte begreinzenbe 
Ebene, weiöselb mar fie and Eben⸗H. neunt. Sm; auch: 
„e. Belagerumgstiurm, der bie Mauern überragte“. Weiter. 
22, 10, vgl. Flachen⸗ H. [Riven). Mandfdr 1, 291; An⸗ 
fteigende Zelb-I-n [2]. Werterm, 273, 2394: Gletjcher⸗ H. 
[2], tie.) Schert 8. 8, 196; Die Pal: [f. d. 3] On, 
die er mit ben Gipfelsgen verglich, um aus beider bie 
Kamm» Iſ. d. 12 u. inte] Sm der Gebirge zu beſtim⸗ 
en. Ansld 89, #36 b; In Frankreich giebt mann allen [Ormd-] 
Lettern bie aleiche, die fog. Papier-d. Predil 3, 358; Vegel⸗ 
li. d. 19] 9-; Diefe Randıg-n [2 der Steppe] Weſterm. 
ws, bh Huf cr Zeh, ©, eima 1‘, NUatur 14, zeBu 
überm Weer, vgl: 19 Meter über bie mittlere Spiegel 
[Ü. d. 40] ©. der ee, Uat.-2, 98, 308, |, Mivenn; Sei- 
gerß.: ber ſentrechte SmAplland, Zihendent. 22; Unf 
ber Sonunen⸗ H. Fed Muhttes. Feeapel Dimtdr. 3, 29; Die 
telleh, bed Vorgebirgz Phank $, 210; Huf ber Strand⸗ 
5. [9] Strafgef. $ sea, auch [2], vgl.: Die ſüdl. Ufer⸗ 
on. Sufenm ı, 591; Die Etuferd. logl. Sm-Etufe). ©. 
87, 214; Hoc bis gu Thronede Iſ. d. N %. kaft | da bei» 
wen Stuhl Iſ. d. Le] geſeht. Sch. 49h; Brgeifterung in 
ihrer Voll⸗O. Wolter ühl. 130; Die Bor-hn [2] des Sal 
ta, Kouner Bartb 29; FAlSactholdy 1, 150 2; Auf bev 
Benitge Iſ. d.] 9. jer Erfolge. Teer DE. 2, 159; Stud, 1, 
26 u, dm. — Löheit £: 2) auch: Ober-h.; Schutz 
9. Gremjb. 24, 8, 997; Clebert Slam. 2, 384 ı. — 3 
Bu 5-3 Befehl c., ſ. Ss Optio. 5b x. — 4) Anm. 
Declöleit z. B. Fiſch. q. 2, mat; Zimpl 2, 105; 4, 
1122% x. u. noch: Ya ungetbeilter Hoch⸗ u. Obrigtelt. 
N Preut.dig (69) 907, — :en tr.: Iſſhg., 3. B. auch: 
Maren beide Seren jo gnüdig v. bieier guten Stadt bie 
Steuer einzuziehen u, ſie ſocatt zweifach zu besobereh, 
Volha-3, 3, 6, ihr Thbec⸗· Hobelte Necht Über fle aussmübem, 
— Ach a.: z. B. auch (ſ. Hoheit 1): Deren Haltwırg 
etiv, Hees hatte, Auerhb. Forſtin. 2, Bay. 28; Ter Husbrud 
Ihrer Würbe. Hat-B. 38, 81: Den rem Grete [Woche]. 39, 
509; (Genfichen) ; DI. (Somstagebl,d,Bürger-Bis 75 5. Ba}ır. 
u. (f. Hoheit 2): Die oberen Antereffen der Pforte, 
AlgmBtg (ri) 10. Kor. u. 0, — Klöhen tr.: f. heben ar. 
2) auch: Wie ſich [mit Bunahme bes Taglichts] .. der 
Simmel hebt u. höher! 9. (Wachtru. 4, 43022) z.; Strath ⸗ 
lendrechung. die d. den Schlffern das 9. der Luft genannt 
wird. Bölner Meif. 285, vgl, Tinentung se. — 2): b) auch: 
Die Geſehe find der Staaten Mark, | die guten B. fie ır. 
OAElifen Vorab. 185; An em geböheten n. Inmerlich tief 
ertegtem Pufterebe. w Fahrich (chen. Wunder]. 1, 361), —— 
ec) (Mat. eh. B. auch Eye Dür. 189; 80; D. 11,270; 
Wekerm. 28, Ba; Ba ıc. — Affe: Nüfe: 3. B. [1]: 
Ar dem anfnehöhten Erdreich. Mam-Echatt 15, 111; 181; 
Nat. D. 8, 8; Den Sand zu Dünen auftzehbiht. Welks-B, 
26, 3A 2. u. [20] @, Sch. & 80; Wat.-D, 38, 388 x.; 
übertr,: Raumer Naht, 2, 10; Aufhögug. ©. St. 3, 118; 
Vviſcher KE, 2, 12050 — Er⸗: 3. B. auch Simpl 8, 
11024; 4, 181% 10, vgl.: M-e Schöngeit mi Oleo Tale 
lſcamintend]) erchöyern. 1, 39437 w.; Ich Sabe geſehen dem 
Beoshaftigen auſerhcht u, erhebt wie bie Geber, Od 
Pi. 39e (97, 8) x; Erfüöher m,, auch SuAläler 6, 
8 ,; €, Zidhefelbfirfärhüher. Viſcher AE. 8, 183 10; Er« 
höguna z. B. auch: Der Lafette Nat,-B, m, HB ac; 
Kreuzes [lrchl, Felt am 14. Sept.) Aoun. 9, 364 ıc.; MAnıter 
Anerb, Forftm. 1, Kap. 3, vgl. Hang“ Hat.-B, 88, 118, Stan» 
bese, Wilrdett: ic; Honorar: Geinz 20, 31, vgl. Breis« ie. 
Steutt · Volks-D, 2a, dA, Roll: 37, A, Umlagen⸗ Ufrchf. 
Preffe {76) 1778 16,5; Umtriebs⸗ Mat-B, 86, 81, vgl. Ub⸗ 
fa» ac; Eheln Werth: Bowu. 10, @&ı E. ac. — Übers: 
%. B. auch Teurrd. 27°; Stumpf 15h; Dos Schloſs .. 
it bad höchſt, mag mit „oberhöht“ werben. Gin ©. U. 
Dfepüirieg 1, 180; Überhehung 187; Mat.-D, 30, 209; 361; 
31, 412 16: Die Mlelentuppel des Beteröbomes, montit 


Löhern — Hohnlich 


Didiael Augele das vantheen mod um 36° üterhüht. 
Wehsen. 377, Wa tc.; Volks-D. 20, ei 2. — seen tr.; 
ſ. höhen u. Bffte.: Wer hochtahrt, den niedert Iſ. d.] 
Gott, | Demmin er allzeit gehöhert Hat. Oraut N. 124; 
Die Grunditener um 2 MM, gehöhert. Gartenl. I, 1782; 
Die GStademenmer geho chert, Stadtechr. 5, 1 m. — 
Vohl I a.: Bing. 3 ©: Auf dem beetier-ä-en 1] 
Logengangbodes, Guhk. Elle, 2, a8; Mit gesbeschem [5 
Tone, Uen.Schatj 20, 199; Topfıhee [2] Hedemöntten, CEA 
Hoffm. Arogs. B, 883, geandlofe, aus com hen Topf [val. 
Sojen, Fa] x. — Ilm. ꝛc. auch Suche Tiitm. &, 553; 
3, 216106, Wider, 7117 se, vgl. als Venenuungen v. Dinta⸗ 
Sorten lin aufäcigender Feinteit; „U, Set” Hotzte). 1 Sol 

. bio 10 Sols“. Prechtl 4, 812 ıc. 1: „Steonchols“, Per 
tinjen If. d. Ss Fremd, 2, 28a] Globns 8, 5b — Bafler- 
ibcher. — Hohl⸗bar a.: fi hörten Taffend: Aus⸗hlett 
des Stalffteins durch Die Tagewaſſer. Mens 4, 39 1. — 
sed: m. Rbnf. iin.) ſ. Susi II; He (ſ. Lateadf War. 
38); Gabe, (1, B. auch Freytag B. 2, 8, 20; ©. 81, 156; 
@brenzb, 98, 4, 91; Hoge FH. 9, 995: Badia wer, 1, 1 9ıc.); 
Die Fröſcht quaten in ihren Hulen. 8, 054; Ein grofi 
Bealfersäte [f. u.] 1, 24°; Das Meer n. defien Sillen. 
Simpl, 9, 772, Vor jener Hülen (Ey) Waldie 1,30%: 4, 
72; In der Hil [4, elende Wotnung od. — Hölle 2b?], 
Uplo 8. 722 ꝛc., |. Sud, Iſſtzg. unerinöpft,, nad 
Analogie, 3. B.: Tas Mek In Baumes, Del ad, Erb-den. 
Arstim Ya. 53 (vgl, Baumhöhlung @; 73 2.); Mifep-n. 
17 10; Ber. Caburinttl. 29.33, 101; In ber Quellen⸗ 
». ber Zepliker Stadibades. Delks-D. #7, s7D ır., vgl. 
Bafler:$. (ſ. o.), aber auch z. B.: Aus ber ſtrudelnden 
Waſſer⸗ N. Zi, 856 — Trichtet (f, d. Ze) ebd., Strudel 
. d. 1}, vertieften, hohhtetr Uaum im Waher, — sem tr.: 
3. B. auch: Die ſich e. Schlaſtager ir em SGenhattfen gr 
Höhlt Hatten, HarbS. 30, 219 ır., Dal. Iſ. Anm]: Müpen 
„bölern“ fihragen, aus· h.) Sadıs Tirtm. 4, 89 „BUl- 
bern“ Df. 1, 472b u: „Dönlichte" mod ein bischen mit 
Mefler it. Beil herum. Siltera. D. 8, 109; Cafleli 170; 
anahöhlfh'n Yügel ns; iauchälchen, Beck Krüut. 136; 
Zebitt 49, aushällern. Alundart. 7, 142 0. — Iſſtzg.: 
Ans: au [f. Anm]; Aushöhlern. FErauch Welt. 
186 ıc.; Stuhl mis auögchehltem ig. Yat.-D, 32, 115 ıc.; 
Die Ausgählung [der atögetüßlte Mann]. Eremeil; 149, 
vol. Einhöptung. 00; 190. — Durdis: auch Kohent. 
Apr. S. 90; Uat. V. 31,304; Aleyer Romy. 2, bon ıc. — 
Eins; In der Mitte etw. eingehöhlt. Viſchet Ay. 2, 210, 
— Ente: ſ. heben; Wie ige Aher’s die Gruft ent 
Hößft, Gerßenberg Stald. (Beh, 1), vgl.: An Erde tief ver: 
hohlet [verhlii, wernraten]. Copan 1,8. — :enhaft a.: 
Kößlesartig: Se Wohnungen. Uat D. 20, 48, — :er m; 
1) 4. B.: G. Schaben Blatt ⸗H. cd, Minierraupent. Okeu 
5,1187; Gtengeleh. 118; Santen · H. 1200. — sig n.: m. 
Klöden verichen, frowsp, Ar. 1. 132» ip. er Grgeude 17. ; 
auch: Eins, zweite Teiere. Oken 4, 569 [he nachdem fie 
zur re Gittgeimelder ed. and ee Birbel-Hösle haben]. — 
—* b,: imunbertt,, ſ. Holm Anm): I) urgillig ec., 
4 B. auch Homan-Btg 16, 3, 342; Kennt N. 881°; Fitdhart 
8,2, 371304; 592204, — 2) ſchimpflich, häſel. ıc, 8, 798; 
2835; arg. 1ab ꝛt. — ⸗In tr. 26.3 Verll. gu hötnen 
(ſ. d., fpötteln zc.: 52) Arndt errig 52, 200); Ztolbe 8, 
24. — enter, 2c: 2) m. Gen. 3.8, auch: Die Srlinme 
5, der berwelften Sufl. Vlaſobreunet &p, 4; Multlandb höhnte 
ber poln. Berfahung. Alenſel Denim. 177 10. U.: Wir b, 
jeht über bieje Welhreibungen, 9. 31, 318; 28 1. — 3) 
DB. auch: Den erbesh-den Geſang. Zioltg 1, ir. — 4) 
(1. 1) ee. vohnt Een ſtrantt, ärgert, verdricht Ihn). 8, 
1074; Waldis &, 59° u. im. Det. ft. Hec): te inobl 
mir’s höfnt. 37 4% :e,, vgl, Anm.]: Dae ber Haueſrauen 
fchr werhohtt Molend. 1, 1, 99%, — 5) (ſ. 2) Hänmungen, 
wWeillahen Siyrov. a 3.5 Denertim x. — Hiitg. j 3: 
Am 6: Gefoppt u. aubget dhuet. Zip, 4. 91! ıc.; Muse 
öfter, 1412 9, — Beer Geralt.) auch Waldis 2, pP; 
4, w1d2 — jlber:; Geralle) verch.: Ihe tfisk int Spott 
weich il. Bere Küp 1,129 10.; aber auch: Yurb im Getin 
überbieten, — Ber⸗: 2) verhieen, Sad Tutm. 9, 28933 
(Rz dienen), — 4) Anm] Sas mupt die Hubſch' u. 
Überihönteit, | wenn fie Die Unfteinmt, verhögstet ſent⸗ 
stellt, Ichänder] Fifd. A. 9, 99 Re, wm? ac. ſ. auch [4]. — 
Fur: AZalſcher Bube!“ Halt hruft höhmend] ihm Sera 
u. Alag.d.Auolds aa, 103 20, — lich u: 2. B. Lihe 8, 
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Mb; SW. 64. 161; Waldis 2, 712; 3, 7103 4. 49; 0912 2. 
— Hoi, hof ꝛc.! ſ. do; Mai; dirk se, auch (berlin): 
Bann mechte er noch eenen Sojapfer lathmete tief auf] 
u. benz ſtutk er, Moltei Erz. d, 102. 

Föhr U m. xxi: nur och wenige Belege: Söter. 
Bunbeages, (60) 408 tc.; Die Unwandlung der ciathaten“ 
itm Rofteter Mdreistuich 1877] in Feruceearentzandtungen“. 
Rofek.itg 107,4 (vgl. Hüter 2}: Wett Sucde, Wein u, 
Bierfertgerechtigt. Allam. Vta (44 18151, vgl. Dode 5; Die 
Seringshoden u. Käfchrämer. SGiriesk Send. 7a m; Der 
iniedne Naare für gute nuöhbtcehbe Krämer. Tacobe 
Berm. 0, 7; Der Hebelift, ber ſe SKenstniffe für Weib prr= 
höteri. 11; Iſt's Uner Sille, fo midı auszuhöfern allen 
dieſen Kunden? [sum freien audzubicten! Shahefp. 5, 9399; 
Die Aumuft verhöternd. Wald. 18, 987 v.; Die Hpfek, 
Küfte, Kraut ⸗Käſe m. andere Gödereien Holer⸗Waanren. 
-Sram] feil bat, Welle Erzu. 887 2. [ogl,: Sie Suleri da 
wo Serum. Koltei Ei, 2, 100 — heden ı.). 

Kal xc.: ſ. heit m. — Kölb m, n,: f. Selm 6, 
— Hölbar ꝛci: ſ. helen 3b u. Iſſtg. — Höoͤlcht f; 
“en: em Dowaafiih. Campe (2, 1. Due. vVöld: 
1a: 1) 2% B: a) lin Bezug auf Lehtne⸗ st. Sch 
Br.): Alles, was fich, geircu, b. u. gewärtig war. Möfer 
gu. 3, 206, 1, im Ggſtz: Solche aneh-en, veigetreuen, Mit: 
gewärtigen Seite. 334 |vgl, bielierftei], vgl.: Jeder Erte 
muiste mit den Grblafier it aleider HuUlde z. Gehör 
fteben . . . An einigen [Goben] erbie ir Schimmherr iron, 
wenn Le huldiae u. Körige Ander vorkanten warcen. 
247; buld a, tötig. TWolff Tanntj. 1,92 2 — h) z. B.: 
Tem Vater armın, bee Tugendeh. Aleudeloſ. Bf. 87, 97; Er 
war gerechten Dingen 5. Wide. 158°. Bien, vol. 2. 
— c) auch dv. mehr ed. minder Perſentflelerteun, nase. 
(gie gehags) v. Bilanzen z. B. (ſ. van): Yopenzb.: oe 
Sodenart ber dibrigen verzichend, Lrunis Ent. 2, 177; 
Kalt-h,; Sbaiier-Iiee Srditer, Mater 10, 28a 20. — 2) 
3,8, aud: „So bh. ein geb!" ... die Silld won Ans 
heit [f. 11] Lomaue Dr. 132; H. im idenem Gewaude Rau— 
fitaa, ©. Dd. 6,40%. Afiko. auch (vgl. Ib u. IN: 
Eos Ninblein ehren-b, UhWachern. Kirchen. 5, 108; Wit 
er lieb-hen Brinetten. Ettuer Hedonm. 10, val.! Mix 
Lircholdinne, Sit ıL: Die Frauen minnce-h. Beine 17, 
229; So wuttdersi-e Wille, Aiuktl 254 10, — 3) [le] 
Wieder werden quld [1,, h., nmäbin] Fleming Tittue, 14%, 
— Ziike. m. Borf.: Uns: f. aud [1a]; ferner: Sie 
land eutbjand es Sehe unch, (ſ. 2, unangenehm ıc.) Sp 
Kom. 19 Schr, 17991; Mit ben uwiten Kodereten. Heyfe W. 
18,84 m. — 11 m. x.: 2) f. auch Alundart. 6, 158 u. 
Sen» [bafür: Hufler: Gartenl. 27, Mia) Pauer. — 9) 
Die 3 Sen MWrazienf auch Gervin. Hit. 5, 29; Simdintten 
ſhotde Frauen, vgl. I] auch Fries, suo, ont, (i. I): 
Lie S-inne ꝛc. — 4) auch: Date In Den Ainäimern br 
Flur tleiue Weifter Leben, weide man bie guten D-cı 
nennt ıc. Freytag Km. 5, 107; Nönigitt des Gemkclts ,. 
it Held ob. Berta. Rounv. 6, 25: Gilde od. KDolda.,. 
Heat Pole, . . Vermengung bee Gegen m, ben Elben :c. 
8, 496; Voubun Bf. : IWelf Tanub. 2, 241 .; Ten Ontir 
ver od. . , lit Tirel— den Salinge Fräuleinn. Schmweichel 
Bild, 1, 7, ſ. Frans ba, auch Fremdi. 1, 06h. Zfike, 
u 1, ſ. auch: Gen Kappen:h. cd, Plattenzß... . 
der den [Möündoe]eppen u. VFlanen Heid iſt. Ethr 4, Da, 
vol: Bardıen moreriiden [7] Beih-d. Fiſchert 8. 5, 
373939 [f. 2: der Des Welfr ob. Bollählers, d. i. mE 
Satans Söriger if ?]re.; } auch Vartyel (Shinfs]; ferner; 
Shren:: 121. Hexold. — Arlist Garten. 17, 2, 
s2b, |. Frethatt. — Gruͤnd-: Segenw. 17, 1182; Nat.d 
wo, 22 (Didi. rundhalben): Unſtred. (#17 1, 16 m, vgl: 
Cr war alleiniger Gebe vb., wie man es bier zu Lande 
won heike, ber Veh. Der geofen Guted, Auerb. T. 5, 
4 — Liebe [8]. — Sünden:: &öbrke TI. 1, Mib 
vom Ted, viel, nur Drudi. ſt. Sold (f, d. Vsm. 6, 
3), — Unst & B. audi: 2) Der holte U. W. ſo. G. 
j. Nau. d. W, 8); Dieler Ilebeniotrkiae U. (Bölewidie]. 
Ebeta Schw. 168 sc. — 3) Deren u. Nam .. Eine foldıe 
it. Hertig 40, 415; dit; 421; Simpl. 1, 176°%, 97728 u; 
&, alte Ser, | ec. Milösiepin n. e. Untzuld. Zade Tilte, 
»,2991: 2, 135%; Unhulden. Trutten, Seren u. Qattberin 
[neu]. Frank Weltb. 1380; Metern, 3, 1210 m. Er lm, 
W. 1, 190; Lonm, 8, zu, u. jo auch (ſ. 15,2). 8. 




















Lolden — [Wieter-Jholen 375 
v. er Fiau. Eye Die, 89; Unhuſbin. Wefterme. 291, 39a ®, 
— »en intr, 20: f. auch Manbert, 6, 154. — sfr m. 
Gen 5. 08. Dohler, and wohl Seiunder [f. d. u, 
fitg.]. Aumuth. Welsh. 7iR, vgl. Aundari.s, 132 19: 10 x.; 
1, Siredes 3, 121 2.; Waller-h. Oken 3, 1855, Dotler, 


Gonv. 18, 28. — »erel f.; «en: Hererel od. Un⸗D. Me- 
Tenm 15, 1, &29; 17, 1, bin sc. ſ. Unbeld 3, — pri: 2) 
tr.: ſ. Böhlen. — zin f.: ſ. Sotb U, — mer in.: W, 
Hanscheld. — xriol interj.: als Zodel Refrain, 1. 


z. B. Mlabber, 31 No. 0, 2. Vcitd. 1, vgl.: hollive! Scheffil 
Gaub, 75; Holferelioit Und 8, 57% — Lölsen te. x.: 
1) auch nicht bloß: Wo, kei wen I. Sie [kanien Sir 
als Kunde) Ihr Brot, Fleiſch? ꝛc,, ſondern auch zum, 
gl. meinen 100): Hett fie fd. Flaicheſ draufes im 
vol. ano dem) Schraut! S. 9, 92 — bie it Schraut 
deimdliche]; Saf. 1976 2c.: ferner: @-en Wurf h. Iſt.: zunt 
uf ausb., ſ. d. 3] Wide, 479 2x. u, wie: Aniſe) Teu⸗ 
ſel⸗hel!, auch: Lerſprach mir bei „Teer I," die Ebe. 
Simpl. 3, 8°" 2, vol: Das Bob, ſdurch Deren] Prü⸗ 
terius Winterg. 29, — 2): 0) (feem.) auch iu b. sirderd, 
Ferm |f, 4] taten, z. B. Bobt. 65h; Wan,-Sczatı d. Ausld- 
19, 158 (Meint; 19 97.5 Dagegen: Sitwärts &. Weſer-Dig 
59) 2057 ſt. hatten (j. d, 3 u, Sıhühe Holft. 2, 199; durdır 
b.), ſteucrn #. — 0) Sich Eiw. I, 2 B. rethe Augen 
enſel Weib, 3, 170; Schläge Yabener 2, 3, Wunben ©. 9, 
102 20,, auch (0. ſich); Bud. dit hier Nichts als Beultu. 
ebde: jeltner: Kriepspöbel, der . . Schläge holet. Kihe 4, 









in. — Th Zuderned.) vgl. Wagner Grundt. 24, — g) 
Eid; fin die Höhe) &, Ach. %, 175; Sctirer Eoel, 1, sm 
— fih-erh 2. — 8): a) auch Gab.) Der geſticte 


onindardwirtte „Hotce”“ (fragen, Vörger-Btg it, DSA (9) 
— b) f. auch 4. — 4) flıım.] auch: „Uugtait” ed. 
wie die Oftfeiefen fügen, „I-de” Yultfrienung. Familienbl. 
2, au; Augluflt. weiße it Hamburg uner dem Kamen ber 
„Hoblusg” wie bie Pe verpicen wird, Cautpe Nelic 
beide, 3, 1. — Sie: Abs; 1) 3. B. auch: Em 
Sdnmipieter ee Rolle a. fabttegmen). Sontap 1, 177; Gelb: 
nchetungen. UAxguſt ©. 1. Kan. 1788 sc. — Uns: 2) 
3. B. e. Boot laus Ufer]. Noman-B, 10, 4, 456. — Dürdst 
Inledib,+ ft. dñtczbalten (1) Rudhf Ale (80) sh. — Einer 
1) 8. auch [2a]: Wurde Die Zlagge anf hateer Höhe eine 








gebell. Marvfiee. a, ini 2,; Die Sanfplante lſ. b.] c. 
(ins Echiif sichen 30.) Gansbl. ion) 1, 14 ww. — 7) |2c 
Ereluft ©, [eimatlimen] Gegen. 18, 0a. — Er:i 1] 


3 B. auch Hifıharı st, 1, 977719, 0, 2499, Se (vorige) 
cGcſundh. wieder <. lvgl. 2] Simpl, 2, amt; a, malt: 
Ko! 1; Ben Namen (Ztumpf 121), Mntm (Bl), 1. 
vntertich Lamb wicher (2B5b) c, lerwerben, getsistesi), vgl.: 
Ward ihr Tiemlt ale PHohnung bes degehrien Rarerihum 
sur €, benommen. 8b ». u, [?ej: Nigunfi «. auab 
{vgf, 4), wie: Schande ar ber Wahırh. erwerben, e. Kihe 
1.2094 ,; Wir, 492 x,; auch ſmundartt.); So u Mich 
erholt [ahgehottt Gartenl. 3, 54a. — 2) Eid e. [2] s-: 
Sich jan Em) des Schat .B. auch Alempin Hand. 
8; Kthrs, Ta; Walbis erbalen”i ı.; Sich en 
ber Mitpift je Braune. G. 28, 10; Si am ihn rächen ob. 
e, Dinker. 2, 41 1c; auch (alterth.): Bevor ſich Dener von! 
der erſten Uterreaſchung erhelt. Sıheffel EM. io. — 9) 
Eich Harbs e, ıc., ſ. auch So Sptidw. 143 U-: Sr Ruchs« 
erbelertn [fllentin] Gatik. Süsnek. 1, 15, — 4) 1 
u. [?el: Du Hai dir's ertielt. Hollet Treuft, 2, 1u1 — da 
halt dus |die Flimmern Reigen Deines Zune auch: E— 
an Km erholt [verdient hate. — 6) Bir netten Gr 

Img den Übergang v. ent gewaltſamen Zuſtaude zu bett: 
der uns natirlich dt. Sch, 121243 ©. 21, it: je 
rial⸗ Tthetaug fin ben Ferlent. Burias Zur Vl. 8, 4356 2; 
— Hör: ⁊c.: 3. B. auch: In dem weitelt vergethelien 
Herria 61, 298 (F. So Dutichen Iehb): Er, aus 
geb erandıh, ıc. 8. Ster, 9, 83; HordS. 16, dc; Es it 
Sohe Zeit hereine zu · d. Idas Neriiunste nadırk., einbringenscl 
Vviſcher AE. 2, 226; Sch. iüb, — Räch-: z. B. audı: 
Nanbaſung aller [Walt Möten. Preese, 1asıc. — Uber⸗ 
IL: 2} and) intr.: Die Attong ſd. Schiff] Ihlängerte . . . 
u. holte (legte, nelgte Hd]. ‚mad Bedbord iiber, Prenf. 
Exp. 1, 31; 59. — 9) 3 B. aud Schütte Halfte. 2, 308. 
— 11.: 3) ft, 1.: Der Dampfer gebedt a. überboit. Unt.-D. 
8. 28, vl. fieloh, — Um⸗: Unſete Sugisehr v. ber 
See her zu am. lugl. zugehen] Wai.-2. 83, 105. — Wir 
der: 1: veralt. H. U, 3 B.: Das holt er fo oft 
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„wider". Liye 6, 10h; Es ift nicht Noth, auhle Ades 
„iiber zu Deien“, dtasc. — U, (f. So Hpaidw. 3906) 
3. B. tr. u. rel, 6,3, 190 :e.; Micder alle Umftänbe 
a w. Pladen 6, 173 6; E-e wiederhelteken Aufforderun: 
nen. Sch. Sb ıc.; Unwicderholt — bleiben. Aatthiſſ. €. 
3, 11; Schähe Hamb. 7, — laſſen. Lehr · n.Wanderj. 1, 630.; 
Biederholbar nur fr Frevlerzungen. Gries Taſſe 13, 8; 
Amwiederholtar ».; Celbftwiederholumgen. Ueich (74) 
850 26. — ser im: ſ. holen 3a u. Zigg. — serdi: 
1) f.; -en: ambauerndes od. wicberholtes Holen; Diele 
AH, Sontag 55 10. — 2) S. Beldrie. — Hölge: ſ. Tei- 
la 2be. — Bölger m. -6; wo.: 9, Aal-D., ⸗Harle, 
Halte: Art Hal-Spieh, Wehr [f. d. u. Eiger] Preuf. W. 
20; dazu: ale hölgern. cid. — Kolih)ibe ꝛc.: ſ. 
Kippe, — Kölk m. (n) -(e)8; -e, -en, -3: Zurstag ©. 8, 
1, 24; Unfer Gelviglf . . Das alte 9. Hausbl. (66) 4, 
Ed x.; Hull. Gartenl. 20, 751b; Natar 28, 1594; Soyaur 
1,78. — KHölka! (> -) inter. ꝛc.: |. auch Sund- 
art. 6. 159, 3. DB: Nice I. [vet bei Elnnen] fein ze. ; 
Damit hi. lod. Bo, ſ. D.], hepp u. &. Weherm. 371, 106; 
Von.-Scyaly 9, 998 ı0.; 9. beitn! Waudeth. 2, 82 (im Gile] ıc, 
— and: auch: Art Bautitz Anzug aus braunen H. 
Unſerrd. RE. 10, 1, 224 26. — ünder m.: 1) Tarchgetten 
wie ©, 9. (4 B. auch Simpl. 1, 14422), f, Pafarge 104 
de, den ſehnell ſegeluden Sen, d. i. S.⸗Schiffen 2) ıc.; Hier 
fand ich auch einige ©. (Bilder v. Sn] u. vorzäglide Bil» 
der von Mubensd. Meine 2, 151 2%. — 4) auch: Salbftofr, 
Wanzltoftö., 1. Wagner Brundr. auu ff. — 9) ſ. Vitra 2, 
9. — ändere f.: 1) 3. B. bilbl 39. Dat. 2, — 
4) das Holländern (f. d.) u.: Erw, in joldher Meile, z. B.: 
@re [Areiligrath's] mergenländiihen Genteblſder find tür 
niche 5. Beine Schtem®. 24. — »Ünderit intr. (haben): 
henändikhe Weile an fich haben od. anwenden, 3. B. in 
d. Eprade, Ratendorf Rein. 18, im Malen x., nam, auch 
beim Schtituchuhtanſen, ſ. I Acht 2, z. B, Vürger-Big 10, 
11 u. Aent. dig 10,8 — sel: 1)3. DB, Srehm Bild, 
40; Welse. 286, 7770; Natar 27, 20h; Acer. 2, 
7240 20. — 3) Im Wehfafen nennt man «-e einzelne Zode, 
die ſich vorm Teramsdbrängt, H. SHnfenm 15, 2, 479, Zu 1 
od. 27, ſ.: S,= [ngl. Süten-]Hopf, ebd.: Art Moos ze. 
— Hölle £.: 1): b) „. 9. audı: Steger-d. Gregor. 
Wand. 5, 30 ıc, it. v. mehr od. mirder b-nsähnt. Orulich⸗ 
telten 3. B.: Am diefen Snzarettsi-n. Sıherr BI. 3, 207; 
Opinsa$. Hildebrandt Heil, 2, 298 [für Opiumrander, vgl. 
Zriel-5., auch Nat.-3. 91, 559]; Belt-&. Weferm. 383, 133b 
[wo (beitindig) die Bet wüthet); Dieker Spazlermeg, € 
Siaub⸗H. os Eiſ. 18.16, — d) f. auch: Die Sanniede 
S-n Wunderh. 2, 83 0. — €) In der unterm [Theater] 
Walcinerie, in den jog. Sn. Düringer 091 20. — 2): b 
3.9. auch Gödehe DD. 1, 92a”, ?%; Wide, 393% 10, vol. 
Döl-dafen. — c) f. auch Freytag 8. 3, Bat; 388 U. Selle 
alt, — d) [Der Abt v. St. Gallen] bauet den Cam 
ans der Pfalz [f. d. 1] ir die Hell, der hiebor verbrun · 
nen war. Stumpf 9735 (7) — Möller m.: f. Holder, 
vol, auch Sol II2. — ei, Aro! ſ. voldrio. — 
öllsifchy ». 2) 3. B.: Mich frente es 9. I Tele ze.) 
Khenfel Mond, 1, 228; Weherm. 274, da a. — 3) (dnm.) 
auch: Papſtlich Höttipteit. ftſchatt 2. 3, 28069, — 
sifieren tr,; Bert, — verbölen (fi d. u. eat. vr 
himmeln) Gegeniw. 20, 142. — Holm m.: 1) 5. B. 
auch Brüdend-e |. Auter m. Dazu: Cliholmige 
Hatenleitern [der Feuttwehr. Strel. Uacht. (1) 17. — 2) 
MGreif uiſ. 83: Yat-D, 35, 17 :c., vgl. auch Catiſch Sag. 
1,314. — Gölple)rig a. ıc.: 3. B. audi: Die alten 
Sprach-d-telten m. Unbehollenheiten. Beine 19, 275 x, — 
Holt:er: 1). matt I, 3. B. auch: Er bat mid d. nicht 
recht verſtauden. Hauff 2, 140 ıc. — 2) vgl. auch: Snt- 
teripulter. Oblagau Epaz, 91; heufter bie Beufter. (Wolteire's) 
Candibe (17781 220, ſ. engl. hobterows, ungeſtüm, hubrig; 
u z. Bi Hullerte dem Berg hinab. Berjftein Rärch. 40, 
4 tollerm 53 huiler · ehen, ANund ic, — sriot ſ. holdrie 
— ol n. x.: 2. 9: 1) auch budi., ſ. Zehen. 2, 190, 
Scöpf 270) 9. bei der Wand (Pidler Al. 305) Od. bei der 
SHerterg haben [een Aypigen Buſen]; Sinmdart. 6, 154, 
Ggig: Schlecht bei H. [mager] ebd. zc.; ferner v. Berf.: 
Eind die ungeſchlachten Gölztein [ogl. Höllensrand 1c.] 
der .„ hbiſchen Berbammmis wertt, MYufd; Alten. 1, 
215 10 — 3) Mufs D. [die Lasten, |. d. 20] kommen 
. (Hachlor Kadıtit. 1, 58) ſchlden «Df. 1, 58) .; Im „S. der 


Hölzeln — Wiere-/hopf 


Buhe* [Beichtftuhl] ſiden. Gxhk. 3-7, 30 20.; Sich un, em 
Heinen Hblzchen lichwach, nicht crniil.) wehren. Gegenw, 7, 
182b x.; Andershaldi-)Hölzlein — Zlegel (1. d.) u. fo 
aud v. Berf. Grefflinger Komplim. 22 10. — 4) €. hoher 
Boum...| ES Reht im Wald f. edler H. Cie Uhl. 
350; [u dem Muschhölgern) Lommt noch das heristenbanunene 
&., weldes e. hartes &. [1] Tat. Göchtauſen Rot.Ven. 
209 x. u. (f. Stock 2) vom Seintieck: Altea 9. trägt ee 
Saumfaft. Grän 5, 28; In Carolina wid wilber Wein, 
das enropäilge 9. aber will daſelbſt nicht gedeihen. Sal. 
10728, vgl.: Das Mölje:$. od. ber Rüfling... . Tas 
reih Traminerrä,, weldes auch Dreipfennigsd. ger 
nannt wird. 1071b sc.; ferner: Gmaschlofs ich mid, das 
%. zu nehmen. ©, 38, 136, vgl.: Leidet an beneriichen 
Üben u. wird durch das Heilige [f. d. 1 u. Aramgofen-) 
9. geheilt. 116; H.⸗Aut. Fiapl, 3, 18321 10. — Zſſtzgn. 
zahlreich nah Analogie, ſ. nam. betan. u. tedin. Werte, 
3.9. Harm, M. 2,35; Prechtl 7, 5138.; Bono. 8, STH; 
Motyes u. ã. m. — Hölgeln tr.: 4. B.: Die geihmitter 
nen Bretter h., [m. arolihengelogten Helallöpchen aufschiche 
ten) Atyer None. 3, Mb. — Hoͤh⸗en I.: 1) intr.; a) 
S., auf, Gaſtz. abeh., banmen, |, d. 4. B. 
auch Gotth. U. 1, 147 2c. Dazu auch: Holzer [Helzfätler, 
Kerlepfih 350; Wehernt. 211, Mb; 258, ac — 2): b 
auch: (Be⸗ Molzung e-e6 Deihs = Holybelleidung. Ziihg-: 
A be: 1). aud) Fraue 2, {ikdt.) Freytag 8, 2, 1, MD 1c.; 
Abholzung . . And ber Eutholzung des Speſſart. Unfered. 
RE. 15, 1, 64; Maſſenabhelzungen. Hal-B. 38, 39 te.; Dieie 
Abholzer auch im Walde des Geiſtes. Anerb, Forlım. 1, 
Kap. 23. — 3) auch: Abm den Maiteum abgeholst, [ab- 
genommen), Zliberf. D, 1,39 1. — 4) [In], — Ans: 
burſch. 2c.): 1) [2e] Volmann 24. — 2) Eih Etw. a. 
(neignen od. angewöhnen) KandM. 33, tla. — Nüfs: 
1) [la]. — 2) tr.: anfforften: Kadle Stellen wieder auf« 
ocholzt, Auerb. forfem. 1 ap. 17.— Bes: 1) auch (al- 
gemeiner); MWalbungen ,. Die Gemeinde hatte das Met, 
ſich daraus zu b. Freytag D. 4. 491; Amd b. Weife MB. 
254, |. beßelgen, belöften ıc. — 2) Aus c-m unbehelpter 
Waldbezizt. VWeber Sag. 7, 19. — Nicders: 1) [1b] 
Beil Hatne (105) 8b, — 2) [Fe]. — Vers: 1) 9. 
(eitdt.) auch Krgel 17, 4; Banner Nachl. 9, 215 ı. — 2) 
ut. Holy bebecken, verfleiden >c., 4. B.: Verhelzung [time 
sänzurtg) Mat-3. 38, 166 10. — s} [?2«] @iadter. 33, 394; 
=4, 1838, verhonen 10, — I1o.: J. B. auch: Lindem-I-e 
Statuen. Mohl Pet. 2, 38 ꝛc. — ser m.: 2) ſ. Bolyen 
1 1b u. Zfige) — :erei 1.5 -en: ſ. Soten I 2e, 
2.8, auch Holtei&i. 2, 10; Hat.-B.30, 385, — Lölgern o.: 
1) 3 B. auch: Oltven- (an, 3071, pod · (Begenw, 9, 1196), 
jandel (Amolb 49, 1150) b. x. — 2) dazu: D-Heit 4. ®. 
Gene 2, 194; 4, 993; 19, 167 10. Iſſhg. 3. B.: Sut⸗h. 
auch Schere 8. 1, 901; 2, 161. — 3) [Anm] Nonf. 3. ©. 
„Hötgen“, Waldis 4, 8517; „hälpen“. 77 u. 0, |. auch 
Srant 9. 11069! m. dazu Goͤdeke ıc. — Hölzig a, ıc.: 
3 BD. (hetzecht Simpl, 4, 196%); übertr. Ver GE. 1, 
277 x; Welcheh. Grenpb, Di, 2, 989; Soyane 1, 101 1%. — 
sung 8:2) 3.0. auch: Ge Weichtzolzung Kifch 89, 97 (e7)2r. 

Gö:meier m.: Hefmeier (ſ. d.) Tacobs Verm. 5, 15; 
63 — meſter ın.: Der 9. 0d, die Inftlge Perfon lin 
Mbilen 1054) Glapan Spez. 163; Següte Holft. 2, 153; 172, 
ſ. Dofmeifter. — König m., n, 2c.: audi: Audermelaffe, 
sog. ſcwarzen 9. Mlunpinger 186 ıc. u, Iſ. Anm]: Bere 
aittes Hönig. R. argwöhnig.) YLade @öp 1. 6; Höng 
Df. 2,2, 100b; MUS u, Hönig |R.: önig], Bar win. 
d.2itt, 8,50 (Phtlleoleii; Ein Miertel hongs . . . Der 
„bang!“ Trug... .„ Sdmedt ihn’ dies bomp. 106 (&pe- 
zing) u. Hönig, Hönit, HSunig, Hunt, durcheus n.: 
9.; hönigen: Den $. aus ben Körber sehen; fig: 
Em abhönigen: ihm durch Diit ſe Sade Heranäbringen. 
Aluudart. 6, 354 30.5 auch: Berhonigt ift die Gallen. 
Fifdjart 9, 2, 331978 Im, H. verfüht] ze.; Den honig: 
liten Setm. Kopiſch Agr. 146. — Hönik: ee Art Senne. 
Ylner, Reif, 302. 

Hopf m, x. Zfiba.: Gügel:: Yadite Bomb. 1. 
82 10; Ongelhiupfe (pl.) Gartenl. 29, 2002; b, ſ. auch 
Goglopf. — KHrägenr: Art Wicberhe, Epimachus, Oken 
7,20. — Spötts: Art Wiebesö-+ (f. d.): Der Ep. 
Irtisor eryibrorynehms , . Der Heine Sp. 1. ntertimms. Meng- 
Um Rorbeflafe. 2, 108. — Wiede:: Da Web... 
Säinte u. Kelwogel, Stinfhahn, Kothträmer, Aüftere 1. 


Hopfen — Hörbar 


Andutötneht [l.: Andatsrfüfter m. Auccht] Erehm Mg. 
; Das „Wutt-Bbutt” des Lira, Maine 98, 47a; Drei 
mal hupt (f. it.) der W. Mädert 5, ses (f. auch in 2 
AL „pl pt up“, ſ. Kiſch 5, 78) 1c.; f, Mendelsf. (9. Mof, 
1,19 — „die Widhop“. Kihr ebd; Von „der Wied⸗ 
hopfien“ ... „Die Widhopff“. Waldis 2, 70 (Übrihe, u. 
vn); Die „widhoffe”, Bury Gch.d. Citt. 2, 09b Melfe) ıc.; 
Alpenträbe, Fregilas graeulus . . .„, Thurm · W. Orchu Wild, 
ın (Anm.: Quppe f.z Art Bleife; huppen ze; auch: 
Bis abgeblaſen, abgepfiffen od. abgehuppt wird. nChüngen 
Weiden, 32 2c). — en I m. -$; uv. ſ. aud) ©. m, 
era: Durch Meiheit ber Pfikite , . fich auszeichnende S. 
Wat.-D. 84, 441; Gebirgsch. Ufrankf.Preffe (77) 1778; Aräße 
lings« od. Palm Iſ. d. 2a] ©. ꝛc. — II. verb.: 9) 
tr.: Das Sen I, banften: In Saufen jepen. Mundart. 6, 
15, vgl, anf sc. — Löpfle)ner m.: 1: opfengärttter, 
Sriſch 1, 4068. — 2) &., Hipperlinge: arte Hopfenhänp- 
ter m. grauen Mantewblätserm unter den Schuppen. Zacobe- 
for 8, 1150. — Möplp) interj. zc.: ſ. auch Mundart, 
6, 154; 212 u. 3. D.: Und damit I. m. dolla (f. d.); In 
wilden Qapen, 3. hopla x. Aladder. S, 0, vgl: 
Soppeila! FeloM. 1, 38h; huppla! Scheffel Gaud. 181 c.; 
Und hupptelſ. wupp] hatte ex wieder c, Hühmerbrüftchen zw. 


) ben Yähnen. Weſterm. 244, 4142 20.; Ein d, [Sprung]. Nädert 


il. 2, 810; Mit 9. u. Schwung. ElfelKanra 2, 24 1; 
Der Oupf. Dechfeln würd. 4; Kophich UI. Seilt, 172; Zum 
daltuliſchen Dupf. Wlckert Nacht. 1 20; Tippen „ut Qupf 
u. Soptung“ fbielen, ſ. Alvenol, 202 sc; Hören Sie. . beit 
Hopphett Uerds. 18, on x; Mit all unferm Hopphei 
Itram, Sabieligtelten]. Arıl 54 ı0.; Das war mir ein 
Höppas [Epruna]. IGAläler Dind, 1, @; Mad) 10 od. 12 
Dopvaflen. 3, 85 ac.; Auf den Hinterhalt zu boppelnd. 
Garten. 16, ih; Homan-Dig (1875) 18; 128 2c., vgl, (m. 
Bezug auf die Endung der Städtenamen): Bon Kunitan- 
tinopel nad) Abrianopel u. dann weiter hopeln u. popein. 
Kerfel Menb. 3, 182 ı0,, vgl.: Den Hoppelpoppel od. 
das Herz. 89. 97,59, ſ. leben, Anm.; nam. als Wetränf, 
auch Davidis gechb. 513 1. (vgl. Hüsnermitdh 2); ferner: 
hoppen [auch = bayern, ſ. d., J. B. So es kei Tor 
bias eig. hoppte. Uos.Schah 9, 08]; (Serum)sopien auch 
ERAKofm. Ausg. 8, 7a x.; Een Hopjer machen. Fres · 
gel FtVod. 1, 296 1c.; als Tanı, auch Schere Di. 2, 08 :c., 
vgl: Dafs die... , Tanztunft ee .. Hobſerei geworden. 
Holtel Chary. 2, 69 ıc. U. ». hupfenden Weſen, z. B. auch: 
Der Inſamerift eißt in Berlin] Stopvelbopfer, weil 
er, wie bie Seldgrifie nur im kürzen Sprilngen vorwärts 
kommt, od, Drodpantide. Orgenw. 3, 109a :., vgl: Den 
„Seuhupiern“ „. .,. das in Minden garniionierende 
Sügesbatalllon, Bibl.n,Untech. (79) ©, 149; Söpager Ib. 
et Froſch Kodenh.3.2, 679; Höppin [Sröte) Molz, Ville. 
Hör: f. auch une 1; deinem Ib. — Hoͤr f. ıc; 
auch: Se Kemplimente find Wechſelstieſe guf Sicht [f. d. 
11 3], anf &. Rypel 10, 85 sc. — Iſſtig.: Ab⸗: Frl. 1, 
Ma; Upuaval 38, 295. — Müfz: Diine citige A. SClaxa Ger 
ii 318. — Bes: 1) auch: Die Poefie mit ihrem An» 
“. Zus. Dippel Ehe 5, 72; Ald Neben«V. Land. 6, 
7 x. u. bei. Zu⸗B., m; fi; n., vgl. auch: Die In⸗ 
ſeln, dieſe zerſtreuten Qubelörden des afritan. Steides. 
Daher Urgich. 1, 191 20.5 Qubehörungen. Uat. Z. 24, 219 x. 
— 2) (wäh) Verb, Emmen; Das Kinder: ®,.., bie 
Ratechijation. Viſcher HE. 2, 330, vgl. behören, Df. (Maont.- 
Dig ©, 8) — Ges: 1) auch: Benes mufitaliide Feine 
@. Geroie, Hiſt. 5,215. — 5) auch: Der Gchörde mach, 
Zimpl. 3, 3053 — gehörig ſſ. Berh. 1). — 6) An:@. (a 
audı Freytag Kün. 240 u. dazu Gegenm. 10, 406 sc; 
Uhld Sr. 1, 99 ıc., vgl. (f. 5): Se Leißeh-Angehörz 
dein. MeyerAMerian 19 ıc.; Beigebörde ©. [16, 260) ec.; Die 
Teftung ... mit aller fer [ihrer] gu⸗ m. Ein-&e. Ayrer 
®roc. 1,11; Das Schlofa . . mit allen ſen Ein» u. Zu⸗ 
gehörungen. Hat.-B. 23,519 — Ver-: 1) Auf ferneres 
8. Euch zu verwahren. Schlegel Sh. 8, 79 1c.; Anklager®. 
ons. 15, 89; Beicht⸗ B. 3,0; Ende (Göcdiug B, 191) od, 
SälufB.; €. KreugeB, dee Zeugen. Schüming Brondh, 
2, 294; Reume 9, 5, 3% ıc. (vgl. — In den Vor⸗Ven. 
Caniſius Linc. 359 1. — 2) (meidm. |. verhoren 2): Sid 
zum Hitſch⸗ ®, Binftellen. Falk G. 135. — 3) (veralt.) Ihn’ 
1. ®, [Gehör] geben. Fiſchatt s. 3, 1092105, — bar a.! 
auch: Dora war h. [mie maıt hören, merfen Torte) ſeht 
umnwillig. Göfer Aligr. 37; Nöte, die .. Mrlich ar Min 
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Korbel — [8e-Ikörde 


dis. Conteſſa 6, 184 x. (ſ. hörlich); Anh. den Engeln. Al. 
M. 1. 10; In un-abaher ferien. 12, E08 10.5 Die lelchte 
Faſelicht. a. Überst-keit der Melodien. Wiertelj. 24, 108, 
vgl.: Überhhalih ze; gemößnlider: €. unatwelsbarer, 
unsüberehrr Zen m. dech ift berielbe .. Uberhört |f. d. 
1b] worden, Yat-3, 82, #07 0. — Korbel: 1) ſ: b) 
vgl.: Tem Gentdatien oe „Bormfel” gegeben. Upliaral 
Rger. 1,314 2. auch: E-e Ootlepuht. Weiſe Unvergn. Setle 
@, val, Sorte = Vermje (f. d. 4), — set n. Be: 
Die Brett... in blendendem H. (Hopiyup der jungfein, 
Bräute),. Mllegr Mies 1, 274; 8, us 2., vgl din Alten: 
burgiihen): Dat Hermect. Vnch f. Alle io) Dash ff lin. Be— 
Idreibäng?; Die Horrabi.“ Danık Ma u. Haar⸗Vend. 
— Slörd; I m.: Ges: Wenn der Eſthe den Inshtbaren 
frehmbisejt, dem G., leifler, Ereitfijke Hiſt. 19; Echardt 
galt. 20, — 11 u.: Ges: Dos ee), ſ. horchen 3. — 
Hoͤrcheln: ſ. rösen Anm. — Goördjen: 1) intr, ſ. 
ebd. ; ferner: a) |. nam. auch &. 19, 309 ,; Die jonfe 
fein Irbe (f. 3) Seele, Gegenw. 14, 168a 3. — ce). B. 
auch ©. Hug. 116; Mar v.ftier, 6, 87 1°. u. (f. geh.) Wal · 
die d, 1392; So hordiet m. felgen ihm plünutlich. G.1, 
ser 2, dgl. (f. 0) o. Dat.: Sellen wir freusig h. u. 
willig gerb,, ſe muſſt ku } Idmelcein. SR; 38, 20. — 
2) tr, auch (micdht gut): M-r Freunde | gern gehordten 
[gehörten], geliebten Auf. Ai. 1, dor. — 4). B. auch 
(nad Geime): feine Gerherlin), Brgenw. 9, S02b; 10, 
53a [feinbörlg| »c., vgl.: Horchtrinnen lantmertfant lau⸗ 
Hende ubdrerinnen]. Klinger Giuf. 28 2; aud) Horchtt 
(f. Saufher 2) = Dr, Mufius Kinbertl, 19 30.5 Dre 
Sechereten, auch Müsse Much, 8, 108. — fie: 
Aber z. B. auch: E-m das Wort vom Munde a. Gegen. 
14, Ma :c.; feltner: Ettw. mise. Platen 4, 118, als Bus 
Körer lauſchend zu Enbe anhören. — Ans: Bei Zund a. 
Infti Mind, 1, 11; Weſtexut. 238, dich, Dal. Inst; auf 
ten Zul; Hopfen x; veraft. tr,: Ale ber Statfer bat an» 
gehergt | ſeln's Papftes Sriem. Ph.Wacteru. Kir. 5, S0b 
[= anf fie od. ihr gehordt), — Hüfe: auch: Auigor- 
qertien. Ortlip, 10, ne. — Hide; Aushoshereien. Gar- 
1eul. 14, 4873; Nanmeer Nacht. 1, 2 :c., vgl, Zum, (o, ſchliut ⸗ 
men Sim): Miter bruüderlicher Aushorchung Her abweichen ⸗ 
den Reinungen. Baabidetenfahtlen 38, — Er si 2) Gherst.) 
Leichen mehrerer Heitengdreporier .. . Dnfs biefelben ſich 
erhordit Gatten, Mont.-Btg 19, 5 — durch Herden bab 
Leben eingertiät, vgl.: ſich erhangen, eridiießen ac. — Geer 
f. [le} w & Bi Beripeltt er... je Beichle, Aller horcht 
u. gehorht ꝛc. ©. 833,200; 1,288; Ber Eofbat bat zu 
bören u. zu 0. Ueyſt R. 8, 3er; Der Roth -d, nicht 
ben eignen Tricbe. Bi. Aida 20; In der Dimmelsgeben 
Etabt [Peking]. AlgmBtz (44) Beil, 22906; Wata ix. ; fer: 
ner |. Ze Sptiäw. 1644 U. (ganz mgm.I: Willſt ich 

9. nid. Ph.Wacers. Circh. 5, ib, — Ders ic: auch 
3. B.: Sewort. EP. 10, 176; Tiedge Ir, 3 u, — 
Rüde: 3. B. auch UedF. ©, 217; Yoman-Dig 19, 4, 
a. U. Man Fpürte mir mad), man Sordite mir nadı. 
Spielh. Meite 8, 28 x. — Um⸗: nach allen Seiten him 
bergen. Uat.D. 36, 117. — ſam a.: auch: Die anfrh-en 
Irherdienten] Bäume, Gödehe DD, 2, 5507 iKenanı, — 
Hörde f.: 1) Estänteret „, ze. wilden D-it od. civilie 
fierten Herren. HordS, 20,151 x. ; Der Gilltberich „ . | m. ſren 
Henter⸗ O·n. Arıdt 289 Hirten: u. Zãger · O· n. W, 31, 172. 
— Körd:r f. -n: in Zfg., ſ. Hör, nam.: Bes: Sen 
Brief an die DB, zu bringen, Gadlör Kadırk. 1,87 = un 
die gehörige Stelle (Abreffe) ıc.; ferner |. Ss Herkkuo. 214n 
ww: Selbe B-n tn jedem Eumdejlante witter der Bea: 
töbere BerwaliungB,, untere Berwaltungd®,, Gemeinde» 
2, Drt2:®,, Unter, Polipeir®,, Drtöpoligeic, zu ver 
fiehen find, wird v. ber Central⸗K. des Unnbesftants ie» 
tan gemacht. Bunbesnel. (di) U; Bern. Scheucenſt. 
24; Bertetzre⸗ u. Vettiebs⸗S · n. Mat-B, 31,34; Die Buch⸗ 
lod. Supoigeten«]®. Aonv. 8, 496; Die VundesV. .. als 
rein polliige Macht⸗ B... Die Mevifiont9. Uat.Z. 3, 
87; Ce Art Überwagungse, Disciplitas: u. Genfur®. 
Volks-3. 87, 1A; Hivchipiels®, Worb®. 14, 195; Miticl- u. 
Uniet· B· u. reitfäghe Bet, 7; Dis Meichöltanuieremt «Is 
Mutter®, UNat. J. 32, 271; DebemB, Harbenberg Dentw. 
5, 411; Ober, Anerd. NDorl, 3,16; (Ober )Pof:®B,; Vreſe⸗ 
2. Zirodtmaun Dichterpr. Mi; Die SeeB-n. Hal,-D, 81, 31; 
Die Annen au ee der Spruch-W-t geinnde. Menfagragr. 
219; Zwiſchen⸗ B·n. Diehermweg Dehrb. 1, os u. A. m. Da: 


Höre — Er· hören 


zu: Organiiation des hödken Sehürdenthums, Wolke 
3. 10, 10: 20, BA; Onfe Tag. 5, 212 rr.: Dehörblt feſi⸗ 
geftelit. Gatlenl. 17, Soda; Auf befilixdblichem Wera, Bo, 0b; 
14, 4218; Guthk. Söhmc®. 1, 145; SUnfte.Btg (a7) 9900; Axt 
3.90, 170; 21, 175; 9, 847; BL; 51, 200; N.Fr.Preſſe s0Dı 
E. 7en Momandtg 18, 3, SE x. — Hoͤr⸗e S.; -n: 9. 
KirdrS., |. »Dör; ferher: Strativtes aloides, Wafler-Scher, 
... wCz7Azãgt, Egtle⸗ Hau, Hiltru iv. ben Stacheln ber Mlät- 
ter). Berger 1, 1 30.5. auch dure. — sem tr. 20.25. auch 
Se Opridtw. 1750; 3a u.: 1}: a) Partie. (vgl, f), fan 
pleenafiid: Ber men h· den Efiven (ſ. D.). Momandtg 19, 
2, 240, vgl, fehen 83 jichtin Inc. — b) auch: Ich Habe 
ihn jondient u. da er width. welkte [paranf, ſ. Te], auf 
die nradvke Zelle Befrent, 8,19, 204 2. — c) f. auch: 
“8b das Ihm Ikft sogen u. gehordit) Herz. Tiht 1, 500b 
— e. gehorfames Derz. 1. Bin 0,8 — 2): b) audı 
iveralt.): Es jell der Sdiulmsiiter den annzen Haufen I. 
[a&>, ver⸗h. Lihe ES. 33,68 2. u: Nun, da höre mid 
doch Ciner! itmäler Herbft 1, 379, gw. (f. 1, mit eitt 
ſcheta Dat.: mir), — d) Een od, Eem (. B.: auch 
Wolf Tantth, 1, 112) Veichte (ſ. d.) b., auch: Der Beicht⸗ 
Bde. Gut. 3.4, 152, — 0) f. auch Sa. — f} unge» 
bört, veralt, auch (f. Sa Hptſchw. 226 fir attid — taub, 
(gehörte, 4. V. Sadıe Bid. 1, 2091 — 8, 6° 1. — 3) 
(else), z. B. auch löfreih.} Heut hörft die meine [ae 
hörft du mie), Mommmdtg 14, 1.458 :c., vgl, Te; 1; 5b, 
— 7) m. Bräpel,: c) Schxſen: anf Diele logl. diefen 
u. a.) Ofen höre er ſehr. SP. 8, 151 2. ; ferner (f, 3) 
E. guter Trunt (neliärt drauf. Waldie 4, 199 :c., vgl. 
Katendf Age. 39. — I) vgl.: Senige, deren Oft | ihr tm 
dem mödtigen Kauihen bes Sturmtwinds hört, DL DB, 1, 
196 0, — h) auch: Rach Em [bin] h. — auf ihn I. 
k) vgl. auch (j. Su Huth, 2978 u. übern. Ib) Ah 
börte die Tüngerin damals mit iiber bie Wallbren. Birne 
Bar. 1,90. — 8) reil.: a) auch (f. 2e) m. Angabe des 
Grfolga: Ib bätte wich Sei em jeder Tehte | bald fait 
d. 2} gehört. W, 15, 178; Si am Grm. fett h. u. 
vgl. «5 I u, Se Hpeidan. 1146 N}: Das hört man Adi 
nie jatt. Jenſel Wend. 3, 36; Diefes Lird konnte fich mein 
Vater nicht fatt h. Grikp. 10, 49 2c., wie auch: Ciuad 
(Bio) mm Uterdruis h. x, U. mehr windaril, im. reſlet. 
Dat}: Sch hade es mir Aberdrätfig (od. Äberr)gehürt, -— 
b) auch (nicberd.} So aeltört ſich's se, f. 3 Schluls, — 
9 De Dopyekö-d. (vgl, Sesen T) u. dazu: doppellür-end, 
ig a, ⁊.; ferner: Aud Hörung der Predigten. Fimpl. 
3,079, gm. nar v. ben itranit.) Bäpan; ferner {f, auch 
fagen 195: Maw fent, wenn man Etw, richt Geitimmt 
weil, men habe es ven „SD. fanen.” Wellerm. 2%, 190 
u. 2,5 Eicher v. O.jegen. Nanke 98, 119 [die man nicht 
gelefen, fontern v. denen utan mitt Fat jagen $.] ©, Dal, 
auch: Rur vor Hörfagen. Stumpf Bob; Betfönlich ed. 
durch Görfagent belannt. Fimpl, 4,297 2c.; Die Hör: 
fage Saael. 8,51% — Big: Abe: ſ. Ze Kptitm. 
106. — Uns: 1) auch (vewoir.) Sprach ie M. bee Hair 
jere je dajs dicſet «6 Hören Lomitel, Stumpf 0b, — 
Aüf:: 1) 4. B. Aiſchart 8. 2,7919, Mtöfer Eu. 8,22. 
— 2 1. auch Se Sum. 174; 89 #; Dojs Ih balb ani« 
hörte, ihr zuzuus ren. Vopfen Berl... 1, 210 26,3 Daſt des 
Säßemd ... L 4 mod Ende if, Stacd Agrle. 27 10; 
Ohn Aufloruug. Kähert 5, 19 ıc — Rus: 3) (mund 
aut.. f. 2) Sie redete zur Strafe teochenlang kisht art 1. 
hörte (eaate) wine ans. Fiber, D., 0. — Dürr I: 
2) 3. B. VeKoch. 2tg 108, 209: Spiel. Br. 8, 09 ıc. u. rofl.: 
Kim. hört fi durch. Gartenl. 15, 26h = läßt fi (Fin 
durch· . [fühlen m. — Ein⸗: z. B.: Natden fie fi 
Im die altertbiinl, Iberalmelobien wiedet eingekört ihörsnd 
eingewätt ıc] Viſcher AG, 1, 20 vgl.: Sich Hineit-h,, 
bequemen. G. 4, Ih 10, — Eints: ineralt.i @aly. zu er · 
b. Spals; Selbühitfe auf dem all, wenn Religionbbe- 
anverden 3 Jahre euthört [uner>, wurgehört, unberidfichtiat) 
blicken. Putter Deutihedleläiägei. 59. — Er:: 1} [2a] 
ft. bören, x U. auch Lifdert €. 8, 117%; Sy 0; 
Teverd. 44°; Walbis 2, ol! se. u. lo. Uml.): ges Me den 
Ztum .„. tiherien .. Das echort ein junger Kmab, 
Stuutpf 49a; Wicr. 191°; 67; 1022! :r., jegt gw. nur 
im verneinten adf. Lartic. (felten bejaht: O6 die Aus: 
drüde in er Mundart erhert find ob. nicht. Schroer 
DTigt. 851), 3. B. auch: Geftändniffe, die noch bel ten 
gapfı erhört [verfch, 3] geweien. Sch. 1190; Beitfchef, 





(Ge-/hören — We· hörig 277 
Philol, 8, 342 s.; So hal bu ee unerlüxte Perbenasnr, 
Genfel Mend, 4,208x.; Unerhörtkeit. KandM. 4, bfes.; 
Auntelnagelneue Probleme, Unerbörtheiien Hörkmm E6, 
3,64%. — 2) erhenhen, erlauichen, 4, B. auch Cie a, 
so. — 4) vgl. and: Deals nur Woltslicher erhört 
werdet, daſs alles Andre vom [ihre der Zeit übertzött 
Ij. d. 1] wird &, Arnim Mund. 1, 41 fe — Ges: 1) 
tveralt.) auch [te]: E-m in Etw. g. — gehorchen, fol 
nen). Waldis 4, S®, — 2} ſ. nam. auch: Ich gehöre mie 
nit zu [be]. . „Wen gehört du an?" [Sb]... Ih 
gehöre em zmerbittl, Edridjale. G. 16, 248. — 9) b) 
auch: Bel entchrten Wenſchen g. eutehrende Strafen, 
Sapreder Scharnh. 159 ft. Tat. (a) od, fir. — 5): a) 
f. 2; (veralt.) Sxt „angborten” [ihm A-bden, Auges 
börigen). Ph.-Warere, b, 67611, — ec) ſ. auch Blech Sb; 
(veralt.) Was Jedermann „sutert” Iſi. zugeustt. ſich File 
ihn ſchickt se] Fade wis, 1, 1072; Bugehörnngen (f, Zu⸗ 
nehör) 3. B. auch Hohbers 3, 1,42; Stuupl. 1. 28397, 3, 
10126; al — Herzıc: z. V. auch: May Er doch 
einmal wieber heranch. (berantummten 4, nach-k., J = 
ſtch ertundlgen]. Zophlenskieit, 1, 290, vgl. auch: Überall 
herumst. Lewald Emmy. 4, 81; Si hinetn- [f. ein⸗ Ih. — 
Wiſs-: 2. Bauch: [Er] hat mi wohl miſehört. Act.- 
3. %, 181; intr, Wit, 312% 0, — Mad: ſſich ettun⸗ 
digen) 3. B. auch Lewalb Empott. 1,18; 4,61; 8; 5, 
=; 3, 85 1. — Über: I: [Sa] War hört es ſich 
über u. über. Gegeum, 9, 5b. — Über: Il: 1) $. audı 
ad. 2 u: a) Er Üderhört m. Überliche, | wie man ine 
iqhlit. Sachs WR 1, 156; Ydb. 9,499 1c,, auch rell.: Ter 





unangenehme Einbend Aserhört fich bnid. Land. 53, 2s9r 
== Jäfft ji il, utan tann darüber Sinwench, ic, — b) 


auch ft. miisch, (ſ. d.) Wide, 51%, — 2) ſ. auch 85 
Spt. 10b U. z. V. m. Dat, d. Berl. auch Wegeum, 3, 
338; Gah. Wlir. 1, 1175 Wolkeß, 24, 38 10. — 3) (mad 
ent. overhen} ein, nicht für Gem Veſnimmees hören. No- 
man-Bi2l, 10,107 :c, — 4) vgl. überiehen IL 2 U, über: 
hörbar, — Um⸗: Sit (mas Em.) murk. z. B. auch 
Freytag V. 3, 1, 0; Grenzb. ICH 1,0065; Momurfen Auche. 
Wert 17: Kodeuberg Bar. Bild, 115 10. — Bere: 1) ſ. auch 
Su Sptſchw. 10b U.: Die Auchthähne [der Aasarienvügel| 
Av.* Ebl.d.Untetq.u.d.Wiſ. 7,245, anf ihren Gefaug. Schlag 
prilien 10, vgl, Altdrart 8. 9, 65*4; ferner ſſcerzun: Dir 
Gäfe baken bie Torte x. ordentlich verhir — ihr tch 
tig ugeſprechen (ij. d. 2, grüfen 2) u. (vevaft.) = Au: 
Seit, geben. Fleming (Gruppe 1, 80) m, — 2) (meien.) 
4. B. Glagau Evaz. 9; Hadıldr Bomb, 8,23; UNat. D. im, 
197 ic. — Büs: f. auch (f) Heliel Teeuft, 1,308. — 
Hörer ım. u: 1) 3. B, auch: Ein rechter H. für io 
em. Siberft. D. 1,14, vgl. Ual. 3. 0, Bin ıc.; Kemmse 
AUdulae Hein-p. (vgl, ⸗Schwecker ıc., in der Muh). Ser- 
via. Händel VI 2e.; ferner (ſ. hören. Silke), 3 B. auch: 
Die Versh. ,. mit ihrem yaminieren. Ahr 6, 14h 
Iveralt.: Bar €, Bed. gern der Urmen. Fifhart 8. 3, 
Salt fl. Er⸗H.) s.; Die Jurch,, bie erit im folgenden 
Ihre zur Stonfirmatlon tommen. Daheim 15, 4544 [aumkil 
nur zuhören] 2.5; H. (lm engeren Sinn) Im Berug anf 
Unlverfirätätouegien, .. U: En ir H. 8. 06, 18 10; 
aber and o. Wem. ıc. ft. Sindent welches in uert. x, 
fie EGumnaſiaſe“ gilth, ſ. nam. Seunfelke Si. 107; auch: 
Uriperitätzs IPreffe 82. BR ıc.), Kehts- Wolke-2, 27, 5 A) 
H. 3. — 2) Imundartt.} |. Haut 2, — sig a.: 3) auch 
hold I in ar. tilberte.j: Ich Hab! cd als uttiu gutes Brecht | 
u. bem nur bin id) fh. Mladber. 35, Sa ꝛ., vol. veralt. 
Bfiyae in Bezug auf Banne (j. d. 3, Zwaug 4) Rechte 
(1. b.), wie: bad, brau⸗, telter: (Mlone Oereh. 3, 20), 
ttagleh. x. = dem Bad: x. Bmang unterworfen, — 4) 
ſchwzr.) gemig (ſ. a... 1) Stalder 2, 5. — Zſſhg. 

8; ferner 2 B.: Alten [3]: une geblante R-r, 
Adnig DO, 210. — Bes: geh. auch Dronfer Ic.W. 40; 
Selle Werm, 1, 3520; Alles mt. 0. Eh. 10, Elia; 
Ru ZwY-e ÜUeme2, 7,0%. — Ein: [1]: nur anf 
em Ober bövend. 39.3, 08; 52,9, jelten, wie Galg 
sweich,, vgl. audi: boppelsh,, «Sörend, |. hören . — 
Ger: 2) Doppeloghta.: b) auch (ſ. 2a Kreide. Zion); 
Sipnife Älterer w. neuerer Anmen G. 27, 902; Dur 
Unterhaltung arnter Wrsg-er. Mat.-3. 06, 188; Pellllenen 
beutisex Stnetdellitg-er. ebb.; Gtnofſenſchaft deutchet 
Bühnen Anger. 3, 185%. (ſ. U); Aneg-keit zu em 
Zrande ıc, Bartenl. 10, 25h; König 16, 50; UxfereDd, Ni. 





[brmes-hörle — Horn 


5 battıel. Prichertiums| Atleu⸗Uu—⸗ 
Se Blutsefieg-en. Stahr Aui⸗ 
Venjahregr, 88; Saiten« 
Arslb 51, ib; Geimtid m. Dolls» 
aurg. Glafenupp s. 227; Staats-Anrg-teit (ſ. o.) Geoens. 
ie Belts +» An⸗g Itil ber Etrubter. 
5172 ., ſ. ©. — ba) Eipenspteit. D, (Wacken, 4,195 26 
—— cigen· h.. sberh, 6. — b64) Die Cin⸗Gen Et ¶. Kor, 

22), Ggſtz: die draußen ſtiid. — ca) Die Mit⸗Gteiu 
Gartenl. 27, uaux. — cz) 
ats] q., Dl. Adern. — Cr) Tie Nirters ken im Erjter- 
wig sc. == Lehnsbanern et ofters, Atelang. — d) z. ®. 
‚Die he Zurßetelt, 


a teit. Gubk, 3. 2, 20; 


Aurg-e [in Iudleu]. 


Volke}, 8, 1A x. 


Staats:du- it. MerhF. 17, 199 20. — 29 ee 
Famllien⸗ Aunfammensg-teit, 
5, 1 — - Öründ: 131: Ummendlung der Eitaverei in 
, Uufered. 93. 11,1, 0 i. 
. Da es Sehr keit gebaut u. h. tik, Wat- 
Ent Sana war jo böriam ıc, 
Vifcher Ac. 1,15; achörfa, ſ. geheriam, Anm.); Die vetne 
he [ben Tchall weit forteflamzende) Luft. 
=. 4a, |. wirblaut x: 
baren] Fliutentnall. 


9, auch ©. #0, 320 ıc. 


tenbadı Fer. 112 (vgl.: 


£lien.Ol. No. 1858 
auch: Een Nee [meithin höre 
Garienl. 14, 1670 3. — 2} [1] Ab 
bin ja in Bezietzung auf Iefimtattomen mir gegenüber bemt 
Slamarm (Mat. Z. 22, 281), vgl, Teinkö- 
in cr Airche od, Airchhör 
Nnferer Untertanen m. Hei. 
Zinzpf 330b u. o. vgl. [Ü. 3]: Die Tempelrp-en. Ebers 
Uarda 8,197, ähnl: Hofterz, f, Iammerefi. sc. — Zeller 
[1]: teigt>, feinz, ichazte. ſ. d.), 4 B. m. Levanı 
ſchwer⸗, ſtumpfeh. 

enng: Ih Fin fott, 
Lem Hoim. Mic, — Uns [3]: 
it. watch, 3.8, 
Schalk 2, 2ita ıı, — zieh a.: 
Sichtliche |}. d.], areiilihe, Shmestlicie, 
rlechtiche, de u. aller Sinnen |j- d. 2] Weihe erweltliche 
Epentpel. Kiht SE, 39,292; Fronsp, fir, 1,1742. — Sing: 
ü — a, 364, gwo.: Unze, 
-{e) )ö; se: Sürer, —* 
3p. as. 129 (tem... — Hörm: et: J. Serket, — ſel: j. 
fen mn. ıc. (m. f, bb; 6b 
— B. — dbmerden. die [Dem —* aus den 
;T.6, 41; Namler Witt, 140; 
UT; 148 1, — 9): a) auch S·e Hörer, Quenchen (Mon- 
Sopch 7, Ar) zeigen, wie bieten ꝛc.; Den Ziier, Vock (Sil 
beefi. D, 1, RB) Bei ben Hornern damipaırten 17, 
Gahntet, ſ. d. u. nam. Götche Sehr. 1,34; verallge⸗ 
meint 3. V. Sch. ausb [v, ‚dem v. Beltern lhertölpelten 
Felkafl, vgl, enthärmen 1, 
8239; Ping. 


zu Kage cher fi. 
dam. — Kirch⸗: 
(f. d.) gehörig, + ©: 


Dia sc, Ggſh. harte, 
ft. üter- (mehr ale] gerb., 
Tal er ſich ik ſau iſſt. 
ſ. nam. Möfer 95. 1, 18 #, — Büs: 
and: Dit aller teilten. 
auch (j. härter): 


Syn. 3, Hei. — 


ldumme Dirne x.) Schm. 
um chen auf err Mühne ausgeftell- 
tee Rare] 3, 179 ı7., auch rang. — 4): b) Mit Amd 
in ein H. Blafen, auch tuten (Melerm. 230, 1a}, ſtim⸗ 
>): a) ſ. auch Bmglı, 293: 
3.8. als Stoff des Hufs 


mei (Bimpl. 3, 146791 ıc. 
Prechtl 7. 5a: seo — b 
m. Sebi 180; 142. — 6) etw, H. Foriniges. 3. B.: Sürns 
deu v. Korallen, Horn |[f, Aa], auch wort v. Gold, die 
als Zlerat an der Whrteite hängen 
böjen Vtld 2c,] Salon 179) 07; Gandıy 8, 30 ıc.; Meken ... 
wictlen viel Gublen in die Zöbf. | geah Sörwer machen [fir] 
Grant N. itore. v, 190); 
auffapeln. Viſcher ME. 1,308 ıc.; 
hen — Revut 4, 153 xc. 
Das Hornchen. — 79 u. ä. I, — nam. 
aud: b) 5. Bed Min. ges u, 3. 8: 
hörer, corsun sneralin. 126; Steibbeinhörter, ©, cocty · 
gen. 127; Corana ommonls, großer Serpierbfuh, Mmmonss 
S. 585 10. — 6) (Bi,) ſ. Sipſel u. nam. Sdmidt-Meih, 
Täd. do fl (als Nachbildung des tilxk. Helbnonds, f. a, zu⸗ 
erſt in Wien 10689 „Hörndi*), 
— 1) (Shi) auch: Die Hörer der Segel, Scheller Kor, 
&pob, 183° [die Raben V.) — u) Bdmer ec Dilenmes 
(f. D.) Pte beiden Theite, wozwiſchen man in ber Kiemme 
DußotsHeym. Welte. 24. — Y) 
ku. Schütze Holit. 9, 162 f; "Mundart. 
77% DB. auch als Exsiennamen: 
Ten Etromi 1. ons Ein, Scholb. Volkad. (70) 4. Kin ww. 
u. ſwie geſagt, nis Umdentungh: 


zum Schutz gegen den 


Sich Daarhöneer 
‚Der Scheurchart it Hört: 
Gin Gehörhörnden Hhr; 


Die Sreugbeitts 


vgl. G.Affe 3 (ſ. auch 6). 


Bürrfel ꝛc. nal. 1; 
G, 2; 199 ac. 


Die Hbornchen Iſt. Eiche 


[Ablaf-ihorn — Körnen 


erg \ auch Salon 8, 628 sc. U. als erwandte Gntikits 
gen z. B. auch: Erb: (Orehin Ha. 56), Alatters (al, 
Grau» (395: Shopfe (Menglin Rorbottafr. 2, 0), Steim 
ſed. Hörnchen u. &. m, — 8) Imunbarit.) Das (u, der) 
grofe u, Nette &., als Momatdname — Zanuar ıt, Februar. 
3 B. m. Sistler Koller, @; Müdiger Zuwacht 2, 85 ıc. U. 
n, Simeoh Spräw. 261 1c.: Rt jebem großen He brikft 
bus Alidwert mich [beim von Jeldſchet ztrecht Geflickten] 
verienfelt, Godeke DD, 3, 2840 (Semme), vgl.: Bor dem 
groß» ». Neinen Sosmung [f. d.], d. i. den Jauuatlum ı. 
Gebrwartum. Korkenphll, 2, 173 u. Dormer 2. — 9) [Anm] 
3. B. auch: Der Bot m. Fr Bern I] . . Mit den 
fer {04.] Sacha W881, 18 9 5; € Soren. a, mi; 
©. Bügerhort, @*; Alter 9. My] e. Trug, Flſch. st 
3, 209 160 ye, — gffte ſJ. o. u. j. B. aud: ai 
[4]: Wertseng der Schufiet. |. ablaſſen 3. — Rüf: [4b]: 
imeralt.) das zu ben Waſſen nn Lärm blaſende. 
Zörg Deutiht.Mev. 6. — Boͤds⸗: 2): b)5. B. „Bois: 
hörwdl* (Schamtiehrei]. Laub. #3, stıb. — Büffels: 
1} [1]. — 2) e. Strauch m. fehe dartem Hals Burchellia 
eaprtisis. Okta 3, 859. — Dügel:: 5.8, [db]. Noman- 
Btaıs,2,1ı, — Deüt: [db]: vol, Dütt-d. Eiſch. 
Grokm. 116; Diet hbruchen. Weihe Ainderir.Briche. 4, 208. 
— Dreh: 3. B. [1] gewundenes ie-cs Yadı). Ausld 
48, 8a. — Ehren-: z. B. [dbj: m. ſildernent Mund 
ſtilct. Ylat-B. 88, 67. — Eĩn⸗: ſ. auch [7] u.: 7) 3.B. 
auch Roman-Btg er 1, 715; L&cneiber Sch. 1,130: Weſſerm. 
=, w0b — Biss [6]: Gpyermans ietfhel 30. — 
Fälz- [6m]: f. »umsole. — Fülle: „. B. auch Auet 
buten> Mafered. im) 1,488; Roßen» (Beulen 212) J. — 
2 ——— 3. B. [&bl: Grauſen exrregendes. Fiſchart 
8. 2, 23227, vgl. Sränfel:$. . . Anal ded Nachts zur 
Schanbe ber a geblaſen. Alslöner Unterm, 55 30, 
Grüne: f. [3b, Stufe], mem, In Nortamer.! e. Grüt⸗ 
ner (f. v, 4). Ameld 59, 9a; Freilich Südafr. 6; Kilde- 
brandt Beil. 3, 120; Mapp Am. ı, B11; Yat,-3, 26, 608 ac, — 
Haͤrſt⸗ — auch Godeke DD, 2, 27701 ze, — heörz 


auch z. B.: Die Facel u. das ©. alles Streits. Uhld Dr. 
12, fax & tuba, — Hirſch-: 1) (f. auch Sirdübr⸗ 
ter, Fildert 9. 3, 2934) als Gebad lin Geweibformt: 


Strihörner, auch zertiſſene Hoſen? genammt. Saper 14, 
E7ah; 35, 310; Davidis 47 ie. — Rägere: Fifdert ft, $, 
170; 15 WR; als Qutichmuct. Gartenl. 14, 409u 20. — 
Klappen: [db]: auch: Das 2, auch Kentd>d. Mare 
4, 108 u.: Ventile, Bone. 8, 899 (im Gipfp zum Matiter, 
Walt: od. Haabeh.) — Laternen: [5a]: Durchfürhtiaes 
fog. 2 —8 48; 7,558, — Linfss: mad Tinte or 
wundmer, nam. [60l.. — Solche: 4. ® aud; E wahr 
res © für bie Einbilbungstroft. Monfenu 10, 2, a8 sr, u: 

Ihr 2, [bie Sale] eilmpfen. Eeleulns Rem 110 (Befen) ıc., 

f. Kirfößaten. — Maͤrtins⸗ |6e]: f auch Erentag Aln. 
5,89; Gartenl. 16, 69856 u, Best, — Meth⸗ [1a]: (ſ. 
Trinf- 9.) Bopfen Verf, 1,4; Mag.d,Anslds 8, 5a. — 
Müuͤſchel⸗ BI Nässe: 1) 3.8. auch: Som... 
Nashörnern » .., 0... Rem, Net. J. 3, 808, — Natürs 
f. Mappen -S. Nebels: 1} tab] au Signalen für 
Schiffe bei Rebelwetter. Unfered, 15, 1, 16%; UVolke V. 5, 


HA; Die verbefferten Nedelhörner. 24, 218 3c.} it gu 

Benupung v. Hei. - B. 20, 535 ꝛc. — 2) Ik 1] —8 
Kos. 7, 187. — Reoͤchts⸗: ſ. ntd · H. — 3 1) ı 
11]. — 2) ®., (Branss)Meh, »Sterge laus or Nitnebel]. 
— Hiefenz: rieſtges, 4 B. [61]. Mat.-D. a, ı7. — 
Salb: [da]: 4. ®.; Puttenfehmirshöendt , . Dies ©. 
Mal Nat Br. 8,9 — Scmweifs [6m]: Karm. Mt. 1,958. 
— s 3. B. [4b] Dtufenm 17, 1,0. — Te: 


nör: 46]: Gartenl. @0, 2tin, vgl. Bnit-H, — Tel: 
felds: Filet Sı. 8, —8 .; Dad T. ande hertvor. 


Veuk Achnd. 8, 107. Tintfen)« 4a]: Faſſs. Eiſch. 
®. 2, 206990; Waldis a. ir, ꝛc. — Überflufs: [4a]: 
Fellster, GIB. 2, 444, dgl. Borzatäs: S. Göhrhe DD. L, 


— — Mürjts: «Ring — ZEILE [5a]: Cellulocd 

2...0n8 ee Bomu, 1, dis ıc — 
Yörndier m. &. (ßirktäfer). Grillp. 10, 8, ſ. Sorner 1, 
— Slörn;, hörn: en Ltr. :c.; 1): a) m. Hörnern ver: 
ichen z. 2. auch: grohe UfrPreffe md S. Be, latig: 
Uat.D. 19, 34. gehornt m. büblL.: 8. "der gehärnten 
[hechftebgenden] iyinmh, Ledmer (Zutpee 2, 7abl x. — b) 
auch: mit Hern (f,. d. 5) verkehen, 4. V.: Ber gehdente 
(od. sörmerne, ſ. 13) Siepfricd; Sich hörnen u. ſeieu (f. d., 


t: alt. E. Anm.) f.: 


Aurthörnen — Gorfl 


gegen Krantleiten]. Anald 38, Whb zr., |. Lerch, — 4) 
heriten fanf dem Horn binfen], 3. B. and) Non. -Ziyah 12, 
36; Viertel, 48, 200 ». U. v. dbnf. Tönen, z. B.: Der 
kant &-de ob. heulenbe Sturinmwind, Ettmäller Abe 1, 100; 
v. heulenden, weinenben Sindern. Stalder 2, 15. — 5) tr.! 
anf em Eihlitten fahren. ebd, (vgl. Hürkerfhlitten). — 
fig. zu 10) a B.: Aus⸗: [Dev WMoktusogs] gr 
Klagen, abpehäutet u, ausgehörnt. Mat.-D. 2, 339; vgl. 
erh. — Ber: Auch mut du mie c, Katiebffiier bich ber 
hörgen. Mehze (18) 9, 181 [m, Sörmerz bewehren sc... — 
Ents: z.B: enigörmieit Kifdrart Grefm. 131; Stahl Kon. 
3,41 .; and; em mit Hörnern Berileideten die Hörer 
abnehmen. Schlegel Weibv.Windf. a, dm. — Versi 1) 
[1b]: Vertz o men intr,, 3. B. auch Vurmeifler Mc. 396; 
Oben 4,08; 381 ıc. — 2) [1] fr.: Diefer Abiap .. wit 
Surn ausgefüllt od. ... versöcnt... Der Ladeſtoct vorn, 
wo er auch verhdmt ift... Bom Ense ber Berbbrnung 
an, Winkel 3, 562 20. — 9) [1a] Die verhormteln] Bnden+ 
küt. Fifcart B. T, es #0", mit Tenfelshörnert verſehen. 
— 1a: B. auch: Ge semene Sant, 911,18; 
Den hornemen Schnabel. Viſcher Aſth. 2, 185 w.; Aug meer 
Mörnds Heiner hornenler Od, Fotne Dose. Kede Empl. 1, 
188 20.5 Defien Sant hörnen if. Uhl Scht. 1, 48; 60; 
Siegfried glei, dem hornenlen]) Reden. Heine 18, 39; 
Speer 311° 2.5 Silrnen ward f-e Haut. Ale Gödekt DD 
2, ch’; Won hilmmenlen] Siegfried. Wolf Zannd. 2, 
Zr 1c,; Whemänner, beiten Ihre jungen Weiber hörner[ije 
Corks ala Einlage in die weiſen Snare aelpendet. KWolf - 
ram Merlormescel. 1, 65 ix, 9.139) 3 8. auch: 
Kolzig u. ho rnig [hart]. Wilder AE. 1, 997 20. — 2) aud): 
&-e platthörmige, .. ee Mekömige Halle, Genglin Nord⸗ 
eftafe. 2, 181; Die Kapſel ift dreiföruig, Mens. A, 49; 
Gindhomigs ... Welbarolt. Aiſchart Gatg. 17h; Miid- 
Hörmiges FJaunchen. LfMüller 1, 189; Mitteihorniges Wick, 
Mat.-d. 34, Mı; Ehiwerbörtige Gebirgethiere. WMeherm. 2%, 
mb; Viecchörnig. Siſdh. 8. 2,209 4; ana #8d; horkig. 
21%; zone x, — Hoͤrn⸗is f. ic. Anm.: Rönf.: Sur: 
nans Fiſchart st. 2,724099; 19099; ga309'; 8,81 00; ron, 
228 ., dgl, auch (f. horuen Anm.) hurnaußen intr, 
nm [ürmend jhiwärsen Ic. DM. arg. Wa; Zia m; ML 
dem Sornäih . .. Au ben Hernäfhel. Walbis D, 
8:10; Die Hirnfen. Kohenf, Ihr. #4. — sil m.: Den 
Klpsöen. Qerlepfih 821 (F. hornen 4); Laflettsh-en. ERAHofe, 
Andgro. 8,15, vgl, auch: Baffetihürner a), LZämeiber Leb. 
1,207 (fi Inftrumente 8) für Die Spieler ie — ⸗ung 
m.: f. Host 8; So Sy. zas. — forte L; «nt: (eralt.) 
ötre: Hetler⸗· . Mathefius Zar, 174 gift interj.: 
urra. Zdymebel Reisen. 172. — Hör am I a. [f. ud 
m, Uml.: musörın]: Ger: auch adr.: ill. ige 1, 
Bla X. dgl. Un der Sprache 1-08 —* indes) Adı 
auch will Fein m. „thoiam“ ſein. Witten Sea. 2, 
7392 .; veralt. ft. gehörig, gebilhrenb wi; du gen 
Ehren, Philauder 2,8. — II m: er: 1) 3. B. (m, ob⸗ 
jeft. &en.) auch ©. 4, 181 17.; Unter it sum] G. briu⸗ 
gen. enſel Merd. 1,30 ⁊xc. Affte.: adaver-i, ſwonach 
ar fo wenig eignen Wilſen dat, wie ein Kabaver], Uat. 
B. ne, 590: 38, 458 1.; Mila, Un⸗G.] Lampe ı.; Der: 
Die ®, mie, 3. B. auch Stumpf 
= 254b: Si2bı,— sen intr.: Ber: auch (vgl. geforcen 
1. So Hptſch. 1648) im Paſſ. wie v. mir: Er wärbe 
‚ fehr geriifmet u gehorfamet. Maudelsissea [fra. ob4i]; 
ferner feltner Ggſtze „Da wirft lernen, wie man gehor⸗ 
Fate,“ Ich weiß mit, wie's thut, wenn ins ungehoriamt, 
AnfereB, (a8) 1, 19. — hoͤrſt m., F. 1. 1) auch: [Die 
Süemaldinen) Hen im Kerm ud, Haufchen. Bonn, 12, 952 
(vgl. D-:Sant); 6,88; Durch Ge ber .. Raphie-Palme, 
Natur =, 84h; Papbruörg-ce. Soyane 1, DR; 165; Eichen⸗ 
9. Öslenfihl. Core, 12 20.5 auch (mundaril,, veralt.i: Ju 
Wald u. Belb m. Hurh. Gegeme. ®, 108; Pilkart 8, 2, 
gg t0t3 (m); a8t751 (f); Die Sürfe Mz.] 1, as ꝰico; die 
Qurften. 3, 3459; Garg. M7a; Bla; Seht 578 ıc.; Am 
ben Hultften. Stumpf 87a Wied As. 1m) ac, vgl: Siel 
Gebürft w. Heden u. Dbrnen. 1686 ıc. — 2) G-m Abler⸗ 
Her, „bem Ihrubriiterfadeis e+3 mochtigen Adlera.“ Uat-B, 
53,3 (Mronpelindolfs.Öerr.); Jotten · O. M, 8; Raub 
vogel · O Kandl. #6, Kıba ıc. (9. ſ. auch Hemandtg 17, 1, 
5011; &. des Drachen, Udld Schr. 1, 194 (micht gut m. 
c. Ange, Kohmann 8, a8); Übertr, (f, Unt.-D. 32, 3); Awolg 
Tannh. 1, 20; Chiſſetuurſt it sum Berkiiwsrunggsh, ge 
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worden, Selon 3, 11, @2; Oben auf ihren Erholunasch-en 
Burgen] geieflen. Woman-Dia 14, 1, 787 0. — 3) Sieger, 
z. B. f. MehlbgFayeb, v2, ca; 8 x. — 4} Das Wider: 
zii... im 18, Zahrh. are, Widerrojs od, Wider, JZahusa 
Rofe 1,50 (Ü. Stois, engl. horse). — 5) |. Son 1. — 
en intr, ıc,: Heine 3, 7a (bklbt.) v6,; Der zugleid mit 
inm die Stube be horſtete (Srwohrte, burſch.) Garten, 26, 
3585, Std wo ein-h. [ugl, niſten). Kladder, 91, 985; 
Nirberih, anf im, Aet.) Aat-d. 21, 17 10. — Hört ın. x: 
1) Edab, z. B. auch: Kuseiitgene Data Anni 4, 270), 
Alatase (08) ,; Den Süter ded Mold · H · ed. Unſere ). N. 
12. 1, 926 we. ; (bil. Unfres Tiefflune Schähe, unserer 
Vildung *. Geibel Fatenralh's Diumpa, Mie.; aber auch 
imehr ſfinan zutaffigh: Das Ihefaurieren v. Bold» m. Silber⸗ 
küden ... Dieje fog, „Her.“ Wat-B. 33, 918 lvgl. im In» 
ter Innthal: Hort (bo'scht): Schakgelb ber Kinder, das fie 
v. Pathen ze. erhalten. Mundart. 6, 154 c.). BHdf.: Dielen 
9. in Mingende gasgbare Milinye aussitprägen. Deiifär.f. 
Phil, 18, 115 ©, — 2) noch einige fſtan, 3. B. Me Taube 
it den Gteintiken, im Hobßl-d. des Felebanze. G. Hohel. 
180 [= ® v. 14]; Dar Saus .. zum Freuden ⸗O. [-@ip] 
umgewandelt, Romauꝰtg 17,4, 777; MHeditzrd. Lahurene 2, 
233; Mit em Urshe aller ,. Meaftion, mit Sfteyreld, 
Vop.dtg (68) 144 16, — Yorven m. -8; un.: Ste⸗ Unge ⸗ 
iii — Stvate (f, d.) Gattenl. 19, 8716 f. — Korgel f.; 
-n: Gerdl rim Steinbrud. 10, Wah (MM v. Werber), ſ. 
ferner, Mundart. 6, 151 

VHoͤſchrc.: ſ. auch Bettcl-Bärze. ; Hofe 11. — Höfe. ze. 
1) lurundartl. c.. ſ. nant. I Vench (4. B. Waldis 4, 699%; 
»%) dagegen heute auch: Baber, Sawicnam-H.; 
Schähe Helft. 2, 108; Dudeltes Seriffteumpf 1, Bub; 
Bein⸗H.: Art Strümpfe vom Anie bis on die Knörhel, 
Mol Nat.Br. 2, 180; Schm. 2, 30; Mendert, 6, 151 1] 
f. auch S-wBole. Weſterm. 257, 53h :c.; Berrifiene Heu 
(kei, ſ. Sirfehorn 1; Wett Tob, Dnfs ich e. Zunge 
beit | wi. Sn. Ouerbedi 2sh 2c,; Die eriten Sm fragen, an⸗ 
haben . EMAYoffin. Ausg, 8, 99; Momandtg 16, 4, At; 
Zalon in} 9; Fimpl, 2, 3015 :r,, nql, (Überer.: Mech in 
ben Rinder-gr fteden, Maine 23, Da; Die Sn om 
baden [al Mann, Herr im Danfe], fie verlieren, Gm netze 
men ic., 4. B. auch Arnim Sront, 2,14; Pichler Mil, 288 10, 
au: Wo ihen Unterröde [f. ©] fiber Sn arlept ſtud. 
Holtel Ef. 1, 195: Wamms u. D-m milflen fe gegen ben 
Unterrod beribaft beweiien. Spalefe. 5, 146 10. (f, Hut 
10; 0); Swo (Metfeesbp Sind, aih sc) ob. ſugl. Paar) 
vier (Zümpl, 8, 19 14; 290’ Her eines Tuch's bb, wie 
Zade Weinh. 97a; Holtel Ei. 1,19; 3,8; Mladder. 4, 
; 10.) Hude (fı Hode 5, Jexrig 0, 54) x. — 9) 4.8. 
auch: Ms fi ber Staub zu er umngeſturen H. erhob, 
Axold 38, 10142; Sand:S. 4, Hııb; Blidung der Bind- 
ch, befier Stauden. Nafur 14, 1b: Waſſer⸗H. 
[verfch. 11] ... Ahnt, Erimieimumgen anf dem Lande Betr 
eu Lardıhen ed. Sandbri-n, auch WindeHeun. Konv. 
15, 554, f. auch Safe 105. — 11) Zaſtchen 2c., J. B. auch: 
Wniferrgen jverfd). 5) der Wände [in Hatte]. Yaefchiel 
Eeil.-Mer. 1, 81. — Zilk: 1. 0, 3:8. auch: Hand. 
nimmt den Auspuper veliig Kin. Ganıy 8, 44 [o. Artif., 
vgl.: der Vlau · Honge, Ölen, wie: Roth böster. Mon- 
Schal 19, FR; Mie ... [Mdmio!] Tremp, der Pehhei. 
MGeeif If. 5, vgl, Tererjae u. & m. — sen tr; auch 
rel, (vgl.: fich auf de Etrikmpfe machen). Kolleng. 2, 4, 
523 21. Hifgg.: Be⸗: auch: Behoste, berodte 11. beftofte 
ich mich. Wolha-3. 25, 3014; bei. Partic., auch: Mit geise 
nem Wachts beheſet d. Wiens), Nühsrt uam, 894; turz 
(Scheffel Gaud. 138), leder: (Gariral, 16, 3638), vote (fie 
genm. 18, 151b} ac. Keheit, vgl.: Ena- Ifrangos Kalbni, 2, 
37], pumpe (Mlungiuger 8; Eroh Anm. Marceliti. 99), welt“ 
Bismarck Br), roitıs (Norm Fr.starl 1, 178 ıc. »hofin; 
auch: Banahoiig buden. Meine 30, 05. 1, (ſcherzh.): 
Er riecht mir bier... | fo futchttar tedsamgiihäfer: 
id. Aladder. 38, 196. — Yoͤſper f. irotiw.): zum Eine 
bruch Sejtinsnie Nacht. Gibra 2, 122. — Loffen intr. x.: 
maudartl, (vgl, bett Anm.) |. Taftekt 171; Alnıhert, 0, 
185; Zqhn. 2, 851 6; Zilwäh, 2RR 1c.; Ghingen I. Epazitten 
Silberſt. D. 2, Bit. — hoͤſt! interj.: Sotte I! Ueller 
Safın. 28%, |, hot; Holla (f, 6.) Gen! ıc. — Köftchen m.: 
dat Heſchen (f. d.) Aihus Rofe 1, 872, — Holt! interj.: 
z. B. audh: ©, Zopf! bar, Tropft ... zu bir, Hettel! 
(Pterbename), Philander 2,58; ©. 10, Schweiliuchst MW, 
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Att. 2,9, 18 20, vgl. Horst, ſ. Guu 2, Dazu auch: Et 
hottet, foritrottet. Wanberh. 2, 82; Dinar Hatte |hin- 
tetßer fein). Meifernbg Sind, 56h; EB sc. will wicht h. Fir 
(hart ©. 12a; 8. 1,021 30; Snupl. a, a1 18 ac,, Inder 
Kotten noch ſchwoden [vorwärts, nech veditd ed, Kine], 
Aathefus Gar. 87b; Herrig 51, 86; 210 °., vol, and: 
4 will nit hoffen, Agric. Spreyw. su, ſ. Anm., auch: 
Bnltedopgler JSchiepver]. Fidrart Gnrg. 43a ıc,; Obed. 
ein Tragesuber Hoste |j. D.] ed. Aode ... Hope in Die 
tefbentichlamd .„.. Wiege, Stute, Zähns Mofa 1, 175 7. 
— sert ſ. Eiter. — YJoͤn m. en; mt: Die Hauenſſelner 
Zmdt ... Ber fie trägt, Der heile „eu 8." .. (v. Güte 
für Huch? ... Das Gernthum... Die Frau bei Sen 
tzeift die Höpin m. fee Kinder. die Högil, Garteal, 
16, 38h; Ahre hArlichen Brionderbreiten. Oh w.; 18, 
1864 :t., vgl. H-erMäider, Sceffel Gaud, 186. — Koup! 
interj, (j. Do!) G. 2, 898 :c.; auch (tieberb.) beim Empor» 
Heben, Bichen .hoch auf!"] ꝛc. — Hfcht interj.: auch 
 #! ſſtille! 1.) Dnramgelo 216; Worb, 10, 23, 

Kit: 1) als Ausruf, vgl. auch Safe; ji re. u. 
ini da. — 4} m.: Gugauch u. Hut (o —) æiſchart St. 1, 
°; Der Bühne (=) Mönche DD. 1, 18:9. — 
Hirt: 2) auch Drant 8. 13%. — Yub I m, sc: 4) 3. B. 
and: Binnen 24 Stmnben iſt der 9. tidgenoſſiſcher — bie 
anzgehobne} Mannddiaft unter den Wolfen, Stolberg 6, 
124 22; Das [er] iſt der S., aller Leichtirttigt. Weihe Hits 
derft. 5,9 0. — ZIſſtza.: Abe: 1): a) — Atheber (j. d.) 
Echendjenk. 2, — N 3. D. auch Grip, 3, 00; U. 1, 137"; 
Die wiftommuen Abhäbe, Viſcher He. 1, 97; Tafelnbhilbe 
Dürgerütg 9, 8 x. (vgl. Weiheib > Elfen) 22.5 Der A, des 
niedrinfien Boltes. Salon d, 78; Diejer HıttoreneH, Amym- 
ter Br, 558 0r. — Uns: Anfang. Aundatt. 7, 185; Da ficht 
an der Dinge EM, Grit. Sufenm 16, 1, 17%. — Müfe: 
auch deliserj: Das Zeichen zum W. [Fufheben, |. d, 7 
der Tafel. Romandig 14, 2, 124 20.5 Gocd 8 lang gügerte 
auch der Schriu. Preffe 0a, 75 (Aenfen) — die Sit, in der 
matt den ab sum Schritt aufhebt. — Au s⸗: z. B. 5) 
Der Soldaten. ꝛe.; auch: Unter dem Grudenban ter 
fteht man den U. ſtas Yusbeben, die Arsgrabung, Herb- 
rung] mupbarer Erze. Meer Ksıte. 5, 210b u. A, m. — 
IE 8; -en: auch dwsr.) Muxmelthier Bait, Loch. Stal- 
der 2,58 10, u. danach v. em Tunned. MDüridjBte (72) 
Se — sel: f. Hotel; Dübel, — Dübel m.: 3. V. 
auch Telshubel. Perig Erlen. 280; GleſßeH.: Drtökame; 
= = Eaupfe (ſ. d.) Soma, 2; Zeilkteh.: ſ. 
Driichäufel. — sen adv.: fmundartl.) Hichen u. drüben. 
Bank Selir, 93. — Hüber m. -3; uve: Beier er Hube 
5, Hufe), auch Hübner, Hübner, Häpler, Hüflemer 
1. d.) Sam. 8, 142 u. z. B.: Wett der Achuber dem 
Vohofer ee Strafihrift adlaufte. Silberf, D. 2,9 [als 
Eriap beitlinmterer Namen, vgl. Ding 5 tc.] u. fo: Die 
Die Befllgla>d, w Gemlichsträmer. Weherm, 357, db; 
Geſchäſtlein-H.: ein Biel-, Überzeihüftiger. Sche, Die 
Seremioden der HeuleH. lſ. Heuler) Gepenw. 7, 184, 
ſ. Ggf: Den grshen Ober-Demutenien Bünl:G. Uapp 
m. 1,276; 303; Gent Meier [F, d.) u. Müsich, [in den 
Allegenden Blättern"), Ourtenl, 15, Ada sc; Fertbitb.: 
Diefe deuiſche Seulsh-ei .... Wem man biefe |bie Mio: 
za) mit „Etammberwandtichaft" sc... recht Keitle 
Bubern will, Volke-3, 18, 272 (frpPürgleri; Die „Verg> 
H-ri*, wie man das Landfleber [Edeärmerri fir Yan» 
Leben in den Bergen, Fürd. Sommerfriiche] im Künchen nennt, 
Heuſe Vat. 8, 186; Phorliäiige Moratsh-ei, Gegenw. 18, 
23h; Dem renommiſitſchen Sraftch-ihum. 10, 1b sr. 
— Hübren tr.: Die Brutieutte , „, damit fie dir Zungen 
unter ihrem äliinein hi. (erwärmen) tan, Winkel 1, 308, 
vgl.: Die jungen Edarrvögel „. werden v. ihr ſd. Kiten] 
pnehudert. Ausold 23, 7090; vEraie 1,300; auch: hud⸗ 
ber Mundart. 6, 219; Uilutat 186; hudern 1m 2c. vgl, 
auch: Sich isufammenihitfels: lhotend, lauetud ec. Aıte 
ſammentrümaatu. Zcdm. 2, 100 = ſich hilfere (4. 9. vor 
Froſt, v. Falten). Lecher Zäg. 1778 2.086; Häfern jie ſich 
an einander, Männleir u. Weibleir. Gartenl, 27, 1b 16; 
Die fingen Faſane hırfhere fd. Winkel 1, 385: ſ.: zu⸗ 
ſantinen diurſche Huze.zhut ſchen Ta. —Hüb-rri, sirtusm,; 
Ciatunt., beſ.: Der heilige} Gus: Patron der Bäger, ſ. 
Hud⸗Zagd am Hus ⸗Tag (9, Von.) Sonn, 8, 418, Hum⸗ 








pertut,” Srant I, 7ar' .; auch: Artjaſe u. Dil. Sn 
[Sein]. Homan-Btg 15,1, 4. — Hübfch a. 1) (Schluſs) 
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j. 3. B. noch Mügelgen 174; FUAtliler Sind, 1, 
185; U.8r, 2, 78; 75; BI: W. 21, 78 ıc. it. nam.: : 
ee, mas wit een Gr guten Maun helfen. K. Stier, 
3. 2. — 9) 3. B. auch: Das Hl] in an ihm felbet Fein. 
Waldis 4,35 #9 (vgl. fd 74; 45) 2e.; Phliilippus der vᷣupſch. 
Stumpf 25Bn; Stab; ı.; E. gar „beupidh”“ u, fruchtbar 
Weländ. Arab ꝛc.; Qu bſch. Weller Faſtu. 1025; 319%; 
Hubſcht [’Polit,], Melferadg Pilg. Me; de; Das Tochterchen 
binmen-b. Wahel 3,285, vgl: Stut⸗ [f. d. 13] u+8 
Tochterchen. BVrüäher Tod. 59; E. itber-k., cerzſchön Büch⸗ 
Teint, Fildrark Warg. 121a x.: Ge un⸗d e raſch verblũhte 
ferien. Hegle Par. 1, 191; 8. 18, 95; Frunpes Salbat. 2, 
208 ıc,, vgl. (vevalt,): iUdel [f. d.) 1. Fifchart ara. 
Ve — 5) [Anm.j: a) z. B. noch: Die zieri. Sscit, 
welche die Bewundern Greuzes fir Ehänheit halteır, Dayelın 
18, 108; Glagau Heut, 150; Märnberger R. 2, 199 10. ; auch: 
Wahre Bilder b. S-igleit, Weſterm. 978), 308n :c, U. (wie 
noch tee): Die Hüubihe u. Schöne des Weibs x. Yedien 
of. (1835) 22 (Antali; Die Sübfh m. Überiheonnlelilt. 
Fiſchatt &. 3, 270; Rach ber Gübihte ber Seele. Keiſerabg 
Bilg. re x., auch: Tex 4. Tohn hat er zu der büpicdh 
gehabt, Stumpf 21a, als H.« ſod. Mebs-jkiud (FD) v. 
em H.-Bkeib od. er Hlbihertn, ſ. Stalder 2, 28. — b) 
Een, Ad lans, aufshibichen [h. utachen, puben], auch: 
Die angehibfhte zungfraul. Bapye. Garten, 14, 211a; ©, 
1042 10; Ex Berbäbiderungb; Ex, ſich berhätb- 
ideen: her, jhöner machen, vgl. verihüners. — e) Hlid; 
adv, 3. B. auch LVeiferobg Ciind. Gib; Aa; IHe; Geh 
hi laugſam. Routan · Atg 12, 2, 86 ır. 

Unch J interj;: vgl.: Diefes Juchen a. Hügeln. 
MordS. 18, 0; Südlich m. Venter 8, 111. — Ilm, x.: 
2) auch: €. apflindiger Hr. Schtank Rat,Br. 1,4; Sen 
cd, Heudı. Mamm. B, dis; 6, 58; Den ob, Donaulacs. 
Yat.3, 24, 222; 33, 191; AUatur 9, 3516. — hut: auch 
f, = Stande ic, Mundart. 6, 212. — Kuh 20, Kudd sc: 
f. auch hübern u: Hufe! inter), zur Wer. für den 
Syruug ered Froſched (ee Hüdie, |. boden Anm.) WAufdy 
Hel. 3. — Hüd:el m. 20.: 2) fabgeriismes) Städ Zeug de.. 
j. nam. Stalder, auch z. V. Oraut M.@ser. v. 119; 9510 2. 
u: €. bom Galler zu ec Buppe nefermtes Stück Jeug. 
Fraum Kr. aob u, ſ. 3. — 8) (j. 2) auch: Em den 
H. machen. Auerb, Brig. 108, Wie hudeln 9 2c,, vgl. audı: 
Die Schnauz zum H. Uaffenben Scimpten 0.) BERHofn. 
Anzgı. 3, 298 0.5 ferner: Radırd. (ſ. Schmärmer 1b; 
2d) = Nach Jaltet, Phakena, Stoiber 2, 224, — -elẽi f.: 
(vgl. Behubel, 3. B. auch ETAgeffur. Husaw. 8, 8; Sdp 
329 10,; Lob. u.: das Grlobhudel ıc.); nam. auch — 
Pfujchetel, del Buchte. Tabl. 1796 {mie Hudler — Phil: 
iger. ebd.) — Zeller m.: 1) ſ. d. Bor; Ihr 5. u. 
Lumnpen! Wunderh. 2,80; Zimpl. I, #72"; 14232 Fiſch. 8, 
1,083332; 2, 991294, Vallenbiuder · OD. 3, 107 1 ı0,; Die 
alte Selm! Auerb, Höfe 8, 18 5 Dert  Snbelet d. — 
2) 9., Sutter, ſ. Drollinger. — ser: 3) auch: Der 
Beſtwind Iubelt Lidrilttelt 2.) | dert Arſelzwein. Schmibi 
Werutuchta Aurz Nat Sitt 4, 1880), — 5) (f. Smdel 2); 
tm, v. einander h. fin ‚Sehen, entgwei reißen). Zimpl, 4, 
at. — Alta: Lobst auch: Die dies Bert be⸗l. 
Voike-B, 19, 89 ıc.; dafiir (nicht aut) 1. tr. 3.8. auch 
Auslb 51, Früh w, ber: [2]: Em, il., ilterssupern, 
Saquu. 2, 158, ſ. huſchen ſdurch Flückaiat. n. Unachtſamt. ⁊c. 
verpfuichen] z. B. Anald 38, As4ah; G. ↄ20, 23:c. — «erigm.: 
haſug, Äberetit. Schut. 2, 153; Dazu: Iindrt, hudrel — fiber 
Hate u. Aupf (ogl.: SHolter 2) ebb.; Erehtag 9. 4. 214 
(rüber Toct. 150). — ren tr: 1) = hubeln 2 u, Zſſho. 
Schm. 8, 154, — 2) 5, andch, = gäten (f. d. u. wie: 
den) 65. — 3) f. hilbern. — 4) 1. ffir des mwichernde 
Atheren) Zähne Rofs 1,78 (vgl. brauienibsc,); Vilmer 177€. 

fjuf 1 m. (m, Frifdg ı, 4725; Näkert fs. 6, 119) 
-{e)d; -e, iplfe, auch Falke Th. 1, a09h; Jabli. a0; 
1465 2.3: ber Od, Miterr (Mom, 8, 429) od, fatjihe S-e 
(vgl, Alanen); Auſter⸗ (Ausld 9, 190) od. Auſterſchalen⸗ 
(Falk Th. 1, Mal; Eitg: (ah) od. Awang 9. d. 2, 
4654); Ring: od. Ringel⸗ (241) H. 10; Die Büffel in. 
isten breiten Spalt⸗H⸗u. Yalne 29, 26a 1c.; Dei AUcchttel ⸗ 
ten ı, dem Pferbeig-e vgl, uf bes [Keufels]. Matthif. 
“8, 108 2c.; Alügel6, [83 Jugelpferdo]. Stolbe &, & te; 
f. auch Ser 6. — Il m.: Des: audı 3. Bi 94 000 
erneucien Medruds, Heine 15, 15 7. u, (vgl. Sa Sptihmw, 
234) mt. Dat. [ft, Benin]; B-es Mölauf des Tagewafiers 

- 








380 Kufe — Qulm 


Kont, 11, na ıc — IV m: Echlacht.) das erfie Stück 
Fleiſch, das v. ber Sintertente gehauen wirb ic. Tatobsſon 
6, 120h, vgl. (in Bien): Häüferfenvanger: 48 Slenger) . . 
Hiferideri 8 Ar. . . „: Rinpäkil 22 Ar... Hüfle 
ſlecher 3 Ar. Mont.Ata 11, 42. — so Fi ſ. auch: Bedeum 
Tan mird jegt für dat Dünerl. Sonbergut das Wort H.“ 
gebitbet. Dahu Arad. 1, 85 20,5 Vit Hub u. Hab te. Merzig 
#3, 489; Man kezeichnete die nntertgänigen Güter „ . mi. 
Huben ad, Lehen je. Linperllageabl, i80) 168 10.5 Die Vers 
breitung ber wendiſchen ahatensjäen mit den beutidien 
Lande u. Hgen⸗H m. Wigger Hundet. 80; 48; 14; 105 
Fo Müg. 1, RB: 2, 08 Hi ıc: Daſs die Bauern fe Windb« 
huben, jondert wirtid 2 Sähnben ſHeu zur Ausſaat) 
tzaben ſellen. Nat.I. 12, 357 (Fr. Wilg. I); Aderntafi, nach 
dem bie Bröhe der Banterngliter (in, Zwei⸗, Andershalb: 
häüfner ze.) beſtimmt ob, auch ſolcheß Land, das nicht ber 
Auliar unterlag (WBeiferchen, Bald-Hen ıc.) bemefien 
wnrben „.. Asch fitpterie Sn (Schabten⸗H-n), wonaf 
Einteohner ercd Dorfjd, bie Fein der Gatten, ihre Steuern 
entrichten muſeten. Dont, 8, 422 x. — «en infr., tr: 1) 
Gerüdeis., J. B. auch Auerd. Landot. 180; Df, Alewv.Schai 
7,09: Gertenl, 14, 306; ©.'s Mat,lor. 2,159; Zähne Mofa 
1, 8; Bom.-Big (75) 751; PMenfebad, 968 Teoıt Hecuutg. 
mifsberftändl. gegubert; rufen] ic., vgl, auch: A. wertig 
duf ganga le. werig aurkkgehen] AAlcyr Rles as; ban« 
fem. Sıhmäblo, 265 1. — 2) Mesh, jverich. 3]: 3. 8. 
auch: Buben, | die „. Bolbs Gehnben [kedürfen]. Walbis 
2, 100% (vgl. 1,920): So ,. man fein im dem rien br 
Imft. Baumer Taſch. 1, 9, 508 1. — Sand: So gelten 
aehdhterei ala Mlbergehuft. West Mursın.B69 sc.; Aller Tier, 
das besuft if. Dum (5, Mof, 14,6; 8,11, Hia.; Abe, 
aus-h., ⸗ſchuhen, ſ. Schut 2d; Falke Th. 1, sa — 
:{öjner m.: 3. B. auch: Deppel-, Bol, Dreiviertel-, 
Ziweibrittelr, Halbe, Biertels, Achtel ⸗ u. Eechehntel· H. fin 
Lauenburgj Gremjb. 35, 3. 38; Wirth iſt nur der Eins, 
Bwel« sb. Vehrehüfetter . . . Salbäilfener, aber nicht Wirth 
Paffarge. 40 [im Samtand x.], vol, Batb-Waner; €. Drei: 
8... een Anderthalb«G. Natur 15, Sih; Dreis ob. Kier⸗ 
bitfener, 37. 24: Bebd. Onipk.-Sönneh. 1, 276 11. — 
Hüfseln, sern: f. hibern. — Yuftr m. 3. B. auch: 
8. od. Auffäwgeihlere ...: U Ungleiſch H. „.. 2) Weiche 
O. MWonn. 8,408 10; Wirderfäuer od. Zpalt-d. Natur 29, 
294 10. — Hüffeln: f. häufen. — Hufig a.: 1) 3.8. 
auch: Mehnyees Chelein. Weller, 250, 4206; Schwereh. 
Stradott; asa; Etarkh. Aat-B. 97, 5: Weihhäfig. Zabl 
10686; Mit awanasl. . „, mirht venihilla. Alba ı. — 
Auft f.: ſ. Hilfte, Anm.; auch m. (Miadder. 19, 464 1c.); 
An... Ken. Eper 12° 20, — Hüfte L.; 1) Der den ſehdue 
Wellen W. 3, 158 it. 0, — sig n. auch: Dirmlein m. eng ⸗ 
Gem Mieber. Silberſt. D. 9, 254 26. U. (Saut.): Einch-er 
[atihäsfiger od. paune] Bogen ar. 

Hügel I m. Alte. J. B. auch: Friedhof: (Grün 
2, 10), Gruſt⸗ (Blattyif, E. 3,75), Thrunen ⸗ Üflichert 2, 
308) ac. wie Wrab-&., auch Anbchen⸗ (Göbehe DD. 8,2709), 
Schjäßel> (Weihe. 2, 36) &. x.; Edhiwanen« (djerrig 58, 978), 
Benns (Hogan 3, 9%) ır. wie Bulen-, Blend. atc., vgl. 
(eia.); Vlumen; (böbrke DD. 9, 5b 9; 347 3 9); Biol» u. 
Byrsten« (Tiedge 2, a) SD. &e.; BrutsG. [ber Außhiihmer)]. 
Ualut 16, 5b u. 4. m. — IIm -&; uw.: Bee: (ogl. 
Gebirge, Bebbel) iniammenhängende Weihe dv. hügelu, 
4. B. Auald 9, M0a; Öther Velg. 597. — selhaft a.: Die 
Berge zeigen wur ruudliche, bee Normen. Berlepfi 7. — 
»{elig a.: Welerm. 289, S6n ac. lverſch. altidhmgr. wie 
mb. —: Allallch m. freudig. Wldmdt Chr.Helv. 1, 7]. 
Ziftg auch: Miadır (Molthe Mufet. 1,59, fanft« (Moltet 
Mord 47), ſieben⸗ (Mat.-B. 31, 27), wellen⸗ (0, 317) h. m. 
— ⸗e in tr. wi Webilaelt. Verlepfiy 24; Uou. Schat 18, 
sı 1. ; ſanſt⸗ Öllnfereß, 81, ı, 41), idön- (arteul. 2, 355) 
achügelt xc.; Wenn nicht ein Hauch bie Wellen Bilgelt. 
Strachwitj 11 ».; rell.: Sanft Sikgelt ſich das Gelände, 
Frans Dalbal. 1, 100; Nofenkrany Gentr, 47; Balon 5, 
142 »e.; Partie. auch o. fh (ſ. Ss Hptſchw. 563): I-d. 
Pyrker Tun. 721 28; Sigeiungen, auch Meman-Big 17, 
8, 102 ic. — Affe. auch: Ein Städten, ammattig ein⸗ 
sehligelt. Salon 5, 186, v, Silgeln elngeihloflen 1. 

Aühm n.: 1} ſ. audi: re [vgl, Ss Hptſcho. 1566 Fi] 
dv. den Hüßnern. Simpl. 8,3819; Gedert (1909) 3, 161 %, 
aufbinden I; Brot 2 20.5 Ahım kennen Ste alle m-e Hübner 
u. Gaäuſe. Garteal, 29, ab [Aller, was au mir gehört 1c.]; 


ut — mild 


Die Hühner wärben v. tm Ceinng ſterben. Bimpl, 1, 
174 (vgl. 10% u.: DRit deinem Gelang Fammft du die Mat 
ten vertreiben 1c.). — B. Berk, 4. ©. Üidmelgehrd): Wein 
Süßen! auch W. 98, 872 2c.; aber auch: So c. attifches 
Hühnchen ,. Ge fo erzeiniältige Hetäre. 92, 130 (dgl. 


Vans dc; Schaf ic.); bildl. 3. B. auch iv, wohl gehegtem . 


"olbfüden): Ade m-e fhönen Hähnchen, die ich martche! 
Alluger Spielt. — Iſſtzgn F\ u.) für bie jahlreichen 
Maßen u. Spielarten, |. + B. aud Mens. 8, ah; 
Nüsgnerelogifdzesflomatsblatt; Wegner das Kiftterbud fi; 
ferner 4. B.: Die zu verſch. Seiten abzuliefernden Glter 
..ı Kaftnadts-, Hals⸗, Saupt- u. Leibhähner .. - 
Nut Anertennung ber Echttpherrlicht, auſeten San», Herde, 
Manche, Segtellhner, für bie Erlaubnigz, im Walde 
zu ſammeln 20, .. Helge, Daube, Weibhäßiter u, für 
eben mindig geworbenen Sohn bis zu Verhelrathung 
Bubenhühner ,. gegeben werbe Aleyer Kann, 2, Buh; 
Bedemunb [f. d.h ... Vuſen-⸗H. 08h; Huisinichake 
hähner, f, hr = Hundet. 183 u. hundert u. d. m. — 2) 
U B. aud: Über 806 Weten..: bie eig. Hühner Phasia- 
olde, bie elbHliftter Terramide, die Steifhlihner Cry» 
pturider, die Aluchähner, Preroellde, die Brohfiuhklinner 
Argapodidee, Me Lanfpäßner, Tarnieide u. ben Daum 
hlfter Craeike. Monv. 8,495 u. im Einyelnen orintholopifehe 
Werte, S. aud) (vgl. Hahn): Das imännt.) „Nephun” 
ber „Mebtenuin.” Fifchart Gary. 195h: €. Straußen⸗H. 
[Sunge2]. Auald 52, 0b, verich, StraufeH.; ferner 
imelbm.); Brenge u. Zughützner. Winkel 2,9809 — [iclb-] 
Huhner, die mir an der Grenze or8 Mevlers ſich aufhal · 
ten ob. ganz barama fortjiehen ıc. — 3) (stomt.) auch: 
Kindbetterhäfntfelln (als Bei. parties Seife], J. B. 
didi. ſfiſch. 8. 8, 36872 1,; Suppenss, Uat,-B. 83, 56 2; 
aub: In Gras . . anf ber Spriletarte „ungariie Bteb> 
hähmer“ . .: et ganz gewöhnliche, wenig Ichmadhafte Sülze. 
3,4210 — Iſſg., ſ. 0.; ala Gimgelheit (im Boftsnlau« 
ben): Erd bähnlein ꝛc. — Umte 1 (Rodhenphil, 3, 61 u: 
e. geſpenſtiſchen Lichtichein in Ainderſtuben. Schm. 1, 104 

Hui interj. ꝛe.: 1): auch: ſ.l⸗ Iuſſa If, d.]! Godeke 
DD. 1, 08a? x Hide! Noq. Suf. 16; S..ba, hedo! 
Frenzel Silo, 4, 182. — a) fühlt, auch 3. B. (ala Sur 
uf: End He! D.! ob. Heidi Zähes Mofs 1, 182; Unter 
bem Sol u, 9. bes Kutſchers. Steger Whymp. 57: Auf rin 
(Oihe 4, 4a) Od. eimen (Spate ar) O. If. Au) an; Wuis 
im Sut {o —,f. Anm] verfhwinden. Gerard ib. 
4354 30, vgl; In em gu. Wide, 1162 se.; auch (f. b): 
Zadıte, iahte, Madame H.! VMüker Stabti. 1, 218 ıc.; 
ferner ſ. e u. 2. — b) (Bu 8. fetıe lzaſtig sc}, auch 
Sir. Wora. 1276; 8, Sopij. Stoche 106; Lihe 8, 442 b. ıc.; 
feltner: &. Gnier Sinn, Kopf, Spate 671; ©, feet Pferd, 
Möheche, JH n.; ſ. 2. — e) hnien ſhufen Sialder 
2,61) intr, ſauch — schen, Saliade Baurtt.; (nefſauilſch 
tauſchen, Mehreim 208, wie; der H. — Tauſch in Vauſch 
u. Bogen chd.]; auch: E. willig Wierd muls man nicht 
übers, Weber Anıa 2083 10.5 ſ. auch iberhudein. — 2) 
Autztuf bee Freude 20; dazu verbunden m. d. ReimsWait 
(ogl. 1b): Außer 5. u, innen viui [j. d. u. fir 11] 
Silber. D. 2, 27 ı.; Sobald He ſatt der Duft gepflegen, | 
fpie fie . u. pluli ſ. Mutlip an. 8.570 1. 1. {f. 18): 
9. 1. Pfui der Welt d. Abr.a Selerare Kult! interj.: 
Für der Wiig n. Schlag hören wir [bei Wy. Ouſchl &. — 
Anatterabumd. Wort, 11, #71, vgl. it! 

Hük f.: Eae (ſ. d., auch 2a) u: Die Sud Belle 
biefe Meerenge. Komme Schw. 1, 99; Se (pl.). ©. f, ſu. m.) 
Paffarge 456. — ser m, : 1} Echuftersö,, |. auch beirathen 

Qulbae.: ſ.dilb. — Hilden: ſ. zehlen. — Nuld ſ. vc.: 
1) z. B. auch: Furgitiche Se lGnade). Bimpl. 8, 11122 
Gm 9. [Begnabigumg] erwerben. Sachs Tittm. 2, 20893 ıc.; 
Su Sen, Hat-B, 24, 101 10.5; Gins if mie iht 9. u. Hafen, 
Fleming 496 10,5; Deſſen All⸗H. mir ben Segen brachte. 
Solomie 87; Hürften-d, Gen 2, 01; Herzenb-h. Bo · 
benftebt Deb, 1, 108; Himmeldch, Arnim IX; Liebeb⸗H. 
SWolf Zah, 1, Bis; em der Liebe Banber-h. ir 
ſchledeu. Uords. 98, 70 ıc. —— 2) auch übertr., z. B.: mis 
haben after Se der Wahrh. m. Lieb mE Woterlambb- zu 
ihnen gegopen, Unten Wackern. 3, 217 4); ie tragen [der] 
Treu u, jbem] Wauben vor Allen alle Se. Kogau Fitn, 
184 [Liebten fie .). — Bifsg. f. [1]; m. Vorſ.: Abe: 
4. B. noch: Im bitteer ®. negen bie, profatfege Dürre der 
Renalfioncezeit, Mnfeum16,2,153, — Un ⸗: auch Mäder 


Uulda — Hummel 


Kol. 2,34; Waldle 3,565; 4, 100 — m, Li]. 
Sol II 4. — en intr.: 1) 4. B. noch: Wann haft du 
je | den Weltgedanten opferftoh gehuſdet? Beh (Mat.-3, 21, 
#3; Huldung. Ethr 5, 35h ac, — 2) Gufder z. B. Iutten 
Ay s. u, — Ziſtzg. An- fr.: Der Genius wird 
..|.. dutch © Band im Anopfloh annehnldet, Boden- 
ent (Mant,-Itg 16, 47}, als Huſdiger auge worben, verpflich⸗ 
tet, — Ents tr: ber Buld ıc, Berauben: Uller Gnad' 
enthällbet. Spet 11255 ze. — shaft a.: ſ. hutdſam. — 
aa: So Hit ſ. Herz auch wicht mh üTdig. Waldis 4, 93129 
[madt ikm Ken VSorwurf s.] «— Agen intr. æxc.t ſ. auch 
35 Hptſchio. 175b; SWb ui. 3. B.: Ber Wiurpator empfängt 
ftol Fe Hnebiger [die im Geben), Veoins-5, 3, min; 
Suldigung bes — Türoufolgers (27, 13%), Niucpators ıc, 
(Bpiely. Plattꝰ. 1, 198; 2, 40) ar. [obj. Ben. = bie ihm dar« 
gebradte], — ber Stiinke (Sch. 558, fubi. Gen. — bie v. 
isnen dargebradte) ı.; Wenn du. . Sutd’gung | Melem 
letb'gen [für die@ 20] Ding verlange. &, 4, 88 10.5 HIT 
ta g&shnldigugen verichmmäht fie. Mat,-D. 8%, 177; Doppel 
Daheim 16, 5696); Erb: lehb.); Dandbes« IMomu, 8, 436]; 
Tchensr; Seibft+ (Erne Par. 8,17) Huldigung 16.57 auch: 
zn Hutdlgumgseinzug , . , Bel der Ein haidizung. Öther 
Belg. 40, ngl.: Een eitrh. [eb einbolce sel; Die um 
Inldigte ... Dome. Gertenl. 35, 100%; Bowan-Dig 18, 8, 364; 
Allumbuldigt. Gutzk. Ebhne. 1, 103 16; Die maſſenhafte 
Umsuldigung. Garteul. 2, 380 b ıc. — «te fi ſ. Hotd IL A, 
— ⸗ſam a.: hatd⸗ -rrich. ⸗roll (vgl. hoid 25, 3; Hulbig, 
huldhaft)h; Die Königin iſt Auherft h. ſguädig x] gegen 
mich, Anerꝰ. Hothe 1, 148; Schon u. gedrdeh. [v. an« 
mirthigen Webärben]. Eiſch. Ehz. 90. — Hulfm.: (ſ. We⸗ 
Self): Mir efelt vor dieſem alttäpl, Geb. Sch. Did. 2, 9. 
— Hille L: 1) m. vielen ſleicht zu mehrenden m, gm 
verfichenden) Sfigan, 4. P.: Um-⸗O. auch Hayar 2, Sie, 
AUhid Er. 1, 184 20. — 2) Sande, Hoppe ıc, z. B. auch 
Gartenl. 21, Biıb; Lewald Hein 1, 170 ve., ſ. auch Stalder 
1,18; weiter Su. 3, 174 0. — sen tr. 26: 1) auch 
m, dem Webetenden als Subl.: en HAN der Shleſer, 
die Raete, Gruft ic; ſ. auch Faut 2, — Biitg.: Nüse 
4. B. audi: Pie Aushäfitng [ber muterden Gummmer], 
Ötker Velg. 0. — Ents: 1) auch (ſ. Se KHptidw. 2908): 
fh e. ols, m. Rom. (J. B. Mng.dAnalde 49, 141a 2c.) OD, 
Acr. (Begenw. 16, 75b x.); Euthlilungen u. Gegettents 
büllungen. Ward. 32, #51; Selbiteniklißungen. Weſterm. 
276, 790. — Um: Il: 3. 8: Ibre Melge nicht wer-, 
aber muchällt v. dutchſichtigen Gazen. SHarv.fker. 6, 107; 
Wefterur. 295, 0b ıc.; Dampfs (Freiligr. SW. 4, 299), duft⸗ 
(arten, 38, 5900), eis“ m. ſchnec⸗ (Metern, 270, 7566), 
maxierr u. ſchleier⸗ Mar v. Mer. 4, 11), nebel · [Frengel Heim. 
Erbe BRB), reize (FWolff Tank. 1,175), wolten: (Garient. 
36, 58904) ıc. umhällt; Belle (Mayor 35, 14h; Meman-Dig 
16, 1,284), Wolfen: 1c. Umbilltung m. — Verst f, auch 
umsb. IT; G. 38, 194 ıc.; Mebele (finfenm 17, 2, 234), wol» 
fen» ESchüclug Brondh, 1, 295) verhält or; Die Mnver- 
Sällthetten in der lantert'ichen Eittengeihichte. Gegenm., 
6, 152b ; Sinnentidelnde Halbverhallungen. 3, 57b ı«.; 
Sich zu ·v. Fiſchart 8. 1. 14424, ſ. zuch. — Zar Eto., 
ſich 3. Ihällend aubeen, ſ. d.5 — ser, zhüllern w.: f. 


): Hüften; heltet 2. — Hülfe L: 1): a) z. B. auch Kite 


6, 49a; 8, 371; b: Simpl, 2, 1m’ .; Puppen-d. Uatur 
3, ala x. — A) vgl: Vlech⸗Haa, in welchen bie Lidite 
ſreclen. Roman-Bts 18, 2, 708 (ſ. Diffe IT); Baternenchn. 
MEufcz Alte. 76. — ©) vgl.: Vatroͤnen ⸗HR.; Die leere 
abgeſchi vſſene Kupfer-d. Yat.-B. 20, 499 0. —— 8) bam« 
merch, Barum. M, 1, 144 1.. — 2) Der Sn ob. bie Steh» 
yalme, Bow, 8, 513; Uatur 27 435h; Su, Hölle, Hille. 
Ohsı 3, 1798: Sulit. Althaus Did,1,189; Morb®, tn, 190 ıc,; 
Beine, Geiße, Glaſs-, Hühren-h,, Ligustrum volgare 
a — son tr. z. B. auch: Sieh fie ſich aus den BWelzen 
enteh. Ansch, Landh. 8, 187 x.; Den Timm aus der . . 
Termixologie heraus · h. Coral, Sung- 8, 196 iv, 

Hınm! interj, 2c.: 1) auch: mt — — fdremi 
räniperte er Fi. KandAl. ab, 86h; Nach e, verlegenes 
„Kurt idem!* e; re; Mob sc; ald Tonnahakmung bes 
Zölndgens: 6, FMäler 1, 119 10. — mel: 1) f. [m,, 
f. Unm., 3 B. auch Sache Wir. 1, 16590; 97, Vonbun 
83 6, vgl: Brummelsd,, Hummleiler = Erd⸗H., 
(audj: Brunnenbummeler), aber auch (ſ. €): milr- 
riſchet Menſch. Schab. W. 108; m; Hummeler (br 
wife) Stattg. UTagedl. 95, 8 2.; ſ. auch 3; 4]: a) f. auch 


Summen — Hund 


Wator 97, &t4b. — b) fu. d) 3. B. auch: Sriſch r, 471b ff.: 
Birkloje Sn. D.; W, 5, 210 sc. ıL Schlegel Kaufm- 9, 5 [in 
Untenmmis dieſes Sprachgebrauche getadelt. Gegraw. 18, 
1406), — €) vgl. auch Fiihert Garg. 176 Aleuſebach 
27x. — e) auch (f. 9.) ale Anrede am een brummigen 
Alten: Mnr zu, zornige alte K.! Weſſerm. 250, 676, vgl.: 
Hen (im Kopf) haben. Schweinichen 1, 114. — 2): a) z. B. 
SG Mäler Eind. 1, 108. — b) Beitiche-f.Phllel.11,73; Sen. 
Frisch; Dimmelder. Tabl, Ba ıc — 3) Einige Buben 
..tetiben . . een Brummsh. on. Aluminger 03 [rem 
treiſel). — 4) [f. Anm.) Der H. Ser Stier, auch 
Schwãb. W. 291; Ho Mmrubje] = vulra des Minds, ebb. — 
5) 5. Summer 2, — men intr.: 2 B. auch Ffhert 
©. 2, 292092; Kolleny. 3, 3, 19%2 ıc., val, Sumfer, auch 
dertenl. 16, qua; Simpl. 9, 1679 ıc, lverſch. Schãhe Half. 
2, 171], auch: Er bemäte. nern Spinnt. (67) 180 [ftlek 
ein umeriifuliertes „Em“ berber) ıc. — «mer m.: 2) 
Schiſſ.) das oberfte Ende der Etamgen u. VBramſtangen. 
Babr, 5b; Stelle, wo bie Baden des Waftes fipen. 458%, 
vgl. (rhein.) Hummel, Aedrein 80. — peln intr.: 3. ©. 
auch v. Wagen ıc. Glagen par. 31; Meiner Sinbitom'z 
4, 3; Mohr Spar. 1, 9, jo; babin-d. Meine 17, 186; 
Gen Weg x. du rch⸗h. Gegenm, 20, 5b 20; Er war abe 
getzumpelt. Corvi. Hung. 2, 308; Der Weltgelicitr nach⸗ h. 
Volks-B.15, 80; Emört zu⸗h. Mönlg 16, 139 1c.; Über Em. 
weghnupen. Vedert Zurg.Bäg.2o@:e. vgl.hinter, hobbelitze, 

Hun m.; f. Hunden I Ann. — Hin: j, Hine u. 
Hütt, — Hund m.: 1) 3. B. auch: Borüch-, Hagd-, 
Fleiſchet · Ketten, Eplir, Blut, Bafler, Wind», Schoß⸗ 
Fener [verich. 9], Selichwagen⸗ u. andere Se. Halte Ei. 
2, 294; Berti Sag. 1, 11; Nat-B. 28, 294; Wolke-3, 26, 
1088 z. — 9) im Sub: auch: Gegend, wo Aa” x. 
Hund lvgl.: Buchs u. Safe) fih gute Macht Fagen. Yopfen 


Berf.2. 2, 188 8; Der G. darf fiir die Schut nicht ſorgen. l 
Waldis 2, 3132 2.; Em geht der H. vor dem Lit ... 


[f. d. 2f] um fer Hat dunkle Muthmaßungen ıc.) Once 
4,8, de; O1d x,; Nod. Schahj 18, e 17, [ob elma dv. tr 
Augenblenbung, «Tänfhung?] — €) im ©sj., 3. B. auch: 
Ten &. bannen (j. d. Am), ſchwelgen m.: Alte Sr lot 
laſſen, welche beilen wollen. Blnmned Br. 199; Man kam 
die He miche ohne bie Flöhe tanfen, Uat.B. 82, 575; Ter 
Arme mub übern ben H. baden, Birlinger Ro. M ıc.; 
f. auch Hinten 1 x.; Schöne ©. (Simpl. 1, 21625), junge 
Hündlein (218 2°) modern [iren, = Elimmes anrichten?) et. 
— 6) in Bergleihen, auch: Vetannt, tüdiih (ſ. Bongehl 
Innoc. 47) wie #. bunter 8. 2.5 Em todt ſchlagen wie 
een (töfem) &., ngl,: Wan würde bich file e-en Ihörichten 
5. binden, Sthe 6, 178m 10; Etw. befommt (Em (Agrie. 
Sprditv. 6b), wird itzut gefegttet (Stutpl. 1, 22123; 2, 292; 
3, 32:3), wie bem Se das Brad (f. b.), Gras ⸗Freſſen ıc. 
— f} ©. Berl, 3 B. auch: Der geriebene 9. lſchlaue 
Mader m] Shäding Wild. 85 .; S. vom Kerl! Tiech 
Hen.-Edyah 9, 21) 2r.; Der Himmel-d, v. [= verdammte] 
Kolontatr!. CSchnelber 1, 187 2c.; in anbrem Sinn aud: 
ein himmelnder, frömmelnber Kerl, Pietift ı.; Du alter 
Ketten-H.! jReri] YSadya 8, 2, 070; Tiefen Wilfioner: 
[mal verfluchten ꝛc.) Sen, Höfer Frembs, 1, 852; Neide 
5. Mofdterofg 1, 8; Filz⸗ mn. Schind-d. Oltar. Mei, 
Bib; Shinde (Ba; Mofcherofit 1, 8; Simpl. 1, 1852; 
8, 16508 2), Schande (dbegenm, 16, 3806; Alflenr Erz. 
9, 17; Ah. auch iverächtl,, unwillig wc. v. andern 
@elhöpfen, 3. B.: Den fleinen Sen db. Pferden Moltei 
Merdftiga 6, nal. Gott geb dem H. ben Ritt! Walbis 
4, 935 — verfluchted Pferd! m, — g) Aber, L B. 
auch (in Vezug auf ben H. als Wächter): Bon etlichen 
ed Echloflers farter D-n [Ecdlöffern] verwahrt. Simpl. 4, 
0 10; ferner z. B. (nach ber am. Marbe): Mod im 
Que zum, Im Dohlwegen :c, „ + „ elugeine SE gneefloden, 
ſog. Shaf-g-e. Stuttg. UTagebl. 15, SB ze.; (Echlujt) 
ſ. 14a. — 3) z. B. auch: Die fliegenden 5. ob, ben 
Laleng. Uatur 14, 27ah; Der Fleder ⸗H. .. Die Flug; 
Sr. H9euglin Rordoſtaft. 2, 15; Fleder⸗H · e, Ategendbe Jüchſe, 
Pieropms . .„.: Ye Ulrike. die Racht⸗Hec Cyonyeteris ⁊tc. 
Hone. 8, 571; Uat. D. 94, 190 x; Das Wiefen-Mlurmelikier 
.., BWiefetsg, wegen einiger Antik, fd Mufed mit 
beim Wellen 20. Oken 7, 76) = Prairierg-e (vgl. «Domi). 
Aouv. 10, 98 u. ü. nt, fogar: Molt+h, — Gumpfinln- 
mander, Iacerta palustris 2, 4; Zım. 8, 373 2c. (im MIN) 
FlufsH., ©. Milch Hrdrosyon. Oken 6, 390, vgl. Meer 


Zanders, Urginzangt Wörterbuch. 
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5. Ever. ſz. B. auch ©. em bien gegen Feuchtigt. 
ichligenden Wollenkoff, Double, ſ. Volhs-B. 17, 1 0B] ıc. — 
4) (Bergb.) 1. Sabl. a7sb ac: a) 3. B.: Der Eruben« 
&., Wörber-h,, D., Lauftruhve. Schrachenſt. 111; Se od, 
Nürberwägen ... Der Died= Ill. Zreit:], der ungatiſche 
deutſche $.xr. Meyer Aenv. 2, 25h, — 6): a) (muchn.), 
ſ. Sundert, — 9) ſ. auch (vgl, Bot 10): Die Feuer: 
Se, welde Im Winter das brenmende Holz [In Kamin] 
trugen. H9acalde Näuftt.2,10; Schwãb.W. 291 (auch .Eqhaltꝰ 
Vianuentuecht“ 482); Litter-Mentralbt. (65) ©. 1018 ꝛc.: 
auc — Dreiſuh. Fingerle Tir,Zitt, 19, 147, auch (in der 
Cage) die breibeintgen Hunde des wilben Bägers Kitt.Eem- 
traibl. ze; ſ. auch 1, — 10) ſ. Bter, vgl. Sanhaare 
u. HSadss, 1, 20% — 11) lihfei,) Der faute 9. [verid. 8] 
wie Köter # (fd. u. Sungerlarten) Aanuhard Mopp. 28. 
— 12) (wsr., ſ. Stalder): a) Sanſtrecht. — b) ©. u. 
Kape: Bde in der Reiter. — 19) kmh.) Sperritange 
an der Hinterachſe des Mikagent, — 14} (katr.) Vorrich⸗ 
tungen zum Auffangen [f, Anm] — des Geftieher 
beim Uferbau, — bes Waſſers bei ber löhere. Schm. 
2,20. — 14) Aran.: a) Gin Hautaudichiag . .., rother 
9. (Priekly bent) Mildebramdt Reli. 1, 185; 178; Bogaue 4, 
13 7.; nam, — Scharlagirtefel, Aoch Dinge. 697. — b) 
Mehl-d. Eehr, Diphiheritis), 988 1. — 15) [Mn] 
38 My: Hunde auch Stompf Fra ıc. u. ſ. zu ber 
aufgeführten ürtern auch Bulle 1a; Donau 2; Latih, 
Ane.; Wänne; Etrom; Tart 2b; Wedan m. — Affsg,, 
J. o. u. zu 1, u. 3 bei. weitmänntice u. naturgeidhichtt. 
Merte. — NRundehaft a.: Nendesartig, emählg. Garteul. 
19, 8856 0, — Kündelel 1; -en 2. ©: Die feuchte 
Wolluſt ſtiav'ſcher H. fm Wine, UnfereB, Ri. 13, 1, W@, 
vgl. Stalder. — Hundert II, 1. Ss Hit. 1786; 
8b: I. Sop [f, D.) w.! Kent Sofm. 38, vgl. taujend. 
Anm. S. nam, auch: Hunt, Hemd, Hatte, Ham, Hount 
nach ber ftänt. Gauverfaſſung . . der Vorſteher ber 
Hundſchaft (Gunderfihaft) ... Im ber nachfrant. Heit er⸗ 
ſcheint der Hunne ala grumbberrlider Boat ꝛc. Mälme 
Kunde, 117; Die v. ben „Hunden“ {j. d. Gau] (fdern) 
.. zu leiftende Sormnbgebe. 95 (Wigger; 186, n.)] — LI, 
Drdnungsz.: vgl: Der ge Simpl, 1, 324° u: beit ham⸗ 
derftiften Kalender. 2, 308%; @ia zum fünff-en Geſaug. 
W. 15, 216 — III n: Som 5. genommen 7 [7 Procest) 
QSache Kirtin, 2, 719 10,5 Das Eplel „Eine u. 9.” | fat 
mir ben Brutel oft gepinmbert Df. 5, 357b (auch „Dr. 
Eins” NRachel 330°: Das H.⸗Sphel, Srein-Spiet, Alsenst. 
asa ſ.. — Hiitg., ſ. auch Is Silbenmeſſ. HH u. z. B.: 
Allah's Namen-H. S. 4, Tia cm. beſ. Jahre: ſ. nam. 
auch Se Hptſchw. 1590 (m. danach zu berichtigen Gadene 
Gr, 9, 889): Ach zuhlne 19 Jahre wle dns 9. ©. 28, 29; 
Sa Ahr Water mit dem 8. geht fir f-m Wilter) Spielh. 
Platts. 1, 817 ꝛc.; Hälfte unſeteb 8. (ft, 83). Yerjog 
Georg a1 16. ; Dieied Ebel: u. Batjonetien· J. IP, MMır.; 
feltner: In den Foer u. Ser Zahren bes vorigen Ha 
berid [fl. 8] ©, 40, 505; Auch in Dies Kumdert mehr 
als Seinen anfigeflärt, Micolai 6,8 x. — ser m. ꝛcc.: 
auch z. B.: Die Amel-d, [Rath in Bern, 1749) K. Semy. 
11, 8, 451 8.5 — Qunbertzufbenideln, Eranjos Halbaſ. 2, 
219 1e.; (Web) Man benenut die Blätter [f. d. In] nach 
Sunberten der Bühne, welche fie enthalten, 3.8. Acht⸗H., 
Reumd,, Zaufenter, Imdifrb. w. Marın. MR. 2, 386 u; 
Die 159., wie man fie wegen ber 1500 Frante Gfintriitd- 
geld tet. Mat.-B, 28, 295 1%, — ellch a.: 3. B.: Zahtr⸗ 
bee [Gentenwälrliteier. Sclderdenhee. 1, 106 10. — sfdre 

f,; en: vol, Zehentſchaft u. Hundert I Anm., 3. 8. 
Data Urgich. 1, 97 (f, Göferlgaft); Kampf 4, 496; Nords. 
90, 177; Mobsuberg Bühn. 1, 153 sc, — Hund-helt T.: 
3 B. (als ſcherzh. Artrede est Gunder): Wie kommt e$, 
deſe Cuer D, alte bei Diekem Zaun ſich beilndet? Sllare 
(An Mat.öttt, 8,4380). — ig a.: 4. B.: Den wind⸗ heen 
Kanbiönten, Voiks-3. 17, 208, vol. Minbiunb 2, |. hndiſch 
— Hünd-⸗iſcht a.: auch z. B.: Trag auch Das, mein 
Herz viel Heres ja ertrugſt bie, Unge Irg. 8, 2a [nach 
gr. zörrepor; „Härtered" V. Cd, ©, 19 od, Schmäh: 
lieperes 18.) u. fcherss, fanthropomorphifch, im Bezug auf 
bie Eprade); Das Käptiche m. Ger, In ber beſondern Form 
bes Pubdeliien. OEAH sm. Musgw. 8, 02 2. Iſſtzg. auch 
3 B.: Den tollsfen Inanifitiomögeifer. Matthiff. E. 1, 
192 20. — lich a.: Üfdersh.) Die Ehe ſchliekungen (die 
der Hunde]. Volka-B, 26, 184, — Hindrejaft f.: |. Sum: 
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beit I Am. — NMue m: ſ. auch Nellent. 2, 8, 14%; 
2,3, 7175 2t.: Sana (ſ. d.) Hune. Muhr Mari Sag. 18 10,5 
heuniſch farkıtmmig, böle re.) GFede 1, 8d; 494: andb; 
“bh 1, 306; 138; Wadern. 2, 1021 xX. d. Wein, auch 
Bettfige.f-Philol 10, 382; 5. hartheuniſch. Spate 2, 01. — 
Hungser I m.: f. auch So Sun. 2297: 1) 96 fand: 
9. Grijph. Tittin. 208; Nat. Z. 38, 599 10, ml. hunge; 
rifch Aumer Asſcho. 88'3]) fierden 2c.; Das milizte, 
folte mie ber 5, tem — banadı Gabe ich t. Verlangen 2; 
Am & l⸗Tuch] amagen. Weldie 4, 27% ı.; Großer ©, 
[H-Roib] m. Theute. Binmpf 39a; Dura; 7ab m, — 
2) 3. B. auch: Des Kabens 9. (Hab ⸗Gler, »Exdit). Sch. 
570 1%, — Alftg, leicht zu mehren u. zu verfichen, z. B.: 
Zeremker- 39.2, 196, wie Winter h. (ach Herrlofum, 
ib, ®, Bienen) w.; Durſt⸗ H. [brennender Duri), Ber 
lepfch 295; Geiz · H. Bade Tittnt, 2, 17799; 17997 (gieriger); 
Eprdurft m. Gold», Frank Par, 59b; Diorb-Heifch. [mör« 
derifcher]. Fregtag Sol 2, 83; Landoh. Salen 179) 7 [mie 
ihn die Landicute haben], dagegen: Zünber-d. [Wer] 
Uat. I. 52, 78; Löwen⸗ H. Huſen Ronf. We; Spiel. Platte. 
1, 248, vgl. Wotft⸗H.; Roſe⸗H. Falke Th. 2, 250 (Heiß⸗ 
BI. ã m. — ⸗c)hrig a.: 1) auch z. B.: Mit der 
HeiteHdeit cea Schtterd. Leifewig Qerrig 17, 350) 2c.; 
St Birken (f. 2) Mater 15, 3500 20. — 2) 9. ſtnapy er» 
näher. Wat-3. 34, 159 a0. — ⸗ern: ſ. auch durnen. Bifke.: 
Abe: and: Eid feibt das Brot ab-zuch. [sdarben 1c.] 
Gugk. 8. 7,991. — Hüs: (m. ml, auch Manatel 
1, 319) Velageruugen u. Aubljungerungen. Mefteru, 20, 
3900 .; Dem Hunger a. [ft. aushalten]. Oltar. Roi. 46 b. 
— Dürds [A]: Sich d. Neman-Big 14, 6, 8 = fl, 
hangernd, moißleidend, tümmerlich durchſchlagen (f. d. Ba), 
vgl.: Dois Grenfen ſich zur Großmadht ein porgehungert. 
Yat,-P. 26, 389; Steousberg 18 1%, — Er:: tr. m. Unıl,, 
4. D. aud; ade 3, ed; Stempf 15h; Sub im 
Förter 4 B.: Ich finge w. bettle m. hungre mich fort, 
Maxtheer 8. — Hörs ac: Dafs fie es [dus Blut aus den 
Adern) wieder berand-h, Hohmann 89; Sid; aus ber Welt 
herans« (Selne 6, 118), hin a ad⸗ (0, 78b) b.; Herumterger 
hungert fein. Allabber. 39, 3b ac, — Übers: ) Mar 
hat fi) iderhmngert, es fehle ber UAppelit. Gegenw. 1B, 
1720; Land, a6, Edle 1c., ſ. nam, Gartesl, 12, 6a: 
Überhungert u. äßermldet, Henfel Dieb, 3, 207 2. — 2) 
dichersb.) tr. Een ii, Moni.-Big 20, 35, ihn I Sumgern 
(beim Wett:h.) überwinden. — Vere: 3. D. aud) vw. 
Pflanzen, Salou (74) 81 10,5; Berhingerung. K. Gier. 6, 
1341 ac. serthum 1, -eB; 0: Lage ©, audauernd. 
Huitgeruben, Nothleivenben (Mlenyinger 258 10.) U: bie Ge · 
fommtbeit berfelben (Profetariat. Wolts-B, 12, 20) ıc, — 
Hünin 1; nen: weißt, zu Häne (f. d.) Grimm Sag. 1, 
2. — Hulmm rc: ſ. Anm. zu ine 1, Sundert I 
Yuͤnſe f,; “ni ſumpfige ANleberung mit OUietgrad Ze 
Mofe 1, 38%. — Bun: ſ. aud Sins. — »en: au 
rofl.: Sich wonit d. ſchiuden, bladen). Filüler 2, 17. 
Hüp, Khipf 1e.: f. auch Hopf tBffea.). — Hüpfn. 
Tas Weipring u. Beh, (vgl. Hüpfere). — «el n. ır.: 
Schräder:: auch Sırm.3, 4dff; Die Trudgrſangeln u, 
Sn. Gartenl. 36, 5666, |, 5088; Sch, im Mies; Schel⸗ 
menlieble, Mötleyr Btie2 14; Grlim 5, 14 20.5; Weltſchmerzler 
mit ohrengerteibenden Berriffenheitt-Cchnabehüpfern. Akyım. 
Btatas) Beil. 28976; auch: Etiegihnupfer (heilige Ehalte- 
u. Trutzlledet) Stlberfteie D. 2, 209, vgl, Flinſert; Runder, 
— (hup:)fen, intr.; auch: Der ee Bunte (f. d. 9) 
Sy. 87a 0; E85 ſoll no gehlipft werden [getesat]. Spiell. 
Etmrfl. 9, 113 m; 0. Um, 2 B. auch: Das iſt „ar 
bupft wie geſpruugen“ gleich) Holtel Ei. 3, 197; Mundart. 
6, 180; (Anja (ZeittrjBretifein hupſen. Scm. 1. 270 {als 
Vedlerter Bretleinhupfer) w.: Stiegelbupfen: über 
die Stiegel am Zaun h., ſtrigen ze.; Cichersh.) anf bem 
Rande zn Au viel bin m, her gehhn, 3. V. ale Kilfsgeift: 
tier. 8, 03; dazu: Stiegelhupfer = Koplan chb,; 
= Wustetier, Btapl. 1, 2782; 279% (Bgik: Stiefetfcmies 
ter — Reiter 1), aber auch — Etiegei am Haum. 
Uetur 15, BErb ac, U, = Sqhnaderhupſel (f. d.) 10; Supfen 
auch Fifert #. 3, 159; StmpL 3, 150° (ogl. 152%); 
Rlicurt 5, 415 ı,, vgl. iniched,}; Aus der fliege gehäppt 
kein. Welleree. 288, 3b; Bdmppinens ıc. — Bike, 4. D.: 
Hüfe: | au Alnadart. 7, 340 26.3 Impermt, St.; Der 
Hupfauf (3. B. als Tanz) Aeller Fajtn. asın t ır.; Gatel 
Sein Iſ. d.] ed. Hupfauf Eken 7, 7; Sıym, 8, 272 (.Hupfe 
36 
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heingel, Kupferhäniel“) s. — Er⸗: Buſen u. Hetz er: 
tzüpft. ©. drans) 13, 50 .; 0. Uml. Siidr. Gary. 14a; 
1124 10, — Nüch:: auch tr.: Diele jTänzel werben v. 
den Kindern nachgegiipfe. Arts 8, 720 x. — Über: TI 
intr,: Güpf über! Gärnfe tarnctowi, ©. 5 ac. — Übers 
IH tr.: Sqh. 356 ıw,, vol. auch: Enoas überhupfen. 
Paris Bolkir. 2, Bba sc — Ver:: SP 8, 188 sr; 
auch; Das Hiel ver⸗h. Yagen Rarr. 298 [beim Hlipfen ver- 
fehlen. — Wege: auch: Über Eiw, Schlegel Kaufin. 1, 
230. — ser m. zc.: ſ. auch Qupfel u. hobr u. z. V.: 
Rareun lſ. d. 24] u. Grad⸗G. der Oper. Wing @ött. 1, 
210; eus 10.5 Seu⸗dð. (f. auch StoppelsHoppier); Schellen 
S.. Motzeilla wsanıhe; Sitſen-H-int od. Irrwiſch Iſ. d.)] 
Mägbelob aa :c.; auch Jecibiid.e Hei f.: Bchäpfieh: Wort 
u, Biikerßei Weſterin. 906, 158 10; So anzlich u. h-ifdh 
in Schrlut u. Wang. HorbS, 17, 197 1. — Üipp ac. 
hüpp x, Ip ac: j. Hopf, Hopp, hüpfen sr. 

Fürden tr.: auch [2]: Quel Ehiläge Uegen Grad, 
der dritte wird mie Schalen abnehordet. Böhner Beil, BAR, 
— Quree f. ꝛc.: Oore. Fig. 8. 9, 190124; Hörre, Abe 
6, 12; Sellechörte. Matheſtus ar. 176 ıc. — »enhjaft a.: 
3, — in ler) Nacht · O.. 
Weſpenit. Stalber 2, 64, nam.: wilder Züger Mafenin 17, 
2,10 x, auch: Waldkauz, Siris aloco Tſchndl Th. 119 
{T. Su 4 u. Oken 7, 118), — Hſuͤrr! ifinm.: auch Hur« 
iebaua ., ſ. Bauſch ÄAnm. ıc: g'8urig a, Gremb, 3, 
2,595 — dutch einander vetwachſen. — sig a.; wunder⸗ 
kich (2), ſ. damiſch. — Hürs! interj.: Seyruf (ſ. huit ): 
H.. I. Bäplit h., taplet an ih! Frey Gart. ap. 20 ©. 88, 
vgl.: Die Hunde (andhurihem, auheren. Friſch 1, dere. 
— Lurft w.: ſ. Sort. — Gurte: j. Hürde, — eig a.: 
f. aud) Se Ey. 45 u.: Weil er [b. Sir] zu h. auf 
die Fuße lvgl.: auf den Nähen] war. Grgpy. Tittm. 817 x. ; 
Des ſchnellen Azael's IE. Sam, 8, 18) behenbe Heteiten. 
Fleming 34. — urmwäri ſ. Homvari. 

Uuſur m.: 5. (auch für Aftan) Ss Frrmbi. 1, 2068, 
ferner (fgeryh.i Braune Meine Sen [Flöhe] Udb.Schatj 
2», 178 wie Sembdb=h. Hügel 1814 ıc.; (Bilard): Ball, der 
nad) vielem Sin» u. Herlauſen noch it €. Dad) füllt. Alutusl. 
208 x.; Hlabier-h. Tonſeter ir mit Hilfe bes Mlaniers) 
Z0ad {f. Mare Komp. 3, 85); „Paplirdeen“: c, pabilich 
gejinntes Semßtegiment, |. Gegen. 13, 285; Se [Biss 
mark’ Preis:G-en, Mat-D. 86, 879 bie auf Rommande 
für ihn fdmeiben]; Prebinz · H. Bügel 1290 Gpöttiſch — 
Yrevingler, ſ. d,) x. — Huf: 3) a. f. Io): Wie der 
Zind | fo h. lraſchl. fo jhwind, Alinger Grif, 46 1%. — 
:glig a.: — bewegt, fir sc. Moman-Dig 14, 1, 2 1. — 
3) Ein Geim . ſauber, bucht. MMWaldmüller Eu. Ard. 
© [trastich eng?, ſ. d. Folg.). — ein: ſ. auch Mund- 
art. 3, 139; 0, 139; 154 1: Dad junge Wale Hukhelte ſich 
cudte lelſe 20] mäßer zuſammen. BVapar 17, 26ie, vgl, 
hübern, Infdeirm ꝛe. — em: 1) tr. 22; a) auch: Er 
Iufcste dich Heruwm, Viebert Turg. Fäg, 285 20. — €) Een 
ereh. [stwifchen, beiden]. Waldis 3, 18°, — 2) intr. x. 
482, auch: U mtzuſcht v. Eibechſen. Unfere2, (81) 1, 47 1c.; 
Huf dad Haus (Blbra 2, 208}, dem Licht (dbatık. 2.3, 180) 
auch; Man Kuicht eben zufammen wie de Bügel im 
Ref. Anerb, NDorf, 9, 11; Fregtag B. &, 1, 320, auch; 
Zich yuiommensuichern, ſ. hähern sc, — Hüſs! ſ. auch 
hurte u. Rep —hu z-2huz! EEAqeſſa. Auagiv. 8, 114 te.; 
Sehend I. BD]: Alfenitife: Aladder. B, 6 — nl 
interj.: Su (1, d.) h. (2 ) ⁊tc.t Bon bes Pobels larmen · 
ben Ou kah (> —). Sch. Gob. 1, 187 ac.; huitrat Bu [f. d.] 
je 11. d.) in! FMüler 2, 113 10. — Uuſt ın.: ſ. Sufen Il. 
— Huſt! interj.: auch: Bit Hifen u. Treiben, Alle 
kan 154 5, — ⸗» m. Mit Weräulger u. Geh, Aladder. 
2s, 8 lHifteiei £,) — selm: auch tr.: Der Breit häftelte 
fe ſchweche Stimme zurecht. Uev. Schehh 11, Mi. — 
Süfsen 1 intr, 20, auch (vgl, wiefen, Schluſs): unten 
nv. oben h. Magen Karr, 227; Face 3, bie sc; Auf eo, 
5, (opl. pieiien 91), 4 B. auch Woltei Sag. 8, 47 w.; 
ir.: Ich huſte was anf ven Sof. Weller. 255, 6755 ıc., 
vgl. auch: Ach wollte mir ©, Gieronymi Kunft nicht 6. 
jdie verächtlige nicht wänfden), Ate SW. 35, 26 .; fer; 
ner 3. B.: 2 alte Samomen huſteten [iheilen in. Helfern 
Klanal oben v. den Forts beriber. Wyßtohr Eyam. 1, 
24 2; er, auch: Sie huſtete . unverkändlidhe orte. 
Cand A. 45, $a ıc.; refl,: Eich zu Tode (W. 8, 367], in 
en Scmeis (Aliyans Did. 1, 151 9, w.; Tie alten 
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Sufter, Viſcher RE, 1, 179 16, — Nbnf.: haſte ru. Bäder 
4,53 — Affe, auch z. B.: Sm dipätheritiihe Fehen 
an⸗h. Woman-Big 16, 3, 406 ıc.; Sich Dat.] die Lunge 
AualbadCrih. Jeh.4, 1, 25, ſich lalce.] Fir immer (MorbE, 
19, 19) audch.; Sich s. v. bech. leſcheihen] Mochenpi, 2, 
280 »e.; Werbe mic balb bie Fühe zum Drund herans+h, 
[f. 0. aussh.] Viſcher NE. 2, 380; Eure Sünden... . lbeich 
tens] an den Priefter hHinkberzh,, ber fie bann weiter: 
d. folk u. befördern zur Mergebung. 1, 28 ıc.; Bis er Adı 
endlich ganz verknliete [in 6. verlor 20.) Wadern 4, 
181936, Sie huftete unter dem Tuch vor. Welkerun. az, 
Mh; Eie Huftet ihr armes Lüngelden weg. Mängefi 2, 
3; Das Böfe lafft ſich mit wegch. Viſcher ME, 1, 96. 
— 11 m.: [auch Huf m, Dar Oft. +; Walbis 4, 9°; 
Wernihe Üb, a, 95 10; Die Suften I. Gade, Wahern, 8, 
023; Die blau (f. d. 14) 9. Dr. 1, 599 ıc.], auch: Seuf · 
ser, dem er mod zu rechter Zeit in e-en Meinten D. ver 
wandelte, W. 8, 258; Ehümmel 1, 187 ıc.; Unwartblung v. 
Felt⸗O. Homan-Dig 18, 2, 100; E. Hact⸗H. verurſacht dutch 
die Betlängerung bes Zapfchens. Aneld 39, 11334 2X. 
Schaf⸗HS. Cie 8, 222hb; 29a 1c.; StalleH. [ber Pferde} 
Falke Th. 2, 8344 a. — Ag a: auch: K-e Rieger. 
viſchet RE, 1, 201. — Hüften: ſ. vü. 

Hüt I m. ic: 1) aud: Ale meinen bie Silte (ob, 
den 9] ab. Sr. 2756 (f. Ss Hptſchw. 1s1h) 1c.; Der hohe 
5. in Berlin. .: Anpfirößre, Bibt, Dunfttiepe, Tohfe, 
Gieitgelm. Gegenw. 9, 100. = Eylinderl-g.), vgl: Em 
ben 9. an, eintreiben .; [Der Glauz⸗H., log. Scloffer: 
Noxd. 12,381; 397; Schlot-h. Mluminger 32320}; „Inemer 
mit dem H.!“ Salon (7) 108 2; Etw. auf den &. ſtecken 
lzur Schau tragen] Laube HBernh. 1, 86; Gem um ben 
5. logl. Finger w.] widein fönnen. Ant.-3. 34, 85 20. ; Den 
Shan. (f. d.) atun; dar Schamtut'l abziehen, Fil- 
berft, Hall. 298 ı2.; Des Gaftlltlein abziehen. Wider, 33®, 
En abgiehen. Garienl. 99, 2853 [niit mehr ala Gaſt ſich 
geben, ih Sehanteln] u. Ä. m,; (als Mad): €. paar „Hüet” 
vol Bimpl 4, 20 4 ıc — b) 5. B. auch: Mit dem 9. 
ob, Teller (F. d. 2) die Munde maden. Aatthiſſ. E. 2, 
90 ıc. — d) 3. B.: Zu Gunſten ber grünen 9-8 (Bamb« 
warkd) .. , .„ Die Partei bed reiben &-3 (ble Geiſtlichen). 
Geroln. Hilf. 5, 388 1%. — €) z. B. auch £. Gemp. 11, 2, 
711; W. 36, 58 sc. ; Uintwortete ber [= Der mit dem] Filz⸗ 
5. Freytag Sol 8, 50; Ec fah.. ven Strohg ⸗H. ihm ent 
gegenwinten. Woman-Big 17, 2, &5 ». u. uttägfpt, Dei: 
I bin e. Bei... m. Damen Küthen... Die rüfe 
aufs ſegnet Hätten. Uopiſch Beift. 111 ıc. — f} auch: Mir 
dei H. zu drehen u. ben Summen [f. d.] mit mir zu ſpie⸗ 
ten. Eimpl. 8, 14020; 4198, sol. 4, 919 se; ferner! 
Unterm &iktlin Waldie 4, 78158 2, „Hiltiich” (49197) 
ſpielen; Thun nur wuter den Il. dem) SKiltlein ſiehen. 
Sachs Tittm. 9, 26595 ıc.; ſ. Mir 6, 1088; 8, 4b; Binhgr. 
8, 70 2.5 Unter einen ©. — vgl. (Ü. IT 1): „unter 
eine Such” Nat-B, 99, 571 — Bringen, |. auch: Dit Amb 
in dei S. ftehen laubinden?] Gattenl. , 5896. — 2) 
Damen, 3. B. Edhlelere (IU.SonntBL.77, 6100); Winzer 
(Gahk, 3. 9, 5), Steande (Bazar 25, 20h) H. lin Sees 
bädern) 0, — 3) 3. B. auch: Der Mai... icht dem 
Zaunpfahl een H. ſv. Schnee anf] Gödehe TD. 1, 20042’ w.; 
Dfen. . Der 9. konnte abgenommen werben. Henglin Morbp. 
1,38 2c., vgl. Ramimch, Gerteml, 27, 392a 1.; Backen 
fäten [f. d. u. Hocke 1] .. Ere Garbe als 9. Meyer Bond. 
6, 399a; Manbert, 6, 158 u. d, m. — 4): a) Inder» 
S., aud — Geſchoſs v. ditjer Form, 3. B. Hat-d, 38, 
440; 3, 34 10, — 6b) auch: Lupferkiitgen ıc — e) 
Den dog. „tärtliden 9." ob. bad Wlüdleimfpiel au ber 
Stange, Müermasn War. Ther. 2,18 x. — Ehinefilcder 
9. Dürtrger 1085 (frz. chapeam chinois, vgl. Helkmond Wr 
— Ziitg. f. o. (u. ä. m — II f “en: 1) ſ. am 
Sa Spt. 912, — 2): d) Auf der S, feim, Grm, micht 
Ipleonaftiich, |. Fa Hptfdiw. 9994] zu thuun. 3 B. Bommm- 
Big 16, 2, 949; Voq. Row. 16 x. — 5) nam. auch: E-m 
9. m. Melde (f. d. II 19) faufleündigen. Meftzrut. 265, 
148b ıc. — 6) auch: Sütungen. Wiek DO. 11, 118; 
YHatnr #7, ab u. (9. I; Uaint 16, 88a. Iſſtzg. 
3 B. auch: Elephanten- [f. d. 9) 6.3 Franeird,, — 
Liter u. 13 Die BrobH, (Wade, »Wächnerl. Falmer, 
GE, 1, 181; Heren-d. (Ortöname, vgl. auch: Herri: 
butertbun Daheim 14, 0a); Au er Leibs HN. u. Gwatrdi 
(Hardel. Stumpf mtb; Koppel- (j. ©.) ob, Mirh. [5]; 
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Rad» (Scheffel Ett. 179, wie Hinter), Ggf. Vorder · L£rel- 
ligr. ©. 1, 29) od. Bor. [2]; Die Weinberge . . wegen 
der Trauben · O. geiperrt. Garten. 19, 6856; Willſt bu... | 
mit mir zur Wolber-b. [bem dergenden Tune]? Grän &, 
255 u.ä m. — Illa.: im eltertgämd. Kartic. v. hüten 
(ſ. d. m. Sigg): Bes: ud: Reife Trauben und. Wal- 
dis 4, 9374, Morte un⸗b. Sachs Tiltut. 2, WI rc — 
Bes: Wenn fie [d. Bänfe) gehen ung. 472 — Vers: 
itst-3 (adv. = unverfehens) Befen Einf, 5 0. — sudil 
interj.: Der alte Kanfiärei: &.! x. Auzeb. Landel 229; 
159; 298. — Hüt-bar a.: fi Hüter (j. d. u. Biltg.) 
lofend: Leicht ver-b. Gartenl. 16, 700b sc. — sen I tr. z€.: 
f. auch So Optidtw. 208; 1800; 2264; 2574 u. hut IT: 
1): a) auch Tempel der jtabefben Gottheiten. Turtles 
an, 878 10,5 m. Gen. ft. Obj.: 4 B. auch Sayar 18, 
30a; Mlgelgen 3507; UorbS, 16, 5; Pb. Wadern, Sir. 5, 
Sb; Waldia 2, 83% — h) Das Bich h. auch 0. Obi. 
Ziezpl, 1, 169; me, Gem.: der Schwt ine, 3, 8422 3; mind» 
artl.: dem Bieh &. Stumpf 502a ıc. — e) Das Bitte, 
welches haut-h. [nis Süterin im Dans bleiben] mulste, 
Vevue 4, 162 20,; Des Beites lgw.: das Bett] 5. Stumpl. 
2, 209°° 26; ſ. auch ibiäteriih): Eee Roſe ., c. Späb 
ling . . . bütet Ienzgeweißit | . . „ die ganze Mojenzeit. Gtün 
2, 9 !dauert, bleibt die ganze Belt diudurchl. — di) 
(vgl. 20) Güte das Aufſehen. Ghatwend 3, 111 — hult 
did davor Od. verhßte es x, auch Kihr 3, 276; Man lann 
den eigwen Mund h. [f. a], dais er nicht dede ıc. Mon. 
Shah 7, 180. — ld) Anm: Schleſe: der (Godtkt DD. 1, 
a7ab®e), ver (579aFFı Bitten se.) — Zſſtzg. auch: 
Aüf:- [ib]: Die wa [f. d. II] e. le. d. eingejehmten 
Schweinen auffteſſen lafen); Mufhätung. LandAl, 48, 116. 
— Bes: 2): a). auch Gartenl 28, 5546; Mügel 119a x. ; 
Vtertelf. 48, 275ff 2c.; Der boſe Deut wol’ mir b., beit 
I ze. (Berwilnigungsformei. Statig. U.Tagebl. 8, 84 ıc.; 
f. auch Hits. — Ber⸗: 1) [1b] Dazu: ®., Berhäter: 
fein — Sünle (f, d. 2a) Spinela lals ee durch ſchlechted 
Meiben eniftsubene Krants.), — 2) R. daſe im. pleon. 
Berneinung) 3 B. auch Forfter St, 1, 138; Hebne 3, 98; 
Herrig 17, 307 (Kelfewil); Werne 2, 189; Sch. 1u8ab x.; 
Berhäter v. Budtlofigteiten, Matiniff. E. 8, 187 ic. — (Bew 
alt, 20): 8) — bewachen ic, auch Siuipl. 1, 33110; Bus 
Haus versch, Wir, 7816 20; Dieb alle Thore unverhutet 
ofen ftehen, Stumpf 152u; Verhiliser (1590; 77h), ung 
(s10b) 3. — 4) Sich ver-h, [verftedten, engl, hide) Wal- 
dis 3, all; a 085° 1% — (sen II), hüten tr.: Bee: 
auch: E-enb, SMeufehad; 418 [mit dem Doltorhut begaben]ic.; 
auch (f. 1}: Ber Hitsut ., für den Kopf viel zu groß, 
beit zu brhuten [bedeten] er die Blliche hatte. Wolhs-B. 93, 
58 2,; nam, Parlic.: Epiybelntet. Gartenl. 20, 44a X, 
vl. auch: Sammergutig. Eiſch. Gatg. 47h. — rer m, 
l.: auch: Dingechuter. Alafdı Klted. x, 76 ac; Serrn⸗ 
Suter iw, Bertbild.}: f, Perrmegpnt (I) — II) j. B. zu 
2 au: Ihrer Seit gefeierte Women, jeht 9. der Leitzbi⸗ 
blistheten. MorbE, 3%, 818 16, U., wie Laden · . (43. B. 
Uat. V. 82, 77; 34,383 ı.), auch — v. Gemälden —: Die 
ehrwärbigfien Atelier⸗ H. 24, 383 1; bef. aber zu [1] 
zahlrelche lelcht zu mechrende 11. zu verſteheude Biipan. — 
25 Im. U0.; un. Die großen thikrimgiichen Eubdel od, „D.“ 
Kebent. Gau 1, 77, vgl, Zchm. 2, Ss; Das O-lein. ebb,, 
f. Site. — HNut⸗ig a.: ſ. betzuten m. z. B.: Breiteh. 
Otemarch Br. 29 0, — «am 9: Pyllander 1, 073; Hangart 
1,453 (IE Slider) ze, gw.: Derh.; auch: Tie Wer-teiten. 
Mönig 15, 92 ı.; B-Lich Zabl. Bash ıc. — HYutſch⸗e f.: 1) 
Hütihe = Zußbant, Scheinel, auch Arauteis Be. 67; 
Golk Hindi. 464; Hon-Echah 4, 178 98.5 Dutihe Gegen, 
©, abe. — 3) (f. 1) S., Auſehatſche — Henbielitien. 
4) iöfter.) Schaukel. Nägel a; Bash Weißd. 117 x, f. 
imeichen 2b. — sen: I): a) f. much Hüsern. — 2): a) 
f. auch Gutst — b) Ger anf den Arien G. ſſchautelnſ. 
Bos-SchahdAnolds 11, 59, — quutt: auch: mtr „DB. u. 
Mätt”, db. Gb. mit iämnatl, Bliebern der Famllie Spieltg. 
Plant. 2, 190; Mi H. un WRün un Hun u. Perdan. 


Benter 10, 961; 258 , — Kütte S.; ·n: Bette (f. b.): 
Geh. auf dem Rüden. Perig 43; Ofrabrllggen Eihims. 


68 ıc.; l.Huve Weßerm. 307,423]; Stalder2,87; Ste f.: ee 
S.voll. ebd. — Kittel: 3. BV.: 4): a) 9... Smelgwert, 
bater: Arfenit-(@ift-), Weir, Eifene, Kupfer, Silber, Qued · 
fiber, Bin, Zint· H. Zcheschent, 151 5. Iſſtzg. auch fonit 
jabfreih weh Ahntiht. — Yuttler ın.: 1) Das 9. od, 
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Scheaenlaufen iMastengehen; Garienl. 10, 210 — 2) |. 
Drelinger, — Hlüttsler m.: f. Sitiner; Häuster, 5. B. 
Silber#. Hall. 64; 929; Bup-d. Im. e-m Aupihier für ben 
Sflugt Campe. — lid; a.: auf Hiktten (f. d. u, Bfitn-) 
bezdlalih ac: Se Götter [Zaren] MFcmibt; Der glae⸗hh · 
Betrieb . — Yılllze x.: ſ. Sans; Hütte. — sel 15 B. 
auch *iſchatt 8. 8, 315299; Sande 1, dreh sc. 1: Haut 


3 Dinterj.: 3.8. auch: 3 tewahre! Spielt. Platte, 
1.4 20.; 8 we [f. d.)! Mat.-B, 39, 247; Prenf. Wirt. 7b 
== j wrerum nidt gar xtxc. 

Sat (>), 3 8. jambiſch Mlafehr. Ab. 99; Helme 
daR) 31, 192; 198; BE0 20; auch (einfilhia): Des Wels In. 
Fiſch. A. 3, url! re; Iha. Wacker, 9, S4!® 3r.; Sta, 
Waldis 1, 182%; 4 u?2 x, Dazu: €, gefhwürter Ciel 
inet auch. Wander 1, Bap?lt 7; „nanen”, Auels za, 
1084 b; SB. Wahrh. 3, 37; Die Eſel v. mobilen Bere 
wachen yabnen ihre... Lieder dazwiſchen. Uov. Schalt 11, 
107. — 3b sc: f. Eib sr. 

+ Gy 1.: |. Sa Sutiche. 179 .; 280b; auch jeht Te 
u, (bchersh.): Mrs Waters Gohm [ich] deyreclerte. Orllp. 
10, Bi; Batersihreehter Bruberiehne [mir], IWelf Tank, 
2, 118 2, u. (fir die auffällige Berbinbung des ſeg. Blur. 
der Majefät m. d. a. bes Verbal: Martaraf: Bie ge 
fiel = d.] pir zu e-m Eid? Sache Tittoe, 3, 09 141ıc,; 
ferner (j. 11}: Rimm gouzlich mich [mei 36] won mir! 
Dary Oft. 111%, ngl.: Mein ganzer Mich, Zimpl. 3, 19695 
u. lelwas anders): Gehnkt f. Mir m. Die [gim.; Bein m. 
Zein]. Opik 2, 85909 x, — 11 n.: f. nam,.: Dasjenige, 
deſſen Sein (Wein) bloß darin befieht, daſs es fich felbft, 
«(5 feienb, feht, iſt das &, als ablolutes Eubjelt ıc. Site 
Grundl. ber gel. Wiſtenſch. (179) ©. 11; Bel Pidite nicht 
viele 3-4, fondern nur ein ablolutes J. Unfered, NF. 11, 
1, 409 26,; Aus vielen Heiten Jen |. . ein geohes 5. 
Yäcert 5, 487 ı0.; © füher Bund v. 3. u, Dei Sırenkeubf 
Geb. 149 :r.; Nur felten iſt das J. bein [des Kbenbichtern] 
eignes N. K. (Ster.) 4, 216; Biranf Leb. Jeſa id) S. 4; Ein 
J. .. das ſich . an om Wir aufbauicht. Mat.-D. 50, 
46 10; ECAVoffut. Aubgu. B, da tc. gl. m: Der J. 
Imeln Boppelgätger). 184 ı. Iſſtg. 3 B. Galtuugbe, 
Gtrſammt ⸗ sc. J. W. ¶ PAuſeum 1967 Ro. 2; E. Weib m, 
em Felßen · J. Df. iMerrlih 185; Jür me Neben-Adh’s, 
Nicht · Ich's ob. gar für Das jehr frogwlrbige Menidipeite: 
Dub zu forgen, Heyſe 8b. Melt 1, 151; Ufer projeildes 
Berteliagb- Ih, Peſchel 170 ꝛc. Wortbilb., 3. B. auch: 
Meiner wicht versichten Bermunfe. Fbacob's Madıt. 1, 
310 10,5 Ich heit liche Blumenseelen, EIGKofFmanız Namuſ⸗ 
bilber (Merl, 1022} a9 ı22,; Mit Feikfigefäliger Achlichteit. 
Merrlid „SP, 13; Yat-B, 30, 158 20; Der Ahling.3P. m, 
a — Mel Gor. IE) m. -3; uw.: Daditehten od. J. 

eu 1, 5806, Dal, Wailet, — Jenſd) se: f. irgend, 

gel m. ı.: 1) I. Hecken⸗J. .; Der Agfen find 
stoeierlei: Bundded.... u. Sau-J. Stempfälta; Hunb> 
u. Schwcin-J. Oken 7, 986 .; fprchte., BIIM, auch Frey- 
dag Wh, 5, 19; Yoltei Ei, 2, 245; Lanz A. 45, Ihr; Meufe- 
bası 345; Wander 1, 208*1%; Weſternt. BRD, 46a x. — 2) 
Echimpfe. für Bert. (ſ. Schwein ⸗J., Mide ıc), 3 B. 
auch Blpelgen 138; Alcolal 5, 189; Mfiher HE. 1, 18 16; 
Vuy-.: Sherzw. zu fleimen Perf, bei. Adern, She 
1, 26 (f. @ut I 4); Saar-J. lſchmutiger Strudbel ⸗ 
topf x.) Fiſchaxt m, 2, 81744; Gary. 474 .; Du Neit⸗ J.! 
Eller Tett, W1; Sans. [auch als Name es Karten» 
fpiels, Goltei Treuft, 1, 165); Shmng:J. Wilder TE 1, 
%; Schwein⸗J. IEchweinigel ei. Scherr Sid, 1, 47 x.). 
— 2): ac) (Bnumwollmanuf,) mit Arapen Überzogene 
Malzen, Aarm. M. 2, 514. — a) (Bürftendind.) Draht 
bürften . . anf telbige Hölzer befeftigt zum Mirstonichen v. 
Slajgen ac.: Flafhensd. Preis, a1. — c) f, auch: 
Rrapez., JFutchenegge. Bonn. 5, 86. — h) z. B.: Kus 
tzblzernen In, den nlten Breslauer Maktrligen. Mont,-Bta 
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fallen u. Seen (Anjeht, Ehrumpfein) ihres Oefichts, Weherm. 
307,87bx. U. (v. ent alten Mei): Alte H. Daheim 16, 160 x. 
— pl: 2) intr,.: Ein-n. auch Hacldr Bomb, 1,249; Olfher 
HE. 2,890; Verst. ;fehr gi. (auch: verhogeln. Uew. Schah 10, 
207; Mäcert 3, 293 2c.); Aufammen-h,. Hanmer Vr. Irtf. 1, 
29 10. — 3) 5, hodeln = hin u, Ber bewegen, J. B.: 
ing an zu laden, dass er hopelte. Stinpl. 8, 16012; Phi 


3: 


6,10, gl (. 4): 36 Pin e. Biüritenbinder {f. d. u. 
Burſch, Anm], ih hab ec. 3. im Bauch Iſ. d. 2], der 
muss gelöwummen haben. Eiſch. Garg. 83b. — 3) (ebichn) 
Ein Franenstnmer een 9. ſtechen. Geller Faſtu. 398° ır. 
— 5) Dieweit Die Sonne od Im I. (Storpton?) geher. 
Singl, 9, 101°, — 8) Meere... .: Die eig. See⸗J. 
Behimun ... Der Stein⸗Weer-J. R. saxalilis 16, Oken 
5, 5858 oc, ſ. Funfer; Kofen ⸗J. Spatangus, 590 — Die 
hergförmigen fginmetsiihen Gerz". Spatangm. Mon, 19, 
534, vgl, Halter 14, 574b; Der Eiexe}. Erhinometrs. Mlan- 
jinger Bd; Der Diadem-See⸗J. Diadena Sarigayi 361; 
Der Schild⸗J. 32, — 4) f. Egel, Aite. (au Glab⸗ 
2, Xgel Hirude herodiia) sn. Fertbitd. 

Ihat f. ia. — + Ihm: vgl dm. angebängten -en): 
nen ſden Freund] mit Kaflen, Tihr 8, 050; Durch jmen 
sehhoflen, 8, 18656. — en: ſ. auch ihn u.: Man murfate 
. fm Raſſauiſchen zc.) ſagen: „Ach hate Ihene gefeben”. 
Ich babe Sie“ geſehen, wäre ald Beleidigung angeiehen 
worden, alb wenn ana bie Auredbt im die d. Perl. Sim. 
gelleidet hätte, Nerd. 51, 14 Aucunu, vgl. auch löftreir.) 
reil.: Rebimen's 5. [Sie Si) in Acht! dxc. Guhk. 3. 7, 
27%; Volke-D. 26, 1B5A ır. — 557 ſ. Se Hptichw. 1406, — 
Thr ꝛc. 1990; 988b; S00c 1, ä. mt. 

Ihe F; -m: Werl. Gefängnis. Volhe-D, 17, 166. — 
selei m. 2c,: ſ. Ietelei, Ütelei, 3. B. Gntk, (Schmda Cab. 
Glaſeb. 4); KRaumer Or.ärtt, 1, 421; Gärse,e.— Ihe: ſJ. . 

Ilen tr. 20.; auch: Das Ahlen, od. Öblen, Prechtt 8, 
®; Der Ihler (Öhler). ebb. — Tlk m.: Aus (f. db): 
Giliche Im. Oltax. Roi. 116b, vgl: Den ült (Site). 
Kajar 17,556. — Ming ı0.: 1) auch Aladdet. 30, Pin; 
web. — Ilme f.: £ifd). 8. 3, 011 2 2e. — Fltis m. 2c,: 
auch: Kapwchon m... . SL Wels] deſeht. Kewald Helv. 1, 
15 ı.; old Shimpfw, jür e, Weibsftid; Tu I! Sache 
ag 2, 18, wie: A Balg (FD) S. auch Butten 3; 
Hit; Eleveis Sıtp.1, 04 ſ. nm.) wie Elendeis, Fellendeis, 
Uftisier Fifdy. Warg. 146b für Gargantua's Niecſen⸗ Aeintzier. 

Im 1: ſ. Ze Hptſch. ff. — »ber 1.2 ſ. Ingwer. 
— Imi n.: Immi (f. d.):, @. Sales X. gettunten. Her.- 
Fiya 4, 168; 164 1. — Imeher m. 20,1 3. 8.1 I. Kei 
auch Gerteul, 16, Sß6a; Bisa; OGegeum, 16, 141h; 148n ıc., 
auch: Aumeler. Mor.-Echatt 4, 47; Globus 7, 18a 10, — 
sme fi ſ. Ze Syn, 309 u.3.B.: Geſurte der „Emmen“ 
In, Bienen) Afkege Rles 107; E. Müd-imm. Flfchert 
8.3, 31%; In ob. Bienen. Simpt. 2, 1045; 1, 15627 ıc.; 
aber auch [f. Anm.) m,; Beute, woritt e. reicher Jen 
«Sharm sc.) ink. 4. 240143 E. Amb. Wadern. 3, 921°; 
Der Amp Bartenl. 10, 69a; 16, 668; mpe Uank Mutt. 
35; Die Impen. Boe Brenn. 19 ⁊c.; Die Leibimmen ob. 
Stammitöde, Mintteriöde, Globus 7, 1846 x. — siert T 
U adv.: ſ. auch 8» Horidiw. 2082; 215b; Eon, 8, 1991]; 
auch: Alt⸗l. ebb,, auch Bartenl, 37, Sila; Orun 5, 3 ıc. 
np m.: |. Amme, — Iimpf m. -(e)ö; -e; -Tein: 
%-Meis (ſ. d.): J. u. Zeagpmeiglein. Anmiuih. Weiah. M; 
Die jngen Jin 110, vgl.: Die jungen] Pflanzzweig od. 
Impfling (ſ. d.) 52. — sbar a.: neimpft (f, b,) werden 
tönwend: Der be Anftetungsfio®, Nord, 13, 89 Ic. — set 
tr.: 9) (birtw,) 2. B. auch: 3. mit Meifern (smeigen) . .. 
mit Mugen, Natur 28, 925; Tabl. Sb sc, |. aud) enlen 
{um Selldrenn „inmigen”); miebrb. [f. Anca.] poten. vgl.: 
Die „Bolten“ [Bot-Stämme) a. die jungen Pfrefien 
[Piropireifer] Welbis 3, 19 ,: Der Ampier. Schlegel 
©. 7, 81 90.5 Impfung (ogl. 2b), — 2): b) irn.) ſ. 
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lauber 2, 487 %.; Darum Iotelt ber Ein’ hemmieder, dais 
der Under’ anfhogel wieder, Fiſchatt Garg. 6a; An allen 
Orten die Ich darchtzudelt m. darchturzelt. Philauder 2, 20 ıc. 
— sen ir: ſ. Sam.; ferner — utzzen (ſ. d.): Iqh fol 
ben Ampbitıne Afen. Ich will... Iön h. Not Blau. 266 
(Amphit. 8, 45 deiudere): Willſt du deinen allen Mater 
Impen? Bedkein Rärd, 142; Een aubıh, 


Bono, 8, SErH, auch Jupfung: Blattern⸗ lod. Portene], 
Auhpodten; Scduppoden-; Hweugs-Impfung ebb,; Die 
Übertinpfang [f. u.] der Auhpocken auf den Menfhen. 597; 
Durch Midimpiung ven Menisen auf bad Kult, 598; Wic- 
berimpfitug. dau 2c.; Wei Mafferimpfungen. Pürger-Btg 14, 
1A; Die Ehnpimpfung der Egle . . . Die Noihimplung. 
Nat. D. 33, 08 20. — Iſſtzge; An⸗t z. B. auch Aleris 
Gab. 1,8 — Auf⸗: z. V. aud) Hera, 18, 591; Viſcher 
Aſth. 9, 1254 u. reil. — pafl.: |Des) impft fich unferm 
Bolt hinauf. Gufh. 3. 7, 176 ıc., wie: Ge früßer ſich Diefex 
Granbjoh cinimpft. Aliase Rdeb, 1, 74; Matihill. G, 2, 
262. — Übers: ſ. abei,, auch: Ge übergeimyite [burd 
Impfung litertragene| Bluttvelra ſie. Volks · I. 28, WA; Die 
Üiberimpfung der Suphilis. ebb. x. (1. 0.) — Zurüche: 
Blatter vom Denk amt e. ale 5.; Hüdimofaug (f. 0.) . 
— ling m.: z. B. (Wär) ſ. Impl: (ya; Mono, 8, 
538; Die Ze Rinder, denen bie Mindberpeit eingeimpii} 
Daheim 13,319b2c. — Yigg. 3. B. auch: Die geringe Habt 
der kanal. Ab⸗Jee. Ual. B. 33, 445 10.: Ein:F. (imgip ber 
natüsl. Aweige). ESiſch. 8. 8, 737%, — Fıupt n.: ſ. Imbifs, 
3 B.: Hohe, — Zweiten Frützſtück (im Nayebitrgiihen). 

+ In präp.: |. auch Se Sptfew. 179; SWerf u. inne. 
zent, — feln tr.: infulieren: Ge» D.Stabtecht. a, 62124, 
be: ‚(Mäcert 5, am infelt. — :gerfich) n.: ſ. Engeriting). 
— Ingi(ber), wer m.: auch: Zingwer. Mlunginger 
279 ; Inder Scjlliberger 119, „vgl? Bels)imbert, [sing« 
wert]. Alf. Sarg. 5b. — Inne adr.: 1) auch (nit 
gut): Thron, ben du durch mich m 1. [se. hatt] Mbreif 
Mero 88 :c. U. wie k, In, lin» Flapl. 1, nd werben 
{f. b.), auch tieten, wgl. 2): Er eigenen Bielens t. 
bleiben. Carriere (Aagz.d Ausloes 50, 114a) 1. (werall.h: 
Wann ich fie bring ber Wahrheit in [= fie der Wahrh. 
i. werben Infie]. Aellet Zakın. 4367 2c.; ferner ſ. innen 1; 
2 1. i.wohnen. — selt mi: — JZadel (f. d. u. In⸗laß 
Schm. &, 497}; Die Z-c. Gartesl, 9, 3b. — en ade. ꝛc.: 
1) (5. 2) Tiefe, Uevae 2, 8, 14002. — 2) 4. B. noch: 
ns Ele dar⸗i. [im Theater] jehen. G. 20, 898 ıc, — da⸗ 
rin (ſ. d., dein ze. u. dinn oc, z. B. auch: 9. diem 
Auruer RWidiw. 459 ıc. U. binnen). u. entfprecherid bier» 
i. (vgl. Sie i. Wide. 07, vgl. 9) u. (relai. u. frngenb); 
Sorsi. (rin); ferner (beir,, ſchwät. ac.) herz, [= Bier, 
Ggit: drangen) Zalm, 2, zer u. z. B.: Bir Vauern da 
Bert, in den Bergen. Gartenl. 15, 4b; 18, Nah; Hcmid 
4 16; Aunzl. 1, 8 205 UnfereB, (adı 1, 88; 173; 8,05 ıc. 
vgl.: Er Ponte gam gut hevim mit bee alten Mutter 
wehren. Stiberß. D. 1, 42x. — 4) präp. wie innerhalb 
(1. d. u. binnen, inner I x.): Sewehner i. der Alfer, 
Yat.-3. 30, 455 jchwzt.); 3. Bords (f, d. 6). — :er (ext): 
f. Ss Hptjchte. 183b; sate: I prüp. m. Geu. u. Dat, 
(felten &cc.): 1) du. =, z. B. auch: Wärme i. unierer 
Felſen. &8 Rat.Xerr, 4, 50 (Üxebra); Well bie Tat⸗ 
fein #. ber Ohnemen ber Mark, blieb. Grillp. 10, 18; 
Dofs.... . Krieg gewllthet i. [in] dir, Min} (Machern. 9, 
4181; Ihe geht... i. [in] Gold u. Seiden. Logan IC. 5, 
Ron, RB6); In derſelben Wenteine . . .„, auher derſelben 
.. 5 beriefbigen. the 1, 356; Bu gleicher Beit i. u, 
außer dem Körper zu ſeln. Party Wyſt. 2, 249; Auer Lamb 
ob. i. Wand geiept. Han XV; Der Gefangene ward... il. 
die Gerichtejranten gefllhri. Caniſius Pine. 208 x. — 2) 
zeit, auch: J. Diefer Zeit. ... 3. biejer Jahre. 7a, Möller 
5,108; 9. 10 Tagen. 7,401 10.; 3. einem Momat. Griyph. 
Tietm. 910; I, der Deit, SEirliser Didt. 173; 3. Teg n. 

20* 
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Nacht [= in 21 Stunden]. 177 .; Zt ec Stunde, Von- 
kan 119; %-t 800 Zatzten. Sinmpf süß. — Ua: 1) 
3 B. auch: Pie ieitlage It... zu arm In Düppel mer 
nig angetben. Gegemmw. 13, 2876 ıc,, vgl, Güdmenı (a) 
218 sc.; Tiefsi-t Abjchen sr. ORERifen Vorab, 87; Menfel 
Dead, 4, 179 :c.. vol. (ſ. 25 8): Der tiefri-fte Gebante. 
Kelne 15, 83 ıc,, ZTtefjrtefe beſcheiden. Uerdes. 11, 197, Dftu- 
ſtum 16, 2, BB6 2e., wie: Laſs durch ihren füllen Bauber 
ieft Dich beglucten. 406 a0. — 4) Enbit., ſ. bei. Ze Sptihw. 
9b; Bela; Aflke., 3 B. auch: Die Waſſetarmuth 
bes Berge) Weller. 263, 8es I x; Die Jeuerttäſte bes 
Erbin, Siherger Dat. 3; Am Wels: Dfafenm 15, 
1, 629; Zus heilige Hans>X-e v. Der Wuheniwelt abge 
ISlohen, Alunzinger 4; In Stadt ⸗Jun. Bow, 4 1; Im 
Mald⸗J. Salon (74147 u. ä. mt. — [5, „Dexiner“ fl. 
herein, Eitter, Sedu. 8, 178°]. — Arlich a.: ſ. Sa Hptichw. 
1806 u, 3 B. (nice gut: Deſtetzen amd er Außeren ſeſt ⸗ 
fiehenben a. er ten fl. immern] bewegl. Trommel. Gar- 
leul. 26, 279%a ı0,; Euren Müdden herzst. lvgl. »Inmin] 
gut. Velke-D, 37, 1014 2; Irlciten, 3. B. auch ©, 34, 
178; 8, 485 (Ggſtz: Hferlichfeiten) ır.; Diele Fele wiud⸗ 
heit, dirie Wald+-teit. Natur 14, 0a ıc — Bilke.: 
Ers: z. B. auch: Wie er ſich der Sacht jept e. bit. K. 
(Ster,) 9, 79; [Er] war bes Zäufliungs ©, ehedem wieder e. 
geworben [hatte ſich . erinnert) Romem-Btg 17, 1. 70; Er 
werde, e. (band; Grinnrung] bes ftatiftiihen Btateriais, zu 
berjeiben UÜberzeugung fomme Mat.-B. 34, 175 2c. tw. ift 
utit ©, uns; Die abfolste Urtet@-teit. Unfered, 91 1, 
293 0. — erlichen tr., rel: Ders: 3. 8. auch Car · 
tlue Alt. 174; Cchardt Biuff.Char. 284; Gegeum, 11, 942b; 
Kandft, 45, dißb; Tiat.-D. 83, &; Noq. Nor. 167 (reil,) ic; 
Bertunerlichung. Anslb 29, 1114b ıc.; Blrhttann (12) 890; 
Gegemm, 11, 418a 4, 0, — »ern ir, rel. ſ. Schm. (9) 
1,8: Ers: ſ. auch So Hptſanv. 115n: 15h; 2a IL! 
Ein worbereitemder u. nach⸗cder Degleiter. Aag. d. Auelde 
36, 279a x. — Bers: auch: Stärte der Einbildung bei 
Serinmerung des @chinld. Glebus 12, 1246. — :ert: j. 
innee J. — s(eJeung f: Er; 2 B. auch: Wegen 
13, Mofen Bild, Roc} 1, #öj u. nam. zu [1]: Blautens- 
(much, St. 9, 45 0d. Religlonte, vellglöfe); Glüds- Altfered. 
#1, 1, 1815, Heinmats- (OD, Waterlanddr); Kindheiue- m. 
Bugend- i®n, 1, 2 u. 0.1; Lebena ⸗ (Balom 73, 300); Eelbit- 
Nand Al. 45, 14h}; Tenums (Anech, Mor. 1, 7); Bol- 
(at.-3. 33, 110; 35, 9; Hurüds if. Up. 7, Bas; 28; 
231 ac., vol, Rüde 234 ıc.); Zwang · (Df. Campe) E, ww, 
— Bers: ſ. veriunern. — Sl a. 20.2 ungemein hänfig 
in &,Eerflergen’s Blumeng. t-er lvgl. ondädjtiger ıc.] See: 
ten, 3. B.: Genüth, das ſehr in geinlih n. file gemacht 
if. AN; Gelſtliqe m. je Wahrheiten, NN; Maiht mid 
einfäftig, i., abgeſchieden. Us; 7; 34; 18 2c.; Iteit 11; 
Serzrl. VI {T. Mm.) 16; Mit der I-teit u. Gemilißafüne, 
Matihif. €. 1, 41 u. o., auch in 2%. Euderungen der 
Sets), 2 B.: Immer neue leiden v. ihr zu berichten, 
Anerb, Forſtut. 1, Rap, 48; In welchen heklien keiten } 
zwei Kerzen Wunder fl bereiten, Seaussenr, Zrift, 968 20.5 
Flid, auch: Rur blicken Etel, nur I-Ilchften Jugrimm. 
Diufenm 17, 9, 140 ze. U. (veralt.): E. bliches |hergiges, 
enmuthiges, Solbes ıc.] Frauentbild. Mies Tittm. 3, 
118120; 8, 87 16.; ferner Uhld ®. 976 (Str. 19 — in 
fi verſunten, mentt u. ſchwuach (7) 2. Ifſtzg. aud: Dem 
empiintungssi-en Ausdrad. Holho Vorſt. 198; Gebens · J· teit. 
Amymnar Or, 179; Wefühlssl. Steodimamen Dietepe, 1, 97; 
Vhſcher ME. 2, 39; Wefühls-J-Teit. Volked. 17, 6A; Ges 
milthsei, Romau · Atg 19, 4,219, Innigt. Ausch, Landh. 1, 
175; Mit Slaubent · J · lezt. FWolf Tank, 9, 294; Solde 
berzet-tie Iteude. Stmpl, 2, 973 18; Serz⸗Jteit ber Melo⸗ 
bie. Strodimnun 1, 148; Scelen:i, Heichen Guſt. 187; Was 
dir den Buien tiej-i. geichwelt. Kappe 4, 3; Mein tiefri-ftes 
Begehr. Wolff Tanuh. 2, 192; Zum treten Bunde. Stattg. 
U.Tagebl. ab, 33; AR; Die Treu⸗ J-telt des Hufammenhaltens, 
Grehm Hab. 160; Blingelte verfländttisst. (voll, einverftän- 
dig w.) Wekerm. 262, 400a; Zpielg, Plattt, 1, &3; Yat,-?,88, 
434; 39, 185 10, ; Behnte jebe Kerftändbnit I-telt ab, 34, 176 €. 
u, a. m. — sigen tr: ſ. auch impfen 1; ferner (refl,) 
verbunden m, einigen G. Hell. Ma. 587. Dazu: Anni» 
gung m, Gitigung. 246, vgl: Die Seelen, dic mit Gott 
In Innung fönnen teten. Kelbnäy 4, 118; Kalt, a Tiebenbe 
Gefinmumg | Die Ming’ im unzerbrechner Innung Jinniger 
Ferbindung, Bereinigung), Würkert 4, 4. — :lid) #.: Voll« 


Innung — Trrbar 


i. Gxgenm. 21, 1824 (7) — zung fi 1) j. innigen. — 
2) f. 1 u. einen 35, auch Enudesgeſ. (69) 266 fi. 
Infel f,: ſ. Schwer. Eifel Stalder 1, 8 u. 4. B.: Die 
ganze J. mit ihren Reben m. Halbden. Fo Milz. 3, 
10; Swo „Peninhlen“, d. i. onbaugenbe Inßlen“. Slautpf 
48a ıc. u. [2b]: z. B. audi: Somnensg-n v. unzähle 
baren Simmelstörperit gebilbet ... Sternhaufer als Welten- 
Fr... Die Urmaffe werbender Belt-d-n |f. D.] Volko-B. 
19. 77; E. Heiner Hänflein, ee Ichnenle Bölfer-}. Schliching 
uhr 1, 188; Meferen 256, 299 u. dm. — shaft a: 
au: J. apgeichloffen. Scdäding Fr. 2, 296; Hide 
MED. 184 2%. — sig a.: auch: Lühed. Se balbeine Done, 
Schere DL. 2, 876 1%. — mi auch intr.: anf er Juſel — 
od, Holiert — wohnen, leben 1, z. V.: Weder... | 
bder Mann, niir J-bem nühlalbaxernd voranging. Gerger. 
Storf. 1,194 — Inſte m.: f. auch Inſaſs m. 4 3: 
Ges Dienfilmedtes ob. Buls-F-it, Glagau Meat, 189 u. — 
* Inftrument u.: f. au 8a Aremdw. 1, Sichff u, zu 4 
fon: Dafs ih... auf der Latte m. etwas Weniges auf 
dem 9. Alavier] ſchlagen fonnte. Bimpl, 1, 713 ıc u 
— für den Spiele — z. B.: Snıfer [f. di] 
Zurs alle jene Se, die mie großen Orcheflern eigen zu ſein 
pflegen, nchmen, ebenfalls in ſchwatzen Fracg m. welßen 
SHalsöinden Play. Kchnelder Leb. 1, 307. — Injer m. 
8; uv.: BDeiem (f. d., Befemer 2; Injert); Dazu: Die 
Tragdbie inzern wie e.Dpferlamm. Gier Stiller Ariſt. 1,391, 

rd m.: im IMofen’s „Mitter Wahn“ — die Irbiiche 
Welt (monde), |. ſdangch zu berichtigen]. nr Gich.d. itt. 
4, atsh. — sen @.: 1) (veralt.) ft. irdiſch 4, Fleming 
34; 65 10,5; Opälg 2, 64; Der irdue Donuer. Däcdlemer 
(WsPüler Sibl. 13, 200 geändert: ird'ſche) =. u, noch: 
Herſtleben kann Im götttihen @eftelten | der irdne Stoff. 
9. 11,226, — sig a.: erbig. Parar, Op. ı, 887C; ſ. audı 
Irbiſchheit. — ag m: Munhelimlicher Burke, der eher 
wic ©. Zigeuner ob, c. J. aubſteht. Keiſe wid. W. 188 [Erd> 
geitt? ſ. auteritdiichl. — lſch a: ſ. Iveralt.) erdiſch u. 
(zu 4) auch: Zunt zeitlichen irbenifgen Ueich. Line £, 
1996; Tieſe Zeitllche „srbenihe” Ding, Meifersde Wachern. 
3,5029; 5541; 549) 2r.; Rompar.: Er irere Liebe. Uhlb 
Schr t,. —Affgg: Übers: 1) zB. auch: Aenuſt 
du "ons Ü-eres als die Bitter? W. Hut. 8, 3, 41 16. — 2) 
ft, oberzi. & B. auch AlguBtg (44) 2aB9b; Aus 3 Mir 
den, ber Über u. tintereisen. Aar x. Mer. 3, 35; Platon 4, 
23, Ereinklöde .. für Bamwerte im ü-en Paris. Hoden- 
berg Par, Bild. 171; il. rieleludes Mater. Hohlfs Dar. 438; 
VWeber Sag, 7,9. — Unters: ſ. auch gebären 1f; 
Diefe u eu Mulden. Jumb. St. 1,167 ıc.; Merbinbung „ber 
Hmmmillger” MHufiehter ut. „teen“, b, 9, iertſchen Blttem. 
Allam.Cttt.oxreſp. 5, Ban d.; fnbit,, d. Erdgeifiern, (ogl. 
Mann 179; Mönch rc.) ſ. auch Kartf Sup. 1, 48: 50; 
Fritſch Sadaft. 59; Lili Wahre. 3, 1; pw. — Wörs: 
Das Idealiſche, das Äberef.e u. Were, Armbt (Wiertelj. 39, 
su. — ⸗ſſchen tr.: Ente: ſ. enterden. — Ver: 
auch: Zu verird'ihen Himmelzrlang,. Hädert 5, 219, vgl, 
vererdigen. — :ifchheit f.: auch: Über bie Grengen ber 
Arbifchteit Hinams. Whumb. fr. 169; 292 ıc.; Ahr Aber⸗ 
ſtun⸗ u. Überiebigfeit. Scheling Leb. 28 (vgl. unpare 
teliſch. Schluſs). — Iren f.; f. Urn: „Nöten,“ Men- 
Scıat 17, 186; „Dir.“ GEcdmid Hans. 1, 288 x. Ir, 
Mandbert 8, 138; „Irten" (Pf) Grimm Eng. 1 Do, 15. — 
F Irgend adv.: ſ. aud) Se Hpiſchn. 188; 392b 1. 4. B. 
8. enitt grwiſten [f. d. II Ib] Neffen des Grafen, ber 1. 
wo lebe, i. @tions jel, t. wie heile. Zahrſcheintich bieler 
Herr IJ.“ Soltel Ei. 1,109; Die Beſchläſſe i, welcheb [od, 
i. eeb] Erbpristjen. Immer. M. 9, 888 ı.; auch) |j. Mitte] 
4, Simpl, 1, 39630: 94929; 9, 15813; 5 Hin [i. wehln]. 
2224 ıc.; ferner igleihbetentend): leudert, auch Ferner 
RBſchw. 77°; Cenzrd. 199 sc, vgl. ienet., Braut RM. 119°; 
ienant, 684 :c., ſ. Menfebad; ice ff. — Ienf.: ſ. Iteu. — 
fr n.: 1) Ein Jer. MordF, 20, 148 10, auch (vl. So 
Sri. 093): Die armen J-inmen [meiblidem Sei] ine 
Spital. Schere DI. 2, 970 rt. Iſſttzg. auch: Den fieber- 
ie Mann. Moman-Dig 18, 2, 198; Nat.I. 83, 117 1. — 
2) 3.8. auch: Iu diefen i-en gelten. Seibel NEb. 44 10. 
Tas Wahre auf den bien Segen geſucht. 9. BL. 3, 990 xt, 
— :bar a.: fi irren (f, d. u. Iſſtzg.) lafiend, bef.; 
Utnsbest,, 4 DB, Gartenl, 18, 80; Meifner Schw. 4, 47; 
Wat, EB, 108; 88,121 U. 0.5 auch: Mo un-verri. Ife 
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daſe man ſich nicht veritsen lonute) ker Dirg .. ging. 
Abfeifner (Campe), — set: 1) intr.: a) 3. B. auch: 
Bon Willenichaft au Wiſſenſchaft, v. Erfennints zu Erkennt 
nis zu “jR: [Seifen]. Afelin Berm, 1, # [wegen ber Wiß · 
bentung, |. d, Heute gemieden]; In der Küche Irrten [vgl. 
ſchwircien] n. wirrten Sausleitte. Spielt. Snmm. 5, 183 x. 
— b) u. 0) auch: Dos ich des Weges [f. d. 10%] vicht 
geiret, Mager 8, 101 (Mäcert); Un⸗i· d ihre vorgeschriebenen 
Bahnen wandeln. Godesſt. eb. 1.138; vgl. (f. dj: Meit 
der uneicden Matur. Wieflerus. 258, 657u; 650% 10. — d 
auch: Und irtie ich, So irrt’ ich nur der Wahrheit [Dat., 
elma: im Dienft der W.] Suhh. Atoſta sc. — e) z. B. 
auch: Was id} irre. G. 1, 10; Acyern Dyan. R. 8, 2 ir. 
— 2) tr., auch: Schemen die i, deinen Weg. Arudt Ss; 
Ber .. ander L[elilt am Beten Int. Orant I. 4b; Uus · 
bet 1, 1010; Gerrin. Oiſt. 6, 68 1e., auch (o. Obj.): Mas 
in Diejen When Häufig [Einen] int litte unge]. 7, a8 ıc.; 
Dran follt ihr jein b. mie umglelirrt. Kemerd, gi — 
ungehindert; Damit bu deines Waters Aut allein beiigeh, 
unfere u. ifrens« [deiner Rutterl halb ungeirtet. Schuident. 
5b [20, 836) ». — 5) (tinm,] intr. in. fein, 4. . auch 
Al. SR. 15, 200; Shalk 1, 25a se. — Bike. auch: Nüfs: 
Glelch em Stern, der Nachts am Vogenrand | des bunt 
dem Dinsucels auftert, ſüllt u. iächt, Zeuſen AlerdS. 94, 877). 
— Ans: z. B. aud: Haft drohten fie [die genintifhen 
Mücke in ©.) ſchen ins Wllſte aussgusi, Mofenkran G. 86, 
—Durch-: auch: Die quellendurchtrrte Kampagne. Landftt. 
“4, B71a a. — Ent: auch! Der Kaiier jet im unwirth ⸗ 
bat ſten Walbesdidicht dem Bagdgrfoige entirrt. VWeber Sag. 
7,43 [babe ſich lrrend entfernt davon. — Herz: au: 
Wie viel tanfenb Meiten er herumgeirtt Hnt logl. if]. 
9. 80.4, 77. — Näd:: 1) 3.9. Zul.Schmibt 9, 384. — 
Ber: I)intr: 2 B. au: Kraut 9. 10710; Sc. 306; 
Bis jegt | veritrte fie (Ihte Liebe] zur Mutter, Sb; 
⸗Sechlagel BER. 148 .; Beriert auch (veralt,) [wire im 
Kopf :e.) Fifc 8. 1,1285 x. — 2) rel, auch: Narr 
ſchen verirrten ſich bei fumpfigen Weges lauf ben, . Wea] 
nicht. Guhb. 8. 2, 111 20.5 Weit vun bir ab ver, ih... 
idwantende Germathungen, Paten 3, 176 x.; Eih am Etw. 
[Dat. ©, 4, 101], über Ctw. [Dat., }. Su Hptichw, Sı5b] 
derei. ac. — 5) tr. auch 3. B. DL Od, 1, 0; Mag.b,Auaid 
50, 857 6b; UosrhS. 21, 897; Mofenkrau ©. 289 ıc. — Bor⸗ 
beĩe: .B. Wachen 4, 10 4 10, — sin £: f, iee 1. — 
ling m.: auch: In Deutichland iſt diefer Vogel ald J. 
Idiot wiederholt oorgefstimen, Prehm Bild, 90 [ale e, dort» 
bin Berirrter, nicht Kelmiiher), — nis u.: z. B. au: 
In den bebentlihften Z-fen u. Fehlgriffen. Geine #, 188; 
Kräntungen u, I-fe- H. Driefw, (47) 108; Yie u, Spaltungen 
ber engitihen SKicche. Manmer Dadıl. 2, 3; Mofenktan; 
Pi. 110; eek. 408; ie u. Wirreiffe. Volhe-B. 18, 16; 
Anus dem 3. [ter Wbltdnis] herausfinden. 10, 2698 ie. — 
:fal n. itinm.. auch m., nad Fr. Wil. IV o.Preufen, f. 
Montagabl, 5 No. # S. de te.; L, Simpl. 4, 11577 ı, noch 
Aäcert 4, 38 x]. - ⸗ſam a.: auch Kihr 1, 1165; [6, 3986 
fi leicht verlrrend] sc. U. noch: Es iſt ſchwer u. iu 
bie Munbarten zu verfiehen, Ow Mbiinmm.d.de 9,611 — 
thum m. ſOtz. mo. 2. Chef. 2, 11; Stuctpf Eh; Kihe 6, 
526b; I-e ebb.], auch Ein Doppel:J. Wolke-B, 15, 190; 
Drude. [fehler]. Vnifiyky Farm. 4; Gefuthls · J. Stahr 
Br. 8, FE; Rur ce Greriſftes J., krimeäwegd een Herzrus ⸗ 
I. Heine 12, 180; Glaubend⸗J.; Grundirrihlimer, W. 18, 
233; Uat.J. 30, 460 ır. ; Bicheä«f. 34, 50; NRechts ⸗J. 32, 588; 
Diurifienbtg 4, 70 :0., Straf, Cloil⸗ Nechis· J. u, Gafg: 
Thatſachtn⸗J. etd.; Eine [Drdf, ft. Ciner] der unfeligften 
Beltirethümer. SMinhel JI.2,20; Vertreter einfeitiger Zeit · 
irethikmer, Erikäne 91, 35 x, — sthänelic; a: auch Z-teit. 
Anerh, Walbfr. 38; Frengel Digit. ir.3,908; Schacu 9, 865 1C.; 
dlechis⸗ i. Volha-B, 26, 1298; 97, 18A ı. — mg f.: Bike. 
m. Bitw., }. B.: Gedachtnis ⸗J. Vier HE 2, 05; Glan» 
hend · J · en. Sh. 8136 1; Grenzen [20], »Streitigteiten ; 
Serzendr (G. 6, 241; Mat.-D, 89, 29 ıc.), vgl: Scidfals: u. 
Hetzenb⸗ (Salon 7, 038) uU. Ber⸗JA.; Lebenden. Wellen. 
286, 3370; Piehedeffen, Mat-B. 88, 58 2. u. m. Bori.: 
Abe: auch: Dais er wohl irren, nicht aber in dev A. aus 
Hab ſucht verhatren thaue. Silberſt. D.1,#. — Bers: 
auch: GefigleB-en. GrSee Geh.desl. 1, 190; Herzens. 
Garten, 37, 7Ma; Memandtg 16,0,977; Aulttieel-ere, Peſchel 
138; Zeit Sei, Mel-B.8, 00 — Tapes teen, [die die 
Zelt, ber Teg mit fich bringt] ac. — Irte: f. auch Iren. 


cher — (Belag 


Aldjer m. 8; uv.: — Alter (Ü, d., aus der Adj. 
Endung iſch gebildet): Er mechte fortfahren, das ware 
Ehriftenigum zu Sertbeibigen, aber fein A, werben, Uerbſt 
MElanbius (9. Ani.) 306, |, 1. Kor, 1, 12. — Fler L.; -n: 
— ui 3 (All. Heppe Zegdl. 3, 2. — YAln.: auch 


zäd) II m.: In Arain u, garnten führt dev Selrocco 
ber Nemen Bug, Dana, I, od. Hawit v. dem altilnt., 
Jaga, Mittepd» ed. Elihiwins, Aneold >, XAa, vgl. (ftammr 
serwanbt;: Zaufe, jauſen: Zwiſcheneſſen. veifern, in Tirol 
auch Mittagsmapl ..... v. dem ſlaus. Jusbina; Rittage mahl. 
ebd. — Fa m. 6;3 6, : ſt. dade (ſ. d. u. Sg 
4-8. Leuf (Ferch Nadıl, 2, 380), auch: Wadit-2. (j. d. 
G.; bei. aber in Bfipe-; zur Ber. männlicher Wein in 
er Gr. B.: Danhem unſerer Slau⸗Z-en [Motrokn). 
Hat-B. 33, 351 20.5 |. Bunträfe) sc, auch Echerzh.n Lorne 
lj. d. 34) 3. 1 u, nam.: Schubibel., auch (in $el- 
länd, Form): Den Schobbeiat. Nomandtg 17, 4, 428 ic. (ugl. 
Mürcamer 1, 5350) 2c.; Mi: Ihr Edjubbelafs. Balon (78) 
59 32, u, — neben Urian (f. D.) für dem Teufel, 70 
Alller Sind. 2, ac — seh ac: ſJ. aud Bube Sc 
(Dädele); Hole; Hante Ic; Ein die 8. mit im. fläden. 
Waldis 4, 1722, vgl.: it damit zu Kittel (ſ. b.). Keibe, 
Leibe ec. ride; Etw. am Beuge flicken te.; ferner — v. 
der Perf. in der J. — auch: Die Haren ſ. Blaue]än | 
werben nun v. den Sonden | mit dem Stantidn ausgeflidt. 
KHermate Led, VUtt. 149) 2c. U, Gherst.)t Birnenfanttze kn 
ihrer 9. Nachert 4, 10, vgl. Ggſtz: Feinre Schnite. wohl 
geihälte. ebb,. wie! Kartoffeln in der 3., Montur (j. d.) ze. 
— Afike., ſ. auch Sat u. 3. B.: Landeten wir mit # 
Vaudn [Mateofen). Auald 39,684 U. ©, vgl: Mit Hauer 
Tüfeld. Menf-Ur. 65; Die Fries · J. 9 Ediiffers. Fre 
tag ®. 2,1, 25, wie auch: Die Familien ber ſchweren u. 
der leichten Matxofen, der blanen Trrietden, Schlcking 
Berfäl. 1,10 2. ; Befunbheits:,, aus „Beiunbheita"sfrlanec, 
anf beten Leibe getragen (f. Unter», Alanell-2.); Den 
Gran-d-n [Sträflingen]. Spielh. Hamm. 3, 210, vgl.! Gen 
in bie Steäflings» (Walke-B.47,16A), Hüdtlingse ıe. ſtecken; 
Groß⸗J., fehersh, Ausbe, für Hechwild. Garten. 11, 8278; 
Die gelte Groh⸗J. 18, Tagan ,; Die Bettuugsgerätgihaften 
ur, Berhden. Demi. 2, 5b ac; Grinsg-n [vgl. 
Blaus, Bunt⸗g.] hieſen diefe angeht. Stifermänzen, teil 
ber große Anpfergebaft fi duch amgelchten Arkinfyan ver» 
viert, Kangemfiheint Verl, 86; Die Lappen. der italien. 
Narren. Freytag V. 3, 465; Mal ⸗J. Menfe Par. 1, 117 [beim 
Malen getragen); Ihr verdaumten Sfterreih. Mehl:I-n! 
Winterfeld SolbR. 19, 37 = öftreih. Solbater, wie Weiß: 
Se. Nes.Schatj 17, B14, vgl. «Rod; Im Miorgenjädel, 
SHoffın.Fal.2eb. 2, 44; Rantingjätdhen, AlSariholdij 1, 190; 
Med. Non-Scak 19, 18 (vgl. Edeh-d.): Saminet · g · n. 
Anald 29, "Uh 2; Theet⸗·g. 3. B. (fr Mateofe, vgl, 
Vechhoſe) auch ®, aRb; Grand. 26, 1, 126; Mari, 10, 
128; Romandtg 18, 4, Si? ac.; auch: Mannmweib . . ie 
folde Thert · A. Im lnterrod. Famil. El. 2, 6b ıc.; Mollne 
Unier-d. Salon (761 421 (vgl, Gefsudheitsed.); Zoltel⸗J. 
Weſterm. 290, 182b [ous zottigent Stoff]; Amangs-"., aud) 
Ansch, Brig. 187 u. bilde. Eicendff Gich. Dt. BR; Volke. 
m, 1A. — Für f.; -n: oe Planzemunft (Aber 
Grepepflauzen). Oksm 3, 1206 ff; dazu: Bitter; Wieber: ; 
Helden · Ruthens; Zher-; Zotten-dm, — sel, $ I m.: 
2): a} Aodel, Siutpl. a, 38326, ppl, # we. Gartenfrennd 
u. Blumen⸗Zoltel [Liebhaber),. Schaln 1, 27a ıc. — 
h) ſ. auch (vgl 1): Das fsp. Badel-Schugen [in Münden]. 
Gartenl. 97, a (nad) Schm.). — d) f. auch Setel-@ut, 
auch 4. B.: Grüt: od, Brig-f., «Bötdl ic, — €) Schwarz · 
wälder Bauer c.; Die Sodele's !föber), Teeitfchhe Oiſt. 
808; Dem Schwarzwolder Thunjetele, Alunzinger 110 tr. 
— :g 0.14 B. auch: Bart (Arie Wund. 1, 449); roth⸗ 
(feine 10, 218); Pam» Nat. J. 20, 119) 5. 2c., vgl.: weiße 
jadig. 129, 508) x. 

Zäg m, n.: in Zfgg.: Bes m.: (alterth.) ft. agd. 
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J. B.: Nice Beien J. u. Weſen ſ. d. U, fo Ur⸗Weben). 
Frundı Bar. Ba; bic.; (im Rechnungẽweſen), ats Ber. des 
wartlich Eeienden (Borbanbnen) im @git zu Soll⸗(ſ. d. 2e), 
sur Ber. Deſſen, was Sein Tell, 3. V. auch: Iſt⸗ u, Sole 


3. 


Citmäller Sertfi 1, 148; Der B. (Erwerb). Ichan. 2, 906, — 
Gern: Tas dee (f, d.); auch: G'jag. Gotik. Operamtın, 
9 [= Kagb] u.: Die Sage vom wilden &-e [f. Zagd 2]. 
Glebus d, 4a we. dm, Land; Mom dem wilden Türſten⸗ 
gen” Nichl Bid. 1, 07 (ſ. 1 Duck 2). — sbar a.: z. B. 
auch: 9., ers, versj, — fig jagen, et», ver⸗jagen laſ⸗ 
ſend 1. — Fand 8, x: 1) ſ. auch Mouu,s, rue; Zu 
@yn. 5er Hin). B. auch: iegente (ſ. d. Y 2; Er 
iR amf der Meinen J. Yanff 2, Son ff. 4) ꝛe.; (Biel 9. 
reiten, mitrellen |v, d. Patferce⸗g. ſ. Land al. (1979) Ur,29, 
Salon (78) 108; 110 ıc.; Daſe elıt paar große Matten zit 
toriheln kamen, berem (oblett. Genit.! 3. vie Yılrn im 
Kaufe verurjachte. G. 19, 219, verjch. 2; auch: Dafs die» 
der Borirefflich ausbauerwde Kterterer Marder, nachher Aüger) 
bie Eichhorn⸗J. mit Erfolg betreibt. Salon #, 12, &8; 
[Motsihwänze,] welche lauſeud, ſpringend, liegend ihrer 
Herbtbicr, ottlegen. Brehm Aq. 720 — b) auch: 
Boörh., wo rettet bis dich Un ver ber wilthenken 8. 
(vgl. 2]? | Din zu famgen ziehen fie aus zw. Sul. DBa ıc. 
— e) aud: Das in unerhörter 3. Haſt x.) abgemachte 
Bert... Diefe Hegel. Volko-B. 16, 05, vgl.: Die Yan: 
herren treiben die Bau;J. mar, ner das Grundſtück ſchuell 
unter Dad u. Fach zu bringen, 24, 107 10. — 2 auch: 
Nach einander folgten [im Zuge] die RelaJ. Iſ. DJ, die 
Geutbed. die Gitſch⸗ J. 8. Triumphwagen ww. Hat.-D. 32, 
197 2.; ferner: Die wilde If, d, 2b, auch Durft [2 :c.] 
8... Des Racht gejaides |f. 10) arfihtig. 607 10.; Bor 
überzog’s wie Geſter-J. Sıchalk 1, 1350 Aenſen ıc.; Es 
zog ce wilde 9. lv. Bolten] durch Die Suft.. . Die wilde 
WolttenJ. Koberf, Sch, 1, 184; 142 2. — 9 auch v. 
JZ.⸗Signalen, 2 B.: An ⸗Z., Houwari, Bute-B, sc. ZSalon 
(73) 111. — 10) lanm. auch: Auf die Zaget geritten. 
Kthe 5, Bob; Ais Ahr... mich met auf Euer Anger fig: 
rei, hiett auch ich zunleidh . . meine geiitikh „Weiegt* 
(Gejäpd] . - ., welches mir denn bie allerluſtigſten Geiegt 
u. ebeift Wild if. sth; Daſo er aufe gejägt weit. Zimupf 
1002 ; 1886; 2300; 339a; 0a ıc,; Es ſtund e. Kirid an 
jener Sei’, | dem trieb c. Züger mit „neiänt.” Waldle 
1. 422 ff. jür den Heim: Gejaid se.), val.: Die „jadit,” 
(R.: Faſenacht) 4, 60°; Lauf mit mir anfs „geiät” [R.: 
ausgeipreit]. 1.859; Die Göttin der Bülber u, „gekät*,. 
Wenn Re auf das „Dirih u, Düren geläb” antzeudt. 
Schaldear. ia 2, auch: Tas wilde Bejaib [f, d. u. 2] 
Temmt Daher. Gartenl. 15, iSa: Mit dem Wild ın. dem 
„gejettt. Sachs Titim. 9, 19277; 97479 10.5 Anegeritten 
-. | an jeid, 3, 39180; An das jeit. 145975; Venus mit 
ihreut jeit. Df. abge, 80 ıc.; Ein vifierlides narren« 
jeit. Df. Tittm, 3, 297102 Mahsafte Rarkeningb); Das 
“aid.” Ermerd, 19'9; 5129; Hr, — Iſſtzg. lelcht zu 
sachsen u. zu verftehn, |. and oben n. 3.8: Bratiee 
Btacen⸗J. ſ. Brad 3, — Brünft-? anf Wild, non. 
Hirſche in ber Brunft: Au der Schweine⸗ u. Vrunſt⸗Faget 
[f. 10] Wigger Huud. 81 (Do 1570), — Fellers: Die F. 
auf Syären.., Fackel Z. Verhädker 889, 171, vgl.; Hur 
Macht · ed, Laternen-d. Ausld 4, 784 x. — Flöhe: 
ſJ. bürften 4: Geſegnete F.l Echerzh. Zurnf am Frauenzim- 
wer), — Frei-: freie, z. B. auch ECAchoffnt. Aubu. 
8,28; Schefel Haud. si ıc — Ganſe⸗-j. B. auch 
nuter Verl. Verguligungen. Menſebadh 18 1. — Hofe: 
(f. def 4). — Hütten«: Died. wit d. Uhu. Candal. 
47, use, vgl. Raben⸗ ıc) Siktte, — Länder Kenn ans 
der S. cx Saſſer·g. [j. d, 1] wird, Salon (79) 10. — 
Zöffels: Wit Geienihaftafbiel: Der Tafel folgte die © 
in aller Form, dann bie übliche Boule. Mat-B. 20, 85 1c.; 
auch ¶cherz.) — Echmauſerel [wobei man mit dem Life 
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Anhalt (ſ. d.), sWröke, «Einnahme ıc., vgl, Fertbild.: Trohe 
nicht auf Deitte Iſtigteirl [Beienbeit). Armbe (aaa) 68 sc. 

* Item: ſ. auch Fremd. 1,5690. — Bit: ſ. abi, 
J. B. auch Segenw. 19, 3300. 


jeln jagt, ähnl.: Edüffel-a.) ıc. — Pöfterlis: Kidimyr.) 
Art dorſtichen Ehnriwaris, deſſen Mittelpuntt bad „Weiterli“ 
{ee Art Unholb) iplelt, f. Dflnfenu 16, 8, 100; Ztalder 1, 
208 21., vgl. pohernüchteilm: ee lärmende vauſchende Nacht · 
feier begeht, ebd.; ſ. auch Zbierd. — Preͤſche: Die 
gemelne Heh> m. die hoße P. Auhns Keis 1, 140, |. Par⸗ 
force. — Reise: ſ. [2], auch Uoſegger Sein. 4, 750 
(„Steihgeiaid“ chd.; „Beltgejägd" Zahl. vor h. — Schät: 
ten⸗⁊ Iemenhofte ze NUat. D. SL, 20; 8, 118 3. — 
Schnitels: nad d. Mufter ec Bariorce-d., wobei aber 
das verfolge Bild u. deſſen Sput Buch am — Vapler⸗ 
Ahntigel verfirenenen — Menfger bargeficht wird, alio 
Art — Wett⸗Ritt (Mat-B. 33, 177; Schala 2, 1906 30.); dann 
aber auch — Wettlauf Kaude. 44, Sa: Die Menschen 
elbi Ipieten Hafe u. Bund). — Streife: ngl: Spreng 
od. Eireifgagen ipar force). Zabl. 10Wa u. G, m. — 
bar 2.%.: 1) .B.: Aunbesgef. (703270 5 acs; EA). 
Aubgie. 8,71; Zulen (731 833 it, O,; allgemeiner: Im Wafler 
find fie [die Scehunbe) nit j. Ansld 39, 2ach == jagber, 
Lönsen Fe nicht ges od, erſagt. erlegt werten sc; ferner, 
vol, Dagdgeredaligteit) x.; Denen das Wild w. die jen 
Beredsigkeiten zuſtaͤndig. Simpl, 3, 16727 2; Bald... 
deſſen Belt, , dem Btihof . „ diberteagen werde. Mor 
Ei. 24; Mel Rat.Br. 8,62 x. — en intr.: 4.8. auch: 
Wahrend bie Belemihoft „janbte," muAcierte, Aeltzuer Schw. 
3, 171; 180 2c. lAnm., auch a,; Gelacht, geladert. Her 
mes Boyh. 3, 270; abjaherit sr. Preug. Wert. 7; So'u bes 
jader. Berter 8, 117 ve. — b) 86 er ſie nicht Jachte 
{ärgere Zompert [Hen-SArah 8, 171; 21 ıc] — Zügdier 
m.: {f. Jagd Anm.) e. der Jagd Etgebner, Iapdltehhaber 
im Gafy zum Zäger ir, Wrldmann v. Veruſ). 4 B. auch 
Anerb, Höhe 3, 2; 238; Viſcer AG. 1, 3%; 38 ı 
Zindlid; a.: die Dagd umbetreffend: Su jeen iveden, 
Auald 54, 597u; ſaud A. W, Gioh; e; Liniere je Faung. 
wa. — Fügen I tr.: 5) 3 B. auch:? Der Bein 
jegt iht nicht nur das Mut ſchncller durch die Aber, 
ſondern auch die Wörter ungeünter auf bie Zunge. Ual. 
3.38, 235; Grploblerte Dynamit, jegte das Ted) in bie 
Zuft. 33, 166 vc.; Zund zume (munberil, sc}: bel'ns (Grenfb. 
26, 3, 186), vor ben (Zisepl. 1, 1020 Teufel }. 20; (Mad 
Ditern] j. wir den Judas Über ben Zaun. Wider. 88°, vol: 
Den Zudad In ber Rumpei» od, Yumpermettrier [1. b.] i. 
Sch. 1, 284; 2, 619; Das Zudad · J. Mihart 9. 97; and): 
Barıı die Birthe mit der Seite im Faſt rumyelun u. die 
Druſen Judas}. Df. Bare. 1950; Gudbasjanlge lyum Zu 
das⸗J. dienende] Retiher. 176 20. — b) z. B. aud: &e 
irre herzefde Angſt. Uat. I. 35, 86 10. — 1) z. B. auch 
[ie ih) mie faſt die Schrindſucht an ben Hals ſegte. 
lvgl. 2a]. Seyfe 3. 18, 61. — g) (MEL,) meton.: Frucht, 
Zintel, Gerſte, Alee, Rlee-Bolfter, "Samen ıc, j. = Ichälen, 
vollen (f. d. Tb), indem v. bem enthälaten Kor die Epren 
Durch ©. Wind: Mohr (Kanal) weggefagt wirb ıc.; Tas 
Klee. Menfkrel,Big (78) Mo. B:c.; ſ. Prechtl 10, 184 ff, 
pal.: Ms der Läufer Allcz aus der Schieberöffkung ber 
anus gefagt . . . Die Graupen amdaejaat. 197; Das Au ver« 
graupende neveinigte Werreibe wird in beitimmien Pomis- 
nen Fagſelnt . durch die öffnung etigelaffen. 196; 
Zager:“ bie Sindfedern“ ed, Fifenſchtenen, womit bie 
ſcharfe ob, Feberfante des Sänfers it Graupenmählen bes 
Teat iſt. j. 20 x. — h) paſſ. Partie, auch imetor.): [Die 
Bierbe] batten jenen gejagten Brandabend to midt ver 
gt ſſen. Nov.-Echah 7, 189 Auerb. = ben Abend des Haus» 
brambs, au bem fie fo geiant [f. bj worden waren ıc,; 
Afige. 3. B.: Die Maiten des Ancımz [vom Stitrm] ge: 
jngten Erafert, Soyaur 1, 197, — j) imperat, Sw., 3.9 
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JZage · ſdein⸗ Zeufel, ſ. d., Anffa. u. Wilmne Verm. 1, Bi 25 
Perger 1,9 10. — 2) intr.: a) B. auch, m. makbe 
fimmenben Ace. (f, Ss Hptſchw. 129: 185b): Baia wir die 
Ichten Bcıke bagin mit er Eihnelligt. gelagt Ftud, dafs se, 
Sopfen Beri,t, 1, 110 u. 0. — ch }. DB; Ele j., voglen 
n. ſtſchen. SAlluſter (dur Mat.Ditt. 2, 1770); Waldis &, 
#22 20, auch ©. Thiesen, z. B.: Die Hörılapfälenge. . » 
agt dauptſachlich .. auf Mänfe, Drehm Ha. 10 u; auch: 


Höchltens ingt ©. jlinnerer Hund einmal am Fucht. Daheim .. 


17, 53. — $) reil,: b) auch: Es [f.d. 7 u. So Opiſchw. 
1484] japt Ah logl. 2a -, je frohlich anf edlem Mots 
durch Feld u. Wald, Detlef Capri 2, 110 10. — ©) imunb- 
artl.y: Ich wollte urich j. [hüten ıc.), io "wa® au glauben. 
Hark EhMinn. 2, 40. -— 4): b) z. B. auch: Die Bohn - 
Salem» If, D.] Soger. Aenjahesgr. 0: E. Kleinkinber-zur 
Beit· Jager. Yat.-B.n8,518 1c.; munbartl, auch: Die Jäger 
u. Rorbemeiften , .. Die Zager. Garteıi. 15, 18a; b; 
Rödmeidrel Bilbin. 1, 192: 129; 146; 18; @. gelibter 
Anger 1, geſchiater Mudeser. Parkimain Ziel. 8% — 5) 
rın.ı a) immndarst.} Hortform. Abwarbt., 4, B.: Er jägl, 
auch Srocies 1, 231 2c,; Glafbr, Bein, 188 16.; jun, auch 
UAnguſt 1, 189; Herrin 67, 38; Pleten 4, 834 ıc.; Daft ber 
rd die Fusten aut bes Milllers Schindeldach jila’. Gar- 
lenl. 17, 580% ıc.; Ihr habt nicht viel der Ehr' erjagen. 


Murner HR, 99; Der Dirt der ih beriagen. DE. 
(Oh, Mkakerır, Kircheul. 5, aan) se. — b) jesen, 4. D. auch 
ne 5, ah; 60h; 6, 39a; Msb x; val,: jeien, 


leudien sc. ſ. Grant N. 190 a1. dazu Götche; Darıe N. 
aan; Fiſch. A. 2, 0 #2, Wettſcheu ſaen u, Leutjeichern 
li. 4b]. s 36333, Faugt man '# [= Re} fo weg. Sil- 
best, D. 1, 155; Canehi 198; janig)ten., Sam. 2,207; 
jändhern 2, Stalber 8, 71. — Aihg.: Abs: 2) 4 DB. 
Walbie 2, md; a, 1, — 5): 1 auch: Sier bat der 
Ehret den Römern alle Soancheit, Den u. Areft abat- 
jagt. Stumpf 12%. — b) ſ. Site 1a, — Rüfe: 1) tr. 
jchleſ. auch: Tas ee Mal war er grate einen Trupp Dläfs- 
höife aufgejagt, Eritſch Efdafr. 13u. Tat, auch 148; 1015. — 
Auns:: I) Wein ih im diefer Welt auogefaget Gabe. 
Fr. ieitin.in, (Degenw. 15, 139 b\ 2) Schluſe Em ee 
Röthe a. W. Sur. 1, 207 1. — 4) TS, [ie]. — 5) (f. 2) 
Ansinger lauf der Ayer: Wörter, ber dori £ fremdes 
Steh duidet. — Duͤrch⸗ I: 1) tr: a) aud Gi. d, 
— 24 durch bie Kchle jagen, ſ. (mit Belegen!‘ Fo Sum. 
2158, — e) ſ.: Epvenget teltähn ducch der Ewaten Hans 
ten, | Bit er alte neune birrchgelaget fill. Wlserard Wila 
1,315. — Durd: Ti tr.: auch Difeantlrieg 1, 4. — 
Er⸗: J. auf [52]; Eriagser, ung ©. Wild, Titelu sc; Ehre 
erjagting, Zhapl. Kell, 100. -— Dei: . B. tr. Sch. 
28a 21. — Herzic: z. B. auch intr.: Die Wolte war 
v. der Ste beranfpelapt. Yat-B. 33, 105 ı.; tr: En 
sum Tempel Ikenmd:j. AlgmBig (dd) Beil. 28353 ıc, — 
Näch-: 1) auch: Rasiaper. Fopt.Meife 1, 874 |Berfolger, 
Bahnder.. — Über- I tr: 1) 2 B. audı: Das ül. 
liberhaften] ber Meltansftellsingen. Görger-Dtg 14, 10BA x. ; 

Yeman-Big 15, 3, 303; Spiel. Belbe 4. 2a, — 9) 8 
halter mod; e-en Hügelzug zu il. Mar n.Sier. bs — 
jegend [2a] zu überſchreiten. — Un: I: 2) Wo die 
Malten mit zoreiger Schlenberiuft ihn umej. Aeclepſch 369; 
Krant M. 1106701 ze, — Vere: ſ. auch [5a] u. ven 
jägt. Göhingk 4, 182; Soph. Neiſe 1, 366 2c.; Den Sinifex 
bis mach Malte zu bersj. Sch. Mila. — Vör-: 1) 8. 
1, 18. — Zu⸗: 9) auch Wadern, A. 22829 x. — 2) 
Creiifcrke Aufſ. 8, 1aır. — 9) tr: Dit Braft 1, Schnelle 
iagte iwarf] er die Zlligel [des Thors] zit, dichte Bmal den 
Etäffel ,. um. Ztifter Stud. 1, 814 2 — sen Iln.: 1) 
z. B. auch: mit dem fog. J. der Mähren [iuhiett. Wen. 
„auf Mouchqgut) ... Cie fiellt nach Dem u. Dem aub. 
Garten]. 17, 2153, vgl.: Das 9. der Frtier lobjck. Gen); 
Böhndafen-Z., ⸗Jagd x. — 2): e) (f. b} veralfgemeimt 
auch fo, Bezug anf Ragbı: e. Forftbesiel, — ser m.: 
1) ſJ. Jagen 4b u, Big, — 2): €) e. ſchntll ſegtindes 
Fahrzeug. % B. r. em fleinen Boot auf dem Hüricher 
Ser, GAcker (Auerb. Boltötal. 61) a1 20.5; Gröhere Schn⸗ 
Ingpen, „3.* Hat-D, 28, 488, — nam. fir den Trand« 
port ber Serfiihe, zumal Heringe — ideringdr)d. 33,295 ; 

üirengb. * 4, 420; Debrik 157: 308, ⸗Juger KT “8 a} ıt. 
— 3) 5. jagen 1. — Züger m. ıe.: 8. (Fin, 
nebft Dei) in unerihöpft. pam, 3. B. u : Antogra« 
vhen⸗ J · ei. Grün 8, 157; Dat Sees ber Beuter u. HAimter 


(Alpen-äger — Fügeret 


a. Val, 34, 08; Die DOrieh-ei acht fo weil. IP. Fat. 
8, 34; Demagogen-d. [vgl «Miecher, «Werfolger] Hat-D. 
33, 165; Dollar · J· ci. Amyntor Br. 114 2c.; Mitgiſt⸗ J. u. 
Zireid-in gleſen ſſch wie ein Er bem amberm. Gegenw. 
14, 500b (f, u. nech einige); feltner ft. Berjager, . B.: 
Dit Dem Tage, dem großer 2. v. Phantomen, weriginan- 
beit Je Träume, Boller Frauentr. 2, 40 2, vgl.: Fliegen 
wadel , ...., die Möden ber... Melanhotei zu vertreiben 
v. Sebaftian Grillenfäner (1107) 1c. — 2): . B. auch: 
Muthigt Z. nam. anf Büren. Gartenl. 38, Ash, Dal. 
Bärenz 1. &.; Der befte Shäp wird... kein Z., went 
er nicht dazu geboren iſt. Sodenſtedt Deb. 1, Ci; Do Int 
ihn [ben Biber] wicht ber Aöriter, fombern ber J. aus⸗ 
erottet, Brehm Ma. 78 1; „ärbemotat” ſagen bie I. 
foat. Sieden], „Heprmonet" fagen die Weidmänter. 
Land, #8, 61h; Dis Nintrob war | vorm Keren e. nd 
tiger Hager ſ. v) SymimtTabants Dit. 109 12.; Amts» 
% Stils 8, 810 w.; Die Reviere, Gattenl. 14, 1040; 
Bald» u. SumpfeJ. Bodenſtedt Leb. 1, 68 ec. auch vw. 
fagenben Thitren (f. Saab 18) Salon 4, 1, 622, vgl: 
Die Dachnunde]) Find trete m. nnermäbl, & Gm 5, 
14,5.6. 7T U. z. B.r Freien... als Kaninden: 
U. Ysinr b, 786b m; Aer ſ⸗J. ob. Anfchenfreiier. a ıc. 
Bon Verf, auch L, 3 B.: Die Sin Diana mu; Der 


Hirſch serlegt , » +. das Ziemer file Die Ale des Zagd ⸗ 
hen „ . u. bie beffeen Stüden Milböreit für bie Sein. 
Salon (78) 106 ꝛe.; doch f, auch Sa Sptirhw. dia. Fort: 


bild., 3. B. auch: Tie im Großen betrichene Tiger- 
Sei zu Überwachen. Volke-d, 98, B64B ıc. er, 
wie: der wilde —, auch: ewige (f. d. Id}, Adlr MDa⸗ 
helm 16, 110, j. iohlen), Nactr it Sag. 1, 11, ſ. u. 
3. f. auch gem — 7) (f. 15 2): b) 3. 8. auch: 
Der Heime u, ber arehe Kaupens‘, Calosoma inquisilor 
u. 6. syeopbanta, — d) Erde (f. d, 14) 82 (nieder.] 
toräne Wafferftöhheh. Sartſch Sag. 7, 350 ı. — 8) 1. auch 
jagen ig. — Billig. m. ahfitt, Übergebang ber, meiſten 
nad dem Gejagter fr Ertlärung bebikrfenden: Alpens 
2) [4] _# nannte Garibafbi fe Etreifigaren. Kon 1,8. 
— Bübens: Maublgilten u. ©. MWrfterm. 20, 106; 
21. 18Da; 10a :e., vgl. Has:d. — Bürfen:: »Schüge, 
3. 3. [4]: Die eip. Büger der Infanterie, zum Unterſch. 
v. den übrigen, bie ſich Flinten⸗J. nannten, ©. Voigt 
Hoffb. 119, — Felde auch — Orbonnamofficier su; 
ferner, ſ. Land⸗J. 2 in z. Br Die deriige F-ei (mare 
chamasder. Salon (74) 18, — Freie: 2) auch wie Ares 
Schun (f. d. u. angel), f. Germania 7, ara; AUnſch Alte 
8- 1,90. — Haupt:: 3. B. die ge bei ein Zagen. 
Salon {MU} 104 se. —- Söke: [2], f. ·gasd, auch [1]: 
Sete s um Grelb u, u Vifdrer AU, 2, 20. — 
Katiers 5 B. in Öftrelh, Framjos Halbaſ. 2,58 

auch "fiber, ) [1 für Werf.. die nach Der Gunſt bes 
Staifers jagen. Gegeme. ı6, 85. — RAS [1]: als Ber. 
der terminierenden BWettefmünde, 4. 3, Fiſth. A. 8, 6219, 
Sara Tittu, 2, 7148, — Laͤnde: 8) (ſ. 2): Türze a: 
er Art far gerämderter Heinbarter Wöllchte, Ahartmanu 
Schwyr. Nev. 297; Vilder KG. 1, 361 („Seberwilrjie"). — 
Lowen⸗ [2]: auch [1]: Smb, der auf Ewen [f. d. Se] 
ber Geſellſchaft Jagh madt. Obank 2, 371. — Mits: 
dagdgenots. Segtuwn. 2, Ob. — näßt:: 2 nächtlichen, 3. B. 
[?, Schtufs], ! auch Freytag Ahn. 5, 170 1e.; aber auch: 
Die fragl. Rapemart ſoll c. R, fein Nachte anf Beute geben]. 
Gansbl. (61) 3, sa — Ober: auch [4] 3. B.: ©. lim 
eiihomw'ihen] Korps. Hat.-3, 32, 181, — lze: |, Zrapper 
2. — Echürgen: [1]: Segenw. 6, eba, vgl, Wedchen⸗ 
8; Schürze 20. — Selen» [1]: 3 B. Wiſſionar. 
Eertzal, 15, 28, vgl. Brofelyteni, Kloltet Ei. 9, 29, — 
Spinnen: [1]: ud — Woriwilh, — Stäuden-: 

Da bönriiher St! Gartenl, 5, 8b. — Thrän: [1]: 
regt Notdp. 1, 47. vgl, Walftihe, Nebben:d, ıc. — 
Ürs: Der. Mimrod, Salen 3, u, — wölter:: B. 
(vd. Nabolern 1.} Schert BI. 9, 215 — Wolfen: [1]: 
Aa. deutſcher W. Schlihing Brondh, 2, Br, vgl, Traum: 
23. Seine 8, 351 (Molten:, Ernumgebilder eng — 
Yötens [1]: Fel. Gremb. 25, 4, 181 20. — f. 
3.8. auch Salom 8, 11, 582, — 3): a) 4 ©: —54 
für die J. . . Den Mildgumg der 3. (vol, 2) Aat.d. 35, 
55; 00, &; Die Haubvögel Deutihlands „.. . Der beutichen 
3. aewibmet d. OuBiefenttial sc, — b) Die ipalierförmig 
aufgeftellte 9. . . Die Gefammtd. Matthif, ©, 3, 182; Rar ⸗ 


2) ner NBihe, 7810, vgl: 


Fägerhaft — Fahr 


foren, Salon (78) 108 1%. — €) ſ. auch Felvjäger 2, 
— shaft a: mäßig zu: ee Zuſchttitt der Aletdungl. 
Hartmanu Rai. 1, 123, — ⸗Aſch a.: 3 B. aud: Bie 
Bebentart iſt j. Imeibinätnifeh] Friſch 1, 800; Ber Aueflug. 
ETAqhoſſin. Ausgue. 8, 58 7.; Wlüdsrj. Stahr Klsce. 2, 
481; Den ftellenzj-en Bofebel. Spiel. Reihe 3, 10%; Die 
fo etw, fremblänbiigen, jo im, Tigersj-es an fih Haben. 
Schuũs lus Art, 1, 10 t. — olldı a: & DB. auch: Hu 
freffen, ob, um mit jem Btefpert, . zu ſprechen. „au ge: 
ntehen" [fi d. 3b] geneben. Auf Alteg. 1, 47; Tas 
jt Ser. Garten, 16, 0b; 18, 7B8b 1 — em inte: 
auch: Aagerm gegangen, or Seeb, 897. — ⸗ſchaft f.: 
39.8, — 2) 8, 147, — stumm. Bald, 51, 
337; 34, 855; llatur 77, 35a 1. — Zändg a: ſ. jagen 
I 1a (eömk). — ſel n, -3; um: ei 18. 

ZUh a. weht Hortsildungen, |. auch Se Ey. Teff.; 
Staff; 599, m. wechſelnden Formen, nam. bei Älteren (im 
Antaut g; im Zulaut a; im Auslaut chi. Wit fügen ans 
ber Hülle v. Belegen abſichnl. wur Mord ſelgende hiuzu, 
3. B. lattrib, Ei.) auch: Das jache Vorgehen. Ghyorn 
Aral 1, 96; Schere Mir. 143; Wellerm. 939, 2b ı.; 
Fahren allo gah. Afdart @. 2, 102512 ».; Bähbenben 
Tod. Mir SW. 3, 64 10; Dem jehenden Tobe. Df. 1. 
9s; Der jeling ZTob. 4, 29a; So geelingen bahin« 
lsehgangen, 5, Ma; Zaft mih Diana... gühelih ex» 
töbtet. Schaibene. sb [w, 82]; At ſelchen gählingen 
Abiprung. Stmpl 3, 28 1; Der achlinge Schrede 533°; 
Stmpl. 1,87; 4,21% {ndv.); aünlimp. 1,599; 1192; 
gehling. 2, 28027; jehltmg. gm 1. Sadıs Tittim. 2, 16999; 
D, 144909 3; gelingen. 1, 86#5; Überfiel im die Ant 
fo gächlingen. Wir. 190% ı.; E. jäßlinged Unafäd. 
AESqlegel 3, 236; Zemilaffe Ar. 194; Atem jählingen 
Anfiok v. Unwillen. W. 9, 1414 2c.; ald Sw,: Ju ſcheitel⸗ 
rediter Käse, Weſterut. 295, gel u, ſ. w.; Die Bäbig- 
teilt eines Italiln. Tage u. Nactwedhiets. Allgm.itg I1dı 
Beil. 1849a ic.; Wir find gefahren in der jeben. Sad 
Titim. 3, 198595; wit ell u. Jach. 112%; Lihe a,440n ıc.; 
ferner Beitiv.: Man mus Die Leut nicht jo begachen 
lhaſten, treiben). Uhnereißer Archid. 18 2c.; Ad muſe e. 
Schalt ubtil ergaben [ereilen, fangen]; Aurner Rahm, 
710; Bergecht end [übereift end in Zern] wit an 
mir! Lars Titten. 8, 145069, — Fahen tr.: Ber: 
auch: [Eo} b, die Kürten durch Kopfihätteln u. verneinen 
dur Miden, Veſchel 112 10. ; Eeltitbejahung, Straut Tonm. 
1,088. lAnm.: Beralt, ichen, Gähen) ber, berichn; 
Bräi.: ji, aich; Impl.: Jah, Falc)hen, m. zatzlrtichen 
Belegen in der älteren Spr. (1. auch fehlih 1), A. B. 
auch: E. Büädlein.... | „Zer Rouwegen“ timt man ua 
jähen Wir, NX13, vgl. fagen Le). — — 
josler. — Zälhjn m.: 1) ſ. auch viog T. — DT. auch 
Haderer 1. — 3) (im Tricirack) Jan (ir jan) Berl. 
f. Alvensi. of. (Ma: 9-5, Bane; ber Heine m. ber geohe 
3. od. Bol; Der Rüc-J.; Der Vergeltungd: OD. Ber 
lohmange-®, x.). — Zälr n. 36: 1): a) Anderthalb 
h d.) 8+, feltner (5. 8, &. 23, 336; 29, 39): 18 Monate) 

1. db] 2; Dies 88 [fl.: in Mefem 9]. Siaupf Sb; 
Diefer lin bieien) Zen If, 6]. 66a = in biefer Belt tr. 
vol: 34 daranf, Haid. 29, 551 x; Wird nur alle 50. 
gezeigt u. jept ife t. ſolches Hunt-s. genauer: fünftes 
3.] Henfel Mend. 3, 43 26; Holen bie Ziuſt aRlührikn) 
1f.d.] 3. Sachs Tittin. 8, 17 243 (= alljährlih Ob.: jeher 
=] ©: Womit du wungingft bei ben Ze'n [die De, dein 
Leben hindurch]. 3, 0106, nal: Welch auch e. hohe Eu: 
len Hat |. viel Studenten wber &. [das |. fißer, (bins) 
burd). Waldie 4, 277; Eier, welche fi... . übers 9. halten, 
Ztimpl. 2, 208% ıc.; Wo 8. aus Waſchzruben man fand. 
Wiedafıt Ob. 6, 86 [gw.: J. aus, 3. ein]; Weit fie, das 
8. fommt u. bad Z. geht, [= dub game Z. Über, din⸗ 
durch] teen Ehren · u. Fteudenaulaſa haben, Peftal, 8, Bi8 ıc, ; 
Sie |}, Se Hptidcw. 896 — näher) 3, 2 B. AUhld ©. 
297 (Str. Bu. 1i; MS 1; Schent [ejin u. trag uns nadı 
Der Schwer [aus]! | su 8. Fommen bod die Heiden. Mnr- 
Anfe ander Z. lommen bie Sels 
den, Aſch. Gary. Pb sı.; wiſchen ven en” (die Reit 
ie, Weihnacht u. Meujahr). Schaln 1, 350a, val.: ku bei 
gwölften (ſ. d.) — e) f. nam. auch: Die Se find 
allerliekite Let’, | jie hrasiten geſtern, fie bringen hemt’ ıc. 
5.3, 953; 18, M2 11. 9.5 Die Tage gelben mir jo langſam 


Zahren — Zammer 


u. die Je io geihwind Kl, Möfer Eh. 1,288; Aubti wach⸗ 
ven bie Se wird mar ülter), Augläller 7, 391 1; Eur 
e. otted, euch J. wũnſchen. ſ. Reu⸗, Gut⸗J. vgl, Fint. 
Arm, u. (fir Reningrigelhent): dns gutſe) X, auch 
Gegen, 17, 399b; Metern. Mrlebligfäg Teich. 2, 168; Tſchudi 
¶hr. Held. 1, Brh ır. das tenic) J. Walbis 2, 75%; 
8; 12: 5, 2516; Wider, 4° 3c.; (iron) Etw. c. guteb J. 
haben laſſen [As nidt darum betümmern), auch Mile 
0, BR7a; MEb, Bimyl 2, 85°2; 3, sold; a, 2 ıc.; 
Ein galden J. [f. geisen 1) — Ablaſs-, Zubel ⸗J. (ſ. d. 
u. z. B. Wadern. 8, 322 — 99; Sinmpf Ma ıc.; Sandy 
3,111) ı0.; Das Z. lislas Helft den Cinen das „tolle J.“ 
{3. 8. Frenpel Silo. 1, 127; Garten. 15, Möb; Alas.d. 
Ansibs 88, 470a 2c.), den Andern dad Bolts:y. Wolks-D. 
20, 1A; BA) ã. m. — e) ſ. auch Krauttzerbſt ic; 
Er iſt bei guten [ugl,: ir den beiten] S-en. Anerb, Brig. 
7 26; Übe er zu der Regitrung jr weniger J. |Minders 
jährige] halb kommen. PVeſſavaut Agr. 7 x.; Bu fen Seit 
fommen [volljährig werben]. Salen (7m) 00; Schüsiug 
Brondd, 3, 281 2. — f) auch: Bor grauen Sen. £, Rath. 
170 — 9) ſJ. Aaxm. W. 2, 3 —5)5, 0.6, 
121; Mono, s, 780. — 6) IM.) ſ. Sa Spticte. 186; 
ꝛ02a :c,, auch 3. B.: Rach 2000 &. [mw.: Seen] Gegenw. 
6, 1580; Glafbr. &b. MM; Weidimane 8, 247 20; munbartl, 
MR: Der Sen [ft. Se] Fraßigt. Weisertin 080 26, ; Stnupf 
2038, |. 1a 1; Beril., munbartl. auch (0, Uml.: Med 
t. Za hrchen länger. Zopy.Belf. 1, 617; €. yaar AL Gar- 
tenl, 26, Bab (Schride: Me 9 I-In alt. 25, 4898 (Df.) or. 
— Sfiggn. leicht nad Hnntit. zu mehren w. zu ver 
Hehe. — sen u. Bfiße,, ſ. jähren, auch: Wenn's Abel 
jahrt fein ühles od. Diiisjahr tird] Clanallarr (1687) 190, 
vgl.: Wenn's mifzjahet m; Gütej, ſ. auch Gutjahr u.: 
ffelten): Wann du vermewrjahren [jahr ?, den Heiz bes 
Reiten verloren] haft. Bimpl. 8, 190%. — Süährsen refl. 
auch intr.: Es jährte je num bald wieder, Auuſtr. Senul. 
Dt. (77) 5760; Hebbel Unbin 3 u. — Iſſtzg.: Ers: auch 
intr,; Der, . Anſpruch erjägrt m. verjährt. Stahl Staat 
m. Alrche un — Versi: 1): a). B. auch G. 20. 21, 
— h) j. B. aud) (vgl. e): Berfähet? Mas verjährt denn? 
Rerjährt der Aribieb . ,? .. . Verjährt bie Wunde des au» 
gehhoffenen Sirfches? Spielt. Platt2. 1, 170 (vgl, vernar⸗ 
ben, berwachſen — mit ben Zahren) i°.; Der Menſchheit 
(Haller), Therheit (Maged. 3, 56) unserjährte (vgl. umver- 
jäfesare, »lldhe) Rechte ic. — €) > wit jährtgem 
(0d. Bewrigem], mohtgen u. derja hitem ſogl. fin] Weit, 
Fiſchart Garq. 57h. — 2) refl.: Re Unthet bat fih . . ie 
verjäßrt, Faller, GW, 2,66; Scheffel fo. 155 20. ; (0, Uml.): 
So wuje ſich alles Bedt veriniwen [R.: verfahren, — 
je Sraft verlieren] Abele Ger.Gändel 1, 80. — lg a: 
1) ſ. auch Ss Hotſchw. 19356; 199a u. Bipper, aud): 
18- Frangos Saltaf. 2, 207; Statzr frautengeft. 2, 168), 20° 
Mev-Zdak 10, 218) Dleit; Langsj. x.; Gleiche I. 
39, 381), mittel- (auch Geh. Cilr. 2, 6) j. vgl. ralterig ; 
Übers}. (alt) FIacoks Berm. 5, 370, Hat. 19, 814 ac, — 
verich.: €. Übersfer guter Herbſt probhegeit, Merian 
164, v. d. Derbfte übers Jahr — nädufe-i. (J. B. Grzeuw. 
2,3220; Zeitſchr.f. Philol. 10, 198 16), Maik: vor⸗ od, 
vorme (J. B. auch Zettel Ett. 208; Sy. @. 8, 378) |. sc. 
— ‚gen iIntr.: auch: Dem Wuru, ber Menſch beikt, | 
jähriger, blüht, werbläht m. abfülı. Al. Er, 1, = 
Faber) wachſt se. — elldy a.: auch: Jahr). 9. Ausg. 
1837; Alppel 8, 197, vgl. tantäglih u. allsj. Katz [f, d. 
1a]. Fade Tittut. 9, 17243, auch: Die afademiihe And: 
ſtelung teop ihrer All-Aelt. Nat-B, 83, 88 10; Die 
früßeje Blirmenanzfrellung. Mont-Dig 18, 39 1c.; Atl- 
Tri». Garteul. 14, 52h — mit jeben Frühjahr ac. — 
sling ın.: |. auch Enter 1; v. Wferdei. Mat-D. 20, bS6 3; 
v. Robben. Ohen 7, 1471 ı0.; Eon Rahrling ı. das 
Stierl. OFchminKanyl.2, 8a. 7Bibben>G, Falke Th.B, aboa. 
Fud: ſ. Dep. — Zäkob m.: Den alten 8. [ft. 
Ma] autsiches. Words. 10, 97. — gälm: f. johlen. 
Sammer m.: 1) auch: Sorge, Summer m. &., nach 
m. nad fich ſteigerud. G. 32, 48; J. warb in Metrilönis 
gemitbert, K. Ster. 6, 19 10; Teb clemben Aummers u. 
SI-5. Waldis 9, 217° 96; In jeligem 3. Beyfe RAudh 
bis 16. — 7) e. Wier in Preußen, Logan 3, 159. — 
Afleg: 3 B. auch: Anägleihtr Volhe-F, 26, 1888; Ta- 
beind« Land. 4, Mab; Ehitonda> Hat.-3, 30, 107; Erb⸗ 
Etär 0, 381b; Erben: Mattyift. W, 18, 195; Haupt⸗ Weſterut. 


Maken-jammer — Taſt 


294, 4713; Kuss u. Alrchtu⸗ IP, 3, 2; Leben!» Schücklag 
SWild. 13; Meridien: Weherm. 200, 10a; Stenct- Hat.-B. 
24, b8R; Welle Aalen Tot. Dipl, 1, 290 J. u. beſ.: 
Käakens: ſ. ud CTAqegur. Ausgw. #, 305; Heyſe 
RNBUG 237 e.; Dreſcher 2a; „Nee bes Magent“ Unfere 
3. 05. 18, 1, 96; Saariweh Sraujas Halbaſ. 2, 197 (mul aux 
ehevemi}; Kater Spielt. Blatil. 2, 238 (a. 39, ſ. u.) w., 
vgl. auch: Da ihrie er Keyer-d, [wie Lüeh; Beter ıc] 
Fifchart Gang, Ita vu; Doppelzſſtzg.: Heimmeh-t. 
Welerm. 252, 25h; Seltranid:®. Yeine 18, 2m x. 
Fortbild.: Napen: sinmmerhnft (18, 12H, jammerig 
(Bandit, 46, 097c), »jämmeritdh (J. V. auch FAlsar- 

lb 1, 19; Gaudt 1, 288; Senfel Mend. 2,0 u. 9.), vgl. 
{f. 0.); taterhaft. Weherm. 29, 29a :c.; Semand fahen« 
jammert [Nat deu @. ob. tatert, ſ. o.], auch: ups 
jammernde Geigen. Garten. 3, 4744 (vgl, Kopenmuns) ıc. 
f, -en: ſ. Grjommer, Mag.d. Aualda 29, sb. — 
haft a.: auch Corviu. Hung. 1, 7; Hyd Schr. 1, 398 1e.. 
f. Sapeniommer. — ig a.: auch: „lümtid“. Gädehe 
72. 1, 915b??. — Zantmerling m.: auch Spiel. Reihe 
4, 296; Wellerm. 217, ie x.; Mit. Schere BI. 2, 266 ı, 
— Simmern intr. 30: ſ. auch Ss Hptſehw. 374; 308a 
u: Ter Ale jemmert Gen (2a), aber Mitteib |f. d.] 
bat man nicht mit ihm. G. 36, 881 2; Die da j. () 265 
gefürchteten Niederſturzer. GBatk. 3, 5, 1 [me nm 88 
Niederfiurzes willen sc., vgl. 2b] 20; E. Ofilcier jah ion 
u. jammerte [ft. erbarmte] fi. Irftüker 6, 280 1.; Dem 
ft. deu] das Elend jammert. Woher. 374, da lſ. ?e, 
0 auch Mlinger tif. 9; Olser, Weil. Badn u, d., vgl. 
auch erbatmen 3] :.; Der Araule jommer [wie Brjam- 
mert] fe Ehimergen. Arnim 196 ſſ. 9], auch: Die geftatt- 
loſe DMufit jommert ibrädt jb aus] ©. fictek Elend vr, 
Canbal. 44, PiOa ıc, [Beralt, ic, Formen: jämern. Stumpf 
169 ; jener, Sachs Tittut. 2,823; jemmerm, 109 315, gem 
mern Dſ. Ep 1, 1 sc). — Bike: Abs: 1) 38: 
Geld, das Ihm ber,. „ Dirftige adjonmerte, AkeMing Sci. 
Zeh, 1, 25 — An⸗: auch: Gem Iſt. Ace.] um Brot 
a. Kirfäfeld Sch, 286. — Nüsse: 2) tr.: b) Wenn fiel 
ihre wilbefte Bergwelfinug antjammert [jemmernd, im Auın- 
mern Äußere ıc.) Meine 3, 37. — Entgegens: auch 
tr,: Zammer er em Rünger ſ. eniieplihen Los emtgegem. 
Dflafeum 16, 1, 200. — Erst 2) irralt.) Etw. e. [ft. 
berj.] Sfrenk u. inte, — in Zammer ausbrechen. Df., 
ſJ. Er. — 3) refl, idersh.i; Dem Cafe, welches ſich des 
Befucher . . . erfreute jf. d. 2b] od, erjammerte. Men- 
jahesgr. 148; Mont.-Btg 19, 8 1. — Her: m: B, 
auch: Iht . . Herz lammert [höht jammnereb) dieſe. Worte 
herbor. Grgenw. 19, da ıc. — Kägene: ſ. Zammctt. 
— Wins: 3. B. Spielh. Meige 1. 22. — Were: 1) tr.: 
b) auch: ivexaft,) Da wurden alle Ding zu Grund gericht 
u, „serjaueret“. Staupf Ab (im wen jämmerl. Anttand 
gebredgit), — Zu rũch⸗: 3. B. aud: Der Menſch, ber 
wengeborene . . . jammert [verlange jemmernd} zurdd in 
ben 2eib jr Mutter m. Galk, (Mah.-3, 24, 147. — Bus 
fammens: auch: Eetlägl, Glocke jommert[ruftinmmernd, 
wimmernd]bte ... Gemeinde anfammen. GenfelXend. 1,178. 

Sänkeen 1 intr.: f. anten IV dantern, nam. auch 
Meufesach 151), j B. Kenter 10, 118 ıc Dazu: Ge« 
janten. [eheul 10.) Gufen Kai, 317; Stephen Ag. 417 xc. 
— 11 m.: ſ. Zuesitl 9, ser: ſ. d. Jolg. — ser m: 
3. B. aud) Nat.-B, 35, 415; Schultes Süd, 1, 290; Blau It 
des turze Leibrrch, „3.“ [des Heanzer] Ausld 53, 1152; 
E. Stau-⸗ Z.“ [ugl. Bat, = Imdm.d, blauen Z.] 16h ıc.; 
enter Dakebın 16,4988; Das . . Todtentleib, der „Beidhenz 
jänter“, €. langes falttjes ſaewand v. weitem Benge. 
Wilkamım Gau 87 vr., vgl. Zaule a m. Stalder; Dante ſ. 
Scpwäb,W. x. — Zünner m,: f. auch Se Ey. zenif, 

Säppen inte. 20: 1) B. auch Gene 91, 187; 
Babel 2, des zu; ſ. auch beißen 15 — gähnen (f. d. u. 
boladypen) Hoſta Nauf. 199 »e.; Daſa er nech einmal aufr 
joppte a. verſchied. Freytag ©. 3, 3, 178 (vgl. Gojapier); 
Zum Monde hinanfri. MW, Lur. 1, 218 16: Vhraſen⸗ 
japper m, Volho-B. 16, 176 sc, 

Zärb m.: ſ. Stalder 8, 74. — Zürter, Zütter m.: 
c. dem Beim (f. d.) verwandter Flich. 

as (Zdfs) m.: auch Kleveriafs: beliebter Kar 
tenſpiel. Brinchneans 13 (ſ. Mlabberjeft); J. Gremb. 8, 2, 
806; infien if. fpielen); Die Naifer. 206; Bier:d. Vol- 
man 71%, — Fauͤſt m,: (f. Gaſcht, Säfte) 3. V. auch 
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Auzeb, Laudol. 39; Waldie, 138; Freytag 9. 4, 25 x. vgl: 
Ihn Bucchjäjtele gan wie e. gifliges frieber bie Habgier. 
Barz Nat.Lirt, 4, ad (Mörike), — Zütter: |. Bärter, 
Frifdy 1, 850. 

Zn! interj.: Aurj.! er ſaut. UVerds. 11, 265, vgl. 
jauch! (f. jandzen Anm) — Zändy: In: Ger: 
auch Ernte (Göheke DD, 8, 219649, Anbel- (Fongns 
Timm. 8 @ wm. — sen intr. 30: 1) auch: Sn’ ich... 
j. ber Hunde Saufen. Sachs Tütn. 2, 8, vgl. gauzen 
u. 4. — b) auch: Id frem Wunderjup. Rücert 3, 336 ır. 
— e) Eeropamäbe jauchzten fie aufa Meer [zu tommen) 
Nähert Sei. 2, 100. — 4) [Anm.] auch: gauchliigen. Fiſch. 
81, 0%; Er ſagte: „eh wenmar [wollen wir) 
woch Elm] inza” w, jauchzte sc. Wolke-D, 26, 100A . 
— Sfihg. auch: Auf⸗: 2) tr, auch (ſ. 1): Semmerin 
+. bie. „zum Wiederhall aufjquchzt Melodien des Miplaubs, 
Yorker, — Nüsse: auch intr, (mie reil.): Recht anz- 
zuflampfen, ouszuindsen ıc. Hodenf. 2eb. 1, 10 u, tr. (2): 
Schaller | dei . . Rlinglings ausgeſauchzter Mante. Uicalat 
4, 294; Ein Ruth, Gregoron. Kert. 2, 104 x. — Eins: 
euch [Le]: In den Erttufinemus (Matthig. € 2, 210), in 
das Eher: „Seil“ 17. (Florian 12} e. hauchend eiitim: 
men; ıc — Entgegen⸗: juchzen. Gadenſt. Leb. 1, 77. 
— 2öb:: auch 9 11, 140; Dfe Husam. 7 ıc — 
Ubers: auch Gene #, 171; Schlegel Eh. 7, ta, — 
Bers: auch: E. Blumenſeben verj. Verlepſch 46 10, — 
ser m,: 1) auch Zuchher. Chart Dal. 20, — 2) auch 
Auerb, Prig. 2; Aubelude 8. . . Ere Robler [f. d.] Ser- 
lepſch 110; Dem Zodler . .. u. den turzen J. Yat,-B, 32, 
199 x. ; Die lauten Auchzer der Knechte. Dahehn 10, Gab sr. 
— Jaueln intr,: (vgl. v. Hunden: jautert. Vartſch San. 
1, 4 z. B. auch v. bem Punta. Greujb. 9, 1, Mit acı 
Dies (vergieh den Brobinpialisinus) dies Jaulen ber Cm 
pfindung mit dem martlofen anmmer, Motto Sort. 6a ıc. 
Ffm: ſ. Gauch 4. — sen: 1} intr,; Aſchend blafen, 
ſchnauben (eo, Bänfen, Pferden 1c.) Gtäh, Söhne. 1, 210. 
— 2) m: Berg im Tirol (ſ. JeWind) GSchmid Nanık. 
2,311. — Zaul 20: ſ. jauel m. — Laufen) £: $. 
36 II, 3 B. 120; Candal. 46, 681b; Morart Fahn 1, 
687; Uat.D. 26, 80; Nomau-Btg 18, 2, 37aff x., vgl. finler 
seriih): Ele janienen eine Äpfel. Holle €. 3, 117 w. 
— Fiaitern: ſ. laueln, vgl. gauzen. — Zäreln) f.: 
Asiel [f, d.), Asieisögte [vgl, üchſen]. Fiber, D. 2, 89. 

#& 1 interj.: 1) aud) (vgl. Stalver 3, 76): O Retert! 
Volkr-D.20, 187; © Zetustebb. (ühlei.); Onrricht (berlin.) 
Gartenl. 27, 998b; Nerds. 8, 187 ıc., auch: Bor zu vielem 
„Ah Kerr Zeh“ [Siehehgemmib) Anfemmenfallen. Volmann 
158. — IE $ adv. 20: ſ. auch So Hpiiäw.: Spradtr.; 
@un. 9, 158, — Jẽd, jegliche ſ. auch So Hrtihw.: 
Epradibr. — Zihen: f, jahen Anm. — Sekselr)l, us: 
J.de J. - gellom! interj. zur Ves. gellenden (f. d.) 
Ghefehveler, beim Zuelbjagen ac: Die Treiber fangen on 
ihr 9. Yaclte Bin. 1010. — F Femand; Zen ac. ſ. 
auch Se Hpekdite., Spradier. — Zinker m.: |. Yanter. 
— Zimt: 1) a. (tirol) — lieb, hold. Mowwen-ätg 18, &, 
823 ı. — 2) m.: a) Büger R . . . Der denner od. J. 
ber wilbe Biger [f. D. 2]. Aartich Son. 1, 156M, ſ. God 2 
(Sntelberend. Dayelm 16,110 SMolffgda.ıc.), — b) 1. Baraıe 
Harz, 1876. — Sentling in.: Schon ber alte Gebiter hielt 
ben zu Wien I. u. Gängling genannten ir Für beit 
Seien, od, Zeſid ans ber «ide u. Chr. Oben B, 30, 
— Zeplp)er: ſ. Zeppe. — Zeipig adj.: 3. B. auch: 
Das Bergangte, dos Are u, bas Hünftige; Bay », Bein 
Jen vericieden Hang. | wad Kaamemon chedens verkichen. 
Sch. Biab ıc.; Unter den jeht ſgen Umſtuden. Yat.-3. an, 
289 10; Sie ber j-em Sprenreihe. Euzel &, 836; In ber 
„Inliner“ Verbindung. 535; 309; 8. Demp. 11, 2, 88 v.; 
Ber „vepiaft“ Papiı. Miuchere. 8, 992 Meifernbg) 20; 
Ten „bidihigen" [bitrjen, -herigeit, $. d.} Vrincipal. 
Schühe Hauib. a8 3. — st adr.: ſ. auch Es Hptidiv. 
292b: 1) auch: 3. u, immer (f. d,), immerdar, tünftig⸗ 
(kin), nachher, nach ÜMckert 3, 297) ı0.; 8. od. mie! Sqhle · 
sel &6.8, 9 ꝛc.: wie — frilßer, ehedem w.; Da wider 
ſage ich I. als denn [baum] u. denn als I. Eidt 8, Din w.; 
3 m. in biefem Augeublickk sc; In e-c beftänbigen Mer» 
ter, wie e. Menic, der wartet, dais man an. f. dad Weil 
auf den entbllkten Hals jalle. Zrie 1, 8, 31 (Jeinfe, — 
— €) manbarik., zut Hewotheb, bes perfänl, Im.: 3. Id 
[= Id file mein Theil, equüden] Tag BldE m. Segen bar 
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zu. Anerb, RDorf. I, 160; 5, mir gefällt er. 4, WB. — 
9) Les 8. ꝛc.; auch felten My: Gicht es j. Eoldie, j. 
tft immer; es werben immer folde &. [Mameıte 1<,| fein. 
viſcher UE, 8, 155. — 4) [finm., vgl, Herd, 16, 68] auch: 
385 wird die Welt tet ten gebot'n, ip iſt bie Winien- 
zeit ip m. Gbddeke DD, 1, 4870 20-5 (Zilefins); 314299, 
21684, 519633 (Ki) ac; Bey Freging ©. 2, 2, 107 Imeben 
Bept) wehl nur Druff.; ferner 2filbig: jeget. Spee Tr. 
3990; IL, gegend, Krant N. 022% ipegt 10825) xc.; 
bependan Wadern. 5, 5522 10; ®. betrüßt der falte 
Nerd, | Jegund (- w) lacht bie Gonme, Dad Sf. I, 1: 
1916 dj, Ah; 18130 1; jedund (>, B.: Mund) 
13939 36,; Zehung. QEade @ög 1, 59 ı.; Retnnder, 
Hopfen RandfR, 8, 29a u. o.; jehtumber. Df. (Hat.-B. 94, 
#7, Drf,r); jegundert [R.: geteunderi]) Mürert 4, 153, — 
Zrüh,n. — Joh; f. — Faudert, Sc, 

Sicht f. 2e.: ſ. Ann. zu Welchte; Bit I; jahen. — 
Ffcht! interj. — gün 2: felfäg.) Der Ein’ win j.. der 
Ander Hort (j. d.) Grempb, 89, 1, 20, — ei; m 
weibl. Name, — verallgemeint: Dumme 8. ſogl. Liefe sc] 
36Mäler vind. 1, 70, |. auch Zultle. 

Foöch n, x: 6): F) (@lodeng,) ſ. Sem AL, — 9) 
Anm.z a) Form, 3. B. auch (4) als deidmaß. Die ge 
od, Jude ſchwanten ıc. Adaker Mob x. 18; Bid, And 
cd, Bud lin Dfbenburg]) Bonn. #, Bi; Endhf.Alle (Bo) 
28h; So groß wie e, Dildenburger Antafter Ad. Schallu 
2, Asia ıc.; ferner (Be) auch: Suoch Im. Vonbue m. — 
b) Die urhd. Bartitet je, 3. B. auch noch) Stumpf arub; 
Srant R. (Borr. 6, 7a); 281%; 49%; 10416; 10638; 1062; 
108124 16. — Biigg.: Döppels: auch Anerb. Leudh. 
(#1 2, 59; NDorf, 3, 19 — Awillings-!. 158, Gaft.: 
Halb-F. ebb.; dazu: Halbjögler m,; Er, der fiir bie 
Halbe 1. gegen die De eintritt. ebd. — Ber: 1) [3} 
Ins Meer Ich Sellos tauden | Fr Rofle Glanye m. Aerrig 
Dr, 395 2 — 2) €. fortmährenter, andauernden Zochen: 
wi — Glaãũbens⸗ [2]; Beireimg v. em drädenden 
Ge. Ziranfi Lehel. (di NV, — Herrfcher: [2]: Ban- 
mer Tai. 1, 9, u. — Höd:; [I]: Goſtz Reder J 
Monattl. 1, Tab. — Hölzs: Hölzernes, 3. 9. [6a] Bonn, 
8, 981. — Länder [ba]: Bar; Die an dei itfern beſtudl. 
ſBruden⸗ J·e Land · od, Stirneßee, bie brigen Mittel: 
re, Meyer Jond. 3, 1097 1b; MAothes 1, dSta ır. — Laͤng⸗ 
De, Schlufs]; Scheucheatt. 114. — LFribenäs [2]: 
Shah 1, 29. — Schnets [8]: Au den Schneefüdern, 
Nos Brenn. 450. — Bernüunfts [2]: Se Cindlidunge · 
fenft, des ferengen B-+& bar. Peine 3, 385 10, — Jochem m. 
— Weln (Sehr., |. Boachtm), 3-B. auch Stmpl. 8, 28921; 
347, val.: Yobam, Erant I, 603%; Befstfelten Dohann 
Braumewtin) Eihendi Mon-Schah 3, 1151 — „Fintel- 
9." (auch Lregtag ©. 3, 0) x. — Foͤchen tr.: Alt: 
An-: f. auch Stalder 8, 76, — Bes: auch: Nnteiode. 
Godeke DD. 1, 343177 ı. — Übers: Beide Delle... 
find v. bemaninen Brüder Aberjomt, Mireif tif, 104, ſ. 
überbeäden sc. — Züdjler m.: ſ. Toppel⸗Joch. 

Z0berl m. ⁊c. tiäbe,, ſ. Ein; Schwb. W. Häpel se.}, 
and: 2) — (wilber, latmeuder :e.} Veugel 10: Die aut ⸗ 
selnfenter Wildfange it. J. Chritt Jofmaun M. oz nnd 
Deruf. (Stutig. 1890) Di; Gallen, [Iunge) Aueld 48, 
E13; Der Hund .. It... vor Allem Hafen:X.. eben gar 
wie e. Bub. Mfdher RE. 9, 283: Mani. Sim, 9, 84; 
Salz⸗J. Pferdelnecht bei om Salz⸗Schiſſzug Bromanf- 
wärte. 208 (Job’L 144; 3, 360} ıc. — B) Stier (ngl. Beilir 
fer), nam. Bfereid., auch: Gemeinbe>-d. — 4} Er v. 
ben „Feuer⸗gen“, welche „das Fener verspreen“ [f. b.] 
fonnten. Sildeta. Gall. 15, — s{p)ler m.: 2) Wat.-B. 38, 
19 3,, ſ. auch Dukleller. — sein: 1) 3. B. auch Anerb. 
Leudal. 2; Durch 9. u. Juchzen. Gartenl. 29, 8006; |. johe 
ten; tungüßeln 1. u. Fiibg., auch: Lied m. etw. ange 
jobeltem Befrain, Hanellich Cp, 185; Mir v. Senmerinten 
vorrj. loffen. Bandkffin Burke 1, 182 8. — 2) ſich wie e. 
Todet (f. d, 2) aufführen. Scrmäb,W, 300; Herumesj. zc.; 
f. auch Berzj. tr. [Anm.). 

Zohinn m.: 2) |. and; Zochem. — 3) Er trug, 
was man in Sübbentiäland e-en Sanstzedt od. J. nenut, 
b, 6. cen Kram, v. Ihmgeren Loden im Moden, während 
Die Haupthaate durz abgeiheliten. Vlfher RE, 1, 197 10. 
— »is f.: ala Befiw., pfälziſch auch: Kantı[d.-jTag, 
Mad, "Trauer, Meeret, «Weibchen. Maman-Dig 12, 261, 
ſ. aud 3. B.: I Wute, »Zegen, «Trieb x. — Fölh)l n.: 
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Ches: Srestag Alm. 189 1c.; Velfale-@x, Nat,-B.39, 5OR%., 
Gejöälie), Gartenl. 14, 296; Ziutpl. 1, 1093? 1e.; Ungebührr 
lihe Zole reten . . u. Lärmereien. Grengb. 94, 8,97. — 
en intr. 2c.: auch: Aditken, Simpl. 4, 8929; 8, 01'%; 
jälen. 29112; Gm die. entgegensj. Scheffel aud. 136; 
Er werd zum Saal himanägejohlt, Unfered, (80) 1, H6B ıc, 
— Foho: f. 90. — Föhr: ſ. Bir, — Zölle f. ıe.: 
1) auch: ganonen⸗gen mit je em Geidüh. Gremb. 25, 2, 
421; Blewzch Be. 21, — 9) Her: (Sirirmerr HapR, 1, 148) 
od, Schiffs Aberfläher Meii.ielt 1, 1089 8. m. 
Zönike 1.; «mn: Art engmafciger Alihernartte. Peenfi. 
Gefehf. (se) a — Hoppe f. zc.: 3. B. auch: Das 
Aleib ber Aratien [im Bregenzer Malb], die &. genannt, 
iſt im nmpählige Faltchen gelegt, Sodenſt. Leb. 1, 41; Der 
tutze faltenreiche Red ideppe) . . .. die unfbenti. Zacke 
(Tihöppli, Gartenl. 17, 0888; Söppel, Yoman-Dig 15, 
2,47 .; Bupp Fiſchart 8.2, 611627 a; Küpype Sialder 
2, ff; Aupip)e (auch — Apenroſe, [. D, 181; Da- 
heim 70; u. Def. Eerlepſch 88) 20; Wlftegzjuppe. Nev. 
Schah 9, 108 90,5 Mein „Bawerjöpgen”. Göbehe DD. 1, 
4b; Legete fie te „Bauresäuppe" au. Simpl. 8, 
gr7>2 (f, auch Sippe); „Belsiupp" [Pelrd.] Lifchart 
Or. 48; Bern. Gartenl. 16, 6438; Slohenshergeriide 
Balteniuppen. Filh. Sara. 1b: ans, Splel. 
Sturnil.2, 97; Zage tjuppe. Naman-Big 15, 9, 818; Loden- 
In. Weherm. 208, 9a; Int Machtd-t. Gutzk. 9. 2, 28; 
Shüpensd. x. — Föri m.: Faihingemaste ber Echrnn: 
jer Stinder, Vonbum 104 

ZA! interj.: auch: Een Helen Zu ·Schrel Welten. 
28, 49h; Sehe wibomat Lil. 8. 3, 87290, Zußciaho! 
Df. Garg. 255; Juhu! Auerb. Laudol. 8 v.; Stimmte mit 
ein in dab Gejuh Lartſch Eng. 1,19, ngl: Dem Juch⸗ 
hans nechgeldirien .. . der Rahjuchheien nr; Gefuch 
n. 2, ſ. fu. — Zül interj.: auch Sähms Roſt 1, 181. 
— Zübsel 1 m.: auch: Die Engel th eridallen. 
ZAFdzlegel Verm.isb, 4, 106; Erlbfunga· Gurtenl. 14, 209b; 
Ernter Matigif. 79; Beftet: Lohmann 4, 51; Freuden · Btahr 
Salirfr. 35; Glutus · Dolke-B. 27, 1144; Hallshe Matthiff. 
GE. 3, 190; Heiden: Kanb ⸗A. 46, 2206 (f. «Därm w.); Lebent 
Weherm. 851, 0b; Mar» Httne 2, WM; Sämterg 16, 7; 
Sieges· Weſterm. 971, T6n; Bolfs: Boden, Och, 1, 50; Mor- 
Solar (79) 00; Wonne· g. ⁊t. — In: Daja du dich haft 
am vur we u, diefes 8, bracht. Gödehe DD. 1, 478n 85 
{Aslienns) [ob Drei. ft. dicſen od.: fl.: dies 3. (0 -, 
f. Zuwel) nebradt?], gw.: Ges: ngL! bie Sudelei ar. 
— selig a.: inbelmd, voR Zubels. Pröhle Teeb. 184, — 
ein intr, 20.: auch: Zubeiſt ob dem gefchlagteen Felnd 
Grip. 1. 07 90. — Zſſg. auch: tm. fort« Patlig Kar 
229, hinweg: Uüraberger Nov, 1, 108, weng⸗ Meflerm, 
m, 20h j. [id fortſcheuchen a0]; Een Schanſpleler x. 
hervor-}. [ib Bervorr, hereusruſen! Velke-D. 24. DI; 26, 
182 U, o.; Bers]., val, auch: Iſt ber gauze prächtige 
Hof fer. Mufit m. Echüpenfnmeraden] verbiaien ſſ. d] u. 
serihoften u. veriubiltert. Barteul, 15, 5b ıc.; Der 
Sprofier .. . imbiliert [od. jubelt] bir vor. Muf. Am, 
am) 8100. — Fuch ac: ſ. auch de d u.: Grußten wir 
zit Inuter „Buches“ (Tauchzen) die gaſtl. Raume. Uat. 
V. 19, 0 0,5 Buchen — auch Salon i73) 101; 108; 106 ır, 
u. o. — u. buseln (f. d.) sc; Hat bunderttaufend ha 
ker im er Madıt verjuct, Magbeblosmersb, 2 od. 
verjurt (f- auch Flies.Bt, No. 1836 &, zob, vgl. ver 
jubeln) 0.5 [Huf der Eishahn) glirksen m. judhetn fie 
dahiır. Meere, #78, 0632 2c.: Indem er wie ©, Abt juch» 
beilajierte. Aſchmidt om. Dice 186 10.; Nachjuch-⸗ 
heien (f. Sn); Das Juchhezen. Mansbl. (00) 3, as x: 
Audesen, auch Sartenl. 15, 2b 20; Qudyen, 4. B. 
auch Krant N. 6219; HSache 1, Frr il 0.; Tine nei helfen 
Bumzer! ich will dir entgegenjuchzen. Anzeb, Hëhe 1, 
zu; en ſchrillen Juchzer . , In allerlei Zodtern (ſ. 
d. 2), 3,8; aber auch: Wenn... der Aucyer And: 
sende) dem Zuchſer, der Finger dem Ancher antwonrtet, 
Orenzb, 26, 2, 430 (Ao 180%) ».; Bom Giegesjubel hinger 
reifen, „Jurte” er m. tanste fortjugend. Mätene Nies 1, 
29; 33; 97; Gr halte einen Tener gejust, wie ıc. 378; 
3, 361; Cry, 118; [Der Vurſche in dem Miyen] „planfcht“, 
„Iahelt*, „ink“ laut. uãmert MScr. 2, 55[od, „Aust”]; 
f.: juchlenr, jugen u.: Der Nus, Kunz. Stelber 2, 77 
u.d. m, Wohl verfd.: Wenn Dr. Ge m. fer „inchen” 
tommt, Tihr 1, 2723 — vgl. etwa Gauch 4 u. Gaucht 
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(gene), — Zürjtling m. -[e)8; -e: ſpötuſch Tür „Aue“ 
Scherr Mir. 4, [nah Zuchten — |. d. u. JahtensHelm- 
tierhend], — Fuͤck m.: lAum. jucen — Ipringen, |. auch 
Arant A, 5b vw, Unm.; Mre Seele wird aufjuden [froh« 
foden] in Gott. Melfersbg Bar. 191 d; 116; Sab 97h ac. 
vol. au: Aledaun juni (fpringt) er Ib. Neopard) uns 
Wewahrter Sad auf. Forer Thlerb. 1058 2: (Wenn bie 
Ge) ſich verttiegen od. „verjude* hat. BWerlepfcd 233 ır., 
j. auch Suder, — Süd: ſ. auch Zoch da, — selm.: 
I. and Anm] jucende Hörperfiedle 2, z. B. Ude.) 
Der unb ſolchen muahwilligen iger [f. d.] vertreiben a, 
den lieben J. frauen [f. d.) wird. ihr 5, 120h m. — 
(en), Zürksen intr. zc. Iſſtzg. auch: Wenn deine Merle 
die Dendeir | ihnen durdz]. [+ — wo, Hd durchdringen se.] 
u. kipels ihre Innres. ©. 11, 141; Mir Muh men Leib 
durdjj. Ayrer Bafın, 1058 ıc. — sfr m. -3; uv.! Art 
ungerifchee Heiner u. raſcher Wagenbberde lvgl. Int Anm. 
u. Trater]: Ahahn Per. 1, 404; Wat,-D, 82, 355; Preffe 2, 
221; Rowaudta 14, 1, 3936; Weltern. 305, 3980 12. — eig a.: 
fusterb: Sebett battejren Vogel [bei die Haut jet). Fifd- 
art Garg. 1B2b. — 8 ıc.: ſ. auch Aur. 

* Südens m,: 1) f. auch lagen 10. — 2) ber (em 
ſthenden Mäntchen ähnl,) Fortſat des 9, Onlewirbels, nam. 
beim Schwein. Ohen 4, 5. — se ın. 26: 1) ſ. auch 
weit DI (Schluis): Daten 1 (4. B. HUlein Rättıh. 141). 
— 21%. auch: Schimmel-F. Simpl. 2, 19927; Fitz, 
der bad Geld ſchimmeln THE 1. — 7) Tas Biitel 
Rodenpiil 1, @ = Sausgeist [06 ft. @lter?], — Sudeln 
intr. a0: |. auch eriteln: Er verjüdelte Gefelticaft. 
Uat. d. 33, 517 10,1. d. Folge. — Züd:en intr, x: Sit 
entsj. |ber jũd. Eigenthũmlichſeiten entfleiden). Viertelj. 
1, 1,39 ie.: Die Berjubung bes dirifl, Staats. (Epja. 
1888); Berfüdung. Üegenw. I, 1268 2r., vgl, auch verfei« 
ben. — senthinm ın.: j. nam. Taarns Unſer Staudp. 8. 
— Fuͤffer 1: f. Bumafer (170). 

zug: f. Sat I. — end f.z -en: 1) 3. B. (in ſelt⸗ 
ner My): Schauet man zurlick in hinter einander aber 
blühete Z-en hitet in. Wadern. 4, 801? (39). — 2) Mruer 
3. liungen Leuten] deſ. iürdertich. G. 27, 208 1, ſ. auch 
golden I, — 3) auch: Dafs ihr ,. Kerr ee fo prächtige 
A. in ben Wagen hob m. Weherm. 24, 67h (Kuebe) ıc., 
vol: Wo me anieradhälole [eo ih in mer. . ©.) ledte. 
Sir. 7b; aiib; Sunpl. 1, 27 1c. u. (dinge): Er Hat 
8 3. [Binder]. Ztelterg, a. — Iſſhg. auch: Deine 
Bluhen⸗ I. Schtegel Gd. 4, 155 10; In ewiger Fruhtinge ⸗ 
Z. Aatthhiſſ. €. 1,75; Helben:3. [?] 8. 6, 296 ꝛc., aber 
auch [1], vgl. Mannesd.; Elite der Kunjt ·g. [1] Fr Me 
son. Zenſel Mend. 3, 118; Ohne Mädhend. fühtte fie in 
ibren Mühenbfien Sabren e, freubenioles Daſe in. Meferur, 
287, 545; In ſtiſcher MannesJ. BEL, ba; Stage Salfrir. 
10; Milbunnemittel bee Spät⸗J. Gerein. Sin, 7, 2it; 
Zindt:R, [2] 39. 1, 201. — sendlic a.: Une, . B. 
cu Cewald Bit. 2, 281; Stahr Tib. 5; Frauengſt. 8, 
209 2. — »mdlichen tr. in Iſſhq. ach: Ent⸗: des 
Zungendlichen entkleiben, berauben te. Zebde noch mit völlig 
entjugendfichte Bhantafie. Matiygif. E. 9, 179 0. — «end» 
lichkeit f; -en: auch: Wenn Cine, auf Alter od. 8. ©+3 
Eiromb beute. Auald 39, 58h .; ferner: Dats wubelon» 
tene 3. [hinge Zee) vom sartejtem Witer .„. am bier um 
die Hafangögrlinde der unit befliſſen geweſen. Zchlihing 
Att. 4, 180 16.5 auch m. Bir. — Hufermigen, Lundgebun; 
sen, der 8, 3. B.: Die friſchen Sen Schfeiermaner’. 
Ünfe Tag. 2, 2: Diefe Jen waren ibm verziehen worden. 
227 (ahnl.: JZugendheit, ſ. d.) — sendihunn n.: auch: 
Ich In mem J. AFache God 2, 1 W. 36, G ꝛc. Juhj ⁊c.: 
f. ji, duch. 

ga el d. u. DAnſ. 140,2, 0), — 
Zuling ım, (chs; -e: Cafelt 195; Sram v. Nokn n. 3. 
Silberf. D. 1, 218. 

Fimen intr, (zotbm.h: mit Rising J. Im. Beitrfeln 
ipielen]. Araat R, 4, — Fung n.r ſ. aud 35 Hptſchw. 
soeb: 1): n) auch din Kom bes Moltsliehh): Der Kor: 
ſchalen (perlonif.) Inngriängfee Schweſſer [be Etrahburger] 
Zıheffel (Wolke-D. 8, 108) 26.5 (faufm.i: S-er Mann = Lotte 
miz, dgl. Die „ven Leite,” unter bene oft weiße Saar 
vertreten finb, well mit bieier Bes, alle Kommis befent 
werben, Hat.-3. 39,559; Dahelm 10,180; Meufebadı 0 ıc.; 
hier natürlich, wie: Er fe (od, 3.:/Magb, auch (vgl.: 
©. Re Wefen): €. per Mann v. fo m. ſo viel Fahren; aber 
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auch jonft (tadelhaſt) nicht felten, 3. B.: E. jJet, ſchlan⸗ 
ter Mann v. 38 Zahren. Lamb, 48, 5053; Salou (74) 5, 
515; Wefteru, 290, dudh 3r., 100 j. richtiger megfiele; fer: 
ner Z. [== geboren] werden: Dem erſten Rinde, Tond 
ſdas] Gier... na mn Begräbkiffe j. wich. Yausbl. (un) 
4, 288; #18, 144; Salen 3, Bas; (TR) 000 ve., auch {f, be): 
Ter Abend warb gleich j. [trat eben in die Welt] als ıc. 
Glnther Zittin. XVI ıc,; demgemäß wm. (rteiftbeitidhh pleo« 
naft. }. 3. B.: Als ie Gran .. ee je Techter gebar. Hol- 
lenh. 1,2, 611; Die Königin v. Frauttrich bat mn je Sotzn 
od. Dauphin geboren. Staurpfassa sc. — b)Ecluis) vgl. .⸗ 
deutſch. — 4): b) doch auch: He Sahnt ob. friſche Wild, 
Dasidie Aocb. 286, — 5): ba) As ob, Reis (f. d.) — 
b?) (vgl. d} Gmifflon weuer, fog. jer Wären, Velke-B, 
1, 248 u. 0.5 auch: Dafs er seit jüngere [fpätere] Echrel · 
ven lſ. Ta] Beantwortet habe. Sch. a9a ıc. — c) au: 
Ele genießen die jre Zahreszelt [ben Fräßling). Hldebrumdt 
Meil. 1, 165; Die je lod. Aräffingse]2uft. Lanbe HBernb. 
8, 80 x.; Den frühlingsri-k Tag. Uen. Schatz 7, ii. — 
6) (vgl d) auch: Der je Strom als Giehsen. Mener tomv. 
6,9910. 6) |. auch: In München e. Baus od. e.Knfen- 
8. {rMlein). Anald 39, 117b 12. — 7) Superl.: a) (vl. b.) 
}. aud) So Sptidiw. 1808, b; adv. auch: We alle Suft 
sujängft laulept sc.) aum Leibe wird. Unld Sqht. 1. a 
Welt Tanne. 9, 270 (f. Mibelungen 2516); Grimm CGoſch.d. 
d. Epr. NO; auch — neulich. Non. Sal 18, 29; Scicieg 
Rod. 1, 215 8, vgl, jüngft, jüngere m... B.: Aller 
Jüngktens fast; vor Kurzem, eben crit] erichlenen. Theo - 
leg.Nuactalſcht. (1807) 1, 100 . — b) auch [f. Anm.]: 
Bis an [dem] junaſten Tas, Uraut I. at; wol — 
Aflte.: Biwseh, ſ. auch blutig u. bintt; E bunten: 
jer Schwan. Natar 28, 1054 — im Dlahuene od. Flaum · 
Heide; Madte Bbgel, dunen⸗c, halbflüügge 1, bereits felb- 
ftändige, ebb., vgl. lſ. 2 u. Aunge Al]: Der Mönchsgeler 
..+ Die Flaum fungen [Subft.!, Seuglin Rorbofinfr. 2. 
144 10.5 E. flilgneb-er Wogel, vgl. lin ſchlechter Orthogr.] : 
„prR jung“. Haan 4, 54 (Bteinthal Utfpr.d. Spt. 4} et. 
Marz, EimäbErsnih (1679) S. 28 @e; Fıhmäb,tMärterb, 
295 [ob flmords+.? —, f. Mord Ih]; E. fteinzjer 
Mean, Sieltengeim Wippe, 38 [im ſerzh. Berdretzung, 
nach ſteinalt, |. D.); E. unhabſches, unsjtt, uttelegaien 
Arauengimmer. Keyfe 0. 18, 05; Gegenw. 1, Biab ir. — 
eg Im, x.: 1} Der alte [f. d. 4) 3. auch ſcherzh., v. 
etw. (mehr od. minder} Berionif., 4. ®. v. em Etikft Mühl 
(Senfel Mend, 3, 1781, v. der Stadt Mom {zin) se.; ferner 
vgl: auies (ſ. d. 5) Weib (fd, 2) 3. B.: Diele alten 
-n beiderlei Beihlehtt, Dikefenm 15, 1, Di ic.; „Eiiwere 
Zn“ wie bie Beamten ber Srimitalbchörde Einbredier 
bezeichnen. Volke-B. 37, 87B ıc., vgl.: Kettensd-nb: im 
Kettem geldhmiebete, zu Snfenarbeiten gebrandgte Berbrecher. 
Zunahahe 92 20.; (Dandsoirepit,) auch v. männt. ſuugen 
Ahleren: Die rothhe Sub „.. Eile bat e, Kalb beismmen, 
aber es ift e. J. Stiertalbl. Homandtg 18, 8, 465, ugl. II 
u, W. 20,92 u. v. Büten, Uberte. auf Thiere, 3.B,: Die 
BajienB-n lvgl. »Bodel2] der Bogelwelt, Me lirmenden 
Epnpen. Unfered. Ni. 16, 1,698, — 3) auch: Id warb 
bes Gubernatord Page ..., ben bie Bauven . . . bereits 
Gere Hung mannten ꝛc. Stapl. 1, BO, vgl. über die 
damalige) Unerſcheldung v. Vube, Auabe, Aüıtgling. 4, 
12; Schiffs · A. Iſ. d. u. Dada.) Mobrik Ss56; 
Die In... bie Leichimatroien x, Haub. SeemanuaOrdn. 
(1885) Aciit. 25. — 4) Die Ben... die Merkeidien, fo 
mar tier bie Martſteine legt. Wed, de jure Amitum B4. 
— 5) ft. penis. Meler Haftn. 992, — 6) (Krm.] auch: 
gumger [fE 3. 8] it Meifter. Lite 5, 1866 16.; On Kung, 
f. 3m. dazu (Seiten): E-es tölpiigen Allserpungs, Mlin- 
ger Grif. 9 ıc.; Eiu od, einige Elffsjunge [ft.-en], Alun · 
imger 39, Zu nachen, 4. B. auch SllafeSomt,Et. (77) 
570b we. u. (hollänb, Dat Jongetche. Aram 31 Nr. 
— Biltg. — m. abfiger. Ütergehteng vieler nach Al 
ticht. mehrenden. Ref. zu [3], ſ. o. —, audi: Biers: 
1) [3] val.: Bterefet, Krteip-R. Vokmmn 08. — 2} Die 
Keransforderung zum Zeintwetttampf geihicht buch bie 
Bezeifittungen: B., Welehrter, Dotrer [f. d. 3), Kuaba. 
“a, A100. — Bühl: verähtl, — Bühler. Schere DL. 3, 
2, — Fläjchens: auch (mach engl. bottle Jack) = 
Brntenwenber lals Grkah bes ben Bratfpiek brebenben 
Kithen-In). Nat.-2, 0, 395, — Freüdenr: nad) »Min 
en (ſ. d. 1, Pathikus, Fremdw.) Meine 2, 303; Ente 196, 
Sanders, Ergäinzungss- Wörterbuch, 
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— Kammer: Page: In, Hobelwageu-Iſ. d. In. 
Fiſchart Sroim. u. — Kaufmanns), Hräms ac, 
— Klänbs (Sihendenf, 139, Alünber: (Zpinbler ®. 
“103. — Aüchen-: f. auch [8] u.: Lareiniige ſ. d. 
a·u. Hopfen Bert, 2, 19 = Apetheter ic. — Käufe: 
z. B.: „2... junge” Rundſch. 2,5, 168, vgl. Luder 
TAahrdt 1, 105 1%. — Prügels: frdter au Söfent 1e,; 
e. mit dem Bringen erzogner Auge, der, went jener Pril⸗ 
gel berwittt Batte, fie für ib emyfina, m. Ätertr., |. Fray- 
tag ®. 2,2, 289; Amyntor Br. 109; Gegenw. 8, 2156 ; Schect 
M. 9, 179; UnfereB. (01) 1,170, — Räbe: ber e, Rab au 
breben bat, z. B. Seller⸗g. Onleimeger Leſeb. 8, dad, — 

Eitungds: ⸗»ubtrüger se. Komandig 17, 1, 46 2c. — 
Bi: . auch Biehekind u. d, m. — =t In. æc.: 
. &s Syn. 588 U. z. V.: Wer .. 3. kom jagdbarem fee 
berwitb ansntmmt. Strafarf, $ 308"! 10, [veralt, ar Den, 
auch Hagen Narr. 170 ıt, noch: Zort m der raudgehet ⸗ 
gelten Bürin. V. Dv. 2, 38479 10] Afitg. 3. B.t Dlalu⸗ 
men-, Alaumen:d., (f. jung Ziihg.); Anden fie Rei 
A. auffütterten, Mrehm Aa. 79; Vemachtigt man fi ber 
Reil-Ben, 15; Das Aududse|j. d.) J. Mat-B, 24, 80 se.; 
Zen formlofen dur bas Leden ber Mutter aus zudilden⸗ 
den Muße [j, d. Od. Bärene]aı. Actalomp.Rit.Mxin, 5, 
4; Alngel-⸗J. od. «Wienen (1. d.) ꝛc. — Werullgemeint: 
Auch wacdfen 8. [Wärme] auf ben After v. Beeren. Oken 
3, 080 30, u. beſ., jungen (ſ. d.), 3. B-: Die Werke bes 
tamen 8. Uhret, der ruſſ. Wellen wurden inner mehr] 
auf feber Station. Remarca Pr. 59; Diele Eumenten mad 
te J. in unſerem Vanthauſe. Mov,-Schn 11, 258. — »eln 
intr, ꝛc. niederd. — beiteltt .anngein“ Henter 9, 1m): 
Als er [d, Sund] beim Frütſſtück jängelte, Salon 9, 345; 
Em Gt. abej. ıc — n: 2) auch tr, 2, — jürgen, 
3. B.: Euter Wein, veim u, aut, | funget alter Leute Ruth. 
Birlinger Ro. 1175 0.; E. Zunghruun, J derin vers, ſich 
bie Alten. Gödehe DD. 1,810 * (Sedo). — Füngen tr.: 
1) Ziradgwil 2, 44; ©. Duell, ber reife wieder ſungt. Yels 
419: Eih — im Babe wieber j. data 2; auch Lngerm. 
Pevar. 1, WER ze. — 3) (f. jungen 1): Die vorige Oüge 
hat bieie gejliigt Jaeberen, erzeugt ze.) Attehhof Wend. 
zurh, — Zſſhan: Ers: Der Wermutt erjlingt fih and 
ſelbſt jägetich durch Ten Samen. Baberwänt. 8 tr.; auch: 
Die DaB Blur im Renſchen erwerern u. eriisnert, Parac. 
Wund. 180 20. — Verst 1) 8.11, 29; Veriälege dich in 
heffnungsvores &riln! W. 33,385 1. — 8) Mit Ilu kiver⸗ 
jingten Armen, €, 8, 278 (Feultetus); Ste Ihanwerjängte 
Natur. Zoyanz 1,9 ıc.; Mit welisw-ber Kraſt. Arodi· 
mann Didterpr. 1, a. — b) Den Hain, | den kaum ber 
Lenz verjüngert. Vnſch (Bulger 1, Tub); Gleich dem Phönix 
.. . berfüngert, Stmpl.a,112?1; Müleamer 1, XXXIIh ıc.; 
Merfüngerung bes Alterd, W, 7, Sic; aud) intr.: 
Dein läd nähe verfüngern ſſich erneutrul. Olear. 
Baumg. da ꝛc. — €) Berl. ber Wieſe nennt men 
dad tiefe Nufreifen er alter Miele mittels des Biliefen« 
teiters .. 9. darauf folgendes Überdaßren mit Erbe, wo⸗ 
durch bie alten Grnaftöhe zu ernentem Nuöfchlagen u, friſchem 
Zriebe gebracdt werben. Korn, 15, Fi ı.; * (Borftw.i; 
Berjüängung, Rede, Vorverjiingutg. 1. BR, 36 6, 
6, 689 xx. (ſ. Berjüngsgödaner). — 2) vgl. verkleinern or., 
auch: Die Einlen . . find über- [od. ülbermähtg] ver 
jltngt. Mattyif. 8.9, 309 10,5; Dleſe Ttzilxute find kreitrund 
u. untderjängt. Ötegeron, Wand, 4,0. — Zungen-haft 
a.: auch: Zugendliche, ja it Mirpejegenkeiten, Heltet Ch. 
1, 144; Erenft. 1, 199; AlBlauter Schrod. Debr. 18 1c.; Balr 
few 20.5; Teer Pendı Halb, Su; jhiffee Mon, -Schah 7, 386; 
ichut⸗ Schere 8.3, 98; 1. (vgl. Betgteit). — ⸗ſchaft f.: 
auch: Aus ben Zahren Freiheiten Bauermd, 1, 97 0. — 
thum n.: auch: Zeint Mauneburuth dem 3.1 Mladder, 19, 
818: Prag Dein. 2,90 ıc.; Die Fortieguna bieles Dummen+ 
8. Buge Fed. 2, 277 0. — Füinger m, w.: 2) j. nam. 
aud) Hat.-B., W, 113 or. u: Tetleuß Z. ob, -@eiell (f. d.), 
auch Örten-d. ebd, Imur m, d. irveleitenden Bulap: 
Ortö:®. in Hammer], val. — noch mehr itreleitend 
: Erden. Arieak Send. 8a se. Meitre Silke, 
J. B. auch: Kant's w. be Afler⸗J. Koberſt. 3, 801 ıc.; 
Bexen⸗g. ſvgl. «WMeifter] Matthiff. aau: Oubertus-d. I80 
ger). Ebeling Bar. 7, Auitiſte J. u, Zngtrinnen. Horb$. 
16, 114 U. 0.; Schoß⸗g. auch Brio b, 29; W. 36, 01 ff; 
Ten Imebiein.] Bunfedn, Witten Büntber XXXIV. 
— mtr: ſeugen u. Affka. — „ſchaft ſ.: 3 ®. 
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auch: Auug⸗Z. v. Tluren, Stahr MEge. 1, @ xx. — 
Zungfer 8, 2c,: 1). nam, auch W. 85, 16 ff: Die ade 
figen An [Bungftouen]. 97 1,; 9. ob, tielmelr van 
[f. d. 4] Boat Biepl. 4, 7719 3; Grötiihh: ed. — 
bis an Amie 3; Die alten iſ. D., auch Anm.) S-n, vgl. 
au Kiebig, Moss 3, Sennendirwe ıc. U, Sontag Büthn. 
1,228 7, — 10): a) Matte ob. blutte 3. auch (mie 
Sneeden) = Comallaris multllor. Barheiim 95. — 
17) 0) f. auch: Schilebotd, „Buffertie" atiretje. Tabl. 
ia; ce, Gartenl. 13, tl. — 18) Das Ueintie der 
groben Ztolfäffer [im Geibelberger Seller], Die fon. J. 
Beifen.W. 331 ®. 49. ſ. die v. Madchen; Zung 
ftan; auch: Brã ut⸗: 2) e, Schmetterling, noclun patu- 
nyupha, Ohen 8, 1318 — Dielens: f. Dicke 2a, — 
Dürfs: Freytag Ahn. 5, 14. — Herzendst Allerliehfte 
5.1, — Höfst Zur diee fürſil. Braut wende ich als 
D. angenommen; ihre Hammer-&. war &e v. Steinling. 
Dr. @. 4, 3. — Hörmets: im Allenburgtſchen — Bram: 
3. (1. d. u. Hormet; Oegengängerin 1) — Hajittse: 
Schiffeauſwarterin. Mat.-B, 19,58. — Hüammers: f, auch 
Hof · J.. «Mädchen (Möfer Ph. 2, 968, vgl, Hinmer-2.1. — 
Kranzs (auch Leyfe N. 12,18, vgl. 185), Kränzel: 
(auch 39. Fat. 1, 214), Arängels Garleni. 15, ah u. 

- bei der Primis 18, mia. — Arküze: [17] ſt. 
Arenzfpime (cherzg.) Gartenl, 89, 794. — Leibe; Höfer 
Altör.97. — Nühs: Beme 2,8, 103, vgl. -Wiödden, 
Moennſell. — Brächts: Frentag Kin.d,77. — Schenke 
Eraucbcis Reil.85 l· Mamſell. — STE: [17a], — Spinne: 
eig, f 4, Schlufs]: ins Spinshans gehörende Sure; dann 


[17a]. — Zimmers; Stelang am. er Hauemagd n. er 
hößeren 3- Gegenw. 18, 24h, vgl, Kammer⸗J. — Züchte: 
Branı-d- Wilkomm Garn gs u. v. ä. — elldı a,: meiſt 


nt. Uml.; vgl: Mir. (neben alt; ängierlih). Jartuann 
Fat. 1, 104; Alt-j. Spielg. Melle 1, 18; Hat.-D, 29, 597 cun⸗ 
jängferliciteit. ebd., wie Salon (74), 815); All-j-feit. Xto- 
aram-Itg 19, 2, 8 ıc., So was Balblikmpferlkihes, igen- 
Kaftes, Yeyfe Bar, 1, 186 8%. — nt tr. in Bilbg.: Verr: 
4} refl.: ſich im eine Zungfer verwaudeln, 4. ©. v. cr 
Schaufpielerin, die Tonit die Rolle von Müttern fpiele. 
Preffe 33, 85, — Athum n,: 3 B.: Alt⸗J. auch Yart- 
manı Rat. 1, 149; Sberena Herr. 5. — ſchaft f.: 2) 
3. B.: Yüre MWeibösilder m. fonderlich die Sen [ige 
fraurnl. Stmpl. 4,67. — Zungeheit £: 3. B.: In mer 
3. ſJugeud]. Weßerm,2i3a, 100; 288,004 b 9,; Bor „Qünge 
beit” auf, Silberſt. D. 3, 196, vgl: „von janger Seit auf, 
Schu, 2, 24 20; au: Mein. , Brüberlein ift ums j. ge 
ftorben [“ it der Z.) Wellerm. 25, a8: (Mofegerr.. — 
ta a.: jungenkaft (ſ. d. u. jungenlis): Erchen, Pie e 
werig „di“ [wilb, ein Wildfang] war. Dayeım 17, 8004 . 
— Füngling m. 20: ſ. auch Ze Syn. 513, (vl. dungt 
13} Stnpl. a, Pr u. z. V.: So Din ich c. Mein g. 
Ar 1, boob {em tleiner Anade]. 1. Bönig 3, 7 9.; ſel⸗ 
ten afiltig? O Zuungeling. Werder Tafſo 9, m 
Dei Nemmich auch Pflanzenname — Alhana-sia u, Una- 
phaljum urewarkım. — Bfige.: Batel:R, 3. V. vom 
Zode, auch Kochnmann waſ. 268; Unſer JubelJ. Gegtuw. 
18, 141n; Ahr Anteräe! Antede ater Wurr'e]. ETAhoffra. 
Mög. s, 806; 87; Helbbaruge Ariegẽ Br, 37. 8, 98; 
Laden⸗Jee [-Diener|. Wekerm. 264, 6686: W. flotier Veto. 
Unfered, WS. 14, 2, 407; Mode⸗J. UNat.B. 31, 206; Philiſter⸗ 
He. qeyſe Nov. 12, 13; Schul · J·. Aatthiſſ. C. 2, a2; Der 
Urs. Kenfel Mend. 3, 151; Ballen-d, FEtder Ad.4. 16; 
Diejer Wolfs:g,. Dahn Kampf 4, 208 (vgl. Löwen); Der 
under, Gegenm. 17, 1816 u. ä. a. — heit #,: das 
Allnglingtafter (feltem. — ⸗ſchaft ſ.: 1) vgl. au: Das 
ewige feraphilge Bünglingssbum Mafacl’d. AGriuim 
Maf, 1, NLV; Das feltfamite Ami d. Kindlidtelt u. 
Alnalinatbum. Spiel. Platt. 2, 1m. 2) De 
bentide Anaben: u. 8. Speer Dig. 189; 81.8, oc — 
Zunksen: ſ. Sud. — =er I m. 2c.: 2) f. auch 10, 3, 
310; fett I5b ,; Die Ritter wandeln ſich in rauftuſtigt 
3. Fraytag B. 2,1, Ve; Ich (Olsmardli Bin ein dm. 
werde biefen Namen Wieser zu Gbren bringen. Salea 7, 
235 1; auch: 8., d. 9. Efliciersafpiranten, Manzer Bosır, 
58; Dätger EHug. 83, Nat,-2, 31, 206; 82, 188; M. brügel: 
füditigen Fanterline. Freytag ®, 4, SB (Grüner Tod. 
128) 21.; 8. Hana (f. d., — ®, Adel £ihr 6, 21a), Scharr: 
hand (4b; 5, dı2b), Glattmant (Simpl. 1,20%, Satan 
S. 11,108, vol. @, Teufel Like 6, 590), Henker (mit 
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290 [Bettel-junkeer — Uachel 


bem Girid, 4, a4k4ub; 5BShh >e., Bil; m. Kuchel (5, 20a), 
Geis (4172), Unrath [90Ob), Bombart \ d. 2, Tiſcht. 166; 
fFreytag ©. 2,8, 70, Miips an — 8) Bu viele 8, unter 
dem Rom ,. . Wir nennen hier auf dem Sande die langen 
Halme io, die ben Kopf hoch tragen m. mit beugen, weil 
Bichts drin it. Nou. Schah 6, 110; entiprechend: Das Korn 
Wilmar 188), der Ader Riechl Famil. 18) Junker: — bringt 
taube Ühren, — 6) femm.: Den zween Sn u. 5 Binnen, 
Unterg.am Hänsl.Gerb (185413, 18, val.Ghersb.): Die Schnupf· 
td gahnenjunterin [-Sthwenterin]. 89.3,138 ıc. — Bifkg- 
auch: Bettele: beitelhafter, Der arutſelige B. Salon (78) 
#. — Exp: f. En I5 Ued. — Füber: 9. m. 
Degenſtuher. Orenzb. 25, 2, 434 (do 1636) Im. db. Feder auf 
dem Sut, vgl. ©. 11, 68). — Bnäb:: auch Liber 5, 9b; 
Die „nade Runter.“ 8, 21a, — Hüg:: Cdnapphähn 
Id) Sa. Lithert m. 350 (vgl, Sedeireiter; Naub · 
J. 20.); Gegiänterlin. Garg. Abh. — Häſen⸗: S., die 
des Zahrs Über tdaura e-en Fuchs Idieben. Yarab. Ca. 2. 48, 
— Kofente: Spate, vgl. Betteld. — trante!t s 
Enlka>d. im eſchntſchen Theile ©. Biesland). Ofenbräggen 
NordB. 187 1: ſcherj. — Safe. Gartenl. 18, 41. 
Naube: Freytag B. 2,1,214, vgl. «Burg x. — Schlöt« 
Sh., der über fen Arbeitern füht, wie eind d. Maubriiter 
über Fer Hörigen. NUat. Z. 24,8, |. Baron. — Skläven⸗: 
ed. — Standbärten: auch Thämmel 5, 100, — 
Stedhe: Grillp. 10, 34. — Theke: zu Thergeielichnt- 
ten eingelndne Zunggeſellen. Lampe. — Ure: Ei. 
Schere DI. 2, 887; 599. — Wilde: 4, B, adeliger Forft⸗ 
vtattitant ıc.: Das Walbjätuterlein mit der Brille... das 


Bübel II nm. 26,: 5. bei, Draht 2er Telenrnphenk. 
u. 3. B.: Erde; Flur; Alfter; Lande; Ser, Tiefieer, 
Unterjeer; Wer. ec. Schelen Dab ailant. 8, x. [Der 
8. Auslb 35, 9a; vorher u, nachher m.) Dazu; Rubel: 
hafte Gejwinbigt. Wintber, 19, 1681 u. (f. brasten 2b): 
Gelabelte Teltaramme, Mat.-d., 75 10.: Dnd Programm 
wurde hiniibernetabel. 4, 58; Sabelte eb [matt] bie 
Siotapok zurid. Vrger-Big 14, EB ıc.; aber auch: 
zer Rhein, der „ . . mehrfah überlahbele [mit An Hber- 
ipannt, Überbrädt m.) worben it, Amald 58, 10a. 
III 8. z.: auch: Daſe gebem [beim Godyeirfehmans ine 
Stofterlanb] ſ. Theil, Ir A.“ werde. Uatur 18, alib; 
Mit eilernen Eppen im R-m quet geepgt. Seklbg.Big (an) 
u 20.; Haneln, Aeuſebach 29; Braune, Frohn⸗g. Felft 
1, Käh; abelung [bei Weinverſteigerangen] ebö., (in 
qhlechtetr Echreibw.): @abelung, aabein (ſ. d, 3) Michi 
Sand, 212. — Hübre f.,; -n: Preßfiwärmer u, Gehimt« 
Sn. Gegens. 9, 2a, vgl. Queſe 2, — iſih m.: (Tbier- 
arm) #, Sande. — Faute 2a, Zpinela 1007, 
Aabolzen: auh EEAGHf-. Kupaw. 8, 217. — üſe f.: 
1} auch Nürger-Itg 14, 146; Henſel Mond. 8, 179; Sontag 
2, 53; Di; Zophlens 8. ı, 309; Volked, 26, SB x.; Kur 
b il ſe. Armbt Wand, 187 ıc,, vgl: Alte Schifletambiller. 
Nat,-3, 38, 359 in om Rapäuschen eingelperrt. SMinkel 
36.8, 19620. — 2) ngl, Kombilie Bobr. 414b ; Kambile, aa a. 

Ale! f.x.:1).8 noch An e-m irdenen Topf 
Ibafen, 4.) Baar 36, ih se; Ans er großen... mit 
füher Ms gefilien Kaceli, Roman. Sta 18, 8, 196; "sgl: 
Ge groie Milhtodlen weil, Widr. 1183 x,; ferner: 
Briten [sur fünf Fiſchzuchtſ. Brehm Aq. 7 2) 
auch: St- . . att der Korberfeite etio, eben (Platt-Ken} ad. 
mit Berkiefungen (Ra pf-stm) . . . Die umglaferten 8-n 
uennt man Bäskırite, bie glaflerten Schu ela» Job. lang») 
Rn; auferdem unterſch. man Ed-, Fries⸗, Simbrftn. 
Bonw 8, 911 »0.; Fin staelm Icheisen), nach Yalirt Ei. %, 


(8e-junker — Bäff 


Waldiurterkein, Autrb. Walbr. we u.ä m. — Im: 
Ges: Zuntern: Sm tolften ... mit G. u. Geflunfer 
{f. d.) trieben es Die Dfficiere v. ber Garde, Schere WI. 
9,158 10, —— = . 16.2 ſ. auch Sa Sum. 2,9: „Was win 
der 4.” ... Mas bebarf ih beiner J. hohniſchen Anrede 
mit „Nunter”] ob. deines Geibötteh? sc MWerltdingen, ſ. 
Freylag ©, 2, 2, 81. Aſſertu intr,; ſ. jutttersiecen, 
n; aber au tr.: Daſe fold er Nation ſich zeit .. 
i. [innterlich behandeln 1e.] Läft. Mat.-B. 10,04. — sich 
a.: auch: Abgeſcmactte A-teit, Preffe 83, 80 n.; Neaut- 
(auch Womandig 16, 8, 824; Schere WI, 2, 208), (and ſUat. 
3, 34, 51), ſtlaven · DAnſeum 15, 1, 078) j. x. — nt intr.: 
$- auch Sunter 8, Iſſtzg wi: Auf: tr.: Das Seine 
aufzj. [orrsj.t Syate. — Ent: tr: vom Zunlkerthum 
frei machen: Preußen voltändig zu e. Scherr Stud. 
2,186. — Heruͤme⸗: Tewald il. u, 46, vgl. time 
hersj. — Über⸗ tr.: an JZurlerhaſtigt. überbieten: Er 
Überjuntert bad Zuntetthum. Mat-B, 19, 0. — Um tr; 
junteriich umwandeln: Seme frühe IUmjunterung ber iron: 
prinen. Beine 8, 979. Vers: Meint &eld ver, f. 
junterie ren; auch; Du SIR, weil jo verjumtert, [== jur: 
terifch], wicht reich se. Alakbreuner Weltätel, (65) 141 x. — 
⸗ſchaft 8. ıc.: j. Se Eyn. 20. — sthtm nu: eh. u.: 
Das ſendal Mein. Uat. B. 32,3, 436; Schales Arauı-?. 
Kor. Si. 47 1. — Junteln) m. -&; uw; seli ac: 
Yriber-, Kinderrad. Stalber 2, 73; Volkad,. 36, 23SA, 

* Fuſt: 1) adv.: and: & een Bormunb Irauche ich 
nicht. Amerb. Mat. A. 8, ) — En B. brauche ich j. 
nicit 6, — 2) auch: Die Leute müſſen micht j. ſtichtig! 


K. 


— Nächen ſ.z uv.: iin Siebenbürg.) €, ſOedgeitae) 
Bericht; Vale⸗NK. ; Meifert, Ausld ma, 40 f — Hdık IE ıc.: 
J. auch Batet ır.; tits ac. — III, & B. auch: Betadt e. 
bias ijn .. . den Sotrates beladdit. W. At. 9, 9, 85 :€. 
Bid m,: f. Ze Brembw, 1, 5854. — Mdidld)ig m.: 
Hatur 14, 1240;3 16, 46b; Paffarge 39 or. (Ohem B, Asıı 
Bäfe f.; -n: == Rübe (1. Aabeche Anm), bei Oher 
a, 120 ff (ſ. Ren. ie) er — — Cassia, Dazu: 
Baljame, Eiſen · ıc. Im. — Häfeln. -3: un.: Treppen- 
fiufe. Koſtgatt (Moman-Bta 18, 3, 10), — Hiifer m. Mz.: 
Keferm, Nahum 8, 17; Simpl. 4, 1910 10, og: „But 
Mapenfäfer" 6,'s Bertker (177) ©, 7 — Zum Maik. 
6.18, 6]; auch: Berttebt (. D.) wie e. &. (GWleit autheh. 
150; Below 78, 1910), Malt. (f. d.) mw; We hat jeder 
Mensch... | Fe eigenen Milden u, &. u. @eillen [j. b. 2], | 
eh... Ahr halt, . Hornfchröder [f. Schröter] im Haupt, 
Screffel Gaud. 163; Buppias Zibmw, 48 »e.; (berlim.) Unter 
em 8. [am Darf] laberleren, Gärger-Btg 14, HA w.; fer 
ner d. krabbeinden (ſ. d.) Kindern ar u.Stler. 5, 199; 6, 
210 x., vgl. Krabbe 2a; Wurnt 11 wi So L:mähie . 
zu Bub ala e. ZJunger. Srmpt, 9, 5919 1; auch z. ®.: 
Alter Borten-st.! [f, Ohen 5, 1677 :c.] Gartenl. &4, 61lb, 
ala Hnrebe an e-eit einjieblerifchen Förfer u. ä. m., ſ. 
raturgefchichtl. Werte, auch 4. B.: Matle]u- n. Rofse 
8, | bei'n Endiien geuannt Scharuewwever. Kollenh. 9, 3, 
123; Maik. So nannte man bamals die jädi, Raige ⸗ 
fangenen. Garten. 19, 4483; iberl.) — arbefüflliere. 
aNnb; Gegenw.3, 109 bıc.; Hirſchſchtreter, bei uns Shmiedr 


8. Mol Wat, 1,109; 9, 07 u. m u. — -zri f.: Gcherah.) 
Sol anf Impordlerie [Mai-|Rüfer zum Schu ber nattous⸗ 
lem 8, lauferzucht. Mont-Btg 19, 211, — Mäff n.: 4. B. 


Manrer Bohn. 7 x.; Libre 8, 57h tr.; Das iſt mir alles 
®. Wlabber, 34, 35h; 81, 18a %.; (Hllh.) das Leichte Som: 
mers@laen (f. D. 2), — Gäft interj.: für Hunderte 
beit, «Beetäht (ſ. d.): Se gaing's f, 1! Gartenl. 20, 60a, 


Juflament — Kahm 


im Kopf ſeln. Sch. Aetuw. 108 se.; feltner unverneint: 
Tafs bie Kun j. ſei. Bimpl. 2, 18925 {mit rechten Dingen 
zugehe]; Ob das Bolb auch |. let] u. bie Steine auch 
gut wären, 8, 20 1° x,; noch jeltner attrib.; E. Mann 
v. er feldstiger] gängfel. Biemer Stodf. 126, — Ament 


adr.: — juflement. Meltet E. 1, 184; Treuft. 1, 110, — 
:g; J au Fremde. 1,50. — güte f. wc — 
auhem: f. Zuch. 


* Juwel ni. n.; eg fc: 4 B, auch: Den fire» 
lenbhten &. deuticher Dichung. Merrig 19, 88; Der folgente 
Att iſt die Fe bed ganzen Srüder, Agäler Ef. 2, 107; 
Den 3. 118 te, [Boll verpfändeter Au belent. Babener 4, ai; 
8. Zildergeihmeld », FJubelu. Zimpl, 3, 10816; ſ. auch 
dubel II. Ifſhg. auch: Mit jenem HaubteJ.. das mır 
ide Shöplungsbrief | erenthen lähſt. Chämmel 3, ©; Ran⸗ 
des Kunſt⸗J. Bat-B. 19,587; Das Menſchen⸗., ben 
Maksınamır. Helne 17,59; Da glänst e, Thau-J. als Rur 
2 OBank 8, 15; Thaurf-en. Mäder Auaw. Aa ꝛc. — 


: 2) tr: Ber: mit Zuwelen fämäden: Mit beju« 
— Sünden. Rücert (Folamicy 218). 
gur m.: f, Zus ze: 1) „Bus“, Claſiedel (N. Aeil 


9.5.Bohr 1, 29), zumeift! 5. 3. B. auch Gartenl. 26, 11b; 
Gefelfihafter (65) a1; Mörceif Eug. 190: Kinperfagenp. (79) 
26; 39; 55; Nord, 10, 191; Preſſe 82, 18; Sich mit Solms 
08, vielmehr wehlbefanntem „I.” unterhalten 200; 215; 
Feäzufelka Er. 4 ıc, — 4) löfte.) auch — wie Ralher- 
vos (f, Gägel 85, vol. Slabririg 1a) ı. — Gericht 
ans e-m Biichmaich n, Speiferelien. 
Fig m. -e8; -e; sen intr.: 9. Du (eine 


— Höfe m. 20: ſ. auch Se Arembio, 1, Sö6h. 
Käfig ıc m: auch n. [f. tem), 4 B. Nat.A. 0, 7; 
Eitwegler (46) 336 20. ; Ans Htefict. WScherſſer @b.Bsıc. ; 
E. Etieplig, gefangen im „Kenit“ [m Heut, Waldle 
2, 78° 20; Dr welche wätı [f) fie ie bringen Tolkien. 
Gotth. Obtautim. 161 1; auch: Auf dem Kefldtinre 
loejanguis]. Sinxtpf 4694 ıc., vgl.: Das Uuſhangen v.... 
armen Sündern im eifermen S-en. Weherm. 306, Mia ır. 
Zen. 3 B. audi: Das Vogelhaug enthält den großen 

“ugs, 9 Seltene, Beeym Ha, 18 17.5 Im Ober 
feltihafrs-@-en gehalten. 31; Ber Grotten⸗K. 87; 
Bing: 40 2; Ihren Redt-®. anlınlusen. Brehm Bild, 
wa; Gen Hoch⸗. [hoch angebrachten]. Garten. 16, 0226; 
Das Haus . „, ein jo nüchterner, ſchntucktoſet. Men: 
ſchen⸗Afꝛ Heiſe N. 18, 25h; Die Lüwen-f-e Mat.-D, 38, 
179; Shmnd- m. Berfenbungsräer. 230, 11, Berjand« 
Ar; Rohr⸗Kec. Salon (7u) 81 u. A. m. 

Kahl a.: 1): a) ſ. auch (udeutidi: S-e Weine u, 
fie waren t, (3 nat]. Stanley gr 1, au ꝛc. wi 
. auch: Die Köpfe gelhoren, ennl, ] an raditad || N 
ganz rattenrt, Helme 2; So wire es mit uns Allen 
ratten»t. aub gewefen.| Hufen Nauf. 274; Ripes, raper 


t. geſchoren. Spiely. Damm. 9, 50 x; Die Selber waren 
foppelst, [1d) Weſtern. 290, 1980; Triftenet. Mönig 
16, 20 x. — em intr.: lahl ſein ıc.: Traurig tahlt die 


Stätte, wo einſt e. Quell Hoss, Keman 2, 007, felten, wie: 
Eret, liahl werden] x, — Mühm m. w.: ſJ. auf: €. 
alter, feiner Wein ehn taem [R.: Milch om raem — 
Ratun). Waldis 4, mW, vgl.: Schimmlig, feiger, tamia 
[R.: vomig] 109 16%; taymin Gartenl. 83, 17a; Berrig 
19, 74 20; tahnig. Alsger Ron, 8, dita; Nat. D. 3, 131; 
Säreidjel Bilbihn. 1, 170 ıc., Dass ſich obenker e. ta nicht 
Wehen yeigt. SGMrüger Dint, 364 2c,; Läuft ab Tuls... 
tohnicht. Keler Antisarh, 188; Die Barterfen ,. machen 
Ver u. Wein tiednig. Naf.Z. 32, 422 Pidrner) ıc.; He 


Bahn — Knifeen 


verfällßtes, in Sentimentallät vertahmtrd Fabritat. 
gerrig 9, 167 x. — Auhn II m.: 1) J. nam. auch 
Sa Syn.* su. Iu. Eichendorf Geb. &25; Fleming 208 ıc 
Biel Rahne, Digr Tiſcht. 404; Fahten im Schiff w. tanen. 
Bolent. 1,1, 2 10] Ifftzg. 3.8. au: Anneltähne tch- 
zen von Fiſchfang zurſid. Suffarge 23, Auler ben 6 Be 
pleituwgstähnen machte ber Alubbarg in e-u „Bummel 
8.” bie Fahrt [der Schwimmer] mit. 
Bahrzeng, das zugleich Schiff m. Schluten if. .., ben 
iog. Gisft, Garteni. 85, 424m; Gverfähne Met.-B, 85, W; 
Fell. [f. «Woot] Hufered, RT. 18, 1, 362; Flad-f. Me- 
fenm 16, 8, 426; Fradıt, Mat-B, 19, 05; Kanb-st, 198; 
E. ſog. Erelenvertänfer |[f. d.) (Mop., Eintaum [f. d.]} 
Qlidebrandt Reif. 2, 144; Fiſcher⸗ n. Tafttähne, Hat-B. 21, 
149; Dub, |, Schiff; übrtr.: Der Heine gefiederte Luft · 
8. [Bogel]. Wekerm. 287, ah: Duft. Sıhak 2, 289; 
Martt:$., vgl. ⸗Schiff; Am Außerſten Stenerborb ers 
ieben Tudere, Zeeſener⸗, Zollner⸗ m. Onopuerfts Prem. 
Get, (59) 485, |. die (Hirten v. Fliſchern beztichnenden) Wer 
Rimmungsw,; In den ſchlanlen Sertähnen Onfen Raul, 18; 
Epielsft,, |. «Badıt; Epig-. Uat. D. 21, 107; Wefterm. 270, 
7b; Berbammier Theekeſſel⸗N. 275, basb [Dampisont]; 
Überfagrt-t. Unt-B. 21, 907; Ur. [anet]. AareSer. 
7, 80 ıc. — sen intr. 16, Aenv. 15, 400. Dazu: „Esiffer,“ 
de i. ortönnmwelenbe Bevölterumg, welche dns Ehiffegewerbe 
treibt, u. Kahner“, b. I. fremdes Schiffer ott, weldes 
nur gelegentlih Fr Sommerfaßrten zu Kahn bie vefpektiven 
Dxtleaften berührt. Ual. b. Se, aan. 
Kaib m. z.: aud: Du teiseligelt] Ufelerh! 

Geith, U. 1, 318 x.; Anibiich lrerſtucht ıc.] ihn. Scherr 
Dir. m — Häipfel m.: Edilägel fr Stemmeilen, 
Klöpfel. Barum m. 2, ı1. — Käller m.: 1) ſ. auch 
Se Setidw. 285 u. 4. B. (veralt,) Bon 9-5 Heinrihen 
18. Seinzich’s] Beboriam. Stumpf Beh :c,; Der orien- 
tischen „Keifeen“ [f. Arm] 0b ıc.; auch Gleichſam als 
Eigenm,) 0, Artliel: #. w. Vriuz Engen find dibers Siremp. 
Mörelf Eng. 115, vgl.: 8-5 wollen den Ichten Abend en 
famille ſein. Oismarc Or. 72, ferner Geihihtöwerte u. 
B. Ereytag B. 9, 1, 776; 2. 8, 1978; W. 31. Wi. 
h. Etz · Abuig); Des Rt Bart (f. d., auch Komamn-Big 76, 
61) 20,5 Er ſungt beim Rachſwächter am ıL hört beim 
alirt, Raljer auf (lommt vom Hunderiſten ins Taufendfte]. 
Sontag Sulju. 1, IX 2c.; auch (f, 2f): Ich gehe in ben 
lVaſthef zum] rüm. 8. G. 22, 406 3. Zſſtzg. auch: Die 
Role... | als Blumen-K-in, Weckherlim GId, 296. Unier 
Dichter⸗t. Goethe zur Audlenz beim franzbi. Schlach⸗ 
tent. Napelton I. Scherr DI, 3, 916; 8 20. vgl.; Der 
deutiche Geirſte s⸗K. Stahe Wein. ı, 9 0.5; Dem franz, 
Heer: Mat-B, 80, 186 10; E. gebicteriiher Ehe+R, 
(Sanstpraun]. Leifewih (Merrig 17, 358); Demes wiedererftan» 
denen Finbei-N-s [Barberoffa] Unseeed, NA. 18, 2, 7; 
Ter Iurifien-®. [dufisien), Dahme Urgſch. 1, 181; Den 
Cäler Gallus... Ter Mit-®, Philippfon Sapph. 100; Der 
Monde. [gamy unbelaunte Eomserain], Woltmanı Wem. 
2, 112, vol, Mond 1f, aber auch: Samus ift wirft, unfer, 
Erd ⸗A. IP. 8, 341; Dielen Keufen & Monet” 
Fbrher SE.1,1105 Narren. Hcche 3,2, 1a; Eattens 
8. Vanuer Br.Ittf. 1, M; Trof Imal hinler "elrander den 
Vogel u. wurde balıer . . nicht Mei Echikpentünig [1. b.], 
fondere Ehäpen-® Ötker Belg. 85; Dem Staats: 
hreihs:n. (Napolden IM. Yat.-d. as, 20; Wintel-d. 
Weſterut. 269, 66a; €, dutch den Rapit „aöttlih“ getrön« 
1er Belt-®, Gregor. Wand, 4, 156 ı. — 2) audı: f) 
8., BemesH,: alter, harter Geme bock mit großen Gehörn. 
vllare Wemsj. 4; 71, — g) A. — Gaſthof zum 8. 1. 1; 
aber auch: Der 8. war ce. Kerter untet der Ehöfferei 
iin Dresden]. Weber Anna 87 sc. — «el fi; en: f. Adsaft ıc, 
4 B.: Dann iſt's vorki | mit f»r ganzen A. herrig &8, 

so (Grenadier Untihke); 5 Main der [nnbsteoniihen] Bur⸗ 
serHt. Salen (7a) aun :c,; auch: Sen. Dfehohke Selbitfchan 
1, 217 {vgl Anifertveum,. Würtemb.Siaats - Auptig. 77 
Ro. 6). — xr m. 5; un: ©, Hailerlider (ſ. d. u. Her 
zogen), — lid a.: 3.8. Stmpt, 1, 25276 (ogl. taiferifch 
124) ac. auch: Karl Auguſts bichter-t-er Duabrmder. 
Scaerr Bl. 3, 997; Die Träger des „erheben“ Gedautens. 
Hai-B. 36, 976; Mit Legitimifien u, Gnt-flen. Uundſch. 
25, 885; Umste Stiderei x, F auch: Auguſtud ver: 
tailerlihte Rom, Scperr Zind,ag, — n tr. Zſtzg. aud: 


Preffe 34, 180; E 401 


Gaiferkkhaft — Kalben 


nttatferung. Salon 7, 560; Das Land ver-t, Mlonl.-Btg 6, 
42; Preffe 33, 07 10. — [daft £: Schert 81. 2, 117; 
158, — humen.: Das Wahlen, in der Wirtlicht. meift 
e. Erbes. Auſcum 18, 2, 707; Das an 8. [Rapolion's], 
Herpeglöeerg G; Welt⸗ n. Mat.-3, 20. ı. — Hin! 
inter). Mut zum Scheuchen der Iinpen Mi d.). Freytag V. 
8,1,258, — Lajsinken intr.: winkel. Hermes Sept. 5, 
— sütlte fr Pafſagiete der 1, 2 8. ar; Sab ſtiu 
auf ber Borrft. Ansrh, Tut, 181, 

Hük: 2) f.; -en: Ihwere Bo, Vobt. D58a. — gl ıc. 
f. auch: Ah Kitel N. Bratunrſt! Goltei Gi. 2, 122; Soph. 
Belfe 1, 309; IGMlüker Dind, 1. 82 ».; Daſe er v. Pen 
üften getatelt (gelhmapt, auegeptaudert! 4, 351; [Die 
Fräfhe] takelu, auateln :c. Uelitah. Möb. 1, XNV; Frau 
Sreiheittatlerim | sm uuſtet Beit, tatl! immerhin! . 
Merk 8, 8; Dass . . . Riteftatel | die Dummheit datt 
awäpt]. BFchmist Voet. Br. (1782 2; Die Silgner intmer 
tadeln [gutern]. Arsim 0b. 1, 04; Getader er Üftr, 
Garieni. 14, 160b; Dois Mefe Kadelen | e. eitel Ding n. 
Nichte bei, Göbehe TD. 1, 1882 (Minswalbl); Was D. Earl: 
ftabt tuttet od. tatiet, tudelt od. tadelt, Kir 8, ib 
(Herrig 50, 104); Das Briber-Wetatele, Weiche Thtenb, 
(Borr.) 1; ferner ſ. taz, vgl.: Seit jew nid Ainn un 
nid Kante, Fontane (Weſtermi. 297, 5011), ſ. Segel 4. 

Aalauer m.: z. B. auch: Der gewöhnt, 8., der 
Mangreig. Gegen. 3, 1096; Nlat.-B, 20, 333 x. (ſ. I Au). 
Dazu: talanern [R. machen), Gatteul. 97, 96h it, 
(idersh.): Engelauert (ft. geralaueri). Schal 1, 159b ıc. 

— fillb n, x.: 3) auch: Um das gelbne 8, tanjen, 
Hat.-B. 89, 191; Dad sche &, Naron[’s] anbeten, Hthr 8, 
576 rc., vgl.: Eh am Ib c, Wütter (f. Sr.), Wögen- 
nt, ſchnihen ꝛc.; Die fipt im ihwer Hetrrlicht. drin wie Das 
güldne 8. Deoltel Erz. 1, 188 ı,; Schlägt des 8. aus mit 
der Aus u, ichättel dab Kind and mit dem Lade. Alnımer 
Nach. 819 1. — 2) @, Külbeen geſcheſfen Slsmardı 
Br. 144 10, vgl: Wirft die Bentuh e. Zunges . . Tas 
Ken:. Heuglin Rorbp. 1, 196 sc.; Die Aliibiere u, bie 
Kälber [der Auduſ. Df. Rorbeitefr. 2, 118 re.; aber auch: 
Der Dugong Halleoıe „.., Das ft, 138, [ogl. Meer-tub, 
8.) a, wie: Walſtſche weit idrew Albern. Hildebrandt 
Reif. 8, 180; E. 8. des nordiſchen Wartenmwals, Gartenl. 
10, Sa x.; Serbunde...E Dupendb Kälder ... Wo bie 
Auhe Lalben. Ausld 39, Bis 1.; &. [des Milpferbe) . . 
Sippropolamus-®. Weherm, 255, 2u0b; 3B0b ı. — 3) 
ſ. auf m.: Der grübfte Kalp. Göbeke DD. 1, wah?> 
(Finteltgaus), —— Bft, ſ. o., auch: Aprils: Mar 
{. - Bit I fe) — Born: f. Born 2 Echlaſth. 


B Aueld 53, 9236 (ont. “und, "Etier, chb., 
Da ic), — Br: N: feiiter ©. Hahiporns S. 6b 
[Bdrn»®. 3. — Elch⸗ [2]: tat.-3. 2, 19, f. Sirfek, 


— üb: au (hahtupr.) gäbe; ipfälz.r Tochter, 
Campe (Pi; „stalbiyei” nm, Scm. 8 21. — Mäfte: ger 
mäftetes. — Mẽer⸗: 1) 4. B. auch Okcı 7, 14156, vgl. 
Deeestüße. 1474 0. — 2) bei Waldte 2, 19°°# c, eſebarer 
nur auf grehe Herten tonmenber Fit [7] — Mönds: 
vol: Ans helfen fie Besieitälge ob. „Mad ttelber“, Atht 
8, 6b x.; Die Moutluber od. Sag [f. d. 2], wie 
man fie nennt, un den Weibern größern Schaden sc. Df, 
Em, 57, 98. — Mütter: »Sohn (f. d.) u. fo als 
Sypolinante ber jungen Ziubenten (. Juche 7 Piilander 
usie 1, aan. — Epäns: vgl, Sodling. — Ställs: 
Unter em Bahr Beift e, Halb e. Stalllaſtlein, ipäter €, 
Stallsindlein; che ca aber nod Anh ob. arbtitender Ddis 
ed, Stier if, wird es Aung-Mind gemanit. Sm. 8, 107, 
vgl. die ſnuzt. Stufenfolge; Kalb, Wieie, Zeittutz ꝛc. — 
Stiers: |. Bullen; @b. dv. 185 Eiierfälbern zu 100 
Auftäfbern, Anslı 59, Man: Anerb. Qandal, 171 ıc. 
Stüffels: (fhwge.) Heman-dtg 16, 8, 38, Meſe? f. 
Stau⸗ a.) — se fc: 1) ſ. nam. auch: E-e Sjägrige 8, 
Menbeisf. (1 Mei. 5,0 —= „Auh” Eike, „ärfe* Dany vr, 
vgl: Die neumeltige Kalbin. Auerb. Höhe l, 4 w.; Er 
„salmwelle* ex 1-14 jährige Fuh, die won wie geläl- 
bert kat, and e. „ind“, Ale tat. 9, 30 (f. — 
lein), vgl: Das Kalbel, Kalbel itleinet Kal}; 
En 8.) e.; Das Kalblairind) —= 8 jährige ee 
» I. Mundart. 5, 45. — en intr. ac.: 1) re Starte, 
u ialbie. Baricıh Zap. 1, 37 1.. ſ. auch Kais 2 — täl« 
dern, talbern sc, vgl: Dies... inhgetalber, Glahbr, 
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Reina, — 3) audı : tülberteren. Fild, Gare. din 
8. 1, 1941645; a9 3514, — Fälbs(e)rig a.: 2) Ex erite, 
smweitete Kutz [die gim L, 8 Dial talbij — slejrifch n.: 
tälbertg: Simplex . , . wird zum Kalb... In fm vet 
ten Stand, Zimpl. 1, 11819 — 18819 70, — xn: 1) 
intr. x., auch: Mm vertälbertein, in rg verwandel: 
tem) Schlafgefellen. 1973 x. — 2): a) ſJ. Runbät. 4c, 
* goltei &. 8, 118. — Kalbin: }. Zube. — bifch 
.s Mfbertidh, danımelig. UWeber Eag, 8, 436, — Halbilre 
son li ſ. Auhlalb. — Mäle zc.: ſ. Achle. — Kal: 
—* m. 2c.: auch: Kaletutlhher Näcert 4, 313; 5, 123. — 
ind ac. 9. auch Se ı, bunf. — Uälfen. -fe)ä; -e: 
f. Schwefelloch u. Mon-Schak 11, 266 u.: Der Kerb ob. 
Kamin. Kartsaen Erz. 5. — Büliber m, n. :c.: aud: 
Sqhuſt mit er großtalibrigen Auge, Bat-B. 91, 181 
lv. großem 2.) ac. — »ig a.: v. ben Bergen, bie int 
fonnigen Rebel ind Land ſchauen. Now Setb. 26. — sitte f.: 
auch Hoſſ mann· Lat. Leb. 2, 185; Urenuglas Boltsleb. 3, 
35; So 'ne Stadtge. flatteruder Stäbter). 395, — Kalk 
1m. (0. Heſ. 18, 11) 2: 1): 0) ſ. ach Men Rep. Bosit; 
Kotz. 8, 992 U. 3. B.: Alpen⸗nñn. 1, 694; Bund. 8, 808; 
Dadfteln« ob. Blatten-#, Uatur za, 1706; Gräu-f, Auu · 
bengel.(70435; Angel. Ohen1,294; Saug⸗ A. 2; Schaum⸗ 
8. one. 8, 992; Schranen (od. Kubiftenr, Kapretinen-)st, 
Berlepfig Ba; Velen. Oben 1, 731 :c.; Daſs bes Michi 
fog. balrifcher 8. war. Hietanmer 135 (dgl. Bergmeht) ıc. 
— . 3. auch: Tänyerin, weide.. #. ſcheuert [fipen 
bleibt, ſ. Wauerblune sc.) Ment-Pig 7, 8 ıc., vgl. auch: 
B. den Mauern [if geblichen) t. Wetälte, Wüdert 5, 
185 10; ferner: Scheider", [jur Scheidung des Buderjaftsl. 
Uifered. 015. 13, 1, 456, Dal. guder, [Merbintdung v. f. 
u. Rotztzuder Mono. 8, 2 2% — en I tr.: auch: €. 
(a Seurbazendbes) Feld ıc, . Weherm. 2ER, 635u; Aleyer 
Aonb. 8, 655h; (vgl, mergein); Das Haar k. ſürbeud, blei« 
Send] Arudfdr 6, 431 u. — Bes: auch: Ere Traube. 
begipfet m. befaltet, | dafs fle fein ungewiefibae fei, Häcert 
8, 451; betätten. Waldie 9, 9791, — Einst z. B.aud: 
Wasicherben auf bie Munertonten e. Spielt. Auz. 2, 97 
{vgl. eintitten tc.). — Ente; 2) befosybiexen, ‚2 Kalt 
210 — Ver-: 2) Der Giter . verwandelt fi in ec 
täfige Muffe, welche . . durch Ablagrrung dv. Kaltſalzen Hein» 
hart werden faım .. „ Bertäfng ob. Zuberfallflerung m... 
Vertollung od, Yerfreldung des tert, Honm, 5, 104. — 
:en IH a: 3. B. auch: Die ben [thönermen] Pfeifen. 
Golt stindt. 216. — shaft a: FuMräger Diät. 31: 343 ıc. 
— An, At 36: ſ. Keletut. — Mällen intr, ꝛc.: oft; 
z. B. aut talen. GSade (Godeke DD. 1. 8619) ıc.; 
—— L (preen]., DT, Titm. 9, 01108; 982 10, tellen 
Igellen] Bash Böhm. 1,8. — Kält n.: 1) auch u. B.: 
®. u. worm (f. d.) aus einem Maul blafen (j. d. 1e) 
£uther 5, 2795 ıc.; Ghampepter, Mori (Amynier ZbT. 15; 
Salon 9, 106 f. fteilen (ſ. a) 2c.; Ale ter Met [tobt] 
af der Aenſur bleiben ic, — A) ohne Texter sc, auch: 
&. abbrenzen (f. db. 2 ı. Prenfi.W. Ba) 97; Mer Dru 
(1. d. 2} 18; Die Hemmtetten wurden !. zuianensengeirhenie« 
dei. Walehr Eyam. 1, 16 10.5 In ber Echmiche, bie keither 
t. war [merin nicht geſchanſedet wurde. Freytag Ah, 5, 
108; Gren Hochofen sc. t. legen (Volke-3. 14; 171, vpl. aus⸗ 
blafem), Teilen (ſ. o., vgl. 9.-@tand, Scpeueef. 105) 2c., 
auch übrte.: geb wm. f. Helfen [bei Seite Fihlehen ıc.] 
degenm. 2, Böba; Wolko-B, 26, WA: 27,80 °.; Die Breide 
wicht 8, werben zu laſſen. ... d. b. am ftllrmen. Uat.B. 
2,40 (vgl. e) ꝛc. — ft} Der Boden ift 1. (Ggſtz Hipte), 
z. B. fürs Sohlembrennen (Predjii 8, 445) 1c,, file Silent: 
zenwucht (j. Boden 10 = nals, ſumpſig x., Mat, 32, 
598; Natur 15, 298). — 2)3. B. auch: ©. ldes Digptersf 
dener kit, werm ich je reden barf, €. 4. Feuer. K. 
Sitaf. 1, 270 a7, Dir Te faul u. Lafs, EL. u, vob find au 
uriſerin Dfterfeit. Like 5, ib sc; Ahr Gerz ward ihn’ 
gar „talde” | anf Zoremo ben Kredit, Sacht Gbd. 1, 
un vo Tjeindlih sc. — 3}: Mal, 9. IMäler Ehri, 
2, 748; Nat. D. 36, 84; Uetur 16, 19a ıc. — Site. 38. 
og. die v. Mile); Froftst Uompert Min. 1, 54. — 
kbens: Ruhlg u, h. Kappe a, 54. — Herjenäs: 
ie Rewald Cup. 3, 158. — Hünbes: Glomech Br. HH. — 
Kreide: Den ten Stein | hold zu burmärmen mit 
deb Lebents Dint [der karte], Weterm. 307,5. — Möberr: 
Kegfe NROYD. Si. — Mörder, — Raͤcht⸗ Auer, 
Waldfr, 349; KumdAl. 44, Erla. — Näfs:; au: Im 
37* 
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trüben St. 05 Mevembertaget, Stahr ranenaft. 1, 27. — 
Nebels: Hefe sind. 2, m. — Reife: Garten. 8, 
7795. — Schäüers, — Soͤnnen⸗: Das je Sand dei 
Mebels [England], Algge Rom. 2, 4, 16. — Stürmer 
Der fir ergliihe Sermant, Bene 1, 185. — Verftäns 
des⸗: Bradgoogel Felft. 1, a7. — Winters: auch: Zum 
mwinterkälteren 4, fontmerheiferen Alisa. quunb. 8.1, 20 x. 
— Kültbar u; Erst Ertaltungen ausgejept 2: W-lelt. 
Onrtenl. 14, mA. — se fi auch z. B.: Die n, db hi 
die Näfe bes Bodens 1c.; Auber ber 8. Ihr [gegesi das 
cule auch die ſeuderbare Toletauz gegen bas Elend. Sch. 
&. 2. 58 ı0.; Froſa⸗ . Weſterin. 25, 1000; Nach Wochen ber 
Biike die Maeben-K. Auerb. Sandhı. 9, 178; Morde· Neyſe 
ANBEH 299 (vgl, 38); Mord» Sontap 2, 118. Ririent. 
105; Schnee. Yeijſe Bar. 8, 0; Glunzende Epiegel-ft, 
Hot Brenn. 49; Taufe, ſ. Tome Bad; Wit fche viel 
Belttande n. Weir. ZulSchmidt 2, 89; Blinterf, w. — 
alten: 1) intr., 3. B. auch: Yur Surre! Fe kalter 
fonft. Gott. Dteramim. 70. — Afftg.: Er 1) auf: 
Taya ift die der Mag c. [ft. ettaliet ob. e-d7] Walbia 3, 
262. 7,; Wegen . . bes Herabintens ber erta lieten Waſſer 
‘geilen 1-t geohen Grlältung fi, Ertattung, vgl. 2] 
fähig. Qumb. 9.1, 885 ıc.; Prrumdichaftserteltung. Feine 
18, 40 20. — 2) tr. 20. ft. ertätten, 4, B. auch To, 2läler 
6, 25; Olenbrüggen Rord, 114; Boman-Dig 71) 79h ie. — 
Übers: übermäßig ert.: Tiberfaltetes, d. h. unter Alle 
grad taltes u. beunsch flikjäg geblichenes Regenmalfer. 
Mono. 7, 320. — Ber: 5. B.: E. alten wärslihen Gauche 
ber gany m. gar if igjt] verfalt. Auruer RUE. 1009 ıc, 
— #ülten tr.: gſſug.: Dürd- I 1; %: Da 
das Zimmer doch geivaltig dürdg e tältet jei. Puilth Brand. 
2 — burheitte, auch! durcht “4ltet u. durchget a ltet 1°. 
— Er⸗: Nauch in Bezug auf Brunu (f- d. 2) als 
Begaitimgätiich 1ı€.; Defien Weibleir, bamlı cs Th nicht 
bermehze, . . „ ort erfältet u. umfeudtsar gemacht Stuupl. 
4, 10923, — 5) intr. ft, 23 (ertaften): ©, Beschten 
gegen dieſe erfältete x. Boman-Big 17, 8, 423 Wachenq. 
— Vers: Das aller hat das eier lin mir) verlältet. 
Mliuger Zwill.et. — Baltheit f.; -en: Räte: Veleidigende 
8, bie im Migendltde wirder Eifer a, Licheshipe iſt. Lana- 
ter ſſ. Uat. Z. si. a7a). — Malippe(poln.)f.-n: bautäbige 
Hätte, Ausld 48, 364; Stiel, Hall. 162. 

VKambüſe: ſ. Kabırie; Kembitie. — Hlam:kleil n.x.: 
1) J. auch Ss Sprache, 175% 10. ; 8. Hengk. Aluniuger 209; 
Lanſ⸗A. 33; Feſteg. lim Feſtzugl 177; Aaravane aus 1 
Saft:H-eıt , . Dar Leite, Chavanne 25; Telt-R, W. ı0, 
196; Weiten, Salom (79) 97 2c.; m, Butfiiky Paten. 593; 
Watlbte 1, 33° ff. — 2) auch &;. demilpregenb bem 1.5: 
Ite Rest Yachlbr Aünfil.Rom. 1, 8 ı.; E. Gruß. ©. 
Vtaptiliſtet. Nevue a, 2, 147. — ⸗xrad m. ac.: vol. auch: 
Die ... seit hötliſchen Mifsgehurien „kanerabeln“ ſpielt. 
Hank Weifd. 6, — An m, u.: ſ. auch £remhw, 1, @0n; 
feener: St.efegen, »Jeger; Anti; Herb; Are⸗A. Abtrunſ. 
Fish. Sarg. it u. zu 4 auch Gertenl, 17, 1900; Bol Steb. 
39, — sifül n.: 2) Sans» ebue 19,18), Stuben, (ichersti., 
turſch. ſt. Aamerad. — Hmm m, ꝛc. 1) mm’ u. 
@tränl |j, d.) Siſchart 8. =, 186°97 20; Pratqil s. ff; 
Loden:R. 8; TaideneH, ac; Huf en St. blaſen; E. 
Konrert „.. m. Minstämmen 1. Ftuerzangen ıc. Miries 
rau besill. 15 ıc.:; Übertr.: AU Kber ben Hodmmihzsst. 
geihoren. Nob. SAchah ti, 271 20. — 2): 0) auch: Apupkysis 
palatina, die Gier e-c Art v. 8. macht. G. 36, 299 ı.; Den 
odern Rand des Sliftbeind nennt man er Hüäftbeine, 
Aonr. 3, 89; Häft+k. Sad An. 1; Ehambeinft. 186 1. 
— 20) rim. (f. 330) Scan 8. auf dem Koyf eperieven. 
Dünger Aug. 59. — 3a) Baummallfatr. (ſ. 280; 92): 
e. auf» m. tliebergehender Zbeil ber Steapmaldine. Barm, 
m. 2, 516. — 38) Reereniasaml.: Die Seibeliweren wer 
ben nicht immer geitſen, Sondern mit m HolzeK., unter 
welchem +. Saiten, gelämmt, Uat. D. 32, 970; Beerenk. 
— 5) Botan.: b) (f. 330) Hasuenf.; Pfauen-g. 
Adenanthera pavonisa 3. — 5a) Büttd.: das Mröfer 
[f. d. 2] eiien u. danach: Bobentämmshen, Gargel— 
& — Raufttröfe. Prechtl 8, 615 ec. — 6) Bürftenm,.: auch 
Ubertzieheit. 3, 426. — 11) Geezt. 4.2. auch Scheſſel 
Wand. 157 x. {vgl.: E-e Anmpen. Gactenl. 20, 2900); 
Düne, Wet-D. 39, 100; Ötker Velg. Se 1e.; Eia-R, 
der äh, „ in or Eidwand abſentt. Au⸗id 39, 734hb; Muggt 
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Mont. 3, 8, D5 ıc.; Felſen⸗A. Salon (74) 8410; Mlufenze 15, 
8,41 20; Döben. D. ſty. Arteg 1. 196; Schacn Nücte 
188 20.; Hügel:f. Unfered, iB0) 8, 20 10; auch z. B.: 
Alois u. Eransalailimme. Neun 3, as ic. — 1ö}i a) 
(vgl. 32): Bede», Werg-n.: Arafe, die Gebe zu „küm- 
mer“ (fiir Spinnen vworpiberelten), arm. W. 2, 8086. — 
b) auch: Kurhentäome Bons, 5, 79. — 160) 
Dieteorol,: Pariea „.. ., bie ih . old Wolleneſt. unters 
ſchled. G.'s Rat.Korr- 1,4, vgl. Ward 4. — 15) auch 
Hany m. Saprab. W. 305; Zenter Rottaren. 124; 407. — 
19) auch Siden A. Warm. M.2,00. — 19a} Edge 
mäüble: A. Epäler; der undurchſchnittune Theil bes Züger 
blod®, wedurch die Bretter neh zuſantute nhhalteu. Marım. 
I, 3, 6 — 21): ©) auch: Brandungd- (Mat-3. 35, 87), 
Schaum: Schichug Nov, 1, %8, Boyanı I, 20), Bellen: 
(Bonn, 5,20) 8. ı. — 20) Zptel.: Martierbreit bein: 
Treiettipiel, Alxenol. 35r. — 28) eb: 3) auch Di licht: 
(val. 1), Scheider. ac. -— d)f. Flügel 200; Saft 165 
Bar. WB, 85 10; auch z. B.: Bädern v. geitreiften 
Fünf. ıc, Ina der Zadenzahl bes Aufzug bemanntes 
Zeug, vgl. Draht Id]. — 33) Boolag.: a) Hahmen» 
(f. d.) Plonen:k. (vgl, 5bj sc; ©, Perf: Der rote 
*. Geſecht ers Trinterd), Fimpl. 2,2969 se.: auch (ver> 
alt.): Darf wir Riemand ee Rarcene Rabpe lauſen noch 
den „Lamp“ lKamnbl Lihr 2, 2850] beſcheren. Wakern. 
3.951: f, ferner 2er ıc.; au: {Der Wiedchepf] auf 
dem Sopf das Feberiämmden. Kelne 17, 101 (f. Haube 
2b ae), vgl: Schwarz⸗ſK. Upaps wanicodiena, m. ſchwar⸗ 
zen St, U. fo Ahnl, v. Wein nah der Beichaffenh. deö 
ge (ſ. u.; Die A.⸗Eidechſen . . , haben een Räden« 
2... vet Hals ⁊xt. Oktu 8, 600; Der ungelerbie 
Duer-, [ber huſeiſennaſe). Qenglin Rorboitafr. 2, 211, 
vgl. Daru 7, 900 x; auch (f. o.) ale Thiername, z. B.: 
Habnenk. (f. d. Ic) 5, 3R1; Seethlere: . . .. Meet 
tämmen, Boltgen. Gregor. Kor. 1, 185; Jacken⸗ K. Patelln 
erkstata 1%. — Bümmen tr,: I): a) auch: „Lämpeln“ 
Zimpl. 2, 21717; 4, 00824 m. ; fampein 1,05%; 9, 2002 
Spindlet Bon. 1, 806 1. — b) f. auch Raum Bra, — 
ce) auch 3. Bi Die Mererinmen , , . timmten es [b, Heu⸗ 
füber] glatt. Get. I. 1,90. — 3) me. em Anzıns (N. d., 
38. 210) verichen, ſ. 0.; Daſe der Sturm], die Wogen 
zum St. Bringt, Rat. d. 2, 90 3; Partic, (ſ. tammin): 
Auf ber ſchwarztlauen weidgefümmten Fiuthh. Kandſch. B, 9, 
30 sr. u. ſo. Uml.): Moih ie. ‚ger, Bertammte (ſ. b.), 
»Tamımge Sätne ec. — Ze: Abe: 2) [3] auch: Die 
Mauern u. Säulen ber Tempels in Kanmesbühe volftän- 
Dig adgetũ mint. Nat. B. M. 37; Hligel mit flach abgefänm« 
ten Milden. Baftinmo B41 »r.; Die ER... bie Aubpen ber 
Bellen ad, Mertenl, 26, 106n; 3, nita ıc. — Auf⸗: 4) 
[2] Das A., Über-t. (oegglag} Marım. M. 3,909; Pradii u, 
585 20.5 |. anidellen, — Vers. B. aud [1]: Mit 
muhaca vertümmter/burd) AAmmen verbedter] Glatze. Mach$. 
3,19. — Hammer I f.: 13 2 8.: Laſſet uns ehrbar⸗ 
fi waubeln . . nicht in Kamern“ u. Unzuht. Möm. 
ı#, 18, [welgen Dot. Piste. einzelne Brediger ala Yufım, 
anfgenfie, |. Ariſch 2, 8b x); and (vgl. 28): Die 
ihwarze 8, Schücing Rev, 1,53 (vgl. Kabinett Bons, 3, 
915; Fremdw, 1, 3884) w.; übertr., 4. B. noch Matt. 
6,6 ꝛe. vom Serzen. Terſtersta 73; Bin; 0 ı.; In dieſet 
eigen 3. ſer benicte auf Fe Stirn. Heyfe Parab. 1, 37 ı. 
(val. 6). — 6) ſ. auch 8.-Tan u. Schendenk, 18. — 
Be) Billard: A. od, Quattiet: das umterfte Wiertel bes 
Viuarda. Aluenel, 4; 108, — 5) Botatt.: Samen:R., 
me (ſſ. d.) Rathe or, 9 ıc, — 18) weitm.: a) 
3. 3: Die a Mblanungs-R-m, Aatthiſſ. E. 8, 185 ꝛc. — 
23) f. verih. Staate?alendet sc, auch 3. V. (vgl. 25): 
Bewerberie find amtlide Drgane, melde, aus ben 
Mehlen bed Geiwerbefinnbes bervorgegangen, bet Beruf 
kaben, bie Imtereſſen des Gewerbeweſens bei ber Staau⸗ 
regierung zu berireien m. Sonn 7, 200; Soamdelss u. 
Gewerbe⸗Aen. 300; MI; Ganbeie« u, Miterban«k, 10. 
Gewerbe- Hanbwerter:f-it. Valhe-B, 27, 18B xc.; fer: 
vier; Wenn bie allgemeine Hofe, die Wien] mich mad 
Dierfteritrenge behandelt, Oriip. 10, 819 w.; Ebrzengniffe 
dei den Munichgalrtn zum Cintragen gebracht. Auald 
38, 5108, ml, Standessmt u. &, m. — 24) z. B. auch: 
Dixiplinarmil ber niederöfterreihilden Advolatena⸗ t. 
HUurian 8, 46a; Die inmerhalb des Werirfe e-r8 Oberlanieer 
gerichas sitgelafienen Rertdankaite bilden et Aniwaltts 


[Auf-jhammer — Aummitcht 


A, Momu. 12, 845; Die Unthage-K. Volho-B, 26, SA; Der 
%. ber Judtpolizeirk. Freigrſptochene ... wurde and; 
vb, ber Aprellent. frei geſprochen. 1A; Die Lehend⸗R. 
Goman-Dig 17, 4, 70; Die Antlage:f, bes Appellationde 
gerihte bet... befimmt, bais bay Sauptverfabten vor 
ber verfiärtten Straf⸗K. zu eröfitten jei. Yaub. Urferin 81, 
201; 9. der Ferlen:-R, bes Landgerichts als Straf. 
ZchwäbEronih (1880) 16080 u. 8. m., vgl (f. Fehmgerigt): 
Der Freisuhl jf. b.) in Dortmund... wurde ber [„das” 
Hehu Keiebiit. 2, 596) Eplegel od. Me @. bes rüm. Königs 
genannt. VWehber Sag. 6. 216 — 25) 5. 24 u. 3. B.: 
Über folche . . 12 leihen lj. d, 2 — Fairy] Hat Frani · 
reich nech viererlei Weröchtöhöie, die fie „Gamerm" nennen 

. Dies alleg wird genennt bad Parlament. Stampf 
2208 ıc.: In 2 Am, in er Wahl. [fu] u. in er 
HLerren⸗ Vant [f, -Haub. Mnfene 17, 1,468; Adels, 
Greitfäghe Sie. ar; Zammtliche Kinzellmprtn Deutſch · 
fanb’s. Mot-P, 82, 104; Grenjb. 36,3, 118. Wäßrenb die 
Aonfernativen .„.. für ve Erd+k. agitierten, erifärte fd) 
bie liberale Partei für ct Wahl⸗g. WorbE. 21, es iſ. o.⸗ 
Botteh Mega. fd. 11, 4, 589} 36. — 27) Beralt. (f. 22 u. 
Galtaus 1059) auch: Hernach ift es ſd. Lombardei] e. ges 
waltig Flrſtenthunt jge)blichen m. des Mei „Hammer“ ge 
weien. Stumpf 8a. — fig, nach Ahnlicht, ſ. o. u. 
3. B.: Aüfe [1]: obere, Saading Stoateg. 1, 111; Brondh, 
3, 182; Auflüermerdien 131; 189, vgl.: Die „Uplamer*, bie 
Frodiftube bes Hauſes Jim Gmblasbl, Salen Ira) 8. — 
Deich: Marm, 8, 205, vgl, Shwehel:k,, Kaſten. Prechtl 
2,420 ıc., |. Jeinefein. — Brunnens: Familil. 2, 
x. — Bilttst: (PBapierfadr.) die Ehöpfkütten enthal⸗ 
tenber Arbeltsrauui. Prectl 10, 88 x. — Düntel: [öl]: 
qeyſe R. 12, 285; 294; Mohlfe Trip. 1,195, — Ürbe: 
unterirbikhe. Yat-D. 88, 117, vgl: Erden⸗ g. [Erbe], Mutti 
tel Aurjg. 8,7. —- Wälder Parts, Fimpt. 2, 180}, — 
Wette: ſpbttiſch ⸗ Gefängnis {v. ver mager Kofi). Beit- 
ſhr.ſ.Vdllel. 10, 114, ſ. Ep. — Frler:: ı 8: N) 
Abihetlung bes Töpferoiens, @alg: Geichteree. — 2) [24 
zum Penertod kerueiheilender Gerichtöhel. Freytag Mitt. 7 
(f. chambre ardente, Fremtm) — Wünds: zur Aufbe⸗ 
wahrung geſnndner Balve: Die tt ber Babırhüfe. Nat,-B, 
85, 67. — Webirgses: Rennes, 35 ÜFelfen) at. — 
Beriüfts: erimpelsst, MMeyrRics 3,298 10, — Gifte: 
ſ. auch: G., Baterials, Etofie- it, im Apothefen. Aonz. 
1,00 2. — Öräbs: Zplelg. Reife 1,1. — Hübhle: 
J. B. Gartent, 28, a8b, Sa 21. — Lilchens: Tudsenk., 
auch (tnrid.); Fir Die beim Trunt Afgriallnen, — Mo: 
DEILs: Kan» u. M. Ver dMelhe-Behim)sı sc —Nübelr 
». 9: Gaftein In diefer 9, . . An biefer Damphoafch« 
Hilde. emarch Be. 166. — Pfaͤnd-: Qürger-Dig 14, #08. 
— Spede: ſ. Feiteſt. 3. B. in Wien, Wander 1, 141097; 
Düffelborf. Kuudſch. 3, 16, 18 16; dann auch (In gunſtaus ⸗ 
ftellungen x.) Rdumtlict, fir Sen Schund vw, Hartmanu 
R.8,3 #; Yolke-R, sa, 106 (vgl. Ringer) — Süllz: 
Datyeim 15, 3484; b, |. Boden-st,; Schavelic. — Wärme: 
3 B.: Ee oderhalb des Backoſens defindl. ii. Prehil 3, 





a Mohn: z. B. in der Marg bes Biherd, Gretm 


%q.. — Zwiſchen-: 9-n ob. Son. Eutresolks, Zulger 
2,2712 u, dm. — Bdinmer m: auch: Stofs-k. 
I«Remm, Pierdehändter] |. Sa Er. 016, -— s{eJree m. 26,2 
ſ. auch Ze Son. 2, 218. (2): Ein. Sleiligt.] Runcius u. 
„Gamerer*, Oihr 1, 1408 te. u. (Bd): Die Stabile mmerer. 
Garieıl. 14, 535 Arau Stabt!ämmerin. Kemalb ERiu, 
1,210, 5, So Sptihen, 262] 8; Überlr,! Dan Zeelen⸗ 
tümmrex | folk er kin, FWelf Tank. 1, @. — Raͤm · 
mershaft a.: in der Welle er Sammer, 4. B. auch: €. 
oberredinungsrt-es Kentzollieren. Gegen. 12,896. —:ig .: 
3.9. aud: Das wielrt-c, wielsellige Gebsude. Naudſch. 
1,88 2. u. (f. Senmmer 25): Daß eimtümmerige Einkam⸗ 
mer⸗· ISijſtem. Raumer Necht. 2, 0 10, — elldj a.: Es riecht 
mie... leichen:t. Mlebber, 82, 326 {nad er Leichentam · 
tommer). — Hümmerling w.: ſ. auch Ze Enm. 9, 914 
uU. z. B.: Dieker nit... Hatte) zum @. Nicherunn. Stumpf 
Sb; Gewaltize Herren n. ber Ubtd ». ©, Gallen Ürb- 
N. 48a x u — Sommerbiener, Matthif, @. 8, 185; 
Pefel 10, 29; Cittuaua Sieb;. 7, Lin nach Sicapl. 5, 17 °#; 
ELTRE SEE: :1)tr.: Aueld 38, 613a ı1c.; auch: 
Ten Edlafrauın ab-t. Welterm. 214, 39h. — 2) ſ. Ratte 
er 1. — Bümmarht n. -(e)8; -e: beim Kämtmen aus⸗ 
oefellte Haste: Fat Au⸗⸗N. Slufr-Senutngatl, (85) Bio, 


Rümmig — Multur- Kampf 


vol. Aummlinge: Abjoll beim Well, Eribefänmen ıc.. 
f. auch Barı. @t. 8, 741 ıc. — iq a.: ſ. auch fämmen 3 
u 3 8: Die fpigramnıdge Kufetiennaie, Jenglin Mert- 
oſtaft. 2, 0. — Bamp I m.: 1) ſ. auch Gafk Eit u. 
4. B. Gutzk. 8.1, 8; Schlcking Brouckh. 1, 60; Weherm. 
255, 26Ra; 957, 499a; 208, 147 U. 0; Adertämpe zuo, 
arehb; Een Ude. Kid 2, 5 ıc.; Elch⸗. Preiller. <W. 
6,21; Fihen-. Holle Treuft. 2, 213 x; Die Pilämzlünge 
in befondert Daumſchuſen Eichel⸗A.) grzogen. PMeger 
Stomb, 5, 10071 Die „Saatlönpen“ „... Die „Snine," 
wohin bie Slümmden aus beit „Kätben“ verpflanzt wer— 
den. Garttul. 14, SB6b ac. — 2) Ge Maheriadhe ... ie 
det mit zatareichen zunden Tehbtungen. in einigen Gegen» 
ben Sem genannt, 28,191 n; 199 a; Die zahlreichen „Aimpen“ 
ed. anarlnnenmte Anfeln [ver Welchſell. 87, 9712; Alufin- 
dein (Werder, Auen, ämpen). Bono, G, 605; Vaſſarge 170; 
Volka-B. 24, 807 *c.; Am Manbe der Rohr», Schilfe m. 
Vinfen- timpe geilinht, Preuh,beichl. (uatu 456 0, — 4 
[Anm.] — 4) Er gebt [N&] mid ten Wolf ſſ. d. 190], 8. 
u. Biaten. Lada 1, Ste |Barleute: Kampll. — II adr.: 
Lafft's t. [F, grade 2e) aufgeben: SGMüler Lind. 2, 244. 
— eh: ſ. aamp I u. Kamm 12, — Aümpe m.: 1) 
auch (ſ. Zu Sprit. 1496) v. er Schrifihiellerin: Ns fit- 
terartider A. Yat-B, 34, 17 2c.; d. om Sambiäahu, Aue 
19, 6b 2c.; Wann des Lichtes, Selb des Meter, Som: 
unen⸗N. Mühert 2, 82 2: Dieler Vor ⸗A. ded Germanter 
mut. Helne 14, €8; Lehttuid. 295 10. — 2) f. auch Woilff 
Büg. 184 sc. U. im Ggit zum San ⸗· das „Ecmperihweln”. 
Volks-3, 1A, 807 u.: Ur⸗g. [milber aber), Lamp. — 
Kamp: (Mämp:)el m. -8; uv,: (obrd.): 1) ft. Kamm— 
f. Mundart. 6, 29. — 2) — Aumpan, Kerl ic. ebd.; Sıchm. 
ꝛe. W323. V.: E. alter Sl. Garten. 15, 6200; 99, 6974 ıc.; 
E. turisier A. Spludler Bon. 1, 121; Oben am Priet if 
&-r, ber SO ui Bich anf bie Alm treißt, ſchou €. „rede 
ter 8.” Elan Ring. 1,2 10. — Aln intr, 18.3 1. fäm- 
mer 1a; Samy Anm. u. refl.: Eid m. Em t, labbeln, 
ſ. db], 3 B. auch CFBahrdt 1, 105; 5, 175; Dempwolff 
enl, 2,44; Schelsnfahy 8, 14 ıc. — Hampf m.: &. ums 
Dafein (no Darwin, |, Daſeind⸗A.; Fremdbw. 2, 524b u, 
3 B. NordS. 11, 201 u, 0); In een 8, anf Big mit 
biefen Leuten] ſich einzulaſſen. W. SB. 1, 26 x. auch 
(veralt, Ikem,); Spiritum vitrieli, der dann nach «-em SE. 
bitter 9. ſalzſg geworden. AGArbger Slät, Sat, vgl.: So 
nömmi mar d Känbfen ob. Braufen wahr, fonbert der 
Brunnen wird etwas träber, 30 x, ; |. auch Samın 33a. — 
Bfite, 3. B. auch im. abſichti. Übergehung zahlreſcher nad 
sicht. zu mehrenden u. zu verfichenden); Athems: 
A. beb Lebens mit et Zobtenftaree, die m. Ual. D. 28, 
100, — Bicher-: UKerne 2, 199 — Trink: (Mett)E. x. 
— Blüte: bintiger. Tanke Laub. 3. — Büß:: Alber- 
tut 24; Palmer Echt, Bürtemb. 81; Schleierm. Dogs. 2,987 fl. 
Bäfeind:: Zustwart |. d.) m. D. Dnfent Beib us. 
vgl, Lebent-st. MordS,,22, 305. — Drflz:ff, Zweisk, ıc.) 
Gegeuw. 0, 1b. — Ends Mat-D. 20, 29 (Exhluisrst,) 
— Enticdtibungäs: Dnient. 1m — Entwid- 
lungss: ERAHofin. Aırzyw. 8, 55; Weune 2, ob — 
&Erbens: Ishifger: Der legte E. [Toder#,] Moltei Ef. 9, 
sr — Fahnens: um ee Jahne. Gervin. Diſt. 7, 446, 
— Felde: im Zetd ff. d, 5) HeL-3. 0, 05, — Fern: 
Im Kerne u. Nabel. @, ans. — Welle: 6. due, 140, 
vol. Kr Spiel, 10 — Frefthelts⸗ Ubi — 
Rröhns: 3. gegen Turanııd, fakmer Gi. 2, 8, — 
ünf-: Den Ja bad fog. Yenihatlen Anfenm 17, 8, 200, 
f. Fremd, 2, 2106, verfch, Zuci⸗ sc. 8. — Beljter:: 
Gartenl, 27, gita x. — Bfiftebe: Berne2, U. — 
Gemüthss: Yai-?, 28,33, |. Herzene⸗R. ebb. — Ber 
vichtörs Boten. 24,7% — Befhütr: m, 2; 
D.ſx.Nxles 1, Mr 9. ifeiberion., — Bemiffens:: 
Sch. wOOa m. — Hlidenzt gegen ble Helden. Wrettfe;he 
auf. — Honlurringe Bald, 1. — Kul⸗ 
türs: a. B. Bayp Am. 1, Niere; in engerem Cine v. 
den Kampf zo, ber deu chen Etanteregiermg w, ber fathel. 
Kirche ſe · e v. Btuchomw, In d, Wahimentieft ber Jortſchruue; 
vartel Serräßttente Bez, ſ. Volho-3, 24, 285), val.: AYafe 
Des 8-3 Ente 6 &r., nebft Foriblldungen, j.: Eno. Ale 
tnrtampfliches formmie micht vermicben werben, Wat.-2, 
81, 87 3c.; Ban wollte erſt Deutschland einigen u. dann 
„Kultur Sämpfen“ A; 3, 4%; [Eic) fäimpiten,,. 





(Mäßen-ikampf — Kämpfer 


ieltft bei Tiſche jo tapfer mit einanber Anliur, Baia ıc. 
1,400; Tafs man „Kuliurtämpite.” 35, 21 ıc; Aultar« 
Rämpfer3s,39; 571; VolkeB, 28,19 Brc.; -Rümpfereis, 
296 ,34,48 18.1 län pferiih257. Aladder. 39,84 b; Mat.-D. 31, 
40 10. — Müftene: Unfered. mE. 12, 2, 9. — Lebens: 
(f. Dafeine-@.} Hat-B. 9%, 41; MordE, 23, 205 x, — LEI: 
dens⸗: Elptjen 3, 203, — Liebesluſt-: Zolsmier 1586. 
(Rächer), — Luͤft⸗: 3. B. auch (bee Wotten) Konten-Big 
18, 8,98. — Münners: Nat-B. 81,42. — Möffen:: 
Zalen (74) 31; Spielh, Reihe 2, 8 (Ggſtz Eimere.) — 
Mäüerr: Falmır. GW, 1, #4 (Baih Feld-t.) — Mit: 
nungs-: Nat.J. 32,000, — Mörds: Luft, Stahr 
zib, 73; Selm. 2,5. — Nüdı:: (f, York. 2) EfBahedt 
3, 109; Nat.D. 99,4%. — Nähe: 84, 178, f. Jern⸗ ga. — 
Näturs: in ber Ratur wallendet w, UerdS. 3, 200 
Istrien, Ggſtz Friede. ebd.) — Neger 4. B. ber Mein 
ter (Frembw. 2, 4870} Bendld. 25, 311. — Nöthe: Keine 
8, 16; im Veſentern auch Frentag Jego 180 2xc. — 
Breigs: um den Vrels Fallmer. iR, 2,19. — Nides: 
Roa. N. vn. — Räuber Die Freiheit: u. NMaubtänpfe 
ber Helleuen. Marz. Mer. A. ka. — Röbe:: Strange Salbai, 
9,33; Nat.-B. 29, 609; 31, 15 ı.. — Roͤlkungs: Zalen 
GI. — Hübere: Regatia. — Sünger⸗ — 
Ehäüs: Eh. m. wilden Thteren. Uat.D. 8, 1. — 
Schetne. — Schickſals-: gegen d. Echiefel, Kirme 
1,21 — Schimpfs: Ggſtz Ernti-k. Vwerer Sag. 3, 38. 
— Ehlächten:: Star Aeifıfr. 1. — Schläger:: 
Säbel: a. Ch. Nat. D. do, aba. — Selbiterhaltungs:: 
Gtgenm, 14, 68 4. — Stoͤrbe⸗: Toberf. (gone) Sıjack 
Rüde 20. — Spätrs; Freytag ®. 2,1, 89; Ah. 3, 70. 
— Spiels: Zunmier. 0, |. Chimpf:g. — Strüfens 
Mono. 18, 796. — Unabhängigkeitös: Unſered. (en) 
1,818, — Bernichtungss: Mat.-d. 32, 229. Haflen-®. 
Volke-3, 25, 0774. — Bertheidigungs-: Uerds. ®, 
86. — Verzweiflungs: Volke 3, 2A 2. — 
Wäffen:: Nerhetagerep. 1,5. — Wähls: um d, Sieg 
bei er Wahl, Nat.Z. 31,390. — Wäffer:: 8, 145; 3, 
157 (Gaft Landen. s.) — Welt: In jenen Me ber 
Rurie, As 20; Welten, Örexpb, 20,8, 518. — Mörder: 
mit dem erben, der Ennziclung verbundner. AſConrab 
Glan. NV; Liſcher WE. 2,265. — Mibers: Gegen⸗A. 
Orten Taßo 19,5, — Windpmühlens: Mat-3, 29, 549, 
Donquixoie⸗ (f. d.) R., vgl. Windmühle |. — Bun: 
gene: Der Zungen: u, Feber⸗A. ſ. d.) Grenjb. 26, 1, 5m. 
— Zweiĩ⸗: ſ. auch Se Eyn. Ti2 u. Gewehr⸗g. Uat.D. 
84, 75 10,; auch: Wie Head Waltari .. | mit den Behen 
der Burgunden |... den Btuülfst. feritt, Scheſſel «and. 
154; Drei, x. — FHlümpf:bar @,: was gelümpft If. b- 
u. naut. drand, Zpn) werden kann: In unsansshem Stampf, 
Gartenl, 18, 382n; Um-be>t, Mladber. &, 25a 22. — sent: 1} 
intr.: Für u, um erw. 2, 1.3.9, auch Seine 6, m; 
Platen 1, 213 10,; beralt., Ehem, vr. |, Aampf (Schlufs). 
— Aflke.: Ans: auch ünkat am, ſ. Ss Sptidiw. 18a}: 
Das Meifte fiebt er, went auch fiellenweite argelämpft [wie 
betäntpft Er, ſ. D.] .. ee fefte Wafis . . werden. Mm- 
iranek Mat.fturr. 1, XNNXYI :c, u, [2b]: Weit wräge his 
genen bet Sturin a. Friifch Cüdafr. ı90. — Nüfs: &e 
gegen dert Wind ae Krühe, Heman-Dig 18, 2, m u. rel. 
[2b] — ſich empor. Tiedge Ur. 1316, — Bes: nicht 
aut intr. wie amt. (ſ. d): Das unſruchtbate ©, der 
Fortichrittepartei wider biefe hifterische Machtſtellung. Uat.D. 
38, #0. — Er: and: Etw. wieber zuriidee, Uemas 
Bis 18, 3, 767 20.; Grtümpfeer {Folomier 164), ung (Weiks- 
D. 86, OA} m, Wenit, ic. — Dürs 1c.: auch 2 B. Die 
Menichh. . . , Lürsrit fi Immer mehr zur Menſchlicht. Kine 
anf. Tudge Ur. 329%; Aus harter Dillle Fümpft bie Tu: 
genb fi Dersor, 57; Diefe Leidenschaft aus a-im Here 
sen hitamsrzuch, Woman-Dig 17, 4, 082 ıc. — Aultürs: 
f. Kutturlampf. — Über: tr.: (veraft.) tampfend über- 
winden: Dajs mE ber Feind nicht übettämpft. GSacht 
leiih n. Blut, die den Weift &, DR te. — Um⸗ I: auch 
Dte Brage . . war zwelfelhaft m. umlämpft, MWat-B. 25, 
5 [vgl.: wieljeitig Defümpit]; Ei — einander) umet. 
KMleit Hemp. 1, 101 0. — Ber:: 4. Bi Are Strafi war 
verkümpie jim Hampf erichöpft|. Siaht Welm. 1, 21; Sid 
für Ei, ver⸗t. Allgm.Btg (CR) 292 Yänıpfenb abmäßeı sr. 
— Auriids: audı reil. Freytag Ahnen 8, wu ıc. u. tr. 
(= zurldeeet.) Salon 7, 477 0. — ste on, 2011) 3. B. 


Alımpferet — Hanne 393 


auch: Barrifaden · A. Splelh. Pr, 8,279; Dragenter alö Dok« 
peleR. [su Kuh u. zu Pferde]. Bonn, 8, 746; Feueren. für 
d, Feuerprobel. Stahr Köche, 1, 110; E. Haupt ⸗g. gegen 
tie Eflaverel Auerb. Laudij. (3) 37; Arenz-s. [f. Fahrer). 
Nat.-3.09, 156; Aultarsft. du. Nertilb,, |. »Rampfi; Schwert 
st. MBlabber. 83, 18b; Sperr-®. Freylag Ahn. b, 43; 118; 
als ihr (ber Freih] Viel, Anerb, Voltetal. 61) 191; Die 
wirthſchaftl. Einigung iſt die machtigſie Borssi-in für bie 
yolitiihe Einigutg aewejen. Hal-B. 3, 280 »1. — 3) auch 
(0. jem,) ee Art Sliiner: Die Keinen Berg, iülat. Z. 
#4, 41; 21, 55 16. — 2) (Baut.) ſ. Llibhe Kunfih. 23, ww; 
Sulser 1, 4899: 8, 41c.; „Nüpfer*, much Stalker 2, 80. — 
sgret f.; en: ſ. Gelampf; Aulturtantpf. — »criſh a: 
ebd; Eich t. [als Aampfer] Uben. Flldiart Born. 28a. — 
ern v, impers,: (ferzb.) Ilm Tümpferde je iche, Ment.- 
Biga,6o u. im. berlin. Dat. ft. Mec.}; Mir käurpfert Aladder. 
29, 1585 [ich habe Kampfbegier]. — erſchaft f.; -en: das 
HämpferZein 1: Geneffenihalt v. Admpiem, 4 B.: 
Son ihrer Mitsst, ſchlichen fie grade diejenigen Witglieber 
aus se. Hat.-B. 24,297; Se poltiifdhe Bor. finfeum 16, 2, 
TOR c., ogl.: Borlämpfertgum n. Gegemm. 7,2305; Mellerer, 
287, 806. — lich a: auch o. Uml.: Zum Ta mpfichen 
Turnier. SWelf Tanııh. 8, 170 %.; Die tampilichen Thiere. 
Simradı Witb. 510; 6417 Scheſſel Wo. 184, Wie (gast ver 
alt.) tämpfeig, ti — Tampfgietig :c. 

*Manäri m. -3; -3, -en: Stanasiewvoget (J. b,): 
Der 8. Spindler Boy. 9, 9 2c.; Unter allen Keen. Gartent, 
85, a; 90,569; Bedıc. — Mandl) f.; sen: Hanke 
(1. d. Anm), 3.8. auch: Saulſſel. 2. u. Wiäjer ſchwen · 
tet. Göhehe DD. 1, 371b 4 iftantett, 2iba?"); Die Be, 
Zimpl. 8, 29%; 09119; 99519; Der Wein⸗Ran bien. 30922; 
Tajs mann aut zotten An einſchentt. Sms18 Im, ex 
„Hot“ od. Scmauze, |. Bam, 4, 80]; Die A-el 1758; 8, 
€, paat Känbel. 15818, Ahr Porp-fändigen, 2992; 
Porptändel, 4. 3826 ſ. Sortion, Maftane] ic. w, (most» 
ſplelend): Er wäre & Präpllamt [f. d.], fendern nur e. 
Prlditeng. 3, 314%%; An Keeln u. on Sirligen, Uhld 876; 
616; Das tentelein, 798; Dit or N. Vier, Waldis 4, 
s1 170; Die AL, 189; Einfe) fanten. Wickr, #617; 08%; 
6521 2. Ana dem Mufhtendlim MWiſchtrugl. ZWolff 
Rat. 1ıtıc. Dazu: Meit ich im Keller Wein gemilde, | 
verschtitten u, vertanbelt [in Sen anlägelihentt]. Df, Dt, 
es ef, mi 1) ſ. Aaande. — 2) S. Kanal Anm, 
Rãnel auch Steimpf 858b; 950; &ab >r., vgl. auch Ouan- 
del. Yerrig 87, 2 10; Brunnentöise, Brunnend 
Motten I, #77a :c.; Behuſs Ablauſ dee Tagewaſſero zeilffen 
die Stroben , . + Winsen ob. K-n aleltee Aent. 11, 
708 70,; dazu: Weinte, bats bie Theäsen ... herunter 
tandelten. FAñler 1, 504 20.5 Die ziemlich reinlich ge⸗ 
Seltemen Lrtötrnfen find wicht gefandbeit, Ob. Amt. er · 
renberg 284; Den .. Strafen geht noch dle Kandelung 
od. 308 1. — Banin m. ꝛc.: ſ. ünie 2; I: Kenig⸗ 
hale 16: „Dos Shen, welcher [den Streit] angefangen“. 
Ant.-3, 33, 614; Das „Aarnidel“, dos Überall „anfing.“ 
Prutj Zehn, 2,216 [.Rarnitel“ audı GCiomark Mr. 137; 
Gegems, 15,312 bh; Genfel Mend. 3, 106; WAleht Spau, 148; 
Baumer Friſ. 1, 52; Spielh. Meibe 5, 112 2e.; Die Könige 
tein. Stmpl. 1, 156% = Ganinihen,“ Zpr. 20, 9; 
„ilmidlein.” Sit. #3, 859°, Das „Sünigiin“. 
vera [sum Adler]: Kerr König vn, Walbies, 76 ff; 3; 
Tab Hängltm 4, 182 1.) — rhenhaft a.: Inttinden- 
mäßla (mom. in Vezug auf bie Bermehrug) Asıpmtor Gr, 
16; OBank 2, 108; Unfered, R5. 21, 685 3, — sıherit f.: 
Seninderpucht, |. Chem 7, 815.— Mdnne f. 2c.: 1): a) 
Züße 8. (vgl. Halte Tale ve): Mame e-es mit Buder ıc, 
angemechten Beind; ſo: Woden-k. [file bie Geratterins 
nen tw der Wochtuſtude!. Adelnug. — b) als Maß, ſ. 
Ronu, 8, 054, auch — Kiter P, 7t; Etedirk. lin Premen), 
— 1) Haupt, [grobe R] Meifersbe Pott. 9156; aber 
auch m. — Schentwirth (vgl, Strap 1; à ꝛe.) Df. Pitq 
48a 1c., ſ. Artſchu, 00e. — 2) vgl, Laternenbant. — 4) 
ſ. Preti 1, 110 ff, — 5) — Bummel lſ. d. Il u. Ser 
8.) Pallarge 3, — Zſſtzg. ſ. auch Kaude m. 3. B.: Bleſch⸗ 
(Zcjm. 1, 21, lapip): Gobr. r, 202n1, Pnl: od. Püll: 
597 bh) ww Alipp-ft, ıc.; Gegern war bed mehr ale... oe 
„Korofen-Wleh-st.; Fels M. 1, 26h; Mat-D. 21, 597 m; 
Map-tt. fe. em Maßh Antaiti: Mei". zum Meffen ob, 
jr gouctdieuſil. Diefie, Lampe; Edhörfi. n. dm. — 





294 Gannt — Daus · ant 


Aanut a: Bes: ſ. auch Sa Dptiew. irn; acu 1) 
„betont“ Walde 3, 301° x, ogl.: Senn de Arreſtanteü 
Forderung Har u. „betänutiid”. Zahl. 70a 1e.: tiv. b. 
machen, (dftx.) neben (f, b. 21,2. 9, Aſhherruaun Widrſpt. 
14; Meißner Unser, 5; Ual. P. 18, 600 2c.) .; Em, iſt ıc. 
alls, gerichtsa, iWolko-B. 36, 8A), lande, ertd>, pe 
Iizti> (Aaulhutr Sonst, 917}, ftabte, welt«b. ı.; E. 
Eberzb-er Gaſtd. Sanvezler (17) 564; wohl-t,, auch ſſ. Is 
Spidte. 283b): E-t ber whemibig beftsbeften Süften- 
feriche. Hat.-2. 27, 206 10.; We ber Un⸗Veae [oft] thront. 
Sf. 190; Bin: Boa ac; auch (werakt,): Dass Ale ſich wer 
beugen iverwmiunmden] u, eimandber un⸗b. (wrbemmtlid) wand} 
ten, Sinmpf 7b ıc. — 2) auch: neh. Inntindig] des 
Weges. Ansld 30, 8580 20.; E. getiehfürctiger, gett«b-er 
Man. Göbehe Gr. 1, 216 10.; Cr fr Ben [„ertsulen* 
Stelahämel, f, Murz Anm. zu Waldie S. 37]; Em Zugend⸗ 
Ben, Grilp. 10,88 2. ; (veralt.); Bluts«d-e [ogf, · Iteunde. 
-Berwandte]. Uenmatk Suftw, 88 2c. — 3) |. kanıtlid. — 
heit 8; entipregend dem Partic, Präf, v. fennen (f. d. 
u Bitg.), nam.: Bes: auch: Wenn's Euer Nir:®. be: 
Nhebt. Woman-Big 13, 2, 674 [als Aurede an een Undelame« 
ten) u.: Die wertvollen Un⸗Veen luntetaunten Schriften :«.] 
unferer Biblieitet. Serapeum (1858) Ma s.; Marinchh's 
Zelt. Selanntſchaft mit — 0D.: Keuntnis der Welt). 
Stehe dell. 2, 219 20; verſch. (paffin.): Die Welt:®. dieier 
Thatiahe — Motorietät, in Be⸗: a. B. auch 
Grleaca Meuſeb. 68 ꝛc.; Er Bugenb-B, G’e. Rat.ävrr. 1, 
206; Hohenhanfen Liebeny. 355 1%. — ꝛlich a.: ſ. leuutlich 
(w, Anm); fSmgr, (ſ. Stalder 2, 86) — ertennuid (2) u. 
— hefannt [se. Hasenb], geitändig ꝛc. Affhg.: Ber: 1) 
f. betannt 1. — 2) im. em.) — geftändig. Cfihebt Chr. 
Selv. 1, 2840. — V ndr., 4. B. fonar: ®. if die Kıt 
nech nit befammt, Mater 15, 8a sc. u, tinbft.h: Er hatte 
J. B.“ geich im Zune els „unbefatnterweiie” gegeben. 
Gatıl 3. 4, 23. — ſchaft f.; Bes: aud: Co ift immer 
8, Belegenheithen da, um e, Ben anzutnüpfen. Aneld 
5, Ya zc; Ex intereffaute Heus®. machen wir ik Nabe» 
leine. Uat.· D 88, 397 10,; ©-r Vicl⸗ B. ftenerte fe Etitfomt. 
Geroin. Hift. 5, 397 2. — ſchaftlich a.: Ber: auf Be 
tonnikhaft berußend x.; Die verwanbtfchnftlichen ſſ. D.] n. 
been Bezietamgen. 7, 149 ıc, Kanon x. ſ. au 
Fremde. 1, 06 #. — Bünfter: ſ. Kenſter. — Hdnt: 1 
m,D.:. — 6) adr, (hier) — lelcht, Begwen ac, 
{vgl, etwa handlich): So madt ex den Weg bis Eher f, 
Uetchtj in en Tag. FAnSprsher DounaDtt. 20, — ar fl 
20.2 2) aud) 3. B.: Auf Hip u. Kaut fichen. Hertig 49, 
15%, vgL: auf der Teich. 10; Die Abfturga-t ber 
Untielen. Weume 2, 7, R7; And der Borbftcinsit. bes Kirger- 
ſteiged. Volko-3, 36, 1194; An einander tlden wie Eper- 
linge auf er Dach⸗N. 42A, vgl. Firſt, Flrieg. (ſ. u.) 
Die Ränder od, Eud⸗Au lder Daubenſ. Predyil 8, 884; 
Sammensk,, Naht, Ropbe, Butthe Fl. 108; Die obere geutein⸗ 
chaftl. g. beider Dachflächen heikt der Forften od. Firften 
[f. 0.2 Docst.), die ungern Sen Traufs@-m, Traufe ed. 
Zaum»ä-n. Bono 5, 140; Spanten ſchwautt anf der fehna- 
len Beg:ft. weiter, Hal-B. 30,3. — a) Btw. auf die dohe 
8. legen »., ogl.: Nehmen Sie's dor Hodlamt! Meir- 
mann 19 1: Hoch-Kant (m.), >f., v. Balten, die auf 
ber heben $. Lidemalen Seiter liegen te,; auch (wie ge- 
fagt): Geld anf die Hohe ft, Iegeıt, ertenl, 97, Mb; Uerds. 
21, 29%; Homas-Dig 17, 2 845 ıc., ſeltner: Was ihr iM die 
hohe 8, geſtellt Habt, Menjahesge, Dt (vgl. etwa: Kaımm- 
Bant, »Bord). — ac) in Sſihd, v. Ein nach der Anzahl 
ber sn (f, 1 Eifufe): Bters@ant, «Et [mam, Duadras]; 
Ar ber Spitze des Geſcheſſes befindet ſich ein Schatant, 
welches Aukerlich & Bramdlüher zelgt. Gartenl. 18, 35h ır., 
vgl: Die Acht; e. dem Gehrmaß älnl. Wintelmah zur 
Zurlchtung folder Helzfüe, die zu et Adtert atiammmen« 
gefügt werber follen, |. Aarm. N. 2, 97, — €) vom Wanyen 
abftechenber Raub, 3. B, auch, als Name v. Schmttter 
Lingen (m. foldem Saum); Die große, die mittleve, bie 
Heine — blaue 8. ıc,; ferner: Drei, + Saum er: 
Aleldes ꝛc. Gampe; 55%, —56 Heil Breite zio, den Sel b ſt⸗ 
sn (bes Tuchtsl. Uat. d. 52, 100 — (engl. selvndges, |. 
Selbeinde, Sal-Band) x. — d) ſ. auch Epie 2 u. 
fen: Die Känthen. Koman-Btg 16,1,170. — 3 
Hande. — Big, ſ. 0, auch Düng:: Zann wirb der 
Dünger angefahren, bie Den werben gellagen, ber Dung 
wird gerheilt sc. Nat. D. 34, 485 [die zu rertheilenden gtö 


Wahn· hant — Kapeller 


fieren Tunghanfen?) — Wähn⸗: ſ. auch: Dafs bie Rund; 
Kölzer Ähon im Walde unvolllommen beidiiagen werben 
(. bewaldrechten, berabpen . .) Sic erhaltet Dabei zwar 
4 Zlachen, aber t-e idjarfen Kanten, an deten Stelle viele 
megr Theile ber urfſprüngl. Randung übrig geloffen wer 
den (nt, Wald-a-u. Barım M. 2, 58 1%. — el! ſ. auch 
Sande. — sen tr: 2) 4. B. auch: Das „8,” der Stein⸗ 
blöde. Aueld 51,188; Nat-B, 3, 8761. — fr m,: 1) 
f. auch gamten III Anm. u.: Lagen die Anfen des Un« 
garmweits auf ihten ſchnalen Kentnern, Freytag Soll 2, 
70. — sig a, Zfhg. auch: Gröbs: Die vlanner find 
immer g. Gegen. 2, 2376, — Rinds: #-e Dielen. Barun 
MR. 2,65, 8, c-m Theil ded Splintrings begrenzte, Bait.: 
geläumte Irehtwwinttig ngelantet, — Schärf:: 5. 8, 
auch Übers Homo 8; Schenchenſt. 297 m; (überte.): Gar- 
tenl, 14, 823b; Hutten's ſcht Zornſprache. Momo. 5, 31. — 
Vier:: auch (vgl. vierihedtig se.): Der Reller mailtv 
wie f. Roid „.. Der we Kelter, Lande HBernh. 1, 67. — 
MWälde: f. Kante, bammst. u. Aatin, 9. 3,58; Meyer 
Konv. 2, 76h ıc. — Banuff n. -8; -3: (Burke) Kneipt 
(f. d. u. Kabuff). Hopfen Ber. 17. — Hd m.: ſ 
Kamm 18, — zel f,: 1) Beralt.: An (ft. auf) der a. Wicr, 
3616 10,5; Im Bezug anf Kehl. Aufgebot: äter bie St, (nb)e 
geworſen werben (auch Mönig Saalf. 3, 177; Stmpl. 1, 311% 
4,7810 20); auf der A. hängen (Gutzk. Elit. 2, 185); u. der 
8. fallen (Fraucoia Med. Sur), ſpriugen 1°. ; ferner: E. Loch 
durch die g. bohren ſſ. d. In) 2c. — 2) [Anm]: u) 
Katheber, beft.: Lehrers, z. B. Hopfen Berf,t. 1, 187; 
Hal.-B. 20, 41; 32, 149; llalur 26, 67Ab oc. — b) tweibm., 
auch Gartenl, 26, 76a; Land. 47, 1066 ıc. — c) Mippe 
weldie .. eine Wirt natlirticher Fellen«n, bildet, Uat.Z. 
30,458; Huf er iſolierlen Felſernt. BndfAle (76) bb; 
Blunt. Stalder 2, 85. — glei ac: — ſ. Kanzlei sc. 
— ⸗rlhaft 8.2 tungelmäßig, predigerhaft sc. — selm intr. 
2:1) 4 B. auch ſſcherzh.) Gele. 1, 0. — Ube; 
1) auch 4 B.: Er vredigt (Geoltei Ef. 1, 92), unfitelicher 
Zeug Eichtudſſ. Sid,Dr. 211) a ıc, — elthum m, -(e)8; 
0: das @ebaren auf ber Sanzel, Prebigertium. Wadern. 
2, 1754310. — ET E: ſ. Aenzelei: 1) 4. B. auch 
Entzifferr®. IP. 7, 286; Welb: ob, Kriegs:ft,; Virthiſchaſis- 
8, Zilberf, D. 1,34 ıc.; 0) f. über 8.:5prade, Chr (Fr 
zit. 871,2 4) u. Dazu Beitſurr. f thũrius. Geſch. Vd. 9 ıc,, 
vgl: Reu volfosmen fe 9. Titelbuch rheto riſcher jchiger 
tansleiiiher Blerligt. v. Afabei irtf. 1880) *. 1: 
Ob er Goelhe] mitunter tanzleihaft ſpricht. Geile. 1, 
168 :0,, vgl: mäßig, Stit ac. — b) ſcherzh. ft. Re 
tritt (j. d. 1b u. z. B. Rathr, Spradifaus; Gericht db zc,, 
auch Il) Simpl. 2,149. — II n.: „Dos 8,*, das in 
ben Bauerpänfern gewöhnlige Mebenftiicchen zum beſendern 
Gebrauch der Framilie, MMenr Mich 20; 43; 9, 2iR; 900; 
347 :c., vgl. I (auch 1b). — sier m: gw. ft. Slanyeler 
(f. 2), 3.°B. aud: Anccerzch,, ſ. Häußer Dei. 2, 
341; MS Etantbeamjler” v. Berufalen. Zotäller 
8, 198 16. Jugl.: Ahro dunhloudt „Ranglariai“ HSchmid 
Kan. 2, 0 — Kanzlei]; Als Welten⸗N. glängen, | nein, 
Das iſt ſelbſt mir [Mismard) zu viel. Mladber, 31, aib x. 
Dazu: thefin, Mmähig) m; &e -iide Aukerung, bie 
v. Er. Diajeftät guigebeihen it. Hat.-B. 94, 149 (Bismare); 
24, 28; 38, 297 ı0,; Die veichd<t-ifchen Erörterungen, 15; 
26, 408 20; Rteſcha ft f. 34, 485; Märeif uf, 118; HEchmid 
Bonzl. 2, 40 .; Stantd-HIhaft. Pichler abönt. 8,1 1c.; 
Reicha« (Vaiked, 28, 51 A, Etants+ (10, 15) A-thumn,ıc, 

Kap-alın m, ꝛc.: z. B. auch: Ein „Eappaitıre.” Bimpl. 
2,3813; Den Sterl. Zahn Wos. 4, ol; E. „Gaplin“. 
Waltin 4, 1 480; Biel „Gapön“, 2, 41!; Bon ber Capon die 
beften 94 (nbex trochtliſch: E. felller Eapon [- u] Tas er- 
hott. 9°) ı7.; Dalmen n. Co paun e r. Warhere, 3,02? (Stlln- 
ea) ar; Een Kappen Fiſchart Garg. Sh; Mirofm. 73, 
100 2. (f, u); Der Hoppe. Uhlb V. 40; Bade bp 1, 215; 
Bimpl. 3, 29; Mit em Goppen.„.. E gebratenes 
Edpple, IGräger Diät. 175 x.; auch: v. Berk: 8, |. 
Se Sum, 2, 218; Ontk, Eile, 1, 244 c. 16 (boshafı): Ein & 
ft. Sat, ſ. d. 1] im Korte [f. d. 16]. Yeine a, a2 x., 
o auch: Kapp (j. 0.) Meiferabg Bro, 2, 38a ıc. it. (ftr.) 
auch — Hammel (f. db.) Höfer 2, 113; 49Weber 276b ut. 


f. 3 B.: Deutichwotſige Rappen [Sammelfelle), Gärberitg 


8,500 u. 0. — ⸗»Aunenhaft a.: ©. (1808) 6, 30. — 
Auſe f,: ſ. Aabache Anm. — :e F,; -n: hotzerner Wahr: 


zeichen für die Schiffahrt, Uatar 19, 2182; 2198. — seller m, 


#aper — Kappen 


-5; 10: Über der Kabelle das Gloöcklein, mit bem ber 
Bruder Priefter:st, bie Tagebzeiten lünten lich. Freytag 
2.2, 1, 218; Homan-Btg 16, 2, 30 ꝛc. — ser 20: ſ. auch 
Sremdw, — Bippe Im. »n; ni ſ. Sapaun. 
IL. ze.: 1) ala Gewand, 3. B. Fiſchart ı. 3, 01166; 
Wider. 108 4; 22T. — 8). B. auch (ihwäß.): €. 
„Aäpple*, das die Mäble .. . Toteit zu tengen berfichen. 
Blirgerdtg 14, mA; E. „Zigäpple" .., weldes Hat bes 
sw, Kapple“ ihre bräuttich Gaupt ſchmuckt. ebb,, vgl. 
Kappe Ziwäs.W. 309 1. Rippe I 1. — di) ſprchu; dm 
dichte N-m geben Stmpl, 3, 39090, eimfel Kin) tauſen. 
Weldis ı, 1770, vgl.: die Narren, anfchmeiben. Ju 7! sc; 
Keatchen bringt, trägt Auppchen, vgl. auch: So dafs das 
Geſchaft 2 Sn bradte, Kerlic. (Freytag B. 2, 2, 284) 1, — 
e) 3.8, audı: Du alberne A! [Märcie, vgl, b] Mopipdz 
Kar. 8. — f) (f. 2 ff) als Bekleidung v. Sachlichern ic. 
3 B.: Der Berg [veriom.] ſeht ee &, Mebel»k. (ſ. d., 
auch Heine 10, 274), Welten-K. auf, vgl. Dunftkäppgei. 
Galen Tocht. Tipl. 8, 4; Der Berg unter Pr weihen Echnec- 
X. Welere. 903, 5088 ıc.; Beinwand-f-n, bie datüber 


. [über die Kiffen des Sofab] gesogen, 297, B00b; Freytag 


Ahn. 5, 237; Fiber die Perhierftiibte . ſog. In od. Über: 
allge, Winterfeld Gem. Dicht. I, 207 ac. (vgl, Tue. 2); 
Ar den mit Metall:ft-u verjchenen Enden hölgerner Mafıs 
ftäbe ift der Stempel halb auf die 8. zu fehen. Nunbes- 
gef. (69) Ro. BEE, IN 2. ; Olacierte Handichuhe . ., bie Rüpps 
den davon abgeſchnitten, je bals doch bie zarten Finger: 
feigen herdorſehen kommten, Banff®, #7. ä m — 11 
wert: ſ. auch I — 14) Ariegst,.: e) Steh (f. d.) der 
Zanone, — 15) Landw.: b) auch: Rutsen-k. — ec) 
vgl. auch: Sämtliche Kartoffelmieten nachzuſehen u. in 
ber A. zu lüften. Meklbadtg (80) 97 1. — 15a) Math. x) 
2, Mige — Angelabiheitt, j- Bi Diefe Sühpolarzk. 
[ber Erde]. Kerne 1, 27 10. — Ifftzg., leicht nach Khulicht. 
ya mehren 2. zu werfichen, f. o,, nam. [1a] z. B. auch: 
Bltel:: Schottel 1010. — Beüle:: Fankur. Stalder 1, 
159 — Bundes, 2, 504. — BlEd:: auch: Die Epbraines 
thalet ...., Bu genamut. ilat. I. 3, 431, vgl. Gränjadr, 
— Bleie: 5 2: 1) Bu, weile die Bündungspläler 
enthalten [bei den Rontaltwinen], Wefteru. 2, 101b x. — 
2) [1a] Der Moment, In dem fe Stim fi wungelt, er 
8, gleich die Tkuſchung ſ. Haupt heimſucht. Unfered. N. 
15, 8, 857 (bleifaiver drädend]. — Eis: Die E. auf dem 
Kopf. Weherm. 978, 1750 {pur Kuhluugh: auch [If] v. 
Bergen, — übers: auch (vgl. ·Hut); Trägt [als Stus 
dent] Atagen u. 5. FMMüller 8, 1. — Flegel:: 2) fi 1) 
die Sällfe an Schopeleulen (Mägdebein!. — Flügels |le]: 
ſJ. »Meid; Aindertäüppchen od. Harzeit., auch Fri. Zarebe- 
fon 6, 2060. — Führmannse: j. B. [Le] wire 
&öbehe Ser. 1,1081, — Glüdds: ſJ. Haute: E. mit 
d. Guudstuppchen geborenes Scheſttind bes @liites. Baman- 
Big 15, 4, 495. — Härz- [1 2 auch — Nittel dert. 4. B. 
als Haustracht der Weiftlädhen, |. Freylag V. 9, 187; Grempb, 
=,2, 44 tr., b. Aindert, |, Plägelt. ıc. Büs:: 
. 8. [1a]. Yat-B, 85, 81; Frangos Halbaſ. 2, 197. — 
Kapt: auch: Be unfictbar machende Kappe, bie Nebel 
st, Tom. od. 9. Anſeum 17, 1, 264, vgl.: Rebeltäpip]: 
fer. Birchhef Werd. (1602) 1, 100, E-r, ber [ich verbirgt, zu 


verbergen Urfache bat a, — Immen«; Mienenst, Aueh, 
NDer. 2, 4. — Ramins |2d x.) «Gut, ECchmann Pr. 
atb. i. iss. — Sapuziners: I) fin ac] — 2) ve 


Binme. Shäding 9.1.38, ſ. Kapuzlner 2. — Klüg-: 
[ats Trauertrachtſ. Frank Welt. 1844 c. — Kütten⸗ 
[1a]: art. 8. 3, 25 191, — Sätze [fe] np (fd. 1a), 
m. verlehrtem Auppchen anf b, Kopf lim Elſaſeh. Mat-B, 
2,06, — Nächte: Gott. u.1, 189. — Pech auch 
— Snbenit, — Pübele: Aude. Scımäbim, 10. — 
Rigens: auch: über Schoruſteinen, zur Abhalinng bes 
Regen. — Schirme: »Müpe. Grtlp. 10, 178; Bichl Mat. 
u, — Schläfs: auch ihersh.); Füllt en Meder 
. .. Ich win me Sch, Überzichen. Hufen Hanf, A. — 
Schlägel:: Haubt. Gartenl. 25, fa ıc. — Shmätr: 
j1 a]: @b.-AmtWaiklingen 9. — Shmweig:: (vgl. Des: 
s) Natı-d. 88,109. — Stichs [2a]: Lübke Aunfıh,Etnp, 
2; 6. — Strämel:: Das Strämel- ed. Eommitläpp« 
chen. Mat-D. 28, 9. — Türlen:: Heis. Moman-Big 16, 
3, 185. — Bipfele: Weherm, 306, arb u. ä. m — 
el: ſ. Hänge. — en: 5) tr.: ſ. Stimpl. 1, 1819 — 
6) lutr.: ſ. tuapyen 1: Dem Schwahen w. A, der Steare. 


[Ab-Jhappen — Yarren 


Dahelwm 16 No. 28 Leit. 2. — Afftg.: Abs: 3) auch: 
Dem a. Fiſch. st 1, MR: 4,0062, wol. En herr 
abet Mlege Rica ine. — Eins! Das @elreibe e. fin 


Schober sepen). Weinh., j. Kappe 150. — Hüppi n. -$; 
+3: (dwsr., dir.) „Anppe” (als Soldatenmlihel. Sa Zremdie. 
1, Eißa; Schiems®. 1c.; Sebi (fra) — ig a.: and: mit 
ben rotben .. Häppis.... Mothste Barbiften, Nat.-2, 
34, 380 7; Selbemtappiz. Fiſch. Sarg. d7b, — sler ın.! 
2) auch Frank Chr. (1580) 4, 29h ; Moibe m. Grllit:t. Peety 
Erin. 236 x., |. auch Sehlfappe. — Adppling: g: Gartenl 
10, 150; |. labbeln 2, — KHipf:e [.: Bteliquienbehäftnis. 
Stautpf ib; Mihte, — pl fr audi: Gujſs mit An⸗ 
wendung gufseilerner Formen, Schalen (f. d. 8), Ibn 
Kern. W.1, Mi; — Biesbädle (f. d.) ꝛc.: Ragout⸗, 
Eia>, Krämer m Frachte-nen. Volks-5, W, 10B 2; 
auch: ustelsrichlnen . . kapſeln Ad ein... Se biefer 
—— 5, Momy. 14, Fat ic; Sarbiere od. Schaum- 

[Maui] m.; Gehten MPeſchel 7 0d, Dien (Memglin 
Kerbofsk. 2, 1) 8. — Etimbein; Linsen-®. [3] Bach 
Sn. 740; Uses, [1]; Bündest. (Hirgen). Yadldr Er, 
1,107; Pichler SU. 87 1. — Häpfel m. 6; un.: kleine 
Stapfel; bei. = Eitägeltappe (f. d.). Datelin 14, 449; 
Winterfeld Wint. 2, 18 . — Kapfeln tr.: 3.8. auch: 
a gekabſelte Flaihen.... Die Flaſchen ent tapielt, Elabber. 
2, 210h; Bälge welche Tec, . „ abgelapielt [als Aapfeln abs 
welöfe] Haben. Moin, 2, 750; E-e Perle if e. duch Schalen⸗ 
tubkatıy eingefapielter Srembiärper. Nat. V. 40, 881; Mater 
14, 2334; Eingelapfelte [vertapfette] Trichinen. Monv. 14; 
7; Die Entwikiungzfählat. . . . läßt ſtch nicht im e. Deg- 
mo ver-t. Auerb. RDotf. 1, x. — «ent: 1) tr,: mau⸗ 
fen, ftehlen. Adami Fag,Nlöt. %, 15; Dermb Boi, 114; Kap: 
fer, ebd.; Etw. einst. [efaıen]), Wetnh. 0b, — 2) intr.: 
Aufer 39.5, 174 (älire Lesart: »fapfen), ragen. 

Zär n. 26,: (mundartl.}: 1) 2. B. Wide. gt! ıe.; 
Das Zupren-®, Fiſch. Gare. 47a; 2, val9Hl, „Deere'är 
Kürli”. Grant N. 110009 ials Dame ech relker) sc. 
Feget⸗g. [Hehricitfois] Melferadg Pilg. 784 ır., |. Er, — 
2) [f. Anm. m. die Sotoriten] 3. B. auch Sodenſt. Ger, 
1, 138; In ein K. Etle AMl. 1, 10h; Holz. Kimerllageag, 
(E89; Deu Seesk,, beilen Wände Hier jteil in der Zee 
ſtützen. Wov.- Zah 13, 991 (Pichler); E-es trümmererfüllten 
„Mabres" . . . Dieſed „Sahe“, Ureſſe 82, Ma; eläck-e 
Petermanz Mitth. 64) Sb; Zu dem jedigen 9, ber ıc, 
Hahmid Kanzl, 9, 55; Ar Ma] me; Weheem. 911, 950; 
229, 77b; 286, 31h * — 3) ft. Chot. Sachs Gbb. 1. 
632 1. — Zaͤrch m. x. 3. B. auch: Bennen« Iſ. d.] 
&.; Mühle, Simpl. 7 "1562; „Mühltarich” 2523; Eifubs 
tarch [pl.] 219? 0. — ser m.: Wide, 1789 a0; SEchleb⸗ 
tarcher. OMäller Gry,ühar. 2, 184; Er banbhabt den breir 
ten tarjräbrigen Stohtarren u. lo Beift er [in Meina] 
Stofi-. , . .. and Rbrinfdnafen, Ausb, Zbcht,. 194; 
— “Big 20, 116 anrager. — Aärdelaſt m.: ſ. Degen 

— Harfinkeln intr.: auch Sıheffel Band. 161 1c. 

.: Sarfuntler in. [bier Eiern) Meme 2, 97. — 
Aa f. Siegen II, — Kärg a: auch: Der t-rre 
Boben. Curfius Alt, 8; Nieman|d] iit täraer. Fild. © 2, 
8 1; KC. Ster. &, 28; 290; Der te [Gaudbälterifchel 
Staat wird] mis Pen Kindern geizen. Sch. 270u; 2a ıc.; 
(veralt.) Uter f. ft. mit j-em] Geld f. ıt. yußammerhebig. 
Zimpt. 4, ED 1. — Bike. z. B. auch: artigteits: 
Gegeuw. 1, Möhb; gebantene Glaſenapp 144; vebes Ausch, 
ev, 101; geit: Fallner, GW. 1, 31 &,w, — ren intr.: 

auch 3. B.: Wegen, den zu ſpenden die grauen Bolten 
fnrgten. Detlef Mniste 2, 157 w. (vgl, färgelte. Scrm. 2, 
320) u. rel. im. Angate des Erfolgt}: Deis Water in die 
Hölle ſich getargt. Schlegel Eh. 8,3. — Bike: Ers: 
3. B. Zimpl. 1, aeBt; 3, 29 MM ıc; Er [= Dersllarget 
fein. ttmälze Herbft, 1, 308 ıc., [onl. auch: Een _erter 
gein” u. verdient, Matigef. Ser. 2b, ala Kargen u. Filz 
verföreten]. — Vers: auch: Ya’'n Ehren fol man Ridts 
ver-t. Wander 1, Mi ıc — Härgling ım,: ec. Slarger, 
Spatt; Frank Spr. 1, 1596, — Harmen II intr.: jems 
mern, Hagen, Gösche DD. 1, 2860 '2; Alhld ®. Gas oc; 
türmen. Befen U. 20; 73. — Barnihel n.: f. Santa, 
— därr:eln intr,: über Lonb fahren. Zähes Mois ı, 
176. — sen I m, [veralt, Rz.: wären, 3. B. auch 
MWefern. 268, Sila ıc,| iprdıw. auch: „Zr ben &, zu Lamp 
u. für den Wagen zu Hr“. Mat.-B. 82, 26; [Da] war der 
#, ganz serfahen Iſ. d. 4a) Wiege Span, 1, 81, auch 
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I. Anm]: zie wanc (doch vol. auch I sehr 1.) — 
Big. mad Analoge, — 1: 2) tr: 8) z. B. and: 
Der Mirfe Tarrie ſmacne Erde aufammten 1b) ibın e-en 
Fengdbomm. Latiſch Sag. 1, 35 1; Dies Pfingſte Spiel 
nennt nam [ir Burg Bei Sale] „ri, alten Mann Ins Loch 
£” Uab-D, 29, 218. — Se Abe: auch 4. B.: beit 
Dei. Daheim 17, ah, — Air: Das U, netter Kor: 
ratthe. Mladber. 35, 74h, — Nuss: auch fmeten.); Der 
Ofen wird aubgetarıt [geleert] Unfered. RA. 18, 1, am. — 
Eins: auch (weitm,) Der Dachs karıt ei ır. verfällt it 
den Sölnteridin]. Kandal. 47, 1156. — Bärfl m.: 1) 
auch: Stiel {rd Hak Wertzeun zum Erdlodern) Stlberf, 
D. 2, 280 1. u. (f. Aum.): ©. mer stärken. Simpl. 3, 
09 (f. 15020; 25), — 2) Man Inäpft häufig an bie 
Ber. „A,“ bie Borftellung eer nattten vegetationzloſen 
Steinwälte , . . Bon „verkarfteten” Segenden. Aneld 58, 
4812; Urſachen ber Berlarkutng. Prelfe 24, 807 .; Gar- 
tenl. 13, 1690; Grün 2, 180; Menv. 0, 18 2. — Markt m: 
!) In Drei-t. Daljetm ı3, 20263; Moltei Treuf. 1, 7u 2c., 
f. Ratte Bike. — 2) ſ. Quart 111; Onärslein |Weins] 
Simpl. 3, 50°2 u, Rare 10, — Mile: ſ. Karthauſe, — 
sp f,2c.: 2) 2.8: Se ein⸗ getniffene. gekniffte Viſiten⸗ 
8. abgeben. — 3): a) & B. (bil): Die Speiße⸗N. 
Ihrer Ronterungdafel ... haben votr bereitz durchgetoſet 
Volke-B. 26, 2424; Yum Bolt weiß wie dielſten Diale bie: 
ielbe Tangiweilige Bergtilgungden, abivelien. Uacldt 
Hamm. 3, 18, — 5) 3. B.: Redutnon der Milktärmeappen 
[f. d.] zu st-n neineren Makitabes. Preffe a2, 00. — 10) 
1. a 2, — Ale Han. unerihöpfl. — «en intr. ze: 
Biikg.: Abe: in Ptetlüg c, Ach: Erw. unter ein« 
ander abtatern, PR Eine, aumintern [anbers anord« 
wen) ®r., dal: Er heimlide Marherin eb. 
ff. Sen Anm] zufammen machen wider ihren Heren oc. 
Tihrt 6, 145 ıc, U. [Da] begann das Heer Ach ab⸗zu⸗ k. litzu 
gu verlofien]; | er blieb aflein, Zeleroicy 598 b (Fu, Qaumer). 
— Ans [2]: 8. Spiel a. labt] Simpl. 4. 132 — 
:öffel f. [m. 89. 54, 9] w.: and) Spipuame der Deut: 
ſchen in Dbelfa. Hohl Säpr. 1, 116 x.; Tie vohtartoffe- 
Tine Unverbaulicht. bes Thüringer "stlobes, Yat.-3. 81, 
412 x. — Karwendel m. (vgl, Anwand): Kstrant . ., 
«3 frillt das Blut. Wels Bin. Bo. 

Aaſchel S. -m ifelei.) Eid, Oleitbahn, ſ. tnicheln; 
Gcherzh. Länfesst, (late). Halte &. 1, u. — Auüſcher: 
f. Atſſer. — Bafıhernäd ım.: ſ. Aug 4. — Hüfe (Hüs) 
I m.: 1) audy: Rise willen, was N, ob, Quart ſei. * 
tag 8,8, Du befommit een Kat [j. Quart 2] Zehrokb.W, 
»s [in Meitb. au: Un Kis up de Mit — Naſen- 
Schweden, »Stüber] sc; Sich im Erw. ſchiclen wie ee Made 
in e-eıt ſaulen us. Sinspl. 2, 279°; So faul, er möchte 
gleih E. melten v. ber Hat. Wander 1, 0% ır.; enik.: 
Auf jeden 8. Fau, casus ft. essen, ſ. Anım.] Funftr.dtg 
Ro. OR ©. 50 — 2) auch z. B.: Richtſtau wegen der 
rund amfgemanerien L.-fürmigen Greftalt. BrhwählW. nos, 
— fing. |. auch Momm.s, 29 (Naht. 4,155 — Biegen) ww. 
v3. B nach d, Suilicht. Harze; Hoppen- (Moltei Er. 
5, 40); Sannen« (Party Erin. 294) &. (verſch. Satmen-k., 
ſ. Sa Orthogr.Wört, I19b; 1900) ı.; ferner: Es wird 
[bei der Welnlete] jon. Luleleetas gegeien, Niekhammer 
180; Der Bantentäs bei e-ım gi Zaujmahl., Sıdrm, 4, 278 
(vgl. Rümdfeltis bei Sare, |. e62.); 1c.; Aut⸗·x. (vgl. 

„Rüh Häfh” Simpl, 2, 4°) berlin. = alter Masır. Graenw. 
14, 8a x. — 11 n.: Die Citberge werden u st. ger 
nanut, 4. 9. bes Wareggettas ı, Kell Hatfr. 1, 114; 
„Keea“, Pelerusenm ICh) th; Home. 7, DU; Pak Seh 
thes} . . . Das Reswafler .. .„ pertefen inte, rell,..; 
vergletißern „.. YArsipr. m. Genus unterſch. bies Kes wo 
gis el) 2 Fam. 2,00. — Häkeln intr.; 3. B.: 
Schtraddt 0, kalelt, SesMäller Disb. ©, Int; &, Erd sr, 
er S,;-n: In Tirol heint bie Alp: sd, Seruhütte „Male“, 
Meier 1, 188; In er Jemen, &. Pidler AU. qu st. 
Shöpf 305, |. Näfer 2, — Halpern inte. 2: Pe 
ieotheätim) ©. geheimen. Einverfiändndd met Imd unterhal« 
sen {}. taſſtbern Ze Freindw. 1, 8330). Klrger-tg 9, 808 ıc., 
vgl.: Wo Gejangene ſich durch bie fon. Kaſperei unter 
halten x. Gegeuw. 1,520h; „Lülyern“, Sonmt,Beil,d.Rorreip. 
v. Dentſchl. (1er) Ro. 19 x; verſch.: Gen eintalperlen 
leiniyerren]. Gartenl, 20, 5546 (Hein ſ. auch tafper- 
vieten. — Haft ſ. Karl. — seln tr: auch für): Im 
einst. [sthürmen]. Wolke-d, 13, 18%, vgl. Caſtel⸗Hirſch sr, 
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— en I mn: vgl. auch Lade, Truhe, Hofer x. U. unter 
ben unerihboft. meiſt tr Ernarung ebkritigen Biken 
3. B. auch Mal⸗A. dichte Enute). Schädung Frit. 1, 40; 
8 3; Muſchel⸗ Tulche ſa. Achim Kcon. 21; Bermunft- 
2. ſAinkel 36. 2, 983 [idersh. für ee Kufgeklärten]; 
wWalſen-⸗K. Haud, 4; veralt) Brant m. 689, 
:enhaft a.: taftenactis, z. 8. (i. Kaue) Im fen Vorut— 
theilen. Mligge Gla. 944, vol: &r taftide Grenie. 
Frangeis Red. 69 ı.; aber auch (j. Kaſten I): Trahen 
finb Fe ehälteifie w. 

Bät: f. Aoth. — ser m.: 1) auch (vgl. 2; 4) mit 
taterhaft breitbadentnodigent opt. Uerds. 12, Er ic. 
— 4) Kapertjammer {F. d.) 2 DB, auch Gartenl, 19, Wan 
stern Bi, Bash); Aadder. 19, Kb; MM, Msn; 89, 
1b; Ghampaater: (Mout.Dg 8, 10, Maiweine 
(Eialk 1, oh) 8, %,, feltner jo: Mage (ſ. Mic. Ih). 
Dazu: Een Sarung [f. d.] Im Sale , . „| Er Tatent 
mis herriiel, | es Fatere mid herrend. 383b 10; Ted 
Deringd 2oh fingt bie vertaterte Wet, 8, Bib ıc. Ak, 
(vgl. 1 20.): Stäglihe taterhafte apenjämmerlie] mie: 
iancholiſche Wahrheit, Weierm. 29, Hu. — Zfikg., ſ. o., 
auch: Die ihwarzen Geinitterwolten . . . Bull»od.Buller> 
®.. Duflerluhs. Uatux 27, 1033 ; Ausld5t, 7620. [an Weil 
Dal, ſ. Menter 9, @, ahnt. wie Lol-H. (ſ. d.) auch v. 
Perſ. [2], vgl. Bummelug, f, Bummel, Anm]; Anurr- 
8. Campe, |. Pramtt-g, m: Alter Murr:g. |?) W. 28, 
371; Mammeln wie Märgenfatter. Fiſch. F. 3, 62202; 
Enis dein Weklag, du Mürzen-st.! [2]. Hank Haus 02; dr 
A — —Schuchſen: Urt Suchen in Leinbl gtlocht. Sm. 1, 
6; Schinverfatter = Schnarsdroffel u. (nam. verkt.) 
sKatierliein), sEatitierkin), als Namen v. Frãhliage dinuten 
32; Moll Narr, 9, 32; Not Sech. 210: Perger 190. — 
ern: ſ. Kater u. abtarten. — Batkarine f, xc.: ſ. etd. 
u, (wortipielend in. Inter) Fiüh. 8. 8, 786 20, ſ. auch Schnee⸗ 
Kater; zu 2 Vettine Enſ. «0; Simpi. 1, 14419; 4, aap1T; 
Schut. 2, 8, auch — Menſtruation (329) ır.; ferner: 
Thorner Katharinchen Urt Sebi], Hat.-B. 21, 578 vc.; 
K-n:Blaume 1c. Rätih):e f, ıc,; sen m. -; uv.: 

2. B.: #1 m, Kunremberg 08 (f, 8); Mage Bed. 1, 8; 
* fett ihn in den Armen, Wenjahregr, Weec.; 
Brinttäthner Glagan Spa. 199 ı. Dal. Steilhe, — 
Batfcy, Bätfe x: f. cher u. Anm.; glatſche. — Bih 
wm.: Kater (vgl. Aatin): So ift einumf der 8. , .. dns 
Tagliche Hetz IM €. gar wuntelmlitbiges Ding. GERHof- 
man Ausgw. 8 (ftater Duer], 25; E. ganz gewöhnlicher 

Manſe⸗ ag. 304; Res taylihe Vehagen. 338, vgl.: Das 
aubiſa. [bie Kabenſprache, ſ. hüudiſch] as zce; Über . . 
Thauttoſt ber Cabheit. wu. — sel. x. Na). 
auch Aain. — 2); h) auch: Aeine &, von [m kein] Leul⸗ 
want tonmt. 4æEScqhrbder Hamd. Th. 2, 971 ıe.; Unſeteind in 
auch f-e Kap. G. 3, 281; Zah. Gitmb. 219 de., vgl: Daft 
du ee wegnesente A. biſe. um dle ſich Alemand Yilmmert. 
Weſtervt. ss, 7244 10. — c) ſ. Mutterfals 23 Du Schreiner’ 
8 ringe. Holtei Wi. 1, 183 ſes geht vertehrt zul; Vas 
der Alte finterläfft, Dad Urügt bie &. anf dem Schwanze 
wea [tie jo gut wie Lichts] Molke-d, 85, 8 1c.; Wo If die 
Kap? Maid, 51, 89 {auch b. Echerjbilbern, bei deuen es 
nit, bie durch die Diden ber Zeichnung dargelellte Figur 
ber St. ze. Heramspufinben] ıc. — d) Sauug An todi, ont 
jelber maufen [f. d. 3b, ſchetzh.] Waldie a, 121% 2; Die 
&, ana em Sad laffen, J. B.: e. Weheimnis preisgeben tr. 
— 0) |. Budel 12; Ter 8. den Speck ablanjer (j. 8) 
Anerb, Söbe 2, OR ır.: Er miljfe den Am Sen aufiteden. 
Aarkldr Bomb, 1, 140 jdn? Unndtbigfte ihn] ze. — 8) 
Für die Kehl) — umlonit 1 4. D. auch Gartenl, 24, 
1404; Gerftäher Tag. 177 1., 1. auch Bädmanı (19) 68; 
Waldis 4, &295 8. — FB) E., v. magern, ihmädtigen Beri,, 
% D, auch Hoch®. 17, 10%: Rommm-Dig 10, 2, 290 ı7,, Alm. 
db, Vierden: Mit jr Heinen ®. von Verb. Hat.-3, 39, 7; 
19, 20; Tufte.Sonnt. Bl. (05) 37h; Alampel Dentw. 08; 
Niehl Band, 468 ı0.; v. falſchen, tüıdildien Weſen, z. D, 
auch Gegenw. 14, T1b; W. 28, 269 :e., vgl.: Die lichten 
Bolten, Das find die rechten At [Keimtäder] Moltei Ei. 
1, 169 xx. anders: A. ale Schiraufw. für Kildidier, Wihr, 
30H, eig.: A-nzWrnter, Iretſer. vgl. G. 9, 198; ferner: 
st. ft. H-Bommer (ſ. d. u. Stater 4), — d): a) Käychen 
ft. Eittögden (f. D.) f. Strodtuann Picterpr. 1, 141 fl. — 
10) Die #. dalten. I. auch Zeitfihr.f.Philol, 11, 144 u. vgl. 
zer, — 12): 8) 3. Wi Händen ob. Miupden [ber 
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Birke]. Hat-D. 34, 155; Stau Häpden [ber Haſel]. ebd. e.: 
Am Balmfenstag [f. d.] v. dem eingeſegneten Bweigen U 
Knoip entägdiern zu eſſen. Silber. D. 2, 81; Die Palm« 
täpıhen u. legreit Dſtern. 1, 298 (f. Palme 2a) xc. — 16) 
f. auch Sregtog ©. a, 1, 958; Wellerm. 203, 00. — 20) 
ir) el-Mader = Staliäner, Ibegenmw. 13, Bat |Pian- 
ten», Keffelfliter, v. ir. eatra). — 21) rn: wollne (Bet] 
Deden. Meyer Kon. 3, 348, wohl mar Drdf, ft. Kohzen. 
— After aud: Beiße: auch: Häntifche Weider lu die 
D. ft-e Tonne] fperren (in Miewstgel], ſ. Spangenberg Arc. 
5. Kenntn. d. Aün, Gannover (1893) 4,118, vgl. Kabengebeit. 
— Faͤng: vgl, @lüdsgeten. Scheuchtſt. 5. — Fleiſche 
auch ⸗ Acelabediemer. Schwäb.i, 15. — Hüls: Fatiche 
Schitt ichel· a. (f. EM): 235; Febdertlaubern u. Gelen-st-i. 
Fran Sprdin. 1, 1382. — Helles: „Seilelügchen” machen 
Heiden Gut. 101 [v. em Shmerz Iellenben Eprud, wen 
Abnder ſich geioßen u). — Hklist | Kerze Anm. — 
Höfs: auch [3] Yeine 8, 20; StmmermChe, 3, 409? w. 
(vgl. Höftup; Kammerf.). — Hölze: z. B, ala Bert- 
yeun bei Waflerhauten ı. Garteul.14,12b, — Hammerz:! 
vertl, auch, in. Allgung nad) d. Sinn, ſ. Se Sptihe. 1676; 
Eimpl. 8, 150 18 10. — Slöfter:: auch [3] v, ſchledhaf 
tem Mönchen. Fiſch. 8, 109, Su. a, — 
Hräber or9° dw, Aum. bei Göodeche; Barker |. Streb- 
8. — Lömene: »afe. — Mlör«; aus ind, markata, 
f. Ausla 52, 4758. — Bäntber:: 1) [5] auch Hat.-P. 
2, 199. — Nüübs [5]: Löwe m. Abnigeticger ... Die 
beiden genken Mn. 38, 95, — Rkgen⸗: nicht gut ft. 
Pirot. — Reife: [8]: Bed. Guth. S. Peſtal. 9, 174, 
— Schmedbdere: f, Brumm Id. — Ste 1) 1. 
auch: En ob, Dintenigneden Ohen 5, 599. — 2): b) Die 
@-n od. Svöten [f. d.], Chimsra, Monz. 9, 220, auch Scr- 
Affe, «Rate sc. — 3): b) Die toſtbarſten Felle find die 
Zerstter ... 1 bie S. (Furseal ob. sealeat.) Hat.Z. 19, 
9. — Spels : (f, epei 3, Vonel ıc.) Widr, 591%, 
— Staübs> [12a]. — Streb(e)⸗: 2) Die Sirchtan 
m. md ziehen. Walde 1, Batd ıc., j. Krübe, Saberr, 
Strang-k, Schuube W. 307; Ten Hnpenfisehel ziehen, 
Kafberg Lieder‘, 2, 0 x, — 3) auch: Lüwert . . | amöger 
prägt auf Sefiengroiden, die da Seifen Steu. Dingeiftebt 
(nfered, NZ. 18, 1, 799), — Wetter: N Du alie W.! 
Eitner Dott. aus, vgl. singe w. — Wilde: e. Rinder 
Isiel — Haſchen, 1. Ummpe; Alenſeb. 59 u. i. m. — 
enhaft a.: ad) Gesemm, 20, 190; Richt £, teil ich Bas 
tagige Wefen wicht vertragen kanu. 26 Müller Sind, 4, 
907; Mügge Kom. 8, 4, 2a; S. iptelte fle mit ihrem Opier. 
Lat.-d. 5, 131; E. grichmeidig. Schücaiug Grkaif, 1, 3; 
Schere Stud. 1,90 1c., val. auch Aab in, Fortbild.) 
Vañ⸗en tr. 0: au z. B.: wis wann ich „Tliver” 
itäuete] Enztan (f. d.) Aurner Npide. 617%; Srant Mi, 
110257 2; Es And Wlllen, die nicht gefant, ſondern 
heruntergeſchluat werben maſſen. #at-D. 28, 408 ».; An 
den Briefen kaut u. nutſche ſ. d.] Ich nech. C. 19, 50 &.; 
auch (vgl. 9) dv. den wirbeinden Gejang der Kagtjaell 
Fi. 8,3, 89, vgl. Warg. 98a sc. — Iſſteg.: Durcd 
II: 3.8. auch Gädehe DD. 1, 2257. — Gin: En Etw. 
auch Holtel Ei. 3, 159; IUMläer Lind. 1, @. — Er:! 
ge mehr mai fie erfänet u. ww bedertauet. Fiſch. Garg. 26a. 
— Unters: Ich fürchte, ſit laus mie ein Splunen wer 
ldas Eßen, mid au vergiften) Usache 1, 760. — Bör:: 
„Tärt.” Begenw. 15, zb ıı. — Mitder:: f. auch 
Judrug 2. — sern inte. ac: 3 B. aud) v. Hltten 
Gerkäder RReif. 1, 8, vd. om Städten, Uat. D. 24, 0 2. 
(Anm., ſ. much: Riererbaud. Teutrd. 3567 ıc.], Bike. 
auch 3. B.: Dort fah er eitgelauen. Wäenfen Erinn. 3; 
Gr niachte bad eingelatierte Bett zu recht. Mort-Big 6, 8 ur. 
— Hänfm. [Nieberd. Aop, vgl.: Siepn bedarf ich «res 
Sehlers, der Kop u. Tbell mit mir babe. Mathefins Bolt. 
2, Hda ıe. U.d Kopf u, Theil met d, Fehnde haben, Liber 
8, 1452 (2) — Zſitzg. z. B. nad Dem Obhe: Bäder 
(Fe Müller 7, 09), Werber, Brlindenst. w. u.: Nüßs: 
auch: &r erwarb buch ©. ber Brüder bas elterliche Helm- 
weien, Npitauel sn, 244 — Bürs: Ggfg kredit: [Borg-] 
ft. Momo, 9, 78; |, Lieferungsen, — Bitt-: erbeiener: 
»., theurer Raul. Wander 1, 391. — Bleticdhe: ineralt.) 
Scaut M. 43573; 997 (m. Anm); Eruich 9, ce — 
Bräüts: Den B., der als Löſegeld ſür bie Entlaffung 
der Bram ans der Vormundſchaft galt. Mans, 3, Miı; 
Und Schr, 1, 901 20, vgl: Mundes, Peſchel 27. — 


Meinuge-/kauf — [Ans-ıkaufen 


Deidungse: Gerſenſpr.) zur Dekung eingegangner Ger: 
pllichtungen. Mat-d, 8, 379 ı. — Einigs: (veraft.): 
Monspothum, E. od. Giwang-®. Zabl. ab. — Kluͤmpe: 
Gefamunt⸗ ob. ®. 39. 58, 67, f. »Wertauf. — Aredite: 
f. Sara. — LEilH) -: auch Babl.505 0 ; Freilag Al. 8,284; 
Scdeucht aſt. 156 (Een Arbeiter verleigtaufen. 238 [buch 
2,, Angeld audiugenaxc.; Den „Seit,“ trinten, Silberſt. 
D. 1,241. — Lilferungss: & .., aud woll eit- 
&. ob. Termin... Während bie meiſten andern Aäufe 
(Zageöfünfch punleich Srediikäufe ſind, iſt der 2. regel: 
mäbig Bar. Aonv. 9, 748, 15, WO cu — Nöths: 
Awangs-&. Unt-B. 83, 59. — Bröber: — zul au, 
nad —, zut — Brobe ſſ. d.) Ronv.n, 51. — Meist 18, 284; 
Aabl. BiTb; Die Ehe it e Shan: wo man nicht giebt 
R. Wander 1, 7889; Scheible 8, z01. — Nüde: |. Wie 
der. a.; RrGänbler, — Schands: fpeithiliiger, Spatt- 
%— Schein⸗: Aners, Brio. 89, Bm 8. in — 
Stimmen-e: bos Ertaufen v. (Wahl ⸗ Stimintn. Pariſtas 
Veltaft. 4, 35.,— Tãges-, Termine: ſ. Siefermegbr, 
Zeit. — Übers: Sur Regelung bes „Ü-5”. Trettſchke 
Si. — fra, surachat (Mabnit in Mine.) — Vers 
auch: Adverlänfe v. Karcellent. Uat. D. eu. 81; Kein (88, 
551) — Einzelr®. Enidesgef. (691 285 ꝰ ꝛc. Gaftz: Kine 
pen: ®, [enblar, 4 B. Scmäb, Alechme 1879, 18, 19. ehr, 26]; 
Den Fott⸗V. des Dpiumd, Wenzel Beil. 89; Aus ben 
Seelenrerlduſen ber Heſſen⸗Aaſſel'ĩchen Snrbgraien. Bar- 
tenl. 16, Bin; E. Knecht werben, .. durch Zeltit-B, MEaum- 
garten &r, 7; Sichleierm. Menel, 92 :c; G-r Heitung beit 
Etraken-®, |8. auf offner Strmfe] entziehen ; Yor-, Gar- 
tent. 15, 599b; Zivangt« ( od. Res: Nundſch.2. 7, 105) 8. m. 
— Bör:: 2) Mom. 15, 286 x. (Für«k. Fild. 3, Sur di6; 
Gegen ben Wintelsst., Für, . . gecifert. KMeifer 
Schnugr. 1, 171 20.4, auch (allgemeiner); Den Wabern wicht 
2, tSun, db. b. ihm Nichte wor ber Meie wegtaufen. Soch 
Rüg. 3, 108 »r., vgl.: Boranstänie Wolks-B, 97, SB. 
— eins: Dr m) 4. B. auch Waldie a, a6, zudıe 
u. Bilde: Des U haben teir ML zetrunken [bavom Koımmi 
Riemand Los 16] 3, 80 1. — Winkels: geheimer, ſ. 
Bor. — Zeiter | Aeſeruugs xc. — Yüer Sinzu⸗g. 
Oundeageſ. (70) aua!; Gegen. 10, Ha. — Awängde: 
ſ. Botheft. u, ä. m. — «bar a.: Rüd-t. Uat. Z. 21, 147 x, 
— sp: l) tr: a) auch: Mas ich mir für ſolche Liebe 
Taufe! Kandal. db, 1860 lſie hat Ken Werth ıc, — nad 
er Berk. Bofle] c.; €. W@ulden . . . [Ih] wollt Store Filr 
mi u. wre Kinder drum [nellauft (f, 5a) Haben [1] 
Ylkr, 1433, vgl. Zu Hptſchw. Baff x. u. (ſ. ebd. 3246) 
zweibeutig: E. von Stuebel [ft. &. ab-Jartanfter Zelcitop. 
Hinter 28, 74», vgl: E. von der engl. Marine an« [fL: 
the ad»|getanttes ... Exhtff, Uat.A. 32, 358; auch (viel, nur 
Dreff.): So ft Ihr ,. Er dem Andern Ein. vertauft ob. 
E-r beit Wabern (Hin, taufı [ft. a btauſftſ. SAlewdelsf. (2. 
Aoſ. 3, 10. — 2) 3. B. auch: Sich int Yingi-en todt f, 
Alveweleben 625, fo Dale mar zu viel Hiigen zählt, 

auch: füh veret. (f. d. 2) Yans-mfomil.kır, 5, 701. — 
3) intr. x. 3. B. auch: Der Pächter Hatte felbft in der 
Gegend gekauft, Roq. Mov. #5 (f. an⸗t. 2); Sıdım. 2, 384 1: 
Die immer mad dem Mohlfellften E. [1b greifen ec.) Tacobe 
Verm. 6, 302 21.: Ich Tamfie [Gandelie] mit Dem, der mit 
mtr f. wollte, Mufäns Bättn. 71; Da | will ich um Hr 
Lie eines t. Ihaudeln] Sachs Titten. 3, 138645 m, |, Anm. 
— 5) (itnm.l: a) Daſs id nit unigelfauft tim v. bir, 
Sachs Büg 1, 25 — olme — Kauf, gelauft zu hoben :c. 
— b) In Kaufung theuter Wanren. Göbehe DD. 1, 
“12688 ıc,; Gigenfanfung: EWſung aus dem Lehend— 
verband e-e8 Grundſtlicla. M. AuttUarenabarg 5. — 
ec) „Bertaufier, Kanfier” ſalcher Shrliten, . . . Die fallen 
.. keintewegt gedructt, „verlawm fit“ ned... „guerleu fen“ 
unterſtanden „.. werden. Sihe 1, s02b (dlalferl.&niht) 6. 
aa ac; Du „Lenffit“. Waldie 9, 1612; Man kenfit. 4, 
Fir. u. Noch: Pertäuft mon. Kohlffe Mar. 442; Yoerd- 
weh 2, 2426; Hat.-D. 80, aau 2c.; Impf.: So ihr abtiefen. 
Zimpt, 4, 2102; Allwo er Butter einliefe. BP — 
Biika.: Ab⸗: 2) auch Auerb. Laudel. 245; 2, Hemp. 11, 
3, 081, vgl. o22; auch (j. 4): [Sie] Gaben fi. . v. dem 
Seren . . . aller Pflicht, Bins ze. .. gämatirh ablaejtamfı, 
Stumpf 4780 ıc. — A) Si mit Em. (wie: mit Em) 
a. [abfinden]. WeRerm. 254, 1540. — An⸗ ſ. auch [1a]. 
— Aus-: 3): b) au: Gefangen u. wm groß Welb 
wirder audlgeltauft. Binmpf asa — Ind, freigetanit, — 
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Best reil,: 2) Wobei er fh. . . atg betauſt. Glagau 
Neut. 308 = ſich wert. 2. — Er⸗: I) auch: Gimas zu⸗ 
rüdee. PMatigifon E. 8, 46; Schlicing Dom. 1, 198 36; 
Den bimterfauften Ruhm. Scherer Mir. 115; Ziebertanft 
w bein [burd Liebe bein eigen), Halm (Kar izt. Gſch. 4, 
3580) se. F; Ettauſung Fitdr. 8.9, 8015. — Foͤrt⸗ 3) 
= ab⸗t. 3; Dei ich fo oſt mid Weib u. Gaben v. dir 
fortgefnuft [sem Fortgehn bemogen), Arwim ron." 116. 
— Lrilh)e: Bert, ſ. Leibtauſ. — Vers I): a) 
auch: Den Sieg thener berst. Sch. Hda ze; Marlır [anf 
dem Martt| verlanft, ©. 12, 178 20 — ne) (veralt.) @elb 
veret, [nasr, jortgeben] Stel. 3, 287°7 1c. — 88) iurund · 
artl,) Bier wels was die Beiden dert verfauft [edlimmes 
verhandelt, ſ. d. se.] haben. Koman-Big 16, 4, 529. — d) 
G-ım Brillen u. Fuche ſcaranz verst, Waldis 4, 894; 779 ıc, 
— g) Borpeigiitn,. audi: Orandbiüde vom Domänender 
fi -. abeo,. Wat,-B, 39, 588 ıc.; Eito, aud=v. [vonkändig] 
3. B. auch Gegemw. 13, Staa; app Am. 2, 248 ıc.: Die 
ausvertanitefte Ausvertauftgeit leer Schaniplelhanies ıc,] 
Kont.-Btg 19, 15; 8: 21, al ac; Jit 1 Sou Yerumber: 
kauft. Seine 8, 338; (er mufſs fie mitet. m. titten, Woman 
Big 16, 3, 891 3. — 2) reil.: ſich verst (a8R 6) —, an 
enu. in Kanindem, Hakler Det. 4, 103 Hebel a, 487; 
ao 3, 1,8 1c., ſ. auch [2]. — Vörr: audı: [5] hab 
nie „fürkauft“ Bein, IGe]treid u. Com, | bin vonit auch 
t. Fürfanfer wert, Bade Tittm. 9, 49. — Zurück⸗: 
(auch: Attien wit »zurt. Balke-d, 23, 154); Daid damit die 
Folgen I-e4 Scheittes nicht zuro · vuet. [rtiegängta zu waren] 
waren, Droꝝſen 9), 2, 18; Sıhlegel SG. 7, 250, 8, 850 10. —— 
#älfser m, x.: aud: €. weiter ®. der Heil. Mi. M. 
10, 890 [dev fie auetauft, aurnuht, ſ. Eph. 6, 16] 2c.; das 
zu: Er Steht moar nicht ſehr lauferlich nme. Koltel Erz, 
1, 15 [mad e-m St) au; E. Trödler. . ., im Silben «, 
Zäufter. Ausld 39, 1480, vgl. Arant 9. 257 2c,; Qt» 
täufler Zifching Vrouch. 1, 281; West, des Gutb. 
Kemme sth, 6, 47 10.; Salmmuden . zerſahren , .. ganze 
Wetrelbefeider, baber ie vr Kambımann ärgerl, den Ani 
8. ment, Ohen 5, 790; Durhihnittarst, Vorbd. 13, 9; 
Fürtäufler... Dem Bortäuflen, Stmpl, 2, 19°, 1%; 
Die joa. Alietäuflerinsen (böderwelber), Alfderlan 177 1«.; 
Unfere Bauptgrot:f, |fiir Wonel, bie Zammer. Uat.«J. 
=, 48; Dieferungas, Bonn, 16, 780; Zilndeu-kob> 
R- ci, Horb, 21,337; Pfandleiher od. Rüde, Gegenm. 
11, 214 (f. üdtanfnändler); Schein>st. Garten. 17, 111b; 
Zeelene [f. d. 4b] 8, vgl, sändler, «Wersst. (f. u 
Tees u, Seiden⸗. Weterm. 2%, bla ıc.; nam, auch: 
Ders: Waaren«, Butt, Etlaven- ıc,; Hut: (Mat-B. 21, 
56B), Kräuter: (Meilen Wi 881, Kur: (Od, Duggis+ Besius 
gr. 23) 8. ıc.; Sabene; YWWartt« (linfezed, RA. 14, 1, 487) 
0; Billet⸗ (Saphir Hunde 28) Bade ISimpl. 4, G); 
Verlaufer se; Sadpfelier nm. Kigemr®, Fifdy. Sara. 1806; 
Berrätber w. Wlut®. Klge 1, Bda; Reutgleltet,. „. dir 
Rebattenre. Gegen. 5, Ub5a ac. U. (mie geisgt): Mit ben 
Goländ. „BZielverfoopers” ,.. u. Menihenmätler. Spiely. 
Plon. off (ogl. Mirımer 1, A3sb); Srrlen:B, od. Zettel- 
V. Bonn, 18, 599; Bohr, 8844; Die Sog. Nenländer, bie 
ame rik. Bieloertsovers .. .„, Seelen ®, Mapp Am. 1, 197; 
Seelen⸗ A E£Gahedt 9, 394; Daheim 16, 96a; Garten. 28, 
Dia; Hefe NNBucC 432; Wefterm, 88, bräh w., ngl.: 
Die Eorlen-B-ei [der deutſchen Irſten] Mena Alte}, 2, 
77: Ohashı 8, 9359; Göbeke Gr. 651; Rugt Fr. 2, 148 ıc,; 
Des moberne Seelen-B-rhum. Memme-Dig 10, D, 745 ı0,; 
Eure angeftammten feelen-w-iiden Furſten. Uat.J. 21, 
188 ıc.; dann auch: Seelen⸗U., als Ber. v. ZJahrzeugen, 
denen man ſich nicht ohnme Lebenege ſahr atseriraul, z. B. 
Freytag Soll 1, 188; Garteal. 18, 1568; Weseum. ©, 710; 
Hat.-B. 4, 148; Somyane 1, 2; Den alten moridhen Seelen: 
8. v. Gemeiudetahn. Stade Aug. 187 („Serienvertooper“, 
Dinchlage NRos, 1, 4; „et Mannes Beben, tivee Manne 
Dad", ſ. Aatal.d. Maf. der Ketcht · Poſtw. 88), audi! E. wahr 
ver Seclen · R. v. em Fuhtwert. Spielh. Tann. Bi? ec. — 
ig a.: auch Fish. 2.2, 34201 x, noch lite); A. wer: 
den sell, Siberſt. D. 2 104 — slich o.: 1). ®, 
auch: Die Saetlen u. Beuechlichteiten. Uat.D. 34, 9%; 
König Saalf. 2, 388 ac. Mnserfaufih. Us Fcatl, 151 10, ; 
den wicber-fent Sins, Freyios ©. 9, ap8 sc. — Hlilig a.: 
(veralt,) tauend ı.: Hornet, Fifd). Garg. 76a [aornia]. — 
Saum adr.: (ſ. auch Se Gptiew, ZTla; Sl4n m): 1) 
Kumb, 8. 1, 9 ı.; auch imo tidjtiger bie geiberrien Wir: 
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ter wegfitlen): 8. jch we rlich Jacldr Didi. 4, 199; K. ohne 
daſs er ed wuſſte. Aleifner Sanf. 1. 204 2c.,,ogl, umge⸗ 
tebrt (veralt.): ®. nicht (= faſt) Fleming Tittm, 19422; 
DI. 27 10. — 2): e) ötr. w.: f. COnj, fe & daſe) ım. 
ber Sopula am Einfs der abbäng. Bay, 4 B.: [Er] 
Ihmäht fie den Werlobten, 1. Jene aus dem Bimmer if. 
Bazar 18, Ha (Meigelj; Aber 8. ber Terz erſchienen, | sahlt 
ec. Erbe oc. Geile. 1, 86; Yurter Ferd. 7, 239; 8. er aber 
bas Wort gejagt Hatte, fürchtete er ſchon m. Woman-Big 
15, 9, 42 (Mofegger); Silberſt. D.1,08;9, 18810, — [3) Anm. 
tum. Mr, 73%; tumerlidh 159290 10; faumerlic, 
Stampfüssa; tanımlid Lift. Garg. Saa ıc.] — Vaupe f.; 
2) Vinfit, Dähten: Auf Binfenhügeln, Aeu ıc. Winkel $, 
598; Brehm Ko. 46; Shift. Gartenl, 18, 29a ; 18, 7Oka ıc, 
— 3) @e 9. wirb im Spreewald ©. Gehöfe genannt, 
welches Fi Immitten v. feuchten Mäiefenmooren auf er 
Safe jelten Tammlandes angefiedelt. Uem.Schatz 18, 976; 
Linden⸗ . [ugl, Hof] 876; Kaupert Beflter er i. — 
Adauſche f.: 2) det Oken oe Pflauzenzunſt. Campannlaceir. 
3,7861; dazu: Zaden-⸗, Rabsn ac. — Münte f.: 1) ſ. 
auch: Waſſerloch, in dertiger [pofeniher] Mundart teute 
Apktanal 56, 395; Wualferleute. 849 16.; (berfün.) Rurmel · 
[f. d. 4] Stute; Schmidt -Cab. Licht. 136 10; Qurenrst 
I-intel ze.) Fifd. Cara. 25a. — Känz m. ac.: 1) auch: 
Naht: u, Togkäiuse (je mit ob, ohne Schleier) Bam, a, 
291; Perl · A. Aubene perlatn. Henglin Morbofft, 2, 158 ıc.; 
Die Sen, auch Gödche DD. 2, 806°; Fifd, 2.1, 394 yr.; 
Gen ren lzum Bogelfang). 51894 2c., vgl.: Das Haldjr 
lin u. ber Mob (des Mogelfiellere], Oraut R. a#5 ı.,; 
and (übrte.); Een Holbersft-en zu ftiohen. Wirdhef Wend, 
aa gen Iuftigen Bang zu machen ıc- — 2) a 
& B. Den Sperling. . ala Inftigen St. Gartenl, 27, 9060 
MAnf); Gen droltgen 8. son Käfer, Volke-D.27,188A ıc.; 
6 maſa auch folde Käuse u. AAuzinnen geben. KAladder. 
=, Ro. 10 ı6,; Dies feind bie vechten F eu! Zimpi. 1, 1819 
— bie Rediten ıc. U. in. Sachlicheen — mb Mehte): Ge⸗ 
tsölh worin de rechte S-eit fahen, Die ich ſuchte [die Eiäpel. 
Df. — 0) 4. B. auch: €. Sodmüthlger Held. Gem. 
25, 1, 116 (vgl.: reicher 8., verſch. 1); Stuben⸗E. Gegen 
Rare, 118 (vgl, Sonder); Winkeltäuze Philiſter 1c.] 
Meferm. 289, 34h. — 5) (f. Aade 120), auch: Dafelnufse 
Anuder u. deren Häpflein od. Auuzlein. Zabl Bis. — 
5) Den-en-Krug .. Das Bauermtänglein. ScheffelYaud, 
7 [Zrintgeigire, wohl in db. form exd Hauses 1] — 
sen: 1) refl. zc., auch: Der rothe Sans . . . Last fich 
wie €. Ball gujammen. Chen 7, 194, u. v. Perf. ©. 28, 
168; W. Sur. 3, aes ꝛc. — 2) tr, Ereen abet. Wingwalbt 
Plag. 4, 20. a, Mundartl. — sig a.: 3. B.: 8er Mugen. 
Henſel Mend. 3, 178 [bei Tag wicht jehend ıc.], vgl.: Den 
vrebigtaupiihem Tropfen [f. b. 3]. Wahern 8, 47590 
iſch. Sarg. 8), den aldernen nürriiden Haus bem Vrt— 
bigerorden 10,; ſ. ferner Schmwäb,W, 307; Stalder 2, 08 ıc, 
Möc a.: f. tet Anm. 1: ertechen [feft, hart wer 
den), Wie, 279, — Rökhaft a: te. Bl, Gel, 318. — 
Ats n.: f. näte II. — Kögel m.: 1) z. B. auch 
ildersb.) neben Meltstugel, Belt, Zip. a, 287 ıc. 
— 3) {u, 4) v. Ber: „Der großen Sollen, ber wiliten 
8.“ Göbehe DD. 1, 149%; Faulet E.! Aeiſerebg Hm, Sb; 
Den vollen [befoffnen] Aeglen. Bröf. 2, 68a x.; aber auch: 
Ob das [d. Kind] wicht e, allerliebiter A. fel... Den 8, 
im bloßen Hetahchen. Meererlan 49 20. u. neben Mitb 
iſ. db. 4) u. 9. auch: Wels Rindern, Sund ı. 9. Volkat, 
2, BA ⁊c.; Die Erpebition zog mit Kech n, 2. cin. Preuß, 
Erpeb. 1, 85 — n intr. ı6.: (feigeln) Grant R. 089 ıc, 
Ziisg. Aus«: 4) (ſcherzh.) auch: Sid die Zunge (an em 
Bert ıc.) a. Sranfes Halbaf, 2, 201 ; Sapzir Dummedr,@, 
Mehle f.: f. Ze Eon. ds; auch Ar, Anm.: 1): 
€) ngl. (wortipielend); Die Nachtigall , , . „vertäleriert’2” 
[ngl. Rolovatur] vr, lotert's u. dauet's in der „Alm.“ 
Fiſch. 9.8, 06% ff. — o) auch: Rothe [ft.: Rottze )ehl⸗ 
chen, rothhe Sawanzchen, | die Bebeltruug ihrer Stuben, 
Räder 4,319; @oldr, Geibe (Geelezh Arhlchen. |. Anmter, 
— 2): b) auch: Sich een Kummer unter den Anierk. 
sufammenbinben ı. Moltel Ei, 1, 158; 3, zei. — hn fi 
wicht and Herz kommen laſſen ıc., ker “Da; Slinbach 
1, 885; Bein 26; Ante ig. — h) innere Köhlungen in 
Schleiffteimen ıc, Aueld 47, 512b. — sen: 1) tr.: auch: 
Kehlungen (= Helilteßlen), Barım. M.2, 18. — 2) vgl. 
Saubere, Ergänzungs-Wörtersuc. 
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taten, auttiefen. — 8) intr.: ans voller Kehle ſich Hören 
laſſen (vgl. aurgeln 1): Aetzit u. jodelt all dns Gevögel. 
Küzıe Dentihen, 371. — iq a: ſ. auch gaumig, val.: 
Ahnlich dem deutichen Tehlhafter [Stehl- ob, im ber Kehle 
hervorgebrachten] dh. Algm,Big (1844) Meil. 189,; Bor- 
dere m, hinterelz Laute. Dirberide Anbfpr. 17 ıc.; ferner 
(ſ. Kehle 1): ifabell- (Gemglin Rordoſiafr. 2, 28}, roft- 
(18), rothr (160), rubin⸗ pertuata) c., v. Bügeln ze. u. lin 
Vepag auf d. Stimme): Huiberttst, Alxmingtt 198); vra u he 
t. Romandtg 13, 2, #9; 108; volltchlict, Schühe Hamb. sus. 
— Behr If. (m): 1) auch: Die Ken ed. KRünt [f. 
Rant Il], wie der Fuhrmann die Kursen nenut, mittels 
deren bie Strafe in ee höhere ob, tiefere tage trilt, Der- 
lepſch 200; Des Biglithat, au deſſen Sohle der Meg mit 
mandher ft. hinabflieg. Roman-D, 14, 3, 18 (Scjmeisell, vgl.: 
Das Beſchreiben des vitigen Bogen? beim Itmeblegen u. 
Einfadren mit em Gefährt Beift tallleen ed. die Bette 
nehmen. Zähne Mofa 1,176; Die Kayı [f. Karrt Anm.] 
war verfahren. Gotter 8, 238 .; Daſe eb ihm cher wird, 
„bie 8. zu krirgen?“, wie man Das im Frautfurt nennt. 
Nat. V. 30, 111. — 2) auch: Der A. fdle Meibe] kommt 
zuledt am dich. Wander 1, 790177; 7aadttın, — 6) M, 
beim Ealzbergb, Im Hafeigebirge, der untertrbilche Zugengz 
zu cm Laugwerte. Scheudeuf. 137. — 7) iniederb,) Bu 
N. gehen — ein anffäliges, ungehöriges, munderl Seſen 
tzeibert ze, ach: mit Em Od, wit Ei, — damit ums» 
fpringen, verfahren ec. Sıchähe Golf. 2, 241; Lanrenbe 108; 
117 2.; auch Hodd. Mode Zriftr. 4, 78; Lem 1,2893; [ie] 
flel immer ans er Ohmmadt in bie andere u, ging jo zu 
Rt. Inchadte ſich fo], daſe fie ganz erihöpft... wuırbe, MSentt 
Frania, 2, 356 1c.; ferner:,E-en zu A. treisen (ſ. d. 
1ae u. Chor 5), — Zfike.: Ab⸗: 4) iberam.) das Sich⸗ 
Kötehren (f. D. 3), ber Abgang web Ardelners aus Pr 
Stenung, 4. B. f. Hat.-B. 33, &2; m. Volke-D. 20, 149 ıe.; 
dazu: A.Echein. Schencheuk. 2, — Aus: aud m. — 
Rehrand (f. d.) Schefer Käufe, 7. — Eins; 1). W. 
auch: Die yeemben-e. war äußert gering. Aeitzner Sanl. 
8,189; ©, beit beiden Privaten EC. Häuſern). Fallmer. 
EB, 1, 101. — 2) Eclti-e. — Heime: vgl. (Ausitäde, 
Ums, Wieder⸗K. U. Se Som. 2,189 #. u. 3. B.: Ariezes⸗ 
9. laus d. Krieg). AlgmBtg (44) Beil. 170%4h. — Her: 
vdrz: «Achrung: , ber welt. Waflen. Uaudſch. 4, 5, 26. 
— Ruͤck⸗: auch: Er 8. des Wahnſinns. 6, 17, 398; 
Gehler 2, 355 ıc.; Enmmlung w. Sabiı-t, [tr fich ſelbſe]. 
Gegeumw. 18, 335a 2; lungw.): Morgen find 3 Etäde ... 
Lauter M-en [Micderhotungen). Vahel 2,2. — Um⸗: 
„. B. aud) Spiel. Were 189 1c.; Gandeit, ſ. umtchren 2b, 
— Bör:: Die zu treffenden 8-en [ihwsr. fl, Bortletzrum⸗ 
gen] auch Uat. B. 23,58 — Wäljer:: -Bett, -Hinn- 
ſal 30: Er grub Ben, Weherm. 39, 758, — Wiederst 
1) Auf Rimmers, auch: Ric (Bolamier 13h 9) W.; Weir 
ſel · W. des Zahra. Uregor, Kor, 1,175, vgl. W. bes Rahres: 
torchiele m. — Zu⸗t dB. auch (vgl, Zuleuf x.): & 
ijt hier in Rudan. . ee Solche Mieberlaffung u. Z. v. 
allerlei Gewerbohandelit. Weſterut. 266, Billa i16. Sahrh.) ꝛc. 
— TI m. (n.): Ber:: m. unerſchapfl. Affes.. 3. B. auch: 
Kppeeimt> ob, Bereblunge- (f. d.); Aubiauſch· Dampier; 
Gifentahn: ; Feru⸗ n. Nabe; Fluſe⸗ u. Sees; Ftel⸗; Frem ⸗ 
den:; Große m. Mein; Handeldr; Welthatibeir; Kunf; 
Sande ı. Waſſer⸗ Lehend⸗; Martte, Wohenmarkt:; Meibr; 
Badereis; Perlonen u, Sachen · Bell, Bleltpoftr; Neede · 
zelr; Staaten; Umpangas; Woechſel⸗ (mechfelfeltiger); Zeit 
VB. u. dm. — bar a.: (Uns) bes, um⸗, ver⸗t. ꝛxc. — 
sen tr, 26: 1) vgl. ſegen sc., 4. B. auch: Woltern u. 
8. [das Zuſamintnfegen des Fugmchls]] muſs den Kület 
erwähren. Mqjan Wuhl. 341 ıc. — b) E-en Beſen ſtumpf⸗ 
abe, aufs, ver-t. ſdurch K. abe, aufs, verbranden], ſ. 
Wander 1, 39518; 19, Dr — e) 3. B. auch: Kchrer 
(der Eibbahn). Schalk 2, 1076; Wefreit , . . ibm au or 
Hebrerin. Aueld 22, 06h [Sprich in Eiebenblirgen] ; Eifen- 
fehrer, |. Schormfteinfeger, auch v. fer Nehrbürkte, Aou- 
Schah d. Ausldo 18, & — Feuermduer⸗ (Gryph. Tittm. 228), 
Randıfang- (Norxds. 2a, Fri) Stehrer ıc. — 2) vgl. wens 
den 1.: a) 3. B, auch: Des Umſchlags grobe Won kehrt 
Tromp's Walljon. Möbreif Ulf. da 2c.; Die ihollenst-dben 
Pfläge. ©. ac.; Sich nicht zu k. [helfen] wiſſen. Waldie 
8, WPb6; Er tonnt's nicht t. landern]. 4, 1899 ⁊c. — i 
Sich an Etw. k., ſelten o, fü. Kthe 6a; ob. m. nach, 
auch Zcherger Rat. 29. — x) (f. F) auch: Sie Hat en 
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guten Pehrbihnicdhtbaran. Kendat. #0, Anab, vgl. 
Schühe Hoff. 2, 2. — q) Se [det Etiers) bligichnelfe 
Kehrungen ſWendungen]. Wider RE. 1, 290; Grlumm 
ich. d.d. Ept, 680 2c., zumeiſt v. gIiſtzg. — Zlibe., |. auch 
[1b] u.: — [1] auch Cẽier. 5, 100; Die Strafe 
++ jo verlehrblerr, daſe man fie abgelehrt hätte menmmen 
tönnen [le]. Roman-Bis 17, 4, 419 zu; [1b] ac. — 3) 
Als ob man om Bach ntlgeltchret latgeleitet] hätte. Pichler 
al. 190; Sqeuchenſtt. 3, f. Siem. 2,32. — Be: aud: 
Betehrt euch eutes Hocmths! Görzes Kin. 18 ſſt. en 
Zi c. zu Em. zurädch, Gegemm, 8, Sißs; Sıherr Mir, 
6; Bl. 1, Bor; Einzel, Mnflen- (Miſſ. Maga. 76, 168), 
Dwangs: (Molks-B, 96, SA) Belchrungen, In England, 
dem gelobten Lande ber Belchrerei, Mag.d. Anelds 43, 
öida ıc. — Herz ze.: auch 3. B.: Achtt wellenatkmend 
iht [der Geftirne] Geſicht nicht doppelt ſchöner herr [2« 
— wieder ze.) ©, 1,149 (ogl. als acht. Parallele 2, 48 ıc. ; 
Sch lehrte dieſe Argerl. Betrachtungen fo Tage bei mic him 
u. wieber [2], Dis #. 21, 4 20; Die jugendliche Frau 
(Garteul, 25, 4995), die Gertin (Bpielg. Hz. ı, 171), dem 
Belchigtsferkher ıc. (Mat.-B. 27, 399) Heransıt. [2] = zur 
Schau tragen, geltend machen wellen ıc., ähnL: beruor- 
t. x. — Riebere: z. B. [2e]: © Genius... | der 
bie Fadel ſachelnd miederfehrt. Mäder ıc.; [21] Wo die 
Sellgen all nieder» aut, bereit, Hölderlin Geb, 186. — 
Rück⸗: auch 3. ®.: So gieht'a weber Ahmungen noch 
M-de [frh. sevenants, Sputgeifter]. G. Stein 1, Pi. U. 
etrennt (j. ruc) 4. B. Grip 1, ms, — Um: II: 
! I Anm, u. 5. B.: Diefe lEſinredle] „umbiert“ [wibere 
legt} ihnen ber Herr and. Meiferebg (Wageru. 8,69%, — 
Bers: 1) 4. B.: Der gern vom Wenſch zu Menſch verr 
kehrte. Caudatl. 45, 1706 :c.; Sie ift [gmw. Bat] mit der 
Menschen vielfach vertehrt. Alnfeum 17 2,91 ıc.; Der aründ« 
Uchen wait ihm zu ver⸗l. [verbanbeln] Über die Diebesfühigt, 
Kosbe HBernb. 2,105 8. — 2): a) 3. B. auch: Deis e, 
verfehrter Wille ben Lerſtarid fo beret. tönne. Sch. 119m ar.; 
Welches mir warb febr verkehrt [übel ausliel]l, Waldie ad, 
1213, Em Etw. verkehrt ſtrumm, ſchlef, Adel} netzmen. 
Blinger Grif. 9 2c.; @, vertehttes Pferd reiten. Ynt.-B. 82, 
571. (vgl, 8.065 ıL: Etw. verfehrt ans auffaſſen sc.); 
Die Gelehrten, die Verlehrien . . . Bertehrung (f, c) 
ber Depr m. Falſchgeletzrten. Fiſch. St. 2, 229; 29990 ff; Der 
Unvertehrten, ©; Erz⸗ [ogl, grandejoertehrten Buben. 
847939; Diefet ige euch nicht ver⸗t. | von den verehrten 
Bellen lehren, | jo wär die Weit auch unverlehrt, | auch 
ft. Berichzer, ber end; lehrt. 3344; Lehrer, | bie fich 
erweiien Seelenberfchrer, 399°; Diefen Bertehrern 
der Mahrb. Kihe 1, 2106; An jer verſtodten Berfehrumg 
(ſ. ©). 49a; Diefe Gruud- (vgl, Erz-PSertehrtheti. 
Arädert Al.Echt. 2, 47 ıc. Gigth, tim Rarlsbad 2c.): Sipen 
Freunde u. Welannte bei ihrem „Meciten“ od. „Verlehrten“ 
[Bortion Kaffre, je wahden werrig ob, biel Wilch dazu 
genommen], Gartenl. 19, 5106; Er befichte „. «ce halbe 
Bertehrt. Nat. D. 3, B42 2. — b) auch (veralt.) Ich wuſate. 
das Wngeficht fammt Webärden u. Stimme fo fröhlich zu 
ver-t. {verftellen). Slinpl. 1, 865?°; Generd, 10 ꝛc. — d) 
Das Wert. fpielen, auch wortfpielend, 5. B. Sumpl. 3, 
961 (f. 1); 4, 2156 (f, a) ac. — ©) (hair) @-eıt beret 
[mwerhieind ſich v. ihm abef,, ihn anfgeben, verlaffen), ſ. Scm. 
2,324 U. 3. B. Gartenl. 85, dtta ıc. — 8) 5, (1b), — 
Börs: 2) auch: Eo wenig Haben wir dagegen vorchu-t. 
felnzumwenben], Bat-B, 81, 319 ı0.; Gegenvottehrungen 
treffen. Ynfereß. N. 18, 1,514. — 9) [21] — eimt.: 
als fei der feltene Bat . . ex Radt lang im Schlofſe vor⸗ 
aetehrt. Weſterin. 807, Sb. — Zr: 1) 4. B. audı 6. 2, 
35%. — 2): 2) Periy Grimm. 200 0, — 8) 2er Huhe 
mit dem Schwanze zu⸗zu⸗k. K. Stier. 6, 46. — 
4} Der fing, was Jdedermann „zufert“, Sacht Göb. 1,1279 
ft. sugehört. — Bufammens: 2) [?e] Gelten: Den 
Punkt, wo les wieder ya. [im ben werich, Wenbungen zu⸗ 
ſaurmentreffen] mais, Abbe (1768) 1,,00 16. — ereel f. xc.: 
ſ. belehren. — Aer m.: 3. B.: Ume: Unlehrer (verfl.k 
Wiſſenſchafts · U. Wolke-B, 30, 222 x, — ich a: Ver-: 
1) (vevalt.) auch: ®-teit VettehrtheiaJ. Melferabg Eiind. 
ida. — 2) den Mertehr betreffend: In gewerblicher, wie 
in ver Beziehung, Algut. Dig (44) Beil. 205ib; Ansidse, Sach; 
Nat.-3. 35, 668; 32, Bene. — -faln.: Kogahe Miltl. 
205 :0,, 1. Achriht Anm, — am a; Vers: bem Ber- 
ter dienend. old Findh, 188 16, 
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Mellb) ze: ſ. Aalb; Heli ꝛc. — Atif m. ac: f. 
auch Mei Waldie 8, 7814 1; Niff. Beitfr,f.Wätlel, 11, 
151 x, — sen intr. ac: Anm. auch: keiten (?) Mat 
B. 3, &1c.; Hflen. Wir. 77° ıc.; Näfen. Bade @ls 
1, 206; Titten, 2, 007° ac. (f, SiefrErbfe); Aplpelu. Meller 
Saftn, 1894; 2509; Zimpl. 1, 97820; 8, 58029; tepein, 
Hügel 89a cr. u. — Tauen, nagen w.: Uflen. Ztumpf 
8334 10,; zertiſtheln. Sad Gbb. 1,2509; 2, 18139; zer 
tihfen. 24810; Df. 1, 5840 ac). — Biihg., vgl. die v. 
teilen :c., 3. B. auch: Een (Meier, 200, 185b), bie lee⸗ 
ven Glinde, (Eye Dür, 75) amet.; Er wird iim bald Fort 
geteilt Daben. Gediy. 1. 1, 177; Sich; Äberet, Nerdß, 33 
248 1. — Vell m. ⁊c. lmundaril. auch Reibel]: 1) aud) 
3. B.: Pflug⸗K., zum Befeftigen des nefteilten Pflugeilens, 
Steruch, ber Schloſſer, Schlige im dünnes Eiſen zu ſchla⸗ 
gen. Harm. M.1, 20 x.; Berge Spig-®,, auch: Oxlıre- 
pis monlana. #erlepfdr 164 10; bildL: Der 8. des Aum⸗ 
mers . . fbaltet ſ. Sera. Telenicz 154492 20, ; Die Se frem- 
der Mälferftänme, welche ste. beit Morde n. Eübjlawen ſich 
eingetrieben ..... Diefe Böltercft-r. Ow Abit, 5; Der ger⸗ 
manikhe Angriffs. Wehen. 289, Dia ıc. Imperativ. 
Hw.: Der jfWwerlätbige Junge, ein „Driehentiel” [Ereib- 
den.) Bühne DMänn, 336; Zihühe Golf, 1,256. — se fl: 
dar übermäßige Großwerden dee Hedenſackt. Frifihbler 
Hr. 8. — en tr.i 1) auch: Huf ee Hnufend eitpner 
keilter Mitte, Abruer Bring 2, 4 [miammengedrängt] ac. — 
2) (f. 1) auch: Du Wenſch v. Era, | auf em Mınbofs tb 
ſſchlagend] ausgeprägt, HMleit Kemp. 1, 29; Dem Grantis 
manben Etw. im ben Zapf EL [einet, pauten]. Meltel Treu. 
3,26; Bähnklapfen, Winzten. Herze-st, (Schlagen). Gs- 
behe DD, 1, 107 19 (ingwalbkt) .; — prügeln. Valke-B, 
=, 227B u. o., vgl.: Em den Silng (ſ. d. Ib u. Vilug · 
teit) t. Eiyes, z6b; bıe. — 3) 3. B. auch Gartenl. 
18, 7086; Hedioty Sintt 1, m. — Zſſtzg.: Ab: [2]: 
auch: Abgeteilte Jebgeflagene] u, angenrbeitete Sirkhhern« 
Enden, Mehlb.Zahrb, 88, 207,20; auch (vgl. wert, 2): 
Gm Erte. abet, [rTanfen] 1. — Ans: auch [3]. Velmann 
5 — Auf⸗ audı: €, Schiff zum Stapellanf a. Hat-B, 
29, 437, f, Stoßteil. — Aise: 5) 2) Ema.m z. B. 
niederd. ib. em Pferd): Da oll WE .. teilt achter ut 
(ijlägt Hinten aus) Brindmaen ee. — Ber: 2) Gurſch.) 
aus wär" ich faſt beteilt [beiramten]. Ansıw.d.Lied. 24; Eid 
b. 2. — Dur: [2]: 3. B.: Haft da (min) ihm 
ISetter] ... den flücht gen Juß durchteilt [burdhoßrt ac.) 
Quleit Hemp. 1, 157. — Eins: 1) auch reil.: Sta im, mw. 
Em. e. [mie ein Keil einbrängen ıc.) Monz, 8, 800; 9, 213; 
MB «.; intr.: Flut, Me wetternd anf uns ein | aleich 
em Anfall teilt, Aleiſt Seinp. 1, 102 Imie ei Metterkeil 
einjlägt] 3. — 2) [3] en Geſellen e., |. Adelung. — 
Bere: 1)3.D.aud: Tas Felſenloch werst. [ver-fhlichen, 
iperren],. Quleiſt Hemp. 1, 7 ı0,; Ge Weiholövertetlung. 
Mat.-D, 88, 360 ac. ; Er „vertidelt” [verteilte] fie aninmmen. 
Murner Ul. 82 2c., auch [2] Ihnen bie Köpfe verst. Rol⸗ 
leny. 3,3, 619 2. u: Daſs ex im bie Kammerzoſe „lähhers 
lid} verfeilt“ [verkhofien, verliebt) fei, Qanbiffin ar. 2,229, 
ſ. Velmsnn 487. — Bere [2]: Ihr dem Sein 5. Heil 
Kemp. 1, 178; Stmran Biel. 02 20. — er (killen) m.: 
2) f. nam. auch LandM. 47, 1:e [Waffe m. Daheim 17, 
Wal. — »icht a.: Das Kleid iſt micht eilig geichmitten, 
GürgerBtg 18, 18, m. 2, Anm.: Die Steine 
ipige ... Daft 88 nicht ausfeine, Mattefins Sar, 2da vr, 
vgl: de Kin. Menter 9, 189; 368; tinen. Bil; 00 x.], 
Aflse. 3. B.: Kult, auch Herrig 37, 428; Aeuernt-e [3], 
Mat.-d, 34, 234; Geiſtes·g. [3]. YVolke-B, 26, HA; Rrant 
heilt, Soyane 1, 5; Larven, |®, rd Melbsl. Brehm 
Hg. 61; Lebens. [9]. Straub Leb Zeſ. I2) 4; Malz⸗R. 
Volke-B. 27, 74; Best. [3]. 39A; Bla. Gartenl. 97, 
305 d; Ur. Volhe-B. 14, 152; Bogel-®, [2], |. Gabsentritt ; 
Worest, Auuld 49, 12184 ; Monn,9,74; Uatur 27,920; Weperm, 
268, Bigaıc. — sbar a.: teimfählg, — sent: 1) intr., 
38. (m, fein) auch Woltmann Prem. 1,152 2c.; Der Schnee 
da kommt, wie janfte Wal | v. Welten abgeteimet [ent« 
fpeoffen] Spee a0 (od. ft. abpefämmet?); Daid bie Bla 
men Fi fortgeleimt find, Gartenl. 19, 1578 2. — haft 
a. embryondih, een Helm in ſſch enthaltenb ar. &remb. 
34, 1, 398, vgl. teimlich. Raater 4, 5, 10. — Aleiperm,: 
Bilchmeifter. Hennig Preich. 120; Genmeberger Dandtef. 5, 
f. Sieper. fihe £.; -n: (ba); 3 B. (Zirel.): 
Keiſchler m.; der mar e, Meines Anpeien hat: die en; 
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Wohmaeng eb ſolchen ꝛt. Mundart. a, 293 u. das bort 
Angezogene; Cafslli 178; Silber, ©. 1, 186 s.; In ber 
Raniden Hütte). Df. Hall. 86; Preffe S, 08; 207 (alt 
Ansgedinge); Elfr. Tauta Ring 1,7; 2, 107 ıc. (ſ. leuſch 
Anın), vgl: Der Kenfäler (im Sientden) ob. ber Köder 
[f. d.] (wie man in Weſttalen fügt). Gegenw. 18, Böih; 
Files, Blätt, 01, 9b. — Heitei m.: (am friſchen Hall: 6. 
w. Angeltäsne Glabne 7, 88a; Refrligerei... Der ®. ift 
€. eimmafiges Schiff, welches e. Treibnmeg nach ſich sieht 
++. Der Keitler, sab (vgl, Beie), Kentler 1. andre 
Wilder, Preuf-Sanberbn. (1577) 505, |. Aeutel. 

Aelch m.: 1) (Rei Fade Tittm, 2, 14143 ıc.]; In Etw. 
sole int een goſdnen F. (himeim) jehen Im. Wohlgefallen se.] 
Mat,-B, 19, 459; Molko-B, 3, BA 1c,; (veralt., v. Weiftli- 
en ic) Ben unter den K. Rüryen [ugl, Glode 4b]. Magen 
Rarr, 410; Liyr 6, 108 = ihn beidtemen 0d.: der güttl. O6+ 
hut empfehlen ı. — Bälle f.: 2): 6) (Baulfp.; Schlaatan) 
ber Baia ob. Schläger . . . auch ſt. genannt. Alzensl. 81; 
Die . (Heule) 8; Datlen, Bürger-Dig 14, MA, — Hfike: 
Schößs: des Wagens, 4 B. aud CiHahrt 3, 913; 
Kandf. 57, 4b; Veigte Hoffb, 27 ı. — Suͤppen⸗: 
Löffel. CEeierab. 2, 180 sc. — Umfhlager: des Shläde 
tert, Volko-B. 26, 2.4. Wünbers: Gchwzt.) neugierige 
Bert. Btalder 3, 459. — en tr.: auch Mügelges 302 (Ren- 
ter 10, 58) 21.5 ſ. auch fallen. — gr m, 2c,: 1) (veralt.) 
Im ihren... „teyleren”, Warern, 3,57 !9 (Meifersb.) x. 
— 3) Rurtenfp. (nam. Bonillotte m. Brelen): #.: der Ber 
ſtaud des Geldes, das jeder Spieler nor fidh feat. Aluenel, 
143; 140; Zeder Epieler, welcher ben ganzen A. verloren 
bat, seht fi ans bem Spiele zurild... Husgelellert 
werben „.. Der Spieler, welder Jurprompti gemacht Hat, 
laun ſich augenblidlich wieber eintellern. 139; er im» 
promptu mecht, Lellert Ad wieber. 160; Entlellern: 
em Spieler baB ganze Geld abnehmen. 141 1, — 2) 
ſprchw. ıe,: Haucchtn im K. (zu 8, ſ. Grete). Öther Belg. 
181 20.; Es füllt im tiefen 8. |[f. Brunnen 6]. Das Öft. 
XIX; Zum finfern ®. [ins Grab] fahren. Brent R. 3% ıc. 
f. Erden. — 8) Was Such (Rd) u. A. wermng. 
Zimpl. 4, Kar; über St, als Trintlotal Über der Erde, 
f. nam. auch Uat.«Z. 9, 991 u. — 5) 4 B. auch ver 
tunden m. Rod. Arant 8. 81 (liberice, m. a; 10, s2m; 
WMqhjahn Hoch. 9; Alrmfebad; 8; Zimpl. 2, 09° ır.; Adıin 
od. A-in a, astra, jo f, auch 8, W?l; Mramt 7334; 
Hriferabg Am. eb; Sund. 2a; Die K-In Eueynome. Schal- 
denr. 7b; Waldis 4, 1488 u. 0.; |. Amts, Pleßenk.; 
ferner m, Drelinger 150; Du ferwiereft jneller | ,. . als 
.. „ein Kalbfrangos vom A. Rückert 5, 279 10. u. ſſ. Relle 
ser): Aurner Mb. 48: Die v. Dolahmmlen.. . . finb der Hbr 
tiſſin u. dei Kloſters Gedingen A. geweſen. Stnmpf arda; 
Großeg. (ſ. d.) vh u. o. — Zfſüg. auch: Alts [8]: 
tür die alten abgelagerten Getränte, Homam-Btg 15. 1, 4 
— Amtös: 2) [5]: J. Amtstenuer Ariegh Send. 235 ı«.; 
Die A-in. Salon 6, ass x. — Nüftern= [?]: @ftüler 
E23. 8,14%. — Bloͤck⸗: ſ. Bier-st,; Mor 7, Schm. 1, 101. 
— Bühnen: Gegem. 17, 258 (vgl. Hölle). — Buͤms⸗ 
[3]: Perroleure Im B. Mladder, 30, 586, |. Oums 3, — 
Buͤtter⸗ Motyen, f. les. — Diebse: 1) f. Ber: 
breijer-&. — 2) Belängnis. — Dune [2]: Der Weber 
D, Fiſch. Barg. 1170, ſ. Dont 13 Halbe, Meter, — 
@ißs: Mom, 5, scHb; bildl. Balke-B, 20, 2434; auch 9 
Gewölbe in Gietſcheru. Ouen 1, si. — Erbene: 4 B. 
— Grab, 2B. 24,57, vgl, Grab-®. [Gewölbe ıc.] Man- 
Tem Et. 953. — Gaͤr⸗ [1]: Unſered. n7. 15, 1, ok — 
Greüntrams [2]: Hat.-B, m, 50. — Hülb:: 9. od. 
Zune [f. Dun]. Gremb. 85, 1,186. — Dinters: Durch 
dem Bor-®. in den G. Sienfeb. a. — Käfer: Milde 
”. 8. Womam-Big 16, 9, 196: Auf ben Wildes, folgte ber 
Küsteler. 18,9, 341. — Hinbbette: Hin D) f. Selle⸗ 
zer. — Hnkipe [2]: Mattgi €. 1,97. — Küriſcher⸗ 
[2]: Zipalh 3, 8945, — Lägers: z. B.t Bier Im Talten 
©. Unfered. 0%. 15, 1, 707; Mono. 8, 209; Waſſer⸗L. (des 
Artarinmöl. Prem By. 4. — Märterst f. +ftaumer; 
Mord, — Mölkenr: Reſenkraug Bold. 793, |. Milde, 
Klon, — Nöbens: Stmpl, 8, 86; Ggſtz Danpt-k. 
— gelte ns Bin [B)_Wihe, 1559 = Magd. 15457. 
— Schent⸗ [B. — Speifes: 1) [1]. — 2) [2], 
vgl. Hans. — Stüds: Staiematte, — Tänze [2]: 
Arnim Wund. 1,471. — Berbrächers [2]: Tanıtetale, 
®. Wat.B, 3, 85; a5 10 — Vör⸗: J. Hinter — 


B: allen öffentl. Solnlen . 


Kellerei — Kennbar 


Waͤſſer⸗: 1) Springbrunnen, ®. u, andere (Mafler-| 
"infe, Zadl. 1755. — 2) (im Aporhefen) die Rieberlage 
der fliiffegen Arznetmittel. Mens, 1, 299 ı. — erfi L: 
Kofi, auch Francois Wet. ; IP. 9, 49; Muthbrst. Non. 
3, 898 10, — serhaft a.: 3. B.: Der L froftige Maıtm. 
Heyſe Par, 8, 192; Hotel, dab im oßerirbifdier m. untere 
bilder ſd. h. ter) Beziehung das Höchfte Lob verbiemt. 
Gegenm, 7, 976, vgl.: Das kellerl ich Eingeiweid (der In⸗ 
halt des Kellerel. if Sarg. 9. — sern: 1) fr. u, 
BZlite., ſ. auch eher 1a; ferner: Unterst.: unten m. 
Kellern verichen: Bäume, welche ſämmtl. untertellert find. 
Hat.-B. 28, 972; ©, 564; Unterlellerung. 34, 280 x. — #) 
(j. 1) Das Bier f, — lagern u. intr.; Es fellen — 
lagert, liegt im Seller. — ner m. (merke £.): 1. auch 
Kellerer U. . B.: Rindbeitsst-in. Has (1580) 1, 34e m; 
Anctipen⸗NK. Dolks-B, 97, 3A tr. ; Die Ichmargbefradien Som 
mer, Garteul. 14, 7488 [im Gaſthauſern ,, während bes 
Sommers angefteft]; Whier-#.; Man bat im Öfterreidh in 
, une mit bem Babes, zu tin, 
FrAlaurer Dosn. 118; Uat.A. 88, Bil; 88, 86 10; Die 
Bimmer-H-in, Ueliei Ef. 1, 164 (Schlelherin, 158) ıc. Korte 
bild.: Das sberftfhe Inventaritück. Uor. Schahr 18, 8; 
S-haft, Flih sc; Zu ben Kreiſen der hieſigen 4. ſchaft. 
Ual. V. 80, 83 :0.; Die Bermildung des M-ihums u. ber 
. . Sentimentalität lin ber Molle des 8-8), 34, 00; Sielf- 
ner Se, 10 u. a. m. — R f. (m., auch Schm. 
1,291): b) (Schlufe), 3. B. auch: Zeitt ver [fir] fie die 
Schwachhe ſta · g · n. Gösche DD, 1, ab #3 x. 

Bemle)nät m, n.: Das Kemmat. Uevnt 1,48 (Sauerm 
feld); arıc.; Meinen Semmat, Yard (Mary Bid; 2,1282 10, 
gw: fe f. Df. Gud. 1, 3392; 1944 ı. — Kimınid: 
(mundnetl,): 1) m., n.: Maemin(}. d.) Frifdy 1, 1650; Wein. 
Sahrb. 6, 438. — 2) ummel (f. d.):; Fett Ser (Weihbrot 
mit Kümmel beſtreut). Monat 9, 263 (MM ) = Kin: 
tnibel. Schm. 2, 290 [platid. kuem-, karhrod]. 

Aendel: 2) |. Bude 1b u. Sm, and: E-ei der 
Stenfpäne anfenten (onzünden) Silbexſt. D. 2, 118; Das 
„Antennen“ ed Johannibfeuets. 239; Hall. 219; Schöpf 
311: Kan’ die d’Pfeifen an! Bügel Ma ıc — Anm 
bar a. u. Ska, z. B.: Un⸗t. auch W, 26, zu0 a; © 
ert. 6. W, 489; Errkteit: Garteul. 85, 00h; Unseret, 
Ulnfered. RT. 12, 2, 861 x; Unsmilteh Gartenl. 14, 186; 
Unsveret, u, dal wurden ald uuerhörte Bildungen [v. 
Gortfcheb] beanfiandet. Straug Mopii. 3 u. — ⸗en 
tr. 0: 1) 4 B. neben wiſſten. ſ. d. Tıf, mie auf: 
Bas ich fo genau wulste m. taunte. ©. 17, 4; 27; 
Sie wiifen Alles u. t. Kichts. Uat.Z. 34, 32; Das Mid 
den tannte unfre® Lagers Stoke, | fie wuiste, wo bie 
durcht zu Pnben war. Sah. 006 ſögl., geges d. heutigen 
Gebrond, Aer. 9, 24: willen, m. perſenl. Obj. u. LE m. 
abbäng. bafs] x.; ferner: Er-t. ſſ. d. u. 20)] m. k. zu 
wollen, wab tom wicht mit Mugen fieht. G. 40, 429; 6, 
9; 8, 298 ıc.; re, durch u. durch (26, 207 ac), wie fe 
Taiche iMöfer Fremdh. 1, 84), Hoſentaicht (Mat.-B. 2, 97) 
£; Gm wie een bunten Hund {f. d.), wie ec, Dreierte, 
Bittense (Meuter Siromt, 1, 4) Licht L 2; Dat. Ele 
uns Frauen] doch ſchlecht! Gegenw. 18, 39@h ıc. 1, (irom.): 
Du tennit Ne ſchͤn, vecht ıc. u, (mein): E. Larm? dm 
mapft die Weiber t.1 E. Ster. 1,18 m. — 2): a) Gallie,: 
G-em Etw. [fl. es an itm] t., wie 6, 2, 100 u. (f. @) 
Bumboldt; 5. DB, auch: Wen id; [em] im wen Fehler 
ferne, jo Ift ea der se. Barol,Gumb. Goethe 19 [„on“, Zur 
ing bes Herausg.): Das Talent bamıte ich lan] Jinten noch 
nicht. Weerm. 290, 08h (M,Rindan) ve, vgl. fühlen 1a 


"(Sälufe); wiſſen 4b u. Prenbfäter 18. — d) auch refl.: 


Dub Terme ſich in ber Wuth 1, ſelbſt wicht — verliert 
das Selbſtbewufftſein. zeruth außer ſich ꝛc.; Be leunte er 
ſich doch nicht wor Boſheit. G. 38, dt iec. — N) au: Sie 
fennt ums dech wit aus einander. K.Aurbachet Erz. 191; 
196; Du kennt im zarten Keim dt Untraut ide Dom 
Krant. Aühert Weist. 4, 108 16, — g) 3. B. auch: Was 
Andre [ats] iaduicht. G. 1, 109, — h) ſ. auch Se dptſchw. 
1983, bi. — x) m. Sem. (fi. Obj.) 4 B. auch Gbdeke 
DD. 1, 0b (Badın); Waldie 4, 78128 , — 1) au: 
Die frühere Ungetauntheit der Mferolden ı. — nm) 
3. B.: I der dichteriſchen Prapis, wo die Kunmſt wide 
das H., jondern bat Bönnen it. Weizen. 272, z0a u. ©; 
Um: &. fe wenig, laum merflii) auch Gartenl, 19, 0b; 
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Blfer Ac. 1,73 => ums Merten \ 13 h 2, 144, vgl. 
Bedanfe T; denten 10 x. — 3) [Anım,) j. auch Se 
Sptihw. 1983; sı9b; mh, auch: Run ich nicht „Länte* 
Impf. Sub.) Stmpl. 3, 3318 (dal. Dagegen 4. 88 19) ıc, 


u. Eaıtte, zo. Gealk. 3. 6, Br; Hat.-D. 9, a — 
Hiiga.: Ans: un Scriler-Denke. 1, 800; Warien · 
burg Cpl. — : 2) rofl, 3. B. auch Aurtacher 


&r;. 160; Frangos a 2, 65; 92; Gartenl. 15, 2b; 18, 
B79n; 24, Dia; GSegenm. 10, bh; Meifner Edw. 6, 14; 
MMeyr Wied 320; Uat. D. 32, 207; Woman-Dig 14, 9, 673; 
Sdjerr Ztub, 8, 77; Zdeking un, 8, 58; Berihl, 9, 30; 
Schwelchel Birdiche. 1, 182 u, ©. (vgl. ert. 1i). — 5) 
vonftändig tennen, auch refi, (vgl, 2): Zu du did; ſelbſe 
nicht ausfemnft, wie fol c. Anderer Alles. was in dir Liegt, 
entdefert od. erruten? Weſſerm. 28, dbta sc. — Bes: 
ſ. auch So Eye. af: 1): b) wie arte (f. d. 1g), 
auch: Trumpf (Malte Ef. 2, 10 1) b. — offen m, b- 
Eprade Keumusgehen 0. — 2) 4. B. neben geſtetzen, auch 
©. 18, u sc. u.: Schiller mufate > Goethe geliehen, 
doh ıc...; Bodibe . . .„ ala er Ihm —8 lerwiebernb] 
befannte, Yafs x. Getoit. Sift, 6, 485 10. ; (peraltend, |. Be 
Sptiche. 16h ı, eret,); Übel, bas er. “in fr Weit zu 1. 
“ mufste. C. Ster. 9, 13 fl.: vom dem er b, mniste, daſe 
. Tel, vgl, Wah, 8, 1036. — Au: b} m. Gen. ft. 
di. auch Siutpl. a, aua a q. — 5): b) f. So Hptſchw. 
Ba. — 6): a) auch: 4. See Rrember . . . er ak: 
dern Betennung [Glanbend), Kibel 1468 (1. Mof, 4, 1. 
— b) Betenner [G. 19, 197] se; Bellcpter [f. Eeichten] 
ob, Befenner. ige 6, 1098 u; Betenner . . nadı AMaity. 10, 
32 Solche, weide wegen bes chrifil. Wlaubens Kandhaft 
Vexfolgungen erbuldeien, ohne [ats Märtyrer, |. d.) ihr 
Betenntiis mit bem Tode beilsgeln zu milfien, Boun. 8, 
88; Bar Gſchb.Citt. 4, Bila ac. — €) Ein-h,, ſ. aud) 
Zu Sun. 24, — Er⸗: ſ. II u. Zu Hytſcuu. 758; 897b ıe.: 
1) auch rofl. (f. 3966) zum. ft.: ſich ent, Iafken, zu ert. 
kein et. 4 B.: So ertenmt ſich wohl bie Bedentung ac. 
Geh, Lift. d. 822; In Fin Baier (deinen Aid, einige Zůnge 
bes Eokmes zu ert, ebd; Die Berier ett. ſich au 
(F. €) den gelben Schuten. 7, 458 10, vgl.: Der allgemeine 


Weg . . perfennte ſich auch . nicht, 15 [ee Naflı ſich 
nicht vet) sc — f Ar . audı: Ta id eo nie filx 
m-e Mrkeit e. lan⸗e. a] werde. %. 18,599; Welche ich 


wiennlen als me Arbeit ertunnt. AAMoſtr Ledenzalh. 
18, Ku.) 48; Get. für [ee ale] }. B, auch Yumb. g. 3, 
309; Sch. 18a; Wichr. 613 20.5 doch (j. 3): Zadeis fie Die 
Oerichtsperionen für ee free Dirne ertannten [erfiärten] 
G. 16, B4 ıc, Mr Der fi ala den logl.: der, ſ. So 
Hptfche. 2860] Kaufmanı G. zu ext. gad. Uev.Schath 7, 
88 20; Thaten , „ die nur den Himmel um Schiedsimam 
et. Bd. 1894; Mihen.... | erfannte jreudig diefen Held 
zum Knie. Ede v.; auch: Dass fle nicht (ale) Hiriem, 
fondern reibende Wölfe aus Iſ. e] ihren Werten ertemitet 
werben. Hl 1, 3476 1; Sch erienne mid {ats ob, für] 
überwunden ıc,; Das Nind . . wirb ledig erfannt [3 = 
für Kuldios erfammt, ertlärt; frei geiprodgen.] Wir. 14 '%; 
it ſeltner: Bei Dem ertenne ich mich [= werde ih} gar 
bald irre, 8,2, 11% lvgl. igams ungw.): Hab ich dich töbt- 
ih wund ertent. Unld ©. 261 fl. verwundet; Hift du es 
durch me Schuld geworden). — 5b) m. Act. u. Anſin. 
noch: Dagwiſchen . . ert. [ngl, heben :e., ſ. ) wir 4 Mar 
bhinengelerien über einattber nuffteigen. Gartenl. 15, 8502 
u. (m. d. Zuf. fein) Teuerd. sa!dfi x., auch veraltenb 
(j. Ss Sptiöw. 16b): E-m Osstendienfte, ben er .. . weit 
über bie groben Mbgöttereien zu fein ertaunte, die ic. K. 
Ster. 9, dl x.; verſch. (ſ. — Eich ett. [mw ent: 
jchlieken] m. Inf. u. zu, Ertannten fie ſich, die 
(Strafen) mit der Hand = öffiten. Stumpf bisb. — j) 
(seralt., murbartl.) Sich wo ert. (Dgl. aua⸗t. 2) — fie 
bort orientieren, zurecht finden ıc., ä DB: Nun erfenne 
ih wi, fagte der Fremde, nis fie tem Ollgel erſucgen 
hatten. Pfeflel Pr. 10, #1; ag, Myſſes, ertenmft bie dich? 
ars (ri. Nino); Simpl. 2, 87:0 16, — 2) (verait.) 
ft. ſennen, 3. B. auch 1, 297°; &öbehe DD. 1, M5h®; 
Wiär. 101%; 15328 :,; ferner: Eid zu er Eche ent. 
{ft best.) xæiſch. m. 1. yigtls ı, — 3) auch (f. 5): Weil 
‚bie So noch unertannt u. kein veblich Heiheil . „ barüber 
ergangen. Kihr 1, dab ıc. — 5) ſ. aud 3 u.: Tie t. 
Gutes laſſen unertonnt |unbelobnt, o. Erlenntlicht.] Wal · 
Die 4, 89 0 ac. Auch: Seht er In Denuuh m. Unertannt; 
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heit. Aterer Habbi 3, 2, 317 1. — 6) auch 3. B.: Die 
Grenzen des Haturse-s [ber Hatwrertenntnis| Ungols 
Beym. Weltt. 110. — Doppelsffgg. (f. auch Ss Optſchw. 
sh): 10): 8) HSeräüde: Des Hutunftssolle in ben 
Sapamgen..b. Komm. 5, 541. — 12) Wieder⸗; auch: 
An biefem Tempel | ertaunt ich mid jmerjt vom Tode wie 
der. ©. 19, 19 — lam ich wieder sum Eelbfibewunitieln, 
erwachte ich ꝛc. — 13) Sure, auch [F. Ham]: Er zu⸗ 
erleunt auch Denjenigen, welde te. . . ihre Berechtigung. 
Pratz ein. 1, 21, fl.; Ex ertennt ... . au. — Herdüss: 

amd unter Tauſend h. ır-; {verat.): Die Hchtiter wieder 
aufgenommen, bie... bier allweg berausgelennt [bush Er ⸗ 
Tereninis Geransgewichn] waren, Stumpfassb. — Mifäs: 
[Part.: mißstanmt, 3. B. auch Cuſe Tan. 1, 361; Gervin. 
Hiſt. 7, 340; Garbenberg Dentw.1, 508; 5, 472; Menfel Memb. 
1, 19; Matthiff. E. 2, 344; Schäding Bild. 6; W.21, 200 :c.] 
— Ver-: 1) S. auch ext, 1. — 2) nicht feinen, 3. B. 
aud: Mar verlenuete nech (tamnte mod; nicht] die Rameı 
Ariog u. Sklave. ZUGögE — Züz: ff. zu⸗er⸗t., 4. B.: 

Beet auch, Hoffmann Ferjtennte igmen , , „ce gewille Ber 
recaiguug zu. Kalendf Mein. 14. — str im: z. B. auch: 
Der erfahre 8. | in Menſchenſeelen. Sch. 2rrb ic; Bon 
dem Teidigen Bühere, Siug. — Blur,, ſ. Se Hptſchw. 
181b No. Sl K. Ster. 9, 6; ®elt- u, GeſchaftsNA. G. 
129; Gelhichter m. Welt, 4, 217; Griechen. 3, Ko; 
Meifters [meitterbafter] A. G.'s Nat. Hott. 9, 381; Such⸗g. 
IF. ber im Rede fiehenden Sache, vgl. Fach⸗R.) Ein Ecrift- 
8.; als Unterfhriit-t. Meiner Ehw. 7, 198 ꝛc. — 2) 
(dftr.} Een R. [vgl, Mieter sc] Baden. Hügel 9a — We: 
jcheld wife sc. — xcriſch a.: 3. B. auch (werächtt): 
Der ie Böser [Bgik: Dieifter]. 9. (MlorbS. 9, 218) sc; 
auuht-t, Amerb. Höhe 1, BI; Gabk, 3. 6, am ic, vgl. 
stennerlib, Sler,Mäler Krift, 1, 200, — +erfchaft f.: 
1) ud: Er st. in alten Handſchriften. Sybel 9, 181 :c., 
vgl.: Dem Lennerthum in der Buff, Weſterm. 196, 
bene Mönlg 15, #0; Nat.-B, 33, 4; Oppermant 1 
Kies. 9; Schach 2, 30 c., »Aennerthum. Hayar 18, 16rb:c. 
— 2) we Geſammth. v. Hemmer, 3. B. ®. 106b; Gegenw. 
14, 301 b; Die gefatttmte Buntes. (f, 1) 20,5; auch: Goethe, 
wenn er auch ee jo fante u, brrite Ber A. lie vide Ber 
fenner, Anhänger, vgl. Wemelnde) bat, 2, 3064h x. 
Alch a.: 3. B. noch: Umert. auch Yat.-B. u, 30 1c.; 
Un · ver ··. Acherr BL. 3, 304; Stifter Staub. 1, 108 x. — 
:tlich a. 2: Afigg.: Er: 1} — crteitnbar, ſ. Sa Syn, 
= u Yot«-B. 33, 297; Unfered, (ar) 1, 008; Weferm, 277, 
1a 1c.; Ggſtz: une Mahldr Solktr. 138 10. — 2) f. 
dankbar, auch fvermı.y: Der Schweden ertanliche Manter, 
Stimpl, 3, 2ra!!; Diefem „unerkandtlien" u. undanibaren 
Banren. 4, 032! 1, Doppelzſtzg. auch: Die amsre &e- 
ſtunnuug. Menfeb. 292 ır.; Gegensikteit 1c. — Lẽebens⸗: 

vgl. «wahr ı.: 2. wor Augen fielen, Wuhelewskt Schum. 
vil; Stelt. Auerh, Gen.Rath. 15 1%. — Miſs⸗: vgl, un⸗ 

t. 9. Ausg, 1189. — Saͤch⸗: v. Sadıtenntats seugend: 
Ente Rlarh. Nat.-3. 8, 106; Volke-d. 15, 5, — Uns: 
auch (veralt.): Fremb m. umst. Ebetaunt se, mit dem 
lege]. Zimpl, 8, 2352 ı. Fortbild,: Veruntennt« 
tigen tr. ic — mt. machen. — Anis f. (m) 1c.: 
2) Bifsg. z. B. auch: Gr Allgemein. des Lebens ıc. 
Uat. Z. 36, 81; Winzel- (Memeld Melln 942, vgl. Specal 
Oppenheim Ber. 08) 8-je; Fehr. ; Ritter: lvgl. Schein⸗ 
R-fe. Leſtal. 11, 217; Die wifienschnit od. wenigſten bie 
Betrungsst. erweitert. ©.'o Mat.forr. 1, 28; Grunbl,; 
Snlsk.; Landes, verld.: Ländern. Algm.Bis (44) 
20E9a; Yumb. #, 1, 3%; Wiegentinder in der Natur wm. 
Menſchen⸗ NR. W. 38, 204; Saft. &. 4, MP; Shul-R-ic; 
Sprache u. Eitten-®. bes Volls. Aluminger N; Die Spur 
von-®. diejer MWenkhen. 27 u. ã. m. — 3) (veralt.) 
en Selb v. ihrer &. (Metamtiheft| Werber Ar. 15, 72. 
Zſſtzg. m. Vorſ.: Des: ſ. auch Fr Ent. SH; €. Eins 
8, ihrer Schuld, Aompart Muik, 8, 96; Empfongs-M. Straf · 
gel. 3 801: Gegen B,; E. Pantbeon | der mantigjenent 
Bott-Bir, Unfersd. R. 18, 9, 376; Leibenichafts-B-fe, Keule 
N. 19, 55.; Das Lippen» [Ggf Oerzens⸗]8. Unfere®, (80) 
1, 360; Es bebarf „. ber unnachſichtigen SelbſteEr⸗N. u. 
deb manshoften Eelbft:B-jee. Hat-3B. 31, 234 [veralt. f.; 
einer „ielbit 8," mad. Simpl, 1, 18699; Das Balnten: 
8. ih 1. Erfordernis des Wechſela. DeutideABgu.Big (70) 
Bad; B. cm willenidaftl. Zur®. [ee Zungere zu bem 
Märisrer). Magbeb.Btg (80) 59 1. — Erz 1) S, jveralt,, 
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f. Anm: Ein Beiden banfbarer „Exlantmus“ vor [file] 
empfangene enden, Zimpl, 2, 2142 — Grfemtlicht.]. 
Yigg. aud 3. B.: Dem Zauberdilde e-er höchſten Wihlen: 
ſchaſt u. All⸗E. Y.3 Anfhauungsg-fe Steinthal Aripr. 
879; Verarbeitung ber Bingelelffe zit em... Euftem. Revue 
2,29; Ju ber veinen Gottes. Anerh, Brig. 154 tr; Grund⸗ 
E. 1. — Mu.: Micterliches; Straf⸗., auch Inad der 
Horm der Einkhadtelung]: Schachtel · E · ſe. Volke-B, 26, 66B. 
— 8) Doppeljffgg. m. Ber. auch: Des Ab⸗-E. [2]. 
VDapeel Summe. auserl. Medirst. 1, 141 2c.; Ggſtz: Zu⸗E. 
hi 2, woburd Ent Ei, Aterkeitnt wirt). Campt, — 

ße: Wegen der M. biefer ertinftelten Bedurfniſſe. 
Tfelln Verin. 1, 69 — Unbelauntſchaft mit ı. — Un:: 
& 8,66; 12, 196 3; Trog Ir Schul⸗ U · ſe. Unfered. (803 1, 
605; Die Wege. ber Iſthretrs. Mat.-B, 31, 398; Afıre 
Welt. Uos- -Scak 17, 119; Kewald B,fiun. 1, 120 x, — 
fient e.: ſ. auch Kendel 2; enter. 

Ab m. 205 :ef.; chen, :lein: 4. B. audi: Das 
Pftopfen inden ft. . Tiefe K-en eingebaiten. Fabl. 47a; 
Hängt die Öhfe in den a. Winhell 2,415; Imn e bed Btllers, 
3, 434; Tiefe Eintcnitte w. Einterbe [ol] in pie Stämme. 
Uatur 14, 271h; Anl ber Düngsı-e 97, Ma; Die buchten- 
reiche Länder-fir am Eund, Folmerager BR, 9, M1 sc.; 


2, Er mödte fih ven K. ihnelden, um es nieht zu vergefien. 


Uat.-B. 5, 54 m. Bu: Des Waffen, ce gebt fihem) Über 
bie S-e, Aörbe (Molleug, 2, 1, 629%; 2, 6, 5234 :c.), b’Rürble 
(MWaldis 9, 7420), Die Körblein (dito Hr. MM ıc, ſ. na. 
audı Krippe 2; ferner: Een auf Me Kilebe laden. Simpl. 
4,0, — voltsih. im ſcanutigen MWortipiel mit Aürbe 
[3 8, 1, 376; 07; 3, 189; 18929 x, wie Rirte — 
Kircheeite, |. d.) u, He j= Arfest-e]); Dann auch: 
ihn auf Die Kirdmweib (Memel Deutw. 170), den Kirchtag, 
„hüne* (Bm. 2, 325), die Ktrın (Alumdart. 6, 318237) w, 
taben; ferner |, wolf, — sel m.: z. B. „Aörft“. Siſch. 
A. 3, 315280 76, — epit tr. 26: ach: Sich in einander 
. [mit ben Einidisitten in elmamber eingreifen]. Welder 
Tageb. 2, 21; Der ungelerhte Querlamm. Genglin Rorboit- 
afr. #, 21 :c.; Duerterbiätgen. Watar97, 39a 10. — Ziltg.: 
Amus«: Buchnüſſe, die, v. den Eichhörnchen attineferht 
(Trdf. ft. ansgetermt?], anf dem Pinde Lagen. tarteal. 
2, 1556. — Bes: Edion Merb’ am Rarbe bu, teeim 
Serbit, | bes Lebens Ftehnſtock mir beierhft, Stollbg 5, zu, 
val.: Thüren u. Feuſter [jum Schutz — Seren] betreuzl 
. beterbelt. Mated, ud, 06, — Eine: aud: Sich 
Brot e. FWiggers Unterſ. 309; Rremelg 209 1; [3] ir. 
— Berz: N): b) & 8.: Den Zod, Strafen ıc. berlerbt 
[verichuldel] haben, auch Keen. Abre, 72; #1; Mol. d1; 
Zen guten Handel verterbt |verborben) Gaben, Simpl. 1, 
er, — Herr: auch Göbehe DD. 1. 15519; Morb$. 19, 
9; Sommenrdis, | tr Kiejet tlein zerterbt [jeribeilt! Sper 
—R ig n.: 3. B.: Burmeiler Gich. 226 ı6,; Voden · 
Hartbrettt. Aſch. Garg. 0b, — Merf m, xc.: 1) auch 
Schwab 9.1, 351. — 2) 5.8: Die Brut | erwacht ber 
flatterhaften en. IWolf Häg. 14 x. ; Bertilgung Der his 
lichen Forte. Brehm Aa. @; Hausen, wozu Heuſchreilen 
ıc. gehoren. Perg 174. — Serker m.: auch: Bäder: 
a. ZAWolf Wulf, 1, 19; Die Lelche ans ihrem Eli. 
[des letichert :c.] Homam-Big 17, 1, &; Urben-st, Seine 
18, 86 (vgl. Seelen-$.); Wänsst. [Stall] Simpl, 1, 19298; 
Zen Intel. [Et Helena] Scherr BL, 3, Bob; The. 
ldumpfe Schile]. Gerrin, Hiſt. 5, 417; Nieſen · A. Beine 17, 
100; Seel · · lein [Ecels, Belnbäuzlein) Sm, 3, 227; Sc 
len⸗g. [ber 2eipl, vgl. &. 4, 115; Einbiern. (Zinke), 
Sc. 12a 3. — seen tr.: Dffsg.: Best (neralt.) Schul · 
finds (Kappersw. 1879) 997. — Ente: auch: Jede nnd‘ 
eitttertert cite Scele. riss Zafju 9, &I [tübter] 2c.; Gute 
terferung. Aatthiſſ. E. 1,88. — Aufämmens: So das 
=öllb aufammemgetertert wutde. 3, 177. — tler m.: Sers 
termeilter. Campe, — Kerl m, ⁊c.: ſ. auch So Hptſchw. 
108b; 157b u. nam, Zöper (66. Br. an E,Latodıe NT) a 
38,» Srnnenzimmere (berb, mannhait! Nen.b,Grgenw. 
10; (plump 2c.} Cnkk, 8. 1, 14 8.; aber auch turſchu. 
v. jeden tadelnden Sinn; it ben nur bie Mildkit aufs 
Geſchlecht gurkdtritt; Tut bift e. edler A., Angelita. Yac- 
ir Gich giaz. 3, 181 16; U. v. Thieren (f, 6) mis nur 
(ven ber Sprechende e. Nater il: GE. tächtiger junger 8. 
vor Kater, EEAKHoffm. Huzgw. 8, 2%, ſondern auch: 
Ochſen .. . Darunter find rechte AA. Arnim rom,” 148; 
Se (Hide) d. 1-60 Pfund. Aueld 8, Su; Prädtige 
35* 
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2-2 |Edleien]. Benter 9, m; E. Pradt-R, v. m Konger 
(a). Nat. V. 38, 55; Die Arebie,. @ find Pracht · Nec. 
Weflerm, 81, 21b 1c,; E. präddiger #. v. en Mod. Salon 
1,800; Die 8-e... bie Spazen. Zemaldb BO. 2, 88; Der 
arme firappierie 8. [bas Pferd), Meifner Eiiw. 4, 42 ıw,; 
Die jungen Panther . . „ Die Heinen St. Übers Homo 6; 
Das ganze A-chen [d, Hund), Morb$, 29, 260 ıc.; ferner, 
wie Dur (f. d. 5) Stmpl. 1, 1045; Quftsn-s. 3, 899, 
v. Magenwinden u. I. m; felbjt v. der Serfe, dem Un⸗ 
fierhlihen im Meniden; Meink ba, dals wahr fel, wie bie 
Ploflen fangen, daks t. 8. im andern See? Bieber, wenn 
wir tedt find, fo find wir tebt; wert ber Leib ſtitbt, fo 
Kirbt ein N. mit dem ambern, Kihe 8, 2406; Fiſch. Gatg. 
1m1b; Lehmann Flor. 4, 170 x. IAnm.: ©. auch: Des 
Bauren[-J@arIt. Bimpl. 8, 21614, vgl. #, 41717 2r.; Mi: 
Rerles 1, 2189; 4, 28 e,, auch Bi: E. Kerke)s 
Fiſchatt st. 1, 732769; 952874, Wolfe sl.2entes22 ıc.; Bertl.: 
Des „Kürlina", Wider, 2917 10] — Iffzg., j. 0.; im⸗ 
perat.: Een Stärlsben-k. | Trmmtl. Hafen Raui, 1m 
u. z. B.: Darts, [= Muffe, Mehl Bet. 1, 156; But: 
[wie Bapr]e. Eitner Det, 389; Cudn., ſ. Ende 10; 
Wlictksst, Henfe AND 335; Gitter [f, Sracht-]®. UNordS. 
18, 280; Heiden · N. UNov.Schaj 3, 78; Söllent. EEAHfm. 
Auge. A, 172; Laus⸗KR. Fler 3, 64; Morb- (SAlber- 
tholdy 8, 121), Morda⸗ (Weerm. 268, lb} 8, |. Scwäb, 
ron. (79), 288, vgl. Sdrãb.MW. 3995; Naub⸗a. Nauber]. 
EA dnig Hum. 9, 122; Sau⸗A.; Echarid⸗. Koutau -· Dtg 18, 
2,54; Sehe®,, ſ. Bann u. Bldhmanı (12) 135; Staats- 
[f. Pracht⸗ A. Wehen. 269,16 b; Strahl: (f. Bi), „Strel-“ 
(Känrbarer Beitss, 1, 188); Urt, Daheim 15, 346; Vieh: 
8. Weſternt. 254, 1510; Bertrodwete Zwetſchen · A⸗c Schulies 
Süb, 3,00. 5, m. — zhaft a: in ber Weile e-eb Sterls: 
Die Echäferin, die fo eiwas K-iges am ſich hatte. Tick 
DO. (1) 1, 267; Sacht · Vill. 1, 780 (hammasse) ıc.; auch: 
E. ter Schmipfirk, Mürger-Btg 11, 4. — en m, a6: 
1) Eqhluſt) ſ. Dinkel, Strang u, Amelr, Amer, 
Shut, 1,58, — 3) {f. 2; 4) Den rechaen „teren“. Fade 
Titin. 9, 39197, das Beſſe, Borzäglirhfie im fer Het, — 
4) (f. 3) audi: Den 9, lAubbund) e-e8 guten Kammer 
dienert, Zimpl. 8, 1592 sc, u. (6. Bujag) — fernhafter 
Mann, Selb sc., ſ. Vllmar 8. 899% u, 35; 0? u. 77u. 
f. auch R.-@fig. — 9) Berad.: c) (f, Sa) im Salz⸗ 
bergb, vortommendes reines Sieinials. Scpeuchenf. 108, — 
17): a) vagl.: Ee Fran, bie an der Kirne“ (Butter 
fais) flieht... Die Prau bat Butter gekient [nebuttert]. 
Garteni. 84, 8071 sc. — b) (Metallarl.) in Eikenhämmern: 
dle in ben hammer od, in ben Ambois einguſchiebende Vahn 
(f. d. 2b) Sihenden. 9; 119; 100; former: ber beim 
Blattteren mit der Blechttillſe zu nmicliehenbe Sörper aus 
Etſen ꝛe. Karm. DM. 1, bauft. — Ifftzg. auch: Ameis 
8 [1]; iheR.: Sitberhaftiges Wei in der aqusgebroche · 
wen Wide des Treibherds; Binnen · A. Yemee 2, 80; Eis 
st. [des Keime]. Wellerm. 89, 61a; Erd. Winkel 58; 
Der Feuer⸗N. der Erde, KandM. 65, 2200; Frucht⸗g. Gö- 
Sehe DD, 1, 30h, Gebirgs⸗NA. Mon, 7, #1; Hallen. 
[der Gelwerbennättellung], Aladder. 38, Ba; Herz⸗ Mahn 
Urgich. 1, 998), Serjend- (Efrike Mov. 3, 21) R.; Hülber-M. 
(:$tzopf, Rexbel), auch — Erdnuſe. Schwãb. W. 94; Seinte 
#.; Lebenz-R, Vlertelj. 9, 20; Nöhren®, [14]; Eradt-n. 
UnfereB,. m. 14, 1,884; Bater&. lim Slllesthal) — Diutterr 
toru (ſ. d.) Mol Vat. Br. Vlil; Wolter. Konv. 5, 908; 
Sage, welche ern Wahrdeits: K. in ihrer Schale Birgt. 
dbrgenw. 18, #63; Stahr Yrfl, 2, 196; Spiel. Pl.Land 1, 
106 21.5 Wafierr®, (3. B, der Waffermelone) Gregor. Wand, 
4,7101 A. tt, — selle f.; -n: Mnädsente Ohen 7, 46, 
fra. cercelle (lat. guerguedule). — sen I m.: fü 
term 1. — IE tr: 1) f. auch lauſeln ze. Yiikg. auch; 
Er, [= ade, erlefen). Fiſch. Gar. icab. — Ag a.: 1) 
auch 3. B.: M-teit. Weftere. 297, 26h ıc.; Granit- (285, 
728), ur» (Heevig 55, 76) 2; Blbete Bilder. Salon 7, 
mc; |Bem Eörsigften Sole. Woo.-Schak 3, 38] 10. — 
ling a.: ferwartig: Ae Dinger als ein Erbe, Becher Yäg. 
43. — #lirren: 1) intr, Sm. 8, 394, f. girren Anm. 
ihlo ©. 714. — 2) tr,: auälen, deinigen. Fade Tittm, 5, 
164192; Ob 3, 140. — Berge f. ⁊c.: ſ. auch Se Em. 
3, 156 IHlım. Lichttarz: auich Vorſth. Ob,AmtHall. 119 u. 
Sensk., And. EAleyer Ep. 439, Schmanz nach d. Heu ⸗ 
erste). Bien. 3. V. auch: Saumg-n (tngrode Bäume). 
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Ansid 30, 10984, f. auch: Weilmadtsstn, »Baum 3; 
detele · n. Öther BWelg. 8; Zedeb Auge oe Feuetteſt. 
CæWeiſe Luſtſp. 1, 397; Des Himmels Flammen;gRn. Sch. 
108 (vgl, Simmeld:s-n. Tiedge Ur, 5110; Frtuden⸗S. 
Göbehe DD. 1, 3976; Fruche⸗g· n [dev Wegebreits), Soyanz 
2, 68; Leihen; Liedeb ⸗ A. Wafkäller Dibl. 14,211; Nauch⸗ 
Täfelein u. Mr Stapl, 1, 10517, ſ. Mäudier®.; Schuſter⸗ 
8. [Meine Unschlitt-®.) Schöpf 914; Etand-f.; Die Eterb» 
Ren angesändet. HEhmid 4, 11 (f. einhalten 5a); Eügn: 
sn in ber Sand, am Leib das Wäherhembe, rk 2, 78; 
Böpie, fog. Tobten-&-n ob, Ilmglüdspinne, beit Metriten 
einfiedgten. Zdhlklag Brondh.1, 188; Tranerfi-n. Grün 8, 
117; WelterR, [bei Gewitter argepiindei]. GFdmid 4, 72. 
Biffel m, e.: 3): Cd) ſ. auch Gehauſe u, z. B. 
Yat.-B. 38, 119 ıc. ; ferner ſ. 9. Brunnen ac.; beim Gans 
ba (f, d. u. m, auch Bil. Weſterm. 974, 499, f. ru: 
bein): die Mittelgrube. Alvenal, 37; Brant ©. 20 ıc: 
in einigen Billarbip.: e. BSalblrels in d. Kammer. Al- 
zenel, 8; 108 3; (ftoblendr.\; ber obere Teil des 
Dnanbelißachts. Zredhtl RB, 451 10.5; bei Merrichanmtöpfen: 
bad eig. Behältnis für den Tabad (b. Kopſ)). 9, Bal ıc — 
Bike. lejcht mad Honticht, zu mehren u. zu verfechen. 
— »eln intr. sc: 4 B. and: Da es fo an ihren 
Fertfterm teſſelte [lärmte] Pokal. 2, 87; Stalder; Jubem man 
Fe Muſit amzteffehe, Volhe-B. 24, 197 [lärmendb anspochte] 
ıc.; Mic eingnet, in euren engen Bäniehall, Strachwit 
8 ingl. Reßeliogb; eintreiben 1e, Doch auch teilen) 2c.: 
Eu für ein Büren amzpud, („mmbzteflein"; Eiſch. 8. 9, 
1074082 — smferführen (f. umtetſchen, bod; vgl. Keſſe⸗ 
Ier, Nefieiflider, als umberzledenbe Laudſireicher etc. Stalher) ; 
Der Schmieben zuteffelt [der Reiter). Wander. 2, a — 
traben :c., ſ. Scm. — ser mu: Das Ziſchen mit dem 
Gru⸗ E. Prraf.efehf. 442; 458; 481 (f, Erufe 2), in Metibg: 
Sthieber (plattb,: Schuw⸗A. sc. Röder”. RAchmlot· Weit. 
Som, 8, 151 Drdff. ft. Abſcherl. — sern tr. a: 1) aud: 
Er angelt, ee katſchett 1. Gazienl. 38, 8704 1. — 2) 
Durch KAdigern u. Rufen die Anzrelber [unterm Wild] 
surildzufgeuchen. Uat. Z. 8, 861, vgl.: Afch! ti! inte 
SEcheuchruf) 3. B. für Mäuie (dWoif Matt, 28), Bapen 
undſch. 25, 78); Kitſchaus! Weinh. Ba; Laiz ıc, 
Mciſch: ſmundarcu.) 1) a): widerlich weich iſ. Stefier, Anm.), 
nod): Tas Weide, Kütidhige. Bilder ME. 1, 8% — 2) m.: 
Zen 8. em Etw. freflen. Sachs Zittm. 8, 169®17 10, — ben 
Etel, Überbrejs, — sen fr: ſchleppen ic., ſ. Reiter, Anm, 
3.8. auch Siſch. 8, 2, 110 811; 1801814, 2, 74 2749yc, (ftenidh- 
agb e!d10; „Aungfran 692%, zunäcft wohl: Schlep⸗ 
pentnägerin.) — Möttze f. 20.1 1): b) Meise, ſ. auch 
Aluvpe; als Maf auch — Zelnmeier, — e) En: ex 
Sorte Eilendragt 0,909" did. Zierdtl a, 212. — 10) ſſ. 
Arm.) weidin. z. B. vom MRothtuhn. Mrehm Bil. 101; 
Enten 32 2; vgl.: {v. Mepphägnern): At „Subden” leben, 
Ohen 7, 584. — Affhg. zahlteich mad Ahulicht. — sel 
tr,; auch Viſcher RE. 2, 249; Ant, Anerh, Brig. 2, 
Gegen. 17, 38a; 3, 71b ac. — sem tr. ꝛc.: auch (ſ. 
Kette 9): Etw. als Harbenpuntte in ben Figuren bes Mor: 
hange L. 39. 17,22, — Zildg.: Bes: 4. B.: Belette den 
verfluchten Hund. Welchmann 3, 78, Tepe ihn am die Kette; 
bef. aber (f. fette 1d) Freytag 9. 3, 2, 141; Der filber: 
betetiete Diener, LebBilb.Par, 8,2, 19. — Cine: B, 
auch: Tas Fenſter Wehere, 296, 1504 — eintetteln. — 
Ente: aud 3. B.: Ktaft⸗ (Strachwitz 21), Onal: (ſ. Grube 
Eiceifl, 89) Enttetter. — Ketjer m, J.: 3. B. aud: 
E. Madchen zum Ro Hufftesten, ſ. Aladder. 34 Ro, (Vrieit.) 
— 11: 1) „Serker“ Sıhr 6, 3908 (Ro. 30, neben ft. Ro. 
27; 88, vgl. Frisch) wohl mur Dectſ.; Gbrtr. z. B.: Speiſe⸗ 
8. IMeinichmeder]. Mege rd. 8, 78 feat, Fit. Gary. 4a). 
— 3) ſ. Sapeab.w. sı2. — sei 3: f. auch aufbeingen 
73 u. 3.8.: @egendber aller Bablen-Drthobrrie e. wenig 
Bahlen⸗A. ... E bilden Hreheriium. Velke-B. 26, 187; 
Vers: = Bertegering. Alnferm 16, 1, 842. — shaft a,: 
Higteit. CSahrdt 4, 29. — elic a.: auch: 2. (Jjämmert,) 
freien, Stmpl. 3, 195 x, — en intr. 2: Zſſhg. au: 
Fört⸗: „ B. [1] Ns weiter in teperiicen Beben de. er⸗ 
gehen. Naynr 18, 312b (#og.) — Ver⸗: 1}: b) verderben, 
derftintntelt ıc.. (. Fiſch. A. 8, 109°), au: „Schehperi“ 
fo hatte man m-en Ramen Uuifepya vertepert. Ganff 1, 
sei: Yat.D. ©, Ds; Richl Dich, 1, MB ıc.; Sen Bart fo 
fümmerf, veret. u. verftämmeln, Stmpl 1, md. — 6) 
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[20] Den verteperten, hexen⸗ Iſ. d.] verhrannten, gefeuer · 
ten Butterbraten. Etſch. Borg. 546. — thum n.: 
3.9. Gutzk. 8.9, 189; Holtei Ei. 8, 141 sc. 

Rkülse f. x.: 1) auch: Die Hefte Mae gegen Hieblehte 
Kämpfer od. Zauberer die Kolbe [f. d.) ed. Holy:®. Frey- 
tag. a, 74; 3, 18610. ; Hirten“, Shäfer-f., ogl, Gönche 
DD, 1, 287b6° 2r,; Die ſchweren A· n mit Nägeln deſchlagen. 
in Sorgenkterne[f. db, 2] umgewandelt. Mat.-B, 97, 457 1. ; |. 
auch Am · Vets MordS, 10, 96 10. — 9): d) vgl.: Ham⸗ 
mel· olten (Bimpl, 1, 2355), -Schlãgel ꝛc. — i Der 
Deftilier-@oiben |[f. d.) - - . Die große FuſelA. Unſereh. 
NE, — Bike. ſ. o. auch bie v. Kolbe u. 
Batl⸗A. zur Ball ſchlagenn. Gartenl. 26, 3680, ſ. Kelle 2e; 
Bienen: Bundesgef. (88 975, |. Wachs; Eifen-k. 
Gries Bol. 2, 2, 29; Feuertes. GGenerw.): im hohlen Kopf 
mit Vrandſah amgrfülte u. aufen mid Mateien befepte Holz⸗ 
&, Adelung; Das bei allen Wemeindeangelegenbeiten übl. 
Serumfciden dee Bemeindesf, Wilkemer Gan 109 (vgl. 
Kammer 5); Blangeldreit u, Mangel-®, Hat.-B. 34, 150; 
MusE, Röhl: Schlager, Hammer der Schiffsgimmerteiite 
beim Mubmeikeln v. Lochern. Mohr, 3zEb .; Vertunes⸗ 
Iſ. d. Fremde] S-n, die negen Mewtiter ſchilden u. Kunz 
den heilen. Mnt-B, 21, 285; Mit der Blump+R. drein 
fdjlagen, Wich. Lange 19, |. plumpen 2, vgl: Pumps 
R-tt, Hokrlolben. Perger1,6; Streit, [Kelten] Baftians 
A — seit tr.i z. B. (öfter) mit Seuche beaftetet Bich 
v. Auus wegen tödten. — Keuper ın.: ſ. aud Mom, 
9,9. — Bfüflh a.: Immer. auch — dünn, ſauach. 
Schm.; Hügel x), 3. V. auch: Die Humenst-en Lipben. 
Keine (12) 9, 119; €. Iilienst-er Leib, Gryph. (1669) 497; Im 
beimer Nernen-Len Blüte, TWolff Tannh. 1, 187; Unet. 
Zinmpf Bda; Wh; Mit „onhllichen“ Gedenten. Wadern. 3, 
539 30, — seh: f. auch Reife. — sel intre: Hendel>, 
ſcheinleuſch ſein, thun. Campt. — sheit f.: 4. B. auch: 
Großfiegeibewahrer ber Spears. Gerriu. Sit, d. 47 (f. 
sfteingeit), — Arut ze.: ſ. auch Kaute: ſteitel. 

Alcher II n.: Ges: Owell-®. Ereiligt. €W. 6, 1m. 
— seen intr. xX.: auch: Kicherer. Arndt Erin. 59; Een 
Dig bet. Enkk. S. Beh. 3, 890; Heraufet. Viſcher KE, 2, 
196; Die Wellen Hohn, Alufene 16, 1, 80 x. — Bilc)ks 
abä! interj.: Etrei der Nastenfe. Gegenm. 19, 3206; 
Sie Hilfabaut. Site, — -üten (n,?): 8. im Bergbau das 
Tacht im Grubenlicht. Zadl. &29a, „viell, b. fielen“ Fifd. 
1, 514b. — tl m.: Morwig 16: Wie ihm der M. über 
ben gefunden Sinn wuchs. Aleupt (feige Tuben. 107), 
val, attein. — =elm intr,: j. kippen: Daun E. fie ein» 
mal um. Gerfäcer NReil. 1, 79. — m. 201. @te 1; 2 
u; Rursenpofjen, 1., täte! Mälramer 8, ı68e, 

Kid: f. ap 2 

BIE)b ve: |. Reit ac. — Si m.: 1) ſ. Brehm He, 86; 
Frelligr. E84, 185; Der Steppen⸗ FX. Sarciophars leriun. 
Der ihwargflägiige A. Stephasibyx melannplerus. Der Bap- 


pen⸗ſt. Hoplopterus senrgalensis. Betöpsrn=, H.spinosus, 


Henglin KRorboftafe, 2, 245; Aſch Zahrb. 5, 75 lbdazu ber 
metlend. 2toltsteim: Kitwitt, | wo blim’' id? | Inn Bruns 
melbeesbwich. | Da fing’ id, | da ſpriug' id, da hemw it 
min Inkl; Den Ren, bie ſchorbftrickend hurtig vor ihm 
anfliefen. Ant..D. 83, 181; Wetterpropheten . „2 St, Schnepfe, 
Spedit m. Önlsheher . . . Uls Sidkalivögel. Hatnr 97, 688; 
Im Rbeinlaudt . . Bihmid, Df.Ergün.6,5b; Des Euimpis 
Kibiten|., Die gefledten Eier |, . fibigen. Nücert 4, 
212; Anghichrei des K. Iſt. Ares, 1. Anm] Btifter Stud. 
1, 156; Mlcher AU. 1, 861; Der gemeine st, (eisvogel, Par: 
bei, Feldpfau. Minkell 2, 584 1c., ſ. auch Bibih; A. Wtooa. 
— 2)». Perf, auch: Sole dumme „Eubipe”. W. Lie. 
1, 86 x; de. — nit unmitielder thatig mitbetheiligter 
Bufchauer, ſ. Qadler, ferner: €. A. aus Fr Maleriwert- 
üintt. Prefle 38, 232 ıc., bei, beim Hafardſpiel, z. B. We; 
=, Wer geipielt u. wer nur „netiebigt“. ebb.: Mägel 
59h; MfrDrafte arta, 7b; Da Spiele nicht fiir Me, Volks-3, 
36, 296A, — Hled: Kügne ſchauteln in ben ben, Grär 
3, 176 [Dref. ft. Mieden?). — Mief m.: ) f. 8eil. — 
2) = fiefer 11, ſ. Blech 1. — se £: 2) }. auch Pief- 
Erbit. — sen: 1) |. Anm. zu feifen u. Kiefer I, aud) 
4 B.: Die Eflin | zerkift, zermapt .. „ |war id... 
erwebt. Bade 1, baae ıw. — 2) tr: Die Serie. . . 
ansgetiefrt od, abgetehlt {f. d. u. taten) {bie Ktemen 
[f. D.] m. die Eingeweibe . , ausgeinitten). Ohen 6, 374; 
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575. — str Im. (fJ: 1) 3. B.: Vor Langeweile Igäfıe 
nend] ben 8, ausrentem. UerdS. 30, 312 ıc.; Mi: A. ©; 
W. 1c.; bie stem, 4. B. auch Daheim 17, Sh; Peſchel 76 ıc.. 
f. sileifet w. 3 B. auch Stumpf Sr0a ıc, Afite. 3. B- 
Hecht⸗ Q. Friſch 1, ieh; Hinter-sl. Falke TH, 1, B97a; Bor« 
deren, 2, «19h ıc.; ferner: Krummsst,: €, Fiſch m. auf⸗ 
märis geltümanten Unter-®,. Cyprims asplas. Campe, |. 
Mulbe. — II J. ⁊xc.: ſ. 4. 9: Dis man in Ofipreufen 
die Zichte ſſetb Taune neunt u. Die $, immer Fichte. 
Vaſſarge 109 se.; Unfered. RA, 15, 1, 834: Bonn, U, 110ff, 
Dam 3. B. au: Aleppe⸗; Berg; Dafen-; Knicholze; 
Miugo»; Schwarze; Zirtel-f. ebd, x; ſ. auch auſchel. — 
Hlchn zc,: ſ. Aten c. — MHickee £: JeutreF. Francois 
Red, 67 10.5 „Mewergld’*. Geefflinger (Grnppe 1, 2785, — 
»ehufch m.: ſ. vuſch, Bifgg. — ser m.: 4 B.: Auf 
bem (Moltei Eſ. 2, 184) 10.; auf ben iD. Era. 8, 180) 8. 
haben >c.; Epiten: MDindlage Cuatl. 208), Speiten- (Mehr. 


354, 1415) 8. — Eput:, Beipenftericher ıc. — Ulel m. ic: - - 


1) 4 9. auch: Wit Stumpt, Stiel u. Feberft, ausrotten. 
Holizt Bag. 1, 110 2c,; @reibfeder gegen Ganſe⸗R. [ein 
Journaliſt gegen den andern), Yoman-Dig 18, 1, 33; Bio: 
R., ſ. Arber x. — 2) (ff. 1): a) auch: Auf dem phrye 
ofen ge [Btobr, ſ. Habertohr, ihre, Sch. Mia. — b) 
Anfes, auch Sentel⸗A. — €) audı: Treibt «2 [b. 
Stahellgwein] den Wald Fr Se anf. Vicchtr ME. 9, 171 
u. Ö,, vgl.: Die Siacheln find Hohl u, euthalten €. ſchwam⸗ 
miges art, wie der Feder⸗K. Oken 7, m2 2; ferner: 
Beber-H, (ald ex Art Beblid.) Koffmanu-fal. Veh, 2, Stıc 
— 85) vgl. auch Beben Ga; Den st. zum Schiff ld. Au» 
basment| legen. Gremb. 26, 8, #5 ac.; Daft auf nlen Ber 
ren #, Gsthen-®. mehr Ihmwamm. Dale Ktautpf 4, a70 ıc.; 
Gitter⸗AN. (bei eiſernen Ehifien) m. Turchbrechung der 
hinteren Auftlofung. Bonn. 8, 112. — T) 8. Aattheſtus 
Sar. &8b, Mi: die Sen 1176 — Duelle), |, Friſch 5iße, 
vol.: Untertieltg echt, — untestärhin (f. d.) — sen: 
5) intr.: a) auch Wert 4, 87 1. — €) aud) reil.: 
Dos Fahrzeug Hielt ſich an deſſen [des Auters] Kahel auf 
dent Echlamme nfeitenb vorwärts, Wehsrm. 269, 604. — 
2) tr: 0) 3. B. auch (ſ. Stiel 4): Klelbohnen mit... . 
gellelten Samen, Dattelboßnen mit nidtgefielten Samen, 
Bonn. 3, 821 ic. — Sfigg.: Alias: auch [1b]: Dicwohl 
er [b. Adler] kümmertih hat ausgetlelt [flilsne gewotden. 
Orig 8.2, 15 — Bes: z. B. auch: Maviere ır. 6. 
Bank witt, 2, 81; 84; Momo, 11, 777 10. — Ber⸗: 1) ir, 
== bet, — 2) reil. (ſ. 1): Ah mic Stielfedern betleiden. 
— sig 0.: Re Imit Sielfebern bebedie] Zunge ıc. u. m. 
Sfige. Inach d. Zahl ob. der Beſchafferiheit des Miets (ſ. d-), 
3 ®.: Hllfe [ber Arimpbognen) Breist, Ohen 8, 1688 2. ; 
Die flach-ten Raden, Laub. 44, 5310. — Hirmee f.: 
J. B. audi: Stutss, Clapea chinemsis. Campe :c. — 
ser m.: 2) auch: Sinter-$t. Opistbohranchin. — Hlen m.: 
auch (beri.): Der reine ft. (3. B. Nat,-3. 23, 190) — cs 
was Werthloſes sc, vgl.: Die deutsche Nieder... . Bor 
läufig gilt ihr Gel „ . als der gemeine „I“ Gegtnw. 
18, Ma 20; Bogelent.: Freiwilliges Anäflieken des Saries 
aus der Mine, ., wo Adı dann Harzlinmpen bilden. Aous. 
2, Wr. st Li; “ni Ktensstufhel, ⸗Baum. Winlerfeld 
Mint. 4, 88; Heynah Antibarb. 2, 180, — ⸗en a.: auch: Sr 
Bettjtellen. Daheim 14,267 ıc. — sig a.: ſ. auch Kat. — 
Hlepse f.: 1) 3. B. auch: Tragetaften in Abrben, Süden, 
“nn. Uandtogeſ. (701 49627 10,; Fiſcher⸗A. Vartſch aa, 1, 
48; Belnk. LMGariyoldy 1, 215 3; ſcherah. (vgl. 4): 
Zune, = Unlindere (f, d.) Gut. Orgemm, 3, 1098 0. — 
ser m; 1) ſ. Meiger); Der Therfiſchmeiſtet u. die ihm 
untergeordneten Bramten (Alichmeifer, Dofiet,, Fiſch⸗g. 
Bilgereianficher). Prenfj.Gefähf. (191 aus, ats ıc. — 2) f. 
aurer: Siper — Kits m, ce: 1) 2 B. audi: mit 
Mollrk. belegte Mferitredten (f, U.) HordE, 29, MT; Die 
tr. weiben Ochlemmeft, beſtreuten Steige, Kandfit. 65, 
26a; Enitichte der Beg⸗N. unter der Mäbern, Nerds. 
15, 7 x. u. (f. 0.5 2): Sandbent 34.8, auch: Auf 
bem traurigen Welben:s. 6.8.8 (val,: Eande ı. 
Weldenwerder. 84) ꝛe. — 6) 3. B.; Es fehlt mir gan am 
st. Mlabber. 88, 139b. — Sfftn., ſ. 1 ar z. B. Feine 
ſſein gemahlener Ehrwefel-®.] Unfered. SW. 18, 1, Wi ıc 
— sätig a. 10.2 f, chig Ziſtzg. — sel m. 2c.: 1) auch 
d. DB: Mber e. 9. iſt ee. Stein, bier war fett enden, 
Freytag ©. 2,1. 40 ıc,; E. Bach über welie Marmzor ⸗ K. 
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[Dedi.: Riefel) rinm. Genfel Men. 8, 97; Aus Rolle 
Hm u. Kies beſtehendet Boden. Moner Ar, 10; Cirand-. 
Detlef Capri 2, 188 3. — 4) (Anm) Sagel, vgl, auch: 
Reif, Hagel, Schloß m. Eomitereis, | in N. tlein zerterbet. 
Spree 274%; Erlirze v. Regen, Sagel«R-n [Steinen], Wfiher 
ae, 2, 11. — sein la.: val, Hiejelhaft, ſteinern te: 
Euer 1. Herz. Kohenſt. Geiſti. Led. 18919, — II verb.: 
2) 5. hageln. Zen; Sahmwänil, lgieſel Anm]. — 3) 
3. B. auch: Erhärtend, ver-tb [tr] quind. 8, 1, 25; Ver⸗ 
Hefelie Barntrautfiämme Onemeiter Ci. 0 x. — en 1: 
1) tr.: a) Die forgfälsig getiedten Wege, Henfel Meub, 2, 
9; Gartent, 38, 28h m; Die Mege aufr, ber, über» 
t. 16, — b) (vgl, Bertiefein): Der Schwefeltict, durch welche 
viele Petrefatten . . . vertieft find, Chen ı, u. — 2 
intr.: @+ Epretie Heft ltulticht, wie janbig, unter ben 
ihren]. Stalder 2, 109. — Il tr.: türen (ſ. d.), wühlen, 
f. auch Schendjenk, 18; Gedachten, e. Schupberen zu £, | 
Den Habicht zum Gcugheren fie Hirem Waldls 1, 
Beh; io; Kolft lieher zu der Arbeit k. Imählenb grei« 
fen]. 37% ar, u. Iſ. Anm]: Die Athen „toß“ er ti den 
Muth, 4,75 9% 1e,; auch: Erſt wurde mein Herz grot Bun» 


der lgewahr. Bade My 3, 27; def, fo: erst. (3. B. rel.‘ 


Opi @. 3, 71), nam. tr. 1. 99:35; BI. 8, 41. ſ. auch 
ſchwzr: Wettersfticier [s@laa ıc] Sialder 2, a. — 
Blige. Erz: ſ. [nm 3. B. au: W. 92. 2, 18: 
Steampf 147u; Dals fie firafs mödten ans ihnen oT. «en 
Shefner.. „Bei eigener Batl u. „Ihr“ bleiben. 868 ıc.; 
Dais mean mit wohl er-t. wahlend fich entiheiben] mocht. 
welder ber jpipfündiger fe. Mb 22; Bart! ertielen 
öe.), 2 B. auch Fllara (ler Nat. Liet. 2, 86h); Salou 
5,698 ıc.; Jnpi. (vereinzelt). Er ertied ſſi. ertor od. er · 
teste] ſich mich zum Umgang. Soutag 1,158 sc; In Err 
tiefung deu KHofpredigers. Plhtlander 1, &5 ıc. — Ber: 
fperalt,) auch: Zu Lucern sei den Ihren viel rap u. Der 
leibigung geſcehen, das [mas] fie nit gern weret, [Leicht übers 
fehen, verwinben), Tſchudi Cht.Helb. 1, 2438; Aein firebel 
[Gelbfirafe] war zu groß, fir mochten ben „verfäfen“ [uns 
beachtet laſſen, ſich nicht daran ehren), Wie, #8 19 2c. — 
ga, 1) auch: Mit den gefinvefelten (Men) Erzen. Wag- 
mer Me. 39; ons. 6, 229; Prechtl 9, 465. — 2) eiel, wähle: 
riſch. Squũb. W. 318, ſ. Hebätig sc. — Bley ac.: ſ. Hit. 

Viffe L: 3 B. auch Nanmer Racht. 1, DL 

Flik ac. ſ. Kid; Ki. — erihi! interj.; n: 603 
KHofın. Ansam, s, 85 ıc,; En fikeritit ſich .. ganz meit, 
Gegen. 18, 91h, 19, 820. — erlitt ſ. Stintertip. 

Allbe 2c.: {. Ants, Mum.; Armes. — ltd m., sen 
m.: Atopf⸗Felchen (ſ. d.) Mater 87, S6a; NerbS, 20, 269; 
Oben 6,365. — #ilt m. 20: au: $' Ehilt geweſen. 
Boman-Dig 16, 3, 342 ı0.; In den Kuntelſruben („Nelte* im 
Eberetfafs.) Ual.-3, 85, D6. 

Alnmee 1: 1) ſ. auch Gargel u. Predyil 8, 808; 35; 
Beim Etnichnelden der Rt, (dem Kimmen), 886 1, — 5) Die 
&. oben im Oahn [ber PBiftote) viſterte wicht Im gerader Littie 
mit Bifier [f.d. 2b] u. Horn [$.d. 15], Gismara Be. 138. — 
ern intr.:8. n, wintinern. Scette 90.— ung 1.: z. B.: 
Ammtor gd. Z. 49; Gartenl. 15, 3483, |, Söhen 1. 

Kind n. ac.: ſ. auch Sa Gptihm. 11a; Rise: 1) auch: 
ats ob fie es A · leins ſawauger jet |... Sie ift S-3>Bal> 
ben nicht ungeſund. Uhld 8. 278 fi. 2c.; E. K. Triegen, vgl. 
zunãchſt Iherah.): Sb, ba möcht mar gleich €, 8. kriegen 
v. Werghuden u. Sugeſpanen [vgl. Puppe 1a, zum Spler 
len]. Iſt dns fangweilig! Moltel Ei. 1, 188 ı.; @. eher 
lichet, lediges (arten. 38, 75a), ormes (Scömwerth Der: 
pfalg 1, 261, auch Rall-R.; Dajs man am bein elterntote 
Waiſen [wit aut] „veritsrbene A-er‘ went, Mlabder, 5, 
Me. 3 (Srieft. — 2): a) ſ. auch: Schwleger⸗ Klerh. 
Gegent, 19. 1880: Mag, Yug. BOB 90.; Gier find 5’ ander Si, 
3° dritten [FE d. 2) 8. ſſ. Anm.); Ste waren nur ger 
Ihwifterget [f, &eißwilter]Rer. Stumpf 2990. — d) 
4 B.: Em echten u. reften Winter», [aus Münfter) 
Echerr BI. 2, 121 20; ach: Heiliger A-el! Romandig 18, 2, 
483 ıc., als Austui, wie Zejus! dc. — verſch. (ſ. e): 
ser! (f. Bram. W, 2, 773), zundchſt als Unrede an mehrere 
Hörer, um ihre Mukmwerkianteit zu erregen zc., dann auch 
dB. wo wur ein Dürer iſt (ſ. ©. Ster. 9, 166), in Ge⸗ 
beten an mehrere n. iogar im Eelbftgeipräg, 3, B.: Here! 
Ser? net, fo was lebt nicht ꝛc. — 8) 4 ‘ auch: Die 
eicheldigen [ungelauft geftorbunen)A-er. Wider. 15621; 29 ıc., 
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vgl. auch Anden 2b; Kon R. anf, on, ſeltner: Sind 
bon te fidh gewogen, ZWolff Zanınh, 2, 79; 182 ıc.; Tamal 
war's N.«Zpiel mit großen Deuten, heut ſcheint mir's Deut» 
ſplel mir arehen H-ern. Uerds. 17, 138 ıc,; Was L-ern Imidt 
„Dentenden“] Hoh fo heiten miiste. K. Eter, 83, 14; Dn 
Hältit mich für e. Rind, Cham. 8,816; Set kein A! Sei 
fein A-den mehr! VolkeB. 27, wa; Du bit cn, om 
Meriſchen. Meyfe R. 1, 60 1c. u. (vemit.): Der Anecht if 
jolchet Sad) e. 8. [unerfahren]. Waldis 1, 4221; Meife Exan. 
103 ꝛc. u. (f. 5) 3. B.: Ihre allerältehen Stüde ... kro⸗ 
Sen auf allen Bieren teic er, denn es waren and wiel-» 
dich mod; Her von Komödien. T. 7, 218 (vgl, Komddien in 
isrer Kindgett) xx. — 4) erh: (ſ. c) 8. m. Regel 


) G. d. 4); felten ff. Aum.] im der Borm der Wz.: Stein 


Winfel ., .. wo ih vor Kern m. Segeln mieb Bebens 
Tiger bin, Hefe Kind.d.8. 3, 251 ı., vgl: Mit Rindern 
u Kerm, m. Sack u Pat. K. Ster. 9,1 — u) So 
einfältig iwie e, Heimen A. W. 14, 150: Weinen wie e, kin» 
diſches M., dab mar eriappi hat. ETAHoffm. Ausyie. 8, 54. 
— b) als Susj. u, Bräbit., ſ. 3, auch: Etw. ift gegen 
etw, Andres wur e, A. [Hein, unbebeittenb], Bismarck Br, 
124; Dolbe-3. 53, 291; W. Zur. 4, 459 x. ; Gutes 8. mit Imb 
ſein (ſ. b) Taube Herz®, 2, 285, fih mit Ihm gut ſtehen sc: 
Mit dieſen Menſchen ih Nichts ampufangen, und d. Wolts« 
arbbr,: es dit mit Ihm Bein F. zu taufen, Warm Wört. 1, 
gab ıc. — 6) 4 B. auch (vgl. d): Dem He mir ven 
andern Namen geben, Zifd. 8. 2a. — 5) ſ. auch 3 
<hluis: a) 4 B. Waldie 4, 8590 ıc,; Die Ners@cher 
welße bie Senne erbriltete. Beckm Ag. 35 x. — b) z. B. 
auch: Die kungen Pflangen [ber Ananas) heiten K-ei (sten). 
Meger Kom, 1, 709 3. ;(ungern-tt, |. Bube Be, — €) 

B. au: Der Eingelfwang . iſt e. 9. der Wilfte 
{i 2d]. Etehm %g. 9; Ein Februartag, der viel friützlings · 
hafter wie bie fanmtiden rer [Engel des deutſchen Aprita 
war, Detlef Capri 1, 40; Die Ser fr [kiinftleriihen] Phan 
tafie in Bnnserformen zu gieben. Forfler Huf. 1, 181; Die 
Plameten insgefammt er unjeres Geniralgejtims. 
Nat.Z. 31, 145; [Die Ihaten] | find nur des Krgwohns n. 
ber Radıe Sr. Sch. ec; Ba ıc.— 6): d) Wir trinten 
aus Dumpen..., in Tepter Beit jogar ans A-erm. Mlont.d. 
12, 18 x. h. wovon wir abſſchtl. beiiplelsieiie ur 
wos folgende audeben (f. 0,): Altergs: den Eltern im 
Mlter geboren. Wekerm, 28, 1085, — Armen:: Asch. 
14, 198; 19, 369, vgl. Urmenbauss®. Womam-Big 14, 4. 
618, — Bergst 3.8. [5b] »Blumen. Volke-B. 27, 1454. 


— Bits: Ser deihen in Sachſen bie Katechumenen n. 


Konfirmanden, Kofepäfen 16. — Braüte: ſ. Mantel:st. 
— Brüfte: Säugling. Mohl Bet. 1, 319; 390, f Wild): 
8. — Chörz: 8 1066. — Dügens: veralt. (ſ. Degen, 
Anm, 2): Meier Dirnsk, geboren dann D. Megeuherg 
188%. — Drädene: 3. 8, [2d v. söien Geiftern ıc. 
Dahelze 16, 9b, vgl. Teufels, — Dritten: [2a]: ie 
war D.mit ihm, Viſcher AE. 2, 48. —Dübels: lais Schmei · 
chelw. Serleer Seel. 1,6. — Dünfts: z. B. [5] Jer⸗ 
wiſch. Stolz 1,1. — Duͤrchſchnitts⸗ſ. Dardfenitt 
6. Dußeistt. Keuf. 15. — her: eheliches. ſ. Gef 

SübktR, —, Einjegnungse: Weherm. 296, 16h, |. 
Ba, — Erbe: fie 1,b. — Evends: Plihler 
Süiböftl, 1,19, ſ. Aramsın, — Fahr:: €. 9. ans bem 
Monftuhl verloren. Aladder. 31, 1256, — Fütiheln):: 
Windel · Widel:f, MAegr Rick 8, 170; Stutts. V.Tagebl. 
5,3, auch v. Puppen ꝛc. — Felfen: [5]: 3 B. vom 
Mbein, auch Scenkenbf G. 90 2c,; [5b] Diefe Baſten⸗ u. 
Fr ſvlanzen). MordF, 24,2, — Fibel⸗: |. Abere:k. 
— Flügels: H6rtma CH. 2, 110 (Engel), vgl. nabe 
Iimer] 111. — Frküdene: 4. B. v. den frohen Wögeln. 
Das Oft, 104° 10; auch geben. m. — Frohn— 
fäftens: 5. 9, ähn!, wie Chriftisadts:k. Woman-Bis 16, 
3,341. — Frühlingse: 3. B. [5b] v. Blumen. Boy. 
Welt Bit; Gedeke DD. 1, 288b1F; 2, 340u fl; 549 19; Hradies 
(1738) 1, 106; aber aud) [5a, ce]: Gerr der Ürerden, | der 
Heinen Ehtgen Bienen. 478 0. — Gälgene: |. »Eirid, 
»Bogel ıc. Uhl ©. 370. — Güngel:: am —— 
f. zan&. — Gebänten: [dc]: Dufont 4, f. d. Folg. 
— Griſtes-: Müffen nicht Geet umd viel theuret heim 
als Beibes«n:ert Seine 19, 17, ſ. d. Bor. u. [2d], — 
Gefhmifter: [28]: Zritt« u, Mader, Mom. 5,9% ıc.; 
dildi. z. B. auch Nat. D. 30, 185;:80, 459; Stmpl. 3, 8532®; 
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4“ 1281; Wander 1,5, — Gnäden-: z. 9. u 
Bärge®. . . . Die armen Ber. Wolffegn Dr. 2,9. — 
Göld:: Blf.ltter-Materhr. (0) 561 b; Hauff 1, 15. — Göt⸗ 
ters: € G., das fie mic Wahrh. nannten. Bd. — 
Hälter: ſ. Bien. 2. Kan, (I@} 350. — Dälss: 
nad in Hasſe ber Eltern Ichendes, Monn. 10, 97. — 
Häils: Wiege Span. 1,19. — Höllens: auch Göbske 
Dr.2,219,7x — Hübihe: (f. auch häbſch ba): 
Sw Über. u. Kern od. Baſtarden. Stampf 0a. 
Impf⸗: Gartenl. 15, 6085, ſ. Impfling. — Züufe: ſ. 
Bauf. — Zeſus⸗: 88, 279 1, vgl. Ehren, — Jũ⸗ 
bels: Aubilar. MWeheru, 29, Man: Mit · g. Bf. — 
Kägens: [5a], 3. B. auch Koleat. 3, 1,29%. — Kinds 
betters: a«hen. Ztmpl 4, 619, f, Wedent. — KHöfts: 
Penfionalr. Aag.d. Auold 6, 5ida. — Lauf-: bas ſchon 
Saufen fan. Mat.-3. 31, 6, Ggſty Trage". ebd. (vgl. 
Gangel ⸗ A.) — Löhr: Mergeltuanern, ſog. Wkmätchen 
(ad, Le) ſim 2af, |. d.] Ausld 50, 10916; 48, 0, — 
Lüfte: 3. B. [5a] Ser — Mögel, Göbehe DD. 1, 2082 02, 
— Mariens: der heil. Zungfrau 'geweißetes. Volhs-B. 
3,18; 0A. — Nils; Säugling. Unfered. (a2) 1, 
344 1c.; bei. in Bezug auf die Murme. Lamb. ab, Be x., 
ſ. Brubtt. — Mits: (vgl, Beni ıc.) Mügelgen 186 ıc. 
— Mönbe: ſ. Kalb, — ann ‚ Sohn) Yappel 
Rod. gton. 330. — Mutters: 2). B. Sqhert Di. 2, 168; 
rel Mücher ÜE. 2, 104 ı. — Rüg::z. B. [Bei der Ein: 
findiepeft, ſ. D.] Die Fitnion, daſs die VSor⸗g · er u, Meer 
aus elmer Che flammen, Meyer Ronv. 5, 1007b. — Ne: 
benäßse: auferchelices. Aneeb. Hape 3, 898. — Püp- 
pels: das anfgepäppelt wird. Adami Eageim.1,185; Kopifidy 
All.Geiſter 06. — Pathens: Path, Aligaus Dil, I, 20, 
— Brügels: (fe Zunge). Frantels Rot. 73, vgl.: Souffte- 
douleur, Sämerzend:f. bes feiferd. Bringen. Kal.-D. 18, 
349, — Ouärte: Screich., 4. B. Wechſelbalg. Lariſch 
Sag. 1,88, |. Duarıe, — Schäße: (f. Geld-R.) Nank 
Beihd. it. — Schtffäs: f. Freytag D. 3, 1, 945; Mbn. 
HTW; 28 — Schmerzend:: des Ecimerjer 
— leldet (vgl. Priigel-) Arauja- Dalstll. 1, IX 2c. od, 
— verurfacht (ogl. Angft:, Sorgen), 3. B. auch [5]: 
Bevor fo e, dramatiſches Sch. aus Licht ber Samben, Tommi. 
Gegtaw. 18, 315a; Volha-D, 28, 25 Aıc. — Schuß: 1) 
Kind aid Schiiding. — 2) ſ. Mendtalb. — Schwärms: 
IGiärmendes. Gudh. 3. 6,359. — Schwitger: [2a]. 
Seklenr: Sersens:®. Anerh, NDotſgeſch. 3, 171 ı7.; au 

(nad d. Nengrich.): Adoptivon,: Die Prinzeffin vulche ria 
abeptierte fie als ihr S. Yat-P. 5,1. — Singer: B.: 
fingenb umberziehenbe. Daheim 14, 294a sc, vgl.: Diefer 
Umzug ber Ainder jam Tobienfonntag), „Eommersisber.” 
Wilkemm Bau ca |= Sommentäfer, |. d.|. — Sönnen: 
e. der Sonne verglichnes, 3. B. So geht dit ihen io jräß 
zu Stüßte, | du angenehmes ©. Gäntter Tittm.87. — Soͤr⸗ 
gene: (vgl. Angſt⸗n. ıc.) Ebern Schw. 2; Non-Schah 
17, 199. — Steine: ſ. Litgopädion. Fremtm. — Stern: 
3 B. Phonuange 2, 305 Sterne m. bidl, Darjiellung als 
Kinter). — Stief:: auch: St-lar, wie Etlefmitterdhen 
f. d.) Viola trieslor. Mol Rat. 2,90. — Sünden: 
ba): Dach Oft. 6870; Pabert. Ged. 0° ı.; auch Eiinb: 
8. Worb, 17, 129 [bas cr Eünde Fre Geburt dautt] sc. — 
Täfifs: Zänfling, — Täuſch⸗: 1) T. selten. — 2) 
f. Bestlere. 1.— Faüfends: Du leles T.! Cyr. Welſe 
Überft. 407, |. Zaufend 1d, — Tornifters: Soltel wer 
e. 7. [Solbatenf.] Unfered. (0) 1, 4. — Träge:t f. 
Lanf⸗ a. — Ürst 2 Bi Dies U, beriditeier Bhitifterfiugh. 
Unfered. 13, 1, 853 20; f. auch Erlich 2. ar0b, »-- Börs: 
f. auch Wade. u, z. B. Gartenl. 10, 1614; Konv. 5, Sit; 
990; 961. — Waifen:: 2) [Sn] ſ. auch Malle 2e, — 
Wäffers: (f, Rretin), Uatur , banb. — Möchfel:: 
1) 3. B. auch Kartfch Sag. 1, 54; Uat. D. 31, 187 ıc. — 2) 
f. Teufen, 1, — Weihnachts: |, Esrifie.; „Weyhe 
macht kind," Min satte — Melts: B. ſchon 
Aatheſſus Sar. 104. — Wundberr: nam. von fräßteifen 
sindern z. B. auch Arstım Axonw. B; CCAM om. Ausgiv. 
8,80; ein W., fenbern e. bewunbermstwilrbiges Kind. Hen- 
fel Meub 8, 198 20.5 auch: Die [Marpinger] Kinder aid ©. 
Gegenw, 12, 300% Wundererſcheinungen wahrnehmen] ıc. 
— Wuͤnſch-⸗: Odin Hat gewiſſe Lieblinge, bie Mer, die 
er mit allen Borzügen awsftattet, GHauff Schill. 10. — 
Müftens: 3 ®. fra .  Bomandtg 16, 3, 375 2; [9] ſ. 
Felfene. — Ziche: 3) ſ. »Wengel, ·Junge u. ä. m — 
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Biel S.: auch: en u. Kindereien. Cegenm. 17, 385%. — 
sein: 2) tr.: b) auch: Sum Hizeln [1.3 Fiheln] od, Kin 
gel. Alag,d.Auside 84, 7Iöb, |. fihen 3; piefem 2d, — 
3ftg.: Ver: [2a]: vergärigen. Anerb, (Mor-Schah 7, 
1001; Zanbol, 50 u. dazu Gegen. 14, 58&b. — sergi f.: 
auch: Ulfes wur 8. gegen Das, was 1. Tiech Ziidl, 1, 
32. — :erhaft a. x.: f. auch Se Syn. 3, 160. — »erlic) 
a: ſ. ebd, auch: Se Smmphonie. SGenfel Mend, 3, 100; 
Die Berfuche . . find ünkerft EL. audgeinllen. 141 w.; Der 
früßere weltst-e Imgang. Gartenl. 17, 4883, |, Welttind. 
— eern iutr. 20: auch 3. B.: Der fiebenbefinberte 
Staktfämmerer, Mlant.Big 18,8; Entet., |. aud) Beyer Nach · 
gel,@ed.e.Rüdert 35. — serichaft f.: ſ. Kindihaft. — 
:haft a.: ſ. auch 2» Sy. 2, 100 0.3. B. Ausb, Forftm. 
48; euſel Mend. 2, 58 2. — shelf [.: 1) Kon ®. an ik. 
Eter. 8, 211), anf {11} x. u. (mgl, Stindiisheit): Mit R. 
umgehen. Brant R. 181%: M·e kindiſche Cinfalt w. einjät« 
tige 8, Simpl 1,9911 x, She. 3. B.: Geiſtes⸗E. Seine 
(18) 8, 189; Traumſchritt der lallenden Menihen-d. Oßınk 
5,259 1c. — ziſch ar: f. auch Es Syn. 8, 159 [Berait, — 
liublich, 3. BD. ide 5, 8188 2; vgl. auch imumbarti.): 
„Hingice” Geläute Gurtenl, 19, 0094 = te, Heine, Ggf: 
„nrobiche” —⸗ tiefe]: Alterzt. Falmer, ER. 2,39; Bauk 
Böhm. 1,7 2; R-heit, 3. B. aud) Garttal. 10, 1518; 
Otfe.Anaer Sh.d.gr.Qitt. 1, 3:0, ſ. Kindheit. — zlich a.: 
ſ. So Em. 2, 150: 1) auch nicht mar: Gemiih v. A-teit 
a. Blinglingtiem. Spiel. Blatt. 2, 105 u. o., fonbern 
and im, Mi) -teiten [Raeitäten 2) im HZauberſpiel. 
Hat.-3, 9, 506; W, 30 20. — 2) auch bier: Dies Land 
der teit. BapgMeife 1, 807 x. — Bifhg. 3. B. auch 
Ans matarefer Neigung. *Fiſch. Garg. 210h; ũder⸗t. andãch · 
telud. Eichend ſch Dr. 170. — alichen tr. Iſſtzg. auch: 
Kebivig Raabe, welche lin der malen Belle) die Kindliqht. 
ihrer Borganugerin nech überkindtichte. Unfered. NF. 18, 1, 
Bi; Sich wieder veret. [in bie Hinbheis zurückverſehen). 
Hera GA. 2, 980. — ⸗ſchaft f.: 1) vgl. auch: Wortes 
Coßn, der einlaſig taum' eriverhen | die Kinderſchaft. 
Opit 9.383,96, — 2) Darum Habe ih gebentidie: 8. m. 
nicht: Kindheit [Pf 110, 8, fplter: deine Kinder], ala Manns» 
ſchaft heikt Gerfammlung der Milinner, PBriefterichaft ber 
Prieker, allo find &. bie ganzle] Gemein Fr Ed’ u, Tide 
ter, Kthr 1, Mb; vgl.: Die heitere Aiuderſchaſt, die ſich 
.. Berumtummelte, Hat.-B, 81, 581. — 3) aud) zu Sind, 
als jngenblichem Wehen (0. Bezug auf das Sb. zu der 
Eltern, vgl. indgeitt: Tief in jeber Menfgenfcete ruht 
ee ſchlafende Kinbereele; es IM nicht wohlgelhon, ... bie 
ewige 8. aufzuſcheuchen. Anerd, Döhe 1, 18; Ms ch Ale in 
bene unidelbinen Binde die einene F., bie Im ihr _neftorben 
„., Wieder umfafste, 80; 168; 814; 8 ıc. — Afiga, [1]: 
Eins: f. auch Mene. 5, 51; 61; Melfner M. 2, 171 :c. 
— Böttesds: auch Meanmgarlen &r. 21; Frempel Silp. 
3,29; Henfe ainden. 8,311. — Teufel: DI, Bar. ı, 
184. — Wöhls: Dayn Urgich. 1, 78; 574 x. — Blink m.i 
2) ifrem.) 3. B. auch Dahelm 16, 476h (Heink. Werner). 
— »en intr.: aintharnet Iſ. d.], weit fie t. (Deif, „Mine 
ten") sb. fanfen. Chen 5, ss — serliig m, 1e.: vgl. 
auch Scmüurrpfeiferei sc. U. 3. B.: Meid .. m. allerhand 
Ken beieht, Sutzk. Eile, 1, 115 10.5 bef.: Sehen, 3. B. auch 
Alrgerdtg 13,8; Gartenl.14, 1204; Gepems. 5,74h ; Kaud al. 
“6, 8780; Kemald Befr. 1, 31; Mont.-D. #, 4; Hat.-2. 3, 
4209; Salen (74) 5 ıc.; auch: Es werben je viel Kifer« 
lihchen als Liebesgaben Hierher gefandt. Parlfius Voltaft. 
3, 3990 x. u. dazu: finferligen (intr.) Aladder. 31, 50% 
u. bef.: Sat untere Weiber bei der Pupmacerin u. der 
Moebipin verfinterlipen. Gegtaw. 11, 419b, 

Aipfelu. -8; uv.: (öfter, bair.) = Sörnden (ſ. d. be), 
ols Getad, ſ. SamintWeih. Bit. of; Sörnden od. 8. 
tel.-B.03,299; Waffe. 86, Bitıc, — Alppee f.: 1) 8. 
auch: Der auf ber A. Fnvehenbe Steinhiock. 36, 386; 
8. ber 2... im ben Ubgrund .„.. gelunten. V. Br. 2, 
89 30.5 f. Aante 2, — 2) Der Burſch trag e. langes Band 
um bie „A.“ (Mäge) gewunden (im Emsland]. Salen 6, 
568, sl: E. alte In Sappen |f. d. 1a] Lfd. Sarg. 400. 
— ein intr. x.: 1) ſ. felien. — 2) f. tippen, 3. B.: 
Der Beien Appelt. Döbel 2, 1DIb; Es kippeli. Aladder. 
23, 144 2. (ſ. tideln); auch (f. tippen 2a): [Sie] weiten 
an dent Zuſtande ihres Baterlandes EL [riltteln .] u. fane 
ben, dafs ex für fe zu feft ſei. Abäfner (1841) 8, 175 x. 
— »en: 1) intr.: 3. B. auch: Der Korb Fippte, ex fiel 
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um. Gfrike Nov, 3, 141; [Da] fippten mehrere ſolcht Eis⸗) 
Berge u. ftilrzten zuſamen. Benglin Rorbp. 1, 210; Das 
&. bes Schiffes ... Dais das Schiff um-t. müſere. Volha-B, 
28. 399 ıc., auch: [Da] teppet das Rad e. wenig auf bie 
Seltt. Wahenph. 2, 0». u. rel: So Tüppte INellte 
belamcieremb) fich Nuſaland auf dieſe neue Epige am cnro» 
päischen Ende Feb Reihe. 9. Ausgu. 1087. — 2) tr.: c) 
Till): Das 8. ber Aurnlr .., welchet in em Herum · 
biegen der Jutnr Über die Kante beftekt. Karra. m. 
8, 247, dazu: Nppritien, sEäge, — Zfitg.: Abe: 5. 8. 
[20] aud: Was dem Oelde durch veſchneiden abgelippt 
war. Freytag B. 3, 167; Die Schlenie darch 9. (Nbhauen) 
der Seitenwände weiter au menden. Greujb. 36, 1, 408 ıc. 
— Hufe: auch: Das lgeſantue) Ehiff . aufgenppi. 
Sürgerig 14, 122B. — Herr 2c.: auch: Ber Herr hatte 
den Sragen hinab-getippt [-geihlagen). Weherm. 298, 
619 b ut, ü, m. — set m,: 2) f. Freytag B. 3, vie; Uerds. 
0, 170, — 3) Beſondere Elſenbahn⸗ Wagen sum Kolje u. 
stohlentrantport iR.) Nat.A. S, 104 (mad) dem Lmtipyen). 
— er fe: auch . B.: Rom. Scherr Mic 208, — 
e)rer m.: Sauberer n. &. Qähmid Gb. 210; Hormon. 
Gartenl. 15, 5785. — slejrlg a.: anf der Kippe fichend, 
H6rlmm Unie.»®. 1, 199 ıc. 

Alrch⸗e sc: ſ. auch Ss Syn. 02 fi; fi; 1) 
ſprchw. 3. B. auch: Weit aushelen u. bie 8. ums Dorf 
tragen, Globus A, Ma, f. Mundart. 6, 318228; Sit Bat 
durch die SM. durchzeſehen [fd verichen) Wellerm, 258, 
59a 2. — 3) (munbartl) ach: Ju Wien gehen bie 
Leute nicht jo Reitig Rn jsur 8], wie bei uns, Pühler 
All. 42; Zchöpf Bırıe., vgL (algen.): Dasa-n chen; Beges · 
met ibe zu Sem m. fin ber ®., beim Gotiesdienſt 1 auf 
der] Straler Wikr. 712; Da er mit ihr zu B-n gan 
gen [getraut] war. 44% 1c., vgl; Bor der Sodzeit-k. 
[Zronung] verlammeln fih lin Stebenbiiegen] Die Männer 
im Sanfe des Bräutigam, Aneld 32, s06b ıc. — 4) |. 
Mona, 9, 188 # u, bef, Ghler Eyımb. zzı u. 4. B. 1. A⸗ſ. 
4,6, Dal. ©. 4, 266 22; übertr. Ob. veraligemeint (vgl. 
eg 4 D. 38, 10; 484; Rat Kott. 2,8 n. 0. — 6) 
(edit, 1. 3) Naum vor der Sintertajütte (hell, kerk). 
Inushuhn 7; Bob. 391. — Iſſtzg., z. B. aus im Driss 
namen a. danach (ſ. Ding 8): Eintion Dingstird. Gar- 
tenl. ı9, ba20; Mit dem Prinzen v. Dingt-R-n. Uerds. 31, 
17; Sftinkel 36. 1, 297 ıc.; auch jouſt (ſ. theolog-, Kirden- 
geihieitt. m. architett. Werte) nach Ähmlicht. leicht zn mehren 
n. zu verfiehen. — s(e)ler ım.: Pädler Au. 220 ıc.; Bfikg- 
(ge. urtbin) & B. auch: Hechtories u. Hoch⸗K. Unfered. 
(0) 1,50; Echardt har. 77; Selten... Die Rrı-®. Mufeum 
10, 3.360; Btantö:tt. 16,1. Mc — :{ener mi.: (gw. 
afilbig) |. auch Fe Syn. wo u. 4. B. Armim aron. "101; 
Freytaa 9. 8, 181; Wi, Qamb, Freund. ano, Mönig 16, 13; 
20,239, Lihe 2, 254b; Rollen, 2,3, 2815 x; Deb Dber 
9-5 Töchterlein. Meine (12) 11, 180 ıc.; aber auch (f. Kine 
ler); Breiten... ., die füh zu. ber Hader u. Mieberfir- 
chen⸗· Partei unabhängig erhalten. Gartenl, 13, 1450. — 
:enhaft a.: Breitieite e-es f. langen u. weiten. - Raumes 
NorhS. 19, 78; Schliäleg Dorn. 3, 147 x. — nthum n.; 
4. B. Hichtbum auch ©. 97, 404: Helme 2, 394 5.; Staats⸗ 
®. u. frei, Mat-d, a1, 367 (vgl. Freitirche 90, 555; 8, 
579: 84, Ab ıc.); Gegenfäte des Koh: u. Rieberrftt, 20, 
197; Richt das wahre 8,, fondern das Scheint, Ma, 7; 
Banbes:st. 10, 42; Volhe-B, 25, 1404; €. deutſched Reichs - 
ſq. is, zau u. A m; Fortbild., ſ. Adeltinrm ac. 
seen v. impers.: ſcherzi.)e Es ttrchert ihm. Mont.B. 14. 
4 ler will zur Kirche gehen] sc. — ll a.: auch: we zur 
Kelgeltakiiität mmertäfel. Retelt, Unfere, (no) 1, ae 2c.; 
Die verfnächerten Hodhrft-en. Menathl. 2, 578b; Hodıft-teit. 
Garten, 14, Ab8a 32; Geiftliche m. innerl-e Kanblungen. 
Kat.-D. m, 500; 938, 385; Was inneres u. was Hantlides 
Webiet fei. 39,69; 25; 397; Was inner-tes ob, Änber-tres 
Ant, 35, 67 16.; Im Haatösf-em Striege. 3b, 25 ıc. Huf her 
u, nnber Seite, 39, 886 >2,; Un⸗ſe · leit. Gegenw. d, 1906; 
Menfahesse. 197 u. 8. m. — sliden tr. in Bifge.: 
Ent:: v. dem Airdliden frei, los machen, itun entftem« 
den *.; Die Schule zu e. ... Enulkirchlichung. Yat-B, 24, 
89; 86, 230 ar. — Vers: irchlich. v. ber Kirche abhängig 
machen »e.: Schulinſpennion wieder verfirdlicht. Aladder. 33, 
34a; Eiſeubahn verſtaatlicht [f. d.), Piesdebagn verſtadi · 
licht, Eule verfichliht. Moxt.-B. 10, 47; Berlirhliäumg 
bes gelammten Lebens. Garten]. 14, 783b ıc, — ns 
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Kirmes (ſ. d. auch Serbe). Mlnedart. 6, 9928 F; Rach 
der Sindles:. (Hindbtanfe, Sinbeibier] will Keber Gevatter 
fein. 29 x, sem x: f, firmen. — «ſechs f. ꝛc.: 
[Anm., 3. ®. and (2): Die Klpler Kilbi. Derlepfih 309 ac. 
u. (3): 2 Hauptmärtte, Hier [in Davos] Silbe genannt, 
Salon (74) 88 10.) — Airrſec) Il a: auch iveraft.): Et⸗ 
was ihnt Em B. (m. kant. Stinpl.ı, 7311: 8, 92, 4, 
39622 1, ⸗ Serüßrt ihn angenehm ac, Amu.: Daſe er jo 
törre will werben u, Tommi jo fiher, ald Kätte man ihm 
getörnet. Kigr 6, 31a, ſ. So Syn. Seil. — «er III £.: 
auch: Die 2, oe blaue Möve ... nach d. ſchuarrenden 
Ton. Goldaumer Link. 1. — Fan m.t Todtentittel (*) 
Kartf Sag. 1, 288, — sen: 1) intr.: ala Tom. {f. m 
Beitfche.f.Pilol, 8, 344), 3. B. auch: 6. {ur kürren, vgl. 
ferren, v. Wetterfagnen ic.) Eelferodg Ehiff ad u — 
ſchreien ac. Am. 2, 13 verglichen bem &. des Wagen); 
Henidreden, bie nme v. „Rirden, Kiechen“ L Fifd. 8. 2, 
345928; Zu Schreien u. zu k. HZauſen Schl. 184; Dem feinen 
Knaben; derſelbe ſannienet ſich an die Bruft fer Minme n. 
firpete, Oreitinger Arit.Dichtt. [der Sins 6, ana) ic. — 
Airſchh m.: auch: Sippen wie ein 8. (ee re.) Awoelg 
Rutt. 8 10; A.⸗ — S· en · Eſſen. G. 8, un 1. — el: 
f. (auch für Hfpe) Bono. 9, 180 ff; Mater 38, 6a ın., 
aud 4. B.: Kerken. Sache Titten. 9, 395% 3: Ketſten. Df. 
1, 875d; Mirfen. Wollenh, ı, 1, 2297; Nirsfein 28; Sein 
fruchtbare Uaum find barin ausgenommen Hirjem Eirjch⸗ 
bäume). Btumpf ab; [frlefi, Kriedbele)r ıc., ſ. Schm., 
ScmwäbiW,; Stalder ı.; Kufrjläßeeren, Sıhöhe Golf, 2, 
zii. — «eler m: Kirfbrenmtmeie, Uov. Scheh 19, 
234; 304 („Sirichengeife" zwi, vgl, Krieſewaſſer. Stattg. N. 
Wagebl. 35, 82) m, — sent III intr.: tnirſchen (f. d. u. 
firsen), Stalder 9, 108, 

ifs interj.: Ruf ih heyend [f. d. m. Multi] 
nur: 8.1 3! Aladder. 35,8, vgl. ti! ic. — sen n. ⁊c: 
auch Anm.): uß. Sata 5, 389b; Küffin. Wier. 1189; 
morkfp.): Häfen [F. d. II] iſt e. Nammerbote, ber uue 
auf das Küſſen ruft. Kogen 3, 9°; Dinkgr. 1, 160 »r. 
Meg. 3. B. auch: Inter jedem Flüget der [Stopf-] 
Gans Feit@. [ühnl,: Polfer]) Bat.-B. 3, 331; Zu 
em Bett gebört „.. e. Keil⸗K. [teiljürmignes] . . .„. 2 Rapfs 
&. Mezer Sonn. 8, Hib; Pismarck Br, 29; Mie⸗N. [für 
Eniende]; Weil fie zu ihrem Kopf. tem Getdſact hat [mit 
velch in. Women-Dig 18, 2, 396; Stuldhrst, BP. 1,97; Auf 
ben Moob:f, unter dem Baum Platz genommen, Memandtg 
18,1,4; Sein Mann, ber je Nute liebt, „ . | wird jo e. 
Teig'ges Mabel-®. jfelde Frau] mehmen. Sch. 587b; DerR. 
{3. B. auch file Schwerhörige. Men, 8, 306); Bor bem 
Sarg lag das Ordenbeg. Im. d. Ordenl. #at.-B. 39, 618; 
Auf dem Patade⸗ A. Anerb, Dorf. 7, 35; Folk. Soph. Kelſe 
1, 396 (vgl. Autſche Wagen); Sog. Shamfichl:R-n, &er- 
Acer Pendi. 1, 298 [iur Wersitung des Echampflelend, 
ſ. D.]; Eslafst.; Uhr⸗K., |. Halter; In dem Biel. 
bat auch €. Veutelchen mit eim. Weld gelte. Gartenl. 14, 
89a, |. Sted-ft.; Deiner Ehe Wittwent, Frelligr. SW. 4, 
m. — Mille. ae.: 1) auch: Sarge In allen Formen 
vd. einfachen A. bit zu dem reich wergoldeten „. Staften 
ie Rumirnjorm, Übers Narbe 2, 99; |Eie] Kolte auh dem 
Grunde ihrer „A.“ (dem Schramte u. Koffer jeder Umb« 
tänderin) €. altes Echreibheft. Salon (79) 79; 88 10. ; |. auch 
Surfeger, — 5) delfäf.) = Maufs (ſ. d. 3a) Mar wirt. 
42800. — Bike. 3 B. (vgl die v. Kajıen) auch: 
Ablafsbullenz: Sachs Tittm. 2, 1776, — Bällaft: 
Alerm.)? 1) Bretiverichlag am der Inmenfeite bes Schiffs zur 
Aufnalme v. Ballaſt für das zn tieltzolende Schiſſ. Vobe. 
Bin. — 2) Stelle des Hafens für bie zu beballaſtenden 
Sqchifſe. Buge rd. 1, WI; Splelh. Gegenes. 5, zieh; 
Weherm. 257, 488b), vgl, Steine, — Brünnens: Kaften, 
— Brütr: Dapelm a, 1a f, — Familien»: Üichwar.] 
v. d. Familienvorſſauden verwaltete Ebapfammer, woraus 
die Berechtigten zut Beit ihren Antheil erhalten. Müsge 
Ef. — Lüntens: 4. B. Bohr. ardh. — Matrör 
Tens: tauf Schiffen file das Zeug des Watrojen (Shift 
%) srib, auch Seerk. B23b; Daheim 18, 47a ıc — 
2 inieberb., f. Aum.), ähnl. wie Mumpeltommser 
%, u B.: Die M. aufıkun. Sıalk 1, 4780 ff, [alte Geſchich 
ten, Märden ıc, erzäblen]: &. Etüdihen and ber M, [alte 
ſadeqte nf) |. Bitlige Holſi. 5, 19. — Mebicins: 
3. B. (auf d. Schiff. Mapp Am.1,2. — Nügels: 
Uat.-B. 81, 109. — Närren:: (f. Amt} Toutzaus: Tar’e 
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en Exil nt de Narrentift. 8, 8 1. — 2) (1. 1) 16 be 
bald mic anf dem Narrentiſtlein [ber Stutichel. Zimpt, 2, 
149 18, Naum für Ind Gebäct w., ſ. Bas. Paͤchk⸗: 
as 181. — Porcelläns: liertm.) Borfiht It die Mut- 
ter der P. Ofküder Err. 3, 19. — Röggen:: audı ſſ. 
Kem.] it Samburg €, Gefängnis, MEGnfih Altey. 2, 100; 
Schähe Helft. 3, 30. — Schmmetr: Stampf ıhab, vgl. 
Daarene a. — Schäßr: z. B. vonbun 105. — Shin, 
Sir: ſ. Matroſen⸗ ñ. — Stein:: 2 Bu 
den Rugelgräbern. Glagau Spez. 157. — Börs: vordere, 
Fritſc; Sildafe.273. — Wã ſch⸗: Schwarz: geng. (verfd. 
Waſch⸗ .) — Waͤſſer⸗: on aus Zintblech. Velke-3, 27, 
214. — Wilden: (auf Sciffen) Gaben für die „Bil 
dem” enthaltend, Gegen. D, 1185 se. — er mu: 1) auch: 
Sdjreiner ed, Hiftler. Frouſp. Ar, 2, Mıbar.; Mtjiner. 
— 2), Hütten, = Kiſte 4. Mränilg 38, 215. 

{lich 1c.: |. Weiny. 492; 276, vgl. tele 2u.m.: Dre 
nöchtömupigen &. ſSchund v. Fildern), Schalk 3, 1b, vgl.: 
Die Heinen Benreblider werben mit fabritemäßigerOberflü- 
licht. bergeftelll, werden „netitfcht" Keirner (Mürgerdig 14, 
296 A), vgl, dariiber hintuſchen u. pleied.: k. Oriaksraun 38), 
burde (Börde 4), vorbeis (vörbis Bo} t., ähnl, mie 
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f. auch file Allpa.) Don. 9, 106; Brlniy 39, Sof; Prett 
80h, Baum. Meter Fonv. 2, 1082 b 1.5 ich 
(nat, 16): Das BG. der eig, Nervenſubſtaszz zur Binder 
fnblang . . Birrhomw's Nersen:Ht, (Nenraglia}. Verti 41; Bonn. 
7, 1125 18, 706 ac.; biIbE.: Den 8. no. Mörsel [f. D.] foriaten 
Mufbanet, Salen (74) 615; Sätndber . . find. . ber ftärtite A., 
welche ben . „ ledem Ehebund anfommenbäl. Minmminger 
168, vgl. aAinberdted; Ehe⸗g. sc. — ILII.: ſ. Kittel, — 
IV n.: Ges: Das Pirten u. — etmas Anfemmengefittes 
tes, 3 Bi: Aus om unirennbaren Be mad neriebener 
Rollftelwe (&onglomerat),. Uatur 38, 171b. — »exel m. ı6,: 
1) 3. B.: Das Athen ſchwenten Jagen), Srmepeis Red, 
164 2. [plattd, auch: fitt, Vatiſch Sep. ı, 23]. Bike. 
auch: Int Armenilnder:f. Mepfen Berf, 4, 915; Freytag 
Al. 8, 294 :,; In em röthlich nemmtiterten „Welt,“ 
Höfer Main. 1, 178 laus bem Gtofl wie Bertübergägel; Der 
Burich im Fm Baur. |[f. 2] KRedenberg Pat. Blid, 75; 
Kommijt-R. Pichter UN. 30 (Zoldaten-.); Ten Laden⸗Kt. 
abgeftreift. Wefered. iapı 1, #4; Im braunen Walk, Det · 
kef Cayti 2, 5; Staub, Salen (74) 9, vgl. Mantel 1: 
Den Wander⸗K. über fen Aleidern. Noman-Dig 18, 2, 513; 
Zur Werktogä:st. Welerm. 298, 82b ıc.; aud) (vgl. Rod te) 
v. om RMatterwertzeug: Der Ebarfrichter . . probiert item 
ben Warter-@. . „an. Adami Zapfiün, 2,40 1. — 2) (I. 
auch Roct 2 20), 3. B.: Ter Blau. Togl. 1] m. der 
Velo, Modenberg Par,Br, 183; W. Plauen an ben 
Armen feftgebalten. Horn Ark. 2, 17; Berlepfd 363 .; Sie 
hab den Weib. mäben. Ereyntag Abu. 186; Du bike 
Edmier, e, Emil. x.; Ediwarjk., nidt nur = 
Beiflicher, ſondern auch: Die borftiger Ehwarzk, [Wlld- 
ichweine] Daheim 17, 35h ic. — :lellig a.: 3. B.: Een 
blau⸗l ·en Franctitrur. Sora Ark. 2, W ı7., DgL: Diele 
Blanbekittelte Dilliz. Gartenl, 19, 1b, — sen tr: 
4 B. auch: Die Freundſchaſt war wicht mehr zu L Sen- 
dag 1, 178 10. u. (f. Be Hptihen. 20h Ro. Seh Huf e-er 
hölzernen Scheibe (Barm. RM. 1, 208 10.), auf en Dreh 
sie (BR 30) aufgekitzet a; Dieie Lehminge i be reltter 
der Begel. Weſterm. 994, 79a; Übertittung. Garten. 
29, 4b x. — ern intr.: auch: Die Weiber lachten od,, 
wie fie ea jelbht manmten, kitterten. SamsblL ist) 3, 274; 
Viſcher TE. 2, 41; Sacht Dip 3, 105; Deſe hanmt die Aga⸗ 
laſter . Df. 1, 0a 0, ; Cimamber nürrlid werst. Flfde 
Borg. 7 (Mach. 3, 46% [auch, etwa — gwilſchern, vom 
@tieglig. Göbehe DD. 1,355], vgl. auch: Ein Eattern 
inchämpftes Daden; Milkege Ries 200, |. Zmäb.W. ar: 
Zöyın. 2, 365, 383 1. — Kit m. 2.2 1) ſ. auch: alijch! 
Bode, Unſch aus? Scheuchruf fir die stake (f. d., vgl. 
Kaiz; kefiern 2 1c.) Wein. 43 10,5; Uniere Zope hat heute 
petiegt. Ange Fri. 3, 0. — 2) 3. B. auch: Das fi. 
[da Argaliſchafs Daheim 12, 7020; Dos verfommenbe &. 
[Bebtalb),. LanbM. #8, &0e; E, altes Reh mit bem zarten 
-chen. Hatar 15, 39 ; Sammt etlichen Gelben u. „Hiplen“ 
Schafdtar. 85h 20; Das Leden der Kelrsien. Zeuglln 
Sorboknir. 2, 120 ı°.; Leber aus db, Fellen ber fungen Bier 
gen item) Prechtl 9, 812; Hiegens, auch Dod: u, Hensijelle, 
Kundesgef. 168) Bi ic. DAL luach d. Engl): Etiefelhen von 
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itwarzem glanzlefen Kid. Aluſtt. dig 180 ©. Mb; eig.: 
Biegenleber, aber auch: Die Hänte der Hälber . . . Hefern 
gegärbt ©, wehhes biegfames Beber Kal btid). Aens. 7, 
213; 9, 806. — sel Im. 20. (Ham.: Der Kupel. Agricola 
Sprchtu. 857, niederb,: be Kettelheit, ſ. Katendf 97. — 
Veralt. a., auch £tgr 1, Si8a; 5, 5b 1c.. — Bike. 
aud: Arii-. Moll Nat. 3, 30 (et. imperat., wie: 
Stipebarih, ft}. gratternl) == Sagebittte (f. d.); Chreuete. 
[Ehrgeis :c.] Gervin, Hiſt. 5, 489; Er gab bem Üitelteite: 
R. nad, Scherr BL 2, 30, Greßmechts⸗NM.. Volhe-B, 26, 
198; Suften-st, [-Meis]. More, 9, MB; Beiriebigung Ham 
lichen Lejes. GlEngel Überi. T ac — In: Bes: ſ. 
tigein Ge, — :elei f.z ent Wetigel se, Seine 20, m; 
Hungen. Mlgge NLeb. 1, 208, ſ. Gaumen⸗Kitzel x. — 
eihaft a.: Bor fer Meistarteit Uat. D. 97, 158; Die ge 
fährt, Beit der füpelhaften Anfehtueg. Simpl. 3, 1, — 
{e)lig a: auch 4 B.: „zeig“ Simply, wit — 
(mwollüiiinen) Kigel verfpäremd, geil ıc,; Den ohrllingenden, 
sektungärken, was Menes? Docſchlern Aſch. Bro. 4 
le. dem thel nad) neuen Zeitungen ergriffen, neugietig) ıc.; 
auch — figelnd, 3. B: Wann e. Mebifus mit Pulse 
greifen zutafiig u. tipelich mir. Df. Sarg. (Berr. 15); Mit 
zungllplidem . . Wein. 57b 2t. — :eln I: 2) tr: 
a) f. auch: Der Hamemtang mit dem „Wodel:R.” Schwäh, 
“iron. (1) ide. — b) F B. au: Sinnest-d. Sehühe 
Hamb. 89 x. — 5) reil.: b) auch: Sich durch (wie 
mit ac.) Etw. t. W. 5, 218. — 0): 0) 3. B. audi: „Hände 
tüzlerin”“ ſPodagtal. Aaiſq. &. 8, 2129”, — b) z. B. 
auch: Ihre Kipelung ſhämiſcht Mreude) über mid. K. 
@ter, 1, Bi; 4, 187; Reber jo der Hunge keine gemeine 
Sihelung verihafft haben, 190; Möfer EB. 2, 0. — 
Bfige. aud: Em Eim. ad>t. Aladzer. 31, 1156 durch Rt. 
abnehmen, abloden |; Er iſt ihen ausgelipelt. Adelsıra 
ſdet 50-3 gesmodtt, dagegen abgefumpft]; Kaum mit Teifent 
Kramyie | durchtihelt's abgeſczwächte Neru' m. Sehn‘, 
Yungari 2, 19; Mit ausländischen Wein ih erst, [5b]. 
Moſchexoſch Geſ. 4, 44; Em Eiw. heraus-l. [f. nbet,] 
Zalen (73) 77; Sllberſt. D. 1, 44 >; Dur das Hervor⸗ 
%. ber imperioliftifchen Gleire ficberbaft geipanıt. UnfereB. 
Bu) 1, Us: Das ſchenſte Ideal in ſ. Nep zu Loden u. 
hinein, KRov.Schat 2, 90; Ich werde . „ gerſtochen, 
sertipeit, zermagt, zerfripelt, Wilder NE. 2, 7 2. — 
»e1t: 1) $. auch Grik u. Hiben 2b u, So Ey. #4; auch 
fige.: Verst, wie verwerfer (j. d. 1a). — 2) iweratt.) 
t, kipeln I, 5 B.: Er fipt ſich m. lacht. Oraut 8. 19 5. 
Hläbsen m.: 3. B. auch: 8. (Brot in Korn es 
Sufeifens, im Bremen 12.) Stgeuw. 2, 95a; Roh Pet. 8, 
76 7, val.: Alave. Schütze Holft. 2, 285; Bremer Rlöben. 
Davidie Nodb. of: Welhnachtstläven od. Meitmadis 
füuten (f. d.] Greutb. 24, 8, 997. — sum! interj.: Ans- 
ruf beim Um⸗Nippen (ſ. d.) Klappen or: Ca geht Li 
Wunsch; Zulc. 19. — Gläddse f.: 1) 5. B. auch Sucahs 
Berm. 7, did; Chemas Falle. 18 16, — eradatſch: 2) m.: 
auch (f. 1) allant. Bes. für etw. Lürmendes — Spelt 
talel ac, 3 Bi Sen großen 8. im ber Beterktinche wich 
Du wohl fAnerkich mitgemacht haben. Kenfel Wiend. 3, 84 
(A. 1848). — a) ſ. auch Garteal. 15, ab u z. B. 
Qauzbl, {ori 2, 415, — erliijt: ſ. Klat, Matt m. — 
Alaͤff I: 3. B. auch Hänert Ham. 1, 154; Wolff Züg. 
108. — 2) dns Ktaflen, Offenfiehen der Wunde. a1 ıc. — 
Un: Ges: 1) @., @enäft: J. B. auch: Die Müden 
mit Freudengetlaff. Homam-Dig 17, 3, 338, — 2) Mit Wun · 
der, Steadgeelh 16, ſ. Hafen 2. — «em intr, ac.: 1): 
b) 3. B. auch: Die Klaffer.. . , Wer da germe Hlafet 
u. aſterredt. Kuhr 1, 5b; C. „Rlefler (ſ. 0.) ebd. Ber: 
alt, auch; — plaudern (planfhen) ı., . B.: 36 hau 
oft unter rothen Rofen | geffaft, getallet u. gefojen. Mur- 
ner Eelm.stap. a9 (f. Unm,): tiäfeln. — 2) z. U, auch: 
Der Miis zw. Eh u. Rorb wäre weiter getlafft. Anslb 
3, 7b; Mn -dften tritt das Mifswerkänbnis zu Tage, 
Aat.-B, 30, 460 16.; Der Fluſs verläfit den Sce durch er 
Klajjung in ben Helfen, Welere, 2u2, veıh ıc,, vgl. 
audı: 2efgen, | die ihm ſtets v. eitander „aleifsen”. 
Weldle Autz 1 ©. 622. — 3) faktit. zu 2: Häfen, - 
auch ie. Um): Als er ins Auditorium ging, Hefte id 
die Thür, Meufeb, 136. — 4) [Une] Klabspern, z. B. 
auch Heuter 19, 860; Heranilabaitern. Welerm, 28, 4364 
Hepfen) ıc., vgl.: Viele waunderten (fapaferten, wie bie 
Selländer iagen) im Happeruben Holzſchuhen. tot Steb, 
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ac, U. — Hopfen, prügeln, 4. B. auch: Dept vertiar 
baftert Ihm dad Eigeheil vedht tühtig! Viſcher ME. 1, 48 ıc. ; 
ferner: Rlabater m. Welerm. 276, 463 (ffienfe) ⸗ 
Kabanter Hat.-B. 39, @, «Mann ıc, — ZIſſg. auch: Die 
fie dur at-de [2] inmerlihe Spaltung. Herbert Rap. 5,143; 
@o Häft [1a] er [d. Hund] Ios, Weherm. 296, 147b; Als er 
den Härten überklafft [1b] Yagem Marr. 888; Hündin: 
sen umlläfften [1 0) den Jagdwagen. Vartſch Eng. 1, Mr. 
— seem, ꝛc. 1) 4 B. auch: Den ewig politifierenden 
Wirhähnwatläffer. Unfereß, NE. 13, 1, 498 ic. vgl. auch: 
Kläffrian. Eitmiller Herbft. 1, 238 ».; Kläfferet, auch 
@labber, 97, 17brr.; Hüte bi vor er Lläfferigen Jrauen. 
Hagen Barr. 02 — tIäffig. 280; Hafflg. Aerrig ww, 
114; Schaäppti u. tlaffer i ſch. Matheſius Sir. 1, 37b x; 
Zungen wollen nicht Flafferi u. ſich wicht gegenieitig an- 
geben. Wich. Lauge 171; Schwelgen it Sun, viel Kläffern 
bringt Ungunſt. AUeander Latend. 5 x. — Alfter: 2) 
mn, fc: a) z. B. aud: 7 =. tief im Elend, Moy- 
Ziel 11, 301 x. — b) auch: Beim Auficichten der @., 
heut au Tage mennt man's Raummeter. Weſterm. 206, 
Bib 36; Die Etſen⸗E., mad dem Gifenmeh gemeisme I. 
Seolses im Ggih der Walde lod. Buſch⸗I., welche wicht 
viel Über %, des Eifenmafes hält. Scham. 1, 190 ıc, — 
⸗n I) intr. 2c.: 3) 3. B. auch Prehn Wild. 58; 87; Uat. D. 
3, 81 ı0.; feltner: Die über den Graben tbe [A ibon- 
nende sc.) Holsbrüde. Wibl.d.Unterh. 2, 1911. — Digg. 
much: Uns: Sich an Etw. [Acc] a. I= autlammetn⸗ 
f. d. u. um⸗t.] Viertel]. 38, a9. — Um⸗: z. B. and: 
Wer er einmal liebte, Den umklafterie ſ. ganzes Eeln, 
wie ber Epbew ben Meinftot, Hamm Sh. 11; Die Schweiger 
Bahnen um⸗t. den Ste. Hat.-D. 81, 418; Umilofterung. Dahn 
Kampf4, 37710. — Zer⸗ [2]: Daſe wan die Stämme fält n. 
zertlaftert. Weller. 3, 637a — Behufe des Anis geripellt oc. 

Aläg-bar a.: 1) 3 B. auch (. Ggſtz Manies): 
Die R-teit der Böriengeihäfte. Hat.-B, 82, 439 [ie] Baben 
auf Ihren Gehalt e. Ir# Wedit. 33, 88 tr. U. (veralt.) v. 
Berf.: N. befunden. Stumpf 5b - zur Alahe Mn 
laſs gehend (fGulbig), Finmpf 285b u, noch Gais: Sich 
uns, betragen. Monatbl, 1, 1296. — 5) (meralt.) auch 
zu Mage 1: 0) paſſ.: [ea] if Midte jo ı. . als Die 
Zergãnglicht. aller Dinge. Meumark Balmb. 1 — best. 
bellagenewerth eꝛc. — b) Mit Zensern u. ben Dingen 
[= Klagen). SBade 8, 1,1896, — se If. 2: 1). B. 
8. über ben Derluſt — 1: um ben Berlormen, Tobten 
20.; Mit dem Mn mm ſſt. über] yeitiseilige Untemitnis der 
altgriech. Sprache ıc. Merzig 57, 380 x.,f.2, — b) auf: 
©. Haus geht in der 2, fin Krater, Trauerffeibern], | er 
felbt im Fler ec. Mänlpfortt Leich. 112; Gartenl. 16, frab: 
Gb; Schwarz angezogen, ald wern fie mit der St. [Neiche 
ꝛc.] img. 13, 889; 26, 4152; Gmb 4, 171. — 2): a) 
{vgl 1 u. b) veruft.: Huch Hatten fie greße Klag ab 
ber Frechheit Pinlemät. Stumpf 1576 10 — ob ber —, 
über bie Frechtein ic, — » J. 3. B. aud Bonn, 9, 167 
u. An, — 6) (weiber, }. 8): Dafs die Hunde 2, ges 
madt [me chler gemacht, auf falſche Jahrte gerattheud 
zur St. Auleſs gegeben]. . . Wie ber tältige Piguenr dieſes 
Hagen hindern ſell. Zalan (74) 110, — 9) lanm.) z. B. 
auch: Demnach ethuben fl beiderfeits nene Mentem [2] 
Stempf S1Sb u, 0.; (Ste) Hätten Velde viel großer Elän 
(6, iiber einander]. Widr. 5021. — Bike. f. zit —8 
juriſtiſche Werte u, z. B. Se Iremdiu. 1, 36a (actio) u. 
. B.: Ans: auch: Daſe im biefem Worte mir ee Mage 
tu ‚te A. Uezen ſoll Stredtiann Geine 1, 78; Bielfad 
bat man Mage m. A. laut werben laffen, bais ihm ber 
Kampf am bie Nothwendigleiten bed Lebeud möcht erleidhe 
tert worben jel. Die Klage Ift gerechtfertigt, die A. nicht. 
Weferut, 269, 571b ıc.; Die eig. Haupt, Stehr Aaiſtft. 
108; Js Wege der Privat. ob, ber PrivabW. Sirafgef. 
8 194; Kein Medit zum Mmmuth m. zur Melt haben, 
Nat.B. 33, 271.— Antwort: z. B. [1] — U⸗gende 
Antwort, Göbehe DD. 2, 50a ii. — ——7 [2b]: 
Sanuſd · R. V.Wienerx Tagebl. (Bü) 161. — Beis [1] ER 
f. Belleld) Meyer Dyan. 4, 111. — Eins: J. B.: Bei 
Betreibung er E. Auerb, Waldfe. & — Einzel:: z. Be 
In groben Beiten verſchwindet alles Leine Deib u. alle E. 
It; 28]. 394 ıc; auch [2b]. — Erefutiv: [2b]: 
Mens. 8, 10%. — Hänbelds: 3 B.: Gewerbar n. 
Sn. {1; 2a] Arm Bund. 1, 455; auch [2b], — 
Meüuhel: 3: B. [2b]: Waldec, d, jener R, auf God: 
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verrath ftelgeſprochen. Mont-B, 19, 0, — Mörder. B. 
{1}, vgl. «Wefrei ze. Gernania 7, 428; Uhl Er. 1, 29 ır., 
auch tayı. — Nöths [2b]: Über angethane Gewalt, 
nam. Rothyucht. BEE ADEnE {2b}: ſ. & 
Jremdw 3, 35h. — Reäls A Roun, 9, 107. — 
.. [2b], — Sträf- [2b], — Börs: 1) [20] 
3. B. auch G4Gayedt 1, 188; Yamb.ly. 2, 390; IGMäler 
Und. 4, 217 ꝛc. — Voraũ s⸗: Mor. 8, J. B. Mon, 
4, 190. — Waͤndlungs⸗ [2b]: Seüisttlene-e. — 
MWechiels: 1) [2b] gegen Berferigummer. — 2) [1a ıe.] 
wechſeljeitige. — Weh⸗: z. B. audi: Er hörte Diele 18. 
(den Wehflanenden] ... nad dem Kausplage eilen. G. 16, 
183. — Wieder⸗: f. auch: W., nicht Wider. Iwie 
3 ©. Prenß.Sefehf. (06) 877 u. 0]... Die @. it ee Sur 
rüd:®., reennrentio, nidt e · ensiracsnremio. Mac Preußn 
Gipälproc. i1. Huf.) 184 il. d. m. f. Wider: (od, Wegen.) 
8. [20]. Bd. era. — Il n.: Ber: andaneındes od. 
seleberholtes Magen: Über das Unabänberlige grob W. 
zu machen, Gartenl. 37, 210b; Heine 8, 870 sc. — Mlageln 
4 8. auch Sarobe Verm. a, 472. — Alägen 1) tr.: a) 
auch: E jet e-m Gteim (f. d. 26) geklagt! [als für Men- 
fhen zu erfätternd] ꝛec. — b) (Sälujs): Fit nu Semand 
au l. [best.], fo ſeld ihre midht, ſondern Herzog Beorge . . „ 
aber er will ungellagt fein. Kir 6, 188 . — ä) z. B. 
(öftr.): Seh mich L. [nerst.] Mofegger Noutan · OAtg 15, 2, 128; 
Als Aläger m. ale Mellagte, Wolhs-B, 26, 12m: 168A; 
Gerlan Zur. BL, 9, ib; ab; dida u. 0. — 2) intr.: 
a) aud): Moland Hagte zu Erich, er Könnte teime Rude mehr 
finden, Anerb. Landh. 2, 288 ft.: gegen E. [als Erſah des 
Dat., |. Ze Hptidw. 758, vgl.: Er klagte ihm ac-); (msr.): 
alagt ab [vgl. ab, ilser] des Lanbvsgts MWilyerei. Eidmbi 
Ghr.Helo. 1, 5b ze.; (abelbehth: Mit e-r,.. Eniträftung 
au & Curgenjem Böt. por ft. Über u. (ſ. b): diicht um 
(ft. gegen. wider] Mndre, Uaget wider Euch! Kehmann 8, 
228. — b) Da fie mu für (vor) das Gericht fommen a. 
viel auf Iſt. gegen, wider] dieſen geflagt ward. Wicr, 
5914 2. — 6) (welbm.) |. Mage 2e. — 2) reil: a) ft. 
fich Bert. beidiiweren ac.) 4 B. auch 9amb. Th. 3, 205; 
Yeyurah Or. 4, 917; IuMüller 8, 215; Stumpf 26h, auch 
im. Gen.): Die Genfer Hagten fi bes Gewalta 5078 ıc. 
— bb} B. aud on 6, 9; CharlScläer Smeb. 
268 x. — Ziſtzge: An: 1) au (fe Se Sptiäie. 1140) 
Was [ft. weile) mar mic angeflogt. Anerb,, val.: Dez, 
worauf id angellagt bin. Di. Lonbol, 135 — weſſen, weiß: 
wegen 2c.; Mit angetlagtet. Volks-B. 87, 314 ıc. — Hüfe: 
auch: Kell ad wie die Nachtigall, Geibel Brunh, m, — 
Bes: 1) audi: So Werbe id um dich trauern (meine: 
bols], dich wicht 6. detnethaltl. Auerb. Saudh. , 188 ıc, 
— 2) ft, wert, 3. B. au Dinmpf arab; Warren. 3, 
zın®; Waldie 4, Mid 1c.; flnbellagt. Agricela Sprchw. 87] 
u. noch: Vetlagl u, geftindig deb Kitchentauses. Wat-D, 
19, 42; Dtein Water war beflagt, nicht Äberwiefen, Schlegel 
5.7, 31 2.; gm. nur noch fubft.: Der, die Betlogte, 
f. auch Se Seide, 69a; on u. 3. B.: Die Dellagtin. 
Femme Adel 1, 200 ı.; Der [wegen] Schuld⸗, Werhfele ıc, 
Bellagte. — Eine: nicht mur 3 B.: Sen Lehrergehalt 
e, Mörig 16, 286 ıc., ſondern auch metonym.: Man fan 
item [den Grafen) e. [megen Schalt] Schãcking Merihi.ib, 
1,19. — Ere: (veralt.): 1) reil, 3. B. auch Stnmpf 
11a; 17a; 1a; 106a; ba; Mel; Eh; SEah; 5076; 
hc, — 2) tr.: a) [1a] Em im, e. [Magen] 3. B. 
Se 1, 5176. — b) [2b] Erw. ©. durch gerichtt. Mage 
erlangen, erfireiten]. Haltaus 56, mo zuw. bei Birriften, 
— Um: tr, [2a] 3. B. Stege ur. 6148, — Vers: 1) 
J. B. auch: Date id der Sawächen ſchwächſtet ihn ber: 
Hoge, Sch. 85a, ſ. dazu Fa Hptſchw. 2390. — 3) auch 
reil,: Das üben Hatte fi io verweint u. vertlagt. 
Sanvad Belleb. 1, 108. — 4) (veralt.) Etw. verf, = ver 


fämergen (f. d.), 4 B. Gemerdank 1421; 2877 1 — 
Weh⸗: 1) ſ. Se Optihe. 9a 9. das dert Angefährte 
3. B. auch tremmbar: Sagt ma ben Ainer wet. Schlegel 


Stz. 7,80; Beltündig rehezust. W. da, &2 10, — 3) Doppel: 
afftn, auch: Er wehtlagte ſich aus üer ſ. Shidial, Gutzk. 
Eeit. 3, 181. — Hläger m. sc.: 1) Iſ. Anm. zu Kinge 1] 
3. B. Lleming 19; Min [Beidteagende] Gurten. 11, Yrda 
(baie.); ®. ih. 7a x, U. in allgemeinerem Sinn (vgl. 
Mage 2a): Die 8. Haben f.' Roth u, Me Prahler f. Brot, 
(Sprfiw.) Nev.Schatj 7, 57, vgl. auch: Mehlloger u. 
Hänberinger. Wiertelj, 99, 9 (Ami) sc. — 2) gm, zu 
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lage 2b, aerichtl. 3. B.: Behauptung des MS od, Un« 
84 lſ. d.] Hat. 29, 00711 20.; Gmeift, 0. Hei): 8, ber 
hanptet „.. Bellagter |j. d.] behauptete sc. W. 14, 111; 
8, wurde zur Mihe verieicien. W. Luc. 4, 208 ac., |. Man. 
u Se Hpiſchw. 3902 x.; Se LE. [= Kai, vgl. Berk.) 
3 B. auch Ap. 35, 16 (auch 6); W, 10, 117 1. — sell: 
4. B. auch: Die Air-ztem der platten Weist, verwandeln 
fich In Ihe @egentheit, Velks-B, 13, 200. — »iſch a. 5-8, 
auch 14,84; 20, 100; W. 14,9; 112 ıc.: Ans: Aoerds. 
16, 71; Noq. N. 84; 181; 187; WO 1e.; Selbſt⸗a. Df, Zug. 
9a. — ⸗ſchaft 8; -en: die Geiommigeit der läge. W. 
8, 158 3. — Mläghaft a.: 3. B. auch: E. feibender ter 
Menſch. Ziel Span. 381 2. U. (gerichtl. ıc.): 8. gegen fie 
aufzutreten. lkbhinger Orth, Ref. 19, — Mlägelldy n.: 1) 
z. B. auch Stupt, 1, 426° ıc. U. (gehäuft): ME tief er- 
fenfzend m. | . . . Yiipelnde lage ſich gofs. G. 1, 861; 
Waldla 2, 474 it. auch: Dafs du fo wehrt. ſchreiſt. Han- 
mer Taſch. 1, 9,390, — 2) 4. B.: Das Schichal ... mehr 
t. ald rührend dargeſtellt. FIncobs term, 5, 552 1. -— 8) 
audi: Daſe die Thalſache alle die N-keiten ber Genen» 
wart zurucdrãngt. Nat. D. 58, 48. — sling m.: Audas 
v. 10 [„Aummertabler,“ v. 7 1; Zthe 5, Mia 1; Wiertell, 
a0, 306. — Klagenis f. zc.: Bes: bei Keine (f. Ss 
Hptihtw. zi7a) 3. B. auch 3, 81; 6, 105; 9, 286; 11, 216; 
21, 237; 287; 401 vc. — fm a.: Hapend, fd; in Sagen 
ergebend ıc.: Das früher fo ke Bubllium, meldet über 
Mangel an Unterbaltung geleufst. UsrdS. 15, 36 Hanber 
Bes: E: bes [beflagetisiwerthes} Ereignis ıc. — Aläf ıc.: 
f. Alet m. — Aldmm Ia: 1) 3. B. Me Ifrofliteree] 
Finger, auch Weiteren, 268, absb; 26, 155b ıc.; ferner: 
Bier fahen jo k. auf ber Felſtant Felt, Modenberg Inſ. Veil. 
1,218 3. — 3) ſſ. Unm.): Das Futter iſt Hemm. Nou- 
Zchatg 7, 55 (Ansrh.); Klemme Zeiten, Simpl. 1, 7824; W. 
14, 198 u. 0. — IIn. fe), € (+8); 8. (re), -en: ſ. 1 
Me u. . BR ſ. — Schhucht ıc., auch Falmer, 
a. 1, 28; Gartenl. 15, 1886; Slla; 18, biib; SS, 617a; 
Gerfäcer Bench. 1, 145; 182; Grillp. 1, 66; Natar 16, 0862; 
28, 1706; Ant Brent. 164; Meu-Schah 19, 308; Pichler AL. 
2; Heid Kanzl, 2, 67; Tenerd. 71190; Wefreed. (80) 89, 
898; Engpäfe u. A-en. Weilerm, 26, d91a et. ugl.: Stein 
Sen vom R. in die Schlucht nichersollend. 28, ba 
(Hopfen) ; Unter ums brauete Im tief elmgeichnittenen Feld 
8-3 der Albnipbad, Veteran (841 26a; Die wunderbar 
geformten Fels⸗ g · e [pl] 31h 16; Im ce HoHl-R-e eine 
biegen. Salon (74) 100 w.; Wing ce Saſſerteuſe in ee 
Slämme hinunter. Simpl. 1, 27019; Die Alenme (f.d.2]. 
gıa1d; Am, den Waldtienunen. Ztifter Stud. 2, 68 ıc.; 
ferner auch (f. Aemme 1): worin Ei. feftgeifemmt wird, 
3 B. Hoipipine, bie an om Eiot mit er eilsenen Pre 
befeftigt waren. Hletganmer Herner 0; Sie zog er ber 
Tadeln aus der Re, bie fie am Baht feft hlelt. Viſcher 
ae, 1, 397. — sen: (f, Aamım, Anm.) 1) tr. 3. B. 
auch: Klanımte das Losgelöste im jre Feuft. Silberſt. D, 
2, 181; Wie du am Stein dich fehigelammt. Leuau Frhr 
Aingsalm. 22; auch: Umtlemmt [vgl. wnflammert] ». 
aunlmendber Woltenmaßen ZScvedrin rings. Chr. Warſt 
Flamm. 58 1. — 2) intr.: Erst, 5. B. auch Schundi · 
Wernenchen 74 2; Sind | verllammt die ſungen Hafeı. 
72; Die verlammien Finger. Wiens Weltr. &, 0; Bell 
Nab 4, 116 v.; Mit verflommenen Händen. Wügelgen 
359; Daheim 14, 1946 ıc. — spe f. [m. 9. Mof. 26, 84 ıe.]: 
2) fübete.) 3. B. auch: Was iſt er flr ee boſe ®,, lauin 
lossußringen mit Gutein n. Böen! Kank Weißd. 199; In 
bie A-n des Heiten Belngerungdsuitenbes eitigepmeätgt. 
Volke-B, 97, 1404. — 4) (fildb.) Bes, Menmenber, db. 5. 
stwidender Inſetten. ſ. Klemmeriliug) m. — Horiärd« 
ter u. bei. — große Anreiſe. Schmäb.W, 317, vgl Kläm- 
mer (Bottöfprud) Uatur 29, 87h; Wifcher ME. 2, 997 ur, 
fom, Sim. 2,86 — (Wald-ülammere f. Stalder 2, 
18 od. Klempe 1@, vgL: De... Gießen nennt mon 
Rlewwern alles Trabbelndbe Neinzeug, Aöfer u, Ins 
fetten ze. Vogt (Meherm, 238, 400), — ⸗ern ir. x: Eid 
(ei) f. an im. ce), z. B. een Strohbalm, Juds Rod- 
ſchoſie ıc., an bie Erbarmungen Gottes IufMäller 7, 260 ıc., 
vgl.: Fliegen, die fig am die (enter an⸗t. ©. 06, 10 
u. (f. So Kptiäe. S0b, vgl. i7ab): Die fliege bleitt 
feit an der Sentteriheibe geffammert. 140 2c., aber aud) 
(mie bei Heime): Indern ex fi am mir feft Uammerte. 
Nev. Schai 4, 199 (When x., ſ. w.); ferner o. Obi, 
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nicht nut Parties, 3, V.: An der Rechten krauipfhhaft 2 
hielt er die... Weihe [ben Vogell. Autrb. Jorſtut. 2, np. 
8 ꝛc., ſondern auch: Wie er iBehfing) . .. | a deutſche m 
Wejen [f. o.] eiſern Hammerte, | ». Beatihen Ziume nicht ein 
Edrittlein wich. Nat-D. 24, Bi Siegin. Schleſſuger dt. u.: 
Dennech t. J greifen tb) alle Menihen banadı. Ar 
Eu, — Hita.: Aũuf⸗: 3. B. auch Marm. 
M. i, bea 2. — Nüsse: 1) Ge Spinne Uammerte [breis 
tete Hlanmertd) ihre Rieienfünge gue. Nat.D. 85, 58 10. — 
2) Eingeflammeriss abe, lost, (f. db) — Einst. B. 
auch Ausch. Göbe 8, 4; Falmer. Hit. 2, 257; Fell. 1, 
1706; Nomau-Big 16, 9, 278; Salon (#4) Slsre. u. (feltner): 
Srtlgefter in ber Wenteriitasplan cc. [mit einſchliefen. 
Mattyil. E.2,8. — Um⸗: auch z. B.: Auf Iatichen> 
[v. Legſahren] umtlammertem Stelngeſchlebe. Garten, 19, 
146%. ; Unter ihrer der Kanit! ciſernen tmlammerung. 
Oglüller Erz.Char, 8, 1a m. — Versi 4 B.: Mein 
Weqchter hatte beat die Zülie | nicht feft geuug vertlam⸗ 
mert. Rangbein Baterinörberie. ; Balkenverllommerte@rände 
ließe se.]. Spiel. Slatis. 8, 19; DI. (Wefterm, 206, Sb) 17, 
— Aufümmens: 4 B.: Die ans einander Hafendei 
Criten 3. Ztrauß Dogin. 1, 82 x. — Alaͤmp ıc.: f. aud) 
Stemp ꝛc. — lang I m, u: I): c) 4 B. aud 
(interj.): Beim, Blim, 1, ing! [f. d.) Grilp. 1, 11 97. 
u.: Klinget, Glotia blaſen. Uat.J. 84, 31 8. — 3) imund- 
aril,) ſeichte Rierſtelle im Flufe, worüber dar Waſtet vaſch 
rieſelt. Scharabach 101%; 1056 u. Grium, vgl. Minge Anm. 
— 4) ſ. Kant. — Biitn. z. B. m. Hw. als Bſiw.: Der 
Freuben⸗K. ... E. Ehren-®,, e. Zreiheitasst, | if laut ger 
Tlungen werten, Arudt 939 u. v. ä.; ferner 3. 8: Une: 
2) auch: Werte. deren jebes . . der 9, (vgl. Auſang] zu 
er neuen Epohe filr unſere Sprache ward. Auiſch 200. — 
3) Wicderamflänge an die Bulttit deb Fuu fürieax. Ge- 
atuw. 18, 1056. — Aüfs: auch: Yerrig a6, 238; Ohne 
A. geträntten Eelbitbemujälein®, Uat. I. 35,389; 8; Beme 
2,71. Ass: auch Vompert Gaſſe 185; Hat.-D. w, 
20; Selon (78) 318 1. — Beihere: (f, Beie, Reben⸗g.): 
Den 9. bes Eubjektiven. Moiho Berk. vl, — Eins: 
3. B.: €, in (m. Acc. auch Halrdt 4, 19; Mllnger 2, 207; 
Jo Maller 6, 196; Yow-Schab 8, 1. — Foͤrte: z. B.: 
Xieb muls gehört werben... mit beim Chr ber Exeele, dad 
.. · auf F. horcht u. in ihm Fertichtuinent,. H. (Aoberſt. 3, 
29. — fremde: Daheim 14, 580 x. — Gleiche: 
auch mit Gtw. Fregtas®. 2,8, 39 ı. — Jneinänder=: 
SP. a2, a2. — Mits: auch Aurdach 236; 9. 11. SI m, 
— Näachs: auch iveratt,) — Abgeſang (ſ. d.) Hoberf, 
1.593 ꝛc. u, = Ruf, den mon hiuterlãſſe. Olearins Vaumg. 
Sob; Simpt, 3, 6419; Wadern, 3, Dndt x, — Meines: 
Den R. ber Reine, Aldırln 5, 196. — VBölle: z. B. 8 
0; Cbers Komo 188; Geataw. 17, 110; Tatobs Phil. 335; 
Wellerm. 285, a. — Börr: 3, Br 8. von der jängften 
Znges Wettern. Vergifmeinmicht (188) NN ꝛc., vgl: Wie 
ein Boransık, ber romeniſchen Schule Hingen. Kawslid 
er. — Beide: z. B.: Blei dem Kohle u. Sibe 
nadizuisadten. Mare Stomp. 1, 19, — Widere: ft, 
Diffomang: Der flüdtige @. Keg, Dia; gm. — Wieder— 
ü,.3- B. Ehünmmel 1, 161 20, vgl: Der ameriüpfl, Ste« 
new ſeeſen-W. der Liete, Kote Bor. 30 ze. — II n.: 
Ger: auch: Binden, je manderlet „Betland‘” u. Zen 
wachen. Bear, Neil. 109%.. — Klingen intr,.: duspier 
Mingen (f. d.): Wimmerte e-e Glode; ce mittlere Hätgte 
in turzen abgeſtobenen Tonen. Stolz Eyan.bösr., ſ. Uengeſſut. 
— Mlamglich a.: den Hang betreffend (felten): Dat Mer 
lediſche, ber rigentliche tonlicdhe Gedante u, neh mehr 
wur, Eympbonline, der te Webante, Ergän.Bat. 6, 1b, — 
Alank m, 2: f. auch inte (Anm,) Mundart, 6, 214; 
=; 477 0. bad dert Angezogne; Gen Mann, bi I. ee 
Schlinae. Beltfär,f.Yipllol. 18, 348; E+ Wiebe (f, D.) Tlen- 
Ten. Uhld 8, 150%; Selm Falſchheit ich ein Uenl. MSc 
2, 8, 50 — einſchllugen 36, — pr ſ. Sting I Schluſs. 
get f.; -en: Die „Sen", Dbſte 1. Grasgatien 
... Ati dem Kintersiebel u. beim Dorfjaun. Uat.D. 28, 1. 
— #iläpp 1: 1) interj, w, n;, auch: Und chlip x, dilap! 
Scheffel @aud. 181 20. — 2) m; 2) 3. B. auch: E. fer 
fämdiger Hipp. Heine s, ie. — b) ala Barımak (vgl. 
Schnapp · Haſrel ».): 44 Feben machen 1 8. ed, Gebinte; 
zo ob. 29 ⁊c. A. bilden 1 Sıräbıe se. Aarm. M. 2, WS; 
706. — €) [f. Ham.) Sie Form der Beſcherung ift .. der 
But DB) a. . .“ Dos Aultiappen (Birlsst.- Werfen, 
Sanders, Emmänzungt- Wörterbuch, 
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Grengb, 24, 2, 80]. . Rultlapper ſm.] Maod.Anslds 31, 
7156; Su! Jul · a.! Unge Feg. 1, 205; Kr Ful⸗ N. Abend. 
Weherm. 274, 45. — 9) lanm. Oberd.; Alabf. 3. B. 
interj. Zifj. Gary. Sa ıc.; m., auch Sinpt, 1, 2); 
Kerlepfih 073; Atabſ. Stlopt, Rlupf. Fxiſch 1, 584; Aohannes 
Sat 18 Dommwertlöpf in dleſem Creugelio gebundest [ner 
donnen] w, gellopft ıc. ebd. (feiferabg Poft, 18), ſ. auch: 
Ben irifit der Klüpfel dad, zuleit Izuleht] Orant ©. 28°, 
wie; Den ſchlagt der Tunder (Donner) dick noch heut. 
5 Dommertell 30; Dürfen. Thuratiſſer Alch. 3; 
Mord:g, [per Höllenmafgine) Scherer UL 2, 6 26, vgl.: 
Hähnellapfen. Odbehe DD. 1, 137510; Pulser, das mid 
jaut tläpite, Stinpl. 3, 190%; Ge Entle, ſ. d. 1], die 
nlöpfen teil. 285 19; Wann Tauben mn. ben Flügeln Müyfen, 
Fiſch. A. 9, WEN 16,; Mit lautſchwatzendeut, junptlapfis 
pem Mein. Df. Gary. 57h u. &. m.: auch? Der Landvogt 
wos [war] der Waſſerneth ertlupft. Eſchubdi Ehr.gelv. 1, 
29a [erihroder darüber] x. — =e T, ꝛc.: 11) auch 
pre. Die St. zumachen, z. DB, Amputor Or, v7 = des 
Geschäft Kpllehen ze. U. mach der 8, als Beriktiais): In 
ent Selleriotal, Sog. S. Volka-d. 29, 110; beſ.: Diele in em 
Seller ſich befindenbe Haffcesk, ift ce ber berilchligſten 
Diebesböllen Berlin's. 9, 1558 ; Daheim 16, 8ob; Hlabber, 
88, 116; ai.-B. 38, 389; 58, 17 2. — 15) pre, beralt.) 
G-m et 8. Oltat. Baumg. Sab €. Kläpphen (&Bdmottier 
Schreiber 2, 381) ankätgen (ij. d, 2e u, Klede ) — 
Bfftg- 3. B. auch: Sfsung er Abſchluſs: a. [11] Hu- 
fezeB. 9%. 15, 8, 158; Armel⸗ g · n [P), ERANofm. Autzw. 
8, 121; Die blauen Möde wit rothen Aufsk-tt [Y]. Mat-B. 
14, 594; Mir Hufgugsen-n [11] veriehene Laufbrilcke. 24, 
41; Blinddarm-t. [Ba]. Bone. 5, 29 = Grimudarm⸗g 
Koch Ar. 819 u, ä, m. 80 (f. Valrule); Berufe, [9] 
jer Uniforin. Homan-Dig 17, 2, 4; Drofjel-R, [6], j. droſſein; 
Fall-f., 3. V. auch ©, 28, 275; Fllegeu⸗K., auch (1. Fake) 
= Monza. Mens. 5, 68; Giram-R., bie graue älerichmwede; 
Gnsgel:g. [B], vgl. Drofjel:®.; Ohren:s, [3b] Boh Um. 
677; Gegenm. 14, Büra; auch |}. 4 z. V. an einer Ratze; 
Sie tragen fah Alle Scheu-⸗genelſ. Leder] u. jehen mar 
einen Fleck v. ber Welt. Blomarıı Br. 158; Yeyſe R. 5, 
123; Zacob Ser. 2, 57 ıc.; Die Eihell. lelſe niederzulegen. 
Gartenl. 16, WAb laufe on, tticbersiitlappender Ei]; Taſcheu⸗ 
&. [9]; E. Schreiben durch die Thorn. [11] gereist. Ro · 
man-Btg 17, 3, 3; Be, 4. B. an er Eprisgbräde 
{f. d.) Meyer Kone. 8, web u. ä. m. — »rn: 1) intr, 
20,20) 3. B. auch: Im Eisfet, wo bie Werrütker zühner 
t. Bereig 97, 247. — b) auch Kank Weifb. 6 x. — 0) 
auch (vgl. d) Der ungeſreungene a. wohl-t-de Ausgang 
jedes Verſes. Gottſched iHoberf. 2, 1181), in Bezug auf Takt 
u, Alythmes: ferner: Sömmtlide Yeufit Happte, daſe e> 
ee Freute war, FAMGorikeltr 9, 277; 3, 70; 881; Mont.-B, 
18, 13; Yat.-D. 20, 300; 39, 127; Der Barnarapk tiabppte 
ſtimrate, pajdtel, Pichler Al, 25; Mit dem Semi Fites 
wol’ and nicht mehr 1. Heltel &, 3, 148 30, — Ifſtzg.: 
Hüfs: 1) Den welztragen ad. Wekerm. 36, 23a ıc. — 
2) Mit weit aufaelinppien Iacöftretem) Augen. Adami Tag 
Füm, 1, 88; Uat.D. 33; md ıc.; Die Hätte Geftig aufe u, 
3urtb, Scherr Bl. 2, 39. — Föͤrt⸗: z. B. — fortan 
ven zu Happeen, vom Mahlenrad. Satist1reg. — Vers: 
auch: Dafs fie (db. Steabben] ihr Lech mit ber arohen Schere 
veret, [sperren] Blmzinger 336 2. u, (f. Nafſen Ib) = 
vertlatſchen. benuncieren, Haufen Schl. 27. — Vör⸗: 5. B. 
[2] den Rlegel. Gartenl, 15, 231b sc. u, d. m. — ver I 
J. .:1) 3 B. auch: Die S. logl. Sttingel] . . . on der 
Ladenthllre. Lemald Heta 1, 189; Hamas, Df. Sillat. 1, 
108 »2.; Wie €. Ausjäpiger eine Feldſlech⸗A. Pic. Warg. 
155h, |. Sosorwitlapveir); ein „Aörprelin“, Weifernbg 
Prob. Sta; Die SchwanzeK. [der AeSchlangel. Brıym 
As. 14 26; auch = Kran (f. d u. »Wiißte 2; b), 
3.9, Ningwald Wahrh. 121; Gleb du ihm Eins aufs Aläp- 
perlfelin! DeitfchefPhilel. 11, 104 (ZWled) ac; Em e. 
Stäpperfein anhängen (f. d. le) ꝛ. — UInm: Bes: 
3.2. auf: Aoberſt. 2, 1089; deitſcht.f. Philel. 11, 168 %, 
{ogl, Reime, Verd⸗, Worte, 10); Löfel:®. (tet Tiſchl. 
Nord, 19, 188; Stridnadel · G. [der Strumpfftriderinnen]. 
Splelh. Platil. 1, 28 w.; daneben: Ich hor' ea am Ge⸗ 
Häpper ihrer Vandeller. Statpl. 1, 3172; Gellösper mr 
Trühlfteine, 4, 3912 ac, — Ul m.: Er, ber Uappt ac; 
f. auch: Ein ſchlecuer Hoſen-N. [Dref. ft. Lapper?] &8- 
hehe Sodhr. 8, NR, — e)rer m, 20.2 Er, der Habpert 
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(j. d, nam. 1b), 4.8, Srant 9. 101%; Keifersbg Eilad. 
sübff (Ber-f, Ba; Kläpperer. 77a); HMappererin. F- 
ſchart Etzz. as, vgl. So Gpiſch. 835a x. — ejrig a.: 
4 B. auch v. om alten Maier (vgl. Alappertsiten). 
Heufel Wenb. 1, 400 ıc.; Dar Te fährt. Uat.-3, 19, 398; 
Die Fe Silimerftiege u. Treppe, Velke-3, 24, 180 ıc.; ®. 
alten gebrechl. Perf. Ghrgenw. 17, 170b; 19, Boıb se., vgl: 
Die Life ld. Pfexb] wäre doch ſchon gar zu alt... fit 
wurde Häpperiät, Kandal. 29, 3b; auch: Sammt er 
Happereten [Happernden, Hirenden] Kette. Sache Tittm, 
2,0925 ıc.; ferner (f. Hapyern 1b): Ewägbaltig m. t. 
Keiferobg Sind, Sb ce. — ern iotr. 0.21). B. v. 
Stördien, 9. nam. auch Gödeke DD. 1, 3312; Wikern, 2, 
417° (verbunden m. plapbern u. pappern, vol, b it. 4A) 
u. Gartenl. 97, dö6n, b x. — b) auch Prant n. 619; 
Godekt DD. 1, 224° 7, — 2) auch: Midt Länten, aber 
t. Lihr 5, Ma, vgl; € Pfaffe Meppert [„ichlug“ oa") 
it beiden Sönben auf ber Slanglen zuiantmen, Wider, 
Hu? ze, auch (ſ. Ib) Bertim.: Mit den Augen f. [ide 
werfen]. Gegen, 14, 25h. — 3) intr, (ieln) z. B. aud: 
Helybodenfäube, in welgen ev durch die Ställe zu l. pflegte. 
Koman-Dig 16, ®, Ds; KaudM. 10, ba; Der Man . . 
Hayyerte Inimg 1-d] mit jren Gläſern weiter, Spielt. Pr. 
4, 81; E. Mütterdjen, welches Die Treppe in ihren... » 
Toniofieln Yimabkapyerte, Schächtug Dort. 4, dt; [Er] 
„Hagperte” auf den Major zu. Behlbe Soldatt. 141 10, ; 
in fg. auch tr,: It ihrer ber Kolfettenbeilber unter 
den Shaufpieleru] Sprade nennen fie Day „tert Gegend 
ab:f." Gartenl. 25, 61a, f. Keuter 10, 57 u. Nlapperjngd; 
auch reil.: Wit dem litterariſchen Anftagweiien fh durch⸗ 
aut, Gehe 18, 14 0. — A) £r.: ‚) auch z. B.: Sie 
Hopberien u. papberien ſogl. In; b] die's doch deutſch 
genug in bie Olsen. Allagel Vilcz.⸗ Auft. v. Landeh. 10 se. 
u, Affe, 3. B.: Der ülügel, dor dem Marie oe Mas 
zutta Gerumlerflapperte [1-d fpielte] Momam-Big 16, 3, 
Ge .; Deis folch Gebet. . „ fellt alſo ohn alle Andacht 
uplappert n. zuſtappert“ Inerklapperi] werden. thr 6, 
atom 3. — Biigg. ſ. o., and z. B.: (Das Binarbiplet) 
verflappert [werbirbt E-b] us dad Peiie Wott im Munde, 
Viſcher UE. 2, 91 2; Gr jah fo wäl u. aufammeitger 
Lapyert [sufammertgefnllen w. Hapyrig] ans. Spielt. Eturmfl. 
8, 154 16, — Blär a: 1) ſ. auch: Alleu sten mit Alte 
jes (alten Kotn |f, d. sa nit Buder), Daheim 16, 5590 x. 
— 2) 3 B. auch: Ketten t, blant, glänzend), Fade 
Tittnt, 8, 1b 10.; Der islirite f. [rulmsferahlemdb 1c.] Yagen 
Karr. 821 3c.; prägnant, nam. Iheeleg., v. Überirdiſchemn 
Glanz, himmliſcher (güttliher) Keingeit (f. 1) ꝛc., z. B. 
Vdhardt 592% e.; Die te Gottheit mich verſchlinget fo 
in fi, Terſteegen 117; 147; 172 u. o., vgl: Dnis id; delne 
[Botics] H-heit ſchauen mag. 285; 851; Eich verienfen it 
Gore dunkle [unbegreiflihe 0] Frhelt. SR; 91; 2b; 
aat ꝛe. — 5): a) auch: Er war fl vellfonımen fres Aue 
ftenbes 1. Gegenw. In, sb, [mie I. bewuſſt zw. gm.: 
fiber ze); auch (f. 36 Spticw. aaa): Es ſich wicht l. 
werden 10, — 6) m, tlipg, 3. B. auch: Bir haben Hipp 
w 8. umjere Stellung am der Frage genommen. Mat... 39, 
142; Die Arbelt , . . Hipp u. f. bollembet. 90, 188; Klipp 
w. t. wiſſen. was ıc, 31, 310; 88, 611; 34, 534; Worb. 18, 
7; Velks-D, 11, 0 u. (f. a): Lag dieſer Arieasdanpfer 
. . „Immer Migp u. k. jur Abfahrt. 27,8%. — 8) (Echiff. 
auch z. B.: Ras kurzer Bett in der Hafen „t.“ v. Zor: 
vebos] 85, UA; Kt... efechtaA.“ DM, 190A; 
14, 11; Lrachlät! ... Bo de. wan bie Kampfdereitinaft 
dem rind gepewüber, Preuß.Erp. 1, 225; 8. zum Geſecht. 
235 ©; Anfang Der. war die Arlona „ie est“ [vgl, ſegel⸗ 
1.| NV; Bnt.-3, 81, 678; Das Boot mar f, Maru,fter. 6, 
3; Das DOberbeit „.. tft v. Metillerie ganz f. Örenb. 26, 
9m. — TB. Simple 1. wa, — Biite, a 8. 
auch: Der Simmel war no abend». [2] Acnim seo." 
140; Bor Leſſig's altem [ba] Werftaede, Stahr Ver. 1, 
233; Alpen⸗t. [1 ff] Fand, 44, &0a; Demant-t. Gartral, 
77, an: Dent-t. [4m] Hufered. Bei. 21, 1, 47; Eier, 
13; 9, Weit], aud) Orant R. 4; Aurner RVichw. 875; 
Zisspl, 3, 24°° x, ; Ertennintst. [5] Bratraneks, XXIX; 
arben·i. [2]. Hat.-3. 85, 397; Aötn» (1. d.) t. (el, 21: 
Die frohrt-e [2] Winterluft. Woman-Big 18, 2, 49; Die 
fermen-t-ften · reinſten Gedichte. Mat.-B. 32, 485; Bebanten- 
t. [5a] Amynter or. 171; Gefetert, [6a]; lasst. [1] 
Hos Bienn. 421; Gloden⸗te [7] Zeimme, Noman dig 17, 3, 
39 
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41; Gold»t. [1; 2, »rein]. Seel Baus. 109; Aller Gaars 
t. (8, «tieia] erzänten. SZiutpl. 2, 906 12; rmfentet. (1, 2) 
Matthifl,. @, 2, 10 — freftallen-t, Spee 2ztil; Debenst. 
lJ. B. in febendig ker Mrihautidjt.) Mehze 1, 187; HYetho 
Vorſt, 368; Mittags» logl. fennen-]t. Uiebuht Set. 8, 170; 
Durch ber monib-t-en |chellen| Wald. Keule NRW 597; 
Monben-t. &,40, 37; Seeıt, [da]; Tagedet. Freiligr. 2W. 
2,2 10. — Alaure f,; -n: Art Stevögel: Die fhnermweihen 
Bader [f, d. 2]. .., bie grauen Sn. Nal.D, 17, 250. — 
Alaren auch reil.: Das Wetter hatte ſich .. geflart, Yan- 
fen Schl. 157 (f. Udten 4) ꝛc., vgl. intr.: Beisudrehen 
.. Biß eb aufilarte, Daheim 16, An; 29h; 17, 106; 
Volka-B. 38, 118 2c.; Bertlarnng, z. B. auch Iamb,Frr- 
mann Ordu. (1865) Art. 26; Meonw. 15, bas er, aber auch 
taflgemeineri: Der hat mir bie ganze ſchene Beicherung ver- 
Uaart ſerllütt, kundgethan) Vach f.Alle (1a) ab ae. — 
Alären tr, ⁊c.: 1) auch z. B.: Was ie ungellärt int 
Gemuth fag. Mompert Rulır. 2, 181 rc; Dieiele Erdtrume 
giebt . . der braunen Melte ihren hirtst-ben, dem Zabmin 
f-en Betinbenden Duft. Weſterut. 268, 88a 1,; Die (re 
sählungen iind och nids himlängfih von übernommenen 
u. jelbſterfundenen Fabeln getlärt. Gartenl. 34, Ro.i0ı. — 
9) G. Mae 6) v. dem int Wege Stehenben, Hinbermben 
frei machen :c, wie gejagt: Zu robeit, zu t. an Bin, 
1,801; Iha am Waldet. u. Pflüger behen. Kapp Mm. 1, 
26 x; audı: Tas Awilidendet war für bie Anlemmliuge 
gellärt worden. Mord, 39, 160 1. u, Mricgat.): Wie bie 
preuh, Hm das Terenin vor ſich Närt. Bat-B. 29, 409 ı7,, 
f. aupt. 2, — 4) auch: Gr ertonnte ihm doch raſch u. 
Härte ſich ıc, Silber. D. 2, 26, qm. : 5. Vlict, Geſicht, Ge⸗ 
milth ıc, Härte ſich ſauf) x. — 7) dagegen: Benea Leis 
nen iR alſo „gnetlärt“, d. h. ohne Apptetur d. h. nicht 
gefehrtt u. talandert). LTictaria 29, @. — 9): a) auch: 
Anf jedes Wirtſal mujs . ... Marheit folgen u. biefe Ali» 
rating wird hinauegeſchoben, wert x, Bat-B. 32, 41, 
b) Dieſet Lufttlarer (Heaelie) MardS. 17, DE, — 
Bfftg.: Auf-⸗: 2) auch intr, — refl.: 5 Minnten dar- 
anf Nirte daB Wetter auf, Vürger-Dig 14, SB; Muhig 
aber Wetter, Uat. I. 34, 8 sr. |. anfllaren. — 2)* [8] 
Teb Termin a, — plänteind velognotceren u. jär die 
uscrildenben Zruppen freimachen, z. B.: Bis ur Greitse 
aufzgitet,, ohne dabei größere Ditanjemente zu Tombro< 
mittleren. Dentſch · xPxieg 1, 39; Die Aultlärung 
be# Terraind. 24; 542; Mnt.-B. 29, 519; 80, 474; 4, BIO &c., 
f. aud) Auftlaärungüdienſt. — Nüsse: 2 B. — er⸗a.d 
amzbewten. Anerb. Walbfr. 150 1. u. [A] 3. B. auch: Wo- 
kan-Dig 17, 4, Baltc.; Und v. irmen alio aub⸗zuek., bafs 
wie ohne Okefahr bie Fermbartige Make in uns aufnehmen 
tönen, UnfereB, RE. 12, 1, 1; Die verflachende Aufe u. 
Anstlärung. AMag.d. Aualde 30, Ida; Ing.-Erinn. 2salt, 
Faunes 417, — Bert veralt. fi, ert.: Setlarung ber 
Fabel. YBadjs 4, 3, 114a. — Durchs: durchdeingerid Hi« 
en, ver, z. Wi Die Welt, wie fe iA, verwirrt und, 
Ane Allniner] burchllärt fie, Auetb. Höhe 3, 810; Bund, 
1, 68; (91 2, 280; Zödt, 8; Warkerm, 2, 8827 10, vgl. 
(stennbar;: Daft bie Empfindungen erit gereinigt, durch⸗ 
ge ãta, burdgeiitigt ſein mülen, PWürger-Big 14, MA 
ẽehrlichh· — Er⸗: f. auch Fo Gerichte, 12h; 76m; Idanı 
6a; 1) ivernit.) auch: Huf dais dich dein Solm audi 
„ertlere” Mthr 6, 1726 [Fay. 17, 1, — „vertiere* 109b 
(vgl. Beifeesbg Vateruoft. E. 8 — 2) ſ. Weſterm. $, 
Sotl 1c.; wagte. : Anden er das Wunder im [ft aus] ara 
mwatürl. Uriachen erflärte. Claudi Seh. 1, 6 r.; Ge Etimm, 
.. | draus man mode diefe Wort' ext. lverſtehen; die 
man jo deuten fonntel, Eiſch. 8. 2, 199%; gmoiiß ıc, 
Dorpriifign., 3. ®. auch: So mie die Unvolltonrmenhelt 
hinnuzertlärt, Bolltunmenheit nuß himeimerklärt werden. 
Map. Anslts 34, 5a; Eiw. wen:e. Gegenw. 2, Wih; 
Wat-B, ®, 01; Mücert Vener 860 21. — 3): A) (vereit,) 
Ob Me Stirde beihlöfe m. ansertlärie dafs ꝛc. Dihr 1, 
sh sc. u, (DIT. Se Hptſchwo. 16bff): Er erflärte ihr eim 
Kteper fein. Zinmpf 100% — für en, ſ. da. — b) 
J. B. auf: tw, vor Wericht zu Brotofoll, zu ben Alten 
eret., vgl (fd): Daſa fe mich für ein Kind zu dem Alten 
ertlärt. ©, 21,3. — €) Eid ec, 4.9. auch — ren Hel« 
sathöantrag machen. Weherur, 289, 491a ı.; Eich (über Ete.) 
genen Amd ext, 
Händigung Handelt): mit ihm, 3. B., wie @., 13, 181, auch 
18, 318; 19, & 16, — 4): b) Ertläcung, fo: Ehren: 


u. imo es füh um bie gegenſeitige Berr 3. 


Her-Ikläiren — Blatlıh 


E.: (öffentl) Widerruf e-e Ehremträrtung, ſ. auch Eorv, 
3, 999; End» lod. Echiujar]t. Düringafeld Kor. a1; Da 
bar’s Gen u. Gegen-E-en [B] geregnet. FMBartheldg 2, 
236; Mürbig-t. [34] Stahr Hailıte. 96; Unabhängigkeit» 
@. [3] DiBotekegen. Roufj. 14; Gregor, Wand. 4, 148; Un⸗ 
gliftigteits«E, [3] Oariom Jur. Vl. 4, 0a; Rechthunwirt · 
iamteitar@. [3). eb; Bor (Mat-B, 30, 167 ıc.), Borand- 
MGrhme Unis. 2, 290) E. [3]; Die Wes· €. [2] ver 
Thatſache. Scheking Leb. 8; Au er neuen Welrete, [2] de: 
Tehrt. Veſchtl 301; 807; Wunder · E. [2] Strauß Sch.Beln (2) 
12; Suftimmnnge-@. [I] Stage Weim. 2,85 u. dm — 
©) Erflärerei, z. B. auch Seine 9, 187; Vibel· E. Stahr 
Zei. 8, 190. ä. m. — Hör: ae: z. Bi Erf ſpater 
Närte jich das Wh. au er inmern warmen Freundſchaſt 
heraus [4, aus] Beifad Deb. 1, 28 ıc,; Ser flärte er, . 
das Unterbels Hinweg [3]. Gartenl.16, F75a ic. — Vers: 
1) ſ. auch Kthr 0, 1780; 1796; AReyr Mies 1, 965 1c.; 
Ktm, ob, fid; verst. ie Grm. (3. B, auch Unt.-3. 38, 569; 
Fählbadz Erzt. Ioh. 4, 1, ME 4 sn Etw. (MorbE. 21, 278; 
St. Sb; Gädche DD. 2, 347% ac); Die Verſchanunq 
[f. D.} ſtau darnieder, | die Serflärung ftrahlt emyor. 
Tienge Ut. 6499, Sch. 25h; ah 1e.; Feucht⸗ (G. 1, 180; 
Salon 8, 11, 25); glanz⸗ (Bobenft, Leb. 1, 81; geete 16. 
12, 307); hoch · IM, U, 48); leid· (Mat.-B. 20, 117); ſchmelz⸗ 
9; Ihönbeits: (Kübhe Aunſth. Stud. 1) vertflärt ar; E. 
hoter, jeelenen-ber | Gebanfe. Ebdeke DD. 1, 771621 17. 
— 2) ft. eret. (mie bei Sie) 3. B. auch: Der Ratur 
verschlofenes Vnch, das .. Der mod mehr berflärte, | der 
nach Gntlibend Art die Menſchen denfen lehrte. Kirhimer 
165 30.; ſ. auch vertlaren. — Zer⸗: z. B. — bung Er 
Häcıngen, Kommentare zeeftören: [Die Webichte] werben 
fich ver-t,, wenn ige fie nicht zertlärt. Py.Wadhzrrnagel Un— 
tert, ind. Deutteript. 99 ıc, — sicht m, (m.) -e#; -e: in 
Zifte. (erägti.i: Hüfs: ſ. Okimenn (19) 421, wie Auf⸗ 
tärerei, 3. B. Bodenft. 2eb. 1, 51 (m); Ing.-Merint. esalt. 
AMannts 417 (n.); Mompret Muin. 1, 171; Reh Oild. Vat. %, 
8, 97; Men.d.Anslde 36, Ob; Uat.-d. 24, 30 (m,); Unfered. 
(or 1, Ba; auch: Das oberilächl, Aush, ZFhmiht 
Bild. 4, 16 70. — Iich a.: 1) 3. B. auch Wide, 108 ar, 
u, Ipamz veralt.) 0. ml. auch Stmmpf 299u; 616b 1. — 
2) auch: Um fo umsanf>ter. Grgenm. 6, DEzb ıc.; Er 
t., |. &s Syn. 89; Un-Er-Hteiten, auch Qerrig 29, 36; 
Vnlho-B. 8, LA ac. — ling m. es; -er in Bifon.: 
Hüfs: ieihter, ſchlimmer Anftlärer, |, Campe. — Blär- 
ren: 2) tr.: auch 3. B.: Die Aumertungen zum Fret— 
dant waren längit beigetliert. Menſebach 30 (Karmann) 
bei+, hinzugeldrieben ; Ber Schñler [gt] Beim Gellirr. 
Schala 1. ab, — Alus: ſ. Alous. — Mldffe f. w.: 
3. B.: 1): €) auch (öte.) Fortgang. — Bengnis (Gew- 
fur) iiber die Fortihritte fir der F. 4. B. Grlüp. 10, 34; 
Afrtrefe 10 S. da ze.“ Die Frei des Inſtituf. 
Ment.-Bl. 4, 145, 5e x. — 0) Die lepten Zahıretsst-n der 
Mehrpilihtigen. Uerd. 9, 879 2. ; Die Mocheftett e+B |Dotie« 
riee ]@ofeh, Bürger-Big 14, 167 A ⁊*c. (in Peterab. Kann: 
üffentt. Eanylotat, f, AUat-B- 90, 188 3, — set m.: in 
Afigg. mw. Drdnungezahlen 20.; mb, fo fern er ber bei. 
Klafle angehert, vgl.: Die Erftiäffer [Primaner), Gahh. 
Zöhmeß. 2, 197 — DberMäfler. Hewi Star 1, 165; 109; 
177 1, ogl.t So hätt ſich der ruſſ. Sechſtelaſaler vont 
Acht Uäſeter fern, biefer vom Smötftkläfster ıc. Menalbl. 
1,4886; auch Rla ſaner. — »ig a.: in Zſſtzg., z. B.: 
Ein erſſtees (me 1. Slaſſe gehöriged Schiff. Volhn-3, 77, 
Bar: Sei hünfehen [5 MMaflen enthaltenden Gym⸗ 
naftuns. Beitfägr.f,&yum-ADef. 19,507 10. — Mlatle)rig a.: 
3. B. auch: 8. ter Auazang. Cafe Tag. 1, WI; 9, 109; 
(Die Sache wird Immer Hätrlger. 4, 81; 100]; Das Ende 
int ©. (Mile Seife DI; E-ie Fo ſchäbigen, garftigen, 
ren Qumpenplaneten,. SE Müller Lind. 2, 290; 4, 40; Statt 
der prüchtigen Leibkutſche des Abnigs ent keiten Mieth- 
wagen. Biamsrmana dr. 2, BO 1c; In ben finfand ber 
Klatterigleit Limeimgernthen. Schere Mir. 30 ıc., ſ. auch 
Anm. ı, Matte, Bette u. (4. B. Bert, Beftpreuf.): 
Kater — Schlumpe ı — Aläaͤtſch 1 interj.: ſ. b. 
Folg., vgl. auch: Ari rtieih m. [Schlag] Mundart. 
7, 1385 Sehmtlisi [Maurer], Gartenl, 21, 648 2c.; Elitr 
fherubes @eränid, Gartenl, 15, 5i@b ze. — II m.: 1) 
B. aucht Man börte Se, ala ob mit e-x Peitſche Jmb 
deſchtagen wide (ſ. 2) *Horn Pol. 58; Mit e-m lauten 
Hände. Aßecer Rabbi 1,1, arır. — 2) 3. B. auch 


Ge·klatſch — Klüubeln 


Grilp. 10, 910, — 3) auch z. D.: Antichambre · N. Hat, 
39, 202; Baber®, Welten. 272, 158b; Der Tmmilien.; 
Der Umgangb:st. 20, Hof⸗ (u, Stadt. Scherr BL. 
2, 190; Stadt- u. Konptoirft, Velke-B. 26, 39 A; Nonliffen- 
R. Glafewepp 74; Stadt: u. Partei, Stahr Raifrit. 98; 
Philifter. Weſterin. 55, 97Ba; Theater u. Salons, 
Salen (74 10795; Welder · A. Gartenl. 27, 5964; Weleft, 
Mufenm 16, 2, 78; Feitungs · . 12. — 4) Zenaer Etabt« 
(wie Dorfteufel: Dort-)Bier, ſ. d., Anm. u. Seliffus 
Sat. 1909, — TU n.: Ge⸗: 3) 2 ®. auch: Alltags · 
G. Mapp Am. 1, 94; NKorrelvondeny- ie. Meine 2, 
183 ac. u. Im. Uml,): Lauter Beier u, Gänemlingsge: 
Mate, 5,98; PBurtereegeflätidie. 19, 966. Sindigetlätid. 
Stahr Tib. Br. — 2 f.: 1) auch ſonſt: Hatiendes 
Bertyeitg, Veitſche or, u: Dr, ltlatſchende, ſchallende 
Eifhrfeige). trau 21.3. — 2) 3. B. auch: Wit ik ee 
R. Hetne 20, 289; 17, 197 ac.; E 0b, bie andere Klatſch. 
Pichler All. 67; Mlätiche, SAaller 3, 209, vgl, auch: Hite 
Aatſche od. 8, lichleſ. = Edinbmähre, Ham). Auald 48, 
3a. — sent 1) intr, (vgl. tleigen. Sm. 2, 34; 
Höfer 2, 149; Mäpel Hin; dazu: Meſch'r Kber Schlag 
ebb.; Die papleenen ,. . Zeichen GEnaller). Stiberf, D. 
8,8, f. Smalle. — b) 5. B. auch: Da hörte man... 
bie arten patſchen m. Brettiptel fein t. lod. tr., f. 2] 
Ztmpl. 2,295 14 ıc. — d) Ber antichet Hatichte mit der 
Veitihe,. Heyfe ANYuA 290 10. ; Die Fennen . . f. mit gaub 
Ed un (f. f) Mlnmpinger 15 8., auch: Der 
nad fm Ganetkilrihlüffel geflatict jin bie Händel. Daheim 
17, 15% 2. u. (f, 8) im And m. Pardic, verimelgend, 
z. B.: Neähen ac... Aattern ... Fläigel-t-b fort. Salon 
10,9, 398 »c., pgl. tr, (2): Die alten jieg-t-den Abdlet. 
Schweber Scharnh. 164 (Arabt) — die durch SFlügelr®. Zien 
tilnbenden x. — €) 2, = applaubieren, 5. B. auch Ne- 
maudtg 18, 4, 218; WM, 58. 8, & ve., ın. Dat, 1, 279 w.: tr: 
Sich die Ounde wurd & Paten 4, 8 1. — f) auch z. B.: 
Das Geſchnaner der tafiecefden Frau Vaſen. Amyntot 
®r, 81 (vgl. Anfieetlarich) ».; feltner: Die Nein, [Meintic] 
t-be Buchhandlung. Meine 19, 389 . — Bike: Abs: 1) 
Ceuan 8, 11. — 2) Bonn #, 266 10, ; übertr, Keine 30, 
357. — 5) Senſen a, — durch rofhes Cinſenten ber glühen- 
den in laltes Waſſer den Glätzſvan abipringen machen, ſ. 
Karat. DI. 1, 516. — 6) Abre [der Pferdel große Orruichube 
Hasfehten [beisenten ſich tlatſezend, An] auf dem naſſen 
Grund laut auf ab, Romandie 178,752. — Ans: auch: 
Een a, (wie best. 1.) Nat. B. 4, 55. — Er⸗: vgl. auch 
tr.: Dad Holz ſchnallet am um. ertliltihee [Hemmt, indem 
es llatſchernd sufammnsensdilägt]) ih bie Dänb barzwliden. 
Melfersberg Find. ih. -- Görs: 5. B. [Te]: alatlauen 
die Wellen über das Bolwert Heranf. Mak-Dig 3, 57 ıc.; 
[le] Scqhauſpieler se. he raus⸗t. au Komanbig 17, 1, 
564; Weherm. =t, add b, vgl, beruor:t. FMBartholdg 1, 
a — Hlitfcher z. BD: Der Schutte v. Pofikion 
eitihlfatichte und die Ohren voll. Mel Mat, 1, 198 17, 
— Mite: auch W. 15,37; 99, 1,285; FMGertholdy 1, 
u — Näcdhs auch [Le]: den Auplanz wicbergolen. 
287 x, gl. vort.; [If] Keine 8, 17 0. — Nieder: 
3. B. Ste] vom Wepen. Æurter 188 20; 1. tr: durch 
Matihen od. tlatſchend niedetwerfen ıc,: Die menſchl. Natur 
lafſt für nicht niederſchreien u. nicht m. Unt. d. 8, 80, — 
Umstr: 38, auch [le]: mit Koplans wurgeben. Mar 
ner. 7,979. — Bor: 4. B. auch Fflßartkoldg 1, 
22. — Weiter: 2) [1f] Dolhe?. 9, MIA. — Ber: 
3. B. Me Handiguße [te] Spiel. Pr. 5, 188. — er m. 16: 
3. B. (Elaquenr) auch Grilg, 10, 197 ıc.; ferner: Wort 
Idrittefhwäher u. Müdjchrittsn ätfcher. Schere Me 7 u. — 
serei f,: auch z. B.: Hofe irgeme. 11, dißa), Stabt⸗ 
(Goltei &f.1,178), Tagblatt« (Facobs Berm. 6,583), Beitungs» 
(Genfel Mend. 1,415} 9, ıc.; Mätidieret, auch Rabtutt 4, 
135 8. 0, — sthimlich a. Heine w, 189 ıc. — Alatt⸗ 
(erig: Die Soare ... Haddericht, Mandelslo 1135, ſ. auch 
Ans ben Heiierigen fen, rauben| Fohlen werben die ſchen⸗ 
fen Heugſte. Herrig 46, 116; Meitee, sig; ferner: Materig. 
— :ernintr, ſ. auch: Tas Geflätter grober Tropfen, 
die v. ben Dachtraufen rannen. Sele A. ı, ab — Gr 
uaiſch 1 u. flittern 4, — Hläitbeln tr. 20.: (mie Haus 
beit, ſ. d.): Ilbhe heraiker} t. ſiſch. K. 9, 842270 3r,; me 
gend, wählerii effend ıc. Zıhm,; Mälramer 2, 1090, 1.8, 
auch v. der weidenden @eih. Uat. Z. 25, 008 x; vd. mälj 
famer Urbelt: Das fleißig „Heibeln“ geht mit bon Statten. 


Alauben — Hlaufe 


Dürer Stel. 9 1c.; |. audi: Wort-Aläubler [-Meuber), 
Mundart 7,285. — Mlimben tr. ıc.: [Huber Söylliber- 
ger 64; 102; 159 16], — fee: Höfe: auch wie anf: 
fangen (f, d, 3), aufleien 1b ıcC,: E-e Krantheit a, HIchmib 
Kanzl. 1, 61 ıc.; Wer Leute fapen will, mus Fahwert wie« 
der a. jeinfteden ıc.. Ayrer Faſen. 1046. — Nüßr: auch: 
Anserliaubt jauserlefen] eble Anngfszuen. Schedel 18a; 
1676 ze., vgl, herauset, — Bes: auch Walde 3,299. — 
Hääre: f. Saat Ik, aud) (untrennbar) Sie werben alle: 
zeit "mas baram zu tadeln, au „haasstlieben“ [f. d.) a. 
zu muceuſ⸗ ſachten finden, Sllirsmer 1, XXX, wie: 
Bu fplpkudele u. zu Hoaripalten. Siolberg 10, ai, — 
Serfüse: 4. B. auch; Er Eildermünze (IU.Fchwelr 2, 
ern Dutaten Pichler ME. a1) h. laus Der Take) ıc.; auch 
tidersb,) ref,: Eid; aus der Karzete h. Holtei Ei. 1,9 
fnben, ausfteigert ze; |, auch; „aufher“ f. Walde 1, 18%; 
Uhld @. 988 („auher 1.” 309. — Zufammtens: aud 
Eddeke Zechy. 1, 151 148 10; rofl, — ſich v. e-r BHeberlage, 
Kranth. x. auftaffeud erhalten; fi smfammennehmen, 
Scm. — gr m, nebſt Hei f, Piis a, z. B. auch 
Tie beitelgafte Anfrdri einiger . . . Fehen. Bfrankel Vorſt. 
ber Sept. IX; Geſchic⸗ g Lichtenbg (1800) 1, 254; Gnarklän: 
betiſch. Moshef Unt. 616; Den Zeitverluft u. die Klein ⸗ 
Ari. Mat, 19, a1 (vpl.t Grab» it. MeinMiüter, -Micher, 
-tlöber, bei den BöutKern; jene bie Baume, Diefe die Dates 
dem Micbend, Sriſch 1, 5932); „Nenichen:R-ei” [Metritene 
aussebung]. ©. (f. Gödehe Wr, 2, 766); Die Krämer n. 
Pfernelg· . Womanbig 17, 3, 669; Schiulen⸗K. [ald Name 
er Mauketönige), Wollenh. 1, 1, 39%, Bildermänner, 
Echwarten · O. Mlabber, 35, 284; Mori: u. Eilben-®. Moltet 
Gh. 1, 39; Wortet-ikhe Atolite. Cartias Alt, 28 u. — 
Aline f.: 1) auch: Die weibenden Thlere , . Ihre sn 
x. Kralleu. 6. 49, 515 Der Teufel wirft wich aus er 
fr Rn in die andere, K. Semp. 11, 2, 801, vgl,: Duis... 
Bleib [| =. Mönd bes Teufels Beide Kralten jind, Math. 
1,610; Am H-ı Sachs 5, 2,289, „nen.“ Df. Böp ı, 
187), die „Mo“ (Upld &. 722 ſaugen (j. d. u. Hunger 
yfote) a, auch [inm.]; Horn. Lfd. 8. 2, 24502; Mlogen. 
58, EL; Alaen. Sachs Tietun, 2, 3568; In fen [des Drachen 
Moppern. 3, 958629; Die Kitberlu (Krallen). Silberf. D. 
2, 190; Der Adler nahm ihn im fein Stuft Iſ. d. 8]. 
Waldis 1,8711 2. — Alte. 3 B. auch: Dorws, ſech 
Rrebfes), Mlanzinger 830; Wing m. er Gients- [f. d, I 
&. Scymelnkdhen 8, 289 ıc. (f. abi. 284b); Mit ſchatſer, bach 
fehr Heiner Eub⸗ K. verſehene Gaugfüße [der CUade]. Natur 
=, 0, ſ. Sichel⸗R. ebd.; Cingefaiste Een [f. o.] 
vn. Brelfrfie. lfd, Gare. 3710; Feuer⸗zt · der Enmeniben], 
Mlisger 2, 166; Die Deitie, Me ihn mit ihren Löwen-g-n 
serfleifchen wird. WVolha-B, 26, 148 A; In wilden Räuber 
Kr. W. 20, 275; Echieb®. [de], das Schiebrad der Gäner 
müßle vorfdiebend, |. Kar. MI, 2, 85; Mäncer-ft,, Teus 
fels · M. blatta hyzantine, Geferins KSıb, ſ. Ohen 5, 084; 
auch (j. 2, 796) Phyteuma orbieulare . . bone Walt Leite 
felö:t. genannt. Yerty Erin. 185 10.5; Nlusa-m 8, Hemp. 
11,2, 0698; Ge Bindsfl... „. bie Schneetruftalle Übers LTand 
verſtreute. Spindler Bog. 1, au. a, m. — sem ir. 4) 
iftimmerm.) Holy aufst. (0. ee Art Verbindung bei redit« 
winkligen u. ſchiefen Turchtreuzungen ſ. Bar, 9. 2, 208, 
— #lans m.: ſ. auch Logan 3, 1893 u. dazu €. 5, 
397 ıc.; Santt Wilolons, Santir, Sambf. ıc., |. Ridel 1, 
auch — Weinnachtsbeiterung, vgl. Ehrit 2; Schwab, 
5; Stalder 2, 299; Vonbun 16 ff; Gartenl. 28, 1216; Noe · 
manBig 18, 2, 03 :.; nieberb,; Muktine jber rauhe &.} Liſch 
JZahrb. 38, #4 ac.; ferner (1): Dur bif ein „Elas” [Bumm- 
toyf]l, Spleltz. Platte. 1, 256, vgl.: Te beiden ollen sta] 
[alten Tummtöpfe). Weuter 9, zis; ferner ſ. Dohle 1; auch: 
wier (fd, Anm)... „alter 8,” aus Brandenburg. Ho 
anaubig 17, 4, 807 ıc. se f. 2: 1) 3. B. auch: Tie 
8 n (Eitadelen). Sreyiag 2. 2, 1,498; Starle Pula u. D. 
Katur wohlbewahrte „Elanten.” Stumpf diub a x; Tarch 
bie „Einen“, ba berMhobanins] Kinaudlänft, 6ida ; 287h 1c.; 
Sins, Nomandig 16,3, 181; Sn. Generd, 7, nal, 8 
serie.) 20.5; Werg« (Abreger. Apri, 9, Mh; Felſen · (RB; 
Thales· (Gries Taſſo P, 21) &. ꝛc. — 2) S. Stcheuchenſt. 
188 ff, vgl.: Eee „Elacie” . .ı ce. Erddamm. Tiadta Dftir. 
1, XLIX. — 3) 4.8. auch Waldis 4, 8634 sc; An einer 
Klaus ob, Balbinlägerhätten oben, Silbecſt. D. 1, 111 16; 
Die Turm, Rog. Belt di m. Dazu: vertlaufen 
iperfgliefen). Lifdart Sarg. 246a U. noch: Nehmt auf beit 
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Berlafänen, dei Elle vertreiben, | in euer Gemüäthe, ba fet 
er vertlauft. Wlikert 4,19, — 4) (f. Sremtw.) Die 8. 
et Zanzmufl, Mälner Ber: 2; 4; 6; Gcoffalfemft-, . .. bie 
beiden Selbst 1. — sen tr: 1) ſ. auch Kranke 8, — 
2) = Streideln, hãtfchelnn, Hafen sc. Prant R. Mil, nal, 
bei Melfersbg ».; Mänfeln, tluſeln. — ner m.: auch 
SäyeXel Et. 33 10; „Alenjener." Welbis 2, 80 (liderihr.); 
nit, Sinmpf BERa; dia 3.; Aludneriun, Wadern. 8, 
7422 32.; Reif, ſ. Einfiedelel; Au Tangjährigem Kthımm. 
Sqheffel Et. 81 &. — Bläven: ſ. ataben. — Kläviftm.: 
Atkerſphrt (Mulente). Uatut b, Bira. 

Alöb:en: 2) tr., auch Überfin.): Ge [se Oirfeige] . 
Gegen, 14, 356 gleichſam: der Bade anheiten x.; refl.: 
Der „. Aüfer, welcher fi . . im et Wofenblätke, gellebt 
[dart feitgeiegt sc.) Uords. m, 210, — Zſſhg.: An⸗: ſ. 
auch Kihr 1, 495b x. — Mits: 4. B. €, Mrder iin Peche 
[f. d. 3]. Weſterm. 356, 39754 — linglüdegefliörte x, — 
Ver-: auch: Ich dabe heuie vertlebtes Gericht ldas im 


f. em Initbidit vertlebten Kopf bereitet wird) ... Das tkocht 


bonn mie jo ruhlg weg. Spiel, Mila. 8, 1 10; Zuſammen ⸗ 
v.. auch Schlegel &. 8,331 1. — gi: auch (hersh.) 
&m Eiw. J. lin om Aebebrief N‘ d.) sufenben]. Menfeb, 
ze. — :er Im.: 1) auch 5. B.: Der [Rampf-JStier Ife 
e. 8, bet fi au bie Merle ſeb Gegnets Keftet. Volhe-B, 
26, 354. — 5) St. Mleimer: ſ. Mammer 4. — Il a: 
Imundartl, 6)? 8) Mleberig: In en @. naſſen Ader fürn. 
Heer Oauevatet 84. — 2) als Bgih zu feft, Hart x, 
ſ. Bm. 2, 351 10.5; Das te Diendt. Anzengruber (Horb, 
17, 140, vorber: ibinbeldilrz, jpindelig) ıc. :erdl L.; 
-en: das Sieben (f. d. u. Bellen): Er nahm irgend et 
R. vor. Auzelgen 6. — ehridht, ·ſc)xlg a.: 3. B. au 
Fiſch. Garg. ara; Gotin, U, 1, ii ıc.; Nlebrigleit, Mant 
SW. 8,518, vgl. aud: Ber am Mietern Heblig [f.: 
vergeblid]. Scheffel Ar. 8, ſ. MorhS, 16, 8 u. m.: (Arten 
rotber MWeinreben] Zraminer, Klebreht:. Zabl. 1870a, 
val.: Der Hier (f. d.) ob, feterretbe [ji d.) (Wein), ſ. 
Friſch 1, 5814, eima auch: Der Surgunser od, Alcumer, 
Hator 27, 120b; Mine. 15, 3998, „Eblever, Ebleulinger" 
{Traubenort, nach Chinvenma benannt). Stanb 9. —:grln,: 
tert, v. Klaue (f. bi), — 68: Arothin) = Pferde. Men. 
Schaf 3, 116 — Eli: 2) ı.: auch ſſ. Rum); Brosmen 
(ajus ben Kleten (Spalten, Mipen]. Platen 38, — 9) n.: 
Bald ift Die Dinte zu F. [büf, Klediend), Bald zu ditm. 
Enfe Gal. 2, 188, — :e ıc.; ſ. auch Glöde, töpbein 2, — 
ser m: 3. B. auch: A.. nicht Künſtler [Dieler, 9. 11, 
59; Dinten⸗R. Schlegel Eh. 7, 87; Farben, X.; Keil, 
16, — stern fr. 20.1 4. B. auch: Man Hedert viel auf 
grau Papier, Weralae Überihe. 2, 40; Bäher ver⸗t. (ob, 
perfleitern, auch Zimpl. 1, 45°, vgl.: Das Wapler 
betiettert. DI. 1718,3,57, ſ. auch: Du Unflath, was 
ift das für „ntletter" ſchetletier!? Kifart Ent. 4170 — 
wie halt du mir bad Leber verlüppert, Werihneidend ver⸗ 
borben! . — 8 m.: 4, B. auch: Der Betreffende Bat 
ſen St, Fort! MordE, 8, 127 w.; (auch Stetter, Sterih- 
Scywäbi. 916) Farbf. Pet Deine, 2,00: Hu ihrem 
Fintentlexen, Ow. 4, 47 20. — fe m.: Ge⸗: au: Bunte 
arbengeflere. Hatnr 86, 1708. — len tr. cc. Bike: 
Ab⸗: intr.: Die Schrift Hat ob, iſt abagtleit, vgl. ab⸗ 
färben. — Ber: auch: Sonſt vertleckſt ed, verſchachert 
ihre mir bie Thiere, Rauk Böte. 1, 56 [serlandeit ſchrift · 
Ur) — Zurück⸗: 4. Bi Das Bolt wieder in bie alte 
Dumm. 3. ldurch ihte Schrliten zurügbringen]. Bfihehke 
Non-Scah 11, 167). — Zufaͤmmen⸗: (vgl, ſchreiden)]. 
Plattu a, 107 &. — er m.: 3. B. audı Bapier« (Daheim 
16, 19a}; Tinten, Ampntor Br, 1b, — seret li 
TWolf Malt, 9 xc., vgl. auch Alediograpbie, Keiſe w. W. 
111 30. — Allee m, sc: 1) j. (and fie Ay.) Moto, 9, 
174 #. munbartl. f,: An ihrer gelben A. Uiſt Barır. 04; 
Zühe Sommer. abbeiben. Göbrke UD, 1, zrea®V ıB, 
Kumd) 2; Blerblästziger (f. Dreiblatt} &. (al+ glildheins 
gexb}, f. auch Alttaſthach LAY; Neone 4, 166 ic. vgl. auch: 
Das Biertleber imie man in mtr Seit Sagt) beiteht 
ons Den 4 Meihhriitern . Trojau (Hlat.-9. 34, 165) 8; Eim. 
über den arlinen 9, loben, 4, B. auch Mag.b.Azelb 49, 
5134; Weitere. 4 7136, — 2) |. auch Life. 8.9, sat, 
— »ig a; wit Klee beimadhien, — Gliirs m.: An Qued⸗ 
Insurg .- bn> berillimte Bahrmerttsfelt, „A. ob, Aliers”. 
Haltet Erz. 4, 856 (f. Lab), — Eleetih)e: ſ. tete. — 
Blei Im. ꝛc. Dazu [Hmm] |. auch? Mittels dieſeß 
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teäftigen Schlids Gelber u. Wielen zu „Lletew.“ Mater 
16, 34a, Billa sc., inſonderheit: (tt beit Fermen) ber un 
ter den unfruchttaren eifemhaltigen Sandſchicht (dem fop. 
Stört) liegenden K. zur Befruchtung der barüber Tiegen- 
ben Acertrume Heraufarkeiten, f. nam, Nat. Dig 18, 811: 
Hleiuna, ebb.; Der Mleier [Wflliger se] Gegemm, 2, I16a 
(&. Grat). — II f. ⁊c. 1) Die Nee, Marm. 9, 677; Bonn, 
9175 f; Yat.-B. 30, 394 (NrerThellchen, 818, daneben - 

Zrudf. —: Alein thellchen) ıc.; 8, („tey”) Waldie 2, 547? 
1e.; Großgelrsten Bret, darunter ſich die H-en [„SHeyen,” 
ag,] nech befand. Simpl, 4, 2ıg?l u. 0; (Den Sternen 
zicheiden v. ber Aligen, Murser NUhw. 6405 ıc.]; Mich 
mit dei „Segen“ [pl] behelfeit. W. Ste. 4, 260; dazu 
(f, Kim): Bruchtgänen ob. Kleiige Enbltanzen [im Brot]. 
Gegen. 16,410; Rode, Werzen⸗ ıc.; Gried- od. Schrot⸗ 
Spidea. (f. ſpiden 2b); Fallg. (früher dem Miller als 
Maßllahn neben der Rablmege — |. d. — sutomentenb) ıc. 
— 2) ette. K-ewfiiniihes, nam.: 8) Mandeln... Sie 
liefern daB gw. Mandelöl ... Der Mädkftanb Finb bie 
anderen, wonit mon fi wäidt. Dken 3, 61. — b) 
(Aryn.) Epibernisabfeilferumgen, fo: Saar · A ·e Lichen pila- 
vis; Haut · F., bie eittfoche Rretisfplechte, H-en-Sudt, Pür- 
riasis 1c., ſ. Bo Diagu. 556. — ben: I) tr: tiebtu: 
a) noch bei Adclung, auch: an⸗, auf, ausf. w., wie 
auch bir. ıc.; noch allgemeiner: Ein Bert in das anber 
zit machen, bamadı bie zu E. („austlehden") Aelſerebz 
(Wadern. 8, 5739, Inühend zu vershtiehen?]. — b}3. 8. 
auch: Die Giebel m. Wände .. gemauert ob, tüchtig ge= 
Hehmt. Sterl. Geſthſ. 2, 1,454 2. Dazu: Die Aletber 
. u) u. Weber Imnter den Wögelu]. Jatur 97, oma “.; 
auch ähnt. wie Heien [f. Mei I, Anm.) = ſaueren ic., 
vgl.: (Unfre Sprache] v. aller Inreinigt, n, fremden An 
Heibungen zu ſaubern. Stmpl, 4, welt zc. u. auch: 
Kleiber m. (f. 0.) fasl. (wie Stel I} — Schlamm, naffe 
Erde, Echmiup, Roth ı., z. B. Mönigehsfen 017; Die Aei ⸗ 
ber [pl. od. IN æiſchatt 8, 2, ae u, (überte.); Dem 
ganzen Matber. 1084549 hie ganze Schutiere, Geihichte 16.]; 
In ber That ift’s dech eim Heiber [ein Drei, f. Unter 
fhieb ] Df. (Götehe DD. 1, 1666 x, vgl, „Heiiwern“ 
intr. (f) Or. #3, 06°, — 2) intr,, auch: Die Flfigel 
t. | am der Leimrufhſiangen. Küsert 6, 319. — Zſſhg. ſ. 
o. audi: Bes: 2) 3.8. auch fellmer rafl.: IM der ge 
Fltopfie Wilbling einmal gewaltiam abgeriflen, fo beileibet 
er ſich nicht zum 2. Mal. Mayer 19, 19c m. — Ver⸗: 
auch: Em Etw. wert, [vecheiumlihen). Stnpl, 1, 0199 sc, ; 
Die [wir] in die Materie verleibt find, D, Ph. 7, 28. — 
Züs: Simpl. 1, 99424; Wadern, 3, mx — läd 
v. 26: 3) ſ. auch Ze Sprachbt. 4752 and; 817 ıcı; 
Her am Stüt [FD  Beug zu Mein]. ReifemAl. 304 ıc.; 
Mas Laune Kerr hat lFraueneteutel. Auerb. Ndorf. 3, 
108 w.; auch aux Bei. er Berl. nad dei .: Gr halte... 
bunte Damens®-er gefehen . ... Ste muſete Me bunden K-er 
iein. Eemme (Wolke-B, 24, A; Hatie Anton fi we. bett 
beiden rothen TUN--ern in e. ſchüchterues Geſprach einge» 
lafien. Weſterm. 397, Xa: Die Ehleppe [Dome] begreift 
fpütee wid, wie dae Alägel-A-ben [fe als Kind) fo dumm 
neweien fein fonkte. Komandtg 18, 8,37 ıc, aucht Ans 
den Kern fallen (f, d. 6); Sich an Zinds Ser Bürtgen 
(f. d. 3b) ⁊c. 8. {v. Thieren) se, ſ. auch ansfärben 1c.: 
Die Aremzotter ... in allen [Altert: ©.) A-n keuntlich ar 
dem .. Blfsodiizeifen. Brehm Ag. 11 (j. Bähg- D6; 89; 88; 
68; 78 20); vgl. auch: Die geſuichte [Stein-MMoble iin leuch⸗ 
tend dunteliimmiferbigen Ste. Uatur 27, 10a. — 4) 
Schiff. auch: Ballaſten.: Dab beim Einihtefen des Bal- 
tofl2 an der Ballakylorie anageipaunte [Biort-]Segel Bahr. 
Erb; Ba 2 — Iſſtzg. Ü. 0.) Telht zu mehren m. zu ver« 
fiehen. — en: 1) tr, sc: b) Sich €. Tat] 3. B. auch 
Ebero Ediw. Dı (vgl. amt. 198; 286); Unfered, (81) 1, 171; 
V. 1, 89°94 9, — ee) 2. B. auch (erst): Die Tgungterit 
wollen ihre Brun mit Mänzere gerne I. Logan 1,53? x. 
ferner zu c, f, g u. 2 auch Fe Sehe. ib sr. ; ver⸗ 
alt.: Amb an ib —, ſich zu Ähm lin ie farte] £.. f. Gr. 
u. Sm. — 3): 8) z. B. auch: Er nroße Geftali, beren 
Kleidung bas jeltiamfte Beniih ans Brauentieibumg 
u, Männeranmgug [J. db.) war. Spiely. Pion. 106; Betunde ⸗ 
rung ber alten Hlfentieibung tıt feſter anliegenbe. Scamibt- 
Wei. Erb. 33; Abend» Volkad, 37, 8A; Aurus- Strafgef, 
5 360%; Mtummer- Sifchart 8. 8, 11967 (vgl, Bermant: 
mung 2c.); bie wärmfte Schutz · Weſſetm. 85, 10b; Liter: 
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Uufrerd. 80, 2, 15; Schr u. Waffen⸗Nleibung. Alatthiſſ. €. 
3, 189 u. ä. m.; auch: Wenn Esiffe . . vor Autet Liegen, 
wo Ebbe 1, Flut geht, fo haben fie dad Tau gi. fo weit 
beffeibei, Bis wohin es gegen Eirom u. Wind zuglelch aus 
aeftoden wird .„ . .: die Dee vd, Tange Seibung . . . 
[&@pfp): bie Dun» eb. kurze Reibung. Kobr. 00. — b) 
(feiten) Rleiber; ber Bmb ans, bestleiber dc. Mriegeb.des 
Fred. 108 1.; auch: Dem beitellten Tobtenkleiberinmen. 
PMeklbgStrel. Def. Ampeia. (1875)8 17; HeufrelBta (79006 u. B. 
— Big: Mbr: 1): b) auch Aust 39, 1456 1c.; Witten, 
@echy. 2, KNXIV ze. — 2) tfelten) auch: Ob wir ung, idhen 
bis auf's Gemb abtleldeten. Eltar. Neil. 1594. — Ans: 
quch Antleideriin), Mat-B, At, 17; Notbs. as, 208 ꝛc. — 
Aüse: z. B. auch: Salzaustleldung [des Araters]. Meune 
4, 8,29. — Best NY 3. B. auch: Die Figur im Unbe⸗ 
Hetdetheit. Clandi Lei. 1, 400 10. — Din) z. B. auch 
Diefe rajenbekleibete Thalſentung. Stanley Liv, 1, 9 ır.; 
(veralt.) Ihre Unmiſſenheit zu d. [emäntettr, |. d.) Wat- 
die 4, 5425, — b) Ee Stellung x. b., ſ. auch Segeuw. 
15, 2184 [tebelß.: brgfeiten (ſ. d.) Auslo 39, 7abb; Hlimger 
Geid. 21 1e.]; Dekletdber er gleich hehen Charge, Volhe-B. 
25, 217%. — N) auch: Hufe (Behmidt-Weig. Schufter 17), 
Scuih« CH) ıc.; Schildpatt-Betleidung der Wänber. Dahn 
Kampf 2,471. — Eins: z. B. auch (3): Reneintiet: 
dung des Motive. Glafenapp 11 c. — Ent⸗ J. B. 
ach: Ehr · Cattleidung [«Beranbung; Beirimpfung| Anerb. 

3,8. — Rise: übel Leiden [2b] Lampe. — 

ber:: auch 3 B.: Epheiliberfleibung der Pänbe, 
Hasler Heid. 212 2. — Bers: 1) auch Matyef, Sar, 496. 
— 2): 8) Bretterverfleibung. Bonn. 4,1. — Zer⸗: (in 
@iebenb.): @. „zerMleideter“ Erntrwagen. Ansld 52, 46a 
Tür die Hochzeit umgefafter]. — slidg a.: 2) die Aleidvung 
betxeffenb ıc.: Der Megenmantel . . ., um „E-e* Mängel zu 
bebeten. Vof.-3tg (79) Bud; Die fe Mepräfentation. Weih 
zen. 75 — Mleln Ia.: |. auch Zu Sptichte. 
30h: 1} neben Sm. (ſ. d.), 3. B. auch Zur Zelt bes fon. 
ten Abendbrrtd, Spielh. Blatt. 4, 280; Die gute u, bie fe 
Farbe [Ig im BWeftonipiel]. Alvenst. 195 20; Is der . . 
«bel dieie .... Gefolge des Fon Dtannes Iſ. d. 1, verſch. 
3.8. 2; 2a] Ih. app Am. 1, 8, vgl.: Ne Leute. Bonn, 
7, 188 16.5 Ste Ninder , . , Die re Manre (f. d.2), Weſteru. 
208, dazb; Maſſenſeuer des ten lod. R,ejiierehre. G. 20, 
1ißıc ; re, luderneme) Beine oftohelreider gemadjt. Nat. J. 
2,32, f. auch groß 2k u.ä. m. — a) audı (f. 2): 
DTamals war bad Brot L u. k. [fche k.| Simpl. a, zit? ic. ; 
[S+ Mängel] aufs geringh n. Leſt machen. Libre 5, 31h 
(nertleinern]; 2886 1c., wie: Auch me der hilfe, geringſte 
Qube. 6.3, 211 1e.; 8, wimsine Nolen. Anerh, Landhj. 4, 
150 (f. winztger.) ac. u. (ſ. 2, 8): Mon erfien din ddr rich 
202,0. werd malt ber zeit Länger u. gröfler. Sachs 
Tittut. 2, 158139 u. noch: Zich ver ihrem Water „Ingz u. 
2“ medien [bemütbigen). Bucdf.Ake (1880) 3b ıc.; Erzählt 
ihm Mes kurz m. be ibaar-t,] Kopiſch Agr. &7 2; Den le 
Bars u. ein ſqampfte. YHeltei Trent. 2, 249 Im. Schimpf⸗ 
worten bemiithigte, f. o., vgl. ober auch tarı Ba. — 
b) vgl. auch: Sie machen mir dadurch nicht die I-fie Dlikhe 
feine, auch nicht einmal die Title m: Nicht die . ſte 
Diühe liondbern ee ber greſiten] war dabei, daft ıc.; „Waren 
Sie e, folder Excher?" „. Midıt im en abe [wide im 
gttiugſten, dutchaus nicht). Nat. D. 38, 195 20,5 Diele Übers 
zeugung wurde nicht zum L-iten jiondern zum meister, zum 
arökten Zeil] begrlinber gerade durch die andere Seite ber 
Rümpie. 3,97. — DB. 3 118656; Walde ı, 
1024 1 — 9) 4. B.: Zuerſt lennte ich den Gedaulen gar 
echt t. Irtegem. MHenfel Mend, 8, 901 x., |. auch: Die f. 
rechnende Frau. Nat. D. Ba, 159 = genau, das Re mit ber 
rudſichtigend »e.; V. Sehr t. [fi gering] beſeldelet Kummer: 
herz: Yacidr Ziey, 3, 240 (verait., ſ. 1a; 4): Ger Sache 
te (Walbis 4, 152°) od, ein f. Wiar. 7512 — menig] Act 
haben. Ein f, ettlichen. Sachs Big 9, 26. — 4) jubk.: 
a) auch iveraii.) ein Se: [ e. wenig, etwas) z. B. auch 
Fiſch. 0. 2, 0029, 259; Mit ein a. Swenigl zufrit⸗ 
dei ſtellen. Waldis 9, 51° sc; ferner: Sie hatten fich e-rm 
„Ken“ [se Maui] angetemnten. Volhe-I, 26, 7A x. U. 
{tm d, Altern Login). Ich Tengnete den Kern [se, Eng — 
den Unterkag od. Minor der Kontluſten] sc. Schupplue 
(1884) caa — b) Der, bie, das ®., [find], auch: Mein 
Re Mercdrelsfit Bed, 8, 180: MScctt Om.iir. 1, 70 m; 
Das Atein. Spee 3925; 3419, 42 3c., vgl.: Ties Schachtel · 
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A-cen, G's Nat Korr. 2, 20 = he Schachtel Bo m; Bon 
Ken [f. 2. auf] auch Weherm. 815, 5268, |. auch Alein⸗ 
heit. — 5) (Anm) z. B. auch: Berlen 1. [fehne, tokbare) 
Vrant N, 342! 10,5 9, [fein ꝛc.) ſpiunen, auch AMählpferiy 
Hochz. 115; Rollentj. 1, 1, 10224; Mes Bart jpimmen. Wal- 
Dis 4, 0° 2e; @. lſein. Ggſtz grob] pfetfen. wii — 
Hffeg: Haar⸗t auch; ©. [ganz w. gar) vergeffen. Lllu 
ger @xii. 119. Klimper:: z. B. aud) Gegeum. ı8, 
alda Ldplo), vgl. auch: Klitert, WomenBig 14, 4, 604 
ſ. Ulnziig — winzig Mein. Mundart 5, 38); ipott+t. 
dgl. »tillig 1c.] Sıhyfching Duntlezh. 75; wundert. Haller 
150 e., vgl, winzig, fein ao — In: auch 14; 
ferner: 1) GBerab.) 3. B. auch: Das Schelb⸗N. Schengen, 
207; 1,112; Dos Koblen-®. auch Sahne. 2, 857, vgl.: Die 
K od, pl.?) Grad», Gruben“, Madır, Scheldtlain. ebd. — 
) itut.) auch: Wanss od. Haſen⸗K. [f. «gung; -Weichrei] 
Ansld 59, 1176 6; fchersh.: Das ſonſtige Wölter«k, dert 
hinten [in d. Türkei], Aladder. M, 8. — st 1.3, B. auch 
Gbertenl, 15, 3082. — sen fr? 3 DB, audır Un eurer 
Chre verfleint, Waldis 4, m? ꝛc.; Die yertleinte Mafle, 
Anslb 50, Wib; Globus 27, 9a ıc. ·crlich a.: 


Vere: Mez. B. aud) Clandt Leſſ. 1, 388; Ml. Wer. 065 1: M 


Ggſtz: un. L Hemp. 11,2,106 — ern tr: auch: 
Zu t. fen Echmers. Gödeke DD. 1, 488n 78 ıc.; Bers: 
3.8. auch Sarteul. 26, 4880; Bat.-3, 21, 199 16. U.t Holz 
ver-t, [Hein hamen). Geilp. 1, 187; Uerds. 81, 2; Unfered, 
ind) 1, 16; Wellerm. 260, 14ba .; (denrb) Fnttere 
verfleinerer [Bätme}, Auold 59, 00h, — shett f., auch 
3 B.: Verzug des Heinen Madchens u. fonftiger A-en 
[Heinen Weſen, Beihöpfel. ©, 32, 300; MWelantte Grüßen 
os, — ren. Gegeuw. 16, Stab x.: (Bitte. 0): Den Franzel 
leun ih v. 8, [findh., ein] anf. Momam-DBtz 15, 2, 124. 
— lid a.: 2) f. manı. auch Serie. Oiſt. 7, 197 16; 
Grundst, Unfered. N. 11, 1, 484; erg. 2c.; (Metnigtich Hip · 
pel Leb. 2, 205); 1000 R-teiten .. menden dort ] des Mär 
gere Tagwert, Colin Reg. 2 Ec. 2 x; Daſa ja Nidts 
vertleinlicht werte. Btlffer Stud. 1, 63; Lavater, |. 
Camze. — »0d n. 20.73 B. auch: Wert es ib. Ta⸗ 
ent) das Milbnis . , ind Kleine bringt, dais wir , ., tab 
unter Herz ala e. 8. (2) erfennt, „. neben u. mit Sten 
{}) eridieinen fehen. &, 8, 7; Das st. (2) jr Raten, 
bie Unſterblicht. Wacker. 4, 8757 a0.; idersh.: runde, 
Schmut ↄ2c. der Bart], Eitter, Eich. 7, NEAX x.; Iver« 
alt., 3: E. gemeiniomer Eisleben um een Didden u. an— 
dere Siem. Bald 99, 3 (Ro 1581); auch [f. Aum.]: 
Meindt IM.: Aoth) Waldte 1, 119; eine . . .„. Mleinät 
(R.: Ha) Sachs Wit 2, 2; Dab Alehnet ſut.: vereinen) 
Fiſchart 8. 3, 388% 10, 9: Menodien. Zimpl. 4, 919; 
var, Ztumpf 1a (HR. ia; wa ac) — Mleilern 
tr. w.: auch: Dad Getleiſter, die Aleifterei sc. Hifkg. 
3: B. auch: Dais . . . [in fübem Mort u. Giermeiß | du 
isnen mmtleifierht die Wiſſenſchaft. Minkel 92. — Kleijeln 
tr, tör, 10} Hetz, nam. zu Dauben, tieden (f. d., nal. 
top x.) Scheucgenſt. 100. — Sllek zc,: ſ. Med sc — 
Alemmee f.: 1): ©) lechn. f. Marm. M, 2, 965; 87; 284; 
64; Schellen Kad. 11 20. — 2) auch {f. 1) Lich den Rod 
in der Thor. Uou.Schah 18, 38 [dort eingellemmt] x, — 
3) (val. 4) auch: Bruftsg. lvgl. «Belleemung), Afthma. 
Loch Diaz. 49; Meyer Aond. 4, 6b 1. — 5) 4, B.: 
Dft in Gelden · n. König 15, 18. — en tr.: 4) (ef) 
festen, Goltei Etz. 5, Ab: 5 ce; auch (j. Anm): Den 
Philnern hab’ id 'n aetlommen |[ft. geflemmt] Megd. 
d.Mommerab, 42. — Ifftzg.: Abe: j. B. auch: v. gind 
fort⸗, wegdtangen. Gartenl. 35, ME — Uns: auch 
Ptentl 11. 09. — Auf⸗: Den Sargbeel a. löffnendj. 
Bat.-3. 97,79, — Bes: 1) 3. B.: Arhem⸗ b · Data Stompf 
1,511. — b) In Dielen erdbellommenen | Lüften, 
Nücert 26; Angie, herze, Lieber, feelen« (Biel 9, Eellom«- 
men :c, auch (1. d) 2. B.: Geräbeflemmengeit, 9. 1012; 
W. 13, 1418 8. — 2) auch: Die patrlotiſcht Bellen 
im Frankreich hatte Tre Bellommenteit (f. d) ber @eiiter 
im Deutſchland erzeugt. Velkn-B. 15, 72; Uufered. (1, 
are. — Eĩn⸗: z. B. aud: Wetrlbtes, „eingeifemptes" 
Hetz. Göbehe DD. 1, 19748, — Ere: Sub er. u. zer⸗ 
quetidien. Ethr 3, mb, auch (f. Set.): Dieter Frünting 
u. macht ee ſd. Serz) mir erflommen fin fichen. Kahel 
1,502. — Um⸗: Die Sireitapt Hält die Hauft umdlemmt. 
Sirochpih 72 (drang umfhloffen,, — Ver⸗: 1) 3. B.: 
Dar sw. dem eingeftäzjten Ballen jo werfienmi. Velks-3, 
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3,9; Das Schwert fo feit in bie Hand verflemnt. Uhld 
Echr. 1, 271; Das lieb ein wenig wertlemmt u, fontvatt, 
Koffmann 89; Gamlet ift vertlemmt junentihleben, tn ber 
Klemme]. Viſchet ME 2, gun 1c, — 2) Cyümmel 5, 183 :c. 
— 3) Mit vertlommenen [Hammer] Fingten. Puciler Eib- 
dil. 2, 97; Welterm, 299, 0b x. — Aufämmens: auch 
Kar. N. 1,572 1. — pr m. 2: I) v. Berf. (f.: 2-in), 
wie Dapene (z. B. auch Monan-Btg 16, 3, 29), noch 
draſtiſcher: Jutz⸗ A Wander 1, 189 — Memmarich Lerre 4 
ldrmliger Aniter); „Bröbenst." (ber fih am berätimie 
Perſonen andrungt, anllamment}. Sontag 9, 908 1. — 2) 
v. Thiexen: a) f. lammer 4; auch: Die Tanfenbfiläter, 
DO hr:k. verſch. N. Storpien. Schefftl Et, 5 — Ohrwurnt; 
Blerder®, [fenerfärdter] — b) &. — Habicht. VWeber 
Sag. 4, 194, vql. From, 2, 786; Barhfenfp. 3, 47, |. kram · 
men 2; krimmen x. — 3) v. BWertjeugen ac., (vgl, auch 
Mampe) u. 3. B.: Stalder 2, 108 2; Raſen⸗R. = Brille; 
danach aud: A. — Lorgnen, z. B. Baliems 69; 129 ıc.; 
Dher⸗«g. lverſch. 2, die Ohrmufchel dv. Harthörigen mehr 
sach vorn drängend]. Menu, 8, 396 0. — suis f.: Bes: 
Berlenmung. Mehre 17, WO (f. So Optkdm. 2178). — 
lömpmer m. 2c,: ſ. Aueld 00, 148%, auch (f. Ken): 
Mattpin)res. Slara EU, ı, 28; Süberk, D. 2, 16; Hügel 
Kb; Schm. x.; Memperer {f. 1.) Wieife Luft.Steb, 190; 
Migperer. Frisch 1, 594a x, vgl. (Zen): Dies Ali» 
ber-Hlamper des Alaviersl, Bügeigen 19; Berab Pol, 
197 ıc,; tlempern, 4. B. auch — impernd Hopfen 
KHode Ebanty 7, 38 ıc,, aber auch — ſtlaen, pluirhern 
(nebft Klämperer, f. 0.) Dtalber 8, 105, vgl.: In ben 
Allnten forttlempern G. Kneb. Or. ©. auch: Eie 
Hat mich bei bir vertlampert [verklatiht. Garteul. 19, 
1880 m; Eme. Rlampert ichler Tir. 32; Schäpf am), 
Kempert (Herrig 40, 827) anhängen (f. d, 20) Verſch. 
\fichlef,, pain.) Klempe = Schlumpe, ſchudiges Frauen⸗ 
simmer, Ausld 48, 109%. — Alengen: 1) intr. (j. auch 
Hängen). — 2) tr.: tigen (f. d., Mm.) tafien, 3. B. 
auch Sachs WED. 1, A” 1e.; u.: Ich won: ifn [ren Weide 
laſten vor j-en Ohren ertlengt haben, Qutten &, SB 2; 
bef. GForſtw.), ſ. auch Butert u. z. Bi Das Yun. 
ber Nefernzarfen. Gartenl. 14, 1984; Die rledheinter 
Klenger In. d. Aus. Bechäitigten) ebb.; Alenganftal» 
ten. 1940; Aud« (AMGchltein Forſtbot. 753), anf» (vie) 
Hängeln. — Blöppse L: |. Alette 1; 3, vgl. tieben ic. 
— :el m.: ſJ. auch Mopfer 2 — er m.: 1) ſJ. auch 
Freylag ©. 8, 104; Scharffenderg Monedt, 56 u. (fir ben 
bentigen Webrand): Wer em MWettler e. Rujs Leit, ber 
fonmt een 2, zurück. Wander Sprit, 1, 01 Mt 1; Anf 
Heinen BanernK-n. Heyſe RNTRH 285; Den Alu anf 
en Stall. Holkel ER. 1, Lan ir. 2)» Beh, d. WB 
auch: Freyteg jagl lieber Gedenreiter“ als Auidh:k. 
Gegtam. 10, 0656; &e Art v. Bulef, .. .„ e- Strauch⸗ 
dich, hyäınmel 1, 17a] ıc.; [Den Boldrä-n. Ztmpl. 8, 
3439) 16; ferner: Dem alten Hansa. [Waitenhantarr 
noffen) Gartenl, an, 30h ır.; Rirhen:n, [Bänfe) = 
Scheinheiliger (1. D.) Adelnng; Partei-R. log. Wanger, 
Läufet] Uapp Am. 1,30; Nat. B. 29, 29 m, Dazu: Das 
Parteitlebperthum. Gegenm, 10, 0a m. d, m. — 
ser intr. 26:2) 2 B. auch: Dept Hepbperte die übrige 
Savallabe heran. Gerſläcker DB. a. 148; In den Bildchen 
on bee Lanbittabe heriumst, [pls Bnichllepper), Weterm. 
237, 58a, vgl.: Da Handwert der bufd>tben Quitter, 
Gegemmw. 3,535 20. — Aleſch zc,: ſ. Uatſchen. — Elöftern: 
Ras unter d. Mofte bei d. Subpfannen“. Schendenf, 
100, — fälettee f.: 1) 3. B. (nieberd.) Klieben. Benter 
9, 184 90.5 auch: ©, häfslies Untraut, bie RunzelK. 
Brehm An. 16 ww; Welſhandelſ: [Wolle mir] wenig A, 
fat F-itsfrei, Gaitz: etwas tlettig (dgl, Hatterig sc.) 
4 B. Preffe 38, 8a it, 0.: bilbt., f. nam. auch Gegeum. 
12, 195b (= erampon), vgl.: Bereits neunt fte das Bolt, 
weil fie der öffentl, Meinting mit jo auferordenil. Gählar. 
. . hiberfteben . . ., bie I-neßrafen. DAlnfeum 16, 2, Bl tr. 
u. (vs, öbL, Anhänglicht.): Am⸗weig an ihm [Ehrifto] au 
Heben. Gdbeke DD. 1, Mari. — 2): €) (hefiiich 1.) 
R, Ouhhner⸗ A. — Maltiler, Grimm, Ecſſell dea 
Bogelfängers m. d. Leime (od. Mlebeiftutsen, |, Moll 
Boltsbild, Harz 997 == bie Alehpen (wie 1}, Sıhm, 2, 260. 
— :enhaft a.: Mettenartig, 2 B.: In Fr. inſiaubigen 
Briie. Karol, Saner Bühn. BIT. — et m. u. Beh. 
D., 1. auch tlegern, tet}, — »erbar a.: ſ. Himsbar, 
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— ⸗erti F.: z. B. auch Arnkın Me, * 100: Garten. 18, 
4334; Weherm. 307, 103: ©.; Die Über». Gegen. 5, 
1384. — Achrer m.: 3. B. auch bei ben „Nelltoieben“ 
Ber eig, Macher“ ſter tleuernd das Rollo kom WBagen 
herunterhelti. Särger-Dig 14 999 B; Volke-B, 26, 2976; fer⸗ 
ner: Ehrgeljige 8. (Emporſtrehende, |, Sireber), Semarom 
Bert. 2, 198 ıc.; Sherufieiu:®. Beraß. 15, BM ı.; Der 
Gbelmarber . . Diele wortrefilih amsbauernde @. Salon &, 
11, 622 ıe,; Pflanzen werben ®., bamit fie das Licht er⸗ 
zeiden. Datei 13, 641b. — Iejrig a.: 1) S. Mntterig. 
— 2) Netternd, 4. B.: Gemienst. [hoc 1.) Aiſch. Barp. 
3a 1, — ser 1 intr. ac: 2) z. B.: Die Thurme 
Kletterie ich in die Höße [mie auf, empor ıc.] Ari Kc.* 
abu 2c.; Echluſs Elnfen) jühen Berg & [ft. hiuan £,, er⸗ 
1... 3 B. auch £irolat errig 45, 279); E. Pferd, das 
Belien zu I. verficht, Püdler Shbähf, 3, 32 ıc., zumeift 
verfämelzenb Im ſubſt. Iuſin. m. adjelt. Partie: Tas 
Verg⸗A.; Die derget-dben Gemſen; Bauntet-de Vögel, Echliteg · 
pflanzen 20.5; Des Mefttlinnmen u. Etangemft, ıc.; ſelt⸗ 
ner ſonſt, 3. B.: Daſs fie ld. Eſell gut dergst. Uat-B, 
30, 509 laute Beratetirer find] :c., vgl. auch: Die Kiet> 
terung nach Foriuma's Stangenipike, Schert Stud. 1, 284. 
— Biigg.: An⸗-: auch: Anforitgliger u, aber. Yansbl. 
“a, 1 vgl.: ſich an⸗Aeuen, »tlimmen, — Hüfs: 
4. B. Auceb. Laridol. 48; Viſcher AG. 1, 76; 7 2c. — 
Bes: auch: Im Zaun⸗B. Unrz Nat Litt, 3, 5690. — rs: 
3. D. auch: Die beiten Nüffe e. 3P. Wahr. 1, 104 :c. u. 
refl, (f. 3s Sptichm, sh): Dab fer . . . erlichterie fich 
Leicht. Segenw. ©, a — ließ fihe — Her: ww: 
3.8. aud: Helfen, an denen die Stadt hitanfmetiert 
(vgl. anfteigt). SHenfel Mond. 8, 0. — Ums: z.B. 
auch: Wmbaxm, den die Meb’ umtlettert. Gries Taſſo @. 
399. — Bers rofl.: auch YomanDig 13, 20 x. — 
Vöor⸗: f. nach⸗i. u. 4. B.: Das 8, zur Direltiomsftehinmen. 
Zontag 1, V, verwärtst. xx. — ig a.: ſ. Aletit 1. — 
Alövstrjafs: ſ. Saſe. — slinger, nerin.: ſ. Alederig. — 
Aldwwer: |. Hammer 4, 

Allat f.; »en: Die ſeg. Aligtem, fo nennen bie 
ertemporterenben Schauſpieler bie aans gefchriebenen Eer- 
nen u, Repartien, vom helläinb. Klugt ſalucht, |. Aluſt, 
Anm, u. Mliromer 1, 1514], dns Pofe, Schwant bed. 
Därtsger 189; 300 ıc. — Blick: 1} interj.: 2.8, auch: 
Er fpannte den Hahtt vollends — &! Garteel, 14, 72h; 
Rt, tn. ſchneller als das Biden ec Ihr dit bie Blum» 
mer aufgebrudt. . .. So Eliten die thätigen Arkeilerins 
item fort. ı6, 56h 2. — 2) m. (ſ. 1): 0) auch Ather M, 
117% (cm. Ehfimmes, Cuiſtellended ze.) — b) Die #4 
tlatſchenden, idhmalzenben Laute) der aftitam, Zölfer, Beit- 
ſchr..Sienosr. 16, 9b ıc. — st I.: 3. B. audi: So wer 
ben aus Parteien Het ob. Feltſenen. Gerties Alt. 387 3. 
— :1n tr. ac.: z. B.: Bäder voll f, [Meden, fdimieren] 
oft bei ihr; Das Papter best. 5, ish (Baptertlider. 
1,5b); Mit fo viel grünlichen Argerniſſen beslkift u. bes 
kfnmeißt. 6, W6Eb ıc., vgl, au: Inbklicer = Fiekierfein 
(f. D.); Salbentlider Zifd. Or. 51 m. A. m. — ser 
m.: 2) 3.8. auch Mriegk Senit. 359; Stmpl, 1, 90726 2r. 
— :eradöms! interj.: j. dums! Wähnfdr Sei, 58 21. — 
Alieben ir. 2: 3 9. auch: Daßs es ſo. Shiffl ſach 
balb ven ander Uob. Kensrd. 6532 20, Vgl.: Dee Tteilen 
[der Edriäteine) neigient burh Epalten („Aliven". Predil 
4. 520 ſ. Tlodem (Partie, miehrb.: „Eldiwt” Meuter 10, 
N sch; Kaarst, fipatten, Hauben, |. D.], ſo auch; Grobe, 
Kleinssttieher, ſ. Stlauber, auch Ueizeln. Iſſtzg. z. B.: 
Sic jraßem, daſs ihnen bie Bände mwollien auf⸗t. Eeach; 
2.4, Mdıc.; Die, , Erflärer Baben [bie Sieregipphen] anig 
erTikeber ſſcarſſinnig Uanbend erg]. Fiſch. Gere. 
1348 ıc. — Aliers: ſ. Kteers. — Aliff: 1) interj. — 
21 m «8; -Ö, -e (engl) = Sippe (j. d. u. Fremdw. 
1,6550), 4. B. auch: Ar Den, K-en x, Manfen Schl. 
174; 18; Unt.-3. 3%, Br; Eleve . . ald au der Alippe, ‚auf 
dem Nhein / N. . . gelegen. 31, 678, vgl Mint, — üligt: 
f. ine. — Alimm a: fe Hamm, z. B. bei Werkher- 
Ye, — »bar ».: in Bfike., cutſprechend ben tramfit, ®. 
immer, 5. B.: Unsaust. glatt, Ynfen Nauf. 0; Schwer 
edet Bine. Aneld 52, 7596; Uniberrt-e Schrante. Pran- 
gom Halbaſ. 1, W6 sc. — xx f.! 2) Taram Ziehen madıen- 
Beifem WW. 179 fturnend emportlitumen]. — se intr, ı€.: 
auch 3. D.: Fels: (Mol Sat. S, #9), Felſen⸗ (Mader. 4, 
180725) immer m. — Ziſtzg. 2 Bi Rüfse: Man 
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„alimmet” an Bäumen ost. Göbeke DD. 1, geanite — 
Bes; 1) Diesen Pfeiler zu b. Sunghuge 56, — Ents 
gegen: Wir Ummten dem Krater entgegen. Matthiff. 
8.9,39 8. — Er⸗: auch: Welder die Habe ertlamm 
(ft. ertlomm) Uat. B. 8, 419: Ertlimmung. 38, 897, |, auch 
erflentmeit. — Hinz 20. 4. B. auch: Zei Komm... 
tie Schlucht hinab u. Alren an. Schlegel Mb. 1, 299; 
„Sinanplimmen“ ben blodigen Ball. Fels. 1, 102; 
Tan „glemmen“ xüfige Träger hinauf. Hadldr Bild. 
Leb. 8: 40 — Yüs: [Ro], wir dem Gebirge zutiimmten. 
Marn,Alze. 3, 19. — Alimper n.: ſ. auch 1 sing: 
Ge:: 1 B. auch: Schwett-G [orrädtt., nal. -Wetlim). 
Freilte. ©W.1,8; Stimm:6. [des Mavieritimmters) Nat-B. 
33, 189 2. — shaft a.: Das Pinnolfertel it da jet. 
Salon 7, 85. — ling interj.: f. Ing I. — ⸗n intr. m: 
3.3, au: Spielzeug . aus * den Retallfahen. Ga 1. 
61.; Dem Navierefi-den. Anerk, 160 ıc.; Bump {Amon 6, 
SI 16,, auch: Ich Eimpre eiwas anf der Gliarre. TER 
Heffar. Ausg. 8, 54 — laun I. 1. — Zſitzg.: Ents: 
Ich emtlimperte m. den Fingeru die allernärtiſchle Har⸗ 
moule. Candidus RWött. 33 [en Saiten] c. — Er⸗: 
auch z. B. Heine 11, 876; Mlabder, BL, 436 1. — Näch⸗: 
f, veret. 3. 3, B.: Daſe er ihm nicht nachtlimperte, Fotte 
dere nahfühlte, Grabbe Rap, zı5. — Vers: Heyfe RAGuch 
397 r., auch (vgl. veraetst ıc.}: Sie iſt zu fehr ben d. 
Biſtung kerbonen u. vertlimpert. Anerb, Forſtin. 2. Hap. 9 
in Alimpereien aufgegangen, dadurch verborben *. 
Vor-: and — Himperub vorsihallen, stänen, 4. B.: 
Die Meftentaih, wo frbhtid | der Vafoit' sonit vergellim« 
yert, | Hang jedt, hoiht. Schegſel Hand. 199. —— &lhnfe: 
f. alinze. — Filing I inter).: |. and Ismit werbins 
dem) Min; king 2c u. 3. B.: Entlockt dem Triangel das 
frappierende Alingtlina, Glafewapp 2, 343; Astlingelr 
Spiel te. dem romtamtiichen Tichtungtkformen. Schere Bl. 2, 
gai cz; Rt Tina! A.! Ling! Mt king! Ting! ©. 9, 205: 
Ktingling! Awelg Matt, 109 (vgl.: Klitlimperling Df 
Säg. 55); Alingfing, bimbum ı. tichingdabe! | Kling« 
Ling, dicdhingtichäeg m, Paulenkrach? Flieg.Dlätt. 1905 ©. 
3B0F. Fanitſcharenncuſilſz Der Krouleuchtet Imadt bei 
Weafih) Altagelinglings HordB, 11, 270; Laſten Sie 
das Ding die Schelle] Reken! Das Alinpkling [üinten da« 
wit, innie Alten teuer zu ftehen kommen. Zpielh. Br. 
7ER: ang! (db. ib; ©), auch: ling alang 
glertar FWotf dig. 361; ſ. Uhld 8. 570 u. (vgl. mur⸗ 
bern): @o leben wir dba in alimper gloria, 57% [bns 
tirchi. wenper gluria parobierend] ec., ſ. auch (vgl, Bil: 
dungen wie Hetter die Polter 2e.): Da alagen die Bäume 
bie inte Me Manfe, | die Beaufen Me Braſſeln, die 
Alinte bie Rinnfe AWolff Watt. 4b (nad) Welm. Fahrb. 
4 28) — bie Bünme iwintten u. wantten, brgudten n, 
penfieiten, tünten mit ©. u. lang ta: ſ. d. Folg. u. 
ilunt x. — II nm: Ber: 3 B, audi: Mit G. geta die 
geldene Wiege in die Tiefe, Barth Sag. 1. u — ef: 
1) auch: Meſſet ofme S., em welchen der Stiel (Griff) 
feßst, ſ. Büchmanı 4) 51 20.5 Dem abßlehheuben Jeinde hart 
an der . zu bleißen, WMiller Moltke 290 se. ; auch (ver 
allgemeint) 3, B. Wand Goldetwerth hatte, mulste über bie 
8. ſyringen [fort ach. Gmb 8, 9 ar.; auch (vgl, Degen 
2; Zeder 4, Schluss sc): Get Ihren Anlagen [sun Fech-⸗ 
ten] ſellten Sie ee der beiten Ar d, Baris fein. Mords, 
3,19 18. — J. auch: 8. iſt vorzüglich fräntlid, Zotei 
allemanitiſch. Berrig 42, 478 1, Stang 13, auch a. ©. 
Simpl. 4, 26110; Sado Tiitm. 2, 6400; o, 94 "1; Dr. (dury 
ar.elee. 2, 124 #9) 90.5; Ayrer ara; SBab; In diefer mit: 
den Vilcheneg · n. 0b [ogl, Duchenitat) sc. — 3) ft. inte 
(4. d. 1), 3. 8: Thief. Ascher Matti 8, 1, Wi. — 
like. u 1, z. B. auch: Hit die Degen⸗K. zum Steh 
w. Sieb Augleich beitimmm, Fo it ſte eiſchneidig (while 
2.), Sehr dünn u. bieainm Wolfs⸗.); für den Dich allein 
hat fe seen Müden u. ik hohl ausgtichlifſfen Hohl⸗K.“ 
Dürlugrr 310; &-e d. den Echlegsten [sum Dusell| wählen. 
Freytag ©. 3, 315 if, ga, Schläger); Werkzeug der 
Weitaörber . . . Schlit-®. Zabl. 10756 m. ä. m, 
ze 18:1) 3.8.: Sandgloden od, &-n. Prechtl 7, 82; Mahm 
die Hand⸗A.. 1, ſchellte. Mahlbach Herz.Yoh. 4, 8, 198; Der 
die Thür, anzbg. Aatthiſſ. E. 1, 262; Die st [gw.: 
Glode} des Pröfidenten. Uerds. 31, #1 ıc., vgl. and): Die 
Alingfel Inebit Hingieln). Schuu. 2, 359; auch: Bie 
&linfel cetinietn, FD). 380; Der Sind] war wie 
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ein Armenieelentlinfel Gledaem fo fen Hinfelnd 
[F. d.] Süberk. Han. 16. — :el ILu. Gesit) z. B. aud) 
Gegenw. 13, 801 a; K. 7, 383; Schallentes Vhraſen⸗ G. Keme 
42,36. — 2) etw. Aliugelnded, J. B. derartiges Spiels 
zeug se. u, (bildl.): Warum Haben Sie dir das G. [beit 
Orden m. d, Echleifel wicht borker angehängt? Henfel 
end. 3, 212 7. — elel f.; -en, Geillugel: Leere Ren. 
Uundſch. 9, 5, 316; Leere Berielei u. Meim-k. Bilehrandt 
Pat.zitt. 3, X ꝛe. — split: 1) intr, (gaben), 3. B. aut 
[Da] läuteten od. tlingellen vielmche [heil 1, feintönend] 
die Gleden zur Dieffe. Detlef Mufate 1, 189; Singende Be+ 
tomung ... Das nenn' ich mit dem Reimen ft. Aluner Bers 
ac. — a) ſ.d Befunde ich in Leibzig mer Fteund über 
3 Trepbeit, jo muſs ba) an Fr Vorhausthüre I, im Mün— 
den dagegen ichede id an Fr Hausttitre. Azsld 39, 147%, 
9. amt), vgl: Bir „Hingern” [im Ofpreuben; auch 
in Meflba :c] nad (ſ. U.) em bienftbaren Weift; das 
„Scheller“ ift hier nicht Ablleh. Stutts. N.Tagebl. a5, Mi ıc.; 
Em, nach ihm (f. 0.), anf isn £ (vgl. — ſ. 1 hu 
berbel-t. u. nad, anf, mm, (Anglic, fur) Erw. £, |. auch 
So Kpticim. 1016; 1606, 4.9. auch: Anden die Hausfreit 
um den Thee flingelte. Gatttul. 25, 99a e.; auch (im 
abi. Bartie, m. ſebtn. Anfin.. verichmelzend, vgl. H: Deut 
hilfest-den Water. Splelh. Tann. 268 x.; Der R-te od. 
Alingie)ler. — 2) intr, (en), 4 B.: Zeden Tag Hlingelte 
ſtam t-d] des Barons Schlitten auf ben Sof, Di. Brobl. 
7. 978; Ms der Scjlitten weiter gefliagelt war. Hen-Schak 
1 154 ©. — 8) fir. 20. 3. DB. auf ia Sctujs. Das 
Giodewlpiel Hingelte 8. Tanzes Lich, Eemwalb Eis. 1, 184 xt, ; 
bef. m. Angabe bee Wirtung: Een ans dem Schlaf ibe 
genw. 18, 2322) Od. auf» (Atiſſuer Sauf. 3, 201) L.ıc, — 
Zflen. 3 B.: Ans [la] Guhk. 3. 5. 316; Heygſe Kind, 
Belt 4, 80; Zajicing Ati. 3, 54. — Müs:: 2) 4 3: 
A wollte Sie [als abhanden gekommen; ſchen a, Inflen. 
Senfen Er. 88 ».; Der ftädtiihe Austlinglet, Satteul. 
21, 40a :c., vgl. Ausınfer. — Der: 225 B. [2] auch: 
Luſtig Hingelten num die armen geqmälten Ghule hinab, 
Gartenl. 15, 37h; Wir Mingelten m. unlerm Sölitten . . 
nach Tritbſees hinein. Kuge frd. 3, 250 . u, [3]: Alles 
fo arab Berausek (kogen]. ZAMüler 1, 254; Ten Arzt 33 
Rats herand-t,; Den Arllner Bere, herbei ehſe w. W. 
1869) 1. ꝛc. — Übers tr.: z. B. auch: Tale bie etuſten 
Töne ,„. dp, den Ediellen bed Humors „ .„ . Aberklingelt wiir« 
den, Seine 17, 183 10, — Ver⸗: z. Bi Binige Mal ver 
ningellen ſich [veriahen Fi beim Mitgeln] die Ministenm- 
tem. Gahh. 3. d. as — Zurück⸗: J. B. [3] Seu fals 
Präfbent] zur Sache . Gegen, 10, 431& durch die Fri 
Adentenglode zurſictufen sc); auch [2]. — Zulammtens: 
4 B.: Die Lente zum Eifer 4. ꝛt. u. d, m. seh 
intr, 2c.: ſ. auch So Srtichw. 129; IPLb; 22h; Boka ıc. 
w 3 8: 1): b) Die Deren 1, auch Miomark Br. 57; 
Ktde 5, 5ech u. nam. FWolff air, Baff ıc; abret-b [f. 
Ktpelig u, Le] = das Ohr f. machend =. — ec) auch: 
Es tlang Alles fo forbial, aber eb Hang tur fo, Salon 
6857 1) DB auch: Einiges A-des IWunzen, Selb! 
Marv.Süer. 2,47 10; Sde Reine (f. d. 1) m; Glas 
[wte @tas] t-b, bier, ſpred. Kenalia Nordp. 1,97; Sporen: 
td. llat. V. 35, 89 (f. »tlierend, ebd.) 2; Dieſes Hartl» 
t-bfte lvgl. härtepe I-te] alter Auftemmente, Grgenm. 16, 
Ban; Die weitst-bfiet Kamen. Garteni, 31, 2a 20, — 
E) 3: B.: Das Eaiten-s. 0.5 Dieſes Jauchen. Wonnet 
Elek 16, 177 ꝛe. — 3) tr: a) DB auch: €. Ehren 
Harp, €. Feribeitsttang | Hit laut gefiniegen worden. Acırbt 
233 — Gedehe DD. 8, 369197; 30ab?l; 37, gegm oc; 
auch (f. db; ©): Roch iſt Soldier geſungen [pafi.) w. nes 
Uungen durch die genze Ghriftenkeit. Cather 5, 167h, Des 
in's, was fie ſdie Dwerle) raufcht u. Uingt (in ihren Nau- 
ſchen n. 8, ertömen [äfit, nertänbet]. Grün ©, DIR: Sper 
11447, Deine Stimme, die mir den Simmel 8 (erst. Mehl. 
Ual.-d. 39, 121: Denen deine Sarfe | goldme Lieder its 
Hery tlang. Gihr Hl. 379, (2 Fifcher) ıc., ſ. eutgegen⸗, cr: 


t. ꝛxc. — Bee. B. Ans 1) z. B. auch: Damie ex 
Sm „. Tone En: an beit Zen] erfter Jugendzelt nm» 
Dinge, Herrig 38, 27:0 u. tr: Die Sinne Des Menſchen 


werden harmoniid zum Stoncert ber Tprachſchörſung ange 
Hungen u. gerlſhet. 9. (Stelntipal Urſpr. 361. — 2) 3. B. 
auch: Id) Flang dos Was erhebend mit ihm at. Bere 
AND 977; Kind. Weſt 1. 10 u; Diefer tlingte on, 
Uoman-Dig 16, 2, a4 (Bog.) se. — Nüse: |) (m, baten) 
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3. B. auch Weſterut. 395, 116. — 2) auch refl.: Das in 
mädtigeren Tönen Ad a-de Tiditertalent. 288, 1100; Gar- 
tenl. 29, 376. — Dur: U 3 8: JDenes eltgiſcht 
Iyma Aang jebo durch das Manze durch. G. 18, 248; 
Salon (73) 904. — Eins: (Edilafe) ſ. auch Weerm. 
26, 10Ba. — Entgegens: auch tr,: Tale Gimmelston 
it Wenn’ entgegentlinge, Shahefp. 5, 827. — Erer: 1) 
inter, (Schluſs), 3. B. auch: Taf ed weit hat erfinn« 
gen, Göpcke Ey. 1, 187%, — 2) tr. (veraft.), 4 B. 
audı: Eier Lönmie Hier beb Herren Ton er? Uri Pi. 
{137, 4] ı0.; Euer Lob, .. wir... ſttas erst. Werkherlin 
God, 10575 [wie: Mir Aumphen wollen enren Rutm | . . 
exſchallen. #9 = erst, laſſen x] u. 6. — Börse: Da 
et ung (f. Ant.) jegund herab | e... . Ghlsdenlänten. Keine 
16. 33 3. — Übers: 3. B. auch Nat.-3, 20, 212; Uhhld 
Echr. 4, 389; Weller. 395, 1b. — ms: 4 B. aud: 
Sag⸗ (Marti, 16, 9, Tagen: (Guht. Elle, 2, 30h mintlun ⸗ 
get x, — NVoräne: En. 1, auch tr.; Das ner 
fändigte Bolt Hang en Ton voran [ftimmte perangehend 
ben Ton an]. Arudt (Otestell, 39, 509, — Milf)der« 
3. B. auch: Geuend „wibertlangen“ noch jegt Die Worte 
in bs Ehre. Noman-3tg 18, 8, 50; Des Eben Wort ii, 
That klingt mod wach Jahren wieber. Sch. n.; tr.: Zedes 
Sery wird bei bem Marge dieſes ſchönen Ramenß das 
reine Mitgetänt mw. Bärne Par. a, zo ſogl. intr.: vom 
. Mügefüht w.]; Cerona'e frählider Sinn u. leicht be 
wegliche Ehaniafie Hingen [vgl geben, ſolegeln sr.) mein 
Gerniltd, ne Stimmungen wieber. Frenzel Gold. A. 1, 47 sc. 
— Zi 5.8. tr. auch Hofm.Fal, Unpel. 1, 160, — 
Burüd:: auch 3. ®.: Das tklingt zurüct am die Seit, 
wo ꝛc. Hat,-B, 39, 129 logl. Ningt an die hinter aus zu⸗ 
rüdliegende Zeit an]. — Fuſaͤmmen⸗: and: Man hört 
lauten {f. d.], aber mit 5. G. 23, 300 0. — str 0, -5; 
uv.: ſ. klingen, Anm. u, 3. B.: Mare, Monte 9. [eins 
gende Wlünge], U. 4, 129 e.; Der Stundern⸗K. [die Aloe] 
Arndt (1860) 378 ıc.; auch: Wen inter ob, Alingbeutel. 
Sabl, 185b. — ren intr. 20.3 ft. uingeln (f. d. 1) u. 
ningen, z. B.: Blutus Hingert .. | m. Gold ihm mu bie 
Oen. Gohebre Dram.Sp. 2, 29; Deim 8. jm. d. Män- 
sen) Wüdert 3, 484; Die Nägel 1, heil {wie Gelb], Wnn- 
dert. 1,810. — ⸗ſel 26: ſ. Auugti II. — link: 1) 
interj.: f. Hingt — 2) m.: 8) ee Sorte Elſendraht. 
Vrechil 6, 212. — b) f, Mitte 7. — ef: 1) Z. 5, l.t 
Halle, Thürſchnalle; |. nam, Karui. m. ı, bus; Schlinte 
% B. auch Mlinger Gilſ. 74; 8; Han BP. 1, 5010; 8: 
(dito) Nat. Z. 2b, 87 u, — 5) 8, Draht, »Maf, 
(f. Alinge) Vrechtl 4, 149. — 6) Ihm wurde in der ber 
zu beit. Geſangenenzelle, der ſeg. A., bie Anllage budlt⸗ 
cleri. Hate, 23, 477 ꝛc. — 7) (fe 1 u. Signale hd) anbe 
Alinf, & e, Hunböflett, ſ. D.] Möramer 1, 14Be; 9, 11da; 
Sumbssten u. Wörenhänter. Schuppies 3, 198 sc; bat! 
Der Tropf war viel zu ejelhaftig u. Humdbatlinteriich 
dazu [zu dal. Stllden) Simpl. 3. 19975 — hunde femiſch. 
untauglih x. — 8) j. fing I Schlujs, — Bilse: 3. B. 
Sperre⸗K., um damit anf dab Sperr⸗Rad eingumirlen. 
Schellen 56 1e.; Zelte, ſ. 3. B. auch Yat.-D. 32, 48; 
398; Sontag 1, 77 1. — sen fr. 2c.: 2) auch intr. (= 
pafl.}: In dieſem Augenptit Hintte das Thärihloie. Mü- 
gelzen 308. — Ziikg.: Ans: 2) [2]: Letje utnue er an, 
wm zu verfuchen, ob die The weriälieffen. Melftab Leb. 1, 
sa; auch tr.: Er Teir a. lanfaffen! 2c.) 8, 20. — 
Ein:: auch 3 B.: Tie Thitr Harte ſich b. felht wieher 
eingefiiukt. Spleln. Wit. 18 36; fiber. 4. B. auch: Ihm 
e-en Finger zur Haub au reihen; aber, weil Eginharb te 
Neigung ein⸗ zu⸗k. zeigte. Alerie Menp, @. — ser m.: 1) 
ſ. auch Mager Lei. 9, 1464 8,; erblenbst. Volko-B. %, 
BB re (St Mlenmer 1, 1504}. — 2) ſ. auch S-Sest, 
— 3) f, Alinger. — »erifch a.: $. Atinte T.— Hlinf:e 
%: }. Minze, — sel ıe.: ſ. auch Klingel. — Mlint m, 
nv. e)s, -e; f.; «en: Mif, Atipye (f, d. vgl. ati): Die 
Sippe od. das A., wie die Dünen jenen. Palfarge . - -; 
Erefelner haben einzelnen Heilen Söhen dann noch laufer 
„Ert*] die Bez. 8. gegeben. 466; m,: Nen.-Sichah d. Anaide 
168; 158; Ich beitieg bie Äufierfte ft. 164; Die Heridrnig 
des Ciöres ("Berger Cham. Reif. 1,14%. — Aline 
f.: auch Gegemm. 10, 150; Rädert 5, 298 ic. u. Iſ. Men] 
Wiinae. UfWahrbt 1, 216; Nen-Scah il, 34; Die Atum 
fen, SClara (Schamenberg Leſ. 4, 73); @lumien, Dahelm 
24, 829; Zn dem Alänfeln. Meker Faſen. 1006, — ill 


Allpp — Alopf 


a.: ſ. Hiperffein, — Alipp 1 inter). x.: ſ. aud app 
Anm. u. anipp 152. — lin: Ges: 2) del⸗ G. Hat.-B. 
2,0 — »e f. 21) B. auch: Be. Ahen-, 
Salz u. Laba⸗g · n. Palmer. BE, 1, 228; Buidj-ften, Tete 
8, 179; Dein Lob muis die irancſa· g · n lhimmelhoch vagen · 
ber} erſteigen. W,Sıherffer Geb. 1, 39; Hochgebltgeeg · m. 
Salon (74) 615; Ries, Famil-BL 2, Ab; Rarutor⸗R · n. 
Tuhmmel 5, 89; Sperber⸗N · n. Wolff Zag. 18; Razos' 
Trauben&. [Trauben trngendel, Gelbel Nud. 27; Uſer g · n. 
Matinif. E. 3, 555; Boyane 2, 2; Siminings-st-n, Wediherl, 
God. 19 ıc., vgl. auch: Daſe dns Schiff . an -em Steine 
Huppen zu Trlimmern geht. Fiſchatt B. 111a [umgefchrt: 
tr Bade fie mm im ber F. KiheB, BDia ft. Suppe, ſ. d. 
1, vgl. 4]. — 2) (f. 1) abrir. auch (eltner): 8. geiftiger 
8. [vagendenm Standpunlij aus bad Treiben beihauen. Da 
BolsHteym. Aut. 91. — 3) auch: Dem [Ehäpen-tönige 
‚wird, . et grobe 8. folerelige Medaille) angebunden. 
Freytag ©. 2, 2, 3; Scheibenfchieh-t. (1877) MYerrig da 
50. — 5) (vgl. 4) Die Ziſchetet mit der Gommere u. 
Winter... ., em m. Alligeln ob. Sellenwünden verſeht · 
wen Sichleppiat ꝛc. Meyer Konv. 6, Sa; Preafitbeichl. 
(1859) 456. — 6) fl. Aliprtanne. — T) (Bergw.} Eiſen · 
werkjeug zum Oejteiniprengen. Qühmer Geitnnndler. 2, 1004. 
— »el x.: Sf. alsppel. — senhaft a.: Alles Schroffe. 
Si-e, Zacge. Hat-B, 54, 20. — ser m. -3; un. (-8): 
1) 8. 8-Ecifl, |. Fremd, 1, 6564; Bone. 9, 198 U. Barte 
2. — 2) Ex ſthet in fm Laden u. verhandelt Mädeleien, 
Aämmie, Nefteln, M-Iein, Karten sc. Welegder (1607, |. 
Uremb, 25, 2, a28), mild Dofibe bes Slleinframs (Mlipper« 
Irama}, vgl. etwa auch Alipperer () — strer m: 
Aemptter. — xArn intr.: z. B. au: Es Hippert u. 
Happert. Gartenl 15, 4904 ıc. — Rlirren intr. x.: f. 
auch Se Kptiiw. 191bf, auch: Die Sperem-Alirrer 
(t-den Stubenten]. Garteal. 30, uai 1.; Die Bläfer Hirten 
an. Roman-Dig 16, 2, 836; Ob mon wohl .. bie Feſſel 
dürdet, hört. Flermona WM; Allirie der Mnter aus der 
Ziele heranf, Zoyanz 2, 8ırc., felten reil.: 2 Balonette 
Hierien fi... hervor. Moman-Dig 13, 2, 780; Dem bie 
Aette nadtlieri. Heiyſt X. 19, 28; CRAGofn, Anbzw. 8, 
171; Die Degen⸗ IScheide nadst. laſſen. 48; Selbſt dem 
freibeitsftofzen Meer | fliret der Kneqtſchaſt Kett! umder. 
Lappe Chb. 8, 140 (me. perſonl. Dat. ft. auf ac); Werskbe 
[vgl. :tingende] Töne; Ich Härte der iegel wieder vor« 
t. [fd vorfdieben), Weſterea. 3, 28a; Es |b. Flaſchchen 
serihelte, serklirtte. Stlberh. Soll. 185; Dann Kent bes 
Fenſter Heltia au Iwirb I-b augemade), Tenſen Lab Nev. 
5x — Alittſe)xig a.: 1) audi: €, dintenter [etled« 
ſender] &uldenihreider, Afıhart arg. 1964. — tr | 
intr. 2c., auch: Dnz Papler unnaglih wer-t. Mofdjerefäg 
8, AR x; Die Hlitterer (öchmierer, ihlehten Eiribenten]. 
Uerrlich SP. SR 20; Andir- lod. Bapierr]Atitterer. Eiſch. 
Br. 61, u. ſſ. 8): Beiihsaflisterer. Unfered, {#0} 1, 
1; Schriften ber günfttgen Bortiltiterer, Wortgelehrten ıc. 
Gegenm,d, 351b; Lobeserbebungen der zw. Zeitungbtlitterer 
24. Gemp, 14, 4 x. — 4) (Zonm.); mit bellerm lang 
Hartern (f. D.), 5. B.: Die Berien [der zerrlisnen Edinur] 
filegen in der Stube umber, an bie Klnde 1. fle sc. Landal. 
38, 80 10, u. fr.: serot, Ifimetten ıc), 3. B.: Aingal, 
ber ben Starten zerflitert, wie ©. Sturm Me Bilide .... 
Ber-t. joir bie Eöhtte Lochlin'b! Tris 9, 171 (FAltiKeng) ıc. 
— Al 2e.: f. Glig x. 

#löben 1 m.: f. für techn. Anwendungen ſauch Bike) 
5. B. Zah. B05b; Aarm. MW. 1, BUil: 376; 58; 9, Br ic, 
Preyil 5, 599; Be1f; 8, 877 26; ferner (vgl. 6) — Ho: 
biger (f. d.) Kerl. G. Meller Auerb. Bolfafal, 1861) ©. cuac. 
&, Laden ik e. wahrer Gelb-E. ſeldgtubel. Stalder 1, 
458 2. ſaldben, ſ. Kleben). — Flläder m. -3; un.: wel 
Chen 3, 2OHE bie Bunt der Blaitimoofe, dazu: Matıbe, 
Beeren, 3. (Anb>Ber. Bibel. Dal: Alober, I — 
Quolſler. Meds ꝛc. Meifersbe Bröl, 1, 17b; 2, Sb; Pol. 
ih — Elöff ac.: ſ. Stop sc. — Mlölh)nen intr. xc.: 
4 B. auch {f. brögtten 2) Tarcber Branchen wir wohl nicht 
viel zu ER. lxeden, Ichwähen] AbartenL 18, 574b; NG, jo Höhn 
beew, ber Teuſel! IE Müller Sind. 8,169; Willkonm Has zart, 
— Slöker m. -$; un.: Eiienwagel im hluterſten Thell dea 
Sammerhelms vor bem Vreutiug Schencenf. 120; 10. — 
&löpf 1) interj.: Meiferabg Bolt. 12 (ſ. Etiſch 1, S2ah u, 
Hoyp Anm.) 2c, ſ. bed, — 2) m. eſs; er ſ. ebb.: 
Keuie jräh Höre ich an dev Thäre con A. Henfel Mend. 


Alopfe — imIklopfen 


3,16; f, auch alopſe 2. — se fi 4) die Urt des Ar 
Hopfens: Smds ®. (0b, Kisppe. ,Niemet Dalahe Kup. 8) 
tenutn. — 5) Wertzeug zum Alobfen, vgl, Rlopfen 8, 
3: B. auch (Bergb.): Den Anfang u. das Ende jeher Schicht 
wirb . . buch ee Wlode „ . od. das Auſchlagen an ee 
hängenbe Eilenplatte (bie Klopf) bes. Scheuchenſt. 208; 
auch: das Gchlinbe, two Schicht geläutet od. gellopft wird. 
140 ie. Albpfeln intr. ac: 1)3- B. aud fifa. 
Carg. 11a; Weerm. 29, 2Wa x. — 2) ſ. Höppeln 2, 
3. B.: Die Tochter Hürfelt Epipen. Aopiſch Al. Weift. 111 ic. 
— Blöpf:en intr. x.: 1): a) 3.8, auch: Mie tlopfte 
1. b] | teik w. vol mein Kers am feines lverſch.: an 
Fe]. ZWohf Ai. 110 2c.; S. Ser; Hopite [ftellte 1-6] isn 
unablälfig die Fragt ıc. Aenſen (Mat.-B. 39, 121); Ihr Sur 
fen tlopft Twllnfät &d] ihm Eieg. MW. 238 ıc,, audı 
(vgl, weitlagen): Wein männlich Herz Mopft meh, Schlegel 
&.7,890%.; auch: Kugſtlich Hopfte Me Erwartung [ugl.: 
ded Herz vor E.] in jeglicher Bruſt. Sch. 188 1e., auch 
(1. 9): Das Doppeis®. Ihrer Kerzen, Senfen (Mnt-B. 28, 
108) ıc. ferner 4 B.: Die Shläten f. ıc; Mein Kopf 
Nopft (verlangt 1-d] nach Ruhe (f. o.) 65; Es ruttelie ihr 
das Mat wie Fleber m. Uepfte Ülegte t-b) een nebeinben 
Ehleier Aber ihre Augen. 67 x; Dafs | nicht er [b, Baul) 
zuledt jehlrenne verlacht u. Fed Dauches. V. Herr. 1, 19 
(vgl. ſcdgebauchla. dauchſchiachtig) x. — b) z. B. auch: 
Er „Doffer* frehllch an das Thor, Uhld B. 75 .; As 
er „Höpfe“ an ilelinlejr eianen Thär, Sramt m, 108% sc; 
ferner: Anna Hobfte mit bem Befler unter den [ob. dem] 
Ti... „Das hilft ſgegen das Böfe sc.“ Weisen. 59, 


f. 2b €; Stopfgeifter (ſ d.) 1, auch (ſ. 3): Das fon. 


Beifter®., Tiſchruclen ꝛc. Monv. 13, Mo; 14, 8% ı.; Das 
Tiſch⸗a. (dgl, »Müden) ꝛc. u. (ſpöttiſch, ſ. e): Er tat,. 
dem Spieitismus tuchtig auf den Finger gegerſtertlepft. 
Volha-D. 26, 24 2c. — e) Auf den Buick (ſ. d. 33 4) 1. sc 
— 6) Baumwolle (Mare. M. 2, 506), Wolle (er) L.; Die 
Betten formen u. & 2: [RS Wegarbeiter) Steine d. [ger> 
fhellen}. Auerb. Brig. 78 (80) 1.; Eem od. G-en anf bie 
Fürger (f. ſinger⸗.), auf ben Bentel &. ihm Geld abneh« 
men], 3. B.: Der Beide, ber amf ben Bentel gettopft wird, 
Ant 85,18, — 2) ir: ſ. Iu. DB. auch: Dais 
ihnen die Thaler nur fo aus den Aockſchößen gellopft wer« 
den Tönen, Nat. Z. 38, 197,32.; Dem Bortier wach t. WolkeB, 
mer — Bike: Abe: auch 3) 3. B.: A. (vom 
Kopellmeifter): durch Klobfen das Heichen neben, anfat> 
hören. Glafenapp 9, 287; Dempwelfl Nov. d, 20; 32; Nonl, 
u. uu 2, Ggſth auf. 6, 66. — 4) Guchtt.) Een Korrel- 
turbogen a, [mittels ber Abllopfbärfte eren Abzug münden]. 


) — 5) € Buſch, den man auf Juſelten [um fie zu jams 


nein] @. nf. Mlsminger war sc.; Ähnlich ». Hebisrübern 
(F. d. u. Mopffechtet): Ge Lumpenwirthſchaft in deu Reit, 
des wir vofitäntig abgetlopft. Koraaudig 18, 2, 108. — 6) 
et. unterſuchend Set, 3. B. Geſtein a. [auf die Feſtigl. 
u. Siherh.| e.; Dafb der Arzt fie rim Wihmen betzorchge. 
igr [mm. db. Gtethoftop] Bruft u. Briten abtlopfte. Wekerm. 
208, ush. — Une: auch (ſ. Se Splihte. 296): E. biemen« 
ber Gelft trat „unangellogit" [ehme angeflspft zu Haben] 
et. Alym.Big is) 5006, — Hüfs: 1) intr, ſ. auch 
ab. 3 u, 3. B. auch: A. nennen die Maurergeiellen . . 
ige Berfeinmeln auf ihrer Serberge. Borrefp-u,n.f.Dentfäl, 
(1840) 1601a ıc — 2) r.: Amb a. [meden), auch SP, 
Wahrh. 8, a1 x.; E. Wohl aufgetlorſtes Bet. ERAKoFe. 
Kadgw, 10, 170, — Durchs 1: 2) Weis d. (durddringen]. 
Mansbl. (2) 8, 29 1, vgl. vert. — Durch⸗ 1: afki- 
tig best, (ſ. d. u. abet. 6): Der Durchſtöberud u. Ded ber 
allzubelaunten Felemaſſen mäte 6.197,85 — Eins: 
3 B. auch: Einen Bogen Selbenpnpier . . anf bie Kor 
Inte zu legeit U... mit ber Bärfte eimaust, Caud A. vu. 
2546, vgl, ab. 4, — Ers: and tr, f. Hopfer 1. — 
Fingers: 4. B. [le]: Das mmis entſchieden zurilelgt · 
soiefem u. befinnertlepft [mit F. beftrafi] werden. Auslı 
8, 7500. — Fühst 4 VW: [Die Tänzer] fliütt piteten 
[Hopiten, ftampfien mis ben Bühen]. Fiſch. Sarg Bab, — 
Geiſter⸗ [Ib]. — Her-zc; dB, au: Daſs dies 
Herz fenriger in deines hinlikertlopft [1a]. Fiosmonz 145; 
Sich bias „berumflojjen" [im Fauftlampf 14). Sahwidt · 
Weil. Gdıw. 2, 101. — Rieder⸗ tr: 3.8. Precht! 7, 885, 
— liber: tr. oberflädtich dert. — Ums Ir: rings 
Be — Um⸗ U: z. B. (Bahkind.); Des Bud wre. od. 
zäten. Presil 3, 218, beim Miden die rechhe Rundung geben 
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(f. umtlepfhammeth. — Verst}. B. auch: Damit das 
Diet u, wenn Meryiertingen darauf find, damit biefe micht 
“erklopft ldurch das Alepſen verdorben 20] Werken. 11, 
658 20.; @eld veret. lſ. durdet, 12], 3. B. auch Uorteſp. 
n.n.f.Dentfäl, (Bownt.Beil. 81) Ro.19; Melöner Sıchtw.6, 191; 
Pidler KA. 81 ꝛt.; Etw. dert, llodichlageu), 4. B. auch 
Vach f.Ale (#0) Hab; WorbF, 18, 508 od. (f. Anm.) ver: 
Hoppen, auch Aladder. 99, CIn; SMlont.-Big ©, 3 ıc.; 
auch (vgl. Tonner⸗Klopf. Alapf U. Donner 2): Au dier 
biefem vertlopiten lverftuanen] Schachen [Wald]. Homaubtg 
15, 2, 81 (Mofegger, — Web: [la]. — Büs: 2) 
buch Hopfen jchktehen Iubfimmern). Preril s, 188 10, — 
ser m. 36.2 1) Mloviende Perſ. (f-in f.), z. B. audi: 
Rief er dem A. zu. Übers Uarda 1,9; 12 x.: auch: R. 
tiefen fie wegen bes Antlopfens an bie Thüren zur Hei 
fung der milden Gaben, Sartenl. 14, 0b (vgl: Der 
ertiopfte Merbienit. &i0a) ıc.; — &lopfgeiit, verfl.: 
ale. EAlriet Sag. on. A. m. Foribilb., 4 B.? Daun 
gab'a ee Eitrye Sei [Seilerei, Geſfechtl. Möfer Bih.Dam. 
186 1c.; Bike. (vgl. auch 4) 3. B. auch: Geiſter⸗K. ISpi⸗ 
ritmalife], vgl: Die Geiſſer· g · ei, Tiihrüderel. Gegenw. 
16, 0a; Gartenl. 18, 60a ıc.; Wurſtenacherinnen, ja gar 
ee Pangen-#-in, Schähe Samb. 164; Mötel:, Polfter-f,, 
vgl: Die dentihen Srubentenduelle ſind bie teine Bolhter- 
Rei. Ueiſe w. W. 246; Rohben-Biopper (ch., »Echläner): 
die anf den dtobben · Schlag [f. d. u. »Anilppeſ] anezlehen⸗ 
ben Leute w. — Schiſſe. Kobr. ish: Schul⸗it. Sranjos 
Halbel. 1, 313; Caud M. ab, 15€ ıc,, durch Mobſen zur Schule 
(f. d. 11) od. Snmagage rufend, auch (ſ. 3): das dazu 
dienende Wertzeug: Selbirvatiden, bie wir Eiimammegläpe 
per [>R,] wansten. Uugt Ar.d. 1, 913; 8,195; Stein-k, 
(Wegearbeiter), vgl.; Dad Rebeneitander v. poetiſcher Berz 
lenfiſcherei u. Stein · a · ei ift für die deutſche Etillofigt, ber 
zrichnend. Unſert h. iM) 1,146; Banmmeast, Dipl. 1, 36°; 
421%, vgl: Feldmaibel ob. Scergianten. der hnen das 
Bamms auttlopft, 719 ($, 3) m, &. m, — 3) Werkzeug 
um Mopfen, 4. B. wie Kleider (ob, Wamıns:, f, 1), 
auch: Aus · O. Weſterut. 297, ta (Nohrftod zum Hustlopfen 
ber Aleider 10.1; Die Pante, worauf nech . der K. ruda. 
eue 6, 985 ſſ. Aloppel, Sihläget); ſ. auch Siniyiel; Deich⸗ 
#. (f. d) Meyer Nom. DB, 84h (auch zu 1); 8. Idelm 
Sreibetelegrapheni. Bone, 14, 417 (vgl. Telegraphengatt: 
mer) u. &. m., Def. oft (f. a) Tier u. ® 
Thüten mit d. Ächiseren Meing:®. TWoiff Matt. 10 ıc,, 
f. auch 9. An, (Me, Thür) Aöpker, Aleppel, 
Märnmer 1, &sh; 10; 9, 1880 x, Alöppel. Ztifter Mit. 
1,106, — 4) Hopiender Schlag, 3. B.: Wenn der Napells 
nelfter ... de 4... 8. thet. Nedwlj Start 1, 10 10, — 
Alöppe f,: 1) f. Aepfe: Rlupre. — 2) Menne 0. ela. 
Stioftergelübbe, 3, B. Zalen (72) 68 Dinlage), vgl. Müra- 
mer 1, Ihe; Öther Belg. 227, aber auch Zabl. 517. — 
Kloͤppeel m.: 3) ſ. auch Mopfer 3, — 2) St. der Glocke 
(1. d.) Preqtl 7, 8 96; 9. 1, 14298 ıc,; biſol. BGegemu. 15, 
3836 ır., Dal. aucht Ste binden die Strice nicht am die 
Blote, ſondern am die Endppel, Glear Atell, 159m 1; 
Kneppei. Kollenh. 2, 2, 11106 2. — 3) 4.9. audı Schict⸗ 
8, ſ. Dolz ꝛc.; Kleppel, & ... ihren Hunden anbännen 
die ungefleppelten Hunde. Zabl. Bi6n tc.; auch, wie Strg 
pl, d 2) 3. B.: Du Saunled] Mit ©. verwahrloster 
Hammer-f. Homandtg 18,2, 104. — 4) f. 2; Hi tt.ı 
das Alöptel. Schun. 8, 92; ber Mdggel. SermäbiM, SıR m. 
— 5) auch lihlel.) Erbest, ohlrabi. Hemmicd 1, 674. — 
sel L: 4 B. Romandtg 16, 1,979; Spigent. Aonv. 0, 
18% :r., vgL? „Hier ildt man eble Bugend | in Gotterfurcht 
u. Tugend, | E. wenig Anüppelei | iR and babe“ . .. 
wicht vom Fuchtbatel jendern vom Epigenflöpfel, Malihiff. 
®. 1,158. — æeln tr.: 2) |, auch abpfein 2; (bair. sc.) 
pläteln, Herden (Gohberg 1, 1106) 10.5 Sandipigen ı +» 
Sie nach eguet. Artolonep.Kitter,Unin. 3, Ga ıc. — er ci 
ſ. Mopper, Hepper; A.⸗Hammet ıc. lauch glaue 1]. — 
5 m. ſ. auch Alok 4. — Mlöfter m. -3: tlöher ıc: 
1) 3. B. au: Rad em &,, mu 2 Paar Vantoffeln vor 
dem Wette ftehen Ehebettſ. UerdS. 9, an (As 1901), wie 
Waldie 4, 404% 2c,; Dopyeltlöfter [für die Mönde u, Roms 
nen]. Meißner einbitoms 1, 17; Diele grefen Pelbklöfter . . 
Eöleften's. Wätenzgel Dentm. dt. Arauentlüßterle, Stumpf 
ab; Höhlenest. Unfered, (83) 1, 45; Eiraf:. Gucht. 3. 8, 
we; Wald. Waldis 3501; Welerm. 851, 1403; In ihrem 
Bauten, &, 20, 72 30. — 2) fo 5. B. (in Sraunfaroeig) 
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Gefängnis. Nordweſt 0,35. — shaft a.: Bartenl, 18, anah. 
— ling m,: Im, m,) 3. B. — Münd, Treitſchie Hin. 
2. 1, aus. — u tr.: Eintiofterung. Schter Stud. 1, 198; 
Alle enttloßerten Würde. Eladder. 8, 985. — thum n.! 
(vgl, Möndöthuem) Bücert Not. 1, 16 0. — Blöh m, a0.: 
1) val. (f. Anm.) nieberd.: Klutem Hoppe |die Erdſchol 
den zermaimen], Menter 9, 9%; Alutenpedser, etd. verächtt. 
— Landraaun ıc.; Kalllluten bremen. Boftohdig 165, 151. 
— 4) |. „ B. auch: Was der Höniasberger Aops in 
fleiſchhaltriger Schwere, ber ſrantüche FAde in Ir mikigen 
Rundung, bee bairiſche uodel in fr impolamten Größe, ber 
Thüringer Klos in jr prolctarlihen Galtung, — Das ift 
das Epfigle in vollendbeter Bierliht, ve. Bat.-B. 31, 412 
(Mßramn); Die schlartoffelige Unrerdaulicht. des Thüringer 
Mo ſet. ebd.; Es zieht end . . zu den Thiltinger Moßen. 
Freytag Aum. 5, 12 ⁊xc. Teontlöfe (bemmeb,) DGodzeittgerkht, 
worad bie @äfte fir bald trollen mälfſen. MWeinmnld 8, 
189 ac. Spredien, ala hätte mar Flöhe [ogl, Brei ꝛc.] im 
Raul, Rund [io daß die Worte nit leicht u. frei heraus 
wollen]; Dir RW. Salte ih... für Wind lſ. d. 2] a8. ... 
für een Schaum⸗ N.“ Wat.-3. 34, 51, ven Echanm-fi. auf 
ver Euppe x. — 5): a) Der Erden⸗g. [bie Erblugel] 
J. B. noch Gnkk. M. 1, 187. — d) Riog (j. Anm.), 3. B.: 
Benn ee ertrintende Mans fih an ein Gol®. [n,] Ham- 
mert, Erentag Eon 3, 0. — siq a: z. B. v. Aommijo⸗ 
brot, Gegemu. 15, 4135 2c. — Hlöte Li 3) Rderzirif. 
Date 97, 0b. — Altern intr. (nieberd.}: |. filepyer- 
Düdfe 2b; auch: Ter Schiffer „öterte“ lang auf dem 
Verded umber. Hanſen Scl, 158, bewegte ficdh wie in [pie 
Tender (ft. ernſter) Thatiat. — Rlötte f.; -n: Schieber 
fange des Warticäffers. 44; 07 0. — Mlölf m. (n.) ıe.: 
3) 3. 8. auch (Weben, f. Bade 4 mm; Gaͤtb. 1): Die 
Haarſeite der Daut.. . mit Etalltoth; (®-en) behaftet, Här- 
ber-Dig 28, 1090 ıc.; Dais ed ein bartte Klüplielin od. 
trodeniele Latwergilelin nee. nf Sp. 9898 1. u. (ol. 
Arm): Erdrit. Erant #. 37% (. Aioß u. Mir. d, 21): 
Erden: Wearerm 9, man? rc. — :pn: 1} intr.: €) 
auch (ſ. bi: Die fiten an e-m Drt wie e. Bleitish u. & 
ihre [Drif.: olm) Beit aus. Paracelfns Ar. Mund. 17, — 
2) tr.: d) wit Slöten versehen ac, 4 B. (verſch. ©): 
ESchiff.) Io. Steven n. Kiel befindet ſich ee Aufflohunn 
Konz, 9, 112 ſ. Kieltlog 1e.; Auch wird fie ſd. Durchtantt 
am beiten betiogt, Molheo }, 68a ır. — sig 2.:1)4.8. 
auch: Brob-t. Scherr Mir. 170 10; auch: Hufnemabrod, das 
. 8 feier iſt. Wolhs-B, 26, 26A (vl. atuichia). — 2) 
Ihre ben Augäpfel. FfRäler, 9, 108, j. plopen Ant. — 
3) idmieria (vgl, Het Mam,): Ih alſo topia, t. | bie 
Ein Ma, Fiſch. A. 1, 19819; Den Hebrigen, khnshigen 
Subelled, Sarg. dran. J 
licht: ſ. time; mini 3. — Aluck ꝛc.: z. B. 
auch: Zeber Heine A. ſglutende Tom] in des Aunſtvogels 
Gefang. Shoffmann Märchen (17, Aufl.’ 2; Dafs feine Fr 
Henne... „Andich” Ihrätig) wurde. Garten, 1%, 492b x. 
Berſch.: Klacka (Mat.-3. 85,4), Murfe Waſſarge 199 f.: 
mn Dftpreshen) ber zu Dorforrfaueminnaen berufende Schul · 
senftab lvgl. Sammer 5 u, Botlenſſecth. — Mluft f.; 
siüfte, (em) m: 1) 4. B. auch: a) Im Dielen fteinioen 
v. Kinften durchegenen Gelände. Womandig 14, 1,336; 
Lief durch alle Hürden u. „Hlufften“ [Rrupten, vgl. Gruft, 
Ratatomben]. Kthr 5, 121, — ? Durch der Bretter &en | 
u. Riyen, Möäreet 5, 437, — 2) Soljtloten, auch V. 0%. 
14, 452. — 3) Saupe, 3. B. Simpl. 1, BR; mntt u 
ſ. auch Alaut 1, — 6) Wei dem Dithtmatſen . . . bie Fin« 
theilung in Geſchlechter Schlachten, Se). Uyld Schr. 1, 15 
(f. Mescorns 8, 780), als Das, weretn ſich der Stamm ſpal 
tet, — 7) Hamburger Rauchſletſch i- u. Semtruſtücke) 
ſ. Mat.-B. 39,585, vgl, vuter⸗ [[,; Puten-]R, nennt mar 
Sen ubern Theil der Lende am Ochſen, auch Ermem, wenn 
er dazu Fir die Slide vom Stchlachter beſtellt w. antge- 
ſamliten, aeipalten kit; Binwensit. ber untere Theil. 
Zelte Holfe, 2, 280; Schambach 10463 Sram, 2, 811 ar. 
— s) ſJ. Haft, z. B.: Da ver Mann fo er feine K. [fe 
dung] anhatıe. Blirgerätg 14, BER; Bebergemanb . . , Diele 
exetiſche A. Breffe 33, 855. — Ulüft n.: Ge:: 4, B. auch: 
Berges⸗ (Kewald Emp, B, 299, Thal⸗ (Hlplb Schr. 1, 121) 
G. ꝛc. — «en tr, auch Schlegel (Solomwirz 76) ıc.; reil.: 
Be... 5. den Schlüften |. . die Thäler ſennig ſich l. 
(öffnen), Eichrudff &b, 858 w.; Die Zelſen find... ser, 
tet... In diehen KLüftumgen. Uat. d. 28, 817 1, Iſſtzg. 
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auch: Au den Merklüfiungen der Lava. Bierhelf. 9, 6 10. 
Sich ver-t. (vom od.: wir e, Dada), 3. B. auch Salon 
2, 850; Welerm, 970, 3600 ıc.; S. ey b. Sehnfluchtsgal 
serklüitet, Kenan Rd, 187 v.; In der mobermen Kuttur ⸗ 
u. Ständezertlüftung. Merr Komp, 1, Vu. 0,; auch: Ber: 
Unftet, @labder.33,27b; Neq. (Homandtg 16,2,42); Nuubſch. 
2.5,978 0, — sign. 1) . B. auch Venbeh Befunder. 
19; Scheffel Gaud. 19 2 u, (o, Wmi.): 2ofes Geuein u. 
Eluftige Brühe. Falmer, Wi. 3, 497; Hat.-d. 8, 605; 
Salon 1, 90 2c.; Daß Pferd Born-t. [f. +Rtuft], Hehbers 
2,173, — 2) Dreist,, Aobig ff. d, 2). — 3) mund» 
artl. ſſ. Aufi Anm. u All), wie beninb. kluchlig — 
pejiierlich, auch ſinnreich z. B. Stmpl, 1aas) 1,20; 2, 
389 ı0,, ſ. köüchtie, Mundart 6, 9770 %; 979 u. das bort 
Ange zegene. — Alug a. 2e.: f. auch Vbers Schiu. 18; 
182; Brise 6, 30; Daflont os x. Beralt. m. Gentt, wie 
verftänbig, fündig: Er warb ber Sachen nach mechlx E 
Fiſchatt 9, 2, 35307; Und maren’d (= Deflen| aus ber 
Schrift auch k. Waldie 4, mid — wußtten es :c.; auch 
(als Anrede ze.): Da, du Heine Seit! Yat.-2, 36, 38 ıc. 
— Ziſtzg, vgl. auch Ss Hptfchw. BB3b 1.; Gm. iimflile 
Hügeln [Hügend umgeltalten] Brnk 99. 1, 391.— Blıim 
m, x: aud: M-eıt Wimpern old. Stmpl. 8, 1024; 
auch Wnpliür; Hm): (Helper (Tube) z. B. auch 
Bazar 17, 1000; Wat.-3, 21, 287 ı0.; Die Seite Unmpen 
ſich (jammeln ſich in Saufen). 38, 576; Werwunbete, die mie 
bie Nälber sufammengeliumpt lagen. Scherr Bl. 3, 88 w.: 
Tie flumpigen Lippen. Wemandtg 16,3, 581 10.; Meyer 
Konv, 6, Köln; Die Aategorie, welche „Erziebung, Philoloe 
ale m. Ihe Glassies” Humfin auinmmenfallt. Algm.Dig 
I... auf een Haufen zuſommengebault je., verſch.: 
Stamfe F. 3, ſ. Alinze. — Alungel m. -3; w.: 
iin. ꝛc.) — Alide, A⸗oterie, Kame tadetie ıc., Acken⸗We⸗ 
fen, »Weihmwig (cancan, Gerubdelt ıc., 3. B. auch Nürzer 
Dig 11, 90; Meine 14, 398; 18, 331; Unt.-3, 30, 88; Volkad, 
27, 124; Weſterm. 267, bean; 267, BE5b sc; Beitungs@, 
Scherr Stud. 2, 381 ꝛc.; Die liuteraciſche Nlängelei. Hof- 
utann · F. Och, 3, 101 ©.; Wo man ruddelte .. tw mart 
tilingelte. Belne 10, 137; 19,52; Tuch ee Motte Büfe- 
wichter haben Ad; werid. Abgeordnete des Reſchtragt auf 
bie Bänke gellütgelt. Volke. 10,206 1°, — Ulıink! interj.: 
j. gluck! 1. iv, Serofchaekaug)t Alımferiehint, Kollend. 1, 1, 
25% 1, Dazu: Man hört, wie im Haſe er [der herabrin- 
nende Trunij t1unt. Fifch. 8. 8, 316996, (f. gluden); Dinel- 
ten, .. Itlunterit bin. Dach Sit. 18625; Dafa etlich Lucer 
Münzen] herunter. „. Munterten ı. ©... Bellite 
sel munditen, Zimpl. 3, 83h; Ar jer Stim MHuntern 
Ibammeln Ungend] Beinen u. Dmtaten, Ulaminger 54, 
vl, aluntern. Sache Tittin. 2, 6991 2.5 Blunter m., f.: 
etion® Mantmelndes t., 3. B. auch Wifcher HE. 1. 59; 168; 
i&etfunter n, Df., Nork®. is. 996); Muntern u. anbere 
Anbängniel [bed thlerijchen Leibe]. Anald 83, 70a ıc.; dv. 
Korhttämpeien ıc. (ogl. auch Dengel Ib x) u. z. B.: 
Schade, dass ſ. Ruf einige Aluntern [Mafell Int. Stüge 
man: Enfe 9. — Blunfe f.: auch — Eripharte. Silver. 
2.9,08, — Alüpf 2: ſ. opt 3. — Mluppe f.: 1) 
ſ. techn. auch fir Hühgn) 3. B, Marın. M. ı, 22; 22; 
Bu Mi; Bar; B76; All; 897; 2, 165 2c.; auch: gabelncige 
Borrichtung zum Meffen bes Umfangs v, Saumen (Bann, 
fleitter: Hands. Stahl Maflentafeln 4; Mat.-B, 4, 58; 
85, 210 ıc.; ferner 5 B. Freytag P.2,1, 8 a. K. m.; 
dildi. ob, Veraflgemeint, 3. B.: In die @, (auch Aloppe 
Weiße Kom.Cp. 3, 78; 98 ıc., Kliphe, 1. d. 1) kelegen »r.; 
unter bie R-n betommen. Kpthahn Ad. 15 ıc. (vgl. audı 
Riaue); Teufersnn. Fiſch. 2, MET — 2) 5, 
4 B. auch Chen 7, 56; 87; e1 ac, auch: Gelbvüaet, wo⸗ 
von 4 Stück anf 1 „Alub” gehen. Be — Hlüner 
(Milver) m.: auch wu MWugtprier (ſ. d. u. AVBaum). 
Weſterut, 965, 1090; |. Warte I u, Gegenm, 2, Bıta (vgl, 
Springiist u. Schähe Holt. 2, 38ı). 

#nabbel m. -$; up.: ein zwiefadj gebacknes harteb 
nabbriges, Inufpriges) Vrot in Wefifaten, ſ. Bıjlrkieg 
Vromih. 2, 108 ic., |. auch das Sinabtern, Getuabber 
(„Bettappere" Mage Hrd. 1,89 5.—Bnäb:e 1) ſ. auch 
Su Sprach, 43 299; 295, vgl. (ſ. u.) W. 94, 6, unge. 
uve: deu 8, Öslenfht. Iuſ. 2,55; Mi: bie #. Dalm Im. 
Lamb. {1802} 18]; ferner $. Onte; Kind u. Se Sure. 507, 
auch (j. u.): Ms Mn, Biütgling, Waun u, Breit, G. 27, 
aen ıc. u. Simpl. 4, wert sc U. z. B.: Eb ec Mepe wen 
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en Te. Minden em jungen Rau) lich bai at. wiederunt, 
alfo dafs fie Duft haben, ehelich zu leben. Kigr 4, 102b w.; 
Üdwsr.): Diefelben „Ehnaben“ hungen Männer], Fif. 8, 
8, 31929 3, 9, noch hs gchetner Surade ıc., ſ. auch: Won 
Büngfings-#-n das berclihe Bolt. ©. 18, 10; Salbe 
jünglinger®, Viſcher AE 2, mon :c., dgl. f. 0): Das 
Mittelding vor Sinabe u. Züngling, W. 24, 0 Jin. d. Artik, 
v. cm ztuab en ic.] — 2) v. Thleren, auch (ſ. 1, Edhlufe): 
E. alter Buſſelſtler ... Der alte St. te. Analb, 38, 9846 ı7. 
— Sog, ſ. o. u. z. B. auch: Ehren. Mügelgen 396; 
Ein Heiner Fiſch⸗K. [Zxiton]. ©, 81,974; Slügel-#, Hörkuem 
Gi. 2, 111; Freiheittsst, Beiferndg Pilg. 1970 x. (f. reis 
Bart); Filrjtenst, [Erin W. 20. 15; Bären... ., die mr: 
viffen den Haupt⸗R · n. H. K. Anal. 1, XXXVM, f. 2. Lin 
2,31; Dab Saar fein Frans .. .„, wie em jungen Zeſfus⸗ 
mitli. Murner Gindm.D. ab, auch! Bu den Jeſu⸗g⸗n 
(Beiuiten), Fifd, &. 1,57 2190; Abppela⸗a · [Nuppler?] Grant 
R.17 WW; 7759; Autteneiten Wöncdel, Lfd. 8. 1, 109%; 
zuftsst, (ſſ. Ba fremd. 1, 4262; Gantuned 3), 3. B. Mag. 
b,Ausldz 36, Baah; Wilengel Beitb, 171; Scherr Etnb. 1. 
39 10.5 Menſchen . G. 91, 164 (Ügfi Gentaur); Der Son⸗ 
nem. ..., ber Mond⸗A. 291 [Senne u, Mond ale Nten 
bargefiellt]; Muſter⸗ N. [nam. iron., f. Ratdfih. 1,408]; Puch 
Ken Pochſungen berym.) Mat-B. 80,33; Prligele. |}. 
Junge, Chardt Bolt, 2; Grempb, 85, 9, 291; Schfikhug 
Ar. It. 1, 80 20.; Sprach⸗ · n find 6 Junge Leute, melde der 
wienerlihe Sof, . in Renftantimopel unterhält, die türk. 
Zpradie Dajelbft zu erlernen, Aabl. 1119 bh; Meyer Nonv. 8, 
seh; Momandtg 16,3, 42; Stifis-k. Silber, D. 2, 10; 
Treter-®, [Reltrer] |. Methammer 182; 180; Uhr⸗K. [kei d. 
Rümern ce, &. alb Stundenvertünder); WailenSn. Arnlın 
245; ivon.; „Der reine Waißſen⸗N.“ laar Nichts] bagegen. 
Bürger dig 14, 26 ».; auch ft. Gigaerenabfchmirte, [die zum 
Beken v. Waiſentindern geiammelt werben]. Unſered. (s1) 
1,188 0. — :enhaft a.: auch: tn-t. Wobenberg Cündfl. 
1,108 ꝛc. — senheit f.: 4. B. 2) auch: aind · m. 8. 
MW. Wasch. 1, us. — ænſchaft f.: z. B.t: 1) mist nur 
ſſchaur.): Die K. ees Erter d. h. bie Summe der jungen 
heirathefatzgen Sutichen. Uerlepſj U. 280; Stalder tc., 
ſendern v. Ungern Knaben. z. B.: Unter der wilden Hals 
loren-&. Kefehlel Schell.Mer, 3, 108 ꝛc. — 2) Der Ütergang 
b. unwiltdiger philifiriger 8, zum wirbigen Burihenthun., 
EA. Ausg. 3, 34, vgl, Iveralt.) Enadfchaft 
MHarsbörfer Bid. 1, 771. u.: Anabenibum, z. B. auch 
Unge Fr.d. 2, rc — Hinäbelldy 0. ſ. tmabenhaft, 
3. B. auch: Ihre Stimmen find Grabe Char, 2, 4; 
48; Schere Stud. 8, 216 x. — lich a.: ſ. ebb.; St-tett, 
wenn ich Fo Tagen barf. Kanater Phuf. 3, 8, 4; Das mailen: 
re Schidhal, Dempwolf Soul. 1, 15 2c. |bas des Wallentiia- 
ben] sc. — Mind: 9) interj.: z. V. auch Anerb. Landot. 
197 (Spannen des Slintenbains) ıe.; Inay! auch Kshebne 
RE. 17, 8, 109; Mat-B, 88, 197 20.; Maduadst WhYufd 
(MeraS,} 11, 859); Hradsi un — 2) m.: a) . B. 
auch Kewald Eutp. 1,169, Nachert Sol, 2, 12 17.; Anode, 
3. B. auch Aserb, Waldft. 137; Gartenl, 21, 07h; Kunde 
Herz. 2, 124; Mat-B. 24, 130; 39, bas u.o. — €) f, auch: 
Au den Lehen ber Hügel [un Halle] repräfenliert ©. tür: 
niger Schutt iM.) den flerilfien Sand, Uatur 16, 1866 sc. 
— :hbar a.: ſich tunden laffenb: Das ten geſundeſten 
Hägne nur fe Brot, Frankl Ger. 1, 198 (vgl. Knacbrot) 
— sen (en m. 3; wo): 1) ſ. anegge 1, 5 B.: 
€ war, wie er ſich aubdruüdte, e. „Ken” im fr Arbeit, 
ben er bene mod; Aberiwinden wöchee. Storm Roy. 205 ır. 
— 2) Du Bölperne RodeA. Maltik Stud. 4, Mode⸗ 
get 16., dgl. Smader 2. — 3) 6 Anaten ifo viel wie 28 
Heller). Badzf.Alle (81) 3800 {aus d, 17. Balırh.), |. Grimm 
Rerhtüadt. aas = 6 Smader. Frhf,Divask. (09) 800; Spate 
. — er 1) inte: a) z. B. auch: Aus dem ie: 
bilih; erfhell ein Amien m, A. Winterfeld int. 1, 38 sc.; 
Wie es |[b, Fduhrwert] anf der Straße krocht u. Iundit, 
Auerb. Brig. 9; Das ſcharfe Aundien v. Amlpien [ber Sen» 
ihreden, J. b.] Soyane 2, 88. — b) f, auch Ente 1. — 
Sffeg: Abe: 2) tr: 4. D. Anerh, D. (0) 2, 44; NDorf 
3, 151; Weſterm. 305, &i6b. — Nüsse: Dur Dehnen a, 
A. [tnadendeb Aussiehmn] ber Melente. Bärger-Big 14, 191A, 
— Dürd)s [2]: Tiefer tnadte ee Elgarre gewoltſam mit 
ten durch. Auerb. Landh. (9 1,76. — Deräüds: auch 
W. Zur. a, 166. — Ber: [2]: Si e. Welent verrt. [ver 
lthen, wobei e8 made]; and (berih.); Gem ver⸗t. ⸗ ver⸗ 
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bonnern Ib, ie Zirafe vermetheilen, z. B. Bladder, 83, 
i7b, — Zer⸗: z. Bi fi die Büpne, Heine 19, 3 ꝛc. — 
er m.: 1) — mad, 4 B.: That denn dns Gerz dert 
lchten 2. QOihe Sr. 10 x. — 2) er, ber Em, mactt, 
. B,: Müfe, melde noch bed R-8 harten, Mundart, 7, 34, 
‚ur Rufe, u, (ie Dies, vgl, Knade 2) als Seltw.: 
Ihe vermaledeiten K., ifr! Mark Böhm, 1,48; Ein alter 
2. iauch: Anads, vgl. Sinaft, Aradier se); Der rolen- 
briftige Kerns, ſvgl. Weißer) Coreobores Iudovickuns. 
Brehe Ha, 48 ı.; Guänen .. Diefe Auohen-R. Lrlsl. 
1, 2408 20. U. bei.: Mufo-R, ſ. Brehm Mg. 30 10. u. bei.: 
Der alte General, e Rufar@.-dbgur „.. Der alle Ihtjüs 
8. Schere Bl. 9, 66; Sind. 2, 976; G. Ruf, v. Fleüch u. 
Blut. Yet-3, 84,28 2.5 Wip«R,, 3. B. auch Mügelgex 
a9, — 9 f. Bunde 2. — ⸗erlich a.: — mader⸗baſi. 
mlhlg et.. 3. Wi Den Keen des Dafeind, wie ich nuſe— 
t. aus ber Karten Schale herandgrbifien, Weſſerm. 357, 
Baba ıc, Anägen: |. negen, Ann. — Anäk ıc.: 
f. Kngce 2, — Final: 3 m.: z. B. auch Zimpl. 4, 
131 ld se; auch (mundartl.): Me ltnallende Edläge] trle⸗ 
gen x. Zfibg: €. neuer Huf. der Waruungttanonen. 
Uat,-D, 85, 57; Bller®, Auerb. Landol. 214; Kariaunen-f., 
auch chetzh.) — Jurz. Stmpl. 1, 1059 ge. U. (v. em Brite 
marbas): Herr auf Bligen u. Erbiafs anf Rartaunen-®. 
Grzph. Titten, 915; Som AmiMingd-K-e |der Dellanten] 
Mladder, 31, 217. — 8) n: Bes: aud EEAKoffe. 
Ansgw. 8, 8; @-e. Schere Stud. 8, 972; Ehäfe-b, DI. UI. 
8,305 m, f Smallerei. — em: 1) intr.: a) ſ. auch 
Imakig. — 6b) z. B. auch: Mit d. Funge (Mligge Iroch. 
1,108, f. fhtafyen). im. d. Fingern (Mon-Bihat 4, 192) 8. 3. 
— €) €. weithin haſſendes Stupenst. Kodenft. Leb. 1, 74. 
— 2) intr, (fein), 3. B. aud: Das 9. ifallen, tde 
Sinfhlagen]. Aiſch. Garg. 2590. — 4) [Anm] Anellen, 
Iniflen, 3. B. auch Fi. A. 2, 421590, 451723 (tr); 
99T (auch? gerknänen, do tatij z2e. Braut I, 59 
(intr.); 1104 190 (er), vgl. auch: Dafs der aufgelbtafene 
Frosch db. einander Inellet . . , Bis fie auffnellen, #ei- 
ferabg Eiwert ade. — Alte. Ab⸗ 1) auch viſcher 
°G, 1,297. — 2) 3. B. audi cr Bildie, Glahbr. Gd. 
18 20.5 Anreb. Zandh, (8) 8, 14. — Hüfe: 2) z. 8. Om- 
nor. Kori. 1, 168; Wand, 4, 273; 277; Wat.-B, 84, 19; DordS, 
23, 209, — Entgegens: auch ETAqe ſſea. Masie. 8, 18, 
— Ere: auch Werder Taffo 8, 23. — Derüms: Eid h. 
[intebend falagen) mit dem Keind, Werjeniafen Tag. #0. 
Herunters: <fsiehen, ſ. niederf., 4 B. Wögel. 
Natar 27, 428a; Laub. 8, 16a, vgf.: E. Altthier zu⸗ 
fammeenet. ebd. — Mite: z. W: Bet Schlachten mit: 
Juchteln n. ur. Spielt. Starmil, 1, 169. — Näde: and: 
Während .. . Biltolentugein ibn nadtnallien, Deyfe UND 
28. — Vers: 1) auch Hat-B. 4, u. — Wieder⸗: j. 
«haflen; Kugenblidl, tuallle es wieber auf ber ganzen Linie. 
Aursb, Moltat. {et} 0. — Bere: f. [4]. — Zujams 
mens: f. niebert. u. & m. — ser m, 6; un.: br, 
der — u.: Eike, bad — tnallt, J. B. — Papler⸗Knalle 
(fd. u. tlatſcheu 1); Der N, ed. Bitlerfing [FD 2]... 
Veteuse, wegen des Anallen | Editwimmblafe, Chat 6, 
801 2c.; Der große Wofferläufer.... Mattenfmülen ſ. 485, 
vgl: Der gemeine Uferläufer od. das Fieſtrtiein (1. d.]. . 
Stwelleslein (wohl-fnälerlein], Enässtlier [I d.]). 92 3. 
f- Anellet X. — erel ſ.; “en: Gtinau, nam.: Zänlich 
baben wir Gier Heine Sem Gefechtel. Mat-D. 29, 89; Troh 
aller 8. haben wir nur 4 Berwundete. 85; Morpollen:k, 
Volks-D. 18, 181 16. — Ten: f. auch tnellern. — Ag u.: 
fmalend, amt, v. grellen (j. d. Ic), „ſchtelenden“ Farben, 
J. B.: 8. bunt. Velkad, 25, #0 (Prof. Kogell; Are Vunt⸗ 
beit. lords. 7, 110 (De) — Knan, Enän m,: Sater, 
Simpl. 1,3%; 1012; 88, 21; 16%; 209; 2, eng! ar., auch 
Matte, Weintz. 61a (mie Rinne = Mutter Stalder 9, 230, 
ähnl. Mämme ı., |. Rama, Anın), — Andpp I a.: 
1) auch w. Bögelu: €. te, fieifes (Oken 7,197, Gaik: 
loderes, linbes 113) Gefieder. — 2) üibertr, auf Ber. = 
„bra“ (abrett x.), auch IP. 25, 85; Russ Fr.B, 208 ww. 
vol. auch: Hertha verneigte fih 1. (Hörmli?]) Homan-Big 
18,8, 872 1. u. (f. 1 Danpet u, heit) auf den Stil, ſ. 
nam. ©. 21,06; Gegemm. 16, 209; Stahr Kallerfr. 14 ıc. 
— 4) 3. B. auch: 2 Liebhaber anf einmal ob. dar fo 
k. hinter einander ıc. Uat. E. 84, 104; Meiner Sanſ. 9, 
= 20; Die Husfhmidung war 1. [faum] vollenbet, als 
ſchon 1. Yannid ad. 106 — 5) Se Lebens u. Hauchal · 
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tungstveife war die T-fte, G. 21, 19 (ſ. A.ant) w.; In der 
nelb>-ken Zuge. Gartzul 28, 897 b; Au unſern jcheell leben: 
den zeitsben Tagen. Nat. d. 27, 29. — 11 interj.: ſ 
ich als Apofopele bes Happernden (ſ. b. 1) od. „Inap- 
peruden“ Storche: „ch werd Erip, fmap, | wo man mein 
Orbwung bit filr Spott,” Damit tulp [kmetite, biſe] er 
ben Soag tobt. Nokenlj. 8, 5,378, — III m.: 3.8. auch 
(2) Erel®. Kerle nNBuh 772c., vgl.: Ritterii u. Enappe 
Kid. Rppel 9, 109 — titappenbaft (f. d.) ꝛc. u. (3): Berg: 
leute ... Ihre Mitten, Lreytag B. 4 all m. — e f. ; 
n: Penſchen⸗Nnalle (f. d.): Mit der K. der Hehpeltſche 
Salon 6, 319, f, tsappen I, — em intr. 26: 1) 3. B. 
auch v. Enten (f, d. 1), Stürden % fitapp II u. Map: 
peru), Etaaren (f. ſappen 6) ac., vgl. auch (j. 8; Lach 
Kurs abtnappte ſchnappte, brachl der BAR mit d. Auf⸗ 
hösen des Blaſend. Goldammer Litt. 43; auch (ſ. Kmappe f.) 
Dit der Peitiche Tneppies (Minterfelb Mint. 1, AN), ben 
Pferden die Arltegen wegtnareſen (ailh; Sie fuapb ate bie 
Bibel zu. 8, 188 ichloſs fie, die Srampe zufnipfend, ſ. d.] 2. 
— 3) auch: ſEd] wird daun auf alle Art u. Weiſe ge: 
tnappt ſgetnapſt, gefnanjert]. Nat,-3, 30, #85, |. abet. ; auch: 
230 man end Inappet die Zael. Küdert Aus, 4, mapp, 
turz Bält ze; Die Eitapferei [fmappe Meffen, Wiegen ze.] 
unter beit Kleishändtern,. Yat-D, 29, 962; D' Dulaten . 

warn .. | betnapit nor guöbli u. beiäinitten, 9, Pröhle 
Bürg. 59, — I) au: Wie ein ® u. ein Shnappen 
[mad d. frlöhen]! KFifdz 2. 2, 972089, IFeige Sande] f. v. 
hinten nah .. ſetgloſen Wandrern. B.u,MWx. — 6) 
3 B. audi: Auf⸗ m. nicderst, ſſich bewegen, db. em 
“rl. Zimpl, 1, 399% 1.; Der Bol v. unten aufwlrtt .. 
g nappt [Nö], Badge Gbd. 1, 100 % ıc.; v. fomplimentie- 
renden Stnidfen (f, d,) ꝛc., 4. B. auch: Biel Enippens, 
R-6, Zudens der Hanke, Ayrer Faſin. 50b, audi: anippen 
iv.) gnappen; ben Gnibper, &mapper treiben ıc, Auruer 
nein. 39 HF; 6173 7099 (u, dazu Godeken; Ferner: 
faktnidend) binfen Kifchart 8. 3, 350 IT v. 21; Sinteh u 
nuappeit alio auf beiben Selten. Meifersdg Vilg. dib ıc.; 
Kintenden ob, Eben Merien [Tholiamben), WSpangenberg 
Anm. Weiah. 178 1c. — P) Seltfaut vertmapt. Fiſch. 8. 1, 
192504 — jr ve (Moncht ⸗ Nappe geblint, vgl, 2998; 
105 2434 {ob Dedf. ft. vertapt?) — heit f: 4. B. auch 
Örengb, 35, 1, 408; at.-B, 19, 398; 91, 208; Stahe Tin, 288; 
Wenerm. 24, 386b; 18, db ıu — Eindrfeln (ad 
Gemeine Sie, 6, 99; Anerb, Brig. 7), fen Candh. 2, 295), 
:pfen Gartenl. 16, B00b; 2073) 7. — Ünder In: 
Ges; auch Arlirofe 448; G. der Rohrdroſſel. Matar 38, 
4078; Scheffel Gaud. 155 16. — se Ft Guth. Ele. 1, 815 8;; 
Bleiinachterst. [der Kinder]. Heuſel end. 2, 46 ꝛc.; Wieken: 
R., -Auasser (ſ. d.) 9. — sen intr. ac 3. B. auch 
Aueld 52, 75a (f. Vahn 1); Freytag ©. 4, 218; Hot es in 
dem birren Wipfel getnirrt m. gelnarrt. Komamdte 18, 
#2; Dont fniftert w, fitaftert das Schiff m. mare. 
Weſterm. 27, aöı x.; auch: Trat jie in dad Haus, Inarete 
Iging t-b) über den Hur uw... in Er's Bohmpimmer hin: 
ein (Ü. u.) Salou (79 9; Da geht ea (ef u. Iniert m. 
tnarrt. Iris 6, 437 ac. u. tr.: Der Stewermenmm, ber c, Lieb 
Inarrte [ogl. taurtte, brummte) Grikp. 10, 361; Das Steuer 
tnarıte €, Achlummetlied. Land Al. 44, heua ıc. ; auch fnarr 
ſchen. Brocken 8, 74; 6, 23; 7, 115 10,; traripeln, fi- 
ſchart Sarg. 1tib; Beintnarfpler. Di. Greßim. 55 — ber be 
Anochen zeriniefät 1c.; Inarzen, auch Dänfdeiften 84; 
Mas 1, 5166; 5, 854. — Hfikg, 5.8. auch: Wie fie 
mid onrebeten, ich möchte ingen: amtrassten n. a u kuarrten. 
Viertelj. as. 80; Das Thot fmarrt anf, Scheffel Mo. 11; 
Et. 18; Wenn ber Staditnarrer [auch 617] ca aud⸗ taarrt 
lvgl. ·ſchellt, ruft], Ueman dtg 16, 2, 681 x; Chauſſtewalze 
bie und entgenengelnarrt kan. Heichen Muſt. 118 u. tr.: 
Ta Inerete die Pforte der Atadenie ihm ihr fürditerliches 
„Bllstiwärtsr?" enzgegen, Stufen 16, 1,35; Ertnarrte eo 
der Taue, Nerds. 18, 284; Da Mmarrten [kamen Id] e. Paar 
Blactihuhe die Treppe hinab. Kaudal. 6, 1676; Schaln 
2, 186b; Büßrend bie Frachtwazen heramfnarrten. Nat.-5, 
©, 197 x. ſ. 0) u. d.m.— ser m: Etadt®, (f. aud⸗ 
tartien); (Biken 7, 504), Wieſen · (Brehm Aq. 26) 8., 1. auch 
Malle, — :ig a.: au: Me Wanduhr. *artholdij 1, 
219% — &inaftern: 1) u tr,: (&mafter 1.) rauchen, 
B. Noman-Big 19, 21. — 2) €. lanies R. u. Ruarren 
h. d,) der Bettftelle. Winterfel® int. 1, 146; Gem. Dicht, 
1, 118 10,; Die Smeige Inaflertem gleich luſtig anf [in Feuer. 
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Wiedert Turg. Jag. 66 1. — Ünüte f,;-n: AridrEnte (anf 
Borkum). Yatur 14, 3876, — Hndtfchen tr. sc: 3. B. 
auch: Da mehmen jle [d. Engländer] ein Duhend einſilbi⸗ 
ger Worte ins Maul, kauen fie, k. fie, ſpucen fe wieber 
ans u. Daß nennen fie Sprache. Keine 4, 219; Zie tmitld- 
ten mic ſd. Flagt]. fie tuntichten mich, Beitfche.1.Pptlel. 9, 
73; Bert ©. — finatter: 1) interj.; vgl. (f. Dome): 
k-adoms? se. — 2) m,: 4 Bi Der Anittern, Alad · 
ber. 29, 16h == Giberi dichrtll tönenbes Blediwerbzeug, „Sr 
Blech”, 68.) — 5) n,: Ger: Weferm, 298, cus h 1c.; Dab 
Ge © 0 Eciehftänden, Yat-B, 20, 418; Bemehr-@. 19, 
B18 1c. — m intr. 20.2 auch: anineru (ſ. d.) u. 1. Salon 
10, 478; V. Ob. 9, 71; Al. 8, WS ac; Während der Sol 
singämm amdbrähnte, austrachte u. aubinatterte, Land. 
+4. 096; Da ertnatterte das Bartett unter den Fußttitten. 
Melkuer Sam. 1, 285; Dort mul ein Raletdhen Loast. 
Homnmdtg 16, 8, 880 u. fr.; Ex Salve v. Medhtsiprädien 
los⸗ l ·d. 6; Sich in Witrafeten veriniitern u veret. 
Welerm. 248, 1084 x. Ändyen tr. (veralt.} trahen: 
Etnander mit der Fuchtel E. Ringwald Wahrb, 869; Magen, | 
ble harte Thaler fünnen aut, Waldis 3, BHV6  zermagen 
u. zerbeißen, ©. (Andt:), Anaũ · (e)l m., n.: 1) 
% DB, auch: Zeuerea. (Kugel). Campe; Jumttten ber ges 
räufgvellen Straßen u. bes Häuferfnänels. Hübkeet AlSAr, 
2,289, vgl: Über dem engen Etrakenfnänel, Sarteul. 18, 
Sobn1c; Von Deidentnäweln die Vrucke. Grin 2, 198; In 
Behalt | e-e3 rief'gen Mattentmäuelz [-Röntgs]. FWalff Matt. 
150; Alren gigantifhen Stridtusuel. Nomandtg 18, 3, 509; 
Rbftrider —, ber weihl. Zugtud unter ben Manen Wun- 
derfnäuel e, fanerfüßes Ungebinde, Gegeuw. 16, &8a, ngl.: 
Die niedlichen Bundett naule. VslkaB, 28,170 fin ber Mitte 
m. e-ut bie Mengier (f. Wunder 1) reigenden ıL die Stelter 
rim zum ſchnellen Abſtricken anfporzenden Inhalt); Der 
(== bat ZH. M. 5, 232] Bauberfnäul,. Sch. 440 ı. — 
sein tr, ac: 3. B. auch: Der dicht gemmäwelte Haufen. 
Mempert Rutı. 1,195; Dur ben wilben Zufall genünelte 
Bone, Mar, Mer. 6, 164; Sept fmünlt ſich Alles wäh ir 
einander, Scheer 9. 9, 82 20. Sffgg.: Nüfe: z. B.: Auf⸗ 
getnault tie e, Igel. Zehellel Ar. 109, — Ents: rofl. 
mich Roymanmıı, & — Wer: auch: Eid verfmäneht, 
Keen Ma, 12; Vertnauelt. diſcher ME. 2,215. — Zur 
fänmene: auch Jartmauı Etz. 188; GYiltl FrMartge. 88; 
OWeber Say. 4, 60; Welerm. 254, 1678 ıc, — Änänpselnt 
tr, 0: 1) 3. B. auch Gehk. Stefltel, 8, 3; Nat-B. 
16, 854; Pair Jehn. 1, 288; Romamdtg 14, 4, 697; Chäm- 
mel 1. 200; 9, aas 2c.; autch: Inaupern. Minmer gr. Sandler. 
2, 743 16, — 2) Inilppert (f, im&pfen, Ann), dändeln sc. 
Weite Rom.Op. 8, 29 ac; bÜbL: Opern freiben, ohne viel 
daran zu F. peinlich, Meint tünfteln]. Sauk Litt. Bild, 1, 
323; Aufammengeinaupeltie Dromen. MontMlatt 2, 40 ır. 
— :pn tr: tnautichen: Wertnanpt. Schelliug Leb. 1, 239. 
— Andüfen intr,; tr. = fanufern Sachs Büb. 1, 18845, 
ſ. auch Ineifen, — ser mi: auch: Dem Beige, Sophh. 
Beife 2, 966 2c.; Etantdtinider w. Hans, Aurbachet Erz. 
148, — ser: 2) auch: Erw. best Aated, 6, 81 — 
t-b Beiäneiben; er:f., auch Moo.-Scdah 10, 116 1e. — 
Enähftern intr.: (Tonw.), vgl, tnaftern 2 ıc.: ©. u. 
pruſten. Tiedi Tiſcht 2, ed. — Enmuittſchen tr.: ſ. So 
Zyn. BB4, auch: Ze Tiziau'a] in einander gefmicien n. 
getnautjchten vemetiantichen Prachtjalten. Wat.-B. 23, 501 ı€.; 
di, dere (Schulit · u. Maller · Aalender 1878 ©. Bu, zer⸗ 
(Mlirger-Big 14, BA) #. ıc. auch: Snantiser m, 3. B. 
— ter Händedruc. Landft, a6, 60h — Änir ıc.: 
j. Imads x. 

Anöbsel m.: 3) 3.8. aud) (f. 4 Schluſa): Den vor« 
dern Roticinis vermiitelten Scururſchlupſen u. 8. Yat.-B. 
34, 583 20,5; Bindst, flir Die Garben. Geemb, 24, 2, 59; 
Tentter-@. {zum Schließen u, Öffnen]. Salen 7, 543; Griff 
mar ber m. Turzem Solzssen birdleboflenen SBugleine, dns 
Rep zu heben. Woutan-Ptg 17, 1, ;11 30; überte, (f. Ine- 
beit 1): Geiftes-. Falk 1, 1496 2c., |. auch 8.-Weictwis, 
Megel Mat.· D 91, 189), Geſed. Unfered. 21,2, Bin, — 
6) 4. B. auch: E. Banrentmollen, | ec. 8. Gedeke DD, 1, 
155a%2; Seller Faum. 338 1; Kihr 8, Bosh ıc,; Bauten», 
Hagen Rare. 146. — Ae)ler m.: auch e. am Schacht be: 
finblicher BWergarbeiler. Berl, Tagebl. 10, 20 ©, 32. — :eln 
tr.: 1) & B. auch) Anebelung. Volhad. 28, 185 1c. Hunde 
eiite, Ggitz: ander; Zn den Eudmaſchen [der Dehähause] 
find Die Heftel eimgefnebelt. Mnrtenl, 27, ih, — 4} 

Sandere, Ergänyungs Worterbach 
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f, auch Ss Eon, so u. z. B. (7: Wit 
find auch den Todten nicht A⸗c. Glaſſte. Gd. 18; Wie bie 
relſenden Thiere die Me des Freſswerttzeugs Bleiben. ©. 
40, Bib; Frans Halbal. 2, 209 x. u. (1203 k) Sabl. 206; 
Presjtl 2, 2a 2c.; Man ſmtzt das entfernte 2. Ende [det 
zu behodeluden Brerts]) auf ben N. (Steh>-®) ıc. 7, 481; 
Reim: od. Schraubeg. Markt, M. 2, 8 u. & m. — 13) 
(Weinb.) Stalder 2, 214 (vgl. Unte 2), — 14) Der 8. 
{mie Berl sc.) in der Ben, Hoſe | penia]. — Zifkg.. 
ielöt zu mehren, z. B. auß: Andudsf,  Wiebehopf 
(f. d) Brenm wa. 59 30; Lande⸗K. (8) als Sarteifpiel 
m. u. m, 3. V. Geldes Salon 3, ala; Poſt⸗K., auch 
rt Plsmen. Aerner 110; Wiethammer 110 10, — sen: 2) 
tr., 3. B. auch elfUtt.Untech. (77) s12b; Heyfe Par. 2, 
188 x.; Die Beltkuechtung bet Menicengettet. Ant.-B. 
36, 39 12, daneben; Dieſe Anechtigung bir den Stäre 
keit. Freilich Südafr. Bhe 1; Die Angit war die große 
Anehterin ber Zeit. Orektfärke Hiſt. 8,1.191 3. -— Alle: 
Bes: 1) B. auch: Belnestung. Meter Nonv. 2, MTh; 
Uauner Taidı. 9, 510 ». — 2) fveralt.) mit Knechten (Dier 
nerſchaft) verfehen, 3. B.; Belmestete , . . Goftüßlein n. 
Hegjünterlein. Fink. Barg. ah. — Nãch⸗: z. B.: Etw. 
", tnechtiſch nagahmen]. Fildesrandt Reti,2,51. — serei f.: 
auch CEAGHoNm, Kusgw. 8, 42%; Nou. Smatz 11, 187, vol. 
Sinetelei, Lampe Verd. IN, — »iſch a.: Iſſtz. z. B. 
auch: Zungirau⸗t. [im der Weile eb Fungferntnechte. 
Simpl. 4, 55°; Landeet., auch Silmar Boltsl. 1; Wirk. 
198° ac. Ähnl,.: tuechthaft. — »rhaflen a.: ſ. iheffen IL 
— ſchaft F.: 1) Mücert 8, 499: Si. 37h ie; Ungbrs, 
If. -Sreße]. Nora. 31, 36 2.; Die Sommers. ber Juden. 
Grempb. %, 1, 81; Geh. Ellx. 3, 19; Auſeum 17, 9, E84 1. ; 
Mobe-ft, Viſcher UE. 2, er; Abtzängigl. v. der M.]; Im den 
Unmalen ber Preis. Lehre 5, 19; Leba er In ber Shulb- 
8. biefer Frau, Nat,-B, 38, 159; Straf. Uerdweſt 9, Bu ix, 
vgl. auch: Des Anechtthume niebre Beiden, Gries Tafio 
16, 834; Sie em .. führenden Landetnechtthum preiägeber, 
Wat. 91,9; 32,238 (vgl. 2) ꝛc. Bortbilb,: Ein here 
ſchaſtlichex . ,, war gleidhhebentend mit Inedhtfdiaft: 
Tichere Bh. if, =, 199 12. — 3) much: Parlantentariiche 
Banbsct-en. 28,15 .— Anidelm,: Anbdel. Holtei Treuft, 
8,318 ıc. — Ändep no. (m): (f. fsayp Anm.) — Taille; 
Mieber, ſo 3. B. Dindlage Emat. 8. — Ancif m.: 3. 8. 
auch Gösche DD. ı, 80829, FAMlder 1, 148; Schafter®. 
Hand Luc. 1, 487 [auch für Squſter Sartenl. 14, 5395, 
vgl. Sniertem 10]; »Rnelp. Uat.d. 32, 5; E. Schuuer bei 
dem Antpyen. Mur Mat.oitt. 9, disb (Mofchersfä) [ugl. 
auch Gutih. Sache Bd. 1, 1793 (ſ. Aucipe 1]; Brottneip, 
Setting Br, 9,19, — set tr. ıc.: (f. auch Be Hptſchw. 
R1;19a): I) auch: Den Taumen (f, d.) t.; E-e [Biften-] 
Sarte (ſ. d. 2) 1. GSartenl. 97, Bah), eittet, (86, Oh), eine 
tuiffen (Morb#.28, 162); Ei. zu Enger Meift (vgl, tnapp I), 
3. B. aud: S2 mil ec. wenig [ihrammte bei der Durdır 
fatzı]. Daheim 17, 11b (vgl. 3) 2c.; Leitest. [f. »Mneipen) 
ETA⸗ſſea. Kusgw, 8, 19, — 2) Gehkiffen a. — zurld: 
hattend inidit offen 1c.ı 4. B, auch Bndf.äke (Ai) 400; 
Gartenl. 19, 4440 (märtiih); v. TSeug rien. 16; Gutzk. B. 7. 
BR; Mit er eigth. Getnifſenheit des Toms, Df 
=.Behtal. 1, 276 tr,, ſ. auch 4. — 4) urſch. anf ber 
Menfur aus Furcht zurllaweichen, ſich drücen (ögl. and» 
1.). auch: Faht ... fih €. wenig angegriffen | w. iſt — 
bie Erubenten temen’s fo — eimas menfurgekniffen. 
Mozt,ül. 4,8 8. 1b. — Iſſtzq. Abe: 1) Nollentz. 8, 8, 
148% 2. — 9) Smd a. = abfangen. Watheuhuſen Tag. 49. 
— 4) Em. eo, — abgreifen 1. Olfdier (Bchwrgler 46) 538. 
— An⸗: 3. B. in. Kahen): bie Ohren a. (an ben Ropfi. 
ETAqhoffra. Aubpie. s, 45; 199; 090; BR, zufommen-t-b au⸗ 
legen. — Durde: 4. B.: Dutchtniene Pappfrüdchen. 
Land. 3, Dißa, dgl. zwidten 3, — Eins: 4. B. auch: 
Un ber Gtelle, wo c-+ Seite ſdes Wncheb] eingeiniffen war. 
Detlef Mufsce 1, 114. — Ex⸗: 3. B. Kaltei Ei, 8, 115, — 
Mers: auch: Eich Cm, ver, =  nuräd-balten, «drin 
gem, mit Überwindung e& ſich ob. Die Luft dazu vergelien 
lafien, fie aufgeben, eö werwinben ı., z. B. Henfel Mend. 
3, 179; ZMinkel J6. 1,68; Mlabber, 82, 59h; Saloı 9, 834; 
Weherm. 296, aB4b. — Aurlice: Die Lippen yerikdge- 
tuiffen. Viſcher HE, 1,50. — Zu ſaͤmmen-: au: E. 
zum enoten zujgmeaengetniffned Beitelhen, Holtei Bag. 8, 
Sm. #ineipsänt m, en; “en: 1. Mmeipen II. — 
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eg 5: 1) vgl, Keuter 9, 140 . U. Gmeip Sacht Gbd. 1, 
1755, — 3) 35.8, auch: Btergt. Mat.-B, 3, 85: Burfchen- 
&. Öremb. 5, 2, 214; Erf. Hebiuih Statt 1. 344; Vollmasıı 
17; 184 — Sorpif, ebd.; Hafen-K. Unfered, RE. 14, 1, 
399; Frangos Halbef. 1, Ws, Stamm, 2, 35; Stand-f. 
UardS. 18, 291; Wirntel:f. Garienl. 14, 5ila ıc.; auch — 
Stueiperet, Kommers, Nerds. 28, 113; DelkaB, 26, 69A ıc., 
vgl.; Aoiturienten-Anipp m, Gartesl. 38, 29h. — 5) 
(Bärh,); In rohem Deber ... . Pittlütge [f. 6.) u. M-m. 
Gärberdtg 8, 58c. — ee | tr.: ſ. auch Ss Sptidw. 9b; 
1998 W, Inapp IT; Darauf fmipp er mich in den logl. 
meipte er mir od. mich du die] Baden, Weiße Nom.Dp, 2, 
a1 1c.; Scharf, wie m. er Bange abgetnippen. Mufenm 15, 
2,808; Dad Os Intermaxillare berausgchreipt. &. 36, 237; 
Tem Catan „. einige Krallen wegsmdt. Matihiff. E. 2, 
87 1. — Il intr, x: zechen 2, 4. B. au: Den ganzen 
Tag Über Natut geineipt, Schultes Sild. 2, 5 [ih dem 
Raturgemufs im Freien hingeben 1], ngL: Naturineir 
perei. Gerteel, @, 8800 10.; auch zum. (f. I, utche fchergti. 
ftartforutig): Wenn gefnippen fein mais, Btoielmein. 
Ausid 59, 205a; Mladber. 30, 189b; 31, 104a ıc.; Er haste 
fih auf dem Aoınmerd angefmeipt. Da, db »beineipt; Ber 
tmeipt fein, Hadilde. Wachtſt. 1,26; Allgemeine Betneipt« 
heit. Weſterm. 294, 1718 2; versch: Dich zu bet. (auf 
weine Anetpe, Bube zu riiden]. 239; 82a 2; Den burd> 
tneipten Abend. VolkeB, 36, 105R; Aneipt dad Belt Inkig 
fort. MA; Sm Dirſch“ Uberrjart, Uords. 11, 20; Die 
fröpfichen Überfneiper. 16, #4; Schekel Gaud, 8 ıc.; Er 
Reit verst, AUnfered. N. 18, 1, 410; Frames Salbei. 2, 
3 x,; Etarf verfnelpt [verioffen, vgl. vergeist :c.] 1,168 sc.; 
Eneiper, vgl, auch: Mit> (Ofifler Broi,geid, 2, 180) 
od, Kos (Preffe Be, 2) Aneivamt [ber ficd au ber Ber- 
bindung häft, olme wittſ. Atitglied zu jein]. Volmanı Su vr.; 
Knetperei 985; Mblemelenten, Studenten: (Spieih. 2, 
21), Nature (f, 0.) Sneiperet sc. — Unillern: auch tr. 
— paffen (ſ. d.) Seller rauchen. Etho Schall 1, 35. — 
Enẽten tr.: auch ſſ. Anm]: Er nidt it den „Mel: 
ten” ein Vſennig dareim, Machern. 5, 2914; geineten. So 
Kutr, 140 11.5; Die Hände In eimanber &. [oorlegen]. Remau 
Big 17, 2, 519 ıc.; Raetungen (jeft massage), Viſcher ME, 
1, 378 10.5; Thonftweter [Mobelierer sc.) Heyſe Par. 1, 
36; Schächlag Dorn. 8, 45 = Bildineter 47, Dgl.; Eben 
tnetereien 2, 2089 ıc.; Teig se. a6», anct, Prestl d, 126; 
1,49 1.5; DilbL.; Etw. and et, (formen 2] EEAYofFnr, Husgw. 
8,90; Em. duͤrch⸗t. [wie &b durch einander arbeiten]. 
FMBarttoldr 1, 299; Schumaum P&d, 2, Mr; Wein [db h. 
mit Wein] burdhmetet. Fa Leb. 103; Eim. nach⸗t. [for 
mer). Garten. 1, 86a. 

Enid: 2) m.: a) z. B. auch (f. Im. b): Der felie 
R. eeb Zweigen [Dur €. Elchhoru. Komandtg 16, 3, 770, 
) 1. Maine 18, 290. — en intr., tr.: 3) = Mid: 
fe, Srifch; Pallander Wei. (1850) 2, 2uD c.— 5) aud Bade 
Zittm. 3, 714 ıc, — 6) Aniaung [Biegung] auch Neman 
Btg 18, 1,804; 17, 4, 974; Doppellnidung. Hermes, 43 ıc. 
— Hfftg. 3 DB. auch: Abt. (intr.) Garten. 22, 3b; 
E. angetnidtes &i, Matti. E. 32; Cimt. (intr.) Silterf. 
2.2, 48; Hank Sans 39 .; Werd’ id [d. od] ertnidt. 
Beitfche.f.Phllol, 11, 48; Miederet. (intr.) Gilbemeifter Rot. 
2,51; Marz Deih.Hir. 8, 309b: Die Finger um, Gnhl 1, 
Bi4; Der Ubbrud ze. ver⸗l. Meine 21, 204; Usn.Schatz 18, 
5; Berfnidhett, Corsin. HbuXetf. 2,117 ıc.; Deren mittlere 
Sülslärter zurädgefnidt find. Monn. 5,080. — :erhaft, 
:erifch (Pehul. 6, Ei; Mmiderig (f. d.) — »erling u.: 
Antds (f. d.), Bicling, FGMäler Sind, 1, 76 — PEN 
intr.: 2) @-m Etw. ab-t. (4. B. Mattsif. ©. 1, 207; 37, 
Bahrh. 4, 189); Erw, erst. (Meinz 3, 48. — sig a: 2) 
mit Aniden (f. b, 2b) verjehen: Ihr ſder Eiche] £. Spar 
wert, SWolf Iha. 29. — fen: 2): b) auch reil.: Sich 
aus be Saal hinaus-t, Sobenftent Madıl. 143 u, — Auit 
n. 20.3 1): b) Ich beuge, Sere, bie Se bes Wemüche. 
Slemlug Tittm, 2, 15% [= Meb.filanafl.n. 11), wie Mafäns, 
val.: [Das} Legt mich Immer anf die 8, ſſ. d) mes Ser 
SHerzend. ©. (f. Hadıl. 1, 59). — ©) An bie Se fallen 
(Spielb, Sturm. 1, 0) brechtn (f. d. 3, Berwilf Mae. 
161 37,5 ferner (obicdn.): Er kielt gem in Bildern, wo 
man Me Blätter mit dene St. umwendet. Wander1, 4007 ıc. 
u. (J. g; ein 20; Ronchle): Wo neben das . won an 
ferfelt die Sorgen, Wäcerffer Geb. 570. — 2) 4. B.: Bis 
zum Mhein-k. bei Baiel, Anald 52, mia; Zw. beiden Eiram: 
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Ken, 59, 10154 ,; auch ESchiff ıc.), Eichen ⸗ahn⸗Ren. 
UNeu ſixel.deit. (1879) 7 u. 0, ſ. 3. — 3) (Mm) B: Säle 
vor Ihe | Achtigllch auf eine g. ſich nieder. W. 10, 188 
(j. 2, Stufe), — bis m.: 1) f. Mnieheiner, — 2) = 
Habet (ſ. hanger, Anm.) Pagarge 86. — (en: 1) intr. : 
J. B. auch (m, gleichlam belebten Subj.): Strauchwert . . 
tiier mit Wurzeln u. Maſern | wo haubbreit es haften 
tom, Awolff Zäg. B 10; Amd If logl. Hai] getniet — 
G-m auf der Kehle Quſen Nauf. 4, vgl. Aabener 4, 184) 1c., 
vor Em (Bacher Aaſech Hofgſch. 1. 71), vor dem Beidhtitußt 
ſWeſterut. 299, 80a) ıc.; Ich tule vor biefe Thür, | wor dein 
oweihtes Haus. Grgph. 1,285 [ac, Hin, vgl. 3 u. Det.] 
— 3) rel, 3. B. audi: Br mies ſich worfichtig auf die 
Baut," Saprelchel Bildihn. 3, 4; Df. Aomandtg 18, 2, 6) 
jr] miete fih wor dem Tikhe, Silberk, D. 1, 66; Kniete 
fh Hin. M; Da hat er fi vor das Brüdlein Himgefniet. 
Franges Haltaſ. 1, 238 30; Miete Id} mid nieder, auch 
Alinger Ovif, 8; Kewald BB. 9, 238; Wufterm, 288, a08b ıc. 
— 4) 3 B auch: Die Bühler find gektiet [miefürmig). 
185 2. — 5) [Anm] Er „nen“, auch Wiar. 
125 10 rc.; Dais Alles Inig*. Fiſch. 5.3, 181994 16,; Inle» 
der· uocten we fanern, hoden, Bade EIS. 2, 19999 10, — 
:fenark ım.: auch Tabl. 1411 2c.; Die Tonne Iriefennd 
ob. seniie. Bird Fahrb. 5, 156. — Euiffzelei f,; -en: = 
Ani 2. Enfe Tag. 4, 67; Vehörden-sl-en, 108 0. — xn 
tr,; 5, B. aud: Auf Schreibbapiet it 40, welches zır em 
joa, Schinten getnifft war. Merrig 19, 184 ıc.; Wenn man 
die einzelnen Blätter In der Mitte buchinilt . „. Linie 
vom Ani. Langenfdeit Frz. Untert. 102, — Kıtipp: 2) 
m.: f. auch Smeipe 3. — se L.; «nt: ce Phlanzergunft 
(Ayiel-WBröpapfiansen.) Oken 3, 1993 9. dazu: Dottere, Alile 
nel», Gift ꝛe. Sn. (Regtit. Mo — sem intr. x.: J. B. 
(ainderfpiele): Ballenflagen, &., Schnellen. Bihlemer (W. 
Mäler BIN. 18, 210); Knippte de dae Külhen zu. Yanad. 
(60) 4, 978; Amippte fie die Migel ... sufammen, Gadh- 
Linder DO. 1,26 x, — Anips: 2) m.: d) (. 1) 9 
fommt das Billet ... er bejondern &. durch Den Ehaffner 
Yat.-3, 30, 185 [wird fripiend durdilöden] ꝛxc. — sen intr. 
sc: 3. B. auch Soyane 2, 88 (f. kunden 1a); Wolf 
Mau. Vi ,; Der Aben. mis dem Steinſchloſs Funten 
erzeugen. Salon 7, 539; E-ım Gerrit bie Uir abgefnipit |v. 
der Kette, abgeichnitten, entwendet]. VürgerDig 14, 213B, 
dwgr.) nllgeneitter — betrügeriich, ihmelen (f. D.) ab» 
nehmen. Getty, 1,389 ı.; Ein Stäubchen vom Hrmel weg: 
t. Uat. Z. 35, 151 10.; Würfel „nipfen“, auch Siſchatt 8, 
2, 256552 od. „Inüpfen“ 150571; Simpl, ı, 187°; BSade 
5,097; 8570 ꝛc. [die Mitipieler betrügend, ichnellend]. — 
4infeh m.: 3. B. Unge 3 1,0 — Anſrpfig a.: 
Ufcher ME, 9, 217; 966. — Kntefc: 1) interj.: 8.t öff- 
nete ſich die Thilt. Meemmil 50. — 2) m. If. 1) Der 
Hätne 9. [Rnirihen]. Loyea. Jbr.Baffa 2092, — en: 2) 
tr.: m) auch: (Stel Mmirfcht ihn fo. Mloh, tobt]. Fiſch. 8. 
2, 95'240, vgl.: misichen, 47'724; 2735 36; sertnitichen. 
371204, (f, auch tirichen III u. set) — b) (f. Ib) 
auch: Sie tuitichte [bil Fb] die Bühne wor rende am 
einander. Auerb. Höhe 1, 116; Der Frevler . . Eniehcher 
Hüte über ihn. Alendeloſ. Bi. 3217 x.; qw.: Bühnert-b; 
das gahne (jeltner: Zatzn⸗ Mat,-D. 88, 19) @. sc. — e) 
auch (ſ. b): Tie Worte Hat fie sm fcharf netniriht. Anerh, 
Söße 2, 101. — Big: Durds: I au tr. [2e]: 
„Eher verderbe ich“, miridte ber Häuptling zu. den zu⸗ 
jammengebifjenen Häßnen duch, erfächer WE, 3, 10. — 
Durd: Il: audp: Er marterzeugendurchtuſtichten [v, dem 
Setnirich ber Marturer durchdrungenen, erflllten] Selt. 
Weſterm. 200, auna. — Hin⸗: 3. B. auch: ſ. Leben (Spiely. 
Reih. 1,29, vgl. aus⸗. auch Jamb. Ty. 2, 18) 1c.; Die 
Ungebener „. kultſcheu ſſchlingen tmirichend] mid, Hinab. 
Kur HdLitt. 6, 8wa xx. — Nãch⸗: auch intr.: Mir 
mirſchen die Hähne nad. Grabbe Kap. 17, — Ui»: Um 
tuiticht v. dem [umgeben v. dem Mmtridhenden) Lärm ber 
Räder ıc, Zpielh, Sturmfl. 1, 157%. — Ber⸗: J. B. Hon- 
Schatz 18,10%, — Bör:: z. B. l2e] = herveret.; Er 
fwiröchte unter dem Helme vor |. tropiges Hie Welf,” 
Strada 39 x. — Zer⸗: L B. ©. w, 512 x., auch: 
Den Kopf jertreten ıt, „sertniichen” |R,: vermiiden] Sa: 
Sg 3, 208 (vgl. tmitſchen u. Sarih Anm.; Gore F 
dutr.z Der Echned zertmitricht lzerbrachſ. Waldie ı, 101 
(zertnärht”“ 2, ) Herzendyertteicheiningen, Aliager 11, 
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x. — Hnife ze: ſ. anleſenat. — Aniftern intr.: 
f. auch tnarren u. 3. B.: Mäusden . . ., | die ifr da 
itaſpeli, |... tuiſteri u. Immfpert [f. d. u. tuiſpern, z. V. 
auch Garten. 21, 97a; Meine 3, 201 2.) Twolff Ratt. 
117 1,; auch: War e. Aunte „. auf getniert. Romtaußtz 
18, 896 ıc.; Bolal, ans dem = Flamme . . „emportnilterte 
ERAGKoffun. Husge. 7, 35; B. Rauſchgold ummiftert. 
Schere Mir. 15; Bertniftertes Kochtalz. Aluſcherlich 2, 2,356; 
Meyer Konv. 3, 592 (ſ. abet.) sc. — Knitfchen: ſ. auch 
tnitichen Zu u. Büpg., z. B. auch: Das Papier zertnül · 
len v. zetek. Menfebad; 216; Bertmiltiht. 204; Mir f-n 
Allen ihm „sertnligt“ [sertritt er). Waldis 1,8719, — 
Ainitteen: 2) tr.: auch: Haltungen, Anktterungen u. Run 
zein. Elnnpuger 68 2. — Iſſtig. 3 B. auch: Ein getnit⸗ 
teriea [9) Vabier. Gartenl. 29, 2646; Bere. [1], ſ. auch 
verkmattern ıc,; Kerzenzerinttterer. Geseum, 12, 31Ba ıc. 

&nöb:e f.; -n: Art geober Brötden, Gartenl, 35, 
4824; VolhaD. 15, 17%. — gl m,: 2) j. Anebel 7; Kub⸗ 
del 1,2 — Würfel; dazu: (aus-Jinobein [Imnödeln, 
wilrjeln]. Gegen, 14, 355 (vgl. Gut. 16, 18h); Mladber. 
36, 2b; 3, 28; 34, 2294; AMent.3. 17, 51 1. — 3). 2 
u, Snebel 8, z. B. Meyze Konv. 3,2874 (Amöbel. Prechtl 
2, 42). — Knörheln: 3) tr.: a) Sie hielt die Finger iu 
einander gefnödelt u. veridräntt vor der Gerigrube,. Sil- 
ber. D. 2,357 1. — b) (Pastie,) Das Pferd ijt zierlich 
getndchelt. Weſterm. 294, 078, bat zierliche Amöchel, vgl. 
Feſſel Du. — 4) Een f., Imöden — quälen, plagen, 
Welsh. dda; Deradb Po. 136; Zu Haufe T. fie den Man, 
Hanlor Deidetz. 19 ze. [eig.: ihn mit den Anödeln — od.: 
af die SAnöchel — lagen?) — Mnoͤth⸗ en Im.: 2) als 
Bes, ©, Perf, 2 DB, als berb, Träftig w. Mundart, 5, 107; 
bei. aber verärhtl, u. ſcheltend, z. V.: Zu ent Söfen Bauertt, 
jo e-ım vehten 8, . ., der Ihn jſchlecht behandelt. Hof Brenn, 
159 1c.; |. Aas⸗xt. u. z. B.: Das hat mir der harte Siln- 
den⸗K. ind Fenſter geworden. Silber. D. 1, 380 1. — 
Zfita. 3. B. auch: Stüpte Aid; auf den Brummen, jred 
vedhten Efbogens. Gegeam, 18, 2702 (dgl. Kümmelsttde); 
Des [perionif.] Berger Delien:. Kladder. 38, 0b; Ruf 
. . den Ich alt Mark. habe im den Kauf nehmen mili« 
fett. Spielh. Platte. 1, 191 [Dreif. Martt-®.), vgl. Marz: 
(UfVahebt 1, 118) Od, Marlies, (3. 8. im Dietlde.); Phir 
lippäsg, (os Uum, SKiljtbein, tan, am Stalbäbraten ges 
ihäge), z. B. bill. MHereig 31, 399 (Kelfemig); Wobel Me 
Scharfrichtersfmerhte mit dem „Schinbsrst.” auf eine Trom⸗ 
mel ſchlugen. Asuſch Alte. 1, 184 (gl, Arösit, sr.); Sol⸗ 
wert, ſ. Flelſch; Sünder-®. [2]; Tenfels-K, SWeir 
Tauuh. 114 (mie ⸗Aubchel. Daheim 14, 85h) = Würfel ıc. 
— »eun II tr: auch Partie; In ſeart getnocgten [-Eitohi- 
gen] Körpern. Larater (kurz Gihkitt. 8, 7386), — »enhaft 
a.; auch S-igt. Fallmer. Ar. 1, Xı. — Anödjsie)ridht a.: 
auch Yiat.-B. 84, a1 ıc., vgl. „tnögret” [fnollig, v. Raien] 
oft dei Hade, — ten: 1) a.: z. B. auch: tnodige 
Wandungen .. . Kres Gehauſe. MWurdadı 233 1c.; Der Fe 
über [Tod]. Gedeke DD. 2, Ma? ıc — g a. 
1) z. B. auch: SHart: (epfen Berf.2. 1, 106); ihmmadj« 
(H6rimm ER. 2, 87) £.; Startef-feit. Salon 7,544 ıc.; Breite 
bastertef, Nerds.ie, 381 1. — 2) ſ. auch Vaſtert 4 (Stufe). 
— finddel m. zc.: 1) ſ. Moh, gut I Af x, aud) n. 
Rücert 3, 467 10; irou.: Ihre pfalgenen Fauſtkn edel, mit 
denen fie den Hals der Feinde gemubelt. Herrig 38, 78; 
K-igteit. Henfe Bar. 1, m. — findllsem: 1) m. ac: 
audı 3. B.: Grinfambtıo chen. VJaſſarge 38 s.; Vech⸗g. 
Simpl. 8, 409 1! 1e.; (m. Perf.): Die groben 9, Abdeke DD, 
1,19 8 ı. o.; Den Heißt man gleich e, Baierm-s., | ein 
Knebel u. e. Aderfhollen. 13520! ↄx. — ig a: Die Ir 
Nafe. FeleAl. 1, 308, vgl.: INafen] tuorret n. Inollet. 
Fade 1, 5906 (Herrig 10, 2) ıc — Mnöpern: f. 
fmabbern (Hırm.) Meine 4, 19 16, — Knoͤpf m. ıc.: 1) 
4 B. aud: Am ie der K. Istnoren] Lich. it 2, 
253% 1; Shwert-ft, Tenerd. 38%, wie Degems, 
(f. D.), and v. Perl, vgl.: Der alte prenfiiche Degen- 
fnauf. Scähtag Ste.ir. ı, 44 (f. auch 3; 4; 6); ſprew. 
ſchwab.: Auf Spigle, ſ. d. Le] m. ®, diehen. Men,-Sıhak 
7, 68; Wiehl @fch, 1, 208 1c., ſ. Spreng Il. 2046; ans 
Fer. 1, 158. — 2) Snoiye. Gödshe DD, 1,345 7%; Hhmid 
4, 80%,; Wär kmöpfe | Tragtneipen]. Franch Ehr. 50; Billthem- 
Tnöpfe. Uhld 512; Pomeranzen-⸗K. Mählpferiy Deich, 
11; Rejentnöpfe. Günther 176 7. — 9) — Ancaen noch 
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3) = noten (noch jswäh.) z. B. Auerb. NDerf. 9, 188 x. 
u. 8, im Eade, Taſchentuch (als Erinnrumgsgeichen). MAleyr 
Er. 298; Silbera. D. 2, 290; Wellerm. 268, WOn; b ac; 
vgl. auch: Bihhof @lirtel>f. (fo den Namen v. ber Inobes 
rechten Barfilhergilttel Hatte.) Stumpf Asa ıc. — 4) auch: 
Et. am den [Modejtmöpfen abzählen (f, d. 2); Das Ehen 
hinter den Andpfen [im Leibe] haben. Mon,-Schat d. Anslde 
8,19 ı.; Den 8, erhalten [na Abzeichen des Wefreiten b. 
mMitit.]. Volhad. 16, 68 2e.; Ubertoct mit flbernen Anter« 
tubpfen [ber Seeofficiere]. Mat.-B. 3, 81; Schädling Brondh. 
2, 1 20; Arad m, dem Kammerherrin / A. Uat. D. 2, 
153 10.; auch: Gamaſchen⸗ (Meifner Em. 8, 33; Perht 
DHaufl2, 330; Salon 7, 5861 20, |. Kamaſchen⸗) 8, vgl.: 
Mepimentstommandeur 9, m Kommiis-st, erfter Mafie. 
KürperDig 18, 78 2; Kamajchen-Knöpferel [ugl. «Dientt 
ꝛc.] Schere Vl. 2, 198; 179; Gamajgentnöpfiger Etabt- 
offleier. Aſaſch Alted. 3,108. — 5): a) f. Moh; u, 
. B.: Srättnöpkt [Alelihbonlette), Stalder 1, 218, — d 
(va. 2) Weihwär, Ausſchtag im @efiht ıc. Schlegel ©. 
7, @ ıc. — 9) ». Perf., wie Anou, 4 B. auch Stmpl. 
4 29628; Fiſch. 8. 2, 502524; Vanermest, 1, 100914; 8, 
714, ſ. auch 1333 4. — Sigg. . 9, zahlreich nach 
Analogie. — ⸗n: 1) Ineiven, 3. B. auch Gödeke DD. 1. 
Ba. — 2) 3. DB. auch: Eilberbefnäpfte Eleben. 
Atanſc; Alleg. 3, 211 (vgl. Knopf). — 3) Bert, — ver⸗ 
morten (f. d. u, Aropf 1): Bertnopfung im Knois 
biſchen Weſen. Vifder UE. 2, 230, |,: Das VBerwadiene, 
Unfreie, Berinorrte, 8. — Änöpfren tr.: (f. auch 
tmopfen) auch: Sich Etw. in die Bade, unter dat Feü 
(fd. 1) 8, ähnl.: eig &ei [se, Zrunt] unter:t. [= 
hinter die Binde giehen], vgl. eig, 3. B. ». den Matror 
fermilgen. Fand. 45, 3196 ıc., vgl. auch (plattd.); Bei 
Gottlieb hatte unſer Herrgatt auch nicht die Spur u. lan» 
wirthichafil. Anlagen im die Weite geftöpft. Keuler 9, 27 
— tim ala Eingebinde (F. d.) verliehn. — Zſſtzg., auch 
Fortbildungen (bill): Mufr (Mluninger 106; at.-D, 32, 
527 2e.), Ggf: Zus (1, 100; Land. aa, BüBn; MordE, 
30, 318 2C.; Beamten Zur Gubk. Elle, 1, 390) geimdpithelt 
= Dffenhersigt,; Berichlofjenh. ser m; Qmb, ber 
tmöpit (ſ. d. u. Bfiha): auch: Wertzeng zum Snöpfen, 
3 B.: Handſchuh · . Sartenl, 14, 576; ferner z. B.: Seche⸗ 
K. [Zrnppen, derem Atzeichen in 6 Andpfen beftcht) So - 
Fhiemsleife 1, 530. — xerci f.; -en: das Knöpfen, Ger 
tnbpf, ſ. nam. nepf 4. Schluis. — lg a.: J. B. auch: 
Kuopfia [kmotig] geneſtelt. Viſcher AG. 2, 219; „Anorreik, 
tuopffecht“ vom Schwang zum Schopf. Maldies, 19 "Pır.; 
Silbertn o pſiges Stditchen. Meyfe N. 18, 108 20; Dreite 
Kapfel [f. Knopf 2] Shen 3, 1741 2c., Sandiuhe m. — 
Anöpp m.: (mumdartk.) Smopf, 4. B. (um den Manseı 
Cottes nicht zu milähranden): Weck $.! Äberlanfih 1, 14 
[weih Gott] u. oft jo verfl, An Sachſen ı0.): Amöpprien, 
— #nöppel :c.: ſ. Möppet x. — Ünörps{elig a.: 
auch: €, t-er Dinmling, EEIHoffm. Zadeo 54 (J.Rnirpsae.) 
— ‚ein I 0.: aus Mnerpel beftchend, Mmorplig. Kohenft, 
%. 1,08. — 1 verb.: 2) intr, ıc.: Übers: 4. B. 
Boch An. 57; 185 m, — Vers: 4. B. tr. Platem 4, 121 ıc., 
aud): Des vertnorpten n. berfmöcherten Patrichertäimms. 
Uat.-2. 38, 49 lod. Drctf. ft. verfnorst?] — Anöre m., 
se (f) m.; sen m.: z. B. auch: Zedes Schelt u. jebe 
Re (im Meiter]. Orederlow Harz 151 1c.; Ren im Breit, 
Wat.-B.96,31; Unbeugſam wie e. alter Gichen-st-en. Schlchlng 
2, 116; Die Ken u, Anorgen, die man zu glätten ber- 
ſaumt. &eibline 20, 44 10.5 Ben Sen [f. Ort 1a] bin zu 
Ente. Menfebarz 1. (Moffmann-Fal.), vgl.auch: Die enup+ 
sen [der Sörmer] Hat.-3. 29, 85 ı0.; Unförmlide Anıppen 
[v. Ansen] Garten. 16, 376b; 978a ıc.; Den untern hervor⸗ 
ragenden Wirntel bes Sipbeind der Sih-A-en. Monn, 3, 39; 
Boch A, 185 x. — sen II verb.: 2) Vers: nam.: Ber 
tnorrt a. — Inoreig, 3. B. auch Mat.-B. 18, 497; Paffarge 
33; Welerm, 211, B8b; 229, 79a 1c., vgl, vertnorgt, z. B. 
auch Lrrgtag Atn. 2, 184 2. (ſ. verimorseint); aber auch 
tr; Au die Widerwärtigfeiten, welche die Glieder frilh⸗ 
zeitig ber-t. |inerrig marhen) u. verbiſden. Silberft, Hall. 
15. — 3) Inarren, Inneren, 3. B. auch Wander 1, 991%; 
Weile Kom.op. 2, 23 ꝛc. — sig a.: auch: . [in Frei 
Üuperumgen] genen die Wörter. Freytag Tech. 140 te,; 
Die H-teit ded Ansdruds. Wat.-B, Be, 426 ı0.; Waldis 9, 
Wr; „Anorrent, tuebſecht“ Iſ. d.] 4, 20723 „Anerret“ 
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a. tuellti Iſ. d. U. Auorr, Hm] 9ſachs 1, Sub ıc.; 
&ichtst-e Bände, Sartenl. 21,056; Die Haristen Stamm: 
sefte [der Ulmen), BUnfered. isn) 1, ds; E. tunofhen]»k. 
Kühle. fiſch. 8. 8, 100, vgl: morrentaechig. Df. Ware. 
aus a x. — Ünöfp:e f. zc.: 1) auch (muntarl.) Den 
Ken Iſt.: die 8] aufzuſchtieken, Denis 182 26.; Sommer 
Alntar 15, 10hh. Winter» iMenv. 3, 500), Bwicbel>» 
(15, 881) m ar. U. Amaturgelgisektih Ireig, doch vgl. al: 
Auswädie, weiße man... Pabselrsien ob. Aber: 
R-n nennt. Matiyif. E. 3, 61 (vgl. Über bie „Albert: Blatt 
laus“ Oben 3, 1580. — 2) auch (vgl, Ausſchlag 2 u, 8; 
Auswucdhs 2a; b ac), 4 B.! Der [Brlibling] it voll 
Reien 1, voll Hr fie Im. d. „tupferreihen“ Anilig]. Yang 
Er.Sp. Bi x, vgl: Dais Merzen od. dgl, „Anoftben“ 
wadhien. Parar. Wund. 189; ferner virbt. (mie Biuthe se.), 
} B. Kinder: (Wolke-B, 26, 30a; 7A), Rabchen- 
(RA) 2, U. lallerbiugs wm. tabelinftem Bderwerhfel, f. 
Sa Optchu. 82h): Der Freuden ſchönſte Quelle, | die tau⸗ 
fend Lebens-f-n treibt, Koq. (Mag.d.Auslde 50, Ada) ır. 
— b) ielten (ogl. Ancpf 1; 2): Kioche mit ihrens gottziſchen 
Thurmer, Weterm. 25,384 [»Knopf, »Stnaufl, wiecsergm.): 
au (vgl, Auollen] laser. Mathefins Zar. 6b; Mb; 
Glaserzent-t ob. rothglitdige Auplein [f. d. 12b u. i] 
2096, ſ. Ineivig. — 3) Solsichun, 3. B. auch) Garienl, 18, 
5946; Mall RatBr, 8, 3; Pichler Tir. 188 c.: Erhlattertnofp 
mm, [chlotteruber) Mandbart. , 29. sen: intr. ac: 
(f. auch So Hptide. 919%; 6): 1) 4 B. au: Ar 
junges zufnafttzbes Sehen, Daye Banyt 4 38 ww; nt 
feltete Sich Ihre... etwas au berinofipete (in bie Anoipe 
werkälofene, unentwicelte Schönheit. Mörig Sanif. 3, 335 ıc. 
— 2) tr, (fmge.) Jaſſer m. 1, ver⸗ Ut Die Fugen tt, 
den Blättern der ſeg. Anoſpe id. i. Typhu Baiifolla, auch 
Steihtnofpe) ausfllttern, ſ. Stalder 2, 116; Berger 1, 7; Ohen 
3, 586 (vgl. IaeldRuoige, -Kelbeit. Sparganium 387 1€.) 
— enhaft a.: auch 3. B. Anetb. Höhe 2, Erauhi 
Ber. 1, 855 20,5 Mesenst, Heigſe Par. 1, 9 *c.: Migkrit. 
LandAl, #5, 895b 3. — sent m: auch Hnt-3. 27, 
112. — sig a.: auch z. B.: Der amtehel-t-e Steinbrech. 
one. 15, 381. — Ünöt:e m.: 2) Rnuferei yin. den Smu- 
bentent u. Hanbwertern („Hn”, Merty Etinn. 147 16; 
„Unoten“, Bchere Ol, 2, 178; Herrig 51, 198 1c.; Bretten, 
f. Martuadruder x. Dazu: Mmottg, 5. B. auch &. Kun. 
4,85; MerdS. 9, 360 2. — en Im, 2: 1) 3 B. aud: 
In Dem Papier €. Andthen. 36, 02 :c.: um Sl. Aue 
fommengefnifftes Heiteldien. Moltei Vag. 2, 29 ıc.; „Ken 
ſeinen 8. Schlagen“. d. h. funätgerecht henlen, MeEnfıh Alte 
3-1, 181 0; Doppel». lverſch. 6] Moman-Dia 18, 2, 
4; (eem,) Leib, [sum Anftifen ee: Deauız). Vodr. 
4b 1c.; Halbtuch in loſem Schiffersst, gebunden. Uerds. 
16, 47 1. — 2) übrtr. bat. Acta Compar. 6, 8: S.: 
Schrift .). Bllge. 3: B. auch: Es hatt mid mit 
Gelfter-R., cd bannt mid. Wilder ME, 2, 170 ı0.; ©. 
ſchier unent wirrdarer Rörper-f. [auf d. Gemälde], Welterm. 
201, 3970h ?c.; Seit zuerſt ber wirte 2cheuss-ft, | geſchllezt 
mir v. verborgien Rächten tsard, Schack Rächte 6; Rede- 
2. liſtig zu perſtricden In Räthieln, |. Räthſel ⸗Ai) ©. 6, 
ws — 8) Da liegt der Snote [ne] Ele 5, Baslı ıc.; 
De der Tenfeldss. fiht, Melfner Schu. A, 4. — 5) 
4. B. auch: a. G.⸗Puntie) er ſchwingenden Satte, ſ. 
Poniletz, 6; Ehwingungs. Geyleca, 152:.; Bahbnr, 
Eiſendahn- (Dfrplirieg 1, 89 2.1; Wehirgs: (Homn, 7, 
DB, auch (ſ. 14): Werden ſich, tie 
bei jebem Werben, Abſoͤbe. Entwilnnges., Perioden 
zeigen fallen, Steluthal Uripr, 188; Stlem Abel. 171 2c.; 
Dats am Getweih auſährlich . . .e. neuer Doppelztt. [f. 1] 
enfjeht, Senglin Nordoſtaft. 2, 187; Die Hörner vorn mit 
em iharfeır Grat m. angeführt 4 entiernten A. Okem 7, 
1350 %. — T) (Ainat.i: n) Senplien, Nerven er. s] 
f. Lom An. 50 u. für Bfipen es ac — b) (ſ. 6 u, 
Snoyeen) 3. B.: Aubtchen [der Tüse) auch Mordz, 12, 
x; Eth ·A., ſ. -Ansıren u. Arſch Ann. ꝛc. — 8) 
zu): a) Rerven:k, (f. 70) auch als kranthafte au- 
ſchwellungen. Mat,-3, 33, 180, vgl.: Dafs [in ter Perlode 
des Mocheitumd) die Saugaderganglien, bei, ber Leiſten · 
gegend anfdhierllen, als ſeg. Wadr-d, Surbad 55 .; 
Rilsgefsmwällte od. Milch⸗ A. Mom. 4, 11; Arebal. 9 
238 10, — b) Gartleibtgt, ,,, Die Kothmaſſen gehen. . - 
ta einzelnen ſeſten Andtgen (SHaf-k.)v. Ania. Farbe 
. ab. ir — 12) Berge): b) z. B. auch: An den 
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.AM.* QQelevanden Med WBrenn. 233; fißer die u.“ brüchtgen 
Felſen). 273, ſ. Aundart. 6, 299 ıc.; ferner (vgl. 13; 19) 
Shiefer:#. [harte Kuollen im Schleter] 0; Stabi, 
dichtet Braunftein Uenn. [nad Adelong e. gehtim gehalt 
wer Zuſat zum Gärten des Stable). — 14) (Botatı.), f. 
auch Il; Tie Kodlraben fehten igen . mm. Pichler HI. 
17 ©; Über m. unter den Jahr⸗g. [dert Nelfer], Zabl. 
ra w.; old Pflanzenuame, 3. Bi Sausst, Serofularia 
nolosa („bie Wurzel tt. Deumesbiden 8." Ok 0, Dei, 
ſ. Taufenden. ꝛxc. — 15) (Banbıw., z. B.: Der Blade 
.. bradt diel „Anstien”, Waldis 1, 16; Zamentapſelu 
(2, Beine) Mara, ®. 2, 586 8. — sfr II intr, ⁊c.: 
4. B.: Die feingefotetiten (vgl. feint aetitoteten] Feſſeltn. 
Auerb. Maldfr.58 (f. So Hptigw, 26434) ıc,; Der Vaſt dieſer 
Päunte Inotet ſtindet] fefl. Grenzb. 4, 3, 2 xX.; auch 
(ſ. 114): Der Frigensaum_ Iotet. G. Sohel. [2 v. 19] 
S. ud. — fit, z. B.: Aufe: 1) ach Freytag Ahn. 
u. 366; Vollio R. 6, 113. — 2) auch Garteni. 10, 11a. 
— Amus-: Ggſtz. einet. — Eins: auch: Getßeln, im 
deren Enden elierne Krenzſditzen eingelnotet waren. Aeuſeu 
aus. 8. — Um: I: auch: Epteu. nutnotet das Ge · 
mäner taufenbfad. Welerm. 296, Ba sc. — Um: IL: 
Die fi een Shawl wingekttotei lurtgebunden] Sat. Hat.-3, 
3,206, — Zi: 3,3. Freytag Ahn. 5, 972; Nov.Schah 
19, 20. — ser m.: Amd, der u. fo fern cr — nor 
tet (f. d. u. Bea); auch — Kapıziner m. inotenfteld, 
Zeifdy 1, 3290 (f. fmotia) ir. (Meint), |. terfnoten 2): 
Kndter — Vertnetung. Gartenl. 15, 094. — ern: |. 
tnurten. — ⸗ig a: much z. B.: Eppidie Frucht zwie 
ſelig ob. aweirt, Oken 3, 1990: Ameiſen it gori⸗tent 
Vruſtſtiel. Perig 108 2c.; 8, der „tnodrehten” Barüher- 
närtel. Stumpf 050. — Ünöttern: j inurren. 
Eniffig a.: au: ©. geiziger ter Neibhanmel, S- 
besfl. D. 1, 16; 90 2r,, heimtßdiich x. |. Anufſ. — Anüllen 
intr, x.: Zſſtzg. 3 B. audi: Hüf: [2]: aAufgernüllte 
Blätter [des Buches). Uont. dig 1751 3.180. — Bes [1] 
rel. — Eine: ſ2. — Zers: auch: Es Id. Bapier] 
su 3. u. zu zerinitiden. Sienfeb. 216 U. Q.; Tas zer 
tnifte Blätthen. 6. LaMmode 185 20. — Zu ſämmen⸗: 
auch mit i STAqefut. Artsgw. 8, a1. — Hmüpf n.: 
Ges: Anlipferri (ſ. d.) auch: wm. Bufammengenäpftet, 
illern Gelerw. 2, 118; 119 ıc. —— en: tr.: Sente, ihre 
Haare (f, d. 1A) am einander od. zufammenst., ſ. auch 
verrt, — 4) intr., auch (ſ. 3 u. Se Splihe. B6a)t Alle 
fernern an bieje [Hi] den Gofisungen. Olafennpp 2, 10. 
— 5) 1% B. auch: Des Laudes Mrüpfung. Morb®. 10, 
17 20; Teppicitnüpferei, Hat. a1, 10 ꝛc. — He: 
bs: Zplelg. Blatt. 3, 2 1c.; auch (Arleget.): Ex Kom: 
partie sc. „a.“ Mnl.-3. 2, 76, (vgl, abtnopfen, abtkeifen, 
Garteul. 10, 201} = axr ſchue ident. — Bes: iveralt.i ver« 
Opitz W. 1,10; Welle M.Leute 18. — Ents Bermwif 
Am. 175, — Vers: 1) auch: Der kann die Lent ver- 
tnipien fein | Saar (f. 6. 14) auf Haar, Den wider Dem, 
Marzer NBidim. 7, — 2) reil.: Beftrerungen [mir] denen 
fich unendliches Gute vertnüpite. Euſe Zap. 1. Bot. — 
4) auch: Wertejtelt, brũch⸗ Iſ. d. I] vertnivit, Siſch. 
Gata. #Ob. — 5) z. B.: Yant« (Unfere, 81, 1, 287), Raums 
u. Zeit Ech. naub; 11840), Sach⸗ (br Bertnilpfung sc. 
— Knupp⸗el m.: 1) 3 B. Gore.) auch: Battewst. 
(f. Baum), Spalt-s. m; ferner 3. V.: Blei⸗K., ben ber 
Nerenorter Boligift Lrägt. Famil.-Gl. 4, 50a ıc.; Hobbensf., 
f. Alepfer sc; auch: wie Bot-Stod (f. d., Fremdm, u, 
Sammer 4): Der 9, geht Term. Staht Bits. 16 ıc., vgl. 
auch Pinmpind ıc.; als Hindernis, & B: Em een E 
über den Beg (Garienl. 97, 1b), in Etw. hinein lat.-3. 
34, 513, zw. die Meitte, Hüte (&plelt, Meihe d, 19; Unfered, 
29, 1,577: 81,2, 39) werfen, zw. bie Rader ſchieben (Iet.-3, 
85, 113, —— 2) v. Werl... 3. B. auch: Alter When. [ob, 
Dre, ft, <Krüppel?] Wesen. 277, 140, ſ. u. — 3) Art 
Berliner Gebäck. Uas. Dtg 38, 501 c. — xlel f.; · en: ſ. 
auch Klöpyel, — iejler m.: Er, ber m. d. Kmüpvel 
brein Ihlägt. Breunglas Beil Voltab. 3, 308. — »tlhaft a: 
Rebe man Fünnie Beinahe fapen) fe Formen. Teurn. ſ. Meu · 
dr.-Tnaft 36, tab. — [on a.: auch: Die frei Meiden, 
Uot di, zo, — ob Bird. . trüppelig? — bo vgl.: 
Die sertnflppeiten Miefern. Winterfeld Wirt, 9, 185 ır., ſ. 
auch Amüppel 2, — selır tr. 3. B, audi: Betnlppelt 
der | Geillae Tolde. Aladder. 31, 114 — un, Dem Rmigpet 
zum Dreinfglagen; vgl. auch beinäuen. — Knüpper 
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wm. x.: aud == St.» (od. Smorbelsr)tirihe. Kandft. 44, 
Bio &.; |. madbern, Km. —- :(p)s: 1) f. auch: Annbee! 
Wanfd Ai. 30. — Anur⸗ren intr, vgl. auch tnnt: 
tern Zrify 1, 52Be, J. B. Arnim Sch. 1, 87; Sarupptu⸗ 
2; Bfige.: Vers: auch: Perdriehen w. vers, 
Imlirriich feinen) thars’ ihm don. Banır 17 15040; Sich 
alt Bınb verst, lentzwelen. erziirnen]. Mout. D. ©, 1; Vers 
Inurıt. Gegenm, V. SiSa — Luinrtsig, ii G. 9, dal ic. 
— fr m.: er, ber innert, z. B. au v. Kangrieu⸗ 
vögelm nad) d. Urt ihres Schlages. Vürger-Mg 14, 2768. 
— :jig a,: noryig. Gattenl. 16, ob; Alag.d. Auelta 35, 
5496 1c. — Gnufpeln intr.; = Inafpern (f. d.) Mont.- 
Bis 21, 5, >. Mänfen ıc, — Unute 30: ſ. Fremdm, — 
Knütlcen tr.: 3. B.: Bert. Aleufeh, 204, »Kaktiden 210 
(F. »Mritlen): auch: Sich — einander) ab tu u hſchen ſum⸗ 
arımend xc.l Mont.-B, 16, 14 10, — Anũtt· (Rnitt·)cl m.: 
ſ. nam. auch W. Zur, 4, 262; Een grofen Stolben eb. &. 
0. Mit Ihren groben Steden ob. „Mmültller“, Skatmmpf 
warb; auch: Meih der SET ac. Üngen Narr, 906 — Senter 
ꝛc., dgl, Sammer I (Echtuſen; 10h, e m. Stußtte, Um. 
— :ellard m. — Aattel-Mein ff. d.), Vers (ſ. d.) 
Aobteſtetn 1, 561 ff: Die Ausdrilde: Kuittelhatd Übel Canth 
u. Qunelſde, Anlluüpelhaxrdus (bei Tirnpp) u, Mil (bei 
Scheitel) 582, vgl.: Verſe nirtelig für unſere Heutige 
Anffaheng. Scmirt-Weif, Eihuhm. 49, 

Möbel: F. auch Kofel, — «en tr.: Schwelne ein-t., 
f. einfallen 2, — sera tr.: ſ. auch Schencheuſt. 141. — 
»0ld (--) ma.: 1) audi: &#-e, wie menmen fe Wrüls 
terden. Frauc Wtellbg 1,38; A. u. Kateruranu. Gerrig 
43,155 10, Affen: Bern; Die irgend ec. Jormene ob. 
Zarben· . reitet ia d. 2b]. viſcher Ac. 3, 280 [dnis Fe 
fich im anfallende Formen ud. Karben Leiden]; Ber Leine 
nedlihe Sand», Hof · u. Walde . [das Kind]. Pnrifs Boltslr. 
4, Mia; Em Sansse (-o— u), Geine (19} 21, 807; 
“inpörtes Trelben «13 fatalen Krantheitseſt · es int Juueru 
EEAGoffm. Ausgu. 8, 63; Der Med, Unfereß, (91 2, au; 
Dem Snbetermamt ... Der 8 (-v). | Dem Ehiffen. 
(’t — 2) au begegmem, Weſterni. 274, 262 ıc., vgl. auch: 
Rhalt (Schamlug Wrkaif, 1,89, 46h (Grimm inch. 467 1.) 
— 2) stobötz Iclehen, 3. B. auch Freytag Kön. 19; Blab- 
ber.-Mal, (arı a0 ıc, 

Woͤthn I m.: 1) Imicht gut: zum Sei. Aueld 37, 
da ce; A m. Stemartd. Volhe-B. 27, 1081; auch: 
8. u. Segel (ſ. d. 4) m; Stöhin, 2. B. auch v. de 
todperftänbigen Hausfrau. Herrig #1, 091; Möfer Ph. 1, 
124 0. — Iſſts I. B. auch: 2 Obetteqhe. 4 Mundtödie, 
2 Ritterlöde, en Meist, Gate, Cur. 2, 271; Warsst, vgl, 
auch Exdeitäh, „Sarkühmer“, K-Buben. Afdart Gr, 72 
= Gartilfelser, |. Barfüche; Herren u. Leut · Abchin (vgl. 
Eſſen, Tiſch); Pforrerisktöhln (vgl. Hauferin). Yat.-3. 
38, 416; Mord®, 17, 199; Lederhaftige Svels der Schlecled. 
Ayf Ep. Bih; ©. cigner Tinten» [Tinten |#. HFabrunnt. 
TP. 54, 84; Wolteröhin [in der Solteride, |. d.] Mayr. 
Anslds 45, 7478; Wie der Anaufi der Weisse. [f. Trauben: 
a) in. Pu im — lim (m): z. B. auch: Das 
YHäutige Ehmalpf, Ausls 13, 1146; Flies,Ql, Br, 100 .; 
Gemmel:$, Vatteul. 29, Bmb ı. — sbar n.: Bert Sils: 
Bifie, Mlnmpieger 19% 1. —— seit: ſ. auch Se Ey. Bat: 
1) intr,, auch — reil. (f. 3}: Diefe Sertoffen , . r 
Ha} ſgawarz. Hat.-B. 39, 206; Nicht ale Erbfen ft. weich, 
Wander 1, 893; Zune Hart⸗ A. ber Erbſen . . Hart⸗, weich⸗ 
tb. Soantagerußed.BürgerDig (77) 1990. — 2) tr.: n) 
vgl. auch: Zie käckelt ſich u. Föcdelt ſich One.) CP 
ad. 198 — irreitet bagend u, 1b verſſohlen fir ſich Ver 
fonbres, |, Aırm.; Sdym. 8, 278; Plalber $, 118 ıc.; autdj 
(Schlaufe) ſ. Siutpl. 2, 1962°;, Waldis 4,592 5. — b) z. B. 
auch: Bei ben Verst, ded Klärfeht in der Eatuuurplanmen 
unterſch. man das Blant-s. Mabenproberk. u, Des 
Kormeit, Wagner Grundr. 28, — e) auch: Er Lochte he 
Id, ntfchinsb) reif in ir Zerle, Rundſch. 2? 319. — d 
3.8. auch Zabl. 18574 10. — g) Golteglaub.) Een Dieb 
tobt ?. [ien durch zaubectſches K. zwingen, ſich fund zu 
neben]. Uatur 97, assb. — Yigg: Abe: 1) „B. auch: 
Politiſch abgeleca Haben. Uat.Vlg Bo, 24 lſich zum Ab⸗ 
marſch dereiten 8]. — 2) auch reil.: Wo ſich jeft Eine 
ſel abtocht lerzeugt.) Roſ ni. — An⸗: l) auch: 
Bett eiihbrihe aigetohter Heid. Kehl Bet. 2, 88; Gar- 
tenl. 27, 3880. — Durch⸗ I: auch 3. B.: Squetzens · 
luſtdurchtocht. Bädert (Beyer 35. — Empörs: 3. 9, 

44° 





316 Er · ochen — Kohle 


* 24. Mia. — Erst ſ. auch fenipämpfen. — 
ber⸗II: auch: Im Herenteſſet iperihäßter Diſtenſchaft. 
worin fie Damals fiberlodt wurde. Arnim Mund. 1, 443; 
Gartenl, 18, 896 ıc. — Um⸗: 3, B. Uos.Schath d. Anelde 
1, vm. — Ber:: 1) (vgl, 2) If. auch verwaſchen 1b. 
— 2): 0) auch: Weil (mährend] e. Andrer je So ver 
kocht zu Gral cc, Mücert 2, did. — Wege: f. vertleben. 
— Zü: J B. Cutdt.) E. Stlick für die Oper 5. m. anf- 
tifhen. Schühe Samt. 144. — Aufämmen-: auch: Eim. 
in e. [vgl. au em] hacki machi 3. Su.ftäller 6, 309 ve. — 
ser m.;) 1) v. Berl, z. B. auch: Bled= Iſ. d. Ie] a-in; 
Kagel: [f. d. 1 8] sie, Meifersbg Epiun. e 20 [== Wels 
terhegel; Selbſt · A. u. Eelbfi-A-innen. UNat.D. 38, 917 [die 
fi ihr Eſſen ſelbſt kochen), verſch. 2 a6, auch iperlanit.}: 
Der vracdtvolle Sommer ,.bieier geiegnete Wein, Gat · 
tenl. 14, 75904. — 2) Aochtzaſchine ic., 3 B.: Male in. de; 
geirsleumft... Die 2. Gaxtent. 27, 78a, b; Eptritmsr, 
nd u, Peirolenm-f. 845 :c.; Threwaſſet im Selbſteg. 
verſch. 1] Baar 14, 47. = Bamowar (j. d. Sremdm); 
Dans GSonnenliät .. aut Kogen vermandt . . Diele Eon: 
wen, Velks-B, 37, 110A sc. U., nach bem darin Gelochlen, 
auch: MNilch · . 26, 54; Waller, Salon 6, 594 1. — 
Köcher m.:1):u) W. 3M 38 1c.; Ihren [dev Spoteizacht] 
Zeuer⸗ a. Göbehe DD. 1, 358596 se. — b) Diele metallenen 
augelätheten 8. enthalten ichriftliche Nachrichten. G. ın, 76; 
Meſſer⸗ K. lFutteral]. Aſch. Garg. Tin; Pllanzen-f. (Bo« 
lauiſte rtroutmel] 20; vgl.: Auchtt, KOder (Behältnis ana 
vaumrinde für pgefammelte Erdbeeren, Schräb. W. 30; 
Roder [emger tiefer Korb, bei ber Ohhternie]. S2r; auch 
Kocher [pam Filchtrankport), ſ. Grisum; Dagegen: Mad 
dem &elbe, wie m. ertit A. zu fllchen. Gaubır 5, @, Dral, ft. 
Aöiser (f. Hehe)? — zcrri f.: vgl. fo, Umt): Dampf 
8. 6.5 hat. Kort. 1, BBörc.; Die Frauen mt. ihrem Gekeocht. 
Betfersbg Sind, 86a ſſ. Getöche. Schett Bl. 2, 72; W. Luce, 
3,188 20); (Wejtörfel zc. — Alch 8.: In ihrer piarrstenr 
Pfliät. Womandig 18, 2, 324 {ala Plarrtüchin], 

Adddern intr, (mieberd.) fnaden ze. : [Die Froͤſche ac.] 
1., tolgen, feiern u. fallen, | fatein zc. Mollenh. Göd. 3, XXV. 
— Möder m.: 1) Ialih: Nöter. Natar 97, ib, ſ. 9]: 
Dich m. bem Lobed⸗A. Fangen. Auerb, Forſtut. 1, ab. 
23 22. — u tr: 1) auch: als Köder anſtecen (f. au⸗ 
t. 1): Die zetüderte liege. Mono, 1, 888 1. — Zfftzg.: 
Ein: . B. Scheller Hoc, Ep. 1,17%, 

Bft: 5. auf. — el m: Berg ıc Mob Brei, 
31; Kommen in dielen Am keine edlen Erje vor? Pich 
ler Tit. 107, |. Schöpf 891: Schm. ac, auch Schef. Grube 
&6. 2,88, vgl. Rogel. — ent (u -)n,m. z. B. u. 
Kir am. 10, 870; (trod.) Walbie 4, 4u°® 12; jamıd, 
Wadern. 2, 151 14 1. — Boff 8: ſ. stur. — Höffelei f.; 
en: EchäferePartiterei ſ. D.] od. 8. Zabl. Mrb; Suib ıc. 
— Böffer wm. (n, auch Mol Sat, 1, 189) x; v. em Sarg 
Mar v. Atr. 5, Ba ıc. — Iſſtig. auch: Hand-R. [feiner]. 
Gertesl. 18, C1b; 15, 26a 2; Sinter-®. Matthiff. ©. 2, 283 
[hinten anf beim Wagen]; Ceiwgt, Kentet 8, 114 vgl. Wäſch⸗ 
8.; Mufter-9. och (Muher-Meifenden, Unfered, (90) 1, 420; 
Die Pad., die Sog. Kaunter. Anald 39, 56570 ix. ; Meile 
&. Man Bühne, 3; Rieien-E. Hal.-B. 28, 167; Sechunds · 
8. Srieltz. Samen. 4, 198 (ut. Sechunde ſell Überzeugen] ; Ser 
heit ihrer Staats, (-Kaffen). Gegenm. 19, 197 b; Wagen: 
3. Aöfer Mtfir. 89 x. 

Mög m.: 1) 3. B. Mi: köge. Datztim 16, 7808; 
Ta 16.: Rooge. Water 15, 206b; Wilkomm Gau 159 sc. 
— sel m: J. B. v. Wergtegelt (f. d. u. Arfel) auch 
Gartenl. 98, 1a; Zihalh 1, 1580; Silberfl. D. 2, 97; 
Erzerd. 3874 ꝛc., vol, auch: Die Röeln: fiolterte Er: 
högungen im e-m Moor. San. 2,78. — Högge f.: ®. 
od, Aute, Fo Mög. 8, 188; 3, Bi; Die Ariege:k. BR; 
Die gw. Handels⸗A. Me; Otlogeſchiffe ed. Friedenb⸗A n. 
Freytag ©, 2, 1, 0 ıc. 

Böhk ac.: |. Hinter Aohlig u- Fremde. 3, 089. — 
Möhl m.: 1) Grüner 9, ıc, fe nam. Nelrah, 1, 2,87: 
Brei | ©, vertei Meßtränterlein xX. — se f.: z. B. 
auch (bilbl,): E. Bott, die , fenft’ger fetter. Griup. 1, 
199 [v. den hentigen Srlechen als Btldftand ber Berjahr 
zen] sc. — laum.: (finger) ber „Eholi.” Momnadig 16, 3, 
188 ıc., bier J. B. v. der — gleihfam belebten Eiſen⸗ 
bahn. — Zfike., 3. B. auch: Flaram⸗, Fette, Magen, 
Stüde, Mrettküd-, gewaſchene Maid», Kohl. Mat-B, 
3, 585; In Lefe m. Etanfestm, Surfen, Osanbelr u. 


Eohlen — Hölmer 


Grdfessien [f. Geriſe ſortlert. Mreberlom 152 1. v. a. — 
sen I intr, ze: 1): a) „ B. audi: ©6 die Cizarre 
flinte w, toHet, Aladder. 95, Ska; Da bie Frilmemer ſdes 
Brambe) noch t. Mat.-B. 84, 1dd; 5 Im. haben); Filberft, 
D. 2, 185b, Ih der Reiler gar gelohlt. Preihtl 8, a1 ıc; 
Koblungen (f. b) a8; 458; 30 Mic; im Meiler . 
in 56 Boden aus gekohlt. 461; 482 2t.; vgl. in Bezug 
anf das Gewlunen. Ausbeuten v. Steinfohlen: Grunbftlide 
gelanft . ... Blejelden aus⸗zu · t. Nat. Z. 32, 53 ıc., Dal. Köhr 
ler. — 2) auch: Dusch mögtihfte Kohlung Iverih. 1] 
des Miles. Unfered. ME. 10, 1,08, f. eut⸗, ver. 2 U.: 
Ten Uterſchuſs aufgenommenen Baiteriofis . . . binmwen mehr 
Men... Buben man suriidiohlt, Unfered. mi. 13,1, 
354, |. befiemeen te. — 4) 3. B. auch Keine 19, 94; 0. 
Zınzaun Wal. Hr. — 5) Eich nicht „I. Immpyen] laſ · 
fen. Guttk. 3. 5, 170, dgl. Ib a, wäatzen 2f, — 6) 
iroihmw,) Auf ber Borgmelnm [Kerbergel wird's vertchlt 
iverfofien). Sonnt,Veil.beoflortefp.n.Dentfihl. (a1)29,— Ila.: 
aus Kohle beſtetzend (vgl. tehlig 1): Tas Heinst-e London. 
Henfel Mend, 1, 101. — «rt m.: @er, ber ohlt, f, b, 
nam, 4, aber auch 1b (— Köhler) 4, B. Zara iD, 3, 
215131; Stupl. 8, 187 16. U, dauach 4. B. — ſchwarzer 
Hund. Spindler Bog. 1, 1: — Böhler m.: 1) Er, 
deffen Gelchäft Die Achlen-@eisinnung od, Erzeugung if, 
gw. — Aohlensremmer; auch: Gary. lim Sarzl. Bauhf. 
Alte is) 10e 2e.; aber auch in Bezug anf Rohlenkergbau 
(f. lohlen Ib): Die g. deren Gruben ſtill ſtehen. Miebahr 
geh. 3,20. — 2) f. auch Roter u. Brabus, 

Bötlen tr.: (rem. Taue 1x, auft, Gerfiaaer Benc. 1, 
202 — aufſcheren (engl. coil upl. 

Höfe f.: ſ. auch Bupe 1; Schlaf⸗g · n. Iueshan 7; 
Nai-B. 34, 970; Ötker Wels. 489; Ureuff. Erp. 1, 208 ı.; 


euch (vgl, Sudıt 4, Wogelhiite}: Die Bogel-k, . . Du bie 
Sogelfünger . Kicht geru in bie Mm einlaffeır. Dante 
Stil. 140, 

Fökze £.: f. and) Kopge. — * :elikot, »oriho: ſ. Kite: 
it. — seln: ſ. gantein Ib, 


Aölbe f.; m.; sen m. x.: 4 B. audi: 1) Woh-, 
Mofltert» An, zur Bearbeitung ber Traubeumaſſe im 
Legel. Garienl. 15, 6956. — Fa) (Anat.) Grauer od. 
Rieden, oe Auſchwellung des Gerucht nervs. Mor Hr, 
553 v., vgl. 16.— 3) fe auch Anfad⸗ Madlde Wachtſt. 
3, 106) ob, Wilde. — da) (Billard) ber unsre dide Theil 
bes Ouentessftopf. Aluenslesen 106. — 102) f. auch Stoß: 
Kolm ob. 8-n. ab 11070 — 10H) Geantin⸗Mach.) 
Seh (Apelang) u, Breun⸗a.. |, Prechtl 8, 97 [verfch. 8]. 
— 11) 2 B. Hammelsnu [sHeule), Zimpl 1, 28° ıc, 
— 12) 5,9. auch Dampf am. Gohr. 1786 sc. [werfch. $.] 
— 13) als Arten deb Obth-f-8: Spig: 1. Sammerz, 
dam: hintter Kammer od. Platt⸗ Aen. Prestl D, abu. 
— 15) auch: Bweiflägler . . . Anſiatt der SGinterflägel 
fog. Edmwing:f. Sıilieg Grundt. 79; Oken 5, 710; 724 v7. 
— 19) f. aud Eye D. 18; Freylag Rün,. 37; Oödcke DD. 
1, 19632; Aeuſebach 385; Blmpl. 4, 388% 10, vgl: Ahr 
feib ©, Narxr, Ihr ſeid ja ſelber fulber [= Tolbig] be: 
ihoren. ASache 3, 8, Od a.; Wenu's Euch auf der Str 
Indt. Aalihiſſ. E. 8, 207; Was hängt Ihr fo die 2, [ben 
ep]? W. 1, 187 3. — sem: auch: Mit den I-den breiten 
Ehen. Franca Arch. 1016, mie folder — teitig, ſ. db, 
vgl.: Der Entenkhmadel Eulbigsrund. Nedeuph. 2, 364. 
— Bölk m.: z. B. auch als älteftes Etadigeihen Ver⸗ 
lin’®. Gartenl. 23, 2a; Ifſtzg. auch: Drebf. l⸗Loch. 
Strubel]. Bobr, 2496; Meeres, Fretligr. EM. 1, mM; Mal: 
fer, ASecher Mabei 1, 2, 25; Weihers$t, Gungart &, 294 ıc. 
— »en, een 1) intr.: als Touw., vggl. zutgeln 1; tol« 
ler 22. — 2) tr: Aush: stem Holt auswahhen: Aus 
toltung. Mothes 1, 8378. — Müller: auch: Ge Bälle 
lſ. d. 12h)] ... veuhodb. auch K. Tahue Sof 1, 49 |? — 
05 Verwechtlung is Kohli? | Kohl, Am]. — ser I 
n. (m.}: I} Das st. Zimpl. 8, 1818; 2 Ahlen. 3; 3) 26; 
b. Mäbhen: Unterrn Bulen-a, [ame]. Stolberg 5, 20. 
— 8) 06 viel, zmmädit v. ben fi am bie Kanduen (ſ. 
d. 3) anſchllekenden „Etiefelfsagen" (ſ. 1 u. Laurenberg 
0)? — IV, m.: (f. todern Ti u. aluden) Art Schlah 
der Sanarienpögel: 8, Gludf, Gatltal. 85, 0b — 
Hölmer ım.: &., d. h. folde Bauern, in beren Qänben 
Fi mehrere Hufen tulmiidh befinden. Bleinfeuber Schloſt 
amMeer ı, 186; Wiat.-3. 21, 129; 26, 516; reitfchhe Aufl. 
9,18; 36; Die tbimiichen Wutäbefiger, wie die reihen 


Rolpe — [Est-Jkommen 


Bauern in Düprenheu w, Littanen heihen, Kemme Schwarz- 
ort 1,42; Ten Befitern freitäimifher Grunditide. 
Volke-B. 86, Bil ıc — Mölpe: f. Kolbe, Aum.; Kulpe. 
— Bölfdz: 1) a. — tölniih, |. Vrant N. 96, — 2) 
m.: chtezr. tarriertes Zrug zu Beitüberzügen, f. A.sbrann 


u. Fell 1. site — — f. fübbern, 
Q 


Adınme m,: Afite:: 7348. auch: gum Erben 
n.Nn an dat Wachfelger in dem] Königreich. Sinapf 217; 
258b, weibl. : E·e MAm, Pietſch Zelt 1, 361 2c.; feltner: Wie 
.. Bene cute baldigen Ren (kommen euch nad.) Mäönig 20, 
356. — zen 1 intr. ꝛc.: f. auch Ss Optiew. ım2; sec: 
c} Das Geſichtchen iſt voßtommen beusiidh getommen [anf 
ber Photographie], Hatı-2, a0, 208. — 3) m. Dat.: auch 
e) Iburhdi.) in Bezug anf In» Bor u. Mach- Trinten. 
f.: „Steige dir ein Selber“... Dafke kommt dir der 
Reft, Weherm, ap, zb #, — gm. tr: „Id Neige 
Iſ. d. 3] Dir exun Halten.“ Tafike lomme id; dir dei 
Reit z., vgl: WIR der deutſche Student Iren Aneipe 
bruder se Aufmerfinmt, erweilen, io Temmt er Ibm «. 
Zrät. een Salben u. bei beſondern Gelegenhtiten auch 
wohl ect Ganzen bor.., B fommt bem A nad u. zu⸗ 
glei dem © vor. Hat-B. 35, 807 1%. — 10) m. Beäpel.: 
ec) auch: Nichts | nichts Nadjtgelliges zc.) auf Gen . 
lo. ihm agent ,, gl: es auf igm fipen :c.] Lafien. 
Gasby 5, 20 x. ; {veralt.) Sie Temen beiderjeltz wigtit. 
anf 3 Diane [ald Schiederichter äberrin), Zinmpf Gb; 
Dei will ih & auf bie. . Mäthe, the 1, 1610 — beräßer 
Belle ih ignen bie Enticheibuug ondelm sc. — ga) Gegen 
Bmd [ihm emtaegen, auf ihm zul & Seins, 31. — 5) 
Hinter E-en (Hauff 2, 87), einander (Mou-Fchah 2, 8) 
verfolgend), vgl.: am einaudet geraten ıc.. vgl. un, 
Hinter [= zu] ẽtw. t. Stumpf Dion; Bild ©. 722 2c.; auch: 
Sinter ben [ft, außer] Aigen if. d. 1b) t. iglelhlam: 
bem berloremen nachteüchend] ıc. — i) veralt, (vgl. a): @r 
wer in eim |f. en} jelhen Brand Igeslt. K Anz.) 
Widr, 1975. — m) [Stwimmend) über ſich !. Siupl. 1. 
298 3 — empor, in die Höbe ıc,; Mit Bmb über einander 
t. (vgl. h = in Streit gerasgen). Silberſt. D. 1, 90; Ma · 
geb 189 2e.: aber auch — ilbereln 1. ebb.; auch: Über 
(mie hinter) Eiw. f. les eniteden]. Gotik. 2, 974; 988 ıc. 
— n) il Ad [> ums Leben] 1. Yeiſe M. 4, 294; Sind. 
Welt 4, 348, vgl, umst. 3, — r) Etw. fommt — auch: 
es fommt barüber (Matthiff. €. 1, 361) — zur Eprade sc. 
— 11) 3.9. aud: Midt-Aommer le. Austleibender!. 
2. Dr. 2, Hair, vgl: Die Renontsmmer logl. Renan: 
tümmlinge]. Schlöper Dr. 1, 221. — 12) [ltm.) Beralt,, 
utuudarti. mit u [ü) ſtatt o lel, 3. B.: Bau cf... 
td art“ Waldin 4, 7097 — „tumpe” A. mie Wint. 109, 
ngl.: tummend [tk] fie. 115° 10; tea5 kamen [= war 
gefommen). 421° ıc.: aber auch: Abinmt [ft,: komme] 
ber zu mir! 1088 ffndiy, 10, Bel, mie: Leutl Limme's 
Aluder tom)! Silber, Hall. 195 :c.; ferner auch mit m 
fm, J. B. fun [fl, tommt]. Grant 250; 389°; 5717 (in 
fine. 87%; HM), Muraer NYkt. 719% se, vgl. (Adwsr.): 
Der ;.. chen Igefommen] it. 4iſch. &. 2, 119. — Zſitzg. 
j. B.: Nüsse: 1) auch: Das 9. [deramdeR., aus ber 
Verſachung]. Lihe 8, Biga ic. u, noch mundartl.: Em a. 
[enswilchen]. Garteal. 15, 891 x. u. 4. B. u. fteuerlos wer 
enden Pferden. Bash Seikb, 104; 161 1. — Best 1) 
3.8. pofi.: Simplerg wird baräßer b. Igefafit, feit genom⸗ 
men]. Zimpt. 1, 38312. — b) (mundattl.) Etw. Ios:b. 
[werben]. Bompert Ruin. 8, 168; Hat,-D. 97, 285 sc; auch: 
Am Splel fo wel Boints vor-b, jald Boriprumg). Aluszel, 
109 10. — 2): o) mo kegeguien, z. B. noch Mäder 5, 148. 
— Där:: eralt.) — dehet⸗, bahltt-t. Bibel; Ftſch. ft. 
1, 5972322; Gbbcke Ser. 3, 29"; Mur mid.üitt. 2, Bib; 
Simpl. 2, 177; Waldie 4, 770 zc. — Duͤrch⸗: auch (m. 
sänml, och Wenn es ſich freut, ihn [ben Kreikgang 
burdigelommen zu ſein. 8. $b. 3, 885 ıc.; Im, Dat.j: Das 
kommt eben durch. Kewald Rella 88 [dringt ergreifend tr. 
bei Jedem durch) ac.; ungw.: Die bift no gut d. (4 — UV, 
ft. durchgetommen) Sch. ünth. — Eins: I): a) .B. Spree 
2339 3c. u. noch: Ms Sieger e. [ana Biel die Wettlaufs]. 
Nat.-B. 29, 441. — b) (verali.} Een zum Barer einet, 
laſſen. Simpl. 4, 9219 se ihn dafite angeben 3. — 3) 
Das Boll... Enmme aller Cinjel · ... Tas Weide, 
Namral-@. Yat.-3, 35. Bl; Tas Haupt, Mord. 21, 355; 
Nein⸗EC. Volhn-B, 15, 96; Ratlonal⸗E. 27, BA. — Ent: 
au: Des Schmetzens [#. Dat] zu e. PMlofcherefdt 4, 


Entgegenjkonmen — Ab· kommlich 


622 10.5 E-heit, ſ. Enttemmusg, vgl. deitſchr. ſ.dzilol. &, 
121. — Entgögene: ſichwzr. eb⸗t. Stalder 1,858), — 
Herz; 3) and (veralt.; „Snrfommienbeit”, Wacker, 
2, 88110 x. — Hinz, auch: Über, um tw. nicht h. tüne 
nen, dgl. suhln 10; (veralt.) d. — anört, (2a; 8) 
Warkern. 3, 67°; 2%; Waldis 1, 962° x; Der burch unlan- 
tere Geichälte hinauf: (empor! gelummen. Alat v. ler. 6, 
7a 2; Aomm heramd! auch m. — Kenbeiragen. Dink- 
lage Gmal: 175 20-; Gerausgelommen iſt dab Fenee .. im 
Minnter ber Grundduchaute. Hat-3, &8, 612 (j. ausıt. 1d) 
%.; Wenn es denn mar nicht anf jie lale Thater] herana- 
time, Gott. U. 1,164 ſruchbar wurde, vgl, Hebel; Wal: 
dan cl; auch v. Sumftergengniffen w.: beit Gedachten, 
Deabfichtigten gemäß (blajikd) in Die Etſcheinung treten 
(vgl. derauetriugen) 3. B. Gegeuw. 19, Beh; 14 Alle; 
Heijſe NR, 12,8; Uat-B. 81, 20; FEnmidt 4, 230; Volke-D. 
2, 2108 ıc.; Ich dente mit 89 Thalttn jährlid , herum— 
aut. Wekerm. 957, 42a — aus»zust. [wenn das Jahr ber: 
umloxauit sc. — Rãch⸗: I) auch: Co tan id; im bar- 
in nide verht 1. |fulgen, ihm begreifen), Wald, 5, 41; 
Terilter möüte wol ſeywer fein, dutch Erfabrung nach⸗zu⸗1. 
&. 0, 368 2c.; auch: Sem Schaden m, [üb wieer gut 
mocen, den Verluſt einbringen] x. — 2}: b} f. auch: 
Tajs er In ben Weg mit ihmen, „ıtaher 8, jauset,] konnte, 
Wit, 917, — 3) 13a]. — Über: I: 1) ud. B. 
de, c.x Überfahrt) X. Eter. 5. 11; Moylfa Zrip, 1, 8, Bi ac; 
Seber ü-dbe Tropfen Sprigmwaßer. Dabelm 17, 10b ıc. — 2) 
f. II 6, — 3) Bis dae ſchwer Weiter Ubetlüm [vorikber 
ntzge]. Sande Tutm. 9, 5822 10. — Über: Il: 1) audı: 
Die U-heit [Überlieferung] vober Rägerei, Gartenl, 15, 
686; Aag.d.Aualds 35, 190 (pl., Auerb.); Die il cha ft 
(vgl. 2 == Erbſchaft sc] jener Kriege. NatoB. 35, 448, — 
5) Üsertau ich mit dem... Aaufmann, dafs er ze. Stupl. 
2, 2809 far ich mit isn überein (f, du, 3. B. un 
Gen., auch Nanke 7, 15 2.0: Übereintommung. One 
Teagm. 1, 144  Ütereimiiimmung, — Um-: 1) v. em 
Gerebe, 3. B. auch Sch. 1176. — Inter: I: 2) (mubs 
artl.) Erw. Femme E-m mer ſse. bie Hände ıc.] Dürger- 
Big 14, 2OB; Frangos Salbaf, 2, 10; Yoltei Treuft. 1, 208; 
Maru Mer, 4, 11. — 3) Solch Ginjalt ift gar „uber 
tonmem,.“ Waldls 4, sg!!! — unter, zu Grunde grgangen 
0. — Unters II: tr. Sad Zitim. 2, 855; Cenerb, 
9571 26, auch m. Dat, ft. Obf. Walbis 8, 014 — Ber:: 
2): b) and: Ich vertonme immer barin ſverwechtle ca]. 
Schüdtag Frdt. 1, 248. — c) auch Bere Miet. 1. — 
e) tr, ſ. e u, wort, 8 — verhindern, verhäten, j B. 
aud kihr 2, 14an; Tenerd. en⸗a; Un, 109. — 
DVolls: üreralt,)  errelden, 3. B. Sache Zittur. 9, 
129 481 2; And, Kühe 1, Beh fi. une. a. — Börst 
[ogl. Fürst. — Heart, Wihe, 8719; ver Ohren fom+ 
men 119°): 8) tr. auch Göncke DD. 1, 292°; putlith 
Sald. 106; Wilmer 2. 70 (f. 77); Waldis 4, 93#, — 10) 
[3e]. — Wieder«: {f. auch Se Sum. 2, 199; a) aud): 
68 tommt mir ja Mies wieder (das Elfen, nor Ele] &e- 
gens. 14, B00b. — Zũ⸗: 1) 4. B. aud: Wo ih nur ;. 
(anzt, 3] tommeie. Simpl, 1, 59411; Damit du beiter Medı« 
kilttg Sur [anf beiten Preis] tümeft. Tagen Nart. 182 ır.; 
Schlecht 5. lan⸗ſ. 1, vgl. weg», davon-L] Steub Aat.-B. 
33, 805) ꝛc. — Bugägens: (hie) fommeen, jo daſs man 
sugegem iſt. Bfdmdi Eir.geln. 1, 2396. — Zurüde: 1) 
c) — wieder su fi tommen. Gelert 1, 188; Wlumb, 
Goethe 85. — Zuvdre: ſ. Zu Hptichw. 3512 U. 3.8. (9) 
Ich will errathen, ih mil zuvorgeſemmen jein. Bhlom Mov, 
2,35 fl: man fon mir . — Adınmzen IH a.: Boll: 
(1. auch I Zipe.): 1) . B. auch: Zu der 0-en Berwor- 
fehett, S. 39, 296 20.; Duft. von. Fade Tittin. 2,1840 ıc.; 
Überv. Henfel Med, a, #11 — 3) 4 B. auch: Tie 
von d. Kirche—] vorge ſchriebene Alters: M-heit [das kanoniſche 
Alter). Nat. Dig 28, 51[ Ge Neben⸗Woll · heit. AESchlegel 3, 
7° lungw.) Er idönen Ver⸗ V heit Iſt. Bervolltomm- 
mung] extgegenseifen. Beine LetzeeGb. 308 ꝛc. — senheit 
f.: Ders: „Sartommäßrit” |. herfommen, — Übers: 
f. übertommen I 1. Pörs:: 3 B. Merpinerts-B-en. 
G. Rat.fterr. 1,0. — Wflle: ©y.2alb, (f. Gedent Gr. 
997; Gegenw. 15, 2975). — zenfchaft f.: Abs zaucHönts 
Saalf. 8, 126 ix, ber⸗: f, ibertommen II 1. — 
sentlicy 8. : (sesalt,) wie tbinnlich. KHerelg 40, 327; Hul, 
f. »tömmtid. — lich a.: Wölfe: f. vontommen, Anm. 
— Hömmelid u: Affeg.: Mbr: ft, abtormmei Lörtend, 


(Sei-)kömimlid, — Köpfen 


igeiktveije) enibchrlich, z. V. Gattenl. 36, ri; Gegenw. 
18, 342b; Volke-P. 5, 158 1; Unze, 14, 198; Dfepfieien 
1, 14; Gegen. 11, 1b; Mat.-B. 21, 367; Un:o., ja unettte 
behirlid, Prefe 39, 98 22,5; Unea · leit. Grimm Unliberw. 1, 
RE x, — Beier Dem mar beifemmen ifih gern 1.) 
tann: Die Burg .. ©, ben beifommliden Selten, Welchte 
Tag. 1, 218; Un⸗b · Burgen, 30 1 — Bolle: ſ. voll: 
kommen, Anm. — sling m.: auch: Den seien „Ren“ 
IKinzugelonmnen] Preſſe 34, 10 2; Bwipätss, Mont.Dig 
18, At m: Abs: aud: Min. Uhld Er. 1,400: Wegl 
Alles 56 20.; Ihr Teint erinnerte an Vulatigu⸗Nſchaft. 
Gileffel Leot. 19; Mofenkrang Wocihe 1.218. — Anz: Bahu- 
Ur. Wefterur 254, 577b; Sin. IEohl Par, ı, 100; Alov.- 
Scag 20, 30 .; ., auch suw. v. Enchlichent, z. B. Forfler 
ect. 1,401: Mufenm 17, 2,196; W. Lut. 5, 248 sr., ſ. 
d. Aolg. — MHüfr: auch Pücler Südökt, 2, 298 1. u.: 
Berben bie neuen Are durch die einhelmifhen Pſlanzen 
unterbrüdt. Anald 89, 10ta, ſ. An⸗, Rad. x. — Em: 
pör:: Dein Water fam embor ı, iſt lein C. Wellerm. 
364, 59 ꝛc.: Eihaft. Gregor, Roi, 2, 81; Colhaft, 
Kofeukvanz Goethe 153; Esthnm, Karten X. Bhb ıc, — 
Forts: 5,9. Den Schnelltelſenden, der als bloker J. nur 
irgend ©, Ziel im Auge hat. Mab-D. 30, 135. — Heims: 
Dehlmaun Dän 1, 4; Elft Tanra Ming 2. us — Bör:! 
Die eriten Ger [hierher Welommnen). Hatur 14, 416h. — 
ads: 1) z. B. auch: Ne der ehemaligen Aulturpkiangen. 
Greujb. 34, 1,294 — 2) Madjsügler zc., 4 B. Welerm, 
285, 30a. — Wer:: €. Verlommner, Entartetet. Marn. 
ler. 6, 101; Rah W-e [entartete Rachtommten), 3,55. — 
Wieders: z. B. — Revenant (f, d. Frembw.) 2P. sr. 
— Honmln)entr.: Volle: ſ. auch Bervoktommtr erung. 
E.Slechar (1779 2, 01 — Verbelltommmmng. 1. 14, 90 20, 
— Wille: Een willlemmen (berw.) auch ©. (Folowie; 
29); Tſchudt Eht. Helb. 1, 2ahb sc. — ⸗nis u. (f.): Über: 
etw, Überfommnes, Überliefertes: Wir haben cs m. alten 
Ül. zu thun. Mundart. 7, 30 10. — Ver⸗: 2) f ⸗ Sc 
kommerheit. Faller Cr. 2, XXXII: Hal.-3, 0, 28. — 
Börs:: auch: f, Weherm. 80, Tun :c; Bow jelden Vor— 
önsmenifien. Pertiy 112 1, 

König m: ſ. auch Se Kptigim. 19Ch; Bbta; vnf. 
aalſer 2, — in viele analegen Anwendungen, |, für bie 
unerschöpft. Ifitsn . V. and Mnnbart. 6, 48 ıc, auch: 8) 
(Kohlenbr.) |. Prechtl n, a. — 9) Mother A. — Men— 
muatiou. —- sent tr: 1) 3. B. auch: Se Atrone befier 
nach petönigt ſteht. Kuchert 4, 964 30. — 2) itirof,) Alog⸗ 
ten reinigen, Schöpf 388. gl. Beiteltönig 2. — An Ei 
ſ. sönig, & B. auch: Aun'gin, Teuced. at, m. felt 
nen Fortbilb, (ft. berem vd. Sönig), 3. B.: Im küntglicen, 
Töniginnilder ob. weiheriet Wilde, Ethe a, 556; Im 
Dielen Teggen Minuten ihrer A-ibaft, Schere Stud, 8, 274 ıc. 
— :lidy a.: auch (f. 2): Re Bölter [m. em Aönig). Dahn 
Urgſch. 1. u. Affen. 3. B.: Altes gamted Geichlecht. 
Ba 1e.; Ich habe mich Könenst. (ſ. 3) ergöpet. Almere Schl. 
171 :c. Fortbild,: Butareft. DieYerföntgtichumg unferes 
Fürftentgums. Mont, ®0, 14 — Erhebung beöfelben zum 
Körigthum ic. — sth u. Sin. (ſ. d. v. Acnigh z. B.: 
Bohnen Hon.-Epald.Auslde RB, 273; Ert · Dahlmanu ra 
Rev. 4; Gau⸗ Dahn Urafdh. 1,4; 110; Bouttergenden Mat.-B, 
21,49; Gral: Giüdert Allcır. 1, 189; Grob· Uards. 15, 
923; Juti⸗ Qagiert ateſchr. 2, 101 (vgl, Bürger); Acts 
Ereitfänke Auf. 10; 27; Leden · Rundfd.2,5,208; Mei: Grenpb, 
24,2, 500; Paphe GSartenl. 15, Tida; Meichds Dahe Urgſch. 
1, 8: 110; Seiltänzer Scherx DL. 3, 290; Bölterigafts- 
Dahu Ural. 1, 79; 110; Zaun⸗ Volka-B. 15, 16 8. u. A, m. 
— * Hlonkömber (fra) f.: Gurte (ſ. Aimmerling 2); 
auch: Die alte &, Fi Müler Lind, 2, 00 — Meltel ıc. — 
Hönneen tr. x: j. auch Ss Hptfw. 16; 3Ma, — ser 
m. 2.2 Allte⸗gt. auch Womandtg 16, 1,288; chaft ff, 
(Birtuoßtät), Land. a0, te. — set a.: (veralt.) ⸗ 
Könnend: Ant, Sacht Tittee, 9, 1099 — untundig, feiner 
aunſt verftänbig 2. — Aoͤnrad: |. auch Kunz; Der „Bıtnd 
des armen &.” Mom, 2, 980; Wolf Bü. 115 zc.; Arnim 
Kroms, * 153 31., ferner: Auch ik A. K. Rath. 3, 8 ıc. 

Röpern intr.: brülen; Cofengelovere. Safer Maui. 
167 x, — Hopf n.: ſ. auch Ze Hpihw. 199b; 4b. — 
Bike. nnd Aunlogie: Rügens: 6) L.; Böller. — (en), 
kaprfen ir. .: 2): 0) 3.9. auch: Sih auf Ciw. E 
[> to&t Klagen, |, d. 9] laſſen. Mat-B. 33, 806 1; Das 
Ecdafstt, e. Drgan für Abpfer wm, Getöpfte. Aladder. 21, 
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kön; Mebnientäpier. Freilige,. SW. 6, 380 ıc.; (icheral.h: 
Der Scharfrichter hat ſich dverköpft [beim &. verichen). 
Flieg.Bl. No, 1863 S. 15h sc. — b) Düne 1. Komm, 6, 
«29 1e., auch abet. ſſ. d) 7, 6416, — H) aud 3. B.: 
Bnpyenbäfge ankopfer. Aat.-B. 91, 05. — 5) intr.: bes 
rauſchend zu Kopf fteigen: A-beit Mhelmein. Gladder. 34, 
16. — 6) (ſcherzh.): Hüte vor... | nafigen Köpfune 
nen |. . und. Vifcher ME. 1, 390 = Aepfidiwerzen, bie v. ber 
Male idern Edimupfen) herrühren. — ig a. ⁊c.: 2) ſ. für 
bie unerihäpftl. IHpan z. B. auch: Io. ägunt. Mötteruls affenz, 
menden, ſchakal⸗ Sperberrt, Ebers Narda 2,2 2. 1. {. 
stop Le) v. «-r Zabatspieife; tiejet. Klunziager 218 20. — 
— fer m.: 3. B.: Heise. FMüller 1, 311, areiläpfiges 
Gehör cn — Möppre: 2) £: ». (netappten od. ker 
teüppelten) Böünmen, auch m. Der sn, Welden Aeu. 
Zchut. 3, 817; Def. v. Lenfößren (ſ. D,). die auf em Filz 
(j. d. 3) ob. Moore wadlen ebb,, üilzen-t, 1, 59. 
— sel tr.: 1) 3. 8. auch: Getoppelt Ipaarweiiel. Aopiſch 
AU Best. 184 36.. — u. gedoppelt Sagtigen 138) v6, — ber) 
E. Eſel mit geloppelten Borberseinen. Gbers Uarbda 1, 76, 
ſ. tübern. — ce} €. Eilenbahmftoppler , . Das ihm ob 
fiegendbe Ah, b. Wegen. Volhe-D.26,4591; Wageıt .. binter 
einamber eiitgefoppelt. Wat.-B. 91,407; Daſa Vor⸗ u, Hintere 
wogen feidjt em tloppelt werben Können. Weſterut. 977, mb ıc, 
— 5) 3. B. auch: Kersgenppen zu fo nınenst. Freytag Zedit. 
2 2 — mt 1) fr: taphen, auch (Räu.): Zum Bu, 
d. i. zum Abſtumpſen ber Epipen, Predtl 10, SD ıRoypr 
Beutel, Müßte sch; „nelöpt*. Ejahar Ms. 110 2. — 
2) 3. B. auch: 8. fallen, raubſen [= vütyien, ſ. del, 
anlftoien, kopen . Melfersbg Rarr. 1isb. 

Aorallenhaft o.: 3. B. auch: Die Rist-u-igteit fon 
ber Wuſchtlhafligl. Ihres Uripruuge, Alge.dis (44) 33816. 
— #örb m. 2e.: 3): b) Üpeiw.): Verſchieduce in einen, 
denrjelben 8. than, werfen. Yat.-3, 32, 197; 34, 177 10.5 8. 
— obilägiger Beſcheid, |. auch Haufen Sit. 85; Sqhller 
Rebed, Sb; Finden 1, 24; Sat 15; L-fälig (j. au: 
Man ſtraft mit dem... . st Panli 7) u. imonsipielend): 
Kürbelr vd. Kerbeltraut z0. — 2): auch — R.Wellchh, 
4. B.: Ihre Hlltien ſind ſauder aus 8, geflodien, Anslb 
20, he, ſ. A.»Stulnt in, — : aa) Anal: Breite 
R,, Aamen (ſ. d.), 3 B. Garieal, 14, 26h; 16, 1868; 
Pichler SU. 386; Unfered. NT. 14, 1, 006 10. — b) auch: 
Körbdien au den Ointerfüßen der Bienen, vgl. Birke 30, 
— ec) ifrlid.r |. nam. Abrbe (Görte) aus Zlechtwert ges 
acht [die Aeuſen als Mepyeug]) Preut.Gefetl, (091 ws AL 
J. D. aud: Zer Hummer in Yallenlörhen vd, H.-Eüken 
gefangen. Öther Bel. 520; Summerd, #41 sc. Dil. 
Zain u. ca, — Ce) ala Behälter für Getlüget, ſ. 1b: 
Walbis 8, 292; Die Sihtter in e-en Tanben«d. neibam, 
Simpl. 3, Bı8!Tf sc, auch (f. ©) als Anke, 3, B. Ha— 
Dihts>®. Fleming Bäp. 183 #. — 3} (f. Ib), au: we. 
witer 8. {mie Geſell) Waldts 3, 97%. — Hfike., 1.0: 
Biinens: auch Art Getäct. — Bröts: auch therat.) 
— Bond, Mansbl, /64) 8, 198 2c.; Maul Scheller Sid. 2, 
158 10, mie Maut-®, Stinpl. 2, ud! ı, — Höch⸗— 
zeits⸗: Höfer Nah. 1, 20, |, curbeille, Eteurdw., ol. 
Arate 2, — Papier:: Eiw, in ben ®. werſen ic, 
ats enbmauchbar te. ; (fcherah.) ed papiertörbeln. Mout,- 
Bte 19,40. — Hüdien)e: ſ. auch Sode 5 u, z. 9: 
Ich biuge ee ganze Gentürben mit ugll Aronentbaler, 
Sartenl. 15, 1820. — Schlüffels: audı iveraft.); Wann 
em Piaffer ſ. Magb ſallet Uder ben Sch. u, bricht in 
zwri, daſß mas das ein Theil lihr Mind) mus zum Tauf 
tragen. Lyric. — Mände: am der Wand haugender 
u. A. m. — at 1) m. dt unbelegter Holſtrug: 
©, ben ſchlichten thüringiſeſen „Stitbchen“ mit Faſtreifen 
u. ben mit Zinn belegten „mn“. Preſſe 36 85 x.; vgl. 
Rörbel (F. Kerbet 1, Aurtel), auch n. — Srörbihen, Nörb- 
tein, 9. auch erte. — en: 1) intr,, auch: b) Aörbe 
Heften. Botth. Mow- Fat 14, 02 2, ngl. ?b in z. ©: 
Er korbeie on or Antwort, Df, Obetauitui. #2 [arbeiiete 
daran .]; auch: Gem Förben (= beit), 4. V. auch 
Gegtuw. 8, Sb ic. — ihm een Aoıb (J. d. 2b) geien. 
Sci, 2, 307, wie: Körber, eig: Korhmacher. aber 
ſcherzh. auch ft. Korbenpfänger, ber abgemleiene Freier. 
Mingwnld Wabrh. 17%. — Zſitzg.: Mäul-: 3 B. we 
manttoröt, auch Sörne Bar. 6, 350, wie Sem, auch W, 
80, 38; 301 1. ; dgl. auch: Dur fort bem dreichenden On 
das Maul nie wertörben Ep (1. Bor, 9, Pac — 
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Hörelf ım.: Hohlnaß. 3. B. für Kohlen. Scewbenf, 71; 
für Getreide. Wigger Hundet. 43 (ſ. „kurze 44). 
Kork ın. [auch «en; -en]: 3) 4. B.: Flaſchen⸗K Henle 
R. 8, 280 1; Seit, ber nach den Iren ſchmedt. Garteul. 
21, 398 b 2c.; Mz.: Mörte Glaſer Mied,R. 08; Hordweit 3, 
720 x — 6) Alumpen [f. D.] . . ., die am unſere „Mer 
Ken" erinterten- Paffarge 159, |. Solsfchun u. Panteffel- 
hotz. auch: Soste F. Henneberger Landtaf. 87. — ) |. 
sors 26. en IE tr: 3. B. auch: Gin Segel, das 
er aufortte, Saxiſch Sag. 1, 18. -— sig m: lorlartis. 
Segaur 3, 175, auch forthaft. — Horn m. (m. 
j. 3d): 8): bj auch: Die Flinte (f. d.), Pildie, dns 
Gtwetr ins A. werfen ꝛc. — d) mase, — 8.:Bramtit: 
wein, Schuabs, |. nam. auch brennen B Tb u. 3. B.: 
Alten K. Daheim 16, Kıöa; Weherm. 275, 5b8b; E. 
guter Sf VolkeB, 97, BA 20, vgl, fl Fremde.) ; 
Een Heinen Koörnelius. Peak Hold, 570 [ugl, Zimpl. 1, 
aut: 3, at — Selirium, als Felge 85 Schnapt · 
trinteng »] u: Norıans nennt ber Littauer bie allerpe- 
wöhnttdihe Sorte R.-Branntteeln ve. Volko-D. 95, 309 A; 26, 
1198 2. — 7): b) ſ. auch SeDreher. — Zſſüg., ſ. auch 
8. bie», Safer ſu. dns dort Angezezue) in Vezug amt 
Abgaben in #., ſo: Ablager⸗N. Wigger [ce] Bunde» 
Rs Deraogs K. BB; Dienft:t. 9; Pacht⸗ 
8. u. Bebesk. ebb. Hleuptn 15; Meſervateg. chd.; (Das 
Dreierlei⸗A. bei Geireibehebumgen. ebd. v.; Mils- 
[d. i. Meſe-]a. Exrbogl, 496; bus; „Kapen-k.“ (f. u.) 
Bartſch Sana. 1, 219 10.5 Deugelsh. Alnsbart.7, 104 s.; 
auf: Glenzs®. ed, Hanarieniamen. Warten. 25, Ba; 
Die &roftömer [i] der Belzenfärte, Uatur 97, Sin: 
ttapenzk. (f. 0) = Miünkegerfie Uemnich; Löthköcnden 
[1] #arur 3, 613 x.; Frauendiſtel ,. . die Eamem grgem 
Seitenfiedhen, baher Stechlürwer. Oksu 3, 731; Zramben: 
{,, d. 2e) 3.3 Gaterst., ſ. Mutter. u. & m. — 
Korn n.: Be: we Geſammth. v. Abrnern, z. B.: Es 
fAneite , „in feinem G. Momam-3tg 10, 8, 858, — sel: 
% B. auch: Sitrichelung od. Admelng. Atelı 53, 285. 
— »en: I) intr. 22.1 8) aucht Der Mopgen fürnet kauız 
fenbfältig. Aladder. #4, daa, Siefert Nürkerertrag, (vgl. 
isbeBelir) sc; auch: Bas nicht bühe, Lörnert nick, 
Wander 1, #09: Damit dae Getreide get kürnere. Koman- 
Big 14, 3, 2604 2c.; Moggen, weicher .. u der Eintörne> 
ınıta beptiffen war, Uat. B. 3, 28 — ſich Vertorkte, 
j. Tabl, 12686 :c., ſ. auch (2b m. Mm): Buhottel 2 sr. 
— 2) ir.: 0) auch: Wetreide &. — durch Vorlagen 
(1. d. 14) die reifiten Hörner daraus gewinnen. Ullmar 
Seh. 220 7. — a) auch in Bike. z. B.: Einen tanzen 
Mojentramg ben Phraſen abet. Preſſe 30, 178, vgl. abbeten 
1 iu, Bezug auf die Körmer od, Kugtlu des Molentranger); 
@etreibe x. aus⸗t. Irish, 79H, vgl. aneternen; bilbl. 
Gau 6, 160 ıc.; Mais entet., sEntlörner (Diephan Ag. 
1079, 8, entgrantten. — d) en (ob, Gem, J. B. She 
6, 1a) 1. ſ. Tiren ıc. U. Be Syn, 381, — seen: ſ. er⸗ 
nen. te DB auch: Der Reid. „ ganzer. gekocht. 
Kujar 35, Yüße [io daſs bie Hörner ganz bleiten) 1. — 
Körper ın,: 6): Haupitheil c. 3. B. auch d) Bapır: 
Bundeszgef. (70) 47459; Rozu, I, 10. (m Eifenrbehn:); 
Strafen» iebb.) &; Damm, lügel. Scheuchenſt. 
54. — shaft a: z. V. auch ©. 3, 817; Mono. 3, 415; 
Unter 25, 4766 sc. ſſ. Höchenhaft sc). — sig a.: in Zſſtzg.: 
mit fo ie. ſo deſchaffneut Körper veriehen x.: Der Sad» 
ſchuee .. ſo abgeſchloſſen einen:i. Berlepih A. 149; Weine, 
bie fu vollet. find, Ansld 08, 1011b (vgl, Aürper 5). — 
sn tr: z. B. auch: Klein getörpert [v. Aütrer] SP. Nadı> 
tömm. iferlepfh Kontord. 8206) u. ft. verst. (ſ Br.) 
Afike.: Ums: Die poihagereifche Umtdrperungscheorte, 
al 1,318 — Erelemonnderuing, Wechſel des Rörpers. — 
,Koͤrr ꝛc.: J. autrt. 

Böf:elf. (Sm. 8,237), m. (Schwab. d. nas: Sauſſ. Dode 
3); bozu (f. auch Stalder a. 188) Lol-toltst, richtig, 1a 
ſauiſch ſchuturig ec. . B. ã. toleliger weißer Interrod, 
Allsm.Atg {sa} vub zc., vol. tafig. Made 8, 1, 2863 5, 
3820; taflig Df. (Schmueuburg Lei, 2, 384 1"5) 2c,; tofellin— 
innen, fubeln x, auch: abtefen = vom Schnuutz reinigen, 
walden ıc., 3. 8: Kathrlne mit om groben Echtonmne 
„toste* fir behaglich „ab“. Mer Era. 11; Meinlider ab: 
getoſt gewaſchen u. ſchuuder angezogen. Df. Kies 3, 128 x. 
— »en intr., tr.: auch m. Nortlorm. Bartie,: Ad hätt! 
oft unter voten Moien | getlafft, getallet u. geloien. 
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Furner Echelux.dah. 49 verſch. extsien fi. entoren, ſ. 
tiejen, Anm; ferner J. d. Bor]; Maultojer Zähne 
Mole 1, 120, ber Em zu Deundb ſpricht (wie er es licht) ar. 
— Fi a.: 1) auch Sach Her. ®, 98 :c. — 2) ſ. Sofel, 
— Köft If: 1) a) auch (wert): E. lederes Aitchen, 
Oken 5, 392 10. = Lederkiäches, auch: Kühlen, Beides 
and Bertl. b. Söfte, ſ. d. u. Anni., 3. B. auch: e-e 
Sau . ., | bie fich unſauber Köſte fleift. Kieler Hatten. 

2 20,; ferner (j. 2): Sie werden übel au die &. kom⸗ 
men, Moman-Btg18, £, 515 — anfommen p l. anzeßßen} x. ; 
G-en von der 2. — wie: vom Brot (j. d. 2) — ſtohen. 
(Stmpl. 3, 290 2°), thun sc, — ihn abahın, umbringen. — 
3) (f. 2, Börlenipr.): Nebort [f. d. 2, Etreunw.] in Wien 
&. aemannt, Unfered, NE. 11, 80; Die Banken nahmen bie 
. . Attien „im St.” Nat. B. 26, 390: BER; Eid die kr SE, 
negebenen Papiere c. Band, welches ber R.r@eber dem St.= 
Nehmer . . . beitelt? 244; R-Weihdit. 8. 414; Bons, 15, 
730 10, — 4) (f. fielen Anm, a, toften UD: Begab ih 
bie Serinmerlung sur Bein. ... 170 Mieten... wur⸗ 
den ber Aeihe nadı vertohet, Au biefer Probe,,..- 
Ze weiter Die „N.“ vorkheiit. Preſſe 28, 100 se. — son 
II tr.: 4) (j. Helen Anm.): Bier (Eiſch. Chrofim, 70); 
Zhre- OEldebraudt Beil, 3, 2; YHat.-D. 4, 175); Wein MR. 
Sier. 0, 292) Kofter w,, vgl: der Koftertdein (ſ. d.); 
aber auch: das beit Weite ıc, H-tt Dienenbe Geräth: Mit 
ent Geber [J.d. 2] u. Lofer... abgesogen. Mathefiue 
Zar, 1456 ıc.; Hortbilb,: Es war mur Koherei [er koftete 
nur v. Mllen). Leffing's Led. 1, 58. — Zſſtzg. (vgl. auch 
Tößen): Ab⸗: Wie I adgerofter | dan @eftot ber Yauker« 
ahre, Undiert 4, 320 — lloſtend) abfireifen. 398, — Uns: 
Erw. a. fe. wenig davon Ksften]. AMenfeh, CX IM (Badpmenıen) 
id, fiel. — Nds: 3) wie austiefen (ſ. d.): Dass 
ausgewachſene Saume dazu genommen ». ander rent and« 
getoftet werden. Zabl, M6x 2c., Dal,: Vaume fans. pro» 
biesend anhauen] Schm. 8, 0 u. ü. m. — Bürd: L; 
3: B. audı Näkert 4, rt. — Durd: IL: j. B. auch: 
Schädling FrN. 1, 200; Weitere, 20, 1104 10. — Er⸗: Er 
tonung. Simpl. 1, 7319 2. — Sig a.: z. B.: Schwer · .e 
Beier. Zabl. 1440 — ſchwere Aoſſen verurſachend ꝛe. — 
Söfdgen tr.: Vers; z. B. auch Volke-B. 6, 884; 
Weller. 88, 111b ıc., auch: vertöiten. Uaun EhMittı, 
8,36 — elidgkeit ſ.: 1) 5 B. auch: Meiberorbmung 
gegen Kojtlict, Aufwaud zc.] AWolff Biett. 17, vgl. toft- 
id Stumpf 35h u. 0. — 3) fals ſcherzh. Titell: Den 
wohnt Sr K.. bes tum. Meiches Oberpurpuridisteteninten« 
dant. Dam Kantpf 2, 800 €. 

Zöter m.: 2) 4. B.: Sihen. Mobenberg Bild, 189 ꝛc.; 
Vof#. Salou a. Sis ic. Dazu (vgl, händeln, Hunden): Hund 
u, härbifgen Gedanten | Tötert ex. Heine, 19 =tLöter:- 
Haft ſich behaden, hermalanfenıc. — HöthIm.: Anm.: a) 
ftober — süher Schleim ıc. z. Bauch Kyf Sp. 3920; Afıh. 
D. 1080; kobertogig. Garg 93a. Ob dazu: [Die vom Eſel 
getabeite Nachtigall] Totert’e m. tauet'a in der Kchlen. 
Dr. 8.3, 6687 — c) G. a) Lodberig ve, auch (Beeitu., 
in em Ariegslieb 1870): Hier riecht et faul u. moberig — | 
mit eenem Wort: bier i2 et Loberig. Jerrig S. 4, — 
Möth:e F; -n: 3. B. Wolters, 299, 4090; 875, 568b; Er 
Grbefl, mit natdıl, Schirmdach aus Grasplatten, Vrrber- 
Los Harz 504 2c., 1. Ruth IT ent, vgl, Sottse, ser, — 
sel m: auch: Drbhn⸗gi. |. drögnen 2, — Motte m, 
“N; nz ⸗en m. -B; uv.: ſ. Loch II, Ai. 3. 8, auch: 
Ein Erb> od. Marl, Adſte Ph. 3, 164; Alles, wnd ber 
sn einbringt. Behliking N. 1, 51; Für den Hn Df, Broudh. 
8,188 1 — sel ac: ſ. Auttel c — Aln intr.: fi 
fonajom u. unbehilflich fortbewegen, z. B.: Die Karrett 
Lottelte durch das Dorf, Boman-dtg 13, 2, B88; Das alte 
Pilaker, Über Das wir badim»t m. wumpeln. Ktachvogel 
Balft. 2, 20 2c. — st m.: ſ. Rott, — ser mm. -B; un; 
Kötterlie: (f. Kurs II u. Am.) A., e. lleines Gemeinde 
ob. Felizeigefänenis. Gügel Ma; Bettel-K. 06h; In ben 
Gemeinderf,! Binder ihm! ıc. Frans Saldef. 2, W; 
61 18; Rarrenfötterlein [für Wahrfinmige). Schm. 2, 244 20.. 
vgl.: Ten Kimmiliden 8. [sum Cinfperren ee5 Mahn: 
ſtunigen im Himmel}. Bauernſeld (Genenw. 2,77) ıc.; auch: 
Hunder®. od. Aobder. Holtet (F. KAoth I, Kam, c, 
Echlujs); Bei und zweibenzigen Hunden, Imgrofen Hunde- 
8, „Eiaat* genannt. Di. Ef. 2,289. — Hütter m. 8: 
f. Aoth II Anm. 3. B. auch Sehlihing Br. 1, 98; Branch, 
1, 282; Erb», Matt Möfer Ph. 8, 16,4; Hei Dem, 
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1. 15. — Bötgt interj.: ſ. wort 2 — sel: 1). B. 
auch Märtnger 325; Mantchard Hogs. 56 2c.; Mr (Atz.) 
Globus 7, 16a; Uat,-3, 99, 184; Meer Bono, 9, Biza 
(Dredf. Lagen) ».; Augen m. Merrig 38, 88; Irflancer 
Born, 12; Now.Schah 14, 800; 875; Wollens-n. 285; Perfe 
99,0; WienerAlgm.ätg 181 No. 307 S. 5a ıc. (gl, Hanı- 
mer 10, 359; 656). — 2) 5. Keth I Anm. eu... B. 
= Supplerin Weber Anna 880 se. u, (als Scheltw.): Du 
oller Ehten! Sacht Tittm, 3, 84189 1, — 5) f. auch heit! 
Schluſen m: In or „Rp (Ricpe, geflogienen Traglorb 
mit Bändern) Pariftus Boltafr. 8, 80. — »el m. 0: i. 
a.«Oandel. — :er intr. ꝛc., z. B. auch Heine 19, 106; 
Keiferabg Sind. Mu; Mare. 12h; Sich be⸗k. Df. LWBwe 
54d; Zimpl. ı, 10788; Heransd«t. 8, umt; Noperlidhe 
Vienen. 00%; Dais mid) darob Loperte, 1, 1778; 4, 5413; 
gs Tögeret wid. Colin. 8, Wıc.; auch (woriiplelend); 
dr Kogebute een... Gurtenſalat v. ſich. Belter 6, Sb ıc.; 
f. auch Aug 8. 

Are)! interj.: auchv. murrenden, ipitmenten (f. d. le) 
Hagen. EHAGeMe. Auzgın. 8, 1: Sw. — Erabätl:e): 
1) m.: ſ. Sipl. 1,9869; 916. — Sleoat. 3987 1c., auch: 
205 (ſ. 6.) Men! Eiſch. 2.2, 108 2:0) 5 B. auch 
Sol Kind, 88; 210; Salon 10, 62 10. vgl.: C. junger 
Rrabanter [plarıb.) HorbF. 18, 857; Zchäe Hulk. 9, 337 
u. Rrabte 2a, — iſch a: Sen Len Poſſen. Fifd. Gary. 
24 = mild, ſchlium 0. — rabb:e f.: 2): c) auch 
(Ggſtz Landet., |. d.): Seen, Küdert Mel. 1, 166 - 
Zeemann. — d) vgl. Rrapfen 15, 3,3. 8, (Bauk.): Hinten 
nm x. Meflerm. 808, T62b 2; El⸗K⸗n [Met Bulters, 
Ölgebndnes] Daridis Kohb, a7. — A:In: Ge: z. B. 
auch: Dns jugendliche &, — die Arabben 2a]. Mern, 
her. 6, 181; Amelſen⸗G. Gegrew. 17, 18a 1. — 2) 
Kribbel:®. maden,. Wiyßafd; Filuc. 14 (juden, v. lügen]; 
m., auch Gartenl. #6, 70a x. — «ein inter, 20. auch 
3 B.: Eich in den Sonren f. Atelfurer Sanſ. 1, 29; Cr 
träbbelte ſich im Arınel, Gartenl. 15, Mb; Da freile 
[freböle, Eleitre] ich auch wicht ehr him. 19, ala; Das 
Nachtvoll ... . Frabelle den Heuſtock hinan. Vonbun 6; 
Serauftrepein, Aont. Dd. 19, 37 ꝛc. (vgl teörein). 
Go krappelte ber die Haud heraus Died MR. 8, 106 
20; tellaff.) Serargetenbbett [»tkeb, vgl. »Käfer U. G. 
7,44 ıc.| Arneld Pfingfene. 194: Iſitzg, ſ. o. aud 4. 9.: 
[Der Släfer] trabbelt eilig wieder auf, Yatar 20, 6a te; 
Wenn dieſe Henninifie ber Berf. [Dat.]. . . durch Die mag⸗ 
meiiihe Behandlung gleichſam eingerieben ob. eimgefrabbelt 
worden find. W. 35, 947; Etw, umet, [alljeitig best.}, vgl.: 
Die Umtrabbler [Anietten]. Viſcher Aſth. 2. 18 x. — 
:enbaft a: frobbennrtin ıc. SMnfenm 17, 9, 777 10. — 
Arübe £.; -n: Tragtorb. Gartenl. 24,809a %., vgL: Ineem 
Krebe, Bade Titten. 9, a 14; Aus Eureut rauhen Fusltjtere 
treben, Meller Fefen. 749 27 (bier oben — vulsa] f, 167 1, 
— Fraͤch: I interj.: auch (ſ. Anm): teaict! qherrig 
45, 298; W. Luc. d, 176 20.5 Eraichtd! Uerds. 1,26; FL 
Saſedder Samml, 4, 4, 85 1, vgl. auch: Das kititerte u. 
fradte. Heine 8, 188, |. inatten u. Imder 14. — 2) m. 
e)s; -&, (8): 4 B. auch: Aufn. {v. Weidigen ec.! 
Gegtuw. 12, 1205; Mat.-9, 35, 07; Moman-Big 18, 2, 721 ıc.; 
Donner. auch Meißner Rev, 1, 20 x.; Erbiteh:n, 
Shah Rähte 51, (-Kraden D, Bade; Der Speert 8. Schefſel 
Gaud, 157; Speer-ft. Ro, VI; FWeit Ratt. 101 10. ; (sDe> 
tradı Df. Tannh. 296); Bor dem jebeamaltgen Bufammen: 
8. Vruch. »Sturz] Unfered, XJ. 11, 1, 80 ıc. u. fo (vgl. 
Vantbruch 2c.) geihäftiih, nam. im ber meneflen Seit, !: 
Die Kriſes [in Wien] war getauft, bevor fie geboren ivar, 
fie Kich in aller Leute Munde ber grobe K. Gegenw. 8, 
Ba; 6, 20a v. Auch: Sene regelmähigen + [ft. 2] 
u, rifen. 8, 2424, vgl.:? Das bie [oriental, Handels Rom» 
pagnie lunter Katſer Peopotd 1] „een Araber that“. 
(ton Fieht olfo, wie alt der Ausdruck „MR,“ File zu runde 
naegaugene Unternehmungen if). Miermans Mar. Ther. 2, 
1R; Die franzofen haben, . ber Kamen „8.” v. Wien in 
ihre Börlenipracde Übernommen, Yat-B. 3, 17 ac. Affe. 
3. B.: Unſere Bandivirtie . „, wenn fie wicht v. om Büter- 
A. Mmerraſcht werben wollen, ahntich bem Börfen-k,, ben 
wir hinler uns baden, u. bem Sänfer-, de. Wolka-®, 
2, 154; Der grobe Eiſenbahn⸗ w Amduftriesi, 
Yat.-3.81,118; Der Erzte:®... Er allgemeiner Battertt: 
9. Lnger&agenp. (1851) 00; Finanz⸗K. Mat.-D. 88, 188; 
Ber grobe General⸗A. Morbd, 88, 582; Der Vor, im 
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Herbſte 1878... Der haupt, Wafrerd. RT. 11, 1, 688, 
val.: Rays. wr; E. Rirhen-f. Velke-B. 36, 2104; 
Thenter:®, HA; RlflitUnterh. (80) 5680; [Die eine 
zelnen f-e, bJ; Die Theatersfi-s. Mat.-3. 81,18 x. Dazu: 
Antes (Mlab-B, 88, 2991, por (Si6; Mundldr. %, 8, 816 2c.); 
nach· (Kimer@agesp, 83, 15) Erachlich ac. U.: Berframte 
Unternejwinngien, Erundungen, Thenier, Kttien[befiper] ec. 
Aladder. 38, 874; Mat.-B. 27, 292; 31, 190; 32, 597; 88, 1% 
(Bertradnng. ebd.) xe., feltner: getracht. Unfered. ni. 
1, 1, 68. — eeln: vgl, frädsen, Anm. — «em 1: 1) 
intr.: m) auch: vom Geſchrei der Arkhen. Molleny. 3, 2, 
vrıd, vgl trachzen In u. 3. B. troaten (vw. Baden) 
öde DD. 1, Mab® u. trafen (v, Ardihen) Helferadg 
Z&nd, 39b; Nebenh. ı.; ferner: Wenn's nur mittelmählg 
kracht. Rank Weißd. 8 — einkdilägt (ſ. d. 10, vgl. $h), 
ertoikuöcht geht ar; Tadernach luach folchein Trunk) Tracht 
bie d. Weisheit das Hirt. Wolf Zaqg. 6 1; Partie: 
Donmer-tb. Df. Tannh. 2, ir. — .c) (f. a; b) auch 
5, Berl: gebrechtich (ſ. d.) ſein u.: ſich fo bergen, ſ. 
Sanvas. WV. 194; Sm. 9, 379 (auch trachtzen. vgl, Kracher 
15 Trüdigen Ib}, 2. B.: . u. fhmerhen gehen. Eiſch. 
Bobnar. (1578) 7b; 8. lommtn. DI. 5. 3, 43603; gordten, 
— 2) tr: f. auch Arad 12 Schtuſen — Zſſtzg. z. B. 
auch: Sturm, welcher Uſſe abtradte. Spiely, Platt. 
9, 289 ıc.; Während der Hall ., , a ub trachte u. anätnntterte 
[f. d.| Fand, 44, esob, auch refl, Nat. d. 29, 105 ıc.; 
Gin letſeres Radb:k. Gartenl. 19, 6Oh v.; Die Alode, ob 
u. zu fibertracdhte fie e. Auſtuall der Barkungetatonen. 
Nat.-B, 30, 67 (j. übertönen) w.; (Die Ferien find] verrege 
net, berbommert 1 d. 1] derhagelt, vertrat. Aladder. 
3, 185b u, bef. |. Stradı 12 Sqluſthe. — ⸗en Ilm: 
= Totel (f, d.) auch Werlepfe 67 1c., vgl, auch Iberam.) 
Grat große Druse (ſ. d. 1) Scheuchenſt. 59; 100. — 
‚Be m. -B; uv.: 3) Zuid, der tracht (ſ. d., nam. Io), 
3. B.: Alter — 9.3.2. Auch, Bor. 8, 8; Boltst. (61) 
26 (GMeller); Stmpl. 9, 18819; 8, 9218 ıc, vgl! Erach⸗ 
Babel, 1, 591%; «Weber, Alu Eonn.abie,; Arahezer, 
Geartenl. 25, 1NBb; 35, 16h; Arddhier [F.teichsen, Anm.) sc. 
auch: €. alten Fraser. Agrer Jaſtn 1834; f. auch f- 
Jahrer, Fahrt, — 2) — Brad (f. d. 2, Schluss u. 
um). — lich a. ſ. eb. — »ſer f. Araxt. — st m.r 
it Habe. IR.: Mat] Mnftn-Alı.v.Doh (1770) ©, Ah, 
T. Aräh. — Krächteln intr.: Bert, v. wädizen (. d.) 
Tleca (Müdche DD. 2, 8014*), N: bredfein ꝛc. — sen 
intr, ⁊c. 3. B. auch (1b): Wit fange er ld. alte Mom] 
no zu 8. daliegt. Zierpl. 2, 22722 (f. krachen 10; arıde 
zen 16,); teb chzen. 19729; Daſt die Sranten | fiets fröch- 
zen je. Waldies, 10%; Streiften, ir a datn, truuten. 4, 10%ıc. ; 
tröchein m. ſtechen. Hagen Rare, 809; trodyen iv. er Tan] 
Kihr 8, 161 b, wie tr dchzen 4, 192b; Ihre Hanptührer find 
iöm (Armbt] Schwädlinge, Kachtträchzet“. Wxt-?, 19, 
is 1,; E. Frähzer, Bank Steinnell, ze7 krakezer 
(f. Arachet 1), Gebrechllcher ve, val.: Rereife u. „ver: 
trädhgte” Geſchopſe. 995 ze; Feniiige Afftn., 4 B.: Sich 
ausdst, [räufpern ıc.] Winterfeld Winf, 4, 3; Eim, mach ⸗ 
Aladder. 81, Sohl, Gm vor- ſWeſterm. 35, 90), zur 
(Velke-B, 26, 185 A) f. ꝛc. vgl. auch: ESolden Mabenge ſang 
herans gefrögt. Kite 1,100. — Erik ıc.: f. auch 
rad ı. u. 4. B.: Holländiſche Sradelinge Dauibin Sochb. 
5 (fe. eraquelin. — Bräft:en tr.: 3.8, auch: Kräf: 
tet u. Rürtet ſ. daumeludes Siehe, Göbeke TD. 1, 109n°5 
WScherffer) ıc,; &e andaeträfte [entträftete) Arnit. Oruppe 
7,281 (Hoffmanzew.); Best, auch Dätel 3, 191b; Gegen. 
3,27. — gen fr: z. B. auch: Een Bund & ſbe⸗ 
%, f. d,, Defiegeln sc.) ©, 6, 18 3%. — Bffgg.: Bes: 1) 
ft. d. mei. 4. D, auch Sirapl. 2, et x, — Durch⸗ 
3. B.: Tas ſonudurchträftigte himmelglänzende Guupt, Chr. 
Warſt flemm. 116 2. — Ent-: z. B. auch Hadior iz. 
3, 79; qeine EM, 2, 29; Hov.-Fchatt @, 175; Zinnipf 5b; 
Balh rc; Die Entträitigumg des Belipieis, Nat.-D. 32, 255 
(Blemarıkı x. — Übers; ft, iibermältigen, 3. B.: Über: 
räftiget n. abgetrieben. Stautpf zb. — Bers: fräftia 
inachen, 4. B.: &e verträftigte Üderfepung. Meynak Br. 5, 
ud. — Hrügeln tr: fen: Abs: z. B. auch (vom 
Marder) Frdervleh ıc. a, Gartenl, 15, Ga — il bem 
tragen (f. d. 1b) atbeißen sc. — sein Im,: 1) Hals x.: 
a) Schlund 2c., 3. B. auch: Das tut dir wohl im $. 
janaeden. Eyering (Barz Wic.Zitt. 2, 106b) 1. — b) Außerl,, 


8 au (f. 2): Die den R. bldenden Iadenfetern. — »enhaft a.: teallig. Mt. Gel. 39; Seigleit ed. — R. . ben Aultiretor 
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Alıyer Komb, 6, 63a ıc.; Den Hühnern den 8. abbeihen. 
Ohsı 7, 1517 10.5; Adrtr.: Eiche dir in Seinen St. u. Magen! 
[vgl.: im Junern sc) I6Mäner wind. 3, dc; Se Ber 
(hwwerung auf en Dunbesf, dem Sunbe auf den 9, 
Sals} Inden, Scmppins dc. — c) 3. B. Wolleny. 1, 3, 
7102 96, — d)v. Beri, (gl. auch 2 Schlufe), 3. B. 
auch: Senf foll ru, Diebs-H,, der Hantmerſtiei sungen! 
MWonderd, 3,852 — Diese ı., Die Beis-®. (Mauher 1, 1295 
u. 0), »Dats (ſ. d.) ꝛc. — 2) 3. B. auch (ſ. a): Im 
Stubenten⸗A. fold Zenbent) Sc. 14a 7. U, (mie geſagt) 
für mb in ee K., z. B. auch: Die ſammtl. icfelfchakt 
der weißen 8, (Geiſtlichenſ. Gödehe DD. a, 2034 18; Drei 
Blau». figen im weißen Banıır, Mügge Rom. 8, 10, 
983 20.,; Der Sonbentel [fe d,] m. der „Imwählide 8.” 
heleten einamber. Zraylag B. 4, 993 10, 1. auch 1d. — 
a) Afibg. 3. B. auch: Zatl⸗ (EP. Bat. 3, 901; Aummet-» 
(Mon.-Siah 7, Sid; Marcber- (Salon 78, 119), Budelr 
(Gnhk. 3- 6, 202) 8, ꝛxc. — b) Atnliches, z. B. auf: 
Mit em Eiſen⸗K. [önlseilen).. , an er Mauer aeletiet. 
Gremb. 8, 5, 140 ıc.: Pavterene Krügen. Wunberh. 2, 80; 
Den Filbernen 8. ied Leuchters. Yopfen Lerf, 2, mi, — 
sen II tr. 3. B.: Die Roth⸗, Blau⸗, Shwarzbetragten 
jod, Mrepigen]. Grtugb. 26, 1, 99; Godbefragte [-halflge] 
Sramice. fiſcj. Borg. 15h; Steifbetrngte Schwargmeäntel. 
Brazjuogel Mid. 1, 201 ıc, U. (Bant. ıc., vgl, Sragftei ıc.) 
auch: Auf Konfoten anzgelrapte Gallerlen. Cremer It. 
22; Bor ber Mauer... . ect Bang ambrimt Melleem, 
==, 50a 2,; Mit vorſpringendent Erker, mit überfragten 
Etodwerten. 4at.-3, 21, 368; Das Übertde (+ 4 — u?) 
auf Slotten rubende Dad. Prenf.Erp, 1, 985; Me Times 
ven varst-ben Dächern über jebem Stofwert, 363; Welterm, 
990, 2723 10. — iQ 0.7 betraat (f. d.), 3. B. auch: gelte, 
grilte, rothe w,; grohr, hoch, Mein, lang, fteifs, utel- 
L. sc. far m. Umt. — Erdgge t.: f. Rrade, 4, B. 
(2) Dahelm 16, 1144 10. — Arül 1 m: Kraht, Men 
Schah 18, 837; oft: Sabnentraißht, ſ. auch Waldle ı, 
763 (eträt, R.: dent) u. Kracha; auch fem,, z. B. (val. 
Blaft 2): Eine od. 2 Hahucuträtzen weit. Holtel GT. 9, 
222. — 2)n.: Ge⸗ z. VB. auch: Frenden · (Obere Schwefter 
2a}, Kalnen» (300), Wett- (diegeme. 18, 12x) Hl, — 
2 f.:1) 3 B. and ſ. Anm]: ©. der „Krken“ ... 
Ein „ro“, [R.: frei) Waldis 1, 65; „Wittertrne". Fiſch. 
@. 1, 15979 (M, Scheer); „rate a8 (Rand); End 
„trähen“ ... | nls Rebel, Holz u. Wintertrahen. M3602c,; 
ſyrchw.: Den sn nachſchauen [mükig gaffen]. Gaxbr 5, 21; 
Eich arob manen wie ee 2. im Rebel. Watnr 16, 18%b; 
Enten u. 8m machen {v. ſchlechten Schreibern) Mander 1, 
90478 (vgl. Affe 15) ꝛc. — 2) ſJ. krih I Schluſs. — 
:em intr. ze.: 1) Seralt. reil.: Da fih bie Hahnen t. 
Godeke DD, 1, 141a 10 1c.; ungw,: Bis die Kahen „Ireigt”. 
Brant 0. 954%, doch vgl: Rein Snud u. feine Kahe ktähl 
danach. Mat-B. ©, 15. — Zſſtzg. 3. B.: Aub⸗t., auch 
Ep ikuk. 38, 34; Bob. 18, 38) ır.; Sen Gelft ans. It·d aus · 
hauen). Ehkein Sek. 74 1; Der Hahn erträhte. War, 
4, 199727; Hltweiberftinme, bie aus bem ,. Geſicht her: 
auslrühte. Weherm. 239,68; Cem [ihn alt Sadnrei ver⸗ 
Ppottenb] nad »t, Wefenigh Spielfichen (1702177 ff, aber auch: 
Dem armen Teufel tränt rtagt] teln Sahn mehr nach. 
Schmid a, 98; Een Dal, der ſich mit verfeähe fe 1b 
serfpiite) Wadura. 4, 299715, auch allgemeiner: ſich tim 
8. verieben, irren ı0.; Ded Hauehahns, ber 6. weißlidies 
Wefolge suiammenteiiiie, DI. Martenl. 8, 1b) 1. — 
in Li weibl, Arähe. Fiſch. Garg. 185, — Mrihkil, 
Arakehl m. — :en intr.: auch: &-en sc. anet, Ge 
genw, 11, 4a 36, — et ın,: Preftr (Aout.Sl. 4, dl, 
Zeitungd· ¶ Glaſtnapp 2, 86) 8, — sig a.: Meine 21, 07; 
Aladder, 39, Ha; 20, 1Aba ,, auch v. (beleda geihildesten) 
Ranzen. Verlepſch 41 sc. |.Rratelig” Freytag Ahn. d. 28, 
wie „Eratel” 391, — Brühele inte: (tiebed,, |. Frei, 
Anm.) ferettfädtig Brand zum Streit ſuchen ze.; [Diem] 
tratelt über das gute Ghien, Fand. di, Bd6e; Krätels 
frid 8974 ı0,; Aräteleien Benfel Mend, 8, 160; Beine 
20, 208; Stratelel, 185 10.; Gffig, | trätlig. Ment.-D. ı8, 
18 10, Dgl.: Aveliimteit Gl.litter Alnterh. IBR2, 26%) 
= Srüppligt. (9) — Rräll:e f.: 1) |. Naue 15 Krampe 
7, auch: Krallen. Gegenm, 14, FIh 2; Die Fuuße mit 
den Krällen, Moptfc War. 100 30. — sen intr, x: auch: 
Smmerlidh Trolle es ihm bo zw jeher, Sllberſt. D, 1, 10 10. 
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rim m. ıc. (rom. Lfd. 1.1, 016, gar a, 0, 
#.: Nomj. — sen intr. 16, |fromen. Fr 6, 3Wa ıc.ı 
gxamen (f, d.) Mnruer Reihe. mt) Bike. z. B.; 
Aber [2]: rünmen. Cewald Bila®, 1,856. — Bes: 2) 
m. Kram verichen: €. To bunt beframter Eich. Mohl Vet. 
®, a1s. — Eins: 2) 4. DB. Biupl. 3, Bad; 019 ıc, 
[verich.: ein-tromen Walsle 2, 9377, tunen, «broiten] 2c. 
— (:er,) Arumer m.: 3. B. auch: Gandeltt amer (Band- 
&., -Sändfer] Gartenl. 38, @a; Yatten: (f. d. 2b); Dil 
chen⸗ (Sartenl. 15, 7b} S.; Tartüffer m. Stenfchheitt: 
g-inmen, W. (Mat-B. 30, 31); Rotliskt, (f. Wirdehoyf); Land⸗ 
fatzret⸗ [f, d. 2] st. Milch 11, 72; Weichet., ſ. auch Zabl. 
we... — Fl: BD — Reamiasen auch 
Gartenl. 27, 2104; 23, Ma ıc. Iſſtzg. auch 3. B.: Mein 
liche Beforamiarst, Heine Euſe 158; Die jühe Liebebe K. wat 
führer die für Waare? Logan d, 012; Die Kirch voll Fup- 
ven- i Pepyen · · A. Fiſch. 8. 3, 11971; Rah langet Unn 
ſtaubs⸗K. Gartenl. 14. ASa; Wunderzſt. Gbdekt Or, 2, Kate, 
— aſch a.: z. B. auch: Gebeimmid- Alerds. 28, Di, 


Letnigteiter (Wolks-D. as, 76) t. ic. — en intr.: a B. 
auch Aluminget 9; Weſterm. 213, 304. — ſchaſt f. -en: 
ſ. amerthum. Aehl Per. 2, 390 30. — sthumn.: z. B.: 


Das #. troßblett. Beine 8, 914; N, 07; Woher Epan. 2, 
89; reltfchke ft. %, 1,172; 180: Das Ellen", Stearteilg 
858 x, — Ardmm f.; -enr — Miele Zn, Weherm, ebu. 
a. ehr 1) z. B. auch Soldautmer Fitt, 6; Uat.Z. 
31, . Dolz-ft, Marten 17, 3, 495 ıc. — Ürdınp ın. 
en; en? Meiner eigenjitniger Menſch. Sdywäab. W. han; 
To en „An“. MMeyr Mies 220 (vgl. Krabbe, ſtracte m, 
Andy); mehr ſcherzh. auch: Trampamyes m, — EN, 
(sen m. Sm.) auch 75 — ratie: Teufel mit Hanf u. 
K. Pichler Zir. 58, vgl: Erle: Ginger mr. ſaugen Nägeln, 
Kigel Sa m: frampeln — frallen, fragen, Hundert, 
6 3% 11. — 5) Stimm m. fen „I-tn” (Zielgeiiem . 
hinori, Silberf. D. 8, W; 190 10, — Arämp:, Bremp:e 
1) m.: 2. B. Hausbl. (06) 4, 187; Fladder. 31, 49h; Den 
nanjer Zelte, 20, döb ıc. — »{lig a.: ſ. trämpig u. 
4. B.: Vreittramplete [Dreitetee] werden bie Heinen 
genannt, Hügel 43h. — ein ir. 20; 1) 3.8: Mm 
ſchachern. Simpl. 1, 33929, — 2) vgl. auch Krampe 73 
auch bildl.: Die alten Gelebeitäten wen amigelrämpeit. 
Pralg Jein$. 1, 39 (verſch. 3), — 3) 3. B. auch: Cim, 
wie ven Sanbidmb Alat.· d. 98, 807%, ee liberale Stadt zu 
e-7 Tonjervativer (4, 399) um⸗t. 1, — “pi fr. ꝛ⁊c.: 2) 
3. B.; Mit breit⸗gelrümptent [-Trümpigem]) Hut. Auald 53, 
1186; zb, Sfihg. auch: Emtporgefrämvie Hüte, HSdraid 
Uonzf. 1, AI 2c.; Den joeit ueıtrimtien Gut. EDauta Ring 
1,3 (m. welter Kröäntpe umgeben verfdi.: Den umgetränb 
ten Mand ıc.. — 3) — tramben (ſ. d.), z. B.: Sich 
fch ı. Beine 5,61, an Kim, [Dal.) 6, bc — er m.: 
3. 8.: Breit. [eträmpiger Gut]. Pfau 380 st. — Kraͤmpf: 
1) me: ſ. tauch jür Hiite.) Mono. 9, 396 ꝛc., auch: Enge: 
benjt u. 8, ſ. Beine 1, 1858 — Ünghrüßige u. &Beboftete 
(vgl, 2) u, 3. B.: Den @ähnrst. au verſcheuchetn. Aurgır- 
tor Dr. #8; Ihren Sprech⸗ n. Sant. Di. DI. Hr. — 
2) m.: ft. rampfig: Mit ben Händen. Mühert 3, 0. — 
ent tr. 20% 1) 5. B. auch: Er trampft dem Finger. 76 10.; 
Ihre Fri mpinngen. Qammer Ren. 959; 854 ıc, — Iſſhyg. 
auch: Die Lippe krampft fich an, | dals fie den Schmerzen: 
ſchrei hervor tidt laſſe. Geibel Zun. 116 sc; Nachden bie 
Bahriagerie ſich „am ögelrempfi” Gartenl. 15, 36h sc; Zn 
der vertrampften Sand. Dagelm 16, 5B9n; Bersiweillung 
u,» | verteäurpfet Ihe die offen Stppen, Eul.Schneider Wh, 
(1700) 8; Mü zerirampfter Günden, Aladder. 24, 1144 w., 
— :ig a.: auch 3. B.: Die gliederträmpfiae Erichleret. 
Gegemm, 2, 5b; Dnchlrämpfig. Viſcher U. 2, day 1, — 
Arumplg g. auch: Dreist-eı [redigen] Gut, Weſternt. 2%, 
151 6. — Arcimpeus, (76) m.: Ger.z 1) Badenfranpf. 
Hüsel 85. — 2} Aneiht Rupredit (ſ. d.) ebd.; Silberſt. 
Hall, 191; Hiwerlhen-, Gegen, 13, dita. — Qraͤms ın.: 
Krimmtögt,, |, Ernm. — Grün m. e)s, -en; -e, Kräne, 
“en; 5; sen m. ; um: Krünchen, lein: auch (vgl, 
Brummen, Sigg): Tmmt id; ſin Emel etwar Aräbehen. 
Enfe Tag. 1, 21 x. Yfitg. 3. B. auch: Eintſahrtathor mit 
Aufzugslranidh, Salon 3, GG 10; Dampiträhne 
Daheim 17, Ta; Mit den Dampftranichen in die Höhe 
heben. Aneld 51, Bla; Der Domkmdıren, bad alte Wahr · 
seien Köin's. Mat.-B. 39, 485; Mit em Heinen Balgen> 
u... aus der Erde zu heben, Weierm. 
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289,094; Lauf, [iransportabel] Garten. 14. 202; Nat. V. 
2», 37; Rölcdh> u. Babelrähne, 22, 299; Bierfäfschen teit 
blantem Meſſeng⸗A. Stahr Meint. 1, 107; Mtelen. fa 
mll. Al.e 308; Kusgaisröiten ber Waiierctte. Bunbesgef. 
0 Ra; Winpkrahne, Homo, 9, 322; Bramttmweinfäfier 
mit binufen Sopfträhten. Weheene (1590) 972b. — set 
fr: auch z. D.: Nuaf. [saden] Mat.-B. 82, bat ıc. — 
— bit, serit 30.1 |. Mrauwit. — Mrandl: f. Krone 
0b. — fränic m, x: 1) 3 3. auch: Baradiejesstt. 
Teirapleryx paradisen , ,„ . Der Bianens od. Königsen, 
Ralenriea paronina. Orchin Vild.13%; Qungfern-st, Gras virge, 
196 :c,; auch: Der rannidh fer Srändin. Fiſch. Gars. 
1356; E. Kranch Iſ. Aum.] Df. &. 9, 313%, Der Arandı. 
Waltie 1, 019; 29; Dem Srandie. ebb. (Ubrſchr.); Ham 
Äranden. mt; 4, 20142; Die Hränkd, Dinmpf 0136; 
“ren u. Krench en. Gödeke DD, 1, 125h 51; 36 10, U. 
(che ij moch bei RUñert: Btit . . , Atau'chen [®.: manchen]. 
Zolomäry 18029. — 4) f. Ehnateliguh, — Araͤnk a.: 
f. au So Hotſchw. 192; Mb ıc. — Frünkee f. -n: 
1) 3. 8. auch: Gartenl 26, 86 se. — 2) |f, traut, Anmt. : 
zadn ac] Arente für Taille, EGRHSfer Nrwaſt 97; ichmal · 
freistia. ebd,; co. — «ein intr. @.: An⸗: ud. B.: 
Gm berjößnenden Einf, wie ihn Taube auch men Dit» 
ivert a, wollte. Mlf.titt.Untech, i81) Ba; Unfered, (a9) 1, 
son x. — Dahin⸗: Hardt, 19, 10. — Ver: auch: 
Kervenverfränfelte Zungfrauen. CScünsla 96; Die Kerr 
fränteinug ihres Bemätht, 187; Ein durch feine jnribiichen 
Theorien verfränfeltes Urtheil. Welssrobe Eternt. 61. — 
Aranken intr.: auch: Nadı ikr Franken ſſchmachteten 16.) 
m-e Empfindungen. Kopfen Bert. 2, 40 ıc. — Yigg. auch: 
Ans: Die angelranfte Ecole. Cuſe Sal, 2, 70; €o ange: 
trantt Ihre . . ſoctalen Auſchanungen find. Yat-B. W, 29 ıc. 
— Durds IL: An defien Äfen fie [b. Frucht] ihren 
Sommer durchtrautie. Pıltal. 7, 381. — Er⸗: auch: Mehr: 
heistertennfingen [Epibersien] Ilnfered. 14, 1, 64; Miters 
irantung der Lunge. Bomamätg 16, 3, 466, — Rränken 
tr, a0: 1) 4 V. auch — ſchwächen. Fiſch. , 2, 849222 ıc.; 
— trent menden, Weber Kama S9t; Wichr. 773 ıc., vgl. 
ach: Senn euer . , Mund]... Die Sbtache wargt u. 
feüntt, zeturartert 16. Kogan 2, 68 ıc. (f. 2). — 2) val. 
auch SoHptiäm. 1944 w. 1: a) Berzeihen Sie em Schwer⸗ 
geteättert, will jagen: Schtwertranten, Ausrb, Brig. 170 12. ; 
Alles wad den Ting⸗ Frieden &. mag. Dahır Kampf 2, 181 ıc., 
Ghren>t-te Mögaben, Uat. D. 22, 77 1. — b) Den tlefst-bften 
[ogl. tieftst-den] Ernſt. Silberti. D. 1, Bud sc. — ©) Als 
Mecidgeräntter (vgl. a). Auerb. NEorf. 2, 108 2; Bee 
fräntiheit. Norm. 8, Stnp. 11; Mfllege Ries 193; 258. 
— #4) Den Wetrhntten . . . Den Sränter, Uat.VD. 25,190; 
Mlinger Th. 4, 185 ır.: ſ. aud) Rränte. — Bfigg.: Abe: 
1) refl,, auch: fin Herumter- (GE4mis Fanıl. 9, 28), 
hinunter (Hank Böht. 1, 85} . — 2) tr. Em, (ob. 
Km) truntt m bas Herz, Beben, bie Geele ab, Anerh, 
Brig. 9; 87; Zandal, 181; 299; NDosf 2, 54 a. — Best 
auch: E. gichtbettüntter ireier, Logan (C. 5, 1801 au; 
Btampf 3a; Göbrke DD. 42h? 10; €. Beiden zu b. 
132° — zn bemitleiden 1c. — Durde: auch: Mein 
durdjtränkter Denten, #3; Be mehe ich mich durchtrünte. 
ssoh®? x, — Erst auch intr: Wie ale Ding’ c. 
3445 03, vgl. ertranten, Itmföllg werden; Spee 18% 1. — 
Aränkheitich a.: auf ſtrantheit bezüglich 10, 4.8.1 erst. 
Volhe-B, 3, 9, — Aranwit m.: Woachheſder (f. d, vgl. 
SraumeidrBerre, -Bopgel :c.), 4. B. au: Krauabttbeeren. 
Yiler Au. 122 u, für Wadholberichnops, Sranemitt DE. 
(Non, -Scdyat 13, Ze; Echten ramebitter. 38; Rramemeiter, 
Gartenl, 20, 5821; Kranawwett-Ecdhnopd. Flieg.Bl.01, 12210. — 
rang m.: J. auch 35 Hotidn. 1Ma. — «{e)ler m. 2c.: 
38. Leim f. — Sromeliunafenn (f. d.) PEdmld (Gar 
tem, 18, 7070; 36, 565] ıc.; Moien-®. [Rojentranz Beier], 
Scjweichel Bitdichn. 3, 6 x. |. d. Jolg. — Mrüngfe)lerm,; 
1) Mitglied ers Arängdens, vgl. auch: Aransianer. 
Spiely. Probi. 7, 391. — 2) Aurs®. Uellent. 1, 2, 1479 ıc.; 
Sabl, 570b, vgl. auch: Wertrenpler u, Aünfer, 1200 sr. 
u. entiprechend: Die Aue vertränzelm. — em: tr.: 
48. aud: Der Angſtſchweiß Früngte mir die Stirn. 
Kopfen Verfü. 1,118%.: (im): Das gelränzte [von Sturm] 
überhängende) Schiff richtete ſich wieder anf. Preſſe 32, 183 
(eittre, — Affte.: Bes: auch: An den Salpeter: 
plantagen die Saufen b, {mit neue Erbe vergröbernb um- 
geben). Prechtl ie, 09 — Ente; auch Gödeke DO. 1, 
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062%. — Über:: auch Hopfen Berf.n. 2, 213 x; Mürr 
terrüberfrängt, Gteger. Korſ. 2, 218 30. — firäp-fen mx. 
1) 3. 9. auch Sachs Tium. 9, 81%; 9, 117140 ır.; Arüpe 
pelm. Aenſebach 346 ı.; Rröppeln üßliritg.). Mator 27, 
44a; Hafdjimgse (Yoltel TH. 1, 39), Fnanacht- (Meller Faſtn. 
58 19), Aus · (Fifdh. Gara. 1976 1c., vgl. »Hrapfenera.— 
Bäder), Mohn» (Pidler U. 113) 8. 20,; nad d. Ge: 
ſtalt auch: Pferbersträpfel, |. Apfel sc — 2) ſ. auf 
Rropf 1 u, (vgl. Krebs 1 Schlufs) etwa wie Kerl. Zimpl, 
1, 19999, — 3) ogl. auch: Die Leidie vermittels eh ſeg. 
Miftrsinappens am dab Ufer au sicher. Mat.-B, 39, 141, 
ſ. Ktapfleu), Stalder 2, 180 w,; dialen u. Krappen. 
Allefteru, 253, 882, ſ. Krabbe 2d ac.; Seetrappe, wie 
Krüdtuk (f. d.) ald Pflaugenname. Yatnr 18, 1876. — 4) 
Erapf — dertes Grid, Hatiden (f. d.), v. Spa. Walde 
4,1959, — 5) [ünm.] Webirgäfegtuhe mit dicht betrapfe 
ten Sohlen. Gartenl. 16, On; benagelt :r., ſ. antenmyen. 
— pen, ⸗pig, Im f. auch trebſeln. — * Aräfe 
(ge) £; ni Strafis (ſ. Frembm.): Mn u. Blntentmiidjun 
gem. Preſſe 38, 216. — Ardfpeln intr.: 3. B. aud aWolff 
Ratt. 18; 117; Garten, 19, 1Bib (DaB Getraſbel. chb.}; 
iraſ ch peſn. Wan eh. 8, 147; 149 u. tra ſt leu. Huch 1, 
1086. — Mrafsel m.: Ges: Mur Herrin, Heines @.! 
Gartenl. 17, 6446 = krabbeinde Rinder. sen intr,: 
trachzen (f. d., Anut.) Mollent. 2,1, 6°%, ogl.ı, , 8%; 110, 
— Traͤtiel m.: ſ. nam. auch: Garttul. 38, 3580. (Km. 
Bol. auch: Unsedeutende Lenie, Nrütſcher“, wie mir 
ingen, Frkf.Jaurm, BI Re. % (8. Moral). — Brdh: 1) 
m.:3.B, auch CEAKHofMEm. Musges, 8, 908 fi; Een fhıhe 
®. [j. R-Fub] mager, Romas-Dig 13,2. 108. — 2) n.: 
Ger: Sragerei, J. B. aud: Diefes Arpf-@-r. Gatteul. 
18, 1006 ac. u. (f. rüp 2): Abfalle, Wellny:®, Uat. Z. 32, 
187. — Bräk n, -#8; -©: 1) Gemüle, Adelnug, |, ft. 
Garten u: Garten: Beträg, Weher Ann 189; 184; Ar ã he⸗ 
eei m — 2) S. Erin 3: Berk, 2. B. ah Wagner Or. 
441 0 — Mrähe T. x.: 3. B. auch (ſ. Scharre): Der 
Vader mit ber Qrattz. Wander 1, 216°; Die. [tea Echorn⸗ 
feinfegers], Mönfıh Mteg, 1,84. — Äräfpee [.: 1) 3.8. 
auch Franzöffhe ſogl. Witten) „Bräge”. Zimpl. A, 
361 1° 10.; Seen, [Mefielausguls nad Seebäbern] ıe. — 2) 
Korb (f. d.) auch: Data file fie erw. Guts im „Ormmpen“ 
Iſ. d.] it. AAeyr Ries 3, 104 x; „Breugelftegen“ n; 
Korb m, Tolletten-Wgitn als Geſchent ber Braut für den 
Bräutigam am Tag ver der Hechztit. Sıhwäb-W, 93 (vgl. 
Hochjeitdtorb); Fabrikation v. Opgelträgen. Gotih. (Men- 
Schatz 18, 154) 1e., vgl, Sreinzen m., f. Zap, 2, 991 (m. 
Afiyan); Die Kreunze auf bem Rüden. Zelaft. 1, ib; 
303; 310; Merd, 10, 184 a. — 9) (Hüttenm, ıc.) Abfall ıc,, 
3. B. ach Mei» idkomm, 3, Bid); Wold- (Maren. ME. 1. 07), 
Silbet· (69) A. a. für biefe beiben leptern: Woben-, Breite, 
fen, Schliff · Tegel ⸗ A. 353; Die Dperation, durch welche 
nam daB eble Metall ans der K. wieder gewinnt, heift das 
Kräpıagen. ebd, ngl. Rräpmüäle. 89 10, — el n, (öftr.) 
Gruppe dv. Häufern, Perfomen. Nägel Bıb u, fo bei. (Bir 
ienjer.): Gruppen „wilber" Börfianer, .. + „&-* Volke-D, 
23, 148; „Sräzel* Mat-B, 28, 119; Preſſe 32, 88; Aredit· g. 
Bun — en tr. 20.: 1) auch: Ein 8-5... mit 
bei Fußen auf dene Moben machen, Simpl. 1, 10016 — 
Rrapflie. — 2) auch: Eich mit Eite. €. plagen, ſchin⸗ 
den), Sqhlelerm. Leb. eu. — d}r cc) B. aud: Een 
Brief himst, [richmmleren]. Heize 19, 409. — d) au: Aller 
sr Imie am) für t. Waldis 2, 16H m serm: 1) z. B. 
auch: Woll⸗N. Tucunacher] Arstm ron.” 239 20. — a) ſ. 
Kracher 1. — b) (Pofigeifpr,) Imd, der Jaufleuten Waaren 
abichwinbelt. Preſſe 32, 189. — b) v. Thieren. 4. B. aud): 
Wii, I — Huhn. Dägel 19a ıc. — 9) z. B.: Hub» 
Ab+-R, [deeromoir), Weſterm. eia, Bra; Hafdıs, [f, Nräper 
2 u. Salon 6, 718]. Nov.Sqhah 7, 56, — 4) — Aradfuß. 
Gäntger 1098. — Mräker m.: 1) 3 B. 'auch (meidm.) 
fortzieberiänd. Darditgabel. Mono, 5, 149 1; Den Juchs 
teägern [damit aud dem Baıt ziehen), Gartenl. u, Bi6a, 
— 8) f. Barih J. — ratperei: ſ. Getrat., verfh.: 
Krägerel, |. Krad 1.— ig 3,: 1) auch: Mat.-d. 10, 314; 
Viertelj. 48, 261; Winterfeld Mint, 9, 181 10.; E. jharfst-er 
Ton. fer ME. 8, 378, — 2) auch »Korn Pollin. 75; 100, 
— flrdü:er m.: 1) 3. ®. audi: Ohren · . Erauck Lob, 
Zhord, 2a 1. — 2) Artuer: etw. in fr rt Borzüglices 
. Atramer 1, 1510. — „pe f.: 8. 0b, Dlapateita [f, 
3» Irembiw. 2, 1986] Zimpl, 4. 012%, — Aräns Ia.: 1) 
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3. Bauch: Halbrte Haare. Simpl. 1,9042; Kohlihwarz 
t. Haus. Zepeffel Gaud. 138 u, (f, Anm.): Wandeltuchen 
mit trifpelstn Öberfläde. Arniar Str, * 59 10, — 2) aud) 
©. Berl. xc. — ungebärbig, fh ſträubend, wiberborftig etc. 
Rihr 5, 1786; Macht ſich zahle u. i. ld. 8, 8, 104 9.2 ꝛc. 
— ]Im.,n; ee fi Bes -, auch z. B.: In unver⸗ 
ſchloſſenen Blase. Bat.-B. 38, 163; Die Roftteluslein. 
Mattekus Bar, rıs, vgl: Aus ben mofigen Men, Siſch. 
arg. 34a sc. lAum.: Ein Brummträufel auch Matthif. 
E1,1® x. U. — Sampe; Geb Brilield rother Schein. 
Weg Zug, 240: Der Ötträfel, Daheim 14, 664 ıc.), — 
rd f.: 3) etwas @ercandten, z. B. auch: @e turze ©. 
twelher Gardinen. Gartenl, 28, böba; Flechten u. Mond: 
Rn jim Aintenmefl]. 15, 2716 ar.; bei. ala Theil des Bin- 
zugB, %. B.: Das Penfielintrinädgen. Detlef Munfste1,218 ıe.; 
auch nach ber Äsnliht.: Die Hechseitar®., die beit ganzen 
Sald (bed Kampfhahns umgiebt. Land, 48,0400 ıc. Munb- 
anl.; Arba; Größ Zimpl, 8, 86712; Salserdlen Pb. 
Marern, ir. 6,18; Bu den Gembirdjen. Fiſch. Garq. 
1166; Im erde der Lälser, . ., | die fie [d. Weißer) um 
Sale u. Händ ımaäunen. St 2, 1004038, Ahr Srds u, 
Ratmäntteit. 1091; Dikbetrdate Franzen. Garg. 3828 
(ogl. trduſeln 14) u. no: €, dunnuchenes Gelrbſe 
war nm ihren Hals genadelt. Guhjt. Ellt. 1, 394 a0, — 
Mrehifzel II n.: Ges: auch Rau. Mat.-B. 36, 108 x. 
— s{e)ler m.: auch: (Rah... . Gear, .. .) Torte, 
CRASH. Ausaw. 8, 67. — Aln: 1) tr. ꝛc.: b) auch: 
Bo die Wellen [fh] f, Wat.-d, 36, 278; 20 x. vol.a; ce. 
— e) (vgl. b) €. Somtenftänbeen, dab (fi) nicht nach 
dem allerhächften Witten Träne, Balond, Qt, — d) 
(Das Hemb] war nicht geizöfer [f, Arauſe 4) noch gern 
aelt, gefräufelt ac. Fildr- Gatg. 110a. — g) aud) (0. Uml.): 
Liebliche Lerdh' .. ., „Erauffel“ die Eximme! Godeke DD. 
1,8454, — h) ränfeinng. 4. B. auch Kuudſch. 2, 5, 
297 20. — HZfitg. auch: Eins: Bis zum Galsfänfs fein 
eingefeäufelt; eben je find auch die Armel aufgekrauſt. 
Bnt.-D, 34, 18 2. — Empdr:: z. B. auch refl, ». Lib⸗ 
pen. Nomandtg 17, 1, 504. — ⸗en tr. 20.1 f. Fraufen, auch 
4 DB: We ichöne grtrauste Feder. Salon (19) 186 — 
slih d.: trauatich, . B. vom Haat. Freytag ©, 8, 1, 508; 
Mat-B, 35, 151, vgl: Dein Ganr fo Traufin. Maid 
Alte . 1, 91; Rranjig umeund. Mer v.Aer. 2, 105 10. —— 
Ardut n. ꝛc.: 1): e) Ins 8. wedlen Dusols -· N. Naufl. 
3; Hönig Sant, 3, 7 1€.), ſchichen (Mat.-d, 32, 357; Strauf 
Leb. Jeſ. 8, NV; Unfered, RU. 14, 2, Add ıc.), gebeiken 
(Welerst, 244, a814 >.) and DilbI,, val, bagegen v. erw. 
noch Wachſendemm, erit Merbendem ıc,: (be jungen Felbe 
heren „im 8." Schlalng Staattg. 2,51. —g) m. Or 
sug anf larsmeil, mn. Banber 0) Wirhing, & B. auch 
Waldie 1, 649: Wander 1, 11084 u. a. m; UÜder meldes 
böfe 8. find Ete gegangen, als Sir Zaut won Haune 
bredien? Detlef Mafste 1, 85, vgl: Die Irrefränter. 
Alickert 4, 392 ıc.; Won dem ft. milffen wir Alle effen [= 
fterben]. Nat. V. 83, 181 20.; Ei. (Bimpl. 4,09.) ob, 
Imd (vgl. 2: 1,09% 10.) if des rechten Mes das ob, 
der Nechle ve; Es iſt e. ſeltſam St. letiw. Seitmer] m. folk 
wWildbreit [f. d.] Kiye 6, 2992; Es geht bei Gt. meit Kenkus 
ter a0, 4. B. auch Mabener 2, 69; Sturpl. 4, 26; MWicdr. 
1722 x, ngl. nam.: Er geht Sler Alles mit der weißen 
eunf [.d. 1g] au m. mie mit ſchlechten Ertlutern. Kthe 
5, 163b, — a [f. Unm.] plattd. Srüde or. — Würze u. 
Mus, ſ. nam. das zu Iurräßig Bemerkte, auch in hochd 
Borm, z. B.: Das rheintihe A. ob. Apfel. iit e, Welde 
v. Äpfeln... . Erfap für die Butter, Kandal. as, 118; 
Autor Kor. 74; Ee Upfel · g.Schnitte. Dſ. Schalk 3, 
Balıc,; Obftaelde ... Obftrf. .. eingelocht. Velke-B. 27, 
1416, auch: Sirmpsahzlinge . . . ald beliebtes „räntdhen“ 
0. Eriag Für das mangelnde Obf:k, Uat.D. 20, 568; 
Die „Pilanmentreibe,* 19, 178 10; ſ. auch: Areid- 
(» Gemwürzejteiten. Sachf. Alle (51) 999a x. —n) (f. m) 
Der Bein Kat viel Wörper, €. bemeribaree 8, wiltzigen 
Duft] u. e. reines Veuquett. Routandts 17,807; 808 ar., vgl. 
auch d. — n) = Fiſchbrut (f. d., vgl, Wrühe, Grüſt 
2; tenppta) æriſch 1. Sibe, vgl.: Die Heinen fon. Raub- 
jüie, welche der Stier mit dem Namen „Line: bez. 
Ystar 38, 596 u.: Dat Kräuter, ſ. Birke 2a, — 2) 
v. Peri., ſ. auch 11; Se Optſchw. 157b u. . B.: Er ii 
«. autet, vermünftiges X. Rugt Fed. 3, Mi rc; Serilstkiejin 
Kite 6, ta; Bihlichlng Brondb. 3, 967 16; Fin Warst, war 
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ex fett. Welse, 356, Bol; Belt du Unkräutle! [taiend). 
Geyfe 9. 7, 18 20.; auch 4. B. iv. em Hund): Das Um, 
ieh BIN. 8, 70 16, — s = Ecjiekpulver, vgl. (ſ. 1g): 
Dem Bolt erigten die fchwarze Mafle ſehr unhelulich u. 
man gab ihr ben Damen 8, db. h. Baubermittel, Freytag 
©.2,1,288; Die Kunft des bergiften So, wie man... 
WU... damit füllen fol, Weber Anuna 28 10,; Du ver 
pafıkı blof das 8. Uov. Schah 17, 297; Gödehe DD, 1,184b*2; 
E. u. Doih u. o., auch: „Krot“ m, Loth. Pyrker 
Tun. 4, 240. — sp tr.: 3) auch: Er krauiele grade bene 
Thorwart Die paar Krenger Thorgelb im die Finger. Freya 
6,1995 = bei Meinen zujammenbringen. — pt, Ardu · 
ter: I, m.: ſ. auch Griumm u. Scmäbiw, 25 u. vgl.: 
“ranierer fürfleinigleitsteämer, ſ. Mermann Mar. Ther. 
2. 167. — lin. (erel), Bräuterel 8,: 1) auch engl 
Tentw, 50. - 2) auch 3Wel Yin. 29; 169 :c., vgl. Ge: 
träsıla m. 8 — sler m: aud) z. B.: Darcträutler 
(ber Arduter Fürs Herbarium ſammelt] u. damad übertr. 
ipüerifg). Miteich (24) 2, 714, dazu: Das yolitiige Dirw 
träutlertsum, Tibre. — allg n.: trauthaft, z. V.: 
Unträutlid. Aout. Z. 17,4 — rde:e f.; sen m.: 
1) . B. auch: Een Budel:@-n (auf dem Btikten) ira 
gen. OSchmid anzl. 1, 108 xc., vgl. auch: GWebirgies-n, 
Ditahementd „.. Die Bermundberen durch Eragibrbe, vulgo 
Bergen aus deu Feuertbereiche zu entfertten. Ling Tagtap. 
(ae) ab ac. — xeln intr.: Hettern u. Big.) 3.9. auch 
Fll2g. Bl, No, 1819, S. 1895; Silber, D. 2, 191; Garten, 
16, 69a; 19, 1880; 1B1 bh 1e.; (Mergeikrarier. 15, 1886; 
Zihaltes Eüd. 1, 951 1. — Hrlz f. rüg. 

* rratiie £: auch n. (2) Elek 5, 80; Phant, 2, 40; 
R-lin. Kir ER. 28, 282 ı. — Artbee ıc.: ſ. Aride — 
sg m; I): €) ſ. auch Momo. 9, 309 u, 5. D. Epoinfc 
Gerrit, [ein Rh rüdwärts ft. vorwärts beiwegender Dampfer] 
NerdS, 0, D6 ıc., vgl, (bei Wetteubern ac.) .R.” [oe um 
gehhiette Miltwhrtsbeweanfig). Preffe 28, 201. icht nech 
Ren, Fiſch. 8, 1,08 1224 — ſtrabbelndej Flöhe ꝛc. — 4} 
1. auch Mom. 9, 838 B.; Buße 1u. z. DB, iv. Mänmen): 
Wurzelst,, |. Stedjänte, — fi a.: ſ. tteppiſch. — 
sfeln intr.: vgl. auch: trappig u. — rührig, Garteul. 
15, Sb; fi abtraſpelun fin geringfügigen Arbeiten ab 
üben, als e. „Rraplelmanı“) |, Gr. 2, 16%. — sen intr.: 
3 B. (eig.) Zirafgef. 5830; 370 2c., dazu: Krebfer. And 
feAle {81} 308 2. ; verallgemeint m. bilbt. (ſ. d.) 3. B.. 
Im Aehrlcht 1. [trabbelnd ar Erw. Inden]. Omi. 2. 3, 
Bir. ; Ich teebſe im ben Rotariechanbiwert herum. Sehliciig 
Bromfh. 1, 86 (arbeite, pinshe 2c.); Kr. 8. mag alfo ruhig 
weiter 1. [reden], Uat. V. 88, 571; Wo man durch ben 
tiefen... Sand jahr, wie Die Leute Hier ingem, Ireböte, 
Vaſſarge 120, vgl, Supalk 9, 178 10.; Was hat der Wann 
zuit mir gelrebſt (fe Auftzebens, Welens gemadit]. Zpiely. 
Tann. 188. — Yiltg. auch E. Wemäfler bert, [mit Kreb- 
ken beſevent; Die Wiederbelebſung der Oder. Mladder. 24, 
Abıc — Areck a: (im Emsland) — immer ain Tier 
icefelut) Baloır 7, 522, janber, Dinsalage EmEl, 197 et., vgl. 
tregel, 3. B. auch Wander 1, 394922, — Erdfeln: $, 
trabbelnt. — Arri: 2) f.: auch (f. Anm.): Dee Feinden 
heimlie tryd u, Wortzeichen. Stumpf da. Seide n, 
meibe! Das iſt die Kreide [Soinng), Herria 57, 207 u. o. 
„Sreider” (Bert U. 2, 39), „Areiben:” (Melerımanm Bar. 
Ther. 2, 40; Land. 44, 59tc; Uat.-D. 33, 49: Hdmib 
Sanzf. 1, 35), „Areit«" (Nomandig IR, 8, 166), Arenthe auch 
Kreuz” (Grün d, 11) feuer; Merkt erft ter Schalttzeit Krei- 
ben Watrzeichen 1] Bade 1, 5% 2. U. (fich vermeiden 
mit Kreide 1): Ir] mertet bald, was die Kreide gelte. 
Bagen Kart. 118 je, — ⸗chen: ſ. triehen, — de L.; -en: 
1) +8. (f, Anm.): Die Halte, die Mergel, die Hi. 
Sqeſſel aud. a 1x, U. (Wortipielend): Die Caurlerei . . . 
tam tief in die K. ſ. u.) ... | So tagte der Schttysjan« 
zus, | Da ward 79 Ihm Leeidig zu iatl. a, 10.; Im Ber 
zug auf die SB. zum Bedimeı, auch: Erfahren in der Sta. 
Spee 8398; 71, j. amztveibei sc. m: Mei Smd (ieh) ii ber 
2. lvgl. im Sqhuldbuch sc] fein, fipen 1, tief in die f. 
geraiben, kommen (j. 0.) 36. — 2) 4.8. auch: Portraits 
in ſawarzet (0b. Shwarg: Mundft. 3, 9, 287) &, a; 
nit fhlechter poctiihen Sn | abgeseihnet. W,Scherfer Ged. 
1, 186 2. — 8] ſ. rei Anm. — 4) (fe Re.) Hagnens 
fan x. (ing. erete), auch: Der Ein’ Hanse federn, Der 
frfehdht triden, | Der liebtoſt ze. Etant ®. 100% u. da: 
5u Göäche, auch: Kupenfireicher, AurZtveiiher. Metferabg 

Sanders, Ergänzunge- Wörterbud. 
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Narr, 1866, — 5) |. Aramt In. — seit er.i auch: Mus 
and bie Leber ber Siliter auf Idienzser If. kwarze 
Zalet gereibet. Aoſeg. Dicht. 1, 190 ıc. ur, (ol. Kreide 2 
dv. Maler: An et Karisır 1. n. wiſchen. Salos 3, 408 1. 
— Affte: Amf-: J. B. Segemw. 10, 1398 w-; auch: 
Der Zempel {sum Pharsipiel] war anfgetreibet, Mlahker. 
=, 315. — Müds: Erw. a, [ansrehsen], Spree 3070, — 
Ver⸗: 1) (fetm intr,, reil.? freista werben, vgl. ver 
falten, 3. B.: Mon. 1, 104; 14, 741 .; Bertreidung 
sd, Tubertuliſierung. Uat. D. 3, 405 1. — 2) Em Ein. 
wert. fan-t,, keeditieren]. SWels Züg. 55. — sentaft a.: 
auch Sestiräger Diät. a — ig a,; 8, jfteideweis x.) 
ausichen. Weſterut. 270,68 .; Welfiter Grund lſ. d. 14] 
Ual. Z. 38, aas 1c.; ſ. auch Ereide 1 1m: Du Mer Wirthe! 
(== Iarf anfreibender). Arnim Wund. 1,8 [j. lauſiger. 
Wide, 97 %°,] —- Kireing ze: 1. auch Site 2. — Kreis 
m. Mz.: „Ereyier” (1) Gryrt. 1. 728 12]: ſ. auch 86 
Eym. 2, 1668 8. Yitg,, |. zu Thier®.: Bubiatne u. Sch. 
887 b; Wacern. 4, 47892 1e.; au Zauber⸗A. auch Gehlet 
1,877 (wie: Grabe, Deren, Eiielen-Wing Natur 36, 730 u. 
Zosver» lod. Yanter-] od. Herentring. 37, 82b; Kringel. 
Wädert 3, 408). — Axxriſch I m.: 3. 8, auch Duraugele 
Br; Angies. ESrävola Matt, 16 c, — In: Ges 
3. B. auch Zammer· G. Mat.-D, 83, 149 ıc, — An intr, ac.: 
2) tr. a0: a) auch: Am dem hödtten Tönen, bie .. ae 
telfchen werden fünmen, Adtolg Ep. 18; Die Brauts 
tbränen miflen getriihen werben [I-d vergoßen]. Wander 
1,46 5. — 3) [nm] auch: „.“ u. „Eretihen" nm 
Wirtho tiſch. Muſtuin 18, 8, 539 (in Frff., wie mieberdb, Eriet- 
Then); Mit m triihenden Angkichrel, Wachtut. Berptr. 
2,92 5. vgl: „Krleiger* m. — Schreler. Sepp Ludw. 
in; 16 w.; „Rriiher” Anerb, Bands, 1, 106 te.; Gar- 
tenl. 26, 128. — Bil. 3. B. auch: Worte des Geſanged, 
der die Furchtharen abtreikhten. EEAGoMer. Ang. 7, 
111; I14 2. Arben her⸗t. Zcähe Hauib. 143; Der Velen, 
fo Iharidorftig er... . an alem Widerſeemd Himtreiicte, 
Hopfen Verfü. 1, 114; MövenrAbertreiichtes Felbgetliph. 
Yat.-B, 84, 008; Lobpſalmen, die ihr der Kuhen verſingt u. 
vortreiſcht. Nsn. Scyth 0, 0 x. — tr m. z. B. auch 
Kücert Mat. (1826) 04 = Habe ıc. u, ſ. Treifger 3, — 
Ardifel I m.: 1) z. 8. aud Höfer Raid. 1, 10. — 3) 
KrSnnede, z. V. auch: Areuß⸗, Thurnint. v0. —- selhaft 
1,2 €. fo t-e8 Treiben. 6. 97, 351, vgl,: IEr] wurde ganz 
treiielia vor Fteude. Gartenl. 3, 24a u, wirdelig. — 
sehn intr. x.: 4. B. au EEAGeNm. Auagw. 8, 08; Bo- 
zaandtg 14, 2, 51 ıc. Iſſtzg. z. B. auch Den Saal durdet, 
ftampend ze.) Frampols Me, 179; Serumgelreilelt werben. 
Weferun. 271, 4a. — sem; 1) intr.: c) ſ. auch Stirm 
pol, 491; Strauff Glaub. 1, 408; B16 sc. — 2) rel, 3.8, 
ech 9. Ph. 3, 270 (fi umkerst.); Grit Tao 8,44. — 
3) tr.: b) auch: Kreiſt er das Ehwert. 6; 47. — 4): 
b) 3.8. auch: Die Forſter mit ifren „Ereniern.” Valkad, 
26, 210A (Ko, 1741); Gartenl. 15, weh; Zpielh., Tann, 217; 
Die Frau Krelferin. 351 — Afikg.: Ab⸗: z. B. 
refl.: ſich als geiäloiäwe Areiſe abſondern. Schäding Lite 
Som 1, 510. u. imtr.: een Arelelauf abiclichen. Yerjeg 
Georg . — Hüse: 1) aud V. Aneld. 11, BL. — 
Durch- tr.: (vgl. durcnitteln ac): Luiſt er ſ... Eifen | 
bie Duft „. db. Gries Taſſo 7, 84; Die Welt d. Kebmik Am. 
176; Ötker Beig. 168 0. — Haͤlbe: 28, [1b]; umeh. 
f. Attiſen I1. — Ums 1 tr.: 3.8. auch: Diekr mond- 
wnsfreitien Erde. Meine 18, 215; Klippen ſchaum umtteiſt. 
Nat,-B. 34, 278. — Um- II intr,: cittulieren: Nun Ireift 
bush alle biteber | Senszauber hüpfend wm. Schpeffel Av. 
171. — Zurücke: Weil IN der Grund, amt Dem —, In 
den zuriid fie [b. Welt] reift, Rüsert Welth. 1, 14. — 
haft a.: freissartig, ·utzntlch 2c.: Se Bewegung ber Bla» 
meren 36. — fg a.: kreishaft, auch 3. B.: Meint-e Pracht. 
4, Hua, 1003 == fit Heinen Breiien [f, d. derrſchend ec. 
— ‚ler m: ſ. Greſaler; Aränfeler, — lid] a.: ſ. treid⸗ 
haft; auch: ich auf en Kreis besiehend, 4. B.: Dinstt, 
jatmoiphärtid]. &,'s Nat.Korr. 1, 100. — Är pie intr.: 
treiten (ſ. d., Mim., ngl. feänien, Doch auch Kreifter 4), 
3. 8, allgm., auch Sachs üb. 1, 200° — 2, 0619; Wal- 
dia 3, 108; 4, 1892 10, U. in Bezug anf Geburtöwehen. 
Feühlpfarth Lei, 18 x. — ser m. 20.2 (f. Scan) 1) Sub. 
der freißiet (f. d.), bei. auch: Sin: Frau ie Wehen, — 
2) Mhneuden Erufyer. — 3) jdleimiger Auswurſ. — 4) 
Heubett der Senuerin, 3. B. Garteul. 16, 8306; 19, 175&. 
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— Srelfen intr.: 1) #8. auch YSuds Ungletd.siub, 
var. 116, — 2) ftarfformig, no: Hier trieh ein 
idhwanger Wlelb im 2ihlsimens Armen, Gottſched (Engel 11, 
307) w.; auch Bfigg.: Dies Heine dem Berg emttreilite 
Mäusen, Übelieg Bar. 6, 29, Rrek ic.: ſ. audı 
arta x. — Ürelbs m. sc: Mütps (f. d. wie Grölps ıc.), 
z. B. auch: So lang als er mod treibjt. Asgart Babır 
1.18. — Arim⸗niher m.: se, Dutaten (ſ. d. u. Fremtm.) 
— :fer m, -3; un; Ce beſondere Auhrantalt iſt die des 
Seren 5, Er hat elegante Wagen sc, (1895), |. Hat.-B, 35, 
415; — ragen — Uren m.: auch ren (ſ. d.), 
Ahren“ Weber Ma 472 im. falſcher Erndrungh 1: Du 
giebit dir een 8, [e. Anieh), alb hätteft sc. Ueman dig 15, 
351, |. Ste. 3,390, — Axin⸗gel: ſ. Grendrl; Kringel. 
— 6 f.;-n: 1) 5. Sreinge. — 2) Bedom palustre, Enmpl» 
yorit. — Erkpplfih a.: Sich t. u. feindfelig machen. 
Ltr 5, 80b, Sich feräubend, wiberborfig ac., |. Dermb Poſ. 
142 (zu Keabbe}, ngl.: Dieje Dreitäfehod; ſind die aller: 
trebſchten Kanniden, Salen 3, 35, — Ürismen intr.: 
f. chrägmen. — Kritſchen: |. auch trelſchen 3, — Ärkt- 
ten refl.: EGlederd.) ih mit Em worüber f. [Reiten], 
Eriſch 1. 3470; Wobe Shamdu 4, 11. — Krrküuchen: f. trier 
det, — H#rküme: f. träge 2. — Kern no. «8; -e 
(er, Anun.. 3. B. auch Sippel Leb. 1, 894; Simpl. 4, 2479, 
«en 7); «chen, lein (lin Meiferubg Schi S4b ıc.), el, elchen 
ſwienl Mile. 97 neben hen); r, ese: ſ. aud Se Hpridiw, 
1940; 2946 fi: 1): 3) ſ. auch für Bing.) Momo. 9, 358 ff. 
— Di eh 2 B. auch: Das &. der Genſer Konvention 
(F. Bomv, 7, 189) od, Senjer 8, 3. B.: rantenträger mit 
ber Unde der Wenfer era um den Arm. Mair, 30, 872 ır, 
u. (f. 5): Das Genfer X. widmete fe Dienſte banptiädht. 
ben Starlifien. WAlohr Span. 1, 64 .; Der Groh-t.: er, 
der das Greßeſt. erhalten bat vr.: Sie fonmten Drbens- 
Grofefte werden. Hauser Taſch. 2, 5, 0 c.; Dielen Dir: 
den ... E. folder Klein. [Drdf.: Keintrens). Meufeb, 
xXXiv. — N f. auch Grüße 5, Ledunm »x. — 8) B. 
Ed. tb, vgl: A-tl-Schreiber. — 5) 3. B. auch: Was 
kat man nit auf mich vor Fe sugehdiitsen! Mlinther 
Tittut. 993 (Ouaten bereite] ꝛe. — 4): b) auch: Sailer 
n. Prinz Eugen find Über R. Mörelf Guy, 115 — firhn 
anf geipanntem ſ. d. 24] Bub: Gartenl, 8, Mu x; an: 
Daß er mie 'm Velen a, Schreiben |-r Lebtag dihers M, 
nejtanden if. 15, 79h. — €) 2. u. auer (f. d.), auch: 
Ber. v. verquer [f, d.) Müremuty Mürd. 148. — Iı) 
Wergb.) |. m m. fo: g. am Treldgeitänge. Predtl s, 698; 
Kun, 597 3 — 3) (Bucher) ſ. auch Zur. — ie) 
Mifher.) Mit ber Dretihe u, dem Aorallen⸗A. Uatar ©, 
00 [Beräth zum Kurallenfiigen], — qua) it8eh.} Dass, 
einfeien (ſ. db. 2). Marm. m. 3, 00 fl. —r) 3. B.: Weit 
der Löwe [das Wirihähans] ganz Uderfüllt war, im M. 
Aberuachten. Perty Grimm. 818 1. — 553.8 auch kei 
Vroceiſtonen die ber 8, Tragenden u. füh darum Scharen» 
ben, z. B.: So fnmett die fl-e, Die Priefter, Die Enger vr. 
Rah Steinn. 416; Duos Amt am A-Mittwoh ... . Cie 
ſammelten ſich zunt Se u. zegen eineh nad bem anbern 
ab, ber 2 K-e Scharen, Abtheilungen] vergodten fh... 
Die Ren u. ahnen [j. d. 1, vgl. 2] lehnten dranken 
an dem Stadel. Wegen dieſer Tamen die 2 Re in Errelt or. 
Preſſe 34, 187; Wadern. 3, 3020 fi (Sram) 10, — e f.; 
ni. treuzen 4 — zen tr. ac: 1) ſ. auch treuzigen 1. 
— 2) z. B. auch: Worln der feurig glühende Rubin | 
mit dem Suaraad bie Jardeublihe Treuze Ki) 1-be Bilge 
werfe, firalilen laſſe. Sch. ah ıc.; Ambs Plan E., durch⸗ 
r. (fd), auch intr.: Das. . Profelt , . freupt gerade 
duch ben Plan des Kanzſere. Mat.-D. 86, 59 [bundichläge 
ign. ebd]; Ede bie [ätfenbaun«] Füge [Ah] !. Biemarık Br. 78; 
Das Gebiet bieler beiben Slinfte Irenzt ohnehin jo bunt 
durch einander. Yenuah Br.1.; E. ſeind ſelrger WÜhE treuzte 
Ah] sw. beiden Rünnern, Vollss. 27, 134. — 3) f. auch 
Krensumg. Bow, 6, 175; 9,085 fi; Maifetr, Querr 
(Pefdyel 144 Arenzungen 20. — 4) Echiff. a B.: Auf een 


: Zampfer ?., auch Mapp An, 1, 208 ır.; Gegen den Wind 


an» (Heine Melib, 2, 185 .), anf (Auald 39, 501b; Alat.-B, 
a4, 401) &; IIn den Onfen] and“ mn. einst. fahren] für» 
nen, Greuſb. 24, 1, 188; @-e Straße, Weerenge aus»k 3; 
dazu: Die Ariegäbrign . . war auf Sremgung im... 
Andipel, Preſſe 32, 1m) ac. [Die Flotte) lag auf ihrer Som« 
mertreuzung bier vor Unter, Mar v. Mer. 3, 56 ıc., auch: 
Die Sommerfreuse. Gartenl. 10, 8744. — ) f. auch 3; 
41 
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4% B.: Bahn⸗ (Farm. 1, 68), Strafen (Mord. 
2, 371), Waſſer-⸗ (Uufered. RA. 12, 2, 388} Arenzung (mie 
»ge@telle); Atxuzung [bes Hilser Doms). Uat. B. 59, 38. 
— Sg: Une: B. m, su. u [dl — Küs: 
[al. — Bes: 4, B. auch: Unselreust [B] u. undelprengt. 
Aatthiſſ. E23, — Durch⸗ z. B. auch (0. Schif- 
fen ze.) [25 7]: Ein Weroäffer (Velke-D, 26, 180, die Hüften 
Sa. Ne) d. 7. — Übers: 4. B, auch: S. dv. dechnen⸗ 
den Gebanten ilbertreitztes Geſicht. Nat.-D, 5, 9 ıc; [9] 
An der Überlfrenannglößelle) mit der Sildbahn Gar- 
tenl. 3, 04h ı. — Um⸗: 2 8, [4] Gerfücher Reife. 
1, 165; Unadſch. 2, 5, MP 2. — Mer:: aud) (j. best. 3) 
Zich vor Etw, ver-t. Vlfcher AR. 2, 308; Wohl hatte Weihe 
wedel u. Spruch | vielfältig den Quälgeiſt vertreuget. Ge· 
genw. 17, 181b [m. dei Krems gebannt], — ser m. zc.: 
1) ats Münze, |, Sluxapf 496; Moe, 9, 860 1c. u. (Dal. 
Bfennig, reihen zc.): Unſere Wint:n, lvgl. ſauer zc.) 
Nord, 39, 385; Bra, file wolle 8. gerennet, Bundes. 
(70) 4; Neu⸗E. Gremjb, 36, 3, 485; Shaurit, (für d. Schau⸗ 
ipiel].. Sihmegler (47) 38; Schein:R, Gauby 1, 138; Uank 
Weibd, 110 10. (vgl, Geldihein, Papiergeld); Syarık. Gar · 
lenl. 15, 7226 0. — 2) (Schi), 3. B. auch: Fregatten . . 
Dieſe lauerſamen Serum. Maithif, E 2, 210 ıc. u. 
bei.; Bolten. Manfen Et. 97; Mat-B. 19, 277 x. — 8) 
(veralt.} — Kreuz-Fahrer, Ritter, Heer oc., vgl.: Sreur 
siger. Wreitfäphe Si. 123; 8; — gar. Be. 
dreistes Meier, TGürüger Diät. 40 10,; auch: Beiseh 
Iverdasıımt geisia, Dal, vertrengen]. Fifd, Uroim. 87, — 
sigen tr.: 1) 2 V. aud: Ge Zube gefceuyiget . . gm 
Sobn r7. „, Giftige Wottede 1. Sahentrenziger, the H, 
1582 ı, (werſch., ſ. Areuzer 8); iveralt.); Getrenzt. 
Opit ©. 4, 308; Ungetreuzt Lery @art, 148. — 3) Sich t. 
(auch ©. 22,267; £, 10,39 1c.). best. Preffe 22, 100; (Me 
mandtg 16, 9, 895 ıc.), dert, (Blempl. 1, 408 °° or.) 
Arlbbee: j. Krippe. — =el 1) m. — 2) n: Ges: 
f. Setrnbbel: Das Menfher:@. Banner Rachl. 1, a4 — 
s{s)llg 8.: j. auch Hiddelig; Land. 4, 3540, — Hrie- 
ben tr. : StmpL. 4, 8517 (greifen?) — Ariechent intr. 1c.: 
t) 3 B. au: Diele Sefte kroch weit um fh. Stumpf 
7096 — breitete fich allmählich chleichend) aus, vgl. Sch. 
sb; Auerb. Samdot. 30a; Lihr 5, #67b x. — 4) Anm.) 
Auch (f. Alegen 7) treuen, 3. B. auch Mat, 35, 458, 
wie treiben Waldis 4, 96°? ſgenj. Impf.: ten 79? 
ft. tröche u. Imeit verbreitet, mundarti.): rauchen, 3. B— 
Aladder. 29, 752; MordR. 26, 199; Faymidt-Weih. Hbw. 2, 
155; Welff Watt. 129, Das abfratte Hm, lim Gpib su 
Sing, vgl, Sänedengang sch: ru m, bei Logan 8, 
739; Aug. 3, 25218, — Ziikn. & B. auch: Hinter: 
tr; Hinterehds befchleihen, angtrifen. Made 2, 4, 104; 
:ittm. 8, 5188 90, — Übers fr.: 3. B. auch Henfel Med. 
1,195; Rand. 44, 871: Stumpf 99a. — Versi, B. 
auch: Sich Mueinso. Weller. 389, 19b ıc. — Zufämr 
men: 3. B.: Huf ben Alpen kriecht die fehlante Mteler 
zur Krumm holztiefer yufammer., Unfered, RA. 15,1, 0 — 
er m.: ſ. auch Kriechling 2; Acid, [miebrigfter Schneich⸗ 
Verl; Schnecken · F. Fiſchh. Wroßm. 182 30.; Vauch⸗N. (Schlan- 
nen], Furree Pal. 359; Echindelt. = Baumtlette: Bier: 
st, [auf nilen Vieren kritcheubes Geſchöbſ] m. — rl fi 
9, 79h .: Ans, an bad ariftietratifierende Beien. Mat-B. 
29,1%. — »erlidy a.: Mlabher. 20, 15a — frieherifd). 
— erthum n.: Srleherel, 4, Br St u. Shleideriium. 
Dolheß, 3, 165 A, — ⸗ling m.: 2) 3. B.: Ne mieberträde 
tiger fich der F. Macht erkllichen. Seume 4, ꝛuu ıc — 
Kriefe)r m.: ſ. roter, — Brleg m.: Em, auch: 
et. Perfonificiertem ac. (G. 19, BO; 32, ZU) ben @. menden, 
f. auch Grandläter 97 :c.; 2. (bis) aufs Meier. Nords. 
9,888 ; Scherr BL, 2, 868 37. IAnm.: 9, auch ald Name 2-05 
Berkeugs tm ältern Krieges u. Vauweſen, |. Gr.) — Aftg- 
3. B. auch: Geſelge, weiche fie zu Ihren Hausen u, 
Brivarfesden gebraten. Möfer Ph. 3, 181 lGgſtz: Lan⸗ 
den⸗, Neichte, Staata⸗ñ.) ıc.; Hedenrs. Meng, 21, 55; 
Yat.-B. 29, 80, vgl. Meiner od, Klein« (Wolha-B. 26, 184: 
Welterm. 801, Wh ı1e.) 8, au; Die Nnorbieting iſt e. Rambf- 
zoll, der veginn des Bollrfi-e. Yat.-B, 38, 107; 80, 580; 
33, 1105 397; 450 30, u. umerihäpfl, mach Hlmltcht, — sen 
I intr. 2: z. B. auch: Se hab’ ich nie [gelfrient, 
[gelbreunt nach g’mörbt, Bars Titten, 2, M791e.; Ich hör 
+ [mr Hund F. mit bem Schwerin, Wenerd, ab*!; Hört 
er... | bie Hund vor dem Eilbfaitweln t. #193 2, = ver: 
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bellend Hekämpfen s.; auch tr., mm. periönl. Dbj.: Zir Id. 
Königin] gu L. 7612; Uhid ©. mus®, heute: dest. ibefeh⸗ 
deul ıc., vgl.: Gem 1. [ärgern], eye Sties 3, 3a — 
II tr.: auch Iſ. Anm}: Die Fuchsſute hat e. Jullen far: 
feieat. Anerd, Landol. 270 (vgl. I); Wie Ale hab'us v. 
den Rüden Lriegen [aefriegt]). Kthe 6, 8500, vgl. auch 
refl.: Das mag wohl beißen: Humbertjältig wieder ge: 
triegt... Da Glauben kriegt Fi’. 170 — wird es 
erlangt, vgl. Sa Heim, 25h; 142 u. (f. ebb.): Artegt er 
es |}. d. 5) ſchon mie der Angſt. Uerds 21,25 w.; fer⸗ 
ner: &en Eedanten 20, (Oruſel end, 8, Bol) rc, nicht Hein 
1. Unnen se. — ser ac.: ſ. auch Se Syu. 3447 -81 u, 
J. B. auch: Ariegeriſchen [= Ariegt⸗ Fammert. G. 18, 
170 ©; So wrd ums . . ganz Friegerlidh zu url. 
Godeke Br. 1, 0. — Brieni m.: €. „a“ d. h. e. Rreng 
könabel [f. d. m. Grünig 1]. Matar 29, sı9u, — Briep 
20.2 ſ. trüppelig. — Arler m.: ſ. Groier. — Mries n.: 
Bären. —= Legfüßren-Beftrüpy. Merlepfir 83: Stalber 2, 
158, — rlefcy 20.2 ſ. Areiſch 10. — Lrtef ac: ſ. Stal- 
der 8, 133 lu. Arhıhe]; auch: Zigende, trieſeude [P] MRilad- 
kein. ©. Kup. 1,2. — Arirtſch m.: -e3; nn: dlhlei.) 
Hamſter lericetus). Ohen 7, 796. — sen: |. trelſchen. — 
Arilps m.: ·es; -e; Weihfifhihuppen zur Verlene ſſenz. 
— Krimmseln intr.: frißbeln, 4. B. auch Kihr 3, 990; 
Alickert 4, 278 1, (främmeln. Wach, 9, 100 11); auch: Wan 
daft d. Fleiſch mufer, (kochen darf es nicht. Davibin bob sc., 
vgl. anjwäen. — er m.: 2) 8. m. falten. Oliregse 
DLgfeb. 1, 190, ſ. Memmer 2b; Mibelnugen 13 m. — 
&rimps, Brümpsen 2) intr,, tr.: f. auch: Das Arum: 
pen ob. A. [bes Zus). .„, die Waßfſer⸗ 1, die Dampf- 
trumpe, arm. Di. 2, 739; 718 (intr.) 20,5 fernmpen fie 
ein wie bay augeſpenntie Tuch. Romandig 16, 2, Me ıc,; 
Beyunnt zu Lrikmpfen | die ZJehrung u. all Ding zu 
rümpfer. Waldis 4, 43%? (einfhrumpien, tnapp werben] ac: 
Er triigt ein Galstucdh eittgefrümpfet. Wernihe Uterſchr. 
4, 75 [geteilmmt, zerfrünfelt ze., ft. glatt); Veſchmuht, ver: 
treilmpelt .. fie biejes Gäubdien. Meifem.W, 108; Ber« 
trumpelt. Gartenl. 10, 4b, — ser m.: 2) f. nam. 
auch Schweder Eiharnt. 124 F; Hmm. 9, 878: Srümper- 
sierde . . . auherktatsmählge Pferde, welch burdhaetriim« 
pert werben müſſen, d. h. für welche feine Rattonen em« 
pfaugen werben Däirfen. ebd., ſ. auch Sana. 2, 335 1r. danf 
eilt): Aramper: Halbſtürme, die Hd mehr durch ihre 
Dauer qlb durch Ihre Seftigt. auszelämen, Hanſen Scht. 146, 
g m.t f. Bing, auch: Drehen — Anfelwind 
(ſ. d.) Gobr. 48a ıc.; Herzens, Bewbersf,, Krels (ſ. D, 
u. Sringet 1). — se f.;-n; mn; en; sem m. -3; ib.: 
Een Bingen [f, ringe] baden. Merd's Br, 3, 176, 
statt, Trantramz (J- d., ogl. Sant. Auerb, Larbol, 18 %.; 
Riebel, nam. Öfir. ı.; nieberd, Wribdel, Wrundel. Mulk- 
born 30; Wabt. Ertm. W.3, 209; Wild 4b m), mie bei 
©. 1e., Nat-B, 84, 118. — el m. (m, f.): 1) 2. 8. auch: 
Wo fie ld. Elfen] tanzten anf dem Kafen, | bleikt e. fahler 
8. wir. Nackert 3, 408, ſ. Seren» te, Greid, ring: Er 
bandte e-en Aanfigerehiten Maud-K, im die Luft, Dach f. 
Alle (80) bO0a. — 2) j. Brejel, auch: Wirkte den Teig, 
zog ihn zu „Rringien“ „.. Die „Sringlen,.” 05, 99, 264; 
E. Stuick v. mer. Schals 1, 108b 1; 8. m. Bernd Pol, 
144; Welch. Schlei. 488 ıc.: Adrbe mit 8-1. Wellerm. 367, 
306n 1c.; Widerfelber Are nael. Davidis 492; Bute Sahne: 
ob. SHotttrengel, 457 27. ; Der Butter, Mont.-Big 20, 21; 
Mihäten®. (f. ietuith: Mit Shaumcg-n. Daheim 14, 4498, 
Sprit, Höfer MBih. 1, 108; E-rm mürben ToMet-K. [peim 
Seihenkhmand), Oftüler Ery.Eber. 3, 00x. — Erinmme 
f.:1) 3.8. Holtet Ci. 9, 208; Sulger 8, Tab ac. — 3) In 
ben Beden brannten, die Son. Berh-ft-n. Gartenl. 17, 1051 
(Rene — Uripp⸗e f. ze: 1) 3. 8, auch: Steh 
Gegenw. 20, 7b), Gatz; fliegende 8; (ſcherzh.) Subbinten 
bet der 9, d. 9. Eiel if. b). MufereB, Din. 14, 1, 824 cu; 
übertr. Un Bezug aufs Futter: Durch Entfernung v. der 
Bundbeirt, ausgehungert. Wat.-D, 88, 999; E. Drängen 
nach bee großen Staats⸗t. Wie — b) (Welhnecht ze) 
R, Rripprhen, rel ic, m. diquren, Müßlen x. (J. B. 
Alerts, |. Hem.), ſ. Gartenl. 16, 280; 788b; G. 35, 807; 
Cntk. 9. 9, 417; Boman-Dig 16, 2, 62 ır., audi: S-[-Bilr; 
Man fett das O-mSpiel ber Dünfer zu fen Yähen, Mar 
v.Aler. 4, 18 27.; ferner Kinber-®,, »Beruahramfenlt auch 
Aeine 14, 243; Uat.-B. 3, 165; 3, 15; Grritfäke Dift, 8, 1, 
274 x. — 2) (Wafjerb.) 8, Sribbe, ſ. Buhne I w. 3. 
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Mat.-B, 23, 8; Maine 20, 117%; Moman-3tg 4, 1,96; 14, 3, 
140; Walhs3. 27, ab, — J {f. 2) Sennenrst, [rtorbl. 
Voubun 49. — Ärifam ze: ſ. Ehrifam. — Ariſch zx.: 
ſ. Areiſch. — Ariſeln intr.: 1) ſ. Brief ac. — 2) im- 
pers.: & frißelt [herricht ee Striis), Mlabder, 30, 2350; 
«2 bat anagefchfeft, Freffe 33, 340 ıc. — Mritig a.: ftreit- 
jüdtig Stateg. UTagebl. 35, 99a. — Äritt m.: + B, au 
Welker Gr. Tageb. 2, 197; Weiter, 249, 2996, — «8 f,; 
N: Arip: Ihre Bigen u. Sen... Ehliffe u. m. Bat-B. 
34, 577. — s(e)ler m. 1) Eer, der feige. — 2) — 
Kripelet, Gartenl. 15, 9b auch: Krigel m. (mn) — 
:elhaft a.: keiyelig. VolkeB, 26, 188. — ={e)lig a.: 
fripelnd, ges, vertridelt. Schädling Wild, 8; Viſcher AU. 1, 
350, |. triſlich. — sel intr, 2c.: [feige E. 1, 88 3; 
grigelm, Mabexer 4, 185; IM] auch: Dunkler gepunttete, 
geirtpeite [mit duntlern Puntten u. Srigen verichene] Cier. 
Arıım Kg. 72 &.; Verbefferung Hineingetripelt. Su. Müller 
7,150; Wnteriätieben ob. wielmehr wntertripeft. Wilkomm 
Dann 1, 180; Bertripelted dautmes Meng. Wefterm. #71, Bla; 
Bextipeit |f. d.] zermagt, zerkripelt. diſcher HE. 2, Dar. — 
en: 1} intr., tr, — frißel, fragen, 4. B. auch Yertg 
rim, 132; Scheſſel Gaud. 16; Av, 198 ıc, 

Aroäken intr.: f, trachen 1a, — Uröͤche f.; -n 
chwit.) Dreitrenzerftilt. — rdier m, -5; un.: 1) ſ. 
rer. IMolff Tannt. 1, 197, — 2) (600,) Schubtarcher, 
Boftträger. CiBahrbt 9, 903; 307; 1. Mllramer 1, 1040. — 
rollen: 1) tr. 2., 3. B. auch: Braune, zertrolte Arat- 
füben, @ürger-Big 12, 320; Eilenfappe, v. der , . trauſe 
Federn fi zu vra dtrollten. Weherm. 308, 1dla mc, W,: Bes 
frulites Pferbehaar, FENMÄler Kind. 2, 18 .; Bo mt: 
muthig getrält, fo artig neringelt.. . fein Saar. Befen 
Sims. 506; Df. (Göpche DD, 1, 83h3} ı1c.; Diarieden . . 
teante [vgl, yaßlte] Erkien. Nos.Schah 4, 32; Erbfen aus: 
trilllen. Campe Mobinf. 1, 4; ZMohl Par. 1, 198; life 
Polgal, St ıc. — Hrdm 20: ſ. Fram ır.; Krum m. — 
Keane f. 2: auch: 19a) (cnrtu.) Ruf od. In bie g. 
pfrogfen, ſ. Tabl. sieh un 3. B. bildl. Molthe Mujst. 17%, 
— %) (Mänzw.), f. nam. Mom. 9, 371, fo auch: Im 
bentichen Mei das gelbne Zehnmartſtüct. . .. baber bas 
ArMartiiiit Doppel-®. etb., vgl. für bie ättre Belt auch 
Irnefreffer; Wilmar ®. 08 2c.; Stumpf 496 bh; 0a; Kihr 6, 
a; Wichr, 7919 1, — 28@) (Turnier): n) ſ. 1b, vgl. 
ronbelliechen [Arın.]; Srönleinfteher. Sad Titem. 2, 
16096 0. — b) Xraf er den Mann | gleich mit d. Krönd · 
fein in |. Geſicht. Teuerd. 10529 [Ball auf der Spide ber 
Ternierdangel, — 30) fweitm.i: a) z. Br Die mit 
Strihesen verſch. b] aesierte Halle. Weſttat. 374, 31h; 
Htrkchgeweile u, Mehssbn. Kaeftren 206 vw. — b) Das 
Lrüntele (hra . . Hähme ine Yimterkiefer bed MüricheR #. 
Sem. 2, 38; Wlrleite, au der e, Therzahn, 2 „Hirids 
trandbeit” „.. befeftigt. Geyfe Par. 8, 6; Etui, beften 
Ehliefen 2 Hirfhtrand'in bilden. Preffe 28, 189 10. — €) 
Friiche a · die heien .... die Lbwenjruren). Globus 12, 
32, — 32) (Boolog.) auch: Die Hingelmetter tenntlich 
an ibren „ . .„ Nackenflecken, dem Arbulein bes Mürkens, 
Brehm Ha. 9 ıc.. vgl. Kir (Fregtag ©. 9, 2. 111); Bm. ®, 
as tr. — Aronen tr; auch (vereit.): Ghrlin2 mit Dor · 
nen au⸗t. Gbdene DE 1, Abd ar; E. mit dem Preis 
neteöntes Wert wieder ewtaf, Übegenm. 15, 28a, — Hrön: 
enhaft a.: E. ter Kopien m. — »ig a: z. B. auch: 
Geldet,, |, Grude Etreifl. 32 #.; v. Pflanzen: Breit (Spiel. 
Platt@. 1, 159; 2, 164 ac), Bicht- (dfhanamme 479), biimm« 
(Vifcher Kfeh. 2, 9), dagel · (Seiaur 2, 18) ac. ef, nal.! Der 
Dlait , . welfi fronet. Tinrwrlher Erbgw, 61 *4 Die hury⸗ 
ken Efzäßne. Mono. 9, 853 u. dm. — Uroͤmer m.: 
T. arunzen. — Hrööp n.: ſ. Kröper, Kun, z. B. v. om 
Kind, Wilaabe Eprrl, 170 *tc.; Mit ſolchen 8. [R.-Beng, 
Bart 2.) muſe ich mich ſchlagen. Frkedrihr, (Mehern, 276, 
Fon); Di. ifücher Deb.ir.b.er. 110). — Hröpelä f.: 
Mad der Fuhrmannsg. auf bem holprigen Wegen. Henkel 
Menb, 2, 21 »., ugL: herumnteögeln auch Zeleirem. Bob. 
2, 20 x. — Hröpf m. 2c.: 1) auch: Metk:t. (Frift 
1, 56061, »Bröpflein (Bm, 2, 206), «Kröpfel (Pichler 
af. 20, Schäpf Bl, Kehlden (ſ. d.): Die Nothtröpfeln 
Gartenl. 15, 8a 20.; Übrte. bei Stumpf z. B. auch 9005; 
Sb 10; Dais er nicht Het verbeitt, ta ihn ber Derr 
Donmat | in fen Slöben A. zu viel neihoppet hat. Mompler 
113, ven Wiſſen, vgl. (eig): Den 8. [das zu fi Ger 


9, nommne] verbauen. Agricola 436; Waldte 1, 442%; 4, 80#; 





Eropfen — Arume 


678 10; Boller A, [des Schlemmer, Yehers — Mawlch) 
HSache 2, 2, 0b; db. 1, 29054; Wide, 132° zc., auch (ſ. 
Keapfen 2) v. d. Pers. jelb. ih Varn. 5, dgl. (im 
perai. Se): E. Fatt⸗. Ulrchhof Ir, 1848; ferner: 
Kiel: (4. B. auch Aladder. 31, Tab; Aat«D. 38, 197; 
139; 161 20,, ſ. auch: Aaul ⸗ Nobf): Du faulen, grober, ber» 
niicher A. [Berl], ASacht 3, 3; Sd ıc.; Ferner: Med; ihren 
ftolzen 9. Dom (Machern, 2, 219 1%, u Düntel [den man 
in ſich hat) xc. — 2) S. auch Glah⸗Hals U. Mon, 9, 374; 
Gefäß, Inmphatiider, Enftenzst. ebd. — 2a) aud) v. 
Grhöhungen an Schnecken sc. Lorer Fiſchb. 14h ıc, — 3a) 
(Hlttenw.) Das worbre Ende bes Wleiherbs. Prechtl 2, 367. 
— 5): a) auch: Der Bordertheil des lEewehr⸗ ISchajts. 
Wihei 5, 374, f, ttäpfen 20, — (sen), Kiröpf:en intr.; 
tr. x.: 1): 0) Dez Zunge wird v. den Eltern forgfältig 
mit Aas gefröpit. Brehm Wild, 7, 4; BeifemW, 310, Zimpl. 
1, 385% dfich best. 2821; Fiſch. 8. 2, 06974, ug 1906 u, 9); 
Walvis 3, 9132; 4, 912; 8963, if aufet, a, m73; 
tropfen, 1925; 8019); Wolf Zag. 46; 51 u; Db'a dich 
ld. Stubelgan2] auch drüdt =, vertropft, | mit Hälfctern 
wirkt du jept voll geftepft, Scheffel Band. 96. — c) (f. a) 
3, opfen, wärgen, worgen ſo. ben mit Snlöverbrehungen 
begleiteten Tönen, bie der Auexhahn am Tag wor Der Bals 
Sören däfit, |. Hat I]. Matur 3, 36a. — 2): e) f. 
4 B. auch: Überanter; Dängig; Presjtl 7, 309 ac. vgl: 
ab>L 6, 367; 9, 117; At hfen. 505 26; Bllafter milt bor> 
gelröpftem prücdtigem Befimie. Khbhe Kunfth. 62 2..; Auf 
bertsoyften Geſtinſen. Algm.Big i) Beil. 8, 106; Hat.-B. 
20, 433; Die abſcheulich vertröpften, gewundemen u. gezact⸗ 
ten Bersierungen. 385 2c., auch (vgl. vertrüppelt): €, uns 
firheres, laugſames, vertcäpftes Met. Freytag Mitt. 5 ıc. 
u, (vgl, teammen): Der zniemmengekiöpfte Hals. Brecht 
Sid, 78 20. — spe m.: 1) z. B. 0. Im, Candal. 46, 
3a, gm.: Rröpier (3. B. auch Yat.-D. 24, 0). — sig 
m: 1) 34 B. auch Anzeh, NDerf. 1, 217; G. ©. 3, 88; 
,Ratur 20, 5280 (oe. Uml. 97, 3850; Salon 74, 785) 1..; Kiel» 
Hieit. Nat. 3. 38, 397; Welche ala Kreis je Un⸗g · keil 
fie Mifsgeburt ertlarten. Uat.Z. 19, 56. — 3) z. B. auch: 
9. gehnumen ben Dunberfteitten gehauen, Stampf 47b, — 
sifch a.: ſ. tröpfig: (veralt., vgl, tridteln Anm.; töpfle 
12.) A. u. Inläferrig. Ehe 5, 0b; Mus fer Brilgieit. 
Kegmann 144 ñ. — Eröpp 2: S. aud) grapfen. — 
Ards n.: 1) ſ. Arauſe $, — 2) (f. 1) mesenterium, 
3.9. Werern. 2, 0943; Waldis 3, 5920 sc, u, in Flüchen 
Der (fd), Ged (ſ. d.) a.! ſ. Arant m, #7td (dazu 
Barııde u, Aluxruer Die N. v. 1808 10, — NW: 
Ger G., G-e, |. and Sad An. sısfl, — 3) Ciemar.) 
Lem, Sroten>st. Durzeims4: Berger 1, 6 ꝛc., |. Grätze 2, 
— :e m: 1) ſ. ataud 1 nm. — 2) f. gage⸗ 
Ellen 3; „Rrejel“ Zahl. 3986. — Kröfe a,: tuuſperig 
Laſs fie geld m. k. braten, Daribie 144; In dem Walte 
bes rei 1, Melden. Lohl Pet. 2, 75 20,; dihrtr, iv, Berl.) 
= für, angebunden, Diuchlage Emal. 177 ꝛc. vgli]teoien 
— tnirſchen, Trocken. SchwäsW, 123; Stalber 8, 194 u; 
Aroſpel, Aroftel = Kmorpel (f. d. u. tnabbern Anm.) 
— Arst: f, argut 3; Ara — Ardten a.: Suite: 
lAn Dösden, auch ERAoſſin. Jach. 176; Unt.V. 9, 181 1c. 
— »enhaft a.: trsten arilg, mählg, 4 B.: Se Hüfte 
licht Allntexs Schlend. 296; Wilbrandt St. 195. — sid a.: 
auch: Das te Ungeheuer, Feite 7, 55 lin Serdtempeitatt] sc, 
— KFroͤtt: 1) n.: „Edildteot” auch Hat-d. 3, 21; 
SWolf Watt. 85, — 2) m. Ae)s: ·e: Der 8. hiek des 
Etreiginferument jener Bälter, ce Beige m. 3 Zaiten, 
Vfcer SE, 1, 316; dazu: Mrotiler lGeiger ebd. a87, 
vgl. Sa Grembi. 8, 1500. — :p f.; N: Samentapfel des 
Bladhfes, Mundart, 7, 100. — Arühen: ſ. trädien. 
rich m. ſ. teiehen 4, — Erde f. 16: 1) 
3 D. auch als Mbafte. Wokent, 8, 8, (492; 67%), vgl. b, 
d, 422 .; Stoct u. er Art eilerwen St, Bilberk. D. 2, 87. 
— sel: f. Melde; Ariel. — Mrüde 8. 10.1 f. Aut 
im. — Sruft £.: |. &ruft. — Brügsern intr.: 800 
gerei (}. d.) Betreiben. Dafelr 14, 34a; Grgeitm, 20, 72h; 
Branmtwein ix. ver-t, („perfräönen") Ohanhı 2, 188, — 
lee ım.: (öfter) Hündler wit Strfigen, Zöpfenvnaren, — 
Arüke F: (vgl. Piuber)? Biere (Matihiff. €. 2, 113); 
Steingut · ¶ Nat.IA. 32, 167); Wärme (Moman-Dig 15, Sit) 
R. 10; Ge pupige N. Perl.) Mont.-B, 99, 22 ıc., vgl: 
Der bike Safſertrug [dide Ser. Waldte (u 1 ©. 
9135), — Mrume f.: 1) „sremmen“, Walzie 4, 443 ıc. 


Erümel — Wer-Ikruften 


(ogl. einteomen. 2, 2332), — 8): e) (vgl, au. 2): &en 
Heinen Garten einige Sn Ackettand. Nerds. 21, 886 
(Mappen). — Hrimsel m. 20: |. Arnut, auch ın.: Nicht 
wen 8. mehr. Winterfeld en, Didit. 1, 877 land in Welbg); 
Brot-K. Detlef Mufste 2, 122 x, — selır tr., mtr: 3. B. 
auch: Der Salt fiel | tb herab. Uords. 21, 284; Yisweh- 
len triimelten wohl och weihe Sternchen [Schnee] nieber, 
Kerald Eridi, 9, 97. — Aruͤmm⸗eln, (Gelbemeiter Ham. 
2, 159), sem intr, — grummen (f. d. ut, grammeln, grun ⸗ 
gen), btummen, rumſen“. Wiemer Dtodf. 836; „Erampen" ıc. 
— Arummen tr. zc,: 1) ft, träuſeln,  B. auch: Er 
trümmte j. Fabentehtes braunes Haar. Zimibt-Meih, 
Schucid. 15%, — 3) refl,, im Infin. (o. fi: Aller Hund 
Kt. Iomme anf bie Schweizer! Hanf 1, 663 Weh. bei dem 
Fe ih) — 4): a) z. B. auch: Die Thäler nehmen 
Inw.: machen] „angenehme Arümmnngen 21,8 ,; 
2, 132 ©; Felſen⸗ (Mlinger 8, 6; Küken» (Qumb. &. 1, 
345), Wiers (Arnim Wand, 1, 878} x. Arümmungieni. — 
b) Küdentrümmer w. Augenverdreder, Unfered, (BO) 1, 
1 — Bifsg.: MUbr: Arlimmt ſich daR. . Fluſebett won 
Balde ab, wicder bem Bade zu. Freytag Soll a, 4d. — 
Aufr: auch Hat-B. 38, 67: Wehe. 07, 292. — Eins: 
auch: Eintrllmmung. Hou-Schatt 3, 259. — Forte: weg⸗ 
t.. 3. 8. rel. Enfe Tag. 1,.187; Sch. 10766, — Niebere: 
auch Körne Par. 6,5. — Uber⸗: Die Wog' . . „ über 
getrümmt. Wiedaſch Cd. 11, 244 (hergetrimmt. B,}; Sänten 
ühergeträimmt. Gilbebrendt Meife 1, 171. — Uns I; auch: 
Belt nmgerrämmie Weile. Gries Tao 6, m, — Um— 
U tr.: teilmmend mwgeten. — Ber: z. B. auch Gar- 
ten). 14, Si5a; 15, 1880; Masse Rom. 8, 10, 282; (Die talr 
ten Engel verteilmmter u. verishlien das Daub. HaL-D, 
21,827; Vildger SE, 8, 276; Bertrimmung. Df. (Schweg · 
ler 46) 538 ıc. auch fl. verteummen (f. d.): Dafs du ver⸗ 
femme! Hauff 9, 50 ꝛc. — Börs: nad vom (Ggftz 
zuruct· It. z. Di Werde aus dem bie Role müdtig fh 
sorfrümmte, Yoman-Dig1H,d, #4; MaL-B, 35,81, — Wege: 
auch V. Mut.Br. #, 817 16. 1. fortt, — Jurüdstı. B. 
auch W. Zur, 5, 111; Durädteiimmung. Vlertelj, 23, 366, 
_ heit &: z. B. Manrer Boom, 2, 11. — 
Erump zc.: S. Arume, Anm; teimpen. — Krüpfen: 
ſ. tröpfen. — Brüippsel Im: 1) 3. B. auch Esetr ippet, 
Slmpl. 1, 399%; Geines · . Magder.Btg (80) 59. — 2) (1. 1) 
A. d, &. den Vorderiheil eb Schliitenz. ar dem die Yang 
dãaume vechta u. linto befeftigt werben. Ausl» 51, 189a. — 
2) nt: Ges: das Aräppele (ſ. d.) u: oc Geſammthelt 
v. Srlippein, 4 Bi Das gemeine Wald⸗co. Weſtrübph. 
Squuaiug Bor. 1. 214. — selhaft a.: 3. B. auch: Sig: 
teitlen. Gartenl. 2, 1a; Wlumb. Freundin 35, — 
seht: 2) tr: 0) 2 B. auch: Wern ewer.. . Munb . . bie 
Spradie . . „ sermaxtert, „Irüpelt”, Alimmelt, Kogan 2, 60, 
vgl, zent. — Ifftzg. auch: Anz; 3. 8: IUJ. — 
2) [2a] Haben fie dich auch „angekrepelt“. Garteni. 1#, 
Ehe — Gern Fr,flarl 1, 190, verwundet, — lelchter nid 
ver. — Duͤrch⸗ [1]: reil.: fi Gümmertih durch Slagen 
G. d. I 33, vgl, deren 122.) — NRäch- [1j: 9. 
85. 7, 190 10, — Zer⸗ [La]: noch flärter als werst,: Die 
mich... | zerfrüßpelten, krlimmten n. bogen. ESachs 1, 
> (Gödehe ED. 1, 94699); Salon 3, 100 2.. — rıppla 
a; Den Heinen t-en Austdafsfiihen. Ohen 6, 259, |, Zraut 
1n xc., vgl. Arspel Anm, Amppsgeng xx., niebrd. frıt« 
vig — Iriegend, miebrig, Hein 2. — Kriüſch-e f.; -n: 
(Sittentw.): Gänze bei bec Sirgen ſchen Einmalldimelzarbeit. 
Prechtl 5, 218, ſ. Gans 4 u, Anm, (Gruſche — che f.; 
ni (flew.) Kolzdiene. Paffarge 30. — Krüſpel: 4 B. 
auch Gärber-Big 9, 1824. — Äruft n.: Bes: totlenio 
zu „Sufe“ (f. d,): Bis... entgegen Erz⸗G. | ihrem Steei: 
den ſpriugt. Mäder 8, 94 — se J. 16. ſ. aud Sa 
OGptſchuu. ob; auch (mad fez. eroüte) v. Gerauſdeſchunb. 
Pfan 8380 :c. [rot ohne Aur ſte. Womme-Big 16, 9, 544]. 
Bee. 5. B. auch (f. die v. Mine): Eis:m. SP, 7,198; 
Erdf.; Er malt europutſcher Gedanten⸗. Aberzogene Halb · 
tuttur. Unfered, RN. 15, 1, 718: ſtorall ⸗R., ſ. „RNinde 3; 
Natromg, Rerne 4, 2, 29; Scheck, Salon (74) 1068, 
Staub-st, Worman-Dig 16,8, 2 1. A, m. — 2li ſ. fnabbern, 
Anm, — sen: 2) intr.; ir. — tramen 23; Da & fie 
drin 'rum, Anerb, Dorf. (42, 80; Du halt mir geiwiis 


Alles unter einander nefmlet. 186. — Zſſtzg. zu 1.3.8: ... 


auch: Eins: 8. Schnee aänslich eitgefruftet, Spindler 
og. 1, 281. — Vers; auch reil, Roman Vis 14, 8, M7 ıc.; 


Aruſter — [örfüg-Ihuchen 323 
Unvertruſtet. Alunfiugte It. — zer m. -8; ud. (-n Uaiat 
2, 4a)! Aruftenihier, Krufacee. Gartenl. 0, 5676; Mat.-B. 
32, 91; Usrds. 20, 368 3. — eig a.: Mlamiımger 234 ıc.; 
auch: Een flmmen, ben alten Weit, Keiſt w. W. 10, vgl, 
ablagern 2. 

*enftäll m. x: ſ. auch Se Freindw. ı, Rah u. 
3. B.: In der Fhafrerem Wahrheit der Cichendorff ſchen 
Gedichte, Heine 6, 266 2. — Aſch! f. tefiern; tiia. 

Bubbse L.: ſ. auch Kobbe. — sel m.: auch Mit 
Gebät: Zu Kuchen u. 8. Wat.-3. 28, 13 — flübel m, 
m. 20: 1) 3. B. auch (vevalt.): Em den N. binden, 
Fiſdj. 2.1, 550 — auf ih lobſchlagen, Hopfen, wie ber 
gabeler aufs Fels, vgl, Bumm ze. u. (old Beilswig): 
Halt mir's Nichts für eim st. Iſt. für übel, ſ. d. I 6b], 
Fildz. Garg. 2eb (vgl. Drest:, Rothe, Sheih-, 2c); fer: 
ner bl. zu Mührss, (ſ. d.) — Antenfefe (ſ. d.) Moll 
Rat, 2, 11, auch: Kntens, Zug-f. 19; Btenm Iſ. d. 3] 9. 
15; Schett-R. 97 (f. Schotten 1, Sieger ıc): auch: Den 
Mührest, umtreiben od, „Lübeln* 19 2.; Den bür-f, |bes 
Srauerd], Wefterm, 871, 3a 20.5; Feen od. Löidek, 17, 
vl: Olnter dem Feuerluben, das vor bem Radibar- 
hauſe fteht, Winterfeld Solb.R. 12, & 10; Den Küben 
ac ihnen — Hindere 1, Gab] werten aus. Marner 
Rufe, 124 rc — MR Waß, .B,; Ausinat v. 3547 St-n 
Weisen BR, — # Biterr, Diehen). AlgmBts (sh Beil. 
17004; 9 8. Halbfrucht. Nomtan-Big (1875) 68 2c. (ul. Bay. 
1, 1818) 1c. — s{e}ler m.: z. B. Auerb. Landol. 14; Schwas 
Veltab. 1, 238 16. Dazu: Hüblerei f, Gartenl. a7. Men :c., 
vgl. tadelu (f. o. Kübel), auch — böttdern (ſ. b.), 
auch — bumm (f. d.) machen, (ttommelnd) U. lörmend 
tobeit, lachen. Stelder 2, 139. (@iiblete £: Abenbſchmaus 
weit lärmendeut Toben ıc. ebd, — = m.: (kuir.} Gens⸗ 
darm {nad der tütelförmigen Nopfbebeiung), Desspmols 
Kenl. 3, 48. 

Küche FB: Seo. z. B. auch: Gegen Eulen 
lim Schalhaus. Die Herſtellung v. Arbeitexrsft-n (für Die 
Arheiter] ... . Erhaltung ber Schule u. Boltshn. Unt-B, 
3, 28; Nothſtanda⸗g · n. Untere, (89) 1, 584; Subpen⸗N. 
(vgl. -Anflalt). Nordweſt 3, Eh; Boltsa-n. Mons. 4, 0 
m. & nt, vol, audı: Die Weltsfüdhier [&äfle ber 
Vofts:R.] Aladder. 8, Bish w.; auch: Die gerinmige 
fühle Praugt uchen iſ. Anm]. So hieß... der Vlad . . „, 
der zwar wie ee 8, cättgerichtet, aber nicht zum Gebrauch, 
fonbern nur zur Schau mit allerlei Nöniihen Gerüthichaf⸗ 
tem der Hautbedarfs ausgeitnkdt war. EEAKofm. Nov. 
1, 155; Der funtelnde Rordſchein ber lapſtrue Pramgtuchen, 
» i. Inüenbergiih) Bruns. SP. Bat. 2, 9; Lrifdr 8, 
ac U. (arte) 4. B.: Der Sf. verfehmänt das fibliche 
ſcharfe Gewilrz aus ber franadi. Roman, Aoman-Bis 18, 
8, 472. — ARuüchel .; -n: In Salztutg . . . Eifer oe, 
Rt, Gartenl, 18, 7i2b, ſ. [enipp sc.] Bitgel, — Küch · le)ler 
m. 26: f. Lebt, Gartenl. 14, 7aıb, »Rüdiner. Glahne 7, 
134; Schwat Meltsh, 1, 888 2c,; Die Anchenbäker, jonft Let» 
N. gewann. Suhl. 115b, Er Donin-f-ei. Mat..D. 23, 49, 
— »eln fr. 30.2 3 B. auch: Tu muft bir halt et Manu 
t. lbaden zc.] Gatitul. 26, 5062. — Mürren Im. lAnm.: 
Ein Kuh... Der Buch, Kihe ns, bla; Der Pfauntud, 
Waldis 4, 1977 30. Schoteladentu chelchen. Acuſethach 1B8; 
ein ichtlh“. Kies, 2b], 3. V. auch: (Geturtötags:]R, 
m. Lichtern Ina db, Zahl der Behrel, |. Arnim Ar.“ 98 ıc. 
— Site, nt, abſichtl. UÜbergehung vieler Sorten v. [1], 
4 B. and: Baimmwoll: [fe]: Raps. {. 6)... 
©. Urs. 2, a. — Blitz- [1]: Davids uf. — 
Blüte: ,) [da] auch: B. (Binibiinger). Aat--B, 9, 
3GB 30. — 08 B. in Efhland: Paiten (®.) Daheim 
10,206 — Blüthens: 3. B.: 1) [db]; Die Bluthe 
ber feige inn ie einzelne Blilihe, fonbern ein ©. Ausld 
u, 10a. — 2) J. Frahtinge-n. — Dötters: 3. ©. 
[te]: Petmen. als Settermittel , .. Die Berfülſchung v. 
Haps-R. (F, d.) durch Beigabe von D. Yarab. Aerreſp. 136, 
5, |. Touer 20, — Drei # [4]: Dünger in Sudenform. 
Weleiue Welte. 1,2. — Feigen-: f. -Wäfe, Meyer Kuno. 
6, 06588. — Früchte: 1) i . Obftz@, x, — 2) [4] 
Perig 209 = Mutter®. (f. d. ) ↄm. — Frühlingss: 
Brühlingstüchle, beren Kern aus Müthen ob. Blätter ber 
ſtetza, bie im een Eprigteig getandit w. fo gebaden werben 
„bolter«" [od Sehnnder:] ... Sal be ituchle“. 
Vat. Z. 51, 8 ıc — Geduld:: ©. auſtnbjahr⸗g. 
fi. d.]. “ur ss, a0. — Gefäße: 3. B. [4a] Ohen 
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4, 311, — Biber: Geißtiigel, Hiegens#,.: her Berater» 
detich. Mol Hat.&r. 2,346. — Bolllen): (veratt.; went 
ueiprängl.: in Der Dfentöne (f. d.) gebaener, vgl. Sifgyert 
Garg. 1610 2c.; dann Ümnrtiptelenm) File: Gabe zur Bes 
acchung (aleiciom: Qudiveife ber Hülle), ſ. Yara Tisim. 
2, 74%; Dlalog. 9 {mir Höhler's Anm. — RKölos— 
[de]: &., e. vorsäglidies Wiehfutter. UNat. F. 38, 181. — 
ah: fh]: 2, od. Bohtäfe als Weentftof. Kann, 9, n2. 
— Pälm: [$0]: ſ. Dottere, Sotose. — Plännlen):: 
auch Art Begelihnete Comus hullatus, Ofen 5, dt. — 
Rieffers: 1. Mat-D. M, @6; 38, 589 2c.; auch: Weide 
Sonbidicht,. .auf ber Nehyrung ſchetzwetſe „BE.“ Paſſarge 
m. — Puͤff-⸗: f. Vuſſet b. — Schlägel-: worubit⸗ 
len) = Schläge. Ol. Variſtus 2, #6, — Taͤlg⸗ [4]: «Brot 
(f. d.) — Wübens [dd] Okre 5, 901, ol: Helten« 
R. Party 11. — Bilgens: ſ. ki. — Zwiebels: 
2) [t) — ⸗Stod. Bene. 15, 881 20. — 11a, au Auchen⸗ 
tein, 3. B.: Dee pfefferst-e ſogl. tehyeltene. Wat-B. 88, 
560) Reiter, auch im. Uml.i: Den Tebzeltenen (lebtikdj« 
nen; Stugen, Zalon 1, 308 1. — Mühen n. 20: 3 B. 
Wfdohr Evan. 1, V. — zumelit verHt,: Alchelein, Kuchel⸗ 
dien, J. 9, auch: [Btrsufenefkier, in denen man ſchen 
vie Rücken wahrnalm. Diem 7, GR ıc,; Sicht. Hole. 
1,2,295 2; „Kewcheliu" pl, Walbie 4, 3913; mp410 1; 
Auſcheln, die wie „NAlude* Gluckhennen, u. „Reichel“ 
Kiichlein nannten, Paſſarge 5, Alerhliridjtes „Aendeldhen!* 
Bösche DD, 1, 21% ze. u, oft Im ulederd. Form: KäÄten 
Auden), 3. B. auch: @rsflüten Igramd pouler), Meine 9, 
374 sc. [Anm.: ertüden, z. B. Tenerd. 105”, Hildebrand 
in rs Mörterb. Stellt St, zu opf, eoce, Sala, vpl, Bad, 
Am). — Hürnpenfchaft f.: ©. junges mähten.... 
nimmt du zu beiner 9. Schü Epigr.inthel, 2, 28 
üchen-Berwaltung, -Wiribiheft ze, tfellenn — «er: ſ. 
aöder. — sler m.: ſ. auch Aöhe; Barteg. — lich n.: 
Ameinariih, in Vezug auf die Küche, z. B.: Tarı iſt prach⸗ 
lich. wenn auch wicht t., unſer Torte. Nat.A. 15, 19 lverſch 
auchtich n., ſ. auchen I. — Kück⸗en zc.: f. auch Kur 
u. tuckuden 1. — Am: 2) m. ꝛc. a) auch: Sich ent» 
aegenfteben (enter 10, 19), haſſen >c., wie 8, n. Sirben⸗ 
Stern, Wekien häufig in Metlög, — Ed) z. B. auch 
tsöfwend); Den preufliden „Antat” |fibler, als Cindring- 
ling ꝛe., |. al. Khzaſe Io. 38 Ina, ie den auucktierten 
Provtugen) w.; ferner Afton, ſ. z. B. Senglin Rorboft- 
afr. 2, af: liter; Bolb-; Heher-; Honig; Mönches; 
Smaragde; Spormsst. 2; auch: Helm. Foyanr 2, 157 sc. 
— h) auch: Wieſen⸗K. Orchis latifolia 0. — 1) e, Kat— 
tenfpiel, Alvenel, 306, auch „Ser“. 335. — umen: 1) 
intr.: z. B. auch: &ar fo Fihür tutuatt (- —) der sur 
(- w) Grün 3, 35, 1. Gaucht 15 25 gucken I at: Wenn 
der autut (— wo) aiweimol endet, | deeimnt hupt [ſ. d.] 
ber Wiebehopf [f, d.) Bähert 5, 368 (Gugzer 0. — 
Andud. Koman-Dig 10, 3, 29. 

Hudd:e f.: |, Kette 10 u. Anm. — :eli ſ. Hr 
wendbel, vgl, Audel f, (ichleh): sotteltäpfiges Frauenzim⸗ 
mer, Ausld sn, Hua se.; Subeln (f, d.) u. tubdelu, Pa 
rar. 1, 272 1,; Ruder (2) — Sede (ſ. d.), Aum.), 3. B. 
auch Siutpl. 2, 170 163 9, 15%; tilbern a, [aus Sehe] 
3922, 

Aüfe 8: 1) 3. B. Auerb. Lanbol. 46; 67; Anold 39, 
1450 %.; Babes, Uni-d. 38, 366 ©; Das Stromthal 
bampit, ee Nebel. Freiligr. SW. 1, 274; Mar v. Met. 6, 
251 .; Weiestn [bev Bärber, zum Einwelcheu]. Prenſtl 
D, 208 2c.; auch: Au ffen, aüffen. Walde 3, 9919; 151; 
4, 128 3 — 3) „Ruffer S. auch Weherm. 235, 500x, 
— Auſſ: 1) interj.: Lodruf fir Eiweine. Glaſer Nie: 
beri.R. 213; Nou. Schatd. Auslda 8, 201 20. — 2) m. »[ejö; 
2, 3; £.; “en: z. VB: Ein paar alte Sc, Mrafe Grüſtu 
12; Fiſcherboote u. Ack. Mond Alte. 3, 189 u; F, 
Wismut Br, 29; MYanfen Sch. 188 ıc.+ auch: Die urbeholtiee 
„Het“ m troffl. Freilige, BL, RX; Eimer, 1. 
— 4:2) B. auch: Aus dem. . groben Sentelatafe, 
mas man e— Framiliensst. meint. Joltei Erz, 4, 158. — 3) 
Salzest-n. Scheuchtaſt. 9m. — 4) iesthw.) Euch grandige 
sn fiesten, d. i. ſchwuere Echläge geben. Simpl 4, 41310; 
Danach Cichendorff on Schah 3, 114). 

Rügsel L, ze: 1) 3.8. auch: gu Non im [fl. für] 
feines Snndgewehe. Zabl, 1516, vgl. Fe Hplicw. MB ıc.; 
Die Manuthner haben uns e, Eilnert nadgeinktt, GBartenl. 
26, 184 b; Tas Gewehr hätt (f. d. #) 8. od. Linie, Minhell 


Augelicht — (Ein-Ikithlen 


3,38 :c,; Iſitzg. auch: (f. Frei⸗Schuſs 2) rein, z. B. 
Auseb, Forjtm. 3, Rap. 19; Meafc Altes, 1, au ff; Guhhk. 
6, 90; Mow-Schab 3, 210; Moman-Bia 18, 2, 110; 748; 
Schücteg ®. 1, 31 u. dafür auch Atirel,): Diefe Eud« 
Sn Inden jedes giel, Weitere, 238, 3815 ıc.; ferner z. B. 
Ken zu Abftimmmngen, Lofer - Stimmt. (f. b.); 
Jar, Keim, vgl. -Bogen; Loss. ıc., weite, ichwatze 
4. ı7,; Die Butter velrb . . im tn verfauft, Mei 2, 37; 
Butter:H, Pidler AU. 156 (Mntenballen) 2c.; Wenn du 
mic Dopfenftange (f, d.) mit Dir @. (die Lauge, Hagert 
mit der Hunden, Biden) vergleichſt. Bazar 2%, Si16h ıc. 
— 2): a) . B. auch Gerftäker 23W. zen; Ag, 3, 254 ıc. 
Dazu: Die nicht gern ansfefiweife, ſondern (wie man price) 
den Fuß auf ber St. habe. Bebih Jeldb. a. — 375.8. 
Welnisd, 77#5; 93 10, u. lals Entbathtipeile) auch: u g gel. 
Keine 19, 289 ꝛc. — ſej)licht ze. a.: tusel vaft, auch: 
E. braunl ſ geliger Roſentranz. Wefterm. 269, 4094, — 
:eln tr. ꝛc. 1) z. B. auch: Ach habe mich getugelt ſqe 
twälzt]) vor Lachen. Gegenw. 3, 10a x. — 2) 3. B. auch 
v. Aeſtungtſtüden: tugelähnliche VBeuſel werten. Lerl. Me- 
dendl. 1, 27 :c.; ferner: So tagelt (vgl. 1) fi das Lager · 
gerobit im Gänfeliwolten ab. Bönlg 18, 196 ꝛc. — 9) Ballet» 
tieren, auch: E-eit aus⸗d., vgl. hohen ꝛc.; Kugelung, 
auch: Aetthtſſ. C. 2. 10, vgl.: Die Schwarztugelierung. 
Preffe 34, 49, 

Hüh E 2e.: 1) auch Rind, Färſe, Kalbe, Reie, Oniene, 
Starte ıc. u: So buniel wie in er W. 1, Milan (f. 
Lefiuſter) 26.; Ins Paradies (Fimpl, 4, 11412), iu den 
Himmel kommen zc., wie ec 8, ins Mänselod; (vgl. Ste» 
met 1); Die ſchwarze (ſ. d.) A. tritt Een (Halte ei. 1, 
148; Vij. Waseru. Sich. 9, 1910; Wein. 100), drilckt ihn 
— bes unglild defallt ihn ec.; Ee milchende (f. d.) ꝛe. 
od, Met. (f. d.) u. din Vezug damuf); Die K. bes 
Heinen Marne, die, . Weit Salon 8, 694; Die Wiege, die 
Mitchen. der Krmutz, Auald 38, 9054 ıc.; ferner 3. B.: 
Tu betonmit e. ichbnes runder Sügle [f. Anm], feine 
leere Sant, Anerb, Höhe 1, 44 3e., auch Ihwar.i: ©, Euhtr 
ſchi. Berlepfh 25 x. — Bike. ſ. auch: ſruhe ed. Win: 
ter:, Egie: Sommer ob. Beihnachtstũhe, nam, Mol 2, 
Taf; Mair, Hagemair⸗ (85; 89; Natur 10, wob; Olfe,Kanca 
Ring 1,4; Sm. 3, 3971, Gloden» (92, vgl. Leit» (Werber 
kom 155), Bor: (Auerb. eig. 10) I. se.; Preitest. [preisges 
frünte]. Bf, Banbei. 18; 191 ıc.; Heimtahe. Vonbun Eu, im 
&aip der auf die Alpe getrichnen; Lehmlühe [sm Abwei ⸗ 
den der Alpe genriethet. Moll 2, 28 ar, auch iin Sezug auf 
bie Raten): Schwelzerj:jaüne... . Unſere Sombtühe, Yat.-B, 
2, W x; Das Mind [ber Pfahldanter]) ee Heine Mafle... ., 
die man ale Torf. bezeichnel Bet. Nalur Bi, 106 — 
Brnwwvichh, — I) (inderfpr.): b) Tanuen⸗ (Nädert), 
auch Suttel⸗, Bubielh» (Bay. 1, 296; 290) H. — Tan- 
neuzapfen. — €) Marxrlienr, frauen», Gottes», Dert> 
asittr, (kn Halle, ſ. Gefekiel Schen Mor. 1,81), Motihtr 
(hemmneb,, $, Mundart 7, 299), Hasen- [vgl, 9] gunkenin, 
Nuhchen — Maerieitäfer (f. d.), fahwac. and (f, Vonbar 
116), Franens@üchli, «Thierli Chrysomela vulgaris. — 5): 
das Weibchen, wie vom Hirſch, auch v. Gemſenarten, ;. 8, 
dem Audu. Jeuglla Norbeftafe, 2, 118 vgl. Kalb (2) etd 
ferner: Die Ren⸗ Iſ. d.) A. Dr sro. 1, 106 (oftnle e6b.) ı7. 
— 7) (55 En 1) Welbhen v. Malftiden, 3. 8, v. 
Paripnlen. Paheim 16, 29a u; Walfiſch⸗KR. Ansib 59, 
03, val, (0. Scheldung des MWeihlehte): See⸗K., 3. B. 
auch Ust, B. 31, 266 Sectsnigin ebd.). — 9) Die Mons« 
8, Robe-Tram, Siſchart st, 3, 99209 |, Rohr · Drommiel (mie 
2orftind, nah dem brilllenden Tun. — 1) Salem, 
Auhlelin) ſperſch. Le] — Anniusen (ſ. d., Anm.). — 
#ühl a.: 3. B, auch: Lebendst-c Veſonuenheit. Hetho ort, 
370; quellen: (Mordß. 16, 2); walded · (10, 18), winter: ¶ Gat · 
tenl, 87, 46701 8. 1c.; n.: Das R. m. Bfipg.; Feten m. Borf,: 
Zum ABK, (sur Abkühlung). Mlinger Grij. 108, — Auhle 
£.:3. B. auch: Drei, «Zeit (ſ. d.) Sobr. 2400; Weferun, 
=, 3990; Heu⸗ Schähe Kulk,. 3, 119; Miſt Scmlies 2, 124; 
Zhweind-tt. Gartenl. 8, 7b 2. — Mühlen: 1) tr, 
3. B. auch: Eisgelägltes Baffer. Hamm Eh. 83 ze.: Die 
Ichatten+t-den Banme. MordE, 21, 384 2. — 3) intr, 
„B. auch: Wenn der Abend fühlt, FeleAl. 1,80 16 — 
Affeg.: Ab⸗: auch intr, (— refl,): Silserf. D. 3, vor; 
“ls Fe Liebe abtilhite. Volhe-B. 27, 14. — Nüfs: 2) tr. 
Braume.i; Die Würze n.: die auf bie wähle (ſ. d. DB) ge 
idöpfte m. er Arſicle veitfchen. Bonn 3, 100. — Gin: 
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tr.: tam.: Champagner x. e. 3. B. Lannpt. #8, re; 
BatD, 38, 006; 3, 118 ıc.; danach bildl.: Der einger 
küptte — kalt gefellte] Preier. Welerm. 278, Ida — ber 
no warden mufs m. — Serunter:;: Tie Maiſche v. 
500 C. auf 18 Mat, 6, Bi, — Ber: 2) reil, 
— ſich ex (f. d. u. vers 2b} Mäiten; nam. ältere, z. B. 
auch Uords. ©, 218 w. (pgl. Holteief. 9, 117); Bertähtung. 
Grills. 16, a8; Guhh, 3. 7, 170; Kaube HUetnh. 2, 281; 
Yat,-B. 39, 190; Stifter Stub. 2, 55 :c. (plattb.: fich ver⸗ 
tullen. — heit &; -en; Auhle 1 (nom. geikig 1c.), 4. B.: 
Dass bei bem Weldmanıı &. vgl. Laltslätigt.] ee vortzch- 
Ihe Sare, Aßsıker Rabbi 1,9, 83; Er jagte mit beinahe 
feinpfeliger 8. se. @bers Unrba 2, 124; Gnrtenl. 27, aa; 
Genppe 1, 785; Ueyſt 8. 1, 180 20. — sinn IE E.: fi. Rah: 
kung, wie z. B. Ayrer af. 16h, auch Würert 3, 34 
(R.: Brhbfing), — sung f.: 1. B. aud: MWaflertt., 
Zufir®. Afür die Maliciel Hat-d, 35, 8a, — Külm 1Ia.: 
f. auch Se Syn. u. (f. Anm): fin. Sadye Tittm, 2, 96%; 
1967 20.5 Anmit Marie, 3, 901°; tuven 11129 [dafür „tän“ 
Che 1, ib; Sarh] 2c. Big. z. B. auch: Ehren⸗t. 
Rüsert 4, M1; Neben dem thaten⸗en Blücher des gebenfen« 
Ken Scharntzorſt. Scweber 1; Hentert> Kile 6, 51h; Ulm» 
mel · Keine 5, 61; boffnunge⸗ Mieyl RW. 345; ingend-; 
tampfr Stont.-B. 19, 49; ſchuudel Date Kampf 3, ui; 
Harm» AWeif Tannh. 1,909; vielst, Mahener 3, 246 1. — 
e £7 auch Yenfe Bar. 1, 10. — sem tr, ac: Ans: 
(f. antörnen), — Erst ie, ſich intr, 3. B. aud Stmpl. 
9,1321; 2. Bits m. tr: a 18, — che, 
auch Augenbost-en. Stage Beim, I, 166; Schüpfungs-s, 
Ajeine 2, 152 “x. 

#ikseln intr.: |, lalein. — seruktiit inter. fir dos 
muttſen der Turteln, Anerd, NDorf. 2, 78; vgl.: Auturu 
n. Koltet TErentt. 1, 348. 

Hullee £.;5 -n: Sobe. Fiſchatrt arg. 20h (ogl. Raul 
— ugel. — ser m: A, Strich (ſ. d. 6) — einfän: 
tiger Samen, Brut [ber Karpfen). Meyer Round. 6, Siba. 
— Sıllm m. [f. Matistf. 0. 9, #6]; Hedge. Gerlepſch 
10 :c,; BilbL.: Des Nuhmes höchſten N, erveidit. Schach 1, 
Br — aſch a.: ſ. Hüter — Mulpse f.; ni 1) ſ. 
Kulde Anm, u. z. B. iv, aneeifen Spfth; Kilipen. Men- 
der 9, 182 x; 9, großen Augen iberlin,} Gegenw. 14, 2a x, 
— 2) (um Meran): Die A. amiteinten — es ausbaden. 
Serzig 43, 22 (wohl lat, culpa — Emuld). — sig a: 
f. lotbicht, adgeltumpft zc., 2 B.: Mit bien Lem Raien 
u. Lippen. Munde. 6, 429 u. fo v. Najen. Kanh,Neform 
21,201; Kanbzll. 44, Mic: MWda ı.; Mit Fem lridt gebboge ⸗ 
nen ben Schenkel, Soyaur 1, 10; Die t-e Spipe ded Gifens, 
Peer Komw, 3, 200b. Adult ꝛc.: ſ. Fremde, — ser: 
f. Solter, s 

Aum ıc.: |. taum, ine. — Humm,m. {e8; -e: 
— fmmmnie f. SWlgzers Unterj. 0m, — Himmel m.: 1) 
auch: Det 8. Ibev Unterſuchungh teilen. 9. M, 9, 5 — 
haat ſpalleud ze.; Rur ber 8, zum Braten fein [Me Bus 
gabe !r.] Rank Hand. 100 (od. zu 27); Die gefintteten Efes 
wanren, welche ne. ben Beimarl, Kiſten antommen, heihen 
lim bakiihen Watferhans] 8. Garteul. 28, 8894 20. — 2) 
— #.Branatwein, auch: Dopvelten Betreiben, Detlef 
Mujste 3, 15. —— 3) GWenofenihait der 8. Tilrten (ſ. D.) 
Base Frl. 3, 8. — on tr.: Bez; 1) [1] W. Sur. 3, 19. 
— 2) [2] Sid oT, — [in Rämmel} beiriten: Bekiim- 
mei, Mont.-d, 6, 49, — Ber: 1 2,3 3. Maltig 
Stad. 46. — 2) — vertrumeln, z. ®. refl, auch Uov. 
Schaft 11, 391. — Bummer m.: I} neben Aehricht, Man, 
Schnt, 3. B. auch Auzeb, Landh. 2, 187; Garten. 16, 660%; 
b: oeda x.; Gaſſen ⸗K. Phtdtteunge ı, at; Ebellug Bar, €, 
51. — 3) ſ. nam. auch Hnmiter I u, (f. e): Bhanzen- 
eremplare, weldie buch E. [erkümmterung ıc,) u. Dilrfiigt. 
fh awsjeichneten. G. 97, 808; 36, 197 1. Iſſtzg. 3. B. 
auch: Ihr Haupt:ft. Mresenitg 99; In Guttgersft. Matiefins 
Chriſt. 2, 100a (f, a, Shtuis), auch: Name eres Migser 
Roltsfeited (pur Erinnenng on oe Anngersnoth). Moltei 
Kinn 18; Vebennen, Deyfe NNYuA 23; Seelen-K.; Selsit- 
st, Helöft verurfasster] Kleine Eitje 171 sc. — Hümmer:iil: 
au Yaumer Mal. 1, 29. — er m.: 1) 4. B. auch 
Hartenl, 17, Mia; Spiely. Platte. 1, 170;-MWederm. 211, 
150 3. — lich m, (fömneerlich ⸗iſch. 8. 2, 280°; Gary, 
14a; Oihr 5, 6b 1c]: ſ. auch Ss Hptſchw. Mia w.; 
adv. — faum, 3. B. auch Opih W. 2, 18: Simpl. 1, 
45729; 3,277 20; Wfeit, Nat-B, 28, 095 10.5; Merk, auch 


Kümmerling — Münden 


Scymisger Liebesgt. 2, 3 2. — ling mi I) aud) Heit- 
(he-f.Gnum. Mer. 19, m. z. B. ». verlümmerten Pins 
men. Water 15, S75b :c. — 2) Kifhafe Id. 115 m, vgl: 
Kammern (arten), OMäler Erz,Ehar, 3, 49, — mi 2): 
b) aumeift vereint od. ſtagend im. perlönt, Dat. ft. Obj. 
4 D. auch ML. 9, 145; 154; Salon 78, 1998; Doller Ken, 
15. — S)refl.: Sich um — auch: über Binsark (Mat.-B, 
34, 81); Platen?, 278 ic. — Etw. 1, — Zihg.: Abe: z. B. 
rofl. Landft, 8, 10008; Mon-Bdjat 10, 60. — Beet 
roll, auch [3a]: Eid zu Tote b. Ather 8, 11a, — 7) 
Bopeldetimmerer. Fiſchart Ohrohm. DO [Bogelfünger, als 
beit Vögeln Summer Mereitende?., — Empör:: . B. 
intr, — tämmerlih, durch Kümmersiffe fih emporsringen, 
‚arbeiten, Grimm Ei. 2, 581. — Vers: 2) fr: ce) 
auch: €. ſellles eininmes Leben verrt. Verlepfi 294 — in 
Summer verbringen ꝛc. — 8) Vertiimmertdeil, Mo- 
natbl. 1, 318% = bas Berkünmertfeit . — nis f. (n., 
3. B.: Galen Gr.V. 3, 285; Cuch des 2, emtbitiben. Mikten. 
Seh. 2, 31H sch Bes (n. B. auch Gddete DD, 1, 
4033 HM ıc): Ge troplge Mn: SKeerig 65, 291; Noman-Dig 
12, 67 x. — Kırmmmeseefchaft f.; -en: ſ. Ss Freuidw. 
1,6755 U. Frifd 1, 3886, — (it nm, m. 1) 8, 
au: Das Kummat, Fifd. ®. 3, 51034; guraat. ilhlb W, 
729 10, ; Yeberiummete. Boman-Big 10, 4, 48 ı7,; „Stmpte” 
Winterfeld Gem.Dicht. 1, 1 2e.; auch (nad; d. Ahnlicht. 
Rod ohne Haletummcte (vmpelegten Eragen) Horb. 18, 
383 x. — 2) ein Wagenlaſten v. beit, Yröfe ole Terimaf 
Monz. 1, 409; Aundengef, (71) Mo. 11 (Beait.} — Hrimpf a.: 
imunbarti.) fiumpt, Fifd. Bars 22b; 27a; 2u7b; Sm; 
f. auch Gupf. 

Hund a: 3. B. lung.) attrik.: Kal ben mur Ihnen 
t-en [undefamnten] Stegen. WOifche An. 97 20; Blei unter 
[umbetaunter} Reden. Anl Schr. 1, 283 ıw, U, (geiteigent): 
Der Wahnfinn ift bes Räthſels f-er [hindiger). Sch. Dör. 
bis ac. — ⸗bar a.: z. B. auch: insert, Wiedaſch Op. 3, 
28 unansforiäbar, V., vgl, auch: E. unt a ndbar Wiun⸗ 
ver, Wefternt. 307, 27 — das nicht ges ob. Werflindet, tund 
getan werben fann 20. — Be Im. 2: 2): a) z. B. 
Aorreſp.ſ. Deutſchl. 81 Sonntagd+ Beil, No, 19: A. ! (ala An⸗ 
tebe e-3 Etromers on bem andern) sc. — b) 4.8. auch: 
Die Abdend-st-n [fir bie Abend Pill]. Gartenl. 97, 26a; 
Fünf · Baden · [f. D.] 9; Brot⸗g., |. broten I 1,; Wurms 
frihigle] em. Wide. 1415 — Diebe ve, vgl. (f. €) 
24527; 1478; 15717 20, — c) Dicker „tunblen“, Siſch. 8. 
1, 87?246; Teufelatunten. 2193419 2, —— se £; n: 1) 
3: B. auch: Cem alten Belannten, der mie freilich fchon 
fange aus ber @. gekommen. Geyfe NMBUH Br ıc.; &. 
haben um (fl, vor) md, Fine, Rib.ammıc Di: B. 
auch Hrafel Diemd. 5, 202; Schach 2, 64; Uhld Schr. 4, aos ff. 
— ſ. Bohne ie, — 5) Geſenechtögiled. Mantew 2, 
429, |. Kunne Meocorus Ditin. Chr. 1, 507 [dagegen für 
scortum, Bol Plautus ı7ı wohl aus lat. cunnus}. 
— 90 ſ. 126. — Zifke. 1. B. aud: Die Verſicine⸗ 
sunge®,, Borwelch-t. od. Balkomtelsgie [j. d. reradw. 
u. itertjumds,.), Vartenl. 80, 59a; 21, 629u m. d. mr, 
vgl. auch: Fadır®. [in ,Sesug auf e. einzeines Fach, |. d. 
14] :c.; ferner z. B.: Offens: 3a Ihe ruht das Gcheims 
wis ‚od, bie ©. ©. der Wohlfahrt ıc. Uob.Schah 3, 279 ıc. 
— Un: 5. 8. auch: Welt u. Geſchäſts-ll. Gartenl, 14, 
sa. — Ur⸗: z. B.: Gr hergebtachte U. [fer Hürigt.], 
fie beiiche nun in em Pfennig od, Ehliling. Möfer BE. 
3, 187; 854; 3931; 333; 344; Breforien-tt, Dam Ursſch. 1, 
481 1c.; def. v. Eriftfeilten, |. auch: Um [üter]) alle Diele 
Begebengeit Lied ich mir v. beit Geiſtlichen fchriftlihen Ur⸗ 
fund ſchriftliche 1.) aeben, Simpl, 3, 25°: Snut meiner 
Urtund, 29; 8, 171° m; &e Sffentlidie od, Vrloat · U. Sum 
beogef, (70) Biol; Deimistrll. 20; Stambesstt. (96) 85; 
Berleifungs>ii. (60) 246; Mahl, Alenjel Dentw. Na 2c.; 
Koifer-ti-n, Akgu.Big (44) Beil. 1885 3,; auch: Die briden 
it-1t, aus bemen ſich .. bie Wencjis., , miict, die Eloh im⸗ 
u. Die Jahbeh-⸗ ob. Achewag:ttl, MLflitt.Unterh. (74) 789 
am — sen (eigen). Iſſtzg.: Aũs⸗: 2) Austün- 
digen, Flarpl. 1, 260; 513, — Ers: I) tr. j. B. auch 
Waldis 4, 50°30 15, lunggw. — best, bezeugen. 2, 6914 ıc, 
u.: Einen (ft.t ſich dei ihm) erst. Stunmf 4996 1c.; Erlütt: 
biguug. Kthr 1, 4580; 2, 78h 1c]. — 2) ref, ungw. (0, 
fich); Weugierig ettundigend. KLänmeider Seb, 1, ix. — 
Künd, (kindlg)en tr. x.: 1) 3. B. auch: Die Ser: 
kündigung ... Das Gejfammtlchen des Kden. Autrb. Bei, 
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Bath, 7; Platzer 4, 288 10,5 Chmar.) Die Huch werbe fu 
Ion k. Gotitz. U. 1, 91; 146 — melden (f. d., auch Se) 
Stalder 3, 199, Zfißg.: Ansı auch (fe Fa Gptihe. Ha): 
[Es] amtüntete das Raben, Yat-B, 30, 1 fl. tündele. . . 
an ꝛt. Unangellinbset, (V. 9,2991, »igt (1, 158399 ac. — 
Auss: auch: ent merihtih Hohes ans ih fündet, 
Grip, 1,350; Kusklndiguig. Stunpf 89a. — Bers 
aus (verat.) 10. Acc. n. Inſin. ſogl. Ze Hptſchav. 166): 


4) Dice find auch vertlindigt zutünſtig ſein lats zutänjtigl. 


the 1, aub ıc.; Etiw. an⸗ (AGreif Mero di), por» (No 
man-Btg 16, 4, 341; Wurf Alamın. 17) =v.; Amts Bertiinbiger 
leVlatt. in Laden :c] Nat.d. 83, 189; 99 ıc, — iger 
m,: 2) f. Ap. 1, 26 0c- U.: Aller Bergen Ertändiger u. 
Erforiher, Wicr, 15029 ıc — Aundein f.: f. une I 
— ſcaſtlich a.: anf mundfehaft (f. d, nam, 3; 4) be⸗ 
adglich. Weitere. ie, ca. — Runft £; 3. V. auch 
ttmüler Gerbit 1, 89; Müdert Walcacht 3, 83; Schlegel 1, 
8; Eper 46%; Wolf Zaunh. 8,35 x. — Zſſyg. (f. auch 
Se Zum, 3, 198f): Abe: 3) 3. B.: Die Sundes · i. Unndſch. 
8,5,29. — Uns 2) 8. an den [gw.; dem] Drt m. 
Nolbe Bel. 36; 83. — Entgẽgen-: 34. 67a. — Hin⸗: 
deil,) Siuzpl. 3, 90820 zc.; aber auch innen, bſtr.) zeitl, = 
Bus, jo: In H. 91, 801; 29, 301528, 9; 91.58 u. 0. — 
Mitst Werder fr. 4,91 — Nads: 2). B. auch 
B. Mia; Erenz 1,140; Menbelsf. Bi. 10891; Mnf-Alnı. 
MB Bat. — Unterst auch: Es fehlt an. , bomben: 
freien Untertiäiften für bie Beiagung. Mat-B. 23, sis; 8, 
522 0. — Welters: das Meiters, Fortlomment: Ruſete 
Erw, für unfre W. gehteden. Salon 2, 4. — Wieders: 
aud My: Micherkinfte der Halleyihen Kometen. Kttrow 
a0. — Wille: der Willtontmen. Weichmanu 2, 197. — 
Zü:: 1) Wir Baden [== «6 giebt) Fe 3, lafft nnd bie 
die Gegenwart vom Baum pflücken. Salon (741 10 ıc.; aber 
auch: Amd (dtte.) Hat ee I, — derechtigt zu Erwartungen 
für die I, verfpriht, arm. Bebentendet zu werben; Ex 
BAhten>d. Glafenapp 2, 10%,; Alfe Erteigegemontt lſ. de] 
war zu Ormmelbeg. verflüdhtigt [burde Ehriftentkum]. 
Ay. #1, 120 2; amd My. din Bezug anf verſch. Beltränme, 
Abſchutte dev 3. 4. Br Erwartung höherer menſchlichen 
AZutünfte Elsigon 3, 87; 89; 18; 195; BWeisiagungen file 
die irdiſchen Zutunſte (7 Familie. m; Weisiagungen für bie 
Damiltenzutinfte.. . Ihre Bergangenheiten, 79 ı0,; va 
n. ihre 8 Zen, Uat.J. 89, 467 20, vgl. auch 2, — 2) 
Dar Kemmen, die Anz. 10, jeher pw. bei Hlteren 2.5.8. 
noch Itheol.): Chtiſtus bei Hr 2ten d. W. 15, wei. — 
Zufammen:: 3.9. auch: Jamillen⸗z; Morgen» (Salon 
74, 518); Plauder: (Marv.Mer. 1, 36); Privat: (Sid, Sa}; 
Bor (Fallmer, Ei, 2, 358); Wiceder · (#lekon 3, 72.) 0. 
<Bufanementinfte. [Beralt. Mi. S-em, auch Pyilamder 8, 3; 
Zumnpl, 4, 3199® 3c.} 10; auch v. Garhlidem: Die häufige 
3. des n mit om andern .„. Sonfonanten. Deynak Br. 5, 
510; Bon allem dem enthält er bie A. IESchlegel 4, 121 
— er tereimigte ed in ſich ꝛc. — Zwiſchene: z. B. 
auch: Dune . Aumtſaungeze.] v. Goid. Freditl 4, 0 ıw. 
— »⸗en tr.: in Doppelzſſhg.: Erw. ammich c.) be⸗aus⸗ 
L Nal.-d. 3, 4u; Da, 216 vr. als Aushunft (fd. 1) er 
tläcen; ausfogen u — Biinflig a.: auch: In irgend 
ent ſounigen Einjt ob. 8. [= Vergangesheit od. Zukunft). 
Qeyſt RABuch 68 1e.; (veralt.): Ana 8. Zimpt, 4, 9717 ac, 
gw.: ind He; auch: Die vorige Indie .. . Den Ken [fol 
genden, nädiften| Tag. 2, w3P 3; Auf den kunitigen 
[möchten] Sonntag nalın [Duepf.) ıc Wide, 1509 16; Den 
batd ten |nnbenden] Sturm. Kirmer Gtodf. 190 1e.; Sihlerfer 
t. Mabener 1, 89, »tunftig. Kiſch $, 888 sc. — leer m: 
auch: Zits: cipbttiſch Er, der auf die Zutunft rochnet ve; 
Anhänger der utunftamuſit“ (f. d.) z. V. Lonzad 3, 
100; 186; 146; Womtan-Blg 17, 4, 158 2c., vgl.t 3-ifeh, Mür- 
ger-Btg 14, INA IMeiyrlia; Melerm. 200, des ıc, vgl: 
zutunftlich Ser Bumeft angehörig). Mat-B, 20, 270; 
Velks-2, 9, m ıc. — Hunkel f,: I) Küntelegen. Mücert 
22. — ©, aud ie, vr, Fihmmienten) Aifießbuntes u. 
— im umgelehrter Folge — A.⸗Fuſe — Berwirrung (Ston- 
fuftoe) ı.: Ammige ». Schhütze Holſt. @, B68 zc.; Stundels 
tuferei [Schnidfonati. TEMULEr Lind. 2, 308 1c.; vgl. auch: 
Fuftenſe Imasricheinikh v. Tasus, Spinbei) . . in Däpreuben: 
Statige m. em Strohwiſch: auch — auf den ſeg. „alldges 
fupäten” GEtöbahnen — den Weg beseidinende Zartnen- m. 
Birkenäfte, |. Jaſſargt 85. — m intr.: auch Weib ver» 
t. tr, junnig auögeben] Bad Alle (1880) 556b. — Kurnne 


Aunſt — uppelei 325 


f.: ſ. Sunbed. — Runſt f. (m. 8. Deller Faſtu. 005 12; 
Sache Zittm. 2, 1603; 171 7 sc; Kilniten. 1739; Scyup- 
pins 06; Walbio 4, 7652 1c, u. vertl. (g): Hünfler. Serrig 
“0, 306 16]: 1): g) Shiwarze &. Simpi. a, 1387 x. (Wgit: 
weiße, ſ. Kraut 1); auch: Pahauer (f, d.) 8. Erchlag 
2,3, 78 3, (Bimpl 3, 5, vol auſ m; Heeilhäpensn, 
Bartfy Sag. 1, 2%. — 5b) Orant X. 4865 noch: Aul- 
trogen mit ber ſchwarzen K. je. ber Druerihmärsel. — 
2: A) Lege.) — Feuetherd, Kochtnaſchtne . Lübke 
Kunfit,Etub, 204; Sialder 2, 144; Gotth. 4, 148 sc, vgl 
tunſtuer [Anfertiger eeb Brateient| Weber Auua 6. — 
PR = Blaſebalg. Msuſch Ated. 1, 8. 
ünftselek f; 2% B. auch: Baunt-g-en der Rototszeit 
Soyanr 1, 194; Verde, Worte u. Buchſtaben⸗KR. Uerds. 10, 
07; Sell» Gartent. 15, Siba; 6934; Nebes Atiegk Mich. 2, 
ns, Sprach Bl; Schwarz: Freytag 9. 4, BR5; ©. 24, 109 
(gw, stuft) w.; auch: Bert. [-tiinftelung]. Dalaſeum 
16, 2, 5. — eln tr. w.: ſtünſtelirten. Fiſchart 2. 2, 
1908 3; 4) B. auch: Worte u. Einnestiinhelung. 
Bere Madgel,Käd. a m. — Yigg. Erz auch: Er 
fünftelung. Onfen Kauf. 38 1. — Vers: auch: Der über 
feine Berfänfteler der „ . Dramenyweie. Yat.-d, 19, 140. 
— Wege Gödehe Br. 19 u. A. ut. — Künſteen z. B. 
tr. (iherak.): Amd an, Mont-D, 21, 16 = id mit Pr 
Kurt am Ihe wenden (eg: ihu auſtugen ıc.). — :haft 
9: funitmähig. Mervin. Hit. 6, 686; Hünd. 15. — sieten 
intr,? ivevalt.) mittels der (ob, er) Aunft vielen a0. 
Weber Anna Sit vw. — Kiinfler m.: |. auch 35 Hothanu. 
1512, vgl, nam, FAl@ertyoldy 1, 161 10. [Beralt.: Zu 
men In, ©. welchen id; bie Eprinnwurzel befommen 1%. 
andere Kütfte (ſ. d. 9 mehr gelernet. Siutpl. 4, 154 19, 
vgl. SchwarzeK., 5. B. auch Stumpf a30b; 7uub ıc.]. 
— auch Ep. 4, ie — sic Bi 
Vieh, et der frührſten Velege, doch 1. u: Khmarzıt.) W. 
34, 150 u. o. [Ee Erfindung „Binfterifcer" Minerafwaller. 
Qägelgen 117 wohl nur Drei. f. fünftlicher]: Mit welcher 
fen Wahl. . ., mit welchet Verachtung auer außer-ten 
Kortipelie! Gegeuw. 12, Bob; Bass (Om Abſt. Bı ec); ber 
Heidungst- (Merten, 28, 976a1; Tode (Meifem. WW, 69); lehr · 
Ehrlich Schlagl. 1541; Finanz (Amyntor Br, 118); (dbegenm. 
18, #183} 8. 26; u. ſchen (f, 0): Schwarzet-en Luraben. 
Shinyl. 4 15, — su intr.: aud tr.: Unter Yauntönig 
tünfitert fü aus. . rad... die Wohnung aniammteit. 
Bear 18, 170, — sfchaft F.: auch z. B.: Die deutſcht 
Heit⸗ a. [die Geſammtheit der Krzteſ. Uafered. NA. 12, 8, 
29; Nein. Greg, 5,4, 52x. — Ahum n.: auch: 
Zein Quaſiec. Saſüchtag an. 1, 190. — Aunſtlich a.: 
5 ®. im Ggf zu Hinfelerifch. Gartenl, 21, 1850; Meere, 
271, Sa x. Vexalt. 0. Uml., 3. B. tanftlicher. Wa. 5, 
10128 (= ter. Pie 1, 3113); Stipl. 1, 11°, a. amade 
artl,; Grm „tünftlingen" Blumenſſrauß. Ziiberf. D. 2, 
5:2). Iſſtig. auch: Die ſchwatzelct [f. Aüuſtige] Circe. 
MAMocchtro c Sorr.oc. — ·hktelt f.: Dies. Über bie stunk jtellend. 
VordE, 24, 349 :c.; Dieje neue Schaulpiel®. The Hauab. 
624 :. — Aunſtuer m.: verau. ft, Rünfiter (f. d., Aum.). 
f, aunfe 2d u. 3. B. Sadıe Tittm. 2, 171 106 10. — 
Aldimift. 2503; gs, W2n.; beit. Echwarit a nunet. 
1, 175%: Schwarze. Di. (1500) 1, 409! (= Hünftler. Mac, 
2, 101°, auch: Auuſtet. Df. (an) 3, 9, word [aber 
Klinker Glaſenapp 2, 390 wohl mar Del. ft. Silniter]. — 
Aum m. ꝛ⁊c.: S. Boıtrad u.: Der arte A, Kous, auch 
Yaffavani Ayr. 5 3; Hans Eihollenirätt u. 9. Adertrapy, 
Gegtaw. 17, ibn; B. folhen groben Hei. Che SM. =, 
141; Dem Aren Unfinih, Magen Narr. 18 9.5 Kerr Eller⸗ 
&. den Bortam Int. Atant W. 72°3 in. Dazu Zaruchte. In 
Bezug &-n-Spiel, ſ. nam. auch Olsar, Reij. Zara Mi, 
dut If, 
* Aupfer⸗ Ing m.; 3) auch Walls 2, 81°°; Schut. 2, 
320. — sıt Ia.: z. B. auch, wie kupferkdhe ıc,, v. Naſen. 
Zac 1,5306. — Hüppsel 1 f.; a) Sie Hat ihn in ber 
&., deis er weder ſtuld noch rechts tan. Jan y, a — 
am Sonde w. lod. ft. Alubre)] — b) Ecuſe) z. B. 
auch Ffdyart ©. 1080. — 2) Want, ıcı 3 B. auch: 
Blätter: Gartenl. 27, 5b; Duntel Lallmer. iEl. 1, 100; 
Ger Ualt.· I. 91, 310; lache Gregor. Wbaub. 4, 18; Palaft: 
Volka-, 26, EA; Ricien: Wehsen. 277, D6a; Blerungd- 
(f. Thurut) Hat-B.28, 95; Diwichel-R. 31, 81 0, — Im.: 
stuppelei. R.Gecap. 11, 2, 470, — sell f.: Birafgef.$ irorc. 
Die monſteeſen Wortsit-en [Verbindungen]. Yamanır 5, 
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22. — (lig a.: 1) (verait,, munbaril,): So hierzüch 
gut u. Lieb genen ihm, To gfkdladt u. 1. (part a, an: 
Ichinieginan) Stullg.it. Cagebl. 25, 39; Schwãb. W. 329, f, äl- 
tere Belege Frifich 1, 5öhe; Gr. — 2) in Bfitg., weile ger, 
defuppeltz mit (ber Dahl od. Beihaffenhelt mich) beftin- 
tea Kurpein veriehen, 3, B,: Wandies Seite Berpuin« 
tens, Gaxtenl, 13, 735b; Die viele Torjtirche. Eranjos 
Saldaf, 8, 164 0, |. Auppler 2, — sem tr: 1): cc} ſ. 
auch Auppler I ı.: Durh ee Klauentuprelung wei: 
ter geleitet, Unſtres. 0%. 15, 2, 189. — d) (Wuchdr. se.); 
Wann u. mo Zufammengeichte Körter zu f. ſtud. Öfterr. 
Auchdr. Atg s, 1ylAutppeltyörter. chb,) = zum Einheit verbin⸗ 
den. — 2) auch o. Obj.: Als ihm e· e hieſige Frau durchaus 
le⸗t Frau schaffen) wollte, Viſcher AE. 2, 230; 287 ıc. — 
+) Diele Räume jind pewölst od, gefitppelt, Neffmann 194] 
VProchtia (ManbAl, 44, bel, wunderber Weſterm. 277, Ma) 
geiuppelte Roſchten; Goldgetuppeſte Archen. Dfknfeum 17, 
8,41, ſ. ber, fiberet.; Mmppelig 2. — Bfihg: Une: LB. 
(Den Hund] ze om Sammel .„. a. Mieidmerk 1, ia, — 
Be» [3]: 5. B. Gregor, Aoxj. 1, 103; Hat.-3, 20, 226: W, 
35. — Beils: amt, 4.8, [2] Kogan 3, 217. — Über: 
[3]: S #itate hat die Form ces Übertuppelten Achteds. 
Gregor, Band. 4, 39; Hnt.-D. 31,286. — Zuſaäͤmmen-: 
3. 8. [1] auch Stmpl. 3, 197%. — sen tr. 16, 1) ſ. Map: 
bein 3; Der am feilken au fgetuppte [Berg]. Gartenl. 27, 
saBa. — 2) (f. toppen 33 Hppen Zu; Ioppen 1}: Ein 
abgeiuppte Schuhe. Püdler Alfng 20, — sig a.: .. B. 
auch: Doppel:t-e Tauben). Velkad, 97, 274; Dreisken 
Porphurrjelſen. Mat.-B.38, 189; Flacht· e ſ Serg· Rilge. Baftano 
291 x, — der m. ⁊c.: 1) (weralt.): „Rüpferin.“ Waldis 
4, 3798 10. ogl.: Gämderlipierei. Fleming 0: Ieinan: 
derichlingen ber Hände als Heiden des Berbunbenleins 36; 
Mei. Bnrz Gſch.d. Litt. 2, 126999 (Bade) ꝛc. — 2) in Zip. 
m, Hahlw.: Bier, (Ellsngelofomotiven) , , . Sechs⸗g. für 
il: u. Perionemzäige . . . Adi, file üterzgüige. VPreffe 
3 229, ſ. Schefad) getuppelte Heine Tenberlotomotiven 
cab, ; Einer adllnppelet . . „ Wilterfoslomptive ebd. 3. — 
Kite f. ac: 11 f. Sue III cm. Kam, . B. auch: Ge 
zu köhrſchen Einn, OnhfAle 180 S. 42h — wällertih; 
tursäßig, banzıen :c. u: Iadt a — auserloren, ander: 
leien, 3. B.: Zürſten, | die vor waren bie aller fürften, 
Sacht 3, 1, 1696 :c., vgl.: Echlug jren Ciel wohl zur Kühe, 
Weldis 1, WH — gehbrig, dech |, Chor 5), z. B.: Na 
Willens 8. Awolff Tannh. 2, W, gm: Wilke, — 2) 
(Bergb,); Kühe: Arbeiterlompagnie, der die Wearbeitung 
ves gewifien Grubentheils übertuagen wirb, Scheuchenſt. 149; 
Veiy daa, au == Zeche. it. — Bike: Mills: 1) 
ſ. auch Hartmann Naher. 90; Mendelef. Diorg. 197 2c.; %. 
ber Umn⸗W. u. v. der Belimmiheit der Tonſprache. Weſterm. 
234, ba ıc, — a) Den SUaben der gubdiänbiſchen Han: 
vela-W, Monnth. 1, Ob; Madıt«W. x. — b) Mi, 
4. B. auch Kammer Ur. Frtf. 1, 102 — Melihteiten] u; 
=. od. Wahl:k. Autamet 1, 1ach ıc.; E. Zeslicher nad 
"em „iltdr,“ 2, or. 9,7; Dajs in enrem Blltöre u. 
Macht fichn folt, wann x. KLihe 5, 8b; (f. 1, 10a) m: 
Sard mehr mit Gewalt daun mit guter „wiltur“ (dal, 3) 
rumtſcher Auiler. Stumpf 543b, |. Geyuat Br. 5, 80. — 
3) (Neesior.) 3. B. auch Lour. 9, 345; Waumer Tai. 
10, 21; Ereitfäphe Kufi. 2, 37 2. u. (ſ. 16): Die fag. 17 
Willk u ren u. 94 Sandredite der riefen. Yanſen SAL 288. 
— #ürbe f.: ſ. Rerde, Kirbe, Atnaiweis; Mildenftord. — 
Kurbel f.: 1) (ad Gortel Fakt, 1705). — 2) Mit Bier 
jaſſern u. Ren ice Urt hölyerten Seidel Garteal, 80. 
30%. — Biitsen tr. 1.2 I: Haſen zu t. (Watiante: fun) 
auch Wönike DD. 1, 14922; 15138, — II: wählen, . B.: 
Ste gedachten em Echugberre zu Heien (f. d.) .. | Den 
Habicht zunt Schupheren Fe tiven [Impt., 1. u. — foren]. 
Waldis 1, 185; 103 Aus Vielen wurden Senige gewählt | 
z. aus den Benigen erior man Biween ...., Rlemand 
wagt ec, BDieien ed. Ten | zu 1. mit dem hellen Bruf ber 
Wahl [sum Maier), Uhland Bram, DEF; Schalk 1, 200; 
Schere Stud, 2,26 ic, u. (dgl. Willtür 3): Mediie zu f. 
(Öheiepe zu wählen), bie fie halten joten. Haufen Edit. 
282 ıc.; Geloren Mänfd; Mitch. 1, 87; Weſterut. 249, Abe 
Date) ıc.; Metüirt, Anerh, Landol. 229; Begenme, 14, ahsh ; 
Du haft artürt yweifchen 2c. Salon 7, 01; Schere DI. 9, 420, 
Trritfhe Hift, 5b x; Sepf.: Arten sc. 866; Freniog 
©. 2, 815; Ange 69 ıc.; Ordn 5, 196 2; and Lo. Amt, 
vgl. turen 15 kureäßig 2c): Er kurte m. tarie {müfelie 
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wählend :<.] u. am Allem war Gim, au⸗zuſeyen. Salen (74) 
BR (inchlage) ıc.; auch Lören (f. Man), nam, v. Zuche 
Hengſten, »Stieren, r&berm, die ale brauchbar zur guten 
Forxtzucht neehli erprobt m. ausgewählt find, i. nam. 
Körorbiung file Weffülen (20, Apr. 1887, Amtsbl. 1827 
2.18: Bnio Kemglie nicht zum Deden . . verwendet wer · 
den dürfen, dxvar fie angelärı find, etd.; S-em nidt an: 
geörten Hengft. DentſcheKaudw. Preſſe a, Wbe; Aörorbnun: 
ven. Nat-D, 4, 1; Die „Körumg” der Hengſte. 88, 
53 #5 |. auch best.; Kürer x, [Ricderd.: De Tüfel, de 
tühret nt jeme. Simpl, 3, 1599 — der Teufel ſchwahzt, 
ipeicht aus ihm, vgl. toſen; holl.: kuieren Allremer 1, 
166e, vetich. keuren, fören,,i. e, wählen, erwählen, v. 
kieren 2c- 1656 — Iſſtg.: Ans: ſ. o. — Bes: ſ. Anm. 
u. z. B.: Wann do ürchitriclinus hätt befort das Mais 
fer. Mibel (ta60) Beh. 2,0 — ME aber ber Spellemeifter 
toſtete den Mein, Like == koflen, verſuchen sc. u. To and 
wie dei Hihr): Writ e-im Pater Mofter Gott beldren [erw 
fügen], | 06 er vielleicht uns Yelird’ erhöten. Waldis 4, 
nl. — Er⸗: 3. B.: Durch die Kurtüchen aufm] rom. 
Hörig ertoren. Zimupf 99h; Taſe fie [sie] Aktiffin er> 
toren ward. BIBb ıc. u. jo ſtartſermig noch jet am., vgl. 
($. ertiefen) veralt. Impf.: ertos, P&engenbad (üb. 521 
IR. groß] 2c.; feltner Part.: erfärt, 3.8, audı Gatteul. 
14, 6354; MGreif U. #9; Mary Geſchd. itt. 4, 894; Aleit- 
mer (Nomandtg 17,1, 29); Mietſch (MlorbF. do. 407) ı.; St 
Ertürung. Oppermann Rieticel 298 ıc.; Audertorene Bär: 
ger. Stumpf 590a 1. 0,; Ter ungläd» lzum Unglüd] aus 
erlorene,. Es Leb. 690 ⸗ vom Weidid dazu erwählte, ber 
fimmte 16. — Bers: (veraft.); Dem Garten hätt! er wußt 
wertoren [aufgegeben], Ctimüler Herbſt. 14, — Waͤl⸗: 
Üdersb., dv. Waltüre, ſ. Wahl An.) |. götter-bämmern. 
— Bille: gimmer ſchwachte) 4. B. (j. Wiutur 3): We 
Abrede unter fi wm. Möfer Ph. 8, 336 u. im Partie.: ber 
witdturt. Mons. 16, Ba6; Hat-B. m, 248; Norb$. 8, 219 
u. 0.5 auch Doppel-Hfipg: Ber-i,: mach Miltie gekiais 
ten, 4 B.: Das Bolfsepes . , ., vereilltürt in Shrade il. 
Veröban. Meyer Konbe 5, 67a tr.; ai. nber (Mehteipr,, 
f. winnir 8): Gtiw. anch freier Selbfibeftimmung, im freiem 
Übereintommen fejt fepen zc., 3. B.: Dale alle .. Bärger 
. ih vor dem gemeinen Maib verrwilltiirt baden, fich ver» 
pRädhtend ıc, AWiegers Waru. 8; Ach verwilltüre — ben 
BSertuſt ed Meta (and: das Medt), — [eine Komven: 
tionaffirale von] 09 Marl ıc. für ben Tall, daſs 1 — 
see m: Zind, der — 1. jo fen er — für, ſ. d. u. 
Stefer, nam. im Bretterhandel, Wen. Mofer Forſtarch. 18, 
55; Anerb, Baldfr. aus sc: — -lich a.: im Bing: Fre⸗: 
‚willig, 4 B,: Dre Wemeinfpaft Life. Warg. sub [e. db. Ehe), 
— Bllle: (f witär 1-3), 1. B. (1) — fretwintg; 
Das man fie [die Annchmlichteisen] w. entbehrt. Mant 11, 
2 = ch mit Willen fo ertärend, wäßlend; u. (3): Sit 
tamen ($. d. 100) beiterfehts w. [dureh freimillige Mer 
ſetin mung auf 3 Mann [überein ala Ehiebörichter). Binrpf 
Habe — Mürmen intr,: ſ. auch: Wit Schnauben ı. 
mit Kirmen, Achiruter WeMäler Bibt, 13,199, m. Anm.: 
ntbmen, ftart hauchen, puften. — Kürnen: Cridenz. Lfd. 
8. 2, 602218; 908814 (nerflspft in der Haie?) — Aürr m,: 
Trut⸗ (od. S)Gahn: Ter 8. llann Ad] sum Aadſchlag 
räßen. Arnim @b. 1, 28; Ter &. wirb rrcht erboft, 206 1c., 
ſ. Aurte (— Birfheune, auch Halnr 26,480}. — st fl 
-n: 2) lau ber Mosdiee, |. Fremd. 1, 79a) c. areiee 
Grund: od. Sihlephnch engi. tawler), auch Rorr. Dazu: 
tarren (törremd; damit flihen; Kiurcer m. ıc., |. auch 
Ötker Gelg. 520. — seit: |. auch firren 1.— Hürfdmer 
m.: Dazu: Strei treiten; Miiche Thätigt., Husbräde sc, 
— #iürfel m.: -5; un: Moden-f., -Eist. Anudart. 7, 
134. — MAürz a. türen lauch, f. Se Optihe, 87h: Das 
„Hirzfe" ©. 2, 217 16; Dei „Lirpıen“... Brüged. Bierpl, 
3,50% * 1) auch ibertw.\: Lgen 10. Taten Le Beine 
(f. d. 2d) — langen, Tonnen nicht weit 1c.; Große Ser» 
sen in Lem Hemden ſtaappen When). Wundbfd. 6, 351 .; 
ie haben t. [wenig] anznbeiten. Weßerm. 221, ia; Bir 
hatten t-e (knappe, möcht weit langende] Mittel. NordE, 20, 
1; A. u. Heine (ſ. d. 1a), felten: Etwas erzüßlen. 
Lopiſch Kar. 47 x. — Zigg. aud z. B.: ©-e breite, 
finger-Te (tfingrige] Hand. MorbS, 26, Me x; Über: 
te (f. 2) Berſe. Moberf, 1, 398 1c. — 2) seit, 4. B. lin 
minder Abt. Anwendungen; auch: So ihr Meuterei io c, 
t. [f. dauerudeso] Weten if, Libre 1, 6200 — fo f. währt, 
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fo fe Dauer hat x.; So f. ſgwe: Le Seit] Atmintus j-es 
Sieges genoſs. Grimm Gich.d. Spr. 429 x,; Zu & umfächelte 
mid) der Uephyt des Wlüdes, Gbbeke DD, 23, 211h 4°; Caudi 
Zefl, 2, 313 10; Emil blles nur J. [be Beit), Anerh, Wori. 
8,79; 8, tegierem, Sch. 521b ıc.; Du zmangft mi .. .| 
anf ft, [ke Belt] hleher. Seine 15, 128 10.5; Bor lünger ob. 
türzerfer Yeti], Gegenw. 20, 722 ıc.; Mander I. [keit Rem 
vergangener Begebeiheit. G. 28, IM ic; Wicwehtl bieier 
Birth noch in Een [vor wenig] Bahren geledt. Wint. 
49° 30.; Su Iren [wenia} Tagen darnach. Efdynbi Chr. Helv. 
1, 1a 12; Wandten ums aber &. | L., bald baranf] burch 
Rebenwege w. Simpl. 3,8% 10: Ich weite fomit &. Ibalb] 
zu Wege bringen, Dais sc. 4,29%; Bebentt 2, [idmell sch, 
wad Ahr thut. Bıc. Nicderd. adr.: furgens [= türzlich, 
vor Dem] z. B. auch Keifewitg Qerris 31, 386) ıc. Subf.: 
Ein Her [ee te Zeit, Weite x] ſahen wir den MWelter- 
freie sc. Bobenft. weh. 1,10 se. u. iperidul.): Wir tie [= 
be Zeit Sebenben] milffen Hiemen zichn. Arndt ch, ale. 
Ublicher in Sfigen: It minuterster [ogl, langer) 
Hudieny. PAuſeum 17, 1,462; We Ietundbenste freudige 
Bewegung. Uat. d. 85, 41; Er ilberzt-e (vgl. 1] Freude ıc. 
— 5) 0 Welllauſtzt. 10.3.8. auch: Mit denen man jo 
1, verfaßten Tomte. W. 80, 34; Sie mechte ihnen ben 
Srocels 1. u. aut (vgl. b; ©). Simpl. 1, æꝛꝰi x. — a) 
Kergang ? Die Same it 1, bel einander. Anerb, Landol. 69 
(ruf ergähle 2); Se erkläre ih m. Ken [in ben Wors 
ten], dafs se, Namandig 16, 4, 324 ıc.; Der ipracdtüriee 
Schrifiteller. 39. Bahrh. 1, 189 ıc.; Das Ne n. das Lauge 
v. Ga, J. B, auch Salen (74) 490; HFdmid Ed. me u. ©. 
— c) auch: 8. und mm jo mit @eelen fahrer, als iär' 
er ihre Welt, Kthr 8, 35h, mal. (j. 0.) mit ihnen f. um: 
iprimgen u. verfahren ıc. — 4) 4. B. auch: Am kürzeſten 
Ift.: am meißten zu rt] temmen, Nat-3, 383, 97 ıc. ; (wleberb.) 
Den KH-en auf den Zargen mehmen (f, Orem. W. 9, 86) 
fi) davon machen, 5. B. Ey Sarın. 165. — 16) [F, An.) 
Id befand mich noch in ber allerfürgenen Morgenkleibung. 
Aeuſeb. NN (Kafdergeri; Möfer Ph. 1,7 1. — Hürfbar 
a.: &, werst.: Fi iverltärgen Injjend, Önerikirgungefähig 
1: Bein un-⸗ver⸗ſeed Mecht, Uat. Z. 32, 81 [ba wicht ver» 
turzt werben bar] x. — :e L; -enz I) auch: So fell 
... [ihr Blumen . „lt bereuen cures Lebens 8. Wüdert 
2, (ft. &. od. Inſin. — Rürging?); Weil es bie Rlicy 
lee Bertürgung, turje Darjtelang, een Auszugl nicht Leis 
den kam, Fiſch. 8. 1,0 1437 15,5 Bei der 2, mit der ikm 
ber Bater .. den Hamm bielt. Ken Tag. 272 ı. U, (ver 
alt,): Etw.. wedurd nenn m Ei, verturzt, beeinträchtigt, 
peihädägt wirb. Butfhhyr Patın, 300; 80; Logan 1, 102? 2. 
— 2} zeitl,, auch iveraft.): Mit ber Autz. Walbis 2, 317% 
3 In Bin [ungen]. Mi, 16, 90; Gösche DD. 1, 3805 °5, 
— sen tr. 2c.: 1) auch 3. Bi @-e Sinorile) t. Stumpf 
189a 31. — in Alltze (lm Aussuge, ih auf dar Haupt · 
ſãchlichſte beidhräntend) mitthellen 2; Hut. mir Die Eum- 
men [me Herde zu vertleinernſ. per 314! 0; Selbit die 
Meisftange kürzte fich [refl., wurde tiltzer im Froſt. ©. 
9b. 4, 7 x.; Sie fürjten n. fängten [ax bem Vice), Wefterm. 
301, 290 — änderten baram, es theils kürzer, theils Länger 
geftaltend ꝛc., vgl. (f. Anm): Biel Ding ſind fo beihaffen, 
dait man fie nicht Tängern noch fürgern kann. Wander 1, 
6410, — 2) vgl. auch: E. genuſereiches Zuſantmen · 
gegen, das abezu⸗ I. fie fein Kerlautzen trugen. Inbeffen 
urn ſich [reil. = vergeht) gute u. böſe Zeil v. ſelbſe 
Algelgen 491 ıc.; Der bunte Wechſel ... klirzt Monate zu 
Zuger, Vog. Eui. 224 x. 3): n) (EprasL, ſ. 1) Wörter, 
Bertformen, Gige x. k., üblicher: ver«t.; durch Fort 
laffung v. Theilen tiger geftalten, |. 3. B. Heyſt Sehrb, 
d.d.Epr. 8, 58 1; 789 1c.: Sa Gptihm. S15b F; s18a Fi; dar 
zu (f, da): Berm-, Wert, Eap ıc, (Ber-tärzumg. — 
4): a) z. B. auch dir der Gabeisbergeriihen Kurihriitt 
Anlante, Auslaute, Forms, Inlsut-, ang, Safe, Wort: 
riirzang 16.5 ferner: Kürzung ber Langen Weile (W. 6 
384); Helttürzungen, Möfer #9. 1, 180 u. o. — b) auch: 
Zelila ald Adrzserin ber Simijondloden, Wat-B. 1, 288 ıc.; 
Ellentürger. Fiſch. Garg. 290a [ber mit zu kurzet dile, 
zu Mmapp mifit); Wie... jede Dieciplin es .. Beg- 
tilrgers bedatf. Köper Plbz 38, and z. B. als Titel v. 
Unierhaltungsbildern. Gödeke Ur. 374 ı. — Zilgg.: Ab 
3. B. Etw. wovon Od. woran a. (abziehen, abreamen]) auch 
Kloten Nühl. 81 °c.; much: Auf Etw. abtnnyen [abzahlen| 
Clſch Zahrb. 5, 188 ı.; Sich das Leben a. [veret.] Freie 1, 
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2,29 ıc.; Abgelänzt [Hein, eingeldrwmpft xc. SP, Hat. 2, 
150, — Ber:: 1) 3 B. auch: We wegen Brilde G. 
15, 67 20,; = fchmälers auch Fleming Lapp. 104 71 10,; bes 
nachthe iligen Wer. 3, 21825 ıc, [Meyer domd. 3,2136 Drei. 
ft. verfügen, ſ. d.!. — 2) Zeit-ved if immer die Mähe 
der Geliebten. 6. 8, 730. — 4): b) Zumauud, ber Wer: 
fürzer (@pitomator) ac. Stumpf 180; #16b se.; ſ. auch a 
u [4b]. — e) auch: Der Hame in jr Unvertärst« 
beit. Garienl. 28, 8a [Aulione ft, Liaue sc. — lich a.: 
1) 3. 8. auch 6. wo, 499; Kir 5, 96h 1c.; ung, als Ew. 
(vgl, 2): ae (ft. turze. | Aue tunft. MobMeil 
S.hund. J. 1,4% — 2) f. 1 Schluls u. Fu Hptichtw. 20a, 
auch 3. B.: Der ken [menlichen) Beſuche. CEehraaun Pr. 
Alb. 1, 250 20.5; Iſt t. [ers vorher] e, Negen gejallen, io ꝛc. 
Ohen 3, 1868. —— U) noch Mönig 15, 83 10, 1: Zeht mar 
ee glatt, dann L [== fur; barauf, gleich muchheri bartet 
[bärtig] Sacht Tittut. 2, 59°9 [Der Geramdg. ertlärt irrig: 
zit kurzem Bart] ze. 

ul! interj.: auch Zabiett.): 8. fie fie wie bie 
Band, Era Hofm. a — cmuchftin e. — Al; m: 
(munbaril.): 1) (nordfränt.) femänal, Schut. 2, 3988. — 2) 
(Mart Braudenb. zc., Ih == fry. P, aud) m. -5; wo. 
ſtrauchartiges Wetrüpp m. Nabelholz ıc., J. B.: An der 
Ricauug bes dort fichenben Stiefermit-s. Garten. 5, 
Tran; Mit er ftraichartigen Miefer, fog. K. beieht. Ge— 
geum, 16, 12h3 Ge dichte Klen ⸗· A. Minterfeld int. 3, 
168; Aus den Sm Im ben Fichtenwald, 4, Bı.: Den Rs 
Bra. Fomtane (Daheim 14, Bra) ıc.: daneben: Kewie 
hobe Stämme, über wach links dauer Auffele.. Im 
den Ruffeln. rau. Erſt NAufieln, denn Sieferm. DK. 
Aat. V. 16, 579); Be derwachſene Anfiel. 81. 6 IErofan); 
re Kuſſel u. dann wieber 'ne Kuſſel. GSegenw. 21, 526; 
Berkrüppelte Kiefern, bier fin Weftpreußen]) auch Kufeln 
genannt, lobne 7, aa ı,; Welt zerſtreut ſtehenden Aue 
jetn. Mat 4, 592 x. — Flüfse Fr 1) f. auch enter 
10,19. — ig a: |. aohel. — Auſſel: [ auſchel 2. — 
Hüffen tr. 2c.: 1) 3 B. aud) (wie W.): Sand t. lhe · 
fiegt im Zurmier), Scheſſel Ku. 26 1, — b) IM Mills die 
Hand [== bunte, auch iron.) für Grm. ı.; Wieber Hiliste 
fie die Haud gegen ben Kandidaten [warf ibm ee Aufskand 


Laben IE tr, sc: ſ. auch Sa Spt. Bub; Un- 
1b turze Raft. Gries Taffe 10, 7. Bffgg.: Erz: Heryr 
ed. Aladder. 38, 384 ıc.; Dal, auch: erfatelen. Wecyerlin 
ns” — Börs: Un aufs Scheiden vorswl, Wüdert 
Ansıw, 81, labenb borzubereiien. — nis: aud bei Yefex 
(&olerius Som. 105. — :falen tr: ſ. Sub, Mm. — 
sfam a.: labend, latungevoil ıc. Greger. Korſ. 8, B7: 26 

ae f.: 1: z. B. au: Der Fluſe hat Wltızım 
lvgl. »Mafler] gebildet, @b-Amtllärtingen 185 ı0.; Am 
Ufer entlang durch die Binmenlaidien |?) Wederm. 9, 2370; 
Blntlate lj. Anm.] UNov. Schah @, 45 w.; Die Murlahen 
Moor.) Meiferabg Sind, Bb; Regen⸗L. Gartenl. 10, 
aa; Senfeits der großen Salsız. [kbery, — Kram]. 
Schäching Ar Fr. 1, 178 1c. — Küryel 1) m. ꝛc.: — Zügel 
. d. . — 2) n.: Ger: (anbanermdes) Lächelu (vgl. 
Gelach 1 ac.). Weſterm. 291, 3906 ıc. — sn: 1) intr.: 
auch ſAum. Laut Iacheind. EA. Ausgiu. 8, 180 ı, 
— 24 BD auch: Komme fi es beiml. Ds anf ben 
Sretzäßmen (f. d.) uſcht erwehren, Moman-Dig 16, 8, 280 1, 
Seltne 3. (ſ. So Hptſchw. Mab): Den 2. Hjackldt Büd;, 
4, 44; Wert Beyer Racht. 318; Bike. ſ. 3 2. auch 
2b u. 3 8.: E. Freuden⸗ Schalta⸗ (Molks-B. 26, MA); 
Thränen:; Freier; Wergweiflungs:; Wehmuthe· c. (ob. 
Lachen) ꝛc. — h) 3. B. auch: GWaflenläter. VBirlinger 
19168 6, — 2): €) Lüdile mir die Eeele Geister! Wlickert 
Seh, 27. — 3) 3. B. auch: Es Lädelte mir eig., bei 
Umen zu wohnen. Salon 6, 273; Diejer Gedante komnte 
vueten werig I. LAffing Eüdt. 173 7. — Silke: Ans 
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zul. Carviu. Kung. 3, 199 ıc.; Lat uns dem barutherzigen 
@eit u. jet Hormrutbe in Demuthet. Welerm, 276, 733h ic. 
f) reil. (f. 3b u. Se Hptichw. 1490; 2Bsh): Es küft 
fih jo Füße bie Sippe der Bweiten, | als kaum fih bie 
Lippe der Erſten getällt, ©. 1,59 9. u. ſe. beit. Eubi.): 
Daſd es auf geäten Wieſen ſich viel ſchöner fült, Iris 7, 
502 10, — 3): b) auch (vgl. If) reil.: er rafı ſich an⸗ 
muthig burchs Land, Ausld 51, 70h — Burdizleht e& Ib, 
briugt ſich 1-d Minburd sc. — 4) Kilfier, J. B. 6. Etein. 
1,87 ꝛ⁊c.: Heiltbunmstliffer. Fifde A. A. 2101%; Sabentüßer, 
f. Uechhol Kind. 300 (Schimpf. wie Sicher) ı.. — Bifkg. 
3. B. auch: Gm bie, gute Madıt art. (tb amwiniden]. 
3P. 54. 181 1. — Müſſig a.: ſ. auch Hole. — Kiiftse 
1: ſ. auch Ze Eon. 28 u. 3 Bi Die Anke. Meune 
2, 7, 87; Blach-sen. chd., Felſen ⸗ A. Schlegel Jon 8; Gegen⸗ 
A.: Hafen. Unſtreb. (0) 2, 37; SZieileg. ebd.; Lee⸗g. 
Weerm, 8, 3772; Wettungse Grilly. 3,24; Wal, Park- 
maun ef. 9 sc.; unge, (bilbf.): Dte 8, [der Rand ve.) 
des Thats. SP, (Alurz Sd6 2. 598), — enhaft a; vgl, 
nierheft, kitoral, — str m: ſ. Ss Sn. 0 u. } 
Eiye 5. Ma 9; K. der Synaſoge. Keine 5, 169 »t.; Dem 
8, Kenfel Mend. 8, HB ıc., vgl. Thumbeuſter.“ Stumpf 
16a; Selber, ſ. Shusug Duutl Th. 87; Bin; Gilie-k. 
Wat-B. 32, 97 :c. Dazu: Ki auch Stage Ang. 102 x; 
St Hide Bilrde. 178 ꝛc. — Hufterlg a: wundertia; im 
Geichu ack Siuttg. N Tagebl. 35, as. 

Autſch ·e £: 1) le vutſchcen. Uat. D. 28, 280; gtutſchle 
Anerb. Beig.28; Gntie. Etbonl tg; Sturpl. a, az; 0,42 10; 
(sn a. 21529 je.) Staipf 1966 ch — Mauch beruchtl. 
v. Zampfiifeni: Alte ſaumſelige K.n. Rundſch. 2,5, 272, — 
5) €. bei, geichliptes Tamenbeet, 8. (esuche), Menu. 12, 
958; (Tabatar)en, F. nam. Daselm 15, 519a ||; Stephan 
Hp. 88 ꝛc. — sen fr, 3. B. auch: Siebe laſſt ſich wicht 
hinet,, wo mat fie eben Hin Haben will, SMeldner Schw. 
2,101 20; vgl. auch: "3 MWeltstutihteren [stenten] laſſt fein. 
W. 33, 899; blaue Ihr, I laſs mid einfpanmen ı1 ber 
Belt vortuifehleren? Silber. Sal. 89 x. — ft m, ic: 
3) Bfite. 3 B. auch: Drofchten Pruh ie. 1, 14, Prhne 
ChHahrbt 3, Mi; Leihen: Yenfe 8. 8, 199; Der- (2) 
Yaklır Nom. 2, 111; Cmnibnd- Yanobl. (89) 3, MA; Pierber 


L. 


auch: Die a-bie Ftucht. qotho Bor. wa. — Aus⸗: 2) 
auch Mey Rov, a. — Döhns [2b]: 4. B. getrennt, 
Demapmolff M. 8, 364 10. ; als untrennbare Digg. auch Dieom 
Henam. 360; (Auf Rat. 160; Es kei gehehnſächtlt worden 
.. Über bie Meinkeit ꝛc. Pruk Beh. 1, 476 U. Doppel- 
sis tr,: Man Sebokmlähelte die, . Wirtiamt B4 1c., 
vgl.: Der Pfaff ſcha mdladjderfe] Wihr. 1, 26 19; 10619 3r,; 
ehmolle,, ſ. Mmalen 1. — Misere: in fhlimmer 
Serie, Höhmikh 1c.: Diffematorkjes M. Heher 3, 290, — 
VBorbäis (ſ. d.) ac.: Er läcbelt [gehe lähelnd] die Wräßer 
voräber, Ml, — Küchen I intr. 2c,: ſ. auch Ss Opa. 
Ma u. z. Bi Sich im ben Firmel I. Weherm. 274, 
42a 20., vgl: Der Teufel in I. Jauft Deſo [f. g] lacht. 
Meer Jaſtn. 162° 10.5; Ich lacht' in men ihnen, Buer- 
beh @b, 27; Gr lachte Hill bor ſich hin anf den Etodzähmen 
(ſ. d.) Mnfered. (er) 1, 19 20.5; Lachte der Water Übers 
ganze Weficht, Auerb. Brig, ; B. heller Sant (j.d. 1 b)ıc., 
geibbuns (f. d.) 1. x. — b) and: Eder Hans, Eſel 
(j. b. 3a) 10. — e) 2, über (m. Dat, noch ®. 4. 208; 
Uplo Sir, 1, 75 1c.), ob, ab (ff. R, 8, ei Ab nd, 
aro,, vgl. auch: Lachte mir's Gerz im mem Leib am 
vol. bei, @) folder Wintverglefung. Zimpl. 2, 10410, — 
1) Em I. (mie guet), vgl. (oltertbämelnd}: E. Lieb, das 
loslich I.terır | gen em mohlgemuthen Mann. IWolf Taunh. 
1,25 — 1) 3. B. auch: Daſe er I. mmfste wenn'k ihm 
Kom wicht ums 2, (= zum ©, zu Dhutbe] wer. Gotth. 
u. 8, 96 ı0.; Die Welt ift mir e, ©, ſe. Bnfd tea Da], 
Gerh. Göd. 759 90.7 jelme Wa, (Dgl, lüdeln 18): Dre 
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balın» Volkad, 26, Wi; Holle 15, W, 118 ꝛc. (ſ. Wagen); 
Saud⸗ WürgerDig 14, 57M (ſ. Futzrmanu): Zeifel (Geile, 
10,558) 8.0. — 4) (FB ac, vgl. Wohilien); faurer 
Bein, Krützer: In Berlin nenut man jo Et, SR. u. went 
es etw. weniger ſchlecht it; Leib. Daheim 15, 7370 iM. 
Bram); Garteul, 15, 66h; Mladder. 98, 106b; 91, z2h; 
=, 1b; 8, Mb; 3, 18; Uerds. su, 8. — Mutt⸗e 1: 
% 2, auch Flanel⸗ UordS. 9, Do; Ssifer-@. ©. 33, 297 
xX.; Def. ©. Mönden ic. 4. B.: Die gtan Autt .. . Die 
Ejwalbentntt, fiſch. A. 1, u27 140 se. 1: die Damit Melleis 
beten, Sen»Zräger; 4.8. auch Qeiue 14, 995; Innbe HBernt. 
1,28; Die Belloieen, Garten, 15, 485 ». — sel f. xc.: 
1) 3 8. auch: Die Sal m. Kids. Bimpl. 1, 183; 
Rinderin):st-n. 3501 16.5 er, auch 39. JFat. e, as ꝛc. [Bal.: 
Der Maitenssering bat keine Aüte od, Eingewelde. Zabl. 
434 1; Rüter Echlachtet). Gegemw, 2, 2146 x., |. Rutte 
Ansa]. — 2) als Rame wer Nies. Werber Hr, 0, 3, 
— :m tr: 1) z. Bi Detutter auch Mat.-B. 94, 998; 
Uekeren. 306, 7573 1; Unbeluttet, Wächert 3, 02; Emts 


. tuttet, Uat.D. at, Bi ꝛxc. — 2) (Dergb.) Musst. 3.8, auch 


Meyer Stono. 3,212 8. — set m.: Nſ. nam. auch Geempb, 
=, 2, 39; Holt. ob. Letſen⸗A. edb.; Dampf. Volke}. 
97,550 x. — 2) = Achhricht, Zchuutt. Momattl. 2, hn 
(EfMefer); EMeyer Ehwäb.®, 48; Ziywib.W, 29 (au 
ee — gm inte: ſ. nuctu sc — Bub: 2 
f- Sage Ta, 3. B. audi: Ob er Mulle eb. K. bet ihr 
wär, Stnttg.U.Ragebl, 38, 28 10. — 8) 8.51. ans! [f. kopen! 
Aumi am ce, Kind, dad fair bi6 zum Erſtiden huſten 
(„tagen“) mmis ſ. Zeym. 9, 247; Eie haben Sich vertugßt 
[rerihtustt). Caud A. 87, Ste 2. — 4) m.: ſ. Kaulbarſch. 
— 5) Den An ſtrelchen, |. Sans; Rode, 
ur m.: 1) (Mergb.): Nuten auch Üöneke DD. 1, 

02626 1c.; Gudes. Sacha God. 1, 11727; Kuchs. KRollenh. 1, 
2,1893; 67 20.5 300 Gulden bertuden [-- verturen, 
in bie We fterlen ala Ambuße (f. d.), verzubußen, ein 
bußenſ. 179; Er hänt alle Nacht ein Gudes bergndet 
lern 8. verbrandt, verbracht.) Bieter. Uhr. 4, 10 10. — 
2) f. auch Gur. 

Kmamama! kiwimwidiwid! interj.: als Lockruf v. 
Bügeln. Wolf Sn. 79. 


Hähren u. beine 2. Kindan Wudfer 90 10. Afipn. 4. V. auch: 
@. Elſter⸗ (f. d. u. b}2. Opümmmel 1, 125; Das jeallende 
Freuden· u. Hobn:t, (j. 2b) Mlinger Th. 4, 181; Unter 
em lelfen . . Rtrenet, Mate, 32, 143, — In) 3. B. auch: 
FJauſtchenblacher . „, bie ſchliuumſen Lacher, Ilimmer 
nis die Kuswärtslacher. Weber Deimole.1, 20 sc., (meist. : 
Saherin); ferner: That ern Lader [lachte] 4. B. auch 
Fela Al. 1, 1495; MomamBiz 15, 2, St 1, — 2) tr. ıc.: 
a} z. B. auch: Eva late Ihr Aurzed vanfes 2. Splelt. 
tele 1, 218; 4, 219; Metern. 284, D0h 2. auch: rem 
proien Ecjellen (f. d.) I. Btmpl. 3, 218 93. — b) Die 
Ireiheit+l-de Neglen. Garten. 13, 7I6h; Mit jrendeci-bem 
Brficht. Henfe NNERE 39 12. — e) auch: Eid [Dat.) den 
Bude {f. d. 1) vom sc; Fi [Mer] au bob (f. d. 4) 
l. 20,; Ausb dem. . [Trintelgorm | lacht er bie laden, 
Freillgr. SM, 10, 3a. — Be⸗: 3. B. — aud⸗, verel. 
Waldle 3, 025; 32; g9M; ogtl; 9, 55 (Überlgr.) 2; 21; 
4, 100185 16, — rs; 8) reil,: ſich im Lachen ergehen 
(f. angst, 2) Fit. 2. 8, 41 1422, Philaubet 1, 40. — Ge⸗: 
(m, Gem.) 4. B. auch Stumpf 3300; 387b; Wrb, — 
Höhn: [2bi: ſ. tigen u. 4 B.: Behehnlacht. Prut 
2,0 — Mit: 4 B. auch Viltiacher m, Spiel. 
Platte. 2, 28 — Nader z. B. auch: Dam lageen 
.Wautler dem Bolt vor | ı. nachlachte das Bolt. Son- 
nenberg ac. — Übers: 3, B.: Ind ii. [ugL aberſchreien, 
stünen w.] u. [li]: Grin aut v. Bilihen überlacht, 
Inrmerm, Trik. 979 — d. laenden liberbedt, Dal, um⸗l. 
— Bert 2) 1. B. Wander 1, 399%, — Böre: ſ. nach⸗ 
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L 1: Die Borlachet u. Hlngueurs, Uat.D. 2, a. — 
Zer-⸗ z. B. auch Göodeke DD. 1, 10497; Zimpl. 1, 
126 1. — Zu⸗: jz. B. auch: Lache nur zu li. d. 6b]! 
Salon (74) 12 ⁊*c. u. tr.: Laster Beifall wurte bieiem Ge⸗ 
bauten zuzelacht. Tele 8, 742; Da lachte Freud' u, fühe 
Muh | mir dets ihr blaues Auge zu. AAerkur (1779) 8, 
110. — Zu rück-: B. — lachend autworten ze. 
Weherm. 305, 5708 c. u. [Ze]: Lache wir rende suriid 
in bie Vruſt! Arndt Qerrig 58, 9701 x. — II.: ſ. auch 
tacttteu. — Mäder m: best (veralt.) ft. Geldchtet: 
Mit grobem „nleer” (R.: Bilder). Waldis 4, 20153 17, 
— «dar a.: (era) ft, lächerlich (2), 4. B. Herrig 58, 
09; Aladder. DO, 99a; 8, 108 ꝛc. — sei 1; en: fl. We: 
lächter (f. d. u. Belichter)z Ihr durft 1. Scherz wor 2. 
daraus machen. ihres, 85 — -haft a.: (cqerzd. ft. 
lacherilch (2, ſ. lachetbar, vgl. lacherhaft) Aladder. 31, 
usa 1. — sig a.: fl. lacherſich, . B.: (1, vgl. lacher⸗ 
haſt Pl. Gel. 389) Er war Ihm gar mit 1. zu Muthe. 
Anerb, Höfe 1, 87 20. u. (2): Des if fol, Df. Dorf dal 
2, 130; Gbdehe Gr. 495; Parac, Wind, 9. — -lich au: 
1) auch b, ineralt, 1e.): Gr antwort ihm gana L. (Indiens, 
mit Laden]. Waldis 9, 541%; Sagen Narr, N6 ., vgl. 
auch: Sid I, machen [= Taten, ipotten] iiber Etw. Bar 
Zimpl. 1, NN. — 2) F. auch Gegenw. 19, 75a 7. U. 
lärherebar, haft, -ig re.: Weil fie ſich fo grundel. bar» 
frilten, Ari Ste." MB ıc. Dazu: Beriägerlichen tr.i 
. mode, ins D-e aiehıt ac. Font), 19, ©, — Ladıs 
m. 20: 1) ſ. lauch File Ans.) Mone, 9, 48; Der ®... 
als D.:Stımye (pser), Sälmlieg igrilse) u, alb anzgewanlener 
©. Algm.dtg 68} 408; Stelber 2, 171 fe. (Aline: „Lagner“ 
(Baubexer 10.) auch Schere Dir. 55 20.5 Ungelachten. J. B. 
Zarto Zittm. 3, 14499; Dr, Wadern. 8, 100%; Schu, 2, 
428 ıc., vgl. ungelaichen. Walbte 4, 3899, Bt.: waſchen. — 
Käcdtern.:Ge:: auch: Ein®, darans machen{es in? Scheri« 
hafte ıc. ziehen] Binzpl, 1,869 x; (bnir.): Dein hölgernes 
ea chtet. Gartenl,15,06b; 18, 2bir., ſ. auch Gelacher ı7.; 
Solz« u. Strofinitrument, im Dfterreich „das helzerue G.“ 
Hürger-Dig 11, 36 2r.; Bocte⸗ Viſcher AE. 2, 188; Frouen- 
TAerkur (1779 1, Br; Freitbeneik, Blinger 6, 21; Das ums 
anetbichl. Bätter-®, Keine Ved. 900 (ſ. houue riich. Frembro.); 
Aubel-®, Schufelke Öfte, 805 . — Laͤthtern tr.: Ins; 
Vaume a. Uono. 7, 564 — laden Il 1, laden. Bi. 2, 
a; E-en Wald ans, vewiarten (chb,), «lachen, ⸗lachtern ıc, 
— #äfe)k III ım.: 2) Opseiw.) Eiw. Kat mit Sad noch 
Sina (f. d. 2a), vgl: Anzueden hat weder Leck mon) 
Shmed. Wander 1, ri, — IV a.: nicht früh; ab ⸗ 
"geftanben, Tai, matt or. zunächſt v. Getränten), Sm. $, 
a u. Sduudb. W. 2410 („tnd”i; „Int” Weierm. 20, 27a :c. 
— »el m., -35 uvm. Der Ärgite 2, im ganzen Dorf. 
Meyer Mies Ma, etwa — Vettgel te., ſ. Schwis.W. 0; 
Sam. 4315 [nebft I-haita.: pump; ibahersjladeln: 
ihmerfälltg eithergehn]; Saggel“ Pirler All. @; Schöpf 
358 2c., vgl. Lateband (f. Ladau). — serig a.: (öhr.) v. 
Gewäher — wendig Deivegt. Proffe 38, 8; vnf. lad IV, 
Mad:e ſ. ic.: 1) 2 8. (ser) Läpieln, Stumpf 27b; 
Zimpl, 1, 86%; In ec „Labl“ geiban. 4, 20° 1°. Aflkee. 
z. B. auch: Po ſecs. [Brichtaften] Viſcher WE. 2, UM ıc; 
Feuer⸗L. [bes Feuerzeug enthaltend), Narifd Zap. 1, 165; 
Säleler-t, Waldis a, 2014 sc, U. ſchetzh. ze. z. B.: 
Halt bein’ Brotlad'n. Yügel 4b = Mund, ühnl.: Dei 
gögel laden, | dals er laum mung iu bie Schuber · n. Fiſch. 
“. 3, 316% Inadı d. binelnzukhtedenden Viſſen 2; Die 
Unmeraben nedien in den mt ber Hageſelzen⸗L. 
Cile,Kosra Ming ı, Mm = bais er old Hageſtelz Im die ©, 
{Zobdten«®,, den Zara) kommen, fterben werde; Shake, | 
dajs er fommt in bie Hahnrei⸗TA. Merk 8, St ıc; 
auch 3. B.: Laute, wie er ſd. Wogel] foldje eben in jr 
Stim mes. zur Berfiigung hat. Brchen Ag, 22 Ihergemott» 
nen etwa v. der Digell m. . m., J. B. (zu 2): Auapp⸗ 
ichaftstaffe . . ., auch BrudereE. Sthjeuchtaſt. 33 v0. U. 
(3-11) im ten. Auwend., |. (auch für Z3ſſten.) 3. D. 
{Wieb.) Harn. Dt, 79,54. 8 (Decke, ; ſcherzh. — Trele, 
Queſentopf. Welah. Zhſcha.) 2, 187 (Stoffe, Wintelr 
u. Behrungs>-Stoß>t, Aropi- ob, Meriräpfungd: 
2.): (eb) 364, Mrfl, incber», Schnell · O.h. MblDor: 
pei Lh, 88 (Wrofchier-®,); 59 lan d. Flachbbrechen; 
757 (amt Weltanın) u. ü. m. — 12) ft. Laden 13,8, 
Ebers Echiw. 1, 16; 19: 117 17, auch: Brose Gewjtert. 
Winterfeld Gem.Dieht. 1, 199. — en Im. x.: 1) tiite-) 
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ft. gude (fe d., auch 12) z. B.: Jut 2. des Kaſtens od. 
ded Tiſches. Stifter Stud. 2,57 10. u. (f. 4, vgl. Lade 1. 
6.; Stantpf 2746 »0,; Toblenlabe. Werne 2, 7, dis. — 
Sara) == bie (Tobien-jBahre: Kauf den 2. — kommen. 
Silber. Sn. 237: 29 ww. nelent vorrben, Welterm. 
308, 4413 (Hopfen) ı. — 3) vgl. Bude m. Alftan, z. B. 
auch: Autãufler⸗ Scücing Gr.staif. 1, 72; Küier Geine 19, 
159; rämpele Gersim Hi. 6, 74; Kumſt⸗ Mid. 100°; 
Felle, Shane, lverſch. 4]: Bnfien« Gurten. 95, 1984 10; 
auch (f. 8): Bor den Ehauläden nnferer großen Stübte, 
Weftzeut, 263, 3950 (ſ. Echaufenfter), vgl.: Die Aumgfrau 
an dem ©. lan. Uhld B. 141 (= au ber Finnen 148; amt 
denſter 10). jo: Der Mauerauſchlag, Dat, mas e. ſyrlchw. 
deuttiger Probinzialiämes auch bas „an ben ©. legen“ 
nem, Uat.Z. 3, 161 (Menieaur), va: sur Zanu: oft: 
Zi imit Etw.) ar den ©, legen — damit jich zeigen, 
bergortreten, ſich geltend machen, 4. B. Heyſe Kinbie, 1, 
150; SHeiternid (llufered, A1) 1, 709; Bhlkhlan Bl, 9, 
179; Zimpl. 4, 4024 10, — 3) fienkteest. x, ſ. auch 2 
Echluſe u. Lade 12 u. Uübtte.: Tu mach . . | des Tanes 
frenfter-D, 4u. Dach Ef. XXu (ugl. 35) ac, 3.8, auch: 
Das Henker mit feiern Blenbl, Zehlcieg Brom. 8, 208; 
Bermittels dieſes DreQ$ wird alles Rüthilge v. aufien 
her beigt ſcha fft. OBank 1, 263; Mit grünen Schaitenläden. 
Anerb. KDorf. 1, 12 10. — 4) [an] |. auch: In Sir. 
jagt mar 8. ft. (biten] Breit (f, d.) Meyer 3, Wan; Bohr 
len, Säden, Plaulen. Uarm. M. #, #1; Schuab.W. aas; 
Schm. 2, 424; (GGe⸗SDchleſteR. mindeſtens a" Dei cbb.; 
Bretter . . . Larchenladen Hon,-Schak 13, 5 1c. U. J. B. 
Lim. Tasesp. (791 188; &0 lals Sorten v, „Zadwwert“) Watte, 
Loden-, Feil⸗, Einst, (verſch. 2) aufgeführt find, ſ. 
auch serladen 4. — sen II tr. ac.: 1): d) E. Sqhiff L, 
4. ®, mittels des Krans 16. u. dauach ſcherih. (vgl. gi: 
In was Schlampen unſer Grandgoſier pflegt zu traitcl, 
fe Mampen, Fiſch. Gata. 424. — €) z. B. (Ü. Aum, u. 
Se Sotidiee, 194): Deals ich jede Berantwertlicht. auf f. 
Saupt Indete ..„. Geber Berfuch... (md auf mich jener 
fchredl. Verdacht. Laar 26, 198 Ehrlich; ac. — gh v. 
Weichiih, auch in Bezug auf die Art der Ladung, |. 4d, 
(ogl. Bd) 3. B.: Einfilyrung ers fammers [f. d. 7] 
Iden lod. Aaurmerladungs · Wewehre (ſ. d.) Mat-B. 19, 
323, vgl. Berm. 2, 38H. — 2) z. B. auch: Die hatte er 
atladet jr Ehre wegen, Eitmäller Serbit. 1, 210, gwe: au 
Gaſte 16. (od. eingeladen Iſ. Auu.]; Er ladet vielfättig 
and mich lei}, FuMäler 0, 89; 268 10; Die Ehren-ik- 
ladenen I»Wäfte], Land. 46, caua. — 5) Laber m, 
(and a—e: Laderin f.): a) Die Hewlader , . Der Laber, 
Gotätr. 11. 3, IRB 1c.; Miftlader ı,; ferner: Die Lader n. 
Vacker. Höfer Haubel. (ar) 1, 16; Die. . ESalzkmedie „.. 
hinter ihnen die Küder u. Siöpber, Heſchiel SchellRor. 
1,28%, — b) Arber Schütze hatte ven Mann ald Saber 
bei hc. Spiel. Br. 8, 285; Bürhlene ıc. Sander, vgl. 
Zpänner, ſ. auch d. — 0) {f. 2) Der „Lader der Vrnut 
", der Under dei Bröntipams ıc, Aualı &2, 4006 #, beſt.: 
SHochzeitlader, Schm. 2, 146 :c.; Gartenl. 15, 50a i—= 
Breiwerber), ogl.: Mit deiner Gochyeitladerei. 26, Güda ıc.; 
Zen Brautflihrern u, Tanzledern. Hürmb,Polipeisren. 76 ıc, 
— d) (vgl. b) v. Geſchitb. Sache. Inatlrt, ©, fe.) nad 
der rt der Eabung, J. Bi Dirie Gewehrt ... Eimlader 

. Als Eingeflader geitatteten Re mur e, jehr Inngianvee 
freier, Wet.-D. 85, 389; Hinter», Vorber-ünder |[f. »Zar 
dungss@ewehr, «Weichilp]- Unfered. N. 13, 1,38; Lone, 
7,203; SR; 8, 977 ꝛe.: Armeftrong- Alat. A. 976), Stahl- 
Wolke, 30, 1448) »Dinterlaber (-iinnone) 1. — d) dar 
dana: a) — vaſt, . B. auch V. 1, 15228 se, nam.: 
Wagen, Schiffs, 3. B. auch Dampfer- (Mat-2. 
2,40, Dede (m, ii; 2, 000; Bunbeagef. 69, han 710 3e,) 
Ladang .; Milde bei. d] Sadung, Fracht (ſ. d.) ac. 
— ca) 3. B. auch: Der obere Bortig erhält danu Fe 
Efflaladung. Wagner Grunde. 8 ꝛc. — d) Beldät- 
(at. 91,386 10), Sprenge febb.1, felimer: Epring- 
Qunlor Warhtft. 2, 181; @türte ze. u. (ogl. Bd): Hit: 
ter» (od. Müde verjh.n]; Kammere, Ggfg.: Border: 
Alone. 8, 277) Sndung ıc. — &) In ben Fenfterlabwmgen 
[f. taisangen] Mat.-3, 39, 119. — Ifſtzg.: Abe: Auerb. 
Landol. 218 10,5 (Weisen Abladungen aus ben_bereinigten 
Staaten nah Guropa, NatB, 38, 190 0. — Hüfr: Der 
Mit „auftieb” laujtude]. Zimpl, 2, 298. — Nüßs: 7) e) 
Auetadung (J. 3) auch — Erler. Aothes 1, ih. — 
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Bes: EB. ſ. auch bededen 5 2c.; Ruhm u. beuter 
Fodi Btüg, 1, 91; Tronem Gotter 2, 143; leid Frans 
Haltef. 8, 818; ſchinach⸗ ſchnet · Hopfen Berl,2. 2,186 ; ſchuld⸗ 
b. m 2. m. noch: Die Geſchühe triepsmähig b. — Bil: 
[1l: vol. »paden. Uat.I. 20, 13% 1c.; Gre Bellabung ». 
Zabat. Yeiha-B. 37, 9A. — Eine: z. B. 2) aud: 
Suftzed. WB, 99; Trunte-de Silben. V. ac. — 3) 
3 B. (zu 2): Wegen: og. Zuf. 278 20); Selb» lwodurch 
mon fih Teibft einladet. Moman-Dig 17, 9, 6b] x.; Danb- 
(Btemard Br. 59), Ball-, Mittagde⸗ w, Einladung ıc — 
4) ſ. [Bd]. — Ent⸗: 2) Dals wir der Narren ums 
„eilieden“ fentliben|, Gödeke DD, 1, 194 22 (Mlurner) ır. 
— 3) f. Ze Sptichw. 1986 1c,; @. felbitse-bes Geideis. 
Velia-D.25, 144. — Hinter»: ſ. [dd; Ad], — Krän: 
Id}, — Rieder-? 4. Wi Zenem Sande, | das dei 
Fluch des Undauts auf für niederlud [2, z09 10.) Kolsanr 
3,19 ve. — Über: I.: aud 3. B.: mit deinem glikt- 
il-en Heinen „Serzen. Bazar 26, S16h; Stenerrit. Mat.-2, 29, 
MT. — über: IL: 3. B.: In die Dampfer überger 
Toben. Wofftidelte 179 0; Wordt 2, Alah ıc.; übrtr. 
Nat. D. 21, 279 ıc.; Überlabnug IB Bepäds, Wekerm. 235, 
sh. — Ver—: 8) ft. Gberl, L: Du Haft dem armen 
Eſel verl. Pauli Echimpf (1802) 90. — 4) Gſtt. Berab.) 
bei der rubenylmmenen die Etempel mit eingeldobnen 
Laden“ (ſ. d. 4) d. I. Brettern, ber ſog. „Werladung“ 
verichen, r Schenchend. 11. — Wörs: $) Werladeer, 
zung, j. au [345 4d). — Aüzt ninzut., 4. 8. [1] 
Sur. Kageopof ist) 85. — Zurüde: 3 9: 1) [1] erw. 
als Mildfraät laden: Beide m. ihrem Norm mar bem 
vLuneburg'ſchen fahren, Talz 3. Kifd 11, 168 w.; dazu: 
Rüdladang, ſ. en, vgl. dj. — 2) [2) Tetret, welchet 
der Urentel Dante's mad; lorenzy zträdsindb fsrief sc] 
Yat,-3.21,499. — {fnerm.: Tndendiener. Spur; weibl: 
gm, eb; Plleg,BL Ro. 1760 S. 123h; Salon 5, 81 3. — 
Kädkn) f.; uo.: 2, Halb⸗V., Art Laftichtfte anf d. Vo⸗ 
deitjee, ſ. Schea. SchwähW.; Stalterst, Ob. Aurttettnang ®. 

Faäff a: 3. B. au: Fade u. I. Rayarık, Muh (Net), 
ogl.: Wein... . matt u. labp. Peerig 35, 189 ıc. — sd m.: 
1.3. 8. auch Geseum, 16, Iiühbk; Meder (Mlnmauer), 
Stadtr oltei Krenft, 1,19 On se. Dazu: onbalt &, 
vgl.t tafitg. Brunel Seht, 2, 171; Oerfläher Mötell, as. 

Lag I m. in Iſſtan: 1. auch Sa Sutachber. 178 
u. 3. 9: Bes: 2) Mm.) auch: Aphali⸗ (Weiter. 25, 
2a); Baben- (Hnt.-B, 96, 801 8, ; Eiferner Briden-®. v, 
RPeſtalont (Blei 1870); Arahrbehlen®. Gonn, 3, a w.; 
daneben: Salleubele a. Meyer Konv, 3, K07b; Bobente» 
leg. Nat. D. 20, 410 ıc, — Er:: aud) Mont.-Bta 19, 8; 
Wehzen. 256, 01a 1. — Nitders; ft, Miederiage 1. 
(1b) Stumpf 9760; 8774 ıc. — Bers: 1) 3. B. and 
Bier-®, tr., Dal. verlegen b m. — 8) Ihtrihit,) = Ber 
legenheit (in der mar fich befindet, Per ıc, Mallmann 487, 
verftärft: Sau⸗ ®, e6d,; 406 2c., vgl. (f. verliegen 3): Wer 
eg. — In: Ber: 9) 3. B. au: (ſ. Hımm. u. 4): 
an ein „nlag”. Waldle 4 6416; Zum Gloch.“ Vllmar #. 
ze; Freuden» Sch. 8h; Zimpl 1,384 "9; Königt-Weherm. 
26, 2290; Zafel- Binhr Klcop, 03; Zanz« u. Trint- Done, 
8, 243 10. @. xx. — 4) (f. 3) versit., 3. B. auch: Das 
Moſtocker Wirgerredit uw. Schonfahrer⸗.“ geminnen. 
MWiggers Bar, 23 tr. U. (prrfm.): Mit ins G. fommen, 
auch Stmpl, 8, 174 9 ır.; Das „Bieteh“ kejahlen (ſ. S). 
Yaffarant Kor. 4; Stumpf 2Hah; Walde 1, 229 10,; 7. auch: 
Hiltige Geftalten mit Sphingen u. Harpyien im Fauſt⸗co. 
[rGiemenge beim @, {917) G. 81, . . . — ade 1.5 -n: Imund» 
act): 1) — age, 3. B. (3): Drei um je au 40 
[Btenen-|Stöden, Globus 7, 18h, — 2) im. Umtı |. 
Balge 2. — se f. 20.5 auch: 9): b) auch allgm. (Kriegät.), 
4. 8.: Da Bonn indeis jerfiel d. beiner Mörier 2-1. Beer 
199; Gadhldr Soſd. Fr. 144; Tas Batalllon betam einige 
Aartätihens®n, nZene Erin. 3 1, — 12) (Meint.) 
e. Weinberg ob. vielmehr c, Zell, ce Seite eakelben 
{nah Fr 2. gegen die Sonne) Wi Der dort geivomeene 
Bein, J. BV.: €. Faid v. fr beiten ©. am den Wirth ver 
tauft. Yeryfe®.#, 35; Nat.-3. Dt, 521; New.Schah 17, 879 10. 
audi: Wein⸗ u. 3 B.: Hanpt: Garteul. 16, 06h sr.; 
Cd» od. Eonnen«, Mittage«, Murd» ob, 
Ehntten®, . — ZIſſhg., wovon wir abfiditl. nur won 
eniges belipieläiweiie binzufägen: Uber: 3. B.: Er. 
(v, Bienen ıc.] Matur 27, ötka x; Pojt⸗A. Auerb. ADori. 
2,48; Ettmler Herbie 1,37 Aunſtalt, wo Voſtſachen Izur 
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Wöholung x.) abe, wiebergelegt werben]; Beunmis A. Volks-B. 
26, mn, — Bällen: [2]: Bon. 2, 761; Weſterm. 200, 
1183 1. — Did: [2]: Werne a, 8, 28 2.0, 5. ©: 
{beim Etnäenpflalter): Ee Steinichlag®, .„. . ats Bade 
m D. .., daräber ee tied>R, ꝛc. Volke-D, 20, ER ıc. 
— Eins 2) 3. B.: Gcangt. Cittmanı Seh). 2 
AXXIN, vgl. Düringer 942 1c,; Anztens&n [ugl. «Beilagen, 
zu om Biel, Gegenw. 15, 21üb x. — d) Epard., |. 
»Salfe . — ©) (Ceichb. ſ. J. B. auch D. andw. Preſſe 
4, 1986; Nat. V. 30, 175; Dahelut 17, 8844 ſ. Dazu: 
Zeder ordentliche Einlager. 85 — E.Dewohnet. chb.] 
— 4) &, Giienbeint,: or „denn Grenbbn aleichartiae 
Gineihtung für Etſeubahnen. Öfterr.Beidyszef. (1874) 70, — 
Finanz. — Gleichgewichts-: Wundei. 2, 6, Bid, 
— Lebends: Ay N. 136 x. — Miss: mirlice, 
Volks-B. 24, 167 0, — Mittel⸗t mittlere, z. B. Stimm 
2 (f. D.) Wanelih Mod Op. au m. — Möthe: vgl. 
Stand; Zwang, z. B. Uat.D. 2, 245; 20, 274; 81, W7. 
— Rüds: JB.: 1) als Reſerve zurlichelegied Geld. 
19, 250; 38, 521; 81; 8,8 1. — 2) Anz em mit Bor 
u. M. abwechſelnden Guergebünbe. EOely Oferl 124 10. — 
Rüdens: anf dem Miden. Uords. 50, 97. — Süd: 
das Ganze, mie etut (ob. die) Sacht Ket ıc — Stimms 
nach d. Höte ob. Tiefe der linie. Manslih Mod. Op. 
29 ac., vgl, Ton: Anerb. Landtz. (8) 1, 114 :c,; Dlittel: 
(j. d.), Miete Gegenw. 1, 389b}, Balde, Didtante, 
Zenor-d, c — Strich⸗: z. B. (upferſt. ıc) Homm, 
8, 066; 0, «1b; Pecht Künftt. 9, 188 1e. — Um⸗: 3) 5. auch 
unlegen [3 u. 3, B.z Malritular⸗, Mehestt. Yat.-D. 88, 
sin 1, — Bödr-: B. audi: c. vor den Sit gelegter 
Teppich x. Bahlde DO.3, 190, — Winters: nam! 
(Ziff) In Bezug auf Die CideBhe m, Uat. I. 34, 29; Voß, 
Beit. 171,8. — Yet aucht ©) Gechatke |, Karm. 
W210 — Zwängss: in Der man fh unter em 
Bang befindet (vgl, Rorb-2.) Uat.-D. 29, 1; Sau. o. — 
»£ JU a: (Een, ſ. auch Schut. 8, A4; Schütte Holſi. 5, 
19 5 3 B. — ſchlecht ꝛe., verbanden m. db, Netmisort 
„träg.” Ueller Zain. 768 19; Walbis 2, 49° ıc.; ferner; Die: 
je Andle dit Mein, am ollerlegfien (beinften 1.) gegen 
Mittag. Bimupf sb 2). — Züge, Kegel In, m.: 
3. DB. auch Werlspfch 157; Scheffel Gaud. 107; Zimpl 3, 
17892. ; m.: Garteul, 15, 8b; Gödehe DD, 1,2871" 2; U.: 
Warzen. 3, 3002'; SartfiyZag. 168 ar., gl. Zeisel m, 30; 
Rähelm, Inge Ar. 1, 9 2c.; Gügel F. Beifernbg Schiff. 
Le, vgl. Eiche Legein von Ferellen. Zimpl, 2, 916; 
wu om Flſchbael. Ausb, Bealbfr. SD 2; Das Logel. 
Salon 10, #46 1.: Etlich Dagel Weltliner Wein... Bu 
det Sagellen. Plater 43. — :(e)ler m.: ce Sorte Weit: 
traubeu. Uennich. — Hagen tr,: it (neiern) Bigan: 

ne: in Dobyelifiga, 1) Die Matur hat mb —, haͤu⸗ 
figer: er ift io. der Raturſ ſo u. food. zu Ei. be< ob, 
ver- (f. 2) anfagt — m. foldien Aulagen (ſ. d. 8, 
Schluſo) anögelinttet; entſprechend: Se Ber, Beranr 
tagung. — 2) (f. Mulape 13): Die sur Gtaatseintom- 
menfleuer deraulagten Berjonen .„.. Meranlagung zur 
Eintommenfiester. Volks d. 14, 357; Mat-D. no, as ic — 
Hüfs: iumgw): Wielfältie veranfinat Gar 9, Wu — 
in vielen Auflagen (f. d. 5b) wervietiättigt ıc, — Nüß's 
Xersa,, j. Hittlage In. — Yüs: fungw.): Eo Batt me 
Gage Tih zur Höditen Hlnauf zezulagt. Sontag Bil. 1, 
143 — durch Zulagen (j. d. 1) gemehrt. — ser Im: 
7) ſt. L.Bier (ſ. d), 3. Bi Sawechater L. Framos 
Salbak. 1, 109 ıc. — äfien.. zahtreich nach Analogie, z. V. 
auch: Augel-2.: [fehlerhaftel Verticfungen im Der kmnern 
end des Geſchllhes. Wagner Gr. 36, Wander. [de]: 
ee} ambulanten Arämerd Sog. „Banderlagereri,.“ 
mi.: J. 13; wine; ſ. Elulage 2a, — (rer m.: | 
auch Bionderinger u. 4. B.: Werner nm. Gelegenbeitteh, 
Stifter Wir. 1,18 10; S. (f. Se Opiſchw. 9955): Wegelap- 
rerim, Seyfe m. 7, 818; Salon 4, 8 1. (and o. ba ri. 
— seehaft a.: 9) v. Wenren, naut. Getrünten: das La- 
germ (f. d. 1d 16 aMagern 2) vertragend: De6 lod. La⸗ 
ger· Wlet 2c. — en intr. 20.1 ſ. auch Se Sptiäw. Ib 
n. 172 (rei): Die Menge bes an die Abendlelte ſich ges 
lagerten Sanders. Paffarge 286 ıı. Partie. auch? Poit- [eu 
der Po] Ib = poste restante (f. Frembw. 2, Ma); micht 
gut; Grundetbe [ft, »lenernde] Forſchungen. Wat-B. 34, 
301 10.5 Lageruus. 4. V. auch: Auf: Qumb. 8. 1, 167 s.}, 
Reben (lnfereB, RZ, 15, 1, 21} — einanderfagerung ic. — 

Zandees, Ergänzung Wörtersuh, 
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Zſſug. 3 B. auch: reis: ſt. Givsuatieren. Hppentz. 
Sehe, 10,0. — Über: 1: and fatlit.; Die Site hatte 
,+ + elle Thäler mit er dichten „. Dunſidecke überlagert, 
Welerz, 508, 517b, — Unter⸗ II: 3. B.: Der im [den 
See) u-ben Bedpfreintormenttorn, Nevue 2, 7, 8 — der unter 
ihn Ingeruden ſogl.: v. ihm itberlagerten), — Vers; aud) 
tr. ꝛc.: in &-e ander Lagerung verihirben, nam. v. Abt⸗ 
pertheiſen ze. Did uam das veriagerte Ergan in fe nor 
sale Lage zuriderinat. Uouvb. 3, 977 20.; Berlagerungen 
ber Getziratheile. Sritſch Sudafr. 239. — Möges: f, auch 
35 Hptidw. 3b »e.; auch tr: Um bie armen Stlienten 
au w. (web am Beranben ıc. Kabener 4, 09 vr. u. Doppel ⸗ 
afge.: Wie mie iber Maud) gleich deren [der Löcher) eins 
vVerweglagert [b. der weben Kahe beriperi), Moſcheroſch 
3, 3581. — Kgael: ſ. Ende. 

Zähfel m, -6; um.: At ihwarses Neuſahroge büch 
MAT Nies 8, 1407. — Kahn a,: audı: Fud, e. Wlich, 
Etw. 1. legen (vgl, lahmen); ſ. auch Samech. Fremsm.: 
Vein«, ſlügel⸗, fube, lieder, leuſen⸗ lauf. a0; Bettel. 
Weſterni. 230, 197a [vor Feit nicht gul gehen künnend]; 
fpatzl, 3c.: Screen. WAKFUCen Borab, 11 10.5; Sit diefer 
aeihkitsben [2] Zeit. Mater 9, 15a m. — sen inte; 
3 B. audi: Em entgegeit:l. Nat. D. 8, ud 1; Die 
Hoffnung auf... Melodien erlatmte zur Langweile. YJotho 
Vorſt. 0 ꝛc. — Külmmen tr: auch 3. B.: Schmerz 
Amijntor RT. Vi ac; Isret» Guhk. 8. 6, 397 16.5 augen» 
Yat.-B. 38, 197 2c. »geläkıni; Gelahmt deit. SMalthif. €. 2, 
96 10.5 Zhatel-d, Dinfenm 17, 8, 00 1. — Kühmlpelt f.: 
3. B. auch: Kreuz⸗ u. Lendeit®, Molks?, 23, 2A, — 
Lauhn IL T.; sen: 1) &, Se mo Lawine (fi d.), Gartenl. 
19, 142b; 85, 38a; ilfr.Peefte 5, 214; Mol Sectb. 219; 
Brenn, 367; (ine? Münden. Dicht, 29; Mlamatbl. 1, 77b; 
„Berlabttet* ſv. er ©, verichütte]. ebd. x, — 2) Steile 
Sergwiele iQ, im bair. Sodland, .. Blinrer). Yainr 
16, 293; |. Lehre 6. — 8) (Waſſerb. Borfesrmungen, 
bie Ansdlichung zu befördern? Erbe, Buhl, Seyer 
Koi. 10, 506, auch: Lahnungen. Manfen Schl. 8. 

Mäib m. ac.: Die füberhaltigen Meier. Freya 6, 
Mn; Säsm. (4. B. Gerueanin 7, 290 — Mond). — Laich 
m, 2.: 1) Froſch⸗ . auch Zugerfabre) — Rüberanlerte, 
Vat.-3, 37, 02. — 3) Ij. Anm]: a) z. V. auch Citmäler 
Serbft 1, 972; Zanzleide, ebd, [2ieder] ec, vgl.: In Leich 
(Zwang :c.] fein. Wide, 176% — bb) Aogel auf dem 
Bot, Kir Tiſchr. sb; „Leg.” Aluenel, 27. — e) Wet« 
terieih od. Plipin [Op Thurneiſſer wid. 1, 195; Harn. 
17 1. — d) Runde, n.: Steigrögre an Bafferkinften. 
Adelung. — sent intr, m: 1) Welterun, 254, 1458 (idttr.) 
X. Ausgelaidt wie +, gehärrter Hering. VBodenſt. Homeo 
Hr — 2) Mit Zind aut, Fiſch. S. 9, 592791 ac, tr.: 
E-en 1, [betriigen] auch Keller Anstn. sit; Ahle on 

Mäkse f.: Dazu: Berluft an Salk dutch Fertlar 
fen a. 3: Die lakige Trlilffigt, Aueld 38, 1187h. — 
sem u. pm, 3. B. auch Varar 29, 144b; Meiner Unterw. 
#42.; 1: „bie Saiten.” Murner, Scheible Kloit. 85); nice 
derd. — Tuch 1b ff. Wer-t.), 4, B. Salon 4. 29; Dind- 
lagt Emil, 173 [ogl.: Den blagen Intewihen Pchehmenn 
306 = Blauen Tuchroct x, Fk 3. B.: Im „Drachen,“ 
Simpl. 4, 140% ,:; Meinem Leichenla ten, Platen 1, 159; 
SfortR. lwollnes Zeuz zum Zuſtobſen der Schillepferten]. 
Bobx. 1380: Mebp:t, [str Napp⸗ E.xntel; Tufele®, ıc. 


Ailsatfeh m.: (chteſ.nn Der 2, der große „.. Der 
Labander |}. D.]. Koltel €i. 3, 90. — =f m.: Ochtenname. 
Schwäl,Volkad. (4. Mär, 1890, — Küll:en intr, 1: ſJ. 


auch: Bis fie nimmer Liffen ne 1. fünnen, Altettinus 
Rarrenk. 233 ı.; In under Mutter S, [Eprnde] ... ge 
iekt. Fifh. Sarg. (Titel); Heablih (Stinpl. s, eis M, teutih 
(8,142 (, ſradebrecheud ſprecheu), vgl: im.] bahert, 
151 1°; 997 1 oc, U. Balleıch. Wöd, 1, ANV, wie auch „ba- 
laalen.“ Stalper 2, 104 se. u.: Der [de [vgl. luuleude sr.) 
Auſchlag der Wellen an det Fahn. Garienl, , GB6b it. 
— Der Rinder Fubel⸗L. Uat. D. 39, 86 ır,; Die... Kinz 
ber Ransten u. lallten [mwantten (-&] ihn „Entel.“ Land, 
“3, 1601; Ba fich bie Lippe idhiichtern weorgelallt. ©. 
11,6; Dein Water if Bin, | fall [ruf Ib) ihn aurkd. 
FMäler Dal. an et. — serei S.; -en: Dafs id weder 
ee %. noch eine Lapperei gen ſehe. Pichler AL 317; 
Scdpf, au ic 

Laͤmm n. 2c,: 1) auch als Wietkeſchitd, |. Auerb. 
Brig. dc u, danach: das Wirhsbens: Dais er dar ©, 


Lammen — Känderel 32 
gelauft Bat on. dafs Ihr da . . wiriben werdet, 217 ıc.; 
Ofters®,, ſ. Bock. — a) Meer. Aiſch. 8. 3, 11898; 
Art Meeriounder zw. — 4) 5. B. Woltenläurmer. Gelbe 
25 0; vgl: Heute Jämmerig, morgen ſchäferig, 
Übermorgen giebi’s Btegen, Ataunzard Roap. 51. — Ü) 
(Botan.) Kenich-?. Viex agmus ensius, |, Ole 3, 1105, 
— »en intr.: auch: Die dieriahrige jchr günstige La mie 
mung Uat. B. au ıc; Haben beine Schafe u. Ziegen 
nicht verlammet, Mendelaf, it, Mof.s1, 38110. —Lümmeeln 
intr.: ſ. enteln. — ⸗erti 1; -en: |. Schaſerei. 3. B, 
v. cein Ninderhaus. FAuartholt r, 271 ır. — erhaft a 
+ 8: Die ber Wemither. Schücaſug Nov, 158. — «(e)rig 
3: ſ. Lamm 4. — seen 1a: 5. V. auch nt. 8. 7, 
7; Yaltei &. 3, 118. — II verb.; 1) f. Iammen, — 2) 
— tältern, talben (f. d. 3), dammeln, Heuſel Mend. 1, 
um — Bike: Bes: z. V. — ketrligen, auch Holtel 
Ey, 12 — f. au: Gutverlämmerer. Fifdy. 
@arg. 17n [die das Gut burbringen?). — Laͤmpee Im. 
6, 08; 8 20, j. auch Menfeb, 149 fi. — selm |, entein. 
— ser a. 20.2 eollig. Welnd. 50b; Holtei wi. 3, 158, — 
iſch a.: Der Sr [sc. Wein, Art Trauben]. Tatdt. 15% 
(ogl.: lampertiſch Wa. 3, 571 — loubardiſch) v. 

Kand n. de.: ſ. auch So Ey. 358; Sptidw. 1665; 
1b: D9bn; 1656 (Deutidiel. zc., perlonif, 1); 106a #. 
(3 B.: Iöre D. 1. Leute. Cie 6, d08a) 1c.; auch: Mus 
aller Herren⸗ Laudernt Gartenl. 20, 16890; Schulzeit. 81 No. 
18 30.1, — Inlorcet: Länder Dapeim 17, 625a; Grgenw. 9, 
ick — Ziitzg. unerihäpf, nach Analezie, vgl. zu 
Bater-R, auch Ss Eur, &, 0a. — Hund I adv.: (2 
nauſchiff. 2. lod. auf⸗, auf er Sandbant] fahren (f. d. 2b), 
Preſſe 85, 2; 28 5. — Im: -eſð; -er Ge⸗: ee 
(f. d.): 1) Sand, Tervain ıc, 4.9. 8x, auch Pfey-Hries 
1,185; 544; Sonn, 10, 100; Kaud-Al. 43, 1880; Nat. B. 91, 
307: 08, 20 1; 8. Zimtpl, 2, 8783; Liefland, e. kalt Laud 
. + Littanfen] , . » aleichfalls e, tal G. Stumpf 4b ı.; 
Budıen an Bas „bortgelent" [Borb+@,| bes untern Men, 
1633; That, o55hb; Gib ,; Grundſchutt⸗u. Fluth⸗ 
ſchurt⸗G·e .„ . . Kiejels, Mergele, Lehm⸗, Moers: 
&-t. Mons. 3, 631; Un der Sonnen Gen im Thal. Auerb. 
Waldſt. 388 1%. — 2) Welänber (f. d.), auch: Midt er e. 
Gländlin“ auf. Fiſch. 2.3, 0 185 0, — se If, sc: 1) 
f. auch Se Som. 136 #; and verallgemeint (vgl. ans-, 
einfebiffer, landeu 1b), v. ven Gin, Ausfteigeplägen bei 
Gifenbabtten (Ftation); Auf der leeren Q. (Perton). Anerb, 
Dorf. 3, 150; Un⸗L. 003 Batınkojes. Df.ITEAt.6; Amyn- 
tor 3.7. 17; Bahn⸗K. Angeb. Landih. 9, 8 1. — 2) 
Udadjt., 0. Uml: Bande, Laudere, veril.: Landeli — Gar 
belbeichiel, Stalder 2, 166; Im Lüänteli, Gartenl. 10, Sin. 
— seln: f. auch oberlanden. — (sen), linden; 1) intr., 
ſ. auch Ze Hptſchar. 184 U. z. B.: Hier... laſe una län» 
den IR. piünden]. TAerkinr (1779) 1, 10, wintürtich gein- 
beriz lauten. W. 18, 86 10; m. ſachl. Eubi.: Der Zwelg 
..törmte .. Binabiieizinten . . vor Ihtem Garten I. 
&. 18, 6 2. — b) veraifgemeint (f. auch Zände J 1): Rach 
5 Stunden [Eiienbahn-[Fabrt 1. wir. Hat, 39, 355, vgl: 
Der Wagen landete in Luon ar. Stolg Span. 86 1, — 3) 
iweralt.) 3. B, auch Fit. 8. a, 33452; Gödche DD. ı, 
24339; Wackerw. 2, 31429; Deitſcr. ſ. Gyyun. IR, tn, — 
fee. z. B. Abs: audı Lappe 2, 97 10. u. überte.: Kun 
hab’ Ih alzuwelt v. bir, Zroit [= Fertiland], abgeländet, 
Fleming 579, mich entfernt x. — Ober⸗: ©., länbeln: 
ee Art Brelon ſpielen. Stalder 2, 248; Orempb, 24, 9, #7. 
— Bers [8]: intr. (fein) vgl. veriamnden (zu>t.} Paffarye 
5; Klehl Wand. 314, Dahelıe 17, ab; Verlandung. etd. 
Mai.-B. 2, 199; 149; Wer-l. 91, 421, — Zũ⸗: auch [1] 
% B.: Un dem Enb, ba bie Maſſiſier augelenmbet hatten. 
Zimmpf 1080 innaeletibet. ebb.i; F. auch [I] u. [8]. — 
rim: BD. auch DAluſtaut 10,8, 104 w. u.: Wir 
ipenlänbler, New.Schatz 2, 347; Uns Sinnenländ lern. 
Gremb. 26, 4, 108; Deulſche Sileinländler ſugl. Meimitädter; 
Heintändifd. ebd] Perthes Leb. 8, 116 te. U. vereimgelt (ſ. 
Land, Hilfe, Anb.}: Deutſch⸗ Iſ. d.) 2. Garttul. 10, 08; 
Must, 8, 4700; Yat-B, 81, #18 ıc, — serei 1:1). B. 
(85.) auch: Robanrisfionden bildeten bie Verzictung der 
%. Mönig Saalf. 8, 186; zw. Vz., an In Zfikgn (vgl. die 
v. Land), 3. B. auch: Die Wanen, welde ſich mit Phian- 
sen beberfen, werben Wnvadasrt-en geuannt. Yauſen El, 
40; Ader, Weide: u. KeiberBen. 225: Huf den Glgen« 
thumsch-er, 107; Groden- (Wuchf, Ale 20, 265951; Fircbenr; 
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Lommundi- Gregor. Korj. 1, 199; Marid- (Mader, 4, 
71829; bs Mai. D. 99, Mn; Staatslen ⁊tc. — 2) z. B. 
Aust, auch: antländerib. Gödche Gr. 1, 596; SL. 
Arfiger griech. Wrausm. 572 3.; Nublünberfhaft. Gatteul. 
24, 4a 1c.; SlcinsS-en u, Grbürmlichkeiten. 17, din; 
it Hintrother Hicdered, ansgemalt, Unfere®, 05. 19, 8, 
55 [Ins Aletnke, m. Vezug auf bie nicherlänbtichen Wto- 
ter] »r., auch: Die Mommslitteratit ». heute nieberfän:- 
bert. Dflinfenm: 15, #, 18 2t. Dans @ilb . . . ein. ſtart ver 
zieberländert. Mundfih.d, 9,294 20.5; Bater:®,, auch Eichendf, 
dr, 118; 186 — see a: 3 B.: Im oberüitere 
vekhliien Sen [se Tanz). Arsim Bund. 1, 470 2c., vgl. 
fänbern intr,, auch Slkner Bert a et. auch Alpe. 3. V.: 
steottel, Jin der Meife Der (öfterr.) Krenländer). Komandtg 
16, 3, #11 1. — Kandersthlimlidy a.: der Landesart ner 
mäh, Ihe entſprechend x. Kanes. is2} 3, 358; Mag.d.Anslds 
#6, 7140. — ⸗haft ar auch: Fimiswunfferbait u. 1. Algm. 
dtg (49) Veil. 29 e. — lg a.: J. B.: G. weites Pepe 
tim. Kemald Erlöf, 3,339, viel Sand uwiaſſend ıc., vgl. 
. Amt.) fen. v. lündeſch u. audſch“, im Gnfie zu 
ſtadetſch 3. B. Ediardt Volt. wit; 79 10. — Lündeifrh a; 
3 B. auch: Ket-e Familien. Salon 7, 87, Proviuzen. 
Mat.-B. 39, 230 :e.; Nuzel, („ehlembin. Wachern. 8, 91932); 
Dentſch⸗ [f. d.) L.; Dortel, G. Nat-Korr. 189 ıc., »ländig. 
Grikp. 10, #8); Gseuländig. Scöfferlin Liv, 1120 = Harte 
1; Slert., auch LPHahe Milhl. 97 — Hielin-l. 178; Alein⸗ 
l. Pertg Seh. 2, 118; Küfienst. Auold 51, WIa; Der älter 
I-e [ogl. »feeiiche] Bertchr. Creitſchkt Gift. (Gaſth: test); 
Tie „velterel-e Lilteratur“,. wie ©, Taulor Die beulsche lals 
ter Kettern Amerita’s] nannte, Gegenw. 17, Tia; (Bulle) 
vertind · le Anbahrie ıc. u. 8. m. — slerifch a: 2. fine 
gen Silberſt. Hall. 0), tanzen xc. — lich a.: 1) 3. B. 
auch: Far unſere Keteiten [en Genäfe ic] amespfinstid, 
Gremdller Serhfii, 8 2c [Baudlik. Find). Garg. 190b; Stumpf 
area sch, — Laͤndſchaft f.: 1) Stumpf ine sc. Grenze 
gen. Unfzeed. #5. 14, 1.577 20, init amt: Vater⸗L. Bol- 
ger Sophofl. 1,186 fl. Satertond]. — 2) Freytag Soil. 1, 
39; Sachs Titlan. 2, 105? 3r,; Ecbsk-en (1), Siſch. Gatg. 
2108. — 5) 3 B. and: Dice tnterferiikchen Sen, went 
man diefen Ausbdrun gebtauchen darf. Yatur 2B, 56h ıc.; 
Mert⸗ m. Bergen. Allger.Dig lab) Yeil, 18192: Gebirge⸗ 
vr. FlacheL. Maurer Bode, 49; Die Frühe, Land. 4, 
ab; Hügel · . Dfvg.Brteg 1, 195; unit, ..., Natur, 
Matiyif. 8. 2,288; DHÄE. Yat-B. 91, 348; Mond-L-en; 
raondbeſchienene, — aber auch (MWeharı. 264, 5968): wie 
fie die Cherjläche des Mondes bartietei ıc.; Set. Ion,- 
Schah 18, 14; Nobenberg Bar. 87; Erinenungs:Q, DnDoistt, 
Mon, 20; 23; Traum⸗ C. Aattijiſſ. &. 1, 240 u. d. m — 
sen intr.: Landſchaften malen. Hörger-Btz 23, 259 ſteir · 
ner x — ltd a: 2) auch: Nachdem der Letele ii 
ben Brovinzlallländen ide Recht geidehen. Tanke (Br.irteör. 
W. IV m. Oele) 117. — 8) auch: Ant bem Grunde fi» 
her D-teit Saubſchaften ale Sintergrund], Yilebrand Rat. 
Litt. 3,185. — Kang I a.: 8) adr.: a) auch: mit „6 
Kiersen 1,* [der Länge nach angeipannt] fahren. Gubh. 
Eile, 2, 318; Merk, iahren. Mollke Sinfel, 111; DAlnfenu 
15, 3, #01 :c,; ferner bettlu.e, wie iu Metlbg 20: Wo 
tönmen Zie denn J. [>= er, vgl. entii,) Aladder. 32, Ih. 
— b) 8 ift Echsn ob. wicht 7.) Tre (her), Site, auch m. 
belpefibgtem Gen.; Deffen wo Deis), 4. B. AGrũn 2, 874; 
a5; 300 b. x. ij z. B. auch Hottt. 1.1.10; 
Henſel Mond. 1, a22 (j. fruch 3) ꝛc. — Iſſttzg. z. B. auch: 
Banm- IId]: € ber enl. Gaudy 5, an ꝛc. — Ente: 
ſ. auch Yerrig ar, 27 —a06 u.: Es blilber die Mofer tolit- 
sig thalee. Ediel aa ıc. — Finger: [Id]: 4. B.: Allle, 
F. Momandig 17, 1, 232: Anerh, Schaf, 9, 145 ıc.; auch 
(fnbit, m): ©. junger 3. [dnirps]. 9. — Geſchloͤchter⸗ 
[2b]: fit durch Generetlouen hindurch ziehend ı. Gar 
tenl. 26, 9016, — Haͤlfter⸗: Sieh I. terfaufen, Stalder 
2,14, Wie: vom Steden weg — fo wie es om Halfier 
da, ſteht ale jede Gewähr für ewaige Fehler ıc. 
Himmel- {1dj: z. B. auch: Drittel-h-e Kometenichweite, 
apP. , 38. — Leiden: [24]: ſ. teiden 119. Fifer. 
2.2, 108 — Pofitionde: (Meie) ». Sifden, ſ. Se 
erst, 5a 3, — Gfiter ji, feilbem lomj. u. ar.) Gar · 
deul. 30, Minh, — Thurms [1d}: €. fer Bote, Dehn 
Kampf 2,974. — Une: 2) [1]: Mit miept chen ur [sient» 
dich Langen] Anfen. Mladder, 1. 1506, — Urs: 1) fi]: 
E. rahkhwarzer, er Wann, Herrbg 0, 20 QSache. — 
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2) IV: Schon mel. Eeeng 1, 185 — jeit langer, ſeit ber 
urzit x. Urlängit [24]. — Wẽge⸗ [14]: auch: wm 
bei W. auſtauern. Diaddage Einst. 210 — amt Wege (eitt« 
iu. — Will: [24] hr — Langweiſe (f. d.) 4 B. 
Schu. 4,56; Garienl. 19, 1Pin; 2100; 23, 3oa ır. 
Zeite [2b]: €, zer feine Zeit bindurch wihrender] Auf 
ayfern ıc, Schatze Hauib. 385; 5. — Lang Il m. 
-{e)ä; 2: Bes: J. B. and: Auen fer Einwücfen eeit 
gleich hoben Grad bes D-5 gu verihaffen. ©. Eier, 9, 82 v.; 
=: Aueld u, DBorh; Dlanhenburg Nortam. 81; Mit ben 
Veen, beit Anterefier des Orbeng wicht das Ansehen. Sci 
Fi, 1, 128; Brom, 3, Dir; Der Eigen. (Minteri), 
Uords. 28, 100 10. — ⸗as: ſ. Lenn. — char a: B.: 
Er- (Ünfered. 92, 1, 589), ver: (Weiler. 204, 183 2} 1, ıc, —⸗ 
Zange 11: 1) 2 B. aud: € Mal wer ihnen ©. 
Freytag B. 2, 2, 24%; Die 2, Bei: e. Bergamensriemen 
(ats Amsle), VWeser Sag. 5,2106. — 2) 3. B. auch: 
MenıErt. [älafter); Ge Dandipike auf Audert, umſe⸗ 
gelt. Weterm. 8, 86h; [Die Beiclige] Hatten nur ex Rohr: 
mw ce Seelen⸗L. v. 3'6*, Mat-D, R9, 808; 31, 
ma 3; Strom, {ment zu. © widtigen Rebenfliffen 
Campe); Die mit fele hurzen Ober n. Unter-i-n [ber 
Sehhtaben] verichene Korſſchrifi. Aonv. 8, 1. — c) 
Tem Anden .. et Rofen-. Roriprung zu Tafien. Kand 
M. 0, atib — Nach ber 2. Zimpl, 3, 5%; Wider, 718 x, 
(wäng nat, Fifd. 8. 2, as 222 x, Lang. Stompf syh = 
bei ber Laug. MWlkr, 50% anzführl sc. — 4) 3.8. auch: 
Aut Lebene⸗L. [Bel], Gegen, 3, 21b x, — 0) “nf bie 
£, („Bängbe,” Holtel EI. 8, 149), vgl.: Um „bleng”. 
Walbis 1, 8902; 4, 04 1e.; Ich ann die Sach wi „Leng“ 
[== Iänger?] verbehfen. 8, 269, — Bffga,, jo: au: Ges; 
= 1], }, B.: Sitte Hole, Wat.-B, 25, 898 (2 man, — 
Gliede: oe Bäanze Kunntin. Oksn 9, 791. — Übers; 
auch (vgl. überlaug 3): Dale wie nicht Uberlang haben. 
Fiye 4, 1096. — Langen intr. 2c.: ſ. aud) Vlertelf. 48, 
285: 1): a) ſ. auch (kiwäb,): Die Tan’ u. Boden Tüts 
gen ldehwen] ſich. Unfered, (ag) 1, 188. — c) vergl, löftr.): 
So weit es g’länat [reiät]. Stlberſt. D. 2, 290; Hügel 67. 
— d) f. auch baugen Ice. — 2). Get. 2 [ogl, auch: 
1, finjeriweis herab ift cs (b. Lit) gelungen: 6. 18, 
0). — 3: a) Sich Iind l., . B. auch Girudt Dram. 
Geit. 2. 289; Holtel Erz. 2, 67 ꝛe. — b) reichen ıc., J. B. 
auch: G-m nicht das Waſſer 1. Waldla 2, 70'210, Diele 
Sindt ... lauget Me Apsellation fir Me 3 Dt. Stumpf 
5105 |reide fie bei dieſen ein) 1c.; auch: Der leuget mir 
Gimea m. fm Sabel Über dem reiten Arm. Weile Exzn. 
73 — verobreidte, verfegie x.. ſ. ſiterit. 1 (3. B. auch 
Htiut 17, 18 ©.); veralt, auch: „Wlang dert... | Glang 
wir bayı €. Bicrtel Erominer, FbRtrlger Diät. 177. — 
fig: Ans: I) auch: Wir gelangten dom . . am. Ger- 
Räder MMeif, 1, 8 zc. u. (m. haben) [Id]: Ich ram wicht 
a. [fo weis bitten, hinauf reichend; Wo bus Weer a. lann. 
Zplely. Blatt. 9, 12 ꝛc. — 3): a) a. B. auch Aiäteke 
22.1, 252°: Ganfer Schl. 78 20. vgl, auch (intr.) auie 
„. Öbeltattung .. Dehen, barıs fie an ihn gelanget. Ga- 
ger Narr, 1865 — ihn amgelattzt, angegangen ı. — e) 
noch: Do Lange ihn feitens dev Stäbte glaubli an 
tontine ihn Ye Kunde an], daſt. Gegemm, 16, 6. — Be: 
1) tr.: aucht a) henneb.)t Er Beil, een Termin ah, 
lanteraumen!. Alundart. 7, 1354. — b) Den ber Krieg end» 
ih 6. welt. Dinupf 599n [teefien, erreiden?], — Där: 
[3b]: reisen. Gros. 2,0. — Ersi 1) . B. auch 
Rühert 1, 18 10, U. fveralt, 10,): Eis, c, — bis dahin 
gelangen, es erreien (vgl. 2) z. B. auch Simpl. 1, 505; 
10920; 3, 19020; 16:9; Wefterun 388, 419a ıe. U, (D. ms 
eriinichtenn): Mangel on Epeis u. proben Hunger ec<l, 
Stumpf daa ldahtu geruiben), — 2) auch: Etw. zuräd:e, 
204, 5804; Ebers Sonto 113; Marbn 1,80; 128 9, — Ges 
1}: h) ſ. auch [3b}. — 0) ft. gerelgen: €. folder Wahn 
.. gtlanget mehr zu I Sqmach se. Kihr 1, 18a, — 2) 
auch (f. Zo Hutſaau. 1080; Mus): Bis ich ie cm (fl: 
in een od. zu eem] . .. Bach gelangte, Simpl. 3, 
3917 3; Throngelangung (3. B. auch Prutz Beind. 1, 
ai 2) je: Gelanguug zum Thren. Stahe TIE. 107 10. — 
Zſitzg. (ah v. Tannen, — im Partie. Prät. aufommen 
faftend), ſ. z. Wi Morgen wir® . . au Wien et Ber: 
faffung berabep. ... Die morgen berablangende Ber: 
hafiung. Remandig 18, 9, 618; Nach Gerablangnng ber 
A. 9. Entidiliehung. Gritp. 10, 240 170,5 Ws cr nun ber 
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nbarlangt ı. ©, 15, 64; Som Milller geführt Tangten 
fie anf em bequemeren Binde herunter. 88; Eplter lang 
ten, no 6 Cificiere „. suriid. Nat. D. 19, 00 a. Hm, 
— liber: I: f. au {3b}, — Über: I: 1) aud) 
im. Hal): Deine Marheit üterlängt u. übertrifit all 
Kübfhe dieſer Welt, Mertätjtmmelfahrt 178. — 2} fi. 
über-teldje, neben ve. — Ver⸗: 4) Das B., auch Alte, 
3.8: Ihr Ehr-®. [S. nad Ehre, Ehrfucht.) AAleyr Rica 
215; Ensschädignitgs:B, Keritfäghe Sife. 2, 1, 89; Bur Stil: 
lung des ungeme ſſenen Geld⸗ , Macht: m, Luſt⸗G · . egenw. 
18, 570; Der Herzens Seijnen a. Mid, Bihiching Alt, 
3,190; Hatl-®., das In j-m Kerzen zehrte, Polte Er. 
1. dt; Sanpt-®, ab. Meben-Y. at.-B, 20, 9; Mit Mord: 
RB. [Bier Sch. cun; Beririitkungs:®, Volkeß, 20, SIEB ic. 
— 5) au: Etwas hergaud⸗ (Auerb. NDorf 2,84), nach⸗ 
Garienl. 25, 623) ©. ic. — 6) (peralt.) &m Em. ver. 
Inte ihin Aufommenber verabreihen), Tchudi Chr.Helv. 1, 
Bra; Blb ac — Bors: a B. auch Glleffel Test. # ac, 
u. ivom Blend): Zenes al uwelte ©. ber Hintern Slbe, 
weiche sam als Autejgen [f. d, 2] od. Märenteitt Bey. 
Zähne 1,6. — Burüde: ſ. J. B. anf. 2 10 — Lan⸗ 
gen intr., tr.: 1) |. tangen, auch 1e. — 2) 3. B. auch: 
Sie fürzten u. Jängten an bem Liebl. Wehlerut, 301, 20 2c. 
— Bing: Abe: J. B. [2b] Ge Zrde a. 26; die 
aelangzainten Etänntolildge eimas in die Länge Areen 
u. ehem, Pendel 8, 965. — Übers: 2) |. auch langen 
111.— 3) tübb.): Üserläsgt (überbrängt, Aberhäuft mit 
Weicghften). Deitſchr f. Gyun. a6, aM. — Ber⸗: z. B. aud) 
©, an, 121; Gries Kalfo 7,104; 20. 118; Äther 1, Zoe lI. Min, 
8, 14); Waldis 4, 10° 1. — Laͤnger m.; rintr.; »fchaft, 
thum ıc.: bands: |. handlaugen. — Lang⸗ern tr.: 
f. auch kürzer: Den Rittwu In ben Dommerstag zul, 
[übertreeibeub), Sıheffel Wand, X; Er⸗l., auch Kthr 5, a00h ıc. 
— »lich a.: I) z. B. and: €. abei-ter Kaſten. Kabl. 
te: Eiel, Bond, — 2) z3. B. auch diſcher 
ae. a. 258. — 9) gel) We haben llangel Aefdtwie- 
gen. Corviu. Kung. 1, 228; mW, mir: Lebenbel. — Nin 
Affgg. entiprechend benen des Bart. langend. 3, B. auch: 
In anzeler Weile, Sritſch Sudaft. 10; Zchupplus 877 tr., 
gwet hain⸗i. (ſ. d. u. dautit verbinden genug. W. 86, 
317) 1, Sie ver⸗ L. [slangend] machen, das Garje fennen 
zu fernen. Dahelm 17, 13h 3. — Laͤngnis n.: Vers: 
vgl. Gegenw. 19, 17143 wie bei Stade land Tell, 2, 95; 
framengeft.), oft Det Cewald (5. 8. Embotf. 2, 89; 218; 
Geil. 1, 84; 2, 288; Leib. 9, 187; 973: See. 1,8; Me- 
mandtg 12, 544, 804; Land. 8, 170 b; Weherm, 212, 12%& 
.); auch Laube Serz®, 1, 290 0. — Rüngs adv. w.: 1) 
auch (F. iakn I 1): ri ling u. Tanne Hinwerfen [nie 
derd.) VorbS, 18, aus ıc.; 9, m, quer bee Taler, Lan, 
4, 1850 10; Scitel, von der Brad, Welterm. 3, 3376; 
Bert, bei Seck. 25, 27%h (Star); 2oher des Balder 
rauſchend widmen Bach. MACuiſen Vorab. 109. (läng ft auch 
Simpl. 4, 78%] ıc. — Laͤngſam 8.: 1} [ängfom. Jet- 
berg 1, 500 b sc.) Schmedenst-teit, Salon 7, 68; Ur⸗l. Gat · 
teul, 96, 230b ıc. — 2) auch Zimpl 8, 445. — sen 
intr. ꝛc.: auch: Angelangtamt kommen, Volke-B, 19, 21 
fich langſaan beiwegen® antemmen 1. — Müngfel n. -8; 
u0,: zur Werlängrung Dienenbei, 5 B. iv. Fraben): 
uipfelQ, der Seidemwirter ı. — Laniſn)ger m.: -#; 
uv.: din Tireij |. Dercher a. 3. 8, Warienl. N, 4t00 
Spindler 8. 1, 395 x., vgl. Lenninget. Stmpl, #, 4189, — 
Kant m. -ö; -e: (ſ. Leute 1): Der Micut. Hatnr 97, 
Wh; Sıheffel Ett. #6. — Länn f.; -en: Le Gabeldeich⸗ 
ſel) Auer, Dorf. (4) 2, 157, vgl. D-e (mm Bette) Uyld Ohr. 
1,37. — Laͤntſchen tr.: 1) f. auch Eteimdw. 2, 66. — 
2) Verel.: erichlaffen, 3. ®,: Berlantfäte Münen. Gartenl. 
10, 297%. — Künei: ſ. Lens, Anm. — Kanıe 1. 3.8. 
2) Ture galt für die ftärtjie 2, | der Babenberger Mitier- 
ſchaſt. ZWelff Tann. 1, 981 10. (Am, Bol. (veralt.) Wiehlän, 
Eleen m, Henne f, aus glerin, ſ. Wahern. 1, CCL; 
*iſch. Sarg. Sb; Riyn TH. 66; Sache Wär, ı, 77129; 3, 
219273, Zinmepf 16b; Ya; 59a ıc.] 

Zapp II m.: 4. B. auch Garten. 15, 60a: ©; 
Weſterm. 286, 20u =. s.; feltner: Weit Meier Menſch «. 
Zappen |f. d, I m. Afite] if. Wundid, 2,5, 160, val.: 
Der Wogef Triet [fe d. ü. Dildabp) ... fit e. dummer 
Vogel, daher nen in der Schweitz die dummen Leute Eriele 
Sen keikt, Besner de av, 87; Wenn Sie auf dieſen Aa me 
mer-tsen elferiittgtin lei können, Worb, 18,257 12.; Doltet 
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Gi. 1, 27; Ter Shmadi-L-en, bie Ilora. 2, 198 Der „ienti- 
mentale Edmadts%en.” Ur. 3, 208; Rank CAM. 8, 
169; Kampf. 13, 353 2; Shmelctem. Fild. Groſnu 
82; Waldıen (f. d. 2, Bette, Eihmier«, Ehmäb-, 
Thremg-en) ꝛc. vgl. auch: Mad ihm ſchmachtlaprlg 
thun ſſchnachtenſ. Mebwi Start 1, 215; 30; Schmadt- 
lappigteit, Yoltei &. 8, 117 2c.: Was nicht gar fo waſch⸗ 
lappidt Hänge 8,6; Wle waihlappig ber Ovpernten! 
Schere Stud. 1, 397 10; ſ. auch IV, — IV a: ſ. uff. 
— »*“ auch f.; -m = Lappen I, z. B.; Die, am ber 
Wurzel des außern Dhrſtüngels. Genalie Horboflafr, 2, 35; 
29 70. — sen Im: 6) = Segel lanch auf Meeresſchtf⸗ 
fen z. V. Gerfüder Meise Welt 1,85; 172 20. — 18) auch 
(vol. Egus:R. 2): Er trat tapfer anf die 2, Zimpl, 3, 
3008, ſchritt wadet aus ꝛx. — 12) ſ. auch Lapp IL — 
Afike., 3 B. auch: Bülens: : — Bent, "Ale, ſ. 
Mundart 7, 159; 101. — Fette: auch [12] als Hahn 
wort für Tudmaser. Garlenl. 12, 899h. dräge:: 
38. 1 ): IAhre F., da fie ſich ſo beitelijch mit pläpen a. 
fingen. Kihe 3, 866h. — Haͤlbe: z. B. [3] Garlenl. =, 
18a x, — Hüubens: 5. B. ivertl, heuneb,): Überzug 
auf dem Dedel ber Frauenhauken. Aluundatt. 7, 22. — 
—— euch 12). — Lutiche, Ruͤtſch⸗: Saug · 
a 1 ‚Bi 3. ©. des Malers, Haculde Künſtl. 1, 
tibbe: [5]; Stag Leder auf den Knten ber 
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ken Zlachs „wibbenben“ Arbeiterin. Ucechtl 6, 1m. — 
Sülg: Bl: Sutfesbentel, PihlerTir.en. — Shmäht 
20.: 8. [12]. — Schmierz; auch [12]: Yeine 14, 26, 


agl Unanäftehlide Schacheret u. Schmugsl. 19,87. — 
eifenz [6]: sum Waſchen ı. — Stöpfr [5]: Co, 
bantit zu ftopfen, vertapfen. — Sübel-: Edhmugt, — 
Thräns [5]: aud 3. 8, [12] v. Ficchetrfrautn: Die 
fämlerigen Zh-n! Weſterm. 338, 6890. — Triele: f, 
a y — Tide: J. B. [6]. — Waͤſch⸗ 2) [12] 8. 

auch Yollei Eng. 1, 108; Scjerr Mir, 176, — sen tr, X: 
1) iihlürfen, 3, B. audı Walter, 215, 5856 ac. — 2) intr., 
reil.: fehle daugen ie. 4. B. aud: und... | mit 
ldigem langen Behüngen. "Wire, Pilg. 17 ꝛc.; E. fetter 
Ralbötopf ... Weil min derſelbigle) .. märb geſenen war, 
lieb er das cine Hua ... veelt heraus ⸗II. Bimpl, 1, 
97 w,; Nach 5 Minuten hatten ſich alle Seitenblaichen 
[bee Alacie] m gelappt. Kandal. sa, sh = ſich lapuih 
umgekloppt, umgelegt axtc.; vgl. auch dm, Untl.n: Mir Hanu⸗ 
den u. Fllien hat fie Ih wicht au laſſen gewuſſt, ba täppte 
n. läppte fie damit foedig a, wubeholfen, Uords. 17, 199 
— fich täppäfch u. lãppiſch behaten x. — 3): a) aud: 
Die Belappung fre3 ſdes Bogel-Kopfer, Prehur Ha. 21 ıc, 
— b) 3 B. auch: mit der Sieges Purpuelappung. 
Nädert 3, 0 :c,; auch: Ab gelapyt [abgerihien, serlappt]. 
Diluferm 15, 2, 4; Den zerſticten ı. übel beingpten 
Mantel. MExfd Alteh. 1, 10 zc, — d) (Eifil: Die Plan · 
ten ikber einander greifend Igelnppt). Som Milg. 3, 209, vgl. 
laſchen 5; tlinterweiie. ser I m.; auch 4. B. (m. 
vimt., [. I: Sofenlerper. Fiſch. 8. 1, 0) — 1Min: 
Ges; das Larpern (j. d.) u, 4 B.: labberichtes Gettünt, 
(u, Uml.): Ihe jaunes ee Gel äpver, Uyrein Hbb. 
d,Brofa 1, 9Ma ac. — ser 1) 5. auch Alruſtdach 68 
u. z. B. Zünpl, 3, — —W Götche DD. 1, 
3859415 1,; m. Uml. Schübe Sam. 357 0, — »erldit a.: 
— iabberi⸗ (3.8. Daheim 16, 83b), me, Uml.: Der täppes 
site Thee. Ganff 2, 88; Aaclar Klinkl, 1, 148 10. — ern 
tr. ac.: 1) ir ia ppern allbiero nichts Schlechte. Scheſſel 
Gaud. 191. ; Den Augſtet and (Hagen Marr. 101), Vrauut⸗ 
wein eine (Bimpl, 3, 923522) Lüpper ac. — 2) J. B. auch: 
Es läpsert fih, Barteel, 7, Mb; So lemmt doch Zeder 
einzel geläppert ſzum Seſuch. Stewfebadz 179 2e.: Welb ver« 
lüpyern, 3. B. auch Moltei Ereuft. 1. Bas ıc.; Sich zu fa ur⸗ 
menläppern, auch Alabder. 29, 1606; Mat-B. de, 555 16, 
{f. auch erien). — sig a.: 2) ſ. Layp. auch Anm. u.: 
Die „en“, Bez. der Dresbner für —— | 2.108 
Früher, Zontag 1, 148; 168 ꝛc. — 3) auch: Eins n. zwei 
fanen-t, Konv. 8, 500. — »iſch a.: —— J. B. 
Men-Zchat is, 89; 117; 122; 105 2. — Tũppiſch a.: 1) 
ech: Eic wurde es Iiilextenich Ian ıc] Non-Sıhag 
1,2. — Täps ı m.: z. B. auch Keine 3, 197, f. auch 
Silaps. Arsim ir, "207. 

aem Im: z. B. aud: 2. im Brotſacke. Lreylag 

2.4,07 «. Bfiye. auch: Brand u. Sqlacht⸗ Heine 17, 
120; Zuhrs Viſcher NE, 2, 334; Frenden⸗ Kenfe RoVudh 
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300; Sapelüs {f. d. 5) Hauff 2, 322; Heiden⸗ od. wiehehr 
Zuden⸗ Biuge Jr.A. 3, 79; Kampf: Heine A, 308; Dager> 
Yen. -Schahb.Anelds 12, 212; Menihen: Stahr Bein, 1, 32; 
Mord: FMBartholeg 2, 114; Mordo - Lenfe N. 8,201; Ehre» 
fen» AVauragarten gr. 34; Prel: Ual. Z. 24, 009 (vgl. 
Zeitungs»); Teufels; Maflen. ww. II n.: Ges: 
Arbeia⸗ Mat.-B. 35, 27; Strahen> Redtuberg Bar.d. 102 10. 
— »en intr,, 3. B. auch reil.: Der Wagen . . lärmt 
ſich [bewegt fi 1-b} His wor bie Thote. Schũclüng Vrosdh. 
2,104 1, Zſſug. auch: Im Treiben, das durchlärmt die 
elten, regen. 11, 34 10. Go berlärmte fie ſſch ſelbſt 
«les Sören. Silberſt. D. 2, aue ſiette, verhinderte es I-d rc. 
— :faln. -e3; -e: Shrm, Caruin. Hung. 1, 7. — Krone 
f.: 4) audı i * Bow, 9, 548) z. B. bel Ampkisien, dir 
diem ı,; Die Eier [des Enlamambers] entwielr ſich au. 
bexeits kin MNutterlelbe zu 2m, Mechm Mo. 61; Quallen-V. 
Berne 2, 1, 108 ac; Die bald auzfehlüpfenden 2a riechen. 
Ruf Rot. 396. — sen tr,: Anz: auch: Das jo mandent 
Gelehrten aitgelazute Shwlilitge Weſen. Aatthiſſ. €. 1. 180, 
— Bes: EDiel Eb. 185. — Ente: auch reil. (vgl. Sr 
Sptihe, 23859): Da er fit ala een [egl.: e.] Serbreiher 
cuttatute. Sq. vrah. Übers: verst.; Der Griechen 
Safe m. iberlorute win. AEEchlegel a, m. — Were: 1) 
Unserlarve. Chomas Galm, 36 ꝛc. 

am: nn, mit. — fs Mike 2a. Gerlepſch 

; Ztelder 2, 157, — 1) £; «en: Aüse: irhein.) Aue · 
ee "es Weins). Garienl. 15, 96a. — Wald La.: z. B. 
Son u. I. Uat. J. 22, 261; Weflere, BO6, 1606 se.; E-heit. 
Nenter 10, 6 16. — st [.: 1) 3. 8. iſenmne Wat.-B, 
38,229; Voelzen⸗ 8,117 2u m. — sen tr.: 2) An⸗l. 
3. B. Som. 7, 5 20; (überte.) Em [mit em Gewehr] 
das blutige Seirhen aufe, Garteul, 17, 3012, vgl nufbrenz 
nen 1. — Taſe £.: 1) Holart-n voll .. Biets. Daheim 
10, x. — 2) Etelesü-n: unewusgeithtebene Grbtheile 
Sen... mitten int Elfen, Schenchent. 2%. — 3) |. Las 2, 
— daſs In.: . B. auch Kite 6, 4463 5, 21th; 1994 ıc.; 
Zrügheis, Faulheit u, L-heit zum Satsament. ebb.; Alriegk 
Sent. 149; Unier 16, 351a; Oppermann Rietiih. 318 x,; Mit 
sitternden,, Itebetfen Armen. SunfAlı, 1779 8. — 


II ım.: Ab : 1) „B. auch: Damutdl. (im Salsbergb.] 
Schendjenft. rd Sooltu⸗a. 287 ıc, — 1): a) aud: 
Vereine gun... Eistauf,, im Orshen u. 9. in Meiperen 


Partien an ihre Ritgliedern. Kandesgeſ. (88 415. — Ans: 
6) Ma: ae, 3. V. auch Mat.-D, au, 238 22; Ehren u. 
Freuden⸗A. Pehalspi u, 312; An arwihien Pruntanläſſen. 
Unfered, WE.,14, 1, #20 sc, Dozu dn2 jdwechjstmige ver⸗ 
anlaſſen. — Antz: ſ. Ab⸗T. 4; Ente. 1.4.9: Sc 
bent „A,”, ber Feohleiäjnans peoceifiott. Gaetenl. 15, 1610 
£, 1. Bien, — Nüsse: z. B. auch (vol. Ab⸗L. 1; Eine 
2, 2): Not» Nat. I. 83, 339; Regen. Volhed, 24, 132 
[del ber Stannlljetien, — Vẽi⸗: zugehöriges Brunsflid 
(j. Peitinem). Aev.Schah 18, 97; Peefe as, 197 10. — 
Dürd:: 2}3. 8, auch; D. an der inuern Hecke. Spielt, 
Plattg, 1, 78; Wanbburdlä fe fit der Waud. Uat.D. 8, 
266; Schleuſen · Bruden ⸗ der. 38,388 10, — Bin: B. 
auch: Der 3. Waters, findet msterirdiih . . Statt 85, 
846. — Ente: 2) auch Incobs Berm. 7, 18. — Erst 
1) 3.8. Wedzfel-Ordn. 42 c.: Die Berigeeengen v. Steuer⸗ 
erläffen ,„, Rit Ztenierstf-en. Yat.-B. 32, 518; Brher Sier« 
treuzer · E. Saqzaſelka SH.3 x. — 3) cin erlafane Sıhrcr 
ten, 3. V. G. 25, 189 x; g1e,: obrigteitt. Verfiigung 1. 
J. B. My. ur. Un. auch Bnrian Jur. 8, Usb; Meiner 
dis, 1, 2b 2; Mund, des Minliterprüfiiseten. Uat.D. 
85, 817 16, — In⸗: ſ. Immel. — Räch⸗: 4) — Madıe 
täifige., Bernanläfiiguen. Tiem Ziiht. 2, m. — Rüde: 

1) 2 B. auch Alym,Big (44) 17170; Gartenl, 8, 1145; 
Gegenw. 21, 4b; HFdmid Ali Gſch. 2, 19; Gb, 350 —* 
— 2) ZBurllataſſuag (U. Stiner⸗V. 1); mir fi, ber Tor 
nilter. mdsıa Grimm. 26; Rad R. e-x genilgenden Wade. 
VolkeB, 96,184. — Ümer Die Dauer de3 (Hiltteneitc: 
triedes heißt die Hilstenyeit, Blafegeit, U. ad. bie Erhinelge 
Knmpanne lſ. 4. 2] Monn. 8,473, — Vör⸗: b) z. 8 
Wefterur, 233, 400. — Wind⸗: ſ. Sraripit, — Yale 
I n.: Ges I) m, 3. 8, auch Sedmer (Mur Bis, 
eilt. 4, 17561; Wäterfeib Wint, 3, 367 (bildi.) aꝛc. u. j. bei, 
Seigel, Wetterm. 248, 29a; 2a ſdazwiſchen n. 2805) 7. 
Hits. auch: Das Sarptechm®. . . Keker u. Boden · G. 
Yat.-3. 20, 959; Mtetbiri-e. Velka V. 35, 233B; Neten⸗ G ·e 
Alnepluper 8; Schlaf, Weber, 37, 14; Ztein«®, [fcle 
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ienfammer]. Hat.-B.33, 119m. — 2): €) us —— 
(vgl, laſſen 23): Herrlleh war dei. G. Ellunler 1, 36 : 

— zhar a, (lelten) 5. B.: Etw. iR thubar ob, l. — uran 
taun ed thun od, laſfen. 30. — Zſſug. auch: Duͤrch⸗ 

ſt. durchlaſfig: DAelt des Boden: Gb Amttjerrtuberg 16, 
— Ent⸗: entlaſſen iverabidiebet} werden Wunend, 3. B. 
VNat. V. 95, 105; Trellfhhe Hiſt. 2,1, 188; Um. Banmer 
act. 2,199. — sen 1: ſ. auch Se Sptide. 195 ff: 8068, 
(23): a) erw. täffe E-m mopt, wie neidei (f. d. 2) ꝛc.; 
aber ber perjdnl. Her. (#8. Dat.) Spielg. All, 1,90; Ziahr 
Ede. 1, 312 wohl nut Dritf.] — Site: Abs: auch 
(lei: Abgelaſſene [verdikungel] Mid 1; (oeralt.!t Sich 
m. Dienftbegeigungen a. Simpl. 4, 54%, ertemittl, Beweis 
jen 20; (in, 7; Ohm” Ablaſſung. Hükert 3, 895 — unab» 
läge, — Ans: 1) ſ. auch intr, [230]: Srleibungsiiide, 


bie Em gut a. 1. Nomandig 17, 2, 726, vgl. antichen 3, 
— 3): J 
—« 


Die Mile a, z. B. auch Alnudatt. 7, 195 ©. 
»gl, abbrennen 8, — f} löftr.): Das fie ihm vebe 
a, [angesebet] hat. Roxtaudig 15, 2, 212 Noſesget. — 5) 
Beren. Mihtearhfornig, |. Antals 45 8, vgl. and) ans 
fiften m. — Hüsst 4) z. B. au: Davon fäft bi f. 
Wörtlein aus [vgehen, aus d. Mund — ſagſt ıc.] Homan- 
Big 18, 2, das 1,; E. Schwelſilein Hinten a. [17a]. zifm. 

Bars. 1b 1c., fo nnd) 0, Cl. Mundart. 7, 148, 4a 
(ebb.) mb a. — in Haube, Bufsteben lafen v., 3. B. 
Scmeidel Bilbin, 2, 59; 3, 19; Df., Komaudtg 18, 2,35; 
588; Silberſt. D. 1, 80; Hall. 208 1; auch o. Obj.: Wann 
du nicht audleſit, fo fragt ich... Laſe aus! ſag' ich .. 
Auzlaſa! Bene 4. 16 Mofenger, — 10) 6. Obi. ſ. 4; 
4a; ſubd, and (wle abet. 73 made, 5), z. Bi Bir ha⸗ 
der ıtieht aubgelaſſen, wir haben uniere Fahne nicht Tinten 
laſſen. Mxt.-B, 31, 397 (Ztanffenberp) w.; ferner J. V.: Die 
Kräfte 133, 39, Plenbl, bie Augen ge 21, 90) laſſen 
oud [nad]. — Duͤrch⸗: 1) 3. B.: Waſſer · d · de Schlane 
Aenv. 4, 1%, auch bloß: Boden mm. dedem Umergzrund. 
Caudw. Prtgtt 4, eus d Ainfered. F 12, 1, 897 hr f. durch⸗ 
täsfig. — Dinter: I: veralt. t. In 3 B.: Dieweil 
Hönig VPipin „. ven Sehn.. — — Stumpf zrsh, 
vgl: Enmont .. Itnberließ bei fm Gemabel 3 Böhn' ıc, 
u... Oorne „.. verlieh Le Kinder. sb. — Hinter⸗ 
U: f. auch I, 3. B. aud: Ohne Sinterlofung v. . . 
Mothecben ,.. Der Nüdlafs. Satlenl. 3, 78a sc; ferner: 
lweageheud Etw. I. (das Cem beflellt werden ſoll. HordE, 
15, 972: Nank Beikd. 159; Sch. Wa ıc.; (peralt.i: Weit 
Drt h. ſi. were, [hinter ſich gurildet.] D. 101b; DEihlegel 
4,8 Löos⸗: 4. B. auch Hlsmark Br. 188 ıc.; 
Silber. D. 2, 4; Sell. bo ꝛc. — 4) (f. 2) Loizelaſſen⸗ 
heit Ungebundentzeitſ. Gegenmw, 14, 0b; 10, 2a vv. 
— Nähe: ) 2 DM and: Bellen. . ., | die ich ber 
Ay halber wm {au erwälhsen umert,; bergeben] will. 
Waldis 4, 5100, 4): d) (j. €) Das Geſcheſt, wels 
des Die Natur dem andern Geſchlecht nit bloh radlich 
inachziebig erlieh], jondern vertot. Eh. 1187. — übers: 
1: 3.3. auch: Gmb Ad ſelbſt ik, 20.5 dazu uicht 
gus): Ahre ungekörte Setbft-ilheit, Salou (724 707, 
val, ſchon: Diele Flirſein in ihrer helligen Seibitger 
Injierheit, Zogeuh. X. 2, Bid 10; Der sineigennägige 
Überlafier ker Aufzeichnungen. Unfered. 0, 2,18, — 
Vers: 1): Ha B. auch: Dem „ehewen“ Herrn ie 
mehl, Dolko-B.20,MA, 910.: Eherv-e Fran ıc.; Die Heinften 
Siabte, wenn fie wicht gänzlich gatt- u. eiienbahıt:s, find. 
Gegen, 14, 38a; So gott⸗v. [verdenmtt,] Dusmm. Ebero 
Zano. 218; Marn.Sler. 4, 30 :- (vgl. Gaklor DE 2, 31}; 
auch: Der, weicher die Angft der GotiB-beit für ms 
Alle peiragen. Furret Pal. 63; Heyfe N. 8, 29 1c.; Nrafı> 
+. Ual. I. 3, 101; Welerm. 288, 72a 2c. Mndentſch, Ike 
frz· abandunns; Beben Yet Mon. Fel 11, 4 — Silitling], 
— 2: 9* 2. au Weſterut. 235, eb; Cſchubi Che. 1, 
zZ, — 2) ſ. nam. auch Eine 1, Bsnff — Mauz. 6, 
12. — 4): a) (vgl, 2d; e) — veritiethen, KRauk Weikb. 
144; Hügel 170; Sıje. Er. — b) Ee Bererdauug 
serst, Ift. erst. 1] Uxujanrogx. 210. — 5) reil., ſ. auch 
(sBsrthe, m. 1) Rucert Weist. 8, 119 ıc. 1. (f. So Sptichw. 
2B6h): Es jei [= man fümee] Adi... anf Niemand verel. 
Gotth. U. 1, 16 tr. — Züs: 2. auch? Ich Inft im 
zuweil was zulsfließen, «torsmen). Silber. D, 1, 87 xc. 
ferner; Zugelaſſen. Liih. 8. 3,419 — zugeitanden, zu⸗ 
geaeben ıc. — 4) iveralt.) nanz Äbersl., zur Berfägumg 
hiugeben de.; Sntte ich mir vorgeſeht ... mi allein am 

* 
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ben lichen Weit zu erneben m. ihm zugelaſfen. Simpl. 9, 
2312, pgl.: Es gab Sente, die jich Anderen au Goiteh 
Statt zu Grunde lirßen; bie Borausjepung bafür ift der 
Zelle, fi Gott delbſt zu Grunde zu laſſen. Solche Leute 
hießen dann geiaflene Menkhen u. wir jeben bem Ur—⸗ 
ſpruug es Wortes, das und jept jo wenig jagt als ce 
abgegriffere Münze, DiMMieger Woitenfr, 1, 246, |, Frandı 
DWelib. 185 (Calendf Mean 867) m.: Gelaſſen. Werkergen 
Blumeng. 4; 85; goltgelafien. 59 x. w. Ahml. mod) Bei 
Urroh: Wie c. Schwan | aelaffen ſchwebt dad Boot | dahin 
auf Iplegeiheller Bahn . . . . | Dann Ihmebt auf ebnem 
Finde | dein gottgelafsmer Cimm | im Sriebendhaud ber 
“nabe | fanft ob dem Abzrund hin. Burg GEſch.d. Litt. 4, 
3226 10. —— Aurüder 3. D. auch: Etw. 5. [welt Ginter 
ſich] Gervla. Hiſt. @, 181 8; ſes in ber Erzählung anal, 
übergehen) Sturpl, 4, 1061 2c.; auch: Der Lieben, in ber 
Heimat rüdgelaffen, Grũn 9, 41x. — xen a., in Bike, 
entſprechend der Partie. v. laſſen (ſ. d. IE u. Zfite.), 

m. d. Fortsid, auf — Beit L, nam.: Ge⸗: 1) ſ. zus 
laſſen 4, ferner bie unter „Tehlig* 1 erwälnie Schrift v. 
Carlſtadt u. aufer Bott-ni-beit), 3. B. auch: Smerzti-beit 
lim Scheer). Uat.V. 88, ar. Weralt. adlr.: GAlich 
Triegk Seit. 147; Terſtregen 36. — 2) in Bike, 3. 9. 
. falten 21): Freisge Etlaven. Leldenſchaften ı.; Frri⸗ 
g-heit. Cohenſt. Epic, m w., wie Zoz-gl-helt), ſ. Lostaflen ic. 
Zäffie a. 2.23. B. — nadel, Silberf, D. 1, 801. — 
+ Abs: auch (vera): Pon ... un⸗a. zu entrichten, Kifdy 
Zahrh. &, 104 — othne bafe Erw, baven abgetaſſen wird, 
— Dürds: 3. B. auch: Luft, Sauill. Al. 2, Th. — 
Faüle: (veralt.} faul u. MMffin: Feit Eranci Chr, 1866. 
— Häürs:, tem, v. Fellen (dirberBis 24, 1896), Pel- 
zer ıc, — Unter:: Op. Eltar. B. 4b — ohne Unter⸗ 
laſa. — Bers: auch: Mitstranen gegen Die B-teiten 
ber Erhebung, Auold 49, sah. — Müfalidy a: auch: 
Fieit [= Radläffigt.] Hat, 21, 485 v, — Affke.: Ans: 
u. Wem., 2. B. UnfereD. 13,1, 8 ıe. (o. Uml. 854; 809} ır.; 
Er an Befühle [ bel diejem Aulafs). Nat. I. 39, 564, 
— HRss: Une, ſunanstteltlich?) Storm NNov. 10. — 
Zür Aautiſſ. €. 3, 166. — Käft f. ac.: 3): 0) vgl.: 
Wie HR du zu jo om Lafer (Menge) Geld gelommen“ 
KRaun Weikd. 194; Qugel 19, — 4) z. B. auch: Tranz- 
porttoften find zu Een bes Aueſtellers lo. ihm zu tragen. 
Photegr.Ärch. 2, 85 ⁊c. — [5, Un. Waldis 4, dt — 
Laſchthen (ſſaw., |. Fremden $, Da), Saöticfiele foora Snee- 
wieſeh. — 6) Anm: Verali. m; M.: wäh, z. B. 
Zäyuppius 706; Zinmpf SSh; 9a sc]. — Afiig- nam, 
zu 4; Ic (vgl. and die v. Pride) z. B. auch: Es war 
Ibm oe grufse Argee-B, v. ber "rnit arlalleın. Bello Won. 
6, 180; Den Geneinden bie Unment., die Schul⸗V., bie 
Zoliseit, aufsnkirben. Wat.-B. 34, 54; u ben thichl. Bau⸗ 
zen... WE Batronatirl-en,. Volko-3, 26, 80; Dem Unter 
schmer ble Betveiit, aufgelegt. Sn; An Feſſel- lod. 
Hetten-]d. gewarnt. Cote Regıtl, 2, 2; Drllaende Bebanten- 
®. WorbF, 24, 18; Tiefe Mutter warb bie Saupt«k, res 
Lebend. Star Tib, 109; Die Danz-Z-en mittragen. Genfel 
Mend. 3, 238; Gum Tragen der Hopfen-cı [1] Auerb. Lan 
dol. 15 atni.? Edutter-®. ach; Yandesl, f. Bilde; 
Lebens⸗ R. ©. 2, 189; Stahe Tit. 111 1.; Tragen | die 
Seenb[>] u. Deideat. Wil Par. 5; Gr Diese. v. x 
Mart. Hat-B. 84, 281; Milltied,; Metelen. Volke-B, 
28, BA; Pfluge lſ. d. 9] 2. Wnt.-D. 33, 187; Echwer⸗L., 
3: B. ala afgm. Bez. ferwerer ya verzollender Baareım, 
Fo Niüg. 2, 165; Sorgen:T, Freiligr, €. 4, 28; Einats: 
Sen; Die Haupt⸗Zreuerc. Yenfahregr, 57; Dit er gan 
sen Tapldfnterd, ©. . . SMeidern. Simpl. 1, 210; 
ZTeaglert. Ansrh, Walbfe. 99; Gnuheng. (70) 436 2c.: Zur; 
KummersÜber-Q, bebrüdt. Zptely. Piatte. 2, 185; Berant⸗ 
wertlicteitd-®, Btehr Kaifıir. 235; E. Alpdrut, ee Melt: 
[f. d. Afff] 2. Soyanr 1, 98, vgl. Ricien-®.; BWeterrten 
[Blige], nun entladet euch. Uhr.Wurk Flamm. 64 ıc. — 
sen: 2) tr.: c) Das tann der Wagen, das Schlff, Meier 
Dann wide I. [trapen] m. — 3) Daſt das Ausgebing oe 
Saftung lei. Silbera. D. 1, di = Laſi. — Ziihg.: Ab⸗ 
auch: Fri, auf Bmd a. Mat. na, 05 10, — Des: 1) 
> B. audi: Mofiere befaftete den Etant (n els aonrbe 
sur Meist) am dle Eumme ıc, Algm.Dig (76) Beil, 6184. 
— 2) auch: Dafs bie Holländer .... unſern Mein bes 
solleten u, . . . belafteten Arzt (Schautuburg Leſ. 3, 26379). 
— 3) 2 B. auch: Tex erzbelaſſete Schaft, W. 28h; 
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tmmmmer- Stolbg 14, 95; fhnee Splel. Hteite 1, 805; ſchuld · 
ſchulden⸗ ſſein⸗ Grartenl, 14, 751b; un⸗ ec. belaflet; (ll) 
bb 1 — 4) auch: Gedãchtnia · Auslb 99, 447; Gemilitze⸗ 
Anerb, Laudi. (2,4 10.5 Meher Mat-B. 38, 14 ꝛc. “Ber 
laftung. — Ent⸗: 3. 8. auch ſſcherzh.): Der b. 16 Pfund 
entloftete fin Sarlabad fo viel leichter gewordne) Hofmar⸗ 
ſchall. Antrb. Sandh, 4, 117 1; (Br, 20): Grmmbentlaftung 
— Aldi; *6⸗Vapiere m = Landrentenbrieſe — 
Din» ꝛc.: 3 B. auch: Tieſer u. tiefer hinunterel-d. 
Warſt Frlamım, 61 70. — ser n.: 1) auch: Gin Gereohn⸗ 
beits, Cxreliſchue Sift. 88; Das Diorbeü, des Diauben®, 
Gäbrke DD. 1, 190015; 9, Schaend⸗g. (auch 2) Weber 
Anz 409; Das Geit- [die Zeit beherrichende] 2. Meujamesgr. 
100. — 3) ſ. Lan Be, — Käfer nt Bes: auch: 
Der Feinde Spott:G. Glinfher 758 2. — s{eyrer m, ıc.: 
1) 3. B. auch: AlesQ, Auerb. orfim. 1, Hay. 22; Got⸗ 
teatäfterin. 49 ac. (ſ. Bo Spice, 2358). — s[e)rig a.: 
&-e Ihandlide, I-e Bratitt. Antten (Wadern, 3, 222 9°) 10,; 
Gottes ·l. Wolks-B, 16, Wie, — sfejrifc a.: Mottert. 
Riyr 6, ash; Nat. d. 91, 24; Meume 1, 108 10: „Worlds 
iefteriicge* Hederei. Biumpf Ba — »rrlic a: auch: 
Welchs ha ſterlich Opfer befohlen war durch bie Pfaſſeu. 
162b ı.; Weder I, noch tugendlich (f. d.) mehr zu idmär: 
sen. Salon (74) 783 »c.; Aunit-l-e Husbräde, Mag.d. Aualda 
4, 577. — een: 1) tret a. B. auch (veralt.): Seren 
bu ſpricht: „Du Dieb!" fo ſchlitteſſt du ihn; wenn bi 
ſprichtt: „Du blinder Schelnn!“ ſo läſterſt, chmhn, 
fdimyifi] du ihn. Aeiſerabg Elinb. 84 ıc. u.: Daſs fie 
@ott u. J. Wert auch laert. Walde 4. 100 181.; ren 
Mamen nis allerſchändſichſt aufpeien u. datchel. QAht 5. 
365b 1. — Mntr.: auch elten wm. Dat.; Die deint in 
Etolye 1. Mäder DB, 46 20.5 Auf diefen Man Dh ohmlällerit 
bu. Salon 1, 457. — 8) 35. B. auch: E-m herabsl.; 
Das Hernb-t. (f, 40) Heine 2, 4; Gen Hinansel. ſturch 
2. hinaustrelbenj. Corvin. Abu T. 1, 161. — 4): b) and 
int. fubj. Benin): Pößelläflerung. 8. 75b ıc. — Bike, 
f. o. u.: Berst. noch ©. 33, 290. — sig a: 1) 3. & 
auch (Beitsipr., f. Laſt de): Das ihr Recht auf en 
fperieilen I-en Titel ſtch gründet, Qundengef. (ap) 02% sc.; 
Unan nehwilicdeiten u. S-teiten buch das Bilteren der 
Fäfie. Ffriebrig Bort, 2, m x. 

Latein m: i, zu Klient, (Daheim 10, 4154 17.) auch 
lateiniſch Ab u. Woothelert., ngL: Sufarene. Scheer 
8. 3,990 x.; ferner: Bäger-, (vgl. Sandaeisiäte) auch 
— welömänniiche Lüge, Uat.-B.85,49; Zchmidt · Cab. Mei. 
Sicht. 111 ⁊c., auch allein (v, em Körfter): Einigeb ©, preid> 
zugehen. Qalde Bild, 14 ꝛc.; Rader · ·. — Schimpfworte. 
Kelch. Sim. ee m: 2) 3· B. auch — Student 
Simpl. 31207, ſ. ie; 24 ⁊c., Cogl. lateiniſch 2. — 4) 
om. im Munde griechtſcher Kamoluen: — vömlidier Aa⸗ 
thetit. Zalmer. GIB. 2, Woſechatd Vila 2, 38; Peler- 
eisen Dr. 1, 41 10. — iiſch m: 1) Se Schule, ſ. naut. 
auch Ra. 3,00. — 2) J. Va u. b, B. 
auch (ipdistih): Ser Nadierter] Landmann. Bpleiy. Plattov. 
1,23; Bauet (app An. 1, mr; D-e Wirihſchaft. Wefterne, 
280, 114 2c.; De Allchenſungen Apeibtterl. Hopfen Berf. 
2, 160 2; C-er Sundinerfägelchie, Ziuzpl. 2, 891; Anf ber 
ten Zehrung reiten = jehten 5; ferner (wertipielend) 
3. 8: Dre une (f. d. 8) xx. — *Katirne l.: ſ. . B. 
auch Wander 1, 49715 (— Lamepeh; ferner: EnBant; 
Arid, An. — Lätfch: auch Iater]. (f. platis): Und 
dort L, Lim, e ſchueres Aufiprigen der Wogen. Kundſch. 
2,518 — seh: I) auch: Tratft nieder bu um 
Sgätfehchen | das Töflelhen, Müller Kr. 1, 365 ic.; Im 
gtoſen Barlatſchen. Mfafe Id. Wa ıc. — z. B. v. ben 
Schwimmfilf en ber wilben Ganſe, auch Garttul. 25, 780. 
— 9) auch: Bin ohne Nammermäbden, hab' ereit Tram ⸗ 
sel nehmen müfſen, e ©. Holtel &. 2, 238 ıc.; m.: E. 
entib G. B. auch v. e-m Möter Gartenl. 11, 18h ıc., 
tal. eben fo: Dorfleutſch. Meilersbg Pilg. Idie; Dielen 
Dorflötiden. 1420; Ne Dorfläpen, Sebi ss, wie 
Sentid x. Stalder 2, 170), vgl. auch; Du umverihämter, 
großer Rörfept Godene DD. 1, Sb (MEade) ıc.; Ein 
„Läyntihel” (madläffiger, unerbentlider Wirt) Sophlen« 
Neife 1, 096. — 4) 2. Moatihe) — Lepföhre (ſ. d.) 3. B. 
Drchm Bild. 25; Gartenl. 13, ba; b; 16, 1RAb; 16, 38a; 
Heyfe Row. 4, 390; 397; Atoll Diet, 9, Wi; Schultes Eüb. 
1,359 2c.; auch: La tſche. Gerlepſch 79; Schui. ©, 587 ꝛc. 
val.: Enrtichen ao (f. Trche, larix?); Legken. Abk; 
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Sederhanben, Bederte. Aloll Ant. 9, St; Die Ledern 
[pl] Sator 4, 208 se. — em intr, 2c,: (vgl. Iartiäen, 
lortien, Ziele 8, 157), 3. B. auch: G, geisifies Ab⸗l. 
. wodurch ber Schuhh alle Form verliert, Blech Gere. 1, 
or; Das „Durchri.“ ſdutch bad Getreideſeld] nicht geftaltet. 
VBolks-B, 26, 234B ıc. — ser m: 2. (Weinh. Hin). bei,: 
Fuß. (ebd): ſpötttſch File Fuſiſolbdat, 3 DB, Orachwogel 
(Roman-Btg 17, 2, 373); Holtel Bag. 3, 18, vgl. Somier ıc. 
— a. De auch: Hufgeregt ans ber I-en (idlaffen 1e.| 
Stimmung. CHhFerobi's Macht. 1, 344 1c. — Kälte f.: 1) 
üsrer., auch: Unker Pfarr .. .. weil er... ee groke ©. | 
ber firengen Otthoderen wat. Aſchnudt Kom. Dit. 59, her: 
vorragende Stüte ec. — 2) auch Malte Sold Ir. 6; 
Anf De liegen; Das 2rEtehen. Mufenm 15, 1, WO ac; 
ſ. auch So 3 — b) ſ. Senkäuiee Site, and: 
Bauchtils⸗L.: Met hölzernet Stangenzirtel der Müller. 
Prerjtl ®, 677. — zich m,: auch: Brit. Tasiligo farfara 
MBeme.); Froſch· . Potamageton erispus. (Perger 1, 4) 2c. — 
Latweͤrge f.: oufeln u. „Latwerten”, Stumpf 26a 18. ; 
Ethr b, ara 2. [Bimpl, 1, 117%, wie Beige 3]. — Kalt 
m? 2): Hofen»®, auch — Cyptipedium «alceolıs. Dar- 
yelm 38 (vgl. Brawenschup 2), — se 1; -n: (Web) Ehinle- 
(Bol: Attten⸗ Faden (vgl, Aorde). Barm. Wi, ©, BD; 
3 ꝛc. — IAnm.: 3. 8. auch: Möge. . in Neben 1. 
Letſchen fangen Uop.Schatf 18, 100 — Doimen; Den 
Rein lätfhhen — Dohnen fielen, Stalder 2, 158 x; 
deſ. aber: fü, Led ii. — ummpewenbet, vertchrt ıc. leig. 
a, fiber.) 167, 4 B. and: E. läßen Pe. Eiſch. 8. 9, 
891357, Mertchrung ber Lche 1, Fraficdhgeleärten 92010; 
33129. 3, 14%; Die Hofen, bie er wmtehrte ob, Veh machte 
Simpl. 8, 18192; 10019; 4, 6029; Wide, 1617 16.; and: 
Lehsbänbig, Kopf r.; u. — Maut, winned x. Bartenl. 
15, 31; 29, 6696; Stlberf. Sail. 174; „Tept” Schricer (Alat-B, 
38, B1rhre.; Der vechte Armee! umgeliht (—=nmgelrümpt ıc.), 
Garlenl. 18, 54h &c.). 

Art II a: 3) auch: Sommer (Moltet Trenft, 1, 76), 
foniten« (Mant.-Big 0, 6) I. — 3) Slaubent · ¶. SFalmer, 
ie, 1, 66. (Län, Siuttg. N.Cagebl. 85, 88: Bw, -W, 
al, — Kb Im. ⁊c.: Er⸗: aud Ather 1, 1906; 
244a .; Ohne €. |ttr2. 2] Rog. Zug. Bw. — Urs 
1) MWuldis 8, a140 20, — 2) auch: verallgemeint: E-m II. 
geben (vgl, 3) — ihn euilaſſen, verabfhteren, Stmpl. 2, 
111%; Wide. 6% 10, Bffkg.: Artetisn. Gl ı, 972; 
Gelhäftestt. Heihen @uf. 1; Die auf Brefrll. Entlaſſenen. 
Sitrel. O. Ameig. (501 88 = Königin). WiMäler Wollte 8; 
VNach⸗ U. Nat. Z. 19, 135; 25, 372 (kevläugerter); Seine 
Zwtſcheu⸗ U· t. Sontag 2. 10x. Dazu: Urlauber m. 
beurſaubter Soldat, Vichler A, 39; Balke-B. 14, 77: 108; 
17. u. 3 B.: Difpofitiense Aai-D, en, 0 x. — Mi: 
nigde 31, A Urſauber 30. — 9) „Urleb nehmen, 4. B. 
Elttun. Seh. 2, 193%; Wiar. 107%, — Ber: B. 
— Vtliautnuib auch Silber, D. 2, 108 1 [Mi „Ber« 
Läubte*. ogin. Fall. Breit. 1, 20. — In. x.: 1) 
Blatt, z. B. auch Uhld 158 u; Die Ser. Gartenl. 19, 
180a: Rothe Sünder, Hopfen Par. 8. — 2) audi: Er 
sltterte wie Aſpen-v. lvgl. 1]. W. 9, 1599 8.; Das Eiden- 
2. [bie Krauſe]) um ben Dals, Fiſch. Gatg. 11da; ©. leben» 
digen Mletter-®, umſponnen. Womtan-Big 16, 1, 11; Das ab» 
pejallene Winter-®. Thümmel 2, 246 x. u, ſelbſt: Die 
Aleppotiefer, welche e. feines Nadel» Iſ. b. 2e] 2. trägt. 
Uzfered, {a} 1, 43 ꝛc. — 9) im Big. als Pflangenit,, 
auch: Breit-D. ſ⸗Blatt. Acer platonondes] Perger 9,8; Echön- 
2. [-Blast] Gartenl. 19, 620 se. — se fl, act 1) Über 
lange niedrige Sn find Me Wein⸗IStbde gejogen, G. 29, 
21, vgL: Beinst-w. Sabl. 1371a x; Brantd, BL. 8, 11ff; 
47 (f. -Bauf); Me geline Simmels:w. (vgl. 2) Gönehe 
ED.2,9805 49; Norbet, (and Korbgeficht|. Stenfebadh2isıc.; 
Kirtie®, V. 1,1814} E-e Bord, (ſ. 2) v. Wilden Weit. 
Wcherm. 8%, 1452; 149b ıc.; Gnriem®,, auch ala Titel 
er Zeuichr. lu. dazu: Gegaztenlanbt werben. Gartenl. 14, 
64a, in der Zeitſchrijt beſprochen 1e.]; Der Epben als 
Bimmerpflanze, zu Bimmer-t-n Mon, 6, 151, ſ. Epheu⸗ 
2,0 2). B. auch: Die, d. I. der bebedte Eller, 
ber bas aus... umſchtoſß. Auseb. Dorf, (0) 8, 8; Höhe 
9, 310; Die 2-1, Ehben der alten Hünfer. Freytag Mitt, 
184; N8. 355; Furrer Pal. WM; 2. od. Altaue. Gartral, 
2, 302; Leyfe AREA 388; Bons, 2, 180; Moihes 1, 
WMib sc; Den Bozener De, den Magrenanſanturlungen er 
uralten Handelsſeadt. Uot Breun. 28; Sprechſſübchen od. 
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„Bäublin”, wie der Etvahburger Cuptemlemiud geinifie. . 
snentbehrlide Bemüder bey. DI. EIN. 8; Pertij Erinn, 1; 
Naumert Taich. 10, 17; Mog, N. 2; Screer WM. 9, 121; Ulld 
Er. 1,397; Ter Diartt lie Mänfeer] m... . Feu „Bogen“ 
ed, Arftaden. Ditſe I-r od. Lobien. Weſter. 306, 76a; 
263, 1100 :c-; Vraut · ., |. Lauf; Die „Eiielauben” Eit ⸗ 
2, Saal]. 1. Zum. 9, 22; [Berliner] Gerichi⸗ E.... Dem 
.. auf dem Veabeläberne wieder ersiäteten Lobium. Gar- 
tenl. 28, Sila; Die Strafe ber Mciwertit-t od. Grands 
Arcades in Straßbitra MeifewW, 6; Kauf · T. (halle); 
Kefiex-En. Wefterus, 229, 740; Auf altın Kornlenben [&veis 
dern ac.] Attchhof end. Ib; Die offenen Tonzkn. 
Anſeum 16, 2, RM; Herris 0, 22; Tucht, [In Wien ac); 
An ber Bagen:t. [-Iemile, Schuppen), Stifter Grub, 9, 
wa u. ü. m. — 9) Die 2, Allurmus lucklus ... Udclei 
fd. u. Lauben Ij, Mater 27, Dsa; b; Roun 16, +13 
— Zpiglauben (m.) Oben 6, 311, vgl, Grund: 1. Schuſe⸗ 
Dt, RE Mar, 4, Be: Meike 1, — se Il m,: als 
Stiername (f, Lo, Aust.) Meyerflerion 1, auch: Laubi 
Schwũb.V. ur. — Uln: Ber ſ. Selaub, — sen 
I tr: Er⸗ 1): 0) 3 DB: Es ife unerlaudt lunrernnt 
woril.l, dafs ich mod; te Steune gelehen. G. AAug. 1, 147 16; 
Allerhand Hrerlanbikeiten Innerlaubee Dingel, Gegeuw. 8, 
152b ıc. — di) Erlaubung (m. Geftattung, 3. 2. Hatztu 
Rare. 136. — Ure: aud Banmer Taſch. 9, ds; Simpl, 
at, Sinmpf 17a; Wide, u 1; ld 2t.; Wrlärncht mic 
die Aunigin ber? Eitmlller 1, 188 10.5; Die jrokteurlaud- 
ien Solbaten. Grenzb, 85, 4, 377, f. Groſ⸗Urlaub 20.5 Ent 
n., auch Waldis 1, 9029; Weber Anna asn 2c.; Enturlaut⸗ 
ung. Herrig 40, 308. — Verst ©, dal sc holtei Boa. 
3, 70 20; dertſch. III, — Il: 2) tr, refl. = beet.; Her 
Voume, laubet allgumal! Gumgari 1, 18; 8 ſich die Soden, 
wi atatler 1,176. — Best I) auch: Weinbelanbt. Miüsge 
Mom 3, 4, 208 sc.; lt) Nelaubiseit, Anolb ID, 11a xc.; 
In den Alien, die, . . volitändig zu belanft waten. 
Spleih. Saum, 4, 200 do, Laut wert geilofien], vgl.: In 
ben zugelandten Abenbländern ber Inſel ApP. 10, — Ent⸗: 
Beofentlandt. Geile. Ahnfr. 9%. — Bartene: ſ. Gar— 
ten · aube I. — Vers: iwerig. 11: ſ. vergrünen 3. — 
Züst ſ. pitebed, — ser m: 2) Ale, ſ. Urlaub. — 
st m: f. Soude II, — sig a.: auch: Meter Serlepſch a1; 
glanz⸗ Almers Schl. Wo; Keils Sulurer, Bit, 1, 15; ſchan⸗ 
Hefe ®. 18, 129; voll- Gtgeuw. 12, Sta sl. 36. — nie fl: 
Ers: auch (— Urlaub): Erlaubeens ekmen, Simpl. 1, 
err1e x.; Im ber aröterı E. au Ranm. Felfd Eäbnir. 
21 (freiheit des Anöfredene) x; Neue Anfentbaltse-fe 
(Karten). Beine 8, 394 x. — 5 m: Een uichligen &. 
(seng [f, d.h Sartenl. 23, 5946 (vgl. Tau 11), — Andy 
un. (u.): 1) > 8. D.: Der Den [als stmmnlantiı] Gödeke 
SD. 1,2 ac, Ball Räg. 93 2c.: Krob:k,, Siviebeln 
u. auch Abſchlag [> Aſcheh.) Sao Herrig 49, 0); Den 
Smobet, Lift. 9. 8, 10798; Anotlach“ ſut. daman] 
Böbche TD, 1, Mb 19; Trug Awicebeln Tim, brachte Kuob⸗ 
Tod wleder. Waldls 4, 244 Öprdim,, |. Kihe 6, 1876; Sache 
24,504 2ch f and Anob⸗ Lauch⸗ Freſjtt 1; Echnitiling“ 
lSchnitt:2.] auf allen Euppen, 5. 9. Zdjalh 1, 2280 oc; 
auch (iherzh.) Fauſt⸗S. eſſen — Brügel beismmen (vgl. 
Prägelfupye) ꝛxc. — 2) Ten Sumpf... Der L. Natne 15, 
3884, vol.: Lana; Was Haz? Des delßn: der Kuga |[f. 
Leh I Anm.) Die Leute hler mens noch bie Laute, 
Hamebl. (65) 4, 8 — sen: auch Ineralt.): Abel. (Hüttent., 
Gönde DD. 1, Bin, ngl. Lauchſchlägel. 49; ih 
et. —= ſich wegen. Fratch Chr. aui a. ta, 36: 
Durch-, erz: ſ. ach Su Hptichww. Dub u, 4. B.: Diele 
Erlaudie, dieſe Exxcellenzen, dieſe Durchlaucht sd. Gubh. 8, 
81118: Durchlaucht Erſchrecken. Spiel. Als. 2, 285; 104; 
Die Indiſpoſillon Zurdleudhts m, 3, 8; Bi ıc.; Turch ⸗ 
laucht wirb it feiner Ingi.: werden in Ihren] Erwarinw- 
gen ſich geräuicht Anden, 66; 88; 101 ır.; Unfere Verbin: 
deren find Seine Turdlandt ber Dampf mn. Ihre Durch⸗ 
laucht die Veltricitat. Kamnterger (Volka-B. 37, 11 A) ıc.; 
Was von erlauchten x. durchlauchtigen Gänen geladen war. 
Salon 8, 11, 349; Mit Ewer Durdlauchtigteit Schrift, Str 
1, 1245; 6, 5084; Daſe Durslfihsigtelt, die doch auch ben 
Hosfeniterk eigen, erft in neuen Selten v. ben Schmeid: 
leru ber Flleken angehüngt ift. Buinali Mader. 8, 03; 
2#) ; Stempl. 1, 9524; Sregtag 9.2, 2, Böie.; Mud crr bitte 
lauchtigen Feder neilofen. ECAtjoffra. Ausaw, 9, 18; Alle 
ducchlauchtige u. unburdlaudtige Theologie kan mir Das 
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wicht plewfibel meer. Meyfe Hindts. 3, 109 10,; Troh ber 
Gıauätheit IErieudlellieit, Etſcuchtungl ihre: Meilen, 
Gartent. 15, atob, — Kaudel in.: veralt, Pferderassen. 
Phllander 8, 56. — Lauer I m.: auch Logan 1, 10%; 
Waldio 2, 1537; 4, 3°" ze, vpl.: Surte, Lorke ob, 
Trofterwein. Zabl, 1361b; [Das] nicht gut Glauren. Moh- 
berg 1, 1386, — II m. Simpl, 9, 912; Str verſtuge 
Baurert 1,22 u, 0; Du Öber Zert, ſ. Menſttach 218 ı. 
— 11 f.: Die vereinigien Staalen befolgen ee abtwar 
tende Polktif aber fie Tiegen nicht auf ber ©. Nat-B. 3, 
28220; Auf met v. [mir anfintersö]. Thümmel 5, #7. — 
shaft 0.: tanernt, ſauctiata. Gnten Wı®, 2, 58; Non, Schaft 
9, 52 10, vgl. fanriis, Wachsen, 2, 12332 (füeliffns), 
(plattb.): Turin. Benter 9, 397 (f. auch Saner I). — 
N; 2) intr.z (Zarefip.} auch — Idinben, neden. Alreusl. 
Wi; 571 16. — a) ir, hinzalten lung.) Waldie 4, 90 22%, 
— 3) aud: Der gtautzungtge Canver lvgl. Lauer Il] 
Haimb · Ch. 2, 365 12.5 Genes Zhter . . £. Welfentanrer. Malne 
2d, Ma 11; Buſchtlepper u. Wegtlaucer. €. 8, 0. — 
Bfite.: Aus: Ih Babe itzuen a. fanfel.?) Taflen, Zah. 
Zör. 111. — Bes: Kit unbelanert v. Spionen, Schwe · 
ker Sharm. 196 v.; Raöfpiher u. Betaurer [8] des welbl. 
Herzent. W. 9,159. — Dürkhe: Tancrnd hinduschbliten, 
Heine 19, 374, vgl.: Der Mund, aus welchem Trat here 
verlauerie. Aleifner Sci. 6, 151. — Übers: tr. 
lawermd überfallen, rılınpelit ıc, Uterlaueruug. Gartenl. 
17, 5524 ıc. — ⸗ſam 0.: Aatthiſſ. C. 2, 310; 1, 52; Kteit, 
871% — Lauf mn. 26: 2): b) wer 2. een Zinſſes ar. 
vttſch. (dmzr.): Der Lanten — Sturzfall e+3 beträdnl, 
Waſſers (Kataratil. SBtalder 1, 444 ugl. Wichen 11); Die 
Ser od, Strouiſchucllen. Berlepfii 146; Cataraclas Nheni, 
zu Deutſch der Lem, Stumpf 17a; 41463 47a; Der Hei: 
tterfel Lett ob. Waſter⸗ Bruch u. e. Fall des Meeine. G85h 2c. 
— 15): a) auch (eo. Uml.): Die Klauen v. den Saufen 
der hoßen Gewiſde. Zimpl. 3, 350%, — 16) (Bergb,) = 
Feld⸗, Geztug · IStreden (ſ. d. Ze), augleih nad ihrer 
Zahl als Maß für bie Teſe bes Schachia, |. Sceuchenf. 
184. — 17) (Web, |. Gas 18; feruer: E Tiſchruch mit 
rothem 2. Hanobl. (7) 1,1% RNande — Alte. leicht 
ac Köntidt, zu mehren, vgl, zu 1 die v. 8 Bahn), z. B.: 
Abe: 1) Nach der Wicder⸗ U. ter Wafſer?. Ölker Velg. 
505 se. — 2) Der fonbere Stelngut-#. [in d. aacht. Salon 
6, 650. — 8) Weſterut. 295, ah 1 — Müfer 1) ſ. auch 
Be Em, 8; Fener · A. Lamb,Borr, 169, bir, [bel or Fruers · 
Granfe] x. — 9) ifodt.r f. and Hilge, Davldis 35a f. — 
4) Borridtung am Sebellaften zur Stellung bes Hobels. 
Preiil 7, Sa; Ms; Barm. m. 9, 198. — Aüßs: 1). B. 
au: An Baferrändber, sam. or Vrunncenaudläufen. 
Words, 11,205. — 9) ſ. Zabl. Ti9h, — Bes: 2) Plan 
ten. J. nen] Gremzb. 96, 3, av. — 3) (Gerne) = 
Vegang 3. Nat-3, 87, 29; 34, 279 10. — Wräßts: ſ. auch 
Etimüller1, 391; Freglag B. 3, 2, 37: Kerrigei, 379; Acyr 
Ann. 2, 10056; Müller GH. 3, 334; Mirner Gh. v. 
2186; Peſchel ↄan :c., vgl. ſals Umdeuivun: In die Brauilaube 
¶( .Laube la; ) gehen. Al. Eaprenberg. Br.119); Vrautlau · 
benfeft, 15:0. ⸗Deſpõ ten⸗: ſ. Hell, Glafte. Gb. 13, 
— Soͤppel-: auch [1} in der Rennbahn. Akafenm 17, 2, 
199 ival, Bang, ebd.) — Eil⸗ [1]: Wolter. 359, 873. 
— Ein: 358% euch: ©. Yurcas ,. . Db Poſtein⸗ 
fäufe daſeten. Gartenl. 14, 68h, — 4) Meerra⸗ Xiribuch⸗ 
tumg (vgl. Weihe 5b: Dice Heinitern Kinläsfe m, Buchten, 
Nat.· A. 8, 51. — Gdlgen-: zum Galgen filhrende 
Sanidaln, Glatzbe. Ed. 17. — Bäffens [1]: 3. 2. 
Laufen (1. d. 6), Spichentpenkanilen). Yufdy Alter. 2, 13. 
— Gedänten= [?e]: -Sang. Weherm. 975, Bra. — 
Glaubens: [1]: Fonfütre deinen G. Gößehe DD, 1, 
8263, — Gratpene [A]: Prod 10, 197, vgl. Koller 
2. edd.; 101 2. — Hatz⸗ [156]: Atartgi. & 3, 100. — 
Hündss: ſ. Hied-t,; etc (berpm.); das m. dem Arie 
beuſunden zu brſatztende Heftäinge, Scheuchtaſt. 131. — 
Kichens: lang Weich, z. B. Viſcher AE, 3, 28, vgl.: 
Krensaängrt. Fiſch. 8.8, 190 102, Arebs⸗: raſcher 
Krebsgang. Unt.-3. 89,108. — Laͤnd⸗: a B. [2o]: Au 
bieden großen, ſchutren Laudläufen. PAuſenm 17, 2, 995, 
— Lebens-: B. Mat.-2. 36, 81 20: (perl): (Fuelen-} 
Lebensläuftein. Heyfe MordE.7, 80; 10, ser. — Mittels: 
3. ©. [2b): 002 feier, Jeeld 47, 200; Komm, 0, ae. 
— Möond- [?d. — Muds: Gau 5, 17, |: €. 
wärbentzs matekliher Muutläufer, ebd, U.: Amel, Fresh. 
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— Mühl: [9]. — Mütter⸗ 4. 8. I61.- Närren: 
[1]: Alnener Reige, 4194, — Natur: a: Stranft 
zed.Reln (2) 14 — PBlantten: [24]. — Polier⸗ 
f. Braupent. — Preißs 1) [2e): »Kenrant ie. Unt.-B, 
38, 308; 680 10. — 2) ſ. Bett, — Rad» [2a]: Müre- 
Berger 8.9,20 x. — Nüde: 3.2. auch ce Borrichtung 
der Sägemüßle, |. Uarm. R. 2, 8. — Edief: — 
Shlujs:. — Stiten: 389 — Alſtecher wohin. 
Matthiſſ. E. 3, 13. — Stüpelss ers Schiſſe. Hoffman 
138 0, — Um⸗: 1): b) z. B. Saft · U. Unfered, RA. 15, 
1,.@&0 10; Weit, G. 39, axo ꝛc. — Verst Seit, ©. 
31, 88 ıc.; feltner vgl. 2: Wit dampften durch ee Ebene 
... It Bee derſelben Liegt Piln, Saenstler, 4, 165 :0.; 
Sich im Bidpad:Be hinziehen. Halter 8, aba: B. der 
Schichten ins Heuere. E Ster. 5, bas 20; Lebeube V., auch 
Bratrauel 4, LANNI x.; Neſultat des Gehammt-t-ch, Ireg- 
tag Techt. 26; feltwe Di: Ihn ber V. ſod. f. J mieberum 
iu Berichten. Simpl. B, 89924 (vgl. 188%), — Majfer:: 
and: 3) Lauf durche Maffer sr, Odterun 10. — Wei: 
tere: ngl. Fort· v. 12 Die Dinge nahmen ihren 83. Wurft 
52 — Welten-: Melt. Sch. Ba ıc. — Zins 
jen- [2]: forttanfenter Siniertvag, 5. V.: Der 8. ber 
anögelosten Anlelheſcheine endigt ar dem für bie Eindbjeng 
Beftimmeten Tage. Meihe-Ang. (79) 109 17. — Zũ⸗: = Hı 
2. (le) and Simpl. 3,393, — Bufämmens: endı: 
3) 3. der [in einander greifenben] Rüber zu eimem Werte. 
Wasern. 4. 4399 (9) — Lauf anf) Ilm: Bes 
1) 3. ©. auch? Bei dem weiten Wiartrgeläufe [nach d. Dierti]. 
Gotth. U. 1, 18%. — Im) Gelauf — Auflauf 4. 9, 
Btenpf 4990; datb ıc, — Har a. z. B.: Aleinete Eib⸗ 
fischen Aird wieder I, geworben. Ual. V. 35, 38, fo bajs man 
darauf Schriuduh laufen If. d. u. Bfpa] fan ic. — 
sen I intr x: 1): a) ſ. and Lelb II1: Lauf micht, 
jo Gaft nit (Fifdy. Yard. 2dtal, fo gilt's nicht c.; Muf 
der Wilbbaht (f. d. 3) od. wild (Sch. 11970) 1, — aufer: 
halb der Vahn (dev Schtanten) .; Auf Env. zu l. (= 
Beiheid] wiſſen — ſich darauf veriichen, Ming (Volks-D, 
234, AU) ., vgl. Neuter 8, 190 0. — Mit ber Latte (ſ. 
d, 2b), Peim⸗ Stauge i. m. — g) (Bergb.; tr.: ers ac. 
1, (Aqeuqhentt. 154; aus» (Mbübeke DD, 1, 45062), weg> 
(Aleyer Ronv. 2, 218) 15.1, — in Yanftrmichhen fertichnfiett. 
Dazu: TrnicihensQeufer, Laufer ac. — I) tr, rofl, m. 
Wagade der lung, au: Ein Schiff toht (f. d. 2c) 1. 
u, (f. 3e, d): Maſchinenitzeile 1, ffich) warm, heiß te. 
3 B. ie. fh) Sartenl. 20, 04h; dei. im Infin.: Erlen 
dei gröherer Geſchwindigt. [ber Ahle) ı. Warm. Frcya 
0, 2236 ıc, == 3): 0) audı m. Angabe ra ie, . ©: 
E · e Spule (Sachs 2, 4, 14; Zittern, 2, 214 2e.\, Maidjlite 
(Ant.-3, 38, Ban) lãuft ſeer 10.5; Cie, zu TDrechſeludes Läuft 
rund, unrund are, Mi, 285) ic, f. auch d; 2h, — 
d) (e) Ei. fäuft aud e-1m andern Faſs ſauch bildi. Grgph. 
1,398 10.1; übrte.: Das fe Aechnang .. hohzer lvaſ. aus, 
anf-nelaujen. Spielt, Bien. 31 (vgl. nn) 20.5 auch fugl. Ihr: 
Vinjere Auffee waren voR Mafler gelaufen. Weherm. 2, 
1 — f) ſ. 3.0. auch Wänfehaut Gotih, U. 1, 2I x; 
Das Ametjen®, (ſ. 6 u. ameſteln, tribhein) Datei 13, 
da; Monu, z, 36 ir.; Die Batle lünft E-m fer bie Leber 
if. d.) Danetım 13, 51. — 1) 3 S. auch Daheim 16, 
Seh 10; E-e Debedungitlage „Läuft“ gegen md U.Wie 
ner Cagebl. {89} 161 8. — k) be Auf & d. Nꝛe.; Weil · 
bee jfich eritrestende, große) Ausgaben. Ziu n. Reich (78) 9, 
ms 20; Smd auf bem D-ben (erihnlten (Harttinaun UchteT. 
%; Spiely, Sinrufl. 8, 212 :,), ibm aufs Ehe helfen 
Alückert Kol, 1, 82} 1c., ſ. 6. — ]) ſ. auch Kiyr 5, 4676 ıc. 
— 1) 5. 8. auch: So wäre gar viel Mühe, Grit u. Un— 
toſten derauf gelofen. Simpl. 1, 2832°, |, raraufl>) gehen 
u. d. — 6) ſ. au; Das Errandet. (5. B. Hanſtn 
Sal, 178, zum Betgen ob, Pillndern der Cirunbgilter 
i- b.); Weisen. (fe u.) u a m. — [7) Anm: Amp, 
Int. Fiſch. 2.2, 602228; Sache Göd. 1, 817% 1c.: Tüfl. 
Wiär. 921; Ztumpf 96; gerläff. ebd, 1]. — Bike: 
Auf: 2) inte: a) auch: Kor Em a. Yat-d, 3, 181 
— terl., Ihm voraufl,, vol. ea, — €) (Edi: @) 
Em Elf ꝛe. a. — ſich isn nähern, 03 einzubolen Inden 
20,4 ©. Daheim 16, 47723 Nat. D. 33, 03; Prenſſ. Erp. 1, 
237 20, — g) aut [Bi]: Aut 31. Märg Tiefen bie Dienft- 
keriräne aller Gratzenleute auf, Hall. tt. Atg (46) 1085. — 
b) (ungm.}: Wenn bie Thllte aufllef laufging, Ad öffnetel. 
zn. 7,0 — Yüss; 1) tr: c) and: Ah uf mir 
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dieie Alleration exſt a. un.Ser ieh. 1, 127 — buch Saufen 
fie verwinden x. — 4) intr.: ©) and: In munderlihem 
Hidyad.. 0. Ffichieg Bromikh. 1, 16 ſogl. euden 2 Elufs). 
— Bee: 1): 8) auf: €. Amelienhaufen, der Kies bes 
laufe. Arnim Bund, 1, 476, — Därs: hinsl, Keuerd.80°9; 
Waldts 4, 1°, — Daraüf: [Be]. — Eins: 2) intr.; 
and it. Begebenheiten): quer e. Claudi Lei, 2, 121 == da⸗ 
zwiſcheu kommen, — Einhers: Ruudſch. 9, 5. Bir, — 
Ers: 3) (munderil.): Beftreitug am-eer Unfoften, Sihen- 
cheuſt. wor, ſ. nt, Ze, — Foͤrt⸗: val. (1; 2, wert 
Iplelenb}: „den Veiſall“. Unfereß, (80% 1, 579 Iwukcl Die 
Hörer ſ.. — Näch-: m. haben Lit, ſtin) Waldis 1, 1111; 
Bee: Lauf⸗milr⸗uach“, |. Gang III; Der erhipte 
Sich „länft nach”, wenn er nicht jofort abgetühlt wird 
lin Bezug anf dic Farben, mit denen ec amlänft, & d. 211, 
ĩ. Sarm. Mt, 1, 15. — Wiebers: 1) intr. G. 1, 10. — 
2) fr, w [ih] darch Enufen niederſtiltzen machen. iou.- 
Schaf 16, 197 ꝛc. — b) [ig]. — Reise: ſ. Reiſe 2; 
Lauf⸗; Länier; bei. 1353 bl Das R.; G. Derr wber 
Unterariiger Schueſzex. Blertelf. 24, 917. — Runde: 1) 
3. ©. and) Welten. 304, 59864; b. — 2) [Be]. — Um: 
1: 2): ©) dafür ungw. (II): Im der. . Termin fomchtlos 
umst. [ft, me, abgelaufen]. Wollmamı 403 (Badifrheilniv.- 
Be, 5, Unterr 1: 2): 4) auch: M-de Räder [beim 
Sturichneftel]. Barum, 1, 805 ic. — b) Imicht anti zuw. 11, 
z. 2: Ein Berfehen, das faht in alien Berichten unt. 
lunteraelaufen] ift. Mat.-B. 20, 366; 24, a21; Wießerm. 0, 
eb6#. — Unter: Il: 2) intr.; auch reil.: ©. Geſicht 
unteritef ſich mit Blur. Weſterm. 223, 00a 20; Blut m, 
Spielg, Eturmſi. 1, 167 ©; auch (f, 1): Bald freuzen a. 
nt. ſich [ee einander] bie [Bteeres-JEtröme in allen Aürı- 
tungen. Ergüngilat. 6, 106; |. ferner 1 2b. — Ber: 
I) tr.: g) weralL): Den Mägben etlich Ehlen Bardet zu 
ver. u, 8, Efidel zu verlamzen verchret, Birlinger Boltsth. 
2, 289 ala Preis des Mertlanfens ar. zu derwenden. — 
Ser:: 2) intr.: aus einauder Ianfen, 3. B. Fregtag 9. 
4, 102; Stumpf 598a ↄc.: Aohl Pet. 1, 198; 39.9, ex. — 
Zuſammen-: 2): b) 5, auch Waſſer 48, — xn m.: 
1. Lauf 2b, — (sr), Lünfer m. x: 3) ins, auch: 
v) in den Kauptisiegen iſ. 8.3 liegende ihemnle Teppiche, 
den Tukboben bededende Balken Zeugs. Amgntor ShT, 
1%; Garten. 19, 170; Weſterra. 28, 1586 se.; Dielen» Da- 
kelm 17, 3743; Stuben, Ammer⸗, Treppen: 10, Teppich⸗ 
Yat-D. 30, 975; Qeinwatde, Jute⸗V. 32. — w) Sihlilten:, 
Däuıte, Schwellen. Ansld 98, 70h. — x) ben 2, een 
ſeg. Lewrie [f, Se Fremdw. 2, 386]. Ausch, NDorz. 3,88; 
34, — y) (Belmanuf.) an ber Schrubbtlgſchine ee nach 
der Iekten Arbeltewalze folgende sehr ſchnell umlanende 
Salze: L., Site, Alrwalze. Karm. 2. 2, 687 (vgl. t). 
— 2) in Bffgg. m. Zahlw., auch v. Schiehwaflen nach 
der Zahl der Yäufe (ſ. d. 6), 3. V. Doppel» Boman-Dig 
16, 2, 998; Drei« ; Sechs: Velks-3. 26,133 A; Sieben: Anerb, 
Form. 1. Kap. 17 2. zc., ſ. Biere, — Aflke. 1.0. u. 
9: Amt3s [1]: Bote, Dfnfenm17, 1,5. — Nüss: 
1) Nain. Heaman-Big 17, 1, 08 10. — 2) Frege 6, In. — 
3): a) Bebirgs: Waren. Adu. Batl. 66; Daupt: Ronan-Btg 
17, 3, 408; Quer⸗ Sogene 1, 54; Seiten · A. Gatteul. 36, 
ea ꝛe. — b} Welterun 249, Sala or, — 0) Mono, 2, 240; 
Hatur 26, 6b; Murzeb ebd. — Th 8. ort Altides. 
Moman-Dig 14, 9, dad, Enden, Gimme (f} — 9 {lUprm.) 
= Drebfift: Schweden, Harn. N. 1, 613, — Nüfen:: 
4 B. [23]: Pferd zur Seite des in ber Gateldrichſel ger 
fponnten. Auslb 48, 1705, — Bes: ſ. [1 d]: belaufen 1b, 
3 B.: Bald, Moltel Erz. 2, IM de, Um, Pf. Ep. 2, 
300; Ei.a, aru. — Deis: 3. B. and [3] ar d. Eihnek- 
preife, Waldem Ar.. ger. 16, 308. — Berges 2) Bein. 
Wellere. 6, 47a; WE, WOa. — Müben- [1]: ®. 
Wifiggängern u. d. Br, Rlikert Ausio. 199. — Dimms: 
Damloeperꝰ, Art Fahrzeug anf d. torbhelländ, Annälen. 
Kobr. 1844, — Düners [1]: Acmas Dtg 16, 3, ais. — 
Döppel:, Dreis; f au [$2). — Dünens [i}: 
Strand 9. D. Haufen Edit. 77, val.: Strand» u. Edılid- 
2. 1. 8.) 0. — Felde (la; dj: Bande a. F. De 
man-Dig 18, 1, 608. — Fenfter: [Ba], Vontun 40. — 
Fürs [1]: ang — Alurregliier, Lagttbuch, ſ. Er — 
Fuß: fl]: Gauger, Freytag ©. 3, S18; Moltei Ex. 2, 
zu 1. — Graͤſs- [24]: Wacteltönig, — Herums: 
gumeijt o, Uml., au: Sin m. Herd. 1. — Hämpfs 
12d]: Hahn, Triuga puguax, rem 9a. 62; Laub. 46, 


Mineipee-Jlänfer — (Meit-läuftig 


800 — Kneipen⸗ [1]: Veſucher. Gartenl. 34, 13a, 
f. Sirthehauae. — Länds: 2) dert.) Waſſerraus. 
Adelnug. — Laͤtten⸗: der m. der Latte (ſ. d. Ib, 
Zeimfenuge, Zimpl. 1, 380%; 328°; 4, 599 ıc.) Yänit: Ber 
liebte 2. Kecenph. 9, 285 2e., vgl.: Stängleimanfer. ldy. 
ref, 8; Leimpätgler, Zinepl, 1, 230: a, m, — 
Zauts [2]: Hund, der Laut gebenb die Spur des Wilds 
perjolgt. Weher Anna 39; wa. — Lebens-: U, v. 
„Lebensläufe, Hippel. — Rebenhers: [1]: Dielen dra— 
inetisichen Rebeuherl a uſern. Gegeuw. 3, 04b. — Wartii: 
[1]: 5. Alebper. Bänger. — Pfännenz [3]: in er 
Pfanne, woraus viel auslänft, qeietimes u, daher zu Rleie 
es Satzfilt (1.63 — Heiher: [28]: Dramas ardeola. 
qeugltu Rorboftair. 2, 216. — Röfts [le]: ſ. Hof 5. 
— Nüdwärtss [1a]: 5. ©. anf d. Tidkahn. Candal. 
48, 35h, — Alınder 3. B. auch d. frelienden Zecktür- 
yern. Volko-B, 15, 115; 35, 1970 x — Schief:: . B. 
Krebs, Hauſen Schl. 17. — Echladen: hl: Sttipyeit« 
veiter If. 8.) fFreytag ©. 3, 319, — Schlämme: |, Esilia» 
2. u. [24]: Arten b. Tringa, 3. 8: ber bogcmichnätlige 
Alpen⸗ Tertmikker, gwerg⸗ Ach. Menglin Rorboftafr. 8, 
ws. — Echnille: and [d7), — Simſen- [1]: 
übrtr,, neben Seilgartler qj. 5.) Schece Stud, 2, 120; 261, 
-- Soͤld⸗ [1]: tal. Rcic⸗.) Datzn Kampf a, 256. — 
Stängens ı.: ſ. Latien⸗v. — Strände: 1) 5. B. 
auch Kanıpf-St. (od.2.); Mert⸗St. Tringn maritima, Orchm 
xq. 2 1. — 2) ſ. Dünen, ce. — Sturms [la; 
lauien 11]; Diele St. gegen dns Bofitive, Volke-3, 77, I7B, 
— Trippenst,and [3v), — Trütc)hens [Ie]: 
f. laufen Ig. — Übers: 1)-uch: Gleubenss; Parteiell, te, 
— 2) (meld) and Sarteal. 18, 32a. — 4) Miele, bie 
ber €. Schiff biniserläuft. Gerfläher Mei, 1, 0. — 
Ufers: f. Sirant,, z. B. [2d] Oben 7, 02; Zeigen, 
Toramms stagnells, Benglin Rerbeitafr, 8, 256; Frlmizrtl, 
858 30. — Unter: 2) 3. 8. Volke-B. 85, 24. — Wiers; 
3. B.: 1) [32 — 2) [3e) Ein @., db. I. ans 2 prei 
Scheikigen Blöden sufammengricht. Behr. 679. — Wäld: 
1a; Id]: {f. Borit:t.) Gartenl. 16, 88a. — Meltr 
1a]: (val, Yard.) Lanz, 44, 391a; Howan-Dig 17, 2, 
a3 ꝛc. — Wétt⸗ and: 2d) — Dampfboots-Ente. 
Perty zo. — Wiẽſen⸗ [2d — Wirthähauss 
Il. and Aseipen-t.) Wellerm. 8, 230. — Wüſten-: 
% 2. auch Art Zrachſchmalbe, Cursoriss pallieus ıc. Heug · 
lin Nerboftafr. 2, ma — Zeltungsd: [la]: ambulan- 
ter Beitungswertdufer, Unfered, (B1) 2,39. — steel f. xc.: 
Homam-dte 15, 2, 477; Volke-D. 28, 12 2: Dauerläuferel, 
27, Du sc; PerumsSen. FMBariholdz 1,34; Schlitiichuhe 
&. LnfereR, Ry. 14, 1, SS im, Alm.) Mofdjelefh Let. ©, 
308: Überlänferel, Meiſſaer Edi. 7, 179; 181 15 — 
:erifch a.: Serumel-e Diene, Welterte, 258, 6060; Schliut- 
ſchuchl ã uferlſche RUnſte. Sehalk 2, 109%a ; Die vorlänferiihen 
Dertzeichen. Volks-3, 3, 247 4. — Llitfig (läuftig)a.x.: 
2) auch Möfer 95. 2, 275; Stmpl. 4, 9093; 3957. — 3) 
imundartl.i: [So] mödite ex ihr I. werben [davon fanfen] 
NordS. 7,170, — 4) in fe. m. Bakte,, ſ. uſer Iz, 
3. B.: Eins, (Garten, 19, 2b sc.) pmei= Od, dopbels, drei⸗ ıc, 
les Gewehr; Vierd-es Tatel ac, — Fig, An. 3. V.: 
Abs: Kihr Br, 3, 508 ir) — Bes [I]: Wiedemaen Apr. 
1,22, — Beĩ⸗: I) auch: Die b-ften VBendungen. Wat.-P. 
2,27%; Betten. Balz Zanıf. 8, 4; Geile. 10, 85 x. 
— 2) mom, filtd. ſehr gw. — Duͤrch⸗: 2) m. Som 
TDutchlauf behaftet. Fifdr. Gar. 1b. — Ges: auch 0. 
Umt. Simpl 2, 27610 ze, ; Kchlen-@-teit. Kand Al. dh, 218c; 
Unsgteie der Zunge. Forſter Nest. 1, 129; Zungen⸗g. 
Scqueichel BUDiEn. 2, 20 10. ⸗ Ofe)räbs: |. reist, — 
Aurz⸗: 3% ah: Denen die Anlage zu weit n. bie 
Beine zu £ find, Uat.Dd. 85, 312 1. — Lhnds: 2) laud · 
läuferiid. Simpl. 1,3619, — Linkder nach links lan 
fesb, 5. B.: Sit der Tem Juſchriſt. Ro Anl. 3, MM; Beiot 
die inte Eürle Ie, bie regte Einle rehtoläufige In⸗ 
ſchriften. Saulmaun Geſch.d. Scht. U. — Neben⸗: Er 
ſeimndte od, me Bedeutung. Aueld 51, 1896, — Roͤcht⸗: 
verſch.: rechte (j. ine), — Strãſßen-: 3.8: Um 
ſturzphanuaſie der ſreent Agilatoren. Volks-Z. 8, 385 A. — 
Täges- [2]: Suandt· Wei. Portr. 147. — Molls: 
[23: &-e der veften Vorftelfungen, Weherm. 274, 43u ıc, 
— Meike: B): 0) 3. B. auch: Des Geſicht. Fraujos 
Halbaſ. 8, 216; Dſ. Merds. 19, 12) 16,5 former: Denen men 
hzu voriten, ſchlouernden] Grad, Heyſe Bar. 3, 14 x; 


(Welt-Näuftg — Kaufen 


auch? &. „oeitlenftig” gemein Enter. £the 5, 440b. — 
welt verbreitet ze. m. (ſ. bi: Das Zluſeneh Desnien’s iſt 
€. höchſt ed [aitsgedehnttes] Ansld 38, Eu 10 — Wilts: 
L B. — weltgewandt. Anerb. Landh. 1, 281; Söhe 1, 300; 
Heijſe R. 6, 1615 Aindeu 3, 58 m. e.: Un⸗i. Df. Bar, &, 
17; RN 6 ac; Drteit u. Vebensart. Hopfen Uerf. 
1. 38 30, -— Liüg: 1. Lauch ?. — sbar a.: 1) gelaugt 
werden Kömend; Die andslen Theile so — 2) f. les 
bar. — :£ Li 3) wide, Bütt. (f. Bande Anm.) — 
A}. auch Scheuchen. 151; Weit. v. Ehlorknfi sc. Prerstl 
9,365 3; Mole ob. Gruud⸗S. 1, 0; Rad, Siede⸗L. 18, 
219; Kir, Jasl. ab ıc, — 8) 1. B. audi: Die Brun⸗ 
Meiersotrs für bie 
ebjlitrieste Etabt:l. Komm. 4, 1. — 9 Ztmpl. 8, 3679; 
Wiär. 87° ıc.; Syeil-t, Vürger-D, 14, WA ı.; Da mich 
bes Ungtlibilz Gand in Mirmmert. wiidht. Gäniger 588; 
Mit Iradaer Hanf. [Briigeiml ihn das Kanpt wagen. 
Werisens Een. 2, 18 3. — en br. ꝛe.: auch: Auslauch en. 
Janſen Schl. 49 xc.; Die Enftkoffe aus dene Helge wwensn« 
Idaften ,.. Das Hs, Anslohen Karut. Di. 2, 88; 
Damgfauslauıgung ꝛt. — Laun ım.: fi. Launc, auch Zimpl. 
4, 6220; 19821; 16918 3. — pe Lt 29: b) f. auch Kihe 
6, 14a x. ; Salou 8, 10, 398 ıt. u. — Zſitzg. & V.; Alle 
je Bar, Role: n. Blſder⸗L n anizuführen, Benfel Mend, 
2, 69; Brumm⸗R. Schere BI. 3, 08; Buben⸗L. Worft Zlamm. 
118; Feſtta⸗L. Mord. 3, 16; Frole. MagdAnsins ap, 
5770; Geberet, Ausch, Lendh. d, 114; Herten⸗ m. Wetter— 
2. G. 2, 249; Morefität u, Guttdert, Weheru, 28, 11ıb; 
Dunbstags-®. Lohmenun 2, 220 u. Ä. mm; auch: An, [ 
Miſe⸗S.) Wald, rc. — m: 2) tr: and: Amb 
url, (Fe Leune umsuflmmen). Beyfe Bor. 1, 197 8. — 
9) z. B. auch: Spaß- Mat-B. 21, 5015 — ſpaßhaftent⸗ 
launt ꝛc. — 4) 2, lãunen, |. Lawine, Anm. — ig a.: 
1) 3. B. and: Uns der Harmloſigt. od, der Hodet-teit, 
Sartral. 17, 3643; Roien-l. 15, 3366; Tebtiglag-l, Heine 
(12) 9, 14t; Wohlel. Uevut 2, 87 2. — 2): b) — launiſch 
nech Angengralier (Fels. 1, 3b; Whüatah, Fr. 108; Salon 
178) 668; Vonbom 39 sc. — ziſch a.: 3) ſt. launig, noch 
Zepp Ludw. 8; 5 x. — ellddj a.: dito.) ft. Inunenkaft. 
C. Semp. 11, 2, 692 (fifeffing). — Kalte IL: ſ. au Pilmt: 
sen», Blattt, bei.: Im J. ie it die Red«t, Phyltoxera 
vastafrix . . . sum 1. Mol in Europa entdedt worden. Un- 
fereB, (80) 1, BSoff; Die geſchlechtlaſe WMurzel⸗V., ber eig, 
Verderbet ... Die 4, Ferm, bie Wal len⸗L. ... Dada fie 
auf der untern Srite der Rebenblätter Biaſen, feg. @ntten 
bilder. 258 20, — a) in lichen: @ög lſ. d.) Es! Aut · 
use NO, 7, 75 10. — b) Mufi>t. (wie Kigennep, Band 
mais) Fiſch. Yata, ava für nöd — 2): b) Bfaffen: 
2. Cbair., öfter) — Aaulbarſch (i. d.) Oken 6, 28a, vgl.: 
Meeresri, le. Dil} Werber Ur, 8, 30. — Kaufe £: 
1) Auf ver 2. ſtehen, euch Fregtag B, 8, 180. — 
Muſchee 8; -n; sen nm. -35 un; schen: |. Lauiche, 
Aım.; Die „Lenjchen“ od. Märchen. Unge Itg. 1, 10; 
So lauge ich die Geſchichte ala Aumense-n genommen. 
Variſch Sag. 1, 4311 we. u. (di, Leis I Ham): V. viclen 
Soipten, bie fie ldle Gelkler, i. Wakerm. 1, sas to q; Uhld 
8. 824, vgl. ; Krenzleis, ut. ben Sehrretm: Kyrie eleifon, 
796 #, 1. Fo Fteuidi. 1, 2146] fangen, die Zeihtenbrüber 
genannt. Bantom 1,371 u. Bryan: „Zoipten“, bier offen» 
bar Duzielbe |? was das jedige plativeutide Löichen ob. 
2otihen, db. id. allerlei furidie Gryäßlnsgen, Dichtungen 
u. rbidjtungen. Fom Mia, B, 118, vpl.: Leusken: laut 
fingen de. Sram... 5, 119 u. zu Leis Gitmüller Herbſt 1, 
53, Hoffmg'all. Sic). ar; 460, 149; Bammerfeis; Ariegs- 
{eig 71, no Freylag 2. 2, 1, 30m, — seit intr. ⁊c.: 
and ſnugu.. I. Beh; Der Kranke Laufdite ihrer If. an; 
fe), Temme E. Eottuertr. 86 x. — Bike. auch: Abel. 
im. Globe ‚jacl. Dar.) auch Münden Dichtrb. 85 :c. U. 
ungw.: Den Velfall, den er wird abgelaukht, K. Ster. 7, 
18 — beit er aus buch Überrumpelung, Täufgung abar- 
wonnen lod. Drdf, ji. ntgetänfht?] 20; Ich erlaube bir, 
den Ausenblick zu bel. (abgupafien]; aber bilte Dich, Ihm 
auvorsufenmem [in zu äbereilen), W. 22, 129; G. feler 
Erlauſcher der... Ehmähen. AlgmdDig (44) Beil. 
zeorb ıc.; Wlattuwmlankhtes Klımmerlein, AWolg Tannb, 
8,80 10.; Schuchteru lauft der Krotss vor. Mäzdın.Dicht. 
118 1e.; Geſtalten, die dem wieberkidhl. Dorfichen To zedt 
vom Herien weggelauidt frd. Kodenterg Far, 40, — 
Kaufen 1) tr, 2: |. auch 35 E50: m 


[Am-Inufen — Kauten 


veriönd. Dat. dit. Ace.) auch Sieepl. 4, 10623 12.5; 7, ıp3! 
ſbildl. — mitiplelen); @-em mit bem Prugel Sacht Göd. 
Ss, 44 21, Vettelſnab (Milmar B. 70 au; Ber dm Grind 
jajuft obenhin ꝛc. Murter Kl, ba ff; (neralt.i: Den 
Rod l, Platen (= enter, abel,ı 0. — Ifftzg.: Hüse: 
1) [1]. — 3) Berne) ji. Campe; Zabl. el 17. wohl ft. 
analden. — Durch⸗: Die Bügel. . . zergaufen, d. | dus 
moofidt Brkäude, Gäbehr ED. 1, 28612 durchſuchen 
Ina Juſetten / — Eins: [36] fanıt Em ein Druch 
bei bene Meukh ein. (7) Meller Faun. 2, 07, — Er⸗: 
1) tr.: Der Kopf erl, Fiſchart Gera, 500, bildl., and: 
Der die ganze Welt v. Ecenkolen . . . eriäußert . „ er⸗ 
landet 3, daa. — 2) intr, — verl.: Eid etl. laſſen. 
Simpl. sell. 971. — Ber⸗: 3. D. auch vom bee Moblaus 
heimgefticht x. Unfere?, (ao) 2, ul == phnlloreriert, 24; 
verſeucht. 855. — sig 0.2 1) 3. 9. anch Zimpl. 1, 118; 
401°; 0929; 9, 1419 20,5 Allael 1, 200175 Dretel. Al. 
Garg. 478; Eryel, x. — Xqut la: ©. Hund giebt ©. 
{f. 112) ob. 1, 3. ®. and Garten. 20, 0996n; Der Hund 
bat je Freude . , L. tellend Eimmdi gearben, Dnerk, Brig. 
186 [vgl.: jrer Freude ©. gegeben Iren Auedruch; Sie 
amwortete wicht... Wenn fie nicht 4. led. ©.) ache. DI. 
Dandol, 64; RDorf, 3, 18 ,; Bo ec Amzahl San⸗ Finder 
im Dormengebllih Standlant gaben, Dateim 17, Sb; 
Gartenl, 21, 636u ve, wie: Der Stellt. Wod Steb. 108 ıc. 
auch IBergb.i; Stellen [bes Befteins), die abgufallen drohen, 
geben [beim Aollopfen] en bumpfen Eon v. ſich; mar 
ingt, fle setem I, Schenchenſt. 3; 154 2. — Bike. a ©. 
and: Nief vor Freunde Hell:T, Meifner Eiw, 7, 79 u. 0,; 
Lachte er Helle-t. Löcrefer Flinitlern. 138 10.5; Binfamt, 
ber jommergläßenben ob. herbit-l-en Seide. Flieg.Bl, 61, 
10b re; Kargel-igleit a B. Al. Gel. 168 16; Alcinet. 
bat, (veralt,i: Metnlaut bax. Siumpl. 4, 3152 30, ; Mit einiger 
Aleinlantgeit. Gahk. Edknc®. 1, 8x. ; Dad er. . fdtmeige 
sd, Turzrl. Sei. Siebelis Pauſan. 1, 10 igm.: kargrl.); Tina 
Bädlein, bat „.. mnrmelsl. u Werden halb noch zegt. 
Mürkert ©. 2, 210; Mir poiaunensl-em ram. 0.8, 
274; VoreT-heit, Stahr Bei. 21 2c. 3 Borrl-Igteit. SHenfebady 
17m; Beibert, and Patlik Halb, 199; Salon #, 316 ı7.; 
Der wein-te Chor. Gandij 0, 50 [von Weluttinlen erregt 
a0.]; In die freie winbele Gegend. *lieg. Gl. Mo. 1863 
©. 36a Ibgt. hellhörig); Die witnd-fe Dünmerung ebd. DB. 
6 ©. 12a; Bühcdrs Epreden, Zpiely, Plariꝰ. 2, 222 ic. 
— IV: ſ. au Leut. — Vn: Bes: and m. Uml. 
Das pelummte @Melüut ber Meute, Hismarık Br. 180; iÜo- 
man-Dig 14, 1, 402; Oklänte. Salou 9, 1; (Ta) 106 ıc — 
Rüät n.: Ber: f. and d. Ber. u. 4 B.: Ale er .. 
Dieis hielt mit wiel Prängs a. 4 („aelenz”) Bade Tittes. 
2, 17800, Das lepte [ob. Todten⸗ G. Yat.-3. 8, 5 u; 
Arenber u. Eraier@. SP. 7, 121; Nubelrl-e. Gersenk 1, 
196; PBompr@-r. Wat.-3, ©, 197; Dans Samdtagbr@. war 
verhalt. Nou.⸗Schatz 17, 275; Die Oloden auf Archthürme 
... zu erſehen ... Stablo®-+. Prechtl 5, 550; Die Glodeı, 
deren Boreldx berfinimutt waten. Daheim 19, bon. — 
Laut⸗ bar ».: 1): @) Steine. ſ. Aaut. — bi) Tat. 
Inutprädt (f. laut ], Anm, 3. B. auch Stumpf Se7h; 
Widhr. 1918 2]: Berl. — werten, au Wat.-D. 20, 620; 
Philippfon Zepph. 2, 188 10, — machen. Alencke Aſch. 1, 
vo. — 2) 5. B. auch Servin. Händel 7, 11.10.; I-teit 
ber empfindenden Makhine, 9. Utſpr.d. Spr. 4 ı. — 
baren: Bere: 1) tr.; audı 3. B. rel.: Der Snit.. 
verlanibarse laufertel ſich ve. Scherr DE. 8, 19 1; Ber 
lantdarıng. Alonatbl. 1, Bth; Ylat.-3. 28, au ac. — 2) 
intr.: auch: Een Muf werl. [kören, erihalfen] Tafen. 
Kregm. Uq. 8; 0. — el: N. B. and Fimpl. 1, 
51 2; Er Laute niſten zu ichlagen, weil ex Fir fre 
Tochter nicht geben will, daſß du Lautcheu auf Ähr ipter 
lem taunſt. Lem Sofm. 117, — Title n.: Gee: ſ. Mes 
läut. — «el m, »&; uv.: (ichtef.) [Mäutende] Horde: Brum · 
merbeitel, Weipert. Welnij. 120. — Kauten intr. x: 
1): a) z. B. auch: Daſa fie d. Stade) v. ſich ſelbſt Ian 
tet, Weser Anna SM; 305 ie. —E) Mit ehlel· der Stirame. 
Bomandta (151 ©. — 0} 4 B. auch Kihr 5, 0a mw. — 
N) Wie ter Vetirag nun fautet. Schlegel Kanfm. 1, 8 2c. 
Syrie, bie ba ſcheineten für fie f. [file fie zu L fehler 
nen]. Ahr 3, 29a sr, Es lautlet] fat aleich: Faden ı, 
Sladen [j. el. Wider, 31°; Recenjion w. Rott; find über 
einklmmend Ibem Intalt nach], nidıt gleich-T-» [dent Werte 
laut mad), G. 88, 81. — x) (f. f) fr, iveralt.): Wie mer 


urc laulen — lAns-inten 


Briefe Das UArtlehel. ſtundiſatul. Edi izt 1, 10361. — 
h) Die mienſchilche Lautung der Raturfiimmten. Mratea- 
seh Nat.Aett. 1, NiI — Aundzebung in Ihrem Sant ꝛc. 
— i) Der Lauter S. Saat II 35 feiner yerfönt.: Yemand 
in Deyuz aaf die Yusiprade red Deuts, a B. des „9“. 
Die Ein lauter⸗Partel. . Aweilnuter, Diederiche Ausipr, 
4; dazu: Dad Ginlanrteribum.. .„ dat Bweilanter 
thum. 2% [die eine, tmeilsitige Ausforael, — Zſitzg. 
au: Duͤrch⸗: hindurch«t., «Finger, Aduen 1c.: [Dia 
men,) in denen Leſſtug's FEroia . . deutlich durchlautet. 
Gervin. Hit. 5,006, — Entgögen:; v · de Nachtichten. 
ZAitzer Core. 15. — Er⸗: (weralt.) — erihallen; werd, 
Gr. — Miſs-: and: Wem fie [d. Handinng] mit dem 
Gipenichaften bes höchſten Weſene meitlautet, Sc, Hemp. 
14, 48 — nicht überelnfimmt (T. diffottieven, Fremd.) — 
Häche: »Mingen, tünen. — Ums: 4 B. auch: Das 
deumlantete Made: Der Tött...m. bat unbenmlautete: 
bie Tott, Sıhar, 1, 444; Dicje Benmlantinn. 538 ıc; 
vol, bie berundlantete form v. ww, Niemer Gr, Handley. 
2, 1566 10, — Ders: 1) intr. (haben; fein), |. Ss Hptſchw. 
0b, 3. B. and: In der Öffentlicht, hat. . „ wenig .. 
verlantet. Wat.-B, 39, 550; Ans Krelien des Gentrums war 
fie [d, Thaiſeche! gleigfatit verlantet, 94, 97 2c.; Dis von 
m... Etasbe.. Midi mad dem Kloſter verlautete. 
Genfe Mevuch sic. — 3) imitgw.) Aus harum Tennte 
horaw ac. ver. Deitfäre.fPhilol, 10, 117 der; Daut nad 
werben]. — Lünten intr,. tr. ꝛc.: 1) z. B. audi: Wenn 
uam zu dem |Wetter „leut“ täutti Fiſchar? g. 1, 125 181 
u.: Damit wetter» [od. Wetter] geläntet werde. Roſeg 
ger Nomandig 15, 9, 191} 10, ſ. 95 Die Ninenzlorte (f. d.) 
oh. das Vndzeichen [für Imdl — [ihm] ins Endel. w.; 
Ecem 0b, Een [i. eich Gel 2) zn Grabe, zur Ruhe lod 
audrjk, . B. and: Die Gloden länteren Ihn au Fer lege 
ter Ruhe, Garlenl. 16, 282; Man lätete eine juſt Ver- 
Rorbene zu Gtabe. Bopfen Verf. 1. 26 3., ſ. m; Des 
erike), anderie), dritties [f. d., se. Beiden) T., 1. Schu.4 
27; 2,58 u. z. B. iſ. u: Wenn „dad Andere gekit« 
ten”, d. h. wert mit er Glocle bar 2. Mal vor dem Be⸗ 
giun ter Biel, Handlung geläutee wurde, AAleyr ütled 
35 ».; Unjers Hetta (Od, die) Airafe I. (1. Sm. 1, 70) 
Bonuerstagb, nach dem Ave⸗L.; Die „Schidung“ L dl. 8, 
35), zur Erinmening an Chriſti Verichtiden 2c.; ln ber 
Tiiteglorte ze. l. 2b, Mingeln (f. db); Wen Einlais geläutet, 
Garteul, 27, Sa st.; Gem Diener, dem Kelluer ıc, 8. ob, 
Hingehe if, d. u. Ze Gptihe, ımıb) f,; Er läntete nach 
dem Btmmerlefiner. Holtei Ef. 1, 2%; Line läntete nach 
tem | anfs, vms] Frühtrick. Kaube (Metern, 36, 
0b) .; Mir hlerher zu „Leiten” [C]. Zimpl. #4, 29°? 
(pol. 3824 30, IL! Läntete ſie ib ſden Stellwer) Herbei, 
Salou (731 1004; Weſterea. 87, 99h 1. fi. o,; liammzenel. 
2 u. winten 2b; Ih; and Un Bezug auf die Form): Mur 
Reſt zu Lütee. Wickr, 65° ı0,; Stan an des SHofters Por 
ten u. [at [läntetel. 923 2c.; beſ. üdd. (6, Aum. m. Zehn. 
2, 393} (tt, nefitter (vgl. Teiden ID, ſ. 0. u. 4. ®: 
“ah gellitener (grlästeter) Rachtglocke. Gegeum, 1, 24h; 
Wann bie Tirtenaktong ... gelttten. Volke-2, 24, 21 
(ärtemb, Ao 1088) ww. — 8) (f. 1} 3.8. auch Ansſt ⸗ 
(f. 1); Moe · Meltzner SZchw, 2,18; Betr Gartenl. 15, Ba; 
Uov.Schah 7, 127; D, 84 — Merkel: Pichler All. 149 17. ; 
Driets (f. 1); Hfeitire Fels. 1, oh; Brableh): ed, Leis 
cheit⸗ Probe» Dolkad. DI, 5A; letter Pichler UN. 5 ıc. 
ed. u. dm u. leigth.): Das Sechjt⸗. in uripringl, c. Frut· 
tingefeh ... Ta bie Freudenjſceuer bes Abenads angebrannt 
wurden, nachdem 3 a Uhr geläntet hatte, To Sildete Ad 
fiir bie ganze Feier der etw, ungeithicdte Rome Sechſe- 
2." Preffe 35, 107; Slafr.Wleit 30, 51163 (est, and Gotitz. 
N. 1,181) 3. — 8) Arendestd, Scherr Ztub. 2, 28 m. 
— bh) Die Glorenlduter, Oatiſch Sag, 1,378; Roſtoc. 
Big 171, 2900 30, — Iſſtzg.: Abs: 3. B. and: Wlrd jede 
[abgelaufste] halbe Stunde [m. d. Essifitatore] abgeläuter. 
UorbF. 19, 135; Den Batn Jug a. 16, B1sb; Alat.-D. 3, 
so die Abfahrt fiptalifieren]; auch 33,295 (in Vezug auf 
das Ablanfen der Mennpferde) x, — Aus⸗: 1) intr.: 
a) and 5. B.: So Täter Itallen [bie italtän, Weile) leife 
aus, Henfel Wend. 3, 168, vol.: Mingt, tönt aus ac. — b) 
— zu Grabe läuten Iſ. 1], 3. B. Silber. D. 8, mac: 
ut. Dat. ob. (f. 2) tr, 2 @. auch: Das A. der Verſtot⸗ 
benen, Milkomm Bau 30 sc.; Afıml, dam der Birke in Be 
zug auf Vaufbruch, tal, 2b) Das Sterbegiätiein Im Ar— 
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tangentzimsnter, un. welchem ble Huzgeblicbenen „ausgelä« 
tet“ wurden. Hat-D. 26, 210; 218; Die Banten u. Baur 
quierd warden aubgtläautel. 230; Ma hörte ke AHusläne 
tungen w. meldele be Inſolvenzen. 210; An 100 Inſot- 
venyen waren aubgeläntet, Unfere?, 5. 11, 1, BE :e.; gl. 
auch: Deiähalb ſoll man a, bir [su Deiner Schmach. vgl. 
2b; eo], | da dir bringſt Hemd u. Borken lür.. . | Drum 
Täutet ihm mir all Säugloden [f. D-] | dais man austäut 
[f. 2b] die Screiberfoten. Fifdz 9, 2, entf. — e) 
Die Slode fol die Andtahrenben [Bergfente] a. a. bie Kin: 
fahrenden einst. Ausld 4, 851h Jihre Ans u. Einfahrt 
fianafifieren] e. — 2) tr, ſ. 1b; ferner: Durch A. (b) 
jedes „. Bewitter jerttreiben, Meiner Sdiw, 7,1 — 
Bes: 3. B. Walbis 1, @19; irmbeländfer] w. snbeiungen, 
408, — Erst; B. Rutze ec Mont-Dig ®, 4 durch 
die Präfidentenglade erwirden] m. — Hin: 1: Die 
“termaloden füntetem brilter bin. Auerb. Lambol, 316 x. ; 
@-eit here, Berbeit, Iſ. 1, — Räder 4. B. ud: Bir 
ber lang | in i-m Rllnger madgeläutet, Zu Leb. 1 = 
nachgetluugen 8. ber: 3. 2%: &e Seltung . 
[Hier] Gergen's „Mode“ zu ii. jübertönen]. Valke-B. 10, 
4, — Böre: y. B. auch: Ale Stunden „Üo’ immer 
Trm’ u. WMeblicht,!* ſturch das Ohlostenfgiel| vorgeläutet 
zu Selommen, Mat.-D. 39, 275 x. — Zũ⸗: aud tr: K-e 
Eloce] mehr, die euch ben Abenbiogen zuldutet. Schücking 
She 2, 10 10, — Zu ſaͤmmen⸗: ſ. and dritt U, Auerb. 
Landol. 207, Bbt ac. — 2) E. langer Bug, ben er .. au“ 
fanementäutete, Amuntor SyT. 188 u. a,; feltuer [1] m. 
Dat.: Der lieh alfobald der Gemeln z. Skmpl 8, 1982 ır. 
— Aänter I m.: 2) üdeye) — Taſcheutuch. Viertell. 
@, 23. — 9) &.. Eduter — Butter 1. by — Il a: 1) 
J. B. audi: Mit „er Gewilſnne“ Ilm, reinem Gewiſſen). 
Stumpf Srön. — 2) 2, Richt (ſ. d. 18) . V. auch Gryypih 
Zi, 210; Eihr 5, 18833; 4154 10.5 jelen Mm. Artit. (vor 
m Guperl.i: Inter ten Brodenr I. ber beiten [ugl.: I. 
guter] Echlechiſſel. Simpl. 2.2829 1. — Läüter ın.: 
1) ſ. Qniter, — 2) Hembsl.; Perf. iut Fantern (blohen) 
Srmbe idembidäg 1.) Deu, 2, 196 lau bon märıl, 
Gliedz Semilert-djen, Gartenl. 1A, 792n; 19, Kita sc. — 
ser m.: ſ. läntern 1m (m. Ifea.): 3. B. auch von Babe 
meiiter. Mlunzinger M sr. u. (f. Ba Sptichw. 25a): Die 
Bertlärerin u. Pänterin ber ingern Eriheimung. GBegenw. 
19, 9906 — Laut rerin ac, — Lautereiſch a.: ft. Tuthe: 
rich. Wide, 40° 10, — lich a.: (werait.) ft. lauter ſdurch· 
and 2,} Eumũllet Herbft. 1, 181. — Käntern tr. x: 1): 
=) f. Zäuterer; auch: Germnsr Anerb. Landh. (3) 2, 200; 
Enfte Machern, 4, 46%; Selbſt⸗ Clanbi Deif. 1, 18; Un - 
fexeB. (80) 8, 640 x. «Dünternng. — 2) 4. D. auch: Mars 
fangt an, in ihten Mäften, Scheren ze. .. zu I, Zimpl 
6,1655 — aufpuränmen, fie zu leeret ze. — 5) laum. 
L auch Viertel], a8, 265. — Affe: Aüser auch. M.: 
[1]: Simmiisch ausgeldutert. Cihenaf Cih.Dr. 18. — 
Erzt 2) amd (ug): Thut aber biefer eberzäßlten Strai 
te Erläuterung [fe Erwähnung], Stumpf 2160. — 3) ver» 
alt.): Der die nnnze Welt v. Scheuſalen x, , . eriäubert, 
erläuteret ze. Aſch. arg. 794 — frei u, reim (uber v. 
tauter) mat, — Dingüfs: auch Saj. 18088 :c., vgl. 
iublimieren; Een Körper binliber- (Od. Über-)l, a0. — 
Merz 4. B: Manches nicht er⸗, fondern verläutert. 
Beler Kelder. 8, 101; durch faliche Erläuterung verderben sc. 
— AMäüütserthinn n.: f, tanten 1. — ig a.: 3. G. 
auch (beiten): Die keit []. Lauitzeilj od. Grärte c-e+ Tons, 
Aag.d. Analde 35, Sa se.; gm. it Alto. 3. B. auch: Bo: 
tol-anz»l-e janj een Bolal auaautendel Wörter. Begrein 
Edulgr. 49 ıc.; Das rein natliche luaſalt), alſo elmslse 
„ng.“ Diederichs Muöfpr. @ [das nur em einzlgen Laut 
bildet], wal.; In aulaugen“ iſt das 1. „ng” zwei⸗l. [aus 
2 Zanten beftegendb], bab zweite And. 2c.; Zr ihrer [ber 
fenritifchen Sprüchen) Dreirl-teit der Wurzeln. Ansld 51, 
Sn, wo jede Wurzel dreist. iſt laus 3 Lauten befteht] ; 
Das getmen- 1. das Schlele „ch*; E. Hapberndes fehl 
bes Moginitrument, Weſterm. 807, 890; Miſo⸗l. [Tartend]; 
Ehwardfe Silben. Heyſe Lehrb.b,d.Spr. 1, 174; nas; BWoll« 
Iteit, Herrig 21, 15 0. ĩ. m. — elle 9: 3. ©. and) Mord 
8.19, 65; Steinthal Urier. 7 30. — sung F: f, lauten Ih, 
— Aäigen intr.: Wild ©, ms, lauichen; (f. d., auch 
Anm. 0), Ianerab ve Zeit abpafien If. 

LEb 20; f. Löwe. — Lebbern intr, — labbern 
(j. d. 1a u. Tippeln), Schlücfen, teinten ıc.: Der Ute (edr 
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bert halb Rüchte herum. Nank Wil, 1, 60; Enkeill 180 ıc. 
— K#eben I: 1) inter: e) z. B. auch: Sie 1, mitten 
unter den anberäglänbigen Bewohner, aber mit mit 
ihmen. Frames Halbaf. 2, 157; Mit einander Übereln L. 
6. 17, 161; Wie der Zlingling In der Autsiefs lcht, | fo 
lebt der Maun mit der Bergamgenheit, | Der Gegenwart 
Iſ. €] weiß @er recht pn 1. Grtlp. 3, 207; Mad Imds Sin 
I. Waldts 4, 52° 1. — ſ) (veralt,, m. Gen): Sannit doch 
des Eufts nicht 1. 92 — ) Wenn die Menſchtzeit für 
die idealen Gattt .. let, fo Tebt He niät davon ff. g). 
Tribline 91, 88 ac >c.; m. Det, auch 5. V. Mas.b,Ansibe 48, 
data (Beyfe) Aatthiſſ. E. 1, 296 0. — h) 3. 8,: Menschen, 
bie, wie ber beſchdnigende Ausdruck jagt, fiart gelebt har 
Bert, Anerh, Göhe2, 290; 3,407 1e,; ferner prägn., 4. ©. 
auch Nachert Anaw, 552 (nnd ir. 2); Weſternt. 280, 4578 ac. 
— 0)3.8. auf: Die I-det Gefchblicher (f, d.) ꝛc.; Die 
Vflanze in [Sen ®xemplaren (ſ. b). Mar s.fter. 6, 247 ıc.; 
2-de Daumen, Federn (f. d, 3) 20.5 Die früßer, beitals, 
jebt, zur Reit, kuuſtig ıc, Iben Weiden; Dafs dns Tepe: 
1de [der Uberel · de. ſ. d. Ja]) das Verſtorbene [be<Jerben follte. 
Simpl. 3, 567? 10,5; auch (jeltner) vruditatiu: Nam ſel fle de · 
ſcheiden u. für Andere (-d (. g — aufopfertid ıc.) geionrben, 
Auzeb, Balbfr.380 ıc. Bits. 4. V. auch: Die eintage⸗ lugl. 
turze, Guſ: Lang] I-dem Veuſchentiuder. Meyfe Bar. 3, 168 x. ; 
Scheins-tb. Arnim Wund 1,48; Die. , rien Mühe 
fommen als ſpringel d (f, m,) auf den Dierft. Uatur 24, 
3954 20. — P): a) auch lalte Meesipr.) Bauledung: 
die Ataabe des Sterbefalls (f. d.) Ariſch 1, 0b — Ah 
3. B. audi: Enftleber m.: Im der Luft f-bes Geſchöpf. 
Azeld 89, 12182 et., vgl, Lebeweſen ıe. — 2) tr: 3. ©. 
auch: Unſtertiche, die ir dem veinen Tag |... jefin Te 
bet, Ab, 13,48 — berlcht 10,5; Die Enimicrer, der Michi: 
T. ſvgl. er⸗ .] tönmen, ohne es zu ſchreiben. Viſcher NE. 2, 
Ma; Der ... beit Kato heuchelt, Vacchanale lebt — 
feiert »e., ldeſſen ©, e. Vacchanaſ ik], W. as, 20 ır.; So 
erfahre ich ... wag Zie machen [f, d. Ih] („was Sie 1“, 
ſagt man hier [it Baſelh, mas Cie Ihm u. treiben. 
Wachsen. (flenfebad) NCN; ferner, in granmat, Iuhnerert 
Wendung (vgl, Ss Sptisw. 1076 10.): Roen war auch 1. 
leicht zn I-ber Charatter. Birmark (Mat.-B. 34, 27) = mit 
dem feicht zu I, zu dertehren war nc. (vgl. Teiditiehig 21) 
w (fl. 3 u. Se Sptidm. 1716): Werbirg das Grab bei 
Gatten | ber Enitaelebten nit. Tpfimenel 0, 33 — die jatt 
— ob. ſich fat — geleht hat. — 83) reilr a). © 
auiij: Sich zu Tobe I. Mat.-B. 28, 70; Weherm, 258, 670h 1e.; 
Eid an fen Kindern wieder jung I. Unfered, (m) 1, aaa 
— ſich mitm. an ihrem 8. verjüngen ic.; Diele Idottiichen 
lEteber) I. ſich noch aud den Serpei bes Molls du ben weund 
unfterblich. Arnim Wnteb. 1,677 — hflangen ih in at: 
ſtetbl. ©, .. fort u. d, m. — Zſſtzg.: Abe: 1)i a) 43. B. 
and Weine Weltr, 2, 159; Mahel U, 650; WVaumer Nacıl, 2, 
20. — 2): a) auch Nat. D. 27, 11 ıc, — 9) intr.: a) 
auch 3. B.: Er wllnichte ..., Pine möchte telb a. Ip, 
Müller 6, 39; -r a-den Fliege, ©, Nat,ftorr, 8, 1. — 
©) Abgelebtgeit, 5. B. DnBols Nouſſ. 18; Fallmer. iM, 2, 
67 1, — Anz: 1) tr.: Std are. a, 3. V. au lWcher 
Boltenft, 181; Gris, Angelebtes. Vafar 35, 270; Salon 3, 
201 20.; ſeliner: Begersigelt „. ., bie ben . . Bolllein in 
ken... Stöbern angewohnt u. angeleht wird, Assld 52, 
297 b +. — 2) adj. (Barttey: Er ſah nicht grade ver» 
febt (fd. 3b), aber angeleht aus. Roq. Nov. 256, als Anz 
fang des Berlebten. — Räf⸗: 2) tr: 4. ©. aus Se 
ganler 6, 307 v.: auch: Mon wird erdentlich mit jung m. 
aufgelebt Ineubelebt ze.) CynSchiler 1, 071. — Au s⸗: 
i) tr.: a) auch Prefſe sa, 208 sc. u. (f. Schlaſz); Ausge⸗ 
Iebte Runfirontine. Ftayr AlSchr. 1,31, — 3. B. 
anch: Se volle Kraft enimideln, We gamze Ratur 
Schähing Wiſd. 8, vgl, It Grunde leder beide, Taube 1. 
Tiger mar ih m. ihre Natur aub. Df. Dorn. 4, 17 u. fo 
reil.: Anerb, Höbe 1, 212; 3, 994; Ereltfihhe Gift, 021; Mage 
Fr. 1. uss u (fe 3). Die Meiften leben ſich mir au 
iehr ans, Dane über, (ſ. d. 2) fi fen. 3, 0 1e.; 
Ihre (der Ideen] Anzblibnmg u, Aublebung. AUnfered, 9, 
11, 1,488, — Bes: 1) ft. ef. Simpl, 3, 16°; a, 114'?; 
Eihjweirhel Dildihe, 2, 31 16. — 2): b) Burda Hoffrung ar. 
nen, ſriſch 16, (jelten: anf Mord, 11,10) 6. — di) 
[F fr tet gut: Um durch dem Wiederſchein dieles Both 
fe Beftchtägiige €, wenig bb an made Hachldr Bids. 3, 
189 g. belebt]; Gelſtes · (Balam 10, 9, ru), gemüthes⸗ (Gat · 
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teul 15, 68a); herden: (Almere Schl. 38); lahn⸗ (Zihuridt- 
Welf. Echneib, 109; menſchen⸗ (Hesfe N. 6, 206) belebt ie. 
— @) Unbelebifeit, Fnämer, WB. 1, a1 ac. — x) Der 
Seltbeleder [Frühling]. Mont,-Dig 19, 15; Der Wicderbe- 
leber ter gothiſchen Bautunft. Volke-B. 36, 784 ıc. — h) 
Tie Renbelebung ber preuß. Monardiie. Mauss 1, 4 sc; 
elle war ee Belebung fe. bdes Element) der Geſell ſcha fis- 
treije, Auerb. Sands, 2, 298. — 3) intr.: ®. biciben (ſ. 
d. 18) u. (munbartly: Wie Verſtorbne in ſich aus dem 
Zara erteben, | ammwandelnd noch tinmal wor Sterklichen 
6, [leben »,] Holtel Erenil. 1, 177. — Dare: lebendig fin 
ka — w.: burd das — Leben) barfiellen je., 3 B.: Bel: 
tert, in beiten ſich Mopftol’® ,. Ent... in Oben darlebt. 
Öratranek 3, XV; Altillonead Flammen VHl ac; In ber... 
Darlebung übergewaltiger Rrälte, Greuft. 96,4, 68 0. — 
Dürch- I: 3. B. auch: Aedem, welcher dieje Tage mil: 
u. durchgelebt. Gegenno. 2, Boba 2c. ; feltner: Diefe Idet ı » u 
in jprichmwörtliche Nedentarten durchgelebt llebendig ein- u. 
darchgebrungen]. Gödeke DD, 9, 35°, — Durchs II; 1) 
J. I, vgl, durchathunen 2, z. 8: Das fenrig Pitburche 
lebte. D.Muſenm 16, 1,346 u.0. — 2) 3. B. andı: Daſe 
vellgiöier Gefüäl men Solnt darchlehe lebendig durchdringe. 
Lndwig (Geige 60): Diefer burchhöhlie, ducchlebte lv. Leben 
erflilite) Felfenboden. Aer vx. Mer. B, 174 20.; külmer: Ge 
durilehte giltine, nefalete, eriälitterte ran. Rahel 2, 142 
— v. dert Gimmirinngen bes Sehens durchdrungen 21. — 
Eins: audi: Das. . Ehriflentium few Sbglingen vor 
AusL,, ein⸗ uel. Mannöo, Magayintisır)st; Das aſſtt A nicht 
einegerrieren, ed will eingefebt 1, angewöhnt jein. Molikr 
Mat3. 38, 109); 25, Big ıc.; auch: Wir Gaben [se nah 
— es ift tel dab Welch u. bie freie Vebenzerbnung ein« 
gelebt. Unge It.g. 3, 1 0. — Erst 1)io) auch 3. ©: 
Bald will [= werde, ſ. wollen Ih k] ih e., daſe ı. Sch. 
1068 10; Ekir umerlehter [unerhörter] Beliplel, Glaſenapp 
3, 189 18,; Die Frage mad fm E. Ibem v, Ihm Grlchten, 
Feen Erlebniſſenſ. Lomald Embott. 8, 297; Erlöf. 1,00 x, 
b) 5. B. auch Wat-B, 9, Me; Nicht Wand. 33; Creitſchke 
Sfr. 193; (111, m9 ıc. — Ge⸗: 3. ©. auch: Ihrer eig: 
ter Drduungen, Tagungen u. Berichten) 9. Stumpf 5iib; 
iſch. Dämon. (1501) ©. 48; 8. 5, 80955 1. — Nãch⸗: 1): 
8) 3.8. auch: Gm m. ſuach Fr Muſter ac) Welten, 
204, 83 17, j. auch 2. — 0) Etw. Teht nach (vgl. fett: 
1.5 4. 8. Ob kin diefen „. Faltenwurſe 7. Beil der rum. 
Anttur uachlebe. Wat-B. 90, 678; Da, a8 sr; Die M-ben 
[pat.: Wit, Borstden]. — 2) tr.: (f, 10) 3. ©. and: 
Bomane „. werden wicht geichrieben, um nachgelebt, fun: 
den um nachempfunden zu werden. 29, 291; Claudl Keil. 
1, 39. Nicdberst 2. ©: Me Feinde... ., welche 
Bius IX .. „niedernefebt" Kat. Volke-B, 26, 1A; BtA ıc., 
tal. Aber. 12, dor m. d. Nebeubegriff. dak Das Überel. 
bier als c. Eieg Über die Überfchten anfnefefit wird, — 
Ume TI: 3. B. auch Matur 14, 2080 10. — Mer:: 1): 
b) etw. vert. — ictend darüber hinauztemmen, es ab: 
ihm, 3. 8. and Sıhalkking Berl, 1,28 m. -— C) auch: 
Bie oft wirrde bie Meine Abfnbungslnmee angenommen, 
in tarzer Belt verlebt lderbraucht, verzehrt 10.) Hat.-B. 34, 
da; VoliaB, 98, 7A; Hopfen Ver. 18. — 2) reil, 
8. auch: Der Baum vericht Aid ala ee Welt wandel⸗ 
barer, nie wlederlemmender Blätter x, 9. P. 7, 26 (= 
vergeße ıc., ſ. 1u. aut, 35 Mnfered. Ri. 12, 9, 278, — 
#) Berlebt: a) — ger, verltorden, 3.8, auch Freytag v. 
4, 100; 9. Gout 24; Segfe Aind. Welt 3, 30; Mtlege Ries 
3,171 10, — Möiters: ſ. fortl, Scrmidt-Weih, Schteib. 
8 — Wider-: beliner Woit v. nachel. 1a: Wenn Sie 
m-r Drber nicht widerfekt ſvgl. twiderfirebe je.] Mitten. 
Rodenbers Silt 13, — Zuruͤck⸗: auch tr.: GB ift mie 
zu Muthe, ala ob It In 6 Stunden 36 Balre sitrilstgeleht 
Kätte [Hinger gemorben, mm jo viel In die Beraanmgenbelt 
uridwericht werben würe)] &y.Bird-Pfeiffer Aurz Wid.d. 
Litt. 4, 2530). — Aufammens: 1) 5.8. auch: Mir leben 
noch e. Bahr sujommen. Autyntor B.d.E. 80 1. o., nach d, 
Boltöglauben, b. Perſ., bie nleihzeitig Dazfelbe geſagt, wal. 
ertäjen I 30, — 2) refl.: Si eng 3. [in einander einst.) 
Unfered. (a0) 2, 195, — ven Il n.: f. auch Sa Splſchw. 
1074; ferner Stranff ben N S.5 u. 53. V. zu 6; 
Anf, art des 2-6 üben Straud (ſ. d.) &. 6,0; 8.9, 38; 
Eh, 2b 2c.; zu Gi: Rum Tommt ©, in bie unbe dj. bu} 
u. A. m. — Dim: lSEachſſeben bei 6.090,98 = Gaft: 
leeven od, Sarhtleven, als Cigenn. c-+5 Lantihaftsmalera]; 
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wie gejagt, nah Chulicht. unerſchöpil., z. 8, auch: Am 
drei: u, Wilded, des Thieres, Weſterm. 20, 37a; Des 
Arel-l. Brehm Big. 6; Yatnr 27, Ban u. 9. (Bei: Schon: 
gen-2.) w. ©. 4, — sendig a.: 1) Bis ins Le Fieſſch ſchnel⸗ 
ben 16.5 dan 5 Br a0 [Ahtmere Gulden zahlen milſſen, 
Das geht anfs De [keifft empfind!.) HJoltei Bag. 2, BiR ıc.; 
auch: Es (j. d. 8) v. dem („den” Scyalh 1, 17a) Km 
nehmen — ſchonungẽetos verfahren (vgl, etwa: Zutd bei 
ben Leibe ſchtuden]) 16, — 4) 3. B. auch: IR das Ge 
kein [beim Bruchbau (. Acyte Ronv. 9, 21h ıe.: Des Gut 
(j. d. 6&) — lebende {fa d. 10) Federn ıc. — Nike. 
and: Sie iſt fpring-t. Dolks-D, 90, A; Dat Urke, bie 
Grundlage alles erganiihen Lebens. Periy ıR0; Die Bol: 
S-feit bed Natlerlichen. Lratrautck 3, N; Gen warmelen 
nurdruct. Unfered, NA. 15,2 89 ıc, — sendigen tr.: fel- 
teit, wie: berl. Abele 4, 388 (vgl, beleben), gw.: Werst, 
— spmdighett f.: ſ. lebendig, z. B. aucht Weifles-®, 
Hillebrandt Nat. Ciit. 8, mı x, — ser IE fr 1) auch: f) 
Krankheiten beb E,remwebea, z. 8. die Fett⸗L., 8.Fett ⸗ 
ſucht, bei feiteren: Fetit and Bahsr m. Talg-d, genannt 
.. dle Speed... .; die granufierte ©, Clrhoſe, (Mus: 
tatnufſe-V.), Shuszmweten®, x. Bach Dinar. 808, 1. 
Bono. 9, 689 ff; auch: Eimär+k, „.. durch das Ednär 
leibchen Der Frauen. ebb. 3c.; Aur Erjeugung ber Fett⸗ 
2. [bei d. Bänfen) Nat. Z. 34, 384 20. vgl: Aettlehieh 
rige ®änfe u. — -haft a: and iveralt,i; Die Iren [ee 
Lchend«]Geifter, Simpl. 2, 619; Sidts L-iger [Belchenbes] 
zu fermerfer) Erquictung. 99622 2. Iffhae: Übers lallzus) 
1. Rund, 46, 6804; Natowihn 17 1°; et unet-e (ft, leb⸗ 
loſe] u. meempfindl Wierzel, Fit, 4. 2092 20. — ig a.: 
1) 3. 8. auch Anerk. Landol. 82; Fiſch. 8. 9, 142%; Sanfe 
Ged. 20; Hat.-D, 32, 551; Nords. 19, 1; Krone 4, 158 1, — 
2) Aſſtta. auch: Blüte: v. Bent Tebend, 3. V.: Das b-e 
Foyyellod) fi. D 2] Distoma Isrmatobiem. Bons. 5, 669, — 
Dreis: 3. B.: Diele etnernen Waphibien . . . find 
ja eig. d. Iofmane 73, vol: 3 bin eitt- u. iht Am— 
phibienl feid doppelt, Müchert Matte, 557; beib-. x. — 
Eigenz: ein eines Leben habend. Mönlg 10, 191; Um 
fereB. (81) 1, 996 ıc. ; Eteit. Gegemm. 9, Dia; Bapp Am. 1, 
=. — Eintegse: (ogl. barje.): @-teit. ‚Garten. 
2,2584. — Einzel»: Elifen Bolyal. 97 10. — Ernite: 
Nat. D. 81, 37. — Felns: Grarım, 2, Bi6b, — Irlötte: 
FZrancelo Red, 129; OMäler Proi.Yeld, 8, 107, — Kreis: 
Ünzae 15, 738. — Friede: (vgl, <fertia), Meine 8, 34; 9. 
— Friſch-⸗: NS, 17, 159. — Froh⸗: Frangois Art. 
100; Fteit. Daheim (1877 Ro. 3, —- rich: Unfere raid: 
a. be Beit. Gegenm, 19, 37204. — che: SIJ.“ ... nur 
nit Fb beſcarftiat. Schacitena Grbev.bornenn 1, 18; D-feit, 
wie man das innert. Mifidebelgählar-Sein nennen jonte, 
bas v. Ichfſichtlat. jo völlig verihichen kit. Df. Kerſchlung. 
1, 305; iie.de. 1,200. — Kräfts: Ietensträftig. May. 
d. Aualde 34, 0ßn, — Leicht⸗ 1) 4. B. auch: Steir, 
die bis zum Leichtſien geht, neben Ehmwerlebigt,, Be in 
Febanterie ansartet, Weitere, 275, 6a. 0, — 2) fetten, 
v. And, m. dem fich feicht leben (f. d. 2) Lüft, 3. ©. Stahr 
geh. 2,200 — Sanfte: (vgl, müthigh. Heine #, 191, 
— Bflbits: (Ü. elgen-t,) Frankl Jer. 1, 194 205 S-feit 
Seitſtſucht 36) Rürnberger Nov. 1,39, — Bill u. ©: 
Damıt Töft ſich wohl das Fleiſch Diefes Körpers im wim— 
melude B-teit m. Würmern anf, WRlllagner Zud. 31. — 
Wohle: Jebend, dem Mohlleben ergeben, Anerb, Baldfr. 
106; 320; Wteit. Scherr U. 3,000, — Brite, — 
zeitgendifiid. IA MWahrh, 2, 19 4. d. m. — lid a. iver- 
alt), and: Do wird Ihe die [Stammer]Zafel alle Ding 
I. 1. verftändig maden, Sinmpf 27a — lebkelt veran- 
ſchaulichen (verftändfich menden) se — nis n.: Erz: ſ. 
So En, 994; Herzens F je. Begenm. ſe, auna, Dad Geſhräch 
vermittelt nnd much dod MILE, der Zelt, UNat.B. 29, 101; 
Heiler, KBodenft, Erz. 1, 367; Bnrifer Selbfer@-fe, Khelne 90, 
229 16, — :fel n. -8; uw,: Über-: etwas Überlebendes, 
Ichendiges liberbleibkel ff. 2.1: Unfered, 12, 1, 8; (90) 
1,27; Volkad. 91, 204; 97, 1064; Eoldie Sprach⸗it. In der 
heutigen bentiden Syrtache. Ausld 50, 285m ıc. 

Liſch Im: 8. auch Barın. M. 1, @; Scheuchenſt. 
156; Wegner Arundr, 34; 66 10, —— sen inir.: Herledite 
Eimer, mod WWeber Sag. 8, 175, mil: Sim erleherten 
viel Weinfäler. SAtänfer Gt. — tig m: Ab⸗: fraft« 
10%, jhwach, Fade, matt, Sm. 2,424, vgl: [Sie] wurbe 
immer „atwiedtiger w. nvelerhtiser* (ichnoldster), Bilberh. 
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D. 2, 446; Sein alt Mütterl, das .aſlechti“ (matt jti. 
233; Caſtelll 41; co. — :jem intr. ⁊c.: 2) So lechit er jebent 
Augenblid ſenigegen 3] ©. 12,85%. — 3) veriömeljenb 
im $artlc.: Der mofjerrt-de Stäher, Alnnjinger 227; Beute 
(Fmäler 1,367); Hut: (Garienl. 14, 058r), ruhe: (öriäp, 
Aönfr. an; rauen HER MU, 237); jaumer⸗ Iſ. Bfibe-]; 
thaten» (237; Strvhn. Hin. 6, 164) I-b 1e,; and ın. Zufin.: 
Dit dem Liebes:Q, degenm, 15, 2990 1, — Zſſg.: Nüfs 
3 8, and: IE ſechhe auf nach dellern Lebensbttden. 
Salerlau 1,9, chen fo emyorsl. — Kämmerz; Iver- 
alt.} vor Faumer lee, mwebhllagen (i. d.), 3. ©; Hete⸗ 
des winſelt hierauf u. jammertlechzet. lains Gruppe 1, 
das 2, 1. [8], — Zer⸗: a ©. 0. Jaſſern ic. Peeitl 8, 
GBA 1. a a.: lechzend. 3. B.; Diantunſtel. Saphir 
Munde 5, uach Dlattunſtel. w.— Heck I n.: 4. VB. audi: 
3 bin aaa L [leS, ledhjendb) vor Durſt u. Rübigk. W. 
2, ida. — 1 m.: ſ. ans Sat III; Beer Ida, — sen: 


2) tr, (veveft,) == fprengen 2c., 3 8.1 Das eluſe Mid« 
Ken) dat andre [Dem ambern?] auch int Bindig Waſſer 


ledet. Werber Taſſo 15,19, — 4): a) SpeidiekL,, 5 ©. 
ouch Schere DE. 2, al, Weichtweifteelt u. neipelhelledi, 
Dſ. Stud. 1,22, — €) auch: Die Zunge ber Midgard 
ſchlange , . . ledt [verbreitet 1-d5 Klinge liter die Belt. Kat. 
B.03, 117 390.5 ſ. auch Kafe 2, — 5) 34. 8. and: Ufer, 
Über welcher der weiße Schauta ber Bellen hinauflette, 
Spiely. Platte, 3, 74; Gartenl, 85, 1106 ıc.; [ES] Teıfte dae 
Teler mit totben Burgen empor, Plrkler Eidäiil. 3,965 vr. 
— Bike: Ber: > B. nah: Trwpus des undeledten Teil 
tonlamns. Hepfen Berk. 1, 18 te.: Das Waller . .. ber 
ledie bie Waſten U]. VolksB, 26, 194 x. — ‚pr I m: 
t}: a) Arich⸗ Gal. rem: Er deuft, Arihted if f. Betz 
ter. Wander 1, 148, Tält fdı jür ann; erw. Beionbres); 
Butter · O auch — Dert- Tiger if. d. u. Mänidern); Junge 
Dinten⸗ R. ſcuwarmene um den Selifon, Sch. Anthol.; 
Weiſe Erin. 210 ıc.; Pfeffer« (ſ. d. 2) ©. Eqhmarodet). 
Vüleber Sag. 4, 2, Dienübekißener Stiefetwt. Schere 
2.2, 83; ZTellerü, dauch v. langen. ſchlebperiben Sr 
mein an Damentieidern, Zalen 6, mr; Toplh, ac. — 
4) Balcler Drlein, Davidie Kochb. 459; DI. Viſcher TG, 1, 
381; 2-ie, ählpf. Dada. 11 — 5) (vgl. 4) Art efähnrer 
ägelläneden. Seromlus latisimms. — er If a.; 9) auch 
Gaftl Ge höchſt unele Nahrung. Monaibl. ı, 78 ır. — 
2) and: &o meld es fh. Ohr] nit zu zart, | mie jſchwach 
u, federn fein. BodmeriGöbeke DD. 1, 5611, 9) vc.; &, noir 
adler · orden · l · er Benmier. Wat.-3, 35, 34 — nach bem 
Orden glerend ac — zer DIE; nr ſ. Latſche 4. — 
⸗erti f.: and z. V.: ©. Natur ſtede fie voll Bodtzeit v. 
Een Lecterhaftigt., ſie ſei lecdec, mailınit). Aetſersbg End, 
sb 70.; Die Vini · R. lMier. Treitfchhe Hiſt. 2, 16. — 
erheit f.z ent: and: Dass f. Bolt je viel en fRedereien] 
vertomfumiert. Mahl Pet. 3, 60. — »erig a.: and: Dem 
„Kten" Bich, welches vorzugöweiſe Neigung Het, ſich v. 
der Herde zu entfernen [der lellern Beide nachgeheudſ. 
Friſchbler Her. 144. — xerlich a.t leder 1. Scpmeichel 
Bilde. 2, 206 10. — ern 1 verb,: Iſſtzg.: Ver⸗: 1) 
% B. auch Anfdy Alte}. 1, 168; Herr Lolum. 19h; Simpl. 
8, 1531, Stumpf Sub. — ⸗rn: II 0.2 S. leder IL 
— ern IH, serte &: ſ. Yatihe 4, 

Kiber n.: 1) Mnarelien wie Schaf⸗E. (ſ. d.), auch 
Bepeaw. 14, 25h x. u. mod draſtiſcher: Der som [eiis] aus. 
wie Hechto⸗ E. Arıım Schaub, 4, 38 1; Ehweind-h. 
4 BD. and (Dkeye-nWauderf, 1, 149), wie Editwarte ff. chd.) 
= 1, Buch in Echtwelnt-?. geiimben u. &. m; auch? 
Wenn der Cierſuchen zu 2, wird lzuhl. Gartenl. 15, 
ah; Die Oppofition vertauſte ise 2. (j. 3b) u. ward 
Socke. Meise 17, 6 2t.; Dei 8 Sein, ſ. auch Haat III, 
— 2) — He: a) 3 8. auch: E. m. zufammtengeſchruupf 
tem %, Überzogenes Gerippe b. cm Pferde. W. 18, u i.; 
Til flo kang] das %. währt ums Maul. Tagan 2, 1m !®, vgl.: 
Maul:?, [Wert si Simpl. 1, 22914; 8, 11 4 ,; Mein 
niet, üje zum Knien zu dilun m. zu exab findlich. Windel- 
ması (Dfksfenm 16, 1, 115; Gerrin. Stift, 5, 1) u. ä. tits 
Sich feh aufs 2. ſehen. Saudi. 44, Dsla, vol. Bb; Eifer 
2. (Senden. 29), Deich (fe d.) hoben 10.5 em and, 
hinter das 2. Iommen, wollen, much Stmpl, 3, ati: 8, 
u, 4,9181; Das D. mus geoärbet fein. Alnrieer 
Rede. 07 — ihre Geilheit beſtledigt (ſ. b), — b) 
— Deibshäd, y. 9. auch Ülcolai 4, 2m sc. — Si: a) 
:om od, won (fill, Garg. Zia; Weidner Zar) ©, ziehen, 


Sanders, Erpänzungb- Wörterbuch. 
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surfen (Sachs Wär. 2, 192%) 10; auch: Se Doſe vom ©, 
[ans der Tale) stehen, Hank Haus 19 1. — 4) etw. mehr 
0d. minder etihnlichen, f. and Berg:S, 2; ferner 4. 8.; 
Das fog. Elchen⸗K. Xylosirums corium, welches alt Lange, 
breite m. Lefarbige Lappen in hohlen Fichen vorkoment, 
Chen 3, 72; Gras, — Gonferva, Campe w.; &-Bils, 
Polyporus perennia. Oben 3, 195 Gehart dazu: Der Teufel 
ſelbin jei nur vor ein Splhigs⸗Llein gegen bir zu rech⸗ 
ven. Zimpl, 3, 18937 — vgl. eiwa: Pilffterlings Baypen« 
ſtlel el. — ser in: 3. B. audi: Grenjb. 36, 1,85; Senler 
569; Walbis 1, 752%; Ita. — m IE fr, 26: 1): 6b) 
3. B. auch Silber, D. 8, 18 20. — ch (ſ. b) intr.; Der 
Broadweill · Ring [des Weiglipes] bite vorzilglih geliedert 
[aefchlofen ıc.) Hat.-3, 31, 380. — Biigg.: Aber 3. ©. 
auch: Die Feufer a. Schalk 1, 1075 (mit Leber puhen, ab» 
waflden]. — Ber:: 1} [Ih]. — 2) [ta]: Ihre Reger 
zu kerel. ſveitſchen, al, werishlen 2.) Aat.-D. 19, 419; 20, 
30 20. — 3) [2] intr, Gein: federn, philifterhaft werben, 
Welten. 211, Sb, — nheit 1. 0: das Ledems li. d. 
12) =@eit, Philifierhaitigt. u — Kedig a.: 1): a) 
»®2. nd: Ganz auittel. Fr Band, Bade Titim. 8, 
204 ** 1%, — 2): a) and: Mein Pierd ijt i., geh, fang's. 
Zinpt. 3, 2029 10,; Wie er Ihn das abellge Gut für frei» 
L. u. eigen gab. 2, 108! 10.5; Die... Befatgenen wurben 
I, (los, feeil gelaßen. LAkeifee Schwer. 1. 227 10. u. (gets 
veralt,, 1. 2d): Auch Lech man Die gefangenen Schloſe · 
tutdae hinziehen Ltich ſſ. 24] Chart Che. Held. 1, 2408. 
— b} unverheivatbet, tech Imumdantt.ı: Ich Ein kein! Fran, 
ich Bin freist. Auerb. RDorf. 8, 188 tr.; Den Eheitand 
I-eriwelie treiden. Simpl 909°; 9, 29° 2,5; De luncdeliche] 
Kinder, Ebhne, Brüder, Geſchwiſter ., 3 B. auch Gor- 
trel. 15, 6702: 3, 13; 223; Mb; Grenfb. 90, 3, 27 ıc.; 
Uor.Schah 16, 119; Bel Gich. 2, 116; Slampf 2%a; b; 
29a; Bela; Bla sc. — d) Imumdartl.} auch: Be Schuhe, 
Hopfen Berf.E, 299 [o. Fuß darin] ıe,; Biel I, SAU fie mundh« 
ten. Sachs Vttui. 2, 16179 — fie flelen vom Wierd, wer 
durch der Sitz l. leer wurde. — A) auch z. V.: Wenn 
2 alleln ein bloß 1. Gebot =, Geſez Gottes wire... 
E. l., bloß Gebot. Kigr 5, 1890, vgl.: l. od. Klich €. 
bloſes @ebor st. u. fo ode. ih... 1 ae 
(ont. In); falſcht. als Abſ. (vgl. Ss Hpuſchw. aM: Sie 
überlaffen fe; dem Cinfluſſe Iticher Iſt.: lich dem Ein⸗ 
fiufs ©.) Impreifionen, Unſere I. (Wi 1, 857 %.; ferner imund · 
artl.t: EAlch mlde (> durchaus mich) z. B. AlgmBig Ist 
18a u. d — sen tr. 1: ſ. won. amd Bahr. 8, 437. 
Biign. 3. B. auch: Sich ber Weratttwortlidt. auf And 
Schwliern eut⸗ l. Unfered. RZ. 16, 9, 169 sr.; Ivernlt.): Sind 
fie von Banden auferledigt. Yedion Joſ. 0 ift, erledige) 
20; Im alle der Thronerledigung. Valhas-B, 20, 0B x, 

MER f.: vol. and: Das Schiff verlor den Bind unter 
bem Lei bes Landes. Wafered, AR. 13, 1, 50. — 1: 
vawine. z. B. 2,, Scnersi, auch Kenerd, 96 (lbrfär.); 
23, 97,35, — Kir a: 1): d) Güte. unerichöpſi. 
nad Uhnllchte: auch verſtärtt z. 9: Se beitlersten 
Sünde. Spielh. Sturmifl. 9, 268, I, wie bie eines Beitlers 2c.; 
äbel,: orterd, Efrommel Genhöfer 103; Abriche Gb, 
aua 0, — 2): b} aud: Der Ilse ad, tedte Ganın (Ü. d. 
3b), er SEchtaube 20.: Be geht 1. 8. laufen (ſ. d. Se); 
Ge Forberung —, mb mm rc Ferderung geht L aus, 
füslt L. durch; Se Mieten (f,c); gähtblätter zuzugebeit, wenn 
er Fe (re mehr hat. Alvenel, 214 2c. S-e (0d, v.⸗)Val⸗ 
ten, Grĩparre dc.; Rt or Ken [biofen, unbelegten] Yutter« 
brote, Garten. 91, 475b: Darf Idı Iſtnen ex Euppe Drängen, 
wur ee le bloß. Tedtalih mar ee) Sapver leiter Ro · 
utan·Atg 17, 3, 140, vᷣgl. Tebig 2d. — Ed) f. and Se 
Soden. Be — et; nt 1) 4. B. auch: Kunſiche 
Vlut⸗ O. Mono, 3, 56h; Uhaod-d. Schefer Künftterneib 371; 
Heryk. vgl, Beerbeit, & ©. au — Slalbeficher. Falke 
Th. 1, 3%0u ıc, — 2) In der Technit ber. bie 2, ee Möhre 
od, een Ring, woburd man bie Dide ers Albers... 
mifit, je nachdent er . . Linburdpgcht ob. mit. Quglelch 
dienen jelde E-m, ba Wat ber inuern Seite (Eidtenmweite) 
er Höhlung . . au Geftinmmensce. Kous. V. 613, 4. 8. agel- 
8. (od. Seärg, |. db); Granat⸗, Kartniheg-t et.; ba: 
au: Augeln x, leeren: mitels ber S. anf die Richtig, 
itee Atmelungen prüfen, opt. 3. — 3} (Baplermari., 
vol. 2 u, Leer Beer, Aal): Hollänber:t.: Das Mak 
der Fliflung ed Holländers (f. d. 4) mit dem bari zu 
sertleinereden Zeug. i. Barm. R. 2, #91; Prespil 10, 867. 


Leeren — Legen 337 


— :pn tr, rofl: ü auch Deere 2; dazu: Peerzung, 
set deb Bechers ı.; Serrung Evakuation) ber Hofpitäter, 
Feld lazarcate zr.; Berherlcerer, ſ. aua⸗l.; wortiptelend: Ber 
Haubleerer“, d. I, weun ber Mann ſpricht, leert ſich das 
Hans. Aufr. Az 107 ©, il (egl. Haudlehrer. 
Sieg: Abe: 5. ©. ad Jacklor Selten. 114; illethammer 
180 16; reil.: 3 de Kippe ſich vom Flnkenivaßer voll: 
ende abgelsert. Blnspinger 32 10, — Hüßs: a. B. audi: 
Die Sleraniite mare alle Ihre Grauel anf das Menichen- 
geidledt a. Bir. 10060 31; fusſt. Imper; DWecherlecr: 
amd u. Liheljſalat. Fiſchart Ar. &2 [Berbrehung ». Vacca⸗ 
lanrens u. Picentiat]; Garg. 184 ı. — Ents! Salsu 
10, 9, 379; Star „Wem. 1, 184 10; Spenden entleert. Ert · 
ger. 1,1Mıc. — Übers: dgl. ibinäberstälten, »pieben ıc., 
3 B.: Dur Überleerung in e. anderes Gehik. Kmnke 
Ser. 1, 300 1. ; auch Ggl. untl): Wenn Neeli das finder 
überleert [jahrend umegeworfen] Gätte, Botth. &, 30 ⁊x. — 
heit ©; “en: and: Die Empfindung der Gerzenst. Gar- 
teal, 17, 4b 20.5 Die perfomifieierte Welt, durch een 
prbelnärriichen Humot andgeftopft. ©. Sch, 129. Apr. 1Hr0h:c, 

Life £: 5. 9. auch Auerb. Landol. ind; Zöchter 9 
(vom Huud) 2r.; Zinspl, 1, 8781 2r.; auch (j. Sippe Le); Die 
Haffenden Bund»&s. Ypitaval 36, 299 10. ; (weralt.): Das 
Underlepld. Frauk Weltb. 175, 

Legebar a.: 1. B. auch: ©. fichenber aufsl-er Litter 
zaturartitel, Meime 20, 35, der amfgelegt lſ. d. 3] werben 
tan; Berl. Gerren. Sit. 7, 379; Die äufere Zehr räd-l. 
Oken 7, 113 (vgl. aucühdst.i: Um⸗l. Anfered, BE. 15, 9, 158: 
DaszuiantmenslcMeilebett. Ual. Dd. 31, 5510. u. tatſprechend 
mit une. — de f.: ſ. auch Lege Iu.: Gemjenartig an den 
flelliten Sm anjwärts tlluimen, Ylatur 18, 3556 — Abhang, 
ont. etwa (f. lage III): „iäg” zc. — lehne IT, adhängia 
frtilich im Aalp zu „Melt. — ee IE: z. S. mus: Auf em 
Leinttuche, das über ct 2. Sen ausgebreitet id. Moll Kai. 2, 
3, ſchuzr.; Segi f, Ztalder 2, 168 Jauch — Wiehfperre in 
den bie Weiden 1. Hutungen umgebenden Zäune, vom 
„Verlegen“ des Weges. Anold 30, 234u]: Ifftzg. au: 
Driihels (Sch 1, 4161, Flegel⸗, Eihel«S, ⸗Legi, 
senfe (f. d., vol. Hahn in): Holst. (vgl. "Beige, 
Stapel). SP. Wahıh. 1, 59, vgl. Stalder 3, 3 10; ferner: 
Die prunkhaite gelb» m. vote Unter, d. Schabraile 
KandAl. 40, 26a (f. unterlegen 11) u, (f. ebd. 2): Bis 
die Bierbe ſich v. der Anſtrengung bed VNergwegd erholt 
u. ee fleine Unterleg““ gemardt. Gartenl. 19, 45a; 15, 
öita ıc,, vgl. Beripann ıc —- sg Iln.: Ges: 1) auch: 
die @efanmipeit ber inb Reſt gelegten Eler: Das in ber 
Megel aus 2 weißen Eiern beiichende @., wie bie Brut. 
Grein Hg. 17; 68; Amsld 52, 7han; AMalur 16, 56a; 97, 
4254 2.; jeltner ausgedehnt mit auf bie Brut; Der Wiref 
des Haſen u. dad zahlreiche &, ber Nepphühner. Gartenl 
15, tb. — 2) 3.2, aut Weheru. 309, 69h. — 4) Dop- 
yelyfign. au: Hinter» (gig: Bor)@, u. iprdiw.: Zus 
Himer⸗; [plattb,: Achtet⸗ z. ©, Yeuter 9, 008; 10, 67] Uhr 
temmen — jurädlommen 2. — er tr. x.: I): abi. 
auch Zu Hptihem, 176 1 u. 2 2: Anl Waſſerſtellen ... 
u. anberen in die Erde gemachten [f.: andere... fer 
madt ©] Bertiefungen gefegte Srürte Holy. Molhes 1. Gh. 
— 3) 3.89, wie: Werth auf Gi. L, auch: Beribler 
nung. Beigkeärh.t, 418 1c.; and; Er legte ich er Plans: 
ſchluct auf bie Zunge. Hopfen Berj.2. 1,189 — trant een ıc.; 
F. Schiff auf den Stapel ([. d. 1b} 1: dazu (i. 18): 
Srapellegung. Anald 59, Iiosa se, — 6) iveralt.) Giw. 
hinter Genf. Stampfdsta= ch bei ihta hinteref. (f,d.)— 7) 
auch eupkemiit, im, ForHoffung bes Ebi.): Ind Mettl. |se. een 
Saufen, ſ. d. 1d — idelfien). Ztmpl.4, 70 ze.; ferner; Ten 
Zodten ins Grab, in dem Sarg I,, auch (ſ. 18): Grab-, 
Sarg IMat-D. 34, 139) Segung; Schriften 3, Im ben 
Brit I. fs Druck beldrbren|, 5 ©. Hat, au, 178: 31, 
9; Woman-Big 18, 2, 439; Drudlegung 2; Forſtarund⸗ 
itilde in Schuczuug I. Mat.-B, 38, da sc; Sich mit Zund in 
den Etrelt (Waldis 4, 7652), in Kamyi DB, 361%, Im Iben) 
Say da, 451%; 012; 6210; 4, 7229 1. 10; (Eich) im die 
Zafter I. fvpl., 3), auch ohne „N“ Get) 1; Si dns 
geug (f, d. 26d}, iu die Muber (dberfliäker Meifeibett 1, 
36) 3c., ins Mittel, in die Sadie (Stumpf 7aßaı, balzein 
Pichler Ku. 9 1. ı0,: Eich im die Breite l. Eewald Stella 
109) — forpulent werden, anzl, 108, — 14) Em e. 
sind vor bie Thlre I, au (i. IS): E. Kind haben fie 
dir gelegt. Garten. 15, 6508. — 16) wie: Eid zum Het, 
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and: zum Swet C. Gemp. 11. 2, 407) f. — ſich fügſam 
zeigen u; Em Gt. zur Dal 1. ıc.; amd: Unter Jur» 
In ftleaung der Reiter. Volke-B, 3, TOR u o. — 19) 
auch (füdb.} unpertinf.: fs) fi. d. 7] hatte ... frlſchen 
Schnee gelegt [= geſchneitſ. Anerb, Nev.Schahj 7, 1891; 
King. Fageap. (Ag) TO ⁊c.. bal,: es war lirkidier) Schure ge · 
fallen ze. u. ſ. d. Folg. — 20) Dazu: Telme Seme . . 
gs war deine befte Gierlegerin. Daheim 17, 2b :c., auch 
3. B.: Stoliäniige Güpner, teke Winterſeger. Mat.-3, 
32, 122 [hie auch im Winter L] ꝛc. — 21) Den rund 
L., auch: grund⸗l ·d. DAuſtum 18, 2, 618; 1at.-B. 20, 285; 
,KRandſch. 1, 439 1. — 24) Droins 1c., Telrgraphenbrühte, 
©. Rabel ac. 1,; dazu: Möften:, Rohrr, Draind⸗, Drakt:, 
Kabelr, Tommen», Patterns, Minen⸗Leger (j. 38), Le⸗ 
gungen {j. 39), 3. &. au: Mineileger |b. em Schill]. 
Nat. D. 83, 160. — 22) Dazu: Een liftigen Schlingen⸗ 
leaer. Roman-3, 15 1,10 1. — 26) Welb EL, 3.8. auch 
Bei er Weite (vgl. fehen 2b; 9; 20j), fe: 10 gegen 
Eins; audi; Ich lege fweitel 10 zu ind, bafs x, Hak.-B. 
33,005 — 25) 3. 8. ört. (vgl. 20): Die Hausmagd 
fam zeit Safer u, em Eprenger, um ben Stand zu I. 
Uiethammer 189 10; tom. oft Abttr,, 3. 8. and: Damit 
will er... ben Juden ihren Auhm der Heilige, U. Cthr 
9,199b n. 0. — 29) Win, legt fi, 3. 8. zunädft rein 
dritich, wie: Sente ſich ., fo: Das Getreide legl (od, 
fngert, 5. d. Le) ſich; (Suchdt): Die Schrift legt fd; 
ſubſt. Inſin. lo. „ſich“. Degen u. Steigen ber Schrift, 
Epiebe de. Waldow Ardı.f.Bndidr. 18, 9098; #5 x. — 39) 
Fewer, Brand (fanafr. 25, sta ıcı, einen Brand (Walke-B, 
27, A) I. and); Vrnmblegung. Üremb. 26, 3, 209; 
Von.-Echak 7, 269 .; Mit fen Thalern Haren mögen | 
ben Markt wohl zwleſach pfüſtern u. LU. [be>t.] Mörike 
Ged. 339 1c.; Werhenihaft, Wehnimg 1, (abet, } v2; 
Redmungslegang. Volke-B. 14, 221 u. 0, — 35) Bauern 
L., 4. Freytag B. 9, 40; Nenjehrogr. 33; Banerutegung. 
— 37) Eiw. God, hößer, tie, diefer L. 20. m. 5 9.: Die 
fiete Aufhöhung rd Secbodens muſete , .. in Zolge der 
Tieferlegung dre Eceabfluſſes zuſekzt ben See vellig trocten 
l, Bemne 2, 7, 90; Nords. 15, I .; Trofenlegung. 
Thahn Ber. 1, 77; Natur 15, 34a ıc.; Eiw. Dlof, frei, offen, 
Har ıc. L.; Die Offenlegung des ſeſſen Seeblades Nat.-B. 
39, 449; Harlegung ©, MR; Auerb, (Mlag.d.Anslde 55, 
163) 20.; Em Erw, nahe (f. d. II 3b) 1, anch Cpkimmel, 
1, 180 ae. 1.2: Eee Seit jener Nnbelegungen, wo Ulles 
int a. Andeutung wird. Alruberger R. I, 106 26; Gen 
feh (. Nat-B. 39, 179; 207 (vgl. Binden :c.); Etw. lehm 
(fe D.), Mi, 1obt L, 4 ©: Dafs ber . . niedrige Waſſer ⸗ 
Band den Tifchfenn fan HiM gefeat fiat. Mat.-B, m, 1m: 
Die Qandfteake wurde laängſt durch bie Ei ſenbahn tobt ger 
legt, Weiter 259, 150 x, 1. emlipresendb : Die Lalımlc« 
at. Hat-D.38, 199: Unfered. 1%. 12, 8, 59a1c. — Hifi: 
Abe: f. auch abfahren u.: 3} Es iſt Darauf abgelegt lau⸗ 
gelegt). Sıhalk 8, 100. — An⸗: 1): a) and if, Sa 
Sptihmw. 107b, Bob): Sıhmel waren an der [vgl. die] 
Wand 2 Ereigleitern angelt ga. Morbweit 2, B5la ıc.; Die 
Ohren a. lanſqmiegen, an den Kopf] u. warten, Dis ber 
Sinn verliber. Unfered, (at) 1, 9. — 2) Abpriide (f, d. 1) 
um, angeleater Eihrift. KTouv. 9, 415 ıc. ; auch fi. Se Hptihw, 
262 hf); Das orehartig amgelenteite ſſt. groẽ artlaſt angelegte] 
Wert. Weherne, 268, Diba 10; De Angelegenheiten 
(geifttgen Anlagen]. Salon u, 389. — Müfz: 1) auch z. W.: 
Soare (. d, m. Sunbsinan) a. 10.5 E. Anis Bier qaldr 
DO. 1, 116 2c.\, ©. Biertel (Moman-?. 18, 2, 538 10.) a. [aut 
Bersapfen] se.; Een Heinen Tempel a. Dahrim 16, 80b 
If. tempeln 1] 2c.; A. (f. Auſch Altes, 1, 87) — Mel, 
Steuer a. (verid. 2), ala Beiftener zahlen, — 8) 3. 9. 
au: Bogenaufleger [in Drudereien]. Nat.-3. 98, 161 ꝛc. 
— Xüss: 10): a) [20] €. Sum Hat ans gelegt llegt 
nicht mehr) x.; nde gut (N. Ss Hptichw. 171): &, ausge 
ſegies Sjäpriges San. Mat-B, 84, 175 3. — P) Die wider 
einander Hand ausgelegt [ausgeftredt). Sintpl. 1, 291g! er. 
— 12): a) Dazu: Tranmauslegerei. Hollti Erenkt. 
1,04; Was die Wort u. Sutentlauber au slegerifch 
hineingelegt. Df. Ch. 1,352, — g) MWuchdr.) Schne llpreſſen 
mit Selbſtaueleger. Walbom Ar. 301 — relereur meca- 
eier, — Beer: 1) 4 B. auch v. Böneln: E. Meft mil 
Giern b. [20], Brehm Ha. 18 se; 5. auch bededen 5; 
Teypicdibelepte Treppe, Spielg. Eturmil, 8, 160, — 6 
and: €, Krantenbnma mit miebreren hundert Unglückt. be» 
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lest. G. 85,85 22.5 (Bergb.) f. auch Scheucheuſt. 22 u. Ber 
tesijntt. — 10) intr.: d) = me, Hein Beigeben (?) 
Nen.Schatz 13, 259, — Därs: auch z. B.: 2) Sen Dar« 
Leger der Getzeimuifſe. Bellmer Bear. 10. — Eins: 1}: 
a) 4. ©. auch: Dem Plerb e. andrea, fhärferes Bebife e.. 
übrtr.: Em (Bimpl. 4, 2156) 10,; Ei e. Bildchen (f. ». 
2a) bei Amd e. 16,5 Das Ghrifetindle (Aneeh, Dorf, 7, 3), 
St. Atotaus ſVontan 18) legt En Et, ein, ſ. beiche⸗ 
ren ꝛc.: Schweine e. [in den Koden, in bie Mahl. Labl. 
1088 1, A, 1. — ©) Weib e. (in die Spar: Michle, "Safe ic.): 
dazu: Spar⸗Einleger. (rem, 85, 2, 107; Iat-3, 8, 
334 u. 0. — d) 3. 8. andy Mager 3, q0 xc. — ſ) Den 
goldeingelepten Ebenhols-Sthaft. Date Kampf 4, 82. — 
E) Dazu (ſ. i): Der Megen hatte fi, wie ber Volfemund 
jagt, völlig eingelegt leinquartiert, feft geſeht ıc.]. Gartenl. 
14, 1092 ». — h) Sunb e, [ins Gehängeis] aus MSeifert 
Aitb. 3, 29%; Einfegung, 20. — 7): b) auch: Der Inu 
dierten u. eingelepten Sachen. Sizpl. 3, 88° u. o.; ir 
au: Serzlichhen „ . in Eifin aelepe w. sum Ablaufen auf 
ern Cinteger gelrgt. Davibie tocht. das. — P) auch: 
Tas Sanbwert e, leinſtellen, nicht anzüben), Freytag B. 
4,98. — 17) @lnfeger, F. au 10; Tb u, — lintieger 
Gartenl. 28, 308n; Flieg.@L 61, 80. — Er: 1) and 
imambartl,): Dfficlere, welde dem gemeinen Arieatmenn 
das Geinige wicht e. [verabreihen ꝛc.) Wach. 3, 20612 
(Slaxa). — 4) Alb 05 das Schiff durch das Wis erlegt 
Ibe&häbigt, led] worden. Stuutpf 28gn 0. — e) ie. Keri.h: 
erſegt [mn erihöpft], Garten. 13, 15a; 19, 18a 2e.; (een 
8, der-l, — erliegen maden, Schna. 2,50 0. — d) . 
Mitte. Secht. 8, 298 192 (7) — 7) Der Erleger, (3) dei 
Rucrhabna (ertenl. 17, 5086), der Pinbwärmer (Hyd Schr. 
1, 326} x, des Gegners (2), der Strafe (1) ar. u. emt> 
orechend: Erle gung. auch (1. 6): Auferleg⸗er, ung er 
Stener ic. — Her⸗ 2c.: auch: Geld Beraus-t. (fi. ver 
analogen, angeben] Mat.-B. 38, 392 ıc.; Ymb „Hinein-t.“ 
Volhe-B. 96, 88; 37, 39A we. — ifır hineinfallen ſſ. d.) 
urachen, in bie Falle, Patſche ac. bringen ac, — Hinter⸗ 
11: 3) (f. 1) mit Sittergelegtem derſetzen, deſeßen: Mit 
rar Übänmer Baze) hintertegt. Därknger 164; Merm. M. 
2,3. — Los⸗: B. amd: Ich werde morgen meine 
Kböchtebabeitche [vgl. damit) I, Hepfen Berf.E, 1, 00; Als 
er jebt ee Trompete I. lick anm Beiden. Rauk Stelitm. 
181. — Nähe: 3 B. auch [24] Ihm ee Telegraphen ⸗ 
Tinten. Wenerin. 331, 4784, — Nieder:: 1) aus: [So] 
lafien fie ihre Männer [ji] n. Fäneobs Bern, 6, 5697 (vaf, 
Sa Hptſdnv. 12966) 1. — 2) Attenitilde ar. auf den Tiich 
des Sanfer ı. u; Die Ergebnifle v. Melhungen, Beilun- 
nen 1c. auf Aarten n., 3. V. DemglinWorby. 2, 181; Weiter. 
3, 39a; Die fartonraphlicde Riedertegang. Mat.-2, 2, 
470 ꝛx.; nicht al. Ba Ba Hptſchw. Mall: Hat er hler 
dad Reſultat er tiefem Forſanng niederigellent. WM. 25, 
210 10. — 4) andı refl.: Als wenn ſich e-e Scheidewand . . 
iebergelegt hätte [pelallen wäre]. 1, 18, 6u ıc.; Een das 
Sandiwert (Bhmpl, 8, 10920 36), die Sufen (Brbogl. SW), 
Ct. (Meigerrmer 178) 1, üblicher: legen [28], val. auch: 
“ls Ah das Ungewltter aflgemardlich niederlegte. Aolche · 
roſch 3, 218 [Iente, 29] ıc,; dagegen:; Legt euren Oram "ons 
ttieber, Dach Et, 13337 16, — 4) (vevalt., ſ. 3) Drum 
legen wit aerıt einander nieder: | fle ſchöonen mein, Ib 
ion’ ihr! wieder. Waldis 4, 4421, wir lafen es gegen ein · 
ander aufgehen, ſich heben HM — Schäus: ſ. Schau J. 
— Übers II: 4): b) au (ſ. Se bpiſchw, gab): lin: 
überlegt [ft 2 ußne zu fi.], daia . . . fberzebete er ſich. Adnig 
Sanlf.d, 3912, ; Grenn or-überlegten Bar, Hat-P. 19,117, ; 
Überfegtheit u. Durchdachtheit. Welterm. 264, 3b ; Un⸗ (Ke- 
meld LiHaR.1,199): Ror · ¶Tyal. u. Pztaſcn V) Überlentheitse.— 
Um- I: 3) Auflagen (ſ. d. 1 m. nuilage 3), Sniten, 
Leftungen, Steuern, Sioften zc. in dem reife der Ber 
theitigten vertbellen, 3. B. Yanff 1, 854; Uat. Z. 19, 396; 1, 
89; 38, 315 >0.; Die merien, Stewerumlegunpen. Grempb, 
28,3,2777;, 8,35 — Unter: I: bau: Lampen-iuns 
terleger bUntertage, Teller, ſ. d.) Mai.-B, 28, Hd ꝛc. — 
Unter» Il: 2) 4. %. auch fpal, forreft Tı: Einiges ans 
mr Fedtt Ihter Veuttthellung anterzisl,. Gartenl. 21, 
7156): Murben bie .. Schritte vorbetalhhen u. dann 
ben andern Müdzen unterlegt ſvgl. untetsreitet, ſ. d. 11; 
vorgelegt]. Mat.-B. 29, 218; Prak Rechen. 2, 180 u. o. Souft 
in b. Karolinens Zeite Alles betrieben n. tmterlegt [ver- 
bereitet], Schelling Lech, 35 1. ; Wit em vom Direltor ım« 
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terzelähneben fog. unterlegten“ Aoutratt, d. h. mit em 
Vettrage, ber erſt in Rraft tritt, wenn ber Auuſtler ge 
fänt. Preffe 89, 949 20, — Ver⸗: 1}: 8) 3. 8. auch: Die 
Zehörben würden fortwerlegt werden. DAuſeum 17, 1, 
289 21. Die Nacverlegung ber Wegterung m. Sammern v. 
Berfoiles nach Paris [als dem frühern ig, f. bj. Gtafe- 
mayp 2. 200; Mat.-D. 28, 148, 154 2e. u. tein örtlich: Das 
Haubtauartier wnıbe um 2 Meilen gegen Süden surkıt- 
fogl.: mad riidwärtt] verlegt. 80, 386 u. — h) auch: Man 
hat die Eröffnung ſchon auf den 106. Mai (Hnfangb war 
ber 15. feitgeiept) vorverlegt, 84, 285; Den Termin zu ri de 
v8, 0410, ſ. a. — 3) auch 3. Bo: Vernehm' ich een 

. Kupiichrel, der mir . .. die Eprade verlegt [mid 
ſprachles medit). Holtei Vaz. 1,0. — 3) a) Sich auf 
Em, ver-t, Uegen] 3. 2. anfs Witten. Silberfi, 2, 392; €, 
Zehrh., das ſich Mob anf die Anelnfe verlegt. G. 40, 485 
u d,—4)e) weralt.) Em je ſtunft verel, m. verachten, 
Agrie. Sprchu. 165 Ihernbiepen u] — 6) 3. 9. ebd. 6; 
Fiſch. 8.8, 26995 10, Tazu and: Bierderleger. Gegeuw. 
2, Shah sc. (der Gaftwirthe mw. mit Bier werforat, vol. 
Bterverlag, Bieroerleaungdaeihhft .] — 7) 3. 2. and: 
Unternehmende Kunſtverleger. Gegeum, 12, 30ib ıw.; 
Muiitolienverleger ıe.; Wicber- [ob, zweite] Verleger 
[v. Aupferſtlchenl. Mom, 9, aus ıc; Mit verlegeriiden 
Unternehmmtmgen. Garteni. 28, Wh; Mont-B. 18, db ce. — 
Börr: 1) au: Borleger |= Worlegefätois), BY 
Freier Martar. oo ꝛc. — 8) ſ. ver. BG u. Sim. 2,08, 
wo; E. änherit Intereifierter Mann, er degt ſchmudig vor 
lwuchtttl. Gerris 91, 21 (Lelfersit\, — Biber: I: 3. ®. 
and; Schein: [IMeindare] Widerſegung. Schähke Hamd. gr. 
— Wider- IT: 1) iveralt.): Daſs fie Kih ihnen w. 
Waldis 1, 82° — wiberiepen (f. I), wider fie auf. . — 
Herr: auch (veralt.):; Een 4. [auzidelten]. Simpl. 2, 29517, 
vᷣgdl. gerläftern, zur Fletſchbant innen ꝛc. — Züs: 3) 
4 8. on Simpl. 9, 78°: 4,28%. — 6) 1,73 m. 
— 5) Esif. (vgl. Seist. 9): [Da] legte er möglift nahe 
dem Lande sit, lieh daß Boot andjepen. Momandtg 18, 3, 
u — Aurüds: and: Etwas in Ambs Bände 5. [su* 
til», wiederatben.] Gregor. Waub. 4, 216 u. o.; feitner: S. 
Ant 3. [nierer-t.] Gepenw. 19, 357b, — Bufämmene: 
1) andı 5. ®.: Der Güterzefommenlegumg. Anerb, NDorf. 
2,129 1. — sen Il a. x. in Afipe.: Bee: anch ſel⸗ 
tem): Wehei bie P-beit [Unge) bes einzeinen Falls emichei⸗ 
dend fein mus. Senfert Ar. 99,18, — Ente: aud iſ. 
Zu Hptſchw. 7a)t Ge der edlen Gegenden. UfWahrbi 8, 
348 w.; In den welt se-ften Orten, Ynt.-3. 38,369; Welterm. 
25, 9a. — Ge⸗: 1) ſ. auch Fa Spice. 30a; 2m. 
— 5) Weit) 4. B. auch Stumpf 4b; 1480; 1706 a. 0. 
— b) 4 ©. auch: Jaben man den Beblenten fre tefou- 
dere Saylaf-tbshelt anweiit. Slamanıı Br, 79 12,; Alle Sig 
Wen Seſſel, Saphaz, Sinufenien zc.] burdanprabierem, 
Anerb, Landh. (812, 148: Hachldr Rünkt, 1, 151 20.5 auch file 
„Wei“ fi. d., Anne.) Df. Tag. 1, 194; Haltei Vag. 8, 2i8 ıc. 
n. lumzſaſtt, Sal, ©: Bis ber ungſſidi. Isſafſe [bes Schlit ⸗ 
tens] 10 Schritte weit anf fer elgemen Gehelt fortſcheſe. 
Mögelger 860 ıc. — ba) auch veralt ıe.: Lage, Be, Um⸗ 
Hände, worin ſich Ymb befindet. Grengb, 96, 3, 870; Stumpl. 
2,1517; 1597; 1, 881° 1, — cc) 3. B. auch 3819; 4626; 
3,30% 30, u. Cperlonii.y: Rösht that unser Freund G-Lhelt 
“ti. file uns, aber nefer Jeind Un-G-heſt (ſ. 8b) mente 
alle Nachforſchungen vergebl. Armin fir." 154 2e.; veril.: 
Der Staat erfah noch €. Gheitlein u. eutwiſchte. Scheffel 
Gt. 52. Bine. 3. B.: Abfad- (Molke-B, 26, 110A), Hr= 
beitge ((Nat.A. 88, 170), Hanbeld- (I), Ermerbs« 
(Mevne 4, 210) Ehelt, u, 4. m. — d) f. auch Be Spricho. 
Tab; 24 n 10, — eo) (f. Ce; bu 8. auch: Wit zahlloſen 
Eſeln, einigen Barten m. verſch. fonftigen Fabrr, Beit«, 
Gch- u. Trag-@-heiten [Eransportmittele]), Senfel Menb. 
3, 203 1. —6) Abra.: Aligejlenen. Wolf Tannh. 1,210 ır.; 
weltsndrg. Aoutptri Nuln. 1, 1; Stahr Möchr. 1, 200 x; 
Welt-Abzg-heit. Df. Jug. BL ie. — 7) An⸗g. f. auch Sa 
Kptfchw. 2b x. w.: Dem linke tin» [vgl wenig] anzg. waren. 
R, Ster. 9,81 — N) 5 B. audi: Ersähfte mm, großer Aır« 
geheit [= gera-tlich], dais ır. Alenſebach aas 1c.; Dienſt · z Wolts 
bienft» (nmheagef. 60,88), Eliren- (Salon 78, 1175); Glaubena⸗ 
(Volhe-B, 26, 206 A); Gergentetiten-heit auch G. 17, 187; 20, 
147; @1, 103; 18, 108, bal.: WMirsg-heitent res Geiſtes it, Here 
jense ebd, m. 4, m. — 76) Die ünzegeen — simliegender] 
Gergaipfee. Nat. d. 51, 185; Btumpf sis. — Übers: 
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Em in Eiw, ü. Tbatür uriprlingl. niederd. j. Büdeaen 
(13) 156 — über) fein ».; Berhandes«d. Varteul. 22, 
2970 .; Ü-heiten. Hat-D. 20,388 i0.; Weftellcheit. BA, 1, 
[ü-beit an Welt (f. d. 5a) ı. — Ver⸗: 2): 8) au: 
Die Beleit der guten Leute {sc. bei der Baht] zwälchen 
Ihnten n. mir, Arie 8, Ne ıc; Tie Kusholiter werben nie 
tw, erhalten, bis Fe nicht. was man im Inrlamentariichen 
Stil ee Seit mennt, gewerden find, UnfereB, (80) 2, 508 
— Etw., das e-c B-Leit bereiter, unbequem it te. — b) 
Sie aber, jo un-⸗v. fie fenft Jedem begegitet, wurde ſelt⸗ 
fa zoth. Geyfe UXBuch 18; Bi, 18, Bu; Gösche Br, 3, 995; 
ues (val. unverisoren) 3,5; Se Umv · heit. — c) Betlid 
ade, Heiſe (Metern, 289, 104) 30,5 jelten adj: Die v Nlcht 
Verde. Df. Mon-Schah 17, 12) = bem Au⸗edrud o-% W-eit 
gemäß ıc. — ser II m, 1.2 f. Leget 23 3. — Ligg⸗t 
$.: 3 B. auch: Der reönungsfihrende L.⸗«Meiſtet nn ber 
2. zu Delle, Lüning Weſefal. Dampfbost 2, 38; Leinen ⸗ 
(Beitfdje. f.Woll-Suter, 2, 185), Leinwand» (Heunec 2, 1, 14), 


Zienem Va. u, Em. — ser tr: Leinwand auf 
ber Logpe prüden u. ſtempeln: Der BWertauf ungelegater 
geinward. SB, 120. — Hg &: ſ. Lege. — nis n.: 


Ztrelih. Geſetzſ. 2, 1, 180 5.5 Neben⸗E· ſe. Yenjahragr. 98 ıc. 
— sfam a.: Übers: z. B. DAlufenm 14, 1, 51; Nat. B. 
29,187; 90, 887 (Ül-keit. 1571; Prob Büahre 1, 138 ſit · leit. 
158; 2, 286); Putlig Selb, 109; Weferu 22, se2h ıc — 
ſchaft f,; -en: Bes; Geſammttzelt v. Unleltern, womlt 
«, Bergwert, or Hlliete belegt ii. UNat. V. 15, 670; 3, 70; 
32, 398; Solger Bruth. 172; Die Nacht⸗vV. Nat-B, 96, 219. 
Zehen n.ı.: 1) Dar⸗E., 4, B. and): Roti-Tart. 
Nai.-B. 8, 218 x; Ur iſt das Bankhans der Iebenbigen 
Any, im Dorffinate. Silberſt. D. 1, 21 10. — 2} ſ. tauch 
file Biföa-) Sabl. 588 M; Mono. D, 6 ff (vgl. leihen 5); 
Ren: (By Alt⸗S.) ebd; Uber⸗L. Silber. D. 1, Sır. 
Ginige Lehnichea.“ Liſch Zaurb. 5, 16%. — 41 (Berab.): 
Beil, 4. B. aud Ölen 1, 486; Freibau-(ſ. b.) 2. 
Scheuchtaſt. 81 2c.; Unter⸗E. (ſ. 2) 156, ı.: Die in ge 
wiffen abgetheilien Minen des Grubenfeibs (auch Unter 
8. gematt) gewonneten Yineralien. 96. — 5) 4. B. 
dhwsr.): Ber Senmberg, weichen 8. „zu &” d. h. in Pacht 
hatte. Romandig 16, 3, 185. — Lehm m.: ſ. & Ent, 889; 
- Der Seit. W. 38, 384 (€. 385) 0; Bot. Iboulder clay]. 
Börner Mensch. 19; 120; Tluvial · Okta 1, 088; Fuchs⸗ 
®. [mern File zu danen pflenen]; Sern- od. Form⸗ (mt 
gig zum Ded> ob. Zierzid, 4, Prechtl 7, 17 fi Manicens; 
Dfen· (od. Zöpferig. c, — em: 1) ir: ®. auch: 
Katie den Boden gelehmt u. gedielt. Batk. Eur. 1, 118 ıc., 
»ol, „leimen.” Aueld 37, 9992. — Lihn:e If: 4). ©, 
au: Ge Racken⸗g. neben ber Arenz« lſ. d, do] £, 
in nicht nöthig. Ob durchlauſende cd, Einzelsk-m vorzu ⸗ 
ätehen [bit ben Schuſtuuteuſ. Nat. V. 39, 189: StuhlL. ıc; 
auch bill: Er findet an lenen e Slorle Häden:E, 
[Salt] wiber bie Mostowiter. Treritſchlie Gift. 35; Scheineri: 
ſlenzen ohne gefunbe fehe Wiber:T. Aucerb. Töcht. 88 ıc. 
— 6) Bergbong ., j. B. auch Aleitzuer Sir, 47; Mater 
15, sa; Zpiellj. Etnrmil. 3, 36; 87; Stifler Wit. 1,0 
u] ival, Bfiga. d. Höhe, Hügel ıc.) Sufer, welche fi anl 
ber Anl, (vgl, 0) anabreiten. Gnrteni. 23, Ska; Ich ging 
langtam gegen bie Exrd>L. empor. Ued. Achahh 2, 285; Au 
er fieiten .. elfen:t. Maithil. E. #, 165; Die fteile 
Gras, Pichler UA, 2; E-e fleile mannshohe Mergelt, 
Spielh. Sturmjl, 3, 349; Die griinen Waldetn. Guhh. 8, 
B, 206 21.5; daneben ii, Lahn 2: Er ſarbige Berglafne . . 
Die Sandla hue. Würnberger 3. 3, 14; 1; 5, —U 
a.: vgl. auch: Sticg Ber Doben „ . . Tehean, Auppine 
Welks-3, 10, 19). — sem 1: 3) reil.: aud (seralt,, 1. auf 
t. 2b): Sich wider md „Tenen” (Mike, 150°, „Ichen“ 
Walde 2, 99°) 15, — 4) Partie: An fer Hodi>gelchnten 
[sfelntigen, f. d. Großvaterfunl. Nar-Scah 19, 197 ⁊c. — 
Zuftzg. 4. B.? Bes; (oerin. 11), 4. V. [dj: Stule, die 
bintängikd; hart beletzut Find [ftarle Lehnen haben), Meyer 
Aleriau 181. - Bits: amt, (25), 3. 9. Mer Ks. 
23. — Herumes: Gtatt deſſen feld thr Inte Giftjäde her: 
umgelehnt. Bank Haus 37 Hherumgeiglidien ?| — Nitberz 
Kehet am fer geldenen Stuhl ſich Kulpgas nieder. BL M. 
4... Um: I: umfinsgprogend über (od. Ginäder-K., 
seigen, kippen ıx.: Ge menelehnte Sröpelluhre wieber auf 
vierte Rab zedoben. SP. 22, 8. — Um: Il tr.: lehnend, 
Ad nelgend umgeben: Als Wiege, ſauftgeneigteb Thal, | 
umlehuſt du fill mich. MMayer 8, — Züs: ame, 20, 
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de ©. Aurbachet Erz, 140; Uob.Schutz 8, 101; Mobenberg 
Elirdfl. 1, 310; Stianpl, 1, 087. — sen Ir. and 4 B.t 
Ich Tehmte I, entlehmtel die Aligel ber Seraphes. W. 26, 
20 10. — Iſſtizg.: Bes: Die nefammie Sad (f. d. le; 
67) 6.; Ste find v. den alten Keilert „Selähttet” gewefen. 
Stnurpf tab sc; Die Mitbelehnten. Yanch,Eh. 2, 20, — 
übers: (muubartl,} Teitweie Äteruehmen, ent-L, »Teiben, 
Zilberft. D. 1,9. — ⸗erich m, -(e)ö; €: e. Unſelbſian⸗ 
diger, ber ber Stlilhe bebarf, ſich nnichten muwfs, 4. ©. 
Krsutane (Uob.·Schatz I, 124); Enfe Ing, 1, 332 .—:lg a: 
G. auch letnen I 4), 3 2: Sie» Welke, 26, 120A): 
grad· Hoc; Self» Mundfd. 9, 4. mL u — Lehre f.: 
1) J. daud de Sffpm) man. Marım. TI. 1, 28; 28; 08; 
541; %, 06; 918; Predetl U, 200 ff ac; boch ol, auch Ceere 2 
u. . B.; EG nad der „Leere“ Des Troges ausgeignitteneh 
Quechcett. B, 1 ac. — 8) 5, and Se Hprichw. 95h, — 
sen tr.: ſ. chd.; 198; Som 564 ⁊c. [5) Es logl.: bie 
Reih] wird dich ſchen I. Frrgtag ®. 6, 86 2c. — 6) mtgw.: 
Ibt Zalent Ichrt fie zu mechr Worficht. Ausld 34, il, 
am. 0, 4u 0b.: leitet fie au x,). — Ziikg- audi: After: 
jalich, irre, mäftel.: Dais Fe nige a. Ei, Tin. 1,3), 
vgl, Se Sprich. Baal, — Kuss: 3. 8, eu Grend. 5, 
1, 168 20.5 Alf. 8, 2, u2°9, — Be⸗: j. auch Sa Hedi. 
oh u. 56, z. B. (1: Itzre Gefinuung kann mir [File mid) 
ia jedem Fall 6-5 ice, Ph.Ouanze 2, 39 (Brentano) ıc.; 
auch u. Gen. KIT} 3. 8. noch: en des Wegentkeils 
(Ausld 49, 917), cr beileru Wegẽ. (5. 18, 148), deb Nechts 
Ar 2, 301, des acuen [ih Augefügten) Untechts (Miholat 
5, 145) b.; auch: Lentena unbelchre [untuubig]. ©. 33, 31 ır. 
euch (91: Bebensbelchrnug. ©. 87, 296 ıc. u. (4): Dets 
Tengen gegensbhd. FSchlegel 10, 21 8. — EinsiEem 
(jelten @-er. Scheling Geb. ı, mus) Etw. ce. — Foͤrt⸗: 
fortfasren zit Tehren, weiter. @, 38, 11m — Hällds: 
f. »lchreın: Me Fichte in Härich . .,‚bauslehtte, Garlenl. 
10, 150b — Schetr Eind. 2, 10, — Grrs, miſs⸗ ſ. 
after. — Räder: 3. %.: Umiere Afın cin u. emo m 
Kine 5, 0800. — Fürs and: Zulehrung der Arlruten. 
Clpijen 2, 128. — str m.: |. auch So Sim. 840 ff u. 3. B. 
Ancırh, Lanbt. (31 2, 106 (Erzieher 1101 16 u. zw ben Leica 
zn meehrenden ı. zu verkebesben Hffpatt 5. B. auch: IH 
ſuchte zu bewegen, der Beweia-, lergumentlerenden Schrift ⸗ 
feler gad es Ion genug). Gerne 1, VI 2.: Sie find 
mein Hrch-?. Auerdb. Lande. 2, 108 [der 2. mees O6, vgl, 
Grefunter s.]; Gerundheitt · L. [äygieimiter]. Daheim 13, 
u; HR, Jenöhelienser], dal.: Der Noir, Auerb. 
Landh. 2, 141; Angend-t. Uor.Schah d.Amsips 8, 156; Star 
ben-$, Kihe 5, 1846; Die Srebenset-is Geihicdte, Döllinger 
(3052. Zonut-Rl. 19, 3721); Mädchenihul-t. Uoberſt. 2, 097; 
Echifisjumgen-2, Nat.I. 32, 88; Den verbienten Staats · 
u. Boltswleihihahtut, Dr. HEDFPenbein, das; Ubungb⸗V. 
fie die Echaufpieler, ober. 3, 1883; Waflen:?. LFregtag 
Al, A, 46 2t; Manbert. ons. 15, 822 fambulanie) u, v. &, 
— »erti f.; -en: Thun, Treiben ex Lehterb . d. a. 
Digg. ; auch Sehterichaft 13 2), 5. V.: Hans Schetr Stud. 
9, 111; Stahr MCchr,. 1, 24; Gutzk. Eoinc®. 8, mM; Scehul · 
(1, 297 ıc-), Wander: ¶ Glabus 7, 2388} 2, 17. — serhaft o.: 
Netter UL. 9m — serildh m: 3. B. duntndelpeft). 
Satenborf Reonber 2%; Setfchr.f.Eyum.ieh, 19, 489; asd 2c.; 
Wejundheitil. Gegenw. 15, 2126; Ma; Unfered. NY. 14 
1,482; 67 x, — ern intr.: Suhl, Söhne, 2, 288 ıc.; 
Hause, Uat. B. 24, coa: Mügelgen 20 ic, — æxſchuft f.: 
1) auf: Hilfs:t. Lat. Z. 21, 119 10. — 2) Big. a. 2. 
and: Wlementar- llaert Al.Echr. 2, 189%, Gemeluber 
(Würgerdig 14, 200 83; Turn: (ZU. Dig au, 35h); Bollaſchul 
Es bhinger Orth.Nef. 20) %. — serihum m.: Anerb. 
Landh. (U) 8, 278; MDorf 8, 143 ı0.; Haussl, Corriu. Hung. 
8, 107 ».; &en Stand des bentiche Bolt, (23 Df. Speri. 
1013. — ⸗ig a.: 1) 4. B. Waldis 4. ed, — 2) 38. 
auch: vote, Bgip: falſc · Irre ı7., alt · mewel, (bei, In 
Btzug anf Glaxbentleite). — «ling m.: 3. B. auch Gau» 
ner· Welſtet . ,, Waunert, Beune A, 198; Der Zauber⸗ L. 
©. 1, 185 {f. Serenmellter, e&b.i ce; Seldiet. [Abıtebitstt). 
— elingsthum n.: e)s; 0: ber Stand der Lehtlinge ıc. 
Kerl,Tagebl, 10, 299 ©. 2a 2c. — ſam a.: 1) auch Mob, 
15,82; Weſterut. 294, 715h.; Welaheſta · l. Fl. 8. 2,280° 1c, 
— Ber: 2) tert. (1): Etelf, tedaqtig u. q. Mat.-d. 32, 565, 
vgl,: gelehrt, voller &teit, — zumeiſt: G-teit, Ziba., audh: 
After (Gervin. Gift, 7,188); Mobes (N. 35,88); Shrätt-@-teitic, 
— schaft f.: Strand Der Lehre Eesl. Lehrlinge ſchaft. Wahele, 


Ge· Aehrt — [Ab-jleiben 330 
19. — fa. x: Bes: i. auch Sa Hptidm, 161h; Bite; 
audı Frau du, (f, Aum.): Ihre Wehlgelabrtheit, die 
goldene [- der Dr. m. der geldneul Belle. Ilafered, (dt) 
1,176 u. Hvar 3. B. aut? Einen auiherrnigen Wahr 
Gt... Der Leb⸗ u. Fall... Kitten Wahr 
heittieber Kern-@-en ıc. æiſch. 1.2,380; Die Wertchri: 
Bew ze, 39232 ; Speriel fadieg. Stepyan Ag. Nil; 5 3; 
Feber:a.. „Ban, ber Bänjellei“ ... Ar wälistet and 
utit der Saufeder If. d.] nutzugthen. Memandtg 17, 4, 5685; 
Em gauchegen Orator. Mlenfeb, 39; Halbeßse; in Ztu⸗ 
ben: ob. Kathe der⸗G · er. Gegenw. 15, 236; Ylo; Rad: 
Sr, Dilestasten u. Halbolſſern. Nuudſch. 3, 10, 59; Ur 
ſttu- (vgl. fod-)g-e Verwandiſcha fi. Bapar Sa, Mic; Die 
kubensge Bemertung. Getvim. Bill. 7, 114; Über. 
Gremb. 35, 4, 189; Die ursg-en Artikel. Bayar 26, Sich; 
Die wortsge Aommenistoren, Forfler Krj.i. Br. — 
ste fh: Bez: Geralt.) it, Welchrtheit, z. ®.: Has griech. 
Geſchlaliecht. Im ee bartarlihe Un · G. verwandte, Finmpf 
19b iw. 

Cri f.: TI: . auch So Sptfw. 35c. — Yfißg. 3. Ba 
Ders: auch relativ. Nob. Schah 3, 247 ac; Mit den [ft 
d.] &rtlametiotten, Frkfilonnerf,-BL (1846|) No, 67 2. ; (verr 
alt.): Deſegleichen u. derfelbenlei, Relferabs Pömt. url. 
— Giner:: 4) bayu auch: vereinerleien kr, ald ber: 
ſuchae Verdentſchung fir ibenrificieren, GYauff Till. 37; 
Bell.d.2taate- Am f.-Wärttenb, (70) &, 382 ıc.; Ahttl,; ver⸗ 
wanderleicn — vermamiginchen xc. — Einziger⸗: 
(1. eittiger-l.) Shapl, 1, 5120: 2, Wu, — Gleicher⸗: 
©. 8, 312; Wollmanı Meto. 1, 119, — Möhrzt ft. mehrer 
t. Alnapingergos.—llbere: V. auch ©. (Dünger Auug. 
221; Sch. Retuw. 14 10; Reine Eltern warett di, Jade.) zttie 
u. tathelifchen Chriſten. Cieck DO. 2, 3 ꝛe.: Ein fl. Df. 
Tiſchl. 3, 84. — Wüfer:: noch W. 3, 19. — Wilder: 
ach: Gr Deihafenheit od., wie man es jeht nennen will. 
eine Wels: 4. E-beit, Spate2,02 |Oualsätl, — Zwieter: 
auch: 8. Ausgang zc. — UI: ff, 1 Anm.): 1) Sancler. 
Hersig 0, 273 x.; Dem Dedie fehlte Be einzige Ve. Gapır 
21, 39a ıc.; Se Eiein, Romandtg 14, 2,49 2c.; vgl.; Eurer 
lei cd, üntlet „. der Name od . ſecuntrecht aus dem 
Mhein aufſtelgenden . . Felſens (lei, altiüchſ. kein, tft Fele). 
one, d, Sid: Fahr wohl, du ©, ber Lete. Geibel Jam. 
18; Die alteLoreleterek | bezaubert bie lauſchende Runde, 
Aladdex. 31, 191. — 2) Wautſtrom, 5.8, and Wilkonmjat 
341; Yanſen Schl.36; Dafb die Schifier in Miele Quer>t. Hin 
einftexertent. 98 2c,, ſ. Valge 2. — Leilb II m. ⁊c.: 1) 
3.8, au: 2-3 m. Schens unficher. Freytag 3, 3, 118 ır.; 
Tas Pferd lief, was 24 Erb mot [m was es fennze; 





aus Sredsfräften if. d.1. Walbte 1, 3919; 283, 4,7897; 
ware; Beiſ⸗W! 3. B. aus Silberſt. 2.8, 710 — Bei⸗ 


lelb. Kap. 178; „Beilel““. Dorfſch. 1, 880 ꝛc. — ) B. 
and: Dee Einrichtung Tofte nicht mir auf den L. zuge⸗ 
ſchnluren werke. Rlemard (Volks-3. 28,00), — 3) B. 
and: Ich wlll v. ungelpattenem (f. 9 Se fein ſuenn Das 
sicht fo if. Yelsih irug ıc — b) Eifanf im Sr [bt 
der Taille), Welerm. 87, db. — e) Ih babe ven gut 
Trab am Le [ogl. I: kanıt gut traben WVolke-B, 24, 30, 
— 6) Seibel m. ie Weite) BomanBig 15 2, 51; Yot.- 
Schaf 9,8 Lin, 87; Armel⸗Sel (Mams, Bade der 
Soldaten). Zlufir.Big 0, 3556; E. weſſer HausLrl mit 
Patien. Bhlan WeH.chd. 2, 4, Das Yen .. Panzer⸗ 
2. her genannt. MordbS. 13, 30. — s) laum.] Ihren bei⸗ 
ben Sep [B. Seren]. hr 8, Bisaıc — Ifftzg., . lül, 
auch: Abs: Ermordung G. ableisen 2). Gartenl, 3, aa 
(As 100). — Berg: A] — Vers. Zoyaur 1,8, vgl. 
Erd, ſſ. auch «Ben; Der Felſen⸗L., durchbrauſt b. 
Meeren. V. — Bebärtde: R. Muttert. Treluſchte Sit. 
N,1, 111. — Goͤld⸗: anldiger, ſchöner. Germania 7, 857. 
— Kleider: Frau HM, denw jie wuſete ſich wohl zu 
tleiben. Ausb, Sanbp, 1, 3%. — Strlens: Die Seelc, 
mit cm feinen Atheriier Se belleidet. Uoman dig 16, 9, 
40. — Sannen⸗: der mit Sinnen bezabee. HordS, 2, 
19. — Ums:: ala Umgebung, Umhüllung des Stelczis. 
zp. Wehrh. i,. uus. — MWörts [4]: Die alten Wer. . 
unserlegt an Mumpf u. Gliedern. Alnabart. 7, 170 5, ü. u, 
— ⸗en: 2) tr.: a) iverakt.) fibrig laffen (f, Bleiben Arm.) 
Raum auft lelb Manet Myls @. 15. — 5) (Benfers)eei- 
bung, 5. auch Lübke Lunſis. 239; 253; Viſcher RE, 2, 87 ıc, 
— Biihg.: Abe: 3) Die abgeleite Orftalt, Salbe = ma: 
ger, DgL.: E. Segerer, leibe u. sabenlojer Frauzod. 
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340 iselleiben — Ketten 

NorbE. 7, 5 sc. — Bes: 1}: a) 3. 8. auch (ugl. b): 
@, .. UAnjerkefntitgbgeit . . beſeelt Sheintobte u. bes 
teißt Serippe. IP, 38, 119. — Entst 1) Selöftentleibung. 
— 2) 5. B. nach: E-e heilige entleibte [des Leides ont“ 
tleidete] Seele, Sturpl. 8, © 32; Mückert 4, 188 {rell.); „Ent 
leibung“ der Seele Im den Treumzuſiäuden. Morbt, 29, 
194, — 3) ihergb.): Bd. Eimbonpeint, d. Seteietheſt frei 
maden, ;. 8. ref, Blabber, 33, 4b. — Um⸗: m. em 
Leib umgeben, Fleming 332. — Umters: (veralt,) fi. un⸗ 
terfüigen, ſ. vnderleibung. Wackern. 3,382 (flelfersbg). 
— erst 5 B. auch BAngaf 8, 197; Aodenſt. Mont. 55; 
Vterteli. 30, 015 (Armbi) c.; Einen, imide gut, I. Sa 
Smidw, Mh) als untrennbare Alla. auch Vüchner Menfd. 
Das; Unt-B, 21,56; Prenf.Patent v. 8.08. 15 ıc. — »ig 
a: 2) Baum⸗l. Hermes Soph. 6, 233 (v. Pferden) — bedite 
L., aufgeſchilrzt. Falke Th. 1, 1080 (fl Hechtebauch) ıc.; 
Seftst-teit, Fiſch. Garg. 6b; Fltok- V. Bor. Ent. 2, 290; 
hehl · Brio 7, 913; Tang« Waldte 4, 900°; naitt⸗ Gries 
Taffo 8, 77; veren- Allıners Schlend. 170; altierst, Zrach · 
wg 341 3. — lid a.: 1): a) auch: Bolles neierl-es 
Audruhen. Mat.-D. 18, 411 — bes Geiſtes u. Leibes sc. 2. 
(gl. e) Die magere 8 · lelt. Gartenl, 29, B84b; Aceyer Kouv. 
8, 1685; Ual. Z. 30, Bas ar. f) aus; S-em ehesi-en 
Schafchen [= Efeasttin]. Gandy db, 100. — slidjen tr.i 
Ders: 4. B. and: Das Aufblein zeigte ihm Fre Träunte 
verfeihlicht, Wekerm. 248, 1135; Uueſehen iwie die verlelb⸗ 
lite Sthanerbaflade. 2A, 10a ꝛxc.; Der Laut, bie Berleib: 
dung ded Gedantent. Steinthal Urſpt. 181 2. — KLeldr:e 
I £.: 1) f. (and) fir Sog.) Se Syn.“ 513; Hptichke, 3996; 
auch z 2. Ein. (= Mi) 6.8, u. (b) — Li 
Begangnis w, Fremel Eiln, 2,3; Aurz Mih.Litt. 3, 488365 
Schmeicyel Vildſchn. 8, L14 ıcı Hochzeiten u. Alltags · L· m. 
Sch. Hemp. 14, 198; Beier⸗Z. Im. Gloulen⸗ Gebtler. nicht 
GSelaut]; Bettel:2. Gaturul. 16, 74a; Os man ſchon bp. 
Veguugnifſe [mie das bes von Echleuftein] ſpottwelſe Ochſen⸗ 
gn nannte, G. 30, B ⁊c.; auch (aberte. vom Röryerl: ana 
Seeliihe): Dae find Serlen-B-n, bie auf ihr ſelbſiſches 
Ditte re ſſe beichräntt find, Mefterun, Sb, 629 2c. — nom 
1m,: 3) veralt.); 1469 am &, Tage ind dem Heiligen Ji. 
Truhn-]|t. Hol Stanz, 9, 80 or. U. G, Edikujr) In Alien sc. 
n. fo als abrerblale Berfiärhung (vgl, leiden II 8): ©. 
hart (Wadsrı, 2, 0989, übel (9 2c.; Göbehe DD. 1, 21n??; 
b’ıc — 2) 1. So Enns: Streckenwwelt ge 
ſchleypte Hühner: od, Tauten⸗Le. Salon 8, 621 ı- — «fe 
(fpr. Ieire) f.: Etemmleifte (bes Leiterwagenz), Mremnity 
149; 144; Schwäb W. auch: Lelichhiel, Leiſing'. ebb.; Leuch⸗ 
ſen ıc, Bien, 2, 028), — tn: f. auch Ss Hptidie, 005e 
u. adv.. 3. 8. (8): Wir werden bie Auwendaug Ic ma« 
en tönen, Zufzer 4, Diaz. U. zu I2b (dchun 2, seo, 
vgl. wabridelntih, wohl zc., aber auch: wielsl., ehwa 2c.h, 
5. Anz Gich Litt. 8, 159; K. Ster. 9, &; Semp. 11,2, 
3649: Nord. 17, 147; Ne⸗ene 4, 187; 168; Weſterut. un6, 
aan; “6b; Waldis 2, 6125; 4, 1090; 2266; 31210 26. 
auch: „Leid.“ 3, 115: vol.: „mit ber Deidt” [= mit 
Seichtigt., J. d.; Leichtltch, 1, d,) MWerlich, 18 ac.; ferner (126) 
}. auch Welumb. Goethe 19 ı. — Ifftzg. 5. B. auch: 
Amerel ·e Llifte 2.5; Die geiierrle Trägerin. Viſcher AG, 
2,186; Die gragidfen orgelslen [nogelslsen?] Accorde. 
Aluhr.Soent. OL, 175) 82a; Schleierle Nebel. Hopfen Berl. 
2. 1, 297; Gartenl, 27, 6790, &e teaumsl-e Ahnung. Raco · 
mie 182; Wind⸗ sn. vogel⸗l. Dach Dit. 147° 20 9. bei.; 
Viel: [12]: F. sc Se Sptichw. BSb; Mia; Sprachbr. 
Æs u.: Ich ae: wie. u. ich Darf ſagen: gewile. ©, 14, 
355 20, u. (veralt,}; So mwis er im Nelnen Stüblin ſitzen 
od. dauß villeichter [Rombar.? — viell. gar] im Aal: 
ten, Aeiſerobg Sind, eb 1c.; auch lſ. 120]: Die a Eün« 
len vom herrlichſten Verde antiro, den una dns Alterihum 
vielt. Hinterkteh. Molipif. E. 1,998, genauer: von V. 
amt, wiell. bem heerlichftenben .; Viell. hoſſe ich das 
bei... auf bie Vewährung des Syruches x, Barmmige a 
ft: Ich Hofe —, daſe ſich dabei viell. ber Sptuch ber 
währt, — ob, fm. nicht empfchlensiwerthen Adi.) =: anf 
de bielleichtige (etwaige, mögtide] Brwährng ıc, | 
and; Unter dem Dedmantel er v-igen Heitalh. Yachldr 
Dam. 1,283; Den migen Ferderungen. Nomandts 15,2, 
..— ste; f. auch test (126); Karrene. (7) 
Selm. — tem tr: 1): Erst, auch Gödehe DD. 1, 
“Eah?%; Wander 1, 297% ı,, vgl. if. Sa Hptſchw. 25a}: 
Erleichterin der Saft. Rundſch. 1, 47 10. — a) €. Edit 


Leichtig — [erleiden 


L, ab:l,, leichtern, Lichter, auch: bie gröfern Schiffe 
Litern bier einen Theil ihrer Ladung. Wohl Per. 2, 
289 ıc,; Die Ablelchtung .. , Weder dad beladent Edi 
wol ber Lelchter. Suchſ. Vererda. Behr, 1845 Gr.)z3 Sidh- 
ter, Bohr, ab; Bullen lſ. db.) od. Kiellichter. 1565, 
— tig u.: ſ. Bielleigt. — stlings adv. ft. teichtitieh): 
Gr Armbriuft, 1, noch zn trnacı Ga. Bugatid 15. — 
Leld I a.: 1) altrib. Cie. OttmfllerGerbft1,199; Stmr. Nib. 
2009; 2105; 25 Er Irere Zach. Sluutpf Ban ac. u. nech: Eee 
I Geſchichte. Menfe Mon-Schak 17, 39); In Ten Jahren, 
Wückert 4, 300; Die Le Duft. 6,181. — 2) nu: Sem, 
ſchide, wie da wilk, | e, Kebes ob. Led. Mörike Ged. 
257 :c, vol. auch (verale.}: Gin gemein Sptichwort: Es 
ftanb lurz od. Tanp, lo iſt Ueb „Iegbera“ Ancfang. Bel- 
ferabg (Wachsen, 3, 3320, wohll — der Anfang v. Leiblar 
rem, Schlimmerem (ed. 1. Il, — 3) Etw. It Em L., 
ach: Um Etw. iſt (wie: ahmt ca) mie L Tu.Mäller 7, 
184 ıc. u. mehr mumdartl.: Eo wäre mir mit l. — ſchwer, 
inner], jäßrlih . . . zurüczulegen. Bi. Reinw. 8; Die 
iſt 1. [ba beiorgft], daſs du wirſt erftochen, Waldis 2, 3917 ıe.; 
Ich bin Defien od, Das, c6 I, läberdeilifig), auch: Wenn 
fie fe l. lihrer überbrilffig] find, Gegeuw. 8, 10h 12,5 — 
thut mix (., bais ich Sie haben teen milſſen . . . Es 
seiirbe mie weh [f. d. II 4) thun, wenn fie ungleich v. mir 
dachten. Megfe R. 4, 178 16.5 and dm. perfönl, Exbj,y: Dir 
uſt mir I. Quleift Hemp. 1, te; — Seen Spruch. ber 
mir fo I-e macht in mem Prebigen. ihr 1, 277b; Mit 
ſolchem Tiegeit . . ., | maditen fie mir [der Spinne] bas 
Leben J. Waldis 9, 31110 ac; — So 1. 1. Stinb [DB] F. 
Mutter [Subi.) hat. 1, 864% — Ar Mutter Hat ihr Aind 
fo wit (ob. wenig) Tieb, ift ihm fo Feind 10.5 — m. ge« 
fteigert if, Fa Sptihte,. 2osb) auch z. ©. Keine 7, as; EB 
tt mir biesmal Tee [ft mehr €] als ſosſt. Heyſe (Salon 
7,30); KRoutau· dig 18, 2, a8. — 11m; if. auch Se 
Sidi. 1070; 18a}: 1) auch: wit ihrer Dbert, Lieb w. 
2. tragen. Sinmpf WEb; Weber in. Diebe noch 2. Simpl. 
1,909 20 1c,; Sich e. auhun. Cichtwer 7% 20.5 (munde 
attl.): See .. Augen haben's mir zu 2, — ansnethan. 
Romandig 19, 2, 97 dj. 38) 0. — 2) Meu (ſ. d.) ul. — 
maden (Mon-Schah 13, 278; Schtrr Stud. 8, O1), neben 
(Weftzeur. 371, 185) :c. — jammern; Alles Kenn. %. 24, 
sta x.; Ihe Freud' u. 2, Aar v. Mer. 5, 175 ꝛc.; Durch 
Überfleting io vielen es n. Leidens [i. leiden IE 9). 
Simpl. 2, 17024 32.5 and yuw. inicht gut, in Hgg M. Semi: 
Mein Anzen, Helne 21, 108: Sein KRürser-t. Guhk. 
28.8,358 10 — 1) and) fdiege.: „DI bad 2. ſtehen“ — 
als „Le Trogender“ zur „B.-Abrahme, d. A. zur Anke 
negennahme ber hertontual. Thellnahmsbezeigungen, ehe ſich 
ber Reichenzug In Meipezung fept, 1. Horb, He, un. — 
Affeg., 1 auch 2a: MEI: _[2]: der Seſammthelt. Latkard 
Such, Kirch. Zeit. (78) 35. — Chren= [1]: Aruntung. SI 
berfl. D. a. av. — Syamilien: [2]. — Hüngerrt 
ft. lquãtender] Hunger. Viedett Türg-Adg. 165. — Maͤſ⸗— 
fenz: 4. B. iv. ex Hungersnoif), Momaudtg Ih, 3, B97. 
— Mite: I. auch Se Eym.* 28 F; W.qamb. Ir. 51; Da 
Mont 8; Zi. 46h 1c,; Diren fühlen Tr fogt. mir) mb. 
Sacobs Phil. 160 ↄt. Dazu auch: Ta hat ſich's audgemtit: 
feidet, Simpl 0, — Weh⸗: Eimer; ıc.: Wie vrfinnig 
vor ©. Gartenl. 18, Wa — Heyſe R. 8, WM; Der Kerr 
ielig hätte wohl etwas mehr %9, Trauer] verdient. Salon 
(78) 80 (Mindlage) 3, — ebar a.: ertrüal, Gremb, 3, 2, 
aaa — ⸗en 1 intr. ꝛc., litt 20: © auch Se Hotihw. 
1986; 5%5c: 9) junft. Infin., and idemenernd): Bet Cori 
2.t1c. (val, Herrig so, 941; Wir. 34; Bei den Sad er⸗ 
[i.d. Uj a! Eiſch. Gatg. 297 6, u. (ea. Leichnam 1) 4. 8; 
@ie thun uns l. | fürwahr ıc., ſehr, arwalttg] v. nötsen, 
294; Und war bie Seit mid (. fang | ben 7 Herren. Dr. s.®, 
151820; Ex 1raf arwiiß n, 1. fehwer. Uollenh. 2, 1, 9212; Fle- 
ming Tittui. 4919:c, Fifa. 4.8. auch: Allgemeinen. Nat-B, 
a1, 51 ꝛc.; Das Bord, ber Hinftigen Fahrt, Mar v. Mer. 2, 
12; Hanber«?,. Keuau RÜb. 240 1. — 10): b) wie Sun; 
ner», auch: Roth⸗Lelder m, Gartenl. 18, 56a; Pichler 
Au. 146; Volkad, 2274), »Leiberei £, (YScAmid a, 75); 
steideriih 0. (Hank Mun. 7 sc. — Ifftzg. auch: 
Durds Hftr,. — 13. B. Eramos Halbai, 1,209; Ke- 
wald Bid. 3, 8; Dppermann Mietfh. 100; Spieln. Meike 9, 
175; Stahr Leſi. 2, 36; Welerm, 28, 1a. — Ein⸗: 
fverafe.): (Eynbinten Iſ. d.) v. im. Meifernbg Pils. seh. 
— Er—: 2) and; (feien): Bon ihren Erlitienheiten. 


rmileiden — Leihen 


Panlıg Zucian 480 = v. Dem was fie erlitten, — 3) So 
inet... | dals nie £. Pfell erleidet (se. etwa den WBett- 
fırg mit ihmen), Spet 85%, — Mit: [verid., Hilfs v. 
I ans», ber, Ihwachformig). Dazu: cd auch z. B.: Die 
Gräbte . .. mit ihren bißherigen M-heiten, Peenf.Gefchl. 
(664 S. 258, Me ihre Laften u, Pflichten emttrageiben Ort- 
ſchaften ꝛc. — ) (1. b) Berti mb, mitlekdig), Simpl. 
1, 41129 aL: m-li, a, 8317; 4910, il; 77 5 — 
enfchaft f.: 8) 9. B. auch Werven:Mtit:t, SW. 15, 188 10, 
— 2): a) Afibg. vgl, die v. Bier, Llebe, Luft, Sucht tc.} 
. B. auch: Mähnen- (Ulandi Def. 1,53); Erb: (everbie. 
Keine 8, 149); Oemüthde ¶ Straut A. 8); Rand» (Gganf 
Gill. 118); Zugend ⸗ (Weller. 977, Da); Aampfer (Mat.B, 
na, 4; Rlatice (Schäcing Ar. Ft. 1,16); Dicker Mal. B. 
», 220); Parteis; Sammel: (artenl, 14, 4190); Tages· 
{Achse 8, 2751; Bella“ (let... 29, 53; 0,106) & ıc. — 
senfchaftlir a.: 3. S. auch: Die zweite Urſache war «-e 
f«e lauf er Leiden ſchaft berubende]. G. 22, 8 ır.; Bartel: 
{Mint.-B. 90, 123} 10.5 ne (Key Tan. 7) 1. — sentlidh a.: 
f. auch leiblich; uiltleiden. — frz 1) interj.: 2. Gottes, 
sdeien (f. d.) u., man. heil, eschergh.r mit Steigerung [des 
uriprängl, omyar.]ı: &,1 ... neh Ivcrt Heuſel Mend. 2, 
158; Alont-B. 5, 52; weiter: am I-Hen, 19, 19; baneben: 
Der L} cinas atheiſtiſch, | tor Lex! vepublitanifch, | at 
Teidften! jocialiftiich war, Glafbt. Rein. bez (2, Aufl, 2seh 
— shaft a.: f. leſdig 3: Ste rechte Freudigt., mo man 
nicht auch Die Lrägfeit zu empfinden vermag. Süberh. 
Kall.35. — «lg a: 3) auch (m. Gen): Daun bin id 
m-e3 Anes I. Nomandtg 15, 8, 190 1. — Afite.: Währ 
Des Himmelsbrots m. fil$erdrilfeg). Beifeesbg Saud. ab; 
Simpl, D, 054 14 ıc, — Mit: euch: In Fr Meteit. ©, 
Mäler Pref Heid. 1, 181 70. — Übers: 2) maß · l. Weherm, 
308, 29a; 01a ar. — Une! 2) and Scherzer Wat. 72 we. 
— MWib:: 3. B. au Aretb. Brig. 80; 19; NDoef 2, 08; 
177; Wohl Mos. 522; Uou Schatz 20, 23; Dhen 5, 1018); 
Silberſt. D. 8, 320; Hall, 8; Sptely. Ult. 80; Meter. 274, 
10h se.; Aus B-feit. DiMufenm 16, 238 se. — :lgen tr.: 
Bes: 1) auch: Dass er Defs dadurch. dariiber] nicht bes 
leldigt wurde. Scheffel Ett. 16 1%. — 8) Unebd. Kelfewik 
(Berelg 31, 302); Sn. Mäller 7, 397; Mülner Bert, 9. — 
d) aus: Ehren⸗· (Alat.-B. 31, 13); Gegen-Beleibigung m. —' 
2) 5. ©. auch Stumpf Sb :c. ; unbeleibiat, Waldie 2, 16'° x. 
— ih a: 1) 4. au: E⸗e l. (alemt.) ungtichlctie 
Üsertrognag. Frenzel Bäl,. 3, Mc; Nie, daſe fie ihm eiw. 
22 (Erträgtihes. Annenekmes] geſagt. Sopytenatiche 1.254: 
Wadt, 3, 21625 #; Walsis 1, 1999 e. Daneben (vgl. Geyuak 
Br, 3, 47): Leibentlid. Mozart (Mohl 525); In Möller 6, 
29; 7, 317 ꝛc.: feidenlidh. Zimpl. a, mant?; 079; 3, 
228% se., ngl,: exkeibenteich, 2n®, Oyfe: Hleibeielich. 
4,492, — Dr a) a3. 2, and: Weil der Eiel zu ſaumen 
Izume Unittrogen] io I. m. ſtatt iſt. Forer Thierb. 8b ic. 
val. Un⸗l. (1, . D. auch C. Eier. 1, 217 1. — ⸗iſch 0. 
fi. leidig (1): Der Leid'ide | Teufel. Müdert 8, mi (M.: 
Beirfihel. — eis n. -jeß; -je: Er⸗: Die Eee Wor- 
tes, daſs es Mettiert ..... wird, Riemer Gr.Gdobrteb. 2, 208 
— erlitine ob. au erleibende Einwirkung, Veränderung, — 
-ſam a.: ſ. dundſam 1, 3. 8. auch GeerHande Spiier. 
183; Gene 4,5 — Llen tr: f. elner · lei. — 
ee I fr 1): 8) 3. 9. and: Engelst. W. 10,188 ꝛe. 
— b) Ad mufete... . me „Debre” anders ſtimmen. Simpl. 
2, 187 landre Eniten aufsicher ı.]. — 4): d) Drabt- 
2, u. je nach ber bewegenden Kraft: Haud- a. ai: 
ferrit, 1. Mae. X. 1, 199; Predil a, 108, — serhaft a.: 
Teiermäßtg, 3. B. (vgl. Scier 1b): E. 1er faulet Eher, 
Yat.-D. 8, 618. — «ern intr, 2c.t 1) 3. ©. auch Gegenw, 
16, 65h; Klier EM. 28, 289; NordS, 17, 144; Sıhiemer Rot, 
24 x. — 2) Rofmanm208; Stmpl, 1,1768 30. — 9) Sänger 
er. Martileirer. Up Sr. 1,80 10.; fem.: Deirerim. 
Simpl.3, 147%; a62*t:e.; „Teorere".4, 12015; f. auch Eti II I. 
she: Ans: auch: Kriegs⸗ od, Fricdene- A in. Koman 
Big 15, 3, #94; Awangd.A · n. Bono, 1, 871 2. — Lande 
-2erleihung, »Schen. Dahn Urgſch. 1, da; aan. — Plänbe 
Ylandegeinhaus. — Waͤffen⸗: -Berleitfuung: Ex natm ihn 
burd 8. aim Waffenſehn on. Dale Urgſch. 1. 264. — hen 
tr. 2c. Sgelıthen. Wir, 166? ft. gefichen, verlautzen. Siſch. 
2.3, 384, |. San.) $. auch So Sin. ’26 f: 8) 3.2. Sc 
11858 ıc. — 2) Tefl.: E. Stoff, der fih ... chen fo out 
zur Kemdbe . . . Tetbr [darbietet 3 Burı Gich Litt. 4, 
Stab; Sich bem Geſaugt (Aatthlff, E. 1, 215); ih wozu her» 


[Anleihen — Keitfchaft 


I. [neben]. 2, 9. — 5) 3 B. Zinupf 0a. — 6): 
a) Blond Leiter (dev auf Bänder leini], val. Werleiher. 
Heise 1, 20. — Bifsg. 3. Bi: Uns ang: Bd um 0 
Gnlben a. [ogl, anpumben ,] Algm.Litt,Sorr. 7, 168 e. ; 

(veralt.) E-m Leider a. [leihen]. Stmpl, 3, 102%. — Nüße 
audi: Weib won HHeltel Era. 2, 159), bei (Mat.-B. 29, Bar) 
Bund a. fasl.]; 8. „aufarienhnem“ Geld. Stumpf Tugb, 
— Des: audi: E. ©6j. b. ldarauf nis Pfand Grid leihen, 
veriehleben]. Hat.-B. 80,556; Volkad. 14, 8; Zur hepother 
tariſchen Peleitmeng. ebd, — Enter Achnen. Hagtd. 1, 
sw, vol. Ich hab v. Better Buster cent Hafer „berb» 


liehen* (enitchnt. Meyer Erz. 9. — Hẽr⸗: and [Bu]. 
— Bere: 1) 4. B. auqch (m. Dat, vol. 2; 3) Simpl, 3, 
233°° 1.; 8. vermictgen, Wikr. 401° 2. — 3) auch (jel- 


ten) un, Pedil, Enbj.: Doz wen erbante Schaupſelhause ver 
lieh [bot, gewährte} Me. . Boribelte der Lauchſtadter Bühne. 
G. 27, 288 1c,; Botiserlichen. Gegeuw. 17, 1102; DfMufenm 
18, 2, 247 35, — Krlm m, [Diy.: »cit. L. Eter, 8, 88410.) 
1) ĩ. (au für Hian). Marm. 3, 578: 019; 494; Predjtl 
9,39 ic: b) v. Vbgeln ie, Ubertt.nn An dem ©. ger 
fangen. Belferebs Brof. tie; auf (Momandtig 17, 8, aud: 
an (Gabhi. B. 4, Gil ber ©, gehen ıc., loden :. if, bes 
züden zc.), dal.: Die see Ammit | m. Saient..... 
dafs man Damit das Wilbbrett [b. Ildtze) facht liänat]. Fiſch 
st. 2, 107 HT, — so tr: ſj. auch Mar. M. 1, 176; 314; 
auu 4; Bu. 4 B. (8): Die Leimung .. „ indem ber 
Keimer 80-100 Bogen (Papier) . „. in ber Veimbütte 
bewegt. Wageer Gt. 217, vgl. (f. 1, überr.): Der ewige 
Zeimer unb Berſoehner. Guhh. 3. 8, Azl xx.; Melmer m, Det 
lenleimer, v. Atrken ıc.; ſ. auch Ichmen u. 3.8. Zugeſugt. 
beigeleimt. Fiſc. 8. 18a m. — Kris Im.: f. and 
2äufche; Sei J. — ‚el intr,: bein, horchen. Stuttg. N. 
Tagebl. 35, 76. — serm intr.: feife ſprechen. SHorntdte 
18,44 — ing f.: f. Leichte, — Leiſt m.: 4) (Wergb.) 
Laiſt der — —— Salpthon bes Haſelgebirgo. Zchtuchenſt. 
189. — sp f.: 1): 0) Guchdr. auch: Aopf · L· n. Gegenn. 
18, 3106 1c.; Mand-d-r. Ce Tür, 108; 106, — d) S, Mache, 
Di. 2, 800; auch 45, — 2): 8) Dal, Lelchſe. — 6) (vgl, 
auch 1) C. vom Wald (Ange Rom. 9, 10, 197), WBald:t, 
(sur), vgl. Liflere; Merk. Boyanr 3, bc. Ziigg., ſ. 0. u. 
sahlreich wach hnlicht. — Leiter Di 1) ſ. — 3. B. 
auch: Fälle: Unterirbifte ala F-n dienende Ziele, Stre · 
Lit Off. Anteit. (1572) p. 148, ſ. Maier. — Lands: ſ. 
Freytag Miit, aus. — Schwert eritmalige feiert, Um⸗ 
gürtung bes Ningfiepe mit d. Balken. Dakz Urgich. 1, 53; 
@itmüßer Serblt 1, 184; Freytag 8. 8,1, 9; Uhld Er. 1, 
0. — Wörst 8, Färeh. (fehwar.) die unter bem 
„ürleiter* fichemde Abiheilung der Muterer di, di, die 
mit dem ochſenbeſpaunnten Batmldlitten ben nndinigenben 
„egern“ De erfic Bohn buch ben Saute bricht, I. Ber- 
lepſch 270. — II: Berghaug 3. 3. 8. quch Scyalten Silb. 
1, 19; @yomes Fallm. 45; „Zhel:t.“ Mouatabl. 1, 766 ı6,; 
„Lerthe.“ Gartenl. 14, 6706; Nat. DZ. 25, 376; Neue 2, 8, 
189; Zaloı 7, 268 (Bergleithe ebd.); An der „Sommerlel- 
den.” Walbis 2,6%; 4, W536 20; ſ. nud: Anden. Silk 
berh. D. 1, Bob ıc. en tr,: f. auch Ss Ey. 3; 
Orth. 1986: 1) And cd, Eito, Teitet Em; Etw. if [-d 
für Eu; D2tbe Sinatiimänner, Staaten ıc,, Grumbiige, 
Ideen v.; Signale 9, der Augsü-ben [Zelten] gegeben, 
Gartenl, 23, 3b m. — 2) auch (bihterifä): Wir Haben 
. Über den Akgeınd | bem Wanderämann den ſicher Steg 
Tee Sıh. 520h |den darüßer I-ben gebant], — Iſſtzg.: 
=; 8) iseralt. Doppelafignt: Er till ſich das Wohl 
ker wicht verca. daſſen. Buiſchiy Canzl. 4. — Vest woch; 
So bliebe anſert Gemeine gut beieitet (Dünger) Bing, Bu 
— hätte e-eit guten Weiter, Bfnrrer. — Eins: 2) I. lin 
Stebenkilrgen). Anotd 32, 7b. — Empdrst: „2. auch: 
Sich an ihm e. Alane.Bis (a) gmbh ac — Ge⸗t z, B.: 
Kann ungeleitet nach Safe gehn. ©, u, 111. — ms 
3. 8. in ee andre Bahn ıc. Auerb. Maldir. 3; Oppeuh. 
. — ⸗»xer im: 2): 0) — Sellertitel cr Beitung. 
Nat-3, 26, 373 u. 0. — 11 8: 1) 3.8. aus: uf ort, 
Regen [v. em Hochgewachrnen.) Heufel Mend 3,22 x. — 
2): ©) 3. 2. and: Fliq⸗n. Spur kunſtl. Fiſchſuchtl. In 
fered. (a1) 2, 450; Lache⸗E. Yat-B, Bir, 208 26. — serer I: 
E. Wein, Faſsziehher od... Weinſchröter. Wide, 1897, 
2gl.: de Ehlufdleiter .., das Hals v. d. Wagendaume 
hetabzutenten ıc, Stlberft, ©. 2, 391. — srefchaft f.; -en: 
Führerinaft 4. &.) Mat-B, 3, 73 0, — ſchuft f.: Ges; 





Lehig — Ber-Jlernen 


“eleit, Begleltung. Uelat 18, 1; Yut-B, 380, 2; 168; 
Wefterst, 294, 162a 20. — Mchig a.: f. fühel, — in Big: 
dünne, Heinz, fürze, ſchmal⸗l. Sca. 2, din H: 8; €. Hein: 
leb Mörtel, Gartenl, 16, 0b, 
Limmel m, -#; uv.: Tie Onsrentnecte, die Fenet⸗ 
dboter u, dal, 2. Zchnpphtue (1684) Dan, ſ. Lümmel 2, Schluſt 
Fendee ſ.: auch in cr Krt Belebung: Der Berge En. 
Berlepſch 185 10, — en: 2) tr} im Partie; Startegelen⸗ 
da [rIemdig]. Freillgr. EM, 1, 878. — serie in. 23; um: 
über bie Denden (Sliften) reigender Ledetpanzer. MOMWE- 
gel Ani.b.Drud.1,96; Frildy; Möfer Eh.2, 72; SWolffZanns, 
1,190; 2,28, vol. Sender, Zcmwäbll, 859. — sig au: 
Vachter⸗l. Sireınanı Dicht, 1,57 (Freiligr.) — Honk In: 
Ge: f. auch Für iyg,. Bodı Ur, Mita u. 5. V.: Mus dem 
Send, lo. Hirftoemgungi arbeiten, zeichnen ı. Yat.-3. 95, 
100; 99; SulSchmint 4, 880; Mleftern. 258, KBa; 206, 
177b x.; Augel>b, Ansld 51, NBb; Sprung. Viſcher ME, 
1, 20: Valameiert mittel e-14 Strid: u. Stabchen⸗ · ¶ €. 
Wageballen. Aluminger 18. — sen ir. ꝛc.: I. and Fe 
un. 2a; 4): a) Eciladestd. Uylo Er. 1, u aꝛc. — 
©) Biilntene Salon (79) 300; Heet · Nat.-®, 33, 199; Her⸗ 
send» G. 19, 390; Made Aleger Kone, 6, Bida; Schittſalb⸗ 
Unfered. NS. 14, 1, 89; Eilachtene Schere BL. 2, 9; 
289; Welt: HYattinauu — 617 zc. Lenter. d) 
Etnatslenteriich. Volkad. 10, 67 3. — Siisg. 3. 9. Anz 
Leult dieler ſlets 5. Swen ı zum Autlit ar [bin!, Gries 
Kaffe m, 8 — Bei: Faus er nicht Seilente, Mat 3, 
st, 198 — nach⸗ (od, Uein heiigebenb ein. — ins: 
1) 3. 8. m. Haken, Unfered, 14,2, 10. — Mauch re. 
— vaſſir. Alenatbl, bh. — Berz: 2) G. aud Dt · 
win 165 sc. — hrit f.: Ge⸗zc.: i. geleut 2. — Lin nin⸗ 
ger m.: ſ. Battiger, - — 8 9, auch endlich) hatte wran 
dns Edi „Lens” lgepumpt]. Koft-ätg 170, 30; Die Pum⸗ 
pen ihlugen „leny*. cad.; Au bie Pumpen! Mit der Aa: 
ſchine „Lenzen!“ Mab-d, 83, 69 — sflen intr.: 1) and: 
„lenzen.“ Lildebrandt Beil, 3, 990. — 2) f. tens. — Menz 
m.:1)1. (andhfür die Rebenf.} Es Sun. "417, vol. Laube;: Das 
&lenz. Belfersbg An, SEb; Die Glenz. Walbie 2, MBÜ ıc. 
(f.2); Inder Seit besl-eme. Lies, 169h; Jurgeit dea-en, 
ebb.1c.; We man aufhört, bie fahre nech lensen, und anfängt 
jie nach Hintern zu zählen. Zalen 7 650 10c.: Didhter-Gelin 
Br. 3; Oimmels-?, Göbeke DD. 1, 460 1? 20.2) [Hinze.| 
im alter Wortſpiel ut. faulenzen (i. b., Anm., vgl. ©, ala 
männ!. Namen. Wichr, 166521; Irifch 1, 89): E. Gelpräd 
nett dem fanlen Sen, weicher e. Haupiinann, des groben 
faslen Haitſen tft, Sachs Titim. 8, 116 ff: Den Dauptimang 
E ... Diefer gewaltige Kapitän, Sisspl, 4, 345157, Der 
L. Faulenzer) will ihm nuffipen. Gremrb, 24, 9, 13; Siach 
nich Der D. Hude 1,8, 894; Da ftach fie bald der faule 
8. Walbis Bäpfel. 8 x; €, ſauler benz, | der Aid} ftets 
ſtechen Idffe den lem if. . Ar. Ei. 0, 481%, 4,9777; 
58°° x, vgl.: Temzen — hingeſtredt uber. Sqwãb. W. 
853 2. — en intr, ꝛ⁊c.: 2) aus Iſta.: Rahel, Grün 
2,808 %.; Das mir ambroſiſch bas Haupt tmatiide Bofe 
unelemgt [db untgiebtſ. Gregor. Kor. 1, 1. — tr fi: 
Die re | e Grühliunswympke. Prätorine Schwalb. 8, 
Lircht 8. x: 1) S. Gang für Zge Oeuglin Rord⸗ 
oftafr. 8, 17 ff. u.: Dex Lerch ſm.) Barı Cih.d.Litt, 2, 26a 
= f.: 3 ıc.; Übderte, Zelon 74 80 20; auch: Sömuf: 
2a, d. VY. Überihlammte Fungen x. Bee 8, 185 logl, 
int ec — 2) vgl. Spignogel, — 4) Ge L. hießen 
(Mlabber. 48, 4b; Hat.-B. 21, —* 25, 3081, ſchlagen Mo · 
man dig 17, 2, 1A2} te., nam. Xierben — putzelnd ſtch 
Üüberfälagen. — Ver⸗nen ne 20: ſ. auch Se Sptichw. 
1856 u. B. Beilig Ic, wie: hebräiſch I. Aattgeſ. Sar. 
CD iv, Basen) = zum Ruben, Erödfer wandern. — 4) 
Lerner, auch Ebers Inrba 1, 58 Sprachenſerner. MMeker 
Rmelb, 2 10.5 Vernung. Serriado,051 (16. Sabrh.); Fimpl. 4, 
Sfise.: Ans: 2) &cm Ciw. a, Chere Homo 100 1c.; audi: 
Bir man [le’s anlernt lanlehrt. Hon.-Scrak 7, 177. — 
Küss: I) and rel.: Das Hub, . durfte fi ausfpielen, 
der Tangling ſich a. Garienl. 3, 080 fehme UÜberhaſtung. 
— 2) and: E unandgelermter Heuchler. K. 10, 199 ı. — 
Bes: veralt. ft. belehren, Üthe 2, BMb %.; Belernun 
Ontfdkg Pntm. 308, Sich b. Hort, 18, 988, — Vers; 1) 
fogar: Sie haben aim gelernt, ihr Waterland wert. [vers 
geilen]. Hy (1772) 2, 114 (vol. G. 18, 10; Ei, Buab ıc.), 
— Börse: verbercitend. Kiehl Want, 8, — Herz; Sich 
an Etw. 3. llerneud zerarbeiten, abınilben 2c.] Stabe Al. 
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Schr. 1. 11. — serei Fi: Awald Senf 35 10.5; Belt. 
Algm.dtg (44) RIO, 

Köfse I f.: 1) Yone. 6, 230; Dam Micht. 8, 2) ©. 


Ziga.: Hüser 4 8. and If. Wein, SPpg): Mabinetts» 
(Guhk, 3. 5, 18); Mofel: , 1 Um — Fübel:: 
Bamler's 5. (1788), — Fehlers: Gegenw. d, 258, vgl.: 
Druckfehler ob. Ertata⸗ Melt: 20, 2738, — Hölle: = 
freie H. Glagan Ep, 1, 24 ikal. — Rad»: 


Fr Macken. 4, AS!. — Spat⸗: Garten. 3, 
6D6n, vol. Nach⸗ ). — Beilenz: FMatiyif. a u. &. m. 
— lin: Ger: 2) = Fed 12 (vgl, Gelate 2) Aarm. 
BR. 2, WI; Ober, Unter, l·Fach]. 888 1c,; bild. Zen- 
fen Erbih. 172. — ⸗en fr, 2.2 ſ. auch So Sptiden. 396€: 
1): b) 3. B. auch: Sander, els Wenn's bie Tauben ge 
lien. ©. Tog. 288 x. m. (ual. 2d): Den Kropf vol l. 
Waldis 4, 73% 10. — d) P. au Feder 35 Tode I, — 
©) auch 3. ®.: Berrenleferin. Stntig. . Tagrdl. ©, 35 x. 
n.: Aufſtern⸗ Leſer lod. ·Sammler. ⸗Fiſcherl Uxnalopu⸗ 
ostralexus. Meyer Kon. 5, S0b sc. — 2): b) auch ixer: 
alt., m. Gen. ft, Odj.): Ich lann jein ft. ihn. beit Brief] 
nicht l. Kihe 8, 1946 1; m. Kor, u. Imiln.: 8 leide (vol: 
Böce) man cn . . Aamatiter . . eiſern 5. Se Sptidim, 10h)2r. ; 
au: Tas Negierimasamtöblatt wird nad ſolchen lin Be- 
zug anf Folche) Shen gar wicht geleſen. Mat.-B. 33, 198 
= man ſucht darin nicht nach ſolchen Sachen w. — d) 
auch 3. B.: Sich heiſer (Winterfeld Wint. 2, 48), narriich 
(Mon-Fchratt 20, 182;, in ben Schlaf (Garital. 13, SöTh), 
zum Werbirder Scqruſtlaa its, zus) :c., am us. geſund 
Gegeuw. 19, 51), um alles feittere Epramgefilpl (Engelin 
Gramm. Bil) L. — €) au: En bie Sander (Waldis 4, 
#112, beit Aalender (1, 7919), Mores Sretmfb. Do, 5, 259; 
l. — £) Ciam.) Barım 1. Ste mich? [= flarıen Ste 
mich fo an], denn c. blodes Beiraditen lann war Tas 
nicht neunen? Cand M. 97, 518, — hi) and: Den Grad ber 
Geleſenheit des Buchs, Selling s Leb. 1, 900 x; Die 
Aflorleiendelt, Sunfte.deit. 06, 115b a. — i) Des 8. |. 
Sam. 2, 49h, auch — Grin. zum D, 3. B. Bud, Gar 
lenl. 19, 20h 26.5 Brief 18, 0b 1. — k) (ugl. i) a ©. 
auch Wllamb, Ir. 20; Goethe Sr; Dileit BEL. 154; Tan 
37,474; Eid durch allerhand gute Leſuugen vorzube⸗ 
relten. ſelis Werui. 1, 45; a6 10. — 1) Leſer, 5. B. auch: 
Srief= (Aeuſebach 197) 3c.; Duyerbiefer; Deu groben Gau⸗ 
nen ber Haufenleier (vgl: des Lejechanfens]), Gegenw. 
5, 37b; Deufterieler, {veriä. y) x. — @) (fhuoed. für 
fare) ee ſich aubtſachl. dem &. der Bil u. der Schriften 
Entker's widmende Sette, f. Konn 9, 568, — f) „Läler* 
(weratt.) = Profeffor, ſ. Zinspf 5874, vgl. Lektor, — 7) 
iWeh.); Das Btufter . . in der Negelsag ein⸗l., weil m 
den 2. . Kröeltern der eine [er Lofer) and Ber Pateone 
die Figurpuntie laut abtteiet ꝛe. Harır, M. 2, 1; Mußer« 
Iefer. Schmibt-Weif. Web. 71 (verid., |. 0.4 — 0) = Blät: 
ler⸗· Magen (f, d. 1, Buch 5a) des Bnboleht. Mol Kat, 
2, 308, berberht: Ihier, Falke Th. 8, Ti 2, |. Dilrre 20, 
— 5) [Arm] Alſo Leieit [ft. Tiefe] du iehon. Uank Dulter 
173 x. ; Imper.: lefe. Df. Steinn. 300; Adeıker Habbi & 
2, 87: Fiſchart Q. u, B6H tl; Meine 19, 19; Land M. =, 
Sin; 44, all 17.; Impf. itoutiich: Inh Gösche ED, 
> — Bil. 4. B.: Auf⸗: 1): ©) Serhpaniefr 
—— ‚ur tiluſtl. JiſchzudaJ. Unfered, (m) 2, a0, 
— Best 2): b) 4. 8. och Blmminger u. — Eins; 
1): bı A Barm. M. 2, 807, verid. sat [214]. — 
Ers: 3) Gchwze. vgl. 1) v. etwad Iaansgentartent: Das 
wirb fi wo erſt ©, wer x. Bomaw-Diz 13, 2, 186; Du 
Liebe ſich's Modi e., Wer ⁊x. 16, A, 398, vgl. fragen 20, — 
Übers: 1): b) 4. @. arthea Sub. VI; Mahel 2, 11 a0. — 
0) auch: Bern er die Aanileut' &. Mollenh, 3, 1m — 
Ina Berhör genommen (geplindert c.). — Ber:: 2) u: 
c} auch Dünger R.Kug. 108; DeitfherPnil D, 205. — «) 
Zugend, welche. . ihre Augen wo nid .. am papierenen 
Enellen verrt. |ledenb Sserloren e.}. NVleql Wand, 3 ıc.; Mlie 
vergängt ſolche —— ſind u. wie ſchnell verd, 
Wönseb. Fr. XxivV — 3) 49. auch Uern.Schat 11, 
wu. — Beg:: 2 3) User Gtw. m. Fiicelat FRotbanf f, 
198, vol,: hinweg, Danzel Seh. 1, 19 10; [24]: Sie 
wollte ihre Umwube w., wegſchreſten 2c, Spielt. Meibe 9. 
138 1%, — xenheit Gi f. auch leſen 2b, — serel L.: 
z. B. auch: Oner-i-en [Cram-Readinzl Uelahard Son, 
4 ze.; Biel⸗L. ehne Wahl, Auch J. ALe (St, Zieh ıc. 
erfchuft ſ.: 3. 8. Nat. R. 25, 335; Unfered. MS. 14, 3, 08. 


En «ED 
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— Ürfölen: 4. föleen ii. I 208, Anm): Dead aberglau · 
bilde &, Herris 0, 299: 282: 397,10 — Hit a: 1) 
Wrz. deli, ſſint: Der Le feinen Mau [bes Fahrzeuge! 
Yamıt 50. 5—2, #. legt (f.d.), 3. ©: Leit ledthin, neu ⸗ 
lid). Watdie 4. 5, ng, Su Kıröt, $ 1a 505, 

Litſch 2: i. dag, Unnt. — Dell: Inst ſ. Amber, 
— et m.: auch fl, Leihhe U. d.) Waldis Sturz 1, S. 3%, 
— »ꝛern II intr, (haben): mit Fläffigkeiten plörihern ., 
ſ. Stalder 2, 151; 2leifersbg (Pberlie vas; Faden er dns 
Hafer aufletlert („niletsret”) Df, Poll, 2, 8 = aufiprenat 
X. — Ag a.: 3. B. auch: De iilich Tepın“ [ben Scher). 
Waldis 4, 3839, — Meter ſ.: 2) Asichied sc, 3. B. auih: 
Alle Lafer eittgebeien | 59 der Tugend TreuereS. Göbehe 
DD. 1,1125, — 4) 3. 8. noch Alfkerlon 150; Kommaen- 
Stg 18, 4, 850 20, — en ir: Siibg.: Abs [2]: 3 8. 
noch inte, Scheling Sch, 2, 179. — Ghrens [3]: Geratt.) 
Zuido Ehe ver-l,, bränten, — als untreunbare Iſſg 
Paſſavant Agr. 11; Eürenleger. 10: Ehrenletia 9. 
Wr Erz: 2) [2] = erel. 1, Alemius 309 
wie legen, am. oft bei Waldis, f. fing, 5. ph ıc, 
u. 5. ©, noch Weltere, 215, 92a). — Bere: 4); b) audı 
+ Br HZahnct der Ejel die Berlegung kurzer Ohren here 
alırh. 8, 27 — bus bie Ohren v-be eher 
l. ta: Nörper, Stelendertezung. Auerb. Forſtut. 1, 
Kap. 81; Reto u. Gefühlaverlepunzen. Zdere U. 2, SL. 
—:lga: Ans: mumdartl. — eimlügig), einzeln, Zum. 
1,575 2, 581 20.5,0u5 Pr „Wrlepitelt” (Einiamt,) Stlberf, 
2.8, 907. — Ehren: ſ. threnlezen. — »lich u.: 
Ber:: 1) 5. verlepbar, 3. B. and: Siufällig u. verl. 
Autrb. Landof. 114 17. — 2) verlegend, ;. ©. Daheim 14, 
5502; Seine 19, 410; Stumpf 8806 x. — ling m. -(e)3; 
ei Die Erftlinge I. d. u. Pentbin] m. Sr der Achter, 
Krater (UhZcjiller 2, 30); Als S-tit o-cd großen Herricher· 
geſchlechtes. Noman · Atg 15, 3, 49 ıe,; auch: Septling. 14, 
R, 6 Ah: ſ. auch Fe Hptichu. 1; Abe; 
ſen 2 (m. Zap, Kum); zu 2b: &. 33, 99, ferner 2 ©.: 
Den Zen beißen bie Hunde Holltei Ei. 5, 28; Charpie 2, 
161; Mannharb Bong. 2m), beiſtt der Wif G. DB) ac; An 
die # Tre Dinge [J. d. III 2u] denten ı.; Des Le Gr: 
line G. 8); nl dem Fe Loch (fi. d. 8) pfeifen; Zind 
TAr bie I-e Beile verſchen. Bioman-Ug 18, 3, 101 (vgl. Wes 
zedrunghz Auf dem Leit Wege (f. d. Ge); In ber Tem 
Siuzde (vol. d. 28), im ben Augenkiid ıc. — Bfigg. 
and: Ohns [La]: ſt. voret,, ..8. [Bi] im mrundbarit, 
Kempar.: Bollmehl Heift .. der v-ere, Madımehl der Ich“ 
1exe Zug. Mqhahu Mint, 12%. — Ur⸗: Bat Urxerſte 
[Rd] u. u⸗. 39.8. — sling: |. Setting, 

Feuch⸗ſe: ſ. Seisie, — st; 1) L.: ſ. Con LAnm. — 2) 
u.: Ge⸗: Facdel· . hamerling Aip. 2, 42; Injtr®, Tolowit 
140 2 :e.; etterliee Iſ. Leuchten] Paten 1, 278. — te fi: 
1) f. and Sa Eym. 2, 159, and 5. B. G. 80, 280; Iſſhg. 
auch: Diebie; Hand»; Ben»; Bauber-t, lod. Waterne. 
5b] 26; and: Mammen®, Klzd 4, 133; Rebel · S · n. Gar- 
tenl. 28, 75a; Se Schhllals:2. fi] |. zugleich zermalmett: 
ber Blid. Date Sambf 4, 25; Tastitdie . . Taleln . . » 
nebſt Rerzeichnizs der Sorten od. Leuchtfeuuer v. Domkt 
aeg); Toldemil.: oe V. ohne Acht, m. ſchwarzent Bei 
meisunden .. . als Beiden, bafs e-2 der Hausgenoſſen ge 
ſtorben. VWeber Sag. 4,28; Tie Wett. [Eonnel, Um 
feed, N. 19, 2, 184 20. —a) ſt. Aamin I; Braunte auf ber 
2. ©, Inkiges Feuer. Stifter Stud. 2, 85; — bi (Vf. 
wider 8%: denem Hirich oc Nugel Binter Die ©, gegeben. 
Ginger Spaz. Wie. — 3) Pilauzen, auch: Hydi-k. Molva 
alcra; Tagst, Euphrasia oflle, — ten intr. 20.2 j. auch 
Se Opeidjw. 1996 u.: 1): d) Arle 7, 710; aber auch (vol. 
2): ier, bie im Atuo Wilde geleuchet. Echefer Aüntıl, 
7 — durch 2, fangen, »gL (j. 3b): Das Alte, Krebs 
©. It, ſacht. auch G. 12, 182]. — 2): b) ash: Leuchte 
(= ala 1., wirf 41 dranf den ſchnſteit Strobl, Acndl 
ecrig 58, 208), — 5): 8) and: Beifpiel 4A.d. Mbank 
3, 213, [ugf.: alb Belſpiel Id, ©. Idea Behieiel]; Glüd⸗ 
1-be logl. ftrahtenbde) Augen. Uat. A. 3, 195; Dunkle Bf, 
tnel-ber Werte, Alxuſeb. IN ꝛc. — b) Eh uns des Tapes 
L. üserzafct, Sch. 30h 16, — Iſſhg.; Ab⸗: 2} Gen 
Raum e. — leuchtend abjuchtn (1. d. 2), 5. V.: Das a, 
dea Santa. Lärger-Btg 14, 2236; Er befaßt ſeen Leuten, 
Me Wande langſann abezu⸗ l. Kaube Vernh. 1, 2. — 
Durch-⸗ 1: auch: Die Strahleu ... butchteuchteien ſie 
die Plätter] zu grünen Ebeliteiten. Detlef Wußste 1, 37 
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— machen fie dd dazu ze.; Feuer Splelh. Plattr. 8, 
105; frenber Valmer · Niuch Leoy. 89; gelſt⸗ State Heim, 1, 
214; moöonde tewald Wen] 20; ſeun Volho-B. 28, 187 A 6, 
ſonne⸗ Mobenberg Zäubfl, 8, 174; Spielg, Pati. 1, 108, 
ionren Dſ. Meihe 1, 50 ac. durchleuchttt. — Er: b) 
Mond-eriendtet. Schaming Brondh. 2, 11 x.; Des „erſeuch⸗ 
tletien" Auguftini. Simpl. 3, 29429; Dero „Loderlenditc“ 
Seien. 4 Bst 2t. — Hörs ac: auch: Em mit ber 
Ge Bittaude, [Ud) GVürger-Big 14, SB .; S. Auge 
leuchtete Urntlich Bike zu ibm hinilber. Garten, 8, 
dba 2; Re Sonne leuchtet den Leldenbuit . . hinweg. 
Weſterm. 278, 0b se. — Nãch⸗: 1} 3. ©. Euſe Tag. 2, 
93 ıc. m, (m, Dat.) Zpielh. Bion. 39 ꝛc. — Bör:: 1) 
auch: Als Vorleuchter zuerſt das immer zu berreten. 
⸗vraacoia Mel. 36. — 3) hetrorel.: Sie |d, gelben Knie 
bänder]) leuchten ſchen vor, wenn alles Übtige att ihm 
bunter If. Salon 7u) 802. — Morübers: 4. 8: Die 
ſchnell den Erſchelnungen. D.chr · a. Wand. 1, #0, — 
Wieder:: Die... Eonnenfratlen leuchteien .. ©. dem 
oberen Theil ber harzigen Stämme „wiber*. Daheim 15, 
750; W, Uat.Z. 88,1. — ser m: 1) 5. B. nnd, v. 
tenchienden Geetbieren: Der Heinen Hadt:t. Ötker Bela, 


514 21. — 2) Zage:t. Iſt. Genfer) ſ. Gödekt DD. 1, 
82319, at — db) et [ig Schäumerth 


Oberpfalz 2, 134. — 2) i. 4. ®, auch Unfered. 82. 13, 1, 


er ac. a. Bin. wier Bledie Salon 74, #89; Deten< Gar- I 


tetel, 14, 2b; 97, 9856; Sihtete- Unfered. (al)r, 20; Ele: 
fien« Iſ. b.] Weinhold Schlej. Ban; Schraute Düringer 50 
leingeſchraubte Slechtiden); Spar ſogl. ⸗Cadchen]); Trogz⸗ 
Ual.Z. 30, 833 ſtragtaret X; Minbet, bal. Licht. m. et 
CHasploder Öther Belg, 499 10, — ter intr., 3 8. in 
der ſcherzhaſten Hug: Wandel. Maz.d. Auolde 35, Kuh, 
wie e, Wandleuchter on ber Hand biciben Mi. ſich arꝛ Tau; 
zu betheiligen, vgl, Mauerblunte ꝛc. — :tig 17.8 
and: Sebi 5, [Rubens] Hellduntel iſt durchel. [elendtet) 
Daheim 11, 70h ıc,; Ra dtst. [fendtend] æiſch. Or, we ic. 
— Keüg:bar a.: Rat I. Mörelf uif. 19; O hu ·i. Zimpl. 
4 2882; unfaugbar Dinmpf Biöb m. — men tr: 1. 
auch Ss KHptidhw. 190b; „Inuatten“, 3. V. Simpl. 9, 186; 
Wide, 59 ı0.; Die. . ichs todt · zu⸗l · de Beweguug. Gsgenm. 
6, 2ida x. — 8) Allet- Ausch, Forſim. 1 Ha. 92; Fort⸗ 
idrittse Salon 10, P, 383 ıc.; Weber Wotted .. ., od Schr 
Stade Lei, 2, 168 Leugner; Gntteblengner:ei. Gegenw. 3, 
8263; Vat-3. 31, 171 20,7 ii a, Werne 1, 18 stbum u. 
Amyntor BE. 1408. Iſſtzg.: Vers: m. Gentt. ft. Obj. auch 
Zimpl. 8, 1129 x. u. rell.: Dajd die Here Ad) Gottee m. der 
hinturiſchen Sceres berleugeet. Vonbun 0 2,; Selbſtev · d u. 
{upl. 2) RordweR 2, 3496; 80a x. — 2) Glaubend⸗ Sclb ſt· Ver · 
fengnser (ang) ıc. — Killmeben tr.: Bes: 1). 8. auf: 
ont Milnfeum 17, 1, b2b), wohl: (Eher Mir. be. beit (ED 
Engel NS, 18) ı7., Nbele (Freytag Kin. 6, 153} Belenmmbet, 
vgl.: aut» Apltaval a5, 258), ũsel · (Meifuer Schw. 8, Ste), 
belenmundet x. — 2) Kr it ine ganzen Saper beleuca⸗ 
dei [Seht in Idleiprem Lenmanb], Freytag Al, 5, 14; Un⸗ 
beleunmundet, Ual. · K. 95, 501; Bielbelenmbet, Wolters. 20, 
3b. — Ver⸗: I) and: Für te Ueverleumbetheit 
mufsten 3 Wreiihüffen bürgen. Aleyer fiosv, 6, 670b. — 
2) Der ber fam weiten) verltumdete Man 3, — 8) 
and Wi, So Sptidin, 353b} mlidbeutbar: Serlcumdungen 
der Iſt. gegen die] Fortſchritidharlei. Volhö-B, 3, 105 ıc. 
— Heuptrerleumder Gegen. I6, Alun; GhHauff Salll. 
404 X.: E. „verleumderiger" Schurtt. Leu Hufm. 158 ıc. 
— und m.: 3. B. auch: Sich im Aller 2. Gerede] Erin: 
ges, Uufered. (a0) 1, 835 1c. w. Hmm.) An „Seimmt* Ser 
beihmügt. Werber Hr, 18, 0; Das Zeugnis e-e2 „newühn- 
(then 2sumben#”. Mitaral 56, 28 16,5 Wens bu Em fein 
TUmtden ſilehlſt. Meiferabg Sünd. Ba; Stumpf Mob; 
int. — Kzüln. ic: 1. and Da Optjchre. 190 ff; Siia; 
108 ti. Sandı. — se pl: ſ. txd. m. Simpl. 2, 099, — 
5) Imandartl.); a) @nte ©. zujammen (Maoltet ng. 2, Bud}, 
mitiammen (ty. 2, 220) Seit = fi gut m. einander Hehe, 
— b) v. bimoriigen Weſen Dernenichliät), 3. B.: Kleine 
2. {ugl. 2): um Wehlau]) mit Stechen terbundiee Kopf: 
ſchintrztu. FrtfthMer Ser. 14 20. u. ef, in Blbe. 3. V.: 
inter ber Weftalt Soldier Numphi od. Waſſer⸗L., Pop: 
mäi or, Verg:l., Zutphit od. Umfilent u, danz ber 
Ealamandri, Vulcant od, yenerlent. Sinpl. 3, 31! ıc.; 
(f. Bergmann 10); Erdieutlein [f. Ga] Steishömel Ai. 
163; €, eigenes amernariiges Wölthen mitter dem Man 


[#rant-leute — (Streif-Jlücht 


Moo dleutchen [i. Ga]. Didafenu 17, 1, 265. — 6) l&inm.]: 
a) Werll.: au: Die jungen 2-4. Haltet Ei. 9, 371 ıe.; Pie 
2-Ie, auch: Spindler U. 1, 37; Seib bad geſcheit, D-In! 
Garten, 36, Aida 10; ferner: Die Leut'l (== Alnder 
Zilberft, D. 8,8; Sad. 188, — b) in dem vor dem regis- 
reuden Sabfi. febender Gem: WUnberleuts {= anderer 
2.) Brillen Meine 19, 126. — Bfibe. ſ. [5b] u. die v. 
Disun, z. B,: Braüte auch: 2) mundartl.d Sodijettts 
gäfe (f, Heimaihsbeot) Wider, 172%, «oft 2 — Fraͤmu⸗: 
Volke-3, 18, 10. — Höns: Ebel. Silberſt. Hall, 20, I. 
nam. Sde. 2, 86 #; Frifdj 1, 5570; Cafelll 183. — Wan; 
nere: UemasDig 15, 2, 45; Gatteul. 16, 5756 (Weiber 
It a, vol. Mannse, Weihe). — Menſchen-: M., 
Sie no, Ihmen [den Stieien] geinngen gehalten werden, Gex · 
manlt 7, 290. — Skẽelen⸗: ſ. »Brei. — Väter⸗: Unſer 
®, (Feiderieitigen Witer], Momas-dig 15, 4, 89 (Mofeager), 
— Witt⸗: Air wart Beide W. Schweichel Klp. 1, 64 
berroktimere Leute 8. 

Liben tr.: fverait., |. Ent, Anm): Vers: Dies Wiſt, 
damit Nout Deutihland . . werlibt [sergiiter) hat. Qulten 4.218. 

Lichen 1 tr. imunbastı.); I) foäiten, wolgen: Abe: 
Beifiner Ber. 1, Ba (Geſ. 10, 9; 45h; Der Fluſa lichet den 
Schwelß vd. Umen ab. Spraug Birg. ICh; Schnab. W. 36, 
i. Sim. 2,1 — 2 — idten 5, — U adv.; weralt,) 
⸗ aleich fa uo Miktur, Sedjz, 2, 191115, 5. Leiche, Anm. — Kicyt 
mn 30. G. auch Eu Ey. 2, 185; 177: 1): 0) Een Hinters, 
auch ums (öde DD, 1, 473559 ©, Fähren. — d) auf: 
Sid; [als Bejdauer e· eb Bildes — ‚vol.: das Blib] in das rechte 
2, fielen, EEAgeffn. Kasam. 8, 387, — f) f. dund 1a, 
— 6) 5; Bm Redensg, fahren. Zip, 8,4. — 2): 
bh) Cm Sterbenden das ©, einhalten (f. d. 53) 2e.; Der 
Kränteft mnis das „Ledht" auch tragen zc. Waidis ı, 6419, 








3715, ce — Der Schonge mufa ſich Aller geinllen 
laſſen c. — #) Eer um ben Seburieragtuchen. Arnim 
sc. 0, — T) au: Debes Bigmentbild ijt erhaben in 


ben Emärjen, bertieft int ben Den. Gone, 11, 764 (mie 
bei K. d. Km). — Ifftzg., wornas wir nur noch beis 
fpielöweife folgende herworseben: Brands [2b]: fvgt. 
Diebssg) für Merbörenner, Uat.D. 38, 8. — Bid: 
fens: fmeldm.) zum Dielen wit der Wähle geniigende 
Selle. Gartenl, 90, 79a; CKaud M. 40, Bla; Salon 3, 948; 
(78) 10%; Spielh. Platte. 3, 101. — Diebös: audi: 2) 
13] Se beiden Z-er [Mugen] im Kork, Gatteul. 14, 730b. 
— Dreier: [2bi: I). 0; Achier⸗E. sc.) 3 aufs Pfund. 
— 2) Tielier, dünnes, das own Dreier Token. Günther 
ze0, vpl. Bieanigr Wander 1, 912°, Heller- (Batfıhkr 
Bat. an L. cc; ſpteyzw.: Rınb Tenwen nie c, Dreier d» 
ob, Wittens-⸗ Merier Sttemt. 1, 254) 2, — jehr genau, 
ut, Spöttifchen Bibufıen anf Die große Menge n. ben uns 


bedratenden Werih felder Waare. — Glänss: glänien« 
des, Sihmeichet Bilbichu. 1, 185 20.; tan, [7] (Mal), 3. ©. 
Henle W, 5,9; 17; 215; Borad. 1,19 1. — Wlühs: 


glühenzes, z. B.: Die [elektrischen] Ber. Yal.-B. 84, 480; 
G.Lampe. 35, 4, wal.: Dies ſog. galratiſcht es. Hehlen- 
2, Ronv, 614. — Höhe: 3. 8. [2a] nnens S. (Bolt) 
Matigif. &.,16, 9 1c.; auch fogl. Oberrd.; Zenalin Notdp. 
1, 38 20, — Örrer 4. ©. auch: Bor bes malerlihen I-erıt 
des Monde. ZP. 21, 148 :c.; 1. auch Zeilſche. ſ.Philol. 12, 345. 
— Kaͤlte srzergt durch Glüten der Halts 2c. im Knaul⸗ 
enägebläfe (Hydra-Dyigen, An allgaa· , Sidetal · Drum⸗ 
utondjches Licht, Konv. 8, 909: 9,20; lat.A. 83, 15 ıc. 
— Lebens:: 9. and: [Bebzeistag)Wlätwäride . . 
m. em Se. Weſierut. 296, 1704. — Nörde: (f, So Syn. 
3, 175 1} 3. B. auch Wi.: He, Unfere?, RS, 15, 1, 578 30; 
Bilbt., Spletiih Tin Balsrıniz Die fog. Ares, > 6. bie dort 
angetellten Nordventfgen. Segel Deuho. 487. — 2) v. 
Rorden rinfallesides Licht, F. Feufter, 4.8.1 Bauzlau. der 
.., an 2 @eiten dad ſchöuſte X. für ben Maler] dardietet. 
Gegen, 17, 308% u. o,, vol.: Fenſtet, durch bie das Süd» 
&, au mad u. zu nledrlg auf die Figur fällt. iu — 
Obers:: Abwechelung zw. ©. u. Geiten-t. Mat-D. 41, 
6x, bat. Schelsil, leugl. skyelisht, f. Fels M. 4, 108b = 
Decte⸗S. ebb.. — Ehümmer:: ſ. Egimmert, Bo- 
wauötg 16, 9, 73. — Seelenz [2b]: tegl. Sterbe · Tob⸗ 
ten-®,, «sterze). Silberſt. D. 2, 118 x, — Spürs: e. ipar- 
bam bremmendss 1; ec, ſpärlich leuhtendes iegl Dreters, 
Shniter-t. Mor Gih,n.üktt, 3, 5776), 3. B.: ©-e troftlefe 
Dürne u. Mepert., bie ihm dat Anſeben ers Sp-b verlieh. 
Gaudij 6, m, — Strẽif⸗: i. and 8a Hytichn. 3b, — 
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Zuͤg⸗: 3. B. des Eiſenkahnzugt?. Mat-D. 38, 11. 
wies: z. B. and: Morgen» (Jesfe N. 12, 189 .); Mond» 
(Df. Bar. 2, 81; Eiernen= (180) 8.. vol. Bteitter-t. Mar 

o.ßter. 4, 41; Quslicen»?. Tnwpe a. — 1In.: 1.8: 

Dole bu vom hellem (f. d. 2), Ten Zeuge las weißt, 

Salon 3, 521 9; mieten: Bom (am) hellers-t-en Tage. 

Heyſe R. &, 188; Sind. Welt 3, 290; Alanber. 20, Sch: 21, 

ih 30; Roc helkeler Top. UNov.Schah 7, Kr; Hellel. 

wie ee e Hochzeiterin. Gartexl. 3, Mub; Das wär ia e, 

heilsl-ee loſſenbarer] Frevel. 15, 10h; Dian meint heilt. 

lwehrhafi] x. IBa; 35, 4; GEchmid Lanıl, 2, Air ie: 

Rond- Morbs. 7, 1221, morgens (Grün 2, 9) fonmene 

(Hat.-3, 31, 342; gg a0, 117), — Gnhk. . 6. 

101, awie» Silberſt. D. 2. 110) 1. ij. I gnto) x; ferner: 

Som Hödken Motl Ma sum beißen Weit, 0,0, 881 u 

— blaut (@giy ſchwarzj v, Mejting (Blech, »Draht ıc.). 

Marın. M. 1, 160; 200: Peodyil @, 250 x. Ival. Lehnert), — 

2) 3 8. and: De die Birke ſich jeher €, ſtruüt „u. witter 

ihrem Ir Sihiem. Aonv. 3, 4 30,5 Former: Im Zen ic, 

f. and: Die Dichte 3, — sp S; nz 3) (. licht U 2, 

Scluje): Mokst.: bie innere Fläche des Weoftes [ine 

Flarentofen. Screuihenft. 396. 4) = Lichtung [des Walde 

Alendf, Stinz. 147; 150 10. — 5) Die Hicm-L, Ükesnliacht) 

[Qenhte, f. di. Silterſt. D. 2, 217, — 5) Unter der Len. 

Vaxtenl. 18, 850 [= in der Abenbbäurtterung]; audi: hin⸗ 

ter, zu ſichen über) Zen, Lu Belt Schu. 8, 40. — sen tr. ꝛc. 

1) 2 8: Seſicht . .„, nicht mehr jo braum, honderu gelb- 

kiher gelichtet. Salon (74) 18 2c. intr, = refl.: [Da} Iis+ 

ete lverſch. 2) v. Tohete der Wald immer mehr, Stifter 

3,4. — 2) auch (fe 7): Die energlichten Waldtichter 

in ber germanifchen Wildiid. Uat.Z. 31, Ra ıc, — 4) Dei 

Esleter (. Müpfen, Geben). Aeſegang Phot,Arch, 5, 398: Du 

Hall dein Sciiwert u. bein Wanter | flir ihn zur Schlach 

gelichtet, Arndt (Herrig 32, Fi a. — 5) vagl.: Das Aut⸗ 

rauſen od. Liechen bes grünen ladies ifte, Heines Linde 
liches Feit. Schwib. Volta D. [0 49 1c.; Der Flachs wird 

„gelorhen“, AAteyt Hiea 3, 111. — T) 4. DM. and: Bald» 

(&. Lehmann Priv. 1, 209, Tannen“ (Mobeuft, Erz. 1, 55) 

Setben» Alat. ZA. 39, 81) Yinitung sc. — Shin: Anf⸗: 

1) [1] Salem Tot. 3, 345 ıc.; auch: Die ſchwere Marie der 

Dronze auf⸗ zuel. durch Einlagen v. Well“ m, Silberbrähten, 

Woher. 291, döda. — 2) [4] auch: Die — an 

ter Schtune anlgeliditet. Dinsklage Rov. 1, 47; 66. 

Küsse: 1) Yet cuſti. 2, 9m. — 4) 15] Ohm s, a6. 

— Bee: beleuchten, dem Licht ausſehen »,, 4. V. ſchon 

Eiſchart ſt. 3, 194% 10. ; Die helichteten Wände. Huſen Naui. 

179; Die Sauerkofablgeibung im belichteten Blatte. Meute 

1, 200; Belichtung. 221 >e. 1, (Phetoge.), f. Aarmarſch Techn. 

®, 5099: Wat.-B. 30, 295; 21, 47; Bor od. Nachtelichtung bei 

shotograph. Platten .. . Die Eyrrabelichtung, 26, 38 se. — 

Empör: [4]: Brortermane 155. — Über:: z. V. auch 

[1]: 18 die Sampen Himmerten u. das Yellgelbe Eropige: 

ſtein überſichteten. Gregor. Karl, 1,1085; 2, 219, — Um- 

[1]: Sat ver Morgen tn wınlictet. Arnim 3, 151; Roman 

Bta 17, 8, 714 10. — seit f.: Arog,, f. Lit. — serhaft 

a.: 3. B.:? In Sm EAnge gmdte es irest. Uat.B. 24, 004. 

— »ern: Irr- inter: ſ. Jrtlicht. — Ver: tr,: zu 

Lichtern verarbeiten: Daß Unſchlin unverlichtert. Scwäb. W. 

356. — heit f.: auch Haſen Maui. 179. ig a: 1) 

fürht, A- V.: Immer Ler, Initiger, jonniger. Co. Wolſegen 

xin. Nachl. 1, 101 9.5 Stel. — 2) Bits, 3.8. m. Zahlıe.: 
io u, fo viel Dichter haltend: Dreisle Prantide. Kewald 

Sela 1,61. — ling m.: Die Brut nicht ber Ainfterlinge 

1, 85, ſondern Fejchter Le. actobt Rad. 1, 361, J. Auf: 

Häring ic, — Slheen tr.: Ere: ſ. bliden, z. B. auch: 

erl dern. GUemmler Hfelier 380; ab», ausdern: ein 

Gehe ſianie ablecen;: ſder⸗Auderu: ©. nehelm gehaltneb Bor» 

haben entbeden »r.: Erlibent ergaiteta. Gartenl. 15, Span, 

Sieb I a: if. So Optſchw. Ban; ı67b fi; 1006; Misa): 
1) aitrib. Ew,, — faft plecnaſtiſch, z. 8. auch: So) hatte 
ich ue lee Verwunderung, wie sc. Zelne 10, 111; kt bein 
en Gemeinplag. Duoet 49; Sind des Ken Rlehde jo 
voll, Murser Rich. 5 '°3 10; Di Zulus bie kein] Bram 
ofen Gefam. Stupl, @, 154 2%, 2) fwofe, 1, 3; Dert 
interjettlonsartig, 3. B. auch Sinpl, a, 120 4 ze. w. dh 
ſin ber Anrede an ſich felbsı. Elaudins (Minckern. 2, it 

— 3) Das £, petibul., doch ſchriſidentſch W. Schur. 3, 419) 

felten wnperkleinert in Ma: Roel De ..,, Der ı Die, 

Mlckert 4, 209, giw.r 2 Dtelende (f. Tieben 1), e. Lieker 
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paar, vgl. lin der ältere Sprache: Die Kelteben ft. lie 
&etleute if. b. u. Eitmäüller Herbft 1, 360); Wie zwei Gr 
lieben. Wüdert 5, 382 0; Den Iseralt.: Ben me 
Kgern, Stmpl, 1, 35029 = Geliebten; Die beibein) Ser 
4, 7127 — daB Liebekpaan], 3.8. — E-fter (j. 106b) auch 
no Grikp. Snft. 8 2. Fiſtug. M. 1.) auch: Mein En» 
nela:t. Weherm. 256, d35b; Dem verjiimmten Ernfr 
Ehen. Bank Sh.Minn, 1, 199, auch 4. 8: Ds See: 
manmdeSchen, Urs Seeneſteln Actinia beilis. Seeyn An. 
8 — 5) Das 2. tiach“.). 4. W. auch Iverell., tal a): 
WBelchfe)s ihm mit garuem %. iſt neicht gemeine. Wider, 
11929; Stalder 2, 172 ., aw.: n) &m zu 2. (sm Liede. 
zulieb); mundarti. auch 9, Dat.: Ich ach zul. [= dir 
sttl.; gem] nad ehnmal ıc., Auerb. ©. 7,3, — b) Für« 
od. vorel. auch: ver-t. If. Sa Optſchw. 1006; Fregtag 
® 2,2, 20; Volke-D, 24, 242, Lemme :c.] tchimen, vol. 
Willen Op ı.: Solchen .. geringen Dienft tollen E. E 
für 6. ansehen. Waldle Sturz 1, S. 4%, — T)3. 2. and: 
Ich Datte ihm L,, ſehr l. ber dich! dich? dich lie de ich fo 
leht Lewald (Land. &3, SOb}; Df. Rella 88 2c.; and ſvgl. 
6, Sdenfs): Wie. 's in Boötzmen Imst [f, d. 8] WI-Mäl- 
ker 1,11, — 6) adr.. 5. ©. auch (var. 6; 7) zuw.: Jür 
die Befreiung . . Kate Fe ibm fol, S.rceidh, I-evan] ger 
dontt. Lanze HBeruh. 1, 38, vol. Stottpar. {f. 9): Sprach 
er ſanft u. Ice alb zuvor. Nomandig 1%, 1, 375. — 9 
Kompar., 1. auch S u. 3. 8: Das If mir ler ala "uns 
ser Debs ich dich finde, (rer Bastel, Hank Beikd, 124, — 
10) Snperl.: b) der, die Lite, 3, ©. and ($erlin, ammädk 
tm Munde v. Eelbaten: Futterl-hc — Denumadchen. 
Gegenw. 3, 100b6. — Dita, ſ. 2. auch 4. B.: E. .. ele⸗ 
mentverwetterniettfinitigelet ... Schshtind, Vank Welũd. 
141 9. u. Best (vgl, IT) ungw., wie Deppelaffpn.: Bon 
„nifsbelieier" Seite. Uomandte 15, 4, 329, 1. urlideliehte, 
ebelieben. — Be: [3]. — Hinderz: fj. frauen⸗l.) fin: 
berliebend, Francois Med. 285; Nomnzdtg 17, 1, 676; Stahr 
eim. 1, 270; Urem. W. 2, 774. Zreils: „Much: Drein 
ter Melb, Jenſen Erbtt. 22; Mont, 4, 19 ©, 1a ı. 8. 
[3]. — Uns: aus; E fi6les Wort od. ex me [unfeeundt.] 
Mriene, Werten, 15, 50; Bern er mit uns, am Tommen 
fürchte [fo dals es und, ware] 96, 109b; Kaunſt du emnen 
das getingſte We (Nnfrenndt.) ie Wort od. Handlung ger 
gen dig nachnweijrn? Uuppins Site. 82; Die [Set] Tieß 
ih . mer ſungerner] mod) alt die Braut, Wlideert 3, 509 ıc. 
— Biel: ©. #0 Hotu. Gehe 5, 218 20; Shen, 3.9. 
auch Guhtt. 8. d, 4; 49; König Senif, 1,163; Schäding 
Dern. 2, 17 u. m. d, Umbertang Philtppchen“. Briln, 
1,245; Male Id. 881 2. — dem f.r 3. B. and lals An 
rebe des drutſchen Aaiiere at ben Mrompriusent: Ew. Reis 
serl, u. Abnigſ. Hobeit m, &, a. Sum ıRaRı Volke, 25, 
1318. — = 1.5 ·n: lſ. Ss Spradibr. 227, 4 ff; 359, 4, 499, 
4; Sri. Min; Gun. 485; 595; Sch. 11248]: and (1a): 
Ter Venus beimliche 9, Lictſchaft) I mit Rad. V. Ov. 
1, 316. Afton, wovon yeir abfüdel, nmr mod) folgende bei« 
fvielamelie erwägnen: Eher: aut: 3, auf Ete alyielenie 
fd. 56. 3,4178, — Einzel: Sal AN, IP. Wahr, 
4,395. — Rlänmens: B. 44b, feurige (od. Bener-k. 
— Frkündſchafts-: z. ®. ſumllae unter dem beſchd ; 
nipenden damen ter JIrevudſchaſt. Beine (13) 2. 110. — 
Geiftere: Sch. 2a, vpl. Weiftes:l. Gartenl. 97, Sta, 
— Mile: 3. ®. auch Tick DO. in 1, 17. — Nädıs: 
* R, zachträgliche. Keine 8, 11 ıc.; auch: Ole Hadırese 
. M. Uob.Scqheif 19, 76, die Em nachfoige, — Rüde: 
* B. ee fh in die Bergangenheit zaructwendende: Die... 
N. an e. altes ſchlechtes Haus. Stifter Stud. 2, 7%: . 
quch Geageu⸗ ¶. — Säch-: zur Sache, Phank 2, 214, — 
Sẽkeklen⸗: deuſt Seninst ſinnlich u. leneat zur S. ze. 
Unſered. 9%.13,1,99. — Selbſt⸗: ſ. auch Se Sou. 
a. Spätst Maik Zupendt, Mord, 8, 108, wol 
Zohannid⸗Trieb. — Uns! 3. V. auch Markheine Erinn. 
169 ⁊xc. ns mar ſolchen Krfichten au U. IUngunſten] fageı 
famit, 8, Nat. Cott. 1,997. — Börst z. B. zu u. für, 
Aluntuger 208 20: Mi. 3 B. and; Eult Tan. 1, 851; Ge · 
penw. 17, 185b; Viertel. 88, 11 10. — Zoͤrn⸗: 5. ©. ſich 
in Zornausbruchen befunbenbe, Hllebrand Rat.citt. 3,085 x 
— tl n.: Best J. So Syn. 85. — sel, 3.8. tr, aud) 
Siutpl. 1, 459; An⸗l. Görme Bar.6,8. — ren tr. xX.: 
ſ. auch Be Hptidw, Ma; 38a: 1): a) and: Er war ber 
Beliebte (f. x) der folgen Gräfe Platen: aber er liche 
ſſe wit, er Keſ ſich mr et. Bl.flittälnterh. (77) 8100. — 
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f} Sieber zweler D-den. Gärkingk se. Gi. auch g u. lieb Bi 
— gr) um ger vgl. Ber) Lichter Aürze willen. Simpl, 1, 
121! 10; Stumpf 2b 1. — Iffha. 3. ©. auch? Eiger If. 
jeisil] I-b. Peſtal. 12, 199; Mein Bochpeehrier, zucht⸗ eher 
n. tugendsiber Defer! Zimpt, 1, 18818; Gottel · der Ecſer! 
Stumpf 85a; E. wohrkeitdet-der Meſchiane ſchreiber. Ztahr 
tnifıfr. BIO [wie umgekehrt: Wnbrhrietiche, O. Wott 127, 
vol. bj ꝛt. — E) Der, dic Wellsste, 1. and) Sa Sum, 4545 
578 u. 3 B. Düne aus ber freundin ee Gelichte, b. I. 
er Irre ff. fra) Belichte zu werden. Schert Stud. 1, 106; 
Ed fie fo Tüih, die Beliebte ſich zu benfen alb &be, Alfttegr 
Ries 9,880 2,7 auch: Se Witteffiellung zw. Freundin 1. 
Selichter, Nerriich AP. 118 (vgl. Fo Sprich. 988 11.2 00, 
er lod.: der] Freuudin m. Geliekten) ıc; Mein Ein» 
(vol.: Ginzige 16.) geiichter, ber biſt du. 9.4, 1m x. Dar 
za: Der Sage Über Iingelichtheit, Banmer .. 2. 
119; Sqiuerdeahmal a, 648 1, — h) Eteber m, a B. 
and Dach Öft. 399 11; Acudeleſ. Bf. a 2; —S 

Vehrheitliebet. fiſch. 8. 2, a1! ıc, — 9) auch: Alles 
fiel aelicher. Logan 3, aa [ned Wunſch] m. — Bilke- 
4.8: Yuse: \ and tr. (vgl. 3: Ind. Bilkert Hrzw. 
34, — Bes: 1): eo) if, Se Hpiſchw. 20h) Beliebtheit 
au — beliehie Perf. GSchaufpielerit). Mont.Big 7, ev ıc.; 
Auf tunitteliebten Gängen, Weife (urz Gich.itt. 2, 321b); 
Voltabelicht, (Star Thb. 72: Kallerie. 6), heit 1207; 
Stud. 1,10) 0. — f) veltebung, 3 8. eich (en) 
Zimpl, 1, 2991 x, u. fi. b) Änieberb.) „Belevungen.“ Dan - 


fen Schl. 105; Wolter (ebd), Nathbe Menmer Taſch. 10, Br) 
Bellebung (Veſchluſe ıc. — 8) bg. miſzbelies. — Er⸗: 
2) tr.: 2 ©. iv. er Puhlerin) als, Prels der Budlerel 
erwerbeit, Mladber. 83, 11a, — Foͤrt⸗, Hinweg⸗: L 
wert. — Berzt 1} rei), a: a) au Oberatt.} Mm für 
mr Phullid Run | an mir Iik.; iu nei] hat verlicht, 


Dach Ei. 18098 3c, m. dj. bi Wertiehe auf fmeben In] Dorm- 
ofen, Oruph. Tirtme, 78; au: Werliebt ja, wie ein Stäfer 
Gift dr mir. MAR Kai, V. — b) if. ni Betliebt 
wic 2. Käpdien, bie Beerkhmweinsen (W. 1, 146) 2t. — €) 
Aııher>Berliebtheit Aucht]. Schmidt-Weik, Portr. 198; 
214 20.5 Belt [kit die Welt verliebt. Göbehe DD. 1, sh?! 
Berltebungen in een .. unbelaunten Menfhen. Hefe 
mim — Dr, B. auch LandAl. 8, 0 sc. 
bal.; Die nobe Stunde des Todes hinmwen- [ob wege, 
fozte]l. w. binwegiauzen. Falke Mob.Geichund a, — 
Vöre: auch: Unsere w-deit Neigungen. Vernin. Hilft. 4, 474, 
ij. Berfiche. — Mögs: 1) ſ. verf, 2. — 2) Mie een 
Serra 2. ſo wege zu⸗ l. lliebe nd weg-teinnen, «tnpern]. Fophiena 
Reife a6. — Wiẽder«⸗: erwiedernd lichen. Arnim V; 

ver Nah. 1,0; Stahr Frauenz. 2, 20; 276 0. — Bir 
fä mmen=:: » 8: os wirb ba nict ... zuſammen 
nelieht, Slanikaer Sonmt. aus, kommt an Lebſchaften zu⸗ 
fammert {als Summe) 3%, — tr 1. auch lieben Ih. — 
efam ©.: Teblid: 2. zu leſeu. Gregor, Neri. 1,2%, vol. 
fiebfam — ig 9: Bert 1) auch Supetl.: Die b-ften 
Effelte [&.: jeden ben] Kerbeigufügren, Gegen. 18, Sih. 
— Ehrs: E-teil, auch Keine 21, 3L — ürgen:: val.: 
Ginenllehtid. FOLakobi'a Rat. 2,83. — Uns: So nie 
gemein un⸗l. Alemald Lan. 1,45 2. — elle a.: 1) auch: 
E. kurzes Lied Pattıt ſich bel, menden. Weile i5erit, 14 10; 

@ie fongen, | Flötem-d. Meine 17,108; E. Sansl-er Tro« 
perwinter, Scperger Nat. 3831: Deine ro ſe tel·eſn] Wangen. 
Gryyph. Tittin. Sp; User. Gartenl. 97, Bob; Bie lel. Zil- 
he. D.9, 5; Anubersl. Ueine (us d, 149 10, — 2) P-teit 
(D-heit. Fiſch. A. 8, an 19); Die Steit [Dre} zu ſich ziehen. 
Arnbt (Göpehe DD, 2, #12. — ling m.: ſ. auch Se 
Hpaichiu. 3000; Wa; arolı 2K: Wollish, Cregor. Wand. 
4, 890 2. — ⸗ſam a.: 4. B. auch Garten, 16, 2080; Grengb. 
26, 8, 149; Meine #, 191; Water 4, 147; Scheffel Ett. 200: 
Vat.-B. 87, 100 10: Anl, Bi 996 10.5 Drei v, Um⸗ Lelten 
u. tendenzibſen ütbertreibungen. 461 1°. — ⸗ſchäfteln intr.: 
ſech mit Liebihaften abgeben w. Stel Epan. 2 10. 
Ziehen: ſ. lichten 5. — Zied Im. ꝛc.: Dedel, Laden 
w..B auch: Bu Thilr» u. Reritershen. Olear. 
Reli, 31a; Fenſter Set. Stultetas (Urnppe 1, 430) tc,; 
heute pw, nur mod: 2 des Auges, Augened,; and: 
Ober⸗ (oman-Dig 18, 8, 1001, Umterster; Wexit ich bie 
Augen:Der loſa , , . Da id Selber fe Ohren-Ler batte, 
Abgelgen 329; Ernenme, 14, 3670. Ungw.: Ahr Auge, halb 
v. der Lieder geſchloſſen. Heyfe Weſternt. 0, 10n), Drei.?] 
Dezu: bie Heinen bit umliedberten [b, diden Q-ern tits 
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gebwen] Uugen. Senfen Mated, 83, 61); Breliliehrige 
arafe Anger. MorbS, 20, 243, auch: beeiilledig, — II 
2, x.: ſ. 4. B. and Ciimliller Herbit 1, 232 iveriß.: Leich) 
x; Arnim Banberh. 1,444 (Melodie); Wileet 5, BES Iverich, 
Bedidit) ꝛe.: Em c, ©, pfelfen [hößnend]. Garfer Berl.t. 
1, 108 2; So war fein D. geblafen, ev mmiste fort, Mäfer 
Air. 1, Bi; Da war ſ. Llein amd. Stumpf 8176b vr; 
zZingen ſchampare, ſchnöde D-ec. 682 font. ſchandbar, Schum ⸗ 
per) 1: Dee. DAlnſtu 16. — Biltg., . 3. ©. Hober- 
fein 1, 59; 346; 352; 36; BA0; BS5—Bad; 7i6 ıc.; Göbehe 
zichy. 18, Vil; Bomm. 15, 215; Strodlinaun Dichterpr, 1, 
217,5 Bummel · V. Jerrig 28, 449 16.; „GE. fee Burg“ 
Denes zoregewaltige Lutder · J. . ., dad Trußeß, ber 
eeclesia militenn, Nerds. 3, 74; Der ſingt bem Tod ſolch 
Teopn-iein. Kine 0, 2784; Trutz · Leln auf einander zu 
fingen, Garitxl. 15, 9a; Zobalb es v. dem Trupleein u, 
Herau ſearderungent zu Thätlühiteiten übersina. Schwelihel 
Bildſchn. 2, 171; Plchlex AU, 92; Echäpf 763 u. ü, u. Dar 
su: Da fabelten od, Licbelten Re lGellert w leim. 
Al. 12, 22 2; Tie Froſche Herliebein ihr Tuluut ww, 
Gäpche ED. 1, 87677, Eiehzehn Lenze bat. . der Trou⸗ 
badonr , . burdhliebert (barchfunnen]. Schmidt Tad. Licht. 
101; Beritere Berlieberung [Berarbeitung In Lem]. 
Volhe-E: 36, Tal 10,5 So wenig wahrhaft Voltslieber» 
thämliches. Vtertelj. 24, 190, wal, liederhaft, and Ger- 
vl, Sitt, 6, 478; Tiedbaft; An tiedlicher Flüſſſal. ii 
der Boltzfänger dem Sangesritter nicht jelten voraus, Ger- 
zig 38, 67; Uederlſch. Arılım Wund. 1, 445 (Weorgforfter 
1559). — UI m. {e)3; -e (un.); t Gdmwsar.) Salber, 
Binderviertel. Stalder2, 171; Das Fleiſch l.⸗ (ale: pſund · 
weiie verlaufen; & Kalb ar. serliedeicn m. — s{e)rig 


0.25. eis I, — serlidg a.: 1) 23 m. Mm. [3 8, 
anch Simpl, 4, 514; 29255: 9038; 1,1024; 8519; 18413, 
29727: 5n210; 9, 02° sr. 1. G. Shen): E. alter I«er 


¶chwacher) Biavır. Garteul. 15, 1524 X.. “= 8) neh: & 
lielchtfertig 7.) Gabe men fie verlafien. Sy. Bob ıc.; Ich 
halle die jchtgen feiten ſin d. uni, *5Auartholdi 1, 
198. — 4) 3. 8 auch: Der Faulenz it, der Lilderti find @ 
nleidie Bräberii. Wander 1,003 !; Dulump, du „Liebriher”, 
Anech, D. ii 2, 148 ſLüderjan. Adami Fagfätt. 190; „Lie 
drlau“ Gerhädker BB, 2, 902c.]; Hip, erz⸗, grund⸗ (Schere 
Etud. 1, 98) L. 6.5 Gefügit- geiclt. Bomaw-Big 10,3,49ıc, — 
rrlichen tr. ꝛc.: Ans: Sich die rechte Dertuirihung a. 
Schere Bl, 2, 161 Idurch liederliches Leben aneinuen] u. — 
Bers: bamchen: Ant dene beſtent Wege, pi verläbern, 
Gegen. 16, 1683; Das in Grnnd m Boden verlieberte 
Beliptimm,. Volked, 25, 258; Berbuehlt, werliebert. Schrder 
DRM, 191 10, — xxxrit ac ach 2teb 13 II; II; 
verliederlichen, — sertäjiimnidh, «haft, «iq, uͤch: Y. sion 
1; 11, — Rieferänt ın.: tinterien, Steafzef, 5 390 ıc,; 
duch aut): Das Gewüchs fol e. unter DIS, [-Liefeser] 
kein. Walohr Spas. a, 21 [viel ÖL Tiefer]. — bar a: 
st liefern: 2. im fepten Quartal. Mat,-D, 08, 416 20; Lehre 
dates u. Üderkee, G. 81, 182 10. — sn Ltr. 26: 1): 
a) 3. ©. auch (Mitmeripe. Rollen 1. Preſſe 94, 167 :C. 
iveralt.i: Briefe f. fabel,, sgeben, Wihr. 72 1. — 2): 
b} tm Sieferumg auſprechen. au? == Babe ıc. — Zſſhg.: 
Uns: Nerdweß 2, B5Ahb; Die Anliefecting erfolgt nad Ber 
darf 1, Eehanutmach. d. ThärBifenb-Oefellfid. 8, Der. 168); 
Nat. B. 21,29 u. 0. — Hüfs: 3. 9.: Us Reiſegeplick 
aufgeitefert. Bundbengef, (70) 4952; Bei ber Anlieferung 
bed Briefe. a9. — Ads: au: Bei der Euzel⸗ 
Anzlieferung [der Briefe], EP, — Mad: nnderägt.: 
Den Meit n. se, amd: Die dem alien Eyitem od ein⸗ 
seine Anefäüde m. Platen 5, S Inadı d. alien Enfl.] — 
Über:: auch reh.: fich durch Überlbeferung —— 
Feine 18, 238 2e.; Aunſtllbectleſerung. Qouv. 10, 444 : 
Aleg: £D.: Bes: j. Sieger. — Ur intr, ꝛc.: Fi "and 
5 Spticte. 2004; BHaf; Asa: 1): m) au: Mit Herb 
fabwechlelnd] anten m. oben & ach Kerumbalgen], Simpl, 
1,0412, — 2): 0) B. auch ( Km): An den Namen 
war Nidts gelegen, Veran alle Sol es gelegen haben? 
Aciſſner Sanſ. 3, Dt. u.: Ar Widerſpruch od. Nichtwi⸗ 
derſpruch m mir's un» logl.: wicht] gelegen. 8. (Mach, 4. 
aa, — h) Telcht, die anf boſem Wind I, Meyer Nonv. 
5, 343% lSchatbeich, xc.; Etw. legt Cm auf ber Zuuge 
d. 10) ꝛxc6. — d) {Sf} Rade beim irde (f. d. 1k) 
. belet. E. d. H. — 3) If. Anm): Unſte Magd ift hat) 
int Stall gelogen. Stmpl, 1, 339; Well er in t. andres 


[Arlliegen — PBEnifsen-Jliegen 


[ogl.: tem andern se. Wei] 1. weilte. 78% Gohl. hich 
legen): Des Tellen Sihlehalelüg warb [ war] im Schiff 
. beine Stle jſürrudet gelegen. Tſchudi Chr. Helv. 103 h x. ; 
Die „ , alt, die Im Argen llezt (mit fipe ed. vehen. 
Kr 8, 1086 ze; jnbht. Yafıt. (0. Brüpof.i: Die... Weſte 
.. gelbſich durch zu Tages Kommoben-?, [2, in der Som 
model, Gute. 3. 0,42. — k) Weil’s jeht alfo mit mir 
gelogen [beichaffen]. Waldis 1, 2, — 5) Schlafen 1. 
J. 8, auch or ihld 33 .; Ge sleler [-dbe Bedeutung. 
6, 4, 261 10,; &.. „tief [berfet] Wild. Series 7, 717 x; 
“tiv. liegt Em bequem, paſſend, Falögeredt ıc., auch io, 
Zulap, 5. 43: Daſe ihr bie Molle nicht Liege [lie fie vaſſe]. 
Bomaz-Big 17,1, 79, — I): i) ſJ. 3. B. auch arm. M. 
1,3999; 3, 90. — k) fi. au fahren 2a, — 5} refl., 
auch (f. Bu Hptſchw. 1422): FA Tag ſich dort rıchig. Daheim 
17,115, — 6) Anm.] Beralt. Ptaſ.: Teift, Tett, ſ. auch 
Waldio Kurs 2, ©. Mob ac; and: wie eigen, 3, 21®; 
ich Leg. 4, OP; Zaapf.: Loaen, 3, 760, — Biitig.: Aber 
2) 5. ®. and; Die Kuarantatıre a. Verfläer OH, 2, 100, 
— 9) 3. 8. inter. amd Mohberg 1, 30h; Pretl 9, 38; 
331; Wagner Br. 52, — Ans: 4) 3 ®, au: [Da es 
ibm} e, wahres Herzenz⸗A. war, Stutig. U. Tagebl. 35, 
8: — 5) 3 8: „Was Hirat au?" Mord» Morböft, 
Geräte WE. 9, 114; 180. — Ne: Bra) m: 
Gb diest fo vielerlei Gebätt aus jsum Bertauf], Yoltei 
Bag. 2, 202, — Wits: 8) 2.8. and, Der tele (nal) ges 
legene Wald, Binmpf 35. — 4) Echif. [24]: Anetd 


29, 28a; Stifter Stud, 1, 104; Vor der od — D,, een 
Beilleger maden, Bobr, 1ila, — Dahins:z B. — 
Iran? darniedersl, Womam-Dig 16, 4, 3. — ins: ) 


tr,; (vol. einfigew 8): Auf dem Sopha ... bie Höblung, 
yoeldje ,„ . der Lieblingohund eingelezen. Daheim 16, 1166; 
Der eltgelegene Sophe. Wonc-Dig 16, 3, 775 18. vol. refl, 
(f. 2): S-e tiefer m. tiefer ſich eben gnlühenben Augen. 
Salon 791,9 — Ente: Me Weliehee ift der Schande 
©. Mnfered. iii. 11, 1, ats Drekf. ft, erlegen?) — Ers: 

1) intr.: b} 4. ©. auch: Viele Bergwerte iwilcden . . . 
jun E. (vel. a) gefeimmen fein. Meer Konv. U, 2100 [Eins 
schen, Llegen-Bleiben} ıc.; Beträge, bie . . fructbrinnend ce. 
langelegt find]. Nat. J. as, dt; Dort milffen 100000 Che» 
tichre. . . e. Tagen]. 828 1c., 1. Holtei El. 9, 117, — Bes: 
and: &s lag Ing an, fell wir nie jo Kart, Wllnter 
Roltet. 177, — Dinters I: and Witti Tageb. 14 ıc. 
— Hinter: II: hinterlegt G. 8.) felı, Yerrig 38 m. 
— Nöben:: Aus n-den Iielerefen. „Mnt.-B. 88, si. — 
Ober j. au So Hptihte. 2904. — Über: I: 1) Büde 
are Meul 67: UnfereB. (80) 1, 97%. — 2) (f. 1) Eu ©, 

attaewinnen, V. Forſter (1558, |, Wunberig 1, 46), wie ob- 

{ib ), 4 m. auch Dininpf 19a. — 3) Das finıte 
it. (ibergemeigtsjein) des lEchiffer]) „Kurfürkten” nach der 
Seite. Volka · J. 26, 1994; Uat.-), 34, 2 x, — 4) Ih 
schlug der, Lieber doch Im Troppan über⸗zu⸗A. Koffenamm- 
Fall. Leb, 2, 45 — ilbetuachten, liegen bleiben. — I ber: 
1: 3) tr.; Daſa ihr nun aufhört, mich a. ie Mutter 
zu ü. Fchsibenrrifer A6b,[20, 818], als eingelagerte Wäfte 
zut ber, Überfäftigen, — Unts I: 1} J. an umgelegen. 
— 2) wie haben (ob, find) vor Lachen ſaſt umgelegen. 
— Unter: I: 1) Sie 1, 00a 9. — 2) Die uü⸗den ed. 
ideriapermben Schicden, Weherm. 977, 59h. — I: mut: 

Ihre Unter: [Gaiy.: Üser-jiegenseit, Herd. 15, 916 (Dr 
Boten.) — Verz: 1) tr.: b) 3.8. and: Die Heife wert, 
Hagen Narr. 336. — €) Das Bett war verlegen, cr mitiöte 
barin gelegen {es verlegen] haben. Älern Gtitrw. 2, 109; 
Bo es |d. Bert] nach unzerkrochen ob. <berlegen ſchiene. 
Bimpl. 3, 415 4. — 2) intr.: 5 8. auch: Biänder, die dem 
R. auszescht find, Strel.Geſchſ. 2, 1, 321 10.; Ueyſe Bar. 3, 
33 v.; I: verlegen a,, vol, (ZameiBerlag [Berlogenkelt] 
Dollmaun 8; 487 x. — 8) reil., 5. 2. v. Perj., auch 
Freytag Alm. 8, 9: 8.2, 1,28: Ölafemapp 1,80; Wödehe 
Er. 1,20; Scheffel Av. 159 12.5 (Bergb.): Ge Zeche veritent 
ich, hat fich Gi) verlegen [wenn bie Werleiftung durch Nichte 
betrich verwirtt Hit), ſ. Scheuchens. Se. — Vör«: f. auch 
Sa SHutiäte. Web: 1) Der sinus mapmns, dem ber geldeue 
Gherionet vorlag. Hund, 9, 300; Das „W.” [der Bienen 
vor dem Flugloh) ꝛec — 2) Wäre [vgl.: hätte) ihen e. 
+, Schriftſtück bergelegen. Uhld Er. 1, 444. — Zus: Wo 

lnach welcher Wrgenb) daB Danb zuleg. Freytag Soll 1, 171; 

Dreher den Bergen zisgelegen. Untik. f.9, 118, — Zurü de: 
Anold 49, quan; b; Salon (70) m. — Bwilcens: Enr- 


elliegenheit — Kiken 


2 
tins Kit. 80 10. — enheit £.: Ober aucht PillstsD-en. 
Yat-d. 35,73, — senfdjaft 3.: 3. B. auch: Erb ⸗Laen. 
Vebue 2,88. — ser u.: N: a) 5. auch Freylag Aön. 41; 
Grenzb, 26, 2, 18. — Beis: 2 j. Setliegen 4. — Eins: 
3 B. auch Mor, 2, Mo; Lemald Emb. 4, 88; Alat.-D- 29, 
508; Freytas Won. 5, 810; Dreh, ©. 0, 486; Uat. J. 39, 
aB8 zc., vol, Serebergen 1. — Binterr: d. 8 v. Zhler 
tem, die Im Wirnter All Liegen. Uatur 27, 0906. — :erei 
£: 3. B.: Nüdelide Oecam⸗V. Welerun 307, 59a == dos 
Herum⸗Liegen, ⸗·Geliege se, idal. Bilgttereil, — erumg f.; 
ven: Malie, Gegerigh, eger (. d. 4b) Stalter ı, 
5 — ⸗ig a.: Ans: Glatt a. jantiegend, f. d. 1] Æiſch 
Garg. ihn. nis m, 26.2 Dit Liege u. A But u 
id, 8) Stifter Send. 1,81. — Fien⸗el, shard m. i. 
Scye. 3, 173. — Kleren tr. x.: Bers: f, So ayıı. 6; 
25; Qptachbr. 100°; 0°; Kptihe, end; dba; Schiff⸗ 
druch 10, 3. B. anche 1): 0) Dun haſt Hier Nichte — ver 
foren {== zu fihen] m. — E) &, Spiel ıc., audı: es 
(f. d. verl. (GSonj. U. 1, 38}, verioren geben (ebd, 5 
30); Em, werd, an Zind (doeh, 3 V. and Aeiler Winiste 
8, 45 3. ; (ütfehl., une. b, Dot. ft. Mer. Mlinger Spice. 48; 
Dereis 9, 281. — 3): a) Was ſiehit du je vetloren jvere 
Hört 1c-] bareln? Ausrb, Brig. 200, — ie) Berlorenes Pro» 
Al fo. hinten gelehenes). Geyfe ANY 118; Par. 1, 30h; 
2,82 2% — m) {u n) Üebanteıe (Gut. J. 5, 128; 
Sdũmiug Lüwwenap. 128; Wild, 5 10); bins (Öregor, Kor. 
1,189, F 2); feelen» (Weſterm. 353, St}; iranmz (Anerb, 
Laudel. 13; Spielh, Reihe 4, 218 x, — keit Garten, 19, 
Sa ach welt» Haid, 18, 475; 98, 70 m, — heit 28, 
as: Muſtunt 10, 2, 257) verloren x. — 4): b) Xerlierumg, 
aud; Stumpf rau. — 5) [Km] and: „vertiffen“. 
Sarye WED, 1, 9®%; er verlenit. Waldis 2, 580); Wander 
1, 514; Bart.! verlolen Aſch. &. 3, 119’? ar. 

gift: f. Zitpf. 

KZilaps m: Says ii. d., Flops, Salaps; Lulam̃ Ar- 
win Ar,r27, — Lille f.: 5. 8. auch tm Wappen Ider 
Bourhomeni, j. Aber 2i a; Thalren: Malblumen, 
auch — Salige Fräulein (f. Ftau Ga) Kundſch. 9, Bis. — 
:uhaft a.: Schüciug Gr,stail, 1, 04; Matt, 1, 186 5 
Leigteif, Uat. Z. 28, 585 10, = Villen: j. lallen. 

Ten intr.: v. d. Ztinene 7 Eters. Simr. Wube. 

Stchu. 9, d66. — Slinpe: | . Rlappe, 

"nd I n.: and — Zleiſchbant (9 LSihefer Kinfeler: 
neid 307, — se VL: 2) f. 6. 18, 00; Mes, Zida ac; 
vol. ſauch File Hüte) Eiche (Fecbend-Moum): Korn, ®, 
763 12; ueige der ilawiichen 2, UerdsS. 15, 907 ıc.; Rame 
ee5 Wirkhshonies (nad d. Schitd) Anerh, N.Dorf. 1, 85 ı7. 
— »ig, a.: Brüfe 1. jv. Liner Bruſtt. Fiſch. Garg. 66h, 
— Sing: en infr,: fi. get. 3. ©. Birlinger 19 107: berr 
f. auch Se Sum,, —* vgl. fehlih ꝛc.; Ich hoffe ... 
zu g. [Ballie, — reuifteren, au Stande zu femmen, val.: 
bais «8 mir gelingt]. ©, Moumb. au ıc.; Gelungen if, ger 
lan, G. 18, 6; (bari.): en jebr „gelungenen” Kerl, 
Scherer Wiy. 79; @I.8, 90; Das Ift au geſungen. Spiel. 
Sturmil. 1, 29 2c.; Gcelingang. Gries Tafſo 18, 55 c.; 
Gelungenheit, Greujb. b4, 278; Üiledeambt Nat. itt. 9, 
03; Meyer R, 106; Nat. Z. 19, 01; 9, 007 3, vgl: Den 
hörifeen Errungenihaiten der Zertzeln ed, den traurigen 
Milslungenihaften verſteſſener Heltalker. MMäler 
1,8. — :5 adv.: 2. u. fange. NordS, 18, 308, j. laug 
12. — Alık a.: (ml Ins bee Me} Mg. Moleni. 
3,3,6120, ,9,29°54, — :en intr.: Eĩn⸗: Der Vauch 
voll Falten m. eingelanten. Kolleng. 9, 4, 412. — aſch 
a: ‚Linlich“. Scheffel Av. mo ı.; Lteit [ieer Velen]. 
Gezenw. 7, 870; WordbS, 17, 184; Schert Sieb, 1, MM, — 
ler m. -3; uo.: Lint⸗Jul, Hand, Hater 29, RQa. 

Zipper m, Ünefterwälb.) Stier. Uerds. 31, 48. 

Kilpzeln intr.: Die mid; verlifpelten Il-d verleum⸗ 
beiten]. Platen 1,59 — str m: Bocd-2,, feiner zwit 
ſcherudet Hlpenoogel, Moll Rat. 2, 30. — Tilbtg a.: 1) 
% B. audı: Argliſt i ſch. Adani Tagltön. 2,83 8.; ZTungrl. 
Wiedaſch Ed. 21, 274. — 2) zu Life if. 04, z. B.: €. 
rangrl-es Bergchen: Nomam-Biz 16, 3, 73 [im Betreff der 





Stongtike] 0, val.: In Fittiher Nouttelle. 3Eufr.Big 
15 ©. Ne. 
VNtichen: Ei be Donner, jeupher. fi. Wetter] 


Gartenl, 15, 718b. — 
17,41 a; 
lagen. 


Ehren tr.: 1) In beliptem Mat. 
Der trechte Krmel wrmgeligt, 20, Gh — um⸗ge 
geträmpt 20, 3. Lab, Anm. — 2) f. erfident. 


Lituig — Löhntg 


— 5) Lite [ichäle] die Minde Berunter, Manbne 10. — 
Ag a.: 2) Einst, [— ichtig. einzel]. Wein, 170; Nal- 
lel Erz. 2, 210 ꝛc 

Lö; lanm.: Brunnen hoch uw. Io. Warten. 2, 10097 
= Erannten toh, |. d. U. — Köbn, (m. Walbis 4, 
5749) 28; (-e, Weſttrut. 249, 1436); Cübcen, lein (20 biektt, 
Grün Epaz. &ı. — :0: Gert ſ. Loberei. — «ei tr.: 4) 
+ ©. Boll, Starq. 8, 52 sc; Mitlnellober, 364; 0%, 
Sig: Abe: durch Lob Etto. abſchwächen. Wat.-B. 32, 69, 
— Aüfs: Tobend erheben. Mofenkran Goethe 136, vpl. 
Ginanfel. VolheB, 14, 81 3. — Enter J. ver. 2b, 
— Fört-; durch Los fortbritegen laus er Zelle ıc.), 
Nat. J. 39, 657 ©, vol: wegel. Ansld 59, eiga: Daheim 
14, OPdn; Den Abgtordneten aud ber Wortiärittäpnrtei 
Ginaussl, Volko-3, 26, aas sc, — Gee: 2): fr Die 
Sacht barnm fie aulammen [sit halten ıc ] gelobt, Ztumpf 
anb, — Ber: F a) and z. B.: Sich wohin einen, 
Kappe 9, 3 . — b) f. Sreyteg 8. 8, 2,207, aud: Verlob⸗ 
ung Ingf, Zimhlfefte), ser, ebd. ıc; Die Wahl verlobe 
ten. Seine 12} 11, 250 1c.; (ichersb.) Ghegen [f.: mit] Zind 
— ſich ver-L, verlobt, f. Mont,-Btg 20, 14; Welterm. 260, 
116b 1; Een, ſich entf, — die Berlobung aufächen; 
Entlohnung. Bomanibl. 7, 2, 786; 780; Aladder. 8, 
115b w. — steol fi Gegenfeitige &. u, Preiferei ber 
Alten. State Leſſ. 2, 344, vgi.: das Gelobe. — -{e)fap 
2,74. auch Ariferebg Zünb. Böb. — sig a.: Selbſt⸗i. Gar · 
tel. 10, Bba — ſich ſelbſt lobend. — Vöbslid; a.: 3. 8. 
(ivor,) Gritp. 10, 171 3. — mis m, 26: Ge⸗: Ehe⸗E. 
Zihmelntchen 2, 22; Stutig. U.Tagebl. 35, 04 1e.; Tas Eine 
&,. . als Mitglied der Eymobe. Uat.D. 26, 46. 

Cöchel m.: I, «inje. Perger 1,38. — Koͤchen tr.: 
2) au: E-rm I, (Mladder. 8, dihl, einel. (Velke-3, 28, 
31) — int Rod iſ. d. 2b — Beflingeis, ſcherzh.: Brumm⸗ 
barloch. Nerds. 18, 2851 iwerien. — 3) @erl., Parnc. v. 
lichen 2. — Köcher IIa.: 1) 2. lleltaſſen z. B. Gar- 
tenl. 14, 835 h; Heltel Bag. 1, 124; Gopfen Weit. 9, 188; 
Wüdert Kol. 2, 146 ıc. 

Köb:e f.: 2) Hotte, Haar. Welny. 54b; Freytag Atn. 
8,88; 156; 4, 89; Qoliel &f. 1, 31 2c.; Diekt-tn [Perlide), 
Wander 1, 505; Sumber®-t, and Abrtr.: üble Nadırcber. 
Weind. sc, ; bagu: In Iodigen [sottigen] Ecniyelsen. Frey- 
tag Ahn. 4,5; Mitt. 82; Langledige Schafe, 08; An. 1. 
a7; tgl, Leden 11; Lodde (Malloies villosus) w. 
anbre Heime Fiſche. Mate 15, 251; Diefe Dobben Ohren 
6,858 [Lodua In AYslamd, 357), — ern intr. 2c.: Hi: 
au: Ars: dazu Flammen. PAWolf ı, 1. — Ber:: 
auch reil. — init. Segenm, 19, Au se., vgl. tr, [2]: ©-e 
Araft in Fehben wert, Dahme raid 1,409, — sing D.: 
ſJ. Dina II Hüte. 

öffel m.: 1) amd: Mit dem filßernen ©. (mohl- 
habend] geboren, Cervin. Gusp. 1, 46; Wolke-D. 21, 2 ic, 
— 2) Am 2. bes Sattels bay Geiochr, Buflans H, — 
shaft a.: 2-ig. Fimpl. %, 309%, — sig a.: 3) Der lang⸗ 
le Isgelöffelte) Geſellt. Brehm Hab. 109; Unfered, (891 1, 
= Dale, f. Lüſſel 3, — m intr, 30: 1): b) Eier 
aus: (Schühe Holft. 3, 194); Em die Suppe 16. ein · Geijſe 
N. 6, 1981, darin Kerums (Bandy 5, Tal, fie herunter», 
himmitere Gaudiſſin Biete 1, 14; Weſterm. 874, 4920) 
l. xX. — 2) audi: @. Frauenziimer er:l, [bar 2. er 
werten). Zimpl,3, 3721 1. ; @bfller, auch Fiſch. A.2. 07405 1r, 
— 3) (bert,) Em ee lae. Ohrfeige) bernttterst. Volke-B. 
2, 297B, an bie Löffel di. 8. 9 — Düren) geben. 

Köh:e $.: 1) 3. ©. aus: Wabernde (Mat.-D. us. 288 w.) 
eb. Waber⸗ (Zähme Rofat, 341; Unfered. Nr. 15, 1, 95 ıc.) 
8 — [9 f. Zalge 2), — sem intr. ꝛc.: I: audi: Des 
Wnslaugen lſ. d.}, Amar. [bes Holzes, verſch. 11] Bar. 
m, 2,39. — 11: auf: Dat zoru⸗l-de Antlih. Daher Kempf 
2,2 ve: br: Abgelehtes Jeuer. Yon-Bhah 8, 218, 
vgl, ausst. (2), 3. ©, Fremel br. 1,5. — lg 
th (11). RWaldeliler Eu.Ard. 2. — Löten tr. 2c.: 
9): 2) 4. V. auch: Mörner Hiit.Bollet. 244 ıc.; Werfiogner, 
Kttir 6, 173 — [BerWolmer ber Werle ꝛe. — Ente: abe, 
seh, rd (74) 006; Nat. d. 34, 522 2c.; Entlohttung. 24, 
498; HerdB. 21, 853 3. — Kühn:er m.: 1} auch reger, 
Band. 4, Me ıc. — serhaft a.: Tagel, Gegenw. 11, 7Ub, 
vgl. »Löhnerifh, Om Briedi.2, 38 ꝛc. — serfihaft f.: 
4 ©: Und der iibrigen Diewers u, Tan, Gotth. U. 1, 
191 ıc., vgl. auch ſwobe: Kaaldimereit: Taalöhnergum n, 
Roman-Dtg 16, 8, 758, — tg n.: als Löhner pfllchtig ıc. 

Sanders, Grpinzungd- Wörterbuch, 


Zöhnling — Köſen 


Glafbr. Kein. 38; o. ml: Der Möte lofimig Mohnens). 
G.'s Rat.Koer. 3,140 ır. — ling m.: Böhner, Sötbling. 
AdEnde Kungaef. 170. — Kühe n, -(e)8; -e: €. Dioor, 
in Freanten auch 2. od. Lohe. Monv, 3, 977 (f Lob 12). 

Komme f.; -1: Art Rahm am irkigen Hafſ. Globas 
7, Bla. 

Löög n. -{e)3; »e: Banerichaft, Dorf. Dindiage Emil. 
178; Df. (Baloı 5, 590) ve. 

Kopf m.: and: Lepb. Uarui. M, 3, 629; 706; Prerptl 
7, 84. 

Kos Im: 8): a) j. auch Auerb. Walbfe, 6; Sch. 
Glda rc. — 4) j. Nleyl Hand, 219. — 5) and Merrig 40 
BED; aat Ao 1580 — Bffäg. and a. m: Klltnga-t. [Bol 
Henfe 9. 13, 148; Wet«t. ii Brei Aſchiues 217; Erb-t. 
3a]. Hiebugr Höm. (1) 1, 406, |. Land⸗S.; Frei, 3.8. 
1]: wodurch ber ta Hichende frei wird (vom Soldaten 
Hand ıc.); [2] das ber Weimimzer fret (umlenfir bekommt. 
Home, 9, 86h, Gpik.: Aaufe⸗L., erlauftes (4. B. and, 1. 
Kabel IIE); Lande [Ha] AlnfereB, Wr. 11, 1, 546, val. 
Erb: di. 0.1, Weider Sepp Ludao. &, Sandalen» Dahı 
Urgſch. 1, MO ve. 2x [Bandieipyungen] ©.; Dad BWanber- 
2, [Fe] des ewigen Ruben. Mag.bAnslds 48, 796 ac.; 
MitrfeleQe [1] Carttus At. 70 0, — ln: auch 
(Steinsred.); nit in er Feltwand, b. h. Stelle, wo der 
Steln ſelbſt 10d bricht, were ibm Fre interftügung genom« 
mei wird, f. Garleul. 10,158. — IV a.: 1. and Se Sptichw. 
zb; 26h, auch donb zu Hilgan. wie: All un glaubloß 
GhHriften. HFache (Göbeke DD. 1, Mbil), m. bopbelter Wer: 
nenung #. ungläublg ob, glaub ⸗ I. ı°,; ferner für Forte 
bild.: Sie tr „treumlose* [Zrenloflgfeit] verichen, Starapf 
80a; 100b. — Vf: f. Leſe ILS. — Löſchen I: 1. &s 
Ortſchw. 1466: 8): b) 3. 2. auch: [Maler] ik der befte 
Turklülder. Morbmei 8, Gib; ‚Kersenlöiher [Edidigern). 
Anold 38, sasa ıc. — Big: Abs: 8) von Feuer, 3. ©. 
ach Preditl 8, 69 ıc,; Dei Ablökhung Des Wrandes. Berl, 
Tazedl, 9, on u, 0. — Er⸗: 1) Erliichen, auch Meine 
7, 211; Rudert Muse, St; Strodtmann Kptferöm. 2, 186; 
128 x.; ©. nein etloſcheuen Gedechtnis (rraft]) &.27, 381 ac. ; 
Erloſchen deit. MWehsem. 30, 0b ıc. — Merz: 1) 
[3mpi.: verlaih. Yagen Narr. 298]; Un verloſchene Eehn: 
ſacht. Shldheg GrRali, 1, 131 10, — 2): a) [Er] verläidite 
die Lampen. Eters Äig.sidm 1,50 2. 1 Sogar (bat. 1): 
Echmeh verti ſcha Iſolde bie Tadel, Salon (m8, 8) ie — 
U tr,: (@cifi.} 6. and Yeyfe m. 18, 187; Entel, Yat.-B, 
=, a, 001 -Löläumg. Bi, 4 20; Barke, welche dott „ger 
ibfft“ Nat... „Entlöfieng‘. Yamb.Hacridt. (66) 2 u. o. 
— #öfe Ia.: 2): b) auch verſtärti: Deſs die Merfe 
dech nicht jo ganz hunbesl, lhunde ſchlecht xc. . . geweſen. 
Senme (DWarberf. 1, 10, — IL: 2) f. and ies IV, 
— 3) Sichel⸗g. (Aannhatd Mogg. 75), Lüje, Pdf (Stal- 
der 2, 373) |. Hahn 1a. — 4) ſ. Lauſcher 3, — 5) Die 
2., 208 iveril.: Loblelu): Can, ſ. Schm. 8, mn; Döndge 4, 
8, 1055; Alnıner WBiön. 10% 12, — Löfeln tr. ac.; 1) 
ſJ. loſen 1, 5. B.: An Dt u. Stelle „Lößelte* man ben 
Martıltand, wie die Bauern den der, ans. Zepp Dub, 
67, durchs Dos austheifen, ait?loſen ſogl. Welbe-Lor) ıc. 
— 2) f. 2oB I Hr. m. 3. 8: Wider das nberglaublidie 
„Lehlen“. Nerrigao, BED (As ı17aa); 332; 3937; Die „Leble- 
reien“. 847; Lehelwert, BB8 ac. — Kofen intr. 20: 2) 
z. B. auch Stuxapf Bis; Wider. wi x. — 4) 4. B. . 
Wien 1h Woeldis 3, 84% 1c.; (19): Er „Ieht“ fe Pfand 
wieder. Stumpf 6774 20. —— 5} 3. B. mu fihersh.): ent 
„veriparlofen" Aonl.-B, 22, 5 [- fpimips verſchwinden 
tafien), — fig, . auch [4] die v. töfen: Ab⸗: 3) 
[4]. — Ans [1]: Ihrem angelosten [burchs os, Sid: 
jal ihr am, zugtwleſenen] Ehemann. Gartent. 91, 421n. 
— Aüss [1j: 3 ©. Ariegk Geſch. 1, 77: Nat. d. SI, 
589 ıc. dj, mich anatdielu); Sirh m, fen Iojen]. Garteml, 27, 
554h. — Er⸗: 2) [2] erlanfher, Wundery. 2, 380. — 
3) [4]. Aihr 8, s70b 2; Ageleola Eprüe. 294 Inichrd. 
„verlöfen“, j. Latendborf a5, — Ges [3]: Kann Gen var 
vum a. Vilmar Boltel, 23, f. Löfer Ir. — Zufam: 
mens [I]: 3. 8. durcht Sos zuſammenbtingen: Paartorie 
aniammengeloit. Nat. A. 34, 44; Die aufommsengeloßten Abs 
meitungen. AordS. 8, 63 0. — Köfen tr. ac: 1}: d) 
(il) E-en Wall I. [v. der Bande abſpielen] Alnenel. 149. 
— n) isseldin.) Ss ſuug ſdes Sitſchtsſ. Anerb, ori, 1, 
ap. 6, aw.: Tofına (f. d. Le), — q) and: Dafs Ahr 
nach Sanderbrauch die Vraut löſet. Mafäns M, 1,8, ngl. 
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Braut⸗Aauf, «Röfumg land v. Geld här bie Helraths— 
erlansnia] se.; auch (vgl. x): Das Mnnerngut .. ldſete ich 
‚.on mid. Ztmpl, 8, Si  fanfte ich an; Er tatı'a 
m, eis Stier I. (bafär kaufen). Waldis a, 5030, — 2) 
Sartie.: Das fturmmgelöste || a] Saar. Gartenl. 15,091 bee. ; 
E. umszürl-bes [unldshares, f. 1] Problem. Cfrihe R. 8, 
176. — 3) 2dier, 3. B. and: aller Verwiglungen (la; 
k ac.) Sehüching Mark. 2, 47; iut Dalifpiel (1q) Alvensl. 
39 10.5; Anltuzslbier [v. Herzog Zuliud v. Brammfdhm, in 
d. 2. Hüfte des 18. Jahrh. geprägte Münze flir Sparbildı: 
ſen ze.) 1. Facobs Germ. 8, 588 2c.; |. auch Lesen 218. — 
fite.: Eins: andı: Er ıc. ©: nad bem erprobten De> 
datt kaufen, dazu; Ginldjenng, «er. Scheuchenaſt. EB; 296 ıc. 
— Ents: 1) andı red, ( ſich auf⸗l., Shmelsen). Hagen 
Aare. 88, — Er: 1) Ge arme Seele e, [dur Mus 
ſprechen Derſelbigen, val. zuſammenleber]). Auerb. Höhr ı, 
87 10; Erlöfrer, «ung, nnd: Der dich gegehett | beit 
2olte zum Erldiertium. Volks-B, 18, 28 ı. — Ber sr: 
ſ. erlofen 3, — Ber:: Da Haben fid bie Bilderrahmen 
yerlöft in 9, 8 Manten, Mat.-B. 8,28 — Aurüds: 5. ®, 
auch; in die Eleutente. &olh Borl. 2, 100. — Löschaft a.: 
Eimpi. 2, 910 m — :igheit f.: 3 9. auch Hlllebrand 
Rat Ettt. 3, 979; Faher 4, Tita x. — elidg au: E. lobe 
24) ihaktsaft x.; I laden, Wolf Tanntz. 1, 115. — 
zung &: 1): b) 3. 8. ©. 14,8; Simple, 1, alt, 9, 
1462; 191 1P; 4,3817 20.5 Taged- (Mat-B, 33, 979), Martrr 
2. (eBifung, ⸗Erlee 1e, — 5) 6. auch: E. Anberlid) Heiden 
od, 2, Lite 1,1806 ze. u. (fe 6) — Berabrebung. Simpl. 
8, 19529; Waldla 4, 519 x. — 6): a) „Den“ [Wibelipriche 
für jeden Tag, bei den Brlivergemeindei]. Garienl. 28, 
6653; Nat. D. 83, 215 ıc. — 8) Leſunger m, 4. 8. auf 
Kr SG. 28, 399; Alzthefius Sar. 44 10, — Kö m, -c3, 
uv,: O: ſ. au Ausld 39, naah; Neben bem ſchichtungd- 
loſen Laud⸗L. e-em., . gebdhichteren See⸗L. 50, 108. ıu; 
Nergeſtnauern, fog. 2,-Mänuchen ob, 2.=Rinbel. 1001 h; L.⸗ 
Dännden (ds Rindirhen od. Bubpen, Pupelſteint, Mikbpfteit) 
+, 80 10; Qrrumnen x. 

Köth n.: 1) Bedes S-Men Löthchen] gafte. Schalk 1, 
1996. — 8): 0} 4, Senf, Barın. R.2,@ (vgl. b); 
Jut 2, ſein — recht, in d. Ordnug), Ausch, Weldir. 
zus. — b) Sent-L. (vgl. a) Dotke-B, 38, 19A; (Src«) 
Tiefen. Schellen af. — :bar a.; durchs Loth (30) 
mejsbar; Wnel-e Tiefe, Ausld AB, 50a. — :27 imfr, ⁊c.: 
1) andız mittels des Leths die Tiefe meſſen. Gartenl, 18, 
Sta w.; ir: fie er, Ob; aus, Petermann Mill. 
0 19; ÜKlefe, Eiefleetotäungen 170; Mat-B. 
14, a7; Moin. 11, 99 30. — Köthen tr.: 1) auch: Hart 
u. weicht, ſ. Both] Uarm. M. 1, 380; auf [f. d.] ob. 
loö-t. 392 z.; nadel. ane ıc. 8) audi: Sechthnerlei 
tzliötgig (f. d. Ic) Suber ... Zu leicht gelöthet Möchte, 
haltigl. Binspt. a, 37914, 21, 

Zibdße) n.: Ger: 4. ©. auch: Angie, Beone 8, 
102; Aus· .e. Slerälins Bomm. 2,8 — sen tr. 
Ger: geloben. VWeder Sag, 3, 110 10: Eid verst. lzu 
Eto,), Ziheffel Et, 177; Berhansgelübbung. Volke-D, 2, 
71, vgl.: hanbgeliibplid. Wat.-P. 19, 229 :, 

Sichs: F. and Buffertater. — Fücht: ſ. auch Paf- 
farge 87; Seel, = Diimmengold if. d.h 

Züfteen ir. 0: Ab⸗: fhtwärher als aut⸗l. DAandm. 
Preffe 4, 19880 10.5 and; abluften. Wat-B, 10, 40 ac. — 
:ens adv.: Als ob did; der Teufel 1. Kalte, Pichler Air. 
107 durch bie Duft], vol.: Sqhleudetten Ihn Kitftlings 
üter ber Bann. 47. — ⸗ig n.t 3. 9. and: In dem ſchwer⸗ 
tuftigen London. Henfel Mewd. 1, 874 lwo Ilinwere, brildende 
Luft tft) 20,5; Die Gegend sit ſtaubluftig. Alat.-B. an, 38 a7. 
— ling m.: opl. auch „Quftitns", Gartenl. 21, 45h; 
Alfkege Ries 145 10, — Kufton m, -5; -5: (Freimater.) 
bei der Aufnahme beporreiheter Sohn e-3 Freimnurer 
(engl. Lewis, fe. lomvel-esn, -om), i. Keuning Encht, der 
Freimanrer (8, Kufi.) 2, 268. 

Zügen intr. 20: 4) Wahrbaftig (wngrlogen!) Wekerm. 
0; Düner m. Gruppe 1, 458 Tſcherning w.: 
188 jei „war od. neloben“. Kir 5, Sta, wohl nur Drei. 
It gelogen]. — Zſſtzg. 3 B. Nieder: [2b]: duch 
Ligen unterbrüen ze. Wat. 5, 290, — Übers: 1) 
Kthr 8, 28a 10. — 2) mit Sligen Uüberniſten. Waldie ®, 
12,5 — Ume⸗: das Obi. in, zu (ro, wnk, 
Hügend uimgrftalten!. Scherr Sind. 1, @; 8,919; Bl. 2, Raw. 
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— Bör:t „Borgeligt” Ann.) Meine 17, 28. — Zu⸗ 
fammens: f. zuſammen 2, Geltei De. 1, 198 u, di. mt, 
— :enthum n.: ee Gefamsmeheit v. Kilnen zc. Volke-B, 
13, 214. — teil f.: Siignerei, MHilern Grierw. 2, 9. — 
— Lügig a.: Aumpfig: Der arsfe Ing (j. d. III), die 
le Gegend, Herrig 39, 198; 199, — Künner:ri f,; -en: 
Ilgmeriiches Treiben, Meben w. Unfe Zap. a, 37; 4; 
Weſterm. 268, 077 b ze. („Bigaret”, ſiſch. 8, 9, 373 H6,, 

Aüch)me £: 1) 5. Lohne. — 2) Eitstoh, Wale ic. 
Aladder. 20, 208 ; Montags-3. 9, Bd; 16,8; 10, 8 2. 

Lulaff m.: als Schimpſw. Kehr 5, 3086, wol. Affe; 
Ollaps u. (beri.) Lulaatſch, f. Gegeem, 14, 2. — Kullen 
intr, m,: Der Corantin⸗IFliufs! mminite es [b. Sauz) 
mit Fa, . Schlummerliebe. Woutan-Btg 19, 8, 178, 

Ang m.; Breifeit der Bewegung ıc. Schu. 2, 488; 
Back Döhm, 1, 90. — re fr 1) auch (ala Strantgeiten]: 
weite Sn (j. derzwaſſer 8); Fedſch⸗ od. Scher-t, Falhe 
Th. 1, Dh; 2, 08h *.; Zeerf. = Dunlie Biker Bein, 
467. — sen a. ⁊c.: |. gelingen. — sern intr, te.: and: 
Um lungert ©. bettelhaften Männern. Bofmanı 97; Beit 
ver, Hadlbe BO. 3, 77 20, val.: Dad Lungerthum. 
Volhe-B, 19, 216; 18, 200 »c. (Ann, anch: Die ſanlen 


Mi: ſ. Ra, 3. 8.: Wer die Kinder nech jagen: Bü 
ga ı Mi mi, ETAKMM. Ausgw. 8, M. 

Mäd 1 2.: Ges: 1) Ware {f. IE 1): In ungen 
Merten, | in Angit u. Tobtenoth. Bplg — In Ita. ꝛc. 
— Un m: Ges: 1) ouch Doppeisiyg.: Haud⸗G. 
Agricola Sprdw. WE — Ftanch Bat. 185 20.5 Walde 1, 
1918; 1878, 4, 959 ugl.: G. 1, 282°, 2, 27° 9; On 
vollem Wohl · G·. Sladder. 58, 29a rc. m. bei, Gögfb: 
Un»@. (m. Unis ©. 78010), audı: Kriege FAlBertholdyg 
4,206, Meiier Henfel Mend. 1, 407 21. 1:®. — :e f.: 1) 
ſ. auch Madwert 1 u, 3. 8: Den Schwerpuntt der Kuuſt 
in die fog. Dt. verlegen, NoxdE. 31, 143; Daun gilt die M. 
ehe als bie Sacht. 186; Willntene, Theater M. ıc. (char 
peut). Berädtl.; Charakter: (Oolhed, B4, 158; 35, 185 A), 
Befinmumnss (170A; 100 V.. vol. »Muderel ıc, — 2) 
iftodt.) Wit M, od. Machſel ji, d.l. d. t. Feti ob. Bintter 
adgelämafzıre Spetſe. Weiny, 594, — Märkte n. -5; un: 
Ge⸗t &,, Bemächte ff. d. 1a, Mitrnmer 2, Pie; Dero 
{er Künfte w, Gewerke] &, u. Mannkatturen. 1, XXV ꝛc. 
m,; Die Schaube v, M., om areben Wollenſtoff. 
Volke-B, 33, 106 — Mlüheln: 1) tr.: mit Ueintichet 
Schlauhelt n. Feinhelt das Ovl. machen, geltalten »e.: Es 
gestent une nicht, fe [b. Mahrkei] fo au ne, daſs ſie Ure 
Totallsät verliert. FMacobĩ'a Rast. 1, W iKumater), f. 
Mäder, — 2) intr. 4, mateln 8, — Alaͤch-en tr, ze.: 
j. auch Fe Sptide, mia; 3b ır, Die mit m. verbundnen 
Börter. Wir erwähnen bier abſtdulich mar mod: 1}: 0 
v Maſit ıc. Auffiihrungen: E-e Duverture, e. Auncert, c 
Programm ac. ma, Äpielen, 5. ©. Genfel Mend. 2, 43; 151 
% 0,5; Bemehir' 10, 280; 389; 291 3. 5. on, 4 u. 3 B. 
Die [Komddie] Serum. lauffütren. Geyph- 1, 799 ıc.; ler 
ner (ron): Snd m., wie (f. 2): im fertig, zurecht m. 
ttefern (ſ. d. Le), zunachſt im Spiele, il: mndkh, kahl 
m. {meter :c, f. Mlingee Spiel, 8; 233 2; Tuchheim 
glaubte, den Doktor zn mu; min hat ber Deltor ihn ges 
mat, Spiel. Reihe 4, 185; Der uns ftet3 nemadıt, bevors 
thellt und beſchuppt. Aladder. 3, 710 x, vol: Mader: 
der die v. ben „Eihicppern“ (f. d. u. Bawermfätger) ihm 
aelirferten Opfer bes Betrıtgs „wacht” w.; Der Mader, 
ber Re (bie Mittomäre] ansplündert. Unndſch. 16, 161: €. 
Bader in Officierswechſeln (vgl. 3d). Volhad. a, 210A 
n. 0. — h) auch di. So Hptihe. 560): Bon Ihrem Glau— 
ben voll, | der ganz allein | ihr feligem-b tfe logl.: gilt, 
verih.: ſte jelig made]. G. 11, 154. — ff) fupf. Iufin, 
unge, Mz.: [Der] bei feinen eigenen München, ihnen 
in die Karten andt, Silberſt. Hall, 32 [od Def. #,: feinem 


— 


Lunte — (Engel-Imncher 


2untidhen. Atiſerebz Sind. Ita), — Hunte ic: ſ. auch 
Stmpl. 2, 181 19, 

Kupf m. -(e)ö; · e: Das Lipfen u.: el, dazu Die« 
nendes, z. 8. ⸗ Faheftuhl (3, and Lift. engl). Anerb. 
Brig. 129; 141 16,5 (Gefem ft, — Schwingen 08. Ringtampf. 
Kerlepfd; 217; 319; 83; Stalber 2, 190; Deher«t, [Numpfl. 
Algm.Citt.Korrefp. &, dd», 

Lürlen intr,: fingen. Mel Gerd. 38 (j. ludein 2). 
— Lürtſch f.: Art Brettſplel. HBachs 5, 0576, quch a.; 
bad Leu, ſ. Schm. 2, 409; das „Lorken”, Aaric. Epr. 417 
Weintz 5a, dgl. Lurfen, Anm. 

Züfg: |. uñg. — Luft Im: ſ. II Anm, 2 8. 
auch Bölluh m., auch Kige 5, Sb; Simpl. 4, @®; 
11622; Wihr, 89°; Fiſch. 8, 9, 255 12 ıc., vgl: Den Dot: 
sufı (tolle ©. 4; Dellwkparteil. Tr. — sig a: 3) 
2 2. auch: De Sieben f,, Art Glück ſpiel. Volke-B, 26, 
198. — A) Boden], Stalder 1, 197 — treuzel., auch 
Silber, Hall. 36 ac. ; Balgensi-er Gleichauth ſogl. Humorſ. 
Vroue 2, 72; Enppeurf. ne Harzmaͤrch. Be; Übert-teit, 
Welterm. 278, 1728, 5. bz auch: Lekelt — em, Us, Ge 
sam. 2, 2084, — ige tr. 2c.: Ders: 1) auch Mchmiat 
Vect.Vr. 64 11. — 3) auch Simpl, 1, 2102; 4, 19%; 969! ar. 


A. 


ed, bezogen auf bie My: „die Mämtchen“ (f. Mana 178)? 
— bel, So Soli, H7al, — Ziite. 3 B.: Affe: 2) 
auch: Geſchmaitloſe Aufmachung ber beftellten anren. 
KinpEapes-Poft (a2) 10 Au ſ⸗: A): a) 3. B. aus: 
Uli geht bente wicht art die A mamacheten [ben Termin, 
wo bie Sache aubgemacht werden jo] , . . Ar wachet 
aus [die Sache ıc.] m. zahlt. Getig, IL. 1, 85. — 6) (melbum.) 
au Gerienl. 37, Kıöa 1c.; (feem.): Mas Hart hr...» 
als ob Ihr Land a. machen wolltet? Mberfächer Neil. Welt 
1, 188 ic.; &en a, ferfennen]. Garten, 87, 1956. — Heim: 
[2d; 3e], aut 3. ©. (ogl. aufn, a): ieh ſich der Nräns 
sigam v. ben Muftanten auch no h.“ Mfttegr Rles Dun, 
Im, MRufit beim gelelten, vgl. Sim. 2, 2). — Dersac: 
auch [ia]; Eu sc, bin⸗in. ſ. bin 4]; Sich heraus, 
[spapeit, vgl. auden. 7). Auerb, Landol. 279, auch [2a]: 
Sid ges 20. Merausene. [tn ber Untwidiung Hd gut 18. 
geinalten, gut werden) cu — Mäder 1) . .. B. auch 
arten. 14. 7486. — B) [IK] Er machte ihnen fange Na⸗ 
ion lſ. d. IF] nach Fe Hinter ihuen Her), 97, eb, — 
Uns I: 8) Goly wort, 3,185 1%. — 4) [1g] Ein paar Mei» 
leit unten, Schefiel Et. 67 —= weit Inwea (f. d.) v. c. 
yaaz Meilen machen. — Bers: 3) 3. B. audi: Die Flilcht. 
die mir der Vandestwiher med Waters versm. wird, Sch. 
186 bh. — Ze: 4) 3. 8. Pretl 2, 347 30. u. allgın.: Gew 
3. (rom, wie: zurecht ungen, zurlehien, zubeden se. mit 
Schlägen ıc.) Walbis 1,8515, — Zurüde: . 8. and: 
Burlietsgemachte [sgenommene, »getbane] Schxiue. W. 21, 
62 20; Se Birfungen auf Em, 3. Gervia. 4,595 — dar ⸗ 
auf zutückwirten ie. — senfdaft S.; em: Madimattom ıc. 
Scheer („18%0”) 1, 127; Sündfl, 94; BL, 107; Stud. 2, 
312 x.; Uat. A. 3, 100; 9, 85; Preffe 99, 07 2c,, vol. Han ⸗ 
deljchaft. — ser m: 2 B. auch: Aunſſier, wie Spiel 
bagen, u. jogar M., wie Enmorow, Gegen, 5, 27 il. 
Mache) 2c.; Gödche DD, 1, 542u 77; Ynfered, NY. 10, 1, 88; 
W. 26, 384 3; ſ. auch Banernfänger; madhen ia. Tu: 
zit; Nänftlige M-ei. UNat. D. 2,37; Dfkafeum 15, 2, 5. 
Zfitg. (merit Fortbild. Mei L. z in ijch, mi a; wi 
intr,; Mfhaft L; M-ipam nm, ꝛc.), aus deren uner⸗ 
iGöpfl, Bälle wir abfihel. muc non felgende mushebei: 
Hlless: Der Obergeſell, der A. Heyſe Ro, ic. — 
Beffers: 4 8: Die ©. [Merbefferer) der Meltgeldichte 
un. Partei des B-ihuned. Volkad, 14,2 — Breiter 
der ſich breit (ſ. d. 2d) macht, vol, Große, Widtigeil.: 
eltle Seel, Blertelj. 88, 297. — B,üche: 2) 1. Sud 1c 
— Buntes 2) [ Bunt le. — Engels: C-in: raw, 
die ihre Ziehtinder bald „am Engeln made”, db. i. ſſerben 


Lüftling — Schiea· hnaght 


— üftling m.: im. Sch. (Uootheu, 0. — Lühner 
m.: Aufmerter, Aufpaſſer (mid. Imsenwre), Garteul. 17, 
8b c. m. Uml. VWeber Sag. 2, 73; 8, 2146 ıc. 

Kütfch a.: 3 ©. ders): Des 2-es (ft, %:]Bentel. 
Faont,-Big 18, 11. — son Intr. 20,5 Vlfcher AR, 9, 419, 
Winterſeld Wint. 4, 16; (unperj.it Mleich lutſchle es ſd. cin⸗ 
dringende Baffer 20.) aus den Erlen her. Preſſe 38, 998 ı7.; 
Ruh anf-t. EEARHM En. Auspw. 8, &. — »fr m,: Etw. 
sum Euiichen, $. 9, Cigatre. Börig 80, 18 x, Zutſcherchen. 
gen. Sims. Pareiv. 1187 1% — seem impers.t Ihn 
Intkchert [verlangt Au Lutſchen] nah ber Cigeretie, Mont. 
Big 9,5. — Kutter m. ac: 1. auch: Der wäſſerige 
Vrauntwein (2äuter od. 2.) |ber in ber „Weinblak” rer 
ttitehert, „peweint” {fd I2 u. IE 19) voten), 1. Promi 
3,39; Mönig 16, 87. — Lüttiti m.: ($ev1.) Heiner [plattb,, 
fütter) Rausch, Gegtaw. 14, 21b, — Klihel a.: Filth. Game. 
Y; Vilmar Beitsl. 233; IWelf Taund. 3, 978 ıc. — Luher 
m. B; u0.; Scheze. Scheidemiinze. Simpl 2, 1981; 5, 
Wu, val. Mlihger 2, 

Aitven intr.: ans (&remb, 20, 8, 340), auf« (@exftärer 
SD) [L, auch: „Luffen“ san ben Wind geilen) Wellerm, 
3, 46a; b; anfluffen. Yanabl. 67) 1, 298 ıc. 


Käfit, Wat-B. 91, 185; 98, 311; Weherm. 399, 82; 968, la x. 
rei, Volkad. 18, 130; Qu, Birc. — Fälle: der ee Falle 
nendit, ftelt, 4. ©. nis Webilfe ed Vaueruſange rb. VolkeD, 
7, 0RB ze. — Fels: di, Bilder) Pradil iz, SI6 10. — 
Freeĩ⸗: 3. v. (Sergh.) — Mutter, ſ. fahren II 1b. — 
Gangs: a. B. Schaden, bie „@änge” (ſ. d. 4) machen. 
Oben 5, 1189. — Häaftels: f. Nadel: M. 1c.; fprci.: Huf 
kaften ıc., wie e, 9. (Meuk Böhm. 1,48; Caftelli so), Säf 
tele. (Moltei 5. 2, Beh, Gechelr Wit. Michl Wid.1,288 ve.) 
Blunen (f. zannen 2) wie e, Heflel⸗ M. Wein. 1076; 34h; 
S. Häftlesm-iihes Benzen, Greiner, ebd. [Abel — 
Häupte: der Bauptiähl, Mader, Talleue. Sichere Bl. 9, 
310; Stud. a, 166, — Kinderr: audı Echet zi.: Ober 
felber #., Name es Weind. Unfereß, BF. 18, 1, 847 (= 
Biccolit) IGMrüger Dide. 87. — Nönnens: »Schneiber 
G. Wind) 2, Safer. @6,Rmt.Berabronm ar, — Habalie: 
.®R — Shmwälbene: (veralt.) Suftiger Fatznatr od. 
“ch, Shapl, Kell. se. — Bögelet z. 8. and: Raum 
In cr Sei [S.-Wertftatt], Kobrilt 6, du. — Süligs: 1) 
auch Stumpf ba ac, — 2) Zpottname fir Dmangöbelchrer 
zur „alleinfellgmadenden” Alrcht. Freytag B. B, 904, vgl.: 
S-t dumpie MlleinfeilgeMm-et. 8 (Hal-2.W@, 123. — 
Uhr⸗: and 3. B.: Die geſanmtule Hnndsewohneridinft . . « 
ubhrwaderie, KibldUnterh, (1877) 13 ©. aa, — Weg⸗: 
Arbeiter (f. d. ©. Beger), Gartenl. 17, Bu; Degfe Bar. 2, 
266; Ast Brenn, 168; Pühler All. 40 ıc, — Buredte: 
3. 8: Die Übergriffe w. Helen altpreußllger Bureaufra« 
tie, Prak 98. 1,476; ASchwidi 4,3 u. a m. — see Li 
j. ansmaden da, — Mlädjfel n.: ſ. Mage 2; Ein 
brenne; übertr. auch: Friede iſt doch M., das Allte aut 
utucht. Gadekt DD. 1, 2836 U AM, Scherfier), — sıt tr. : Ach 
will ihm den Brei me, Wander 1, 45019 — fAmiälzen. — 
Maͤcht f.: 1. aud Se Hptfow, Ma; Ch m. (Ik): So 
viel in ihren Mächten (= ihrer M.] ik, W. 24, 188 ze. u, 
ii. Ann): Mit Macten, Mühert a, 206; 48; Mit ſolchen 
Den. 439 10. — Iſſhan nach Keznlicht. 3. B. and: Felt: 
land s- [1]; Schere Sl. 2, 420, Stontinental«, &pft: Er 
wo. — Hinter: [ti]: als Gelk zu Bor, Teeitfähe 
Di, — Kirchen-: Die Höhe Staalbe u. 8. Mo- 
uatbl. 1, 059, — Alkins [1i]: Er Groß od, 2. Moman- 
Big 15,3, 8%. — Lübenäs: Ee Groß m. L. Salon (74) 
ats; herrig 58, 208. — Reben⸗: Mais: Smmpt-I., 3. ©. 
[ti] Het.-B. 20, 209, — Roͤchts-: Gafh: töetjädl,. Muse 
Übrgenm, 14, 985, — Schättens: Eheim M. Fiherr Bl, 
3,29. — Schirm: [li]: Wolhed, 15, 170 10, wpl.: 
SchupeM, Dalmsr-Mink Deop, 2; 5b; Schup⸗ u. Treu: 


üer-Imadıt — Mage 


m, — Übers: 4.8, auch — fore majeure Ausld hd, 
sabh re; Übermaciet, auch Sch Dir. 1a, — Urs: 
Yilebrand Nat.zitt. 3, 293, — Bertragss [1j: Die 8 Pa⸗ 
riſer Bertragtmächte, Grenib. 85, 3, 12. — Boll: ang: 
Mit voller 8, Mal-D, 33, 22 x; Anıtse (Enelius Alt. 176; 
178); Proreise; Special; Bahle ifuluer, Gi, 2, 26) 
B. xc. — Bor⸗ [Li]: leitende Mecht ſogl. Degemenle ır., 
Ggiy: Hinter ⸗ M.) Bonn, 8, 454; Nau. D. 2, 195; 28 16.; 
Bw, der preuf. ed, bairlidien Ktienbabn-®, wählen, 8%, 
578 ſogl. Wrefimadt. ebd.) —— Wehr- Dahu Kampf ı, 
100; Enſe Tag. 2, u. — Wiſſens⸗: Die W. dleſes Hum · 
beidt. Yelkad, 23, 1124. — Zwängs-: gioblugtade. Yelne 
8,00 u. ü. m. — Mũchtetlen.: Tätern. (ſ. 2) — 
Aln intr.: Ohne: in Olmmeacit If. d.} fallen. ED Ahhjoffm. 
Baches 67. — ig a.: f. Su Splits, Sta; auch (f, 25 24); 
Gremblare v. der Dirteit [Wrüie, Umfang ıc.) ea Giels. 
Faumet. 658, 1, 190; Lelb and Schultern in Ihrer ganzen 
Belt. Siaht Kalisfe. 147 u. (9ty.): Maflentraft ... iſt bie 
eine ihrer lo. ber Orgel] M-teiten me Wirlungen hervor⸗ 
ruſenden Kigeniheften], Polpphouie die andere, Mare 
Kamp. 4,82 1. Fiihg. 3. B. and: Ehens: on Macht 
ebenbärtia, glei: E-telt. Prui Haabee 1, 300. — Ei gen⸗: 
and: Die ben Dann nie, Imastıtlos] folgen mid. Ameld 
2, — Gottez E. +fürmig, val. Beine gülterem-e 
Venihenfiche, Spiel. Ult. 290. — Größe: auch: Die 
Setelt iſt ibm [dem Vreußen] zu Kopf getiegen, Uat.V. 19, 
518. — Herrihs: Der frei m. h. ipaltete. Anerh, Laudh. 
4, 9, vgl: herrichafrsent Platen 2, 255. — Klänge: 
&r Worte. Scherr Mir. 11. — Kleine: (gig großeut., 
vnl. Aletumacht) Gartenl, 15, 1586. — Lüngs[2e]: iv. 
d. Zeil) —= mächtig (ed. ſehr lauge. beabh. — Ohne; 1} 
auch: „onerhtig”. Lite 5, Sta ıc. u. (m. Komplem. ins 
Gen. Des Eprediens o, luicht it.] Geise 4, 21. — Rede⸗ 
[ta]: 8. wie thatengewaltig. Sıyerr Stad. 1, 91. 
Schuͤtze⸗e: 1. true. — Selbfte: -Timdig If. b. u. eis 
gemm.t: Sich ihr ſ. aegenüberftelen. SchlUalug Verſchl. 2, 
139; Math. 9,90. — Sonnen: So i., daſe bar 
neben alles Andere in den Schalten trat. Zpiely. Neite 1, 
319, — Spräds: »nemaltig. Uerds. 16, 109, — True 
Die Sup m. Tlelt Der Hauptſtadt. Romanbig 13, 1, 5b. 
— Urs: Datzelm 14, 00; Uat.-B. 34, m. — Böll: Die 
S-en (Bevollmächtigten) der Wemeinde. Garteul. 1b, 611b 2c.; 
f. auch katslich 3 0. A. in. — ⸗igen tr. 20: Mer: 1 
Gmb zn Etw. 6., auch Wolked, 18, 1uB, gw.; ern. — 2 
reB.: cungw): Die ih we [it.; ver) Art v. Hetrſchaft 
Aber uud bemäditigt, %W, 36, 184. — I) Cen bemächtigten 
Nuglonben, 80, 110 — ag. (od. Draf.?) ſt. (über wach · 
tigen. — Er⸗: 3) 3.8. auch FAIacobi's Kadl. I, 0. — 
4) 6. &itıg. 9,155. — Ohns tr.: ehnmächtig (ſ. d. 2) 
madjen. ontBtg 6, 42 — Über: tr,: mültigen. ©, 38, 
46; Silberh, Hall, 2. — Volle: and: Dec Landebge⸗ 
vollmärhtigte. Sanfer El. 1941; Bw sc. u. bei.ı Be⸗b. 3. V. 
auch: Die Verhandlungen mit ment Bepen evellmädhtig« 
ten. Badibe Hidz. 4, 87; Handlungs beueilmäctigier. 
Saubeagef, ii dat Fre; Sem Mitbevollmägtigten. 
Karbenberg Diem. 2, 155 10. — ⸗lith a.: 3. B. and: Broü« 
m-e Garantie. Ual. D. 29, 8, Diplematie, 435, Noten. 38, 
42, Belle. 0, u. z Die norbem-e Entente 9, 1; 
Bundfdj. 8, d, 084 1c., die jecsmen Kobimette. 210 2; Wet: 
ut. gefinat. Meiner Schw, 7, 168 x. — nis n.; Ver: 
[mundartl, f, Garteal. 28, 5öQb; Siurpl. a, HoF) — 
Märhtfdyaft F.: lieg. 3. 8: rohe. (Madtthumn, 
Mont, Dig Et, 2a) — Stellung c-r Broßmact e. — Mädtel 
I; -n: M., Diedel le, Fiſch, Wlide) Ohen 6, Dis. 

Alagd fx: ſ. audı Ss Hptidiw. 201a Jafterthämelh 
vertl. Magedein u. Heine 15, 51; 96 ꝛc. sen tr. 
Entst entmägben (ertjungfeen]). Picterius 1044. — shaft 
2. vol, auch mädderhaft (vereint m. we, 4.82, Zenfen 
LUH.N. 108; Scücing D, 87), — heit f,: EUmãller Serkft 
1, 388, ſ. Magdthuut 1 5.2, auch Dempmwolff Soul. 6, 0; 
Ahld Schr. 1,64 9. m.: Wanche Magd. ... beblelt ifren 
„magtänmb.” Aaric. Sptchu. 853 ıc), u.: „Die Wigde 
vermiditen.” Die Mägde ob. bie Wagbſchafren? Vodeuſt. 
Homeo 4. — Mäg:r m. x.: [Mag Eitmäller Hetsſt 1, 80; 
a1 x; Di M. Gegeuw. 18, bi; Die Eippen 1. Reit, 
Seine 6, 284; Depteihb, 1; Uhld Schr, 1, 262 ıc.; D. 2 
‘0. Fiſcheu) ꝛc.; Ihten Schwert» od. EriiTt-n. Henfe Bar. 
2,185 12,5; Maßſchaft. Hyd Schr. 1,217 7; Mogidait 
Kiste 8,1748; Mägisaft Strelikigefeht, 1, 189 Ateotd, Alxchen · 





Magen — Mähren 11 


orda. BE ıc. — sen mi b) and: |. umlehren Ze; Biene 
bes Me5, ſ. Habenjammer; Etin. Hegt Em auf bem (ngl.: 
tommt ihm Aber ben) M. Grit. U. 1, 188 .; Eis, vor 
deu IR. ſchlagen Tgemiehen). Yanft 8. Da 1,;' Watf W. 
(Share) in day Mildnefüh. Nor, 15,338, I. End («W.), 
— Küsmänel. Gohberg 3, ch ıc; Wolfmägin. Fifi. 
Garp. 8ib sv. Saumagieren. Hn, vgl, wuriiclieven, 
ebd] — sten. xX.: ſſelteu?: mãagerlich. Balmnfi 1. 87 16: 
gYrägeret ST, Abmnegeruugh. Waberwän. 087; mänern tr. 
Waldis 8.8 27; Dardhnemagert Fihnent, Rider iFelomict 360) x. 

Mahl I: Ges: im. Wenägler, Garten.) 1) m.: 
d V. auch; Itztem Ob, od. Schein⸗. Gartenl. 28, 794b 3r.; 
auch (seratt., vol. b; 2): Der erft Gemahel Carolt Niet 
@altena . . ., bez ander Hirmigarde. Stumpf 2asb; 
Wa; Ba; Sein chlidher Ühegemahl. Mob a, u. 
fr Dals wir die öffentlich Vertrauete elıt theliche We: 
mahet uscheiten. Ltg 5, ra. — sem I tr, x: 1) 5.9. 
auch: Das Recht mE Tuuden⸗ W-3, Algm.Btg (44) 1888 ic. 
für Mahilgäſte (ſ. d. u. Kunde I 2b} zu m on — 4) 


L. ©. ondı: Golzmehl in ver. Mahlungeu. Voelbe J. 
3, 11D 2; Malzmwahler :c. [Arm.: Milchmeahler. 


Campe — Sdueetterliug); 5. auch; ©. der untern medett 
müde (bie Dt. genannt nach aufwärts im den Sinfer 
[f. d. 56h]. Prechil 10,0, — Affen 3. ©. and: Da der 
Frucht allerlei Samen v. Unkraut ciinemahlen [ut-b ein: 
gemmengt] iſt. Ansld 50, Ma; Daſe die ungehendtete Frucht 
fh „. . mehr gufammeruable, Cpthahn Dtihl. 76, ſ. 
eirem, 23. — 11: 1) intr: 5. ©. ande undt-m. 
(wien.) Märgerdtg 9, 330; Holiel Ef. 8, 118 a0, — LI fl; 
ur: ſ. 14 — Mühlen tr. c.: Ver-: 5) 3. B. ang: 
wien — 4 Edlaf, KLermähler des Gimmels mit 
ber Erbe. Alikert 5, Bir ac; Des Reit der Doppelver 
mählung i®. 2 Bnaren|. Wat-D. Hı, 8 x.; Unpermühlte 
heit. Volho-B. 20, 275 0. — Mühm f.: Kuhme, 3- 8. 
and Gartenl. 19, 1294: Fliey.@l. v1, 106; Silberft. D. 3, 855 
Elfr.Cenm Bing ı, 10 ıc. — Mälm: 2) f. = Mahne. 
Opi 8. 1,14. — sen: 1) ir: a) 3. 8. and: Der rede, 
urwelt> fan die U. md. Ansid 50, 10976. — d) un. Geu., 
3. V. auch Dahır Lies. 1,5%; Geün 2, 008; Yhlb Scht. 
1,88; 89; 9:7. — ee} m. abhäng. Sat, auch ). M.: 
So „man“ mih..r.. Schwert, daſe ich Eu denjel bigen 
erzähle. Wir. 70 zc, u. unperf.: Go [f. d. 7] mahnt mie 
on Tange, Almen zu ſchreiben. Wöneb, It. 8: 12 0, — 
£) Die Derren 10, auf die Pferde (Freytag Mm. 3, 01), Im 
bie Orbmung IB, 2,1, 426), — 1) „mannsg* Ivcrali.) = 
Rechnung. Wicar. 135 110.5; Bir Hannev. Geſeſ. 2, 201; 
oder: og, Welih, 23); Sanbi> [Anerk Lande, 3, 2, 
1791; Bor · (Stifter Etud, 1, 77) Mahnung x. — #) [4zım,, 
j. auch Men-Bnbe u, mühnen 3.9. Nat. Z. 29, 183 &c.; Uns 
ter Rengen vericchen fie, bais man neben ben Ochſen 
acht, die Ardelt beim Grſchirt x, Uok Brent, 1005 Sch find 
genengt, war... bie Martkır bei meinem Bauer, 251 10.) 
— Ziſtzg.: Aus-: lveralt. 1g) Die Shöffen 0. [= aus 
d. Bericht zut Beratkung suiommensstvsten], Weisth. 1, 81%; 
8, 30 0. — Erst 2: c) B. andı Simpl, 2, 117° 16, 
— du. Wen, 3. B. and Tſchudi Cit. Helv. 1, Bib; 
Waretn. 8, 21927 0. — e) auch Stumpl. 2, 667; 9, 177 10; 
2771, — 3) f. erunnuen. — Ge-: 5. and Simpl. 
1.3889; 2, 2762; Wadiere, 4, 130°; Wefterm, 219, ach 16; 
Dem Gemaßner au ilüchtigt Jeit. V. Hot.Ep. 3, 11% 2. 
— Vers: 1) 3. 8. m. Geuit. auch Stmpl. 1, 180°; 
Walote 1,552 1, — Mülmig a.: 1) Des Ventos me 
Kümme. Stradzwi 26; 363 20.; God, Idimarguet. Tele 8, 
180 ; Wimwen-m. Gartenl. 20, 339; vaulım. SWolff Zãg. 242; 
idwerzen. Uat. Z. 8, 87 ꝛc. ⸗ 2) (FÜ mönig 2). — Mühe: 
2) m.: Nacht ⸗K., 3. ©. Nuchert Ham. 1, 12; Knndſch. 9, 5, 
um rc.: T, Wehexrut, 239, 59a; Die Nadıtmähr (Mara, der 
Alpdriuft Alena 4, ih: Wellerm. Si, 1b sc., 1. olich 
Worder; Dode 4 u: Lang⸗M. lals Name des Mittel» 
fngeroj. Weſterm. 299, 00%, — Alührse f.: 1): a) 3. 8. 
and: Dad Ennelpfed ... Die Bei⸗W. nebenher, Zplelh. 
Stavnfl. $, 88 2. — b) Schaud⸗ (ai, Ehind» (feine 
21, 74:22), Schinder> Mamb.Meform 31, 206 m. — 2) 
auch: Se elle „Diese“ (fe alte Arms, wmbnt” ich ſageu. 
Stmpl. 4, 9? — sen I inter. 3: 5. V. auch: In Blut 
m. Geddem .. „berumtmehrcen”, Stofherofd; 3, 259, — 
II n.: ots gündername; dazu: Wiärse (m), str J. [ogt.: 
Zen Böhmern u. „iesheen“ Stumpf 2%aj; Ah a, — 
‚ig a, 1, mãrig. 
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Ali m, 20: 1) J. auch fünftig a. old Eiennane 
imie Dräry), ScwibVolkaB, 1870 (4. März) ie. — 2): d) 
Sir Wien od, Blumen beſteckt. Walbis 2, 3197 ».; [Simber] 
jind der Eltern fhönfter Wintermeten. lid. Gatg. 678. — 
sen Äntr. xc.: 1): a) auch v. Stuten = zoflen, rofſig fein. 
Tahus Reia 1,10. — ⸗gollin n.: Arüglein. SWolf Rait, 
144. — sig a.: meienhaft ac. Grachtogel Falle, 1, 04. — 
en an.: Fiaſtname; dazu: Ans rheinücht, wainiſche Laud. 
Nüdert 5, DSB. ner m.: Die ſog. W. (Maiirbichel, 
Use Brent. 318. — Aajeſtüt f.: 1) Sch. sızah fi; Dur 
Tugend. Tiedgte Ur. 5d 2. — 2) 3 B. and: Die M. 
[der Hörigl mufs dns Geicichene billigen. 6,9, 238; Was 
beit bie Mt. [ber Salferj? Sch. 9; Man naunte ihn 
[&, Bali] . . die Schuee-M, Mb 1; Die Baihings M. 
Yat.-B- 20, 129, 

Mäkre 1.5 -n: Taufers. ſGebact in Preödenj, Kohl 
Det. 8, 75. — sel m. 2: 2) f. mateln 40, — seht tr, 26. 
5) ſJ. Anm. u.: Makelen, mächele, i. e, unterhandeln, un: 
tertaufen, mitteln c.; Aakelar, Därheler, Mädler . ., Seit 
jal x. Maxamer 1, 1592; 2, 1990, — 4) Mätler sc: b) 
ſJ. lauch Für Hiidn.) Aonv. 10, a0 m 3. Bi Büchler⸗ 
möätler. W. Duc. 6, 84; 67; Freund ſchafte⸗Maller Ber 
raittter]. Zeiferwig (Herrig 31, 408); Der Laudgraf v. Raffel, 
ber tamalige große Meniben« Müller [Sändler]. Beume 
(Reje-n.Wanber|. 1, 161); Waller, Spiel. Eion. 39 x; 
Am 19. Febr. 1978 erllärte Furſt Biemzard „.. Los elic, 
Dintterd, Mat.-D, 22,498; Der Matlerfihalt. ebd. Troy 
der ehrl. Katlerei. 81,260, 1.); Dad ganze Matlerıl um 
ebfıbafen. 29, 15 70.5 auch: Wit efizlichem Mater ff. o.] | 
und beifen aus ber Noth, Mladber, 83, 105 ıc.; Die Note 
gorle gewöhnſichen Mätele. Inlimerayer Graz. 3, XVI. 

Aälln: 2)» 8. auch (Balip: Der oeihlagene 
Ball ind M. geſchafft. Alumsl, 34; Das Schlage w. das 
Tang:Mak, «WM. 31 ff; auch Gifbt.: Er mus Zuh Bei Mi. 
lallen ſdarf nidie weichenſ. Bartenl, 16, 1450; 1Daa 1. ; 
jerner 4. ©: Ohr⸗Met bei Schafen ꝛc. [Im die Ohren ges 
ſhnitien ale Erlennungezeichen; dazu: Schafe ꝛꝛc. ohr⸗ 
malen. Camper. — Zſitzg. 3. B. auch: Dante u. 
Dent⸗Wl. Henſel Diend. 9, 158; Grün 9, 87 17. — Aldldy: 
f. Bart I Bits. — Mülde n.: Bes Bflke. z. 8. 
auch (veratt.) Ab:@, [Wild]. Weber Anna 210 .; Barden 
G. Warera, 4, 0722; renjier-®, Grip. 10, 480; Dieics 
tönende, ſauſende Fruer · G. [2, Wert), Waiblinger 4, 89; 
Gonbelm befeeiten bs fie Fiuthen-Mi. [2, Gewäſſer, das 
fin wie e. &, duritelit], Atatihiſ. E. 8, 101; Liebes . W. 
10, 188; Menſchen⸗G. Börnwe 1, 44; Nacht⸗G. [Stil], Meu · 
zel Dentw, 57; Die Belebbriefe I-e3 Gewiflens den Schand⸗ 
&-n der Welt entgepenichen. 39. 9, 2 %,; Die farbigen 
Seiben-üh. |[f. 9,3 Fenſter⸗ G.. Gitnämalereien] G. 22, 09; 
Tie Ausführung biejet meuenr Schlachten⸗G [LLM, — 
Arlega ⁊c. Wi. Mäler Meitte 167 2. — Mlülen tr. ıc: 
1) 3.8. aum: Onxem,, j. Mat l 2, val. au (f. 2): (er 
malt sd Mumen in? Dr (lehrt una durch väthielhafte 
Zumbofe]. Wat,-D, 23, 80 (Femfen). — 3) 3. ©. im Gpib zu 
zeldinen (i. d.) and EEAKGoMu, Kurögw. 8, 380 ıc.; Mit ber 
Wolle m. [fie]. Wcslai 8,97 10. ; So dir Sirer gefält, mufs 
mer bie Get en. [f. m Schluſe] Wander 1, 114°; Gryph. 
Titte. 206 ꝛc.: Arme... Schlehenbilſche m. lerſcheinen in 
der Hbendirlenchtung wie) ferne Done de. New.Schat 2, 
24 lugl. ſpicgeln vor sel; E. bloß mdes Gedint. 5 6, 
475 ic.; Tensmte Mörter, Versjähe ꝛc. — m) auch vgl.: 
G. 1, 200) Zenen gemalten wie gemalten erſchriucaden 
Zeint . „. bie Ulderhaſt nbgesirtelten Rosentättten der Mai: 
gen. Dinalage NRow, 1,4, Sol: Deme angemalien Kor 
ber ıc. DI. Emil. 1, ax. ferner: Gemalte [nit wirkidie} 
Ahnen ıc. Komm. 1.38%; Werinicte od, getrüumte Ehe, Kihe 
b, 20a 2c.; Da ſtgeu, Aichen, wie e, (angemalter Türte ıc, 
— Bit: Aus-: 1) aud Lie 5. 4070, — Best 2) 
wie W. 20, 190, auch Wakern. 9, 121299 (Bali). — Das 
hers: Ztmpl. 1,26%, — Durd= 11: aucht Laſſt das 
Sertenteig | mit Gottedfurcht d.! | Das ie c, Schmuck jär 
euch. Godeht DD. 1, 41567, — Eins: 5.9. auch Binkel 
50; ZI, Fat. 2, 885 ww. 1. iamtundr.): Indigeblau zum E. 
u. jum Druck. Preeil 4, 219; Zum E. mit dem Binid.. 
Sie &inmeler, dd; I. — Er: u B. Dat er ſich 
son eln Vermögen ermalt. Gegeuw. 18, Ziöa; Mit Worte 
käfie ſteh'a erſchildern mine | a. nicht mir Farben er, 
Schegel Wo, 119. — Forte: 2) wegm — Hẽer⸗ xX. 
euch: Ziffern ,.. Die id) da „bergemalen" fi. Anm.] hab. 

44* 


318 über-nalen — Man IM 


Stöerh. Hat. 76 -— Übers I: 5%. and: Durch 
Übermnlerei verunitalket, Meyers Kom. 5, 93a. — 
Unter: II: 2) ®. cm praditvellen Schnürkel untermalte 
Eiriftzlige. Spiely. Taun. isi (ſ. De — Bere: 2): a) 
4. B. auch pe Dir, 28 %.; Jeyſe Bar, 1,88; 180; 131 ı. 
Börs: auch⸗ Sormolnng. Stinpl. 4, 10192 u, — Migs: 
3 8. die Runzetn, Guhh. 3. 8,9 — Zu⸗: B. Slupl. 
4, 3411, — Bufammen:; B. Er Abttatbeltete, was 
er geitern zuſammengemalt. Shüdhing Kunileid 48; ſJ. auf 
erm. X. — ser Mm. 3.: 3. B. auch: Des Anftreichers, 
int Rorbbeutiälanb fegt mnn: des M-3 m. in Saddeurſch⸗ 
land bes Meihbinders. Hat, 26, 45; Ynfireicher fin einie 
Übegerben .. Staflter-M.) Pradil 1, 99. (Mil M. 
f. matten, Unm.] Andere Hilde (and für Mi), ı. 9: 
Brdzgens: Sudler. Sm, 1, 294, vgl,: Feis«Mei, Kiehl 
Sand. 107. — Gräzienst Gei. W. s, 85. — Ördßs: 
Erehe epifche Dichter, jene G. breiter Weltſuſtünde. DMu- 
fer 15, 8,09 (&aip: Mein.) — Döfens: Dal. heile 
leſe Drabierer [der Radtheiten] baten den Syipmamen ber 
9. behalten, Matihif. €. 1,10. — Schnelle; Pest D. 
sin. 3, 216 — Sellenz: 5. ©. aud: Der geofen S-in 
|Angelita Kauferane]. Matthiff. € 2, 8, — Spadtel: 
Grgenw. 4, 9b. — Still:; Sbeien [sehen], Gatitul. 
a, 1970. — Teüfels: E. armer Tutfelt · Ni. -- jo be 
nennt mon im Tirol Künfler fchr geringen Graded. Pich · 
ler Tit. 178, — Töns: 5. «Ormälde, vol.: Drche ſter⸗ 
W-ct, Nat. a. @, 490. — Wört:: |. Gormenbänbiger. — 
Herre: Berrlid; DB. 807. — Zöpf-: sopfiger. Unferel, 
‘80) 4, 100 u. 4. m. — xxxiſch n.: z. B. auch: Die zelch⸗ 
itt itſche u. me Bollendung. Uat. V. 32, 507; Aleinsm-e 
Vravout. 31, 22 ꝛc. Seelen⸗m. 75; 146; Be, 480; 84, 
61 10, -— serling m. e)s; -e: Dichters, Maler cd, Ruf 
terling. Grgeam. 10, 3934. — serthun n.; 3 ©.: Baik 
sie. nüchternen „M,“ 1. emmpfinbenbern Hinftlertäum, Volked, 
14, 2184, — Mlälgen: Sorte Eiſendraht, d, 188” did, 
Preshtt 4, 212 (vgl. Ari wailler) — Malineken m. -8; 
up.: imundaril. Simkeere. Natar 16, 996; 37, 4a (ruf. 
zeslica. — Mall II a. 1.1 Ana.) 4. B. auch Salon (74) 
8: Zpiellj. Plati. 3, 86; 9; Waldis 3, 5150 m — 
Mälm ım,: 1) 4.9. Müdert d, uau ar, — 2) Wiehltrucht, 
ort, Df. Sofen 8, 7, — *afler m.: — Malvaſitt. Kite 
5, 159h 10. — har n.: Berm. Nat.V. 33, 519 — sem 
tr.2 > 2. audı Cttmilller Gerbft 1, 108: Gartenl. @, 03; 
Gries Taſſe 18, 69; Kopiſch Agt. 185; Fr.Müler Ball, 5; 
Udld la7) ame. — Herst Bermnlmer. Scherr Stub. 1, 
25 26.5 auch €. Werkzeug zum FH. Stephau Ko. ar te; 
Bermalmungen. Paten 4, 181 20. — Mülter n. :c.: 
3): 0) Säle ob. Di. (= 11, Seftoliter), Momatbl. 1, 
2 rt.: Nönigdem, F, Deitihef-Pyllol. 10, 117 10, — 0) 
3m, Niüffe, Autrb. Hüte 9, 106 {ed. zu ar) — 4) If. Anm., 
vgl, and Weutte) Mahlmche, 4. DB: Dais er [b. Milller 
hätt nemellen böse R., | eft mit ber großſen Motten ger 
mepi [f, d.) Waldis 4, #510; Dieſes Mahllohn „. MWels« 
ter. , Moltern heiter „ .ı biefen Molter beziehen, IP 
Daha MIHL, 34; 47; All das Gepolter | bedentet nur Molr 
ter, Nerds. 31, 50; Daft meine Mühle ule leer Munde, 
it; malgerte fo metfterlich. Stapt. 3, 07 — Mal 
».%.:2% 2. auch Well:M. [f. Boden]. Prechtl @, 108 sc., 
Zie Mälyerei „., v. Schneider (2, Aufl, Sban 1975; Die 
Heimböben ber Mälzerrien. NordS. 7, 107 ır. {r., m-ig il, 
5. malabe n. >. Pf. A. 1. ga pr, 300, A004, 
213 4387), 

Rama f.: 1. auch Ss Sptihw. Bise u. 3. B. Mir 
Die Mt, Haſtiano 489; Zalın 4, 43; Unfered, N, 15, 2, 
1 x. Hilfg and: Cr Head m. NL. KLictenbe fin 
in. rier, 3,5016), — [Anm]: Den Ennen Ihre Mammns 
melten. Brätorius Sat, 15 — Brille, Dutten; Ewter ı.; 
ee Bellen, die v. Milch firogt. Fimpl. 1, 148°; 
Manıne Wuiter, auch Gene 18, 0; Mov.-Fchak B, 
2117; 110 30.: Eins Kind vannte Fe Uutter und die Orafie 
mtter Manemte, Auerb. Köhe 2, 299; Mein Memmelcin, 
Ritto, Eerfiz. 2,6921%, 79753 Mebpntia) 17.5 An Mamuet'z 
dir, Dingelftebt (Tat.-B. 34, 370. — Maͤmmeln: |. mum⸗ 
mein 1. — * Mamfell &: 1. auch Se Optid, 996e n, 
» B.: Unprokicresinsen ,„. Probieren [in Pupe n, 
sSenfeltiorsgefchäften]. Hat,-D, ar, dau a. o., auch „Stäsber,“ 

lan IL: f. any So Setfe, zurb ff; 6e u: ]) 
nz m.: Ser iſt ber „M,“, ber daB glaubt? Schäcktng 
Bert, 8,329, — 2): k) 1. auch: WM. hörete [= fie fürs 
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gen] mir zu und ſchuttgen, Bob 39, 21 10. — icherzh., 
analog ben meinelz, Seittetr tr. wegen hoillem) and: u au⸗ 
netwegen.“ Aeuſebach CXV (Madmann. — Maͤnch ic.: 
i. auch Be Goehdim, 202 5 808; auch: 9): 0) (mwnbaztt,): 
Enz Bohl m. Wehe je Mer n. fo M-en®. Silberſt. ©. 1, 
20 fe: fo meer frau u, fo mes (ob. men) Mannes, — 
T) Barver verlor er viel me-en Man. Wlnar 2, 39° x. 
11) auch zuw. im Bokat.: Gehat dich woßl, Du mauche 
füfe Racht, | die ıc. Lleming 594, vgl. (Mg): jißr anselı) 
füßeln) Nähte ꝛec. — —* ft, x.: 1) 2 B. auch: 
Mandlen ff. Mn) zum Maxcipan. SBtapl, 4, 4925 36; 
ANHÄt der bittere [f. d. 25 9] Men eſſen | a... anf Tor 
nen gehn. Güntker 266 x.; Ih bin Le M. für Bi, wir 
„+ halfen micht in einen Btriegel zujauimen. Maltei Ei. 1, 
124 30, — 1) Blaue M. [Sorte Heitter Rartofeln). Lat.B. 
83,490. — 2) auch n. (m, f, 4) = . Ego (ji. d. 
vgl. Tupend ıc.), 3. V. audi: Zn ber Ehahiein liegen ee 
Dr, draminiidhe Raſen. 29. 16, 180 [vgl.: liegt er M, dra- 
miniiher sc]: Freytag B. 3, 208; Rare, MR, 2, 099 vw; U. 
€. iguted) W, Zahre. Hopfen Berl. 1, 111; Frangois 
Rel.2. — 8) 53. B. auch: Die Mattel fl: M.e Atũhe 
u... steher bie Setreifeltörner ... aus ben arbeit, die in 
der Rn od. Reunlingen Hehen. Ofen 7, a ıc., f, Anm; 
4; Purpe Ze: AreuzeMeu. Aeyer's Aonv, 6, Web ıc. — 
4) n. (m.), ſ. Mann 20b, 3. ©. auch: Mad em Prin« 
eipe ber „DE. Beh auf.“ Aar v. Mex. 3, 69 di. Stehauf): 
Ter Mond u. Wandl drin. Hov-Schalg 4, 274 (fMörihei; 
E. Benedigermanbl. 13, #18 (Pidgler); Garitig's Ciamandl 
leibtaltet Mann]. FeleAl. 1, 38a (Amemgeuber); 8. Sie 
manbl, Silberſt. D, 2, 296; Tefelli 56; Yägel 149 if. Sie⸗ 
Kann) ıc.; Wird bie Handramme », 2 Männern gehambhabt, 
jo wird fie... Iwiemandt genannt. Prechtl 11, 524 fol, 
zweimanniſch; Dort zum Beiden ihrer Anweſenhein ein 
Stieinmandbtk zu errichten. Serlepſch 229,250 Iwie: Eteim« 
männl. Gatlenl. 18, 55a); Eifmanbeln, i. Eifern. — 
Bitgg., 1. Ba; 4) u. 4. 8. [1]: Schal⸗ M. Geuny 5, 6; 
Die Hälfte er Doppel: M. Freytag Hdſchr. 2, 189, f. Zwil⸗ 
Ing de u.: Berinch’s mit or @lüds« MM. auf c. Kiellicb⸗ 
chen Iſ. d.) Sunis 9, 185 sc; ferner; Can, — Erb: 
Dt. ꝛt. — st tre: 3) auch: Die liegenden Heuſchwaden . . 
gemaudelt. Kerlepfäj 135 ıw.; Das aufnemandeite Kom. 
Garteul. 14, 5674. — 5) lfm, |. Mandel 4, Schlaf. — 
Maͤng: 1) präp.: 4. B. auch Neumark (öbeke DD. 1, 
0b !F, — 2) mi: auch: Rod v. Beider M. [I, «Wand). 
Bitra 2, 106. — :el Ilm.: ſ. and Se Hytſchiu. Boah; 396. 
sel 20,3 1. auch Se Dim. 88 ff. — ser ım.: ſ. malelu 
Anm. — Mänlg: f. mann. — Münk m.: audı: 
ment, Maferment, Mint, Hartenl. 12, 2140. — Mlünltel 
N. +65 1: Murmelthter (1. d,) Gnrtenl, 18, EbBn; Gesfe 
N. 4, 390: Bed Steb. 31; Scheel Av. am ac. — tel m.: 
$. M. (Geringktest. Silber. Half, 25. — Mänkeln intr,: 
f. mateln, Anm.; 2, @0; Möäntlerei [beimlides 
Them ), Bank Böll, t, 77 0. — Männ m. a6: i. 
and Se Hytkgiw. BA; 397u n.: 16): a) Wa.: Männer, 
(munbarit.) &. Um. (ont. A): Ber Burkh, der unter die 
Raumes (verbeivatiete Männer; geben wit, Silberſt. D. 
1, 2; 99; 183; 8, 11 20; ferner (f. Anm. u. 20b, aud: 
Mandel 4 u. 3. V.: Ale einziges Meines Männdel 
Roltei Exy. &, 316; €, paor Audermüändert. Elft. Caura 
Ring 1. 1201 mit woriretendbem dz Ihre drei Dünber, 
Sachs @Ub. 1, 2949: 8, 173° a0, [#.: Länder), — Iſſtzg. 
font, auch Stumpf Han) mmeridhügfl., 1. auch d. Folg. — 
sbar a.: 2) in Sfita- entprechrud den tranf. v. mannen. 
9; Aricgoſchiffe .. ganz besm. ausaerüftet. Seine 9, 
133, fe dass fie demaunt werden Kürten ı, — Mlän-e 
m.: 3. 8. Blame c+3 Dasahunds, KaudA. 47, 1180. — 
:elm intr.z i. Aeliherm (2) Otho ser. 558, Affka. I. nach 
„mannen“). — Männen tr. 2c.: 1) auch Aeſſerobg PoR. 
140 (Frildr 2, 4305. — 4) Da bit dei Welten mod; midt 
fo gemanmet [in der Maunteit worgefritten, fo tmantchaft] 
1, Simpl. 1, ıBat4, — Ber: 1) Eich keweiben.. .. fi 
b. Gixudt Nov. 8; Sophie: Dajs Zuliette u. ich aus Karle - 
bab Kemannt (mit Männern] veifen, ®linger 1, 135 (Eptet. 
45) .; Hennen, welde noch undemannt find, Ausld 58, 
ib. — 2) and: E. mit 4 Weibern bemannteh Boot. 
Hildebrandt Reif. 26 ze.; Veſpannung m. Bemannung für 
dit ... Batterien, Difvpirien 1, 8 — Durche⸗: cuch 
Gries Tao 12, 35; 20. E88; Mut hdurchaannt. 1,09 — 
Ente: 1) auch (val. 2): 28,500 Männer, wilche dieits 
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Esitlal Leaf! Bo wurde Frantreich „entmanne” [der Man · 
ter u. Damit; der Manndeit beraubt], Stahr Ken. 8, 
2; 20, — 2) auch (nice gut): Cigennnp .. . u. Lelcht 
Am Inden biekes Beichleditäalter zu allein Großen Für ic} 
entmanut, Enfiäller 7, 178 (ogl.: dazu wfähle gemacht), 
— Er: 1); a) tr. 3. ©. and Siormoua Mc. — b) 
refl,, 3. ©. and — fih manuhnſt bem Feinde teen ıc, 
Walbio 2, 21%; In eilnejm Grimm == grimmig werden au 
manuboften Augriff ze. 4, 00277, — gegen (3, 05121, wider 
(4, 75109, über (7102; 8, 8918} Zub ac; — ind Waller 
Ise, z gehe — erfüßnet, wagen. 4, 54°] 20; auch: Hell 
dem gewelhten Geift, ber jo ſich anfermanmet [e-db aufs 
ſchwingt, aufrafftſ. Tiedae. — €) intr. 4. ©, auch (f. b): 
wiber Gmb, Waldla 2, 6112. — d) aut: Grmannung. 
Al. Dt. 111902 12 — 2) tr, Waldis 1.229; 4, 06108 ır, 
(= übern. 4, 510; 3, mtl) ꝛc. — Ver⸗ꝛ 5) ff. ber 
wm. 1}: [Meine Schönh.] wird mich wohl verm, |mir een 
Marn fmaften]. Simpl. 1, 84° [Aney ertlärt: beſchthen. 
— Minn:erd f.: z. B. auch: Die Sampet:R. Weferer. 
267, Gs5b, Bier — Aniertigung v. Dampelmätnern ac.; 
fonfe and — hampelmiimeiides Yen tc., val.ı Doi-mk., 
and rgenm. 9, 1090; 1088 2c.; 39, 28, 77 10. — serhaft 
a; Corvia, Hung. 8, 39; Lens, 46, 927; Bglihlig N. 1, 
110 10. — ⸗»ern intr. 38: auch: Das Yer-m. der rasen. 
Gate, Swen. 2, 80. — serfdraft f.: 3. ©. Auerb. D. (4) 
3, 109; Die ganze M, |Mänwerwelt), Stifter Stubd. 1, 87. 
— erthum n.: Dies Duntel 45 Ehrensit-s. Mader, 
28, 1656 »e. — Mann:haft a.: 5. 8. auch: Zenen nen 
Riefen. Plckler Sudbill. 3, — mit fartem Phallus (1. 
Mannheit 10) 20.5; Alles Gläds, das Zunge M-igt. zu 
brlugen vermaa. Kand Al. 45, te, hier — ben Ztanb er 
jungen (od. werdenden) Ehe-Manns zc. — heit f.; -en: 
%) = Geiammißeit ber Rannen (f, d. 6) od. Vaſauen. 
leer Son. 2, 18. — Männerstg a.: 2) 3. 9. aus: 
Einsute männliche Blumen, G. 36, 178 ».; An unieren 
weissen Tuchenacherſtuh. SP. Wacern. 4, 04, ıc, 
— stqlldy a.: 1) adr.: aus Aat v. Mer. 5, 108 x, u. 
z. 8: Sat dns Schickſal ihm... | Eraften, den Daum 
aufs Aug gelegt. ASchnidt vgl. krafimänniid, — b) cr 
fvente ſich auch me. (mächtig, ſehhrſ. Galen BrE, 2,56, — 
2): a) auf (f. e): M. u. wetblid . . war eingeladen. 
Sptelh. Piste, 344; Blidt M. uw, Welsigli . . auf den Monde 
wechfel. Gartenl. 27, 459b — Alles, Männer u. Weiber x. 
— e) f. and: Bu... männtic [fl =.) verhefäter 
ũrpigi. Freytag 9. 3, 185, — d) Ben. x.: Dline m-es lge⸗ 
matibeö] Vexnterten. Simpl. 1, 407% :c.; Bon menigflid; em 
[Aedermann), Ular. 6° ꝛc. — e) Bor aller menigtlich 
Zungen u, Alten. 19 .; Und dbenfte jeder-m,... lich 
ſoute gelagt haben jerer weiberltidh. Zimpl, m, 108%, 
— H Zu meer [nfigenteitter) Verwunde rung. G. Sch. 9, 150. 
— »iſch a.: 1) Zehanug.. war me. befleibet. Stumgf 
acua. — 2) Fimpl, 1, 67%; Aatthiſſ. Ede. 3, 318 ꝛc. — 
Ifſtzg. 3. B. wit Baht. Ein- u. zwelent-eeſchläftige) 
Betten, Mensen Romy. 3, 34a x; auch: Tote im Bergb, 

.. em a uniſch m. srpeite min. Tabl. 12218 2; Bwei« 
nt. neboßrt. Ausld 38, 7aub ac.; Fünf v. der fehdmen 
Menage, Senne (Lehen. Wanderj. 1, 178) 10.5; ferner 3. 9: 
Der ehreu—am tem · e Gezirt ſded Chren · Aitmannt J. Volke-3. 
23, 3977; Dufelem. Schere Mir 19; Ee Ede lem · ſche 
Garienl. 18, 46a; Enermrr Dald. Meine 30, 07; Maike 
m. Hat.-B. 30, 74; 39, 00; Fadent-Feit. Gegenw. 17, K20h; 
Wo man fra gäntid Ibricht, Macern.2,8592°; in«tauf« 
m. SopfenBerf.d. 2, 10; Sraitm. TFchmidt 9, 685; Denen 
lebe meen Ftahſſirn. Dahelm 14, Siaa; Der Iidiebsm-e 
Spruch: SE, Stontärm-feit? wegen. Scherer Mir. 18; Die 
Weltem-tete fennaöffchen Snlonttlt. Gartenl. 21, She; 
Wilden. [in ver Weiſe eb wilden Kanne). V. Hor.Epiit, 
1,1912 2t. — elidi a.: 5) 3. ©. nad (f. 3e: Fick Tiſchl. 
1, 288 x); Erichrat ich [Mäddhen) vor der M keit meines 
Ausjehens, Hartmann Rat. 1,140. — Hit 3. B.: Edel⸗ 
une [3b, faft — edle, me] Befinmeng, Layer Bädert 9, 
verſch. edeimänntid, aber 4. ©. and: Die amt>m-e Ka» 
roffe, Eranceis Med. 167 10.; Dr Fan jungem-en Alter, 
Wit demann Apr.1,9; Ans Lanböseee Snımpatkie. Cichendff 
Taug. 116; Unter fhuhem-er Beyleitung. Volke-D, 25, 261; 
Stantd:m.... Die Herten ©, der Btanism-feit. ©0, 
aA; zsıa n. 0.; Überem, Wackern. 2, Bart ıc; Die 
Tengit der Übersm-teit. Genenw. 18, 2100 ꝛc. — Alan: 
ling m. -[e)3; -e: u ©. dv. e-r Mättttereolle ſpiclenden 
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Schaufpielerin, Aladder. 22, 55b, f, Maun⸗Weib 2. 
„ſchaffen a.: ſ. ſchaſſen I. — „ſchaft £: 3) lanm. 
3 B. auch: Dieße Herrſchaft inne gehalten bis an das 
Hochgericht u. bie W., dent Hauſe Koburg gehörig, Stumpf 
45a. — Iſſtzg. V. auch: Bebdrenungs-: Nat.Z. 
ae, 888 [ar Vebienung os Geihüpes), — Begleĩt⸗: 
23, 397, — Berges: Schruchenſt, 23, vgl, nappisaft. — 
Dienftst 2) 3. 9.: Möntgthum, D. u. Landeriketlung dv. 
IrMortäm. — 3) Die Perle aller D. (Dienftmätter, vgl. 
feepen 13; Padträger x.) — Düfels: Die heilige D. 
(Beamer. v. Dufelmännern). Schere Kir. 16. — Ge: 
chafts⸗: Thatigt. als Geihäftenens. Daheim 17, B84h. 
— Häüptst 2) 3. B. and: Zerftlut das Köniareld Ende 
fen in 4 Rretöciwen (Megierungbbegtste) n. 26 amib> 
Glide Berwaltungebräitke . : Boxen „..ind Amts- 
Den rc. Monn, 18, 97; Die Sanbes hen lin Schleſien]. 
Algm,Dtg (#4) Veit. sb a. — Hinderts: Kollegis 
ber Sunderimänner, 4 8. in Germannttebt, Yat.-D. 4 
2 — Hütz; Die Hürlent thun verrichten | ir 9. gar 
vet. Götche DD. 1, 50092, — Jünge: 3. % die Ges 
fammth. Der jungen Leite. Uat.V. 34,81, — Sfkst ]) 
Prattiſche 9, Die Grundlage aller Nautit. Volke. : %, 264; 
7A, — 2) Bw. beit italiätt. u. Üflerreich, Seit haten 
fid) io iharfe Antiyathien geztigt. Mat.-B. 38, 439 u.ä, m. 
— sfchaftlid a.: 3. 2. and: Ihre Landa-m-Teit. 20, 
189 (hauptmannihäfttih. Stmpl. 1,1129. — Mlänfe m. 


-1; ·n: Sule if. Ariſch 1, ax10; Sm. 2, 609 u. Meisner, 
Ara.) Hirt Den Sand. Schekel Ett. 197. — Mintel 
1m. x. fünm.: Maudel. Simpl. 8, 165? 1c.: Wei pteuß. 


Ofiteleräburkten: der Mäntel, Holtti &f, ı, 135; Ds; 
In Magdeburg fapt man: Die Mardhis®t. Gegesm. 6 
sah sc; [wgr,, vertl.: Darın band fie Ib. Emmenthalerin) 
©. friſch gewaſcheura u. geglätteies „Mit über den... 
Buſen. Boman-Btg 16, 3, #9; Mäntel, 340, vgl: Mäns« 
telifcont — Alchemilla velgaris. Balder 2, 197, j. de]. 


Zahlreiche Afitg. — II; »n: Führe, pluus silvestris, 
f. Sicht. 3, 009; Perger 2, 60. — haft a,: Hihmid at 
REG. 4, ic — lg a.: Bon uat em änteligen Mür- 


nern. Gertenl, 17, 236b x. — (m), müntelm tr.: Halb: 
fenrig aemantelter Anigeſohn. KRüchert Ausw. 548 u; 
Granmäntler. Freztag 9. 8,1, 218 2, and: Diches- 
mäntler [ber Eiw. mit dem „Mantel ber Liebe“ bebeitt). 
EAFTäHlih (nz Gſch.Litt. 3, Böho) ac. — Aikg.: Ber: 
auch elten): E. Mrgebirge b. Ifedeiten, v. Aormationen]. 
Assld 40, 5156, — Eine: and: Mon Kopf bis zum Auf 
eingemuntelt. Lfeisrab, 2, 178 20.; Die [RabelrjBriefe im 
duntfarbige Umschläge eingemantelt. Gartenl, 28, sun. — 

ber:: 4. 9.  bem, 9. Mont. 21, 5. — Um⸗: 
auch: Ge Ummentelumg der Pfeiler, SFlöche Parod,Moft. 
910, — Mantfchen intr. x: j. manihen, ;. 9. and 
Hitter Und 1, 807 20.5 In ber Politik mit / zu · m. Gegtuw. 
3,60: Zuſammenmoniſchung v. Stab» m. Cubdreim, 388) ıc, 

Mär 1) f. (m. Serrig 8, 148); uw, (-e, en) = 
Dtüre 1,1. d. u. z 8: Sobald mr felllilde „mies“ aus⸗ 
gebrochtu. Hutten Masken. I, 214); Sobald du nk [neue] 
M. hörft. Weiferabg Sind. Ma; Wit ben M-en [-]Sagen 
od. Kören M· lin . . verteurſt du Beil. b5 Won Himmel 
Koch da Tomem’ ich Ger, | id} bring euch gute neue Wege ıc. 
Kpe 8, 38a; Dies find gute mesre, fröhliche, beſtändige 
neue Zeitung. 1068 ı6.; Murner NOſchw. 4818 ı; Deals 
nit e. Bot. ., der die mäÄr fagte, ſei liberbliehen, Stampf 
534; 82h; Uhld RB. 729; Es find gar gute mer. Waldie 4, 
20, Mas fein bie wunberlidien Mär? 79; Es iſt Nichts 
dran, fein Iofe mür. 203; Dem Truchſeſs war bie Red 
ber mehr, 2097 [fie galt ihm für thörichtes Geſchwätz, F, 
147]; Wut neuc mehr. 1, 86%; 2, 4; Neuer meexeit, 
dr, 49? 20.) and: Ihnen gute M. zu lagen [fe ber 
wlutoeaunenl. Kpopfen Verſ. . 1, cu ac; auch (ſ. mehr Be): 
Dech ift damit nicht vlel ber M. [los =] Mon, 31, 8 
(Arno). Site, . ®. auch: Die almwfelibiihen Fohlen 
u. Biersi-k [„piermeren”). Vaſſavaut Kor. ı; Ein Un- 
tere [f. d, 2] mer, ſ. Schwäab. W. 186, vol. Fabel Mee. 
Serranus Sun, 681; Ein dattt-mär. Fiſchart 8. a, 377 8, 
Tande RM. Iran Spr. 41; Wander I, 834 2° 1e,; Die trbft« 
The HGiameldmühr, Volhe-B. 35, 292 A; Bute Btenters» 
Mm. Sachs Bid. 2, 04170; Baffer-M-en erzählen fi bie 
Babrigenoßen. Uyip Schr. 1, 111; Wunder: M. Mnrner 
Mag. 416. — 2) a.: Lieb, gerit z., ſ. mehr de m. 
4. 8. auch Fiſch. A. 8, 9°; Lihe 8, 2Iob; Wacker. 5, 
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412% Gloſj. WO u. 388]: Gaſtt: unzm. — unlieb, midt 
neahser, alelhgRltig 1, 3 P.: Mas Huft mid; Euer roiher 
Mund? | er ik wir gar um-u-e. Und 2. uses; Wanldie 4, 
73%; E. alter Eſel ift unse, Weiber 2, sont, — Mir: 
dhen intr, 2e.: audy: Sic admarneten, Gepır®o, IrAhır. 
— bel Im.: 1) au: Potrellan⸗, Glnsmärmel. Gar · 
tenl. 13, 7126, — 2) ilartı.) auch: Das Watzen iRars 
bein auf der MBintten Perdtl 0, 885, — IE f.; «rn: 
Feldbinſe ic. MoR Nat. 2, 364; Die Dinfen.... Die Den. 
Yatar 18, 3146. — Märder I m. 10: 1) Salen 8, 11, 
ser; val. Wort. Wollen. 3, 11! 20; (nlederd.): „De 
Bord" (Mohr, Wahr, ſ. d. I = Alpe, [neipenftiichee) 
m.attlgta Thiet. Bartfili Sag. 1, 18. — a) Hildl,, nam, Im 
Afikan, v. Peri., die heimlich u. maflenbaft Diebſtützle au 
ben durch das Veſtw. bes, Gaſtdn verüben, io V.: Billard⸗ 
ibam · Bleitohr · Blumen-, Brief, Vucher · Fruhſrũco · 
Sonie⸗ Wasrohre, Hafer u, Hader, Reſſtug⸗, Paletot⸗ 
Bortemenweles, Uhren“, Wanren⸗· Hint-Bt, ıc., jo khon 
luach Feles virginarin): @ottioier Mönchen W. Mol Plaut. 
215 (Berl. 4. 8, Rand: Ge Blumen R-in. Hlrgee-Dta 
18, 238 20; Wa er fe BriefiM-et zu underſchamt betrieh. 
Wat.-3, 29, Sm; Das Gebeet der FrıibflideR-ei..D &, 
das Anmetlieren b. Hellbfißdsbeniein. 94, 51 2; Der pa: 
Ietstmarbermde Stollogienbeiucher . — 2) auch: In fm 
.„mit Nartern dungfütterten Schefpels. Bimpl. 4, 17, 
— Harind Ef. 1c.: |. fremiw, — Mlärig a.: f. Müıe, 
Anm.: Mufem. — under, ruchbne, 3. ©. Salon 1,29; 
HEdmid 4, 9; Waller Sparierg. 3,615 ac.: aufmarig. Yügel 
205b v,; Laut⸗m. 2c,, dgl. (leute, verejmären. SZchm. 1, 
„Bermärt”, 3. 8. to Georges Ya. Wör. a. v. Famosts; 
a.: Die „Snutmerung“ bes Paares. AWolff Matt. 78; 
191; A x. — öffentliche Verlobung, Trauung. — Maͤrk 
In: Afftg- 3 © auch: Die Nälber mit em Branb- 
märt au zeichnen. Glabns 4, a ıc. ſogl.: „Slen-märd* 
on Zudftiiden .. . Die „Blenmärde” drauſcſtagen. Mtiramer 
1, 1880; b, ſ. Marte 15 Plembe x); Haber⸗-UAt. [5], 
ad: «arte. Anerb, R,Derf. 1, 112 (vgl, -Maldı. Kanteerus 
1778; Milch. ſ. d) 10.5 Hans:Dt. [b] = Pärmurz ıc.; 
Der Arme Helden⸗We. „9 Arsbt (Merzig 32, zw), — 
U i. x.: 1) (4): Die Dir, auch Uchett Sie. 
1, 10 ꝛc.; Betheerung = deinen „Rardten”. Zimpl. 4, 
19490 [= „@rengen“. Teſ. €0, 18]; ferner (4)? Die wilſten 
Men, wuſten Dorjkätten. Untne 37, 28a s.; An ben 
Senrh [in Rorwegen] ſchloſs ſich die W., », d. der Wald, 
die Wildnis, au. AlgnBlg (SI) Det. Ka 1. Biftg. 
3. ©. auch: B. den frommen Chriſten⸗Mien. Schenkendff 
4; Die Feld⸗M... Die Haubpt⸗Feld⸗ M. Aleklba Jahrb. As, 
115; Die Ge⸗M. der Felber zu theilen. Egenelph Adin. 
8; Die Streit⸗M. Noſegger (Boman-Btg 18, 2, 2 = Plot 
ber @renzitceltigleiten ;c.; Rad ber Sande. [R. Bran« 
denburgl. Schmidt · Weiff. Schneib. 10; In der „grünen ge 
ſegneleu Steler⸗Ot.“ Gattenl. 29, Az; Ual. B. 31, 412; 
gi. di. Sa Sprfhin. 165 bh ff; 26701; In dem ztc. vgl.: Von 
dem balteninnien [j. d.) Din»M, Kant SEM. 9, 188 ıc. 
— 5) 4. B. and: Weis „March“ Lotsiges Gelb. Stumpf 
6774 21. 1: Ta das M. Silber Pfund bedeutet. Mat-D. 
32, 508 {val. 6). —— 6} M. heit die Einheit des gegen« 
Bi deutſchen Seid» 1. Munzſoſtents ꝛc. Mon, 10, 148, 

I m.: Marti. — ze f, 26,: 1) 3.8. auch: Der 
Vorſteder [beim Geihüit] . - . bis zum richtigen Hart 
[f. dv. I4; II1] eingeihieben. Mat-B, Sk 199 u; Der 
Vlever ihut and fehlagen | der H'wertißaft „Marcdı“ dar⸗ 
auf. Mödehe DD. 1, 1b!) (Feichen, ſ. d. T 1. Bike) 
ztembel) ».; Deren, auf welche fi die Einsiäsung ee 
ſeg. Men-Edjuher bezieht, find Jabrit⸗ u. Kanbelsgelben 
ii. b) ac. Toup. 10, 149 2; an zum. flir die ſo bei. 
Boare, 3. 9: „Bias für Wein?“ Ee feine M.; Wein 
u-n, bie geprüft werben müſſen. Ueiſt w. W. 320 x. Sieg: 
4 ©.: Ehempaaner-, MWeitt:, Hort-, Siöpfel-M. ı1.; War 
brile, Hanbeld: te, ; Schlag · (Anald49,514b), Präges, Brand: 
feingebrannte], Etenpel [verid. 2], Hammer⸗ M.; Waſſer 
w. [f. Keichten 1] im Sapter or., verid.: Die Borfwaffer« 
St, Ötker Brlg. 461, Gaik.: Der Gandimirm , . welt in 
ber Mähe der Tiefinafje-t. 509 ıc,, ſ. lub Mt., auch: An 
der fog. Hlusiuart. Oken 8, Zr ıc,; ferner: Der... Bürr 
ger fliprie zur re Gast, im Siegel w. Acklbs. Zahrb. 
11, 189; Frcytag ©. 3, 464; Don, 8, 964 ıc., 1. Hautbrand 
Indem; and: SpipM. (Name, ⸗Vezelchnung]. Volke-B. 
7, WA x. — 2) 3. ©: Died, 26, 204; Bapp 1, 26 ꝛe. 
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Stempelpapier {. d.) u. Giempel- Mt [veri. 1] Gundis · 
ser. (60) 20522; MunbessSteimpelsit-n an dem Medhfel, 
1 18; u; Heide ıc., Wehikl: ıc, Stempel: U-n 10. — 
4) Landen 0, Seezeſchen ıc. Uat. Z. 38, 7 u, 0, Dgl.ı 
Den... Berg old Wege. benupeeb, Meiteru, 3, 876; 
250, 419m u 9, — se 1) tr: auch G. Bonmd. 240 ıc.; 
Gemärtt,. Globus 7, 2b w. — Sen: Abs: and) 
Unfered, RE. 10, 843 16, Abinartung. 18, 1,8186. — Au s- 
1) 1: Die Landſchaft wird duch Glarcauum alie aus: 
gemartet [abgegsenzil. Dinmpf 68h; Alills, fo bies Laud 
„ausmardten“ u. einfallen, Frank Selb, 72h; 120b >c,; 
wiehle) a. lzeichnen]. Thron. HE5b ı. — 2) dns Mart, 
Innte anepreffen ıc,; Citronen a. Dohberg 3, 21h; 6a Sr, 
— Braͤnd-: 5. 8. and: ven Tag mit em ſchwarzen 
Strich. Keyfe A. 0, ns. — Durch⸗: dis ine Marl 
durihdringen: Den Veſchauer durdhmarkt jene Erfälitterung. 
Welsrm. 3, 9b, — Ber: auch Schlegel in. 1, 817; 
Bernartung. Gartent. 18, D740; er 2 X, — 
Märker m.: auch in ſcherzh. Sfite., 3. 8: Zwanzig. 
Virger-3, 14, SB [der SO Dart zahlt — " era Blak sel; 
Wider, [RidenmartDeidender, «Echwindiädiger). Det- 
lef Gayrl 1, 31; Bladber.31, 5b ıe,, auch: Räd-Wit. Mont.-B, 
©, 18. — Märksetöndern intr,: (f. Ze Hptſchis 18%b); 
Sie hat wattelendert, buch and: Taſe id bald „ausges 
marntiebentert Inder würde Simpl 9, 107°, val. ® 

=9?!, — splf m.: Eigenname, ſ. auch Se Dit, S 86° ww, 
u: Heder od. Margolje Yatnr 89, Seh ıc,; Name bes 
Hundes. Waldie 1,5698. — t m. 2C.: 3 8, auch: Een 
Über den Befen- WM. jagen. (Sathe 5, 2236 ıc.) = ihm bet 
Ziaupbejen geben ı.; Bresgen: Dt. (Ehwäb.W.07|, Geue- 
mertt (Grant N, 19, Biandbermart Simpl. 4, 2391, 


datich⸗W. (Gartenl. 33, 38a), Ehlappermart (Suche 
Zitim, 9, 190119, Schmwaremart, Waſch⸗M. I. b.) sc; 
auch 3. B. (Dichteriih) Etermer: WM, [himmel]. Rüsert &, 


439 ic. Bu db. Form: Mark di. 0.) and: marken (fi. 
martten), 3. U. Godeke DD. 1, 87429; Durch bat Ablafs 
Gelb zu „mnrden”. Lihe 1, 1420 x; [Um Trentelmarct, 
b36]; Zimpl. 4, 562! |Mard 3; gra3h, 32]; 91029; 1, 
ag 21 ꝛc. 00 5. BV.: Mein moltenmärtitjtie Haus. 
Worb. 31, 112 (mit Bezug auf dab Werliner Aeiminalge: 
fänguis am „Molten<M.”) — *Aldär:mor m, ic: 
3. B. and [f. Arm.) Buntes MePapler. Ber M. [dle 
M-ierung] dieler . . Papierſorte. Prechtl 10, 039 sc. ; Meike, 
bunflee gemarmelte ier, Bechm Ag. 53; marmelles 
ven tr. Nat-B. 26, 489; Marmelige Herztirſche Blager 
2,139 8:0. — ren: and Hude 1, te u. — Mars 
II m. »e3 {nv.); -e 20: auch m: Das M. Gremb, 2, 
3,56; Dem Vreelterlorb bed M. 58 e. u, FL: Die M. Da- 
peim 16, d9?a (Mein. Werner). — ie : f, Mi 9. 
auch: Witnen Men. 
Ser, 0; Häfen. Unferer, cao) 1, ww; Br M-ei, 
Wefteru, 283, 1896; Torj-M. Ausld 50, 4600 10, — Märte 

.n; *n: ſ. Marttır u. Sıham. 2, 698, 4. 9. auch if. u. 
val, Sand se.): „Slofiermartel“, Yat-B. HB, 297 == Nilöfer- 
bAnecht] ꝛc.; Pelz M.: Raundbperſ., die an Martini, 
Ritotat od. Beihnachten in Bertleltung, zw. ©. Beh . . 
bie Ainder fehreit, Schwäb.W. 55; Ausib 529, 4732; Gartzul, 
28, Hin ıc,, ſ. Haus (Xrappız; auch: Bela M-T. 16, 1710; 
Guhh. 3. 6, 4: Fand. 47, 4154 ve. Byl.ı Was ihr ber 
Sate Oſtern ob, der gute Mörtel [Martini] ob. gar 
das Kprifitinblein jelbſt Weihnachten] unter die,. . Ser⸗ 
viette gelegt. Auletmeger 2, 579 (Mbtöher) ıc., ſ. auch Pelze 
Barthel . — Maärter II f.: 3.8. aus: Dult aller I. 
Roth — tuabp 10.) Wir, 6931 30, [Mamm,; Tas Diaxteıl x. 
== milfgerichiete Kreuze, Tafeln ꝛc., j. auch Garten. 12 
20; 28, büdu; WeReru, abs. Mab ıc,; das „Matterl”. 
Gegem, 18, 560h], — st: 2) intr.: fluchen: 5. and Out 
3; Dans Kraft (Mater) u. — Affıg. 3 2. auch: Auf 
im Horn das Signal heraus⸗m. [1a]. Koman-Btg 17, 3, 
sas: Öimaemartert. Aatthiſſ. €. 2,407; Debes Wefilht In 
und tieber-m. bh]. Salon 4, 87 :c.; Nerven» (Alat.-3. 
34,191), elirenz(Sopase 1,347) gersmbic, — ——— 3 
ſ. Fremden. — Maͤrr: |. Mart I Anm. u.: Mattus: 
Gruber 10, — se T.; ·n: Schtinge: Arch fang. dich ſelbſe 
te ber Mn. Sildert. ©. 1, 357; 358, val.: Mare, Heimat 
4,7506; Hügel 1692; Ald Wilberer u. fog. Magler. 3,188: 
Preſſe 20, 77 (ir, etwa; Mafche 8). — März m.: ſ. auf 
Mei xc.; Etastämänner des Vor⸗V. u. bes em 
Nat.-3.31, 217. — :eN; Z)intr,; Wenn der&kätz nicht märzt 
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Imärgläch iſt in ber Wittrungl. heit der Aprit ed mad. 34, 
Air — Alich a. Sorm-teiteu [me Dinge ie.| Enfe 6, ar, 

SHnsalter ım.: Mas-Holker, »Erle, 5. D. Veller Feſtu. 
1417 30. — Maͤſch I m.: mike. m, and: Der Süls 
termilchmaid. Grenfb. 85, 8. 400 2e.: m, 2. 3 auch Sch. 
Godehe Gt. 8, 982; Latour 15,968; Perti Erlnu. 88; Volke-B, 
25, 27 A 20; Dies Miſchimaſchi, and Heine 14, 387 %.; 
„Semenih”. Aenſeb. 8 (dal. mianfcheln I); Wadern. 2, 
9’; Scm. 2, 941: Milnemäih, Gdtche DE. 1,3712? x 
mtihmaiderel. Ulcolal, {. Moberft. 2, 2520, vgl. (Ofttemu.: 
Dieſe Menqgungentbeit wennt wan das Wattieren Maiden, 
Wiſchen, Möller). Waguer Gir. 6. — aͤnzutr m.i Weir 
fener, Boräborfer [sc. Apfei]. Sıhar. 2, 60; Gaftelt 198 ie. ; 
Mofdanzgeri. Silberh. Hall 18, — :e &: 1) 3 V. an: 
Ere gefnline M... mit ee Mabel fangen, ©, Zorh,te, 
0; Ge sit mindernde [f, d. In] Neibe Bin. Schädtng 
Wild. 3m — 5) 5 9. and Gartenl. 9, Stda; Nop.- 
Sciutj d. Auoſde 11, 197; Zilberf, D. &, 118 sc. — 6} Aum. 
„Edimoien, Echmafen od, Amaſchelu“. Preditl ıı, 87. 
7) Werlenhdt. fe Warya [fi d. 1, Fremden] Hemer Angeig. 
A cklie, (1867) 199, — en tr: 1) ſ. Maid (Etui, — 
2) ſ. Maſche (1), 3. B. auch: Mafsen, Abm. Intnch» 
menl. Barar 18, 1ö7e. — Mläler: 2) m. [= 1. 1e], 
J. B. auch Alofer Zccha 370; Welerm, 800, 184b; Wied 
Zifchl. 1,80, vol: gemaferl. % 17 .; E. „Mabeen” 
Schläge. Waldis a, 69130 fous Manelal ze. — Aum. 
Blatter-maflg, martin) ac. — Mällerl F.: f. Scheu- 
shenft. 164; Quubergeſ. (mW) 152 9. — «enel f.: 3. B. Sagen 
Rarr. 990. — enthum 1.3 1. Maffe 10, 3. B. — ber 
jommtmafle des Volts. Met-B. 21, 513; 2, etc. — sig 
n.: an 3. ©: Echwer-m. Weſterm. 204,666. — ſſel 
m, 3; u. cc Pl. Globularia: Alpen. Moll 2, 249 
fasıh: Maß⸗Süßel, vgl. Lieb, — Maͤſt Im u: i. 
So Hptichw. 5b 2c.; dlemen 10 20.5 Die nggen . . . auf 
Selb. [verih. II] nelept, Ual.B. 24, 188 halbem. per 
bifie lals Beiden dev Traner ıc], vgl. 38, BR ıc: Edin- 
attt⸗W. (f. Waldis 3, 5144, £ En) — Uf.: 9. 
auch: Eiihel» od. Erbſen⸗ W. Honn, 4, 199; Man Kbertäfit 
bie Fruat den Schueinen als gute Bor W, Yatur 15, 2104 
lverſch. I], Baip: Ram. ꝛc. — III a.: Die feisien ıu. 
m-en Leut. Auf Ep. Ba ze.; Ye mr ob. fetter bie Ftucht 
[®etrcidel wirb. KCPfahı Mühl, 100; 148 2c.; Der alte Sein 
wird... „si m.” Weherm, 240, üsa ac. — seht: 1) fr. 
and: E. Schiff Uber in. — flbermählg bet, 4. 9: Die 
Zafelnge . . au ho... Ticje Udermaßmug“. Green 26, 
4. — Mälten: 3) tr.: a) aus ECAGoFur. Anstaw, 
8,80 25. U. 4, V.: Mänie, bie anf die Leber gemäjtet find, 
Geyfe Yar. 2, 118 lzur Erzieinug er arpien Prberl, — 9) 
Sichmäfter. Übers Morde 2, 16% — Ans: 1) Hokmanı 
s12c — Hüfs; Lohenſt. ®. 9, 371; Opih BE. ms |v. 7]. 
— Müsd:; Mono, 18, #67; Simpl 3, 18229; 4, 96522 x, 
— Entgegens: Tem Vichzer od, der Aödin emgegen⸗ 
pemäfiet. Salon 7, 397. — Alaltsre ın.: 1) 4. B. aus: 
Tiefer Driithaſb⸗ W. Freilior. EB, 1, 87 sc,; Drei, (Shi 
u. Hut) f. Ss Em, 865, vol: E. doprelmafiges Schlff. 
Nat. D. 38, 09 — Mali nm. ac. lauch Rn. mumbartt,, 
veralt.: Maß, Weis, Mofa ıc, ſ. 3. R. Göhche DD, 1, 
at; 21; 36; 89, „ige, Recht „eh“. Fiſchert Si, 2, 
s61112; Da fchle oft areb dad „Henn“, 3, onlbu e,: 
ce; Halten „Me“ au? (.KRnmas“ 9; Sim „nsien“ 
2518 cat.: vergoßen); Uber „pimof” 1, 1097905 fiber b 
moien. 7a271®, agzt!lB ıM.:; Moſen, Frauzoſte te}; kber 
5’ moh. Waldte 1,2110; lie Mo. 3,8°°; um die mo, 
4,199; 324 ein 10; zu M. A199, Imaß“ 849%, zu 
not 81T Tommenr — zu raſe, zurecht ıc., vgl. Dasjelb 
Ioben zumaſſen. 2, 3923 — achörig x, Berfh, M., f, Mait 
1 Aum.]: 6) gütens. = Wolf 16, Preihtles, 0; 63 
dehe DD, 1, 51h27, 36, 5% Iſſtzq. zahireich. — sen 
II: 2): b) 34 mahe mid, — sam. mit Weit, 3. B. ſehr 
oft bei Waldis; Wir. sr.: aber auch: Ach fan mir bier 
wide „uranken”, | dafs ich dns Veſt' jerle unterfafien. Fifch, 
3. 1, 103 1795, 17990, 9,5 218 2, — e) (f. 1) Mach müde 
ierem lLeben) mus zumnien [zu ın. — MWafı Galtendb ein- 
ätridten, ‚mäßig u. nuchtern za Ichen. 3, 72182 

















Abe: Ansı 1) 3 ©. auch; Zu ihrer Sprech Scheiben 
fie fi die SMipanler answm. Zinmpf Bar — 2): 0) 
3 B. Waldis 2, 446; 1919, 5719, 9,998 ſugl. ſ. ce): Die 
vr» ihr's Märften Roth ihnſen mit anwweifen. 2, 31%1 
— Die ch ſat Roth nicht aumehmen ac u. E. b): &e 
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jatzche Etatiheit, Die , - - fh auma lod. Tri. ft. an« 
matter], + Glelchung mit fo wlelen Unbetännien aufzu— 
loſen. Na. D. 34, 966. — €) Una-d. SoMläller 7, 110. — 
FE) Mfurpator . . Des Anmaſirra. Wehen. 2, 756, — 
Wüths: f, auch Sa Sm, 9; 511. — Übers: Inemit.) 
Die „Äbermefte" Schuld. Godeke ED. 1, Bel! — üiber: 
mäßig, val. Abermaden 13, — Mäßheit: Ges: ſ. ge 
mäh II Salujo). — Muhig a.: im Bfta. IT. wähle, 
z. B.: Sn jehdemen Berien [Gerametern). Mager vei. 
2, 20177 ſCauge Herod.) 10.5; Gtelchme Größen, J. lem⸗ 
merjurakel, Die Welt der Laute u. bie Wenriffäwwclt ,. . 
find 2 einander burchnes neaugemeſſene Grüden .. . Veide 
keben nur br ommäßeruden, aber dutchaus ungletd-m-em 
fintoramsenlurablem; Se AWEHeNfe D.Aramm. 1, 128 x., 
berih. 4 WB: Ungleichem-e Berie [in wehicindett, un⸗ 
gleich ä higen Beremaben] . — Mäflg a.: 1): 6) auch 
(veratt.) Deine Dillbigt. . . | in „m. ehne Math’. Llesing 
Tittun. 1419 (Geb. Manaſſ. 8) — but & Mahl meſsbat, mr: 
ermejot. (ſ. unmaklg 2). — 2) 3. B. an: Mit cr 30 
nen Sehtwelnenseidtern. Bomsan-Dig 16, 8, 279 2c.; jeltner 
(ſ. Id): Gen men [= einsu-en Becher). Stmpl. 1, 106 9, 
vgl. axdız Keen ſilbetuen Halb-m-en Thichbechet. 3, 9}; 
„Drlithalbne a fiige” Flaſche. 3, 20124 u. — 8) f. mom, 
sh Ss Sm. 2, 188 u. unerihögit. Sn. — Biing., 
j. nam. 3; auch 4 ©: leide: 9) — entfprediend, 
abäsuat ıc. 8. Ster. 6, 12; Mar. — Une: 2) 3. B. anıh: 
Anm. ſehr. Freytag D. 2, 1,48, — Urs: ein Urmaß 
darſtellend »c., original (vol. urtaft, uetbändlih ac.) Ger- 
vin. gitt. 6, 40; Moberfl. 8, 1490; 1314 x. — Wiech ſel⸗: 
> 8, dem Wechſeltecht genäh. D. Wechſ. Ordu. 23 10. — 
Sählens: Etw. 3. nadwelien 1. Yat.-3. 9, 105 u. ©, 
vol: vehnnnadrmn. Volke-D. 24, 28; 9,WArc.; sifferne 
m. Uat. Z. 20, dt u. v. ä. — semtr. ac: 1) „B. auch: 
Een zur Vorſicht m. KReicharep. 1 3 0. — 2): b) aud: 
Daſe er fih vom aller fechhaltigen Thiec Zpeil’ ‚müßlaet. 
Efrank Puttz. Lat) a2 00. — Affen, audi: Abs [1]: 
3. B. Aureb Ser. 1, 121; Wolke-B, 21, 196 20.; auch: Die 
Glilter der , . Alrden .„ . orbeen u. a, .., bais Memand 
bie in andere Weg ... denn, wie a. wohin die gefnftlet)] 
wäre, gebranden follte, Finmpf 206. — Ers: reil, auch 
Räder Kol. 1, 151 10. u. [2b]: Weimtihte, die ich mich 
wicht habe erut. können, .. borzittranen, Cie Zischt, 4, 
76 1.— Bleide: Berg., gfeihmätin machen; Zut Bere 
nleihnäßtgumg der Ideen n- Aiveife. Uat. A. 23, 238 11 — 
Mittels: Berm. 3. 9. intr. ſſich erem., tenberieren], 
Hehberg 1, th. — Mäßlidy a.: A. m&fig (1): m. 
iprinaet,. Ginger Mare. BIS ır, 

Mätfdh 1) m.: a) voſ. (f. matihen 1): Dar Ger 
marich. Werne 8, 7, Di ac; Des Seins Hemätid. Heine 
(12) 8, 190; Lehectud. bc. — b) glatſch u. N. Aranxoie 
Med. 255 31, — 2) a4.: a) FMBarikelty 3, 21; Bonv. 0, 
590; Unfered, Nr. 14, 2, #7. — sen tr: 1) Ser- 
matſcht, and Eichendff Hl. Er. 184: Gervin. Sit. 5, 560 2; 
Ge Borihmeibetinit . . . Dielen Qorem, aller Polilit. 
Algudtg (44) Beil. aea h. — 2) (ſ. Dintih Lo; Kım.): 
Ward id. . . gemnreikdit. Zinpl. 2,199, — 3) Das M. 
ed, Schmapen (1. d.) Leim Ellen. Koch Vollageſ. 22. — 
sg a.: Salon 1, mo. — litt Ian. ac: 1): a) mn: 
Epicianiänge: Das Barren N; Ins Schäfer W. Yortius 
Hard, Edarhip. (9. Mbichn.d; seiten m.: Durch ren raſch en 
fon. Huſaren⸗R. dad Zricl zu guolnnen, Molfrem Goldt. 
1, 9 3. — 2): a) 4. B. much: WM. werben au Eiw. Lihe 
1,277, — Mc Farben. Freylag 8.4, 138 :c.; ferner 
Narnt. Dt, 1, 318; 556; 2, 838; Man giebt den Theiien, 
welche Pen Glanz aben blirfen, [bel der Bergolbung] die 
Watte li. 3) en. Nattung. 995, vgl. mattieren. — k) 
auch: Sicher: Ausld SP, Guib; Traniteitt> Yäücert 4, 32} 
fchend« Grün 8, 377; lunaette Marv,Aler, 7, 87 ⁊c. sn; 
The ScheV-iglelt (ſ. 3), Diefen ... Übel entäniiaililicher 
Meifenden. MO 2 — 8) Weigtelten . . m. Eridlaffungen. 
tnfered, BE. 11, 1, 490; Empfindung» D-iat. Grillp. 10, 
151 0, ſ. 1k m. (smbeniend, 1. ſchwach, Am; Die 
Ediwadrmdgiet Fr Pelitit, Schere BL. 1,38 u. 0. wie: 
Eiiwacheraatftjiter m, mattlih a. ꝛc. — In: 2) 9. 
Feld x. Zimpl 4, 4069; als Felbeaf, |, Gras 1b. — 
se Li 1) j. auch Au IT dm: Wie ber Morbihweiser 
ſelbit Die Heinite Flachlandwieſe gerne ec M. 08. e. Hüte 
teli nennt, Da wir bi Wen doch zumächſt am Anpwelden 
denten. Kichl Maud. 351 3.; Ge Au⸗N., auf der bie Bicıbe 
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welbeich. Dabpelm 16, 145 t Kmriamb, wat. öftg, Anm.]; 
Tie@ras:Wen.. „ bieheu- Mn. Haturis, 3010: Pfarr⸗ 
Ax. Romardtg 13, 2, 210; Beifhen-W. PMatthif. 177; 
Bande. [deren Nichbraud Mehreren wandelnd, mer 
felnb achört. Campe; BleiemWm. Weſterm. 289, 696a; 
Hirm:M, Garten. 9, 46h di, girbelj ꝛe. — 2) aus: 
Baſt Wen od, Beltdeen „ . . Die leiten Seifen Dect— 
Dtm, die ſchweren Snd-Dten,. Meyer Monv, 2, M5 n.; 
SätalsM. Martin Div. 1, 12 2c.; Streit ſich auf Die 
Magen. Riſch. 8.8, 89 — m) and als Mat: €, Bauen 
in Wen: 14000 Ballen Kafte, 200 Tin Ander, Volks · J. 
18, 180 0. — 8) (oval. 7) I. matt 2b. — sen tr, ꝛc.: 
3): b) Durch Super nematiet. Stumpf 8a. — ce) (f. 
erd.) Gocld se, ut. matsieren if, d,); Mattuna. — 3) 
reil.: (Bert) begaun d. Mohr ſich zu „m.“ ob. In eittan« 
ber an vondien. Gerfikre Pench. 1, 111, ſ. Matte 1. — 
Sigg. zu [1], 3. 9: aber auch intr.: Die grelle Fär⸗ 
bung motter ab. Werlepfi 185. — Nüsse: Bis zut Er⸗ 
ſezbrinng ab-m.: Die Bauern mit , , Dienfttagen a. Cberiy 
Ci.b.breuh.S 1, 185; Kesmanı AO; Micrhlins 3, 307; 
5,3716, — Übers: erem ·d überwältigen, Aladder. 26, 
2352. — Aldts Im.: 1) I. nach Aturaer NElhe. 97%; 
“2 ze.; Drache een u. z. B.: Ihr R-Zappel 
Citner Dott. 346 ic. n. Big. 3. V. audi; Drieich WM. Ttu⸗ 
icler), Schühe Holſt. 1, 264; Hampel⸗ Waͤte. Kladdet. 20, 4b 
[-Rinner] ; Seine Gemben-Mäpe li, «Känterchen], Nafmazı 
35; Dieſe Berliner Hoſenmähe. Qladder. 19, 1316; Anuer⸗ 
neigen ninden ii kauern!; Lumpen⸗ M. [Sammler x.) 
Bent-2,0,9 — PlunderM, Guthhk. S. Pejt. 9, 310; Ro · 
mas Ztg 19, 1. 56: 37 5.5 Plapper · W.: Saw, Arein 
Arou. uu1; Der alle Schart⸗ W. Druck. I} 4, 28: Was 
wälicht da ber Staa Mi? Io, er Perf.) Auerb. Höhe 8, 
139; Treẽdelmehe . .. Me nicht fertig werben fünnen, Oar- 
den. 15, 109b |1. Möhl-geter]; E. Hart. Meiferstg Po. 
189. — 11 f.: ft. me 12, 

Man: 1) interj. .: CEAGgoffn. Autue 8, 07; 
„Miau“, 41; Das game (Mater]Reih iſt vol Winn’s, 
Glafbr, &b. 5a 17,5; Mauchen [Häpden]. Ebere Urda 2, 54 
damit Anut. Mei den Kappterie hieß die Kare: Vt.); Nicht 
„u.“ zu ſagen wagen. Nos- Schaf 9, 227. — 2): a) (ker.) 
traut; bilritig, eitttelmählg ſanvach vl. Gegenmw, 14, Sb, 
ſ.: mauderu (= quienen sc.) nebft maudrig, mutterig- 
Schwub. W. 376 — mauaderig (f. masen\: Bus if, d,) ©. 
maudrig. OAuller: Dies ſat ans je ſchaudeti. Alles war 
gası mauderin. Terantt Arimn. s, mr. — BI E.: us 
vaga bondierendet Ganbwerfsburiche auf ber Hun de . ins 
Sand getemenen. Salon 3, 6us  —, ob ciwa Umformung 
für: ie Oemdemanen — Sembaärmelig. ohne tod, 5, Sins 
gen, Anm.; Sqtze Hot. 3,88 ſſ. — 4) m.: Bess, 
mantu. — ⸗c 1 1 u. 2) f, Ban Bu: Fleiſchmauwen: 
Helinitnorren an den Münien [j. d. 2] der Schenlel u, 
Krme, Pletor, 187; Fiſch. Garg. 59h; 230; Spangenberg 
Dagteuf. 8 1. — zen intr,: Ss Hpridis. 162b; Der Zum 
fig an zn m. mawen“ . Wackern. 1, 996! ıc.; Se Hat | 
hae Näalich drob miauet. Ginäbr. Gb. 26; (Dad Teile Mir 
auen .. Das lelſe Mauzen. Harklor Kärfır, 1, 1256; 
ETAHoſſin. Bad, 11; Haumer Br. Fetf. 1,117; Salon 7, 403 
se; Miaunen. OMiler Stadiich. 1, 21x.; Demanze, 
euch Holtei Mord 107 1. — Mühen tr: mymmeln (2), 
fatten {, mailen, Aum): Der „urerer” die Epeib borbin, 
eh er ſſe Ft, wie ein Ochs, der die Epels und brm Ufer 
„teeinet.” Keiſtrobg Elind. 7a. — Mütter f, ꝛc., and: 
Zip, 20.5 Speisem. if. Speite 5) Weldier Gt. Tag. 2, 
155: be Tertaſſe wird v. ber unterm durch ee M. ge: 
Isleden . . Diele Stutz X. Wat-B, 3, ab; 21, 429 ıc.; 
Teuſela⸗ n. Heide N · u. Palfarge 8 if. Aonu. 14, 481); Zreibe 
mM. np. Haus 2). Pappe Goſchd. Erſind 1, 15; Trodem:M. 
lo, Mörtel], auch Prefe 8, 190; Zoll⸗Mn fabipereende] 
Nat. D. 82, 215; giſchen· W. x. — Je)rig a.: 1. B.: Breite 
Weſterut. 285, 71), bare u. dit: Meglſa Trip. 1, 108); weiß⸗ 
(Soyeur 1, 09 ın. 10-5 Der einem Thurm, Hat.-3, 14,318 ꝛc. 
stem infr. ze.: 1) auch: Wo Stat gefplelt wird ..., da 
wird „aentasert.” Aladder. 28, 2830 1. — 4) Sentmmues 
rung. Home, 7, 705 ı. — 5) Maurer x. e) 4 8. auch 
En |[f. d. 112] Maurer. Eprsrädeehbed (1885) 2, 25 
n. ö,; ilserte, auf Thlere: Die Strandterebellen . .. sand«- 
masom ,.. Der Sanbmaurer, Öther Beig. 00 1. — b) 
Frreimanser land: Art tleiser Piehhertiihen Triummanu 
1251, Selten: bie eeimänrer, Holt Trcuſt. 1,02. — 
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Zfibe.: Aber Das Ktofter Aladder. 22, 10, e. Tunnel 
(RonerwBig 17, 3, 895) ifi abgemanert x.; Almanring Ofter: 
relchs v. Deutihland. Sarteul. 24, Ton, — Ans: Henſel 
Mend. 1, 110 0. — Duͤrch⸗: Tlndurdem, Gremer It. M. 
— Gr: In Erz ermanert, Mick 1,218. — Ditts u: 
Uteolal 4, 78, — Hintere: Die Eistenttellumg it dicht 
himderinanert. Wegen. 12, 17a [mit cv Mauer bahinter 
verjehen]; Hintetraaurung. Houn, 3, wb . — Bers: 2 
auch: Schiffe lzu Tipdtsl vberantern ob. werm. Garten. 
2, hc — Maufen intr, — muften 1 (v. Hunden) 
übödehe DD, 1, Mb !T (As sen), she f.: 8) 3. B. 
öcheryb.) Koffak Feb. 3, 07, — 3) bei: Fauſe-W. Weintz. 
193, — Mil 1in.: 1) 5 9. auch: Waun Manned⸗ 
mänder ſich u. Beitermändlein paaten. Logam 1, #77 1, 
— 2): 8) such: Ei nimmer ja | dns Zahr hate. gar 
aroß WM, Wander 1, 94012 [vergehet, verichlimgt wiei] sr.; 
Een das W. machen (wie: es füh machen, ſchuleren, Fels. 
1.506; Meyer Nick 187; Erz. 38; Sinapl. 3, 7317; Sam. 
ıe.; Sbch die Mauler jdief reden, Bacsmike 59 ı.; Sich 
das Maunt weräber jerrelben, ztrichlagen, vol. auch: E. 
laſterriches Mr Reihen Aber die Seldiidise baben. Salou (Mt 
73; Die Belt ihr W. dech wit ihm „bert." Sacht Möd, 
2, 53128 (f, doren II) 20.5 E. jo gelehrles R. er auch dr 
bei 309. I Stern, 5, 509 10, — ch Een (für) aufs I. ſechla · 
gen, 3. B. auch Enfiesurel 6, 108; 4, gu ıc., vol. auch (fi g)i 
Gäräftum Ind IM. ſchlagen. Kihe 5, 27a 2; Dois fie... 
io behfinblicdh ihnen (ih, Dat] Laſſen im M. mesten |. 
mäsren|, trumpeln ſttommeln] ac. 3, ia, — 2) d. V. 
euch als Zunſte v. Fiſchen: Breite, Eng: (Ohen 6, 281, 
Flach⸗, Sage, Schuenl: (972); Mund: (ebd; Zihläing Gr. 
53), Quex⸗ (ehb.) Mänfer 1, — 3) (nmertl) = Guft, 
Picanber 1. 367 #; Abſchleds⸗Mantchen Auſe, ſ. d. u. Ziltn 
Günther Titten, ME ze. — [5) An. (munsertl.y Mul 
u. Raſen. Fl. 9.2, 10” u. 0) — Zite. (fe 2) 5-8. 
auch: Möusfaten-M. Mapp Am, 1, 295; Prei-m. [2 g], auf: 
Vtcit⸗ R. Mundart, 7, 157 vgl.: Deine Urelmanlität („Preis 
masiität"} Fiſch. 8. 2, 22229, rofl. iſ.: ntaulen; 
trogen); Drachen⸗ [i, d. 2m a. Kopf 31 Di. Garden), 15, 
sta; 733h; 85, 4140; Schwiegen bie alten Feuermduler 
[4: Gtefahllge] Uat. Z. 90, 2ER; FlexveOt. (breites, |. Bintichen, 
Anm.) CAMoſer Kerr 800; Wloltmeit, Vorderlipre des 
Mmindbl. Falke TU. 1, 2ida: 2, M7a; Uatur 14, 39a te.; 
Sr fdieribet ce, Araker It, W. ab, uas; Die rapesimäsilerit 
zum UAbfinſſe bes Wafſera. Adrne ar. 6, 29; Wäffelkinlalul 
if. Wäln:R.) Mare NO. 119°; Zunter Watte: 2, 
ehne Bart] Simpl, 1,3803; Sinder-M., auch Kihr 8, 1124 
u. Bois: BWürbers ®. Inpl.: Under n. Chen, Uta}; Em 
das Halb. ver Die Thilt werfen. NSuche 5, ad ihn 
hinanzwerien]; ServirmM, [HängeM.) Egger Ditunftbl, 
1860) 8a; erben, |2] Tneiys imbria; Ketihmänter 
[2]. Göehe DD. 1. 406°% (egl.: Mapper-Di, Bade 1,2, 
Ta); Frau Aug .! Vobenfedt Mom. 181; Krötenmänler 
[2] @ierbe, mit . . weliberügielten Mänfern. üben Nofs 1, 
49; Falke TE. 2, d5b, dot. Mildeik. 2 20., Gm e. Auh⸗ 
2. (Schimpf] ankängert (j. d. Sachs Titten. 8, 2330; gostBR; 
Gr bajenihartiges Curie. [2] UNsv.Schat 11, 9789; Solcht 
Menhelmäuler [2]. Str EW. 38, 198; Am. [1; 2]; 
Ener M, IB, «Topf tr.) Dad; Oft. 188 12, Inter ben Saug⸗ 
märlern [2] des Peterbpfennuiga. Gerteul, 27. 6070 Ing. 
Blutigel); Dein Shrepperdesmälichen. Auerb. Zücht, 178 = 
Edmappeıs ꝛc. M.; S. fhneldendes Ediwert-N. Epıgrävnst, 
1,77; Sprig- mt. [2, e. Bilh). Werder Ar, 6,30: Ztants 
mäuler ſ2. Berleuutderſ. Athe 5, 3bla (Temtetzr®t. cbb.); 
eiti- Li, Leder] ¶ Maulchen [2]. Mligse Ron, 8, 9, 77 u, ».& 
— st 12 Ges: das Wlaulen (Wiaulercil: Dad Gezertt 
u. G. Gnder fall. 1, 19 20. — sen: 2) tr: a) Geinau⸗ 
iet, auch (Warpent.): am. cm durch Die Alrkung unter 
jeden Maul. Kernd 2, 201 ıc. — 3) 84 münfer u. Hewe 
let .. | bie Ent, Godcke DD, 1, 349624 (7 Tonw.) — 4) 
[Anm.) So mäul’ ich mich 1, ſurich Nichus au ihr. Sachs 
1,4756, — Ifftza. and: Brob«m. (f. breden 3). Bügel 
4b; Yeimänten selrb (aut) auf Beramerten gemankt, wert 
die Gange anfangex get zu ihn u. Überihufs zu geben. 
Zabt, 8970; Au ber Gegend Shanbmanlie lſtanbalierte, 
läfterte ald Schandmaul) der Tanker. Silderf. D. 1, 185; 
Säntarrem. [iwie; dilerm.] Sam. dB, adı; Schwũb.W. 479; 
aber auch: (sägnelniridpeeb zc.) jem Untauih äußert :., 
5 8, Ehrlößarig Bisar, , .; Een übern, [wier nieder 
m. (Lb)l: durch dar Maulwert überwinden ıc., 4. 8,: Wis 
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ex Nichta mehr zu autwotten wie, v. ben Dienkbeten 
übermanfet, Gotth. U. ı, 1515 Dait er f. gutes Reshans 
babe u. vom Möfiltwirtı kids Nberenauit werben würde. 
Homandtg 18, 2, 20 ıc. — (ig), mällig a.: auch: Zung⸗ 
frauen, je prangen [F. d. Ze u. Pranger 1] ofen | ır. 
get ber Hochjelt ımänlig ſchmollen |f. d, 1 = mit dem 
Minden Tücel). Eiſih. 8.2, 05300; Bei, Bifta, 3. D. 
ach: B ·a. Roſt Plaut. 144 1c.; (Bis der Enaländer] etw. 
Breirm-es im ir Art zu veben hat, Därknger 85; Schmnt- 
maulige u. Treimmantige Fetiliehen J. Manl 4] Rare. DM, 
1, 22; Breltsunen Bombait. Elchendff Mid. Dr. 108; Heyſt 
KRUUG Sc; Deren. ſträntt. asöfehend xc.) Altınbart 
9, 190; Fred-m. Unt-D. 33, 81; Hohldugige, große Freu. 
Cand M. 4, Ksa [mit hehlen Augen u. körper, großent 
Mund]; Wie ſ. Titel greße u. lächerlichzin. late. Scherr 
Sind, 1, 57: Remaudtg 17, 2, 308 10.: Au fmdhn | weit: 
u. dättersm. Unckert 4, 150; Uladder. 20, 28a; Zautmauline 
Spiehbürger, Beine 18, 39; Schllichte Ledersn. Aädert 4, 
16; Schwer: Ivgl. Bart) an. Lenfel Dierb. 1, 22: Den voll⸗ 
weilalichten Kuis. ELDahrst 3, 0u. dm — Ahum v.: 
Eltel Gewaſch u. I. Eotrin, Bora 1, %, val, Wrofimäns 
itgt.; Maulwert ıc, — Mäts xt 1): 0) budi. ©. Peri, 
if. and; Mielel} 4. B. Garlenl. 23, Sta; ©. LaRode 100; 
Heuſel Merb. 3, Rd; Vak Bat. 1,46; Ch. Schiller 1, 234 2c. 
— d) im Som, auch: Roh witfäte die Maus bafs ge 
tauft [== gegedit sc.) werden, Wickt. 9? ıc.: Es fiedt tod 
mehr dahinter, bier Münzen wird wohl auch em Schar; 
haben. Glaſer Niederl, 189. — g) Im Acc; Mäuje j. auch 
7 u. Lunte] riechen, vgl. Kenter 10, 6 &r,; MWäufe machen, 
f. amd Freytag ©. 3, 3, 307; Aller Freindh. 9, 22; Holtel 
Ef. 1, 80 ec., Dgl. auch: Drum derf'd mir mit viel „meufi” 
jUmjrände, Wettläufigteiten]. Wir, 95 tl, — hi) mit Präp.: 
Red; den dieblſchen Bäuien wetfen, auch Stepl. 2, 13117; 
Hadye (i. Herrig W, Em fi], vol. 3; Bor ber gruuen M. 
trismen [als wirheilbeitterd]. Haclar Wachtſt. 2, 183 ꝛc. — 
2) Mustek (opt, Fletſchinaue, j- 8, and Simpl. 4, 292; 
wortiptelend (1) Rachert Wat. 8,56 5; Ad Ileh im ment 
Schläger in die M. ſder Hand]. Nuge Fr.ß. 2, 203; Den 
Ellbogennerven art joy. Münsden. Uonv. h, MS sc. vnl 
aus; Wudjeramngen ber Gelenttnorpel .. Dieſe bis linjen⸗ 
großen u. ardfern Lüryer iöefemtmäie), 8, 212. — =) 
and; Die runden Vatadieſedapfel u. dat Bommermüufe: 
tein olime Schen eıttbiäher. Hafenf, (1 Ma 10,; vgl, Eiinieite 
1d 20. — 7) Sirlegat., vgl. 1; verals. auch: oe Bofle. 
Kur 0,2506, — 9 ſJ. 1h. — 19 Er riſe die „I“, 
dad byeicdige Cegenſtrebcholz, dic Hemmung wer, das rel 
tan in3 Rollen, Silberſt. D. 2, 308. — 11) Mäusen: Art 
Bogel t4. Bader), vgl. Wei. — 12) Mäutle m: Art 
länglider Kartoffeln. Schwb. W. mag, 13) ſt. Waufe 
{f. d.): &, autet Satik, ber etliche „Mask gehabt [mehre 
mals gemaulert, einige Jahre altl. Weber Ana 358 (vom 
Heranägeber miſvernandeu. — Zigg- 5.9. euch: Buͤſch⸗ 
Hatte. — Flebers: 1} and: Feber« Teiſersbg Buit &, 
ib w.; Blatter DL Bnlfdiag Paim. 58; 912 17,: 9, Beit- 
fdır.f-Phtlel 10, 114; Lone, 6, 571 2C0.; Baum⸗ u. Waldile⸗ 
beresünfe. Yeugliu Nordoftafr, 3, 18; Rauten⸗ J. 81 20. ; bildl. 
Ale 1, a7 h ꝛxc. Dazu di. Schtuſe: Dazwiſchen fleder⸗ 
märjelt ce vermitselnde Richtung, Ztephau (Verkehrodtg 
1876) Ectra·Aciſ. No,.5&, 4b. — 2): d) Teditenfter If. F.⸗ 
Himmen), KHelft 119, — a) I. Schra. 1.585, — Häme 
mels: j. Seme 1, — Hafens: Aıt Meerſchwetuchen. 
— Kammer: auch [3]. — Lürfe: Foren TE. 1096 
= vll, — Naucde: 4. 9, — Kechin tgl. Ailchen ⸗ 
ratz). Fiſch. Borg. a7. — Hikhe: ſ. Ham, — 
Schneders: (plaud.: Sniferumg Neuter 10, 144; 100) — 
Schuecke. — See: -Maupe, Aphrodite aruleata, Uatur 
14, S81b; Ohen5, 58. — Blilr fs: Cnnientori, Heuglin Nord 
uftafr. 64. — ZU ge: Warte, ıc, — Mũus L: [auf der 
Rhön ıe.]: Es rogniere [reglere] et. rt herrſcht e· e p · 
beimie), MatB, 29,38; Dank Sdım. 8,00. — Gemänfdr: ſ. 
Maſch. — Mnfchelnt intr-: 1) au Meine 14, 97; 19, 106; 
Uufered. XI. 18,1, 805 2c.: Gemaufcet, auch ij. Mefch Ih: 
Sie mengte beide Sprachen durch einander Franz. u. Deutich 
.. . Dit ſes beltſame Wemnufoet, Horb, 81, (QAuraun) ıc, 
u.: B. in [ers Nicht ⸗ Juden] Gewauichel [bummen Gerchdel. 
28, 388 Dſ.) — 2) G. 1 m. BSernd Pol. 172; Quael 106b; 
Zchwäb.W, 389): a) ii. ver⸗em. [an den Mankhel, Zur 
ben verſchache cu. SephteasKeife 1, 107 (vgl. b) — b) = 
muſcheln 1) 3 V.: Verſtändeſt ba did auſe M. u. Mans 
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ſen. Gartenl, &, 19a ec.; Sie] ereut. Aron' n. Reid dar 
far. Sc God, 1, 189 v.; Ein, „Bermätideln” (bein, 
weaprattieteren, val. a]. Sm. ıc. — Mimfe f. ꝛc.: 3. B. 
is): Die Kaiſetin wechſelte ihr Meid 4 mal täglich. 
er eben jo rftınnlige W. Gürgerdtg 14, SIhn ıe.; F, audı 
Raus 13; Manier f,, 3.8, Brehm Bile, 39; Garten. 15, 
7054 20.; bitdl. Sqanff Schill. 383; Auch Ofterreidh's Stan 
darten find an böſen Meran krank [wie ſ. Mar). Grũu &, 
217 1. — Müüf(le)ler m.: Der Froſch⸗At. v. GRollen- 
hagen, |. Ds Lite. # 108 10. Dazu: Die diplousatikihen reich 
mänstereten, Wat.-B. 19, 410, — Aln: 1) fr.? 5. Welkel. 
Atm.: Da ſtuhte vs. mäujelte man bie Pferde⸗ Ohren. Lahus 
Roi 1,5%. — 2) 1. Fiedernnaus 1. — Minen: 1) 
(Sdluj): Meujer — Bufard, ſ. auch Geyfe R. 4, 2. — 
2) 3. 8. auch (vgl. 3b). Walde 2, 9030 e,; Da fiehen 
unire hefleln] ... Borsle] ohne alles „tundeln Kerdun⸗ 
tein] w. m.” Lite 6, 1088 20, — 3) 3. B. auch Waldis 2, 
7921; 4, 121% (f. 15 Stage 2d). Sturpt, 1, 287 10; Maus 
fer m, 3, 1092%; 291 89; 969 10; Mauferei, 1, 197429; 991 10; 
Manfer, Erentag D. 0, 185; 129; Ihr Plutmauſer“ Flöhr, 
die dad Mus entsichen]. Siſch. 5. 2, >64 ar, — 4) Mau: 
fern, v. Bögeln (Brei Un. 57 10.) m. Öllbl, 3 8, auch: 
In er Art geiftigen Rauſerung ... Zönel, die ſech 
mauſetn. Pruij Zahte 1,18; Db. 1. 186; Sie hat ji ner 
weniiert, die arme Seel’, | e4 fehlen ihr die Federu. Heine 
17, 151; Momandtg 16, 3,8%; Du baft dich zübſch gemau⸗ 
iert laum Bortbeil verändert], Darangelo 79 ıc. a. Il. Man- 
fe, Am.) allgemeiner: Zo ınntiert [f. d., Zermdis,] er, 
je Stimme mansert fih. Natar 27, #38 ıc.; Momu. 10, 296: 
Das KMut mie fi, bie alle .. Geſtanditzeile bes Nörpers 
.. Immerfort verjüngen u. manierk, 3,55% — Iffhzg. 
3. B.: Abs: 2) [9] Siupl. s, 9 0, — Hüfs [Bj: 
Alleb beraektalt asfgemanier, dafs iserige Beier zu hoffen. 
119%, — Aüse: 1) [3] 9%; Alendie Anıfh, 2, Ms ır. 
— 2) [4] ont. ud: Wird ſich im dem üppigen Hofleben 
berausgemanit baden, Bing Saalf, 1,40; Sich ausmanr 
ſtern. Scelmafskh 1, 28; 2, 15. — Hin- ac.2 auch 4: 
Som Gmmnafleften gum Studenten mich hieüberjimai: 
jern. Gsgenw. 8, 7b. — Spält)ze [2,3]: Kifd. ®. 1. 
220 #474; 9, 503959 2, = auf Maujerel aus Spazteren (ſ. d.) 
— Ums [4]: Der Ehmeefint Hatte Ka Im een grikmen 
Zeiſig umgemanlert, Welterun 309, 3176. — Ber:: Abri.: 
E. wunderlicher alter aus Iitert] ... ſtart vermansert 
itabt se] Splelg. Plane. 1,1%. — Alauſer 1) m.: ſ. 
ntanfen 1; 25 3b 2, — Mäuſer m. ww: Dücke: 
auch: Tugelmauſer. Yon-Schatf 8, 36; Durtelmünker. Siſch. 
Gary. 77; Dudelmufer. Grant 3.105 #0, Dazu and: D-iich. 
Griln, 10, 33; Schädina Kröhr, 1, 218; 219 3; Dthum u. 
Zalon 8,30%. — Külh)ls: val. anch talnaus ſFleh 
namel. Fifa. St. 1, 4476, — Hanf:eridy m.: ee mäcnt. 
Maus, Leine (1867) 8, 218 s.; ngl,: Mäufrig u. Maus, 
AWolff ätatt, 115, — lg a.: I) Zich mm, machen, and) Ang. 
G. %, 311; Simpl. 1, 93812; 9, 13927 m. 0; „mung“, Widr. 
9752; M. fein. Denfel Wen. 2, am. — a G, milufias 
{= maitjendes] Küpelein, Speer 1599 1, — b) vnl, aut 
Des .. nachteuliſch u. jedermänftich Alittern ſ. d. 1, 
nädslie Eisrelberel]. Aid. Garg. a. · Mäankih) f. ac.: 
j. 8, auch Onfen-W. Voyl Side, 2, mise. — »bar n.: 
Hoffer,fal. Sch, 3, 57; Yertg E. 384. — sen tr,: and:- Die 
Grenzen ... um⸗m. [mit Bellämtern umgeben]. Wterteli, 
u, 290. 

Maͤr m.: Cigenn. 3.8: M., Beide bei miet a0, 
Sch 34a iſ. Bldemamm) ve; Mil — Stits If. >) im 
Zarod. Bügel 1070 2; MeDor Gi. d.); Run (pl) — 
Weld, ebb.; Vaſtelli 109; Wank Weiſid. 97; Mitter v. M-en« 
(Fatih, [äabenichtsf ꝛc. — se . ꝛ⁊c.: ſ. Marıe. 

FMidtel n.: Teditel m. if. T) — Mick! interj.: 
Rahakmung der Biegenftiimme: S. [bes Bares) M,, M. 
Stmpt. 3, 2m ID; UerdS. 19, 8; Volhsharfe dh, Ri; Zahnelder, 
nt, it! | Die Soſen vol Drei 10, — sel: ſ. Weitel, — 
:[ejrig a.: medernd; M-e od, Vodetriller. Garital. 15, 106. 
— sen Intr.: Der Bol... mädert auf d’ ſuach ter] 
Weil, Silber. 2. 1, 18; „mätern*, Land, 4 Wa ıc. ; 
Die Mederim Hiegel. Gurten. 20, 1586, f. Ss Hptkänn, 
2a 16. 

Meede f,; -n: Die „Mn“ ber Geeft. Uatur ı6, 006 
{f. Matte 1, engl. mealon), — Meir n, sc: 1) m. 2) 
m. x. See fi, auch Anma.], ſ. Weſterm. 995, 8b; Schert 
Bl. 2, 192 0, auch Berg 3, — 3) (Schlafaneſ. Anm., Aueld 
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51, 29a; Uatat 16, 2100; Wiehl Wand, 198 ıc, — Bike. 
anhlreid. — ⸗iſch a: . B. and: Die Mari, € m-ea 
Land. Hatar 16, 308b w,; atich: Ennetzu. Bfihokke Zeibkinh. 
X. Gpig: liserem. logl. Teeilh] ꝛc. — Meefe f.: 2) ſ. 
Eialtold. 

Mehl n.: lAnm.? Melberm, z. B. CPijahn mänt. 
10; Ob,Aut@lanbeuren 79; Wiehl Band, 169 u.) — sen 
tr.: Die Berdlite demehlt [bepubert. Uopiſch Hgr. 49, — 
sag 0.2 1) Erdbien . . recht „melbig", Alegr Ries 8, 148, 
— 4) Mit fr men Stimme, Splelh. Platis. 1,39 [== 
duinpf. gedämpft ze.]; 8, 84 1c. — Mlähr zc.: f. auch Ss 
Srikdhv. 808 E; 807b u: 3): 3) auch: Das gerittge Mehr 
wungd: Mt, iſt verſchmerzt. UFrkf. Preſſe (76) 1776, die kber 
be Berechnung (den Unfchlani gentadite M.-MAusgabe 2C. 
Ifftzg.: Nurs: imamdartt,) — erüi, 5. B.: Was wie jürgft 
n. grundlegend darzuſtellen verindt. Dome 1,728, — 
Niels: ſ. auch Se Hptihew. dien m. teohtilch, 3. 9. auch: 
D thelle viet-m. (- ww) mein geredites Flehn. Sch. 60h; 
Kader. 2, 101720 9. 1c. — sen tr., rei: 11 auch 
Partie, bericinzelzend mit Esi.; Die ſtraf · mildernden [vgl. 
miudertuden, bie ſtraf⸗un · den Momente, Gegeuw. 14, 351b tr. 
— a) Drittes Dob[s] Mehrer, Mſch. 8. 8, 91102; Der raſt⸗ 
Isje Mehrer der rüber [d, Tod), Garten 27, 4746 ıc.; 
Mehrer im Weide 3 Wllfend. Slandeb,Btg (a0) 58 2c.; 
Birger- (Gddche ED. 1, 08h '!7); Freuden (Mader. 
3,9911) Mehrer ꝛe. — b) Auch er tee Mehrung ber 
Grsefichnft Tehlte nicht? Lutiade. Gutjk. 8. 8, 815 u. — 2) 
3 8. and Greuſd. 24, 390 10. — Afhg.: Ber: ſ. auch 
Ubergewicht. 5.24, 18 sc. u. EGgl. Be Hptiho. Dh Mi: 
Soltset-b. Momo. B, 837 (mie; «Rermehrung ac.) — heit f.: 
1) 3. 8. Bandes, 5, te. — sig a.: ſ. minmeht; 
mirig. 

Mädırn tr.: Wanzenfeſt ıw, floßgemteben. Adıners 
Sctend, 108 ı.; [&emitten. Waldlo 4, 68237 ye,]; Date Meir 
dung v. Keetbilmern. Wolhsd, 13, 0 ı.— Ifſtzg.: Ver⸗: 
f. auch Se Dia m. 3. D.: Zit cs kaum Au wer, daſe 
nice (plesnaft.] Sch. G. 4, 361 ic.; Scheinverracidung [= 
bes Scheint]. Matthiff. E. 1, 30 ıc.; Jutbſ.: vttacidete. 
Gödche 1, aba 29 1.; Part; vermitten. Situpl. 4, 602%; 
Waldie 4, 1734; 09897; vermeiden. Lihr 6, Mb ac. — 
ern inte; reil.: ſtch unwohl filhlen. Slilberſt. ©. 2, 68; 
Cadelt 195; KHlgel 107. — inger ın. «3; uv.; alte Anete 
dote 11,5 Gejähler b, folden, ſ. Dünen; Amynter Br, 
116; Gate. ER. Ba; Vlfcdrer ME, 2, 9 or. Dazu; Tein 
Mabelais meibingert. Gegem, 5, 106 17. — slid; a.: Ders 
auch? Un⸗v, dais nickt [blestt., f. vermeiden]. — Meier 
m. 2€.:, Biißg. lonl. Huber, Micher), nebſt Jotibild., 3. B. 
aut: Angſt⸗: cool. „Peter ze.) Gartenl. 1, 10%; 19a ıc. 
— Biĩeder-: ival, «Mamır, ſpöctiſch); Figur des M. [in 
ben „alten, Mättern“] 15, Sara; Happy Am. 1,9%; Schere 
Dir, 8; XV; Die ganze Bei unferes weltern Baterlan: 
des vu 2 — Birken: [1Ö]: 3. ©. auch: Ans tem Ja⸗ 
miltenpolafe ,.. v. Birkenholy, inwendig geſirniſſt w. nur 
mit beiheldenen Binne eingefojit ,.. Den B. sc. Matizif. 
@, 4, 108; Garteul. 13, 3218 ſſ. Abe 4) 2e., val.: Laſſet 
uns birfme Meler beſlellen. Befen Wy Añaller Bibt, 13, 279). 
— Bröt:: Ünersb.) Freſſer. Fiſch. 186; Deri. B16; Detfch 
Dſ. @roßm. 139. — Buddel⸗ Fee 2m. B. 
tihersh.) Ziliemantt, der alte 8, — Dorfes: |. and Helz · 
Rt, — Enten: Binteladvofat ı. Schwãb. W. 165, Wal. 
Jerlelſtecher. — Gräde: and (Bergb.h: ſotzlig gebofirtes 
Speenglod. Lampe, — Gräänellen: [$]: Stelkria 
holosten. — Hälkte: (burih.d: Dungfer 2. — Aneipbädte 
. d. 2). Volmann 364, and Fräulein Dodım. 83. — 
Dans: [1]: Die Sn. Zimmpf B15b 26; Drei (Biontardh, 
Wat.-D. 35, 41; 34,50), Hethhuun (DB2, 88, an ac. — Höfe 
auch „Homeler”. Tacobs Berne. 5, 15; 6 — Hölzer auch: 
Dorf ob. 9. (file den Zob), f, Menfeb, 179; as fi; Wadern, 
Necht. 1,200; VWeber ag. 1, 0 u. — Jaͤgd⸗: |. Reit⸗ 
u — Klödftere: sl. -Bamer, ⸗Out sc.) Sc. 3öa; 
Fifdy. Gara. Mh; Heien. Rog. WeltHaus 77. — Aräfts: 
Dentidhe u, tentiche #, Bapp Um. 1, 344; 350 20.5 Die 
Jaſm' ſche Met [bes Turnens]. Pet DRünft.2,298; S-tbum. 
Yat,-B, 38, 80, opl.: Das Mustel-R-tham. Mag. Anside 
24, 4666. — Loͤch-: ſ. Salt. — Pieper Bifcer RE, 
2, 158 10.; Die allgemeine P-et. Bismank Br, &; Velsad. 
15, 206; Den verpiepmelerten Filhrern ber Siberalen ebd. 
ıc., dal. Pieperling, — Prefsst Gartenl, 14, 28a. — 
Quöngels: Queugler. — Rẽit⸗ We garn bob. Hafie 
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v. Gntölenten, nänl.: bie Band“ eb, M., d. h. Ätt bie pora⸗ 
merke Sprache übertragen, dic Lehn⸗ m. Freiſchul zen. 
Alevtpin Send. a. — Saͤmmel⸗: Ihr ©. u. Zwed⸗ 
ſchulde. Aladder. 20, 1094, — Schlam⸗: f, «Berger. Con · 
rad 2, 119; Herrig 49, 208; Homandtg 15,8,89. — Tr ũ be 
4.9: Der T. u. Obfinamm, | der Herbſi. Fiſch. 8. 9, 82126. 
— Biäher Bin. Dindlage Emil. 3. — HBappels: 
Snmpemänner „., Die 8. Gorsin. AbuTelf. 1, 37. — 
Böpf-: Garienl. 97, ara m. — sel L:i. 5.8, Zinmpf 
40a; Gab ar. Yigg, 1. Latıdı fürs Folg.) bie v. Meier. 
— n: auch tr. de dft mon Mander, der wad hat, | a1 
nt, Mont. 18, 17 — Qutch Stenerei 30.) zu quälen m; 
auch: Gen, m. 5. ®. im Gpiel miaden, zurecht man» 
en ».: Mbst auch veraligemeln, z. V. Mat.-B. 26, 310 sc. 
— Meile f.: 1. and So Sptiw. 07a 1: Diebt+ (turzt). 
Teuſela⸗ dlatge) M. ⁊tc.; Daſs man ee M. v. Berlin nod 
einmal umipanten u. Diele M, boppelt bezahzlen mes. 
Sie helfe Me Adniga«M. Scheling Leb. 196; Sec-M. ſ. Anos 
ter 18a; a. dierte, aufs Zeul.; Zahr ⸗K. Sihtre Di. 8, 
24, — sfr m: 2) Gößche DD. 1, 1b tin — sig ai 
1) 4. 8: Dreis (GSartenl. 15, 8150); mehr⸗ Aewald Erl. 
3, 6. 26; Dieb Fehörgwabraten-e Lündchen. Hat.-B, 20, 
135 20. — Mein: 1: 5. auch Se Sptihe. 69 fi; 1470 m. 
(2g): Eigen m. (Befigttum], | wo jellt' ich Leber fein? et. 
Wauber 1, 773. — I a): n, = Falſch. Fade Büb. 1, 105%) 
| MEld u. meinen 6). — I (Bj: ſJ. meiit, Aum. — 

: Gera: f. auch Sa Hptlihw, 1646; Freijtag 9, 8, 161 
it. 3. ©. (IE) Gegenw. 18, sta; (de): Davon warb ich 
sieml, x. [bekammt, vertraut) mir ihm. Sipl. 1, 38118, opf. 
Sail ze, ig. a. ©. auch: Ge meltsnllrpe [mintefjenbe) 
Liebe für ale Wölter. Heime 9, 18 10; Fauſte logl. hand- 
9., "Gemenge] werben w.; Wörter, bie ben Franken mit 
den Slelten ur⸗ ſp. ber Urztit her] g., alle unerbozgt find. 
Grimm @ich.d.Epr, 1, 884; dab; Dadır Urgſch. 1, 8 1c.; aber 
sh: Are (Gwie: erje, arundeig ꝛc. — LE £: Ges: i. 
Ürmeinbe, 3. B. auch Lie 1, Bra (My: Be, ebd); Ztmpl. 
3, 19928 1c.; Aus beiner Rigen-ob, Boleny. 3, 3,18 10, — 
de f,: Ge⸗: 4 2: @, [-Berlammlung) holten. Sagen 
Narr. 90 ı0,; G. (bee Landetnechte) Freytag B. 2, 1,087 fi 
‚Veriommlung. Iſſtzg. 5. ©. auch: Zu er Anben-@. ber 
Stebt, Schere Mir. 68; Sihmib,Slerkor (1771 75; Bach⸗G. 
Dirfer u. Behöfte am Ufer. Auerb. Waldft. 8, 144; Bauertte 
Gen. Mord. 31, 38; Den Lnterihteb zw, Blirgerb, u. 
Einwotznereſh · n. Molkad, 14, 07; Bub: Mog, WeltBGaub 3), 
Silher: (12H) @.; Gerichra⸗G. Homo, 5, 539; Als politiſche 
Glaubena · G. tat.-B, 81, 54; Meinen, 33, 25; Ge Aunits 
G. 33, 97; Die matikntinhen Debena-b, (Biorinofen) ber 
Pflamen u. Tülere, 0; Die Aufternbant ald Cebens:@. 
Ualtur 36, 655n if: Die Anker u. Aufternwicihigeft v. Ad · 
bins 1977); Die Beer@-n (Bürib’s), ZAUsaſte. Souul. Sl. 
6a; Prirus genoſe in ber ſchriſtl.) Ur⸗G. das höchſte An— 
ſthen. Komm, 11,88; Ss ff; 8, ATI; Der Dichter e. spirlun 
familiarie in ber Weltpemeine. Ara Wund. 1,409; In ⸗ 
ſtitut, weideb die Wenſchen wirthſchaftlich vergeſtllſchaſtet, 
ſie zu er Wiritihefts:@. vereinigt. Uat. D. 8, 80; Per 
Zub nach ihrer Zuſtändigteia G. erpebiert. Gegenw. 6, 
Ben; Aweigcb, Gegrum. 14, 191b a, — »dehaft a.: ger 
melmbernrtig, «mäßig ıe.: Ge Vezirtaſtaaten. Dadn Urgſch. 
1,109 10. — Det auch tr.: Ein⸗g. — inlommunalifie- 
ver, erst Gemeindeverband anichließer, Ual.V. 84, 10, — 
⸗edenthum n,; das Weſen u. die @efammtheit er Wer 
utelnde: Das freie G. Volks?, 18, 949; 88: 167 ıc., Dal: 
Gemeinbeikum. 3, 52. — der m: 4. B. auch: Berief 
bie &. iMilrger) ins Wirlhötaus. Npiteoal 36, 259 ır.; wal.: 
(Ebeiran,] welcht er mis ibm ala er Memetmerim [er 
noffin sc.| einlaffet. Fildr. Garg. Gib; Jreigemeind der, 3. B. 
auch Spielh. Reihe 4, Ds sc,, wie: Freigemeindlicher Pre> 
diger. Ehücding Fr. 1, Mm. — en intr. ⁊c.: f. auch Se 
Hptſchw. 188, 37h n.: 1) 5. ©. am: Über Die Geſchichte 
zu ne, Untr.] u. zu urrhellen. G. 19, 989 2c.; Paul meinte, 
nein [= balz es nicht der Fall fein werde], Salon (74) 880, 
wol: Ich forte nicht m. Schlegel ifo, 33 5, — 2): a) 
3: 9. amd: Und meint durch meinen Ruhm nicht Iälzer 
wo zu werben. Tegau 2, 6499 — mollt werben m, — b) 
auch: So feib Ihr's [== bamit] nicht gemeint [d, mir). ©. 
7,285 (wie Gebel 8, 208); Sch hab's nicht auf Die gemeint. 
Nat.B. 39, 585 (Rumald). — I) and: Der alte boſe Feind, | 
mit Eenft er's iht meint (f. An), Kite 8, 0b er. — a) 
and: Ahr Wut. [guigemeinies Anſiunen sc.) erfllllen. 
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Silberſt. Gall. at ꝛc. — b) Welgerungen, die ihr ogl.: ©, 
ihr) übrigens ganz ernit gemelmt waren. Uov.Schej 17, 118, 
— e) [30] fragt er bös«m-d. ih, 519a ıe.; S. wohl: 
m-der [dgl, egemeintes, j. b) Geſchent. C. Ster. 1, 100 3; 
Sohlsr-heit, — im vermelnter Korreitheit (j. Bedeitenheit]: 
Wohl · in · dijelt. Wekterm, 297, 8076, — 4) bei Kiteren 3.: 
tr.: das Ob}. als Bieter Gefinnung Im Ange u. Sinne 
haben, 4. B,: a) [Der Teufel, der] uns mit ſolchem Grit 
meinet ıt, zirfehet ic, She 5, biab (f. 3: 8, bb); ih um 
Verzeihuug zu Bitten, bafs er mich fonl. I: es mit mir] 
fo übel gemeint hätte, Stinpl. 1, 41813; Dale ich ihn meit 
ber allergrökten Hıtreu . „ gemelnt Hätte. 38528; 4, 10072, 
vgl. b, and: Trau nicht Leichitich Fremden De. Logan Etu. 
168585, [ber Geſinnung fremder gegen Did} ac. — b) (f. a) 
nam. v. wohlwolenber Grlinmung (Lieber, 5. B. autch Fiſch. 
50.2, 11913; 3, 14717; Wie ich dich je trenlich meine, Gö- 
ehe DD. 1, Mrb (Firmen); E. Mäddien .., | das mid 
v. Herzen meint. 4765h 74 (Meife); 61a 3? (Admin); Luiſe 
licht wur Een, | nme &en fann fie m. 2, 29706 (Bofeg.) 
Ser fen trenen Freund | auch teew m. veblin meint. Kageb, 
3,985; Dale er dich nicht gut u, well melnet. Kthr 6, 8b; 
Weldio 1, 37; 2, 1%; Wide, 13519 10. — 6) [Anm.] 
f. auch: Dein — Falich (im Mein-Eib), d. A, erlonnen an 
im., wie lat. mentiri zu mens, Warers, BI. 377. — Bike. 
Ge⸗et ©. Wide 710. — Mite: and: Dats er mit 
gesaeint, wen auch tie mitgenaunt ſei. Dai-D, 34, 896, 
— Ber: 1) B. auch Siutpl. 1,2510; 2, ll; a, 
24412 2,; Warern. 8, 635 24 2c.3 Prälaten, fe . . ind Ktone 
cullum zu lommen bermeint a. verbadt werben. the @, 
4005 — bie, wie man tieeint, dort dintoremen werben, — 
2) Mit dem „vormeirtten” Satrament. Wuldis Sur) 2, 
©. 313% 1,; Bermeinttih auch Skmpl. 2, 260'%; 3, 2292; 
4218 x. — 3) Ei Ei. bern. — beſtimmen, zuden ⸗ 
fen 2, 4 ©. Gartenl, 18, 51b; NoerdS. 10, 190; 181; Uo- 
manätg (1975) 44; YSceib 4, 183; Filberfl, D.1, 110; 2, 906; 
Schu. 9,586. — 4) {f, esd.) Dafs ihr Vieh vertzert ob. 
nad ihrem Ausdrud vermeint jei. Mod Mat. 1, 108, — 
seen tr: in Doppelzſſta.: Dos Ungläd ede Naturen ver 
ebelt, mälrend es gemeine vergemelnert Igenreiner madıt] 
Scheer DL. 9, 954; 1, 199; Stud. 1, 0; Mir. 190; Df. (Gar- 
tral, 21, 9a} 2; Etwas verallgemeinern sc. — hit f.: 
f. dein. — Afigg.: Ges: Gattung-Aileik. Mond. 8, 210 ıc, 
— 1.9) * 4), auch z. 8.: Die alten Martgenoſſenſchaf 
ten, bie eldmacttsß-en. Dolkod, 3, 154; 8. ber Schlffer 
&, [it Vremen]. Wat.-D. 28, 101 ıc. — cheitlich a.: Ges: 
auf die (ob, er) Ormeinheit Beaitglich 2c. (ogl. gemeindlich, 
tommunald: fin ger Musbiltung ber bürgerlichen Grund⸗ 
verjaffung. Gremb. 24, 2, TB ꝛc. — ig ».: auch Immabr 
arti. 3. ® Ge me Muhme (f.: v. mir, Moltel Map. 1, 
14; Weherne. 258, Mob (Gepfen) 2; Dais es ſd. Tu] e, 
ta-e5 [= imeind] jei. Stifter Stud. 3, 149 20. — singer ım.; 
a.: Die M. [Leute x. aud Meiningen], nam. se, Schi: 
ſpieler; u. damen 3. B®.: Huf dem Burgtheater, wo... 
Hart gemeimingert wird. Hat.-3. 82, 508 ic. — ‚lich a.: 
in Afpn: Ges: 2) adj. (eralt.) 5. ®. au: Dais «8 Ib. 
Wort „nelefien“] bei ihrem ger w. bräudliher [er ac. (f. 
feblig I. — Wöhle: fi. wobimeitend, Weber Aıına 371. 
— efam a.: Gest 3, ©. auch: Wingelheiten ohne . . bie 
Aber es Allegen. DMnfenm 16, 1,299; Weidjs:g, Nür- 
gerdta 14, 2024; Nat.Z. 30, 233 [file die Ihnmmel. Teile 
des Meih®] ꝛt. — »famıen: Yigg: Der: 1) Ctw. ver 
g, = geiweinfam machen für alle Wetheiligtem, vgl.: Durch 
er raſche Vergemeinfamnng ber deuiſchen Wehr-Wüe. 
Hat.-3, 30, 244 17. u. Schon: Grmeiniamer m, (f. 2) 
— Thellbaßer, Grnoßs sc. 1. Petr, 5,1 (Eibel v. 1456) |. 
Srrrig 01, 375. — 2) di, ebd. — ſich Hetihlich vermiſchen. 
Zazu: Gemeiniamer ın, (ſ. 1) 1. Kor. 6, 9 (ebd) = 
&nabenichänber Kihr, vpl.: Die „uormeisiamten Siünben” 
der Sodemie, Creitfchke Aufl, & 3. — ſamkeit f.; en: 
Gerry. D Mr: Der alte dentſche Bund Hat nur einige bitefs 
tig @-en geiänfen. Nat. A. au, 108. — haft ſ. Ge⸗t ſ. 
Bone. 9,14 x., and: Bundes-b, Geilmasın Thue vd. 8; Trelb- 
&, u, Rartaenofienidaft. Born, 7, 167; Den lar:®. u. ber 
Martı n. Baugenoffenkhaft. Horb, 21, 88; Arann Türk. 189; 
als Yeupmis reiner Sinn- u, Bellen, 8.0, 429; Den 
Sochbumtt der Gottech. Mag.d. Atalde 85, 4094; Weiber m. 
Wikter, Mriegh. Weltaſch. 2, 262; Die Ehe: (Mlat.-B. wm, 
214), Baus ⸗ tebb.} w. Gter⸗G.; Heiss, mit Gott. DAn- 
feum 16,2, 1%; Die Dagb>@, mir dem brbttiſchen Swen, 
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Bat-B, 31, 535; Ge natienale Lebent⸗G. ber geſameaten Ver 
vblterung .. Der Stanis®, Gegen, 10, 37832; Die Schid: 
ſala⸗G. der mermidh. Geiellihast, Rundſch. 9, 125; Stammes« 
Gen 2,5, MI; Baflen-W. XS: Hardenberg Dentw. 4, 88; 
Aufhebung der Küfche u. Bette. u. ä. m, — ⸗ſchaftlich 
a.: Ges: and: Der näterege Staat der Mormonen. 
Sıhymint- Wett. Shiweid. Ba ꝛe. — sung f. ⁊c.: 2) 3. ©. Im 
Gaſd zu Urrheil. K. Ster. 4,8 2c.; Dais ereßer auf mei⸗ 
wer R. [egl.: Seitel ala anf der Ihrigen ih. Engel Wamern. 
4, 87018) ſt. bes Ger; In [ee mad) Fr Dt. Moltei Erz. 
2, 880 2c,; Nach ber „moinumg* |b. Sinn] deutsch gegebeit, 
Aiſch. 8.3, 8 9; Blinde G.d. IM. x. — 2) A 
ſicht ıc, a B. Widr. 151%; Zinmpl. 1, 2129; Waun 3 mit 
bir ve v. folden (ameil Dr-en Bätte, 2, 17112 [== wie bi 
Eins v. Deiben beabfdttgteft]; Waldie 1,57 2° 10; Ert gute 
M. marken lim veliniien Stun)? gute Borſähe fafjen [bes 
ten). Sches. 9, 566; Vichler Zir. 09 2c. — Zſſtzg. 3. V. auch: 
2er, [Dogmal; Ehul-®t.; Bag⸗ VN. Hopotheſel. Elpizon 
1, W; Gremglinie, welche bie vechten Setlswabhrkeiten v. den 
[vesgängl,] SBeitsM-en Scheibe, Biranf Qeb.iei, ie} NIX; 
Treitſchiue Sit. so he, — Mleifse 1.: Plaum. (md: 
Fumpelit. Scheluruſakij 1,10), tgl. auch ſunter „BD. m. 
Bänier): Blans, Blomeifer ic; Trauer⸗M. Melanipa- 
us, Kenglie Novboilafe. a, 108 20, — sel m: ſ. »brähtig. 
— ge m,: 8; 0, 5. Melfe; auch: StelisM.: Er, der 
ben Metjen Fallen Pellt, iübertr, auf wegelagernde Raub- 
ritter In der Mart Brandenburg, i. Freytag V. 2, 1,96; 
Hat, 15, 342; Volhe-D. 10, 188 .; „Stelmeijen“ Drad- 
uogel Mic. 1,19 10. — Meift n.: 5, auch Ze Sptidw. wusb; 
or [Munbartl.: meinft. Parat. Wnud. 977; Fimpl. 3, 
23; 0. — ser m, ww: ſ. auch Se Dyno, Ausb il. 
4. 8. 2): a) Die Mein lar. des Geſaugs] in Wälelrht. 
Spee 592 (0, der Natigaitı sc. — b) (j. k) 3. ©. and: 
MH. Biegenbich [b, Wolf], Berküker Reli, 1, 180; M. 
Sal W; Der Geſang bes MN-2 lod. | Froſch (ſ. d. 1). 
Anerh, Höhe 1,807; M. Erich li. d. 1); Der M. dan jval. 
Sans, 3. 8. auch Wnldle 4, 4334 ıc,] v. Hmfierbam ii der 
Hauptbaas aller Schatfrichter b. Holland, UAev.Schatz 19, 
158, vl.: der Scharfe M. 186; Fre i⸗M. fugd. »Auedit) 151; 
157; 188 ↄc. ſ. 30. — #): a) wie Waiens, auch Ele e⸗W. 
Uleihamımer 149; Zcrmäb.W, 217 10, — Iſſtzg. zahlreich (. 
bie betreſfenden Bilm,, J. B. in Alp» Verleplg 298; Bagger 
Anold 38, 20086; Wal: Kmnbeag. (701 477 72 3. der Elſen⸗ 
bahn; Dorfen), ıc., 4. FH. mehrdentig, 4. 0.: Baus! 
auch: 4) = Guts⸗ Inſbettor te. (vgl. Baumanıı 1, Schluſeh. 
Sqhut. 2, 198; Meyer Nov. 485; QSchmid 4, 29; Schũuchius 
Bromdh. 1, 89 1.; Bär ec, großes Stonomiegut ,. 2 Jeld⸗ 
2, Allgm.Big das) Beil. 1720160 1; €, eigener Wlrien®, 
Untne 16, 296, — Berge: auch: 3a) Beltvichtweiden, 
bie &, eigenen Ven verionltet werdeu. Aubld 28, Mia (nal, 
Alp⸗M.) u. v. &., auch für Forthild., wie z. U.: Trocnen. 
ſhulem-daften Tom. Uat.Z. 82, 119 ı1. — ⸗»ern fr. 10.5 
AN A. B. auch Bimpl. 4, 2er ?, wie Gott, ESch. aus ar. — 
8) (f. 1): In Br 0. h. im Dingfampf, MMeyr Kies 
283; Df. Moeb.Schatz 9, bi ac. — Allg z. B. Abe: Stu 
deuten a, [al& Lehrteiſtet ſchulen. vgl. abrirhten]. Aunſch 
wited. 1, 18 (Am. 100, — Baus 4. B. auch: Dab 
Bei, nach borgefajäten Meimungen. Weherm. 3, 4200 ıc, 
— Bürgerst ;. ©. intr.; Seid don erit 18 Jahre Necht · 
anwalt ı. oberbürgermetiiert {waltet als Oherblicgermetiter) 
bann erit Tate Jabte! Dirgler (Uat. B. 34, 865) x. u. tr 
Ahr mllfſt Euch ferner d. mir [bem Oberbärgermeifter] b. 
[regieren] laſſen. Euſe Tag. 5,40. — Erst beem. Parac. 
1. ic. — Foͤrte: 5. 9: Doch kann I dies Gefühl 
nicht |, Ibesm«d Tortihaffen), Obere Uarda 3, 7. — Därs 
3. 8: Daft Ele, . Dre. . Küluſet fo h. [alt Meisten Ger 
Ihaffen, zeigen] wollen. Hopfen ArgtS. 1, 110 x. — Höfst 
b ©. auch: Date Il nach immer im Dame des Wrofen 
hofmeifterte [Sofmeifter war ıc.] Grip. 10, @ (vaf. ſchul⸗ 
u., hauelehrera 2c.); auch: Grzwungen, Ad ume Brot durchd 
geben zu I. ldu veh zu⸗· h.] Stahr Ricchr. 1,2000 — Alein«; 
au [Be] tr.: ued 1. [feiutieh sabeln]. Menzel Denke, 197, 
— Kent:: Wird er bie längfte Heit gerentmeiftert haben 
[Mentmeifter gerweien kin]. Grenjb. 28, 2,38, bal,: Der 
Rittmetjter „ .. .. er lauch: e) hat ich ausgertitmeiftert. 
Anerh, Brig. 58. — Schirrs: So wirb bab Ed. mehr 
sie has Ausruben. Mlomarık Br. 130 das Pohfahren? gl. 
Exhtermeifier 14. — Schüler and Doppelsfita, . ©: 
Er lief fich ditrheih. u. ablauzeln. Klehl Bid. 1,277 w.: 
Sanders, Ergäinzungs-Wörterhuc, 
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Sollen dieſe .. Wirlenidaiten auf .. Drillauſtalten ein: 
geſchulnreiſtert werben? Gartenl. 14, Sb; Matt wird lange 
ſch. milffen, bib die... injliiife, welche dutch das Lehrer⸗ 
proletariat unter das Landvolk gebracht wurden, biuwege 
aefchntmelitert find, Blehl WO Menzel Zelte. 1831; Ben wir 
ihn fe blöde Scawerfäligt, wen-id. Scheſſel Et. 248; Die 
Talente bed Ertwerttlebens Frb nicht verfhutmelflert wor⸗ 
den wie bei ne. Volke-B, 90. 191A; ©, Leben verid, 
Seume (f, Camper ir, ä, m.; auch ſubſt. Auf.: Deſes Hunt 
Sch. Schein der Kun], Hat-D. 9, 507. — Stallst a. 8: 
=, Pferd anmuthig fi. Gartenl. 18, dsab, cd wie ein Stall: 
weißer reiten 1 — Taͤnz⸗? 3. V. auch: Da tanzmeiftert 
ſtonmt gelpreigt) wieber c. Haufen aus der Holzung. Grabbe 
Ray. 208. — Zere: 3. DB: Mit Streichen . gerzanſet. 
serbuttert u. zerimmeilert [A], Gcenzb. 25, 2, 418. Ao. 1007] 
— serfchaft fi 8) Die 9. [Serrißeit] über Ein, Zimpl, 
8, elrı,; Eid ber WE. ammchmen [tem Weifter fpielen]. 
Wir. 779 ze. Site, a. B. auch: Form, ſ⸗Vehertichungl 
Alm Lett, Morrefp. 7, 12a; Hof⸗ Napel· M. Menfel Mend, 
2, 244; ERAGKofn. Huzam. 8, 74; Sr Nott«M, enstleiber, 
Garteal, 14, 001b; Eprud- Mt, Roberf.2, 1065; Alag.d. Amelie 
35, 06h: Stall · W. Sahdking Dunlle Th. 9 8, quch ert- 
bitde: (Vers· 20.) mi z., 1. > Felge. — ⸗ trthum n,: 
4. 8. auch: Schule Uat.D. 21, 218; Schümtug Eh. 2, 804; 
Ela. Ak DO. (1, un Mailer ſ.: (fe 
R-L, Anm.), 5. 8: Butter: ®. (Schnitte, Düne]. Mol 
Rat. 2, 50.— «tl m,; 1) i. (nam. auch für Sika) Bar. 
MR. 1. 238; 477; 8, 161 ff: Yreditl 9, Sue Ri; uch 3. B.: €, 
wohl bewanderter Baumelſter m. Stein. ſogl. :Meh] is 
Misens. Gartenl. 14, 8986b, — 2) Anm.) Ebacpie, . B. 
Wärg 30 :c., vol. »drähtle. — seln ir: 5. B. auch: Em 
Standbild ıc, gemiife Hüpe ans Wolfeam Geldl. 1, 78 ıc. 
it: 2) a: Ges: @, Ettunler Herdſt 9), viel 
Rd) Hedi» (Vilmar V. 107, 110), wohl 119; us g. ⸗ 
freudig, erfreulich zr., 4, Wahern. off. 80. — sell, [chi 
ur agb Bd. 

Melden tr, x: 1) (verelt. m. Ace. u. Inf) Allen 
u, fie ihu geweſen jein e. Jexit] Feind ber Mönde, Stumpf 
BBöhr. — b) Oartenfp.) E. Epiel m. — anlagen 2, 
Aluensl. 148 30, — 2) 3. 8, auch: Der Mitter | wird fünf« 
tig ungemelixt vorgelafen, Sch. zata. — 3) Eich nm ec 
Stelle ut. Roxtaubdig 17, 2, 17 ıe.; füh abe» (112; GSama - 
rom Aebt., 18 :0.); wegem. Alam.Btg (44) Weil. 2067b; 
Max v.Mler, 3, 70 10. lals Solche, bie weg·, abgeben wole 
ten]; Sich aurildem. Bartenl. 27, 3813, [als zurlicgetchti], 
vol. auch: Dar Abläuten u. Mitten. (2) der [Eiientahe-] 
Büge, Nat.D. 26, 00; Uim meldung fir dem Fall beb Weg⸗e 
Agee, 34,550, — a) 1GB] we, [reizen] ſich Lavageſchiche. 
23, 008, — 5): R j. and bu, 4. B. fü. etu. gleich⸗ 
fan Belebtem a0): Der bellonfiruierte Dicbamelber. 
Volha-B, 5, BMA ıc.; Der Öffentl. Feuer melder. Wat-B, 
9,27; Ein antsmatiicher Aexermeler, 80, Abd; BE, 180; 
356; Dahelm 16, 3634, — bb} ©. auch Meldung u, 
Gegemmelbing. Fratgois Red. 146; Drabte |[f. d. 2e] 
Meldung. Mat, 33, As ıc.; Wenen Anlichmelbung kerr 
Arthellt. Volks), 37, WR, nal: Ma Falidigelber chb, 
[der jafihe Angabe bei ber potizell, (Hn-MMelbungen macht 
Unglis meldungen. YA; Ehrenmelbung Schrenvolie Er 
wähnug) Sichere @t, 8, 1652. — Milk Ila: val. 
Ter Kühe den Euter „mieldin” machen. Alberſt. D. 8, 
197; Friſch meige Kuh. Anerb, RDorf. 2, 18; Süße 1, 43; 
2,174; Die Allhe tänlid drei-m-in. IS mal zu meltenſ. 
Germania 7, 29. — ee 1 f.; ni Zur Arie lod. Morgen, 
Balk: Abend⸗ M. Gkehntane dolt ı,3. — Un: Bes: 
{f. 1}; Das Morgen>&, warm, wie es aus ber Kun Lommt. 
Segruw. 12, 06h ze. — sen tr. 20.2 8) Impf.: molt, 
Gartent. 18, Win; 19, Et ic, („mtalite“ Simpl. 0, 22; 
oniuntte: „mild” Waldie 4, an 12t): Spar, „Wild“ bie 
Kuh! Eike 6, 3100. — 2) mertren ae) euch: I&m) die 
Ohren ın. {ppl. trauen, Bigeln nd) — ſchmelcheln. Slnreer 
ASſchw. Pia; Stampf Bash. — €) f. auch Mama (Anm.); 
dalten. — 8) jt, milden, 4. ®. auch: Die@uh, bie reich⸗ 
lie molt, Grilp. 1, 136. — Zſſtzg 4. B.: Außer (eeir.) 
and) o. Obj. Mol Nat. 2,28; WB ix., B0.: bie Nähe anfder 
up, um banach Den Weildertrag au beſtimmen, beim fon. 
„Dildsinefien” ſod. Katobſen“, am Satobitaal, 1. Syn. 2, 
670, ſchwzr. „meifen”, „ebenen“ Stalder 1,88. — Dur: 
ie Wefammit, v. Vieh d, (Wiedaſch ES, 9, Nas} eb. Bird» 
m. (t-v) — Ern Taje fir erm. die verkeifenfe] 
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Milch, Fraum Par, 16a; Marne Nafkw. md. — Ver⸗: 
nis SBechſelbalg bie Nühe versm. fihmen die Mild fort» 
nehmen), Weſterut. 881, 4574, — ser m. 1) — Gene. 
lol wat, 2, 5: Hnk-B. 20, 11 ıc; Pferde⸗M. (Drei.: 
Mertlec), W,B1, 176, vgl.: RenthierM, [Zappländer]. 
Ver, Schah 13,58 1c.; auch (ſ. melten DJ: Anker M. Auerb, 
©. (4 2, 276 Üchkupfendi; Frifdy 1, 5050; Spateıc.; Ben« 
tel, (pgl, «Dreier, ⸗Feger). Wander 1, 35 x, ; Oliven: 
®. ſSchmtichler] x, — AArel Li aucht &e ollgemeine M. 
vorgensinmen, MWeflerut. 35, 289 ıc.; Bod@. Kl. 8, 518 
dj. melten 1 W. Sure. 8, 217) 2. — ig n,: ſ. mer II. — 
ster ze. m., fi ſ. melten, Anm.: Huf der Schultet hängt 
ber „Ru“, Serlepfilj 363; Tie Meitidditer [f. Sim. 5, 194] 
(Deiditeren). MoR Mat. 2,8; Dit e-r Bomäkigen Schweine 
meldjtern. MotrandDig 16, 9, 978; Stalder 2, 2m. — Mel- 
necher m,: Meiniter, Metifıer Echte, 2, 107. 

Mine T.: ft. Demme, Simpl. 8, 14129; 4, 18028, — 
el: 2) m.: Sorten Eifenbrahtz: Mrober, feiner Dt. Prechtl 
4,202 — Meiner 6; f. auch Mama, Anm. u. Ati. 
— spit tr. 30.: Eutmentme bid; deiner verzagten Gefühle! 
Keime (12) 11, 199 — emmiuhre bich ber imemmijchen, bes 
Vemmentkums; Dileien Salem zu entem. | w. in jer Flucht 


su hemmen. — enthum n.: Memmenkaftigt, Mahelm 10, 
172b; Strachwi 00. 
Alinger If. 1. 5. auch Fo Hptſchww. 38b a. 4. ©.: 


&-e Dt, (mit Blur. bes Zeitw.) auch örres 1, 34; G. 26, 
259 ». u. (ſ. 10): Die M. kann tätige Menſchen wicht 
entbehren u. die Tlicitinen find Ihnen jebergeit zur Laſt. 
3,18 10. Ze. 3. ©. auch: Zum Spott der Strafen. 
[ta], Kohmenen 3, 36; um Abfiuts eimaigee übher-⸗M. Gar- 
ienl. 19,2360; Eee iin: Di, vgl, «Waffe, Jahl] Leute warlen) 
bot x. — 11m: Ber: 1) 4. M. auch: Das Behr, 
begann. Nat-B, 21, 987 ſicherztz. ſt. HandeG., v. fufgelae⸗ 
beiten KAmrfernt Prugel G. Abrne 1, 300; Schlache⸗iu. 
Wurf Alam. 15 ꝛc. 2) 3. B. auch Rebel- oillern 
Geietiu. 2, 118), Wellen: Gartenl. 9, 1716; Aat.-B, 85, 
85 2%. G.; Sprachten⸗ . ꝛc. — sel m.: 2) (bei adgeftinm- 
ten Moden): Die Quinte (Domlmamte) „MM“, d. L ber ſich 
nit Der Zonita a, deren Oktabe mengende Tom. Gartenl. 
18, meh; Data, — son tr. 20.3 3) 4. B. auch: Das gold⸗ 
nemengte Kant. Oypig W. 1, 80; Bei Ipendarmengten DOxten 
Beitfite-fPhtlel. 18, 98 30. — 8) ſ. mäßnen, Anm. — Bfitg: 
Hinmdins: eittat, — Übers: auch: Solch Faften . . it 
bald Übermenger u. verdetbet it dem Uunſtathſdurch bie 
Menge deaſelben verderht] Lihr 5, 6b; Wenn fie alle über» 
wengt (in Übermenge vorhanden] ſiud. Weber Aunag 158. 
— linter: II: 3.9, au: Auf deren Äſten fi Michi 
u. Diomant | ,. Imnroadnen Blättern unt. Neeolai 4, 159; 
284 »r.; Die Unterſeinauder ſmengung beider Geschlechter, L. 
Zter. 7, 810. — sem, X: 8-8: Den ſchauloſen Men 
vieles Oßrengiitee, Matiyif, E. 1. 19 x.; Darchreinanber 
2, Uellei Charb. 2, 108 2. — steel 1. Weber Ana 8 m. 
Haredbrffer's Schriften brachten übereijiimumend mit ber 
Bölter-M, beb Krieges bie Geidimado Mt, Gübrhe Gr. 2, añt; 
Die Meligions:M. ſin ben Stmuttanidnien). Nat-B, 88, 69; 
6 2.: Stiel, Woelterur, 8, 0b; Wan ıc — <fel n.: 
3. B. auch Hoffmantswelden Held. 11; Hat-B, 1, 289 Wiſch 
netreide} ı0,; Die Epraden mit fremder GEin-Mi-x verun⸗ 
ftalten 2e.; Wurfts®erWt, Garteul. 20, 3890 10. — Alennig 
in. ze.: dgl. auch: Möthe, „minten* od. andere Anrhen, 
Stumpf abs. — Mink: ſ. Mint. — Menfd Im.: 
ſ. quch Be Hptihe, Sb; Bire; mundatat. Gen.? be 
M-cnt, z. B. Einer Hebamme 41; Zinmpf 1660 2,; uf. 
and (de: E Mert (sind) Anzengriber (HordB, 10, 
123) ıc. Seltmes Femin., 3. 9. in ſſta.: Awei junge Mer 
berit-ienen jweiMide Mebeun · Den]. MEcctt Bem,ft. 1, 
zi ,; ferer (3b) Iersh.: Wir arraugierten in Eile un⸗ 
fern Außen Wen fo nut wie mögl, Unfered, R5. ın, 2, e 
[== das Sure, beit Auzugl ac. — Iſſtzg. zahlteich, 3. ©. 
im. Bor.) and: Mifs-M. Sch. 18a x, u. vgl. fiber Mit 
w Reben, Ss Sum. 2, 181 16,5 tms, auch (eipig.h: 
Dee tnbehanste, | der Tin, olme Amel u. Ruf. ©. 1, 
1416 {ver k. Meunſch“ iſt, im fo fer er heimatloa umge 
trieben €, ruh⸗ m. zwectlöbes Taſein führt, wol, Henfe N, 
8,20]; Bor: Men faus ber Vorzeit, vgl, UM.) NatB, 
19, 138 Wirchom); Spiely. Platte. 1, 170 u. m. — 1m: 
1. Im. Se Sptiite, 96h u. 3. ©: 1) au Agric. @t w. 
— 2: a) a ©. meh: €. Maß mr fhünen Länge. . . 
Die dns ie ie, ſa iſt auch dad Dial. Friy- 
45 
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tag ®. 2, 2, 249 (Urfnlafxeherin 198); Die Vrinzeſſin . . 
ife 6. gottebfürditigen M. Fr Wiin.io.Prenfen (Saloı 8, 37) ⁊c. 
u. Afita: Manches BiederM, Titmanu Te). 2,8 
Mebuni: Das zeit Ebert. Ayrer Faum. ob ſ. 1): 
Frauen-M. Olear. Qaumg. 3, 15 Ival, 4) wm. — b) 5-8, 
auch Gügel 17h: Nohl Mo, 405; Marke Hard, 1,0; So · 
phiena itelſe 1, 085 zc., auch (ſ. I): Beine geweierne Aungfer 
.. Tem guten M-cn (ft. R., Welbebildj Simpl, 3, 4169, 
Ziisg. 3-8. auch: Unter Bägern u, Al in⸗Meern. Welerm. 
7, Ga: Die Zungfern Kuchel⸗ [ogl.: Kühen-]Dker, 
Zilberft, D. 1, 8; Dafs ein Lot ter⸗ M. nichts Uneſtlachers 
bebeute alb ein Bettelweib. Mouatbl. 1, 70h; Das Schamd- 
MW. Nerds. 10, 180; Eie jei e. Staats-Pt. Homandtg 16, 
5381 106 — Aln: f. auch Feilen 2. — en fr. wi 
auch: Dad ungemenichte Bolt, Die rauhen Maſſageten. 
Möhlpferih ſogl. entmenicht, Unmenſch. Lich etc.z E. un⸗ 
gemenſchtes Raben, Göbrhe DD, 1. Böta?> Girken.) — 
Ents: 2) Berlin entwöltert if. d.) ſich, Vatis entiutnicht 
ſich. Wlabder, 34, 1964; any enimenicht [übe] tearem mit 
die Etrafien. Flieg.@l. Wo, 179 &, 1b. — Mers: Sthr 
1, 40711; Bermenfhung Gottes, En ıc,; Pol. auch ©: 
Ad im erwas insalvaticato „,, .. verwalbinenicht, Cervin. 
Abu T. 3, 147, j. Waldmenich 1 u & in. — +enhaft a.: 
E. Scehund malt fen erichwedend men Augen. Barar 18, 
180; Die faft men Alien ber Thiere, Schädling Akt. a, 
67 10. Bfike. vol. die v. Renſch, 3 B. and: Die welt: 
me Gelgmadsert, SP. ꝛc. — enthum n.: 1) vgl. Renſch⸗ 
beit 2, auch (ſ. d. 8): Rögen darf in Bildung, Lage, M. 
(Bevdlterung ıc.] u, Sitie ats je eigenartig angeichen wer 
beit, Nat. D. 88, 77 2c. u. (f. Menihbeit 3, 4. WM: Sn klei⸗ 
wen Moſed, ©. Arönkliches, magres, jämmerliher Erüd 
Denkhhelt., Corvin. Hung. 1, 42): Das unantehntiche tim: 
merlide Zihd M., weides ihn die Wehmutter it bie Arıne 
gelegt. 2. — 2) 5. 8. Nodenberg Var. Sild. 1, 199 ꝛe., 
daneben (f, 1): Wenfciftm, auch Mont.Dig 19, 8; Mehern. 
278, 0b :. Foribilb.: Die frauzẽeſijche allgemein men« 
ichenthümliche freiheit, Qeime B, 107 3. — fin 5. 8: 
Vrienihum, Gründerthum, Geldb>Wt, UAat. J. m, 2a — 
ern intr. (haben): Renigern (franenzimmern) nachjagtu. 
Pichler Tix. m; Schöpf as ıc, — heit E; (em, 1. 4}: 
3) 3.8. and: Zu der befcheibsten M. derunterjtelgen. Sch. 
4a zu dem Wefühl, daſe er ©. (befepräntter Menſch 
ſei 20,5 Dagegen: Millionen beihäftigen fih, daja dic Gat⸗ 
tung [f. 2] beitehe, Inter durch Menige mtr vflauzet bie 
. [i, Menſchlicht. 3] Hd fort Mia; Vflauzet der U, ?6 
(vgl. 4). — 2) f. Gloken 4, 78a ic. auch (vgl. 3): Da 
ging und ſVrauileute—l die ganze übrige WM. Gejellſchaft 1 | 
Michts art, Lewald 8. Kin. 1, 24. — 8) 4, B. auch: Böien 
Seifert Adergeben u, ber richleuben aelähltofen It. ©, 11, 
194; Höfer SihDnm. 50. — 4) 5. Meunſchenthum 1 u. 
# B. ingl. 1: 3 Wal: So Ilberproductert ber Beltgenius 
be Men, Die meien fallen unbetrnuert v. ihm ..., die 
wenigsten gedeihen . . . it. Bergen e-en Seit, mnenblicden 
BSlühens fähin: Gomer, Shaleipeare, Meoethe. Preſſe 38, 30 
(Afriedmanı. — Zffig. auch 4. B.: Wieder, Q. 3, 114; 
Aut gehen der befammtem. [2] Weſternt. 248, 61h; Der 
ensopäliden Kultur, OnWolsttegm. ftult. 10; 38; Stahr 
siehe 1,191. — zig 2,2 3 9, (hersh,); Mit cm breis 
weit Nüchtfade. Garteul. 15, 2164 (der für 3 Menſchen das 
Rötkige enthatt. — lich a.: Ifftzg. 3. ©. au: After: 
m. Wlpion 2, 123 [ögie: wahrhaft m]; Mllem-e falle Men⸗ 
schen munfaffende :c.} Stebe, Mötlüler Died, 191; DMafeum 
17, 1, 14; VolkeB, 3, 861; Meiıt fachern, (als Fach Menic, 
Mann). Parikns Boltair, 4, 1064; Nidts gemein-M-es ſtört 
die äfthetiiche Wirtung, SG. ©. 3, 330; Die Gott: M-teit 
Ehrifti. Unſeres. AJ. 14, 1,886; Sarigefähl für die mits 
men Oßren [bev Mitmenschen). Gegenn. 10, 5b; Wir tim 
nen une weber in bie vorsm-e mo Ir die madiım-e Seit 
benten. Anerb, Laudh. 1, 44; Aus rem nebenm-en jdie Re 
denmenichen beruckſichtigenden] Gefichtsunndt. MScott Gem. 
81. 1,71; Die Religton des Shönsm-en Chriftußs. Grilp. 
10, 250; Der echten thlermmen Matur treu. W. 81, 175 [des 
Thier⸗ (bpfp Anltur) Nenjden]; In der Übersmstelt fs 
We ſena. Strauß Leb. Jeſ. (9) Mm... and ge So funkt 
un · in. u, unmoglich. Bimpl, 9, 18629 10. — slichkeit 1.: 
4) 3. 8. auch Galler uſ. 90; 9. 3, 72; 147; 918. — 6) auch: 
meniblige Vezichungen, Bhe 1,596. 20, ur, — 
Menfel f.; -n: Meisiih od. @. (e. Tat. mensulo), Mens, 
10,39 — Mem a.: micht tafbend (vgl. gelt 1): m. 


Mer — Merhfel 


aehen, Schut. 2, Boa; auch iv. Frauen abortieren, ebd, ; @,- 
(od. meige) Auhh, Menge f. (f, Moll Mat. 2, 364): nicht 
taldend od.: nicht zum Stier gelaſſene („gemenäte”) Suh, 


val. (Beralfgemeinty: Bub menzen [freng, im Zeum 
halten, vgl, tafleien: sc.; Kleittmenzellin: ſ. Ueln— 
minzelm. = 


Mer: mundarti. (wie mir. Sm, 2, 600) fi. wir, 
3. DO: Bingen m,! Caube HGernhh. 2, 34, allons!, 
Mercy: and f.: Die Men. Fiſch. 2. 8, 55%, — Merinda 
f. ı6.: Befperhrot (aus kalter Kither ſ. Fremde, m. Schut. 
9, 610; 614 2c.: Scliing Gr, 1, 41; 18, vgl: Mareib 
{n). &erteat, 13, 7950; Vonbun 77; marenden [belpere],. 
ebd. ı6,; Ber „Brend* effen. Stalber 1,215, — Merk 
n. {in}: 3. 8. and n.: S. eingebranntes „Märt.” Globne 
4,85 10; Ah habet. M. anf did, Gartenl, 36, rbb ivgl. 
Acht MR) 3 — Iſſtzg. auch: Bes: Bemerkung. Grill, 
1,29; Aleuſeb. Xchac. — Ges: 1) . 8. and: Werber 
Ur. 6, 17 ⁊c.; Welche ſich res G · ¶ wider [weigern, fi micht 
v. ibm mit font Dertgeichen zeichnen Tafien wollen], Frauch 
Ehr. 8236 ıc.; |Ee Lille]) fol zum Frel⸗G. fie aleren. 
A 8. at false Mertztichen ber Freiheit); Dicſes . 
[atronosm, Ubrrfükert | if e. voffemmnes Beit«, 38439 
[woran man die Zeit ertennt] sc. — 2) I, Hertz 00, 243; 
Ditufen 18, 3, 36h ıc. — 3) I Gab ſonſt gat e. gutes 
@, Gartenl, 15, 176 (— Behädjtnis, Baur, u. — Meter 2, 
auch: Ach Hatte e»e gute Merte. Cafe Tag. 5, Bi. — 
Öhrene: 8, Mugen» [f, d.]) ed. ©. auf die . . Ertennts 
wis ſammtlicher Laute zu richten, UnlereR, RR. 11, 1, 408. 
— ders: and z. B.: Ge Boiltarte. . mit dei erforbers 
lichen Poftr@-en. Volhod, 36, 333B 2c.; Poft-Zeil-®. faul 
Pofiyaret- Adreffen), dazu: V.⸗VBuch ꝛt. — Brei: B. 
auch Mandart, 7, 11 m. — et fi ſ. &ewert 9, — sen 
tr, 36.2 1. auch Fa Deich. Ob: 1) 3 ©. auch: Die 
Serengehäitwulft, die he von jenem Tage an „merite” 1, 
seichnete (j. d. 1a; d), Diacalage Eat. 208; Beraiis nicht, 
bafs der Zob dich gemerkt Bat, Salon 7, 331 x. — 5) mit 
perfönt,. Opj.: Dierk mich! [merfieh mich wohl!) Yan 
(Mer Gih.eitt, 2, 1836); Wider, 529 ıc,; Er merfe aber 
ts Burſchle wohl, Gotth. 11, 1, 174 [= was dirjet, es wolle] 
te, Amt @,, f. tennen 2, — 6) Das merkt fi fait, 
Cohmann 1,53, Ü& faum zu un, (meritäni), — Zſſog: Une: 
auch (veralt.): Agemertet [in Erwägung], daſe ıc. Spl. 
Reh, 1,20; Wo er,. ben Pöbel unangemertt [== unbe⸗ 
mertt anf Verſe ſunt. Grektinger (Strauß A. an. Nüsse 
1) 3 ©. and: Hierwor Im 3. End; „aufigemazrdter” Stnupf 
sırb. — Bes: f, auch Se Draktw. ab: 1) in. Her. u. 
Inf. 3. DB, auch Märgerdig 14,45B; Daheim 16, ent; 
Gregor. Wand. 4, 72; Hat.-B, 85, 391; Romandig 17, 3, 794; 
Valhed, 38, 137 AL #7, BIN 1r.; auch Öprigmnmis: Dren fer 
merktert (bie Hulnseriamt. erregenden] Menſchen. G. 28, 
0N.; „Des Wachterb nndemertt” [ohne dafs er es ber 
merkte]. Koſſnann 197. — 2) au: Nun bemertt dezeich⸗ 
net] 5 (d. Bepter) die Wärbe Mertur's. ©, Zier, 6, 18, — 
Durchs: 5. 8. auch Geruin. Hik. 8,206; 7, 64; Bat-D, 
27,402; 39,7 30. — DVere: I) and [Mm]: So fi, dafs 
es Alemand „vermardte”. Sinmpf 22 — (beimerfte; Kthr 
1, 551b; Da je... die Sprach . . verlchrt vermarkten. 
Nollenh. 8, 1, 3107 — bemerken, bajd ihre Sprache verfehrt 
iversandbeit) ſel m. m. Imit Acc. u. Inf. mit „au.”) 
Wacker. 8, 1096 20,; Ohm» [unslverutertt, Siutpl. 4, 912, 
— Dörr: für Machfolgendes werım. Barteul. 10, 1Mb; 
Hamldre Yid;. 2,4: Bank Eteinm, 206; Webwilr Etart 1, 139; 
Stab Le]. 8, 87; Weterm. 236, 3796 ıc. — alich a.: Bifsg 
and: Dipl. a bein · [2] Jeuerſaceln. Butfchky Patut. 214 2c.; 
Anm. 2 anmertenswecth] iſt es ferner, daſs sc. Dewit 
Dün.Beltind, ır.; Leit aneme [1, bene] Fehletr. Mflen- 
mer 3,28; Dais die Statue unsberm-ere [2] Mebenindge 
wird. Gervin. Gift. 7, 420. — 8 m: 1) audı (Ü. Ge— 
mert 8): [Wir] werden een beiieren M. haben (nufmer« 
tem) u. rüftiger zuhören. Silber. D. 2, mic. — 2) 
3. 9. auch: Sept ſpür id echt, was ich mir file einen M. 
iDentzettel] geholt. Garteal. 18, 08a ıc.; Geben Sie ihr 
em gehörigen Tölpel-M. in ben Pndett Holtei Eſ. 2, 128, 
eig. (Jnper.): „Zölpel, mert'3!" x. — ⸗ſam a: 2) 
3. ®, auch Dahn Urgich. 1, 20 2c. Iſſtzg. and: De jehr 
vereun · en [2, aufsmen] Leſer. Schauendurg Def. 2, 24 2 
ſweſumt.n. — ⸗ſamen tr. (felten): Der uns amf das In⸗ 
tereffamtelte anfmerffanet. Mont.-3.7, 17 laufmertſam macht). 
— :fel m, -5; ub.: Merkieicen, Garten. 19, 210, — 


Animerkung — Meffen 


ung f: Ans: aus: Schul, Sprad-A-en 2; (veralt): 
Die deut» u. hanwilrdigſten AM-en | Mertwirbigtetten), 
D,nfenme 16, 1, 418 (Ao 1880. — Hügene: (veralt.) = 
Wert, Op Grote sa, — Bes: Nach⸗ Deine (10) 7, 183; 
Mebenbelr Gegenw. 18, 9a; Manbs; Schreitaitl- G. 5, 
118; Selichen®, Volks-B. 27, 558 1°. — Br: Blaſtnapy 
1, 3P2; Wonman-Btg IR, 8, 612; Heid Alt Acſch. 2, 120 x. 
— Mirfel 1; -n:, Art Art (Gade) des Helshaners, 
Prechtl 1,118, — Mlerpelm: ſ. mäcteln u. beſ. Scmäb, 
W383, wpl.: Kauflente, bie man and Merzher genammt 
is, merx, die Waare) Abegems, 17, 399h [Biltwallenträmer, 
3 B. in ml. — «m tr: Alf 2, 809229, u.: 
aus 

Mifs: 1. and Meſſing. — se ſJ.: 1) auch Mor, 10, 
5; Für bie Verſtorbene ce fog. ſcharze DR. geleſen. 
Auerb. Danbof. a sc; M.., ., „Mes“. Wide. 10824, 28, 
(üör] hielt or ganze Stunde „Res, alio dafs bie Leut 
gern hinter er „Mes“ runden [ihr beiwonnten]) .. „Irdr 
mes" Frah⸗OM.] halten. 1883 ac; „Mor der DM, zum 
Spfer gehen“ (vor der Tramung im cheliden 8h. leben). 
Piqler SU. 904 (vgl. frühfitgen 2) ©. Dazu: Um die 
Frothmeſo · Jeit . ., | wie man fie da zu meſſen [bie WM, 
zu Teen] pflag- Waldls 3, e’t 20; and: Der Engelr 
meiler. Schm. 1,8 |ber bie Engel-M. lief); Friühmtel- 
fer Ina Wadren. Umd, 59, and fat. primissaries); Der 
täglih um 10 Uhr re DB. au leſen hatte... Der Hehm; 
ubreumeiler. Honda 17, 181/45; Frühmeisner, Bayar 
17, 1806 :e. Yigg. 3. ©. and: Acht⸗ Uhr⸗ We. Nevut 2, 8, 
185 {= Fre, 1606; Biet⸗ WM.. mise ermerksiaen, or 
Saufmette , . . Eine Sant, anzuſtimmen ıc. Volmann 
72. Frilh⸗M.); Fahnen: M. Nat-B, 8, 996; eiisem., . 
auch Morgentrant; Biert,; && wahret, wie man fagt, 
on Tanz zur Solch. Kir 6, ab, 7, Dh 2; Die 
Sagen: M. vgl. <Mafit} fingen. Weife Über. 238; auf: 
Rn Mintel-M-n. Lihe 5, 89a; Leiden mM. Mnmpfih. 2, 
b, 8: Pfarr⸗Weu. Uat.Z. 29, 20: Sauf:, U. Vier⸗A.) 
auch Geempb, 26, %, 218; Schul, u. Schulandacht. Ant-B, 
32,008; Mei. Campe ac — 3) Dei, Haudels · Mi· n, 
j. auch Aoup. 10, 844; Kanflenten, jo be Den Mn u. wie 
ber brauchen |veralt, ft, beiuchen, beziehen sc.) Wider. 1 1#2r.; 
bildl, (wie: Gamdrei, Weit), Matı-B. 38, 158 20.5 Er 
Antwerben's] Are-M-n zogen . . Regorlanten Berbel . . 
Sehe Wante . . wer zollfıei. Sch. TROb ıc.; Ta eh [b. 
Dach) meifentiidh fin ber M., sur Dt.) eriheint. Sdyopen- 
haner Sindner 85, gw. — au⸗ ut. — 4) 3. ©. Kihdert 3, 
207%. — 5) di. Freucho. 8, @&h u. Diefjomei) engl. u. 5. ®.: 
Vetanntl. Hat in Frantteich jedes Regiment ie „wrss”, 
€. Lokal, wo alle Oflietere . . . zu ihren gemeiniheit. Modl- 
selten ı.. Bifammentonmmen, Geb, Old. Varie IS, I ac: 
„Dt“ am Bord, Aorh, 19, 1W; Kommandanten M. . . 
Officiers · M. 132; Modettene u. Detofficiere:M, 188 ıc.; 
Fels M. 3, 1088; Prenf.lien, 1, 222; 20; 206; Spieh Erp. 
120%. — sen tr. 26: 3) 3. BD. amd (val. wam- 5): 
In der meben [val.: Meſt Muntt. Melferadg Elind, 11a ı6.; 
Das Riten. ſ. omsmellen; Salms (. d. 1) @. [als 
Epicll. SWelf Zanntz. 1, 111 28., |. and Spanne 2, Wleid» 
md [mit gleichem Mafe] gieht der Simmel ſen Tau | 
auf alle burfeenbein] Gewchte aus. Sch. 49a, val. (1. 9a): 
Das Müplenend . . . | Mappe. . mit glelch gemeisuen 
Imeißigen) Schlägen. Salt (17a) m rc.; Einn. wird mit 
Sceffeln gemeffen i;. B. auch v. ber Belt. Heuſel Mond, 
2, 86) 10,; Bügeln, die einſt mob fh zu Bergen bas Rind. 
Arabt 246 [die mach kn Wahfteb Fich dazu musbehmten] ıc. 
— 4): b) 4. ©: Mit biefenm Dette miſſt ſich Mies, 
Schu 2, 978 (j. vergleichen 9), auch: Ihm [= mit ifen) 
taun ſich t. andrea lSchleßl m. 2, 38; 880 10, — 5) auf: 
Erte, vwohlfeil m. [neben, verkaufen, vgl.: relchlich x.) 
3. ©: Man wiltd dem Soden „molfler“ nm. Alurner Naktiv. 
192 — dasr Getreide wilrbe wohlfeiler feitt ?.; übrte,: 
Em hart m. lzuſehen]. Lil. 9, 2, an:2423 Sedo tann ſi 
mir's nicht bel m. [nehmen, deuten] 179%; Ihnn Eins 
ne. dem Andern u. Mike, 18815 fm für Beides die 
Strafe zus] w., auch (vol. 9): IH mi bir. . ben 
Milden mit PBrilgeln m. Grijph. Tittin. 229; Auf ber Med- 
baut fie ihn erſt m. Mollenh, 2,2, 2340, Die Fehler ware 
ben an ſchwerent Streichtage auf die Wilden gemejlen, 
Freytag Mitt. 804 1. — 6): A) 3, ©, auch: Den Vogel 
mit bem Feuerrohr au m. Hrn 2, 1W, zielend, ſchießend 
auf Korn zu nehmen ıc, — b) auch: Die jenaiſche Chaufite 
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zu nt. [anrädzulegen]. G. Sch. 8, 181; Die Straße zuräd- 
ſAatitziſ. E. 2, 2401, ben Soean eh. Mädert Hol. 9, 
19. — 9 n) f. auch 1. — b) au: Werfärnmt die Beit 
micht, Die geint ſſen iſt. G. 18, bi sc. ; Bemerffenfe darauf zu hal · 
den. Prob Zehritg. 2, Aaa u. (f, Ss Hpiſch. 670, bi: Eic 
hatten ben gemeſſen bite Befehl. Bplelll. Bere 139; Volhs-B. 
19, 87, wie: gemeßenttid. — 10) 3. ©. auch: Schädel: 
w.; Gilben-, Eon, Bers-Mefiung 26; Beitmel 
jungen (bauch Uhren zc.) Gumb, St, 2, 210. — 11) Meifer 
m: 2) 3. B. auch Enmdesgef. fon) 359%; (50) 94620; 
MAlnmyinger 279; Korn» (380), Deireibes (241) Mefler; 
Simpl. 2, 49; Egenolph Abın, 18 (Abmefler, 20: Mc; 
Aidmelier . . für die Ehmelshlisten, Dabl. 5a; Landr 
(ausszsefler. Deitfde.f.Pyklot. 18, 35 (Irrlicht; Die 
Erbbogenmeßer, Ausib 19, «din ſogl. ce); Geſchworcne 
Grenze, Felde m. Laudutefſet. Oſch Zahrb. 5, 188; 
Mehl-Meſſer (Sändler, Ufte.) Gertenl, 33, 2306 u. v. A; 
Spannen- |i. d 2] Wefter (v. Raupen, vgl. b). — b) 
(1. a} Melswertzeug w, 3. ©. au: Der feine Mefler 
unferer Affttten ift.. ec. . , Mustel: das Gerz. Unudſch. 3, 
7, 390; Mat.-3, 8, das; Der Meſſer bes Menihenwertkes 
legl.: der Wertiimelfer bes Wrenichen] ih wie Kuliur. Schwei- 
sel Bildichn. 8, 141 3. u. unerihöpit. Aiiyan, 3. 2. auch 
Beden« (Pelvimeter),. Bonn, 8, 35; Feuer⸗ |Firremeter). 
39.8, 17; Rültes [Ablpemeter). Velks-B.26, 107 h; Regen 
[Sebrenieter) Mefler .; Der Sildermefer anjsiwenden, 
um bat [Silber] Pad immer anf gleicher Stärfe zu halten. 
CEleſegang Phot. Arch, 4. 361; Diegemeher [öobemeter]. Uat. 
DB, 50, 198; Bintelntefier, ſ. auch Onmb, 8. 8, 210; Aonv. 
2, 81; Nünbmellergewebr . , . Erfalgt deren [ber Patronen] 
Erplofon burd; den ZUnd meſſer ıc. Ual.B. d4, 289 sr, u. 
bitbL, 3. DB. Rilmefer, auch Arnim Wutb. 1, 448; 6, Sch 
6, 28 20; Das Boltölieb „. ber fiherite &oolmefler für 
die poetifche Gradiqt. Yat.-B, 39, Mh 2; Der unfchltare 
Wertimefier jür die Giviltfetionshähr. 31, 800; Foch Ailg. 
1,8 u. 0; Wnmöglid wlirden fie die enge Binde ihres 
Daupts zum Gehirnmefler ber ganzen Welt gemndt haben. 
9. (WMerkern. 4, 409); Sie machen tun den Mirtermählten 
zu dem Schledhtigteitsmeßer irer Gigeuſchaften. Man,- 
Schatz 3, 251 5, — 0) Länge, Einer, Echtag · Da rehmeir 
fer 26.5 auch (ſelten, vgl. a): Era namen Erkidurdmel: 
fer weit v. mir. DW. at, 10 m 12) fünm.] 4. ©.: 
Meſit ii. miſſt man die Friichte. Kahn Mühl. 95 17.5 
Amper.; ermeifet (ft. ermifs] auch Hamlbr Bomb, 2, 175; 
Nahel Leid. Mat. 2, 189 ı0,; schen Impi.: ermat. Simpl. 
1, 3582° 3,2 ermaßte 4, 17714 (f, ermafien).. — Siihg-: 
Abs: Abmeffung, aus — Dimenſion. Mlügelsen Kath, 
Xöörterh, 1, 8; Uat. D. 04, 108 2. — Uns Stmpl 4, 
101% 3,5; Gm den Stoct a., ſ. auch Mundart 7, 135 (vol. 
aufrur, a) 20; Blefungdtrels, ber feiner [R.: ihm) anne 
meſſen. Homan-Btg 16, 4. 868 (vgl. würdig 10; bi; T. fer⸗ 
ner aumaßken 20, — Hüfs: 3) 3. 9. and Ettmilker 1, 
270; Mfiier VE, 1, 47, Bet: Eee geſalzene Deitiom ange 
mefien erhalten, VorwärtsQuchbe, 18, Ih zc. — 4) Etwat 
mißt lwie: twiegt] ehon® Andres auf ff, aufwdgen 1) 3. 8, 
Uat. d. 38,156. — Müss: 1) 3. B. auch Eiſch. 2, 
au 1029, alpin S, 9673; #0, Meiterm. 378, 26h. — Er⸗: 
1) 5. Aum.): lunam.) Juid erm. (mit den Augen mehen, 
anieken) Aleiſt Aürkch, 144; Doppelsfisg: Eo man bem Gle- 
bus ansermifit. Parac, 2, 852. — 3) Walde 2, 114, — 
Räch-: auch: Dem Zatt | des Bferbeiiuftritit nachgemeſ- 
jen ſim Waſſe ttadigebildet] . . | Dieje Werje. Horb, 82, 
19. — Rück- [6b]. — Ums II: 2) aus [6b]: mei» 
fend dad Obj. umfchretten. YnirD. 8, 119 (Zenfen), — 
Ber:: 1) Ebers Narda XI. — M reil.: a) mit Wen, 
auch: Der Ärzuei will ich Mich kersm, Sachs Titten, 3, a1 140 
Gurer Str, Aryl, Brbanblung mich unterziehen] »e.:; Wal» 
dlo 4, 619 7. mit Aet. (z. B.: zu viel, 411), 0, ab 
hing. &h. G. 11, 00. — 5b) Well mu gewagt ı a. | 
Did, am dem Schopfer zu wersm. Mebwik Am. 18 (vol. 3 
u. wiber 1.) — d) ©, 9, 18 16. — ©) vo. Meflerinpron.: 
So wit du... | Fr Zuſag nicht zu hoch verm. il 
3,19°5, nat, (f. b): Kihe 8, 86h — 5) adj. Pat, 1. 
auch Ss Em. 297; auch: Dat e⸗en Fleiid-nen Muth. 
Ringwals Evang... ab ider ſich auf has ſchwacht Alelih, das 
Irbiſche ze. verläßt]; Un ⸗v. Aladder. 31, 1a ſehnt Seit], 
— Moral: 3. B. and: Mit Antehdihen u. Schuhen 
Die bem Alter voranſgemeſſen waren. Land, 44, 7332 — 
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auf den Juwachs if. d.) beregnet ı. — sen IV a.: I. 
Weſſing ir. Anm, — «er Ilm. (Me Wise, 139 vu): 
I) 5. auch Alinge; Arieg sc; Schrie auf, als ob men fie 
om M. halle. Gotik, Ikli 1, 284; So Werben wir ans M. 
geliefert, Yadldr Kam. 2, 9; Eurem Konad wird's mit 
ans M. gehe ſdas Leben Iohen]. AnfereB, ing) 335; Lais 
mich wicht fo laug am M. (anppein). W. 38, 15 1c,; E. M. 
ift To ftumpf, daß man Darauf ach dem Ülodöberg (f. b.} 
ꝛc. zeiten teun, ugl. Alenfeb, a6, — b} Bit dem groben 
DB. ericheinen, aufſchnelden fi. d. Elmpl, 1, 17724; 29 96; 
vol. and: DO Welde⸗M. Di. &] © Dgerredie! Mer den 
Aufichneiber‘) Gryytz. Tim. 917 20. Biken zahlizeih . B. 
Eher. (veralt. auch == Arfehnoiichh, Simpl. 2, 1761] ıc, 
— »rer m. 5. B. auch Noman-Big 17, 2, DI ꝛc., vol. 
dagegen: Endlich fommen bie Meſſer u, Gabellſingen In bie 
Hond des fog. Mi, Des jenigen. der bie Schalen . . anfügt 
n. 20m Werined an den Hänbler verpadt u. 5, iv. Linper 
Tagespoſt (1a) 57. — ern intr., tr,: ein Meſſer als 
Sterinunfie gebrauchen 1; Wo das „M.” arakliert, Gar- 
lenl. 83, 484 — das Weſſerſtechen. — ⸗ing D. ⁊x.: ſ. lauch 
ſar Zſiya. HMarm. M. 1, auch; Prett 2, 857; 0, 6738 95 
auch [Mm]: Den Noſt v. Min Diefi (Weſen Utiſerobg 
Pred. 26a ıc.; dazu: meiien a. Simpl. 3, 100°'4; 108°; 
349° x, wie: mejiingerm, auch Bodenftedt Erz. 2, Ms ıc; 
ferner; Dei auf galraniſchein Menge vermejiinnten Zink: 
gegenſtũnden. Hat.-B, 27, 181, val. bersonldeit, studiert »r.; 
ferner; Die Dialekt» od. R.@prehenden [in Nolan) Noch, 
33, 397, ſ. auch: M.⸗Deutſch. — ⸗lich a.: Ab⸗: iveratt.) 
em 2, 31; Adeit 3, 82, — mer m: 1) 8 and Se 
Eine. 40 (,„Mesuecr“. Purrer Pal, 813 sc); Dir M-eir 
Eintommen . . . tu Theil der Lehter⸗PBefolbungen. 
Volke-B. 14, 2, 

*Aetaͤll n.: 3. ©. bildi auch Mommfer Auch €. ort 
10; Wekerm. 270, 7590 20, — xiſch a.: ſ. auch bebeden 
7 x.; Die Steinztit II. d.] ed. Befier: die vor-m-e Seit 
230, 1Fan sc — Mlötsrl: ſ. Biete II. — ern. (m): 
1. auch Bas Hpticho. 09a; Üxmdesgef. isn) 473 m. 3. 8.: 
after, Kent ya Tage beißt mar’? NaumW. Weſternt. 
235, Bil; Unterſcheibduug v. fehter Waffe u. Schichtmaf 
für Feſt⸗M. (Am) m. Fir Manmenn. (m), Ant). 51, 290; 
3, 188 30, Days: re einmelrine Pamzerplatte, Vollis - Z. 
=, 704. — Alitli m: Ges: das Metisen, Webelei. 
Grnppe 1, can Porel, — Mitte f.: I: Sominerfaden, 
J. B. auch Zappe Web, 2, 1B1, 11: Gotierdlenſe In 
glüſſern ze, ſ. and Sande 1, Bud; Walde 4, 312 m; 
(ohfcön): &e ſolche M-t lesen. 8, 6035 1; Finner M-m, 
and Like 6, Mu; Wider, a8 U 12,5; Ge (beitrunte, beisffne, 
tolle, volle . [Wirtsihaft, ſ. d. 4) Schut.; Binder; 
Schopf 190; Us er die trunfene W. hörte. Pädler Kl, 6, 
— Hiite- 3-8. auch: Abend» (ini, 1. 4, 297), Dank (0, 
zn, Gebüchtitids (7, 320), Secten⸗ (8081, Trauers (815) R.; 
nf, zus Sirenen! Spet 1! 3; and: Die Fruh⸗ 
M. dv, Brllgge”, & . .. Morkitien gegen alle Frauzeſen. 
Gartenl. 14, 86h, al, Nor» Dt, — Milim.: Steinst 
z. 8. Geu.: Der St. Molthe Nufst. 101 20.; & Thaler bem 
Eteinhauer...; M Thater en Et-er,. .; 3 Tnler 
bem St-ew. Kiſch Balırb, 5, 25 (As 1508), [val, Rz.: Er-er 
Alseis], amd wechlelnd mit Etelminuer, W. 22, 4°; 
Gr, ber Zieine hant, „mept*, 5: Aus Stein gemeht. 
Feine 17, 34; Wren, weile... v. em ſehr primitiven 
Weißel gemept ıc. Meiner Sasi. 4, 46, — »e 1: 1: 1} 
Mädchen sc, 3. 8. auch: Tungftau, Diep n. Sands, Kauf 
1, 608; Ahr 4, 168 (j. Knabe 1); 5, Ba; BEa; Dais 
ich ur Din im Die Böpfe geflochten [ne aeliebten ran 
Img verbunden) Fin. Df. tir. 3, 9; Walbis 8, 612; 4, 
9, 49; 1, Wir 62° 16; Kndert.: hadernde 
Weibäyer|., dann aber auch (onl, Weib 2; Micrel), vers 
öl. vw. Männer, 3. W,: Unter Dielen Haben, | den 
Wänden. Fifd F. 1. 120 764: 0, 2203 E. umehrlidh Ding, 
da ein Dienih alio e. Hadermed tft, beiunberfs] c, Mauns> 
nam. Melfersbg Sünd. En; Wide, 302% sc., vol. auch Ha⸗ 
bermepige Weiber. Fiſch. Er, 72 10. u. ff. 2): Seechu: 
ven... Haber-Baber M-n, Schlofemägb sc. 33 (mie: 
Et Sure u. Babemagd, Kihr 8, 88a). — 2) 3. B. and: 
Ter Haupt: u. Staatz-M. Tubarıy, Scherr Stud. 1, 
300 12., vol.; Dicker „Mähenwerdh” ... Den ZRdeıt m. die 
Huren, Einmpf 8b. — 3) Die groß alt Bilße [i. d. 2], 
nenennt Mäg v. Bert. 578b 1. — U: 1) auch mi Der 
Wlener Wen it = 1,9471 Kubitfuß. SBeeshtl 2, 110; 118; 
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123 10; Schw; Halb, auch (derzh.i: Da mechte man 
gleih in bie Sale. [= in Ohnmacht fallen, fchmeiken. 
Mendart 7, 268 20, — 2) vgl.: Der Dtüller mit der Map. 
Wander i, 218° ıc.; Bei od. ArtegssM. |. Mrünik 51, 
7 3) G. 1) Salz Scham; auch: Art Stopfbes 
dedung. Sartenl, 17, 375%. — el £; 4 ®. mich Mieder: 
m. Rapp Am. 1, 111. — seln tr: 3. B. auch — 
ihladten). Zimpl. 4, 21421; 3, 214% :c.; Die Männer v. 
den Überwittberm nemegelt. 141° 20; Mepler [Ssladıter] 
auch Waldie 1, 483° 10.; 8. Utreus u. Eioftes . . . u. jener 
Rindermepelung. Mäder 5, 181 x, Iſſtzg. and: Aile 
., | wurden abgemepelt, Aladder. 8, #70 10.; Den hin« 
nemetelten Tedten. Welerm. 289, B94b a. — seit: 1) 5. 
and; Stein ⸗ Met. — 2) and; Waldla 4, 4721; 60183 Aıc,; 
Die Winkloäfte Dberrm. Lampe, ihnen mehr als bie ger 
büßrenbe Mallmepe nehmen. — ⸗enhaft a.: in der Seile 
er Mebe ff. d., nam. I) Heime 3, 256. — {lg F. ac. 
4. B. auch Wegge. Freytag D, 8, 9, 8; 211. — {gen 
tr.: fehr gw. ie Subd., 5 ©. bei Anerh, (vgl. Gegerw. 
5, 2975); Scalbenz. 8a |2), Sol; Stumpf a; Widr, 
1759; Eiſch. m. 2, 6722613 9,0918: Alles Molt „nike 
mchigen". Ass ti, Hinmtegigen. Dſ. Unrg. aida x. — 
sger (siger) m.: ſ. auch Fleiſcher: Flelſch ⸗ Hacter. «Hauer; 
Scham. 3, 661; Alt⸗Au. im Goi bes JuungeMb: jener 
haut Mltvieh and, dieſer Sngbich. 1. Bi; 2, BB :.; 
Brandeit,; breidigler M., ohne beffen Beigiehting anf dem 
platten Land, bef, bei berrichendem Yungendramb f. Stüct 
ich geſchlachtet werben durfte ꝛc. 1,21; DSdınid 4, 74; 
E. Gntäzertellmmeer „ . Ben Doi-W. 2 (Howe md, 
Infemntifche Giltergarceliernug. Sepp Ludw. Mt ıc) 7; 
Kommijsm. Siuwppl. 9, 883°; 5; Wide, 71908, 5. 
Fremdw. 1, 075 [bei den Eoldaten, Landetnechten, vnl. 
Kommijs-Brot ıc), — ⸗gern Er. 20.2 auch Nadenberg Ini. 
Keil, &, 27 ı0.; Dab Buch wurde gehen abgeſchlachtet |i. d.| 
2, dergeſtalt vermehnert, bis ic. Heine 20, 216. — »ger⸗ 
tum n.: Das umverbüllte W. Segeuw. 7, 240b. |. Web: 
geret, vl. and: Repgerichaft f.: ce Welanmtheit [Funit 
zo Aehnern. — sig ⁊c.: 1) ſ. Reba ıc — 2) m: 
Saberm.: |. Were 11. 

Meuch⸗el m. -8; un.: Wendler, Kihr 5, 3076; 09a; 
b; 300a ; Eyr. Wurf Flamm. 149; 149 1. — sein intr. 3: 
% B. nnd: Heunlich m. lnaſchen ze] u. jaufen. Suche 
Zittm. 2, 180139 10,5; nach heutigem Geyrauch. Keine 20, 
33; 91; Die söllerem-den Umirieke. ®, 08 sc. Big. 
and: Darum „tenieln und menden“ [Drif. fi. teufein 
u. menuteln?] fc daher ihrer Geifer. Oht a, Jah ıc.; Kuie 
ſerltene, bie er ſich ex meuchelt. Yal-B, 21, tun; Sinem, 
Gegen, 1, 333b 10. — ling: 2) a.: 3. B. auch: Die ges 
ftohlene, me, niitgehorfane Wiulel · Etze. Eihr 5, 24h; adv, 
z. B. auch: Wo ihr den Pöler ihn am Stuhl vergraben | 
x ben beim Profit m-4 Tnallen liefet. Mäbreif Enn. 10 
[eimli:tüdifh} x. u. ſſcherzh.) Verſtohlen m, em ms 
entdedten Liebhaber fi unterhalten. Nat.J. 04, 290. 

Mleüder, «ter: |. Mutter, — Meübe fi. 8: 
Er Eber⸗, 0 Wolfe, ee Ach. Allah Klied. 2, ML; 
Riuber-M. Wat.-3, 39, 505; m, Se x.; Ubrtr. Wllekert Siol. 
1, 176 1. — em intr.: Genpy.; Ereitichke Sit 2, 1,81, 
gW.: meutern, 3. 9. Gatteul. 16, 505%; Stahe Naifcir. 
93, Sit; Weherm. A, Sdtb 20. Ämentinieren ı. Stumpf 
1b: 5b; BSia ic.) 

AMh! interj.: Durch fortgefepter freundliches Hin 
(F, d,] u. Wi. Salon 3, Gl, sl: Mim! lals Bejahung]. 
tat.-D. 33, 9065 (Hopfen). 

Mihel I m.: z. ©. auch: WM. Mebchheimer (f. ®.) 
Sdrere Stud. 1, 78; Dlitetel-M, Df. Vt. æ, 997 ıc.; Der 
ſchtechte BüjteM. Yamlbt Anm. 2, 995; Mon-Bdjalr 1, 201; 
Scyer. 2, 18 (vgl, Bih 113); Rudel: (Ar Mebie] 
370 m. Torfander CRnh Siwãb. W. 39; Schlau: WM. I. 
«Meier. Gartent. 17, d1i7b; Der Thurm⸗M· e [e, Nhr⸗Au⸗ 
temat auf dem Perlachthurmn zu Augsburg]. Scm. ı. Tas 
au: Anteritätd- (Schere DI. 8,59; Sind, 1, 378); Pic» 
tata· Wiſcher US. 2, Abij M-ei ꝛc.: Sid Bei Du an⸗ 
miheln lanichmeicheln]. Menter 12, 26; Du wulstet did) 
beine Bolte anguvettermiheln. Mont-Dis 7, 3 x; Din» 
zu Find wir l Deutſchen hintuglich lang entmidelt. Hat.-D. 
a.buni.m — S. euch Muchel. — er m: ſ. 
Autttetligen. — Il a.: ſ. I Aum. 3 B.: Mit michter 
Jorcht. Bibel (1so, 1. of, a5, 9; Ein m. latoẽe] Baht. 
Fit. 9. 2, auto, — Midee ſ.: 3. B. auch: Die Mn 
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(bie Sfähle, woran die Gewehre geleert fit. Freylag 8, 
4, 895. — ern intr.: Vers: An vermilerter Geitelt. 
Greherlam Hari Siec. 5 Bermil dert, Moa.d.Analds 4, vol x, 
(veriilusmert). 

Midder: f. Kalb mis. — Mleder n.: Bir Den: 
ſchen find ja alle Brüber | u... Die Ediwelter mit bem Lein⸗ 
warb: Dt, Iſchonke (Freisanererlled); Schneppen · M. Gegenw. 
2,58 1%, — Mieree f.: 2) Pilange, 4. ©. and: written 
im inter grünet die Hühner Öther Belg. 35; Al- 
sine media, val.: Stera · M. Moman-Big 16, 4, 375 u. Hüh⸗ 
werbarn; Die dirkbfättrige Saly-M. Walnr ıu, Sta — 
el f., (m): Kokform ac. für Marie (f >) Sıhm, 2, 009 
auch 3. B. Avgl. Liefe)r Die alte Plauſch⸗Mirl“. Gar 
tenl. 85, 307b m. ſogl.: Haber-FKepe 2xc. m. en weibiſchen 
Kerl: Ber Mutt'l, die „Ehimah :Mirt” Kat Alles auenge⸗ 
plauſcht. 15, 666, — Mlirs: 1) F. Stage In. Locrufl, 3. 8. 
au; Ton Miesmies verfolgt. Hilpebenmbl Reif. 1, 308; 
m., ba haft bu ee Blege ji. Blaue, Anm, — een Fiſch; 
ta haſt du Dein Theil, Fett ic.) Holtei Ei. 8. — 2) 
Il. Anm. a.: 3. & auch Keafel Diend. 1, 106 ı1, (frantfur» 
td: Os fie a3 Land hier for m, hätte, Gerſtämer Aq. 
3,2 — ln, ac.: z. B. auch De Hund. J. 1, do: 
Schere Sch. 1,89 m. bef.: Als Meriße. . d. Labater anıcikr 
Tant, war ihm jebes hübſche Mäbder an „Müfirhen“, Ins 
jwsr. Diminativ_ v. Waus li. d. Ja], Böttiaer Litt. guft. 
1,2220 — Miete ſ.: 1. 5. B. Oleber Eng. 7, 19, 
vol. II. Anım,]: Ber Hleinften Milben, Meiten. Eyneneifer 
Allch. 1,13%; Manp, Summe, Metel, Breuis u. Berip, 
Phil. Wamern. Rith, 5, 1366 (E04. Mathehtis, — Mlide?) 3. ; 
Ride c, Meit ze, 3. B. auch Fiſch. 9. 2, 163 1047; Göbehe 
DD. 1, 138679; Vilmar B. 67 u. bei. Aſchiler Mid. 10hfl. 
— II: 5 ®. aud: Komme, Mapps, Kice⸗ n. Heumiethen. 
Btrel.Gefehf. 4, 1, 422 1c. Day: Mit den Ginmieten ber 
Käben, Nat,-d, 19, 47 ı. — Mletlpbar a.: 3. B.: mit 
andern für Babegäfte versmen Wemnüdert, Holtei Treu, 
t, 61, bie vermieihet werben füntten. — st: 1) . ©. 
auf: a) Namert Lied. 358; Uyld Schr. 1, 62: Mi; Gars 
Mr. (Harndgeidt, Mnfch Alte. 1, ic. — b) Gremb. 24, 
3, 20; Ereitfihhe Hit, ben sc — c) 4. ®, eich: Berech- 
kung dieler Tonventiondien ,. . Bagen-Ziraf- m. San 
besg. (TO) aas: 497 206, — 2) Geuehut .. zur „rich“ Wal- 
bin 4, 361° 3; audi: Mei ber M, ſtem Miekhen] ces neiten 
Legia. Selling Leb. 872; Ehe bricht —, Freien geht vor 
— W. Wander 1, 725*%; 174822 17. ; auch (ngl. 10 Eiinis): 
E-nt die M. [= ben Dienfi] Filukigen iv, Dtentörten). 
Aus ld 39, 722b ıc, Iſſtan: In Alter. wohnen. Meih- 
wer Schw. 9, 159; Die Miume in Unter iR. an verſch. 
Verſonen abgeben, Mor Sıhagd,Azsls 13, 58 oc. ſ. auch 
smapote 2, — 8) 3.9. ©. 07,83: Epfimel 2, 236 ı. — 
5) Inn.) 1. and Mol Mal. 2, 8 (.e. Wien“); Vonbun 
7 („Miethlad") m. — en fr. ſ. auch So Sun, zip if u. 
3. B.: Ich habe bie Juwelen nur für ben heiligen Abend 
gemietet Imix geliehen). Ede Zuuggeſ. 199; Die 
Pfaffen. | Die du gemicihet] baft win das Geld, Waldls 2, 
979 (= gebuugen]; 4, 60144 3c, [Drie unflar: Zie „mieten 
u. nieten“ 1, Briten | die Zungen aufs Halır, büncke 1, 
Hab #5]; Yaudmietber, Rohlſe Trip. 4 8 1; Doch: 
mierher [kr Oftprenben, Urt Inſtinaun. Sofmietfer?]; Die 
Mietherfhaft [Wefammebeit der Diiciher]; Das Miether: 
Ihm (f. versm. 1). — Ziiße.: Afters: and: Ihm e. 
Bünmer der⸗ a. Corrin. Bug. 3, 2, val.: after wer · ut. — 
Ans: qelieu): Ahren Ancaletther. Volks-D. 13, 195 — Tüdje 
sen — Aus⸗: 1) 5. B.: Die Aitchen werben ald ... 
Wanrenloger an Aanlleute ausgemielhet, Gerküder Ritkeii, 
a 2. — Eine: 1) and: Sich in ein Fahrzeug einm. 
Yeuus 2, 7,8; Im second enbin einem, Grillp. 10, 163 — 
einen Blap nehmen, belegen u. — Erst durch Viletbe zu 
einen maden. Ente. 4. 9, 409 Crinleitſuna. BD. Elle 1, 
180; D.Mnfenst 16, 2, 685 (dans-Erurteiher. ebd.) 21. — 
inters: ajtersm,: Dem Bermiriber en Mntermiether 
feellen. Volks-B, 0, AXsa sc. — Bers: 1) auch: Das un⸗ 
ter⸗BS. an @e Underloſe Famille. Gartenl. 15, 9a; Die 
Vermierhung u. Inter (vgl. Aftersfßermteidimg. Volks-B. 
3, 1MiB ꝛc.; Gefindevermietier. Ünndengei. (69) 25173 1c.; 
euch: Das gewerklihe Hanübefigere ı, Vermietheribunt. 
Hat.-D. 26, 536, — Zus: 3. ©. Dänig Enalf. 1, Mr. — 
Zuſaͤmmen«: Wie Karthags Fre Truphen weit ı, Greit 
. . zuſammenntlethete. Meeren 1, 61 ıc, — Aer m. -5; 
uv.: Indem man fIremg zw. Mt, Säusfer [j. d.] Hotft, 
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Halbe u. Gauzbauer unterſcheſdti. Uatur 15, 046. 
ling m; auch — Wielhöwohner, Thümmel 7, Mm — 
Mictfam a.: (f. mit, Ann.) YSade 1, 4iba. — Miley 
ꝛe.: ſ. Mic, Anm. — Migling m: e. Jiſch. Werder 
Ar, 6, 35 (vgl, lat, mngil?) 

Mlilbsen intr. (fein) in Bit: Diejed vermilsete 
snzlein. Bott. Mov.Schat 7, 87), v. Milben volmmelnd, 
sertreffen zc., ähm, : zerallbt or, ; milde 4. 8. and Gars 
1, ade). — Alilch f.; 1): b) a. ©. au: Empfohlen 
er Vaueramme, zweite M. Hautb.Nadir. 1860) 2 a. ©; 
bilbt,: Den Den. ., | & Dinemetstiud . . ., | gefüngt v. DI. 
der Wollenftauen. Wücdert 4, 051 0. — e) Wenn ber fen: 
vig ſchuarze Did | aus der M. hernorficht. G. 2, 441. — 
T) „m. vom Huhne“. Frankl Ser. 1,389, , Gähner- Mt. 2. 
— 2) 34.8. and: August, wo bie [Mnide]stolben ir bie 
M. IKichen, Oken 7, 235; Wat.-D, 88, 278 ıc. — b) @ict» 
Ser: Mt, ſ. Atxlepſch 198; Vlfcher AU. 1, 797 8. Tazu: Die 
gletihermilherde FL Gartenl, 18, ia, — 4) 
[Anez.] „Kia“ ihwyr.} EÆiſch. A. 23, 211d; Milli. Godeke 
22. 1,805 (Hände) 1; m, wicht nur ſchelntar in dem 
imperni. Gw.: Der Bede-M, = M.-, Diolterbieb li, b.) 
Wemwidg 1, 8. #.; Süßie M. zc,, ſendern 5. B. audi: Der 
dich mit Binte hat an M-cH Statt gefiilt, Opih 2, 215° ıc,, 
bot. Dir: Mehrere Kalbamilde if. 58), dagegen: Mahl: 
riecheundt Effemen, Pflangenmiten [2]. Forfler Ehe. ı, 
335 x. — Ziiben. 3. 9, and: Augen ⸗ M. [im der Hößle 
diter beit Augbrauen des Verde) |. Uſenbach Moiab, 18; 
Baum“. lv. Galsetodendron], Grenjb. 15, 2, 349, vgl, Palin⸗ 
baum. Gegenw. 16, 185b; Pflanzen⸗ Di, Dlenbelns, tus 
teil. Oken 8, 351; 3, 665 20.5 Vruſt⸗ M.: m.⸗ artige Benjte 
arztei, Adelung u,: — Bieſt⸗At. Ylat.-3, 35, 18, al, 106; 
Deutfchedtg (ag) 3740 10. ; Did» [bite] M. Anslo 30, 218b; 
Münig 16, 238 ıc.; Exten⸗ M. ſchlickert richt pri, v. ciw, 
nicht Bortzandnent). Wanber 1, #24; Moltei @f. 3, 75; Belt- 
D., Dinger, ze, Hat.J. S, 105; Arie. 8, 24; Belte 
M., ſ. Dopyel Ib; ſchriſtus], der nicht rauen, ſon⸗ 
dern Zungftauen⸗ M. geſogen. ihr 8, Sa; Die Schren 
. mit der Richter mM. [le] etngeſogent. eyſe MRBUG 
4; li. mM. vom Softerhof, Gartenl, 27, 832h); Sorallen» 
=, smlichige Fluſſegt., wodurch das Storall‘ Adı fortsilamen 
fol, ĩ. Gartenl. 14, 3986; Dem mat Bemiltte bie crfte Die 
bes, eingeflöfiet. Cohen. U, 2, 1481; Der wajlergeiättigte 
Gipb. aw. MondeiR. genannt, beikt beim Ylpler Berg: 
zieger. Germania 7, 429; Sclipper-Dt., 3. V. bildi. Welerm- 
269, 111b m; Schunee⸗ Iſ. d. 2d) mM. Kampez Sie fegte ſich 
Zchönheltz> m. [opl. ⸗Raſſer] au. OWilseemnik Seim. 191; 
Zqwe ſel· W. (Ehem,} Gehler 8, 979; Stein, [20] Eupber- 
bia exigun; Etipp, mit geriehenen Unmpermidel. Untery. 
a.dauol. Jexrd 1154] 3, 17; Scrliching Brunifh. 3, 181, f.: Her: 
Ahrie Sikfer@t, (Bortäle, Sripp-., Di WM.) Davibin 288 ır, 
Die Eonne , . trätit bie Erbe... mit ihrer Strahlen, 
Heine 3, 8; CiEM,, vgl, auf: Das EAhM. se, Spiel]: 
eine Hart der Pharaob. Alsenel. 539, au „Siehe [fe] 
Di.” Shall 3, 1801 20.5; Die gelabte Well-M. im Mületefker. 
Germande 7, 3 (f. wellen ba); Sieger ff. b.] «m. Us 
mau-Big 16, 3, 196 10. — sen: 1) intr. wir ©. and: 
Dte m-ben Früchte bei Glossonems. Ulnmjinger zus; Glet- 
ſchet· ut ·d. 1. Mitch (2b) ac; Damit er fd. Sinter] fich wicht 
Achunnze u. Bert bemilde [mit RUE beihmupe), ER. 
Hoffın. Auogw. 8, ⁊71 u. ſals Pin. v. Schiuniſt: Ihr [ber 
Lilie] bemilchter Thron wacht Die Perlen ſchaurreih. Golt- 
ſched Kr. Dichtir. 1, 320 — mildnuriß, vaſl.; Der Marmel- 
bruftt mildherne Klippen, ſ. IGUeutirch's Anfangsgr, 1, 
a9 (Moffzammem.) ıc. — V) 0.: and: Die men Well 
nachtotarpfen. Alag.d. Auseles 14, 71601 (6. Dilger 1), — 
sern a.: 6 milden 1; and, wie mülch⸗haft, «ig (f. d,, 
vgl. meldig) ee.: 4 war ik, , etiv, Wres lWeichtiches ıc.] 
gekichen. Daheim 14, Seb. — Mlild a.: 1) Eqluſo. 
vgl: Die mohlthätigen Einyoirtwagen , . @e3 meerem, d. h. 
tähleren Alimas, dem wir ums [e. ber heißen Bote ber) 
wähern. Milderrandt Beil, 2, TR 2c. — 6) 3. B. auch? Sehe 
nee mit Mal: gegen] fi felbft u. fehr ſtreng gegen Are 
bere, Moman-Big 17, 4, 785 10. — 7) freigetig in, > B. 
auch Wikr. 9516; 26%, Ze me (milte) Haud aufthun. 
Siupl. 3, 359 0; Waldis 4, art ıc,; [Dass bie Häsren] ihm 
ſ. Angeficht majs begofiew, | fo me. [rei] 2, 95%, al, 
-tglich if. Hirn); Du beit au m. bericht. Vllmar Volthl 
wıH [= man hat bir zu viel geingt, mehr ala wahr 
it] 20; neh (all: Sie mar me des Geldes Ifreinebtg 
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damit), Ettuchler Herbfe 2, ur ıc. — Hfitn. a. D. Alters» 
a. Kate Borf. Di; Engels. ETAoſſa. Auzgw. 8, 190; 
Simmelent-cs Ange ſicht. Qagsefen; Sommers [vgl jrühlinges) 
m. usrois Med. 107; Nal.D. 1, 108; Baterene,, npl.: 
„vätermiitiglig". Simpl. 3, 2282 1%. — «ep £,: 1) (it. 2) 
5%. G. 80. 232 (Mildigt. 851, vgl: Mid: u. Hönideiten. 
Scherr Mir. 230) x; Die Dt. od. ſagen wir richtig: bie 
sähe. Uat. Z. 18, 74 w.; Hreimiltiateit Frrigebigt. J. 
Frank Wealth. Dh; Dünger. Harz Gſch.Litt. 4. WOib; 
Die Kbnla-M,, die rädhalılofefte Wreigebigt. Uhld Schr. 
1, 2933; Najlkens | trägt Unulid' in ber Brakt. V.; „Welbs« 
nilstgenit". Stſch. 8. 9, 55249 10, — sen ir: 3. B. auch 
Die dein Herz gemildet (R.: gebilbei]. Sch. Pteinw, 19 x, 
— seem tr. u: J. B. auch: Dde Uutſtliade 2; traf⸗ 
mb [j. Ggſh. »mchrend] ꝛe.; In ber gemildertfien Sort, 
D. Auſeum 16, 2, 239; Itngemilbert. Meifeer Schw. 4, 12; 
Nat. B. 38, 231 ı0.; „Milterung”. Ztmpl. 3, 11615 20; Ab⸗ 
m. 5. 8. and Anerh, Landet. 117; 395; Oatıh. Elle, 8, 264; 
Sweſt. 3, 300; Hat.-B. 0, 39; Alnnilbernegen, 3, B62 ır.; 
Dies endlich Hab” ermildert be Bein, Grita Ar. 3, 43 ı€.; 
Die roße Kraft mod nicht am Ihrterihumn herab gemildert. 
Leine 6, 85; Volks · D. 86, 188 ı.; Aus dem „Baltarb“ tır 
een „Roeptivfohn” mgemilbert. AlgmAtitterlorrefp, 8, 
Ola; Bereara-d ſchien das . . . Mbendreth | anf dieſt .. 
nrapfenvalle Stätte, Gönhe DD. 2, 557497 ikenar) ı. —— 
Millt m.: W., e. Hunenatat. Yat.-B. 21, 257. — Milz 
L, 26.2 3: B. auch DES legel 3, 88 1c.; Beim beiligen DL. ! 
Fiſch. Sara, 1885b ». Iffha. and: Gold⸗M. (PL) Chryso- 
splesium. Ohen 3, 1988; Wolf Ida. 1. 

Mimbeln tr.: Vers: trub, duntel machen (ersgekirg.) 
Nou.Schatz 11, 284; 300. 

Mind m.: j. Möns. — Mind n.: Ges: Längen: 
mof — N, Wiener Elle. Anelum; Bm, 2, 897 fi. — 
ser, vet a.: & auch De Sprich. Sa; Sorc u.: 2): b) 
M ˖ere Lente. Anerb. Landol. 15; 81; 157 2, amd: Gen 
Meeren zum Sctwiegerfohn. 0 x,; Mersf[lein- Burgund, 
Stmmpfsarb ic. — €) Bone meillen di. Dd.) zura Hei 
Tgröften yum tleinſten]. Paffawant Mpr. 12 2r., ſ. 8, — 8) 
[rm] 4. V. (Emsland): Das Arbeilen ift nur minne 
lſchwach, gering). Bazar ı7, 200b ac.; Wine (*iſch. 8. 1, 
245005), Mäne dass: Bruder m (f. Ze): Ha Wie) 
minften, 1149466; 20 P6%; 2, ar3Wd2 sc, [dem „inintichten.“ 
353 1221], Dex miuſt [fleintte} Jinger. Ueiſerobg Eiind, 59h; 
Wader, 9, zer 1%; Waldis 1, 9024 ıc, — :prhjeit fi Stim- 
mtn⸗ W. 30 — art dr. a: 5. B. quch: Das Mülterm-be 
Meer. Ammıb. 1,051; ſtrof · un · 11. Gaſt mehrend) w.; 
(10) ſ. Raſche 1, SchUalug deild. 43 ꝛc. Minderer 
[Eaig: Aetzter] des Reiche. Aaq.d. Auslbs 36, 12%; Grengb 
26, 2, 0 20.5 Een Berfieigeier od. vielmehr Winberer [vgl 
Geriunterbieten, ſ. and Mäntte 3], Öikee Belg. 485; Bie« 
gene od. Balferminderer. Vordf, 17, 305 10; Minde» 
sung ihrer Ehre. Fergtag Inge 243 Seaftminderneg. 
NordS. 14, 196. — Zſſtzg.: Aber aus: Spuratmirberung. 
Hat. 88, 185 (vgl, Spurweite) is. — Heräbe: Gegeam. 
12,186; BommmDig 10,4, 804; Öfterley Dad XV 2c.; 
Herabmeinberung. Orenzb, 26, 1,338; Volks, 13, 27a; 28, 
BB Mine Li BD) weißt. Name, abgetützt aus 
Hilkelmine x., anıl: Monde . .. Me. 08. Trine (fi. 6.) 
Sefeklel Schell. Mor. 1, 6 2c. — 4) Mus wie M., f. Maus 
1d, — Alink: j. Mänt. — Aliın a.: |. Mine, Anm.; 
u. inltert,) ©b Geminiter od, Gemeiner, Müderl 4, 861, 
bier — ehrengemäh, -bait ıc, vol, Waren. Gloſſ. 20, 
— 2:1): a) Die Littesſcene ze, Selena u. Yan, 
befler geinat: die M.:Gcene; denn der eigenigdlmliche Duſt 
ber ınkttelalterliperittertüchen M. ift Darüber gebreitet, 
übegenmw, 18, 6a ıc. — b) (hie; Shre Epäne durch U, 
ed, Recht Igüldt. vb. vedhel.] zu vertragen, Ereltfdjke Kift. 
590. — 0) [F Arm.) liedevolles Angebenten, wam.: IR. 
trinfen, ſ. Bono, 10, a8; Zretag Zugo 185; Bu ent feier- 
lich tiefen Trante Abſchicda M. Ward, 81, 288; Scheffel 
Ay, 151; I teinfe Thoriteln‘s MW. Har, Friethj. 0 ( 
Held Thorjten’s Stol. Mohnike Ar. 01); Wolf Tanıt. 1, 
; 2,208 (j. M.-Sdwelg), — 2) (vgl, Räneln) Da Waſ⸗ 
fergeifter Den heifen. Simx. Vuth. 255; Ex+ Mini (Wald: 
St. tweisfanenbes weibl. Weſen, Grkam Vuth. 200; am ffı 
Yllmar 8. 57; Die Moer⸗· M. [Weib] Waghitb. Uhld Schr, 
1.331, I. Warren. &l, 252, — 3) (im Belgien) Berficige- 
vung w.: Platz derſelben Ina, Bllhmartth, ſ. Ötker Beig. 
0; Auf ber „M.“ ob, bem groben Aljdymartt, ebd.; Dus 
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viandje Beitio. wynen, Dell mijuen, beigelandiich reinen 
beb.: Del öffentl, Hırsgebote taufen od. pachten u. wird vorm 
Min⸗ ob. Mein⸗Muſen hergeleitet [mein ijt’s”) un; M- 
Deiftee [Ausraler Del ber Verſteigerung]. 49; Die „Ms 
Baier” u, R.Witſen“ zn Brügge u. Gent. 4W, [: 
Mynen (in ewne openhare Verkonping) minen, j. © in 
öfientt, Bergantangg Zutd beim Wert jaſſen. Auramet 1, 
185 (dagenen: minnen, lieben v, beminnen !c, 10a). — 
sen tr. 26,: auch Spalten Eild, 1, 98; Mhld Er. 1,64; 
Nords. 11, 1998 (Drdf, nimmt ft. minnt) dc. E. unglüdlicher 
Minner Mirih v. Lirienftein). Grenjb. 25, 1, 38; Acer 
Winner bat die Eeine, Garteul, 21, #lla v.; Gin armer 
Minnerlein. ZMolf Tounh. 2,31; Dfknfeum 10, 2, 551. 
Ms: Besm, Spate, ſ. Mine 3 (Säluljs); Berminnie 
Stinthöde (6, d) — +rfam a,: |. „minfam” Beifershe 
Sand. 3b — =ellimm n.: Dae ideale MN. Vradwegel 
Fnlfe. 1, 2 — Minne⸗ Weſen 10, — siglich u.t 3. B. amd: 
Der m-fte Auſe. Arıcht exrig 58, 2991; Die lv. Minne 
bandeimde :c.]| Stoffe, Monn, 10, sid; Bel aller Mi-teit. 
Füng.d.Anslds 51, 206. — Minuteig n.: in Alpe lach 
mir Um): To u. jo wist Minuten (2} während: darimik- 
tige Predigt. Boptziensleife 1, 324 sc. — ⸗lich a.: jebe Bi« 
unter: Trotz fr m. in Anſpruch genommenen Bett. Opper- 
wenn Mietich, 120; ©, bebroht, Nenjahrsar. Su :c.; All»ın, 
— pi f.: „Mung” NRollenh. 2, 6,35%, 

Mir: i. auch mer ſwirh. 

Alifd; IIn: Ger: and: Barden» Sörnbart 1, 41; 
Gafte Aladder. 33, 58a; Lander⸗ u. Bölter- {j. u. Ereitiäghe 
if. dan; Leid⸗ u. Duft (Auſeum 17,2, 338); Nahruugs⸗ 
Beme 2, 7, 99; Eiprachens; Stamm: Grün 2, 4; Ass; 
Bülters Diluienm 16, 2, Mr. Ü. 0.) 8, «bar a.: 
Verst Shane Schr. (Eimttg. 1743 2c. — en tr. 1c.t 
3): b) 3 B. aus: Wenischte Geſellſchaft. Uat. B. 28, 09; 
Känzlerten. Yeltel Er. 5, 9; Karalierung (aus Silber u, 
Aupfer). Harm. M. 1, @1; Bleche (aus Raſen⸗ u. Ehlor- 
bleihe) 2, 645; Motte (ber Nachſes, aus Waller u, Yond- 
zotie) 585; Hablen Ganze u. Brliche); [Berlonen 1. @R» 
terajitlige ıc.; Hfika. 4. V. auch⸗ Aielerigpemiitht ie. Forſt⸗ 
beftänden, Kalk; Tas zinngemifchte Sitber. lunzinger 
14; Dieien injtnemilcten Grant. Bopfen Brıf,k. 1, 170 ix. 
— e) B. and: Kültes lerzengente] Moullet 2, 418; 
Natur 27, 187a se); Slang« (Mekerm. 369, Mahl; Punidı- 
erteaft« (bißdf.: Nat.J. 88, 7); Vlut-u. Safte (De- 
ek 18, Ba); Scelen⸗ IM, 4, 207, val. Bedener« 
6; 800; Sprachen»; Stamm» (Mat.-D, 85, 350, Stam- 
uede (Ol F.littUnterh. 74, 7900) Mildinitglen) sc. — d) 
milcheräin, z. B.: Gegengiitmifher, Merzlih SP. 
208 ıc.; auch v. mehr od. minder Perſonif. Der Selm: 
hetg'ihe Jarben miſcher |Sorrichtung aum MW. ber pris⸗ 
matishen Anıhet]. Natur 29, 3396; Stalien’d Heike Soune, 
dieſe Wlfemiicherin ſleilzantſchen Blutes, Marufter, 1, 
10 22; Ense Mifherei v. Licht w. Hinfeernis, W. 28, 
377 w; Tiefes niltmifheriihe Weib Siakr Tib. 188; 
Heine 0, ar. — Iſſtzg: Mufs: auch (nr); Daſs 
iıttfere Wollörertveinug durch den Zutriit v. neuen Aräften 
... „editig aufnemisdht* laufgeftiſcht— wird, Preſſe 33, 274; 
md aufreizgen, luſtig Ammen. Gligel 27%, vpl.? Das Bild 
fein iſt c. leibhaſtiget „Animilher“ Wien Tlufr,dietre- 
blatt A870 R. 100 20.5 Wei ber Mefiber ſchware Mafhi« 
nen [Neger] gratie, höchltens mit Priigelir aufgeulſcht, ar 
beiten tät. Mar v. Mer. €, 103 x. e, darach: Cinema, — 
itan zuſehen ze; Ob, weil wir uns am wenig etnent., ws 
nicht beito mehr aufaemildht wird, Preſſe 38, pr ıc. 
Bei⸗: 3. B.: Echntienbeiiihung lzum Licht. Aurt Gſch. 
dot, 8, 7086, — Bes: ft, der Grundw.; Die Abſtam · 
mung od, Gemlihung biefe@ Bolten, Weit Bolt, 1, 30, — 
Näch-: 4. B.: 1} Bein m. im rug. V., vol. undjäl- 
len ı. — 2) geiter .. eibesit, ber auf Te Palette ih 
1, ſtutch Miichueng nachbilden ze.) Lüft. UYenſt ®. 1m, 78. 
— Unter: ]: 3, B.: Dem .. Trauerſpiel das Frahen - 
hajte unteregusm. Sänueber Zcharuh. 76; rel, W. iu, 1681r. 
— linters 1I: ;. 8. and; Er nmterntichte fen Auß— 
lihrungen .. fe Ungrilfe. Nat. B. , 207; Untermißde er 
fi ber Schar. Wirolat a, 156 .; Die Untermiſchung kon 
Nadelholz. Salon (70) 152 0. — Merz: 3. V. auch: Wer 
miidte [= milchte] ben röthl. Faß wein. U. CR. 24, Bis ıc.; 
Sind durch einandenin) gar „vermifi” (vermiict]. Siſch. 8. 
2,8600 2,; ſ. much [de]. — sling m.: 1} 4.8. aud 
v. Mifchiprasgen, Unfered, (ati 1.20. — Alifel ıc.: 1. 
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Mic: — Mifpel f.: auch ditdi., . 8. als Boy, er 
vermunzelien Alten. Biene &, 70; Hase. („Wilpel* Hl 16; 
Deipeie, Simpl. 3, 8418 — Meipeln 400; Kalıernäue, 
1084; Göbrhe DD, 1, 28995; „Givert.” Zügel 506 x». ; Telch ⸗ 
Din. Wunderh. 2,87. — Mille f.: 1. Mens. — »el: 
f. mittel. — sem tr, 0: 1. auch So Eun.*338 u. 5. B. 
nu: Des reiten Beges cr da mit (verfehlt er. Wal- 
Die 4, 64° re, wie: Des reihten Sans [== Konica] Haft du 
vermifit. Fade Titem, 2, up 30.: 5, auch Simpl. 3, 314°*, 
4, 41°° z2c.; Mit Berem. Nemandig 16,2,4 —= Geſünl 
be3 Serm-s. 24 [dafs em Ei. fehlt) ww; ſmundartl.: 
30 werde man bie Stranth. Bald vers, ter werben]. 
Mügelgen 310; uugu.: Entjhäbtgung Ir Die emtmilsten 
Bünfen, Uat.D. 30, 802 = entgungnei, entzognen | Drift. fl. 
entrifenen?]. — lich) a.: f. auch, fehlich BU, 4.8. Eile 
ru; Fimpl. 1, 282% ıc, — Mlift m. ıe.: 1) and: Mo 
lange) 9, machen [bletben, ih aufhalten 2.3 Fifhart K. 
8, 447399; Ziurpl, 1,4194 7%; 9,991 12; 455 16; Wider, 1 Pac. ; 
Bicher besablen m, Rduſe M. fteſſen. Kihr ı, weh ac 
— 2) 3 B. auch: Teup .. allem Hoher, Eiſch. 8. 
1, 10778 36, —— 3) Men der Dre M, wird, will ex ge: 
fahren fein. Sier, Spr. 1907 2.; Etali<tl. D,Landn.Preffe 
4, BWöh 1c.; — Dungfiätie, J. u. 8. 10, 87, auch Di. ie 
etd. — a) Die Witte (1) 3. B. auch Allttt. d. wür teuib. 
Tyier ſcrutz. (68) 40; Zub’ u, Ehrihen: | Hund w. Kahen auf 
einer Neu, Sadıe 5, zadc. — :el 1. (m.): +0. m. 
au: Ferſtter Klar. 1, 6; Wokenh. 3, 2, 85°; Gichen⸗ MN. 
{m,) 1,2, 16163; Wagen voll fintene „Miffel.” StmpL 4, 
zn, — sen ir. ⁊c. Affen. 3 V. auch: Vieh ab:m. 
(den Mill davon entiernen). Gut. 33. 5, 108 x, 

Fit präp.; adv.: ſ. an Fu Cum, 305; Serichw, 
ab; Bi6a; (das, mom. Ba; 140a; 309u}: 1) auch: 
Nirgeud if, d.) m. Waldis 1, 442° — m, Richts c. — 
2): a) einen Guperl. begfeitend: Ich Ein m. der Glttefe, 
&r m. od.: m. Er (fhahildr Soſd. Ir. 1) v. den Ältelten 
zw; auch: Wer ed nächt will „micte* fein. Logan 2, 15679, 
— 0) Et. ift Em m, lgenckan, vet zc., 5. nein], 
. B. Waldie 1, 7817; 4 1879 3r., $. nu. Scham. — eff: 
2) f,: Yädenmagd, tomm’ vein mit deinem M-ele . , Korb 
soll mürher Vrote. Augth. D, (4) 8,89; Milde MM Ktichele, 
ADorſ. 3,81 — Mitte f. 20.2 1) auch iſellen: Was 
v. Audern GBlitides in bie M. gebracht wiirde, 6. 87, 
2 — ins Publitum. auf den Dlarkt x,; Aus bes Dfens 
Feuer-M. Mörzerı, 817 x. — d) Zu Men der Ant. 
Br, Huch „inmitte“ [in WR] der Felder. ars, 
Büce, 6, 65 w.; aumeift: inmitten, I. auch Ba Sptichw. 
1800; 201b, — mit Gen,, Dat. (4. B. au Gödeke DD. 
2, BHulht?, Beifernbg Zlind. 125; Wat.-B. 32, 05; Schas 
Nãchte 26), vom (uud Salon 74, 1082} ıc., quich zum, bleh: 
Ter nlie Sugel mitten (f, d. Cdlrja} der Aüichleintmt. 
Silber. D.2, 20. — 2) a. [f. Ann), 4 2. auch: We 
Donjnerjitag nach mitten Aprilien. Stumpf 53th: Dlit« 
tem Mupen fiel e, Ediace. 8b un. d. u. im Rompar. (Egl. 
utitiel I 2): Aufs Mittelgeupt ziell Ehriiteph bie, | 
die Anker zwei hält er nicht groh | x. haut vom Ruinpi 
das mittre bloß. Adrün 2,00; Mit grüberen ... mit 
meiliereit. „alt tlelnen Luchſſeben. MUramer 1, XXVI. 
vgl. 2, 1düb; Das mitiere u. bräuchigere Leben]. AG Arü 
ger Diät, 176 2c. If. Mitte rnacht sch sel I a: ſ. and 
Zu Hptſanu. 2I0n; Mia tt, {1a, zus) 3. 2. and: Es 
war allerrmeft [Inmeit, -zwiiiyen] 4 Uhr geworben, Haclde 
Soldier. 1%; DVlertell, 21, 912; 916; 319; 924; ferner 
adr.: @ept fie amittel It. mitten] auf den Tiih. Fiſch. 9. 
2,5168, — III n. 20: 1): a) 5.8. Maldie 4, 99 19; 
Wide. 51T 2; Tilln beiehligte das M. Centrinu. Sch. 
iur. = b) Alpe 5, 3194; Wlikert 8, 895 8. — c) Im 
m. Durchſchnitt) |. Daßois-K. Neuf. 5. — ©) Bernd.) 
j. ud: Sal ze⸗M.: © in bee GErube dv, allen Seiten ge- 
Öffneier Theil des Saljgebirges. Scheuchenſt. 30. — N 
Ans MM, treten, für legen iv, [vermittelndf, auch iveralt.): 
Durch M. all Sach zu güten, Hsachs Tittm. 2, 8419 (vl. 
C, Echinſa); Durd) €. papſtliche Legaten auögericht ver 
nltgen] .. Diet gering M. [leichte Berneisilung| konnten 
bie widerwärdigen Parteien ſelbſe nicht finden, Stampf Baia; 
1008 dc. — g) Dmic) MM. — unmitteisar, 3. B. auch 3406; 
Eite 8, 00b ı.; Salt: Durch Mt. ber 3 Srrdum. Ailch. 8. 
3,397 103 (vewjmittele (ſ. d. u. i). — 2a): 
Da bin ich im ihrem M. Pihe 1, B17 b — urllten nuter 
itznen. Matth. 35, 20) 2e.; Gm ass dem Di, der Griechen. 
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. Gier. 6, 180; W.4, 181; 8,94. — 3) audı: Das 
lehtt G. d. 14) M.; Gr tmiste Feb Lebens u. Sterdens 
1. 9. ſſich ir Perfekt Wette zu helfen. Wider. 829% ıc, Mom, 
hierzu unerihöpft. Affpg. — elbar a.: 1) a ®. and: 
Die M-teit Das Aumähliche. des Rütihlagt). Pffnfeum 
15, 1,9%; Die Un⸗Matelt [dos jolortige Glntreten] der 
"efahr. Uat. I. 38, 442 1. ; Neichsenmenf-teit),. Auerb. Hale 
3, 88; Aloe. 18, 409; pichler Tir, 110 26. — 2) Under: 
m, Ehrlich Schlägt. 194; Wat.-B. 19, 457. — «el intr. x: 
1) 5. ©. and: Durch ber Vandnis Mittelnig. *iſch. 8, 3, 
35 2) Wanır fie [d. Liebe] zu Anfang afzufreu 
dia, | fo ietelt fie ſich dann im leidig wird fie im der 
Witte, im Morigang Jeibeom). 41126; Wir wollen v. ber 
Kreation .. anfaheen, bei det Bropagation m, it, mit ber 
@eneration enbigen. Citner Hcehnmmedt. — Hfitig.: Hiise: 
auch z. ®.: Die Summe gegen dieſen Anterpfand a. ber 
belſcha ffeuſ. Zatobs Wer, 7,145; To. Mubler 7, 20; Sid 
den Sohn zum Nachjfolger a. laus⸗ machen, »tebimgen|. Fenme 
Artt · n. Wand. 1, 1861 1c. Bee: 1) f. auch So Eyn. 
"391; Wqumt. für, 359 ıc.; Gering: (Volkad, 27, 136), min: 
der (Viertell. 24, 233) bemiticht x. — Er⸗: 3.8. Crmltt- 
lungen ilber Voltaire, Stramf Bolt. 10, — Ber: and 
deren) mit perfönt. Obj.: Sie. und zu eutſchelden ob. mins 
am verm. Mon-Sdrat 15, 66 (Einker 1c.; Bertehrs- |il. ver⸗ 
Tehre, a; bi ee, KRepne 4. 1,220; reil.: Bio ich ütt 
biefer Sache utich vermittelt [die Rittelöverf. gemacht]. Tem 
Hoſut. DI 2c.; Rein Stexre, der mid . . zu Ähr Kerurltichte 
[mit ifr zuſammeubtachte. Finpl. 1, 391 2° m. — a) Arier 
bens-, Delle» ons, 18, 141; Keimtbi: x, Bermittlung. 
vgl, b. — b) Bermittterlin), 3. B. auch ©. 18.206; Nouv. 
3,93; Ih. Did ı.; G. Bermittler mit Gott. Zatobs Lerin. 
8,354 10; Ale Goseem, 14, Pa; Betriebe Weferu, =, 
6; Wehhäfts- m. Hetratha- Tlat.-B, 34, 73 2c. Vermittler. 
— c) (ttnwermitichte Hontrafte ıc.; Die Abſtufnugen sw. 
She u. Saiten in ihrer naturgemäß Bermittelt- 
Seit, Herbß, 17, 183; Die Iknvermitteliheit bes Äber⸗ 
gangs x. — His: Em Ciw, 4. Jeersm-b aufteilen, Aber 
m.| Hollei Erz. 3, 190; Mleltner Sanſ. 4, 211; Volke, 14, 
230; Wat-B. 98, 197 2c., dal.: Mit ee Über, ſondern ee 
Iurüdmittelung. 99, 466; Etto. zurädem. [>lleiern ıc.] 
— :tels (tel) 1) präp.: I. Se Gotik, Man: 85a; 
and 4. B. Yermiltelb göttlicher Gnade. Sünpl, 1, 3517; 
Bermrittel je der achen Gebote. MP sc. u, lucht ur): Wer- 
mittefit fenrte lit. Marker :c,] Wreffuren. Bremb. 85,2, 
407 3. == sen adve: 3.8. and: Co m. in ber Welt = 
mittelmätig, giemticdh). — ler m: 3. 2. and; Allet Vod⸗ 
heit Anfänger, ©. u. Bollender. Kihr 6, da (ſ. mitteln 2) 
2; Dein [uppierin], Nouv.Schatj 2, 198 1. Aipg. (wie bei 
Berl): Mubesr Schubart 1, 119; Aricdend‘; Heiraths⸗ 
R. x. ı— sterfihaft f.; Die ©. des Sammer Golles. 
Velkad. 25, 54 3r. ; Ser Berl. Bulk. I, 9, 271 c.—elings 
adv.: im der Mitte: Er ſchwingt, fie m. fallend, et Lauge. 
Gries Zaffo 9, 88, 

Mödt:el: 2) auf dem Feld ftegen geloiener, mit Sorte» 
blumen airwundnert Hlrenbilichel. Alejer's Stonv, 6, 299b, 
— sen 1) mi: vol: E. „Rülele“ kalten Speil. Auerh, 
Torf. 1912, u 1. — 2) imtr.: Se ıed’ was, ich mag bas 
R. (Zvspen) ich leiden. Momandig 15, 2, 111 (Biofenger), 
j. muden Id, 

Möder mw. x.: a. 9. auch: Erd, Müsert 2, 45; 
Attenſtaub u. Papphedel · aU. Volke®, 8, 10 A w., vgl.ı Der 
nttenmobrige Wehhäftsgeng. Göpche Gr. 714 1e. — sit 
intr,, and; Feucht u. au geinodert. Müdert fol. 1, 36; 
Kein (des Tobten] au zgemobertes Arge. SP, 4, 8; Unter 
der Erben „vermedbdern.” Kir 6, 2594 0. — sihum m. 
das Bermodern u. deſſen Erzeugnis: Dies M. ter alten 
Belt. DiAufenm 15, 1, Bin. — MMinm.] S. auch: Der 
Boben bed Haffs if, . weich [„mott”), Dieheim 15, auun 
te.; Babe fie [b. Pferd] ins Wois jpreitgten. Gruneberger 
Sand. 00; Mofclt, au Moti ..: bir ftart wenwitierten 
Eliemerie. Screwchenft, 188 Üvgl.: Moditatl) 2e-; Frebſche, bir 
in ver Nudde hüpfen. Bomnmdtg 17, 3, 338 ıc.; Das Motr 
sen ob. Verbrennen u, Derafchen ber Wrasitarbe, Ob. Autt. 
Tettnang 40; Die Quelle ihmete „morzig.“ Hürnterger 
2, 183 (vol, moderig w, moorig); Das Walker tree... 
mubdig. Bodenberg Wal. 116; Ar m bumpfihten u. 
mubeidten alle. Zfiriger Diät. 268; Et teige von Ilter- 
reife faul gemorbene Birne, . „Mupdide* ,. Ge mubide, 
Suhh, Saabne St. 323,8 (vgl, molid) ,; Allce in einem 
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Wemnudbel. Hauebl. ishl 4. 246, vol, di. Antte, Anm, ; 
Audbeil: Kuddelmuddel adv. ı, m., m.: c. Durchein⸗ 
anber z. ©. d. Ausſchuſs, ſeg. Karrenmwante in Hamtg. 
Omnibus (1875) 17 x.: Die Kuddelnuddel⸗Maric. Keine 17, 
2m; Dicker Band if tod vielmeht Auddelmuddel. 81, 
350; Ben em Grbentudbelmudbel, 18, 8; Wxtverfal 
anaschte, Belttubbelmubbel, At, 199; So gelit bas Auddel⸗ 
uruddel der Wirriwarr, bie Steilerei ꝛc.) lIoe. Wilohter, 32, 
04h; Alles Auddelmuddel durch einander. Retzlſe Trip. 1, 
119; CürgerBig 13, 2431 ır., vol.: Diefer Kuſchelmuſchel 
der Ibionte [wo bie erſtt Sängerin ätalidır,, Die übrigen 
beusih PAngen]. 24, TAB (MDarni; Den „Larwevalifelgen 
Rufhlemufd.“ Aladder. 0 No, 9 (Deibl, M. 

Möge f.: 4. 8. auch (elterth.h: Verfahrt und geacht 
n. „WBlge” Well Kati, 169 .; Nach Bermög Ira 
ihrem Vermögen, nad Kräften, möglichft) den ranken vetz 
ten. Waldis 2, 02%: Nach Vermon [= fraft, Inne ıc.] 
itejer) Privilegia. Wicr, 661%, vol: Run vermag [= 
lauiet, beiapt 2.) alter bie Stabterbttuna auda: So m 
151°; Mach Bermögen (1. d. I; Il u, Sim. 3, dou) des 
papſtlichen Briefes. Kthe 1, Ma x. u: Vermög präp. 
mit Men, 4. B. auch Zimpl. 8, 2007; 4, 207° — wie aus 
dem Genannten ſich ergiebt ſbanach zw mriheilen) sc. u. 
muntarit. (vgl. Ze Speidiw. 189b; 38a) mit Dat; Das 
Reglement ... Bermöge bemtlelben. Hammer 10, 718 ıc. 
— Mögeln  intr.: 5 B. auch Gubh. EPeital. 3, 195; 
Komandtg 15, 3, 567; Aladder. 29, 32:38, 5th; Ds, eb ıc.; 
Die Wahl⸗Möogelei (Hülihungl. B1, 180 ır.; Den ſauer 
ermogelten Schwärselpfemtiaen ®, Wa; Bern. Zähne 
Moſs 1, 197; Bedwih Start 1, 285 ıc.; Vande v. Moglert 
n. Moglerinnen. Schere Stud, 1, 179 1, — Mögen: 
Hifszektin. tr., ſ. auch Fo Hpiſchiu. mo; sgah uw. Il 2b: 
iunbaantivdert: Das tränmeriihe „Möchte. Unfered. (Ru) 
1,287. — 3) Immndartl.k So m.'s l— gefellen, behagen 
Fel mir. Silkerl. D, 1,15 — So eg id fie [nem] er. 
— Hin. 3. 2. eh; Ans: Dir mag Nichte am an der 
Belt. Koſtgger NRevut 4, 150) — Dir vermag Richts an— 
yataten [1b]. — Räch-⸗: ]. Wer fi mir dieſent Han- 
del abgeben jelle? Gr möge mit mehr wand. Gottih. 1. 1, 
174 — dem Handel nachgehen ac. — Ver: (. au Da 
Hpiſchw. 321 w. Simpl 4, Xob x, — In. Vers: fi 
it. vermdge a. 3. 8: 1): €) (Saluſs Ss D-3. Fiumpf 
1078; 2854 w., auch: Bad das Butlſerhäfelein 1-3 wäre 
(nermöchtel, Sagen Narı 8, — Alte. 3. 2. and: Bär: 
[2]: Germania 7, m. — Billigungs:: SMentelsf 
Morg. 196; 100; 204. — Gefühl(s): dal. Empiinbungse 
Er Genuͤfſs-: 1) [1] sHätint. — 2) [2] Senubung 
be5 Dnufes . zum Weohnen, jo wie Der jenfilgen Gaſtde 
bes &. Moto, 5, mt. — Grund: [1: 2]. — Süütst 
4. 8. = Erimmorgen. falmer ef. 2,230: — Shlufss 
Uat.Z. 91, 89 Ecluſa· Folgerunga· B. Seh: 
omandig 12, 405. — Thätz: Fuller aim, 2,0. — 
Uns: Dein „emperm gen.“ Sachs (Gbdeke DD. 1, ma tty 
Sein it. dazu. Munt 7, 2%, 209 ıc.; Yin Ihro Hoch⸗n. Ar- 
aim 94 lAurede an cm Bilegermeeifien, ©. iron. Rebenſinn, 
ehoa aus Zerwirrung, |. Gecvermügend sc] — Unter: 
Iihkidungse. — Urtheils-: Mat-D. m, 8. 
Wähl-: 3. 8: Heaft der Wahlvernaudtſchaft. Burbad; 
m, — MWahrnehmungs:: Gegtuw. 16, 59. 
Wirerftähungsds: Sch. nen. — Zunft: [2]: Dun- 
Denpe'. 1091 30599 u. dm. — send a: Ber 2). B. 
auc): Dode-Tter Here! Framos Snlbni, 2, 291; Ihres hoch⸗ 
ver Ditd. Fimepl. 2,3267, wie: Hediewermöglidie Lcute. 
Butickey Paim. 837 30. — 4) Vet armen „ungermögnen” 
Lewien, Walbis 2, 294°; Melde arm ı. „vrbermligen“ 
wären. Die 5, 3906 ac. (vgt. 5). — D) Ülerjttermögenelt, 
J. B. E£Dahrdt a, 221/a. — lg 2.2 4 B. Di. Möge): Der 
Math ve. Köln fol m. u. menditig fee in allen Sachen. 
Perlöen Fufände 175. — slidy a. 20.2 ſ. auch Fa Hothchur. 
210b: „mäglih". Wiar. 114: Zimpl, 1,8721, — 5) 
RNach „MR ibglichteis”. a129 1c,; Ich eriland bie M-teit lafler 
rel. Doffmana-Fall. Sed. 2, 17 3.; Neid wie bie N-feit 
[ungemeit se] Mar v.Mer. 6, 301 2c.; (Es ife bie Di-teit! 
3. B. much Wekerm, 836, 31h; Winterfelb Wint. 4, Be; 
ga it die Menichen-R-t (kaum zu beateifen]. 218; 3, 
105%, Aſſte. 3. B.: Lenudung ber in ben Areid der Bes 
rehnungs-M-teit . . fallenden Umſtäude. Salen 8, 11, €30, 
Die Behs-teit Der Belt. Hartmamna Unbew. 617; 623; 
Tiganımgen ohne jede Pühnen-. Alnfereh, (#0) 2, D40; 
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mie aller Ariiien (vgl, manſchen⸗ ine Geduld: Ale... 
Deut: M-teiten, Fichte Gruubl. 284 iſ. u. iii); Den 
Kreis der Formen-Wt-kelten ausgemellen. Weflerm. 372, 
6b; Das thaten wir [Ainder] denn auch io weit als fin: 
derem, Eügelgen 1@, val.: Dieler font mwenihen-m-A 
ihaxie . . Sittorkter. Biimmermanı Frage. 1,24 (f. and 
menfchlich); Über jede Gteigerungo-Meteit, 80; Bei: 
nahe das Über Me geleiſtet. Badıldr Aida. 1, 18]; Zu⸗ 
tunits»Deteiten. Anudfh. 2, 5, 299 ıc.; ferner: Anz: J. 
aud So Apache, 398 1, 5. B,; Es iſt un ⸗ m., bafs er nicht 
Sogleidh .. - Überzeigt mwerbe, W. 14, 149 (berſch.: bleonaſt. 
nit); Leider iſt ee Au⸗egleichung un · m. ſtorrett: wicht am.] 
Sie wäre «3 uur. mern ıc. MWeherm. nos, 7706 2c.; Die 
Ra: Gh unm, machen. Glickert AlSchre. 2, 295 ıc.; Ir 
wre, futzer Deit, Clambt Leſſ. 1, 28a ıc.; Durrdisnfeken, 
merihen,e. DuMont. Weib &; Bei Diefem ſchmetze 
wen Auerxuf zu Mreiertagspenufs, Hoiko Borft, 108; Be 
Demnkoll-teit. Ammutot Id T. 19 2c.; Schweigen in Far— 
Genztt-Teiten. Weherm, 857, 491 a sc. — Ver⸗: 1) Stumpf 
0b 1, — 2) men, Kihe Be, Mia sc; fimpesent]). Stmpl, 
8,3516, — 3) Dei den Berm üglihen. 1, 8818 ar. [verait, 
von m Sihat — reich, bebentend we. 4, @*]; Sehen, 
$. vermigend 2, — lichen tr.: in Site: Bes: evım. 
Fleger Ron, Oh; 214b, — Ent⸗: bverrusm. Wileme 
Stexoar. 46, — Er-: Die Ermoglichnug der Herausgnke. 
Mund. Anslde 35. Ha, 

Möhm Möhrme 2: ſ. Mubme, Rum m. — 
Mohn ün.: 1) „Man“. Hekeah. 1, 92%; 8,2, 691 0. — 
3) Den ſchuatzen Sanbjat ob. den jog. DM. [der Tunten⸗ 
muſchel. Tellina garni] . . ., den Bauchbeutel, Ottu 5, 300, 
— Möhe I m.: 1) ſttum Auf em weißen „Alberges 
moorten” Hilfen. Unhk, Gr. 1,105 7.) — 2) „Metalle 
moor”, wird metalligue, anf verziungen Weiſiblech durch 
Beljen mit Eünren bervorgebradit, i. Darum. ®, 1) 494; 
Mont. 10, 500; 15, 1195 888 ır., verich, II 2d. — Ilm. 
1) vol. Neger, f. Horb, 30, 145; W. 35, Bub x. Sprdo. : 
Ren bleichen. waſchen ıc, auch: M. u. Riegel Godeke DD, 
1,5059, vgl: erem Mappen, Fiſch. 8. 1, 979729) Haben; 
„Der ®, fan gehen,” Zip. tann. f. Bühmane u. y. B. 
Yat-D, 19, 571; Schänlng Fr.R. 1, 817; Schere Mir, XVI. 
Blfse. 3. B.: Salb- Mm Mulatten]. AHou-Sıah 16, 
197 20.; Hatenter-M. |M. alb Kammerbiener], 39. 8, 89; 
10, 1a sc, ; Leibe; Gen Miet Den, Aart v. Mer. 6, 
118 3c,; E. ſolch künftliher Lippen. [mit geſchwürzien 
2ippen), oltel Erz. 2, 141 x. — 8) Menhaftn., auch 
Geyfe GIRL 8; 3; Alar v. Mer. 3, 110 1. — bi ©er 
R-ichaft [Dthelio's] Fützurich. Shakeſp. 9, 166, vgl. Mr 
matt [irfammıs, v. Men) x. 2); c) an: Die 
Vieli ⸗ Ente , . ., Rothhals, auf dem Bodenſee: Motb-W. 
Obeu 7, 401. — d) (Chem) 1. auch Bonn, 10,48; Nine 
ral- Mt. [— Dusitflider-®.] ebd. 1. (verid. 12 u. »Moor.) 
— Sf} (gumwel) Edelfitine auf M. [Bpfp: auf Holle] anf: 
Gringen (f. d. 2). Prechtl a, 306. — 3) [Anm]: 2) burſch. 
(hebr,) Deren — Furcht, 5. 8. and Heuſel end. 1, 2R 
— b) a win dich ſchon Men lehren x. Ftamos Salbai. 
2,78 ft. Mores (. d. — €) Er Abart [dev blauen Trau⸗ 
bes] iſt das Möhrdien. Uatar 97, 1226; Mährkein ıc. 
— zen tr: Vers: ouch Sturinach.) = verpavien. Ja · 
coboſou. — ſchaft Fi ſ. Monr II 1b. 

Köke [.: ! Mulnte, 

Möl m.: — Mole 1. Non.-Fcalı 7, 59, — Mlöldy 
1n,: 7. (auch für Hiya.) Grehm Aq. 84; Mon. 10, io1; Til 
MR, Weheru. 233, 326; UM. Ira x; Die Rau M+ 
ſangen ihr eistöniges melaucholiſches Lied, WomanBig 16, 
3,350 [Unter] — Möll: 1) m. Der Bindmun, Mater 
3, 5b, — Möller ſF.: D-ifetin m. Mefpelin, SWolF Matt. 
182, — sprm tr: 1) Süttenw.: 4, meiden. Wagner Or. 
8; Rüllernng (Beldidung, Gattierung if. d. ) Scheuchenſi. 
128. — 2) An Kaffel, nach Ed. dv. Möller als Abmtnie 
ftenise des Aucjürfienigums 156) En. raſch 1. durch⸗ 
gueifend durchiahren. Wat-B. 94, 70 sc. (vol. fr. hauxman - 
niser) — Mlöltig 8.2.8 3,06; 4,7; Garteul. 21, 
786; Aufb.Höhe 1, 120; Hollet Bag. 2,125; Melfzer Schw. 
7.40. — Molfcy n,: Anm. vol, ang: Mürh u. „muls 
sig," Yenglin Nordp. 1, 1. — Mölteer ıc.: ſ. Walter. 
— he d.h. Molte, — Mom sc; i. Muor, 

Monät m. x: J. — and; file Affege v. N., Mond) — 
Üter die beutichen M-i:Ramen. Weinhold itnam; Merzig 
40, 186; Zinmepf Sb; Bor wenig „moncien“. 18h 1; 


Monatlich — Moos 


Schneefall des ſog. Awatzen MU |Mov.| Gartenl. 18, Sta; 
Ans Mouben, ven MR. früher, | als %, Schlegel aufm, 
1,3 2.5 In Ang weniger ala In den Bor-M-en. Ual-3, 
26,00: re — eich a.: auch: Treo mer Iehte 
men Unpäntelicht, AlSatiholdij 8, 158 [Im legten Monet); 
Den römer-m-en Aveibbeittag. Sarbenbg Denkw. 5, 20 
If. Nömermenat] sc. Mönd m. ꝛc. 1). m. 
Heuip. 11, 9, OL ».; 14 diejer militãtiſchen Me Fuß ſolda⸗ 
ten] hauien im er Selle [Belt], Molthe Kufsl. 10 u.; Em 
Unterirbifien (f. d) od. „MörL” Bartid, Cap. 1, 46; 50 3c 
br Berg, — b) Fiſch . Teeraft,; Prättonftratenier]. 
Sıhm. 1, 578 16.5; Der biersglopßenmitige Fiis«M, Heine 
8,28; Strid-W. |Frameistaner) ı. — 2) val.: Auf em 
„Winden“ (Münden, ®.] od. Wallachen. Stinpl. 2, 121; 
Mr, u. Sobenärtteiber, Wachern. 8, 4619 26; Me (geichite 
tene legendäre, and Moll Nat. 9, 47; 31 x. — 8) (vgl. 
Metallach,i: Die Unterlage od, MWatrlje #, ber Drüder, 
Stetpel ob. M. ſdes Durchlhmitts, i. d. 2]. Gar. M. 1, 


5. — 12) Gool.): a) Meifen:M. — M.:Melie it. 
— b) Meer, ſ. amd Viſchof. Fiſch. IE 8, 17; See⸗ 
M. Perg = Ms: Mobbe id.) — N Unier Jener⸗ 


inlanander „... .. der ſchuat zelbe Wald-M. Uatur 27, Scan 
{f. 1b). — 13) Fregtag 9, 4, 117 10. — 14) (anf Helge: 
fand} tielierte Feljer. G'a. Nat. Kort. 1, 30. — »en: 2) 
tr.: 0) pin Ehe, 1, 280 10,5; Das Grliiip vom „gen dinge 
ten” a, genonnten („nnombten”} Leben. Fiſch. K. 2, M7°®; 
Germania 7,473 ıc.: Amb verm. UordS. 21, 346: Ber- 
mörchter Dieb! Geln 5. 119; Matihliſ. €, 2, 59 2. — 6) 
(f. a) Wemündte Tauben, Perildenitauben), Trommelten- 
ben ww. Unt.Z. 31, 55; Volkad, 27, 27A «., val. Harntes 
ltertaube. — sifch u: Umsm. Weller, 2,50, Alla ıc. 
— ⸗thum n.: Bette, Söll 1, 21 2; Mindhschnu, 
auch Fo Rilg. 3, 100; Oppern. Rictidiel 108 x. — Mond 
m. 20: 5. auch Se Hptijchto. 21in; Suhb: 1) 4. D, auch: 
Den Benleiter aufıed Maneten, der Erd⸗W. lvgl. 2: Aue 
vlter⸗ W. :c.) Qamb, 8. 1, 291. Eie weilte dort wicht We, Tem, 
wo fie einjt alb Sonne glänste, BVarer 4, Bite ıc,; Die 
Sonne u. den DH, naume der Vollewiß dab Königepaar, 
da ſte bellen im derſelben Stadt weilen. Salen 10, 9, 388 ıc. 
— f) Mann ıc. km m, ſ. W. 16, 39; 31, 51; 334; Sm; 
So lange fie den Prinzen and bem Me im Serzen tragen. 
Nat. A. 39, 2a ıc. — 8): b) Kleine Wondchen u. Metall, 
Gartenl. M, 8109; Merten der Rageliwnriel. Konu. 11, 70 
cc — 6) I Wald: Der til, R., Shellen«M. 
Mare 4, Wi, val. gut 1 40 Halb. Gartenl. 36, 
Tara, — 4) — Monat (f. d. le), auch m: E. games 
„Mont“ Kamert WB. 7, 006 — [6) aus it. monde, f. 
Frenitow, &, Hin; Stae, M. u. Pagat, Preſſe ou, as]. 
zen: 2): a) au ir.: Dais fie Id, Ameiien] ihr Storm, 
jtatt es zu foren, nn UNos.Schatz ie, 2, — €) and: 
Falbe b e moandie [mombiörmelge] Vartſſanen. Gruppe 1, 008 
Aiongeht — shaft a.: mondsastig, -ühntid (vgl. So 
Ey. 2, 106) Mord. 20. 28. — lich a.: and: Je ihrer 
Zerle, dex m. nillen. Stifter Etud, 1, 85 :€., val.: In mon« 
tie Glanz. ASqmidi Sag. 299 Imis Anm.: v. Mon ıc) 
Hftn auch: Der erdrme Schwtrpuntt like Erbe u. Dond] 
Wat.-B, 19, 188 ıc.; Site vorsm-e Eyltenz. Enrilus Bel. 
1, 160 10,— Monig 8.2 1. auch Germania 5, 78, 7, als ıc. 
— Mönk: j. Mind. 

Möör u.; m. x: ſ. Sreh II Eon. 3, 97 m; 
Vebe⸗ ob. Berlintle .. Grünlandssite .. Das 
Mood, Ausld bi, 7982; 58, dißa; Norkmelt 2, Such ff; 
8, dla; Mineral:M Bäder ... Der eikenholtige Mine- 
zalrm. Bono, 30, 191 (verfch, -Mote U 24); Gureti:M, 
Ausld 39, 3b; Unserwailers, OGrlne u. SumpfeMee. 
arten. 29, antia ır. sen intr, (fein). tr, in Bfibe. 
el. die v. jmmnpfen, mooſen ıc.; Quellen, halb verſchlttet 
a, Gbermoort. Heine 3, 373; Schlois fich e. Set⸗Auge 
nad d. anbern buch Bermoorung, Kerne 9,7, 1, — 
skee m. -$; u0,; DioorRotonift. Gartenl. 15, 7754. — 
Mõoos n. xe.: 1) val. and: Der Dam .. beadhit mit 
„mat.“ Waldis 8, 2779 ,; Mit Mies überall verwachſen. 
Fenerd. 6819: Baummles. Vlobus 4, 458; Tobtenmich. 
Varne, Wund. 10h ı.; Gemdie. Zllber, D. 2, 89; Unter 
Muſch n. Vuſch. Keuter 10,88 1 — 2) Mn. Moor 
di. d.) Freytag 8.2, 1,241 %.; Dad grundlo „mei“ ed, 
„Riem“ ii. d. Bimmpf aanb; E. umpfig „nenöh,“ Ma; 
„Milfe* .. im Emarsmald . . für Waldſumpf. Mike 
wonfjeer Deiken die Moorabtiiiie Ob Autkenthirdh. 12; 





[Eiemoofen — Mörder 


Sqwãb. W. 887 16.; Auf, ins Ktentg [j. d. 1, vgl. Runge 
fer 1] od. Steszinger-®. tommen. Sm. 9, 19; 69; R. 
Biyuld Kamıl. 1,1830. — 3) 4. @. auch: 90 Thaler. 
Ste Mt Gutzk. 3, ſ. auch hen: Moſen |. 
Arm] hab' 14 auch Im der Taide. Zopkienskieile 3, 171 1e. 
— :ggr intr., tr: auch 5.8: Eine: Dafs der Dacht- 
Bau .. tingtancoſt if (ür das Binterleger mit Moos x. 
veriegen). Gartenl. 1%, GBin ic. Ums: Seegfänner 
Bolt, 1,1% 3%. — Bers: j. auch bergelinet 3, — ser 
m: Möäolkerrlein, ie Um Bobenire), die Fluſdtrüſche 
il. da im ihrer Jußend, 1. Hat.-B, Bi, als; Ohen 0, 150; 
SchwähW, 190. 

Möpspel m.: Mops (1), 5. B. Maine 28, sh ıc., 
and: Möppel, Gegeum. 20, 22h, vol.: Doppelgemopprt« 
ter m.; ſchetzh. Bey. fr Doppeltdiumel (Erhrapei. Mand- 
art, 7, 167. — ‚pen: Soländiiche M,.. Weniheimer M. 
Kimmeltuchen),. Dasidis 456 (vgl. eiron heil.: map f.: 
grober Meuerkein. — :6 m, 20.1 1) 5. B. audız Den 
M.eSunden „. Den Möpien „. Ste Dopke. Zhliräger 
Diät, 48; Weöpachen (mit Brang anf M.RNaſeh. Gandıy 1, 
183. — 3) 3 B. amd: Mit een rothen MM, ſtletne 
Dillnze]. Gartenl. 15, 35h, (opt. engl. mopası. — Affe. 
auch: Mapier-M. | Duell], Anadfih. 10, 8 .; Moll 
R, zuſammengerollt marinierter Hering), Salon d, 447 ıe. 
— {em rofl: ſich langweilen wie «. Mops if. d.); Alad · 
Der. 385, 86a; Mlanber.-Malendrr 16, 00; Preſſt 38, 196; fr. : 
Get ut. (herunter: (Weſterra. 2er, Bisa) m, — here: 
termahen, ſchelten, prigeln iStalder) x.; Ginen berm, 
(rmogeln ı.]; Ih [der in ven Mops Beriwanbelte] bin 
entmopit (ans meinem Mopethum eriöitl. Meine 17, 
u. — fig a: mopbrartig (mopshaftı: Rufe, welcht 
ber Phrfiogkomie den Ausdruck beribiertefter M-teit wer: 
Lieb. — Rir. 18; Eiumpf u. m. 19, 

ſ.: 1) 3. 8, ande Eher u. 


en. Beiferobg 


Poſt. 3, ds ꝛc. 2) fan Make 2; Marder I; Moor. 
fand: Semedr n.) Wollen, 2,6,03%. — :ükel L; -n: 
Shwärglicher Froſch. Neẽ Bora, Sı2. — zaſt m.: 2) Uns 


Sumpfe u. Morafien, Gödehe DD, 1, u7b®! ıc.; Monte 
(Ansld 58, 860), Mel: ¶ Eladder. 31, 40a) Moräite ac. —⸗ 
saß: auch Twelg Katt. 18. — Mörniel f.: auch: Brut · 
ling, Morgen, Gedeke DD. 1, 341628; Morgen. Atteld 
39, 747h. werhäffend ii, Gallett, Anm.: EN, wie fie bie 
Bauer hinter Die Zäune legen. Bimapl. 1, 46 4, — Mird 
m. 20,3 1): N (Schtujs) and: Im arten wird auf 7, 
[= gewaltig ı5.] gearbeitet, Wenfel Wend, 8, 182. — 2): 
b) f. Sand 23. — 5) 5. Marker 1, — 4) [en] n,, 
L. 3. auch Stumpf Sta; ib; Tſchudi Ebr.delu. 1, Min; 
Di.: Mörbie), J. 1a, auch Eenerb. 35 107; Wicke, 104? ıc.; 
Der „Morten.“ Wide, 3, 0. — Bike. zatzlreich. 3. B. 
auch: Baum⸗. Yat-B, 82, 128; Duell⸗ A. Meier, 204, 
50a; Mahn M. .,. Einzel⸗M. Hort, 10, 56; Halb M. 
Nomandig 16, 2, 878; Eltern-, Ballet u. Herru⸗ U. lag. 
D,Aueibe Do, 23a; Dethlchemitiicher (j, aucdı Frembm,1, 14m) 
Kinder. ; Luſt · Ot · e. Nat.-B. 88, 579; ns, 21 x. ſu. Düfte 
lingen am ben Opfern ihrer Wollufe Ergangen]; Religionb: 
DM, ; Schlangen · WM. Seorzonera (als [hlarngentöhtende Bflange?]); 
8, dem YAmmazsament ber Zdiiweine, dv. m allgemeinen 
Schwelue · X. ©. 31, 07; Umjnlbs-M. Kiedge Ur. 5°* 17, 
— ⸗en tr, w.; Der münterem-be Ares; Mit dent mmämter: 
m-den Nundwerl. Roq. Weltbans 321 ıc.; Das magenım-be 
Gefrorene. Arymior BbT. 8 2; „Bud“ sachs Titten. 
2, 7475 (m gemsorbet, f. ern.) ıc. — Zfihg: Aũ s⸗: auch 
Dahn Urgſch. 1, 40; Nat-2, 39, 40 ce. — Empör: refl,: 
Zi zum Imperator e. ſdurch Worb emperidwinger] Sıherr 
@ind, 1, @. =: 4) mit Uml. amd Mid. 1040; 
13129 30, 2gl.: ermöriehtt, 3. ©. Cittut. Sehy. 8, 908 3® 
(Areeri; 4, 19923 (Gare); Ensz Wich.Ditt. 8, 1240299 ır, 
— 2) Dir eisen Weibes uehik au er, durch Morb cr 
werben]. Vweber Sag. 4, 100. — Rälibr: Er Sat gerandr 
morbet (Haubmorde weriltt], wal, smörbeln, j. mein · eiden. 
— Silhfts: Sich f.; „Gelelbfimerder* fein, Nat-B, 30, 
78 — gemorbet, aber fiic een Selblimörber auegegeben heit. 
— *xus: J. Morgen II 1. — Mörder ın. Iſſthg. © 
auch: Bier, [»Vertilger). Aladder. 19, 214) ıc. ; Ehriften: 
M. Wachern. 8, 606 38; Hamitien N. Uat.D. 3, BRR; Feber⸗ 
R. [der mit ber Feder, Idreibend mordetſ. Othe Krant. 998; 
Kabels, [ber das elektr. Nabel nbfictl, aeriider), Bepelken 
95: Garbe ihrer abeligen Leib. |[i. Zeibgerbel. Heine 3, 
154; Schar, lgedungnerſ. Komandig 15, 181; Maſſen⸗M. 


Mörderifh — Morſch 


Uat,-3. 3, 598; Meier: m, [»Ztecher). Volhad, 21, 170; 180; 
Neum · M., ſ. Todter; EdlafeR. Auerb, Malbfr, 129 ingl. 
9335 u, morben 2); Leidenidaft .. Die Außer Mein. Mat- 
kai. m. 16, 71; Erel« Kir 8, Ba5b 2c.; Stelen ⸗ M. Gartenl, 
14, 7M; Menv. 9, 91 ac; Ter Gelbftl-W. beimer Beften 
Büpigfeiten rc. Kapp Am. 1, 300 1, [upl.: Sein felbseipen 
Dt, Lihe 1, 20h se]; Strauch⸗ M. lvgl. «Dieh] auch Siupl. 
8, 84980; 4, 191 10 36, Water Dt, (f, auch Würger 94; Den 
Bald. [eal, Daum W.], ben Meniden-W. Anerb, Brig. 
149; Gartenl. 21, 309b sc. — ziſch a.: 4. V. auch: Augen: 
ur, Warten. 18, 3872; Die boumeme Siege, WeRerm, 2, 
408; Girilijationdem, Unt.-D. 20, 275 ; Treibeitiökm. Datyehm 
14, 335a; Messe 2, 1, 139; Bell» Komandig 16, 38; geiſteg⸗ 
mt, Gegenw. 1, Wba; 2, ila; Goffmitaben. Benfe M. 12, 
301; Kah⸗m.“ ſchtrien. Vak Weib, 09 (val. auch tehere 
ki); Der Minbesem-e Herodes. Gutzk. D. 5, 40; Könlgsm. 
Unfered, (80) 1, 964; Qu ben kranken Mäumen. Nal-B. 
31, 208; Der mutterem-e Sohn der Frritzelt. Preuh Aänhre 
1,39; Xifter'3 Berband wehrt dem jdleldem-en Sommen- 
ſtüubchen ben Zuirikt au ben Wunden. DnGote-M. Kult. 2 
Srelen:m, Staht AST, 2, 477; Beiten, erzählen, Uerrlich 
DB. 897 ⁊c. Al a.: 4 8. aud: Die bruderemen 
Runitage, Yat.-B, 38, 50 ıc. [mördfid. Kthr 6, 21a; 36h 
x. mod: Mich zungert ganz mörblib,. FLEHrÜder Sanıınl. 
41,507 30; morbiich. Tſchudi Chr. Helu. 1, 234a; 2a ıc.] 
— +1 br, 36.5 morden ff. d., vgl. mbrberkichh: Die herbelge · 
sriebenen Sirie . . zulammengemörbert. Guhk, B. 6, 7. — 
ſchaft f.: das Mörber-Zein. Mont.-3. 18, 11,0gl. Mürdbere 
thum. Wat.-3.31, 547 2c.; audı: ee Öbefammtheit d. Wördern. 
»Alores (fat) pL: vol. auch Mote II 3b: Der te 
„orig“ wicht gelermt hat, Joltel Ei. 1, 1599. — Mörf- 
ling m. e)s; -e: Sarpfen 0. Mid n. Mogen. Meyer 
Konv. 11, 7974; Weber Aung 164. Mörg:em: |. &5 
SHptkhie. Stra; duab: I, adr,: 1} auch keine Impf. (ers 
sühlenb]; Zonett .. eb die Kälte |, bie een | heute m. 
die andern m. Wolff Tanırl. 1. 158; Eomumbie 18, 3, 597; 
Unfered. 13, 1, 997, vgl. (. I): 93 Zope fam Folgenden 
Tag)... | lam ze, Fiſch. 8.8, 051013 u (derih,: Heute 
wollet wir erit m. and eittamber geheu. Weigel Bo 78. 
ißeralt.; more Fiſch. 8. 2, 2os!Pl2- 3, 216325; Walde 4, 
1899; Wide, 2312: 1501 101, — 2) indie, and My: Die 
Hoffnung der künftigen W. Aalthi. 8, 106, — 11 m.: 
1) Seute m. Laube HBeruf. 1,387; 389 u. (ſf. €): heute 
D-8, 915; Hackldr BLUMEN, 14 10; Gegen N-3. Silber, 
2.1,@W rc.; Des M-dE. Simpl. 6, 232°; Die Macht ruhen 
Re n. „mordens", jo der Tan Gerbricht :c. Wadern. 8, 
0239; (Meifeenbg); „mernder“ (vgl. 1), aus Tedudt Chr. 
Selo. 1, ia; 28a; Wider, 182; „morebis" 10014 ıc, 
— Ziitg. andy. W.: Btaut⸗ M. Auttb. Laudol. 8; Düne 
mer, Schach Mächte 87; Der Menſchh. Erben. ebd.; 
Alammen Rt, 39, 2,9; Veen; Am Rad, der , . 
That. Gegenm. 19, 3066; 15, 302n; A. Mettungs>M. tagel, 
Geikp. 1, 78; Ehöplunge®.; Trauer M. Gödehe TO. 1 
404 213 Zener Boller⸗ W. naht. Frlgr. SW. 1, 006; Bin- 
ter: DR, auch [5] 1. Veſper. — III m.: Die Ader im den 
Marschen haben false MI, . ee Dreite v. 4 Rutlen, ſel⸗ 
tener (nl& Weider: v. 2 Ruthen. Bühne Huudel. 142 :c. 
— ‚end a: 1): a) Die morgige Naht igetndelt Gar · 
tel. 16, 85; Aeller Ant, 17) 2c.; Die „morntrige” Nacht. 
StmplL 8, 8652 3 — 2) end: Dit der men Eomme 
iwedte mid mein @irth, reger. Storf, 1, 168; Am Hort: 
sont es men Simmel, Schücung Brondh. 2, 8. — 
— :endlidz a: 1) „mergentih“, auch %. B. aud Wofen- 
keang Ürethie 160; Mnppins Ede. 27 ıc., vgl; Mein mor- 
gen⸗ u, abendſiches Gebe. RSchumanu Dal. 7 2; Alle 
an. Gezenw. 16, 59a (morgen tlich. Krchn Gab. 159; Edere 
ÜgNön, 2, 85 sc, vol, Ba ath.d.Otth. 73195; Fruͤh⸗m. 
Yat.-B. 86, 108 ve. — 2) lichten’: Au grober „morgeniiher“ 
Lößliher) Michtung. Stifter Bit. 1.9. — slölner w. +3; 
uv.: ir Bifba- mit Hahlıw,: Beliper v. fo u. fo viel Mor 
gen (II). — ig a: 3) dung.) auf den Morgen (bie 
Srünftundben) bezäglich: Weitielfours umferer m-en |Mot« 


. gen Retierungen. Yat.-D.29, 184. — Mor-ih m.: Gigemt,, 


f. and Rores. — sirelm intr.: dhersti.} Rechen. Sm, 
2, 011; Schwãb. W. 390, val. fr.! abmorren, Mout,-Btg 7, 
42, 1, murtſen. — ⸗Aocu ım.: ij, I Nunmel. — <olf ın.: 
fveralt.) Het ein. SWolf Matt. 188. — zrig a.: |. Mor 
der ıc, Anm. — Mörfkh a.: v. oft Aonv. 9, 
AN; MR, ltnarſchl entzwei brechen, auch Matthiff, E. 8, 


Mlorichen — Mücke 


2; Ich will ſie zu M. ljubſt. vgl. Brei ıc.} Ichlanen. 
Zpanlen Hofe, 104 ır.; Alterden, u. wettergrau. Seine 
17, 272; UufeeB, 8. 11, 1,347 u.; Betterm. Heyſe N. 
4, 390. — sen Intr,, auch Roman-Btg 15, 2, a ıc.; Der 
durchmorſchte alte Stamm. KWolfrant Berl.Seel. 1, 46; 
Screffel Gaud. 106; (nd), darin bie Zeit dab Watt yer- 
morfchte (tr.) Grün 8, 091 :c. [serinärfen, auch W. 38, 141]. 
— chelt f.: Rokodı.dtg 171, 185 1°. — Blörfer m. 3) 
au: Mürfel u. Kartaunen. HYeſſcaaunew. 2, 813; Neuer: 
mörfel, Siutul. 2, 2930; 8, 24799; MettungdM. Topf. «Mi 

feteıt :c.] WeRerm. 877, 776. — Mörtel m.: Der W, 
(Btatteripeile, Mauerseng} . . „ Der gemeine U. . .„, Suft« 
N, zur Unterſcheldung v. dem Wailer-DL, hoadrauliſchen 
M,, der unter dem Waſſer verhärtet, Prechtl A, Sf; Grob⸗ 
ar. Beton) .. mit nrobem Schotter ıc, 8; Kos 3, 3%; 
10, 004; Stein: R. x; mu Wein, [mit Bein ange: 
rüßet|. Bibre 2, 9 tr; Bilbl,, auch Wadern. #, 1306 °°, 
sn tr: New.Schatz 1, 285 x; Etw, zufauımenm. (. B. 
bildl.) Dahelm 14, Erin. — Hören: f. moriceln. 

Moshacher w.: ſ. Bader 4: ee Bemerkung, woduri 
mar, ohne e4 zu wollen, Zud petulich derſthrr — 1: 
wer fie maodht, Uat. I. 97, 35; Romme-Dtg (1875) 114a ı. — 
*QAoſch m.: Moftus. Vrodıes 8, 507. — Moͤſt m.: aus 
dr ſchaab. Ausipr,, vgl. Se Aat.d Orth. Wil: „Miofchr” 
Ant-D. 91, 429; Gartenl.15,0876 (bie „Moichteret” 0885); 
Nut; Gbüche DD. 1, 847092 iR. Brnfil; Hofirannen. 1 
2 (m. Ku; Waldis 4, Sc, umſuſt — mfonfi er, ; 
4: bie Möfte, Hoch, 13, 194 (15. Sabrh,, Schluſs . 
Zee. such: Das Erntefelt, den „Ahrenmetle” [In d— 
Lauſih. Wilhomm Ban 58; Aunend- m. [bel] Schere 
Eind 1, Bs .; Eo ein Bohr⸗-den⸗Schinlk u. Riihr:!k. 
AWelf Tannh. 8, 18 (ſ. rügten 8), — sm tr, x: Gar- 
ienl, 15, Sb; 38, 1405 20; Apfel u. Birnen bermoflet. 
Sıchwäbflerh. (79) 13475 (möjten Zen) — sla a: Aus 
ben men Kranuſen. Fiſch. Bar. B53a; Herbfteun ·e Zeicheu. 
44. — sler m.: €. ſelſten Möhel. HYsachs 1, zus 
(od,: feift „gemäftzier” Kerl?) 

(Motij) Moͤtt ac. 5. Moder, Anm. — sm: 2) 
Einem, tr,; mit „MRottentraut” (Rumpfporit) gegen Wotten 
ſauden. — renhaft a. — mottenartig: Die mt Prat. 
Dienf 1086 1; = moltig. Karat 2, si. — eig a.: 
Seine 14, 26 20. 

Mudzel ın. -5; uv.: (fetogr.): 1) Derjenige, welcher 
die legte Halme ſchueiden, der Schnitzer: Mt, ob, je madı 
der betreffenden Werreibeart, ber Korn, Welzcıh-, 
Uerſten⸗, Safer: RM. lauch Muflel u. Mihel) od, auch 
ing, Sau. Greatb. 24, 2, 59°; Wer ben lehten Drijdjel- 
ſchlag that, Heißt Drefcer- WM, od, ülegeleirl,. SR, — 2) 
j. Raute u. Stalder. — en inter: and nm] „mikdh» 
tie)len”. Mlramer 1, ic; Wrb; mikfficht, mufficht, 
midetliht. a. ebd. = mat. Egring 1, 404; maliterig. 
Flieg. Bi. No, 17868, 360; Siralf. Horb, 8, 27; multerig. 
Holtei Treuit. 1, 25; lat. A. 15, 468; (lbrte. Mont-D, Bo, 
18; 10. — Mlıidı I interj.: plötlih, mit einem But ı, 
(ogl. II 1): M.! wird mir’ wieder entzogen, Masklor 
Nam. Gſch. 2, 119 ıc. — Il m.: 1) 3.8. and: Holtel €i. 
1,8; Ohur Aut (f. d. 1) u. Dt, Hlgelgen 1; Sophiens 
Belfe 1,508, Weſterin. 309, 317b ꝛc. — 2) vol. Aleuſebach 
Lin u. Me 7. — 8) Die ſog. Herbſt⸗ WM., im welchen 
Barchus auf om Mofmwagen Mpend . . bargeftelli wurde. 
Garten. 15, 697 b; Auecb.Bendh.d, 316 ıc,, vol.: Mit Mei, 
b. b. mit ſchwarzbrauuen Weinterren. AMAcyr Kies 8, 5, 
j- Re 1. — 4) Der Bismark har M, Hat.-B, 29, 529 
— Energie, Rure G. Mark, Hau.) — », Mike f.; 
1) 1. auch Fliege 1; auch Abertt. auf Khnliches: Diele 
menfdi. Diden (f. 2). Warum Iafen Cie dieſe Eumier 
nicht ichnolitmen? 39, Wahrh. 3, 211 ıc,; Im Winter, ſoann 
bie weilen milden (EAmeefloden] Miegen. Hl =. 7oa ıc,, 
Te auch ud 3 Schtuſen. fen, auch Mono, 10, Mi; 
Bin. Fiſch. 8.9, 79206; Er jah dieſe Etfenmmden 
[Aiegenden verkennbenden Augel) fir Moishreuem ae, 
Fifd. Garg. 29a 10; Saffmiden. Uat.-D. 21, 148; Hojs« 
muden, auch = Eommeriprofien. Tchm, 8, 519; Der Seer- 
wurmn li. d.] beiieht im geordneten Singen er Schmale, ber 
fog. Trnwermilde Sciara Thom. Yatne 27, 1842; Henv, 
8, 90; 10, 686, — 3) auch: Das W-Schen. Daheim (187% 
06; WerdS, 30, 826. — 7) sumelit vo. Aml., 3. 8, auch 
Zimpl. 8, sı2® j1, 272° — füchrechen 10.]; doch and: Die 
Mil den im Kopf. Anerb, Jorſtut. 1, Sep. 30; Scheſſel Gaud. 


360 ras-müre — Muffig 


163 »., j. auch Grille 2, Iſſta. auch a @.: Aus Braut 
tuclen werben Tetfie Etz zuruden. Wander 1, ddl. — Afiva., 
j. 0; auch: Ordse: ar Henallu Nordoſtaft. 2, 179; 
Kom. 7. Bit; Simpl. 1. 4387 2e.; Mdrie.: Da pieyt num 
jsih ee ©, ljunged Mädeen]. Gartenl. 20, 119b, — ⸗eln: 
1) intr.: ſ. mudenr, Anm. — 2) tr: Warm einge 
mundelt (eingemunmi). Wilbermiih Seine. IM. — em: 1) 
intr.; d) wg, meden. — 5) iveratt.; Mit ihrem Milten, 
Bayer, Ligen | . . die Welt betrügen, Walbis 4, D001 == 
natel», Blendwert trelben (4 — Hilin.: Abe [8] tr.: 
auch Nat, 38, 589; Een abtrumpfen. Werawilt 179 28. 
- Höfe [La]; Aladder. 19, 660; Met.-3. 24, 108 16, — 
gegen Een, Weherm, 256, Ada; 2n2, Shin ıc,, auch mit 
Dat.: Cm 28, Bar. — Ente: j. tinnicken. Fiſch. 8. 
2, 11467, — Vers: 1) ſ. Am. — 2) [3] tr, wie 
abetıt, ıc. Aladder. 38, 9a. — er m.: I) a 9. auch: 
Er ii doch k. W., dals Er hinter Dem Werge balleıt muſs? 
Korran-Pig 17, 2, 2 ıc.; beſ.: religid Echeinheiliger zc., 
t. Glatbre. Ed. 129; Helne (12) RB, 197; Aenv. 10, 034; Zo- 
—— 1, 83; Uerds. au. 136 lauch: Fuſammen muckern. 
ebd, ; We, Methune 188] te. ſ. 2. — 2) Der lleden⸗ 
falle in. ern vom Oberdroſid. von Schon auſgebrachtel Spih · 
name R.“ (1) Bammt aus der Jägerjpr., da heißt ſo 
ber männt. Haſe In der Baarımasjeit (f, Manier]. Diron 
Zeelenbr. 1, a4. — #3) ſJ. Promdow. 2, 9a. — serhaft 
a.: à. V. YatrB, 9, 91; 22, 15 ©, wol: Weil ich mich 
nidıt dude muderiid. Jerrig 38, 175; Blabder, 5, Bsc ı. 
— -ern intr,: 1) (f. auden Le): Die Sarenin mitterte 
u. feiterte ır. aab ben Beſcheſd. Mamb.&y. 2, B2ıc — 
2) Musterei treiben te. Gegeuw. 2, 63 ; Glafibr, Ob. 180 se. ; 
Iujammen-m,, }. Ruder 1; and: Sommt Er gekeimmelt, | 
vermudert, verhimmelt | im Seiſigenſchein. Mladder, 24, 
Da, in Muderel aufgegangen [Berid.: verm Adern = ben 
midern). — ⸗ꝛiſch 8.2 3: B. auch YSachs 9, 3, Hab ar. u: 
Mudiſche Gr nicht! Kommmdtg 17, 3, 4 IBrachuogell, — 
fer ım,: auch — Mind: H-en 011 Höfer Ftemdh. 2, 234 
— nicht den geringſten Laut. r 
Mudd: ij. auch Mut 1. — Alüdbe la: 1): f) 
3», and: RM. am Allen Free Guſt. 3, 30 20; M. wer · 
den Über, Simpl. 4, 29% 10. — 2) €. ms Wetler. Mar 
»Aler. 7,5 — 3) (. 1) Der Landwirt: dritt biefei 
Auſtaud ber lSoden⸗JErſchopfung mit dem Beim, „ue.” aus 
u. fat: ber Ader it Tdrnersm,, vübensm,, Iecm. 
Henv. 8,1295; Das Feld ift m, , . .. weigentsm., erbſen⸗ 
m. Votho-D, 14, 208 t., vgl, Urinde der Niübenmüdig« 
teit. Maine 10, 88h. — Ri Q. Jauch zu Mäbipteit), zahl · 
reich nach Ahnlicht. ſ. auch — 2 fr 3. B. auch 
fiſch. 8. 2, 0294; Vonbun 01; Waldie 4, 550 36,; Lebend⸗ 
Dr, Aerelid 200; Die Todeusi®. Uemmterndorf Nazicla 3; 
Die Sanberit. Ursgor. Kurl. 2, 2a. — »xen tr. x.: 
Ausser bis aur Erihöpfung ab-m. Volke-D, 11, 8 ac. — 
Mud:rrri f.: 121 Ethe 1, Hin — Macken. 3, 108°, — 
seen: ſJ. Rauſe, Ram. — ig 2: i. Mober, Arm. — 
— Agkelt f.: 5. Rüde I, II cauch Zio 
uff: 2) mu: h) auch (iv. er höhnenden Üchärbel: 
Em ben M. neben, Keiſtrobg Eiind. 85a 2c.; ala höhnende 
©eH. der Deutichen ke Munde der Hofänder (Yantjer) I. 
auch: Sans Muffneaff mit Dem Vettellad . . . Die Spet» 
Met, Freytag ©. 9, 02H (Ad.änepians); He ſur. Sallersl. 
1,84; Müramer 1, Wie; Schäding Vrondh. I, 122; 185; 
213 10. — de) Gallien Bier (j. d.) — e)ım. m f.: 
Imie in Berlin e,) Mllramer 1, WiSe ır,, ol. Schlupfer w.: 
M-en u. Pelze, Kobenberg Bar.Bild, 30; In ſchnceweiſten 
Arönlandö:m-en. Daheim 14, 2as ıc. — f) (f. e) Mittels 
er Auppeluugohzülſe, cd ME, manchen, Barm, M. 1, 838; 
Surd Men, Mono, 8, 889; Dat Ganze mit er I, 
der fog. Lörh-M-e umkililt. Garten. 20, 8b, — sel: 
1) m.: d) J. Mudel. — <{e)lig u.t 3. B. auch Dentpwolff 
stonl. 5, 19 ı., v. trüben, reichten Metter, Menfel end. 
4, 147, val,: [6] muffelte fi bas letter etiond her» 


ans, WB arbeitete 20. ſich and der Wekeit heraub ıc. 
— el 9) intr,, 3.9. Aueher Rabbi 2, 1,8 — müs 
fein 1,1,84. — ser m; 8) G. uruffen 3): it Mir 


vis, dem Müffer, Aſchmidt Hor.iipod, 19? (== Stänter, 
N, 10 — 4) Een ſeg. M., oe flchwere kürzere Perlicke 
niit Locken. Enngenfheldt Berl. s. — :ig a: 1) 3. 9 
and: Breit, Wellerm. 357, da. — 2) 3. ©. lo. Wml,) 
auch Keyfe R. 12, 77; MR 9; Viſcher ME. 3, 978 10; 
Geruch v. Schimmel u. M-teit, Eufe Tag. 1, 24a 2; im. 


Muffrika — Mühle 


Un.) Bismarck Or. 25; Beine 19, 272; 20, 38; Zchliklog 
Brit, 1, 24 2c., vgl.: Stück „mifliden” Brots. Spiudler 
B. i, 1123 de. — xika: ſſcherth. das Land, wo der Heer⸗ 
rauch hertremmt. Garten, 15, ta; Die Muffritaner. ebd. 
— rem intr.: 1) and vont Mindergebriill iſ. mai) Gr 
gem, 19, B89h. 

Alügel m.: Roiermt., J. Pferdt-⸗Apfel. — sig a: 
v. Hmboßen. Mar. M. 1, 355 ı0.; (Steinfdm.t: Mwicher 
(iger od, mer Schwitt, Preiil 4, 52 — Mg ic: 
mg tc.; Mühe 4, 

Mübt inter). x.: auch: Die alte M. 
einmp. 1,7 — Mube. Welerm. 211, #43 10, u, (le 
nildi: 38 bem Land zu Du [ber Eiwels), Fils. 8. 9, 
91212, upl.: Aus dem Band Din, 294 754 rc, ; Waurn vielleicht 

KTETT, die Kuh. 8, 89; Die su —8 Us · 
man-Btg 18, 2, 87 ıc. — Alk: (8); : 1) Waibio 4, 
aaPT ve wm nech: Biel M-e ſpert * — der Mutter, 
Zi. cab. — 3) Die Me, die mean ſſich] Jenommen. Cham. 
4 28 lo, Meiler., in.) ©; Ea Dat M. (Säle jdimerl. 
Waldie 1,4223 20.; Mz.: Während die Ehre jr M-eıt em 
Andern zuftel. Stahr Köder 1. 224 3. — 4) lanm. 
ah” Wie, 817; mus“ 061; Sram m. „mg“. 
Fiſch. 8. 1, 97108; muoge, Wadern. 3, 21730 idjutten), 
wie milaen (1. mäher I). — Zſitzg. 3. B. auch: Hör» 
lens@te. Gehze 8, 809; Schnvere Aricgt-Deen, Banker 
Taſch. 2, 5, 206; Lebens Me; Genoffen Cr Menierumade 
Mn, Sitahr Tib. z210; Die Wege: ten. Welcru, 207, 
aenb; Winzer: Büdert ı, 81; Wirthſchafta⸗Mec. 
Kalte Men. 3, 10. — II n.: Ges: Dies Be (Mühen). 
Kont-Bts 7, ı — em fr. ꝛe.: 1) 4. ©. auch tr, 
Grun 2,085; Wllkeet 3, 409; 400; Site, N, 022; Waldia 3, 
71, auch: Wie manchs herrlich Vuch mich „mitgt”, 
Fiſchart 2. 3, 108101 x: intr.: Ev mufs der Arme all- 
zeit milmen [leiben). MWalbis 1, 5040 37, u. reil,: Drum 
[um den Manns Tod] fie ſich mühe mit großen Leiden. 
2,45°® 1. — 2): a) fr, auch: &3 müßte fie bas Lernen 
Imanite ihr Mütze]. Stera Eimmil,Sr. 1, 41; Der Dienft 
der Freibeit.. | er hat ml viel gemſihet, buch tie ges 
rent, Und HEruf se. — b) reil.; 0. „Ah“, 3. B. audı: 
@ie m. 1, zuangen 1. ſommen zu Didts, G. 3, 80 ꝛc. 
bei. Partie. w. jabh. Anf., 3 8. auf: Befer- iM. Wolf- 
fohn Dr. 2, 75 (bat. Mühe 3), — d) fumam.) Gemihtere 
Heichthänmer. ML if. anpe) ft. mühevollere ze. — Ifftzg.: 
Abs: an adjelt, Bart. Kbzrmähte — Geitalt, Silberſt. 
(Land. 44, 82h), — Aleider [= abgetragtte]), Df. D. 1. 
17, — Müf:: 1. ®: Mit firngendem Cuter ſich taum 
ab [mit Mäbe emporbebenb], V. Dänbl, 4, 401 91T ıe, 
vgl.: Der Pfab miüht ih am m feeilen Gchänge empor. 
Pider un. 9. — Bes: I) nam. ſchwzr.: Bd 4.9. auch 
Lalmer-Hirnc Beop, 40; 82; Wat.-D, 24, a9; Scherr MW. 
105; 176 8.; and: Dad Mübhen ,. „ das mich jegund 
bemüßt, Weife (WAñller Bibl. 14, 916 — mir Dlebespein 
mat) 1, — 2): a) and: Bemüpete [mihfeligel Nenſchen. 
SHonhelm (Mary Gſch.Litt. 2, 7536} 20.5 Der reis erhob 
unbeneiltyt Jene Wilhe) Ihn. V. ꝛe. — buch B. 
au: E. 8. ber Danaiben. G. 40, 487; Mergeheie We⸗ 
mühung. 36, 990; 8. Sitt. 6, 28; Trog Ecjan't Wegen« 
%, Shake Tis. 0a; Au n ſt⸗ V. G. 27, 3; «Bemühungen. 
32, 189 0, — Empörs: j. anfım — Er: tr.: durch 
Dtllben erringen, Immerm, Eplgon. 1,8; Stahe Kisce. 9, 
183 2.; rel. — fich ermüden. Fleming 137. — Bers: 
i, vergliten 3. Yerz; Alte Märner , ., seratteitet 
ij. d.nu. germäßt, Silber. D.2, 207. — ele 1: 1): a) 
deze.) 2 Milllinen, eine... des Serzogen NiTIL, bie 
andere des Teufels MUülli, Dtumpf a0ab; I56b; 39a; 
ab 3, and (j. b): Ihre Ba lfmänimen. 46a x. — b) 
» D. and: An dem Pochwert (hier M, gemammti, Anold 
08, 7ada dc., tgl. Moyl Engl. 2, 28 2c.; Bildl. 4. B.: Die 
Qugend, welche micht fofort b. der M. der bürgerl. Geſell⸗ 
Schaft ergriffen wird: Mage Fr.3. 1, 187; 3, Mb je.; Gottes 
-ır mahlen langſam, aber ſicher. Splelh. Platte. 9, 250 17. 
(Spree, in auf das Herz zerknirſcheude, yermals 
mende Schlãge ıc.); auch in Zſſpg. 3. B.: Dabei arhei« 
tet der Kopf einitweifen gar nicht mild, die Begriffs-M, 
it gefteilt. Seyfe Mud. Welt 1, 57, vgl.: Beibeig” Bebanz 
ten:M. DiWotsktege. Beltr, 13 2; Schiffeladungen friſch 
angelonmener Itländer fchleppten bie Demoftaten in bie 
„Returalifationds: WM,“ u, machten Sie zu Bürgern, 
Kapp Am, 2, 156 10,; Die Werör m. Meimsd, in Weiner 


Nuh] anti. 


a. — Morn⸗W. 


Berg-nnähle — Millk 


aung fepen, Unfered, Mi. 15, 1. 78; Vem Stiillſtaud ber 
Reife M, des Kuhrwerts] ertwacdhend. Holtel Xan. 1, 10 x.. 
\, auch d. Foig. — e) ford, 3 B. and: Eins ins 
inne Waſſer auf Börres’ Lad: M, gab. Meufeb, 148 1; 
Ze Mund⸗werl) geht wie — 0b: iſt —, auch: Sie ik 

- oe Elapper⸗, Plabper⸗, Blanderr, Alaubers 
Aluder:, Flotter», Blatichr ac.) WM, 1.3.8: Edhnüger, 
Deren nie bie Blasper it, Hille Hecht. Heine Zepter, 


ſJ. 6; Schopenhantr Par. 1, 58 2c; E. Kammerzofchen, or 


Ichenbige Plauber-!,, welcher bie Natur für e. 100 jübs 
rines Veben dem irbthigen Morrath Alappertorn aufgeſchilt⸗ 
tet, Mark SAM.1,B8 m; neh: IH züge der Schnatter ·⸗ 
liie eit Paat [se Siebe] Über iäre R. [= Maul], Quſeu 
auf. 209 1. — Hd) Diele Wletjcher· Rüche ſrürzen mach 
ferzem Unufe laut rauſchtud in tiefe teishierförmige Bücher, 
IR-1t 0b. Moulins genannt, in denen fe ſputlob verfdimins 
bet. Berlepfih 18; Die Hletfnerit-n od, Gletſcher⸗ Köpfe, 
f. d. u. »Gatren!. Yatnr 98, 020; 624; Preffe Da, 208 ı0.; 
ſerner: Oft ertönt que hotzlen Stelmen u. Felbriffen (Eif- 
Rn) ihre [der Elfen] lelſe Stimme. Aleyer Kond. 6, 1215 ꝛc. 
— 2) Epiet) j. auch Alvenel, Sebi; Happy: 16 — 
Hıoide, File. 9, dazu: Ich jiann ſidmühlen w. ruden, 
d. om Lager ins andere. Fiſch. Garz. 198a sc. Dazu: Der 
Afrilauer mennt diee cigth. Mannöver [d. plögl. Umwen; 
ben] ber Gnu's: Sie wachen die W. Fruſch Südaft. 161. 
— Zſſhg. ſ. o. m für [in; b] techn. Werte, 3. V. Karm. 
2,71; a. 102; 1. 588; Prechtl 10, 1-29; ala. Wir 
erwähnen dv. Ergänzungen abhdıl, nur nad: Beoͤrge: 
ee aus unterirdichem Grubenbeau in die Hüße autgehradine 
Siſnuug, Die dem Amlamenens . Nachbrechen Uberlaſſen 
wird, mit bie Iofen Gejteluämafen zum Verfehen u. zur 
Grabeitinakerung j benupen, f. Spenden, . — Lichte: 
das 2. Ürosts 187% erfuudene „Rabiometer“, als befien 
Beiwegungisnelle der Erfinder lirrig) bie Lichtttahlen ar- 
in, f. Bomu,-Ker, 12, 855; Dllesne 1, 35 2. — seit intr.: 
j. Mühle 4 — xxich ın.: Miller. Stesdtiraun Sriac 2, 
185. — ⸗ich a.: nu Etimäler Heröft 1, 281; Uhld Echr. 
1, 88; Pifih. Sarg. 18a; 8.3, 11198, Mteit, 2, Bir u, 
_ Aut: me f. e.: 1) 1. Wide. sr; „Better“ 
ment man im Ölterreiih jeden Bauers, za dem utan mid 
Du“ innen kann. Gbenfo wird oe Biurin mit MAaem (MR) 
angerebet, Mumbart. 6, 252, »251.: Wüle lod. Tante iſt im 
Emslande €. werwarnbticheftl. Ghrentited, den im Gmebslambe 
jüngere Zente Ölteren Frauen geben, and wenn jle wide 
zur Alutbfreundſchaft gehören. Dinklrge Emil. 8; M. 1, 77; 
Df., Salon 7, 609; (74) 108 2c.; Der keillgen Eliiabert, Ur: 
m, bes Graien Wontalembert, Meint 9, 105 ivgf, zusn. — 
2): a) mM. Francois Wed. 19 — HinderWt, Garienl. 
17, 84 2. — d) Ronnenih,, auch Honan-Big 12, 20 
Mag.r.Auslde 34, biia; Balier-M — 
„Batermöhnte”, a 8,78. — 8): b)f. möge 
tein, Simpl, 4, 8610, — ⸗re T.⁊ 1) = Rurre 
Ill I Aueld xv, Burn Hatı. a8, 210; Paſſarge 249; Preſſe 
88, 31; StelnM-r. Momatbl. 1, zub. — 2) bei Okem bie 
Aneft der Wurzelbeeren: dazu: ray, Strauch- M ·w. — 
Muhſam a,; 1) Auerb. Landot. d 1. — 2) Fild. €. 8, 
105 195; Gödcke DD, 1, 442637; 4734 623 Simpl. ı, 16722, 

Muk: ↄt.: f. Mund ı,; Moden. 

Milben: Berbröstein a. füh ser, Mat-D. 25, 1 
(sermilben, zermisbden?) — Mulde F.: 1) auch Motte, 
Waldlo 4, 3839; 4721, 80:0520, Multe,. Wander 1, 4107; 
Multer ſAnm.) Alhld ©. 918; Mille, Weleth. 2, 100 se.; 
Dad: Zinepl. d, 187 13; Buttete ſeBilchſe. Freytag ©. 3, 216]; 
Fieiſch⸗· Schlachter, and A. ®.: Gnmmtelötenien: (Bemfenw 
Erbih. 108) M. 10, — 2) Dfran)Üir. 1, Dat ıc.; Bern: 
Koman-Btg 15, 2, 44; Silberſ. Hall. a; Boben- Hni.-B. 30, 
Bo; Firn⸗ Mater 3, Gb; lad» Palmer, SiS. 1, 18; 
Sligel» 192; Kies 4; Thal 2, 501; Wilſten⸗ 1, DE; 
Haupt⸗ Anelb Bu, 7776; Dit Diieume 2,7, W; Welt. ıc. 
— 3) (f. 1) Der Soft. ., e Bau ©. geringer Größe 
mit jeher flacher M. Krehm Bild. 29; 48 ı.; Mit acher 
Reit. 89; 8; Uatur 9, Ga 9. — sen int auch: Er 
randegemuldete val. mulbigel Flachverrie fung. Falluer. 
it, 1, 109 ic. Die Höhen... lieblich eingemmtfbet. 15 17. 
— »ig at Me Eintiehma. 8; 2, 489; imteare 1, 158; 
Hahn. 196; OAteone 2, 7, 186: Auf der Hadırm. verbuns 
denen Woll⸗Vagt [dei Nefs). Welten, 394, 773 b; Die en 
Flügel, 27, 983; Das ſeicht⸗ m · Reit. Gartenl. 5, 6922 ıc. 
— [ser, f. Walter, Anm). — Mlülk a.: weit, ſ. Schwt · 


Way; 


AMull — Mund I 


bel Reis. 9. — Muillm. se: 1) maum.,n.; Gemätt 
n,, auch Mehlbg.3ts (#0) 97; Mont.-Dtg 10. 10; Wat.-D. 28, 
308. u. {v. Berrfeeln, ſ. d.1: Sandgemätl od, Schluu. 
Gartenl. 18, 3b; jerner: „Wemille* [verüntl, wie: Ober 
vilmpet, Beugs ıc.] on.-Zehatf 11, 297, 300. — 3) Der m. 
(Raulmurf). Hator 37, 72b; Der Dlind-M, Spälax typhlus 
2, 4@b, 5. Din 1. — 4) 5. Bar, M. 2, 361. st 
L.: 2) f. Rule (RAN; and: Art Uelner Fahrzeuge: 
Sollen, Mn. Uat. Z. B, B. — 9 e. Fiſchgeſchlecht, Mullu⸗ 
. Campe, vgl. Reerbarbe, — rel hatt. 2%: Wut (f. d. 1), 
Erbe 16, anfwählen:; Ehen vor ber Eirandung e. verbäd- 
atges Si, der Schraube, als befände mar Ad auf flachem 
Safer. Bat.-d. 8, 29 — mubbern: reil,: Mille der 
Strolch fich tiefer in den Sand. Ülabber. 34, 1276 [ 
gräbt, wüßte, budbelt]; m den Zaub eingemullt. 3, 158; 
35, 1715 Mautwilrfe... So wie er fe anf-m. [Eiiute aufs 
werfen] ficht. 35, 184 ıc. — Müller m. sc; 1) 1. auch 
Brele; Mälner 5. B. audı Sachs Tittin. 2, 054%, ; Gurtenl. 
©“, ta (— Papier, 2c.; biſdl.· Der Ba al. . Gandr 
MR, Maine 36, 619 (val.: uuecerinildlich . . in der Bereltung 
v. feitem Viebllard. 0808) x. — a) Bing a. B. amd: 
Diähbans- mt, [j. blühen 4]. Gddekt DD 1, 46h 73; Drabt- 
sicher u. Droit, M. Rom. 5, 747; luft: (vgl, Bade, Teiche) 
, Glſander Hell. 2, 362; Anoenmäble. . Der Kitochen⸗ 
MR. Aneeb. Balbir. 395: Kun M. Adami Tapkdır. 266; 
Sıhmüb,Silerhne (70) 1047 b; Rubel: RM. Mat-D. 19, 55; Dr 
m; Vacht⸗ WM, Grenzb, 26, 1, 141; Schlucht · M. Mon-Sıhak 
3, 201; Der Zu⸗ M. [MüferWikhilfe, ⸗Anappel. Garten. 23, 
sn: Zahn. 2, 538 lſcherjth. — Uiciabeo, ald Behilie des 
Ehenannd bei der Fran, ebd.) ıc, — b) Säufiger @ipenn., 
Schulye u. M., ſJ. Belfele, — rel fi 3. 8. Nat. Z. 24, 
1; 20, Bi; Hoch“ wm, lach: ebd; 247; Wege. 15, 
412a u. def. Unfered. NY. 19, 1, darf; Griedsl. Wolke-D, 
27,190; MahleR. Uat.-D. 82, 218 1c.; Soße, Öfr, Bas 
pier⸗R. a. dm, — shaft n.: millleromig. Gartenl. 16, 
3786, — Aliilm m.: and Fi Die ſchwarze Sitber-D-e, 
&.'s Nat.ore. 1, 188 1. — Mulz sc.: T. auch molih. 

Mımmer f.: 1) 5.8. auch Gartenl, 97, 150b; Mab- 
tet, Mu, Grünb, 5; Nal-B, 38, 347 ıc.; wol: Die Bi 
[Papi] sicht filrchten u. dein Mom", YelWadert, Kird. 
5,8. — 9) Sränter; Där; (Marz Debekinb Milch D, 
HR. — 5) (mittelatt, Bart, IM, M-t (fd, 112) 
— Surgatibe. Brngger 9, 250 (opt. 2), — sel I m.: 1) 
Em Beipenjt, em Bupe-M, ie Aorm, Hommm-Dig 18, 
02; Stalder 2, 06 x.; Die Kobolde .„.. Bummart, 
Mummwanz. Stmr. Woth. 74; 474 (ſ. II) ze.; Als hätt 
cuch der Mumelal [Poranz, Tenfel] beim Kragen. Mal- 
188 Eſ. 2, 100: FilSartholng 9, 87; Bernd Poſ. 184 20, val.: 
Morlod (9) Bahr’ Zlim.Drig. 3, 8 x. — II: i. 
audı Kanne 5; Rumpsäen, Rurmeln fant der Berliner, 
Salen (79) Bar; Pir@ee, j. quch Bime. Muth. 255; 474; 
Stmpl. 2, SP; art; loc; Diuime 2d; Ih; and; 
rummenpold; Din — Ungezlefer 19) Fiſch. s, 2, an Bist, 
— Ul n.: Ges: das Nummeln, ſ. &, 5. 8. 1): Sie 
ſprach.. Ihr ewigen G. Winterfeld Gein. Dicht. 1, 197; 
Wanderh. 2, 9 x, — »Aln intr. 26: 1) auch: Mai: 
meit ı1. mummeit er alle Fe Alrhenidines layrie eleyfen]. 
Fiſch. arg. 1026; Nollenh. 1, 9, 29% ıc,; Vor ſich bins 
m. Bevse 2,1,0 ꝛc. — 2) 1. auch: Die Bleife, die immer 
Keiner wird, weil bie paar Jahne ... fie nach u. nach ganz 
„airfmänmeln“. Enthk. 3. 6, 106, vyl. Milmmelgrels. — 
ren tr. ac.: and: Die ige in das Ele ber Bongenthräme | 
eures Herzens geile Alone mammt Sch. God. 1, 188 ic, ; 
bei. BARs. (1. Ss Oprfaw. 166)2 Eins: Kiffen, in denen 
Fran €... elngemmmentt Ian. Anerb, Landh. (8) 8, MP or, 
— Ser:: Die Hriftli Sehe „vertummet [Drdf,P] ward | 
in bhifojophiich Gedanken zart ıc, Fiſch. 8. 9, 2979; ver⸗ 
maummet in den Narben „. 323 Siberalismseh, Meine 19, 
168; Zinept, 1, 1014 1. — Hl: Mur das Geſicht micht 
gzanz zugemummt. Lenfe Par, a, #7. — Mumpsitt ım.: 
iberl.): Die jeht . . auch über Die Bürie hinnnägebrungene 
-. Dei; „Mt Für Säge, Schwindel ıc. Daheln 16, 1280; 
Bürger-Btg 14, 15; Aladder. 33, Sob; 1544 m. — 5 
{engl) m.: auch Verl.Madır. (BEI 177 20, vgl. and (bair.) 
Entematie; tilef.) Wochentdlyel ie, 

Mund Im. zc.: Sdjup, Pumbtun (f. Anm.; ob auch 
fi. IE 18]: Morgenmurnde hat God im Me — Gewahr- 
fam 2.7); auch T.; Damit mein Scmahl fie unter be Dumt 
ſtelle. Niehl Wfl. 1, 00 vr. m: Ruıticheft f, Dahn Urgſch. 

Zaubern, Ernänyunns-Wörterbud;. 
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1, v7: 61; Aatapfen, 61: Di. Mat. d. 34, 149), audi: Be» 
fehleggiämunefchait. ebd. 1c.; Mundihalt. Lregtag B. 2, 
2, &7; Kundfch. 2, 5, 307; SWolff Tan. 80 2c., j. c; heute 
aw.. Vore: vgl. Mundwalt ,: n) Daneben: Gen Bor: 
miünder, ®arteul, 15, 08a; Heine 21, 289; Selm Tr. 
115 1c., bei. eft Mi. (fi Sormilnderin, vol. b); Bu 
em Boat [F. d.), FJürmüuder od, Wergab [f. d.) ver⸗ 
vrdutt. Zinmpf 697a ıc,; Alters: ifonv. 15, 27); Ser 
ger (ebb,), Mite (FLFchröder Enmel, 2,3, M, Neber: 
(Efrike Nov. 8, 180) 8; Gewilermafen er Religtons- 
3, ber tatholiihen AntertGanen, Volke-D. 36, 109; Ich bin 
mein Selbfte (od, einer; &, — bedarf Pes ander ac. 
— b) Ams (seivormunden, Dahn Uürgſch. 1, 479; Der 
all berormundende Geift ber Rirde, 4783 Allberormun« 
bang. dsic, Berih.: „Fürmlindung” ſFitſprache. Stumpf 
34a ıc. — ch ii, 0.) Mormunbichaft, i. Kouv. 15, 2968: 
Geſchlecht⸗sz Auftanda-l. 287 7. — d) Kormutbr 
Ihaftlih az daneben 5. 8.: Die vormundilche Wilde 
vw Hm: 4) Mandig ac: ſ. auch Be Eym.” ruf 
u. 3. B.: Ehemindiaiteit) Neldpegeſ. (75) 20 .; Elder» 
mindig. Amerd, Sandf. 2, B12; Errafiniindig. tat.-B. 26, 
BR, Bollwiludig. Prek Zeh, 1, 365: Seit ihrer Sins- 
mänbdigt. Velke-d, 9, 70 3.; Die Mündigung bes Wolle 
berimitteld der Selbjirogierung. Mag.d.Auslde 36, abtn. — 
J1 m. ꝛc.: 1): a) Tem M. öfften, Gaſt.: Sclichen, — 
and: Em, mam.: cm Karbimal (Menv. 4, 80 ».); Een 
m. in den) Hiumel fehen, legen 4 rant N. 197P u, 
Keut,, veraltet. == dv, hoben, acfährl, Dingen reden); Trodig 
ben M. aufichen. Mafered, (#0) 4, 171. — b) An Imbs 
Me bangen (1. d. 1} — €) E. Pflafter If. d.) anf ben 
M. beiommen [zum Schweigen veranlaft werden]. Mat.-B, 
22, 145 2. — e) vgl. ff. 8) Tem das Waſſer wort in 
beit M, viımen, Stnsepf Sal, — In) Vom M. [münbt.] 
erzählen, ou 677a »e.; Een M. — anf In den Simmel 
kommen, Sartenl. 26, 5006; Gegenr. 19, 1822; Non Shah 
17, N6 2c., zu Himmel fahren, Waldis 4, 692°; Schut. 2, 
25 [ob etiwn entſtauden aus Int.: a menlo 16.7] — p) 
Drei Di:sol, Meiferate iind. ib ıc.; E. „Mümpfele* 
Ks. Auerb. D. 0 2, SH. — g) Mite, 3 V. and: 
Auher dem groben Doppel⸗Mae ber Ratton, bem Laud⸗ 
u. Reigitage, erheben mod . . . Heine Spradormane . . 
ifre Stimme. Aat-D, 89, 15; Die Editinde Trochus 
ESchneclengatt. Oken 5, 44% [vgl.: Die Rundnünde Turbo 
(a4), Role it, Bulla oblongs 444; Motk-M. Buccinum 
hirmastoma 479; Weit⸗ M. U. patulum. ebd. >]; Das Echo 
mit dem Fabel⸗W. Biel @b. 245; Fran Langeweille mit 
dem @ähnceM-e, Schefſel Io. 100; Der Wälfin Giremod, 
wo raus Meike & „Biere,“ zu machen befugt war. 
Aeuſed. 146 FZbriam); Hold M. and Gbdehe DD. 1, 
345; Ans deinem Grazien⸗M. W. 21, 22; €, zartes 
KuhTie mündlin. Fiſch. 8. 2, 552095 (fitfer sc., vgl. Auder⸗ 
M.); Lachel⸗M. Gartenl, 15, Win; Rofett:, Mothe, 
Rund Mt, j. o.: Et; Elli's [des Alters) Runzel⸗ 
m. Aat.-B. 38, 117; Die Lampreten . . mit ih Eaug» 
M-e, Mon. 9, 491; Blafenwärmer .. . mit 4 Sangemiln- 
ben [T. Kun] Ohens, Bis; Schmeidhel-W.; Der kleine 
Schrei⸗W. öffnet ſich. Garlenl. 15, 9b; Shwars-D. 
auch — Melastoma Iber DM, ſchwarz fürbende Meeren]; 
Schwah⸗W.; E. Trotken⸗M. [Miät-Trinter). ZWelf 
Tannh. 9, 78; Deln Wahrheite M. Anerb. Fotſim. 9, 
Rap. 17; Ter Waldes. sicht ihm nicht Iebe, Gehe 
3 23; (Bein) du Mede:M. jimper., ber du deu M. 
weit] zum Hatfenten. Geibel Zun. 56 2.5; Weit⸗M., i. 
GEM. x. — 2) ff. 1) 5.2. and Simpl. 8, 235 1%; Wal- 
die 4, 84°; Winterfeld Gen, Dicht. 1. 8 .; Öffnet eurer 
Quellen Münbet [f. Anm. 2b] Wet. 3, 78 ıc u. Bfeg., 
4 8, (Botan.): Eir, Keime, Samen: N. Hann. 13, 165; 
Die Kapfelmfindsin [der Mosie] in ſelien ohne Jühne: 
Aahlimünde, Ohen 3, 382; Ohnmände, ebd, m: feraer 
3 8: Bor ihm öffnete fi. . e. Felſen⸗M. Gartenl. 28, 
ROTb ac. — en: 2) intr.: au: (veralt.): Mir wohlmun- 
detem Im-dem! Wein. if. Gar. 576. — Münden: 
1) intr, 20,2 5. ©. and; Mafeam 10, 2, 235 ac; Es war 
mir gang wirmdgl,, in fen Gedanlengang e kr sauren, ſelen⸗ 
tem, gel}. Hopfen Berf.L, 1, 188; Der Bunt, v. weldiem 
ale... Religionen anigeben u. in melden jede yurild« 
milndet. Garterl. 30, Wa. — #19 a.: 2) 3. 8. and: Dops 
pel>m-er Schlauch, Wehseus, 277, 85a; Ena-m. Mlunginger 
82; 1A; 7 1; Dieſet . . Auffoh . . fe aroksm. Irmändig]. 
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Gegenw. 15, 32h; Die vielen Dandwürmer. Olen 5, 
544; Die Immer loncentrierteren bollmmmdigeren [beit 
Rund mehr fülenden] Biere. SHeyer Kenv, 3, ra; Tie 
iog. „Bollmunbigkeit“ ber ſubſtantidſeren Biere, 433b ıc.; 
Weitem-e Sarabiner, Uat.Z. 32, 305. — lich a.: (vcr- 
alt.) Schriftlich u. mundtich. Stumpf 1lla x; dagegen: 
Das Bler munbiid Imundend, ſchurachaftſ zu wenden. 
Yat.-B, 8, 2 2 — ung fi 3 B. and: Blas⸗W. 
[bes Blasrogrö]. Prechtl 7, 3; Hals: WM. [ver Flaſche] Karm. 
m. 3,885; Dobl», Trihter-. lv. Hlüßen], Aneld 8, 
469; Thnl-Di, Raumer Taſch. 2, 5,43. — Mlıink m.: 
6, een, Musmernen (Rurmelihiere). Perg Erinn, 276; 
Murmentel n, Spiudler ©. 1, 236; Murmenten. SMomatbl, 
1, 7b ıc., vpl.: munten ſ. maulen. HOSachs 1, üb ꝛc.; 
muntt a. — mürelidh; beummißh 1, a44b4 (derih.: mut 
nd. d. Naſe — ſtumpf or. 8, 9, 1Bal; Ter Mintel» 
ipiel [= end). Simpl 1, 08. — »eln: Bes: 
Danrmer· G. Storm ı, 166 — sein intr,; auch: Gm Fit, 
wachen, Hau⸗abl. (00) 3, 59. — slete f.: ihwis,) = Mate 
2, Gartenl. 23, 180%. — Mlünfter n., m.: f. Ze Er. 
® Bf: ©. Peter: M. in Rom. Lie 1, Ob; Frauen⸗ W. 
Stumpf 5b sc. — Munt-er a: 1. 3e Eyn.* 172; Grüße 
liegdm. Merd®. 15, BbE; 21, 376; Buchssın. Auchſ. Alle (3) 
ade x, — ern tret Er⸗t [„ermunbern“ Wihr, 146%; 
ermünderen” 17] ». Dbf. &. 4, 194 [= munter, wach wer · 
ben, vgl. ftich. Gata. 1122, — Herunters:: Amp I. 
{ih hemnteritimmmen, bömbfen ze]. Mor. iı, 4, 
«füge, cl m.: Hunbename, ſ. Tlek BR. 8, 70; Heine 
15, 10. 16. — Münze f,: 3. ©. and: Welde Min (1), 
fs fle boſel u. alt werben, werhälen ſie's ab it bes Abnigs 
ray (2). arauc Welth. 1050; „Müns“ Lifd 8. 2, 012776 
x. u. (5) Munz;. Kolleny. 2, 6, 3°, — Iſſhan, ;- ©. 
and: Deut: u, Aebrauchs / R·n. Herd. 8, u — Gürbent- 
w Laufen. 88; Sandeit« od, atritatistti-M-n ... fir 
den Bebarf bes nnötwärtigen Hnnbels im Intere ſſe der Sauf> 
leute u. auf beren Veſtellung geprägt. Monv, 10, 879; Die 
einbeitl, Neichs⸗ WM. .. Ju ber Mirklicht. jedech . , . Bambete, 
Zurſien] · u. Reiheitabt-W-m. Falke Dieb, 3, >; Ehap 
ESchau · zc.) Mn. Pichler Zir. 28; Sog. Zheilumgdr ob. 
Schelde · M · n. Yat-3, 26, 296, val.: Schtebmin,. Siupl. 
4, ma; Syrach · t ·e. Viſcher HE, 2, 843 Ingl.: Gebanten- 
ng, auch Bedtuft. Seh. 1, 147) u. 4. m, — »eln intr.: 
Kleins: imumdbartl.} Hänbeln if. d.), 3. Br Vengel Intte 
Najfdje mit ben Unarten jrr Schliler u. Heinmünzelle mit 
ihmen möcht, weil Gott, , . auch mit nnd nicht Meinmürtzelt, 
Allnapp Altwilet, Char. 79 [es nicht auf Seller u. Piennia 
nimmt, val. G. 3. v, Goldiwage ıc,); meiſt beim Leiten: 
„Heine Städte in den Rund uehmen”. Schwãb.W. sıo, 
and; Heinmungelt. ebb., val.: Alänbelni„Delwuenkein“ iz 
wit Uelnen Biſelein chen wie die Aranlen u. Härlinge, 
prwrelem,. Afttramer 2, 1294, vgl. 6, v. peuselen: „Eier 
menseln” 1, 28a te, dgl: Tarum dörf es mit wich Lie» 
menpens Bahiporne (1568) D 7b [hier eva — Gramak- 
sen, Srimötramdre,]; Um een gewaltigen u. reichen [Ulnza>] 
Freund alfo hersintrauen u. kleinmenzen gehen. PMn- 
theſins Sie. (1586) 1, Bon, etwa: alle Miüdkfichten bis anfs 
Reinfte beobaditen (7) — sen tr. 26: 4. B. auch: Kali: 
münzertiges Treiben. Sigg. auch: Ente: demonc: 
tifteren, ale Münze ander Umlauf ſetzen (f. abſchaben 2). 
YatıB, 29, 188 x.; Die Entminzung des Elibere, Gegen, 
18, 10a; ba. — Muötis: 5, Heer 3, 

Mürb, sen: „Mes — eos An ſe⸗ IGebact, m-e Kur 
ben, 5. ®. Garteni. 10, 2063; Hackler Nam. 1, 230: 244 ꝛe. 
Bflye. 3. ©. dem „Wie“ entfpredenb: butterr. („bir 
dermarb“ Zügel 45h); gumbersu. Bedwih Start 1, 58 ır. 
u. zur Angabe des Beioirtenden: alierd iGarienl. 26, 
Seth), Ihtdjale» Dikufeum 15,1, MD), wetter“ (Alte 
fexeB. m1, 2,500: me. — «c Li Dinkel us; Wifiher as, 
2, 46 x. eln tr. 20.2 3. Dr: Sie germanfizen u. in 
Staud zer-m, Mühlbad Erzh. Foh. 4, 1, 9 16, — sen intr, 
26,38. and: Dnrdjmürbt fein b. dem Gefüthzte: Ich bin 
8. Nichts, Vlſcher AL, 2, 275; Erem. (te, Befen, Wi Müter 
Blbl. 13, 808) ıc.; Die verueden lintr.] Waffen zu zer⸗ 
ſrreugen. HShmid MILREIG. 4,72. — heit, »lahelt ſ. 
— AMuren: f. Kur III i. — Mücke 1.: ji. Gute. 
— el f. 2: ſ. Vteche; brechen 2a. — fen: 1} intr., 
3. 2. wie vom Gihhörthen (Mater 16, Pa), vom Warber 
(Zalen 8, 11, G2R}, der Didfin (Garienl, #7, 6a} ıc.: auch 
unper.: Fr war wicht ale der Ste. . amfgellanden, ea 

16 
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Amnrne“ Ei. in ihm. Wellere. 239, 4:3 (egl, Sinn 20); 
ferwer (usedd.r Imd murtſt, wie: nähe (f. d.) 3. — 2) 
Aber tr, and: Abmurtfung. Mumert AScht. 2, 978. 

fig 2: murkiend, märriih. Bernbt Fol. 1. — 
Mic: et III £.: ſ. Rummel IL, — =elel &: Gemun 
mel, — ⸗eln intr, ꝛc.: 2): a) 4. ©. au: Dais er fie 
aus dem Fegfeuer murnmel. Fiſch. 8.8, 161 292 durch M., 
gemnemelte Gebete erlüle] w. — 3): a) auch Zimpl. 2, 
Er by (f. 2b) 4. 381 1. — Fiitzg. amd: En 
Wersitter, das ſich beihwidkigte ı, aubeinutmelte. Stiſter 
Zins 1, 208; Bw. ben Sihaen darr chgeuurmelte liche. 
Gartent, 19, 4208; Berim, intr, ſur ·d verichnllen). Horb, 
10, 19 .; tr. Aerne 2, 51; Weſterm. 308, 109% 20.; roll, 
Im Ende, Wacheuh. Kön. Dell. 44] w.; Als murrmelten ihm 
ichlafende Gewitttt | in Trfumen ihre Donner vor, Kicbge 
Ur, 5, 376 0; Gw. wicder-e, {mb wiedertzoleu, f. 
Campe] ıc. — sent) &.: 1. Mm. — Aurr I m.: 1) 
Kater (f. Dlurmer), auch Scherr Sub. 2,9. — Di. 
Markt, Aum. — 3) SlinrreM.: Dutcheinatidet ıc, 3.8, 
auch Titel c-e5 Vuches v. Üenter st., bgl.: Uhampapker . . 
gemiſcha mit Echtert» 10, Waſſer .. Dieſes Getrãnt nennen 
wir [in Bärzbuta] Tchurrtle Murrle. Kraun Cand A. 
44, 8850); Peſchel 113; Nlatt (ar) an ac, — I nm.: Ges: 
We ob. Wepläree, Kir 8, 1710 1.5 Ehelldies G. auch 
üchergb.) = Ehefesu. — III f. (): 1) MS beine Neger 
bie M. lobbrach. Pichler Tir, 88; Als Gießbach (it) Meyer 
one. 6, 00; Mol Mat. 1, 64 :c, nu: „Mulme* If da. 
Bie ee ihlammige Mar. Vichler (Mov.-Fchalg 18, 8721: Mo- 
manBig 18, 3, 813 ff. val.: Perihättung, „Übermurnng.“ 
Garten. 10, 4450. — sem intr. ⁊c.: 1) 35. 9. auch: Gr 
Sorkifje Waldis 3,85 0), ber Wind {1, 294; Nlat,-D. 88, 551, 
der Bonner MQeyſe URHG BO) muret 2c.; bilde. if, 8: 
Dit Khon marrte [Anferte Iırzefrichenh.t der volente [mad 
Schtachten ſich felnente) Stat. Matti, %. 19, 174. — 2) 
3 B. auch: Genen Anh Anm, Sontag Bühn. 1,7; Be» 
aen-m., auch: Deis.. ich mit Morten „acnenes sure.“ 
Waldie 2, 6224 sc. u. ir, im. Angabe ber Wirtuugh: E 
Stück v. ber BUhne hernntereunt. fegl. gie. Hat.-B. 
20, 597 ».; Die Geſellſchaft wenzgtem., wegzuſchweigen. 
Spielh. Reibe 5, 2. — ser m.: Gr, der mutrt. I, 202 ıc.; 
Sre-Mt,, €. ih Doltus scorpius, vpl. Oken 6, 78, — ſſch 
a.: mlireiih, a. ©. and Zifd. Sarg. Ba; A. 1, 20 960: 
Werber Tao 2, 39 :e., vnl.: Märrifchleit. Land. MW, Ir. 
— fen: ſ. Bee 13, — er ac: ſ. Mut ac, 

Miüs n.: 3. 8, Zuchd M, m. Brot eſſen, auch PMur- 
wer Köche, 16° 2.5; Das M, wergiften, BI I® x, werichlit« 
ten. Waldts 4, 31° 30; 2 „Deere“ in einer Plonne tochen 
12 Fliegen mit er Rlappe 1.) Simpl. 1, 428° 16, (Drilschen, 
Raſet: ſ. amd Diele). Fit 8. ©. ang: Bier, Met 
bifer Blerfuppen. Friſch 1, Mb; Brant-M, Freytag B. 2, 
2,20; Bruder · M. [ber Möndie, e, aufammengelodtes Ge: 
rit]. Belferabg Pilg. 170, vl.: Teils. Di. Mac.Simm. 
2e; Dre, Dauldie 498 if. Bier. ebd. 2.5 Eler⸗Dt. 
I6Kellger Diät. 174; Alunter m. Salen 4, 47; toller m. 
Stalder 9, 189; ZArlen⸗ ſſ. d. — Dheitineehl-jM. Ausld 30, 
Tilda ıc. — Bull: el} I: Kufchel:M., ſ. Mober, Une. — 
sel II f.: 1) 1. touch fr Alto) 4. B. Grehne Aq. 80; 82; ©, 
36, 373; Mom, 10, u 5; Ötker Lelg. 516 1. — 2) z. V. 
auch? Die herrſ. R. Im. "förmige Bude) v. Genua. Kuge 
Icg. 3, 3 ıc. * 3. B. Biomarch Dr. 90 ꝛc.; auch: Er 
machte ec MW, wit ber Sand au jun Dfir lals Berläng- 
rung der Od.) Romandtg 14, 4, 804 ıc, — 0) Obere xc, 
Naten«Dt., ſ. auch Aoch Hr, 113. f) Lindauer Schop. 
8 — +elhaft a. ac: i. terolfenpait, ta a.: 1} 
Mad, Lelnumer Bruch. Aeger Nonu. 3, 10791 x; & auch 
inngelig. — 2) and: mufchin. — »elnz 2) tret and: 
Sommern ob. nenmächelte [muf&elfärmige} Segmente, Auslb 
28, 6 — hel ze.: ſ. Wubtel etc. Müf:e n.; 
Ge: vgl. auch Drei EI 1, (ung): Feigenbäume u. eis 
lie &,[-WHlnnzen]| währen fi v. b, Duell. Anold SD, ib 
2,; Han tnterid,: Wardeite 3. Seldeih,, fo wie Müurzele, 
Dlatt:, Stengel-, Mlanten: u. Hälfen-@, . . Tas G. wird 
frtfch, als Grin, od. gebdrrt ald Tresen, ... vers 
fpeiit, Bonn, 7, 148 x.; Er treibt fie [b. Schafe] zur Weide | 
stm grinen Erögemiis, Spree 9% ıc.; Kelben⸗ G. (fderäb.: 
wrilgel) OVartacus Ethn. 2, 85. — Mlilfel n,: 2) Ödmwän.ı 
dab Weide (Krume) des Brots ıc, Atrlinger 1120; Schwãb. W. 
305. — Müfel |. Wiejel, — ın tr. Best iveralt,) = her 
malen (5, Rafer, Anm., bentaſgen. Fl. K. 8, 20050 1c.} 
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Keifernbg Ziind. 974; Par, 222 2, — Mühen intr.; tr.: 
and: Ber lwie: zerem.} — sik 2e.: f. auch Fremie,, 
vol. Bft u. Über Zukunfta⸗At. (5. ©. Nat. V. 33, 107; 
Steousberg 73; VolkeB, 27, 105A ır.) Hädmanm, auch (12) 
189 an: Gute Leute, ſchlechie Dranten lupl.: Pit guten 
M-ern u. Mlechten Menihen. G. 39, 295); fermer: Orcheſter 
der geflügelten Wald M-unten [Bdgel], WontanBig 15,9, 
885 90. Melone — Krippenbeiier, Zähne NRois 1, W ic; 
Gen miſerabeln Diähter-, Dealer od. M-erling. Gegenm, 
10, aasa 9; Mterichaft f. Weſterm. 196, 42h; Singen: 
mich. Bfafe Id. 29 ıc. — * Müſhel m, f.: ſ. für Offta 
8, Aoch Au. 07 ff. — m: 1) inte: Ruffelilbungen 
vornehmen, ſ. (Kabettenipr.) „musıhleln” (— turnen). Kaud 
ML. 36, 6640. — 2) im Partie, j. B.: Scharf (Spindler 
8, 1,9, fenrt (Gegemm. 15, 116») x. gemuifelt [smmuftelig). 
— Aluſs m. (n,): auch (öfter): die Auberfte Friſt file die 
Umzugzeit lin der der Anzsug gefhehen ſein mufzl: Den 
Auszlehlermin bern abzwändern, daſs der M. im falle 
ungäntigen Wetter} auf ben nächſten tegenioden Tag bere 
inben werde. Preffe 82, 192%; Sub m. o., j. auch mi. deutſch. 
— Müſſen: ſ. auch Sa Hptkäw. zıth; donh. — Mlufter 
In. sc: 23 4. B. auch: ©. feluſtenn Seoff u. zierlichſtern 
Met, Welff Roſt. 1, Bat ,; Hin⸗u. Wieder, fi 
Arbeit; E. Wrmebe iur Gewebe, ce, Streu. im arofen 
M. Bar 18, 1öke ec. — 3) auch Tupf-M. (Zupf m.); 
anf Grundnen in Farben ausgeführte: Tapifieriehtpier ıw, 
— 6) € Schul: R.; MB TugendsM. zu gelten. Roman- 
Btg 15, 9, 577; Weherm. 298, 1280 17, — T) adj: M. alehen 
Probe nehmen], Gürberitg 94, 1326 ır.; Proberil, ſener 
Erziehamg, obiwoßl Le M.-®roben Derfelben. F. — li a.: 
41. I Anm.) Dieſelben Menkhen find waderer, 
[marteer) u. friiher, Wellersbg 7 Scheid. DD. 50; Agkp: 
snem,, uruſtern (ſ. d. I), 3. 8. auch Weiter. 258, 8756. 
— serhafta.: ©. 27, 398 16; Gaip: Diefes unsute Ber 
ragen. Banner Taidh, 8, 5, 471. — {ejrig 3,2 3. ©. Diet: 
(Nleherm. 263, 5006}, Hach» (ebd.N, gro: (bla), ſtarte (tbd.). 
greil: (34, 7a}, bunte, Heinz sc. ut. (.M-teit — rprlich 
a.: and Dagen Marr. 182; Die me Haltung. Usld Schr. 1. 
29. — ern I 3.2 $. auch mefter IL — II tr. x: 1) 
3. B. au: Die Ennſt, dad Bnpler zw bebenden u. zu m. 
Uat.Z. 32, dB ıc.; Der Edwan; .. brigtig geniuſtert. 38, 


der 2; In wennderlichen Mefterutgen [= Muftern]. 
31, 110. — a) and: Meine Schritte nach der... Hoftaden; 
zu in. G. s, 178. 2) ah Sf K. 1 050, — $): 


a) and: Dentihland muftert [Heilt, Kat s] ee große u, 
Impolonte Macht, Falıner IE, 2, 296; Gartenl, 17, sh; 
Hat.-3, 38, 378; 39, 719%. — 4) 1. auch 1 ann Bd, a B 
uud: Shralnufierung te. — After and: Ab: ia]: 1) 
Man tönne alle Mepiurenter o,, mean fünde Tem Ichönert 
Dann. Auerb. Baldfr. 988. — 2) inaut. jermänn,) bie 
Harnihaft abvanten (f. d. 2), ablohnen: Die Upnnfte 
rung Wilkomm Gau 972, gig: amem,, siwerbeit, deuern 
u. Anmuſte runge Ünubengef. (Uu87, DO. Rob, & ıH) 
Hüfs: 2) Die aufgemuterte riepäigar. Mat-D. 83, 12); 
Stumpf 19a; 14763 8b; Möh sc. — Nüsse: 1) auch 
Zur das Los andgemuftert [ausgewählt] 510 b ıc.; fertter 
Zimpl. 2,1915; 8, 8tlı,0o, — Bes: [1] Semehe 
wg durch Preſſen. Uat. Z. 30, De. — 2) (taufu) Ber 
mafterte [bem Wuſter, ber Probe entſprechende] Wanre, 
Offerten Voſſiſchedig 76, 209 2c. — Übers [3]: uruſternd 
überbliden, Yat.-B. 35, 54. — Bor: [3]: mntfternb ver- 
führen ;.; verfäufig muſtern (5, Gaip nnden,); Gormufer 
vung. Daluftaut 17, 1, 20 16 sert: f, Moſtert. — 
Aluße ſ.: and lin Yan sc): Name cs geſelllgen Wer: 
eins (rbb sc.) Wolter Mord, 23 1.; Bpig: Aschelin, d. I. 
Nu-Dt. Curtius Alt. 149 ır. Mühig a.: 2): a) 
„wmiühiich,“ Yetzberg 2, Ustn ıc.; M-leit. Fleming Kittm. 
ya 80 2; Se Duke errang er ih mit An rtelr. Preffe 
23,308 10. — sem tr, ⁊xc.: 1} 5. B. auch dat.) Bimpl 3, 
Ba 18 ac. Zfite auch: Ent: [2]: Sich e. (m, Gew) 
Buifchkn Nangl.ia: CMeiſter Echwar 2,865 ıc, — Ers [1]: 
tr. &5 war unſer Abnig ermäßigt, ein Heer zu fremden, 
Wiek Geb. 1, 122 87. u. rel, — Ad wozu weranlaft, be⸗ 
wogen jehen. Antse 15, 373h3 Nommmdtg 16, 2, 5 x, 
Mütt; Im. (f. au Murt: 1) (veralth, 3. B. au: 
Der Deut Bebanten, W. u. Zinn. Fildr 9, 1, ER 1M8- Kon 
üßersenat der M. |i. eigneb Hera, Gewiſſen überführt ie], 
21712, Du tmhertleift ſeſber gern | u. fehlt Bir zwar nicht 
an dem M. ſWillen dagn] ar. Walben 8, 100 #9; 4, Siktten, 


muhrr H 
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darin er ... ben M. Willen, die Abſicht) hat, Gett an 
dienen, Mehr. 130% 30. — b) Sat ec. wanteln R. ival. e) 
Kid 8. 98. — €) Unten RM. — Squaus, j. nam. and 
errig 56, 469 (it, das bort Angt zogne): Bw. nennt mar 
im Bogtlande muc den Kindbtaufidwmans lauch In Nom}: 
Guten RM. 1, ebd. — d) auf iveralt.): Der (val.: tem] 
Vruder wab [hose] wohl zu W. Widtr. 149 0 1e,; Deſt halb 
er ber Beisfogerin Red zu faſſet [deherziget, val. Ge 
uillib Ic). Stumpf 1Bta x; 1. auch: Rimm dirs ein — 
in?) m. ib 2.18 — begersige es ꝛc. — 3) f. nam. 
an Zu Sin.“ eas Fu. 4. B. Auerb. Basıbb. 4, 87; 5, W; 
Man muſae .. den M. fr Meinung habe. Humb. ff. Pruh 
Adalıre 2, 8); Bor nmberehenbaren Gefahren hatte Ries 
Tieu ee mmbezwingl. Augſt. Er halle ben M. bes Geifter 
u, ticht den Di, bes Herzens, Laube HVerntz. 1, 881; [Ra 
pol. IM} Hat wur MR, im ber bee u. ger Fr verſönl. Be: 
hessiheit. Lewald (Salon 7,9, — Afftg., most wir abs 
fiehtl. mar no Meriges fügen: Adler: [3]: Herta 55, 
©. — Yullenbeißers [3]: Pest Daanp. 2, 05. — 
Drüd: 3]: % ©. Ihren (bed Werlegere] D. Geiz ”, 
22. — Dulde: aut m, Wofenkramg Bfch, BE; Scheer 
Stud. 3, 07. — Ditmmts: Mich 18, 80, bel:: 
Und. Velks-3, 14, 15. — Eifers: Kann [ba] brinuſt 
in @. Speer 159, — Eitels: Citelt, Meyer zum 4, 34, 
— Förfcher:: Creitfihke Uni. 2, ar. — Fred: Som 
Ares u. Hoch⸗M. Sper sit, — Frdier aus f. prau 
Bäahr 1, 418, — Freũ den⸗: Ser 21125, — Geiſte 6⸗ 

Auerb. Lanbt. d, KH, — Häfte: 2 Ich .. berbiete —*8 
Su — ı, Dahn —534 141; Weiath. a, us, 
vgl. Som. xc. — Heldenz: au: 2. falfhem 
—— Sc. 2056. — Höhe: auch: Es liegt ger 
große „Gohmut“ unter den bemüthigen Aleidern. Kthe 1, 
ih r.; Thut fie der hohmut“ unsernehmen liüſerwül ⸗ 
tigen]. Walble 8, 549%; 1, 50#° [vgl.: hoher nett“, 1, 80°; 
dagegen (lobend} 82, wie ſogar nos: Daſs wir das Der 
bädintd unlerer Wüter, ihren Sian u. 9. wit in Unthre 
allen laſſen. Mat.-D. 32, 77 (Zenfeni); Wetter. Weſterut. 
253, 46b, Der untere, Beauttete⸗ U. Gelehrlen⸗H. IUnfered, 
(Ro) 1, 197; Das iſt Entand Moll, Höfen:H. 98 S. Tugenb- 
SH. Shlihing Eihe 1, 201 10. — 9) Diejer junge $. [Hude 
müthigel, Arnlur Sr. *210; Vaar 94, BaBc; Fräulein ©. 
Zptely. Reibe 5, 128; Brinpeffin 9. Di. A. 1, 169 1. — 
Kälbers: Deifuehm geiten 2, Bingwald Wahrh. 51 (f. fül: 
bern 8, — Kälte: SBlütigt. Usb.Schah 19, 10, — 
Reid: — Alpers: leycrücher. Nanmer Taidj. 10, 46; 
Volkod. 26, 1#9B, Zängs: auch in. Hat.-3, 20, 5 


— Leicht⸗t 5. 9. Uihne Dinner 397. — Lilbes: 


Salon (70) 21; a4 — Natür:: . D. Auerb. Höhe 2, 
© (Meike) — Offene: Cfienmtärbigt,, Serzigt. @. 
(Gösche Cr, 51. — Drdens⸗: J 8.: Der putfage 
vide ©. W. 39, 285, wie er bieiem Drden gemik If, — 
Sädpfeife: imeraltı: Wie mit em Lieblein | |. Hirt 
bort führt e. Sndpfeifnilitein | v. j-r Vuhlzchaft. lfd. 8 
3, 311 13% [zur Sadpfeife ſich ergügtl. — Shäüs: Sch. 
‚ber fie bei Trirppeiemufterungen . . ben Sonnenftid 
Troy bieten Läfit. Mat.-B. 9, 1. — Sömmer:: ben 
bee Sonmer berleiit, Freytag Min. 3,109, — Ställe: 
Romandig 14, 1,427 ber Pferde logl. Hafertitzeln 
Ständ-: auch F. Die aller Mannd-Et. Find ohn. 744° 
{one erfenndares Geſchlecht 2, 19606; 18171, wol, Steh 
m m, — Streber: Oppermant letſchel 990. 
= Trünle: ecs Trantten, ſ. Campe, vol, Ber. — 
Übers: b) In der Belt mer jugendlichen Ütermütsen. 
Keine 15,8 30. — €) auf: Mamſell Ü-r Worte, Volkad. 
36, 35A. — d) Elilet- Spielg, Pink. 2,963; Iuuter. Rapp 
Am. 8, 158; Yarıde Meine 19, BBı; Steges Allgm.Bis (4) 
4b Ü. ꝛt. — Unternehmungss: Mat.-3. 53, 66; 
129 ꝛc. — Wöhe: m. auch Fleming 801 (Meitt W, um bie 
Beit, | bie 1.1: Die Zorn⸗ W. [gornigel, ſ. Campe. 
Weld:; Hanke Eyiinz au. — Widerſtands⸗: 
eye. 10, 260 — Willende: Aep.Scha 7,11. — 
Wohle: ©. 1. Biederfinn. OWeder ng. 3, 17. — Wins 
derz: wunderbarer, Opitj @, 1, 10 2. 4. m. — AMutth 
III a.: Ber: folgt mir g. w. fürchtet Michta Aatthiſf. 
Eär. 0,2110; Es war mın fo heilig. [frefira., behagl. w.} 
baheim. Mon-Bchak 7, 111 sc.; Der tote, Doch m-e. Date 
Kampf, 4, 21; So kinverog, Anech, Foritm. 2, Rap. 3; Hüpe 
1, 34; 2, 60; Den fdiiveregen Grübelfinn. Df. Lande. 1, 8; 
Die Frauen füllen weh aemüthet ſein. Unfereß, (a) 4, 


[Ma-patutl IEI — Aluthig 


171. Ste war trautig und un⸗g. Ahld 8. 20; Küdert 3, 
497 :c,, Gnih: woht⸗ g. ſauch: »geiuthet. Kewald Mella 0; 
Zen. Sal, 309). Dazu: Guihumin, Wotzleg · h e ĩ t. Moſet 
Seueka 3 3, — Une: Ü. wnegem.): Rimut ſich er 
Sorgen an. Walbis 4,50 11? = macht AG einfältige (ommame) 
Sebanten (, wie halr, einmuärh, ſ. Schin. 8, 855. — Muth 
In: @es: 1) f. nam, auch Gegenm. 21, 102%; Sefinch 
Branz, IX #; Veffmanu 149; ilhld Schr. 1, 0. — 6) 4. v. 
auch: Gute, brave Stein⸗, Bein: Gori- u. Helje 
Gert .. ihr ſotliet e. Fischen meriger freiem 30. .. fein 
Viſchet RE, 1, 277; Das Kelfert:h, bed Barbaren. Brind- 
man Gb. 201; Die Augend, voride . . . Ah am em {bes 
Dichters] Gergen wärmt, | an im Sonnen⸗G-e. Heine (12) 
10, 245; Der cwige Ribelungenhort des deutſchen Ur⸗Gee. 
Obankı 2,5; Ar für bie Zulunſt Beängitiaten Berleger- 
G. Helne 80, 355; Die Köhften Idecn. bie im Wolts«, 
ber Belt ſchlummerlen. Mord$. 4,04; Volksd. 86, 2IRA; Ofme 
Wantkel⸗Ge wiltde ich zugreifen. Opperu, Rieticel 02; 
8. weiherjig Weider-@, Zimpl, 1, wi ı. — ec) 
Schluir) 5 B. auch: Er flhrte fi e. friſches Has Wein 
u. € mädlig Stüd Hude zu M. Auerb. Höhe 1, 48, [Mic 
derd.: gemiete, |. 5. V. auch Haufen Schl. 119; AUramer 
2, 187b x. u. (opl. miliien, Am.) Brtachittenn 1861. — 4) 
Daſo „dem Elenben das Gute nah Un-@-e ſauft Ihm.“ 
Unls Schr. 1, 224, mhn. wngentieie = Wifejtiemung, Leib, 
— Müller tr.: 1) auch: Ee iſt's t. Aare, der’s muth, | 
es ift e. Rarr, ber’ ihut (Sipriw., Dot. Lil. 8. 2, 3 #9); 
Soldyet warb nun mich ar die Prieſter der Eldgenoſſen · 
ſchaſt gemithet. Stumpf 743 w,, J. an», ausm. — b) Rad 
dem der Bergmann gemuhet ... Ber Muther. Auald 54, 
359a dc. — 4) 4.8. an: Eie And gemmthet w, in Noth 
gefallen, | @ld Die [vgl.: Ihnen ift jo zu Winth, wie Denen), 
fo Ehre! u, Gut welt Ihm begraben. Schlegel Ed. 1, 185, — 
5) 4. B. and: So muthigt er zum nahen Kampf Die 
Ettriter, Grles Zafio 9, 19; Weichmann 8, 68 ec. Noch de⸗ 
müthinen fie fi tmicht,. ., mätbigen ſich jelbs, Khr 1, 
soLb ec) — Bfigg.: Ans: 1): 8) 3. 8. auch: Anger 
mulhet werden ⸗ zum Tanzen (Simpl. 4, Berti, Bett zu 
verleugnen (Balom 7, 82h ıc. — c) Eimpl. 8, 10121 1. — 
2): 0) if. Ze Optihw. 496; 55) nicht nur: Et. iſt E-ent 
ad, Rand. 43, 25h ıc.), fendern (vereinzelt) auch: c4 
muthet ihm if. ihn) an, 9. B. Kaſe Id. 120; Was bir 
felber micht amuusset, muthe feim Andern am (1). Folomier 
567 (idee, — h) 5. 9. auch Anerb. Lnmok, (0) 2, 00; 
Ge Luft zu Ihlafen „.. Solcher Anmuthung fsiaten wie, 
Zimpl. 8, 25 31 Isgl.: Das fo a-de Einſchlaſen (ber Beine) 
zu verhindern. Silber, D. 2, 16 16.1; W. 36, M ꝛc., Sol. 
{. Sqluſe): Die Beivegungen der Willens iftffetie) bez. 
vet gut das alte Wort: Aum Atthungen ve. Sleermatn 
Ehiloth, 89; MW ac. — Bes [5]: Indem der Geiſt Woltes 
fen Muth bemuthlgie. Defen Einf... — Eine auch 
[1b]: Beier eine alte Kupfergenbe eingemttiiher hatte, . , 
Die eingemmthete Grube nebl dem Frlimpigfeiten. UNat.D. 
20, 289. — Ente: auch Matthiſſ. €, 1, 122 :c.; Entmuthigt 
Über anbern Verſuchen. Gervin. Hiſt. 6, 16. — Ge-: Es 
wolte mir g., al& veriche m, ETAofin. Ausgio, 8, 248 ır., 
auch Dopkelgfitg.: Der Traum genumbet [opl. mushet] mich 
mod im anbrer Deutung au. Unfe Tag ı, 28; J. and) 
gemuth III. — Bögen: Gaik zu an⸗iu. 2: Was uns 
Deuikhe an Bacon am melhen gegemmuthet lanwidert 2c.) 
Yat.-B, 17, 009, — Höds fr.: iwie nach altertli. bei WA) 
Ayrse 308c; Amadia 85, 36; vgl.: Hat er fie mit em 
@ieden trogig gebohmutrhignt. 181 .; Zungfrau .. 
weſche mar Fimähli gehochn athigt fentehri]. 76; Uns 
mit feine. Üserfel ..., au verhochmnihigen. Fi, 
Sarg. 2108, — Vers: 1} 3. 8. and: Aurer We [in d. 
"Ant, die zu erobern. Stumpf ish. — 2} 5. auch Se 
Em.’W ff: Sein. ſoctalt.): (Biel meſſen's Dei Muiben #. 
Pinsten, | ij. tdi Waren zu verm. lauzuſchaAten 1.) 
Fiſch. f. 8, 8012, — 9) Es ifi (fie ht Rexne 2, 76) zu bern, 
daſs ıc.; and (f. €): Wo man feiner (ih) am werigfen v. 
foßte. Mat.-3. 3,207, — €} Er vermuthet ſich eines wichtiger: 
Antrags, Wabener 2, 40; Waldis 4, 86118 ac. — e) (veralt.) 
Darron [wie gu} werm. (== vermufhl. Died zu em Eprid« 
wort worden. Zimpl, 4, 855*), — 1) &e fo umeanmbe 
Wendung. Bönig 9, 89 17. ; Die Unvermutherhelt — 
des Angrifis . — Büs: 2) mundacit C-m Ei. a. 
Isutranen, ®, Ihm vorm. 3. @. auch löfte.t UNat. D. 27, Ser; 
Sllberſt. D, 1,256; 8,18 0, — lg a.: Deleit, 3. V. au 
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G. 28,87, wal. ſſ. Anm): Die Leblicht. ker Siun n. Dis 
tigt, bes Geiſſes m. Fleiſches aufzumumtern. Fifch. Garg. 
1501. — Iſſzg.: Äns: 1) Mitzt., 3 D. auich (vevaft.): 
E. häfstie, ſhwarz, un. Seh. Kifd 11, 109. — Ans 
ariffäs: Ues.Schatz 9, 151. — Düntels: teile u. da» 
el mnitig. Keine 8, 81. — Friſch-: Silber, ©. 9, 7; 
Sal. 2. — Frühlingse: Dayeim 16, 41mm. — Haͤrte 
(m&tfigN. Freytag Ingo m. — Hoffnungs:: Strudtm, 
Dit. 1,81. — Üns: Anurtt sem, und folgt mils«m, 
Laubfl. 42, B6e; m. Wen., 4. ©. auch Stahr AScht. 1. 973 
in,Stein); m, ob (u. Dat.) Iaıy Bi, 7,11 — Wills: 
eigenfirmig. Gartenl. 17, 480. — "Möhl:: wellnemme. 
Siserf. D. 8, 185 20. — Miüthiy a.: 36 3. B. auch: 
Altz: (im Gaſh am jugendizoh), Dinckiage (Weſterm. 810, 
alsb); K-leit, 4100, — Bitter: Sinttg. UTagebl. a5, 
a6, — Blöbr; Beteit [Ehwachheit). Lit. Mary, äh, 
— Bräpe: Feine 4,02. — Edels: tinee, Nat,-B, 34, 
ur; SEchmidt ao 1. — Felde: Irienznnisie. Fifh, Garg. 
1700. — lebe: Saudy 5, 7. — Freẽi⸗-: auch: Mei⸗ 
ten [Fre Auferungen]. Gxhh. 3. #, 219. — Freͤmd⸗ un 
t6eilnehmend. Franop. Kriegat, 1,15, — Fries: ertig. 
Burkralt 1, 904, — Frohe: Arnint Mund, 1,40; Garteul. 
23, 1%; ©. 10, 66 10; and Üdwir.) €. muthiges, od, 
wi: man in Ziltich Sagt, Fred Laridtaus. Völtiger’s Litl guſt. 
2,158 (WM); Aeyeraerian Eurchu. 18; Aat-D. 25, 3; 
© ınbeüggen Schw. 161 2, — Ges: In Yiltg. fi. des Brundee, 
5. 8: Ein gutegeer Mischen Sephleasielfe 1, @5. — 
Geringe: Schaident. Rab [81], opt. Heim. —&röfs 
4) Wseraltend] veil geohen Muths, daron yeugend, ı ©: 
Dieſer Karol was [war]... tapfer, g., ehrenheft u. grau⸗ 
ſam. Ztumpf 2808; @, Gigiges Ariegevolt, z. m. zum Krteg 
exberen. 614b; 5202 2. m. nach; Yon ränsl, Auſtand m. 
ger Gebuld [Rantoon’el. €. Ster. 6,88 1. — 3) (f, 2): 
IG. im Paueraſtun, d. I. hoch nu. Diudilage Gintl. 177; 
Dſ. Weſterum. D10, 140). — Biber Un⸗g. Auerb, Landh. 
1, 126. — Heimmehe: Nov.Schalz 7, 394; Stifter Etud. 
1,14, — Hößs: ft. hedeherzig Imewthlg) 3. 9. audı 
Zinmpf ah; Air 1,363; 9, 895b 2c., wie „hetmiktigdid." 
8, 1596 ac. — oͤck⸗: Scheibler 4, a if) — Hranke: 
1. Sr, — ’Hriägse: smsthig. Schmibt-Weik, Borir. Da, 
— "Rühne: ſ. Or — Lämtte: Drteit. Malen Techt. 
Dipl. 4,257. — Leibe: 2) mitteldig, leige gerüfirt, Auerb. 
2.8,88, — Sichers: Keine ®, 233, — Tröfts: R. ge⸗ 
troſten Wurhe, Bimpl. 1, 2517, — Wäntelst au ival, 
wartelm.), 3.8.0. d. Anten Keiſe w. W. 1m, — MWöhle 
gut. VWeber Sog. 8, ia. — Zag:: — Bart: — 
Zweifel:; Ahld Schr. 1, 46 8.; Steit, Mare Aomp. 1. 
7; 4, Müllsigen: ſ. mutten 5 ſogl. ber 
mätbigen in 245 — lid) a.: Ver⸗: J. auch So Exn. 
509 1. — Mũthlich a.: Ge⸗: 5. ©. auch: Es war mr>p. 
v.Zena Erinn. 110; Sqchert Bl. 2, 48 3c.; W-teit. Viſcher AG. 
2, 36; Die Betternrichelscth-keit, 201 3.; Dit ihren ſonſti⸗ 
gen Gatelten [en Dingen, Weſen). Keine B, I ge 
Beziehungen, Brairanch 3, XXI. — Mutſch: 2) f.: Tiet, 
tem bie Höreer fehlen. Stalder 3, 235 [vpt. Hammet, Arue.) ; 
S< Beib:M. Sexlevſch nes — Mllitfch zc.: ſ. Mitkh sr. 
— Mutt n. 20: 1) 3. V. and: Mitt Lgernen. 
Grenjb. 24,2, 00 20; ı Muth = 8 Wegen, ZMatjeh 1, 
18 10. — 9) Mike, j. Hält, — ef; ni auch: Torf, 
zer mit Heinen Schiffen, Weir genanm, verichifft wird [ür 
Saterland sc.) Globus 7,2776; Wutzichiff, Weſterin. aio. 
433. — ser II £.: j. auch Ze Hptidm, 211; 208; 1): 5, 
and Meuder, Zimpl. 1,3%: 172; 8, 28%; Wenter. 4, 
2329 2.: Die Mitmender. 20T. — a) Men, nicht 
Miütterchen fogen bie Oftprenien u. Littauer. Ceraute 
Edwarzert 8, 220, auch Gertjardt Ulla 1,98b; Kenfel Mend, 
2,66: Womandtg 13, 880 1c,, vol.: „Mntterten” (- Alte} 
Winterfeld Wirt, 3, 185 s.; Daut bir, Muttel. MHoltet 
Zrenft. 2, 19 0.5; ©, altes Brefimütterti. Im Mlüler 8, 
ra; ©. Miltteri. Derrig 40, 896; Mnettt (dnugr.) As · 
mandig 16, 3, 369; wieberb.: Wutting, pl. auch: Uli» 
muttchen. Homandtg 18, 1, 454 ff. — an) (Mähn.) auch 9. 
Adug. 87; 971; auch: Helbenmiütter Düriuger bob. — 
h} Sürftine, (Groft · Ferzogin⸗, Hatierin: MR. 3. ochton anf 
d, 2. Hälfte, — I) 3. V. — Herbert, Sacht bb. 1, 
ste Ef. q) u. Mens.) ſegar: Die M. der Kompaule 
— Feldwebel. EAuonig Sum. 2, 104; 10: Ba. — k) 
» B. auch: Run zebar bie amelte @t., | das finrte Dterr, 
weich wieder. Uhtd 09; Grabke (j. Amtac 65) te.; Die arofie 


Agyfen-Imutter — Sellitterlich 36% 
Natur, die bald Sind, IJ. d. He] Lats M., jeht empfätt- 
net, jedt giebt. Sch, Ma x.; Der Kattal iſt bie M. ber 
Zehntjer, bie Anten Miſch u. Drot giebt, Katur (eil. 15, 
104. — L. 3 ©. and Spiely, Uli. 1, 87; Wadern, 4, 
RI — n) vgl. Drufe br Shin in er 
amlantartigea M. Moll Rat. 1, ; In er eifenhaltigen 
Erz⸗At. Mackie Liv, 2,2%, -— 0) vgl. RAR u. 9: 
Anke die Baitarbpftanzen bald dem Veter, balb ber M. 
äsnliher werben, Matne 15, 2986. — P) 3. B. Eingel a, 
283; 278; Tabl, 1032013 Oben 7, 1470 10. andy lin er Pro · 
lepſe, ſ. Ss Hptſchiu. 83abi: Arhrien fi | im Serbfi bie 
bruuſt' gen Mütter [M.-Echafe] zu ben Widdern ıc. Schlegel 
Aauſm. 1,8 3.; Bſſha. 3. B. auch: Farch⸗ Sau⸗au. Kiyr 
Dir. a, 695; Die Fu, Salon #, 11, 180; Bann bu der 
Löwen-!R. junge Brut gevaubt,. Sc. ab; Rei M. Orchm 
ld, 19; Thlermiltter, Meiners Hif-Bergl 1, 29; Tiger: 
M. (and) — graninene, Efrie Nov. 8, 29 x. — q) vgl. i 
z. B. auch: W. we (f. d. 10) 26,5; ferner Legen 3, 3%8 
— eb: (Mord, 17, 1801 M., ⸗Autine, kl Se Syn. "112 x. 
— 2): g) Schrauben, deren M-n ıc. Predil 8, BOB 1c.; 
Echraubenmäder. Vlſcher WE, 1,17. — Zfißg. sahıteeic, 
3.8 auch: Achſen⸗ [215 g]i Frttgätter (79 179, — 
Ahn-; auch Armen W. Gnrtenl, 16, 99a. — Uüfzich: 
Sfleges, Jich⸗· N. Silberſt. D. a, 00 = Grzie bungt · M. Fele At. 
2, 2605, — Baͤll⸗: unter deren Schuß Nädchen een Ball 
befuchen. Hefe 8.R, 144; Rorean dtg 16,4, 25%... val. Tan, 
Freytag Soll 1, Ke ım.; Eli, [beim Exhrittfehuhlaufen]. 
Alapder, 39, 2300, — Bricht: (hersn.) 1. Sa Eyn, *27.— 
Berg: [In]: ginislgef (4 Gr. — Brötet Das Ge 
finde nannte ben Hofbauer Fer Broivater, Die Bnnerfion 
8. Ztabr Jug. 157, vol. »Herr. — Brüts [1 qj: 8. aluıte 


jend Brutmältterden. Ward. 3, 112. — Dimants, 
Diamänt: [In], vol. auch GetdewW. — Döppel⸗: 
für & Stinder, Anerb, Höhe 1, 37. — Uhren: 3. B. 


Braut lt. Garten, 16, 08h 2, ; auch: bie dem lehreramt c-t 
Butter in Wnifenhänfern 16, verfieht. — Elbe: j. Qall:. 
— Bilens: frau ber „lienvaters”, Gefängnisaufichers. 
Echt. 1,10. — Erziehlungs)- tt. Aufzleh· Ad. — Greß⸗ 
(hl: Rare. — Größe: z. B. nslipdin: Brise, te; 
Srofmätterit Ödhwgr.): bie zultht gebundne Gatde. rend, 
24, 2, 306 .; Die Säuptlinge Betradjteten bie Son als Ihre 
Alte, Voſſiſch. digee, Sir; Bufch-®.: Königin ber Dioos> 
teuichen 6. Leite 5b) DMufenm 17, 1, 266. — Döf: [tq]: 
Lichpflenerin (in fehland. Dahelm 16, 85b, — Hläge:: 
‚Belt vw. Hlauzinger 190 1e.; an — Köuyden. Scham. 2, 
355. — Hörner: 2) and Moggen it, -WMuhme it, woht 
danach I (mie: Muttertsrn) 1. Manshard Konz. 24, wal. 
Grenzb, 24, 3, 599 36, — Koöfte [1]: Medeit Stect 1, 181 
— GVentlons-M, os. Ent, 152; 18, «Borfteierin. — 
Laͤnds-: ſ. and ©. 87, 418. — Nührz: nme, Auerd. 
Süße 1,9; 8; 8; 1b Er. 1, — Perle: ſ. aucht Seim 
Berlemutter. 6.37, 12; 209; Das Harbenipiel ber $. Bern. 
2,548; Am Ufer glänzt die beffe Perlesmeuher. Glleit Dil. 
350; Dont Berlen erzeunenix Qualleuthler iſt bie ©. Nat.Z. uu. 
2331; Das Berlenmutter, Prechtl 11,119 E; Die Vehandlung 
des Perlenentter. 126; Yenrbeltungemittel der Perlenurut · 
ger, ebd, — Pilz: [tg]: Sräuterfreuen n. Bilgmütterdien, 
tlat,-2.32,16. —Ratten:{14]: SWeiffiat. a. Shlz« 
1. [1m], vor. Metterlange #.— Süüges: Sangpumpe, die 
andere Bumpen bat Mafler in em Behälter zuflibet, verid. 


zum, — Stell: [ie]: Stan. Marım M. 1, 510 |. 
ESqraube. — Stief:: 3) lin Blay) Abſall no. Mage, 


Greupb. 24, 2, 80, — Fanzz; f. Bu: rt. — Theäter: 
[Tal: King Sert.eiidie. 4, 11. — Walde: z. B. € Wald: 
füntenweiblein ob. c. Walbmiltterden, Vorbun 57. 
Wärtes [1q]: «Biuhme, 3. B. Er war Lehrer u. lzu⸗ 
nleih] W. Ancrd. Sandt, 2,1, — Mühe: f. eu Ss 
Syn. "105. — MWidtels [1a]: Itau. Francois Med, 10m. 
— Wünber:: 5. ®.: Des Mnb der „Wunder“ jammt 
le u” Salom 8, 11, 606, — Zribele: vwut If. bo) 
wevon e, andres („Delbeltochter”) abgänat, ſ. Frifidg 9, Wohn. 
— Zruge: 3. © bel Feſen — Narr, ſ. Cholevins Row. 
1m. — Zieh⸗: Hufen m. Gatteul. 15, 128b; Wehere, 
260, 1166. Zuchte: oe Mutter in Bezug auf die 
Fortgucht [eg] u. 4. ©. fo dv. Sfanlinen, Atern.Aller, 6, 
1111. — xxcchaft T. 3: B. Ser. He, 3 — Miül- 
terlidg o.: auch: Die M-teii (Mutterihaft] er Prinzeifie 
Bitte, Uörue Par, 6, 67: Yarımasır 8. 2, 166 10.; Ter 
Börtin Erb’ aller Sdiok, 8. 14h’! ıc; Schwiegen 
46* 


— 








364 Muttern — UNachbarſchaſtlich 


m. Aahu Berg. 1, 185; Fürbt wien, Rene das Schwert 
in dem Stute der Rinder. 9, Dv. ıc. — Mlıttteren: 9) tr.: 
Be+m, Areijm Ha. 39 U. o. Bemutterung. Schere Stud. 1, 
am.: Befticimwiterte Töhter. Fiſch. Garg. arab ıc. — 
5 f.: Saus⸗M. Gartesl. 21, 8544. — Muh: 2) 
m.: b) 3. V. and: Bärbele yieht ſen M-en aus. Ausb, 
D. (418,8; Der Vater ., . tmöpfte ben braunsollnen MR. 
äber die Brut zu. Romandtg 16, 3, 15; 189; 294; Zimpl. 
1, 1527 — Wodiese. 3, 69919; Stalder c. — C) Miüge 
(j. d): Tragen . . . viel grüner gZweig' auf ihrem m. 
Nähert EIW. 1,51 ıc. — d) Bär, ı B. and Eerlepſch 
378; Die M-en. Mallhiſſ. E. 8,97; Der Berner Di. Malf- 
ner Unt. 80; Scheffel Av. 48, Vißher TE. 1,80. — gg) v. 
Beri., 3, B. — Dummtopf, auch SLFcröder 4,1, 4; 
fermer 3. 8.: Der Heine M. will ticht hören. Haub. Ch. 
1, ari 2e.; Gaudg 1, 178; E. Sprichwort ...: &tilka), AL 
Dies gehört auf ben Rellmagen. Wiar. 5% ıc.; Alle Wels 
ber „.,. | eB ſei den gar e. böfer MR,, | der ‚gern Hat, dafs 
fie der Man bp. Fifc. 2. 2, 1002788 [zäntiides Weihe]; 
Kuchen [Nünen-]Mt., «Michel (f. b.) Saphab.w. 30, vaf. 
Die genseiweln] Dleuſtunenſcher u. Kuchlutz. Urilenjäger 
Art. 19, Rlsenmenkeh (n,) ze. — 3) 1): 8) Ruh, 1. muh, 
— b) f. 2e, Mühe £.: 1): 0) 3. 9. auch: Men 
ihm Etw. nidt mad; ber M. [ben Kopf] aing. Salon (70) 
390; Die gute, Ichlegte M. aufheben ſgut se, gelaunt fein] 
ꝛc.; Er tulchlige frijche Brife Beift bei ben Ratroſen oe 
M. von Wind. Anusld 51, 7686 ac; Du, meine ML Gcherz. 
Zluch Weaerm. 215, 45h. — 5b) 5. B. au: Sauben .. 
Die m, Armin 855. — 3): b) |. Natar we, Bob ar. — 
2) (Bath) 1. Kuppe 158; RugelsWen, di, Irammie 


Ad interj.: auch: Ra denn nicht! Gegemw. 14, Sb ıc; 
Na fe blau (ſ. d. 12); Ra ob di. d.y7 Menfel Dend. 3, 
7; Ra nn (i. d.1? Aluſrx.Sount. M. (77) 861 b, vgl. ne, 

Mäbse f.: auch als Schrautverſchlufs (ſt. Shlolel. Ph. 
Mörker BEhdpf 75. — el mi: (he) Perf: e. Bigot- 
ter, Dägel 206 b, 

Nachbar m. +8, (en; (ein ae.: 1) 5. auch Lifh 
A. 2,207 1099 5, vgl, Wichl Wand, 208, beſt. Borne«, Vrun⸗ 
nen“, (vgl. ⸗Geſcuſchaft, Bormbud. — anfemmengefafit 
als „Rihekt. eb) — b) v. Sachtichen, auch: Wrenze 
der Euodhen gegen die Rn. &, 3, 201; Re Ihre R-idhaft, 
SM); Welerm. 209, G3ta, al. (nl® „Wollsivort” heit erſten 
Echneefall): Wie haben een neuer N. beiommert, Gartenl, 
©, 2730. — Bfitg., i. ©.; auch: Ihre BantN-ir, Gar- 
zent. 29, 0b; Kotiflone lt, Amyuter 38T. 19; Duer⸗gu. 
Kenfel Med. 1,319; Echnürm. (ij. ſchnuren 11); Sig-M. 
Worb, 19, 8; EtubenM. G. 21,5; Tabled’Höte®. Salan 
(73) 837; Teller N, Eanepe ıc. — en: auch refl.: Sich zu 
Zub n. [als Rachdat geieflen]. Fiſch. sn. 3, 84519, Bike 
Bes: amd: Den eingezdunten Raume benadibnrten fich 
wieder andere Ingerkätten. Gahle. SPeR. 2,182 x. ; Venach⸗ 
bart [seitlich nahe ſtedend). G. ©. 1, 151. — Vers: Wo 
das Grankenwolle mit dem Anmuthigen. 34 dem tler 
Hörteften Gpiym fich veruachtart. Matthiff. €. 2, 196; Ber 
nachtatung. uas ꝛc. — lch a: 3. B. auch: Sehr te 
ſgute Nachbarſchaft baltenbe] Leute. Iris 2, 144 2t. Gaſtz: 
Mein Madbar . der unene Narr. Zimpl. 8, 835% ıc.; 
nett mit den Ungeiefienen su pflegen. Anerh, Laudh. 1, 
Mr; Sutlejue Bezietzungen. Mat-B. 20, 10 m, verſch.: 
Gute, 8,67 [als Gutenachtaren. — shaft f.; 1) 
(u. 2) aud drtl. d. ganı beit, Genoflenigaften, 4. B. der 
BornsDladhbaren, ſ. d. Kiehl 1, unter ben Sichenbiirger 
Sachſen (vgl. Vruderſchaft 2), Alat,-B. 88, 183 1. — a) v. 
Sachl. |, NMachtar 1b; G. 15, 1, 40, baa at. [Beralt.: Ich 
fine liche) wohl am eliwerem.. . melbigen „uadhbszicheft“, 
dafs ze. Wide, S1 11]; Tafel. Mauthiſ. €, 3, 188 1. — 
⸗ſchaftlich @.: nadbarlih. Auerb. Landh. 3, 140 x. — 


NAarens· j mütze — Nacht 


Oterflãchen v. Lugelſegntenuten. »Swinden aus. — Zſſhg., 
wodon wir abfihtl, nur folg. anführen: Aaronse auf 
PR, = Arum, Berger 1, a — Beutele; Acueder Scharnf. 
22. — Bünds [1b]: Uor Sche 10, 15. — Gerevis« 
Anelp · Ut. o. Schirm — d. Berbindungsfarben 2. Vol- 
sonen 108 ıc. ader=: Atügge Mom. 8,9, 7. — 
Falls: «gut. — Feders: and; Pfl., Mitella diphylia, 
— Felds: Goldaten-iR. Hat-d, 85, 390. — ÖBrüben :: 
Dergmanız kt, — Gügels: {f. ©), and Abſer Pi. 2, 
72; Sigel, Wiehl Bid. 1,7. — Hähähe: og. Mo · 
mandig 16, 1,100). — Hoͤlz⸗: Ahirmioie der Soldaten 
(Saloı 3, 104; Silber, D. 1,10), Steäflinge (Melfner Schw. 
8, 180) ꝛc. — Hrlüters: Gl. =fiffen, Bad) mil Heil: 
fräntern gefüftt. 39. 4 10; 49, 81; 64,41 20. — Rügel« 
1) Bug, — 2) [28]. — Dbers: 3. 8. [Ib]: &e 
fammte D. ,. Epigen zur Inter, Adſer @n. 1, 71. — 
PB lättz; Serjolbaten mit d. P. Uat. Z. 55, 371. — Röthn 
auch Agrastemma gikhage, — ee Gartenl. 17, 9a. 
— Schirm⸗: — Schläf⸗: 3) Trunt vorm Elnſchta- 
fen. Yildebrendt Reii.ı,a. — Schneppens [1b]: 
Wefteru, 233, 5994 — Schmwäißst Mie o. Kopfidup b. 
d. leiten Ed. bie zum ... Turban. Wlanginger 80. — 
Stils: 1) Scemannd⸗vt. — 2) (1.1): a) Tepas mintella, 
— b) Merdasa gilenris ıc, — Söglers: Mat.-B. 35, 3086. 

| pide: ivih zulanfende. Kewald Emp. ı, 26, — 
Spitzen⸗ [1b]: «Gans, — Strich- [ib]: E. altes 
Weib mit er St. Kartſch Sup. 1,218, f. Sttich 11. — 
Tim per mit Zimpen (f. b.}, Eden 1, Uate-D, 2, 1; 18 
x. — Berwündberungßs: (f. Stuhl): Ex fariofe V. 
anffepen [jonderbare Dinge Hören] milſſen. Sontag 1, 18. 


N. 


Naͤchen m.: ſ. auch Se Syır. *511; in Seth, air, „Ahen” 
— Ueinert R. im Baly zu den aröfern Schelden Il. b., 
vol. Yatı. Gex.d. Jochfnfte (80) 00 HF; Der Rahe Anm. 
Zimpl. 3, 204 1° 20, Berflifenb: Der ſucht e. Schiff [eunnem] 
zu Far Ruder [penis], | fand ahngefühe €. Heimen 9. lMad⸗ 
hen 1c.] Walbie 4, 801% x, Hilo. and: Der Wenden, 
Mond]. Arnim 8, Bl; Räder R. [Bingen], Nüdret Vih. 84; 
zer Schickſals ⸗R. keueru. Viertelf. 39, 40; Zobesen. ! Bd. 
Dor. 58; WinpelR. Aähert Sch, 2 ve. — Nächt f. ꝛc.: 
{. So Hptſchw. 2142; 38er: 1) au: N. machen [fi la» 
fen legen]. Heyſe Bar. 2, 189 1. — a) au zut Bez. ab» 
nelegnex Wegenden): Io bie Wölfe, Flichſe (— n. Hafen, 
— u. Eulen ıc.), Hund u. Rap x. Fi gute m, kagen, 
münden ıc., ſ. Garteul. 17, 688%; Shopfen Beri,Q. 2, 126; 
Bommmdig 16,3, 840; Bon. Welt 375; Sıheffel Band, 184; 
Sturpl. 1,128 2. —c) auch Adgider ZUub. 118 u. G. heute, 
Aum.) hinnacht. Wider, 17%; 19880 ıc,; fertter: Allerhei⸗ 
ligen uw, Allerfeelen. Die Nacht am, briben ik die Aller: 


: ſeelen⸗R. Kaſar 35, 120 10.5 In der Ehriftent, u. in ber 


Altjehrsr [ugl. Situeſtet⸗ M. Bartf San. 1,90; Soham- 
nia- [f. d.], pfätze: Kanbedt.; Se. Meihet-en u. bem 
Dreilönigätage liegt oe Beit, welde zufolge dem alten 
Brauch, nah Mädten zu alhlen, bie 12 Mächte ob, bie 
Awittten, anberwärts and bie Rauch nächte u, bie IIm« 
termädite genannt wird. Mat-B. 32, 07; Das Bleigieben 
in den rauhen Rücken. Garleul. 26, 506h ac., vol. auch: 
Tiefe Rheht [im Advent) hat man für fehenlich u. verwor⸗ 
fen Ing. Franch Beltb. 10240 2t. — 6) An nachfotgender 
[ft.: tr der nachf.] W. Stumpf 302 sc; Auf der [ob Driff. 
#.: bie?, vol, Bea Hyiſchw. 50; zur] M. Hat der Echlieher 
fie gehen heihen. Yenfe ANBUA 865 ec.; I Hab mein Bodt 
verlor |... erft bei fieit, vor) 2 Machten. Göbehe DD. 
1, 48649 (Bade) 10; Er mul’ die R. (f. e) neben er 
Sauſteigen Aber⸗n. liegen. Wikr, 632° 1; Wachtt über 
Sem [R.] | dir wieder. Meine 17, 276 20,; Gw. fiber bie 
andre R. lee R. um bie andre), Sch. G. 4,377 fr.; Bar 
N, (me). Stefihfeld Landl. a1 ıc.; Es frei eben ums Zu⸗ 


Wache · miihye — (Aitter-nadıten 


— Waͤchs⸗ Weſerm. 257, 6b = Bags. — 
Zipfele: Alltags, Uomanbig 16, 8,204; iprel mn,“ 
Göhrhe DD. 1, Wab! ıc — Aliiijen tr.: 2) pupen, 4. 8. 
and Murmer NBisw, 2072; Simpl, 3, 253; Fild. 8,1, 
104738; 108291; 2, 562072; 5, 11929: Den Grättel ... . 
woRt ihe nach im. Ibeihönigen]. 1, 12428 w.; luutlar Df. 
Br. 59), — Zfie.: Aüfer jeher Säufig, 2 B.: 3) f. mam.: 
Auch will ih dem guten Mamme hier nicht a, dafs x... 
Auch will ich ihm nicht einmal aufrüäden x. K. Ster. 8, 
508 ıc. u. (veralt. m. Uml.) anfmügen. Stumpf aauh. — 
4) Der Förfter .. . mubte [eeigte, achelte] ben Alten zu 
Drohungen auf, Silberſt. D. 1, 186; 8. — Müßs: ver 
alt.) auspuhen (j. b. 4 u. nam. and 5), 3. B. Kihr 8 
1014; 5,90b 1. — Bers: Wie daßuachtuten ſich 
versm. Mache 1, 700, vermummen, auskleiden ic, — 
Mützen tr.: Hüfs: ſ. smugen, — Bes: Meine a, we; 
Roshbemägt. Gartenl. 15, 4855 at., vgl. auch: Die ebäür 
mögten Genödbarmen. 169b ar, — Ents: Nat.-B. Ba, 200 ı. 
— »enthum u.: m. Hfda: Des Schlaf. [die Schlaf 
mäpigt.) der Deutſchen. Seine Enfe 00. — sig a.: 3. B. 
auch: Die bifhofsm-en m. rotlfränpfigen Chlitatate. No- 
mandig 16, 3, 904; Der dieroglyphen · ia · Zfismönd). Meine 
3,228; Eid; jo nacht · m. benommen. Manmer Br.Frtf. 1, 
117; Holtet Treuft. 1, 108; Die gipfelonmen Gemüthlichlelter 
fanntifer, Rourad Hamm, at ic — zler ım.: in Sfip.: 
Zurd mit fo m. lo beigaffner Diäye, 4. V.: Untere Rurtan« 
Truthatu· 8, Word. 88, 897 [Spiename er rumdn, Trup· 
pengatting mit Zruthnonfedern an der Mühe, J. 320]. 

*Mörchen tr,: 5. auch Fremdw. u. Dieben ... 
€. vermbperhter [biitrer) Budertand, Günther Tittm. 4. 


ii 


wnditen [Me ikfien] gerceſen. LFlieg.Bl. Mo, 79 S. Gl. — 
2) 38. and: Ans der Rücte W. | gefund ans Lichte Dicht 
gebracht. Gödche DD. 1,9476 FU 2c,; In bieder gräfßl, Berge 
N. [der Hößlel, Breberiow BB; Den Autgang zum Tage 
su Finden ans der Schauder⸗NR. Weleem. 287, 4750. — 
Affeo. unerihöpft., 1.0. u. 3.8: Bäfter |. nam. and: 
Urgia Bacchi . ,. Schwarmfelt m. Fa nacht ..., daher 
bie Fa hnacht als Gasnadt ob. Hapmant Ihren Hriprung 
n. Nomen befommen. Pyllander 8, 3; An em Dielertng, als 
mon [im alten Rem] Trögih Te u. Faßnacht Melt. 
Zimapf 149a ; An ber alten Fafnacht Morgens. &iba; So 
it die mal der Fas nacht auf bem Nat geſeſſen. Heller 
Faſtn. 63982 yc,; f, au: Im vente iſt Smal bie Woche 
Faftog, hingegen, wenn Weihnacht kommt, be it Faſtag. 
Kofıgger (Momandtg 19, 3, 7rl)2e.; J.⸗Bu. — Gebe: ſ. 
auch: In ber 1. Woche des Abeent fangen die Anroller, 
Ktöyfelt, Gebnügte an. Gerieal. 15, 1676. — Kömme: in 
der ber Burich zur Geliebten kommt, ſ. fenfterllein ax. 4. B. 
Glabus 7, 26a; Komme u, Probenächte. Sarabs Berm. 8, 41; 
Shwäh, 338, -— Löjels: f. au Lopnädte. Auzeb, 
Höße 1, 80, — Mönbs: 1) ugl.: Mondſcheins · N. W. 20. 
6, — 2) au; ZTemperatwrälflerengen des Monbtages u. 
der ©. {auf dene Monde, vpl, Mentiht), Periy E. 387 ꝛc. 
u. [24]: Dass fie [bie ebnen Flächen des Mombs] bleich 
and ber M. hervortemmen ıc, Weſterut. 204, 608h — 
Sperlingss: f. Natar 98, 2180. — Unter: [te]. — 
Weihe: 2) I. amd: In diefer ‚naheſten Wigennact“ 
ljünpken 8.) ihr 6, dla; Kef „Wiemadt” den 96 Tec, 
Stanpf 492b; Bor .Weyhe nacht.“ #93b ıc. S. auch Aripe 
pel-Bid, — Wücht, sen(s) adv.: 1) 5.2. aus: mens, 
Freiligr. Em. 5, 185 (hear. nochdan. Zifdr. K. 2, 2119; 
Bor-meı. Pichler SL 117 2. — AR intr.t Bofter: 
n.: f. Poſterli⸗Zegd. — Mächten II intr.: 2) — nach⸗ 
ten 1. Henſel Diendb, 2, 184; Saolomic; 844 (Bücert), wie 
been. (Bari Sag. 1,74; Hagen Mare, 9; Wilmae B. 210), 
am.; übern, — Durchs: 2) Nat.. 8, 77 1. — Ent; 
Heine 16, 54; 3, Tür. — Mitters: au (jeten): 
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Er mitternachtet [haft um Mitternadt| gern. AlBile Met 
fterigr. (1880) 5, — Übers: 1) 3. B. auch Guegw.) d. 
em Teller; Huf der Erde ũ. [die Racht überliegen bleiben]. 
Ansid 49, 519a; Die Üsernadjter fül-del, auch im, Uml.): 
Ülbernächter, Romandtg 13, 8, 211. — Um»: 1): 0) 3. B. 
and: Werft (Kerlepf 168), traum“ (Steadmoig 408) ms 
nachtet ec. — 5b) Beiiters (Mufielemeki Sum. 190), 
Einnumtadtung. MüdertiFolamic ındn 4, val.: geift 
we Kranttelt. KNat. A, 0, Ba — c) auch: War. , I. 
Geft umnägtigt. Aladder. 31, 7b, — Vers: 2) intr.: 
m) kin Nacht verfehtwinden, fd verlieren: Wo die Fotmen wer: 
n. Salie 46. — b) tunperl.) [1a]: Es vernachtet — wird 
Macht, die Racht bricht ein; Beim V. Aubruch ber Radt]. 
Uputaral 38, 255, Weih⸗ Es weihnachtet. Hat,-D, 96, 
588; Storm 1, 187 ec. = 28 wird Wellinachten, welhnacht · 
li ze, — Mürhten: 1) intr.: a) 3. ©. auch Nat.-3. 3, 
89; Neone 8,87; Deis er in dem „Mechlatt” [irthöhaus] 
tagte oder müchtee, WeRerm. 218, 113b 17, — b) ft. nach⸗ 
ten (ungeri.) ©6's ditſter: ob, näctet, Stntig.V.Tagetl. 85, 
23; Ob'a nüghlet, ob taget. ZWolff Bin. 2. — Beheren., 
f. mãchteln; Übersit., |. cnachten — Naͤnhtig a. (öfte.) : 
Dies n. [Nacht geiworden it. Neads. 17, 190 (Aspugen- 
ber), — Nacht⸗·ig a.: 1) 3. 2. auch: Dos ne Wegiälep: 
gen ber... Angeklagten. Wat.-D, St, 89 1. — m) au: Die 
N-Leit. Quſeu Nauf. 179. — Yigg. 3. ©. au: mit Schaut 
Boll, eitsn-em Kbnig v. Bolen. Henſel end, 1, 80; 
Unſerm Beutmen Fluctberſuch. Gartenl. 22, 18h; Der 
maient Herentang; Schwarze [1a] Berge, Gregor, 
Korf. 2, 33; Son fonrmer:n-er Würnse Kedenberz Par, 
Br. 43. Walgen bis tiefen, Kevue 4, 189 Moſenger) ıc.: 
Mitters: 2) nördlich, 5. ©. auch Droyſen Guftatd. 1, 8- 
Simpl. 8, 345 19 12,; daneben: Mittnähtige Läller, Stumpf 
Bin ıc; Mitinächtifche Bänder. dh ıc.; Ditinadhtiidie Bil» 
ter, Philauder (Sugd.) 9, 215 0. — Übers: 1)and: Alles 
lalufbewtien [verzehren] u. nichts Uu · g behalten. Frand Dat, 
142 #19 30; zumeilt v. Verſ. 20; auch: Das Erfähl ber 
ü-teit. Corviz, Abu. 2,185; Uinppins lie. 2, 106 ıc, (and): 
Übernägtigt, Antyuioe SbX. du; WolkeB, 97, 67Aı — 2) 
=» B. and: Die de lüber Rat erfolgende] Weigerung. 
Vonbun 18, 17 x. n.: über Nacht vergänglich, auch Schmwäb, 
W, 399; Hölberlin (GHanf Schill.asx⸗. —Vdt st an: von 
der vorigen Nacht hertutzreud. fie Beixeffenb ac.; Een men 
Raus aus zuſchlafen. Gerfäher Vench. 1, 0 1c. — :igen 
intr. ꝛe.: Sieg. ſ. übernähtig; umnachten 1e, — Aich 
a.: and (vie dunkel geiteigert: Gr ber n-Ken Wolten, 
Al. (Engel 11, 299), Iſſhign z. 2. auch: Das Heutene Vers 
bleiben 1c. Unferzd, (82) 1, 499 »0.; E, mal med Hetentteuz, 
Hillebrandt Yat.2itt. 3, MMıc.; Überen. [smädtig) anzfehend. 
Nomandig 14, 1, 413; Die weihsteent l⸗nach Uichen]) u. ühters 
lichen Methen. Schere Stud, 1, 188; 180; Der vorsmweile 
en Wocht. Dorn (Fürgerdtz 14, 98 A). — »lings_adr.: 
dei Nacht, Gegenm. 18, 4180; VolkeB, 16, 887 ıc. —Tlddgen: 
5. nafzen. — Naäck: 2): 0) m, — Naden: Auf dem R. 
VReller Haft. 9922 ıc. — b) n,: Ges; Er hat's ©, ger 
brochtn. Der ſilddentſche Aubdruck G. fiir Geuict [T. d. Kaxbe 
KSBernb. 8, 961. — 3) interj.: alinota nicht, fo Mappt’s | 
nid>n. am fleinertten Aruge. Wolff An. 55. ein 
intr,: (dair.) = wadeln (j. d. u. wradeln: Er fangt am, 
art bem Zapfen zu madeln w. sum. FSliez. Ol. Vd. &@, aub; 
Zehen. 2, 676, auch Hiipg. tr. Dazu: Radler m, auch — 
wbe Bewegung; Holenmndier, Krt Fillerthalet Tauß ebd, 
— »en m,: f. auch Be Sn"; Gplide. 10h: 1) 
idersb.: Sackum fuper Rodam [vn Eat anf bem ®.] 
tragen. Filz, N. 2, 1851001, — 9) Em dent St. dugen. 
Weeru, 263,476. — di) Etiv. ſchlagt Em in den M. 
[dire auf 2c.], 3. ®. auch Kanbfil, 49, 20a; Mat-3, 6, 1; 
UerdS. 29, 261; Momandig 16, 2, muB sc. — de) Em, mit 
dem R. lugl. Rüden 1e] anichen, Kücert Wat. 2, 21. — 
h) ®. bea Mrt-Öhies ac. — Platte (f, d. 22). Mar. m. 
2, 101. — Affe. 3. 8. auch: Ben ſtarren Banern-... 
biegen n. fähmlegen lermen. Heyfe Par. 3, 11: Der Fel ſen⸗ 
fenxte sc.) R. Aatthiſſ. U. 18, 200; Btolbg 9; Grau⸗R. 
ligl 4.9. Art Müve ILares camıs); Wit . . Dättgebänchen 
u. Bünge-D. Daheine 16, 10; ShmwanenP; Stier, 
NecbF. 10, & — ig a.: u. B. auch: Aurz⸗ HYeijſe Aind.B. 
8, 107 x; ftart= Nal.-3. 8, 139; jleife 8, 17; 9 10: 
118; Coruin. Sing. I, 194; 2,58; 1, 50 20.5 ftler- Di. UbuT. 
2,88; Ewald Rhdchre 1, 110 x. ·n. — tm: 2): b) 5.2. 
and: Man ſtelle fre Überzeugung Mar u. n. bil 6,3, 
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278; Grillp. 3, Bor dc. Die nen [Bellen sc.) Thränen, Heine 
8, B12 32.5 (f. 3): €. neeſtes ſentſchtedues Rein. Unfered. 
(81) 8, 300 1. — K) Hilton. (ur 1b) 3. B. and: Das 
ſchnee⸗u⸗t l· ſtrie. <Iofe) Matterhoru. Gerleyſch 5. — 9) 
n.: St. Zohann, der ihm ſders Maler] zeihes R. erlaubt. 
Nord. 14, 171, val. In sc, — theit ſ.. . ©. au: Die 
Natur-R. Welteraum Diem, 1,5 20.5 auch (f. madı 1a): Die 
Dakel:, Eiplitter: ꝛt. R. 

Wade If. x.: 2): by J. auch: Die See⸗N. Sm- 
gnathus aeus, bie Bfeif:®. 5, ayphle, die Schleiden: 
M, 8. arguinens u. die Schlengen-W, 5, ophädlon, Orchm 
Aq. 80 2. — 4) ſ. auch RWethr. Unfereß, (80) 1, 587 ıc, 
— e) vol. (anfammenfafendh: Das abge ſallene Genadel 
[== die Mn, der Senführe), Ketlepſch &5 1. — Zfike. 
zahlreich, ſ. zu [1] Sarm. 1, 5175; Prechtl 10, DsBfi sc. 
+ B. au: Adams-: we Gaul. Lilietcen. Yucca, Ohr 
3, 577, — Billard: [1b]: Harn. 9. 1, 197. — Brief: 
[te]: Eistmn in Beichen (ſ. d. 5), Walt: Wewicht: 
"et, Preul 10, 20. — Eĩnzieh⸗j I. Haten. — el: 
fen: [2d]: Weterm. 283, 48a 1, — Gifts: giftige. 
Ebern Ein. si. — Gloͤtſcher⸗2d)]: Merlepfeg 19%,. 
— Gräß: [2c]: Soyame 1, 1%. — Horigontäle: 
z. B. [1] Racgnet⸗-gt. Ausld 39, 371. — Hut-: 2) 
[1b] RäyR. der Sutmasier, arm, Dt. 1, 57, — Nähe: 
+ ©: Rah⸗ m. W. Möala 15.4 io fer ſtch Snb damit 
sähe), — Porphir⸗ [?d]: Dinge Urgſch. 1, 06. — 
Reihe: Einzel. petetmaun Dr. 8, 210. — Saͤlz⸗: 
% ©. [24] Eurer Pal. 1, 200. — Sichlüfs:: Biden 
Teitt-M. Garttal. 15, ara. — Schnee: [2e]: Sale ı, 
618; Silberk, 2, 270, vgl. Gin, — Schneide: [If]: 
Aenv. 9, 16 ü, BlnttensBart)., — Shühfmader)- 
1b}: 3 od. sedige ber Sauter. — Sehe: SanmtR. 
if. d zit gerifönene, mie, Burg: R. zu gejegttem Santnıt. 
Kara. Di. 2, 10. — Sıcherheitä:: Verficherunge W. 
— Stoͤcke: z. ®, auch: Die Vergltichungs puntte trifffe 
du mit er St. IIaſ. Matteif. &, 8, 5. — Stoͤpp⸗ 
{1b} zum Steppen. — Tapet⸗ [1b]: Mars. 97. 1, 587. 
— Berfich(e)rungs-: icdernde, Die zur Sicherung des 
Frehheltens (Berihitußes) im ee nach der Seite ofıre Öbie 
geftedt wird, — DBörftede: vorzuhotende Echmut · N. 
Salon 3,298. — Wuͤn der⸗: Paten a, as. — Zuͤge: 
fl. SR. — Bund: auch fl. B.-Obeswehr, A B. Kindder. 
19, 18a; Nat-D, 18, a4 ıc. — Ilm. Bes: ij. I 2e, 
— s{e)lig a.: genadelt, mit Nadeln (tar. 2«) serjchen 
{ngl, nabelheft, rtig sc): Hm. dem ne Buſchwert. 
Yotkirent, 124; Gehäng beb „nabliditen" Grfieite, Namert 
“ 806; Acaus· ( Gartent. 29, 1438), lanor eFallmer. Gi, 
1, 8), Idarf-, lpih⸗ ıc. n. Ezenadelth. — sehr fr. Ac.; 
3. B. I) Mit den ſcharf genadelten Bättern. Merlepfd; 
198; Tannengeſträuch. in einander gzeundelt. chd, ꝛxc. — 
2) mis Nadeln ſeſt fteden 16., 3. B. and nik, Ellt. 1, 
834; Homan-Dig 17, 1, 312 (ann. RX; Word. 12, 375}; 
Weſterni. 259,191 20. — 8) Sie hatte 1 „nebohlinä belt“, 
jenes Tuch. Uov.Schah 0, 266 1. — Iſſtgg.: Hüf:: 
dB, auch (beim Ölfarbendrii): Die Abdriide auf den Stein 
0, Hat? m, 974. — Des [1]: Venndelung. Uatur 15, 
396. — Ent: auch [1]: Ste. .Manpe hat den Kadel- 
holybefand . . emtnabelt. Volhe-B, &3, 128. — Bünde: 
zum Biel 2, des Aandttabelgeischrs machen: Als Vint zeugen 
‚ . geiändeinbelt. Wat.-D. 18, 401 (Mppentg) 10; Der Wer: 
zünbnebelung des Landes , .. Kalt zurujen, Orenjb. 25, 3, 
119 ar. — serer m.: (Bir) Rahderer di, 8), Boltzeiipion, 
Spiel ıc. Fraujos Halbaj. 2, 74; Gehe 2, 2, 837; Haurer · 
Ung Text, 29; Moltel Ei, 3, 185 18. 

Näfen n.: fi. Reue. — Hafen intr.; ſalummern 
(naffegen, nachhen. Echm. 8, 670; CB; Yiafieyer m, Edhläf: 
rigt, ebd, ; nahzen“. Bözig Sanli, 1, 97; nipingen. Güsel 
1140; nippen 2): Enten: einmitten (f. d., »nipgern, engl. 
vap). Meifersbg Eyine.®. 5b; Preb. 071; Ziymäb m, 808 ıc. 

Häg:bar @.: fih wagen If. d. u. Alffn.) lafſend: Ute 
gern. Mängel 2, 383. — «tl m. ⁊xx.: 1): 3, B.: Schatr⸗ 
wägel an den chen |ter Günter). Uatur 16, On; &ild: 
R, [ber groben Ache). Kuge Fri. u. 278 te. — hi) j. Ringer 
2n. — i) 43. ® and: Mit Diebönägelt — jid tragen 
2, Euw. kaufen sr. Wander 1, 595, — 0) f., auch Mir 
Dipan, Saure, M. 1, 77h; 2, 1808; Bons, 10, Tal; Prechtl 
10, 835 w.; Innen⸗ mn. Kufemmägel irn Elkenbalmgiets] 
Weber (Nat,-3, 39, 585); Dednägel verbauen, Wauder 1, 
780; (eb) Krenzs [f. d. 4 ga], Shrantnige am 
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Schjerrakmen (j. d-) Marm. 2, 300 x. — Fi. auch: Wit 
erst Nagel ob. Vogtl Üenl, Spinnen Bol) im Sterie, 


Weferm. 374, alab. — 8) (ebfcön) — penis, j. Waltis 2, 
0239; 4,999 zc., ſ. uageln Ib. — 7) 3. P. au: Die 
Mägeldien der In.fürmigen) Holnkberblüäthen. Gakh. Sch. 
Stund. 4 ar; bei.: Würge (Mäte, Renube⸗ Ott linget 
521, Mögelein; aber ud z. B.: Schuſter⸗N. fi. b.) 
— Geuliana versa. Mol Rat, 2, 350. — {e)lig a: nam. 
in Bit: mit fo u. fo beſchaffuen Nägeln verliehen; auch 
mr, Uml.: An dem Tamgırägligen Jingern. Galen Gr. Felz 
2, 187; Die Idjariwäntigen Krallen. Korsär. Aut. 1, 66 ıc. 
— ⸗Aln ir: 1): 0) 5 8. and: Imd an em Mori, 
Sup w. fe E. d. Ba) mn. Mai-D. 38, 119; 1885 180 9. — 
4) Ragie)ler, auch — Nugelfhntied. — 5) Die ſeierliche 
Ragelnug ber Fahne [bei ber Jahnenuneihe]. Uat. I. 35, 
215. — Ziig.: Ber⸗: 2) Ks fet die Seit mit Sollen 
vernngelt. FAatiholdij 1, 303; Zit es Kopf wie breite 
vernngelt, Uords. 16, 38 20.; [ES tft & Megel, | fie leidt, 
dais man fie baſe vern e gel. Fiſch. &. 1, 107 186 — id 
gelten laſte 1: Df. Barg. 1064 *xc.). — Börs: E. Bırıt 
v. 10 — Zuſaͤmmen?e: E— breitere Bude z. Mattyif, 
E. 3,397 30, — em intr. 20.3 4): a) Mayer, 3. 9. auch 
Kanye, Mücdert Zoel 1,4; 3,8 10; Burn. Echvoln 
Mntter107 ı0.; Stein Nager, »Sauger, Peimamyzan; Zu p+ 
few:Ruger, »Belber, Loxia omrrirosira ıc — 5) [Hm] 
nagen. Waldis 4, 427%; zugnaggen [sexem,] 732% 10,5 fies 
ger. Mol Zag. 2, a1; Smpf.: mug. Cttmäller 1, ws; 
Sache 1, ihn (vgt. Wadern 2, 9837) 0. Afitg., 
3. 2. auch: So nm. die Motten ſſch ein lin das Solil. 
Chen 5, 1608 ıe.; Daun nagt ber Malemtäter | ſorf dem 
Maienfroſte nach ſſolgend. Hädert 5, 91; Nof= DAlnſenm 
17,2, N); un» (Anert. Waldft. 11) zermagt m. — «Tel 
2, -8; um, Schabiel 3c.; Ze ent m. Mb, betleſdeten 
weihl, Gewebe, Daheim 15, 69a; Würger-Big 19, 109 B ır. 

Hal a.: I. Sa Sptidw. Aiba; 0880; Wa: 1]: 2} b,: 
Die nahenden Landehügel. Wemherl. Güd. 237205 4, — 
1): 1): e) 3.9. auch: Den iden erfüliungs« [ber E. 
vgl. Fa] ner Wuriſch. Mliefe Id. 290; Wander Filften- 
ne Er. Beuus 2, 7,88; Iu ber mecrsmeit weſtl. Aitdes- 
kette, Onweb, 8.1, 387; Der lerwentene Gipfel 10; Erc 
tebeösn-e Frau. Srävols Diutt. 38; Woltenme Alippen 
Grillp. 1, 184), Sechfliden IMamerling ip, 2, 210). — 
f} fubfe., 4. V. auch: Seid . . | emrer Entlernten gedent. 
exierer Neu zur Inf! 6.1, 214. — 2) 3. 8. and: Dein 
Eindringen war gat tt. beifammen [gering, nicht auege⸗ 
dehnt 30.) Mefterur, 230, aı6b x.; Staatsrat, fo te [des 
von], den ürftentiron zu beſtelgen. G. 25, 18 x, — 1) 
Abu.: a) mundartl. and m. Gen, if, Dat.j: Die Wuſten⸗ 
lerche, welche n-e lugl. unweit. utfern —, in ber Mähel bes 
Soges fiht, Chavanue 186; FelaAl, 3, 90a, opt, If, — 
e) — fait zr., I, auch Zu Zyn.* Usff u. 3. 9: Gar tee 
(Btumpf3Qa; 1Wa; BIrazc.), wach (j. 1a: Sshar.), nahend 
(Line 1, 83h} ⁊c.: and) (weritärtt): Re mar nicht umgehrant, 
Flenting 306. — 4) Aompar.: c) 4. B. auch: Hatten de 
zu cent Mähren Beruf. W. 22, 83 2. — 5) and: Defs td) 
808 Welnen wäher hatte [fe 6, nw.: daid es mir müßer 
war] als das Karen. Henfel Dierd. 3, 100, — 6): b) Dir 
ummittelbare Schade ... wieder näher u. ſchätfer als der 
entfernte. der darch Schlaſte herbeigeholt wird. Mäfer Ph. 
8 800 2c.; Zaid er mir mit näber billiger] ſeil im ac. 
dr, 721°. — 7) Supeil.: a) [Sie sogen] deu „nügiten“ 
Weg Se jofert, ſ. EC] in day Predigiffofter. Wir. 151 lÜ x; 
&r ber „mäbefien" Iſ. I 1b] u. reichſten Diselten bes 
Bohldanies ıc. Hirfäfeld Landt. 239, and (f. Lo): Die 
Sprade der Ebbe . deſitzt mr Rlänge Nile Die natur: 
u. lebetnichlten Boritellungen. Yerrig 6, 1m ı. — €) 
zetti.; auch (ſ. I 10): Die Atnung er „nabejten‘“ [== 
fese nen]... Befrierigung. Clandl eh. 1, 380 ıc., (1. b} 
4 BD, auch: Der nüchne Brief brachte bie Weridafien » u +5 
ber übertädite [darauf folgente] =. Frangeis Ited. 130; 
ertexl. 18, 38a; Boman-Dig 17,4, 108; Am nächſten ve. 
Übernäßften Tegt. Volhe-D, 87, 117D 2c.; Am aubernäsften 
Abend. Ettmũller 1, 390 ıc.; Am zweissägilen Srühjehr. 
Silber. D. 1, 347 30.5 ferner; Für bs nachſte [hie nächſte 
Belt, flirs erſtel Dlafenapp 8, 189 sc. u. verelt. G. a, zu⸗ 
rädft wohl mie zu ergänzenden „Wen: Begad id mich 
zuta nügiten [== ſoſort) quf Getrhauſen. Stazl. 1, 64!" ıc, 
w nam. oft: den nädken. Stnmpf 237b (2mal, val.: „den 
nähen“. dh === ben nädten Weg, rduml, — ed Drdi. 7); 
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Wide, 83; 0829; 009; 19927; 167®d; 1819" 3,5 ferner: 
nähe — nen, jungſt >; feltner fo: „an nel". 
u; om mehften, Walde 4, 83 (vgl. 65, — 
e) {vgt. 6b): Die nächſten [genausften, bitligſten] Prriſe. 
G. 19, 1, vgt. (F. 10): Wie wout Ahr mir Be daun 
lajuf 225 „‚negite” Iafien? Zimpl. 4, 3527, — M sie ©, 
2, 100, 3 V. auch 4, ei: Des Ama, der ber 
Nücfte iſt dem Lichte, Sch. 066 Ävgl., 1. Lei der Licht⸗, 
Sonnen-e, Himmelnählte 1), — 10): N gu nik, 
ſ. euch Jan. To. — sbar n.:5. B. auch: Sie find ihren 
Ausörere wer, Nat. B. 85, 450 31. — derer: f. auch Na⸗ 
derer. — Nähe lf: 1) 5. auch Sa Enn.* Sun m. mund» 
artl.): In der „mech", Göbeke DD, 1, 0b, — c) Die 
N, eb, Ferne luahe ed. ferne Merwandiichaft) einnelner 
Sprachen. Grimm Bih.d.@pr. 1, s66 31. — dl) (manbartl.) 
Auf Die N. Hin jannährred, einigermahen] willen, was ı. 
Rauk Weikd, 188. — Iſfjtzg. 3. B. audi: Vel dee neringken 
BlurR. [Ee, »Lerwanptihafi). Peſchei Sa; BEic,; Brab- 
m. [1e} der Serwandiſchaft. Dahn Urgſch. 1, 111; Er Hicht 
in Spradr u. Hör, Gerteml, 21, Ban; Meeres. 
en det weil. Kühe, Immb, 8. 1, 351; In Nnfr (Freytag 
Mitt, a), Mufed« (kat-B. 38, 143) M.; Der Allmädıtige 
hindrang in beine Schauer⸗N. Sonnenberg ıc. — Uahen 
inte, 2: U: 0) ſJ. auch nah 12, — Bir e) B. au 
W. 85, 18. — 3) ir.: ©: Um enter Welt ihn wies 
derum zu m. jnahe zu bringen). Gries Taffo 15, 40 31. — 
H) Tem ſchuöden Maher, Eheſmanu Wein. >, 214, vl. 
(i- 3; 6): Waren fie [be Dinge) nie allezeit nur unſere 
Räber u. Mührer? SMenfeb, LI (Hoff. Sall.), wohl mr 
Vrjelehter file Näberer = was einander uns mäher 
brachte. — 6) [A] „nennen, Pibel t1ansı 1. Mof, 
1, 6 1; nähen, 4 ®, auch Lil. 8. 2, 158508 frei); 
109 360 (intr, herzu); 3, 1569 (intr.); 389208 (refl, zu» 
nähen, intr, 2, 270 1110, bat, yusu. o Zittut.2, 8697 tc.); 
Götche ED, 1, 38h? (rel), — Nälren Ir. x.: 2) 
3. B. and: Untereöht im Beih-tt. [f. Te]. Holtel Erz, 
2,8; E. Wett⸗Rt. Gartesl, 15, 4b u, ; Dreimal gemähter 
Erze IAchuſt! Auerb. D. 7, 72 20.5 Dabei if en. . fo an 
ihre Möre gemüht Inmtremmpar v. Ihr). Schliing Ar. Ir. 1. 
280, — 7): b) 3. 8: Räherim, Garienl, 3, 073; Rab: 
terin. b; Dorfefigerin, Mölegr Nieb 151; „Räderin“, 
Aiſch. Sarg. 15; Sappenncberin, Df. I. 1, 192618 «,, Jier 
nälhter — Pfnfcher bei d. ürſchnetn. — 6) Gorlen⸗ 
(Arbeitgeber Ep, 14879) — Morbels; Maſchinen⸗ [mit 
der Mihmnidiine]; Weit: Azerh, Hühe 1, 19 Nähere, 
— d) della): Mählelten, = Faden zum R, vgl. Nähe 
Ting). Axiſches. 11b; „Mät”. Wide, a1 10; 20. Durchgold⸗ 
fademet mit Gofdmähets. Eiſch. Garg. 118b. — Aifhg.: 
Aus: 2) auqh Hatı-D. 35, 20 10; Die Krk ber Ausmünhs 
terei. Dane 17, 155h. — 3) and Miefterm. 274, düt, — 
Durchs: Bert. golbdirrsnäht, Tolewig81..— Gegene: 
Der Start IR... dent Mode gegergenäht, daſs ſede Zull- 
falte den Raum zw. je 2 Baden einnimmt. Gapar 18, 1676. 
— Verst aud: 1) y 9. Deyſe Bar, 8, 210; Cand A. 48, 
198 b. — 2) Minnyinger 53: Wunden v. Velka-D, 97, 1008 2c. 
— A, u, Die guten Wünide, die im die 
Gemden bernäht u. Im die Strilmpfe verftridt wurden. 
Corvin, Hung, 1, 10%. — E) vgl. 1, 1. verwaſchen Ib. — 
Zu ſaͤmmen⸗: 1) aiſch. &. 2 95 MT 1 — 2) Dals d. 
wändgen mit jedent Eric €. laug erjehttes GL zuſam- 
mermähte, Gatieul. 20, Sraa, — ser: 2) refl,: 5. auch 
Sa Sptläm. 2976. — 3) intr. 5.2. auch Simpl. 1, 709; 
128 82 30, — 4) Nähberung. 26% 1; „Rübrung*. Cer- 
ar, Gift, D, 288 20; Nüherer ım., |. matten 5, — sets 
m. uv.; uv.: ſ. mäßen 20. — Maler f. ic: Die 
Bente, im Eübbeutfchland bie „Naltlme* zu berthellen. 
Freytag 9. 2, 1,2; Mo; Mit „nam“ (Plinberueg ıc.} u. 
Brand, Stumpf HETn, Dita w,, — heute ge. nur its, 
(agl, nelmen m Hffee. u. Se Cinh.Redirihr, 2,79: Abs: 
au: 1) 3: Bi: Bart. Meyer Ken. 4, 5Wa. — 2) 
Beicht⸗ (Önhk. B.4, M; Wi, Leibe (fd, II 2b) i. 
— 4) Würmer: Yamb, @. 1. 199. — Abſtand s⸗: 
Cogt. Abſtand 2): A. v. der Bereidigung. Yat.-B. 38, 259. 
— Anzt I) a. der Bill 3; dazu: Beraumahme lan— 
genommen; ist bie heil'ge Si. Alent;-B. 18, 2. — 4) 
auch: Grunde (Spield, Meihe 4, 25) 20; Bor: (Notar 
29, 550b; Unfered. Rp. 16, 1, 25) W. 3. — Ane|die]: 
Hamber Hu energäfcher „Anhanduafme” der Wetreibitiigen. 
Zher U, 2, 07, 1. In⸗ die Hand⸗ M. — Anftofis: 


[Asr-Inahme — Uäühren 


(i. Auſtok 5). DAlnſtum 15,2, 585 1c. — Hüfs: 1) 9, in 
bie Gertinſchaft ſ Seligt. Schletsen. Dog. 8, BEI ıc} 
Der Bund „ . barıh neue A erweitert. Buge ri}. 2, 800 &t. 
— 8) 5. 2. auf: Nahrungas (Berne 2, 7, 1017 Sauer» 
ſtoſfe 99 u. — 5) Mene Gektrten. Lewald mp, 4, 
8 — Aus⸗: 1) 3 B. and: 8. dem ,.. Morburtheif 
... lu die A. geſedt [ausgenommen] werben. Sch. 10740 x. ; 
Kaupt>i. ober, 1,589; Solde Harben-t, [Bott in 
dem allgemeinen Grin]. Sales (74) 58 1. — 2) Filet. 
1, Han; 3a, vgl. Busschter 28b [Mlientheiler] ze. — 
Bebadhts: Rükfihtn, ıc. Auerb. Hüte 8, 485; Waldfr. 
417; Meifner ei. 1,198. — Beihläg:: 5. Lohn 
B. Volle-D. 7, uRw Toje: Eiw. beihlagnashmen 
in Beſchlag nethmen], es wird tif) beichlankafınt. 39, 97; 
24, 2; 35, 973; 26, 119A; 206 Arc, D.Far.Dig 4, 71; Yatı-3. 
0, 15; 32, 561; 54, 388; 998; Sepp Ludiw. &1; 87 10, — 
Beträchte-: Anerh. Walbfr. 178: Yandh. (m) 2, 1. — 
Därlebns:: Wet. au. 386 ıc. — Eins: 1)4. ©. 
Augeniheind-E. Volba-D. 13, We ac; E. or Erftiſch⸗ 
mug (übaetenl, 83, Ba); rd Arlibftiide, Uen.Schat 9, 
23 0. — 2) and (Bahn) — Benefiz (. d.) Düringer 
844; Grilp, 10, 77; 79; Baie.: Gehalts»; Haupt» (Mrlegk 
Weltgich. 5, Bent; ft [f. d. I, Volke d. 36, 5A, Gpip.: 
Solle], Wesr: Aluſered. Ri. 18, 1, 497, Gaſh. Mittr 
ber») ob, Über- (Mat.-3. 80, 2aR); Hein» (a4, 140); 
Stantase, ꝛc. — EinfInfss: Sede C. auf die Wahleu. 
27, 239; 84; 20, Bat; 99, 634; WienerAlgm.Btg (al) 007 ©. 
1a 3. — Einficht:: 4. ®. mit objett. ten. Deltfihe. 
.Gijmu.·Weſ. 10, 680, vgl. EinfüchtseR. in ben Ehelouttalt. 
Kank Edimtinn, R, 15 ıc. Ents: 3. V.: Gelbmittel, 
deren €, ons em Stentsfhap. Unfere?, Ri. 12, 1, Ho8; 
Die En auf bas Guthaben, Volhe-B, 14, 185 0. — Ent⸗ 
fhlu fd; -Daflang., Ente. 3.5, 30. — Geſcheͤnk⸗: 
at.-3, 32, 895, — Hüfte! Inshafte., Bersaftiing. Stade 
Tit. 285, val, Verhaften. Guhh, J. 8, 91 1. — Der: 
20.13. 9, auch: Bei ber Herliber-®. dieſer Form. ‚Gd- 
behe Bierh. VI 1; Myld Sehr. 1, 199. — Ins Uns 
ſpruch-: Mat-B. 86, 51; Arebit ⸗J. 36, 510, — In-die⸗ 
Haͤnde: Die Z. der Säufsollagitatien. Mat.-D. 30, ded, 
f. Anldie Hand-R. — In-Gebrauũch-: Grund. 26, 1, 
“a, — InsBerläg:: Gatienl. 18, &0a ıc.. ppl.: Ber- 
lagd«f. Nönemenn Ba. 297. — Kits: i. Roit I 3: 
Nat. ZA. 30, 1m. — Lände: ſ. Befie®, lin Vezug auf 
Land. Bindereien), Maym Urgſch. 1, 80; Etimliller 1, 141. 
— Muh-: «Waltung. Bemülung: Dart für bie oil. M. 
G.'s Nat. 1,5 — Mühe: 4. B. Qaudeageſ. im} a48®; 
Speſen⸗gten. ebb.; Ds Haus erbebiert wur gegen Boft- 
3. Reb,BildPar. 2, 2,00 1, — Sbacht⸗: Beebachmug. 
Welsen. uud, 2976. — RUcſichts-: fogar: Dieie weidt. 
R., bie man nehmen muſt x. Auerb. Laubh. 5, 13 [ft 
Rödfiht, — Schläfär: Beldlufe-®., -Fallung. EGötinger 
Srth.Re. 21; Wat-D. 21, 107; 197 x. — Schuͤtz⸗: Me: 
ſchüpung. Claudi Th. 1, 1m — Shmwärt: © fi. 
“Geiseh; Feietlichteilen bei Bienfrich’s Sch. Uhlp Schr. 1, 48; 
vgl, Soffen-#. 205, — Stellung: Nat-B. 80, 2; 8; 
179; 508; 38, 396 3, — Übers: 5. 8, and: Kejäfts« 
U. Velkn-d. 3, 1A; Piliht:D, 6, WB; Wieder-ül, 
ber Regierung. IE ıc. — Uberhand⸗: ü. es Mia 
brauchd sc, — Ver⸗: Ein⸗V., [ vernehnten 45 7. — 
Verlaͤgs-: ſ. Übernahme; In-Vettagedt. — Ber: 
fiherungds: Durch ®, Borferge für je Zukunft ges 
treffen, Mat.-D, 39, 451, j, verihern Ib, — Böllaugs: 
Bollziehung. Hartmanı Unbeio, 199, — Vor&bs: Kor 
eg. Yillebemmd Nat.witt. 9, 49. — Bor: Ans: ſ. A 
3 — Vorbilds: GSartenl. 19, 601. — Zins⸗: Falke 
TR. 298 ıc, — m tr; ir Doppelafipg., 1. aud An-, Ber 
ihlag-Natime. — :iq a.: f. dantıtehm. — Nahndel f.: 1. 
“tn I Anm. — Näührsbar a.: Ah näfwen (fd. u. Bilbe.) 
laſſend: An nänzlider Unserem-teit fterben. Elzhon 1, @, 
— pm tr. 2.1 1. auch Se Hptſcw. 55 u. 309: 1) 3. 8: &e 
ber weh lgenäßrteften [ogl. beflgenährten] u. äng ft geſchwünz · 
ten [Aniten]. Schert DI. 2, 69 20.; Der mwondlichtgenährte 
[milde, serfie]) Chatatter ber alien Beruaner, Hat-P. S1, 
006; Gatbelsalvergemührtet euer. KRolomleg 159.70; 
Bon der Herde trüftgenährter Audit. Geile, 3, 58 20,5 Auf 
ber heibenen-beit Erbe. Dakn Ranıpf 4, 5 .; Die Mutter 
näßet selbit [se. ihre Mind — fängt eb]. 3) ungw. 
[Die Zofe] brachte Das Gen. Cie nährten ſich [genofien 
Es, — eumall Nat. Z. 34, 77 (Hopfen, — 5) lAnm. 


(Ab-mähren — Hans 


5» B. au: Mein Sarnibh u. wein grüner Scheld, bie 
daben mich eſt genährt ferreitei|. Uld Ehre. 1, 28 (f. er= 
n. Dſ. B, 398 c.). — Der Seclen Nahr. Hofur-Fall. Sid. 
Rirchen!, 417; Brant R. 73%; 79%, — Affen: Abs: mis 
zum Ableben erw, Mreeltimole God. civ, 4. 7, 39; Die ler 
benälänglie Altmentartor ı. Abmährung. Di Romment. 
4, 46, — Er⸗: 1) tr: a) (mundeetl.): Gin Rind em. 
(idugen, nähen. Tewath (Mlefteru, 395, Say, |. 2: ©; 
Anjre. Geb io. Beleg). — €) [Anm] 3. B. auch HSads 
dd, 2, 169°; Uhl @. 106; Wide, 15 IT ıc — d) as 
Datex it, ber Sohn exen. lzurt Nehrung erwerben], | thut 
unferfe} Liebe Fran verzehren. Waldie 3, 15 1. — 2) 
efl,, amd: Ihre Leidenſchaft ſchien ſich am ben Keibems> 
que... zu ern, Glafenapp 1, 200 2r.; m. Wen., 3. B. auch 
Stumpf ia; 1314h; Wider, 17819; Die fi bes Biegenreife 
„ernazten” 41" m, — 3: 0) 3 8 aus: Die Himm- 
he All-Ernährerin (Zunnel. Aalitzig. U. 13, 181; 
Son [Alla] Sumeäthss, dem Herbemertährer, 16, 140 ıc,; 
ibest.): BSelbfternährer [Ssiefelpuper in dem Straben!, 
Gegenw. a, 100b, — Ges: (fchrmbürg.) Genährung = 
Hausſtand, der die Hamiiie währt sc) Ansid 52, Ch; 
Hön; Wefered. (51) 1, 278, vil. Rahtung e; Broiſtelle. — 


Mährhaft a.: 1} 4. ®. much: Das „me* frei Befiher 


emähvende! Wirikihaus. Auerb. Laubh. 5, 202; Der ne 
Shornfein. Lorein. AT, 3, 73 lrauchend, v. Rakrıtng 
geugendj; Wefterm. 271, 1166 ıc.; Das migle) Bier, Zimpl, 
3,1877. — 2) auch &, 3, 418 — NMährig a: 2) 
vol. Näßrweif. — Zfigg.: Ges: and Viſcher ME, 1, 185, 
vol. ZmäbW. ana, — llch a.: 1) Daraus er „nehrlich” 
fich erhält [ch ernährt], Siſch. 2. 3, 09%, — 8) Ehriftns 
redet jo verähtlih v. Ichmäslich davon je. d. Man: 
won), daſe er ihm nicht Fomms „mehrlücer“ reden. Kthe b, 
412b; Das It ja „mehrlid” gerebt u. unſern Unglauben 
Thändlic abgemalt. ab 1. — »ſam a.: 1) and 
Aurch, RDorf,. 2, 21; Walbfr, Abo; Muchfane u, te... 
MWirthägäufer, Brig, 2 30, — 2) elslnitig, Schmibt-Kab, 
Sum, 4, 82, — Mährung f. sc: 1) 5. auch: Unterfdelbung 
v NZ, MEMiliel u. N, x. Remus 8, 7,10, Ob er 
mehr anf Flelſche ob. auf euch. angewieien. Anslv 
58, 5162 u. — b} 2. ©. aus: Sich zur (Waldla 3, 5019, 
nnd ber (4, 7119, M, fielen, dee R. machitellen (8, 2412) a. ; 
Ihr Habt enrler] R. Heime Wit, 4, 152° 2t. — c) di} xal. 
auch: Syannfähige bauerliche Men. Nat-B. 84, 17; Volks-3. 
14. 48, j. nenfören. —- 2) Geljtede, Seelen⸗N. x. — 
Aährumg f. nahten 4b m. Affpa; nähern 4, — Näht 
f,; 1): 8) Die Mäst, Simpl. 3, 9182; Ich ich «2 am ben 
Rahten Aum.) Büsert 3, 840 sc,; beraligemeint: Durch⸗ 
ſchnitt ich fer Jeſſel R. Wolff Tann. 14 ıc.; Die Schillinge 
renuen Ionen auf bes Hafen, Sie fie heraus ſiub. 
Yat-B, 35, 108 30,5 Dem Beutel anf die M, greifen. Adami 
Tagan. 8, 70; Die Banern gehen ben Eennern Idärfer 
auf die NM, [im Deibe, Nittel ze.) Pichler Tit. 141 x.; ir 
gingen au allen Mäßten auf [= aut Rand n. Band,] went 
bie Mebe auf bich kam [tunnten & Ende finden]. Carvin. 
Sung. 8, 8 w. — 2): a) 3. B. [beim Exhädel]: Da die 
Stirn. dann ala eine Werlängering ber Pfell⸗. 
rrchtwintlig die Rrortene [od, ARranz⸗N. durchſeht. Peſchel 
501c., ſ. Loch An. 87; Hiuterhaupta⸗, Quere R. Sup» 
pen⸗, Warzennahte. ebd. — Zfilg., ij. »., vol. dev, 
Stich, zahlveich, 3. 8. im. Borf,. 5, Me do, nähen) auch: 
Schwarze Aazuäbte jam Handſchuph. DVapır 17, 15Bb x. ; 
In ihren weißen... m. xothen Eimmähten verichenen 
Zwillichtsden. Anerb, (Mow.-Bitak 7, Fo) w. — Mähtsia 
a.: auch; Hochteither, goldener Burreus, Uat. A. 3, 9 ı7.; 
Ter unser Mol Zeche, Wartenl. 21, 7ı8a lohne Naßt]. 
— 5: 5. nähen 24. — Unhgen: ſ. nafzen. 

Mämsbar a.: auch Zußtllee 97, 291 x, — =, «el 
1m. 10, :, *52: f auch Ss Hptſchw Bida; BMa: 1): 
a) 3. B. auch: Wozu [== Weile] ber Dialetn dev Diufen | 
no ten Men hat, W. 12, 395 30. ; E. Idhenenber (22, 180 :c.), 
beimjöntgender N.; Dem Sisdb [f. d. Ae) e-en audern M-n 
neden [vgl 26] — die Sache ambers nennen ꝛc. — d 
3. 8: Zer M. [safe — das Weſen] bed Vauernzums iſt 
Stabiliemns, Dflufeum 1, 1, 199 2c.; Im Nen (ob: Neus) 
des Riters ı0.; In mem [Ühriie| „nammen“. Wide, 
10% 10,; @, Aboolat, der im Bollmants-R-n f-2 Alien 
ten ct Borberung codiert. Burlan Zur. El. 8, isn ıc. — 
e) Biel, auf: Ste frug nach allem K-m. 9. 13b (Len. Sit. 
a; Der Wannz⸗9. ſollt alie jagen , .: Ih wehme did 


(Bei-mame — (Mobald-Inapf 


sum Weib, der Weibi-M. alſo: Ich mehne bich zu 
wem @bemann. Liyr 5, Bob 2c.; nach heittigem Gebrauch; 
Ber gefeiertfte N. bieier Epoche ift Ylemens Marot. Pruthh 
Tai. 2,7 ꝛc., (vgl. g), — f) I. and Zturpl, 1, aaaꝰ sr, 
— bh) val. auch (verntt.): Se folgen In — zu foldien 
tansdrüdtich benannten, angegebenen) Awed. — 2): a) 
4 2. auch: Bablreige Berge, Fluſe-⸗, Wald» u auch 
manche Ortbeiten,. Menue 4, 2, 271; lern, 2 — 
©) auch: Dickes „nammes“ |j. Anm.] der 8, Stumpf 55h; 
Mebende [j. d. Pb] R-m. &. Ster. 8, 200 ꝛt. — Bill. 
zahl reich, wovon Wir abſichtl. uur noch folgende erwäßnen : 
Beis: Der Ehren®, Btahr Kaifdfr. 117. — Bikrs: f. 
Aneipe, Kriegsn, — Cinzels [Ib]: Steinthal Urſpr. 
11. — Flems: Bei ber Firmelung (1. D.) teinelegter. 
Rozv, 6, bil. — Häude: PantilienR.: Sophie Urütte 
bapen „ . . mit Mor: 1, Ge. Wederm. 288, 20. — 
Klöfter:: v. Münden ır. ©. 9, 10; Horb$, 21, 8; Si, 
033 9. — Köfer: Zlunfe.Zinmeh (73) DI. 10, Echmelr 
del, 1 — Krĩegs⸗: 1) f. Jeld· N.: Diefes Kiriegr 
od, Bler-Nnd, Vartenl. 28, 8584 imom de guerre), val.: 
teen Manche nur Ihren Meiterrft-m. Sreylag ©. 9, 1, 
2. — 2) [Ie; g] Da mir Fe newefn] At haben, je 
wird bie Iitterzeiihe Namhaftigt |Beriliiustheit] defto bedeu⸗ 
tender. Enfe Tag. 1, 188. — Rahrungs⸗: Daſt der fop- 
m, Srichts anberd if ale ee Alrma, unter welcher e. Datır 
delsgekhäft . . . betrieben wirb, Beoiegmens Ganbelöreditl. 
Emtiheld, des Rina’kchen Stadtger. (1877) 2r., vgl. Ship, 
— Nriters: ſ. Arlege u. — Rufe: Die., Aust, 
die Bor:K-m, v. benen ber N. zu ainterfireihen ift. Uat.BZ. 
=, 38; Horb, 10, 189; Bamamdtg 17, 1, HI ıc — 
Shelts: Edhimpf-N. Grm, 26 it, 334; 9, 377), vgl. 
Sconigr, „Ehuig" (Mundart. 6, 05) N. — Schmel- 
che le: Ren. — Schufs: fligender, 4. V. Nosrungs« 
N. Cogl. Firmen⸗, Martenschup) x.; — Bſfeudouhm. Al. 
gn.Cut.oxxeſp. 6, abu. — Triviäls: V.: Mit dem 
T. Katfuntel. Bar, 2, 197, im gi am der wiſſenſchaſtl. 
x. Benennung, — Wähls: jeitit gewählter, 4. ©. v. 
em Mofterhn. Land. 8, BiOb; WPfeubormtm ic, — 
Zur: Ehren⸗g. Gegenm. 6, 8416 u, ü. m. — zen 11 
tr.: 3. B. auch: Well äh fie [biefe Städte) „bewem“ 
[nenwe] fo geru, | fo „wen ich euch die jegumb zwierig 
Ieiefasl. Fi. m. 3, usc.an g. gſſtig. . B. audi: 
Spötte: (f. fpihen.): Se Seldaten Hatten ihn Wiberiws 
ft. Kiberius geiyettnamt. Stahr Tih, 188. — Vers: „Wer 
nampt*, 5 B. and Stampf Ba; 5970; 549b ıc.. vol.: Die 
war gar „verzant”, 1856 [berät], — :haft a.: 2) 
3 B. oud: Wit Beruf eilier Übten w men vom Abel, 
namlich Abt Huger ze. Stampf 286a .; n-ig Kihr 6, 4296; 
Zimpl. 1, 239%; Wir 10° u; N-igleit, |. Ariegbmame 
20. — at 4. B. auch: Allen. (v. Bott, Strauf 
Doam, 1, 4; Deutichen-e Erädte, Pariſtas Vollefr. 8, BAn; 
Doppeisner Mann. 39, Wahrh. 1, 9, m. beppelbentigem 
Romen; aber auch: m. 2 Ramen sc, vgl. viel, auch 
eher. 350, 3580; Diefer langsn-e Publins Stormeltus 
Seipto Rafıla. Eters Edi. 86. — lich a.: (veralt.) näme 
ti (fd, u. namhaft 2). — Nämlich a.: 1) Des Druders 
Kane ,.. mit men [atöbrüdl,] Sorten. Raumer Taſch. 1, 9, 
210. — a) „wenslih”. Simpl. 4, 21) ıc; „mamlid“ 
Wir, 1023; 889; 19097 10; „namligen”. 0520 ıc, 

Nänke interf.: (mundartl. verait.) — Seir, ſ. Schel- 
ſanter Gramm. C2b se. — Gemänniheit: ſ. nennen 1. 
— Uaͤms: Das Diaul od, R, ſder Eau — tale, Ruſſel. 
Enanze]. Selferabg Erelenpar, 22684. 

Naͤpf m. 2c.: 1) 3. 8, v. Trintgefäßen: Nüpfte. Miad- 
der. 19, 120h 20, — 2) eis Maß, 1, auch Sie, 2, 700; 
Moll Kat. 2, 3: 18 N ebd, od. R., f. Se Hptichiw. 2usff, 
vol. napfig. — 3): d) M., Saug.: Teile, womit fl 
Tiete anfangen, 4 B.: Der Eorhale .. Welt Silie fer an 
om Saug:Nt verwachſenen Bauchfloſſen baftei er ih... 
am Pielfen an. Areyın Ma. 78; vogl.: Die Bauchfloſſen find 
zu om Re verwachſen. Ders 6, 108; vom Blut⸗Egel 50/1 ; 
vd. Snugwärmern 540 ff; Ein-M, Amphistoma; GSechd ⸗N. 
Hexastoms; Biel-M. Hectocotyle ehb. m. — Afftn, f. 0.; 
auf: Barbitrs: Rafierr, Seifen. — Fette: 
Deis e3 an Butter mit fehle file bad Metinäpfhen. Sil- 
berſt. Hall. a1; Ges Fettnãpfchen treten [1]. Flieg.Dt. Ro. 
2889 S. Uoh, vpl.: es bei Em berichäitten (i, 5) w. 
Kntipr Gurſchn Geſchitr für Entleerungen bri Roms 
merſchen ı. Welmane ans, — Höbald:: Raubtebaid in 


lSauf· mapf — Hafe 


Napffort, Adeluus. — Säuf:; Erint:R,; Gm ben ©. 
lvgl. Prurtorb) Höher Hängen. Belt Mord 1, 188. — 
Schwinge: 3. ®. worit die vergimmien Stedwadeln 
durch Schwingen v. ber Aleie, den Shaelplinen ıc, mereinigt 
werten. — Seel⸗: Napf mit Mehl a. Ciern bein lepe 
teıt Eeelengottesdienft, file een Berforbnen, |. Sıcıym. 1, 
a1; 2, mı. — Waͤſch⸗: Echüfſel. Adami Tagkön, 1, 
183 10. —— sig a.: Nee, Äberen-e inäpfige) Auh (im Biller: 
thaly: je wahdem He zu jeber Mellzelt 1 Rapf (= 4 vfund, 
Mit; od, berübee liefert. lol Rat. 2,380; Sılrm. 2, 700. 
— Ylüppser: |. Nepper. — Aſch a.: Nipperen-e Vaphe⸗ 
leten, Garten. 10, 2976, vgl, Lppertäpsilh, 

Narbe f.: 3. 8.: Braud⸗ (Eher Schw, 76), Ehren 
[volle] ®. (Mon.-Zchad 11,10), Dieb (Montandig 17,4, 028) N. 
10.5 helttter gl. Mohr Span. ı, 51: TE: Ant Palafı ers 
bliat man ce Menge Augel⸗N· n. Aatthiſſ. E. 1, 810 20. — 
2): 6) Faden⸗M. er PR, Triebonsma bulbocodium. Per- 
ger 1,17. — 3) vgl. auch: Kalbſelle 1. anfnarben: bie 
Nr eifpelnd Terwertreien machen. — 4) 4. B. and: Die 
HelbeR, u. bie Aderttume, MWelerm. 200, a; RafenR. 
Spielh. Plate, 8, 75 ıc, val.: Den furamarbigen Grat 
Soden. Uat. d. 88, 67. — UNaͤrde: Arde if. d.) — Naͤrr 
m. 26: ſ. Se Hpiſchw. 21443 1) auch verolt.): Ih bin 
Bierin ©. N. (Ignoramt, Umtunbiger] u. verfieh ed nicht. 
Kir 6, 650. — 2): d} 3. ©: Die fon. Taſchen“, and) 
„Ren“ u. „Sungerpwetihen” .., meld fish oft anftalt wirt» 
licher geniehbarer Früchte aus ben Fruchttnoten der [Ziwetr 
ſchen⸗ Blãthen entwideln. Uafered. Ri. 16, 1,211 20; Gen 
Men (fo nennt man e. Koßihaupt, das fir micht Iclicht). 
Arbegk Een. 1,131, — st fi j. Rarrheit, auch Mn 
@f.Litt. 2, 186b; Ctht 8, 10a ıc. en: 2) tr: b 
auch 4. ®.: Die Poligei zur vimwifientl, Gehilſin zu n. 
[md dazu machen], Uartenl, 17, 5825, — 8) refl.: Sich 
mit Em n. [mb beiufigen] — ihn 1., wärrem 20.5 auch 
sapert.: Wie Hat fi’ fo weibl, gemarıt [= wad If das 
für ee Morreiei x.) | mit deinem Vſerd de.! Walde 4, 
90402, — 4) intr.: „sersen” == guarren E. d.) — Zſſtzg 
4 8, audı: Ubere: Amd ü,. fan Marrheit ıc. Gbertteffen, 
überbieten), NUat. A., aa. — Bers: 1) tr.: Simpl. 4, 
Bl — 2) refl., auch: Sich über Eim. verm. [ver 
wundern] Sıa1l; 47 12, Ei [baräber] erst, dak mw. 1, 
371, — Wege: 5. 9: Ge hochaehende Bewegung int 
Rolle w. Wat.-B. 09,97, durch Narthelten wegichaffen ıc, 
— serthum n.: 3. 8. Grun Schutt 110; Meine 18, 851 ıc, 
— :erel 8; f. narten 16, and Fir, St, 1, 198177; Ple- 
ming Tittut. 19196 16, — ⸗ctſh)el fi a © auch: Das iſt 
wohl and ce rechte Dand:M., des Mäbel! Rauk Sch. 
1,196, — shelt f.: Die Alpen · Naen [Manie ber Alpen: 
beftelgungen 3.) MorbE, 20, 208; Abels⸗ u. Geldef-cıt 
Gegenm, 14, 70b u. — Märrsin £.: j. Narx. — iſch m: 
and: Tich m. (unmählg sc.) freien. Gartenl. 97, 877b x; 
Slelbersn,. Ziaiber 2, 81; Pudel⸗n. Helne 19, 117 10; Arm, 
Bodenft. &r3. 2,4 :c. IAnm.: Unter allen nen Sachen am 
„oler-Rärrichften" Bimpl.a, 1069; närtidht ıc. Kthr 9, 1180; 
Wide, 159% 10. ; na rtiſch. Gartenl, 18, 17b; marret, ib; 
Nov.-Schalg 7, 182; narrig. Weller. 277, 43h, 

Aäfdy f.: if. naſchen Mam,); Mandie Stadt: Eimpl, 
2,5008 nähigelr) Städte, — Wüäldjer m. X.: 1) 
3. ©. auch: Dazareit-K-intten, Gforn Fra. 1, 186 [bile- 
tierende Rrontenpfiegeriunen]. — 2) Al in) = Berkänferlin) 
auf ben Rakfmartt. W. 54, 326: 339. — lfd ai: (ge): 
mäfchig. Feine 1, 29%. — Maldi-Waldji n.: Art Gnfard« 
ipiel. Praffe 29, 235 ı, — Nũuſchling ın,: Rüsher Göbche 
TP. 1, 41669, — Yäle f. 2e.: 1. an Nans a. Ss Spticim. 
Bl4ar 1): A) if, ebd, 10651 4.0. m.: Senem Mobaal', 
dem Roflini. Aelut (12) 11, 895 a. — 6) auch (f. T.: Stinpl. 
2, 12 10): Man kam felht gebenten, was ich damnfa 
für &e R. hatte. 8, 15190 — wie beſchürat, enttäwfcht ich 
atgog 1r., vgl, auch (f. Kr Haben): Den Dingen e. andere 
Mu a. Ansichen geben. Kthr k, 070; Manche 18, 
105 10, — 2) Die Ihinterel R. (f. Arſch. Anm. a.) B. 
Fifch. 8.3, a8, — 2): b) v. Bergen, ſ. Bonn, 8, 198 
3.5 Diefer Meilen ift. . . die weil. 8. [ke Aapitols]. 
Gegenw. 1, 188 2t.; |. n,2 3. ©. Wuf e-r jener Laudzun ⸗ 
nen If. d.) od, Hei, Weherm. 86, 1070; UordS. 20, 191; 
UnfereB, 90%. 12, 2, 28 vr. ; auch Kenglin Korbp, 1, 108; 177; 
@-+ in bas Haff vorragenbe Eaub«dt. Grgenm. 2, 15h; 
Wald⸗N. (Ede). Remandtg 14, 2, 48 ac. — f) als Fiſch ⸗ 
name, 4. auch Fiſch. 8. 1, 118705, Aenv. 0, 518; Uatur 87, 
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8a; biogl, „Neeſen“ 39, 101, i. RrneZicid) x; in giige, 
v. Mebermäulen, ſ. auch Henglim Rorboftafr. 18 ff; Blatt» 
Rn. Gynsorikins, Dow, 6, 572 10.; Bunber-R. [önfelien- 
RR] Campe ve. ſerner 4. 9. Men. „ Die Zauilien ber 
Blattr (ob, Breitz]R. u. SchiraleRN-u. Perig 321; Oben 
7,1788 #, (vgl. 1b) x. — Zſitzg. 3. B.: Es giebt töm. 
arieh., Hit. (vgl. Mömer, Griechen⸗, Buben], Menerr, 
Broich, Rams⸗, Adler⸗ od. Dabidtd:, Stumpfe, Stülp- u. 
Blast: R-n. Gartenl. 16, 8766 ıc., auch 2t u.: Bergs [Ib]: 
5, 77Aa; Mohr Epın.1,%,820. — Blüte: 5 8 an 
der Schnlffeltranth. leidenben Schwein. Falke Th. 1, 1986. 
—, Eülenz; f. Kbfer-® Schmerer Scharnh. 116 ꝛc. — 
Fler Spice, Gewander-®, ; weisgierige Perf, Weit Luſtſp. 
3,380, ſ. Big 1b, wigwafig. — Flaͤtſche: Breite m. 
Enfe Tag. 4, 1860. — Gebirgs⸗: Bergit, Mat.-B. 30, 
a4. — Heringsder Aſch. Barg. a ıc.; als Schlinpfw. 
für Peri., 3: B. Freytag ©, 8,815 (m Pfehferjad, v. [ge 
adelten] Kunflenlen 20); Mahiporns J. 86 (= Fllringer, 
vgl. Steinbach 8, 111; W. Husgiv.Br. 2, 299) ꝛt.: auch: Art 
Tichſchloſa. Zacobaſon 8, 363. — Hälbr: auch: Das grobe 
2einfrant, Antivchlumm majus . , 8, wegen ber Lbdier im 
der apfel. Oken 3, 970, — Häbens: aud Ilm Harıl = 
— ftilmlfder Morde a, Nordweitwind, Ansld Si), Tüsbr 
Mater 37, 1084. — Hünfte: ſ. «Am, — Ber |[2e]: 
erterartige Nusbanten Überm Chor ber Burg, ſtedenden 
Beh anf die Belagrer zw ſamtten. Atothes 1, ach; Algym. 
Bta ſce 15870. — Pflffers: „wer diter Melnigreiten 
zlrm.” Wert Sbw.3, 909c, — Nütfche: Mu aufgefiüllster 
fog. #. Ment-3. ®, 1. — Scärten: [2t}: f. Ediarte 
1d, — Schnüffel⸗: Lamp. 46, so5a. — Stüpdst 
Stute. Winterfeld Mint. 1,9. — Weltbsr: &o c- ©. 
im Geſicht. Alſsrine @b. 427, gewaltige, — Näfeln intr, ac: 
3.9. auch: Sich auſchn üffeln u. amsıt. OVank 4, Na; Meſe- 
gefang .. zit den Gbhenbildern auf it. Mommedtg In, 9, 
670; E-e Litauti herunteren, Uov. Schahjd. Auelda 12, 241; 
Et. er«e. (idinäfkeien): Bitter 21 ꝛc.; Erumpfemde 
[näflge] Truglofigt, 9cacobl Rachl. 1, 108 ıc. — Häfen 
tr.: Bes: 1) Meinbenaste Thineſen. Garteul. 24, 30h x. 
— 1) Life, 8, 1, 1929; 2, 0914 1c,, f, Su Likter. & ına®, 
— Ere of. (f. Sm. 2, 707): Diefe Ding allefanımen 
erinodent, erndtlent od, erſorderent bie Gelben (Alatth. 
6,39). Wamexn. 8, 6° (Meiferabg} 2c., |. &r. 3, 928, aus: 
durchneuſen u: erkeifig =. neugierig, Forihinfiig 
ic. — ⸗Ag (mäfig) a.: 4. B.: Adterse, Schere BI, 2, 9; 
tmähig. 158 ıc.; Buctel · n. Heuglia Norboſtaft. 2, 120; Öönten: 
n. Seder Rabbi 1, 978; Romtſch⸗ n. Auold 39, 18h; ing: 
nt. Komandtg 12, 415; Zurd mntermäilg halten, behandeln 
(ir Metleg sc.) v. oben hecab ogl. boden.) als tief nnter 
Em fichenb ac.; Bit wigeit-ige ange Fotſchler. Brühe Tod. 
24 (vgl. Fititafe sc.) — Müsslid; a.: genüfekt, wafal, 5. B. 
Diederice Kırsipr, zu — sling m.: ſ. Raie 21, — Naͤſs 
La.: 3. B. Mer [j. Anum.l als n. laun man nicht wer⸗ 
ben. Auttb. Waldft. 11; M. werben wle die Kapen. Spielt. 
Platt®, 2, 190 sc; Dad me Meich [Meer], Werherl, God. 
204 x; E. me Zahr ſichlinmes Fiir ben Lanbwane; 
banal verallgemeint] w., ferner (v. Zechetn zc., i. Bacher 
4}: M-e Brilder, Buben Fiſch. St. 1, 3897), Reader ſuaatos 
Dönel (Wiar. Wi; 597); Fliegen (ſ. d. 6) m; En 
wunber-n-et Bollen [= Burſchen, J. Boſel. Walls 4, 
615 2 Zſſiig. auch: JFaden⸗- (Mamnan 6, 351), falel- (7, 
167), Uaiſch⸗ (WolkeB, 18, 224), Malie: (Mat.-D. 36, 340), 
patich · (Anerb, Hbhe 3, 457; Homamdig 16, 3, BE); pfudel: 
‘Fifdjart @. 1, 142 3°%, plätih> (Staider 2, 498), Inuamm« 
Volger Wafl. Sn), tramfr (Lampe), Über (Zinmpf 1151; 
Unfered, 30, 1, 548), waſche (Momandig 15,2, 194), wirbel> 
(Gartenl, 7,2%) m, ».; vegene (Zptelh, Dikn. 196 1), thau⸗ 
(Garten, 15, 8506), woltenen.; Diebes tintenu-e [noch feuchte, 
wicht gerrofnete] Brogenmm. Zehmidt-Welk, Worir. 1un ır. 
—11n::®%. ud: Das fühe Bacdus-R. Rogan 8, 49"; 
Der warme Dimmmeld:R, Gödehe DD. 1, 49a #7 3; audı: 
ibertin,) per (Tür) — od.e: „vor N. ⸗ uitjorft, als „Wels 
feuer”, 6, 5, 4]. Laub. 20, 861. — -auer m,: d} = 
Breliiuder, |. Sa Ehn. * 418, Dazmı Auf Rirchtweihen im, 
fHreifcpinden|. Weſternt. 202, 71a 2c. NAhum, Voltad. a0, 
OA; M-ifhes Treiten me. — Mälfe f.: Der in bie 
Nebel: N, hinaudtret, Guhh. R. 6, 176; ÜbereSt, det Bobent. 
Gartenl. 38, al ı, — Udffel T.: Aet: R. u. Spiun. 
P-Waceru, Rich, 5, 139069, — Yäffeln intr. x: Es 
frögelt u. näſſelt. Warten, 21, 7780; N-dbe Wırtöe, Weſternt. 


268 Hälfen — (LFräy-Inebel 


210, 1872 2. pn fr.: Gegemmw. 16, 101h 0; Tlimugendfft, 
Zchadı 1, 198 26: nafien inkr,, and (uni) Wauderhh. 2, 
a — Afikg.: Ansı Meyer Kuno, 3, 20h ır. Bes: 
aid: Seng ſſe v. bem Olmmelsthau, Gedehe DD. 1,51, — 
Durch- I: aus: Dartmäfltheit. Prpflanrer Des. 


196; Dircheäffung. Saleu (7417. — Ent:: Als Haar zu 
#, Nalcd, 21, ww — Er-: 3. ®. intr. (0, Untl.) — 


unfs werden, Frouſp. 1, 183; 3, 28h 2c. — clg A, Wofeit- 
krauf Wortie 30, ⸗ lich n.2 MEcatt Gm Fr. 3, 5. 
Untfchen intr.: Ghlei., 5, Werk. 68): 1) mätinen — 
anuichtu. —,2) vranchen flenuen, weinen, 5. V. Nollei 
Vanımf. 1, as. — Matter 1. 3 -n: 1) Serztirfe. — 2) ſzum 
Klinterjlichtang) Portichlitien mit PBort-R,, Poriſtange ıc, 
Mt. B. 3, 297. — sol me: cr Sorte Eifendrait. Predul 
4,212. — ser 1: 1) ſ.. auch für Söygm. Brei Se, 10; 
11; 14; Mil, (1. 2), erh: Jeuer⸗N· n der Bine. Aerlepfi 
128 x; Parterre⸗ N· n. Gegeuw. 7, mh IBlicher Im Pays 
terre] oc, — *Matir 6: ): e) ſj. ande V. 2, 
200; (9, 874, 5. €) u; Lewald Aridi. 2, 1515 Wat, 2ı, 
103: Schäcking Verſal. Wege 1, 803; Spielh. Diln. 312 . — 
0): a) vgl, 2 ©. die Genenäberftellung: In ber I... 
In der Ani, 8, Ster. 6, 3; Sch. 24a (v, 219, vol. GHauff 
SA. 73 11; Dſ. Gemp. 18, 5, — Iſſog. jaflreich =, mehre 
deutla, weraus ole abſchti. wenige anaßeben: Bienen s 
j. auch ⸗Au. Eiſen⸗: Defſen & jeder Krgnthen ge 
tropt. Unfered. (51) 9, 890; Wat-B, 20, 187. — Erbe; Ein 
Zehler. den Alle haben, it ©. Falmer. DIE, 2,80. — 
Wöltz: ſ. G. 8,91; 6,1%, wol. Rofeikrang reihe 74. — 
Brände: Anerb Batbir. de; Df. Weſterna. 387. Ba6b) tr. 
— Haͤlbe: Geflite Gen, 6, 12, 387. — Keoͤrn⸗: Die 
Wutter, Me geitmdefte .. 8. Noberſt. 2, 10. val.: Ihre 
RrafirR, Nat.B. 9,96. — Künſt⸗: . auch, 6. 8, 
190; 32, Las (Die St. m. bie Naturkunitj ꝛc. — Mid: 
Jener it aus einem Male, Diefer it ve Mi. Unfered, 
nr, — Vilrbest ©o bak du ger nnerhörte 
Pſ. Benfel Mens. 2, 28. llberst 3. 8. der Wunder. 
Niehl Band. 120 Urs; 3 9: Im Stendbe | der I. 
Inadt]. W. 14, 160 — in naturalibus, — Bälle: Beil er 
er harsoniide . . . B. befaf. nah 1, 21 ıc; Der ſich 
nach Yen =, einfachen Umpjinsnngen ſesnt. Untered, (#1) 
1,58, — Wider: Sibernatlirlicht, Auerb. Höhe 8, 79; 
todenberz Bar Bild, 30 u. d. m, — sflren fr. auch z. ©: 
So ofit bie Shauiplelerin]| Me rlihrendb wahre Natur ihrer 
Hunftgebilde nit mit gefnchter .. Nugucierung itberin« 
tert, Aouf. D. 6, 26 90.5; Bet ben beidwlihen Beltanidhan> 
ungen des gegemwärtigen pernatiwrten Geſchlecuus. Mayr 
hefer (Öfterz,Volkafr. 1852, 107), 1. Matur be 1c. 
-irlerel f.: affeltlerte Natütlicht. Gettaw. h, Mh. 
sirelic; a.: 12) fung.) B. den Weteiten, wie runs [Fe 
nee Hinder) nannte, Mofen BildMoos 1, 195; 17%. — 
tirthümlicdy a.: den Maturifum, Raturzefand gemik. 
Scherjer Nat. 146. — Mdltit: 1. Sag, Arm. — seit intr.; 
f. mafteı. Hsſacht 1, 80a; 585h; Tutm. 9, 120 1 ac, 
Yau a.ı Bes: 2): ©) fr] lommt haar⸗g. auf den 
Zay ſees Wegner hineus. Uat. B. m, 100 x. — 6) 3. 8. 
®. lſparſam ze.) zn Saufen, Ztmpl. 3, 261% 17,5 dazu (f. 3): 


Folge zu großer rigntelt, [®eiz] Freytag @, a, 18 0, — |" 


3%) 4. 8 and: Weiglelten ſa. abgemeisme Dinge 1) 9. 
(Wadern. 4, 4813, — 4) (nm: A) Er ii noch glich 
|in. grec Roth] davon tsmmen, |. Hanſen Schl. 117 2e.; Anm 
did; rege ſt. nänkich wegeit Laum Seinegft du did), Spee 


7184. — b) Uubenauei. 6097; Venau’t, Hoch, 
18, 9; Benauigteit [Ängitlirt., Brkiemmanz!, Helne 
1,289. — 2 f. ⁊c.: 5. and: Die Galeen u. „Raven“ ſin 


Benebigl. Sturapf 8b ıc,; Das „Ralen.” Herrig 10, 0 1c; 
Serenanf,, m. ic. nebft Foribild., . Sıhm. 2, 143; Uov.⸗ 
Zitat 16, 100; Es. Taura Ring1.110. — «PL f,: Viſcher NE. 
2,288; Fifch. 8. 1, 5°7 [7 Scheltwortſ. — :t3 f. auch Herrig 
40, 2 (Wetter): R. im Sıhant Michte im Echrakt]. 
Stinpl, 1. 10929; 4, Bed =; nent Mader. 1, 100; 
[nicht]. Eiſch. RR, 395 758 ; 3597079; n n t. 305 900; (ichtunk.) 
neit. Stmpl, 1, 169; 8, 369, 

YHöb:el I m.: Affen. 3 2. aus: Bähnerns: dide 
ter Regen, Goltei Bag. 1, 184. — Dünfter Frengel older 
3.1,41, — Eider Aemel Denim. 61, Froſt⸗ Winter⸗ M. 
— Fler: Bl: Nerd S. 18, MB: auch = Dieteor. Wettzerm. 
271, 9a. — Wiäbers: Fleber erzeugender. Gregor. Kori, 
1,20 — Arbjts: Nomandtg ır, 9,00. — Wrilbst 
auch [Amt Die ſchanrigtu Fern [f] QUraberger m. 9, 217. 
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— (Hefühls: [2]: Es verſchwirant Alles zu em &. Marz 
@ld.eitt. 9, 136, — Häl:: ji. Sübenrand, vol, inmbeit- 
tend)z Eog. Hew-R,, die nur ſchönes Weiter bebenten. 
MeygerAltrian 105; Die Spanier nennen bies Phänomen 
Caltion, d. t. SikerW. Alone, 8, 5%. Möndr: bei 
Mondirhein. Keryfe ARBUG 5. — Nächte: 1) 4. V. auch 
bildi. Charl. Balbart Chatl. Schilet (28, Sept. 1802) 3. — 2) 
Salos 1, 00 0. — Ringe [3]: zingförmiger Rebeli-Mei. 
Kitteom 501. — Schnedst Komandtg 18,4,994.. — SEE: 
Jauſen Schl. 25; Heine 3, 00. — Sönnene: 2) [B] 
Segenw. 15, 80h, vgl, Ur, — Träßer: [2]: Salem 
Fort. Dipl. 8,169. — Trülimes [2]: Anerd, Fotim. 2, 
Kap. 18. — IIrs [9]: Die Planeten... . Zelle &e3 groden 
ehemaligen 1-2. Aat-B. St, 145, opl. Entstehung wunferes 
Zonnenfoftems ans e-m Urmwelt-®, Menue 2,1, — 
Wölfen: w am. — lin: Ges: Schere Stun. 1, 
29 et. ⸗ Rebefei. 2,02; Bl. 1,808 10, — s{elllg a. ꝛc.: 
Randhstre Zimmer, Romaudtg 15, 8, 3 20.5; Dres eplenrs 
nihlig Lit m. Dilie, Fit. 8. 2, 207958. — eln intr,: 
Best 2): b) f. mem. euch W. 26, 880; Benebelhelt. — 
Überr: Romaubis 13,2, 508, — Umts: 3. B. and: 
Rauſch⸗ u. angſt · (Aladder. 21, Mal, weln« Wledaſch Ob. 
9, 3741 uinnebelt. — Vers: 2) intr. 3. 8: Verſchwedeln 
n. ven. Amyntor Be. 211; Splelh. Eturmil. 2, 11 2c. — 
en, ⸗ſt ꝛc.: . auch Ze Herfchie. sb; Kia [Der nebige 
Poften, EntyhlfMeuf, 1000; Menfed, 87 ı0. — neben 
ſerherid. f. Seh, 16.) 

ak in. ⁊c.: 1) auch Globna 4, 39h; Simr, Wind. 
7b; im Safer, Wolff Ag. 8 1, al. ff. Arm]: 
Rir... Der männt, Rider, Ritel- [f. d., 2) od. 
Waſſermaun. Mor, 10, 996; E. Dieerungeheiter, | Watra 
fit. . ner Redarl-dlnfs]) .. Mle Reder od, Rider 
od. Niren m. Mörhert 5, 176; Die Mire [m,] find weit 
häufiger araniam ... nla die Wiren |f,] Dadnfenm 17, 1, 
zur. — 2) — Nieder (6, d.), mertende Perf, Ufafe Yo. 177, 
— rm: Wei 1; auch ſt. Rein (ſ. W. 1e). 
Uoun. Schaij 2, 10D, wie: Mhein, 110; Ungar. Olsmach Br, 
198 30, i. jehlia 1: I) techlnis) Ben 





sen tr. 203 \. 
mi Etw. net u. mi verbrichl, machen will, 05. 14, 37. 
— 3} Er ihmeihelt und nedt ſſe nun herab in die lauen 
Zommerläfte. Hothe Borft, 199 ıc.; [ER Tonmmte] der Zabel 
iän nicht made m. Alatthiſſ. A. 16,268. — 4) f. audı 
tauern 2, — Zſitzg.,, 1. Anm.] Ich will dich nicht „ver 
Sohnelein.“ Aos.Schatz 18, 264 Pichler); Dſ. MI. Se; 
179 ı.: Die Tentichen weit ihren Clepnntilz „antanhe» 
neten“ u, zu verſpotten. Helmmanıı Sift.litter. (Belle 170 
8,0110) „Gehohnmest.” Holt al, 3, 185 0. — Uns 
set vom Tanı ber Horen. Kappe Mb. 2, 1 x. — haft 
a.: auch ERAgaffur, Ausa. A, 378 10. — sifch n.: re 
„mänirhe” Frnge. Sophlemsäleife 1, 444; 372 17, vpf. auch: 
Bobderm, = unfienia, rabend, Mandart. 7, 108 (nal. tor 
ben); Kiefer. Br. [poilerl] — ihm n.: Se Enten: 
fpiegeleien v. Medihlimer, Baar 15, Lite, 

alEefe: 5. Raſe . B. 2. 

Aliffe I f.: auch ©. 86, 147; Matnz 97, 7b. — II m.: 
1) au: Ahre Anenteln od, Rn. FRdnne 10, 483, Urage 
tehrt (f. 2} üherieht Stampf 8982 nepos: i, Endel“ od, 
Ermdertiogn. — 2) auch (. Ze paid. 5b): Dntel m. N. 
ulda: M-n] an einander ztheht. Marlene Erimm. & ır.; 
verallaenteitt, 5. Peak Ob. 2, 88 2c.; Entel⸗ Dtahe Anti, 304 
>; Große Thahn Per. 1, 118; 108 2r,; Ur⸗Grofi⸗ Eegenw. 
16, 189n c.; Lieblingb⸗ Hanke Suhinz. 8; Stief: Mleinfen- 
ser Schloſe 1, 210 N. (ogl, Nichte). 


Mehl ze.: |. möst x. — Mehm IT a.: Ans: vroit, 
ft. anzgern, Mlrnb.Alb, (1085) Eob. 12, 18 m, and: a-ig. 


Ganler 1870, 1. a⸗lich — Dante: D., big If. da, tank 
gettekmiig), dautnahm ꝛc. — mas mit Dank angenommen 
Wird, angitstehsen iſt largenehta, wehlgefällig sc) — u.: 
es fo annehmend Obatkbar), ſ. Haltaus 217; Friſch 1, 1888; 
Eher, 1, 388 ic. 9. 3. V. mod: D · igſt. AAnguſt 2, 807; 
Gr erinnere fich b-ig befien. Ariega Send, 351; Der nz 
deud der größten D-igfett, 192 1; Wir. . Tdllen ums 
“u. | aMgeit „banstnamig* Ih erzeigen. Welpe 1, 977, 
— Ber: 1) Auerb. Walbir. 179; Die ihm fo ge Bitter. 
Zilber®, Hall. 22 =; @gly: Uneg. bern Unrde 2, 188; 
Maret und der Welt „Degenene,” Died, Boch; Waldie 
90, — 2) Ang. 3. B. ſtaufm.), 5. auch Gartenl. 18, 
153b 20.5; auch: Es It e. mer Ort... m. Ih bin Ihr a, 
dort geweſen [r.: Babe... a. gelebtl Wiumb, Fr. 106; 
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Sr waren [lebten] ſehr a. bert. BB 1. — C) Die Tem: 
veratur war wm €, Bupenb . . Übrade verangenchmi, 
Mont.dtg 21,141c. — Aũu ũf⸗: ſveralt.) Kaufnasme Haare. 
Sultans 1071 = Stanfmanmsgut (f. d. 2). — Stätts: 
imumbartl) Sig — Hattbaft:_ Um-Stigteit. MYardenderg 
Denn. 5,% — Börs (fürs): 1) im Super, dech 
iveralt,,. munbaril,} auch > ©.: E-m „Flmemmen“ ſvor⸗ 
zügl. :e.| „Worjächter,“ Stmmmpf 275u .; Das Wier ik „Flic 
nehm.” Sßege Nov.Schatz 9, 158) ꝛc. — 2) 5 B. audi: 
Dem ehriomen, „fürwemmen” u. achtbaren Rartiın W. 
Wir, D1:e,; Wer ber „Hilrmehmere* fei. Auerb. Laudol. 
25; 86; MDeıf 9, 57 2c.; MS wenn fie zu FÜrmMehm wären, | 
m, dem Paier c, Glas zu ſceren. Sch, BE9a ıc,; 9, mund⸗ 
art, Aürbang: Bornelmen Buch... E. Arlinlein.” 8, 
11, 124; Unterſaled zw. em cblen m. ven Betragen. 17, 
RB 2C,, vgl. (fir Meyer Rundſch. 8, 5, 208 M; Diefer gelim 
nung&r u. fillree Putliciſt. Gegenwn. 15, 09836; In beim 
hodiev-en Franentreisen. Vñdert Ah. Spr. 1, 100; Krb, 
Ald.Par. 2, 9, 198 a. ; Diefe Aberemen Bäfte, Eich Tiſcht. 
8, 2; Die proiniichen, unsu-en Gefditszäge, Salon 8, 711 ıc. 
— a) nu: Die Kundſchaft vergrößerte u. verporuehimte 
fin ſwurde wer.) Schmidt-Meit, Ohneid. on ar.; Der Über: 
gang and der Dibertirage in das VBornchmelndbe [den 
vor Ton Nadhalmsende dc.] Wat.-B, 33, 169. (WBabel), val. 
Selina fe}. — b) and: Anfammenfrem sler Sheiten 
fo-n Perjonen]. nik. Eilr, 8,388 u. (d): Aus dem Weihe 
vo der B-lichkeit Sheitl. Saplıir Dummeßr. 161. — 
se m, ·n; -m: FıbeR., Rehmer (. «Benahm), — :elm: 
j, voruehm 2a, — een Itr., Schtwocdfornig im Silke. wir: 
Berran»gnerm. {f genchm Ze); verenoree, (f. vorkeim 
2a) ꝛe. — IH tr. x.: J. auch Se Spektte, ztab; 9096. 
— 14 Nehmer, 3. B. auch Wander 1, 607143; Wirel Neh⸗ 
urets „. u. wollen doch Gebers beißen, 1310 (Kiye, ſJ. Arſch, 
Silo) ꝛt.; Weherm, 2%, 19a ıc. Pſſta, vl. die v. Weber, 
euch 3. B.: Amtheilſchein⸗ Volke-B. 3, 306A; Arbeit⸗ &e- 
geaw. 1, 200; 2, 32la ıc.; Bobmereis {f. d.); Darlehn- 
Volke-3. 36, OR; Geſcheut⸗ Nat. Z. 34, 218; Stofer (ſ. d. 
1 3); Rrebit: Velke-3. 36, 279B; Rabrungs> NerdF. 11, 06; 
Bermücdtnis: Meichugef, (77 360°; Vorſchuſs· Garten. 15, 
1B4b; Beet: AllgmBig (a) 10h; Jiubeehmer ac; 
Tortbild,, 5. B. audi: In amüberlegter Munbvollmsehmes 
rei, Gartent, 21, 606 2; ſ. auch Bipg.: ab · n. xc. — 140) 
Sumperat., iubſt. nam. Im Bollstolyg: Bom Zinmur 
RAimm. Münfd Alte, 1,3 20.; Der ijrtede v. Mimmiveg 
u. Beikweg [Mimtsegen u. Nyfrwigt) 2; Rimm-Mrot 
de — 15) 3. B. auch ie. Thifen): Der Stramdung 
ob, Nehmung Fort⸗, Wegnalnne] au entgeben, Onndesgef. 
dep) 553 7bu ze; uaut. Däba.. Gefangentiehmung, ſ. bei. 
fangen 1b; Erumnternde tr Relnnung zHeitung, Bil 
tigung), Matthiff. 3, 168 2. — Big: Abe: 11): 2 
Abnchmer = hide, and (fofettie): Abnelnnerſchaſt T, 
(se Stundänhnit), Värgerdtg 9, 381 :e.; ferner 4. B. (Berah,): 
@. Mönehmer unter der Oremie. Berl, Cagebl. 10, 28 ©. 35 
— Mlrbeiter, der bort die Aürbertüßel abnimmt u. A. un. — 
Ans: f. auch Ss Spiides, 1911. — 12} iveralt.) Anger 
nommesnheit (Angennmmenbeit), vol. 3b, 3. 9: Ehriime 
mit A. unſecer Menſchheit. Echar! Bd ır.; Etliche werben 
vertaubt mit ihren Arert „ .., mit änert. Weiſen, bie fie 
mit dem Elmee auzwendig attgenommen haben v, beit Kies: 
turen 1. Gaulee 1010; 98a 20. bei, aber d. dem mıte fcheine 
bar, pleiinerfch Angenemmnen Seucheſel x.) Oetſerabz Schaf 
682: 18h; Pot. 2, 89 10. — Hilfs: ſ. Su Hptiht. 37 11% 
1): 0} U. io. Obi.) — bie Siebe a, ;. 9. auch Auerb. 
Torte. 1, Kap. 10: 11; 2, 2; Ekeymanı Prulb. 1, 18 1. 
— 1) &e Magd zur Pflege der Sramten a. Ift. attn.] 
Grilp. 10, 8; lonatbl. 1, 79a 3, (vgl. 128), — d) Ein, 
in Argen Stinpl. 4, 102% 10.; zu em Tand [als Scheral a. 
ihr, 004 ıc. — 5) (peralt,) Der Teufel das mit im 
„aufm ſAum.] Sad Tietm. 8, 17819 mot; ſchloſg mit 
ih diefen Vertrag m] — 14) Aufnehmung, 3 B. 
(vgl, 13) auch Simpl. 2, 19219; 4, 8617 6.5 (gany veraft.): 
Die uffnennung der Perjenen if nit bei Gott Mürnberger 
altel (iass), Kö. 2, 11, 5, Derrig si, a. — Müßer f. 
aud) Bo Systhw. 582; b; Bire: Ta) (dir. sc.) Eiw, a. = 
erfennen, wolremb autmarhen, anterkheiden ec. 3. B.: Die 
Sitge beb Angeſichts a. Holtel Bao. 1, 109; Sohat Rarr. 1, 
209; Andrei. 2, 87; Laube GBersh, 9, 185; 6; Marn,Aler, 
6,101; Wou-Scah 8, 119 1%. — 8) Husgenommen: a)r 
@) mundartt. m, Genit.: Wo er bis 1450 wirkte, atöner 
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Kommen [vgl.: mit Sindnahme] «es Zahr eb, während wel 
en 2. Frlap. 8, 100b m, — 10) Kusnchmer, y ©. 
— Allentheller ({. Ausnahme); Rartofiel»Ansuehmer. 
arten. 27, 189b, vgl. butteln ar. — Best 2) 3.2. uf 
Simpl, 9, 157°! 8. — 5a) (idteäb,) = bedenten, erwägen, 
3. 8: Senn man beninentt, daſs ıc. SımibtAMeik. Schuhm. 
38; Uhem, 18 x, — um was eb fich handelte, Lich, M x. 
— 58) j. Benamen. — 6): 2) val. and (tadefhaft u. ges 
tabelt): K-e diefer gar wicht „anftänbin benehmerigen” (Ni 
b-dent, zu 6. wiſſenden] Tamen. Gegen. 29, 1238. — b) 
8: 8. Sie Sich Kierüber mit den Kriegeminikter. Schere 
Stud. 2, 8; Wir mitten uns deshalb zuſautinen b. Pla- 
ten 6, 156; Hanke 7T. At. 108 x., auch (ſ. 7): Rt Zend ir 
V. — treten. Mat.-B. 32, 537, fi ſehen. Mat.-B. 35, 406; 
Screlling Leb. 8, 85; Das erforberl. B. mit ber Gemeinde 
behörde, Volka d. 16, 5 sc., opl.: Armet, die Beibel „m. 
einander bemehmiich" tonmambierten. SZchuutder Schartih. 
3 — 8) Berehmung 3. B. audı (f. 2) — ded Haupts 
mit dem Schwert Cnthauptuug]. Pofasant Kar. 10. — 0) 
„Beremmmerin“ (f. 2): geipemfriiche Seſen, die neugeborne 
Kimber jortnehmen igegen Wechſelbälge If. d.) vertauigen). 
Bompert Kult. 1, 67; a. — Dürde: 3. B. and: E. 
Villet d. Gerkäher AReii. 2, 361, e. durchgehendes, filt die 
Weiterlahrt nehmen, — Einst: 3) Een Echteck e. Stinpl. 
2, mo1d; 8, 06197 3r., and: Den allgemeinen Dant der 
ungetreuen Welt erfahren u. ec. jempfangen, erleiben]. 2, 
175%; viel Gtäd w. Unglüd (09h, Tre Eirafe is, 10632 
e. x. — Su) 2 8. mad Sie s, 1728 10,5 Qmd gegen 
G-en, Eimwak Anlern.Keme 1, 1956 ıc., für Etiv, Vokal. 
26, 144B ic. voree,, |. 10f; exe. — 9) auch: S. Huberes 
war weitiger nid unsmdb, eb war aerabeu bil. Selling 
RM, 1. — 10) Eingenommen: a) au: Er war 
bergeftalt eingenommen lac. ©, d. Gedanken], Feit Serrn 
u. glehh zu werben. Stmpl, 9, 151 2%, f} (ug) 3 ©. 
auch Amboreingenommen die Wahth. ſuchen ... Die Ins 
voreingenemenentzeit w. Unparteilicht. UalV. 23, 400. — 
11) > ©. auch: Ber dem Thor der. , Unter⸗Steuet⸗ E iĩ n⸗ 
nehmerei. VolkaB, 8, 1921. — Ent: 4) and refl.: 
6 eutntuunt fich aut biefer Thatſacht Leicht ber Echinls, 
Welse, 287, 611m. — 5) m. Gem. (ft, Dat.) Wakern, 8, 
202 1.; auch: Die Erbennommue Grillp. ı, 108. — 
Entgegens: (eral): Een mit Frevel ©. [behamdeln, 
ihn entgegentreten ıc] Walbie 1, llıc — Hkr⸗ act 
au: Das Gelb dv. om Belchäftehnnd Herama-tt, [erhalten]. 
SMofihelefdy Zeb. 1, 148; Patente heraus · n. (aus d. Eotent- 
amt). Volhad, 36, 855 x.; Wei nimmt [madıt .)] ſich über 
mein Erwarten heraus [eniwidelt ih ꝛc.) ©. Aug. 1, 
220 ac.; Elch heraus· (Mippel Deb, 2, 248), herborr Sci · 
ver, — Nähe: 1) 5. 9. and im Kohlenberg 
au: Stehengebllebnes jortn. ſrauben 3 C). Nat.-B, 22, 408 
1. — Übers Il: 4) 3. ©. and: Ymb m. Arbeit, Mägel- 
gen Da c.; St Meälte ü, Slafenapp 2, 158. — 7) Über 
nesmnng, and (ſ. 6) = dns Sich⸗ U. Mädert Aubw. 
717 ıc., dal.: Die Übernommenheiten . . in denen ſich 
das Zunterthum gefallt. Auerb. DBL, (1603) 8a — Ülber: 
Bebungen. — Unter: 1I: 1) Getalt.: b) Gen unter 
nimmt [Überfälit, Überwältigt =.] Eiw., 3. 8. das Unglück 
(Waldin 1, 622%; 4,56%, e, Unfatl (7o42, J. u.). e, Behl 
(7425), der Hochnnuth (m, 543°; Gaben mich vielerlei Ins 
fälle V. o.l. Widerſtand m. Keibegebrechen vndernommen n. 
aufgehalten. Df. Sarz 1 S. 216, vgl. unterlaufen II in ae, 
— c) (vgl, b) Een Micter m, Gaben unt. 4, MIT — 
beſtechen. — 2) 4. 8. refl.: m. Gen. and 881; Stumpf 
ib; 8b :c — m) z. B. auch: Ge Heine TRge . .. 
ud [ke se.) auf die Seite gefept. Hader Solbir. 185. — 
ae) u. (c), das auch umanternommen bleiben fütttte. 
Ant.-3. 89, 187. — b) 3. B. Schwinbel⸗ U. Meiner Sw, 
7, 118, »linternehwungen (ec) a0. — e) (f. b} 3. 8, au: 
Altiens; Giienbabn: Gunbesg. (69) 6°; Gewetbe⸗ Home 
0, 855; Oro» Bärgerdig 14, BA; Grofshnubeler Mefterne, 
250, Ba; Haupt; Neben Monfıh Alted, 1, 297 sc. Unter 
sehninagen (tt. — d) (f. €) 3. 8. au: Auswanderungss 
Qunbengef. (09) 216%; Berficherungbs (ebd,); Bergbane Scheu · 
een, 24; Orobe Hat.-3, 30, 08; Selb: Roms, 2, 2; Swi« 
jchen⸗ 5, Bao; Unter Nat-B, 35, & ır, »Atnternehmer, — 
Vers: 4. auch Se Setichtu. axub u. (1; 2) 3 B. and 
Zadys &bb. 1,16°°; 2, 5322 (199 49 Ampf.: vernun, V) ıc; 
Fifdr. A. 2, 2061092 3r,; Waldis Kurz 4 ©. 328, ondı Df. 
476, 6; — B) o. Di, z. B. auch: Kannſi 
Sanders, Erpanzunge ⸗ Worterbuch. 
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dir nicht vern. G. 18, 48 (dgl. Kaunſt bu, Dreſt, e. freunde 
ſich Wort vern.? a7i; m. Gen, auch Wenerd, 8°? %.; Bar 
de, m, Dat. (ft. dont: Unhörbar der Engel, nur ſich u. 
beim Sohne vernemmen, Jiprach der... Vater. El. Mm. 
130 20,5; auch: Er Tich bie Geſchichte un dernommen vor 
im Gehör verfisergehen. Unfered, (ai 1, 28. — 4) auf 
Doppelsiyg: Emilia u. ihre Nintter . . . milfbten eimter- 
women werben. Mary Bi.Ditt. 2, 6b: Sänmtlie ein⸗ 
vernemmeneln] Töriglihein) Nuiter. Mat-B. 39, 668; 81, 80 
.; Einwernehmung. Bureau Bur.dl, 8, 360; Kiefegang 
rd. 4, #6; Melbner Nov. 2, 23 or. (vgl: Einvernahme, 
and VWat-B. 10, 329 ıc.); Borvernehnnungen ſvorlduftge ı.] 
3, 118. — 5) refl.: b) Sich gegen Etw. verm. Quactet 
Schr. 2,41, wahl nar Deiefehler ſt. derwahren. — €) 
Die Anh vermahm fich zuſeheude [nahm zu]. Simr. Ryih, 
243. — 6) Im beften ©, 3. 8. audı ©. 17, B8B; 18, 18; 
25, 1804, 10.; Mit den Gelftl. c, Wohl+®., bewahren, Auerb. 
Sandb. 1, 30. — Börs: 5) Daja er ihm (fh arnam“, 
er wollt ze. Wide, 74'%; Liber 5,4178 10. [Beralt, Bed: 
Da neme (— fielle ar.) ihm Riemand für, daſs er gute 
Werte gethan dabe. 1, 2b — Fi einbilben sc] — 6} 
E. tübmes ... 8, [Unternehmen], G. 27, 208 ı.; Mit ®, 
labſichtt.J Patlig Sale. 11. — Währs: ſ. and So Hptjchw. 
BE 1. nam. MALER Wilbr WB; Scüding Lile 1, 13, — 
Büs: 1) and (vraft.i: Mit geftohlen, mar zugenommen. 
Godeke 1, eua3P, vgl. zueignen. — 9) (Ediufer |. auch 
Ss Hpiſch. 171b: Die angenommene Bevötteramg. Algen. 
Big (14) 17946. — Burüds: 2) 5. 8, audi: Me cüd zum 
Himmel nabın den Lauf | die deutſche Porfie, Grillp. 1, 
184 30, — 9): a) Was alluniel, nimmt wii fie fir Ger 
wahrfam, 18810. — e) Wie ih ,. meitt Wort jurüdes 
nehme. Sch. Ob ae. — str 1. ſ. tehmen 14 u. Bike. 
eit 8; sig m. ꝛe. f. nehen. — Alch a.: auch: Ber: 
ſ. denehmen 6b, — Bes: Ansgeteit, i. amem, 40; Ute 
an⸗g. Stinpl. 8, 10019 1, — Vers: . B. aud Peak Sehng. 
8, XXIV; fine. MM, — Vors: „türen,“ Geine 8, 268; 
12, 199. — Nhrung fi 3. 9. and: Die Beieohmer 
ber N. ſaus Der [Tett.?| Wurzel ner — Inndien), Uatur 
2, 866, — ser m: Nehrungs:Wewsftter, ebd; Daheim 
15, 7a. 

Aeld m.: 2) 1. auch Auerb. Landh. 3, 54; Eiſch. 8. 1, 
10010, 9, fiber [ft. anf) ben mibefateitten Glädlichen. G. 
15, 88; Des lieben (f. d. 1) „Mielibs" fo vol, Murner 
ofen. 5, 155 2e.; DaB mais ihm der M. [F. Feind 1] 
taſſen &. — 3) 3. ©.: Sie find ber ®,, du blit der Stetz 
der Welt. Mücdert Hol, 2, 170 ıc. — —8 .. B. auch: 
Entbeder· N. Gegtaw. 9, 1004; Toten: |}. N N, Mundart. 
7, 205, Elleriucht ; Fuuer⸗· (vgl. Brote], Weſterut. 290, 28a 
inelbif Asb);: Bollen- u. Sagem R. Sıchähe Samb. 37; 
GeihäfttM. Frungos Halbal. 2, 18; Gewt ihs · N. Keine ®, 
836; DS; AngdeR. Gartenl. 28a; Ronturvenjfl, Preffe 36, 
28; Pietier-9t, Keine 9, 40; 11, 288 (vgl. HanbmertsRt. 7, 
100); Muhm- od, Brot-N, Matthiff. E. 2, Bis; Schuſa⸗ lvgl. 
Bagb] R. Guthk. 8. 6,8 (neldtich 5); Theater · N. WeRerm. 
20, 1B8n; Biverg:f,, ber allem Emporragenben abhelb. 
Beine 8, 218 3. — sem fr. 18.2 1): a) 2. 8. Platen 1, 
274 (n.; ben.) ic. — ch 2. Obl., D.: Niebere Staturen 
n., eble wettelfern, Uat.D. 24, 457 20; Aus büfer Leute N. 
(ost. 2). Kogan 8, 107%, — d) Ihre Reidetinnen. 9. 
8. 7,9 (vpl.: B. n-ben Schönen. ebb., 1. e); Brote x, Nei« 
der Holtei Bag. 3, 204, «Meiderei if, -Meid) meiberiid. 
Gegemmw. 11, 1584 ıc.: Ahulich: Ruhmsfeider ıc.; auch: Sog. 
Neider od. Mäuber {f. d. 3, — am Tot]. Brerztl #, 888. 
— 2) Ehrikten, die dba nur bie Sinbe ». Later m. [bafen), 
Simpl. 1, 54622; Eiſch. 8. 2, 8671408; Relleah. 9, 5, 5190, 
— Bffgg.: Bes: 3.8. auch: Könnte ich men Sohn ein. 
[od.: mem Sohhn Em.) b. G.æ Nal.Kott. 1, 198 ıc.; 
mem.) Wie fche Dar uns bo Schickſal mit Werten 
ter Griechen . . beueidet. q. Ph. 7, 217 ſt.: fie und Ber 
neibet; med meibiih, nilagiiniiig damit beiadit ıc — 
Vers: föfe): Beil Ent [End] der Biſſen verneidt iſt 
Züberh, D. 1,67 — mifsgämmt .; Een vern.: ihn burn 
Heid, Mifsgunfe ſchadigen (vgl: bojes age; berufen 6). 
— hart m.: 3.9. — Meid, and Waldis 1,639; 3649; 
4, 77 08 10, u. (f. meiden 2) — Hals; So tragen fie den 
m. fell. Aiſch. 8.2, 3579 1, hl) B. auch: 
Erent me Etw. 11. fein (ihn Darum benelden]., Gartenl. 18, 
Hlla; HEchmid Anni. 1, #0 1c. [.mibig Milde, 30*4] ıc.; 
Broten, Heyſe Gl. Bent. 24 20; G. So hämtſcher, Biden-er 
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Diss. Silberſt. D. 2, 950 (in hohem Brad neibiih, ge 
häffig] x.; Juid „wegbigflich” verfolgen. Stumpf Sieh. 
— 2) (verait.) Dies Konfelt macht ben Wenſchen gans 
wuthig u. „neydig“ [beherst ıc] Uyff Sp. Shan, — sing 
m. (8; -©: kalterth.) e. Reidender, Hafer, zu ſchaden 
Befikfäner x, Datu Stammpf 1, 220; 8, 598; Garteul. 15, 1606 
Mibingtiwert. A, 303); Hichmib KLRSM. 4,0; Dim, 
Frich. 87; 1155 155 20. — Aſch a: 1) and: Em m. ſein. 
das ır. (Auerd, Höhe 1, 9), nn Etw. ı. Medi Start ı, 
Beil; Broten, Gaph. Er. 3,189 x. (j. Neid, Bist — 
2) 3. B. auch: Alle anderıt Böller waren mit ihren Me 
Kiptonen ,. sit wm, 2. Eier. 9, 60:0; — glerig. Waldie 3, 
50% :c., wpl.: „gieietigig” Momandig 15, 2, 8. — lich a.: 
1) 4. B. auch: M-e Jreude ad, fremnblichen Neid. Volhod, 
2, 70. — 2) Die Beichöpf find zu Möthlicht. geſcheffent. 
nicht zur Neteit, Eiſch. 8. 9, 8192 — die Nothdurft zu ber 
friedigen, nicht die Gier u. gehäjfige Verfolgungtſucht. — 
3) Pet nieslihen Mädhen u. men Füſſern. IWolf Stan. 
107, neiderregend ec. — Weigse f.: 2) 5. ©. auch: Die 
lieblich geſtalirte Bera⸗ R. Unfered, (E01 2, 6 ıc.; Mad 
wenig Tages-Rn. Kenau Ab, 158 u, o.; Ahrer Gottin 
Jugend", | fühlt die ahnende Ratur. Ahld 73 (opt. 3) 
20.5 In der [ft, auf bie, zur] R. gehen. Menfed. 74 (Grimm), 
— 3) 3. 8. and: „In bie 100 Klaſtern.“ Ga, es fit e. 
ſchot RL [Ende 1] Gartenl. 19, 1486 ıc.; Die Goltloſen 
kriegen bie R. (pr, nah Pi. 5, Mix, — sen: 1} 
tr.: b) 3. ©. and: Weil fie... | die Leut' anf ihre 
Cügen n. Atſch. 8, 1, 1851292 (ihren Lilgen geneigt maden] ; 
Dee Klnber Bellen n. [beitgen?) Kichtwer 171; Das Über 
gewicht anf proteftantiie Beige n. (Mb n. maden, Ed. 
ai. — 2) rofl. 3. ®. aus: ba) Die Deinen har 
beit fi von {d) bir im me Liebe u. Gunſt geneigt. 
Finnpf 8984. — g) m. Dat. ft, vor) 3. B. and Flemlug 
29; Halter Ei. 3, 51 ꝛc. — 3) intr,, and: Siehft du nicht 
die Soun' .. n. [il Mädert 4, 155 u. (2a; g): Em 
(8, 507), wor Em (dbörres 1, 171) nn. 20.5 beſ.: Bu Gieltmer: 
für) &tw, n., 3. &: Der Aalſer ſelbſt neigt (Bimeme] nicht 
für dle Reife, Hat,-D. 53, 181, vgl. 40. — 4) Weneigt: 
b) Stimpl. 2, 26619 ze. ; au: Der ungereigte Leſer. Börne 
gar. 8, 71; Er wiltde bemeldte Burger ungeneigt [== gegen 
fh] Haben, Stumpf 502. — €) auf: Aufz Bublen .. 
geneigt. Simpl. 1, 232° x. u. fly. lentiprechend dem „su” 
26,1: Kbfpannungsr UnfereB, (B0)1, 81; bant« Ylat.-B, 
25, 2238, cher Fiſch. Barg. caa; Fried- Br.; ſchet ze Nat.d. 
83, 19 17, ·geneigt a. %. d) ·Geneigtheit. — 5): b) 
(batr.) Relger, and — Mlend- (od, Züger⸗Steru. Moll 
1,8, — Afipg: Ab⸗: 1) 3. 8. and: Iht Elend ab⸗ 
wur [rwenben], 1. Dktter Bach 2, 215 9.; Aus emo, br 
Anbnaime befgräntten 4, 3P. Wahrh. 1,158, 1, 2d m. 
Akneigung. — 2): @) and: Ricu umabgemeigt (m. Infin. 
2.30), 4, B. Aieitſner Schw. 4, 80; 7, dm. — An⸗: oft 
Sei Seh, - B.: Aus angeneigtem Herzen .. Sem zit 
ihm angenelgten Freund ... fich a. 12, 29 ıc.; aber aus 
il. Se Sptldno. Saab) untrennbar: Mas dech Mbam Babe 
gearneigt u. gejogem tiber das Merbor. 3, 117; 188; 23; 
204; Es am neiget bie Oofſahrt em Menschen sehrer [mehr] 
als bem andern. 185 (vgl. elauen), — Enter: auf: Ent 
neige bein Ofje nicht dem Liebe. Menhek Gef. 4a. — Ver⸗: 
auch tr.: dat Haupt. Uatur 2s, 6dla ıc. — lich a,; Uns 
K-teit, 3. ©. audı Sdhe 8, 117; 1R2; 185; 1822; 10, 13; 
12. 21 30. — sung f.; 3) au: Er N. te dem Poli: 
tiächen. Gerste. Hift. 7, 181, vol. Hit. — Affko: Ab⸗: 
A. zu, auch W. 14, 144 20.5 Natur⸗A. (Mntipatkle) Campe; 
Welt · A. ld. der W.] Nat.-3, 38, 888 16, — Erbr: Bönig 
15,39. — Gefhwifter:: geiätwifterfidie. Mat.-B, 32, DV. 
— Gründe. — Hirgense — Lilbess: ©. m, 
= — Lieblings-: Mat-P. 89, 197. — Sütlens: 
Zach 1.105, — Thränene: Gersin, Hiſt. 6, 20, — 
Börs: 2) ©. zu, auch Pratraneh 1, LXNIN; Wofenkranf 
Bocl.Eih. 81; W, GB. 9, arıc, — Wider⸗: Abm. 
Weherm. 309, 20a; b — Hein: I — hintin, 5. V. Wal- 
dla a, 79,0, — II: 1) 6 auch So Hptſchw. sah; abub 
u. Anerd. Waldir. 89; G. 9, 8 iogl. 4, 7; Kohrehue Dr, 
Ep. 2, 844; „R.”, ingt ber Berliner, wie velsewb!“ 

ala ob er barüber in Erſtaunen geratle, daſs ihen im, 
gefallen Lönne. Mat.-B. 27, 196 (Mobenberg). — 4) (finm.] 
fcherab. geftelgert: „MR, m w. wieder m.“ And ner ned, 
ing ich. „Und ich: am men.” Schert Ric. 2% — Mm 
tr: 4 B. and: Eo nein’ ka). Uhld U, 709 ſag im: 
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370 Wer · meinen — Uergel 


Nein ſich will nicht). — Zijtzg: Ber⸗I) au: Im v⸗den 
Fall (i, d. 3a) 16.5 ferner G. 4, 200 (vgl. 2); 02, 08; 
Der niebere Saremeterktand begünſtiat fie [d. Wafierkil- 
bung), der hohere verneint fie [== 1äft fie nicht hatthaben, 
hindert fie]. 40, 365, wall, Baflerverneinung u. Waſſer⸗ 
bildung. 309; Sa rc; Die Sahth. . .. lüft ſich mit verm. 
Hleugnen :c,) Walbis 3, 2991; 4, 81115 1. (gang veralt) — 
verlengten: Vetrus feitten Gou vermeint, f. Bitter Bach 
398 ıc. — Häfen: j. ermahe. — Aeit: ſ. naut. — Neilth 
2, td; et; in ige, etwa — Dinge: Ger Trompete wert 


ber [bannever’jche) Wende: Türe R,, er Beige: @sımel- 
N., e. Beil: Hintere,, ee Schaulel: Pintel-M., e. Ge⸗ 


ihent, e x Augabe beim Kaufmann: Bnater®., ee Gelbe 
Beutel: Alinter · N. llat.A. 22, 11 ı0., vol. Bagaeleiitiy: 
Bufeklemförniges Weiſthcot chb,.; Gansbl, (00) 3, 450 2x. 

Nehel f.; -n: in dalterſtadt, Ueines Webid, Aüchel- 
chen. Garienl. 5, 439b, erklärt and e-m ältern ernekel, er- 
nikel, lat. erniculom, Berl. v. ermeom, wozu dann dort 
auch: Bnmpernidei ala pompa erniralorum ÜBruchttikhels 
hen) gi wire bel. 

Aeike f.: 1): 4) auch Mreidsdt, j. Kraut Im. — 
b) iu. ec) m. zuhlzeidien Ste. — d) Bitdt.: „Ih bi 
bie wahre R, der Höffit.” Mit N. meint du Mamse (f. d. 
2m). Gobenfl, Rum, 48 ».; Daſe er ode Freuben⸗Ren 
auf dem mimlihen Becte haben wollte, 3P. 7, 123. — 3) 
(1. 1) Soolog.: ee Art Seexofen (Autinien) Actinoloha 
dianibus, Verden Ma. 89. — Möller, sulla: ſ. dinele. Schit · 
mer Bj. 459. — Neimmen tr: f Mon. zu mehmen; 
temten, auch Bimpl. 5, 392 ?%, 

,Uinnen tr, ıc.: f. 3 Optſchw. 16h; ab; Bih ;399%: 
1) aus: Man fol den Zeufer (f. d, Ik), bet Wolf (j. 
b. Le) nicht m. ſſ. 2: Mörme, — weunn man ihn neunt, 
tommt er gerennt|; baher (lm Munbe v. Hirten): ber ums 
ge: (unbesnannte Gaun, Fraß Gteſter), Wöiewicht ſſt. 
Wolf) Speer 309°; au 117, 965% 2c. ahul.: die Ungenannien 
[= Läufe] 10.5; ber ungenannte Wann Ibel db. Garbern) — 
Atteder. Alßafd Aließ. 1, Us 2; anbreifeits: Die ger 
Rnmntefiert Geſchichte werte. Gegenw. 2, 2422; Prechil 21, 
& ic. [ogl. befonntj S. auch: Die (Biel-Genanntheikt, 
Gi: Ungenanntheit, aber and z. ®, — Anengmi« 
tat ꝛc. — 9): 0) auch: Namens» Cewald Eiip. 4, 0 m. ; 
Wefterue. 238, 7llo}, Namen: iMat.-B, 30, 173) Nennuitg 16; 
Die Rennungen zn den Frütjahrerennen find geſchlofſen. 
20, 259 = bie Anmeldungen ber Inamentlich anfgefükrten) 
Henepfert, — Biisa.: Aus⸗: 4. 8, and: Das eiiäges 
mommie [nicht dutch ein Jutw. erichte] Enbil. Fe Sprachbt. 
1b. — Bes: Unbenannt, 1. and [1]; Aunſtbe⸗ 
nonnter [«beräifmier?] Drgauiit. WIE Hiunmt,Bieb, 8, Gb ıc, 
— b) 2 ®. ug: Ghrens, Spoll · se,, Aunf- (Campe 
2ind, 18, 87) ꝛc. Benenmung (Name, ſ. d.) — d) Deppels 
lite. (entfpredend v. nennen) and 3. 8: Nach dem sog. 
eb, vielmehr milebenannten Barling- Dünen. Atsld 49, 
Ba; Wie ,„ bas Eleitterfe] Volt dem gröhern nadbes 
nennt tolrd, Binmpf ROh; Sermaıda 7, 412 2; Ben Ober 
Belmrath zum Generalleutenant u m benanut. Gegeum. 15, 
0a; Unſer tommenb Aind, das ich jeht ſchen Witlches 
vorbenaunt babe, Dahn Rampi 4, mr. — Er: 1 
4. ©. auch Simpl, 1, 8429 7; Der teht „ernandie” [ge 
nannte) 4, B7° zc, — 2) and: Zud in ce Kommiſſion 
ern. Uat.D. 83, 101 [ed ensienden x); Nachjelger find 
neh umerwanıt, Attaſeb. 119, — Ge⸗e: able, — nen- 
nen. Holtel Eſ. 1, 122; 195; SS; 2, 34 — Mits: Merl, 
bo& immer in erfter Meihe mitgenankt werden wird. Ge- 
gen. 14, Bisa; MWitgemeint, wenn auch nicht mitgenannt. 
Bat.-3, 84, 8B5 ꝛc. — Nähe: 1) Üf. stern); Wederem 
lwelchen v. Beiden] bas Sand fellte nechgeneum werben, 
Stumpf 207a ı. —?) nechtragtich nensen, namlaft machen, 
J. B. Bferde beim Rennen [f.,3] wit depyeltem Einkap. 
Hat.-B. 33, 88; 49. — Unts: j. and »ben., 3. B. 
auch DE, 278 x, Der in een Frangejen umgenannte Rufe, 
Aumbfih. 8, 8, 308; Bücert Kol. 1, Mic — Ber:: 
z. B. auch: vernanst (= heritimet, nambaft), Stumpf Lie; 
Ss; bh; Bar, — 2) and Urgenw. 5, 78h; Viſcher 
ne.2,65; 67 ꝛe. 

Wipper m m. -3; 10.: berrigenber Saullerer, 3. ®.: 
Fell. Akelung x.; M. Blabber. Al, söb; Leinwarb- 
N. 35, 18a; Nat-D. 88, 108; VoikaB. 24, 38; «N-ei, 

Urgel Moͤrgtl) f.; (en: Die SallgZesulein ſſ. 
Feau Ga) u, Rörgelen, v. Ku. Jermaun f. Zeitſchr.ſ. NMilel. 


1) ferner ſ. Neſtel De. — 2) durchprũgeln. 


Uergelhaft — Veh 


; Die Mörgeln od. Rwerge firb gutartige Weihöpfe, 
J es Menſchen wehl weten [F. d.) ꝛc. Gartenl. 95, 2506, 
vol. Med u, (in 8: Billern oxt ıc. — haft a.: Eipen 
in dem Parlament | nörgelhaft u, meltoitent. Aladder. 85, 
22b, vgl.: wergliß. Wartenberg Opf, 108 ic, nt: 1) 
intr. X.: 3. ©. and: Der (uſſchmiedt nörgelt an deu 
Thier herum, will den Schnepper [sum Adexlaſe] hier, 
bort anlegen, — nicht au Schluſa. Viſcher NE. 2, 905 
m. 1:3) (1.2) 3.8. auch: Schlugen He 
mit OdfenR-it ee det.-B. 39, 187 ıc. DB 0. 
2) ae, ſt. nerdig. 4 ©: Sermpeichem er geiunden, 
nen Staateverfaſſang. K. Ster. 2, 22; G, tonciier, mer 
Ertl, Wellerw, 214, Sida 1c. 
Yes: ’nea ft. eines iſj. Ein — Ufer L: fl. Naſe 
(i. d., 4. 8. 21). — sen intr, ꝛtc.: Ge⸗: 1) tel Altern auch: 
Ju vielen Stürmen Bar {ft. iſn er q. Uhld a. 593 u. wicht 
nur alterthümelnd, Gitmüßer 1, 103; Müdert 2, 486; Wiek 
db, 1, 205 ı7,, fombern mad: So werde Ich bach anlcht om 
Ufer g. [gerettet werben], ©, 23, 217 (ram) ac; an fr. 
Watt): Du ſelbſt muſſt mid g. [erreiten ıc.] Terſtecgen 
379; 181; 065 1. — 2) 3. ©. and: Au dem Geneleten 
(it. Gen). Holtei Treufi. 1, 961, — 3) 1.: Mama ift vor 
em Sohn g. u. bie Frau Anopf!s c5 in Auırk, 
Landh. 5, 230; Hanf 2, 783 im. von) ꝛc n.: 1. 
an Ss Hptſchw. ph. Affkg. 5. ©. and zu in Beutel 
od. HängerM, [der Webernögel 1]; Einzel u. Geſell ſchafte⸗ 
Mer, Drchm Ha. 0; Erde, 18; Aluften⸗ R. ber Wergbohle. 
Berlepei 161; gwieſel · gt. Siapl. 3, 3881 10. ; ferner (eig. u. 
üsertr,): Br, Brehm Ma. 31; Splely. Plaitẽ. 8, 97; 
Creitfihhe Hiſt. 293 0. (Beitelem. Zebig 106) ©; su [3]: 
Diebd⸗ u. Londitreihere Mat.-D, 94, 31; Sehler- Wolksd, 
27, 9490 wu. ; Fitber Unfersd. RA. 15, 1, 890; Aranfem BR 
Par, 64, Mranfheitde, Bei, Seuchen, 1c.; Heil-M. [M, 
v. Nurort]. Meine 10, 268 ıc.; Matih: GnSer Gehh. d. Gl. 1. 
111, Zratid- Mar v. Mer. 8, 21 10,%.; Beh FMMBariheldg 
1, 19, UnglädsR, 1; Spub®t. Welerm. 275, 5026; Rus 
diefem Etein« u. Weller, Venedigſ. G. Aug. 9; veric : 
Die grobe Waherihlonge (England), bie Immer im ihr une 
gebeures Waſſer⸗ N. zurädtrieht, Heine 10,39 17 ; EB ber 
teiendbfien Sommer üben in ber Ungegend. Aerds. @, 
so u. v. 8; ferner, nach er Ünlicht,, 4. ©. auch: Um 
diefen Horizont zu erweitern, beieftigte man e. FJaſe, bad 
Kräben-k., an bie Epige des Borbermnfier, in welchem 
Ad urandgefepl €. wadhabender Offteter beſtudet zc. Ge 
gen. 9, Hia x.; Die Ehwalbenier Achſelverzierun · 
gen] auf I-m [bes Treupetere] Kollett. Yahldr Soldär, 
ac; Welpen, auch: Rome dv. Badwert, Melligei- 
fe ic. — el m. {n.), f. ⁊c.: 1) 5.8, m.: &ödehe DD. 
4, 29 29, Milde, an?" 70.5 Man: Moch . als bie m... 
damit bie ſdavätljchen ubrlente . . Ihre Dig neyleret. 
Simpl. 1, 14899 (vgl. Nam.) se: fF. (ob. pl.?): Em 
an bie N. greifen uw, bie Siegkeon geben. Franci Germ, 
Gbr. (1588) 9786; Die Norkdurft, welche ben Bauern bie R. 
autlöft. Hosen Rare, 11; Er N. Geſtrick. Rükert Sam. 
2, 181 20.5; Mi., Mle R-n wurden Fick. Waldin 8, 0440; 
4, 1522 wu 03 reichte Nichta mehr. — a) Des Yris-M. 
li. reis, Anm, c. rorbleloned Band vw, Varteul. 18, 5546 
m. — b) Alumer Reihe. OP" 1. — c) BelfemW. 
28 1, al: Wie genchtelt fein. Vierlel. 38, 10 ꝛe.: Ber 
neftelten, Er Entmannten, Fifdr. arg. 
TEb, sel tr, ze: 8) J. and Neel Ic, — 2): a) 
(opt. 1d 20.) Wing er am, ihr um ben Buſen herum zů 
mitteln (ſ. d. 3) Ztinpl, 8, 39199; 80°° 16,5; Das Geränich, 
wenn es d. Flughnhn in j-m Sehermwanele veflelt, Chauanne 
186; In fen Haaren m. Spiely. RNeihe 1, 9; Diaıc.; Ich 
neftelte mid in das Strok. Df. Gnmur, 2, 180 (f. iſteln 
1). — Zſſtig B.: Nüfs: 2) 59. auch bildi. Anerb, 
Landol, 9 1. — Eins: 2) 4.®. au Garienl, 97, 1Bsb; 
Hopfen Ber.d. 1,18. — Vers: 1) 3. V. auch: Die Alei⸗ 
dung , . Mnetemreich u. nerneftelt, Mag.d. Analde Bi, Soda ıc,; 
Ziwmib.W, 406, 
Walze 1, 708; 


X. — 


vnl. enfen. 3. — en Intr.s fi. miften. 


2, 9708 m. 
At: ibair., eſtr. — niit (ſ. d.), nit, 4. B. Gartenl. 
16, 5762; Monk Shit. 2, 186 10. — Alett a.: 1) 4.8. 


ans; Grett ganz men Thaler Geld. Daheler 16, 4768. — 
pt tr.: Vers: mert machen, verfehönen. AMont.B. 18, 44. 
— Nine: 1) 4. B. imunderk.) Wit ihren Schiffen 
n. „Minen.“ Zinmpf 472b ac. — I} 5, auch nahtn. — 


Achen — Ueulich 


fg. zahlteich, 4. Th. mehrbentig, tie 3. B. Bufssht, 
1]: in Flüſſen gebrauchtes; [4] (egl.: Den Sand , . durch 
SafferrM-e [f. d. 2) ſtuchttar machen. Welse. 268, 
#8) u. [7b]: Fiuſs · od. Stromipitem .. Die Kelch · 
zung ed ſeſchen hudrogt. Ganzen heibt e. Fluſs, ANt. Momo, 
6, 608 u. v. a. — zꝛen ir. 20: 1) (Schluß) auch: Kranke 
beit des Bint:R-6 lHatuent]. Uatur 26, G06n; Pafarge 
208 20. —— 2) 3. 8. @, geitepler Gilrtel. Marten N. 1, 
29 ꝛc.: In ber feim gemepten ſgeflochtenen) Sängematie. 
Mar». Mer, 6, 47 2c.; (Raturgeld.): Genept ob. üßerjiridt, 
reiieulstus, 4. ©. Rute Flor. 8; Genglin Norboftafr, 2, 36. 
— 5) RM, mögen — napen If. warfen. Frifd 2, 10%. — 

Sffäg: Dürd= II: [1] 3. 8. auch Mol 3, 19. — Eine: 
i auch 3.9. Kerl 1, 29; Wunderi. 8, 89 ı. — Um: 

1] auch ECAHoſſca. Ansgm. #, 174; YEleit Gemp. 1, 
6; Marn ler. 4, 1020. — 2) [2] &e v. fer, Mumie 
1. Mummel unmehte [Eambe]unge. Volhed. 18, 107 ꝛe. — 
ex m.: I) @r, der weg. — 2) Art Fiſche. Weber 
Ana 110, 

Hi a: 1. Ss Optfhm. oh: 1) atteib. bj. (nt, 
Steigruug gw. uut file d, o, gh: d) In meerer Beit, 5. B. 
and nicht gu) im Ggſh u: In feäberen Tagen. Kund ſch. 
2,5, 269 jt.: in fpäterer Beit. N). 6, 
(amal) x.; and (munbartl): Mit em men Sonninge, d. t. 
am em Sonntage im N. Mond [f. Id]. Mol 8, 104; Zayır, 
3,300 10. — Bin) auch: Ehen im Alten bläht das M. 
la. das Me) | wm. im M-'n Horilebt das Hlie. Grin 4, 5; 
Tas Ungeswöhnltäfte, | bad N.ſte. £, Ster, 3,14. — b) Von 
Rem, auch iſchwate): Veinkleider . .., die wohl v. Rem 
(= als fie n. waren] vet Nübkh geweſen ſein machten, 
auff Litenft. (Map. 1), — 5) adv. b) auf: Die Schla⸗ 
fende war m. fhön. Anerb, Landol. 49 — in mer, andıer 
Kt. — ziits. 3. B. auch: Under altewes deutſchet 
Meiheland. Aubld 58, 397 [nes oft m. wieder ı. gehörig] ; 
Feiern, GScche 5, Bisa; b == furttelen. (5. B. auch Ber 
denſtedt Erz. 8, 184 u. 0.); Wo alles Re, voran: Fremde 
Rt bald in Kurs kommt. Schlike Onmb, 278 1c.; Yuntel« 
blifemagelen. Aſcett Dem.ir. 1,16; A nigelemagels 
me Bir [Müdjel, FrloM. 8, üb; Rieten, (— nagel- 
w) Oberlin; In dem Übermen Amerika, Maru,fter. 6, 
55. — æAlſle)n intr.: nad Meufeln riechen. Schwab. W. 406, 
— :en ir. ⁊c.: . PD. auch: Eiwig met den Stoff Ma⸗ 
tur, | nenert [f. d.] auch die Drachen. Scheſſel Gaud. 141; 
refl. Df. Ab. 06; Uat. D. 98, 407 un — Zſſzg auch: 
Hüse: (weiber) bei der Reue (f. d. 1) wid abe 
!. Land. 47, 1866, — Erz} jehr an. (seralt,; erma ten, 
Schade Sat. 2,29), 3. B. (14) auch Waldie 4, 7598 ıu; 
(3a): Ce Haupternennug Igrändl, Reparatur 2c.) ers 
iorbern. Stolba D, 414 9r, Bere: 1. 8, auch Dar Bft. 
1612%; Gbdtke DD. 1, 585h?*; Haged. 3, 7 („ernent“ 
Vamler run 2, 298); Kıhr 5, ab; Waldis Autz 2, 2a x. 
serlic :1): b) 4 2. auch hier (f. a) Empert.: 
Tie — —* G.⸗ Rat.gorr. 2, 202 x. — 2): 0) 
— aufs Reue, ermewert, wiederhelt 2c., 4. B. auch Forfter 
Kite, 1, 001 1€.; bel. Öfte., 3. 9. Frankl fer. 1, 7; Zauko 
Zaub, 86; Mat,D, 20, 448; 39, un; 24, 64; Schenden, 7 ıc, 
— »ern tr, and ». Di. 3. S.: Gerum Hiſt. 7, NV or; 
bei,; nd 8, Bis; G. m8, Bar ıc,; das M. 2, auch Imicht ger 
wand: Wir m, heut der Auphlityonenbuub, OAEUifen Borab. 
119 ft, (erinewen. — a) and: Die Seit II] IR der größte 
Reuerer. Om Abi. 16, vgl, Se Optio. 10 u. Ma: bie 
Rewerin, Erneucrin, ſ. detmeuen. — b) Renerung 
d- ©, Agricola Epriw, 182 [wicberb.: „vornvzinge.“ RKa- 
tendf 54, d. I. „Bermenung); Ethr 1, 7b fi. — Zſſtg.: 
Er⸗: 3 B. and iveralt.): Diefen Ruf „erneumwert” [f. 
wiederholt] ev zu mehrmelen. Wide, 12% .; Möller 
(MYsumgarten Str, 23), welte (ebd) e-de freigeit ac. — 4): 
b) Ridjt-Ermeuerung bes Baflenftilftande, Nat.-B. 50, 178, 
Tie Boll»Emenerung der Tage Hadriau's. Weſterut. 288, 
773; Integral⸗Eruruerung. Uat. D. 21, 9 x,; Beweis: 
ereenerung. Volke. 26,205 A ıc. — Axrthum n.: 3. ©. au: 
it Erforſchung unterer Alterthümer Ift es wicht ſchon ger 
iban, fie mollen Mewerthüimer ierden, .„., zum Mugen ber 
Enlel beriwandt fein. Simr, Ebba se. — sijeitlich a.: 3. ©: 
Die erfte 1t-e Mbtwechleinug. Mont.Dig 32, 8. val.: Den 
augenblidl. Reis nenigteitliher Unterhaltung, Algm.- 
Big (dd) Beil. 18884. — aigkeit f.: 1) 3. 8. auch: Haus · 
Augat Nom. 3, 10, 244; Stadte; Beiamps> (Meike-B, 26, 
BAT. N. — 5) 2.8. auch Ahr 6, 1a v. — -lich a; 


Ueuling — Nickel 


) adr,, auch Ettali.): 8) We nie m. jeben] angehört 
Haben, Eiger EM. 2, zus. — b) in Vezug anf d. ae 
fanft: Sonk wird Teutichland gar n. [bald, binnen Kur- 
sem] tn Pink ſchuimmen. Aarle. Epreiw. 917. — ling ın.: 
I) 4 ©. We, Campe, — 2) |. and Moberf, 2, 1046. 
— Alingſchaſt a.: Eal. Anfängericoft sr.) Gaudy E, 58; 
120 faudı Neunlimgtkum); and: Gelammib, », Reulin- 
gen. — din Zaplw.: ſ. quch Simpi. 2, 17028, Komm. 
10, 877; ferner (itegr.\: Den lanbesilbl, Zwildenibiiß, das 
. Rünt“ Komandig 16, 8, 904 — Nennis®rot, Stalder 
3, 236; 5. auch Mühle 2, — ser m.: f. 3. 8. and) Alurasl. 
870 31.5; Die „N.⸗Jahrt.“ Prefle 82, 311 1649, 1880 ac) — 
sheit f.: Im Matchen begegnet die M, der Wötter dem 
einfamen Batam. Übers Uarde 2,42 ingl,: die Reunzahl. 
ebd.) — slim m.: and — Mandel 2b. Ohr 7, sn. — 
»t: 2) a.: 4. ©. Wadern, 2, 15082 0; Best. Bimpl. 1, 
51%, wortipielend m. grachtſetl. — AMuür adv. (veralt.). 
$, une (Unm.) Schin. 2, 704; Meller Faſtu. 721 1° »,: Kenerd, 
2976; 51x. — Meüfen: ſ. ernaſen. — Aluf ıc.: 1. 
Reh :c — Ment: 2) 1. Neut. — Aenthlimlid a.: 
3. B. auch: R-er Shkigtelten u. Gauttleten milde, Algm Big 
(44) Beil, 15h, 

Uichaells: im Woltäwig file Micgeelis E. db.) ale 
Simmerle's Tag (ij. d. 2b), 4. B. Weſterna. 299, Brian sc., 
egl, Ritstas ıc Uicht I: 1. Se Hptſechw. Sisif; 
Sb; auch: naut; ment, mit ꝛe. — E 1: i. (and filr 
ag) Nefe, 4. Di @roßen. Hat.-B. a1, 80; Stief:R. 
WAhller Wtoltte 185 .; auch: ihrer Niftel leichtfertigen 
Wandel. Remam-Btg 17, 3, 79x, — sm I: 1. nide 3b; 
en; B: Dad achten fie aller n. mehr. Fiſch. 8. 2, 
370 1792 16,: Aus m. |bem Richie], Spee 212°; age ıc, — 
I tr.: Bfige.: Vers: 1) 3. ®. auch: Der Entferuungen 
b-de Geuinus umferer Helt. Baloı 175) 614; Ber ſinſtern 
weltst-ben Gerchtigt. Spielh, Platt. 8, 238 10: CHSchiler 
&neb. 87. — 2) 3: ©. auch Ahle w, 4762 126. — 9 a) 
nnd; Palin an ber Spike biefer Weltsernidter 
(Nihtliften]. Nat-B. 81, 817 20. — Zer⸗: 3. B. auch (vgl. 
ver⸗n. 2): Boat, den du Thor... nu jer Schöpfung zer · 
wichteft Kleuaneft sc.l. Sch. 1286. — zig a.: 1) LB. and 
2b ıc.; Dieſer null⸗ u, nen Urkunde. Deine 8, 20 (Sa 
Sptſchw. 1473) .; Walbis 4, 100177; €, u. [unbebeuienbes, 
Heittet ꝛc.] Thler. 49° 10; Hundasn. jhbajkt unschentend, 
Michts werth 10.) Moman-Big 15, 2, 188 ıw. — 2) Gcherzh.) 
inte: meflig iſ. 8) — sigen tr.: Berz: auch Aläfer Ph. 
3, 73; Mord, 17, 149; Stumpf 5b ıc — :igkeit F.: 
3. ©. Heuſel Meud. 1, 50 n. 0,; WITER, 1. Unzuläuglichl. 
bes Irdiſchen: Frenzel Eilv, 4, 198 10, — #8 26.2 ſ. auch 
Er Hptihe. 6b; 29cm. MW, 21, if; GriUp. 1, 20 (I. 
teiffen) u. (su 2) sur Wermeidung bes Dat.: Ih Bin... 
teiunem Dinge granter. K. 3, 307 2c., beſſet als: Ich ent: 
stehe mich R,, wozu neich Gott ruft. In Müller 6, 218, — 
3): f} auch: €. Erzraugenichts, Meiner Schio. 7, 197 ıc. 
u, Zortbild. (. taugen 2): Taugemihtiin Sf; smicht« 
Tigiteis); Wegen Taugenichtfereien aller Url Nem. Big 
17, 3, 205 a0; nnd 3. B.: Der Wlaude-M. Kundlch. 4, 
2 — Ungläubige 26.5 Das fühe Dent:n. (ogl,: Rs 
Denten, Webanteniofigt.] Scherer Stud. 1, 180 11. — g) 
auch: Grabſe, f. d. 11] ed. Ungtad od., wie man ben 
lin Würzburgl font, Fiz Nit⸗Epict?“. Prefe B, 48. — 
h) 2: Die Nichtſe, 5 B. auch Gartent. 16, Aν, 
MmgAhker Triebe 75; Scheer Bl. 2, xX.; Michtoſe“. Gott- 
ſchall Neiſel. It. 54 20. — i) Heuſel Mend, 8, 288 10.; er 
bratene M-rhen u. golbene Mariseiu-Meilden. Mremnik 
70. — k) ud: Die Reiderafel, melde bie Rihtfer 
gegen elie , . , Echaffenden u. Wirtenden audgehen laſſen. 
Gegenw. 8, 38a 10; Blafierte Nichtäler. Dühring (i, 
Magreb,dtg 80, 59); Die „Nidtoler” u. dir „Michtserei”, 
Yat.-B, 38, 69 iNibil-f, ·loannb) ꝛe. — Mick Im: and: 
E35 währte | ben Winper«R, [Angenblid]. Rürert WW, 
11, 49. — II m. (w. Interj.): 1. and Sat: Bes: j. 
and; Bas Syn. dei n. 3. B.t Gem Schlag gied ihr. . im 
ihr ſteif &.! Danmer 1, 197; Sand ih ins G.! Wald. 
83,87 10. — ee f, ni = Rüde ü. d.) — srl: 1) m: 
wol. Rillay-Biidei; and: Er Fenſſer. dein East Rite 
giaß Il. Sins, Hilfe.) grinidmet, Zimpl. 1, 118, — 2) 
3: B. and: Zum boſen R., zum Edimuprägel [i. d.] wer« 
ben. Bllcher HE. 1, 85 2c.; Mein lieber 9,1 jetwa = Schelin 
1e,, Mnrebe des Zickels an den Molf|. Waldis 1, mM?" w,; 
Bilgen, auch: Die andern MeibıM. Schuuid Kanal, 1, 28; 


Klicken — leder 


Der alie Hornet, Gartenl. 18, 800 9.5; Sauef., J. <higel 
(su als Rerienijp,i and v. iglehhlam pertoniti Schaber; 
nack ipielemben Dingen. 3. 8.7 Der Aompf mit den Nader 
Objett ... Dais bie cleuden Oblekle, dieſe Zgel li. d.j. 
viele R. ſich nie lieber einhaten als wenn wir die höchſte 
Eile Haben, Vläher AC. 1, 18, 5, val,ı Düren Edaber- 
nad, ihre nidelhaften Tenfeleien. 45; Midelbaften 
Erdgeiftert. 2, and if, Met I m. Anm): Die Waſſer⸗ 
tiren, feltener R. od. R.-Münner, OBlufenu 17, 1, 269 ıc, 
u. bei. S. Anerk. Alov.Schatf 7, 75: 108): cin N, Alidel, 
als „ein Weſen voll Milden u. Züden“, tem man uber 
„bach gut fein muib”‘, bad es „tem Menſchen natlne kautt, 
bafs fie ihra zu Willen leben tmiffen", und das „se bes 
foudere Freude hot, in. den Wenſchen su iptelen” 10... — 
we ofierbar ber Gedante an Die anziekenben nehaften 
Wafiergeifter mit Bineiniplel. — I). B. and: Ine 
Auctions mit dem R., baft ihr [val, Ss Hpiſchw. 157 M} 
bas Micherfommeit vergeht. 9Zdnnid Med. 208; © bu 
Raben! Schlampampe (1750) ©. 7. — 6) in. run.) 
©. auch: Das N. ... Das vorziigligite NReErz iſt der 
Aupier-N. Barın. M. 1,55; Das M. .. Den Kupfer⸗ 
R, Prechtl 10, ans: Oi. Tommt das N. als Würfel-M. 
in Leinen ,. Mürfeln . . . ie ben Kandel. Wagner Wr, 
oe — a) N. m, auch Minze (10-Piennig-@täl), 
ſ. Qouu. 10, N6, 3. 8.: 1 8. u. 2 Pfenrige. Nat.D. 87, 
138; 88, 221; Er erklärte, Leu R. für ec. Meihztagtınan« 
dat zu neben. Volks-B. 90, 6bA 1c. — bi) Zazır (upl. ver: 
neiben I): Metatie gelvaniih zu Seritideltt. Baar 16, 
1678: Berutdlane. 18; Mon, 10, Dis; Unt.-2, 29, 418; 
32, 397; Unfered, N. 18, 1, 291, — T) [nm] 5. and 
8) Bernider (in „8, vol. ey. — b) Tenermtdel, 
Alrnidel: jpiger Vſahl zu em Sinnbenfpiel, dem Flit⸗ 
nidein“, ſ. SAmäbW. 407, sol. Zur 8, 67; 8, 407; 
Ucmerpitteln); Stalber 4, 141 (patigäbers, heden, ſoicken ıc., 
vol. auch — ſ. Horner, Kine, — Horniggeln, Riggel 
2,38; Friſch d, 176; Mimteipiel. KRlemer Odwoͤrt. 2. v. 
zerdadruig 7. — €) Funpernide: a). 2. — 4) 
Ziegen höre ich .. Nichte ans David's Pinimen, den lie- 
derlien P. ce. Abucher Eimmiii®. 4. 63; Zi. 1, 364; 
Wander 1, Hold. — 7) mwehrfülifces etensrer auch 
dsegenw. 15, ach; Fimpl. 1, 2939; 28128; (mortipielenb, 
f. 69): Hier find mebr RePumper als PumbpereN. ir 
Brfifalen w,; Stadt Krnnkräd, Weide bei or Hungerte 
neth wur 1006 Für De ftüdiifgen Armen Brot baden Tick 
u. dies bena panirwla nannte, woran: ... P. entinand. 
Der Thurm, in welchem der beiveflente Magikrniösfen lag, 
selrd nech leyt Pernidel genannt. Rome, 12, 183, J. cuch 
edel u. pump ] Aum. — set: 1} inte: a) and: ESie) 
nätte bertteinend. Weſterva. #72, 1881 |io guu. Dei d. Ziirten, 
$. bejaten]. — b) 3. B. auch Muraer AVſchau. 6439 16, 
pl. nafsen, wien 2 10. — C) and: Unrutiges Vrensen, 
tet, Antiladern (91. der Slammen, Deheize 13, aaa, — 
2) tr.: a) auch: Kteblpe, ſchopfren-d. Wald. 38, 191; 
topfend, 8. (n.); and zum, (vgl. Se lnheltl.Medhtiär, 
1, 55): Alifterte ©. Fopktidte mit ber Meteote. Hermes 
Seoph. 8, daa. — be) and ui. Angabe der Wletung. 3. U 
(f. Le): Ans Jenſter Nepfen die Blitthen, | fie winfen n. 
n. 3, duften walch koadı. Fodenberg Gib. 87. — 3) Rider: 
a) auch: Ja⸗dlicker. Gtgenuw. 18, Ila m.; Aopinider u. 
Bofager. Uat. Z. 31, E06; 24, a6 2c., >. b. — €) Zu ent 
Keinen Ricker „ , - Mittagdichlaj. Kelekiel STchell R. 1, 58; 
Enkk. 3. 5, Bhkıc.; E. Helmes Auderie Kahrer Fam. Aa · 
lender (70) 67. — ©) f. Ned 1, vgl: Als Werwolf, Nidert 
u. Rleltropf. Wekerm. 08, 1a. Ziſtzg.: Abs: 2) 
in) dardı Miden abhinmes. Srennglas Werl,®oltstal, 8, 
ss — Eins: auch: Meil die aerinaite Einnidirug der 
Anfang mes ewigen Schlefes geweſen mir. Stepl. 3, 
zan? 1; I ont... eingemudı. 999° (f, and eminuden; 
&r untt ja nie „eribüden. Phil.Wacern, Ritch. 6, S14b9); 
Auf Ihrem Stahzle eingenippt. Blende Haridi. 1,9, kal.: 
nipfay'n. Zügel 114aır. — Näch-: 5. ©. [Ip]: Der 
Obere tie ah nidend] Ihım freunkl, mac, Gutzk. J. 5, 
300. — Über: II: x. ©.: In bett v. .. Geameig ilter: 
nitten „. Bürgern. Gegenw.19, 8b; Epheie (7b; Brauche 
(Mefterun. 309, ab) Äbernidt; Soe, Irta vr. Bor: 
3 B. ach: Die mde Locke. Aufn... 

lie: i. Sa Optigw, 2i6b; s9c. — Wieder a.: 
i. ebd.; Sum” 595: 1): a) P. auch: Böhmen, weicher 
er anf u. m. kannte, Weherm. 06, wa ic; Thelm, 
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Gorenberg Wal. 31 ıc. — €) W. 10, 808 :; au (veralt.): 
Sebermann n. lzu Belt) weiſen. Wir. 129%. — f) (vgl. 
2b; e) = niedrig }. Di Eher set. als zu Doch ger 
oriffe. Ausld 54, 5B0b; Hut n. bertchnet. Vlertelf. 83, 118; 
Die Preife find iche m. Landet. 45, 171e; Bltinzinger 200; 
Der Herb nut 9. fein. 8; W. organifierte Sihleimtbiere, 
BUS; Wenn nur das Gewblbe mit So n. wire, Uou. Schat 
4, 198 (Kauf; Wilde Vaſmen. uranjchnlih, trumm u. m. 
Cken 3, 875; Dieler Paſe“ (Bats, tele Ton] . . . nehet 
Hemlid „niber“. Zimpl, 4 89624; Steigen Sie nicht zu 
Goch, um uns nicht ſo n. 9. tief zu finden. Auerb. Höhe 
a. 385 10., and (ſ. 20) Kompar.: Es in dieſt Biffer.. . 
etw, ner. Hate-?, 21, 147; Stifter Stud. 2, we. — 2): 
a) 3.2. and: Auf om mn Surftwnaen. Grip. 10, 68 ıc. 
— dere fr 3. ©: Ans der M, [Tiefe .) Zimpl. 2, 
8827 16.; Zu ber M. [m ebiter Erbe] 4, 672; Im biefer 
M. [Michrigk.). 1, 583; In bie. 1, 009; 2, ul, — 
serkett F.: Mietrigfeit,. Silberſt. D. 2, &, — ser fr: 
; 8. auch Braut St, m2133; Cihe 1, 80h; Stmr. Wiel. 184; 
Beltfehr.t.Phikol, 9, 9a ıc. — Ae)xuug fi 1) 3. B. and: 
Flufbe u. Seerf-en. Volke-B. 97, 394; Mecresch-eit, 
oA: Schil fe Hohl übe. 1,187; Thale 2, 158, Iluſe⸗ 
thal⸗A. 110 Plawna; Eumpi-t, Gonn, 5, 705 17.7 au: 
Wechſel⸗N. . . , Das Berfahren, welches in beltebigem 
Wedel diejelben Stikte zeitmeile ala Ader 1. wieder ala 
Wieſt mupt. Mat.-B. 21, 189 1w.; and (j. 2) lbrte.: Ju ben 
nen ort... Vebrängeis umidieflenen Taſcine. W, 171 
(Bempert); 33, 975; „Wenibrigt” w. verachtet ... Int ſol⸗ 
der „Albrunge” Eihr 1, 4b; vol.: Sn Durke m, „midri« 
gung“ femmen.. „Ernibriget“. 6b x. — [e)runger 
m. -&; ud. Mieterittgöbeisohmer. Dayem 17, 5a; Gar- 
izul, 5, rn; Manrer Bode. 49 ıc,; auch als nu, Gw. 
ii, Se Hptidim, 3600): Der 9. Vater. Globus 7, Ba; R. 
Butter, Volhe-B, 90, 25B 1x, — Miedlld; a: 5. 8. auch 
U. 15 2): reisen. lvgl. Aleb 1.) Heuſel Mend. 3, 122. 
— :en tr.t Verzt z. ©. auch Gegenw. 15, 23h; Aern, 
den Renſchen Inn Halbgotl zu erheben: wir bern. ihn 
tieher herab. Star 3, 140. — Niedrig a-: 2): dq) 3. 8. 


auch: Vei Hoch m. M. m. — ff B. ud: Durch dieſe 
n·e Behandlung .. ben Gochrauthhe. mnrtern. Sc 8obb 
ivof. ra) ac. — Zſſtzg. 3. V. auch: In dem beden- 


nen Ziumer. Wllkomm Gau 273 ꝛc.; Gent dien jten. die 
Stlelel ausziehen, Biedert Turg Big, Fo ıc — Micke: i. 
Niet, Aum. Memand: 1. and Se Hmtihw. 2174; 
auuh; ſowyr.: Ich bie ihnen Riemere. Sotth. &. au; 
Etalder 2, 7 ., U. ach nie. — Niendert adv.: 
nirgend €. d. u. wicht, Aum.): N. in IMepio, Fiſch. B. 
ra [Ar Bategruel's Rienenrelch. cid., 5. n.j; Alumer 
ide, 617: Pace Ged. 8, 7540: Schainenr, N; 99a, 590; 
Warkern. 8, 33732; nisbert 37633; na522; gar Ib en, nin- 
derſcht. Sigel 1148 2x. tienen SieP; Deoinpli 2, 10; 11; 
21; 20; Uhld 8, 00%; Wide. 2322 ıc.; zienan. 11717; 
ttienbart li. o. — burdans nähe), 7819 10, — niergend, 
1. ©. Waldis 1,4320; 4, 199 10. — Nleſch ac: 5. Mile ac. 
— Liefer intr.: 1. and eti: „Meßungen“. Viſcher 
AE. 1,391; „Rteher*, 9, is, em mden Sich), Salon 
a1, 45. — Wie m. {n.): mit Sub u. Hab, zu Ruh n. 
%. x. Appenpeler Urkumde (fertig 48, a89) ıc. — Bilkg.: 
Ger: 4. 9. auch: Fiat Ihändliches &. Lihr 2, 129 [Eit. 
1,7] :c., bal. audi: Bor Schlachten, Melfer u. Frauen- 
sewenfe, WeimScheb, 1, 32918, Dieleögemujb] u. — EN 
tr.: 5. 8, auch: Das hab' ich Bier... m Hate⸗Dand zu 
„titten“. Logan 1, 519%; 2, 8119 ıc.; Wenn du alio bielic)s 
Satrentents neneffer haft ob. „mieflen‘‘ wills, Line 1, Aa: 
Sper 1432; ge2ll- natip, 2468; 59. 192. 129 (nestt. 
182 22; Das 8. Abendmahl unter beiden Geſtalten zu 
it jſen“. Stumpf 1880; Ada 1; aber re. Spin 
„nenfict de Biumen. Fade MUd. 1, 89° 2. Affhg. 3 2: 
Ente: (chen): Mint muſa dee Seit „geniefen' | m. nicht 
„entwiehen ſrgl.? ger, ntiisbraicchen]. ſiſch. &. D, 2049, 
— bes: 2) auch 1, Aruchen ıc.; Se Hpijchw. 1500) alter: 
th&melnb: Das Laub be hin zur Kömiagan | will ſch der 
ein genenten. Uladder. 81, 70b, — b) A genieße die 
[= beit Schuh ber] Gefecht. Sılj. 9774 0. — c) aus rel, 
au Zu Hptſchw. 2, 6b): Weil fi IL: mal doch 
miches im ber Belt ohne wahre innere Keuninit vet ge⸗ 
nieht, ©, Stun. 1, 9, N weidut,, vgl. and (f. 1) 
Ruf Are. 1, 39; 47. — 4 €) Genichung, 4. ©. 
aus Simpl. 4, r!t 1. — Ruͤtz⸗: 3. B. auch: Was 
47* 





So 
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der Mlerus . , zeitweilig su nn. Nat, Gremb. 25,4, 108 10; 
Nusnteher, ſ. auch Gigenthilmer. Meltke Aujsl, 188. — 
sag a: tgl.: ungeneuhig: unerjäkl. ac. Welni. 850: 
€ witgewenfiges Thier, Settine Enie 589 ıc, (amgeneuflich 
Campe als ichleſ.). — zlich a.: 3. ©. auch: Was will er 
hier, nun er Ridts mehr uug u. m. I? Weiteren Sa, 
a. — Aflg.: Bes: 1) 3 B. auch Mälme DRänn. 
100 36. — 2) vgl. and; Marne Steäpfel ... 6. behagl.. 
At. Genufs] verzehren, Mofenkrung Goethe W. — 4) Der 
ge Greif der Zeit. Gremb. 26, ©, 5, vgl: In ber reihen 
ı. gemilsfigen [anf Gennfs bedachten] Haniettabt, Scherr 
BL. 2, 22. — ling m.: 3. V. and: Ren. Elgenflich⸗ 
tige, Ar 1, 5b 16: Bert au Anert, Höhe 2, 110; 
D.Mufen 15, 2, 54; Theatere@l-e, Unfered, (80) 1, 128 ıc., 
vil.: Dem Vebenswilrbigen Gerüfsling Goraz. Sıcherr 
Stud. 1,8; Oppesh. 9, 210; Meg. Weſt Haub 976; Moman- 
Big 18, 5, 381 x. — Mlet m, ım.; ep fi 3. B. and: Nee 
[pl], R.-Mögel.. Das N. Kar. IR. 1, 996; Die Bley > 
Men u. FojtıR-en (feptere zum Aniammenniden ber 
eilernen Balsreifen). a; Predil 8, 806; Der Ichte M. 
eingeiäilagen. Mat.-B. 36, 383 0. — en: 2) refl.: f. nied⸗ 
fi, Anm, 3. 8, auch (m. Gen.) Gas 1, 0054; Waldis 
4, 75182; 9798 12. ingl. tr: Gödche DD. 1, sash#Er}; 
and: ſich er⸗n. Meifernbg Bar, 2, Wb ıc., — in Bokükten, 
fi. Eu. am — 8) tre, 4. 8. and: Eim, feft m. 
Ausrb, Alov. Zchahj 7, WI; Kühe 2, Bo ıc.; Külfe, worein es 
der Münfiler eingenietet, ©, 07, 198 1c.; Als er'a Id. Sela] 
.. mit Mägeln „hindernieten‘ [binternietei]. Walvis 
1, 3913, vgl.: fibermietet, Tampa; Dem gefitieten iu ber» 
nieteten Kaftetopf. Corn, Dung. 1, 10; Im fuftbide suger 
nieteten Mechtächien se. — Ailling: 1. Räniız. 

Alm: f. nehmen 148 a. nimmer 3, — ser adr.: 
ſJ. auch Es Hotfehw. An; SBde u, 3 B.: 1) Gartenl, 15, 
5946; 26, Bela; Merner Mies, 6. — 2) 3. B. auch: Mir 
gend u. m. Gegtum. 16, 1B0a u. 0.; R. wie, Weller. 274, 
ab 2; Aufn. fol werklegen | der golden Träume 
Ediar. Hotter Uhl. 10 — fenst: n. (ngl.: anf Immer) sr. 
— 3) (veralt., mundattt.) ſ. Shin. 2, CAM; ShmäbW, 
407; Ztalber 2, 337 1; audi: miemert, Tſchadi Ehr,Gelo, 
1, 87b; oft: nimm, > B. Plid.. 8.2, 590904 (mie mel. 
104); Auraer ROH. 479 Waldis 4, 819 w.; mimme, 
ihre. 5022; nümmen. wien. _ 

Mindert: ſ. niendert. — Alinel! interj.: Der Sand- 
mann ift ba, Rt n.! Mköwenfeim Rind. 5, J. Sinne, vol. 
Hofm-Fal. Bihd.Rirh. 0 u, 4. B.: Das vechte Enin- 
ine, Kihe 8, 8086 ıc. 

Yipp: 1) a: 1. B. Nenter 10, 3; 81 (ming, vertl); 
a: 27 1. — ma) B.: Gen 9. ſcwarzen 
Kaſees. Words, 81, 55%. — se: 1). B. au: Die 
Heinen MelleM-d. Baper 15, 788 2c.; vgl. auch wien.): 
Wes thun's mit jo a Hans Nipveri? Aoſcheles 2, 198, 
io em Heinen Tings ꝛc. — tl! 2) m. -3; Un. penis, 
Weinh. 65a; Yatne 9, Mh. — sen intr, ꝛc. 1) 2 ®. 
auch: Erintet , . nicht; u. Freytag Zourn. 68; Uhren 
Sam. Us x.; Ei munter dram au ı. Bhümmel 5, 20 :c.; 
vpl.: Mtöbeln: mit ben Klippen berlihren, wie e. Fijch 
ben über, Vrindmame 5; Säle Helft. 3, 146 (aud 
hend); Sie trinten ja nicht... Weiter Nichts als e. We: 
nibbel, Shauabl. fs}, 180; Ihm [beim Wein] noch e-en 
Anfs enten. Blkert 4, 138. — 2) Einen. (verſch. 1): 
f. einniden. — 3) Zadite, dais if ber fpige Bauch mippie. 
Golt Sort. 9, 199 — wippen. — ser m.: 1) (er, ber 
ippt, — 2) M-den, Nipfer = Knippfügel di. d.) Gar · 
teml. 39, Tab ar. — 3) S. Ribte 1, 

Ylirgend, 5 adv.: ſ. aud Zu Hptihtw, 27a; 209e; 
nlenbert x, u. 3 ®: Behr als n. [imenb] e. andres 
Suhu. Orehm Mg. 46 10; „nierngemsis"“ nit. Fiſch. 8.8, 
276 1843; Den Miemanb „niergenb“ Iehen kann. Walde 
4 80122; „nergn”. 8, 7022 x.; Ich fie anderſt „niern 
umb* halt. 4, 177% [ um Riäts anders}; Könnt er 
doch nit | ihm Schaden hun auf „miergent nit" [= 
mit Michts]. 3, 820; m. wor wiſſen. Starapf aba 2; 
Beblirfen wir eures Meihätngs . . 1, su. Kihr 6, Brb; 
Ba ı, 

ifchee 8: 3. ©. auch: Fels- Frame Halbaſ. 9, 30, 
Arab: Moh Jaf, 8, 16; Lampen» Furrer Pal. 69; Banbr 
Moman-B, 16, 2, 83; Pfeiler D.Mauſ. 17, 1, 27a N. 1. — 
sen tr.: a BD: Kine: Wo bie Waldkapelle in die Felb⸗ 
wand .. eingeniict ficht. Nat. A. 16, 446 (Mnıker) x: Die 


Affe — Konne 


„eingend e ihten” & Orten fred.. Wrabiteind. fraukl Ser. 1, 
1. — miſſee [.: 3. 8. auch Ethr s. Sb x. — Ag 
a: laufig, auch Abrte., 3. B. Silberſt. D. 2, 64; MHigel 
114 w.; Der gattz Enirpfige, Intmpige, nAffige Aleinzufall. 
Viſcher UE. 3, 365. — ft n.: f. wam.: [Der Mäfer] 
wart ähm [bem Adler] die Cier ans dem Meft, | verbar 
Fi darnach Ins „nentbt" ...« Bas jnh ber Hüfer in 
dem ®. Waldis 9, gg it. M, Gen, — Stell, Horü 
if. dA See, vgl.: E. Weibmant .. verbarg ſich Beimlid 
ind „geniht” |. . ſchoſs viel Pfeil’ aus beufelben Heden. 
ai; Das Reit [bes Steinfaugen] . . befteht ana wenig 
Gerif. Eben 7, 117; Die Schleierenlen . „ Tegen 5 Eier 
im Banerlöder w. unter bie Dücher ohne Genſit. 135; 
Vrem beergebilſch. Das ſtachlige Geniſte. Uor. Schaz 15, 
107 ze.; Im zuſammengeſchichteten Ufe rgeniſt. Hatnr 97, 
154b. — ⸗eln: 1) and gſſtg.e Sich (Freytag ©. a, 51), 
ken (eine Inf. 157), bei Zind (G. Sohh. Neche 18) eimen.; 
Ich war kaum dort eingemiftelt. Skmpl. 3, 117®1 10; Wie 
diefe Spahen hergenifelt Hätten. 9, 27011, — 2) u, 3) 
Kerumen, ſ. neſteln 2 — 8) {f. 1) Riftler, z. ®. 
ald Bes. es beit. Siuguogels [meldes?]: Amſel n. Rüft 
ler. Gedeke DD, 1, 350% (Hamsiärfer. — »en: 1) 
intr,; f. and) neften u. Se Sptiäe. 7b; Darin (Stumpf 
229 ac); darein (da; Bb) 1. xxc. Jch. ber Floh] hab 
der Diagb ind Gebräm gentſtlet, B.: emtmäfcht]. Siſch. A. 
2, 293016, 8 m. viel mehr zu Worden | bie Spinnen. 9, 
2109; 22 x, — 2) ref, and 4. ©; Frantibtaner . . 
nißeten fi$ in ben Lathedern ber Univeritäten [ein]. 
Wat.-B. 31, Ba. — 4) Rifter: n-be Mägel, 3. ©.: Eid» 
nifler, Gartenl. 28, 1650; Grobfußgiigter od. Walinifer, 
Ausld 50, 8a 1; and: €, Sohn ber Dtendelniker. 
Mlatder. 31, 67h [dev in fremde Nefter legenden Kucknete) ac. 
u, (peraflgemeint) 3. V.: Die Mänderpfeften u. Berg: 
wifter, Fiſch. 8. ©, 899288 [hie auf Bergen ben Gotzen 
opfern]; Stmmelaniker fugl, Simmeltund ve], Df. Warp. 
»öa x. — Bifhe. 3. 8: Anz: auch Anerb, Sands, 2, 
30; Matthif. &. 2, 88 ꝛc. — Durchs: Ammoniten, v. 
welchen wir bie Qullsgebirgslager burdmiker finden. 3, 22. 
— Eins: 1) 3.8. and: a) Haben ſich die Wlachen zw. 
u. antter ben Deutſchen eingeniftet. Algm.Dig (44) 16814 ıc. 
— 5b) Rod gemüthlicher Hat ed [d. Ferſthaus] ſich zw. 
#e Lindenbäunte ic. . .. elitgenifter, ihe will: angenn= 
jelt, wennen wir Das [in Wellfelen). Welerm. 274, 458, 
— Hintins: rei.: auch ©, 37, zo. — Wers: 2) 
refl,: Sid in theoretifche Abſtrattlonen verw. [verkeren, 
verieren]). Bofenkram Gsete Xl ıc — Ar: 1) m: . 
ntiten 4. — 2) 8.: @) f. Dajtele. — b) (tm Mejtermatdi: 
enfepdche, „Ben“, Mat.-B, 20, IiB, 

at: 3 8. and: Wider Tem, der dir nicht ıfe ode, | 
ſollt du dichen. im Kautpf begeben. Walbis 1,29% un, 
val. axch: mei; N.Alas ar, 

Air: 2) 5. Nichte, Mu, 

US isaie., Alte): 1) — mu 1. Garten, 15, 32; 05h; 
16, 61a; bie.; Felal. 1, 24b u, — 2) — mod. NerdS. 
17, 130 x- 

Moͤch: ſ. au Ss Optſchw. BI7b: 360e m. (ju 1): Das 
N.@eihäft (auch Nahaeihäft, Geſchäſt nu M., Geſchäft 
auf R. Bei biefem [Beittauf] fteßt dem een Somtrahenten 
(gm, bem Bäufer) dad Recht zu, bas zungchſt tontrahterte 
Quantum ber Banre m. um Erw, au vermehren. Mon, 
15, 730 ; Pltiienenvertauf mit „m.” Preſſe 99, 20m 2. — 
Ziſtzg. Anzt 3.8. (gehäuft: Da du Dich a. noch mehr 
vertittgert haft. Sintpi. 1,1060 20. — ser m, -d; um.: 
licherzh.) Ehoner u. N. (Ber. Für Vetſ., die Ei, „Ihen” 
Yinter Ni Haben ob, ca erſa „noh* wollen, z. B. in Ber 
zug auf Epaziergänger nach ob. vor bem Mittagbrus]. Hol- 
fei Gi. 8, 17. — Uödteem intr,: nößlen; Die Tante 
nödert jo herum, We. uſch Sei. 86 (ogl, nählen. Herab 
188, wehlen, nehren ıc,, and: Der nöhlige Grunted. 
Aramt Zapkön. 2, 1591. — Erndiſen: L ertafen, 

Noͤllhart: f. Leuthatt. Waldia 4, 9897 x. — AI 
j. Müding. 

Nömmen(heit): i. negmen, Ifgs. 

Honnze f.: 1)3. ©: Das R-Iin (meberb.: Nöwneten] 
Agricola 160 (Eatendf 151: Seele (Mat-D, Be, 858, Ulehl 
Banb, 345), Gof-Zeelens (Aneld 39, 1456) N. — Leis 
chen⸗ Frau, »Mälderin; Sttefel-M,, Spottname für tie 
Tertiorter unter den Francistenerlnnen (Bpnig: Barfilker- 
N.) de. 2 Mn, 9. — verſchnittne Sam, amd 


ing: 


Honnen — [Fdat-]genols 


Une, 18, 457 1, (ngl, RW Mader, Schncider Ob. Antitie- 
rabronn 6). — c) Rünnden {v. Tauben) 3. ©. Hat,-B, 38, 
63; 31, 55 16, — Co) Art Büttfere (Friegille unja 1.) „Ren“ 
u. Pfäffchen“ 39, 545; 88, @; Gartenl, 16, 4400 (Anne 
Vogel. Etehm Aa. 30). — sent tr.: 2) auch: Wem gemünd« 
ten n. „gnonbten” [genennten, „nonnifden” Abra 2, 
238] Leben. Fiſch. 8.2, 759, — ⸗enſchaft f.: 4 B.: 
1) Wit der M. des Welifindes. Yeyfe R. 18, 0 — Non 
nenthum dan Garteul. 17, 49a; Manmer Rad, 2, 108). 
— 2) Gelommiheit v. Ronnen. — serld m. (6); 
-e: jderyb, sc. fi. Möuch ꝛc. Aladder. 20, 106u; Scherr 
Bl. 1, 180, 

Hlöppse f.: 1) ugl. asch: Die folge N-L [eingebildete 
Berl.) Weifs Erzn. 399. — 3): a) Rarm, m. 2, 490. — b) 
BB ꝛc. — sen £r.; 7OR; IB; 798; Preffe 88, 118 ac.; da⸗ 
neben: Ele nopfte die Amötchen u. bie Fräbchen v. dem Tuch 
ab, Kewald Nella 230; Das Exil genopften Zude, 111; 
262 2c.. bo: Nopperit, 42 ac. 

Nord m. 1: 5) — Mind, vgl. auch Deatic 1 
. (f. 1): Der Sturm wer m. gegangen. Spielh. Sturmil, 
3,18 x.; Wenn ber Regen jept m. c-m tätigen Rors 
der eitiehte, Gerſtacer Bench, 1, 107. — 6) Der Me [R.- 
Länder] 3. B. auch ©. 28, 385; Deltuug ſ. d. eleg. Welt (1868) 
Tda ar., vgl.: 58 liegt etw. Naenheaſtes IN-Afches] in die⸗ 
fer Fungfrauengeſtalt. Ev, Taura Mal.v.Dresd, dic, — Aich 
ara B. auch: Froſmmacht . Re, nimm e. norbifches 
Lied! Kappe Gb. 8, 112, Matthiff. A. 18, 185 2c., meiſt; 
mörblich, 4. ©, auch iwie norbuirts) prüpofitiotsortig m. 
Gen. D.fepiieleg 1, 549; Wiehl and. 198. — sling m.: 
m, Uml., auch: Die Rörblinger [Rorbitnatter, f. ».) 
Aag.d. Analda 4, 2292, — m. nn; 1: Died Ren 
(Schmichegefellen] , wie Möhren, ſchwarz hinten m. voren. 
Wunderh. 88, |. d. Folg, — Mörk f.; en: Die „Bid 
Ren.” Staht Zug. 7° BläfeNörg (f. Abrz, Am); 
BiferR. (, 9) 

Gendls la: 5.8, auch: ©. altem „Wapens gen” 
Belhlehtis) Eidiadi Ehr.delo. 1, 2850. — Ilm. 20: 3. 8. 
auch: Dem ©, Ift. G-en]) SWolf Big. 83; dm Eh». Ausid 
52, äh; er een. Logau Ettu. 199 28; Sein G. 
[Seitteögleichen, . ©. vd. em Schwein] Wenerd, 199, ahul. 
SMurner MBldın. 18% 10.5 Der rings v. Tichtfüchtigen @-Ins 
wen bebrängten Denführe, MordF. m, 190 1, — Zſſg. 
yahlveht, ſ. . V. Kerze, Rambfr, Auf, Laude, Lied⸗, 
Song, SEchwert⸗ G· en. Uinkel WE, Hr, n., mit abfichtl. 
Übergehung vieler, 2. B.: Art⸗: Kuskneiden der lebent⸗ 
ihtachen Me. Peſchel 1. — Bühns: Grip. 1, — 
Belenntnids: Raumer Zaih. 0, 3 — Berufs: J. 
Gino, — Bluts⸗: auch: Ach verſchreibe mich dir als 
De [mit But m. Blut zu eigen). Ebers Mnıba 1,285, — 
Bruſte: an derfeiben Mruft geſäugt. Spee etdd — 
Düfeinds: Anerh. Ndorf. 3, 189. — Erbe: 5. B. Mit« 
menich. Lächefer Alntıt. 281. — Faͤche: Pest Stnft, 2, 
38. — held: Sandeir, Olaubend- u. Fen. Mense 2, 9. 
— Freünlen)s: f. Leiden. — Geifteder Uerts. 16, 
31. — Gelagss: Ftahe alter. 176. — Geniee; Een 
Berafte m. en. Bat.-3, 21, 29. — Gejinnungs: 
— Bewerbdr: Hamm, 7,18, Bewerbern. Bundesgef. 
ag ar Hk ze, — Hkims: Landsmann, Gerzoglseorg @, 
Heimats»b, Anırh Ned. 2,5, — Öirridaftss: 
Stage Kleop. 355; Hin, Df Kallıir, 5. — Höhlens: 
Oberes Homo 39. — Hördens: Dahn Urgid- 1. 78. — 
Käfige: Uat. D. 92, 0. — Admpf:: and: Kunfisst, 
Glafenapp 2, 189. — Keoͤrker⸗: Mat.-d. 2,083. — Rinde 
heitäs: Weheru. 285, 40. — Laftere: Auttb. Höhe 8, 
19. — Lebens: 8.4,55 8 — Lilber Freud· u, 
Sen. Gähehe DD. 2, 27a°V; Freuden m. Leidens rien. 
Kog. Wellgons 407; Leibö« Ben, Salon (78) 886 ıc. — 
Markts: Uat. d. 30,550. — Märſche: Weg⸗ G. Wekerm. 
mi, 5b. — Münzerhands: Münzspäcstergeichichaften, 
ſeg. Men, Eelke DIes. 3, 0. — Pflicht⸗ 3. 8.: &+ 
[rd Nachtwüchters] Pfren. &, 27, 97 — bie andern Macht ⸗ 
wachter. — Nängess: Yat-B. a2, 507. — Reditäs: 
38,15; Dom. 5,501. — Näübe: 3. 8 lv. Bigeln). 
Krehm Bub, ai. — Näums: J. Heid, — Reise: 
3. 8. auch Mes Himmelreihe). Götche DD. 1, d7ah'!; 
aahl? re, — Meligtönds: Auer. Ndorf. F, 58. — 
Schtdfalss: Cbers Uarda 1, 197, Kanhı Gans 15. — 
Schlähtene: Kreloffohn Gond. a. — Schmärzs: 
Grip, 1,190, — Schuͤtz⸗: »Bertwanbter. Weidegef. (75) 


[Sıhwär-genofs — Moth 


8, — Schwäg:: Siſch. 8. 3, 2153, — Schwärts; 
4: ©. ber mit bem zunt Stitter Gemachten zugleich bie Walr 
Ten nahm. Uhld Schr. 1, 297, Sifgels: ec, Siegel ⸗ 
mäßiger G. d.) Bons, 18, 700, vpl. Edit. m. — Sin: 
neßs: &, 5, 425; Aliens u. Sen, Di. Mat.itore, 2, 8. — 
Spiälz: vgl. Latenborf Agt. 0 ff. — Spräds: ©. 3, 
182; MAlscher (1779) 1, 1 2. — Strebend:: Garteni, 
14,507b; 97, @Ob s.; Strebe⸗ Adgm Lit. Borrefp. 7, 1a ıc., 
Strebungs-G. Pecht siinft. 8, 210. — Stübenst a8. 
auch v. ent Bogel Brehm Ua. 71, wie Binmer@. B. — 
Stühle: if. «Brader) Frif 8, WI. — Sündens: 
Mlabder, 36, 30; Henfe NRTUG 5! 1 — Timpelz: 
Eher Sw.20. — Thäls: Boy. auge. — Ümgangs« 
Kemald Emp. 3, 216; Btahr Kaifıfr. caa. — Unbeilös: 
Nop. Schat 2, 164. — Vertrãgs⸗: Gremb, 2, 9, 100. — 
RVolfds; Lach KRüg. 1,17. — Wächt-⸗: Sartenl, 14, Gitr. 
— Bägens: Ebere Narbe 8, 184 10. — Walde: Simpl. 
1, — Melde: 2) luugw.) Dapbe®, Lampe — 
Heike: auch Ze Eum. "115; Wanke 24, 180 ıc,; De Freunde 
u. übrigen Maume a. Yen. Beine 1, 279 ».; weibl. audı: 
Beligenöffinmen, 17, 306 ı.; auch; Ele ldieſt Schriften] ſiub 
Ben a. Weifieivermandbte der Ratken. Korb, 18, 192, — 
Zimmer- f. Eiußenb. — Sipperleinde: Firt. 
2.5,21729 u. v. ã. — samfe): 1. Aabl. 1096 ı. Gennis 
II aum. — spitz 1. ebd. u. genichen 3; 4b, — senfhaft 
fi 5. 8. auch: Die lheutigen, v. Schultt Delttſch begrlin- 
delen) Gen ſind freie Verbindungen vb. Gewerbegeneſſen. 
Bone. 7, 168 ff; Erwerbö« u, Wirthſchafte Gen... 
Krediten, Robftoff«, Werl⸗, Mogapitt:, Eros 
dbuftive@ß-en, . .. Bauts@-en. 2, 70; Did; 18, 181; 18, 
284 Mac; ferner Arbeit: u. Bernisebeen, VelbeB, 2, 
144A; Jreie den ...: bie alte Bergwerlssi . . u 
viele Beicheßben, bie Siegener HaubergbeG. 154; Die 
Sau, zerſtel im bie einzeinen Suntertidaften od. Ken tr 
Gun. Nord3.20,177; Diefe Eine, [3] der Sage. Warern, 
4, 185920 (&rimm); FJach⸗G. at,-D. 19, 138; Fchmwäb,Aler- 
kar (78) 88; Ainmilten>®, Kurlius Alt. 94; Halb», 
Gepenw. 14, 0a; Höfer:@, Dayın Urgſch1, 8; Lelinde 
Sen. Shäcding Brendh, 1, 188; Martsb, Gegenw. 16, 078; 
Mit, 88a; Batrioren®, Gikehrund Nat.Litt. 8, 18 ; 
Prieher:i, Ebers Uatda 1,5; Rechte⸗G. Gegenw. 10, 
B77b; Dais ber Simmel au Schmwrr@l-cn anetlenne, 
deren Mitglieder in gegenleitiger Aſſelnranz file einander 
bie Gedete u. guten Werle verrichten. Freytag ©. 2, 1, 386; 
Seittdr [vgl. Lebenke, Dajeins«]b. WorbE, 39, 381; Sinn 
G. Gefangterein] Hat-B, 31, 381; Stredens:G. Wellerm. 
3, 874; Etreit-W, Öther Bela. I; Tempel:®, Ebere 
larba 1, 29; Trint-@, Gegenw. 17, Biah; Bniler«@-en. 
Nat.-2, 21,508; Bieber+@. [»Rereinigung.) Afftırg Plldt. 
187 u. 8, m, — senfchafter m. 5; um: Angehöriger er 
Genoſſenſchuft . d. u. Kita} Aundeogeſ. (8) 418%; Prrfe 
88, 172 x.; &innen sc. — Genöfkig a.: 5 ©. auf: 
Pfarreq. DTAnſeum 17, 1,516; dbertenl, 18, Kb ıc. — 
iſch a.: 4. ©. and: Auf allen mit Dürtheim allmends 
gen Dörfern, Germania 7, WR; In freundseidrger 
Welſe. Audner Cagebl. {82} 167 ı0,; Bemeind>g. Hlnedart, 
6,0; ande Freundschaft, MMleyr Nies 8, 44; Atteip- 
g. Uat. K. 35, 975; Zandedeg, Unfered, RA, 12, 2, 814; 
Beit:g. Heine wm, Aba ır., audi: Zeitgenoiflh. Nat-B. D4, 
18; Platen 5, 50 1. — elldy a.: Wit haur⸗g · et Vertrau⸗ 
lit, Gartenl. 17, 7a, — Genoͤſsſchaft 1: Eid⸗G. 
if. Eibaenois), 3. B. auch Bimpl. 2,519; 104 @ ıc. — Höß 
n.:3®. aud: E. Noch [Mind], „Micelfen Nechtsbenkn. 
Thür. 9; „Echaafendffer”, auch Zabl, B74b vr. 

*Not⸗e ſ. ci 3. B. auch: 2) &e DrobM. an bie 
Piorte richten, Yat-B, 28, 110 10; (fanim,) Ehlufs»R., 
sentel di, d.) Moms. 18,97. — 3) Die eirtalterenden 
Staats. Hnl.-3. 38, 010; M-m-Emifion. 488 10, — 4) 
Fuß⸗Rm. Berlepfdr Alp. VI; Grgenw, 3, 331b zc. [unterm 
Zept, eur Rich der Seite], — 6) iPRul.), 3. 8. and (betr): 
Die Shtäffelr [fe d. Ic] M. der Rede If Friede. Uat.D. 
=. — ⸗»el fi 2) fu Ruder. — m tr. 20,2 f. trottelt; 
auch: Ber; m. e-r Rote ob, 1. Reset verſehen. Volked, 
35,119Bıc. — Udsth fi: f. auch Se Hptſchw. 2117b. — 
Bfite., zahlreich, 3.2, auch: Anzeigerf. ſdurch die Wake). 
Agafe Kutt. 41; Unfre [dftveid.) Ausgleichndtheu. Prefft 
22, 8; Das Nlalfelland mit fr Baum: u. Warlerm. Iſ. d. 
1] Lahmer. GT. 2, 488; Belogerungt-®. Zdrert I. 8, 771; 
Jere Teniurnöthen. Heine 20,287; Durſt⸗ ifilabder, 34, 18a ; 


Usth — IMe-mötitgen 


Koyenf. A. 1, 1881, Durieet« (8, 112b; Uyld Schr, 1,186); 
No&ben u. EbeR, v. Anpeugenber: Durch Zinanzudthen. 
Heine 30,20; Meiner Sant, 3,228; Gewiffentnörhe, Kundid. 
2,5, 283; Haubneite. Gayfe Aiubfuelt 1, 290; Sex: [vgl. 
Futter]. Alanshard Mona. 9; Daf:M. [bes Soflebenal. 
Godeke ür. 779; Hunde ⸗M. [i. B. die gemeine des Alltages 
lebens]. Viſcher HE, 1, 28; Hungerenditze. Gegtaw. 14, 4078; 
Yat,-D. 31, 910 x.; audi; Die Beifte u. Gerzende Hunger! 
M. Gedeke DD. 9, 2088 Seelen⸗Hungerte⸗N. 1, 405b°1 ıc,; 
Die ArtegerMötle. Nat. D. 85, #12, Möthen. Praj Ob. 2, 
24; Die DebensmitteldR, keigerle Ad wur HungerbeM. 
Wekerm, 3%, Sb; Nalırungd> Anzib 09, 6E3a ; Die Roten: 
R. Ersitichie Hiſt. 48; Papier. [buch Papiergeld]. Miüpl- 
badı Erzb.eh. 4, 8, 197; Dafs ich immer me Pfenmiatt, 
fe 02 M.»Bfennigs behalten, Wehern. 4, 80°; Brilfungs- 
N. Unge Fri. 3, 98; Meilendthe, Aloe Span. 8, 5; Schic⸗ 
falenöche. Hera, 16, 7; U. Esifjsnöthen. Ölker Belg. 801; 
Scriftfiellernäsben. Geime 20, 211; Die Tage der Schweden · 
R. Teeitfihhe Sie. 1; Mit Inapper SchwereN. [In]. Mord 
3.81, x.; Einige Duhend Doumerwetter, Shiwerenöthe 
[4]. Rofenkeang Goellſe 104; Belzteppenigjwere-N.! Scheſſel 
@Gaud, 8 ıc.; Ihre Eerlennöihen, Deine 17, 69; Über die 
@elbfeveripeiblgungs:M, hinaus. Heuſel Menb. 1, 380: In 
@ireitesN. Winkel Or. 85; Jan Sturmesnäthen. Wert 
Leb. 84; An unſern Tageenbthhen. Meine 20, 30a; VellsM, 
B, 74; Wahl. Yat-B. 27, 72 lwer zu wählen jei x.); Die 
Waſſer · M. Damit And nit dle Gefahren drehenber Über 
flutteungen, ſoudern Veaugel an Waſſer gemeint. Ansld 99, 
7606, j. 0.: Vaum⸗ N., val-: Die beiden groben Lanbylagen, 
die Waſſer · N. u. die Waſſert · N., den Mangel u. ben Über 
finfs v. Waſſer m. Gegen, 10, 364», vgl. (v. Überläwen» 
ng): Wallert» (Anerh, Landel. Bl) m. Waſſer⸗ (Ri8l: 
Mafer-R. lCeſehht bes Sciffs auf den Waller). Tſchudi 
Ehr. Helb. 1, 339 sc.; Schulden. Wuher®. Gukh,. 3. 8. B; 
Su großen Sahlumgdulitsen, Heine 21. M ꝛe.; Die fange 
Zwe iſela · N. Gartenl. 27, 6490 ıc, — Noth @.: (ungw.) v. 
em wänmliden Selb, Lift. 8. 3, #0 23 [gewaltfant, triege · 
riſch 16] — sen: 1) adv.: z. B. — neihwendigerioeiie, 
natilti. Gödehe DD. 1, 99295 (HSade). — 2) tr.: |. nothl⸗ 
ger, Anm., 8: 8. auch: M. m. draugſalieren Taff! is mich 
net. Gartenl. 16, 58a; Kikert Anaw, 189; Schaldeur. 35h 
[99, 342); Scheffel Gaud. 160, Sch. @öb. 1,285; HEdmid 
DIEB. 278; Ziumpf ibah; SB2b; G60b 2c,; E. „nenüter“ [ger 
nöthigter, nothiwerrbiger]) Haubel. Parar, Wund. 897. — 
set 10.3 3: B. and: Als kelichter Schod-Ehiwer-Nt, Slieg. 
Sl. Ro. 1751, 50a. — Möth:rert ſ.: Noth, Elend ıc. Gar- 
tenl. 26, 475b; Pichler au. ss. — haft a,: An allen 
nen u, chrl, Enden, Bing Aurf. 2,187; Ereitfchhe Hit. 
a2; W. 15, 69 16. — hart: 1) m. (e)d; -e: Penis, v. 
Bitirer Roth; mebrädt, Sch. 2, 21. — 2) &: der Rott 
wiberfichend sc. Eiſch. 0,3,095%. — Ylöllpig a.: 1) 
B. auch (Berpb.): In wetterenen Streden. HYumb. 
uuterird.Garart. 168. — 2) Gehen, B. auch Freytag 
Ahu. 5, 359; Splely. Pattl. 1, 72. — a) de .. Wahrh. 
iſt .. m. gelagt au Imafs geiagt] werdeu. Stahr AlOsr, 1, 
5i& — €) Die Dat es m. [beauct, Irom.] mich auden⸗ 
laden. Raub. #7, 720b ıc. — da) Behfer, weist wir wicht 
gar fo n. feifig, preifiert] tHäten. W. 1, 16%. — 6) Din: 
[= unefme Wacht. Zimpl. 4, 83121. — f} R-teiten, auch 
Llandt Sec. 1,24. — sigen tr: 1) 3. ©. (vgl. wingen) 
Mefteent, 395, 51a »c.; Endl. sei fie doch gemdthiglt] worden, 
Solches zu verlaſſen. Babener 2, dd — 3): 8) Aıbelti 
(Exrtine Alt. RB), Theeters (Umferrd, 80,1, 49) Möthie 
aunglen) ꝛc. ⸗ Bike, and: Ans: 1) Möttigen wir bo 
em Sandalengänger te Annonenftieieln , . . an [auf]. Ver 
kehenBeit. (77) Ertrabeil. olo.s S. db (HStenhan. — 2) [2] 
GE-m Hofe, der fid an Sftteih dutch unmenſchl. Brababen 
tbbet, angendtbigt Babe, Deoijſtu rt. S, an⸗, aufge» 
beängt. — Aus⸗: 1) 4 ©. au (veralt.): Das Me Ib. 
Grbe] x. Gewalt andndttigt laut zutreten sc. nötbigt] | wiel 
Bafiers. Fiſch. 8. 8, 111%% 16,; Ausgenothete lerzwungne] 
Heuchlerei. Warhere, 3,859, — Best 1)a B. auch 
Zinmpf 1070; daTbıc. — 2) Erw. 5, — nötig haben, 
brauchen, bebiirfen: a) m. @emit.: Das Meitere erſchlen 
itin .., der Witthriluug tidt bb (f. d). Acer Habbi 
2,1, 180; E. Zorf, das jr Dienſte benbihige. Aerd s. 21, 
315; Momandtg 13, #48; WeRerm. 208, 25h, — b) m. Her. 
ift, Gen): 5 Arbeiter, we man een benöthigt. Orenzb, a6, 
2, 374; Sayrb,d.öfr-AlpUereine 1, 214; Meiner Ein, 7, 
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2; Hat.3, 34, 897; MordE, 38, 17; Pichler HU, 187; Bo- 
mandtg 16, 4, 324; VolkaD. 26, 119 A; Weflexu, 288, 753 1c., 
vor. (ſ. 8): Er benäthigt bapıt weder er Dame... 
no Sett, noch gute freunde ıc. AufdHöhe 1, 122. — ce) 
auch: Heiten, bie 23 weniger b., dafdı, Stifter Wit. 1, 
3% cd) (ha): Als ob er Dies für bie Ertzaltung 
fr Geſundheit durchaus 6, Imdthig| erfanım. Welle, 300, 
la (Fenfen), — e) Zumelit: benöthigt fein, m. Gen. 
od, Ace, z.B. auch: Wellen . . bie Belt ame benöthtglilften 
ic, Eich DO. (—I. 148 (vgl. So Hptſchw. 87a) u. verſchmel⸗ 
send: Gelb» eine 30,39), hilfe» (WM, De, WO) ac. bemötbigt 
u. (vgl, f}: Dem dewdtbigten Mate, Meine 8,88; Simpl. 8, 
sin, — f} Die bendibiate fabthige. verkh, e) Malirung. 
Orchun Old. 197 a. 0. Ers: Etw. e. lnothig maden, 
erzwingen, erbeifgen 1.) Aag.d. Auslda 44, 2iba; Uat,-D. 
20, 91; Wlemer Br.Hdwört. 1, dtsb, — Forte: Dass re 
Bnidjten ihn |. Hat.-B. 35, 115 2, 1. ã. ut. — Aglich adr.: 
Gntramm tt. [nit Moch, taum]. Stumpf 355b, — lich a.: 
3) 2 B. and: mit wundermen Ber 1. Sniden. 
Phtlander Bei, (as) s, 00 ıc. — lichkeit f.: Zu iber) 
M. ld. 2,819: 9,0175, — zu Deut, wad die Roi 
verlangt (Rorhsedarfl ; 38490 (Bebärfuich. -— Möthfihaft f. 
— Roth: Borbei it Zittern betzt u. I. Aladder. Wo, Bob; 
, 78a; 26, 2a; 97, ih; 91, din; 16la; ii, 10h. 
[R.: Borfigaft]. — Höttel f.: f. Rudel. — m intr,, tr.: 
rüttele, ſchutieln ve. Scrm. 2, 799; Schoih. W. ie; Bene 
eigth., wor» u. racwarts Ihimantenbe Bewegung, weſche man 
ir Franten mit .. Moieln od. M. zu bez. vlegt ... Der 
Ange wottelte jlärfer. Aibta 9, 174; Horb, 12, 898 (Wifcer, 
wol. Mlabber. 31, 5b), vol. mütteln, Gäniker 153; 
Weint. sub :c. 

*Uovember (or. toi) m, auch: Als nisch Die 
Binde Ihnoten. Schach Räte io. ; Scittee w, Biegen nten 
tur einander, Mat--B, 17, 233; 20, 277 vr, 

du: 1) adv. 1. auch C Semb. 11, 
(f. d.)_mı? 2r., wol, and no 1. 

Nüber; nilter = bintiber (f. d.) 

Nũcht· ein: ſ. milde, — er 0.2 5. B. iſch. Garg. 
8b; St. 3, 7992 IR-teie, 89; Simpl. U. 41429 17, u. mech 
Der ne Shall. Zplely. Gamm. 5, 18 2c., vgl.: Ward gar; 
nen, Wict. 11619 2, — pen I n.: 2) 3. 8: Oh were 
den Über (m. Dat.) Zimpl. 1, 1060, vol, Sa Huticiw. 297: 
Kap (Anerb, Bambol, 239}, taben⸗ (Wand. 4, Hd; Hehe 
3, 197) n.; Ahr Aula mar Im mund, geweſen. Gsuke 
Ephine 224 [m, t-ern Mund gerelcht w.—I1 tr, ac. Sig: 
Ents: 1) Sich e. Mrühftiten],_3. B. Ebeling Par. 6, 34; 
Aurner Adichu. a8 fi. berst An fen Romanen 
+. Übernilchtert er Sliterbietet, ilderieift er an Racternh. 
die nüchterne Manier Ricelai’s zc. Gödehe Gr. 8, 1181, — 
spiheit ſ. 3. 8. auch: Freuden". [Bpft: Maui), Wadern. 
4, 5929; Über-n. Wöncke Or. 516; Berftandes#, Schert 
Bl. 1,18. — Mühe Li 3.9. andı: Eoflte der Mai 8-n 
v. Mauheit Haben wollen. WOnmb, fr. 245 ze.; auch Mz. 
Daids ihr die „adeligen Rüde” nicht bergaitgen kmaren, 
Sıäcing (sch. 1,108 (Ey: Ruh, — sel: 1) 5. Nidel 2, 
— 2) Deſa er te Mutiiꝰ, ©. Kleblingschen ber Schwei⸗ 
ser mechte. Gartenl. 18, 1636, tgl. Node, — sen: Yigg: 
Des tr,; Waldis 2, a7!t; 4, #2; 23, f, wilde. — Eins. 
ent:t under intr,, ſ. niten 3e w. Iſſta. 

Adel lf.: 1): a) „. B. and: Neu ie, Node, Anslo 
83, 114b ıc.; Die Wafier-Rotelen Bäder ,„... 1000 Xaft 
Rutelm, Fild. Sarg. 107h; Motteli m. Plabeit. 196 ıc,; 
Shmualy-M. Pichler AU, 7; Sam; Achnecken⸗Iſ. d. 2) 
N. Mlege Ried 1, 18; 8,5; Sprip., 1. baden I 
4c 16, — e) R. drucen, I. Dritter Id. — d) ıl. a, 
wohl nad bem Kanptgerihti: Die luſtigetn) Haus⸗R.“* 
(Einftandsfhmand) beim Zifchriiden (. rüden 194) Silberf, 
Dal, 339; Gafelt 17; Hügel Boa; Sm. ie) 1, 172. — 4) 
San, auch Monm. 15,0%. — IIn.: See: 1) f. nu⸗ 
bein 3, auch Haklır Eign.W. 1, 337 16. — 2) Das Drüden, 
Gerwügt, Bebräng. Schut. 2,08. — m tr: I): a) E. 
bemubelt Huhn. Gäniher 1108, fettes; E. über« [opl, ver] 
nubeltet Ganſerich. Weſterm. 291, 375. — 2) auqh refl,: 
Das .. Ungethüm mubels m. wuzelt ſwälzt ıL, wäüihlt sc.) 
Ah am Boben berum, Flteg. Al. 64, 40b. 

an af a.: munter, lebhaft. Btalder 2, 245. — m intr. 
(haben): *., ji eren. — fi erholen, witder zu Airäf- 
ten fommen. ebd; Dais er... teicherum erfrtidiet u. er⸗ 
uuſert wird, Aelſeraba Pilg. 165. 


1, 733 ıc.; Va 
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Aulken intr.: i. nelen 2: Eiw, zu u. a. zu Hiab- 
bertt, Salzuann Seh.finge 33. — Hull: 2) 5. auch Kohle 
Hier 3, 5. B.: a) Bläſt Men [Biasche Mine) in die Luft. 
Auszeb, XDorſ. 3, 49, —f) E-e för eingeraßmte N. Hat.-B, 
85, 86 1. — 3) n. ſogl. 2): @e fit file ma e. Nichte, 
ein RM, ©, Mapımft 4. 97, 81. — er m.: fe Run ia, 
and ivertl.): M-le. Flleg.Gl. 70. 06, Ren, R-Iein, — 
Ailling m. -(e)ö; -e: wie Alina (f. db. 2) — Sin. 
Sopgienseif. 1, 374 = Rilling, Röling. Vernd Bol. 19. 
— Aulltel n. -S; uw,: a, (un, I Se Pride. 1796 Mi 
Bei. era Bades E. d. Id), deßen Kenner Null if, ſ. 
endtich 1. 

VNüm adv; num ft. hiu⸗ um Ci. bi a 8: Lanf bald 
sur Mutter „wiiınb.” Waldis 4, 1907 12; als Aubrmannd- 
zuf (vgl. hun 2), — *serleren tr.: 3. 8. and: Die 
Zeiler eiiten,. Stifter Zinb. 8, 2m ingf. koginieren); Etw. 
nen, janders n.]; Umnumerierung. Hat.-3. 34, did ıc. — 
men adv.: ſa. nur f. Schin. 3,004, 4,0: Deals er n.d 
Mundvell „. iRet. Keifersbg Eünd. 11b; Df., Wachtru. 3, 
satt; 892: 620 — mer 8: 1) 3. 8: Hanse Mlaten 
1, 00), Lose (Mader. 4, 955221 W. sr.; Wei a0 Briefe 
od. Gefchaftae fual. 2b, hi — Alten»]den zu er 
tebigen. Bu. tüder 7, 851, vnl.: Das 2, Zdbten, Uat.V. 4, 
8; Die Zehl bee Journal⸗Rin [bei ber Gerichtſabthel 
lungl. Gartenl. 16, 38a 20,; eber au: Die 8, 2. ©: 
Vrobe ⸗N. er Zeitſchrift ꝛc. — 2): 0) 4. B. and: Die 
röhe ber [Schrot-]Aöener wird durch An bei. dc. . . Drie 
Zchrot:N, Marm. M. 1, 18% ı.; (vb, Garn ve) Bat; 091 
(vpf. Schneller DI), Hilkl.: Derielbe Faden (f. d, 1), das: 
felbe Garn, nur ee ambere N., 3. B. Nat. A. 39, sun; 48; 
#85 20, — pern a.: iſchleſ. winzig re. Holtet Somwf, 3, 294; 
Weinh. G5b, audi: nunſchtern, hr. . . ollerllebites, 
nnnihberses Gunbeiwiniel, HMon-Bchat 12, 119 = Holtel 
Er. 8, 218, 

lim: 1) adv., conj.: j. and Ss Hptſchw. 40x; 
jeht x. Bing. lielten): Der Kilnhler a Lin, 1. [Fortflibrmage« 
paztitel.] Seine 6, Ba sc; An⸗u. (siegt; mul ich fragen. 
Höfer fc. Dam. 167 10. — 2) n.: 1. Ru 2u. 3. ©. Stapl. 
8, 1448; Verlegen 16; 44; 177; 38: 6; 28; 518. — 3] 
Tays: Die wene Deutfäheit nuniger if. jekiger!, Beit- 
veritreiänngen. Wött, 1778, 1. Böbehe Gr. 707, — Nuͤnder 
adr.: ft. dirunter. Spee 944, — Yunft f.: v. neimen 
6b, u. Rakme) in Bikg.: Roth⸗-: imunbartt, f Ar.) 
newaltthätige Fortrtahme, Raub, Bliinderung, 3. B. noch: 
Die M, tobt im Sande, | Alles mut verrutuieres fein, 
Magdeb. Aonimerab. 436; auch — Rottzzucht v, — Bers: 
. 6. B. auch Bonn. 16, 8 #. Dopyel⸗gHftza 3. B. amd: 
After⸗ Ualiche, val. Scheins]®, Oardach HB2; Wenn Die 
Gelammi:®.... deb 9. Standes in Frankreich ſprechen 
tünnte. Yol.-D. 81, 249 ıc.; Genditzigt. dülnerern Was zu 
ftöhnen n. bem Unberſtand + Runft- [Binklihe, vgl. 
Schein). zu verleiben. ©. 85, 484 10.; Blend⸗Etleuchtung 
ber Schelu 8. 2.4, 95 20; Das muid mir dic höhe 


Vernunftlichen — [Geinufs 


Etredbant feltern. Auaſch Aue, 1, 10. — Vernunft⸗ 
lichen tr. (fetten): wernunftmäßig maren, geſtalten ıc. 
&e tiefbejonmene vernuaftlichte Shstefpeseomanie. UnfereB, 
na. 18, 2, 588, Atum D.: vgl. Vernunſiglaute; Mationa- 
Lemus. — Hünt: f. Neun. — Unnig a.: 1. nun 3, — 
Hunfdj:bern, =hern a.: f. nampern, — Münt: 1. naut.— 
unter adv,: ſt. hinunter {f. d. m. munder) G. 3, 2m. 

Mär adr.: j. au Ss Optfdw. 2206; Acon. 

Näfeln: ſ. and einniſten. — Yufs If: 2); ©. 
audı: Mens. 11, 77 im. Hfiggn); Nüfschen, in gw. Lchen 
Birtenfamen genannt, 3, 449; Die Nüfe ber Manbelbännte, 
Biıyak 9, 855 2. — 3) 3.8. audi: Eiche m. M. als Haupt 
holsarten, Yat.-B. 20, 831 10. — 4): a) 4. B. auch The 6, 
Da; 8, 57a 20. (og. Diltie. — b) 4.8. W. pa, 218; HR, 
1,21 1, au Allan, a. ©: Medi getnackter Ang ſt ⸗M. 
fübermundner Anpk). Weller, 365, 217 b ıc, ; Die Hegel'ſche 
Briloforhie .„. . gehörte au ben bärteften Eramennälen, 
UnfereB, (a1) 1, sc: Ge Teufela«R., welde der so 
Iiheitefte Praͤfett. . , nicht anftnaden fan. Meikner Schw. 
8,85 20. — g) (veralt,, vol. Frucht 5): Diefed Milislein 
ertsählet ſich zum Diener een Werben, ber ihm in ellen 
Dingen aleidiet. MOnfch Alted, 1, 154 fl Ao 1m. — 5): 
e) 3. ®. auch: Mandel», GBewürz-, Bieifernüfe 
ff. d. 1]. Dantvio 450 f; Körte mit Kringeln, Bitterniie 
ien 1, andreut Webäc. Weßerm, 267, 906%. — de) (Drediat, 
od Bi R. on er Deifenipige, — 8) 1. a u. Bol: 
Das ubere Ende des Ertftz (vom Drehbehrer] ſteckt in et 
hohlen Hopf ed. R,»Gheleuf, das Auttteife ce wirtl, Do m« 
R. (Frucht ber Dompalme) [2] iit. Mluneger 1. — le) 
Btungen ]i. >], Stemmiciüen, wohl and Allſſe genannt. 
Harn. 1, 565. — 5) [Hm] Stunteril. m.: Reit M., tr 
neikläte deunn hotz fein .„.. Een Bohlen R. Daggefen 
(EQbacobs Rachl. 1, 188) ꝛe.: anbrerfeits- Meibstgifen zu’ 
Wubtettufen, Aiſch. Garp. bin se. ; Die Rufien, Weherm. 
2d6, 23 b 2c., and: [Mome dv. 9 iehliffelfbrmigen Sertlefun · 
gen anf ber aberſten Bennitplatte des Erhmeebergs bei Sinn- 
fierel). Man AR. 1, 010; Dajeinüfe „. Haft Müffen Bei 
dir. Womandig 19, 3, 774; Rutte (berlin) Loch bein 
Wurmelipiel, su Miadder. 2, 1102; Mont,-D. 6, 16; 18, 
29 %x., vgl. auch: Die Nute. „ beit Rapf, den die fechen 
griafiene Winde am Fuße des Baumer beinahe v. ſelbſt Bilder. 
Stierf. D.2,0. — Afftan, f. o.; au 1. ©. Boͤrg⸗ 
[5 e]: Aaltipatiugel. &r, — Buͤtter⸗ {2}: bie Frucht ©. 
luglans eineren (d. Ohen 3, 1751) u. 13): 2. Baum, 3. ©: 
men, Eichen, Ahorn... B. Nabelhölsern. Meferm, 269, 
sb. — Düms[2]: 5. Palmien®, ic. [be]. — Grund: 
Erb⸗N. 8), nam. Arachis hypogwea, |. Zoyane 2, 172 
(71; 1,1800, = Hüfelz: 1) [1] auch: Gage, Helen 
Goftr Baum⸗ N. — 2) [50] 5.1 u. Banze 2, — Möns 
Dels: I) 3. 8. Waldie 5, 369; 1 (— Mandel, — 2) 
[5e]. — Pürar [2]: vrafitishe Ruſs, Beige Samen v. 
Beribolletin excelsn. Bens. 11,17. — Rimpers: auch; 
4) 3e] vimrerulifſel. Bumpernäfel: Heine dedige Birk 


®. durch m-e Unter«®. dewahrheiten. Elphjon Anh. 2, 290; ferniife, ſ. Welah. BBb, — Sälb: [2]: Beren⸗ a. — 
Auf der Höhe jer Verſtaudes-G. 6. 10, did [Eintelt v. 6 Schädels [2]: Cramiolaria artua. — Schäfer: [2]: 


Berftand u. 8]; ie ließe cin ſolcher Drang mit ber 
Brian, Bottes od, mit den Ihmesten ex iImmanenten W elir 
s, fid vereinigen? Yat.-B, 38, 307 (Mirdrmann); Nädert 6, 
218 x. — Vernünftseln intr. ıc. 5. S. aud: Miſſetha · 
ten, welche die Sophüiterei . , in Eugenben binanfiriver 
süunfielt [tr,} end Betracht ftz. Nevol. 1, XXꝛc.: Daſa man 

. aberglänbiich Knärmte ob, auf die feltlamite m. külinite 
Art unvdernänkelte, Meinses Bid. d. Wilfenih. in Griech.u. 
tom (Semgs 1781) 3, NVIN, vgl, auch; Taun vernutften 
fi. d.J eb. faieln wir ilber die Herrlich. der Veſen. W. 
29, 390, 9. Ph. 7,177 1. ; Diele artefaniihe Bernänfte 
lung. Scene 1,4. — ig a; 1) 3. B. auch: Über⸗ 
tarürlich. Eben fo Int man Agerlei Iher»b, genannt, wad 
unters, war. Raumer Racht. 1, 350; Notkiwerbigt. ber 
üser-men Offenbarung. Der vermeintl. Auſyruch ber Dber- 
P-feit. Unfered, RZ. 15, 1, 794; Weitere, 219, ul (al. 
metaphumkht; Er tann Über-®-+E, aber nicht Wider» 
3-23 glauten. Gegenmw. 10, Ma; Ta das Üter®-e zugleich 
wider. ſei. Fomn, 11, 197; Solche Redeweife ift nicht nur 
wider«v., ſondern and unreligibs, Auerb. Lands. 4, 222; 
Dad Dohma von dem Borwarl des Widersmen [val, Ber« 
munktioibrigen] od, die An-B-keit zu kelrelen. Rauner Taidı. 
2, 5, 208 31. — 2) (veralt, Kunftiyr. der Rachrichtet, |. vers 
nehmen 4): Wera. die Glieder verſehen, d. h. auf der 


1) Bunium bulborastanım, f. Eh. — 2) Spirwa üllper- 
deals. — Schweine- [2]: Die betannten Anoflen der 
Enchtelfalme .„ . [un Zamzig) ald „Ewelnemilile" be⸗ 
kannt, Natur 30, 2746, — Setfens [2]: Frucht des Sei« 
fenbaums u, [3] dielex Felde, — Traüben: [1]: At 
Hale-R., Coryias arborescon., — Waͤl⸗: . ®. [B]: 
Planungen v. @. u. fAhen Ainitaniert. Unfered. Ri. 15, 
1,68 3. — Mäflers: auch tim obſtẽnen Wortib.): Er 
über die @. ſemmen. Gr, s. v. Daudyind If. bu, ü. m. 
— Um.: Ger: 1)3. 8, such Ap. 16, 16; 19 [„Okrwitin“ 
On; Dem ſchmerzl. &. ©, 11, 79 .; Der Belip od. . .. 
der 8, cr Danee [ohiett. Genit.) W. 4, 20, Dopyel« 
gſſea. zahtreich, z. B. amd: Für geiftreidhe Leſer €. ae 
Idmadvslier Bel⸗G. bevektet. G. 31, 188, vgl.: MMeben-, 
ig. Hauptei.; Bupemdgeniille ber Grohitadt. Kerne 
4,8, 2b: Dies undefangene Zuſammenſeln, bieia Freilaſ⸗ 
ien in Eies%, [gemeiniamwen, dbereinktumenden &.] ob. 
tt, dieſe Behngliht, Im MitW,, bie Nicht ⸗Nottz · 
Nehmen v. ber Ireißerrl. Eigenh. de& Andern. Mord, 29, 
218 IRavater); ©. Feierabend. Schmidt -Wertt. Buchb 
142; In Dem Sort, ber Veſoldung. Ylat.3, 38, 497; 
Au Alälıe 7, 39a 10; rende ®, 9. Wott 8, Arenben« 
G. Nat.-B. 51, 147 If. Eeligfeits, ebd); Frohcs. ©, 
230; Sebens-Aroh-b, Schalk 1, 1060; Wibcitemmliägnt. 


Nũſs — (Zelon-Inud 


Frucht⸗G. Hopfen Verf. 2, 142; Volkad, 26, 1588, kl. 
NueB.; €. Böttere, nyl. Him mela B. Saupte, j. 
el, ; Dem unfeligen Ka ztoffel-ut. G. 18,76; E. Rife 
G. Lampe; Nuß⸗G. (vgl. Mieſſung, Arucht:W.) AMag.d. 
Aualdae 35, Asia; Meiner Aind.Rom, 1, 271; NMat.Z. au, 
587 :e.; Die Ihroirmertigen Echmersgemihiie. Geime 7, 190; 
Schnelt⸗G. | der Lebens Chämmel; Seelcurb,, Selia- 
Teitar, $, Preubench,; Troxniis, Traummeltr (Meite 
10, 15) Gerüfte; Malbs, Salon (78) 16; Des traulen Der 
iräde lieblichen Mesiel-t, Platen 1, 8; Wonite: 
B. 10 — Alle, ep f., sig a: 1. Mir ac; Müller, — 
lich, ling: f. Riehetich se. — Wuflen: 2) tr: 3. ©. 
auch: Den wei” ih ſchen mit bem Schlanring gemufit ya» 
Seit. Pichler Tir. 71; Scwüb. W. 10 x. — Yufter m.: 
4. B. auch Gerlepfi 38 ıc, lin Imäb. Knöipr.): Der og. 
Nuſchter“ fe, Noßier). GlirgerDtz 14, 254. — Hülter f.; 
n:? 3. B. auch: Er zuckten die Rem der Naſt. Meine 17, 
218 ıc.; Zi 11890, dazu: Say. rieb „Mühen“, dagegen 
Winchelmnen iowohl in der Dresdener als in der Wiener 
Aug. [9 Werts „Wiljien" [nd Aeyer in „Raslögern“ 
geändert), Das Wort kommt auch in ber Beidreibung bes 
Apollo v. Belbebere dor: Dex Ilumush, welchtn er im ſich 
Mehl, bläßet ſich in den Häflen jr Male. Borberger, opf. 
auch: Er... Kuh jteikte ihren Kopf mit ihren fenditgläns 
senden u. ihnaniırben Nähen aus em Kenferden. Zil- 
ber. ©. 2,189. — »n intr, u: 1} 3. ©. auch: In der 
Ale he r a min ĩ ſtern. W. 87, 166 ıC; In dem Uhrwert ber 
Negierung ni ſterne öfter Sennefluger um. Sch. Gob. 1, 
19, — 2) Sic wlilterte u. ſorach unverſtendliche Worle 
ver Mc Win. Daheim 14, ba (Fontane), wie nuſeln 
Logan (MWeink. 656), nuſſeln Jin Mellba m, 2 weichen f., 
auch — kauberhaft arbeiten, ſ. Scütge Holſt. 3, 157), mni« 
fein ıc.. sie: frei aus bem Dart herausſprechen. 

at adr. — ttiät G. d. Anm.), nichts. 4. ©. Wicar. 
4212; Waldia 4, 77 (Mt: mäbt; N. a. nichtig. Da 944 ıc, 
Dazu: nitsz vernftligden ww, bat, nad: Ruttiger 
(ticht® mwerther?} Judenjunge! Yoltet Ei. 3, 113 1. — Nüth 
f. w.: auch Bern. ©. 2, 18 fi; 201; Preihtt 8, 585 (egl. 
Kinne I1 2; ſ. auch Rule 6, 

Antfch«e interj.: Locruf jär Schweine. Bartfd Sag. 
1, 481, auch: mätiche; AeSanotin od. N. F. — An intr. 
20,3 Hin. abe (Aenſehach 42), aundm. x.; bajuı Nut⸗ 
fer, auch — Bulp if. d. ‚Krtmüller Sertft 1, 8 — 
Aut ꝛc.: j. and nut. — Yuty I: 9, niip a: 1) attrib 
(seralt.}, > 8. audı: Wirmen war ifır Iber Siehe] nüher 
Braudi. Kogau 2, 4.6; Die nligen . nottzwendigen Studien. 
MWaldis Autz 1 S. 82% 10, f.2e, — 2) mine: by). B. 
v. Umf., auch Simpl. 2, 19027 3r.; Kompar.. val. aud: 
[Der] wär nitger [adv, — beſſer] sie arboren. Spet 12% 
vgl. Kuk. 17, 21.) — c) tein nüg, 3.8, and (— ine 
yotend) Wiar. 1510 20.5 ferner (f. 1} aittib. (bein): Du 
keinnüper Due! Garten. 21, 37a; E-c ſo telunlige Perl. 
28, 42a 10, neben: Den Fett keinnütigen Züugetrn. 3, 
1222 :c.; fetnnußdg. Corvin. VUbu T. 2, 35 >r., opl, un⸗·n. — 
d) nnd: ,E. Nichtsnutzer. Anerb, Jetſira. 1, Kap. 29. — 
Sigg: Uns: 2) Sich unnäg machen, &. ©. and Yadhlde 
SB. 1, 208; Zophiensteif, 1, 490 n. ie. er Amfel; Moltet 
Gr. 4,198 2r.; auch fabit. [24]: Du Unudol Gahk. ©. 
Veſtal. 1, 240; a3 will Der Int in ber Stube? Grimm 
Alpenputtel sc. — II m. 2c.: 3. 9. med) Erant I, 4612; 
Bon Gehäften des gemeinen „muhe." @genolph Aber, 2; 
Fitdy. 8.8, 8320; Wemeinet M-e+ u. Schupe> genlefen, Kihr 
8, B77b; 5, 174a; „Algier m.“ | des Grwaltd, Fade Titim, 
8,0023°; Der „gmein 1.“ wurd betrlikt. 24°; enn man 
min wiedet Gätt | den alten „witeinen n.“ 3°, Da hab‘ 
ich „. | den „gmein n.“ laug nie geichen. 726 (— Btess 
yublica 214), Siurpl. 2, 00; Der ehr u, qutgeisig 
Ding vergab Fer res and nicht, Sinrapf Sa; Diehr um 


fe# Me, denn Ihrer Wera u. Fromment willen, Widr, 
13529 1. — Bfigg (* m. dee HomM-en), 3 B. and: 
*Alms: Aren, Pihler All. — Alpen, Muhumg 
(1. nuper Sb), Erirag, — Eigens: F, auch Grant R. 


1019; 4572 10.: Dre tete Sand ſpielt Die Dreloble E. u. 
m-e linte bie Melobie Gemeinnüptigteii,. Auerb. Malbi, 
47; Un⸗E. and W. if. Ernbe Streik, 36) ıc.; Selten: Er» 
geis, *E-en. Sfelin Yerm. 1, 158; Den ilbeln verſtandenen 
Eeen zu befämpien. 108 8. — "Relder di. Amel): 
Ter Ken mar hahin. Hat.-B, 92, 219. — Vemtinst i.o 
— Meiväte: and: Sender hen, — Séelbſis: 


Autbar — Ober 


Ih dente nicht ſetz an Sen. Ueine 10, 35 x, u. ä. u. — 
bar a.: ſ. auch (veralt.) Earfricter . . . Die Aurede an 
Dielen im amtl, Schriftwechſel haste ben ſinnigen Bortjaut: 
„Bitter u. ner!“ Nat.D. a8, 266. — Iſſtzg., 3.8: Aber 
Geringe Kteit, Bons, 3, 00% 3, — Hüße: Weierm. 218, 
1566, — Mer: Tewald Emp. 4, 150 32.5 Für ben Forſcher 
weritvoß u, benükhter. Deumer Welft, 1, Vi ac; Tnebeteit 
Uat. Z. 29, 109 x. en II: »., nügen: 1. auch Se 
Spt. 2%0b: 1) imtr.: 0) 3. B. auch (chwzr 2c.): Beer 
(Kowandig 16, 8, Beth, Ihöner (21), zlerlicher (182) ıc. nildi 
Rise — fo gut, Ihört tr. wie man's nur irgend braucht 
x. — e) Nigen w, yerfänl. er. ih, Dat), > B. auch 
Aussh, Düße 9, 105; Garienl, 15, Gh; 10, 2790; Hachklor 
VBl.Sxiij. 62; Gſch. giilz. 9; 3, 210; inf. 1,10; 196; 9, 
105, 39. Walt, 9, 302; Nebdwih Start1,008; HEdmd Eben 
235; Viſcher HE, 1.1061. — 2) ir: 5. B. auch: Man 
thut dich micht am Ehren tügen. Waldie 2, 818 ww; In 
viel: [ugl. abeigesügter Tracht. Filberf, D, 2, 186 :c., vgl. 
and reil.: Gawömddel, die ſich fadte abnligen . . Wenn 
fie fi zu Ende [= abe]geiiift. Nerds. 9, Wı x. — 3): 
b) 3. ®. aus: Rutzung, Reparatur m, Bernnpattn b. 


© interj.: f. ang Ze Sptiie. Kos u. 3. 2. (1n) 
vor u. na deur Bol: O North! Bebärinid o! ©. 34, 32; 
vgl. (verfleinermd?): „Del“ dba efft ihr mit, Rank Meifb. 
on: Der Wiener het een eigihl. Euotienf, ber Ah aub 
4 Selbſtlautern zuſammenſeht u. nenedapml. turz aubge⸗ 
iprecden wird..: DSent dd, Vetterana! Nat. B. 32, 199, 
—29 ‚Ki au: Die. Spiely. Stuciufi. 908, 


+ Ob: f. aud So Ovtfä. 30a; 40a. — Öbzen: 1) 
adr, 4 B. mad (verhiillend)i: Unten u. o, reben. Paeli 
Echimrf (1552) reden (vgl. Mund 2h; Hintermant); wie 


ben gemeinen Kerlen unten u. o. legen [hd herumbal- 
gen 2c) Siutpl. 1, 30412 2c.; E. Pferbeverfändiper iſt er 
o. 'raus [j. heraus], Anerb, Baldfe, 28 — über Ale ır,; 
immndartl): Am Simmel obnen. Selfeesbg (Machern. 
8513) 16, vgl. 14. — fig. 3 B. auch: Deo. Idwingt 
ſich Boot m. Boot Im Bogen, | nut einer nidt, . . . Liel» 
©, jet ww. Biar 96, Bob; Mielrn. treibt bas Boot au 
Lande. Edler. 433 (vgl. ober 20) x. u, (filbd.) Herso. 
Gartenl. 19, 1585 ıc. ſugl. 1. Marc. 6, 1), bals/her:o, vfil- 
lern Geittw. 2, 2%; WorbS, 10, 199; 17, 146; Wekerer, 229, 
75a dv. nam: auf ben Bergen; Da here, auf ber Melt 
lögig: unten im &rebe]. Unfereß, (89) 1, 312 1. — And 
an.: Atend Spee sr 15 (gt.: Sobend). — zer; l. auch Es 
Sotſdnu. 2800; 0b: 1) präp.: auch m. Ber, (mohin?): 
S. Schnutttart war 2, die Lippe hinaufgeſttichen. Silberb. 
2. 9, 87 x. — 2) a: a) auf: Bu den o-en hehntaufend 
If. da gehören ».; mundacti. (ſ. ): Den übern belt. 
Alaorik Eyradl.f.dem. a 2, Aa Dfew. and: En o.* 
[gw.: überIgeordnete Stellung a. NUat.B. 38, 79; 605 ⁊c. 
— b) 3 B. auch: Unter dem Hopf, an den o-ften [ganz 
* an ber) Sechle. ©. 30, 44 1°.; Indem er Abetall auf bie 
ven [vel. lehten]) Gründe dringt, duttch die Alleb mögl. 
wird, fan er bie nähen Gründe, durch Die Alles wirt, 
wird, leichte verſäumen. Sch. 12150 10.5 Der öterfte ij. auch 
Keguntg Gr, 5, 48) =, (dgl. ©): So geht's mit mir unterſt 
ber bier. ©, IFA) Facaht's Nachl. 2, Bi); Dem „uirhten“ 
Wacker, 5, 11099 — „orwrfien.” Kige 1, 2270. — c) Su 
oft iu Vberſt. 4. V. Simtpl. 3, 87119 20), 3. ©. and: Der 
Horn jei ihnt au oft, er kömme if m. em Finger er- 
weichen, Gotih. it, 3, 186 —= ganz; nahe zum Au⸗ bruch etc.; 
auch Superl. zu kieleoben (ji. b.5: Daft Alles, wad nicht 
fergfältta feit geſtaut wenıbe, fiel =o-ft geht. Yat.-3, 35, 06 
0. — 8): b) ©3 iGoltel @i, 3 176 1C.), D-fe (ZUohl Par. 
28,0 — (Milde) Rab ji. 9), Os m, and Gab. 3. 
7,18 18. — 4): 8) 3. ©: Mit Bergunft der On. Cyün- 
mel 1, 186 16, ; D· in [es Silnftersl. Shake Ber. 1, 184 1, o.; 
Die verpagten Bolts-En Bono, B, 678 2c.; auch (ſ. b}: 


Ab · tuhen — Mbit 


Speichern ꝛc. Uennt 2, 7,68; Die Ferſtwirthichaft gewährt 
Haupt- u. Kebenmupungen. Eiſtete umſaſſen die eig. 
Holzuußung . . . Die Saupirugungen zerfallen in Ab⸗ 
triebe⸗ſod. Sauberkeits⸗An. Zwiſchen uzungen.. 
VBerbindung der Haupt⸗ u. NReben-Rutzungs-Betriebe 
Getrede nugung .. . Helbimpung ,, . Harze Nudungt ⸗ 
Btitteb. Mon, ded ff.; Die zur Abtzolzung u. dem dem⸗ 
nädkigen Gerreidebau beſt. Schläge ſilx ein Zahr jur 
Gondernupung veriheilen. Volke. 26,154; Oeridts« 
nnpangen. Mabener 1, 116; Alm⸗, KlpeRupungen, Muhzen 
); Landuugung. Onnheogef. (0) 275 13° 2, A, m, vgl. 
and: Dt all jr —— u. nuhletent.“ Bol 
Stang. 3, #1. — Iſſ u: Abs: 1): 0) aucı: Mit Biweige 
Teen, abgeniiget | u. Apfeln. Spree 11219 (bie unrer ben 
Apfeln fat eregen), — €) and: Die Furcht vor Abges 
muptheil, Auerb. Schr. Bolt 99; Ggth im. Un⸗. — Küfe: 
j. ©. Romamtibl, 10, Ba. Muse: Die Welt aus: 
junuhen ... So, bie Ansuuger! Axerb, Foritm. 1, Rap. 
23; Ausunger der alten Rlidbräuche. Schere Sind, 2, 
154 — Vest a B. aus: Die Einrichtung Der Rohrpoſt 
zum Betriebe pneumaniſcher Nsren meitbenugen, Maid, 39 





O. 


E. Ober D. Scherr Big, 1240 1. — b) Ber ©, in der 
bentiden Starte, f, Aluensl, 18 n.3.8.: Sich Itatt ber Aceur⸗ 
dame bes rohen O-5 bebieuen. Mäfner 6, 29; Scellendaus 
u. Eder:D, Alufüns find. da 2. — C) auch: Meines Db 
tiften ... Der Obtiſtin fir Frau]. Dipl, ı, nit fi; 
iteralt.y:; Bun Sirlegsöberiien enwähtt, Stumpf 2746 ıc. 
Bertbil®, auß: Das Donnerwetter be4 o berſtlichen Bornz, 
Gatltul. 15, 8010. erbar, rer, serin, serlid: 
erobern 3, — ⸗exn tr.: Er⸗: 1) auch: Em (vol. 2), 
für &en Eiw, c.; ned ſogl. Sa Hptſcho. 75b; br: Mir 
benen er das Beltlin am bie Kronle] Frantreich eroberet 
(eb brachte. Sinmpf ib xc.; (veralt,): ben Sieg (ish; 
a), eiliche Streit isn; 9b) e.; bie Küh sc. wicber e, 


3, ab; 4090 »c. — 2) 3. ©. auch: Die eroberte Zuſtimmung 


beider Eltern. G. 22, 317; Meopntra, die .„. | den Mart 
Anton ero. fuhr, Göbeke DD. 1, 095b* (Marien Dem 
Derrihtalent den Serrisglap an ©. Sch. I95b ıc. — 8) Da: 
zu: a) and: (umeroderbar A.: init) erobert werben 
fünzend, au: uneroberltd. Lindau Palit. 196; Hädert 
5, 61. — b) Berg: (Mlatthiff. E. 1, 36 — Grflinmer) s,; 
Melt» (nmel, 8. 1, BBi m. 0,5 Erobjelvers weibl, (f. 
Dylan. 25551: Erobfrjerti, einen, 3.8. auch W. 26, 228; 
Burrgeroberin Bellona. Collin Reg. 2, Sc. 2 20. — c) and: 
Kultuxe (Auerb. Landh. 5, 79, Auttfi= (Aatthiſſ. 1, 836, 
v. Eunfggfidn), Welte 20. Eroblejrung. — Doppelziikg : 
Es Em, aber, 3 B. Schon Stumpf 29h ıc,; Zurüde 
(ötterhller 1, 172 20), Rilıt- (Baxtenl, 16, 714; Mat.-B, 33, 
Kid ic. Eroberung; Eih ein Beld anliammen. Anald 
33, 1897a ıc — »erthum m. -(e)5; 0: Oberbercihaft 
OMberſchaſth ac; ug — Cberhaupt x: Die Erblicht. 
bes MeigiDH. Unfe Tag. 6, 38, — srigkelt f.: auch fi. 
Anm.) Oberteit, 5. ©. vielfach Inebft Ggfis: Umerteit 
ihr 6, 10h; 18505 Öberleit. ebb.; Gott. „. ber bie einige 
‚Ebteit iDrdi.P) iſt Über Mes, «bb. (Rand); Esritanbs 
Obertelteit. Moſchex⸗oſch 4, 574. — srigkeitlich a.: Son. 
Ir. Mäller 5, 180 8. — Öbft n.: 3 ©. audı: Wann ber 
Tranbenmeier u. „Obsmann“, | der Hertit, ism reicht ſ. 
„Opa und Trauben. Fildy. 8. 8, 0121°8, Das gangel Band 
in durchbflanzet mit allerlei „D62* [2] n. auter Vaum⸗ 
früdten, als Üpfel, Wirftjen, Ruis, Pflaumen, , , Kirſchen, 
auc Keſtinen Kaſtanien). Majulbeer, Bihlih, Safelnufs, 
Thierlein, zu Latein. Corss, Kom Pinwilislein se, Stumpf 
ab et., Dal, auch: Gute Kirfchbkumne, auch wenige D,- 
Apfel· u. Birn-]Biume, 6, Stein1,129 >e,; Mga. (m, fhersb. 
Auſtrich: Die Schonh. der Piloumen u, anderer Öbite. 
Mladbber, 28, imma, at, B. Km): Ohren 1; DD... 
teirb eingetbeilt im wildes w, cbles, In Sommer», Herbik- 


ET "ze 


Wer·mutzen — Ode 375 


28 x.; Witbenügung. Meidyen Guft. 76; Sceuchenſt. 21 x; 
In Rolge ber langen lnbenupung. #labber, 20, 1222. — 
Vere: 4. B. auch refl. (vat. aben. 1b): Metal u, Etein 
verrühen fi. Dach ER. KXVU; Bernuptheit sc; „er 
niten.” Zimpl. 2, 125%, — Hör: z int Gorany muhen -: 
Sormipung der Zeit. Gedike Tarapen — sig, *nühig n.: 
. nupen IL 3b (eine): Bfike: Allgemeine: Die 
Abſicht, allgemeinnäpig zu fein. T. Merkur (1770) 2, 878, |. 
gemeint, "Eigene: Bir find nhaht jo Heinseigeit 
mügig. ⸗FéEhr.v.Auguſenburg Ehill.1, 192c., vol. auch: König 
Eithelm, den Wireigenmähigen, wie e. belichtes Mertiplel 
Inntet, Gern, 35,4, 159, der ©. jih Fremdes Uncignen de 
Gemeftne: Gemeinnäglide zo. * 
3.8. auch Hängen 2, 1; W. ünc. 0, 292 — *üne 

amd Frenzel Dicht. It. 4, As; Grgenmw, 19. Sa ı7.. br 
auch: Olnähiges Wefinder, Kell 9, 5 (As 1738), — «lich 
a: 5 8, Zimpl 8, 18921; Wadern, 3, 816 ıc., and: 
Erben. [als Erbnahung zu geniehen]. Eiſch. Garg. Ziha ix, 
— go. nich, (4. B. ueben motkwerbin) Hat-B. 38, 412; 
VNerdS. 29, W ıc.; ſtaats vilhlich. Heine 3, 9: 16, ic; 
bazu aueh: Etiv. vernühlichen Inüplih nrachen. Lampe. 


u 


x, Winter⸗D. ©, in ern“, Steine, Schalen; u. 
Beeren⸗D. Wonv. 8, 9; and: Baum+D, Grham; Die 
Trauben, bie Efirfide u. anderes Ebel:-D. YHal-B, 34, 85; 
Könflihes PFall:D, herborzubringen. 39. Wahrb. 2, 105 
(vgl, Zeieeh., bobenfällig); Frauz⸗ lſ. Vaum, Zwerge O. 
Bon, 6, 8; [Der Apfel] liefert day Tafel O.. auberben 
ein hodgelhäptes Troten-D. Hatar 15, 210b ff. (opt. Dürr- 


. © Nemandtg 17,8, 721 ıc.) — em intr.: aud Vlertell. 


48, 285; ungerjinl.; Da es hier fehr gerne „ober“ [viel 
Chr wachſt). PbAmtWnibliegen 150. — set m. zx.: Khite 
lerin ſnam. öfte.), 3. 8, auch Gartenl. 15, 0b; Unkh. 
er. 1, 2317; Moltet Eſ. 3, 119; Sinttg.dl.Kagebl. 99, 10 
1. Beil) ao — »in hr: Pomonn. Wade 8257 (Spott 
gegen, Defen). 

Od interj.: 3. ©. auch Fiſch. &. 2, 01681 x, 
zut ochen lachen, üdsen), PhWachtru. Kir. 5, 1230. 
ode m. ꝛc.: 1) it ©, lſ. Hm. u. Se Opiſchw. Ssbffl, 
Aut u. Kalb, vgl: In der Zogb auf Auer-D., Bär 
id) u. Elenn. Creliſchke Aufl. 2, 17 20.5; Biel „Br: ob, 
wilde Sen“, Stumpf sb ac.; ittierm Öchjel, Uichler All. 
Eye; Steden wie bie Dem am — Berge ob. 
warten [j. Sareu IT) Peſtal. G. Geh. S.Peſt. 9, 11H); 
Den Sen am Schwarze ft. bei ben, Hörner packen. Gaudij 
1, 208 x. a 4-8. auß: Erbe: Larde des Mift- 
fäjers,. — Frl Aderd, — Feüers: Wenn Iafon 
mit Fett pflügt. Rollenh. [fexerhaudende), — Hs: .. 8, 
[2] Splelh. Br. 7. 377. — Möörr: Moos, ſ. Rohr⸗ 
sommel, — Möfchs: Moſchud O. Mafered. NA. 18, 1, 
568. Öbers [2]: Bolke-B. 26, ac. — Reit: 
auch: Dehs als Neitthier. Soyaur 2, @; as x. — Säüfs 
[2]: ⸗Aumpan ⁊c. Gremb. 05, 2,40 — Schübe: 
edie-Dd. — Stimme [2]: vol. «Wie, Plauhenbarg 
Norbam, 1. — Thälere: der m. em Thaler als Preid 
gefrönte fettefle (in Schwablichhall) j. Sezokb.W. 119, — 
Träge: ols Laſtthler. Ausld 49, ab, — Wünders: 
{ogl. »Thier). FMMartboldg 1, Mi ıc. — »en inte. a0: 
Volha-D. 24, 187; Eid} berdio. ebd,; Km, ſich Et. etu⸗ 
©; Afar, ſich einen, (int Epatttem) 10; audı tr; Ge— 
pfing ſtedijt zu werdet. Mat.-D, 19, Sin (Ffekeri, wie €. 

Pfingſtochs if. d.) umbergeführt ꝛc. — lg a.: ſeht (f. 4 
Gegenw,. 3, 100h; SMenfeb, 118, — mer mi: 3. I: 
auf ber Alm. Antrb. Süße 1, 318, Orbiemtwedie ıc- 

Oder In: 3 ©. nnd: Die Gegend nie ſewohl #. 
als weröber. G. 85, 300; Sch. 10705 ze; D-r [wenig betre · 
temerj rg. L, Ster. 4, 181; Kühtser "208 w.; Ib lauter 
Montag] | . . mind; manche Wertätnet Icer =, db, Sachs OR, 
1,20 x; Du ber Yalus, ſ. Menfeb. 2i0; Freytag Ab, 


; ba: 


376 [&in-Jöde — Ofener 


3, 38; Een „saben” (Faden) Menschen. Meyer ties 194 ıc.; 
Es war gar Fo 5, laugwrilig sc.) mit d. Miller allein. 
Roman-Btg 18, 2, 810 10,5 Eee dett, waßerblauem Augen. 
sm — Zſſtzg. Eins: a B. auch Furter 147; 188; 
105 x.; Daneben: Einüdtg. Aatthiſſ. E. d. 5; Ueubeca 
Bei, 3117, a. lſ. Anni: S. Haus läge fo einddig. Uov. 
Zeh 7, 108; 56 or. (Antrh.. — Graäbe: W, Ein 
fast. BSodanſt. Seh. 191. — Hoͤffnungs-: leet, 
:los, Meigner She. 4, a. — Künfts: In em t-ıt Laude. 
Herrlich IP, 79; 20. — Minihens: auch Mat-D. 8, 
181; Rundich. 2, 7,2 1. — Steiner Die fin] Heer ge 
imängert. Abele 5, 151 (Keinigeunfzuchtbar) x. — II E.: 
1) auch: Odhelt bes Aunggefellenichene. Lewald Rella 
re; Odigteit. HOrkmm Unub. 1, 189; How-Schalr 7, 
8130. — 2) Öoenei, auch (1. ], aAnm.; Ein. 2); Er 
io Irmchtbare Öbenet, MEcmid ült. Neſch. 4, Ti Gb: 
Fihaft. Sm. 1, 29, vgl. Ödents, sung x. — Iffbg. 
. B.: Alpen- — BDümens: Yat.-3, 20, 81 3. — 
insr 1) 4. ®. auch Arie Wund. 4, 457; Eine Elitjamt,, 
eine E. G. 22, Bus; JIu dem Kabyrinihe Der yalstiniichen 
Trummer u. Ihrer durch Gartenkultur u. wilde Begetarion 
geihmüdten E. 24, 357; Numb. f, 2, 3; Det, ber bie 
Grenze zw. E. 2, Geſellſchaſt heiben ann. €. Ster. 8, 197, 
Salon (731 91; Einſe! gar €, mit finterem Wald Üübergogen. 
Ziumpf 319& ı.; Derg: Ausld 29, böih; Unfered, RA. 
13, 1, 78; Klippen: Uat. J. 30,458; Sand: Gübshe DD. 
2, Bad; Sumpf: (Aatitzig. ©, 1,157 10. E. — 2) üb 
of, 3. B. auch Anerb. Höhe 1, 219 (Einzeltiof zei; #, 
353 10. — E18: Alng.d.Anelde 38, 9770. — Geiſtes⸗ 
Erzeugriſſe mittefafterliger &. Uerds. 11, 397. — Hõch⸗: 
In dieien unzugäugl, Hn. Were. 26, auaa. — Kirch: 
hofs⸗: Prabk gZZahre 1, — Menidhen:: Frucht⸗ 
iari. u. mM 8,30 — Schneẽ⸗: Uatur, Frgäm. 
8,86, — Stein⸗: Galen Tot, Dibl. 1, 08. — Wild⸗ 
nis⸗: Seyaur 1, 72 1. — sen intr. w.: 3) Im den 
Ödungen beb Felegebirgs. Hemer d, 2, yo x.; Mul den 
Bergerözmgen. Hansbi. {68} 4, 409 1. — Afg-: Nüsse 
au: Snftemlofe Ansieung ber Gegend. Yat.-D, 23, Ks. 
— Eins: 1} 3. ®.; Lula u. Tripolis werben eingebbet, 
Alag.d.Aualda 43, 650a 2c-; vgl.: Uniers Reichs . . Win« 
dinng. Phllander 1, 29 — 2) f. übel, Anm., z. B. 
and: Während bie Germanen bie Bereinöbang anf 
ißren Oblen a. zerftrenten Anſtedlungen vorzogen. PHatiner 
Nhãt. 5. — Entr: aud: Aaum entöbtte Gelder d. Reiten 
beriofiftet. Gartenl.15,991b; Alatthiff. E.1,3; Als der Sild⸗ 
nis der Tag keitrer Ertäbung erihien. a — rs: 
auch Zimpl. a, 1; 4. W13F;, erdien, auch Eiſch. K. 9, 
1053017; Stumpf 1750; 29a. — Vers: 3 intr.: 4.48. 
aucht B. u. verfallen. Zoyner 2, 152 20. — 2) tr; Dobenf, 
&ry. 2,19 0. — 4) Rint fomost ede [f, d. 11] als ver 
Öbe. 35, 30 3; (Der Irbde Herbit m. fen Tranfer 
güften, Fleming 198 — 0b — veräbter] — 5) Er Ber 
Öödenn des Ends [Balsgeichtumlfeer; herdeisufägren, Qouv. 
2, 759. — 6) Da war aller Vorrath nerdjet, Mofgeroit 
8, 209 :.; Beröhung des beral, Federwilde. Weber Anng 
28 17, — Oden⸗haft a.: »artig. Hatho Vorft. 1 ıc. — 
+öder: ;, auch Ss Hptſchw. 21a; 0b; Eun.ra — 
Ödeler m.: Eine: 1) J. öde I Anm, — 2) (f. 1) Re 
Eiriedfer if, Bi: S-m Klausner, Fın Mardbruber, Fm E. 
Wekeru, 1, .. (WhBaabe), — sıtls f. (m. Fes); -fe: 
Ede (15 2), 3. B.: Den Segen | ... hart neben ber D. 
Ansid 49, 19a (Kanrerling); Grin 2, 198; de große O. a. 
Staremid. Weheru, 289, 78a (Mofegger); 5b; St ber 
Airen-d, To, 1. Se Kptihw. 2176. — ſtchaft F.; ‚en: 
f. ©te II2. 
Del, Beni: f. ©. 
Ofsen m, ze.: 1) f., and für Digg, 3. ©. Marm. 
2, 31; Gomv. 11, 128 ff; #, 406 au; Prechtl 10, 400 fi; 6, 
a; er; se; (Bi: Der Teig 
der ſpätern Schllife [f. d. 8] od. D. If. Anm.) 3, 187 c. 
onl.ı Dafs L. Vadofe fo hiölg iſt. Eihe 5, 8180 12; (f. b 
ini): Haft Im wicht den D. eingekblanen bei beit jelt- 
fanten Beſuch⸗ Meyer Mies 97; Zchlagt doch ale Öfen eitt 
über das Wunder! Kauk Böhm. 1,50 1..; ſpbruſtche: Die 
Sauten⸗Heiligen (. 9. 2b 3) auf em D. Nords. 10, 117 
(Standöliber auf », ähm. Beltament]; Splelh. Sturmfl. 1, 
16 8. — 3) Wiinen-D, 3. D. Mon, 10, 490. — 6) vol. 
Garteni. 14, 118; Rühke ſtuttſth. BB; Anlehtichutf ıc. — 
s{ejnex 0.5 j. Diem, Aum.; Hosdfner. Uat. J. 83, 82; 


Offen — Öffnen 


Vrechtl 5, 79 — Spchofen-Befiger 1c.; auch: e. om Hochofen 
Beihäftigter c. — Öffen a.: 1): b) Die Snare ©. lauf ⸗ 
geliit, nicht gefunden] n. fliegend. Hank Böhm, 1, 170 1. ; 
De ibelimer: offenbare. Ei. Ba) Exhlaht —: im mer 
Feld 20,; (Mupfern.) Mödrdde (f. d. 1) m. er Sqhrijt; 
(Bärfenipr.) Schlaſs ſe· es Dieferumgsneihäften] anf feft n. o. 
[wobei die Liefrung 03 Teils feit, bie des aubern vo. ob. 
frei nelaffen if]. Meme. 15, 790, — 2) Dit find die Berne 
nur wenige Stunden „o.” [fiditbar, vor Mebell. Meman- 
bl, 7,1, ı1c.; Weil er [b. Weltimane] bad; ©. eriheint, 
olne eben grabe aufrichtig 5, d.) am ſeit. G. 32, 374: 
Uat. d. 34, 79; 82, 569 10. — Zffge- w., 3. ©. and: Im 
fenfter-o-en Saal. Ziheffel Mo, 198; In den anjtwett 
Sof (verberit: GaſthoſJ Adenciens. G. 7, 298 ii, Gegemm. 
3, 70); Aut weltsoen [ber gelammten Welt o-en] Näbte 
zeigen Reim, Riehl Wand. 276; Br sc. — »bär a,: 1) 
De Schlacht ꝛe. — 2) E. es) Geheimnis, G. 18, 987; 
40, 32; Der, m. ber sen Welt n. Litteratur genau bes 
amt, doch auch noch etw. Geheimes, Umerlorilided gel- 
ten lieh. 7 u. 0. — 3) (nm) nad; Mor biejer e-Tlhen 
Kundgebung, Gegenw. 12, 168; @lobder, #1, 10h ac. — 
Öffenbar #.: awdı 3. B.: Den Schrant unrered. maden, 
Yat,-B. 9, a8 x. — Offenbärsen tr. ıc.: 1) 5. aud So 
Hpaſch. in; Ban, 4. B. Der fih.. ale den [vgl.: ber] 
Zenfel offenbart. Yofenkrang Poci®id. aut. — 4) Diien: 
barung, I. auch Komm. 11, 285 f; Raturoffendarumg: in 
der —, burd die — Natur (Gaſtz: Übernatkrilger; Gelb: 
ofendorungen der Scriftftellerin Über dns Werben .. . 
isres inftlertbums, Uxt.-3, 24, 801; 39, 187 10. ; Dem Sch» 
nee, der Ursffenbaring dei Geines. Salen (70) 23 ı.; 
Sorofenbarungen des chriſtl. Wlaubens. Siutr. Muth. 284 
— lich a.: 5. offenbar 3, — Öffenheit fi Die Scelen 
& ir Briefe. ©. Stein 1, 82 (ShaR); Hergend:D. ır. 
— öffſentlich a.: 1) Eqhluſt ft. offenbar, z. B. auch 
Zihr 1, dißa;, 5, 1056 oc. [Hem.: Offenfüh verbrennen, 
Stumpf 997 a 20.; offlich. Murner RB. 9° ıc.) Ziitn: 
inch, (nicht der Ö-Teit angehörend, gemäf ı<., vol. privetl. 
Weherm. 271, 79a Miſcher), felten. — sem tr. Vers; 
z. B. auch: Die Arbeit . „, bie leider aut dem Drie, mo 
fie gedruckt If, mehr verborgen als veröffentlicht genatınt 
werden dann. Qusmert AlScht. 1, 85 ı0.; Nur Wirberver 
öffentlichwng jener Gedichte. Erlgr. Ei. 6, VW. — sheit 
f.: 1) Das Weib in der d. Man verwechsle dies durchaus 
nicht m. db. öffentlicgen [f. d. 3] Meibe. Salon (74) 887 at. 
flug. 3 B. Er Weniger ercuickt. HalbeO. Mönig 1, 
187; Runſt ⸗ Glafenapp 2, 9; 180; Thentere 4 x, ⸗P. 
— Öffnen: i. Sa Hptiäiw. #00c: 1) tr.: f. auch hart 5 
fvgl. Io. 19,8}. — d) 3 B.: Die Prager Schlacht 
öffnet je Heldenbahn. Sch. 5b. — I) · m) Elm. b. ver» 
alt,, vgl. 2b) — er, offenbaren, kund the de. 4. B.: 
Der Dieb .. am ber frag | Bifnet’ alle Dinge. Sache Gbb. 
1, 19197 [befannte auf ber Felter] ıc.; Stutpl. 1, 35012; 4 
26° 1c.; Der Zungling „offnet” biefe Sach ber Dberteit, 
Stumpf 149a; 16h; Mia ıc, — g) 3 ©. and: Der... 
der lebendigen Wirktiht. geöffnete Teffene) ... Goethe. 
Straaf SI. 168; Echlieheft bie hal b geüffnete Vruſt beines 
Gelitblen wieber au. &. 18, 71; Eee Siergeöffnete Sale, 
Yat-D. 26, 226, ut. & Öffnungen, Thüven ıc. — 2) refl.: 
2) 3. B. auf: €... m. er fenfierigär auf e. Gärtfein 
ſich brder Saal. Weherm. 964, 1426 ıc,, vol. 3, — b) auch 
(vexalt., f. 1f}: Eis, biuct ſich = wird offenkar. Sintpl, 
408, — 9) intr, (f. 2a), 3. B. auch: Die Borthie 
öffnet [geht] auf dert Fluſs hinaus, Salen 6, 344; Nat.-3, 
85,45 3. — 4) Öffnung, 3 ©, auch: Mit D. (Erd) 
Höhere Auafichten. Elpken 3, 100 1c.; Affkg. (nam. zu b), 
u B. auch: Arbeitssä-en f. Fenuer Le; Gicht [j. d. 12] 
(Autgaserd.) Bonn 10,476; Die Hubgangs> u. Eite 
sange-d.; Die Bergrd. lz. B. a: im Weinberg. Yetzberg 
1,11; Durch ee Sangd, Luft anfangen u. durch er 
BTlafesb. ausblafen. Moin, 7, 88; Bdıc.; Bogen“, Kante 
bogen» (Gegenw. 12, 476) Öen; Dorfrü-en [vgl. If, 
AUrtunden ıc,] Menfeh, 845; Durdifiujssö-en [ber®rikte). 
Mothen 1, 4b; GebilfgrK-en. Matihif, €. 1, 8; 21; 
Die Vrude bat 6 Uterwbibte Oochfſuth-Seen u... 
Strombffuumgen. VolkeB, 90, A6B; Veihemb., J. Settlom: 
Sorge flir Kinzeidende Licht⸗OD.en. Nat-d. du, did; Die 
Nunded-en ibcer Gehdutt. Natar 97, 1546 ı. o., ah (a): 
Die Geremomte der Mundiätlekung u. Whuind«d. [f. 3 

Volke}, 27, 13h 20; Saug⸗, I. Bed; Ehatieh, ii. 


Auf · laffnen — Ohr 


Luch) z. B. ber Gitarre, ECAHoffin. Ausgu 8, 52; Shin 
d. (bes Ofene Gartenl. 28, 43a; Spalli-O. Bon. 8, So@; 
Strome, ſ. Hochſluth-D.; Thor. Unudſch. 3,8, 81; 
Tyär-d, Eher Uatda 2, 5; Wandrd, Gartenl. 28, 43a; 
Die Wehettrd. am Buſen. Schähe Hamb. 7; Durch 
Beltereb-en. Maityift, E. 8, 209 u. ä, me. — 4) Öffnen: 
a) 3. ©. nnd: Zle find der Herzens: 2. Augen-d. 
Mügge 3, 9, 108; Der Bahn, zu jener Obfektivttät. Ger- 
vi. Sünd. 82; Brief:d, Hat.-B. 5,73; Leiden-d, ıc. 
— Big: Hüfe: ifelten): Sie ſchlieht Halb die Augen, 
er dffnet die feinigen weit anf. Bar 16, da. — Er«: 
L. B.: eroffnen (le) Wadern. 3, 104 (= eröfftten. Lihe 
1,597a) 10. ; Brlefr (Mann, 3,016}, UrtGells ze. Ereffnung 
(4); Zeienerdlfmer. Ebers Tarda 8, Rs x, — Ber 
z. B. auch: dere Stiten berbffnung des Gebirge, Schen- 
Se — Of a.: ſ. Se Son.“ 4aßa ff: 1) Boflt.: 
a) ady., au verkärtt: D. w. b., 3. 2. Auerb. Brig. 196; 
157; RDorf. 1, 04; 2, 120; Banbol, 44 ı.; Meuue 4,2, 188; 
Spiel. Eturmfl. 8, 65; Weſterm. 25, Din sc; ©, nm. bie 
(G. d. 3); nsäßlig o, fie. mall, cuch Kewald Wefr. 4, 270; 
Nella 273; Wat,-B, 18, 519; 28, 500; Bophlensteif. 9, 198; 
ESchönbern Brogr. Brest. (1854) 3.60; Wellerur, 395, dia ic; 
Unendlich o.; O., schstanfenb o, würde ber Chineſe sagett, 
dente ich am dich. Helme 19, 877 10.5 Wie o, Gab! id; wicht 
1.5. 2, plesnaft.} ohne Buch ſonftliert! wie 0. lohut „niht“] 
2. 6,19, 38. — b) odj., 5. B. auch WürgerBig 14, 1094; 
Nat.-B. #1, 230; Gruph. 2, 501; Glsar. Reli, 10a x. — 2) 
Rompar.: b) 3. ©. auch: Öfters w, öfters (ogl. 1a) Siyel- 
ler Hot.Epſt. 1, 17 20,5 E Mt, daſe ed nid Biter tommtt 
Doch tommen and fo ſchöne Latienten | wicht üftere. G. 
Bes auch de des Weiit.): Hlervon Ift Fo üfters pt» 
Banbelt worden, daſa »c. 33, Bad ıc.; Wie öfters Kat ich 
Schon | dein überküßeer Puth . . .„ ad, öfters mehr per 
Ängitigt als entzlat! 18, 3345; (munbaril,) „offtere“, audı 
Gönke DD. 1, 20732, wol. (f. d); Zum offteren Mat, 
Wir. 1419 ac; auch: des (Mat.-D. 25, 560), och (MVolkaB, 
2,26) öfteren x. — c) Bftie'rer, 3 2. much (a) 
Dischlage Cuibl. 19 c.; (b) Wy.Geinb, Ix. 39; 116: Bub ıc. 
— 4) adj. 3. ©. auch: Der Drud fordert m üftere Mer 
ofen. G. &d. 6, 8 ıc., 1.b u. (mumbartl.): Ihr kommt 
halt @e Üftere Often zu uns, Bank Muit. 16. — 3) 
SuperL: a) Am Bftelten, auch Weine 4, 130; 9, 178 ıc.; 
Am öäfteriten, auch ©. 29, 157; Hauſes Schl. 177 x. 

Öhl interj.: 5. 0. Dazu: Op! Wer oh't ba? Stetlen - 
keim Wippch. 33; Sie ah't [i. b.) u. ob. Garar 14, a ıc, 
— ⸗eim m, 20.2 f. much: Daſt in der Naustoifie „D.” 
elw. weriger ift als „VBeirer”, dafs Bench der Heihafliriten 
kom Kaiſet u. dv. ben Kurfürſten argeben werde. @. wirtl, 
D., Dem Vlute nad heißt Ontel, Euſe Tag. 3, 5, ngl. 
Garten, 38, 2902 (Av 1650); Dieben Seren, „ODhem* !f. ıLl, 
Vettern, Schwager, Vruder u. Freunde u. beionbere Pier 
ben ıc. Kihe 5, 1040 (Der Augdb. KMonfejfiensverwanbten 
Unwort auf des Ausihnis Fürſchläge ac.; ferner ſ. Freij · 
das ®, 8, B81; 898; Mz.: Des. Gileir Wilbr. St ıc; &roß- 
O. ©. 17, 216 x; Stief-D. Wäliker Molite 186; Ur⸗O. 
sc; au [f. Anm): Rönig Jehannes in Engelland mit 
Railer Dtto [IV], fr „Debeim,“ Ztumpf 254b ıc.; Ihrem 
Betten, Öhem ze. Meiferndg Eid, 5b u.; Kl: Ohm, 
3. ©. auf (als Anrede bes Plarcers oe. im Weftlalen), 
Schädling Duntle Th. 51 22.5 Diy.: Ohm’ u. Balen. Vandiſſtn 
Mol, 1, 818 zc.; Bei ent alten Herrn Ohmte. Sopgiens 
elfe 1,06 m. Anm.: D. x. — sen intr.: ſ. oh. — st 
inter). and: Inter dem feöhl. Anruf: Oho, os, bot tifr 
ben fie ber Sat herauf, Gerfiäcer BteifeiYelt 1, 78 ıc. 

Ölmd n. (f.): Das ©. gemüst. Auerb. Brig. 1 (vgl. 
Gegenw. 17, Siaa: „Späthen 1); SdmäsAlerkar (79) S. 
19476 2r.; Abre ©. (Wrunmet, zwtites Heu) einzuheimfen, 
Oetlepſc; 106; io, Artit,) Maine 10, Mia; Sünpl. 4, 406%; 
Uhld Er. 2, 55 16. — An: and tr.: Ich will mr Ahhrer 
.. Salbe b. Relſe w. W. 180 2. 

+öhne: ſ. auch Se Hytidw. 231; oe. Afika: Dürs 
auf: Da⸗o. Vlrgeritg 14, 80; Winterfeid SolbNov, 2, 5 
— ohne Das, 

Ohöt: 3. ©. and: D.sBtufe .. Durch dieſe ©.'s, durch 
diebe Raturlaute werbe Ich mich nicht ſthren laſſen. Nat.B. 
©, 837; 39, 65. — Ohof!: . B.: Boot o.! Spiel. Hamm. 
2, #8 16, vgl.: Diko! Weherm. 20, Ba; boiho, aboi! x. 

Ohr n, x: 1. auch Fa Hptſchuw. ab; we: 1). ©, 
auch 9, Perionif.: Kon Ere nller Zeit überhzütt. Arnim 


Argus· ohr — Ohrig 


Wund. 1, 441; 8. dem OQ. bes Angels aufgefangen. Sch. 
4b x. — 2): a) 3. B.: Den giegenfilfigen D-en [Faunen] 
6.831,16. — 4): b} 3. 8. auch fin Bezug auf Spradhe 
gefühl: Weldiet „. in im ram, Dee oe befiere Wirkung 
that, 8, Ster. 4, ww „Sum oroßen Krger ſchwät iſcher O · eu 
[Börer, vol. 2a]. W. 86,919, vgl: (Dies) Spendigefütl, 
ich mlrhte 26 das ———— -D, nennen, Wander 1, XHl, 
— 5) ala Subj., and; Die langen ſCEield⸗ D en Ihnen 
hervor. Weſterin. 202, 9026 2. — 8) als Dej.: b) I. auß 8 
abglauben. — c) and: Die D-en — auf den Hals (ji. d. 1) 
brüten, — eitlegen (f. d. 1a), — weiten (f. d. Zac), 
anfetnöpien, «Talinfel ıc. ; Banmwelle hert | Ser Aerſ ſprengt 
Il. 0.: gerreißen] mir MeD-en. G. 1,85; E-m bie DO-en {ugl.: 
den Kopfl waſchen. Heine 20, 100 sc. — 9} nadı Fräpei.: f} 
Een Dorn if. d.), Floh (C. 2, 80, Sal. 3 hinter ben Sen 
Gaben. — g) Cs tiv, Feit in die O · en (einiprägen, ſchmie · 
ben. Gegen. 14, 164 ıc. — k) Die Kerls haben zu viel 
um die DO-en lzu bejergeit :c.] Yeine 20, 851 20.7 Pfeifen ums 
die blauen Bohnen wın bie Den. Korsän. Hung. S. 50 x.; Ich 
wrijß mir ee Nacht um die Deren ſchlagen. Uat. D. BB, 21 [= 


ite, veliend dran ſehent: @=-e Hebe, wie Cu. . noch Te uns 
D. geſchlagen worden, Hank SchMttun. 8, 16% 0. — m) 
Serindit hat er izn vor men hörenden Dsen, Momandtg 


18, 2,080. — n) Ahr zu eigeiten Dreit me Verehrung 
offenbaren. Hat, 88, Bit. — 10) ang: Stopfe meines 
Hanks O-en, | die Fenfter :c, Schlegel tanfın. 2, 5; D. des 
Dienvſtus. &ehler a, 167 3. — 11): de) 2. (= Henke) 
des Bogens, Grün 5, 398 lugl. V. Cd. 21, 10. — la). 8 
and: Die Drxem e-+ö Geberteutele. Freytag Hör, auo. — 
wa) auf: 2 Quartierſtllde ſdes Schuhe, To um die Fetje 
gehen u. ma, ihren Dem dorne zuſammenſchlageu. Zabl, 
1026. — ya) Bon Rorden Tommi nnd ber Berger Fiſch 
Maft (f, d, 1], Recttitg, „Oxen“ (9) Uhld ©. 0. — Zſſüg. 
4 ®, auch: Arguss: G KAugt. W. Wahrh. 1,50. — 
Baͤmmele: SangD. Winterfeld Winter 2,5. Beiht: 
Das B. der kathelifchen Kitche. Sutzk. 3.4, 108, — Eine: 
(vgl. Lang⸗O. 1; 2) Heine 17, 50; a. — Elefänten:: 
auch B.: Art Farntoant, Platyorrium elephantoils. Soyanı 
2,09; Dit weiten Irmeln, fm. Een, Kerl. PHadebl, 8, 271. 
19°: Engbhriein — Ofrwurm (opt. Örling), Alund- 
art 7,17% — Eſels⸗: 4 9. and: Seken ihm anf die 
En. Bade Titem. 9, 843° 16,5; auch if. Lang⸗ O. 2) €. 
näre'fchen Wand, |... Mod fipt berielbig ©. | u. eildtt 
fig, Mutner NYhe. "10%, — Fähnens: 6, 27, 198 ı, 
— Febder:: ..®, Art Diesgule. — Finken-: Pflauge 
ſUmdeutung b. Vinea minor), — Höjen:: 4) auch = 
Alpenweilchen. Gaxtenl. 18, 3194. — Hefts: Art leder: 
mans (Synotus) Menglin Hordokafe. 3, 0. — Hälbsst I. 
anhängen 24. —Hameld-; Moberft. 8, gas, Länge: 
2): d) &fel, 5. ©. n. auch: Gremb. 24, 2, 315; Meine $ı, 
215 5; m, Amgelor Dr, 39; Aneld 48, dh: Alar v. Mer. 
5, 108; Bof Inſ. 2, 18 6, — Müpe: ſ. Dhip 1, 
Häglen)z: Eiel x.: Here Bazölhieilelin. Fifdr 8. 3, @öt, 
vgl. Menfeh, 10. — Schäf:: Nerrlich 5P.300..—- Schüler: 
i Ediel-Dd. — Schwärss: 3. B. — Sieppenfuchs; auch 
e. diſch. Besoprion bucranella. Oken 8, 50. — Spike: 
vgl. Canz⸗O. i: 2. — Sprichwörter: [tb] n. & m. 
— öbr — 1) auf „Ahr.“ Simpl. 1,4819; ferner |. 
Some. Ss Spradibr. 1756. — Diff) 3. B. audı: Zaden ud. 
S-den am ben Qeitten ber feidenen Münder, Prechil 2, 2 ıc.; 
Lederne Dee cd. „Die" zur Aninabıne ber beiben Hinten 
tr... Babel ac. 10, 18 m; auch j. She Ilw m. Dazu 
%. V.: Der Stiefelwichſer. der die . Stiefelbaare . . an 
einen @to geührt [it den Sen aufgehängt). Gandır 6, 
174. — Aln, seh, söhren: 9) fr. 5.2. and: &roßger 
o hrte Pubel. ETAHJoffin. Ang, 8, 134 10.; Sodiged hrier 
If. ehren 1a] efefmännifcher Onnbwurit Mitmer Meime 1. 
— 4) f. auch Öse Schlniel: Sch laſſe fie ld. Thaler] mir 
dann aubhrelhn als Uhrgetäng. Gerteul, 21, 8880; &en 
angeößtieten Beosgenttafer. 19, 159% ac. — sig, -Öhrig a.: 


% 8. and: Didrd, — Tdnperpörig:; ungefäutg. Munkert 
7,105; Zwei⸗d ·e m. breirdce Mabeln. Marın. WM. 1, 87, 
Va: eine, Li E. Keinen geborene: Staninden, 


Weſterea. 297, 125; Eigeit:o, 

Heined. 4 187; Weit u. eingebe [Eilen]. Oxen 7, 118; 

Groheo. Gegemu. 14, Biha; Dina hänge: me Annincen, 

Gartenl, 29, 20; Steine. »ö.: Dangeae „. „ tur 

»e Landichlage lv. Schweinen]. Aouv. 18, 57; Nundrü«, 

turzede m. lang-d+ Nadeln. Barın. DM. 1, 397; Eıhödn: 
Sunders, Grglinyange- Wörterbuch, 


anzuhören. Seine 19, 242; 


Ofrität — Dlin 


or Gott, Gegenw. 14, Boüa; Zpiget Safer. Weſterni. 
253, Gb; Der ftupro« Siepzer, Zpielh, Br, 7. 09; Tanbs 
9, =D, vol: Biſt „Do’dohrad"? Alfkege Ries; Beih: 
9. Henglin Rerdeſtafr. 2, 157; 220: 221: Weit« f, citgeb.; 
wel jJ. dreird. u. a. m. — Öhre:ität f. ivgl. osrip; 
Majerär). Siſch. 8.0, 697; v. — — lich a.: in We: 
zug aufjs Ohr (vgl. ſtimmlich > „D* ©, der Katur sm 
ausgeſattet Voalks Z. FF . — ᷣl Hſe f,: Gaudij 
‚SL m, j. Die 53 Anopfe. Kust ira. 2, 2a. 

Öhszl, {e)ligz . Eteslinl. — Öker m.: 2) penis (2 
Beller Faſtu. 619 2, 


Öl: Iinterj.: ſ. o. — IIn: i, aus fir Sıfan, 


Bonr. 11, 189; Precqhtl 16, 987 sc: 2): d) 3. @. (pumädiftin .. 


Bezug anf Speifer, Zafel-Ö.): Mit unferm ©. if es Cifig 
di. ©.) Yaltei E. 4, 168 1c.; in Bezug aufe Ealb«b.: Wort 
wölle, dafs ale unjere Kulier m. Adırla ala allein m. dem 
Ö. der Biſchoſen, jonder in. beit Bei u. ©. der Freud v. 
oben herab gesalbet werden 1. Stautpf 299 ıc., f. Freu⸗ 
den«Ö. — ©) (vgl, I} v. Wetzänten, 4. 9.: Perlendes ©. 
"le, Ber). Kappe 9, ıc — u.: Dar Mört ©. lale 
zirtör) ife melt Cräme . . gleihkrbeutend, mic dafs man 
ihmen ee Farbe ertheilt. Marın. 8, 599; ma; Predil 9, 974 
ia. hu). — g) Een abprügeln, bid er ©. giebt, auch 
Simpl 1, 411?, opl,: ihm Baum⸗C. geben 56°; ih 
baumödlem. 1994 1., ĩ. Schnere Te; idimteren Im ı. 
u: Den wichst ff. &] ih m. Fanlı-d. Nev.Schatz 1, 
28; So ölten fie mir bie Schultern m. ihren Debebäu: 
men fo ein ꝛc. Ed2n.ini.10 — h) a. B. auch 
UordS. 15, 3410. — Yigg, i. o. u. 4. D mob: An: 
langes: [beim Firnifſenj. Mat.-D. 80,77. — Diegen:: 
Oleum rusci. Iahl, Ya = Birten-d,, ſ. Falke TE. 2, 
17th; Moto, 3, 448 Ind: Degautt — Did:: Dünw 
8. od. ſchwachea ©, u. D., fiartes EI Mirnis des Aupfer- 
draster?]. Peeditl 9, a — Düfts: Dahn Kampf 1, 28. 
— Güjftels: fi. Kultel> fi. d.] O. —— Ma, — 
Hährs: sum Sasrjalder, — Kailer:: |. Walt-b. 
— Katharinene: als Heilmittel. Shapl, 3 ou, — 
tläppers: d. 6. Kotudnuſa · O. Eaar 2, 90h a — Kruͤmm—⸗ 
bolz:: Gekert 1, 41: Oken 3, 478. — Levats: Homan 
Big 16, 8, 20. Duirinde: beir., (vgl. Bute 1), 
ThyrbeO. (vgl, Dart 12), Riefen-d. — Bergr, ide, 
Stein · O. als Heilmittel, |. Bürger dtg 14, 108; „Zbirien 
S.* GEdmid Ennzl. 1,108. — Sätz- Bodenfeg in Öl 
ſaſſeru. Prestlo, 1. — Spreng:: Hm Moav. 
0, 858; 10, MI: Naiat 15, 6a ı, — Stẽinlohlen-: 
Momo. 14, 508; Vrerhtl ü, 975; Leichtes Zt. (Benzin). Onm- 
beag. (70) 485; 697. — There: zu. (Gudrotarhär) ebb. 
— Sterne; Zulc-d. ais Belenstungaftofl, Nat. D. 15, 
— — Täfele: SyeilesÖ. Predtl 10, 380. — Thier:; 
5. auch Oken 1, 01. — Bullüns: Die konfiftenteren Bes 
teoleumorten unter d. Namen 8. (WIobe:, Phünigz, 
Kalier-, Möhriun-d.) Motte, 21, 664; Gartenl. 27, 74a, 
— —3 : Beiträftig bei uuden. Parac. Wund. 1198, 
— Würges: Anſedung ichmurigen Ws [an Thür⸗ m, 
Kenfterbänbern], 1, Aladder. 94 Ro, 8, S. 10b — verdidies 
SEchmiet· O. — Zaͤch⸗t vetharztes Tecpentin⸗O. ala Ne 
mittel bein Auftragen ber Votcellanſarben. Yat.-D. 19, 

ud. m Olb:and, send m: f., Elephant, — 
2 Dxende amele). Eitwäker 1, 181. — Oldsenburg ec.: ĩ. 
Burg, Hipe., 3. B.? Der. [se Mint). Geges. 2, 98a ıc. 
— sag: (niehrd.) N, v6 ber. Voll Sara, 2,041 = v. 
Alters (val. Elim). — Ölen tr.: 2) 3. ©. auf: Sihlöfe 
ker u, Augel zu d. Sörwe Bar. 0,33; Die un geolte Winde 
bes Gongipille, Alar v. Mer. 4, 124 ı70.; Das D. des Weljens 
... Der ungedlte, Bater 87, 4604 w.; Die Ölwug dei 
Zeuges „.. in der Türilgroikfärherei. Prechtl A, 176; 188; 
Kampibler Spate 1868, onl.: Für den Ringkampf den 
Hörper eimsswrd. Bartenl, 1, wu ı, — 3) Sms bu 5: 8. 
auch ⸗ijch. S. 1,33 199, 8, 34799; 3, 129103; Öfung, 1. 
Uonv. 11, 161: Molke Ku. 162 . — 5) I. Predtl 8, W. 
— Bffge,: Ver: 3) Er bet uns fen gemug bett [v. Dt 
vorgeipraden], weiß Er dein Mies andres au ſprechhen Arırim 
Ar. ta — Cine: auch (wie baum-ö. f. DI 2g; Em 
dns Rad oe, — bie Zadıe erleichtern ı, Aeiftner Won. 2, 
4, — Ent: v. ©, bligen Veſtandtheiten frei . 
Gertenl, 21, 595a; Gremb. »4, mx. — aD 
and; lap.d.Aueld 35, 595a x: De Sanitmuth. Detlef 
Schutd 2, 67; Zuhmeirel Pitdicht, 3, 196; Wefterm. 290, 1744; 
Den ben vl, intbengsvollen »r.) Bioffen. Mat.-9. 38, 79 &c. ; 
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De Stimme, auch Naw.Schat 18, 959 1c.; Den Flufs [des 
Biers, f. DI 2e) Frentag ©. 8, 196 u; Anodlaudsd«er 
Geruh. Marufiter. 4, &9 ıc; vgl. veratt.): Stiie 
Echmipigteiten [ör Fette ıc,] Thuraritztt Wall. a — 
*Misitäten pl: 3. 8. and Stapl. 1,3881; 3, 29722 «r. 
— :tvef,: f. Fresh, 2, 1286. — ölkes pl.: Die „Oo.“ 
od. rdgeifter, Salon 8, 639, — Gl m.: 1} au More, 
11, 181; Yat,-3. %2, 979 (caries arboram) leuchect. Hoffm.FaR. 
2eb. 3, 19. —Öltlm n.: 3.8. aus: Das gelobte Sand 
des D4. Auslo 39, 09a [wo EI flieht zc.] 
“Onkel m.: ſ. 5. B. and: E. Pruder m-er Mutter 
Diejes „Untelden,” Menfeb, 156 1c.; Men „are 
Diejen Better [eig.: deſſen Water e. Better mes Grofe 
unters). Sch. Reinw. 88 x.; .: Alle C-2. Randfd;. 2, 5, 
S18 10,5 Die Lieben D-n 1, Wetter. Womandig 16, 8, 48: 
xGottſchaln; A. Erd-D, 17, 1, 690 vr. auch (Ds. 
Selig Ark. 1, 40 ı1.; Ahmen v. geiſel. Erbrü-3 ange» 
want, Mnt.-B, 26, 583 2c., vgl.: So iſt Almen wohl e. 
@old:D, geitorber, Salon (74) 1084 ıc.; Dab . . Preinzels- 
der m. ihren dienſtthuenden Kammer:D, Uetjſe Bar. 2, 
184 \ehalten Rammerberen ıc.]|; E. Btaben-O, Schactag 
Tim. 148 (ap. Water 10); Get MelferD. [commis voya- 
gem), EAllönig Huut. 1, 70 u. 5,; Ert alte Rlatichtanie od, 
auch €, alter Waſch⸗D. Kladder. 88, Ida, — ri f.: 
auch Req. Suf. 195, val.! Onteliheit f, 119 x.; Das all: 
Zuhthagl. Onteltänm Rice Angelo’s lin Öhlensäläger's 
Gorsegaie]. Mat.-B. 81, 0. — shaft a.: 3.9. audi; Es 
war bei allen Tantliden erw, ausgeſprochen Des im ber 
Art te. Wekerm, 37, Ida ıc. a intr. 2c.: D. heiht: 
et Ontel ob. auch mehrere Dufel (tie beit Merten) beiuchen ıc. 
Deuspwolf Nod. 3, 86 1c.: 8. jven Kindern wurde ih .. 
angeenfelt, Weerm. 273, 3984, m, „Ontel“ nngeveber. 
Opfer m,: 3 c) oud: Bor ber Meſſe (. d. 1) zum 


D. gehen x. — 2): 0) ĩ. Döberleie Sat. Ep. 6, 333 is. v. 
jeclare), n. 3. 2. auch: Wiürgerkieg, der... 
Geld u. Blut-D. fe] verſchlingt. Yat.-B. 33, 385; Btahr 
Tib. 288 2.; Ein Bundes:D. 8. 16a; Bul:D, Datfdkg 
Kan. 74; Freuden-D. Pf. 54,4; Hrieb-D. herrig @, 
35; Yanz:d, Bumriz. Sam, 6, 18 10.1; Kaind:D. Fior- 
moua 85 irgl, 1. Aoſ. 4,5 5); Raſſen⸗chlachaen u. Mair 
iem>D, Volkeh, 84, 22; [Kigarıe) zum Naien-D. Rühet 
Unsw,. 21; Cem Härten, ber das Rache O. bes Adele 
geworden. Höre Bar. 6, 59; Ihm Auhmes+D, weiten. 
Glaftr. Bd. 81; Selbft-D, des rom. Rilters [Eurtinz]. 
Autittot Be, &8; Falmze Dr. 1, XNAIM; FRacabe Berm. 6, 
29; Gefinnungs- m. UÜberzengungb D. barbeimgen. 
Xolhad. 24, 239 [sarrifiehn del intelleto]; Weih-O. 2. 
:bae a,: geopfert werden könnend, 5. V.: Drcd Tier, 
Mater 97, Mb. — mtr: I): ec) z. B. auch: Das 
Alofter ... auf S. Beters Altar „opfferen” ıL dem Stuhl 
zu Rom zuelznen. Stumpf 5384 10. — 2): b) Gr opferie 
ſJ. gattjes Leben u. Bermögen auf ditke Beriuche ſt. Dut.] 
Welerm, 234, 1066. — 3) auch Opferer ber Beflnwumgen. 
Volkad, 2a 289. — b) Des Kindes Dylerung. Sch. 
Abb ıc.; Deierte ben Bacdnıs u. biefe Epferungen [bie 
Zechgelage 10] Bihlike Hamb. 816 ır.; Die Tugenb fordert 
Dpferungen (2b), Tledge Ur. 5°; 17 2, — Zſſtzg.: 
Nüfs: audı weralt.) Shtöffer im Rau) anigeopfert ver: 
braten]. Stumpf 8a ıc.; Vergiftelte] Kugel, die mich . 

a. |hincaffen, töbten] dürfte. Simpl. 4, 116°? ıc, — Müs:: 
das Opfer vollenden. 2. Sam. 6,15, — Brand: Mit 
Weihrauch b. Ah. W158, — Näch-: 3. B. Mt, 
=, 114. — Ver⸗: Gerobfetung, auch Goly Berl. 1,41. — 
Dörs: Abrabem u. RMelchiſedet, die Worepferer ber 
Meile. Gath. 8.8, B08 10, — Ahum: Das eittfarhe We: 
wanb bes D-3. Gracvogel Mid). 1,36 [ber Dvferer ze.) 

Or: ſt. oder (f. d), 4 B. Spet 34122 16, 

Orden ın.: 3. 8. and: 2): €) Kintenn. fscheinte 
Berbindungl. Matigik. E. 3, 110 10. — d) Ehe«D,, Freie 
O. Wander it, 731; An Galgen zu bem bilrren Brüdern 
G. b. 4) in den Felb-D. Frank Epr. 3, 106 (i, Feldbi 
(Sof 20.) — 4) launt. Dy.: Die Betteldrden. Sache Tittm. 
2,2194, — »cutllch a.: loxbenleih 22; unöentic. 1, 
184°]: Diefer Geift der D-feit. Gegence. 18, meta. — tt 
f.: Im Folge bebeutender Kaufordrea“. Uat. D. 81, 46 tr. 
— seen tr.: Bes: and: Se Eignete ambeorsert. Us. 
105 (vgl, amorbuwen, anbefeßlen); Ginpelne Meiter vorbe⸗ 
orbert. Gerflücher SW, 8,89 10. — men tr.: 1) audi: 
Die Binmen , . . anf dem Ängl.: dem) Amzaltar .„ . 0. 
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Ausld 52, 54a [= 0-5 ſtellen sc]; Weil bie Ratur „. ie 
die Winkel ganze Felſen dv. Arhicau geordnet (vgl. 2). 
Stapl. 3, 702 (vgl, a) w.; Dat das Mildwert . . ger 
raume Zeit vor Auguſtus hinauf, vielleicht bis an Hie⸗ 
ro U. georbuet (dev Beitorinumg mac gelteft] werben könnte, 
©.2,28. — a) rel... 8. auch fi. 0. Schlicht ord · 
net fich u. treu ins Gaußze jeber Theil [ein), Gelin 2, m. 
-— t) au fl 2): Der ſadt⸗de Apolle. Cartins Alt. 
2741. — d) @. weit geordisetere: Ser, Gerrin. Sift, 7, 
474 22, ſ. auch Ss Dptiw, 2b w. (f. 2}: Das Sind Fes 
gottgeortneten Erbes bernuben. Sybel Kl.acr. 1, 5 ©; 
Un: (Gidmaum 1101, Wohl: urab. &. 1, 69) Weorditet- 
hei. — 2) 3 B. auch: Hat ihr der Deitor „. etliche 
Kränter ger law.: werzJorbnet, Simpl. 2, 39719 0, — 3): a) 
3, B. au: Dem enintern Feſtordaer. YVorkS, 21, Bi; 
Ste Ubl. Heftordmerfhaft Fraujes Halbaſ. 1, 180; 
Sausorbaerit, Ansch, Brig. 193; Wagens, (Mat-B, 28, 
aa); Auge (ae) Ordner ıc. Affe: Abs: 1) 8. 
Abgesröneter ber ganzen Merlchheit, | mmarm’! ich Cie. 
Sch. ba; Die Reihahoten [i. d.] ... Die Reichttaggab⸗ 
gtordneten. Gegenw. 2, 35a; Ahre Mitabaeorbneten, 3, 
urb; 1. Ze Kprkdim. 3038; Die Abgeordnetenſchaft 
Geſammith. dee Asgestdneten), dal. (da): Ankunft ber 
Aborbrrungen, Uettek Klgm.Bic. 11, 2, 606; Gremb. 85, 
ww — An⸗: 2) 3. 8. andı: Eee Fulver-Macherel 
(Mühte] a. laulegen, einriten] Sintpl. 2, 10617; Werbeir 
ſetunghauordaungrn. Banhe Gardens. 4,6. — Aüs-: 
Viatret ıe. a. [2] Kite Br. 5, 797, einicpen. — Bes: Der 
König brordnete [beorderte, verorönete] zur Unterſudſung 
. een Hauptmann. Danmer Belft 2, 99 2c.; Beordnung 
[Orbwung, Begleichung sr.) dieſer Augelegenth. Bern. Hoch · 
Rifte (ei) u. — Veiz: Maithlf. € 8, 119 ıc.; Beigterd- 
weiter, nam.: dem Märgermeifter zur Seite ſteheude Magi: 
Rratöperf, — Ent: aus der Ordnung —, o, Unordnung 
bringen: So lang das Gerallih des Menihen in ihm jetbit 
entorduet a. beremift it. Meiferabg Par. aid, — Obere: 
im Part.: ſ. ober 2a; obs, untere, — Ute: 3. B. and: 
de Umorbmung der Stontzbant Im ee Rastenalbant. 
Wat.-B. 38, 74. — linter= I: 5. ®. auch: Si unt., bis 
zut Dienſthatt. ſich unterwerfen. Auerb. Lands, 2, #18, vgl. 
(2): Dieſe Unterordnung bis zur Untermitchigt, Itete 
gest 218 2c.; Etw. od, end, fich Einen ıc, — jeliner: 
unter ihn — mit, 5 B.: E, Allgemeines, unter welches 
fie ſich .. unt. lieben. &. 40, 86 ., vol. am.) Die Un⸗ 
terordnung umter fe Eltern Tegle ihm een Zugel an. 
Kemalb Rom. 1, 148 2c.; Die Itntergeorbnetheit der Intei« 
nilchen Soldaten. Geſch. Caſ. 1, 151 1. — Unter: 11: ii. 
T.®. auch Charanne 196; app Mm, 2,57; Mur Deitt. 
126; Wundfidj. 1, 218; 235; Talent Fr Unterorbueten. Scale 
Hamb. 36; Wachenh. Polytr. 1, ins ıc. — Vers: 1): a) 
3. B. auch Simpl, 4, 969 ır, <.) 1,3911, 4) "nt 
man Im altem deutichen Weich „ſtattlich werordnete“ 
Ausihilffe nannte, Uat.d. 89, 455 ı0.; Pit den Ber [= 
Abgeordneten. Btumpf 25a. — 2) val.: Auf fein ®, 
W. 5, 887 10; (peralt.) Verordnung thun [ver>, ame.) 
was E-r „. verrichten jellte. Simpl, 2, 109 1%, — Vör⸗: 
3 B. and: Dem vorgeorbueten |vergeichten] Sandrath. 
ValkeB, 19, 176. — Zu⸗: Deine Augeorönetele]. Shnpl. 
1,194, — Zurüd:: 3. ©: Sie orbnete lſtrich erbnend] 
ihm das Haar aus Stirn u. Schläfen wieber Über ben 
Scheitel zuriid. MorbS. 15, 9 0. — nungf.: N L B. 
auch G. 87, 391; Qlldebrandt Heli, 3, 79, — 2) audi: E. 
DrEcaffen [Heinmasen). Laub. #3, 8 x.; Wenn man 
die ©. lvgl. 4 20.) der Ratur verläſſt. Sch. at6b ac. — 3) 
Drei verſch. D-en od. Stände, 1051. — 4) auch zum: 
das ordnende Brincip, bie ordnende Macht sc. 3. B.: Der 
ehrenvoden Stufe, | worauf bie Hofe O. eich gefiellt. Sch. 
Bar. — e) auch; Wird EHrifins! „Erdenumg* geihänbt. 
Waldie Aurz 2 5, 391 m; E-e Gotteb⸗O.“ [göttt, An ·D.j 
Doihad, 24, 166 e.; Meisthitmer, Wiltüren, Rechteſplegel, 
D-+en. Freytag ©. 4, 100 3; Die Cammergtrichts Dem 146 
a. 1838, bie Notariate · O. 1519, die peinl. Haltgerichts⸗O. 
1582, die Beiepollset-O-em 1. Zone, 5, 542; Martte, 
Wechſel · Avameır, Börken-, Möller: D-em, 7, D1; Gerichter 
u. Proceſs⸗, Appellationde, Etädter, Gemeinde, Kirchene, 
Bollpei-D-en. 11, 208; Die Stantde, Kechte ı, Ligenthums⸗ 
©. 18, 798; Hufhebimg ver Ufer, Warde u. Hegungs⸗Oen. 
Wat-B, 3, 1; 28 10,5 Hauberad⸗ [f, d.) 94, qu; Rüre Iſ. 
türen 1] 211 «©.; Die Delhr u. Strom-D-en. Meyer Konv, 
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5, 241h a. ã. m. — Zijtzg., ſ. Ne] u z. B. (m. abſichtl. 
Überzebung vieler): Übecke: alphabetijche. Mrazmer 1, 
XXVUE 2, V; Ville — Bänt:: n. dang⸗ O. [wie In 
Edjulltallen]. Gesexw, 12, Ban. — Rridgss: 9: Die 
neue Kriegd: u. Welr⸗O. Monalbl. 2, 591 ıc.; aber audi 
(veratt.) [3]: Wurden griehen am Himmel feurige Sen 
gegen einander, Stumpf 295e, vpl. Schlacht. O. — Neu⸗: 
neue, J. B. Garten. 16, 5a; Hat-B. 20, 420: 96, 38; 
,Rundſch. 1.228: Velkad. 18, 26; 36, 5A m. — Ntidse: 
auch {f. 9]: Et im ee unſichtbare BR. [des Benielto, Yimmm- 
lifcen Weich] einzubärgern, Cartins tt. 190. — Schlägz 

z. B. [2] f, Schtag 18a: El ** * Sch. be: 
wlerſcha fteten Landerelen. Strel. Geſeiff. 2, 1, 400. 
Soͤn ntags: Die ſtrenge S., tl. eier; ne vonl, 
Keiber©.): Hatte fich die Gamstleider vom Leibe gerifien, 
fi in die S.[-Mleider] aewerfen. Nev. Schatz 11, 20. — 


Spätfer: 5. 2. auch: fir Meint. Land, 48, * — 
Strẽite: vgl. Schlacht⸗O. Freytag ©, 2, 1, — 
Thrönfolge:: Yat.-B, 38, 90, val. Erbfolgel: —* ün; 


3 8. and: In anmnthiger It. W. 18, 10 3. — Unter— 
einänberz; 1) [1]. — 2) [3] letwe Lerbindungen. 
Aibtheilangen n. Ne. 9. (Wadern. 4, 4739 1. — Ur⸗ 
Nichn ihr Zufall u. Willkür, U. zeg bie Fäben anf am Webe 
uhl der Welt, Salon 5,207. — Mühle: dolks 3. 24, 
105 ı. Wẽhre: wm uB rn. — MWerkftattäs: 
10 A 1c — Wöhle: (vol. Geordentheit). Auerb. Höfe 2, 
88; 3,489; Baldir.116x. — Zwaͤngse: auf Zrang 
berugenbe; Hufberung der Bunitgeiehe w. Her. Mom, 7, 
18 u. d. m. 

Örf m. -{e)8, en; -e{n) ac.: Den. Fifch. Garg. 36a; 
Aat.-D. 88, 181 3e.; Tem filberihuppigen O. Aladder. 51, 
2006; , Mit Gold-D-en. Hoch. 22, 200 ıc. 

Orgel f.: 1): b) Die ©..., die Königin der Aue 
firnmente. Buandfdy. 2, 5, 308 ıc. ie): B. auch: E. Mag ⸗ 
bie [Bogel] fimmte fe O. Nalur 15, 1440 u. — Hgg! 
Donners [ie]: &o fü Mimsenn alle Hegifter ft D, 
prädieig ſos. Scherr Bl. 1, 980, vol.: Ging die Donner» 
wettersD,. bes Alten Beftig. 3, 210 — er bonnerieiterie, 
fluchte. — Dreh:: euch; D. od. Dudeltaften (Memandtg 
15, 8, 81, Leter ⸗O. (ons, 9, 880), Hand-O. ıc. Das: 
Koſalenlied, welches Abetall gelungen u. gebrehorgelt 
wurde. Schert DL 8, 06; Stolz Spar. 408, — Flämmenz 
Ge 5. (PByropbon). Mlabder. 32, ah, vgl. Gartenl. 25, 
za0h „Spnerliasier”, beftehend aus Gabfammen In Glas 
tönen ıc. — Pfeifens [1b]: Harmonisms m. wich, 
Tin. Nat.·I. 88, 28. — Säle: f. Er brucht ſ. Bruder 
bie Schu | mit feim „Sewsrgeln" be herbei. Euch. a. 1, 
— nbſt. Anfin.], m. jren Zoten, vgl. Sauglocke sc, 
af: th. od. Schäferpfeite. Sabl. 2756 (tlrt Dudel ⸗ 
ind ©, Daumenlod). — Todtens: Die Mitraiienie , , 
ee X. mit Sinterlabung. Birgerdig 14, a8. — Weſen⸗: 
(6ilbl.) Da fingen, vom Morgenwinde angeregt, alle Mer 
gifter ber groien @. zu geben an, 30.9, m = die Seit, 
Wejammebeit alker Weſen als Niefen-D. F — Wind⸗ 


Harſe. Gartenl, 21, 1590. — stil: 2) f,: . audı: Pie 
Dreh⸗O. beginnt. Zalon 3, 897 :c, — 55 * qouei Et. 
3, 229 (v, Geſang ıc.} -— m intr, 1e: 3. ®. and Hopfen 


Berh,R. 8, 165 meinert. ſprechen) 17.5 beltner ogl. Iclern 25 
Trehornell: Ber Angler orgelt ihn [ben gefamgmen Lacht, 
nun langſam bie Aurbet drehend, näher u, mäher. 
Weherm. 239, Soma sc. — Hffgg.: Erw, abeo., auch Leine 
13, 58; Sıchähe Samb. 143; Tle& Tiihl. 2, 118 m; Drebs 
d., 8. -Drpel: Den fetertag ein mn. auszzu⸗o. [anf ber 
Orgel den Eine m. KAudgeng zu Hinden w.) FMBariholdır 
1,29; Die Saden beruntersziure, ſzu ſpielen anf d. 
Drpel] 366 ; Während der Eihnlmeitter bie Hirdgänger matt 
Finaltadenzen hbeimorgelte, 39, Wahrh. 1, 30; Die Stimme 
Boilmet'4 .. alle Teperiichen Megungen .. niebermbd, 
Schere Stud. 1, 151; Nils ſchlechte Miſitanten werben fie 
einander ſelbſt nieder:n. Weſterut. 219, 29h ıc, 

* Orient ıc,: 1. Fremdw. ı. Ss Optice, 2b; düte: 
Em,* 29. — 

Or: f.;-n: Erie, 
Ditze, ser, zen, ebd. — 0 m.: 
Zanııh. 2, 200, 

Orme 5 «ni Die Bumen⸗Eſche od. DO. Bowv, 0, 238, 
wohl ritiger: Drite, pl. Fraxinu« ormus, frj. orne [dar 
gegen: oeme — Ulmel, 

Örkkheid: 1. Det· Schelt. 


J. Derger 2, 68, and: Orlinibaumd), 
4.8, Streit u, D, Wolf 


Ort I— Ort I 


Ort m. (m.) ac: I; f. and: Der ein D. vertrumken, 
Waldis a, 602 (ob Geld ad. Sohlmaht) -— 11: j. u: 
Die Allem ... Man umtericheldet fie in Ablapr, @in- 
Hiche u, Beſtech ⸗O · e. Pretl 1, 188; Die inerrü-r. 187; 
@tepp=D. ac., opt. (ſ. Ul 1): Das „o* in Edivar-D. 
iprechen Fe lang n. hell... Dürt bed, „. a Epite. E. 
‚Schniterokri“ . biefelde Beb. hat Ohrt in ben Wa: 
men Brüſter⸗D., Zanbs+d,, SteitD. ıc, Paſſarge 156; Die 
herboripringesbeit Theile bes Uſers zu, Safenip m. Stube 
beutamsmer werben „Due” genannt ze. GBal. Sut; Allnıı 
455 FM. 1. lals Fechtwafen: Halbhauer, „Arommart” 
[erummD,?] Pontart poiguatd), Weidner sc. Eiſch. Gare. 
11856, — 111: 1) 5. II: 0) Au ©. ». Gndfe, f. d. In! 
nnd Simpl. 3, 19024; 90576 15; Bon D. zu End, and 
Moll. 1, 1, 45%, PER d,; Bon Ort and [me ld, unz, 

engl. uno sr.) End, Waldte 4, 3118; Bon End an D. 5, 

100 2to ze (plattd.: Yon url] Io en, gemiſedeutet in Koch. 
ur, id. I — ec) Gewzr Über D, [Et — quer, ſchieſh. 
+ ©. auch: Zween rothle) Köwen ir weißen Jeld u. bar 
zipliden vier ©, dindurch el · e) rethe Strafe, Stumpf Hirb; 
76h 2c. — d) (Mbergb.) 4. 8. and: Die Aulpige Spike bez 
Elfen, das Ortchen, amgenäfft am dnt Geſtein gelcht. Meyer 
Konv. 8, Muh. — ©) Dan gerhant die Steängelm) am dem 
„orth*, | da tennten fie nicht rennen fort. Ph.Wadern. 
wird. 5, een ie d.) ac. — 2) 3. V. auch: 
Mic; gleich dei em ſchiwächſten O. anzugteiſen. €. Semp. 
11, 2, #89 ze.; Man wies ihnen [bei Zi) ihren D. om, 
Sttling 8, 14; ©. D. [Plap Baier Seid. 22] war ber oberfe. 
146 20.5 vertt. and: €, Örtel, wo e. befeidener Wenſch 
beiiehen tünnte, Nat. d. 39, 305 (Btenb). — d) adv., 3. B. 
and: Dis der Tag zu allen Sren in die Kammer jdien. 
Betierobg Pilg. 188 ıc. u. genitioiih, 3. ©. (1. and 1; $b): 
AUler O-en, allersris, auch DAnſenmn 14,2, 874; 
Frans Dalbaf. 1,196; allorts 35, 2, 248; Orpenm, 8, Sata 
20.; allenort#, Wat-P. 86, 619 ıc.; Anderer Den; am: 
bernortd. Brehm Aq. 15; amberortd, Mädert 1, 29 ıc.; 
Me Auffaffung betrekenden © [f, f; 3b] zur Geltumg 
beingen. Spielh. ls. 8, 155 1; € D. witd fein der 
Drei, Ph Wahern. Airch. 5, Ban ®; Betennten, je ih dbe& 
C-e3 habe, Hntten (Waeru. 8, 91921); Antwort bes Ders 
Ibaranf, auf die (milndt,) Peape) fie naden ihnen). Und 
8.959 (f. f} x; Ich vermeinte dieſet D-en | am er 
witujſchten ©. zu fein Gödene DD. 1. 2494*7; Deren 1. 
Bänden bereits dtejen ©-3 [$, 1] verdiente Anerlennung 
erfuhr, Algen Litt.Barerip. 5, Balı rc.; Gabe ich einigen 
23 {f. f] mem Unwillen freien Lauf atlaſſea. Al.j.utter. 

Unterh. (80) 568 20.; Wir haben bierseta Iſ. f3 ont. i] 
nar zn konktatieren, dafs sc. Zeitſchr.ſ. Gnyyern. Weſ. 10, Tas 17.5 
wis 1ſ re Ds [bei ih, ſ. i] au feht. Dlanbins; Karten” 

Intel, mauchen Orts unter bem . . Anzbend Schwrin⸗ 

hen“ bekannt. at-B, 31, 53; manche rorte. Silberk, 
Kal. ic.; Deren Meile mehrorts . . an erfenmen find. 

Ansid 59, 99a zc.; Vielfach u. vielerorten. Scherr Mir. 

139 u. d. 1. — f} 3. B. wie ©. Stier. 5, 178, and noch on; 

U, 161 36; MM: Wir allen Drter [der Mibel] 5. B. auch 

Zihr 9, 7a ıc.; Etw. an Ken D, job. dahin] geftent fein 

lafien, 3. ©. au; Fichte 8, 27: €. 10, 38; Alendelaſ. Mora. 

275 1. 0, val. and: Sept will id'3 aber Meilen | am den 

aeme intn ©., | dahin man folche Fäneln) | gu Segen pfleget 

fort. Doman Wametru. 2, 217 ac. u. als Maik: Vin ich .. 
an geriuge, da3 Urtheil auf een ©, zu Gellen leutſcheldend 
zu füllen). Lite 1, aus a 10. — i) 5.8. and: Das Örtden 
(Stäbtgen] gefänt mir. ©. 9, Bil ac; Die 2 unfreien Dr» 
fer (Breböberg u. Stephanehauſen, gegenliger ben freien 
Drtichaften n. weiter bie ſog. Mutter⸗Oe-e des [alien 
Mhein-|Wanch . . . gegenüber ben Töchler:D-en . ., end⸗ 
lich aber die Ortihaften im Genuſſe v. (Ge⸗Meinderechl 
u. Rarktrecht genemliber jenen beilojdartinen Dren, welche 
blo& Meinderedht befahen, Kichl Band, 197; 198 ꝛc. — 1) 
3. B. [f, 4] „Des Geben D. der Eidgmolchnft.” 
Stumpf 4714 ze. — 1) and: Dem Begräbnisplage, ben bie 
Zuden eigenthämlichermweiie „gut ©,“ nennen, Anerb, 
SBaldfr. 39 ꝛc. — q) 3. 2. amd: Die Örter (Arbeits 
foden). Pteſſe 32, 236 ».; Erreichen * bie Endwand des 
Zunxels, dab Feljenlod. "den ſog. "ne Michtftollen, 
Yat.-3, 88, 103 ꝛc. —— 8): b) and: Die man enticheibente 
den D-5 cn Begriff ©. d, Aunſiwerthh. Sezenw. 18, 487)h 
x.; Ich erwarte ur die Anſichten v. höhrrn Den [me.: 
hödern D-, G. Sch, (ehr. 1808), 9. hochertig. — 4) 


Almlort — Paaren 


et] ſ. 3. 8. andı: Das D. Beiht kei uns ber O. Heunath 
Br. 8. 761; „Alt ese feines D.3* ftagie fie auf tireles 
vikh zc. Meere, 230, 14 b; fermer Dr 3. B. auch Stumpf 
sah (ämalı; 121h3 Pb: 614 b ac; Amengenber (Mord, 

10, 1201: Klara (Wadern, B „9497; Fiſch. 8. 2, 11999; 

182 207 ,; Berelg 4, Alt; Reifereby Bar. 28a 1c; Stmpl. 
2,2017; 0.5. — Afftzg. unerihäpt. nad Apıı- 


fit. u. mei -r Erkiänug bebürftig, 3. ©, auch: Un⸗: 
3. 8. num als gig an „Drei“, wie Ewigt.“ zu „Beit“. 


3.5Hefus Eher. 1, 18% — Urs: Die U-c der qriſil. Welt, 
Eortius Alt. a0, — Welt:: 1) [?h} var. «Stadt ze: 
Zu on er, wie Bonbon 0. — 2) [Ih] -Wegend (bernm., 
Campej. — Örtse f.t 3. 9. auch: Wehr das Welb zur 
Bier-den ledecel. Matief. Zar. 25a &. — ern tr.: 1) 
3 2. and; Waldis 4, 1049; Kite 5, 30T; BBab; 1. 51h 
(Ohne Örterung e-3 Sonden Bol); Ber Kelfigen . ., 
welche Niemand its Feuſeuer ärtert, Mla littzeilt, ihnen 
dort Iren Drt enwelit] vu. — 3) z. B. auch: Dieſet Horn 
. cebriert d. h. auf der, Orterſone zeridinigen. Prechtls, 
18; 86 10 — Ifftzg.: Abe: Ihr a) in er Arſchweiſung 
(Digreifion) ered., ſ.? [Uriftoteles) vergiſſt ... ſ. eig. Vor⸗ 
haben über gelegenstldien u. dellaufgen Aborterungen. 
Onzrue Politit des Ariſt. 4, 4. — Aa 6⸗: 3. B. auch: Rebeit 
einzeln angehört, lãſſe ſich die Sache nicht a. Menfeh 192, 
— Er—: 13. B. auch Zimpl. 3,3129 30.5; Da fätztt Sarl, 
ber var, Stömlg, unerörtett alles daugenden Reichthand 
tion, zu. Ueumer Tala. ‚Bi ıc.; Eimzelerörterung. Ss 
marsar. — ortig 2:2) zu Ort III eg. Erttic) 
ir Sieg, 3. V. nu: Eins: 3. B.: Diele moncpuletiſche 
ob. "monssöihome (eintammige ob. er, um e& beniich aus- 
aubrikten; Aofianmung. CVogt Aluſert I. #0, 3, 891, dv. einem 
Stamm u. einem Drei auegehend x. — Gleſich⸗: In er 
volltemmen gleichzeitigen 9. gen Urtunde. Katendorf Rein. 
2. — Hifret hicſig: 3. ©. 9. bürgerlicher Budiöruder 


Pi: f wi. — Paalen tr.: 3. 8. and; 1) Boment 
„ansyohlen“. Yutlit Kath, 13 ıc, 2) Sem er «en 
Preia bepaalt Üseftgeiegt) hatte. Weſternt. 310, 35a (Kid: 
fand} e. — ‚Paar: f. auch Ss Hptide, Sta; öta; 7ub: 
Ge px. Im: 1)i c) and: Bel em alten Pärle, 
Heyſe Rob, 7. 18; Der [Zar] Ben {ft Bel Stifter Einb. 
1,80%. — d) 3. B. auch: E. P. aben ſaumen. II. 
ſUackeru. 4, ME2N 10. n. guban (iS, nel, Fo Sptiekw. 159; 
an): Erwäst' ich mir ec. DoggeneP. ..., Die Bey’ ich 
. I. Ga; E. Männlich, | Schwarz eine, weik bie 
andre Ionr,. Kümert 1, @, Lin zog .. ©, edler Edim 
ger, | Der ein’ im golouen Loden, ber audre sea. 
Bun En P. 3. B. auch W. 11,2 
5 X.; Eclluſeh: Selbige laun mit den ſeenſien puillppt ⸗ 
[deu Reden des Demotitenca it einem P-e gehen. K. 
Hemp. 11,2, 48 8, — f) Nerihöpft. Sfpen, z. B. and: 
Braut⸗P. (Braut u. Bräutigne, 1. So Hptichw. 1513}; 
E. Kämpfex- ob, Hampi-$.; ungw.: Siche u. Stäbe 
ch Kampf P·ce [ft ⸗·Partuere] C. Eter. 9, 185; E, iin 
Innpaflender >.) ®.; Die Schtidung des lbſtreich. Heide 
Im ©, üftlichen u. voetlider . . Einaten-®. Kürgerdig 14, 
1644; Adam u. Era als ba Stemun u.a. m. — 3 
Du Bit ireiben, j. auch Meufeb 182; Stampf D2a u; Der 
ee jorltigen Taunhanſerdarſteler zu P. lang =. ipielie. 
Glaſeuapy , 41. — II n.: io, Stelarungh. — IH: 
unbeft. Sahlıo.: 3.9. auch (15 2): Die erftein) „Baar“ 
Menat. Fimpl. 2,1959; mit e-m „baar“ Pferden, 189814, 
sen: 1) tr: 9. PD. auch: Sieben ſich durch des Priciterd 
Hand p. Simpl. #, 151 °°; Des jo gewaltfam gepasıte Paar. 
EBrisola Must. v ꝛxc.: Daſa dlefes Bärden e. sepnarter 
Boar v, m rolltommen dunteln ıt, em ganz lichten Erem- 
par bieier [Bogel-]Sattung var, Mrongrinptitapolfs,Öfter. 
u. d. — Mrefl.: a) z. B. Gegemm. 14, Dash ır.; Wo 
dns Strenge mil dem Yarter, | wo Starter ſich und Deli« 
de3 paarten. Sc 78% di. Se Sptichw. 1355. — b) fid 





och· jortig — Püchter 


sc, Alzindig ſasaa Bell. 1010; Nach ber Meinung her 
Endjverftänbigen. Velka h. 27, DA; Der he Menge at 
Eperninufit. Untk, 5}. 6, 1is; Mit Iren Adelziamitten. Df. 
5.Beftal, 1, 11; Elr. 2, 9 x; Dicier Iierd rtige Adel. 3, 
18. — Höhe: 1) . Dit 3b, jüpd., ann. bſtr.t Het 
Erläffe, ij. Herrig 3, 187; Tie ij. genehmigten Lehrdücher. 
38, 1015 40, 22120. — 2) Se Ihsdarleunelttuferthalte werben 
Schwindichtigen enploßten, — Srtzler m: f. Sriſchafter. 
— lich a,: B. and: Die üe Verzehrung (Lotaltonſaum 
volre vie. beuilicher). Yat-3. 96, 85 (Btenbi; Überfluis u. 
Mangel zeitlich und U. auszugteichen. Volhad, 26, at A ıc, 
Ffitg. (al. örtig 2), 3. B. auch: Das Chaos et allrö-em 
aampich, Fallmer. U, 2, 67 16; Die Hleni-]b-en Latenırk 
EHriät. Guch:. — 43; Was in err littetatiſchen Samuae 
Img nicht un⸗d. ⸗pafſend. Bait: am Dit, ſ. d. III 2b] in. 
SZacobe Bern, 5, 285 2 EAWolff\; Buch Grhebunn ... zu 
voren Siadien. Curtius⸗ Mt. 398 1c. — Ort:s adv. it 
Sitte. F. Ort III 24, 8, 15 3. — ſchaft t.: 3. 8. and 
24,182 x. ſ. Ort iii ei; Ruu. Bit, 5%. Berge: 
Thal-d. ıc.; auch tabferatty: Den... Wlirtembergern wurde 
die Bor-D. angeboten. Nat. 3. 19, 66 — bie Filsreridaft 
(als Borartı :c. — sfchafter m. -$; uv.: Een Menihen, 
ber in fm Grburtitorte alt geworden, ohne über Benlelben 











herandgelouimen zu Set, Selche echte „D.“ ob. „Detler,” 
Felsfl. ı, 268 gg 
3 Abriche Fri Men 1. — 2) Ruu made [i. € 





3d] wun, taje de (m ihr} weiterfomemt’s. Hefe Par. 2, 
2 x. - +Ölder (uv.) w. -35 uD,; Ter Sobemdapfel: 
baum (d.} Fallmer. BR, 1,2%; 237, tgl, Natut * Im: 
Chen 3, 1a; 1080; — öftm. x. :1) 
l. and: Zus zu: „diten*, End m. Nord, uk. 
10020, — 4) 8 auch: Nun verht auf der Kelde ber Tale 
Norden (st, Mi Ftoſt). Geibel 208 u, 0,; Die ſcharfen 
Merdofte. Gatſk. SchStund. Ku r.; Die Rorbofter, Ansld 


Welerit. 412, Da, 





P. 


begatten, u. Tauben. Siutpl. 3,65%, ©. Perſ. 4. 6ꝰ ı, — 


Ziſtzg.: Ab⸗: Ual.d. 90, biz; —X 75%. — An: 
Zur „Anyaarung“ aux Panreng be$ Bakiacht m, com ein 





blutigen Tiere} yurädgegriffen. Monv. 2,2. Bes [20]: 
Ed b. Anittel Einmfr. MH; Logan 2, 74% fi. yanıın. — 
Betz: zu. Wilder Bist. 14, 350 (Nenk Bir, — Merz 
fich zur Tauz. Spee sat. — ling m. -(e)3; -er —* 
ek. em Panre; e v. gebaenien Dingen m. 3. V. Gallub⸗ 
fänve eutſtetzt dutch Serichung ber Gärbiäuse, welde . . 
neben ihr als ©. Zucker entHält. Aryer Kon, 7, 27a. 
YPadıt ın., f. 26.5 95. Dre, 4 8. auch Gartent. 15, 
280 x. Bfftg. 3. BV. and: Für Folter» ſgrauſam harte] 
Feen den Soden baue, Nicknhr 1, 50: Alb Bätter fie al 
Teint Das pofltive Ehridtentiam In Genctal⸗P. Ual.I. 3, 
7 20; Huſen⸗P. Alemrin 14; Aausmex: (vgl, Tomäncı: 
wi Ga, 116; Senbenwaht, | Ofen-®. | "Hat vie 
Herzen weich gentacht. Mafmzun, val, Stabenhoderri tr; 
Salz⸗P.; Waller-P. Silespir HOnud. 15 (og. Alle), 
Hüiderei-B) 5 ĩ. m. — een ir.: ſ. auch Fa Exit a70 
u. 3. 9.: [tiride]@dume, deren wir einige gepachtet (1). 
AHnfe Do, 181 °.; Übersengung, daſe er den gefunden Dten« 
fdenverftaund gepamter (2) bat. Hnfere?. R5. 14,1, 76 w. 
Bfite., 3. B. audi: Sich über. (-v t “) Manıpe = 
zu :bener 20,5 Gerräcttep, Voererbsp.); Verjcit pachtung. 
Unfseed, (83) 1,598; G-en Thentertsmpler aufammen-zmp. 
Yomandig 18, 3, 758 ıc, (er), Pücter m.: zumelſt 
wi. Hm. Über: $), doch Imie gejagt: Der Baditer muis 
ben Kläger an ben Berpadeer [i, 9,] verweiſen. Konz, 
11,378; Der P. 574: Wobei der fleikige V. den tragen 
Berpaditer an Wehlſteud Äterlulte, Frztaurer Born, 84; 
Zw. E m. Pachter abzuwechſelu. Holtet EI. d, 28 2c.; and 
L. B.: Boten. Hotel, 34, 18; Domfnen-P. Spielh. Platt 
8.8, 72; Erbe, Der Dittlicht. Amımtar Br, 7; Grad · V. 
Dahelur 15, 4074; Haltijcheld · F. Uerne 2, 14; Unter⸗P... 
Demſelben it vo. d. Haupt ⸗V... ber Audidnnt , . ver 


Mer — Pack 379 
31, zwsb ıc.; Dex abendlich Lihle ODftner, Grmib. 26,3, 
4 30.5; Die Zeit des ApfelsOftes [des warmen friſchen 
O.⸗Winda, Ende Auguft u. im Sept. imo das lebte Aeru» 
obſt reift, — nut Küninäberg!, Lewalb Eridi, 3, 331 1%. — 
Öfter ſ. X.: 3.8. auch: Gehler 2,78; Das wahre D-n 
fbte Huferfiehung) ber Geſchlchte. Schaca Nächte 192. E. Ten 
ber Dett . „| At dem .,. bie Sornung auferküänbe. 
Günther (Mödche DD, 1, 08h #9) >r.; An On, and Hebwit 
Start 1,180 10.5 Bor Meien Dem nliht. Muldie 9, 45%; €. 
Saibklofter. | Dafelofien wnr e& felten D-n. 014 [= festes 
Feſt: 08 ging wir Itapp Tier sc); ln Fröhliche Dont ob. 
FIertliche Dt! R.: Nun die D-en hinweg find. Wide, 
Tr — :haft a,; dem Dfterfet aemüg. WürgerDig 14, 
aan, lc a.: 3 ©. auch Oitmüder 1, 385; Franhl 
Ser. 1, 135; Momandtg 19, 3, 095; Stumpf 234h xc.: gie, m. 
Um, 3 ®.: Öfterlich praugen die Straßen. Mladder. 3, 
60a 1,0, — ling m. »(e)6; -e: 1) Die, , MWadit dei 
Sania ruhte mellt anl dem Handel ihren O-t, der Dftiee» 
händler, Freytag V. 2, 1, 241; 206 ſogl.: Allt Ofterfäbte: 
Züted, Hamburg, Wisntar, Dany in ebh.); — Bilrg. 
208 F; Treltſchke Aufl. 2, 21; 22 97., vol: E. Siterling, 
e. Sachs. Pill. Cul.as. — 2) fi. Aufter at. ostrea). 
Weber Anna 10%. — Mftler m, -6: 10.2 Goſt se „Welt: 
ter I. d.). 5 B. in Rufsianb: Autänger ber altruſſ. 
(erientaliien, ſſawophiten x.) Bartei im Guſt zu den An ⸗ 
hängern ber euterälſchen („weitlichen) Sidung u. Politik. 
Mat.-D. 00, 181 2. 

Oswald ım,: Name c-23 Delligen ıc., ſ. Mowv, 11, 349; 
Ten (ed, Et) D, machen: die bei Ber Ernte fichn gelaft- 
ver Hahme vertneten, |, Gartenl, 15, 1876; Dälnfeum 34, 
2, 594 — Öfen tr. ©. Wrad... file Kelegidlenft anf 
gecht, d. I. auf ben Stapel gebrndt, umgebani. £reglag 
». 8,1, 26, 


pachtet worden. Volkad. 35, M13B; Nleit:P,. Momandin 
13, 2, 50; Sao; Theil, Eudner Cagedl. (82 167; 
Ver⸗P. (fe 0. Möfer BO. 3, 28 3. — Dazu: Beet F, — 
Pachlung naut. — Bacıtzut. Moltei Erz. 2, 106 10, doch and, 
3. B.: Die Beri der Relchdfreundichaft. VolkeB, 25, 2394 1e.; 
p · ijch, p · lich a, u. Syn. 3.8. and: Bil ver«peifcher We: 
nehmigung [des Verpächters), MoftodiBtg 165, 151 26, vgl. 
and 3. B.: Das Verlangen «es erbpahtlihen Bhes, 
Unfered, 15. 19,1,50. — Pad I: 1. and; Sa Hyrkhw. 
1a: 1) m, m: 3. B. auch: Dex ®. (ſ. d) mit den 
nuegebellerten Sachen [f. Genit. ©d, ſo. Artikel} auch: aus: 
gebeflerte Sachen] nad dem Sqchtoſſe tragen. Cewald Billa 
1,109 20, — 0) lt Eat u. — %, veratt. (fh) — 
„bari"“ Stumpf Sa; ſelinet Mz. Mit Eden m. Päden. 
Aurbacher Etz. 146 21.; in umgekehrter Folge: Unſern ®. 
v. Sad. Blnupinger 115 20; val. and: Die Ca: u. P.⸗ 
Bolitit der Austreltuug ıc. Uat.d. 38, 156 ft.: Die Folitit 
ber Aubtreibung mit Zad u. P.; Seetunig von „Zadc- 
par“ jlfes im Allem] 13 Mann Bach. Mafee Raul. zul. 
— h) 5 auch gange 7. —— 6) Das P. (Mticfe), auch So- 
phiensNleife 1, 204 — ©) iz. der. ml: Päd, Zimpl. 1 
1210; 3, 31119 22.5 Büde, and Kewald Seidl. 1, 57; Salon 
10, 24; Schũchlug Stoniögch, 1, 37; In Päden, Wlleil Ob, 
Balır - &) Ben m. 12. anch 5. B. Gerftäcer Penn 
2, 274; Klöfee Ph. 1, 285; Ötker Belg. I; Nevut 4, 9, 901. 
Anmbfih. 1, 111; Weleru, 8, 130h 2c.; Mit ehren Bünber: 
u. Pen ivgl. e). Spielh. Pien. 2. — h) Walt n, auch 
z. B. Soffinaun Beihn. 5, 285 x; Püdtdhen, Ahaſe 
x. 187: Mabener 2, 117; Pärtte 8, 138: 160 2t. — 2) n.: 
3. B. auch: Uns Bilrgerfidiem P. Glatzkr. Gb. 17. . b 
c); Suben⸗P. Weheru. 200, 14263 Dienttotiens®. 
Auetb. Laudol. 18; O das Gee pact! auch Grabbe Kap. 76; 
vhubdel⸗P. Gotth. 1. 1, 178; Keſodler⸗P. Momandig 16, 8, 
180, ri ed. u. aıken 10) Gartenl. 19, 
a: Ara; Unfeeed, U. 18, 1, Süß: 566; Haupt» Bii, 
45 + 
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Rorbe 575, Polar⸗ BP =P. ıc. Päc m.: Ges: 
Biihn and: Bequemlichteita⸗G, Iur B. dienendes 
CEcqhneidert Leb. 1, 88; rei:®, Nat.-B. 28, 284; Hand⸗G. 
Itleimered, das der Meifenbe, alb haudlich bei fich behält]. 
Enwbesgef, (76) 426° u. o.; auch: VReiſe⸗ Hand⸗· . Parifins 
Boitsle. 3, 236b ıc.; Das möthigfte Klein, Req. Weltch. 
3; Rriegd:@. ꝛc. — Pähen I tr, 20: 1. and Se 
Sptiäm. ih: 1): 8) 3. 2. auch ©. 19, 298 2c. ; Indem ich 
een Mantellat auf bie Diligente padte. 88, 12 [pedte a. 
auf bie D. gab] sc; (Einis): Die Karten p. [Behufs fal ⸗ 
schen Epield od, zu Rnrterkunftftilden ze.) Einf, mijchen. 
— 2) 3.8. auch (j. Pad Lac): Sag vor ung dicht auf 
einander gepactes Zreibelt. Yat.-B, 38, 969; Daft bas is 
dichter grpactt log. Unfered, RE. 13, 1, 566; Sit; Grenſb. 
3, 1,496; Heuglin Nerdy. 1,206 it, e. — 2): a) 3. ©. 
auch: Den Dxhlen (f. d. 1) bei dem Hbruern p. w.; (vers 
einzelt, ſ. b) m. Det. fi. Obl.: Part der Graf verwegen | 
ihm ind Geſicht. Gries Bol. 1,0. — b) 3. ®. aut: Das 
Zeitjattomelle , . be Wemwaltiamlehten, wirft pd, bas Über 
fnfiene, Ziefe, Einfade wur ergretiend [f. d. 2d] x. 
Anerb, (Mekere. 267, 1282); Amsld &3, BOBd; Wat.-D. 34, 
389; Sterben! Warum padt mi das Wort fo? Sch. Ush 
u. 0, and) (vgl. a). In Canton padt E-em die volle Ge⸗ 
wilsg. m. unsiderftehltijer Gewalt. Zalon 6, 32. — 5) 
au (Arnd: Er volle Packung gentacht, wie ber Aunft» 
auzdr, fantet u, dns betreffende Badet, der ldurch Einiwid: 
luug in Deden) volftändige hilflofe Patient ic. Salon (76) 
989 10,; ſerner: (Maut, sc): Steine etwa een Meter hohe 
Vacungen v. unregelmähigen Feldſtelnen. Wat.-B. 38, 135 vr. 
— 6) Pater: b) f. auch Schpmint-Meir, Uhr. 100; 108. 
u 9 auch (2): (Er yadt der Dinmantentäuber am Kın- 
gen ».. Der Mepndte ... ſchlägt den Vader zu Moben. 
Unfered, NE. 14, 1, 758 20.5 bei. d. Hunben, auch 5. B. 
Zaupader. Koltel Ei. 2, Baıc — d) Paderei auch — 
Süderei Gi. d. u. Gepädl: Die Paderrier auf bie Bilden 
... geichnallt. Stanley Div, 112 10, u. ferner (f. 2) 3.8: 
Tahz-Barereien »Fnge w.] eimgeriätet, Gartenl, 18, 
wob a. — Bfitg.: An⸗: 1) 3. B. and: Etw. a. ldit · 
biſch ſech anelguen. Stmpl. 2, 1584; 8, Bir li se; unper⸗ 
fönl.: @-e „An”, die hat es [vgl.: d. reihenbe Eirom we.) 
beim vorigen Hechuaſſer „anlgelpadi” (Theilte abgeriffen) u. 
jeht ift fie ſchen „neträntt” Imeggeidiwenmt). Preffe 83, 8 ıc. 
— 3) Paadan m, V. 1,8175; fd. — Bes: and 
übertr, Uat. I. 33, 214; 9, bis ac; Imunbartl.): Die Kiſte 
and bes [ft. gerlpndt. Mage Dies 291. — Biist zucp. 
1a 20. Etegtag fön, 106. — Über: I: 2) Heringe. Uat.d. 
35,48 — ms]: 1) auch (Buhhdl.): E, Manuffript 
nmep., rarbnen (fd. 1). — Ums I: 2) [36] nwadte 
m, dem linfen Arın bie Taunc. Unfexred, (ei) 2, Rus; V. 
8.2, 0, — Ber: 1) ®. auch: Blech⸗ (Wolke). 
97, OA} 3r-; Einzels, gig: Aolli⸗ (Mat.-D. 81,408) Ber: 
padung; Merpaferiunen, 34,498. — Ye: 2) (bertr.) 
Gegenm. 19, 070b. — Zu ſaͤmmen: 2) auf: Se ficben 
8.) Sachen, Zwetſchgen (Garten, 29, döb} 4. ıc.; Man 
hatte [f. d.] u. paitie fle zitiammen, MerdS. 20, 145 30, — 
tn: Packttuckzc., 3.8. auch: P.⸗Adreſſen su Einjhreide 
Yen. Nelchspoa 791 a0 1c.; Nacht⸗VP. Im. d. Marhtzeug]. 
hũutuiel 3, 10 ꝛc. 

Padd:e f.: 5.8. auch: „Ben“, wie der Berliner den 
Landireid bez. Hlirgerdtg 14,58 B; Herrig 0, 116; Mans. 
2,02: Bef Rat. 165; 171; Winterfeld int, 1, 80 ıc, Kaul⸗ 
Ben, Drehm Kg. 64; Schild⸗Vatteh. «Mrott u, wurbentenb: 
Edildplattsgetäfelt Dahn Aampf 1, 262), »Belleiöung (8, 
arı self; ni kürzer Riem (f. d. 11) zut Beroegung 
Heiner Jahrzeuge: Wie bie Muberer ben Stiel ber kurzen Ben 
umfchloßen. Seogase 1,47; 80; 088; 9,9; Ausib 50, 10085, 
auch lengf.): Mitteln „eines langen PabMes, wie fie beim 
„Eanee*» Fahren Ublich. Volhad. 26, MB. Dazu u. W.: 
(Der Schwimmer] pabbeite trüftig vorwärts. 23, 80; Sm 
Safer herumpabbein. 97, @A; Sie „babbein“ unter 
eigenartigent Taligefang dem Schiffe su. Matnr 26, Sa; 
„patfehein,” Mat.-B. 25, 480 sc. m., dv. d. Bewegung im 
Waſſer, werallgemeint z. B. and: [Die Grangntane] p. 
tzoͤchſt veifierlih im Sande, Uat.-3, 3, 970, 1. and; daddeln 
dipatteln, mtiba) ?e, Dagegen: Berliner Pabdler.... 
Zorn Haus zu Sans... pabbelm, Erſendtig (s1} 85 
S. ®r, entfteilt aus eng. pedlar, f. Premio, 2', 2t0bj, — 
Ag: 1. Berti, Am. 

Yaff: 1) intorj., vpt. audi: Paxf! le. Schuje]. Mo- 
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mandig 16, 3, Mic; Ehlägt dem erfieren pifi, b. aul 
ben Kopf. UNat. d. 38, is ıc.; Sie find... menmlertich, nicht 
fo „puf, vaf“ lungeſtüm z,, a] wie die Soldaten. Lem 
Kofm. 148 ıc., ſ. nah daff u. 3. B.: wir waren Ale 
#. Dasein 18, ab; Bllirgerdtg 13, 73 20. — 2) mi. ©: 
b) Die erfte Pe fous b. Pfeife). Salsır 7, 1. — 
d) &. „Parli“ latüpachen!. Daluſeum 17, 1, 520. 
sen intr., tr.: 3. B. ſraucheand): Ere Cigarre (MolhaB. 6, 
27 A), Xinge im bie Duft (817 A), Die Eigarre, fen Tabal 
ans (Gartenl, 26, 50h; Lemalb Emp. 4,178), bie lange Weile 
fanemt Ungedulb vers (Malte Ef. 1. 161), die Bolten jr 
.« Bfeife vor fich weg- GSuchk. Ledenbb. 1, 851 p. ꝛe.; fer: 
mer z. B.: Der in ee Debatte &,.., Rein! Nein! Nein 
— die Tochter fagten: — gepufft [i. &] u. gepaflt. Df. 
S.#eftal. 2,4: Das P. des Dampfboots. Gerkäüdher Relie 
Welt 1, 38; Mubteien, Puffer, P. (Schießen). Siupl. 4, 
3194 1; Dann verpaft feruuft) ih €. ... Vermögen, 
FamilSl. 3, baub: Feuerwert, deſſen any balb zerpafit. 
AlgmRitt,Borselp. 2 Sb. , 
hi el: 5. Vegel. — Paggeleir: ſ. Mei. 

ht: z. B. ach dm. Genit.) P. des Stinderipiels! 
Gxrorieemann 145; U.: Ihren 8.2 u. Eh's. Gutjk. 3. 6, 811. 

Pal zc.: F ans Ball ıc. — Palsfter m, -8; un,; 
veralt. Fechawafſt. Fiſch. Garg. 1180. — sten m. ſ. Winte 
tuden 2. 

Pantel m.: auch: P. Brots, Yemah Br. 6, u — 
Pamp ın.: E. Heyi-®. [Brei]. FelsAt. 2, 81 ıc., vol. auch: 
„Eine allen Yampam". Gartenl, 17,306; Der „Band,“ 
Land, 97, 88 b. — eln intr.: and: Die Zeit verpams 
pelt. G. Tag, 199 — „vergängeli.” ©. Stein 1, 140 30. — 
pn, auch tr,: Da der re Wein ſchlampt u. der Andre 
Mofler parapt. Schultes Eild, 1, 18 — lin Fülſen genicht, 
— :er m: 2) 1. auch alt 10f, 

Paͤng! interj.: Schalnagatung, z. B. +5 Schafes, 
Garienl. 16, 8604 and: pärg! FmOb :c., f. ah, Baut 1; 
Pintepanter. FWolfMatt,59 — Fint.— Pantöffelntr.: 
auch; Wepnmtofell. ZFifdr. Darg. 3796 ıc. m.: 8. fr Eher 
Hälfte Sepatttofielt. Glagau Bent, 67. — Pantfc m.: za: 
fee⸗P. Halte Sammf. 8, 180 1. ; 5. auch Beni u, Pauzen. 
— sth: Drec⸗P. 1. Hopp (Shine, — son tr. ie: 
1) 3 2. and: Im ſchlechten gepantſchten Weinen, Boltel 


Zreufi, 2,26, kyl.: Gartenl. 18, 30a; Beinpantider. 1 


Bat,-B. 55, 150; Mit ihrem verfischten $. u. Machen [Man: 
fhen?] in ber Rüde, Yoltel Ei. 1, 182 w.; Der echte Tiroler 
keiten . . ., meit durch alleriei tunſtliche Wildungen „wer- 
vanſcht.“ Pichler Fir. 141; Sudler, bie jene ,. . Büdlein 
sujammenpankhen.” Gegemm. 19, 2364b ıc.; Leinenwanten 
b., aus⸗y. Marm. 2,810 ff, ſ. prätiden; „Mafiera 
paniherinnen“ Wäſcherinnen]. Yelici Erz, d, 4 te. ; Die 
Aurdte pantſchten [kampften] im dem aufgeweichten iuppigen 
Doden herum. Winterfeld Mint, 2, 73 w.; Der int panticht 
(petit) = met Stüde (fe d. 1), menge fe durcheinan⸗ 
der, 5. Beitfcrf.Philol 8, 32 1.. — 2) f. auch verbattien, 
— Yang ım., se L; sen m.: f. au: Banſch, Banie; 
Bunz 1 2c.: Die Wamme (Br), Davidis 557; Die geiren 
[sterigen] „Panpen“. Waldie 4, 15% 1. — ser m, ꝛc: 
1) Schuppen⸗, Sdiienens, Ringel» ıw. Blntten®. Weſteru. 
918, 75h: and (vgl. 2): @ia»®. [bes Winters, veiſch. Di 
Prätorins Storch, 877; bilbl, Hunbfrh.2,8,270; Tie alte Heide 
it... durch ben Ortſtein daratterißert . . 9. ben braumen 
Keiber®. Datzeim 18, 991; Bor einfgen Anfuforlem wird bie 
Nieielerde in ungeheurer Eimantität zur Sllbung ihrer P. ver« 
wendet . . Lager ſolcher Aniniorlens®.. . Ans dieſen 
Rielel>®-n. Mens. 9, 115; 8, 507 ıc. [bazı, v. d. betreffen: 
den Tbierdien: ®, miteoftopifgen Riejel: n. Kaltpauz⸗ 
lerı. Weſterut. 2, Hit 20]; Tals ihre Haut ih me. m 
biden Sömat-®. umpiebe. Natur 15,876; Ehnär®. 
⸗Leib]. Laalle Gſch.d. Geſchmm. 29; Wie wenig unburdörings 
lich bee Stahl⸗P. deiner Phitofophie if. Spielh. Beitie 4. 
885 1%. — 5) if. 15 2) B. v. V.ESchiffen (. d. x. pan ⸗ 
ern 1) 3. 8. Uat.J. B1, 818 u. 3. B. (verfh. 2): Den 
Eid:®, ber Schije] Erebus, Anold 38, 1288 (ol Schub 
dos den Wefahren des Eifea] x.; daun aud — P.Schifſ. 
3. B.: DifrangÜrieg 1, 35; Daſs ale P. Ah nach Meran 
driem begeben. Nat. Z. 38, 315; 38, 448; 25, 249; Weſterm. 
289, 16h. — ser ir: 1) ud (f. Panzer 5): die 
panzerte Morvette. Alnfered, MR. 12, 9, 111; Horsiäifie od. 
ungepnnjerte, Bons. 11, 688; Die Panzerung ber Süße. 
Aneld 38, 180a ıc.: Der .. ie Rekognegcierungen nutert⸗ 
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nehmende gepangerte Eiſen bahn zug. Uat. A. 35, 34 |Banyer- 
zug. ebd, |; ferner: Es |[b. Blei] wär zu ſchlecht, | im 
viiflern Grab ihr Leichentuch zu p. lvgl. verbrämen], Sihle- 
gei Kauf. 8, 7 ac; Die bBledhgepangerten Gewalten bes, . 
Drcheſters. Mat.-B. 20, 7: 88, 165 ꝛc.; Der ſchnee⸗ 1. eier 
gepanzerte Dialabetta. Anald 39, 979a; A. Bilschen . , darf 
in ben Taten gepangerten Körper einbringen. Mlunyiager 
109 x. Biipg.: Entr: z. ©. auf: Thellwelſe Ent» 
panzgerung bei den Schlachticiffen. Aneld 59, 1007 b; 10deh, 
— Um-⸗: Den ſchlenen umpanzerten lelſenba hnumgede ⸗ 
nen| Bodenter. WelkaB. 14, 28; Umpanjerung der Panger: 
fregatte. Uat. D. 34,80. — site m. 8;3 un: ſ. Kielel 
Vanzer ıc 

Yap:a m: ſ. md Ei; Babbe x; Welten als Dr. v. 
Gott. Goltfr.Armolb (Göbeke ED. 1, 4764 41); Ma: Die B-#, 
au Twald R.f. Fahr 2, 44; Wehsem, 217, 7b ic; Schwie⸗ 
ner, Schüchtag ANov, 10 0, vol.: Mrd Broich, 
Df. Brondh. 1,288 1. — ⸗agei m. ꝛc.: 9) 3 B. and 
ff. Anm): Erd Pen... &es indianiihen B-ed. Weber 
una 108 10.5 Im Affen u. Ben. ©, 30,28 ı0,; „Paper 
gegen“. Sinpl. 4, 517; E. Papegaàn. Siegel Hu. 106 ©. 
ige. f. nanı.; Die Pen v. Fiuſch (Zeid, 1867 fi.) — 4) 
Dazu: Ber pendafte Eon, in welchem fie Sorgeingte 
"orte nachſprachen. Hansbl, ist} 9, 175 u. o.; Der einige 
Broden Nuſſiſch p-em konnte. Garteul. 14, 36580 1; Ble 
8. tichtig Üderfept u. D, ibm nech pabageit. Mat-D. 21, 
51 x. [fhersb.: papsneiiern Biadder. 31, 50b|, vol. |i. 
Anm; Die papeinben Qubiviöuer bes Peengeſchlechts. 
antik, E. 2, Si; Er lich ih „anpappeln”, be⸗ 
trilgen, Wander 1, WM?6 Lugl. ar, beimagen); Es 
Happernt u, plapgert u. papperitt | in Reften bie Stöcke. 
Göhche DD. 1, 3480 #2 :c,; Alles dies Gepaper, WGe— 
ſchwatl. Soppienatteife 2, 10; Altäplihe Pappeleben. 
SHiohat Narr.d.Nich, I6tıc.; Baperfapdpip) auch Akecer 
Mabdi 1, 2, 74; Muſdus Bärtır, 21 u. o., vgl. auch Pip: 
verlipäp u. Wiereftiel! Schere Mir. &, — serling ın.: c. 
norbamerit. Eingoogel: Der Reistärling od. B. (Bulechn- 
nyx-lelerus-oryzivorus). Mrehu Mg. 68. :ter m: i. 
auch Ss Hptikm. Mia; „vopeir“ Wike, m IE, — Digg, 
zahlreich, |. nam. techn. Werke, — ier{e)In tr.: f,_bare 
tieren, 3. ®. Piäler U, 126; Schöpf A87 3, — »ſertn 
tr: 5 9. and: Das Isa breifende) Tuch ein; 
üuep. 1 — II a: 3 ®. auch (3): Rur wird die Sacht 
zu yapierernm buteautratiſch ıc.| . » . betrieben, Viertelj. 
13 Affe. auch 5.8.  Hiehepes, Iclehtgehrmdtes 
nd. eins 6, PR; Die Löich-pe Moßeit u. Gemeinheit. 20, 
20; Die löfdep-en Druttwerte. Gegenw. 18, 7b; S. loſch⸗ 
pH, graues Armeilndergefdit. Nord, 38, 891 1; In all 
fr Mantss pen jauf Siaatepapiere ſich gräudenden ww.) 
Herrlicht. Meine 18, 148 sc. — :lerer m,: 1) auch auiet · 
wurger Dei. 2, 8 (MStöber); Simpl. 4, 24719; Auerb. RDorf 
8,8; Hols-®. 158 |Bnpier aus Golzcelulsie fertigend] 
w. — 2) Roikihild am ihrer Epige, Sechtler u. P. 
Wefernt, 297, ibn — Hänbler in Einatd«, Wertäpapieren, 
— Ag 9.: Mard®. 12, 0784. — Paͤpp ın.: f. au: Es 
fel das Wärzifejin am der Bruſt, die Bäpp m, P. ber 
Rinder Luft, Flldr 8.2, 3413; Beſſelle dem Bungen een 
Auder-®, Unnftreiter 22 10, dal.: (öfter) Mir machen Eic 
ten ®. vor. VslkeB, 3, 157A — mid, tauſchen Sie nicht 
Imie e, Kind] ıc,; E. Bapphard [Brei im Rund]. Srant 
9, 110098 (1, Anm.), auch (f. Sappe 2b): Met, um P. zum 
Topesieren zu machen, Om Abſt.d. Et. 8, 70 ww. u. (Nattundr., 
voL Pale 3 P., Mi: Bet 5 B.: Miltelft der Klpen 
Be (Meferven) Predil 8, 191: Meihe Speer... 
Leiter Weirß P. 192; Druckt uam zuerft mit dem idweren 
Welir®,... ba drwdt man den leichten Seih:P. auf bie 
Stellen . . Rt dem ſchwachen Papb 198; Sind bie Äy-B-e 
aufgebrustt. 988; Aufbrist des Äp-P-s. 4 1, — ee hır 2): 
e)and; In der uralten RU,; Dos tie nicht von P. Närgerdtg 14, 
208 A [nit blober Stein, etw, Reelles 24); Steeber . . Lente 
aus Eijrgelz u. P. Batı-B. 34, 61 ıc Be. 4. ®, auch: 
Brond:B, 1.» Dedel; Dach⸗P., auch Steine ob. Theet: 
P. heikt bie zum Dachbeden verwendbate P. Bono, DB, 142; 
Praidjtl 3,369; 10, 609; Wolb+B,, goldalauzeude 3; Le der· 
2, (mszn Seberabfäle verwendet werben, 09; Wtuiter« 
®-n om ®rlama ber Derguarbmalsine, |. Aarm. M. 2, 
448 ⁊c. Die Abordde |bed Aupferbrudel werben Im, weis 
chen SnugrPn gelrockuct u. zu. Sog. Preibfpänen, feinen 
u, jeſten Hlange en, in der Breffe geglättet. ons. 9, 
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ald u. ĩ. eh: ) . B. auch: Die als Allee 
baum betanute italidn. ſWalſch⸗ os] Ppramiden-P. 
Bonn, 14,45 3. — 2) 3. B. auch: Augen⸗ (>, Roſen ·) 
%. Malva alera; Gras-V. M. rotondifulia ıc. — spleh f.: 
j. pappent II 2d; Papagei, Anm. — sein: Io,; vol 
auch: Mit .Papelenl · ISaft. Hchelen 30. — II tr. ic: a) 
auch faktii,.: ch hab dich aufgepappett u. aufgezogen. 
Varteul. 19, 170h. gis. ut. md; Grob NomandDeg 10, 2, 
18), auf · i5. ©. auch Gegemw. 13, Besa: Rundſch. 2, 5, ZW); 
päppeln, vol. auch: Mon 10000 [an ber großzuziehenden 
geitung] verpäpbelten Bleicemart. Volkad. 8, HA. — 
ser I a.: daneben; papperı, euch Grimm Unüb. I, 97 
Ef. 3,80. — IItr 2:3) 38. auch: Bahlge 
Päppte, tohlgeidrdte Starter. Fifdy. Garg. 1036 ıc. m. intr. ! 
(Ze) yabpt [ttebt] an ber Eingangäshiie &, bedructes Mitt, 
KHoltet Charp. 1, 216; Bilder ME. 9, wis 2. — ⸗lg a.: 4. ®. 
auch: Brei, ber ſeht p. 11, Fade jdimertt, Maru, Ser. 6, 288; 
Gegenw. 10, 22a auch (egl. Pappe 20; papren I): ee m. 
blek Huttierte Selben, Banner Nail. 2, 187. — Päpft ın,; 
1} au bildl. ſogl. ©), 5. ®.: Dorf, Paſtot. Preffel 
ab, 2, 15; Quer Sunii«, Damit meine er Goethe. Sa · 
lem (74 43 ©; ſ. and: Weil man den P. nicht eut⸗ 
papiten [bev päpſtl. Würde, Macht emifleiven] laun, deier 
halb muſe man Stalien entpapfeen (ben P. darans entier: 
nen). Uat.D. 31,2% — 2) im Naztöffel 1. d.] -Epiet, i 
nam. Banzer Taſch. 9, 0. — Mäpftselm intr.: 1.8, aucht 
Daſe proteflantiiche Hiſtoritet papſtelten. W. 30, 457 wu; 
Fäpiıler, audı 5. B. Haumer Tai. 1, 9% 05; Schuſtlka 
bite. 185 ıc., vol.: Bäpftlinge, Uab. 3. 89, 1 2.; Anti« 
yäpklinge, Salen 1, 606, — Aſch a.: Sinupf 90; „Wider 
bepitiich.“ Lige 0, 4wybh. 

är: ſ. as bar. — a)damz! interj.: i. bardauz. 
agrãph mm. ſ. Fremden, auch Bus; ferner: elf u, 
MR: Die Be, Lompert Ruin. 1, 00. — Pürfcden refl. 
auch Soltei Ei. D, 218 »c.: Zezuud Tat ſich'a auc geyärſcht 
ur, Deſſen bariches Weſen. 1, 148, vol.: pärigig a (äh 
gb) 2, 209. — Porter: 1) f.: ſ. (Bergeißnrte. — 2) n.: 
ne) B, Proßettet — bäller de part. Hewi Die, 14. — 
*p f,: u⸗ Zortbild., $. auch Fremd. u. 5. 8: Volke: 
parteiler n.: Er v. der Bolle>®, Dot-D, 36, 15; Wolked, 
26, 219 2; Mittel- [ber Mittel P, angekörenbe 16, du], 
voltd= (Mat.-B, 30, 66) parteiliche Abgeordneſe lin: od. 
richtiger Ube vvariellicht. Kinz.Eagesp. (331 79, das Ziehen 
über den Pen. — ilch a: Wider-p. = e. Blberpart 
keienb sc, Kthr 1, 351b; 587b, 

Paͤſch zc.: i. auth Es frembio, 2,198 fj.; Syn. 9,187 ff 
4.8: Bofen wir jegunter pen? würfeln). Simpl. 4, 
20; Er Ente heraubepen [nmäwlirfelu]. MAlEr Mies 
1,870, Wird ver Waſſetrogel [j. d.) aud gebaſcht. Ber Gie⸗ 
winnenbe ıc. Mat,-3, 38, 207 30,; bagegen: Waaren out», 
ein>peen [ihmuggeln]; In mees Gerzens teilten Jalten 
hab’ taj die Liebe durdaeyaidt. Gartenl. 27, web; Klhl- 
ler Ar. 1. 251 x; ferner (vgl, katice 2): weit ihnen peen 
een Haudel abfehliehen). Sartcul. 21, 49a 2. — Paſeln 
intr. ꝛc.: |. baſtelu. 4. B.: Der Pater: Sand, weider 
Uhren tepariett, Kol igt Maſelt). Silberſt. Sal. 33, 
f. Caſtelli 78; Qügel 37. — Pals Im. 1: 1) 1. auch 
Yühns Reis 1, 8; æMaurer Boen. 346; Auen, Mer. 3, 8; 
Yadıler Suddſtl. 1, 169 ıc. m. Cerallgeneint)· Wann ber 
Sarfendfe] nun ift Tele, | bleiet noch Der Gedend' in fein 
P. Eiſch. 8, 3,0268, wol,: Im Bejundseitä-B./gemädit, 
Edritt, verſch. 4] premenieren. Nov.Schat 5, 5. — 2) 
Gartenl. 15, 681b; 16, 763; 87, da. — 3) 5. ®. auch: Dels 
tus Weiten ben Singen ben P. verlegeit wollte. Simpl. 
1,266°9; Berlegte fie ihm alle „Bälle.“ 872 (val, 11). 
— 5): 8) f. ash; Mit denen meh ers an im allen 
Bähen mn. Eilffen. Flſch. Sara. 1716. — 9) f,, 3. 8. auch: 
Sich auf „de Wa" ſegen. Sartenl. 16, du; Wie mai 
v. allen Selten mad une anf „ber Pe’ if. 19, ash. — 
16) auch: Viaue Beintteiter mi. vorhenm 8. [ogl, Bife 11] 
Mou.-Sırag 3, 190; Hewden . . nur w. ei glatten Päjls 
chem untgebeit, Ual. B. 32, 80; Mit reisenden north. Roietten 
tPäffen) geigmädt. Gartenl 18, 3355 3. — 11) [Ani 
ft. Bois, 8. and Simpl. 8. 87%; 4,262 10. — Ziltg 
f. 0. audi: Entiaifunga«p. [4] Weherer, S62, i04h; Gr: 
laubnis=.. Bollgeis®, [A] Ztahe Hlailerie, 198; Ge⸗ 
webr: (MeRerm. 873, Silit, Baffen« itlai-D, 23, 115) 9. 
[4], Dagdichein Joch⸗P. I] Mord, 16, 850; 3, wetei der 
Aehlen⸗P. mehr u. mele verengt wird, Mlliäner Vers 47 
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Anie⸗Ph ſ. Beib; Der Boirk. [4] gelbſt. Hausbl. iso) 
3,2; Shlieh-®.: c. Wertung der Sickmachet zum 
Seripalten der Edienen, Campe, vol. Heißer 28; Tas 
Dluger & «, jener berächtigte Siromep, [3], Wiehl 
Waud. 1%; 198; Der Grutidb weih mn. ſchrarzen Raute ıL 
Bierpäßien. Füsse Kunfıh. 412; Wetterm. 2, 307b 1; 
Awei Siherhetswahmänser bielten Vor⸗P. [BP], Lim. 
Tageapoh (a2 77; Awangset. [4], der dem Heljenden 
polizeilichen Zwang unterwirkt. Sonn, 11, 516; Stakr 8, 
381. —IIf.: 1) 3.0. auch: Die Genoſſeuſchaſt [v. Hola 
inechter] heikt e. P. ſim.) Moe Seeh. 179. — :2: f. auch 
Fremdw. en intr. 30: 8: 8) 3. 8. auch: Een 
Baller (Bajsjift; zu fepen, wenn man paßt, otzne bafs 
berher €. Spiel angetagt wurde, Alsenal, 219; 114. — de) 
Üdwyr.int. Dot.: E-em p. Golth. M,1,168), wie; warten ist 
ft: anf ihn. — 4): 6) and: Die Piorrtägin pafete der nt: 
ter nicht unter den [vpl.: die] wormehmen Vathen. Schwrichel 
Bildfchn.2,10re,; kr.i Ich will es p. (mich ber aligemeinen 
guft anzp. se.) Gößche DD.1,450662, — 6) tr.: a) 5.8. aus 
G. 3, 146; Weſterut. 300, 2070 35,; Su Müller b, 353; Dieie 
geſtilaelten Hosresmallen | zujemmenj-Jsul-]tgen n. l·jzul · Ip. 
E87 — 8) Bafier, ſ. auch ae. (e): Winkel: 
Baker, Meſſer, «aller ıc. Jorthild. 3, 8,1 Gar bie gauze 
Bafferei [das Kufp. (f. d. 4), Lauer) umſenſt. Gur- 
tenl. 15, 62a, — Zifgg.: Abe: 2) aus ſſ. a; 0): Wenn 
ber Algen bes Milde den Wechiel abgebaſſt. Fritfd Süd⸗ 
afr. 915, — Ans: 1) intr., audi: Dais der... Deeal · 
fokf .... geran am dem geneigten Hals der weit. Fignt 
enpaft Ipnfit]. Mat.-3. m, 128 2; Cd. Aar v.Aler. 1, 
29%, w., var. auch (ſ. 2b): Der Gelſt ber Brinen, dem 
Genins ber deutſchen Vatlon unſtreitig ampepaister [= 
aber] old ber der Ftamoſen, wirkte auf Das Hautb. Pur 
titan Wehlthätig. Schühe Hamb. 339 zc. u. refl,: E. tnep⸗ 
pes NReiſferncid paſete ſichmniegte a-d] ſich beit ſchlauten For: 
men au, Alligge Silt. 2, 216. — 2): b) ſ. 1; and Btein- 
thal Aripr, 8: 3 Die Anpafuma der Organienen. 
Gegen, 15, Bob — doeſe ſie ji den Un a. ı. 
Auf⸗: 1): a). wie c, Heftel⸗ Heihelmader ; Schieſwegel 
36. — 4) 3. 3. auch: Der DObernufpnfier. Presg.Erp 1, 
15% 22.5 Aufpalierel, Hormair Anert. 1, 145; Steikner 
Ehe. 0,8; Stahr Zib, Wii, — 5) (f. 4) imperet.: Der 
Paſtauf di, anf, Hit — Bere: 1) and Kauk Löhm.ı, 5. 
— 4) 36] Meidnngsnlite sc. verp.: Sie hält, jo machen, 
bajd je wicht paſſen, z. ®.: E. Baar werpajste Stiefel, 
Neunt 4. 2, 10 x. — 5) die Mottiaron);: „Werpaht” (ver 
vorltt) ex [der eingelegte Zucigl, ſo It es e, Ihlimmes Beir 
der, Gartenl. 18, 50. — 5} (mumbartl.) Eis, berg. 
veriämerzgen]. Quitimeijer 299, — ag a.: 1) 6. Des 
Drehen nicht⸗ runder Ogitde (P.«Drehen. Kar, M. 8, 164; 
2, 24. — 2) in Bühne, 3. 8: Die mar einpälligen Brüder, 
Gazxtenl. 14, 0104, m. mar einem Pal veriehen ıc, — ⸗Aich 
2.235 Band: P. — palfend! wie e. aut gemachter 
Stielel. KLewald Billa. 1, 2a x. 

Patfdy: 2) m.: ſ. auch Stalder 9, «09 #5 Vatſchee, ver. 
— self: 3) Hemd, 4. V.: Patien, eh Alügge Rom. 
8, 10, 12; SHanfe MordS. 8, 1; 8. 13. Hl on; ©. Uatichele 
7.8; Se Sarkıheln, Becher Rabbi 1,1, 17%; Batiderl. 
Flieg-GL, 61, 14a &,; auch = Handuell: Hier e. Vãtſchcheu 
Salz u. Stünmel. Wert Mrs. 198 1e. — a) Ayla 
idür. auch: Pasih m,j: Die gewaltige Kühe ruhen in ber 
quemen „Fern.“ Preffe un, 40 2. (vgl. Tolpatich 4). — 4) 
wel, auch ım.: E. Vauch, dafs mar wicht trocnen Fußes 
ans em Jiimmet ins andre kommen daun. Genfel Mend, 
3, 135; In em ungeheuern Schnee datſch. 8, 189. —- 6b) 
g̃tza. ouch . Basiber, z. Bi Er jede DreckP. ... 
pi, wie ſtintſt [dw]! Eraker Tod, 72 u.: SteinP., 
:&chmäper [Segel] — II u: Ge⸗: E Beidinntter, e 
&., e- Weplärider, Kuee Pill 1, 10 8. — seln tr, ac.: 
1) 3 ©: Streigelnd u, p-b. Daheim 16, W7a ıe. u. (m. 
Nm): Gem bie Waugen (aus. 65, 4, 338), ihn anf ben 
Kopf ihadılde Boutb. ı, m) pütfhele ,; ©, Diet wieber 
seiammenpätickeln. Ansld 29, 7505, 5. auch pabbeln. — 
em intr., tr.: 1} u. 2) ſehr hänfig, and Bike u. z. 2: 
Dem Hettel auf des Teller gepaticht 2) getledi, darch P. be: 
feftigt.] Mat, 34, 488; Sie d. ben Teig zu er Scheibe. 
Alunzinger 215; Zizpl. 2, 216°9, Hineinsp. IH) in bie Patſche 
geretbien]. Uemandtg 16, 9, 282 2; PB. (2): im. Gendigtag 
ven Handel abiclieker, zyl. auch: Met bie Buben „bätiditen”, 
d. 1. Tauichgeſchaft machten. Meyer Mies 12520. ; ferner (vgl. 








Patſcher — Pein 381 


Yatiher 23 Tolyatid 2 26)! Er „batihelen Büren“ if, 
d. 4, Echlufs), — str m: 1} vgl: In Vortugal heikt 
pata, bie Win: bie Ente, in Spanien pato, ber ®.: die 
Gans. Au⸗eld 58, dida ı,; Der „Barlher" Plauderer. 
Mftege Ries 186 (b. paiſchen 33 Vader u) — ig a: 
z. DB: 1) Die weihe, weiße pe Hand. Homandig 13, 8, 
S10; 16,8, Dt Batschihen ic, — 2) derb aufpatſchend. 
wit ſolchen pen Stirſeln. Mont dtg 6, a ↄc. vgl. lelpatſchig. 
— Paͤhen m.: f, Boten J, 3. ©. au: Munde, flberte 
V., als be halber w. ganzen Thaler . . groß, Olear, Rei. 
Sim 2; fe Maner v. Schiefer>-®. od, [»]Stäten [T. d. 
10). Zabl. wsb x. — ig a.: batia: I) 1. d. 9, — 2) 
(f. Bapen I) Schmierig, vd. Abbriiden, beim Stupferdriit. 
Wellerm. 278, 2036 >, 

Pau⸗del m. -3; wv.: Terbäßnt. Wehittnis. Mag.d. 
Auaida 48, #93; B-hen. Gartenl. 16, 60a x, — sent intr.; 
;. 9. auch Winterfeld Mint. 2, 100; 101,4, 02; 08. — 
ft interj.: 4, yafl 1, vol „panfien” (rufen?) Lfd. &. 
1,1184, — che: DI S. Tambourle, andı: 
Arme (Mintzinger 19}, Jungfern⸗ (derrig 58, 438) P. 
— 2): d) auc GnmmerP. Scheuchenſt. 12. — 3) Er 
Moral: (nfered. 82, &, 395) Stambr®, baften. Hat.-B. 80, 
121. — hen intr. zu: 5-8. auch: 1) Bm auf dem 
Tamburin entgegenp. LMBarigoldyg 1, 8. — 2) 
Det die Donner um-p. Bolsmwic 197 (vgl. amtenen) ®. 
— 3) Jenes leere u. hohle Sich gerep. Der ulifien- 
reiher, Dũringer 849, vpl.; Aultsrtampi-Banter l⸗Reb⸗ 
ner) Uat. A. 33, 297 30.5 Die Hugelegenkeit hiltuspantc- 
riſch zu werisertben. Volhad. 26, 19 A. — 4) Eu Eiw. 

us: ibn zum Eramen x, 8 B. auch Gobenfebl 
Erz. 2, 185; Heyſe KindWelt 1, a, — ein, bul.: 
Der Einpauter, ®ertesl. 10, 7094 26; auch: Am 
wird einn gepaull, was er dr ber Schule audamp. 
leſagen. ©. ſich zu geben 1.) bat. VeikeB. 17,53 10; Eim. 
„bäurdep.“ jein:pb birhnehnen) Mank Gau 16. — 
4a) these.) effend fchlingen. Sialber 3, #04, wol: ſich ben 
Sand voll ſchlagen. — Aenhaft a,: vol. Fa Sm. 2, 1086, 
3 ©. Bomann 5. — ser m, (u. Fortbild.): I) 6. B. 
auch = Er, ber Lurm laͤgt, Rellameuracher. Gepram. 2, 
2285. — 2) 3. B. auch: Auftur,, peiih, 5, pauten $, 
— 3} au: Solen-®. TMerkur (1770) 1,005. —4) B. 
auch Bodenf, Erz. 2, 26 &.; B-ei. Keine 19, 6; In er Pro» 
patrla-®-el, Oppeny. Ber. 84, #, Frembm. — 5) idallen: 
der Schlag: Ich gab mir wen vechten P. vor ben Kovi. 
FLEchrbber Sammi. 4,3, 81. — el m: $, u. Lob, ꝛc.⸗ 
Beter auch Meißner Echt. 2, 147; Nai.-D. 28, 118; Weherm- 
20, 753 ı10,; Peter w. V. [als Halenbertng — 9, Zuni 
Home, 11, 697; Hanf ı, 561; Pichter RU, 158 10. Davon 
ichreibt B-u3 Aichts (an bie Kerinther Gartenl. 36. 05h 
— sel inte: Das Mauſchelu (ſ. d. I) u. P. Teume 
Welkad. 35, 1054), — fe f.: f. auch Frembm. — fen: 
I. banicdıen, banien, z. D. au: Schlemmen sı. p. Yageu 
are. 359. — ſten tr. 26.2 3. B. and: Der pauſtet die 
Worte herkor, VWeber Zap. 3, 396. — *sure (power) &.: 
Bgl.: Hıtögefauvert . . . Aus ben terpanverten Hinter 
ante, Mat.-2, 34, 187 (atttges, Werberent); Pereritsig m., 
verüchtl. De. es Armen — 3 interj.: T. Baus, Hopfen 
Berhe. 8, 101. — AIr E: auch Scmidt-Welß, TB. 

Pr ım, x: 1) auf: Das geringere Schwara-P. 
.-, dns jeittere Braut: Gartenl, 17, 118b; Harz ®. 
Meifitannen] ſchöner u. zur Arzuei befier, bad witd v. Et 
lichen geneunt „Zihjranbäch”, v. Eiligen „Büldädı.” Zinmpi 
ah (Pillien)B.]; Fadem ... gemädlet w. gericht | v 
Schoma|.], Gemorrtal⸗ V. Fildr. 5, 2, 361793 1. Sprhm. 
Ed geht v. Statten, ab wie — ®, iv. den Händen), Eile 
lein 504; Waldte 3,4% x. — 2): d) Sindsp., Ast 
in. Plerben): Futten⸗V. F. »Giſt. Erbtotbh, Falte IN. 1 
27; PS 1c.; als. des Kuerhatnd, I, Scdwäb.AMeı 
ker (76) 116. — 4) 8. Be (m) — ig at „bebehtig.” 
Ae iſero ba Rare. iSd.) 2036. 

Pegel m.: 3) 3. B. auch: Waheıitaub am Ober»! 

„ent Unter⸗P. Beolkad, 87, 45A; 6A; Erde-P. fir 
mann 73. — 8) (Serlin.); Gaben ſich den „Pigel“ Vau⸗ 
voll gel&logen. Xiolkad. 26, 227 B. 

Pein f, z.: 3. 8. auch: Die kalte %. Pähler UI, 
Am Schtuſee langer Diemfiessf-en. Kückrrt 5, 20 
Ehren⸗P. Werber Taſſo 2, 23 [ehrervolie Strafe]; 8: 
wiifend«®, Volked, 8, 175; Sochmoih:®. Jelter 
Unfered, Ni. 14,1, 306; Hene®, Cohmannd, 282; Selt 
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$., and &bbehe Gr. 2, 158 — em ir.: z. B. and: Mi 
marcherlet Beinungen. Dinmpf 1754; intr,; Wer ſich 
uf Dichten pelnt Scheffel Av. Sur, vol, NordS. 18, 8. — 
:{gen tr: . Vauch: Ang ſe— Weſternt. 287, 5500); glut h· 
Weſterin. 274, 4900); phantaſte⸗ (Alsfımarna 299} gereinigt 
x; Die Folter peinigte ihm das Ka ab. Garten. 15,384; 
Zub abp, Börne Yarkr. 6, 55; Abpeinigung. Citmäller 1, 
as x; mb in Eim, hineinry. Weſterut. 905, ib; Gie 
berp, Ihe Leben. Komaudig 13, 8, 30 [verbringen et, ſich 
vb] x. — lich a.: 2) 3. B. auch: P. m. un⸗p. ausgefagt, 
daſs sc, Yerrig 44, 410 (Ao 1707). — 3) 5. Khmershaft. Salon 
(74) 088, ——- 4) and 3. 3: Die gewilfentscpe l Diploma · 
ten⸗ ISchule. Gegeem, 13, la, Die ängfel, jeden Ausdtuit 
abwägende ıc.; Treg aller Eeremenien ır. geſellſchaftl. P-tei+ 
sen, Boffah Fed. 5, 51 8. — Pritſchee f.: 1) Aualle (i. d.d 
Schmire ber V.; Die P. om dünnern Ente fallen [nme fie 
als Stod zum Pröügelm gu gebrauchen], Gotth. U. 1, 186 2c.; 
„Mit Buderbroi m. P.“ [breflteren 20.) Volkad. 86, 1734; 
and: Den Mut, „bie beſte P.“ it der Reſiden; zu Seht, 
Uent lalt ah 0 — ber beſte Koffeleuter ꝛc. Bfya 3. 9. 
auch: Snis deine elende Blut⸗V. bden Degen) fteden! 
dreytag 2. 3, 385: Bogen-®. [bieglame), Preffe 35, 218; 
wericdtseh, LBlumiager 1443 Die Hunger-P. der Arbeit⸗ 
acber.” Biltger dta 10. 1568 |bie den Hnuger ale Mldtigung 
gebrauchen], vgl.: Brot>P. Daheim 16, 297; Stlaven⸗P. 
Verrig 58, 858 10, — Di 0) Teufels. [»geim?] Auerb. 
Höhe 3,870. — 4) (ftartenip.): a) im Sols 1c.: arte, 
worin ec. Epieler Renonce it, fo bais ihm die Gegenfple⸗ 
ter die Trilmpfe abmehmen können. Alsenst, 506. — b) 
im Tarot: Ran zerreikt fih ungerne ee fon. V., d. I. 
era groben Worrath, bei. dv. Lateng, in einer harte. 5a, 
— »en tr. wi I): e) 5 8: Das Saar. . vom... Murz⸗ 
winde gepelticht. Inmb. 8, 3, 9420. — d) Armin fir, 4 
(f. 0); Predtt 8,290 u. (Bildt.} Feuilleton · Erhaumkhläger, Die 
ce mtapre Idee finden, deren mifrofteplicen Gedanlen⸗Elweiß 
fie jo fange v. Amgntor Br, 219 ©; auch (Billard): P, dit 
ee eigene Art, Bine zw ſpitlen tc. Alnenel, 108, — 0) 3. ©. 
and: Schnüre, ur, been e. Wirtusfe Sarmonien in Die Luft 
zu v. berftcht. Aatur 14, 197b ıe.; Das Meer and ent.. 
dlauen Spiegel fu ee Beifarbige Wogenmilite Pb. Mh. 
Helne Kelte, 1,14%. — i) auch: Hunger» Gotres Atlı, 
a1), infte (ibrimm Ei. 2, 877), famunt (Falleer. GW. 
1, 18), ſchreden- (Ausld 8, 5i5al wind« (Wefern. SUB, 
49a, gepeitſcht x. — 3) Der Frane rpeltſcher Hay: 
neu, Creitfighe Hiſt. ec. — Bllkg: Abe: 4. ©. auch: 
An jungen Fichtenbeſiänden witd fie [b, Birke) durch das 
A. ber Radelu , . nachttzeilig. Bann. 8, 43. — Daher: ic: 
zitolte, vom Minbe babergepeitit. Nat.D. 88, 187 Ala⸗ 
vieripieler . ..., imbem ex bie Töne in. . Kai dahin» 
veltſcht. Momandig 16,.3,887. — Dürdhs 1: 2)3. 8. 
Ues. Scat?, 149 0. — #) . B.: MateB, 34, 2738; E. Prür 
reptor „.., Det .. vor jeem Imiergebenen dad & Gebol 
ansirenmmelte u. durchpeſtſcate. Eyienmel 1, 176. — Durchs 
HM: 3. B. and: Ermübet u. v. der Sonne durchveltſcht. 
Mar u, Mer, 6, 289; Die Wewänder durdigeiticht b. ber Räffe. 
Spiel, Einemil, 8, 30. — Eine: 5. ©. (f. 4): Das 
min lſterlum SBatıe bie Telcgraghendeputierten eingepeitiche 
[berufen | Mad, 28, 11. — Empdrs: 3. 9, höbere 
Bellen, Velked, 97, 064, — Nitbers: 1) [1a] vpeitſa 
die Kunde nieder! 454. — 2) [2] infr,: Der Megen 
peitichte nicher. Gerkider Bw. 8, 5 v. — Reit⸗: 5. B. 
and Kewald Gel, 1,145; Spiel. Sturmft. 2, 9. — Um: 
I: Der Mebel, der waistalt bie Dionumente umpeitſcht. 
iat.-d. 31, 288 1e. — Ume Il: Erw. utcp. Tpeitiesenb um ⸗ 
werfen au] — Zer⸗: 3. 8, auch: Die Brandung zu Schaum 
a. Giſcht perpeitict, Spiel. Eturmä. 1, 117; Df. (Mat.-3, 97, 
100); Redwith Start 1, 31 10.5 auch reil,: Der Elbbach, ber 
fih au ben Helsblöten zu Schaum zerpeiticht. Oak Vilb. 
1,188 ꝛc. — Yile: W. Due. 4, 468 ı6.; auch ir.: Em een 
Zpruc 5. Komandig 15, 2, 119 [peitihend surufen! m. — 
Prischler ac.: ſJ. Beiker. 
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en, — Bruh II, Bm, 8, 17, — 
auch ſcheratzn: Wnrle, „Wurfht>” (Bursty.Deham. 13} 
@ — turzer Radmauiel. en tr. x; In ber Mei⸗ 
dung ,„ « ſwie! ans dem Ei ij. b.) gepellt |fauber *.) 
YHat-D, 24, 21; Nartofel abey. Winterfeld Wint. ©, 104 
u — Pilt an: ſ. Beier, — Dil m: 1} ec) 
8. auch: Die [Drdf. ft: der?) abgeihlagenfe] „Beiy” 
... en „ele* Simpt, 4, 02T fl; mb auf den ©. 
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bitten (ſ. d. 3), eiuladen, nieberd,: „up’n Heulen (= zu 
Ipät, mit eben zum Staat ..„, fo bals er nur im Saufen, 
in Alltagetracht eriheinen darf. Schũtzt Holt. 2, 18. — 
18) Der P. war [in der Udermart) e. tellergrafer, zell« 
dider, ſehr fetter, runder Flaben. Ztahr Zug. 191; Daheim 
, Sta. — Iſſtzg 3 8. auch: Brüaut:: Fi. Garg. 
1178. — Gräls 14]: stletner ©! [Roter], ECAHoM. 
Kusgm, 4,156, — Klatiche: auch Dernd Poſ. 138 ze. u. 
d. d. Holg.i: Zi en . verdienen, SEM iaelis 1791} 
4,8, als ätiheriin, — Küuppelst 3. B. auch Heyſe 
N. 18,13; Df. (lord®, 98, 77); AAcyr Nies 963%; Pichler 
RT. 30 1. ©, f. nam. auch Fiſch. 8. 8, mist — Nächte 
Schlaf:B, 1. — Nöbels: 5. B.: Die Felſen zegen ſich 
dide R-e Über das friſche Hemde v. Schnee, Weſterut. 302, 
5a. — Schaf-⸗: „8. [id] Frans Haltaſ. #, 188. — 
Schläf:: 1) 4 B. Mabener 3, 11%; Weber Anus 298 iv, 
— 2) wie FZaut⸗P. if. d. m. Zchlafmühel. — Schleͤp⸗ 
vens: Zregteg Kön. 77 u. ã. um. — en La.: Mit p. (pen) 
Sorten. Fiſch. 8. 8, 2u3 x,: E. p. Mänsiell, auch Spee 
961%, — Jitr. x.: 2) aud: &m Etus anf (vol 4) 
hinanfsp, — auf den Pelz (ſ. d, 2) brennen Zlieg,Htätt, 
No. 1886 I, 118, auch v. Prügeln. felaAl, 8 Bu5a, — 3) 
8 and: In jener ſchwarz bevelsten Bruſt (bes ns 
beit. ERAGKoM. Ausg. 8, 81 ıc-, Aus men [bed Ra⸗ 
iere weisen Kberpelzies Vorderpfoten. 3 ꝛ c.; Mit Schau⸗ 
der dente ich an das eingepeljte Jin Velze "aehliilte), eln ⸗ 
geläjmelte Europe, Marn,fler. 6, W; Uaet.Z. 24, 588 36; 
Der eingepelste [in die Belzmüke gelegte]) Schnet. Yoltei 
Korb 76 2.; Gen audr, entsp.; and: Cem qus⸗p., rein 
ausplundern. Sialber 2, 495 n. entiprechend intre: auscp, 
— banferott werden, it, — 3a) sehen, iu Sans u. 
2rans leben. ebd. — ⸗erei T,: 1) vgl: Au... Stowgerod, 
dem Miarkte Der döflihen „Peltereien” be> Morbens, 
Freitfichhe His. (4. 2, 10 tr. 

emfel 2c.: 5. Pinfel, 

endeln intr, ac.: Ifftzg: Ce Standutzt pendelte bie 
Stunden ab. Lanebl, (sd) 8, #61 sc; Das Bud .. Peibelt 
dedentl. zum Efondalsien hitäber. Gegeuw. 13, 20h. — 
Pen £; -n: 2) „Schlahherberge wiebrigfter Gattung.“ 
Wat. 2%, 289; 28, 509; 09, On. v. en intr.: wo 
nädtigen: 5 Penubrilder ſ. di. . hatten in om Heuſcho⸗ 
ber geperint. Eliegerdig 14, 1018. 

Peren tr.: f. Sären II. — Perke IS: 1) 1. (auch 
Alien.) Hrüniy 108, 529; Vrechtl 11, 65 f.: Die Bäurin hattt 
ihre „Aropirhn” [eigel, Bälnaer breit. Alberſt. D. 8, 
107; 1,219; Kantens ob. Bauten>®. [plattrundei; Indijſche 
Stanbgen. Gartenl. 97, 2256 2. — d) 4. D. and: &e 
Ginyig-P. u. Minute, SP. Wahrk, 1, 139 ».; D Etmäburn 
!.. Die Ztädte:®, UnfereB, RF. 16, 1, 9 xc. vgl: Deals 
ibm Winda horſt, ber „B, v. Meppen”] nor der eigen Perle 
haftigt. bange wird, Uladder. 39, öl. — e) ESchluſa 
ſ. Opfimmel 3, 157; 6, 51. — 2): a) B. auch: Die 
türt, Rofen-®-t. Prechtl 11, 13 1%. — €) and: ©. ben 
serfprigenden Waffer-Pr [verich. 1] Wereree, 277, Mb sc., 
Freuden-v; [Thränen]. DMnferm 16,2, 28x. — II 
n.: Ge⸗: das Berlen: Das heile | Ob. ſdes Welns]. Schem 
1,871 0. — :em Il intr. 0: 5) 3. V. auch Prechti 8, 
68 10.5 Meitspede Kugen. Mat-3. 83, 125 10. — 2): b 
Se |bes Mavteriplelers] geveriten Läufe, Mofitjelefih 1, 287, 
dal: em berligevem Fluſe der Pafſagt. UNat. D. 21, 81 1c. 
— Ifftzg. au: Über Laſten ben Champahner tm Glafe 
0. [ver«p.] Aladder. 21, 20h, Pet Perlenichanm verlieren ac. ; 
Er lich „. fe Rebeinelle lanfı o. lperlend abfkieken). Non- 
Schatjd.Auald 11, © — Empörs: auch tr.: Die Wellen 
. perden Fuuten einpor. Yat.-d. 80, So (öregorenins). — 
Dins: and Gelbel Zum, 199. — llbers: perlend über 
fliehen (f.&.): Die ikbe Zhriine. Alar v. Mer. 4.18. — Um⸗: 
mit Perlen umgeben: Eurer Kronen, der umperlten, Zalt. 
Sch. Dür. 589; Uords. 24, 300. — Berz: 1) vgl. abeb. 
ꝛc. — 2 tr, fall: Diee. paar Thrünen verherlt Iver- 
gtett]. OAnſtum 15, 1, 85 ıc. — haft n.: J. auch Kerle 
1d. — vlg a.: ſ. auch ferien II 2b, Sanfter if ater 
ber Ehein als ber Mend, nur per Dimmer. Zihalk 1, 
28a ıc.; Broß>p-e Glas antitte. Gerkäder Pend. 1, 10 
nt. großen @lndperlen Int. Bahle.): 7, Irp-t Krone (f. d. 
10). Fraursio Med. 779; Zehliding Vrondh, 3, 117, — 
MPerpendikeln Intr.: penbein. Glofenapp 1, 79. — *Per- 
fon f.: Se remdw.; Speer. 98a; ante: 158b [Melferubg 
Sind. 26h; Fiſch. 8.2, 2054 ji; 9. Ifftzg. auch: Mich: 


Heft — fat 


Iren [sAngehörige sc.) Uhlb 8.94; Dauns-®., Ss Sptiam, 
1583; Der Kalter in Selbit» [elaner] P. Mai-B. 34, 81; 
Urtundssen. Haider Sol. 1, 176; 180 [jur Leurſundung 
notluendine]; Welt, [nad ihrer weltl. Stellung] Eye 
d, Mirb; udn ıc. 

*Peſt S,; en: (Mit „Dörern“, Plagen sc. Fifd R. 
1,185 *%] gc.: 1) f, Unferel, 15, 1, 002 ff; TDrulien · Beulen 
od. Bubontu⸗, orientalifhe P. Mann, 11, Bit sc. — 4) 4. m. 
and ©. 9, 996; Neben ber leibl. (1) bie P. des Aherglau⸗ 
bens. Unfered, RE. 15,1, u; Bfite (ont. 3) auch: 
Bransıtwein-®. Vertelf. 24, 4 20.3 Der alle Drdmung zer: 
nagenden Medanteu-®, zu wehren. Fallmer. Dr.1, XXVI; 
Die ShauptePen der Zeidſruchte, Raupen u. Engetlinge. 
Oken 7, 319; Als ob nit die Mufit®, ..-Deutſchland 
durchw ſſidete. Seer Mir. AN; BapierlgeldiP. VolhaB, 
29, 18 A; Die Meduttions:®, rildiihil. ber Nrbeiisfäfne. 
Vorwärts f.Barhdr. 18, 186; Shwahe pP. Schere Stud, 2, 386; 
Beruntrontnen duch die Waller, Nat.D. 29, 9 — Elo- 
dea eanadensis. Mono, 15, 355 0. — seit? 1) intr.: auch 
J. 9.:ı Die Rinsmett.. ». ruhig weiter, Aladder. #7, 178, 
handen peftilenztattid; sc.; Un den ruft. Grenze rinber:p, 
Veneflatt (70) ui — auf Me Rimderpeit vigilieren xc. — 
2) tr.: Ent»p. Garten. 15, 5790; Aladder. 10, 1276 ıc.; 
Günden: Uos.Schatz 18, 207; Luftwerpeftet, Unſeres. 
95. 18, 1. 619. — 3) teil, — fid, haften, Stalder 3, 4%. 
— -lich a: auch: Gegenpe Diefiregein.Volks?, 47, 308. 

Prter m,: I} aud: Man draucht den Namen titc uoch, 
mm Sphtterei damit zu kreiben, wie 4. B.: großer $,, 
fanler P. dummer dc. Magge Kom. 3, 10, 29; Langwetliger 
9. Gbrner Erz.o.Nam, 13; Der P. Dummint. Gamb, heat. 
2, 2; [Wenn ..., ze) Fomt ihr mich P. temmen. Pen 
Dolb. 68 ıe.; Die Dreck P. unter dem Inſelten Gartenl. 
10, 284; Dumm-f.; Ehrllcher Dusel-®. Holtei Treufi, 
2, 164; Ellen:®. [opl. »Heiter]. Aueıher Mabti 1, 2, 18; 
Der Hanſel⸗ [gu Bänfelnbe) P. Ir amilie, Scherr Stud, 
1, 8; Rilden-®, Mlrommr 2, 128; Sans Lilgen-®, 
Quſen Nauſ. 107 10; ferner f. Paul: Babe Bo; FIDE-«W, 
— Srüher ?. Salon B, 718; Wander 1, 1077 20. — in intr, 
x. z. B. and: Er kann'g Darmnp, wicht lafſen. Wander 
1, %07, die Dumscheit c. — Pötter m.: f. Pathe, Anm. 
Stmpl, 2, 47; 270. — Pohen tr. 20: auch nik. 
Seht. 2, 136; Haue bl. (as) 4, 978 0; Pereat, wer and 
verpeht! Augen. Erhshlted, Halle 1705) 148 10.5 An⸗ 
veherei, Meere, 230, 11h sc, 

und: |. Scund. — Peüfler: |. Solter 2. 

If! interj.: Geige fplelt fe — öf! — zum Mäßen. 
Gegen, 9, 1841. 

Pfad re. 5. auch ſaul le; Dar iablein. Stifter 
gut. 1,50; 61205 ©. n. Mol i, x⸗ (m, 9); Ihres Sees 
fontmen lWeges gehen], Wisr, 151 1x. — Biftg. 3. ©. 
ach: We, Merkäder Peach. 1, 107; 8,87 (Reber); 
Put. Unfered, (80) 2, 918, blutiger; Dinmer-P, Schacu 
Nũchte 170; Eln-P.: die Greuze es Doris m. {-r Relber, 
Stalder 1, 285 Ippl.: Cefaden find die Zäunle), welche bie 
Selgen v. cinander ſcheiden sc. Plrtorins Boch; Etfen⸗ P. 
Freilter. 2B.2,21; Crde V. Nodenbera Anibeil, 1, 181; Kor» 
ſcher⸗ P. Stolby 14. 189, Stirne, welcher ber miles wan⸗ 


) deinde Gedante Fe Barden B-e eingetreict, Sıhere BE. 8, 


338; Scer-®. Sregtag ©, 8, 106 logi.: Der Heerid eg m. der 
P. Feeillge, ER. 5, 31]; Sirten®. Gregor. Norſ. 2, 87; 
Itrr®. Gegenm. 8, 820b; Grip, 10, 920; Aletter-®, Deilef 
Eopri 1, 5: Kippen:P. Mater 15, B9a; Den Aricatı®$. If 
Mahn) beitreten. Volha?. 85, 394, darauf brängen. Maine 
=, 6; Krrumm⸗ P. Bodenft, Gohtif. 1,199; Die wilden 
Meeres · N · e. Göbehe DD. 2, 30h 13: Milhlen:®, [üed Ejels] 
Fäufine N. 5, 199; Natur⸗P. Anald 10, 50a [bgik: Aunſt 
$., »Stvahel; Bromennden-®. Wehrrm, 277, 61; Mild-®. 
|-Weg]. Gartenl. 18, 2834; Schlamm ⸗P. ©, 2, 55; Schwin⸗ 
bei. Laub. 4, Wa; Sonuen⸗ P. Zolowicg 151693; 
Sander. Falmer. 0%. 1,46; Gödeke DD. , 247214; 
Ziegen⸗ P. Garttal. 19, 57b; 20, 8a; Zwiſchen· P. Lallmer. 
wi. 2, 360 10. — sen tr.t . B. auch: Vom weit burd- 
vfadeten Erdreich, Wiedaſch Od. 10, 148 ıc, 

Pfaff ın.: 1) I. So Shu.“ a455; Simpy. 4, 10022 ff; 
Wide 1201 ff. E. gar fehr andäctinle] „Bielfele“, wer 
der ıc. 107 22 ff ingl. Sa Epticht. 197 ff} 8x. ; Ginioe „Wfäfe 
ferden" lAfaffchenſ. Zuterim 274 90. — MR) Buf« Yeyfe 
Far, 3, 49; Eher (rere helichrerſ. Ethe 5, sh; Erz⸗ Dank 
2, 31; Sof Hat, 85, 171: Voten Gegenw. B, Sn; 


Waffen — Suhuler · pfaune 


Philiſter⸗ Uuſere . (AO) 5, 191; Staats; 
804; Weiten: (bildl.) Nerue 3, 7, 131 26. FPeen. — 2) 6b): 
$. auch Eiſch. 8,8, 17%. — fa) ſ. Ronne 2ec. — :en 
intr., auch ivertl,r; Zunternden. vfäffelnd. Schere Erd, 
8, 149; (unperi.i: Ge ylüllelt wieder ſtart. Volke}, 81, 10 
Stäffster if. -ling). Sepp Ludw. 121 rc. Alta 3. B. auch: 
Die unten, . nicht werben ein gepfafft. Uladder. 21, 2106 
[vom Bhaften eingeisgnet]; VBerpfaffun g. Gartenl. 13,089. 
— Pfäht! interj.: vol. rah ıc.; Pf., was vertieft Der 
davon? Zansbl, (60) 8, 299. — Pfähl nn. Ae)s; Plähle, 
(zer) ıe,: 8. and Ss Sprich. Ib; Se 4 Plähte auf 
ichlagen. Nank Haus Mr. Ifftzg. 3. ©. auch: Beiftand:P, 
[Stütel. Sebi 50; Imnethalb ber 4 Dinge [f, Getichts 
Pähte. Hauſen Schl. 129; Eiter®. Stothes 1,7302; ruhe 
8 15, 2. im Verab); Gomertungs:P. Anerb, KDorf, 2, 4 
[oreny?. et); Tie Merdpiähler verrückt. Beitfdr.f. 
Philol, 12, 345; Wellen, {f. Etein, Werſt⸗P.); Marien 
mich |d. Alob] .... | fersten mic an e. „Kadelpfol.” Fiſch. 
2, 20897; De Wiedaſch Ds, 9, zagı, Albauut⸗ (BR, Ollsen- 
WIE: Die Eufersten Pier I, d. u. Safen-]Plähle Des 
Onfend. Ansld 30, Mia; Pilett-B, Winterfeld EoitN. 12, 18; 
Prell⸗P. [ogl. Stein]. Df. Gtin Dicht. 1, 182; Deyfe Par. 2, 
19; rip P., zugeipipter; Tüder⸗ (6. d.) P.; Nie, No— 
waondtg 18, 2, 700 di. Schiffe · P.)3 Bor⸗P., auch mam. 
Delhi: vor Erw. geidiogen, mm deſſen Ausweichenzu 
Binder; fo ſprchu.: Bor B. [Baal nieberd.] ſchlagen ıc; 
Fer Rheingau... Den Weinbergs⸗V. (pr: WingertsBehli. 
NVat.Z. 32, 429; Diele ginnitenen Weritpfähle, Hohl Pet. 2, 
279, vol, Melle; Yann®,, auch AMlöfer Eh. 1, 108 u. 
ſ. Bit, winten. — fühlen tr.: Sfita 4.8. and: - 
Selbe, auf dev graue Leinwand atfgepiählt if, . . 
Lagtt. Kemmer Sriut. 10, 6x.: Zaunptloͤde einchpf, Yank 
Büpm. 1, 2 m.; Alt nicht der Menſchengeiſt eingepläsli in 
fen 5° heben Hürper? W. Watztitz. 1, 54; Lite Nachg. 2, 
1805 Thewas Tolm. 48 x. — Pfühlhaft a.: im der 
Meile ceed Binde, Viſcher AG, 1,200. — Pfuid Sf. (n.); 
J. Pod, Arm, 3 8: In ber wenen P. (Heud]. Gar- 
tel. 95, Burn; Am Oftertog e. neues P. VStielet (Elieg. 
Dläst. Ro. 178) ©. 107a ꝛ⁊c. ler m. ⁊c.: Waſch⸗ 
kanreite@ejtiiger, P. u. Stier, Prefſe (82) 320; iÖfter- 
reich Regel sc. ſ. Recht ſchrelb. (19 Tda; Prei f.: Geſchaft 
ed Pe rc. Bfadier. qquael 11901. — Pfaͤlz f.: a. 8, 
auch Fimpl, 4, 26? (Mathtand); W. 11, #8 (Qauber- 
falois) ac; Hof ·: Antier-t. ıc Pfäher m; a, 
(up. ), auch: €. Bl Baum) — Apfelbaum. Str. 1, 910, 
f. Moll 2, Vi zc.; Ge ganz gemtine B. [Gigarte]. Spiely, 
Faust, 336; Hanabi. (67) 1, 170. — Pfanchen tr.: Eins. 
euhelzen. Stalder 2, 48. fand n.: 3. ®. auch: 
Ehren⸗ P. Wert 4, 861; Erinnerungs⸗ P. Detlef Mujste 1, 
160; Niftens Topt. Sxhrein-)B. ; Teißpfünder, Uevue 4,2, 197; 
Der Inndihiag ala Tratie®, Hat-B. 5, 69; Wunber[lbares)> 
2. Wehherl, Göb. 390% 16, — Pfangele Cꝛ Raifdı 
if. fangen Je), Stalder 1,254. — Pfanne f.: 1) auje 
auch: [Meine fen) topfer ie die P. Hate ival, einhauen 
1). Pichler Hl. au. — 2): d) 4.8. auch: Das Weſchilt Im 
die Pen 0b. Husköhlunger der Narerte zu Tegen. Behr, 
307 a ır. f) aleine Waſſerbeden Iſ. d.. Pr nenannt, 
ve welche fi dab Wild aufommenzient, Frilſch Sirefr, 
148; 1415 Ge ſeg. Sala P. 97. C) €. Pfanntein 
Mürnmer 1, HD), Plännte (Auerb. Shape, 1, be), Pfäudle 
(Sıhwäb.td, du niederb.: cr Schippe — mahen = 
pratten (firamer), ben Mund zum Weinen verzleſſen, Die 
—R den Mans hängen (ſ. d. 1d) laſſen x. — fit. 
Band: Abtropf⸗: J. B. beim Berginnen. Barm. 
3, fr (nah Abwerfed,) — Vetter Interjterher (f. d,), 


Stahr Kuljeriv. 32; 


Ztechbeden. Vhrdyow Arch. 35, 157; Stalder 1,158 land: 
Vet-Dügel, ⸗Tiegel. ebd.) — Bremme: 3. B. ft. (Has-} 
Zrhmelghafen, Campe. — Fifcher wüten-Y. für Filde. 


— Höle:; * Dad 2, ſum Meranı, Gartenl. 16, 2Ala, 
— ferdüge: y. V. Balyp., die aus 2 alten zuſammen 
neh iſt. Fri, Iibe, — Müpl: [2e]: #. Prechtl 10, 
7. — Meter i. 8,00. — Ole: 5 ®.: Bändete e. Cl⸗ 
re lümpecn} an, Silberf. Salt. 192, dgl. Tiegel 4. 
Bit ers: ner Pfanne geddmpftes Flelihasrict, Lampe, 

— Meihfe):; im Süttenm. Sals:: 2) [21]. = 
Schlamms: K Edoter 2. — Schmitre: 1) Tfanne 
m. od. an Scmter, -— 2) (Eiifie.) die m. Schmier bes 
fertetimen „Wleitplanten" ob. „Sıchuhe” unter ben ge 
bolten bes zum Ablauf ben. Zi, Bohr, i1Sb, 


. — Bündel: 


[Sgmifel-Ipfanme — ſcaudel · pfrife 


Sthntierhotz. — Schwefel: — Toͤpf⸗ tiefe, kopf: 
atmticht. Troͤpf-⸗: Nötroyi®. — Ziegel-⸗ [3]: 
Uet. D. 35, 9. — Pfuünnerſchaft f.: 3. ©. Yefchiel Scheil. 
Ror. 1, 100; Mat.-D,21,100, vgl.; Die pliche Saliue. lebb.\, 
Koflendatıe (35,451, — Pfaͤnſchler m. -5; uv.: Die 
Borardeiter ber Meerideums, bie ſeg. P. mM. 56 — 
Pfaͤrr m,: 1) 4. 8, auch: Kur Dotierung des Pees. Ma- 
ine 27, gib ac. — 2) Farr {j. d,), auch: Der Muni . . 
Dieien Sentenpfaat“ (Zuditkier). Berlepfh 1. Dazu: 
pfarren. — ef: 8 — vſarrhaus, and Lajar 13, 
67a 20; — Pfartgemeinde, Rirdifpreigel, auch Gertenl. 15, 
10h; 18, 8102 2c.; Stelle ece Pfarrers, 4. V. auch: Diet 
verjepte fünbige Gelſtliche anf Bönltenzs od. Ren« u. Bub» 
gn. IP. 08, 9; Wechſel-P., 4. B. m. abwechteluden Redıt 
der Veſetzung 8. sen intr. ꝛc.: 1): b) 3 8: Dos 
Torten Walde Dat f-e eigene Kirche, ſondern Ylarıt ned 
bem altenburniichen Dorfe Altersdorf. Mörgembl, (68) 1185, 
— 2) tr, and: Anss imler ab⸗ſp.: Die Auspforrung 
prenkiiher Semeinben ans jählihen Parechlen. iat.-D. 19, 
504; Derartige Umtpfarrungen. 8,51. — 3) f. viare 
2; dart. — «er m.; S. auch Sa Hptſchw. 28a; Kieitc Pf. 
j. Trauung ze., ſt. Stamwöbsamter), Lutherd Airchenz. 
(76) 4; Der Hoſprediget n. SchloſzP. UNat.J. 31,8 16; 
Pifarruer“ 3. ©, and Walbis 2, 12: 1; (Diebelpe) PB. 
= Heuter, ſ. Hanftrant. — -erki f.: Anech, Fetſtin. 1, 
* 39, tal, Bfarrersihait, thum ze — slid o.: 

‚Band: Dar pe Ehtrear Adnig 15,185 An pen Ber 
kälter. EXely Derz.Larl Ro. — Präti 2.2 j. latidh. 

— Pfau m, 20.2 1) and {f. Ann.) Der Pfo der Bde 
Is Leibe]. Fiſch. Sarg. 16h; Rr.: Die er, and Hamer - 
ling ib. 1, 128; 12%; 198; 144; 167: 8,40; 73 ac; Der ge 
meine P... Andere Urter .. der fehtwarsflügelige B... 
n. ber Rieſen-V. .. Btiondere Gattung. .: Spiegel» 
$. Uonv. 11, 681; 6, am 3. — Dben wie e P. m. unten 
wie ee Zar. Nat. Z. 35, 478 u. o.: (Schlujs): Sie wird en 
jelgen jämmmerlich elteln Ben heitatten. Spielh. Pr. 4, 44 
. dal: Ein Pagelun vor Frun S. #. v. (= fe ftolje) 
Fran]. enter P, 145 10. — 2): a) 5. auch: Zu wahren 
Miniatuxrs-en find bie P.« Tauben herangewachſen. 
VolkaD, 97, 27% 2c. — b} 3.8, sich: Die farbenpräditigen 
en u. Goldbraſſen. 8, 1888 x. — schen intr.i y. 8. 
Mladber, 22, 106 >5., val.: Sejiiges Bepfaudne Scherr 
=.1, 24 — in n. (veralt.) burmeichktiernder Zeug: „Elar 


win“ Twolff Tauutz. 2, 182. i 
— Peer w.: N 


Pföten tr.: f. eisen IT 1. 
ſJ. au Bone. 11,80 fi; Wunber- [Reltenib, u, — b 
ſ. Mänſemiſt. Lisr 1, 0b. — e) and Komamdtg 17, 9, 
BE x.; Vollöiwig (vgl. Brügeliuppe 10.1; Stecden-P. Un- 
riatus Elf. 2, 86. — 2) 2.8. och Gegph. Zitter, 224; 
HSarde 1, od; Simpl 3, 10999 10,5 m.! Das Lanindem 
$. Davidle 177. „tern 9: pfiferbait se: Ber Huf 
nals. AMãller Ei. 2, Ho; E. per Gihlopf. AScoti Gem. 
Fr. 1, 12%, — seen inte. ac: 2): d) 3. 8. Ihiekend (tr, 
intr,), auch Ausl& 53, 923b; Gertücer 3. 1, 248; NHell, 
2,1915; P£rledeih Dort. 1,53 0. Silbe. 3. B. and: Em 
alten dur chgepfeerten [murdnriehnen c.) Wanne. Kundſdh. 
2, 5,19; S-en Schlafrock tüchtig eittaepfeffert Iaegen bie 
Motten]. Gartenl. 29, Borb sc.; Die Würſte nicht über, 
Stralſ. Aecht. Dad; beste. Keyfe NeBuch 230 1c,, wie: ver: 
». Gepenw. 17, Ha; Viſcher AU. 2, 979; Unverpiefferte ge⸗ 
iunde Loft. Oegemw. 15, 24a. — Pfeil: 1. pin. — Pfeife 
1.2 1}: b) 3. 8. auch? Nach Fr Steneen: n. Taren⸗ 
P. tanzen, Sichere Ol. 1, 21 3. — 0) Eridient, | dafs ihr 
die P.“ ful Ref] gar in Sad. Fiſch. 8. B, 87719 1c., vol 
an; Em auf Fe En ſchlagen. Sadıs Zittm. 8, a, — 
1) 3. V. auch opt, Shure P.): E. Mofa um e-e P. Verth⸗ 
volieb für Merthloies hin⸗lgeben. Segen Narr 178 37, — 
®) vſeiſender Ton. 3. ®., im ehlag ber Nannrienuägst: 
Dohl⸗P. Garteul. 35, 820. — 2) 3. ©: Aus lniſchen 
[Thon] pen raucher, Kauf, 004 20.; and ala Wegemaſi: 
Er P. Tabart, oe zute Harzſtunde sr, Weftsent, 291, sm. 
— #) (@ieh,) auch Zugldchhet im emblde des Gleßofens 
Krüni En. 776. — 18) Spite der Alnftleriprike, Bänpff 
MEHbL. 207; 269, vgl. Arfdie®. Parat. 1, Sie. — Zifhg. 
f. bie v. Flöte: and: Alä nen-: lim Emsland] pfeifen⸗ 
shel, Thonſtücke im Erdrelch, mad d. Voſtagſauben e· Nach⸗ 
laſſeuſchaft der Erdgeiſtet. Salou 6, 573. — Boötls)⸗ 
mannde: f, „Verhmäns:”B, IP. Wahrtz. 1, 97, (DTtaj. 
Zijrint. Viſcher AE, 1,216, 5. Pand⸗V., 
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Stnien:®. — Dämpfs: Die D, der Lolemotide, Yaır- 
desgeſ. (701 233 16; apa !#: an4d sc. Gnpl. Sirene), — Däüi: 
ungs⸗ [2]: Berbauungs-P.: Schmer das Daunngäpfeife 
Gen micht. 4KSnjroder Samımi. 2, 2, 21, — Dölde: 2 am 
een Ünde 1-8 Zulden: Statalpfiff Fr ſilternen D, Darau · 
gelo 1822. — Doppel: fogl. »Jidten Hager dei. 2, 019 
(opt. Mi: 732, — Ehren-: y, B. [2] Mlanzinger 47. 
— Flöten:; Bafiano 295. — Freundichaftse kl: 
Hat. 3, 302, — Friedende: audı 11]: Die Kriegs 

trompete „ . bie ihr antwortende J. 98, 415 5. vol, Dagegen; 
Die „i5." wird pie, geraucht, ſe iſt nicht . €. mnsitalildes 
Inſtruent ıc. Aladder. 81, Me. 18 ticſt. — Goͤttes⸗ 


aderr: wie Belle (f. .d) Wander Epr. 3, 10. — Helle 

Belktönende Orgel: P. Sirtens: 2) {. 1) ee pi. 

Alisma Froſchauffel). Perger 1,2. — Sohle fl. 
@ngh. 3. 1,5006. — 2) [1]. — 


Sollünber«: 1) du 
Sorns [152]: 3,8%. [2]: € Doppelpfif v. er $. Anerb, 
Kor. 1, tapes. — Kamine: Inn. Wind: She, 
Dachbalten w, S-n. Rodenberg Bin. 1, dr — Kapi⸗ 
tänd»: Seyaur 1,0, val. Meots-f, — Anellers [2]: 
Gremb. 94, 2, 567. Ariigs>: z. B.: [2]: Die ©, 
rauchen. Freytag B. 6, #38 [bei ber man fiber beit rien 
ylaudert], tgl. Friebene · — Auͤckucks⸗: beu Hudnda 
ruf nachahurend. FMBartyaldy 1, 182, — Münds: Die 
.. Signale And ... Dampfe P.. W., Sort X. Garten!, 
2, 34a, — Nöthe: womit mm. Wächter Hilfe in der 
Roth, herbeituftu. Hat-B, 31, 10 .,— Oltavine: (ſ. 
Ettave 1). Zala Moz. 1,09, — Orgels: 1) 1. Sihert 
8. 8, 339; lEchtuſal 3. B.: Die gauze ©, [Kinberreite) 
kam. Anerb, Sonde, (5) 2, 64 ıc., vgl: Die in allen Sie 
dlen ber Ktubleit onhaft emporbliikten,. Srachvogel Mic. 


1,186 — Biel: Alte. Sohl Güde, 1, a6. — 
Duäftene: mit Quaſten darau, 5. ®, [1] Mlont.Btg 20, 
9: [2). — Rüde: mul: Die engtiſch Eayfell' . . 


die venbiidh Muhbfeif', Flüh. Br. 4. — Schüfs: f. Dr: 
gel, Zchafer· P. — Shaffner:: Groenm, 15, 826, — 
Schilmene: f.: &, zieriſcher „Scheimepfifte,” Vonbus 
2 — Schlaüd:: 1) Sandy. — 2) [2] aus cr Si. 
rauchend. Kenfe GIBeiit. 18. — Schrille: Nat. d. as. 197. 
— Schnüͤrr-: 3. V. — Sarerei, mid Briegk Cent. u. 
174 1. — Stüfens: ſ. Bine, — Troden: 4 
Sich ben Bugs der T., im Gap zuc Waſſer⸗P. Iſ. d. 2] 
gektatten, Salon (mann, — Wedel⸗: Mag.d. Aualdo 38, 
1804, ſ. Schwegeſ⸗ . — Müftens: 3. 8, ]2] Alamtnger 
218. — Sinne: 3. B. Otgel⸗P. — sel * V audı 
Natur 29, 3260. — «en Il intr. ꝛ⁊ꝛc.: I): a) and unperſ.⸗ 

Lalt Pf e 5 übern Rhein. Freiligr. SW. 1, 276 10. E. auch 
Ede 2a); Die Zunge pfeift lteuchendſ; dazu: Bungem., 
Aeuchten (n.) Falhe 76, 2, na; «Pfeifer (vol. uchſerh. 
v. Menſchen, Bferden 1 — h) 3. 8. ©. 1, 1m; Corvin. 
Hung. 2,5010. — €) 5. 8. and (f. 2e}: 109 Weledlen 
piften 1. grußten unter eittanber. Arnim ſtr.“ aus. — } 
auch tr. (f. 4a): Die Bügel an der Straße (Anerb. Br, 
u, die Spaden auf dem Dache (Preſſe 32, 1421, v. ben 
Täherz Splelh. Platix. 1, 2a ıc. p. 9 i@smi; Femer 
(f. 3b), vol. Minfe. — 8): b) 3. ©. Mayel a, adıc.; 
auch: Sid mit dem Stilde lausjgepfiften zu ſehen. Scrũtze 
Hamb. 612, — 6) auch 3. ©. fidiersh.): Er führte mid. . 
unter dad Do, wo man die Engel [im Simmel, f. d. le] 
p. hört, Hachldr Sotd Fr. 216 ſſo hoch, deu Simmel nah 
x; Die Eerte pfeift, 48; 192 20, — d) Tanzen, wie (mas 
Stumpf Hai Imd Yleift, 3. 2. auch Echterin. 6522 fi; Wal- 
vis 4, 909° 32. — e) nicht guet: Der Siebe [ft.: dene lie: 
ben] &ott Ki getremmelt n. nepfifien, Flöcher Hoi}. 19. — 
N ſ. auch Aſt 1; Auf e. blinder Loch (i. d. p. Lleming 
Thinn. 4628 de.; Hier werden wir Eur anders p. lafſen! 
,Romaudig 17,3,8 — ) af: Irethwälih} — ein Ge: 
ſnaudule ablegen, * B. un, 449; u4, 476 97. h) i 
Menfeb. 32, — 1) ü.: m. dem Hinterj. tige 5, 1ä5h ıc. 
— 4) tr.: d) |. auch * — Zſſug.: Absı 5 B. and: 
Das vegelmählge A. der Stuude, Volle V. 25, 1488 >0.; Wie 
der Bug abpfiff. Auerb. Veltat. (85) 111, zur Abfahrt 10, — 
Ans: auch: De ward der erite Tanz angepfifien. Heſtklel 
ehe. 1, WR. — Ber: das Dbj. zum Gaſtd bed Weir 
fens mager, 4. B.: Duil . . , bepilffen, Abſchah (hrimmi, 
ſ. Klone XV, — Durch: Il: Em wirbdurhpftäigen 
Zehmflur. WKomendig 18, 282, — Hine m: L. B. and: 
©. Dieb wor ſich h. Wunde, 2, 5, 239; Salon ira 1061; 

Mardent ich mic dem Cerdruſs Biinwengevilffen [4b, val. 
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ver⸗, uleber·p.] 12; Dem herbeipepfifienen Ancht. Splelg. 
Matif, 1, 288; Dingen, die den Durſt hetzu⸗p., sloden ıc. 
Fiſch. Garg. sei ec. — Niebers: auch [Ab]: 
Aufregung n. Yachlır Bomb. 8, 24, — Ums: auch Nicolai 
8, 249; Salon 10, Bl 1c.; Auftumpfiflen. 6, 691. — Wörs 
auch: Das Died „. mir vorgehfiffer 1. borgegmitichert. 
Mein Keil, B, 249 ır., valız Der [den Blutiint abrichtende] 
Beorpfetjer. Maine 16, 179 x; Em Buind (f. b. 2) v. 
Cittmanır Snther NXIY (vgl: vormachen); auch [Ab]: Die 
Dente, die men ver« u. zurficd:p. [j. d.] tanu. üat.d. 
28, 550. — Vorbäis: auch: Warum flud alle . . Augttu 
an mir porAbergepfillen? Meiner Ehw.?, 199. — enhaft 
a.: vl. Bo Exit, 2, 106 #; Orgelep., f. Bfeife. — ser 
m: 3) B. Bilder u. P. [in Theater] auch Nat.D. 20, 
3: Hauelich Dip. 85 1; ferner: Lungen-®. (f. pielien 1a) 
ww; @ie nannten mid ben Megen:-®. I. 2c], weil id 
im unfreunblichieen Weiter bei jeder Atbeit pfiff. Gartenl. 
20, 366 1c,; bei. aber v. Mafitanten, 1. auch Se Stum."588; 
auch: Slech⸗P. [beim Militär], Hakltr Bomb, 1, 36 ıc.; 
Sapd>P. Salon (73) 10%, 106; 110 2c.; Ging unter bie 
Stabi, .., war Sunjtch, Wat-D. 88,485; Der Rume⸗ 
rus berer zur Alrchenmuflt beitellten Perfonen deſſeht anz 
4 Stabi, B Aunfigeigern x. 34, 278 (Sad) ıx.; 
au: Een Baueback v. Schnur. DAlufenm 15, 2,1% 
Senneriumen m. Schwegel-B-n. Volked, 97, OB x. ; fer 
ner: Bor-®., 1. korpfeifen et. — 3) v. Thieren, |. auch: 
Die Stiume aller Waldthitte , ., dieje Ehreier, P. u. Sän— 
ger. Eiherger Rat, 68 10. — c) f. Brehm Aa. 61; Henglin 
Nordoſtafr. 8, 285 ır.; auch: Hopp. — Stamarlenbogel >, 
beiondrem Schlage Mat.-B, 28,545 (va. Roller 2g). — 
ad) i. auch, Mono, 6, 108 (Bosys margsrtalls), — # f.: 
2) Schnürrs: and Oppeah. Berm. 148; Salen 7, 197 ıc.; 
Beil ih Fe Adels-Sch-n verlache. Zhiching Fr. 2, 241 
1. — Pfeil m.: 1}: b) 3. ©. and: Em een P. fehler 
fien [vgl.: &8 verſeden] Wicat. 186%; Hiufiger: &-e Pr 
anf Zead verihieken, W. 34, 385 20. — Big. 3. B. audı: 
Zeifit er oft m. Armminsen [1b]. Kogan 8, 3, 49; 
Aus ber Eihlenber flogen bie ſpihen Baum⸗Pee. Freytag 
Zugo 239; Brand-P-e. ebb. (vgl. brennende Be, Sch, B7ia]; 
Dreit:p, Grün 5, 398; Wie fie . . | voll Gift der Junge 
Boppel-Pe job. Grillp. 8, 0; Mit Hener-P-n der 
Berlepung. *iſch. 5. 2, 206990, Firjches (Mlückert 3, 205), 
Flit ſch⸗ FAuuer 1,364; Wiedemames fichr.so), Ftſchen⸗ 
(Frank Cr. Bin; HSacha 4, 2, Die), Frit ſche⸗ Weintz. 
22b, vgl. — J. ebd — ( Piriih u. ©. Lohse, Agrivp. 
gt13, 4580, Britiheh, ſ. d. m. val. Die gefiedert 
Steaht [B.] fleugt durch die Luft u. „pilrichet.” Werber 
Zafle 7, 10@ n. Hiken ıc.; Wie Vennus' P. drkmat Herzen⸗ 
drunst, | alfo die Blied=$.' [1 b, dee Podagras, vgt. Gied⸗ 
Schmergenbraufe, Siſch. 8.3, 217 5°; Brich den Läfter- 
1b] darch dieſes Schlid emtzwei, Günther; Kiebes:®., 
bei der Heinen Salniänerte, F, auch Natur 38, B0Ah m.; Des 
Aufgangs Purpur-Pe [1 b, Strafen]. KlWeldnfiler €, 
Ard. 38; Areilih find Gotter⸗P· e Schidfals-Ppr. Mar 
v.Altx. ı, 223; Strahl⸗P., [1b] i. Blid -· Donner®. ; 
Tannen. — Hüßrenihwärmer, Sphinx pinastri. Oben 
5,1883; ®. hundert Wie en [1b] auf einmal durdhe 
bohtt. Uat. Z. 33,251, — sen fr.: au: Dem Teil, Se⸗ 
baftian, che er gepfeilt wird. RAnguſt 2, 01 16; ſ. and 
viellern m. intr.: So wird and euch fortep. [irie ©. Peit 
fiegen?] was Rem wird Übereifen,. Göbeke DD. 1, 4190! , 
— ⸗er m.: j. = auch für Zſygn — Momo, 11, 686; 7, 766; 
8, il; Meiben 1, 418 ff; Berne 1, 69 ıc.; bil, 3.2. Sch. 
#803; Wiertelj. 23, 49 ꝛe. — ern intr.; peileractig Ipfels 
techaft) ragen w., 3 Di: Wir fahen ,. hoch Aber Fluſs 
a. Stadt u. Bellen | die Trämmer «es alten Schlofjes p. 
Cihenbarff (Hat.-B. 17, 400); Dais diefe ld. Naturdichtung 
das ſelbe Material mad bem Lidte wendet m. emborsp. 
tät, Df. GichDr. 70, vgl.: Gleich „viellenden“ [p-den?] 
Gedauten zum Kreus eımporsanten. 2) x. — Pfeifen intr. 
ꝛc.: 3. B. and Fifdg St. 1, 20045 (pfeifig #9; pfieſen. 
145 098; Wander 1, 10989 16, — Pfennig m. IDie Bere 
—* jepbemelter Pfenningen. Sinsapf Sata ıc.]: 1. auch 
Roav. 11,687. Zffhg. nach Analogie; f. and pfepen. — 
er m.; 3 ©: Eine, Imels, Zlinf, Zehn⸗ P. Yeuftrel,dtg 
(79) 108; Dielen Pllnfe®. Mlstder. 81, 1821 1c. — Pferd 
mn, seh: 1) 3: B. auch: Vom einfachen Stroß-!. Mlau- 
tnger 88 ıc.; Der „Plerrih“ ſAunt. — Pferbeſtall). Hai · 
tea 2, 181 5, — 2) Im Thal war abgrweidet u, die Be 


Se [geftedt]. 
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begann wor nid. Auerb. Man-Bcrah 7, an — en tr,: 
1) auch: Die verſch. Stöcde wurden in das Loch gepferdt 
BMarr,Aler. 1, 87 x.; Eo [piferdt man fe [bes 
Waſſete] Kraft .„. im e, Turbtnenhaus ein. Weme 1,0; 
Arılm Dund. 1, di ꝛc.; Eie weidere gleich e-x fromimen 
Serde | unſchuld'ger Lämmer auf umpferditer Erbe. Ier- 
ienl. 16, 720b (Begfe), — 5) auch Sachs Titten. 2, 19518, 
— Pſferd n.: ſ. auch Se Hpiigee. 8090: I) au: Floriere 
deine Mebe zuw. m, em meien Wort! ſage nicht „Btofs”, 
jondern P. Freytag Mer. 8, 6 [Ao 1230] sr. ; (nach b. Sept.) 
Es [das P. entzog id dem Werktanpf .. ob, wie es in 
ber Turſſprache Heiht, er fand für get, die Bude zu ſchlie; 
Se, [be] hut up, Baller Ber. 50. — 2) 3.8. and: €) 
Dann legte ich bem gehörnten P-hen [ber vor den Hagen 
au ſpaunenden Segel bie Bügel wieder am. Heichen Guſt. 
168. — fe) (Dichter) Ruf em hölern ©. [= Eiff] das 
naſſe Blau durchſchneidet, ſ. Sanrenberg 75, auch: Alniben:, 
Meer», Baffer-®. ıc, — h) Die Berbundenen mäßerten ſich 
der Stadt. Sie befanden wur aus 20 Pen, Sch. Bita sc. 
— Zſitzg,, 3 2. ang: Fülters: 1) Die ſchneuen f-e | 
das Titan wurden mun bei Theis ausgeſpannt. Philander 
v.d.Cinde; Sıhlemer Mo. 48 10, |. Sommen®. — 2) Lator 
motine:; Tas J. dampft durch bie Site, Nage Frl. 1, 38. 
— en⸗: [2fa]: Kohenft. Ausert. 1, ui. Fl 
tere: [2d, vgl. folter, Anm) SP. 6, 97. — Gäübels: 
f. Deichſel. — Güngels: j. Sicgen · p. — Gaͤſt⸗: 
Momandtg 16, 9, 418 [em Bat gebörendes u. 1. dem Gaft⸗ 
freund zu werpflegendesi. Geckene: Er veitet een 
böfen Gel, das ®, Natur 26,61. — Geftüts:, 
Götter. — Wuſen⸗R. FW — Bültes 
[2b]: Rauber befeßligte die jog. Händikgen &-e, „200 traie 
nerliche Mrtebuflerer.” Grün 5, 156 — Haͤlf tere: Maren 
. Wurden .„. heraufgejsgrn —* ſog. See. Gremb. 8, 
1, 405, vgl. Seinfäufer 1c. — Haͤ En [2]: Sorrig- 
tung zur Befeitigumg ber Ganbtücher. Yat.-B, 15, — 
Böfr: 5 ©. So.ftüler 5, 396. — Hütter: and: Gottes 
2. Salon 1,0. — Krümtper:: (f. &) Senu. B, 878, 
— Kuͤtſchet auch: Sie väfsıtniert wie e, ® Holtet Ef. 
1,1%. — 2eber- [2d]: 3. 2: Sak auf dem ©. vor 
Km Arbeitspnit, Girmdbt Nov. 37 — Leberrold 129, vgl. 
Bot 11 Alyle ar), — Kfite: Hand⸗P., z. 9.: Er flihrte 
noch aufierdem e. paar De (1) Sei ſich. Gerküner Bernd. 
&8— Lüfter: B. auch: Ju Lenten biefer pabteriten 
“te [Dragen, 3i] Salon 8, 10, 07. — Marien: [2b]: 
:stäfet. Paſſarge 207. — Pärks: Jagd · m, Be. Perfe 3, 
122 (f. Artifferiepart 1) — Bälsı: 2) c, zı andern im 
Geſpann yaflenbes, Scalh 1, 1900, — Bräcte: 1)5. 8. 
rtip. 10, 57. NRacesz ſ. nam. auch Ss Fteuidw. 8, 
wub. — Reichs⸗ 5 B. Soll): Ip Bin friiher met 
dem Meihseliendahuplon gelsmmen, teil ich bamals 
glaubte, dns M. ziehe bei Wieden beifer, Däflt für der Meichtr 
eilenbaptplan micht verwirklichen, fo komme id, zurürf anf 
bie Staats eiſenbahn, viel, sieht das Staata-P. beſſer. 
Yat,-B. ue, 235 (Minmarckh); 38, 475, — Meiters: au: 
= QOnolität ber X. als Meit:P-e zu Kebert, Yordf, 9, 
f. and: Remonteh, Ss Frcuidw. 2, Fr — 
Ehtlten:: u, Schellen veriehmer, Schlaͤcht ⸗ 
2) am der Schlacht (ſ. d. 2b) ed. Schafflände dienendes 
Transport· P. Kampe. — 3) vgl. «ich; Perdeihlägterlei) 
x. — Spitz-: 2) am der Spite gehendes. Lritfdr Sild- 
ale. S; Auf ben rechten Epihen« Pen, Aoltke Auksl, 5 
— Stäatss: f, auch Reiheß, — Stedene: j. ug 
Fe Son. *568; E. Erz (Heine19, 78), Haupl-St. — Tänze ꝛ 
dgl. Spring⸗ . 1. — Trändports: ſ. Safe, Fracht⸗P. 
— Tröoſs-: Tratae, Gepaa. — Börlege:: Nor 
ipanteP, Cewald Ump. 2, 6. — —— Henglin Rott» 
cat. 2. x. — ꝛrln intr.: Das ganze Buch 
pierdelt je. Jahus Mofb 1, DB, —8 v. Vferden, riecht 
danach sc. — :licy a.: f. sid, 3... Mit dummen Blicken 
v. fluftep-er Überraschung. Martins Liv, 2, 18:0. — fit 
ier m, -n; -M: Pathe (f. d., Hm.) Ziurpl, 3, aı9; ı0, 


— Pfil} m. »e3; -e: Seeid: Gab ibn im die Belt’ 6. 
© Sid, 40 1680; 351276: 5200, — xen tr: 
12300, 261274; PeENETA 1, 943206; 102"50; az i842; Gs · 


deke DD. 1, 2274; Meiferabg Bar. BBa ıc, Imptrat. Sm.: 

Blep-liestind Rletznalnut). Fiſch. M.2,39 1260 zc.; Pfeh⸗ 
{mie: Drids ze.) Den) · Pfenuin g. Di. Grohen. 72; Zimpl. 
2,1963 — Anaufer ꝛc. — ser ın.: 3 B.: Im Rath jel 
e, Echwäber, im Bette. ®. ⸗ãiſch. Sarg. dön [die Bettger 
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ng pfegenb ?], — sereif.; en: Awickerti, Zwaderel ıc.: 
Die Ben u. Tribnlatienen 3. 86, 17, äbnl.: Bepfepie 


2. — PEN: f. oul. 

Pfil: f. fu. — Pfigfen ze: f. pfeifen. — Pflet⸗ 
ſchen: f. pfitihen. — m. 20: 1) 2.8. and: Der 
VP. In ec Mindlelinz Fauft. Gr 5, 271; E. V. mad om 
Sunbe, Uat. I. 36, 28 2c.; Der ſchrille AnfrP, er Lolor 
motine, Routan dig 18, 288 ıc.; E. Doppel-B. b. or Hotn· 
vfelfe tömte. Auerb. Horfim. 1, Ray. a, — bes Waldhutns 
Seyant 1, 172; Mit db. Eulen>®, des Beiden zu geben, 
ewald Er. 8, 220; Eipnal»®. Duramgelo 182; Eriller« 
V. Nat.d. 0, 35; Warn⸗P. Wartenl. 15, 119u; Wie 
Eturmgevdgela ſchriller Wetler⸗B. Gegeem. 12, 1204 ©. 
— 1) mu: Manch u. PB. iſt Alles, Auerb. NDorf 2,3 
— 3) Mit dem „B* Bein auf die Meige gelommer, 
Roman dig 19, 1, 36; Ihrer durch unsihlige „We* gefleie 
nerten patrlottſchen Bogelfterung. Feanoo Kalbaf. 2, 48; 
Nat.·I. 88, 2113. — 4) 3. W. audı 8. Ster. 9, 164 (ugl.: 
Pig 18); Sch. Dir. 10. — »eeln intr. 2.: euch: Er 
ledert, liebelt u. pfiflelt da auch herum, Them Tiſchl. 8, Ms. 
:erling m.: 1) 5. auch Gelbling 5; Bltterling 34 
Göbehe DD. 1, 0b; So gäb' ich ... Tür das Flitter⸗ 
ding |... Len P. Alcolai 1,142 wc. ; ER „nottuell”, das 
der Norbdentiche bei jeden P. gebeaudt. Beller Autis,. au 
.; mich: Den Rorb voll m. dürren Rojs«P, Herrig 40, 
335, vgl, Reſt⸗Aufel, Felge u — 2) Stunfifertigl. im 
Pfeifen Daher [er} den Ramen ®. erhalten. Anerb, 
on -Fchatg 7, 218). — ig a: 5. B. auch: Etnatbep, (opt. 
tlug.] Keine 1, 59 10, ; vgl: Err Beteit laleichſam als Titel] 
ber Ser Sohn. Unfered. (1) 1,176 2.5 Bauerns-teit. 
Gegen, 16, Ba :e.; Mit mans, bligenden Mugen. 
Eıtjmidt-Weik, Trechel. 57. — Pfingfteel m.: ſ. Piingiten, 
Aum., auch 3. ®. Gartenl, 18, 7390; 15, 1674 u, — ⸗en 
n.,f: 3 9. auch: So waren wieder P. gelommen, über 
wie waren es diermel andere P.! Stifter Stud, 1, 184 
Wohl am P. näher. 135 »6; Du mad mir ein ®, wie 
lange feins war. Aeyſe m. 1,41; Das idöne (Meg. R. 169, 
heile (tlenenl. 82, 5900) ©. »c.; Bu P. lauf Dem (Es. 
Auruet NEidın. 8819 .; Eulen-®, ſ. Wanber 1, 908 ıc. 
— Allch a.: vgl, feſtlich, öfterlig 1: So lieblich Heide 
nit | der Birke Laub Me [b. Stabt], went fie P. Yang. 
Gegenw. 18, 418; Momandtg 19, 4.19; 10. — une: 
3. B. auch *iſch. F. 8,505, — Pfitſchen: intr.: a) 
(feim) ſlitſchen Si. d. u. Plltihpfeltt; Sieapl. 4, 890°; Ziiwäb, 
W. 62; dazu: Pfitz mn: Sprung: Alle Ef Mu]; #lie 
auf m.: Zind, der ticht ſtill ſthen kann: €, Glergebadnes 
ivgl, Auflauf) ebd. — 2) (haben); So verwandelt ſich ber 
Srjang der Bbgel in e,unangenehmes eintöniges Pfietſchen“. 
Gartenl. 12, Van. — 2) tr. fı plilpen. 

Pflüng m. »eb; »e; Ger: Gejammipeit” v. allertei 
Pflenzen, Pllamgenwert: Stieberes G. Weider Gr. Tag. 2, 
40; Krzueigarten, im dem allerlei unſchuldiges Ge zu 
Hellzwecten wuchs, Unfered, N. 11, 1, Bat ıc.; verich., Ger 
planıle] n,: das Gauernde od. wieberhelle) Pflanzen, — 
flänge f.: 1) (2) Bike. unerihöpt., ſ. Sotam,, horto⸗ 
tog. Werte, — 9) 3. 8. and (vgl. I): Wenn and das 
erjte alte Herz (f. d. Ile) weg fit, es wüchtt c. neucs, 
ce RNach⸗V. Babel2, as? 1, — 4) übertr. 5. 9, auf: 
Aundep, bie in ber ſtarten ruſſiſcher Erbe nicht Wargel 
ſchlagen konnten, Ekaxbt Mufj.Ebar. MS se.; Stallet . . .. 
tms bie Menſchen⸗P. © v. ber Reflerlon noch weniger ge⸗ 
ftöries, Ihöneres m. Uppigeres Wechemum erreicht Kat, 
Nnubſch. 2, 5, 250; Dits Wachbtlunt der jungen Scelen- 
®. Weirem. 558, 183 1. — 9) (iron., gl. auch Gewcht 
40, werfrieren 1 2c), 3 9: Die rotzbacige, vierkärötige 
Dorf-P., bie uns. . aufzumarten pflenie. Velkad. 25, 2974; 
Ich Hin e. albernes Eloferpflätssihen. Anerb, Söße 1, 160; 
Ge nubrauchtare MloferP. Mat.-B. Ba, 276 1c,; Diele große 
manlicte Magiftrats:®. Romandig 17, 2,808 1. — [5) 
Unm.: Dpl. junge „Pllänges,” Dübel 8, 21h fi, Ds, Pllänz« 
dien]. — Plängeln tr. x.: 1. planen 5. — Plänen 
tr,: 8) 3 ®. and: Die feubalafiice Raſtung Hat ihre 
Herrſchaft auegebreitet un fetgepflangt. Uhhld Sir, 1, 221; 
Stumpf 358b; and (ſ. a; b): Tugenden, . . | die du in 
dm [ugf.: ih) gepflanzt. Sch. Fab; Ih Tann nie v. Ihnen 
gehen, ohne dafs Eite. in mir gepflanzt worden tohre, Sch. 
0.8, 166; Bas ich Gutes haben mag, ift Bitch „ vor⸗ 
trefjlide Reuſchen in mid; geyflanzı werben, Df. (Altonaer 
Blech. 7. März 18581 1. — 4) auch 3. B.: Auls Bählbrett 


Aepflangen — Pflaſtern 


ped 1000 blante [Hold Stiict. Stradwill gie. — 6) Prlane 
ser: 2) 3. ©. auch (eig) Selten Verni. 1, 75 8.; bild; Sch. 
Wa; Die rechten Uriäiher w. „pflanper" chriſtlicher Melis 
glon. Stampf 1775; Tosa; E. Alauberäpfionzer, Bert 
Kol. 3,855; — Pleiagenbeftter, 3. B. HMleik 3, 12; Rapp 
Am, 1,13; Tasotapfangr 8 x. — 7): b) anch: Zug, 
Relter- Iſ. d. 5] Pflamungen. Paſſarge 101; Wär... 
Had ſracte At die Reiben bilempan ie Gebramd. Zeger 
Stonv. 5, 80a. — Iſſtzg: Ans: 5. ©. 2) Sa. 1004 ı, 
— 4) Tem Anpflauzer folder Hecceu. Matthiff, €. 2, 2m 
a. — Nüfe: 1) 5 B. auch: Dat Bajonett a. [mufiteden). 
Nat,-B. 34, 104 10.5; Die Schwerter a. Sch. Sesb [„anfridi 
ten.” ] e&d.); Auf den Maier ., bad Streng a. AlnfereD, 
(81) 1, S18 ıc. ; dichterifch auch: Die Zeichen in · | Entbedung 
pflanzt' ich ihren Kiften auf. Bert Sol, 2, 170 !c.; Ivers 
eilt.) Gärten a. (it. any. 2]. Sunpt. 3, 47%, — 2) [6] 
auch: Heimlich planzte td me Schlinbelt ul, BP. — 
Müde: and: Wurden die erſten Thergätten ansgepflanzt. 
Unfered, RA. 18, 1,850 (j. amp. 2), — Bes: 9) aur 
An den Gebäuden u. Beplanzungen [7 b]. Nolhed, 30, 2s7B. 
— Durch-: much: Das geamzfe] Sand Ift durchpflanget mit 
alletlel Dift x. Stumpf 64h. — Eine: 1) ungw. it. ber 
y.: Bo die .. Jelder and im Sommer eingepfiangt find, 
Wlanztuger 156; ft.: pilanzend einfaflen: Die Hiltte fett’ 
er drau [an beim Stein) ir, hflamzt ihn ein m. Blumen, 
Rückert BriE. 240. ber: 1: 34 ©. auch Yartaaun 
Ir. 58; Uhld Sch. 1. as7 22; Mein Name {ol gr Made 
welt mod ! duch biefe That ſich ü. ſed. 112] Scheſſel Bond, 
ai. — Über: il: 1) B. auch: Die verloren gegangene 
Mefe durch e-eıt ,„. ans eigmem Fleiſch ir, Blur tberpilang> 
tem Aöryer zu ericpen. Hautb. ef. 31, 201, — Unters: 
um. baramter, dazwiſchen Gepflanitem verſeheit, untermiſchen 
(j. d. ID): mir .. Miododendronw. .. Buchdbaum unter» 
phanzt. Nerds. 3, 290; 283 ıc. — Wege: Aus dem 
Birgenthem der Ahnherten vweggepllanst, Matisif. €. 2, 
2. — ZU: 5. 9. er Dlide. Camp, — Yurüde 
» 2. nach Kinten bin (@gip: wor); auch — zurilck⸗ 
verp. (fr d. u. 5 B. Uemandtg 15,4, Bl. — senhaft 
2.7 3:8, auch Schädtng Verſchl. 1, 151 16,: Ihrt zarte finns 
pre [rpRanzikdje, mimsienhafte] Natur. Stahe Fr. 2, 289. — 
»erthum n.: das Wehen — 1: bie Geiammmiheit v. Plan 
zern (Pflanzerſchaft fi): Die Bumutiungen bes derderbe 
ten Pers [der Stlavenhalter. Romandig 19,2, 851. — -lich 
ni 1) 3 B. auch: Die pen u. Ihter-pen Vewotner. 
Gartenl. 13, 348u (vgl. pilnnzenthterikht ic, — 2) j. bilanze 
ber, 4. B,: Mmkerp. Serie. Gilt. 7, 197, — Pflafter n.: 
1) 1. auch Se Optio. 8a: ©, dem „alten Pu)” dafiir, 
Bat.-B. 30, 28 1c.; Belommen fle e. P. anf der Mund 
ſſ. d. 1e]. Mat.-B. 88, 145, werden zum Schweigen veran- 
lafit ꝛc. — a) Zſſtzg. V. auch Üherzbi: E bejüpftes 
VBegtneneP. Sid. Sarg. 696 [ce Begine ut. Höfen als 
Belſchto fertul :c.; iDie Lartsffeim) fub ...Ie, zeriter 
Ragen:®. Stärkung), Claudins 4, 47 .;: Ma Wund⸗ 
PB. für alle... Kränfungen ,. den Gofmthstitel. Btahr 
zei. 2, Di ꝛc.; Die Kawendung folder Bug ⸗. [Ansiehumgss 
mittel jürd Vudtttuumſ. Düringer 419 ꝛc. — d) Die far: 
sen Pfläftestein Hin u. wieder In das Augeſicht zu Heibent, 
Sampl. 3, 2992; Ehbnpfläkerden (bill, Mat.-R, 32, ©) 
wo 2) 3.8. if Anm): P. 08. Mörtel dazu ſzum Bau] 
neiragen. Stumpf 290; Ha x, — b) V. treten, 4. 9, auch 
Göbehe DD. 1, B70b d ıc,; Eren aufs P, (z. 8, Dolke?. ©, 
2: 25, B49A u, pie: auf bie Etrafie 2.) fegen (f, d. 3a) 
- obbadı-, ftellen:, breites maden; auch: [Kr] befand ſich 
wieber auf dem P. Gegeuw. 14, ab sc.; j. au Neih 1. 
— e) Zfßg. ©. auch: Bei Segung des Biind- [f. d. 
3] B-5 ine Sapifle ber Donlircht. Hat--B. 33, 592 a0.: Dun ttte 
®. Heizen; Eifen:$, Bürgerdtg 14,84 if. «Pflakerungl: 
Erbped- (Gens 18, 220 ob. Mipkelt-)W.; Solch -y. ol 
18, 18; Holz» ob. Hlop:®, #ozv, 11, 708: Meiait:®. 
etd. Saba⸗P. Aßcher Mabti 9,1, — ir tr.: 2) 
4. B. auch: [Benedig,) deren Strafen mit Veererwogen 
ephaftert find, Mattgifl. E. 5, 50 8.; Mit ihren Ihalern 
hätt matt mügen | den Watt toll zwitſach pflänern. 
Mörise d. 359 ze. Deu Weg 1m, Firiebemsberheiumageit ©. 
++ 92. Meißner Schio. 3, 188; Mat-d. 33, 273; Der Magen 
-. iſt bisweilen gamı mt. dieſen Haben . . gepflaftert vgl. 
geipide 2c. Onen db, 79. — m) auch: Den Biläfterern. 
Auszh, Mori. 1,208, vgl. di. 1; Manenpilciter .ı Was 
nenpfläfterer, Fiſch. Barg. 171 h. — b) aus: Somwatl dei 
Fanders, ErgänjungsNörterbut. 


Ab· pſaftern — Pflegen 


Neus, als Umpfiatterungen. Preſſe 32, 2 ı.; Zteins, 
Biegele, Holz⸗ m eileme (vd, Eifene] Pflaſtetung. 
ritere weich entw. aus unregelmäßigen tmatlitl, Steinen u. 
Veigieben (Bruchfleins, Niejels, auch Fugel pflaſterung) 
.. Bergeftellt ic. Moxo, 11,708. — Iſſtza: Ab⸗ [2]: 
auch: Hier ſind .Tertaſſen durch Abpflaſterungen sent 
rechter Hänge entſtanden. Baſtiaus 214, bal. abmauern. — 
Dur ch⸗ [2]: Durchpilaſtert, in allen Waffen | mit Zalpie 
z. Aeller Faſtu. 1169. — me I: anders pilafieın, tan. 
[2]. — Um: Il: w. em ilafter (1; 2) umgeten. — 
Bers: a D.: 1) [1] Die zerfehte Hand zu fühlen u. zu 
verp. Müärgerdig 14, Un. — 2) [2] as in Berlin... 
verpflaſtert [fir Etrafenpflaner deraubgabt) wird, UA; 
Wat,-3, 35, 893 2. —Pſlaͤtich 2c.: ſ. Plaiſch se. — Pflaume 
J.: 1) 3. 8, auch: Bu ob. Sweikhen . . Trlicte des. . 
Prunus dosestica . . Spielutten, wie die Ehmwert-$., 
ungatiſche P., türt. Zwetiche u. a. .. Die runder P-n ob. 
Epilinge , . v. dera Arichen-@-m-Maitin, P. Insititin , „ Re 
ihnen aebören bie DBamascener:$,, der baue Spilling 
4 tolhe u. gelbe Eier, 10, . . . Bemertenäierth . ., 
deis man in Tüdbentirhland u. Dfterreich tue Die Fruchte 
diefer Urt Pan neunt, diejenige bes gemeinen PıtYanıs 
deagegent Aweifchen sc. Monv. 11, NS val.: Die Be und 
Amweticherbänme, Xolhe?, 35, 157A fans Dreoden) ır.; Hafer⸗ 
ſchlehe, P. insititin . „, Angaftspt, Mater ı6, 116 ır.; Ser 
bilde Ent [in Siden ya Martt tommend]. Preſſe 55, 
190 16. ; and li. Anm,): Latwetg v. den Pt... Briiten« 
Rativerg. Hoff Ep. 235b; 2336 e,; ſ. auch Price 3 auch 
bildl, 3 8: So ee unceife grüne}, v. om [- re. un 
veifes] Mischen. Salon 2, M; Dit grüne ©. etd. (70 ea 
*.; Ter Mont Valöries wari allein .„. 40 „En“ herüter. 
VolkeB. 18, 2B8 Ip-niörmige Geſchoſſe. Granaten sc], j. & 
3. — 2) G. 1, Scinfe), 3. ©. euch: Welniifie ... Die 
uuretfen P· Arllehlel werben m. Zucktt eingemadis. Oken 
8. 1750 22.5 Brombeeren . ., Beeren beſtehen and em 
Duhend Heinen B-n. 017; Pfläumchen lald Theile der Wein» 
dettel. Bold. — 4) Hm.) audi: Der Eriem (Spiel, 
Wat,-B. 97, 109; Wefterm. 257, 4786), Priemen (Aladder. 
81, Wa), bat Priemhen (Gerfläher WE. 3, Wi, Brüm: 
hen (Salem 2,851) Brümtie (m., Yanſen Säl, 146) te. 
[Hausabad). Dazu: Priemt er? ſchunvit er? Mlabber. 21, 
3a; 34, 150b 1; auch; prülhimen, priklkinen — ſehlecht 
nähen, tähenb pfuſchen u. 5. V. @pre keften prunigen 
Kandarbeiten, Meuter 9, 181 — ihre erſten ſchlecht genühten, 
verplußhten x. 

Pfligee f.: 1) 58. audi: @inselr®, der Gewüchte. 
Bone. 7, 45 ivgl,: Einzellorge, ehb.); Nuudſch. 1, a417 ac.; 
Deſſen ori» [Meiter-]P, wir uns amgelegen fein laffen. 
Kayar 35, Wie; Berlönlide Geiunbheits-®. v. Dr.Pllle- 
meer 2c.; FZuugen⸗·ðS. Engel 1, 932: 223; 390, vol.: Alm 
ber, Orandis (br, 3, 210; Hu feP. Peefie 36, 153; Kran 
ten w, Snzarett«®, DivyWeleg 1, 199; Siriegbsitranten-®, 
Bono, 9, 3830; Bernachſaäſſigaag der Tutt:®B. Unfered. Ri. 
18, 2, 1; Privat» [Hranten>i®. Honv. 9, 180; Im Archtu 
wenſchlicher Unrechts⸗ |f, Rechte⸗ V. Schere BL, ı, 130; 
Die interriätd:P, Staate ſache. Gerun. Hk. 7, 218; 
VBerwundeten «PV. Kerat 2, 1,21: WBaiſeu⸗P. Volked. 
24, 177; Waldichtzen. Wald- lod. Forſteſiv. Uonv. 6 
028; Wetters lſ. Fort⸗ V. Nat.Z. 3.107; Wirthſchaftde 
V. Uaſered. MY. 18. 1,815 5; Wochene lſ. d. 9] vV. ke 
wald Villad. 308 der Wöchnerinſ x. — 2) 5 B. mod: 
Cm Bauer in der Amts}, Relchenberz. Muſdus M. 2, 
54; Reinwald Schill. 243 ıc. Üopl. 1 1, urſpt. ſcherzh. — 
Bleifenrüumer. Anerb, Dort. (4) 2, 6); and: Da leit liegt] 
e, Pflicht, bie wird genanttt der Siittenberg. Waldis Anız 
© 3, 31tıc — een ir. 20: ſ. anch Se Hptſchu, 238; 
Eun.”581: 1) and fveralt.; m. Dat. R. DB. od, Geu. 
(vgl. 2k; v), H ©: Dunpler, fo Beim deser pflegie. Stinpl. 
1, 37820, Ich wuſete .. . ibm in Rem jo wohl zu p.$ 
159; Waldie 1, BE; 20, al. (Tat, m. ©bi.h: Dechalb 
wenn ihm viel Frenden plan [bereitctel, 4, mi. — b} 
Gem geſund p. Detlef Nuſate 2, 172; Etete UNarda 9, 12 ıc.; 
Von Wieland groh gepflogen law,.: arpilent). Gödeke DT, 
1, Mabd 3c, — 0) Meifiere, gepflegtere Hände. Homan- 
Btq 14, 1,807 20.5 Ge plelnepkegre Horn bes Aberglaubens, 
Unfered. (80) 1, M 1c.: Steigert fh die Wepflegtheit dei 
Rusdeuds ,. zur Geclenhaſtigk. DusScisN. Mad, 14 1. — 
2) (f.1) 3 ©. and: Das Ting . ., | weis [= bas ob. 
defien?] man zu Nacht im Bette pilrat. Waldis 2, 025 (j, 
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1; k); Hm frenndichnftsp-ben (c) Tiſch. Wilamew Dith. 41; 
Weipräe, die er mit mir pllog (g) Strodteeaun Diät, 1, 
ai; Rampfer p. Glinemeifee Bol. 8, 46; Der Burghof pflan 
der Mube (q) Sqheſſel Wand. 180 ı.; {v)i Daß fie ihm 
es Willene pflog (Feu W. ttzuſ Walde 8, 3029 1. — 3) 
m. Juſin, — munbarit, o. Begriff der Wiederholung, ala 
bloße Untſchteidung des Zetim. Axcph. 1, 4529; 19 vw, 
vgl, uoch: Dais mar bor ei, Wenſchlichent fo Au etz 
fSreten vilegt [= erichrit], fol mid Riemand überreden. 
Sqj. 7338. — 0) 5. ©. auch: Bor Alters pflogen (pflegten] 
bie Großeln] den Seinen fortzupelfen. Zimpl. 4, zie1P; 
(dr) pfing den Denten die Schutz zu flicken. Waldis a, 82°1; 
Day Urgei. 1,400. — Ü) Hieraus haben dieie Bülter e. 
Gcheiuenis zu machen p, igepflrot). BEnan 1, 63; Opilj Voete⸗ 
zei b; Wadern. 9, 08°; Wiedemamm Zuli eg ıc., opl. au: 
@ie den Huud pflag (ec) Tinten fin] Taten. Waldis 2, 88%, 
u. p. m. Inf. u. zu, noch Mevue 2, 7, 68 31. — 4): d) der 
pftegenheit (vgl. auch Pit 2} 3. 8, auch Algm.Big 
(66) 1567; Auerb. Geu.d. Math. 4; Gartenl. 15, 14a; 156b; 
%, 106; Gegesiv. 12, dida; 16, Dh; Hopfen AryS, 1, 151; 
Berf,2, 2, 108; Sinfr.Btg 1897 S. 1776; Mak.-B. 17, 658; ©, 
2; 88, 07; 87; Hoc Brenn. 499; Beune 9, 7, 68; Weherm. 
299, 1040; 284, 69h a. 0, — 5) [Anm.] 4. ®. auch: Als 
(wie) unser Adel pfligt (3a) Stumpf data ı.; Hatılel 
feld [= barelbe od. besfelben] mit oft nepflagen, Waldie 
4,6324; Ich hab... | viel härter Garen gepfiegen, &enerb, 
wire — Zſſtzg. auch 4. D.: Voreilig andgepflegt jer- 
fällt das Wert, Bönig 15, 44 20.5; Ich törnte dann im Hause 
jo mit burdhgepfiegt werben. Kewald Sillaſßt. 1, 4%; Ge⸗ 
pilonzt u. emporgepflegt. Wal.-B, 20, 397 Ivpl. aufy., 
2, auch Weſterut. 318, Ga); Forter-d drei bes Todten 
toſſhar Erbe, Nat-B. 34, 51 30, Mit Epeii’ u. Trank and 
allen andern angenehmen Beibesrerpliegungen, Simpl. 2, 
241%; Die Ratural verpfleguuz war bei tür ſehr gut. 
Salem (78) 1215 1€. — Ir m. 3. ®. and: Des Gefangenen 
9. bin nur ich Fatiac, F.; vgl. Bin). Womandtg 15, 1, 15; 
Yan... Diakoriffen, Dalton Goßner Bi2 2e.; Schaffner lſ. b.| 
od. „Billiger.” Stempfäsäh; Rus e, VPil gexꝰ unli ec. Bogt 
(l. d.)a70b xx. ; Gat ber Aburtniftrater] 5, „pilägeren” ... auf: 
[gelgehen. 7I6a; Die „Landpflägeren [.n.]150b; Als Apla 
I. remow.] V. @bers Darda 1, 901: Bera-P. Gealar' ſche 
Beragef. 590 (Frifdj 1, 8e), vol. Schitmeliter; Findel⸗, 
Bindblings-B.;beiaudten-}. Ebers Schww. 100; fand 
heit, Aerds. 10,61; @rab-$, Volks? 26, 102 B; Gitter 
2. Steafgef. $ 266 — Carator (i. d. Premdio.) bonerum, Brit 
umäehenden Wariger u, Hand: P-ı. Anieimeger Koi. 2, 4m 
(= Senblaiger 491, Hachmidt); Kranten⸗V. Bon. D, 
330; Diit-$. ıc. Foribiid. 3. B. audi: Die Segnungen der 
geiumnbheits>p-iiden Bınzte, Unfered. NR. 12, 2, Bi# 
log. Gngleintiich); Art .. tan ſt⸗peiſchet Beziehung. WM ıc; 
Geſchichte hriitlicher Arantenpflege w. Pihaften v. D. 
Käfer (Bert, 1857} 30. — lich a.: 1) 3. B. and Ebern 
Doms 148; Volked, 83, 18 2. — «ling m.: aud 3. ©.: 
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Bienenzäditer , , Die Feinde Fr Pe. Uatur (Kitterntnräl.) 
14, 12a 8%. — sfaut a: 1) Unter der pen Obhut, Un- 
fers3. A. 18, 1, 430. — ofchaft f,: Die rasen in V. u. 


Obhut bes Gemahle. Uhld Scht. 1, 218. 

Pflicht I f.: J. and Ss Hptſchw. ana: 1): a) ii. 
Bilege 3, 3. 8. and; Waldis 2, Pr?! sc; Ebtliche P., i- 
Fidjte Neturt. 2, 86 x. — Iſſtig. 3. ©. au: Üsertertung 
e-r Attttöe, Veruftr od. Etwerbe; P. Strafgef, 8 838; A: 
zeige · y. Mom, 1, 98; Wat.-3, 38, 180 ıc.; Baulaſt u. Bau⸗ 
®.: Dhut unferier) Aller Bels®. Ni. II; Beipflichtung]. 
Unt.-B, ab, #7; Welerut. DM, 147n i.; Beitragb-®. Volk⸗ V. 
25,08; Über fen Berufs:Pen »e Bräutigam P · en Bernard. 
lälfigen, Spiele. Er, 7, 2; Veteet. Damuter Haf. 2, Ind; übe: 
libde IebenHänglicder Bette, Goll 1, 189; Bewanbernngs« 
V. Quged, 1, 85; Boten, Liebeobsien-P. Wbihert 4, 108; 
Bundes P.: Die Berge, bei Pfriinbegebänben, ermanifier: 
tem Pinrreien. Akgm.Dig (79) 3169, I. Bau⸗P.; Ding. 
Frifkh 1, 185; Eid⸗P. Dahrn Aompf 3, 873; FreundſchaftaP. 
Güditen 1, 136; Friedens⸗P. Kogan 1, 215%; Ganeß. Frei 
tag Ings 188; Geſelſchafte⸗ P. W. 68. 1, 396; Dafts®. ber 
Etienbehn Tür Wellepeväd, Enudergef. 70} 497; Bonn. 7, 
872 20; Huldigunge · V. Stahr Aatirir, 274; Ariegb⸗ Pe; Der 
unsern; Die trabirienelle Lob⸗ P. bes Mtademiters. Keine 
®, 970; Martis®,: Abgabe für der Stand bes Marltver - 
tauſers. Campe; Tie Opier-P. filr bie Sache. Schmweber 
Shark. 32; Werenshafte-®.; Megreit:®. Volke}, 16, 95; 
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Sen Berteinden Ing die Schul⸗VB. ob. Unfered, RI. 18, 1, 
25; Etaat+®P,; Deine Taufe [in der T. iberitommene] V. 
Kihr 5, 99a; Unterthanen⸗V. Sarbenberg Dentw. 5, 29; 
Dieje hörhfee bürgerl. Ur⸗P. Schufelke Str, 11; Algemeine 
Wehr⸗ P. .. . Die Dre ce gleldhmählgen . . Baflen-®. 
Mone. 15, 986; Die allgemeine Wabl-P. Mlanmgarten Ar. 
55; Zoll⸗ V. Wat.-B. 38, 156 ıc. — :em intr. 3c.; Rainers 
weldien Wenun pilichtet. Unld (47) 428, vol. auch: Wie 
langwellig ericheint .. . der Tag Frohn⸗vVilichtern 
[sPiligeigen). Scheller Oox.Ebiſt. 1, 121 1. — Iſſtzg and: 
Ans: Sich Erw. a. [zur Pflicht machen). Schüige Hautb. 70, 
121. — Be:: Zud 5. [in Plicht nehmen). Lie Br. 5, 1. 
— Bis: and: Der Mikktritt gtuſelande v. Borichlägen, 
demen es bereits beigepflictet war [f. hattel. Volke d. 15, 
eo. — Ents: e-r Verpflichtung emtheben: Enipftichtung. 
Mont.-B. 12,39. — Verz: 3. B. auch: Guta warb ver- 
vflichtet Wenzeslan . „, Mechtitd ward verehelicht Iſ. d. u. 
verbinden 5) dem Pfalsgrafen se. Stumpf hab; Schaidear, 
.; Die dDanktverpflichtete Stellung zu dem Abgeſchie⸗ 
bemen. Guhl. 8. 2,54; Ofen u. fonftige dem Feuer diente 
verpflichtete Sachen. Garten, 15, 59. Die Wechſel⸗ 
Yat.-B. 26, 472; Jahlumgd+Berpflichteten [-Wilichtigen] x. 
Etſchien ich zu m-r Derpflihtung lfürs Amt, Vereidung] 
Hönig 16, 13 ©.; Dass man mehr Werpilihtung [Bflichten] 
übernimmt ald Nechte. Salon (73,900 ıc,; Abhängigleitd« 
(Aundfdj. 2,5, 800); Dantes» (200), Daut- (Anerb, Landh. 
(9) 1,9); Ehren» (Mlat.-B. 30,9); Gemäth= (Auerb. 
Höhe 1, 219); Gleich⸗ (Dandh, (Bl 1,814) Verpflichtung ic, 
— ser m: ſ. pflihten u. Bit. — sig a.: 3. B. auch: 
Aus pen Reſpelt. Alerle Neab. &0; Heiferobg Poſt. 2, 98; 
Ale 1, 4006; Die Melrutierung ... 50 Geſecllungs⸗ :.) 
Pe. Nat.-3. 35, 518 (ngl. Schücing Staatsg. 1, 18); Die 
Steuer „. jo erhoben, wie ed dem [Etenter-] Pen möalihit 
bequem tft. 92, 18; 88, 205; Dem Biichof p. u. gewärtig. 
Stumpf 300b; Tem Bisthum Nichts p. ebd; Man; Der 
em Dingfimbl Imterworfene hiek dinghellig, Dingp. Meyer 
Konz. 5, 76a; Das gehtellungsch-e Alter, Mat.-3, 19, 217; 
Hectede p·c. Unfered. N. 18, 1, 18; Impip. Qouu. 8, 599; 
Die Mägeritt foftenep. [m, d. Berpihtumg die Holen zu 
sahlen] abgewieien, Volka d. 14, 64; Die loiungspen juß ⸗ 
nen Leute, Yat.-3, 20, 357; Meler[sina]>p-e Stellen. Glagau 
Spaz. 189; Afterlehnslente, melde dem Dberhetru mitep. 
waren. Bonz, 9, 624; Pais-P-teit [vgl. Awang!. Volks?, 
20, 1514; Penſiond · (f. d. 2 u. z. B. 3: Weltern. 257, 
5976) p.; Schar (f. d. 3), ſcheis⸗, ſieuer⸗ x, pP; Die 
Shollen-®-en (glebie adseripti). Banmer Nacht. 1,297; Schel⸗ 
len P-teit. Creitfchhe Aufſ. 2, 23; Schul⸗v., and: Die Slin« 
der im vor · ſchul · ⸗⸗·a Alter, Wolhe®. 87, 66; Tanerk:b. 
Unfered, (80) 1, 248; Tob[fal)-p. Yaltaus; Der Beftellungs> 
tag in dem Üonmpsrp-en bekannt ja wenden, Nat.Z. 08, 
129; Un-pe Pflichten vollendend. V. [wozu man nicht vers 
pflichtet ift]; Die Rofmetalle beiten zoltfrel, metallene San 
ven dagegen werben zoll⸗p. gemacht. Nat. D. 2, 186; Elbzoll⸗ 
p-teit. 35, 219 u. ä. ne. — lich a.: 3. B. auch Niehl Wand, 
114; ©, bes Eröheinen auf allen Qurliitientagen. Zımwäh, 
Mrowik (80) 1005. — »ling m. -[e)8; -pi e. Phlaniger. 
3. 9.: Die Heinen ShubP-e ıc. On: Pfifpern; 
Pnitfhen xe.: i. Zt 1. — liegen: [. Stalder 2, 490, 

A m. 26.2 3. B. auch: Er ſieckte e-en P. zurüi, 
wie der Vellfämundb fagt, tt, erklärte ꝛc. Girudt R. 1, 149 
io jern dadurch Etw. minder Ätraff wird, — er lentte ein] 
.; Sheiben: od, Schieß · P.; Schuh⸗ od. Edufler®. 2; 
In Etod n. PB. [- Bad] gelegen. ZWelf Natt. 9. — 
sen tr.: 1) fi. pflöden (fd. 1; 2), 4. ©.: Springen aus 
dem Stamoe u. pe... feit and Sand. Frrlingel Nacht 
u.Morgen 8; Den auf der hoben Tine nngebilodten 
Schaſen. Yat.-D. 85, 406; Weherm, 312, 7004 .; Die Wer 
fangenen beftodt u. gepflorft, Freytas 9. 2,1, 310 x. — 
2) ft. vitäden (1. d.) — Pflöcksen tr.: 1. vileden u. (2): 
Eidden u. „plöden.“ Kihe 6, a7 20. Bike. 3. ©. auch: 
Wir ſEOchwaben) find tief ind Binnentand ein gepflöct. 
DAlnfenm 16, 1, 408; Vermittela 0-3 Stricta an der Erde 
amgepfllüdt .. amal wird das Sieh tägl... . anf der Weide 
amgepflödt, am e-r andern Stelle befeftigt. Grenjb. 24, 1, 
39 11. — ling m.: f. Pilod, Anm.; Vruit· P. Simpl. d, 
1832, — Pflör n.: ſ. Aiös I, Anm, m. dazu: Der Fuß⸗ 
boden im Wohnzimmer iſt bei dem Öfterrelcher allenthalten 
gebielt, bei dem Kennen gepfläzt Igepflaftert, geeitrict). 
Ausid 53, It4b ıc, 
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Ppflüch⸗e F,; -n: das Pflüten: Die P. des Hopfeus 
m. der . Haft bewertſtelligt. Uat. Z. 21, 861; Durch Heine 
beit der P. ... ſich aubzeichnende Hopfen. 34, 441 ꝛe. — 
sen tr.: 5) 3. ©. auch (munbaril.): „Bfloden“ Blumen. 
Fleming Tittim. 108’ oc.; Den . . Straub .. | pfillut ich 
aus [vgl.: in] dieſem Herzen Bier. ©. 94, 211 (f. So Hptſchw. 
2a); Überall Bergnägen p. W. B, 3341; Quslt euch weit 
Sorgen wicht! | Denkt an dab Morgen micht! | plücet das 
Heut! ıc. — 8) Bäder (Peri.), au Garteal. 37, Billa; 
Verne 2, 79 x.; Obt-Pilider (-Breber), auch Welern. 229, 
3b 1. — Biißg. 9. ®. auch: Ich hatte Spöttereien tHeils 
eittzgtep., Iheils zu vergelten. Rül. ı, 2 ı.; Der 
Abendwind pflückte [mehte] die ſalden Blätter herab. Un- 
feed. (80) 2, 0545 Der ee Wafferroie aus dem Idilfigen 
Befiräpp heramsgenflildt. Wehernt. 312, 7004. — Pflug 
m. 2c.: 1) f. (and für Sfiye-) Aons. 11, 706 ff; and: Den 
P. ſtellen zum Seicht⸗ od. Tiefpflüpen]. Gerne Berj. 1, 066; 
Spitiler Hatt. 1, 909 ıc.; Hinter demjelben ®. geht (j. d) 
larmeinfam ſchaffen). Vatar 25, 431 bh 1e,; Die Hand vom P. 
jteßn (f. a) 8. Ster. 8,278; Uat. B. 26, 187 [v. {em Wert 
abfieem] ıc.; ſ. auch emtblöhen 10, — 4) 3. B. auch Yan- 
fer Echl. 200; 201; Aligge Nom. 3,4, 51. — Biltg. 
J. B. and zu [1] 6. 2): Balance:: Art Dampf-P. m. 
er eittjigen Sofemobile, — Beltz: m. feitem Stricht tett. 
— Daͤmpf⸗: durch Dampftraft bewegt, Gaih: Beipmm« 
v. — Fluͤgele: aus (bill): Laſſe tief durch Secien u. 
durch Schollen Futchen ziehn bes Geiſtes J. Grün 2, 287, 
— Glätte: Furche nebden Furche o. Trermung legend 
(Eaſd: Beet.) — Kã ũ pen⸗ Wleſen · P. «Hobel, ſ. Aenv. 
15,511. — Arũmel-: das Tosgeichwittene Erdreich nme 
sgerkriimmelnd, tticht werndend, — Leltenz: (bei. ft Vetg⸗ 
abhänge, „Leiten”), J. ©. auch Ansld 58, 1188. — Nike 
jenes: 3. 8, Der R. Napolkon hatte [re wehnolle Umacke⸗ 
zung (nropa's begennen, Scherr Bl. 2, 143. — Sıhneda 
3.8. auch Yundergef. (10) 47036 ıc. — Steoͤl z⸗t m. Stelze 
(Zub) als Stüße des Bordergrindels.— Streihbrett:: 
3. B. Doppelt. — MWichfels: i. Weherm. 269, 6291. 
— Wieſen-: Haupem-®. a. — Pflügen tr. x.: 3. ©. 
auch; Geipannpiingsontarrem u. Dampf-$. Prefe 5, 
148 ıc.; Überte.: S. Tagewerlt, das Alten-P, Zehliciug 
Fr. 1,13 (f aderm 2e) ꝛc.; Sol das Hluthenpferd mit 
mehr die Thetie p. (k) Lohenf. Auserl.Gd. 1,241; VolkeB. 
20, 23A w,; Der alte Pflüger der Meer, Words, 21, 
292 [Eifer] w.; Im finrmoepfägten Relch des großen 
wode. Wolff Zäg. V. — Zifßg.: Abs: 3.9. auch: Ger 
Biet, welches fie [d. fathol. Stiche] den Mediten bes Stan 
tes aumdhlich abgepftügt. Uat. d. 38, 206 0, — Bes: 5) 
Imunbastl.): Den Grbbanerm bat ihr Madbear 4 Morgen 
Land bepfiägt[ahgepfligt]. Viedert Turg.Bäg. 1. — Durch: 
Il; 3 ©. auch: Auf dem durch die Wölterwonderung dutch⸗ 
pflägten Vsden. Hord&, 15, 810; Strodtmaun Diditerpr. 1, 
199 10, — Eins: 3. 8. and Aneld 39, 88a, — Ums1: 
3) In den Wüften, zu welchen oft ſchwere Stürme ber 
Weltgeschichte die Bölterbegiehungen ump. [nmwanbeln]. 
HorbE. 17, 189. — Unters: 5. 8. DRandın.freffe 4, zu0c, 
— Pllugſen: nieien. Stalder 2,49. — Pflimmig a.: 
flesrig u. p. Meiferabg Pilg. 106, ſ. Fiaum ıc, — Pluin⸗ 

en m.: Knieſteß; miisraikme Wehlſpelſe. Stalder. 
ütter(e)n refl,: iſch. Garg. 179 dfich entleeren, 
iheiken). 

Pfnaͤtjen intr.: (Zorn, wie d. Folg., i. Schm. 1, 8005j) 
Mit .. Pinuden F. db.) u. V. Aladder. 1B, 214b; 89, 1226; 
34, 162; Singen |... . pfuchzen (F. d. u. pfnuchzen) u. p. 
Koffer. Fall. Unpol. 1, 30 1, vol, pinätihen: eſſend 
fhmapen. Stalder 2, abs. — Pfnauſen intr., tr. fur 
hend durch die Nafe athinen. Mägel 119b, ihnaufen; So 
etw. Anaufendes, P-bes, Munzendes, Orumzerbes 1c. [mie 
dad Portugiefiiche]. Aar v. Mer. 3, 149; 5, 118; Gefühlte 
orte . . poringiefiid) p. 197 ze.; pinuien, pinüien. Stal- 
ber 1, 164 .; Weil die Humbe ſchen ſich pinaften | Im 
sinnobersedlen Tai. Schut. 1, 574; Bäi; Pimotien, 
pinogen, auch — jämollen ı. ebd. — Pfneiſchen: 2) 
tr.: a) auch: Die Wölfe zu, pfremiden [tüdern, Indern]. 
Weber Anna 24. — iffel m.: Schnupfen, Katarrh. 
Eiſch. 8. 1, 199206 — Bfräffel. diſcher AE, 1, 101; DM; 
297; Pinnsel sc, vol. pfnauſen. — ‚ten, tem 
intr.: Berbrnis zeigen, ſchmollen ıc., 1, Zym. 1, 331, val.: 
Das Pinotjahr (Zrawerjahr). Gartenl, 33, 4704. — Pfnuch: 
gen intr.z 8 pinagen, phudizem: Ecnarrte u. pfunchzte wie 
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€. jermiger Aater. Tiere BL. 2, 78; 89 8. — Pfnürren 
intr. (haben, jein): ſchuurren 2: Die olte Mies . . iſt 
ſchnell wieder Hereingepfmurtt. Slieg.Ql. No, 1854 ©. Ha. 

—F I: f. Blast. — Yfoikh): 1. piei. — Pfört:e 
R. x: f- and Se Hptichw ib; Die Öffnung der 
“Borten.“ Stumpf aa; Fiſch. St, 1, 111495; Au des 
Slofters „porten“ .„.. Der „Bortner“ „. ſchloſe bie 
„Borten“ auf. Wir, 82° (Der „Bortnar“ 16015; 23); 
[Stadt]Bortem 1677; 9; 3% 10, (vgl. 55 6). Bffka 3. 8. 
au: Die Archeller⸗P · a [5] (an dem Eriten des Stener- 
enbers). Hauſen Schl. 27; Bruch: ®., Ming: wodurd €. Gin: 
geweidebruch heroortritt. Mens, 3, 977; Hüter nt-r „Ehren: 
porten.” Esache 4, 1, 970; Das Einlafspförtchen. Weferu, 
250, 477b; Das Gangpförtden. Zulon 8, 239; Durch Ge» 
bigaPen [3] treten wir in Die ungariide Tielebeme, Kiehl 
Band. 358; Die Glucs-V. Nat.-B, 32, 389; Onoden-®. Heine 
19, 199; Die 4 heiligen Qubel-®-m. W. 30, 440 [die Jubel⸗ 
port. fFiſch. 8, 1, ui #21); Saifer-P, (4. ©. in der Ikens⸗ 
ftaje rujiiher Hirhen, Moltke Nuſel. 46; «Thür. 47; 97); 
Latten⸗ P. Salen (78) 8; Feuerſchlucht u, RaudıPp. SP. 
2, 171; An der dentichsungariihen Strom. [3]. Wiehl 
Wand, 37 (f, Gebirgt-P.); Mon. 5, N6; Sturia⸗P · n [5]: 
Lulen vor ben Kafilttenfeniterit. Bohr. 676n; Thor-; Thurm⸗ 
B. 10. — lg 2.7. D. auch; Bildwerksp-e Giebel. Geibel 
Gedentbl. 263, — Pförtner m.: 1) 58. au: Sein P. 
... ©. Piödrtenamt. Kollenh. 1,1,052,6, — 2) ..®.: 
Die ©. der Stabtwogtei. Ange Fed. 2,18. — Pole f.; 
1:1) Pen (wollene, gnmaihenähnl, Strämpfe). Ust Brenn. 
43; Schuhe m. er Selden ⸗P. Bihler Au. 239; Pföieln. 
Sm. 1,300 — 2) P-n Planen, ed; Schmäb.W, ©. 
— pfoͤſt m. -€8; -e: Klebesp.: nach Campe Sei Mlei« 
e. Fiſchaeſchlecht [Sangischer]. — se f.; sm 1) .8. 
auch: Der P-n ragende Bäume, ih. Ba 2c.; ®. hellen 
Dften | an die rothen Abend- [ed, Weit-tB-en, Gruppe t, 
500 (Scuppius), vgl, and Erohpoft — Stoßbrett (i. d. 
bei Campe) im Deichb,; Dass mie Berfonen nur Träger ı. 
Antnäpfepoften v. Gedanten find, Seine 21, 376. — sig 
a.: and; Rierspe Bettſtelle. Aſcott Gem.Fr. 81 [m. 4 
Vfoſten] ꝛt. — Pfötse f.: 2) 3.8. auch: Anf dies Ver 
seichnis Kat der Tenker [f d. Li] Fe P. gelegt. Settine Enſ. 
895 [I kann's wicht finden) ıc. gſſthg. 5 8. ud: En-— 
ten=: auch v. Pferden: E-m haben, j. Stalber 1, 185. — 
Hähmens: and; (niederd,, jeem,): Gahmlelvoten, f, Bobr. 
320. — ſtaͤten⸗: 5) Bene verdäcitige Schanmktreifen, vom 
Seemann Kapenptüthen genannt. Soyanr 2, 190; 214; Hon- 
Schat 18,9. — Sammfe)t:: auch ECAYofF. Husgw. 
8,4. — Stife: Schmetterling der Dornraupen, Aurelia, 
beffem vorbres Juhpanr in een Sanrbufh enbigt, womit er 
oft den Storf abwiſcha, au: But:®P., |. Oben 5, 1987, — 
en intr, 2c.: f. pfötelm; and: Ich [ftnter] wolte fie von 
Inbtunſt um=p. (armen). EUAGHofm. Ausgw. 8, 204; 299; 
216; 280: 385 ꝛc. — sl a.: 3. B. auch: Ihr Brief, den 
id) elgen»pfötlg [-bänbig] beantwortet. Helme 21, 40; Wrehr 
p. Nat-B, 82, 143; Die klein⸗· p ·e Kahe. Yenglin Rorboftafr, 
2,56; Zodmus trähen-pe Gaudlſchrift. Vrarsogel Falft. 
1, 266 x, 

Hfebngen tr.: ſ. and: Lelb-®frengeng [Yujammene 
isnärumg]. aiſch. Sarg. &a. — Pfriem m. zc.: ſ. auch: 
Mord», Schwert-B-en [Aehterwaffen) 1180, vgl. Mllramer 
1,2070; Ender®. [Ranmnadel), Sobt. 58h. — lich a.: 
pfriemförmig, suhnlarıs (nat. Vetan.), 4. ©. Ausla 99, 
11483 ; Meyer Kom. 0, na: Rutze Flor. 9x, — fi 
10.2 1. Futich⸗Pfeil. — Pfroͤpf m. 2c.: I: val.: Die Hot 
etämm’ [j. impfen 1] ir, die jummen „Birofien.” Wal- 
die 3, MI, — 11:1): a) 3. 8: Der gelüfte P. 
(SHampanner-P-en)) flog am die Dede, Chlmmel 3, 156 
2; Bfröpfe. Aatthiſſ. 2, 113 sc. Die Stichoffnung m. em 
Pe e v. Sohm [Uchmeß-ein)) verſchloſſen. Predtl 2, 360; 
Indem ich durch die Gerinnung des Bintes ec, Blut⸗v. 
bildet, welcher die Öfnung wericlicht, Aouu. U, 867. — d) 
and: Die groben Hanfen. . fönnen am Pen riechen lſ. d. 
4b). Glafer Ried. 16 ſhhtzniſch —, Leer abyicht, ohme Ettw. 
v. dem Intalt der Flaſche zu erhalten) 1c.: Gem auf dem 
Pen jepen (f. d. 3a); Auf dem Ben fiten, liegen — her ⸗ 
untergefommen fein, 3. B.: Elend fig" ich jelber auf dem 
Pen. Aladder. 3, 51b; Er ber ältelten Batricier des Stöl« 
ter Marrenreicht, deßen Domäne jept auf dem P-em legt. 
Volhad. 20, 191 A 1c.; auch: Dass ich Ihnen jo mande P-e 
gab [Siebe verſehte), die Sie jo ruhig himmahmen, Augner 
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165. — 3) [Anm] 3. 8. and: Etw. versprampien, 
“proithjen, sprumpfen: es durch Sulammendrilden 
verberbeu, vers, zertnautſchen; Daid dit ſelche Arbeit [d, ge« 
plättete Mleib] in der erſten Wiertelftunde bes Balles wer: 
prummelft, Qansbl. (65) 4, 9, — sen IL tr.: 1) ſ. Sonn. 
11, 09; Der Gärtner unterſch. . .: 1) das V. im den Spalt; 
2) ®. in die Binde; 3) das Keil:®. (Sattel-®,) ....; 
6) dad Anrjpipen od. Einzweigen, auch Seitens:®, genannt. 
Uatur 38, 3960; Das Epalt«®,... 5.8, wenn mar die 
Ane e-2 älteren Saums wit er beflerm Sorte veredelt 
(ampfropfe) sc. chd., Das Weihfuf>, Rinder-, Ritt: 
gel«®. ıc, Mater 98, 3b; Göbrke DD. 1, 2884 2c. — a) 
J. 8. auch 8. Ster. 9, 39: Sch. 762a sc. — €) [ol der 
Impferzt die Säuglinge „pfeopft.” Ausr.Sount.Ol. (75) 
28, f. änpfen 2b, vpl.: Daſs der Menich Etw. v. er 
Sub anfgepfropft befommt. Frangos Halbai, 2, 175; M-em 
Buben die Blattern einsp. zu laſſen. Jahn Moz. 1, 80 IR. 
Mopart}; Honn, 3, 508 x. — 2) 5. B. md: mit Sacen. 
Sie propften dem ganzen Fang hineim Ktattyif. €. 3, 
11%. — 5): 2) 3. 2. auch (zu 2) Bleopfurgen (Ber: 
ftepfungen]. Viſcher Ac. 1,390, — Pfrund 1.;-en: Pirände, 
and Simpl. 2, 2139; Stalder 1, 364; Wider. SP 1. — 
Pfeünd:e f.: ©, 18, 15; Möfer ©. 3, 181; Spridite.: Die 
Sünde mehrt, die [Einkünfte der) P. VolkeD, 15, 107 x. 
— :en ir: Abpfränbumg. Volked, 38, 58 ıc. — ner ım, 
x. 5. B. auch: Pfründerinnen. @änlg 18, 47 30.5 P. in er 
Veriorgungsanftalt, Auerb, D. (4) 2, 19; Fele M. 2, 9b x; 
Holpital-B-in. GYorm Fri. 1, 904; Aunft:P, Gegenw. 15, 
206n (Penfion bezichende Künitier]; Etaatd«B, tr. 
Pfilat: ©. di’ Gott! Felnfk, 2, 25a; 208b — behlt 
(f, Behüten 2a, Schluſe; Prali) god! Sim. 2, 258 12. — 
Pfiidyyen intr, 30. 38. auch: Mes wir [tommachahmend] 
Alles zuſammen · drum uuen u. [:Jpruften, l· p. u. [-Handen, Ge · 
genw. 13, 3294. — Pfuͤche f.; ni Die Kofälle deim Spiu · 
neun, bie fog. Ben u. das Werg. EneyhlfMaufl. 501. — 
Pfugehen intr.: pfuchsen (j. d., pfnägen m, pfui, Auu., 
bei. Scea., auch pfuſchen I), auch 4. 8.: [Sie] „Ppfugepten“ 
(licherten) hinter ihren Hiüten ꝛe. Silber. D. 2, 179; Tafteli 
#2 10. — Pfuhl m. ze; 1) Ju Ben u. Pfügen, Martin 
Didm. 10 20. — Bike. 8: B. auch: Watt ıt. bewegungb- 
fo5 wie e, Binnen®, Fallmer, Gi®. 1, 105; Paradieie ıt. 
Höllen-Pe [1b] dicht neben eimmmder. Schetſer Mat. 10; 
a jcmwentm | im Luſt⸗. dieſer Erde. 9.48; Marter-®, 
[1b, Söllen-®.]: Die Stguteflen u, Öt-P-e. Ausld 99, 3038; 
Ans dem Mevelutiond®, Pariel. Gegenm. 3, 3202; Schand · 
P.; Die Strafe e. Schlamm⸗P. Eramos Halbaſ. 1, 162; Der 
Wirtel · P. der Mesolution. Rodenberg Süubfl, 0 x. — 
Pfühl n. (m.) ꝛc. auch ti. Anm): Ans den „Piniben" 
(Betten), Schwab. Volker (10, 4. März) 2; Inter 
Pfulwen.“ Fiſch. st. 3, 10410; 21720; Die Hilfs pfuluen 
tifien). 2, 111 19; @e Want jammt dem Bantpfilwer. Df. 
1706 16.5; Auf ben Bliithen-P. Mladder, 81, 1866; Weide 
den Beihtftugl en Satampfrunl u. Feuere⸗P. mannte, 
Konv. 3, 79; Den Shlummer:®B. [j. ©. Grab) Grün 2, 
79; Den Eterbe:B. Ta 2, 8 ıc. — hut m.: i. 
Sud, 5.8. Godeke DD. 1, 185a®. — Pfui: 1) interj.: 
auch: Außen hul u. innen db. Silber. B. 8, 397 ıc.; Dafs 
ich Änherft p. lſchaudlich sc.) v. Euch finde, Yenfel Mend. 
8,178 9. (f, Anm): Blu. Lihr 6, 305b x.; Buch! Wider, 
27° x.; Proid Taiffel! (Teufel, jhwäb.)] Simpl. 4, 30? 
:0.; Pfot! Dahelm 18, 9a; Pfei dich! (d) Göbeke DD, 
2,1086 6° (Alberns); Pin aus mit dieſer guofen Schaud! 
Fit. A. 1, 879919; Bleu aus! du Sammer voller Kum ⸗ 
mer! 2, 24821 Pfen ans mit allen Welbern! ... | pfeu 
aus, ihr Bichmägd’! 2499 M; Pfeu di, Küder 2a; 
Bfelaus der Schand, bu Etzuntlath'. 2u5 351 1c.; auch (i. 
Anm. ; pludyen) ala Mefrain eines Geſanges am bie Geetin des 
Pinafkets (f- d.): Pfutfele, Pfuiete, Pinia! Vlfier 
Ac. 1,858. — Pfund n.: ij. and Se Hptihw. 2966: 1) 
als Gewicht: Wie Venud ihr dienſigell Gefindlin | ama« 
mergelt vom P. dis zum Pfilndlin. Fiſch. 8.8, 21720 ıc,; 
jept ge. — Ya Silometer; auch 4. B.: Faſſel⸗V. (üfr, 
Ealztautute rgus) Kollettiobenennumg flir 210 Etäd leere Salz · 
fäfler, Schenchenſt. 79 1c.; Die Engländer rechen nad Buü- 
Pen, der Kontinent wenerdinge mach Metertilsgrammen. 
Uat. d. 35, 141 |. Mono. 9, 119 20.5 E, Lichesch. [umbden- 
tend ft. Lied:B., wohl eig.: Tiniächlen], Itvländbiiches] — 
. enter — 14 P. [in Lühee sc) Matseh 1, 150; 
Meifter»®B,: ſchweretet, der Wellweber; Ein „Idippınt“ 
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(Schtif-®.) dlachs. Waldls 3, 519? x. — 2) als Münze, 
4%. audı: Gegemm. 17, 39%, »2.; ®. iſt hiec fo viel als 
4 reichen, Moll 2, 97; Bei fünfzig Breit IB.) Buf. CMeiker 
Sir. 2, 788 2c.; bibl. ve, 3. ©. and: Mad) dem mir an» 
vertraneten Pfündblein, Mälrsmer 1, XXUb ıc- — 4) 
3 B. auch: So beiemmen [Ste] Ihre 3 Er [P., Schläge] 
m. dem Weidmeller. Schacing Brondh. 2, 33 1. — ⸗en 
intr. ı. Ziihg. 3. S. auch: Butter eimp,; im Pfttbe 
ſchlagen (f, Piundbbutter), in e. Goblmah, das e, Pfund 
hält x. — Pfünd⸗er m. ac: 5. B. and: Das Flichen 
.„. &eit Bier-®, [spfündigen Fiılh). Gausbl. (67) 1, 171 ꝛc. 
u. bei. v. Geſchütz. 5, auch: Gufsitahltanonen vom de bis 
zum 100%, Freya 6, 29a ıc. m: @, 19,, Mrpfiindirer 
[angeln] Hiegen drüber Hin. Grabbe Map. 288; Jener 12» 
Pflindner ꝛc. 29;28, — lg m: . D: Pe Horellen, 
Kretfgmans Schte@inng. 182 sr. ; E.· n Wiejen Waller [«Wets, 
Aid] .. taniendep. Fliez,@L, Ro. 1851 ©, 18a x. u. (2b) 
v. Gelhäy: Das Erpre Bombenfanom. Cremb. 20, 4, 71: 
— pfüme L.; -n: 1. Funſel. — Pfüſchen: 1) intr,: 
vgl. auch: So es ... im ZFeuer verbrennt, pfnget u. 
flänbert, fo iſt es Ealpeter, Thurnelſſer Wal. 33 1c.; albl« 
viafchen = ſchnell verglimmen. Hügel 205h. — 3) 3. ©. 
auch G. 24. 29 1c.; Der ihn Draf. ft. ihm] im den Steam 
gepfuiſcht. Durangelo 295 ıc.; Mad) der Schelbe p. [veriudjas 
weiie fiefen, 1. 1]. Hopfta Berf.t. 2, 96 .; Manchet 
viniht ... a0. 2 Sorten [v. Meibern]) hindurch, ofme 
je dad Richtige zu treffen. Df. (Mat.-B. 34, 508) 2; Wnf 
eigene Fauſt am ſich berimtspitep, Salon (76) DSB ıc.; Die 
Geiſtlicht., die damals Eurpfujchte, Unfered, Ni. 11, 1, 866 
lärcztlich Pinfhturen trich, quastjalberte]; Das burledte Wild 
des Furepben Qutſchers. 15,1, Wi, val.: Aurpfulchet 
ın., sei. — str m.: 3. B. and: Runk:p. ECAKHofn. 
Ausgw. 8, 73 0. u. Foribitd., and: Der piniheriichen 
Axzte milde. Hartmann R. 1, 877 2c., vgl: Ritihaldige des 
medicinaltpfuihigen Treibens. UNatur 30, 2698 ıc.; Die 
Elle od, beit Leiter .. zu nehmer u. lob zu pfuſchern. 
Valkad, 26, 175A ;, Jar, beim Kuartenipiel pfuſchern uſcheln, 
ſ. d.) 1. — Pf refl.: niejew. Romandta 15, 2, 1R3 
Mofegger. — Pfüttel $.: [Sie] af der Stuttelm fi. d.] 
vu Pen 16 Eeifentefjel vol. Stſch. Cara, 89 ıc. — Pführe 
f.: 1. auch: Angenehun zu veben u. flatt V. lieber Riviere 
zu ſagen Ao 1298). Freytag Alm, 3,9 .; Dem Ähent' ich 
ein, der anögeleert; | do auf die P. |Reige) ſchent' ih 
wicht, Schalk 1, BiRa ıc.; auch [Ü, Anm]: Grubenfürmige 
Vertiefungen, „Burte.“ Erliſch Sübafr, 249 u. (fvem.): Et 
Theerplige,.. ., ven Meinen ne. Theer gefüllten Ginter, 
Gartenl. 25, 109b x. — sem tr: 1) f. and: Der Berg: 
mann... „vilpigt” Ipflihe) fie [die Waſſer] durch Han« 
men u, Kübel. Meyer om. d, 216b 1. putten |f. Anm.) 
MSchiler Mud@tof. 186. — 2) in Zſiha auch: Die ver 
fumpfte n. verpfühte Luft. Volksd. 27, 5A == burd 
Eimpfe u. Piligen verborben x. — senhaft a.: pfühen- 
artig, -ähnlih. Gartenl. 15,535b, val.: pfügig, auch: 
voller Bfüpen te. 

ein intr., tr.: 1) 3. 8. auch Weſterm. 274, 465 
ꝛc. vgl.: Wir haben .. finrt gepietihelt. Flieg.Hlätt, 
No. 1810 &. 1806 a: Wendische Werte ,.., u B. piet> 
ideen = Schnaps trinten; Pietfh — Günfer, vertom- 
menes Sub jett. Ausld 39, 405a; Me Kinder rufen: Bietich 
tommt. Bismarck Br. 57 0. — se tr. 0:2). 8: 0) 
Fedent „. aewächlet u. gepicht. Siſch. st. 2, wı dt; E. 
wohlgepedites Seil. Gruppe 1, 643 Poſtel) 16. — d) ührte.: 
Das pie die Kerls u. lehrt fie die Abpfe firad Kalten, 
G. Ladeeche A ıc.; Daſs cr ſich fett an en Ort feit pichte. 
Uerrlicz IP. 55 20. u. (Nebettertipe., vgl. anfchmieren 8): 
Solche Biher.®. heiſt; fich liches Mind machen, Kandf, 
37,56%. — Ziipg: Aus⸗: 1) Audgepicht a., übertr., 
3: ©. auch Ansld an, Pıtb, Gerflücker Ben, 2, 141: Hacler 
Soldfr. 20; Halte En. 1, 8. — Verst 1) 3. 8. auch: 
Hat’? Schwefel geregnet | m. heut mach ift Alles verpeiit. 
Squeffel Gaud. 3, 198. — 2) Auf Ei, verpicht (vol. er⸗p.) 
;. 8. and Zimpl. 1, 18819; 9, 109%; 3,917, 4, 18722; 
Id Pin auf das Madchen werpidit. Witüker Blbl. 14, 307, 
geändert aus: So bin id dem Madchen erpict. Welſt. 
— :pr m.: Vedſteder od, V. Gartenl. 17, 1166, f. Beier. 
— Ag a: pechig: Dit Teimigem, „Sihigem“ Weſen. 
Frandı Belth. 0b. — Pirk: 2) m.: 0) 3.2. and: Tau · 
ber, | die... fih um een Gerften-P. (son) entzwel'n. 
Aschmibt Bocd®e, 58. — re fr 3. ®. auch Garten. 16, 
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3274; ZU.Sount.SL, (77) 5812; Hat-B. 20, 947 2. — selT 
m,: 1)3.9. aus Kerlepſch 302; Gartenl. 15, 7a; Mon, 
Zeyatj 13, 301 :c.; [Berafäßrer] m. m Eia+P. Wat.-B, 38, 
387 2,; „Bidel.* Wide, 21. — 4) „Kupferbidel” 
[Rome des Tod]. Grimm Deoth, 812, — 5) F.: ſ. Bucel 
I, — *U tenat.): ſ. Sa Fremd. 9, m7.. — sehn: 
Gleim's abeln] find so Zurg, wie jene Gellert's! lang, 
jo ped [fich m, darzen Audeutungen begnügend?] wie jeme 
breit humoriitiich. Geruim. Hiſt. 5, 106; Berrsnuise.: ſ. 
bäumen J, Anm. (Stu). — sen tr. 20,3 18) 3. ©. 
anch: Ee Wanduhr pidte Sekunde auf Sekunde. Roxaaudtg 
14, 3, 419; Mon.-Zchatg 17, 242 10. ; Tobdtenftil, daid man den 
Solzmurm p. hörte. Conteffa 5, 5ıc; Der Tobtenwurm 
„bedte” in e-r Tiſchlade. Silber. D. 2, 88; Sie werden 
immer au mir zu perden it, zweiten haben, Df. Gall, 81; 
Benn fie Eimereien aufe 1, bie Weintranden anpedten. 
Df. 2.3, 20 (f. Cafelli 79; Mägel 38); Er „peblte” [vgl. 
pifen] e. Schnittdien vom Salat auf. Sophieweit. 1, 877; 
An Stein gehauen u. gebedt.“ Ayrır 35h s.; Er 
„bier“ drein m. macht e. Bo. Waldis 4, 549 ıc.; Mit 
„angebüdten* Scröpfiörnleln. Stmpl.2,283*!; Der Schar 
den |d. trante Stelle] m. er Flieden [i. Fleih 2] wohl 
„bebüdt.* Senter 02; Danach er fie Id. Hafen] ... zu 
Staden fihmitt | u. „Dit“ fie ein zu eim „ärheh” [f. 
H&s 2]. Sachs Tittm. 2, BIT, € „eingebidtes“ [sc, 
Dlelichaerichtſ. SR 31; Eltern, tweld itznen [dem jungen 
Badteln] vor-p. Garten, 17, 34a 1. — *sle)nic n.: 
3. B. ©. Sch. 6, 106; Gerrig 91,865; Gahk. SPeſt. 3, 199 
w; Gratufationd:®, ebd; E. „verwinicdtes Meise 
nungs-®." Schotder Scharnd, 59 (j. Fremdw. 2, 207); €, 
Muiite®, .., Mofcheles bringt die Kadenz meit m. ich dab 
Tutti. Genfel Wend. 1, 24, vol. FMBarthelty 1. 274 . — 
see m.i 3. B. auch: Diken«®,, ſ. dit 40, Schnee⸗P. 
— Gold-Ammer (f. d.) — Ming m. 26.2 ſ. Bildting 3 
u. J. 8: So Imber wir zu elf Stockſtſchen cen Pidling. 
Yahldr SoldFr. 18, f. Pidelfering ze. — »perwidt, ter: 
wolch: si. bicberwick; Waditel, 

Pie f. ꝛc.: 1. and: Ju Fans od, „Blinde.“ VolkeR, 
24, 2929 (Spiely.), vol. MAxantet 1, 2999 b; „Biejadet.“ Ger- 
Räder Pen, 1, 202 u. (nadı engl. Schreibw.) „Peajadet.” 
Df.8B,3,9. — Plefke m. -8; -6: (serlin.) Eigen 
name, vol. Meffert n.: Das Bediltinis der Durchichnirtee 
leſewelt, des keitifchen „PBieftethums.” Ammntor YbrT. 
137 x. — Plele: i. Site. — Plep 1 interj. ze.: Ofine 
®. zu fogen. Salon (74) 386 x. ; auch m: E. einziger ®. 
Laut des Sperlings). Mat.-P. 21, 399 ıc. — sen intr, ꝛc.: 
4. 8. 3b, f. auch PicpeMeier 1. ; auch tr.: „Wepiptes“ 
Brot: durch die eingedrlidte Fingertſpihe begeidineter, Fimr, 
mus, 8 ꝛc. Bhka. auch 3. B.: Wenn er Im dalſett him 
aufpiept. Moryart Jahn 1,09. — xr m.i vo. Böneln, 1. 
auch Yenglin Nordoftefr, 190 ff. — -erich m, Ae)s; -e: 
(piepenbes) Küchlein,. Aaſch Weburtet. 86; €. friſch ausge: 
tromener@eminar-$. Rid.v, Alntz Einleit,in d,Nibefungen: 
Lied (Paber®. 1877)394, — serlings adr.: vgl. and) (platıd.): 
vieplings, Beuter 9, Bir; 10, 165 a. icht sc. a.: 
E. pe Weid, auch Ctiner Entlanfn.Chym. 429; Piebiges 
Stimeachen. Slaſer Nicbert.t. 107, — ss II n.: Ges: 
©, junger Bögel, Schädling Broundh. 1, 270; E. unaus ſteh⸗ 
liches Epapeneß-e. Beine (19) 4,18. — fen inte. 20.1 
An die Wand drüden, dafs fie p. Mat.-D. 1, 171 =; Da: 
von Babe ich . . Nichts geptepit Imidt das Geringſte ge- 
jagt]. Mebwitt Start 1, 900 ıc.; „Pipien. Gegenw, 14, 308b. 
Die Mäuſe werden utich ansp. Hat.-B, 39, 127 20. — fig 
8: 3 B.: Die mitilere [Zöne] . , wie v. em... noch 
weicht jlilgnen Vegel zu p. Amer. froritm. I, Rap. 20. — 
Per: 1) m.: auch Uatur 14, 90a; B7aa; Okem 6, 154 2c.: 
Die Piräfer, Aladder. 29, 1912 1. — 2) (fe I) f. (M: 
Mat-Pren (Deimpfchen, Heime Mile) au Loden .. . Die 
Pen hineingeihättet. Daridis 223/,, j. Mump, Elite — 
3) m. -3; -3, ©: Große Kafendümme u. B-s (Dielen) 
weit in Die Ser hineingebant, Globus 24, a; Den P. 
Altyans Dit, 1, 160; Nat-B, 28, 389; €. eifermer Lade⸗P. 
Sogaur 1,397; P.-Bfäßle, Ansld 39, Win. — Piefel f.; 
-n: Mator 13, 99b; Veſel (f. Petihe, Arm) — Pietfc 
ꝛe.: 1. picheln. 

*Pin I m.: 2) 3. ©: Bm (f. a. 1), „Pils“ 
(Wefterur. Z7I, 90) 'nld Hundename. — 3) Een ®. auf 
md haben ıc., 3. ©. auch Garten, 15, 690n; 78a tr, 
dol.; Run Hatte ich gegen den Maler ©, Binfang er atb⸗ 

40* 


385 Pike — Pinken 


fonberf. Vite. Oldendff Tang. 118 x. — I): a) auch £: 
Die vordern [od. Bor-/P. Vobr. 599a x. — IIa.: f. päl. 
— 2) B au: Malen. 3,9, 42! 26. Dem, 
welchele] ſich Die Bilder bei ihren Schtitten bedienen. Splel. 
Er. 7.400 Innl. V.⸗Schlitten: Oortfahrten ud, Schlitten: 
tuſen m. Segeln u. P.-Otangen. Remis 9, 7, #7; Enter 
9-1. Wertes. 3, 30. — sen tr: auch Rchmint-Gab, Licht. 
188; AWolff Matt. 147. Damit es [d. Kabel] micht Picke. 
RürgerBta 14, 161B ıe.; „Bom Bogel geriet“ nicht richtig 
ins Ropf), Mladder, 33, 2060. 

Pile S,: 1) Die Motmptieten, Mag.d. Analdo 34, Fila, 
tefier ohue „e*, vgl. frz. pls Ggeiampf). — 2) Die Peu 
{Ztopseln [bes Grflägels)), Daridie 16, ft. Spielen (f. Speil). 
— — m. xt 3. B. auch Ival, So Hprichu, 1324): 
Der V. unterjog [= die P. unterzogen] fd) der Gefahr 
Freytag Mitt.467 c. E. Wallbrudtt ob. P. Simpl. 2,1901; 
P.weid [als PB.) 1071? 10; Die Pin... Die [höre Reis 
jene, &. 18, 47 ival.: Die pilgernde Thhrin öl ıc.; 
Bettel:P. Alunſtuger ME; EinzeleB. Mächert fol. 8, 29; 
“ichessp, Steahmwik 6; Wieth-®,, welche Die Ballfahır 
als Nandatare verbringen, Wefterze, 298, 190b; Diii:, Bö- 
nig 10, 28; Ofler-$. Brsgor. Wand. 4, 328; Zänften-P. 
lin Eünften). Weterm. 238, 142n; Welt⸗V. OHank 8, 3 vr. 

- m intr, ꝛc.: z. V. auch: Warum Hape ihr neh län⸗ 
ger gepllgert? Elphon Anh, 2. 283 xE. uach! Vaſtum 
yd Paar, Scheffel aud. ias ꝛe.: Dablu⸗v. Pnerer Bst is; 
Ss re. Reiſcudet ſich . zum Binto v. Sorrent burd 
nepigert. Aueld 49, Mia; Die Wittib, die fh. ,„ em 
Tröſter erpilgert. Weftzeme. 289, 1456; Der grofe Aug 
welcher dem Adnigbraar unchgepilgert war, Arlan Sic. "301; 
Die Aliften „ . . wınap. Moner Barılı 2; Schünc Tage, Die 
wir mttelmasber verpilaerten. Bügelgen a2; Dem rab 
bes Brldiers zurpb. Marn, Mer, 7, 15; Farrer 110 18. — 
Plile f.: 3) 3. ®. auch? Apfihr-ten. Falke Ih. 2, 2008; 
[Men ill) Erbrechen durch Ei -BV u. Kenv. 3, 509; 
Scqhrec ˖ n ſberutigendel. Ottwüker 1,36 3. auch (f. 2 
u. Zapfen Ta); Nadte, Stech- P. ꝛe. — u) 3. B. audı: 
Fit ſeVen Echtãge . OVariarus Eihn. Vundi 2,80. — Piling⸗ 
Sdnid m.: f. Zu Aremden, 3, 30a, vol. Bllweis ww; Dier 
es Pilmistind <Bifplstind, jo wiel wie Teufeletind). 
Ertijtag ©, 3, 79. — Pilſcher m.: ſ. 26 Fremdw. 2, 2096; 
Strömting se. — Pily m, 1) f. auch Ze Sum. 8, 188 u. 
zo Heike [in Wien] jeder ©, mag er Sich bes läugſten 
Ztield erforuen, wolern er ide zu den Strein-p-en zählt, 
.. & Ziwamm. Hollel @i. 3, 119 1c.: ferwer ĩ., auch file 
Siigan, @onv, 11, 7%; Heine 37, 1011 1% — €) fterte, 
ir 2. imadı der Geſtalt, vgl. Hut⸗P. sch: In ber Nähe 
oe jener „Mader, welche Se Ausiihtspuntte be< 
Promenadentwege bezeichnen. Auf ber Vank unter dem 
verwunſchten $. Romandig 10, 3, 8 1; jerner d. Perſ., 
1.2. auch: Der märbe „Pult.“ Sunpl 4,3909 [ber 
arıne bejantmerndwertbe Zunge) ı.; Der Schiwiegerfoht 
möchte gern Aues Haben, ber Schwamm [i,d, 1, 2, als 
zer einkhlndende], ber 2. How-Bıhalz 8, 53 2.; madı Olüstes 
S,, auch: Da warf c. Unglikdas$. Freytag Hridır. 3, 
Bi; Schmier-d,, 1. Bela 20; Blonder Thrunen⸗P.! 
Ilenerin]. Halter €. 9, 1108. — »en intr,; Vers; 
Ale Hänmc feiern nais, verpilgt durch Pilze verborden] ıc, 
itat. D. 20, 71. — »dich 0.2 vgl. pllsig m: Simmttiche 
vee[u] Feinbe er Kulturpfinnge, Allg. Litt-Morrefp. 4, Ra. 

Pimp:el: 1) m,: vgl. audı: Pimpert ob. Slafperk it 
lin Böhmen] die Meine luſtige Figut ine Ztüfe m. Pitt: 
Ferlark find im Augm. bie Marionetten. Globus 4, #2n; 
Tas Werl, fo nannten fie mich ſd. Aindl. Vutgth. Dehaum. 
137 0 — 4) n.: Best z. B. auch — ſchlechten Hefinge 
(vgl. @erwinfel sch Gaztenl, 13, 34a sc — s{p)lig u: 
z. ©. auch: Bor js e-m pimpliden Zungen kann bh gar 
Fett Reipeft haben. Schalk 1, 0b x. — ein intr.: u ©. 
and Wartenl. 15, 4195; Hiere did; wicht, yimpfe nicht! Mol» 
tet Treuſt. 8, 11; Er machte ſich luſtig Über ihr „2, lAla⸗ 
gen). Mohl Dos, 84; Zu wimmern m, au 9. Weſterm. 255, 
248 I, — xxvrlich u.: 4. ©. auch: Minttitiihe Pteit, Hohler 
Ehraishnchel, Beine Sehtecod. 214 :c. 

kr j. and tjertig 51. 808; Wolf Rat. da. — rel 
f,; -nz f. pindeln, Anm. (= P.⸗Wurinn, 3. B. and tat-d. 
=, 101: 90, dc. — »en intr, 2c.: 1) 3. B. auf tr.: 
Gellender Häti’ ce gepialt Der inte, Mödert 5, 280 0. — 
2) Tem ſcharfen pen Ton, wie wenn mit Stahl u. Stein 
Tener angeſchlagen wird, Dayelır 14, Boa; Welerm, 310, 
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ah .: „Hintern“ Bartfdy Sag. 1, 165. — 5) tr.: fattrier 
ven, Stelber 1’, 172; Saupinter (Schmweinichmeiber). ebb. 
— Pinne f.: Zſſtzg. 5. 8. aucht Eifen®. Matheſtus Car. 
1420; Ingläde®,, ſ. Tobtenterze ꝛc. — Pinſch, ser m.: 
9: Der nlte fchlafrige .Pintſch.“ Silberft. D. 1, 10; 
Salon (78) 1149; Per. Spielt, Reise 4, 144; Gartenl. 15, 
Bob sc; E. Aifen-Pintid. Freytag Splhr. 1, 179; „Ber, 
Boflah eb. 5, 98; Gelben bintſch. Wolfram Goldt. 1,87 1c.; 
@. ſtachelhaariger Piutſcher „. Gen Stallpintſcher. Norb, 
39, 344; Feen Tenoriſten 3, Ranges, einen in ber slonllie 
Senipr, ſeg. TZenor-Per. Mont.Big20, 18 .—H) Sinti: 
©, abgetrageuer ſchlechter Colieidethut. Bügel 1206; Der 
serhtitterte Pürtih. Maev-Mer. 6, 70. — Pluſel I m.: 
2) 5 nam. Predytl 11, 183 8, auch Für Alpe, weron wir 
abſichtl. mur folgende ausheben: Feh⸗, and Haar⸗P. im 
engen Elun u. Tuſch⸗P. genannt, aus beit ,. Echwen;⸗ 
Inaren des gemeinen Eichhürncheus (Feb). 1898; Altts«B. 
od. Jiſch⸗V. twahricheiul, aud den engl. Kamen bes Il⸗ 
sifies, Pitchl-eat)i, ebb,; Stegenhaar-®. (Hip. Weiß: 
2) 1341; Hinfigtl, des Stiele unterid. man haubtfachlt. 
Mtel-B. (Boiten-.) u, Alupben⸗P. an em Kälzernen 
Stel. 194; Der Seifen« 05. Rafter«, ebd; Spip-®. 
ebd, u. fi. m — 4) (ogl. 1) 3. B. auch: Die P.eAhſel 
bat hinten «ei tweihen 9. Om 5,09, — 7) Aum. 
Perfel, 4. ®, auch Lagau 2, 7°; Suljer 4, Dan; usb ır.; 
Bensch, Stnpl 1, 286 1: Streid-Bembiel. SUlera 
Sud. 1, Nap. E1e,, vol: Fiaſchen anspemieln (vimiehn). 
Gartenl. 17, 79a ıc.; Sertter (vgl. auch pijarlen, Anca.): 
Bei Hammein ... ber log. ſchlimme Beleridi .. (dor 
bastgeihtenlit ıc.) Spinsla 1191; 1978. — In: Ges 
3 8. auch — dunnits Getedt. Kl 15, 1, 113. — et fi 
1) 3.8. auch: Peinliche Aub⸗ P. Uat. B. 91, 368 sr.; Diefe 
trttiſche Honig. UScumanu Wal, 1; 108 2c.; uten⸗· P. 
OMalerei iu Merfen]. ©; B16b ac. — ⸗n intr. 20: 3) 3. 8. 
auch: Die ihm bie Drei vol pinſelle CFBahrrt 2, 211; 
Da piniet er u. pinfelt, Jamb. Thy. 2, Sn — Äüngſtlich, 
Heinlant foredhen; Wekerm. 259, 123: 1.) — Alte a. 9. 
auch; Dem Wort „Anm“ An m anfiigee ed. een SEtrich 
üser-p. zu laſſen. GAicdelis Ergeb. d. oxthogt. Honf. 43; 
Algm.dig (ds) Beil. 21180; Geltet u. verpinsett [L, bie 
Bildniſſe. Aatthiſſ. E. 1, 599 20; E. verpinieltee [2, vol. 
verimyelter .] Kerl; Die albernen Welder mögen Alsen 
daa oft genug vorgeptuſelt A] Hate. Holtel Bag. 2, 38; 
Aber nicht lang en pfindelt! font pinselt [?) Ihr mir 
bie agb weg Mlinger Splel. ca lionft geht Über eiter 
emvfindelnbes Reben mir bie Bogb-Bente verloren] ꝛc. — 
Pint m.: 2): ©) 8» es, Jichtendolz. Gartenl. 15, Oh. — 
sfehht i. Einich ıe, 

Pipe £.; 3) wie Schee. 1, 291, 5. 8. auf: Das Gabe 
bes dahnes [f. d. 18) Die ©.) Prechtl 8, 09; An einzel⸗ 
ne Pen [der Brummen). Alar v.Aer. 6, 120, 8, 74, val. 
Fiſch. 8. 3, 37998. — 4) 5 un III 1 (einen. — Pip- 
per-fein n.: als Granki.: Die blan Kuflen m. das v. 
Mache 1, 5204 m. — :lipap!: ſ. Sapagei, Auut. — 
Pipfpis ım,: I) auch Mom, 13, 000. — 2) auch D. Sika. 
— 3) (. 15 2) Hüchlein, Meines Hühnchen. Eremmit 
Märd, dd, — 4) Bann habı Idr ven P. [> Wide] 
zw ſragen. Adami Zapstör. 2, 107. 

Fıfen: f. bifen 4, Waldis 1, 22, — plſpern intr.: 
+ B. and: B. u, voſpern id d.); Er pperde je Frau 
Eiw, zu. Auerb, Adorf, 2, 98 20, — Pille f.: 3. V. auch: 
Die 2. des Läntmlelns in Muilt zu ſehen An d. Mit zu 
reisen]. Beine 21, 70; Glaubens⸗P. 151 ®.; i. auch 
Skeafeb. 56, — sen inte, ac: 2) €. wilisriaes Gefinge 
u non Gubih fapte: Sie p. mit d. Herzen. 11, 2. 

Pitſch: 3. auch vatſch; Vletſch x. — Piltling m. 
-{e)d; ei Art Multfelle: Bromme Be .... Zug. 
GärberBis 9, 69e. 

Planft)ye: ſ. Eis. — Plaͤck jogl. aus Bach: I 
mi 3. 8. and Oppermann Rittſchel 7L; Wert 5, BB; 
Birsnibafts-P. 193: Mit P. Iheiben. Df. Sam. 1, 198 
1. 0. vgl. U.: B. bem WHeplad e-rr ierwarteten Reife, 
KeifemAd, 106 x. eh; ee — Zlatſchen: Dev 
„. Ringeliuh ... legt fee Cier im Pen beiſammen an bie 
Hinde . .. Anfangs glänzen die Eterrßen | mie Speichel. 
Untse 97, 1782, — en tre: Zer⸗: and: Mortyer- 
plader u. Eilbenheiter. Cegents. 9, Alb. — ser m.: 1) 
3. B. auch: Die P. [äfigen liegen] zu bannen. Esnhk. 
en. 3,999; Etvafen®. Mäuberl. Stinpl. 4, 2181°, 
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er fi Bureau⸗ Scherzer Rat. 169; Kesjure Beine 20, 
Nr ꝛc. — -le)rig a.: pladend. -— Pläg n. -(e)3; 
bel: ®er: das Plagen, dauernde Plage; 5, @. ı. die 
liebe Roth bamlı haben, Schäching Grkaij. 1, 5; Br. — 
:g Im.: J. auch Blngge. — Ia) f.; »n: f. Blahe; Plaue: 
Teit, fo über die Aürch geipamtt wareır. Mfdy. Gatg. 30a ; 
mit Ehiffeen od. Segeltiliern Abergopen, Spangenberg 
wufn. 265. -— IL f.: Des Sehens Rielen- Pr. Semme 
Gb. 55: Steitte [f, d. 34] Pen, Beſchwerden; Unglilddr 
Gr, Güniger Titten, BIP 30 — sen: 1) tr.: Een mm 
Etw. P., 3. ©. Benfel Mend. 3, 231; Ur Hor. 1, 108 ival, 
vochen 2e, Schluſe) x, — b) Arbeitgeplagte Menschen, 
Spielh. Hamm. 5, 165: Aus db. flegeugeplagten Ländern, 
Stanley 2io. 1, 180 10, — 3): 3) Yeuteplager, auch Gar- 
tenl. 15, 2994; Seihft- Blager, -Beiniger sc. — Zſſtzg. 
3 S. and: Sich dürchep. lvgl. ſlicken 2), Höfer Nasd. 
1, 319; Laub. 3,3046 sc. — shaft a.: 2) plagend, läftlg : 
Mit ihrer pen Zunge. Althans DUE. 1, 28. nen intr,: 
Finden 47): Er Bet bie nãmlichen Unformen, plagnet gerue. 
Mogart Nohl 678, — ⸗ſam a.: 3. 9. auch: Das pe Zip 
porlein, Simpl. gell, 398. — Plän: . auch Ss Fremdio 
2,298#: Ia: 3.8. quch K. Laok. Recl.) 88; Pen Behn 
81,10. — II m,: 1): aff) 4.9. auf: Den Ehieh- 
P. .Teu game $., beid' Zielſiatt ıc. Alſch. 8. 2, 
20159 FF; Auf des Turms Ködken „plon.“ MgMP 1,; 
Der mzuſchneidende) Zeug liegt hie ichon anf dem P. 
85 iectig ausgebveiter]); Weil du toraraſt mit ihn’ anf 
den P. lauf den Acter, das Neid]. Waldies 1. 003° 1. ; ſer⸗ 
ner ſ. auch ASwinden 136, — 3) wetalt.) wie „Watte = 
Schufſel: Rab fie... € P. voll Braudtiichlein zu ihr, 
26 Arũger Diãt. 195, — 2) 5 3. B. and: Schiller über 
blickte ale dieie Dane... Er bieier Bläne Gero. 
G.aVt. 60; Die geheimen Gedhverrathsplane ... Sr 
verbrecherlſchen Müne. Stehe Sailerfr. 150 Fi ꝛc. — Bilke, 
j. auch Fremd; wir führen abſichtl. mar mom wenige 
nam, zu 2 anı Ungriffée⸗P. Schere Bl. 8, a, Wir Fein 
Endplänen u. Endzbelen. Gegeam, D, da; B. Reiſehand · 
bädhern a. Yahrpläscn. Unfered. Ay. 15, 1, 183 — üßer: 
Adhil. Verzeichnis der p.= u. vegelmähig Ährttiinbenben [tien« 
bahn sc.) Galırten = Fahrten⸗ P. Weſſerm. 38, 3796; 
Sta; Fe hl⸗P· e. Alaq.d. Ausld 45, 38243; Pläne u, Gegen— 
vlãne. Claudi Dei. 1, 1 12; Abwehr demannniſtijcher Ber 
felifhaftspläne. Volke. 36, 21a; Hansbaltungd«®, 
(8. = Etat Preuff. Geſchſ. (79) S. 306; Shand-B, Hr 
ſered. NI. 15, 8, 738; Auf dem Bintigen Sieges>$-e [Ib] 
Volked, 25, 200A; Zumimel-®. [1a ze.) Gübehe DD. 1, 
2283; Ihren Weltbeglüdnnasplänen, Wolke, 6, 36A 
. ä. m. — IH f: verett. f III, 2 Br: Wählt in 
gemeiner Acler⸗ P. Gödche DD. 1, 9b; Auf der fühlen 
Chatten. 49a (Birken, — et f.; tt; 3. B. meld. 
Em m, Neben ı1. Ber umfleliter Ort, Zabl. 10896 x. u. 
bei,: Ge P. über ben Bagen gejegen. Gattenl. 15, 1536; 
Vetermaun Dir. 1,7; Welerm, 356, 351h; Anf der Bagette 
2. Salou 8, 613 ı0,; Daneben: Wntden bie Bagenpläne 
[pl.] durctanitteu. Volked. 87. 5A; IWelf Zanıch. 8,3; 
Dem mit Bläncn beiyannten Sagtu. Winterfelb Wint. 1, 
30; 8. em Leder od. Leinwandelan überdacht. 8; 
29 15,; Huf ihren [ber Fuhrwette] Dedplünen, Gartenl. 
12, 55ßa; Der m, cm Bon bebedte Karren, Sıhmeldzel 
Bildſchn. 1, 2; Hagen Narr. 883 ꝛc.; auch: Die Aber bie 
Wagen gezogenen Plane [pl] Wat-B, 1, Hi n.; Ex 
grohe PUlahn. HFgmid Altiechſch. 2, 136 2c.; Eilichle— da⸗ 
ſelbſt liegende Plauen. Simpl. 3, 3062°; Ereylag ©. 2,1, 
2; Yartınana Io, 2, add w, (dältenn); B-nsgerb ji. be] 
.. mit 5 Stücken dichter Leinwand ob, fog. P- belegt. Zabl, 
Bl, 8a; Untereß n. 11h; daju (feften); Ftachtwagen 

.unmnter deren tiefzebegenen Ledachungereifen der graur 
Simmel er ſcſmuhlgen Leinwand pfaute. Somstagerutje d. 
Gñrget diz (78) 699 als 8. ſchwebtel. — enn U. auch Fremd.) ; 
1) tr.: Etw. p.: den Plan dazu machen ac. 4. V. nu: 
als ſ. Sohn ven Haudſtreich zur Wiedergewinnung bieier 
Feſtung plante. Schert DU, 2, 200; Mladder. 20, 1014; Bat. 
3.8, 67:4, 18. 2.5 auch: Schon plant fie ce Bh. zw, 
Otulie m. m Hanyimann am. Gerrig 48, 417: Auch ſ. Alle 
war; ph ıc,; Mit dem „, Mudzp, er Neugeſtalruug. Caubi- 
dus Wöttergipr. 17; Mat. 88, 5% ı.; Zi ber Vorbau „. 
beplant, Gartenl. 18, 388%; 15, BS1b sc.; Bene Birohüung .. 
daſs fie vorgeplant war, Unt-B. 31,11 2. — 2) 5 9. 
auch: Silk, wire, Uar im Wolkenrcich | plant Meljen auf 
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dem Meer. Aatthiſſ. A. 1B, 20 Khr.Snnberi; a2, — 3) 
ſJ. 2 ». Plane, Einis. — Plängge f.; -n: Horhgelegner 
Grasplab, Merlepfir 179; 337, attch: Wradplanten. 811, |. 
Felapand. — *Planiſt m. «en; «en: Blänemnder: Ein. 
Gartenl, 36, 07a. —}länkse f.: 2) 3. ©. aud: Damı-®. 
iBerab,): zur Wefeftiaung pm. 2 Röder getrieben, — b) 
3. 8. (EHI Lauf⸗P. Labt. 4600 ; Homandtg 14, 1, 731 %c., 
ſ. aber auch Wandering. — €) mundertl. anch n.: Sah 
über den Br. Sophituas U. 1, 370; Ad trat nom Pu zile 
räd, 371. — Maus: Wleit-P., f. Schmierpfanme. — h) 
iwordamer.) Me einzelnen Zbeile e-c% Parteipregrammms (der 
„Blattform.”) Mat-B. 25, 248; 28, 587. — 4) ij. Plauhhe. 
— fr ir, 3 8 auch: E. abgeplankter logl. abgesäun- 
ie2] Eingang. Globus 36, 38a; Wüeine Yeltr, 1, 218 ı6,; 
Zen eimgeplanlıen Hofe. Wehterm. 810, 42a 2; In em 
nerhdärftig won planutien Sof. UnfereB. isti ı, 1841. — 
ig a.: im Bhila.: mit je u. fo befhaffnen Blanten: Kuf 
ſcuoach · perta Schiff. Wlndber. M, 16a 1 — Plaͤnſch: 
1) interj., 4. B. auch: Blanc! fällt der Erſt' in das 
after. Godeke TD. 2, 570471783 (Mopkfd), val. Und 
vtanticht Yinelm 7%; b2 sc; Da das Solt m. totbigen 
Ztiefeln Hindurhplonsfchte,. Gegtaw. 30, Ada: E. 
Mauerſteintegen . , planichte herunter. Gele 9, 177; 
Nicht gemniicht, dafdr gemamict, | tüchng Maler zuge⸗ 
plantſqcht! Mladber. 36, 1b ıc.; Die „Mitplanfher“ 
[Xerwäisrer]. Volked. 25, Ba sc; Walflihe ... platt: 
iger. Abenkeim Guſt. 170. — Pläpper n.: Ges: ;. B. 
auch: Kinder» Volke, 27, 1A; Wejo« Stchack Nüdee 
190 x. @.; Wepläpper. Chr a, 0b x, = er f.: au: 
Stelfe Her⸗P. Sontag 2,87. — m intr. ꝛc.: 1) 3. B. 
and: „plepperw.” Wir, 09 11 r., vgl.: Rachpläpperer. 
Ebers Exhw. Bob x; Eid ver-p, and: Ad buch P. ver 
fäumen, zu Lange aufhalten ,, 3. ©. Momandtg 16, 5, 
277 ie. — 2) vgl. lappern 2; bei Seinem, bei Plapper- 
ten E. d.J anfammentommen, ex Summe bilden. Stalber 
3,401, — Plüre Im, ac.: auf: Des Plaıle) Wicr. 
789; 80%; Die $larr. Fifd. &. 2, 258460; Das „Blerr,“ 
HFars A5d, 3,67*7%; Das „ablerr* Gidche DD.1,15 11? 
(@yriag) ꝛc. — 1m: Ges: and Am. 5, 33: Libre, 
1710; 2a ıc.; „Weblär.“ Glafibr, Nein. (8) 809. — en 
intr,, tr.: 3.8. auch v. Gemſen. Sebi 670 ».; Fin Wet: 
tergebet p. Yeiſe RSud) 326; Die Melie wurte lee ihnen 
gelesen, man phlegte zu Tagen „geblärrt.” Alenttl Bentw. 
abi; „pleven” [B,: beidieren), GSars 1, 85d u. o. (in ums 
tabelhaftem Sinn, Spee 30%]; jelter ſ. blecdden Cpl, blü- 
ten: lt] piätrie bie Zunge gegen den Alten. Pidzler Al. 
88 20.5 auch: Blalmenpiärrer m. Frenel Eiio, 1, 159 
w. Sffbe.: Etw. ad-p., auch Hat.-B. 17, 489 10; Die ihe 
da bad Sethauechen an plärtt. Viſcher AG, 210; EEAGsfm. 
Andaw. 8, 28 x.; So werte ih „angeblarrt" lAnm.) 
Lat.-B. 26, 131; Du durdpläreft das Land mit Geſängen. 
Gegeuao. 1, 2363 2c.; Dede Wayd .. . plärrt lange Napltel 
durd. Boltel Erz. 4, 90 11. — Päfi: E. Münstein, das 
aufpafjet zu fehen, ob es „plaiy” Fi ob, nicht here 
vorzutemmen. Stmpl, 2, 204%, veralt, ierdio,, 1.: So muſt 
man zuvor Sehen, ob Blätn Ih. Blafine] su Haufe fei ob. 
nicht, 1, 252°; Damit, wars Mäfy am em Dri nice zu 
Haus wäre, er ih nn andern finden fünnte 2, — 
alio; im Vezug auf das Eihergehen [Ter Grund für bie 
Wahl des Eigenn. mir unklar. — Plätfch: 1) interj.: 
. auch Tori) 5 V. much Mile Hel. 30; ul. 3. — 2) 
ım.: 8) f. Stalder 1, 182; auch a. ®.: E. V. Guſe Mile, 
eb; P. Waller: c. (buch Berſchütten entHandrrer) Bfuht, 
Füge sc. vaſ.: Piletih, vfldeſch, Gepitatſch. Zihwäh, 
W580: — b) 3 B. and: Der P.! [ungeigidte Kerl). 
NUov. Sqhai 11, 372, ksl. platſchen 2. — 9) n.: Ges: 
dauerudes Blatichen, 3. U.: E. arsfies ©. [im Eumpf, Moor) 
Caratır. Hung, &, BU; Das Regenber, AAeyr Riet A, 140 
>., vgl, m. Uml, 2 u, — em, Geptätichter, unkörmiich 
Breites: E. Gebanfche J. db.) m. Geplärid v. ,. Blättern. 
YordE, 12, 401. — st f,: a) Bl. auch lumgelonteni: Blät- 
ſeſuj, Blätihen: großes, breites Blast; etw. unſürralich 
Breite, ſ. Sem. 1, 241; Gügel dib 2c, vgl: Blätter der 
feiten xiidersäßnl. Plane... v. den Sensern „Freie 
plotſchen“ genannt. Mod Eceb, Bis; fo 3. DB. ber Maler 
Schwind verädkl, ob. atmuthig v. jrm Bild: Was thue ich 
u. bee „Blatihen”, wen fie mir Slemand abtauft? 
JlerbF, 9, 362. — b) f. platiden 2. — 0) Er [des Günb ⸗ 
chenb] geile Pr [Wlattiähel Daheim 18, 11ba 16, — d) 
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pol, Stampfe 1, 3. ©. 2 Menſchen zum Lerwechſeln äh: 
Gh ,.. Wie aus der ©, gelommen?! Heijſe KindWelt 3, 88. 
— sen: 1) intr,, 3. V. auch Anal 99, 1006; Vartich Sag. 
1, 914; Garteal, 26, Böh: Kegfe m. B, 288; Hopfen Berl.ü, 
2, 107; Uet. Z. 38, 165; Uav. Schah 10, 1; Un Rot, as; 
Yifcher KE.2,198; Waldio 4, 5423; Wefteru, 268, Ba 3. u; 
arch: Ploatſcht der Tchmud hernieder (ed. nieder, her⸗ 
unter xX.J Gegenmw, 17, 1592; An dent Eumpf herumzin 
p. Scherr Sind. 1. 178; Die Raraffe ‚erplatidte ame ra⸗ 
mitblocte. Viſcher TE, 1, 116; Unier dem zujaumen«prben 
afler. Garterl 18, 1020 u. d. m. — 2) tr. euch J. ©.: 
mMöhen die Böſchunzen jeder Ftilzlehr gepletſcht werben. 
Meyer Kons. 5, 19%a s.; m, lim. I. auch Stalder 1, 182; 
2,09: Mätihen: ee Tenme ſchlagen . . . das Inſtrument 
ffayuf , . Helft Tennplätiht (m.), uneig,: c. Wenfdh, ber 
fe Geſchafte plump angreift, chd, 2c;5 Siel ylätichen 
den Hochmuth in Änmmtersole Vinformen zuſammen. 
Uob.Schatj 2, 119 (Cie); Als hätte men ihn , . m. em 
Senmmeritlag breit sulasmımergeplätidit. MordE, 12, 988 tt. 
nom. oft: Geplätichte [val. Platich⸗ Maſe, 5. 8. auch Krb- 
bei Erz. 195; Waaeru. 4,984 19 :c. — Pitſchern intr, ie: 
49, auch: Es veanete neh, aber ea pläticherte fgoisj wicht 
mehr, Wekeru, 358, 4480 (vgl, plabbern) 1c.; Sie plätierte 
hwanm] hurtig ans Land. Henfe R. 1. 108 ©; ud: Be 
plätihert v. gebirgentfioffenen Tdchen, Platen 1, 87; Bad, 
ber bat Darf durchzlätſcherte. Splelh. Rboch. 107; Der 
Echwan pläticherte Geran. OEAGeNe, Ausg. 8, 27; Gare 
ten m. em Mäfferchen, das hindardhpiitidierie, Balon 10, 
9,273; Das Waller heransp. [fr; „‚tHegigern.” 
Wocenplj. 1, 09]; Maßerfähle, Weihe. . Hernntersp. He · 
ben, Let. 164: Nach einigenn Nur⸗ led. Herumne)b. Viſcher 
AL. 1, 299 ꝛc. — Plaͤtſchig 0.: 3. B. au: Er ſarzte ſich 
in das Moorbab | mit p-em, tappigem Piinmpi. Flieg.Glätt, 
Ro, 1706 &. 06a 2. ; ſeliner: In 5 Tagen der Mann p. 
[gesmerisht cr, = bantbriigl. Frestel Stv. 2, 118; 188 ıc, 
— Piält Ie.: 1): e) f. fallen 14; verfiüch: Es iſt um⸗ 
ttögl,. pirr|s] p. unmönl. Ken Die, 19 10, — h} ft. Des 
te [a] Sand u, das Land der p. tedenden Wenſchen. Spiely. 
PlatiE, 8, & u. n.: BD; Das bereite ©. Df. Samım. 2, 
312; Unſer lickes P. Ruse Fr8. 1, 208; Schere Vl. 2, 120, 
— 2) Wletisp. ©. 16, 312 0; Beil die Poſſenreiſierrien 
-. [0 Überptump, Äber-p anäflelem, Matthiſſ. E. 2, 18. 
— 1In:f. Iw Bleu . S. 3a; Fifh, 8. 1, 2169000; 
2, 191748 2) — ef: 1) Wlnpe, 4. W. auch? Dafs ir 
die Haare zu Berne fechen ... Stürmilge Seiterl.. da 
Rebiter ee P. Bat. Volha?, 27, 108R; Fi. 8. 1, 21023; 
Watdis 4, 60259 IE, Bintten 3, a9); Di. Aut, 2. ©. 
917196 4, vol.: Blattener W6 — Pen⸗Scherer, Wichol, 
b, bie Münde tonſuriert; nu; In bem .. Etreite | beit 
bie ©, Touſur, de Getilicht,, Kirche] m. der Kcone | führte 
Wolff Tanne. 1, 164. — 2) 1.2. au: Kalle P-n [Wald- 
blößen] wieber zu beitcten. Uob.-Schah a, 117 0. — 5) 
Sckffel, 4. D, auch Abengeim Tiſchd. 188; Periy Erin. 801; 
Schett Grob. Gab w.; Die „Ulatt.” Brant R. 110R 9; Blat- 
ten Zimpl 3, 93 .; Stumpf Sana 1e,; Die Gaupt:®. 
bes erhen Ganges. Ausld 34, 10130 3.; Die ®. puhen /fich 
dabon machen 3%] 5. ©. auch Mord, 25, 140; Wolkad. 29, 
so ic. — 29) „Blatte* (ZinsäbW. 70 fr) fischer Dach · 
steel, vgl, Dan. Nat. B. 31,38; Die Zieael-Per 
bes Außbetens. — b) breiter Schurzfleck. vgl.: „Plate 
= Weider⸗ Schlize. 4%. Dammel⸗, Kebel:pläteln) 
= Tänbeiichürge if. d.) Achũtze Holit. 8, 215 auch impernt, 
Sm; Rufen plat — Rauſch⸗ die Bi e. Frauenziimmet. 
deren Elite Immer hin m. ker vanfeı sc. ted.J]. auch ım.: 
Deinlen] weihen PBleten. Vlmar %. 210, |. 2ıı 1. Mid 
(Schluß). —c) das erohe Weidmehier if, Blatt Ib, Schlufen. 
— d) Er hat ex Ädwarze Blatter — if beranfdht (sw 
19. — Bffßg., 0,8 B aus: Aflungs:) |1b}: 
4 B. auch Landlartendrud mittels Hechäpınns-P-n. 
Kom. 8, 391 2. — Fülle: ; 9. an ber Ale v. Rilk- 
wagen mit 2 Riugen befeftiate Helge®, zum Feſthalten der 
baswilden durchge heriden Arııte. Campe. — Glätte: wor 
auf Eno. geglättet wir. — Granits: z. B. [2l: Die 
glatte tenitnleiblidie G. Finntand. Wat.-B, 21.205, — 
Brabs: Ediirmbah aus &-en logl. Vlagge), Brederlom 
Sarz 50. — Hütpte: fa B. Bl; Ten⸗V. m. — 
Höhe: Thater m. Reifen Wanben u, H-1. Salsa {74} hi. 
— Höhens: Die neologifd fo inaendlice H. Meute ®, 7, 
as, — Dörs: H. bes Telephend. Volks?. 25, 3004. — 
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Säutz: 5. B. Glen}, woraus c. Wewehrlani amige 
imiedet wirh („ Platine, Bilchienbrand”\ Barım ®. 1, 508. 
— Mällers:: Latte di. du) Mönd(s)e: 1. aus 
önd de. Dfene: J. 9. Garm. W. 1, 82; „Dfen 
bfatten.“ Matthiſ. C. 2, 0. — HELb>: Erw. darauf zu 
reiben, vgl. Pine. — Riſs⸗: 3. 9. m. em Mile di. 
d. de Beidhinutg), 4. B. jolche Kupfer⸗P.; and: Berl 
zeug ber Famum -· Macher, woutit auf der Kainm⸗V. die Tiefe 
bed Schnitts Ale die Aäline vorgtzetchuet ob. „angerifien“ 
wird, der „Mifs“, j. Preedtie, 109. — Nöhrens: vgl. 
„©. Lauf⸗P. — Schühe: ſ. «Matt 3, vgl. dazu: Am 
Dreben, Lintern u. Ehuhpiarteln, Oartenl, 5, 3080; 
Pedjt DRünftt. 3, 70; Felsfl. 8, 2b; Dein Shuhplatt« 
ler. 2bb; 74h: Der Schubplattler, wie er anf ber Zauy> 
söben bes Gebirge aefzampft volcd, Gegeuw. 18, 3302; Gar- 
tenl. 25, 4180 2. ; Als Me anf der Bither ben Schuhplätt>» 
ner anlelng, zo ex Moideli .., zum Tanz an. Woursu- 
Btg 19,2, ac. — Stüähls: 3. 2. Hacnı, M. 2, 198 ıc 
— Ton:: im Zondend ii. d.> Dierend, Pal. Kongrebe⸗ 
P 0: Wird anfer der Platte, welche urſprüngl. die Zeich⸗ 
mung enthält, neh me. er zwcitent Platte aebrudı, welche 
der Zeichnung ſenen Farbenton giebt, daher die 2. geuanut 
wird, Pretl 9, a0; Man sieht v. Der 1. ob, Haupt⸗B. 
die erfordert. Zahl dv. Apdriifen ab, am dicſe ſodann auf 
die 7, zubtiugen. 415 Unter: & uf 3.. Ma 
sıthender Würfel. Drgerdlg 14, 265n ıc. — Plütte £.: 1) 
z. 8, and: Ge m. Ziegeln beladent V., ee jeg. „Zn: 
ner.” Auj. Tageap. (79) 75; Pichlet All, 33 1c.; Pie stefa> 
tenplesten. Unt.-B. Be, 24; Ge Überinhr-B. Nemazdtg 
12, 304 2. Mättseis m. zc.: auch: €. „Plorteyhlein,” 
Simpl. 4, 299 1%, — gm (plütten) tr.: 3.0. b) €. ge- 
blatteter Kal. Furrer 996; Die fteingeplatteien, Gaſſen tr. 
Anald 49, ta; Salon (79) — Hilgg-: Anz: ach 
(Gärtner: Bei dent Veredeln mit teilen: das Schaſten ob. 
A. Aater 35, 3060. — Einer Farchen de der Stiru, wie 
v. ber Biiicherin eingepintter, Tieck WIR. 3, 187, gie.: eine 
neplAitet, — Über: [2]: Die durch das rehtniutlige .. 
Ü. zweier... Batten gedilbeten Krruzſchwelſen. Predul 10, 
199. — Berst auch rel, Heine 4. mc. — erel ii. 
Bigler. — pen: f. Hatten 2, fig. f.2, 122, — 
sheit f: 2) 3. B. tage P. Koberſt. 2, 2800. — ia a.: 
in Iſta., m. fo m. ſo beihnfiner Blatte, z. 8: Die 
Ihwara-pe Shwalbermeue x. see: Edinb«$., f. 
plate, — mer m.: 1) FR atd., and) Blatte 1, — 2) 
P. u. Herniſchet. auch Scharſenderg Vtandf, 88; „Blntiner,” 
HZcce 8,8, mc. — plaͤtz I interj.: 3. ©. amd: Die 
Aungiern trinlen ſich oft plig, bi, widylih voll, Uachel 
Jungletunel. — UI m.: 3. B. and: Slzuttet. Päpchen, 
ons, 8, 498 10; Gierpläy”, Göveke DD. 1, 80,25; Stedie 
ibm den Rund vol Gonigplägcben. W. 19, 13; Auder: 
®. Gartenl. 141,06. — IV m.: z. 8:4) Bis mein 
Bater Flüge lgw.: den P., ſ. €] mit ihr tanfde. Küsels 
gen 360 x; Dass er auf die... Serien Eoägieht, was P. 
hat lie wiel wie möglich, was Zeug hält] Flieg.BL sı, 
100 20; Rirgendb [brinat] ſchönern P. der Naum wus, 
Sa Lebendſa. 100; Dier war trop der do beſchräutten Mo tir 
mes ®, für Alle, Miekhammer 98. — 5) [Anm.} Auf der 
VBlaahe“ (Baıterngut) aut Emäbeidh. MWekerm. 310, 44x; 
Salon (TEN 9; 800; „Flntenmagb,” u se., mie: Ohehöfie 
(Blnatjer) fin Traneraal]. Unfere?. (A2} 2, 578, hollüns. 
— Zſiſtza. Wir erwähnen belipkelsweiie nos: Ablader: 
Ya Haldenz, Ablabe: u. Kiederiagepläpen. Monn, 3,233, 
ugl.:, Audſade · m. Kaufeh, Uov.Schah 18, W; Labe-®. 
— Abftoß:: ; 9. — Berlaufs-?. OnAmtKerren- 
berg 65. — Ankleides: Der WaihısP., der Aleidber 
verwahr« u. A. Uat. J. o. 01. — Anlandes: van 
zungdP, Detlef Meniste 1, 06. — Müsjichtssr Mühe: m. 
A. B. 15,0%, — Anstauſch-: A. der Natur u. Aunjt⸗ 
predutle. Mat, 28, 2%, Baͤnmne⸗: mohin Etts. gebannt 
wird. Pidler Fir 279. — Dings: 5.9. ſ. Ding II: Der 
„Thingplap.“ Mat-B. 08,87; 198, vgl: Gerihtsr, Ver: 
fommiunas:P. ꝛc. — Einbindes: z. B. wo das Hulk 
in Geſtörr (fi. da zu Flößen gebunden wird. Kell, 160. 
— Einſteige- Uerds. 7, 77. — Felfens: S erhdhe ⸗ 
tee J. ©. 15,78. — Geftchts:: Gremb. 8,3, 189. — 
Gemrein-: 5 8. au: Es giebt Gcmeinpküge ſür das 
Auge [unter Gemolden »c.) wie fir Das Chr. Eiers Schw 
184; Er biefer g.rwnnbelndern Bloprapken, Gertenl. 90, 
17a ı7,; Dezu: Bemeinplägrtg, aus Kleines, 108; Mag d. 
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Auslda 50, Als; I; Uat.Z. 38, 165; HordE, 13, 97 vr, «Lich, 
Gartenl. 28, 5b; Guhh, 3. 8, 976; Bat.-2, 18, 157; 19, 81; 
28, 580; 32, 117; ⸗Iichteit. 28, 9; 887 0,5; and: „E. ſcho · 
ner Abend!" gemeinplapte [tt Diefem @. richte, plapte] 
endlich ber Okchelmratt heraua. Schall &, Wis b; Die Region 
ber@emeinpläßerei, Gegenm, 2,2085; emeinpläyer: 
Amd, der fe in Gemeiwplägen bewegt. — Gemlindes: 
E. Amer muc geöfer &. ©. 20, 8. — Hälden-: vgl. 
Starz⸗, Ablade ⸗· P. — Düüptst 3 ©: @. Kirchdorj. auf 
defien Brink od. 9. [2] x. Schacutag Verſchl. 1,30; Abge⸗ 
jehen v. den großen Sanytpläten [Ib] .. Waffen» 
vläßen 1. Ranges... ft e5... Aufgabe ber Feſtungen 
.., be Au⸗suuhung ber Babnserbinbungen durch den Feind 
zu verhitidern „ . . Dieſe Heinen Eperrpläpe Gegeaw. 
13, 8b. — Hüger: Stahr Beim, 8, 17. — Heoͤrrſche: 
Ben Serrfhtalent den 9. zu erobern. Bi 35h. — Din 
ter:: 4. 8, [2] Schüge Haurb. m. — Hölzs: Yalz n. 
Statte-⸗P. Aat-D. 89,369. — Irr⸗: Zum Eiimmels 
1. Fe grotcster Griheinamgen. Matthif. €. 3, 26. — Kits 
ters: 4. 8: Feſte Stüdie ... zu Zwinge ıL ſterker⸗ 
pläpen Fe fie bejtimmt, G. 4, 204, — Köhffen):: Das 
Sulz zur Bertohlung art den beit. Hoßipläken zu brüngen. 
Schennenſt. 100, vgl.: HNohlungs:P. Meeberlow 151. — 
Lädes: Ldlhr u. Yanfım Scht. ana; Nat.B. 38, 236 ır. 
vol. Ablade· R. ic. Lamer-⸗t Salon B, 11, 620. 
Lubers: 3. 8, (vgl. Altxungs⸗P.) Gerfläher BE, 154 
— Märkte: aus [3] Flegen. For Müg. 1, 6. — 
Pfoͤrch⸗ — Böfts: Apämmel 1, 175; 177 10. — Heite 
— Nings: zu Ringlänpfen. Guhlı,24. — Rift: 
— Schaü:: and: Scheel n.: Plap auf Dorj · Mitchtzsfen 
zur Aufſtellung ber Leiche währenb ber Welänge. Willkomut 
Uns 97. — Schieber Stege, — Edlädtr: y ©. 
au: E. ©... Tas Blut der gefchladiteten Thlere, Fut · 
ser 59. — Schläfs: Brehm Bid, os. — Sebelst ihalc.) 
Piero, Mol 2,39, vgl. Sem. 3, 190. — Sonmens: 
ſonniger. Wellerm. 856, 5b. — Sperrs:i,;.®B, Haupt⸗ 
% — Stände: 5 ®. Garten. 15, 1972; Volke, 20, 
zn. — Stütles: zur Lagerung für Dot), Stein m. 
dlenend, 1. Solze, irmer-®. — Stelle: zur Aufftellung. 
1. B. v. Soldaten. Gartenl. 14, 30h. — Stiärs: B. 
zu Stiextänspfen. Hechldr Di. 2,09. — Things: j. Ding 
v. — Traͤge⸗: In Ebenen find die Waflerjheiden hänfig 
so ſſach, dais mar Kähme u. Waaren leicht v. em Fluſe 
in den andern ſchaffen Law, baher man biefe Stellen . . 
Tragepläge nennt. Aoub. 6, 000. — Ubungs-⸗ 3. B. 
aud: Tummelz u. ÜL deutscher Waffenfreubige. Maumer 
ze. 9,8 — Umſchlag-: 5.8: Else⸗it. ... Aslage 
e-:6 1148 in Leitmerig. Breffe #3, 29. vol. Imiclas 6. — 
Ber bands ⸗: Schãcing Wild, 8, ij, Echlahtverbaud, — 
Berfammlungss: vgl. Sammel-, Nendeivens, — 
Bikle: a ©. Idu] Yablungaost. — Zwinger f. ger— 
jer⸗FV. u. v. 4 — Plüh Im: 2): a) 3.9. auch: Hier 
e. Peli v. beim, dost e. Bl v. Bemem Getth. 1. 1, 178; 
Den Pflauz⸗P. [HanfP.] Meyerikerion 107. — 4) 4. 8. 
Sie riſe hinweng te P. u. Hlet [vom Leibe]. Fifd. . 2, 
7100: 8 u. Wunden (j. 9) 19529; E. after P. od. Lap ⸗ 
peit baranf geflikt. Zimpl, 4, 241! w.; Harttiſch⸗ (auch 
Nomandtg 16, 3, 20, Parzere Hagen Rarr. 200 P., vgl, 
Sanzer⸗Flegt, »jegen; Die uns [bie Lumpen] oleihlam zu 
lauter Streidiplepen jerrißien. Starpl. 4, 1887 ,; auch: 
In Der ganzen Hate if $, Kehryich lvgl. Blid-Wert, 
-Wrbeit], lauter Reiſſerſtde. Gabel 8,115 sc. ; auch (f, Bruſt⸗ 
Wet ıc., vgl. Blatte 206), Das rotte P. (Bruflap) zw. 
ben Mieber [in Schwaben]. Aürgerdtg 14, 0A, vgl, Bchwäb, 
W. 76; Stndpleh: e, Net Leinwand, f. 510 f. — Plaͤtz⸗e 
f.⁊ i. au lag 5. — sen iotr. ꝛe.: 2): a) 5. 8. and: 
Ten Dimen plapten die Schule v. den Fliken. Alöfer PB. 
8,25. — A) 4. ©. aus: Au Anfang .. blaget” Zeder⸗ 
mann barauf u. wol and evangelii jein. Ethr 5, a124 
— drängte ſich hie ac, vgl. 5 1. aufsp. Biike.. 
Abs: Sogar 1,19. — Müfs: Echluſe) auch: Wenn 
der liebe Gott wicht gleich aniplays dauffpriugt, fült fie anf 
dem Yet, ihren zu Dienfzen ift], wie fie e3 haben wollen. 
Welfe Unvergm.@cele 26. — Wiss: z. B. auf — {in 
Laden) a. Mügelgen 996; 845; Uriefdg Turg.Nauch 174, wie: 
lo8+p, Benfel Mend. 2,19%. — Bes tr.: Zind b.: m. 
e-m Plant verichen: Beplapt Gartenl. 15, 1098), un deplaht 
(Mextätg &, 101 = ern [Eige 0] Vlat hand. — Gin: 
auch [2]: Bram er ein eingeplaptes Geſchitt vollends citt- 
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swwei. Gold Stab, 98. — Gemeinz: f. «Play. — Ders 
4: B. Da plagte der Regen berab [1b). Wotth. u. 1, 1m 
x; Serausp, auch Gerfäher MN. @ x, u. tr. [1e]: 
Ihr hättet Eurem Sieltropf den Hirnſamen ans j-r Rilı> 
bisichale herama-p, ſollen. Kat.-B, 39, 189 1c.; Blügl. hit 
einp. Eſſch. 8. 2, 809917; Simpl. 1, 381. — Pd: z, 8. 
auch [1b]: Der Wegen plakte . . los. FMYartyolog 1, 295 
x — Nilders: 3. 8, audi: Schwere Bouqueils plak- 
len wieber. Molhad. 3, 794, — Zerr: I): a) auch: Wie 
die Aloe ... im Blathen zerplaht. Wachen, 4, Bis? ıc, 
— tr, B. and: Daſs das Wafler die Bauteilen . . 
wie warhgemahter Champagner zerplapt habe. Pühler Sud⸗ 
Öl. 2, 216; Um ben müche gewordeuen Stoff nit zu 3. 
Winterfeld Wiut. 8, 77; 2, — Plauhen tr.: 1) 5%. 
au: Das Wild .. wegep. Wonandig 17,2, 110. — 5) 
5. B. auch Siſch. K. 1, 188 190; 190 (MD.); 2, Ası 732; Sinrpk, 
3,9091; Geller Faſtu. 793 1; Wide, E12 10; Een Rod 
un gepletzt. Walde 4, 3017 2; Die Löcher am Ellbogen 
mit Etiktem braunen Lodes jugepleht, Pichler All. zu. — 
zer m, 3634) 5. Blog, Anm. — 5) Gemeln⸗ V. -P-ei, 
j. Bla — 6) 43. Bi Biße, Steij⸗Pe.: Hund, der een 
Sitz⸗. Stehnlap dat, vgl.: Den aruten gequetſchten Zikpläk« 
ler .. Die Stehpfäpler. Aont. D. 20,29. — iq a. 3) 
auch B. in Dfige. m. Zahlw.: Sehsrp-e [ugl. »ſidige 
Schlitten ıc.; Gemein, pläglih x, f. -Plab; ferner: 
@rob:peb Ding du! Gartenl, 29, 3b — ſich groh, breit 
machendes et. — Plauder n.: Ges: Das geiftveihe . 
Salon (70) Wi rc.; Ihr [der Bäche] leiſes &. Furrer 30 95; 
Tas Gee. Släcräder Samml. 4, 1, 61 w.; Das Reſidenz⸗ . 
über das Theater. Dilnfenm 17, 1, 571 2c.; Mit ifrem Ari: 
fhene-et Hauib. Ch. 2, 891. — serel Ei wgl. causerie 
(fremdes, 1, 641); Ge Bondelrß, Uat. V. 18, 587; Unſere 
bentige Jagd⸗P. [Aufſah Über Jagd. Loans. 6, Ta0b; 
munbartl. h Hondern 1) — Geplatich ec.: Ayrillenwet · 
ter, Ener, Megen u. allerlei $. Scmarr Haueb. 180, val.: 
Eos plauderiſche Aprillemveter, 16%, — :er m.: Scherr 
Bl. 2. 105; Sch. Sopb ac., vgl. auch: Blodbrer u. Tedrer. 
Beller Jaſtu. 25429 16; and: WIE Borlekr od. Caustur ($.) 
Gartenl. 18, 888 2; Der alten Blauderiu, Spieltz. Reihe 
3, 2% r.; (Baunerjpe.) = Pehrer, Zaunt.Deil,d.Boreefp.u, 
Deutſchl. (81) 19. — haft a.: Der Grund dem pen Bas 
pier angiiberiratien, Momandtg 14, 3, 439, — :ıt intr. ıc.1 
3): a) Wie man viel redet, doch nicht plaudert, AIWSchle · 
gel 4, 118 x. — b) Dass ih; Sie zum P. aufferbre, wo 
Sie doch Leher wur ſchweigen eb, reden mörten, Höfer 
Fremd. 8, 170; Mopfen Verf.L, 1, 147 10. — ©) aud (fe. 
vgl, ſprechen Sb): Mit Ihrem Schwager plaubre id; [über 
ıc.) Welchhifte, Eheine BI. 70; SBorauf cr ... mit fu Crog 
Dinge plaubert, Über die er .. in jeom Gemache mit ihm 
hörte ſchwa hen ſotlen. 8. Ster. 7, 35 &,, bpl.: Das an- 
uquatiſche Kunft-®. Merk's Br, 1, 8; auch: Zauber bies 
fes mehr geplauderten als geſchriebenen Burhes, El.f.Ittter. 
Unterh. (Bi) 75a [das mehr den Endrud bes Geſbrochnen 
als des Geſchritknen macht] sc, u. (ſ. and«p. 1): Zonit plane 
dert ſit's dem Water, Bazar 1, te, — d) Men fic fh 
u. ber Alte mefide geplaudert. Polho SchFi. 1,80, — €) 
Lewald Eri. 8, 321 x. — Iſſtzg. 3.9. and: Ste planderte 
förmlich zu ihm „anf" [ob. empor]. Kazar 5, 14a; Wir 
wollen uns auE»p. (3) gegen einander. Schücktng Fri. 8, 
138 2c.; Uuslorder, fie find Ansplandrer (1) zugleich. 
Scheller Hor. 35 8; Der Diutter Troft ein. Wachenh. 
Ball, 2, 121 2c.; Auf Imd ein:p, Weſterut. 211, 190 x; Em 
die Grillen fort-p, Höfer Alıiyıt. 91; Uet. Z. 34, 190; Die 
uelinde, Momate .. jo geiſtreich han geplaubert. Wiehl Gich. 
1,108; Wie er tinter ,„ , Deläcter . Bipe heransplan« 
berie, [pd heraupfich]. Urektfdike Hin. 2, 1, 367; So plau> 
berte fe fl u. ihr Aiebes Find aus bem Haufe hinaus sc. 
Word. 21, 30 (ging unter P. mit ihr hinaus); Sich in Die 
frohlichſte Laune Himeittep, Comald Erl. 1, 101; Bei Tag, 
wenn fo viele Geräufde ſſch gegenfeitig Aber:p. Mauthuer 
Sonnt. 332 ıc.; Ex Vlertelftunde bersp. (1) Bauabl, (67) 
1, 31 x.; Ste haben Nichte ver plaudert [2 verzeihen], 
Siherfel Eit. 101; Bazar 21, Wie ıc.; Mir haben und [== die 
Zeit] verplaudert. Dat.-P. 85, 41; Momamndtg 13,3, 80 »r.; 
Wol der Bad vorbeipfanberte, Segentu. 17, 70h; Wle 
ſich das alte Meib zer plauderte. Sipl.a,ariin. — 
Plänfdz: 1) m.: 3. ©. auch Meiferr Schw. 7, 98; Nords. 
17, 150; Baromihe Laſſ. 81; Silberſt. D. 1, 8 ıc.; Zum Bor 
mittag. Salon 3, 198 x. — 2) m: Ger: auch Gartenl. 
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15, 10; nk. 3.7, 1; br. Schucciug Graiſ. 1,67 1. 
— et inte. ⁊c., jehr oft; ſ. auch diau l 12, auch Beipe- 
“589; Der alletllebſt Plauſcher. Aladder. 21, 1334 tc.; 
Die ſich ansp. Ihlie m. ©. paar ſchöne' Würselen Garteul. 
18, 5704 (GBmir) — befhwagen, anführen ıc.; Laſe die mr 
v. dem walichen Dügeer 'mas vorep. Df. Stan. 1, 47; 
Sals dir wir p. für. Gartenl, 16, 611b: Die Schwahanir'l 
hat Aues aus geylauſcht. 15, 66b ıc.; Wo er ſich wieder 
verplauiht Haben wird. Gartenl. 15, 86a; Berplaufhi [vers 
rat] dich belin Alten nicht, das iſt e. bier Epigel. Pld- 
ler AU, 114; Dafa ich die Seit verplauſcht habe, WolkaB, 
N, 184 X.; Die... Üelfen, die bie Areny machen, p. fie 
doch mit weg. Garten. 15, 810b ꝛc. — Plante .: aus 
Simpl. 1,5191; 4,2923; gu Fildern, Miehkof Wend. 
a, Fücherophez. Göbehe DD, 1, W0h3t ı.; Een 
Deidbplop. Spangenberg Dagteufel®, 4b; Mir ir Blöpen 
(Gödeche DD. 1. 8a 36) HSadja; Df. Tiitm, 3, 3,19; Ban: 
ernplaper, J. Srachte 1; Senterzplögen, Kiſt Feledew. 
Teutſchl. 3 1, — Plau! 1) interj,: auch Auerb. Waldfr. 
44; Härne Par. 6, 46; FMacobi'a Nachl. 2, 318 ıc.; Blauz! 
Glabder. 21,976, — 2) m: Sehe ſeht's Pr lSchlageh. 
Nich. Wagnet (Mat-B. 22, 49% — =p 8: 1) auch Swe inichen 
1,138 10, — 3) auch Gurtenl, 15, 74a, 

Pleingen ım.: Rame vd. Alien: Abramis brams, ber 
Braten Brachſe 1]; A. balleras, der P. Where, 36, 
ba; Der Bllet Ti. @llıke] ... ., in Öfterr. P. Oken 6, 316; 
Der Brachſen ..., in Öflerr. Sosel-$, SıB; Die Hope, 
Cyprinu⸗ [ob, Abramis)] hallerus ſ. o.}, fix der Domam . ., 
wo fe Sheib-P. heikt. 10. — *Dlete a, f.: 1. 
Fremd, it, 5. ©. Weltere. 306, 7894. — Pleͤmm! interj.: 
P. ! Möht fle am die alte Brauſe. WhBufdz Gel, 80; Uords. 
11,200. — Ploͤmp⸗e Li 1) 3. 9. and Torviu. Hung. 2%, 
51; MülerWerra Thar. 84; Spiely. Neibe 5, 112 u. — ?) 
vol. (etiäfl.):  fürer Blämbet [e. faurer Wein), Uat. D. 
27, 508. — ser Intr,: 1): a) auch: Pemperei f. Iſſtzg; 
Ber: tr: — verſchleudern e., 4. 8. auch Gartenl. 14, 
508; Gtzeum. 16, 1643; Slafenupp 3, 159; KandAl. 6, 
147b ı.; roll.; ſich verlieben ſe. 4. ©. audi Gartenl. 21, 
Blla; Kerald Billain. 1, 208; Bophlenet, 1, 551 ıc., — mit 
(Mufäns @lrt, 97; Zimpl, 2, 121%, 3, 0592), in (Mash 
Röhre. 1, 17) Amb; Berplemperung. xSchröder Samml, 4, 
4,82 :t., vhl auch plumpen 3. 

Haren intr,: iniederd,) aus Curzſichligl. die Anger 
aujammensicht, ſ. Scühe Solft. 3, 218; Wefterm. 206, 171. 
— Pllefen tr,: imeiferiäm.): er Klinge den erſten (nicht: 
den Slanz · Schliff geben: Weſſet mit gepliester Aliınge, vol, 
fein ſchleiſen (ſ. d. 20). — Plimp: f. plutab 1. — 
—18 m,: Angen-®. ob. ber Wimperer, Daheim 18, Gieb. 
— -en intr.: Mit den Angen d. Baar 18, 2 (plinfern 
Daudet's Dinpkba 1, H7]; E-em zurp, Bomandtg 16, 2, 509; 
Volhs3. 97, 164. — Yilufen intr,: Dazu: Dub Geplinfe 
[egl. Brflenn]; G-eßbeneral-PListferei ſallzentines Beinen] 
Yoltet Ei. 3, 110; Blinferiie) me — Dil ac.: 1. Slip ar. 
u. Platz I. 

Plödy zc.: 1. Blod ꝛc. — Ploͤcke L: Flode: Die 
Sachuee⸗ t· a. Spreug Il. 812. — Plodern intr.: 5. 8, 
and: lt or ren rothjen Meile. Salon #, 71; 466 20, — 
Ploi m.: it. Wänct: €, ſeg. „Waſch⸗P.“ Ling Bagesp. 
ia} wo. — Plön m.: nad; ber legte Erntehrnmh. Etiſch 
bier Her. 184; 14 — Plöfter m.: (seralt.) Feuſter v. 
Haut.“ Lübke Aunfin. aa, — Ploͤtſche L: 1. Bine. — 
Ploͤj: 2) a,: 3. 8: Pe Röoihe. Gedeke DD. 1, s7ra ll 
Gryph.rc. u. interjettionsartig: Da fah me. Kopf m. Tapeıt 
pt | der Bär feh. Selten Kein. 4. — Plöhe f.: Fich, 
4. auch Breym Ag. 74; Mlabber. 99, 19a; Bone. 6, 348; 
Unter 27, 8b; Welteru, 206, On; Soph.Meif. 1, 176, 
Plöhen: 2) tr.: 3.8. auch: Sie walgert a. ploht mid 
fd. Floh] Hätstich Ding — aeritig). Filz. 8. 2, ar 2271 ge: 
Sie haben 8 junge Geſellen unbewaffnet amgeplopt. len⸗ 
gefallen]. Greurb. 3,2, 318; Sie yerplopten (yerhieben] mid 
fo unbarmberzig. StmpL 2, 199 1%. — 9) intr, (Surihit.) 
a) = rauhen, fhmauden. Volmann 182; 377; 970. — b 
fid; erbrehen, ebd. — 6) in Gelächter auzplapen (1. b.) ebd. 
— Nöhlic a. ꝛe.: f. aus Ss Sym.*188 i. plap 1, 

lüder m.: etwas Vauſchiges ꝛc., and: In ,. Deine 
Ueidern m, kurzem prartigem Lelbſchurz darüher. Sıhmint- 
Weig. Zchneid. 4 dc., vgl. au: Tas Piss [vinhterige]) Bor 
aelzzups. Nes.·Schatj 19, 146 10. — Plıimp: 1) interj,, 
auch: Blimp, pel im ging Ih au Grunde. Ziheffel Baus, 
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36 10.5 v-51 Waldis 4,337 10, vol. b-beweit, Kir b, 20a; 
342 b 2c. — 2) m.: auch J. B. Witt platſchigem tappigent 
Fflumpf. FliegDL Ro. 176 2, 20a. — 3) a: 9. 
auch: Eo pP. wahr, Slinger 11, 337; Mit em Bert u. 
feinem Sien. Creitſchke Sf. 197; Übery, 1. eplatt. — 
=g #2 1) 5, auch Schwergelsrusmen u. 5. B.: Judeim fie 
ben Gier unter der P. dalte. Kifgelgen 208 ꝛc. Dozu: 
plumpen — pumpen: Der Knecht plumpte Waller in 
den Eimer. Aou. Schah 8, 116 Eichendff ic. u. Spa, 4. 8: 
Senn ter Primer erft ordentlich n bgeplumpt fit, Vat-B, 
2,08; Wenn je drauf am Brummen ihre Reize | m. dem 
Rais, dem M’gen, abgeplumpt. Mont.B. 12, 16 ıc.; Dalö 
mach a. nach alled Anmaßliche verſtege, mir aber idune Kraft 
iltrig Bleibe, die wahren Möhren neben eimander a uf zu⸗ 
ylumpen. G. Tageb. 192, 5. aufpumben 1; Auspinmeer. 
Cohend, A. 1,088 a0., aber auch (j. plumpeln u. Anter 111) 
= ausebuttern, z. B.: Butter [m.] wird dev rohe genannt. 
wie er „nut&geplumbi“ wird de. Simpl. 40015 2 — 
3) Plumbe, Plümpe, Treichel If. d. 3. Ehellenband). 
Stelber 1, 10 ws, sen: 1) intr.: 3. B. and: Aiſch. 
Garg. 580; Uotzebut NSdh. 17, 1, 42; Wider, 1416 eu. 
selten): E-e erſtaunlich geplumpte [mifsrathenel Fete. Hen- 
fel Med, a, 108, vgl. 2, 21 2. Bffhg. 3. 8, and: Bis Ib 
+ [fallend] in. keiben Aüben auf plumpte. Elrhexbff Tann. 
BA 1; Br iſt im Ersmen burdaeplnmpiliit ac; Wen bir 
tolcdhe Ding . . ine Herz Jelieblumpien. Meiferadg ScheidFſ. 
sh; Rirderp. Simpl. 3, 322°, »plumpien. Volhed, 35 
eos 21.5; In en Sumpf ic yuriidep, Weherm. 277, 4b, 
»pluntpfen. Gatlenl. 80, 243 ıc., j. auch 3. — 2) vol. auch 
(plattb.iz Een Moftoer Bllimper ſGiſcher. Wrindemanı 
SB 10.5; nſ. ferner: Pumpe 1. — 8) Ber. rei, and 
ing. 1 10. berpiemperm) — fd} vergeben se. Suntl. 9, 107). 
under ı0. -3; uv., -n: Aus allen alten B-n, Arniım 
872; Alle alten Br u. Flicken noch anzuwenden. Winter 
feld int. 1, 280 ıc.; „Bilunder” [Anm.] Wecern. 5, 572° 
(Mslferebg} u. 0.; Wider. 1412% 2c.; Den Pinteter. Simpl. 
1, 881 20. Difettantew-®. Senfel Send. 3,198; Id ber 
barf bed Spigenr, Schleppen⸗, Shielfen- m. Be» 
bünges®s mit. FSam.Gl. 8%, An; Etatt des Gaare pt, 
lPuders eb. [rJpnfvers, wie man dad Narveiiwert nennt. 
Zimpl. 1, 0512; ‚zer ganze Trödel-V. Unfered. Ri. 15, 
1,18 3. — Plunderel 1.: 3. ©. Geevin. Hiſt. 7, 208. — 
er ni; 5.8. ach 9. Eezeln. Oteun 7, Set: 99; Der 
Auds, bes arbeitiamen Lanbexannd. 917; Der Sloltitabe 
AB Reit-P. Salon (78) 688 ac; Orthin KB. — 
Plünder: haft a,: Der pre Krlinetrama. Galen Grh, 2 
1,209 10. — sig a.: auch: Das pre Ms au bie —— 
fr Dehnkart. ausgemwalste Silber, Gegemm, 19, Kl; Qeuſel 
Dienb. 3, 108; Weller. 274,487. — tt intr., tr, in Affben 
3. 8,: Mer ic des Waters geheime Paplere durch plun⸗ 
terte ſden Vlunder durchſtöbertel. Schchiag Brom. 2, 13%; 
Doſe Melhtburm, Stolz u. Macht veriprihe |, Purpur⸗ 
mäntel raſch ver=p. Iaır Blunder werben]. Welpen 6, 1b; 
€. gar zerplundertes betlelhafies Aubſehen. Hilbebrambt 
elf, 8, 90 ꝛe. — Mlüindern tr. a: 2) vgl. auch: blunm⸗ 
dem, Hsachs 5, 7b; blindern. Wlckr, 154 18; plindern, 
Simpl. 9, 23820; pliingenm. 4, 3121 ,: auch (f. abblu · 
mern): Am Eilvekeraben® . ., ber Etriftteum . . geblündert, 
Salon (73) 335 27. ; Runftplliundernng. Matisif, E. 3, 212 
Im Runpihäge) ze, ſ. auch Plandermild,. — gg 3. 2-: 
Died: auch Naumtt Tail. 9, 5, 0 1. — Aulämmens 
ar &, 21, 44 5, — Plünke fr ec. Std — Bllıte ii. d) 
©hen 6, 110. — Plunkern intr,, tr. jlunteen, funten: 
Kenn mie .. [ bie Sterne wad geufuntert, Schalk 1, 1588 
— Plünze £.: auch Gonn, 15, &0. — Alirr m.: mond⸗· 
aril., meils, 10), wie Pienpe, Wer ꝛe — Pluͤſch m. ıe.: 
vgl, and; Die jilber-priten Hoſen. Auerb. Höbe 1, 185 vr. 
— »lüfen tr: f. audi Saufen, Mern. 9. 2, 648, plattd. 
planen, Renler 10, 803, — Pluſter⸗g a,: aufgepluftert: 
Ser Puthahn ... Sa... . of der Stange. Winter 
feld Bint. 8, 0; 74 ıc. ‚ni: Die eben (Wolff Dtoit. 
511, Ah DI. Fag. 16) p., it ann, EEAHH m. dar. 117; 
Wufgepluftert, Uat.A. 29, 508. — Dluiher a: Ru: Aru⸗ 
ten if. db.) ed, P. Preſſe 34, 1971: Komaadtg19,4,n2 ıc. (dal. 
P-Mirm c.); Mate ven Schwußper“, sen „Bisher“ (mie 
der Öfterreldher fügt). Nat. D. 94, 494 — Fehler, Riſegriff. 
Pobel m.: 5. B. auch G. 11, 1m 10; Dof ⸗P. 2. 18, 
278; Node bei Gugenstten»B-s. Sa. 100463 Dreier 
... Shreid-®, Amyntor Br. 185 1. n, (veralgemeiat): 
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Die Heden v. ... teilben Noſen u, mehr ſolchein 9, Ige> 
wöhtl. Pilanzen|. Benfel Mend, 3, 185 .; and If, Anm.) 
Der Bugend m. dem 2. Inemeinen Mann] wig. Kthr 6, 
1102; b ıc.; Pölel. Wealdis 4, 81169; m. Stumpf 2900 ıc. 
— sthlimlic a,: B-teit ft. Holtschimtict, Moltei Treuft. 


186, 

Poͤch III mı.: an; iveralt.): das Vochen (ſ. d. 2; 5), 
3. B.: Die Werber, fo jeht ihren „bodh* treiben. Schat - 
heut. Böm [20.44]. — «ei Intr. sc: 1}: a) 4. B. tr. 
audi: Bode nur bein Ser; |. altes Lied sc. Vapır 25, Buße. 
—b) Schlufſb Der ſich mübe pocht an verichlofenen Zblren. 
Dileume 1, 109 1. — C) So pocht dich das Parterre jaub), 
Sqlegel Schrder it. — a) 3. B. amd Fiſch. St. 1, 
a1 2323, Maldin 1, 819% 10.; „Hochen” 52%; aa#d; 5,811; 
874%; Simpl. 3,5229 30. — g) Rum wirſt du weber Sater, 
Mutter nach Frenude mehr teilen, bechen“, trugen or. 4, 
82820 20; Fiſch. M. 1, 197103, Gedeke DD. 1, 1W0a*; 
H7ah #2; Wahre Guuft . ., | die 8. Wehieten Hecht zwingt. 
Gryph. Tier. 8619; Wander 1, 356® ıc.; u. no: Im 
@rößres | ech! Pbeſtilrea' ich bittend, Forbermb] ich wicht den 
hoben Freund. AFgmidt Hor. Od. 9, 919 „plnge.* U ebb.] 
[34] will v. ihuen ungepoft u. witgetrogt jein. Eihe 5, 
2804. — 3) Kurtenie, (opt, au besten 11) Aluenel, 395 
Atenſebach 75 ıc.; „been.“ Stalder 1, 15 1.4} Boser 
3.8, b) Die großen „Bocher” ſchtagen wint. Waldte 9,30%, 
— Big a. ®. and: So boten (2) 1 [= fie] erſt dar 
her. £ilch. $. 2, 0751729 30,5 Alle Quellen der Begelfteung 
fügt" ich Frißch mein Gerz durchep. [1a], Freilige, SM, 
4, 108 ıc.; Wergebens habe ich . . am deiner Feſtung gerape 
pelt, Es war f. Menſch zu er⸗p. [1Eb, heraub⸗zuep.] 8, 
Angnft 1, Dt r.; Die Schoue fuhlt Ihr Herz vor King er» 

p. |ta, intr.] Gries Ar. * 60 2; Ube rep. [2] auch 
m Tai. 8, 5,2299 ac.: 5, Herz die Braudung über: 
pocht Big Steadpeltt 407 * Die zer pochte Bruſt. Go- 
dene DD, 2, ; Dab p-te Herz an ber zu rUuc⸗pden 

1a] Sruf bestuwichtigen. Michat Narrkich, 1, 240. — 
väſiſch m.: ſ. auch Stalder 2, 49, — Pödee f. ıc.: 
3. 8. and e. Vila, alt Bleinfteftranih. Ivajualil. Preſſe 38, 
35H; Meer: Otker Delg.478), See: Arehan Aq. 32; Weftere, 
277, 5b) = Merreichel, Balamus halasolles ır, — sent fr.: 
mb p., Indhep.: Ihm die Suhpoden Impfen: Er mollte gern 
gekubbestt Set, | ich impfe' ihm m. dem Bratipieh ein. 
Brehfimer Goltel. 2, 638, serl: S-en (Zruthähner). 
Gartenl, 3, As6hb; „Boderl.“ Gügel 2b; weiber. = Dion: 
Ihnepfe. ebd, 
dag ſ. ger Freih, Vartſch San. 1,9 
1öhl m.: ;. au Pintl, — Pöhlen tr: aAbcp, 
»falsen (, 2.) Aothes. 

Nök m, imiederd.): Alina, Meier Schütte Koltt. 5, 
225; Pen. Derrig 24, 443. Weld⸗P.“ Garildy Saq. 1, 245, 
gut Mieten (f. b.), ten 1. *%:ql m. (m, Weckherl. 
Wed, 2619). — Vöhel W.: „Bedel.“ Janſen Schl. 50. 
— m tr. 3. B. lüberte): In den . . Tronaportidäffen 
wurden wir gedrildt, neichiiiter u, nebütelt wie bie Keringe, 
».. Das zulammengebeildte eittnepbtehte Weſen. Senme 
Dice Wander]. 1, 179) m; So ſehr war Id aus ge⸗ 
pödelt [andgebörrt, diler), Welſe Erzn, 0; Durdigepädel: 
tea Flciſch. Nat.-B, 94, 352; Qur Ma hpütelung v. Seringen. 
=, 270 ı. — Pöhrn tr,: (6. Sof) Neben: Si p., pöten 
[duellieren]. Zdhühe Helft. 9, 2$, Hocb. pauten (ſ. d. 4a); 
Voter m. Wertzeug um ſtochernd iſ. d.) das Feuer zu 
ihren: Er handhatee den Poler in den gilhenden Kehe 
len. Mansbl, i66) 4, 44 — Stecher m, Montandig 14, 2, 3471, 
eäleliien, Haten ı. 

Poͤlch m.: 1} 5. Beth 1, 3.8. Eimpl. 1, upP m. — 
2) = pollnihidier Wrofhen ij. Herad Bot. Ui: Mit... Pöl⸗ 
den, Dutichen, Rettmännden. Fimpl. D, 41022. — Holder 
ın.: 3) mad; Bolter, Schmidt (lNeerestt, 104. — 2) 3 V. 
audı: Dos augreiuemmie Laub ,„ . . cingedeicht, db. I. 
au em P. gemacht, Uhld Zr, 1, 111 ıc, Bl: Kol 
dert man fle ei u, ihilgt fe durch Daume. Globus 27, 
1770. — Polsenzen intr.: (opt. brittenjen): ſich ben Bor 
fen u. beim polniſchen Weſen zueigen ıc. Tetitſchle Hiſt 
es. — *leren tr.: 1) aus: „balist.” Fiſch. A. 8, 21996 
10.5 „balterier” Merbelttein. Bade Göd. 1, 1510 ı, — 
— di 3. B.: Aufp. Heuſel Mend. 3, 179 ac.; Wo fiber 
mafı v. Berfeinerung Me Gearatteriftiihen Bilge . . wegr 
poliert. W. 35,189 8. — rlerer m.: 3. B. and ilkertr, 
Kthr 5, Böln 1.; Maniriers®,, Wolter; Zimmer:Polier, 
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Slafemapp 2, 35; audı il. Schwub. W. 30; Stalber 8, aus 
Balier; Balier. Richl Wand, 188; vgl, Fremdm, 2, 28a, 
Dem Balter, d. I. dem Parlier, Weherm. 200, 271u; 
Der „Parlir.“ Unt.-D. 20, 565, f. auch Suhl. ESBehtal. %, 
308; Bonr. 2, 987 zc., doch I, polieren. — VÜrrpolizelllcyen 
tr.: verſtaauichen: Bald wird. . | verpolizeilicht Die Raiur. 
Mont. 19,51. — Poll: 2) n,t über 6 Wochen altes 
(Hafbmwüchfiges) Hertel z.B, be Sau mit Ferteln, 2 Pölte. 
Urufizel.Ate (9 7; Pert · Sauen. ebd. [verid.: Pölten, 
Barifd; Zug. 1. 404 = Bflihlchen, Heiner Blink, I. u] — 
sen 1) intr. 20.; Polfa tanzen, Feembw. 2, 2 — 2) 
tr. m. ben Fingern (gellend) tie. herauslauben x.t jür] 
babe , . best Kalt ans ihren Miten herausgepoltt. Grimm 
€. 9, 377. — Poll m. 1) I. auch Abſall · Vuſch; and (i. 
Velſter 1c.1: Aiee. Deien Her z⸗ P. foil qut neblieben jein, 
Mehlbgdtg 10, 97 :c, (vgl. plattb,: Sortbell, Uruter D, 301. 
— Poͤlmiſch a.: 3. 9. auch: E— Wirtidaft wie ie er 
pen Badeſtubt. Dahelın 16, 15a Per Abſchied di, d. Mof- 
fak Feb. 5, 9; Stügenmmm Enſ. 31 20.4 wie: framiflidier; 
Ber Gnielnbraten, |. B.) ıc.; Doppelpolſnliſcher fer, 
Schnaps], Hügel 3b ır. — pointer Im.n.2.:1).% 
auch: E. BVettliſſen, na Ibaie,] Samberiite e. P. genannt. 
Garieul. 13, 1882 :7.; Em bie P. — richten Memnandig 17, % 
182), au recht legen (G. 11, @), rilden (MoraS, 0, 208) 1c.; 
munsartl. My.: Phliter Jammer Yes, 25; Silberft, D. 
2, Ma: Düne 3. B. auch: Mit vorgeſchuallten Weudı: 
P. als aa. Matthiſſ. E. 2, 895 20.5 E. riesiger Eis-E, 
hängt über [b. ter Ditlerſpidel. Hat-D. 19, 50; Kati, 
weranf man Kinder „Fatidit”, winbele. Hügel ban; Fett: 
P.. 1 lien; Heinen Haupt. Homandtg 15, 3, 64 — 
Kopfß,, Hilfen; Anmie⸗P.; Schwellende Luftpölfeer, 
Barufter, 4,07; Blume .„, m. Moob⸗P nmmallt, 
Nat.B. 38, 05; Die Idweren Madel+®, der .. [iniens] 
Stämme, FelsM. 2, 83b; ©. Den @rasbiliheln tlopfte er 
bie Schnee⸗P. Uor. Schatz 13, 807; Den Sihe$. Dopfen 
Verſ. L. 1, 189 ıc. U m.: Ges: ogl.: Cr Schandhut 
. bat die großeluſ Geputüer u. Reiſ⸗Schllrue [unl. Röste] 
erbadht, Aoſchexoſc 2, 697 x, — m tr.: Leder⸗· ifrempel 
SHeim.Erke 191, jammet: (Homandtd 17, 4,485) ww. ner 
boiiierter Zeffel; E-e etwas biekzepolfterte Aberin, AP. 29, 
G.; Zu Mattrahen u. audern Polfterungen verwendet, 
Eöfer Rich, 1,19; Stutzt, der ve alte aubgeſeſſene Polſte · 
rung Int. Kewald 88. 8,19. — Ziika. 3. B. and: Der 
Schragen .. nur m, e-r Schutte halbrermoderten Strohes 
anfgepolfterr, Heyfe URBUG BE ıc.; Das Meft a u ſzzu⸗h. 
[v. d. Eidereitte], Bomu, 5, 81; @id; aus-p, ſett merkent, 
f. Kenter 9, &2 se: [Der Eig] au wenlg Uber polſtert. 
Blunzinger 80 ır.; Tie Möbel auf⸗ n. amp; Die Sup: 
peu...» er deiiiigen Malle unterpelfiert, Yat-3, 32, 
351; Ws ob bie Kasar fe genen jeden ſchlintinen Cinftuſe 
.. verpolfiert hätte, Sodenſtedt Erz. 1, 18; Uetſe iu. W. 240 
ꝛc. — Poltzer: 3) n.: Ger: 3. @: Dumpfes @. V. 1. 
12, 289; („Gebolder.” Ztmpl. 3, 95479); Dad Volta⸗G. des 
alpemeinen Treiben. 8P, 24, #3 1. — Jejrer m.: vol. 
$oltrian. Frembw. 8, ln, 5. B. audı: Urusguement (wie 
e. Boltrian). Valkad, 20, 2A. — s{ejrig a.; auch Bägel- 
gen A? — »ern intr. 20.2 j. and Bollerin), dal.ı E. 
Vultern u. ein Vallern ſi. bafem), | ec. Kinaftern u. Ger 
heul. Werder Ur. 14, 108; hol dern. Simpl. 1, 238 12; Bol» 
dern. Wie, 811 or,; Im Nebenjaal polterte [tilcgte p-d, 
20] Alles an die Fenſter. Bat.-B, 4, 310; Die Tabak: 
pfelfe polterte [Kog pb| in Die mädfie Ede. Oartenl, 29, 
"a ı.; Dort polierte er die Haueleute wach |ob. auf, 
wette fie pob). Meißner Non, 2, 40 17.; Wenn ihe me wol: 
let hof p. [Borhen »e., 21]. Eihr 5,866; So grün. p. wider 


die Wahrheit, Bin x. Bike. 4. ©. aud: Gen attp 
lihnaugen | Gartenl. 5, BBah; Auf⸗ ii ©: wach ner 
poltert werben. 18, 650b »c.; Der Zug polterte .„. über bie 


Schienen hie, Weſterea. 2uR, 6556; Dicie . . ſtürmiſch her« 
borgepolterten Worte, Ebere Somo && ıc.; Der madepse 
Gerreltetvagen. Gartenl. 15, 18a; Die linfe Sand ilber+ 
polterte ſlarmte lauier ale] die redite. Mat). 99, 9; an 
alle Melt erſchreckt 1. überpoltert [24], bis fie endtich in 
e, Vodohorn dit gejaagt. Die 5, Mira ıw.; Bleibt Zakob's 
Drief verpoltert, Lachmann (MMeufchad; SM — v. dem 
Prben vergraben, zurllägehalten #. — :trinm, strig: 5. 
telterer x, 

Pom! interj. = tum (E. 
1, 0b, — Feder rc: ii. 


b. ıt, yiımb 1) Gsdeke DD. 
auch Fresitw, 2, 5 fi, — 
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meh: Im D. 1505. . ale iut Winter P. geweſen, d. I. 
Wisfiicherei betrieden wutde. Volkad, 86, 5A, pen 
intr.: 1) 3 8. auch: Das pte [pomphalte] Getöſt. Sch. 
Dür. 587. 

Pop-anz (=) m. (m) 2e.: j. auch Premtm, 2, 31a 
26.5 Tiſernen Pepänzen. Henfel Meud. 2, 9; val. Iſ. Anm.k 
en Krautpopel [Altenburg — Bogelichendie), Mldafı 
u ,; Du Belspöpelt Mensch Alte. 1, 100 1 — 
gen ⁊c.: ſ. Bube Bi, 4. B. auch Döbeke DR. 1, 8 
Herrig ao. 262 ıc. — ⸗d m.: auch Peadubopusb [R.: 
is] WeEnfi Hel. 1. - Yöpp- sel m.: Dimitttopf, 2 ®. 
audı: Der P.! ber Giſpell Sinttg. U. Tagebl. 35, 358; Sop- 
pel⸗S. j. Sepp. — »eln tr, 202 ſ. etd.; Ans: beird- 
gen, 3. B. auch Uon.Schah 7, 190. — Ber: 5. D.; Der 
Boppen („Buben“) if jo vid werk, dais fic ber Get: 
teahänier Aut u. Ehre vrtep. [„ebuben”), Voffmann-Fal. 
Airchent. 75 Ii. 76] 2. — ⸗ern: f. pupvesi, 

Vorduk! ſ. datdauz. — *Pör:e f.: 2) ESternt. 
Uelne Sennentleden: Per fog. Pr vw, weiig Selunden 
Turdmejfer u, der no Heiner Puutte. Algnı.dtg (44) 
Sch. 2185b, — si 0.2 mit Poren verjehen if. vords): P. 
ride Schwamane. Unfered, (9) 8,712; Die ent, viek 
p-e Mafie, Hat-B. 93, a6. — Poͤrre: 2) 8; -mı Taſchen · 
trabbe. Gartenl. 19, Rasa; Hanfen Schl, 41; 8: 0; Natel, 
28,291. Port zc.: i. Pforte, auch 1; Bais db. — 
‚itgieler N, a. (10): 3. 2. au (se, Wein) Maine 9, 
12h. *yorr f.; „en: (veralt.) = Portion (ij. d.), 
» 8. au Fifch. &, 1, 11904; 179 (Rd) ac. — Pörzel 
m.: ſ. Bilczel, 3. 8: Safenigmwanz .., Bit See Hajen-P, 
D.keye-n Wander). 1,141. — Porzellan m. a0. ſ., anch 
file Affpg., Ertindw. 2, 812 10. 1. ReidsE. (me. durchbroche · 
ner Hıbeit, welge durch die Glaſur wieder au*geſuallt if). 
Preffe 34, 235; vgl, auch: Ihrer langweilig „porrelläner 
nen“ Malerei. Pecht Aünſit. 2, 224; „mern” a. Nat? 
ar, Ds, J 

Hopamentier m: u B. 
(Seiler). Garteal, 3, Sb 2. 
Häes. Fremden, 3, 86 8 ©, 5. V.: Stürsgen die Rauern 

. auf den 1. Stoß in die Frreiheitgch-. Dutlont 36; 
Hall jahro· ṽ . n. of. 8, 8; Ze Nechte p, (Gottes beim jãug⸗ 
fien Gericht]. Gryph · 1, 233 10. — umen intr. x: Die 
hochpoſaunte Pröfangsiceriiht. GFBahrdt 2, 505; Aoberſt. 
3,209; Heruuler⸗p. [vom Thurm]). Arnim Bund, 1, 08 
Den Sie neulich 108 voſaunt haben. Stifter Stud. }, ve. 
u. Fremd. — ⸗» 8: 4): b) das Aussehen (h d. 6) in 
Tomine x, Yaalbr Wadtit. 4, 88, — sen: . Belt 2b, 

— Polo ın.; «2 m, 5 en m. ic.: Dh: ©) and: Solchtt 
„böFle” wol, Fifir. 9. 1. B52249, 493506 ıc. — I} Afbn- 
z. B. auch: YJoten u. Bikffels-P-en. Simpl. Stell. I, 186; 
Dahle („Thal⸗“ Vitiner Maulaffe 2; Weife Überil. 2, 46) 
Pen; Fabel-P-en. Einpl, 4, 102; Fag-P. Ayrtt Faſtn. 
1042; WankeleirP-en. 8, 10®; Rarren-Peen. 4, 105°, 
Rbjahen. Welke Aom. Op.A, 11 10; Ich hätte Er. Furſtl. 
Graben ce. Eihelmsen geriiien ii. d.+ Aſch Zabıb, 5, 180; 
Ebers-en, »Boflen, Wire. 1852; Schul⸗ Zimpl, 1, 
1227; Schiller, an ſſeu.“ Fiſch. St, 1. 9819 ze. 
— 4) Seins lwehl © sd, H-e) der alten barleiten 
yren. Schũhe Hamb. A2ı; D 5* aufts· P·n. wie Til⸗ 
bald fie in Londen gab. 128 ır.; Kouplet⸗Peen. Wiuter- 
feld int. 1, 25; Nor dem chlen Drama . . „In er Teibigen 
Bay IB. ©. 87, 107; Re cimige . , Bolibintas 
Ber, Grgenw, 19, Ba: Ge ſchon 150mal aufgeführte Ang: 
Ser. 3, 1000 1 — 5) De.) i. Bobs, 4. V. auch: Mit 
Enmpengeen, Buben u. Bären. Zimpl, 1, 412% 10, — 
Ekel ım.: 3. 8. auch Glidt. —— 575%, — Pöllel 

er 


and ihherzb.) Galgen· P. 
— ine. a auch Fe 


n,: Mderep., «Wrödel if. d. — U fr i, ud 
für Affpg., Frembm, 2,900 =, 3. 8: 1) aus: a) Die 
Jahl der . . zur Pr Welörderung benudten Ciſenbahnzuge 
0. B. Dielen Silgen wurden begleitet buch Beamten- 
Balınzpen ,.. 0; durch Schaffner:Bahn-Pen .. 
1293. Neidpepoſther. 179) 3.20; (NS. 15:.; Die Faultihler · 
$- der ſog. Buchhändiergelegengeit. Menzel Teitw. 1, 8; 
Die Wehger: od. Hauſterer⸗P. Vorvin. Born 1, 885; Mil 
ber Bad la. Packet · P. Lewals Urt. 2, 19% x,; Mohr: 
8. Ipmenmatlidhe P.) in die Bea. für ie Einrichtung, Wricfe 
u. Telegramme in umserirblichen Möhren . . . zu beiörbern, 
Rowo, 18, 617 ff: Weicepof 179} ©. 46 1e.; Welt-®, vgl. 
VBertin. Kouv. 11, 999], ein Beltgebiet uminijend x, 
b) {veratt, vol. 4) Poren m. — Poſibote (vgl. Boltie: 
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ver. Freuhm.}: Weit aber jegt f’ ſolchen Ben, | der mir 
die Sadı io bald beſtellt. Wall 3, a H, — J - 
Bapler, iu: Broker, Kletu>», Wittels. Dnzm. M. 2, 
Bf. — 3) 3. B. auch laltz fichende Mubrit in Zeitun⸗ 
geni: Menefte Ben lvgl. Telegtamme ıc.1— 4)! a) 3. ®. 
auch: Die Einyel-P-ci durchzuprüſen. Wolha?, 15, 29; Da 
für Die fingierte P. mie Einzahlung ber Gegen⸗-V. in ber 
beiseffenden Tagedlaſſe fehlt. Unfered. 95. 18, 1, 859; Som 
Theilbetrnge der Sabeð. Durları Zur. Bl. 8, 6b; Bbt> 
lippäs®-en, er Philipperedinung (i. d. u. Orlachaen 1) 
w.; In Velreff des Audgets ... v. ſog. „Streich-B-en“ 
abzuſtten. Preſſe 32, 23, die als zit ftreichende (ſ. d. 4h), 
sum Abſtrich anfgeftellt find. — T) auch: Edjvote, ia fehlt 
Pen ſchlegen ſelten durch bie Samt. Adam Tagken. 2, 60; 
Eine Be aus dem 2, Lauf madte [m Leben €, Ente. 
Fritſch Eidafr. 188; Solch e. Thier ſrützt ſchon v. em Heir 
nen een, ber es nn der rechten Stelle trifft, Gartenl. 1ñ. 
2053 20.; Nehrg-en. Brehm Bilb. 98; Schllaiug Brands, 2, 
287 ©. — Te) 5. Boen, — sen I m.: j. and) Poit I 
n. Sremdw. — 3) P. fallen, auch Heltel Sag. 2, a, — 
a) 3. 8. and: Er blich . auf Hm LauereP. Wehere, 
a4, Döah: 292, Alla ; Son Lauſcher⸗ P. aufzugrben. 
Detlef Muſtſte 1, 150 20, Denermeldeitellen (bev Ruf-B.) 
Unfered. RG. 0, 2, SB; Sprir-®, [ar Abiperrung, 1. 
»Sette], Uat.D. 38, 44; Beſehte Hähe ob. antere Serthels 
biannga>®. Strafgeſ. $ m x; Der ſchlldernde Wachttr 
2. x. — 4) and: Man berief Dextige auf die Lehr⸗P. 
IU.Zonat,l, (77) Ab ac. Ga) aller. f. Frei, 
erli n.: ſ. Aaad. *zille E.: au: B-nhaite 
vehren. Wellerm. 359, 470. — *illiön m.: ſ. auch Fremd, 
2, m. lic a.: auf die Pott bezllal., dal. poſſalſch. 
Haalde Wachtſt. 2, 21; Mit er Gelegenh. od. m. ker 
Zdhmelipoft ... Am leptern fall (im ihmeltspen), Heine — 
ı#, 161 ic, 

Pot e F, ⁊c.: imiederd.) Biote fi. bb) m. — sen * 
fe Impfen 1 m. Knı. — Poͤtsdamer ın.; a. (un.): 
Jurd aus Potsdam ac.: Die P. Ereinadiere sc. — 2} 0 
na) ldersg.) Heiner Junge , Atxud Bol, 217, — b} in 
Berlin (upf. Brovinzler, frz. grovinciel, Kleinſtadter) Bes. 
ers einfältig Guturitthigen, der ſich z. V. v. em „Dieflauer* 
„teimen* dj, Andre freitzält, für fie beanbli sc.; Tu Hit 
ber geborene ®., ebtgleich beine lege in Berlin ſtand. 
Dieſer eiwas triniale Dotalldierz. Kaud A. 43, 410 b, Dazu: 
vn intre: ſich als P. behaben ıc.; potadamifch. tt 
a. (u. Kuklang am dimtih, Lid — dumm) ıc. — Pott 
m,: 4. V. amd: Wier-P. ſFreſſer. Huſen Rai. 208; 
Stein-®, [fteinermer Topf, doch vgl. auch Mutte], dazut 
zeien Sie niht Heindpättin u. vernodt! UerdS. 1A, zei 

— Pott: i. dog, auh per G. eh.) . B. Yrmartern 
innen); Stupl, 4, 3519; AB.» Marterer. 408°0 ꝛc. 

rddper m.: 3. B. auch Bayer 18, Mia; Eruppe 1, 
897; — Opttt. 2, BoD; Salon 8, 649; V rachex.“ 
7. duo ıc. seen intr.: auch Abende 6, 56; A ben 
Greigen wird geprachert. Sapgir Munde 22 ic, — lich o.: 
— prachtlich If. prödtial: Pt vom Auſchen. Paffasant 
Kort — Al: nm) a. B. and: Biel machen prof 
Gelhret u. Stacht [i. d.] Orant m. 1993; weit m Ger 
ihrei od. P. Stumpf Bıb; 184a 3; |Dieier Mefchl warb 
bald „Jantprüdt” 7b u. D,; Auf Erben ift e. groß 
Gepreocht. Fade Göd. 8, 85702 (sMejcrei 298]; Saß er in 
fchy großem [i. w] „Orocdt” [arefipradlend) Bei Pen Wer 
zelſen. Wickt. coꝰ: Das Molır vernahm des Mans W., | 
wie ec jich eilome... „Dein tropig prall” (Prablen]. 
Waldie 1,821 fj, val. nieberd. „sräl” fir P. (m.) Lar 
teudff Har. Ba ff (Epridiw. 218; 2} w. Früher mn, 1.5. 8, 
auch: Durch prächttihen Vorſteherſchein, | durch heil’'gen 
2, u. Hbllicht. m. durch bocht räch tiſch Heilige. Fiſch. 
A. 2, 27202 j: 205, 59T; Jade, u, Bejeichitend 
für das lang andauernde Schwanten, 5. B. f. u. m. (wies 
derholt) Liyr 1, 3a1b; Ü, Waldie 4, 60149; m, 2,997; 2, 
369 9,5 Den elteln ©... , Die P. .. Stuhen ver P. 
Orocats (Weiden 3, 12 25); Wit grohem Vracht e Baryarik 
geändert: Mit ber gröften ®, Kamler Fab. 3, 101; [dr 
zen hoben Mebradt, Aftaunel (Mur 2, 11821, f. e.) u 
& m. My (mie bei &,, entipredend bem Fi): Ir ber Des 
Seit Ben, Thouhzren Ineiadelı BLFIHLUnterh. 1877 3, Sea}; 
In allen Pe, Hlahbr. Rein. 217 x. u. (m.): E. Tempel, 
befien Brädte de. Helne 17, 50; In deines Lieber Erädr 
tem 28, 297 9. — file. 3. ©. auch: Die Alven-P. Gar- 
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teul, 28, 6löa; Der hohen An⸗P. bder Eprade]. Opik Port. 
41 ſſelten); Bläthen- Salon (Ta) 585; Erden⸗Feutr⸗P. 
Yat.-D. 86, 58; Freuden⸗ Mit; Ficken; Götter G. 1, 198 
Grafen: Word. 8, Hl; Gr Babe ſ. Amt... ©. beinem 
bes Parfıs] Hoch· P. [gleichsam els Titel] erbettelt, Ztampf 
330 b; Augend«P. Minkmig &b, 51; Kaijſet⸗ Sıh, 69a; Mürs 
bene Blf.ittUnterh, (77) sieh; Nacht ⸗ Mlnmringer 215; 
Shan; Scdelm; Sternen P.; Srraßlen:®. 0% ... Tropen: 
bimemeld. Scherer Rot. 29; Über. Unt.-B, 38, 215; 
Wade. 2, 10218; Voll ⸗P. Sallmer. BI, 1, 19; Walbed⸗ 
2. Salon (74) 52; Gntflammt ber Qulfen im des Dimsmt 
Vruſt in voller HormesP, Eidrendff Wich. Dx. 63 2. m. — 
sen intr., tele Waldis 2, 70°°; 4, 100121; 4112 ac, {val.: 
Wo Untershäne brarset [bie Geſfamurth. ber Unterthauen 
p. | iu. Herrſchaft mieberleit. Ph.Wadern. ir. 5, 888), noch 
Immerm, Triſt. 966 27. Aeren: Gukh, Ellr. 3, 118; 
Wedihert. Gb. 18170; 271225; apple — Praͤchtig ».: 
4. ©. Iveralt,) — Lodmüthig ec., auch Fiſch. K. 2, 10908; 
Waldis 2,20%; 3, 15%; 4,4*1, 69292 3r.; E. ehrgeljiger 
uw prachtiger Mann. Stumpf Wib; a; 08a ıw,; Vareli 
free Thaten u. hochpranitig Zurhaben. Ba; (ho): 
prãchti ſch (i. Pracht), fFiſch. 1c.; adv.: P·lich anzuſchaueꝝn. 
Vomandig 14, 4, 88 ic. Iſſtzg. auch 4. ©: Sammtjdmer 
u. jaſten⸗ p. | e. Mantel, Schegtl Av, 17; —— Brehm 
Aa. 17; Al; Gartenl. 14, 2226; Rnadſch. 2, 5, 319; Dos 
Auge flammen⸗p. Grün 2, 2317 20; Auf ben Frühlings p-eit 
deldern. Spiely. Samm. 4, 97%; E, newittecp. Silenen. 
Grün 2, 70; Geichtnilclet hoch⸗ b. HSachs 9, 2, 71b; Molke. 
26, HA, and If, 0: Diele bodepelt — yrablerlihen 
».] Worte. Libre 8, 13h; Somnenpe BWinterlansidaft. 
** (73) 3985; Hieſt Reben wörter:p, Glaſſer. Mein, Bw. 
raͤchtlich a.: Iveralt.) prachtig. Stumpf 817; Saba, 
rider m, -&; m: Donantgiff: jede aptikhe Er 
iheinung an der Oberflädie des Waſſers. die auf bie Dr» 
—— — bes Vetles ſchlleben lafft. Preffe 3, 3. — Präg: 
j. gebtuch (a) u: ge (1; IN). elf: 3 8. md: 
Uniere Krommen, auch bie w. ber 18b0er P. Mönig 16, 308, 
— II u.: Ber: Ifſhg. auch: Das Adels-@. [Beiden In» 
wert Adele] tragen. Mundfdy 2,5, 267; 200; E. Tritte. 
Dlufenm 10, 8, 15; Schroßer Rebe Neugepräg. Mädert 5, 
181; Schonmänzen v. Zelbfr&, I 54, 190; ©. Untlif 
teägt ©. fülrfilich Stamm. Alla 9, 78; Nr®. Aatthiſſ. 
E. 1,184; 2, 74; Das Boll«@, des Shateipexre'iden Greifer, 
Helae 3, Bı. — sel ac.ı . brageln u. bei, Stalder 1, 
ni. — zen tr.: 3): b) geprägt ft. gebrach (ſ. d. 1). 
— b) au 4. 8.: Die Wing: u. Mednillen-Präge 
rei, Yat.-3, 31, 986, — €) au Buchbind. 1e,): Die Wolbr 
u Biinbepßrägung logl. Brit), Bonn, 4, 86; Glegamı u, 
Abwechſelung ber Zerzlerung wird neben ber Gelbpteiiung 
ij, d.J durch Blinde, God» m. Tieiprägung bervorge: 
bracht. ebd. — Zigg. 5. B. audi: Bel dem ſich du rehe p · den 
ducchgaugig aud· p · —* a.d ſich hiudutchziehenden ac.] Geſeh. 
Globas 7, 2470, — Alch a.? . ©. and: Um dem Bebliht- 
nts elm«p. zu Werden. Gerufm Händ, 8 x. — Prähl: 
1} ım.: f. auch Pracht. Agric.; Waldie ıc. — :em intr. 
x. 1): F * (ogl. b): 8, reichthum⸗ p · den Nöcken. 
dacharin 2, 8 N): eo) Mit im, vor Em ». Forſter 
It. 1. 201. — * Zich mit e-r Meilttrſchaft p. Nords. 
9, 86 Suwind) sc. — k) IN. nee) Auf ruſſljch zu bral⸗ 
len. Simpl. 4, 361%. — Zſſtzg. aud: Der angepraßlten 
fopl. amgelonwen 10.) Grobmurh PYurpurloppen. Seine Sopte 
Gd. 179; Lafe beines Pfauen⸗ Schwelſez Rad a. Aranı | 
. ihr |der Abeudſeune entgegen 6.2, 312 10. — 
sera k: Die ganze Welt beteilgt einander m. Erziehungs: 
Ren, Anerb, ADors, 8,76; Tugend-P. Yaudiſſin Mol. 1, 
BL. — »xerig n.: Bohel 2, a0, — prahlig Kedwih 
Start 1, 244; Scheſſel Ku. 185; bınbleriit, praßfieribaft ıc. 
— Prüm m. x: 1) 3.9. auch: Die Pen .. Der ver» 
inntene 9. Lifch Sahrh, 11, 121 FF; Mittels der Brähme. 
Bat.B, 28, I; Den zweiten P. Splelh. Dau. 144; Die 
Brähme. 10; 13; 17 m.; Der große Jahr-P., der v. der 
Siadt mach ber Kebrung führt. Teutine Schwargort 1, 40 ıC., 
j. Bernd Bof. 218, — Prall I a,: 2) = prailig 2, 3. Bi: 
Etheben ſich die pen Felawande ohne Moritufe, Pichler Tir. 
217; Df. Alo. Schat 13, 08) n.: 1) 5. ®. auch: 
So fühlt er in ben Glieder idien die Pre, Gildemeifer 
Mol. 2, 30; Der mädt'ge Blod verdoppeln Fe Pr. Grin 
Zafle 18, 81; Er fteht . Dem KolbenteB-c. 7. 111; Der 
ut. dumpfem ©. zur Erbe Mel, Geyfe RVuch SiS; Bor bem 
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Ans. unserer .. Shwabronen. lUat. Z. 1%, 812; Drau: 
bungs-Auep, Da, 50; Dafe dieſe Felſeuntlippen nur 
durch ben ®. ces mähtigen Wieeres ſo gefaltet werben 
komtten, Natar 87, 85h; Sirın der Auf⸗P ˖ . Mob Brenn. 
188; Der P. ber Samen. Blkert Sam. 2, 149; Lanzen- 
2. 1, 310; Gegen⸗V. Gerfüke u 3, 5; Rüdıp 
Greigb. 24, 4; 89; Wogen:®,. Gatttul. 3, Sb 1, — 2) 
f. prallen, Anm.; Prahl Ptacht — sen: 1) 3. 8. and: 
Vrüſt, ob ſtraff die Sehtne bei Vegend pralle. Kedwihr Aut. 
188 (vgl. 4). — 3) seil, Da prallte es d. Meid] ſich 
. 2, Heim wenig. Gegenn. 18, 38 b, zog ſich prall, ſtramm 
“eg. ferammen 10. — Sigg. 4. ©. and: Daſe er wieder 
e, Städ emporprallt. Winterfeld EotöNov. 13, 15 w.; Mit 
der ganzen Armee jo a la Biker vorssusp. Schere BL. 8, 
984 20. ; Unfered. (80) 1,58. — us interj.: in em Res 
fraie; Millus, raus, | prilus, p.! SWeilf Kart. 100. — 
Prüm m, 1.2 ſ. Brüm ic. 3 8. and: Mit Galaunen 
„verpremt.“ Simpl. 1. 739 20. — Pramftſeren: i. Ze 
Fremde. 2, 3da, — Frängsen inte. 30: 1) 3.8. auch: 
Blumengarten, ber eben m. jen Gtwüchſen in ſer aller 
Infien Kierde „brangete” (vgl. 3a; d). Stinpl a, 84? ıc. 
— 2): b) Kleider, darinnen fie gepranget wie Barthel 
(1. 8] 1, 143% (viel. als Rame ec Verbrechert nm Salz» 
eifen, vgl. a] ꝛe. — w) auch (egl. ſtolzieren w., als Beitw. 
der Bewegung va, fein); Praugte fie mit ihrem Setel [Biege) 
heim. 4, 2547 3. — A) — praflen (in Worten): „Brangn 
ta'n an ijeber, aber i’ gloh [glaub] "5 net.” Mökeye Bies 
30. — e) (f. b) sam. v. Esrenfungfranen („Brangerin 
en”, ſ. d.) im Stant, im Feſt⸗An⸗ u. ⸗Aufzuge sr., 3. V. 
Bungfranen, joy. follen | m. bei der Hochzeit maulig If. d.) 
fdimollen [Iäheln]). Fiſchatt a, 2, 9635, ag2107, ante, 
408919, Unter den Prangeriunen . . . Sie bat wohl 
gar mit dram denit, dajs fie mit Fol p. geben, Garteul. 
15, Bla; Die Broreffion, das P. ıc, Landiil, 44 6%; Sie 
mujäte auch mit im Bupe, fie wollte p. 732a [Braigeriag 
(Geohnleihsambtag) . .. Die Praugerin 733]; Bilye, 1, 363 
x. — 3): 0) [Ele] „Dramgen“ mit dem Sitsbileſi Febr, 
Fiſch. A. 9, BiRdT 0. — 4) Daſs Du ec, ſolcheb „brangen“ 
tteibſt. 1, 10011 16, — 5) 3. 8. auch: Des blüthen<pden 
Saint. Schach 1, 209; I ihren golde nm. jmmelenpben 
Koftümen, Uat. D. 20, 906; Bu dem tempelsp-ben Puſtum. 
tale Tib. 207 ꝛe. — 7) Echi. a. 9. auch: Die durch P. 
kersirfüchte Beichlibigumg bes Schifle . ., ſelbſt wenn, um 
der Stranduug . . „ zu entgehen, geprangt worben. Quuder · 
geſ. (aa) 55379, Wenn die Velhäbiguig durch V. Hart ⸗ 
ſegelu, d. h. Übermählges Eegelfähren . . .) hertelgeführrt 
wutrde. Hmm, 8,40 — Hlltg. 3 ©. aus: Erz: Cie, 
die noch im wollen Echtnud ihtes Daubes erbrangt. Glagan 
Epaz. 81; Salen 7,1000. — Härs x: Lie SW. ze, 
242 1; Mit bledendem Hals u, bloßen Armen herein» 
gepramg: habe [vgl fein). Alathafins Sar. 100 ⁊ct. — 
Sieg: 5 B. auch Tſelin Werne 1, 108, — Ums: auch: 
Ihrommmprangte göttliche Autherein. Schere Stub, 1, 48; 
Viſcher WE. 8, 187 Gromälttene), — Börs: Der Raute ded 
Aıoil | prangt' ihm iberrall vor. Zemseabg [val. verleuch 
tet], ſ. auch berer«p, 0. — ser m: 1) (weibl: Pins 
a) E. prangen 2b) — Brabler: Der langbeinige P. 
Alflegr tes a, 150. — b) ( prangen Ze): Als Arunzel · 
jungftauen bei Sochzeiten ob, ala Bintten am Frohnleich- 
mamdfeite. Gartenl. 13, WSb; Das Erntefeft. Die 12 ſchoͤnſten 
=, bravſtent Bimbele amd ber Pfarr, bie kommen ba als 
Finnen ⁊c. 15, 1b; Ba; Hrn; 4, 7b; 5096; Die Kran: 
seljungfeanen od, Peintten, Lands. 44, 0b (ogl: Predit 
be BrZages [Frohnleihnamsfelter]. e68.); Salen 8, 571; 
HSdmib 4, 17; 53:85; Die Ehrett-P-in m. dem Mariene 
bilde vom AUntlafs. Gichmid 66 2. — 2) 3. 8. and Etht 
3,36; Flike Hamb. E19; „Branger”“ Wide. 903 m; 
Schand⸗V. »x. :erhaft, ⸗eriſch a.: prangenb xc., 
Kl: Shangeprängerifhen Einkunfs, Salon 3, 871 1<;; 
Franglih gleich wällsen Teufelitmen. Gartral, 30, 5060; 
Dad yrängiiche Augetuta. 5066; präntiich. Sahm 1, Sk: 
pruntkaft, pruntierilid ꝛc. ⸗ serit ir.: 3. B. and Mlad- 
ber. 30 Ro. 39 (Brielt.); Ald feigen Lilgen angesrangert. 
Bügelgen las ıc. — Präfdrel m.: f. Brass, Anm, — 
sein intr.: |. ebb,, vgl. prafein, raſchein ec. 4. 8.: Wann 
. bat Wulver laut Irade, braſchlet. tnürſcha. Ereuſp. 
Kriegbb. 1, 12a; Sintt m. großem Brafchelm ein | die Erd. 
Pu.Wahern. 6, 131809; Er braſchlet ſehr. 1819417; Das 
Beu’r zwar brafdilet ı, riet. b21; Sch. 1, 265: Daie hie 
Sandere, Ergaͤnzungs⸗ Worte rbuch. 
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[d, Wotten] . . | zeripringend braſchten hünſig au & | Rauch, 
Sup, Big, Dip u. Feuerſlammen. Weiher. 12%. — sen 
intr.: Die Ober ... fhreleriih ob. ph, Mare Komp. 4, hd 
1, Anm: Dad Wort beb. bekanntlich: viel lautes, auf 
beingliches Werebe maßend, i.; praſchen, nel: Bräih 
m.;(großieräigiga, Weirh, 73a; Die Broßpratiher. 
Saudij 5, 108 [Wrabler]; Dad ©» carfche v. Mabemwip Hat 
ibn hlugeriſſen. Euſe Tag. 8, 348 ıc.; pratten. — lot n.: ſ. 
and: Aufen mm. gerauetidter Trauben (Bratidpleth Ust 
Brenn. Bl; Gegeum, 22,200 6b; Wie enmpfittdlich roilt den bie ita> 
tin. Weintrauben auf die Brafchletpreile . „ beiden? [in 
Säntirel]. Prejfe HR, 279. — Prdffee m.: ſ. Brachſe. — el 
n:: Ges: 3, 8. and: feier. ©, Kir. 204; Megen+ Dodenft. 
2eb, 1, 188; Schloſſen⸗ Wehern. 36, 980 &, ıc. — el 
intr.: vol. au |j. Anm]; Die Mebpoften „praszeln” 
um mid her, Uav.Schah 3, 181 (Ad Wipmann); brageln, 
Anndart 7, 150; Er ſchredt die Leut nicht wie Die Hafen | 
m. jren breftlen v. der Majen, Lil. K. 1, BBPH 1er; 
Irafteln; ſandern se, 1. and Kling I Schluſe. Zſſg. 
4 B. and: Wie cs [d, Teuer) nuu toth aufpraifelte. 
Deyfe R.1, 185 u. o.; Der Regen pralielte munter fort. 
Vodenfi. eb. 1,0; (HIS] fie .. m, Vüchäftrahlen zu ihan 
berausprafidleten, bennerten ze. Fiſch. Garg. 29a; Ser 
nieberep, Brehm Aq. 83; Wie ., bie Tropfen anf die 
Terraße nieberpraffelten. Henfe X. 2, 07; Raſch ner-p-be 
Ungtüdbepohen überdauern, Gegenm, 6, Mob; A. versp-des 
Theaterfeuer. Meine 19, 979 3. — sen: (fl. and braſſen 2) 
9) 3. B. and: Die Pein, Me ſich zum Lohn ber Schwel⸗ 
ger wild erpraßt. Gelert 2, 41 ı. — Arẽl f.: 3. ©. and 
Neumex Taf. d, 82010. — =erhaft a: prafierii. — 
Prater mı.: im len, 5, auch Bonn. 15, 500; Der Moifde 
Wurſtel⸗W. ebd; Hank Welſtd. 9 a. — Prätfdy ac.: 
1. auch Vraſch 1. — Prütfihen tr. 36: 3. ®. auch: Die 
Beuge „ . burdı Walten ob. ®, (Panihen) . . . gereiniat. 
Rarım. M. 2, 867: 870; Prechtl 2, Ars ıc,; Die Bärfen wür ⸗ 
ben fämmifih „miebergepräticht”, webe er bir Gebärde 
3 Gewehranfälaaens machte. Pertg Eriei, 101 18. — 
Peittseln intr.: auch: Finafiter hradi’s u. der Gere Bits 
ter prattelien [nappeiten] fh deraus. Inngerdbartige III o.ä, 
— m: Anm., ſ. audı Pfanne 2g, — Präre: ſ. auch 
Brachſe. 

rdauzl: . bardaus. 

redigen: 8) tr.: 4. B. auch: Die Kirchen vol 
Gremb. 3, 1, 10), leer (Dürgerdig 14, 860 A) xc.: Amb zur 
Muhe (Keine 2, 366), wieder tlichtern (Menfe R, 6, 187), toi 
(Blinger Spiel7t), arimmia (FMBartiyoldg 1,56) »e.; In ben 
verſchloſſenen zu ftehfer Moral nepredigten Herzen. Laubfl,s4, 
ac ihre. . W.: Unageprediat (2), and Auerb. Höre 
1,68; Kemald Rella 288 ıc.; Wenn jie vom Glauben ausge 
predigt. Kiht d. aiab Erpflegte, je , „Emtrikftititg a u bezu⸗ p. 
u. aue zuwandern durch . x. Aul · u. Atgehen zu beſeitigen. 
Buge Fig. 3, 78 20; Weſehalb die Gelullchen waffchen 
ih. d.) tragen? Damit fie ſich wicht berp. Upd beiledern, 
4. d.] Plieg.@L if. Wärgerdtg 11, 207); Dem Glanben m. bem 
Schwert einspnp. (2) Finmpf orb; Er [Herber} erpredigte 
ich dab Hera c+4 Mäpdrhens. Gegeuw. 17, 118a ı.; U. zeigt 
ſich re Kraft ..., gleich wird fie jortgeidimeihelt, fort: 
geprebigt te. Mörme Bar, 6, 7 if, wegp.); Den Kanzel: 
redner durch een anberu .. . nieber-p. zu laſſen. Stahr 
AlſScht. 1, 82; Müller Ef. 8, all w.; Es wird fortge⸗ 
ſtra fpredigt. Gartenl, 15, 104b; Se Lebenzgeit „. ver⸗ 
prebigt „. er. Hank Matt. 65: Ge Schrift v. mic au ver⸗ 
?. [ed verarbeiten, befäutpfen]. Grenzb. 26, 2, 5015 Dale 
fie... wie die Rabe ,, eine Man, .. ih ſchnappe, gers 
predige [opl, tobt p.] Silberſt. Hall. 104 1. — ser mu: ſ. 
auch Ge Eyn."437; Sptidiw. ma; Lud eink @llte ... | 
Auguftiner m. Br [#. P., Bände, Domitifaner]. Wai- 
Din a, 48, vol. Lifdr q. 2, 190730 j. — Affe. 3. B. and: 
Dach⸗P. Clandias 8, 215 logl. Maith. 10, 27); Spener wurde 
3063 Frei. iu Strabbung. More. 13, 998 [bem nur das 
V.⸗Amt, frei v. der Seclſorge, obliegtl; Du ihn Buße, 
fo lang die Galgen-P. zugegen fird. Gtinger 266; Gelhmar 
ber-®, Dfeplirieg 9°; Hilfe⸗P.z Hof: u. Meife-P. Moser. 
2, 85; Ober Hefe, Anz Gſch.d. Sitt. 2, 7b; Der aufrich⸗ 
tige SAnbinettsch. v. Gottlteb Cober 1715; Sittenverberber u. 
Enter®, Nat.D. 4, 108; Meuchel⸗P. (beimliher), ihr 5, 
tb, vol.: Meuchler u. Wintet⸗V. ebd. Den Morbip-n ber 
Kommunen, MHat-D. 18, 46; 9, 18; Peit-B. [bei Beitron« 
ten). Thaurmel 2, 367; Neile-®. Mone. 9, Das: Stmfr®.; 
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Zraum⸗NV. The 1, 84a [dev Triimnee, leere Bhantafien pre: 
bigt); Wander, MHomandtg 18, 3, 16, vgl. „Lehrer ıc.; 
Wochen⸗ (Spy: Sonntage: R.; Der berähtige Hapf-®. Ela 
(m. Sopf ft. Perlide]l, Walengel Dentw, 3, auch [4] © 
Käfer, Dermestes capaeinus il, d. m. —— 5 J. »en: 1) 
— Sepredig, 3, B.: Demuthe ⸗· P. Midhkange 88; Moral-B. 
— 2) das zu e-m Prediger gehörende Perfonal, 3. B.: 
„Tu geh nah Frautteich?“ ... Wera bu milgehit, als 
deine Beld:B. IP, 25, 109 . — serhaft a.: and Anerb. 
Zondh. 1,248; 4,206; Staht fir. 2, 69 ıc., ühnL: Der prer 
bigersticde (liche) Kor ꝛc. — ⸗»trſchaft £.; -en: vo. 
Lehrerſchaft x.: 1) Wefen, Stellung sc. &e® Prebigert, 3. ©. 
Aus ber Beiten fe Feld⸗P. Weherm. 217, 26b :c., vgl: E. 
Ammbidat bed Predigertbums im der We, Tarpim, Hung. 
3, 108 10.5 {. Kauzelthum. — 2) ee Gelammiheit v. Pre⸗ 
digern . — eh f.: . B. auch: Endlich haute die V. des 
Ehriftenitbums . . lebensträftige Keime hinterlaßen. Foci 
Müg. 12,7 1. Bike. 3. ®. auch: Die wuttz ſchuaubenden 
BrandePren [ugl. Meden, sum Bramb aufftachelnde x.) der 
alten Agitatoren. Hat-D. 20, 857: So fern er [b. Inhalt) 
deſendere Begebenheiten u. Che betzaubelt, fpricht man v. 
Gebächtmibr, Hoczeitis u. Leihen i-en ob, v. Antrittde u, 
Abiähiebö:W-en, Vrand⸗ U⸗ eu. Bußtags; P · en x. Der B, bie 
v. cm Gtill. bei Vewerbung wm €. beſt. Prebigeraimt ge⸗ 
balten wird, Feißt Prode⸗N., diejenige, welcht Geiſtliche er 
Zidceie ber Neihe nach in ber Suupittuche er Ephorie hal⸗ 
ten milflen, ment man Cirtular: V. ꝛc. Monv, 18, 8%; Frie⸗ 
berät ; Ge Höre ob. Gaſt · . Strelit.Gefehf, 1, 264; Rats 
ver, Mundart. 8.418 — Dalgen · V. auf bem Armilne 
derfarven]; Lantıepi®. Wahern, &, 110091; Leidien-]®. 
Simpi. 4, 2812'; Vaſſtonb⸗ od, Marterr®.; Schul⸗· P.; Die 
Sparjomteitö-W-en. Nat-B. 98, 896; Tugende V. 84, 837; 0, 
Br. 2, 9; Dafs wir ihre Traun Pen glauben jollen, Kthe 
1, 5575 [gepredigten Träumereien]; Woren- jWaih: Gomır 
tagd» 2] ®. (og. »Sanzet] u. d. m. — Prẽgeln: ſ. Erügelır. 
— Preien tr: 3. ©. auch? Preite m. em lanten „Hatleh 
abeil* een Matrofen a. Ymibt Mieereöft. 88; falih „ans: 
braten.” Fan. @l. 3,50%, — Prelsm.ic.: 18). auch Buſen bu. 
— 23. 8. aud: Für dieien P. (a) im fen, (b — nim · 
mermebr)! Volke, 26,508 (Schorlewser): Diefe Hife war nur 
zu haben um den ®. ber P. [j.3] Gebung. Wider Molite 
179. — di) Die Vrezel hrikt preiiolam | e. P-lein für die 
ginber. Wundertz. 3, 856. — h) au: Diele Bilder haben 
ten finmern] Werth [Ü. d. II 1b] mehr, nur mo eren 
fäuhern) ®. Yenfe Bar. 2, 110 3%. — 3) j. auch Siutpl. 8, 
coff u. ESchluſ 3. B, nom: Als die breiterne Küche jeloR 
P. gemacht [gegeben] tunrbe. ©. 20, 217 10; auch: S e Gut · 
Hexzigl. dem ſchlauen.., G@alenn p. [gegeben] zu ichen. 
Su.fAäler 0, 374 10. — Abe. 5. ©. auch (eo. Bem. zu 2a): 
Dais der Aus, [2f] ipres Gaitsofs ihnen im ber Aehle 
freen blieb. Homandtg 17, 1, 217; Auzruis®, [bei Ber 
fteigerumgen]. Alge.Big 44 (Beil) 1M2b; Bar⸗P., bei Bar» 
sablung, aber and [2d] 5. ©. bei Wettſchieſen: e, in 
bareım Gelb befichender, VelkeB, 26, 177A, vgl.; Kaiſer⸗P. 
ebd. (vom Kaiſer anbgeiegter) 26.5 Die Boden⸗ [od. Wütere] 
Pe, Welerur, 300, 1880: Den Unter. zw. bem Raufep-e 
u. bemienigen Markt ab. Bbrfenefbe, welcher ıc, Weide» 
ef. (77) 351 1%; Bahle mir ben Braut⸗ P. lvgl. ⸗Kauf.) Da 
Seh, 314; Erkeiiungs:®. Prefe 38, 309; Das Rattyrium ce 
Karhieberprofeflor nur um ben Wegen. er einträgl. Bra- 
zis anzutreten. Unfered, Mi. 18, 1, 4; Grund⸗P. [v. 
Banren]. Volhad. Mi, 299 ıc, Herfkören bie Halbe die 
Theater. Grilp. 10, 378; Hemben-®. [15 2a]; {D. unfi> 
wert] ging um Aubens®. In dad Mufene . . über, Matthiff. 
G, 2,848; Mnifere, Mönige®. [24], and 3. 8. der des 
Schuten⸗ sc. Aönigd 2; Kontra. Wolke. 35, MB; 
Den billigften Soft [ftoften-]B, amyuftreben. Nat.D. 30, 417; 
inter be Selbftteften®, Annter Br,7; Biicher sum halben 
Lahen⸗ P. Zum Mitndeft-P-e. Hat-B, 28,397; Minne$. [2e:c.]; 
Müsen:B.[3], wiesen beliebter Ailrze wegen im ſchlebwwigſchen 
Sochdensicn die Breisgebung ber Möven neunt. Wilkomm Sam 
127; Rüdtehr dertief geluntenen Rothe P-e auf ihht natlirlihes 
Rivenn. Rundich. 8,7, 119; Roffen nah Glan u. Rukmeb®. 
[?2d; N. Stakel 359; Salon (79) 84 ı0.; Schlaxber- (Volkad. 
17, 158), Schleudtre (24, 103; 98,308 A); Schund⸗ (Mat.-D. 34, 
281) P.— Spott: P. (felten (2f] = Iyättifrhes Sb]; Die@ig- 
Belim Theater) erhöht. Feühe Hamb. 284, vgl, Stehe P. 
(Blad x.) Dns Heeisamt fin Buchhorn am Bodenſee] fept 
Me Me Felt m. dieie biſden dann dem fon. Errudir®. „Ih 
50 
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tauſe od, vertaufe nach Spruch“ Keikt: ich unterwerſe mid 
dem Be, welde das Aecitamt ſeſtgefehzt. Uat.A. 31, 499; 
Nach dem Tages. vettaufen; Epiegels@ifen, befien Über 
[Böherer] V. vom Mangangebalt abyängig ift. Unfered, RB. 
18, 1,288; Berlaufte)”, vol, EintankalP.; Ausfall, den er 
om ben Dol-P-en erleiden wird, Wolksd, 17, 239; Der P., 
der im Inlande gesaslt wird, ift gleich dem Welt: P. |B. 
auf dem Weltinarti— umer Sinziurerimung der inlinbiiden 
Stewer. Hat.-B. 33, 480 u. A. m. — :em tr. 20.2 1) f auch 
So Hpiſchw. 234; auue. — 3) Die prielen Ihn Aber das 
geline Ktaut {i. d. m. Klee ic.) Pichler 8. 314. — b) re 
für lvgl. gegen) Gicht geprieiene Schave elquellen. W. 98. 
1,208 ac.; am. auch: Sich p., wie: rltmen (ſ. d. 2) 
m. Genit.; Da mag man ſich des Laudes p. Uoe Ürenn, 
260; Du)] Tot dic, nicht mehr deiner Schalth. v. Waldie 
481120, — 2): a) Die Vertreter u. Breifer bei Mor 
bes, Btair Kleop. 68; Solde GndgaucdhrPreiler. Fiſch. 8. 
3, 68329 ac, — b) Rit er ſawunghaften Preiiung [Ber 
kersiiiumg) ber menidl, Bernunit, Steinthal Uripr, SB; 
Die rahearedigen S odı preifungen der Bortkeile 1x. Anfered, 
180) 1, 437; Tugenbpreiftung, DaAlnſenm 16, 9, 188 10, — 
3) iweralt.) refl.: Sich an Etm. p. — [als ichtſchnur 2.) 
Salten (f, d. 2; 9) Waidte 2, 142%; 9419; a, 19118; 8447, 
— 4) Imundaril.) @e Waare ıc. preift jo u. jo — hat 
diefem Preis (fe D. 2a), 3. ®.: [Damals] fand das Pr 
Sen im Breife m. 4 Dontsdor, gegenwärtig preiit das ſelbe 
zw. 0-10 Mart. Fels, 2, la; Glagau Ment.ı, 218; 
Was preift die Wole? Hat, 28, 983 10. — 5) ſ. Prris, 
Arm. u. 3. B.: Eng gebriien. Murmer Nam. 77a fi 
Motten 1,442 2. — 6) [Kum., su 1] Impf.. auch fin 
Bermiidung ©. pries u. preiste): Damal prichte id dich 
.. glädfelig. Stmpl, 4, 21% ıc.; Hodgepreilt. Warkerms 

351° (Fleming), jept gw.: hochgeprieſen. ®, 4b; Yon. 
Sqchatz 19,8. — Hfibg. z. B.: Etwas auf Koßen », 
Andrem empor:p. Keine 6, 117; Lobep., ſ. auch Zu Cinh 
Bedjifchr. 1, 84; 59; Gptſchww. 200, val, (uoflftänbig getrennt); 
Hütte nicht der Bauberr defien Lob gepriefen ıc. Ollubmig 
Dimm. 65 ꝛc.: dagegen: Robgeprieien werben. Blunzinger 162 
10; Met genug lda b zu⸗ p. Bi rc; [Er] lebpries bie... 
Primetpien. Schere Di. 1, 269 ıc.; Dobpreifer (Mimer 
artuq. 194), «in (Anerb, Höfe 8, il); Dem „Bu“ (ſ. d. 
2f), dem ewigen Bor⸗P. Gegenm, 28, Beh ıc. — seret fl: 
f Zoßeret, — Aich a.: 1) Warm. 8, 69; W. ma, 192 20; 
Wenn er f-c (bed Heima] B-telt gelaunt. Diek DO. (1) 1, 
men. — 2) Ariedr w. orbnnungdeb. [rpreiiend], Mlad- 
der. 58, 980b. — Wrelise f.: 5. ©. auch: Dafs zur Strafe 
dich die P. betroffen. ieh DO. 1, 180 ıc. — sen: 1) intr,, 
and: Ih habe laum 3 Worte aus mem Munde b. Tafen. 
Stmpl. 2, 2702, vgl. brallem x, u. Zu Wolge darſed PR, 
wie ber techu. Ausde. fiir dad Ausihmäirmen obne Seibel 
tautete. andy 5,0, — 2) tr.: a) auch: Als ihm der 
Stein m. furchtbarer Kraſt den Tinten Muß gepreilt. Mies 
Gſch. 1, 10%; Gartenl. 16, 611b ıc. ; unperfönl.: Prellt's doch 
den Fuhrmaun jelber mandhmal fußhech Über ben Siz, fo 
Röht u. ſchüttert das Zeug Futtwert). Melterm, 268, 05h, 
val.: Ich komnte bie Breilerei (das F., bie Erkhüätterung 
im Wagen] nidit andbalten ..... Und was ſah baflic der 
BWeprefte? Hanmer Mahl. 1,361 »c. — 6) 4. V. and: Mich 
als een Shilifter zu p. FLSchröber Samml, 2,4, 8 ir, 
— fie. 3 ©: Mr: auch: 1) I Ic Lieb die frrager 
a, [abelanfen, +fasren]. Blumermm, Str, 144. — 2) [26] 
Die bem Lieben Gott bie Zeit a. litehlen]). Elaſiedel (Meil 
Sum 1,0. — Empörs: ;. 9. intr. II] Autſchki 
Perm. BO ic. — Härz 26,: 5. B. audı [1]: Da. . fr. 
Meiter at die „ . anfgehellten Bolten heranpreilten. Dir. 
Uries 3, 580 10. — Mit⸗: 4.8. [2e}: Nur mufs er mich 
mid m. wellen, . 1853 (mit ben Ilbrigen betrügen]. — 
Zurüde: 1) [1a] 3. ©: „aurüde drällen“. Fleming 
198 1. — ser m.: 2) euch: Arſch⸗ V. Adelang; and: 
Bar ber Feleblock in om V. [mmfpraliend] . . . in Me 
Tiefe nelormugen. qSchnid Sanıt, 1, æd ı. — zerei f.: ſ. 
auch prefen 2a sm, u 20, 3:8: Geld: (Manmer Taſch. 1, 
9, 305; Mieth⸗ ſod. Miethi«) Mat-B, 34, 609; Wfelt · (30, 
230); Behr (Mnfered,. Ni. 15,1.) 8. X. bel preller: 
daft, ihm, 4 B.: Die preleriichen Diierhäfteigerumgen. 
%, 509; Gartenl. 16, aiob sc. — Pröfdre f.; m: Che 
feige. Beipelmnfshy 1,58; 9.4,90 — sei intr. *.: 
3. B. auch: Ste p. auf ., Meppen |.. daher. Wels 
dag. 242; Eich dem ganzen Tag herumlsjp. laſſen. Ef, 
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Basrrt 9, 343; Mit Gewalt preſchten die Truntenen |Meir 
ter] Hinburd. Mov,-Zchak 10, 118; Herein ⸗p · d. Winter 
feld Wint.a, 08; Niemand, erjuch' ich, übergepreige! Hille 
Sep. 5, 11 — überigerritten, Über Saufen geritten tc.; 
Reben Ihm der Hund, um Bei bem gerisgiten ind... 
wie & Weiter voreptep. 1,8 3. — Prefs Io: 4. ®. 
auch: Mate ganz p. am ihm Salt. CFSahrdia, 330 ıc,; 
iniedberd,): In der pen Tonne, Sonnenbige (i, Menter 9, 
29) —, wo die Eirahlen intenſto auffallen ıc., wel, auch: 
Auf P. [> auf Teufel hol!; wit Gewalt x.] Menfeb, 30; 
280, ugl Breſſe 1. — sbar R.: geprefft werben fönnend, 
3. B. (f. prefien Le): Bl Bürger iſt er nicht p. zum Mes 
truten. Alenbe Rari. 9, 217 ©; Rachbemn er alles erept 
Geid expreſſt ff. d.) a0, — ep f. ver: 1) Room preis I 
(z&fufs) w. 3. ®.: Unter bieier heiml. Bemüths-®. ath⸗ 
mete die Generalin auf, Minis 90, 33; Unter der Rrenz« 
[f. d. 9) 2. Jerberger n.Herspok.048; Weg m. den Wahr 
beits-P-l Anſialten, die Wahrb. ans der Imeuirierten 
heraus zu preiien, Tortur). Volke, 26, 8A ıc. — 2) i. 
(and für Bfiten) Barız. M, 2, 9; 82; Predtl®, 108 ff; 
10, 609 #; Aonv. 12, 88 fi, 3. B. and: Bad Ben für Baum- 
wolle, Garn, Heu ebd, m.; Er fAnnerwuchtige Siegel-®P. 
[bed Motari], Schäcing ErIr. 1, 218 2; Ohne Umerlaſs bie 
Moten-. im Sarg au halten. Volkab. 5,854, — zum 
Drud dei Bapiergelds (j. Rote 3), vor. B u. 4. ©. wort 
irielenb: Dex Muhm iſt heute, was jo oft der Mein if: 
ein Fabritat, e. gennachtes Ding, tur daſs diefer Mıckme 
dur die P. (8) gemacht wird w, dieſer Sein chen nicht 
buch die ®, (2) UnfereB, (1) 1, 19 1. — 9) 5. 8.: Da 
die Kalender friich u. neugebacken v. der Preis kommen. 
Simpl. 2, 270%; 975% zc. u. Bäpg 4. ©. auch: Nevolver· P. 
Bat.-3. 3, 571, dgl, Banbitem-P.: Die oppofitionelle P., 
bie häufig tur e Schande}, war. Scherr Stud. 1, 900; 
Der Bolizel u. der m. ihr im Verbindung ſtedenden 
Ehmup-®. Mat.-B. 89, 105; VolkeB. 30, 578; Die bienfl» 
fertige Solb-P. 24, 1977; Spötter:B, Aladner, 0, 9a ıc.; 
a) auch als Titel d, Heitwngen, 5. ©. Moe. 15, 768; 771. 
— 8) Anſtalt, in der Berfonen einſeitig, iu mögllchſe kur · 
ser Belt auf ee Brliinng vorbereitet od. vielmehr dreſſtert 
werben: Wie Die fog. Pt nur Dreffnr auf eimen eigen 
Areib v. Verufsbilbung, wicht Schulung u. Eriehung . . 
zum gebildeten Menichen sum Armed haben. Aat--D. 4, 301: 
=», 79; Ginjährigsfgreiwilligens;, Adlınrida«, 
Seutenants», Dffieterd»; Nehrerlinnenkgn ıı, — 
9) f. Breihe 9): Zu filmen 6, ee P. Simpt, 1, 2832, 
— sen tr.ꝛc.: 1): am) Diefer &, Theil der [MöftelUrbeit, 
wober dur die Kalte das oppblerte Dei vebuclert wird, 
beißt das V. Prechtl 2, Se x. — aß) Die Worte . , ne 
natiirt, p. lurgleren ; mehr beranzp., »Iefen, ass elg. basis 
Tiegt ze.) anf Schi. 100; 8. Ster. 9, a14®0 1. — 6) Im 
Inland zu p., im Mndland , zu werben. Dreyſen ir. 
16; Wabener 4, 414; Star Aeoy. 197 x. — pP) V. and 
{f. 2): Boidgeprefster Pracitband [= m, Goldyrefiitng]. 
— 2) 4. ®. ah: [Das Sci] v. gewaltigen Eis preſſum ⸗ 
gen bebrängt. Ausld 58, 1000 x.; Den [Under] Dedel . , 
in Goldpreſſuug. Gegenn. 12, 414; Home. 4, 28 (j. prägen 
Boch — 3): a) 3. ®. and: Beier zum Filronenprefier 
ala sur Cittene anderichen. Runbfdi. 2, 5, 28 (vgl. aus⸗p.) 
— b) Step. 3, 88%; Stenerpreffer, Mügge Rom. 9, 10, 
Bi, — 8) Land preſſer, ©... Duſtrument, daß bie 
nothtwenbigen Stinmen in das Lodere Aderlaud einbrildt. 
Kom. 5, War. — f} 
(vgl. b] Rapoltons. Zigere OL. 2, 851 30. — Affgg. auf: 
Nũuf⸗ 3) — auf⸗ubthigen, zwiugen: Die Ihrem Eöhıten 
anfgepreikte Gelehrſamt. Wolksd., 25, 154 4; 24, 188 ac. — 
Durchs: aus: Mit Fin Anhang ee neue Steutt durch 
das Abpeorbitetenhaun d. 25, mA. — Empörs: Unter 
biefem ©. u. Hufipalten [der Felsſchichten]. Newme 2, 7, 9. 
— Erst Em Etw. — abp.] 3. ©. and Beine 11, 298; 
Die anserprefste Feucht, , Fleming 94; Die Bolberpreife: 
rin. Kolomie 3800. — Um: I: Eiroßfiüte um. x. — 
Um: II: Sqhmerzgedante, der den Mund | ber Todten noch 
umprefit, UordS. 84, 479; Das Ump. bes . . Yeitungäbralr 
tes mit Outtaperche, Der ſo umprejäte Drabt. Schellen Kab. 
14 ff; Die Umpreſſung .. mit ber tiolierenden Hülle. 
16. — Zur: Erfridrer Schrei der sugeprefsten Behle ıc, 
— Aurüde: Ce Thraue 4. Neg. Rod. 96. — Zurfame 
mens: Der annze Arieg schen hept zulamınengeprefik im 
ee einzige Shlast, Sch. Hab sc. — shaft a.: auch: Zee: 


Gegenüber ber ewigen Breiferei P 


Prefelich — Prim 


ten:p. Mark Stein, 326, — slich a.: 2) auf die Preffe 
(1. d. dezlalich, mittels derſelben ı.: Anh gtündl. ande 
peiproden | p. u. patlementlic, Aladder. 29, 850. — »ling 
m. -{e)8; -e: 1) nach d. Kuppreffen bleibender Milditand 
Ingl. Treſter x.) Wagner Gr. 290; UrnfereB, Dig. 12, 1, 486; 
Dliven: Be, 308; Hilben-B-e m, — 2) fderähtl.) Kiger 
Uöriger der Prefie (ſ. d. 8): E. Ci-B, x, — Preoͤtzein 
intr,; f. bräteln ıc.: Belm Sieden u. P. Nov.Schai 10, 
28, — Prelfpe m. 26: 3. 8. and: ©, Preuß. Walbis 
4, 929 10,5; Ele ſelen be Bettel-Pen, die ſich im ber 
morböeutirhen Bund binein beitelten, wollten aber and Te 
Mujs-p-n (opt, deutſch] werden, , , Bit preteitieren gegen 
ee weitere Berprenhung. Nat, 21, 226; Mildfichtsloje 
Verpreukung. Grexjt. 26,4, 268 u, 8, vgl: Gingepreuht, 
Word. 40, 0; Ich bin durch jene Einprenkung [Ein 
verleisung in Preuben) nicht glüclich geworden, Meine #, 
S220.; Die Breuhlinge (Prarw.ige Anhang]. Auerb. Waldir. 
ddl xX.; Veritette Breuberelem. Uat.D. 35, 600 (Balr.Vater- 
land} = Madiinatienen der Vreußlinge w. &, mn. ; Rur micht 
aleich ig preubii fanflaßrend te.] aud; Weit, it, 1, 187, 

Prid a.: 2) 3. @. aus: P+ Zpieher. FWolg Tat. 
2. 18. — ein intr. 30.2 ſ. and ſchirpſen. QAyg 5. 8. and: 
E. leiter Regen pridelte [fiel p>] Heras. Beine 7, 175; 
Vrittelten bei jeden Tritt die Lufislaſen darch die Gene» 
balmbede empor. Ümfer and, 49 20. — sen ir.: 3. ©. 
euch: 1) Die Tram das Kind m. Nägeln pri, Waldis 4, 
11 19 22 — 2) (ieem.), 3. B. auch: Daſs dieſelbe ſd. aud⸗ 
atlothete Ilnt· inne im Sund) übereinitimmemb m. dem 
eingereichten Pinne a barpridt werden ſoll. Hat-R, 26, Aui. 
— Priepe 1.; -n: Hoßtzieget (fi. d. u. Pene Dacht — 
Prlefing n. -(e)8: -e: (im Wendland im Hannever): Das 
B., Wieſen⸗ od. Kderlond, biäwellen auch Gehbl, am dem 
jede Kofftätte dem Ihrer Latze entfpredenden Autheil het. 
Hat.-B, 28, 1. — Prleſter m, zc.: ;. Ze Eun.*30; Hptſchw. 
we; Es giebt P. 1, ed giebt Wiaffen [f. b.] in der Aump. 
Uat. D. ©, 191 10; auch If. Anm): Saffanden , .. Mit 
bräuslichem Eimut taulhe das B.-@ewand. Platen 1, 263, 
val.: An lang wallendent Pinten-@ewande, Metlef Capri 
103 ꝛe. — lie. 3. 8, auch: Die Eperberr®. v. Helispo⸗ 
lis u. die Stier · P. .die Kahen⸗V. ,. u. bie Widder⸗ 
B .. die Hunde⸗. a. die Fuhe., die Storch-V. u, die 
Megensor-P. Nat-B. 38, 492 ıc,; Veicht · V. Gehh. 9. 5, 211; 
Buß⸗ P. Weifem WW. 339; 393; Der Eigen-®. des Hupiter, 
Aloſer Een. 408; Geſellen · . HAdmld Kanzı. 1,85 [Ndjustt] 
—= Silbe. Uov. Schatz 17, 181; Gulden⸗ P. Uemandtg 18, 
2, 686 [ber für 1 Gulden täglich Meffen lieſt); Zubel⸗P. 
ll. Zubllarl. Volhsd, 24, 306; Lreup, Ihrintichel. Datı 
Kampf 1, 74, Der Land-P. ©, Watefield, G. 3, 17; Llehlit⸗ 
V. Sinmpf sisa; Mein-®., bie Le Bell. Eielle alı WBeih- 
liche Gaben ac. Mat.-3, 8, 490; Die Rand» u. Taumel-P, 
des Dionnlos!. 31,598; Eiweine®. (in Gehen) = Eihmweide 
igel 1.5; Sonuen®i-in); Umer⸗ P. Alunſtnger 84; Tauf ⸗ 
P [taufewber), Unfered. (Al) 2, 614; Veit Saut'g bei 
der Bauber- P-in ©. Eudor. Leſchel 0 m. — sei: 
3 9. neh Kahrerfanal, (1870) 188 1. — lid a: 
auch: Un⸗p. Ebers Marba 1, 52; Uhl. B. 9, 155. — 
m intr. 16.3 auch: Em Eiw. borsp, [sprebigen]. WeRerm. 
297, ba ı.; Die verpriefterte [in rem Priefter verklei- 
bete, vermambeite) Ileaue. Artumtij 5. — »ſchaftlich a: 
P. veligidfe Bereinigungen, Sartenl, A, 161b :c., bal.: 
prieftert5ümlich a. Pristling m.: f. Breite. — 
18: |. prallus. — Primänee m, 26.3 Ju den Tagen 
me Pichafı. Ehen Set, 19 10. — Printſchh m.: {tie 
tel) = Mlappe ec.: Dept giehit wird. ſchuches If. chen, 
Are.) P · etl mehr. Pichler All. uus. — Bring m. ꝛc.: 
ſ. auch Se Eyn. "419; Sptfäw. 33h: 1) Prinzipat, and 
(bein): Thurter-®, — ber (su Zeiten vom Thurm 
herabbinienden) Stademuſitanten. Sim. 1, 44 — 2) &ei- 
fing . ., indem er fen Ehrafem Wen [im „Emilia Ga— 
Totti*] zu bem Schwahtlinttter Gomti ausſprechen Täjft. 
Wefterm. 267, B19hb 1c.; Übrte.;: Diefen Dicht er ⸗P. [fiir 
fen] HSomerum. Araudt Taubm. 6 x. — 9) ſ. and Mond 
ke u. 4. 8: Unjten Gold ii, d. 4, Schtuſa, vgl. 
Grat 0.) P· ex. Anerd, Söhe 1, 287; Der Aur · P. Upi⸗ 
tawal 36, 439; Des jungen Land⸗Ven. EVelij Sierl 8; 
Der Märhen-®., der an ben Dornenwald gelangt [am 
Dornrößchen). Spielh. attl. 1, 287; Een armen Metnen - 
@intel:®, (od. 2) Malen Tot. Dipl, 9, MM ıc. — a) 
aum IOal, Lamm 1 1cj: Dat Bofthaus, der Wirth te, zum 
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Bei Wlegamder, zum Aronspen ıc: Wir Äiegen im 
rom. Pen) ab, CASatedt 4, 18; Ib ging auf ben 
Aren⸗P. zuräd, ic. — 4} Dem jungen Bauern:®. 
Ausch, NDerf. 8, 9; 34 bitte ee Bauern⸗ P-eifin m. trien' 
een Mauer: P-eit, Df. Brig. 20; Lattbol, 81°; Der Wäre 
B. Sof (op. «Rönig 191; E. berwöhnter Komtoir-$, Nat.D. 
3,611; Der Ol-P. J. W. durch Petroleum reich gemor« 
bene Glads⸗P.); Dem Schnecen⸗R. Data Kampf 8, 
ws lſ. Oberr@urpurichnedenintenbant, 80]; Sirups:®B. 


[Meteriofmansensänblert sc. — :eln intr. ac: 3. 8.: 
Bers: prinzenhaft vermeistiden ıc.: Auf dem Schleſt zu 
vwerp. Mügelgen 181; Gb ac. — sennhaft a.: pringenartig, 


prinzlie, — senfchaft fi Prinziicht. ıc.: Während ſer 
®. Yat.-3, 90, 413; 23, 133; Scherer Eimd. 2, 18; ngl.: Der 
Glanz bes Prinpeniksums. Markmann Diamt,War, 2, 16; 
Schüding Dorn, 8, 208 ıc.; Kronprinzenthum, Mag.d. Analds 
49, 823; UGriuun BF. 2, 3041 9. — iſs, seffin Dry. 9. 
an (i. har 2} bil. Oyitgı, 381; Wedcherl, 58, tal. 

9:30; E. vrinz 3). WM. allen Binnen (- u —) 
groß: u, "Heinen | bie jüngfte, Yeyfe (Balon a, 9; Wöheke 
DD. 1,4880 91 20.; (f. Prinz 4): Bin Bimpertih! Mat-B, 
34, 5: Diefe protzigen Baumwol-B-innen. Gartenl. 97, 
6a; KirkrssP-in. Uat. A. 36, 29; Ge Art Bnaden: lgoti⸗ 
begnadete Pin ob. gar Heilige. Wefterur, 312, Ata; Die 
„Koabeer“ [heibelbeer]®, Stuttg.ll.Tagebl. 35, 37; Neflclh 
Pin Kochtul. Beam (Dicken. Wanderf.1, 10); Kunftreiterr 
Pr, AAguſtr.Sount. Ol. (77) San; Unitalt er, . tüdtigen 
Haueehre ... Mode⸗P · inutn. Möfer Eh. 1, 184; M · c Neine 
Mondſche im⸗ V · in. Garttal. 14, 4496; OpermBeinnen, Imtlik 
Kalb, 97, vol.: Sqamint· Aluſere. RA. 18, 1, 424). Theaters 
Paruen 2, gl, (veralt.): Die „Bringin” [Küritin] v. 
Parma. Stumpf B7eb u. uoch Gattenl. 38, Koh sc. a. 
Bertbüld,; penbaft m. IKayar 15, 1410) — p-lid, Keyfe 
1, te; Plinenfchafth,; Plinwentgiunen, w.logl, 
Brinzeitefhaft, einem) 1. — *Priſe f.: ſ. and Fremtm, 
4308 0. 3. V. (2: Weunn Fe cm Bortkell [1. Aıtsg.: 
ee B.] Aber ihm haben. G. 14, Ste; (3): Er nahnt ee 
„Zoppeipricie”, ETAVeſſea. Aubow. 8, 4.4 20.; DUBL.: Ge 
extur ſtarte V. Steub Ehivs. 46 (vgl. Tabal) x. — *Prit- 
ſtabel m.: ſ. Frexidw. 4, 5b u. 3, B. Nat. D. D1, 188; 
2, 50; 38, Biaıc. 

Hröbse L: 1) 5. ©. auch: Die Maktine tote v. 
geben. Uat.B. u, 67 = zur P., p.weiſe ıc.; (veralt.) 
Enw. in gleicher ©. editen. Walde 1, 834, in afeidem, 
(gleich geringem) Werth {wie er ſich aus ber ©. ergiebt] ».; 
Kauf auf —, nah —, zur P., ſ. Konu. 8, 54; Pröblein (2), 
‚Bräflein” for Wanrel, Mramer 2, 108c, Kits. 3. ©. 
and: Die ſchoͤn beftanbene Klingen (1. mn.) ı. Unter, 
BP. 21,158, eig.: womit Me Wäte, Brauchbart. ct (Bihwerte) 
Klinge, 3 Anters erprobt kwirb, che mar fie it Gebtauch 
nimmt, bier bildt.; CBmderfnbr.): Iſt der Saft nicht ge» 
milgend vertont, jo velſt der Buben bald ab... Metht ber 
daden etwa in ber Mitte... nb.. m. zieht ſich ber obere 
Theil hatenſẽrmig zuſammen, fo Kat das Alärſel biefenige 
Koncentvation, bei ber „ . ber Inder kroſtaulutſch ausge⸗ 
ſchleden wird; man ſpricht dann u. ber Haten-®. Weit 
zuverläffiger als dutch die Faden⸗P. läfit ſich der Brad 
bes VBettochens buch Die Blaſen⸗ ob Fıufis®, ermit- 
deln x, Wagner Br. 988 20.; Vahrrecht if, d,), Blut«ßP. 
Mens. 2, 709 ivgl. Ellen, rer, 1, 8,1 90.5; Brand» 
2. [te; 28]; Zur Ablegung er Eraftr®, (lm Kampf, al. 
‚eier ıc.] Nat. A. 32,8: Er Alingen⸗G. Anker⸗, Bauf-) 
©. i3 Genied. Arnim Wund. 1, 488 ze.; Rach dieſer Lei 
en Kot: [ugl, Echmed-]E, Masbebdtg (80) 33; Raben 
es {b. Trauerſpiel) bie Tampen [f & In] F. akt. 
befanden. PAnſeum 15, 2, 81; 8-n, welchen bie Gewehre 
zänfe unterworfen werben , .. Die Danfedın,.. . In den 
meiken Fabriten begnägt man fih m. ber Beihich-®. 
Bar. Ax. 1, 5365 Kogl, Btingem-l.); Inbem ber Meiſter 
ſich den DehrsPn fo muihiger Schüler ausfielt. Uhld 
Echt, 1,249 ıc.; Die Aleiduug u, bie Schönh. der Ftaueu 
hattert bei den Frühltiidahällen .. ee wahre Licht⸗ Y. zu 
beſtehen. Lewald Emp. 3, 109 :c., aber au z. B. E. Be 
ſeh · Bledy): die Leitern auf Ihre gleigmählge Dice zu prli« 
fen ıc.; Die ſladtrarhlichen WMahl⸗Vn. Khhaka Vilhl. 188 
ingl, Mehl» u; Dadrß. .); Nagel⸗P.. 3 ©. auch 
Schere Bl. 2, 185 ac, aber auch: WB. für bie Güte eb 
keiiernen)] Rageld. Land, #5, 1b; Cine Mid«$,, ., ob 
die Erwartungen in Erfülung gegangen, Wald. 3, 547 
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ogl. Gegen); Die ſcharfiſe Sad: iOgip: Formel.) aue⸗ 
halten, Bd 1185b; Die Sah ⸗vV · n ber Deloratiomen. Glafı- 
napp 9, 4; Shau:P. Volke-B, 27, 8A (für Schanende]; 
Sciebs«®,, jur Entſcheldung dienende; Schild⸗P. [vgl. 
bilrtig, Mitter-®,) Eitmüler Hecbit 1, It; Schlupf. 
(Süttenm.): Berausgeihdpfte; Shwarzs®. 3.8, in b, 
Ferberei: Stich⸗ I, woßet aus 5, Malie c, Theil berans 
(f. d. 17), aufs Geratiewohl genommen wird, 

. ®. Sütiene, u, bilde. Fremgoe Halbaf, 1, 34; Frauen 
—* 1, 9b; Oſtt. Onchdt · Dia s. 1756: 170b; Kolke-B. 9, 
256 1; V. in bee Münse . „.; Die Ziegel, nimmt 
der Münzmeljter aut bem Ziegel or.» Die StoceP. if e. 
Stuct Rünye, fo der Wardein v. jedem Wert zurllcllegt u. 
sei der Müngprobation zur V. nufwelit. Tabl. #42b (vat. 
etwa Stod 1P}; WindsP., 5. B. für die Orgel; Zungen; 
P. (mittels ber Auge, Des Deidhmats). Merzig 37, 205 
nm. — sem tr: Bike. a W: Ein:: Kürger-Big 
14, 7A; Preſſe 8. 187 3. — re: 9) 4. B. auch: 
Kampi- (lnfered. RE. 15, 1, 804, ſturme (Bartenl, 10, 
Ha; Meier Em, 1, I, wetiers (ompert Anlır 1, 
232; 3, 6) erprot x. — 5) Krater Alerds. 15, ass), 
Muthr@rprobuttgeit. Heichen Brit. 288, Der: 
auch: Das „verprobte” Dulanınm. Bhrger-Dig 14, 624, als 
Probe verdraucht. er m: 1) ©. Perhe: Aladder. 3, 
1856; Hat-B, 31, 420 &,; Weiter®. Anerh, Landh. 1, 84 ı. 
— 2) Bertjeng sum Proben: Gen aus Wernftein auge 
Fertigten Bier-P. [vgl. «Boge]. Yat.-B, 32, 401; Petrolenun⸗ 
2.8, 56. — slerer m.: aus: HrP-inmen . . . Brobler: 
neinmiellen. 32, 569. — Pet, ‚ Pröpft: Lin) 2.: euf oeit 
Propft beyiigl. ing m. . Brefich. — Prömeln: 
ar Fiſch. &. », 002292 10 — Pröppelt: }. Krabbeln, 

B. Sige 1, Ba; m. Uml, SW. @, 3a. Prof 
—— Er lann fi‘ was —* liton., vgl. braten sc.) 
laſſen. Uerds. 15, 07. — II, .z en: E. Vaumſtamm, der 
be P. Eproſſen mehr auſeht. Roſtegger (Moman-Big 15, 2, 
52}. Pröft m.: Cem 2. anf Herb Mate [anf ihr 
böfe ſtiu, jhmollen]. Weſterut. 35, 2, 3580 ıc. — Pr öl rc.: 

Broh, 3 B. auf: Neben dem Erbadel zu proben () 
Preſſe 85, 907; „Geldbproserei“, GSartenl. 85, 517b ac; 
Een aeldpropigen BSurſchen. Woman-Big IK, 2, 22 ıc, 
val.: prupig. Bimmeermann FJriut. 341. 

Prudel 1c.: 3. ©. and: Unbrauchtar verwirrte B-ei 
(beim Klüppein), Koman-Big 14, 1, 279 ı. — Prüfsbar a.: 
io beſchafſen, daid es geprilfe i. d. u. Bilpe) werben Kam: 
P e Abrechnungen. Mai-D. 88, 404 10. — tm tr.: 1) a) 
auch (veralt.i: Er wolle fi ielber „prüben“ IR.: Hiten]. 
Waldis 4, 7815, — 8) d) In diefer pebften (vgl. ©) wich⸗ 
figiten Situation. Engel 11, aus ıc. — @) 4. 2. auch Fiſch. 
R. 2, 1092998 ,; Karte (Allqut. Dig 4, Weit, 17381, viel 
(Spiely, Reihe 8, 821 ı0,, lebena⸗ (Lewald Greif. 148), Teid« 
(Meckerm, 238, 706%), inne“ (0750; Mat-B, AB, 977), Site 
w. ſrurm · (AB, 115) geprilit. Sfiye.: Abs: af in 
jeder Stunde wird lettionenweiſt abgeprüäft. earizal. 28, 
6170; Dlufenm 15, 1, Mb 7. — Bes: 5. ®, Leprufung. 
and) Hat.-B. 19, 409; NPltaval 96, 885 10, — Übers: als 
höhere Antara prüfen: Die Geſehe v. 1847 zu Hi. Volks-B, 
14, 81; Wilnihenswertbe Überprüfungen. ebb.; Uat.D. 27, 
188; 90, 78 ꝛc. — Bor: 4. 8: Siebe Borprüfung ber 
Sage durch das Gericht ... Tieſe ve Uchörbe. 39, St; 
w5 ⸗ r m.: Mahl, Nat.d. 31, 39 x, and 
{vgt. Prober 2), 2 D.: C. Mitdip.. , Pieſtop. , 39; 
Die Meihe ſchen Wing. Volha-D, 3, 171B ıc.; Das Sit 
bengekten , . mit dem Augen⸗P. Paffarge 415 Stern, wor« 
an urau die Augen prüfen Anm, — Alng ın.: Aundes · 
ger, (70) dis; mi. 31020 2e. — lehnt m: G Brote 2, 
sung f: 44. B. andı: Bier (Bono, 8, dei; Braut: 
(Piler UM. 8); Einzel. (Velke-D, 14, 23); Ere neben der 
tirol, Fach⸗ ſ. berlaufende Stante-®. Wat.-P. 38, Wi: Ger 
beiflenz+ (Wefteru., 244, Mob); Haupt: (Kibfer Rich, 1, 20), 
Mer: (Dürger-Dig 14, 2000) 2. w. ä, m. Prün:el 
Im.: 1) „Briael*, Wihr 148°! 1.; € . . halbwerrofieter 
Schlugetr . . Den roſligen V. Anpp Aut, 1, 282 ır.; Gen P. 
wiſchen (Unfered. Brif. 15, 8, E96), unter dic Beine (Hank 
Stelum, 890) ». iwerjen, — Ifftzg. auch: Dreſch⸗g. [1]: 
Flegel. Sch. Hemp. 14, 185; Ere Ttacht Ehren-®. [2, 
io] Beine 11, 271 2c.; E. Querholz ganz oben fait ber 
ande bed Mesitugls] (adenftod, P., Qeben-p. [1 Born. 
N. 2, 35 10; Schiff-®. (ji. idiffen 2). Volmanı @; 
„Totzer⸗P.“ Pertg Etinn. 140 [dofpftämme, die v. Tölz 


ꝛc. — 


I: Zintnes: Cohmanu 3, 76; Weihnachte · 
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aus getlößt werben]; Blies in den gelben Wind-V. Kin« 
ein. Silber. D, 1, 34, meſſſugnes Vlasinftrument ıc. — 
lIn.: Ges: Brügelei: Aern.Aler. 3, 94 1c.; Der Ecinee 
bdießes Scharmilgel su unſern Säuptert, das „Milllexr 
@.”, wie ber Vollamund es getauft. Gattenl. 22, 10a ix. 
— :bar abtdt 48. (fer): Zr ihrem erfie Ouelein, 
irimtbar u. pP. Salon (7ä) Ma ifrige) — im Elande, 
bean zu zrinten u. ſich zu prügein, — s(eiler mn: 4. B.: 
Barden and Friedenzitlitern Mit⸗V. Vier HE, 1, 971. 
— »ein tr. 0: 2) audi . ®.: Er Mlsdie u. prägelt 
nach bem Huube. 8. 386 »c.; Milfie p. fm. Snütteln vom 
Banın werfen), Autt Gſch.d. Litt. 8, Sign (Kihtendg). — a) 
Ich bin Das, wozu Ihe unldh gepriigelt, Daheim 1%, Bö4h ir. 
— fie. 3 9. such: Dafs mon auf ie Privatlhe io 
berb anipielt ob. befier geſagt, aniıligelt. Meine 19, 8 1: 
Gen autos ETAhoffen. Ausgw, B, Wis ıc.; Gem io. 
aut · p. Gegemo. 17, 1004 sc; Er prilgelte Dieien dich 
u burd, T. Ster. 6, 2%; Die eingeprilgelie Wioralität 
EEAGoFm. Hıtsgte. 8,8 Imd wo W. 30, 81 —, tm, die 
ih (Fregtag ©. a. hincin.; Bmb Der» ob. zer— 
p.; Der zerprilgelte Nitter. Tiem TO. 1, 183; Wellernt, 273, 
zma; Yub ‚ ihm die Stoörrigl. u ver⸗, forte 
weg-p. Lampe; Zurd it bie Ürengen bes Anktands zu. 
züädy. Mölleyr Nies ur2 rıllle £,; =: verbin» 
detde Tmin: Nöhre zut Rie ſelugg. Uatut 38, Ma, vol. 
Eriel, Prumm ic, Prump 1: T. brumm ac: 
Pie II 3. — Prünen tr. »c.: j. Pilaume Ynm. . 

. 8.: Bit geprlintem Munde jorechen. Fontane Schach v. 
—* 40. — Pruͤnk: 1) in.! Se Syn.“i70 u. 5.9, 
euch: Claten · Waldj. Agt. NV; Jeſt⸗ Ebers Uarda 1; Ser 
melin⸗ u. Golde Helne b. 51; Schein: DAluſeum 18, 1, 8: 
Salon (73) 296; Wohl⸗ 
thätigteiti« Garienl, 14, 7b; Wort⸗ Mippel 12, 8: Bine 
mer Nords. m, 352 B. m. — 8) n.: Ges: anbastern: 
den Prunten. eu intr, x. ſ. audı Fe Eon, ’nBs m. 
. V. Anerd, Saondn. 1, 168; Gaudij 6, 58 1c.; Illtter⸗ 
Weoftern, 977, 6756; reber Unſere b. Mi. 15,1, u6 te. p-b, 
— pr m.: Daheim 16, 21h mw. — Prüfcen intr, ı.: 
pruften 4. Dr, 4. ©. auch: Anf⸗ Molkehald,Würger-Bta 
[73] 68), beraud> (@®; Winterfeld Elintel 1, 150; 4, 74), lat» 
iebd,; Gehk. 3-8, 55; Sept.Belfe 1, 444) p. sc. — sften 
intr.: 3. ©. auch Orgenm, 16, 1546; ETAhhoffm. 8, 8 ır.: 
„Ra,“ pruisiete er mich Irebete deräAnter Pb mirhl on, Bibıc,: 
Gleich e-r wildenstape war fie au igepmuiter p · d aufgefabren 
Daheim 16, 39b; [Da] pruſtete ih heraus. Velks-B, 35, 
BEA; Wo bie Zotomosibe ihren Dampf in bie Morgeninit 
Sinausprufiet. Mont-Big20,40:r. — Pruisiga.: i. progia. 

Pit interj.: 3) 3. 9. and: den Ton des Dampf: 
ausftobens der Dolomotive beztichnend Tahpuſunh! Mord. 
Big 19, 33. ht 3. 9. auch als Musbr, des ic. 
Aag.d.Aualda 51, 39a cual. pfuij. — Publikum u: 
5, auch Fremd, 2, 379a u. 4. 9.: Ungleichhelnen, (bald des 
2, bald des Berti, Sch. G. 1, 187 9; Alle Pe der Melt, 
Heuſel Menb. 1, 48 s.; Der Liebling... aller P-3 (od, 
Fublieorum) ber Belt, Cand A. 45, 2ite u. iicherzh.) Mi.: 
Rüßtitiimmer. Holtet Bag. 2, 141; Mont.-Dig 13, 49; Sontag 
1,188 w. {gl &. antipublitimmerlicher Muſſter. La 
Vertholdy 2, 3]; Dn2 Wreb: (Henglin Norbp. 1, 9, Porter 
1, Win: (Mohlifngl. 2, Bari, Meife> (Volho-B.20, 170 4) P. ıc. 

Yıldı m.: als Eifengeiſt, f. and Fremdm, 9, 374 u. 
Tie Buten, ouf Silt Nik Vater, v. Han⸗Aielholt Suf- 
IHaus-Jönten, anf Schiffen Mabautermänuden If, b., wgl, 
Sodir, Slopfgeiftt,. Hanfer Sl. 250. — Pilk a.: „Pill“ 
u. fein, Mord. 18,299 1. and in. Seringen „Puik“ (&gik 
„Wrak”) Sabl, 448a 1, u. {als wäre es fry.) Dieſes Wein: 
dhen . . ganz piquet GDartenl, 27, disb. sen tr.: 
(sel. Bode, Aum.: Pidel DI): C. Schaft „nepädkt” db. N. 
1, Heinen nagelförmigen Erhöhungen verieben. Eranen-Dia 
1, 160b (Silit), 

Pud n.: ruſſ. Gewicht (= 0 Bund), Dass: Watte» 
vie aus 8 halbpudigem Einhörnere (1. d. J LFdnei- 
der Leb. 1, 138; Romen-ätg 19, 1, Tb 2c. — Pubd⸗elci f.; 
en: das Bubbein (bepudbeli m: bie dazu dienende 
Räumlidt.: Vrach in der P. [in Eiſenwert Feuer aus. 
Wat. 39, 106. — sein tr.: f. 4. ©. auch Mono, 9, 36; 
14, 15; 18, 100; Bubdler Mxt-B 88, 28 1. — Ang m.: 
f ebd; Fremd, 2, 8b; 373b, — Püdsel: 1) m.: b) 
3 ®, and: „Budnſchl“. Hügel 5b 1e.; Zultig wie ec. P. 
Bank Böhm. 1, 20 9; „Des Pb Stern” Uprchuw.), J. &. 

50* 
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11,55: Schaf ⸗ (Holtel Sag. 3, BI; Schrurt (Mont. A. 20, 
21 N, Scmnur las. Z. 38, 0, Edhnüär®. (Falke Th. & 
214b}; Buerg®, ebd. 2: weibl: Ee B-in, Sreytas 
Sbiär. 1, 179 1. — e) (f. a; b) au Auerb. Dorf. 2, 
99; [Ach follte ven P. machen u. die Arbeit itzun. Gar · 
tenl, 19, 2108; Bis zur Quorta maren die Kinder „P." 
u. + Er [ala Urwarhöwer]) fonnte „pubeln lafien.” 3, 
20H; 288 2; Dort war kdh ſezuſazen der Hans:p, 
Wehzent. 215, dB0b; Biben &, 68 1, (val. b: EMAGoMm, 1, 
18); Ih armer Stubenten⸗P. [j. 8; Mer — »Huiwdo 
teriul. OMäler Prof. 2, 18; Dee Theater⸗P. [-Biener, 
1. a]. Garten. 17, 82a ve; StroheP. lim Didenb.) die 
luſtige Perf. beim Nappſaatdreſchen. Uatur ı0, Sb. — 
©) Das Hals, auch: dad Pr, SchwäbW. 104 (F auch 
Qnttel), — Ba) Hält man die Keinen vem Berfaufen 
im bie Gbetreibefeldee durch die Drehung nd, der Heu:E, 
Kede darin. Mannhard Roggemwalf [i, d.) 4, vgl. Korn 
Sans aꝛc. — h) Gen P. ihichen [beine Fegeln 3. 8. and 
Anerh, ©. (418,9; Slleg.Ql, No. 1778 ©. 1096; 2U.Sount.- 
EA. (79) 1768; Meyer Mich 8, 285; Alzenel, 297 (j. Mor 
9); aunl.: Een P. not. Bor] iSiehen, Yamb. Ch. 2, 368 ıc.; 
vgl.: Bären [f. d. Il 4] a. särsijche Bor. (f. 2), Ebene 1, 
NV. — 3) {f Anm., vol. ©; Bär IL 5); imwae.: @reı 
gewaltigen Vndel dmitigen Berabens auf dem Kople. Wo- 
man-Btq 16, 3, 288. — 2) f.: b) au Hügel 100. — 
Biel 1,3 dns vadeln, Bepudel; Die Hudelti m. 9. ꝛc. 
— :tlhaft a.: badelartig: Eee v. zottigeut Saar p. bes 
beifte Etten. Date 18, 8. — selifchy a.: . Mnblich 
EAqj⸗ſſin. Ruzgw. 8, 08; 6. — xelu: 1) tr: a) 
Höfer BidiDam. 10 ; Schere ir. 117 ıc., f. auch Hügel 45h; 
1706 s. — b) {f. 2b) Mist einen Piaffen, der nicht 
einnal dad Baterunier gebunbelt hätte. Kelshard Kam. 39 ıc, 
— 2): b) and Olemark Br. 1931; Gaele Domb. 1, 34; 
Rluchert Must. 344; Scweidel Cimihn. 1, 18; 294, — 
seltiyum n.: aut EEAXMm. Anögw. d. 82, val.: Edle 
Pabelthümlichteit. 61; Budelhaftiigteit) vw. 
ser m.: auch m.: Safien wir dom ans den Sanren dae 
$. wos. Brimem 1, LIV, val; Das Haar⸗P. Stimpl, 
Tittin. 1, 115 — das DaarPulser. Dſ. Su ı, 14821 
(6512, |, -Biunberr 1; Flint wie Haat⸗ hß. Yoltei Ei. 1, 
164 2.; Da bie Freuden ... bei ber erſten Beinfting ihren 
Shmetterlingd-®, jahren lafien, SP. Wahrs. 4, 99 ıc.; 
Yom Schnee». Überſereut. Balko Gem. Pi ꝛc. — fen 
tr, :c.: 1) Der gepuberte |beftäubte) Schmeiterting. IP. 
7, 106; Aus ben... ſchner gepuderten Gekükchen. Unirk, 
8.5, 22110,; Die Zormswandb ... buftig angepndert ſv. Schnet). 
Höfer Freiudh. 2, 9 1c.; Dhre meh ide aufgepuberte 
lrauthafte Weildhteiurbe. Uat. D. 35, 457; Odiwelelftanb auf 
die Meinföde aufgepudert. Unfered. KH. 18, 1, WS; Daft 
‚. die Schneemaſſen v. den.. Abfärzen fielen ı. aufn» 
berten, Allage Mom. 8, 9, 147 x0.; Einrp., auch Bons, d, 
073 ı0.; Auf dieſer um puberten Stirn. Schäding Prondh, 
3, 281 ıc.; Da er nee... Kante. .berp, wollte, Zimpl. 
1,3642 u, & m — 2) (vgl. pudeln In): E. Bruder 
[Möuchl, | dert fo die Andacht Rob’! m. puder. Lid. a. 
1, 21039, — ig a.: J. Pub. 

Puff: ) m.: a). B. and: Nach e-w finrten Maudje 
P. l⸗Paff] aus der Vfelſe. Kand. 41, 9b; Wontan-Itg 
7) 110 2c. — b) My. (0. Md,) 5. B. auch: Die Per, die 
Anbere audhalten mülen, wicht ertragen. Beruln. Sik. 5, 
a8; Shrleneii Wort. 8, 88; Volke· D. 86, 15B ıc, — jur 
ratiil: Bilffe. 14, 9 u. .; [Büfle) and; Simpl. 1, 2901; 
Kran N. 789°, auch als &.. — d) %, „Haarhiffe* 
{pl.) Amarantes Framenz.Qer, (1778) 1, 1246, dal, Fremiw. 
2, 324b; Haar, weldies in gerundeten Pen abltand, Bo- 
teaberg Elinb, 8, 252; am Aleidern, 3. B. auch: Die un⸗ 
men ſchlich großen „Butfen“ auf bet Schulter. Wiebert 
TZurg · Zag. 142; Mit er breiten Be narniert, Salon 2, 
201; Fäden 4, 76x, — de) $., Bald. d. u. Hipg: 
<täubling 2) = Bovit, — f) ſ. auf Frembm. 8, 379; 
Müller Ery. 8, 38; |. verprelfen 2u.; Edorade ſcc windel · P. 
Sıhere Stud. 1,174. — ]) 1. deſ.auch Aluensl, 400, vgl. Peter- 
man Dr. 2, 308, — B) n.: Gast andauerubes Buften, 
i. B.: Wilinker G l⸗Getuall xc.) SBtann.Her, 4, 142 20. 
— een intr,. tr. 1) (vgl, paffen): 3. B. auch: Dazwiſchen 
p. bie Lotomotibe. Moman-Btg 18, 469 la, Gerläher II. 
212; Aagq.d.Anolda 85, 5050 u], — 6) Mbnf,: Dis c3 
‚bt der Seineftabe |... gepfuffert (f. 2) bat. Viſcher 
MNat. A. 87, 30) 2.5 Daſs ihm das Meier ana deu Hohlen- 
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augen heraubpfapfert. hauff 2, 338 (i. yupern), wal. 
auch; lanicpfnpfen, ehfuchren. Stalder2, 48; vgl. quch: 
Tas Wild . .. | wenn «8 das Zagerhern hört bilften. 
Fit. 8. 3, 1170, — d) J. auch Aundart 7, 100 sc, wpl.: 
giftelmer [häht] wie e. alter Bod, QSachs 4, 3, dee. — 
Ziftzg. 3. 9. audi: Keuchte m. pmäte unſer madeed Moot 
gegen bie Steämmag am [1], Gerſſader IA. 214 ıc.; Ei. 
aufsp, labauſchen, eb groß erſcheinen zu Infienl. Ansld 
50, 4b; Au bedentl, Charatterzügen aufgepufft, Gegeuw. 
8, 8b ıc.; Die Baden aufsp. [»Dlafen). Yoman-Big ı#, 2, 
262 Gi, emporsb.); Den Haletoller „aufbiliten“ [5b]. 
VWeber Sag. 3, 20 zc.; Die Ärmelihlige . , mit bunter 
Seide anzgepufit [5b]. Freytag An. 5, 191 2.; Eine. 
(f. eineden u. u 26) w.; Der emporsde [1]... - 
Mauch de Tampfiäsrnfrind. Weherm. 365, B89a; Das .. 
Snar puffte ſich he über ihrer... Sthen empor [4, Da]. 
Cewald Geſchl. 1, 108 16, 1. auf⸗p.; Uns im den Rieit 
tutſcen umher:p. dımend umberfngren) laſſen. Hausbl. 
(67) 2, 168 10.; Dieses Montent verpufft (I, intr,) wir 
tungelos in er Inngweiligen Btoralprediat. Horb. 21, 
875; Werp,, »yurfung, Gehler 3, 757; 4, 46h] (opt. fläns 
bern 10.1; ir. lat), 3. B. auch Glafenapp 1, 34, MordS, 
17, 188 e.; Du verpuffft block bas Kraut [= Pulver]. 
Mov.-Zchah 17, 337; Tas Wed verep. Meifeer che, 6, 
18 .: Wplittertolle Berpufier der theuern übeldes, 
Aauidi. E. 2, 100 (Fich.) , — ser m,: #) and Neman · 
Btg 18, 2, 00; Simpl. 4. 319% 10.; Meitz (Befen, ſ. Choleriue 
Mom 110); Sad: (Mönig Yanı. 1, 10 x.), Setiele (Beyfe 
Var. 8, 77; Weſterut. 28, Din) «F, [Pille], — 5) Diet 
tag mic [d. Aartoffel) zu „en“ zerrieben. SMoent.-3, 19, 
47; Davidis Kechb. 2797 (Ps: Nucben); Blafer Mich,K. Die, 
vpl. puſſen 4J. — 6} 4 ©. auch Gandesg. (ir) 460 1%; 
Feberbufer, 46932 :e.; bi, 5. B. Gremb, 26, 4, 108; 
Mag.d.Aualda 50, Bo6n; Nat, D. eñ, 515; 85, 418 ↄc., Wal. 
Aumänlen , , iolte auch ale Yuiichenflant (aleichhamn Br 
Ztant) dazu dienen, Auſzlaud u. bie Zilrfei au ttennen. 
Geztuw. 10, dia. — 5) GE, Pie müttrinten (5 Schoppen 
Auerb. D. (412257 (vgl. 3 Shluie; Puff 2h). — eig a.: 
t) 3: ©. auch: Die Hembärmel ...v. u. dauſchig. Var · 
tenl. 16, 4040 sr. Yüflid a. ;. 9. v. lleinern WMüb- 
hen): Ausſehen Mun die pen Dinger wistiih amm Todt- 
(adien, Kewald Rella 60 [7] Puihen intr.: v. ber 
Zrinmme der Eule (j. d. 1). — Pak ac: ſ. Wik, 
Dullse f.: 1) 5 8: 3 Ben Sett. Anerb, Tat, 11; 
».3ena Orkan, 109; Ediad:P. Gartenl, 3, 7170; Schmay- 
2. Efhoyen a, 18 1. — 2) (Wei, Blei.) = Harn; 
bazu: pullen = hatnen, piſſen, and (tinberfpr.): Bulle 
mache, pulleen: Bulläihel n.: deu Theil, aus dem 
man pullt. Dernb Pof. 298. ern intr.: f. Bellen, 
Aum.: Die Morte pullerten ihm nur jo hervor. Hauff 2, 
248, vol. auch; ©. Pultern ji. polter) u. Ballert. Werber 
Axr. 14, 108, — Puipe 1.5 «0: . Sremdw.): 1) — Puipa. 
Mit der Slelihiigen P. (bes Brottaumal. Forſter Al.Schr. 
1, 422; Soyane 1, 1Pı 2. — 2) — Bolnp (1), men. See 
volub ſffrz. puulpe.) Hotm, 10, 993; Garienl. 27, 8022, auch: 
Pulper m, 13, 5%4a; Die Pen 08, raten ji. db]. - . 
Geh... Bald krledit der P. . . zu Seinem Zciupf: 
wintel x. Matnr 29, 20h; (m. auch gib). — RPuls 
mi: 1). B. auch 6,9, mi — 2) Aber: See 
2 fingen. Hank EhD. 3, 141 20.; uhrtr. Diel 200: UerdS, 
16, D; Der bie Sand hatte am P. der Zeit ihr den V. 
füplend),. Pruhj Bein. 1, 185 16,5; Line Mopier in dei 
iGnellere | Fräplingscen ber Kater, Arndt (fjerrig 
2, 2774. — :pt intr.: Scheffel Gaud. 139 wc. ; Serzen, die 
ver» Yb fliegen. Freilige, EW. 3, 3 2. — Pullen. (m.}: 
1) 4 ©. Bir Eh Echtant“ 1060) 1c; auch: Das 
eriedigte B, Idie Etefle] ber 2. Aiöte [f. d. La] zur Be: 
werbung aus ſchreiben. Bleyl RR, 111 16; Die Herren am 
Gelehrten⸗ P. Volks · Z. 24, 143 ıc, Dosu: Doppelpnltiger 
le. Dopyel-P. euthaltenber] Schreibt, Mor, 21, 367. — 
— (5) gilt m,, f, Pils], — seen $. heiter; Bullen. 
— Pulver n.:c: 1) 3. B. aud: Bis der Menid . . ver⸗ 
weic zu P. Die 1, 30h; 6, Blb ic. — Br u) 4. V. auch: 
Die Pochen. Noman-Dig ı6, 8, @24 Igw.: Pitlverhen, — 
b) auch {nach Erommeli: S. P. troden baten, Mat-B, 
BB. 1; Das fon. priamatiſche (Eihieh-)P. Unfered, MR. 
18, 1, 460; Bor, 18, 101 20.5 j. ebb.; 18, 179 ıe., auch für 
Bliya 2 8%; Au dad Brause, ſchlieht fich an: has 
Hefen⸗ od. Bade... .,e5 beiicht and em Shure, 
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. . u. em Alkali⸗P. B, Ba8; Sleich-f. 4, 847: Wiepo⸗ 
bium ,. . Streu⸗P. Blige®. Däringer E75; 166 ıc.; Die 
moderne Artiflerte wendet theils unregeimäktg abgerundele 
Broten v. BMafle, dad ſog. Pebble Seımgl.] od, deuijch:! 
Atefel-®,, thella geprefate Enlinber, Bellet« od. Bolr 
zen⸗P. nie Knfered, NE. 19, 1, Kit; Monw. 13, 191; Vrech 
P., and (jdergh.t File er etllze Verſ., 3. ©. Melne 1, 76 10; 
Einfache P. 5. B. Diamanten. zum Schlellen, u. zu⸗ 
fammengeichte, 3. ®. , . . Dänge:®, Mom. ı2, 190; 
Feuertdih®. 8, ass; Haar⸗P., I. Buber; Apfelbaum. 
der mein jeinfier Pörins: [Ränder] PB. Uberduſtet. CE 
Akoffın. Auegio. 3, 9; Miſch· P. Dußsistl. Wett, 13; Zug. 
Schachtel⸗VP. [im Sg der „aplierren“ — in eittgeſne 
Doſen abgetkeilten]. Mono. 12, 179; Tinteu®. u. d.m. — 
Aal 9: z. B.: Mich... brech⸗p. wie ec. Vrechrulverl an 
wibern. Seine 19), 148, sn: 2) intr. (ditepe.): a) 
I&iehen, auf: Die Pauduren . . plllperten tapfer. Vrähsr 
Ta. 150 10, val.: Ic lann das Gepalrer ebeidjieh] ı. 
ſGetnall nicht Leiben. Gartenl. 10, 29a sr.; In biefer ver ⸗ 
yulverten jv. Pulverdampf erfüllten] Gegend. ba ıc; 
Ahrens Lionel ken Born verpulverie [ihm durch een 
Edmd Suft made, ihn fo entiab) u. Dant ihm ee Müre 
traf. Hamm Sb. 78 2c. — b) auch 3. B. Uon.Schah 2, 109, 
vgl: S-r uuguadtgen Kerreit Wepiileer. ebd. Geſchelt sr.] 

Pımlm)!interj.: $. bunt; pump 1; vom m. u. 3. ©. : 
Fam Bi. 3, 586 10; Des Morgent, wert bie Hähne 
früher, | widernmpumpum! Kofın-Falerel, ir. 
sel me, m. inteberd,, f. Blinker) Heiner Ahud. Schütze 
Kolk. u, 282; G. foldes Hadkersr-B-Gen. Weſterra. 259, 
Ta. Dil. auch: Nacktn⸗P. |= Bihlummerrolle, 3. d.J 
Benter 10, 310 36. — e{£}lig a.: rund u, Di, 1. ©. Uords. 
18, 39 {vgl. puntet. — Pırmp I interj.i z. B. auch 
ECTASoffin. Auẽgu. 3, 201 ⁊c.; auch If. Anm): Da geht cr 
plöpfih rumpelpumpel [v. Prügen). Wuſch Zulch. 
sc, wm; So weit Mumpimpel Iferl, verädtl), | wie 
du einer Bill sc. Raukßk Weiſid, 88 1c.; Ettrumzumpum— 
pelen. Fiſch. Garg. 79a ıc — Im: a B. auf: Der 
Vrnmtrireiit-P. Unfereß, (0) 1, Wen. samt m: ala 
Hanse, ſ. heifen 3; Bernd Pol. 224 1. — bar n.: ge 
pumpt 65. 8, nam. 9 a. Blipg.> werten Lünwend: Jhre 
Arsp-teit, Aladder. as. 20h, — se f.: 2) Spip-®. (Ade- 
Ing), vgl. Nohr⸗P. — «Temmel id. 8) — Affe. au 
11], 3.8. auch: Dale das. . Kerz mehr je als oe bloße 
Brut«V. Volke-3.36, 794; Dufttont Weib 9; Breuit®., 
als Vorrichtungg, die zu tief liegenden Vruſtwatzen dutch 
Zuftbesbämung mehr hervortreten, auch MIIG darand nue- 
fließen zu maden (Bid B.) Campe; Gr Dampf$. au 
Borb. Anold 38, 6a; BD, Bach ır.; Halpelsomhen . 





Schemelgompen . „„ Bentilpompen, Sherpompea . 
Simpompen, Schaufelpamsen. ⸗iſch. Warp. 1870 [v. 


Bergwertärp-n|; Einlage Saug⸗ n. Hub ob. blofe 
Habep-t, Altyer's Konv. 4, 230; Baucen=®. Algundtg 
(aa) Beil, 1815a; Kolben:®, Bons. 12, 180; Gentrifngals 
od. Kreliehshen im PBinzenhaien u. Shneden-Fi ud. 
feg. ardimerlihe BajlerB-ı in den Erodendods, Nat.-B, 
2,29; Ale Len ze [i. lene B-n wurden angeitellt. Gar- 
tenl. 26, 518, ſ. Schopſe⸗V.: Eufsp.: als Name 09 Feuer⸗ 
werle. Campe; Milde», f. Bruſte ; Brunnen (Reaen- 
8) Onztenl. 16, 83; Saugbagger |i. b,] Hierher gehört die 
Sand⸗P. v. ill, Aenv. 2, 6%; Strahl. f. 19, 181; 
Zturmzg-n. Vrenſ Sep. 1, 2 (— Settenv®, Bote. 0760); 
Zager f@gip: Gruben⸗ W. u dm — »eru inte, ac: 
wol., auch file Affpn., gumpen m. plumpen ipomyen, Stumpf 
2890) 3, 4. ®, (3): Geld gepumpt. Spiel, Platt, 9, 
39; Volko-d. 26, 26A 20; Der Buler Streld . „ ivie bem 
Meſerlder abssup, u. zu beisimindeln. 99, 26 n.; Die 
Geſchãfi leutt anszup. 207 A; Schiſel Bond. 45; 6; Wen 
id) dich anpumpe .. . Bei biefer Anpumverel, Meines 19, 
216 :.; Das iätmer echumpie | Weib. Ment-D. 18, 16 ı7.; 
Er pottierte u. Derpumbte Aodl dranf let, Ewald Rsdahr. 
1, 90 30; au ff. 4): Als Geltworfireder ob. was man 
auf deutſchen Aniverfitäten Banpier [ipr. -jel nennt. 
Komam-Big 15, 21; Volimazır 881 se.; ferner (2): Inter 
wiewe od,, wie man das Wort im hiefigen Reunsrter] 
Kreifen überlegt: aue grpumpt. Auslb 88, 614b 2. — tr 
I m.: 1) u pumpen 2, 3. B. and: So der Pomper beit 
Balgttergel Fisabdrädt [am der Latte der Wetlerlbſungl. 
Bedtus Agt. 179 30,5 zu vannpen 3 df. d., auch Biite-h 
4 B. Galin Orß, 1, 202 10, ſ. auch Riten — Im; 
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Ges: das Buupern if, Bump ), Au), 3 B.: Sch dies 
sem wichtswärbigen &, [bed Geſchütee. Salen 9, 807 x. 
"Pumsiß m. ed; -e: Anlauf keim Tjoſt. Fregtas V. 
2, 1,16; „Buneiy” IR: Schweikl. Scheffel tie. 356; Welterm. 
ag, mb; übrtr.: Befanası®, [Kampf], Wolff Tannd. 2, 
10. Puindı interj.: » 8. zur Bey. bed Toud file 
YET eirftrömerbe Yet ı Bi sieht der Wirith den 
Stubſei. ZWolr (Schalk 1, zo)). — Pünhel m. 201 j. 
ilndel, 3. 2. andı Kalte Erz, 4, 168 10: Ders, and 
Hank Weißd. 168 7. — Pılnkerla tr.: @etetimhreifie danfel 
gepuntelte Eier. Srehu Ay. 71, wohl Drei. ft. nermiktelte, 
gepünftelie. — ect a,: „tur u. Did“ x, Schu. 1, 897; 
Caſtelli 104 u. . ©. Zilberfl. D. 8, 216, opf, pummeſiga. — 
tm. 3: ſſ. Anm: Mi: die Pen, roh @. 38, 142 3r.; 
veril., 3. B.: Bis aufs Plinttel üterm ti G. ©.) Woltet 
Gi. 3, 39 ec), 5, auch Prte 2 u. zu 2: Am Horizont iſt 
t, ſchwatzer Unwelter beobender 32.) ©, mehr da. Hemmt- 
Bis 17. 1, 1. Bike, Seilpielöweiie auch: Lintlage · v · e 
Volked, 24, 2b; Sonnenaufgange · Ausaſichts ⸗P ·e. Wekerm. 
3, Wh: Die Baſis⸗P-e Der Drebecde [bei der Triangu⸗ 
lation]. Mag.d. Auslbe bs, S3a ; Deldmerber: (vpl, Autlage⸗ ıc.) 
De. Uat. Z. 35, 4374; Brechſuugo)·P., 3 8: Ireidenzt. 
bei der Etraßlenbrehung; Haupt: Brern⸗P. Porilel 2, 117; 
E. Genizal: u. Yebesis-®. Vtertelj. 45, 220; Mittels u. Durch⸗ 
gange⸗P. Hlf.litter.Unterh. (74) 7UDb; Siranfi Dogin. 1, 68; 
Sören [der Blätter) Cinfüzungd · V. nm Etengel, Monz, 3, 
or; Tudentag . . . nla den Gngange⸗P. zum einigen Leben. 
Anebadjer Erz, 5; Etuheltt>®. Belsr Theot. Jatırbd. 1,08 x. 
Auslunft ber Etnzel⸗Pee. Bold. 32, 189; Dieiem Brief 
‚ ben End» Echluſ⸗ P. aufſippen. Aatthiſſ. %. 2, 188; 
Entkammungs$. des Brtrolsums, Bartenl. 27, 7B4a; Krar 
2. {wo Erz anfteke], S.'s Mat.itorr. 1, 149; Jdarten⸗ lfat⸗ 
Dige] Pre. 29. 17, 98 se; Während bei dem normal bye 
chenden Auge ber Fern⸗ es Nuhe⸗ B. der Arcormobatiort 
in wnenblicher Ferne kieat. Aoun. 9, 435 (i, Wahr); Ans» 
fänberei, die unfere Sironmantel . , m. . . Ölitterplinktdiei 
ſtidt. M. 42, 00: Eidyerung bes Kodiwiditigen Tlägel- [bes 
ta belden Michtungen hin die Gegenden beSerrideitben] 
Se Vreveſa. Hat-D, 38, 136; Tas ec, Mapner meir als 
2 Pole Bet, melde man Folged-e nem. Yantlet 1, 55; 
Den 8. der obigen france. Un Schr. 1, 440; Im... 
1. Tag des lobtiſchen Sommenjahre hat der Frlnfs T-en ill: 
lvgl. Hohe⸗ P. etwa erteicht. Aluminger 10; Gabel⸗ (i, d. 
2b, 3. ©. Weſlerut. 243, 70h) ob. Gatelunge⸗P.; E. Rulle 
2, ©. Obleichgältigteitse [unl. Indifferenzy· P. ©, 37, 21; 
S. Auge forihte . . nad em Safe Hufen Haus, 171; 
Sarmonilal-Be (Wrath.i, |. Biolnden 2, aFTP- Die Meat: 
tiom ſtrich f. Denken [1a] aus ihrem Brogramm. 
Hate-B, 19, 571; Aaplial · [Dany], 20, 521; Diefer m. 
Sich Ben durchſprengte Granit. G.'s RNat. Kort. 1, 288; 
Kopier- Pt, |. Freuden. 1, 00a; Auf Dieiem Areuz⸗ VN · c dv. 
3 weitherrſchenden Tytachen. Matthiff. E. 4, 406, 6 ır., 
vgl. Der Krruzunge ⸗P. der Dampfer. Wat-B. 83, 180; 
Pontlet 2, 185; Stiru Rpol,d. Ele, 190 ı1.; Lager⸗P. 4. 8. 
dee Weichüges in ber Lafette; Vem Fitſtern bis zum kleinſten 
Ichenbigen Lebe⸗ V. vgl. «Welen]. &. 87, 165; Die Teite 
leitenden] ®-e Bilder. Morb2, 11, 222; E. widitiger Maga⸗ 
ziit · P. ber Armee, DifeeMrieg 1, 186°; 643 2c.; Benmn.. .. 
der Glanz u. Ücbel®, Dextichland's. Ebfer NWid. 1, 
177 10,; ANabel· P · [5. 8, beim Olfarbendruck, ſ. aninnbel]. 
Aet.-3. 80, 375 ; Dabs men bei Beltfißtigen den Nele. 
ver Aurzfichtigen den Gem. Iſ. d.J des dentl, Sehens In 
Zollen beitimmte, Home, 9, 985; Meyer Rune. 3, 10186: 
4 fernere Nep-B-e genügen, um bem Melätifie fe.» - 
Stellung zu geben, Laub, 4, 7Rolı; Sfliültariond« [ob, 
Wertnägerungs>] Pe. Burmelſter Eid. 9; Prũtimiuar· P. 
W. 8, W; Die Programme. Volko-3, 236, BER; Der 
BandsP., 1. D. ach Name oe Schmetterlinge Popliio Arlou 
Oken 5, 139, val.: Dem Ueinen Argus ob. Streu⸗P. ebb. ; 
tuade V... in ber Mitte der Galletie. Han. Zah d.Auslta 
21, 378; 204; Wobei bie Scheu: Geſichte⸗, Ecke] de ſech 
mir allzuuft verſchieben. Matihiff, &. 3, IRB; Der Schlilifel« 








(ſ. d. 1b, gh PM. de grofen Mmidimmas, Nat.B. 3, 
158; 205; 399: 34. 269; Den Soupt-@diäffei-d. zu ben 
Vaſſagen über ben Ballan. Unſtres. N. 18, 1, 90 ıc.; 


Am Schaüt- [f. Schwede]. der Vahn v. 3 Wege. 
Bärger-Big 14, S5T; Zunzftãulicht. im Echulden· h · e. Alad · 
ber. 91, aasa: Sehe⸗ V. Svfküler 30, 183 if. Schau⸗V. zc.) 
Auf bem neuen Stand-B. oe. jagen wir: Eis®.? lEeffe]. 


Punkten — Puppen 


Dasein 35, Mb; Sommers j. Kautuottial⸗B.; Ser Grüße 
Sannen⸗ P. Ten. Scönbart. (Wadern, 3, 1116°#, vgl, Glanz⸗ 
P. ic. Feſtungen , . , ob Spert · V·c. Viertelj. 24,70; Nat.D. 
2, 410 x.; Der Spring» ſed. jurlugende} V. der Arge. 
Uernne 2, 18 ⁊c.; UÜberwundenet StandeP. ſ. Sücmanun (121 
158 u. 5. V. Mat.-3. 01, 499; Salon 159} 107; Sitebtmanu 
Pichtersr. 4, 258 .; Zablteſche Bertäufer haben ihren 
Stand ⸗ P. law.: Eraub] beiendjtet;z Plnf ſem eſnſeltigen 
Varritaden Stand. Nat. V. 20, M9; Der Lehr⸗Taand⸗ V. 
Ser Bis, DB, 5977; Auf dem Minıd-Etanteft, angelangt. 
Preffe (92) 910 dauf dem rn Miles „Wurf“ (. d. 1m) 
4]; Auf om höher BeitsStandef, fichen, Dfkufemm 
25, 2, 5090 .; Ziuci feine u. ſaſt unaettbart Stich- 
[durch een Stich verurindtel Be. Star Kleop, 279; Die 
ſeſten Geſichts⸗ u. Etsekef-+. Volhs-3. 15, 97; Streu» 
if. Naude P.; Deder Diesih Hat betannil. eu Tell⸗. [E., 
in Dei er del iſtſ. Deheius 37, SIn; Zreff> (dlat.-B. 34 
76 10), Terhiengss Gartenl. 15, 61la) P.: Besbaditungsdr 
pohen auf em MWenteinttre . . . m. dem Tonftigem Übers 
höhumges (die Gegend Eberklidensen) Bit. Hat.-B. 23, 58; 
Umwendungs; if, Wentetk, Unſtred. (an) 1, 271; Ra beit 
Rehielran der Beälle And Retgungtzeiger aufzuſtellen. 
Gnxpennef. In EM 2; Die Wegeniäge a. Wiberfireitör 
Pt. Axuerd. Neri. I, Im; — auf die Wirrungs 
x. Dünger &, 508; Suhl, 3. = Woche. Lampe; 
Deis men bie Untersugung richt pri in ihrem eig, Bis 
B · e fortführr, Strauff Tel. Icſu (2) NV ; Dat-B, 38, BIS sc. ; 
Lok Biffeog. [1b] a. Zeichen. Werder Ar. 4, 38; Zund · 
P. er Mine u, ä, m. tem tr.: 1) 3. ©: Dunuer 
gedlet u. gehunttet. Brchee As. ca: 69; 72 ↄc. di. bumkel); 
Garten, 16, 39a; Mel Mat.Br. 1, 100 »r.; Der Budit.) 
an unterpuntie. Berrig 6, 382 Im. drunter gebeten 
Suntte] 0, — *tleren tr: 1): de): (@itbr.) Set 
aue zuhauenden Eteinen bie Rliit« Aobier⸗“ 1c.) Bunte 
begeidinen, 9, Fremdw. 2, 376; Yomme-Dta 12, X. ebb.; 
Die Medelle aus bem Blod heranzpınkiert, Bat.-3. 
”, 3m. Jut Slayer weh bucdhbnnktierie 
Alcide. Alberſt. ©, 1, 194: So wir fie [d. Kerrek 
tue] unterpsuflert [unerpunttetl, one. 4, 1001 x. 
Pünktlid a.: auch 5. 8. ininber bllche: Hlesmir ſcheuckae 
fie me pe ſelfrige?] Zartlickt. ec wertg aucid. Iete 3, 4; 
Der Ausbrnd p. |hnaticharf treffendl. K. Stier. 6, 3%; Leſe · 
sin, welde een Meinftor nicht p. ljorniäliig] abbeert. 
Vicdyammrer 180 ı7,; In der Erfnlang Fr Pflichten war er 
dig B-Teir jeikit [fi d. He); Alelttuer Schw 1, 74 ır. 








— — 








Puünt m,, ⸗e fr. B.: ) — TVont. Prahm .Runt“ 
Bolr, Sal: Die grete Bogar: Pre Fabeſchiff. Dindlage 
Ron. 1,04. Tazu; & Füntjer jedifer]), Df. (Zalen 791 


33. — 2) f. Puntt, An, 3 9: Nah dem Südweſt ·P. 
Sxitel. n Schl. 157; Ankeof-e Bohr. 14, 51h. 
Puppee &: 1) f. auch güh a. g) gie in die Pen, ſJ. auch 
Vchinanu (12) 314; Snuaenfdeldt Scti. 29 xx. — 2): a) 
>. B. audı: Indem er d. Froſſſpannet) . . . ons den Erd⸗ 
B-n an ber Ttümmen enborttriecht. Yatne 97, 19a; Tom: 
nen= {j, d. 20] v. ꝛc. — cc) 2: Auf eu Weireiber 
jelb ftehende Ben, Uat.D. Bö, 380; 39, 870; VelksB. 20, 574 





ꝛc.; Die v. fern unſeru &etrribergen gleidenden [Büt« 
ten]. Weßerm, 214, 2672.; Moden“, else sc. Pen. 
-— A) val. auch beiten 9. — ) Der Migel (fd. 1) od. die 


innere ®. der Elgaree. one, 4, 719, — I [Arme] Poype 
auch Fimpl.ı, Krldı Borpentoämerei, ide. ,3,110 ?I neben: 
Bay. #23. gupaber [> Pteröpieier]. Fimpl. 3, 13; 
ws, — Affyg. F. ©. audı z. ©: re Bet voll Kunn ſt⸗ 


Alieber:gn. ClAtcfm. Anagır. 8, 79 u; Deis Me 
Greif, die man fhmen Ichentie, midt viel beiler als e— 
Kinder-!. Fei. W. 30, Is ıc.; SEh Gi, bi «WB, Kinds 


her ıc. Als Mal}. [Meodeh]. qeyſe ARNEUHID; Nöncher 
2. nud — Quben-Dote if, d-), Kirſae, Dearr-P. Bbr- 
gerBis 14, 306B, vol, Quetſch⸗P. NordS. 30, 869, Ahreis 
P-; Schau⸗P. Heine 2, 401; Da bil fe Shaär«P. [1k] 
Hanebl, i07} 1, 15; Stroh. vol. Mon, ſ. Aule; ine 
ser, ; Daftmactödug sc; Dals iele frauen] nur Zänbels 
ur oh. Soushältertnwen Sein joGen. ©. 18,  Enitar 
Fan [ibm 1]; Freganth» ſogl. Anders) Pr. Pichler 
Zit, Die Wintere®, [Die beine „ebanstreisen” des 
inter daritefiende Eirch- EL] marb in bie Hemd gewerſen. 
Arnim Sir.’ 2361; Unſere Zier ⸗Peen [I k, Bene) anf den 
Arodemien. Geruln. His. 7,908 u. a. m. — mi 2) In: 
a) |. auch budden. b) di. vupre 20; mandeln 0}, 


[@in-Ipueppen — Putſchen 397 
Zar B. des Getteides ... Ab wird... beiut unſicherſten 
Erutewetler gepwppt zc. Acalta ſaud.Auſeig. 19, Ba ac; 
Sieger Sonn. 6, aaab ıc. — Zſſtzq. z. B.: Eins: auch: 
(vol. eiuhſillen ar,): Allmählich durpte Hd doch Alles ... 
in se Stadieblillen cin. Btifter Zeub, 1, 42t.; Der... Beitt 
us Artlautes wohnt . . fm mr Brit, ober eingerupst, 
1-7 freien Dewegung mödtip. «Erden. Knie. Ex. — 
Ent! aud (ij, Fo Hpiſchw. Shan): Bine vw. Fern er IE 
jenen Puppe gli, eiapuppt fich wun as ein wermfüpfen« 
der Menich, UnfereB, (B1) 1, 2 ıc.; Deitdene die ,. Bil 
dungen ſich ale bunten Sande tein entpuppt, Weherm. 254, 
1894. — Üm⸗: Diefer Mann der ſich ſo [nel in einer 
Vartſer umpuppte, Allg Fitt.Nerr, 7, Sb ıc — pre 1. 
auch wuflen Ic, 

*Purpur in. auch: Sehe od. Rehaut ⸗V. I-Dtorh, 
die reihe Eigenfarbe der Nekhant] |. Kouv. 13,556; Weſterm. 
20,808. — zu: 2) vol. G Anm: Burpeen fi die 
Trauben. ZUGch (Göbehe DD. 1, Sa tl, Kar.: Find bie 
Zrauten | gepmrpert. Bl; Der gepurperte Schwelget. 2, 
210u3 ı (Eul Schneider); über. auch Sces, 1, 80 ꝛc. — 
Yırr»p 8; -n: 2) Art Korafege: Dem Wirdfirem ec B. 
anögefeht. Volhs3. 10, 248. sen intr.: I): a} 3. 8. 
and Lie 1, 11a 1; Die Stüde Bel langeln ke, 
vielfen m. p. UochS. 21, 0 ıc. — Pılrpel: 1} m: 0) 
Der Heise P., quch Fregieg Slöm. HS 2. (vgl. auch Vörzel, 
Anudbdart. 7, 155); Der Soldazenbutſche. Ber einfär allemal 
P. hieb. Fraucois Ned. & x; Schenern⸗Pe: in der 
Scheuer Übermadtender Laudſtreichtr rc. dann Edieptw, 
für Kaplau, j. Gegen, 5, 211b. — q) . Burzel = Schlag ⸗ 
finis ı. Mundart. 7, 10. — {e)ler m.: Gmb, der pur 
sell; beſ.: Art Tarziteltaube (f. d.) Uat.Z. Sr, 50; Unieeel, 
1,1, 10 1 — Ace)lig m: Purzlich.“ Orachvogel 
Falfe. 1,48. — sel inte, 26: Turche Epamen zu p. Hol- 








tet Ei. 2, 24 36, di, auch burzelnſ; Bin allen Orten, Die ich 
durch dutzelt in d.! u, darchburzelt. Philander 4, 0 ,; Ge 
Trebpe hinab» ( Gehler 3, 5), ins Loch hinein: (Gadıldr 


DO. 8, 10 p.; Er Htt Fic gar um dürfen „yırzelen” 
wi. Tr nebuuxiſchen Gabel. Fiſch. 8.8, 83° ıc. 

Ylis fſ.: Sake, ſ. ash Bule, vol. Wander 1, 510; 5er 
Aunt., ſ. auch: Ganz cetemoniell, ganz „ebrpufelin”, 
se ge ,. Unzer. ded Berliner Urgots zu gebrauchen. 
Üegenw. 17, 170h; „Ehrpuflich.” Uat.D. irn 599; uretibg. 
ehrguffelig Im. 2 weihen T} = chrbar m] — Puͤſchel: 
f. ouch Biälfcher d,. — Pufpern intr.: * hen, bie Ihe 

piſpert ſſ. db. 0. Sitäpert, j Iniflert u. Enulpert: SWalf 
Rast. 7. — Puſt I — Buh, 5. d. IT 3 u Rei 5er. 
— Puſt II m. ac.: 3. 8. auch: Zede Serge durch een 
P. aus biefer Möhren ausgelüiht. Aland, Ausld 34, &9a, 
sen tr. 36: 5 V. nad: Im Walde... Binih.. 
ber Het, da Yen fie nad le "uns p. Momandig 
17, 3,91 (Braduegel) ı7.: Etanb-K bp, Kädmelder Sch, 1 
10 10.5; Dann Buster er eb [b. Prieiler bas z. Kind) ſegneud 
an. UnfzreB, iar) 2, 618; Da wurbe der Surfen fait Gef: 
tig 9. je Stimme befam en Ausdruch, den man in ber 
millssrishien Sprahe ur, „An-n.” [ugl. enſcmauzen ıc} 
bes. Garleul. 25, Böhh re; Dem die Inden aufsp-ben Ari 
titer. Sontag 2, 189; Mit aufgepusteiene Gefleber. Unſſ Nat, 
147 *., auch: Wie ich Mufgepnilertes haſſe. Kahel 2, 48 1c.; 
Sich nicht bie Zeit güniten . .„, ua ie Ruhe am =p, 
[verep,] Bompert Ruin, 1,22; Ver⸗p. (intr., Ersiesis 
Red, 29 10.) — roll. (FSMVaxiholbij 1, 106 2c.); aber and 
zum, tr,t Die Bemtilntign ., kerbiiktet [pertreibt, zeritrent 
p-d) fertieäßren® bie Spuren >43 Verbrechens [Rauchen?]. 
Sagt. Ansib 34, @5h ıc. — Püller m.: 3.8: Algen 
$, — üchenJunge, Magd. Brein. W. 190: Sartfd; Erg. 
1, 490; if 5, 64 X., 1. Aichenbisdel, Knm.; Kohten- 
euiter, beräctl., 3. V. — Wolbidmied. Vat-?. 34, 378 se. 
ferner: P. — Heiner Blaſebalg. Kohlſe Mar, mo te, auch: 
Fcben zum Puder der Rinder), Romandie (1875) 138 x. 
— «ld m.: auch z. 2.: Dielen aufgelämolenen P. [bien 
Serll. Motihift, E. 2,4. 

Putſch: 1} inter). = pleuz ꝛc. bei Winx, |, MoxrdE, 
11, 870, — 2) m.: Fand Bonn, 12, 189; Alundarten 6, 38 
4. ©: Ser =. .. Künftige 8. Grenyb. 2, 09. 800; 
drgzum, 14, d18h u. ©.; ſellen: Die Piltiche. Mindder, 22, 
1m1brr.; Der nrueſte Järilhl PB... Das Vi Achchen. Nat. · J. 
24, 196 ı0.: Gele gentheite⸗P· e. 98, dB; Dut mejun gen 
Be, Mag.d. Anold 50, 1anb ze.; Wahl-VY-e. VolkedZ. 25 
1534; OB er. — Pütſche F.: ſ. vitſch. — Putldpen 





u, 8 
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tr. 21) 5. Puiſch, 3. 8. auch: Zur in Erw. Hinein- 
p. Partfius Boltoir, 1, 1104 1 — 2) I, Stalder 1, 260, 
aud: Wenn er ein» ob, mehrmals ſe hlputſcht liuchend 
fehlgeeift]. Eerlepſch abo. — ser m.: vol. auch: Der P ich 
v. Straßburg u. Boulogue. Gesta. 1, 2070; 5, lim *. 
— Putt: i. and Elle — eh; nz hen 2; 1) 
{f. vat 2; Bnte 1; 2a): a) Quthuchen. 4. ©. auch: E-e 
trandgoriable Hühmerzuct. In em Wagen figen bie gulen 
Vuttchen n. brüten x. AMag.d.Aunld 38, BEda x. 
(j. a) Aeſew. 10, für Aind.: E. armer Pen, dad... 
amler ben miltterl, Plitigen bleiten muſt. Nauk Steimut, 
Bil; Die Ben [Ainder], au Hopfen Arac®. 1, 87 ıc., wgl.: 
güte Butie. Lreytas Ahm. 8, 88; Putten: bie unter 
dem Schiffer ſſehenden gemühnlidien Schiffelinder? U. d,) 
Df. B. 21, 8b ıc., ſ. Bug II 4. — e) (eildi. aunſte, 5. b) 
Heine Flguren (Genien 20.) zur Berzlerumg 10. 4. B.: Der 
v. ben lieblichſten nacklen B-ı umſchuebten Mabouwe. Ge- 
geniu. 12, 4ldb; Nadie Gettiebübhen „.. andre Pit, BBah; 
Kübhe Aunfıh.Ct. 428; 488; Tanne anf bem Lager ruhend 
mit Amar u. 2 Bm, Sul, Mleger Eotr. 332 [ogl. it.: Votboten 
ber corsongesten Uutti. 07; 0b; MB; 351; BYal-D. ©, 
585]; Die Benuß hat zu Ihven Bühen «cn Delphin m. or P. 
25,227: 3, BL; 20, 161; ©, Sprinabrannen mlı Schwänen 
u. „Bathen.“ 410 {Brdf. ſt. En), — 2) [. and Butte 2, 
3. 8.: Schuteercp,, «Bütte. — :el:. Pate 20; Aſchen ⸗ 
beöbel, Am, — Pl m. I: Aesermänner, Feuerpilde ıc. 
Beitfcr.f.Pllel. 12, 315 2c. Anm, f, auch mug II 2 0.8. 
f, im Bergb,, ſ. auch Reit Ig u. 3. B.: Webiegemes preit« 
fürmiges Gold, Wat.-D. 51, 73), — II: 1) f. 3. ©. amd: 
Bahre Dit . . „, | mr in beiheibettem Schmude ver: 
ünderlih, nicht tote des Pers | Eigenfinn, dem wir geiiern 
betsunderten, morgen verodiheum. V. 1, 168947 ıc. — a) 
and: Das Geſchent c+3 kofbazen u. neuutodiſchen Peee. 
,Rabenet 4, 175, vgl. Adelnng. — b) Ms.: Die Hopf:hr 
z. 8. and 484; Schliemanı Wut. XXI ac — €) Dad 
wPuden, wedurch Kir, gebupt (im Pi erkheint, z. B.: Es 
fiest immer aus, als ob bie Bühne frijch tapestert u. eben 
Sans, fugl. «Reinigung rc.| aewelen wäre. Gegeum, 13, 
zul, verid.: Hans n. Straben⸗P. [wie man jenen 


ri. auch Stupl. 4,3991, — Mua ac: 1. Diva ı. 
— Nude (Auuk): 1) interj., vol. auch toi if, Broden 
3 Schluſsn. — 3) m.: Gteſt⸗ D., Drel, ſ. d. 2 m.: Tas 
Meſt⸗ Qu ã d hen. Redwih Start. 1, W; :Duafelden. Mö- 
nig 15,38; Quaterl [== junges vramnual. Scqaid a, 25. 
— :eln intr,: 1) alb Ton, auch g ©: Haft Dir je 
ein G⸗Horu dab hohe & nehmen hören, ohne daſe es ge: 
quaselt? FAMBartheldg 1, 297.— en intr. 2.2 ſ. 2.8. auch 
gaten w. u. z. B.: 8, Dem ängfil. Qualen der Eryel. Spielt. 
Platt. 1,8; Er quadende [Bienen |Rörigin. Gegenm, 19, 
2304 (vgl.; baten 1) 20; ®, ben Fröſchen ,. angequndt. 
Glaſtuapp 2, 2099; E. arımes Thier [Käpcden], des dich um 
Rettung anauält EMAKoffnr. Andar. 8, 10; Afıperifce 
Firbiche, weiße bem Bublitem das Thema des Tages bura 
quaden. Viexielf. 24, 80. — sig a.: qualcuend: Yun om 
ipndhaft auäligen Tan. Bal-B, 88, 317; Ex quältge 
Stine. Wellerm. 8, 1216. — Quid a: f. auch Kutendf 
Agt. 89120, Aute, Anm. u. bei.r Die Bey. „a.” iſt ice 
gerade mis böfe zu Äberfegen, man giebt fie ſchon Heinen 
unartigen Aindern; doch Ihliehe fie jebe Sauftinuih aus 
u. man wütde fie Dich. m. ſtech ob. bethaft anwähernd 
überieyen. Salen 7, 836. — «er mi; fi 5. Deuftein, 4. B. 
auch: Marmer in ſchneeiget SG. Uat.D. 18, di ac; nn, 
Garieel. 21, B58a (Drei. 7); Aus mächtigen ſog. Yudeli-n 
15, Na, vol.: Muftita>Q. More, 12, 210; As feiten Yaoo« 
D-4, Mat-D, 18, Bl; Wand:D-t. Volka d. 26, 130 x. — 
xrn tr,:; du Quadern verarbeiten ır.. auch z.B: Quab⸗ 
ruugen 1, wo möiglidh, AntitlnKrhitettur nachzuahmen. 
Bat.-B, 23, 87; Beguaberte Strafe. Welerm. BR, 1825 or. 


[Ab-Jpuh — Quãlen 


im Haus, dieſen auf der ötrafe trägt) u, 2, — d) Auf 
%. lium Sein], i. Su: II 6. — ©) Sigt-f, — bie 
Schnappe, die beim Lichtruden entfernt wird, (f. Va 
II 2d) 3. 8.: Terpentin m. Licht⸗ P. Alag. d. Anald 36, 
14h, wol. Buhe (Shlufs); ähnl. v. dem beim Seel, 
Srinnen ze. entſeruien Wöfall, z ©: 5, de möde man 
glei e. Kind kriegen v. Werg-ien u. Eügeipänen | 
ee Buppe zum Spielen]! Zi das langweilig. Holtei Ei. ı, 
168, wpl.: Die Wohabgänge in ben Epinnereieit, tinm. der 
log. Maihinene b-ß. Yat-B, 20, 80. — 2) (Baut.) ſ. 
3 8. auch: Ab ⸗P. od. PB, .,.. Kur Lehm⸗, nicht aber 
Kalt... Rauch⸗V. (Berapp-B.) u. Glatt⸗P., wel 
chet leptere als Duabder:B,, Ruſtit⸗PYr. ꝛc. oe weitere 
‚+, Berihönerung erfährt, indem man durch Bichen von 
Bnrdien in ber Brfläde bas Quadergemauer nahahnı. 
Aonz. 1,07: Sgraffito [f. fremdm.), Erih«®. Uat.Z. ©, 
Di, dgl, auch befiechen 4, — Bike, in Borf, 3. 8.: 
Abe: j. aut [le]. — Hüss: vol. aud: Der Pnpaus 
yalı gut zu cr Ehnkterfrau. Kemalb Billa. 1, 216 ıc. — 
Übers: 2) [1] üterm&ßtger: Sauder 0. den Auflug des 
neriugften Lädjerlid; exieinewben ũ · es. Momandig 17, 4, 112, 
bar n.: fo dafs ed gepaizt if. d. u, Bike) werden 
kaum, 4. B. Soyane 2,85 20. — pl: f. Bade, Arm, — 
sen IE tr, w.: 1): b) i. and: (Pierd.i: Mont. op. 
Manlcäumen wird bie Entfermung .. vorhandene Schiefer» 
zäjme ... genannt, Falke Th. 2, 104b; Hda x. — de) 
Dad Horm reinigen [vgl. fegen] ... Das Kern beſſer ge 
vudt. GSotth. U. 1, 150. — f) aus: Mit dem Fled-P. 
Nerds. 19, 17 ı0.; Zum Fenſtet ⸗ . Vobenf. Er. 2, 77 ıc. 
— 2): 8) 5.8. auch: Sie putzlen ſich nicht wie bie Var ⸗ 
baren, fordern [hm dien fich. Salon 10,485 10. ; DulXanse] 
buheſt“ hoch dem Tarren[«]Marmen, Walbis 9, 321 [Hreihk 
isn heraue, ſchinüctſt ihm), 14%; Kipa, sh m. — 

(Baut,) val. berapyen, überlegen, verblenden 2 20, — 4 
and: San ben Buben (f. d. I) p. 3. m. (ogl. Bichbiend; 
Ta wir ben Bannier „.. überficken u. Herzog Georg 
„bugten* [Mopiten, ſchlugen. vgl Bug 1]. Simpt, 3, 204 1% 
x. — 40) (vecatt.) refl.: Sup [fepere, . d. 3] dich, Mün- 
eich hinter die The! Muener MO. 21%; Vuß dich den ⸗ 


O. 


— ser ſ. Aule, Aum. — Muäl fi; V. auch K. Sier. 
9,38 ıw.; ſveralt., ſ. Mm.) — töbilidie Arauth. Waldis 5, 
WW? 0; Aus bee „guteel,“ oR1d4, In Pein m. Tedes 
„Kitell,“ ph. Waseru. Rich. 5,2808 ıc. Iſſtzg. . ©. auf: 
Mir Augſt⸗ A. Wach Fl. 68; (Bte] durch Sunger|>] u. Durft= 
Drei .. zum Geftäebnis zu bringen, Wolhs®, 97, 80Al; 
Eift rfuchta nen. Splelg. Potts. ®, 92; Erinurrungbe Q.: 
Grillen · Q. G. 0,990; Die Puder⸗, Hopf: u. Fautaſchen · Q. 
Sıherr DL. 1, 396; Neue⸗ Q. Gatlenl. 21, 26a; Schlinbungd+ 
Q. Schere WI, 8. 00; Sehnſuchta⸗. Leuau N@b. 197; 
EclbfmernihtungsD. Mor Big-Ltitt. 6 2a; Are Thiel. 
[»E:wälerel]. Olfiyer Ac. 3, 4; Tode» Gen. Btakr Tie, 26, 
Ge Überlieh mid; der Tradten-G. nes Gewiſtens. Inge 
Fr2. 3, 374 It.: mer Gewdilens+D. über bie abgelegte Tur⸗ 
wertwadjt; Unmutl-T. DAuſtuu 16, 1, 887; Welt ⸗ Q. Helue 
18, 380 u. ü. m. — dir: i. Aule, Mm. — Qudl:en 
tr. 0: 1. auch Ba Hptſchw. Ela; ma: d): a) (Einer 
as Gem zu driden Iſ. d. 3a] u. zu q. pflegt. Salen 
(781 1854 2c. — b) audı (f. 20): Erw. iſt gequält — madit 
den Eindbeud dei Gezwungenen ıc.. bald ber es Hervor⸗ 
Sringende Fi badei gesuält, ed nur m. Mäße u. Roth, 
m. yeinlicer (ſ. d. 4), angſtlicher (f. d. 4b) Sorge, 
tünßelnd sc. zu Stande gebracht ıc., . ®.: Nerkiimmerte 
br u. genmiälte Sluthendelden auf ben tablen Bmelgen 
Gregor. Bond. d, 93; Denfel Dienb. 8, 188; Tadurch wird 
das Geihäft e. jchr gequältes . .. berricht Luſito ſiat. Yat.-3, 
Hal-B. 5, 22; 71; Die blühenden Pflamyen haben nichte 
Getrichenes, nichtz Geauälted. Mat-B. 34, 27; Verb, za, 
84; Wundid. 8, 9, 888; Wilder HE. a, 11 10. — c) . ©. 


An puhhen — [Mes-Iquälch 


nen [v. dannen]. 17858 x. — Bffgg.: Une: auch 4. 8: 
ven Weitznachte · UHaum. Wafielewoht Schum. 148, hänfiger: 
aufs, aus⸗p. -- Müfs: 8) 3. ©. Henfel Mend, 2, 205. 
— Küss: 3) 4. B. auch; Gen den Meib abwijchen, bie 
Augen a. Hauff 2, 879 1. — 4) Tas Alouer vollendet u. 
anögebugt. Stampf 5896; 333a 1c. — 5) (vgl. auch amd: 
mupen, ausbräunen) Wie e. Echuljunge ausgepupt n. ver« 
ipottet, Pruh Being. 2, m. — Bes: 1) auch Vaſtiaus 314. 
— 2) Stifter Stab. 3,115. — Eins: 1) [26] Säprend 
ich mich im das Schlofrdtdhen eingepugt. ETAhoffin. Hub: 
pw. 8, 90. — 2 en €. nögefollnes Stüf aus der Bere 
wieder €, 10. — Here: 1)bJ bahen; jertep. — 2) pubend 
herrichten. IP. 54, 50, — Heräüßs: aud: E. Wunker, 
wenn fich je aus dem jdimwerfäligen Tongebiet ... bie Welie 
25 Moltes Hätte Lönnen Seransstrußen, ·ſtußen u. »p. laſ · 
fen. Wiertell. 94, 138; Nat. D. 08, 382 1. über: II: 
auch Globua 9, Ah; Aunfr,ätg 1818 ©. 47e. — Bere: 
2) fogl, auch verpojamentieren 16.) 3 V. auch Ausld 32, 
8730; Gegemto. 1, 18a; Hon.-Schelg 18, 349; Plchler Au, 70; 
Ühikmmel 8, 245; [So] verpugt du fie [die Dofars] . . . 
im ber... Spieläblle ... am ben erſten beſten banner. 
Wehsen. 260, 54a x. — 4) Brent 8. 1106# ıc. u. moß: 
Als ich bie Leite nach den 2 häßslihften Berpupunmgeit 
[Mailen] fraate, Freytag GHdſcht. 4, 87 x.—6) durch Pıtyen 
verberben, 3. B.: Beibe Bilder verpupt, ſo bais ihr Werth 
gleih Run if, Uat.Z. 18, 100 0, — Weg: Du. — 
erichiehen, auch Anerb. Höhe 8, 8; Forſtin. 1, Stap. 5; 16; 
ſcaube Heri®. 2, 76; Word®, 31, 38; Plchler AN. 18; Schwel · 
chel Bildichn. 8, 141 8. — ser 1) auch: Abpup (ſ. d.) ers 
Hauſeb ... Die P. Uat.I. 4, 87 ı.; Bin Echeuerfraul. 
Anerb, Dorf. (4) 2. 30 te; gahn⸗u. [-Mrzt, verägtfic, 
verih, 2 — 2) Wertzeug zum Pugen: Kanonen: od. 
Stuck⸗ P. [Mifher]; Leber zur Selleidung v. Weſſer-Pen 
ADretiernJ. Water 14, B18b; Sahnftodger „ ., Bahn» ®. 
(Bürste, verih. 1]. Mlnwinger 250; Ansld 38, 10826 ıc.; 
Haben. I. Krüger 2c.) auch Garten, 15, 5b; Ueijſt 
ANORH 276 10; — Juſelſchuaps. Gegenw. 9, 108a 2. — 
set a.: J. Bupet, — olidy a.: pupsaft: Der Anzug Hatte 
c. .. gewifie „Bupliche” Zierlicht. v. Lang lem. 1, 11, 


Arbeits Muſ. 17, 2, 206; gicha ⸗ Frempel TDihiie, 8, u78; 
Heiea. Erde 7; qunger⸗· Spielg. Meihe 3, 52; migräne- 4, 84; 
frantbeite, nothe, jorges 3, gequält; Aus ihren chattigen 
Wäldern In die fonmegequälte Stadt. Bil; E. ſturmgequüll⸗ 
tes Schiff. Di. Düne 380 ıc.; Mom formgequälten pretiofen 
Baubelaire. MordS. 9, 838 ıc. — 8) Anflug v. Geauält- 
beit. OVauk 2, 152; Ich ſtecte wirtlich bis am Halle m. 
Gesuältheiten jegl.: ben Shen ⁊x.] Heine Cuſe 144 1, — 
4): b) 3. 2. auch: 8. allen Dielen 4 Dudlungen [= 
Qualenl zugleich angefochten. Fimpl. 4, a7, — Biiyg: 

br: 2) auch: Das [dies Deulen] fält uns an m. quält 
uns ab n. ab, Geile 0, 908 16; Die Algmälungen ber 
Menden in Ihrer Belapräntih, Anerb, Höbe 3, 08 ıc, — 
Uns 3.8 auch Fam blatt 3, 7b; Gegen, 11, Zba; 
Koltel Erz. 4, 88; Gren nater tanfenb Mähfalen m. endleſen 
Strapazen angeqnälten Nenlismus, Morb2. 9, Bi ıc. — 
Ents: Sie entquälten ihren Inſtrumenten garftige Tne. 
Vetern Caugt'e Meer) 1, 82 — entlorften ihnen mihlem ıc. 
— Er: 4.9. on; Grguälte Porfien. Heluc Erz. 1, 186; 
Zreuft. 1, 158 16, — Foͤrt⸗:3. B.e Sich mit Dmb f. 
Heine 3, H7 — weiter quälen, die qualvolle Verbindung 
fortz, weiter führen x.; aber and [1A]: Zund f., weg · q. 
— durch Duälen zum Fortgehen bringen; J. auch worbels 
q. Nähe: 4. B. — milhfam nahahmen: Das oyale 
Grau der Wfrebto ... 1, .„ . Iransparenten . . Fituis⸗ 
farben n. Geztaw. 8, 3100, — Morbite: 4. 8v. 3]: 
Der Flußs, der fi träge an ber Siadt borbeis [od, Bor 
üßere, vol.: forte, weiter ze.) guäfte ([Sleppte ı.] Remau 
Big 18, 3, 597 0. — Wiger f. forte, worbeise.; and 3. 8.: 


Beriquälen — Mutanten 


In dielem erbarmungstmärbiaee Bufsombe mujbte diejer 
ungliil. Dichter f. Leben w. Arie 1,9, 354 [aualvol fort 
führen, bis es vorüber], ers: 4. ©. auch Freytag 
®©. 9, 201; Gervin, Htit, 5, 498; Ur Sor. 9, 161 [Snt. 2, 897] 
0. — Jufimmens: 5.2, mählem sufammenhrittgen, 
»iobpelm 2c.: Dals man über das Gefütll des Aniammen- 
neguälten nicht hinwegtommt. Yat.-B. 22, 215 mw. — ft 
m.: 1) » 2.: Sim, auch Nat.D. B1, 800; Bunz iSef. 14, 
ic; Tier. ıc. — 2) 3. 8. au: Dais ih l. Kapt- 
tel Satte m. befühalb e. armer Q. bleiben mufste, Gartenl. 
=, 602 1. — zerel f.: 4. ©. auch: Bor Tanter Gihererei 
9. Utterartſchet Ab». Heine 21, 52; GenjurK, 20, 28; 
Au Dent-D-en, im einſelugen Berftandesiifiingen, Merria 
19, 429; Pebantiſche Kormen-Q. Dußolekiegm. ult. 37; 
Bei dieter SoleD., [D, buch bie Ealafiener). Kugt Frg. 
8,28; SpionierD-en, Schere WI, 2, 36; TheaterB-en. 
Garteni. 15, Wh; ZikerD. Bonn, 14, 557; Roralttät ofnte 
Tugend, Gervin, Oiſt. 5,978 0. & m — serifh a: 
LB. auch: Tieres Roheit; Dieſe ohren gen Spielzeuge. 
Nat. D. 28, 21 x, — +prihum n.: Weſen u. Thum v. 
Sulllern (ij. d. u. Bilbn), 3 ®.: Generation, ber mb 
Selbſe⸗ O. jremd, 307. — Ouälhaft a.: auileriih (vgl. 
nualsem). Daumer Heißt. 1, 381%, — Mitall m.: 4. ©. 
auch (vgl. Quell 103 3b); Das D. dee Thränen madıt | 
mein Bett alb en Mad. Fleming Tittm, 42° („Cnal”. 
Fleming 16). ehr z. B. auch Uonv. 1, 188 ff 
Schitm· ; Böbren ; Ripyen-Don); Reuut 3, 105 fi. (Ohren; 
Suar:D.); Vartenl, 14, 0a; 8, Sta; Miher Belg. d68 ıc, 
— «en intr.: 4 B. auch: Wie er in der Brunneuſtube 
quält u. quallt. Anerb, Dorf (4) 2, 87; Sühe 8, 417; Forſtut. 
1, Bop. >4; Tochter 8; Schwallen n. ©. Fiſch. arg, 536, 
— »ig 8.2 er Qualle Afndih (qtaflenhait); zu erOnalle 
aehbeig 2e.: Die Perie gqus Dem g-ten mern ber Muſchel. 
Nat.-B, 38, 8b. — Audim I m.: 2): 8) Der jeuchten Dee 
Radıt. G. 2, 297 i. „Onälme", bei Campe), —b) [Dariiker] 
vergehen wir die ganze Geſangentſchaft u. den ganzen Ger 
tichts⸗QA. Bage Itg3. 8,64; Den langweiligen Hunit:D. 
84; Den größten Loh⸗Q. wie biefelde rauchern zu fafleı, 
SBortag 1, 289; 8. Rauched⸗Q. u, Feueragluth simhllt, 
Geilp. 8, 195 ec. — 5) [Nnur] S. dwalen u. 4. B.: 
Daja fie... ſchlafen u, miaen [rugen], als Lünen fie im 
„dhmwalm". Parac. Wund. sah; Da will ich ihm denn geben 
ein |e, Dolm Schlaſtrunt in em ſüßen Wein, Sachn 
Titint. 8, 90142 se,; Der Rarveniweis wor beim [Unfinn] 
genug. Murner Krim. 87%; Wann ift der Soffahrt Do lu 
e, End? ur, ; ſ. auch Qualfier 4. — en intr. 26: 
3) tr: Ich rauchte —, nein, ich qualmte Tabad. OBask 
2, 97 (&aelli) ıc., »gl.: Die weisraudgea-den Priefter. Dahn 
Kampf 4, S7aıc — Ifſtzg. 3. V. and: Die begtalınten 
Ghremüfte. Kohenf. Huae. &; Dais die Kechfener den 
Theil des Lagerd ganz eitt:ae. Nab-B, 3, 005; Wenn ftets, 
wie dem Lehre, Tenatider Bunim entanaimt, V.; Oxolmte 
€. Stenmer heran [2]. Garten). 14, Sa; Mebeliiulen, 
die aus den Thälern herandrg. Htaglin Rerb, 1, 191; E. 
Gemengſel v. Tabediraud, Aaffeedäampfen .,.. gmalmie 
ihnen ans der offenen Thäre na, Nerds. 50, MR; Fri 
Füler m. Tabadbwelten zu Äberrg. Schädling Dom. 2, 4; 
Der Weſhrauch, in dden Bolten ihn nmrgd Scherr Bl. 
2,1288; Taback, den der Alte vergualmte. Weſterm. 274, 
3a; Aladder. 85, ib; Die verquaimte |pom Qualtt vers 
torbene) Inf. Etlaa. 2, 106 ac. — sig a. 5. B. auch: 
Mother Pietſch MWelt 1, 205), ſchwarz⸗, trälbe ıc,; ſteintohlen · 
(Heine 3, 168), tabats· Gartenl. 27, &84b); Hen- (ER, Tan) 
a. — Quälnis n,, f.: Gene [10, 9; 19, 945] 4, 29: 91, 
28; 391 1. — Muälfam a.: (12, 229;] 14, 188; 30, 108 sc. 
— Audifter m.: 1): a) auch: Im Onellfand ... 
In dem welden &. Mou-Bcdhayb.Aneld 10, 18%. — 2) I. 
and; Mramer 8, 164h. — BI ehb. 1, Bote. — 4) Dais 
ihm der Leib dick aufgelauſen „ ... er babe .„. em Q. 
eingetrnuten,. Mieter Ken #78 Iniftigen Zrant?] —, wel. 
Quatin, Auut. — Üudnt: I) mm.: jmnges Bulrſchlein. 
Müramer 2, 161b; 1, 26a st; Schalt, böher Bube, ße 
w.;, Schein, much BSciler ed, 186 1, (fi, Quantität, 
Arm.) — 2) 0.2 — gewandt di. d.). Zilyen, 4, 108; Mein 
Sepp ift e. ner [furzer) Barid. Gartenl, 16, Sta, — sen 
tr.: Berz; verhiliien, verHleiden ival.: vergewanden Syırt. 
4, 103), verftellen 1c, [Sie] wollien ihre Sprache in Stimme 
vereq., damit ih fie nicht fennen follte, Ztmpl. 1, 19909; 
Die Iheinbaven Wlicher, aus Holz, inmenbig hokl] Int fie 


QAuappe — Auatfıhta 


inmwendig wol gekett | von . .. Aonſett | m. mit Pafteitein 
fein „verguamt". Lil, A. 1, 022991; Der ism abfhmelbe 
die vechte Sand, | dafs er f. Wunden mit „verauanbt* 
107 250 („verguannt” 3, 492, — Mappe f.: 1) Died, 
Trũſche If. d.}, Ructe. Brehm Ya. WE; Quabbe (if. Tavpe 
2) Aopiſch Mgr. a5 1. — 2): a) ij. auch Dom 2, — b) 
D-, Saulsüien, Roibwägel , . die Varpen Der Freſche u. Kerb⸗ 
ten. Monv, 18, 210; 8, 770; 869; Der Bildungeigritt ... durch 
die Froſch· Q· u durch bid zu Hühiger VBollendung. ©, Mot, 
Kerr. 2,515. — Quaͤrg un: 1) 4. S. auch: Quart (wie 
der Tepfen |f. db.) genannt wmrbe), Ahermann Mar. Th. 
ao (i. au Ornter 6); Mit O-e den Bauch füllen. Wücert 
2, 181; Da Itent der ©! woie Iheuer dir Butter? MHoltel 
©. 1, 191; Daſt die Milhlerake unfehltar einmal gerinnen 
milfle zu Allguerft, Aujengraber Alord. m, MT) u. — 
2) €. Butterfiiegel n. 2 Dwärge, | Das fein bie Steiepauer 
Berge. MYoltei &. 3, m, I, Schleſ. Prop.Al. Ing) an. (Mım.; 
Über den Ünlammendang m. Zwerg (Twargı, 1. auch Anh 
geluſchr.f. Sprachſ. 1, 40]. — Munich ın.: 2): a} Gmten- 
D., Wripe (fd) — Walfertinfe. Perger 1, — b) i. 
auch: Allerlei Plad: u, Osarg ſteuernt. Uat. J. 38, 83 [jur 
Pladerei anf Werthſoſed gelegt); „OD, ot [auml!* rief die 
Krübe. Aſch Jahrt 6, 75 10.5 Tief im Dilgen:-D. fleren. 
Vlfher AG. 2, 171 20. — set 2) tr.: Quart (f. d, 26), 
werthle ſes Zeug ac. bervorbringen, ſchaffen. 3. V. (veräctl.): 
Was er im Eite zurecht gequattt, | vertaufte er für ben 
Qildermartt. Womwan-Nibl, 7, 1, 489 (Urhfteln). — Attderst 
J.: 6 auch 3.8. d. Splely, Vlait. 1, 13 3. u. — Quari⸗ 
kind. Aartſch Sag. 1, 80. — ⸗»ig a.: iw. Sängliugen;. 4. ©. 
auch Volked. 7,94, — Maͤrt acı ſ. auch Fremde. 1. 
Kart 2, — ler n.: 4) An der Regel wurde der ver⸗ 
langte Pardon, das D., gegeben .. . Ser „boflänblädhes 
©." delam, Der behielt, was j. Gürtel umfchlofs. Freytag 
2.8,9. — Audrg m.: „Owerk“ (R.: Gerz) auch Gö- 
dekt DD. 1, 050% ꝛc. — Anüfen intr,: 3. ©. auch: Wie 
man I&melget, prafſet, quaſet, battterlieret, Marc Mitch. 
1, 217 (Ro. 1508), vgl, anfen 2; uraß’ı Mügel 197 I]. ur 
Ati), 3 ©: Dafs mit den Etellergeldertt derart geu⸗ 
rapt“ wird, Preſſe 88, 142, vgl.: Daft fc verurakt wer: 
ben »e.; Baia ich zu viel Zeit vers, weil ih ken 
lebendigen Trieb hake. Schleierm. Br. 4, 018. — Quaffeln 
intr.: 3. B.: Wegen Fr mperjtändlichen q-det Sprache. 
Uat.-B. 81, 263 w.; En ſelchten Sopf, „Onnistler m 
Schonteduer. 33, 595, vol, Guafteligeig I. d.) 1; Ber 
auaiiel, Mladder, 1806 (2. Dec.i 1e.; A. wurde v. em ſchon 
wielfach wegen Safarbipiels abgeftraften Zubleft „ange 
auefleli“ . . „, Tobamı und en Seller „beriddeppe” ꝛc. 
Velkeß, A, 15 —= angelöbert :c,, vol. Qaſt 2a (Malone) 
u. 24 (ME: Durafiel, — Mudft m.; se fr 1) © 
Baden, 5. auch Deitfäge.nbhilel, 12, 297 ff; Preut. Wor · 
terb, 40h; Mit Bader-Di-en, Zeife ı, gereinigt, Bono, 2, 86, 
— 2): a) vol. beißen 9, — c) Mit den Farbengeiiten. 
Nat, 38, 461 ac. — d) 3. 8. auf: KederDien. Atyer 
Rouv. 6, @ah (verfh, €); Out» u. HäürnersQi-en [der 
Boftifiome]. Nat.-D. 33, 7; Delm .... im. ſchwarzgtlbet 
Ram [f. d. 13b) Die. Vülan Geh. Geſch. 8, 421; Bieie 
fen {f. d. 2) -Suäfte, Heine 14, 89 10. — eo) auch? Den 
an bem vordern Aubchel. Ohen 7, 1905: Re AntierDee, 
{1s02, — Deren (1388) 1, — sen ir: nam. Partie; Die 
Sclafmilge, fei fie auch geauaſtet. Sol Span. BEP; Laug 
aequnftete Pfeife, Kügelgen 387 .; Der Eimanz .. ſtart 
dequaftet. Uatur B5, 2mh; Brehm Geb, 82; Den blau ⸗be · 
auafeten (Terviu. AbuT. 3, 22), squaltigen IDf. Kung. 
a Fe — Pluätsember ze: 1. auch Fremen, — 
erling m.: @eit ©. ins ec Khürye geiwundenen Hie: 
ber), Silber. 2.1.06, — Mudtldr: 2) m.: 0). © 
and: Tem Untetrich. am. ſUddeutſchen Bolfefumor ı1. bem 
Berliner ©. Balhed, 24, 170 ; Ohne langen Mchbe-D. Bla 
der. 19, 186, — 4) n.: Ges: auariher Werebe: E. beutiß: 
englides Mich · G. (dergon Glebus 4, Ma. — set intr, 
2c.: I) and: Waſſerſa, welcher ihm sb über ben Mikten 
hing. Ansid 38, 9904; |Der Meiber} ,. platfejt | st. laug 
tmfelben Waſſer quatſcht. Waldis 4, 54%, — 8) Mit dem 
Schwert in der Wahl (— m. des Zunge] e. 2, RB; 
Senn Alles Engllſch quarihe. Auerb. D. (a) 2, 186; Ich 
veriiehe rein Nichts v. Dem, wad fie zufaumenguatict, 
Wiedert Turg.Büg. 15 1e,; and (berlin): Dat ver quatjchte 
ns atatide, dumue] Irug. Dansiffin Wat. 1, 12655. — 
Ag a.: 2) 6. amatichen 2) unfbrmlich breit gebrildt ige= 
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autetichtl: Mit durzer, eingebrüdter, qrer Naſe. Scherr Mi. 
2, 07, — Quaͤtt a.: quatihtg (1): Das a-e weiche Zellen · 
arlüge, Brrlepfäj 45 1°, 

And n.: i. Ss Freindw. 2, 39th. — Aurik: 1): 0) 
3. B. auch: Sie fein ſeiſt u. dazu a. Schanenburg Def. 1, 
23099 (Alnımer). — 2) n.: j. HSchiler Mind, 13h u. Ore 
befte Horet Duetet (ihr beftea Haupt Wiehl, Aldſer Ph. 3, 
so. — ee Lt ſ. auch: Oi, auch Kundbeweigen, Pübergend, 
Imeden ... triechender Beigen. Bonn, 12, 233 tc,; 6, Aug. 
1. 18 (wie: Stein 3, 28) ꝛxc. Demi, — sen tr: 2) au: 
Stellen im Ader, bie benmod) verautdt bleiben. Mehlb,Bta 
{00) 97, — Aukene, Quehne f: O., Quiene: Muh, die 
noch närt getalbe Int od, zum Salben untüchtig [gemacht] 
tft, I. Bihler Holſt. 3, 900; Märaner 1, 306b :c., ſ. auch; 
Voend,.. Weib... ., aotl. quind, ar. pers zu kann⸗ [bes 
ſchlecht). Wacker, 01. 220, — Queilen intr.: 3. ©. aud: 
Gingelfade . . ., das Tähigfie Inſelt, dad oft .. Stunden 
lang .. fortquellt. Yatne 15, 3b, — Autfinen intr.: 
meinen (f, d. u. quengeln): Mtpeboren Pint quetmt, wenns 
glei mar e. Tröpflein wäre. Wanter 1, a4u0. — Aueite 
T.: 5. Sole, — Audi m. (nm); sehr and: 
Waſſer m holen vom ©. - . . Zur buntel ſprudeluden Ei 
. . Kanten bom De zurlld. V. ch. 1h4; 188, 162 ur; 
Et Der, welche in mädtigen Etrome ans dem Beben 
ſieigt. Nev. Schatj 18, Bis; Das Waſſer heile .. Lache ob. 
re, Strom od. See ıc. K. Ster. 8, 108; Sie geben Die 
ne [6] aller Wideripriicge zu . . m. wollen mr, bais 
fie wicht fitehen ſell. 9, 141 10; Melde Den am [il von 
Gintünften! Yardenberg Denk. 8, Bu ac; (De Sem hat 
ſicher fallen u, fommt nimmerniehr and FTanedlidt. Gar- 
tenl. 21, 4660, ĩ. Eint· Q.)z ſ. auch Kiel 7, Anal, Tall 
— Ifftzg., val. zu [1] die v. Brummen, auch für Eigenm., 
mie: Die PrrdDe am Kautaſjus. Mono. 10, 4; Die 
fenzolten u, AmbrofiutQ-e in Marienbad . ., die Frau⸗ 
zend-, Sala⸗ u. Biehen-Die in Frangenstadb u. die Triat-, 
Albert: u. Zalz⸗ D. in Elſter. aab ıc.; ferner 3. 2. and: 
Ab zugd⸗D·c. Fichte Red. N; Vildungt-O. [6], 3. ©. 
in Bezug anf den Bilbnugss od, Heimftofi der Urztllen. 
Burda 38; Das .. e. BlutDoen N erzeiget „. ır, ben 
Graben aefärkt. Stumpf 181b ıc., auch: Er entblößt ihte 
Blut · O· c Ij. Brunner 5]. Dany (8. Mof. 90, 19); An der 
Brunnrbrt dunttem Wemiffer, Wiedefi Od. 20153; Wo 
finder Fi der phileſophiſche Brunn⸗Q. folgender Hrfere- 
gen? KRaumer Karl, 2, 48: Die Gement-Dem, welche anf: 
nelödter Aupfervitriol cuuthalten. Moıo, 12, 292; GE. Wertiger 
von Zufatl abbängigerr Eintommense [val. Ginnaimes] 
©. [6]. NorbE. 21,38; @ijene if. Stahl⸗ Wee. Mon n, 
SR; In alten Tage, wo der Erflindungoe⸗« Q. nicht mehr 
reichlich zu flichen pflegt. Salom (74) 717; Des wuerkhöpf. 
Erlenntnis:B-a [6], quadiert Nid.Spr. 1,108} Fehr 
lerDeen [6] in der richtigen Scharung. ülnſered. {ei 1, 
Bl; RE. 13, 3, 1; Urdfener ob. Fener⸗O⸗ecn. Unter 90, 
147b; Die beiden Babel= |f, d. 2b] Den der Alnziag. 
Wefernm, RO, 2Rb; Mit cm Ton, ala kei er aus em 
Gall⸗. geihäpf. EFränole Mus, a8; Der Mrfpeung fee 
Gelſtes⸗Q.t. Auerb.iKefeyalleg. Berl. Tagebl. 81) 556; Gift⸗ 
O-t. Datyeim 18, 80a; Die Bautpteli-e mein », einigen 
Reben-i-n begleitet. Meyer Kord. 4, 3b; MineralD-en, 
bereit Diele als Heil⸗Dren od, ala Salz⸗Den. Salzioplen 
bemagt werben. #onw. 18, 297; 10, 4; Heit-Om, Meme 
4, 948; Beyuın des Waflers aus Hoch⸗O⸗en. Velger Wall. 1b; 
NUat.J. 54, 6; An dem Huf-D. [Dippotsenel,. Göbrke DD, 
1, 588227; HuttgereD-en, 1. auch Mann, 10,28; Predtl 
8, 181 10; Bung- (ij. Qugend, Berjingungs)o. Wat, 
3, 288; Rohlalzr li, Scly-]ü«em, Uonv. 10,435; Die Kohle 
durch een andern Krafte Q. zu eriepen. Dußelst, ult. 
28; Mübtggang, der ergiebighe Latteren. [6], Jeniſch; 
Kelbend-D, Glafemapp 1,130; Daſe das rom, Wolt bie 
MejeftätseQie [6] Der Katfergewalt jei. Gregor. Watıd. 
4, 141; 18 ic.; Die RNäfrftoße .., Die NRähr⸗Oeen [6.] 
SeilzMatur 15, 54; Mahrungs:ne [A]; Die muntre 
PBlander:D-e. DAuſenm 16, 1, 285; Bur Schre v. ben 
HebisrDen [6] v. Adiches; Die Meidihums-De ber 
wenern Heit; die Maſchine. UerdS. 15, 31; Die @äleji- 
Dr. Zptelh. Reie 4, #4; Schwefel“ (W. HB. 1, 206 sc.) 
ed, Schwefriwallertoff-n-en, Monn, 10, 46; Daid bie 
game Belt wur «et Spiegel:D- wäre Eihendf ltr, 
54; Die für das Wörterbuch betupten Spradi-D-en [6]; 
Stahl: od. Eiſen⸗ en. «Waller; Steuer-ö-t, Hal,-B, 
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2), 8989; Wie bie Luft bie Stoft-ü-e [B), fe fei der Guns 
genlirahl die Erndt:D-e file die Proecſſe im Bilanyenblälte, 
Diteone 1, 26; Der fer Fuß aus der Tauf-DSet [val.: 
Becken ıc.] zuribisog. Freytag Din. 224; Thermals [vd. 
warme] Er-en. Aunld 33, 5855; Gr fett. zimpferl, Mittex 
noch oe felhe Ehränen-@ee [pero] wie [. Bruder. 
Tleh DO. 1, 8 me Jlenner 1,; Dos Waffer der Tief-D-e 
Aluuſinger 131; Alb pöridierte ich in om Runge Orten 
fl. d. u. Ol, in om Berjängund-o,. herum. Raman- 
39 15, 8, 87%; Die neuen Bads-Dien In Trustawin, 
Pteſſe 35,284; Ihre jungſter WehrQ-en [Ü]. EScavola Mutt. 
123; Winter De [euch im inter jließen»|. Campe u. ü. 
nt. — er intr. tr: j. auch Se Guricw. 294 0. quallen; 
zuiffen a. zu 1 2: Dal Hab" er ſetwa: d. Waſſer x] 
gennollen vom Grund in die Oöhh. Grill, ı, 8 rc: II 
An) 3. B. auch: E. Vtunn, der friid Waller gequellen. 
Hanien Säit. 58; eich; 5) Dad nese [Maffer] Silber frrts 
dieſelden Ninkien, Wallungen, Guellungen. Auerb. Hehe 
3, 838 37, 1. and te. Iſitzg. 3. B. auch: Der weihe Damti 
euoll laugſana at. Homandig 17, 2, 199; Marx.Sier. 1, 
2%; Dachſtube. die nach u. wand Soll warmen Sorgen: 
lichte an quoll [fd Damit fürtel. Stiſter Stud. 1,7; Der 
angegitofene Jangeieollene] Bad. Kurz Grdtet. 4, 58h; 
*zpomtellte [de] Ameijcneier. Gartenl. 16, 4880 (egl, Quell» 
Intter) ac. Die . , Morgentwft ... umndraug 1, barcdamoi 
fie meit ihren IUhlen Wogen. Olndwig Thär, 1, 128 5; Mau 
miln [ft eu ellt) den Weizen eimgeihzoten win 46). 
Uatur 14, 7b oc; Törfnen, j fo stellt denn fort [weiter 
G. 2, 88:0; Ehen find dic Noien im Warten Äserar 
quollen [1]. Not Bram. 338 ır. (en. gweifelgafter Betomung) 
Über:g-de Tränen. Adccıer Maeti 2, 1,18; Fo Mila. 9, 
108; Mens mein Much ob deiner Schönheit | von Wieta: 
phern berquedt [f. Mberqutiii]. Meine 16, 177; Ylat.-D. 20, 
121; 39, 607; Wer nun vom Aberbärakl ] dad Weſtmeet 
Aberquell. Bodenberg Juſ. Heil. 2, 97 2.; dagegen: Shit 
übernuet (- 2) 2, Zorn dar Herz. Frashl Beim. 9; 
Die Stirn d. .. Blusztropfen ilderguögen. Heiſe URBNE 
2, 71; Er übereubſl v. Mepensarten, Mar v. Aler. 5, 8 ir. 
». fr,: Der Strom mar angedsenfien, | Bat die Ufer über 
tollen [bexrfiinnement). AGrãn 3, 192; Yat.-D. 05, 49%; Dre 
rnit je Qenlletzs Äberguäl , „ jeden leirhtkertigen Gedanten 
Aompert Muin. 1,87; Thrüpenäberguöllen. Yerrig an, 209 10.5 
Sler füntte ex m. den wenwellenden Touen auch Die Dikonanzeır 
[2 Lebena ver. (in), MWat-D, 22, 100; Gilebrand Kar. 
Sit. 8, 2 26, Dos Gemilih verſtoctt, wersuolien (1b) | v. 
jo Wangen, ... Üfinet ji. Grillp. 2,34; Spielt. Hamın. 
1,385; Starmfl, 1, 81 26.5 Die Gokt mir Bier vera. (21) 
Ringmwald Blog. 2, E:.; Boreqede Thränen, Heijſe X. 8, 
34; ANENS 383 3r,; Wa das Woſſer wicher aufamuen« 
anime. Nedeubz Juſ.Oell. 1, 100. — enhaft a.: 3. B. auch 
Uat.B. at, 258; Bel em sen Geſchichtoͤbuch. Wiehl Ward, 
3:22 ıc (vgl. quellenmäßlg) :e.; ferner; Nuhrate er bie 
Drigteit [ven Reichtinm an (Vaſſer · Rue Uenſ tierer Hei⸗ 
mas. Auerb. Waldfr. 44. — ser m. -d; uv.: Der Hei 
iihlze portulatartige ©. ISalienenia herbacen), Uatur 16, 1485; 
Weßerm. 359, 33a ıc. — Kıldfut, Glae ſnualz (f. auch Anr 
den. — *ig m: auch: Muth .. ſprudelt u. ſpringt dau⸗ 
fendee. durch alle Fe Adern. Yotyo Korii, 183; Dad warte 
lätnt,; Kite 0.) ge Elmmbieres, Falmer. Gi. 2, 10, — 
Aufn a: Bes 1) 38. and (nal. 2a): Zu kürer 
Zproch bee lange meſene, ballendei Buchtiaben. Simpl. 4, 
e>1 3; Dais ſie ſd. Gewädite] mir .. zur Eyeld .. » 
sicht umeb, fein werden. 1,1883; Sid. . ber (f. 2c) 
ZeelnJ. aßerhand Kanimannichay zu Seriertigen [verihiffen]. 
Stumpf Ba; E. ber Bewiffentraih. Klöfer En. 1, 237 u; 
{veralt. ſ. 2a): Deren Geirüth ... deſto b-er |genelgter| 
it, Fe ſcheblichen Singebungent anzunchtn. Simpl. 1, 
0021; Dais Fe ,.. die Belchlicheris durch „.. Gräsbe 
m ihrem Ford b. genug gemacht, 4,48 1d ac; Des rent 
— beer| ana Ufer fhrelten, Köpfen Beriü. 1, 238. Iſſzg 
and: [Die Vucher] beſanden jſch griffet., auf den Bilder 
breit. Viſcher U. 2, 55; Griflr, (pielsb-e Aeterde auf 
ent Tonwertzcug 10; Man erträgt Die Un⸗been licher alb 
ntan bie Unbedentenden buldet, G. 15, 185 u. 0. — sen 
tr. 36: Bes: 2): €) auch ſveralt.n: So wollen wir nd 
iräh a. ſpat zu deinem Ruhm b. [bereitwikig, eifrin er« 
welſen]. SPresf (Gadeke DD, 1, 4956 17), — Doppelsfige, 
and aut. (f. Se Hptſchtu. MOL}: Das Augt aıbeamemt (dh 
[rihtiger: Beguemt fich an)! od, arcomobiert Ad. Momo, 1, 
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140 10,; Die mean fh . . in bie vene rt hireln hürtet, 
hüneinbegnemte. &. 4,823; E-r ber Wäfle... wurde 
durch das Getdje der Kanoncntugeln jo verunsequemt [is- 
tommodiert, keläftigt], bad. Schert BL. u, 27 u. N lis: 
Verm., 1. bequem, Arm — stret fi Bes: dar Eid- 
wozu⸗· Bequemen. 3. B.: Am Weifte der Radı-®, Macobl 
Nacht. 1. 107, äfnl.: Ans®. ꝛc. — heit fi Best auch 
3. B.: Gruppe 1, 718 2c.; Darım fie es nicht Sleheret, fon: 
bern Renigtelt Meuerung— u. Inc, [etwag Uunbegue⸗ 
med, Laſtiges ar] nu nennen, ihr 6, 1460. — slickelt 
L: 1)» © and: © Utperl. Übel, . ., dafs mir die 
Kehle wie zugeſchnürt war . .. Diele unertwögl, Un⸗B. 
62.4 — 4) auch: Berisufßten jie ihre Pelze ıc. . 

gegen Sieliel, Belle... m. andere Ben. Parkmann Ich. 8; 
Die Sorge für unfere Debend:Ben. Anald 39, 48a ıc.; 
9 Zimmer 1, Übrigen Ben [Gelaffe ıc., vgl. bi. Algun dig 
(48) Beil, 18158, — b) Uberitt, auch KesrnWanderj. 1, 
236 15, — Qufn ei 5 Gseen sc, Olen a. — Queng: 
(Manıgs)el m: Gert sub Lewald Erl. 2, 180; Bofem 
hemm 8. 220 10, — elti f.: Bismarck Dr. 101; Sontag 
Qähn. 1,179; Grofe Barteicit o, Deteil-D-en [Drdf.; Que r⸗ 
geleien”] Gegenm, 10, 1b; Eprad-ü.. Mas.d. Aueld 38, 8780- 
— le)ler m.: Sinipruchtvolln. e, O. Wat.-3,90, 269; Onän 
nier, Veugler u. Drängler. Aladder. 31, 235h. — {e)lig 
a: Der „guängtichen” alten Frau. dbrgens. 15, 23a. 
— :eln intr.: Aurz Att. Gſch. 4, Bl; (Gu. or Schau⸗ 
Ipieferin) An ihrer Melle q. Sontag 2, 188 m, — 
Quenkelingen intr.:; quintelieren (ji. b.) Aiſch. Garn. 
1135. — Üuör n.: 1) 0) auch, in Bezug auf die Stellung 
ber Nemensanerſchrift anf ber Niädlelte «ed Wechſelb 
if. d. u. Indeſſament se.i: Der nie kr Tem Leben „g. ar 
schrieben” Bat, ber Ramen anf Bedieln ſehen. Vegenw, 
10, 1885; Vitenborf Er 3465 ve., auch prüpofittomsartin wm. 
Gert: Sinne u. a, ber Anser. KaudM. 43, 1850; Dali die 
„Wendatin“ a.rfceh Tag. Hatı-B, 34, 228 0, — b) S. Kspi 
ii bel Weiten che quer ald der ber Sälin, Salon (73) 
108; anch [Anm]: Er .guerde" Seub. Godeke TDD. 1,89h 12 
ſugt. werd), — ©) auch: Aretreng u. tigen Beirelungen. 
Misch 9. 1, 122 ©... ſ. auch kierig, Stalber 2,96. — 2): 
b) Erg lichtirſ Mide u. wiberwilligen Dienſt. Freytag 
Arge 2. €) Sr Gebanten (Fihückhug Lerisl.ürgne #, 
319), Laimen (Gartenl. 16, 1562) 3. — e) E. [) Berdammte 
Entbrenna! Die Sacht donnte gor nit wer Ifataler, mr 
angenehmer >6.] fein. 18, 5000; Freytag Soil 3, 159 x, — 
Bfitg., f. and: Entwericht Ztampf Gh, entinerdi; 
Übder:g. Mon-Schak 3, 48 ıc.; „Überseg, (Dre Alte 
inmmenasihnärt. Volks-B. 20, 175; Das in mir v, Allem 
das lisersg-fie [DE]. MerdS, 17, 199 (Anzengeuber); Ber- 
0 dB auch Alsaxiqoldij 2, 172; Bartich Eng. 1. M7; 
Die mir ie allem Brölchwiegen veog-e Abrede. Biesardı 
vr. 37; Euſe Glal. 2,88; Höfer RWid. 1, 387; Verkreng u. 
veres, Mllcemmih Märd. 148; Irak Holt. 008; Salem (74) 
591; WeRerm, 265, ZUHb; 291, Bis; Winterfeld Wiufel 2, 
190, — Mukrder m., n.: 1) Des ©. Gdder 5 d.h. 
Weser Kıma 156; Das Winde dieunguge G. d.) m. — 2) 
Ter Men mo. Deut weiten at Di. rolle n. Hangeitidten 
Ärutel. UnfereB. (0 1, 4 2t. — Muneren: aus intr, 
ii. fieren. Ztelder 2, 8]: Die Linden q. Jüchen oner] u, 
dem Wege nad dem Lirteratenziertel bin. NerdS. 3, 134 ic. 
3. 8.1 Welche De Sabara bardignert (quer durchſamliten, 
dardzegeu] haben. CSavanıız 6, 350; 871: (Na ihrer 
Durchquerung. 187; Unfered.®, 1, 035); Ansld 39, TI4b; 
Scquc iciel Bildichtt. 2, 2 x; Bel et Bergbeiteigung über 
qserten wir bie Gletſcher. Ansld 47, B0da sc. — Ag au: 
i, mer 10. — Andere fi vol. and: re Haudmuhle 
(Qmerel. Globas 4, 170; Auf fog. Qutt len. Mat.-B. 21, 
zn; Dei der Quirdel. a8 — Muile f.: 1) 4. ©. 
Datzelm 14, on :c.; €. behnatied „Durä age“ Wãrzchen 
auf der Wale, Ment.-Biz 6, 4. — Nudildie f.: 1) 
„. B. and: See gebastnen Pflaumen, je „Buetih'“, Gar 
tenl. 19, dba ıc — 2): 0) and (bolaihläg.i: Die 1. 
Form IH ee Pergameniform (D., Quttich⸗ FJorm [1 &.1, 
bie 8 folgenden find Hantfortmen: ober man gebtaucht 2 
Sergamentformen (Did: D, 1. Disn:b.) m. Berta & 
Hautformen ı, Preqhtl 7, 195; Aatm. W. 1, 106 ; 
Furtet⸗O. (-Onetiher, Stephan Ha. 1071; Born«K,, val. 
Kornquesiher .„. Das Getreide wurde mittels et ſolchen 
Sr auf es... Gtelm zesawerfht, Wilder AC. 1, 188; 
Rolen-Died, a. B. d. Zinn: «Der m, auch Oegenm. 
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14, 350 ; Volhs-3, 17, 14B ı7,. »D-I (n.) Moitel Bag. 1, 1901r.; 
Strauch⸗O.: mit Siefermnitrauchmwert 10, ducchflochine un» 
gedrchte u. m. Sandſücken ıc. beiäiwerte Gage zun Zer⸗ 
guetigen der Heuſchreden, j. Mat.-D. 29, 218 u. a. m. — 
b) Wir zwanzten ums wieber fit die vorige ©. lenge 
Lage in). Seume (Regen. Wanberj. 1, 178) 10, — 4) Duos 
kerD, ⸗Quetſchi u. »Biesti (roman. — „Bierfäßler“): 
Art Moih, Zlalder 8, 259. — »en 1] intr.: Wenn bie 
Enten bei Haufen baden u. q. Wander 1, sn!2, — II 
tr. X.: 5) 5. 8: Nugenserbreer u. Thränengaetider. 
Angntor gd T. 101 der Thränen berausgueriät, heuchtſt ».| 
anb: Buetider: Net Fehlaoß im Billard, In Dezug auf 
een gequttjchien“ Preſe an der Bande fiehenden) Ball, 
ſ. Alvenel, 107; „Zi vera.” 100; Meyer Sony. 9, Wöln. 
— Big. 3 2. aucht Zuelge m. ben Badzähnen abeq. 
Drehen Gab. 186 ıc.; her alle Geheimeifie a4ub⸗o. [ab- 
fragen ec.]. Pratz Ob. 2, 204; Sich geifereich aus⸗q. [drüden]. 
Yeujahrugr. 141; Er quetſchte fi go. den Ken durch. 
Salon (70) 5; Was man dem Wand des Wolfe au ägneticte 
[od enigonl. Pichler Tier. 933; Een Erqueiichten, vom 
PBierde Geftürgten, Mebbel Erz, 119; Die Lore Int ed aus 
iür Beraus- [j. aur⸗Iaequetſct. Ural da. 3, mi; Di 
biranfes, Sojjaur 1,41. — Qudtte &; -n: lauf Ber 
tm) Die feine Seeihwalbe, Stern minmia, Uatur 14, 
a2hh :e. 

Quichk 1 interj.; ;. stwa . — II: 2) n.: b) aus 
Hate ers Fich ſchnell (ſ. 1) mbipietenben Katienſpieis. — 
selleren intr.: ſ. quinteſitten. — :en tr.: I) auch: 
Stel abergiandiſche. Dinge. ., nis daſe ... auf Maitag 
das Wieh geguldt u. die Knidrutbe an die Thiren u. 
Heden bey Hofes autzeiterft „.. werbe. Globus ie, 15a (Anrf. 
Fr.Milh.d. Gr. m. Quitichen⸗ [j. d.] Ruthen geſtrichen u. 
quict geinacht. — Ifftzg.: Erst I) tr, amd (bei Hlter 
zen): „ertäten“. Kenerd. 10529, Da er... ihn [ea] 
exferquidet v. dem Top, BafelerPlenne 99h; 97b; 186b ic; 
Daſe du auferquideh die Grde. Ma; Mufse, cuten Ruth. 
Bingwalb ünnug. 3b. — 2 rel, ®. im. Gen. 
#. an) Sie ©. ſich des Ansttlde,. Aueh, 1,8; Gartenl. 18, 
La ie, #. von Walbie 2, 3174, — 6) auch: Kr Sinn: 
erguigdung. Balom (74) 79 20. — 7) Mai, | Ergquider 
m. dem Blilthenttanze! Benme md, 341; Herj: v. Getflrär 
nulter, Tolowieg 5m. — Vers: 4) i. verqueden; au: 
Au j-2 bergubdten u. verswidten [i. d.] Bautel> ı1. Schar 
telpolitit. Scherz Vl. 3, 151, verborbuen, jdlimemen 20, — 
lich a.: Err: auch: Die gene heryret Art Fed Ta: 
fens#. Gegen. 11, 44h ac.; Zur Veerbigieng dieſer Wir» 
eteiten [unseen Dinge), Val», 38, 115 8, — ſam u. 
Ers: erquitſich: Nefendl , . E. Flaſchagen desſelben ift jchr 
ec Keine 5, 78: M. einer fo unserm Wlafrkeltzliehe. 14, 
158 ie. — Nuke, (Qui( Aſch): 2): a) m. -e3; -e: 
4. B.: [Die Schzufpielerin] mat einige „Drulidpe*. Grikp. 
10, 24. — b) n.: E. Gequierſch a. Gerappel. Gartenl. 
87, Kb, — sen intr, 36.2 3 B. auch; Gb. . „giiecht” 
=. vaffelt, SWolr Bett. 120 1.; Der Radiguh „quidn*. 
Anerh. Brig. 9; Mit er grellen u. „nuwitichenden’ Ertmme. 
5.38, 406; Eoroim, Gumg. 1, Al ıc: Ungeſchutie rte AUchſen 
.. quietſchen“. Leichen Auf. 189; An die Wand gebeildt, 
ba fie aitietigen, Hat-D, 83, 207; Word, 30, 863; Winter- 
feld int. 3, 188 3r., nu Ir: Sir ankericht en boden: 
loſen Bennejewiser. Beine 18, 108 2.5 @e Amſel raſchelte 
„neieticherun“ auf, Wolſq. Muller Burg. 1, 10; „Ouitidhern” 
— ziltihern. Qugel 1846 sc, Ifftzg. and 3. 8.: Mädchen, 
die. , „anfouidten". Viſchet ME, 1, 214 ıc.; Die Wörter 
am Eudte „anszmanitiden" u. zierlih aurzuttãuſeln. 
Alag.d. Anslds 50, M6n; Sie hat nit Döße genug zu bie: 
ser Mole u. erauielt fic ſerzwingt He darch ©.) FAWAMeyEr 
Schröder &, 1,85 10,; ins jucht bad Audete zu üderfchreien, 
gt Übernnieten 10. Wefternt. 218, 87h; Um quiett v. beit 
seiten Tieren. Uat.Z. 28, 8 1 — lg 8: Quietige 
Zöne, 29, 121 2; Wetifleriepferde, Darunter ee auitige, 
ichtagende Bette. Lena Erin, 70 2. — Auiense f.; -n: 
1) 1. Queene. — 2) eantheit: Meihende Duien u. Sehe 
bene, Aeſtwert Fluchſpiegel 0. — sem intr,: 4. B. and: 
„Die feikheften Kinder fangen an zu mwinten, b. h. bar 
hingurwelten, Frifchbise Ger. 8 X. Die Thiere a. fort, wie 
der gemeine Mante jagt. Spimola, 100m ıc., I. and man 2 
„Lienen“ Sialder 93, ® -— OAuillsen intr.: a. 8. au: 
Dar zu Tage ade Steinei. KaubdaAl. 5, 99h; DMafeam 
17, 1,79: Zpleiy. Aus. Stuude 130 11. 8: Die immer nen 
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auf⸗xde Unzufricdenhh. Gegen, 16, 070; Der Kern . . | 
quill et firehend empor. G. 2, Epl 2r.; Auſzeidnungen, die 
unmiltelbar der erregten Gmpfindung cımten. Nat-B. 31, 
319; Weftere, 218, 10a 2c.; Die Uberal nach gaben Waller 
fiurhen, 914, 439n ic. Die herborzgden Thränen. Spielk, 
Reihe 1, 11; Be Freude wird wie Wei | ſchaumen, über: 
q. Unhk. 3.7. 81; 8. Weidbeitsiprilden quillt der Mund 
«Über, Schach 1, 18; Mit weit worsg-bem Auge. Engtl 
11, 300 {Mi R. 9, . ıic., j. quellen. -— ⸗ing m.: Zwilling 
G. db.) Merd$. 18,20, — Quinkelieren intr.: ſ. (als 
Tenw.) Wolff Btast. VI, and auidelieren; quente— 
limgen; Die eigen, die auimteln über ben änferiten 
Steg hinweg. Gehe. J. 7. 7 u. ſſ. Anun.): quingutilieren, Spielt, 
Siturmil. 3, 148; Vlatts. 2, 228; Df, (Weſterui. 207, 468b) w.; 
auintieren, Bade Bid. ı, 199; 17927; 9, 10897; 194 ır, 
Quinterne ſ. auch Wolf Matt. 32; 98 ı0.]; Der Orgar 
wife anintwlterte [beivegte ſich in Usinten]) fürchterlich 
aut u. ab, FABarthelda 2, 10 16, tel, au: [Die Laute 
ftionmenb] Twing! twing! Das iſt e-e berdammte Quinte 
li. db, 2a; b ®r,, auch Sregdw.]; verid.; Dminin, — 
* id. — QAuirdel: J. Quette; Quiti. — 
Quirl (Andrei) I m.: 3) d) audi; Die voch hentt v. 
ben Bromanen [sem Feuer⸗Wohren, ij. d. Lei bennpten 


R: 1) I. and: Das ſog. Zäpfchen: od. Baumen: 
R. RM. des Zungen⸗R.] In Echmaben nennt man Dies 
Reihen ob, Lurbſen (f. Torben). Gegenm, 2, WObf; Brachte 
mir mit bem dramgtiſchen . . . bie andertt [fiir die Bühne) 
nbsbigen Neitigteiten hei. Auxgthh. Dckaum. 176 vc.; ad Se 
Spice. asa ff; Hat.b,Orık. 991; Werst. 8 109, 5. V. Pit. 
2, 1798, 3, 16891 (ogl. Wurſt Im 2c.) m. z. 8. als 
Meim: Hiric, It iſch. Nolieah. 8, 3, 477. — 8) inter], 
3. B. and: Merr! fort if fie. Spiel, Sturefl. 8, 101; 
Ylat,-D. 20, 596 (WBagengeroll 1c.}; Das nunzögelehte Merrer, 
Berer u. Rohen ber Augele ı, Siegel, Welne Wehr. 8, 
289 21. — 4) Marten 'r [= mir], Zfätiken; Tag. 283 u. 
(beie.) alb eupheniſches Einsichtebiel, 4. B.: Wier [wie] n 
Stabiberr, Mac Scpaidt (Felsfil. 2, 8770); Wil 12 malh; 
29h u. & 

Naͤb: 1) it. herab ıc., auch Wikr. 170° 10, — 2 m.: 
i. Rabe. — süht interj., 4. B. für Kindergeauarr. 
Woufiz Zuldh. 115. — Raubear m.: Schelm x. Mein 
tleiner 8. da, Kank Deut. 1974, vzl, Naban 2; Int. rapıx, 
ſ. Fremde, — »e Im.: 1) 3. B. auch: Bett Comvide: 
Der tutzſchwnzige M. Corvus affieis. jenglin Rorbeitafr. 
2, 308; Ter BWühenht. C, umbrius. Der Ebilb«i. 
G, seapnlatus, Der Geier: X. Archieorax erassinatris. 308; 
Ter Sorn»M. Bororms habessinicus, 993; Der Blau: Mt. 
vd, Golbheher Cyanoeorax hyruriosus, Prey Hg. 69; 
Schling⸗ od, Sec. (ſ. d. 1 ac), If, auch Srühe, Bike} 
Ter „Rab“, Sadıs Tiitm. 2, 177°; ©. „Hab“ . ... Der 
„Rappe“ [Ham] Waldie 1, 119; 9; 2%; 9490 (ec); ®, 
web (b); €. Kappen (b) baden, jvel.: Mohren walgen]. 
fiſch. 8. 1, 99 3739; Sonifchiwars wie ec. „Map“ (b). 159799; 
Melferobg Sind. 91a (e); Der Mayp Stumpf itsa: Der 
„Happy“ lals Münnder] der Arägin (ala Weibchen], Siſch. 
Barg. 15h 1.5 ah [F, Knm.]: Die jdiwarge M-mrMtutter, | 
Die „Räblein* SitegBL Ro, 1748. Itln; Wen zu 
bte freien die jungen „Reblein*. Wädeke DD. 1, ga?! 
(Aßermenm); ferner v. Verſ. ı. ) em u 3 ©: Dein 
Vertee mit bem Ben (e), dem verwegenſten Sanvätzer. 
Pichler Au. 117 2c.; Dale fpeidte . . Zomt ihre „Tieben Mn“ 
ii. ob 38, #1 2; Mm Mutter) anich anftandemätig. Mauk 
Schinn. 1, 93 1.; (mortipielemh): Ungeacht wor Bm [i. 
Babbi] ob. Biden Kierim teufeln. Stye 8, 1004 2, dal: 
Macht: And [gegen AuNabel. Fiſch. 8. 1. 1; XL; Ss 
Litt. Gich. 81011; W rc; aus: Die Mater [j. d.), | die 
der Renee auf ben Bafien tmtraben ıc. Weller Feſtu. 

Zandere, Grginzungd-Klörteriuch, 


(Ge-Iquirl — Rüden 


Hexer. Mom, 6, 4; Das Feuerhelz, den Feutt⸗O. 
(val. »Bteb, »Bohrer x]. Nat.A. 3, 541. — 2) 4 B. 
auch: Ani bem Anotenpunkte dreier. , Äfte .. In die Bere 
tiefung bee O4. Gartenl, 15, g70h ıc.; Der Malbmeiier 
ftredte die feinen Blatt⸗. entper. Ausid 29, 47h; Pi- 
ler All. 288 1,; Miterel, Oken 2,42 30. — 7) (vgl. 18) 
An den ren [Btrbei ıc.] dieſer Wieſenwaſſer. Not Brenn, 
“0, — In: Ges: andanerndes Quirlen — it: e+ 
qnirlende Waffe, 3, 8: U ıccikes v. duntled G. war'z. 
Aat.-B. 38, 165; 35, 65 ,, vol.: Schaumpefrängte Weſſlen; 
treife, Die ber Muber Gequerl ſchlügt. OWsber San. 4, B4. 
— sen; 1) tr. 3. ®. and: €. Procentfoh Seſchichte v. 
0,1 warde einfach mit 99 Brocent Phantaſie durch elıt< 
ander gequitit amd der „hiltoriihe” Moman war fertig. 
Hambteform 31, 1 1. — 2) intr.. and HorbS. 18, 
390 ıc. Bsp. 5. ©. and: Die wein amze-den [2] 
Wierwellen. Mat.-B. 89 70; S-e Mäetten . .. q. fehhafter zur 
Sberfläce auf [2] Motr Span. 9, 99; Aufsq-des Metbter, 
Nat.-B, 38, 71 ac; Eib tn bay birgerl. Onodliber mit ein« 
q. [1] au taffen. 59, 10, 162 .; Des falfche Pnihos, der 
erquirtte ſdurch Q. erzeugte) Beltichnter;. Momn-Big 18, 
1, 188 o0.; Deis er jich zu dent Wergleih mit Zeiut hin« 
auf quirit. 138 205 Die Giemwer-gbe [verbrehende] Vri 


R. 


1159 ac.; auch: Der Lamn brab'. Aoman-Big 19, 4, 97 lun⸗ 
willige Bez. für Lamdötmcht]; Auf Aägeln v. Blei, | mir 
ſchwarzenm Ocfieber | u. Betierem Schrei | fäyiwebt ex [d. firiebe] 
hestieder, | ©. Leichen⸗R. fi. il, | der Zodtes begrabe. 
Grin 2, 2397; Zemne Leichen R-n, jene Walfitatti-Mäuber, 
Arndt Ber, Nie. ; Erszibinngen es alten Seren | ⸗· Nauut]. 
Kanfen Schl. 150 1. ; Nugiüdsriten [Boten] auch Mörelf 
Gug. &; Spielh, Din. 306; Viexteli. 39, 208 vw. a. ä. tr. 
— 2) 3 B. auch j. Aenn.; [E. Wirtbähoms,) welches in 
im Schild eine B, führte 1, dannenhers sum Mappen 
aenannt wurde. Siapl. 3, 8892 10, — IT fi 5 I Am. 
#2) m. Rübe. — »enhaft a.: rabenartig x. — Fine 
Nabbine): 1) m. — Ratbiner. — 2) T. = Slarriere 
di, 8,4 bein Tjoſten ii. dh 3. B.: Kom Walasß zur „Mab- 
Gime*, d. h. and dem Onlepp in die Anrrtere, Wekerm, 
312, Rab; In Balap u, in „Kabine, ZMWol Tank. 2, 
166. — ⸗iſch I m,: Serbhetz. Df. Rust. 189, val,: Solje 
idnitte on em Holzipame (Ktobiih, Maid). Schenchenſt. 
5. — 2) 2} iveralt.i: em Raten eignend, nemäh x: 
©. [des Nacht⸗ Raben, b. i. KaMabe'}) r. Federn. Fiſch. 
8.92%; 19955 16,; wgl,: Dos risikh lAtaben · Auge. Bade 
xTittm. 8, 1779, — sım! interj., ;. B.: Schatl der in 
tenſchuſſes. WEufd Julch. 59. 

Radı:e f.: Meise [blutige] M. Arndt 29 zc.; Macdı m, 
ff, Anm.) Murmer Ruf. 5° 2; Bye. 3. PD. mad: 
Türken, Chünmel a, 181; Nich ſelten folgt lder 8.i 
die gewaltinmfte Wegen». Burdkardt Ken. 55; Morb- 
M.; Die am N linger vollgogene Tudes:#. Vlmne Boltet. 
87; Bater:,, 5 B. (wodutch man den Baler rächt 
Weiters. 208, 4212; Uhld Schr, 1, 144; Verwandten⸗m. 
219; Überbies mis je Völter:®. genommen werben, 
ueiſenau an Eteln (9, Dart, IRISI or. em m: 3. 8. 
aut: Hlammenz= (vgl. ireser-iät, BU. 24,19, Schlan⸗ 
gen, ı. — Nädpen tr. X.: Im.) Bol, nem: Hat 
ſich der Geulus Der Tragedie für dieſe Wrenpberlegungen 
an wir gerocden, Sch. M. 10, 334, geändert it: gerächt. 
Sch. 770. 20.3 ganz veralt. Jutpf.: ralcıb, Stautpf 449b; 
4706 ıc., noch @ttmüller 1, 301 sr, Nonj.: Daik er ben 
Eiok wicht am ihn „rich“. Maldie 4, mi n,; Beräbrung 
m. rechnen, |. nam. and Sir. 19,6; So Ehriſtus milde 
ſelber ſich „reiner“, wie viel mehr Sollen mir uns an 
unkertt Feinden nicht „rehen“. Kihr 1, Wa. Biipa.ı- B. 
auch: Sie jd, Zuden] Kater 170 Zahre ber Züchtigung 
on amd abspier. Helmes, 139 u. (beralt.): Damit die Ber- 
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pitt. Silberſt. D. 9, 87; Sie Nebel sersa-b [2). Keine 4, 
291 1. a. m. — :ig a: 2) 3. 8.: Allein, gr, ſchnabberia. 
Menfel Mend. 3, 44; Hat.-D. 88, 287 ꝛe. — Aulıt a.: Dei 
Emir, | der gar erfahren jein u, a, lihlan?} Solomirz 4114 
iGammer), — sem intr.: Tom. ngl, gierem, tirren ı. 
=-e Worte ſchrill. sifchenb u. sd. Meine 3, 820; Tas 
Ecdhnpeinetoncert der Angefeshenen, die jet gruen, quicten 
u. q. 3%, u7a ꝛt. — Quiſte 8: 2) (fi. werguiften, rm), 
Allerdings ging Hierbei manches Gute u. Liebe zu ©. 
Runner Nacht. 1, 383. — Auitfihe ſ.: 5, 8. auch: Herb 
wie D-n (Beeren bey Ebereſche Dahe lea 16, 88 b sr., 5, auch 
aniden 1, — Quitt a.: 3. m. auch: Som Ale Iran 
u. q. Fleming 10; Mein Schiif . . . | werd Leit, ward Anker 
©, ward Maft u. Segel bloh [f d. Sa], 557 ©; Macht 
uns Geduld al’ Unfalls aneit If. Am.) Waldie 1, 65% 
isgl.: Ohne alle Wururfraut voirb man's [== defien] anide“, 
1,16°7; Mar Geſchaften aueit, Speer 13%; Darum wird 
man hier er Grillen aueit, Weber Az 20: Gedeke 
DD. 1, 872024) Mach und des Elende a. [A.: icberzeitl, 
9963 2 x, — ieren tr.: Ib) such Bfiyn-: Den Fauſt⸗ 
ichlag nicht bloß . . . binmehmen, fonberm euch dantend 
oben. Wat.-3, 41, 394; Flle Eiw, meit:g. Volka-D. 27, 444. 
— ⸗ung Fi been Mitek,, bes Herru. Mnt.-B, 97, 219. 


ner on ibm fich wicht ge rechen“ kannten. Sinmpf sth. 
— »triſch a,: inter. Scheer Wig 100 ıc., val. and laut · 
rche jlang-r., rähend), ſ. waditengen #, 3. B.: Der 
Safe gräbt ſich im dieie fehlen Tangräden Serien ein. 
Prenk.Fayreb. #7, 941 (&reitfihhe), — Radjefal m.: {ver 
alt.) Rache (i. d. Anm]: Den göttlichent 7. Kihr 2, Aha. 
— sten tr.: verali. f. richten, 3. B. E. d. 4) mach 
tung lexs Streits ıc,] Stipl. 4, 001%; Wide, 9 15; 1178; 
Fiſch. ee u nd victen 2b; Nichtſchunud 
Sansrastang. Di. Sarg. 58». — Back: 1) interj.: 
Mid, 7... it. woımm! Scheftel band. 185; Hat.-B. 35, 55. 
vgl.: Baduadat do bricht die Mühle. Weßufd (Mord, 
11, 391; Die Mille machte Hiderade. 2m. — 3) m.: 
a, ſ. auch: Krem, Coracila⸗ . Die Radenzi«, 
Beıyatomms afer. Heuglin Rorbeitair, 4, 109ff, $, Slaurod, 
WMarod. Zabl, 1806 ac. — 4} m. vgl. and: Diele Geftche, 
fog. Mr ſzum Anbinden v, Pferden. Gerfäher Mel. 1, 
22 :c,; amd; Auf dem Kleinen Bilherräd. Klon. 14, 
12, — e Li 2) Die Breche lj. d. Ib}, Beate |. da en. 
RR. Predjtt 8, 176: arm. I. 2, 594 ıc.; bayıt! Das [Arlachbe] 
Vtechen (leberd, Brakeu od, Radem, 58. — rein: 1) 
auch tr. Eee Mufit.. . Du glambfe wicht, smile die Tieben 
Lente und bie Ohren vol geratelt Haben. Heaſel Menv, 
1, 198 20. — ser m: 2) 5. 2. auch: Heiler, Schinder. 
Hanfer, Fiſch. Wacheru. 3, 1900; 4riſchbier Ser. u .; 
Der R. von ſ— ber berbanmmte re) Sinat, FrWilhIV.v. 
Vreufen it, battarlı 4. B. Wat.-D. 35, 217; Spiely. Neibe B, 
219 x, val.: Der lamyi m. dem M. DObjelt . . Die elerden 
Objekte, dieſe Igel, dieſe Ride w. Wilder KE, 1. 18 20; 
v. Tieren, > 9. and Garteul. 10, 742h (My: Mar m 
als Name er? Hunds. Amsrb. Sanbel, 105; Uns 2c. u. dir 
minder hartem Sinn) & B.: Die lofe Mauge . . . Der Heitte 
R. ldungel. Melden Suſt. 5 :c: [ni Dan frauzbi. M. 
Garteul. 10, 09a — Seibahlid]. Big. 3. B. auch: Ein 
„BicheR,“ [«Schinder] v. Göttingen. Volha-B. 96, 240A [ala 
Bez, der dortigen Droſchteututſcher ac.). — ser f.ia.®., 
auch Hank Seihb. 18; Koman-Btg 17, 2, 83; R. m. Pladerei 
Silber. D. 1, 41. — seen: 3 8. roll, and Alautäntr 
sı1; Mlabder, 38, 8a 2; imfr.: Mader u. dartt u, 
idjwiht. 29, Aida ı.: Zich aber, Anerb. Brig. 8; KHlödlegr 
Mies 3, 18 ıc.; M-em morſchen abgerasderten Leibe. Gat · 
tel, 39, Bien; Dale Ih mich im Diemlt „abgerangent”, 
Pädler MU. 180 16; Die viele Arbelt radert uns doch um 
Dirles zu fa m n en. Kauk Mutt. 188. — len intr.: träge 
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sem fd, a. Mad, Anm), 3. V.: Dad, , Mllpien, Anr Mpehein:®. — Strigungs-: Ziege. — Stöier«: 


sen n. Spaten. Bor Vollenei. 221. 

Haid n. x: 1); a). @. and: Geſchth. daruutet 14 
gut auf „Mederen‘. Zinmpf dida ıc.; Halten ua Bier 
Wei, R. lPferd m. Wagen]). Godeke DV. 2, 5480 9 
Keen) sc; auch bilbl.: Die Schulter an das 9, flenmeit 
fun bie Aarre aub dem Tre zu ileben| 2; Der Mer 
aierung — — d. 2e) im die Mader merken. Uat.J. 

9 


10 





33, 181 ꝛxc. — 3.8, auch: Tu mil mid n. dich anis 
Raıh“ bringen. Simpl. 3, 870321 :6,; i, and Menv. 13, 
251: „Ari m. dem Bl-e gu Ipielen”, db, 6. su räbern. 
MAGafdz Khted. 1, 101. — f) 3.8. auch: Niäts beſſer nis; 
e, [Erin], für fe vor] die Schiene [se. genommen]. 
Moſer PI.1, 138 1c. — gr) Agricola 274 (nledrd, : „tadelen“ 
f. Latendf Apr. 2 2; and (ſ. 1): Tas m. der Dinze 
Her | u. ſquſt noch umdesieht, Barfıhir (Earı Wid.d,Litt, 
s, 58a): Dem wird das WM. des Werden? endlich fetlie 
Gehen. Inthardt Gu.Kivchenm. (79 51, |. mmuzer vis yeniaree. 
Zah. 3, 8; fertter zu 6, 18, 49 16, eich: Die Vewegung bes 
Me, das ſich it men Kerzen dreht, 16, TA Ber dariu 
wechſelnden Euwtladungen x.; Ber Belt, die. . - | dent 
„ah ſl.: m, 1. Lernays 70 ber Zett vergeben? tolber- 
ſtehht. 2, 128 8r.; West alle Mäder der Kriegenaſchtne hikblaı 
in einander greifen. WhMäler Moltte & sc.; ferner Bei 
dlteren eit: Da ih . . geiehen babe, wie die Wilchöfe mn. 
Herson Wesegen 5, er m. ihnen bar „Meblin’ trichen. 
Kr 6, Un — ihr Wert (ihre Mafhine) im Gang ſeben 
(vaf, machinieren #. 3); Waldie 3, 0812; wi, — 2 
erwasd Hr, Krelafbriigeb. 5. B. auch: E. ZEhaler... 
E. einziges der ſUbernen Maͤdchen. Schaltes Sild. 2, 126 16, 
ſerner: Der Rhein macht wm Die Ruder c, weit W, 
Fit. A. 2, 185251 (erlentreia] ſ. met Mäbeler vr. 

Yigg: audı: Blitz⸗: 5. 8. Werkzeug sur Keranſchan⸗ 
Hang der volistihen Zäule. Meyer Aonv. 3, mol, — 
Brüte: sur Drehittg es grefen Vrahipiches. Eiſch. Bam. 
na. — Deſſein- [fpr. ng]: 5 ®. Wertpeng der 
mMiemer zur Verzierung ibrer Arbeiter, i.: Defieine; Stich⸗ 
>. Zpipen>; Ztifrensftübden, Predil 11, af. — 
Dönners: e, donuerndes 2,: In bie Speichen | der Des 
.., areifen [IT], Marz MihList. 4. Bonb (FCMlein. — 
Erdens: die Erde (unterm Bild c-r8 rellenden Radb). 
Urdtaij Um. 1841. — Flügels ;. 8.: @. Zurhinencht., 
auch Flügel: ad. Kreifel®. Mleser Kunz. 5, sh; Kazar 
bc — Betriebe: f. Zreis:m. — Blüth:: 
Fener.:; Unter dem krechenden Wagen, dem Infenben 
%, Sonutubtrg. — Gummis: Wagen. m, Guunmi⸗ 
Schlenen: Goldſähne, die anf Gunmirädern fabren, Ko 
er · Ats au, 0, ar, — Hands: Fpinnräber.... a Haupt 
arten: Dar B. u. dar Truth, Merm. M. 2. 77. 
Öemmungd:: Siela-ft. in Rerbeindren. 1, WI; Perggtl 
11.389. — Ramme: Bill, 4. 8. ech Huge Ittz. 8, 
= [Mammer-®. Hluninger 321, — Käpſele: Tie 
votterenden Dampfmaldinen, bie ing. Sapilräder, Hat.-B, 
058 — Högels: Wintel⸗N. il. d.) Predtl 2, 540, — 
Arane ®, Zimpl 2, 6°. — Arülds: Ründel-M. 
if, d.h zu frauſen Bersierungen. Barm. M. 1, 208, 
aufs: auch 3. 9. Aeittlonsrofle Hür den Alopisagen ber 
Ziigemiühle. , 8. — Müh:: » 9. c. Mab nlö Wege: 
eher. Nathe: 4 B. Wagen⸗. als Nothtehelſij. 
Deyfe N. 6, 10. — Rundele: and: Die gande, 
Ränderierce od, Kransräbden,, . . Moletten, Perdil 4, 
410. — Schriben-: Lid; Aahrh, 30, 110, — Schleif:: 
mr Vewegung v. Schteiſueinen ꝛc. — Schnarre 1.9. 
»e grhaſbelte Stide anf Spulen zu witleln. Campe, vol. 
Aarut. 8, 209. — Echneidfe):s: Scheibenförmige Jellen 
‚. Dahin gehören die Echneibräber od, Fräfen . , „. am 
Einjdnitte . . „ dir metallınen Matter ıc, zu erzeitgen. Marm. 
m. 1, 26; 00 — Schnelle: 5. 2. ft. Beloriped. 
Gegen. 8, iha. — Schmweif:: ; 8, [2b] = Pinken: 
2. Schagung Ather. 1, 107. — Schment:: ShwmgM., 
5. 8. {1}: Schiwenfräber im bei Wälcherelen |ber Tu 
intrir). Lemald Nein 100. — Ehmwüngs: 1) auf: Art 
Zchautel; Sanft gewtegt in Schrennardiern aufe u, nieder⸗ 
ſteigen. Kank Weil, 119, Seil⸗t durch e. umge⸗ 
ſcalungnes Zeil bewegtee. — Spinn⸗: ſ. auch Hand· R.; 
Bei der Bunte u. Spimmrädel. Wacker. 9, 993%: Alacız« 
&p. Harn. Dt. 2, 014; Das Doppel«Ep. od, Abulige Ep. 
ws Spihe: 4 ©. in der Schlelfmützle zuut Zur 
fpigen der (MebelsiSchacte: Zuſpiz⸗m. — Spitzen⸗: \. 








J. B. auch: Wertellbare fheniter, Die ber Drehung ers 
Heinen St-2 lelcht gehorchen. Nord2. 0, 991. — Stide, 
Stiftenst I. Prffein®. — Stöß-: Shieh-R. Warm. 
m, 3, 65 — Tangentials; val. TurbineimR.) Gar · 
teul, 14, a2. - Titänens [ih]: Das T. der Hair. 
Glafbr, Geb. SB, Mleien®, — Torten:; Be-M. 
Davidio 497. — Triebe: vol. din dei. Interiheibung): 
Rees Rab, durch welches e. in basielhe eingeelfendes And 
Sewent wirb, heift Tretbe®, u, das bemegte Wetrieh- 
ed, F. Prechi ır, 6. — Triümphe: am Triumph- 
wagen. Nädert 2,4 — Überfigungss: wedurch eine 
Veweguug „Überfegt”, auf e andres Rab übertragen wird. 
Gartent. ı8, übte, — Ve: Son. Veliber, die anf ihrer 
Rinne mit er tiefen diecſem Buchſt. Könlich Fchenben Minne 
verſthen. Sıhellen 71; 40; Wolks-3, 18, 197 0. — Mäd)s 
jels: 4) Man ſchentt ſich and Meine Feuerrder, Mäber 
ans Weldenrntben nelodten v. mit vergoldeten Früchten 
beftet, jog. „Wereiräber“. FUunfr.Somet-Bl. 170) daaab. — 
Melt (ig; bh): Gegenw. 10, 9a, — Wirbels: 
Frion's W. Stolbg 5, 71, j. Fremde. 1, Saab. — Bill:: 
iberiim.) Art Sinseriglel, Belflab Leh, 1, 41 ꝛc. — Zu: 
ſpitz⸗t 1. Spy. m. & m. — sabammen) interj.: 
tennachahmenb (upt. bum 1): Nach Wien iſt berafen ce, 
zchilgentag. | x, ⁊.⸗xaſſaſa. Alabder. 21, 10a; M. tiching. 
hima! (Banitiharenmufit 1), val.ı Daſa bie Yorsmotine 
Rabandbapumifhing macht. Bergen, 19, 350b; Die Fliute 
net los: Madum! Horb, 11, 271 [Mobimp [= Mother: 
Zommel, j. d. ww. & d, Folg. — —un m, -5; -S: bie 
Aufmertiomkeit auf ſich Ientenber tobender Dir, Spet⸗ 
tatel if, d. u. Manbafı „lärmendbe Quktigt,, bie dazu meint, 
in Uufug aut znartten“, Wat-B, 35, 310; Räte, Horn, 
Mat, Müge, rad; Wagen. ebb,; Der HR. wird „ges 
mencht"” ob, geſchlagen“ ... E. Haupt N.-Edildger, ebb.; 
Die Kenturren; der grohen @elchätte mis ihrer Retiame, 
nit ihtent Spettatel u. R. 34, 147; dan; ReMacher. US, 
2; Mlabder. 2, 16h; M, 27h; 1700 2c.; ach: radnıten 
= M. machen; Madauer m.: R.«Machet. — se fd, ⁊c.: 
1) 3. B. auch (ührte.): Allerlei narriſch Wien ch, Radel 
nett einmengen, Stmpl 4, 409 19; Benter D, 200 *c.: Der 
Deiy mitlamant ben Hatten. Parac. Wundarzu. 4b sr. 
Dazu: [&etreide,ieadig, Aaubia, naid, Ringmald Saure, 
391, voßer Rn; E. Kornfelb (austreten. Scdm. 3, 158 
iandtraden = v. Ben reinigen ogl. auch raber als 
Abuſ. v. toden, 1. dh. — 2) Aſcher⸗R. i. reitern. — 
Rädefe)ier m.: tin Eindew: md, der eiheimilde Weine 
versaut nach Deu als Mahrzeichen heraubhaugenden 
„Möble”, Heinen Mandl, Weſtrrin, gas, 1106. — el ir.: 
2} 1. auch: „gerettet Banmer Wid.Enr, 3, Sm; „‚neriittelt“ 
WS; „geräbelt‘‘ Melhereft; 4, 297 2%, — 5) i. radern la: 
mittels Rädern dewentn, 3. B.: Nachdem er fen Stu bieht 
vor dab Feuer neräbelt joerofit], Hausbl. (sd, A: Dane 
wird er ib, hölzerne Eiel] in feſtt. Zupe vor Haus zu 
Haus nerädelt fsefuhven). Fühns Mojt 1, 442, auch (öftr,) 
vo, Uml.: Ber ,. . De Arentben in den Prater „hinunters 
radeln” ie, Volke). BL, 106; Herum radeln |vrlextiper 
bieten]. Salen 4, 197. — Ae)rig n.: 3. 8. and: Achter · e 
Wegen. BSunbesgef, ind) 4827; Den breiten Intyrr-en Stof- 
tareen, Anerb, Tocht. 183 3.; Zintter. V. Od. 6, 58; auch 
v. den „Nübertbieren, im Bezug auf die Bahl ihrer 
„Mäberergane”ir Dir Sippichaft ber einen Thiler. 
Ehen 5,45; der zweiten, di; der vielen. Bi — 
ren: 1) imtr.: a) auch tr. (fette), vgl. rädein br Die 
Bahrt... &b wiirde mehr geruht als geräber. Gegenw. 
16, 5b; Mich nah Sonden Hiner, zu laſſen. Sch zeg 
et... Wnflerrelie vor. Grile, 10, 33; Auf Straßen, ftart 
beräbert [eefahren). Spes 3? 10; Wurden wir ber Etadt 
erttgegengerödert, Mar v. Mer. 3, 08 ıc,, upl. verallger 
zeirt; Mit welcher Sicherh. gewandte Spieler bem .. . 
hinfliegenden Surnuh [i. hormen, Amar.) ihrt Schanfel ent= 
genewrr, [fiihren »c) Gott. U. 3,46. — 2) tr: a) 
and 4. ®.: Der um geräberte lradleſe] Pllug. Furrer 9 ı<,; 
Nnterräbderte Maihinen Im. Rädern barunter), Häfen 
Gta. 17. — 2) tr.: b) 5.0, 188 26, auch: Der Zug... 
wirft Ihm me ur, räbert ihm beide Beine ab. Volks-B. ıP, 
25 ı.; Dermnblen, jermalmt, zetrüdert. Spielh. Mas. D. 
27, W)w, m. (ngl, radebrehen): Was die Srititer „Berie 
töbten‘ ıL., wenn fie edit bie werben, Sogar „Bere y,” 
gu ttenmen bilepen. Es ift ber dem Stanhleren gerade ent · 
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genengeiepte Jehler. Aller Bere 0; 8,1. — il) lt 
sie erfolglolen Beriuche, bald an ber Hauſſe, balb an ber 
Balffe gewinnen zu wollen, hat die Bürfe den Andbr. 
„R.“ adoptiert, Aak-B, 39, 284. — €) j. radein 3: €. 
Teig. -, 38 fänglid; randen Striemen gerüdert, Daribie 
47. — Rad⸗ig n.; 2) f. Habe 4. — wer f.: 1. Mab- 
Kr: Die A, mit Hitgele, . beladen. Aumiſch 147. 

Hafinsle n.: Aipenzofe Id... — Riff mu: 1) 
j. auch Uhld B.5%,. — sel IL: 1) mant. auch 3. B. 
(verti.): Dein Mäffele muſg immer gehen, Anerb. D. it 
2,36. — 2) auth bei.: Ge „Mt, d. h. ee in Fragen 
ber Shpariamt, bi zur änferiten Piitie ber Möglich. vor⸗ 
gehende Önnafran. Vartsnl, 17, sh. — In: Ger: 
&erümpel: Allerlet unmenubaret &, 10, 75h; Alnru.Aler. 
6, 107; Ger d ſſel. Sahne. 8, 59 se. — sel: 2) intr.: much: 
Wer mar... un de raffelt jse Dilfie. , badet, Bach Mebic. 
Voltogl.aus Schoab. 56 fun -angerzbei, »angernfen]; EAleger 
Dog. 86 ıc., mal. 3. — sen: I) tr: Ahld as sc. u. 
IE. "nue.]: Dafs man die... Etiftsgäter jo rappet. Kiye 
5, 8b sc. — 2) Flacht · x., raffeln (. d. 3), reffen G. 2, 1}, 
riffeln. Maren. 9,8, 68; Perdile, 168 0. — b) Damen 
7. ihr Eleſd Camf), irmger gernfite Kleider, val. fliegen 1, 
i. V. Bnpar 14, Wie m. 5; Zie trug e... Meid, feflger 
rafft. Maman-Big 18, 2, 845; In ilırem , . , $Hleibe, das hin 
u. wieder durch ee Sxeroje gerafit erihlen. Wolkhs-D. 26, 
121 A x; @, bertleid unanfgerefft. Garteul. 35, Ga, 
— 2) intr,: ®, nach Glan :c. Minkel 489 10.; Ei Ähre 
Ghutb mod weiter um ſich rafft igreift), Grties Taſſo 4, 
18. 1% — Zfßg.s-®, auch: Affe: 1) and [1b]: (Rufe 
teffen“ Grimm Waldis 4, 99) beruft anf ent Deiefehler 
#t. auffteſſen). — 2) refl., amt. tr. (ati: Ohr Buana’s 
Bild raſſte Ihn immer nsch ayf. Wachenh. NBoiyir. 9, 18 
= made (lieh) ihn ſicha. · Um⸗: vaffend nmwerien :c.: 
Hat ſchon e. Lilftchen fie umgeruſſt. LFröplidy (drlerm. 8, 
ai — Wege: Meib' ich unmengeraft. Dad Dit. Li, 
— Bäfter in. -6; un; D; ni i. Mafe: Die DaeM-it 
find sicht mit Gatten, jondern mit Schufrohr beirit. Aueld 
28, 747; Alle R. Ta ıc. 

Kagen intr. Biisg.: Nüsse: fi. Heraus, Herwerr. 
Dipr 3, #61 b; Walbis 4, 32. — Durchs: and: Defien 
Thum... hoch durchragt Iragenb durchdringt; bes Him⸗ 
mels Maı, Aria 2, 16. — Empdrs:i. and Se Spider. 
1888. — Ber: x: 3. 8. auch: Dafe etimna Söheren 
Sineinraae in dieſes irdiſcht Deben. Gero Preb, 2, IM ıc. 
— Über: I: Sid [eistander) U. Bismarck Br. 116 ıc.; 
Sie ueerragte [bal. Überteaf] ſich belbit. Salen (78) 408 ıc.; 
tjelten): Tieſes Gefühl, welches die Altade .. . fo durch⸗ 
areifen® belebt w. überragt [darüber ihmebtl. S.“« Mat. 
sort, 3, 362 26; auch: Den bergilberragten Sünfere 
Weferun 280, 18h: Ar den, feliemäberragten Straßen. 
Uat.Z. 3, 518 10; ſ. I. — Ilber= II: hirfiderr.: Mr 
den Rändern über Schlucht) rapie bie Schnet⸗ u. Wll- 
wischten seit fiber. Fels, 1, 1496 ıc.; bei, Partie: Ü-be 
(nrw), dal lI. I]: Die Audern übe (- u) 
Sachlennerx. Nat. I. 34, 158; Ulehl Wand, 26B; Drake Leſſ. 
2, 11 — Um⸗: aus: In Hägelnmsspter Einſaml. 
Mefteru. 5, @ah; Berge, gebirgsumragt sc. — Zũ⸗: 
4. ®.: Die Alpen ragen [ftreben ragend zc.] jtil dem Sims 
mel zit, Unfereß, is2) 1, 778. — Zur ück⸗; Das 9, in 
die Belt der Antike, iso 1, 518 0 — Mäggen, ser: 
i, Rack ac. 

Rüh f. (m, m): 3. 8. auch: Auf dem oberen 
„Muse“ Welerm.274, 464 (Hrnfe). — :plın,: (fattimde.): 
Zur Seite jeber Druckwalze ber Streicher ob, Shader (M.) 
Breit #, 86 Motel if. d.5 — «m m.: 2) 0) uf, 
3. 8. auch: E. alter Kefjel ohne „rham” [ogt. bJ. Waldis 
4 #,oru: Schworz, view „ramig". 100:08; 
„Matt“, Kir 6, 31b; „Robm“ 2a x, no: Ihre] Sände 
v, ®. nelhmärzt, SUerenz Herr. 1,2; Volke-B, 3, 217 . 
— b) I. nam.: M., Schmant, Mohm, Saltte, Dterſt od. 
mie bieie geliebte Ailchdecke font mod heiten mtag. SMoyi 
2ar.2,30; Söfer „Ram” od. Leipsiger „Eane”. W. Matrb, 
3, 26; &e führe Sommermiih oh „saem" [vgl. a). Wal- 
bis 4, 16 ıc, — a) Hörte, and: Mydleiamis waren .. 
die „Moble*, ber M, bei Hirtenvolts. Moman-Dig 16, 3, 
184; Gegen. 22, 3b at. u. (j. 95; y): Der „Raum“ 
Siripl. 9, 188°; 4, 1119), „Anuinen” i@); Mildranm 
‘3, 2118) abgehoben [— bie Zungfernichaft genommen), — 
d) bei Schzummelnen die Mäffiat, (ber Wein) mmter dem 
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ESchaum, ;. B.: ÜUrcmani 
witeind, Aent. 4. doa. 


... mehr N. als Schaut ent: 
men Im.: 1). B. audı: 
Raum m. gelbsier Blumeneinfafiung ... Wer mic wide 
der goldne Rahm beichräntte, G. 4,319; Nahm u. Seike, 
Rüset CR, 7, 20 1; 8 ver Mahue uxxfaſſt. Siegel 
Get. 198; Sr een Woldrehme. Biol Epatt, 306 1c.; In 
alten warmjtidigen Häbmen, Bügelgen 396; E. Ihönes 
Bild, wenn es jteht in ſcwarzen Almen. Kogan 9, 172; 
In einfadhen Ebenholsräimer Galen Grp. 8, 208 1: 
Yilderrätmdg Schücing Alt. 1, 199; Der Bliud⸗M. 

. Ler Schmuck-R. in ſeater angeſchafft. Berdtcchh. 
30) 81; Photegraphie⸗R.; Photegraphien in Gtiell> 
x. Metern. 965, sb; Steh-R. te; Sildhe)t Stunstgebilbe, 
hier eines od Im Punktiersft. Mat.-d, 21, 800 1.; €. 
kalter See, ben c. dichter Eib:R. rinfait. Hirzel Eng. 2, 
254; G, ober, gelltechaftes Vild in bem leuchtenden Eon» 
nen:®, bes Qunimorgensd, Hat..B. 38, 119 1c.; Ee Schil⸗ 
bezung :e, tritt, fänt aus dem R. Heraus. — 2). Rühe 
rahm. Möüdert Gil, 5, 188 ꝛc.; In der Babıne wirken, 
Und Scht. 1, 8 — — Cine Fenſterrahme. Vonbtn 
*. — 5) (Bauk): + 8. auf: Obere, Unter⸗M. 
er Sride, Meyer — 16886. — 7) uchde. . B. 
b) ine ciſerne Rahme, Lam. as, Bir — 14) 
(Ariegst.): a) — endre, |. Fremde, 1, bos h. 18): 
a) i. euch: Diele Gurte, , auf erem bewegt, Wert R. ge 
ipaunt. Guhlı, 161. — 20) (Tuer) aud: Das gerwultte 
Tuch wirb anf dem Spaun⸗N., Troden:R. . . auines 
ſpaunt (anfratmen) Barm. M, 2, 717. — 21) (Web: 
a) ſ. auch; Das Lerieren [Cinlefen; gefchteht . . auf er 
eigenen Vorrichaung (Devierrf.) 432. — c) @umınierz, 
Snipel:Bt.: Halyel, worauf mean bie gurmierien Seihen ⸗ 
bönber laufen a. trockuen läflt, 5. 201, — 23) 3. 8: den 
wohlverichnen Bücher · N. Uat.V. 4 8 u. d. m — 
II verb.: 2}: b) Gerahmte Stupferfidie. 39, Der ꝛc. 
A) iwelsun.) au: Würden fie je. Habe] die Sunde .. . 
Hin u. wieder jagen, wie eu Haſen raumen. Stinpl. ı, 
439°9 .; rei: Wenn ber alte Pionier Dachthund in 
der Sappe laut wird m. Fch m, Ken Gegnern ahnt. Sa - 
kon 8,26. — Biigg.: Abe; 1) 3. B. and: Kaſe aus 
unabgerehmier Mid. A. Arouan Adr. 65 ıc.; bildl.: Die 
Barlier, welche bie Glotie für fi a. Alpun.Bis 71). 
n⸗: auch ungm, Boppelifigg.: E-en Hreittag be an⸗ 
rautaen [ft, aubtraumen. — Auf?: j. aus dahmen 120, 
— Best 2) aud: Es fet auch bier berann'“ | die Sich⸗ 
rung für Gefahr. Gödche DE. 1, 291677 (Dub. Werder), 
8.: Amt, ingefemmt, — @ins: i. 5. ®. and Null 21; 
Eis ateingerahmter Mugen IElae [= Bomotel]l. Auerb. 
Sanbet. 128. — Ente: I) Unentrakinte Wild. . Das E. 
Ual. B. 32, 95 1. — Milde: in Mildhrnkm vertandeln: 
songulieret, geitiert u, mildrahmt er ſd. Planet Eatumm) 
den Samen in der Mutter, Fiſch. Or, 2. — Um» I: 
z. 8. anıl: Bartumrakmt d. Geſicht] Soyane 1, 57 .; 
Lappenumrelmung Der Augen [der Ertl. 150; Die 
melemcholtiche Wal dumcahutung des Schlofſeb. Hat.-3. 35, 
495, — III a.: (ungw.) €. barott ·r· ex Trumeau. Volke-3, 
2,31 — m. em Satedrahnen barodrahmge. — ig 
2.2 „Rilffig m, ramig“. Waldie 4, 100 10% ır,, auch über: 
In.) = engetrunken, betrunten, à. @. Hat.-D, 38, 496. — 
Nühmellug m. »-(e)6; €; (in München, Re ud. Riem · 
linge # Boll finrtle Bretter]. Motten 1, 4991, i. Sm. 3 
87, — ⸗ 0. Ge⸗: bgl. (aus com Irtft Becicht v. 1789): 
Geufter, welche vergerämier jind, Bürger-Big 10, m. — 
Hahn as: 5. ©. auch: Ganz „ran in der Weiche. Staurpf 
134 10; Die Edenkel. . zu Diler u. viel zu „han“. Wal- 
din 1,5612 10,; „wahneng” frig) MMene Miet 1, 118; u00; 


3,38 9.; Bühl u. geram, Bader Feſtu. 109° ꝛc. [ML 
Simpl, 3, 18692 p. berbartnem Wein, — 06 — büktit, 
sonferig? ed. aller Test. I. tale?) — »* f.: 9) 1. 


Kuntelräbe, Oken 3, 1482; „Name, Handich”, Schab. W. 
“4; „Rankhe”. 23 (j, Angerie); „Nanden, Maubich, Mange 
G. ©. ec) Raımen”. Schm. 8, 9; 107. — Rühren infr.; 
f, zöfiren 2b, 

Haider f.: 1) 3. 9. aus: Mn Perttmensin: . . . 
%, Eogewert „Sofraith‘‘, AlgmDtg (44) 18150; N; Tagew, 
„Sotraiihe”", bw; Die „Gofraite”" . . .. e, Wweidlänfiges 
Siered v. Gebäuden, Boman-Dig 17, 2, #74 ıc.; Auf der 
Üofereige". Holtel Gi. 3, 222 0. — 2) 1. auch: V. der 
groben Ratte (Mobung) am bis zu ber Stelnmiefen. Sil- 
berft, D. 2, 100; Wald reid. 1, 108 12, jernes: Der „Mic: 
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ter Tag“ u. das Haln⸗Geralde mar .. amter Getter 
fretene Himmel gehept worden. HorbF. 31, 8; Die Dörfer 
.‚„anterlichen die Wahl der „Wnlbboten“ u. ber „„Saittslbes 
zaibe‘‘, weiße die gemeinsamen Augelegenheiten der Ge— 
woftenidjaften führten. 34; Alle, bie ih des Dninge> 
retha gebrauchen u. in dent Haingereth fipen ud, wohnen. 


Welsts. 4, 570; and (if. Geding 5): Sud» u. Halnge; 
richt u. Mortgebing x. Ahld Dr. 57 1. — sel an . 
Beitel sc. — HWälfinger ım,: Yaufer, Wobler (if. db.) 


Abele Ger, 3, 80 (cm. 3,9. — BHülllng: . Regeling 
— Ham m.: 1) Bibe- 3. ©. and: Auf dem Wein« 
gartropm. Stumpf 49b;3 An em Sonmentein gelogen 
ae uf deut Ehiehrein. Fiſch. A. 2, tal, Den 
„Brurproitlele". 809%, vgl. Bram M. 76 21 2. u. fogar! 
Am Shwellewrain, Grün d, 91 == anf [dem Harbe) ber 
Echellese. — en intr.2c.: arenzeu (, Dat, Anm.): Scm.. 
auch 3, 460: anfurchen“n u. a. ©: Vielen anderb zur See au⸗ 
r· den u, näcligeiehienen Meiheftäueben. Droyſtu Guft. Ad. 
3,94; Belde an em Fluſe are, 4iſch. Hd. 3, 89490; 
Willerm. 3, 83h ıc.; Gefahren für bie Sicherheit der in 
reiner [Anwohner des Zluſſes]. Preſſe 39, 78; Deitengd: 
leitung %. Inttreſtenten u. Antainern {ber Balı). 3, 
71l x., ſJ. nam. Arwänder; Ger Ader ab⸗t. u, abiteinen 
ii. d.h beer, m. beſſeinen, verst. u. keriteimen ı0,; Die 
der domit umrmint. Welerm. 8, 85a. — Nüit ıc.: 
auch Weit :c. 

Rähel sc.: P. au Mahel; Mad x, — Wähel m,: 
2): 3. 8. au: a) Allerhand Hunde, Metel'“, Töle 1. 
wälpfe. Aaxiſch Eng 1,11; MWeferkunde, Mäüden, „Hötei”, 
Vhilauder 1, 698 ꝛt. — b) €. Rüpel n. Dt. erfien Mantte. 
Welerm.2%0, 177 b; Tu Flachs⸗R.! Sophieus Veiſ. 1,172. — 
se f.: ſ. and: Mße „Rädelei” der Vortehmen .. in dem 
Sieblingacharatter des Londoner Wüftingt (rake). Cihendt 
Wiher. 74. sn rel. 20.2 3. B. om: Ihr zut Salt 
„rödelte” fich ihre Tochtet. Gegeum, m, 2b; E. Mäbdien 
dae . . fidı auf ihrem Wugenhke .. „hernmexcelte” Gab. 
Wir, 2, 278; Ah mis mid eiumel wieder . . in beinert 
Armen mälgen u, mich bricflich „rcteln.“ Genfel Mend. 3, 
121; Selb auf den Felgel Alarier] Hingerätelt, Megfe 
Bar. 8, 104; Beinihlenternd r. fi. Aladder. 33, 190b; Daun 

„täeln* wir uns Hin. WW, 38m — Rãk⸗tn intr,, 
tr.: auch (. Schühe Holk. 0, 90: vgl, raden]: Matte Fe 
bie Derefohlen wieder and ber Ace, Weheen. &0, 36a 
(Benfen); [Daft er] Aſche v. e-m Rohlenbanfen vatte [ „wandte“ 
wohl aur Drdf.] DI. (Mai.-B, 8, 891; Matt Bas Feuer auf! 
Nords. 11, 191 ifreiligr.); Stieß ich den Stod [um Korigr 
kodern] in bie Spalte Himumier | vatte binauf uv. hinab. 
21,2 ee ee — Pöüle sc: ht, auch Fremden, — 
:fen: 1. rauſen. inkel f.; Amntunter, 4. V. much 
SClara Rürr. 4; Echlüching Greii. 1, 208 2C,; atich ij. rum · 
yumpelni: Die alte „Rhombombel” [Elf Charlotte v. 
der Malntenon], Dahelm 16, 154; Aladder. 39, 874 ıc. ; Die 
alten Rapunzeln li. da Weſterm. 258, 58a. 

Bälle f,; 1. Eraher Ro. 96; Zandeff. Hallus peeinralis 
27. — eu intr.: aucht Der Kater vellte, bar Wurmel 
ihier ph, Wifcher ME, 1, St ıc, I auch raten]. 
u61: f. prallus. 

Hambafs m. »-e5; -e: ſauter Sein (. Lutſcher A). 
Garten. 15. 6%h: Salon 4, Ab s.; De niper" a6, ſ. 1 
Kappen. — Hann m.: Biden auch ⸗ widbeu chif 
il. d. u. etgl. vum, Free. 3, Wh m.: deſſen Sporn, 

2: [Des Schiffj m. em ſiterlen eifermen M, verſehen. 
Volhod. 35, 189 ıc., val,: Die Bafle des Eretampier Find: 
bab Echilf kelhit ine Gebrauch de Widders od, Sporns als 
Ramme [i. d. . ©. auch Ausib 52, 1006. u. vater], 
Unfered. 5. 18, 1,565. — »(p)ler mn: 5. auch Mader 2, 
— :{e)lig a.: Aoſchtroſih 1, 05 16.5 „ramledit.“ Fir. a 
1, 190 121, — sel intr. 20,3 3) amd 3, 62292 ye.; vw. Motts 
few. Simpl. 3, 5112°; Ei$ mitlel v. Hm, — 4) 
3. 8.: 9. u. ftanıpfen, Aſch. Sarg. 18a; 1506 (li. ham⸗ 
welt 3); Gödehe Gr. 9, 798 ſich balgen) . — 6) f.,,auh 
Wreberlow 220 (Naumelöberg tm Harz ıc.)— Bike: Abs: 
Sich a., and Simpl. 3, 45°; 4 190° ıc, Nüs:: 
Bilſche wurden neit ihreu Durzein ausperomutelt, Iris 7, 
565, — Er: iveraft,) Sich ,.. mit... Epielen ergöben 
u. erw, ſtummelta ꝛc.) Zimpl 2, 819; Wohl erichtteufte u. 
errammelte [drrch Tummeln bemwirtiel Abdauung, ER: 
Bars. Bin. — Herüms: Stmpl. 3, 19550 0. — Um: I 
. B. rammelnd uͤme auch: umher⸗ wetſen ꝛc — Um: 
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U: vings verer.: Ergumpangert ,. +, trutmumrammelt 
gegen Dammertöne, Sıı. Dür. # — ‚m tr, 2:3. B. 
intr,: Beiter r. Scheffel Ab. 79 x,; Ein Schiff r.: mit dem 
Ram (ſ. d.) ers Widderſchlffs een Led bartır ftohen, 
Anald 52, 10066; Uafered, Rir. 18, 1,56; Volhad. 25, iF24. 
— Yamp ın.: audı; „Zr Ramdich" Malut 26, 416; 
Blabber, 28, 15h x.; „im Namidj.”“ 32, löbn; Ds, Sin, 
vgl: Son. Ramfhwanren. Volha?, 18, 25: Cr Namidir 
geiekgebung. 19, 89 ı.; Tas „Seimramigen“, bad Ei 
tulariſieren geiftlicher Territorien. Treilſchke Hit. 568 ıc. 
(Fri. ramassis); ſ. quch Raptie 2, a A De 117 7 
Fremen. 2, 04a u. 3. 8. (Bühmenw, vgl. Dampe 1a} and: 
En, in bie Pelenkiung der R. rüden lauf bie Gilne 
bringen). Gegen. 8, bin; Vor ber N. [= auf ber Bine] 
14, 18h fogl. 12, 12360); Mat.-D, 83, 188 1C,; Eißenbahn ıc.} 
Burricdhtung zum Gl u. Aus-Laden, »Schien di. bi): 
Laberk-tt. 95, 104 x.; Ariegdrft-n. Vollsd, 86, SION 2c.; 
(im Siebenb.: Dem bis an die Dede aufrageuden Echrant 
(Shäffeiramp). Gartenl. 23, 19a (val. Borb 5) ic.: (am 
ftikchen Hafll R. — Weiter (f, d. ni Xolhs3. 85, 15. — 
sen tr; 2) €. Zerrain sc, lane.: ſchräg anffeigen mar 
dien ꝛc.: Ju Folge ber zur... Brliefe erforbertichern Are 
rampungen aufgehotzt. Wat-B, 36, 3 10, — +28: 5, * 
boſt. dmpf in. es; -e: bad Rimpfen (f. d. 
zumpfen 1), Elnſchrumpfen ıc. Waldis 4, 42%%, opt. #, — 
Yamfdı wm. a2: 2) 5. Mapafe 2. — 3) 1. auch Bike 
fenbutter. — Naͤmſter pl.: Prügel, Schmidt · Cab. Sum. 
4 100 
Yand ın.: 3) [Anm]: a) ma: An few [ber Sets 
dies] bint gen Mänben. Frigt. ED. 1. 38; Per Wollen 
Mände, Gödche DD. 1, 3390 7° x. ; Ar offen R-en, Stortr 
<inımti.Scr. 1,79 10. — b) Ta rimme fih nun Der u, 
ZJener en M. [Anlond, ſ. d. m. Nee a. ſaan, die alte 
Bekanntſchaft an erneuern. Preſe 22, 92; Yügel 1904, tal. 
Fimmt ihm Äh een „Arcade“ SUlara EIN. 3, ic, 
— e) Wart . . erett lutzen M. (furje Zeit), Wofenger (Üte- 
mazdtg 19, 4, Rdi; N.weiſe [jeitweiie] 15,2, 36; Schiun. 4, 
113; Mle „Rat“ [Hugenblidl. ebd.; Zügel; „A Rei” 
[kurze Belt] Die = Bfigg, zu [1] 3. V. and: Möfalisch, 
le-e2 Terrains 1] Werne 9, 3; Kuben-dt, Franke Sat. 72; 
ge Dfrzlirien 1, 647; Erb: ®. Runge Fr. 2, 181; Old» 
[ber Bleiglane bei der Treibarbeitl. Prahtl 1, 118: 

—* H, Sc. ia; Innen N. Nai.V. 18, 109; Mäitye 

R.; Een bein Schöpter bes Papierb gewonuenen unbe 
fejnlitenen od, Natur · N. Wat.-I. 27, 43; Netd⸗N. Dftrrieg 
1,585. Dr: Sildr Salon 74,49: Weirit,i; Echeibens 
M. Don, 4, 31; Der blaue Schein⸗M. G. 37, B; Die ihar 
fen Schmittränder [ber Aupferitiplstten!. ou, 9, dib; 
Eich. Barm, M. 2,81; Spiegel. ; Steilränder der Pla: 
tenas. Heuglla Nordoſtafr. 2, 105: Stein, [ber Brunuene ]. 
Zptelh. Neihe 1, 189: That. Hardenterg Tenſw. #, 8; 
Üterihmasuungef. Mat-d. 38, 151; UnterDi, 5 en. 
1754 (gig: Oter⸗R.u. ü. m. — Kind: ein: tr. ⁊xc. 
auch: Dutatenrandeſer. OMüller Poitaraf %. am. em 
Fahrer! bart aa Wegranbe fahren. Holtei Pr 2,8; 
Vag. 4, 44; Weich. Pia sc, (vgl. 2), — A) it, renneln 
if. d. u. Btalder 2, 297; 20) — Ra) randen, 1. 8. audi: 
In Tögfen, deren padierene Wmäilifung Georg .. zierlich 
gerandet, Daheim 17, 3334 10. — 0) rändern, nad: Die: 
fer bilumgeränierte Straud. Yat-B, 83 71; Aud Tagen 
geränderten Quadern. Furrer Pal, 21 ivgl.: »ränberig 
St; Mid; Ausld 39, 2556; Ein voltgerinderieh Geibität. 
Gaudg 8, wa 1c. — Iſſtzg.: Ub⸗: B. [ia]: €, aba 
randetes Mrett, Gregor. or]. 1, M ſogl. ablanten); j. and 
Stalder, — Hüfer z.B, [lc] reũ.: die Ränder auf 
filiipen: Berır Die . . Blätter der Viktoria Fin; ,. mfg 
vänbers beginnen. Aufix.Fan. Aucj (Trieit) s. 8, B5öh 
Be: n D auch [Iel. Komandte 19, 4.114: Hnt.B. 29, 
129; Silberberündert, 85, dt ıc. — <{er)ig n. 20: 3.8. 
auch: Parallel: Hlunginger 212); pucpur- Scchmidt · Welg. 
ch. 22}; rund⸗ Alord S. 17, 141); icharſ⸗, Ihiehrandigler.) 
ꝛc. — Bang m.: 5 8. ff. Anm.) Mi. Sünge, and — 
elelihnftötlnifen vr. Marır 13, 180; Glafenapp 2, 307; 
Dftufenm 17,2, 220; Salon (70) 10B :c.; ft. auch z. 8 
Durch ErbrR. zu jewen Hoſchargen bevorzuge, Yeine 8, 
271; Deu Dreliter+®t, behaupten, K. Anal, 3, XXXtl; Sie 
Aristen um den Dber-f. Ramler ıc. — nm.: R., Raite 
nen m, tel: 2) Der Frilhling komm, ba gelinen alle 
Kanget, Mücer Weist, 6, ad m. — 3) . au: So gr 


‚* 
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ſegu eb Cuch der hen! Magen Marc. 19 x, — 4) Mit 
ber ;släde ded Schwerts auf ben pappenen Matgen [bes 
Drachen, — Machen?) zu Schlagen. Dittersborf (Mad.-B, 81, 
177; Volk, 36, 9A. — 5) j. tigen 4b, — ren: 3) 
£r,; 8) Por: Erfiberangt. Neuewlett (1851850 — erfien 
Ratgs. — :fen intr.: Der Bratenwender reugste. CMWoatzn 
Kefr. Bam — Inserte s. — Manh la: 2). 8: 
Schtaut n. x. Spielt. Ang. 2, 811; Df. (Weſterin. 357, 4886); 
Die Enrzerfihtfie zu x. Grenze. 26, 4, 305. — 11 m.: 1) 
Arilmmung a. 1. 4.2. auch Stampf 5rab sc.; Filh. A. a, 
2010, Sache Bid, 2, 213°; Zimpl. 1,2079 1, — 2) 
Eu 4 B. auch Viſcher ME, 3, 18 ıc.; Kriegs, (Nik). 
Fiſch. Warp. Slla 2c.; yunteit Mi. 4. ©. audi: Erden: 
(Burmanı @b.89); Priefter: WeBsish. Kult, m}; Staat 
2. Stünte. — IIIn.: Ges: audı Heume 8, 1, 71; Weſterui. 
21, 11b sc; Schling⸗ (Mordß. 10, 12; Ual. B. 2. 9; 
Schlingens (88, 109); Stachel: (ar G. zc., val.: 8, 
Weingeränte e. irenndlicher Laubdach. Bollans m2. — :e 
f.: auch; Ben Antzalt fir ihre Klerter:tn. Schicing 
sche 1,198; Kreuzten, Dignonlu erocigers, — el intr. 
w.t 2) 1. Range 2: Dus M. iſt lin Tirei] der Kampf 
zweier Daben, im welchem der eine deu anberen „. durch 
fre größere Gewandtheit zum Biegen auf ben Ride au 
beingen fucht. arten. 29, 50h. — Hänkseln intr, ec.: 
6) intrigieren ıc.. vol. (unvertl.): Wo &er ... | finanzet, 
ränter Alleb mit Lift... Dais man ihn zahlt mit glei⸗ 
chen Stäuten. Waldie 8, 307% 0; [Ste Haben] noch alle: 
ihtten Röglide zu Ungunten ber deutſchen Sache geränlelt 
u. gejtäntert. Schere Sind. 2, 186; Metternich xüntetie, Di, 
2,3, 226; 2,360; Dalberg begann je Rachenſchaften da- 
nit, dabs er ſich Kartinal Fels zu [m Aondintor er: 
täntelte, 39 ze; Im Bertuiden u. Verse. Df. Stud. 1, 
184 1; Mänleler, Edwänleler w. Suinieler, &, 340 1. : 
Ränteleien. Mar. — Hanke Im.: 3) f. MoR 
2, 88, and Üirol,) „Wenter.“ — Al intr, ꝛc.: 1) 
3 B. che Plöydid Tanıse fte ſich untſam m. Den Hat: 
den an met Zchultern in bie Sühe. Words, Mb, 280 ıc. 
Damı Ranter, Leo. 2, 8 = Nonfertgewähs. — 
Sffen.: Ass: 5%. and: Säfte Aunrankungen ms 
Bnidmerte, Weſterm. 307, 0b, Rantennustänter. — Um⸗ 
4. B. auch: Weinaubumrautt. Ihegenw. 16, 57». 
Umber:: 5. ©. tr. Yolgo Borfe. 67 x.; et reil, 
Vers: Die Ztväticher haben ji wie mit beichenben Armen 
verrant, Salon 6, 08; Webmik Hm. 58; Mapa 8, 1, 7; 
Welteru, 80, 1b x. — Zufämmens: Dem zırjammen- 
gerantten Watd. KanbM. 41, 122. — sig a: ?) &e lang» 


ne Pflanze. Maker 15, 8. — Hünhsen: j. vanteln. — 


:ig o.: räntenon. Glahbe. Rein. 398, vol.: rüntilch. Parar, 
Bund, 180 b ıc. — Raͤnſche £: f. Rauge Ic Magerie. — 
Yanpe f.: val,; Ranster. Die Eisen ber Ehwelne, 
Ztarden die Männdien. MoL dar. 2, Ma — er I m.: 
3) audi: Echnivängden. Ausb. RD. 2, 3; Studen⸗ 
ten⸗R. Unge Fred, 1, 30 sc; val.: Rätjer m, Ber 
teml. 21, Pas Sllrätenhändler m. dem N. — II rerb.: 
4) Zud aner., 3. 8. and Mladder, 31, 1b; 38, Rd: 
Land. 38, 709b u. ©; Anrtanzer, auch — u-be, an— 
dmau eube emnrtde. Rarger big 14, 34 

Nippsaus: Rapuſe. et I m.: 2) warzes 
Pferd. vertl.: KApochen. Hang Erep. Wore.; Sta Göller 
Nm Schuellitgl. Dahn Kampf 8, 371 iopl. höllenihmarz: 
Sees. Schiff Schmebel Mürg. DI; Sticdel-it.: mir ein- 
ler weiter Hagren („Ztiheltiaaren”. Falke Th. 2, 3416; 
Noerdweſt 3, 7shıe, — 9) Schweſzermünze, ſ. berappen 
— sel: 1) m. „Nabbel“, and Schere Wir, Nil. — 2) 
u.: Ges: Wrgnieti ı. &, Gortenl. 47, 00h ıc.. 1. and 
im. Umt., 5. B. tolleftiv v. Pitrden, die fih „vappelnd, 
tayperub* bewegen (Gegl. Meppers: Elendes Weräppel! 
tann Richts ziehen. Gremzb. 28, 2. aus — le)lig a.: rab⸗ 
velnd, 3.8. auch if. Uarperigh: Kit om alten wen Ravier. 
Halbe Bomb, 1,1%, — »elit: 1) inte. ac: a)i . B. 
auch: Bappeln | wort die Abendwinde . .. x. Heine 15, 118; 
Die Mänfe „.. tollerkb u. vd, Mon-Schak 17, 33; Am 
Wagen v. Fiepl, 1, 90917, wal,; An dent Ritgel zu zap- 
pen. 1,1519 1, — b) Gegeme. 14, 8b; Uou. Schah 18, 
12. — 2) roll: Std — In die Quie Kanne. 69, 2in; 
vom Beben auf: Scherr BI. 3, 77 u. 0.;: heraud- Alenfeb, 
st; Volkad, 4, 388 x.; hbernor: ECAhefſm. Ansgi, 5, 
123 ıc.; aufammensr. (f. 18; 3, — d) tr, ft. raffen: 
Nappelte er. , nee Vaarſchaft zufammen. Sknpl. 3,0014, 
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ogl.: Geld fammen zu ra ppen. 4, 1359; Zu ſich capeu 
[an Ad raffen]. 2. 161283 Etw. er rarpen. 3, 216*. — en 
Im.: 4. B. Uat.V. 94, 30 ıc.; Rappes m, bl, Ram⸗ 
Sala ac, — II tr. w.: 1} raffen if. and rapreln): E. 
wahres M. um bie geiftl. Güter. Pſaff TOſch. 4, 26 1. — 
2) Bez, a) nad WeRerm, 234, 7794 ıc. — b) i. Mappe 
18: Em. 8. — besahlen, ⸗sGeder AN.d. G. 51; Üladder. 36, 
135; Moni-B. 5,46; Nerds. 81, 111; Schmldt Cab. Hum. 
4, 64 16.; Berappung. MWeinkarb Kot, 11%; Berappig- 
ung. Bürgerdig 14, Sen. — e) f. and Wahntente, — 
er m.: 1) Amb, der rapbt. — 2) Müschaten. Schencheuſt. 
185. — <prt m.: f. Rapert. — lg a.: 1) raffig. — 2) 
i. Mappe I], auch: „zäppig*. Mol Mat. 2, 6&. — Raps: 
1) interj.: 3. ®, auch: „R.* in den Sad. Word. 11, 
270; Kipa n. v, [m Rul. Aurner MB ice. 2190 ze., vol. 
auch: Mipfus Rapfup maden, 8227, rauben; Een tüdhe 
tigen ®. maden, Wen Bchat 7,68. — 2) m.: b) basıt: 
Amb rapſen iHoplen, frlpfen:; Schwere Rapiunn. 
Weeris. 348, 1000. — €) f. auch: Winter: m. Sou« 
mer,» Brassien Napus, Winter u. Sommerräßien v. 
B. rapa ... 8. bem Winter ®... Epielarten ... bei. ber 
helländ. ob, beig. Schirm. ... Ter R,, auch Hero, 
Rohl, Kohlſaat , .„. Thlpel, Lewat genannt, Mon. 12, 288; 
Der Mips, Volksd. 36, 114 4. — :eir intr. 1e.t 1) auch: 
Tie golbenen Eier eier, .. Sie rapſt ein, Geseem. 18, 
380 b, auch raſpen; Sch reip bar Deckhert al u mir. 
Sache 4, 3,90. — 2) 1. Maps 2b. — zus; j. Maps 1, 
— Bap-umel f: 5. au Matunte. — :üfe f.: 1) 2. B. 
auch Kihr 6, 06a; Vd. 888 ıc.; Da man’a [das heil. Ban- 
ner] war warf im die Rappaus [ugl. 2]. Adrian Mittt. 
2,57; Waldie 2, 2297 ıc.; Um Ägkpten bei ber allgemeinen 
a. Flle Ach zu erlangen. Gegen. 9, 386 w.; E. Seid in 
die Kapüide nehmen [gleich file Alliag weg tragen], ſ. 
Buſch 5 2e.; auch (j. 2 Schluls): Hatten die Fiüher Bern ⸗ 
fteht ,.. deep der Wachſamt. des Ehmndwllhtere „ra: 
Surfcht.” Garten. 26, 110b [gevapit, zugreifen ſich ange 
eionet]; Heda, ihr Rabaſcher! Räuter, Plindrer), Wo- 
wandDig 17, 2, 80 ıc.; Sie rabuiderten, wo fie "won? fax: 
den, Mehlbadig (761 77; E, rabuldhernder Volad. ebh,; 
Wachesh. Tag. 109. — 2) (f, 1) als Startenipkel, f. and: 
„Habouge od. Rapouſe“. Aluemel, dıı ff; Die „Nabe 
Burtien.” Bausenfeld iMurz Gſch.4. Sb); Rappaud.. 
e. jchr altes Harteniplel, das In Schwaben med winter dem 
Bott gebt; daher die MH; er bat Allee verrabuft. 
Menfeb, XXIV (Rahberg); Rasanih'Im: rc, im Öfterr. iitbl. 
Ainrteniptel, Quaal 1246, vgl. „ralaid'n“ 18a. 

Räs a.: . zäh. — Raſaunen intr,: auch Bapır 18, 
1706; FMolff Ratt. vi, 0. — Räſch I n.: 5. audı 25 
@oun.?0 11.2 „Ah möchte nicht ſo x. baräder aduriheiten” 

» €» wollen wir wide sorfchnelt ueibeilen. Schädling 
AÄvar. 1, 1 m; Reit demoliert. Segenm. 8, 0a; 
RAxıhkens. Gartenl. 19, sa; Des v-efien. Wolkad, 25, 
1148 x.; ®, u, räſchtt. Kladder. a8, 160b; Kept geht's 
ideen viel räjcher, Munberd. 2, 80 1c., wie ſchon im Voſit. 
li. Mm] m. Uml.: Orant R. 84“, Mulst” ec, Autt' ans 
siehen welch. Fiſch. 8. 1, 286 419; 8, 31977; Die rä ſch“ Mar 
1. bie fill Lind [üffel. 38598 »r.; Gnade Zittm. 2, 12840 - 
Df, (Godeke DD. 1, 050°) ıc.; Waldis 4, 899° »r. u, wie 
edidh di. d. m. Hügel 1286}: Eo e. reiht u. feld Cfriih) 
Weit, Zilberf, Hall, s ıc., jeltner; Den „vaiden“ (ſchnei⸗ 
digen) Burſchen. Bartenl. 29, 206, opl.: Sie hat bie Schneid' 
w, Me Reich'n. 19. 8b 2c.; Brachte die veihehen Lie 
der zu Gehör. Pretſe 38, 16 — ſchneldig, frisch, Led ac; 
auch (1. wein 1e; d): Bon .. refcdıen Donanfande . . 
zur Beſtteuung ber Strafen. 4,88, — Il m.: 2) 6. 
Rabiſch. — sbar a.: Übers: überraktt werben fönnend, 
überrumpelter; Egſte: Un⸗it.; Unslteit. W. 31, 107 w. 
— Aehlig a.: valdelnd: R-e Eidesien w,, f. auch ruſche⸗ 
tig (ral. raſchlich). — sehn intr.: 3. 9: Riſcheln u. r„ 
auch FWelf Watt. 11d ıc.; R-bed Mener. Schere BI. 9, 36; 
Die Thauttopfen raſchennen v. allen Tächern. Hopfen Verf. 
2,2, 66 %.; Seibenerd, Gattenl. 97, 999 h; 88h x.; Das 
Saub, das unſere Füßr anfer, lichen, Wefterur, 204, 1806; 
Niederer. 311, 5öbb ıc.; Lilftleiw, durch raſchle wicht fo 
laut die Blatter! Seine 16, 87; Unm ruſchelt v. Bapliloten. 
Yat.-B. 34, 168; Nedeubg Inſ. Heil. 1, 106; Die Mänslein im 
Ru | verer, [verihtwinden -d] in Maner u. Holge, Storm 
Eimmil.Ecr, 1, 164 ıc. = fm: auch intr, (felten) = safe 
heim, eilem: Saft am Eurer Helmiehr M. vgl. Mafahelt] | 
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ueich uie ſſen Eurer Vbrde Giuthh. Wolff Zunah. 1, SUR, 
Affsg: Übers: Bd auf der That, tei, über if. So Hpt» 
Schr, MNoa)] Etw. ü.; Ich babe wich Über einer ungweiben« 
stgen Probe . . überraſcht. Eplimmel 1,180 20.5 auch: Welche 
Stabt ber Herr be la Nout „uberraft" Kat, Stumpf 473; 
Wird vom Blfiigern „vberraft.” Fiſch. 8, 2,00 2414 (m. : fall, 
wie: erhalt.” ot! Hıc. vgl. So Hat. WIO H; Berdt. 
g101°619.—c) |. Ba Hptidw. 004; Cem id, 3. B. auch: 
Finemong 212; Mat-D. 34, 94; Uob. Schahj 16, 39; Homaı- 
Dig 16, 1,397; Sch. ©. 8, 881; Samumt der überraichten lit. 
äl-ben) Annde, DLche-uManderi, 1,285. — lich a.: 1) 
vgl. reſchelia. — 2) Über:: a) 1. Aberraſchbat: Un⸗ 
Erteit) a, — h) alt. fi. Überrakhend: Hinfichtlid; deren 
es im hödker Mate ü. bleib, dafs, Gegenw. 18, 121 (Son- 
tane); Salen 10, 28. — parment: Bop M.! ſſt. Zatre- 
ment, f. d. u, bog). Fimpl, 3, 299%, — Hülse n.: Ges: 
auch: Getab. El.n.Orlians 512. — ⸗el m.: Art Mutant im 
Getreide. CPqah Rünt. 208 {f. Rode 1). — ⸗eln intr.: raſen; 
dt. u. toben. Eiſch. 8. 1, 58178, — sen Im.: ash: Mefe 
Scheube Dseift 71; M. f, Vonben 185; Dy.: Näfen, Scharf- 
fenberg Mannef. 514; vertl, ; Düfeldien, Räsden. Kanv. 
11, 700; 801 2. fine. auch 3. B. Aubgeſtechene Erd». 
if. Sobe]. Mirdihof Wil. 108: Günſer G. Edi. a, 264; 
Hutangd« (Mary Oih.nitt, 3, 70Ma) od, Weider; Kampf⸗ 
Aepp Heli.@er. 1, 385, ĩ. -Blnp); Kopfr od, Deit« (Geh 
jede); Schimd= (fl. ⸗Waſen Stmpl. 1,998 "2, opl. 98.-Meiter); 
Ufere (Schere DI. 9.408) 8. m. — III intr. ı6.: 8) tr.: 
a) 3. 8. au: Den Cancan r. [wie 1-d tanzen), Plchler 
Zir. 19. — b) reil.: Ste v. fih im Both. Salon 3, 7, 
— 4) Sub, Inſ. 3. B. au: Im Kampfes-B. [f. »Bafe 
teils Auf barihen Winter m. | folgt Frühlingsiänfel, 
@ofeg. x. ; ah veralt, Di; = Butbanfälle :c,: Ibm ſelln 
die #,, Stutzen beftahm? lihn treffe Maferei u. fallende 
Zude], Strlaur a Schlemmer (1884) & 3a; Esb x. — 5) 
abl. Vart. Brüf.: Er fel wb gewerden. W. Sue, 4, ddl; 
R-d Igeimorben, 448 if, Ze Setichio, aus b) 1c,; Diutterde 
Anarchie, Schere Stud. 3,07. — Ag: Abs [8]: audı 
3. 8: Wenn mnn fo in e-r Mail j-e 20 Mellen abraie. 
MGartholdır 1, 279, in raſender Haft purädtent. — Da: 
here: Wenn io e, plöpl. Sturm Daherraft. Gartenl, 3, 
sea, — Förte: z. B. auch 1, — Hör: ac: 
and: Tem Berg hinan- Übers Homo 144; im die Zelt 
Hinaud» uk, 3. 4, 59 2: ſich in ee Meiruntenheit 
Eichend @ih Dr, 97), Ruth (Mundfch. B, 7, 197) hineimer, 
— Yüs [2]; Dem Abgrund . — Zurück⸗ [2]: Er zaft 
den Ben, ben er getomment, jur, Spiel, Blatte. 3, 160. 
— erei Li j. auch Fe Ent”; Zu der Halbeht, Kr 
fered. (9) 1, 888; Er BaAhzorn⸗ Km fieigenten fi . - 
IE. Tollmutl. Biere WE. m, Dan, Hamrpfedet, Mind 
wil Gb. 29 8. — »ig a.: auch: Dihtsr. Aerlepſch 1e8 ıc. 
— Nüfig 3.: Qauter. [wreifig, \. d. 4]. Sechs @öb, 1, 18997, 
— Rüsmus m.; j. Frenbw. 9, 6072. — Bälpse £,: 1) 
Bars Gud. 1,370: 2c. — »el ſ.: 1) i.. auch für Bike. 
togk. Die ©. Deileh, Marm. Di. 1.400; 8, 12 8: Me Haut 
a. ex hänfenem Br, gerieben. Aunld 39, 2b, — 2) 
Kindern. Mebwik Start ı, 31. — ein: 1): a) auch 
Haustuecht, Holzrafpler. Freytag ®, 2, 813 (vgl. b). — 
b) Wtänsden „ .. | die ist da fraivelt, | eilt u. zaibelt. 
Wolf Matt. 117 2c., auch (vgl. 3): [@s] r. die Silbe des 
Chbertwechts unter ber Bunt, Nank Haus 0 — ſcharren, 
bewtgen Ad wie rd; Das , . Wägelshen „ . mipelte lraſ⸗ 
ielte trabbeimd zc.} der Canipage nad. Salon 7, As ıc.; 
Suſhelz — (fi. dir. G. B. FMMBartholdy 1, 279; Scherr 
8.28, 385, — em Mädchen vorer. Saphir Ron. 40 ıc.; 
Sch bin... ſo amgernfpelt worden, Menfel Mend. 2, 130 
[mir Hub Schmelcrleien gelagt w.]; Säfholgraipeler, 
J. and a u. Beilgenfreffer. — ©) Sig, v. auch b u.; 
Berer, Older HE. 3,71. — 2) 3. B. auch: Dafe ihr 
... äiklammen wieder haſpelt | e, acu Lrgendenbuch erft 
raſpelt. Fiſch. 1, 198194; [Mändel) v. ber Leute Gelb 
... | it ihrem Sad 1. Walde 4, 49° 10; Alte Rären 
vom Körenjegen aufgerafpelt. Areulinns Chr. 1b; Welfer 
Angadb,Ehr. 4, u ıc, u. beſ.: Eiw, sufammener, au 
Ztupl, 1,97; 3, 10%; Waldis 4, 1007 ıc., vgl.: [x] rafe 
ger u. nahm Salfer Subwig’s . .. But .. zu ſeen Hans 
beit, Sinmpf 7b; Er ralper das Geltting (Mbeib] zuſam ⸗ 
mei. Sadzs Wöb. 1, 29831 x, f. rapfem — Walfzel: 1) 
1.: 6. 7,29 ı.; Die M. aut Hofthor Haug. Freytag Ahn. 
5, 280; Geränfd Der Schilberdien-. [ala Tanzmafil]. 


Hafelei — Misciplisar-trath 


Yarkınann Dei. 100. — 2) n.: Bes: audı: Hotz⸗ Glafſt · 
napp Tai; Huf: (VolkaB. 36, 174); Wilakters (Minpinger 2; 
Rüber: (Stahe Weine. 1, 39); Säbele; Schellen:, Tamton · 
rin⸗; Trommel» (DAlnferm 15, 2, 167) 6. selei . 
Geraſſel: Sabel R. Schere BL. 3,298. — :{e)ler ın.: 1) 
auch: Felt, [FZambour). Hon-Fchat 4, 144 ı0.; Zübel-, 
Rat.-B, 88, 76; InfereB. NE. 14, 2, 39 ıc. Zhxaſo x] — 
2) Der verwelterte Sarras muſſte exe 8. thun. (vaffeln] 
ſxeytag Sol, — »ce)lig a.: afelnd; Schtug die 
Thurmuhr r. MocbS. 17, 19. — =seln intr. u: 1) 
Echluſe) and: [Der Zur] Inocdhen-rb, Aumutor oT. 
102 x; Säbel [m. d. übel] vd. Spiel. Otethe 5, 8; 
Scherr Bl. 2, 12% 16; tr. im, Augabe der Wirkung): äe 
raffelt mich aus men kiefften Träumen. Frigr. EU, 1, 877 
7 2) 1. Fiepl. 1,359; 15821 0%. — 8) auch: Kalte 
(fagre 1-d) ben ſchallenden Trab! G. 2. bä. — Zſſtg.: 
Abs: 1) æ&ß iSartholden 1, 267. — Ans: Härten wir eren 
Tagen a, Ehen Bühr, 29 1,; tr: Amd a. lanfahren, 
anjdinauzen 2c.] Scherr BL, se. — Durch⸗ 1: 3. ©. aus: 
Ratten: (Wellerut. 287,457b), [peer= (250, 490) ıc. durch⸗ 
inffelt, — Duͤrch⸗ II: Das De hindurch⸗ r⸗de) Gekhily. 
Salon (74) 85. — Einhers: Schere 81. 9,179. — Ent 
Die Schlangen ,. entraffeiten durch daB Laub hin. Aar · 
them Rio. 1, 285, forte. — Nitber:t auch tr. (vgl. nier 
derſchreien 3: Ob ihr auch nieberrafielt | j-e Helden tühnes 
Sagen. Mant.-3, 7,42. — Büs: 1) Freytag Soli H, 78, 
— 2) Gylimmel 5, 166 10. — Zu ruck⸗ Wenn die Ebel 
4. in bie Scheide. Balon 10, 451 x. — Balt f.: 1) aus: 
Die A. [nad d. Schlacht] war far, .. . Diele KR, war aber 
te Rube x, Gegemw, 18, 1180 &.; Der Hbend Silberſt. 
D. 1, 18), bie Sonme (ld Ehe. 1,58) geht zur ®, |f. Arnı.) 
5 8, Sitein zur Raſte des Haliptes. DMüber Ar. 1, 147 
.; ungio.: Zur R. Isum Wufenthalt) in ber Hülle ven 
dasmmt. SMendelsf. Ei. 31,18. Allg. auch: Mach hirger 
Land⸗R. geht die Mertfahtt an. Müdert Gel, %, 148; 
Schwelger⸗R. Sties 17, 69; Un⸗R., auch: Dais dir Un» 
M. bie Seit am lange wurde. Uov. Schatt 19, 184 12.; Dime 
Ruh m. Belperrit. Seifser we. 8. — 2) = N.Drt, 
4 8. and Safltans 9 ac., vgl.: Eteinbant mit Horbrälte, 
Ker.d.Hochfifte (80) 448; Vorrichtung sum Ablegen ber Abrkx 
beim Reften. — sel (öftr.): 1) m. -5; uD.: Net, Weiten 
für Bügeletien. Hlgel 1266; Draßigeflecht, ſ. R.-Binder, 
— 2) L.; -n: Bintet-e (Hutidabloren aus Bin). Preffe 
35, 286, — em infr, &,: 1) Nut zichet, nun rauet alle 
Melt, Zolomwicy Son ıc. ; Spee 6079 ıc.; Wit gerafteten {aut 
gerußten] Nerven, Mohr Span. 1. 288 1. — Hifte.: Saft 
ab! Wofegger (Momandtg 15, 3, dt) — [ek bi; bei,: And 
r. intr, (nnd Gribel Geb, 44; Salon 74, 11; Gartenl. 21, 
6 u; 98, aub ic.) u. Fe: I, 5676; Nerds. 10, 199 x.) 
— pr: 1) m.: €. Binfiender. — 2) n.: Ges: das 
Raftern, Geliem 2c. Morb$, 18, 260. — «ern intr.: von 
Füßen, ſ. Aonm. 5, 880; 2, 88 (Trdi.: vollen), dal. Balr 
ierratie 3. — Büh 8. : Ach. &. 1, 117000, 3, 16228 Garg. 
Sa ꝛc.; ren „velen“ Geſchunack. Göbeche DD, 1, Sb 18; 
Mathef. Sar. 11003 re zteml, „sie lſcherſe, Fraul. 
Meyer Mer.105, f. Hon-Zhad 18,99; Olten I, 1882; Die Jung⸗ 
fer .. 7, wie ee berfalzene Suppe. Momaudtg 15, 4, 408. 
,KRäth Im,: 1. auch Sa Optio. 25n; 08 1 5. ©: 

2) Wenn ich dir gut — für een R. Mank Leibe. 178), 
- zu Re (Memandtg 15, 3, 817) bin lwenn du auf tit-en 
R. herſij sc — 8) 1. auch Momo, 11, 909, 3. ©: Birk: 
licher geheinter Obevduhlz, ebd. 1c. — M Aum. Sent 
Ihr gitate Moto? Aureb, NDorf. 1,56 (Schuib. W. 419); 
(Der) Roth. Fiſch. 8.1, 10220; 092358, 9, melde, — 
Zfigg. u 8: Abmiralitätss [7]: Volkes. 25, zus A, 
auch [8] u. ä. Titel. — Ans: auch: @ie gebe dem Bene 
dert 9, lrathen übt an] - ., äugugreifen, Uat.Z. 31, 000. 
— Häüe:; ©. audı: Oberbofträthie, Keſtrathe u. Bof- 
sauräthe. 31, 144 u, ö. Titel. — Bes: Waldle 4, 1212 3c.; 
nt, ce Bil. Alma plantogo, „ba man Fi wohl ber 
rattjeu [bebenten] fell, che man es Demi Mich giebt,” Ber- 
ger 1,8, — Beier . B. [Sand Schüsing Bild, 118 ır. 
u. [7]: Der wirtschaft. ©. der Gentral@ljentahnvertwats 
ung, Landes ·Eiſenbahn · NR. zenannt. Nat. B. 99, 11 3. — 
Blut⸗; 3 B. [5] in der Rlederlande unter Ate, Sqh. 
00; Seriing Dev, 1, 285; Stumpf 04h 2; == Sirimi« 
talgeriät. Stalder 2,49. — Dreibägens [2]: won 
feiler (bal.; Wuter Haık iſt iheneri. You, -Frhal 20, Dis. — 
Disciplinar: [8]; Lariau Zut. Vi. 8,1858. — Eilen: 


— 
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bahns; I. Seit, — Erbſchafts- [75 5]: 4. 8. and 
an Spielbantett, $. Gatteul. 21,950. — Erziehungs: 
3 8. IN Sqhert Kir, 108; [S]); (2), — Etats⸗ [35 7]: 
I. Staats Rt.) Holtel Treuſt. 1,8; Moughe How. 3, 4, 195. 
Fiſch-⸗ [7]: 1. Jasch. 1,90 — Hört: 17; 85. — 
— Gẽgen⸗ [2]: val. AR. — Beneräls 9 [Sl: 
So heißt die Wählerverjammkung des Genfer Beltz. Yatı-B. 
30, — Gewiffens: [»: E. dequciner (j. d. 2e) 
G. 2; auch [2]: um G. nachſuchen. D.Kehr · n. Wauderf. 1, 
8. — Saite: 1) [1] vol. 3. 8: Sauhſe ſchon glänzt 
ber Herd u. bliuft bir zeinlicher 5. V. Hor.Ep. 1, 57 (Miie- 
wme 2, 7, 36 2.) u.: Schen lang ift Herd u. Sandy erätl 
auf dich | geſchtu'rt. W, 59.1.1090 :c. a., mie bie, zuw. N. 
Barwilj 8, 58 x. ; vertiilene — penis. Dium. Chren. 2, 502%. 
— 21 [8] Barum 3 Srenturen: Hund, Lak‘ 1. Habe ! 
Hauetuthe heiben? Weil em Gaws fie rathen, wat ba from- 
met, Hädert 4, 305. — Helden:: 3. ©. [759] Wadern. 
8, 150930 yc.; au [2]: c. v. em Helden anzgehenter, tm 
gemäßer ic. — Klofter: [S]: Weherm. 202, Ga, auch 
11), — Kollegien: EI: Chardt gtuff. Char. 15, — 
Kröns [S]: 3. ©. in Mussland. Nat-B, 92, 594; Volke?, 
wo, auch [7], — Kultürkampfe [5]: Ual.B. 
2,56. — Kuͤnſt⸗: 4. B. [S]: Dünger Aus. 10. — 
Lande: I} IT] aus: Der ©, (dreipvertretung) v. Nicber« 
beierit, Mat,-B, 83, 291 ı<,, Dyl.: Lauded⸗N. Treitſchke Hifi. 
44. 2) [8] 5.8. auch: Kreisel. Wolkad, 36, I7tB. — 
Mein: [2]: (werait.; feliger, treulofer. Campe inad d. 
Nibelaugen). — Mifte: 5. 8, [S]: Pic brauchtbarſten 
ünner haben ... auf im Mikkeer If. d.] «es folden 
Berloden-Monarden angefangen [wie die auf Miſtbeeten 
zezeguen u. bann erk ind freie derſehten Pflanzcheu]. Ewiger 
M. zu bleiben wäre aber GalereuberuJj. Monnidl, 2, A76n 
(FEMafır), — Mite: 1) [3]: Mitterathung: Die Ge⸗ 
fegenbeit zu @, u. Mitwirkung ıc, Uat.-B, 33, 116. — 2) 
[5] Amtegeneis im Math: B. unerm ,.. Dt, Ihrem... 
Bruder. In. Mäler 7, 179. — Nach: [2]: L 8. aus: Yon 
R. ijt fteter Moreatl; (j. d, 1), von Vorrath (f. d. 2) tr. 
— Raͤcht- [8]: fiherzt. j, Anctwäditer. Gegenw, 3, 1096 ; 
Walter. 389, 30b ee. — Ofonomie: |[S]: Awald Sie 
1,21; |7J, — Bräfeltürs: [7], Seeger. Reit. 1. 
196 1c. ; 1 — Bupillen: [$): Yoltei Er. 3, an; [7]. 
— Hegentfhaftas [7]: Wolked, 87, 184; aut [8]. 
— Regiirungss [8]; ielter [7]; [9 — Ritter: 
[7]: Campe, vgl. Mitlecſchaft 2. — Schäkst 3. 9. Nat-R. 
19, 5715 Crettfchke Sin. Bst. — Söhnungses: 3. ©. |] 
Fleming Tittun. 169%; auch [2] w.: Berföhnungsen. — 
Stäbtstz. ©.: Weit gleich jegt die Scuatoren in „Stabt+ 
rüthe* u, bie Deputierten in „Stabtvererbnete” vermanbelt 
waten. Weſterm. 818, 146, 1. ottch Rathmanı.— Sternen« 
s. 8. [6]: Esieisiitenntuis. Gödeke DD. 1, 9b, — 
Steuer: [75 5]. — Tifh:: 3. ©. 18] — Inktiger Ruth, 
Hefnarr. Simpl, 1,19°, — Tribunäls: (7; 8]. — 
Uns: 2) iweralt.) 5. 8. auch Ligr 5, 300; 6. 040; Zads 
Zitem. 2, 85272; Sinmpf Sb; 505h ; 8870; Waldis 4, 9094; 
100 51 2. ; ſeltuer ft, Unrecht. Freytag V. 3,1, 20. — Mer: 
3.8, m. objett. Genit, DMef, 17, 2, 205; Spiel, Eturuck. 
2, WI ic. and: Der |MRldns’ Sarbler) wagete weder der 
Unzlex | tühnen 8. Ihe zu vervathen) . „ mod ec. V. Du. 
3, 210 ı©.; Mamllien:® ©3531, 77: Die Bürften-B-e. 
NUai. V. ui. 300; Boch-®, u, Dondea-®, Bundengel, (70) 811; 
Schaud- händlicher] P. Wakern, 2, 9662%; Exrn Eelbft« 
2. Roq. Rev, 19. Balkss [7}: Erf 2, 128. — Bör:: 
3. 2. audı: Gen ©. ſchaffen zu even. Ahr em. 2, & 
copia vorahulorum, Wort ®,, «Eihapte,; Farben⸗V. Wadern, 
4,404; Zdre Etammvorräthe au vermetzren. DUlertell. 
24, 239; Baaren®.; Hehe, 1 — Wähle: IT) a0. — 
Winkels: heimlicer, 4. ©. 13). — Wirthſchafts- 
4. 9. [8]: Der dentſche Sand ft. Canbem.Perlle 4, 7b ir, ; 
173; 2]. — Zter:: vol, 5. 8: „Den Stersatb*. Uno, 
Cüpeke 2,488? (Variante: „Die Blerarh“; „dem Blervath”); 
Del. „Blerathe," Ghauff Eil. 287; „Bieraiben.“ 106 ıc. 
Auf fldernen Zen [> 2 0, 8: Granaten]. Frankl Bris, 
14 6; Audfinttungeste. at-B. 32, 1; Decken ⸗ J. ©. 
(Münzer AAug. 205); Flitter⸗· J. Weiße inderir, 11,957; Stein⸗ 
He. Vartenl. 13, 5610 x, — Hilst 58: Diefer elfrige 
3 Woher. 300, 1512 :. — Zumiber: [2]: üegens, 
UbeR.: Trop nres DS (Wiberrattens] ıı & m. — lim: 
Ge⸗: f. (Scelsj@eräth; Gerethe. — Geräth n.: 5. ;.®. 
auch Simpl. 4,07 wol. 8; Zeugh; 0,0 0 ıc.; FALL 
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Bartholdy 2, 186 iBelirz) et. Baurens®, Binkar. 1, 811; 
mein Blut- [bintiaes] G. Brllp, 8, 20; Branbeßb, (:, V. 
— Beßtränze), Eranzos Halbaſ. 1,37; Qi: sc. ©. 1. ð aucht 
Anm.; Fiichereis®&r. Volke. 14, BL; [Hnit«@,, ſ. Ade⸗ 
raidel; Handwerls:ß,; Kalten, [1. Kiſten⸗G.] Fift. 
&org. 7b; Zager-b, Wiltih Zap. 24; Böih=W,; Raudı 
&, 3. V. bes Tabaktrauchere. Wonandig 16,4, 4; Die 
Reitungsrbe. Zamil.Bl 2, 74b (sGeräthichaften 75h}; 
Pracht u, Säau:@. Unk-d, 3, mi; Schöpf-®-. Gat · 
teni. 14, Stdn; Us „Beelse*, &. I. zum Seile ber 
Seele im Senfeitd. Dahu Urgich. 1,505; Momo, 6,177; ZWolff 
Tanıh. 1, 32; Berblich, vom Witarius m. allem Erelı&. 
wohl verſehen. Seyliking Brouch. 1, 250; Ivgl.: Dar Weib 
verlang ihr Seelberathen | vom Herrn fein lelbit, nicht 
vom Auraten . .. Bum Geelgerath. Schalk 1, 175b]; Eile 
G. SEtuhl]. Weherm. 335, 72; Spiel:G.; Spinn-@.; Er 
hat c. zutes Webüdinis u, Sprach⸗G. Murdwert ıc.] 
Haufen Echt. 2U; Das filberne Thee⸗ G. JGeichitt. ) Kewald 
Em, 3, 181; Taißenfpleler- u. Zauber, (&- daft) 
u.ä. — Nüth:el f.: Sänsterwohrungen (Mothen cd, 
Hm heifien je bare). Hdfer Bid.Dam. 190, ſ. Rent 1. — 
lin: Ges: das Matsen. 5. V.: Das unfihere G. Statt 
beittuenen Willens ıc., vpl.: Daſe Vieles „. auf. . reiner 
Ratherel berahe. Ansid. 88, Tida; Tas Wiehl f. ge 
vattjen Im, — ⸗en intr. 26,2 1) 5. ©. audi: Ob er denn 
auf Hiemarnben Berbagt hege od, ned Zemandem [anf 
Amd] rathe. Füberk. D. 1, 31 ı0,; Well wir Aber bie 
Verötterung u. Anmerafeito bloh x. [Sermutkungen auf: 
ftelleit] füntten. Aunld 52, Sa ıc — 7) audi if. Schlufs, 
Binkgr.): Ihr rahtichlage“ Allr, wie ihr in's Sand ziehen, 
ser aber „enhtei”, wie bhr wieder Keranstommen wöllen. 
Stuseyf 51a sc.; Web dir bein Geſelbter „cheodt.” Fiſch. 

u . — ve) 2. h. turz der Ende aerathen [ae- 
Kolfen) u. Eotles Horn . . ausgeldidt. File 6, 223u: Ter 
zatbet übel (en Saden. Gagen Rare, 178; Walbie 4, 
100 1°% 30,5; Obgleich die letztere mis der franz. Auadrücken 
ſſich] nicht zu r. wuſte. Schatze Samd, Gi. — i) Wegen 
te. x, Segens ſpruche gebrauchen» Math ichafen|. Frifd- 
bier Ser. 48; 40; 6 m. — 5): b) 3, B. auch: Ratberei, 
WeRerw. 270, 7öla ic.,; Ib Mäthe u. Thäterin. Werber 
Zafle 9, 23, wie: „Therer, Roter“, Helfer :c. Kir ®, 
web 1. — Hier Abe: 1) 1. auch Se Sptigew. Ita, — 
6) [1] Weit a. Momandtg 19, 3, 29 (som Mictigen fih ent- 
ferzen, #3 verleßlen]. — Ane: Der Unrather. Garten. 
16, 1388, — Aifs: 4. B. auch Anerb. Br. Ds, tal, Ge 
aenw. 17, 3991; Se Ort, Wörterd, 10.— Nüsse: au [1]: 
Während auf der Realldule ter Lwlus . . geniffermaken 
onsgerathen [bev Siun errathen] wird, Mat,-D. 53, 587, — 
Bez: 1) a B. aud: Tas Seel-B., f. sWerdui, »Sorge 
x, dal. 2; inerals.): (Ste) beſchnciden die, . Barzcht . . 
u. „berahten" fie alio, dafs ze. [= Ätaiten fie jo auel, 
Simpl. 4, 298°, — b) un⸗K. bleiben [unverforgt, inter 
Geirather), auch Hanf 1, 008, ſ. auch gern. Zu. — ce) Er 
Ubſicht, Die wur ihrer Urebdeil möglich war. Welterun, 
292, dita — bem Umſtande, daſe fie un⸗b. (ode Bes 
zadher) war ; Unzbe Fremdiinge. Matiylff. 2, 350. — 2) 
Gen b, (tönfiitieren], 4. ©. auch Auerb. Brig. 188; Perlij 
rim. 286, — 7) Der Mittag wurde .. dureh, Mat,-3, 
a, 189: Mont, 6,9 xc. Durdberaifiung. Merrig 28, 
109: Unfered, Hi. 19,1, 800610, — 8) Allerweiishe: 
rather. Gegtaw. 14, Ab; Wohl berather (i. dar. — 
Eins: 1) auch (Re): Auf Em, e, [et aut, Grillp. 10, 
18; Hat.-B. 30, 70 1. — 2) Ibnir, :c.) and: Muffe Haft 
<, [heifend, Derw-d eintreten], wo man e-en ridtigen Baxcın 
braucht. Eatteal. 39, 4rdn ıc. — 8) (f. 1; 2) Goit, der 
if dein Wohleinrather. Didirmer— „Wohlberasher* 
Wr. Süßer Bibl. 13,219, — Ent⸗: 1) ;. auch 8 Syn. 
"467: ungw. u. tabelhait: ime dem Dilettantiswens burd- 
ans emtrattene „. Tauztänſelerin. Bapar 22, 277a ft: bes 
D, -. order (ob, cntwachſene?? — 4) [I] Mut die irreıt 
Beten... einzugehen, ihnen einen Zinn zu 9, jrattiend 
entnehmen; daraub erer.], in diejem entrathenen Zinn ikın 
.. A anworten. Wagner, Glafenapp 1, DM Er⸗: 
J. B. auch: Dass ſ. Dery ihre Witte vorertitth [int Bor⸗ 
ana], ASttrnau. — Ges: 1) ent⸗ x 3. B. m. Genit. auch 
Khr 5, 6b; Bub ꝛ2c.; mn, Acc. Ihr Könnt mich wohl g. 
Meyer Mies 3, 205; BE. — 2): 0) 5. B. auch: Som 
rechien Wege sc. ab⸗g. Alnfered, NE. 18, 1, 418: 417 
WeRerun, 38, 4b, — f) Em nach⸗g. learten 10], auch 
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3 B. Dumpert Gall, B2; Nun. 1, 8; Uords. 15, Ir; 
Prefie 8.07 u. ©. ) . 9. amd: Daſe wir im ie 
seit nerletien. Srlgr. SE. 1, 30; Das Kaucel [auf dem 
Bildel gericth nicht groß. Weſterut. B08, 4590 s0.; Zu os 
wol zeret” .So es „vbel geret.” OAhr 1. 490b m. o. 
auch ſoded.: Die Abblidıma .„.. Mat jä. ift] nicht aufs 
reſte z. Alol 1, 181 20. — m) Auf ein „Blinde gerul tool.” 
Kite 6, 4206 sc; auch ff. n) Doktor Hana u. Berath ohne 
zeführ. Parac. Wund. 22. — 1) auch 5. &: Tas War 
dir g. (bein Bild), Grimm Zug. Ro. WE (ob, Partie. v. 
eathen, 8 2bPl; Ten „ohsegen Gatgenſchlüngti.“ 
Simpl. 4, 39230; Die lun]a-hen Söhne, AFtelg Span, 384 
junstehtt word nur bach Drfi.), — verſch. (mundartil.: 
Sahlte „. berand, wesö der Mater, .. dent eitten Mr -gen 
INtnberstlienen, Muveriorgten] behkurmte. Sllserf. D. 2, 297. 
— Mifss: 3) [I] it Fehl ankam m. a Bi Hoher Sie 
Lommecn, iſt side zn m, Weſterut. 204, 670b, bl, verer. |, 
- Mits: auch z. V. zu [2]: Sen lenttituuenelen Wit: 
varher, BVliegerdtg 14,754. — Vers: 2) 1. auch 6 
Speidte, Ol; immndartl.iz Tex Zchelen, ber Mb danadı 
„werroih* [verräth, R.: Brot). Murner RNVichw. 167°; ver: 
neinte Wartic.: Ich will es |b. Geheimms)] lieber verr.. als 
ältgeben, dass «8 1lıt=b,, Idimpjtigge Vernetshungen veran · 
lafſe. C. Ster. 4, ME ıc.; Vtit unserem Auge. MM. 
— 3er: rel,» ©. au Magen Narr. * Whaumb. 
8.1 — Rath⸗er n.: Ber: Mo v. auch ll. 1 
18,191; W 2c.; Sie... ir eigener G. [vgl.: ihre Kl, 
Bortandig 17, 2, 36 w.; Den offnen Hoch⸗V. [ihn als ſol⸗ 
Sry; den Senhverraih] wegzuſeugnen. reif Ui. 1 
Seel⸗V. Fiſch. 3, 1208; Setbſe⸗V. ꝛc. — 3) inet 
preuß.) = Bortelter (beim Srätgeipane), Olam. Br, #1, — 
seriell: Ratherri, f, GBerathie; ES chre Ihn dod [ir.-Die 
plom] wahrhaiter als bie Cegationd:R. Merrlid SE. 106 
— das Pegntionzrathiäirihu, der «Titel, bgl.; Au 
dem Vertiner Geheimraththume ſcheitern. Mont-Dta 7, 19, 
Mecthe'd] Taſſo „. it... bus Find denlllerte Hei: 
zäthetkum in Dühigen Zamten, das Hohcltied der Yes 
dienicnhattigt. Schere (ji. Bhy⸗auff Zisill, 292); Tem Papfe- 
ihm, das auch das Deerfirchenraththunm in ſich chllekt. 
,Roſtod dig 166, 86 u.ä, m. — serifch a.: vüthlethalt (j. 
Rärtiel 16), — Vers: Hoded. Bundesgef. (70) 9119 x, 
sl, idite.): Bodverrashiih, Lrangon Salbei. 2, 75 ac. 
— :erlicd; a.: Bere: audı ;. V. Stars, Wir; Stampf 
36a; 1881 ıc, tg a,: 1) a) = rüthlih 3; rathſam 
23 3: Rt zu haben, wie nit dem Schindelimadien r. um« 
gegangen werde, Labl. sa rc. — 2); B. auch Ued. 
Sıdyah 13, ge: * Stumpf 700; Eh x.: Wir, 5921. — 
Zisg.: An-; K. jein lentathen] auch G's. Rat.Aore, 
er gu Fo u .B. 20, 20 ix. ; We dee, I⸗ratuiico * 
Volhad. is. 147 ꝛc. — Hälide: auch⸗ 5·tent few Haut: 
zart.) Sebih 68, j. räthlich G. — aſch a.: ſ. auch ver 
röcheriih. — lich a.: 1) auch (6, Um): Rathlich Im. 
Kath) ihren Anpen mehren. SOAubee: Gödeke DD. 1, 
21a 7, — 2) 4.8, M-feit, and Uat.I. 20, 4; Spielt. 
Meihed, 5b; Iveraii: Wicwohl © bir kiel ratten: 
ilher wär. Laſſavant Agr, 3%. — 4) Ten Einhiafs der 
ven lod. Wathe -⸗Weſchlechter. Aſch Zahrb. 11, 175 10. Bfbn. 
4. B. and: Dem beieren (ugl. 1) Vubſchuſe. Nat.Z. 4, 
74; Bor dem Bumbeserent Fern, D.Mont. A. 4, 17 &, 
: Volkeß. 21, 3890 ıt, >. [Ten bundede ariſichen Tarifz, 
Uat. 3, 38, 10]; Geheimertett, Oazar 14, 86h Gegenm. 
8, Wb; Ihrer gemeindesten Wilde, Momandtg 14, 1, 
249; Die reichdehofsmen inndate. Yardendg Dentm, 5, 
22; M-e lurze Reihächefer-teit. FRMofee (fitomatkl. 2, 
Br6r); Mer eignen relgthofrathlichen Melation. Bah; Mit 
hu ſtizertan Bflißtgeflihl. Sörne Par. 6, 168; Ariegöratb: 
liche Anfamamentäufte. Aatur 8, 3844; Der Bof»Iriens 
v-en Auftisabthelluug. Nat. B. 31, 38; Meniernugbert 
Unlerſuchung (48,71), Beittitie Velka d. 26,299 Alıc.; Reise 
ve Dieteflion, 15, 3: Saufrre Inireltien. Auelo 58, 
Mia; Eradbirme Rabiproden. KPGan Mrünt. 163 u. ä. m. 
— Geste Aubſauung. Weil Kofl. 1, 815 — GWeratch 
if. d.) beiteſfend, dazu gehdeig ec.; Adnl.: Hauser Efftt⸗ 
ten. Sialder 2, 38; Haus⸗r· kcit lWetãth] ebd., vgl. band 
raitig. — Näth;ſam n.: 1). B. W. O8. 1, 286 . 
amd: Ahr mes (alt Mei — nicht ats Borichrift ıc. 
ertheilies, gegebues] Ontadten zu hören, Herdenberg Tent. 
5,145 Bet Bebenfen sc. — famm tr.: Sole Waarſe 
wird ad „geraßtiame” mn. erobert m. geringer Arbeit. 


Nathſchaft — |tädren-Iratte 


*lautpf 3900. — ⸗ſchaft f.: 5. B. and: "re Gipfelung in 
Aommijjiond, Doj» m, anderer R. Gukk. Sn. 235; 
Sanslid5 artiftische Deich, Olafenapp 2, 69 x. Neribilb.: 
Ride, geheimr-lide ı. Würde, Thätigt. x. — Yüth: 
Schaft L.: Ges: 3. ©, and Zeuerlich- Strafgeſ. $ ums®; 
Moltexcis Gertenl, 14, 1396; Rettung» FawilBl. 2, Töb: 
@talle Falke Th. 2, 3996; Ihe Kewald Emp. 1,8; Im 
[uralte]. Uat. D. 33, ꝛc. «Cen). ſel u.: 1): a) 
Bw: Figuren⸗, wie; Areid-, Ateuz;-iod. Dia: 
mani:, Eunbrarsit. vr. mad den Figuren, welche dic 
Zöjung in idver Anorduung bilder; Aapfel-dl, welche bie 
horn im der Auſgabe (mie in er Aapfel Herdenbet, nur 
richtig aus ben geirennten Buchfioben zulommenzulelemben 
Mörter enthalten, wie 3. 8, ber Ders: Was mid geitern 
el Baum dort an dem Wache gefchrt I, 1, a01) die 
Wörter: nein u. Tand s.; Fahlen⸗NR. xc. — b) 8, 36, 
407; Mat-B. 38, 317 2; Über das große Hunger. hlu⸗ 
wengetoutmern, Nebue 1, 109; Nature. Huf Nat, 196; Die 
7 BelteM. v. Dugotelt,; Godenft. Er. 2, 216; Dftufeum 
16, 2, 893 20. — €) [f. Ant.) Die... Red Rn [f. 
Algm.Big (79) Weil. daeab xc.; Nathiel. Gartenl. 17, 31%; 
E. „Wabiball.” Waldie 2, 1939; Tie „uabtzeil” 3 
2203 (M.: wohl); „Mhäters.” Lid. a. 9,342776; „Biet- 
tero.” Meiferebg Wllg. 1900; In Märhierichen, auch 
Frandı Lat. 1; Steinhäwel 21; Stmpl 4, 8639 sr. mal.; 
Rätkeriid; (f.d.) Oratuleg, 27}; @, .. rhäteriih Räget 
+ Tab erräpelt m. etthatet vet. Fiſch. arg. 283a ww. 
— 2) B auch Aurz Schill.Heim. 1, 109; Fimeok Roth, 
#67, ⸗Ieln intr,: 1) 5. abch Gegen. 5, ab7a. — Bike: 
Aus⸗: auch⸗ Sich a. fin Müthfelr erihöpfen] Shberk. D, 
2,25. — Bes: zum Geld v. Rütbiel machen, ent, ic. 
Dem jontel beräshjelten u. enträchlelten Haut. Akdymann (12) 
# — Ent: and 3. ©: Unenträthieltigeit) ꝛc. — 
(erzt emter,, ertathen; Die gutunft e. Eugel 4, 12; Aſch. 
(5. Rätsfel Le), — Ums: em, ber. 2. — sfelfcaft 
I: Näthiehnftigt.; Geiommtheit v. Näthſeln (Mäthfel: 
thum), bob 5.®. DEundid. 3, 7, 172 wohl mir Dref, ft, 
Märhiefigeiit. — BWüthlojthum n.: i. Mätherei; auch 
Bortbilb,, wie; Gehelmrachtihümiiche Wilde 1 — 
Natfch! interj.: z. ®. auch Viſcher UEI, 3; Mord, 11, 
270 de.: Nitſch, vr. and Adami Tag.Adıt, 2, 69; Salon 7, 
49; Aladder. 20, Ba; Rtetiht,.. Reid r.! 85, 1106; 
Mitich, r., rutſch! 38, Sch re.; vgl: Crioerae! . . vide 
ray! GSegenw. 19, 3900; Tie Eipe madıt Miperape, bie 
Mühle Riderade sc, UordS. 11, m. — elf: 3. 9. audı 
Gartteul. 16, 95h; Wie cr Aarwochen⸗ht. maermübltd. 
Aat vc. ler. 6, Wo ıc.; m. Uml.; E. Schsarteit it, Anorren. 
naben .. breiten die ion, Rätiden, um bie Eperlinge zu 
verfgencheit. Ansch MDerf. 2, 83; Werdnih, wie w. ben 
Mütien od. Alaprern der Medittwädhter u. Hirber, Oken 
8, 580 3, opl. Ratte, — 11m: Bes: im. Um) Dos 
swerumädt. Wer viche Geſchnatterl. Hank Sch. V. 1, 136. — 
en iotr.: A. auch Hügel 16a; Der Lorton beitcht and 
ent gurgeluden Rätichen. Menglin Rorboitafte. 2, 199 ı.; 
Was io ce. Mädel Alles ausratide [Heticht zc,) Pichler All. 
1. — (ser), Nãtſcher m.: 5. B.: Aubesjapige M. Fiſch. 
"arg. 176 E. jagen La}; Die Bigel ... Sic ſchickten .. 
den Reticher [Schr ıe] DE K. 8, 65°; © Sepenihwäter 
1%. b.] Hufheser, Hürftemretiher, 107 92 90; Buvbauurmne 
u. Rinne Schwaderin]. Philander 1,01 ec. Dor⸗R. 
Audruftt m. dev Reatiche od. Schnarrel. Viſchtt 'xg, 1, 318, 
— Kitt ef: : a) 3. * R. u. Rep. fladder, 58, 
: ZWolff Nett. 13, 190 :0.; Rade. Welerm. 250, 29a :c. 
Sn, 1. Sukn 1a; Die Rn verlaßen bas (fintende) 
Schiff, oft äberte, auf Perſ. Wat.-3. 35, 480; Ersitfcdike Hit. 
2,1. — 2) Feık.: a) 5. B. and Freytag An. 30. 
— d) degl, Orastüpier) and Gartenl. 15, 607b; Geine 18, 
339: Hopfen Per, 49; Vanbe Sperl. 07; Wachtuh. Eva 109; 
Kom. Bad. 185 ec. — 8) auch Gartenl. 20, 4016; Fcherr Bl. 
8,07. — 7) J. Sch. — 8) Rättdıen ob, Krndbens 
tauder, Neuglia Norby. 1,98, — Iſſtzg.: Flebers: Art 
areber Sledermand, Adelung. — Hof⸗: ſ. Hau⸗M.. auch 
[2]: „Vofiräpfein u. Sapfuntertin.“ Fit. Garg. 476 lod. 
Sof· Frat⸗ — Höller:: 2) [2] 3. ©. im Lelletn wegen 
ber Wetränteftener umheriänäffelnder Beamter, iat-3. 31, 
155 ac.: Schädhlng Etantig. 9, 6 .; ahul. Die verdammte 
taflfreordien Ir Michher, -Snäfller). Wai.2. 20, ws. — Kir: 
ben: Rage. Matthilf. H.10,28, |, Maus. — Küdhens: 
2)auch: Ihr Rnßlaus 15. d.hu. ie Aucierägt ſaüchinnen]. 


Caud· ratte — Uauben 


x**tſch. x. 2 a nädelraß. Aucntluns Chr. 2a; ſ. Stall: 
2. — 8 :: [2] Nord. 18. 282 x.; ſ. Sees, Theet⸗ N. 
auch: E⸗ = gand- u. ———————— Landdiert I.» uc. 
Schlegel Anufur 1,9. — Sambärası Mus —— 
Geaglin Norbohafe, 6. — Schand⸗: chandliche 2} 
Glahbr. Burt.Rud. G. — Site: 1) 6, Waller 7 2), 
3. 8, [2] = Motreje, Spielt. Dün, 149. — 2) » Apiächen: 
a) Mileiefüiche, Chämmwrn .. , a. em ſeht dilnnen Matteit: 
ſchwanz. daher fe auch Seerapen gemamui werben. Chen 
8, 68, 1. ⸗Aatze 2, — h) Urmmoseopus senber (Eternicher), 
— e) — Rede (ſ. d.) m. nam.: Rochen⸗Laich, ogl.: Die 
Mochen ... Razaa, . Die meitten habe een gang bun⸗ 
nen Schwanz wie Hattenihiman,. Ohem 8, 20; Roxchen .. ., 
deren Gier unter dem Namen Scemänie belanni fine. 
Mon, 12, 597. — Städts: |. Haus. u. [2] = Statt: 
wage. Aob. Sciatz io, 118, jportlich, wohl ale „nicht weachende“, 

i. [1b]. — Stalls: 5.8, [2]: Die Khmupige[n] Küden 
E ftintenden Staltradeu. Bimpl, 3, 1914, — WS 
(ietodon Dexws, Brehur Mg. 0 — Theörz [2]: Yade 
(. d. u. Waſſet ⸗M. 2) WtcB. 06, 108. — Wälder 1. 
and; Megenberg 140%. — Wäffers: 1) Moin. 12, 306; 
Daheim 16, 16T :c., vgl. Bert Mallerragerid; hatten | 
als Chef die Wen, Mlahder. 18, 1066. — 9) Gewaltige 
Springfiuthen, Siet lan ber Goronnemändung] Madcaret 
ed, W· n (Ham de marde) gemalt. Fonv. 7,44; Meyer Acım, 
5, 10808, vgl. vakteın; Zur. »{e)ler m. 2) (meikt 
auitbig. engl.) Rame ct Hunbeart, AnfbGöper,120; NorbS, 
23, 244; UnfereB. (#1) 1, 156; Ihre D-3. Weherm, 232, 560b, 
ser Fi Ge probe R. od, Schnarre. Globus 7, B26b, I. 
Matſche. vgl: Rattern u, Tnattern. Romendig 18, 3, 
Ba; Scquoeichel Bilde. 2, 217; 8, 244; Deichen Buß. 110. 
— Mütter: f. Reiter IL, vpt,: Durch das Matteri [Deir 
term, Sieben] v. Grnsenfohlen. Volhod, 14, 77 ıc. 

Yan! I interi.: 8: 8, x, rc, bidelau! [Bteicatı) 
Glebber. 34, 6b; R.rdaurban! (Zrommelmwirbel sc.) 4. Wer 
vn, raumzen. — KRaub m.: 1) Stenfaef. 249 Hi; Der 9, 
ber am ihm ſelbſt verübt wurde, machſe In zum Näuber. 
Bd. Sb ır. e.: Bla Re [f. Anm. m: DrZhot, “Blau 
22.) werden 3 Fälle unter Anſtage geſetut. Mat.-B, 20, 138; 
Wappen.) E. Löwe zum Me, f. Grimmen 12, — 8) 
vgl. Beute, 3, V. Zinmupf 192; Brian: dpa u. 2; ©. 28, 
997: Sch. 19a; Eu. — 4) Auf ben (dfe.: en. 3. B. 
Zilderfi, Hall, 24, vgl. Kügel 1266), Hillat.: auf wem ag. 
N. 818) N. — eilig 30, — 5) [Anm] Sie ſetzen ſ. b. 6a] 
mis e, (#. ven] M. ber Wellen. K. al. 1,6; Der jede 
Ziunde, die ich gut m-r Erholung anmenbete, ald ec, [een] 
m. s Eigeuthume betrachtete, C Bars 8,39 ıc., 0b. n,? 
—, tl, Sa Hrijchnw. 1b — Zſſtzg. 5. B. auch: Zum 
Rus⸗dt. [Pliindrung, Ausssubungi ber Meniden Auerb. 
Landh. 2, 30; Tie wur ifren Aus, fschern wellen, id 
meine nit: Dt, im elminatvegel Sinne, ſendern Mus, 
Im Sinue d. R.⸗Bau. Mat-B, 27, 210; Der erlittene Scha⸗ 
den , . beit Be: [ber Beraudung) gleich zu arten. 20, 11; 
Eie nennen dich die Radtigall | me. bErfi'gem Bilder-M-«. 
GBrillp. I, 117 Im. gerauhtem, erborgten Bübe]; Erftlingo« 
R. Stolbg 14, 8; Ten fener:R. [bes Promeibeus). Kofen- 
kenn PO. 348; Das zerilörte Haus, den Flammen, 
(9). &. 6, 59; Zriegs+R. Scherr Stud. 1, 100; V. 1 
17; Aum ſt ⸗G. ſv. Kurfisägen|. Algm.DBig 39} Bio, 78; Dice 
fer Kufs ⸗N. Unfered. RA. 15, 2, 246; Land» u. Eee: N. 
Hanmer Nachl. 8, 135; Theilnehmen laſſen am Sänber-ite. 
Volked, 26, 18%; Mat: B, (Mjurpation) Lampe; Mad- 
Sen-H. Uaumet Madıl. 2,195; MenfhenR. Steafgef, 
4189; Nadirft,, rähtlicher; Sächſiſchet Prinyen-H. 
Honz, 12, 100; Beraubang ber Toben (Hei. [f. Amm. 
wer e. befondberes Kerbrechen. Und Scht. 1, 208; Möfer Bu. 
3,87; Seelen⸗ N. Sorfker Ani.ı, 11; Stlaven-f,; 
Straud⸗R. iopl. Ränder, ⸗Kecht); Kinder: R., viel, nur 
der Wieder: e-e% borbem geraubten Aindes, FrlaM, 1, 
sehn. A. ut. — "int m, -en; “en: Mäuber. Slinpl. 
Re, 1,387. — sen tr. 3.2 1): I) 3. ©. auch: Im nich 
minder bewufitiein-rdben Liehesranid. Dalont Wei, 
* x. — 2) intr.: a) (peralt.) m. anf: So triegen fie 

r. füsren Mawbzlige aus] | auf einandbern mit Raus u, 
—8 Fiſch. A. 9, 857908, Damals randete der Herzog». 
auf De Zunleren u. Städt' in Tiilringen. Stumpf 104a ıv. 
b) V. audi: @. abgeſtrichener Bopel, welgper bezelis 
peraubet. Zabl. 7296; Salon B, 11, 680 ıc- — d) . @.: Deu 
Erjten die BWilbiat. u, r-be Weifter benommen. Sabl, 1198. 


Ab · rauben — Rauch 


— 4): a) Dure Maubueg ber .. Stunden. EfBayrst 


2,900. — Zſſog: Aber and: Em die Ehre, Simpl. 8, 
731, — Ause: 1) auch: Smith hat diejen klaßſiſchen 
Boden „., am ganıe Wagnenlabungen autgeraubt. Arelb 


t8, 90a, vpl. ber. 2b, — Bes: 2) aucht Er Bätte jel- 
ches [Belsnellein] dann yuusr jr Saar ,, plutt hinweng 
beraubt. Simpl. 3, 87°% — b) Een um Gew. b. Hart · 
mans M. ı, 140; Wolhed. 26, 1 A u. d,; Beranbt am Allens, 
Wolffohm Dr. 2, 148 10. — e) auch 3. 8.: Dem freunde u 
Irtedesberandten [leben], Gegenw. 4, 166n; alanz« 
iCampei; trafte W. 30, 306); rathe chotho Vorſt. 1361; 
brot: Platen 2, 34); waffen⸗ (Campei berautt u. ä 
um, au: EBeraubthett. — Entst 3. 8. auch Qurj 
coſch.Liti. 8, 1586 (mal; Boa (PEhlegei, — Dinäufr 
lauf die Ranbhurgen). Stumpf S14b sc, “er ın.: ſ. 
Räuber, z. 8. auch Gödsche DD, 1, 380 #1; Zimpl. 2, 217°); 
41T — Miüber m: 1): 2) auch Aber: Die 
Alllterſchulen als die M-innen ihrer freien Zeit. Uerdweſt 
4,55. — b) euch (vgl. e): Du R. an mm Vater! Anırd. 
Srig. 161. — €) aud (werali,): Reden, Struter: Partei: 
adıtger ale Frlihrer der Raubzige Im poruh, Ordentland 


Sreitag 8.2, 1,210: 216. — 2:8) 3. B. auch: Das 
Wieſel . .. dieſes ſauguiniiche MHen. Salon K, 11, 088; 


Krem Bd. 88; Oben 6, 18. — h) ©. Steit, 1, 1. — 
Aftn. a 9. auch: Knsfidtas®, (dere, v. em hoben 
Dameninst). Vürgerdtg 15, 175%; Dadranter, auch PR. 
Warern. ich. 5, aln; Pleyttgen. dieſer Damuterde⸗M. 
uf waldeurtleſten Berghangen. Uatur 15, 380a; Arenbeme 
R. leierftörer). 3P, 2, 2; Wlüds« u, Tugend-M, Mngdeb, 
Mommereb, 943; Gräber. Erera Schnu. 7; Haue-—, 
Dolr, Kaften> d. Stuhl⸗N.: Herzené⸗m. Aatthiſſt. A. 
14, 219; Rinder: Creitüchke Aufſ. 2, 16; Sttft⸗Diebe 1. 
ER] u. Slojter, Dir 5, Böb; Klöker-H, Süh; 
ronen-M. Übers Ikacıı 2, 177; Botter 4, 912; leiden: 
R., dieſe Gpänen der Schlachtjelder; Meer-X. land Stumpf 
Sa; 1854 tc,, -Miauber (Fran Belt. 606; Stinpl. 2, 914° 
wh 1. Se Eu *619; Rieth⸗N. Ival, Zoftaten] Ausis 3%, 


ah; Mord:-®. [vunl. Maubmörter), Yon-Bcah 1, 301 
Nach 1E⸗dt. Anächlliher); Dle Schamiptelerin] gehaft ala 


Molten-RAn. Womandig 16, 3, 747; Sattel: fü. Stuhl⸗) 
od. Etegreife 5, 838, Maubritien; Fre, j. auch 
Se Zum, mb n.: Brisat-Zceh. Gegeam, 12, Bh; Der 
Erplirchenbieb [f. b.), Stift-M. AAhr 4, 24063 5, oh ıc 
ET 0: Hofer); Etrand-®. VelkeB, 26, 1354 dbnl. 
Maub, Recht); Strato, vol, Etrafrankr Sache 
Titten. 2, 08T; 1853; Sirauceit. (vgl. -Tieb), Mrem- 
nitz 149: Stunt, 4. ©. auch Walbie 4,4949 u, bayıı 
errig a0, 195 Fi, auch: Bewahr uns vor den Wuchern auch, 
vor ber Stuhl-R. argem Brad. Lifch. 8. 3, 317 #78; Da 
rat fie die Stuhl. fer, | gleich wie bie Meuter Sattel 
N. Di. Euſ. 47; Das find freilich nicht Straßen · N. noch 
Ztubl · g. ſoudern Haue ⸗N. u. Hofe⸗R. Kthr 1, 18a; 
erubl-t. . . .„, wicht Aaſten-nt. «. ah; EM. 3, 808: a5, 
an. Thron, Molke Rail. 144; Der ſchlaue Birgen« 
R. [2a == Wolfl, Gerhüder Neiiegels 1, 128. — sl f.: 
Stumpf 1558 ıc.; Daſd cr ſo. Watd] für die armeln] Thlere 
. Be rehte Ranterei u. Mörberei [lage] war. Fi 
@arg. 47h; Stinpl, 3, 4192 10,5; Börfenrdten. Unfered, 
RE. 16, 8, 116; Die Kirihen-ien {der Eperlingel, Gar- 
tenl. 97, 071. — shaft a.: nud üb; FiWartholdy 1, 
185; Sehlihlng Ailniit. Saud 110 ıc. m. (zur Bey. 1-08 hosen 
Grades ft. ichz, 1. d,): . ſchönt! Gadldr Künitt. 1, 00, — 
AAſch a.: 1) auch: Rankleiriih, Siucpl. 3, 298%; Eogan 2, 
Me; Mäuslid. Günche DD. 1, 1206 #1 1c.; Frauen» Stahr 
Laiitft. 2b; guties« W, 30, 87; Unfered, 9, 18, 1, 817; 
Nomen: Atnuier Dei. Di; OGrteph, 8, 8, 28; fttaflen]« Fiſch. 
1,8, shron: Preuß.lieped, 1, 235; sell» Garten. 17, 
2694; Bansfr. 25, 5970 x. «r. — ltd a,: rinberhaft 
Sqett Mitr. 211. — en intr, Ylodder, %6, rät rc; Nat.BV. 
20, 317 tr. Stronfiterg 58 x. ; Well er ſd. Etaar] die Reiter 
. eudraubert ſausreutbt. vtundertſ. Garten. 27, 308; 
Fengzgtrüthe, in. beiten «tr Alles wenspurr, perodie, Maine 
%, 18a; So mwidten Wir und Gin. zu ſam mener. Da- 
Seim (71) 279 3. — ⸗ſchaft f.: 1) das Mäubern, Rachen: 
Bener feige Roment Tühner R. der Kuſſet. im AP. 1, 
ar, — 2) Gelammigelt », Rändern. Ahum n.: 
Räuberweien w.: Das DM. in Silditalten, Nat.Z. a, 361; 
Neuurann Ant. 1, VII; Soest, Gegen, 16, 394a N. 


Biüibfen ıc.: . rülpien. — Au Ta: J. B. (2) ous 


Bläten-Jonudg — [Bufammeeu- rauchen 


rt rnchen u. ſträſtichen Sorten 
anſfirieri. S. Johenn'a Bufſe, 
1 m.: 2 5.8. Gugnl. eäucher: 
gemadsen M. 


. Wirk. 168 °° 17, u. The 
j. d. 1] ed. R. (a) — 
Der Geruch (1. d. v. dem 
ſbeluftigte das Miedhen. Simpl. 8, 354? « 





— a) auch tweralt.): Gem, ſich (bet Amd) een böfen A, 
made, Simpl, 1, 29637; 3, 561°, 140%, im bien Geruch 
fd. 2e — Nafı Bringen. — 5) 5 9. auch MOufıh 


Alteg. 1. 8. Zfge. 3 B. and: Blüthens id]! 
SP. 24, 1, bei.: Das Ausftänben des Pollend [vom Wach⸗ 
holder) heit VB., Helder, Waldſegen, Gnadenregen v. fell 
allen, umitchenden Bflanzen fehr heilien fein, Yerger 2, 68. 
— @lfens: Hatur 15, Ma rbe, pol. Apr. — Fröft: 
[4]: &tanenet. — Hähre: aud: Der laſeige trodene Res 
bei, Düter od. Heet· N., auch wohl ©, LYand>it,; Sonnen 
Ht., Moor M. u. Heider®. genannt, Wierlelj. #4, 324; Gehler 
3, 208; Vonu. 8, 390; Ser: M., im Mchfäliden 9. 
in Holland . . veentak lFehnet. Welten, 1, Bora, „Sehe 
RR.“ Gerllücker Reiſe Welt £, 197: Hei. Greilp, 1, m; 
Köhenem, Undert 4, ut. — Hüfens; bie kom Unger 
des Haſen auffteinendz Kerbitantbiining. Salou 6, 133, — 
Hauser 1) j. Ditten-it. 1. — 2) df. 1) lamger Rand 
im Sans fugl. Stuben W.), 3. 9. bilbL Wie Hauetreuz 
Fifch. Sarg. 750 rc. — 3) [6], vat.: Die „Hafterändie” 
Michadt Chrnelv. 1, 17h), Huftöuchi“ (91a) ũen (ein 
ttem Herd haben]; &., auch: Sunnans, ven der sienchtchende 
Hauedeſider giebt. Undiger NInteade 2,92. — Hölar: 
Aonr, 18, 315. — Hüttens: 1) W. m, & x. — 2) Het, 
24, 189, vgl. Treib», Vei⸗. gupfers, Hint:Rt, x; bei.: Ar: 
fertige Einre iD.) Gunbengef. (m) au Hıc;h ütt M. Sr 
neißer Gar. 10rc. Dal: —75 O. enthaltend ec. 
— Zohaͤnnis-⸗, Kürise sd (n.?) n. Onte 1, 
—— veralt. == Kupfer⸗ 2 Bittiel — Lande: 
nat, — Dlme: v. olminem Satz: Werleibete durch 


—— u. ©, den wilden ſStenen⸗ Schwärnien bie alteır 





Benmingen. VWeber Ene. 7, 17. — Schwarz-: Achilies 
zona, Sl, Weihet, — Schwefel: 5.9. Gösche ı, 


3587, — Täbalss: Hats-d. Mm, Hr. — Sönnens 
i. BSaaret. — Trẽ ib⸗: Die Treiberbeit , , Bwetmäßlge 
Anffaugung des Ts, Peedtlı, 119. - Werih⸗: 1) and: 
Den findet... bei ben Baldameiſen c-eit Harzkuchta. den 
en W. nennt 9. ald Miugerpelver raucht, Oken 5, 897, 
— 5) &en bewtih⸗rauchen Scherr Stud, 3, 199), tändern 
DAnſeum 18, 1, 16 8. ©. 8.: Beweiktünderungett ı. 
Veweihraucht Fi. Anold 51, sb; Ten cher ins Frurr 
werten u. zum Babe Zeloon's verwetiirändern fal3 Dvfer 
serbrenken]. fan 167. — —555 „. B. Uldkert 3, 
199; W. 19, 142 3. — Zinke: verbampftes u, durch die 
Luſt m. Oryb verwandeltes Bint. Preetl 9, 50 u. di. m, 
— bar a.: fi rauchen (i.d. 2d u. Zhhgh lafſend: Me 
Cigarre. Treitſche Hift. 2, 1,418; Unfered, (1) 1, 186, — 
eu intr. ı.: 1) Rod Beliom rn» | etee [f. m] Ihe 
der Athem fein, | I. Haurt auch raucht m. twirnbet | nach 
Simmet, Zper 10%%, — 2): d) wen Guten (f, d. 19) r. 
w (fe) auch reil.; Gier raucht ſich bie Cigarte gang be · 
bagiid. Asmark Br. AL; Fre Ligarre, Birite, co, Pfelfen⸗ 
topj taucht ſich gut ıc.; Überte.: Dicier . . Burrihe „wandte“ 
[besäßete ıc.} Kl befier, ale iM ermartet hatte, NeifewAÄU, 
119, j. eler. 2 — f} and: Entaeirung ber Dptums für 
ben Gewohnhetterauchet. Örgenrw. 14, 3778: [In nilats 
sen —— vflegen wir Beige v. dem Llemenbllihen .. . 
zu So heißen wir ben Siollegen, bie auf dent Trod⸗ 
= “ne, Olanen raucher. Kandal. 5, K7a, — 8) tr: 
J dörrt Suplen, wacht dic Awleblen. Al. 8.8, 3, 
yon 2.5 rändelcht. Zũtg: Ans: 2: a) E.1) 
38. auch: Ihre [ber Raucher noch nicht gang an« u. ein⸗ 
gerauchten lvaſ. »geräudgersen] Mitmenſchen. WordweR 2, 
nas a ie; bildi. Dat Bor „Abuefet” Imt et durch Dahr · 
hunderte atigeraudte Abie Rebenbebeantwmg. Dayelm 16, Biäs. 
— bh) [3] Mi betend anzuränhen. Magdeb,lammereb, 
300. — 9) amd ÜterL): Eid a. Gegeme, 3, 19a — bie 
Wirkung deb Gettonte zu zelnen begtunen; Angerifſen, 
„angeruncht“, augefänfell ıc. 14, Lah. Err: ı ©. 
icherah. [24]: Weltreich der Dermatten |... Dait ich did 
ec, of! Schalk 1, 2450 durch Die Tabatzieuer srhalten x,, 
j. zufemmen-t. — Bers: 1): d) Die nun verrauchte [ver- 
gangne] Zeit. Logan 2, 1& — Ber: 1) . ®, refl.: So: 
bald ſich die erite Hipe verraumt hat, DambiH. 2, is — 
Börs: 3.8. [2d]: Eem er Pfeife Lobtatat u. Weiere. 
274, 0R, fich ſeſbit Toben. — Zuſaͤmmene: 4-8 ii 
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erer.) Mladder. 24. 196. — Müncersel f.: 1) Noman dis 
17, 2, Sb ce — 2?) Anſtalt. Vanliche. zrım RNaucht tu, uamn. 
v. Fiſcen. vl, (ſ. 1): Sanpipläge für Herlngt -Fanug u. 
fr]. Nas. d. ad, 191; Suppen der Heringbent. Spleth. 
Sturemii. 3, Mi; Nach ben Ilunder⸗Neun abgefahren. Vo, 
Btg (79) 209 ıc. — s(elrig a.: In dieſem „rändıe richten“ 
Keller. Simpl. 1, 12979, — sten tr: 8) 5. Aonv. 12, 914 Si: 
Ehtors, Efige etc. Nuche rung: Zchneilrauchtrungz. Iſſhg: 
Ab:: z. B. Bald dit ee ganze Floſßtameredechaft abgeruu⸗ 
chert. Kaud M. 6,69%, m. der (drfinflelerenden) Rängen 
abgeiertigt sc. — Aus-⸗: 2) a B. Ahretf Eug. #5: Sich 
bie rkllen a. Im, ber Tobntapfeifel, MorhS. 17, 118. — 
Bee: 2): h) 3. 8. Aranfe b. Blaminger 50. — Durdı: 
1: In tabafduscheäicherter Wolntung. Lreylag 8. 4, 140, 
Duͤrch⸗: Unfered. RE. 14. 1, 400 ı, Eine: 
4 B. im. Welhrand). Nordd, HM, Mi *- Banıd-er 
ni: FR veuchtn 253 dazu: Die M-jhaft lGeſammth. 
v. Ben]; Zieg des Rice d-tbuma über Die A. [in den 
iferbagntougerl, Hat? 3, 41: — rheit f.: Simpl. 
1.187, — ga; 2) Am 1a. Mat war der War 
ten nach zu „tw“ — b3, um Meuſchen zu empfangen. 
Gödche &r. 2, 70 (9. Stein), — elfdy a.: 1. Dflttenraud. 
— Raudandaüt: ĩ. mt. — Wilde f: „Minte“. 
Welterur. 480, 5ußb; „Mus“ Brant X. 31° (rüdig. Uo!h. 
— An: Schabig u. x. Sachs Mad. 1, 97012; 9, 10 oc; 
Bois . . das Holz [des Weinſtode vaadig wird, Sabl. 1874. 
— Yansel, en: |. Bene ꝛe. — Biäüfen tr, ⁊tc.: 3. 9. 
auch (11): Ste ani ee höh'te Feder [fi d. 2], jie ı- 
wir einmel. Wftlälee 1, 913; Rd Meſegger, Uernt 4, 107), 
ranici“ (Bllberft. D. 2. 270, werden [mt eitender); dazu 
ja}: Kaufer, 8, Hobler, auch: „Maiffinger“ od, frikhe 
vᷣcben. Abele (Schu. 3, 9); Merdraufer, SKitleik Lanld. 
173 ır.; Kueipenranfereiem Uor. Schatj 4, 199 x. ; fer» 
ser: Waßranfet Arippenteiter (j. d.. dot. Nauſe 1) 
Streng B. 3, 19 9; Saurranfer, auch (Meihgärb.): 
Stab zunt Enthaoten ber Fetle. Campe. — Nauh a.: 
1} 3 2. and: Ne Schleifſtelne (Aarm. M. 1, dos), er: 
meld (4541, Verfilsrisg (9, Verchente (2, 8877, Piquts 
18591, Degenztuge 19) ic. — 5) 3. 8. and: Der Fella 
mag oft em. v. feim, nicht leicht Aft er von m. wild. Nat.Z. 
0; 06; M. m. roh. Brio 8, 788 10, — 8) Das reeſtt u. 
unbanibarfee &eichäft ber Abtorſuug m. erſten Bearfrung. 
Nordwiſt S, 07a m; 5, auch: vobehten ꝛc. — 10): 6) 
Rer Kopien (nürbläunereiser; Konu. 2, a0. — 13) val. 
(i. 5): Inter den Heen w. Suchrhanzeöpeln. Gegenw. 3, 
344a. — 14) Das Velgteven in den reen Rüden (f. d. 
le) Gortenl. 28, Sosh it. Randnörhten, vgl. du. Schu. 
8,12 ff. - 15) [Anm.] Bel, nam.: Bogen... „räuhe” 
des (Bebirgt . . . Den ven Gebirgen . « Muhige Deut... 
aber die Bergleut „rauch“... Dajt die ven, fereitbaren 
den Irleblamen . . Schirm ieijten. Ztompf 133; An ben 
aller „raudeſten“ Orten. 768 ıc. u. f.: Soldie „reuhe*, 
ide u, Unfruchtbarl. A9b; Won wegen jer „renhe” 
(u, Tyranneis Man; Bin 2c. — Zſiſtzg. 3. V. auch: Glatter 
.., | al2 die borten«rxen Hände. ZWolf Zag. do x. — 
en tr. 26: 1) 4. B. auch: An der... rippenförmig am- 
gerauhten Ebene. Nat. Dts 38, 41 ꝛe. — 2) and tr: Gr 
rauhte wie der Juchs ber Balg. Homae-Dig 17, 2, 197. — 
Naum m.: 2): a) auch: Am R. logl. gt Tage sr. ine 
Erſcheinung] tommen, 5. B.: Damn fonte Ion war fie 
bres au M. gefommen ich. Benter 9, ld; Wenfahrsgr. 
199 20,5 Momis zu M, kommen ic. — c) 3. B. much U 
Eh. 1,163. — b) 59. and; Die Mannschaft nudgeihift 
u, Stlar [F. d. One] R, gemacht... ., u. R.. Bottleret sr. 
.., Bars dad ganze Schiff nereinigt, Wufzeed, Ri. 12, &, 
118 0 — ia} Der breite ſi. d. 2b] 8. 03 Segelt, — 
k) reine.) Mänme, auch: Mummen Preiti a, abn, —— 4) 
> 8, auch; Der He M, io manchtt tiefen Rat. G. 12, 
195; Zur Dre v. Serigen Yohrtauientee, Sch. 10058. 
gützg. uneriäägft,,. u. ®.: Ab⸗: 1) Aohlen A. Garten, 
17, 5086. — Henze: 1. and SR. — Bälle: ®.: 
Sturinal m. Fer Spelier, Deler, Spiele 4. Ball: lod. Tanje] 
Räumen, Gegeuw. 18, Dita, — Benigungde: Di’ 
Marley 1,532. — Blüjen-: Poren u. Olaienränme, Aumk, 
#. 1, 13%. Brenn: 4. W. ſi. Huntt iv. geöhrer Hinz 
— BGehgler 1, 81; 47 1. — Bürge: 6.2, Bu. 
— Daͤrre: Mothes 1, 8b. Dienfter Bolt u. 
Telegraphen-D. Keichexea 1791 50. — Elldogen:: yur 
frelem Bewegung. Auerb. Weſdfr. M. — Örde: Au Erb» 


















408 Faffungermm — Rumen 


v. SHimmelßem. Spnteh, St. 2, VI; W, ccm virgeirhriintten 
@-e ausgehen. 8, 146; Konz, 5, 82 1, — Faͤſſungs⸗: 
erst Faſto x, Mundesgef. (9) Mo. 2a vn. — Flügels: 
ſvgl. Elbogeirät.h. Dahu Siompf 3, 076. — Flüthes.D. 
er Brikte (Stezacttäe). Meyer’sKtonn.3,10894. — Fraͤchten 
Yat.-3, 38, 170, dp. Par. — Höllen:: Si. Sl. — 
Inmnen-: Dahn Kampf 1, 22; Ebers Uarda 2, 68 ıc,; 
Schädel}. Peſchel 69, as 1°.; Immer, Falmer, WIM. 1, 
ws — Hirlers:: Stahr Tib, 212 ı. — Kieler [2b]: 
Unſete Korvene als €, Atbdiges Haus. deſſen Lellerrännte 
der antrgrundtiche . Uerds. 19, 191, — Klar- [2h]. 
— ſRuhl-: 53. B. auch; Kükfeinme m. Eis jür Fleiſ 
.. u. Scefiſche. Nat-d, 34, 80, — Lade⸗: 3. B.: Tas 
Wweirhojs ... in den & gebracht. Sr, MR; Dais bat tem» 
rohr im Endungssht. 2 Linaseifie erhalten, 9,30 — 
Lãger-: 5.9. fr Waatenlagtt se; and: Schaffung er 
seien Hifisttes (Kohlen«t,) Yreffe 39,38. — Yande: 
3. B. — Lünderfirefe. 6. 18,6 — Yäfter a. m. [2h]. 
— Life: 1. Ball. — Meise 5 im Shi 
(f. Meile 5). Weine Weltt. 2, 1901, — Molteriis 
Weftren. 29, 0804, — Nöbele: J. V.: (Die öfe. Did 
ter] verliehen den 8. jdmanter , . Tmaumgeiiattsgen. 
Zänfelha Er. 209. — Ober: I. Unter X. — Bad: 
fammers; Keichepoſt ir) at, — Prächt-: Wekerm. 
313, 854, vol, PrunteR. ara sc. — Säammlungse: 
kB, Bes Muſeumt. Gegenw. 13, 37h ıc.; and — Ber— 
ſamurlungt · N. — Schättene:: Idattiger, Götche DD. 
1, Bad; 993475, — Ser: [33]: 3. 2. Hanſen Schl. 
19, — Sigel: Ta m Ehiff mod S. genug Dieb, 
Gerſtamer Beifekielt 1, 01. — Sähst 3. B.: Borſtennungen. 
die nit wirft, it den Gnbere S. [Anker M,"] verieik 


werden. Weherm, 245, ash 1c,, ſ. auch Shan, 
Spannz: 2, [4] f. Zeltſpannc. State AlSchr. 2, A582. 


— Spiels: 2) ans Rute, Sind. m. 3. B.: Bedarfs 
Ey. Nevae 1,12. — Stoͤrnen-: vol, Olmmel®, Sphä: 
ven» (Härkert 1,08, 8,: Jan unendl. Stratzlen-R. Bag- 
gehen ꝛe. — Tanze: i, Bam. — Theãter⸗: &,3, 
ss, ſ. Behsent, — IUnters: 3. 8: Hone ber U. wod) 
viel weniger Buftyeg «ld daß ofere Imiidendet [der Ober: 
Rt Aapp Hut, 1, 296, — Unterkunfts⸗: Witih Tan. 
. — Üir:: Dos Chaos, „. der leere U. Cttmäller 1, 74. 
— Berſaͤmmlungs-; Weßerm. 513, 6b, val. Sams 
werlunasdt. — Merwältungds: Tie Vibtiotket der 
Berwaltungträtme, Begenw, 12, 35h. — Wörs: J. 8: 
Sdinlter®, [vor bem Peſtſchalterſ. Peichepoft (79 8. — 
Börder:: Nau. d. 28, 116. — Wärte?: vgl, «Ent sr.} 
Gaztenl. 15, 430. — Winde: ſ. Eyiem, — Bähls: 
. 8. Rand. “>, Br zum Ahlen sr Payierbopei ww. 
— Beiter z. ©. aud: Jen Medinungi=ß, (vol. Jahr 
1876 1. Meihapan 179) 30. — Zwiſchen-: 5. B. seitl. 
[4]. St. 1b 20; Dieſe fielen Zwiſchentäumt Ibaekda 
Interralla), 9, Bott 30 7. — II a.: 1} Unter alten ren 
eier. Wat.-B, 29, 555; Bis er hindurch durcht Lob) iu 
Ne tam. Waldis 4, 371, — 2): b) Der bisher zuuſtig u. 
„r." 8, Hinten wehende Wind „Ichralte“ weg. Gartenl. 35, 
‚000. — Zfikg.: Ges: 1) auch: So bat der Herr mn 
beine Vater aus dern Giebränge ins Ger, ans bem Kampf 
zum Ziege geführt, Aemmler eller Sis. — 2) UNords. 
33, 39; Silberſt. D. 2,68 :c.; felten adv.: Seit 9. [reiht] 
9 Rare, Unſered. NE, 18, 1, 07; 418 x. — zen tr. ꝛc.: 
1) 3.8, Eiſch. 8, 1, 99 2@2; 2, 092003, Gartenl, 15, Ga; 
Simpl. 2, 82%; 3, 91: 95°; €s mödte mir der Bnidel 
geraumt werden. 1. BB6lE dj. aber. 169; 8, BBlS; 4 
21722); Götche DD 1, 85h’; Ab0a®t; Sper 1012; auch 
m. Dat.: Diemweil ich... meim Serien hab geraumt [es 
erleiätert]. ælſcqq. A. 2, 134", (allein); — fteßlen x. 1, 
37%; aud (. räumen 2): Dit wdem Wind, Lumdsit, 48, 
49e, — Räumen tr. ı.: 1): a) 3 8. ou: Dafe man 
Sinderifle, Die ram bem eignen Altenten aus dem Wegt 
räume, Pem Sonfnreenten in Su eg rünmt, Gegenw. 
18, 267 10. (vgl. c). — h) I. Sit. 2, ut? — c) 
Heine'n Arheitöpienneer bekam durch bie Spärlicht, der Md- 
bel fat das Anjehen des Gerdumigen od. doch de) Ge— 
rätnten. &rllp. 10, 198 17,5 auch (val. a): [Bimmer], wel · 
dee, allerlet Beng vollgerdumt war. Stlberf. Hall, 
1865. — d) Entwürfe, amd im ber Ehyfiologie der die: 
hörd e, wenig laufen r. G.'s Nat Kort. 1, SML 
Da ward ihm die Bibliotheterftelle . , . [ein]geräumt, Ger- 
um. il. 5,897. — £) 3. 9. ah: (Marfiberiht): Wenn 


Ab· rrãumen — Haupe 


auch ihliehl, Aller ſich raumte lvertauſt wutdel. Yat.-B, 
3,27% — 3) Ungeranurt fi. ungerelmt E. teimen 1d) 
. ®. amd, Wo Inſ. 8, 86; Stulta.A. Tagebl. 85, 36 ıc. — 
Zſſtzg.: Aber and: Sich gegenſeitig absir., d. I. in 
den Sand zu ftreden Suchen. Garten. 1876 Ro, 35, val. 
[1a]: den Sutter sütmen; f. auch raumen. Kif:: 
6) 3. ©. (Ü 2a): Rachten fie Raumanf Iplämdernd]. 
Wide. 155°, — 7) [2b]: Der Wind hatte reiht. um 115 
Strich aufgeräumt. Gerflder Bm, 3, 1m — Müder 
ou: Die finrt „audgefilhrte* (iandgeranmtrr [Dadit-’ 
Röhre, Gartenl. 27, 8064, op. aufer. 3, — Vils: muud⸗ 
art, [le]: Wovon Me Borrätbe ſehr beigeräumt flrd, 
Nat.I. 21, 361. — Eins: 1) Die Kebeit e, leinpaden)- 
EAllöniz ı, 190. — 2) Räumt euch Fr Luſtſeuch' ein. 
Dad; Di, 1707 m; Sienererfaile u. fjonfige Einrin« 
mumgen. ‚Hanfen Schl. 10. — Ver:: HSdmid a 5a. — 
ser m: Abs: (Wine Däringer 10. — Bahn: 1) 
(1.— 2) [2]: 2otomstive , . m, 8. Handesg. 70) 46819, 
— Büubel, Pudel⸗: (if. Bude 2b) Sndendiener. Hügel 
a5 ah — Gäſſen⸗: 1) [1]. — 2) [2] 5. ©. das 
Zäwert, SWolf Tannh. 1,204. — Brübens: Moafene 
8. Grem. 5,3 — Ranäls: Preſſe 38, 356 Onpl. 
Sıhlieder,,. — Pfeifene: vol. Biege 2. — Ag a.: auch 
E. Refehen |. .. ranınig für ec, leben lügen, Armdt 
qertig 5%, #95); Banks: wal.: Diesraumtic. Eiſch. 
Gary. Ga: Dandr u tiihraumig. 316 ac, — best 
auch Imunbanl.); @-e [weite] Suche, Volko-D. 20, 49 1c.: 
v, Perl. = umiangreih (forpmlent, Frames Salbni. 8, 
199, — Große: Küsse unſth. St. 367: D. Muſenm 17, 1, 
ar; Dee. Mord, 9, M; Wellen. 272, 1780. — 
Wette: and 274, 450h; 2RS, Ha a; Weteit, 919, Ba; 
aua u. o. — lich a. 2) 3. B. auch Warten. 10, Gieb; 
VUelehlel Shen. 1, 37; Star Aug. 17 1. — Fiſhg.: 
Nähe: Diir gang n. (ränmlich nahl. G. BHumb. 295. — 
Une: Eugel als unfichtbee u. ter, Monn, 6, 86; Die 
N-teit od, Punttwafität. Mat-B, 129, am, — Zelte: aus: 
Sorachl. 3. 3. [dem Feltraum nad) geſchleden. Grüs 5, 
203 ꝛc. — lichkeit f.: 3. B. auch: Huf der Mittelwieſe 
Hoden Ren. ©. 18, 30 x.; Aninahme Nefered, AF. 15, 
1, 49; Schlaf: Winter ſeld Grm.Dict, 1, 18; Tarıze Hand. 
#5, 289% 2. Ben. — ⸗te: 2) n.: Ber: tal: @. ion. 
Sram, Gatteul. 15, 6706. — Naun n.: Ge⸗: Uords. 
0,9; @-e, Schere Bl. 2, 408; Schuaing Gericht}, 1, 81 ır. 
— *e T; mn: Durh beinlie Stimmen od. die fon. M. 
estoren. Meiners Br. Ub. d. Schweir (Berl. 17901. — en 
jutr. w.: 1) 3 ©. and Au. Sount.Ol. (77) 590; Schegel 
Sand. 105; Scäching Wild. 85; ma; Wit. 1, @2; Spielh. 
Blatid. 8, 1807; Mil. 2, SB «e.; tr,: Mom Denmerion in 
Sdaf geraumt, Heiſe n. 7, ecu ꝛc. — 2): 6) 3. 8. euch 
Nat, 5, 107 (Bemfen); Müdert 1, 9 1. 3) um. 
j. uan.; Mihnen heift: Em beim, was ty Or reben 
ob, murmelm, Stmpl. 4, 20810 (Ruhm od, Alruhn ıc. 
2993; 9907; Nünen. .: Em Geiml. Etiv. vertiiuber . 
Wer ranıtet, ber deugt. PM. — Bye. 3. B. auch: Et 
Erw. twadıet, Garten, 3, Ta; Von durchſchaleuden 
Shım der Grofiſtadt u m raunt. Boyanr 1,32; Sie .. bal« 
ten Ruth, x, aufammen, hr 0, Wan — she f.: 
Art Gedal. Salon 1, 07. — e ſ.: vaunzenies (army 
amtes) Fonnemsimmer: Man ment ſolche auch Kolikten. 
Hügel 127%. — »en intr, 20,: iſ. Gerau. Wem.) in wi⸗ 
bei. Zönen wetttlagen, nergeln: R. plärıen. Mansfr.26, 1066 ; 
Die mußtaliſchen Tonangeber .. Nicht eher gaben fie Abe, 
biö fie den Fremd ber Haffischen Michtung hinaus geraunzt 
fans der Bühnenieitung] .. . Was fagen die Raunzer jept? 
@iheriht (TO) 14; Grohe Maunzerei, enblofer Jautiner 

... Der Raunser Imst 79; Rannaer, wie man im 
Wienet Dialelt ent ewig unfrwtbaren Biergler nennt. 
Wald. 3, 590. e fi 1): 0) 3 B. Kies, 
1651; Momstbl. 2, 3766 (f. c) x; au leinm. Dex 
Bettraup [Hohl Fiſch. 8.9, 41023; 1002 — b) . B. 
noch: Diele leichtbeſchwingte R. [= Sommervogelj, W. 
3,30. — d) (Shlufe): Der Heinen Menkten-$t. [dem 
Kind, val. Wurm 11], Weherm, 26, ab. — 0) Men 
im 8opf ıc., 3. 2, and Auerb, Forſira. 1, Rap. 5; Gartenl. 

‚Geh: Glsbes 27, 580; Splelh. Platt. @, 45; Weiler, 
=, 354 10. — D) Die Dnaiten od. An. Dageim 14, 


f) 598; Wie e GelurSt, Soyanı 2, 56 »r-; ſ. auch Mate 


12a (u. Biige., verſch. g, 5 V. Weibend. ıc) m 
Wurk De, — g) auch . ©: Hentehen,. . Hu vlelt 
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sog. Kahl-Bi-n. Natur 97, 196: Die Axſfelneſtinotte ab. 
fog. „Sommer-H.“ 1798 ſ. wie gefant, narurgeſchlchnn. 
Werte. — 3): 0) EeeM,, »Mans (f. d. 1). Globus 6, 
87b, — 4) [Anm] E38. [m.] od. junger Stier. MMeyr 
Mies 104, — sp tr, Wr Stenfgef. 50692; Das Emter. 
der Hecken. Dolke-B. 21, 15 — senthum m: Feinde des 
geinmmten Rs, Dabeim 14, 52a vol.: Raupenſchaft, 
kdimzr.: Raupet m. — sergi f.: 1) Das Raupen, — 
2) ft. Seidenzucht. — 3) J. Range Anm; Qugel 127%. 
— nNauſch 1 interj.: gar Bei. des Ranſcheus 10; fo 
n.: Granbmere'd Heilrot wandelte m. mseränbertem 
Nauſch· Nanſch duch Die Gange. Vajar &, IMBe (vgl. fr. 
fros-from) — II m.: 3) vol. and ſeliafſ.): Hahn, Milte, 
Eyig, Stern, Hopf, Anrf Gich. Litt. a4. Roa. — ec) B. 
auch: Trant ſich een gehörigen BaAuern⸗N. an. NUat.DV. 
as, 26: Den Slumen-#. (b} ber Einbildung, Kette 
Bork. 372; Be. Beſtien, die der Blutgeruch beranicht 
u... Im Blut⸗M. SMahn Per, 1, 8; 101; Im Frub- 
ling2-&t, (Ib) Dilnfenm 10, 1, 5; In im Glüds«H, (b). 
Squsug Wild. S: Im Halden, Higmd Aanzl. 1, 900; 
Jubet⸗R. (b). Hörner 2, 206; Yeidenfhafts:m,. (b). 
Gartenl. 27, sa; Der um Milliachen-®-c (b) gefelgte 
Sapenjammer. Ammnter Dr, 100 Jin Vezug auf die Mil- 
llarden der Sirieatertihähinumg; Gen Morbsrfmählger] 
Mt. Qeyſe Par. 9, 199; Phraienit, (b), Framos Halbei. 
2,3, vnl.: Im Mede-M. (b} u. Phraſentaumel. Anſch 
Alteg. 2,299; Schöpfer: (b}. erst. Hik, 5, WB; Sil- 
veſter⸗M. Hahldr Hof. ı, 98 [in der S. Macht; Sommers 
m. (b) Hafeweß. (8212, 727; Spirituofen-#. Dakont Weib 
104; Sünben:®.(b) Kleines, 211; ToI1:®.(b) Schert Stuh. 
2, 74, vgl. Beth. ; Tugend-⸗N. Hnt.-B,29, 146; Dad Bolt 
battemer Iiberhelste Einben, es (hebt ben N., auch den  ärme« 
R. Auerb. Hohe 3, 291; Gent ſauf id mir 7 Meltardniche 
an. Anzeb. Waldfr. MP; Wolluit-®. (b) Tiem Tiidit. 2. 
2; Wilftlings-R. (b) Kamp. #5, Web; Much. 
(b), fi, Toll. Born=. (b) m. dm — Ilm: Ges: 
. Geränkt 1b. — Rüuſch: F. Ruih nt Bee: 1) 2.8. 
and: After ,. . welche ihre Entſtehung nicht mas 
teriellen Berinderungen des Sergendb ob, der Herzllabpen 
verbanten, wie bie wirt, Alappenslse 1, Bam, 1, Ku, 
vgl. Nonnen, 304, 5, 789; Schllentaun I. 808 (Mterhom) 
; FeR>, [Üirm]. Meihner Sduu. 9, 18; Som Hlat+ 
ter⸗is. farbiger Fahnen ammweht. Salto; Haımbfri, Kobell 
Dei. 55; Mühl. Uords. 20, Der, Mi Suellenge 
ranide. Mon-Bırah 0, 87; Well: ®, Sıherr Mix. 100, — 
Nanſchen intr. sc: 1): a) 4. B. and: Dafs Bei ihrer 
Geburt die Windel [i. d.J mide geranjcht Sat [Teiben war]. 
Balom fi, SiS ıe.; Die Tlülgel ber Todes vr, buufeh „. .. Ihr 
Saufen. Ars 7, 711 8. — 06) vgl, auch: Wem bie 
Frauen rufen, je in ed c. Heicen, das ber Marır mit 
daheim: ift ıc. Meiferabg Vol. (1s22} 4, 04, — d) must: 
Vaciten des Lärnens wicht viel, | ranſchten mer heiml. ht, 


. ben Sehren. Hallentz. 8,2, 713 0, —eo)&@r.. rauſichet“ 


dameit im die ganze Weit. Like 6, 1748; über jolhe Test 
„mattiichen” u. Anttern 1b (vgl. überhiner.); Die Diofel 
rauſchte in den Mhein. Bitale 1, 1966 (Femfen. — k) 
Dumpf ·v · d. V. Beorg. 1109 y0,; wit, . Rurmerden Stils 
geln. Gartenl, 27, 89a; Gle verlieh feidemers bas Bine 
mer. Schuctag Bericht. 1, 8 1. — I) Wing das R. bes 
Haineb in c. wilbes Braufen über, Hamerling Aſp. 2, 219: 
Baldes: it, Gegemm, 14, 32Hb; Wit geringem Alügel- 
R. Natur 28, 4886; Dos Aubel-i. M. (1B0Sı 8, 177 0. — 
2) tr.: a) Tod ifi's, was fie ſd. Quelle) rauſcht u. Uhngt. 
Grm 2, 378; Engel 11, 397. — b) auch: So hab' ich ver- 
gebl. ben Giſcht der Gefatzle | gegen bi, Felſen [«Sarie}, 
getauſcht [r. laſſen]. Hoffman 138 10. — d) Eiw. wach r. 
au Wobenf. Geh, 1, 109; Tiedar 2, m 10, ; Die rethfeibenen 
Vorhänge x. ud... traut. Uat. Z. 39, 285 10. — 9) and: 
Durch bie erfte Gurung wird ber Moft meilchigstrlib, zu 
ſog. Meberweih, durch bie ameite m. jtarter Sohlenfänre 
entwidlung u. beginmender Märung zum Bigler ob, Matt: 
ſcher auch Stürmer, Sanfer, Suker). Momo. 10, 698. — 
Big: Aus-: and (vgl. ausjellen ı.): Die zu fen 
Fußen a-den Wellen, Dußeis Neuſſ. 21; Es rawidt darin 
bas Seben dra Ale, . ſchaurxig aus. Premel Anfbeim.Erbe 
a. — Bes: 2: 0) &e Spätroie bufich-b, Volke-B, 
25, 2A. — d) Bint- Almers Schl. 164; Fagen⸗Idu ft⸗ 
Schach Ruchte 181; lid» Wolhe-B. 8, 2314; phrafen« 
Gegenw, 17, 17a x. ⸗berauſcht. — e) Runit- 10, Stdn; 
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Seelenberauidung. W. 22, 106 ꝛc. — Durch⸗ I: auch: 
Bach⸗ Yat.-D. 33, 429 Abrunnen⸗- Almers Ed. 8; fluſe— 
Vratenmeh 1, NLI; guell> Almen Schl. 174; Scham Racht. 
198; quelten- Df, 2, 108; Ansld 98, 1181 b; flrom» Bre- 
ger. Korj. 1, 177; waffer= Weflerm. 318, Tab ie. -durch⸗ 
rauicht. — Ent:: 2) 4. B. and Hat-d. 2, 157. — 
Niegder:: and: Auf u. n, (aber.); Sie [d. Wafler) rau» 
ſchen herauf, fie raufhen nieder, Sch. 6b. — Über: 
1: 1)5. B. and Senfen Kariıt 1; Philippfow Sepph. 2, 186; 
Boman-Big 15, 2, dr. — 2) Wat-B. 34, 235 1. — 9) 
rofl. Ugh: ſich im Übermah Gerr.: [Er Hatte] fi „m, 
den heiligen Büchern bis zum Miſabrauche überrauſcht.“ 
Gerein. Hi. 5, 438 (Hamann) I. HMFakobt 4, 3, 13m. — 
Ume: z. B. and: Fluthe Wädert Kol. 1, 43; Schlegel 
ws. 1, 48; beide Rodenberg Inſ.Heil. 1, 187; oce an ⸗ 
Unfered, RA. 15, 2, 479; Schilf> Almers Schl. 5; ſchley⸗ 
pen» Weſternt. 242, 176b; from 1, wald» NUedenbg 
S@ündil. 1, 3; urwald: Zoyaur 1, 98; waſſer⸗ 
Woher Span. 1, 6; wellen- Mat-D. 81, MO; wor 
gennmenufht m. — Vers: au: Rah der Ber« 
vanfgung er Auzahl durdtangter Winter. Hadlde Heldh. 
75. — Vorüber:: Salen (74) 884 sc; „fiir uber ran 
fihen.“ "the 6, 1180. — Züs: 1): a) Schäcing Wild. 
Wr. — d) is der ſchwere Seidenvorhang Hinter ihm 
zugetaufcht war, Balom 5. 409, — HYuriids: 1) audı 
Tris 7, 518. — 2) SHSarobi Madıl. 2, 314 (Be. — 
Rauſchling m, -(e)3; -e; etw. Beranshenbes, 4. B. ſol ⸗ 
her Wein: Vom edelken.. Hohgewäda bla zum Meinkten 
beijeidentten N. Hat-B. 29,59, — Bänfen intr.: i. 
velfen, Aum.: Ga AN dleſer Thurm eimgeranfet lein ⸗ge - 
atten, geftürzt]. YHanfır Schl. 1. — Häufpern intr. 
(4. B. auch Heyfe RNBUA 317; Simpl. 2, 976%; Gepenw. 
19, 850b, f. chraſch); refl. (ungm. ©. er Uhr. Hörtme 
Umild. 1, 16), auch: veliper, Bade Gad. 1, 20939 ug, 
D54R 10; E. dumpf gerüufchuofles Auer, Dikenme 2, 98 30; 
Die ſich auser-den alten (Solten · Frauen. Matur 27, 1088 ıc. 
— Naußer adr.: (munbartl.) heraud If. d.z and Scheffel 
Gand. 84 ac); Zimpl, 2, el, — Raute f.: 1): ec) 
3: B. auch Schweidgel Alp. 1, 92; Df. (Momdn-Big 18, 2, 420); 
Freytag Mön. 38; Fenſter mit Blasen. 845 1e.; vol: 
Im beit... . | bleigefajsten Fenſterruthen. SWolff Matt. 
18. — 6) 5. ®. (f. 4): Rriegesiwetter, | dad der frommen 
Rs Blätter Sachſen) | taum wicht ganz Hat umgebracht. 
Fleming 479 (Zittne, 1242"), — f) vgl, Mofetie (j. d. 1b) 
„RM, MttsGtein. Prechtl 4, 598; Een Ming m. glänzen: 
den [&las»)Steinen, welde man fir R-n hätte halten tin» 
nen. Cafeli (Oßank 2, 108. — i) (vgl. Meute 8): Au 
ben Schliffel unterſch. men ben [rumden] Ring od. bie [mer 
nigkten wohl uripr. eige]) R., den Schaft m. den Bart. 
Barm. M. 1,575. — 4): a) Eh dann Ihe lteldurft der 
2anden [i. d. 1], | der Haut’ u. Saturei. Goͤdene DD. 1, 
229669 [nla stimmlantial; Die aenteime M. od. Garten 
ob. Wein: M. („Weib Mn“. Scdym. 3, 167) Ruta graveo- 
lens ,. .. Die Verg⸗R. R. wontana. Aonvw. 12, 383; vol. 
Fürs Folgende Oben; Bam; Moll Nat.Br. 2, 80 m. (d): 
Steinräutel. Gartenl. 19, 1894. — sig a.: 3. B. auch: 
Kleinwe [rjdeibige) Fenſtet. 160. — Nauj ıc.: 1. auch 
raunzen. 

Rüäje m. -n; -n: Rn, Erdzwerge mad; Fräcönwerti 
ag, der Oberpfalz 9, 225... Die Ru, auch Schrasem. 
Aneld 51, 2Wa, j. Üdeig, Aum.): Schtäd. Särattlel) de. 

Ribe f.: 1) 3. 2. and: Ein Sürbs ... Die Tann 
„+ Mt, bielen R-t [Ranten) umfangen. Waldis 2,283’. — 
3): b) ft. Wein als Getränt: Streiste .. . die edle Mel 
miter 8. im die Nunde. Nords. 21, 384; Hov-Scak 2, 
110 ze. — 5) [Anm.) Der R. (5. ©. Göbehe DD, 1, tböaaꝰt), 
Reben. Beh 17; Greuſt. 26, 2, 444; Oruppe 1, 546; Müpl- 
vforih 2, 185 2c.; E. jederer Weln reben. QSachs 1, oh ıc. 
— Bfißg. 3. B.: Alpens [1]: Atragene, nah verwandt 

Clematis, Kouu. 2, 494, |. BalbeR., Grenfing. — 

eins: ſ. Sünptiing 2. — Bögs: Die Br, d. h. die 
im Bogen gezogenen Schoſelinge. Nat. B. 24, 435, |. Yügr 
ling. — Bräts: How-Schak 17, 185. — Ebel:: And 
ee @. trägt een Wintertroll. Wander 1, 720. — Hause: 
3. ©. [2b; 5]: Sammt Gier lieben Hen [rau] it, Trau- 
ben {Stinder]. Kthe 5, 4624. — Juͤngfern- [1]: Ampe 
kopsis hederacea ( Ephen · . HMemmich 2, 100; KHadhldr DO. 1, 
107, Hat-B. 34,0 x. — Pfeffer: [1]: »Straug. Ausld 
3,726. — Schleife: auch (ihersb.): zum Verdeden 

Sanders, ErgänzungsWörterbud). 
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et Blape vorn Äbergefämmter Gaarhüidel. — Schling: 
fi]: Sinnen u. verſch. Eh. Ausld 89, 42a ıc, — Str 
dens [1]: Periplora grecs. — spln tr.: Trauben ab» 
beeren (f. d.); Gerebelte Weine, aus nbgebeerten (einzeln 
ausgebracäten) Trauben, Ausbruchtveine, Bomn. 2, 524; We: 
rebelter roter BWösleuer Ausjtichmwein. Preſſe 88, #6 ıc. 
Rechen 1 m.: 2) 3. ®. and; Wo das Aufvelt... 
ee MR, v. Piten ihnen ftarr entgegenitrestte, Sy. 24a 1c, 
— Sig: Geld ⸗ R. (der Kronpiers, zum Einharfen bes 
an bie Bank verlorenen Gelde Hartutann RM. 1, 365; 
Mägene (f. Hut-R.; Sıheiter- (j. Holz-)R, Weherm. 258, 
2; Waffen-dt. UNerds. 21, 380 (zum Untangen ber 
Waffen) sc, — Utr.: 1) and: Die fhönen Recherin— 
men. + +, bad Hufammengerehete [he] nachtragend. Gotth. 
U. 1,189; 190 ı.; Da redhte [ordnete 1c.] fie ſich das Haar. 
Salon 6, 575 ı,; Grummet gemadt, Pauline sehente mit 
zufammen. KHaſe Id. 177 w., I. and; Bis dad Feier 
zuſammengero chen [geiharıt .] Bdmm. 8, 14, vgl. 
trechen (Partie. getrochen) 1, 471; vertradt, Anm., bo 
euch (1. 2b; rechnen): (Sie) rochen die Sachen (Fe Dieb» 
ftähle te.) alfio aufammen, bais er... zum Zob beritr- 
theilt ward. Wir, 3312 30, — s{e)ul f.: and Gahk. 8. 
5,89 — »enſchaft f.: Em di. legen (f. d. 21) auch 
Haue llca Op. 1, 311; Prutj gehng. 1, 200; ablegen x.; Eid) 
eine Selbft-R. anlegen. Auerb. Landh. 2, 156 ıc.; (ver- 
alt) M. — Nechnung, auch Waldis 4, 0010; 6846; 718 ıc, 
— nen (sen) tr. ac: 1): 8) 3. B.; Kopfer, kömte id) 
noch beſſer. Anerb. Brig. 30 1. — b) Er Veobachtung. 
die ich faft lauetud, jedenfalls v-b heißen möchte. Nerds. 
8, 187 ı0.; Die Hein (f. d. 3) zde Frau etc. — e) audi: 
Rede, durch die Bank (j. d. II 30) gerechnet. Kabener 9, 
em. — 2): 0) 5. B. auch: Wäftfe] Trunt' ich für & 
Trinten rechne]. Fiſch. 8. 1, 03999, gag4235; Dh fie bie 
Straf! [für] unbiig redi(m)en, 59072, Den magft vor [für] 
een Freund wohl vei[njen. Walbis 1, 9490; Die fein zu 
refahen wie die Schwein. 3, 2 tl. — d) (fi. a; ec): 
Das rechnet er, daſs [== als ob es] ihm anfide. Fit. ft. 
8, 206114 and (j. 1): Bene Lage. ., mit welcder ber Miz 
nifter r. mujste [die er nicht anberiijichtigt Lafjen burfte]. 
Aat.-B. 31, 320; Weit dem gegebenen Thatiadien r. Volke?, 
26, 100B u, 0. — ſ) Nach der Zreund' Ehrenfrend au 
rechlnlen (fdlichem ve.) Atſch. S.2, 01 966 zc.; Ich rechne, 
[es dente, bin der Auſicht sc.]: Die „.. ſtellen es fih.. 
om herrlichſten vor. Salom (73) 71; (74 410; [A] vedine 
fie war eb. Scherer Miy. 94 ıc. (nam. bei Amerikanern), — 
3): a) Ungerechnet, aud in. Gen.; des Qualies :c. 
Dürknger 408; Garteul, 16, 6b; Qidebrandt Reif. 1, 105; 
Komandtg 17, 4, 005; Weife Koſt. 1, 858 2c. (vgl, aber, 1.) 
4) ft. rägen (f. d., Aum.). 3. B. auch tollen. 8, 1, 1299, 
— 5) Anm.) Maiten, 5. B. auch Pidler UL. 38; Schöpf 
529 ı0,;Raitung, Göbeke DD. 1,8756 57 ac. ; ab» (Moman- 
Btg 19, 8, 904, vol. Gügel 2066); aud« (2060) raiten (ats 
ten) ꝛc. — Hit: Abe: 1) audı [Sa]: Abgerechnet 
einiger Städte. Aueld 38, Bin ıc.; [veralt.): Surden ihm 
... das Schwert v. ber Seite, bie Sporen v. ben fühen 
abgerehnet [duch Mihteriprug aberfann!, abgenommen]. 
Freytag B, 2, 1,599, — Müfe: 1) au Anerb. Brig. 180; 
Zimpl. 4, 8013; Den Weiftligen ed ald Merjäumnis a. 
Mertelj. 47, 314; [Das] welfi man u. vedinet mir dit anf, 
diſcher RE. 2, 87 22.; Aufrechnung der Leiftungen m. 
Abreimung ber Gegenleiſtungen. Yeujahragr. 9; Neichsgeſ. 
(27) seo. — Nüse: 1) and: Huf die Meige, G. Ghanff 
Schitl. 213), für die moraliiden Bchitefnile (W. 35, 369), 
ausgerechnet = best. |; [f, Anm.] Wer tft, der fein leben 
ausrerhinelt? Fiſch. 8. 8, 14277 (Zef, 58, 8); Gin jedes Wort 
ausred[njen. 1, 793022; gg03@ 1% — Best 1) and: 
Woraus fi der Bängennmterfied . . zu 110 3° 50 Des 
vedjnet. Gartenl.14, 006; Der Steuererlaſs bereiimet ſich auf 
7 Miltonen. Hat.-B. 85, 5ö4 te.| E. Datum, welches . . ala 
bad Jahr 1186 ©, Thr. surästberedinet wurde. Marfläller 
Ei. 1, 108, val,: Eiw, voranse, vorhereb, 2; (hwäb.)- 
Auf md 6. [ihr im Augt Gaben]. Viſcher AG, 1.81 u. — 
be) [3a] Einige Saufen (Schutze Hamb, 130), andere Nach⸗ 
tele (613) unberechnet Intht mit Im Berechnung ges 
dract] ze. — 8) Unzuberechnend Imnberechendar], ©. 
35, 419; Laube Bilrg. a. — c) audi: Marfe, der große 
Schlach te n herechnet. Dahn Kampf 4, 274; Das Unerwar⸗ 
tete and) für die Boramsberenmer. Weſterm. 8, agib ıc, 
— d) Ei. (min) in Berehmung bringen. Sch. MSh ıc.; 
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ax Reu berechnung des Refultats. Welerm. 200, B81b, — 

ins: 1) auch Manzer Bosn. 234; AMufdus Cärtı, 10 v. 
— Erst: auch Mädler 397; Errechnung des Reptun 
durch Leverrler. Allg.Big (1877) Ro. 288 ı. — Über: I: 
1) Si diefer Uberrechnung Uberſchlagl. Freytag B. 4, 206. 
— Um:: 5. ®. auch: Die fremder Gewichte sc, „.. baten 
wir in bie deutichen umgerechnet. Yat,-D, 39, 901; 84, 004; 
(Preise c. Um rechnung 9,28; 21,10 — Vers; 
1) auch: Sich mit Zuid ver⸗x. [besr, 5]. Aoupert Ruin, 
2,81. — 2) au: [Das] it faljdh; denn, was wichtig fit, 
verrechnet ſich it den Folgerungen, Müsge Mont, 8, 9 106 
ſes ſchleichen ſich dabei Recheufehlet ein. — MWegst i. 
forter. 2: Sich die Leere w. u. wegſchteiben. Spiel. Neihe 
5, 9 x; [3a] Weg: [= nSelgereiittet, was fie wirken 
zaujäte, jo x. Sch. Dör. 484. — Zurüids: 1) (gl, sirli- 
besz,): rechmend auf Frügeres zuridgehen. — 2) — aber. 
1; rechnend suriduehnen 1. — Zufämmens: audı: 
Mit Andern zufammen+geredjnet [geworfen, in einett Topf] 
werden. Petermanu Or, 1, 231 16. — ser m. 3: 1) auch 
üdertr.: Er war nur e. M. mit [en niedrigen, raubetiſchen 
Trieben, Kuge 2, 069 ac. — 2) Gemeinde. Hat.-d. 10, 
399 u. ä. 1, — 3) auch: €. Zeitraum, der geeignet ift, 
befonbers Für Die Pfahlbauten en brauchbaren Zeit: R. 
[rMeffer (f. d.), »Mafi 2c.] hersmitellen. Ansld 47, 95a. — 
erri f.: (verähtl.) 3 B. auch Gegenw. 13, mob; Höfer 
Dam. 58 ꝛc.: aber au: In der Schtelberel u. R. ger 
mwandt. Schere Ol. 2, 180; Geh. Göhtteß, 1, 20; Hat.-3, 
3, 275. — serifch a.: taitulatociſch: M-em Bericht, Uat. D. 
34, 850; Die v-e Konfequenz biehes Antrages. 190 20. — 
‚ung f.: 1) 4. 8. aus: Fanden | die Herren ihr Schiff 
Gert mächtig Weit von r R. W. 10, 169 — furs (j. Schiffer 
R., Giffung). — 2) Em R. legen. Lewald Rodaht. 1, 250 
— ablegen (ſ. d. 2). — 5): S) Em. fällt auf Amds Mt. 
£. Eter, 5, 540 [ihm zur Laſt). — i) [Dur] fünt Bei ihm 
wit in die R. logl. Bagſchale, ins ewige). Yikücert 
Kischr. 2, 298. — 6): b) R. [Meienidafe] geben. Waldis 
4,6172 — Bike. 3. Bi Bödens: 2) j. Boden 4. 
— jeders: Zafel (fe Kopit. — Gemwerkens [2]: 
Stiling 3, 1871. — Grunde: bie für Em. zu Grunde 
nelegte. Wat.-3, 19, 116; 30, 190. — Philippss: ſ. auch 
»Kofen, Arkshmann 0. — Henterki: [2): Kirch 6, 26; 
BRenteisft. ꝛc. — Reſt« [2]: Nabener 8, 80 (wodet es 
fih mm Zehlunzen v. Meften, Hiüdjtäuden Ganbeit). 
Rüdmwärtss: (vgl. zurüctechnan 1). Mädler us, — 
Schuld: [2]. — Stumpf: [2]: Berzeichnis der aneine 
treibbaren Schulden. Campe. — Tãge⸗: wol. Dal» m 
Rahres:R. w, — Vörmundbidafts: [2]. Habener 4, 
9 — Wöhriheinlichleitsz [1]: Men. ı5, 275. — 
Wücers: 5, Phitippsen. — Richt I a.: 1) Gait lint 
iſ. 8): a) and: Das we Ufer; Die im oregraphiüchen Eintt 
ze Rule. Ansld 89, Glla ıc.; De Schrauben, Gewinde, 
Matır, M. 1,318; Satenftähle. 295; Belle, 2, 109 ıc. — 6) 
» ®.: Mit ber zarten M-e [ft,: Men]. Göbehe DD. 1, 
085442 3,; (jeftwer): Ws, . wir bie Men | der Herren 
. . gebrildt. AWolg Tauntz. 19 ft. @i.: Rec, I, Be Hptidw, 
1313. — d) (veralt.) and: Bu [res Batert Gerxeriten, 
Fiſch. 8.8, 144195; 14973, vgl. and — mad) dem einge 
Uammerten Zufap wohl ſchon bamals nicht mehr vertan. 
den: Bu der zeſwunn (in ber Fteud' u. Gerrlichteit) (es 
Baterd. Binmpf Mia laus d. Anfang des 18, Sahrk-), i- 
Wacker, 1,8619; off. 6%0, vol. Befe. — 2) 3. ©. andı: 
Steh ſchlecht Iſſ. d. 1] x. Sei, das Inzest! trumm. Waldte 
3,8820, vgl. — 3) 3.8. auch; „Habe ih r. gehau⸗ 
belt?“ .. Db mad dem Bedite (f. II &b), Das weiii ich 
nicht .. aber x. m. fo wie Ste muſſten. Fcylilug Docı. 
2. 147; Da er licher das tünftlerifh M-e als das archäo— 
logiſch Alcht ige wolle, Oppermann Rietichel 209; Ob das 
Logiip FRlatiae auch das Mre ift. VolkuB, 26, 160 ꝛe.: Gum. 
am ren Ende, Et (Hank Haus 111) v. faſſen; Da biit du 
anf dem R-en [= rei Wege ıc.) Auerb. NDori. 2, 48, 
— 0) j. auch Fa Hpehdhtn. 8b fx. — q) If. Hm.) Treff 
e, Audern deis rer. Fiſchart 8, 21090 — trifft (dhlage) Ihn 
deſto gehöriger, flärter 1c. — Zifhg. (f. auch: Bere. 9): 
Übs: j. abigien. — Hufe: 2) 3. ©. auch: Simpl. 1, 
a2"; g, 00%; E. Mönd).. ., wohlgelehtet n. a-& Debens, 
Stumpf 350a de. u. noch: @-e feille, ehrbare mn, jo was 
matt tutzweg ee a-e Bäwerit nennt. Auseb, Landol. 7 ıc. 
u. Rechteſpr. (ij. Zeh 3, 27, vgl. 25); rechtlich unanſecht · 
bar ıc, Mom,Bolca 25, 750 ıc.; Die min rehtstwäftige ag Er: 
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ledigung der lage. Qutian Zurx. Ol.s, 444b; Weil bad Lande 
gericht .. die Klage a, erledigte. ebb, ıc. — Augen⸗: Die 
Frau madt Ihm den Ihre mund⸗ (ſ. d.) u. die Bampe a. 
Gaudg 6, 179. — Blüfes: Sobaid esen dad Blns v. ge · 
imorben, Anfered. AJ. 18, 1,482, f. ger. To, — Bret: 
ter: 3.9 — bihmensiger. (j. d. u. brettechaft), 
German @.1.951. — Füden:: vom Haar (liche), 
+2, and Scmidt-Weif. Shteid, 156. — Fälle: fenier. 
if. d.) Stifter Wit. 1,30. — Bes: 2) auch: Bimmer, bie 
gren, 6.2, 10, igl. winlel:, manersr. X.z auch (weidm.): 
Der Höclieg-e der riiterlien Meden. Gartenl. 20, sa — 
ber Hirich (mol als der m, m Geweit hoch aufgerichtele, 
emporragenbe. — 3): b) 3. 8. and: Im die meiften 
Elttel E. Hernp. 1,23, 9 x, — in allen Sälteln (Bu- 
lot 10, 9, 375; Squlllag Leb. 121g. — 0) 3.8. auch: Au 
g-er [rechter] Seit. G. Arlug, 2, 168 1. ; Een g-en lrichtigen 
Konventiombthaler, Afland 15, 1, Sah ıc.; Weiß id gem g. 
Igeman, gewils}. &. Ster. 10, 1305 Mit friiden u. geem 
[gutem] Pulver, Stmpl. 2, 10619; 3, 39617; An bas ge 
irichtigel Gleis Bringen, 1621, — 5) 3. ©. au: Wite, 
are Häger, Wildihligen u. Norfilnehte . , Gute, g-e Deitr 
Hunde ıc. Veimal (u. Rofegger) 4, 7501. — 9) Doppelsffgg 
(*, auch von reft): Dem geidunndeollen u. Yalterthumse 
gen (To) Künftler. Aatthiſſ. €, 8, 887; »Buc· g. hoch⸗ 
beusfch, Wiehl Wand. 195; "Blbnensg. (swecht), Darlager 
189‘, vgl. breiterer,; Cpl: Oany Bilinenzunsge Barden ⸗ 
ichanfpiele, Eichenbff Bid.Dr, 184; Wab ihm ſelbſt Yen pfit- 
bungdsg. mar. Oeruin. Hitt. 5, 329; Fauſt⸗x., auch Starj 
1,1; Die Geräte gleich "gabelsg. heruntzereicht. Mayl 
Pet. 2, 89; Das Buch ninımt elmen *greiflraen Ehrenplah 
in m-er Bibliothet ein. Weiter. 274, 5Bin; 275, 574, vgl, 
Ihre Waffe lag arifferecht neben ihr. Auerb. Forfint. 2, 
Kap. 16; Alle Meichdgeiege . . dem tägl, Gebrauch hand⸗ 
n. mund⸗g. (3; To) ſo zu ſagen ind Hans gehracht. Beide 
tagarspert. 1, 1; Ronv. 8, 934, vpl.: Bits diejenige Fe Ta⸗ 
ſchen, bie man leeren will, dem . . Diebe ,„ . haud recht 
{f. d.) Iommt. WolkeB, 26, SUR; Stifter Eiub. a WM; Mit 
Lieder lod. Tiebevol-]g-er Strenge. (7) Mathe Werft. 143; 
Simenf»g. (2) Francois Re, 58 — ſamut⸗g., recht, 
sgrabe ec.; Den Wein, ber httaubgepteſſt wird, "magen: 
9. zu titadher, Aueld 82, 78Sh; "Diumdag,, auch Heiſe N, 
NVBuch 35; Falen (78) SR (Maul⸗techt. Sch. ©. 4, 839) u; 
Den ohrra (3; Te) Melodie. Viſcher fe. 1,15 = Ohren: 
0. Gegeum. 18. 290a 1c.; [Sie] ichiclich u *orteg. (3) ame 
anbringen, DLchr-wWanderi. 1, 77 1. Billchtsg. (35 Te) 
getreu, vgl.: Mit jo Mrenger Bflihi-W-hett. Matihiff. E. 
3,185; Brügelre. (3, ‚recht (ſ. d.); In dei Außern Wien 
durchaus Sadhzn. (3; Te, «mäkio). Bobenfeht Sh. 4, XIX; 
-Sctdtrg., ſ. red; Schirerg. (3, Te) on bie Deidhe 
jel geſtellt. Anerh, Dorf. (0) 8,45, zum Unfchleren; Daſs 
bie obrigkeltlichen Berichte fo Ichluſa ·g. [bindig] gegen 
die Auslieferung waren, Nal-B. 88, 187; In dem Hure 
gen (2, »graden) Soland. Sch.12%0a, vgl, Hinealsg.; Schal: 
g., auch C. Ster. 9, 18; Sch. 11860 2c.; ine Binsmerpiltele 
Achnſa·g. ergrißen. Hopfen Berf.n. 3,101 er., 1. auch jänitr 
bändig x.: Schwungsg. (I; Te), ſ. reiht; (Die Barten] 
*jegetsg. (I; Te) geslmmert. Ataithiſſ. 2, 06; Selbe 
ne (6b) Shroffbelt. PAtufenm 16, 2, 18, vgl. =@-igfeit; 
Einnrg. (3; Te), vgemüß, weht (f. d.3; "Sipege (3 
Schemele WeRerm, 2, 18b; Dad durchaus pielsgre (3; Te 
Stild. MorbB, eu, 267, Tier — blibıewsn.; aber and v. 
Tonftüden, vgl. griffeg. 1.5; Sprung-g. (35 Te), f. steht; 
Die Ratur baut ja isre grünen Waldgebäude immer "til 
a. (Te) auf. Gartenl, 15, 9484; Mnfered, (81) 3, 105; Der 
*iyitemrg-e (Te) Botaniter. Matti. E. 3, 146 10; Takte 
a. (3; Te), i. sredit, «mäßige; Der neue [Titel] if viel 
"ihenterzettelsger (3; Te) Gegtaw. 3, a, vgl, tdca- 
tere, bühnen⸗g. 20.5 Un«g., j. auch: bilhnen⸗g.; Die Eu⸗ 
meniden, die duntle ur»g-en (Ta) Schueſtern. Meine 9, 
309 20; Bailer- f. windeg. "Wede:g. (9; Te), «recht, 
mäßig; Im weidrg-eit (3 26,, mähigen) Kolillm. Ereytag 
Sol 3, 118; Bartenl. 16, 208; Nichhl wid. 1, 218 te.; Wert: 
@. (Tb), beilig (G. d.); Wetterbeſchmörnngen ... Eeit 
wetterrgen Plarrer. Om. Abied,@r, 33 1; Randen 
Schoonte, Kutter u. Eimer... . ale winde m, tafierg, 
(3; Te, val. fegel:g.) aus fr Hand enilafien. Yat,-B. 34, 
8; Süberk, D, 1,855; "Aäpfen. (3; Te), I. aredit; Ban 
dig Ieitig u. Jaum-g. (3; Te) Eiſch. Garg. 106. val. 
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Geig recht — Recht TI 


Mit altegnnftegen Handwertsgrifien. Salmer. GM. 2, 
33; Wiehl Bid. 1. 908 — Griffe: J. ger. 9. — 
Keen: [2]: ſ. Ren 6: € Geſchütz, Seht ik; en. 
richten. Adelung. — Höpfs: ſ. hanb-, bente, finger.; ges 
2. 9. — Rünfte: f. ger. 9 — Büüters [3]: tanter 
(f. d. U 2), Ricts ofa a: €, J. Keufelsreidh. Kiye 6, 
Da. — Mäuer- [2]: leth⸗x. Stifter Stud. 1, 195. — 
Pfeil: [2]: 156, — Prügels: ſ. ger. 9: Während 
er die Lehrſeite des Unglüclichen in ee pre Ichiefe Ebene 
verwandelt. Grenjd. 96,1, 10. — Schichts [3]: 1. ar 
r. 9: Aus rem Mauer: v. Bruchſteinen. Auerb, Laub. 
2,166. — Shröts [2]: bieis, Istier. D. UNeneslatt (81) 
5.44 — Schwüng: [3]: f. ger. 9; Den Distus ic. 
sw machen, Hamerling Hip. 1, 8. — Sinne: |. ger 6: 
Well jeder Einzelie fih das Ganze lopfs (i, d.) u. 1. maden 
will, &, 36, 868 [mie eb feinem Kopf (Weil) m. Sinne ger 
mäß ift, pafitl. Bede Überfepung joR finnigeireht u, mög 
llchſt wortslgejrehe ſein, vgl. tgeitwen ꝛc. — Spinne: 
j. ger. 9, — Sprung:: ebd.: Mit foren Alnlanf. — 
Steils: and) Fretlige, SW. 1, 377; Sıhäcing Fr. 1,290; 
Der Dann wer feif w. linkijch . Der fe Mann. Hau. 
Zäyet 8, 15 (Eieh). — Tälts: f. ger. 9: Ihrer ſichern 
t-em Bewezung. Dincklage Emil, 173. — Uns: 3. B. auch: 
Dir gerätbft .. in e. used, ja viell. in e. uncechtliches 5. 
Mauthuze Sonn, 314. — Mäger: 3. ©. and: Baut ſich 
e. Haus, winfele u. m ©. 19, 18. — MWäffers: and 
vweber Sag. 7,16. — Wẽbe⸗ [3]: f. per, 9: Wie 
man Blumen gekalten mus, um fie to. au moden. Iat.-B. 
30, 61, dem Forderaugen ber Webelunſt entſprecherid. — 
Wört:: ſ. finme. — Bäpfer f. ger. 9: Yranstwein 
im Mälsgen . . 3. nehalten. Mönig 16, 90. — Zwaͤng⸗: 
3. B.: Bimangmänbig ob, 5, am ee namfafte Hode ger 
bunden. Abſer Ph. 3, 341 90. — In. ac.: 1): b) auch: 
Sie haben ja jo M. Inah er Berl. Bofle), 3. B. Aladder. 
3, 9b w. o.; Sch geb dir's R. Uhld @. 39 — barim, ſ. 
2a Hptichte. 114 (deffen). — c) Mit Re (ft.: 8.) 1098. — 
4): 9) 3 B. and: Slele MR.’ u. Rechen fechten um das 
Mechte, Wnsuüller 2, 409 12.5; Daſe ber Bezirköratk M. zu 
machen, dab Derwaltungsgericht . zu finden (f. d. 8) hat 
(vgl. d) Mat.-3. 38, 298. — b) (veralt.): Er wollt ifre 
eigen R-en mit ihnen iplelem (fi. d.) Ar 5, Sob — nad 
ihrem eigen MR, mit Ihnen verfahren (vgl, auch h). — 
d) audi — Bouſtredung des R-s (Mehtaipruhe), 4. ©. fl. 
dinrichtung: Dais fie bei mem Re zugegen jein mögen. 
Nov.Echat 1, 140. — 0) and: Das R. anf» [den Proteſ⸗ 
hineljiehen. Bachs Tittin. 2, 7499 zc. ;3 Streitende mit M. 
ideiden, Walbis 4, 99138 (nfa Edjlederidter dx., nad em 
R.. 5. bb u; Gen mit M. vornehmen, auch Wldır — 
1) — Gericht ic., auch: Dos m. fipen (f. d. Ih Zu. k) 
1 8,2715 20.5; Daid er im Sagen vor dem Men lu. 
R.] | mie Sifen fi wohl tunnt verfechten. 4, 56%, — 8) 
ven R. (ft.: ©. M-5 wegen), Waldte 3,53}, — 5) au= 
nie) adv., j. auch machen In 2e,; Wieder zu r. fommen, 
Zimpt. 4, 22713 fin Ordnung, in das früßere Wefen] r.: 
mir ber Kluft kam ich diesmal fehr gut „su re.” Grilp. 
10, 87 (ih dam Bet ihr gut fort, val. Ad) ꝛe.; Ram ich 
nuc uoch zur, zur sen Zeit, eben x], meet Mater in 
men Armen jlerben zu ſehen. Non,-Scyatr 16, 829; Nat.-B. 
29, 878 2c.; Da biſt ſchon 3° redit [ixom. ſt.: irre] gangen. 
Silber. Hall. 175 10; Bu. fe. R- wegen; eigemel.] Hätte 
der Marhlas Olaat ed, Htedl Keihen follen, Df. D. 1, 18 ıc. 
Sr e) z. B. auc Hoher Fake. 27; Schlitberger Reif. 
378 2. — ZIfftzg.: Wir fügen v. den unerihöpf. beiiptels> 
weile folgende bei: Mbtretungbe od, Ceſſions⸗Re., verſch.: 
Das Horritis-, ofen u, Rauchfangie®. ob. bie Befug ⸗ 
nis, een Abteitt büht an das nachbarl, Urundbild angzn ⸗ 
legen od, die Unreinigl. auf befien Grund u. Boben ab— 
zuleiten. Bleger Kone. 2, 10784; Hilein«, [Monopol]. 
Ölker Belg. 88; Bee 1, 67 .; Schein⸗An⸗Rt. Romamdtg 
17,1,685; MAnerben« (f. d.) 8, Mal-B. 39, 566; 38, 586 
ii. Sue, Rollei; Anter:M. er Schiffe 1; E. ver 
meintliched Wrsiehumgd>, Vevormundungs:, Büchtiqungsr, 
Aufiihts>, Belchrungs:R,. DIsrikendtg 4, 71; E. ver⸗ 
meintliches Bertretungse od. Multrags-t, ebd.; Aue⸗ 
iäliebungse ob. Ausiplufs- (Mundid. 1, 04 R.; Das 
Ansjihts«R, od. bie Servitut, nach welchet der eine Ha“ 
bay bem andern das Dicht auf be Weiſe fdinitern darſ. 
Meyer Kom. 2, 10a; Aıttorlende, 5, Ucheber-R.; Bahr: 
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rechte, Mord®, 15, 28; Bandessef. (a9) 2867; 24740 ıc.; 
Bau. (1). Meyer Kons, 2, 1074b, vol: Daß Höher, 
Über-Bausit. ebd, [das BR., höher ala der Rndbar zu 
bauen]; Erwerkungs u. Defigungs-E. Aatthtſſ. €. 3, 
133; Mit (Wolke. 26, 3004), Erlbfii: (OA; Mundid. %, 
5,274) Bekimmmungdrdt.; Des Brunneu- od, Mafler 
ſchopf · X. Meyer Romv. 2, 10760, Wafferleitungb-®t. ebb.; 
Sfne Borwurt, ohme Dant-, Dakn Kampf a, 228; Ber» 
fammlungser, Demonftsationd>M. Wolka, 25, BMA; 
Neben den im Dand-Rt-e fh ummandeinden Bells R-en giebt 
cs mansigfaltige Stadt · Lehm, Hofe u. Dienft:M-e (2) 
Rom. 5,580; Dilpofitiond: (ob, BerfilgungsR. Grenp. 
H4,1,18; Duchfahrtene (Dursfuhr®; Durd- 
fusungsR.; Einfpeudhs We der well. Gewalt, Nat. B. 
29, 191; Dad BerEntjheidungs:R. ber Landrathe. 
Yat.-3, 33, 23; Das Neab-Erbi, Mom, 6, 817; Erobe- 
rungd:®, [bes die €. giebt). 6. 4, 971; Der mir nachgeht 
jei'm Faden⸗R. Iſ. I: Fer eignen Richtſchnucſ. Tittmann 
Ge; &, 1 79T; Horberungd-M-e, Surian 9, 4962; Tritt 
Relegs:M, (f. d. 1) au die Eielle bes Briedens Mb. 
North, 38, 331; Fund⸗ (ob. Hinber-R.); Das erſt 17M 
abgeiaffene Galſen⸗R. über ermordet geſundene Perio- 
nen. MBafd; AiteR. 1, 811; Juteſtat· Erbfolge nach Beh lüt- 
R. Venu. 6, 177; 1,396, val.: (Erie)Weburta>it,; Das 
Tauft-dt, ik zum Geldehl. geworben, zu er immerwähren: 
ben wälten Jehjde um Mein a. Dein. Spiel. Reihe 8, 269; 
Des Benoflen:-t u, Genoffengerihtt. Dahmn Urgkh.1, 95; 
Geſellſchafta - (f. d. Ib) m. Nat.Z. 39, 851; Tab Wer 
wohndettä:Rt. dem Weiches-Ml-e gegenüber. Uords. 10, 44; 
Bewerbesft-e. Burlam 8, 4350; Goſſen⸗, j. Abtritit-iR.; 
Wörter. Mönche DD, 9, 8806 45; Handwerta⸗N. 
Kogan 9,15%; Den Zoaft , . auspubringen ih ſ. Her» 
ren: u. Näger:®. Salon (73) 106 *x.. ſ. Herriher: 
(Färftene 20.) ®.; Rad Menichen: u. Himmels, Leh- 
near 1, 05, Logan 1,15: Ginterlaflen-, Ginterfätt« 
ler: Bl. ı2.; HefsM. (7) Vrant N. 8922 16, aus) Icherzh.x 
E. Hof. bleien {wie pfeifen 40 — trinfen) Bade Bob. 
3, 28 377 30.; Höfer, (f. Hof ⸗ N. 2; Mole» Anerben«it.) 
Hat.-B, 39, 553; 585; 586; 8, Mic; Holzungsr®t. Dahn 
Urgih. 1, 82, Bägerz, |. and Herten. u. (3) Sryrt. 
Tittut. 817 ıc.; Raiferct,, dat vom Raifer ausgehende, 
dgl.: Richt weiter denn der Melt w. Kaiſers M, gebt. Ather 
5, 30a u. Mono, 18, 00 se.; Das bem Kaiſer geblihremde 
(f. Gürften:®. 1) ©. Sta; Sch. SoBr, and ſchetzh., mad 
d, Eprfw.: Wo Mihts If, hat der Kalſet |. Medit ver: 
lorem 2£.; Sanonenz (fi. Vichſen⸗ M. MW, 30,97 ı1.; Der 
rechtigung die Liegemichaft,. Hänfl. au erwerben. Derartige 
Saufribe, Nelczenoſt (70) Ba ».: Baıhlallen-.: Des 
gottuerlichenen Kron:M+, DiMnfenu 16, 9, 7; Dapimasıı 
FFrgRev. 898; Diefe Alpen emthalten 270 589 Btöhe (j. d. 
17) od, Kuneme v. durchſcmietlich etwas flber 5 Zu⸗ 
Karten, Hat-P, 21,169; Tobler 1946 ff; Wohlinsende Bauern 
geben bier „voll Dandes-«R.” mit [als Auskener], d. bh, 
ce. Pferd, ce Sub, en Wagen u. 4 Gar Roggen. Ylat-B, 
23, 13; Dandjaifern-®. j. Möfer Eh. 3, 10 ve. ; Hin ſchlecht 
lichtechtweg ©.) Veſcheut u. nicht ©. Lehen-M. (etw. dleß 
Berliehnes]. AAayt 6, Mb; Statt des GteilvertretungtR-3 
fügte Napolion das Qostanfs«, ein. Grenjb. 26, 2, 
2; Meier ®,, f. much ·Brief. Glagan Spas. P72, vgl. 
Bat.-B. 34, 17; Meilen: ®., I. Bammmeile; Melude⸗ (f. 
Urmeinder)R. Miepl Wand, 197; Menfchen-dt. (f. «Gapung 
Simmels:R,); Da er als ifr Matte e. Mit. auf ben 
Bei . . hat. Rand. 48, 9370: Schymidt-Meig, Beh, 9 ır. ; 
Mutterrät. Kihr 5, 9882; b; 30a m; Ober⸗R., ſ. auch 
Augm. dig (44) Beil. Suısb; Brügel:. Volke, 26, 1414, 
vol, HüheigunmasR.: Schlag, z. B. auch beim Spier 
Ten. Gotth. 1. 1, 48 x.; Shentz (Zapfen-iM., ⸗Gerechtigl. 
Schlitten:R. auch Gartenl. 16, 17%; Hefe Par. 2, 973; 
Womandig 16,2, 848 ı7,; Daſe ec, auderer Schuthtnecht ih 
nad Frantfurter Shnfter-t. zum regelrechten Kanittampf 
forderte. Schealet · Welg. Shake. 101; Daſt Bersunftht. 
vor dem Schwert-M, gelten werde. Aberein, Hiſt. 5, 196; 
See-R. Kobt. Ein; Momo, 18, Bi; Seel. — Teſia- 
ment (f. «@eräth) Lihr 8, 1894 ; = Seellen nure ſſe. Waldis 
4, 4526 1; Siedei«R, (f Landfiebelst,); Moao. 9, 0946 ıc. ; 
Anſiedelungs · llat. A. 38, 09; Singular, 28, 18, 
f. Sonder®.; Spapgier-Bt. 38, N7A; Spaten«, kal. 
Beie.; Stande M,, J. B. auch Ange 3x3. 3, 192; Zimpl. 
188 19; TNerame Sri. 10, 71; Sielfpertretungde ſ. 


Kechte — Ge rechtigkett 


Loatauſs· .: Sireifs (fd. 1) N. Stuben» (f, d. 2e) 
N. Gegenu. 17, Mb; Territorial Al. Uat. B. 22, 290; 
Das Thal⸗Rt.“ zu heiſchen, d. h. bie .. Zube fUr bes 
Betreten Tus'. Neue 4, 2, 38; © Erb⸗ u. Thron, 
Stahr Kaijerfr, 97; Er gab jedem Vuchttabern . Ton-R. 
Anseb. Landh. 1,90; Balten- il. b.\, Träger» od, Tram« 
M. Meyer Komv. 9, 1078b; Trauffolls+R. Steger Kenv. 
2, 10h; Deals er ©. Un⸗e⸗dt. an fe Rinder [fi. gegen te. 
ob.; am frei Kindern] begehe. VelkeB, 22, 166 +1.; Een ins 
Un. verliehen, Uat. BZ. Bl, 885 20.5 An [mit] Un · R. 00, 
21; Auf UM: M-2 Hoken. Auezb. D. 1, 0 — auf Heften 
Defjen, ber (mad dem Mechtsſpruch 1m. hat ıc.; Des 
Welt · Un⸗N. richten, Bomandig 19, 8, 766; Urheber:M, 
Sons, 14, 98; Burlan 8, 435% 10; VBermögend-Bt, ebb.; 
Berbietungs-#. NordS, =, 14; Begtih, 5. B. Wan 
mer Taſch. 2, 8,4; Möller, J. Staaten: M, and Horb. 
2, 25; Bolts+R. Aouu. 5,559; WVelked, 14, 08; 119 ıc.; 
E. BorrM. Haben über allem logl. alle) Laudgeneſſeu. 
Freytag Jugo sr; Stänbe-Bor-N-e. Direne 4, 2, 19; E⸗ t 
Ar Beortaufs od, vielmehr Uorwegnahme-ht. Aapp 
Um. 1, 152; Weil ſich die Gmtähersen des Borlokenär-t 
angemaft, VWeber Gag. a. 199; Drei⸗Maſten⸗Wahl⸗R. 
Vela⸗ D. 8, 1414; Frage nach deut Wohn: M, (Domicilh. 
Vlertelj, 39, 18; Qapfen«, (Echentei, ; Beibel:®.; Züch⸗ 
tigunge N. des Lehrers; guſchlage- (f. d. 1) M. Auerb. 
Heht 1, ecc u. — ⸗e f.: Mbor J. Alichi. en 
intr.: 3. 8. and: Mit Gott, C. Rath, v. 208 ec.; Mit 
ihmlen] zu Iriegen ob, zu „reditnen.” Chmel tirt.Dtar. I, 
a. — Bfißg.: Ente: tr, Gaſt zu ber, der Rechte 
beranben, redıtios machen (ng, eniredaligen), bei. Partic.: 
entsetet, Globus 34, Gib; Mehreis Sob.b,Wroja 1, SBib; 
Wat.-d. 19, 78; 3, Tb ac; Entrehtung. 21,80; 25, 242, 
— Walde: ſ. auch Watn⸗Kante; ferner; Waldtechtet. — 


Zũ⸗: Em Etwe: machen, daft man es ihm auertenne [in .. 


forediel ic. ‚er m: auch: Lewenfechter, Hanf, 
[bie das dFauſtrecht handhaben), Wasern. 3, 1049 (Fifd.); 
Ad .. mus die Möge u. Erfmme aubreuten ... n. bin 
ber grobe Wald+B., der die Dahn brechen 1. guricten 
muſe. Lite ii. ©. Drogfen Ir. Wilh 26; Fhufr.Dis 2007 ©, 
Bade), I. Bari, 2 m. W. Arneld Binhebeiungen n.®onter 
rungen Bass. — sig a,: auch: Abrber mit 9 gleichen ab. 
rechten [f. D. 3, Gaſt Einf 4] Seiten iswweifeitiger ob. zwee i⸗ 
zer Hörper), Barm. M. 8, 383; 79 ıc., auch: beider, 
sfeitige — eigen tr. act Bes: 1) 5. 8. and Stumpf 
3876 (Zumal. — 2) au: Die Abbitdungen . . b. ben [ngl.: 
zu dem] Aubſpruch. Peſchel 149; Der Zwang meet Immer 
die Liſt u. oft bereditigt er fie, Schüccing Roufi. 20; So 
kehe das Beiiplel anderer Epranen ihn [dem Plural v. 
„Mund“, f. d.| Berecitigt. Adtlaus zc.; and: Das berache 
tigte (ſ. b) Geſcheut. Sqhmidt · Weiff. Schuhm. 50 [su bem 
man bercechtigt Ifi. Aur Erhößung bes feſten, ruh⸗ge— 
Haltis):b-ben Behaltt. Beidepoft (79) 11 ıc.; jelten intr.: 
Daraud berechtigt die Annahme, AlgmLittMorrefp. 2, 13 
feriett ſich als derechtigt) ꝛc. — b) That chtich Begrün« 
deie, jebach im ben Folgerung unberehtigte Kritik, Laarus 
Stondp, 37; Eigembercehtigt, widt Sachen, ſendern Per 
fonen, Mommfen Höm,bih, 1,61; Mr= (Oppmb. Babrh. 
13,68, voll» (VelkeB, 26, 300A) 1; binibenben- 
(Mat.-B. 30, 561); einiprude» (Bonn, 8, 5191, erb⸗ (ums 
Guhk. 3. 8, 188); vortaufd: (Gnrtar 8, 42h) tt. bered- 
tigt. — 0) Bemwerde: iunbergef, (69) MET; 2779 vr.) 
Sonder: (Fertins Alt. 81); Boll (Weikad. 14, 81; Bor 
(Memandig 14,2, 308, I. Medi) werechtigung x. 
sigkeit 1.: a. Ge⸗m. (2), 1. Bol Etarg. 2, aus, Zibg.: 
Folges: Rechheit if. d,), Wichtige, Saareder Scharth. d1, 
— Ges: 1): b)andh: Eig en⸗ ob. Selbit- Deyſt Kind. 
Belt 2,256; Spielt. Sturmfl. 9, BBsic.); Werl: (Dfufenm 
16, 1, 321) &,. pl. »Delligteit u. ala gig: Erb m. Blaue 
dena⸗G. Palmer 8 x. — d) ſuam. au 0): Eeide Halbe 
n. Schein-⸗G.; Straf-®, and ER (de, 9, 22); Sorfer 
Ant. 1, 399 x. — €) wol, auch: Bühnen: (Mont-Big 11, 
180; Pflicht: (Mkatiyig, €, 8, 185) Gerechrheit ꝛc. — 
2) 3. ©: Bals ihr dadurch eure G. (Reit) am Himmet 
serliert. Sunpl. 3, 8998 30; Zafernweirtkegut mit renler 
Taferte, Bräune, Branniweinbrennerei-, dann 
Bäüderz, Mehdgere, Hude, Bein: u, Bier Schent- 
8. Algm.Big (44) Beil, 5b; Braut, Brenn« (Gmuben- 
aef. @, 3487) &.; Korfis@en, Aſch. Q. 3, 391296, Burgs; 
Erb; Eihiehr; Sgirm ob. Schade: Stapelr; 


Negel· rrchtigheit — Bearhfenss-Irche 


@itand>; Wahl:; Zolte⸗G. (-Medit, Wereihtfame) ıc, — 
Regels:: Rechtheit, auch Bonn. 9, 701; Nord. 10, 17, — 
Winkel- sHedibeit ic. — ler m,: Wann wird doch 
allen R-n endlich recht bas Beide werben? Wh AMäller 2, 
AR, lauf dem „alten Hecht” Beftchender] Creitfdpke 
Siſt, 293; Framen« Gattenl. m. Böıa; Nat.I. 35, iR), 
Meiberr (27, 289) H-in [für Aranen-Mechte, eEnrancipauen 
Auftretende] ꝛc. — lid a.: 3) 3.2. auch (ogl, 2): Mecht 
nr, Welten, Stifter Wit. 1, 101 20, Bffgg. 3 B.: Auf⸗ 
r. Frichtigl. Wadern. 3,477 20.5; Den deuticher-en Ber 
ariff bes Griei. Mat-B. 91.419 [nad deutſchent Recht], 
derſch. Kin dentih rer (2) Mann; An ben fankt-ren 
Sünben, Unfeeed, RA, 15, 9, 889; Gewohnheitsr-e Ent 
widlung. AsedS, 18, 319; Dohceits:re Stellung. Stephan 
%o. 807; E · e innere Frnge bes yreih. Staatarechts. 
Volke?, 28, SA; Nicht fanber., ſondern ſtander. behan- 
beit, Nat-B,20,113; Schens st. Ersttfigke Sin.554; Meier 
x. Glagan Epa). 66; Unter öffentliherer Weratitwert- 
licht. Uat. D. 34, 161 1%; Lehen, ſttaf- u. polizeiswe 
Erlaſte. Aouv. 5. 500; Privater, Bundesgef, (00) 507% 16,5 
Keiditrr, Manke 7, 116; Eaden»r. Sonn. 5, Wi; Ber- 
falfumgeer. VelkeB, 14, 179; Bermögender, Mat.-3, 2%, 
386; Wernumiter. Ereislchke Gift. 400; Boerse Freihel⸗ 
ten. Seine 8, 107 ».d.m. — ⸗»en: ſ. voten. — sfamt 
a,; auch: ee Igehörige (FI) Kopfihmerzen. Gegenwn. 14, 
76a. — »fnme f. {n.): Was für „x.“ fie zur Aeoıt Fraut⸗ 
reich gehabt, Zinmepf 18a xx.; Ges: Anzilbung ber Bo ft+ 
©. eidepek (79) 6. — »famen tr.: [Des] ift zu Anh 
Algen gerechtſamet n. verbrieft. Aerleyſch 324. — »[dhaffen: 
i. ſchaffen. — »sigheit fi das Medts-Sein; audi: M., 
b. h. das Borherrichen ber rechten Wehlenieite Über bie 
linte, D.Mene@L (79) ©. 785. — Bin: ſ. and Rid, Knm. 
— se Im.: ji nam. aud Uhld Schr. 1,353; Wahl⸗R⸗n 
angterwäßlte Degen. In R-n-Beile fahren ift ber Ggſt 
», er Keerfahrt od, vo, „viel Bolts führen,” 204 1c.; Die 
ehrlofen Morb-i-n AR; 1 10; Ungeſalte M-Iinnem. 
UotbS. 8, 81 ꝛc.; M, (weibue,) vom Keiler, Dahelm 17, Sb; 
irſch Garteul, 26, 7Bsa ıxc.; Kenbaft a., auch 28, 749; 
Göpeke Br. 8, 878; Aladder. 28, 1B8e ; Schaümlug Bericht. Wegt 
2,299 ıc.; M-nhaftige. Hat. 25, 52 — R-urhum (n.) 
2,29; DAnſeum 16, 2, 517; Stahr Kalfrfr. 196. — «en 
tr. 20.: and: Daſe ſ. Gänb blieben „aufgeregt“ | hat 
man eo, Stein ihm unterſgellegt. FSiſch. 8. 2, 296° i2. Mof. 
17, 12); Bern He ſd. Ahren] ber Wind hernlederſchlügt u. 
der Strehfalm wieder „anfregt* Mich auftedt, aufrichter]. 
Rollend. 3, 2, 7128; Met ſtreitt] man ihm erem finger dar. 
Fade 9, 2, 1086; 4,1, 18 1,; Die Zunge beraniser. 
Rt. 57, 4; Aidr 6, Bapb; Ms rede [rede] oe leilfe Hand 
ſich Kindburd. Yat.-B. 83, 14%; Die Serhanblungen über 
den Winter Gitibersguer. |behntem], 20, A1; Dad Haupt 
vorr. 8, 86,297 1 — ling m.: j. Maff I. Uhld 
©. 02. 

Red:bar a.: 2) Alles erbenklie M-e wird geredet, 
Geroln. Sift. 5, 140 10,5 Diefe umn ⸗ be· re, wo fie fehlt, un⸗ 
erjebnre file Naturttaft. Woberf. 3, 2517 6.); Er if 
ansübersr. luicht iu überreden] ꝛ. — =e 11 £.: 2) (opt.4) 
auch: Se [Echleiermader's] tief zum Sergen dringende N. 
im Prediger ... Dan Kälte Unrecht, Das Veredeſamt. zu 
nennen, ba c# frei v. aller Quuſt war. Wfamb, Ar, 178 2; 
Schreiben ift e, Mifetrand ber Sprache, fill fir ſich leſen 
e. Iramtriges Surrogat d. N. ©.0,37 ı — 3) (öfe) 
mas, eb, Tasıc. R. haben |daten, berliber reden). Herb 
3.17, 181; 108, vel.: € nie N. (ed. Wort, 1. d. 15) 
haben wollen xc. — 4): b) au (Gremmat.); Direkte, iu⸗ 
direlte Bi. Ze Hotichw. 19 0, — ch Er R. ablegen (als 
ten). CSahrdt 9, 83. — 5): a) (fie) Damit der „Ihwarze 
Stier” wieder e, Geſchäft befänte w. in R. ſtände lv. ihm 
geſyrochen würde, verih, 91. Fiber. D,2,39. — 6) 
ungw.: Der Abadi iſt micht zu dewegen, darüber ®. au 
ſtellen iR. Achn]. Alunziager 258; Den [Deiff. ſe. ‚dem) 
Räder ... @. su fiehen. Walof Erz. 5. — Bike: Abe: 
2) if. muwofhntg 2b; abredigh In A. geſtellt, bafs int, pleo: 
nait. Berneinneg) auch Yat-D. 88, 417 20.; 00, Ben. mod: 
{E6) wird Riemanb biefer Aflertion,in A. kin, C. Sant, 
(Redl,) 77 (biefe 8. Stier, 8, 101). — Ans: 1) Begrüfngs« 
A. Salon (56) 857 x. — 2) [30] fragte fie, um me vor 
erſt ee A. zu haben. Hank Dötnt, &. — Müsde: 2) auch: 
Die &-n ber vornehmen Herrn Profehioren an bie gelehrr 
tem Mitbilrger. Fichte Nie. 1. — Begrühungs:: 


[Berg-wede — Neben 411 


Volkad, 26, VER, |. An. 1. — Berge: Prebigt. Se- 
seem. 13, 8a. — Hitrr: Volkad, 8, 100. — Brände 
zn (Word u.) Braud aufſtachelude ıc., Dep. : Ben a. Brand- 
ſchtiften. Mat.-B. 81, 485; 807; 19, 10 ıc., veridh. »Mrebigt. 
— Büßs: »Predigt, Grettfähhe Hiſt. 2,1, 199. — Faͤnge: 
verfüngtiche. Kihe 4, 3785. — Flüchs: f. Grauel⸗ x. — 
Flucts: Aupkindt. Eihe 7. 360. — Flüge: „darauf 
nie zu bauen it,“ Agrit. Ehre, 188, vol. «Eand, — 
Freiheitsr: Volke. 24, 06. — Fürs: Fir u. Ge 
get: N. (f. d., verſch. Bor.) Mat-D. 29,9. — Gelägen: 
beitös: f. Aunſtenn. — Grältele: Fluch · m. G, om 
Stat 17, 516. — Hecelz: 1. Etachel-R, — Hörzense 
f. Lippen, — Hope: Branb:R. Uat. B. 0, 8. — 
Hilfe: and: Troft u. 9. Wefterm.uss,sıra. — Höhls: 
Busme ht, J⸗Redigt.] u. H. lehrte innern Halt]. Gegenm, 30, 
Ma — Ins: ft Eini. (2) Wadern. 3, 599. — 
Kampfz: 3. B. auch: Kaltur⸗K. Nesme 2,4. — Hrän: 
delz: Arauz⸗de. (1) Nat. DZ. 84, 147; MomandDig 14, 8, 497. 
— Künſt⸗: Bald den Eharafter der Belegenbeitse, bald 
ber Belle, bald der &. ASchwab Spr. 25. — Qippens: 
2, ticht des Hergens. Kogan Eitn. 134491, — Mähn-: 
Caas Unterr. 116. — Mit⸗: Anfländige M. fakenmäfin 
abzudalten. Falwer. 8. 2,10. — Nach⸗: 1) 4. V. 
am Grabe. Wolkeß, 37, 9731 x. — 2) Leumund, bab Ur— 
Beil in Betreff v. Fubs Ruf, 3. B,: Zant für bie gute 
RN. Anerb, Höbe 1, 38; Müpmlide N, Hobenfcht Leb. 1, 65; 
nom,: nachtiheiligeb Werede rc, au: Ehand:R-n. Stahr 
Tib. u. — Rbth:: % B. (veralt.) uothaedruugue Ver⸗ 
theidigunge-®. — Pomp⸗. — Pröber: Sacmiei · Weiſ. 
Echuhan. an. — Brlinke: ebb.; Gcmib %, 185; Pranbts 
Gu.2,871. — Rühms: 1) f. Brb:R.: Ihm De N. 
Halten, Oegemw. 81, 10h, — 2) if. Hohl.) 90, 74a; 
Gntk. Cut. 2,2. — Shänds: Na biefer im diber- 
keasttfiee ſittlicher Entrlifiung herausgeiprubelten Stande Sch 
Hefe NABuch 436; Anduer Schep. 8, — Schäüs: val. 
Prunt:M. Qreitſchue Sit. 9,1, 4186. — Schimpfs: Die 
Scherz⸗, Stiel: n. Sch-n, Grand. 26, 9, SB; Schande: 
u. &dm, Homandig 13, 1,808 — Schirme Sghutz R. 
— Schmüd:: Deflamation. Campe. — Schmält)s-: 
Bote 1. — Schmwänts: Gute Ein [Echwänte, Widz. 
8518, — Schmwing:: ſchwungrolle. Campe. — Stlbfte: 
3. 8. [4b]: Ihn in ©. (birefter Rebe) einfilsrenb. Virr- 
tel. 9,14. — Staächele: auch Freytag B. 2, 1,6; 
Stidel- 2. ©. Nord$. 3,91; Stih-dt-n. Dfdufreu 
17, 8, 1206. — Tübelst tadeinbe, Bd. eb. — Taufe 
— Thröns: val. Votſchaft 2b; Brief, — Tödes-: 
es Sterenben, Blätterf.litt.Untech. (1877)61.— Tröß:. 
— Vörs: Er Borred' in bad Narrenſchiff. Erant; Bü- 
Gern KNeuut 21,2. — Weihe: Einweliaugsd.: 
eihe 1. Antritts:M. Daheim 18, 5b. — Wig:: Kundſch. 
588 04m — In: Bes: auch: fremdes Da⸗ 
gwifdhen:@. Seine 10, 76 ı.; Lob, VolkeB. 15, 283; 
Schön-®, 161. Gegent. 10, 108a 20. — »ehafl a.: vedr 
ſella. ttuelller Heröft 1, Bi. — sen intr, ıc.: 9): b) 
Badlen z. Ibewelien zc.] WelkaB. 26, 101 A, — 2): 2) Oben 
(j. d. 1) u. unten x. lfatzen]. 3Pauli 285 ıc. — c) Em 
übel r., and Sinrapf 2856 10, — 4}: g) Zu er fremden 
iserid. 6b: re fremder Surache [i. bi) 8, 26; In Eiio. 
dreie 7, Siltet. D. 2,294; Trod bes Drein®-6 (5) des 
engl. Geſandten. Dreyſeu It.W. 6 2.; Em ind Gewiſſen 
1, euch Sch. aas⸗ ꝛxc. — 6) tret a) and: S. Theil, ſ. 
Vfennigterih (Mäder. 115 1°), 1. Gatt ſc) zu etw. x. dtc. 
Boryolirte gegen Imd r. Gerotn. Hift. 5, 400 ıc. — b) Ale 
jene Idiome, welche auf der weiten Gtrode .. merebet |aer 
ſprochen] werben. Kouer Dartk 22; Platt if. d,; r-d, Spielh. 
Platt. 2, 89 ıc, (opl. Ag). — 7): a) audi a. 8: Er 
wirb mich am fen Salt v. Mlinger Spiel. 50 (S. 8. wird 
mis bakin bringen, ihm um ben Sales au fallen]; Zune 
wagt er mir . , auf bie Seele zu 2.? Sregtag Kon. 5, #19; 
uns au Plaffentnediten zu r. Uat. D. 88, #7 u. — b) Eis 
in Sige r. Hopfen Berf,2. 9, 1m m. ; Sid [Dat.} die Däu- 
ler jhief x. Macomwign 50 x; Im Dorle redet's [= b, 
Geihwäg) ſich tobt. Weſterin. 206, 1512, vgl.: ſich verbluten 
 — DM: m) auch: Wie traum er · „.. rauſchte der 
Anis (1. bz 8) Storm Ren, 197 20.5 Und ſſtumen) ztc. 
vol. auch: Bois Du ber Stumme]) 1. fe 1b] würdet. 
Meiferig Sünd. 2a (j. werden Da; b), — Pe) Bartic. 
Brit, tveralt.\: Eemlihs Solches] gerebt [= mit, nad 
diefer Rebe] vis er sc. Wide, 777 ac.: Mmgerebt [ohne zu 
62* 
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£.) | an Fin Sars ihan weinen thät. Sachs Tittm, 2, 00101, 
— 10): a) auch: €. ehe mittelmäßiger Meder. SMendelef. 
41,287, 5, Red ner. ebd, u. 0.5 Der Nobreder, Wat.-B, 
=, 17 1; Übel: dawd Lihr 1, 486, vpl. After BaRa; 
Mache #52) Weder, häufiger: Rederel [= Werebe ae), 
3 B. auch Gartenl. 15, 6106; Yadldr Bomb, 2, 173; Mer- 
ria #9, 4659; Banmer Nadıl, 1,278; 8, 108; 2R2; Is Autr, 
0; Schücäeg Ar. 2, 15; Splely. HI. 8, 117; Wion, 262; 
ir« VolkeB, 24, 208 2c.; Echöne (16,285B) Reberei: Hin 
n. Der-feberelen Gegenw. 16, 00; om der theatrafiien 
Hereinreberei and der Geſellichaft. 2, Ham. — 11) 
jan.) 5 ®. Amp: Die „retten“ and dazu. Wide. 
5819 zc. u, rebte, im Reim auf „hätte, Stette, Metle“ oc. 
ehr oft in Gellert's Dab, dc., 3. ©: D, Zangkär; Das 
Sand der Hinfenben; Emil; Der arme Grels ꝛc. — Sigg: 
Abe: 3) auch: Wenn du's a, lin Mörebe ftellen) wilift, 
Gartenl. 16, 1616 (6b). — 5) and Spinbler Bog. 4, 35, 
— 6): 3) Fe. Marc: Bas bie Holländer längſt unter 
fir rerabıedet [worüber fie unter fich einig geworden, hiet 
», er Unit, nicht 9. em Vorhaben], Arnim 250 %.; 
Ginzelverabreditegen, Meihepok {791 80 ıc. b) &« 
Schriſt, Deren Urdebecſchaſt ihm Hets zugeſchtieben 1. mie 
von ihm benbrebet werben. Nat.Z. 33, 296 häufiger: rt, 
veren. (1, M 3. 8. auch 36; 155; 38, 159 ı. — Afters: 
1) I. Fo Kptichte. BD b, — 2) — aber, 5, Allebrand Mat. 
Sit. 3, 111, — An⸗: I) Sie redete ihm (Dr, ſt. ihn) 

ditett an. Spiely. Bw.@t. 157 20.5 Daſe nid) ber Buche 
drucder antedete darum amgiıtg ze], ibm rei Selenber 
aufsufegen, Stupl.2, 275%, — a) intr. [4f]: Wegen 
Etw., Rund ans}, anfehr (ſ. d. . — 2) Eich aeurage 
@. Mon Scyatzd,Aueld 10, 8. — Nüfs: 2): 0) and Ang, 
D.Ansida 47, 169a 1,; Urmicligteiten ee Bedrutuug n. 
durch Meben teilegen]. Göbeke ür. 2, 804, — 1) Giegen 
md a. (j. ater, 1a) Grenz. 8, 2, 08. — Nüs:r 1): 
©) Ich hate iarüßer meit dem Prinzen lang andgeredt [mich 
ouzgefpronen]. Car Wem. 64. — 2): a) j. and: Er mort 
biefe Wort fan andrpern, Alf Sarg. 2636, — k) 2a 
keirfe c$ metr mit a., balt (m. plesnaft. VBernelnungh. Elch 
Zucht. 2, 113 9, 6 Be Dpaihw. 3b, — 1) Eeralt. &r 
Spradie, seit Dinfelt a. [fpredem] Iönnen. Stmpl. 1, 160%, 
— 3) refl.: b) j. aus: Das @efihl, das geſchwählg au 
reden gelernt, iit auf dem Wege, ſich felber aub⸗zu⸗r., au 
ende zu reden, iſt auf dem Wege, ſich ITet,] ſelbſt fh 
ee] aue⸗ zu⸗er. Fi ernfnftelnd au beſchwlchtigen n. nie» 
bersjwer, Geroin. Händel 15. — Bes: 1): 0) and Nesriarm 
Ynlibere, 1, 180 ıc.; Die eben MWercbete [v. ber man eben 
geſprochen]. KHeyfe Par. 2, 278; M,8,000. — c) Die v. 
jenem gerkihitet, Berede n. beſachet werben. the 3, Büib; 
Simpl. 1,1450 »e,; Sler waren wir... unbeadgtet, m n be⸗ 
ribet, unberfpottet. Remandtg 17,1,0, 1... — NR. ec) 
Bern mb fie darüber beredete (sur Hebe Acllie], Gartenl. 
18,387 b 3. — 2): 2) Bis ich dich einmal ed Andern 
berebe [Abersenge), StmpL 1, 428°, — b) tf, Sa Hptſchw. 
1146} an&: Der Mann lieh fi b. Deid. Waldie 4, #17°; 
Tuch ihre B. fs verBendt, Id n,; Dals fie Dieſed dem 
Mann bercht, K. Hemp. 11,2, 744 ſval. einer] — 7): @) 
Ge Endberedung zu halten MAnguft 8, 47; Mittels ber 
Itebiger Kedenkerebing. Uonv. D, 996. Daher:: 
Zumm (MordS. 17, 19, Ciw, (Züberk, D. 2. 71) 8 — 
Eins: N:a) Gm guten Muth (Eclding Brands, 9, 178), 
üch Mir (Auerh, Landol. 299) &. 1, — 2) auf: Auf Een 
e. Hofer Réſch. 1, 108; 108 ır.. Inder. (1) 2e. — 3) 1. auch 
%, 15, 100; 18, 23; Öödehe DD, 1, 0a !; Getik, tt. 1, 1%, 
Bozawätg 17, 4, 781: Tuttui. Ser. 3, 061%; Wicr, 1608, 
— 3a) reil, [Tb] Sich einfchmeiheln (f, d.) m. einer. in 
bie Gunft, Auald 81, 4000. — Entgegen: [So] ent» 
negenrrbete der Bruder, Weherm, 250, 106, |. genenst. — 
es: audi 2 Chr. 32, 26 10.5 Aus⸗g., f. «r, — Gegen⸗: 
f. Su Aptachbt. 172°; 19; Sun. 2.8. — Hör: m: 3. B. 
aud: An Een hiner (wirkungslos). Anerb, Laudol. 42; 
Landh. (3) 2, 20; Deyfe N. 13, 8 ıc.; Sid) berans«, bim- 
and» (MAlese Er. 141), aus⸗ (de) r. 1; €. „junger 
Löwe”, onf ben Sie ſich .. hinausgeredet (in ihrer Bebe 
Binauzpelpielll. Nomandtg 18,1, 280; Gem hinauser. |Ta, 
durch M. hinaustreiben]. Üllager 10, 20 .; Em in bie 
Ercle (Horb, 17, 180) 18., — fi, Een (Meine Schw. 1, 
307} In ee Aufwallung ac. bitteitter. :c., ſ. and [109]; 
So Etw. redet fpriat] ſich, Fobol . , Mehrere darum mil 
ſen herum [vexbreiter ſich ıc.] Weſterm. 208, 4epb ıc.; She 
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r. jın Minifterplag herumterer. [7a] VolkeB, 14, 283», 
vol: Ihn Am, (bar Meben umitärgen] ehb.; Die Sttu⸗ 
pel hinweg⸗ [megrir. Mat,-B. 81,891 1%, — Hinter: 
tr: 3: ®. Braut Mt. 104°2; 1108829 16,; aw. nur nech: 
Tas G., wie Waldis a, 10141, — Mifds; Miles Miss 
weder, M. G. 39, dia ꝛc.; veralt,: Ich habe zwar milsge 
redet [nich ſalſch ausgedrädt]. Fimpl. 2, 18429, — Nähe: 
4) auf: Een been. Stahr Tib. 188. Niedbers: ji. 
audı auser, $b, — Hühms: praßlen: Ex ruhmredete v. 
fen Neiſen. Gnbk Er, 151; Da ruhmredete er aber, Df. 
Eich. 1, 293; Gepraßlt, uömgerebet. 8, 88, and: Bes 
ruhmrebet, vgl. hahner. 20. 186 Sptiiw. Hab), — Tralms: 
im Zraum teben: Als ob das Ehe, Das taufenjältig it 
biefen Mergen jbläft, traumtebete. Stifter Stud. 1, 107 ꝛc., 
i. [108]. Übers: 2) 5. B. auch: Scheiftteller, die 
iteber U. (aa) als Überichreien. Gegenw. 15, 88a; Eid ü. 
(a) 6. 18,22; ©. Liftig Id (an) Weſen. Sch. 220b; Da er 
fie nicht Überzeugen fan, fo muſs er fie il. (a), Kine 
reifen, beitehen. Sch. 1019b; Zturpl. 1, 8920 b) ac. — 3}: 
8) auch: Der Aublla dieſes Heinen milben Überreders 
[bes Revelvera] wird Sle zur Beſtunuug Bringen. HYansbl. 
(85) 4, B6B. — b) Ich ülßerrebete mich leicht. . Diele Seibite 
überredung. FGeber 2.b.5. 8. — Um⸗: f, hetuuter⸗t. — 
Unter:: 2) ref, 3. ®. ang: Sich zu unt. [befpredien, 
berathen], wie mie mörfte zu helfen jein. Stinpl. 1, 394 2% 
x.: im ſubſt. Inf. u. obl. Partie, Weäf,, auch o. „ſlch“ 
E. Se Hptſchw. aos: Die u den Perionen, die U⸗den 17; 
Ce Streitunterrebung [Diipat,] Erenzb, 38, 3, 172. — 
Vers: 1) 3. and: Er hat das Brotefien verredet lift 
geitorben]. Wendet 1, 459. — 8) refl., 3.8. auch Anech 
Brig. 37; Gartenl. 15, 7702 ıc., auch tr,: Die Leute find 
auserlälftg, die werben es nicht ver⸗x. Iplauberub, ſchwahend 
verrathen). Mog. Suf. 118, — 4): e) Ta er ihr bas Ber 
wnfitfein . .. durchaut vers, fander., 5. d. 2kj wollte, 
Welerm. 208, 4216, — Vörr: 2): a) Brologus ed Mor» 
zeber, 3. ©. auch Gödehe Sea. 8, 115; 114. —b) €. 
"uch besb., 4. ©. auch Face Nachl. 1, 363; Menfebad; 
LIX. — Wiber:: ſ. Ss Sprachbe. 2719, and ı. ©: E. 
duutler Trieb, der fich wicht m. lieh. Jopfen Berf.ü. 2, 180; 
WWiderrede mir miht] Mag. Welth. 0; (80) mwiberrede ich 
Amen nicht. Weſtermi. 31, 190 10, — Als: auch: Ich 
hab’ ihm zugeredet, ja [inlihm] gedruugen. G. 13, 203 ıc.; 
tr,: Er redete ſprach] Um daſſung au. Hopſen Wert.t. 8, 
148 :c,; intr, auch (wie bei Wied): Die hent and Merle 
genheit ichz viel a6, ohne dafs ©, ihr zungerebet häste, 
Aurzb. Zandi. (97 2, 3 [- baywilchen, barin ıc., rt — 
abgeredttl. — »enheit fi (veralt,) Sur Mhetorit u. R. 
Waldie a, 76° 10; Areirdt, [Mebefreiheit a.: deren Knber 
rung] Campe. — :er m, 20.1 1. auch Aedner wm. — ⸗ig 
a.: 4. 9. auch (veralt.): Sie wären aber, nm. nicht ger 
känbig geweſen. Oberlin 7; Die Wahrh. zit verhalten ob. 
ab-r, zu fein. Würtemb,Pofgerichteorde, 38 ic., 1. Abrede 2; 
Ruhmer, J. auch Se Eon. "177 („mubmräihla*, auch Sa- 
ton 8, am »r., vgl. Waldie 8, 112; 792° 1e.); Ihr feld nicht 
ſehr ſchmeiche lex. Glafbr. Wein. 156 2; Weiber find 
ihnellst, u. fantthätig. Eiſch. Ebs. das ꝛc. — -lich a.: 
1) 3.8. auch: Als betrügeriiher Stastömang bekatıtt, 
fand er... ben Glanben, wo er 08 r, meinte... Die 
Aulsthtigt Fr Geſinnung. Sch. Sba; Haltet nd... | 
techt ©. mad GebAhr! Werikeel, (id, 249>21; 1-08 ruhigen 
u. ver Mannes . . dem rehticdafferten Maun. W. HB. 
1,308 12. — 0) 8. der Melt m. derechten. aufric« 
tigen Leuten. Zimpl. 4, 282° 10; Haudwerts X-telt, 
J. nam. Tacobsſen 6, 31h: ÜberzengungsA-telt, Star 
AlEcht.a., a8 ıc, ) 4. B. auch: Da Tugt mm, 
daſs man r. [gebörig, tüdtig] IUg. Oraut N. 219 ıc.; auch 
ꝓ Etterlia Waciern. 8, 7235) = Asfchedi Chr. Helv. 2, 30 
u. basadı: Etand | am Struerruder m. fuhr v. hin, Sch. 
ob („Zeil”, 4. Aufz. 1@ch, val. auch Gartenl, 13, 66h, 
dagegen (ben Sim, nach 1, vertennend): Das mem er x. 
bingeiahren! Wie iſt nur ber ſchlichte Mann zu Diefer feis 
wen jefwitifchen Einwesbeatung gerathen? Börne 1, 366 ıc.; 
and: Zechten ver Dings E. d.} Hagen Harr, 168 [reblin 
HS 1 — 8) ungw. in Afipg.: Mnstwiderer, [eipredjs 
tich, »leglih] Ab die Zeugniffe ıc. Olumenbad (lampe) — 
ner m, ⁊c. 4 V. auch: Die JIrländer ſcheinen vortrtff⸗ 
liche Deliamanteren, die Engländer gute R, Sprecher 
möchte ich eher ingem. Aus ber Mereinigung beider wiirde 
der gitte M, Kervorgehen, rip. 10, 896; Man kann im 


— 
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Bahn ©, R. zwar u. Michts doch als e. Schwäher fein. 
Uladber. 32, 9991 >e.; in Rummerberidhten :c. auch no. Ar— 
tilel (wie: Recenfent, Verfaſſer 1c.), 3. B.: Da [ber] RM 
ee Matte (ſ. d. 1) Hat. Volke, 97, 108B 16. — 0) Bet, 
3 B. auch 26, 90; Pertg Eriun. 948; Hafered, 5. 19, 1, 
1; Dafs am bie Stelle tobler N- die Araft Iebenbiger 
Verebifamf. txeie. Viertelj. 3. 47 2c., bal. f. — d) Dais 
es riſche Figur if. BO, 1; 2, Ta 0; auch: A 
bin nicht geuug wich [= Min], uen Ihnen er Beidirei- 
bung gt menden. Uarſcin (lebe: n.Weanberf, 1, 17. — 0) 
Zu geftitufieren u. zu rednern. Schere Stud. 2, 800 
Sarmbrüberlih ,.. angerehnerte drutſche Ehlipenbräder, 
Df. (begesw. 1, 2975); Wurde mod; lange fortgerebnert. 
Garteal, 3, 296; Fels, 2, Bha se. ; auch ſcherh.) unperſ.: 
Wi rebintert [mich erfafit der Drang, mich ale M. zu 
zeigen]: Es redert ibm, | drum Hält er oe Rebe, filad- 
ter, 22,17. — f) Rinnkt f, (rfommibeit v. Rn]; 
Arnım n, [das NSein] vgl. e u. Feſt⸗, Fix⸗M. dc. — 
Zfſzg. (vgl. nam. die v. Rebeh, 5. B. nad: Der dauch⸗ 
rlidhe Anbeib, Rat. B. 33,181 :c.; Die Dant-K-in hielt 
ce Dankiagung. She Sub. 373; Das felbfigefällige Je fir 
m· ihuen [f]. Uifereb. (81) 1, 89; Citers der Hemer: (fen: 
zige) RM. EP. 48, 218; Der om Schrullen wie an Geil Io 
zeihe Bir: M. Binde, Wolked, 14, 189; 18, 70; Die vieles 
Ttebte FirRti. 97,85 A; Arreberei,. 24. 305 (mal); Das 
Schon⸗ u. YipdA-ttum. 98, 2I2B 2c.; Daſs der apart .. 
der beite Frei: M. Euroba's if. Kaud M. 8, Ss; Ein 
Freidenſet [j. db.) 688 zum Frreichh,... ſprach .. v. ber 
Teber u. vom Manle wer. SF. 22, 188 ıc.; Der Breiheita- 
R. Denofihenes ze; Dagegen ift, went e, ſog. „Brühe 
HüdsM.“ 08 Haus⸗Leerer“ ſpricht, oft die Trintſtube 
... beſuchter alt der Sthuugbſaal. Fels M. 2,584; Der 
eifrigfte FAr-R. ber [ugl.: ®. für bie) pres, Alliance. 
Volkad. 18, 89, |. Gegen⸗gf. 2. Bor. 3; Der Gebädt- 
nisse. Yat-B. gu, #48 2; ©, Gegen⸗N. 408 [bie 8, Perf. 
bei ber Unterrebunal: Belegendeltis, 3.8. Ti; 
Gern: ®. (rend, 25,4, 180; Der Uroheit. Eicero, ©, 
Bank 2, 244; VelkeB, 94, 306 &.; Die groter-iihen Phrafen. 
Dftinfemnt 17, 1, 810; Rlubb-M,; Taten. VolhaB, 26, 
SER; Widerlie Decer:Rri. Salmer. HB, 2, 257; Lohn: 
dieneriiße Lob: N-ri, Mod li, 38; Der loberäfche Eifer. 
Yatı-B, 38, 487 ,; Sarmlofe Ritiammen-®, [Tbellnch- 
mer am Geiprähl. Viſcher AE. 2, 230; Radı-R. (1), vgl. 
E-tt Nachte det, Verleumbder. Eiht 1, Ba; St Rad. (2) 
jdie nach ihm Sprechenben|. Volhad, 97, 51B »r,; Die Ridt« 
R. lim Parlament]. 26, 1A; Parlamenta-R⸗ci. Yat-B, 
33, 12; Phraſen⸗Rt. (ogl.: Drechsler); Broceld«M, Stahr 
Tib. Bar; Meifer®. DVolhsd. 28, 101A (Wann); Die 
EcdlafrK-ie [Mithsen dv. Helbeoonn — Somnamkale). 
Körne 1,189; Shmäh:. Cartius ul. 3928; Sherj- m 
Schön:R. Göbeke Or. 2, ie; Ter Schön-®, .. tıt ſchon⸗ 
retiher Degeittierung, Volkad, 15, 161; „Eiönteberei,“ 28, 
283; Echhn · t · ei. 206; Wat.-D. 19, 381; Idinriih. 85,4; 
OBank 2, 221; DAlufenm 17, 1,21; Stayr Framengeit. 1, 198; 
bit. Runudſch. 3, 10, 157 If. ie) ar; Schul: 
R.; Stumpr 4. Fremde) R. Dflnfemm 16, 1, di2 
(„Stuntbie it.” Gegen. 14, Hin); -M-ei. Nat. Z. 81, 30 [pu 
er Soltärerfenmlung unter freiem Simmel] ıc.; Zafelz, 
Zifhe, Eoafi-,, Sgl, Trintiprud«®. Wat.-3. 39, 308 ; 
Fein Re. Schere Stud. 2, 157; UInterä, 3. ©. aud: 
dieffela Spielt. Gödehe Sech. 2, 90 | Perfonen, Theil- 
nehmer |: Bolta«R,, auch Sıh. 11h; Wander: (f, 
Nelſe · M. Auald 53, Biib; Se wenig Schön⸗, auch mar 
Wohl⸗gt. Jentſcz 39; Stauipf 184h ıc.; In Wohl⸗Ael, 
Schmt ichele erfahren, DAuſeum 17, 2, 274 m. A. in. — 
:fam a,: Bes: Beteit, ſ. Mebe 2, MGRmb.); W. a, 50; 
Scheln· V· leit. Hal-3. 0, 307; Un-telt ic — Zũ⸗: mit 
der Babe des Buredens verfehen (vgl,: Überst.) Boll erniter 
Freundlicht. Henofieniheft m. Hteit. 39, — Berfdt a.: 
z. B. aus: E. fehr bes Schweigen. Uat.D. 89, ME; 
Ztummeb. 379; Mit fonberbar b-er Stunmheit, Spteig. 
NReibe 3, 186 ıc.; Ber fj. Ane.; R.: Götter, Spölter). 
Chümmel 1,180 :c.; €. fanyelsber Maut. Kehen.Wan- 
derl. 1, 87 a0.; tineb, Fremgel Bült, S, 274; Farbe Bern, 7, 
174; Sophiena it. 2, 18 ıc. ; vereinzelt (i. Fa Eprahbr. wur) 
in oebehmter Form: Dieſe nichtsſagenden Augen, gegen 
welche bie ex5 .. Thiers wahrhaft berebet find. Yansbl. 
(64) 3, 108; Ihre Bihrte | gaben mir herebeter als Worte | 
Bilrgidatt. Schas Nacht. 199; Er flehte io berebet m, ein 
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drruglich. Felcking UNO, 79; Die lagen ber Soupifindt | 
Eäfnr’s Seufgern vereint, ſprechen berebes Tür wich, Sale 
Kalirfr. 9x. — :heit F.: auch Glafenapp 1, 388, 

need: (Rhed⸗ )e f.: 2) 1. auch Su Esn.*197, — sen 
tr, 36.2 Wanoid . reedet [räker Schiffe) nur gegen bie 
Franzohen. Daheim 19, 3a (Meiah.Merseri. — ser m. xX.: 
auch: Yon dem „Aheber* u. v. ber „Whederei,“ Rheder 
ift ber Eigenthänser cd ihm zum Erwerb durch die Goes 
fahrt dienenden Eifer. Enmbeogef, (BR) 498 ., T. auch 
Meider, — spret fi 2) teemit) SetdenPt, = gwirn⸗ 
mäühle, Filatorium (um „Bereiten“ ber Selte), Friſch 2, 
238c, vgl, Yarın. M. 2, 780. 

Rn. w.: 2): ©) 3. ©. auch Garten, 16, 95a s.; 
Auf dem Rüden trägt er e. „Mäf”, e. leichtes höfgernes 
Geftell mit Trapbändern. Romandig 18,3,179 ; 185; „Hacki.” 
18,2, 9; IMjuf „Räflinen“, die fie zu Mur Tuben. Zorer 
Th. 53b; „Tragräflin.” 0b. — 3) Das alte 9. [Weibt: 
bi) ... Das alte &efteit [f. d.]. Wolked, 26, 1894. — 6) 
feem), 3. B. auch: Wir wogten es, nur ein WM. zu 
nehmen. Weherm. 3, 277 0 x.; Mod ein „Rori” musste eine 
geſtochen kwerbe, Vreſſe 32, 188 (Glttrem) x. — em tr.i 
2) auch: ins padte e. ſcuwerer Cübweft, fo das wir bit 
„eeien" mulsten. Datielm 17, 10b (Meiny,Mlerner) w,; auf 
if. raſſen: E. szuiammentgeveften feines, aber ehe grofios 
Dieb. Kermald Erz. 1, 1991, („Mufsr. für aufraflen braucht 
B.Walbis: auf⸗x. u. al&batb verſchlingen. El. 4, m [v. |“ 
Grimm’'s MWörterb,, beruht auf ein Eefefehler: 13 ſteht auf: 
frelfen). 

Yog: I m.: wei cm 8, Elbhangh. Wander 1, 106'% 
(eifet), — 11a: ſ. cegt. — :bar a.: Er⸗: Diele großen 
Eleiten. Affld 15,1, 26 x., vol. Erreglich, auch Gerrin. 
Hiſt. 7,867; 3, 89; 406; 508 (sfeit 17 ı1.; un⸗e. Df. Haãn · 
bei 499); Splely. Gob, 1, 110; Weſterua. 279, Kb. — :p 
1 a.: aus: An Ichemsrr-m Drange. &. 0,428; ÜIberer, 
Phanta ſie. Freyylag Mit. 350 1. — MM fr: 1). ®. an: 
Verwonbeit fi die .. Stile .. im allgemeine M. Elpigom 
8, 868 zc.; Ut⸗R. [Perpetwen mobile). Campe. — 2) audi: 
ui: (= Hülten⸗ i. — sel Sf. auch Sa Sun."secH, 
Zfftg. 3. W. and: Die frengen FampfeM-n der Logit. 
VorbB, 32, 278; Bern: des Weltlebent. Matihäfl, E. 1, 
29; Kippr®. [1]: Umiverfalinftrament zu topographiſchen 
Meffungen, deſſen Daupteheil €, Leicht am neigendes u. zu 
Bebendes [pu tippenber], aber in jeder Stellung feſt zu 
ichraubendes Fernrohr m. om bie Mittellinie umgebenden 
Frabennet iſt. Datzeim 12, 106; Caub M. 44, Tob ır,; inc» 
betr [ d. 8] 8; Renvenienze®. Gutk. 8. 6, 971; 
Enz Mbwelchen b. ber Krieosh. Käufer Di. d, 477; 
bſchaßunge⸗ (f. d. 20, Atat.-B. 52,999), eibſperruugb⸗ od, 
Kntfüchtde (Btrafgef, 8 897,9), Autgleichde MWelksd, 25, 1278), 
Suf- (97, 138), Winzel- (Mebhepot 79, 42, halbe ed. bloße 
Ald. Aat. B. 3a, 208), Gegen (Garten, 14, 390h), Memwalte 
Wolked. 97, 17), Gewalie⸗ (Spielh. Meitie 8, fei, Eier: 
helie⸗ n. Tilaungte (WolheB, 37, BA), Sperr: (Unfered. Ni. 
15, 3,494, ſ. Abiperrungse), Vorbau (din. 8, 5, 85, 
Bwangs 5. Map; Mer, ſ⸗Spruchl. Unfered, NE, 
11, 3, 174; Rur Ratursät-n, niemals Natarpeiche. Home, 
13, 8%4; Der Ece-R. gernüß. Bolho?, WM, 184; Meist 
hette⸗Re: &e alte Winzer-R. Aat.-B. 32, 398 11 &, it. 
— ⸗elei 53 f. Weregel; Forxtgehende MafıM-en [«Regelun« 
pen]. Dieferweg Jahrb. 1, 76; 94; Aat-D. 24, 195, selhaft 
a: vgl; Unterlieg" er der „ogelliden” [p. der Kegel vor · 
geſchrithnen] Zucht. Weitere, pus, 1960 10, — -eling f. 1: 
4. auch: „Watling.” Gerfiäher SEW. 3, W; Preuſſ.Erp. 1. 
2eB 2; „Meling.“ Worb®, 18, 267 2; „Mehling.” Wolke), 
2,208 R; „Niegelung.” 2, 10B. — sein tr. 1: 3.8. 
and: A) Das Weregeite. 6.40, 505 e.; Die jhite geregelte 
Aröhlicht. Mer Mies 1, 840 se. — 5) Gefehliche Megelung. 
Vollıe3, 14, 395 Nenzenelung be Unertichteweſeus ic. 97, 
128; 45R 1; Ertiragsrenelumg. ons. 6, 680 ı. 
Sigg: Abs: E. abgeregeltes Inn Regel nbzemeiöed] 
Vetragen, Wurm, — Mas: auch Danslid Op. 911; Zu 
Tode gemafregelt, Scherr ©. 8, 407 2c.; Wrbeltermahrege- 
kungen, VelbaB, 28, 2E9B ıc.; Die Mohregler Welmar's. 
Gertel, 15, 4881 12. ; Een besin.; Vemaßtegelunge Kerme 
#1, 185; Eiw. erjwingen u. ex⸗ut. Dflnfenm 15, 2, 488; 
Sebes geiftine Streben nieder gemaßtegeſt. Scherr DI. 8, 
186; Die weggemafregeltent Futrenden. Yat-B, 34, 19 ıc. 
— Schüls: den Ehultegein gemät maden: Geſchulre · 
regelte Düfte m. Traneripicle, Chen! Wihdr, 121, — 
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Uns Il: nad Regeln umgetelten: E. uach dem tenern 
Aanen umgersgeltes Stil des Morete, 100, — tn 1: 1) 
tr,: a) m. nam. b) 3. 8. auf: Zen Daumen (f. db.) 1.; 
Dieje Dinge ruhen laſſen u. nicht x. Dünger Aug. 167; 
Dpgleih bein Anblid unfre Seele vegt. G. 2, 158; Miägd', | 
die fie flets zu der AUrbelt vegt. Waldls 1, 76% ıc; Hier 
ititgereget | bie Sinnen Sinne träget ac. Göbche DD. 1, 
5613 (wgi, is, j. 2). — 2) reil.: and 4. 9. Waldie 
2, 31t 30: El wegen u, r., auch G.'s Bint-forr. 2, 118. 
— 5) and: Regumgen wad; der Thellnahme an ber 
Stabtregierung. Gremb. 9, 2, 795 ıc.; Eiferfudhttr (Man- 
Zahn Auside 2, 30); Geflihle- (Salon 74, 1076), Glicder⸗ 
(Mat,-B, 38, 100), Seelen: ( Schacn 2, 106), Volle» (Schere DO, 
2,168) 26, Regungſen). — 6) auch: Lyäus .. ., Geift: 
reger, Eimttesdringert Fleming Titten, 4016; Gand-dter 
aerlein Art Etranblänfer,, Tringa arenarin, Enitbrrling). 
Oken 7,07. - Big: Abs: Ah war angerent (]. d. 
Sc) ... Run aber ward ich jo graudlich abgeregt, In itt- 
different, MomanBig 17, 8, 260 ſugl. akwiegeln sc. — Anz 
1) 3. 8. auch Simpl. 4, 26122. — 2) auch: Die wir um 
geliebter Autze willen ollfie wit a. wällen. Stumpf Ob :c., 
vmmm,; angeregt. Zimpl. a, 18122; 1, 0012; ob (61h, 
erſt · (4, 75123 angerent zc, — 4): €) mehren (m. verſch. ©.) 
ausir, auch Unrtine Alt. 305; Fels. 1, 1b; Wielteru. 
209, 5720; 978, 32a 12. — ©) Augeregtheit j-er GWeiftes 
20, ehr. — N Aureger. 260, Ibab; Gegenw. 18, 
1b; ©s Mat.orr. 2,8; DMufenut 17,2, 750 %., auch 
3 8: Der Laſitte [Mein] €. Anreger, ber Champagner e. 
Bänder, Mat.-B, 31, 308; Ihr [ber Orgel] Ton . . ber mädır 
tigfie Anreger alles religidlen Empfinden! 28, Bil ıc — 
Müfe: 5 auch nwfreden, ferner: 1) aud (Berge): E 
Wrbeiter vegt hierauf [beim Bruchban) das Crkein mittels 
et fangen Stange auf. Acyer Kon, 3, 21a (opt, auf 
rühren) sc. u. (1. 2). &. 19, 270; Ban (fer. 51,2) 20. — 
5): b) Urſachen Der Aufregung u. Auſgeregtheit. 
Diekerweg Zahrb, 1, 74; Aureb, Höhe 1. 285; Laubi. (2) %, 
Ft 20, vgl. a; bi — 6) (var. 5b) Üseranfregung. Yot-B, 
86,835, — T) aus: Der Sliganfreger Kronton. V. A. 
10,28 x. — Beer 1) Sich b. ibewegen) auch Waldis 2, 
HM — Enigigens: aut 41m. — Er: 1) 
3. B. auch: Kälte (Game, F. 1, 350), frantbeite u. (N. 60, 
vol. Sa Sptiäe. 9b ff}: tranthel aã. Alatur 87, 1080) cd, 
— 4) refl,, audi: Ertegit ſich e. Erdbibem. Simpl. 2, 248'>, 
— 5}: b) auch: Gefutts ertegtheit. Kemelb Gesch. 1, 
158 10. — 6) auch (mit ant, ſ. Se Gptidhte. 8292); Welche 
Erregung, welde leibenihaftlihe Theilnahme fie .. ers 
regten fit. bervsrriefen]. Unndſch. 3, 8; Be ıc.; Gemfthd- 
(2,5, 01); Seelen: (Spielg. Meibe 4, 206) 8.5 Über: 
(DI. Plauc. 1, 280) Ertegumgen sc. — a) Andere Erreger 
u. @gitte der Empfindung. Garten]. 16, 3474 m. ; Ehrungs⸗ 
(Bonw. 10, 8; Volkad, 14, 3941, Srantbeite» (Alater 27, Lab ; 
NordE, 91, 201 FH; Anudſch. 2, 5, 209) Erreger [Pilze 10.) — 
Forts: auch; Doch regte fie ſich auch nicht v. ihnt fort. 
Weſtrea. 25, Ma. — Vers: (A4) Dies einfbrmige. chwer 
un⸗ v· de GBelöne. Haſſler Chatraubr. Relſe nacc deruſ. (1817) 1, 
as — Wibder:; Dhue 8. [Hand ze.] Gries Taſſo 1, 3 
(wol. enigegense.) . — Bögen Im: Biitg. 3. 9. 
auch: Bimdtein. m. [2] Lorfler It. 2, 940; Weir [2, var. 
Fiien:]R. GHorn Arial ı, 122; Paſſat⸗· · Staub» u, Blut⸗ 
®. [2] .. v. Chr.G. Ehrenbers (Berl. 1849); Bann, 8, 54; 
Buel-M. [2] Sreufd. 25, 1, 119; Tater« Nat. D. Be, 182; 
Feuer-®t. (vgl. auch Blel-R.) Sch. Sb; Der Gluib:a. [2] 
aus ben Faden, EMAlloften, Ausg. B, 18; Guaden⸗R. |2, 
{. Müttentaud] Perger 2, 65; E. Seiled:M. [2] Gödehe DD, 
1, 411699, @ünftiger Rahres-Bt, Yat-D. 82, 115; Axis u, 
Ohrfeigen:®. Viſchet NE. 2, 1; Das heil. Wort Wotteb . . 
heifet e. Morgen: R., c, Abende. (f. b.) Cihr 1, Bub; Dice 
sex Radel· [pridelnder 1.) 8. Prenff. Esp. 1. 81: Orbenss 
8. [2], DAnſeum 17, 1, 989; Im Platicedt, KGahıe MilsL, 
RR; Durh die großen Platt. des rönt. Mblais. Ciht ı, 
5; Schlacken ⸗ M. LFihmelber Leh. 1, 68 ſogl.: Wetter 8); 
EhereR. Meyfe Bar. 3, 101; Welberur, 329, 350; 273, Sb; 
Schntt⸗ jopl. Guſ⸗ IIt. MYamsbl, (64) 3, 198; Een Btügigen 
Ser (nicht Bande] R, Nerdes. 19, 190 [auf b. Dieer, val. 
Hildebrandt Reif, 3, 201]; onen. Vreffe (84) 210 [dei 
Sonzenihein); Eprens, EyripR.; Eprüh-., and) [2] v. 
teten Etemerm. Nat. Dd. 33, 215; Staub. [2], 3. 9. aus 
Vertij 286 ır., ſ. Blut; Etob, Aueld 51, 65a; Die 
Comme ... mit ihrem Sttahten⸗gi. [2]. Mags. d. Anoldo 36, 
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255 (Scack); Der herabftrimende Strippen-R. Wat-B, 30, 
2 (Birbfaden 3); AR.Sturm ob. Eurem it, Henfel Mend, 
1,907; Eimer. Oßank 8, 1; Zelegrnmmen-$t. 1 Alad· 
ber. as 773; Tropen. 1. — ser m.: J. regen LG. — 
Megrleren: 1) tr.: auch: Mit diciplinierter Wohl ve⸗ 
pierthett. Mat-D.32, 187. — 2) intr.: b) 4. ©. auch: 
Das Nervenfieber regiert in ber Stadt. Redwith Ztart 1, 
1. — 5) Bfite, auch: See Eberreizten | abregterten 
Herwen, Maont.3tg 18, 43; Sind unfere Brobingem jo gut 
einreptert. Nat.B. 80, 484; Die Kitche in die Auflöfung 
Binetar. [ib]. 26, 97; Mifser, Scherr DI. 9, 198 2c.;: 
Miter. 857%; Lotharlum beflätiget er zu om nader-ben 
Abuig. Stumpf Mb ıc. — *ierer mi Welten: Rt. Platen 
1,268, — Ylereri f,: niet, (gu⸗ Biel⸗ N.. 1. Fremde, 
audi: regier-eria, «lid, fam (fine Gſch.Litl. 4, Sita) 
— *iment ıc.: ebd. — Rẽgnen intr. 2c.: 1): b) auch: 
Benn's „tegent“ [M.: Gegeicb]. Beine 18, 241 sc; Ei reg⸗ 
net Em in bie Suppe [v. etw. Fataleui. Corvia. Hung. 
2, 29 x, vol. Dach d; (Schluſt. ſ. auch Biegeldeter; Schiu · 
del, — ©) Es regiiele, wie ber Berliner jagt, Stelppen 
[pat. Sindfaden 3), Nat.Z. 88, 277 20.; vegnet, was vom 
Siutmel herunter Tann. Anerb, Batebol. 904 ıc., |. 2b; m. 
Angabe ber Wirkung, f. Blaſe In; Heut Nacht regnel's 
Safer für das Gut. Freytag Zoll 8, 78 [ber Negen giebt 
gute Saferernte, versch. 2b) ac.; Da bie Meidung . . win 
beiweish geregnet ſdurch ben Regen geworben] wor, Welterm. 
268, aud a ec. — D): b) Zu Loth’s Beit har’a Schweftt 
gereguet. Schefſel Bau, Ic; Es geht einmal nicht, m. 
mödt's Mabden r. wie zu Meike, Boltei Ei. 1, 185; Und 
wenn's Schuſterjungen renttet. 3, 6; Genie 05 einmal Spiek' 
u. Hadel veoner. Sartenl. 28, 507b 1c.; Genn’s gleich 9 
Tage eitel Herzug Geetg tegnete. Cihr 1; Welcht aber, 
eb rcgnete lfiele ve] @ Zaht lang Stroh vom Simmel. 
Adſer Eh. 1, 47 (perſch. le: Sreytag) c, — di) Die 
Rützel m. Bemerkungen r. mir fo. Kaud⸗l. 43, 2500 ıc,; 6. 
Armer, bem nar Stürme v, Senme (Hnfered. B0) 8, TE te, ; 
auch: Dei ber Berkiimmerten e. aweiter ZJeus u. vegne 
in Geld anf fie Serab! Chämmel 5,87 (vpf. Dance, Fresdn., 
©. 2,00 — falle als Goldregen .! — Bike: Abe: 
1) 5. 8. auch: Der Simmel hatte ſich abgeregnet, Weherm. 
264, 1b ıc, Nuss: 2) auch Mat.-B. 8, 551. — 
Dürdbel: 1) auch: Bu beffern, wenn das Dad Durch: 
tegnet, at, 111 {Hiem.) — db, läßt, — ins: I) and 
Cewald Billa. 1, 219 2. — 2) Uomandig 17, 1, 087 u. — 
3) 5. auch: Die Etepperhäbner lafien ſich gern einmal berb 
©. Brehm Bilb, 98, i. ber. 10. — Forte: 2) Wert Ber 
witlerichauer die Erbe vom Weinherg f,, (bimyweger,, «ipüs 
len sc. — Herz ac: amd: Woltenbräde Iv. Edimpiwor- 
ten] auf Juid herase (Scherr DI. 2, 849), (heritieberz, 
berumterer, laſſen; Koch, der gleichſam herinterreg« 
net. Oben 7, 207 10; Dielen hereingersaneten [f. »ge 
Fihmteieten] Gaſt. Land, 4, 26a, — Niedbers: 1) aus 
&hers Homo 82 ıc.; Wo die Lifte Segen m. S.Alerian 1, 
%. — 2) Das Better, das das Tiebe Blüm'l jo tieber« 
geregnet bat. GSartent. 26, 4738, zu Boden ıc., I. zuſammen · 
r. — Stürme: Racbem es bett ganzen Tag . . fur 
geregnet, Algm.Big (44) 16404 ob. ge hurmreguet il. babe 
2. — Über:: Es fehlen beim games Haus mit Gegen 
üterreguet, Mählpferi Deich. 298. — Vers: 1) audi: €. 
neuerer Beluch wurde verregniet, Fels, 1, 1946 1c.; (1. b); 
elanude, bie fo verregnet w. teanrla auzlahen. Splelh. 
Sturmfl. 2,200; Das Geſuhl ber granem verregneten Gegen: 
wart. Df. (Mat.-B, 27, 87) .; Sie find Schuld Ihnen dan: 
fen wir], baia wir Seite nicht verregtiet wurden. Meller 
Antib. 89 20. — a) Den Hohen Meuflem ac. „ . hatte ed ver« 
regnet. Gartenl. 16, 148 den Ausblid darauf Hatte das 
Regeitiortter verdorben xc.) — b) intr.: Der... Feſtzug 
berreguete. Mat.-D. 33, ası; @5 ſchien. ala ob das fell... 
berer, folte, Volkeꝰ. 20. BBa. — Zuũ⸗: auf tr. [2]: 
Wenn er [b. Verſtand] fe Ehäpe ausäslt ı, nähe in er 
Üseriöwenmung zuregitet Ismferömt ıc.] ©. (Campe, — 
Bufämmene: 3. B. (vgl. niebersr. 2; verre.): Zuſam⸗ 
mengeregnete Hoden. Spiel. Platin. 3, 72 ꝛc. — Neg: ſam 
a.: ach: E⸗ Heitere u, aner-e Geſellſchaft. Fchäching Or. 
Kali. 1, 148 ı,; Ar er aufsr-en [anfgeregten] Nitwelt. G'e. 
Mat.Korr. 1,30; Der Freigewerbe | Kit-BMeit. Kamp; 
Beiftes-M-teit auch Uor.Schatt 15, Ha 2c. — zung 3 le 
tepen I 5 u. Site. 

Reh In.: 9) aus: Zahme Dam: Pte fi, Kirch], 
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Prak Ob. 3,159; Hirich-R. Tragulus Guineensis 2c.; |, and 
dlatien I; Zülten II 1. — 3) (Bilngss., |. Rrson. 
— seL: 1) 48. auch: Static, Falke TU, 2, 334. — 
haft a.: vehsertig (egl, Ze Sum. 8, 106): Die re leichte 
fühige Zugenbliebe. Weſterut. 275, 876 b. — len: Gigent.: 
Mahme R, (95. or Alten, in Berliner Aindergeichtshten), 
Glskbr. Gb. 8; Schmit-Lah, Br. 3. — ling: 2} F.n 1. 
Megrling. — 

Belbse 8: I): ©) 4 8. aus: Da ſchneld' ich Amer 
die Heib’ ab, Gartenl 15, 681 3. — sem ir. x.: 1): a) 
% DB. auch, mam. (fnmmsikar.) — polieren. Predytl ®, 
128 3; Mühe ac. r. [reinigendl, Siſch. Cara. 115% (. 
Beuche, Aum., val. 3a) x.; ferner (f. aufsr, 4 1c.); Eim, 
in fh r. — hinunter, verſchlugen. Waldis 3,2439 ı6,; 
(Bari. Een Salamander (ſ. D. 4) r. — auf Bmb, 
— auf dab ... Webeihen ber Hechſchule. Uat.Z. 38, 801; 
Bei dem jpüter erekutierien „Semelter-®." rieb ber der 
felerte das 55. . » .„. Prof, ©. als Senior ber Berlammlung 
das 96, Seurefler. ebd.; Beim jog. Semeſter ⸗ R., bei dem 
bie &leichfensentrigen fi erheben u. zuſammen em Enins 
wander r. 38, 22 3. — e) rel, au: Mer fi an alte 
ae ſſel relbt. Maldin 4, 896; Eich au Eren r. 1,89; Gar- 
tent. 15, 537b. — ſ) Werichen a. == ſchlau ec. 4. B. much 
Volks3, 14,206; 26,168 A 10.5 Der geriebene Hund. Sıyähing 
Mid, 85; E. Geriebener. Garten. 38, Sata ıc. vgl. (f. 5): 
Die Relder [ben Rummel, Bortbeil] verftchen. Scmäb.W. 
20. — 3) Kelder: 8) 4-9. E. Bad reibet u. ec Bad» 
reiberin. Mat-d, 8, 317 auch: Varten⸗ teibet Fretteur, 
Bohrer), Schüding Gr-Raii. 1, 188 ıc.; Helbern = Wälder 
zin (ſ. d.); daher — Bade, Wofler-Stelse 4. 8.) æFiſch. 
arg. 37a; Grohm. 54m. — b) 4. 8, Guchdt.) and 
Gremntb. 26, 1, 260 ff, ol. Meibbellen; Reiberbruf .; 
Kadelreiber. veralt. Art Rüucbertersdien, Grlinm; Bteiber 
— Rennſchlitien. MWilbermuih Deim. 141; Schwab, 429; 
anbre Sedd., ebb. (f. 17; 5), auch: Meiberle: Meidbürse 
hen mt. breibarem ehrichnappendem Dertel ıc, — €) in 
Bezug auf bie Ausſprache der fon, „Reibelnste” ; Dais das 
Fald Zahn dallo AnsKen- Weiber ein viel mußtallſehe · 
zes Erzittern herbeiführt ala das fletſchrebblg gröbere 
ſch. Diederiche Ausfpr. 4; Sie Meiber, hie Schlägtt. 6 (bie 
Ad für die Husipr, als Meibe: ob, als Schlag-Laut er⸗ 
Häcen); Kchl»-, Ganmeitreiber dals Ausſpr. deb al. 7. 
4) f. „Meib-Mhte* zum Arie, Aus-K., Maumen, Sal, 
Sarm. M. 1, Wa; Predsti 11, 58. >) [em Ampt: 
es reib. Widt. 1089° 10.; Die Weiber die Tier ausrine 
ben | u. riedeln dran Locher hinein, Saphir end, 28; 
en Floh verrießein. Simpl. 1,209 22 (wribbeln); Aellen ⸗ 
Brot zerriebeln. Kobernämont, 59a ıc. — Ifſtza: Abe: 
1) 3 ©. and: Die Fenfter n. ſpuden]. Gertenl, 21, 6044; 
A0S a 2.5; IL) Bam M. ob. Meinigen der Sielzend, Prerii 
10, 112; as xc. — 2) Högerichene (ihlone) Ränte. HFade 
5.3556. — Ans: i) Romaudtg 18, 5, ius — Hüfr: 2) 
auch Ansid 39, 1989a ıc, — 4) leig.) anfehen, verschren. 
Simpl. 1,289 ; 4, 910, 2; 251°, an69 16,; übertr, Srey- 
tag ©, 8, 1,481 ıc.: a) audı Hord$. 30, 54 u. (j. Ss Hpi- 
ich. 55a): Etw. ift (rem (für ihn) a$, Aoo.-Scak 17, 189, 
— 10) 5. auch [4], — Nüs:: 3) Een Babenden a, 
aus Simpl, 1, 3739, — 5) lſ. 4] Ausreiber: Art 
Hoblbohrer zum Madiarbeiten der auf der Drehbant ver« 
gebohrten Bölyernen Mlosinitimmentte, Karut. M, 1, 158; 
Preditl 8, 576. — Dürdhs I: 1) auch; Eid die Opren 
tätig d, [viel hören ıc.] ZMNartyeldy 1, 168. — Cinz: 
2) au: Em m. Kerenjalse eim verzaubert Seden einer. 
[reibend einmößen), Meine 17, ı. — Rieder-: z. ©: 
Erhöhungen (törter), am. melden man . . m. em... 
Etabffifte (Berreiber) bie Kinder des Ellbers . . tier 
bereelßt. Farm. W. 2, 568, Über: I: Matt reiht ca 
m. em wollenen Sapyen Über, wie man e-en gebohnten 
Tisch abreibt. G. 30,907 ©, II. — Übers II: G. 1: 
Denis die ulft niebergebritlt u. Uberrieben werben. Predil 
7,385. — lim: 5.9.: Die Birlnlen in ber Kachel OSachs 
Titten. 3, 190499, als Dfenhoder; Tie Pive (f. d. 3) 
[Anm., — umdrehen) w.; and: Cm, reibend wmwerien, 
j, atagrunzen. — Unterst 3. ®, aAhnl. wie untermalen 
di. d. u. Frottis. Fremd.) Ver«: 3. 9. auch ſvogl. 
nleder⸗r.) Man verreibt .. durch ben Serreiber . die 
Ränder des Metalis zc. Pradit 7, 156,9 16, 1. aus [4]. — 
Mörs: au: Vorreiber [5] 4 ©. Windengef. imo) aus 1, 
— Bers: auch reil.: Sich an Eite, eyſe RNWECH SUB), 
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ſich zu Schaum (Mönip 16, 189) 5. ꝛc. — tg 8: f. veiben 
Be, ⸗ſel m.: auch: Finnerztorner in dem Ber-M., 
Sand u. Lehe, Amuld 54, 59a, — fen: f. rülpſen. — 
sung f.: j. reiben 2 u, Hipg. — Reich Ia.: 1): c) 
f, and (vgl. Zu Hrtichw. 7b}: Zahre, vr. au Schuſucht . 
x. des Gebentens am jene Zeit. Zoynur 1, 188. — 2): dl 
aud im. Bee): E< Milton, ee Tonne Waldes r. — L 
. Zu Hptſchw. 87 E, auch: Dich Alte He, hertbnutlich 
Apelige regiert G. 38, 417. — Iſſig z. B. auch: Ans 
ſpruchs⸗: 15, 266, bazı Se Spradbr. 375%: „rei au 
Tem, was zu Auſyrũchen beseitigt": Ee Perf. ift Sehe m, 
aber burhane tat anipritchivo, bielmehr Sehr aniprıchs: 
[os. lem: 4. ®. au Fluſtarmen veldh: Im en 
Deltas. Nat. A. w, 11. — Aüfregungs-: Meifser Schw. 
2,18 — Hüffhlufs:: Gervin. Dil. 6, 14c; Im 
Kläler 7, 37. — Ausſichts-: € acer — Lerg ic, Cif. 
Enlmann Bed. 297; Aueld 30, 2516 ır., Krieg. Sybel 
ler. 1, MIT 25 E23 ber wohlbaberdhen a-Iten Mädchen. 
Salon (53) 506 — Behälters: W-er Tiſch. UnfereR. (m) 
#, 935. — Belangs: Faller, BIW. 2, #1; Meiner Ehw. 
a, an 0 — Belöbrungäds: Sdak 1, 2m. — Bes 
dbachtungs-: Serie 3,00. — Beſtrebungs-: 
AordS. 13,56. — Bewunderungss: Das für fteui⸗ 
des lÜibergeteicht jederzeit bee Dentihland. Faller. Gil. 
2, 10, — Bezichungss: Efrigenton, 3, m. —Bijame: 
Kitter Bad 2, 20, ſ. duſte, wilgen m — Budtens: 
Vrenf.Erp. 1,5, bel: Bufew> u. halkinfelrr-e Stoutinente, 
Yumb, 8. 1,897, — EChancen:: Garten!. 16, 14a. — 
Deutungs⸗: Biel aau. — Dihtungss:, Brehm Kab. 
15.—Drangfals::,Blafenappı,sa. —Duldbungs x 
Loymanı 3,285. — Üdjor: Platema, au — Ehr⸗: 
aus V. Somnenn Demeter S. 7. — Öhrfurdts: Yased. 
3, 177. — Eichel: Gryph. 9, 507. — Einbildungss: 
W. 30,39. — Entböhrungds: Wäelne Weltr. 2, 166. 
— Enthüllungs+: Gegenw. 8,5. — Entſagungs- 
Gerne 4, 2, 297. — Erfölge: G-igleit. Mat.-D, 24, 084. — 
Erinnerungd:: DMMufeum 17,1, 100; Spiely. @eihe », 
59. — Erirdge: Fo Rüg. 8,8, val.: ertrags sr. Wat.-B. 
80, 350; ertnägmigr, ertengaiter, Mater 28, 29%, — Fa⸗ 
bels: Salmer. Hec.1, XXXVI: 0,4, 103298 ıe, — Figs 
ren⸗: Gervin. gif. 7,48. — Flöden:: Namler Blum. 
1,481. — Flügel:: Speen,5o. — Flufd:: Se gat. 
Orth. a 118 ſul. quellene, 1. — Freüben:: Ö. 
gib, 10 2c.: Mit freude · t· ein Fruhltugeglauz. Kekin, — 
Frieds: Das fe Gedantengefilze Spinoza's. dat. D. Si. 
8; Dem ſrieden en Maugt. G. 6, 4; Fried en b er· 
Beiten 0, — Froͤſch⸗t Salon im sr, — Frücht⸗: 
auch: Fre Thatioi. Mat-B. 19, 41. — Fülle: and Bo- 
mandig 14, 2, 194; Scherſer Nat. das ı7,; Füll eix. Garienl. 
21, 1780, — Gäfts: Wir wurden g. [aeftfrei, gefttich] 
aufgenommen, Burgty.Debam, 4; &e Hauſer. — Bes 
fährene: Stahr Aleop, 6. — Gefühle: L B. = fer 
timettal “ühner 142, Shnl.: empjindungsr. — Gehvlze 
Jtalien's.. q. wallendet Fruchtfeſd. U. — Geiſt⸗: 1) 
.B. audı SUMebger Dife. 319; Weun das Starkbter ger 
hörig 5. m. arsmarild; werben fofl. Peedtl 8, 183 16. — 2) 
auch Stmpl. 8, 34029 sc, — 3) auch ©. ©, 46; @-e, vie 
leicht geiftv olle Damen. Kemme (VolkaB, 24,361) 2c.; Über 
tn. Treilſchke Zeh. 1, 897; Hiſt. 190; Richt Gich. 1, 128 17. 
— 4) &ein, 5. B. auch Uai. D. 26, Bob; 1, 108, 
Gerälls: Mator 20, a0. — Geſchichte⸗: Mat-R, 34, 
m, ngl.: Befrlätener, Sıhähing Et. Seiſ. 8,85. — Ber 
Thies: 3. B.  gelchidt. Kauater (Gartenl. 15, 65). — 
Gejinbels: Dakn Ruınyfa, IK — Getrfides:: Stumpf 
2b. — Gemerbs: 6.3, #0. — Gewinn. — Bit 
bel. — Gipfelet vgl. wipfeler. — Glüths: Salor 
(78) 1850, f. fonnener. — Götters: Das gt Pantheon. 
— Gräd:; Geher a, 57. — Örtffer y © in Bezug 
auf Griffe des Snntenipiels. Aleming #8. — Hälbinfels: 
ſ. bucht · . — Hülipts [24]: Zimpt. 3, wie; a, 0722, 5. 
Hanter, Heils: Sr. Mäler 6, 459: Werhherl. 88. — 
Heims: Und. Vlndom. Goethematuti.s. — Deldens: 
Aleinger Boot. 7,85. — Hoͤrze: Weifte u. h. ©. 32, 499. 
— Hilfsguellen:: Garten. 14, ih. — Kälke: 
N-e Geſiade. Mofeg. Auc, 38. — Hitjelfteins: Ausld 30, 
351b, fiejelem, — Hinders: G. 5, 385, — Hlippens 
Peraß,Orp. 1,10. — Köftens: foitiplelig. Merner MWh. 
4118, 6,18, rhfts: auch Kihr 1. aus 1. — Hräbse 
Fuch⸗ u. 1. Simpl. 1,3920, — Hüppelr: Aas. d. Auelda 
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51, 7194. — Läbungsr: Volkad. 28, mA, — Lets: 
mentchene, voller. Finzapf 69h, — ober Auerb. Dank. 
3, 148; Stadt Altcır. 3, 970. — Lörbeers: Grün 9,8. 
— Maͤſchene: Mrs Ne. Gegeuw. 15, 1460. — Milde 
re Bruſt. — Milds: auch Wecherl, 214; 839; Df. Ged. 
ze x. — Muͤſchel-: Der me Strand. — Natürs 
natärlih: N-e leichte Folge. 9. (Lampe, — Renigleitä: 
Manigner zu — Niederfhlagd:: Kesme 9,7, 80, 
Bat. tegener. x. — Ruͤh⸗· — Oaſen⸗; Aener Barth. 
s. — Obſte: Die ve Gegend. — Pälmene: auch 
W. 35,38, — Perlen, -—— Perfünens: Daujer f. 
Aug. 474; Salon 79) 8. — Pflichten⸗: Ereitfäke Htft. 
581. — Plan⸗: Spielt, Meihe 1,14, vol. penjelter. G. 
3a, 315. — Brockläs: W, 3, 1: 2a u. — Prüfungs 
Sodeke DD. 2, MibW, — Uuüllen)s: Die qe Höfe. 
— Duetllenz: f. fubr. — Rödes: Gern, Hif. 7, 
“0. — Rinnſale: Treitſchke Sin. wr. — Säfte: 
Nundſih. 2, 5, 258, f. fafter, — Sägen: Nufered, RE. 
18,1,39. — Schnetz: Sch-e Wimer. — Sonnen: 
So gluthe u. 4, Mar vp. Mee. 1, 100, — Späalten:: Huf 
den fp-en Bletiher, Galen Tocht Dipl. 2, 1m. — Eprüd: 
j. arm. — Trüübens: Der te Kerbfl, — Träüms: 
©. ter Schlaf. Spielh. Heibe 4,19. — Trillers Te 
Arie, Garttul. 14, 1822, — Zügend:: auch 5. ®.: Dame 
T. Spiel. Neihe 5, 19. — Umidwungss Ju den 
wilen Ebechen. Volka V. 20,250, — Berantwortungs: 
Der ehrente 9. tee often. Bat.-3, 33, 80. — Berfährss: 
an der ven Difiriien, rzitfdke Hin. der, — Verlüfte 
Das Gefecht ir für Die Ruſſen e. ſehr n-e& geweſen. Ge- 
gen, 12, 4195, — Bernichtungss: Der ve Winter, 
Dartmana N, 2, 2. — Wäffens: Höre Bar. 8, 31, — 
Wägnis-: We Fahrt. Rünert Sol. 2, 998. — Wänd: 
lungsz: &, fo w-es Edjidfal. Volkes, 26, 20 A.— Woͤch⸗ 
Tels: Lewald Emp, 5, 44: DAlufene 17, 1. 340; Spielh, 
Sturm, 1,148 20.5 f. abwechklungser. — Wilde: Ahle 
She. 1.58, vgl. birfer, u — Wipfel⸗: O6 ber Baum 
w. Katt oben nach der Spigei. Möbel 3, 45 4. Bir: 
rens:? Im mer Dften. Zat.-D. 39, 255; Et Geſchichte fo 
w. Oreitfcke Gift, 3; Aut. 12 00. — Yähle: f. Zu Hptichw. 
4896; dgl. vom: Die Aufmertjamt. wer Anbufttieler 
Unternehmer. Aueld 51, 116b u: Der Befuch Fer gelchr- 
ten u. Änbufirielen Roridumgsreileuben, cebb., in ber 
legterit (mmohl befiecen) Weiſe auch Mat.-B, 38, 56 u. o,, dech 
and, in der erfiern. a2, 321; 489; Gartenl. 85, 2H0a; Mapp 
Am. 3, 01; Beer Kurib. 16; Bonn. 15, 218; Mang ·d. Aueld⸗ 
47. 6923; b; NorbS. 20, 357 ıc.; Übers. Maumer Taſch. 
1.9, 500. — Zäüberr: ge Märchenwelt. — Zitzen⸗: 
An dem ger deib dieter wliden Beflie, G. 81. 294. — Dür 
kunfte⸗: Treiuſchke Hiſt. 26 m; Deme zutunitsor-e Ibee, 
370; Aut. 16; Wolkad, 27,80. — Zwẽifel⸗: Der Alte 
wiegt $. zees Sanbt, W, u, ä. m. — ll m. 20: Bes: 
8 m. u. vo. Nafered, (as) 1, 270 (Wg.md.Gabelneh) u. 
n. (3) euch ebd. 81; Ebern Homo 152; Hole Vorſt. 39; 
359; Uct-D. 38, 71; Mater W, 654b; Oppermann: Mietichel 
211; Ofertag Neucl. f.Erzieh. 5, MB; Momamdtz 18, 190; 
Schert Bl. 2, 190 10,5 (4) Doppelsfigg, auch: Das Däm« 
nter-®, ded Minfelekemus, Ze Litt. 8 1605; Mugungen, 
weldje periohlich im ben Genufa ⸗B. er Berl, treten, Bonn, 
5. Mi; (Der Mabt-®, Grreb, 85, 4; 73; Hardenbg 
Dentw. 4, 194; Durch ©. Blübendes Sagen sn. Närden: 
®. Vomandtig 18, Wh; Dem Stantsr®, entzogen. Wat.-3. 
2, 29; Steäftige Ruberitöhe bradiien uns bald aus bem 
Ziimmen-®, Saktano 32; In dem ganzen Welt: exo« 
tiger Poeſten. Garten. 47, ab ıc — Er⸗: 3. B. and: 
Soc über men E. Arabt Schweder Scharuh. 23} m. — 
Erde: I — Uln:d) 8. auch: €, andrer 
Ktatler farm anı #, gelangen. Sch. 519n x,; Stumpf 96b; 
1072 m. 0.— 2): bl a 2. and (vol. b): Das male Mt. 
Weikerl, Wüb. 20249 (6. Meer — w.: Te Bewohner]. — 
A) 5. auch: Es giebt [im Worgenland) Le Staaten nur 
Me, Uneilus Alt. 858 20; Wir Ueines M-Teit Sadien, 
Uat,-B, 80, 121. — ©) f. and Mono. 5, 450, — g) 1. 3 B. 
auch Freytag B. 4, 319; Möfer Ph. 1, 358 (vgl. 345): Perchtl 
10, 14; Platen &, 182 ». ı.: ©, bei uns fog. „Heider“, 
wie wir [Wiener] etwas feltiom die aus bem „Re“, bem 
orweieren beutichen begeichtten. Mönig Eaalf. 2, 10.— Zfhg 
and; Blilthens:: Weherm. 288, 1, vol, Winmencit, 
Grillp. 1, 84x. — Dümmer: [2b]: Im D. zueier fies 


bensalter, Auerb. gandh. 4, 87, — Boͤppele: Das dun- 
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liniſche D. Oſterrelch ⸗ Ungarut. egenw. 10,4 ar. — Erbe: 
1) 3. 8. euch (ſ. 6): Das gan „erdtrich“ unter laſſen 
gahn [untergehen laſſen). Wihr, 1204 c.; Auf „erbtrih” 
[Erben]. 1832; Auf „Grberich,“ Göbche DD. 1, #9n t6 
MEade) ꝛc. — 3) audi In e. gewelhtes E, beraten. 
SZimpl. 1, 00° s.; munbartl, (bei bem bentichen Noleniften 
im Btujsl,) ıa.: Wir hoffen ... wie der teodene E. anf 
ben Negen. Mat.-D. 81, 493. — Erdberungs:: Wätüker 
Mufi.tfirt,tr. 1. — Färben⸗ [2]: In lebendigen Ge. ©. 
7, 10, — Fellers: auch: Furcht vor dem einigen Feuer⸗ 
u. Schtwefel:#. Matthiff. €. 8, 14, 1. Hölen: m. — Flie: 
gen: (2b; I]; In euren Walfanbeeten | gattet At dab 
3. Sc. Anthel, ren) 8.9. — Flsren⸗ [2b]: Die 
Grenzen ber Pflamzengeienihaften ıw. -e. Wevne 2, 7, 106; 
206; 109. — jlüthen: (?b]: Zt. &1a, |. Wafferm. 
— Freüden:: Gimmel ZH. 436 (fu, n. bei FWöhme 
f. Baut Guoſis 36; Deler @idj.d.d,Philef. 0). — Arie: 
bends: Auerb. Landh. iS) 2, 20, ij. d, Bor; vgl, auch 
Ggfy Eroserungs-R. — Gewächs-: f. Pflanzen-it. — 
Sötter: 2b): Des Diympus 6. — Ördher Die ul: 
tur bes nordiſchen G · es. Balledrem 3, vgl, Llein:t.; Mite 
telrRt-e._Wat.-B, 30, 214. — Hälptst Die Ge Europa's. 
— Hlöfters:: Ser. ... ©. 8. Gartenl. 3, 88h. — 
Könige: auch (f. Abnig 5b), 3.8. Mic, 3915 (pt. 81%; 
at, Mohrttenen, ı6.; Den Seren Eliten .. Um das 
R. mitichieben. Frigtag V. 2,2, 30, Echühen-f, ar; 
@tubenten-®. Df. Ahn. 5, 181». Kräiters: |. 
Pftanzen · . — Menfhenz: Zolowir 00h, — Mil: 
lidmens: 3. 8, 70:M. Nat.-3, 20, 214; Creitfchhe Hill. 89, 
— Mittel: 8 — Eine. Unfered. (Bi) 1, 282 m; 
auch vgl. Bro. — Mütter:: Tugland als daB M. 
der amterktan. Kolonien ıc.; In dad M, der Naht zurüd⸗ 
tehren. Giofenapp 1,3% — Nädht: [2b]: Dais bie 
Renjchenerbe inmitten lag am. Dicht. m. M. Freytag Mitt, 
29; Hetyo Vorſt. 86, — Mebel:: and: Das M, umwirl: 
lichet Phantafier. Monatbl, 2, 58a. — Schätten-: 2) 
3. 8. and: In dem harzdurchdufteten Sch-e loloſſaler Zarr« 
nexphramiben. Gertenl, 35, 8456. — Schn te: Am Mande 
des ewigen Sch, Gampe, j. s@rene, — Schnürren:: 
ſ. Schnurre I; Shmarndert. — Schwöfel⸗: ſ. Feuer 
3. — Seelen: GSodekt DD. 1, 41069, f. auch Schatten- 
8. 1. — Sinnen: 2bJ. — Sonnen⸗Shſetn. 
Uat.D. 81, 147 ıc,, vgl. and Licht⸗R. — Teũfels:: Cihr 
8,013, — Töns [2b]: Webiet der Tontunſt. — Tũ⸗ 
gende: Sitten. — Uns: Fiirkt des [rwindlidten 1-8. 
Bagpefen, vgl. Schein», Schatten. (3), — Unters: 
Welt, TCampe. — Ürs: urnltes x, — Mölfene: 65. 
Aar im W. Aatthiſſ. €. 18, 850, f, Luft⸗R. — Bäübers: 
Dies luſtige 3. (dem. ac) Molke Werft. Sr, ähnl,.: 
Bunder:®. — Yülunfts:; Grengmart bes geträntir 
ten italiän. B-et. Mag.b.Ausldo 56, 1160. — Zwifihen:: 
2) 3. ©, and: Des B6 Geſpenſtet. Hiethamemee 207 [si 
Himmel ı. Hölle m.) — Zwitters: Das eigenzbilmtime 
8. weldes lo verſch. Lander u. Wälterftäntme unter dem 
Hamen Öfterreich tinfitich zmfaneimen hält, Hat.-B, 10, 156, 
— sbar a.: Erst E-telt dickes Ziele. Molke Verst. 36; 
Birklichteiten, Möglitetien u. E-teiten. Gartenl. &, Di b. 
— dur; Elm. if {un — kann [nidt) zugereicht wer: 
det, — 2) fe. zureiend (f. d. 1): Die tnsjteit mer oh⸗ 
tifchen Apparate. G.'s Nat gorr. 1, 305 10, — st Si and) 
9: Die „Koftenricdh” [Roffptelipt., Koftbart.] Alurner 
Rudi. 11%; Die kunft-®. [Meisheit) des Krites, Pa- 
rar. Bund, u; h. — »en intr.. tr. c.: 1) auch: Men 
reiht auch ſolche Hab? Godeke DD. 1, 12919 (Schmarken- 
berg) ⸗reich made, vpl.: So wird er alt m. „rider“ 
lreich (werben ?}] fehr. Krant m. WM, — 2) infr: a 
Bena's ihm wilrb x. [nchen] am den Halb. Walbie 4, 77127, 
— b) f. 2e Hpiſchiu. ais u.: telter⸗ (Alat,-D, 30, 208; 2, 
108 ıc), allerweitet ſar, 187) 7-d sc.; Der weitrbften Aſpl⸗ 
rationen. 558; MordS. 11,200. — h) 3. B. auch: Kim. 
reicht If. gereicht) Een zur tnterdriidueg m. Berderbung 
(Tichudi Esr.Heiv. 2, 2Uabt, zu großem Mndtheile (957 b3, 
zu geohen Schmerzen (Mike, 1995 ır., val. Kateabf Kar. 
a. — 3) tr. ,: 8) 3. ®. and: Die zu dem Vau der 
Gwigteiten | zwar Sandtorn nur für Saudtorn redit. Sqh. 
40; „taigen,“ Simpl. 1, 4! ze.; Wann If die Suphe 
Iberums]gereicdht werben? Harklar Soldar. 07 x ; She welle 
ten dem rödhen ins [f. ein II 2e — ern Schlaghet. 
(verlegen ic.] Wolenn, 3, 2, 222, ätnl,: Em Es, eine Dfire 
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feige x. berraber.; So manchen liebet-ben Did, Simpl. 
3, 977 led. Def, #. liebteichen?. — ©) ft. holen, empfans 
gen ., f. Erant 9, 1106 213 MWalbis 4, 8°; Wir, ao, 
— f}) rel. (f. b): Der plüdenden Hand v. bie Zweige 
Ad ſelbſt. Mölserlin Wed. 137 toal,: ſich darbieten):; Die 
ſchoͤnſte Sand, die Ab je eun Mare gereicht [= baff.] 
LandAl, 44, 5%0b. — 4) j. nam. ander, — 5) Meicherlin): 
ebe Berl, 3. ©: HadelrReiher [i, Nammer:fadel 1.) 
Alk, Urofm. 8 s.; Sojt-Meider (Weber, Kalter 2c.] 
Greub. 25, 2,54 10. — Bikg: Abs: 2) Em Gin, 
“ns [f. 2a} ver⸗a., ſ. aud mmw.: Wlidsveraugenab- 


teiguntg. Nank Steine. 25, — ns: 1) auch Sötäer- 
Deahmal 1,8. — 2). amd Folge 1; vorlangen. — 
Au s-: 1) amd Welnisı, sg — 2) [21] Ar Dienft 


bitt ich gelund, für Dergrügen aber nicht ad. Bam. Br. 
20, vol. Bine, ud; Kim, in unend; Die (lin-iit-geit, 
vol. Fa Hptſchiv. 5, — 4) auch Sch. 0b, — 5) [3b] 
Fonda, ana weißen dem Helchstagtorriretern Diäten aade 
gereicht werben jollen. Hlat.-B. 30, 34 20,; Auareigung 
ber Sinetenpons ac. 99, 249; Ba, di; 25, 216 ꝛe. — Vest 
1) = bereichert, and: Ihr wortsbereichter (vgl. tet: 
der] Mund. Ummppe 1, 686 (Örefinger); Bereihung. Mı 
B6rob); Du Weltbereiherler). Dad Ef. 14995 ze. — 
2) 3 B. euch: An dem Ort, ba dab Lebendigle] u. das 
Berbrunnen (Berbrammtel einander „beraichen“ [berütiren]. 
Parec. Bund, 277; Damit dieſelben [Esifle) Flandern nicht 
b, lerer. 10.) mödhten, Zimmpf z80a 10. u. noch: Die Ges 
ſchuze d. jeden Puntt im Umtreiſe bes Schiffes. Nat, 
©, 480. Däarsı auch: Cem een Grand b. lAnlaſe 
bieten], Sch. 890b 1c.; Ehrditms reicher auch L. Brot nid 
balr), Pipe 5, 48a 1c.; In fen Darreidigen. DAluſtum 
16, 2, 88. — Duͤrch⸗: 1) [2a] ander. 2 Eriſch 2, 108€, 
— 2) [8b] idurcher. be, — Eins: 1) Des den 
Apofteln ein⸗ zuet · de Geld, G. 24, 57; Claudi Dei. 2, 142. 
— Ent: [1]: Itren Zei e-d zu Ber, (f. d. 1) We- 
herl, 742 — ettilleiden [dee reichen Gewränder. — Ent: 
negen:: and: Em die Sand. Sew, Uat.I. 22, Bas, — 
Ers: I): a) ©. Biel erreicht [hatend), fuhr ıc. Dlafenapp 
1, 268 (f, So Hptihmw, 1720 No. 4 tt. iſ. ebd, 1716 Ro. Abk; 
Den die Ynberrät errelchten lerreicht habenben) Indiridnen. 
Ausld 38, 7976. — c) auch Welbis 3, 999%, — Ges: 2) 
and Göpehe Era. 1,15%, — Hände: auch di. 30, 88; 
Eye 2, Oh ıc.; Die Handreihung Aw. Wetter u. Base 
[ale Gruß]. Anerb, Forkm, 1. Rap. B; Laudol. 189 ıc.; Die 
Sanbreichung bei dem vichtigen Zuſammentreffen ber Gelben 
Geribarb-@alerien l· Tuauel]. Uat.d. 83, 108; ©. verlanfer 
ner Adeliger [Mirabean], ber beim Wolfe die Sand gereicht 

. Die Saudreichung iſt micht ohne Folgen geblichen, 
Etrauf Leb. Zeſu (EI NM ıe.; Als Goethe zur Mitarbeltung 
... bie Hand gebeten . . Diele enticheldende Handreigung. 
Gervin. Oiſt. 6, 438 .; Em Hanbreichung Handreiche. 
Veker Faſin. 10h; Node 5, 8734 ıc.] then 10. — Dürr 
x. 4 B. intr, auch; Es v. Fillle her thut reichen [ber- 
riiheen), Sf. 8. 9,25%, @. altsherwder Brand. Schal 
dent. Sa m; E. Grad der Bolfommenteit, an welchen bie 
spätere nüht hinreläte [26] Ausid 50, 2076; Da no Chte 
w. Fluth [He dort] Kinreidee [2a], ©. 36, 18 10.5 bei. (28; 
gl 3 B. 14,4%, (nustemmett. e6d.) ı. für Hinse-d auch 
veralt.) binreicdeia. Maimerkautr, iımis) Kit. 1685; 
#84, auch «lid vr.; imundartl,): Wenn es ſchimm 
herunereie [ergeht]. GenrSache Sphing 295. — Nãch⸗: 
auch: Me. . | Bir ins Kenfeits nachgereichte Speudfluth. 
Rücert (Zalomieg 196%), — Übers 1: 1) auch: fiher- 
reicher [Überhrinner ıc.] Tieſes if mein Stleſſohn. #. 
Wtaly. 12, 649; Schrmer AHaht. 1,186. — 2) audi: Der hohe 
Bern Olympus, der mit Fr Säbe ... die Bolten 1, Luft 
sberrriden fell, Stumpf fa; So forge, teie bit mid ar 
Zren weile ii. Wftkliker Vibl. 12, 224 (Döchtemer); Kies 
marnd ..., | den du nicht zehnfach twärbeft fi. | mit bdeier 
Borte Fluth, der überreichen, PfMarbadz iBeger Räd, 28), 
— lm: II: auch: Wels menſchliche Auge Tem e. fo 
sujommengrichtes Ganze war. Sch. Wiener 10, 214 — erır. 
Ey. Tata, — Vers: 1) verrabet. 5. V. auch Kilch Jahrb. 
db, 167 ©; Wie er nah Fr Flinte greift, m Em ’was zn 
ver:r. leſehen]. FAMBartholdy 1, 1U7. 2) (su Reich II n.) 
Cem, verſeaatlachen q. d.) ob, verrr, Ment.dtg 9,37. — 
Börs: 1) hermorse.: a) intr.. 3, B. Silberſt. D. 2, 988, 
— b) tr. G. and darsr.) &. 9, KandAl, 49, Moe; Homen 
tg 18, 4, 729; Weherm. 34. 178 x. — Zũ⸗: 1) (te 
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eb, bazu (f. Sa Hptſchaw. Abi: Im Zell ihrer Umpbett. 
Ob.Asttllettnang 154; Gticharlis Ergebu.b.orth.Kenf. da x. 
n. (vermeintlich korveiten, |. Bebentend, Anm}: Unsy-bbeit 
Uat.D. 21, 88; Wellen. 276, 7004 ıc., ſ. amd: Unzureich⸗ 
bereit. —2) Dazu: Aureiher, auch ſ. Faden ⸗ Anfgeber 
— Zurüde: 1) aud Flieg.El. 68, 1212. — sen(diheit: 
f. ause, Hätte, zureichen. — rer m.: j. aud reichen 5 9. 
gſits. — ern tr: Ans: auch rofl: Sobald die Luſt 

ſich mit Baflergn2 erſt noch reiht angereichert, OVolger 
Waſſ. Da; Unfered. N. 18,1,28 x. — Beer Früdite, 
welche Thner [den Boden] bebe nannte w, dann Schult dem 
Namen Etititsffiammler beilegt. Uat. D. 35, 54, — Übers: 
übermäbig ber: Überreicherung. Alsm.Big (06) 94. Dec. 
vol. Üerbereiherung. Mhahern, 4, 858° 30. ⸗ ig 26.3 |. 
and; hinreichen. — »iſch ar: z. B.: Öfkten)sr., weralt.; 
jrantır. if. ftanzeſiſch. J. d., vol. auch: Rod nicht vil« 
lin öferreigiftert, Prefſe 38, 867 3. — elidj a.: 2) 
R. (iplendid] gedrudt. Deine 20, 07 ıc.; Die Mteit od. Epir- 
licht, der Seelen. Volger Wal. 104; Gartenl. 18, 1718 sr. 
Dafäriftansrr, nelorgt. Uat.-B. 10,598 vr, ; Herrlichtelten, die 
da mir haft Tommen Tafsen, Uberreich (qualitatin] u. il berer, 
[gquemtitativ]. Zpielh. Allz. 1,17, — ng: 3. V. n. Garten. 2, 
Kia ; zunımehft pl. auch Data Urgich. 1, 281; Sepp Qubw, 141. 
— :flen)en intr.: Üfdnoge, 1c.) tenkeren, fehalten, walten 
Als bie griech. Gallter , . in Vropontide „gerehdhänet,“ 
Zinmpf 189a .; Wenn er an Kaißers Statt gerrichiet hatte 
Afdyohe Vait. Geſch. 2,2,19 — sth m.: 1) and: m) 
n. 38, auch Grijph. Titten, 07; TAſchlegel (Gbhehe DD. 
1, 49) 1, — b) MR. uv., 2. ®, auch Wadern. 3, 7087; 
Zimpl. 3, 854°; 4, 17% (fteiötklimer. 18%) ac, f. audı ec. 
—c)f, 38. and: Die ,. imgtoher M-b waren, Ethr 
1,496 b; Männer ber c-b (ob. b?) 86a; Dirick Lands grbß⸗ 
ter zegchthumb tft das Blet. Stumpfab; 156b: Wachsen, 
3, 56%%; 56; 5020 (mm. 19; 549) ꝛc. — Zſſhg 6. ©. 
and (vgl. Wille, Menge sc): Baum: WM. Furzer Pal, 17; 
Grad: u. Buſch⸗M. Mat-B. St, 40; Dürhichtittse 
li. d.] R. Weſternt. #77, 83b; Bebanten-K. Laffalle Sul. 
Schmidt 9; WofdR, Kuamb, A. 2, 176; Ton Ratnr:ät. 
gelegnete Dünber. VolhsB, 27, 18A; Obſſtet. G. 15, 9; 
Sagen-®. Hat. 39, 85 u, v. d. — Neld: f. auch Raibe, 
— sfr m. 3, UD.: ff. Reede 2c.) Amb, ber Erw. Bereit 
6, &), fertig macht, Fertigmachet if. d.) bei ben Meſſer ⸗ 
Ihmieden (f. d. u. Meffereri: Sxchntiebe, 8, u, Gabelmacher. 
Hat. 90, 55 1. — Bike: ſ. Reigen I. — sen m: 
1) auch: Den bogenfirmigen „Breiten“ [des Fußes]. Hopfen 
Blrgesiätt. 1, 18; Der „Hiben” auf bem Fuß. Gersborf 99, 
f. mit 1. — Reif La: 3) lAum.) auch: Dafs bas Heiz 
des Beinkods] [en reiten Meif nicht behält. Sabl, 13574 
Stelle f, Sfeg., 1. auch Reife 2b, er Bälle: 
erwachſen genug zum Ballbejudh. Gartenl. 14, 24a. — Be: 
ſchluͤſs- Welked. 97, 1054, j. ſprucher. ebd, — Dädhs: 
Der v. ben Tabalpflanzern gekaufte de Tabat. Mat,-B. Bı, 
408 [in dem Bufland, wo ew aus dem Freien unter bas 
Dar der Habrit fommt), dgl.: Wis zur Habrilations 
reife. ebd. — Denke: De Fruchte er .. Geiſtes. Um 
fered. 83. 18, 1,91. — Drüde: fertig: Does Manuſtript. 
— Erflärungd:: Yerztg 8,0, — Geſchleͤchts-: 
Pertg 100; UnfereB. (80) 1, 77 zc,, vol; Fortpflamgumgse 
rn. — Öse: z. B. v. om Moden für den @icher. VolkaB, 
2,39. — Bälle: ſchlag · . — Lil: Die @ier des 
ken ogenerb. Natur 86, 15%u. — Lebere;: File Sars- 
tab | (. Aladder. 84, 165 [fcherfzant, je dajs die arlähn- 
der Kur nerhtwendigl, — Liebe⸗ E. Hera, dab l. Got- 
ter 1,17. — Männeds: Noms. 31,5. — Mifeer ji. 
nether, Stifter Stub. 1, 156. — Polizẽ ĩ⸗ Get Werfolg 
ten, beit je Politit b. gemadit. DAlufenm 16,1,40, — 
Quelle: Zi die Gerſie q, lzum Ralsen, I miellen Le]. 
Boxv. 3,508, — Ehläcdhte: i. faul Ic; ſchiachtbar. — 
Schläge: Ed; Holz. Gartenl, 13, 7276, |. fdlagkar; 
gausr, — Spinne: Der Flacha, che er ſy. Hnt.-B, 39, 
171. — Sprücds: zum Irtheilaipeuch: Sp... Die Sp-t 
[f}. Söhinger DOxtü.Rtef. 18; Hat.-B, m, 185 sr., S. beichluje: 
. — Tüfel: Ze Eremplare [v. Krebſen x.) 38, 19. 
— Thbs: auch: Das Graz .., Indem uam ed erkt „tobt 
x.* einhelutſt. Auerb. Sambi. 4, 185; Weſterin. 36, 60 &.; 
bal.: Durd Empörung wider alle tobes= [um Tode] ren 
Überlieferungen den Fortſchritt mdglich mache. Mat.-D, 35, 
we — Une 35 B. ad: Sen waifeneuem Eutel. 
Dahn Urgich. 1, 370, — Verlaͤgs-: Lnfered, NG. 18, 1, 
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45, vgl, bruder. — Böolle: 5. 8. Godeke Br. 2, W7; 
Yat-B. 38, 581 ꝛc. — Wüffene: f, urer.; die &-e (f), 
Det itrgih. 1,5. — Wells: 4. 8: Were Werte. £. 
Scyefer Rünftlerneid 896 1, &. mm — IT m.; (f(.aug 13): 
1: a) 3. 8: Die Sen (Preditl 8, 5505, Re (Schmid 
MED. 7a x; (Schluß): Een M. ausfteden, Wihr. 1927 
tgl. R.= v2, Pinten⸗ Mirthſchaft, füür Teint, nicht für 
Nachtgaſe). — g) Den Bing... Won ige trag’ er ben 
B-et. Nüdert 3, 501; Menue 4, 164. — 2) (Shleii.): b) 
Einjsritte am den 2 mit bem Mittelbrudhe parallelen Seiten 
des [Schlüffelr]Bartes heihen Men... R-Meingtngeit, 
Ram. M. 1, 360. — 6) auch (Riemer): So werden 
glelchlauſend mit den Llmgentanten [bev Wiemen) ... ger 
vabe Linien od, ſog. Ren gezogen ob, elngedrädt .. Dans 
Ren, ob Kehenhob .. RemBeine .„.. R-enstiben, 
Frerjtl 11, 005 fl. — Bffög. 3. ©. eu: Km: II ig; 
h]: »Band, »Spange. Dahm Kampf. 3, — Vlätts: 
Platt R, Adelung. — Einlage: [1a]; Mi Een, reſp. 
Umfallungsbändern verfeßene Faſſer. Qundengef. (70) 499; 
a2 — Heron [ih]: MorbS, 10, 9; SWolf TZaunth. 2, 
18. — Müfter: [1a]: Das Auftichten der Tauben . . 
Dan braucht dan clierne Mufler- od, Sepiten. Prechtl 
8,577, -— Myrtens [ip]: »Rrany. Grün 2, 16. — 
Schlüfs: [1]. — Schnee: } 2, auch Balon 1, 819. 
— Step |. Mater, — Spaͤnn⸗: 1) 1. and prechtt 
B,588, — Spiäls [in]: Das Treiben des Sp, GA ı, 
5 — Steg: 1) 4 BD. auch Fimpl. 1, 185%; Wicr. 
18619; 1888 10. — 8) Die fih des Etegenreilß . „. er: 
nadıten. 5117; Eid des St nähren, Waltie 4, 4% ır.; 
Ritter vom Stege:R. Yaltel Eng. 2, 234 [Raubritter), wgl.: 
Sirhum [Maubritteriiuim]. Gartenl. 13, 70a; 15, 20a. 
— 5b) Bell ich aues „aus ben Gitegercife“ IJmprevie 
ferte] liebte, G. 22, 296; Beben Sie mir ,. Ihren Wels! 
tief ich aus dem Dt-e, ohne mid; meiter beſounen zu har 
ben. 281 20; and ſungwn.): Wenn id aus dem Eier [plüge 
lieh] zu weinen anfing. 91,18. — €) = Stez⸗, Sprung · 
Riemen (ij. d, 2): Mit Et-em am ben Hofeit. MeyerfMlerian 
ea. — Zwing⸗ [la]: j. Prechtl s. 380. — LI m.: 1) 
auch If. Anm.): Wenn bich [den Nürbis] trifft e. Heiner 
Mei. Waldis 2, 2899 („Rif“ Brant N. 16h; dem Beifen. 
3920 u, Kaum. ©. Göbeke; Bernd): Mit dem Thanck, 
wird öfters ber ſeg. Rauh⸗NM. od, Ranbireft verwechfelt. 
Gartenl, 22, 6b; „Rohr Rt.” Uuge r.3.3,991 1c.; rofts 
B., 3. 8. Übertr. Homandtg 17, 4, 966; E. böfer Herbit 
N. Nat.Z. 80,474, — al: ſJ. Rhein⸗Jall 2, vgl. Brant 
m. 6897 (u. Enm); Aarner Nie. Bil. — se ff: 
2): b} 5. ma: zeif I 3 m. fpe.: Mlters:M. Ausid 2, 
Bb; Dur Beit ber Deeven u. Banmlamen-®. Drehen Ma- 
0; Muſs jebes Gerlcht bie höchtte Wollenbumg ber Koch⸗ 
u. Brat-öt-e haben. Sahe Alecp. Bd; Zur Flug · N. gedeihen 
in. Vögeln]. Auerb, NDorf, 8, 11; Das Wahlen, Yliben u. 
die Frucht· gt. Unſeres. RA. 15, 1, 61; Früh. Mens. 18, 
7; Kemald Emp. 4, 156; Geſchlechts⸗ MRM. Steinthal Uripr. 
328; Die nöthige Lager⸗ od, Hoch R. [des Obſes]. Gartenl. 
15, 68a; Au der Stufe wollendeter une: R. Btahr Beim, 
2, 188; Nach⸗ W. n. Ebelläufe [der Trauben]. Natur 27, 12%: ; 
Um bie [Zeit der) Wufsc. Nat-B, 34, 938; Die werbilbete 
Penfions:#, Zalon 8, 10, 424; Über-M. ob, Ebeifäufe. 
Mono, 15,600; Dals ber Auderhoff in der Traube gegen 
die Mori. fort zuniment. Uat.D. 2, his ıc. — sen II 
verb.: 1) intr.: a) aus: E. fihre Hat gereifet. Gödche 
DD. 1, a0u (ußicken) ıc,; Die Allhnheit Tamı nidt v., 
ws bie Eiech. nicht ſaet. Mat.-B, 38, 699 20.5 In ber Moll: 
velfe bes Gehemb ... E. vollgereifter Mer, Stahr 
Aennenafl. 9, 187. — b) Zu Em, r., auch Narwita 188; 
Giedge Ur. 414% 20, ; Fuͤr künftige Ewigteiten x, W. 6, 288. 
— 5) auch: Ob er [d. Winter)... Rachts noch friert u. 
reift, Schmimt-Wernenden Od. 108. — 4): d) 5. Bar. M. 
1,220. — Spa: Hbs: 1) onG Matnr 15, 2890. — 3) 
[4] and: Die Mine ... m. er Facette angeichljffen ob. 
abnereift ... „Reifmefier,” Prestl 8,666. — Ans: 2) 
[3] Die blenden Loten warez wie vom lelſen Froſthauc 
angereift, Meine s, 141; Rdn den Bart ſchneewelß a, 
Garten. 22, «6b. — Nüsse: 1): a) intr,, val. refl.: 
Belanntfchaiten, die fi oft zu wahren Freundſchaftaver⸗ 
Hälteiffen a. Wat-B, 38, 1. — b) tr, and: Wie bie 
geldene Sonne Alles ausrelft m. würzig macht. Germania 
7,388; E-en Entihlafs a. (= 0. faflen). Anerk, (j. Se 
gerrw, 5, 2370). — Bes: 1) auch rofl, Hagen Starr, 183, 
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— 3) [1] Dafs die Sage zur Durchſührnug 1tod nicht 
völlig bereift jei. Uat.·V. 4, 80 lod. Driff, ft. gereift?]. 
— Empörst aupr., intr, FAWolf Muf, Bee.; tr. Ser 
Genlus enrpor⸗·zu⸗· x. au der Höhe der Vollendung. Willem 
Ss, 11% — Ente: 1) auch @ladder, 39, 731; Nords. 26, 
@. — 3} [3] des Steifs (ſ. d. III) entlleiden, ihn ab⸗ 
ftreifen: An ſedes Saums entreiftein Aſte. Haleiſtt Dil. 
29 ⸗Wilbtandt Al. 78), dgl. teilen 5. — Übers: 2) 
3. B. au Mofen BilbMoos 1, 48; Rommersb,b, Zins, (188) 
5. 60, |. zure 2, — Ums: 8) [da]: Dais fie ihm den 
Kopf wie e. daubenfällig Tais umbiud' u. ummind‘, um« 
reif“ u. umfchweif. Klfdr. Sarg. ib; Um... Gamdpelent 
m, Epangen nmreift, Mat.-B, 88,165 8. — 2) [3] An 
Ihloffemumreifter Bucht. Mord, 17,908; Das Ihneer 
umreifte [meihe) Haupt, — Wörr: au: E. Simabe vor 
gereift dem Alter. Grün, 00. — Büs: 1) [1] an: 
Der Ernte Phillppfon Sepph. 1, @), em gewilnschten Biele 
1641, ber Wolltemmenheit (Bchühe Hamb. 9} 3. vr. u. tr, 
[2]: Aa die Seit mit ihrem frillen Segen | bas hohe Baar 
eittanber zugereift. Schiker-Denkm. 9,33 (Geyfe, — 2) 
[3] aues ife angereift, beſſer: übergereift [ob. überzeift]. 
Campe. — ser: 1) ın,: Eeiler, 5. V. Menjahrsgr. 49. — 
ig a: 1) auch 4. 8. (j. Heif DI 1): Die Dreirr-e [Bapfte] 
Krone, Wefterun 288, 7a. — 2) mit Reif (j. d. LIT) 
veriehen: Während rer MWintermorgen. Garteul. 13, 581. 
— elldr a: (nngw.) Das Wedkdht In (-r ren [f.: retfen, 
ſ. d. 18] Sormenidäng. Deluſchr.f. Gynn. Weſ. 19, 794. — 
ling ın.: 3) f. and reufen 2a, — thum n.: 2) &teg: 
MR, f. Reif in. — Kelgee Li I. Beige. — «em I m,: 
1) u 8. auch (vgl. Ze): Ge flieht der Wrüber wilden 
Meike. Sch. 776. — 2) auch: Nad dem (dörfl) 8. auch 
e. Koftängel, Freytag Ahn. 8, 5 x.; Sch. aᷣaa: dide 1X. 
— 8) Der „Reie“, die Grundform des Ballets, HRäcert 
1,296 .; Nelen. Sad @öb. 1, 176% (ſ. 11); 8, 9838; 
Kuf dem Dorf tangt man ide Touren, jondern Heiben, 
Sa Meyr Mica 14; Forfter It. 1,1412. — 4) Nachtigall 
führe der Vögelein „Beben.“ Göhehe DD, 1, 345229 (Gas- 
dörffer. — Big. auch 4. B.: Wie Sturm m. Meer ger 
iGwilterlih ihren Aufruthr⸗R. [2] tanzten. Hera, 10, 
120; Yadel:M, [2] Eretifchke Hiſt. 197; Der toll durch 
einander wirbelnde Flocken· lod. Schute · Iut. [2]. Volhs?. 
26, MBA; Frledenz ⸗R. [2; 4). Nat. B. 31, 107 ıc.; Zum 
„Bingelvet.“ [2). Aoelff Tanntz. 2,28; Schellen⸗gi. 
Blätt.fiitter-Uxterh. (e auh Todlt)en⸗ N. Siapl. i, axaꝝ 
j. Tanz; Dem Wettebit. [2]. . mm das goldene Kalb tat» 
ven. Mat.-B. 32, 191 3c. — sen Il intr.: auch: veien. Fiſch. 
Garg. 82h; 9.8, 198221; Sachs Wöd, 1, 196 1c.; v, Roman 
Big 14, #, üse,: (v. Frdichen) Wander 1, 125018; Goch in 
die Wipfel reiget_er |b. Salt), Bünert 5, 221 Jod. Dritf, 
#. fteiget?) — Belhee f.: 7 a) T. auch Se Opujchn. 243. 
— V Der Tab fihtet [f. d.) die Ben. Hat.-3. 8, 26 s. 
2): b) ®. Herum, amd Chämmel 8, 154; 165; Er fpeißte 
bei jen Battern un bie HM. Fehmidt-Weif. Schneid. 154 od. 
R. um, Aenfeh, 151; 88 ıc.; veihum. Herrig 56, 4875 
Yat,-B. 84, B14 20.5; Em Beben auf der Meine een voll: 
tommenen Trunt meitzutheilen. Btmpl. 8, 806% i.; die, 
imieder) im die M. Bringen, 3. V. Yoltel Bag. 2, 191; Kat. 
B. 34, 159; Anerb, Landol. 211 — in der Richte (f. d. Ic), 
180 ıc. Hige. 3. B.: Berg-M-n, auch Rom. 3, 200; 
BraucR. (24) Zabl, 1670; Dünen-W. Meyer Kom. 5, SOh; 
Farben. ken 1, Bi; Ein [im Theater], Schütze 
Hamb. 52; Un der Taften- N. [e-et Manier). Kobe Stat, 5; 
In der Tiſche. (der Tofelnden). G. 20, 221; Dahtint 19, 
4a; Tor, (opl, Reiter); Frog der Voll⸗N. ihrer Aahre, 
Yat,-D. 90, 803; Beit®. [erolge]. G. 40, 160; 5e2 u. d, m, 
— tt U: 83 tr. 20. gg. omdi: Den Hadlifcen Dich 
tern, denen man ihn... betreißete. Danzel Leſſ. 1, 41, kei: 
gebeflen, sorbnen (f, d,), ähml.: Etw. etwns Anderem bei-, 
sur, neben- ⁊c. auch: ber» ob, unterer. Iserbnen), 
bgl.: B fan . als eigener Buchſſtabt nidıt ... ben Bers 
biebungen bes F ein: u, untergereibt werden. Ss Dr- 
ihoge. Hitfab. HP ar; Den weiten, zahnd u vch relhten 
Machen [der Krotedilel Mladder, 35, 1700 x. Ein⸗t. au 
(Beb.) — paffieren 2d, Mars. M. 2,80 te; Bon Ster⸗ 
wen gang untreigt. Wolf Taunh. 1,08. — tr II m.: 
1) 5. reifen IT 1b. — 2) i. man, au Zenglin Nerdoft: 
ale. 2, 246 q. woher wir mod anführen: Tor Riefen:R, 
Arden Goliath ..„. Der Geerit, A. guleris. Der Kuhet 
A, Ibis, Der Schapfeſ. A, comata 2c.; au: Tes N-$ 
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. . Der SäittersMeih. Kiſch Jeahrb. b, 76 Gogl. ſchelßen 
tie ©, M.) ꝛc.; Die grobe Hohrbommel [f. b.] .. Rooe⸗ 
MR. Mehr ·Neigell. Arezen Bild. 151; Die Heine Rohrdou⸗ 
ni... Ouartanı 155 20.5 „Mengel“ auch Stumpf 2304 
(Menger. stab} x. — a) auch fi. R.-Bufch, Sarmerm. Triſt. 
391 20, — Ag a.: Die Frucht kommt 7, zu ſtetzen. Meyer 
Foo. 5, 80a ıc.; audız Der doppelfnopfrt-e Rod, Cand Al. 
4, Me x, val.: Doppelst-e Aller. Adedıer Rabbi 1,8, 
2. — sh at Der Fint iſt r. degattungbluſtig. 
Beittche.f.Hsilol, 8, 340, vgl. xeihen IT 1b. — Reim m.: 
1) i. 8a Berät., Juhaltabetz. ©. IX 1c.; a) ſelten ilßerte.: 
lebt ea nicht wunderbare Be lan elmamdber paflende Er⸗ 
reigtiffel im Leben? Anerb, Waldft. 866 10. — 2) J. nom. : 
In den erſten 0 Ren [Berien, Geyamesern]) .. . 8 Mt 
[1]. Sulger 8, 94a :c.; Kiye 8, Tan. — 8) 6, MBh ıc, 
— 3) (inm.) Een Men, Gadeke DD, 1,9702 1? 1.; Nadı 
dem alter „Dtenmen" Bers]. Stmpl. 3, 642 10; €, fol 
Ger „Rimelveim“ R.⸗Verbl. Grenjb. 25,4, 157 0. — 
Bit 4. V. auch: Aue [Eiab) N. Etimäler 1, 98; 
Weſterui. 219, 2052 ı.; Endet... Mittel Re (Binnen: 
RR) u. ſegar UnfanaseMre, Mülmer Bers 1, 8; Sa 
Berst, # 176 au: Binnen:R. [= Allomanz) & 00; Her- 
zig 08, a443:] lberichlagnende Buhfaben:®«, Roberf. 1, 
410; Berg, [Died]. Abele Ger. 2, Br; Glide. 
(vgl. »Morth: Lieder u. Baflel-«R+ [2]. ©.'s Mat.ftorr. 
1, 30; Geſegne⸗Rt. ſIchluſs der Faſtnachtsſpiele, zum 
„Belegen, j.d, 2 = Abihich]. Bremb. 25, 1, 898; Halb» 
®. Iunvonliändiger, umveiner, Aſſonanz 10); YumenR. 
u, EnbR, Eiimüler 1, 109; Sehr, and Un Scht. 1, 
zii; Ketten-dt, auch Gottſched Wörterb. d. ſchön Bill. 
W5; Be Bert, & 57; 02; SWolff Tanuh. 1, 2Bs 1c.; Blange, 
AlingeR,, ſ. auch Sinn, Stumpfelſt.; Auitteledt., vgl. 
nluppelhatd. auch: Kititieleerie fi. d.) ob, Priuſch· N·c. Mo- 
ber. 1, 581; Leber-dt., Möfer ©6. 1, 189 (— Ren, Iris 
6, 470); Schere DI. 9,199; Schinfse ob. Enbeit,; €. Alanze 
u. Sinn ·R. zugleich. 39. 39, 0, E, Elune n. Sach-A. 
ftatt des bloßen Stlden-Bi-es (vgl. VoN-M.); Mit Stumpfe 
M. od, mit Mingenber Embittg |Mlinge, weibl, N.) Moberft. 
1,187; Truppen, [2, ſ. Aed]. GEchuid 4, 67; Reit wie 
Herrlichteit u. Froͤhlichke it fehlt zum Boll. das Ber 
beutungsvoge in ber N.⸗Silbe .ä.m. — en tr. u: 
1): b) reil.: @) allein, oft m. incl. Eubj,, 3. B. auf 
Stumpf 514b 10; feltner: Wollt jeben, wie ſ. Knccht ſich 
weine (hide). Fiſch. Cul. 1 . — Ya) Wie fie an 
biejer Frauen veimt. 8. 2, 999732 (-_ erwelit u] — 49) 
Eich anf Etw, r., auch Kthr 6, diöb; Finmpf aisa u. 0. 
— Ta) Dale ſich's [b. fremde Haar) rund um ben Stopi 
mufsr” r, lſchiniegen. filgen]. Waldis 1,96% — d) and: 
Sig r. wie — ber Ejel zum Dantenidlagen, bie Sau Int 
Qudengaus .; and: Sich wohl zuſammenet. [f, d.]', je 
hinter ſich Tb. h. verfehrt Ic.) Btempf Wahr. — d) auch 
{f. 2}: @r hatte „ihn gereimte” u. Helge Lippen, Gar- 
tent, 28, 3% (Schůs iugh; Ih Hätte auch zw, dei Bellen Dies 
fer jeer „ihangereimeten“ Lippen Alles geleien. Qeyſe m. 
13, 42 20.5 Nngerelmt ıc., and: Se falk ihr... | and 
eine „ottgreimbten” ſUnſtund in das ander, Fiſch. A. 1. 
195113 26, j. auch ungerumt. — 2): b) 3. ®.: @) auch 
Yerwest 1, 48 10. — f) Sachs God. 1, 1532 ıc., auch refl,, 
m, Angabe bes Erfolgs: Sich zum großen Mann r, (verſch. 
Ibn) Gößche DD. 1, baza* iĩ 1, — d) Börne riſs Goerhe 
als den gereimten |[?] Knecht in den Kork, Ereitfihhe Dur. 
22 [r-den?#] 20; Der emdgereimte Vers . . Ded ſtabge⸗ 
reimien Mecentoeries. lafenapp 1, 31/4; Etabgereimte 
Otldeulieder. Ultd Sehr. 1,06, [.: Beftatreimte Bote, Aag. 
d.Auslde 81, Dub; Ende, ſtab⸗ (od. an⸗r-de) Vetſe av; 
E. Dichter ftabreimt, hat geitabreimt ıc, — e) Tas Be: 
ſendere dieler Helmumg [dtelmmmeiiel. Ettmüller 1, bu x. 
— Zffng.: Een anır., au Adaml Tagkön. 2, 15; Scherr 
Sind. 1,213 30.5 1. auch [2d]: re Diebe poetilh aus⸗r. 
Maz.2.Auslds 48, 3184 [in Neimen ausfingen] xc.; Die Form 
bee du rcher · den Diftichen Jin Gaſelen sc] Ebdeke br, %, 
BE rx,; Der miterbe Bord, Gegenw, 12, 4104; Cm Etw. 
nadıer, Holteĩ 8, 81; Werer, [in ArcBeiuzen]. Schettel 
31% ser B. auch: Nugend-R-en. Get- 
ter 1, 450; Spwerriten. Meinei Dentw. 87 m. — lg 
a.: auch: Die 8 gleicheren Zeilen. Viſcher AE, 1,398; 
Stumpfere Beilen. Roberh, 1, 134,; — ⸗ſel nt ©. 
Volke?. 36, 0A. — Kein I a.: 1): b) Daß fe der ügren 
nicht x. jei. Kihzr 5, 350 b; Zi allen Tugend ve Mhld 8, 
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128; — 2): e) Tas gaus; (zum Feiti,) r. machen; Das N. 
machen: E. Hrmerr Moden u. 'ne Säinbintpssufsitide. 
Wellernt, 290, 1764. Es war... Sci" au Bord, das 
gespe Scheuerfeſt. Slehr-Sonnt, Sl. (79 25. — Kite. 3. B. 
auch: ZurZchindeitereitung . . aitene [freie] Bänme, Berber- 
low Harz 158; Ailenren Mundes. Kürse Par. 6, 105; 
Chrensee Sungfrau. Hotho Sort. 47; @lodenere Stimme 
VNevat 4, 159, Triller. Wal-B, 18, a; Golder. Kihr 6, 
ante. ; Gottor, u.bodiweltbeilede. Qeiae 11, 26; Saleter,, 
v. Schlacharieh nam. Eihwelnen): in em Anitand, wie «& 
am Haken zum Vertanf andgchängt wird, |. Aundart. 7, 
997; Hafcıter. |v. Hunden, die r. auf Hafen dreifiert jind]. 
Daheim 16,546; Htmmeler,, and G. Moumb. 189; Bapene 
r., auch Flfdj- Sarg. 476; 08h w.; Aryfiaklon ; Eee lunn; 
were Hand, Hotho Worfi. 974; 372 [bie Aunſt 1. Ubend 1]; 
Sauter, leſen. Schumann Bir, 2, 1; 34 (io bajs jeder 
Sant v, ertbmil; Lidtere Engel a.; Bir find ja in Bai- 
ern auch ulcht otterterr, lx. in Betrefl ber &.) Augm. 
Dtg (80) Weil, Baal; Dintels |f. Hetenrir-er Schild, Hat-B, 
2,488; Diese metalle ſſ. geld», filber:] 1-1 Zöne, 
Schädling Berigt,W, 1, 18; Die lanterite quellenerfte 
Liebe, Verrläd Ip. 164; Das Scwert ſcharten⸗r. [»fvei) 
Grin 2, Ms; ©. ſounener ed Derz, Bal-B, 3, 100; Hm 
Büchlein [viegelr. Glaßbe, WB, 59; Die tugender-e Flleftin, 
Herpogðeotg 108; In en u rer · n Abtper. Int. EPeſt. 2, 
31; Des wanbelsven Wlaubens Muth, Wolf Taunt. #, 
#1 [v. im Lebenswanbel] c, — del m, es; up.: Bor⸗ 
gelte igiiteiferne Zapfenlager bei Wlienbaumergerüken). 
Schencheuẽ. 44, 18, 2 fr auch Alıchert GW. 1, Si; 
11, 296 .; Beſuudheits⸗R. 7,8; Zugenb-ät, Aurj 
delt. 4, dach; Seelenehh-e, Malthil, E.2, 20. — 
en ir: in tleinlicher Seife veintgen: Eprader; 
‚Reinlejlee m.; »Hteinlerei ſ. [Enrismus! Gegenw. 16 IM. 
— 0: 2) ir,; auch Grün 9, 1; Montdig 18, 21; 
Rärkert Kol, 2, 36 16, (vgl, Beyer Rachgel. uas) ıc.; Wer: 
uner,, auch Fiſch. 2. 3, 55 2°; Eile 5, sSäh Draf.: ver · 
unueineu; Maldle 1, 864 10 — sheit fi „Reinelett.* 
Godeke DD. 1, ds1nd* (Bauler); Horu (Ba Yerst, S. 1106) 
Hormen- (Salon 74, dan), Reime (Monn, 9, 215), Silber⸗ 
Garteal. 14, iu, ber Züne) RM, ıc. — »igen tr, reil.; 
3: B. auch: Zu v. bie oft eiuwelihte Scene | vu wirb” 
gen Siy. Sch. 1008 2c.; Das Kor. Golth. U. 1, 180 36; 
Ser LZeiche nwaſchet reinigt ale KHörperöffnnngen ,„.., aus 
Alunftuger 186; and: Die Unterhandlung ber Sache. mad 
beres Bereinigung x. Bye Dir. 8; (Sprach⸗Berun⸗ 
reinigung ıc. — iger ın.: Fuhrit. land jachl.: Worr 
richtung zum Dertetlieten der ühe Segens 5,3861). — 
tigkeit 1.2 and: Mit folgen Fegen s. M, (Reinigen). 
Walbie 2,411, — ⸗igung Li Waflerträge , . nad ber 
Weile ber judiſchen RM. Zap. 2,6 (= nad der Werveinige 
ung ber Zuden. Bibel v. ass) ,; Morgens ee Webllitör 
W. mehren, IuMüller 5,27 = Blut, blutreinigen- 
bes Mittel zc. — ler 26,3 i. veinelm — slichkeit 1: 
auch 4. B.: Duſtende RM. Mat.-B. 20, Sau. old m: 
Wigenn., and (il. Meimneter des Juchſes. Walbis 1, 502% ıc. 
— Reis Im. (m.) -eB; -e: 1) i. Uatat 29, Döba; Deu 
iog. Hilgele ſod. Berg:]H. Wine dir. 1, W; Der 
BailferR. ed. Tuekarora⸗-A. gehört er Han) andern 
Gradgattung an. Aauu. 12, 4m ıc.; Waller, lin Bai: 
fer getechter]; Mandelreii. Waldie 2,01; ,miPin,; 
Uns etwas gelodtem ®., bas beim Sirämer gekauft wurde, 
Homandtg 18, 3, 102 ı, — lin. (m): 1}: a) Impfen 
m. Brecit, Uatar 28, Se5b ıc, — di) Danır mia endlich 
ber, aus David's Stamm anfipriehen. Philippſon Sepph. 
1,6 — 2): b) €, Bandel R. .. Die Nerden. Gletu 
3, Bid x.; Überer. Wücert Mat. 2, 175. — 4) [Anm] E. 
Ulf im Meifer Getzölzl. Waldis 2, 12205, — Afite, 
and: Beer ft, fu. Beeren zum Bonelfangl; Bogen«R. 
[der Rebe, i. Bogen 1e]. Grku 5, 22; Dets®. lzum Boden 
bes Meilerz]; Die Bäume kahl, die Buſche Ge⸗RN. Griüp. 
1, 248; Huren u. GeM-en. Sebih Heide. 596 w.; Bllans» 
ut. [1b]; Taugel⸗RN. Matihifl. 8, 176; Samen-,, i. 
au ode; Stedem, [1 b], Sterling; Tröftungen uns ze 
smpehen, | u. wär's auch mit dem Ehränensit-e [1d), | 
das Ulen ... keimt, Tiedge; In dem Winter«M. [2b] 
Grbert Fab. (ırası 2, 42; Zaum-⸗M., auch Gallum aparine; 
Du a am Tel durch Aliter-Ber. ig 256. 

fd m. es; -e: © Hunft Pilze (Mpfelptigel, Ohen 
8, 186 5 dazu: Baum:, Bitte, Brummen: wc. R. — pi 


Zauders, Erginzungs WMbrierbuch. 
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f,; der haarloſt Thell am Bferber, index paul, Schm. 
2, 160, tem f,: itirol,) Vopfbüre, SGerlapfär 79. 
Alle ll f.: 1) c. Heizen [Keine 8.) Mlunyinger 113; 
351; Zip. Süd. 1, Bir. — c) 3. B. auch: Du biſt cina 
gar auf der R. ad ers dummen Sreich [hai ihn vor, 
bit im Megriff, Um au begehen]. Sch. 165b ac: Sie fir 
die fehte N. verſehen 1 d. 1b, Eeonesehrung 2]. Homan- 
Btg 18,8, 191 10. — 1) 1. auch Freytag ©. 2, 1, 214; 216; 
218; 221; Stel m. Fola. Zabl. 9076: Schwebel Bürg- 81 sc.; 
En te Meis abſchlagen (vgl. dienen 2a) — zu Billen 
ſein 13. D. um Beiſchlaf. Stmpl. 3, 31% 2. — 9): 0) 
(im ungar. Haferlaud, vgl. 2) Bez. der unentgeltid; au 
Leifsenben Wemeindenrbeit; Heine w, große Heiutem, [he Ira 
od, 1 Tag dauerud; veiferne W, [m Dnapieh, vw. ber 
Dauer er Fuhr Kehgbols); mentaldıe M, [m Augeleh, 
über die Besirtögrenzel. Auslo 52, 06h, — 5): d) {f. 2) 
wie Kampagne (f, d. Zr, beit. Ditttene, Djen:®, Schen- 
chenſt. 17, 49; Wagner Gruner, It 1, — Afftig. 3. V. auch 
RlleineR, Petermanu ©r,1.17% 10; Award, IR] Btenfeb, 
189; 359; Uud· m. Selm. Ualur 36, 10a: Fit wach Br 
endiguug Der And. ee gwiſchen⸗N. beſchloſſen. Hamas. 
Sermaune-®rdn. 66) Act. u; = Zagdzug. Freytag Ingo 
185 x; Dee Vadwannen- (ii. Babe, Monatbl. 2, 
3551 (MER oe}; Die Erholungerät, mir dieſet Berufs» 
R, vereinbart. Mon.-Sipatı 11, 89 17; &x jlilchtige Beleh> 
R. Alıners Schleud. 58, vgl. Bejichtigunse Ji. Juſpet⸗ 
tions]. ; Bier«ät, [berich., zum Biertwelpen), Vollmanı 
23 ti.: Die Vierreiſenden. ebd, Wilbungs-. GYanf 
ei, MR; Bodbmerci» [i, d.) R. Bundesg, (si dan7 
Braut. Shader, »Schnu!. Unſered. (501 1,5%; Die 
Kun u. Erwerbärt, ESchatlder Leb. 1,8; Bangrft. 
lj- 8. ber Serimgsfänger]. Mat.-D. 35, 14; Die mädıhtliche 
Belien-, Einer: u. Wolfen. Bon. Ung. SB; Die v, 
ben Blididfen untermnommenen Firmeit · u. Monv. 6, Sit; 
Slitter l⸗Wochen· t. Gartenl. 13, 351b, I, Dodzelt-®t.; 
Flat, Dsheshanfen Leb. 178; State Wein, 1, 167; 9, 
108 16,; Flug, lidnelle), SP. 28, 187, auch 4. B. Ber 
Bugsönd aic.; Forihungsi, Boner Barth 97: Freu— 
den-Keis. Or. (Fifa. 8. 2,1857 Weis); Gaurellen⸗ 
®. Welterun. 257, 494b; Die Wencraiftabsrätn „. Die 
RarallerierlibungsR-i. Kaub A,. At, 1251; (Etanaem'ichel 
Wetellihatts:m. Igemeinfame er R.-Öciellidafti; Ber 
werb-R-. Matitzig. E. 2, 09; Deusk, [Ba]; Julande; 
R. Aapp Ar, 1, 216; Kästen“, 1647)3 Zagd⸗M. 
Weber Anua 857, I. auch Meisjogd; tatfer-. Unudſe 

35, 329; Heller, Lußfrierab, 2, 161; Hriegs-R, [2). 
Zergtag V. 8, 1,16; Treitfcjke Gift, 26; 97 10.5; Auf or 
Keinen Neben. Siellng’s Sch. 2, 172; Diem: m. [5a]; 
Pilgeima Rt, W. 11, 290; Schnee⸗, |. Bien; 
Schwerte. [2] Freytag Ale, 9, 00, val.: Eveer-W. 06; 
8, 178: Ge Seiten⸗R. sol, Ablieder), Mattyil, G. 1, 
an; Diplomarlihe Sendent. [Kiffen], Mar v. Alec. a, 18; 
Überfänd:M. [nach Indien, Ggihe Sees, Wafter-Wt.) Hauebl. 
(7) 1,288; Die Umsß. der Infel. Roh Zar. 2, 20; Merzig 
4, 34; Umwega«Rt. Seine 10, 23; Huf fr Umpugbe, 
Gartenl. 14, 24a; Mır-®. Imiieglikte), Dünger H.850; Be 
Seranügemgi®. fi. er Unterfuchunge⸗R. Gerole, Silt. 
7,44; Bertern- ft, Seſuchd ⸗ N. dei der Berterkhait]. 
Bomamn-Btbl, 10, cuaa; Bor fi, [ü ©. ber Hugoögel, vor 
dem eig. Bortzug). Wefterun 387, 611b; Bortragsriie, 
BordF, 19,36 (auf deren man Vorträge, Botleſuungen hält) ; 
mi u. Beltert, Auudeageſ. (70) 9917; 475 24 u; 
Winter. Brehm Ag. 71; Mapp Km, 1, 258; Schöne 
Som’... auf Deinen Birtel>it-n. Speer get2; WR e. 
Bwtichen:®, (ten), 1. auch Aus. ac. — sen intr. 0: 
1): a) 5. 8, auch: Si arm r. Mlinger Spiel. 4; Jan 
inter, wo es (i. d. 7) ſich Idileht reiste, Grengb, 25, 2, 
Bi. — ©) amd: Treh ber Bielgerelitheit biefer Me⸗ 
tton. Aat-B, 20, 368 20. — d) m. hatem, 3. B. auch 3, 
584; Zehlchlng Berfäll. 1, 236; Boller Mentt. 37 x. — €) 
gu. De öptidwier, de; Side u, a, 4. D.: Rad 
tinlektung erlauchter Redinmen, Falluer. Gi, 2,48 sc, 
vu: Er Echar weibliner Weber job, Brden]), Volhod. 26, 
178 A; Witglieber er wden Schauſplelet · Geſe Nchaft, u. 
wire fe feihlt die vbite [im der größter Sa ber M-öl. 
LSdmelder Led. 1, Mic. — f) mad: Die wundervolle Ve⸗ 
ichreibaug fes Geethe's Mt bern Das tft fie uoch mehr 
els ix Deife), Mat.-D. 36, 120, — g) (fee; f) auch: Die 
Bier M-ben li, «Dteiie), Nolkmamır 73 2c. Die dam pisr-ben 
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Siguori. Weſternt. 200, 4774; Der Erboſitiona⸗ ||. 
SErerbuo. 1, 89a]; Forſchunga Aat. Z. 31,882 ıc.) Rebe; 
Waftsr-de Virtuoſen ıc.; Die Beigätts:R-ben . . Dinfter- 
veiter (f, 8.) Gegen, 14, 388, and: Ruſter⸗, Proben 
u. 5 B. inad den Artiteln, worauf fle x.j: Elgarrem, 
Seins zxc. M-ben, vol.: Hanbeld:M-der ob. Keifediener 
G. d.h . . Brovilionsriter,.. Stadt -Mder Plat⸗ 
erh Bonn. 7, Dia 20.5; Im dem Vrogtammt ber „Wroß- 
R-ben" Teuriſten, bie die „nrofe Tour” machen]. Stephan 
Hg. NO; Arme BerfscdhseM-be. Gegenw. 16, 125 idie vor 
anfer., aut zu jehen, wo cd am beſten | — 2) ‘. aud⸗ 
Fifeg. #2, Bar 1002, Sinmpf 200b; Treitfihhe Sit. unñ w. 
— 3): b) au: Tiefer .. dewarb m. „vaii Rh" eng 
m Penelopen, Scmidene, 8a [%0, 298], vgl. Braniveile, 
— 0) Zoer (Schafe) mögt frei durch Wälder 2. (Jichen], 
Gödehe DD. 1, 22a", — d) Die Ronde u. Jahre r. 
Arndt 32 ıc,, auch: So lang die Allifie sum oe x. DI. 
(ogf. geben 2b), — 1) Saun man zu nach derſelten 
„inibte.“ Xiſch. 8 8, 76 — wenn want ihe [ber Freih.] 
zu nahe fat (rat) 31. — 5) Een Ban piropfen u. r, 
fi. eis IE 1a], tot, Beuter D, 0 1; Enter, j. reifen 
3, — Bfibe: Abs: 1): a) [8b] auch Stupt. 2, 139'9 
(„abreifiett"). — ec) [Anm au: Tao Dlanma jart, | v. 
oden adgeriefen [geriejelt, gefallen), Spee 51148, 
Aüss: 3) Der ih Die ganze Welt a, wollte, 8, Sirr, 9, 
zu. — Bes 1): b) Weitberelater Fechtmelſter. 
Schũhe Hamt. 098 ꝛc. — di) Amerita's (Aädert 6, 228}, 
Stepyen: Sartenl. 15, Hau). Sereiſer. — Durch⸗ 
I: au: @x Ämdierte @oerbe's Nerbenlchre . . ., Durch 
relate jegl. durchttog sc] äresttel'e Adhandluugen. G.'s 
Rat,korr, 1, 110. — Dörs sc: Ham berüßergereiie. Yeyfe 
KRBUH, 30. — Mitz: Ihre Merten. Soplienstt, 1, 167 
damals als Neubildung. — Küche: 3. B. Iverfelgend, 
Hanmer Taich. 2, 5, 186 — Bere: 1}: b) aud, Hicsiai 5, 
830 — e) 6.37, 26; Stiliug 4,5. — Wege: euch: 
E·r der wenigen Meitgereisten, die ſich ihre geichloene In⸗ 
Siväibmalttät mic iweggereift haben. Preſſe 35, 28 — ſſch 
duch das Meljen darum gebradit. — Zer«: Die Gegen» 
dem waren noch nicht jo zerreiit jv. Reiſeuden, Zowrijtei 
üseridiwenmt x] Gegenmw, 6,584, — Zr: B. auch 
Freytag ©. 00; Holtei Cr 1, 234; Schmidt Weih. Sguhmm. 
05; 118; Weherm. 22, 502 0, — str ic: j. Mes ll, 
xeljen Ih u. Sigg. — ern 1 verb.: 2) tr; Verse, 
4. B. auch Gerteul, 15, 685; 97, @06a ıc.; Glagan Spas. @. 
— 3 (derjb.): Es veljert mich [verlamgt mich nach Mei 
fen). Aent.Bta 21, 811. — II a: i. Keiie 3a, — sig ] 
n. (m.): |. Reis Il: 1) and: Teitsh.; Des durre Seren 
R. ldes Meileral. Krederlow 132 2; Ber, b, ben Tau 
nen, Venbun 106 x. — II a.: 2) auch: Unſer 1er |tepir 
ter sc.) Freund, Keyfe Bar. 2, 198 10,5; Der Tee Imadır, 
räßige :c.] Schrit der Träger. Wat-D. 34, 11 m. — 4) 
Laut⸗· x. [heil sönenb] au Sachs Tirtur, 2, 80742; ge 300 ı0, 
ppl.: Santräfig 1, 19827. — she: ſ. Reifle. — Nelftse 
f.: 2) auch: Er Handsoli Flache (ee Riſte. Riffe od. Kt.) 
Harın. IR. 2, 594; M. (pl) Ausld 51, 760; ren m.: gro 
ber Flachs u. Gewebe daraue. SchwübW. 430, tal: E. 
paar Ellen reiten Tuch, Auerb. D. 1.17 1% — Beif 11 
n.: Feder⸗M. fi. Heiüfeder If. d. Adelung: Wie bas @er 
, am mich ift, Mojart Nohl a — wie fie ſich um mid 
selten (50). — bar 8.: Gerkädsr Reifeßbelt 1, 144 %,; 
Unsab>r. Aoſſak Fed. 5, as; Serer. Grabbe Rap. 167; 
Anzerreißlidh, auch Aladber. 85, &; Kewald Ep. 1,82. — 
sß: f. NReuſe — en: 1) ir. 3 V. audi: g) E-cit im deu 
Keitı x. Wreitfcphe Sud. 28, (siehe, besunterst.) — ) Si 
Säge re. [mmder,] lafſen. Lamb. 39, 16a ıc.; Mkeldio 9, 
215 [m in die Hölle 1.7) — 2): a) Meis im Stikteu 
[f. & 3] dieſen guoben | Etrudorieh, Sch. B09a ıc.; Der 
Wolf velit od. wirft e. Thier. Döbel 1, Boa we... 8a, — 
H Das Blawi [j. d. 3b} »Heben od. Scheibenen. Drei 
8, 181; 1790. — PR. od. tnıdien (i. foren, m 1} 
Gegen, 22, 30h. — 8) 3. 8: Sihlbfier, | wer ihr fee 
sch ſo zierſich reiät [ben Ri zum Dau made]. LEschle · 
gel 4. 170. — 4) Hm een Scheirar oſſen vr. Kiſih 5, 106, 
vol. Nokesh. 8, 2, 210, Menier 10, 8; C-cı Ediwant r, 
Wider. 8 =, vgl. diGiei) Mille [Egwärte zr.] im Aopf 
haben 0, — 5) Eid um Etw. r.; and: Es iſt um tw, 
e, aroied M. (Sch. Cotta St. Hug. 1804), Mereih if, 8) 30.5 
ge fie ordentlich „dad Welbh Katte” Imwie wman ſich um 
fie weiten Stege Res rı9, „Wertis." Quuebt. (67) 1, 118, 
53 
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auch Be. — 7) iutr. liein.i: a) Es r. jept and) wülſche 
Zugenden in Deutichland [f, einer, 2b]. Kite 6, 15h. — 
b) Das Holz betommt Eprünge, Miffen iba2 ®.) Marur. 
M. 2,17; Der Ehon reift, MR ac; E. Theil der Schtffe 
rija v. dem Unterm. Fock ig. 1, 48 w.; Dort riſs mad em 
alten Bolteidiers dem Teufel der Sad, als er in der Duft 
et Amahl rippenrelter fortidhaften wollte, Freytag V. 3, 
3m x. 8): a) 5. 6b; 2a audi: Die v-dfen Raub 
thiere. Bihlegel Dr. 8, 14. — b) 5. 6e. — 0) f. auch 
5e: Kann er rbderer Mint auf biefe Scene ... fein? 
Warhern. 4, 622 (0) — 30) Pafl, Partie, J. B. 0) 
"on froftgerifienen Spalten, ham, Gd. 487 [bie der Froſi 
zeriſſen). — b) We gerlſſene (vgl. reiben If 20] Beri., 
3. B. WürgerBig 14. B6B; Wegen, A, Ida; Erd der ges 
riſſenſten Srauenzimmer. Mlabder. 54, 1326; E. älteres, ers 
fahrenes, um wit zu sagen gnerifienes Tiranenzimmer, 
Volkad. 25, 7A; 3, D5 .; Genoſſen ben Mat beionberer 
„Heinheit" m. „Werifienheit.”" Garten. 3. 1182. — 9}: 
a) auch: @. laſſerliches Mast fi. d 22]. —b)i.6c; 
and: Er has dad Wetter⸗N. im ben Händen. Gertenl. 
17, 7500 [M., dad vom Weiter Berriigtt], — f) i. be. — 
11) (Alnm.) Impf.: veit, auch Wicr. 429 ı7.; Partie, (vgl. 
Bu Spt. 1692}: Aus [ger, yeceleifanen Salten. Sch. bb, 
1,180 3. — Bffgg: Aber 7) aud Geine 7, 186; Simpl. 
1,7018; Spee 108%: ii6,; Abgeriſſen mie porträttert] 
ahnlich PEchmid Kanzi. 3, vgl.: Daſe fie der Thered wie 
herumtergerifien glei fieht. Df. Gartenl. 21, 3868); Der 
Siaifer wolle das Schloſs a. (vgl. 1) Lafien ... Bei uns 
ſin Öftreth], nennt man abzeichnen a. Stnttg. N. Tagebl. 38, 
10, — Ans: 2) auch . ®.: Das Magen bes „attger 
riſſenen“ tangebifienen) Gaien. Garteni. 18, 150b ıc.; auch 
sicher): Die doch einmal angerifjene Racht luſtig zu Ende 
zu Bringen. 17, 648h; Monmandtg 14, 1, 8 x. — 3) auch 
Bnerh, Laubol. 46. — 4): b) F. auch Aatin. M. 8,9; 
Precitl 8, 565 1, — 5) Aunden ac. a. Isim Kauf ic.) Mlad- 
ber. 89, 27a; Peefle 5, 212, — 6) auch Gegenw. 14, 2b; 
Bomandtg 17, 1,208 1. — Nüf:: 1): b) Biedge ur. 4991; 
Der Shepling tod anaufgerifken | von Shoe. 5108 1, 
— d) Aral r.*278 10, vol.: Aufreiber, ſ. bunt le 
u. ex⸗r. 2. — 2) refl.: 8) and ©. 17,269 .; Bor Laden 
ih a, [deriten) wollen. Mundart. 7, 101%. — b) auf 
Yen — Hülse: 1). auch einigen Ze, — 
2) auch Eiſch. 8. 1,1999, — 3) (Das) Meihans Ipie 
len. Simpl. 1, 1028; 299; 19818 ıc.; Musreih nehmen. 
Seörtener Meuſth. 56) ıc. — 4) Husreikereien 3. 8. 
auch Wolhad, 14, 113; 139 ıc. — Där: [3]: Zyee 18, 
— Duͤrch⸗ I: 3) auch Lande Herz®, 2,8. — Dur» 
1: auch 3. 8.: Mein fhmerzburdrifienes Innere. Wo- 
manBtg (9) ı, Tre. — Eins: 2): b) f. auch Be Hrtiche. 
1264. — Empödrs! auch: Früh om Morgen viid es (ſ. 
d. 7) mid empor [vem Lager). Godeke DD. 2, 555b9, — 
Ents: I): c) wis er ſich won mir ent: |lo9-Jeifs. Stmpl. 
2,208, — 6) auch: Himmelentriffene Flammen. FMäl- 
ler 1, 7. — 2) audı TUtin. Scchz. 3, 5292; 84°°; Wadern, 
3,8997. — (rs: 1) En. ever, [Mh aber, i d. Sb, 
fertig hafſen.] Garten, 15. 94. — 2) Sich er⸗t. — ſich 
aufpuhen. Frank Syprdm, 1, 2b, vl. ahnlich: Bift bu 
denn alio aufgeriſſen“ Oefhen Beil. 37. — Forte: au: 
Ansiehend, aber nicht Fb. Wolhed, 14,205, — Fürs: ſ. 
sort. 2, — Herr: 3 B. hier., auch ©. 14,38; 27, 
27 ı6,; Hingerifferheit, auch Meyfe M. 7, a; 18, 191; 
Wat-B. 26, 490; 38, 978; MommmWlbl, 11, 11a; Sqllaung 
r . It. 1, 177 10.5; Kerumterer,. — een Lappen vom Rost. 
Gerfläher Meijeidelt 1, 144 ıc., — mb od. Etw. [1g], 
J. B. auch Gegenw. 18, 119b; Saphir Btunde da ıe., iplı: 
Die böswiligfte, nitöwärdigke Herunterreifiung alles Def 
fen, mas ums werd m. Mag.d.Anside 36, 357b , verer, 
4; zuſammener. 10; 1. ud abe 7, — Üdde: and: 
In er vöhigen Rodgerifienheit von ber Natur. Mofenkran 
Gl. Wori. 484; Wolkad, 36, 1754, — Mits: aus: Sich 
im Strom m. laſſen. Bomandtg 17,2, 915. — Näds: 
1) auch: Die ihre Nation aus ber Berfunfenheit empor» 
getzoben ıt, fich [Dat] nagerifien, Star Aledr, &, 401 ıt., 
intr. [7b]: Riſſen ſchon bie „einzelnen Fäden nad. Ger- 
Räder Reiie@Weit 1,8810. — Übers: 1) and: Em ſe · m 
Hund, Daheim 16, 1806; 1880) E · fl. (m. d. Beuſche vr. 
en Schlag verfepen). — Vers: 1) audi: Berrifien u. 
. , gefgunber, Garten. 19, 1680; Berrifiener Fitiel, 174b. 
— 4) Bmb verer. — herintert,, machen. ?1, h; 
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Wacheuh · Aun. Sall 121 x. — Võr⸗: 2): a) auch Ganther 
aa; en filr⸗x. lſchiidern 20.) Fiſch. 8. 1, 12450, — 8) 
auch Bars.fller. 3, 188 x. — Zers: 1) au: I lich 
mir nicht fange den Rod 3. [mie Ger, ber ſich lost, ben 
man halten win], ſeudern folgte m-en Btgierden. Simpl, 
1,9912; Ahlb 2 sc; Tropbem der Mond ,. „die Wollen 
serien” [burhbrodgeni, Preffe 34, 10 >c.; Alle Brilden hat 
der Strom zerriſſen. Sch. Sibn, Man ıc, — a) Die mich 
ybe Nachricht. Ecardt Nuſ.Chax. 448 1°.; Dir: u. herze 
(Zichere Di. 2, As 22), ohren⸗ Mar v. Mlax. 1, 21; Nev. 
Sodathj 17, 198 w.); ſeeſen⸗ (Ödiere Stud. 2, 0 d x. — 
b) f. auch 7, & ®.: Gott emtefer-jhielt ihre Alelder m. 
Schuh, dafs fie nicht uriſſen.“ he 1, 49a 10; Selb ihr 
ba „zuriffen“ . .„ Io filde euch der Teuſel. B, 168; „Mit 
zeerifien* ii. u.) ſein, d. 1. einig fein... „Ing airernd,.” 
6A 1; Dais alle Regimenter biutend ı. zerriffen v. 
bem Kampfolat zurücktehreu. Sch. Ba ıc.; Schule bee bleich⸗ 
mwangigen „Herriffenen.” RomamdDig 16, 41 (Mog.ı, bel. 
(j- d): „Berrifiengeit, MWeltfemerz!" Das find [m 1888] 
and e. raax neue orte... der Schule Korb Byron’. edb.; 
Die herzyerriffeme Mutter. Stahr Frauengfi. 9, 180 x. ; Das 
meerzerriffenfie Band, Hat.-D, 33, 77 2; Mit welch reue- 
zertiſſenern Kerzen! Weſterm. 815, Ba; Stiemperrilfen, 
DAuſtum 17, 1, 500; Im den umzerriffeniter Gegenden bes 
Mheins, Aralım Bund, 1, 470. — d) (i. ©, val. Weltihmers) 
Herrifiengeit, 1. auch Auerb. Höße 2, 109; Mofen BilbMoos. 
2, 151; Birodtmaun Dichtery. 1, 51; Heine Meil. 3, SUB ıc., 
auch m. DL. 8, 181; Uat. Z. 8, 97 1; Die Begriffs 
u. Beihmakdzerrifienheit des Bublitumg, Viertel]. 24, 
320 ı.. — Bufämmens: auch (fi. herunterer.): E. poli« 
tiicher Gegner mais eben sifammengerifien werben, Aat-B, 
34, 78. — er m. X: 1) audi: Pfarren:®. ,. Bärcm 
N. ., Salem, bie mm ben tobten Kömwen iangen u. ülte 
ben Bart ausreifßen. Fiſch. Gatg. 149b (P) sc.; Grimais 
ſen⸗R.z Die plumpfte Boflen-, Hoten-M-ri. Scherr BI. 
8, 178; Der pollen-milhe Bobo, Keſtakraug Voeſ. Gſch 
02; Zimpl, 2, 27027 ıc.;. Dem Jungen Wind«W, [-Weitiel) 
Gartent. 16, ah; Bebit:R. [«Bredier] ꝛc. — 2): a) vgl. 
Echliekpaid, j. Marm, Di. 2, 266; Predril 8, 499. — c) 585. 
— d) feinidmeidiger Meihel im Br Wert ber Areibe Theil⸗ 
mafdjine. Marm, MM. 1,235. — ©) Linien. Ipifiger 
Zrehlkift zum Linien-Biehen («Meiten), u. — f) 
Nuthen⸗R. der Hafer. —E) Bertzeug ter Schuhmader. 
Sadzt God. 1,17#. — h) Das tiefe Mufreifien e-r alten 
Wieſe mittels dei Wiejen Ms (Starifitator), Mom. 15, 
311 x. — 9) (Büßnenfpr.) etiv. Effett Machendes, das Pu⸗ 
bluum Hertreibendes: An ſolchen „Aa”, um ben Aunſt ⸗ 
anddr. zu gesrauchen, die mit Begriſſerung aufaernommen 
werben, ift bie Mernier'ihe Dichtunag jberneid. Begemm. 7, 
ra; Dicken auf Aiumpie Mervenftränge bereiteten M. 
[Bigmenftüd]. Bolked, 23, 285: 97, 14A ıc, — ke m.: 
ſ. Der Heine gelbe M,, Riesen. Doltet Worb. 89 [in 
Higa. Dazu: iezchenſucher — Deſerteur, val.: im bie 
Pilze gebenj; Steinpiſze. Riesen. Vltdert Turg. Zag. 206; 
Ehbare Sdiwämme, ähnl. unſern Mietſchen. Weſterm. 218, 
11b, — lich a. i. reift. — Belt Ta: fi. Ser. 
+ ®. Waldis 2, 30%; a, 136; 5116, 320, on: geer, 
2912 1, am: Beer f, auch bereiten 5 u. Affe. ; prätig, 
Stalder 1, 218: 1) una.) [Er] 5, der Frage war. SSchle · 
gel &b. (18m) S. 08 — er ſtand ihr b, l⸗vwillig] zut Ant ⸗ 
wort. — 8) adr, 3. ©. auch Kige 5, 9b ıc.; b. an, auch 
Tb; 6, 14b; 53äb x.; bente an.: ba; ſudd. — beinah, 
3 8: 8-3 Imodi) new sc. ſ. Alleg.Ol. Ro. 176 ©. Mb; 
Rand. 49, 176; Al.Bric.Big (1R54) Me. 160; Ofenbrhiggen 
Zadnvz. 181 u. o,, bei. Meller Yint. 29 ıc.; auch „bei auanti⸗ 
tativen Angaben“, Tie als etw. Velangreides zu bez., Im: 
gig v. nur, bloß (kaum, Inappı: Ba [= gut, veichlid] 
2 Stunden ob. 8 Kilometer. ebd, Ifſtzg auch: Artions-b, 
Volked. 25, 128A; Wagriffseh. (fampfeb.) Wat.-B. 88, 219; 
128 (Bism.); Entiagungsh, Dußote®. Ir.Nouſſ. 9; Befct- 
(Wefzent. 266), 814), geiccdhttb. Mat.-B. 31,578; Griffeb. 
Wolf Tarınh. 1, 82; Meititeh, A Br. 1; Lanf⸗b. 
Bank 2,47; Morb-d. Alabder. 91, 217; Dpfer⸗b. Wat-B. 
34, 49; Roq. Lug. 39; Schlacht · b. Volkad, 26, 291A ; Schlag · 
b. DIA (Erägeri; Schwert · b. Momtaußtg 18, 389; Signal 
b. Guhh. Set 1, 977; Stoß ⸗ b. Weſterm. 288, 7964; That 
6. Glafemapp 2, 297; Tobeb. EBiel 199; Über: [mehr ais] 
$. Wh. Müller Dieltte 18% (fry, urchipre); Wertanfseh, Worb, 
18, 106; Werpeifungs«b. Meiden Gurt, 66; Merk, Amgntor 
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Br, 67; Worth. Momandig 17,2, 146 1. — 2 Lt 3) 1. 
Gehe I 1. — Zſſtzg: Geralt.) Brando, f. Grimm, vgl. 
Ruthe. — sel m.: 1) @et ſtarten „Heidel.” Natur 18, 
7b; Buchenreibei. 869 0; Eldjenvaibel, Wefterm. 294, 77üa. 
— 3 8. and: „uſammentaiteln.“ Stmpl. 1,22%, — 8) 
auch Menu, 5, 93. — sen I tr. .: Bes: auch {in ver 
alt. Form): Wirkt meir hent das Mahl wit „Breiten.“ Wal- 
din 4, 00; Hrant M, 7117 2c.; [Ste] bereitete [ac. Spei- 
fen ıc, = torte, |. 2) dem Water mehr und beſſer als 
ifrem Damme. Ausch, Brig. 88 ı7.; Des Haus in umruhiger, 
saflliher Zubereitung (. u) m. Mafbeih in Zuberen 
tung kam Morde! Die b-be Nachtſeene Wanto's. 9. (Machern. 
4,1538 10, Im Partie.: Bereit, 4. B. Fiſch. 2, 19729; 
289 1076, Halt man ewerlel Bilder heut | zum den vor 50 
Bahr Sereitieten, werfalsten ıc,] 1, 19818 €; uxagetehrt: 
8. Cie Sig, ve ber arführlihken Unternehmungen zu 
hören“ .. Der gute Baron war ſchon mehr als zu fehr 
bereitet [ft. bereit]. Eugel 1, 54 %c., vgl.: Wer umbereit 
[nmvorbereitet zc.] von hinuen fheibt | if ewiglich verloren. 
Spre 1231 1 — Dazu (6): Ein Sahnberelter der.. 
Einheit [Wegebahter ıc.] Uat. Z. 28, 498 ıc. ; Um Taubiwirth- 
ſchaftlich zu reden, ee Ihr gute Borfrucht fiir den Eoelar 
Kömus od. Bodenbereiter. Demardk (UnfereB, NE. 15, 
2, 007); Biftbereiter, Oben 5, 1048 ıc. Deppelyfihg., 
3, B. auch: Die von Minde nicbergerifbenen Däume attfe 
zusb, rsurarbeiten), Anerh, Walbfe. 384; Nadıierr@ijen . . 
wodurch die Rüdenialye der Dagen [vom Busbinder] auk- 
bereitet wird, Prechtl s. 218; Du bit ber Schönfte „auß- 
berait“fet) | unter dem Menkhentindern. Eiſch. 8, 3, 187 ıc.; 
In em groben Keffel ein bereitet. Keiſersbg HEM,DD. 18; 
Boll+h. 1. Petr, 5, 10 — vervolllemmnen. Ef w.; Dies 
Weich, weld's ift and Bor bereit (prüdeniniert] | mm allen 
Wettlefen v. Eiwigt. Fiſch. 8.2, Mali x.; „Anvorbereitet, 
wie fie — fi hat“ Tirhersh, ſt. — if]. Gegenw. 19, 27a 
u o. Unporbereitetßeit. UVolked. 14, 199 ıc.; Nat-B. 
18, 406; Uasorbereitung. 2, 7 1c.; Frledens vorbe⸗ 
reitungen, Gegenm, 19, Wa ıc.; hm atbereitfetes]) Gift 
geben. Wicr. 14927 ac. (I); Ee Stelle, wo 2 Anſeln. 
e. gefährlies Jahrwaſſer zubereiteten (2) (gu: erzemgten). 
G. 15,249, f. Ss Spraäbr. 440° 1e.; Me andere Methode, 
Pfarrer zur (fi. Bote] zusb. (3), CVahrdt 2, 088; Befrem: 
dendta, and weun man ſich darauf arfafit gemadit hat, 
n. ich war gar nicha zur [= bor-|bereitet. Sopktens, 1, 
BB. Die SGeheimuilfe der File Danerzubereitiitg 
(4) (Sonferviermegt. Mat.-B. 3, 191 10. — sen ITE, ritt ꝛc.: 
1) a- ©. quch (verallgemetnt): Will's doch mit . . unger 
Ganten x. [vet jren Fortgang nehmen, T. hinten 20; da) 
Walde 1, 1834 10; Der Soldat leit egt, unten ac.) u. 
ber Bawer weit[et, ſ. 2 10. — it oben uf. — 2): a) 
and: €, vertehries (j. d, 28) Pferd r. Xx.z Das Stand- 
baum [j. d. 3) >». :c.; Den @fel vr. (als Seraſel, auch 
Fimpl. 1, 2907; na924; Waldie a, 8302 sc; Wie Bachus 
gern „vefit” dem Üiel, | alle ſ. Tochter [Podagraj Bett u. 
Seel, Lifdz. 8. 3, 10? [fe hat dort ihren Plap, ih ar.l 
— b) Die Zeufel x. fie [bie Verbammtern) in der Hölle 
wader herum. #linger 3, 17 2.; ©. em Teufel beſeſſen 
. ., beit man den Redienfel nemmt ,. Meitet mid ber ber 
woniste Teufel, Bazar 25, 2850 17. lininder aio,: Seen Lügen: 
teufel zu v. Momandtg 17, 3, 408, val.: Sich v. ihm r. zu 
faflen]; Die aljo wird Frau Unruh veuten. Mſch. 8.8, 
10818; Garg. Aab ıc,; Da euch euer unbändiger Musi 
zitte, Stmpl, 4, 3081%- 3, 295 14 10,; Der Haar ſart] ift 
der leldig Reid, | dals er Den zkuuu, welt Sporen veit, | 
wenn er "nt zum erfien ilberwiegt ıc. Walbs a, 77108; ı, 
659 (ngl. Mitt 4, 7034); Alle Unfän, Se am Ihe r. (anf 
i6n einitiirmen] 1, 82#° x,, ſ. Aeuſthbach 196; aB4 w.; fere 
ner: Vrinciplen (auch Wegemw, 8, ash 1c.), ee Theorie 
(Wolkad. 14, 318 ↄt.) x. — d) €. Mber ac. Zimpl, 3, 9027 
fs Auf Partei (1. dB) rn ii; Sud (ſ. d. I) r. 
antter.) — um geringer Begbbeuten wegen ; auf Hafen r. 
Salow (78) 109/110; Cand l. (77) Re.59 Wdsgbreiter. eb2.) ar., 
vgl. audı (j. 1): Een Hafen zn Tobe, nieberle)e,, Kehenm, 
ſ. bigfieren 2 20,5; Er Hatte die 34, Meilen Weges it 
einer Etande geritten ı. war bei er Batterie it das @e: 
feditsfelb Dorgeritten. SYeru fr. 1, 93 2c.; Den Anpalle- 
rieangrift (mitr)r. Mat-B. 38, 587 oc. Im ſubſte, Infln. 3.8. 
and: Des Zatzde, Vnrlorcejand- Ü.o.); Auftsit. ıc. 
and Dy.; Trieb ige. „zu Blönen, Abermiihigen Wett: 
R. (pgl,: Ritten⸗, Menmen) an. Siifter Stub. 2, 887 ıc.; 
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Herrene, Jeden x. R. od, «Meinen (f. d. 4b) auch 
(m. bem za everben Breis als E-fim.): Berliner Bergnär 
gunpsamzeigen Über... Eranz>, Hal», Bänie u. En- 
Lett: Menfeb, 188; Frauz⸗M. u. Bogelfchtehen, ©. 3, 
196, vgl: Der, . | fr Aranz hera bgetitten [j. sgeftocdhen] 
867%; Aue Eramngzätt ii d.) 16667 ıc, — h) (feem.) 4. ©, 
auch Mat-B, 39, 448 ıc. — k) 3. ©. and Laube HBernl, 
2,38; „Da, nimm hier diejen Brief, Hofat, | veit ihm dem 
Davon hin!“ Dit Iren Briefe der Aoſach Led reliet auf 
Edhtverin. Mädert 3, 41. — 1) 3.8. auf: Die Ernten 
in den Grund 7, Preilige. SE. 4, Ba ic; €, lartariſches 
unter dem Zaltel gar gerittenes Fleiſchtzericht. Aatthiſſ. 
E. 2,20 ic. auch: E... Vſerd, durchans geritten TIL ebıs, 
äugerittet] u, militäxfremm. LandM. 09, 360, and: E. Jegr 
tier . . veit Rich Feld im Jaum allein! Wadern, 8, 10821 
wopL,: fich An Zaum Halten, 101 1Pı 22.5; ſerner, Een — 
wie; in die Tinte, Patſche ic. — and: in den Pleffer (f. 
db. 2) x. Burg Bicheitt, 4, 7776 20; auch (f. d): Gab ana 
2. ee Gielafere u. rut und ſpazieren [= lieh uns ſpazie · 
ren 2.) nad) hertl. Muöfichtspnutten. Heuſel Mend. 2, 209. 
— 4) [Anm] Impf., 3. ®. and: Auf em Schaf, da 
„eheit” Irktt] e. Arco [Serähel, Waldie 1, 851; 4, 5025: Wir, 
ade — Hfigg. zB: Aber 4) . B. auch; Die Trup⸗ 
penlinie (Mefjano 421, die beiden Treffen (WolkeB, eu, 222 B) 
1, 0 — Uns 2): b) and (ders): Sie anzutanzen, 
. „ ongufehren (6. D.}, anepiter. Riadder, 81, 131b. — Hüfs 
1} intr.: ©) aus: Sn der offenbaren Wefahr, auf⸗zu⸗r. 
Moltke uſel. 106 [fh im Gebränge heft zu reiten], — 
Ass: 8): d) f. Mon. 5, 766; Tas Mapp-M, Fuufr,Dtg 
{TD 1400. — Bez: 2) Anit reiten auch WBenfen Erkth. 
2136 x,; €, ante: Bierd, dad) un beritten. Waldis 4, na!“5, 
— 5) (Ediluis) Befler Geritten (zum Beiftefl. Stnpl, 8, 
30° 2; 1. auch Vofllienreiter. — Dur: 1: 1} auf a) 
Wechſei zeiten [2b] . . Sie regnen darauf, bid zur nächlten 
Ernte durch· zu⸗t. Mal-B. 20, 89 [== ſich zu halten, durch⸗ 
subringen] or. — b) tr, (f. II 1): Dreimal wurde bie 
ftanzbſ. Jufautetie durch⸗ u. niebergeritten (f. d. V) Volha3. 
19, 108. — 5) val. cin⸗ x. 2a. — Durch⸗Mir.: 1) 
(f. I 1) te el jebem eruſthaften Meitergefecht durchbrat 
en If. d.) u. durchtuten ſich oft bie Meihen gegenfeitig. 
Wıferm. 512, 6004. — Eins: 2)tr.; 0) 3.8. auch: Dir 
Mann ſchaft e. (vol. eitiegercieren]. Mügelgen 87 ıc.; opl. Wie 
das [Pferd] datcch geritten iſt! Garttal. 20, 087 b = reitend 
durchgeartettet, tinlert sc. — Ente: 1) intr,: and: 
Der er mit Geidiliiät. |. , eutreit [entsitt, 4]. Teuerd. 
2) en, Fi il, 051090; Waldis d, 
ld. — Erst 3) rel, (vgl.: Ach ergefn 2a). Mädert 
3,86, — Fener⸗: old Fruetttitet (f. d) Manff 2, Sı. 
— Ser: 20: 1) intr.:  ®. auch: Auf dem Reglement 
(UnfereB. Wi. 14, 2, 107), Brinelp ıc. herum. ıc — 2) 
tr: €. Pferd, cen Brief [2K] hinse. 2: and: €. 
ferd hin [fF. d. 4) »r. [sm Sihanden reiten, 21), Fimpl. 
1, 405? »u.; (baie.): Wein Pferberennen ein Wierb um 2 
Molatöpf, ee Rasenläng :c. binsr. [befiegen ac.), ſ. Sim. 
2, 01 :x.; Den Sram herab⸗r. ſſ. 24] ꝛe. — Luͤſt⸗: 
ih, wandeln): Wie ih... Inftritt, VWeber Eng. 1, 20; 
2m x, bgl.: Sintemal id mr faahsgeritten war, Simpl. 
1,296 12; ſpazleren reiten sc. — Mile: f. auch [24], — 
Radı:: 1) 3. B. and: Er hatte nur ven breiten Fun 
pfabe tadızzust, Schäcing Vexſchl. W. 2, 6 10, — 2) burich.⸗ 
1. auch Schwanz (7) Yeize 19, 5 20; Wi. . die ſchen ix: 
endete Table d'hbte m. Imashofen), Weſterm. 298, 478 b x. 
— Nieder-: ſ. au [24]. — Über: Ltr: 1) traum 
bar, auch Gegen. 16, 8b, — 4) auch: Wenn der Katler 
be Sogionen muftert u. joe Schlamtfelber Kberreitet. Ylat.-B. 
38, 410, — 5) &e Malbwand ,., hößer als ale, die W. 
.. Übersitten [val. Überfteigen :c.) hatte, Btifter Belt, 1, 
190, — Ders: I) ans tr: Ernmmwohl Int bas Pferb were 
titten, Logan 1, 28, ſ. forter, 2; hinweg· x. Stnpl. a, 712; 
3x. — 28) durch Welten verberden ıc, 3. B. ein 
Dierb lzu⸗r·d ıc.)] Gartenl. 14, 80h; Kemald weiht. 2, W; 
Spielh, Blaitg, 1, 148 10.5 Borwipige . ., welde bie Jührte 
ver⸗·x. bevor die Mente denſelben folate. Salon (74) 107 16,; 
Den armen VBauern dad Korn versitien. Mofdperofdy 488 ıc. 
— 4) Kundfdz. 1,38; Peterm. Or. 8, 258 ꝛc. — 6) f. and) 
erfahren 4a. — Börs: 1): c) 5. 9. auch Sütr, Sprifte, 
1068. — f) reitend wo woriprecgen (ſ. d. 2); Ich werde 
mit v. u. Sie eitſchuldigen. Spielh. Pilntt?, 3, 79 0, — 2 
f. verfahren ı6.; Äßerte. 4.9. and: Wo mir der Organift 
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die Orgel vorgeritten. FMSartolig 1, 315; Hat.-B. 3, 99; 
2,5710. — Voräaßäs: auch: Nnter Boransreitung 
der gefammten Yägere. Matipi. 3, 1m. — Wiechſel⸗ 
[2b]. — Wider⸗: Ihm widerritt .... der Martgenf. 
@tmüller 1, 990, gegen Amd zeiten ıc, — Zundr:: Simr. 
Mi, 1366, F. zuber. — ser Im: 1) . and Se Speihwier. 
151b x,; Kunft-#l. in vielen Gegenden Rorddentichlaud's 
noch Heute ſpaniſche M.” dHoltet Mag. 1,228 (verich. Ag). 
— 2) „Reuter“, 3. ©. auch: Rollenh. 3, 1, 99°; Zinepl, 1, 
24713; 3, 1624 (@. rewtertiher Solbat. 171) ı0,; „Die Hi 
ter“ ..., bie Landetnechte der Eee, Freijylag 9. 9, 1, 965; 
44; „Mitters“ ob. Wewappttete on Worb, Daheim 19, 1a, 
1. auch (vgl. Landatnecht 2): Tas Alein⸗gR.⸗Spiel [Art 
Roulette]. Preffe 35,190. — 8) gl. Buchſtulen Aınettern 
ihr Mr @igmat. Viſcher AE. 3, 388; Gödche DD. 1, 552°), 
— 5) u. O) f. Zähne Ross 2, 888; ferner: Schwarze Ren⸗ 
ter [frlöße]. Lily. 8. 2, 51938 ıc,, ſ. and Schlehdorn. — 
9); 5) Geuch breite anf dem Faſeboden zum Verhinderu 
bes Himamädrikfend feitgeragelte Deifte, Predl 8, 600, — k) 
Üin Gitken 10.) = Koſthäppchen. — Iſſtzg. (auf; für Me 
lelt.), z. 8. audi: Ohne Refiamert- u. Upplauss H-ei 
["Safcherei). Volhad, 16, 85 1; Eng. AusftellungsR. 
Eügitde], m. welchen ſchen frühere Unzernehmmigen der Art 
beſchtett geivelen, Welterue, 983, 056 x.; Wirihſchafis⸗ Bi · 
reiter (2 == Amfpeftor) Ansib Sg, 360b; Bollkereiter, Ge 
seuro, 16, Ab ıc.; Beirit. lie 3, 385; Beit-R, [2] Date 
Ramnf 4, 211; Beſen- lſ. Bod-|R-innen. Heine 7, 198; 
Bibele [opt Heft], Grimm; Bilmis-m. (ij. »Ecneiber, 
Yilwis), Garten, id, 1666; Blech⸗dt, [egl. Soldat 2al. 
Slbl.Uxteriy.n. WE. (78) 1, 49 2c.; Das Som bes BriefÄät, 
If. reiten 2k, Pofi-R.). Schelliug Leb. 2, 419 2; Dad, 
auch Bone. 2, 858; Sıhlctng Fr. 1. 8 ⁊c., auch v. Berl. 
fi. Sonntags: R,); Dremedar: Mei. NorbF. 9, 198; Felde 
2, vol, Naub⸗]N. Fregtag®. 9, 802; Die „Freisheiter", 
weiche fi, ohne regelmätigen Dienft zu thum . .. in bie 
Hegimenter gebrängt, 96; Simpl. 1, 00877; 3, 210 1%, 233°, 
anch — Segen. Weife Poetenzunſt, Hufe. 3 = Gabel: 
Fenterinnen. Simpl. 3, 14020; 4, D1P; Gerrig A, 419 ac; 
An der Spipe Hr Barbe:M-ei. Stahr Tib. 186; Sen [bes 
Pierdbes]j Gaſt⸗ N. Kanbt Höcermk, 1, 176 u; Er Haubt⸗ 
paiftion der ariftofratiigen Mikisgänger it bie Aunſt⸗ w. 
Borfometi ... Bräflihe Groteit-#, Schücciug fit. 
208; Heden:®. vol. Gegeem, 10, 5b; Die Einfpännigen 
I. bi} od. Seide- M. [vgl Dihritee, Lande.) Freytag 
2. 4.190 ⁊tc.; Zie Geim>B, [Reitenden), Anerb, Forſtuu. 
1. Nap. 8; Das Umherpiehen mit Hengſten sum Beben, 
bie ſog. Hengft:M-et [vgl,: «Mann. Yannon.dsefehf, (44) 
1. Abth. ©, 89; Hilfsch. [2]. Spate. «Meiterei ⸗Aavalle- 
vie]. Btahr Aatisfr. 212; Die Bhantalten m, Idcen⸗ fogl. 
Princivien», Theorien N. Sacher Maſocy Wien. Holgie. 1, 186; 
Saad:M, Salon (79) 106; Ih 2e.; Die Schiwierigleiien ber 
RamelsMtei. Gegen. 3, 060; €, terfer, iditeibiger Ham 
yagıteri., 8 Lehrer u. Schul, Mat-B, 8, 177; Den 
Alrber (Kirhweih-) ©. Skmpl. 3, 294°; Bleerenter 
[db]. Sen. 6, 289; E. haltwtgiger tveuz-Bt. [7]. Gotth. 
U. 1, 890; Arippen-ik-el oc, 9. au Freylag B. 3, 308; 
219 ff; 380; 4, 266; Moltei Trenft. 1, 168: Ofenbelignen Rorb 
2. 180; Sch. 8970; Ceritfäghe Hit, 60 w.; Yehens:-Mei, 
Konv. 8, 88; Hinter ber Löwen:ft-ei, Weitere, 236, Sen; 
Die Mat». Freytag Ahn. 3,58 zura Turnier als Mal» 
deft, 1. Ritt); aber and: Mat:, Walpurgis- Ij. d., Bock⸗ 
MR, Rn ze; Ruſterkarten- (Aatihiſſ. E23, ꝛc.) ⸗ 
Muſter⸗ A. Banzereh,, and Freytag B. 4, 1781; Bas 
rabe>®. Koltel Ei. 1, 183; Bartei: |. d. de] N. Waren, 
st: Die Bieffertuhens: (eh, Plennige Daheim 14, 
son 9. lam Weibrahtätenm]; Primcipien- Meeil, ſ. 
Cartenl, 14, 3134 ıc,; Proben⸗R., 3. 8. Glagan Epa;. 
158; RofodBig 157, 978 2c.; Melflamen: on. Applaus 
11. d.] Biel; Sau-N., wi ich heißen (j.d. 90), wenn ıc. 
Rousethig 10, 3, 7%6; Gapanmen-, Frlar. EM. 1, 878; 
Schemel-., wie ber Vollamurd bie u. da nach ben Ros 
tar weni, Wenne 2, 7, 70, vgl.: Huf dene Eäreiberbod reis 
ten (. d. 2a) ae; Ehiifs®., welche e. Schiff den Strom 
blnanfsogen, Hat. 38, 10; Shlmmel-tt,, ſ. and Gat · 
teul. 29, Sta; Mat-D. 3, 807 3; Schnell. Salon (79) 
97; Schul-Rlrinnen). Velaad. 35, Ms A; Wat-D, 88, 177 il. 
RAnmpagueK.t; B, der reheſſen Status dia zur feilnſteu 


) EdutR-ei. 4, 610; Dad. . . Kamm Hält er ſich Lranıpfs 


Yalı | mod am Kirchdach fer, wie ec. Sorntags-R. am 
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ESnttel, Uords. 21,28; Gtatuw. 13, Hab: Preffe 34, 186, 
vgl. ·Zager 3; Epeere®,, auch Freytag Ahn. 9, 190; 
Simpl. 8, 24? ıc.; BalasEguipagen, deuen e. Spip®... 
voranftrabte |f. Bor Mt.) Mat,-B. da, 56; 38, 388; Der Stans 
get, . „. bee Spihen⸗ge. 214 20; Dutchh bie Stabt- 
[pgl. Land⸗ R. verfolgt. aa 8.8, 1, 318 %.; Stahlen⸗ 
ob, Muller. (ij. Stahl 4a); Stangene, |. Spiglen-M., 
au == Sbertnecht. AMeyr Ries 1,75; 8, 8b ıc,; Gen 
rüchtigen Bor-Stamgen«R. lauf den Leinpfad]. Gartenl. 
3, 1Naı.,; Borber-Stangen«dt. Uou.Schatj 18, 106; 
Ich chlage mid; mit em Duhend Stechen⸗ht. legt. »Ancht), 
Schädtng Staatsq. 1, 96; Aſiatiſche Steppe: M, DnWoisll. 
Aulturgih. 18; EtodssR. Aobber] Lampe; Etranb-M. 
(1) 3. 9. Weder, 3, 2390; Id braun Ten Tabadı.. 
ber ankommt, wenn ber Pfingftelritt aus tft, Hank MWeihb. 
108, i.: Das Tobaklaufet ıc, Sem. 1, 423; Bor: H., f. auch 
Berrüther 33 og. Baßſer⸗RK. [bei Wafleräneih, vgl. 
Senerrt,] Gartenl. 15, 6594; Wech ſel⸗ M., Meet if. reir 
ter 2b u. Bteitwedslel 1c). Gartent. 18, 4964; Benz, 15, 
877; Yat.-B, 19, 96; 205; 283; 25, 596; Mühle 6; 890 ı.; 
Wehr. 2, Angehöriger der Sanbweirtanallerie]. Begemm, 
13, 2862; KFcdmeider Dch, 1, 194 ıc.; WeinRt. [»Meifenber. 
dgl. Wuſtrr⸗ M.] Goltei Deoxb 880; Treuſt. 1, 7 ıc,; Die His 
nen Wolten-M-tumen. Glaſenapp 2, 40 ıc.; Srippen-Üt,, 
Wuchs. Frepiag D. 3, 819 10, — ser II f, (m.): Eich 
X.: 1. such Land, 44, dc; Ilhld 8. 719 1,; Echättel- 
9. (m.) der Seiler, zum Reinigen des Hanfwergs db. ben 
Schäden. Campe; Kicien, weldhe durch ben vorgelpannten 
UHR, ©, deut Übrigen Schrote abgeſondert werben. CB. 
Hab Rühl. 115 2c., 2gl.: Den Unrath „(außralten.” 
46; 185; Safer . . .„, nerentert,. Dentſche dig (bien; 3998 
8. 11le n. 0.; Den Hafer durchgereutert. Zohat Andre 
8. 2, 105 .; Sprewer od. Aubgereuter (m) v. dem 
Weizen. Tabernint. 0 %.; Dale fie ihm Aubreuter in 
bie Aornabgaben milchten, Romandie (1875) 189; Mattern 
di. 8.15 Bereben [ausgelangte u. darchgeſiebte] Hide. Bam. 
3,38; Hiherrade. Gohbers 3, 3a x. see fi 1. 
Reiter Im. Aſſta: 1): 8) 3. 9. and Alarnfler, 1,39; 
Yat-B, 8, 459; Piyilander 2, VI ıc. — b) Gedebe DD. 1, 
189622, opl.: Freytag stört. 8; 100 x. — xxriſch a.: fi. 
auch Reiter 2 w. Bfipa., 3, Bi Kunfter-e Gewaudtheit s., 
val. and: Die ritter u. reiterlichen Bierben ber bär- 
tigen Bettern. Haltet &. 3, 110 10, — »zrthum n.: 3.8. 
Zähne 1, 151; Kun. Gntk. 9.5,00 8. — heit f.: 
Bes: audi 5.8, Hilfe, Stahr (Mak.-D. 87, HS) 2, — af 
a.: SHegener. {ele Seren reitend, aufhoctend :c.), Afıy. Gr. 
183 Ci. ſchtäg. Ann). — ling m.: 1} auch Gönche DD. 
1, 2806 4° 10. — 2) Steine, («Droßiet), — aAlings adr.: 
rittlingd, auch imie & chmwal, |. Frembm. 1, 205) in 
Bezug auf e. Terrain — zu beiden Eriten beöfeiden. Mohr 
Span. 1,3; 88; Wreitfihke Sf. 2, 1, 0. — <fchaft f.: 
Bee: 5. 9. auch: ©, machen (zu Wim) Zimpl, 3, 31925; 
998182; Dueli-®, Prefe 35, 977; Bahrt>®, Ual.Z. 38, 
109; Weniger Ariega®d. als Flucht⸗B. zu werten, Grengb. 
5,4, 3; 25ih-®. lFeuctwehrl. Wat-B, 28, 24; Opfer- 
9. Ausrl, Landh. 18) 2, 216; Im äußerten Zuſtaubd dev 
Kriega⸗ Un⸗D. Grengb, 85, 8, 208; aun a; des Spanleıa 
Bor, Wereitungl. Stumpf 29a; Baflen:®, Auald 
30, 12034; Nanmer Tai, 9, 8 1. — Reh m. ac.: 1) auch: 
Zen R. über (pw.: auf) Erm andüben. ©. 4, 16. — 
Bflee. 3. ®. auch: Das Kaffinemenm des Augen-Bsck h\ 
Vomandtz 10,4,890; Den Sautgoft, ben Bltter-dt. |] 
dul.Sdymidt 2, 804; Erregt mir Brech⸗ R. Uords. 8, ı06; 
Xu dem Kolben Änrben:W. [2] 74; 39. Bapierdr. 1, #7 
Als Belegenheits-h. [1] u. Anregung .. wirten. Her- 
vig 23, 497; B. om Dach. [1] ergriffen, Wilkomm Basır 
1,20; Ben Bllitbem-Lich:R, dieſes Alters. Teurme 
arim. 10,28; Seenıte [2, er Tandiefi], Mens ®, 7, 
RR, Winter [2] jener Länder. Scherzer Rat. 383 u. & 
m. — bar a,ı . B. auch: 8. im Bunt der Elire. . 
Ehren, Schding Oflerz 2, 174 ıc. sen tr. ac.: |. 
auch Ze Sptfchtw, 3570; 4004: 2): b) a. B. au: Der reis 
ser [ot] betrüglich wiel im F, Antang n. Briſtand. Stumpf 
hc — di) au: Da reizt fie ihn auf dem [egl. 1: 
zum) Tobe des Fteutblinge. Uno Schr. 1, 87 2; Da io 
viel Wuth u. Hnis, jo viel Sewehrte Seren | auf lval. 
gegen] ihn allein gereist, auf ik gerüſtet waren. IESAle- 
geld, 111. — 9) and: Der vfblfie Kstifien. Spielh. Pr. 
6, 285 ꝛc.: Holdielig u. Lieb>r-d, Simpl. 4, 408 17 10,5 Mit 
53* 
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ex Imit:yben Meleder. 1. 8327 2; Snden aede Gebar⸗ 
ber. Godene DD,1,5971b 7%; Wunderlbarr·d. Ebers Sim. 
127 u. ĩ. m. — 4): °) auch: Wegen ihm tenbenzgereipt 
Unhk. 3. 6,9 ı0,; Hormige Gereigtheit. Stage Kallıfr. 
280 10, — 6): a) B. and: Damit verhofft der thörlchte 
König, die Gauiet zut Furcht zu rn. [1], demen ber doch 
hiedurch vielmehr Reizung gab u. Aumutt zum Krieg u. 
Raub. Stumpf 158b ıc.; Zimpl, 1,2084; Me m-e Lieb 
vezuimgen Verjuche. fie zur Biene zu 2%] waren Nichts. 
38435 10, -— Big: Auf-: 4) Hufeisen, 3. 2. Bürger- 
Big 14. 1536. — 5} Muigereigtheit, Unfered. NA. 14,8, 75 
Aufgeregiheit, — Aids: and: Echarmikpende u. abe. 
Sinmpf 35b; 534b [sum Kampf. — Empoör: Abfichn. 
zeigt er (Don Zuan] ſich auf ber Stuſeuleller der Zul em- 
vor. Haths Borft. 191. — Ents: 2) der Beige entfleiber: 
Du entreigteb [reiglosea] Weid. Grgenw. 15, 1090.— Über: 
and: Mervenüberreigt Alnſtreb. Ri. 13,2, 050), »heit:e, 
— Bers: auch Siſch. 8.3, 11052. — »ig a: na: 
@eilsr. 852 [b. gellem Meiz ob, @eilheit erfilne). 

Willng: F, zögele, Anm. 

Hem interj.: J. blemm u,: Sie folgen der Trommel 
Rembedeben. Auerb. Baldir. 199, — safdri f.: 1. Ru ⸗ 
masori, — Heimen: 1) m. -3; un.: — Biemen II 11; 
Muber, 3: B. Ebere Somg Ft: Fleming 500; Merd#, 7. 
5; m: rc — 2) intr sc = rubern (f. d. 1). — 
Aſch 1; -en: imilıl.) ee zur Suführung ber Buft Aw. die 
Steine dienende int Tante eingehanene Sinne, Predtl ı0, 
28; 188. — Rempeln. -#; un: Ges: Mlabder, 18, 105 
== Reutpelel, auch Kemandtg ı2, BOhb. — «m tr.i 4 ©. 
auch Kefehlel ErheliM. 1, 167; VelkeB, 27, 189; Een aner. 
128; BE; 19, 291; 20,7; Nato, 88, 115 2c. Das „jerr 
vempefte Gerumpel.“ Seal, 2, 379 17. 

Hen n.; RThier if. d.; Reun 2 u. Fremdm, 9, 438). 
— Henk ac: ſ. auch Ränt ac u.“ m Men Selchfleiſch 
im Werth ©. 35 fl. Cinß. Cagtap. ir 976. — sen tret Kne⸗ 
dienrenter lChlrurgl. Bomandtg 17, 8, 188. — Zſſtzg: 
Ass: 3. B ben Kiefer ſgähnend!. UordS. 30, 812; Tes 
geben atgerentt Freiligr. RW. 4. ı. — Eins: Sem 
SL 2, 122; 406; Trettſchke Hiſt. 2, 1,67. — Ber:: En 
Kurz im Ark, Autner ABſcheo. 77% ı0.; Beinvertenkung. 
Gegen=. 10, ul. — Wenn I: 3) 6: auch: Säzmilgel od. 
Rinne MHohberg 5,36. — 11 n.: Ges: 1) auf: Unger: 
G. YSade 4, 3, 511, i. auch vennen be. — 3) 5. Bohne 2. 
— ;bar a.: Daſe un=besr. ımire Jeſtung. Mädert Sol, 
*, 878, j. berennen 2 o7., dgl. renntich. — sem intr, 3.2 
j. auch Sa Spice. 2975; se. — 1): a) and: Mit em 
Kepf durch die Band r. wollen 2c.; ES bütlen..c. 
Yaar Mitter auf Veben 1. Tod mit einander geraunt. 
Aruint Stra *E36; Diki dem Dubenipteb ci. d. 1. a. — d) 
Siem rennt, . wiber fie (ſ. a) ... Mich faft iiber ben 
Hanfen zur! Uarab. M. 8, 231 Sc. Gen zub Verberben t. 
\tärzen]. Gartınanz Dam, 9, 81 x. — % ©) j. Moll Rat. 
Sr. 2, 15. — d) Map Alte. 1, 217 (idimteren 11). — 
4): a) 4. 8: Waunte rd R-4 . . herunter. Srentag B. 
4,26 — bb) f, auch Bone 14,58; 18, 470 2; Die M. 
auf ungelatteltem Pferden. Arntın 3; Die Flad« Mt. u. R. 
nit Hintersiffen. Fat-B, 99, 501 x — Sürdens IMfr. 
Preſſe ums @.8n1c.), Surdles [Anerb, Höher, 1m, Eu ra 
(Ausld a0, Uah M.; Herren⸗ (beit: Bodene), Dffi- 
tierdM. 08, Nelten ꝛc.; Trab X; Am Trof«R, (Be 
geguimmgersabfahren). Mat.-B, 59, 209 [fc die 0, Preis Ge- 
bliebnen] 30; Wie dem auch die Weltfliige der Vrieſtau⸗ 
ben] gw. Tawben«R. genaunt werbeit, Uufersd. RE. 11, 
1, 165. — €) Sperr⸗R. u. Turniere, Freytag Abe. 3,8; 
um Speertampf , .. Boreft [i. Dort], Wafd-üt, genannt. 
0. — 5) Henuer: 0) 35 9. — Bote, Linker. Sehlit · 
berger Bü n,; Renner u. Brenner (i. b 12) ıc.; lim Zur 
uier), Arnim Sr.* 181; Hühne Lan zen veuner. Göbeke DD. 
=, 500623 x.; hir einmal neh ſchirrt Phospborns | die 
Etrshlenvenner (Sommenpferbe] an, Hofeg. Xx.: Wette; 
Seffbinte Moller Henn. 4% Renner sc. — d) Em een 
Renner |Eioh, Shape] gesen. GFAmid (Gartenl. 19, 191 b; 
=, 4056 ıc.), auch Übertr. — ihe zurüt jtohen (28, 11563, 
antabsen (21, B@b; 37a x.) — 0) Weſetzalb diefe Hen> 
terei [dige M,. Gerenmel nach Berlin? Uat. Z. 3, 485, — 
Zfite.: Abe: 1): a) euch Scherr wi, 2, 30. — 2) tr.: 
u} Eid Eifer — Übertr,, and, wie: Hörner — a, Mener 
Merian 54, d. Inngen Männern 26; ſ. ver. — Ans: 2): 
d4) . B. me: Die Stabt mit em Generalſturta ange⸗ 
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nenni. Zinmpf2sib; Sich, — 6) Sturmelluren 
ner. Ch. Warſi Hamm. 111. — Nüfr: 1): b) 3.8. aus 
vom Eher [auf den Spieh]. Mau.-Echak 2, 188. — Nüs:: 
2) 3. B. nad v. Geihäg — vorlaufen (Wglg einr., zu⸗ 
rüstlaujen), Mat.-B, 23, 500. — Beĩ⸗: (weraft.) ft. der, 2, 
Ayrer firoc. 8,& — Dürer dahin. Stmpl 2, 3017; 
Teuerd. 05’, — Eins: 1) ſ. and aus⸗t. 2, — 2): 
a) E· offene Thür e. PuMont 70; Hat.-D, 33, 410, Ad 
nnnöthige Milde mochen. — Mits: Mitrenner, Monatbl. 
2, 3750. Über: I: 1): a) Selten Berm. 1, 816 xc.; 
tübertt.): Weniger Aberzeugt als überrannt. Galen &r.®. 
3,59, — Unters tr.: (f. unterfaufen 10): Bla er ben 
lungen Gelben das Scnvert unterrenn. Ettmäller 1,47 :c. 
— Bere: 1): @) Die and e. Ellen Y d. 20) verrenni 


[val. aber. 2a]. NSadje 1, 5146. — 4) Sid; ver⸗t. [beim 
Speer A., Gpip: den Gegner err.) Freglag 9. 2, 1, 207; 
E. Mabchen, in das ex fi furchtbar „bersannie*, Tas ift 
ber richtige Musbrud. WalkeB, 26, 291, hier — verliehen, 
Se hartwädige Berranmihett in biefen Plan, Weſternt. 
285, 18h 1 — 5) and Ahhld B. rat. — ser au: i. 
rennen 5 u. Bfibn. — lich a.: $. zenne, tisttehar: Mich 
unsenter. [srinndar] rund umgeben. Wecherl. 57. — 
Nent:bar a,: Sohe M-teit, Wat.-B. 19, 608 ıc. — self: 
f. frembi, 9, 4200; Mowu,. 18, 458; Mennt“ u. Bült, 
Ztumpf 9a ıc. — sen: 1) intr. 2c., auch Waldie 3, 100128, 
— ter m: 1) 3. 8. auf: Wrohr; Hein» (nfered, NY. 
13, 1,428) 9, bal.: Sedhöbreier-tentiee (ob, :M.) Bürger 
Dia 14, 1574. — 2) Bes, (f, Gerente) — Borntnecht 
(tm Haltiden Salziv.) 

Nẽeren tr.: f. reifen Km, 4. ©: Daft du berzeri 
Ivergoßen] Ihe junges Bl. Wyls 8. as. 

Ueſch 20.2, 1. kaſch, Anm. — Reſp ac: I. rapſen; 
Bipe, — Räſt m. ⁊c.: 1) auch vgl. So Hptjchte, Sadı: 
Wahrend der R. unirer Diener fh... in dem Schatten 
lebten. Ausld 38, 990a ıc.; Der 8. it Schweigen. Schlegel 
Haml. 5,22. — 7) ierzb. auch (vol. 5): Alle „Mer“ 
aufgenzbeitet. Gegeaw. 10, 8500 x. — 8) val.: Ihe . . 
ber M.-Srpung . . ansullagen. Tervin. Abu T. 9, 132 1. — 
0) Zimpl. 3, 93°. — Ifftzg., auch: Rüdsug der Ar: 
zace» lod. Heeres, Schere DI 2, 2; Ehre, der 
ihe ben leyten Herzens⸗Ri. gab [9]. Hinpel 2eb. 2, 286; 
Der Hinter:, [Weib des geipaltnen Ohrumenes), SP, 
2, 8; Die log. „Nähe M-e.* Uatur 28, n58u (j. Sjötfen- 
möbbing, Fremdiw,); Roth-it, Silberſt. D. 1, 28; Shheiu> 
Be der freiheit, Stahr Macher. 1,09; Stewer:K-er. Gunk. 
2.6,81. — zlich a.: den Reit bildend, Ubrig ıc.: Gr- 
enter. 3, 3005; Alont.Dig 13, 39; Mat.-B. 31, 350; 34, 255. 

Ritſch 3c.: ſ. Rai m. — Höltsbar a. Me En 
oteht gellegert, Hufen Nanf. 188; Hinser«E, Pullmer, HH, 
1,511. — sein: ſ. rabeln. en tr., rel: &, 8 
Bit,"500: 1) auch: Senige Trumemer haben ſich aus der 
Berwelt in bie Zeit dee Duchbruderfunft gerettet. Sch. 
10064 x. — 3): a) auch m. ber Fügung des Wo, ;. ©: 
Da under Freund Beer toleder auf nerbiihem Boben ge 
reitet iſt. G. Sch. 3, 108; Die Mirde rettete ben Gebanten 
des Reiche zintet den Mauern Aurellau's. Gregor. Sand, 
4,121 ꝛc. — b) auch: Een Sartophag, sum Altar geret» 
tet, G. 99, B44 — ber dadurch gerettet, erfalten iſt, bass 
er zum Altar gentadt werden x. — 4) auch 4. V.: Den 
Staat, bie Geſellſchaft. Memfchheit t. (oft =. tron. Firbnmg, 
1. a); Bu dem gerettetlien ber geretteten Staaten. Volhsd, 
19, 186 sc. Beim Vrande x. Sachen) r. u. rollen (ſ. d. 5a) 
%,; Iveralt.) Een x. ⸗ ihm (in Der Noth) Helfen, Wal- 
die 4, 5931 2c.; aud (als Weburtöhelfer). 1,20% ꝛc. — A) 
adiett. Parsic, Bröf., 3, 8. ſſ. 5): Bas mielige Bert: 
„ede That,” Trettſchke Hiſt. 636; Kenn.iegeum, 5 ıc. 5, 
m. d. Dbj. verkhmelzend (ugt, Retter, Aips m. Ss Drtichto. 
ueub: Zoe. uenicdhhettser-der Pater Brig. Gegenw. 18, 
409b; la weltrte That, Menme 4. 2, 209; Das finat“ 
n. geiellihaitäsr-be Syſtern. Infered. RA. 18, 8, 188; 
Bon ftaatt:r-der Hand. Volhad. 26, 290A ıc. u. bamadı als 
neue Zipg: ES ift dans Ländern „ . . weber v. Junkers 
noch v. Pfaffen geftantärettet worbet. 2t, 80, val,.: 
Aramtreih wicher fiaat>zusr. SMont.Dig 17,7 2t., J. auch 
ehrenst. ꝛc. — 6): b) B. audi: Spinoja hat dieſe 
Ehremreitung nicht nötig. 9. GoltlV ꝛc.: &efellfchaftse 
rettung. UnfereB. Ad. 14, 8, 891; Ößerreich in. alle ſ.en 
Mußterreitungen. Volkad. 16, 73; Die Oftoßertane Böten's 
waren ed, bie zu den Mowemberreibungen Berlin’ Der 
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geliteten, ebd.; Seelen rettuugtn. Volkad, 24, 180 1; 
Butnbexsjbaze] Betinng et. — Afike,, f. auch Be Syu. 
a: Dürds: Een Vefipftand durch alle Wechſenſaue 
lat.-B. 8, 400), N (Frankl Ser. 1,21b — Iindurde 
e. Aurbader Gr ®& — Ebren:: Ee Efreitreitang 
[5b} ber Batlfahrten .. . Dieſe e, ſich ſelbſt. Preffe 39, 87, 
ugl.: Bertheidiger u. Ehrenzeiter bes Cſela. Matthiſſ. 
G.2, 34; Alagd.Anslte 48, 65h; Uemandig 15), 1, 155. 
— Er- inpl. berer, Mundart, 7, 164 2c.), and [44]: 
Sae reicds:ede Kraft u. Eirenge. Dahn Uraſch. 1, 24 u; 
Kenihens Denis 165) .; Menihheltss (Alat.-3. 34, 
2) Gereiter ꝛc. — Stäatls): (dal. — Wege: auch 
Schert Stud, %, 185. — FJurüds: Anslb 52, 16050; Fam. 
2. 3, 54a. — Zufammenz: mut den forgfam zufanı 
weit gevetieten Blählerit. Gegenm. %, 10b u, — Xx Im, ⁊.: 
Ethr 5, 1346 (f, Ritter); v. Frauen (ft. Mi) ſ. Be Hptihw. 
151b ».; Die gefährliche u. doch wiiche Ader ſden reiten: 
ben Wberlafe). Gellert 5, 8 :c.; Den reis ber AA chaft. 
Wlabber. 19, 165, ngl,: Mihum, auch Volksd, 18, 168; 
2 x.; Du Augen, [«Byeratens). Anerb, Brig. 217 %.; 
Geſellſchaſftee. Oppeal. Beru. 155; Romandig 18, 3, 
&7; Unfeeed. R5. 14, 2, 381; Schere DE. 2,87 1.; Mi. 
Wat.-3, 5, 571; Schere Stud, 8, 807 10,5 «ulich, 887; 886; 
Mir. 4; Gartenl. 13,405 10; E. Glas Wein als Lebendr 
R. Seyaur 1,62 20; Das reliaionserdide Gemlith. 
Eher Mir, as 5,; Seelen«M. VolkeB, 84, 110; WeReru. 
SSR, 0a ıc.; «Meet. Ausb, Forſtin. 1, Rap. 49 20.5 rich. 
Volksd. 24,110%.; Stantt:3.; Ber renltionären Staatdr 
u. Welt: M-ei. Volke, 33, 3289; Crantber-ifch. 25, 3294; 
26, 187 A; 148 A; Helme 18, 18 10; »M-thum. Volke. 15, 
108 sc.; An ber Molle bes Tugend: M-d. Uerds. 3, 197; 
Bnteriands:R, (iron, Heine 20, Bär) ıc. — lg mn: 
Meier t,; Augenbeikiger „Mörrettid," Fiſch. Garg. TEh; 
[Matt Beine 4, 70; 18 ıc.); and Simpl. 3, 194°? (i. 
Brot 2); Wilrbe alleriet Meec-R. bawiber vorgebragt. Eifr, 
Taura King 8, 58, vgl: Exn Eenf [j. D. 2] dazu geben. 

Azuler) ſ.: auch G. 19, 247; 508 ©; Ahab'a-⸗ di. 
Ärembem, 1, 2b} 2c.; Ot rreus ⸗ AN. 20; lea m u. Leib 
if. d. DI 2 a. Ze Hoelino. 1660); WM. u. Leib fand == jich 
auf ben Tob aeinfit] machen, 5. Ze. 3,2 10.; Echwuren 
einander redite Teen | mit Endespfilcht ofre alle „rem.“ 
Waldis 1, si = fo bald f. Rucktritt gelte folte (f, M.: 
Gelb, »Bug) ıw.; Me bes Magens — SRatbenjammer (f, >.) 
— einm.!? Dod ſoll er vor mn End großen „reätwen” 
gehabt haben. Stumpf 2usb; sh; HBBn u. o,, wol. laue 
d. 18. Saheh.): Nah aewarem „rüme* Imad; wahrer Mel, 
ln rc. u. Brant; amd in ber veralt. Wed, — Schmerz: 
Zer Fraucu „chew.” Waldia 2, 59 sc, if. much Bkube, 
Anın)) Diis gerechter „werme” [dt.: Eume, f. d.) Wacker. 
8 na: Gr fand mic it Meuen IMerübnis), ktseilller 
Serbft 1, 189 :c. — gl m. ; auch rtwel“) Waldis 1, 10®; 
at; 2,7121; 4930, 0523; 4,7800 2; Der Rand. 
Stnttg.M@ngebt, 35, 358, en tr. 20.2 1} 3. B. and 
Goity. U. 1, 178; 173 w.; E „chem fd“ lod. ft. ſleꝰ 
wir bs ÖL dazu. Herrig 40, 262 == es fer ie mur darum 
leid (au Schade) ve.; Ihn „rnio” Impf.] der Koften Rom, 
Zing.] Stumpf Sb - Darum „tow* Ihm ber Koflen, ben 
er jolte auwenden. 339a st. — 2) and: Welche That ihn 
darnach aljo übel „zeiimet,“ Side; Doch „vamwer“ ihn 
die Elind' im Kerzen. Waldis 4, 145; 1,28% ».; Daſo ihn 
wın die Berſchwendung veue (f. 1), Bank Weiſid. 144 m. 
— b) wog: Wo du... nlmmer meinem .., | x. niumer 
. tonnk. Sc, Dör. 511 2. 0-d, f. auch Bes Hptſchu. 9970. 
— Hgg: Anne: Unter Unrrunung If. Berenumng] je... 
Ithler ve. au.Sonni. El. (65) 800 (3FMofer. — Bes: 2: 
a) and: Die un-bbe Eiinderle, Tiem Tiihl. 1,73, Dal. b. 
— b) I vertich m-en Boring befte mnbereuter. Hallet 
Vobexſt. 8, 27781, — i E. . . yertmielßtee Schuldbe⸗ 
rcuer. Barry Gihlitt. 4, 91a sc. — 5) 1. Ruhe. Aum. — 
Ges: and: E. Zeder (nis fir; nicht „geratuen” | [ses Be— 
rufe. Waldis 1, 1827 or. —— sig m, auch Bott U. 1, 156; 
Als 1er Katholit a. unserer Libetaler. Salon 1, 400. — 
slids a.: — venig, auch Müdert 4, 186; Gübehe DD. 1, 
2490 11, — sling m.: auch (1 od. 27): So gar viel mehr 
erbittert int bie gleißensein], falſchen „Rewlinge* u. em 
zwnngene Irbummliglteit bei bie öffentliche Zaude u. Sält- 
der. Ehe 1, sta. — Keupſen intr,; cätgien if. b.) Ung 
ey. Web; Wikr. ut! — Bfüfe f.: 3. B. auch: Floch ⸗ 
ger wir Nöre od. „ld Renten" Stapl. 1, 4119; In 
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Binſenreihen.“ Gregor. Kori. 1. 115; Er dringt uns 
bie il in bie „züfhen.” Ußlamusl Tebtenfr,v. B1 10; 
Daſe die Bücher-ihm [7] auf ber... Biblioähet „.. nur 
über den halden Thſch aimgen. Hat.-B, 38, 25 (FAGbert). 
Neüt: 1) 4.: vol. auch: Hfmslermohnungen (Brothen 
od. Nathen Höfer BlhTam. 8. — se Fr 3) 1. Mause 11. 
— :fl mi: f. Rente 2, 3. DB. Freytag 9.8, 1,0. 

Revſer (vew.) n: w.: and: Steinsäge-R. Falmer, 
1.3, 1,117; In ber Seele Tchau⸗ht. Rüchtet Mubio. 564; 
Im Zonber-i. KAlerlan Ed. 1,108 ic. m. [i. Mm] S.: 
Ehe SW. 9, 66 Meſfier.“ Stompf 1518; „vivier" desb; 
53H; Einemals ging Unfalo ſpazieren | am bes Meers Ger 
Mad u. „rifterm.“ Denerb, 45? (v. Gödeke gemilsbentet 
== jrj. rever) .; Zede Verg⸗ R. Sıcheucenft, 80; Ju ber 
ganzen Wald-ft, Schrach Rat.ar. 1,281. — sen mir.: 
3. 8, », Sunden auch Pädhler ZUdsſel. 2, 16; ETanra Ming 
2,188 ıc.; Die Bälder iNeyfe Par. 2, 264), nid Bettler die 
Rorjtäbte (Ufitan. NSet. 1, 998) ad»r. — sig 2, mund» 
artl.) gehörig, tlichtig x. Zeyı, 3, 17%, ; |Sojbalp er nur 
r. zahlt. Uot Gerd. 999 1. ; revierifch, Schnrid (harten, 
5, 48h} 20; MUner. [blöbfinmigl. Sm. ıc. 

Nhein m.: ſ. and Bon, 18, 500; M. .. Dom „eihtt- 
nen“ frinnen] od. fliehen. Stampfsab sc. (ſ. auch Wein 10); 
Die abgebämmtien Ardimmsungen, bie log. Alt⸗Ree [-Maf: 
ſer des M2]. Wat.-B. 36, 10; Wiehl Lamb, 134 if. Stangen); 
Ebere (ebb.j, Mittels (1dil, Rieder: (1971, ber» (888) 
Mheiner m. [Anwohner Des Oter ꝛc. R-4|; Linke; 
vote: (Mat.-B. 86, 13) rheiniih a. — Ahön: ſ. Kon, 

Nibiſel m. (äbd.): Yohanniateere, Bine, 3, 8: Kaud M. 
4, lb; Weiter. 24, 0786, 

Richt l2.: 3. 8. auch: Die gäßnende Tiefe, fleii m. 
r. Bomantibl. 7, 1, 558 (&ckheie) ſſeutrecht 10.]; Abte „are 
vidfte” Inrabefte] Sivaße nen Simmel, Dtyr 1, 171 b 10. i. 
and richten, Zigs. — H subst.: Sffge.: Bes: m. 1}: 
a) auch Walbie a, 95172, — b) and: Yinkloge-®. Bahr 
346. 30; Armen · O. Volke d. 27, BA; Dratt⸗ (f. d. Ze) ©. 
=, 1; Einzel,&. Nat. V. 32,9; Graem®,; Galbjatt·S. 
Volhsd. 6, 141A; Haupte⸗B. ©. 27, 37; Rabeuer 5, 70; 
Sanpfı®, Salo (79) 94; Aciegt⸗ B.: Rand-d. Eeniralel, 
f-Untsrrichteneew. (68) 807 [auf den htand ber ben ©, for: 
dernden Werfitgung ac. geirieben]; Rehenihafts-B., Nedi« 
nungo⸗ V. Volkeh, 25, 22 A; Stunden · U. Thal⸗B. ꝛc. — 
2) 3. B. auch: Der MWarfgrai .,. richtet [i. d. 4] den 
Sirieg ... Nichtung ... In biefem V. Sinmpf 4094; Mab 
#. 0. — 3) 5. Wilkommen Gar 38, vgl, berichten Ja, — 
Ge: n.: I): 4) and: €. vortrefflihes G. [== Heiße] 
Hahne. Sophieusßetie 1, 690. — 3): a) Mi.: &er (Speis 
fen). Stmpl. 1, 1002; a, 148, — b) nit f,, auch 
Gödeche 2, Wabs ff; E. paar Richten diefer Fiſchlein. ©. 
Sqaid URS. 4, 48; Cinige ber laudeeublichen Haupt« 
riehten. (Df) Gartenl. 83, 5eab; n. Die Pfanıte, worin das 
tepte „WR.“ des fAmeriveihen Geis ıc. 15, da. — 4): a) 
tSchlufjel: Die &e [= W-5:Berforen] auch G. 16, 51, bel. 
54; Volked, 20,09. — b) (Schlufer: Sich zu G. jttzeu. 
Simpl, 2, 17427 ww gu Stunt (j. d. 20) gehen, vgl. Kauz⸗ 
It Lib, auch; Hof ⸗G. vgl, Kofieren. — I) j. Be Syn. 
2, 100. — 6) Doppelsffeg,, 1. su [4] auch Bonn. 7, 219 vr. 
48. audi: Tas Tabats- u. dad Arcije«®, zu an Rögier 
6, zufammengezogen. Nat.-B. 31, 384 ıc.; Xmtbsob,, J. auch 
Bons, 7,220; Bnhre®, (j. «Bet). Germania 7, 4ßn; Bes 
braun des Sommers richte, |... die Geld u, Baum 
We (3), Gädeke DD. 1, 41866 1; Beamten> [dgie: 
Geſchworenen⸗· IG. Garten, 86, 574a 0; Solche niebere Ber 
rirtösee führten die Beuennungen: Burlie, Gafſen ⸗ 
Ge ud, Pfarrſprengel⸗G · e. Gremgb. 24, 2, 74; Disctpli 
near», (Hof; Ein=@., 3 B. aud YHou-Schah 7, 18 x. 
Ciurichtuuglz Ende Ind, Echlnise]&. (ber Drahtzeit 9. 
Alenzinner 88: Deldb-, F, auch Bammeca,: Fluch⸗ m. Straf⸗ 
©. df. d,) Auramer 1, XXIh 1c.; Freico,, auch [3] ie» 
iher Bis; Friedens⸗G. Kom, 8, 877; Die ſog. Beilen- 
Gr [in Uri] ſ. Birengb, #4, 2, 304: 784 (. Belt.) be 
nojsen-Wb, (fi, Nechtſ. Dahn traf. 3, 15; Habder⸗G. lj. 
“Fehb|. Gartenl, 15, Ga; Sub» di. b.) m. Haln⸗G. (if. 
Werald, vol, AleyerKoun,s, 75h; Handbiwertäd, Weim. 
Saheb, 4, 388; Danpimanussb, d. h. Me Danbespoltzeis 
bebörbe lin ben ball, Srovitigen]. Segenw. 28, Wen; Hode 
@. (b), f. auch 85 Zyn. 2, @; ( ae), i. auch Dfäu- 
ſtum 15, 1, 848 ıc.; Hof⸗G. (i, auch 4b); Hun⸗G. fi. 
Huudert. Hr.) Kühne Humdel. 128; Zul⸗G. (3, j. »Eber); 
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Sefiel»®. (in d. Laufid x, Adelung); auch (3); Land: 
Bu, . B. auch Mom. 7,280; 9,500 20.5 Lerter«®. ($); 
Radlajs:b, Keicogef. (77) KoH?t; Notli-®. Haltans ıc.; 
Nudel⸗H. (3) ©. 22, 845; Orbnungs>G. (datdespoligeis 
behärbe). Apttenal 86, 374; E. Parteirgman, e. BarteirQ., 
re Beldichte, Btahe nalſrfr. Bar; Biarriprengels ſ. Be- 
sts: Pracht⸗ w. (3) Thammel s, 19; Braiierike 
(3) Gödeke DD. 2, Bad"; Htigier 5. Mecier®,; Der 
berte Epruch deb Neiſe- [Ariegd-]®-s. Greitfichhe Mi. 96; 
Rügc» (omo. 13, 769; BolkeB, 96, Web ı.), Rügen 
(Guhk. 8. 5, 87) &.; Über Schuur⸗u. Schoffen-Ge. 
Gegenw. 3, 85a; foto, 13, 311; 500; 11, Ai ıc: Schramm 
nen=-&. Neuchlin Mugenip. db: Schul. (Stoneifeum) 
Tnmpe; See⸗ (Munbdfih. 2, 5, 281, Prisut:Gce (UiE) Gt; 
Uns $1lede | Nlaat ale troſtlod Selb ſt⸗G. Gabel Ro», 
100; Sonder: (Molhad, 34, 2184), Special: Eppenth. 
Bern. 2,91 &.; Sprnd-@®. [Apliegium!, Volke). 3%, 214B, 
Vehm:@-e . . ., hetinliche de, Stil lGet. Meger Stomv. 6, 
erab; Stod⸗G. iverelt,, peinliches in Strafib.) Arber Kom- 
tur hielt in [m Bezirte das ftreuge Stirafemeb, Ereitfihke 
Hit. 8; Zabel: |. Hictio®.; Dies Trauer-@. (8) zu 
igmeden. Gryrtz. Tittin. 801°> Trauer erwedende Speife] 
Tursnier-b, Welten. BI8, 761; Ger be Michterftiihle 
einer Beruunft „. Gen Beiſtrer ſenes Bertunftsdeer, 
Sch. 11588; Des filhe WaldG. (5). Nüdert Aus. 213, 
vol. Baunte ch.; Bor dem Wech ſel⸗G. EGhl. Handels⸗G. 
Brätur Frembw.) Gutttk. 8. 2, 89; Dich vord Werts, zu 
fober 8, ſohl. Aampf-®,, Wetttempf); Beit«@. [su beft. 
Zeit geheptes) u. & m. — Näd: f.: 3 ©. auch Sıh. 
2b; Sinpl. 2, 298929; a, 17799 2. di, Nachrichtungh u. Sfftn 
(nal, die v. Botſchaft, Hunde 1c.h; Die Donner“ N, Bürger 
Dig 14, 105 [mieberihmetternde]; Drabtr, Kabelrf. (tele 
graphiiche); Über Frids-en Sch en Bey zur Begeifterung 
bafmeit. 9. (1896) 8, 91; Arteg2-N-em. 97, un; Po: 
N. iomarık Br. 190; Privat-M-er. G. 88, 290; Der Biyele 
fel an der Ruchtigk. dieſer Schiffer⸗NR.“ Mat.-D. 32, ; 
Freytag Kön. 887 20.5; Shiffehrta-Men. Hat.-B, 36, 12 
2.0.; Shredend-M,; Tartaren-., and Wachentj. Tag. 
20; Ur, [iralte ac.) Wlpiron 8, 46, — Unters: auch: 
Die Ure dieſer Wifienkchaften. Preitiuser (Wadern. 4, Bi 1% 
=, allen U-en ift der Zeichen⸗U. ber gefährliääfte. Yaclde 
Künfel, 1,87 Xx.: Ach Tee eb) mit Vergnügen a, tt, [Bes 
lelxungl. Ac. Acller 6, 379 10; Eleme ntar⸗ U.: Rahel. 
Uunndbſch. 3, alu; Volkeb. 27, 1I4: Frage⸗U. itatechesifcher] ; 
Wo er Freh⸗U. erhielt. Gartenl. 16, 1808; Hanbnrbeite- 
1; Saas (j. Vrivat ⸗U. ©. 20, 1003 Vetreffs des Mit⸗ 
tel-U-s.. Dem Primär» [Elementar-]I. Wetdie-Ang. (70) 
199; Der Epramett,, ba er ticht v. dem Sadett. ſich ifos 
tiert, Scenwann Pib, 2, 257; 242; Brleflider Syrach⸗ u. 
Sprech⸗U. Me das Belbfihublum ob. ben SelbilrtL, 
Meihsbe Konffnint-Langenfdeidt; Der Swangzrit. in bem 
Elementen. Wunbfd. 1, 235; 397 dupl. Schul⸗, Id gwangh 
— sr a: auch 3. B. Die Gnropäer find mir x, von 
ihrem reip. Konſulaten. Bohlfe Trip, 3, 61 ı.; finmpf m 
dem uioeen Parſſe. Data Urgich. 4, ata; Ere Iin»Pkteit, 
318; SB 2; Be anf-re Mälme Henglin Norbofiale. 2, 
211. — ef: f, auch Gerlcht 3b. — sen tr. xc.: 1) 
4 B. auch Mabl): Die Shadte (Marm. WM. 1, 519, ben 
Draht Hl r.; i®ewehrfabr.i: Die Gewehrlaufe (SB5| v, 
(verid. e) ıc. ; Das Wort Wottes richtet Miles, was trumm 
if. Eiye 1, 91a; Murmer MEldyw. 1° 1c.; E. Dett file And 
2, (f. ©) Mietgammer 191 10; €. Atendeſſen (90, j. ci), deu 
Abendtret iemandig 12, gr), Erw, zum Eſſen (Mon.-Schat 
10,58}, ben Tiſch m} x; für Amb 3 Bimmer r. lafien 
a, A; Wr vichtet tärentte ibm ie Saar. Stmpl, 4, 809 28 
w.; Em die Volker [die Vetttiſſen r. E. vliden Ip). Bo- 
waußtg 17, 9, 152 ıc.; Exr] richtete den Stopf [nrade In bie 
Süßel. Fanr Bl, 3, Fin e.; Br ver Anıua Iher-| vr. | 
fertigen, watien, i. d) Yadıldr Auıtj. 2, 16%; Wer es lie 
ein] v. kam, Hält jeht Hechztit. Filnmyürger 121; Wegen 
felgen ergrimmien Wirth hätte er wenig laub⸗ getichtet. 
Simpl. 8, 12, m, [ind Wert r., jdaffen) kann er Wir 
mchr, fell, ı, @h; Mac; Ilch] bin ſchou geridt | 
ferdig, val. herer.] 2, Br4a u. ä, m., j. Schelmriditer, — 
2): V) val.: Sansrachtung. Fiſch. Garg. 523. — €) Etw. 
wohin vr, ⁊e. auch: We Alles daramf geſtellt u. gerichtet 
mar, Anerb, Landh. (9) 2, 278 ıc.; Das ſoll er in die Wege 
[ont.: ins Wert, Id] x. Sin 15. 1. 16 m; Was fie fiat 
[Echt], danach ie richt [infr, — firebt). £ifdr. 8, 2, 541058; 
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Damit fie .. Fütften .. verbafit maden, über einander 
s. Stumpf 9355 — mahen, dafs fie Über einander ber- 
fallen w. — 8) nefl.: o) Sid in Em. r., 3. 8, audı 
Btmpl. 1,2819; 2, 857; 2732; 019; 3, 0a"; zB? x. — 
f) Sich anf Eiw, r,, and Wake 3, 5 1. —4);.% 
ach Bimmpf sach (ij. Bericht 2]; Michiwitg. ebb,; 53a; 
1598; 1006; weh; 581b (f. autfer. Ib); 724%, kal.: Madır 
tg. Siſch. A. 2, 856989; Simplon d; Wide. 913; 117°; 
miqchtbrief 1. — 5) auch: Übers Blut r. Tb ic; Der 
bet Mintgeridites Schsanlen | zichtel atan ticht Die Geban⸗ 
Ten, | richtet man mur ob der [über bie) That, Stilp. 
Ahle. 87 ꝛc.: Die geihmadser-de Frage: was foll ge⸗ 
folien? NerdS. 94, 278 [Me bei Geſchmatd⸗, Aunfirictere] ; 
@. jittenerder Pebent. Geyfe 16.8. 3, 152 2. u. reil.: 
Worekligteiten jener Met v. ſich Selber. Wufered. (81 1, 297 
ij. Ze Hptigw. 36h) ıc. — 6) Een r. (== hin), 3. ©. 
auch Fifch. 8,2, 9a 1340, een „abwea” 1, Sinmpf 35h. 
— sg: Ab⸗t 2) Das Zleuſch w. die Gänte zur Muse 
führe a. (gm bereiten). Unfered. U. 10, 1,88% — 9) 
(umbartt.): b) auf: Ere Schulden a. [enter] u. bezah⸗ 
tet (Ko 1000) Gnrteni. 38, 3a. — g) Grit Ba a. lab: 
leiten, «Ienten). Stumpf 5b, (vol il, — hi) [5] Mir 
Gmb a. Uat-D. 29, 20 —- ihn enbaültig verunheilen ı, 
— ji) Die Anklage, weihe v. Kranke. aus .. gegen bie 
isernlen Tendenzen nah Men adgerichtet [gerictet] wer⸗ 
den, — 4): a) 3. 9. and: In ,folder gelehrten Korid: 
terei. Kemald Geuf. #1. — Ansi I): u) Die Mepel- 
fuppe a. Auerb. Sandel. 818 ıc.; Den Wölfen Yuber a. Fifd. 
2.3,313210 8, — b) &, Gerünpel im Vaud) a. Cihr 6, 
29a 1x. — 3) Anrichter, z. B. d. Spoiler, auch Mügelgen 
Az Ansrdner, Viefehlähnber. Godekt DE. 1, 2129" 
(Andrei. — Hüfs: 1) ival, auch anregen): a) Die 
Schwerter aufpdlanzen, «. a. Sch. 5896 20.; Der Mebante 

. war ber a-dfie. Schebtag Sch. 2, atdıc — U) (ſ. a) 
3. B. auch Fiſch. A. 2, 197190 2; Die Mideung jew der 
Vertrag] ward anfgericht. Stumpf 561 b. — e) auch Stmpt, 
4 270 18 35, val.: aufrichtꝰ laujrecht, aufrichtie). Walbie 
2,0423 10, — 4) Wieberaufrihter v. Reihen, auch Vat-D, 
32.07, — Nüsse: 2): a) 3. B. ang: Die Ausrichtung 
er Lagerſtatte durch Schtichte. Bono. 7, 785; 9, 205. — 4): 
9) and: Auzridtung der Auftrags. K. Ster. D, 148; 
Anzbadzer Veltab. 1,27; Cewald Erf. 8,58 9. — b) auf 
Sturpl. 1, 19019; Waldis 2, 0920; 4, 7119, Mike, DI 2ı.; 
Mit Deinen Auerichtungen [Hnftalten: zu deinem &it 
Weherm. 275, 59a :c., |. auch bort. 3b, — de) [tudim.) 
Das qewaltte Tuch a. aubrecken. Marın. M, 2, 710 ıc — 
5): a) and Stampf BBla ıc. — 1) auf Gartenl. 12, 8a; 
19, 10a; Sokai Andrei. 2, 181; Mölegr Rien 1, 200; 8, 
168; Bimpl. 1, 42120; 3, 1189; Walbie a, 95119; Weber 
anna wer. — Ber: 1): a) and Willkonem Gm 34. 
Sl. Berlcht 34. — 2) Eerm led: an Een ſ. Se Spikdim. 
Sub) Ei. ze. b. audi: Den Fortgang der Ende erigtige 
. da ih dir. FSZacobi Nachl. 2, 47 ıc.; Dale ber Ehnzel⸗ 
bericht wahrheitgetreu berichtet jet. Uat.B. 39, 04 [deiier: 
wahtgetreu jel od.: waßrgetreu erfinttet heil. x. — 8) m. 
yerfönt. Obi., z. B. auch Amimtor Bor, 15; UfBahrdt, 
Fichte Ric. 107; Ztmpl. 1, 3819 c. m. (ec) u. lacht. Ger, 
auch Stumpf 13a; S19a; Waldis 3, 0942; 4, 8983, vgl. 
auch: Welchet mich . . allen Verlauf berichtete, Stinpl. 5, 
3012 Ift.: mir — od,: allem, alled Berlaufes); Was [vgl.! 
weſſen ich ine zu d. eigentlich bedacht geweien. 2, 1252 ıc. 
u. (d): Dais die Schiffmeifter des Fahrene mit wohl bericht 
[find], Cſchadi Chr. 1, 29a 1. — 4) Em, eu-b. auch 
Garten. 15, 00a; Merk's Br. 1, 167 1, auch nicht anstl.) 
+8: Ei. für f. Idlottton einberichtet befommen, Alund - 
ach, 7, 339 ic.; Dais es mir ſchwer wiıb, an bei Zaktum 
zu glamben u. es mach⸗zu⸗b. [erzählen »c.] Hat.-D. 21, 911, 
— 6) 38 warte big bahn mit wre Verichtieun eeiet 
ed. Erſtattungl an Roberts, Heine 9, 190 0. — Durch: 
4 9. au Mattgif. €. 3, 166 €. — Ein⸗: 2) audı fr- 
tag B. 4, 895. — 3) Ein dramatiſches Gedicht für die Blihte 
c. Dürinper 3a #, ©. hatte es ein⸗zu⸗x. gemmfit, mit A. 
e. wenig jnrädzubleiben [fo dafs er m. ihr anrätblich]. 
Weferur, 387, B6da 10. — 8) 4. 9. auch: Die Ein richtung 
des Arms (f. 2) Meiner Schio. 8, 216 1e.; Mit Boride m. 
Einrichtung finbem man fi nad den When einrißtet, Su] 
6. 17, 390 ıc,, Blihnen der Bühne od; für die B,]; Forſt⸗ 
(oe. 6, &91: Dandela- 17, Mo); bie Inıre Kante (Azsld 
58, 1146}; Heeres Grenfb. 26, 6; SHrden» ;&trtegte (Becher 
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Weltaſch. 2, 471); Men: Techsuu 23 zc.); Reicher (Mai-B, 30, 
128); Echuls; Staata⸗; Bor ſauch AAnguſt 1,230); Zranugs · 
Einrigtangien) x. — Ent⸗: N Briife e. (ausder,, öfte,) 
Zoktei &f. 8, 117. — Erz: 2) Teftsmentserrichtug. Monv. 
8,7. — Fort:: auch Bank Beipd. ai, — Ge: [IT: 
Die Some g. chlichten, lamtmen]. BchwäbW, ae; lien. 
Etw. aus vorelliger Sorgfalt ansrbaet. ebd. — Hör: te: 
1) 4. B. and: S. Stubium (is Nnt.orr. 9, 900, i. 
Kerr (Ziurpl, 4, 3195), ſich (Gedeke DD. 1, 4750 2 auf Etw. 
ie Anifte anf een Bived (ih. Gera Anguk. 1, 78) hiner.; 
So hingerichtet aufs unſichtbare Ideal. Nat.B. 8, 181 
(Slelbg) sc, — 2): 8) aus: Tabat für den Etport (MHat.-B. 
1,08, een Hanbesmäkigen Tiſch (MordB, 19, 189) ıc. her 
2: Du wirft nicht Hingericter (f. b), fordert Berneride 
tet Ihevgeltelit, geheilt sc] zu neuem . Reber, Anceb. 
Orig. 178 20. ) Sie (vgl. 1; Ja) — bewirken, 
bais Cie. Fin (f, d. 4), dahin, vorbei, zu Ende if, 3. 8. 
and: Die Beit, | Me ib Tier richte bin zanz o. Nukbart, 
Flemlag 80; Biel Geld mit Etw, hiner, Simpl, 2, 151% 
= tergenben, baflr ausgeben t..; ash {f. auser. ba): 
Bis diefelbigen rieg hingericht |beenbet, gelcilichtet] it, be⸗ 
friediget würden. Stumpf 46h ıc,; Dein Fehl. „| font 
wär er lelchtlich hiugeticht ſab⸗, fertgelchaftt). Waldie 4, 
5% 2; ferner — zu Grunde richten, jerhüren ı.. auch 
t. Kor. 8, 13 if, ©); Eihe 6, 1910 16. ; — töblen, morben, 
amd 4, Aida; 5, 70h; 8, Bra; Simpl. 3, 0629; Waldis 4 
07° 2.; aumellt ©. der Bollſtreclung e-e4 Tobesunibeils, 
et: MS €, ſſrenger Midter u. Hinrichter, Kenun ®, 
zu ic, vgl: Seine malt; je Hinrichterlichen Zwelſchnel⸗ 
bigt. Wofenkenug Goethe 185 2t.; Doppelhinriähtung. 
Gegen. 7, 1201. — 0) (bair.) Een Todten hinterbinl) 
y, — ifim bie Sottesbienft richtig halten laſſen. Sdrm. 2, 
218: 1,305, — Nähe: 2) auch: Da Ah Jederutauu nach⸗ 
vichtet [eo banacı, wonach ſich Jedermann richtel). Olpe 5, 
am. — 4) IH mechte Sie wicht u n benachtichtet lafſen. 
Menfebad; LX; Nachrichtung = Nachricht, auch z. ®. 
Goltfr. Arnuold Mag.d. Analbs 35, Suihl; Ziumpf 110; ea: 
2782 10. — 5): b) f. auch: Die Siutichtung wurbe. . mit 
b, Schwerte vollzogen ... durch den Füngken der Richter 

Nachrichter. Blrgerdtg 14, 1078 ıc.; Sch. Ocß b. — 
c) {ungw., 4. h): Der Feftitahisichter. Mont.Bis 19, a1 ft. 
Nefiberichterfintter ıc, — Mbers: überipannen, im abi. 
Partie: Überridtien) — narriſch, it milbern Sinn als 
äberworten. SchwädbW. 282; Das find Überrichte füberipamte) 
Sahen. !Alflegr Erz. Bi. — Untere: 1) 4. 9. andı 
Welnls 4,98 :c., auch (. b): Er halie jvent Vater dar⸗ 
auf unlerrichtel, ihm gelegentl, allerlei nlic Sachen zu 
eriwerbeit, Auttb. NDorf. 1, 9 1. ; (eo, Ehinis, I. 2): Wao 
er ihm amt. [ehren] wii. Bmpl. 4, 10% 1, u. (ſ. 3a: 
ner Schriſt ſaunmt ber Unterrigtung bes Handels am. 
en u. ben Domberen, Lies, trra. — 2) 1. auf 
30 Eon. "397 u. 5 B.: Deals bie Zeutfäieit wat borireffl. 
unt., aber abfebent. erziehen. Bif.Litt Ant, ia) Tah; Dec 
Staat unterticdite, unterwriſe auf dem gewerbl, Gebiete! 
VolkaB. 26, 1484 2. — 2) 4. B. ©. 17, 108 ıc, m, (f, Se 
Hptichw. 23ht: Die Beröfterung gehört au den wuhlunter« 
vichtetien jonl.: befeunterridteten!. Monn, 10, 904; Schwe - 
ber Scharuh. 183 .; Die Unterrichtetheit. ADemanig 
Forztonlfib. (1878) 1, 10, vgl, Beler Antik. 17. — 3): 0) ( 
Ten Anfang fer Unterrichtung [jeed Unterrichts), SimpL 
1,427, b) Solche Liebe zu mm Unterridter 
(Sebres) u. zn defien Unterricht. 35®P ıc. m. nech Stgrum. 
18, 8006, — Bers: 2) 5. ®. auch: Mad werrichtletler 
Arbeit. Simpl. 3, 97925 sc. a. (vol. 3a): &e Aontsi ſaatt, 
erert Einfall (21024, ee Anichlag (1, 2°, ©, arlig Stück⸗ 
lei (8, #79) vert. [andführen ıc.), = I): e) andi: 36 hab 
vs ihm zn Handen [gelbracit, verridt u, verſchlicht. Hexris 
48, 438 (AppeapelUrb.) —— h) and: Sich an& Ei, ver⸗ 
r. Tſchudl Cht. Held. 2, 23b = juredit Finden, vernehmeır. 
Volle: veralt. — ver⸗r. 2 (vol, vollshrürgen, -filh: 
ven 3.) &, Wert voller, Æiſch. 8. 9, n18 106 a. — Bor: 
and z3. V.: 1) Augen .., | auf Erw. vorgerichtet. Morbf, 
24, 369 — auf etw. Bevorfichendes x, — 2) Des Gemiie 
auf dem Aüchentiſche yore. Garteni. 97, 379n x.; (Bergb.): 
Durch ben Beirieb von irden Öriern n. durch ben Abtau 
Les vorgerichteten Pieilers. Bonn, 7, 706. — 3): b) Der 
vegelmäbine Abbau . . beginnt, fobalb Die Kup u. Mor 
richtungen beendet, ebb. 2: Brent (Dayelm 13, eb); 
Aluge; Helas; Hoch» ⁊c. Vortichtaug; Als das Fraulein 
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auf ben Perron ſprang, ohne weiter bie Tritt votrichtunug 
su beachten. Wekerm, 282, 6858. — Bü: 1) 4. ©. auch 
Vallarge 88 1. 2) 3. 8. and: Das Mapperbinklein 
dd.) 3. m; Es feten ihm .. buch den bbſeu Feind fo 
viel mg, Zuſaui hugerhshtet a nmtergeftreuet werten, 
Stmpl. 4, 2881 0. — Zurüde: B.; die Uhr (fielen) 
Hadler Hebel. 9 1c., vgl. wenden ze. — Aufämmen- 
2) 3.8. auch? Bodeihen, bie er für den Rothhail fich aus 
ſammengerichtet. Weftertt, 258, 4481 1c.; Begt aber richt Fi 
bie Sdnvügeria yujamm! [made ſich fertig). Gertenl. 15, 
5b; Ih werd gleih zuſammengericht fein, 18, 8b; Fels 
M. 2, 3770 10; Die Eumme im barem @elbe 5. [bexeit 
legen 1.) ta sc; Det braben iwieber z'jameng'richten 
lorbeil., Galy: lieberl. :c.| Barthel. 99a 1. — :er m.! 
8) 5. auch Zu Hptſchab. 119 u. 4. Bu: In ber motaliſchen 
Dichtung, der ruhigen Min menidjlicher Vorzüge u. über 
brechen, &, 4, 218 x.; Wer liſt] auch Michter über bir? 
Erilp. 1,110 (6. Bu Hetichte, 298 8) 1c.; At vor euch Lär- 
mern] beun f. M,? Maler 118 2.; Vorwürfe ihres innert 
R-8 [ber Gewiſſens]. Sch. 10768 %. d) fi. Radie, 
darf, 5. 8, Teume Av.Non,. 8, 108; Dem Schwerthli 
bed Rs, Mon-Scral 2, 156; 144; 147 2c.; ©. des Abnigs 
ſcharfſtera ®. 19, 188; Dem Ben. übergeben. Freutag 
B. 2.1, 800 — gftg auch: Banks: 2) [2] f. and 
Bart 2a. — Bäuer:: B. auch Mitaral 3, 378 fin 
Enhland), vol. Bur-M, Gem, 4,9, 78. — Berüfß:: 

Yufanmenwpirten der Laien, vgl. an mit ben Betr, 
Hat.-D, 28, 379; Begenw. 13, au. — Büfst Büßer als 
Richter. Beifem,W. 30; Boq. Welthß. 18. — Discipli- 
närs: Ualkad. 20, sb, — Fäch-: Berufsct, Gegeuw. 
3, Bbba. — Fiſch⸗: in Sachen des Aidfange. Aslaug, 
— Frels dehm⸗it. — Frẽvel⸗: 1) 4. JFretel 2, — 
2) Die Alterieber, 5. ıL * enderer geil, Khr 1, 
2430. — Fünfere: (ij. 5 2). Dilufenm 17, 1), 50. — 
Gübel: [1]: im Fallwert zum Edimteden ber Babel der 
den Binten entiprehende Btempel, — Bänts: Euhtaita- 
tion, — Geſchmaͤcks⸗ vol, tunf-R. — Gewiſ⸗ 

fenös: vol. «Rats. — Gründbuch?: VolkeB, 28, 904, 
Bnpotheleun,. — Haken⸗: Art Blue. in Efthlaud. 
— Hilfr: Volke. , HoA u. ©. Hof: 2 lin 
Siehenblirg.) Gutsinipelter. Garttal. 15, 1994. — Bülse:: 

2) :Meffer (m.), im Slewefchen. Eriſch 1,486. — Öupo: 
thelen=: Geundsudgen. — Käifere: Steinbach 2, a1, 
vol. Königs R. (Freytag 8,2,2006 fi, — in no, Pe Beam), 
— Kollegiäl:: Yat.-B, 21, 195, Gyiy Eizel-M. 
Konklurder GantM, Künſte: aus: Smupt-®, 
Salen (74) 1084 10.; Den Stadt« a. Landb«in. Armoldi 
re ea (Border, 1bhıc.; Zünher. Merhis Br. 3, 
N — Lülens: ſ. Schöfe, Gyſte: Beruf, Farm, 
— Mefder (vgl. Daudeis-R.) Gremb. 3, 2, 01. — Mo: 
natäö:: Als M. für den December. Velhsd. 24, 2308, — 
Münss: Dber-Berg:R. . ., auch WM. Dünter Ag. 1. — 
Muftt:: (wat. Wink.) Kundſch. 2, 6, 209. — Näch 
. auch Bor, — Oberes: auch 3.8. Lord · O. Upltaral 
30,341 8. — Pfleg⸗: Datuſeum 15, 9, 158, Dal. Enpil« 
lets, Kormundſchafis ⸗N. — Bolizkis — Reichs⸗: 
Kut.-d. 39,20. — Schättens: Hüllen-ft. el: 
len:: &4 .. Die wichtige Auuft, bie Scheller zu richten, 
charnouiſch zu ſintutet. Garteul. 16, 000. — Schemel:: 

and: Tauſend ei, was &h.? felbit Theo, 9, sh. 
— Echieb3e: 3. B. iv. Teanen) auch & 17, 101 u; 
Dich zum Sch. —** mir ſelbſt zu machen. Auerb. (Mord 
S. 14, 142}, unge. ft: Im mem Dilemma ıc — Sit: 
— Séelbſte: in eigner Sacht. — Sternen-: Bott 
Welt · N Sqch. 18h. — Strẽ ĩ te: Antſchelder, Echiebb-®, 
— Stüds [2]: Artilleriit, der die Stütte, das Geſchüh 


cbchet. Maid, 99, aus. — Subhaftattönds: Wolkad, 
W, 204, Hontudr, Ganbit, — Täabals-: Nat-d. 31, 
384. — Tenbeng:: Wale⸗srode Steruk. 68, val. Procejt. 


ed. — Thron-: . Schemel-H, — Tügends: i. Site 
tee®. — Turniere: Freyleg Ahn 8, 119, — Unter: 
fühungs:: Inauifitionge®. Aenw. 18, 597, voh: Wer: 
höxdt, Algm.Big (44) Bell, 18a. — Vörs: 1) Er, ber 
Etw. vortichtet if. d) — 2) Miditer in der Vorinfianz. 
Nat. J. 39, 190 10. Bal.: Vortder⸗A 3b, 290; B11; as, 165; 
and: Wenn fe die Entidelbung de) Etants anmalen, is 
griffen Ele ihn auch als B. auerlennen, nidt bleß ala 
NadıeR. u. Sherf-Bt. 8,58. — Wedhlels: in Wehr 
feltaden. — Meine: ⸗Praſer 1. Uedenſt. Leb. 1,m. — 


» Xolhod, 26, 180A te.); 
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Melt: a B. auch Omgel 1, Wi r.; Die Aulturgeſchiche 
macht bie er zur wunderbaren W-in. WolkeB. 
=, 0A, uͤcht⸗ Daſe der Quuſt⸗d. wicht überal 
auf bie Ehrbatt. des Dichters andiehern u. zuerſt ben 3. 
machen iole, Gervin. Hiſt. 5, 471 10, a. d. m, G. d. Folg. 
u. Mile ». Bericht). — sei f.: 3 B. and: Ab⸗di. i. 
abriditen 4a 2c.; Bu Wewiffens:@. n. gu ent Spienier- 
ſyſtem treiben, "Volkad, 26, 20A; Die Areid-M. [Etelle 
erd Kreisrihtere] an den Magel zu Hängen, razmn, 3, 
Mob; Gebäude, m. welchen Aid frützer die Oder-R, |Huus» 
Total ber Oberriditere] befunden. HEAmid M.Ed. 230; Zener 
Scharfſ⸗Rt., vor welcher Babater .. als em eigih. Fehler 
io vieler Frommen warıtte. Proteſtant. Moratäl. (1803) 199; 
Eand’s unberufene Eharf-M. Algelgen 410; auch [2] Yart- 
ae Kat, 1,00; Heine 6, 1891c.; Scdulmetftereiw. Schle d a⸗ 
8. Nat. Z. 31, 99; 20, 519; Stiten=P, Glafenapp 1,41 ır. 
— ⸗eriſchh a.: 4. B. euch: Die re Stunde, C. Hemp. 11, 
8, 531 26, Ka 9. auch T. 1. 8; Mleolel 5, 6; 
Über die Diter ,. r. [hinfer.] abzuſprechen. W. O2. ı, 
277 1.; Den er ſtet en ——* Snrian Jar. DL, 8, 4shb . 
griedbendste Enticheibumgen. Mag .d. Ausalde 96, 2500; 
Vierteli. @, aba ıc.; In * gantsrer Derfügung. Allgem. 
Big (46) 23a ıc.; Hiner, ſJ. srichten 2b, vol, Iharfer.; 
Keperer, Mat, 8, Bit; —* alsqr. 1,997; Ereitfche 
Hift. 86 1c.; Die oberft-e Beiwalt, Mag.d. Analde 88,180 ; 
Moſer Sa. 3, 884 ıc.; Sreid>r, Garteni. 14, 205h; Scharf: 
if. din⸗ xx. Auetb. Gandh. 2, 888; Meine 10, 20; Michl Wand. 
91; Romaudtg 16, 3, 818 ıc.; Eich) e, Auſehen v. Schiebs> 
rtekt au geben, Nat. A. 31, 119 22.; In bie feeore Sphäre 
einzugreifer. Volks d. 24, 31 ı.; Dieses Telbfter-e Gefilhl. 
Grillp. 10, BOB [bei den Weihworenen]; Splittererer Bor« 
warf. Mag.b,Anslds 48, 0176; DAuſeum 17,1,378; Strafe 
ve Berfolgung. Uenlahragr. 214: Eie gab ſich L. ingende 
v3 Anſehn. Salon 8, 85; E-e verwaltung dere Behörbe. 
Uaa. D. 36, 309; Die porbersr-e Wortinterbretatiott. 136 ; 
Mit weltsr-en Ernit. Mofenkvan Boel.Sfh. 554 u. ã. m. 
ern intr.; — fabbeln (2b) ampe (viel. nur Ent 
Beitung aus zittern, 5. d. 2; auch iiperh,: Es richtert, 
ſchied zrichtert (Mont.Itg 21, 2 Gen — er hat das Ver⸗ 
Deu: den Schleda⸗ Michter zu fielen sc. — xerſchaft 
8: 1) 3. B. auch: Ma ſich bie geinmmte Preis+R. in 
ben Seller begas. Alent. Alatt 8. 39 1ıc. — 2) Gutzk. 8.5, 
35%. — erthum o.: Forberung des ausfdliehend ger 
lehrten M-5 „. um ausſchließenden Berufs, Ual. D. 
28, 277; Gegeum, 16, 2b; Volkad, 28, 8 0A ıc.; Aunk- 
Alag.d. Auslbs 30, 452b1; Ehieds> (önetenl. 38, 308 bh; 
Sitten (Glafemapp 1. 15); Splitter» Geztuw. 16, 
121h); Qiantö= ia, 6b); Straf: (a); Tugende Mat-B, 
2,140; Melt» (MürgerBig 18, D6) R. sc. — Ag a.: 1) 
auch: Mes Iarabes) Wegs. Stumpf 85a, 1810 1. ob, bloß: 
rt. Mob; 47143 BR 7 2) J. auch Meker Anti, 36; 
3 Em. 39a, vgl. vecht iz. BD, auch Dageim 14, Grab; 
Ungefähr getren wiebergegeben, aber 
teopben nicht 1. Gezenw. 14, 89a wu. ; (c) 8. falih, nnd) 
Berrig 60, 439. — 3) au: Die Zahl, bie es m. ber N-teit 
is tin Bat, hat den Megriff Aberwunden, ber eb m. ber 
Mahrh. zu thun fiat, YatoR, 3, 11. — Bffye.: Küfs: 
ſ. auch Se Berar. 5 321065; 1) ;. auch offen 2; Sei a. 
wu (Beliking Staatag. 3, a), 4% (Weßeru. 278, * mir 
= gegen mich se; Gerechten „uffrichtigen” Senten, Simpl 
421920 2; A. 2,48% [— teonflmeinend gegen Amb ?] —— 
b) Me A teiten, 3. V. auch Selling Leb. 3, 192 ıc. — 9) 
auch Sleipl. 8, 1942! 1, — Wüße: f. and, Hanke gb. Gſch 
7,19. — Eigens: (vgl. eigen 30), J. auch Pant N. 06 
u. Oreitfghe Dit. 129; 5ik; 000: MM; 4, 1, 288 ıc. 
Fölges: and: folgensr. Lrenpel Dichtſer. 8, 198 2c.; Prteit. 


Söleierm, Dog. 3, 82; Un⸗f. 2, 1. Se Sptiäw. 011. — 
Gebäntens: ; Belges a. ge Oppermann Rietichel 259. — 
Gefühlße: i. fahrer. — Künfter gemäß sc. Campe; 


Schottel 106 2 fälle, iR, chen. Zthumans Bäb. 
2,2%, To daid jedenn Laut F Recht wird . — Mahe: 
genaw nad dem Maß. Gartenl, 15, 1850; Die... m, eiile 
neilagenen Innenmägel, Mato3. 33, 55 (Mfkn.Weber), f. 
zeitmatier. — Saͤch⸗: Es find biefe Korte mehr gefilglsr 
ala ſ. ©.’ Kat.Korr, 1, NLV; UXVI, Z-telt, ebb,; USchwab 
Sp. au. — Trãa ũ m⸗: 3. B.: 7 egeicutt. Keine &, 
153 [tie ed im Traum neidieht),. — Uns: auıdı [de]: 
Diefee Welt ift une, lae worden a. gehen iher feltiante 
Phantaſeten im Kopf un. Shaldenr. 87% 20, 0]. — igen 
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tr.: Be⸗: 2): 0) auch: Dieſe Berlchtigung u. Gegen be⸗— 
richtigung. Glaubt Dei. 2, 10 1. — Uns: Ber. tr.: 
Wenn es auf die Gerechtiggl. antemmt, fo will ich nicht um 
een Pfennig brineiptel verunzichtiat werben [mir Unrecht 
thun Taffen]. Eianutarck (Hat.-D. 84, 02. — slidy a.: Bes: 
and Hat. 58, 10; B-e Darſtellung. Nen-Zigah 1, 8; 
Schein Hanyl 1, 11820, — Ges: and: Im die deg · en 
KRomemiifiomdjinener, Algen, Big (441 Beil, 10870; Dad u ber⸗ 
Ianbesrge Urtheil. Snzian 8, 42h; Tab umier«g-e Urs 
thell edt.; Sonber:ge Precchuren. Volked, 35, 2094; 
Bormundiheftdng. Unih. Seh. 2, 188 ı. — Nüdst 
and Garienl. 18, 97h, Nat. IJ. 8, 554; Bu, Er; 98, 808; 
Daleraut (1770) 1, 277 10. — Unter⸗: Schumann Bid. 2, 
x; Boltsichnl-wr Werwerthbart. ber , . Etgebulſſe. 
Nat. A. 30,02 5. — »sbar a.: bes: der Ruriädiiiton 
snterliegendb, angehörlg w.: Olme Ihnen ipso facto ſchon 
8: zu werden 6, 449 te., j. geriätber. — zung fi 2) 
4.8. auch: Dein hohes Wild gab R, mir u. Biel. Freiligr, 
am, 6, 3 ıc; Figen⸗N. auch Gerohe, Hiſt. 5, BRL ac.; 
Zisergierende Beilunungs» 1. Lebenb:t-en. errig 45, 
2; Brunb:M. u. Aubgangtpuntt Har markieren, Mat, 
a, 477; Scelen:®. Golbiker Muth. Bir; Sitten: M. 
Tampere; Die Streich⸗ R. ber Syſterad v. Parallcitetieı, 
Ansld 30, 1028; Störungen in der Winde. PoniletMüker 
2,321; u Kreiſen ob, WintelsR-en gebruitt. Gegenm, 1, 
baum — Nik: I interj.: ſ. vact. — II m, 
n.: 1) 4. B. auch: Faſchen, welche auf en M. fanden. 
DVolhad, 23,282 10.; Kannen-it, Schm.d,a2; Au ben !kanım« 
Men. Wolke Thur.Chren. Mb; Holte fie vb. er .. Ekonr 
jole — Kanuräden genannten 8 .„. Taſſen. Gartenl. 
13,38%b x. — A) auch: &. langes R. Imie: che, v. 
Perf.) enter 8, 108; 10, @ ıc. — b) Um die Hurden geben 
u. R-e (Bünde sc.) vorziehen bie etwa ber Knedn offen ger 
laſſen. Fähıs Mofa 1, 199; Auf dab Roppel-R. anrelten. 
Salon 8, cũ ꝛc. — 2) f. auch: Zener fog. WM. wat e, fel- 
iger Terratnabfah ıc. Routandtg 14, 1, 396; Dabs diefe 
Beute alle M,, Weg u. Steg am biefem wilden unbewohn⸗ 
tem Orten fo wohl wirföten, Ziupl, 3, 178” (vgl, Rücken 
50). — 4) Hm.) auch: Solch Würm u. Krbtengerid. 
Fihe 8, 112b, I. Arötengerete — Frofchlalch, Weint. ab; 
Kohenft. Kent, 1, 18; Neotengerdde, 8, 48 n. Berög (j. Rogen 
Anm.) ae. — »p fr 1} auch Gegeme, 19, 30a; Mater 15, 
75a; Srehm Ih. 1, 286 c.; Mictchen. Df. Hab. 187 x. ; Alite. 
Arm Bild 8; Mirke, Schücking Broncch. 2, 3 ; Rielchen. 
Talk. 8, 8, 19. — ⸗s 26.1 ĩ. Re ıc, e 
Rieb 2: ſ. and Rippe; übe — Biedpen: 1) 
intr,: and: Dafs euch der Wein ins Oaupt wit „wileht,” 
Fiſch. 3, 9°; Wihr. 16414 3.; auch (vgl. 2d): Sta 
zu rächen ſſ. dj. Hierzu roch [== wirkte mit 2c,] quch ber 
Unwill, hievor sw. Bictore u. Cralocho erwadhjen, Stumpf 
0. — 2) Ach ihmer (fd. u. 2), wie wohl veucht das 
Ting! Zimapl. 3, 37alt ac; Duft, defien [ft.: wenad) die 
Ernie .. fibel roch. Keine 7,10. — b) „Übelrücend.“ 
Stmpl. 3, 11222 2. — d) au ©. Zaged. 191 (ij. Gerucht 
Wachtah. Tag. 15. x.: 58 veucht [= ſcheint .] alſo. Badıs 
wor, 2, 1m®F rc, 9) 1. 5 B. auch Cttmäller 1, 214; 
Hagen Narv, 138; Suljer 8, 74h ıc. — b) anf (vgl. ©. 1, 
114: „Duanjktreis ;” 116: „Basberbuft”); Üherreicht man dem 
Sultan igre Gewander, jo riecht er ſich eind heraus .. 
Auch an unſern eurobaiſchen Höfen roch man ſich werlicht, 
6. NMat. Aort. I, fi, — e) Eartenſb.) ſ. Altenal. 208. 
— 4): B) f. auch Pfrepfen II 1d; ferner: am find 
(opl. haben] die jungen Lafſen eimngl bingeroden ilüchtig 
dert geweſen!. 8.2, 897 (Bemep. 11, 2, 70. — G) ſauut.] Ber: 
alt, Impf.: Als bie Fladen ifrelent alfo, wohl im bie Hafen 
ruchen. Wie. 102 x, — Bfipg: Ans: 1} and Meine 
9,16; 4, 85 10. — Nüfe: 1) jcmege., auch Hertig 37, 448. 
— 8) Unfered. ia) 1,5%, — Dürds: 3. 9.: @o riecht 
er am dem berri. Thee die Nähe Ehina’s durch. Kohl Ber. 
2,8%. — Herz: ud z. ©.: Died, |. . der je herfür 
erberi riet vor ihmlen) allen. if. 2.3, u, — 
ber»: 5.8. 1) €. Duft überriecht den andern — über 
wiegt ihm »c. — 2) Echetzh.) Der Pelipift Uberhürt [i. d. 
1a] ea, went 10, „.; er berriecht ed, wenn der Mtepger 
das .. Echweineblut in die Goſte lauſen Tüft, Scralk 3, 
116, — Vers: auch refl.; |. Simr, Eprdj. 10% ıc., vol. 
Kälber Dred ıc. — Ber: 3]: een Blumenftrank. Campe. 
— rm. ah) and: Die Mitentntsrit-ei der 
. Polisäien. Volked, 25, 117A; Braten: if. d., Sfyel 


Nechig — (Fepnin-Iriegeln 


B.; Seren, Soyant i, 214; Seiukten> u. Inſur— 
reltiondeR. *4arobs Bern. 7, 386; Eafleie)., 1. Kas - 
genfdjeit Berl. 42; Hat-B, 19, 82; 4,54 8.5 Kcher 
lich | u. faft antabaf-tidı. Mladder. 3, 1850: Routblott- 
Ri. Nat. D. 19, 518; Nibiliftene-ei. Volhad, 97, Kar; 
Spionen-Kel, 14, 180; Berrarhz-itel, 20, 191 A u. di 
m. — »ig a.: j. riechen 2b, slify a,: %. riechber, 
Sr — Med (Miet) n.; 1) Bruce ſ. d. IL] od. 
Rand... R., Meih od, Mied, Water 16, 210, ſ. Schwäb. 
W. 482, and Aonv. 8, 97; Bald, sı, 00; Utthl Band, 
311 30. — 2) amd: Schwertieit-it. Sparganium. Perger ı, 
7; Sengen®t. Au⸗ld 52, 7280; Ufer, zur Dertung Ihrer 
öohnflätten. Nat.J. 33, 55; Torf, (auch 1}; Zaun. 
Arunde plragwites 20. — dB): c) (eb: . auch Aarm. 
MR. 2, 345 ff; Borberr, Dinter-it. auch Predjtl 2, 618; 817. 
— 4) Brit 00 Producenten waren 400 Bouteillen bes Jahr⸗ 
gengs 1878 v. 170 M-eit aubgeſtellt. Preffe a2, 108 [Weinberge 
Anger?) — sel m.: 1) F. auch: Een 8. Saar [Flerhe). 
Bingerle Sausır, 2,18 x; — &ringe (E. d. u. Siegel 5b) 
Silber. 2.2, 351. — 2) Mit 9, u. Leitzaum das Ge⸗ 
pam lenten, Greberlom Gary 187, 1. 1, bal. Breidel. — 
Ulf II E: &e Art v. suiammensängenben Graben, oe 
®. Mod Vrenn. 461 (vgl. Binie. — »ig at a B. auch: 
Die 10ren Spaltfrüchte. Horn, 6, 418. — Biegse 1.: 4): 
a) f. auch Eriefd Turg. Rand 149; Datzeim 16, 14a; Men. 
5, 249; UNatar 26, 5Hib; Silwehel Bärg, 89 17. el 
m: 1) J. auch Marım. M. 1,578 #5 (micht gut: Dafs man 
uns brücht' in bie (fü: hinter Schloſe u.) M. Fiſch. m. 2, 
Wr — 2): 6) j. and: An der Hinterfeiie des Hau⸗ 
ſes geht ©, 8, gegen bie Tannen, auf welchem viele Mald« 
rojen Stehen. Stifter Wir. 1,98; M,: Rellerer Abiak wer 
Berges. Tem. 3,67; Stein: M., -Bager. hd, — 8): ec) 
eijermes Stutchen (Dorn, ſ. d. If) zum Formen der Ninge 
er Praßtlette. Marm. WM. 1, am. — 4): ec) M. zum Anf⸗ 
hängen v. Meidern. Ugenebir 10, 249; Mügge Rom. 5, 4, 
158; Momandtg 12, 2, 183 ır.; Stieider»R., auch 10, 8, 343, 
Grgeum, 5, 26614; Aat.-D. 34, 429; Butlik Halb. 2 ıt. 6., vgl. 
auch: An den Münden fteden im beiondern „Rygeln“ bie 
runden Blehläfiel. Gartenl, 17, 68h 1. — di) verſchleb · 
bare parallcle Etächen am Auſchlage des Streidimaher ber 
Ziegler m. Mare. M, 2, 91; Pratl #, 565 1. — Zifſtzg. 
auch 3. B. Baslülens:: Schrantſchſe ſſer . entdalten 


oft nebſt dem horizentalen Edlois-®, noch 2 Aug, od. 
Schuh · R. B, Barın, M.1,5 — Ghäüoss: unſern 
inte fprangen Ch. Sılf. Bed, 1, 381. — Döppels: dep⸗ 
yelter, ſ. Hainimgsr®. — Drebe: auf: u. zuzudrehen. 


Salon (7a) 111. — Fälle: and Merten, 97, 1886, audi: 
Fallenent. dee ſich parallel m. em SchloſeeN. aus a. 
einfchiebt. Aarut. m. 1,588, — Felfens [2e]: s @. 
Zylelh. Reihe 1, 48 or,, 5. auch Mledge ie. 36, — Alle 
gelfthär):. — Häusfthür)e. — Hölklen):: A ®. 
auch Herrin 0, 37295; Ei du Hell, u. Lueifer! Weller 
Tafın. 28122; Gito Sirant. 8 vr, vol: hölfrlegleriid. 
Simpt. 3, 156% (wgl.: des Teufels Leibfarb 17, — Holz 
[1]: Anerb, Yandot, 29x, — Laͤnde [2c]: Chavranne 
= — Ne: [ta]: Minden: Der Abriſe Der Gerliftes 
-., Das Hernusreiben ber log, &. Volkad, 14, 4; 194; ur · 
gerDig9, ar ıc., auch: Schuit · Eheist.d.d.)— Schlöjs:: 
i. Boztüfen-, Bal-dt, ꝛc. — Schräüben: [Sec]; ans 
[1] auf: u. zuzuſchtaubender. Campe. — Schübs: i. 
Bastiiten-. (Ehieb: m.) — Shufs:: Ehoft«, Reh-Bt. 
— Stein-:2) 20). — Stöß: auch — Siell ⸗R. Aabl. 
11978, — Züge: f. Bastälen®,. — Züchthaus-:,1) 
[1).- — 2 Inseniusfer, Rahel 18, 0. — 3wil⸗ 
lingäs: Doppelt. OfMäler Prof Heid, 3,6. — :elbar 
a.: fidı riegeln di. d, u. Bfpg) Tafiend: In ee v. innen 
ver-ten Dimmer, Frzaurer Boan. 210 x. — eln tre: 
3) auch: Bienle deine Thaler! artenl. 38, nash 1c.; Dafs 
ih war rährt u. Ah En dab Mt „rigelt,” 16, 67u; 
E. kleines Fuchſ⸗NR. AHagen; wobel der Fuchs vege aentadıt 
weird?] 21, aba ıe.; Deanopers riegelte wirtlich fe Augen ⸗ 
lieber um einige Linien in bie Höhe. Kanbe Hernh. 1, 855, 
Kal: Shen bie fenmeren Augenlieder aufsugiehen 359 ı.: 
Dats Deinoyers ie niederhängenden Augenlieder unge⸗ 
teöflic amiriegelte. 2, 109 (od. au, 17) — 5) Btlegelng 
zu 15 F. and Begeling. — · Iſſteg: Abs: and: Dec Berg 
rien riegelt die Inſel ab. Unfered, (9) 8, 718, — Eins: 
1) . 8. auch Moltei Ei. 2, 181; IP, Walch. 1, 38; Ziel. 
Sturm, 8, 296; Weherur 835, 900 n. — Schülh)e: 1. 
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au: „Schuriegeleien.“ CavVahrdt 3, 174 ı.; Sollte 
man „pehfurtegelt” werden, jo wollte man ſich doch Sicher 
ich. laſſen v, em reichen Grafen. Prat 38.9, 123 „Shuß 
riegelnngen. Rs; Rd „neihuhrlenelter” Chriſt die Ruthe 
de Säulrieglers küflen Biere Stud. 2, Bis; Natur 
23, 2080; Geihtrigelt, Simpl 1,50°°; ESchurrigelte“ mich. 
3,5 — Mers: and: (Am Kopf) verriegelt [vers 
ntagelt). Campe. — :elfam a.: (f. ricgeln 3) rührig, reg · 
in, cilſtig. Schin.; Cakelli 230; Hügeln. 4. ®.: Der r-fte 
Arbeiter. Garteul. 19, 1630; Mila; Silber, D. 1, 301; Er 
re (rüftige} Witte, Molkad. 26, 285A 3, — ser m.: 2) 
Das Mothbeinlein Scolopax calidris . . ., Lopprii-iein, 
Ohen 7, 484 (vgl. duten 2); Kappe, Siſch. Gare. Mn; 
Pirterius 3496 sc. — elerilch a.: ſ. Queil· Nilegel. — Riem, 
sen m.5 1) 5. auch Bundſchuhh IFreytag Alt. 5, Bl) ic; 
oleſach Ren ihmelden. Waldis 4, 1397 10. — d) and: 
M<hen ſtechen zur Bes, argliftigen Ubertölpelns. Adasri 
Tag.en. 8, 88; Bl-en-Spiel. SFimpl. 8, 2643 ıc, Ta) 
(Hanbichuhmnd.) |. Prehtt 7, an — 11) Saiff |. auch 
Nemen, — Ifſhg. 3. B. auch: Mbziehe: Streid:#. ©. 
Kankı 2, 100; Farm. M. 1,07. — Anwetter zum In 
wette (Anjoden) der Pilugftiere. Stmpl. 8, 187. — Bil: 
i. 8. am Kopigelsirt des Kferdtä. — Fenftersr zum 
Hufe n, Riederlaffen 5 Wanenfefters ıc. Zalom (78) 117, 
— Geißel⸗ [1b]: waldie a, 7339, — Heße: vgl. «Zirid, 
— Höfens: TTrüger. Uat. D. 3,8. — Jüchtlen):, 
Shitlen). — Hüße: Ediniyel w. den Kanten ees neue 
getochten Miles, Btalder 2, pi — Kit: Mettel, :Dpäne, — 
Knies; 2) des Schuſters, j. auch Sad Göd. 1, 189° ac; 
oft als Zllchtigungs mittel, Lewald BB, 2, 12; Weihe Sion. 
Ep. {1777} 8, 20; 491; W, 14.51 12. auch ⸗ Schuſter: Meifter 
Ren. 31, 107; Der arme 8. Vonbun 71 x. Eriber 
Gurt. Sartenl, 14, 7082; Kemwald BB. 3, 108. — Pads: 
zum Selten n. Befeftigen v. Gepäct. — Beitfchenr: 
Geige. — Rucken-: auch des Pferdegeſchtrrä. — 
Schiebs: des Kartenichlebers. — Shwungs: Hänge: 
R. 17 Autſche ze. — Segel: [1]: Eitmüher 1, 2, — 
Springs: Sprung:R. (1), creiligr. E88. 1,130 10. — 
Stege: f. auch Beif le — Stirn⸗: . Repf:M., 
4 ©. Welerm, 233, 200% — Stöß:: Schwung. ıc. 
— Stürme: zum Feſttalten der opfbededung. Freya 
6, 22a; Salon 7, 899 1c., ſ. «Band 1. — Würfst Lafio- 
If. da artige Wen, Bene 2,0 — sel m.: I. Mienter, 
Anm. — sein tr. X.: 1. riemen 1 m: Saudalen in viel⸗ 
ſach wechſelnder Riemelung, Weil Koft. 1, 724; Um rie; 
melung. ebd. — sen III fr. xX.: 1) and: Den geriem: 
ten Schuhh. Sapnidt · Weitz. Schafe. 89 2c.; Sie riemtem Ihre 
Sdwerter an. Eitmüler 1, 41 10. — ser mi: 9) au in 
Alten m. Ballw,, v. Frahrgeigen nad ber Anzahl der 
Bienen {f. d. IT 11, vol. riemig, Rudern 2): Rubertlust 
. Bier, Dreffe 85,218. — ling m, »e[ß); er e. 
Vogel Telestes Agnssizi. Mater 27, 96h. — 2) |. Mähm- 
ling, — les: 1) m.: b) Wapierm.), and ın,: Een 
Rieb. Gunther 519 2c.; gw. u.: Zu ein „Rik." Zimpl. 2. 
19528: 8, 16012; Mor ein „Bils“, 1990 Bud. Aſch 5, 165; 
Dad mmterfte Buch oreb jeden M. If: Stel Wagner 
Grundr. 217.— 2) a.: amıh: Yhre Aranten . . au „Getb- 
riien” gemadıt. Parar, Mandarin. 290 — beitlägerig) 
vgl.: beitriiig. Vweder Sag. 3, 91. sp: 1) m.: 
3.8 auf: An Hertules, Hettore, Achtlle n. andern groben 
„Rifen“ 1, Herru. Ethr 8, 1566: Zimpl 2, 812 15; Die 
Khroeren Rs [Ehiffel. MatB, 34,398 17. [. Bayer: ®. Iſſhg. 
and: Der 8. Wlıfelnb ,„ , Der Heböle ,. ., der AlicR, 
Germanta 7, 420; Der Hinz . . Der Heuer: ,,,.. Am 
Bupbe des unkeiml. Berg. Mat-D. Ba, 318; Geber: 
li. Banmır]R-n. Aiunvij ud. &, val.: Die Cihemfur, 
Spielh. Reibe 1, 180 ſ. Mntiheh; eis“ Malen Tocht 
Dipl, #, 970), eljene (Mat.-D, 31, 421) M.; Zeues centeal · 
afritan. Wlnis-®, [bed Kongo]. 176; Den Dirofis hen 
Dmer [j. Fresh, 2, Glen) Ledenft. veb. 1, 147; Gebirge 
Gi. Berge). Ebers Homo N; Unftballon .„ . Der Duft: M, 
Nat. I. 39,975; BanzerAin ⸗ESchifſe, ſ. d.] Grempb. an, 
1,139; Gegen „.., Manb:H-r zu kämpfen. Mehr 2, 135; 
SchneerMi-n ([sDerge). Wilbrandt ST, 132 (verſch. 2b}; 
Sonterchrn [MitEonnen]. Baggefen if. Campe); Stetur- 
R, [riefiger Stein). Hafen Ranf. 97%; Den Ton: M,, in 
welchen die... Mechanit bat .., Sllavier verwandeft hat. 
Bat-B, 21, C1; 36, m: Tem neuttäfchen Zeltalter der Ur⸗ 
An, Maine 97, ab: Maldrien [Binmen) 3. B. auch 


424 Meſel — Bifen 
Hard. 20, 26; Zalen (741 a8 20, aber auch: Hälften ber 
Haldıfın [Rn Wh], Freytag Inge 185; Wortungebeuser 
vorn .. WM Silben... . Elche Wort: R-n. qusckert Mechr, 
1,318 1%. — 6) al Gigenn., ferdn.: Mad) Adam Mt. [5 
Mechenbuch. j. Dühmenn]. — 2) f,: a) i. auch Nollbahn; 
Kamm; Say 1; Gezuende Itemdm,i; Linz Bagesp. (81) 
8; Holz Mt, Stiſter Stud. 29 ( „RB, Holsrih” Gartenl. 
10, 1Bäb; Hoc Seeb. 180 2c.); Tie Eid-M-n. Verlepfi 901. 
— b) Neben ber Aſchen⸗NR. liege c. Feld v. dilrren Bar 
soliden . . Diele Eapa-t, Maru,fler, 1,5 1; Schutt: 
R. sieben fü zo, bem grauen Gewände meder. Mefterun 
229, 780 x. bgl,: Huf der zu paſſierenden Riejete häh 
tinabfintende Gebirgeftache, v. ratichendem Felägetriimmer 
iberbestt) . . Diele Aleſſe Aleſetel. Gartenl, 14, 751k; 
Bilfe, Etrinziefeten Berlepfä 41, auch Mielet Id, — «eh: 
1) m: a) B. and: In Bet ſickert's. FWelf Ya. 6; 
An em Heinen Waffer-R, des Gartend. Hügelgen 490 ꝛc. 
— 9) m.re) Bes: z. B. amd: Er attelte ... das 
Nebel:@. v. ber Mihe. Kewald Erl. 1,18; MegeneG. 
51; Quellen-ö, Zpielty. Reie 4,21; Tomt⸗G. [der Harfe) 
Uat. T. 34, 10; Brlide Aber ec, feidter Waiferb, Galen 
Tot. Dipl. 4, 29 x. — zelel f.; »en: Gericſel; Rieſelung: 
Oodorf ... Die Vorzige der R. (Berl. Menelte Nachrichten 
2, 381. — :eln; 1) intr. x.: 2) aud: Uls wenn es linde 
Zqchnee flacten „gerifiekt” Gätte, Simpl. 4, 10 m. — 
auch (Bildl.): Umabläffie r. u, Arbmen bie Wergabungen . . 
an die Airche. Dahn Lrgic. 1, 505. — 8) tr.: a) 5. auch 
uleberrn,; Trop uebelerten [utielenden”, Drei.?] Biete 
sort, Welerm, 905, 5076, — Bike: Abe: 5. ©. and: 
Der Mörtel (Algun.dtg 68, 15676), die Ale (Saw ner, 
1, 118) riefelt ab [nieder]; Wis bie Tegte ſStunde Tanajam 
abgerlefeit vonr. Gartenl. 18, Em b |val. Sand, Edge Wir] ; 
Den a-ben Mebel, Mönig 10, 25. — Durds I: 1) 
Weerm, 36, 8a; Mak-B. W, 106 :e.; Sr quel ldurchrie⸗ 
ielten Wergiunid. 32, his x, Einst hineinsr.: Wit 
eingerlefelter Erde erfüllte Kanrıneri. 90, 65. — Näch⸗ — 
Niebers: auch tr. [In]: Die . . . Gletferer . . riefelten 
isre .. Eishänge ... dr bad .. Thal nieder, Womaudig 
,3, 857, — Übers: 1) audı: Die ihmeeiberriefelte Eis 
tönipin. Gartenl. 28, 2a, — 2) auch: PBrädtige Wieſen 
waren durch Bodenlberrieſelung gewosmen. Mog. Sul. 4. 
— Um—⸗: and: Dait mid der Arhems Hauch umtigielte. 
geyſe WW, 9, 78. gt: I, auch riefen 3a. — «ete 
f.: i. Rleſe 2b, — ig a.: 1) 3 B. auch? Plumperet 
Hauprer. Scheffel@aud. 144 ac. ; ft. ſeht if. Gegen, 3, 108h), 
. V.: Ich Tatgweile mich r. Gartenl. 35, 64a ; Macomihe 
Sal, 18; Diieme 4, 2, 218; Weſterut. 274, 43a; 277, 140; 29, 
una 30,5 entiprehens adj.: @. wes [ncopes] Wergiilgen. 
Voihed, 27, 17 A ar; fr. rieſiſch I. b.): E. ſrefflichet rer 
(ber Riciennatar gemäher) Zug. Vonden 121. — 2) Bett: 
re — sie 3. B. auch: Der v. ihnen 
ſd. Riesen] zeholten Menſchen schmen ſelbit re Natur am. 
Germania 7, S1; Momo. 14, 481 27. — æling m.: 1) 3.8. 
auch: Ter ſchwarze R., auch Küllerrete, well be Enten 
der juugen Traube tweläbehdube. Uatur 97, 189a 10.5; Aus 
cr Traube m. Heinen Beeren, "Mupling” genannt. T.G. 
Arüger Diät. 230; 200 ıc. — Nletſch: i, Meike. — Wiev 
u.: (mtbartl.); Dans iſt fie „tive” (vericmwenberifh) u. 
wir brauchen ee fünige Cipariame) Haudurutter. Weiteren. 
2:0, 421, j. Züge Half, 3,2. — Nies ıc.: I. Bteißte, 
Riff nm. (m): 4 ©,.and: Am Särgemvald erihims 
merts weih v. Nett, Baden, Ehrumden. Biheffel Band. 118; 
nam, (Schif.), 3.8. andı m.: E. vermaledelt erx R., Meier 
Ming um bie Inſel. Huſen Rauſ. 13 (Das Telfen:W. e6d.); 
Ten, 16; 8; ; Ticler Zuſel⸗ M. SW x; Der... . 
das Kozalem it, .. Das R, Ansld 51,917b ıc. Die „Stiefe.* 
Forfter ASchr. 1, 39; 142; &x3 ber geſahrlichſten Grauit⸗ 
felfen-N-e (Stheren). Raud A. a8, 18a; Mit em Korallen ⸗ 
N, em ſeg. Auſtene RM. Mlunginger 228; Des Küſten- ob, 
Saum Res, 327 u. — sel: 1) w.: Räffel, auch Land. 
4, 26a; Mic; Uinge Arh. 2, 295; 208; Wackeny. Big. 9; 
138 10. — 2) f,; -n: ©) Die untere Walze . , mit Büngb« 
terben (Mu)... R- Wale. Barın. Di. 2, 285; Prechtl e, 
525 {R.-Bant; riffeln, |. d. 2, — »eln tr.: 4) and: 
= Huperlicjteiten zu beräffeln u. zu befehnälgeln. Gtgeuw. 
3, 8b. — :pn tr: I} — tiffeln (1-3). — 2) Amali's 
Küfe, ſteil umrift v. fieilen Riffen untgesen). Schetel 
Gaud, 18%, — 3) I. zufen 10. 


Rh — Bam-Irina 


Rik acı 1. Rita — +el n.: Die Rear: Gartenstus 
ritel (fl, d.) Mall Hat. 2, 800; Sau. 3, 48, 

Alle f: 1. ©. mad: [5 die Mir des Mondes Fläher 
Weherm. 264, 060; Bann. 10, 36; Hat.-B. 32,9 7c. ; Ju beit 
Voben-ätm, Ameld 51, äh; 8. zablreiden Meeves-Atn 
darchriſſene Niederung. Wobeabg Eilt, 8; Au ben Narben 
Re der abgebrochenen Wiäher. Natur 26, 589; Maiicr- 
Rt, auch Nat. B. 20, 45; Salem 2, 350 20.5; Gerlilt. auch 
Gamerling Aſp. 3, 124; MordS, 33,58. — zus: |. prallus, 

Ainpsfe)ler ın.: au: „Mumpeler.“ Precptl 8, IR, 
— fen tr. X.: anch: So krlimmt Fe ſich m. wird ihr. 
feor Sdanttz ıw.) Weller Haitn. 771’7; Berumpfen. Bade 
Zittern, 3, 89950 ıc,, f, aud Kampf. 

Rind n.: E, junger Stier... Dadſelbig M. . . ihm. 
Waldte 2, 1015 8, (i, Sa Hptſchw. 155b Fr ıc.; Berg, I. 
Grimm Muth. 500; SommenBt-er, U, Ob. 12, 316; Stirs: N. 
in Indlen. Bus frontalis), Maine 29, Bu; Ilrsit, I, pair 
migenius, Monv, 12, 561 10. — #£ 1: 1) 4 8. and: Alle 
Kichen ... geben bie Grob- od. AlıholzM, Uatur 28, 
4b; Entw. bie filberfardige Eihen-Spiegel:M, ob. bie 
Glanz t,., welhe lehtere and FKaidel⸗R. belfit. ebd.; 
Gärberdtg m, 138b; Tertia od, Grob-ft. m. Fuſi⸗di. v. 
jungen Bekänden. ce; Eichen: ®.: Pündbel WM. Preffe 35, 
127 w,; Die Cichen⸗R. (WBunderholze od, Htunbhals 


b) MW.) Altijer Stonv. 8, 367a ıc.; Den Heriudigen Arten (ber 


Knifalupten], bie man... Elfen-öt-n nennt. Auald 29, 500a, 
— 2) 5.9. auf: Bis bie Seit ee M. Uber das Straau⸗ 
gene gezogen. Sch. Dör, 80 16.; Brand: W. ber Weleor: 
keine. Uatur 10, 100; Fleiſch⸗R. 39. 8,18; Stein». 
— :en: 1)a.: and: Die ven Onrontuhnuſer. Ley Pach- 
mann Del. 897; 348 9. — 2) tr.: auch: Vergſtoch b, braun⸗ 
gerinbeier ["rindiger) Eiche. Ziymeidel Biupihn. 1, 22; 147, 
val,; Beißberindet. Seyaur 8,6 — :frer m, «3; up.: 
dwerz.) Stinderhirt,. Kerlepſch wi. — ten: 1) a. 3. 0, 
auch: Som gefelditen Ben [= Nindfeikt), Ziberh. D. 
2,49; Me Schule [ans Rindlederl. Uhld Schr. 1, 00; 308. 
— »ig a; auch: Wlasrwes Kobr, Gerfläher Pench. 1, 
106; Beihere Scheſtlinge. Df. Tan. 178; Helle (Foyaur 
1, 1671, jilber- (18) 2. 1. — Binfal m.: Murser X. 
Bid. Da 42, ſ. Rrtfelt 2 — Bing Im.: 1) 4. 8: 
Ihr golduen Ahen [7]. ©. 8, Beuıc,; Mit mm N-lein, 
Es wol ihn. Stilling 1, 34 (ſ. Se Hptſchw. 1384). — 2): 
5 B. auch; RR dee Etoffwehiele, Nuudſch. 1, 410 xc.; 
Eribftgenägkam willie du dem jchönen M. dich entziehen, | 
der Geſchopf an Weichöpf reiht rc. Sch. Ba; 9, (Aurt Sid. 
d.Litt. 8, Böhl; Grün 2,41. — 3): a) 4.8. auch: Mane 
Re in die Luft paffen. Volked. 25, 2170 ij. 7; Au 2a; 
Rauch⸗Neen — b) E. Ni, dieſer R. mus die Intel. Km- 
Tem Dani. 28, wgd.: Atodiet, Mat-d, 20, 180 ı6.; & Zul, 
das bald mt. cr WM. | D. dichte Walde int umfing. SWolf 
Tauuh. 1,08 x.; Der gülbene I, der Deiche warb um bas 
Land gezogen, Wreitfdghe Hiſt. 96 2c.; In des Schlachtfelds 
Blnt'gem X. Herrig a, 6; Mir rödten ein in ben cliſernen 
R., ber dad große Paris [belngernd] umfhisfe (f. d). Nord 
323,71; Nachte ex ld. Haubrer]) m. Str Einb en 
doppelten R. anf die Erde. Simpl, 4,2519 (Mreis, 361) ıc, 
— 8) 3. 8. auch: Ih ſtehe miiten unter ihnen aller, 
fie im Bee, biel wider E-rir. Kihr 1, 900a; Es frehem etwa 
» od. WM Mann in m D. Meifeesbg Spinn. C Bd ww; 
E-en M. uennt man beztichnend in beit vereinigten Stanten 
bie zur Plünderung Öffentlicher Aaſſen od. [aut] er gewinn ⸗ 
bringenden Schandthat verſchworenen Banden, Kapp Aut, 
2,01, vol: Fortſchritts-M. Volkod. 85, Az u, Nat. Z. 
0,64; 86; 39, 458; 549, 94, 108; 20; Die Dänpter bei 
KorruptiondeMeh, 85, Ad ıe, — e) Ming „gut.“ ut 
die Atrche. Hazeız Narr. 29 — ringt, — D) RM, der fir 
Pilze. Oben 3, 141; 180 ı. — q) auch AAleyr Nies 974, 
vgl, ſtringel. 4) Stäbte Schlefiend, in der Mitte ©, 
aroßer Marti, „ber #.“ Freytag U, 3, 208; Mog. Nov. 299, 
bal. yeln. rynek (mfi. rymok), Schleſ. Previz Al. 1868 ©. 
10. — 6): d) Man theilt fim Saterfand] das Land im 
Bode . .„, Scheijtljaat n. Are. E. Yo har 8 Sieppeität 
u. dieſes 16 Re od, Ruthen, Glokme 7, 277b. — 7) [run] 
f. auch: als Sorten Giienbraßts: Atinten, grebet v. feis 
ner. Prechtl 4, 212 8,; „Rintnglehen” ſRänte fihmieben]. 
Kraut N. 1968; ferner: Eiw, ausrinten l[ausklilgels). 
Fiſch. 9.3, 23. — Zffgg, 5-8. auch: Anfangd: f2g]: 
wer Kette, Gatteral. 3,520 h, Bay Ende Ifertg 291, Echinfs- 
m. — Atoͤll: [3b], — Baͤnn⸗: Krela: In dem B. 


(Being — Sqhlas · Iriug 


ir Stabt, Freytag B, 2, 2, 220. — Best val. Vetzitt. Ber 
relch ıc. Schlalns FrNR.2, 200; Sılır om 1,18: 34; Staattg. 
9, 34; Dſ. (Kampf. 44, 0716; Welten, 263, 194; 306, Tasalı 
Für ben Stadu⸗B. Wiesbaden. Volhed, 20, &9; Der fleine 
Wald⸗VB. Mertenl. 18, tra sc. — Belägerungs: 
[Sa]: Zegten die Dentihen Ihren 8. un ... Paris, ürt · 
ger, Wand. 4, 0 Gerwierungde (GSegenw. 18, 
a; Vinſchlieſunga⸗, Umfaſtungd⸗ (Ünfered, 82, 2, 7asi M. 
— Vohrs: durch Bohrerſcharten vernrſachte ichlerhafle 
Medien im ber Seele 3 Allntenlaufs, KRari. IR, 1, 50. 
— Bremde; Prrid> od. Det, un bie Rühle auibniten 
zu Atem, Prechtt 1, ius. — Brüch-3 k)3 ſ. Pforte. 
— Buͤrg⸗ [8b]. — Bf: Schüsiug Veiſcht. W. %, 24. 
val.: Wie c. Wing lient umfer der alte Wald, 3; Wald ⸗ 
8. — Düumer auch Kiſch 3, 100 1 — Drehe: Geo- 
nola Cop. 319 u. — Einheits⸗ [2]: aeihlofängr, ein: 
beitlicher, Gelin 2, 71; 9 — Einihliehungss: Bie- 
lsgerungi®, — Else: geſcht oſane Bahr Flle den EiMauf. 
Sartenl, 18,808 b; and : Scating-R., «Mint, — Elfen⸗ An 
em „WE“ dan Graſe zu eitennen. vo fe getanzt, Land. 
44, Ob, 5, Seren, x, — End⸗: f Auſangb · R. — 
Erds: 1) »Keelt, Aatthiſſ. E. 1, 95; Ual. Z. 38, 191 2c.; 
Eden: iM, Büherti,nr. — 2) [31] Erden- logl. Sa⸗ 
tum, Fam.QL, $, 498, — Erpanfiönds: an ber Bur 
deulaute der Geſchoſſe, das Durchſchlagen der Waje zu ber⸗ 
hindern. Unfeeed, Riy. 18, 1, 398. — Faͤrben⸗: farbiger, 
3. DB. Die Wewton'icen Fr, Ponidet 2, 29; 965, — Fein⸗ 
des⸗ [3a]: Durchbrach ee ſchwache Steile km Fe. VolheB, 
297,494. — Felfens [3b]: Seyane 2, 00. — Fingers 
j. andy: An Arm⸗ u. Enbchel⸗, Ohr u, rei. Ebers Narbe 
1, 181. — Fiſcher-: z. U. auch Lewald Emp. 3, 191. — 
Flämmen-: Atreid. 39, 94, 14; Momnudbig 10,4, 208, 
— Flitter. — Fortfdritts: Bd] — Frii: 
heitöe: Giebt man dem 5}. fo nubedachtſam hin? Uhr. 
Gryph PER. 085, — Gardinen: [2d),— Gemähl: 
[10]: Tram. Life. 0. 3, 202, — Gichter f. Fluſe⸗ 
R. — Brass: W, Hexren⸗ (ob, Eifen-), Wichete, Jaı- 
Berzlt., ⸗Axeit. j, d. u. Uatut 25, 2359b; 96, 7900; h; 97, 
Ada, — Himmel-: Regenbogen. Sm.2,1%6. — Dirms: 
Man nmgab das Holz am Hirn⸗Gnde dj. d. m. ent H. 
Aothes 3, 8b. — Höhle: Esilijel-R. Zacebsſou 4, 098. 
— Huüͤnen-: |. »@rab, Grabbt Serm. 5. — Zühreds: 
2) i. nu Mingbam. — Züden-; Fiſch. s. 1, 154929 
(Kam, u. Anm.) — KHampfs [Bf]: Blog ren m. 
dörlie 5, 18. — Kleber z. 2, am DObkbäumen, zum Fang 
v, ingeyiefer. Perle 35, 892, vol. Oben 5, 1281; Velhad, 
2, 20 1. — Kletter:: ms bie Hille der Kteitenden. 
Soganı 1,904 — Knöhele: i. Fingeteht. — Hörk:; 
» ©. Leto. 3, 4107, zur Rettung Sclfibrichiger 1°, 
Korruptiönd: [Hd], — rönens: eif ie. AGrün 
2, 276. — Rüdudlä)s: Die K-letu ser Blumen, Maite- 
fine 18a, die Gier der Kingelranpen [nam. v. Gasirupacba 
neusiris) enthaltenden Rittge um Baumpmweige. — lebens, 
J. ®. [Sb] ©. 8, 208, — Lichte: 5.0: 1) Die be... 
tleiut Doppelleuditer, Globus 4, 2906 ıc. — 2) freisförmis 
ger Licha jchimuter (opl. Heingel 1 Cham.) Heiſe N. 6, 188. 
— Meise: 3. B. auch Barm. WM. 1, 8 — Minüten: 
8. des Bifferklatter, vgl, Erunden-R, — Monät(s): : 
ij. db. Bor; aber and: Finger⸗N. m, em Mungtsitein (m. 
eingeprabenem Beiden des Geburtewonata]. — Mufter:: 
J. Rufier 5. — Muttergötteds: Unter „. dem Ber, 
ei dv. ber Kuppel [bes Stlofterd] an or Seite mleberbän« 
genden grofen Beifen, Wach. 21, 307. — Nähe: 3. ©. 
Lewald Leb. 2,0. — Namen⸗: 2) In der Men, iu 
welchtu e, Mame durch die Anfangetuchſt. veriiedener Edel: 
ftetne Seg, wird sc. Viertelf. 0, 200. — Röth⸗, Nütk: 
f. Ruth. — Poͤch⸗ Ktranz Gi, d.}, zur Erſeuchtung. Simpl, 
8,0289. — Vetjhiers: „Berihter®,” Made 4, 3, Sm, 
— Boljfratess: ;. 8. SMGarikoleg 2, 155 Schut 
argen der Wörter Neid, j, Fremdin.) — Brefäs: s. Brems- 
2. — Quälms: 5. B. [3a] Blaue Dre in die Luft zu 
blafen. Nomandtg 17, 2, 8, val.: Rauch ⸗M · x. VolheB, po, 
TB; Weferer, 388, 630, |. Wirbel · gi. ı. — Nettungss: 
. 2. 6. Sort) Famdl.2, 756 — Aheumatis: 
muss: ingl, Kette, Multi. ve): zer Ad. am Tinten 
Taumer. Ausrb, Sandb. 1,100. — Wolle: 5. ©. mm 
Dreden der hedand. Windmiühlen. Prednl 10, 106. 
Röther y. ©. auch Patella dutes. — Schildgapfens: 
Die Lafette u. iu ihr ber Sch. Uat.Z. 22,0, — Schläge: 
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auch — Schleg (ſ. d. 18) der Slode. Prechtl 7, 8. — 
Shlangen⸗: als Wmulerr genen Schlangenbiffe ıc. 
Dan Rampfa, ss — Schlufss: ſ. Anfangs. — 
Schwung: 3. ®. für Ehkwungriemen der Kulſche. 
Siegs: fiegverleihender, Eimer 1, 19. — Sömmerz 
1. Winter, — Sönnen:: 2) 3.8. au: Begelißichen 
+... Die gewonnenen Preife ala ,. Se vr. Mligelsen 47. 
— 8) vgl. ÜdeM. 2; ringeln 4. — Spifer f. auch 
Bar. IR, 1, 276; 486; 590. — Splinte: 1. Zuhres:M. 2: 
2,68. — Sprünge: 3. ®.: Bund Schlüffel, die an em 
fäplerwen Sp. Dingen. Sugar 18, 35, Elüfjel-t. (2) a. 
em Sprung od. Spoit zum Ginfchieken der Schluffel. — 
Ständer:: Den Zügel duch den St. gezogen ſzum Hırc 
binden bes Pferdes an den Ständer], Zplely. Platt? 3, 196, 
ſ. 90. — Stöhr: Turin. — Strängs: zum Hır 
Hrängen ber Vietde. — Stüd:; 4 ®. um bie Soljrüße 
ven ber Runfigegenge. — Stündene: I, Minuten, — 
Treüs: f. auch: Dinge „m. Handtrene* ob, „Kr ger 
nannıt“, m. em, Diamant u. Rubin doppelt verfeht, Weber 
Koma 1, — Um⸗: «Srels: Dem U. [bes Sees) fehlt 
e, voller Kranz v. Seereſen. Beme 9,7,8. — Umfaf: 
fungäs: |. Belagerungs®. — Benuse [1]: Sie fiegelte 
das Tafelchen m. isrem m, Dam Stanıpf 1, 847. — Bithr: 
3. B. auch PBrederlom Harz 15. — MWoller:: Kris: 
Der geidne Eimer geht im Me | v. Kaud zu Haud. Grin 
2, 111. — Balds; if. Vuſch⸗ N): Dass fie ihr weßrlofer 
Belt a. bie Herden im ihrem Me bergen. Freytag Ingo 
238 ıc., vgl. auch: Keller Ser, | der du dich beit in beie 
nem Wälbereft-e, Freilige. &W, 2, 1. — Wälls: 3. 8, 
Die freldmart war vumwallt, tumerhalb derielben zogen ſich 
wieder 3 Ze durch. Volkad, 14, 73. — Wette: 3.@. [3] 
fr die Wertenden ber Rennbahn. Gartenl. 14, 7166. — 
Wirfene: f. Sram. — Winters [1]: Brei den Nö 
mern „.. it Sommer m. @-e unterkhieden. Bonn. 13, 
568, vol. Gatl 2, 21.— Wirbel:: Raufröte (f.d.]-. 
Streisfermige Br. Kernt z, 0, — Wittwen-: (vgl, 
Trau⸗it.) Yeyfe R. 18,191. — Wünbers: 3. ©. [1]. 
NotdS. 38, 70 zc.; auch [BI]: Wie er m. der Sonse ing, | 
ber mene fllifige W. Mluckıvik Gd. a. — Yaüber:: auf 
Grän 2, @ ıc.; 1. Grade. u. m. — Ring Ila.: aus: 
1) Der Leib [der Me) ift e, lugl. 3). Siſch. 8. 9, 197°°; 
Beil ihr anhast jo ve Wat [leidjte, geringe Stleidung, ſ. 6). 
Zadıs Titten. 3, 15722. — 2) auch Waren, 2,2517, 268; 
Wichr. 1175 (vgl. 6); Deko r-er. Stumpf 1306 ıc. — 4) 
Die Bauern .. rübmten, bafs das elbe [dad Bier fo „tr.“ 
(tee) macht. Perty Erinn, 397; Die Römer waren viel 
rer bemaflıret ... Die auch rer o, Leib waren Stumpf 
183. — 6) Ihr Miltzn iſt zu we, Abenheies Tijchdeſp. 24; 
Di-e Brontgaben .. Wenn fie End .. ans And. Banerm- 
feld (Heuer 1, 40); 105; Örumt N. 0629; Sturapf Ißla; 1696; 
aaob; Die r-eit [Silnde), Wide, 1992%; Wonderh. 2, 80 ıc. 
— 8) [Anut.) S. auch Katendf War. Bi ac; Ger, auch: 
aring (afilb,) wie Sram KR. 6 1c, auch 3. B. Keine 17, 
233; 18, 82; 91; 919 ac., auch in ber Proin: Das „Writgfte.” 
wu — Ste: Ges; j. auch [$] u. Ss Hpticte. 
1672; B85b: 1): } 4. ©, auch Eraut M, 106132; Simpl 
2,1042; at; 86629 3; Died g. Mittel (= bieie leichte 
Bermitlang.] Stumpf 3810. — C) 3. B. audi: Die Bugend 
ift zu behalten g. [gewandt »c.; Sebält leicht], Brent R. 
833 3, — d) (teibm.) and Gerüche WER. 221 8. — 2): 
a) 4 9. and: Gen, gern, geftenlejtheils x. — 0) adr., 
4.8. auch: Die Zribline wer .. g. lihtwad) bejeht. Anerb, 
Baidfr. 50; Sich g. lwenig] untericheiden. Clanbi Leſi. 1. 
111; Sie kommten der Anforderung ... nur g. [in geem 
Make] eutſprechen. Uat. V. 86, 6; Won Verlufteen . . ger 
weniger]. betroffen. Wolhod. 28, &B; Ehrte mid wenig g-er 
logl. b]. ©. C». 15, 264 [== nur Weniges minder grachtet. 
Wiedafch) ze. — d) 5. ©. au: Am geften Falle ft. jeden 
falls, hühftene] Gervtu. Hiſt. 7, 420 2c. u, (Schtuſen |. auch 
Babener 4, 176; 177; 179 16. e) audi: Freundlich gegen 
Bornehut v. &, [g-e Berionen] ıc.; ungw. Ina bem &rieh.}: 
Sem Witeren [Unserer], Stier Briefond,@pbeler (1859) 
ar. dj Dem aller-g-ften. Kihr]; Staubdes · cc · e re. Meyer 
Roc, 3, 10088 2. — f) auch: In jebem @-ften [im jeer 
rien Ende, Kieinigl.) um ihren Rath angegangen. Schäding 
Nod. 1, 124 10.; Fr Hätte e. Ges genommen . ., mid aus 
suzichen. Zimpl. 1, 251 = es Hätte mwertig gefehlt, bei 
nahe hätte er wich ausgezogen ı. — Bing IL inter).: 
Tonnagahmung der Klingel ze. (f. zingen 9), auch n.: Dnz 
Sanders, Grelinjnitgs-Wörterbad. 
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+ + fönusrenbe Mrring, ale er ben Hauztelegraphen Äplelen 
lieh, Wefterm. 23, 29h. — sbar a.: Zfigg.: Erz: ſich 
erringen laffend. Wiamb, fir, 379; Umse, 1. — sp?) n.: 
Ges: anbamernbes Ritgen, 3. 8. Dies Geutlihe, dies ©. 
Mont.Big 7, 29. — «el: 1) m, (n.): and 3. ©.: Die allerr 
größten [Alittern] .. heiten M, (Molb:R., Silber il) 
Barm. M. 1, 5 x; In dem Borlommen d. gefärbten 
Duer-Re am den Hüben edler Plerbe. Mom. 2, 376 6; 
Regen: [R,- Diume; Sau, Potentills anserina: 
Shwarz-R. ſUrt Braffe, Sparus annelaris] 1. — 2) n.: 
Ger: Mit dem golbnen Haar, Womandtg 16, 4, 346; 
Qoden«; Bold«B. x. — sein: 9) tr.: a) 3 B. auch 
Yor- Ba 7, 4; 78 (Gotth. = ichnallen, feft ſchultten ꝛ⁊c. 
— b} and: Das Hugeia m. dem Pfelfelm [i, d,] oder 9. 
Natur 28, 8268. — 6) Den Torf „u.” E. Ring 5). Mbld, 
Unt. sc. 18, 185 8. — 2) refl.: 3. ©. auch Weßerm. 272, 
15a; Wer e, Fiſch in die Höhe fprang, ringelte ſich bie 
Huth. 312; 96a ır,.; Sich „r.” Sollen [im Sarmflel brefen). 
Yat.-3. 28, 51. — 4) (f. 3) auch ſubſt. Inf.: E. Sommene 
RR. Spielt | anf ihrer weißen Bruſt. Mordß. 24, 306 (vgl. 
Sicteing 2). — 8) 1. ringen 3. — fig auch a ©: 
Dafs er den Miemen genau je nufr u. abringelt. Adami 
Zog.Ebn. 2, 149; Huf der... Meenidlägerbahtten „. lagen 
Taut auf⸗ lod. aufammen-)geringelt, Cnteimeger 2, 486 
HFmiht); Meben r. Fi at Ulaen ... auf [ob empor] 
Aädert 8, 489; Ba enter, [egf, = ringen) fi ihren Lips 
ven bie .. Worte. Heine 3, 233 2c.; Dodem, bie auf ihren 
Schultern Herabringelten. Fiermons 8; Die Schwelle über 
weiße die Schlange fih in dar Haus himeinringelte, 
New. Schatz 16, 288 »c.; Der . ., Arın war iberringelt v, 
er Henden [Dacr-]Welle. Kand. 65, Win tc.: E. Mond 
loden int röttgelted Haupa. Bladter, 34, 16a 1. — en: I 
(ldwadhferm.} auch intr, (= ref.) Vebel ringten u. ball· 
ten auf dem Flord in wundert. Spielen, Aligge (len.- 
Schah 13, 15). — II, rang me: 1) irn: 3. ®. auf: 
Hatte bem Theolago ben Degen aus ber Samb geritigen. 
Stmpl. 5, 52°. — 2): a) aud: Bonn ihr wollt weir 
ter [Böber, mad Söberem, 1. Ih] x. Lift. 8. 3, 733730 1; 
[34] zang im fruchtlos Bintigem M. if. nn), | wm Ihm Diebe 
abzubrlingen. Geile. Ahnfe. 138. — €) auch (fin) €. frant- 
haſftes N. der Exrbengröße gegen bie Kichtigl. Marn.ler. 
1,807. — g) ſ. auch 3, — h) fe ev. u. bringen jept 
die Padiſten darn ach. Kite 6, 178; Darnach fie rungen. 
Btampf 353a at. — k) Aur Geburt r., and Aurj Gſch. 
Pitt, 8, 8b (A) — 1) audı Yamm Eh. 140. —n) f. audı 
8; 8; ®. dem Eindrud beb Genorkichenden SeelenR-b 
durchſchauert. Dahn Rampf2, aus sc., ſ. 0. — 0) Mit athem · 
lnach Athem] x-der Bruß. Nat.D. 88, Br sc, . u. — p) 
Ringt er ben Tobestampf. Klo Scht. 1,8 ꝛc. — q)tr.: 
Gr rang Som Türkenjoch die Seimat Ir. ESchertubg 
(WOolke3, 24, 86). — r} refl.: In dielem Karapf ſich grob 
au r. DAlnf, 16, 3, 077. — 8) tr., intr. Tänten, f, ring 
IH; eeten, Anm: ©. Mitggi (Hund) beilte, Getty. ©, 
227; N. 1, 18520, dgl, auch: Mit Sb z, Wealdis 1, 8013 
— feifen, ſchelten ꝛt. — 4): a) and: Der Märenringer 
[der den Kampf m. em Bären aufnehmen will.) Chr.Span- 
genberg, ſ. Er. te, ; ferner (ſ. 1}: Wetttlager a. Hänber 
tinger. Arndt (Miiertelf. 39, 289) sc. — Hiikg.: Hüssr 
9) Anarinten, ſ. Ring 17. — Bes [I]: 1) aus: Sand, 
die noch unberingt war. Menfe N. 13, 131 20.; Der Abt 
+. beringt u, beſtabi. Scheſftel Band, ırı (ſ. Ming 1b); Be» 
ringueg. Momo, 8, 868 ıc.; ferner (f. Ming 2e ze.): Die 
Geihäprohre m, Stahlrelfen beringt. Unfered, RA. 18, 1, 
391; Schniebeelferne Beringumg. Bat.-2, 9,4. — Dürdis 
I: aut [II 2pj: Een stampf im fich burdawer. Lewald 
Enz. 218. — Eins [1]: aus 3. 9.: Ce Thätigt,, In 
berem Retie Graf Mlinlter 17, . » ald Sauptgliedet ſich ein⸗ 
ringten. Scerr BI, 8, 374, Ad einreihter zc., vgl. Ring 28. 
— Empörs: auch Ir. (attt.); Ein Erhander . durch⸗ 
rau den Leib „.. m. rang Ilm „.. vom Sih empor. 
Kords. 16, 31. — Ent: 1): 8) Dreanenteungne Reiche, 
Bert Sol. 1.44. — Entgegens: 1) 3. ©. ud: 
Gm Biel, dee Selbkändigt, (MlrgerBig 14, 1044) e. [sur 
fireben, »x.) — Er⸗: auch: Se ruhig wir’s «. [über uns 
gewinnen] ennten. Salon (74) 836 te,; [Mas] wir [Eheleute] 
mit einander errungen. Simpl. 8, 11411 (f, b). — b) 
au: Madit« (Mat.-D, 83, 185), Hechts« (20, 215) Erruns 
genichaften. — d) Die Breißelt „. , errungenideftet 
durch Besofutiener. Vtertell. 47, 391. — Nücde: 1) and 
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m, Obj. ft. Dat.: [Sie) ringen... . gelehrig das chellde 
Spiel nach. Sounenbe (Tarape). |. naqahmen. — 2) [1] 
Artabee, die item GEntilchenen die Hände machringt. Ro- 
mandtg 16, 4, 9399, — Obe: im Mingtampf obllegen, fie 
gen u: Senn Berzweiflung obgerumgen, Theca (Beihenim 
Walde Str, 3). Über:: and Arsim 8, 38; Stumpf 
201; 80h 2. — Um-: 1): a) Umrungen, auch 6, 12, 
0; Grily. Atznft. 188; Heine (IB) ır, 204; New.Schat 4, 
145 ie. u. (f. Be Hptſchw. 1780): Mit A umtungenen Aſten. 
Arm Bund. 1, 4a ıc.; Der Üreitwnnenngenen Stiel, 
Kofeann 299 20. — seem tr, reſl.: auch Eiſch. 8. 1, 190°; 
Simpl. 1, 48%; 10828 ze. u, tod Mäder: Husıo. 1 2.; 
Sich ver⸗geet. Scach (Mal.-B, 54, 078) ar; gw.: Wert, 
3. 9. auch Strafgeſ. # 150; 867 ıc.; (veralt.) Eid werer, 
land Beiheidenheit jeen Werth, je Verdlenſte 10] Shapl. 
3,02. — heit f.: Best auch Keine 0, 118; DAuſtam 
17,2, 102; „Berimgigteit“ ft. Aleitigk., 5. Geyuak Br. 
5,4, — A m. ji. ringen 3. — lg a.: 3. 8: Golde 
rapierig, gelbet. Im. gelben, gefdnen Ringen). Fiſch. Sarg. 
476 — slid a: 2) 3. B. auch Göbeke DD. 1, m 
Stumapf 20a ıc.; Ger. Pifdh. Ebs. (Sch) 598 ꝛe. — Alm: 
bar a.: f. auch auentrenulich. — se Lf.: 1) and; Deltar 
ortige Arme, M-n gemannt. Globus 7, ah („Mönnen*, |. 
Dalge 2); Dahelm 19, 874; Eiäfreie N., bie unſere Faber 
begürftigte. Unfered. (wm) 1, 1 2; Wofle [. d.] ... Er 
Meinen „Nönne”, ſ. Kangenfgeibt Berl, 29, vol, Rinn- 
Stein ıc. — 4) J. Kenn 13. — Ifftzg, vgl. die v. Kanal 
u. zu Ifdie dv, Furche Sock Mr. Biab: Foasa) 5. B, and: 
Die Bagger: ®, verlegen. Spielh. Dün. 1411; Berlejer 
lungs-R Deßdle®. 2ult, 18; Dampf, [If]: beim 
Dampf (2) od. Aftlıma d. dem Beauchmusteln gebildet. Falke 
25, 1,006; Die Holz-Ein-R. v. Flöhhelz). Zichm. 2, 
1094; Zur Auetiefung der Fahr. [j. «Waller. Yat.-B, 
35, 599; 33, 230 ıc., val.ı Die auzgelochete Alint-R. im 
Sand, 3, 4; Bed. (im d. @leherei); Hause [ngl. 
Gaffen⸗ R. Freytag Handicr. 1, 3; Die fehmale Kanal« 
R. Bomanfibl, 11, 408; 420; Mühl, IrWerinne]. Kark 
Balım, 8; Leber-, Dabel-M. :c. [If]; Regen⸗R., 1. 
auch »SHrinne; Die meiſten Grundlauinen hahen ihre ... 
Ecdhwrf-itn, „Qaninenzäge,” Lerlepſch Alp. 179; 8. Brei 
ten SchuttBtm burchhichnitten. 108; Silber-Et,, -Berinne: 
Waſſer auf das gebllfte Eller zur Räblung zu Teiten. 
Campe; Stod:R.: aub em „Stof" (Baumitiamm). Df.; 
An dem Halſe ber Erhängten Aber man Skuflg die fon. 
Strang:R. ons. 7, BE; Witten W, 1; Zropf:, 
Tropfel⸗R. auch Predti a, 105 @; 12, 25 20; ©. er Hei: 
nen irägen Waller-M. (Simarzadı) beſeuchtet. Wiehl 
Band. 018; Die Bermeibung v. Imnijel-M-n [in ber Ries 
derhafle, zum Wölluis bes Weuts ıc., vgl. Amielel] 10, — 
II n.: Ges: ans ſ. In. 2.9: Als Borkfuthe®. füc 
dab Hochwafſer ber Spree. Uot.D. 5,86, — sel fr.: 
3. ®.: Geriunelt, auch Aleger Son. 4, Mb ır., vgl.: Nahen 
an ber Epipe gerinnet. Welkal, 15, 189 ır, — en intr. ac.: 
1): a) and: Derhalb in ale Lafler „tin“ jrennt, ſurnt 
er). Sache Web. 9, 77190, — di) |. Sam. 8, 164; Sufae: 
ut enet. [kommen]; Bu tief Kiteiner. [im ben Tert ger 
solhen]; Hinter fi odb.: guriider, ſtoreinen in Fein Oliider 
umftänben]; Zn Schuld r., einst, lin Schulden geraten). 
— 6) [Anm] auch: Rein .. vom „rännen” ob. fliehen 
genennet. Stumpf 35b; 4886 2r.; Impf.: rommer, W. 25, 
189 ıc., yal.ı Die kam bem Nichts „entronne” [enirann]. 
Göbehe DD. 1, 555673 (Exreug) 3r.; Zerronnen bie Sum⸗ 
mer ſchneller. Kapp Am, 1, 80; ſchwachſ. audi: Thauwein 
rinnte | hernieder v. der Hyacithe, Blake, Rein, 147 ı7., 
vgl: Mit verrinnet find fic, Enzm,n.Baleen Gb. 1, 180. 
— Big: Abe: fi. heraber., auch Gepenm. 19, 1205. — 
Hüse: Die Wip iſt bie end ausger unnen. Fiſch. K. 8, 
174 — Bes! Blutberenmen. Mord. 3, 269; 9, 07; Uhlb 
Schr. 1,70; mr. — Eine: 1) des Mahler ı0.; Das 
WE.* Geitwärts abgehenber Arm [der Donanlı. Preffe 88, 
34. — 2) [Id]. — Ent: 2): a) and: Entrinmen 
war fer] davon. Ph Wadern. Airch. 5,0, — b) and: 
Otto entraun In e, [verih.: em) Schiff. Stumpf 750; In 
«en fihern Port enteunmen. Zimpl, 2, 147% v.; Mit bem 
Leben €. [davon Zemmen). 1, 299%. ce) 4,1, — 
Forte: weitere. 5 @. Miedge Ur. 410%, — Übers T: 
d: D.: Ma ben den Waſſetu. Hulen Nauf, 188 20, ſ. II. 
— Über: IT: 5.8. auch Die Fluth &berrint die Wire 
fen. Bot Breun. 374; Preffe 33, 8 10; Epufgefinlten, vor 
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denen eb |l. d.) ihr Herz m. Uddilich lahmender Bangnid 
Uderronnen. Nat-3, 98, 95 ıc. — Ume: auch Uords. 9, 
266 :c.; Blutumtennenes lelid. Wiedafd; Od. 20, 318, — 
Unters: Die Sant m. Blut unterronnen, Pelafl, 2, 224h. 
— Ver—: audı: Wo bie... Woge. . in kleinen Wellchen 
versittert u. derrinnt. Weherm. 875, 64a 18. ; (6), — Bers: 
f. au [6] u. Eins: Simpl. 1, 3972; Tittmanıı Sechz 
2, 16199 3,; Gier zwar bat mir Nichts gerzonten [gematt- 
gelt]. &ödeke DD. 1, M9h !° (Birken) ıc. — BZurüde: 
au (1d). — Zufammens: 3) [1d]. — -fal n. xc.: 
1): 8) audi: Ehluct, die eig, nur €. alted Vergmwailer- 
R. war, Melfner Sani,4. 1%. — d) Falmer. &jW. ı, 
290 20,; Mlufse Re. Scherer Rat. 4ac. — €) 8. Wink: 
fälen. Unſere d. (88) 2, 580 ıc. — fe [.: au Anerb, Landel, 
251; 314 »r.; Höfe 8, 847; In jeder Bald: M+. Bädlein. 
238 ıc., vpl.: Diefe raftlojen Minnjeln. Salen 6, Did. — 
zek E. d. Ber.): 2) n.: Ges: b) amd Aeus. 3, 800; Blut⸗ 
®. ebb.; Hat.-3. 31, DI ıc. 

Rippe I f.: 1) and: Bluttreuzer, die wir ums ans 
den M-n geſchunden |ianer erworben 1] Uords. 39, 385; 
(Schlafs): ®. mir m. mr „Niebe* Frau]., wie Luther jagt. 
SMenfebad; 52; Ee boſe M. Mebwil Start 1, 78 :c., pal.: 
Das flörrige Adamäriyphen, Wücdert Uupw. 72; Me 
Ehe:W. Mausbl. (65) 4, 88 10; and „R.”, ala Wahrzeichen 
ed Hauſes. Gartenl. 33, 2206. — 2): @) auch: Die In 
ob, Stäbdjen, diter welde dad Dadı [det Regenichirme] ger 
fpannt. Preitl 11,351. — €) FelsıR-n. Yumb, 8. 2, 11. 
— d) Die Gewölte ..., dur Trag« od, Berjpann« 
ungör-t unterbrochen. Monn, 7, 908 ıc., J. and Dienit 
12; 119. — e) audi: Mätter m. Owerrit-n. Oken 9, 
1518; Nüden-i, [auf der Racſeite des Winttes); Webdelr 
Rt. [der Ölpalme]. Soyane 1, 167 ı0,; auch: Grän- u. 
BWeiß:it-n, ald Rame von Rüten-Sorten nad ber Farbe 
der Blatt R-en, Wagner Grunde. 229 x. — ]) „Ribben.“ 
Schlegel Kaufen. 2, 6 2c. — m) Aippfeln [Rotelettel, ſ. Di- 
(der UE. 1,39 — Woft:M. Campe. — 0) aud: Nat-B. 
5,9 (j, Rn-Tabel); BI, 406, auch: entribpen ebb.; 
Abripper. VolkeB, 16, 47 10, — Y) (Zudm.): M., Walt 
R., f. Merve Bd. — 5) Wagen-ütn. Gartenl. 29, 7414, 
val.: Die eifenrippigen Wagen. 14, 108b; 10n 2c. — 
Mi n.: 1) auch: Em mit Haut bezogenen Tobten-G. 
W. Sxc. 4,44 x. — 2) au: Geflalten .., nidt .. Be: 
artiia-®. Schwegler (a7) 0a xc.; Innen«b, [bed Schiffe] 
aus Gifen. Grenzb. 36, 4, 68; Leidens Bein am Kreuz:@. 
le@erüßt, Frei]. Müdert 4, 290; Diele anägewitterten Thurme 
G. Wat.-3, 20, 118 3. — 8) Eröten:®. (1), aud, wie 
Bajler+®,, «Faden — Konfere. — e)ler m.: Hope 
m. od. Fed · Hobel If. 2.) — seln: 1)refl.: auch: Der ſich 
wigt rAppeit’ u. vierte, Horb, 21, 285 2c.; aud) (o. Jia}: 
Verboten „tippen, rüttelr u. regen.“ Daheim 19, 46a m. 
tr.: €. leifer Hauch rippelte hier u. dort die Spiegelfläde 
des Meeres, was die Eerleute m. „apenpfoten” Iſ. d. 5] 
bei. 526. — sig a.: Fallmer. GM, 1,18 3c., dal. auch: 
Mipper w. Indgrer |f. Imdherig), OSacht 3, 8, 156 ıc.; 
Eifener., f. Mippe 2u; Mit fieder-e-en Blättern. Oken 
3, 1949 ac. Feucht Fünfer. 120 0. — Rips ꝛc.: 1. auch 
Naps 20. 

Afdy a.: and: Die wen [1 od. 27] MWaften |... ber 
Flügeln. Weiche. 9, 77; Mollentj. 2, 2, 3140; Waldis 1, 292"; 
2,2248; 5242, vol.: Do war fie in dem Bemben feifch, | 
aegenzuhalten ftart 1. g’riich (1). 4. 9776; Polnische [Roffe), 
friſch m. rüjd. Momandtg 17, 4,756, — Bifpseln: 1) 
intr.: and Sıhlcdtng DuntieXh. 177; 268; 990 ıc. — ig 
a: atur 26, 535b; Kurse (MWerlepfd; 162); viele (Wachern. 
3er. — Niſs m. ac: 1): b) (a) B. 
and; R. ind feindL, Herr. Kanbe Bernd. 2,0. — €) 
auch: Der R., twelcder Rouſſeau's Seele ſpaltete. Salen 
(78) 1197 ıc,, ſ. Herzens, Scelen · N. — h) auch FelaMl, 
2, atab; Fiſch. 8.1, 2061; Salon 7,5710. — 2) and: 
Wer Dem in Me Quere Mom, hatte Pen R. wen Ike 
Schtage 1x.) Moltel @i. 1, 106 +. — 3) Er findet Popens 
R. (Scitbernmg 30.) für mmire Welt zu ſchöÿn. W. 35, 158, 
— 2) f. R.»Blatte. — 5) ſ. reiten 4. — Zſg: Abe: 
1) auch: Der A. Abexuch, das Möreihen] des Werüften. 
VolksB. 14, 4. — Hüfzs: 2) and (o. Bezug auf Archttet⸗ 
teniiches) Anerh, Höhe 1, 891 9.; Überte, Anlage u. W. bes 
ganzen [Dramas]. SFarobs Berm. 6, 0110. — Nüsse: 
and Uhz il: Auf der Weſtſelte des Berges ... een A. 
Paffarge 88. — Bauch⸗: nam. [9] dei Küfern: 8,, Hals+ 


(Brand-Irif — Ritt 


R.; bie Vorzeichnung für das Behauen der Dauden am 
Bauch u. Haie, |. 8, 565; 577, opl, Reiter 2c; 8.» 
Batte m. — Brandb:: durch Brand eutſtaudner, 3. B. 
[Ih]. 8 im Fettbeden v. Cadrelon. Fallmer, Bi, 1, 198, 
f. @lilem. — Dörns: «Mg, «Wunde. Uev.Schah 17. 54. 
— Ein:: auch: Die Stellen Im Buch durch janfte Gr ber 
seinen, ETAKOMM. Ausg. 8, 27. — Fleischer -Wunie. 
Gerftäher Bene. 3, 117. — Flüths: Das die Wellen .. 
an tiefen Stellen brechen, was der Seemann Fe (iderips) 
nennt, WeRerm. 3,39. — Glüh:- [1a]: Dais es Ib. 
Nidel] nie &e betommt. Hat.-B, 34, 11, ſ. Brand, 
Häfens [1a]: durch e-m Haten verurſacht. — Haͤls⸗ 
j. Bauch⸗ . — Härten: bie durch das Härten entfichen, 
in der Schneide ic. Predptl 7, 998. — Herzens: [te]: 
Wunde, Gutfchkg Sanzl, 854; Schweinichen 1, 69 ıc. 
Köens [1a]: im Holz. Marm, M. 9,9, Gait: Troden 
Spatten@®) — Längdr [1a]: Mat-B. 38, 300, vol. 
Quet· N. — Lufts [1a]: Mander Meerichaum .. beim 
Trocknen „.. erhält Springe u. 2-e. Preihtl 9, 590. — 
Pech [1a]: Die ſeg. B-e (im d. Blumen), Gartenl, 17, 
1180. — Schndds: 5. ©. [li]: Esimmernde Sche u. 
Eisrnnien, HEchmld Hanf. 9,7. — Gönnen: . B. 
[3]: Duntte feine Symbole zum ©. e-r Theodicer Gottes. 
919,956, — Tiefs: tiefer, 3. ®, [Li]: Een wild u. 
ſchluchtig v. hohen Bergen eingeengten T. falmer, Gi. 
1,199. — Über: [3]: . Suiger a, 78a, — Un: 
Ges: 2) als Sorten Kohlen: ®. für Gasofen . . Raktl« 
nen⸗G. Uat. dZ. 28, 585 (j. WröferKohlen, Griet, Arms?) — 
:enheit f.: 5. auch reißen Sab, — vlg a.: Den Beifien 
barter-en Moben. Unfere?, (a9) 8, 740; Gärtter., auch — 
verdreht ıc. Schultea Eid, 1, 41; 324; Ranter. Aothes 1, 
7b; Langere Minde. Mono. 3, bi; Das iharirr-e 
Untergeäft, Momandtg 18,2, m ic, — lich a,: Abe: in 
em Abriis, ftiägenhaft. Hat-B. 29, 104. — Rift m. (n.): 
1) S. amd Meien: Den M. des Fukes. Ansld 08, 10444 ıc.; 
©. Fuß .. Bogrifig. Frankl Ser. 1,868. — 2) Wider: 
R., auch Dem. Br. 50 1.; m. ©.’s Rat,forr. 1, 18 (D'Al- 
ton) ».: n. Deuglin Norboftafr, 2, 118. — seit intr.: Laße 
es ruben, lals es r. u. raften [f. d., Hmm. m. Rüfte], Wil- 
mar 8. 182; Ehriftus ..., | der m. fm Lelchnam frehne 
Sie in dem Sakramente tiſt. Godeke Sechz. 1, 89795, — 
Rift j. Rice 2a. 

Kitfch: 1) interj.: auch Mremmit ss; 107 0. — :£ 
f.: 2) f. dutiche 1. — sen intr.: auf: Der Stuhl wär 
Serriticht (j. ansrntichen] od. der Aus wär ihm genlitict. 
Fiſch. arg. 1816. — Afe f.: Mit Hülfen v. Silkquastrum 
(Djtachen). Ohen 5, 299; 800 (f. Judaabaum. 3, 1791). — 
Ritt m.: 2): d) (veralt.) Der Meid u. UnalüdsM, Wal 
Din a, Tod Dals das Ungliiet @-en weitet (f. b. 2b). 
— 5):'b) Alle M., auch Uep. Sqhatj 7, 243; Fiſch. ©. 2, 
2ua798 1, — 4) Der Mee, en) — Fieber u. Bahr) 
m, SersrBalr-R., nam. im Alien, J. bei. and Aund · 
art. 6, 18. u. 3. B. Fiſch. 8. 1, 143197; Lihe 6, 3100; 
Füenfeb, Gr. 210f.; Simpl. 9, 908 27; 4, 39825; Fitta, Sedha. 
8, 17895; Unld @. 723; Vilmer ®. 61; Waldis 4, 757; 8, 
27; 00, 4, 435; 4522; a; Wie 97; 1 
— Bilgg. 3. DB, auch: Rach Ad-R, der Front begrühte 
der Staljer 10. (f. breiten 4); An⸗gi. auch Freytag Ahn. 
1,492; 9, 8; Kollenh. 8, 2, 2°9 ıc. ; Dem Auf. [Empor 
M.] Wekerm. 801, 33h; Ausent. [das Fortipreigen). Ateih- 
mer HindMom’s 1,44; Be⸗R. (2), 3. B. auch Freytag Ahr. 
8, 282; D, 10; 178; 299; Gegenmw. 19, 236h; Mansbl. (64) 8, 
390; Zihjlichlng Bronds. 3, 949 ı70.; Berg-R. Galen Tonit, 
Dipl. 1,100; Beute⸗N. Freytag Ahn. 5, 217; Bramt-ät.: 
Unfına zu Pferde beim Einholen ber Braut. Stalder 1, 292; 
Der DurheR. [dur den Plus). Gegemm. 6, 3606 x; 
Wluchte Scherr DI. 8, 199; Forte ſ. Weg⸗R.; Geſellen⸗ 
N. I. and) Murnerngihw.sg?!; Hey. Gerfächer Pench. 
1.187; Höllen-R. (gefüßrlicher). Womandig 17, d, 951; 
Irr⸗M. Gegenm, 8, 36a; Anppins Sübw. 61 2. (j. Febl-M.); 
Dein:M. [Pfad]. Sce, 8, 164; Die bei dent belannten 
Lenden⸗Rt auftretende Flichtraft. Natur 35, Mob; Ddene 
alterthämf, Ral-R-e [«Turmiere] arten im bie furchtbarſten 
Maubzüge aus, Schcbel Hürg. 351; Freytag Atn. 8, 09 fi; 
Em 19 mdigen Marter-i. Gegtaw. 6, 3782; Die Burg 
... Tag .. vom Eihloffe „, nicht ber een Morgen. 
entfernt. Weferur 289, 40; Der Nieder, zur Dieerede 
tüite, Fraukl Ser. 1,419; Der Pfingitel«,, ber Pfinaftr 
lümmel [i. d.] geleert, Garten, 15, 1075, I, auch Tabat- 
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reiter; Unf dem Rilt+M-e. Adamt Tag.Kön. 2, 218, I. Zu ⸗ 
rac· . Schneli-R. Guhh. Elle, 2,28; Eire Sommer 
Me m, dem .. Kant. Freytag Ahn. 3, 381 (ähnt.: Frühe 
Ting, Kerbfte, Winter R.); ®, em gteloglſchen Sireil« 
RM. CWazner (Campe); Sturm. Nat. d. 88, 173; Splelh. 
Bw,Stumde 184; Huf 2 TagrM-e weit. Weſterm. 277, Ma; 
E. Todes. u, doch ward er gewagt . . Diefer echte Bier 
teneM. Uat. D. 99, 178; 36, 39; Die me. ſolchen heiligen 
Bint veranlalteten eldprorcifionen, nam. der Bflutlim« 
m. in Schwählidhr Weingarten. Germante 7, 490, |. auch 
autreiten 1b; €. folder Bor:M, gegen Anfenterie. Mat.-B. 
24, 271; Unter dem VBoranf-R. er Abteilung Garde Ar⸗ 
tilferie, Mat, 86, 44; Den ſcharſen Boraus-R. Garten, 
18, 231a; Dad Reis zum Weg-it. fatteln, Womandtg 15, 
1, 851; Mafende Wett:N, Schert Stud. 1, 108; Der Hin⸗ 
R. ... Der Burüd-, Mat-D. 21, 107; Beim Bujam- 
men-R. [gemeinihaftl.] Nemandig 17, 4, 20 u. d& m. — 
er m,: 1) $. auch Ethr 5, 1846 (ie wortipielenber Eionto- 
logie m. Retter), — f) auch: R. des Sronlenäters IMa« 
queur]. Fremdw, 1, 205b; Nat. A. 35, 558 0. — kg. 
3. ©. auch: BachnsM, [1f: Sänfer, ſ. Kannen-.] Ga- 
len Gr}, 2, 9%; Bauerm:®. [Halb Bauer, halb R.] Frege 
tag ®,3,1,08 (ſ. 9); Betrlebjamkeits- [Anduftriele 
R. Fidite Natur 9, 155; Bush. (sMlepver). Romandtg 
19,4, 31; Dolch. (f. -Mitterihaft), Schähe Hab. 806; 
Falten-R. [Ih vom »Drden]. Keyfe RNBUG 287; Een 
Fra nen-M., welcher Leib u. Leben [-r Serrin gelobt, Frey- 
tag Alın. 8, 9; Artedens-i. Logan 2, 141°; Dleſe edein 
Geld MM. [If] diefe Barone der Juduſtrie. Meine 9, 58; 
Schentungen am bie Gottes. [1]. Creitfchhe Aufl. 2, 24 
(vgl, Breiter .); Irr= [1a] 8. Simpl, 3, 97927; ga⸗ 
machen: ®. [if], f. »Bittertfum; Bierbeiden, Kannen- 
®. [1]. Yafenjagd 61, f. aus [Ih]. Volmanı 400; Uhld 
®. 811 .; AapenR., J. auch Arnim Sr. 56; Meiferabg 
Harr. 14a m. ; Hellerwechlel- If. d.] N. Mindder. 17, 
109u, |. Wesslel-M.; Klavier-M. [die nicht o. Mavier 
tomponieren können], Bitter Bad 1, 306; fommiiährot«- 
R., auch Moltei Ch. 2, 158; 2bffel [i. d. 1] «®, Yartmamıe 
Hov. 1, 174; Een Mit. vom Geift. Weiterm. 313, 1978; 
Nedjts-M. des Aohamniter» (Atat.-D. 33, 875), Maltefer- (94, 
B16) Drbent; SangesM. [le] Merzig 58, 57; Schwert: 
R. (Bruder); Sener bürre Sensen-R. [d. Tod). Seine 1, 
20; Der Stahlen-R. [1f: Proßemrelter], Zeicing 
@tnatig. 2,8; StegreifsR., auch ſcherzh. — ertemporier 
render Echnmipieler). Eicheadff WihDr, 116; Strauh-M-t 
[If] a. Schnapphahnen. Gartenl. 15, 2190; Scückieg Fünf, 
Leld 240, dgl, "Dieb; Bush. w.; Utititata-R. [If] 
NordE, 9, 398; Wechjele,, «Reiter E. d,, Kellerwechlelr 
m); Wein» If. Aammen-)Mt,; Nbofiten-nt, (mw, auf Dem 
Hippegrsphen). Gildemeiher Mol. 2,56; HaunsR. (vol. 
Beun Ic) u. ä. m. — zerei f: 3 B. auch: Landftreis 
chertium m. Glücks⸗M. Mol Seeb. 24; Soniorten fr 
Krenz-R. Wachent. Bolytr. 2,297 ıc. — +erhaft a.: aus: 
6.929,16. — xerheit f.: Mitterrliät,, hm 3: 96 
habe tt-e M. durch Mitteribat erprobt. Mäckert 9, 50. — 
serifih a.: Bene zauber-en Tempelbauer. Ma, 

3, 298 u. &. m, [verädtl.] — xexlich a.: 3) (weitm.) 
auch dv. em Kir. Gertenl, 20, 7380 ıc. — Biftg. audi: 
Kreuzrr-e. Reaktion. Gregor. Band. 4, 881; Ma; Bor-r-e 
Anlagen. Paffarge 11 (aus der Zeit vor dem Mittertfum]. 
— »erlichkeit 1: 1) 3. B. auch Sarteul. 19, Bön ac. n. 
(al$ Anrede an en Ritter): Ihre R. Freytag Sol 3, 190, 
— seen: 1) tr.: Aont.d. 9,03% — 8) ſ. jereätten. 
— sprfchaft f. 2c.: auch 3.8: GlüdsW. Gregor. Korf. 
2, 2315; Winterfeld Bint. 3, 19 x. ; Treiben fept bie Pfeffer- 
fäde Stegreife®. Schäcing Staateg. 4, 5 m. — ⸗ 

n.: auch: Burgrerliche bes neuen Bürger: R-s. Heine 10, 
254; Geiſt⸗ (Oartenl. 14, 1710), Beiftess (MliegerBig 14, 
1474); @lüdsr (Affing Wilde. 56; VolheB. 16,75); Inte 
duſtrie⸗ Mat.Z. 21,81); Kamaſchen⸗ (Meine 17, 184); 
Raubr Martenl. 14, 2a; Nat.-D, 19, 426; 20,37) M. ıc.; 
Ritterthümselei, auch Meine 6, 242 1c,, «lid 8, 119 ve. 
»Lidhleit, 299 10. — vlg a.: and (f. reiten 1b Schlufa): 
Die Küße werben meik x., d. i. fie fallen in ee Art v. 
Wuth, beilffen wie Stiere ıc. Mol Rat. 2, 196 2c.; Hin⸗ 
terer. (. Pferden, — ftätljh?) Grimm. — Rih Tinterj.: 
auch Mundfih, 2, 8, 184 1, — IIm.; se f.: 1) 3. ®. and: 
Maß die Thür nur ven M, auf, Romandtg 13, 008 ıc. — 
gnſta (f. 4) and: Biegen klettern in den Berge Ren. Mat-B, 
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34, 288 20.3 ſUuat.): Kehle (Burda; Anchr. 210), Stimm» 
Wach An. 795 1c.) Be, glattis a. — 2) 3. B. auch: Ohne 
Schaben als bie Streif⸗M. 6, Stein 1,185 20. — 5) M., 
Lurala spadicen (gites Biehfuiter). Vonbun 196; Abermanir 
7,505. — Ö) „Itlase*: dmmfelvothe (f. rigeretti) Stuch, m. 
weißer Binde geztichnet, ſ. Moll Kat. 2, 800; che. 3, 176. 
— :pn: I) tr.: 3.8, auch: Das Blutader · M. Dehe Urs 
geſch. 1. ar — &) Bartie.; Gerigt wle: ribig wouer 
Kigen) ſ. uudicht. — 4) Mitung 5. B. — Tütowiernng. 
Viſcher AE. 1. z22 1x. giſa. and 3. B.: Sich Dornen ein« 
x. [rreißen), Gatzu. Pngaridh- 109 10.5 Un ver riht Übergun.), 
f. auch Motto, 7, 765,5; Mayer Stond. 9, 2196 ıc. — sek m, 
-5; un: 1) Er, ber tigt. — 2) ungerifiner Sammt, 
Harın. I. 8, 459, — sig a.: 1) jJ. audı rigen Jan... ©: 
Der „riging“ Jabgerilsnen, zerlumpten] Haufen. HFucds 
Schauenenrg Lei. 2, 994179, se. — 2) (mendaril.) fr, zofig 
Drteit —= Fferbereg. Falke Tb. 2, 2490, vol, Scym. 3, 175, 
— ling m. (e)s; »©: funges (Hiegen od. Schafri@iech, 
das wide wachſen will. ebd. 

nie! intr.: M.! da tlingtlt es. Saphir Runde 46, vgl. 
ritjch. — x 53 : Adern. — Wachtelfönig j. d.) 

Bd! interj.: Tras if, b.) >rierot 4. B. Salon 8, 557. 
— Rob m: Bienenfeule if. d.), Vienen⸗gt. Gandengef. 
(a8) 275. — seln intr. ifasen): ranjen (f. db.) ac; Dnd 
blechen Sanggin v. R. Preffe 85, St; Wil erw vr Pl 
ler al, 107; E. altes Bäuerlein, das mitgetobelt. 208; 
170 20.; Sgopf 500; Mobler, auch Aurbacher Bolteb. 2, 
IM: Cand ai. 28, 827 1°. — eildy: i. Wabiih J. — Ainte 

8. (9): Vopanz x.: Finder .., die man m. Vuhen m. Nten 
fgdfhtert, Kise 1, 5146. 

Höcyel n. -8; uv.: 1) CThoredect di. d. u. Freudm, 
2,476): E. weißes ſauberes „M,” —2— den rorten Talar. 
Gab. 9. 8,278; Nat. V. 35, 244; Schllaſug Dilelom 1, W, 
— 2) We. — st inte. ꝛc.: 4) df. In): Tosesse-h 
Gartenl, 96, 76a 2.— 5) [Mm]: Sörcheln, and Aund · 
art. 7, 98; Tabernäm. 064; Tas Hercheln ıt, Mofielen der 
.. Alnder, das man das Serjgeiperr nennt. 10 1.7 Dir 
Bälge horchen ſaleichſent eſthhmatiſchl. Tacobſen @, 15a; 
Hirälere ſ.: Er, die fhwer atiıme. Stuttg.n. Tasbl. 
©, 358 2c.; ſtrnet: Rbichiinge. „Melisge iFtmpl. 1, 
38425 = Aröten, — Bike. mt: ©. Mund ricelte e. 
hartes, heifered Tädeln auf, Nat. 3. 3, 1075 Au ſer. (2) 
Sch. Semp. 14, 150; Schmechenbruf, welchen fie empor: 
rqhelte. Bank 1, 86 2. — Roͤch II um, ac: c) Das 
Hemde (fl. d.) iſt mir näßer ale dev R.; E. Tun. ob, 
e. R. v. Tuch [gleich Biel, £, Unterſchled). Uat. B. 38, 316; 
296; Ban dem Rt. zerreißen (ſ. d. 1); (weroft,; Es If taum 
um ©. DM. zu dhun, | daſs nach dem Water leb der Sohn. 
Grant N. 85% Idiefer Uberlebt jenen Laut un die Dauer 
or MA ar; Die alten Sypothejen in neue Röde kleiden. 
Forfter Matur 28, 655b) ıc.; Den R. es Sfcgelmen (Weif« 
fen]. Salon 7,538 10.5 Ale ziehen bie Möde ab .„... es 
[hält ih bie Rinde davon ab. MoR Stat. a, Bir. — 2) 
3. 8. auch Salon 3, 871 3. — 3) (fartenip.) ft- Rocambole 
Frrmdw. 8, Hisa ac. — Bike. 3. 2. and: Musgeh- Di 
Web]. Hov-Baynk 9, 287: Hoc m. bem Maler R. u. aid 
in ben Berg-®. Balen Tot, Dipl. 1, 356: 2, 109; Dieien 
ZTugendbendiler Im Biedermannz:R. [le]. Welerm. 815, 
38a, vgl. Made ıc.; Die Seren Blanröde [preuf. Sol 
baten wollten ben Sersen Weikrdden [ditreidh.] in 1-7 Weite 
Gi, vergeben. Schere DI. 2, 250; 425 ,; Want, audi 
umbentenb fi. «Mast (f. d. 3); vgl.; Braun⸗R., der Wie⸗ 
ſel. Roleuh. 1, 3, 11}; An ihrem reiben Beie (1, Bot I; 
Frieb⸗ IN. Salen (79) 4; Braut: (bar. Axdut⸗ Sch. 1 
m) RM; Dienftr [opl. Ants· Ploͤde. Kösala 10, 346; €, 
Doppel, der ., auf beiben Seiten zu tragen. Eichenpff 
ich Dt. 86; Er trug een alten-M, Romandie (70) GA0b; 
Cm ritch. 2, 47; Arad. Meomandtg 14, 4, 610; rier 
bend« (i@gig: Wahlen] #. Alinger 2, 805: Warn, i. 
aud Meder 1; Weiße Kiauzröde, Anerb, Prig. 0; Män: 
ner In laugem Brau«®, Freytag Ingo 327 u. [2] Eiimül- 
ler 3, 175, vgl: Tem Manne in dem Grüne, Freue 
Giorbuß. 1, 8 1. m. [2] Gartenl. 28, 7364; Kodeul. 1, 1, 
a1dT ze.z Jin Bummi-dt, Preuh. Erp. 1, 240 (J. Watintole, 
DB; Haldröde, Guiju. 3. 7. 184; Aunter>dt. Freytag 
V. 3. 25 Ronnrädeaen, ſ. ia 11; irchzanab⸗de. 
Oach f. Ale (0) 3590; raufeu-d. [Ib], Detleſ Kapıi 1, 
148; Braten. ti. d., audı Krebit-M, Scüpe Heik. 1 
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165; Maler: Kittel, Berg fi.: 
Narrentid, ng v.114; Ir Schlaf⸗ it. Nade 
tes» [it. Nacht · N. Ienmark Sufiw, 156; Am ihlehten 
deld O ber⸗R. Mletfihel Oppttut. 298 at. u. [2]? Deuen e. 
gruuer Ober⸗dt. folgte. OGirundt Der, 91 z. ODirbite, u. 
denen ſich bie Fiber dei ichttquem Meter belleiden. 
Weftsem, 311, 6772 [wafierdiite, vgl, Bummi]; Er Ay, 
m. dem Pelzedt. kann man es nicht ſpaſten. Fregtag D. 
RB; Praunt⸗. Richt Mic. 1, 7; Apfel im Schlaf⸗M. 
I e] te. Vecwern. Scheibler Nocht. ir; Schnure (Salen 
73. 865 ꝛt. Schur⸗ Gutjli. Ellx. 3, 6: Yadldt. Knſil. 
1,82:c), Schnuren⸗· Auerb. Landij. d, 127) 8, Sqchwan; · 
RN. [Arull. Glajbe. 177: Romandig 18, 918; Sterbe⸗N. 
Gelert 1, 182; Wie figt der ſcuwere Stener-R, [Ic] dem 
Rolt am Geguemäen? Wat.-B, 30, 119, [vgl. Walt, »Drnd]; 
Tuch⸗R., f. eich [ec]; Der Bog trägt sit een Tugend» 
R. [le]. Wander 1, 415 [ber Geile ſtellt fh teuſcht; Im 
Sequemen AMitiforms-ll ber: R. Frame Sieim. 10,88 ⁊c., auch: 
Sur c·en netten Üseri, [1b] anzuureſſett. Yadlde. HM 
‚1582 u. (lc): Um Pieter ve. ... zum Üser-öt, zu 
—* ldareln zu wldeln, Titel. W. 99.8, 0: Wacht⸗m. 
lim Schildetdaus fir Die Schildwache hängend!, Mager Lei, 
8, 186 I39.); Weite, ij. Glau-.; auch Mönd. Verb, 
19, 759 ve. u. dm — st Im: auch di. Anm): Die 
Mädchen find zu N. Mükert 4, 380 2c., 1. X. Fahri v.; Der 
KBarurod, Uhl» 8, 718°: Am Web. Nat.3. 99,55 
(Zus Überridket — N.⸗Stock. Campe), I m,: 
* im Aargau) Roggen für Dintel (abusive). Duthtim 
Bffgg., 3. 2: Brand. lauch — braudlgzerl; 
— Volks. 97, 108 A 2c. si. als Abgaben (f. Bürs-W., 
Korn, zänfer %.), 3. B. auch; Ablager (Blenipka ıc, 
Hundet. 10); Bebes (0; Gumdes (19; 15) Reagen. — 
IV tr.: auch: Dan Corvia Hug. 2, 391, — (Salon 
1,988), lang» Mahelin 18, 1850) gerack, vnl.: Er Bang» 
rostete (im langer Mod). MMlenr Ries 177 ꝛc.; Bchoste, 
berodte u. beitoctte ich ntich. VolkeB, 25, 204 A 20; (Deiib,), 
and: VBerodırıra, Quchf.Ale 5) B5Re m. ; Blnur (Spielt. 
Flatt®, 1, 8), Tang» (Mat«B, 19, 168; 35, 200), Weit» (SH- 
ber. D. 8, 300; beroft 1c; Kuryberädte Kinder. Woman- 
BIN. 11, Ya dc.: Ge Eihferin, bereifrodi, Bibrz 2, 18; 
Scäwarzjsrodig (Mederen. 2, 487a ıc.), srödig ſtlov. 
Schah 17, 1801: Nreifchdig. &, Alu, 1,1. 

Nod: ;. Motie, Km, — sel m, ze.: 1) auch WeRerm, 
206; 219a 10,5 Ma: Rüdel, Zinmpf 3756 w.: Die Bahle 
zödel, 31a; 304b sc.; Siokerröbel. chd.: Alp, Wer- 
kepf 324; Dingrötel. Meufchac 100 w.; Kantrotxf. 
Pletor, 2ida ac. — 3): a) R. fF. : Ainderllapper, auch Bügel 
120; Se Schellen-M. MordE. 17, 128, — :<{e)ler m, 
-5; u0,: 1) iveralt.) = Aalttzaus 4. d. Thuraeiſſet Alch. 
20; 1a Hoader“ Gerleyſch 276), „Roos“ 
ſGgih: Strad- od, Adrittural Fubrmann, »Säumer {chb. 
j. Erteindw. 1, 16a), vol. Moll⸗Wagen (8), -Buhemann m; 
Rodierei; dad laugſame Fahren, Hügel 18%h (nu — 
Koller — ſ. d. 13 — im MWagett. ebd.) . 6) 
L Rudel 1. — sein: 2) ir.: Nöteln, ang: Die Bruns 
nentmtaner ... mittels Aarter Zeile zuſammengtzogen Ge⸗ 
zödelt). Prediil 3, 188; 187 20.5; Der Enlinder ... an die 
Welle angerdbelt. Schellen 155; 155 m. — en II fr. 
ꝛe.: 2) f. 1; rotten 2a n. ar, Biiga.: Abe: 
auch Spiel. Platt, 1, 178 1. in: I; robend 
andauen: Zn ber... db. Kulter attgerodeten Waldern. 
Dahn Urgich. 1, 185; Wäftes Lad au⸗zu⸗rx. Bishl Wand, 
wor 2; bei, aber: Die Berge zum Mehlan n. Gur- 
tent, 80, Hab; Dei neuer Anredung (Mottung). 186, 
64h; Dahtim 19, 9Eh (Tuch Reurodung. ebb.); Nemas · 
Big 14, 2, 48; 49; Neue Anrodungen. Dal-B, 32, 297; Meu 
angerobrt . . Diele ech (Anpflansung) , . Diele 
Nenancodung. Salon 6, 713 x, — Forts: Die Baum» 
fumpfen f. Mate-d. 33, 100 — wen. — Ums: auch: 
In biefem . . fanm erſt umrobelen [ft. umgersseten] Dos 
ben. Franjos Halbaĩ. 1, 281. er: $. auch Motte 11, 
Aum. — Nödern tr.: (eritiw.); Der Boden [des abge 
trletnen Scſſander] „gehatur“ ob, „geröbert“, d. h. unter 
Beihilfe v. zugelaſſenem Reiſig gebtannt m. bearbeitet 1. 
Aoub. 5, 2 iſ. Reder⸗ ob. Houtelen — Sadwälber. eib.; 
Rüberlandsbetrieh, ebd.} ꝛc. 

Rogeel: 1): @) m, aus: Seen Mögel u. Flegel. Zimpl. 
11713) 1, 14. 2): a.: auch Garten. 15, 9b ıc. 


Dieken ha’ıt auch am 
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sen mi 1) 4. B. auch: Mötels®. ſKavlarſ. — 2) auch 
Fifd, 8. 2, 1081182 30; Een fhönen Mogner mitbetome 


men, Gartenl. 18, 355 | ıe. 
Höh a.: 1): a) and (Bnder.): Die Bee: ber neh 
unzevidierte Sad. — ©) au: Weiäflde; gemilihs- (lln- 


fere3, 80, 2, 239), ſeelen · Wilder AUG. 2, 875), Titten: (Anald 
39, 11158) x. val. Roteltl, — Ah)eit Ki anch 5, roh le 


#.: Urbensiche Bert, Stahr Belm, 8, 10; CeniumR. Beine 
2%, DL; BefihlesN-en. Mat.-3.08,83; Sager-R. Stage Aleop. 
%; Eitten-t. Scherr BL 2, 171; SpradPR.: Toler · N. 
UrsBt. 16, — em tr, rail, 26: Ente: auch Stahr Welu. 
2, 16; Mekerm, 8, dla ı.; Entrohung. Viertelj. 24, 897 sc, 
— Berst intr. (fein) an ACandidus Nuötternfpr. 48; 
Uerds. 99, 34; Salem 7, 11 16; Berrohung. Nat.J. 18, 
107; 20, 121 ».; Geichutadöde ( Alag.d. Analbs bu. 1246b); Sit ⸗ 
ten ac. Nerrohung· — ling m: 4. B. auch Pier Destich, 
Wort 18; 22 x. nie) f. 26: 2) 5, Amald us, 64a; 
39, 224b; Landft, 45,519 ıc.; ferner: „MHÖN” T, — toch⸗ 
gelezne Gras⸗, Moor n. Seibefäche; Raſenterg. Water 
15, 3936 ff., vol. Bonn 18,513. — Höhr n.: 1): a) 
3. B. auch: Des ſdwantende R. von Mann. Scherr Stud. 
x. — 2:2) 3. ©. audı: 8, ſhohler Schaft) bes 
Shlüfels, Darm. Di. 1, 575 (CHAR); M. es Ziennts 
eifens [sum Cinfchleben des Heftel. 2, 181 20; feiner: R. 
— Eylinber Sm]. SU.Somutagebl. (85) 405, Ningfecbtire” . 
— 6) £&: f. me 13, Biitg. zahfreih, auch v. 
Höre. — «tn 11: 2) Fäßer etc. ver⸗t.: met den im ® 
Hälften geſpaltuen Mättern der Mohrtulbe dichten, Precht 
8,085 f. — 4) inte: brille or, 3. ©. v. däntpfigen 
Pferden. Falke Tb. 2, 19 2c.; oft v. der Zee sc. Teufen, 
3. B. UNat.D. ud, 56; 07; Homaußtg 13, Btı x., vgl.: Mit 
dumpien Gerohr. me. — 5) [Wir] „Neheten“ Möfreı, 
Gödehe DD. 170644 (Sch.), wohl wie Britf, it. betrien, 
— Bölrsen: 1) tr.: ©) and: Zundtraut aufrr. lauf⸗ 
idülten aufs Mohr], Simpl. 4, 13229, „aufriihren. 1, 390°2; 
Dos Einfepen v. Mötren (Berer.) ber Bohrlöcher. Bons, 
3, 629; Garten]. 15, 4a 1c.; Verrößring, Magdeb. Dtg (89) 80, 
— 2]: a)audı tret ſ. Sodekt DD. 1, 0b; Ehweifi ver: 
sörven [vergehen]. 13422 ıc, — b) $rülen, 3. 8. vont Wich, 
auch Gartenl. 18, Sıda; Nomandtg 19, 3, 759; Stahl Nov, 
3,44 x; Die Serbe . , röhete ihnen „guten Morgen“ au. 
Kanbfil. 44, 6iva 21.; bei. vom Hirſch, and Komandig 19, 
8, 000; Wücert 5, uud sc. [Maren, auıl Wollenh- 1, 1, 07%; 
2,449 2,1, — zicht Im: 1) man. auch Phalaris arun- 
dien. Yainz 16,28. — »ig a: 4 ©: Tauſend⸗t. 
ſaub 1000 Rühren 2e.] SG. Dir. 530; 565. — iſch 8: f 
sufrähriich. 
Hötgel 1D.: rothe Sinderttenslte. Gartenl, 16, 7e4h. 
Yölbe I J 1): 0) 3. 8. auch: Die Folter fi. d,} m. 
bie mol, ſiſch. 8, 1, 1332414 5, Dal: Ambache, die Ihe 
„zutt” (Folter, drängt ꝛc. 722752, — 3): b)esL: (Bin) 
durch bie R. fahren, laufen x, aud 1, 552161, q, 19632, 
2152 (od. zu 2I9) — 7) {ugt. tellen 2; Roller 2g; 
3; Roylade 2; Zidie 2; Stoker IV; Wietfen 1g ıc.) 
zolender, wistelnber Schlag v. Eimgr, "ten, Kanarlernö« 
gelt, 4. 8, die auffteigenser Jolge nad ber Schönhelt): 
grobe; Echnarte; Aradır; Waller; ipel⸗· ; Schwirten ſcharſe 
u. feine Scmatter; Baſs⸗; Doll; Slingel; Sollers; 
Glucker⸗ ſt. Gartenl, 85, 8b, auch: Die fon. Roller, jene 
,. tiefen Venfttöne, Gibl.b.Ueta,d.Wi. 7, 200 u. alb Ber. 
ber Bügel nad ihrem Schlage: Die feiniten Schläger . .; 
Klingel, Anurr·, Heul · GohleRoller u. Hohlpfeifer. Nat.· 
B. 29, 545; 95, 564; Würgerdtg 14, 2768; Gartenl. 28, 606. 
— fite. 1. {7}. and font zahleeih. — Gerällle) II 
n,: and 3. B.: Jlinten⸗ (Mat.-D. 22, 409); Finth⸗ Schach 
Nachte g5t; Weller, 307, 2); Mäder: (Gartenl, 22, 306) G. 
Sn Rad b. des Donner, Homandig 18, 2, 511; Schnee: 
+ Lawine. Lampe, OGrrölllee) n.: 1: a) a 
euch Garten. 97, Biba; KRomandig 16, 9, 896 1c.; Rteiel> 
(Geyfe N. 1, 108) 26,5 Tag⸗ G. d. Im Sıhendzenh. Ball G· 
u. bilbl,: E. noch mehr yertzilimmerteh Verde a. Beban- 
ten»-W, Unfersd, Nö. 15, 1,421 10.; Se Örenjeit v. et 
modateſen Staaten-®, nıngeben, Salon 7, 2 16, — 2}: 
c) 5. Wilkomm Sag. 1,9; Gau 18. — Höll:en intr, ac: 
1): b) M. fim Magen ae. fahren], 3 ©. auch Greif Eug. 
53; SMenfebadz OHG; Nabeutt 4, Ad ıc.; and: Bald rote 
e% vor dem Hauſe [fiber d. Wapen ab]. Anerb. Brig: 35 1«.; 
(Eifenbatub.): R-bed (od, Nall-]| Material: bie. ſich auf der 
Baln bewegenden Wagen, Sofemosiven sc. Begenw. 15, 2806 ; 
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Uat. B. 30, 996; VelkeD. 96, 184A ıc.; Am Handel wirb x-de 
Baare auöbebunger, d. h. jolde, weiße bereits auf dem 
Eifenbahmtranzport begriffen. Mappeler Entſch.d. Zürich. Han 
delöger. (73) &.10; Ulmer Kommentarz.Rür.Beiepb.(Supplem. 
497 2. — 48) f. Roller 4. — 5) tr., fattit. se: a) 
Reiten (5. d. da) u. r.: Sachen (unter dem Borwanb bed 
Rettend, Wergend) fortichafen — ftehlen), Gegen, 1, 
38a/b; adoa; Lerds. 29, 288 10. — €) unſeret angene 
reden freundin .. Der Hugenrollerin. Anerh, Jerfim. 
9 Rap. 9. — d) Die Oltfee ... sollte Ihre Wellen oc. Kust 
1.8. 3, 112 10. — 0) Der... Donner tote f. Kuren. Bichl 
Gſch. 1, 8 2c., vol. au: Donner- (Mord®. 19, 95), chhor 
(Gaxtenl. 17, 02h). — 6) (Sihtufe) 8 x, 8. 7a, vgl. 
Barıt. M. 2, 604 u. Rumpel 2. — 7) j. auch Mole I 1a, 
— b) 3. 8. and Stmpl 8, 10!. — 8) j. and Aarm. 
M. 1, 598 ı0.; Berollter Banernbut, Freytag Mb. 5, 51 (m. 
(sufommen)gerolter Krämpe] ꝛc. — Sfitg.: Aber 1) 
intr,: a) aud) Weflerer. 243, 384b. — C) Das [Baht], wel: 
des im Vegriff ik abe zu⸗r. Ich wollte, ich künnte miter, 
in das ewige Micts, Meine 19, 999, — d) Auf der fange 
kom ans u. arden Dilnung. Mat-B. 97, 109 ıc. — €) Das 
ade Gewitter, 84,148, — 2) tr.: f) [5b] @äter. . durch 
Ihre Speblteure a. laſſen. Wolhe3, 23, 178 [auf Stollwagen 
abfahren]. — 8) [Tb] Gerſte zu Graupen a. Prechtl 10, 
199 x. — 3) refl.; audi: Mährend fonft [deim Geh] ſich 
der Fuß vom Boden, der Unterichentel vom Fuße abrollt. 
HordS. 35, @, vgl. fortr. ı. — Nüfz: 2) tr.: d) [7a] 
töllend, mangelnd auffriſchen. — ©) (amterik.): Ge Mehr 
Seit für een Kandidaten „a.” Yat.-D. 35, 356, auf der Rolle 
(j. d. 25) od. Lifte ringen, — Nußs: 2) tr.: e) [5a] 
Ausgerollte [aus dem Schiff gerollte] Füffer. Rirſchſeld Laudl. 
171. — 3) refl., aud: Da Haben fi die mmglürdl, Son 
ſeguenzen noch nicht ausgetollt [find .. zu Ende], Meläner 
Sanf. 1,290. — Best aus [1b; 5b]: ſSrucen,.] beromt 
vom langen Bug ber Dampfestvagen. (Boffart) Son, 9 — 
befahren. — Dahine: aus kr.: Mollt ex |d. Kreifel] ge— 
wirbelte Lünfe dahin. Göl ı, 65. — Eine: I) and; Eich 
e, in bie Dede, Fritſch Eildafr. 148 ac. — 3) intr., 3. ®.: 
a) [1b] einfehren. Gattiaus 341 ıc. — b) Auf einmaf rallte 
das Segel ein [== zuſammen]. Yopfen Berf,L, 1, 238 0, — 
Ents: 1): c) auch ®, 2166, — 2) tr.: b) em Etw. e. 
[vollend entziehn] Redwl Am.186. — Entgegen: intr., 
auch Kandfdi. 3, 5, 918 ıc.; tr.: Em Ei, e. x. — Forte 
au refl, |, aber, 3, — Nitbers- auch tr.: Rag uns 
das Mod tes Echidjala n. Tiedge ir, 820%, — Über: II: 
1): a) auch Nat.-3, 35, 43 10. — b) 38,55; Fritſch Sab⸗ 
afr. 5tıc, — d) Das Wtastenfeft des Stating-Bint lauf 
Mollichrittichuhen) ilberrallte [übertraf] alle Fre Worgänger. 
Mont.Btg 20, 6. — Ume I: aud 3. 8.: Gluthumrout. 
Berlepfd; 215. — Vers: 3) tr.: Schnell | vertont er fpier 
lend es |d. Geld] in alle Eden. Unle Sisl. Ob bo S. 2 
C. Wellen. VBdrz: auch tr. Kacowiga Lafſ. a7; Wiedaſch ©». 
9,30. — Zuruck⸗: auch: Stein, | der zäd Aid roilend 
immer wieberfehrt. Grillp. 3, 174, vgl.: enter. In V. — 
er m.: 1): b) auch Wicr,673 (f, 8%) de. vgl.: Mheinm. 
Romandtg 18, 1, 89 [:&’roller, am Rhein, Gepädträger m. 
Heinem Rollwagen ıc., f. 40]. — ©) AugensRl-ik), ſ. role 
fen 50. — 2): g) S. auch Rolle 7. — h) (f. 1a): Den 
wintäfern .. MiftRn. Natur 29, 840. — 4) €) (vol, 
1b): Ihr Magen wurde zu e-m RM, v. phantaftiicher Horn 
Holtet Erg. 4, 235. — ) Werkzeug zum Glnttftreläen u. 
Dreffieren ber Handichuhe. Prechtl 7,315; 886. — 7) (Shiff.) 
rollende (f. d. 2E) Ser, Hollwoge. Natat 96, 1876; 1580; 
Zoyaur 1,259; Weſterm. 3, 2745 1. — 6) Die mittlere 
Walze (der Budermlple) der König, die eine Seitenmwalze 
der Eeiten- led. Auder:|R., bie ambere, der Matlas« 
li. Fremde. 2, 39h) R. Wagner @runde, 397; Prechtl 10, 
220. — 5) Die An. .. Gebnächte (i. d.); Auf. 
(ol u. Baumwollmanuf.): beim Eirnbbeln m. Krahen e-r 
Zeommsel, worauf ſich die Watte ber Pelz auftollt. Kar, 
m, 2, 515; 618, — sieren tr.: auch: Die Manuſchaft jeg · 
lichen Echiffes ein⸗zu⸗x. Milkomm Gau 271 — zu emrol« 
tieren, in die Molle (j. d. 2i) einzuschreiben, 

Rombömbel f.: {. Matuntel. 

ö)p n. -{e)3; -er: f. Neeb; Dachſtric. 

Röfh: 1) a.: c) R-e Weite. 3Wolff Hatt. 182 [herb?] 
— ef: 2: a) 3. 2. auch: Shürf- (Menu. 3, 36); Stol · 
len⸗ (7, 765); Tag-®t. ıc. — b) (Hüttenw.) gemtamerte Stas 
mäle m. Luftzug unter dem Neſten, 4. V. der Zinkbfen tr. 


At · xollen — Röſche 


Asſchen — Hof 


— »en tr ac.t 1) $. harſchen, vgl. Meuter 8, 2u. — 
Röfse f. 20.3 1) auch G. 0, 431; 449; Mono, 18, 099 fi. 
(gfite.) — b) and Prant N. 719 u, JZaruche 136h 2%; Grün 
2, 245; Weherm. 330, 1854 ıc. — 9) auch Nähert Ausw. 
8; Möslein ..., Ihr. 1,12 (Be Haft. 1886). — 
2): @) @älbene M. [vom Bapft verliehen). Ather 1, 1416; 
1490; Stumpf 109% :e., vol. (1): Unſchutda⸗gt. ſ. DMn- 
fenm 16, 1, 450 ıc.; Lippiſche M., 4. ®. als „Eennerbeand“ 
{i. db.) Gartenl. 97, 2424 ıc. — b) and Wensrne, 278, 28h. 
— d) 3. 8. aus: PappelsR-tt od. Alterssenoipe. Matthiſſ. 
E.3,61.— e) Fleden im R-wStahl. Schendenft. 196. — 
0) auch: Meer« (Volke?, 26, 61A) ab. See-R. Aclinia 
erassicornis,;, Erdbeer:f. A, mesembryanthemum; Bars 
sent. A. gemmacea, Prehtt Ag. 88 1. — P) Was etwa 
am Mofatag gefäet wurde, bas ergab lauter Heine taube 
Ahten, Me mur „Mösti* Hehen. Grenz. 24, 2, 55 ı. — 
r) M. (Mngenring ber Brieftaube, auch „Wehdit”). Unfere 
B. RF. 11, 1, 188, npl.: N. des Auethahzns [vom obern 
Augenlied gebildet). Mainz 38, 355a ıc. — 8) R, — Echie ⸗ 
ber (f. d. 6) an (Megens)Schirnten ıc, Prechtl 11, 551 rc. 
— t) Etundentreis rd Globus, Littrem 21 (vgl. 1). — 
u) ee SKartoffeljorte; Deutſche Rn. Uat. Z. 38, 98. — v) 
„Butteritn” (rt Bebäd), Dahelm 14, dba u. ü. m. 
— Bffke., 1. o., auch ſonit aahlreih. — =em: 1) m: 
auch: Se rof'ne [f. Roſen⸗, voflge] Braut. Gruppe 1, 695 
(Greflinger), vol, „rößlicht” lrethl. Waldie 4, 439%, — 2) 
impers.: Daſa mir's refig hier ohn' Ende | oft v. Mor 
jet um u. om. Wert, 6 — Bläht ze; Ganz umteit v. 
Rosen. ebd.; An deinem Blicke betoſe ſich die Roſenau. 
356; Mit Goldſeim überroiet. 5, 80 1. — *ine f.: 1) 
aus: Grohe Ken im Kopf (Mlefegang 5, 283; Wiehl Gſch. 1, 
236 x). alle Talchen vol M-t (Land. 46, 4794) Gaben. 
— Roͤſs n.: 1) 1. auch Simpl. 4, 409%; Ffir. 8. 1, 
43 1997 f; Btumpf 2383; Waldle 9, 701 ff: (4, 3914); platen 
4, 374 M; Sch. 98; Myld 417 1c.; Mollent. 3,8, 10 ıc.; €s 
mus E-r ſchen e. wirkliches M. (Dummtopf, Efel x,, ſ. a] 
v. Walbeigenthäner fein, wenn ec. Hat.-3, 38, 58 :,, vgl.: 
R. Gottes [Ehrifi]. Yügel 19a x, m. (alt Ehimpfw.): 
Unadlige „Diimtzoße.” Lthr EM, 28, 805. — B) Aufgepupt 
wie's Röfslein am Palmtag. Schea. 1, 281 (j. Palmstiel, 
vgl. Saum Rt. 2); gm. M. u. Band [In die Klemme] 
Lommen. Stnmpf 19a 16,; €, N. um ee Pfeife (f. b. 1f) 
eben se. — b) B. amd: Diefe Liebe ,. zähmt das 
duntle M., Begierde. Viſcher AE. 3,190. — 6) 3,8. aud: 
Krlegas®., Reit, Prang-W,, Autih-M, m, Ar 
beits-R. Homamdtg 17, 4, Th; Dampf (Garten, 14, 
543b; Yat.-B. 19, 519; 94, 257; Matur 15, 9974 20.) = Ei⸗ 
fen» (14, 106b sc.), das eiferne (Anslb 80, 586 h) MR. — bie 
Lofomotise; dad „Bonnen-R." Nat-B, 32, 595; Fabel— 
mM. (Begaius), Heine 17, 84; Seerire [Scdife]. Freytag Mitt. 
140; 215 x.; Stepben-R, Garten. 14, 69a; Die Städ 
M. nannten fie felber die zum Bichen ber Sattotten Tom« 
manbierten Buben. Lewald Genf 414; Trauer, W. 91, 
16; Wasjer-M, [Echifi], Freytag Ahn. 8, 206; Wellen-R. 
— Chiff. Ufer. (BI) 1, 312; Mfcher WE. 9, 116 1; — 
Woge. Spielg, Din. 197 2c.; Den ESlirner . ., den Früh 
Ung&wind, ber anf bem Inhlen Winde dur die Wa— 
berishe reitet. Ausld 51, ib; Schifts⸗Zug⸗ R · e. Slefr.Big 
2068, 398, m. &. m. — 2): c) f. auch Meyer Noto, 8, 
78a; Zähne Rofs 1,2%. — h) au chd.; Frege 5, 1980. 


— 5) Wal, ſ. Wal 3. — 8) lanm.] M3.: Röffer, A 


auch 5. Mof. 17, 18; Stant Zarutte 143hb 144; Gatteul. 29, 
8b; Hank Meihd. a9; Homandtg 15, 9, 56; 17, 4, 758 (Die. 
ebb.); Schlltberger Reli. 81 2c.; Möße. Kihe 8,976 ıc.; Möje 
(innen [Eimten]. Hagen Rarr. 339 .; Möfsler, auch — 
Dinge m. Rofögepräge. Zühns 1, 994 ıc.; ec Weifigärher- 
sunft f, nam. Jabl. 1875 .; Itren ift menſchlich, ſtrau⸗ 
deln it rofsticd, f. Fühns 1, 20 ı. — Noͤſt m.: 1): 
©) 3. B. and: Edler Alters“ (Miehl Wand, 237), Ebelr 
(Anerb, Ben. Math. 4) R.— 3) Ruh (id. 2e) m. M. [des 
Hoplens]. &. Nat.Korr. 2, 74; 69 ıc.; Murzel-M. [v. Bau⸗ 
men). Mono, 2, 991 2. — 4): a) 5. 8, auch 6. 29, 9; 
Upld ®. 2, 719 :c.; Men.-Schak 4, 399; Deren guter Leumund 
auf dem Marteredt. Kleinjtäbtifger Matichpungen Tag. 
Garten. 14, dab ıc, wm, Meit ,.. Thon« 
R-e. Unfered. MS. 18, 1, 305 10. — 7): h) auch: Auf In- 
feln ob. R-en werben bie Burgen [bes Bibers) errichtet. 
Brehm Ar. 7a. — €) Saß auf dem Breiten Stein. 
e-t Onnt, Horb. 21, 384 ıc. — 8): d) j. Farm, M. 9, 308, 


Böfte — Botte 


— Roͤſt⸗e f.: 2): a) = Baree (fe d. 2): Tabata⸗R. 
— 9) Man unterfd. . , bie Waller, d. der Laude, 
Thau- od. Quft:M. Prehtl 6, 170 f; Schnee⸗M. 19 ıc. 
— 5): b) Erdäpfel»R. auch Romandig 16, 3 188 1. — 
:elle)n tr.: vöften (f. d. 4.8. 1b): In Butter gepüfe- 
let .. Brot. Filth. Garg. 564, — Nöften intr. ıc.: Abs: 
3 B. Hohlfe Tr. 9, 29; Schellen 65 x. — Dürdjs: au: 
Die Dachtinnen, deren Bänder... burchgeroftet. Schultes 
Sid. 2,1. — Ente: vgl: entrofigen. Fiſch. Gar. 
1756. * Nähs: Das unangenehme M. des Lothwaſſers. 
Bürgerdtg 14, 4B. — Yüls: Das Zundloch iſt augeroftet. 
Campe ı. — ne tr. ꝛc.: AR e) fı: Erkigung 0. 
Zuftzuteitt, Bremen, ob. m. Quftzutritt, M, Wagner Gr. 5. 
— di) Id „töfte” mic nicht Motate laug an Sentiments 
(ft. „tröfle.“ G. 9, 248) Bernays #9, ,— —* intederb,) ⸗ 
rdſchen 1 (1. d.) — Bike, ud: An» [1]: Mngeröfiete 
Menjgentnoden. Mat.-B. 21, 165 ıc. — Durd: [1]: Deie 
sen ig 17 v. d. Somne burdhrößet wurden. Gilerw Arzt 
1,8. — Über: [2]: Übersöftet od. verrattet. Predil 6, 
171 1, — spe m: 1) Er, der im, röftet (f. d. 3. 8. 
10); auch: Geräth dazu, J. B.: Lafec+ ft. [-Trommel]. 
KHahlbe Bomb. 1,33 7. — 2) (öfterr,) — Obſturus. — 
Aöfie a.: 1) 3.8. v. der Farbe (f, rofibraum). Senglän 
Rorboftafr. 71; 75; 8, 27 a.; auch: Die ren Mucken [alten 
Schrullen). Silberſt. D. 1, 0 x. [toftrig. Waldis 4, 100 167; 
ru ſtig. 3,0954; Clpigom Anh. 2, 224 10] — 3) Reer (Meber 
Anna 85), tu ſtiger (the 5, 1850) Hering ꝛc. — sigen: 
j. enteoften. 

Nöth @.: 1. auch Se Hptidte. 7b. — 14) 1. 3. 8. 
auch Ei; Haufe Ja ac, — 17) auf: Das Aufgengte [i. 
Morgen-]R. Eledge Ur. 547 ze.; Rauſjch ⸗ R. lvgl. Gelb, 
Nenlgar]. Ohen 1, 450; Sch. (ij. -Burpur). — Yiihg. 
sahlreih, 3. DB. au: Duchs feuerbrandfarben⸗ ( “6, 
288 A); aümbfener- (Mücert 8, 298); tlitich · (Bartenl. 15, 
51a ıc.); xbltſch · (dbermania 7, 889 2c.) od, riges (Auerb. Dorf, 
(4) 2,97; Virchow 4 eb. 106) x, x.; fermer: Ultsarı« (vgl, 
viofette) Strahlen liut Speltrum, jenfeit bes M-5 liegend, 
anfd Thermometer, tmicht amfs Auge wirtenb) |. Hard, 7, 
103; WolheB, 35, 284 — über. Dußeist. Eonthampt, 
15 :c. [R. m. ⁊c., f. auch Rathh; Ment I 9]. — Nothe 
f,2 1) 3. 8.: a) and: Des Roth, das wir auflegen, ver» 
dirbt unfere natlirl. R. Iris 7, 591, — d) 3. 8. als ee 
Krank, (Huszjehrung) ber Birke. Konv. 3, 47a ıc.; 
bei Geflügel. Ausld 88, 00a rt. — Ifſtzg. auch: Dänmer- 
nt. [1b]. qaleit 1, 124; Schlug ce Flammen. in fm 
Antlig auf. Remandtg 17, 1, 49; Echam-R., j. nam. and) 
WW. 99, 19%%; Bormest. Menatbl, 5810 1, — «el: 2) n, 
— MNöthelein: 8) Das M. od. bie Blöge, in Balel: Met: 
telm, Latur 27, 96h, vgl.: Rothauge, Rotter od, Rottzfeder. 
Krehm Aq. 74. — b) Das jeltene Stein. Anald 38, 9, 
— :elm: 2): b) 3. 8. auch Geile, 10, 94 — sen: 
1): b) auch: Brand» (Mompert Ruin. 1, 195); froft» (Authu · 
tor ®r, 119); weiter u. grog⸗ (Glagan Spaz. 389); luft⸗ 
(Weiter. 287, 5438); trunt · (fomandtg 15,1, 8) ie. sgerütet, 
— d) refl.: &c qbaert Hurora röthet |. . umfre Liche 
ſich. Sch. Gud. 1, 211, — €) intr., aud: Das Sich · I. 
u. Bergolben der Bergipihen, Zris 8, 446 x. ; Ohne Echamr 
M. lEre⸗x.] Wald Apr. XXV. — Bike: Ans: and 
(mandartl.): Sid) Im Angeſicht amer. [ever] Simpl 3, 19626, 
wie: ſich aufer. (f. d. 2) Wesme 1, 47 (Bansenfeld), — 
ss: 5. 8, eingeſchnittene Namen m. Zinnobet. Germa- 
wi 7,44. — Ers: 1) intr. ſ. aud Se Hpiſchw. 14a; 
in; Eun.*668 ı.: 2) Edes Müddhen, Diefe Epeiie, Yayar 
8,316 x.; Die reifen Hpfet | glähen ed am Baum. Badıa- 
ri Tag. 0, !®ıc, — h) €, Born. fürht Fe Wange. 
Freiligr. &B. 4, 110 0. — 2) tr.: f, auch ergelden. — 
Nöttse f. II: 1) 3. B. and: 2ölg-W-e [der lhmann 
idaft, Feiterwehr]. Viertelj. 28, 8 10. — 8) ahnen» (Mor, 
6, 385), Fiugel · (600) M-t te, — b) and: Deitte gäfden 
mott [Heer der Eterne]. Speer 3099, — c) Buben:Rt, Grant 
R. 663; Schelm- ; Maczäglerr®-n. Wiehl Bid. 1, 297.; Teu ⸗ 
fels:R. Siye 8, 37a ıc. — 5) [Mm]: a) ſ. auch Mood» 
[@pip: Stra» od, Mörlitura«] Fuhrmann, Cäumer, „Moor 
der.” Verlepfch 275 10. — b) au: Die proteftantiien 
außfern „Robden“ (Abtheilungen, Gemeinden, Ren). Garteml. 
16, 394; bıc,; Treitſchke Bill, 586 .; Die zerftreueten 
Gehöfte u. Ken ifrer Dorigenteinde, Silber, Hal, 916; Zu 
dem porberfien Haube Rn ber Gemeinde. 300; Mit ber 
Stadt, Dorfichaften, Mn u. Meilern, Weherm. 307, Bob, 


Rotteln — Uuch 


— III: iweraft,) Art Beige, i, Fremde, 2, 490; Schm. 
3,370 x.; Gttmäler ı, 315; Bis; S Wolff Tannh. 189; 149 
(votten: darauf ſpielen. Schu) — seht: J. auch Röothel 
2 fm. räbeln],. — sen: 1}: b) a B. auch: Daſs fie ſich 
nit mehr follen r. | u. alfo d. einander ſchlagen. Etſch. 
8. 1, 14965%; 109323 [Keper, Biotter, 9, 8741765]; Hatnr 
29, Kb; Mäcert Kol. 2, 86; Sch. lan; Waldis ı, 16°7. 


— d) Fottung, auch Thierſch Leb. 1, 179 10. — See. -- 


auch? Eins: (een): Grm elmgerotteten SBungpeiellen. 
Wat.-3, 31, 555 [eingeenzzelt, veru⸗sdi?) — Mer-: and 
tr. (fe. Den Staal vom Herztern aus zu ver. Datzn 
Urgich. 1,894 ı16.; Die Berroitetheit unferer .... Bus 
fände, DAuſtum 15, 8, 890 1°, — Zufämmene: 3. ®. 
tr., and: Die Unzufriebemen rettet ex zufommen. Aädert 
Kol. 2, 199 (auf: »tottieren]. Modenberg Sindfl, 2, 87 ıc. 
— »er m: 1) f. rotten Ib. — 2) j. Möthel 2. — ⸗g 
a: auch: Mer [madiger ze.) le. Yanfın Ei. 30 ı. — 
Röh m.: 1) fi. zogen, Schtuſa): Mm. — Mafler, — 
Buten (Stupl. 1,8) meinen. — 2) auf: Gtein-Bt, 
EDruſe. — ig a,: 1) auch Kite 1, 88a sc. — sler m.; 
sehiger Kerl: €, alter M,, Triefnaſe. Viſcher RE. 1, 75. 

ubbeln tr, 2c.: derb reiben G. d. u. fchrubbeln ıc.): 
Er veibt m. rubbelt, Montdiz 12, 54; Sich ben Schlaf aus 
den überwäditigen Zügen r. lwaſchend. Winteefeid Meint. 
1.22; Aber, 9,57, vol.: [Den Sopf) abrumpeln u. Kims 
men. Garienl. 23, 634 x. — Büb:e f.: 1) f. auch Höhe 
len; Baden 9; Ralme 3 20.; Robe Il xc, — a) Bier lem 
men die Rn in ben Sad? ıc, — b) val.: Mu m. Zund 
zu ſchrapen ſe. Huhuchen zu pflücken] haten, |. Eritämanıt 
155. — f) wem Frauenzimmer: Lande (opl Pomes 
zone). Kauk Sch.Mine, 2, 68 — übel m: Rz. Me. 
Freie unſte (Mile 1880) BDdazc.; Fexſen⸗ N. ſſcherzh. »Geld]. 
Stettentzeim Wippch. 16 2c.; Die Ye u. Brubligen IR.:) 
Scheine. VelhaB. 27, 194. — set n, (lat.): iWaichwert, 
Wadern, 3, 19% 

Ruth mm. : 1) Dts.: Stüge. Stolbs 10, 339 ıc.; E. Milde 
leln Raudhtabad, Alörike Bd, 866 oc. Honig⸗ (Mäcert ii. 
©.8,40); Wohl (Kam. 2,50) 8. ıc. — 2) [Arm] €, 
alter „Rund“ (Ermerdgteriger). AAeyr Blies 9, 188; My.: 
Muccer, ebb.; Den Rauchen. Anrbadyer Erz, 148, vpl.: 
rucheriid, Gartenl. 19, 1604; Den bilfigen Ruach [v. 
Weiler), Silern Geier, 8, 31 10. — Afigg.: Ger: 2) Mi: 
@-e (oe. Uml.} Fimpt, 2, 6527, — f) 5. W, and: Modk: 
G. Brehm Dilb 7; Heichiam den friihen Erb-b, noch um 
ſich verbreitend, Heyfe Par, 1,50; G. Aulug. 1,1; Bat-B, 
3, Di 10; Gbtter+@,, and ee Pl. Diesma, Mann. 5, 
Mi; Dajs .. ec, alter Walde, uns .. anmebe. rlmm 
Reinh. OOXCIY m. &. m. 
6. di) Bade Mud, Perser 1,6 — fen: ſ. Ru J. — 
Verrüdt ».: 5. ©. aud: Der Ehandroe. Py.Wacern, 
Bird. 5, 64 ıc. [B®. anf (in) im. — (vierpiht, verieflen, 
f. Brant 8.8850 — u. dazu Göbeke —, vgl. 3847: 510], 
— Hüdt n.: Ges: 1): e) Briebenke; Ariegte; Schauer: 
(Mat.-B. 30, 254), Verdacht · (Bahr Tib. 201), Berdacha· (Df. 
Kokiıfe. 78); Wergiftungs« (cbb.): Wolts» (Alluger 5, 268); 
Burtber: (Gervin. Hiß, 5, 48) &-e) ꝛc. — 8) Aqaſe Ib. 
Bi, — a) Gödehe DD. 1, 07a 70 . — en ir.: Müss: 
ins Gericht, Eerede bringen. Weinh. ab, — Des: auch 
Waldts 4, 8819 x. — sigem tr.: Bes: li. auch Sa Hp: 
Ih, 7a; 1806; Wiewoht er doch [alt] e. arafes Hurtiud 
terlihtiger war. Ather 6, 490a ıc,; In dem fleberberäde 
tigten Eoltco. DAinſennt 17,1, 601 20.; Audere Berädtigts 
beiten [besßchtigte Perſeuen]. Baper 14, 14a. ‚zeit 
iner.: Tas grugte u. ruchtte.“ Mehne 19,05, f. Mut. 
— Auch I interj.: wol. auch: Der verllebee Tünberih 
.,. Audnınd machen. Aspiſch Agr. 865 16, u. neben: 
rulcfen 3. ©: Mäufe „. , | airpend u. ruckſend. AWolff 
Matt. 189 »e., om. v. Zaubern, (Brshe Na, M; Haan IR. 
1, 11) auch: vuch ſen (7%, val. ruhen); ruggen, Man- 
Shah 1,18. — lm: 1)3. 9. Gewaltinmen Rs, 
Dileuse 3, 21; M, a, Bud, much Eartſch Sag. 1. 847; Weſterm. 
257, Biia ıc.; Ma: Me unB, 6506; Bobeafl. Erz, 1, 158 ıc. 
[E. „Rat.“ if. 8. 2, 967%), — 2) ſanm.]: a) Rüden, 
3 8. auch Araut R. 789; Sinmpf 65ib; Teuerd. 8966 u, 0. 
— b) Bed, ſ. Auchet. — Zſiſtzg. zu [1], 3. B. aus; 
Beim Beer, Zihefel Ar. 9; Fauſt⸗ M. Homandig 19, 2, 
729; In BaloppK-en. Viſchet RE, 1, 239; Genickzit, Mo- 
mandtg 16, 3, 610; Reile-®. Henfel Wend, 2, 218; Retonr« 
R. [daa Aurütziehen), OgMäler Erz. 8, 131; Worwärts-Bt, 


set n.: Waſſer⸗ Ni, :Linfe ,. 


,Nück — Pur-Jreiichen 


Squrr Stab. 4, 00, — Nũm m.: 4. ©, aus Walbie 
1, 882; 8, 232° x, [j. and Mae da; Moden I]. Bike. 
(adr.): Hinter: 4 ©. and: Den Filghut Ya [na 
hinten), Gartenl. 28, 118b; Brie 7, 586 1c.; aumelft Seimlid, 
beimtädlich ıc, auch: S-s [Binterm Rüden, ſ. d. 106] | der 
utter, 6, 413 x; H. , den Unſchuldigen idieken. Sadıs 
@5d, 1, 1868 1e,, „hinderend.” Kennt DL 1019 (ogL: Een 
„sur“ angakır | w, ſchlagen. 9 Dazu: H-ifch 8. ır., 
and: Zent Feige Politit, Gervin. 19, Bahrh, 1, 197; Die 
Kilge Tätige. Garten, 19, 206. — Bus: 5. auch Be 
Sim, 8, 1 fi: Dpiidw, 7b w. 4. 9: Rechr. , ri! 
Grilg. 1,9; Müd ihn ſenden. Df. (Nat.-D. 89,597); Taumle 
südl zur Hölle! Sch. Dür, ber ıc.; Be, Sch. Bob u. o.; 
beriin.: Sa ruf! nam. als Btuf bee das Publikum z..brängen- 
den Venbarmen ꝛxc. Dazu: Zarnder m, == Rädwärtsbriin« 
ger w. Aladder. 80, 25h, val.: Wer Anrädlinge [Bent- 
tienäre) .„. wählt, Oreauslas Derl,toltat, 8, 39. — ⸗en 
m.: 1) 5. auch rich, Anm. — a) &m ben 8. brechen 
(Spy fäzten, vol. 3), auch: Ten Vrattiler den Anden 
oͤrechen. Stumpf 219, fie vereiteln te. — b) Daſs fie ihre 
Elinde auf dem #, haben lnicht jehen). Lihe 1,81b ı,; 
Wien liegt mir auf dem R. [als Lafıl, Stahr Sei, 2, 4; 
Daſs dgl. Strüde . . alles Umglüd auf dem KRuden mie fich 
bringen. Stuspl, 3, 28824 3c. — b 3) Ihm fdanerts durd 
ben ®. Sch. din, 1. F, auch W. 9, 158 2. — g) „Zu Ru“ 
q. zuriid, — 3) — MeHalt, 4. B. aus En Mlte. 2, 
198; Fifdh. 8. 8, 8751718, Sisepl, 2, 104°; Stumpf 6ilb; 
Tidebi Ehr.Q. 1, 285b [Dh Staa]; Weber Mina drı sc — 
7): b) aus Ohsn 1, 744 dj. Berwerfer), — 10) Gewehre 
R., ⸗Etũge. Campe if. Rat 4 1.) — Ziike. 53. ©. auch 
bei, zu da]: Berge u. Hügel, 6,,85; Dünen, 
Ual. B. 35, 55; Werh-k, 158; rei Wt. ber Teliengebirge, 
Weherm. 263, 5136; Hohe, = Mügdgrat u. (f, Sirftberg), 
3 B. and Water 15, 8a; Beme 8,7, 88; Salon (74) 0; 
Wefterut. 307, 108a ıc.; Nabel. (5a, des Telegraphen · 
tabelt]. Schellen 190; UfeM, Mat-3, 3, 181; Sanft an 
ſteigende Anhößen u, Land, Bonn. 5, 80; Yat.-D, 88, 
1932; Berne 8,7, B5; 88 ıc.; SchwareR., 3. 8: Unte m. 
(warmem R. Anas melanotos; Biegel-R., auch: Aplıradite 
imbrieata sc. — 111: 1) tr.: m) Die nahe geriltte Möge 
lacht. at.D. 88, 442 c.; Em bie Polßer (ſ. d. I 1) aus 
recht 7., dal. p; richten 1 m. — b) and: Da werden 
Sie wohl Ihe Gremplar baren r. [hergeben] mäifen. Schel · 
Is Seb. 1, 290, — c) Auf ben Röntaftupl geru dt [neboben]. 
Stampf 223b x. — 0) Elm. vedie im bie Fallen (f. d. 1) 
x. 10.; en ins Reh, in Verderbnis (Malbie 4, 69230) x. 
#.; Eito. in det Sintergeumb r. G. 21, 199 2t. — h) Gr 
ruße ih v. dem Feſelein. Vemerd, 5042, — n) Bit 
ſtummen nt. Weſternt. 318, 11b; Ziel &appeitendens, 
Stimpl. 4, 187° 10. — pa) Em das Teil (f. b. 1) r., pl. 
Bfb, — q) 3. ©. and Fretgtag B. 3, 394, vol. Sananz» 
del. — r) Wir haben... „Tiih geriiti“ Mitnmann Waſ. 
u, „tlchgerkit“ Mat-B. 29, 875), getiſchrudi (tgl Fa 
Spticit. Pb); 1858, Int der Bett des Tiſch⸗ i „. „Rice 
rilder.” Wolke, 28,189 Tiſch⸗hi. w. Slopfgelfterel. Steontur, 
Diät. 1, 59; Meat. 14, 690; Tiiräderei. Gegenm. 16, Bode ; 
Ual. 3. 38,81. — 2) refl.: auch: Das Schtert Hat ſich 
geradt. Müdert 3, 294 ac. — 9) intr.: fJ: a) auch: Der 
Aniverjalbitteriter rüdt vo. ber neueften Beltlage aufwärts 
dem Urſprunge ber Dinge entgegen. Su. 1006b zc. — 
P) Bmd riet feitwärs (a), auf bie (ob. zur) Seite, — 
ru über ein Seiten, Waldie 4, 7er? ıc.; dm anf bie 
Stube, Aneipe, Bure (Mleterm. 356; 378u} 2; Em an 
Zeibe, auf dem Leib, aufs Bell x... — Y Der Stuhl 
in der Haub Landeltu's rädıe. Anerd, Landol. & x.; €, 
Micther ruct“ (5.8, Volke. 96, 247B ıc., vol. Rüdtom- 
panie. Gartenl. @, 871a ıc) — xildt dem Wirthe ans 
(verläßt in. fen Sachen heimlich o. Zahlung ſ. Kinnztier]. 
— Sflte (mit »o. Uml): bs: 2) aus: ‚Die Abe 
rädeng des Heer. Sgbel al. Hiſt. Scht. 8, 30. — Ans: 3) 
auch [3b]: Da zudien die Gaule an. Memanbtg 18, 2, 518; 
Mat.-B. 10, 398 1. |fich in Bewegung ſetzen, ſ. Antuck. — 
Hüfs: 1): a) and: Weienihaftt, aufgeriltt. Mat.-3. 94, 
#08; Waldie *B, o2 is2 x, — di) vol. auch: Auftuck u. 
aufendig [&m Etw. a-d1. Fiſch. Marg. 760 ıc. — Nüsse: 
3) 1. aud [Alp]. — Bes: 2): e) Dem Draf. f.: den?] 
s Bär um e. Stelldichein derüdt. Siläreberger Horkp, 
=» ı.; Ders+bd (Salon 74. 11), "Weräderim; Herz⸗ 
Einnen»Beritung ı. — Duͤrch⸗: 1) aus: Alles m. dem 
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FZauſtrecht d. ldutczdrucenꝰ) Bntfchhy Ranz. 218. — Eins: 
2) auch: Er mais. . e. m. in bie gaſerne. Garienl. 98, 
76a Soldat werden. — Ente: 1): b) auch: €. gary 
verrüdter, d. h. ihuen (f. c) ... ind namenlofe Weite 
enträdter Diewic. Weſterut. 274, a110 x. — 8) Erde (Fren- 
gel Dicht. It. 3, 150 0), welt ⸗ (Mat-B, 31, 488; Schach 2, 
389; Rüde 187 1c.) entrilat: Meltenteiidtheit. Märgerdig 
14, 134 A (Keiner). — f) Unter ihren Händen heiml. entr 
rlcft}, Ehr 8, abc. — Forte: 5, 8. intr.: Beim 5, 
ber Dilnen, Ötker Belg. 594; *Zimpl. 2, 1096; 20918 ır. 
— Hörzie: 3 B. and: Herander. (intr,) Aoberſt. 1, 
579; Simpl. "1, 86514 ıc.; Gem ans bem Kot berfärsr. 
[heben). Waldis #, 92218 20,; Mögel mit Garnen €. her⸗ 
überst. 1, 189, ritiger: äberer. "54 (f. Ser. 1.) — 
Ber: 1}: a) much *Btumpf sb ıc. — 0) and: E-m 
die alten (ſ. d. 1) v. Fiſch. Barg 116b 2c.; Werichoben, 
gebrikdt u. berrüdt, ©, 28, 809; Trehde des Verſchweigens 
Merrudend u. Berdrudens,, Df. Sch. (Nov. 1705) — bei 
Echte [Sieben (a). — 9) au "Bade Titten. 3, 58%, *Wihr, 
3514 u. (b. ber Zeit). Weber Kııma HR ꝛc. — 4): m—t) 
f, auch Fa Sum.*ss, bgl.: Den v. Fit matlirl, Plape ver⸗ 
rüdten Kopf wieder am ben gehörigen Drt zu rüden, Ba- 
lan (70) ass rc. — d) auch: Dals der Ecjleler ,. unter 
xüeft Legen bleiben möge. OEAHoffem. Mupgw, 8,141; Auerb, 
Tocht. 70; Simpl. 4, mie — 5) and: Berfianbbuerr 
zädung. FHFarobt Rat. 1, 16. — B) 3. 2. su 1b: 
Grenzheinderrüder, Beitfdyfinlel,. 12, 95 ıc — Vor: 
beis: 4. ©: E. Schattenipiel, vordeigerildt ber Wand. 
MOreif UI. Me; Die den (poräber>r-ben) Truppen. 
— Bü: 1). 8, and ©. 15, 70; 28, 185 (bgl. 197); BB, 
130 20. — 2) and: Die Schlinge 5. Kir 5, 5a. — Zus 
rüder f. amd) vor⸗x. 1; Sel⸗ A. 1, 5b; Unge Fri. 8, 
85 10. — Bufammenz [2]: B. aud Freytag Kon. 6, 
308; 429 10, — een 20,3 F. rüden 5 1. Bilde. — Ruͤck⸗er 
m.: f. zuräd, — Aern: f. vuck I, — shaft a.: rudweiſe: 
Mit or ven Drehung. Yat-B, 85, 51; 39, 115; Weſterm. 
309, 883 b ac., bal.: Se rudigen Manieren, M£roit Geen. 
Fe. 4, 18 20; Aufendig, ſ. anfriden Id. — Nlidlg a.: 
2) 3. B. au: Blaus (Mieftere, 308. BB1h), geib+ (Frl. 
2, 2980), rojen» (Henglin Nordoſtaft. 9, 270), weiß» (1R2, 
ihwarz: (Noffmann 187) 1.; Breiter. Dkeoms 2, 8; Dlinne 
ve Naſe. Nab.Schat 80, 16; Hammer Eidechſe. Analb 39, 
5b; Der Stamm [ber Eibej ift .. tief gefurdt od. ſpaun ⸗ 
x. Uatur 14, 1006; Eped« [ob, fetter. Megenm. 1, B1ab; 
Das jene Dad, Weſterm. 310, 4138, vol. hohl», Ggihe 
gewölbter. 2.; Der vierhanbertjähriger-en. Kalllyngen. Trie 
7,541 (bie 0 Saßre anf dem Möden bat] u. &. m., aut: 
Hinterer., (stüdiih, »rüdfig) $. Hintere. — sling: 1) 
m.: 6) BeR., 1. serlid, — Uumutruſh): ſ. Bd 1. 
Küde I m.: 1) i. verbunden m. übe G. 2.) 3. 8. 
Gepye 206 („Rübden”); W. 24, 188 (überer. auf Peri., wel. 
Hengft 3) 1c.; Der männl. Fuchs od, M. Salon 8, 11, 680; 
(vom Tachtb. Gartenl. 27, So6h, Dachb⸗N. 15, 6664 sc. 
— 2) *. B. auch: Dei riefigen Hund .... bie M. Ph. 
Mörber Balth. Schdyf Mi; Die Bernbarbs R. Uords. 10, 
2 {f. »Sund) se. — b) auch Heimat 4, 750b; Alatthiff. ©. 
8, 178 26; RampfeR-t. 100; Hayrit-ın. 171; 175; Mefterm. 
280, 4776; E. großer Hager, Viſcher HE. 2, 11; Een groben 
„Kaprüb.” 1,134 180 ıc.; Sau⸗ (sb, Stod⸗ Campe) R. 
— Nüdsecht a.: tundlich If. d., ob Dtch.?) Walbis 2, 
51169, — sel m., n. 26,3 1) and: Die in viele MR. ae 
theilte (Echaf · Perde. Wiertelj. 23, 234 x, vgl.: M,, Rodel 
Stuten, bie fi in wilden Geitäten em Senat (Mobel« 
Henpft, Water) zugefelt, Salke Th. 2, MEb; Mi7a, 
“ein: 1) reil,: Ei gufammener., 5. ©. auch Ausld 64, 
Bsta; ZUBE (BE) ©. IE ie.; Der alte Stefiet |f. d. Im]. 
E tudelt fh ... gut bafelbiten, Weheru, 274, dada vr; 
Daſe wir ung hier rubelten (auiommentinien]. 211, 7b x. 
— a) intr, (jild.-dentih), wie Meine 10, 187, auch: Hier 
vwirb geplanbert, germbbelt. 4, 81; Küngel [i. db.) u. Ge⸗ 
rubdel {n.) 18, 837. — 3) tr.: 3.8. auf: Sie nehmen 
da u. bott Cie, r. u. nudeln «3 recht bumt durch eiman» 
ber wie e. Mpotlieter, Hauff 2, 396 x. [Rideln: f. räbein 
2.— ser Im xc.: 2): a) 4 B. and: E-en Riemen... 
Renne es meinetwegent ©. BoolbeR., wenn e2 and) (fee 
männtig] e, Unſtun ift. Weiterm, d11, d73b; Mit em Ha⸗ 
kem-Bt, ſtch Borb an Bord ziehenb. Mon,-Fchak 19, 194; Das 
regelmäßige Einſchlegen der Heinen Hanb:M, [verih. b] 
Zoyane 1, 101; 68 2c., vgl. Paddel. Valkshal.d.Gürger- 
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Sg 7 58; Am Schlag⸗R. unſeres Schlfferboeus. Ausld 
wa R.Wenrſatzet ..: 1 u, Studerige Weidzillen ur, 
Stahel-H-n. Kinz. Tagesp. (92) 150; Streich⸗gt. ꝛc. — 
b) ©. 15, 220 se.; Badsorb das R,! Kobr, Ada, vol. Bad- 
bord⸗M. geben. VolkaJ. 26, BA ıc.; Der Harpunler Lentt 
Das, was wir Üogen« Mt. nennen. Aunld39, 0404; Dampf: 
R. VolkaB, 85, 1804 10. — €) Zimpl, 4,5, — ce) 
Der Berihluh [der Aikgeffeniter] erfolgt . . durch it. Bonn, 
5, 490; Berker. — f) verhüllend fir penis. Eiſch. 8. 
1, 7524,; Walbis 4, ol, — g) Huf om Drei-, 
fi. Muberer, f. d. 2]. Eaſel Tenuph 8, 93, — slejrer 
m: 1) 3.8. aus; Nachen⸗N. Stanley Liv. 1, 8. — 2) 
auch: Kennen für Stiffa (ein. Mat-D. 34, 498; Biweis 
9. ob. Meihert. famßl 4 1a; 22 — fireme, 1. 
Fremb,) 3.; Shnetl:R. 1 c. —⸗ſe)xig B.: m. Zaflm,, 
etd., au: Baarz, „. . beppeispaarr._ Hal.-3, 33, 27. — 
ern br, 2c., Bike 3. B. auch: Auf-: 1} aus: Du 
dicht a. faner.) Moltke Mufl. 7. — Bes: au [2b]; 
Edtzan ..., berudete den Weiher! Tllhert Dich, 34. — 
Entgögens; 3. B,: Den Bellen e. Hauſen Schl. 184: 
em Biel (f. zur) ꝛxc. — Er:: and Wacker, 4, 05335, 
— Dinkinz J. B. and: Een in die Patiche, in ee 
bumme Geliäte Waſterut. 960, 2usb} . — Übers I: 
Mattgif. &. 1, 823 1. — Übers Il: 1) Mat-B.32, 9 ie, 
— Börst a. ©. auch (vgl. borfahren an em Det. Ange 
Be. 2, 1. — Zer⸗: and [Id]: Sou if | Bis zum 
Veriter wich 27 DMEler Ar. 1, 348, fih aber, ıc, — Ze: 
nach Pb] vom Shjwimmenden. &.15, 20, — Nud⸗ 
heit 8: dns Mübe- fein, vgl: Die Rofelt u. Me Rüdiger 
keit. AMas.d.Auald 51, 358 ıc. — si m; — Rubolf ic, 
\. Vilmat B. >86, wol, Bruber 5. 

Rüelen intr.: Dem &iel gefällt ſ. R. wohl. Wander 
1, 8677, vol. FhwähW. 42; nahen; Dad Gratias R-r 
“anhrält,“ Waldis a, 0 43 45, rüllen, auch J. 8. Gartenl. 
15, 216b}; Hütt mir der Eel mit gerumt, Brent 8. 78%, 

Rüf lm: 2): b) 0. auch BR 8a. u.: Diele 
immere Unruh für em BR zum Slofter anichen. Jris #, 
6, 6) ĩ. Se Sym. Su ff; Hemer 8, . . der Borläufer 
des Ruhm, Pecht Silnft, 2,8, — Ziigg. zauiteich. a. ©. 
Alarınsz Wehsem, 8, 8170. — Müfs: 2) 3. ©. auch 
Wahr ber verih, Yarteten. — Nuss: auch: A. Auf⸗ 
tion] halten. FZacoht Rad. 1, Be x.; Blnt: (Manmer 
Tafch. 3, 5, 21), Mord⸗A. ıu — Bes: 5) W. es, 581; 
Waldie 1, 423; 9, m’; Weuff 9: Sich nach frember 
„berifung” ſehnen. 24, ol: Wer fen ©. ändert, muſs 
et wirttliche andere (innere?) Berufung ed. ee änfere 
Möihigung dazu haben. Anerb, Landz. 1, 114 — 9) 1,7; 
5. eigenner Dajeins:B, Stahr Welut. 2, 106; Doppel> 
B. Gegenm, 17, 117b; Womendtg 17, 9, 8 m; Erzieher 
8, Anerd, Landh. 1, 114; Qundſch. 1. 4189 — Ersiehr 
ungd«t, ebd.; Der Saupt-B, ber miittern Eulen, 407; 
Erfilung Ihree Frauen, Paalent 113; Farſten-, 
Herelger,, Sailer, Könige: m. ©; Hurfi-®. 
Uorb®. 14, 197; Uhld Edr. 1, 26; Der Meiſter in f-m 
Künklerbe ..., © Stilmper im Schend:M«. Anerh, 
ADeri. 1, 123, vpl.: Qu Fr Lebens berufung zurijcgeführt. 
Uevlahregr, 109; Netter:W, Volhsd, 20, 1RA; Preuben’s 
Utt-®, Gremgb. 96, 8, 212; Im Boll-B,, die Grüße des 
Reichs zu wehren. Prutj Behind. 1, 83 ꝛc. — Entfigen 8: 
Shartin. Bat, 3, 180; Noq. Keith, 80. — Erit:! & eo 
inngen Aolers. UnrdF, 10,10. — Eülen:: [2a] Aou,- 
Sqha 3, 25; [4]. — Feldherrne [6]: Schere Bl. 2, 
su. — Fretheits: [2b], — Freundes: [2b] ıc. 
— Heraßde; auch Schähe Sams. 50, — Hertin- 
[2b]: sum Eintritt aufforbernd, Konendtg 18, 2, 184. — 
Hilfes [25]: Aush, Landol. 8. — Höche: ſ. M. B. 
Leben. — Fügber 1) wie er auf der Bagd erichallt 
(4. 8. auch geblajen, im EhangeR, Salen 73, 111) Uhld 
28 2, vgl. Zügen. Alaller 3, 29, Schtel ve. — 2) 
14]: Safentnoden . .. zu agb» od, Wilnit-en [j. d. 2) 
Peegtl 2,7. — Fohännide: Fe in der Wifte, Giht 
un. 284. — Arteger: [2b; 6]: B. Wadern. 8, 1116, 
— Lüfter: 3. ®. [2b] Greitfsghe Hiſt. ass. — Leber: 
auch: Bebehecht. Siahr Beil. 2, 88, Mähn:: Mit 
inneren Inntrem MNahneM, Loheann 4,69 ꝛe. — Miſs⸗ 
[6]: Kredit, Lampe. — Rãch⸗: 3. B.; Nadräfe* [ne 
frnloge]. DürgerBig 18, 24; Doppel. Glafenapp 8, 7 ıw.; 
Leiſe Eteheh-e Sopl, Seufzer 1.) Bun Bib.ültt. 3, 5778. 
— Paürungs: [2a]: Gegenw. 19, SEPb; Steisthal 
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Urfpr. 999: 381.0. — Bltcht: [2b]: Campe, — Rih:: 
f. Slrih:R. Mon-Schab 3, 188. — Schelte: Unter Kırzfta 
u. Sen. og. Beth. 277, — Schöpfer: [2b]: var. 
Merden. — Sehnſuchts⸗ OEAGeMm. Ausg. 8, #7. 
— Silber « in den Blawfardemmwerten nebſt ber 
Speiſe gemwonnenes filterrelchen Deinersl. Adelung (i. Rufe 
2), — Spetrs [2b]: zum Speertampf. Ercyiag Uhn. 3, 
42. — Thäten: [B]: Wasten. 4, 114° — Trillers 
4. 8. [2a] des Waloͤhuhna. Boyame 1, 29. — una 
3 ©. [6] Eu unbefletten &. Sch. 2c.; auf [?b), — 
Um⸗: im Umtteis 1c., 4. B.: ber Enden. Uampe, — 
Unken⸗; aud — Unglüds«, Undheilar®t, 3. 8. Nat. 
3,90, 4. — Wäter: (2b; 6]: Campe. — Bers 
zweiflungs: [2a]. — Börse: £ ©: Des Bes [nur 
Audienz! gemärtig fein. WeRerer, 230, 454, vpf, audı ers 
vorsR.; auch [A]: der Som vorangehenden Hufe. — Wäf: 
ſen⸗ 3. 8. — Mpped. Campe; auf [6]. — Wähl⸗: 
Verufung. Di. — Wärn-: od: ud, %, Ansld 58, 19%, 
Spiely. Plattẽ. 1, 8 x; RBaınnugo Rt. — Dede 
Ainunge · W. Gaht. 9.5, 161, — Mördes: ſ. Schöpfer⸗ 
m. — Zwiſchen- 5. ©. wodurch e, Neduer unterbeo: 
hen wird, Uat.Z. 30, 560 vgl.; Der Zwiſchentufer. ebd.) 
— var 8; au 4. 9.: Un⸗x. fern. Weierm, 315, 3774 
— unsaber,, unserer. x. E. un⸗be⸗er · ed Verdammungs⸗ 
urtheil. Uat. D. 31, 18, wogegen es e Verufung (Abbellas 
fon) giebt 1. — Nüfe £: 2) m. 3). AStaub deits 
(oem it. rovina); Aat-3, 22, 197; Vonban 18; iss Mifi]; 
Salon (79) 887 10; Ge Müfene (9) Preſſe un, 272; Her 
lepſch 41, 128; 182; Moffenen od, Muffenen, Weiter. $, biob; 
De Ruffi, Unge Ar.d. 3, 181 9. — Büfen intr. ıc,: 
1): a) audi: Die Borhand im up „ruht“ ftagt, weit 
jie 2 Figuren Hat, ob auf ber Aide eine hat, weun dee 
mit die Partie gewonnen If) j. Aluensl, 85. — 3) 3. 8. 
audı: Bein Feſus mit Mr ffe.: dich] au fi, Sbdeke DD. 
1,8536 59 10. — 4): a) um die [mad der] Megb 1. Bom- 
ytl,ax — I) Eem Em. r. (er), J 8. and: 
Butter, ruf du ih! uf ihm: „seh auf!“ Anerd. Waldfr. 
415; Gr hat mir „Muster* geraten, Df, RDorf. 9,88; Ich 
ruſte meer Senn; Liebes Kind! ıc. CMÆahrdt 4,3; ©... 
Uingeftit, | das . . . bir zur. ſchlen |. ..: Hüf, Serr! 
Fretligr. EM. 2, 35; Ehe man der Kellnerin Fräulein rief 
jfie jo nannte). NordS. 12, 376: Auf einmal ruft er e-eit 
Knaben |. .: Han hole mir Aomsbaten! W. 10, 95 ꝛc.; auch 
im, Inf. u. zul: Archytlas rief ihm, näher zu fommen. 6, 
285; Er rief oem Anaben, das Pferd zu halten. Keyfe M. 
1, 188 2c., vgl. Roq. Seid. Brıc. — 6): A) ungu.: Wen 
zief [mann zeg, feMte) ich Fre Zapfert, | in Zweiſel? 8. 
Hemb. 11, 2, 676. — 10) [Anm] ©. grauſam Schreien u. 
„eitfjen.“ Wimnt. 1818; Pafb e. Anderer deine Boch. alfo 
„andsrüffte” Ahr 1. Rdn; Die heilig Schrift | er münb» 
Ti u. ihrifilih „anarift," Sachs Titten, 2, 20°, — 
ausriei, vertlinbete c., Bei Grimm falſchl. v. em „ansrii- 
fen?*, vgl, Raditigall . ., | die uns dem hellen Ton ani« 
ſchrei. 100, Er... gar Sort nit wiberrift. 179 or 
u.: Musrufer ob, binlenikh: Ausviefer,ider Faſmach- 
ivielel. Greuſe. 35, 1,08 3. — Ziſtzg: Aber 2). ©. 
auch refl.: Ich kann mic; mit Heren veiſing a. od. wenigſtentz 
abiehen. Shwebel Bärg. 497 Mamler, — Uns: 2): b) 
L. B. auch Uraut N. autd; Pc, 6, auch Ultich; Appel: 
lieren; Recht a. Stumpf 887 b x. — 9) Bei em Hauſe a- 
jvorjpregen], auch Ansld 39, 556 — Nüfs: 5) Den 
Wament-Aufrsier. Griip. 10, 902. — Nüse: [f ang 
10] 1): b} Berfiel im grofes W. über die Schöntz. ©. us, 
36 — 2): b) Das Leben, [Berfteigrung), Uat.Z. 08, 
7 — Damit fie mich .. lfür, als] even Acker aub« 
gerufen. Kir 1, 351b vu. ; @le ward als «-e ehriame Wittwoe 
ausgerufen. Mord. 17, 129 fand in dem Mufl. — 2): a) 
Gebete ¶ Schaca Nächte 10), Rangelei:Ausrufer, Meine (12) 11, 
ıD 1c.; Wozu die ganze Ausruferei? EÆrxiedrich Dort. 8, 
106 20. ——- b) Ansrafung, ſ. Ausruf; and — firdl, Anf: 
sehot. Salon (74) 08; Sıhelllng Leb. 2,321, vgl. 2b; Mned- 
art. 7,1485, — Bei: 2): a) 2 8. and: Bun den Fahnen 
d. Salon (Fa) 1218, ei. ve; auch 6. — 8): a) Mom 
Sapit zu folder Gerrit. | 6. durch We [wegen Fr] &r 
ſchicticht. Waldie 2, 54%. — 4) and Simpl. 1, 88), — 
6) i. auch verneiben m. ..®.: Du haft uns lunſer Ci] 
6. Denfel Mend. 8, 16 ».; Dad Pier konnte [dan] micht 
werer, werden, Storm (Wekerm, St, Hal; Pie üble BVe— 
rufung abzuwenden. 5a, vgl. auch (ſ. 2a): Mittlerweile 


&te-wufen — Yuhen 


ſtand der Be [ber citterte Schadiger] ſchon vor ber olfnen 
Auchenihũre. BB, 2b ꝛc.: feriter auch: Gm. Un⸗b.ꝰ. 
„unbeidirieen” holen. Mieihammer 70 — o. ee Anrede, Me 
den durch das Gehalte zu übenden Bauber bricht. — 7) 
Sich worauf 5, (vor @-m), 4. 9. auch ©, 19, 504; Stinpi. 
2, 2182 2, — 8) adj, Partie: a) Unebhekt zum Eatl- 
viter, Gerubn. SIR, 6, 230 8. — 0) auch: Prelien , „ Bere 
lich u. b. machen m. Ethr 8, 1794 ı0.; Dice fabel-be 
Vergivelt [bed Broden]), Matigig, E. 3, 118; Den lanb-» 
fegt. Weite, welte]b-en Bäger. Suapl. 1, 8112P 2. — 10) 
3. 8. auch: Tie „beruften“ Zubmigen .. . um Hilf an. 
Stampf Bab ıc. Er warb zu fm Negiment ein«b, 
Anerb, Baldie. MW; mi (Ein|belenfungsbeicht M); Der 
Einberufung bes Abgeordnetenthhauſes. Mac; (Mit-) 
Eluberufer er Verſammlung. WolkeB, 26, 738; 167B ıc. 
Mönzen einsb, Volkad, 15, 148, einziehen, vgl. derer, I, — 
Eins: audı: Die Beugen. Aureb, Landeol. 198 ıc., |. and 
einher, — Helms: Rauk Böhne. 1, 180 80. — Höre: 
audi: Oturufung [Tod] unkeres . . Gitteld, Mat-B, 88, 
19; Een Schanuſpieler berans« [hersoreir, Yaklar, 
Namenl. 1, 39; Düringer 571 x; Diele Wunder ber Kunſi 
berauser. (elodten), Sıh. 10052 x; mb binamer, auch: 
„ne ſchone dich!“ rief er hinzu (Nügte er ımfenb Hinzu]. 
— Löde: Jottend raten if. Lockruff: Der Ide Bf. Preffe 
33, 108. — llber:: auch Gartenl, M, 194; Homandtg 19, 
3,1211 1. — Wider⸗ I: and: Sich [ ſ. Wert ıc] w. 
MGreif ing. 70. — Zr; auch: Hurnfer, Bab-D. 4, 
15. — Zwiſchen⸗ nam. m. et Zwiſchentuf if. db.) 
unterbredien: Bweifshenrufen 88, 589 ıc. zsene ꝛe.: j. 
müfe 23 3. — er m,: 4. B. auch Gleis, 318; Nat.D. 
us. 167 x.: Vrauo- (Spielh. Pr. 8, 12); Grer- ¶ Weſter. 308, 
5e20), Hilfe⸗ (MorbS, 21, Bar, Lager» Dale Numbi 8, Bi; 
Etunden- (39. 23, 34); Thurm⸗ (Blunglieger 187) IR. 0, — 
Auf: 2) interj.: Mt geht's ins Dfenech. Asuſch ſ. 
Uord$. it, 970. — Nuf⸗iſch a,: Slatterſich. v., ſGabiſch. 
Parac. 1,5773 == ru fig ic. If. Ruſe, Arm.) — lich a.: 
4. auch rufbhar: Best 1) 3. B. auch Anerb, Laudh. 4. 18; 
ltord. 14, 140; Weſterm. 888, 74a ıc. 

Ruͤg acı ſJ. auch Au. — el: 2) aut: Selbſt ⸗ 
M. Viſcher DE. 3,3. — een ir: 2): a) 3.8, auch Möfer 
2b. 2, 867 (vgl, Kammerwroge. ebd.); wie „Tchm-wroge” 
a, tügig |. feßınbar se. — C) Wenn man bie fehler 
Anderer berügt. Öitinger Eittenl.Sal, (1758) 489; Tamit 
wir... | weder Gott mo una ſelbſt verer, SUAndreE 
(Götche DD. 1,212b49. — Rugg-en: 5. ut I. — züßeln 
intr,: jedeft (f. d.), auch Derlepfit 347 ıc. ; Anganider [Bode 
ter, Sobelrmfl, Ka, 

Rüb, se f.: 2): m) and: Sr Anfolibilitit In Re 
geleſſen == kei Zeite gefetl, darin tät er ji, Ln« 
(ere3. (80) 1, 358 ıc.; Der Water ,. bat in die BR. verlangt, 
Garten. 15, 3b — ins Altentfeil (j. d. u. 15 9) — F) 
(veralt.) Sei zu #. [aufrteben], HFadhe 2, 4, 238. — 5): 
d) iWinard) — Osortier (ſ. Kammer Je). Alsensl, 107. 
— 6) (nm) „Rap“ auch Lil. K. 9, Baltic; wg. 
rugen. 100189; 18827 10.; Bnneuge ment fie geismig u 
Grimm macht fie vnrugig. Mhr 5, 5ba; utgeriäg lau⸗ 
rutjig]. Says Kitten, 2, 197 947 16,5; auch: Die ewig „chem.” 
Waldie 2, 8022 {M.: Treu), mal: Wol'n wir d laſſen heint 
„berewen" ſberuhenl. 4, 98°; Brote „rim Wide, 
al; Im „wirwen.“ Beat N. 389% sc. — Affen 1. auch 
[5b] u. 3. ©. ang: Arbeite-m. [zur #.] Olafmapp 2, 173; 
Bei herpefteiter Mugen, des v. der Sonme Gehlendeten] 
0, 38, 116; Aus, v. der ſchweren Feldat beit. Hat.-2, Bu, 
317; Mangel am Bildner-R, Helme 12, 298; Eifer, Dahn 
Stampi 3, 417; Grab-it, Alert Kol. 1, 216; Haſen⸗N. ger 
boten. Guhk. 7, 568; Ju fmeigfawer Hediemmerdt. Unt.- 
3. 8,139; Die Jagb-R. (wie fie ber Näger haben mula]. 
Maru,Pler. 4, 114; Die bobpelte Zahreb⸗ N. [ber Bilanzen). 
Unfered. 85, 16,1,8; In mer Macht beht · e. Helue 18, 180; 
In br Maſcha [fremdw. 2, 1916) R.; Puppen [bei 
Aufelten]. Bonn. 18, 196; Schetu⸗ht · e. Unfered, (82) 2, 748; 
Dte alfo wire ran li. d. de] UmR. („Berhu“) reiten, 
Fildy. 9. 8, 309 1*; Indem, fo greift bie „ögenen” | wadı 
nie dem Zlohl 2, 12 — bie Flöhe Beinrubigerin 
(s@tirmerin. 22°) 16.5; Autoren» (Geruln. Litt, 6, 174, Ent» 
dedungs⸗ (S1} Un⸗ · e; Artent> (6, 31, ih, Barteir (Stahe 
Kaifche. 358) Un-M-en ıe.; A. Wafſenſtinſtand, jondern mar 
Waffene gt. Volked. 12, 0A; 14, 168 1. — zen inte, u: 
3): a) auch lalterihümelnd): Dafs Unfuge wie nit r. 


(An-ruhen — Mach rühmen 


Sigefel Ey. 185 16. — d) Wei einander „enwen“ [f. ſchla⸗ 
fen Id] Wir, 13522 4. „osilen“ 1081), — E) Mein in 
Gott zder Bortahr ıc, — 4) Bei aber Erbſchaft. Heide 
geſ. (77) 9, — 6) tr.: Die Glieder r., aus Waldie 
Bl; Se Wunde vr, Salon 5, 539 ac; Bift du ger 
vet, taun ich dich wieber ſenden. Tiech Phant. 2, 5296; 
Defio geruheter, Simpl. 9, 69% 10, ſ. au Dam 1, — 
Sfige.: Ans: Das unter Biffer II a-de (ans, beiliegende] 
Gcleg. Borrefp.v.n.fDenifdl. (1180) 0b. — Aüs-: 1) 
tr. [6]: audi: Die 9 Meiketage haben mich gelſtig eiw. 
ansgerubt. Blase. Br. 194; SGaln Per. 1, 173; 254 ıc.; Das 
Auge a. v. all der blendenben Gerrit. Komaudig 10, 1. 
417 20-5 Die Müdigt. a. Wüert 2, 181 1, — 9 intr.: 
b} auch Amper, (ublant.): Wartburn, . .. mein „Herz⸗ 
rutz· aus: Scheel Av. 3. — Bee: 1): a) aus: Auf dem 
if If. Bat] der ganze Handel befanden u. beruht, Zthr 
1,506 ». — b) f. So Hptſann. 89a; Auf den Anspleid 
beider beraubt die @ehellichaft, Mnt.-B. 33, 397; 20, 41h ıc. 
— 4) Berutzung Beharren ıc.) anf Tugend m. Geſth. 
Meithif. &, 3, 101. — Ges: 2) ij. and „ruhen“ m. 
Gen. [auf dab Genannte Hädhdt nehmen). Erant N, 161%; 
10982 x, — Bere: (tirol) = anter,, ;. ©. refl, Is 
mandig 18, 2, 5; 8; 27; 174; 838; 18, 8, 107 x, (Scheel); 
Df. Bildſchu. 2, 58; 133; 2B4; IM u. ©. ga. ı.: 
Bike. 3. ©. auch: Abendet. Unfered, (2) 1, 406; omiser. 
Heine 8, 28; falſcher. ſm. echenelter Mnhel, Bahariä 1, 
168; bergender. Schüaang Nov. 1, 198; Urchhof ⸗r. Scheſſel 
Av, 87; marmoter, Momandtg 37, 1, 718; ſchicſale · x. Meine 
3,189; ſchlummet· x. Efrige Stov, 9, 107; betlen⸗x. Dußots 
N. Mouf, 16: weißmadteer, in den Strafen. Vat.-B. 35, 
123 u. 8. m, — Agen tr, 1: Bes: f. auch Se Hptihe. 
Sa x.: Die Mutter berufigte ibn ihrer Verſchwiegenheit. 
Word. 15, 908, m. Gentt. ft. wegen, über ꝛc. — Uns: 
Sein Ser; ner. m. entirieden, Meifersbg Pila. Ele ıc.; 
gt. Bern. x, val.: Der ſchallhaſte Belt werunrihigte 
fie, Sartſch Sag. ı, 76; rend, 25, 2, 495 10. — Yühlen: 
fe vielen. — Bühm m. 2c.: f. aud Ss Syn.“ 884; Gpte 
ich, 114 (Sie haben ea Bt,, dafs ıc. Adrian Mitih, 12H); 
Sch, o. 8. zu melden fo. mid; felbft zu rüßmen). Sunpl. 
2, 10837 16, — Affpg. audi: Abels®. Zolowicg ads; Ehren» 
M, 6,2, 88; Flitter⸗ht. Sch. Mein. 118; Kongetitaberen- 
M. Lalmer, SW, 1, 175; Sm... m,. Mind, ange 
vechnet. Daheim 1878) 38h; Namen. State Wein, 8, 90; 
Mu BreidR. Göncke DD, 1, 477691, Ellanen bes Raute 
8 [bed anf Raub begründeten]. Mat.-B, 23, 545; Mit ers 
Schlichenem Ehul-Bt, Gersän, Hift. 7,188; Tugende iN. Anerb, 
Landh. (3) 9, 8 ı. — Ruͤhhm n.: Ges: das (jertwährenbe} 
Rähmet, mom. des eignen Selbit (Vrahlereih. Grles Taho 
19, 197 (Nühmerel, ⸗ sen tr, 20,: 5, auch Se Sprich. 
2376 1, (bevaft.): Die ſich r. [bais) ihre Mltvorberen . »-. 
Römer geweſen fein. Sinmpf sieh u, (2b): Der Wartburg 
liedgerikmte, Binnen. Ziheffel Wo. 189 x, vgl. Best. Ib. 
— fig: An⸗: auch TR. rilsmen), Upld Scht. 1, 219; 
285; W, 91,48 2. — Nüßs: Erw. a. (su Enke ve.) A, 
Merian 220. — Bes: 1) tr, and Auerb. Danbot. 98; 
Gartenl. 15, 063; Siurpl. 1, 149°: ıc, u. (f. 26); So weit 
man ih berieiben b. Emm. Gegtuwm. 19, 9008 ıc. 
refl,: d) ierait.) Der ſich für Niemand [au] fürchten „ber 
rhumet.“ Kihr 1, 8au b. — 3) adj. Partie: m) auch z. ®.: 
Berügemt für fe gute Kücht. Jeyſt R. 12,167 10. (38 Spt: 
fm. 180 b) ı. (neralt.) m, Gen. (o. wegen) Kihr EM. zu, 
183; Stumpf 5485 sc. — €) Afite., au: bier Garten]. 
19, 36a; co Ahhld Scht. 1, 198; fach Mat.-D. 34, 305; 
handels⸗ Guhk, 8.4, 65; fogen- Uhlp Sir. 1, 7; thaten⸗ 
115; theater: Auerb, Höhe #, N9B; wein: Gervin. Sf. 7, 179 
berähmt; auch (vgl. 4b): E. Aagberäfmter Wrtuoſe. 
Kodenftedt Sb. 14. IX 2. — 4): b) and: Bühnen · DAln · 
fenm 18, 2, 8871, Girkus- Alat.·B. 30, Bat), Theater· ¶ War · 
tel, 16, Sika), Melt: (14, 6700) Berühmtheiten w.; Zum 
greſen Theil ſchon fefttegrändete Berägmikelten, zum Teil 
beionbers geſchalte Un berlifimtbeiten, die eben biefer Schu ⸗ 
tung ihre plöplihe Berikimthelt (n) zu danten haben follen. 
Grgenm, 13, 2066, — 5) Mir ftlllem 8. vor Ah ſelbſi. 
Nat-B. 84, 38 :c, Eitle Berühbmutg ber Höuter. Dahn 
Urgich. 1,09; Selbfiberüftmung. Aueld b1, 77h. — 6) €. 
oroßere Blelrühmer, c. Heitter Thliner (Timer). Wander 
1, 40. — Empörs: rühmend empor, in bie Höhe Britt 
gen, erheben. Meine 8, 870; val.: Etw. hervor⸗x. 8, 52. 
— Näkıs: 2) and liron.d: Des ihm nechigeräüßmse lnach ⸗ 
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geingte) Laſter. Ausld 38, 100. — Ver:: Vexrriltzut a., 
3. B. and Stumpf 1arh; 1750; 10h: Ga; Tſchudi Uhr, 
9.1.2888 1. — erel 1: 5. Gerühim. — lg a.: 4. B. 
auch: Seimftenerer. Pifd. Garg. Mia Ifidh Ihrer Mitsiit 
rutenend. — dem Mann gegenuterl. — sifch a.: auch 
Sadys Zittm. 2, 171 106 2c. — zlich a: 4. ©. and: Gen 
lüchſt ven Bein (gleihlam vperionif.] Yeyfe N. 19, 966, — 
Bühr If: 1) audi 3. W.; Wrede, matten⸗, Milde 
R. 3. u, Üherzh.) Überte.: Maul, (cd. Diarthöͤe = 
unhemmbare Btedieligt.). j. Scherr Stud, 1, Bi x; Die 
BriefeM., bie ſtart graſſterte. Uat. I. 22, 02 2, — 3) 
{im d, Eifel) and: Rohr. Wander 1, 444%, — Ilm, 
{f.y Nüfe: i, aus Sa Sy." ıc, u. 4. B.: 8, Selen, 
jondern eime rechte „Muffrkur“, ja wohl ee Haus auff⸗ 
nör zw. Oliebern e+3 Saufes, nah Bermandten], #thr 
8, 416, — Nührsen: 1) intr., 4. ©. and: Daſe bie Um · 
arbeltung . . nicht v. ihm Iherleiihre. Menfebad; 315 (WY. 
Grimm). — 4) fr. — ber: a) auf: Wo er noch ben 
Boden rlihret. Wädert Sol. 2, 184; Brunt M. 617 (nal. 
Grundrußti; Filde 8. 1. 1601421, Fimpl, 1, 29719; Sie 
einer. dait e, Thräne die andere rlihrte. 4, m ?2; Maldis 
2,379 u. (f. ber, 2b) 0%, — b) nnd Prant R. 7894; 
Vorr. 189; Fiſch. 2.1, 702652, 9, 919020, 9,0975 1. — 
5): b) 1, 8286 ar. ff Spiet 1b). — e) 2, 18199 1. — 
e) auf: Er Schickſale r. uns wenig; denn Rilbrung 
orünber Ad ja mur anf e. duntled Bemufitkein Ahnlicher 
Gefahr, Str. 7014 (val. ergreifen 2d) ꝛc. —— 7) refl.: a) 
Ser fich nicht rützet. Tem freien die Mäule, J. Kauk Hans 
101. — 8) Darin hernmleie, Geine 17, 88 20. (Stufe), 
and; Rühr · Aleſt 7. d.h, «Ei ac. — 10): a) auch Gotth. 
u. i, 186. — 12): a) Ms, f. aus Hüalih 2 m. Br Hpt⸗ 
ide, 66b. — 18) Deantgeräßtt. Golk 1, 197; Kult u. un: 
nerilört | vom Zauchzen unfers Dante. C. Matt. 1 x, — 
15): b) Dintenräßter, Ange Sr.8, 1, 21; Bernigelte 
Eierrüßrer [2öfe)), Mat-B, 39, 397 ıc. — Aibg: be: 
1) and: Des eins fo viel, dafs mar Kalt ... bamit 
abrühret, Stumpf 5. — Ans: 2 (Schiufsh: Allen, bie 
es a. [atgehen) men, ſ. auch Doll Starg. 2, 4% 10. — 8) 
Nicht unangerährt bleiben d. Eim, [wuberäßet], Bühne D. 
Männer 207 ıc. — b) Ruhr · mich⸗ nicht · ent (Mm.) auch Volke 
B. 34, 161; 36, 7A 20. m. vorgefeptem: Atekutehen (Garteni. 
16, Tbsa ic}, Srkintlein (Mat-B. 35, 877); £r die Blume 
(Haar 2, 307b), die ſchöne (ebd.), die Dame Nundſh. 8, 
Su) ıc. w. m.: Du Serr son Garteal. 18, 147a), mein 
füber Santt (Hopfen Berl.ü. 2, 39) Mlltermichemichtenn, 8. ber 
rd, — ce) Richt rlife au! z. B. auch Eteytag Sol 2, 
zei; KHoltel Ei, 1, 135; ®, 110; Atundart. 7, 188 st. 
Adfe: 1) bei Älteren auch: Damals „unfrureten" ſem ⸗ 
vorten Fi] Die Baflier. Stampf 1606 If. Se Saft. 97, wit 
Bhtn., ſondern Ableit. v. Aufruhre auch: Diefer „anf 
zuren“ [f. Aufräßrer] waren bei 100. ebd. ac.; Abficha- 
Ude Aufrührereien, Gartenl. 35, Sich, — B) F, audı 
töhren Te, — Bert 1) auch Sch. 9b. — 2): R) 
Berütztt — erwähtt, auch Stmpl, t, 287° 2.; 06: (Dinmpf 
@a rc) fu, vorberührt, mod Algm,Btg (441 Beil. 1600b; 
Hanabl. (61) 3, 181; Nat.A. 30, 0 ıc.; and [dc]: Vom 
Schlag „berürt“ lzerahrtl. Stumpf Mia, noch zum: Un 
Schlagberührumg geſterben w. — b) and Kihe 5, Bi9a/b. 
— c) (Schluft) Peinlie Sachen ... od. dab Blut b-be 
[betreffenbe]. Stampf 483b sc. — 3): b) auch: Maſſe n⸗ 
berüßruigen der Rapatter it. anbern Qilfern. Brent. Ecped. 
2, 10%.; f. auch 2a, — 0) Bleiben „unberührt,” Wal · 
dis 2, 814° c. —- d) Alle un⸗ (fe wicht) b·den Augriffe. 
Eelo A. 2, 1b. — €) Zede Schiſdwache, welche irpend wie 
r. em Bliraer berüprt (20) wurde, ermächtigt, - ... den 
Berährer nteberzuftiohen. Scheer BI. 3, 196. — f) U. am 
x. 2b) ©, Berüfrrmeinstticht, e-e Sintpflange. SP. 39, 78, 
— @ins: auch: Tem iÄntriganten @imrilbrer bieles 
ſtampfes. Stakr Hleoy. 194, — Vers: 1) Nomautg 18, 
4,40 — 2) duch Mühren verderben ıc.: Be unſert 
. Gltermitter |. , hat „perrliet* Me Sutter | u... das 
ne .. verihöt. Waldie 4, 81150; Menſchlich Natur iſt 
nar „verriet“ [#2 verfilhen). 2, 84 2c. — »xexrcei): f. 
aufrühren. — zrriſch a.: ©. ehremst-es [erühriges) Maul. 
Keligionegefi.d.Böle Eine (Müln 1764) 9, 365; Garten, 19, 
2a ac. — haft a.: 1) and Volked, 21, 184 30. — :ig 
a.: I) au: R. nad; Beute, Freytag Ingo 108 1. — Fit 
auch: Gewerb⸗ [1]: Gartenl, 14, 59a ı. — Höre: 
Kon wen ibre Rraft h. Iherrährend), Simpl. 4, 235 1. 
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— 2:hlehner f. rilieen 1, Schluſe. — Schlägs: au 
. 8.: Ge fd fe Temperatur, Heyfe N. 12, 8 — Schlag⸗ 
Küfe bewlrteud ꝛc. — Wire [1]: auch Moſer Seneta 4, 
asa ↄXx.; 1-teit. Cypt. Nebert 2, 215 ıc, Unihättgt. x. 
fc a,: Hüfe: f. „aufeortin.” Life. m, 2, 0012 
am a.: 1) 9 ©. Beer. auch Kewald Ertl. 1, 16 7. 

Yüland m.: Rebenforte: R. u. Traminer. Uas. d. 31, 
9 25. — Rüllhen: i. auch türen, — Nülpo m.: 1) 
il. auch Krelph u): Diele Re +3 Truntenbolds. Wal-B. 
27,98 1. — 2) and Seine 21, 198 10,, vgl.: Rülp, aror 
ber Bengel! Simpl. 1, 002 x, wie: Ungehobelter Bits. 
23 ſogl. Won Andern geſchulet ob,, wie utan fanet, er 
Kobelt [i. d. 2] u. „gerktpt“ 939); Walls 4, 891%; 9879; 
Reiße Dorfrulgen. Kihr SW. 3,85 x. — ⸗en intr.: 
f. ebb.; Tas Schluden od, M, och Wetrimmtenen. Velked. 
5, 1W1A; auıh raubien, väubfer, reiblen ıc., j. Brmi R. 
1102145; Meiferabg Narr, 142) (j. toppen 2); Poll. 226; 
Wir, Pilg. Bl. 56 ec., vol. auch: Manchen Mugen Hopf |bak 
du. Bachns,) berütpet. Sch. God. 1, 212 [bis zum iR. 
Inranldt?] 

Num IUI interj.: auch: 8.-peripum! (ſ. kam! pump 
T; opt. vem!); Ahr [der Paute] Rumbernen. Crachvogel 
Dit). 1, 818 9,5 Mb1 (Kom ber Pfelfel. Hard, 11, 271. — 
Num⸗aſorl f,; -8: wildes Lärmen, Sıreit. Silber, D. 
2, 356, „Remniori”, Gügel 1885, vgl. Schin. 22, 99. — sent: 
f. rlielen. -— senek f.: fin Eoeft zc.} das „romanifde* 
Beinhaus, |. Scymebel Yärg. 95; 108 1. — Yulmmer: 
f. Raum 2k: — el Im. ic.: 1) 3. 8: Korn⸗M. Heu 
Brrligdtg (79) 61, mol. and (fi Ge⸗Re; Gerumpel I): €, 
Zummel, Bemummel ı. R. Wunderh. 2, 80. — 2] val. 9 
1. 2. ©. : Unter dem Übrigen „Werämms.” Bank Seihb. 
175 (Hllerlei, Dncheinander) ꝛc. — 4) Ten M. verfieben, 
auch Thhunnel 3, 158; Tich auf den M. verfichen. Spiel, 
Sturmfl, 1, 338; ben 9. kennen ebb,; Gartenl, 98, 67la; 
Grund, (eb) a, 271; Wefterut. 278, 1874. — 5) 3. B. aucht 
Der R. Ttubel 1] Grillp. iuu Bis; Ten M. ben ihr. . 
kt unſerem font jo . . zufriedenen Haufe angerichtet. Nal.-3. 
34, 77; Den #, mitmerhen. Von Schah 18, 167; Momandig 
18, 2, 482 ı7.; Den ganzen tiroliihen „Batern-h.” (1500) 
Schert Bl. 3, 416; 1 il. BlahemR.); Ben „Bauern 
nerl” [L; ruemmeri“). Menntobl,.1, 505b; Mir ben Felt 
R. auſehen. FeleA. 1, 1840; Wei CtudentensM-n. Nol - 
del Erz. 5, 87 20.5 Der Satrikche Erbfolgefrieg .. wetſche 
gen-M." Aßchıer Rabbi 9, 1, 251; Premel Bolond. 4, 4; 
Supa. 8, 9 c., pol: Nummelei (Waflenzulommenitoß]. 
Romandig 19, 9,96 1. — Mumoriſch a: „undrlin.“ 
Fiſch. 8.8, 18, — Runmpel I m.: ſ. IE 1, 3. 8. 
au; Sem Himmel m. Em groben N. ... auf bie Erde 
gefallen, Andewald Oberheſſ. Sagentbuch (Ari. 1878 84 ıc. a. 
(f. III 2): Den „alten #8.” (R.-Staften, Haus). Hen-Scak 
10, 87410, — 1lln.: Ges: 2) Das geſpenſtiſche G. (alte 
Haub MWefteene. 515, 2976 = „Werünpel” (i, d. 2). ubob; 
Sch dedte dab @. wieder dariiber. Zplell- Samm. 2, 15: 
Unter dem Holy. Uat.Z. 93, 492 1. — IV interj.: 
ſ. Bump! — Aümpel n.: Ger: 1) 4. B. euch Sure 
Thitm. 2, 18924, Wnwberi 2, R1; Stinpl. 2, 27323 sc; (im 
Band) 1, 108; a, 32917; Mihr 6, za — Dad, 
Fiſch. Wroße. 53 ıc. dsumelft o, ml) — 2) auf: Das 
„srrempelte @." Fels, 2, 79b: Lil 8.9, sp tdi sc; 
Sammler d. ,. Waflen:6, Pords. 28, 98 ıc, (gl. Grem · 
pr, — Rılmp:elbar a.: Übers: -rafıhbar ff. d.) — 
sell f.: auch Corvin. Born 1, 60; Hung. 1, 9 ıc. — »fe)ler 
m: ſ. auch Himpeler. — »{e)lig 8,: and: Im een Omni+ 
bus. Vet-3, 91,199 10; Pace, magen⸗x. sc. — ⸗eln: 3) 
tr.: a) and (ſ. 1): ie der Voſt bis hierher ſich r. 
Hahren] falfen. Spiely. Platte, 1, 32; Elu Flaler rumpelte 
ut ich nach, Langenfalie hinein &astenl. 23, 1088, 
Zſſtzg.: Aber f. and nebeln. — Ansı au; Dad Eie 
einmnl ſcher a. Ikhlimm antommen, antennen] tmürben, 
KHarnlde Elgn. Welt 1, 1841. — Dhär: Auf And l. [fos« 
fahren), Hank Mleibd. 154, — Börs: and: Co rumpeln 
wir [fahren wir in ber Numpetfutisiel bier vor. Winter- 
feld Gem.Dict. 1, 87. — Zu ſaͤmmen⸗: and Weſterut. 
205, bab ıc.; Übertr.: Ich rumpelte innerlich kafamment. 
Burgtt,Dekam. 804. — Uumpf m,: 1): a) Oaumeumpfe 
Berlepfäg 187 ı.; auch: Alles „gurumpff“, zu Grund u. 
Boden! Stumpf 2990. — b} Die Köpfe v. den Mumpien 
treuner. Sthas 1, 377. — ba) Eärtem-R. I«Kront, 
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»Trent). Sanım &5, 16. — ©) Die Runtpfe (ber Schiffe]. 
HordE, 1B, 2; Schiffa«te, Mord. 18, 286, «Milmpfe. 
Grön 2, 11810. — g) Schtagen dei Beier zu cm R. 
[Aumpen, als Bruchfilber). gertig 44, 000 ıc, — Bumpfen 
tr. 20: 1) 5. auch tirapfen, Mampf, 5. B. intr eine 
frempien. Waldie 4, 424% iogl, 42; 84 10; refl.: Sich 
r. [ver Schmerz). Fiſch. 8. 2, 0022)%, — 2) Die Branen 
re. Heyſe (Heime 2, B, 144) ıc.: Sämersgerimpfie Dinge, 
DEM. 18, 81 20, Weadielgudt, Sennferimpft. Sıhmibt- 
Tab. Weit. & ac. — Rum pumpel zc.: j. auch Metunfel. 
— *3 [. zum III. — Gerüms: |. Rummel 2, 

Hund Ia.: 1) 5. 8. — freider,, im glg zu on. 
0.3, 189; Mord®, 24, 319, Wehen. 235, 87h ıc. — 2) 
and: Die bimmels>r. gewölbte Scheiß. Fiſch. 8, &, sat! 
Auppelisme Hirte, Scywegler (ar) 738; Liebe lvgl.: liche 
liche]e-e Wängleit. &, 1, 14; Dein Ohrlein, mufhelor. 
Göbeke TD. 1, 7614423 Säulemerer Halb. ordS. B, Sit; 
Die tajel-re Geſellſchaft [dev Tafrl- Runde, ſ. d.) Simpl. 
3, 97929, Tellererı Müpe Storm Notov. 201; Poller,, 
Walp: Die Kugeln werben balb une Predil®, 185; 4, 
163; Aarm. M, 1, 197 ıc. (j. laufen 20) ꝛc. — 8) [Ana] 
Rotund, ganz wie e. El. Srant N. 1181? (m, Gödeke, 
Yeme,tt; 6, rudecht; E. Iinweler Thurm. Stumpf 6298; 
finder, Käcfenme. 21 — IIn.: 3. B. Alpen⸗ i&rlie 
2,4; @ige (MoR Ani, 2, 180; 8,6); Thina⸗ Iflat.-B. 88, 
BR, 1; auch m.: Dielen R. Greflinger (Öruppe 1, 7a0); 
Diefer Erdenrt. Melgner Schw. 8, 857 vr. auch 
Göbehe DD. 1, 28a 1; Grenzb. 2%, 2, 30 10; f.: Zünte | 
ihm die ®. DoN entgegen. 3Wolf Zug. 8 w.; auch li. 
Ehnnberhäpfel; Schlumpertlede: Munbäs u. Beimiprädie 
and dem Boigtlande v. Dr,QDnmger (Planen 1870); Mat.-B. 
20, 807, Werd$, 90, 307, — Ründee ln: Ges: € 
Paradies, im befs &. | L. Gott verbet bie fie "Sünde. 
Glaftr. Rein. 322 (ſ. 11). — en), Rıindsen; 4) intr.: 
and: Mit rundendem Impang Wedgerlin Gib, 15027, im 
nbgekhlofsnen Sreisiauf 0. Eude, vgl. ronden, Frembm, 
9,4500. — 5) much 3. B. (f. 2b): Yundung der Töne. 
Brehm Aq. ac — 6) Die green Eunmenriünder 
(f. 1d). Aladder. 35, 21a 0. — Bilkg: Abs: 1): d) 
Ballen (abe, auf· x. — zu runden (i. d. Id) machen durch 
Fortlaffung od. Hinzufügungh, 3 Bi Die „. Fracht wir 
mit ganzen Grofhen . . abgerumdet, fo dafs Meträne .. 
unter Groſchen gar wicht, bon Groſchen ab aber für 
1 Grofdien „ . gereiimet werben, Ünndesgef. IT0} 448 »r., 
vgl.: Die Auf rundung bes Gewichts erfolgt vw. b su & 
Kilos. Uat-D. 27, 208; Heme1, 74. — 4) Selöhändigt, 
9. Abgerugdethelt. Wih.kange 38 ıc.; Unmabgetundet · 
ie, — Aüfs: riindenb erhönen, 1. abe. 14; Bußl- 
fünfte, die Anfriindungen bes Erſchlafften. UWeber Zug. 
4, 118, vol. refl.: Das Kinn rundet fi nit Feſtigk. eme 
por, Garten. 15, 1050 1%, — Bins: and: Die am den 
Schlafen eingernndete Stirn. UNat. J. 33, 185 10, — Ver: 
and: Unverrundete Jormen. Henne 2, aa ꝛc. — stk m.! 
1) f. runden 6 3. — 2) Tafelrumber: €. zur „Tafel 
runde” Gehöriger, Shmr. Bnrriv, 1, 91335; Geyer Rikt, 198; 
Dfkufeum 15, 2, @4 3. — dum! interj.: Trommeln r. 
rings prafiein. GSodeke DD. 2, Mia, fi. dumm I x. — 
sig a.: 2 ging mir vet r. aus ber Sand. Gartenl. 18, 
577b, hurtig ze, i. N-Eeit. — :ling m.i Die 5000 Btlind- 
linge. Mamandig 16, 2, 29 — runden Münzen (jeans) sc. 
— Nune ıc.: \. euch Fremtm, 2, ad6s. — Rungenſeren 
tr.: (berf,) rninleren: Es muis Aled berringeniert wer⸗ 
ben. Bapp Un, 1,95 1. — Rünk! interj,: Tonnach- 
abmung, vgl.: Das m. ber Gewehrleners, Salon 7,8. — 
el: ſ. and Orant N. 1106 9, — fer inter. jich zefeln, 
f. Keuter 8, 90; 160; 16, 91. — Nüns m. 2c.: auch Arani 
m. 7120; Lerlepſch 113; Aus allen Berg: u, Schlucht⸗ 
Aen. 169; Blort-R-en zu Thal jentend, Ansld 30, s18a; 
EiB+Dten, GBdmid Kanıl.2,71; E. Er⸗N. Drinm Belsti. 
1,8; Zu ben Mafjerrünfen. Stautpf 1585 ıc.; Rünfte, 
Mel 1, 91; In Wäldern u, Nun ſten. Voubun &9; In den 
mwüften Rünften. Pichler All. 45; Felſen runſt. 86 a0; 
Sanbbant, bie fih's Waſſer . . durch den Hauſen gerunmit 
Hat. Preffe 33, 3 (awsrunkn. ebd.) — Rımzeel f.: ©. 
Nu nzlen.“ Werber. Böb. 2948 ıc. — s(e)lig a.: Tau⸗ 
ſend · r. AordS. 24, BG. — ⸗eln tr. 26: Mit jaurge · 
rilngelten Augbrauen. Wecktzerl. 587 2c.; Er thut Aichts wie 
firner, Schlegel Anufm, 9, 9; Er firnrumgelie, Beine 17, 
zw; Se Etim Eimmelmärts auf gerumzelt. Befen Zimt. 
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188; Wand .. am Stamm vertunzelt ward ſtr.] getlepſh 
57; Garſtig aufammener. (intr.) Gartenl. 14, 1514; St 
Stuten finfter zulammener. (tr,) Efrite Nov. 3, 77. — :En; 
1) rumeln. — 2) intr,: (Xorm,} M., grungen {f. b.) Mar 
m. Mer· 3, 149 xt. 

Hüpel m.: and: Feuer⸗R. [Schornfteinfeger). Schalh 
1, 2756; Epse.ugebl. () 17h u — ft er Manzleir 
grobheit u. Amizftuben-. Sıherr DI. 9, 31. 

Nuüpf m.: 1) 5. ruphen Ib; auch: Epiel Möpilins 
du auf deinem Bopft Alt. 8. 5, 68° m; Mn ben Feind‘ 
e, Rüpfleim wagtn. Waldie 4,5695, ce Mauferei im, ihnen. 
— 2) f. rupfen, Anm, w 5. B.n Shenshemd 34: Sel · 
ben-Üt, (rt Beng, wohl aus leide), Fruſch 2, 258e. 
— char a: ſich rupſen (. d. u. Affeo) laſſend. Mufer. 
Birhar Lorb. 184, J. »rupfen, — em ir. act 4 B. auch 
Simpl, 2, 27%; 18225, aug1; 3, 1919 3c,; ren tticht ohn⸗ 
fun⸗ jgerupft laſſen. 4, 281°1 [unsgefticheit, «achöhnt]; val, 
Harte 3, 3, 3gex.; Die Siläner zur... . Diele Hupfe- 
sin. Shere Stud, 1, 0. — Iſſtzg: Ans E. Nägel an: 
gernpit, Näcert 6, 25 at. 

Nurr! inter); R.! girrten Me Tauben. Momandtg 
15, 2, 3, 

,Rüſch: 1) a.: i. riſch. — 2) Hammel, ob, "Ger 
tröfe (5. d.) Stralſ Kocht. 196; LämmereM. 185, vol. Milfche 
H. — Hüfdye, (sel): 1) ſ. auch Buich 5. — 2) €: 
Ente: Cunds®. Uob.Schatj 19, 19. — Riüifee f.; -n: 1} 
Wir [Böger| deuten auf M-en | die Lintefte Spur. Gbdekt 
DD. 1. 253°, Rafen, Graafläde, — 2) Vauſch a. Bogen 
un, beim Seeftachtweſen: in ber ®. (em range) . „. wenn 
e. Schiff für irgend ee Fahrt ganz gemierhet witd. Homm, 
2,3008, tal. ſ. Bid 5 Muiemufe, — auch (Sciffb.): 
Rlel m. Steven verbindende Eiſenplatte. Gebr. 674 h. 
el n.: Ges: Wirrwart ac: ©, u. Gebränge. Garten. 
33, 8976. — »eln v. impers,; tom Better — nebeln 
(miften). Yauſen Scht. 187 ıc,, vgl.: Ruliges Wetter, rum 
ftae Luft, Schirmer AahhS. 1, 118. — Risken intr,: iv. 
d. mllnnl, Sebichen) ſchreien. Wok Brenn. 818 (f. quatem). 
— Rüffrel m.: Ifitzg. » ©. and: auch; ber er 
Sau od. e-r faulidien Berk. ꝛc. Kthe 6, 3206; ſolche Berl. 
(als Schimpfo,) Pichler Tir. 98; Sicapl. 4, 65°% 10, (vgl. 
Schnubeltut: ferwer: Säule m. Eau-dt-n, Mattsif, E. 
1, 266 (1.eförmig gebogen]; Der Sau:ft, ob. bie Seilfielung 
ur. bei Rämpien des Fuſßvoltä. Eitmüler 1, 154 2; alb 
Pflanzennamt — Plantage majer; Lrontodon taraxacam ıc, 
u. &. m. — «{e)ler m.: 3. B. and (v. Mäufegatt.): Bir 
fan. Myogale (Mat.-3, 8, 107); Rohr⸗ N. (Mneroscelides) 
ebb, ꝛc. — sein: 2) au intr.: Nicht ſchreien, ſondern 
Ur... nüſttn u. t Hanf, 3 — Rüſt⸗e I f.: 1): 
@) 1. auch rien u. 5. ©.: Der Tag (ÜGreitfäphe Di. 4); 
der Sommer (Mon-Zihrah 7, 200), Winter (Byielg. Reihe 2, 
233}, das fonnige Leben (189) gebt zur Me; Die Hübner gehen 
zur Re. Weſtera. 204, 7596 ac — II m: Ges: 4) and: 
Alter wadeliges ©.) (Weib), Schcuug Oral, 1, 211, val.: 
Alte Schachtel! ebd. u. Mel dB 1. — 5) tum] 8 — 
Küng 2e, Liber, 912. — Affbg, 1. 3. ©. Mon. ?, 2086 
(bes. dutch ) m. Bahr@. [Id]. nat. Z. 0, 198; Auf ben 
Stangen · G. c. Meines Bort-b. [1m], 32, 468; Volked. 9, 
WIB — B2odriftung * (aus Nüftböden);: Bohr-&, Mom. 
9, 633; Bilder:&. 2] (-Wefiell). Romandtg 18, 2, 828; Dach · 
@e (Wert, «Weftellt. Hot, 5, 100; Fahr · G · e*; Grnbies« 
@. [Id]; Das moralikhe Mrund-@. [3]. Dilafen 15, 2, 
876; Hünge-®, [1a]. Wolks3, 27, 1008 :c., (f. Behänge 24; 
Babrzeng 9); E. Hoch G. für die Mufl. Mönig 16, 29, 
Iſ. 1b]; Die Nlelel-@-e der VYacillarien. Gurimeiler fc. 
Bi, vgl: Das enochen⸗ G. &.) m. Eıhalen-, G. Sternb. 
188; Bu Herſtellung v. Bogen m. Gewälten .. Bölb- ob. 
Sehr. Bone, 7, 38; 200: Milnl-&, Moihen 2, 595; 
Sinht-b, [In]; Rigt:®. [le]. *aacobt Nachl. 9, we; 
Schalen |, Anachen-@,; Eenſen⸗ G. (-Bod); Die Hauptr od. 
“landet”, vgl.: Stunder⸗cð. Prechtl 5, 199; Eterbe:@. 
[te]; Stitt-@. Gntk. 9. 4, 390; Malet · u. Bergoldere-c *; 
Bahıt:W. Prem Mg. 86 lalb Sit fir Blihter]; Im ber 
wegl. Walded · v. [3]. IWolf Bäp- 4; Bölb- |. Schr-b.; 
Dat gefammte Smet@, [3] der Welt. Hartmann Under. 
Br — zen tr. 202 5): N 38 auch: Vell⸗ 
Mreitfähhe Stil. 28 20.) ; jeder (Kiküichert SlShr. 8, 158, vgl. 
Aampfi; triegẽ⸗ u. pracht · ¶ Gegenw. 16,666); freit- (Anerb, 
Gen. Rach. 8) geriet. — 6): a) Mäfter: Et, der rüftet, 
3. D, beim Saſzbetaban bie Grubengedäude m. Softzſtüden 
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(Bimmerung) berfüher. Scheuchenſt. ie x. — 7) [änm.] 
„riften,“ Mike, 151 8 10; Impf.: wufe. 16922; 184 9; Stnmpf 
183b; N5b ıc — Hfigg.: Abe: 1) 3. ©. Abruſtung, auch 
Volkad, #4, 190 2. — 4) Seute jche gem. für beiarmieren 
. Fremdm. 1, NUN 3. 8.: 14, 98; 97; Süßen u. a. Bat. 
B. 19, 190; Die unmittelber mad; der bier verſprochenen 
Abraſftung begonnene Auf rilſung in Benetien. 194; Die 
öfterreih. Ab m, Anräftungen. Mentiig 6, 81. — 
Hüßer y. V. auch: ©. Weit flir Fremde ausgeriiftet. 
Sizapl. 3,399 2° 7,; Appretur (Suridtung, Ausrättung) 
[ber gebrudten Kottune se.] Barm. M. 2, brbıc; Selbe 
(Zemald Cuxp. 3, 214), Ariegde Musrüfung ıc. — Bes: 
3 ©: Alles Üsrige [ber Brandrminen) wird berüftet Im. 
em Geräft verfehen, mmpeben) v. rexelmäblg abgetragen. 
Yat.-B, 23, 497, vgl. ein · um, — Eins: and) (f. ber): 
it em Sprengewerte eingerliflet.- Tremer St. 116. 
Ents: 2) j. and Ze Ey. "290. — Ume: if. ber.) 5. B. 
Beide Thurmhelme mod vellſſandig umrüftet. Uat.A. 58, 
351; €. met Stangeı (Gartenl. 16, BBsal, hola” (17, 500a) 
umzüfteter Kachtloſen. — Börz:: if. auch »ridtem, »berei» 
ten): Der Haftellan hatte das Gaus .. auf fer Einbſang 
vorgeräßtet, Mov.-Fchatr 2, 12; ⸗iſch. 9, 8, w*#; G.'s Ant. 
Korr, 2, Wir, — ser 1} m.: 0) auch: Ge⸗fte: €. au od. 
anf e-m Gerft ff. d. Im) Bercpäftinter. Proffe 33, 364 ıc. 
Dr f} 5. auch Korn. 16, Sisa; Melde, Korte, Werge, 
irlatter-#. ebb,; Trauben⸗ gt. Bar. W.2,4; Bein 
u. Nothg· n · Dolz. 48 20.5 Uſmen und Ba, Aseırb, Laudhz. 
1, 184; Daheim 17. 8034 ıc. — b) R· n für Nilſtern. Falke 
Th. a. Sia, val.: Maul, M.Wegend. SHenglin Norbeſtaft. 
2,80. — »ig a.: 1) (m 2) 3 B. and: Aampie, Dahn 
rasch. 1, 247, kampfes · Tatendſ Kalſert. 10, tricgẽe Uhld 
Schr, 1, 31; reiſe⸗ (rip. 10, 208) re. x. — sung ft 1) 
auch: Gerilſtet m. ber Goffeung . . Dieie M, (dies Gerüftet: 
fein 2] Mon-Eihal 8, 818 w.; Bonn, 3, Barc.; Eich in ®. 
fepen (rüften. Sch. 97a; Aus den Kehrr⸗Reen wicht ber 
audgelonmen, Wat,-B, 33,85; Grenz-B-«em. 39, 114 1; f. 
rüßten u. Big: — 2]: 0) 4. B. auch: Mit einigen wolle⸗ 
nen Deden, er Gletſcher⸗Rt. des Malers für bie let: 
iderfahrt]. Aalen Tocht Tipl. 2,906. — b) 4. ©. auf: 
Bad. ob. «Ger If. bh 1; R. ..., Vorrüchtung bei 
Koljtoflenmellere, dad Abrollen ber Lbſchdette v. außden zu 
hindern. Scheuchenf. 199; &e Mauersit. aus gebranntem 
Steine Saquhwehr]. Freytag Adu, s at. — 0) auch: Su 
Glammen-M-en. Gileit 2, 198, wgl.: Strahlen:®. &; 
Bieht dein Engel mic | mit Simmela-#t, am. Schubert 
1,8; Bollgerüftet ob.ne, ber leichtern Blattem-dt. Wreitfähhe 
Hit. 88; Stachel⸗ſt. Unfered, 182) 1, ste — nNuf 
(Nuſs) m.: 1) lander: od. frlatter-H.; Bionnene, 
Herne 4. 152 30. — 2): 0) iR, dea Kopien ıc. Ge Rat. 
Aoxx. 2, 118; 4; 1, W1ıe — 4), Ruth, — n: 1) 
intr,: c) — taufden (f, d. Ic), lärmen ıc. SMeiferebg 
Bolt, (1598) a. Sa; Selber 9, 298 10; ichlafend marchen. 
Grant R, 9912 2c.; Früllen 1. (vom Böwen), Uhld @. ans. 
— 2)tr.: a) audi: Der Welhrauch, . . ibn umgualmend, 
berußte I, @ebien. Schere Bl. 2, 159; Dos Gebalt tft ichwarz 
n. überrukt. Campe ıc. — b) (f. a) igetiierenb IKmär« 
sen. Di. — ig a: 1) auch: Mit biejer [der Kamimfeaer] 
„rigen“ Arbeit, Stumpf ab; „rilifig.“ Waldla £, 9903; 
200709 ac.zʒ Der tiefe Ton fbeb Wildes] bis zur „uffigteit.‘ 
Wat-B. na, 2a. — eling ın,: ſ. Shesling. 

Rüttse L.: 1. auch Steden x. — 5) (Anm: a) 
„Buteiny‘, Sei Älteren u. im der neueren Schulorthogt. 
— b) R. Staute (10), 3 B.: Fen ſt er tathen [Eheiben]. 
— 6) ft. Raute (4), als Pllanzenname, 4.8. auch: Arum 
maculatım, „Btute‘. Durkeimis; Garten · Rute 78 (m Streits, 
Weinraute): Asplenium, Steinrite, Mauermite, 14. — 
d) fr. Mutte ff. by — e) ft, Meute, 3. 8.: Die Marldır 
cutße. CFRayeht x, 2a; aus, — Bike, ſ. [S}, ferner 
(f. 4] als Bo. v. Acerſtretfen (nach der Breite); Dreie, 
Fanfe, Neunrii-n, |. Hatne 87, 23h ıc.; and: AlpeR. 
(5. Donmerbefen); Balten-R. [4, vol. Sub 4: Beer. 
lin Weinbergen ausgefiedt, die Pfldder v. Trauben m. 
Bländung bebroßend], Mäder 5, 457; DreihR. Flegel] 
Koav. 5, 766; Die Tyranmei nit ihrer Elfen-M. [2] Senne 
MR; 8, der beiden Mt [ber Winbmäklfiilgel, Wind⸗, 
müählens tn] „. heilt die vordere bie Felde⸗, Die Bintere 
{gegen das Mühlenhans zu liegende) die Hand. Prechl 
10, 138, vgl. Schwanz. Dapetm 16, 18h w.; verſch.: Feld⸗ 
®, [4] ls Feldmah; Es hat Gott Wiele m. ber feuert 


Nuthen — Saat 


#, [2] geſtraft. Haufen EL. 8 w.: ſ. and: Sraud⸗R., 
Fig. — Baum. 2 Eur. M. 2, 311; In Samburg 
wird unterfchieben: Watſcheht. a 14 Fuß u. Gecſtedt. a 16, 
PMakek 1, 187; Gold-W. {PfL.) Solidago, bei. 8. virgauren, 
Oben d, 775; Barten-@oldb-. 5. ranadensis, eba.; Hıritö:- 
i. Felde; Hirfh:. [7]; Inden, (PL) Spartiom 
seopariom. Oben 3, 1548; Srewart,, 3. B. [2]: Sreus 
(f. d. 3) 1. Moth als abtn. Heturſuchung. Spau 1507 ; [4] 
= Quadrat:®. Feifdg 1,1790 ; [3] (MBeb.) quer durch Die 
dadurch in Ordauug gefleite Hol zieiſten lauch blob: Rüthen, 
Schienen [R]I Barın. 2, 392, Ahul.: Bert N. der Tuch⸗ 
mager w, [Sc]; Kringelrht, a B. — Linbel- WM; and) 
[6] geringelter Schweif ie-s Hunde. Garteul. 16, Hein); 
Maridet, ſ. Geeich,. vw. [de]; Mikel-it. Deuls 97 — 
Reim it.; Mühlen)”, f. Feld; (Filet), den Bott zur 
NationeneM, [2] | im Zorn sufanmensend, Schubari 9, 
74; Bieifen:®. (BA) Sax reluse. Decheim 78; Bferde 
®. [7), au = Gerteflel, Campe, Dult+R., 5. aulden 
1; Attemensdt. [4, 1. Bub 4]; Schergen- #. [2) Grün 
3,08; Sgienew-R,, i. frei; Schlauch M., f. ſchlau⸗ 
Gen 3, Afel: Schleim; Schuanze f Felb⸗M; 
Kunft · S peſi · ten Laufen [im der Kunftausktellung], Amym- 
tor 36,7. 181: Bölters, |. Rationen⸗ R; Wert: M,, I. 
Rrenzät.; auch (4, ſ. Gmb 4]; Winden, ſ. Hebel: 
YaunıR-n zum Baunflegten, Bebent:R. [4], zur Be 
zehnang det Zehnten; Ziegel, [4]: Onndratch. er 
een Biegel ſtarlen Dauer; Zünd⸗Rt. zum Entzünden v. 
Gehhüp ꝛe. — sen tre: auch: Wer-wander,, mit Wand⸗ 
enthen (f. b.) verſehen, ſichern: Verwanbruthung, Bono, 7, 
wos. — »ig a.: aut Buthen beſtthend, 3. ©.: Die re.. 
Here. Boyane 2, 50 1c.; Echwant · r · Weiden . — Burtlch: 


Dr f. auch So Werat. S 11319 5. — Sal m.: 2) 
auch Miſch. A. 2, 185344 36,; Der Gottederde lichten ©. G. 
3, 119 ⁊c.; Der Baumgatten im welchen ee Anzahl Binme 
een runden ,. lag ausmacht, den man dem Baum-@. 
wennt .„. Der &, Sris A, 7aR; Des grünen Ed. 789 10. — 
3) [ınm.] S.. „Zahl" (im Samb,) — Tehnung ons 2, 
3 tleinen Stuben, 3. B. auch Heinz 2, 337 1c.; — Flur (auch 
ichlef.), 3. B.: Er Treppe 17, 208; Mitan. INSer,) 1, 36, 
I. Bor. — Zfigg. 3. 8. auf: Im Helle zu Ber 
teröburg. VEcaardi Nuſſ.Eh. 351; Alt [f. d&., Serum, 1°] 
©; Drud-@. Kand A. 30, ab, dul. Scher-S. 18; Frei 
Empfangb@. u. ven Speiie®. u. ... Heinere Salons, 
Herne 9, 8, 199: In em Erde (BarterrejS, ©. 18, Ss: 
Jabrit⸗, 3. ©. Gechel: (Mat.-B. 88, 167), Epinns u. Web⸗ 
Merds. 15, 267) x. Säle; Flie ſen · S. (m, Flielen aebiel- 
ter ic.] Storm Sommergid, 30; „Briedent+S.“ [in Mänfter, 
dl.; wentfäliicher Friedel, Scherr Bi. 4, 337; Gilde⸗ S. Erei · 
liat. AW. 4. 297; Sechel« I, Fabrit · S.: Hinter⸗S. (nad; hin⸗ 
ten gelegner, Gaſt: Border⸗S.). Alang⸗ (f, Koncett⸗S. 
V.4, 115; Sranten@. (vgl, Haus); Aupbel⸗S. Uat.d. 30, 
a5; 81,190 x; Behr, Algin dig (44) Beil, 29@b; Ober» 
fit, Greujb. 28, 3, 109; Dvab@. ©. 26, 87; Preid:6. 
(3. 8. in Btübenzuderfahriten, |. Nüben⸗S.); Srober@. hin: 
ter dem Drcht ſter. Menfel Menb. 1, 210; Rund⸗S. Unfere?. 
RB. 15, 2, 8; Mill, (f, «Rammer). lleher Sag. 1.88; 
Schicht ⸗ S.: Kaum, v. wo aus bie Weichiung . . im ben 
Lion gehracht wird, Premhtl 8, 854; Schlaf⸗S.; ©. jenen 
Heinen Edilwfsfälen .. Zum MWiltelr®, Weerm, 838, S4h; 
Spam |. gabii@.; ZTodten:S. [1. V. = Refrofog, ald 
Buchtitel] Campe; Troden:, vol. HabriS,; Im Berband« 


lungb&-+. Volke. 26, 9A; Bor:&,, Fux [Beides no . , 


gefäjleben] u. Treppe. Fcauschurg Dei. @, 23021; 39 (Bir. 
Hörner 28. Mai 178), vgl. Ereppen-Bor-S, HYSchald Hanzl. 
2, 295 m. Border:&. Freutag ©. 4, 306 iverih)., Sinter@.); 
Webe⸗ ſ. Aabrit«S.; Werne If. aſt⸗ S. Öregor. Horl. 2, 
zes a. 8. m. — Sũuũt f.: 2): d) 3. B. auch: Durch et 


Sanders, Ergänzungde-Wörterbih. 
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2) m.: a) (ont. b) 3. 8. aucht E. R. m. oem einziger Fiu⸗ 
ger über eine game Dftave (ded Manierr]. Gelllp. 10, 18 ıc. 
b) Durch een bebenft. M. in bie Tiefe, Mat.-3. 3, 
188; Das Maker habe ben ungeheure Seil Intpeldit, ber 
in em Mb. Dort, See und Thal überichiittete. Uuge 
Ge. 2,188; Das Witter „. verhindert befien [bes Eiroh: 
badıes) Ab · g. Weukrel,Bta iso) 83 10.; Neut Edinee-Br, 
Nerlepfih 396 (-Sdilipf. 36) sc. ge 6,1 2) Mache sc., 
auf ber Ei. rutit, 3. 8. auch: Die heile 8. Yumabl, (66) 
4, 801 3; Mm auf dasl Echiff herab gelegt, anf denen. , 
Gepäd . emporgebifit wurde, YHat.-3. 38, 127 (MAUMeter) 
— »en intr. ac.: 1) 3. B. auch: Das Brot .. ın. But 
tee fhmieren .., damit ed deſto befier rmtichte, Zimpl. 1, 
235470. — 2): a) aus: (om) Brettlelm, Brettel r. lals 
Leiche ind Grab] (iderzi.) — flerben. Hügel sb; Schut. 
1,290, f. aber. 1. — N Rutihung — Rutſch 2b; 
Konnte die Eirede wegen Da ta an rutſchung nit befuhren 
werden, Nat.-B. 88, 274 10, — Afikg.: Ads: 2) 5 2. and: 
Erbabentihungen ... Geltelm welches ©. ber höhern 
Gebirnäfgichte abyerwiidt it, Preffe 90, 198; Bonn, 6, 624. 
Eins: Der Berg it eingernticht [eimgeftiitätl, Volka D. 
27, 30B 10,: and [1} Dineimee, 1. — Mits. — Übers 
Klippen .. .. dieer .. fibersfiieg, <iprang., =Kletterte, auch 
wohl eratichte. ETanra Ring 1,71. — Ume: I intr.: 
4. B. rutfehend den Plap wechſelu. Uat.D. 25, 0. — lm: 
Al tr,; Das Häuschen anf ben Auien zu umer, Metthiff. 
€. 3,18. — Bere: j. andı riefen — Zurück⸗ ıc, 
— zer m: 1) 48. Rnierl. auch Mamandig 17, 8, 888, 
dazu: Auie- Mei. Gartenl. 27. 4eda. — 2) auch a) Walt 
Iplelnustläge, „R.“, mie man Re zu nennen pflegt. Lurglh. 
Dehau, 279, ſ. rutichen I; Rutidpartie m. — 4) R. für 


3. 


meerverfivente ©, dv. Inſeln. Wlcert Kot. 2, 48 10 — 7) 
[ütnm.} ım,, and Waldie a, 599 ıc,; mieberd. m, f. Heuter 
9, 156; Dat Klewer-S, [bie lte-S.] 157 ꝛc. — Ifſtzg: 
Anmer:@. [6] = %,, Temat, Manfız Edi. 107; Argmobndz 
©. [3b] Lohmann 4, 51; Teufeis · Nus · S. Wat.-B, 31, 394; 
Brad» }. NAuht⸗S.: Drul⸗S.. 1. drillen 43 [ngellat m.: 
Art Beng lengliſchet Satin?) Adelungh; Flammene (f. Fun⸗ 
fen>)S.; Breuben-®. [3b] Denis Sin. 128; Bei der forte 
©. [i] Frans Hnltei. 2, 28, |, Writer-@,; Funten⸗S. 
[2d), Auew.d. Aed. 309; Gartenl. 14, 58a; BomenBig 16, 
3,896; Brädte v. ihter Wedanten:@. [3b]. Nevut 1, 27; 
He en⸗ if, Teufela · S. Mat-B, 4, 28; Hofe⸗ Schüching 
Duntle Th. 10). Have Mf. Broucth. 2,8; 8, 108) S.; Sof: 
nungs-S. [3b]. Uev. Schah 10, 278; Leimrs, [feimende). 
Het.-B. 88, 191; 85, 59; Milde, lvgl. »Horn), Meyer Sons. 
5, 900 ; Die au Grunde gerichteten Gen burg RadeSen 
erfept. Nat. B. 10, 366; Reihen ſJ. Drill ⸗S.; Nuhe ⸗S. [in 
bie Brache gefäet]; Schmal⸗S. (Gemille). Bfdpokhe Klafſ. 112 
f. Stumpf ah; Schlag ⸗S. = 505, (sum Öfichlagen); 
Tannen⸗ (j. Kiefern ⸗S. 9,1, 8594; TZhau⸗S. [1]: wobei 
mar bie Nachts Aber dem Than nuögriehten Samen bei 
Morgend untereggt; Thrünen⸗S. auch Borg Weid.üitt, 3, 
geh; Thurm⸗S. ſe⸗Nraut, Kohl, Senf) Terrüis, t. am 
Ihlrmen, Matter 3. wachſendes Ara; Wetler⸗ (f. Korb) 
5, Mens. 5, 32: Üinder · ſwuche rade) S. Biel bt: Sitwie 
trachts·. [#6], Garten. 14, A0b u. &, m. 

Süb:el m.: 1) Ihr Meich auf die Schneide des ©-3 
kellen. Uat. D. 81, Ns; Männer vom ©, Silberſt. ©. 2, 5, 
Fecht⸗S., ar Ldherab.) zu fechten d, Mark Haus 67; Dich 
5» Mobren«®. (1; 2) ſchreuen. W. 8, 199; Der Bichter 
m. bem Degen an der Erite, ben .. ber [Darmftäbter] 
Zolfswih .. dem „Schreib+-Sabul* geieuft, Wat.-D. 20, 
10 0; Schin ecce⸗S. [2 — Zeinktmeder, dal. einhanen 1, 
Klinge 1 2c.] Zpiely. Saum, 5, 35 ıc. — s{e)ler m.: and 
Rogel ım. Jäbelförmigen Schmabel, Reourvirostra avocelta, 
Ustur 14 BU7h; Wahler®. Oben 7, a7 26, — <{ejlig n.: 
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warber [zum Scharfen der Weſſet]. Preſſe 54, 42 ı. — ig 
Ri Auf em Heilen ren Abhangr. Daumer Geiſt. 1, 2%. 
— Ruütte £: 1) f. auch Dunppe 1; Hal-R. Mater 97, 
86a; „Riter.” Unfered. RZ. 14, 1, Mi or; Seiund (f. d. 
18) wie ee MR. im Waller (ensgefund, — 2) BnimeR, 
ſ. GSuich 5. — Riittseln: 1) tr.: ou (prm.\: Werredir 
nen Drei ſell man nicht r. jaufrähren], Wsauber Latend. 67, 
vol. Liye 6,3%; Dredrüttler. Lith, 8. 8, 206° ıc. au 
Ambs Lafer t. Finzpl. 3, 16599 20; former: Beim wolten- 
ben Rteniden! Quleid Semp. 1, 198; Der Belfenrütt- 
fer. 101 (vgl. V. ©b. 1, 88 10.1; Winde (bom Wird) ger 
rüttelter Thau. Nat. Z. 88, 181 17. — 2) auch 4.8. Gar- 
tenl. 18, 1490 ıc. — 4) Staht Weim. 3, 99 2. — Ifftzg: 
Hbz: aus Heine Vepte®b. 8; Lappe 2, 87; Spislh. Blatt. 
2.1,381 1. — Hüfr: auch: Das Waß ... anfgeriittelt 
rolf. Bartenl. 17, 1566. — Durch⸗ I: Sturmdurchritttelt 
Volkad, 24, 194 0. — Übers: 8. em umilltirt, Schted 
üßerrittelt. Weſterui. 308, 2880. — Um⸗: and 3. ®.: Sich 
v. Dem Minflen das @ewifien wur, laſſen. Berfe War. 9, 
178 70, — sen kr, 30.: auch: Bei jebem Stoße, ber rüte 
tet | Hnllend im dundeln Schacht. Göbehe DD. 8, 9b ’2 ıc.; 


E. vechte Babelsrättung. Flid. 8. 3, ud ıc. — Zfihe: 
Ent: Da man emtriitt, entichätt das Sir. 1035 lar⸗ 
niend erfehlittern. — Zerst 1): a) Senn fle.. all vo⸗ 


liccien gar „zerriith" [alle koatl, Ordnung zerritter], Wal- 
sis 1,5550, — b) Damit fid) ihre „zerrättelten]" Geiſter 
wieber . . erholen möchten. Zimpl. 8, 358 10 1c,; Berrättet- 
heit, auch Sq;dacebi Nachl 2, 917 2e.; Uirzerrüitteriheit) ac. 
— 3); 0) Bermögensgerrüttung. Valkad. 96, 95A; 
„gerritterung“ bes Gehirns, ©.'5 Nat. Korr. 1, 24 — 
Nuttlg m.: — BRötbig if. b.) 


Seine Beine frumentef, Velked. 85, IBA 10. — »seln br. ie: 
Sieh bie Einwohner .. „‚leblen w. niederhauen.“ Stumpf 
15h »e.; Der fübelt Tuftig drein. Mehne 16,88 ır.; Duck: 
jäbelte er bie Quft m. bem Armen. Mompert Ball. 4, 88: 
Ten Hals . , m. bee Febermeffer du rchgeſäbelt. KHoltel 
©. 1, 118 ıc.; [Barbierend] an mir herum-f, SP. 57, 98; 
In die Mehlpeiſe hinein. Nomandtg 16, 3, 331. 

Sadı n.: 3.8. auch Anerd, Alen.-Schatz 7,138; 90; 
212); Milleyr Ries 112; verll.: Des S-1 (@ilichen) it au 
Uein. Gartenl. 9, 5072; Sildera. D. 1,6 2c.; Das Seerl. 
Högel 1310 16,; Es ift (fei, wäre denn) ©, dais 0, 4.9. 
auch Zimpl. 1, 34014; Waldie 4, 2122 10; f. auch En 1 1. 
— fr 1) 4. W. auch 365 1%; Der Graf felbſt iſt zur 
Sad, d. h. um Gerhör gelommen. Salon 1, 308: Daft 
ans einjem]) Säle if. 21, er Kleinigt.) wurd ein Sach 
If. 8) Grant N, 7192 — 2): b) im Bolh am Perfon 
if. b.), jurift. & B. Mono, 12, 897; Gegenm, 14, 898 ꝛt. — 
d) &s iit, bleibt (05. 24, 597) mit Ein. fo we logl. ee 
eigne] &. xc. — ©) itoßeltiv) and: Ich hatte fehr ante 
©. [eb giug mir gu]. Bimpl. 2, 30022 2c. u, Imieberd.): 
aut bei Sad fein = Wohlgenährt, wohlbeleist {i, Embon⸗ 
Koint) ſ. enter 10, 39 ı0. — f) 2 Briwärter, die nuc Einer 
tel fingen, find Fe ©. [ogl. Wer ac] wicht. K. Bier. 4, 219; 
Imunbartl.): WIE hätte es gar Midhts au bedeuten, daſe er 
auf ber Welt 4, bei ber Sa’ iei. Silber. D. 2,20 — 
dabei berdelligt sc. — h) 3. 2. auch: Eo ungepräfter ©. 
£, Ster. 6, 387 x. u, (bel Alterni: Damit ſchieden die Wönch 
unvellenbet ihrer Eat, Stanpf Bish; Gaht ohnverſechnet 
Sach dahin. Kitten. Sechs. 8, 186790 — unserichens, che 
mon ſich Deſſen verfieht u. a. m. — Afigg, 8. and: 
Kte@-n [2a, Mietigeitäten]. Mat-B. 18,188 16.; Bel (fee 
ben⸗ SAelauchthon 6, 88; Immermaun war baB . +. 
Theater Herzende u, Wegeifterungs@, [21]. Menfel Mend. 
1, 414; Beſchtuſa · c ·n [2f]. Uan. A. 83. 383; Bublersn 
[20. Aiſch. 8. 3, 4419%; Dru · S⸗· u |2e] unter Kreuzband 
qhicen: Eil-S-n wie Heilen [2f; 1] mit gleicher Hihe 
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erledigen. Sliching Brondh. 1,937 #; Zeittlinpußtrie .. . 
Fertia⸗*s · [?e, fertige Wanren]. Hnt-B. 88, 199; Berar- 
beitung des Bernfteins zu Galanterie⸗S · n [2e, »Waaren]. 
Marmar[d 1, 192; Das if Keihmadss, [2], Nat-B, ai, 
astſ In GlaubenteS-n [2]; Er veriehe Richts ©. Wötter- 
@-a [21]. W. 34, 188; In der Hoffnung auf der Sieg ft 
Gottes@, $[21]. Beuſchr.ſ.Pailai. 9, 44; Handlunase 1. 
Bollabön. .,„ Handbwertic@en, Möler Eh. 1, 210: [dns 
war item] Herzens⸗ u. Geioiffens-S. [2f, F. Begeiſteruugb⸗ 
=.] Henfel Dend. 1, 417; Saınmersa-m [2F, |. Finanz-@-n], 
wortfpielend (epl. Sdlaftanmmer), Logau 8, 9%; Nitakerd- 
jen u, ähnt. AnallsS-n [?2e]; Korn, Bappan 2. 
[2e]. Wat.-B, 20, 385; Sreiss |1. d. 51] Sn [2f]. Jarden · 
berg 5, 38; Dol, Lider-Sn [Ze], Acuſebach 8: Wial · S · n 
j2e; f]. Zytelg. ung. 2, 54; 80; Pilichte@. [2#]. Uet. 3. 
3,136; Shmud-&n [2e]; Eqhteib⸗ · n |2e), Spiels, nit, 
8. 1,98 de.: [2] Heine 2, 99; Schul⸗s · [2e; fl; Etat 
© [2e]; Straf:S, [15 2]. Sirufgef. & 154: Erfahrungs: 
That, Beler Theol.Zahrh, 1, 24; Ther:S-t (de, ser 
fter]. Spiel. Meige 3, 19; 9, 188 ic; Unterfehrifts:@-n 
20 3, zu snteridreibetthe]. Nomandtg 18, 2, 0a; Weil 
f. &l:S,; Berte&n [2e]; Ce Wintel-S. [27] gr Sadıe 
bes Wublihimd zu machen. Gervin. Sih. 4, 863; Junft⸗ S. 
[2] ». & m.; nei: Mrs: 1) auch: Daſe fie gar te u. 
zu uns haben. Cthe 6, 17a ac. — 2): b) (peralt.) perfonif, 
wie: Gelegenheit. Waldis 1, 169% 1e.; prüpnfitionse ır, binde · 
wortartig, au: U. weil:c. Zimpl. 1, 1515; Ward ich 
geivaße, was U. [> warum] 2,519: [Aus] Ar anderen 
Urſach, dann baje. Stampf 44ß2; Aber Uren [= wegen] 
der einheimifchen Striegein), Ba ar. u. mod: Dieſes konnte 
verihiedener Urt [halber] nicht geliehen. Ze fMäller 6, dp. 
— g) Bildungs. Berne 9,1, 3.; Bener unergrlind« 
hen Dafelns»U., bie wie Bott wensen. Ammmtor Id. T. 
200; Belegembeitsit, Spielg. Neibe 1,911; Die Haupt⸗ 
urſachle. Onuch, N, 2, 351; G. 30, 910 20.5 Hilft. Merk, 
13, 218; Aus or Etnait-]L ZiMräser Diät, 171 [etg.: 
er polittide, — bier (kherzb.) ee zwingende]; Wurzel· 
[Grund]. AlgmmLitter.Borrefp. 4, 1070; wed ⸗· U n (End: 
Um) Stahr Del. 215,81. — sen ir: Age: Bes: 
(veralt.) me. bem Möshigert berichen, verſorgen. Seller Jafm. 
57524; 8189 u. ©. Urs: 3. B. auch Stumpf 5968; 
Wider. 1018 1.; Bes. Oatſchhaij Aausl. 32; 270 ac; Heute 
ar. nur; Bern, fogl, auch veranlaffen), au: Berur« 
fahung. Weſterm. 283, 28a; bic; er d.h) — “er 
(Südjer) m.: (Beralt, Rechtaſpr. 10.1: Der, ben ee Sache 
angeht, betrifft; ©. dem fie ausgeht ac. (wg, Int, reus), 
3 B. (f. Friſch 2, 1400): Der da anflebt den Secher [b. 
Berl] m. mit die Sach. Meriferabs Bol, 61; Dem reiten 
Säher nicht amtommen können. Efdmbi Uhr. 2, Bosa; 
Solches Dafler, dab ben verharrlichen Thäter u, Bäder 
v. Gemeinthaft ber Heiligen atſondert. Stumpf 209a x; 
Sind Eädher u. Epreder in eigenen Sachen. Siſch. 8. 3, 
srzttöl ze. u. fo no (0. Uml.) ber Beichuldigte. Weber 
Sag. 8, 197 ı. — Haupte: and: Der K., ben die Sach 
recht angeht m. In defien Namen gehandelt witd. Kheterin 
Ürtf, 108) 186; Gäritus ce, Kauptlächer des Friedene. 
Spalatin Melanchth. Anweiſ. 88; Wunder 1, ME ıc; bei.: 
Häbelsführer, 5, auch Srifdg 1, MBör; Lihr 2, 102 1. — 

rei 3. 8, auch Yutten (Wahern. 3, 22321); Zilefins Seel, 
181; Zimpl. 1,5852°; (Mitt Musben onägchauen „... weil 
ich ar folder That e, Urffächerin geweſen. 3, 712); Die 
edten U. u, Pflanger chriſtlicher Meligion. Stumpf 1776; 
Die U. dieler Aufruhr. 2894; 3508 ®c.; Haupte U. ,; Die 
srößten Wer-it., Uffwegfer [Mufiwiegler; u. Mldelaführer,. 
Vaſſarant ar. 3 (val.: So fie mir ale Menſchen verur · 
ſachen. &y,Münger, |. Meine 8, 280) .'; Dente nur: Berr 
u, mi. obfeit, Gen, 3. B.: des Dirms, Milsverftäubnifier, 
Irritumt ac. — Miders: f. auch Se Ein. 908 [Mider- 
jäder. Helin Nerm.1,54; Mattyilf. E. 3, 29 ıc.; S·c Mülber- 
jeden. Ettmäller 1, 101). — 3) We Weei zw. uns, Anerk, 
Zandh. 1, 58; Waldfe. 60; Torf. 2, Kap. 18 te. — slldy 
(ſůchlich) a.: 1) m. Uml. auch Keichsg. (15) 353; 3870; 
SR N; Seleit, 3. ©. auch Mat-B. 31, 260; 88, 508 ır. u. 
Mi): Seine Meinntg durch S-telten ans ber Natur bes 
Aunfoerts begrlnsen. 39, bun ıc. — Zſſyg: Haüpt:: 
Io. Uml. Scheitel 686 x,; Ere he Flucht. Dlerpl. @, 10414 
= umfaflenbe, allgemeine], — Rebens: [o, Uml. Zepp 
Sud. ↄoo]. — Thäter auch gefteigert: Das Thatſachtichſie 
Heine 5, 129, — Un⸗: de, Amt) — nidt ſacht., nicht 
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obittus: Die wc Behandlung. Hat-B, #5, 148 ıc. — slichen 
tr.: Bers: @gip zu perienificieren; 3. 8.: Im dem Ausde, 
„e. brauchbater Menih“ erigeint ber Menih .. als bleß 
Wertzeng u. Hilfsmittel es Andere, gleichſam verindlldit. 
— Saͤchs (pr. far n.: Meffer jc. Cttmäler 1, 111: D. 
Eluſtum 18, 1, 778 (ber ungar, Sirten); E. Dfter-S. SWolf 
Tannh. 1,8 (= Eimer 87) 2. — [Antı: Sheriach 
(Schermefjer), auch Göneke Sei. 1, 349293 2c,; ſ. Wadern. 
©. 40; Monz. 18, oO fi; dal, auch: ſechs 2 u. (ale Bells: 
name): Der 5. Sch. 880 ıc.; Die E-en nennt man But 
tece@een. Sache 4, 8. Mia ıc; In Sadhler Sptach. Ahr 
5,1546. — Saͤcht a.: 1): b) (Schlaufe) Mir E-em fall 
mähL), auch Helden Deine 5; AIL>f-e näher rüden. Ef, 
Alofer iMowatbl, 2, 89706, — C) Sen, auch Datzeim 17, 
10a 18; „len, fen“ Sopyienst, 1, 237; „Hang“ (nteflbg.) 
Word. 18, wı ꝛc. — 2): b) Es Annen fe e. panr runde 
Rahre fein. qacab.Th. 2, 72. — Sa m,: 1): b) 6. and 
Baden, — €) j. alter. — g) Die Anfisrift größer ale 
der ©. W. Luc. 8,183. — 1a) &en anf ben Boden (f. d. 
2) ver Ses fehen laffen. Garten. 99, 2rta; Dem ©. äfl 
der Boben ans (vgl. botenlosl, Erant N. 51 m. — n) 
Im 5. [Buntel 2c] New.Schatz 2, 75; DUB, 998 2e.; $. and 
Mipe; Stay; erwiſchen. — 9 Sand vom S.! Garttul. 
15, uab; vgl, Bette Id. — 3): 0) Eiileppen bie Wolfs⸗ 
ſrinnen ihre Gier in om gefpommem Et m. fih. Mono. 4, 
19, vgl. Brul-S. Silberſt. D. 9, 385 ac. — 6) Web.) bei 
gezogenet Arbeit die zu em Bestentheil gehörigen Bipen, 
j. Harm. 8,428 1. — Zfſhg. zahlreich. — Sürkle)ler 
m.: $) Beife: (Globus 34, 6b), Schnappe (Mat.-B, 29, 540, 
ol. 28, 20) ©, „Retfetäfchler" (Magd.Anolde 85, 4714) — 
Carpethaggers, It ben nerdamerif. Eibftanten Schimpfw. 
für die dorthin m. em bleden Meibefat gefommmem An— 
Bellungsbettler . — Saͤcken: 6) intr. auch: Wie das 
Schiff fortfadte [font], Datekm 16, 290 b (MWerner); Hitler: 
ipälung u. ollmählihe Wegfadung. Mat.-B, na, eig w., 
— Bfitg., 3. B. auch: Ich hätte mich m. ſilkernen Bedern 
beläden Ehnmen ... Wohlbejadt. Stiapl. 3, 338 20; 22 4, 
Ginsi., -Zatang, ſ. auch Balg 1; Thräneubalg ac. — 
Süher m, -8; un.: (in ber Stelter) Lage gepreister Trau⸗ 
ben ww. Ziwäb.W. 48; „Seder” 9. 

Shen tr. &.: auch: Man „ſavet.“ Btumpf 65h; 
„neänet,” 5b; „geilen.“ Fi. 8. 3, 510%; Der Blalufelr 
hat „geleyat.” Machern. 3, 60% ıc.; „Sahten“ [8 == firens 
tem; Zucker darauf. Wir, 4934 10; Trüsialiäer (4a) 
Veſchel 305 (qiob a, 8. — Affgg: Müfs: Mnf des genderte 
Land bie Frucht a. Meyer Kork. 5, ga. — Nüss: 1) 
auch [1c] refl.: Meune 2, 7, 111. — 4) Mein wilder Hafer 
fi. d ift autgeſüet. Hand, a5, 1146 (ih Habe ause, zu 
Ende getobt, getoht]) ꝛc. — Bes: 1) unseldet, Watdia 4, 
18 — 2): b) Diemanteır (Beine 1, 55) inſel · (Mdefternt. 
397, 6104). ſchit · Scham Nächte Bo), ſtein⸗ (Farrer Bol. 
183); trumuer· ¶ Alers Schlend. 11; Scheffel Gaud 14) be: 
für, — Durch⸗: Miefenblöde darchfäten bie Fluth. 
qquſen Nauf. 138 sc.; Blumen: {192}; Lichte (B4]), thau· (gel 
durchſtet ꝛe. — Übers: Iomandtg 18, 8, 858 ıc.; Lilien⸗ 
überfiien, Schack 1, 298 sc.; Im Tpipenilderfücten leibe, 
Hopfen Berl.n. 2, 215 0. — Um:: Weller. 219, Soda ır. 
— Ber:t auch: Gent Weg verf., zu⸗ſ. durd Sie zu- 
machen, Ädjltehen) ꝛe. — sereh f.; -en: das Särn (be 
fäe), 4. ©. Matichereien u. Gerilcht ⸗S en [Ruaftrenangen]. 
Stahr Lei. 2, 7. 

Daft mm.: [Hm.] 5. auch Ss Hpridw. 1066, val.: Ber: 
llert Die S. u, Axaft. Sebi 21 20; 9. (n.): Säfter. 
Sfelin Goſch.d. Venichh. 1, 61; 68, 77. — Zſſog 5. B. au: 
Ahr ſeid mein Auge · S. Göheke DD, 1, 241" ſogl. Muge 
3); Der Erden · S. u. der Himmelsigan Anerk, orftt. 
1, Rap. as: Felſen⸗S.l⸗Quell ac) Speer 85; Der Rebe 
WonzeS, Gübehe DD. 2, ib; Wirz-®, [Zeitce) Nat. 
B, 20, #8; 8 (H3tephan), 

Sügbar @.: 35. 9.: Sr Erümme [be fi zu Brettern 
fägen laffen). Anert. Landel. 46°, — Zägle) II f.: 1) 
Rah ber Briefen) „iag” Iuhalt; laut berfeisen]), Stumpf 
308; Alurmer Rich, 994° 10, ; ſgauz veralt.) Em Gruß 
od, Eng entbieten [ihn anreben]. Murner RBldw. 70 x. 
— Zfitzg. unerſchüpfi. zu [3], 1. and Momo, 18, 86: u, 
4 9.: Flut. Golbgiher 964; So entfichen aus Katar- 
or Bötter u, SeldenEn. Bit; Heimtetzt· S. Mat.-D. 38, 
06; Nalier:S. Bllefr.ätg (1877, 21. Mära, pl, Barbareflar 
2.); Rinde, Eutter »; Thler®, Menu, d, 308; 14, 
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ab; Zweige. Anrz Geitf. 84 10; and: Ant Aumiel · 
dung. Märgerdtg 14, 95 A; Rauch officiener Hof. Aat.-B. 
34,09 1% — Hüfs: Friedens. u. Kriegeeruarung. 
Bad f.Ale (1875) 2. — Bes: [veraft,, 1]: Rad yrer Ger 
ing, Flfd. 8. 1, 241 8907, vor, III. — Güte: audı Hat- 
3,86, 10. — Hör: [2]: (i. hören 9) Werft ze. Sintpl. 
2, 519; 4,2013; Zinmpf zepb, — Nach: [2]: Aebe. 
Guſch Alte}. 1, 112; Geztuw. 8, u7b. — Böre: 3. 8. 
MARufdı Alte. 1, 34 (bee Pethen ar den aufzunehmenden 
Sandiwertsburigen) x. — Ill n.: Ges: a. 8 — 18. 
Salen (78) 70 xc., vgl, CE. &efäg [ee Rede 1c.), barein ich 
mich nicht ridten konnte, Sinpl, 3, 92% ı, — Säge If.: 
3) i. (auch für Bifgg.) Enen, M. 8, 105 ff; Predjtl 12, 89 ff; 
5 Thãarchen· S.) ıc., vgl. and (fi. @+ Mühle) 5. V. Breite 
Alou.Schahj 6, 198), Wrettere (199), Echneid⸗ (Momandtg 19, 
4,58) 5.1. — 2): e) Waller-E. ESchtre, »Bichel), 
Stratiotes alordes, j. Sem 1. — 3) 4. ©. „Sage“, auch 
Stumpf 4004 ꝛc. — 1In,: Ges: das Sägen, — Sägen 
er. 20.2 1. aud Se Sprihte. BSh; a04e vn. Arandfläter Gall. 
130 ff. u. 4 8. 1): a) ſchwzt.): @ Schriften, bie ich nicht 
fone [f.: nenme]. SoMüler 5, 219, —c) Em if: zu em) 
Menfchen, Dinge fo u. jo 5, [= ifn, ca jo nennen] auch 
Anzeb. Tandol, 179; Wov-Echalf 8. 3; Wide. 18924, vgl. 
RX 13 . jähen); and: Em wuſt (ſ. d. Le) . Gotth. U. 
1,155; 2. 99; 185 1. — ihn ausſchelten. — d) auch o. 
Obj.: Bon Ent (Waldia 3,5°, v, ſich (choltel Erz. 5, 84) 
f.. gie,: reden, ſprechen. — ©) (Sdilujs) zum. in. Inſtn. 
u. zu: Geſtern ſagte ich Ihnen, Die bee... aufgegeben 
au haben ſdaſs ich fie aufgegebenſ. Detlef Capri 2, m; Die 
Kunft, d. der cr mie Fehr wenig |. am Unnen ſagt [ber 
hauptet sc] 8. Ster. 5, a6; Sie hat dem Snaben gejagt 
[aufgetragen ıc.), nad dem Edlofje zu Teufen. Nat, 38, 
848 16, u. ſelbſt paſſ. (vgl. lat): Ich werde geſagt, gan 
rothe Baden zu Belommer. Heuſel Diend. 9, 17 [mon fant, 
ich bekomme 16, ſ. fallen I] 1. — f) and: Sie beine 
Bottin (MULeiR authch. 70), bein Mind (173) 1. [meruen]; 
md veriproden (Menfel Med, 1, 211), werlobt ıc, {. — 8) 
and: „will ſ.“ [se ich 0d.; Das] — Das Heißt ec., 5. B. 
Laube Herz. 1,26; 2, 09 ı.— h) auch 3. V.: Geheime, 
un geſagte Leiden. ML; Das willl id ungelagt fein laſſen. 
— k) vol. audi: Ba, Das ſ. Ele wohl (3. B. Spiel 
Blatt, 1, 5 tr.), als Qugeftänbnts, doch me, e · m Gedanten⸗ 
vorbefalt, om „Möcr“ [f. d, III 5]. — m) refl.: auch 
(vgl. Sa Hpiſchto. 85h): Das fagt ſich gut lod.: leicht)]. 
allein es übt ich idiwer, Grip. 3, 196 ıc. (f. 8); Das 
ſchreite Ah nit, Das ſagt Tach laum läſſt fich wicht briefl,, 
taum mündl. ausſprechen]. Henſel end. 3, 01. — q) Das 
Hörxen)S., |. auch Hören P, — Fr) Sich Em, f., audi: 
geſagt fein id. ©. Gerflher wunteif. u) Taffın u. baben 
profitieren 32. — u) Am wenigſten zu Sprechen willen, 
mern ie ſich ain meiften zu ſ. haden. Mat, 36, 20; Meufe 
N. 4. 288 Ic, — V)-Diele viel ob. wenigle-Ti-be [Sebentende] 
anf. G. 28, 71; Michtsef-Heit, auch Mai-B. 88, aaa. 
— 2: 8) and z. B.: Bar (fnndfdr. 2,5, 306; ValkeB, 
20, 8A; Yat.-B, 81, 805 w.), Neim- (88, 207; Sıchüicking 
Sem. 4, 83 10.15 Wahrheltd» (Beer Stud. 2, 206) ıc. 
»Sager, vgl. »Sagerei f,, -Jagerifh ıc, vgl: vorfers, 
wahre, Weib], .; aud: Des Alten Meffe ob., wie es Gier 
lin Emsland) heilt Ohmfager, Der mümlid, weldier 
„Cheim” zu ihm inat (ſ. 10). Saleu b, 664. — b) if. 
z. 8. aud wahr, de. — 8) [Ann] 5. 8: De „Tayf" 
par „sonr” ſſagn wahr), Wadern, 5, 559° (Melfernbg); er 
feit (Jagel. Teuttd. 519 m. 5; Sagends (= fagt es] 
Wide, 1882 1c, — Zſſtig: Abe: 1): a) (vgl. 2a; 5b; 
8) 3. ©. Ziumpf Mon (and Abfagung); 997%; Hnabr 
geſagterwels gefangen. 54h; Frrgtag Abn. 330; Baı (d0- 
lagen) au; and (1a; 3): Mögelagte lagetündigte] Gelder, 
Uob. Schah 10, 297 18.; Der zum Eſſen kommen folte u. 
ldeſſen Kommen) , . abgejagt worden. Gutn. B. 5, 288 ıc. 
— Uns: 3: 8) neh Maurer Bühne, 167; Frankl Ber. 1, 
180; Hardenbg Manfe 1, 37; ſewald Emp. 4, 18; Streuß Al. 
abc; auch: Dem fo ungngeſagt amgekomumnnen Beſuch. 
Gartenl, 30, ta ıc, u. (f, anmelden Be): BDais fi der 
Zoste im ber Sterbe ſſunde angefagt. WolkaB, 26, 1A; 
ferner (vgl, 3b): Die Materunier austhellen ..., fe a. 
u. bie Namen angeben. Silberk. D. 2, 274. — Y 8) Der 
Proben Anfager. Guhk. Tart. 172, — Aüfs: 1) (gehäuft) 
Et. daher a, (vgl. hersf.) Kihe 0, 1090 ıc.; Dak er [ber 
Hanſel, 1. d. .. ben Leuten „n.', d. h. ihnen Ihre Schwach · 
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beiten vorkalten werde. Momandtg 17, 1, 308 [in Sprüs 
chen tc.) 2.; Amp. ., | die mimmermehr fteht aufe Fri 
aufagen, Gödehe DD, 1, 18929 (Mingwald). — üss: 
3) auch: Ausſaget. Mat.-B. 21, 387. — Ber: 1) and Wul- 
Dis 1,292; 4, 39%; Sch, (v. 7: 11M ıc — A): b) 4. 

lenfeb, 184 x.; Obbefagte Medite, K. Rath. 258 1, — 

ins: 1) amd: Einſager. Gartenl. 26, 4764, — Ents: 
3): d) au: Weltentingung. Heine 19, 2390; Marn,Aler, 
8, 18.16. — 4) Klentjager. Dftlnfenm 16, 1, 175 1. — 
Erz; 1) 3.8. and: Erſagtes Urtheil ... befagten mn 
Seren, Briegk Send. 153 20. — 2) K-r wird's [d, Wirte 
der) erfütgen [j. d.] m. erf. Aatı-B. 21, 43 (Mehl, — 
But: [It], — Löbr: Em L. Göpche DD. 1, 33400 
(vgl. fingen u) — Nücdhe: 2): c) f. and Maldle 3, 
8629, — Übers: 2) @.' fer: Senteng im ü. 4, 1241 
über ihm fügen, fällen ıc. — Vers: 1): b) Hasbrur 
dal ſtellte .. bie Galler, auf dem Tinten [älligell, ben er 
verjagte. Aommlen Röm. Gſch. 1, 867 (1. Ausg. 1, 408) (?]. 
— 2) 2 ®. reil. Memel Dentww. 199 ı.; Die Peftunge: 
wälle [bie Maurerarbeiten daran] | find an die Fremden 
khon verfagt. Exhteren, (7) 679 (iefebrecht). — 7) Ber: 
fager: a) perjünl, gu 1 (gw. m. objelt Genit.) — b) e. 
wder (ſ. d. 3) Schwis, 3. 8. Garten. 18, 517b; Volkes, 
21,419; 09,099 u. 0. — Wörs: 2) 5. ©. and: Bor: 
u. Wahrjager. Merzig 40, 334 :c. (verfä, Fe); Bors 
fagungen. Btmpl, 4, 21%. — 9): e) 3.8: Borfaper 
rin (verich. 2). Aufp.Yöhe 2, 20. — Vorhers: and: 
vorherfageriich [prophetiich). Wander1,419, — Währsr: 
3) vol. Brophet (u. Mortbid.) 7 auch (vevalt.): Wahr: 
fägrin, Pleming 62. — de) Wahrlagertbum n. 
Garteni. 14, &88b ıc.; «haft ſ. — €) ppl.: Halli: [= 
falſche Wahre]jagung. 39.48, 222. — Welse: val, 
aud: Er jagt ſem Sohn oft weiß, Lramd Gerut. Chr. 
1898) Ban »e.; mwelligefaget. 19b; Vh. Waciera. 5, 1194; Her» 
zig #4, 417 20.; Aventtnas (1580) 85® ıc.; gewelfingt ber.: 
gewiffagt. Aeiſerebg Bilg, (1512) 199a x. — Zũ⸗: 1): e) 
&-n 5. leins., fonfflieren]. Sptely. Hamm. 1,10, — Zus 
Dörs: vorf. (2), voraus⸗, worherej. Bimpl. 1, 208 Ir. 
Sägen tr. (jagen. Gruppe 1, 691 10): 2): a) aus 
+ ©: Marmor⸗ Briche, Sänereien, Uufered. MT. 19, 
1,582; Holzfägerelen. Uat. d. 83‘, 205. — Iſſhq., auch 
Holz af, [id zubereiten]. Mat.-B. 82, 195; Prechil a2, 195, 
— Sügenhaft a.: 3. ®.: Boltsſ. Gartenl, 14, #7b x. 
— Sügsis k.: j. auch Wider, 7812; 2236, — slich, Faglic 
a.: 1. fanbar, 

Säh: (Sähr)er m.; sern tr.: j. Zehn. 8, 916; Hoh- 
berg 8, 35b, vgl. graſen 3a, — Sühle f,: 2) Safmeibe, 
Vonban 120. — Sahne f,; Sälag-®. xc. 

Sübling m, -(e)ö; -e: e. Hiih, Sulmo salvelinus, 
Der ©, Selbling, Salmling ıc. Brehm Thlerl. 3, 37; 
(Gartenl. 39, 6384 Laiblinge [Drdi.]) = Sätbling il. d.), 
„Selöling.“ Schweichel Bilbigi 1, 89; Seiflting. Koſtoch. 
Big 186, 136. — Sält-ig a.: 4. B. and: €, Lrenzsi-ca 
Pionino, Mat-B, 34, 218 [m. treuzweis gefpanitten Saiten]. 
— ling m.: Gefalzene Därme (3). 32, 51; Mom. 15, 
wo; Sammel-S- (= „Sättlinge,” Mat,-3, 19, 118), ' 

Säl: j. and Säle. — Sal m. -en; en: ©. Büc 
(welcher?) Waldis 1,351; ® 5, vgl. Seele 9b; Salrgund 
— *Salamander m.: 1) auch Sch. 33. — A) 1. 
Wehernt, 220, 407; 297, 237 ff. u. Düdmann (12) 868 #4. — 
Sälbse f.: 1) and: Meihe S., als Bez, für etw. ganz 
eirkungelofed, B. GYeime 1, 188; Aladder. 24, 81; Hat.-B. 
25, 309; 09, 885 ıc,, auch v. e-r Weri., deren Blrtiamt, To 
nut wie Michts if. Landf. 46, 80a. — 4): d) vat.: 
Salb' feinfältige Perl.) Hau⸗bl. (68) 8, 275. — em tr. 10.1 
3) Gottgefalbter Abnlg. Spieltz. UM. 17. — 5) — 
ſquieten (j. d.), priigelm, auch Momandtg 19, 4, 212. — 7); 
b) Eniber (veräctl, = Wiichof). BZepp Ludw, 42 ıc. — 
Zfipg: Eins: 1) auch [3]: Tugenden .. dv. Bott in das 
herz eingeſalbel. Stumpf 2sgb, vol. einflöfien. — 2) [5] 
Stiefel ©. MeyerAlerian 234 ıc. — ig m: auch: ©. ſet · 
ter Then. Gegenw. 16, 394b, vgl. falbenhaft, fmierig. — 
ling m.: 1. and Saibling. — Sdlde f.; “m: (Biller 
that) Hashorwige Kuh. Moll Nat, 2, Bst. ülde f.: 
(j. Unjal. Anm. ; auch z. B. Beltfchrf.GgmmWef, 19, 741 x.) 
Wadern, 1, 109713 (u. Gloffar); bei Schefel Au., J. Mord 
S. 16, 84; 2Wolff Sp. 121; Taunt. 2, 86; 106; 2, 178 ꝛc. 
vol.: Salige Fraulein sc., j. Frau Ga u, 4. ®, Anerb, 
Höhe 1, 213; 8, 99; Schweidel Bild. 1, 0. — Säle: i. 


— 
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Sole. — Saͤlmler m.: e-e Gatt. Fijche, Characini, dazı! 
aarmin⸗, Zah, SägerS. Kreym Thierb. 3, 381, — Salz 
III) Zfieg: Hudesi. tingen, f. boden 5, Schnee⸗S. 
tv. Iledter Schlittenbahn), Hat.-B, 32, 585. — Säly n. 
-28; -©; ©, @le)>S.: eingetochter Fruchtſaft, Pius [tom- 
pott), Scmäb,W., 446; Vilder U. 1, 198; Db fie ih... 
G'ſalz od. Salz chmecken laſſe. Stuttg. UTagebl. 35, 38 [füh 
ob. barſch behanbiel. — (en,) fälsen tr. 2c.: 1) and: 
Die Schafe [richtiger: den Schafen) Alzen. Mol Mat, 2, 
21, ißnen Saly zur Dede di. 8.) freien :c.; (Schluft), 
vgl,: Sie ſeind nicht geimalyen | geölt If. d.], neidimieret 
u. geſalzen. Ftfc. 1,58 1976 (Meihfafs, 3, 119 4 ac. — a) 
auch: Dais das Meer... 0m Echritt ... Tilh Seit wider 
feine „gelalgne“ Art. Btnmpf 5b, oval. (b): u ngeſal zue 
Fluthen. Melde, 3, 70 10; Selmen "alzen Serimg. Weiter, 
27, 8b ıe.; „elalzene* Geld» m. Diamantfelber ent» 
det. Hint.-B, 30, 163 zur Anledung Untich eingeriätete]. 
— 2) = fuhlen (f. d.): Die Sam, die ſich int Sat (foth) 
gern falgt. Eiſch. 8.8, 2145, $. mei. 1. — Zſſog: Hin: 
Güfs: Een [Ermr] 5. Flieg.Ol. Ro, 1863 5, 115b, Ihn 
nehörig priügelm (vgl: Geſtreft w. burdef. Kiye 5, 300b). 
— Übers I: aus (f. II 2): ungeſalzen ed. ü. Emald 
SZahr. 1, 159; Matthiff. €. 2, 2 — Mers:: aud: 1) 
Die Heringstonmnen umpaden u, frisch ver, Toriucamann 
8 [achörig jalzen] zc.; Der Boben des Meeres m. ſolchen 
Berſalzungen [Salsankäufungen] ... bebedt. Gerftäher 
Welt 1,5. — 2) 5. ©. auch Mlunfinger 269; Nellenh. 
1,2, 95147; Simpl. 1,0489; 12418 u, 0, — ser m.: 1) 
auch Globus 4, 58a 7; Die Enlserei für dieſen Fiſch 
eingerichtet. Welerm. 256, 00a ze; [Die ran if] fein’ 
Mund⸗Sin. Fiſch. Gary. 72a !die ihm die Speifen mund⸗ 
gerecht wärst] x. — vlg a.: j. and faier. 

Säm:e m. ı.: Zjihg. 5. ®. auch: VrenneReffels®. 
[>= Retsverdreher), Randſch. 2, 5, 167 v.; Hirn⸗S. ſſpbt · 
ti — Gehlem]); Derv. .. Mouffeon geſtreuete Abeen-S. 
Algm.ötg (44) Beil, 23s1h sr. ; Teufeld⸗Z. Die 6, Wh; #, 
159 b :c.; WirrEn ſaen [irren auftliten]. Hat.-B. 28, 159; 
33, 2% ». Iſ. auch: Gejäume. Chen 7, 52 — Gelime, 
vgl: Dal, Geſa mẽ. EPhahn Mänt 85; auch: „Rümpdhen“ 
Il. &.) od. „Belims.” Brehm Ti. 9, 33, junge Weihiiiächen, 
vgl. Same If], — sen (fümen) II tr.: 5.8, auch: Mit 
Sternen überfämer, WhMäler Biol, 14, 134 (Cohent. — 
überfäet 0, — Sammselber a.: ſich ſammeln taffend: 
An jer Menge. Alumtnger 234 0. — selel f.; -en: das 
Sammeln (Befammel)ıw.: etw. Geſautmeltes Sempilato: 
riſche Sem, Weſterm. 296, 4976 10, — seln tr. a0: ſ. Se 
Spefdw. 2aab; de: 3) 3. 8: Die Bene fammelt | im 
Morcheluthal. Mary Sih.ülıt. 3, 198 2c., vpl.: Bauch⸗ 
Schienen», Schentel-Sammler: Arten ber Saumel ⸗ 
bienen (f. d.), je nach ber Gegend, wo die Snmmelbanre 
fiehen. Meyer Konv. 8, 4a ıc. — 5) Saumler, |. auf 
3 ©. (gleihiam perienif.): Das Waſſer vom Dade in «en 
Sammler leiten, Bſchonke 8, 26 (Mefervoie); Waller: 
Sammler [Beten 1] OBank 2, 208; Venbun 180; Der 
Aralfee, der Hanptiammler feines Aluiawallers. Meuuz 2, 
1,81 20.5 Dabs bie Fluſenlederungen die Sammler ber 
reifen Dora werben. Viertelj, 48, 08; So find . . bie 
Slufsihäler bedeutende Landtsierjammler. Mager Dei. 2, 
37410 (Mepl); E. ähnliger Thieriammler ift ber Triieftr. 
87324 2; Stitkofffammler (5. 2, dv. Früchten, 5. bee 
reihern), Nat. DZ. 35, 54 20; Bedanteniommler [idiersb. 
— Schnaps). Gartenl. 21, 9a n. A. m. — 6) Samm- 
Tump: a) auch 3. B.? Sammlung dv. ... Stimmzetteln. 
Strafgeſ. $ 108; Dad Gewerbe ded Luutbene S· b. befier der 
Abd fal tſammlung. Infere®, ig1) 1, 190 ꝛc. — b) Mlle.. 
betrachten m. ftiller Sammlıng die Morgenröthe, Sch. BBib; 
Rab em Momente der Selbitiammlung, Urän 5, 208. — 
) i. and: Helft man die Ehrkftengeit el-e] „verfandung“ 
in ein Hans ob. Piarr . . .„, tt welcher „Inmlung’ ıc. 
Rite 1, 7b; Eh; Die Gemeine ob. „Samlung‘ ber Hei« 
ligen. 8252 m. 0. — $) [Atm.) 3. ®.: famentlid, auch 
Simpl. 2,1060 x; fammenthaft. Wichr, 012; Fiſch. 8. 
2, 18144; jamnajt, 397°68; 409723 ar, — Zi: Race: 
naträglich ꝛc. — Umst So geht ex denn an e. %. Aol⸗ 
lettleren]. Nerds. 21, 90. — Vers: 1) Der Anticher pa- 
tiert bie ſchon verfammselten 1?) Pierde. Astyuetor Id T. 88. 
— 8): b) Abende (VolheP. 26, 384); Cinzele (Mat.-D. 84, 
451; General: (allgemeine, Hanpt« ıc., vgl. jersb.: „nettes 
tolverfammelt.“ Aladder. 32, 106); Maſſen⸗ ANAat. J. 24, 68, 
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Meeting); Bartels; Ur⸗ (MW. 89, 81; aus); Vor⸗Verſamm- 
fung 16, — e) Manche OnumWerfammlung [Gruppe]. 
Stifter Stud. 2, 02 2. — Zujammens: auch 3. 8. [9b] 
Meiferabdg Sind. 702 1. — em adr.: Hilfe, |. Se Syn. 
677; auch ſchleſ.) Aub⸗ſ. ſvon⸗ſ., aus einander] kommen 
Holiel Erz. 8, 204); ſeln (Ei, 8, 30) aꝛc. — st I: 1) adv.: 
unge. ft. allerf. Meidelaf. Bi. 391%; 379% ıc. — 2) präp: 
(m, Ace. Stmpl, 8, 807, Def.) — Ziſtzg: Beides: 
Ob dem Herzen fie emtilammt? | ob dem Nopf? od beider« 
$. [beiden]? Boden. El. 11, 49, ſ. jnmmen 2 — Bes: 
auch n.: In dem G. ber Erſcheinungen. dell. 2, 40a; 
Are im G. (indeg.) | Silber. D. 2, 15. — Mitt (mund- 
artl.) ft. zufammen. EGößlieger DOxth.itef. 36. — ten 
1) adj.: b) val.: Im ihrem fammetigen Anfluge. O. 
Bazk 1, 86. — Sümmtlidy a.: f. Se Sptidw. 248 b; 404c, 
— Geſams n.: i. Griäme. 

Sand I m.: 1) 5. (Ü. a; 28; e) auch = Sorte 
tem, 3. B.: Aus Seen, Thonen ıc. Uatar W, Ab ı.; B. 
den Geſchleb⸗Sen. Die St 239, Mia. ieh.) 
Raffer od. grüner ©, Bar. M. 1,7820, — 2): a) Sqh. 
556 2c.; Es find todte Se [vgl, 1]. Mat.-3. 21, 100 17; 
auch: E. Bittergut m. Sand n. Sand, Salon (73) 56; Mord 
8.31, 45 ıc., vgl. (f. d): Über Land (f. d. 4) u. ©. wm. 
— b) 3. 8: Auf den S. [in die Arena) treten. Waderr. 
4, 80929 ıc.; &, kuſſen (ſ. d, 1), in den ©. rollen (iegenm, 
13, 9634) ı. — ©) (Edif.) S · · Br, Watthänte, ſ. 
auch Gartenl. 28, 5704; Nat.Dd. 88, 155 ıc.; Schiffe auf den 
Sünden zu verlieren. Daheim 17, 2b, — 9) (Mean) auch 
Nollenh. 1, 2, 875 1%, — 4) als Fehler in Edelſteinen. 
Predjtt 4, 589, — 5) lAum.] n., 5. B. and: Stumpf 568; 
58a 10.5 „Sampt.” Sälltberger Reli. 9 ie. — Bike. 
4 ®8.: FahrS. — Schwalbwurz, Cysanchum vincetoxi- 
cum); Flitier⸗ od. llmmer-@. ; Btehr od. Hurm:S.; Gtau⸗ 
©, Dateins (79) 371; Grob:S. Vüchner Werd. 66, 67; Bear 
witgend [des Brodend], Hexen · S. Vrederlom 290; Ebſch · S. 
Unſen Nauſ. 55; Meſſer ⸗ UNat. B. 39, 827, vol. Puh⸗S. Ulehl 
and, 207; Ort⸗S. (vgl. »Stein; Otzr⸗S. 2) Mater 18, 408; 
Schladen-S, laus zeritampfter Exhlatel. LandAl, 49, 904 ; 
Streur [j. Flug⸗, Trieb⸗ IS., ber ft, Kaut trägt, Kajarue 
Standp. 5; Tobten-S,, vom Begräbniaplap. Frifihbler Ser. 
148; itnterS. [2a]. Winterſeld Sölnt. 2, 59; Vor ·S. [20] 
Yat,-B. 99, 99; Web: ſFlug⸗ lS. Weherm. 254, 106h; Zinn ⸗ 
S. (vgl, Gold⸗S.) 5. V. Ausid 47, &97b sc.; Guhh. Er. 1, 
112 (Stuben &,); Buder-®. [f. S..Auder]. Gartenl, 16, 296u 
u. ä. a. — sel 2) f: b) — Sandale, Mürert 3, 100. 
— sen tr, x: 1) auch: a) — fandeln (f. d.} Gartenl. 
20, 199b x. („Tandieren") Däringer 17. — b) Salz f. 
Im. fnndhaltigem Anſtrichſ. Karut. M. 2, 285 x. — €) Wege 
f, bei, ze. E. tieſen I): (Aeingefatideter Weg. Yat,-3, 34, 
HS; Komanbtz 17,1, 586 ı0.; Auf abgetorftem u. über- 
ferbeiem Sodmeor. Wordweit 2, 47a; Überjandung. 30a 
font, 1. 2. Mord, 7, 3) ıc.; Mittel [gegen die Neblaus): 
die Einfandung. Unfere?, (80) 1,22 x.— 2) Bir Zur 
f., auch Mat.-B. 35, 50 20; Gaih: Verjandete Häfen 1. 
entef, Uov.Schatj 11, 258. — ig a.: auch (vgl. Sand le; 
Alugfand x.) Ealluter. Gſ. W. 2, 83 20.5 Meine (Beoyane 1. 
229; 39), Made (Aar v. Mer. 4, 61, Wer), gries⸗ (Mäpler 
198), ſcuwarze (Mnrr Gſch.Litt. 3, 5786), trosten: (drerfäcer 
BMW. 188), weiße (Matı-B, 91, 29) ſ. x. — Gefändt ac: 
5, auch Se Hptſchw. 1670; 3b, vgl, Votſchaftler) sr. u. 
3. B.: Perfonen: ... &e &ihaft dv. Kliraifieren. Sch. 
daoh (vgl. Bla) i.; Solch een beiden LichesrAb:n-en. 
Sqhlegel Saufın. 2, 9 m; Feſt⸗G·e [zum fen]. Ebers Uarda 
2, 187 ıc.; Bitte (Btahe Hleop. 87), Berhan dlun gs⸗ (297) 
Blatt m. — Sänft a.: 8) Tim.) m. itml, 4. 8. 
and Stumpf 2380 ıc.; Kompar. Aböbeke 1, 86b?; 411m?3 ır, 
u. — eher, lieber, auch Hücert 4, 341 20. — Bfite. auch: 
Engelerf. FHerfe M. 19, 283 1°. — Sänftee f.: 2) Zu Pferd 
u. [in der) ©. 6.4, 286; Reise, Freytag ©. 9, 1, 439; 
Thzren⸗S. Ebers Sc. 418 x. — seit tr. 2c.: Bei, and) 
Zigeffel Ett. 51 .; Der ſorgen⸗ ve reſ·de Schlaf. Senifc Su 
— igen tr. 20: Bei, Cie Sich! G. 18, 246 ıc.; Schatz 
tenbefänftiger [Orphens]. BL x,; Seinen Schmerz .., wie 
e. ind .. einlullen u. eini. Silberſt. D. 2, m. — Alch 
9: Nerds. 3, 71 (jünftiglid 80); Zu em Anftand, Mlad- 
der. 38, 192 10.5; Umsi. Scheſſel Av. 55 x. — Sang m, (u. 
Ges: n. L ®. no Ohen 7, 86; 180 16.) tt, zahlreichen 
gſſten. — bar a: 3. B. auch: Der fen od, Inrifchen 
Por ſie. Fries #, BR (ingbar 805) ıc,; Geſeit. Rillebrand 
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436 Sange — [Ant-]fals 
Nat.Litt. 3, 301 2c.; Ansbteit. Blafenapp 1, 397 10. — 
f.: 1) pre, auch Lrankt Zer. 1, 991; Troptemn das S-ur 
Schieben gut vor ſich geht, Dilefte die Erste .. Be veiche 
lidje werden. Preſſe 8, 188 ıc. — 2) (j. I Anm.): a) Den 
Hweig det wintergrünen Sn ob. Stechpalmen [i. d.] Gar · 
ten, 9, 5555, — b) Hanfblidiel, Schaab.w. 47. — 5) 
[Arm] Das Fißhleln . in Öflerreid Süänglein... „ 
Brise ob. Humbertaufensfild. Hohberg 2, 509a :c,, val. 
auch? Pie Wartgrundel .. in Echwabrn Sengele []. d.) 
Obzu 6,288; Scoib.W, 49. — Sünge n.: Bes: i. 
@ang, An. vw. x 8: Seligt,, die man m. Hın G. nodı 
Gepränge erlangen fann. Lie 5, 1740. — ser m.: 1): 
b) 3. 8. au: Stolberg, ber Ftetheite S. U; Der 
Fruhtings⸗S. |Mleift), Liedge 3, 67; Wleim, der Kriege 
©. 9. (Cs Anal. 1, NUN; Der Morgen⸗S., ber Lob: 
©. Gotted. Dſ. (Maderm. 4, U; Der Rad, dv. 
„rien u. Sole.“ Hönig 16, 31 1. — C) amd zum: 
mb, ber auf m Touwertzeug m. gefangbollem Vortrage 
ipielt, J. V.: rm ſüßen ©. auf dent Gello, Nat.D. 35, 
7; Deutiheidgm.Btg (79) 294 ıc.; etwas anberd (ale Vere 

ollgemeinernng): Berg @.: mufitaliiher Bergmann ſauch 
wenn er nur Suftenmentalmafit macht), Adelans. —- 2) 
Aingende Vögel, 4. 8. algm. and; UerdsS. 15, 47; 0.3, 35 
u. o. Züfte:S. Eugel 11, 518 Denien; Laft⸗ m. Mol: 
tensZ-fein. Wnuberh,. 3, 355 10; Ebel:2, Gartenl. 90, 
4a; EOrchin Aq. 50; 71 ꝛc. u. d. befondere Arten; Erbe 
©. erd.; Hutten⸗S. Sialis 20; Garten⸗S. Hypolsis hor- 
lenia 73; Ufer⸗ SchilfeS. Calamadas phragmitis. ebb.; 
Brillen»@, Zosterops x. Menglin Norbdoſtaſt. 2, 199%, 
1767 ; Dee große Duni. Eypolais languida,. Der Dliven- 
S. U. olivetorum „., Der bunte Saubei, Phyliopsteusie 
0.5; Der graugelbe Steppen+@. Eremomels griseo-Bava. 
Der Stentor-®, Colmamsılyta stentoren, 174 ıc., dgl. auch 
(. 1): Das Batter iſt gesimmert, aber die Wald⸗Sin 
(die Schone]. die Ih darin hemmen win ꝛe. Freytag Inge 
210. — Ifftzg. ſP. 0; zahltelch. 3. ©. auch (pugleid; für 
bie Feribildungen: Bänfel- (Bäntleinbe Sria s, 700) 
2; Der bönfellingernde Bater Bacchus [v. Bürger). 
nl. Sıharidt 2, 525 ıc.; Ob folche Muſitallen] im der Yura- 
S-ri vortzanden. Phllander 2, 19 dvgl, Bäderet 1c.1; 
Chriſttünd'l-MWelhnachts· S. Marten. 15, Sta; Dieler 
Malie. Dinm-S. Volke3. 3, B4B; 38, 217 [mt. bilnner 
Eetimme]; franz» [f. & 1b], Gaffensgrang: Eiſch. Br, 
Ri S. Der kuriefe Name Schlepps@-in ift v. der Klei⸗ 
dung biefer Damen, der Schlepprobe, entnommen. Gartenl. 
27, Ba x.; Anktitution der Eirnben-Geei. Montdtg 
19, 15; BolldrS, Moherk, 1,288; Wander- &., Rhapfo- 
ber, Nofenkzang Poih, 138; Beltungs>©. Roberſ. 1, 588, 
— Sängseen intr.: Die jeden Gitder. VWweber Sag. 7, 
122 jidloiternd?] — shaft a.: 3. B.: Gerfes Dpreden, 
Kofeskenug Wortbe 231. — slic a.: |. fanaber, 4. B. Une 
ſ. Henfel Reud. 2, 333 3.5 in Megag auf (Ge⸗Zang; 5, 
beistiulcdeigend ik hab Lieb. Hat-B, 24, 457 10.5 Den ge» 
fren Theil [ber Btolel. 20, 512; 19, 88; 38,89 u. 0. fin 
Veſprechungen v, Opertt, Notcerten tr.) wgl. ſtimmtlich, auch: 
Den gesfften [geiangreisiten] Gebleten Dentichland'e. 88, 
207 0. — Süngnis: |. Befingnis, 

Säppen intr,, tr.: f. aud; fig. st. 1, 1091828: g, 
I, Gadehe Sech. 1, 19077, 

Saͤrg m.: 1) |. Roget 6d; Brett 1a; Sawstalt 2; 
€. Zörgeldien, Menfeb. 86; Ninbesiärglein. Böntg 18, 51; 
Ich ſelbſt bin nut der wandelnde Hleifdh-@. mr3 Herzens, 
Meine Enie 187 (vgl, 2). — 2) anm.l ſ. für die allgem. 
Dedb.; Bchälmis ze. (ander Zarge) and Sorge (Feuer⸗ 
jorge) bei, Zeltſr.ſ.Syrau. 18, 645; Merrig 64, 81 fi; ou, 
128 lau Buchbind. — Talz ıcı, — sen fr.: and: Der 
aufgelargten [vugl. aufgebahirtem] Leiche. Gegeum, 16, 7b; 
E-+ Um fargung bes Verftorbenen. Mat.-3, 35, 384; 0, Sarg 
. .« | darin der Menid werfarge den Umnuth. Nädert 3, 
486 ꝛc. — *Sarfaͤnt m. en; en: S., romaniflertes Wert 
„+. beb, jeben Strleger, ber dba? Sar (sam, sarawi, das 
Kettenhemb) o. Nitterwaffen trägt, den .. Buhfolbaten. „, 
Anappeır, Freytag 9, 1,18, vgl.: Bom Enrwärfer 
Sar⸗Wirter, ber bie Settenpanzer berfertigte, 197; Scm. 
4, 276, f. Saramwat ivgl, Werferleni; ſ. Sergeant; Schetge. 

Saͤſs m. x. Bffgg: Anz: 1) ash: Mnfäjster, Bor 
mandtg 19, 4, 91. — 9 A · eu dieſet Tafel. Wifcher RE, 1. 
376, die an der Tafel Sihenden. — Nüfr: Die An⸗ u. 
Aeen, bie Fic [b. Kutschen] tragen. Gartenl. 19, 504 = bie 
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darin u, darauf Eigenden. Yat.-3. 27, 411 2t. — Bels: 
3) auch: Beileje. Mieter Die. 86H. — Bine: 1) 
3 D. and COEAGHoFe., Ausgw, 8, Bi — 2) Bam 
{1 Mofa, — Ürbe: «Wewehner, SP. 0,87. — 
Brkis: a ®, Gremb, 24,8, 79; CF. ie. — Be: 
richts⸗: 2) · Unterthan. Adelunp. — Hause: aus: 
Armen „Kausieflen.“ Kite 1, 1910 ogl. Däudler; j. auch: 
Sansgefäh. — Hinter-: 3) 4. 2, auch: Ich bin c 
Bürger ,, m. ber WM, nur e, Ginteriüh, Romaudis 16,3, 
19; Enife wor Le Blirgerin .., ſendern ee Sintertäffin. 
Uou.Schat 7,7; Me Einwohner, beven Witverberen tit 
Mamer geweſen, and die Landzügling u. Dinderläffen. 
Stumpf a7ıh; and (egl. 4; Both): Euer Hinterfeiiel. 
Qelsr Hahn. 5677 ıc.; Die hinterfäffigen Tcharwerter, Wink, 
SB. 1,1. — ne: I) HD. auch: Des Nerters 
Sen. Uãchert Ham. 1, 834; Yat.-B, 29, 381 [des Örabes) sc. ; 
4Dootshen, 33, 79; Die Ixeff-en unfcerer Wälder. Heug · 
Un Rorbp. 1, Di; Sein Mit⸗Zellen⸗Ie. Gartenl, 15, 
406 ze. (vgl: Zeenichaft = Grfammib, ber Jen, auch 
Glaftanpp 2,850; Schuribt-Weig, Bortr, 49), — 2) 3.8. auch 
Dorfen „.. Solche Inlieger. Freytag D. 8, uk — 
Köthe: j. Schere BI, 2, 9a ıc.; Wörter, die, wen nicht 
bay Bürgerrecht, doch das Sien- od, Sinteriätilerrest [f. 
SnterS, 4) erhalten haben, Nat.-3, wo, 290 (W.) 2. — 
Länder auch 4 ©.: 2) Euch als unjeren Laudſe fen. 
Qht 1, 2a 3, u, zu 1): Sande [im Bande an-jiäfilz. 
Uat. D. 28,957; (u 4) 08,9 — Nebens: Verachtung 
bey Tſchechen gegen ihre Men. Geempb, 20, 1, 209; Rücdert 
0. 11,3, äh: Mit-G, Söd:: Ee Dorfge: 
noſſenſchaft, welche v. ihrem quellenreichen Teihe den Ma« 
men ber „Sen“ annimmt [Bufat, Esch]. Schwebel Bing. 
2, |. Sed 7. — Stiftde: Übten fie d. Biihöfe) .. 
die grundherrl, Gerichtäbart. Über ihre St-en aus, Gremb, 
=, 2, 728. — Untersz; 4. ©. auch Dady Öft, 191*°; Stmpl, 
8 13717; Waldie 1,00%; 1521; 4, 100 — Urs: (st. 
Ur⸗Ju⸗S.n Die Men des Landes. Globus 6, 290 1 ıc., vgl. 
udältie. ,87b — Miders: Gegner: Abler Falſch ⸗ 
Kit W· e. AWels Zannt. a. 1rın — Saſſtg a.: . B. 
auch Dabetın 14, 59a; egenm, 9, M2n; Mag.b.Auslbe 236, 
sch :c, Ziihg., ſ. bie v. Safe, 3. B. ud; At. Frey 
tag Inge 233; Schrift: u. amt. Gerrin, Litt. 5, 429; In 
Zelzhafttgt. [f. daJ gewöfnt .. Diele An⸗ſ-keit. Beitfchrf. 
ilol. 11, 367; Unram-f,, beimatioh, end Wltez. 1, 100; 
Gegenef-teit [?] Kauk Steinm. 70; Übel-f. {sfihend?) Fifd. 
Garg. 5kb. — SAh 1 f. ıc: MoilenS,, f. auch Ber 
lepfg 121; Dfkafeum 15, 1, 550; Mater 16, 800; Yonten 
bc — In: Bürge — Ges 1) 5. ®. aucht Des 
wardelubje] Enten. fiſch. 8. 3, 9920 Ina, »Steik Wan- 
ber 1,885) ı.: G. [ber entiprechenbe Theil ber Sofen]. 2, 
4187, — 2): a) and: Auf dem tiefen Stroh⸗G. [Eig 
bes Wagent]. Unſertb. (a0) 1, 164 wm; Der Abnigſtuhl u, 
Meſeſs“ .. . Abroms ob. sedes, Lihe 1, 000 ıc — b)@, 
iſt fo viel wie „Aufip“ Iſ. d. 2], ec Wort, das bie pfatt« 
bentihen Magifter den Titolern auch verbieten wollen. Stenb 
Mat.-3. 36, 545); Zm. 8, 995. 

Saͤtt n.: 1. So Spikhw. Mb; Mc; En "str: 1): 
b) Er wollt gezahlt fein bar u. ſ. [vol sc) Fiſch. K. 1, 
421826 1c,; no: Zu blrfte fi der .. Schabe auf f. 5 
Miltonen besiffers. LinEageap, (er. — 2): 0) 
3. B. auch: Ich Kätte mich Dei em ſolchen Zelte } dald ſ. 
athdrt, geſchmedt. gerochen m. geliehen. W. 15, 178 16.: fi. 
hören 8a, — b) In deffen Hauſe man f. nimmt u. ges 
wicht. Bein 7, 508 16, — d) ſ. auch 5. — 0) auch? Dumme 
li. pumpeli. Nords. 38, 969; Ich hab das Alte grundei, 
grãudlich ſ.] Zilber, Gall. aus ıc.; ber⸗ſ., and {g}: 
Dem Sebendeliberi-en. Uihtermeger (7) t xx. — 8) Die 
Kirche iſt e, immer. Mai-B. 83, 8 u. 0.; Sr. lm: -Bi 
and Gukh. Elle, 1, 191 ıc., (m. «e): Die Ruffen, biele eis 
gen Rimenterf-t. Ansld 39, 780b; Natur 27, 50a te. u. als 
Meme v. Vögeln ſogl. Keopfgans), bei.: Der afrika, Mime 
erh, Tantulas Ibis. Genglin Norboftr, 2, 259; Ohen 7, 032. 
— g) euch: Wenn ich arbeite, lebens⸗ſ. | fint” auf mee 
RAnprhart. RUckert Ausw. 549; Lebensmide w. baleindsf. 
Schädling Fe. 1, 5; Erlebend]. Gartenl. 15, 2850; 
Zufs au die Ftameſen Iriegdel. werben onnten. Schere 
Bl. 2, 484; Turteliauben, Liebesf., | fie wollen Hafen; 
Heime {19} 19, 188; Der Sleib'gen. Mühesfen. Edterm, (71 
087; Retfesl, nm. müde. Henfel Bremd. 2, 229: Richte if 
den Auhmrien ihen ... genug. Schefre Känſtlern. 396; 
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Als könne Fe bie Ichlumitersien Wläter amfweden. 
Sowrpert (Wontandtg 18, 1, 209) ıc. — 4) aus: €. tieferes 
ierer Grin, Wychelat Weltt. 1, 10; ©, reftig umbrabraum. 
Herglia Norboftafr. 2, 27 v.; Farhen«i. Nofenkrang Pic, 
143 ꝛc. (Faxben⸗ſ·helt. Mat-B, at, Bi) 20; diberte, (auf 
Time): Dem .. Pissiento .. e⸗e farbeirfere Grundierung 
zu geben, MolkeB, 26, 1964; Zöne ... ». je em bunt 
lem Mang. IB7A ingl.: Die große Sattigkeit bes lan» 
net, Mare 3, MI a.; Sehnſucha nad ber IhönKeittsfen 
[gelättigtem, verſch. 3] Wett. Ereiifiyke Hiſt. 189 2c. — 5) 
im.) auch: Gab id ihr een fren [Harten, gehörigen] 
Sur. Fiſch. K. 2, 391958; Are Kofen j. dicht, glatt, 
dpi. W) an bie Bein anfürdden. 8, 217°; Ung' ſchmierle 
Mäder gehn nicht F. [gehörig] 29° 2c.; Seine fatte [ftatte, 
große) Freude amslchwägen. Silberſt. Hall. 171; Dais er der 
Zach en fren [genägenden, gehörigen] Harbidlag faſſete. 
Stampf 186 x. — sel m.: 1) 5. B. auch: Man unterid.; 
Herren⸗, Damen», Ainderkättel; Badfättel . . . u, 
[f. 2] Zmgfätter ., . Der engllſche (Froih)e,... Der 
Seballeriee, ber Menir, der Flach⸗S. der Aunfirc- 
1er, der &tepp:&. od. Schul⸗S. X. Moun, 18, W; Ger 
länder-S, trug das Manljihier). SWolf Tanunh. 3, 198; 
Die auf Maulthieren zu transportierenden leichten Ge— 
idäye ... Pari⸗S. Nat.I. m, 4001. — 4): b) auf 
Dades. IP. 54, Wr. — Ya) (Bärtn.); Des Piropfen 
.d. 111} m. dem S., dad S.eSchüften, I, Sons. 11, 909; 
18, 89 2. — 10) andı 7,88; 4els M. 2, 59a; Webirgb- 
.; Höhen- (Aar v. Mer. 6, 75) ©; Huf em Schnee- 
©. 3, dem Hothe w. Finſteraat - Horn. Viertelf. A. 245, 
vers. 26. — 15): b) erhdhetes Mteritüt Auudart. 7, 
150, vgl. Beet 4. — 20% b) Solzftäd, worin die Schraube 
des Bohrers für Echraubenmuttern eimgeihroben wird. 
Aarui. I. 2, 179. — 25): b) Schweine, die . . t-en gelten 
S. (f.efüritige Zeignrung auf d. Miden]) Gatten, Soyame 2, 
188. — 6) veripringenbe Begungen bei den Ammoniten, 
Vogt @est. 1, 976; Kione. 1,734. — 26) überh.: etw. S.⸗ 
fürniges ac., 3. B. auch: Brach durch den Sdjnee ein, boch 
fo, dala er anf e-m Eib-S. ſihen blieb, GSerlepſch 200, 
versch. 10, — 27) Memein-Eättel [Plüte, Ioel eommu- 
nes) als Eingang nm. Schluſe. NScwab Epr aM — 
s{ejlee m.: 1) 3. 8. and ande KVerntz. 1, 200 10. — 2) 
J. B. auch: Kabnen»S. [beim Militär, untet ber Fahnel. 
Allgm.Dig (44) Bell. 10072 1. — 9) Hinter-®,, Eaſe 
di — Aehlig D.: and ungaig: Der Handige ... 
ber Se ſdat Hand:, tab Sattelpftrol. Alberſt. Hall, 18; 
Prefle 33, 24; Taftelt 324; Gügel 1328. — sei vgl. ſat⸗ 
tigen. Bit: Duͤrch- refl.: fih m. Sattheir durdduln- 
pen. Märert 5, 174, — Sättig a.: 1) &e je Malitgeit 
Fallmer. GſW. 1,58; Sattel 132, — 3) 1. fatt 4: Zu fer 
KHaldesgräise. Filberft, D. 8, 237; 971; Bielsf-et Grulu. 54, 
— e L: Sättigung. Parac. Bund. 4b. — en tr. ac: 
2) ©. tiefgefättiates Hau. Pichter Tit. 89 zc.; Bis zut 
oelättigtften Verwirtlichung. Harturaua R, 285 or, — 4): 0) 
auch (veralt.);: Mit biefer Beramtwortung war ber bel 
mar „geiettiget” [abzelpeilt, zufritden geftellil. Aid, 
1733: x.; (20) Sen m. Mondfilber gelättigten Waſſer ⸗ 
bogen, W. 9, 24 :c,; Seiten Hofe an Erem büßen u. 1. 
Kl 1, Btab ıc., f. auch Gervim. Gift. 5, 406. — b) Simpl. 
710 — 5) Duftgeliittigte Luft. Amyntor Br, 188; 
Tarbengefättiate Schilderung. Bodenft. Seb. 1, 111; Die 
gewtittergefttiaten Wolten. Verlepſch 131; Den Lichtges 
jättigten Himmel. Dahn nmpf 4, 451; Der waffergefät: 
tigte Gips, Germania 7,428 ıc., |. 6. — 6) ſ. Sa Ey, 
"597 20.5 auch 3. B.: Dei ber hotzen Dampfiättigung ber 
Zuft. Peſchel 196 (vgl. 5) ze.; Uriverfalicht it Wedel» 
lärtigung [merhbelfeitige) aller formen u. aller Stoffe, Pr. 
Schlegel Athenaum 1, 2,1088. — sen tr. 36; Bike. 
au: Ber: (Geralt. St am berührte Erhielungen laſfen 
„Sefetigen.” Ethr 1, 1856 (Adelman) genug fein sr. 
Durchs: durgtringend (bel ıc.) jätigen: Des m. Sal 
durchſattigte Jlelſch. Mrenzi. 38, 1, 316; a das Beben . . 
ealt geiftigem Adel durchtättigt. Uet.-3. 20, 586; Ben con» 
tealiftifchen Tendenzen dunhlättiat. As ꝛc.; Die Durch⸗ 
fättignug bes... Aunſthandwetts m, japnnifden Mo— 
tiven. 31, 20 x; Der fonmburdsüttigten . . . Palııe. 
Ehr.-Wark AL. 97 a. — Sültling: f, Sailing. — Sat 
Im. ıc.: 1) Sptuug did. ır. Asa): Shrang eines Es 
(m. em &.] heran, Won -Scpeit 3, 275 ı0.; Ms unier Inter 
m, em Ang ſt⸗S. berabiprang. Weiterm. 220, Ba; Metnele 
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... Belt fh. . ſprungſertig. wacht... een Bogen⸗S. 
Salon 8, 11, 631; Weiwaltige Uuftfühe, (73) 100; Wacht e· en 
Freubdben-®. Lampe. — 2) 4 ©, auch: Zoll⸗Etlaft 
... fe. . Einzeheung u. ©. [de Wein]. Mat.-B, 50, zu, 
— 3) 5 9. auch Momandtg 14, 2, 31 Fuchs⸗ Iſ. d. 
9] S. Mage Br.3-1,2%5. — 4} 3. B. Marm. M. 2, 198. 
— 5) 5.8: Ader-S, zur Bereiinng beb Treibierbs ıc. 
— 6): b} iverafe,): Der e. gerechtet Thäter | in denen 
Eaplunglen iſt. Pleming Tittm. 14° 20.; Bei den geringen 
Vohmfägen ,„ . Dis eure Herren euch ben S. bewilligen. 
Uat. B. 31, 107; Ggfide debſelben Fracht ⸗Sca. Onwbesgef, 
(70) 448, vſl.: Hexſteliuug v. Ginhettöfägen VolksB, 97, 
us At Zanbeläpe. Uat.D. 36, 10 li. lauben TI — tier» 
baknfradiifäge mit Hadlaja, „Hrefattie”); E-e Unterbieung 
ber Werbandfäge. chb.; Zw. bem Minbefi-®-t v. W 
Gemtimes u. dem Moayimalbetrage IHöchfte, Meift«S.! 
v. 30 Gentinzes. Unfexed, RT. 11, 1, 46 10; Umlage:&,; 
Mit em höheren Steuer⸗S. belaltet, Auttb. Höbe 2, Mb; 
Farching Vroncch. 1, 206 0; Ermählgmeg der Steueriüge 
+. Ter Mittels [vogl. Turchſanitis S. Mat-B, 22, Zus; 
E. glelämählger Zoll-S. 32, 289 ıc.; Deid Be Stufen: 
füge ber Stentpelbogen [meh ihren Abtinfungen] ber Thaler: 
rermung entipredei. 30, 85; Der ©. ed. Schlag {f. d. 100) 
Tea Sanligilinge, Sicapl. u, 11627 37. — T) veralfgemeint, 
b B. and: Schlief ich dieſen &, [= Tour, Wall länger 
als 94 Stunden. Simpl, 1, 189%, — 8): a) auch G. KAug. 
1,283 10. — 9) auch: In Schrift ⸗S. m. Drum Übertrar 
gen. Salou {74} #17. — 10) auch Ron, 18,879 16; Menges 
©. UKat. Z. 8, 1; Die Oramaten mit SprengeS. gefllüt. 
nenn Eriun. 44. — 13) (&ramm.) 3. 8, and: Einen- 
(haftö», Renn:, Zuſtand-S. je m. em Gigenfaftss 
0. Bort als Prüdllar; Ausſage⸗; Arager; Heilde; 
Burih«e. — 18) (Meic) 4. ®. and: Seien unterieie 
det „ „ uncigentliche Strophen... S... v. ber rig., die er 
Gefähe nennt. Moberk. 1, 586; Der Algeiang ...., Aue 
©, Rach⸗S. ee — 19) (u: b) 3. B. auch: 
Enfenblelihe OBaht Mas. 1,30 ı0.; Mittelr, Exi« 
tenz lverſch. 1] S. Bemme 1, 378 20. — 2): b) cauch ». 
Bögeln): Die .. Bier des erfien Belegen Ti. &] . . .„. die 
dee 2, ©, Orthin Aq. 87. — 26) (Meint) die aehehten 
gepflangten Meten di. Eapling) Der S. iſt durchgüngig 
Riesling ob. Orlkans. Aonv. 10, 966 x; Meb«&, 11, 678; 
Preſſe 38, 205; Saloıt 6, 2b 1. — Alben, I. 6. m. (ab« 
Fi. wenige), 4. B.: Abs: 9) 3. 8. (Mal) Srritinger 
Et.Dichat. 1, 0 te, ,— 6} aud: Belt⸗A. (ct Fabrit. 
Yat.-3, 35, 361.— Ans: 1) 3. D. auch: Die berifteimers 
zen lod. Berniteim:]Anfäge od. Munbfiüde ,„. . Biel» 
femanfige, Prechtl 2, ff; Leiter, Tehlige Harab. 888. 
— 3) au: Daſe diefer Geblrgtzugl zum geslogiächen 
Erhebung, (vgl. 1) dient. Algene.Big (44) Beil, 2881 0, 
Reinlicht,, die den Jeit⸗ tt. fürbert. Mono, ı8, 457 tr,; 
Zriebanjäge [der Vflanzen]. Hatar 27, 1735 ıc. — 4) auch 
Der 4, der Stimme ik Gebet. FMBartkolin 1, 13 xc. 
— Müfs: 1) 5.2. auf — das Hufichen ber Kegel. 
Nellenh. 9, 8, 5%, — 2): ») Tharm m. em Biunen- 
A. Gregor, Band. 4, 101 20, — b) au: Der 8. [die auf- 
geiegten Spelſen! ſchmackhaſt. Lictmer 200 10, — C) Een 
biabemartigen Berlenstt, Hcme Ei. 2, I. — £) 
ungm. (vgl. Ss Optik, 8806 fl: Ihr U, in das mer 
vbelsglihe Heft [ber im dns Heft gerlidie]. ©.’ Nat.Korr. 
1, 904 (Eftleger); Cem lateniihen A. [„Musiag Yeynah 
Br, 8, 88, Drcf.] — h) Der 9. zur @enatömahl.... 
Ter Mahl, Uat.3. m, 897 ı0,; Die Erfordernlbe 
aufiäge lAufſellungen, Bereimungen der Bedarfte Preſſe 
35, 258 1. (bel. £ihr 1, Sal — 3) auch Tſchudi Chr.d. 
1, Bib 1. — 3): b) fu, @) anch Stumpf Sta; Dina; 
234b; Biba; 3774 x. — di) au Sacht Zirim, 2, 7470 
(641755; Waldis 4, 202; 40 1413 10019 Ir. — E) Bimpl. a, 
10631 (Aniffe?, wat, a), — Baumes: Verlegung des 
@erofenrains mit Büumen. Ob Amtheiberrheim 2i2 3. — 
Ber: 1): 9) 3.8. and: Pusfen-®, Shächlag Beontli. 
1,71; Hobeibeiäpe, Unferel. RE. 15, 8, 257 2c. (a. Dee, 
and Scüge Hamb. 381) ve. — b) (f, a) Botan.: B. i@hen 
8, 269), Mund-®, Aatur 38, 3646), Peristomlum [der Frucht 
der Moufe]l, — 3) auch (bergb.): Verladung, inomlt das 
Vahrloch beicht If. Scheucheuk. 49, — Bits: An⸗S. and 
[6a] W. 18. 84 1. — Brenis [10] Unſerth. 0%. 16, 1, 
158. — Drẽ ie: auch [ba]: Trladen ob. Dreifäte. Al 
gir.Big (1848) Beil, 1R545 [Sprüde aus 8 Zäpen] ıc. — 
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Cine: 1) aus; Un den E. e-0$ Glaſeb Zuugbier. Uat. V. 
19, 869 2c.; Mit geringerem Kraft⸗F. ui, ic. — 2): 
a) In-S. B. and FrhfMeform (168) 2, 17, 18 fi. — 
b) E. — eingefchtes, gelichenes Hapital, Eye Dilr. 475, 
vgl. 089. — 0) löhr.) E. auch ſ. (Einige — Art Im 
terimastyot. — 8) 2 ©: a) and: Ein Staßlfeder- 
E. ſees Berti], Meyer Non. 3, B41b 2; VBũtn.): Die 
Seene war Wald u. vorm als Seiten, dad Wirihy 
band. Fick Till. 1, aui x. — Ente: 2) noch bei Zar, 
f. Menel Dentw. 108. — Erst z. 9, auch: 4 Wann 
einihliehiih 204 Mann Nach⸗ E. zur Hushebung. Nat. Z. 
3 38; US ac. dogl, CoMennichaſt ac; Müd-E, ber 
Artegefontribution. Volhe-d, 15, 1. — Erb: |bal: er 
exbter, alt Überlommmer, Germanin 7, das, — Erbe: bie 
uierfte ber aufgebanstex Getveibegarben, |. Sch. 1, 104. 
— Flühe: f. Stalber 8, S02; Berlepfäg 388 20, — Forts: 
agm. ft. Zoriiegung, Otfasber fell, 2, 145; 101 ıc. m. noch 
39. 83,9, — Fürs: ſa. Bor@. 1, Simpl 1, ds, — 
Gegens: 1) Een G. gegen, zu (mit ©, 4, 210) tin... 
bilder 10; Der biatitetrale, ſcheittelrechte Aeufahregr. a7ı 
&,; Der Grund⸗G. gm, ıc, GHanff Schill. A zc.; jeltwer: 
Er bat dem Zwelſeln Gegenläye Säge der Enitgegrung 
beigefügt. Getvin. Hif. 5, 409. — 2) [16]. — Ger 
fang: [19b}. Moman-Dtg 10, 1, 398. — Brände: f. 
Eu Eun.'9, Fauſt⸗ if. des Dauftirekiss; Medibr m 
Bilfigkeitsr ſWeſterni. 259, 7b}, Fteihetibe u. Rechts— 
(Rapp Mm. 1, 2; Fricdens-GEch. 30086); Mrs; 
Bwitters®, se — Deifches: auch [13]: Ineperatiniider 
*x. — Helfer: z. B. [Sa] Zarobfon2, 50h. — Hilfs⸗ 
180; 17]: val. Les. — Hinters: .D. — Hol: 
gerung. Uat.A. 89, 2 — ern— 2 {i. Kern 3), 
Tlaudi Zeh. 2,30. — Länbes [6b], — Mittels: asch 
[5b]. — Münze: i. Stage. 2, — Näch⸗: 1)5. 2. 
auf C. Ster, 6, 24 ıc. a. [18] u. — Mes: 3.8. [9]: 
Die Sitereothpierung erigart den jebermnligen R. ꝛc. v. 
[2b] zeuer Nee, — Ritders [2]: Schlag, Baden 
©. — Ols [2]: ©. v. der Ölrmffinerie. Oundenger. (10 
5 — Bader 3 ©. [Bj]: Steintettung od. P. für 
Pilefter, 5. peiden 5]. Kom, 11, 985. — Bränest ſ. 
edlen. 2. Quẽr⸗: 3. B. |1j; ſu] Tabellen 1c. 
m. em D. bruden. Preestl 3, 287. — Meder 0a; 18]: 
Milnee Wers, 8. — Schläge: z. B. 1) [ön ae]: 
Gewiſſe Schlagmwotte If. d.) m. Schtagſahe. Gerrin. Silt. 7, 
015; Preffe 35, 304; Chones Fallm.24 zu. — 2) [5] die 
Legierung für bie zu Schlagenden Münzen (Münge, Prüge: 
&., berih. -Echnp, — Schräuben« [4]: be, — 
«Binde, Hebeſchraube ꝛc. — Spiks: a. 2. [ba] ipik- 
findiger w.: Mit Find, Gegen⸗ n, Spiglägen. ©. Tautpe. 
— Stüfen:: ftufenmeis fteigender, 4 V. [Gb], — 
Thäfe: 3.9. [62] auf Thatſachen ſich fiüpender. Campe, 
— Um-: 1) 3 B. auch: Tapes, Wecene, Monatde, 
Jahtes⸗ U. 17.; Baaten⸗ exc. ANegenſchefid⸗ (Sihmäb,lesher 
1879 No. 25 ©. IHTa U. ꝛc.; B. dem thlertjchen Stoff» 
U, [ogl. · WechſelJ. Berne 9, 7, Mic. — Ver⸗: 2): b) 
> B. auch Berg-®. Uonv. 7, 166; Meyer Kenn, 3, 212, 2. 
— SBir:: 1) 3, 8. auch: ch bereue fi, d.) u. mache 
wen ernst. 8, Nomanu · Ztg 19, 3, 702 der Seſſerungl ıc. 
u. wortſpielend in. 2 (Feuſter ⸗· V. ꝛc.! E⸗en guten „Fure 
ſatz“ Inden, Wider, 15720 fi, — 2) miederd. auch = Boll- 
wert am Waffer, daher, als Name 1-* Gaſſe in Sanıburg: 
Auf ben „Borsegen“. Aat-B- 38, ar, f. Sqchütze Helft. 1. 
um, — Miber:: bei Tampe it. Bideriegung Widerſeth 
licht. — m. Autithheſe. — Züsiz B.: Stile 1, 06h; Die 
Welubeer o. alles Wemnddte u. Be. AorhF. 13, 104 (Ro. 
1897); Aupfer⸗, Stalle (Aufereß, an, 1, 2482) ac. B-; imund⸗ 
atil.: 23 Zugemäfe (3. in ber Bolfsipr.) Mol Rat,Br. 
2, 886 ac. auch [19]. — Zufaͤmmen⸗: »fegumg {. d.) 
Campe, 3. V.: Dad paſtt ja, wie Die Gtüde in 3.Spitl. 
Xat.-3. 34, B64 17. — Sühreln inte. sc, in Sfike,, 3 ©: 
Gegen⸗: ſich in Gogenfähen Eeivegen, auzbräden. Lrenu 
Aag.d.Auslde 51, 42a), vol.: Begenläpler [Retipobel. 
Arnim und. 2, 404, — ig m: auch io. ml): Des 
Infigen Saberrunis. WoeRerm, 214, 3610, bei Kaffes m. 
dicem Snap (f. d. 2), Bobeniap m; m. Bablm, m. Ew. 
als Bilw., 3. 9. auch: Mehrsfe Mavterfonate. Nora. 
2,274; Hünfsf-e Suite Tonſtlid. Nat.Z. Do, dis sc. [i. 
ad 19h); Mein kurzeſer laus Inriet Süpen beftchen- 
der) Stil, Heine Eufe 198 2; ferner: Abs: on: Sodse-e 
Schuhe Im. hehen Abjägen), Scheſſel Eit. x, — Wörs: 
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stäplid: E. boskaftiger, „Tkrfegiger" Haſs. Ltr 6, 110%. 
— Biber>: aus Seite 17, 188; 901 9. — Hülse: 2) 
Ei. Tinseittes, „auiehigeb“. Kir 1, 508 [e-m Sufap Ent⸗ 
haltendes od. Bildeudes] sc. — »lithj a.: do, Uml.): im 
Bezug ani Ehe, 3 DB: Eagliche Gliederung [in Wedid- 
ten]. NerdS. 18, 188 10. Zfgg.: Bör«t 3. B. auch: Mich 
vorrl...., wicht abſichtllch . . Der Schein ber S-teit u. 
des überlegen Planeb. Frenzel Golbug. 1, 186. — Ye: 
Wie wir 5. mitiheifen können. Volks-B, 14, 97, als Bujap: 
hinzuſe heud. — Saͤhung f.: 2) 3. ®. auch: Die Ameipe 
Zen. Foh Rz. 3, 106 16.5 Der Einzelne lann Nichts gegen 
die Welt, Nords. 0, 18 %.; Erb-S, (Binfepungl. 
39. 30, 0 x. — 3) Bes: 8) 3. 8. and: [Die Öftreider) 
tönen die Rit⸗B. unter om preuß. Kommandanten aus: 
machen. Sıhweber Scharnt. 139 0. — ac) Die Pflanzen 
welt, welche gegenwärtig die V. ber Godgebirge bilden, 
Vevue 9, 7, 109 — fie befept {ob, ine) Haben ı. — h 
j. and arm, MI, 1, 52u; Mittelbruch⸗, Ketf- |. © 
1II 2b] &-en ıc. 580. 

Sim f.: 1) 5. bei. Caud. 47, 1d6e (>e, Me... Seit, 
vom Mitbichwein, — verich.! ©, Wu. Eine; dach viel- 
fadı Alweichnugen u. z. B.: Die Shweinen[»]S. Ayrer 
Tot, 199 5; Erferm: (Wander 1, 605 1971, Eidhele ſvgl. Mait) 
S., 1. and) 6 10.5 Das Duzen verbltt' id; mir, wir haben 
no fe Eiu ws, einand g’hhtet, BlbLfUnteel. (1878) 138 20. 
— 1) Der Wirbehmind Heikt die Wind:S. Alannhard 
Roos. 1 (Atelb 51, Mıb) Die S. Täuft in mer Frucht, bie 
wilden Schweine jagen Fi, der Wind fänet im Aorn or. 
Orb, 24, 2, 58 (I. Über; Wolf) 30; Du [ber lchte 
Scmnitter] Safe die Noggen⸗S. Mannhard 2 (val. Los. 
Sam. 8, cat ff. j. Loſe 15). — b3 Der Sunbähat . „ 
gm. die Meer: Ok 0,5; Sechut 76.3, So (verid.: 
Meeriiweint. — 6): n) ©, Gruben:®, ſ. &,- Ball, 
- ber a: N mh: Es in tn, wicht ſ. ſin Orduung sc.] 
4 B. Möreif if. 5 iv. Horchetn ve); Ueyſe MVuch 44n; 
Nou.Schaij 7, 75, Homan-Big 16, 8, 47x. — 2) ©, liche] 
bar du bidh verrechnet, Tieci DO. 1, 1, 350, — 4) [frm,] 
Kompar,: fäuberer, au Mlnspieger 4 m. — Ifſtzge: 
Blige lauch Non.Schatz 10, 138 ıc.), treuz⸗ Salen 1, 20) 
J. 2; Un⸗ſ., vol. and: „vugfeubtrlich“. *tiſch. 9. 1, 
391023 ze. — (bern), übern tr. c.: and: Er⸗: Dante 
Orte iBtumpf Ta), ändere auhß ©. [Mnltiwieren]; Won 
Bürhrichen ©. [meinigen, befreien). Fiſch. Gatg. 785, — 
Uns: Hagen Kart. 9 x.; o. Uml. 821; 349 2c., jo qu.: 
vera, — sp inte, 16.5 1) 3. 8. aus: Elelhaft ber 
jauet. Wlafbr, Gd. 55 17; Beſubelt u. Mr, wiliten Beide 
nungen verfaut, Weſterm. 228, 126; „verfänet“. Meine 
4,28. — a) f. Eau Ja, — b) f. Sau 4): Der Fin 
jüues [fergt, Schlägt anlauber], ſ. Zeltſchr.ſ.VPhllol. 8, B38, 

- spe 1 a.: 1): a} ſ. 63 and: Bien, Bein it wann» 
ſ. ſtalntig, j. d. Adelung, vol. Sim. 4, m — by. 
Anm): An Eid», uch fi. jalig, 3. B. (Marktbericht km 
Scwäb,Alerhur 1879 5, 13476 u. 0.1: Süße Butter... . 
See Batter oc, vgl: Bel den Salybergbanen wird biejes 
falzhäfttge cefntte auch fres Hauwert genannt. Schendzenf. 
126 ıc., {. Bipgm) Salz ·ĩ., Fäure if. d., Ehem.) a... B. 
Hörtr.: Enlerer Spott, Gegenw. 10, 2505 ir, (uol. 7). — 
6) Erin, wird Em binte (au Nabente 9, 117 wo), inte 
eſſig⸗ auff 2, 835) ſ. X.; Die Frucht feines arbeiter 
faweren Schweißer. Gartenl. 14, eh ıc.; &. macht Luftia 
(i. ſauern Ib), auch mmgedeiter anf (das ſ. Eıhmedenbe, 
ea.) z. B. Mont-Dig 19, 41 2t. — 7) and (op. 15 6): 
M. ſeht jühbkanrer Miene, Auerb. Höße 1,86; Sith- 
jeure Satire. Eicheudff Gſchr. 89 x, — 5) (Sanbiwertd« 
ĩpr.) Gelb ſ. machen — ſich u. dem Btothertn ffir den 
ed Eſſig“ . d.J iſe] mehr zahlen laſſen als matt gear: 
beltet, — n.: S. (n. as fo erſchwindelte Gotld, ſ. Volhe- 
B. 15, 146. — PB) [Mn]: a) Komyor.: jänrer (. ſewter“). 
z. B. auch Eile 8, 370; 0b, — b) Zei bie Schentel 
belfien u. Maple And m. wäflerigen „jewerle,“ Purar, 
Sundarzu. 28 ıc. — Stürnbar a.: fi fäwern Laffend: 
Die fe fin Gffig zu verwaudelnde] Flüge. Prechtl 5, 2 
— lich a.: 3. ©, auch (mumdartl., 1. fauer 6): Seinen 
Lohn „.. ſo 6, werbiemen. Zimpl. 2, 8113? 1; AnTer 
Wein. Moffak ed, 5, 77; Tande Bernd. 1, 18 2; übertr. 
auf Peri.; and Wilasbe Sperl. 8 s.; Säbei,, auch Schere 
BE, 1, 418 20.5 Uchttih. Die blau⸗ſ Unanteliintton [Berr 
piftung durch Blauſaute. ſ. d.) Aladder. 81, Ba 'w, 
ling m.: 1) and z. 9: Den VucheS. .. nut 1 Meile 
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v. dei Rurlsbabe entfernt. SMräger Diät, 356; 948; 
Eifen⸗S. Gartenl. 14, 56a; Bonn, 10, 435; Blauber« 
falg»S, 141; Stahl-S. Ausb, MDorf. 1, Mic — 2) 
auch: Alpen⸗S.: Gebäl in Form es Echlfimter, in⸗ 
wendig Topfen, auswendig Erhmalz. Not Sech. 32. — 1) 
ſaurer Wein, Hräper, Garten, 16, 6b; Nat. B. 39, MR: 
Hemas-Dig 18, 3, 109 ı. — Sũmern intr., auch Zfibe.: 
Müss: 3. 8. Ef. fauer Fi Bäutte, welche wegen der 
Strubenfiimpfe „ausgeinnert“, d. h. abgeitorben find. Volke- 
2.10, 186 — Be: tr.: Wen'e verdreußt, der mag's b. 
Ambr.Ltederb, 21145 [fauer aufnehmen). — Durds: 
3. 8. Stmpl, 4, ort, — Vers: 2) tr. 9. auch Schup · 
pius 552; Stägemansz Eufe 11 1c.; Senfverinurer, Freu⸗ 
denverftörer. Pifch. Garg. sa. — Siüllern: 2) intr., 
3 ®. and Mader. 30, 100; Nevut 2, 15 0. — Hiigg.: 
Ente: 4 ®. auch (f. fauer 3) Mat.-B. So, iz ır.; Mord, 
=, aui (refl.) ıc,; Getfänerateg bes Bobens, Qonv. 3, 494, 
— Zimfen tr, w.: Tabat f., lrauchen] 3. S. Stmpl. 4, 
art x; 5, Wangen], 3. 8. d. jungen Pfetden. Boller 
Kenn, 44 x; Een (blind) votl f., auch Stmupl, 1, 195°; 
2, 290 30; 5, auch Küdielbad. ffeg: Abe: auch: 
Soff fie ikrem Kind zeitlih das Leben ab, 4422 (nah es 
äh durch Ahr Santen]; Weife Erzu. 18 10, — Bee: auch; 
Sönen „beioflenen” [= beioffen madenden, derauſcheuden) 
Stein gereicht, Moltek Bag. 3, 39 10. — Ere: 1) „dersf.“ 
Anudart. 7,104 ı7.; auch: Er fünue in bem Waſſer ef, 
jse. als am ben Galgen gehörig]. Simpl, $, 40892 ıc.; ir, 
#. erjänfen (1. d.) a, 12a. — 2) nd: Bois, . Brun- 
nen ... Überlaufen, „ce,“ , Gartenl, 14, 2990. — Ges: 
(weralt.) nid @. at1. — Um- tr,: Gem mel. (val. mier 
berrf.) Mont.Bigs, 10, — Süllfeen tr. ıc.: Des: 1) 
d: B. noch Dilnfenm 17,2,9. — ÜErs: 1): a) au 
intr, Lesloffohn Bond. 4 — eriänft werben. 447 ob.: 
era ufen ij. d. — b) tübertr.) an Pimp. 2, 15429 (refl.) 
W. 8, ce. — 2) 3.8. auch: Pulver im Teich eri. 
Yat-B, 88, 456 20.5; Da bie Dünen ſich auf ihrer Mlelterr 
kanbering Ümie bie Fiſcher Das nennen) Im Haff eriänft. 
Datgein 18, 6850. — ft m, ©, Umt., auch Sartenl. 14, 
23a; Wunberh, 2,80 1c.; Podenholz- (f. Soly 4, Schluſs, 
Mſch. Sarg. 519); Waſſer⸗ (DI. &. 8,8) Saufer ıc; 
Blut-S., 1. auch Fltiſchfreßſer c.: Reiſter«S. [Ey S. 
Zimpt. 1, 10927 , — Smmuflich a.: ſ. freſauch — Sig 
n.: auch m.: Der Bienen⸗S. Homandtg 17,4,58. — 
Sängeln tr.: 3. B.: #6- (Babl. Sir): au: (Maine 26, 
58. — Sägen ir. ꝛc.: 1) 3. B. auch: Er trant 
tticht, er fon .. tropfenwelle, Morb$. ı8, 209 ıc.; Ylat.-D. 
22, 114. — 2) auch: Die Finger (f. d. 1d), alauen, Zap 
ven, Kungerpfoten ſ., vgl. (Bm)r an den Fingern ar, 5. 
Braut 3. 70*% din. Mm); F Bipter 5b; Brut, geibr 
(Mlunfinger 24) {d 2. — 4): 0) Die Pfeife In Brand I. 
Winterfeld Bem,D. 1, 140, — b) Eid an Em. fräftia 
(Gerne, Hiſt. 7, 228) 5, — 8) (nm) Sugein, auch Fith. 
Gary. 11la 2c.; Das Leben wie Spargeln auknzughelu. 
FelaM. 8, 3376. — Bfiße.: Best 3. 8, auch Hrehm Bild. 
8, — Eins: 2) auch: Ihre Augen fogen fi den (= in 
die] jeintgen .„ . el. Gay. 9.8, 296 1; Sich in einen 
Zuſtand mwonnigfter Bliädteligt, eingefaugt baten. Alungtn · 
ger 6. — Er⸗: and: Den auf das Mart er⸗ fandge] 
fogenen Landleuten. Woltuaun eff, 1, 9. — Herz ac: 
@. Boppeljauger ij. d.) habe ihren Bruber hinuntergeſogen 
Its Grab. Bomandtg 13, 2, 9 1 — Imst: Malt kun: 
jangt | die Exde deinen Sarg. Mag. d. Ansldo BL, 60a, — 
Berz: Eid im Erw, ver- [feft, eitte) j. G. 20, 278, 
Zer⸗ Ba Die Lehen .. beiten u. 5. Werber Taſſo 
41. is. m refl.: ſich durch Saugen shlieken. 
Hobrik ama. Zuriids: nach d. Husgangapuntt zu, 
vgl.; Racſaugung Geſorption). Aurdach AO; MB ec. — 
Sangen: 1) tr.: J. B. auch: Flammen- (Mar Gſdh. 
zitt 8, 12b, wolf: (Mine Vorl, 2, 287) geſãugt *r.; 
refl.; Sic groß 5. (vgl. H. Grabte Hann. 197. — Affgg: 
An⸗: abi. 2. Mom, 1.84 — Sidüger m. w,: 1) 
L B. and: Bold Audrkei. Mnt-B. 38, 170 36; €. 
Schindtund u. Mart:S. Mofdzerofih 1, 3 10. — 2) 5.8. 
Honig, d. Bienen, Schmeiterlingen ıc., auch = Holl- 
brt; Ruhe, Milde, Blegen-S. — Biegenmelter (I. b.}; 
Stein⸗S. +"Beißer il. DI 1; Augen-S. de, au ben 
Augen ber Spratte ſaugendeb Juſett). Adelung. — 24) 
Lih1:S, z. B. ber Licht einkawgende botomiidhe Etein, — 
5) = Entglappen, Lutſchbeutei. Glaſer Ried, 146 3, — 
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Sänger w.: 2) Sauger lSaugethierl, 5 ©. and: Meer: 
fauger. Greg Thierl. 1, NK (meohl wc Dedf. H. Meet« 
=); Banbr Nat-B, 89, 81 2c.; Ur⸗ (Welterm. 253, Sta); 
Walier> (Gartenl. 16, 6980) ©. ıc. — ling m.: 1) f. 
Gall:S, G. 81, 95; Stadt⸗S. [auf Stabtloften ermähr- 
ter]. Ausi> 50, 5996 er. auch Operalt,, Surlält.): ©. junger 
Student. Philauder (1642), 248, ſ. Fuche — 2) 4. ©. Ka⸗ 
mel⸗S. Alnsfinger 204 ıc. — Suul u. -(e)6; -e: Ge: 
«ce Beiammiheit v. Säulen: Tempel-b, Yat,-B, 18, 597% 
31, 051 70. — se Li (Da: 18 Löwenjäuf. Meine 16, 0 
ſt. Sn]. Ifſtzg. ahlreich: Wir erwähnen abfichtt. nur noch 
. 2.: AnſchlagſbeS. (fir Plakate ec., in Berlin nad em 
Gigem.: Sitfahe-@.); Warte [Wirbelr)E, Anerb, Waldft. 
75; 200; Nenn⸗S. [der Reuubahn), 1. Ziel⸗S.; Roland« 
dr; Staub u. Eandre-n [der Wüftel. Roun. 15, 
073, vgl. Staubes⸗ S. Zah Mächte So (vgl. Feuer⸗S., 
Sandhoſe, and: Better-S.)w. Schand ·S. Schählng Brendb. 
3,128 ivgl.: Staup ©. m. Schandpfadl. Heſehiel Schell: m, 
1,158; Wanber 1, 17492; Strafe®, Freytag Mbn. 5, 88); 
Ehneld»S. ber Bogen (fär die m. d. Echnittmejler zu Ber 
arbeitenden Bagenachten. Harn. M. 2, 86; Streif⸗S. ber 
Böttcher iflit die zu ſtreiſenden Tauber), Predtl a, 565; 
570; Sturm, der Worlhle, 10, 181; aber and [Bi]: 
Krgriff Sturm». [rolonme), Daha Stampf a, #69; Biels 
(OBark 8, 817 2c.), Bielete (Mal.-3, 27, 108, vgl. Btenn-)S, 
— Sium m.: 4) Ber⸗S. — MWerfäumsung, nl, and 
perfon.it Der Mader Zeit⸗Ver⸗S. ("Beriäumer|. Scheſſel 
Er. 10 (Beiäum, f. aud Geläme. — (en), füiimen 
tr, sc. 1: 2) 3 ©. auch: MWergr (Wiehl Wand. Ans), pur⸗ 
var Onſen Raul. 59), ſchaum⸗ (aa), Ichilfe (arten, 18, 
3248) 15, “gejänmt. — 3) 5. au Aarm. M. 2, ar. 

Ziigg. 3. 9. auf: Diele Anidumiengen [Sänmel, Heune 
8, 3 x; Garten beiiumte Mfer. Nat.-9, 81, 181; Som 
chriſtl. @eift . . burdizegen u. durch ſaumi. 34, 242; Din: 
denzweige, | 6. roißen Sneiven überfäum. Storm 1,88; 
Baum Scheſſel Ett. 10), Ballen (Schach 2, 917) um fünmt, 
— III: 1) mtr.: auch: Wo mung für Silen faumen? 
(M.: Gaunien). W. 3,18. — 2) tr.: audi: Bin Feiner 
Gegeuwehr unglüdlih „neianmpt“ gehindert!. Stumpf 
1558. — 5) refl, 4. B. 0. tm. auch Wihe, 061%; 499, 
— 5): b) and: Des wniläfigen Siumers [Gamer]: 
Greujd. 25, 4, 172 1% — Iſſtzg: Abe: auch (veratt.i: Gmb 
verabf a umen (wertacläffigen). SimpL 8, 2974. — Ber:; 
i. auch Fr Em.*’sm; Hotjchw. 7b, 4-.8.: Imb ac. ver 
ſ. ber m, Dat. &, 29, 29 10, um. Aet. Wörme 2, Iaır.: 
Sie Hasen, wie man anf mwieneriihi lant, „ber Üserfuhe 
verfänmt.“ Ling ageop. (32) 76, vgl. (f. Ab): II] Bat 
des Seife mi „verfum.” Dame R, 8? 26; femer: 
er ſich an Seimer |epl.: Ehoas an Seiner — ob: wer 
feine) Brlidit verſäumt. Kidyimer 79; Die Fungftauen ... 
vers, ſich irn Waſchen. Uhlb Se. 1. 9. — Zũ⸗: Echeczh. 
Die Ansiche uute, B.’s Gefilhl nach, in wahrhaft ihneren« 
arliger Gemäßlidt. der Stadt zu. Schalk 1, 8b — ber 
mente ſich fünuig, zögernd (val. auch II), — «ee m,: 2) 
z. D. auch: Adritiura-S.. |, Fremd. 1, 100. — 8) Sauts ⸗ 
thier, 3. B. and Nat. Z. 32, 107; SZuiſter Wit, 1, 160; Myld 
Schr. 1,49. — sig a. ⁊c.: €, Andres, daran Euer Dann 
„samig* if lEtw, verifumt hat], Wicr. 189° 10; Sid uns 
fäumlich [ohne Täumen] gepen Schandau verfilgen. Weber 
Anng 281 30.5; Wenzel... jehr verfäumlih war. Esachs 
(derrig 0, 272); Verf umlich. hinläffig, Metferabg Staff. 
ab sc. — eling m, e)s; ei e. Säumiger. Sch ida ab. 
Beith. 119. — Sänmfal: 3. ®. n, auch Monate. 1, 3176; 
f. Genfe N. 8,28; Flurpl. 19025; 3, 792 oc. — Säure f.: 
1) 22. quch Aoll Rat, 8, Mic; So wenig wie der ger 
wiente Weinzahtt bie Wein-&, miſſen mag. Gegemm. 17, 
123 {f. 8). — 3) (Esem.) 4 B. au di. 1) Wein, 
and Beinftein-®. .. in melreren richten kommt bare 
Ir ala janres meinjaures Kalitalz (Weinſtein) vor ,. Eie 
tan in Apfel⸗S. u, Bernfteln:@,.. Öbergeführt wer 
ben. Bono. 15, 46 x,; And ber Summatubfeamg entwicelt 
Ah... er Meibe v. En: die Ulm in⸗S., die Hunde 
S. Die Quell⸗S. die Dnellials:®., enbl, die Lohlen⸗ 
S. 8, dee; Ballon mit Minerals. SchwefelS., 
Salj:S., Salpeter:ö, 16) Bundeng. (70) 497 u. v. ü. 
if, dem, Werte, — Sims: 1) m: a) 3. @. auch: Der 
iharten Klinge S. Näcert Sam. 1, 17; Meiter-®©. (einher: 
ſanſende Stelteriher]. 182; Den hellen Shwerter:&. Sirar. 
ib. Bl ıc, — Pit n.: Best and: Uns dem Nebelr 
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©. Galen Zodt.Dipl. 3, 8 .; m. Uml. raukl Prim, 
44 10; Dab „Beläufe ber Enns, J. auch Bons, 6, 186; 
SWolff Tanuh. 1,9. — sel m.: audi: Ohr⸗ S. l⸗Feige. 
— Sfüfel: 2) n.: Ges: 3. B. Schere Di, 2, 288 ıc; 
Bephurei, Matigif. 9. 19, 178 10. — EL f.; “en: Geſau · 
kt. — m: 1) intr.: 3. 8. auch: (Die Tauben] f [fies 
gen j-b] Über ben Garten. Mleift Fruhl. ıc. — m) Es ie 
ielte 9. fänielte (reanenb]. Anerb, Sühe 8, 9710. — b) 
Die janften (Regifter) .,. anfs Zilßeln u. S. eittgerichter, 
Hat.-B. 89,29 9. — Uns: 1) 3 ©. Angelänjelt v. dem 
serfpripenden Kafierperfen, Welterm, 277, 99h; Mindter, 38, 
ab x. — 2] 94, 2b; Gegenw. 14, Mb; Aſauer Bühı. 
a. — Hine: Formen 13 10. — Ber:: Wulterm, 257, 
tar. — Sauſen: 1) intr.: ©) 3 8. and: tollen 
immer m, Dampf i. [dahin ıc) Hollet &.3, 289, — 2) 
vgl. Gofmannfal, Kirchen. 40. — 3) auch: Zedwedetß 
Schlampampen ... S. %. Vrauſen [f. d.) Mlabber, 28, 106. 
— 4) tr: ſ. auch brauſen 2a [rd verfünden]., — 5) 
j. auch rauichen $ u. 3. 8.: Obftfufer, Vlſcher ME. 1, 374. 
— Bilg. 3 9. auch: Dajs das tiefe Eis . . nmanfhör- 
lich mitinuste.. Das Eis jawste immer fanft fort. FM, 
Bartholdy 1,208 fi; E. Schuſs Leadie m. im Bogen jaujt e-e 
Rohrweihe herniedber, Anerb, Forint. 2, Stop. 4; Kim 
weg⸗ſ. Garteul. 15, tb; Die Kugeln... über ſaubten 
dieſelbe [die Batterie, Monen ſod darüber Kin], 18, 6106; 
Der Nachtzug, weldher dem Balnıhof zulauste Uedenbz 
Infehell, 1, 299 ıc. 

Schäb m.: Der „Eh. iv, „abihaben”): ber Bewinnf, 
den Agenten fiber bett wirtl. Wintaufapreis Haben, Preffe 88, 
232.— st ſ.: 1) auch: Haue⸗Sch. Matta orientalis; Tenebrie. 
— 2) audi: Wertzeug ber Böttder zum Audſchaben ®, 
Faſſerũ. VelkeB. 15, 65 (ij. Scdaber 2) x.; Huß-Sh. der 
Scormfteinfeger 2. — 4) vgl. auch: Abfühe der Metalle 
Idlägereien, d. ſos. Schamtne Meyer Menb. 8, 10600, 
— *xille f,: 1) Auf ben Schemel od. auf die Schlaſweue. 
Banner Takt. 2, 5, 488 Not nur Drilf.): chwzr.) Eter 
belle. Gottuelf G. 108; Stalder 184. — ‚em tr. 20.1 1) 
3. 8, auch: Dielfing w. ſch. binnt ſch. F, Aarin. M. 1, 160; 
206 8; aus 1c.; Dperatlon bea Bod-Ehs IAch. ber Horse 
platten anf dem Schabebof der Kamm Mader]. Prestl fa, 
0 .; So main ich die Junge rei fh. u. [frei weg] iprer 
den nm. Dir 6, üb ıc — 3) imperat. Ste. 3. ®.: Das 
Schabe · Zchateritichen. Aeuſeb. 50 (f. b); Der Lulchen · 
meifter Schub⸗Kruſt der kuauſernd die Arafte, Edarın autz 
dem Topf ſchabtſ. Scheſſel Au. 190 . — K) Ungeſchabt, 
ſJ. 3. B. Plattendart; vol. auch II. Anm.) Part.: 8 ger 
ſchabe neun Silöhels, Taternãm. 719 ꝛc., wie: abgeibaten, 
Moll Kor, 2, 1; Simpl ı, 812; 4, 973° 10; beihaben 
Pregtis, 0, — Uber: 3) 5 B. auch ASade 5, 2254; 
God. 1, 909”; Waldte 9, 3820; 5, 0919 2.; Wolff Dip. 5 
U. Wilde). — Be⸗: 3) Dar Butterbrot mit Rüfe b. icha ⸗ 
benb befirenen]. ser m.: 21 5. 8. auch: Zwei⸗, %, 
sidhneldige Sch. Der Bold: u. Silberarbeiter, der Aupfer- 
ſtecher (vgl. VPlattenbart), Hohl⸗ , Mezzotinto⸗ Sch. 
Uarut. M. 1, 101 ff; Die Eh, Rund⸗Sch, zum Glattſcha⸗ 
ben kleinerer Böttdierarbeiten im Innern. 9, 119 vol. (Scha⸗ 
be 2) 2t. — »ernach m,: 1} 3. ©. auch labwechſeltid 
u, Tiebotb), Fontane (Dakeim 14, B1ba. ) auch: 
M-en armen Basen | iplelte mau ben Zd-en [il Sch. 
ARdmenfteln Finderg, 43h 10.5; Wa: Sicher. Gartenl, 13, 1184; 
Meiner Saw, 1, M er: Schlaſaloa⸗Sch. Meine 18, 319 
Dem thärft du auch ein Ecafernad. Uengenbad Göd. at), 
Dazu: Bie ihn die Mädchen ihabernadten. Mönig Saalf. 
3, na 1; Dab Hamiſch⸗ Sch⸗ ſche. Salou 10, 704 ıc — ⸗g 
a.: ſchabig (i- d.d. . ©. (1) 4*4asartholdn 1, 2m; 2, 1 
u. (8) 53 10. — Schubig a.: 1) auch 3. ®.: Blatieriic, 
ruſiſch, „Rhediich,” Para 1,5770. — Sichäbfer m.: 
Keäger, fonrer Wein (aus Schabo). Momandig 18, 2, 352. 

Schädj:en: 2} m. -5; un. (Schäden; Ehädiellein: 
5. Schacht 4, Momandtg 15, 2, 61; 18 (Nofegger); Een Föh- 
ren⸗Sch. Weſterm. 229, 77h 2x.; and; Der Shader iibflb- 
en). Silbeta. Sal, 175; Caſtelll 287 :c.. vpl.: Scha ch wald 
[sebeutet: Morbwauld, vgl. Shüder 1]. Finmpf db, — 
se Im: ſ. Schachen 2. — II: 1) m: auf: ®: 
Arthen · (Freytag ©, 8, 319); Gelbe (Falke Dich, 3, Bon); 
Geſinnungd · (Molked, 24, 296, «Eifreien. 2, Länder 
Mat.-3, 8, 148): Seelen⸗ 1133; (Sheet. W, 183); Heinz 
1, 179): Stentöpepieren- (8, 215); Bbiter · Zch. ꝛc. — lid; 
8,2 auch dab Zchachſpiel beriglich. Land. 45, 4810. —⸗t m. 
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1}: a) auch: Stollen od. Eder. Komm, 3,06; Schächte. 
ebb. (fo vorwiegend) 1, aus für Häbe. f ebd.; 9, 28; 10, 
430; bei. 13, 431 au Für die Erklärung 4. 8.: Aufbruch⸗ 
(Serl.@agebl, 10, 203, S. 30); Bremar; Erd: (Mädert Aus w. 
177); @elent:; Wöpel-; Hänger; Heffnungs- illat.-B. 22, 
7) Sch.: E. Stolleubetrieh vd. 2 Hüftenfhädhten aus [für 
dem Tunnel gro, England u. Trantreiäl. Wekerm, 28, 
5995; Luftichlihte, Undered. Di. 18, 2, 343; 860 lauch: Die 
Solzwäube web bis zum Dacht führenden Luit-Ech-et, 
Nat. VD. 84, 108); Baflerlänfe ., . durch Saugeſchächte um: 
ſchadlich gemadit. Unfered, Ni. 12. 8, us; 30; Zieiber; 
Zeuten⸗; Sihleppr; Schr: Senl-; Stangen»; ‚Stollene; 
@treens; Tiefbau; Unterfuhunge: (Meyer Asnvo. 3, 41a); 
Bater⸗ Iſ. d. 7]; Berſuchs ·Sch. 16. Bereingelt 1, mie Mz.: 
Schem: Der Bergmann, ber fingen m. fen Brüder hin: 
abfuht im bie tiefe Sch. Hauff Brem.Kuthel x. — 5) vol. 
Wenter 10, 89; Witgele (P, 6); Bohnen: (d) Sb; Wen 
Suchichachten (10, 22. — +tbar a. F. ichachtet 4, — 
stel L: I) and: Im dem Schächterl [Schächtelchen). Gar- 
teul. 18, ab 30,5 Ulmer Sch-n, im Boltamund, bie vom 
lm aus de. bonanabwärts fahrenden Transportichlffe, Die 
am Landbungsert Wien, Ungarn) old Holy Lospeidilagen 
werden. 21, Mib ıc.; Farben-Sch. Hachlde Bild, 30, 41; 
@rabiächtelden (Riudertarg), Moltel Upary. 1,6; Pfund · 
Sir. Df. Mord 4 ThteeSchen, je e Pfund haltenb]; 
Zpieljeuge Sch. Weleru, 290, dasa 10. — :eln tr.: 1) auch 
Bar, M.1,29. — 2) 5.98. and: Der [ineinander] ges 
ſchachtelte Anftanzenzug. Selten Yuft.Metivg 43; E⸗c htitel, 
Dieonte mit ihrem aufgeidenhtelten [wie ee Schaditel auf: 
gehülpte) Ginterbed. Garten!.26,810a; Verrirrend burde: 
ſchachtelter (buch, ir einander geichadhtelter) Sapbau, &r- 
gen, 10, 209b; Hineingelchachtelte Entlaue. Walehr Epan, 
3, 211; Etw. ünm ⸗jch. laus cr Echaditel im die andre] ar. ; 
Amd einrih. Holtet Bag. 2, 996 1c., vgl. and: Einfhedi- 
tem: das au breimenbe Borcelan in Hapieln hellen. Uatur 
18, 4125 (vgl. Berm. 8, 820 26) — :em tr.: 1): a) au: 
BPartikufariämms, der Dorf gegen Dorf abichnditet. Mat.-D. 
34, 50? (Hlemard), elnſchllekend abgreuzt c. — 2) (i. 
Stadt 1a): Erbe, Geſtein 1, aus e-m Berg, Graben ır, 
ſch. ause, Seranseid-, jo: anzrid. Grenb. 34, 200; 
Heffm,Fall. Leb. 8, 218; Uat. VB. 21, 449 ac.: E-en Keller aut» 
bh. 83, 567 3; Nusihadtungien). Globus 27, 85h; Unfere 
2. 9%. 18, 1, 600 2c.; Einictiste, die man bitch die Hügel⸗ 
wielle ſchachtete jgrub]. Weſterm. 275, Cuu b s.; Der Hügel 
wurde kamftgeredht in der Mitte durchgeichaditet, Dlrger- 
Btg 18, 180 ıc., val.: Peidte Ehachtbarkeit bed amjıe 
legenden Tunnels , .. Ihabtbar. Volkaß, 14,59; Durdi- 
ſchachtbat ıc., vgl. durchbohrtar x. — lg a.: in Affe: 
m. So u. fo beſchaffneut Schacht. 3. ®.: tiefr, weitsih. ıc.; 
Hteiffgädten, f. Ssätter. — Schämern intr.: 1) 3. ®. 
». Eltern, Gartenl. 18, 2686, val.: ſchälern In, Nufsheher,)} 
Auerb. Brig. 13 E. unanfhörlicdes Geihäter [o, Burpurapein). 
Ohen 7, 3841 .; Im ihädernden Gurgelton. tarv.fter, 
8, 190, 

Schäd:e I m. w.: 1): b) auch (keralt,) = Saden⸗ 
Erſat di. d. u. Entihädigung): Allein den Hauptſtuhl 1. 
be aufgelhlagene Reitte ob, Ecken, Ciſch 5, 188 17,, vgl, auch: 
Mein Sch. wacht, meil du ſaumeſt sn. ihläfleht . .. Der 
Sch.wacht· wird aulept e- unleibliher Saft. Lite Ei. 
23, 990; Machſt du mir cm Geeillieg aus dem Sch.wacht.“ 
291 [verbuppeift bie zu forbermde Entschädigung?) —, dal. 
Meufeb, 850. — d) and: Seinem Eden beitonmen (j. d. 
3), — e) la iunjer Herr ⸗Wett den Eden beint, 3. 9. 
auch Gremd. 24, 2, 590; Henfahrsgr. 198 ı2.; Schatten ı. 
@di-m leiden. Wachern. 3, 06® ac, Der bir doch zufügt 
manden Schadfen]. Simpl. 1, 1722 3. — h) Zu geofem 
Sch⸗ u Machtheit] fein. SHanffı, 578%. — I) Fer mit 
ent auch E. Weſterin. an, aub), ala Aueruf gegen bie 
auf Sch-n Sinnenden ıc. — 8) 3. ®. and: Dec war ihnen 
HL. Grimmmwald nit „Icha®* om ber Abtel. Stumpf D5Ra 
(fe Berwaltung braste ber Abtei Fen Sch-en] ꝛt. — 4): 
a) 6 if e. Jammet m. Sdi-n lqw.: if FJammet u. Sch 
je Mum,] am fe Forellen. Carvin. Abut.1,9, — 5) 
Weg⸗Sch.: Ermmeljhnitte in Mildi, m. Sonig u. Mohn 
(ib, Anm.) Atoll Nat. 8, 853 Mi; Sum, 3, 391. — 6) Der 
Sin, die Scheibe, e. Donanfiih. Hügel 1896, $. II, tal. 
Echnib, eitel, shad.. Oken 6,078. — Zſſtzg. 3. B. auch: 
Der Gejammt-Ed-s, Bone, 2, 88; Beleitigung der Hoch⸗ 
sonherigäben. Hat.-3, 3, 19 ipal,: So Heuer als Mater 
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Schn. Gödehe DD. 1, W5n2h; ©. Leibe (Aurz Bfchtikt. 2, 
717b. vgl, Leiben⸗ ©. 88, 357 10.) Eben; (Mapaahn 3]; 
Meitewäden ldurch Mottenfrat]. Unfered, m. 12, 9, a2ı, 
val.: »khäbig. Mout.Dig 18, 14 ©; Set⸗Sch· u, ſ. Habaric. 
— sel: ſ. Shade 10; Seit. — Schädel m. Bfftg- 
L. 2. auch (ngl, SchLehre, »Dieffang 1}, 3. V.: All⸗Sch 
[in Pfahlbauten .] Vicchomw (Mat.-B, 19, 10); E⸗en ſog. 
Blech⸗Sch.“ [Eingenommenhelt bes Kopfe, Webiene]. Ualur 
29, 10%b, vol. Brumm⸗Sch. Schalk 2, 3790 u, ſſcherzh.): 
Ob Boriahren Lang, Kurze od, Dic ·Sch. lſ. u] gewwelen 
u. ed unter lebenden Bhltern mehr Blech. als IMes 
earıces. Uladder. 31, 28a; Dieje Im. dem Breiteninder d. 
74 7801 wennt er (Belder) Recht ⸗Sch. .. wohlle .. befter 
Mitte>Sh. geingt wird, Siutt ber aber unter 74, fo 
fprerhen wir v. Schmal⸗ ob, LSange@hn .. 1, exreicht er 
78 u, mehr, b. Breit: od. Sıtrs@che, Peſchel 57; Natur 
30, 685h [vgl.: Breit- u. Aurz ſchadlet. Uouv. 1, MI 2; 
Die Lange, Runichäbeligen, Dffinfenm 16, 1, 08; Dayır 
Uri. 1, 33; Aneld 39, Ga; b; Laugſchädligkeit ber 
Rorbiewehrer. GEPb :e.; Een rundbicdäbligen Bretagnertopf. 
Sqealda · Weiff. Bertr. 106); Dita, IKepfl. Volkod, 26, 
0A; 7A; Eile, Iftopi). W. 11, 49; 32/0; Gehirn⸗ 
If. Hirne Sch. Peſchel 19; Geſichta · Sch. 74; Die oberöfler- 
reichi ſchen „Mole.“ Preſſe 35, 5; Silberſt. ©. 1. 13 ſver⸗ 
ſoffner Didtopf. Gügel 1091]; Zur Morphologie ber Maffen- 
=. v. Zacae (msi ff: VPeſchei vo u. a. m. — Schäd:en 
U inte: Stanren, fo i&. den If. dem) Bein. Fiſch. 8. 
2, 652406 32. — €) auch Waldie 1,5677; 4. 911% Afisg: 
Bes: Ohne [ft.: ame] beſchadet ber Überzeugung sc. Me- 
matbl, 2, B79b 4CAdoſer :c.; unge, (v. abhang. Kafus): 
Die Kälte unbeſchadet [o. Eaben] auehalten, Brehm Bid. 
15. — shaft a.: 1) Eaig: uns. — Schüdiig a: 
Mettenelh., ſ. »Ediate. — iigen kr.: Die Gau ptaefchle 
digte, Alptn.Big (a9) 0468 ıc.; Sande (od. Laude se Scme- 
bel Bürg, 143; 418} Echäbdiger ve.; Best z. B. au: Flutlr 
MeolkeB, 24,149), walfer« iMat.-B. 33, 568; Perty Grinn. 
276) 12. Der [ogl.: gerjigpibigte Berfonen xcxc.; Sad:, rein 
Bermögens- (Aonv. 3, 207, vgl. Strafgeſ. 5 309), Eigen: 
tum», Perſonen⸗, Selbſte (Non. -Sıhahd.AÄnslds 8, 
86) ac. Beicäbigumg. — «ler m.: f. Schudel. — slidy a.: 
auch: Allgemeine (Gegesm. 18, 4b); amgen» (Ftidj. Garg. 
e2b); geinndfeits: (Herd, 10, 51: Saloıe FL, 301; Tunf 
(Gegen. 6, 2996) ſch. ıc. :lig a.: ſ. Schabel. 
sling m, -(e)8; -e: Ihädigendes Beihüpf te.; Ehre, 
Ylanzlicher u. thieriicher Herfuuft, welcht die Probattion 
. .„ beeinträchtigen te. Unfered. (80) 1, 250.200 Kamen); 
Maine 6, 40b (vom Holorabotifer); Meben-Sch-t. Preffe 
5, 180 ꝛc. — nis f, (n.): Ent:: auch; Eine geichl. €. 
Gott, U. 1,67; Ohne E. Stalber 2, 14. 

Schuf n.: 1) 5. 8, Anm: Beh 2; Sammel (Wlr.) 
u, Se Spice, 1586 ır.: Er Ede ins Brime ſugl Trodne 
f. Anm.) bringen. Deoylen Fr.W. 997 ıc.; Wenn ich auch 
in mer damilie das ſchwarze [i. 8) Sch. bin, Weſterm. 
239, 457b {ngl, Elindendet ıc); Welf u. Sch. audi Art 
Brettifpiel. Alnetrel, 645. — 2): A) and: Hand Gut⸗Sch. 
Wide, 180%, — 9): a) Die Scheſchen an ben Zweigen. 
Kemald Gen] Bi m: Tannen ſchaſchen. 1. auch Sammel 6. 
— d) B. auch Mat-B, 81, 118; Volhod, 26, 1804 w., 
vgl. enteln u. — ©) Die yerüzenten WBolfenfhäflein. 
Arulın Sr, — 5) [mit] ſ. au Stampf 4156 iiber 
Scha fifſhauſen k. Scheff⸗, Ehilfsaufen; 415b (ala ge» 
trenes Hirt fer aubefehlnen „Shäfflinen“ |f. 2b] «ts.) 
— Big, 1. 4 B. auch Bechm Th. 1, 664; Aarm. Di. 2, 
056 #; Aond. 13, 135; Beltfchef.Weoltntereffenten ie. w.: 
ap⸗Sch. nicht wur — Schaf vom Haplend, ſondern auch 
als Namen b, Wögeln (Sch.-Wänien): Diemeden exulans! 
Siufg am Wurgebirge ber guten Sofinweg, wo fie, am 
@tranbe fipendb, wie Fir erben ausichen u, daher Rup- 
Er heißen. Ohen 7, 3%; Brehm TI. 2.703 ff. — Schäfer 
m.: 1) 3. B. auch: Die KoftsE,, bie eigene Schafe ber 
fofen; die Pacht ⸗Sch. u. Me Dtene Sch. Mäufd Alte 
81, 1m: Shmier-äd., ſ. -Edrei ıc.; Der alte 
Schafter.Kand M. 44, 7B0b 2; Schäffer, and Verlepfir 
994; 333 1.; auch Mame es Kerteniplelat: Der ipielt nut 
fannarzen Peler od, armen Sch. Uob.Schat 7, 2892. — 5) 
f. Ihäfeen 2, — Af: 1) 4. B. nd, Se; 
Schmier-Sc-ent ..,.. mo bie Mäubde umter dem Schaf⸗ 
vich herricht. Falke Th. 2, 2888, vl, Echmierer 1; »Schd« 
ier, · Schaf. («Sammel ı.-— 2) (i. Schafer 3) am: Der 
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lieben Wrüberfepäft, ber cblen Sch. Meumark Birftw, 150 te. ;, 
CEAdomMe. Anzgm, 8, 50 iogl. an ; Schdung Gr.KNaiſ. 1 
67 21. (agl. Ränmmerei),. — 8) auch: In ber geinl „Ehe: 
fereo“, d. i, im der Ghriftenßeit, Kihe 6, 8880. — shaft 
a.: 5 ©. and Sradwogel Ludw. XIV. 1,237; Heyſe And, 
2,1818. — sig a.: ſ. Lamm 4. — lfd a.: auch 
Görche DD. 1, 915699; Aat.-B. 34, 212. — lich; a.: auch 
(geeigertt: E-e ich · ſten Melodien, Menfe Par, 2, 208 ıc.; 
Es find (in Bronner's Fiſcheridijllen] nicht etwa bie E-Tei- 
ten Nofi bem Fiſcerleben untergejhoben. Geroim. Hiſt. 5, 
171; errig 8, 4. — m: 2) intr.: b) für ſchuferlich 
getaren ıc.; Nachdem er ala „Mater Thibaut“ Sch. 448] 
gefbäfert. Gddeke Wr. 994, — Schäfernan: ſ. Schab ir. 
— Schäͤff n. ve: 1) Sch. (Schäffer) Ansld 89, 1454 (j. 
Bottih); auch: Auerb. Göbe 8, 451; Meyfe N. 8, 389; Vtſcher 
AB, 1, 139; Waldis 2, 9013 10, ; Ma.: Schäfer, Kehlen Hhm. 
337; Unia 8. 7194 ꝛe.: Beer=@d,, ⸗Fafs if. b.); Shwent- 
Sch. Garten. 15, Grda x; Bor em riefigen „WBeitliug”, 
eig. mehr „Screl“ .. ee Bowle brauen „.. Das Mic 
ſen⸗Dch · el. Quxgth. Deham. 1045; Dar Kilden-Sce .. 
Tas Echt, Nat. B. 32, 156 (fe) w.; Ihr Väunchfaſe a, 
Da ſchſche ſfel. Mattzeſias Zar. 1980 ı,; Ehäffler (Scheff⸗ 
ler — Böttcher, f. ©.), auch Gartenl. 85, 0a; 27, Ws; 
Germarnla 7, 435; GEhmid MED. 297 ı.; Hub er Ehäff- 
terei [Bötigenmwerfiatt]. 74.1. — 2) 5 B. auch: € Sc, 
Storn. Uyle 8. 79515. — 9) = Eirant, 3. 8, auch FWolg 
Ratt. 144; Melterun, BR, 848a 10, Bl, (Wlasl.: Sch. — 
Geſtell zur Wufbetsahrung ber weiter zu berarbeitender 
Slabwalzen. Preil 6, 616 16, ; ferser: Echaft, auch Aleger 
Merian 116; Buch. dus aufm Bücherihafte fehlen jollte, 
Cahrerdam. Aaleud. (1870) &0; Darum jeh ic ale Witz u. 
Bernunit uf ce „ſcheftliu““ [= bei Seite]. ThAluruer 
(Scranenberg Seh. 1, 21843 ze; Im den Kähenihäften. 
Getty. (Hen.-Zihiah 18, 9); Ihre Safe ihäft [Topfbretter]. 
Fiſch. Garg. Pub ze; Tiefer Schrant .. Shapp, Uatut ıe, 
Ch; Kiften u. Ehappen. Yanfeır Schl. &; Vom Schapy 
Daheim 14, 866 (Fontane); E, Wandichapp [Drei.: Wands 
ihuppl m, Zafien u. Tellern. ebb.; Das Brot ſchapp. Df. 
(Meere. 296, 1540), — 5) [Anm.) Sch., Schefftl. Schap⸗ 
fen .. vom „Echäpfen,‘ ehlen Kömw. Zu; Sie Ihäpfte 
lipöpfte]) m. dem Schapf Waſſer und dem übel ıc, 
Anerd, Höhe 2, 283; Die Kell od. Waflerihapf. Fimpl, 
3, 3942°; über, Schabfen 1. Und WO. 7190 10, — sp 
I tr. 2: 1) Gtartformig): @) 3. B. audi: Es ſchuf ber 
unerjähpite Schöpfer Geſchüpfe ringe. Paten 2, 16 x, — 
a0) (Bühn.t: Se Mole fh. (fie als ber Erſte, im maß 
gebenber Weihe, barftellen], Welkerer, 238, 569; Hat.-2, St, 
519; Nords. 98, 43; 471. — f) reil,, 5. 8. and: Sul 
tasformen Rufen ſich fentftanden]. Brerig 38, 157 0. — 
&) Must. Infin. (vgl. 5; 6): WIE Semper, Mietfchel ıc. 
e. (dönes Sch. entfalteter. Creitfchhe But, 14 3. u. Iſſha, 
+ ©: Dad Kunite [künftleriihe zc.) Sch. Olafenapp 1, 
815; Ritter, Aexxeſp. 4, 1458; Nat. D. 19, 150; Diteume 1, 
38; 8,55 16. — I} pafl. Partie, 3. ©. and: Die... 
anttgelfaffte . .. Menfchen hielten ] für Lich. Gedeke 
DD. 1, wıhet (Snbart); Noth- ſdurch die Moth) ge⸗ 
ſchaſſene Inſtikutienen. Kembfil, 46, BIob 1c.; 8. wahn: 
[vom Bahn] geichaffnes Baradies. Vegenw. 13, 718; verſch. 
G. u.; Ih): mwehnigeihaffen je. auch: Da fand id Eie 
ur. [m swtegeihaffen fühllen wir ws, Geibel 134 [mie 
e. boppelies Geſchopf in ber Wereinigung] &.; Geſund u. 
ne u geſcha ffen. Simpl. 8, 781! [mie neugeboren x.], val.: 
Das jung geſchaffen Mich ber Mann. Gare 2, 4, 1068; 
Aventin. Gofiy: al tgeſchaffen — jung (jugendlih), att — 
v. Beſchaffenheit, wie (ft.: be⸗ ſch. a) 3. B. auch: Sant 
ihnen, wie die Sacht geſchaffen. Gerlich. 27; Pifd. A. 1, 
ar 2 ʒ. u. noch: &e Sprache, die... Fe Spatpfennige 
vr, Bälle, are ac m geſchaſſen. Grimm wart, 1, XIX — 
arın, Armlich beihaflen 1%; fermer: Ungeſchaffen Imifse, 
un-beihaffen se.) 3. 8. auch Wider, 1190; Ich Habe ihm f, 
un geſchaffenes [bie] ort gegeben, Hügel 1704 ingL.: Ich 
war mit ib mit im mindeſtene unbelchaflen, ebd, — 
beleidinend, anfreisendb gegem Ihn}: Was du Hspeidaffenes 
u. Wilſtes findet an deinen Sitten, Keiſerobg Schaſ 08 
u. dazu: Da [it Dem Spiegel] mögen wir unfere Unge— 
ichinffene m. Sübſche erfeiem, ebd, (= Säfälicht, u. 
Esönfeir;, — 3) and frerait.)y: Dos ſchaſſet [f. maden 
1e], m. em Sub}. ed. Subjeltäjog, zur Augabe Deſſen, 
woraus Etw. folgt, deſſen Wittaug ee it, z. B. Orant N. 
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717,22, Sinmpf 89a; Gab ıc. (vgl. ec), — cc). ©. 
and 670b x.; feltner; Dass fie au ihm mit [gegem if 
Fichte] mochten ſch. [ansrichten]. Walls 4, 394 x. — E) 
. D. auch Göbehe DD. 1, 68a #2 2c.; zuw. au refl.: 34 
Ihafite nid .. hinter den Verbellten. Gartenl. 27, 06h, 
— 4) 3.8. and: Er ſchaffte ihr [hieh ſiel ſchlafen gehen, 
Zilberft, D, 1, 36; Warhern. 3, 8950; Cafelli 237 ıc.; auch: 
Ungeihafft (unsennjtragt] Etwas thun. Hügel 1768, verid. 
31.8, auch Stumpf 5robl — 5) 3. B. auch Gerfläher 
Meife Welt 47; Preuß.@ep. 1,206 1., |. 7b. — 6) aug: 
Unter immerwährenden Schaffungen u. Zerſtbrungen. 
Marhard Stonft. 1, 107; Schaffang v. Berwaltungsraths · 
Stellen. Hat«-B, 32, 907 ıc.; Organliaterifche Men ſchaffun⸗ 
gen 8; Gesenw. Bab x, — «) auch fubit. Juſin, ſ. 18 
w 38: @ war e Ordnung⸗ Sch. [Reiumaden U, 
vgl. 3b], dafs Atles drunter u. drilder ping. KandAl. 43, 
8b x.; Wie jung bie Betreuung u. das Werk⸗Sch. war, 
Silberſt. D.3, 941, — T) Ehaifer: a) 3. B. aud: 
Des ftillen m. geheimen Schaffers (vgl. b) 'u. Bereiters, 
Zizweber Scharith. 2 (Arubt); Menjahrsgr. 241 ıc. m. (verr 
alt): Artihafter [Echöpfer der Natur], Fiſch. Garg. 6b. 
b) 3. ©. auch (val. 3b): Dofeph fr Dſierreich der 


arobe Lirhtbringer m. Luft ſchaffet. Garteul. 9, Ada ı.; . . 


ferner (ſ. 2a): Züdtige, rechte ıc. Schaffer(tm) [irbeiteriin)]. 
Gartenl, 16, S06b; Ghab; AAleyr Nies db ꝛc., |. Auerb. 
NDorf. 2, 58 16,5 fertter (ſ. 4) für Auffeher, Verwalter ir. 
(Inipelter, Kondnttenr, Schiermeifter, Kellner ac) 4. B. 
auch Hauka Stav. 851; Holtet @. 1,8; 9, zumelſt: 
Schafi ner, z. B. auch Ennbesg. (69) 2549; (0) 38205; 
©. 18, 15; Stumpf atah; atua; b; 670a; Wide, 166 19 2. ; 
Elfeubahn-, Poſt- (Wolhed, 24, 215) Schaffner u. (bildl.) 
Dais und der Schaffner Zufall auf unſerer Debensreife in 
einem Konze suiammenbringt. Spielh. Meibe 8, 267 2. Bilhe- 
and: Bergr (fereig 38, 1015 Gödeke DD. 1,4500 #9), 
Mayridaffee (451197) 2e., ſ. auch: Siy der Amtaichalf- 
nerei. Momandtg 12, 92 te.; auch (felten); Die Schaffer 
od. Schöffen [i, d.), alſo die Beifiter des Civilgerichto. 
Gremb. 24, 2, 727 x. u. (ſ. 5): Schaffer ... Diejenigen, 
fo anf ihre eigenen Koften tm Haufe „Seefahrt“ [In Bres 
men] e. Eſſen geben. Mat-B, 90, 9; Die Wefcäftsführer 
ed, Schaffer [i. 0.) . . . Die Faufleute⸗Echaffer u. die 
Schiffer⸗Sch. 97; Das Scefahrtsr@cafferfeit . .« 
Toafte v. dem Schaffern auegebracht. 29, WI; Der Schafe 
ferihaft ob. den Cſſengeberu. 30, 99 :c., vgl. Dahebin 19, 
sn te.; Die Schaffer, die die Hochzelt ausrichteten. Glagau 
Spaz. 297, 151 9, — 5) [Anm] Impf. ſchuf (fe. ſchaffte) 
3,8. and Hagen Rare 329; Waldia 1,5014 10, — Iſſg: 
Hb:: 1): 2) 2. ®. auch AMöfer Ph. 3, 149; E. abgeichalle 
ter Pelertag. Gartenl. 22, 8904 x. — 2): 0) 3 8. auch 
Zimpl. 1, 1825; 10510; 3, 18529 ıe, u. man. noch (bſtr. 
Boligeilpr.): Wie e. aubweisloſer Haudwertbburſch „abge: 
Khaft,“ AMeifuer Schw, 5, 199; A., Abihaffung. Uat.Z. 20, 
BB; 32, 399; 39, 1675 187; uns ac. — Ans: 2) and: Ma · 
fette (Molked, 27, 48 A); Richt · (ebd.); Reu⸗ felfner Echiw, 
8,24; Mat.-D, 85, 442 ꝛc.) Auſchaunglen), vgl, besich. 20, 
— 9) 3. 8. auch Gartenl, 18, 7892; 15, 7980; 25, Zi6b; 
Schmid Kanzl. 1,177 ıc. — Anhers [de]. Stmpt, 2, 143%. 
— Nüfz: *1) auch Corsin. Abuz. 8,3. — Wüse: 2) 
auch Zinzpl, 2, 409°; Weherm. 288, 76u; Garteul. 18, BAbe, 
— 4) ©» find Kammräber ıc, .. ansgeihafft m. greifen 
nist mehr recht. 21, 17% [dur ihr Echafien, ihre Tyätigt, 
abgenupt ze.) — Ver: +): a) audı Sadıs Titim. 2, 7922; 
Waren. 8, 6191 10, — b) Gartenl, 13, N6b; Hügel 452. 
— e) auf öfte. ı.: Un- (vgl, miltsjb., J. ©. Anen- 
genber (MordS, 10,199; 17,189), i. [Ih] X.; heit, 1. 
Se Ext. 2, 48 u. 3. B.: (veralt.) Simpl. 8, 8519 If. Eigens 
Schnften]; 42129 (Mm. Tage) ıc.; Grunds-; Sauptr; ern: 
(Motter Uht. 8); Ur⸗ (Gegemm, 12, 4920) D-beit ꝛc. — 
2): a) auch: Neubeigeffunglen). Mat.-B. 89, 508; UnfereB, 
REF. 18, 1, 788 2c., I. an · ſch. 2. — Erst H):c)5. 8. au 
Der Menschheit ur⸗e. nadte Blöhe. Grillp. 1, 188 ıc.; Die 
Unse-heit des Korans, Weherm. 211, H1b ac. — 2) auf: 
Bird v. der Aunk verländig madj-e., mad weiſe bie Ra+ 
tur nicht vorerfäuf. Maltyif. E. 2, 99 12. ; Den Don Yuan 
erflärend wiederzjuse, Yetho Werft. 161 (npl.: ©, gattjes 
eigenes Schaffen ift anf e. Wicderjhaffen beſchrünkt. 154 ; 
xım. — 3) ungw. [3] quleia Kärge. 18; 19. — "Ges 
[1]: (veratt.): Da Gott den Menden geſchuf. Volhed, 28, 
2338 (Barpfenfpiegell, — "Mifde: 3. 2. auch: Hus ber 
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bloßen Vuchantegung des Nach ⸗ m. Dis, Preffe 8, 278 ıc.: 
Bei, adjelt. Bartie.: milsgelchaffen, auch Thuutmel 1, 170; 
Uhld Schr. 1, 439 ıx., vol. auch (i. ſchaffen II): Mifsfehaffen- 
Beit. Salon 8, 18 10. — Räch⸗; I) 3. 8. and Mat-D. 
88, 865 2. m. bei. (Biemenz.): „Racgeichaffne”, nachzt · 
ogene” Königinzen. Gegerm, 16, 1410 [nachträglid; ıc.] — 

berz= I: auch (veralt.) ft. II, 3.8. Welches [Geld] wir 


.. ber Wechſel nacher) Beng. . Überidafft. Stmpl. 3,5619. Sch 


— lmsT: 1) 3. ©. auch: Nemton's erbeubde Trünme 
+... Den jtaatlö)en-den Träumen, Matiyif, E. 2, 150 ı.; 
Die Liebe, die Umſchafferin [des] Sinne ıc. ärls 6, 48 
(9) — 4) intr. [2] wie: u herſ⸗ ich. ſichaffend walten) 

HaHB. 1, 49 1. — Vers: 4): 8) Etw. od, Amb 
wohln veric. [ichnffen, transportieren], 3. V. iſchwachf.) Simpl. 
1,287°;3, 509), €) 3. ©. (fiorkformig) au: Euer Ratsiclufs 
verichui’s, dafs sc. Kipe 5, 77h; Zimpl.1, 25821; Zinmpf rosa; 
219 ; Dutch Herren Pipin’s Berihaffung [Anorbeung]. b 
— Boräns [de]: vorwärts bringen, z. ©. refl, itat.-B. 
23, 595, au: Ad) voransid. Wekerm. 31, 40a. -—— 
Wiẽder-: 1%): f. «eig. — 2) [3]: &m Etw. w. 
lwieder · wer · ſch.; bemwirten, dafs er es wieber ob. zuriid 
ergält ıc. — Züs: 1): b) 4. B. auch: Man Ichnfite 
Tiig mein Mermögen mir zu. Tiek Ziihl. 2, 299, 
ſchanzte, wendete & mir u u. ä. a. — xu II a. 
(senheit f.): ſJ. auch mifseih. I ac.: Knéecht⸗: A. tuech⸗ 
ti. Schert Stud. 1, 145 6.; Aheit. 909; 2, 190; Dig. 
XVm 2c., vgl. Gegenw. 1, 2974; Grube Streifl. 3. — 
Männe: Das u-fe Weib, Wehere 202, 44 1. — 
Rechte: (vgl.: retgeihaffen, and Wlar. 154? .): 1): 
a) adv. 3. ®. Geben "bj. a): M. [gehörig 1.) Blind. 
Wander 1, 400°; Auerb. Bandel. 297; HordS. 9, 345; Hor.- 
Schatz 10, Wi; Sümpl, 8, 35025; Weterm. 224, Bob ıc.; 
neben Zeitw., ſogar: Dass der. . Echlingel mich. . x. ber 
trligt. Zplely. Wlaitt. 2, 336; Simpl, ı, satt; 3, 17112; 
21125 7. — b) Mdi., neben Vertatjubk,, auch: Me Sun⸗ 
dert, ., nicht Puppenjünde. Freytag ©. 2,2, 74. — 2) 
ſ. nam, W. 58. 1, 206 (vgl. veblih); User V. DV. 2, 
104 16. — Wilds: wild, aufgeregt. Weſterut. 294, 797 b. 
— Binde: windig (windbeutelig), FWolff Tarınd.1, 161 ır. 
— »entlich a.: Beiden Umftänden nad. Mitav. 38, 
zB — nach den Umſtünden, wie fie beſchaffen find. — 
see m. 20.2 I. ſchaffen IT u. gie — lg a.: auch 
Auer, NDorf. 2, 29; 109; Nomam-Dig 19, 4, 58 ꝛc.: Hart» 
fh. Pratraneh 8, XI. — Schafeig a.: auch Maid. 20, 
81; Sc-teit. 28, 47; Shäfig- Schere Bl, 3, Bitıc.; ſcha fiſch. 
Waldio 4, 139°; Wouan-Big 15, 4, 515 (@gfp: wötfiih). — 
ler ⁊c.: ſ. Schäfer, — Schaft m.: . B. aus: 
Rohr⸗Sch. Freytag Ahn. 3, 985 ıc. (cal. 9); Aus Seien 
inzer Pilem, Srls 6, da ıc. — 5) Der Mitteleeg. bed 
Kteonleuchtere. Mat-D. 22, 289 ıc. — 6) E. nur dunlger. 
fog. Aft er⸗Ech. Anald 58, 7508. — 7) Mi.: Sche, auch 
Rohlfs Trip. 1, 186 ıc.; Obelilt . .„, beffen Haupt⸗Sch. 
Hat,-3, 83,376. — 8): a) aus Sem des Tangograſeb. 
Soyane 1, 194. — b) Die Buche m, den... Shen. Stifter 
Stud. 1,183. — 13) Warm, M. 1, 574; Sch. lval. Rohr) 
des Shläfjels. 675. — 14) Stiefel- (Gegfe R. 8, 50 ac); 
Bugr if. »Gtiefel) Säfte sc. — 16) f. and Hügel 00 
(u. Bilge): Banden: od. Stein (j. d. Ih) Säfte x; 
ferner ald Name e-8 haudgewebten Geuges (im Emsland) : 
Fänf-Eh. Ueman · Atg 17,4, 850; 2 1c. — Schäft n.: 
Ges: Ziige. G. d. Bew.) umerfhöpft., zu 1, vgl. bie 
v. Junttion, Lertichtung ıc. u, zu 3 3 ©. Aonv. 9, 74; 
15, 799; Meyer Konv. 8, 692 x. — em: 2) tr.: a) and: 
dünn» (Fraakl Ser. 1, 396), gute (Mönig 19, 169), turz · 
(Mekerz, 267, 864) 2x. geſch a ſtet, vgl.: Das gutgelch äftete 
Gewehr, Uat. I. 33, 412 x.; At den Schäftungen der 
Gewehre, 20, 553 2. — 3) euch (f. Schaft 6): Gelbbraun 
neigäftete Feberw. Beeym Wild 0; M ac. — 4) In den 
Inmggeidäfteten Lederftiefeln. Paffarge 35 ıc. — 8) Bl. 
Stmpl, 4, 10819 x, — 8) (Gärtm.) f. amplatten; Sattel 
9a. — sermintr.: ſich aelbäftig behaben ze., 4. ®. auch 
Barar 14, 354b; Moman-Dibl. 6, 1892; Moman-Big 16, 3, 867; 
Salon 7, 38. — Agen tr.: Bes: 1) 2) 5.3.8 ©. 
9, 180. — 3) FitBnrtholdg 1, 28; Wamb. Fr. 374 x. ; 
Das beichäftialt)fte Mitglied, Soutag Bühne. 106 (f. Ze 
Sptiäw. 878) ı.; Ach war jeher gemüthäseichlitiat. Meine 
Enje 194. — 4) Sch. a ıc.; Abend» (Chämmel 3, 170); 
Bugend> (6. 21, 232); Liebhaber: (GM)anff Schill. 407); Dieb: 
linge> (Mat-B. 93, 137); Sant: (Mörme- 1, 44); Selbft:; 


Ge· ſſchüftlich — Ge · iſchall 


Zwiſchen · Racowiha Laſſ. 120) Beſchaftigung. — 5) Der 
Beſchaſtlger [ber Arbeiter]. Nat.I. ©, 309 ıc. — lich a.: 
Ges: 3. ©. aud Kemald Emp. 5, 192; ©. abzehren. üauk 
Hans IN ı.; Die unge Geichäftsfarhe. Bpiely, Mt, 114. 
Scäikfe)l n.: Bade. Filberk, D. 1, 189; Lafteli 207, 
vol. Schaden, Scheden. Scm. 3, 318. — Schäkeln tr.: 
vgl. fettein: Die Anterfettem feit Id. Mat.-B. 34, 397. — 
üker: II n.: Ges: Shäferei, ſ. d, u. ſchackern. — 
= intr. ꝛc.: 4) and: Wie ce. Tauber fie um · ſch. Oracht. 
Sndw, XIV. 1, 07; Gm Em. vor-ih, G. Stein 1, 
58 10. — 5) 1. ichndern. — Schährel f.; -n: Raſche. 
Feierabend Fildiweldw. 87a. — lg a: Brofisfch-e [ans 
arofen Schalen beitchende) Kette. Yat.-B. 50, W u. ä. m. 
Schäl a.: Lift, 8. 1, 54299; Faul⸗ſch. @arg. B0b ır. 
— Scjälde: 1. Scalte. — Scyüle L.: an (10): Die 
„schelet” vom Dit. Fifd. 8. 9, 356°° 10,; (2): m. 
em „Schälein" [Shätgen). Mähert 4, 310 x. — Bike. 
3 B. au: Wötlürumgiesg. [2]. Kuge Ireg. 2, 37; Ab: 
rauch⸗Sch. [2]. Peedqtl ı, 31; Dach⸗Ech. [B, ſJ. Dad 1]; 
order · Sch. [zum Ein⸗ u. Anfahren im Bergw.] Hat.-B, 
34, 360; Volks-F. 15, 78; 2 Hilr&d-n [le der Enten- 
mufcel]. G. 36, 873; Hiriheeh. [18]; Ei · galt · Sch. 4]. 
Salou (76) 88; Küsl:Sh. [2]. Weſterin. ass, 680u; dab· 
Sch. [2]. 9. (Marz Gſchritt. 9, 4b) .; In ce Muis 
fi. d. de) Schäten won ich's ſchler fallen. Kthe 5, Bab; 
Unfered. AF. 18, 9, 731 26.; d. gebreiil, Fahrzeugen. 18, 1, 
191; Weſternt. 358, 5700; 262, A0Da; 276, 6070 x, bal. 
Gaſelnufs· Sch. Sir. (Merelg 58, 318); Silberne Salyfäl- 
en [2]. Mat..B, 81, 55; Stalot-&d-n [8]. 32, 187 di. 
Staten 1; 2; Schalsoty): Steimeh. [la] des Mirid- 
teens ꝛe.; Wag ⸗ Sch. (auch als Gternbild). 144) 
2091 b; Wald-Sch. [2 -«SHiffe]. Setfart Altd. 1, 8; Wiege · 
Sc), auch SHenfel Mend. 2, 186; 198; Biichel-@4. [1 c], 
and als Name er Schnecke, Bucanum olenrium. Ofen 5, 
475 12, — Sıhüle f.: Kern, Sch. ob, Meihfänle. en 
RZ. 15, 1, 207, vol, efäligltelt). — Schälen: 1): a) 
vol. Bantarbeiter. — b) and; (m. Uml.): An der Ehä lung 
des Wahers entlang. Buge FrB. 1, 3500. — be) Aus, 
folder . . Betſchalung das. . Körmdien.. . . herauszuldſen. 
KergogGearg 88 ıc. — 2) Das Bier ift verfehlt, auch Da- 
heim 12, ddib. — Schalen tr. x: 1) auf: &en im 
Spiel j. (pändern, {. mahen Ih]; (mit), |. jagen 1g 
(vgl. Schut · Muhſe, «Bang, »-Werf. LPhYate Mühl. 42, 
Predptl 10, 188; 15. — Schüler m.: 1) i. ſchalen. — 
2) In Hiite.: Zwei⸗Sch. aſchaliges Gelgöpf]. Akunzinger 
380; Hat.-3. 38, 888 ıc. — Schüler m.: 1) 3. ©. auch: 
Eichen · Sch innen. Anerb. Brig. 15 (im Schalwald). — Schälig 
a.: and 3. ®.: [Der Epringbrunnen] ift boppelskh. . . 
Die untere Schale . . . Die obere. Wellerın. 200, DSL (jwei«, 
dreisich. 270); Mit dünnihäligen Beeren. Zabl. 18%a; 
Neggen, der feinihälig iſt. Laudwitidſch. Preſſe 4, 1806; 
Hartefch-es Thlet. FelsAl. 1, 1406; Unfere Inadichäligen 
Bogen, Denfel end. 3, 181 lgebrechlich, Happrig, vgl, term», 
rindenkhäfig); Oberjhalige Bala)gen od. Tafelwagen. Gan- 
dengef. (69) No, 32 ©. NVIN?2; Das Ei rauh⸗ſch. Menglin 
Norboftafr. 144; Rinden« (vgl. terwejlgälig, f. fällig; 
Bene zweisfd-e Nuſchel. G. 38, 378 ıc. (f 0.2 doppel-id.) ıc. 
— Sıhälk m. zc.: 1) B. noch: Meln getrewefler Sch. 
Nücert GW. 3, 418; Den beiden Ecren. Prado, Ludw. 
XIV 1, 38; She [Lanbstmehte), Mon-Schah 8, 140; 157 
Eichendff)) Schälte, d. I. Werlhtädiener. Bchmebel Bilrg. 
197 10,; Die „Oausmeier u. Geſindeſchulte“. Charl.Schiäer 
Auebel 375 (na Voigte); Dir. . als €. alter Hofer&d. 
Weber Auna 29 (vol. Bimemerm. Chton. 2, 50B!; 8, 5009, 
ſ. 2b); Stantsiälte. W. (Lampe) ıc., |. Anm, u. How, 
18, 148 20. — a) (f. Sund 9) — „Blannenknecht”, Jeuer ⸗ 
hund x. — 2): a) Kir 1,2106; 0,54; ©o fei dir e. 
Sch. [opl.: der Teufel 16.) .. gehorfam. 5, 22a ıc.; Den 
DdaapteSch. 9b; 6 49a ic. — b) au: Der Bafall, 
diefer Er z⸗Ech. Vrutj Bent. 2, 87 10. (vgl. a). — f) 
3 ®. (su m) Ather 5, 3856; dab (vgl. 4150); Waldis 4, 
2198 10.; zu b, Emm ſchlagt der Sch. in dem Maden (f. d. 
1d). Nerds. 29, 261 3. — 3) [nm] = Wams, Bade, 
auch Gatteul. 16, 58a; Scrwäb.W. 452 ıc. — sen: 2) au 
Gartenl, 30, B44a, — »erei f.: Gödehe DD. 2, 07122, — 
sifch m: 3. 8. auch (1): Henteriich sn. ſchaltiſch Regie 
ment. Kthe a, 166 b ie. — Schall Im.; Biige. . 8. 
and: Na ch⸗Ech. Winterfeld Hem. Dicht. 1, 204 ıc. — In. 
Ger: dauerndes Schalen, auch: Gelhäl. YSade x. — 


Schalen — Scrändg 


sen 2) kr,: a) auch: Ich .. schalte [rufe SD... » 
Seinen Namen . . .„ | in die Ohren der Mitternadt. Si 
Dir. 507 x. — 5) [Amt Ad ſchell mein Hem its 
Sammertkal. iUhld 9. #1 sc; Daraus Fchitli u, Schalt. 
Zcheffel (f, Nerds. 16, GB) 20.5; „Echellen“ imeibm.); her 
rauſch des Eiches beim Trollen. Krejm Th. 1,59 10.5 a: 
E. Schallern. Werder Ar. 14, 108 dj. entid.) — Bilke 
Erst: 1) Ampf. [Aum-l: erich all, andı Waldis 2, 27% 8 
— 2) tr. wemnhert. db. 10194; 391° ze (vgl. ertlingen 
tr. 10573 30); Meim erihäkltes Ohr. Grgpt. 1, 293 10. — 
Ver:: 2) aug: Em (Strobtntann Dichterpr. 1, 60, Felge; 
Mag.d.Aualbo 4, sta, Heyfe), für ihn (Df. NRURh 296) 
werid.; Impf.: Er veriholl. Uachert 3, 85 vc.; mamt.: Ber: 
idetlen , heit, »al.: Zn dem weltverihoffnen Dorf. EVcly 
Karlo,@. 211; In weltverihellner Heimliht. Wetterm. 
29h ı0.; Weltverisolienkeit, Mat-D. 38, 305 ıc. — ser 
ın.: Zwei⸗Sch.: Nadtigal, die den Nachtigall- u. den 
Sproffer-Sihlag verbindet. Erehm Th.2, 377. — *Schalmel 
T.: vl.: „Schalamei” f, Göbeke DD. 1, 27n2% 2: mit 
be „Eehalkimo*. Weierm. 211, 596b .; Ariegedrommeten 
u. griebenss@den, VolkeB, 15, 100; 94, 2865; 35, 197; 
130 A 30. — sen ir, 5. B. Der Rphormbläier, der |. . 
Abenblieb ſchalmeit. Berlepfir aia. — Schalt:e f.: 3) 
auch Unie Schr. 1, 08; Melber ©, hoc, 5, Edhnitkattge. 
Schüdieg tt, 8, 72; Etnatögch. 3, Ti == Eialterf. chb.; 
Die „Einfegfhall'n* (Sondierſtaugen Preffe 8, 8 ,, auch 
(i. ſchalten, mm): At er fon. Schalde. Lamb. 47, 
Te — RNachen ıc. lin Ralın). :en intr, ıc.: a: 
b) tr. 20. auch Fiſch. A. 9, 180%; 196279; 1, amet728 ac; 
@o gar thmt dich der Teufel Ih. [vegieren, vgl. 3]. 
mpiTe, [Die Chi |. . . Im’ fe viel Geids m. .0 
gehalt. 3, MH 177 — mit er selllner 7]; Sieht er 4 Fikher 
In 2 Weidichtffen danerfejih. Wihr. 10 19 1c. — 3) ut 
wo. m. „fein“, Ausld 5, 5046, — d) His Schalterin 
ins engen Raum. 3Welf Taunt. 28. — 6) [Hım.) Scheich, 

. ©. audı Biben 2, 4; Fr.D,Hodiift (an 267. — Afiie.: 

ÜBe: 4. D, quch Wine, Fr. 17 2.; Telegt.) Stellen 
19 1. — Bwilbene: 3. ©. auf: Dem Anazuge Ber 
trachtungen 4. G. Etantdr.Schulge 28 sc. — ft m. Ki 
2) aus f, — 4) Mi.: Shen, auch Mobenberg Jui. Heil. 
2,16 %.; n.: &, Hobel. 184; Ariegk Erud, 168; Salen 5, 
387 1, Mike. 5. 8.: Diler-Eh. Dahebm 10, 1%; Bomen-Btg 
8, 2,506; Brief. 265; Auseb, Köhe 8, 28; Am Bol, 
Giienbahn> u. Zelegraphenamts-24. Guhh. S.Beſt. 2, 20; 
Man wärst Ed durch bie üblichen Habs Eh. Hinburd; [in 
die re dgl. Zouriiguieil, Mat.-3, 85, Wa ıc. 


Schum f.: 5) vol.: Das @flham, Hügel 72a. — 3) 
Sch. halben. Wide, m! x ‚1. Schande le, — «bar a: 
ſ. Shom, Anm, u. 3. B.: Schampare (vgl. Schämper-] 


Lieder. Stumpf 8a 1; Arant N. 79%; Keiſersbg Ei, 
Ga; Wide. 53; 16, g78; 849: 152: 1 Pe, — = 
refl.: je. ſchamen If, d. u. Bfife) Gartenl. 16, 6696; Hagen 
Rerer. 281 2. — Schümselich a.: icämig: Wert ſch. die 
Kmolpe bricht. IWelf Tannh. 2, 172. — sen: I: 1) refl.: 
b) f. auch Se. Optio. Baba; 0b ff; Ei ih. — in ſ. 
Herz (bimeiu). Klier 1. 57n; 6, 1082; Sauche 3, 1, 26a ıc.; 
vor Etw. Möfer PH, 3, 338 ıc., andkitn. Begenm. 6, Sta ir. ; 
nit Etw. Mobenberg Par. 380; Ich weih wicht, ob ih 
mich wor bir, Ai ob ich mid; Deiner (c) ſchamte. Märert 4, 

1, — 2) tr, auch: Mich ſchaämt an Tod der jo näre 
riſchen Hoffnung... mid Idämet zu Tod, bais ıc, Alo- 
ſcheroſch 1, 185 (ſ. Berid. 2) ꝛc.: Sig dem Dreit aus bei 
Augen ich. Weich. 156. — Afitg Üi. and Ze En. 186): 
Ber: 1) au: Göncke DD. 1, 42969; Stunmpf 3906 sr.; 
Watum deſſen Matten | die Mammatuden ſich beſcha men 
(ämen]. fiſch. 9. 1, 893294; 1671940; 5, 17 Hd, — 
2) tr, lo. Umi. 1098; 1, 348 :c,, vol. nam,; b,, bee 
khameit. 8, 215°; 39; Waldts 2, 322 ıcl — 3): b) 
Benjgenbefhämer. Datum ampfı, u. — Wer: 2): 
b) In Holder Merfchimthelt, GEAKoMM. Audio. 8, 808 2r., 
val.: In Hüher Berihämmmg. 24; Unfered, (BB) 1, 28, 
— d) Weverihämt, f. auch Bein 1C (0. Umt. Wide, 
51), — ©) and: [30] veriegte die Heine Unverfhlintts 
heit [der umverlgänte Runge, Raſewels te.! Hopfen Ber. 
1,19%. — Im: f. Ssesen. — serlid a: ſchämig 
Salon 6, 595, — Schämhaft a.: Shin aus Bein 1, 8, 
47; Zimpl. 2, 100 16 16. ; Edrigkeit 4.010975 (sg: Scham 
heit. Pencker, j. Sipeebel Reith, 34]; Die tin fhambaftiat, 
Sqhamloſigt. Siapl. 3, 12174, — Saji mlg a.: Edhrtett, 


Sanders, Grgingungs-Wörterbun. 


Scämllh — Schanze 


Kompert Hui. 2, 142 10, vol, ſchümetich, ſchantlich 15 
it Ihämi ich aerütheler Wange, Fürunsld Welt 3, 210 >r.; 
[An ihamigen Orten. Prätorine, i. Keine 7, 198, den Scham⸗ 
thellen] x.; Gerid. OSank 2, 20; Fallmer, aim. 2, 46; 
her ARPUS Bi; YHon-Siynk 9, 86; Silberft. D. 1, ©; 

= Io, Uml. 8, 38); Durch Ertedtung der Geefchteit, 
,Rottem Alam.Bid. 2, 8m ıc,; Du Mnrideet Sagen Kart. 
<o0. — sich a.: 1) Cs wäre immer id. für c-e Novize. 
Echäking Staateg. 2, A, idamerregend, newlerlidh wc. G. 
ihämigi. — 2) (veratt,, val. 1): qundaich: geeignet, San 
zu erregen: Mel Ihnmlider Wert geirieben. Yagen Narr, 
1; E. ame ſcha udlich Sprichwort. Meifersbz (Warkern. 
20 — Schamlött m. zc.: — Stemelott (Fremde. 
1, 590u), — Verfcammert a: In dns Mädchen v. Yauff 


29 2,48 — beridameriert if. b., aut Gartenl. 38, a ıc.). 


— Geſtchaͤmſter n.: Särm in der Aubenfinde. Weherer, 
220, 376 (vgl. Schmu, Anm.. 

Schän: 1) m. — Seelerche. Yrahym Th. 8. 20. — 
2) a. (veratt.} ft. Ihön. Sachs ob. 1, 178 *', — Schande 
f.: Mit mb er der Eh. daftchen. MMeyr Erz. 189 ſvgl. 
Ehandpfail) 2; Ce üft fie be Gausehre [i. d, 2], ion- 
bern ee Haueſchaud. CAlberus Chttächt. s 3b. — Schänd 
n.: Bes: das Schäden, (Ü. d. man. 3) SchwähiW, ae; 
Hofe. Fiſch. sm. 8, aun?ot ze. — splm tr.: Erw. ber Ivere) 
fd. — ihlinden w. Sim. 4, 370; Gartenl, 21, Ba0h, 
sen tr.: 8) i. and Wide, 129 '5 1,; Taſe ers [der Bil 
der] das andere bedt od, ſcandet [it ir Mlirtung beein» 
träeine), FE. vaot Rect. 42 10,; Im Baffenfeilftone unre 
Schifft friedensfch-b [-bregend de., vol. 2] überfallen. 
Date Hamf 4, 280 ıc.; In veralt. Alien: Daje dich Gott 
(Bed Marter x.) ihändt F Meufeb, aid, — 2). Sn 
Sprktim. ib, — 3) Auf Een id. Aleafeb. 1. — 5) 
Lelchen⸗ Gartenl. 14, Eigal, Mafien- (Alat-D, 8, 547; 
maferthafte) ı. Schändung. — 5) Eihänder | der 
Bine, Sch. 60a 20: Aifenskhänderiiches leſchündllchee 
Bolt. Gnhh. Geiſt. 5, 281; Diede Blu tihänberin [Herebiae], 
Scappins 14; Beihläfer u. Dieniäiuder [4], Ethr 5, 
24763 Eid ſchaͤnder. Weiter, 318, 897a; Sreibeitäfchku 
ber. Keymann 3, 31; 2er heiltgehumihänberifdie Dieb 
ſtahl. Gefen Rank, 198; Sungferite (Bime, Epeito, By), 
Bungfrax« (Mur Wih.git. 2, 1242%, Renafrauen- 
(Binhgr, 1, ESchander; Airchen ſchänder bſch. Garten. 
16, 3744; Melſſaer Schw. 2, 197; Bunkidänder, HiEcert 
stedr. 1, 171; Mit Tunfiihänderiicher Sand. ©. 31, 68; 
Martihänder ,., Gtenzfälſcher. Moman-Dig 18, 2,55; Auf 
bie ohrenidänderlichte Weile, Schmidt · Cab. Hum. 3, 66; 
E. plerdeihänderifcher Omwibustutider. Gansbl. (64) 9, 
4; Sorach ſchäuderiſcher Unfug. Cautpe Gerd. da; Tome 
pelfhänderii, Rat. V. 34,357; Oßaah 3, MW; Tobalı 
ſchander ſs, Läſterer]). Gfnther 999 10. — Ifftzg.: Ber: 
ft. des Wenden. man. [3] Zeifdpbier Ser. 36; Hlppel 10, 
Ab; 18, 64 lut. Dat, Simpl. 1718, 1, #4); auch in Stalder 
2,509. — Ber«: [1] and Gries Taſſo 10. 30; Kesfe 
AVuch 3ER x, — sig At Gott ·ſch. auch Simpl. 4 25191; 
Ver⸗ſche Weiber, ſ. Pregt 34, 190. — lich a.: „Ihanter 
lich.“ Anxner NE. drdıc.; handlich. Koller EI. 3, 78; 
Stumpf 8380; Wacker, m"; Ph · Wachern. ftir, 8, 1966; 
Wir. d*; =>; #7'2 10.; Erw. Grundejid-ee. Mai.-B. 28, 
»— Sıhänk m.: !) "fögt. ſchenten 14), 3. B. and: 
Drat die Wrefimand hervor, nach Landeeſitte den „Eh.“ 
au machen [bem Gaſten. een Trunf zu veihen). Sihldting 
Brondb. 8, 219 x; Den Ein⸗Sch. am Fafb belorgen. Gar- 
teul. 16, 78a 9; bei: Si, Ansr@ch,, in Bezug auf den 
Dtallvertauf geiftiger Getränte in. bes Ealzer), auch — 
Schereqtigt. u: Ort des Verlaufs, 4. BD. and: Dem 
öffentl. Vier-@h. Freytag V. 2,218; Den Bier— u, 
Bein-Sch, beireiben, Gartenl, 14, 5i0a; Jut Keller ... 
Amfeiben Eh. Mladder. 39, 66a; Mnt.-B. 38, 35; Belörbert 
man ben Wintel-Ausc Ed. ctd,; Brauttme-Sch.. .. 
Crlantmid zum Aus-Sc-e v. Branutwein. Volke-B. 20, 
2088; Bezugl. des Meihtused. 6, 168B u. &. ıt., vol. 
Zen Gnabentram [f. 2] u. Ablaſſa-Sch. ſ⸗Haudel sc] 
Fiſch. 8.3, 1992 — 2) — Sqrauk, auch 1, 692370, G 
Bupper- Sch. Sintpl. 3, 34920; Kant [f. b,| im Sch. ꝛc. — 
Schänglse) f, 1: 5. ©. auch: Wirf Tie e. Sch. | m. Wire 
fein a. Gbdehe Dir. an9d; Eden halten |würfeln]. Waldis 
4,09%; 8 @dren m. einer Karten gewonnen. Wir, 9*%; 
3 1,9; auch iganz veralt.) Fiugen su vmbidnnsen 
der Reibe nach wärfei am... E. Hader .. | e. wegen 
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er vuibeſchanz Um⸗Ech. Wurf 
Die btachten einander vurbfchan. Imürfelten ut. einander]. 
186 17 36, — I: auch: Heidenanern 1% d.], bei uns 
Schwrhen»@che in, ine, swer .. heilig). Paſarge = sr. 
u. fübeete., 2): Alten⸗Schu der Schreit ſnube. Mon -Erah 
2,8; Schuppen ber Ohren fum Midts su hören]. 
EAGofm. Ausg. 8, 190; Sie iſt verloren, biete Eterw 
Sch-e dee Teſpotiſnrus. Scherr DM. 1, 3m ,; val. wi: 
Schanze&orb u. Ante. — em intr. 3c.: 1) inerait.) and 
Würftl u. Karten, | dais wir umeih, ıc. Bade 3, 3, Tut. 
— 2) auch (b) Eich wohinter ſch. [verdg.) Ltd. st. &, 
49 1719 36.; Fellenumfchanzte Terug. Dahn Urgſch. 1,561; 
Bramverihanztes Herz. Schulte Eid, 2, Mi; Bauer 
(Freytag B. 9, 1, 218), Berg» u. Wald⸗ (G. 33,40); Erde; 
Koriette Jihergh. Schntärleib sc. Guhh. 3.8, 8; Lee» 
(bes Schiffd. Datei 18, 47765 Verimangung — —un 
f; »en: Art mittelaltert, Lieder, EWolf Ratt. 98 dest, 
fr4. ebanson). 
*Scräpfp)el n., m.: i. (aber Schin. 3, 975: Schmäb, 
W. dis; Weit Kot. 2, 308; 59%, : 593: Menfeb. 179: 226) 
3. ©. Scheffel Av. 192; TWolff Taunh. 3, 18; Ziumpl, 4, 
es tt, Beländ); Im, Mel) Gartenl, 13, 85a: FMleihner 
interw. 16 2c., vgl.: Schabler. Fiſch. 8.1, 15482 x 
steren Intr.: ft. scdiapteren. Fremde, 1, S06n. 
er £: 1) i. auch Se Serlam, 3b. — d) 3. ©. 
auch (c — St. 


HBardze Won, 2, 1020 fi, 


Kens. 3, M2 ıc.; Holz⸗ Sch. Hank 
Dähm. 1, 101: Seen⸗ Sch. Nevue 2,7, 8,7 ꝛc.: jerme 
. B.: Bellete Eu fHatierliche, dem Aaiſer gehörende]. 


G. 12, 28; Gugen’s Panzer⸗Sch. Urdu 2, AM; Streit: 
Sd.. „ Zireiter-@c, Banner Takt. 2,5,.38;: Bruder een, 
Grñu 5, 172 0. — 2) 5. auch: Als der Mätier €, Seh, ob. 
wei {n.] gemelgt (gemäst]. Wickt. 7a! — ee Abtheilung 
der Silleie, — 5) Anm. Recht geht de tomöbie doch nech 
za Scan (Scheren, ſ. d.I Gartenl. m, 44a, — son: N 
tr.: and: Enggeichart. Nords. 20. 70 — 2) (Bernd), 
z. B. and: Beim Heran⸗Sch. [der Bergfetiel, MordS. 12, 
sta — Zſſtig: Ente: * tr. Geeenw. 21, 3b sr; 
refl, Echaeider Erb. 1, 8 a; Partie.: entſchart. Dahn 
Sampf 89; DF. (Weltern, 283, vn — Löos⸗: 2, werben 
ſich die Sorden. Eraakl Prim. 94, 1. enteſch. — Alm: 
and Üegenw. 14, 4042. Scharf a. („Icharpfi”, 4. ©. 
3a, vom Hinter, Stumpf 749, vol, „Isirtait.” Fela M. 
3,377 ihärfü, ihneidigft x., pem ind); and m. ab ⸗ 
Sing. Pripol.: Wir Damen find nlat je id. G, haften 
she jo ſreng) auf ben ſchuarzeit Arad. Gartenl. 29, 7606; 
Der Huud tt) beſ. auf Naud zcuo ſehr id. [T, hapih. er⸗ 
pie ꝛc.] Ual. A. 3, 3 1; Sch. lugl. 2 — dic, tahe 
darean ſein, Eiw. zu mun. Rank ShM. 2, 113 x.: adverb. 
Eupert, (i, Ze Spike, Wanı: Ich betonte Des ſchariſtent 
[6]. Sranyos Saftaf. 1, Kl; auch [Sf] 1c.; (Hütten) Der 
Gang [f. d. Th] der Diens „.. eln Älterfepter ob. ich- et 
od, Nohgeng. Wagner Gr. 15 22; |. auch: Sch.⸗Richter 17. 
Zſſuug. +. ©. and: fDie Erinnerung) it mir zu adel ſch. 
Fiſch. 8, 3, g102% (für den Abel, wicht fir mid) Armen der 
Schärfe noch geeignet 8]; Begrtffzigäriere Aurstbeilde. 
Hat-B, 38, 83; @iftefd-e [Ba] Worte Vifdrer UE, 1, 2m), 
Meßer (OMüker Erz. #3, 119) sc.; Habichts: [pgl. adler-, 
falten· ſch·e Mugen, Reue, 1, 92; Die Breite meiier- 
ich. [de] gesogen. Yaffarge 198; Shwertenefh, [1] Gei- 
bel Heitik. 59; Wiek GEd. 1, 977; €, finnwen-id-er Vogel. 
Brehm Bild. 174; Spannkire Faſoreife [4]. Bertepfir 104; 
Über» [olzusfih. Franc Chr, 1@a; Un-ſch. 1. «Schkrie; 
Beritandeseich. [5] Unfered. I. 15, 2, ms u. ã. it. — 
Scürfee f.: 1) 3. B. and: Mit „Schärpffe* amgeipor- 
Inlet. Zimpl, 4, 1529; 9931; Benbadtungs-gd. Never 
2,7,84; beruhsräd. der Hunde, Perty 35; Abnahme 
der Seh ⸗Sch. Weherm. 206, D8a sr.; and: Un ⸗Sch. [4a, 
Mangel am ſcharfen Servortreten, im Ehetenrakhien]. Mst.- 
3, 18,29; 20,806; 39, 189 (Dreii.: An⸗Sch·n). — 2): 0) 
f. Diejfer-em, (übertr.) auch Gervin. Sit. 5,506; Halb, 
31, 7210. — b) Die ipfel m. die Kamm⸗Sare [ed Ger 
birges). Reune 2, 1, 89 ıc. ; (äberte.) Echroffenheiten u. Ede 


. gu malldertt, Biakr M. Ch. 2, 40 ic, val. C, — 6) 
4 B. Anerb, Laudhj. 5, 18 :c.; Velke-B, 26, 3904 ı0,; Ethr 
1, 216) 16, u. (firym.) ſ. Ran. YordbE. 13, 80; Echärfia- 


feiten, auch ©, Tag. 19 ıc, — 3%) iGnunerfpr,) Treiben 

ber Dichöächler 1. Sch-m-Epieler” Volke-B, 38, 2108); bazır: 

Geftohlene Wilter „verfärten.” 15586; Hat.-D. 34, 108. 

en tr,: 1): a) Das Meier „Ichärpffen.” Simpl. 3, 211, 
56 
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„sharpffer,” Waldia 4, 1478 30; „Zdh." [die Pferde ſcharf 
deichlagen, 18) taſſen. v.Fena Erin. 12 20.5; (Zi) die Lip⸗ 
get (m. den Zühnen) ſch. Anerb, Landol. 186; 971. — b) 
Mit dem Liebegeihärkten Blick. Ras.Schatz 10, 286 a. — 
c) Sch. 10646 :c.: refl.: Schärfe fi$ der... Bibermille | 
zu... Zrog ıc, Möreif uf, a0. — 4} 5. Lfd. 8. 2. 17088, 
— 5) u rigen ichtspfenſ 63, — 6) 1. Schärfe 3. — 
gſſtzg: Aber: 1) J. auch Prediii 3, 294 #: 7, 319 18.5 doch 
auch Stalder 1,19 (s. v, Braue), — Schaͤrl m. -(e)8; 
2: ĩ. Roth⸗ Auge. — Schaͤrl⸗en intr.: ſ. Freiſchärier. 
— ⸗er m.: „Zaglößner bei ber Galgidhiffaßrt." Scham; 
fo. Nial. Row Schag 18, 9; UM rc.; Freic@d,, ſ. ⸗Echar. 
bazıı: Solder Hrei-Sch-ei fliehen wir uns nicht am. 
Volks-B, 16, 81; Das reidärlertium. Nat. Z. 24, 9; In: 
fer Honmalihit . . ., die „freisfhilchiie”, die es geben 
mag. 31, 400 ic., vgl: Ei, Freiigäriiß-Romantikhes, 
Gartenl. 15, 2246; Ms „iretihärlender” "hlihellene, 
Dnßols ocide 8 (vgl. freiiärterub) se. — ang mn.; auch: 
WeinSch. [Verberige), Scham. 3, 5:4, 8 — „Bein 
för,“ Garteul, 26, 2990 Hödeld, — Schärpee T.: 
Amts» AMat. Z. 3, 260), Eliber Aatihif. E. 1, 177) Sch. 
val.: Bejhärpt [m er Schürpe verichen]. Gegtuw. 21, 
55. — er m. -3; w.: 1) Ech. Eh Schmied, j. Schuu. 
3,408, -— 2) din Ruhlaß: Der Flnt if e. Sch, ſchär— 
pert [läßı ſich ſtatt m, kunſtgerechtein Schlage m. em un ⸗ 
chein, gemeinen in keifender Aufſdringlicht, hören]; and 
übertr. auf Berl, Beitfef.Ppilsl, 8, Bas ff, val. 1, doch 
auch ſchirpen. — Schärr n.: Ges: das Echarten if. d.); 
Det Fran [des Grimdigen] „Beiher.” Siupl. 4, 141 — 
Arahen zo. — eek: 2) and: Tregſche rren. Ayla 8. 718°, 
— 6) Art Heiner Plattſiſche. Unt-B, 20, 48 (f. Earl?) 
— sen I m,: 1) Weide u, Brot Worvin. Born ı, W), 
Rothe u, Tchwar zwild · (Freiligr, SW. 0, 107) mw, Ech. 
Mehgerſchlrwen. Ariegk Sent. Bil x. (Sonn Od. Linz 
Tageap. {79} 1822. — II intr. 36: I): 1} audı v. er 
seibrungten Mode Opal, Happern ac) Arulm Ar. * 148 ıc. 
— 2) tr.: Gem. darvon .. „Ihoren“ [mensch] Mfdmp 
Gr.d. 1, HRb Üngl. Stalder 2, 3481; Et. Loscid. Ueman 
Dia 16,9, m. — 3) Hafen (Fish. Gata. &la; 1976), 
Topjrecharrer ı. — Sqhſart·e fi 1)> a) (ol. Saari. 
Waldis 3, 96#7, das Lleine ans Etw. andgefprungne Stk). 
— b) vicht⸗Zq. Fenſter m) Welerm, 213, Biöh ıc., 
Abel: Wipfel«Sch. Momandtg 19, 4, 205 [v. ben Baum ⸗ 
teipfelnt gelaltne Düdel. — «tm tr.: ſchartig machen (ati 
fhärten. Wander 1, 741252; intr.: es werben: [Da] ſchar · 
tet der Hobel, Yatı-B, 35, 31 20.5 Geſchartet — ſchartigl. 
38. v. em Berg ıc. Menatbl. 1, 00. — —J Küsse: 
Das Meier ik anögeiharter .; (Kasihn.) u. Dem 
„Husihartungbeiien” audzaden. — Ent⸗: v. Scharten frei 
machen. — Ver⸗: Das verſchartete Schwert. Weiter. 38, 
1524; Un verſchartet. 8, 224292, — Ders: Merne 2, 1, 
za — Schurzel: 1. Echerzti. 

Siyatt(e), sen I m.: 1): a) f. auch voraus · werfen, 
lallen. . d) un een Sch. bleicher, val. Gegruw. 
19, 201b. — ©) Sch. im geichöpften Papier [beim Durch⸗ 
ſehen ſich zeigender dunflerer Streifſ. Karnt. M. 2, 81. — 
4) (Anm) Schatte, . ©. mod Stendmilg Kell. 178 ze. 
Gen.: mit em Traum des Sen [I g] | v. Troſt. W. 90, 
= (Drf.: Eds, Meint; Batten) ꝛ c. Deralt,: E, ſchã ti. 
Grant N. 611%, (W533 die ſchet. 5°"; Sen ſchetteu. 
Fiſch. a1, au, — Bike. 5 2: Nitterliche Spiele, 
nis Deren lehter Ab⸗Sch. [I] fh das Warndipiel erhal: 
ten. Auald 44, 70a; Die edlen Helden-=di. [Ih], ertig 
22,28; Abſtufungen ber Hell: &h, Gartenl. 25, Sa; 
Dnis die Spiegel . . fo vice Rach⸗Sch. nachſchichen. W. 
(Campe); Wo ſolche Zellen ihren Rach-⸗Sch. ilter das Gee 
mũth deceu. Menjahragr,. 380; Scherr ML. 2, 89 1; Der 
welte Ser m. Nebel⸗Sch. bezogen. W.; Die It, deutſche 
Ziefebene liegt im Bcgen-Zih. [3b]. Aueld 50, 7426; 
Meife-Sh. Spielh. Ang. 1, 46; Im Silber⸗Sch. ber 
Dinmer, FB; Die Todes⸗Sch., welde über bem Dchen 
der „ . Berbannten ruhen, VelkaB, ze, 188; &, Trauem 
Sch. ruht auf men Tagen. Kotzmann Dream. 3,9; Der Ir 
Sch. der Wälder, Water 18, 8960; Schon een Bor:&d. 
ihrer Autunit. Grenjb. 24, 8, 808; 85, 1,505; Bonpert Gaſſ. 
3,168; Weiden: [ngl. Baum-Sch. Iris 2, 230; Weide 
©&. [1h, arweißeter ereh Abgeſchlednen. Campe; Wende 
Zch. |. Bentung 7; Bitter- [slttermber) Sch. Nienbarf Et. 
sis 10. — :em II intr. 20: 1) auch FelsAl.ı, mob is. 
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— db) Thüringen's buhen-ih-de [idasiige) Waldpracht. 
Gartenl. 15, 5354. — 2) and (f. I 20): fiber Pr Lippe 
ſchatiete es Tetie in. im duuteln Anhand. Nerds. 15, 285 
lzeigte fich e- Vartanflugl. — #) tr,: Tas Auge m. ber 
Sand id. [vor der Wendung ſchlrmeud bebeten), Mat-B. 
28,9. — 3); b) Arnim fr. "182 x. Sigg: Bee: 
1) Anden⸗ (Welkeß, 97, 1164), tamen» (Momandig 15, 8, 
sır) beidatter, ſ⸗Beſchattungh: E. Beſonner ... E. Be: 
ihatter, Märert (Zolsmwirg 345); Weltbeidatier. Schiler · 
deakeaal 3, 876. — Durchs: Kurzes Quielicht durchſchat ⸗ 
tete die Duft, Nat.D. 39, 155; EBielaer, — Eins: Den 
le. der Zonnenſtuſternis] eingeichatteten Himmel, IP. 4, 83; 
©, 19, — Ente: 1) refl., and Aatihiſſ. €. 3, 188. — 
Übers: 1) Sm Überfchattfetien Griln. Sintpl. 3, 3484. — 
Um: 1) Bapp Mm. 9, 207; Unt-B, 54, 420 10,; Mit beit 
feberunfdatteten eiferwen Sirshänbel, 38, 185; Erlen u. 
weider- (Bpiely. Allz. 3, 190), Taube (Sallmer, ar. 1, di) 
umſchattet (-Umihattang) 0. — Bers: 1) Gurtenl 14, 
7779; Kenfe Aind. Welt 1, 10; Roman dig 14, 3, 31 ıc,; Ber 
ſchattung (Bgip: Berflärung), Tledge (Gödche DD. 3, nhP. 
— Börs: 3. 8. [4]: Die Mede .. . ſchautet die Rambfe 
weite vor. Uat. Z. 35, 376 ſzeichnet ſie vor ic. — Schut⸗ 
ter m.: dazu: (Steifelfhättern [sfeimen, J. d.], vögl.: 
Ihren fteiffigächtenen [?] Mentors. Fiegler land, Yıll. 
— sp intr,: auch Mord$. 14, 180; Uank Eteimm. 1m; 
Werfere, 808, 15a: 800, 289a wc. vol: ſchetleru (Anerb, 
Lanbb. 2, 1; 74 30.) tiältere, Romanbts 16,2, 301; jdiadern 
{öfte, ſchebetn. Mügel 1368) ı6.; (weitpreuß.): S. Weib Ders 
i6. (ogl, vertiappern 3), — Schatt-feren tr. [öftr, auch: 
Sämlinge Id. Preffe 85, 244 A. befgatten, vor ber Sonne 
ſchirmen]: Ehattierumg (bei Mathes 9, 14b Farbenab⸗ 
ſtufung nach Schwarg zu, wie „Tinte Iſ. d. 2] mag 
Beis, ?) Wo dns Saar ſich dunfelbraun aus ſchattiett. Ger ⸗ 
Rüder ME. 108, — ig a.: 2) au: Auf der fchen lod. 
Schatien⸗ Seite der Zwen zig. Lamb. a6, 167h, d. i.: ber 
äweiten [minder glämzenben a] — Zftzg. audi: Aus ber 
duntel⸗ſchen [2] Stunt. Selen (?4} 899; Die braunen 
Augen in duntelrf-en Höplen, Gnkk. 3.8, 88 x,; Mino« 
fer ſpannen e. leichtes Halbefhres Baubselt .„. aus, Yln- 
fereB, (89) 8, 788; Külefe [1] Waſber. Ofäller Prof. 
Heid. 8, 118; Den linbensjd-en Karten. Gertenl, 15, 5366 ; 
Die waldsfehen Thhler. Frege 6, Ma ıc — Schatz I 
m. 20.3 4): 0) I. Se Kptihio, 150b; Mein Sch. (Maut). 
G. 11,189: Engels:Sg, [Bed]. 113 8. — Zn zahle 
zeig. — Im: Ger: Hein ©. Haben auf Cie, Boman 
Dtg 19, 8, 774 (Mofegger) — es nicht (ob, gering) ſchähen. 
— Schöütpbar a: 2) au: Un⸗ſchlich. Simpl. 8, 299 08; 
we, — son tr. de.: 2): m) (vol. 1) auch: Daik ce. 
Beber Daraus jhäp labnehme x], | was Zeſuwider fein 
fr Chriſten. Fiſch. 8. 1, 14129 26,5; Wir ſch. die Wilderer 
ſelen im Grenzthal. Uor. Schatj 13, 22B; Simpt, 2, 1719 se 
(seralt,.: Er ſchadt billig fein, daſs sc. 1,1320, vol, da. 
Se Hptiäiw, 146 ff.) — ©) (veralt.) Eim, zum Kenfel ic. 
wünſchen?) Fifdy. 8. 1. 11849, — ilg m: Ringe: ge 
ring⸗ ſch. 9,16%; 19; 2,3002, — lic 1: au: Me 
er⸗ſch. Uertig 0, 7. 

Scan 1f.: 6) re = [Bogele)Zceuche (f. d. 
vol. Ehen II 1b; IT): „eh-", die man zum Schuh 
der Samertien anf bem Feld aufftell. Stutig ATagebl. 
3, — Zifie. 3 ©. auch: Nüfe: Mit er A. Ger 
tenl, 14, sörl (it, em BE zu Uberſchauen) — Hüßs: 
15, 30a; Mit weiter A. Im das Berglaſtell. Ehomas Fallm. 
18. — Bilders: f. Malers: and: Se [bes Digtere] 
dämsnifche B. Grenjb. 3, 1, 56; ihm Bilder anſcheulich vor⸗ 
führende Phantaie. — Diſtrikt- [4]: Dem in unſerer 
Freovinz. Zandwirtſch. Preſſe 4, 100% 1. — Feens: auf 
3 ©: Ele Prausmene des Hellſehens I. b.], ber F. Mord 
38,118 — Flöttens [2b]: Aat.-B, 34, x. — 
Freũden-: freudiger Anblidie, Wecherl, 8. — Früchte 
[4]: au: Bilanzen, Semitie«, Dbf+ m. Irädte 
Sch. Motto, 3, 547. — Ger: z. 8. auch Alfkeyr Mies 250 
(vgl. II. — Härnz: Arzulche, UnfereB, Mi. 11, 1, 88 
— Hause: Weſichugung. Hat.-B, 34,48 (vgl. Bau⸗Sch.) 
— Himmelds: (des Sternfehers te.) Menfe R. 18, 370; 
Nerds. 9, 2a. — Hinähss; Die philofopstihe 8. 
über dad Drama Hinmeg. Ual. Z. 81,585. — Hunde: 
[4]: 8, ze. — Innene: wad innen gewendete (tal, 
Selb ſt⸗ Sch): I. halten (Kand A. 48, 50}, Üben Matzelm 
18, aiaa. — Königs: Das Bolt hahe den Adnig die 
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Nebut paſſitren laſſen u. hate &. gehalten. Seine 8, 397, 
and; Ruſterung iherr-@h.), die der König abgält. — 
Mäls: 3. B.: Revue... über bie... Gebächtnismale 
un. DM Nat.Z. 98, 261 ꝛc. — Müler: [dj: Bemälber, 
Bilder:Sc, ⸗Aubſtellung. 29, 397. — Näſch-: audı z. B. 
Bas fie vorher lanſchauend] aemoffen od. mas ihr für die 
N. Aibrig bleibt. 19, 45. — Nitder:: v. der Höhe herab. 
Gerteal, 18, ab, — Paläft:: 5. ©. 15, 21h (Befuc 
des Ansitellungepafaltes, — Rüde: aus Mat-B, 36, 50; 
33,975 8. — Selbfte: aus: Mufterung, Dardlorigung 
dei eigttem Selsſt (vgl. Innen⸗Sch.) 29, 558; S. v. Ddpahle 
(Karan 1842), — Strom⸗: Die Etromreguliering . . - 
Solcht Et. Bat.-D. 33,72. — Födtenr: and: Retrolog. 
Vuchtiteln. — Trich ĩ nen⸗: Jleiſch·Sch, im Bezug auf 
Trichinen: T. .. bie Terx. Uat.D. 24, 58. — Vogel⸗: 
2) 3. B. auch: Genaue Beobachtungen . laſſen ſich nicht 
durch ee gwinuen. Bilnzpinger IX, Schau (mie) im 
Fiuge. — Völker: 5. 8: Se B. u. Weltfahtt. Heine 
17,21. — Börs: 1) opl. auch: Baraus⸗Sch. Weherm, 
236, 1. — Wägene: 5. ©. [4]; aber au: Uns bie 
©. der Fahrbahn frei zu Iaffen. 254, bädn [den freien An⸗ 
Öltt der Wagen dei Stories. — Waͤppen-: aud 312, 
aaa u, dm. — II n.: Bes (vol. I u. Schm. 3, 804: 
1) daB Aus ſehen, bie Mienc. Silberſt. D. 2, 34; Gartenl. 
15, 94:8, ohıc — 2) das Schauen, Begaflen 1: 
Das Gered mw. da2 Geſtag u. dab G. 15, 7b; Das ©, 
Haben, Triegen [angegafft werden). Schu, — =b m,; be 
£.; 6) Polſter zum Tragen v. Kopflaſten. Auerb, Laudol. 
18, 109, f. Aringe. — »dern tr. 10,2 1. auch De Optik. 
1646 u. 4. ©.: Weil ihn bie Grauſamteiten ih. [1] Gntk, 
Pugatich. 107 (vgl. Aſschetidt 9, 565) ıc,; Mint würde ger 
faudert haben üter folhen Kraus lſ. 1e; 2b; f] denſel 
Mend. 2,131; Wie ſchaudert mich, „. zu Algen? K. Ster. 
a, 01 [j. Ic; 28; 4.9. =. perjönl, Dat. FGFacobt Nacht. 
1,361]: Barum ſchaudert wir [2F] io durch die Aachen? 
Sch. 1886; Es ſchaudert mh [1] Me Haut. Windeln. 
(Star Mache, 1, 188) 1c. lſchau dern. Stumpf Mita, vor 
Frei, — Hörbar; Sich fhudbern ber Eim. Mat.-B. 10, 
317] »0.; Die Erwartung, die indiihen Gohenbildern emte 
gegenſchaudert. G.'s Rat.Lorr. 148 a. — ⸗eln intr.: Sle 
». | von aller Mrbeit ſietes chaull. Waldis 4, 1921 — fie 
ſcheuete [f. d. m. Scheuel zc.) ſich davor; j. auch ſchulen 1. 
— :pn inir. x: J. So Sptidte. sa; weh: 1) tr co) 
f. Zimpl. 2, 108 16,; auch (Handmwerksfpr.); E-eme Arbeit 
fh. Aſnſch Alte. 1, 2 — ih mad Hrbeit für if ame 
ich. (fe d. IE 16) ac. — di) verihmelsend im Part, m. 
d. Obt, (opt. 2b): Amtuitive, we ſen⸗ſch· de Erfenntulsart. 
DfAufeum 16, 9, W ir.; Butuniteihed, Scherr 8, 997; 409. 
f} refl, ang: Sid woran froh ſch. Platem 1, 256. — 
2) intr.: 8) and: Schau! (feem.), als Muf des Lothen ⸗ 
den bei genügenser Ziefe für fihre Fahrt. Haufen Scht. 67 
[andern Etamms?] — c) f. auch Auge li iĩ; p; Sand 
50: Bu Imds Wngelegenibeiten ſch. ldanach jegen]. Ysn- 
Sqchatz 10, 239 2.; um⸗ſch. II 2b au: Die Affen, weit fie 
uns am ahnlichſten je. I. fehen 1c]. Meine 8, 114 u. (ſ. 3) 
m. fol. Subj.: Ba, glei (f. d. 1) ſch. thur's ihm, 
Meume 4, 1, 188 (Hofegger) — Dat ift v. ihm zu erwarten, 
— 4) Edinuer: a) 3. 8. and Paten 1, 284 ıc.; [geiw.: 
Bush.) au Ioden. Schähe Hamb, 3a m.; Ratur⸗Sch 
[sWericher, m. Maren Mid 1.) Dünger Aug. 331, — b) 
3. ©. auch Bundesg, (60) 25590; (m) 248290; Ob,.AmtMlärtin- 
sem 912 x; Hanf (Bimpl, 3, 1019); TrigineneSchnner 
10. — 5) 3. 8. auch: Ziele zufgauerlihe Aouceifion. 
Mont.Big 18, 48 —= feitens der Zuſchauer. — 6) Die hohen 
Shanungen [Befichte), AAuſeam 15, 2,00 1. — Iſſtzg: 
Hb-: 1):,b) and: Dem f. End' iſt ab⸗zu⸗ſch. Meine 18, 
a. — Uns: 1): 0) Ich Gab’ ihn groß u. Hein ange: 
{aut vor lautet Berwunderung. Garten, 15, 4a m, — f) 
inte. (j. anfehern 3): Schau einmal an! Auerb, Dorf. 8, 
31. — g) refl.: Ach auf die (Vraut⸗ Schau medien, ber 
geben. Flieg.@l 61, hm. — 2) Gewbhne Dich ans freie 
A. ber Natut. G. 30, 874; Se. ibenlem u. realem Aunit 
A. Hat-B. 8, ab :r., ſ. 4 — 4) Anſchauuug, 3. B. 
im, objett. er.) Yenfel Mend. 1,47; Simpl. 4, 16814 ıc., 
bef.: Die Enbildungatraft fireht immer nach Anſchauungen, 
d. h. nadı ganzen u. darchgänglg befiimmten Borkellungen. 
Sch. 1180; Die Erfeintnifie in lebendige Anſchauung um 
zu wandeln. 11Röb; Unfered, (60) 1, 611; Monn, 1, 806 fi; 
Die damalz im. Staat m. Welejchnit berricende Hilge- 
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meinanjgauung. Uet. Z. 30, 514; Dis ee Baittonidenang 
aebüldet yolrd , . . zugleich weit der Dinganſcheuung. BL, 
2 iſ. Enhanihaunng. ebd. ;) Ausld 52, 1961; Eentenl- 
anihaung. Ötlager 105; Gefa tur banſchauungen. Volke, 
3, BIA, unſtanſchauung. 6, 24,253; Bedes Zahrh. hat 
nicht nur Fe eigene Weltanihaunng ſendern aud fe elgene 
Lanbichaftsanihanung. Aurz Gſchritt. a, 08a; Bee Gen: 
deramihanung, jeber Raftengeiit. Nat. Z. 36, TO ec; m. 
mit ſubj. Beni): ls Mubiment or Matitephitofephte, 
gleihinm ald we Bernunftanfhannen. Humb. 3, 1,16; 
BoilssAnkhauung Gegenw. 14, BTh; Die heutige _Beite 
anſchauung [bie im der Heit herrſchendel ıc. ũus⸗ 
3) tr.: [le] bei der auil. Shan w. Prüfung als nicht 
genligenb ansmergen, verwerfen („werfd.") Sb, 
8, — Ber: 1): 0) 3. ©, auch: Zeruſalen zu 5. [bes 
ſichtigend Tefugen). Simpl. &, 2189 10,; S. Taſein gartz 
bem unberranbten B. | v. Den, was ifl, ... au welhen. 
W. 15, 139 10.; Er „beichamtwet” viel ebeler Töchter, Stumpf 
8b (egl. 2826}; Der Anicher od, Beſchauwer diekr ... 
Antiquität. BB7b; Mitäehhaner [ber Aunfiwerte), 0. 
unge 8, 400 sr.; Gott felber, in welches Beihewung [ht 
deſſen Anſchauen] die Scligk. ewig währen wird, Mile 1, 
0b r.; Diele vom All⸗Leben der Ratur in der Landſchaft 
ansgegangene Allseichannsg. Kentensek 1, XLIıc — b) 
„Beigaumer“ ob, Wifitetores, Stampf 29h; Bier: 
(Bow, 3,400); Brot» (Qgel aah): Flei ſch⸗· Alandwitthich. 
Preffe 4, 199b dc. Beſchauet (ob. ·SEchauer. — 2) mal. 
. 1a): Deutſches Volt, des alt u. müfig 5 * 
tergang beſchaut. Platen 6, 15. - Durch⸗132 

©, 35,27 u. bei, ©, Ster. 4, es. — Dürd= II: 2 Sehr 
5, 132; W, 28, as ıc. u. (f. Se Einh.Lechtſcht. 1,78); Schumte 
ich alle ihre Cigenjhaften.. . durch u. durch. Engel 1, 
ada. — Eins: auch: Bei Fb c. [ihm defuchend). Aſtoti 
Gem. Ir. 3,3. — Ent⸗: Ein Auge. .., | ängftih ed 
fen Rummerflore. Freiligt. EW. 2, 8, doranz hervor · ich · d. 
— Er: 3 B. eu; Fertenl. 97, 1500; Schultlka Öfte. 
24; Zi den Tod e, Bofenkrang Pod. 30 1. — Runde 
Laſſt uma_r. mad, allen 4 Himsmelögegendeit. Schert DI. 9, 
149. — Über:: 3) jelten — überießen IT 1, 3. 8. Bat.- 
B, 34, d88, — üms I: 1): a) 3. B. auch K. 'Ster. 6, 2. 
— 2): b) (üb): So [Gau bir [f.: dich] Haft zum (ii, 
num. Garttul. 19, 175b 6, wie auch: Schau bir um even 
Einftanbemann! Hov.-Schah 18, 23 (Pidzler) — ſchau bich 
denach um ac. u, 5. [Ic] Beim u. (Arbeitfuchen) (der Ge 
jellen]. Nat-B, 80, 119, vgl. mmfiden. — Ber:: 1) reil. 
auch Holtel Treuft. 1, 190; Weherm, 9, sea — 2) 
j. aus⸗ ich. 3, — Börse 1) Wh ,..; eliich-d. Gerrin. 
7, M7 x, ; jelten fr.: Wenn inte das gange Sand im Beifte, 
wie vom Berge herab, vorgelhaut. Michl Wand. 6. 
Währ-: 2) 3. ©. auch: Shen durch den Schneider „ge 
veahrichamt* (benachrichtigt), Diachlage Emst, 207; Salon 8 
576 ıc. u, nt. perfänf, Dat, Üft. Obj.): @-em ww. {zur Madır 
achtung antünden], wanı x. Prexk.Erp. 1, 27; Wahr: 
ſchauung [Barnung. Saphir-Glafbr, Aonu Leg. f. Cleiſt 48, 
— Zu⸗ f. and [5]. — ee m. 20: 4) 3. B. auch ©, 
5,157 10; 20,5 inter ec, Sch. getreten. Qntetwegee Dei, ©, 
“er; 0 [Dot „Schar,“ enter #, 118; Dat Hauſchur“ 
su — Heu sAch. ⁊c. vaſ.: Die Sänfer ... m. em ftei» 
zen „Ihär“ |... fir ce. Sommergenmih. Waldie 4, 5014]; 
auch; Winb+ech, [verih. 5) ana Hecke ob. Dielen, bie 
ruud ben Meifer smgieben u. ihn vor ben ſtlrmenden 
Winden ſichtrn. Arrderlew 150. — 5): an) 5. B. auch 
(üsertr., vgl. 6, 7): €. Eiſe s:@d. durcqhſtarxie ihe Mart. 
Hat,-B, 38, 67; Eis«&h. 39, 9, 259 (val, Schauder): Der 
Freuden Hagel⸗Sch. Zimr, Varc. 313% ıc, — 8) vl. and: 
Die „Ehürden" [ Glchter]. Daheim 16, 8b. — 7) auch 
n. Gaunther 715 1°. u. Sfpo (opt. d) and: Dümmerunge- 
ovalta 2, 7; Entzildungse (Salom 74, 717}; Freuden · (Mädert 
Do); Sc; WIE... durch alle @lleber | ber guten alien 
Mutter Matur | e. uener Zugend ·Sch fuhr, W. 10, 178; 
Liebes, Salou (74) 1008; Ruternacht⸗· Ech. Wnkern. 
re — ⸗erlich ®.: 1) 3. B. and: Erhabenrid. 
Allager 8, 8 ıc.; Ihr Ders, dat treunungseſch. [int 
Zremminasibamer] erzitterte, Kahel Bib. Rat. 2, mo ıc. — 
seen ir. 20.: 2a) (Bärb.): Die Mole den Schafen abge 
nommen, gehhanert, gefärbt sc. Preffe 32, 118 — in ber 
Küpe brauſen. — 3): €) Bam blaſeſch · den Eid [-Wind!, 
V. Il. u1, 306 1. — 4) . V. auch: Ihm ſchauert's durch 
den Müden, Sqh. ara ıc.; ER) ſchanert mich, im Wald fo 
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einfam zu waudern. Melle Herp. 9, 11 ıc, eg: 
Hide: auch: Über nes ſchauette der Sehe fe roten 
Glnihen ous. DAshe-wWander]|. 1, 268 goſs fie wie ecır 
Sngelfgauer x. aus]. — Bez: fvevalt., |. Schauer = 
beißirmen. Beker Faſtn. 1144; Unld 9, 497 ꝛc. — Durst 
1) auch: Menmednrhiehawer. Amynter Id. T. 186. 
Ent⸗: 2) Sich e. [= ſich vom Schauer, Froſt frei machen; 
oufthauen zc.} m. ſich auffmöpfen, Marol,Baner Dülbn, 478. 
— Er—: au: Deine Augen eridauerten [08 se.) bed 
Anblids. Schekel Fit. 97, j. NordE. 16,68. — Derab: ıc.: 
Deine Huld if auf mi Bezabgelhettert wie der Wolle Res 
gengufs. Schack 1, 311. — Übers: audi: Wortenäber 
schnnert. Henfe (MorbS, 3, 79. — Ums: Hefinuugem 
eg Df. (Aag.d. Ausaldo 58, 11h) xc. — Schaufel 
., 1) Bidel, „Sauften” u. Hatten. Wimr. 0922 6; 
.. Gr nräßt m. ſcharf gewehter Geiſten⸗Sch. im den 
ſtilen Boben ter Erſcheikuugen. Heine, ı m u. — 2) 
auch: E. Silberihäppihen [j. 12) voll [The] .. 2 Si 
ber-Sch. vol, Weſterut. 310, 420b x. — 8) 1. auch Beam 
24.1,065. — 8); 8: Ei. kein Hutnußſpiel. Gotik, 
U. a, ba iſ. — 9) (Henbihsm.) das Leder für die obere 
Flache des Mittele u. des Ringftugera bei den ing. Ed. 
Handſchuhen. Prechtl 7, 318, — 10) Dea⸗Sch. ber Sinpfer> 
ſchmiede [zur Bollendung ber False beim Dacbeei se.) — 
Schall · Scholltiſen. 9, 59 1c. — 11) Sch. Ted Steigbügela. 
Nomamdtg 15, 1,18; Stredmih 398; aus. — 12) Anm. 
Schippe, 4. ©. auch Meine ı, 86; Nafur 87, 65a; Wifcher 
Ac 1,885 (ber Hirten Ehäferihlppe, Non. -Scrat 7, 71); 
Wekerm. 237, 2376 2; Holsjsippe. 396, 17%8a val. au 
Shane 2g, 3. B. Sartenl, 17, 76h; bazu: [chikppeit. Daztfd 
Bag. 1, 3 1; Ehnee-ihippen. Weſterut. 290, 1570; Alad · 
der. 88, 6h; 1998; Mat.-B, 34, 59 ac; enmeldhipeer. 32, 
10; Voihed. 87, 36B 10; Dit Erde aus zuſchlypen. 27, 
100B; Einſchlppen. 21, 22 10; J. aug Auf salwein 
(Schlittfelnchen). Weherm. 810, 4323 ıc.; |, aud Danfel ® 
— e)ler mu: 1) 5 8: Schners@a,. dbartenl. 14, 198 h: 
97, 1856; Meiſſaer Sanf. 3, 37 (-Shipberl. — a) Sch. auch 
», Schaufelnden Bügeln (Wallfertigeru). Wefterur, 294, 775 
—4) — od. Rethen-Sch., and Zelgpflug. Meme. 
6.88. — ein tr. 26,: d) auf: Die Müder [deb Dampf: 
ſchiffe begammen m fd. Qat.-B. 31, 466; So ſchauſelten fie 
fb. Schiffel [o8, zwiſchen den Molen hindurch, hinaus« 
in die offene Ser. Molthe Vr. Rufal. 8; Der Dampfer ſchan⸗ 
felt fi weiter, Kandeat. 46, 5904 10. — €) Zijtzg 1. d; 
au: Das oäte Aäftcen ſchaufelt Eben. vom Merretboden 
in fih anf. Scheller 88 ı0.; tie, imit Erbe) be⸗ſch. Bartſch 
Sng- 1,91; Mügelgen Bra sc, äfiel.: Über-fä. ıc. 
Schäühee Fj -n: Haches, länglich vietediges Fahrzeug. 
Sobr, Bi4a; Wat.-B. 97, 177, — «el: I äbertr, z. B. 
auch: Die autitbetiſche Sch. des Sabbauea. 31, 373; Platen 
1,8010; SihpSc. Anstd 39, 10144 1% — 2) n.: Wer: 
auch: Geſchanite. Yat.-3. 32, 985. — «el infr.: fr,; Das 
Vſerd ſchaulelte [ping Ib] een ſamoſen Paſe. FeloAl. 2, 
885 bh 1c.; Seettant geichnutelt [Buch das =.) Matthkff. 
€, 2, 210; Weh+ [vom Mech] geigautelt, Godeke DD. 2, 
549699 x; Begann der Kehn . . . vom Afer ab⸗zu⸗ich. 
fintr.] Uenest. (831 6000 1.: Ih dirk mich dutch eett .. 
Zohntuticher nach. ... ſchläfrig foraeſch. ſich⸗d fahren]. 
Aetthiſſ. E. 8,5 ac. lAnnt.; St or Antſche ... „ner 
jich ocdelte od, erſchüttert. Simpl. 4, 2°; ichuceln.“ 
Viutexfeld Wint. 1, 181; 189; 3. 61]. Schau⸗len: i. 
fajaneln. — lid} a. : au; (felteny:; Sch. [fie die Anſchau⸗ 
ung] wahr u. maleriid gerechtfertigt, Hopfen; Afſentheater 
a. jonftige, S-teiten [Schendwirdigfeiten ze.) Preſſe 96, 
BR ꝛc.: Uns: aus: Solcht H-teiten, ©, Eh. 7, 27ı [ee 
Tinge, Lehren :c,); E, naturzwres Diak. Volks}, 19, 817 
[das mat in der Natur anſchauen kann, z. B. Fuß u]; 
Uns. x. — Durch⸗t aud: Aus leicht ben politifchen 
Grinben, Seine 12, 215. — Bor⸗: üfeleen) = verfimtig. 
Dat Urpfi. 1, 06. — Schaum m,: 1): b) and: 
Eber⸗Sch. [bes brinfigen Ebers; danach je Vegnitung. 
Sebik Feibb. 188. — €) 2. B. auch: Brandunge ⸗Sch. 
Nat. V. 8, 67; Der Farben⸗Sch. | der üserfonnten Katar 
satte. Aatthiſſ. 225; (emött, , in lodrem Bloden-Shh-e. 


Wljnzb, 7, 446]; Das wie Arelde⸗Ech. onzollende Meer. =& f 


Nat.J. 33, 17; See⸗Ech. Gartenl, 27, 5992; Shrang ber 


Ströme Silber⸗Sch. Sch. abc — d) Wie Genus aus 
den Meer-3d. („mörlgamm, a] nm, | alio ... , ats 
Wein: Dh, ihre Ticber Kind das Botopral, Fifdj. st. 8, 
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217223 Zenen Perlen⸗Sch. det Weine, ©. 1, 108; Seligt,, 
bie velr aus dene erſten aufbrauſenden Sch. des friſch ein« 
geſchentten Verhers ber Liche Köpfen. 186, 310 ıc.; Die kon 
jept ben Sch. [das Behte] des beutihen Sechandels im Ar- 
ſpruch nehmen, VolhaB. 20, BON x., vol, Areme — Nie 
Sch. (Rahm sc.) u. jäunten 2,, verid, f. — f) and: Mia 
few wir ben Edi. weg u. ſchenſen Ste wir ehne Sb. [bal. 
reinen Wein] ein, Ausrb, Forjtun. 1, Aap. 1; Das dr 
Sprigen . .. ber Brefle u. der Öffentl, Meinung. Yat.-D. 
88, Mac; Der Sch. ber irdtſchen Wolluſt. W. 25, sap 
(veril. d) ꝛc.; Leerer Wort⸗Sch. Campe Werd. 178; 
Ehrafenseh. xc. — Affke. . ©. auch a. B.: Dlotker 
Eiſeutahut [i. bil, &i Being Prechtl 5, 42, vgl. Arann⸗ 
ftein-, Anpfersäch, [als Bey. ſchaumiger Erze u. 
[22]: aus fop. —— od. Gar⸗ESch. der Hochsfen. 
Gartenl. 3, 8386 2c,; Kuo chen⸗Sich. [28] od. Zuceterde. 
Onndesgeſ. [ER 274 [lbgang der Atlerraffimerien, als Din: 
ger :e]: Meere: 2) if. Myılen, Prembm. 2, Ho) ft — 
M.Eopf. Schüching Mt, 0, I: Welterue, 271, 15h; 26, 10a; 
Mi: Med. Garten, 18, 76a sc. — Schüümen intr. yc,: 
1}: 0) 5. 9. Cham. 8, 95 10,5; Bildf. (@gig; Ihn! geimoer 
ber), Vat.Z. 32, 490 2; Bäche in blch⸗ ſch [T. o). Wesen, 
250, 419h ac. — b) auch: Geiſilich bruuſtet u. fh. ſſ. Usm. 
12, 11) Ethe 1, 48a, vgl.: Daſe fie bernuel-Jeranfter u. 
[Ncbäwmet. ebd, [= inbrünftig es ausierihtl, — 2) auch: 
it geſchaumter [in Schaum vertwandriter] Seife. Chandler 
LA. 71 20; (veralt. o. Obj.) — das Beiic (f. Schaum 1) 
ebfchöpfen. Waldis 4, 5596; ayP#,; 15 1x. 3 intr, 
feind: Anfere Fregatte jhäumte [fuhr Schoum escegendb] 
in den Kaualhafen. Aars.ster. 3,57. — Abs: 3) 5. 8. 
£retlige. SW. a, 208 mw, — 3) intr.: Dais ſ. braniender 
Muth a, w. ſ. .. Eifer fi lautern künne. Fällen. VPied. 
1. #7, D uürqhe; 3. B. and: ©. em wiüthenben 3. 
Waſſer dardıfehäumt Gregor. Aori, 1, "168; Matthiff. € 

8. — Er:: auch Stahre Meop. Wo. — Hinmwigs: ee 
wegeid., 5. 8, tr. Walbis 4, 100122 ve; intr,, vgl.: 
herab (Ausld 39, Mia}, heran« iMehern. 475, Bida) x. 
ih. — Über: II; 243. @.: 296, 18096; Matistf. A. 13, 
185; Burz Bib.Lite, 4, 58h ıc. a.: 3. V. Mon- 
Schah 19, 58 20.5; Dunteſ⸗ (Bdymidt-Lab, Wochſ. 0m), gilſſcht· 
(Sceffel &o. 118), wuth⸗ (is ſch. ꝛc. — Schkumla f.: 
Sc-ite, bei Defen für bie Schaumgtlorene“ (Aphrodite). 
Öötche DD. 1,2356 19, — Scänpe f.: Zchaubt. Ahgel - 
gen 408. — *Icjänte Übebr.} m,: Mare. Fremde, 2, 470; 
(bert.i f, Aladder. 3, 111a 10, Enj-wshönig Erz⸗, Dbew 
Sh,] DM, 2100; 8, 1690 0. — Schawine: . Schabe 4. 

Schoͤck m. 0: 1) 3. B. and Zimpl. a, al ac; 
Viſcher ME. 1, 353 (iftalb) ve; Der „Shlist”, die Sihlaber« 
märe. Hamb.Nefori 31, 30 ıc. u) „Elfterichkite”, 
Thmweineraffe, weiß ut. ſchwarſem Kepf (Zihwarzfopfi Falke 
z6. 1, 2158, — b) Hüßser:Scren, Peeſſe 6, 185 — ge: 
fhedte Höhner. — 0) (ij. iderig 2); Hal b⸗Sch. — Hand · 
ware, epcentrikcher Wenich, Mundart. 7, 218. — d) Ed. — 
Sdjlammbeifier. Orthm Tb. 8, 912. — 0) Shen = Anäd- 
Ente [nach d. &eihrei?, — sen tr: G. 0,387; Spee 
34° 10; and: E. Sajimmel. .. m. wäliden ut gefhedt 
(telprigt]. Strechteti a9ı 1c.; Nothgeſchectte Strümpfe. Meit- 
ner Unt. A 2, fd Folg. — sicht, Fi a.: 1) an: 
Karbensid. Wat-B. 35, 51: Buchen mie uroossfd-en 
Stämmeıt. DUB ac.; „Tehedlset, zit.“ Wuldis 4, 5652; 2, 31158; 
fhwarzgeiherigs. Simpl. 1, 38424 10; buntſcheiti jch. 
Weſterut. 213, 1888, — 2) (f, 1) audi: S’icertera [mürrkiges] 
Si, Scelk 1, 238b, 

Scheffieller ım.: auch — Getreidemeier (m.) Alun- 
zinger 270. 

Schöh:en intr.: Gesr i. auch Ss Hpiſchw. 167; I8Gr, 
vol. iverſpotiet: Daſd Alles a. ijt, ad „g. Serzben” |i.; 
2. od.: gethan werben) lounte. Gegenw. 11, 20Ba ıc. Waruni 
Zieh... „gehe,“ Göbeke ED. 1, wat — grſchehe: 
„ich — q. Silberſt. D. 2, 350); Wenn ihr im 1lmmii> 
Ten milsgekhieht. Cttmäller 1, 20. nis n.: Ge⸗: 


ſ. auch So Stzn.“ al u. 5. ©. Gesenw, 11, dla; 14, 1792, 
obglrid netabelt. 10, Ss, 
—** a.: Des: Geralt = gewaubt, geicheit. — 


4 3 B. auch: Es wurde thells nach feſtſtetzeuden 
Sch⸗n, Buramiben-Ähn, u, Latten⸗Schn, tbelle nad 
Schlepp⸗Sden. welde Buch e-en Tambſer bei ber Haller 
ie Porbeigeichlennt wirben, geidhofien. Nat-B, 29, 905 ; 
30 10. ; ferner 3, 8. bet Sihte&feiten (Ep n+Ehleben): Feld · 
36* 
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u. Stand⸗Jeſt-⸗Sch. Volhed. 86, 1774. — 5) j. sau. Cübhz 
Aunſth. 397; Speichwörtl, Bey. ber Abnelgung: Dem werb” 
ich te Sch. feßen .. Ihm ee gemalte Id. zu verehrten. 
124 10.5 Meitte BupensZc-, 435; Eye Dir. 6 2c; Malt- 
Sch ihr Transparentbliber. Nat. · D. BL, 3 x. — 3. audı 
Meſſerſnn. Barm. DM. 1, 564 10; (Schiemfabr,) Predtl vı, 
31 tem. Mae Bil, 1 o. u. 5 8. Imelrdeniig} 
Dreh⸗Sch. — brehbare, ſich drehende, nam, and, un t. 
wild v. allen Seiten betrachten zu laſſen ij. Homandtg 16, 
n, Aa; Unfered, m. 18, 24, 5 x; ferner (Ehlffb) i. 
OGrenzb. 26, 4,22 u. ü, &0, spln tr. 16,2 ſchieben: 
Abs: Zimpl, 8, 184, — 2m fr. ze: Abeſch. Eiſch. C. 
3, 811° 16: auch = Scheiben (j. d. 14) reifen, Prechtl 
v0 — Scheld m, 20: don Seid, — Silke: 
Bes: iperaft.) Veſchled. Fleming Titten. 1590 1. — Ent:; 
Zum, Entſche de. Grün 2, 146 3; Wotts= Mat. D. u6, 
O1); Waffen· (Grin 36,2, 167 E. xx. — Haͤlb⸗ 
fr Se f. Tewald Aella 196 x, ſOAer (21 m, Wadern. 5, 
444 1°; S-ltd 8; zur H. Uat.J. 5, 30; Unfered, RN. 
21,1,455 2.) — :bar ®.: Wohl anter-id., aber nicht 
ich, Moch$. 19, 94; Unsich. Dale Urgſch. 1.587; Rerue a, 
271 21.; Anscid, Gervin. Hi, 7, 406; Schwer enteſch. 
Wehen. 259, 3a. elL:2)2 B. Bart Sag. i. 
183; 201 (Feild⸗Sch. IH; 206), vol: Ech.⸗ünger 2; 
Hohe Gebirge Ind... Wind: u, Wetter⸗Saen ob. 
Grenz dei Alimas, Komp, 7, 82; Beibe Mebinge hile 
den bie Ratur⸗SZch. yo. Bulgarien u. Zerbien. Uufere3, 
R5- 18,1, 087; Me Wolters, wohl aber we Bettler ed, 
it der Bolten, UNat.J. 81, 187 10; Steine, (wie: Berge) 
Et. (3) — Wefteinetiuft. Ummpe, verſch. dd 27.; ferner 
j. ©: 2. [Hürden] der Rafe, Womandtg 18, 2, 54 a. — 
3): a) 4.2. auch; S. Sen die Sch, biefes Dolches Frei- 
ligt. E88, 1, 108 [er fickt darin]; Stod-@,, vpl. Degen 
a, iperalt.): &. „ebericdeid.“ Fiſch. 8.8, 212 7 |, Uber 
Eiw., file etw. baranter, darin Befinblihesl, — 4): d) 
Steiuzth. [verih. 2], Dattel (vol. 3) Mytiles lithopha- 
zus. Oben 5, 2; = Pholas dactylus (Bohrsulhel, Lampe. 
— el. Ri 3. ©, (wortfpielend x, 5a) Wadern. 3, Do116, 
— xn: 1) intr.: auch: Die Wilch PVendau #1, 82; 106) 
sb: ea (89) jdeiber latrtunt, Stier, j. 4 — 2) ir: 
and: Parteien mit Waldis 4, WIEN, aus dem (292) Medht 
sh, (egal. 1: G. 10, 190) 36. — h) Partie; Geihicden (5. V. 
veriä.: getrennt. Hord®. 235, 15; 17 :cı: An hetl geſchie⸗ 
ditem [deutlih, ſcharf getrennten ac.) Sample. Sch. Dita; 
Ungeitblebene Arbeit (Cazarus Staudp. 207, Ühebaare ır.; 
lUngeſche iden v. Wort. Weidner 2% Wehhiedentlic 
ladr.) &.'s Nat.Noxt. 2, 100, — 8): 0) 5. ©, and: Dies 
war sehr werbindbende, aber daun born Tchr I-be Merr 
Genfel Rend. 1, 25 1 m. at. Obi. (Ü. 2): Bei wajier« 
id-den Gehirgeilbergänaen, Beme 2, 7, 8 ıc. ff. 6d; 
Zelte 2). — 6) Eceidung (ml. Eihiedung): b) 5.8. 
auch: Zref bar Turmiergertcht die Selmidelbung, d. h. 
beftimtte u. theilte die Parteien. Wefkerm. 312, 790a u. — 
e) Stein⸗ isgl. Geſleln⸗Scheldung [verih. b}. Zahl. 
Fo, bal. 11800, Schneidung, 1. Kaſenberg ».; Die idirofle 
Ab ſcheidung der Erände m bie... ungleichmäſßlig ver- 
sheilte Wildung. Diefe beiden Whrutb ſcheidungen. Menatbl. 
1. 4836 ıc, €) Werm die Sprackheidung in ein u. 
demjelben Orte ftatifindet. Nat. V. 98, 397 ꝛc. — 7) Scheir 
der: a} Aampfſcheider m, — b) vgl. auch: Der üdıe 
[i. d., Aum.] Sele, miſe verinandlich au „Ey>, Ehe-Sch.”, 
J. Schm. 1.124, — ©) Ter Mlıein als &renzidelder 
Cent. b) Wiertalj. 48, 289 ec. (bergm.) Stomideider: mit 
Zaalbändern eingelaftter Ztod (ſ. d. 11)) Wetterfcheider 
ſe · e Borrichtung zur Aottcent rierung ber durch Dei Bentir 
lotor eingeführten auten Luft). Preſſe 32, 5 ıc. — Iſſtzg: 
Ab:; 2): d) 3 8. and: Die „abgeigeidene” Aönigin, 
Stuutpf 9b ar, — 5) J. Spradwart (ol) 861; Welt: 
abgeigiedenheit, z. 9. Wilohr Zpatı, 1, 68; Stahrt Al, 
Schr. 1,198; Beim. 8, 8 n.0.— 6) Ver⸗a. if. sabfdies 
den). Soph. Neiſe 1, 507. — Müss: I). and: Dem wert 
. gemäß .. aus ber Maße bes .. Stoffes nur Das anti» 
zart. (wählen), wa... mörhig. Kereig du, 472, -—- bin. 
figer: das Immötbige ıc. a. (vol. Ansſchuſe Ab; ec). — 
4) Körper: (Muth, Gile, 1, Wi, Darm⸗e, Ham ıc. Muse 
ſchetdungen [Ertretion]. — 5) Husgeichieden heit, z. 2. 
Cew. NRom. 4, 174; Zergiag An. 5, 285 (aus ber Kirchen · 
seneinihoh) ıc.; ſotralt. Wit bbeier Aukgeſche denheit, ie 
ſern ich 5, Sintpl. 4, 201% indem id mis angtedinge, 









[Se-Ifrheiden — Mond · Iſchein 


vorbehalte r2c.. 9. aue⸗be⸗· ſch. — Bes: 2): a) and: Er 
beirheidet [Dir], was dein Ser; begehrt, Alenbelaf. Bi. 37%, 
— b) beſ. Aiye 1, Sta; 38a 1c. — 3) f. Se Syn. &, 
5: Beſcheidet mich Def! Gagen Narr. 399 ı.: Ich kanu co 
euch b. (berichten). Kulaert 3, 484 ıc. u. rel. ii. @pik): 
Reht hab’ ich mich beieidet (unterrichtet, ich meik zc. . 
daſe 306; Df. (Mühe 39) 2c.; Gen, Etww. ver, — [buch 
vipterl, ꝛc. Eprmd, daun verallgemeint] abfertigen. Sch. 
3,098, noch: Weldhe Alage um bie Einredt verheſchleden 
würde, Outiau 4, Hab ıc.; Die Berbeigeibung v. Ger 
iandten. Dayn Urgĩch. 1, 4 x. — 5): a) aus) Grengb, 36, 
2, 80 10; Mt edſer Sel bit deſcheldung. Hov. Schah 10, 197 ; 
Uat.Z. 33, 36 10. — bas Sich:v. — 6): e) . B. auf: 
Die Auspeideidung ect angemejlenen Hausgutes Sollen 
Metlba 1@, Venjayragr. 57 0. — 11) 8, Parlic. .B.2 
a. {1} Waldie 4, 8160 ıc,, fege mar noch m: A) veritändig. 
377 Sache Zittm. 3, Sati0; Sinupf Siaa ıc. n. mod; dm 
ea, Hochztitzſprach: Ihr chriame u, be gute Fteunde! 
Nat.B. 9, 2laıc. ladv.: B-lich. Simpl, 4, 1034; Ftlic, 
1, 1222]; Un-b. [ewerftänbig). Bimpl. 9, 00323; Waldis 4, 
3630 35,; Mrebliche od, suvernünftige Sorge, Wadhzen, 
3,38% ꝛc. — b) Distret, j. nam. 8, Rath, 98 rc, Sa 
e-ttich (fe 0). ©. 4, 388 20. — 0) ſehr pie., 4. 8. id, Far⸗ 
Ben) au: 9. erdbraun befiebert, Perty 235 —= nniceinber, 
verih. 8, om been Roth [ans B-heit, Schanz entfichenden) 
Überflogen. Yale ANZUG 85 ꝛc,; v. Tönen es Glockt, auch 
Ausrb, Zandh. (N) 1, 44 %.; Falſchab. Mamler Dichtt. Har. 
181 10.; Über«d, Meiner eh. 1, 115; Ahnd.Nem's 1, zw, 
— 12) 89eit: b) f. nam. Menfebadj si4 ı. 3. B. Eiſch. 
2,1412 — ©) auch: Dumbeist's Freiheiteachtung 
“ Wahrheitssmpeit, Stetinthal Urſpr. 1u7. — Ents: 
2) i. Zu Hotichw. 1800; 9786; auch: Imd entſcheldet [häu« 
Hass, i. Ub: fie) dafür], Erw. zu thum Mandfdy, 2, 5, 210; 
zit; 23, vgl. (fattit)! Mur daB Torte nich entic., ee 
zu ihre. G. 28, 408 1c.; Alle (Mahe Nambf 4,385); nichts 
(Sch Ksn); un⸗ xx.; mite (Meiner Schiu. A, 3}; vor» 
ob (Alat. A. 28, 81) 00; Einen leben eden Dienſt. Auerb. 
Sarbit. 1,39 2. — 3}: b) Ei zu Erw. ©. Auerb. Baldfr, 
6; Kartmanıe Undiw. das. — 5) Dauper (Mat.-B, 21, 210); 
Vor= (249; 20, 500; 599) Baiy: Ende (20, 16), Schlufd⸗ 
1&rengb, 85, 8, 16) Enticheidung sc. — 7) [5]. — Unter: 
1} au: Erw. gegen ei. Andres (dlnt-B. , 369 ıc.); 
fh dor Andern (G. 17,8) — 3): c) Me Traume , . 
fird untericleptich vecht angenehen, Yaldr Namen! 1, 
18 [am verſchiednen eiten?]; Alimatiſche Unterfchied: 
lichkeiten. Torvin. Aut, 2, 9, Unterfhiedentlid. 
Mord&, au, di x.; Ohnunterfheidlich [o. Unterjcied] 
Ariſeraba Eiind. Si. — Moers: 1) At v. (verfßicben, ger 
ſtorben]. Stumpf sısh m, — 2) 5. Su Sptächt. B2ib, — 
6) Delmunger 20; Baflen» (Hnmb. 8.2, 224), Stammes: 
(1, 970) €. Berfchiebengeiten. — Zũ⸗: ſcheidend ziutheilen : 
E. Landſtrich bem Gebitt der Schiveis pugeſchieden. Mat.-2, 
20, Son ı.; Bufdeibung er gröfern Ainderzahl an ven 
eehrer, Wierlelj. 47, 20 ar. — en, lid a. 5. ſchei · 
des, Bilte; Solbſcheid. — lg a.: 1) im Rilke: m. jo u. 
io beſchaffner Scheide (j. d., nam, 9) verichen. — 2) &e 
scheteit (Eich, ©, 4, 385 a) — Weicheitfielt (1. d.) — Schein 
I m. x.: 4) (Melnk.) Triebe ın. zahlreichen Viuthentno⸗ 
ipen 05, Eiieen. Wattenbad; Fer. 157; Nat. d. 8, 29 ır.; 
Ge-Schee. Moni.2, 18,38; Biel n. grob Ges. | faner 
u. wenig Sein. Wander t, 1597. — Affhg. Im. Bite, un 
erkhöpfl.), a. B. euch: Abs: »Dlany: US ©. deb Wülte 
lichen. AAlluer Diieb. 50; Haumer Rachl. 2, 7. — Au s⸗ 
Ansitenhlung: E. Elanz u. A. Fr Hertlicht. Grimm. 
Duͤrch⸗: Yindurhöringender Schein, Manz. EMacobi 
Wold. 30; Parac. WBundarz. Wa; Woltman Men. 1, 1. 
Ehren:: 1) [3] Squid-Sch. m, Berbjündmmg der 
Ehre, des Ehretworts, Nat.d. 9,889 ı. 0, — 2) [ta] 
Lernt, wie eure Schladiten wenig | find vor biejem E. Arndt 
(Qexrig d8, 367, Wlan; ber Ehre.) — Erds [1]: der v. 
ber Erbe auf den Mend zurllelgeworfne Sonnen⸗Sch. If. b. 
, Mond: ih.) Schodler Buch det, 1, Si; Wehen. 259, 
1183 x. — Faden⸗-: »cheinigt. Scheffel Av. 176; Wachtah. 
HEn.Yall, 9. — Frei: [3]: vol. Entlais: GStitp. 10, 
a1), Entialfungse; Lob: Mal-B, u, Ei. 
Gentfss [8]: f. Home. 7, 12 — Heörger (fake) 
lbeipane, Gartenl. 29, 64h — Möond-: 1) auch ing. 
Monde, UebelsRiter): 8) Die Braut Dieses Lancelot, die⸗ 
des ſchutaceuden IN-s. Behicking Stontip. u, 1. — b) 
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Ge blutige That, für Die „Suuptmane DM,“ veraniwertl. 
ft... Einige Drler, von demen er iäm buch dem Hals 
föoit. Uat. V. 35, 258, — Schlüfs:- [3]: Note, »Beitel: 
Belgeinigung c-c2 Motlers Über e. durch Ihn adgeldlofs- 
mes Weigäft,. Kon, 13, 27. — Schnetz; Chers Wort iu 
— Mäffen:: ;. 8. [3] die Beredtigung zum Waffen: 
tengen beſcheinigend. Wolkad, 26, 381 B, vgl. Zagd⸗ Sch. ebb, 
— Bäjler: [1]: v. Waßer herräßrend, darauf Drutend, 
3. B. Yat-B, 38, 089 Iopl. Elsblichh; Mückert 4, 178 . Jala 
Morgana) sc. — Zähner:: 48. [dB] = Zehn⸗Gulden⸗ 
Sch. Welleent, oo, b76h Iopl, Thaler⸗Sch. u. v. ä. — 
a.: (veralt.) Er it vor Magen id. Walbis 1, 9525 — Ilar 
(angenidelnl): Du chic. lleuchtend 10.) Lerer Fiſchb. 1158 
:bar ®.: Erz; auch Mat-B, 80, 190. — =em I. Sa 
Sptichw, 240; 6b: 1): m) Örhersh.i: Hier wird wicht Mond 
geihienen, Spieltz. Eturmfi. 3, 133 [die Molle des fd-ben 
Monds gelpielt) ꝛc.; Der Roud fheim ſcſchleu) gar bei, 
Wir, 1017; Alle die Sonn' gar ſchön geiheint [ac 
ihtenen]. Vonbun 9. — b) auf: Leuchtend u. fd. ©, 
38, 197 20.5 Dem tweibsfe-der glanzenden, verid. 2] Bellen. 
Stumpf Ba de. — Dr 2) 5. B.: Sprüdie, die da ſcht ine⸗ 
ten Uchienen] für fie Jau) damen, Kthr d, 21a; Kogau 4, 
6355 10; Das Meer ſchien weithin mir noch ala e. weites 
Schaumgrwoge. Gurtenl. 28, 1108, gm. ©. „nis“ (od: ers 
ſchlen 2e.; Es deine lals) eb x. Stuupl. 4, 1669, — b) 
vereinzelt auch: Es iſt [M. Hat] mir. , do geldhienen Iopi. 
erefeh.], als en aꝛc. Maid. 30, 32; Alles war huen redıt 
gefptenen. Romandie 18, 4, 082, — C) Ter wahren Heiligen 
n. Der frden lvgl. Schein⸗Heiligen. ihr 1, U1h ıc.; 77a 
u. ſſ. Zu Hptichw. 204b Mi: Das Geringeich-bite, Clandi 
ef, 1, 194 [Geringftrig-de, Ihelabar Geringhe]l. — Ifftzg. 
(vgl. auch ſcheinigen: Bes: 2) 4. B. Zu.Müßer ı, 180; 
Simpl. 4, 17029; Spte 204 x. ; iveralt.): Een Aber Eiw. 
b. [ihm een Schuldſchein darliber anstellen]. U Her. 2, 
109; 102 Sat. 2,8%; 36] ıc, u. — intr, ⸗:iſch. 2. 9, grs16ı 
aus rell,: Es veſchetnet ſich [erhent ze.) wohl. Hagen 
Rare 76 x. — Durd= 11: ©. and: Die jenen: 
durchſcieueuen Schatten. Garten, 26, d06h. — Er: [8s 
Sptſchw. 144b; 9706; Ampf.: erüchein, Stumpf da; ZMa; 
ai h ıc.; Wider, 5692 16,1: 1) (vereinzelt): [Biel] haben ber 
Verwaltung ala wneriäjslih erihienen, Uat.B. 33, 18 [f.: 
find ad, : gelchlenen] ꝛc.; auch: Das 8, Bu criheint mir 
.- 30. .. bieten „. . Geftalten durch led. hindurchl. 
©. Ed. (85, 1. 1786) 2c.; Wie wein ber Weift des... Iran 
Pant ir ih. . Dorerihienen wäre, Gxhk, Eir. 2, 71. — 
2): a) tr. and Sram R, #505 (u. Göbehe); refl. auch 
Wide, 1589% x, — 3) fegar: Damonijch erigien bas 
lautloſe E. ber ſchredi. Geſlaſten. Freytag 9. 4, dis ac; 
Der Unterfehleb zu. Schein [F.d. 2) m. Eriheinung. 
Mriegh Weligeſch. 2, 206; Dafs bie fog. Wirtlicht. ſ. da) zu 
er blofen Eriheinnteg Berabgeiegt ift ze. Gegeuw. 15, dx 
Alltaade (Mat.-3, 88, 100); Aushruchs: (Gumb, A. 2, 
21, 003 Bulfans — Gruptionsde); Begleit: (Daßeis 
Weltr. 16 3; Eigene leigenibind,, Iperifide, Salon 74, 
sr; Beinmmts (Brutraneh 1, LXXM; Geſpenſter⸗; 
Himmels (®, Eiein 1, 87); Vebends (Mat-B, 51, 191); 
Maflen» (80, 335); Meist» Sezgenw. 5, 3476, des Blcher⸗ 
markts); Rew- Alat. B. 50, 316, v. em nen eriehlenenent 
Kanfriwert); Oberfläßen: (MorbE, 17, 181; Rand» (6, 
38,135, Jarden · am Konz); Eihreden- eſpenſt); Theil» 
(Amyntor jez. 107; Welerm. 288, ?dda); Bor+ (geipeuflide. 
Dapeim 14, Hi6a}; Welt- (G. 40, 536) Erſcheinunglen) w. 
dm. — er m: Er traut Zierbogtt Jeder⸗Ech. ſ. 
weibl. Grau, Mid. 1, 214, — haft a.: auch: Scheine 
u, fhemenhait If, &.) Barteni.2a, 7900.— lg u: Durdhe: 
auch Anerb. Dorf. (4 2,19. — Silbers: [Ber-Röffel 
m. dem j-n Übersug. Gartenl. 85, 7196, — Sönnens: 
euch Daheim 16, Aaa 2 — gen tr,: Beihelnigumg ſ. 
auch Bann. 3, 848; tin, Geenugenefh, (feinen. Hausbl. 
08, 4, 181. — ser m: Mendes, |. «Eihein. — ⸗lich 
a: auch Pf. 8. 8, 97511; Zinmpf atab sc: Ifſtzg. 1. Se 
Werl. 592%: Hügens: Die aefictiide Spiritus od. art 
Bebträfte. fiſch. Sarg. 127a ıc.; Die wiberipmdanolen 
A · teiten. Gegenw. 9, 10a ıc, — Ohren⸗? Hugen- |i. d.) 
a. oht. Ment,Big 19, 0; Das 0. kräftige Organ. 22, 44. - 
Un⸗: and Mat.-D. 20, a0 ıc, — Währ-: „. B. auch: 
Gen wen Simter. G. 23, 341 — Ehw., das w. ©. Krater; 
id, den Nrtweiten, Sch. 8770 [v. dem ed am un⸗ween 
wat; Dem user ame W. 10, 108 jtefen Borhanbet« 


Schehnling — Sıhelten 


fein unse]; Garten. 16, 4996 ir. — rling m, -fe)ö; -e: 
1) Ange. HEdmld Hanıt. 2, @ (iüdeind). — Dei 
Schein Hbigerder x. — Schrifj xc.: I. and: „Idaiffen” 
fi. ſchaſſen!. Alfd. m 2, 792304 au.; —— (ft. aufs 
geihofiene) große Buben. Df. Barg. dia u. ä. ıı. — t 
n.x.: 2:a) Die Schattien.“ SClara Wadern. 8, 49); 
— Holz:Scdreu, Komandig 18, 2,908; Die Schet. Wellerm. 
Sb ac; Dad Schel. Hödreib 4, 64; WE. Echeiter [ Hau · 
3 Mladber. 2,85 ic; Feuer ⸗Sch. Phllippfon Sephh. 
1,208; Mit den Schlei hen⸗Schen. Weich. Sat. — 5) 
vgl.: Zwei Schadl eiſendeſchlagene Reile zum Antelmanberr 
toben od. Spalten ber Stämme, Silber. Heu. 9; Kae 
227 ı7., vgl. Kleh ·Sch. Aatheſias Zar, 1476 (Aleib · Sch. 
Frifäj 1, 5908, ob — Alieb⸗, Mobrsch.r); Ort⸗ ff. d. 
II Ie) @4., audı Nerds. 85, 181 2c., verderbt: Rnüpft 
die Seltenftränge v. ben Dricheb> los, A. Sount. Ol. (75) 
be. — ILa.: Ge: a: auch: Herr Ir, ie („Bes 
Iehentle“ Viſcher AG. 2, 36; Das „Seideidelein." Schu. 3, 
5 er, Dünteltluger) :c.; Argliſtig u. bödrg, Frand 
Weltb. Tan; Erzeg.: Slebensg, 3.9. auch Garteul. 15, 
r22b; 18, 856a; 28, 47ah; QSdımid Kanzl. 1, 218 1.; Zollte 
das g-e Thier jo uneg. fein? Steiihak Utſpr. 884; Meyer 
Rien 9, 499; Serweidel Dilbjche. 2, 299; 8, Mc; Weli- 
geſcheide Anichläge. Matihefies Zer. 18; Wunder⸗g. 
Scyalh 1, Nab ıc. — sen: Ger: Wefheide If. d.) m 
28,0 te. — sel In: f. Seit 2a; .— 1m, 
1) 5. 8.: Die Dihrer:Sch. Freilige, (Bteobte. Diciterpr. 
1,56); Silber⸗Sch. — 2) Den tabelloien Mittel» Edi. 
Garteul. 87, 5163 ».; Der trumm- Mader. [pletifti> 
fher Theologen]. Scherr Stud. 1, 119 1%. — ⸗Ae)lig a.: auch 
3. ©: Brelt: (Mai-D, 23,284), platt: (Moinandtg 19, 818) 
je. — sen: 1) tr: auf refl.; Das Haar fieiteit Ad. 
Polko AR. B, 168 ı0,; Das. . Saar It e-r.. . Mntugeraben 
zinie nach dem Naden bin ausgeiheitelt, Fum,Si, 3, bo6n. 
— sen tr.: auch (oe, Obj.) », ben hämmernden Epoditen 
. d.) Seiyſe m. 4, BB 1c.; Ge SHafter Holy nufeldh, leſchei⸗ 
tern.) Gartenl. 19, 1490); Een Wok er-ih. Wander 1, 
248 13; Etämme bersich,, (sfcheitern Auerb. Höhe 8, 57) — 
zu Brennholz zerilagen; (Bimmerm.): Helz ſbe reich, — 
ſchutiden {ed m. reihtwinfligen u. leſen Durchtreuzungen 
zerbinden]. Kar. M. 2, 84. — «fen: ) intr,: f. auch 
Weneralse&de, — 2) tr.: 1. auch äften 2b, 5. 8. Gar- 
tend. 17, 7576. — heit, stgkeit: j. geſchelt. 

Scel a.: opt. {gelb th Wadern, 2, 182° 3,; Dec 
elid, Eheld ... e. ſchielendeb (Ühilhendes) Tier, 
land: Scheit (dem Tb. 1, 578) j. Wilent]. Ansld 32, 449% ; 
Kotker Laudwein. Schilcher.“ Uords. 19,7 „Erhtlhes” 
Leer 2] sc. Klier Al.Schr. 2,56 (f. fielen Ic), —- 

Schill n.: Ges: 1) Herden: ®, LSarrır 6 x. 
3:8. Banner Tai. 10, 38; 37 5. — har a.: Die dünn ⸗ 
ichnligen u. Seit zersigren Jan zericheienden] Thiere. 
Unfered. (0) 1, a. — 2 f.: 2) aus: Turch bie Sch. 
(Mat.-B. 34, 430), Data⸗Sch. (Daheim 19, 35a) belauut 
machen, |. ausſchelen. — d) Moll:Ed. Chen B, 1048, 5. 
Rolle 4, — f) Ehurmesh, Wilkomm Gau 138. — 4) 
stüchens, auch Aut-Ech. (fe 24), Palsstille, — 6) Beben 
wie in Kune⸗Sch⸗ n. Viſcher AE, 1. 10. — Ga) Alte 
Schelle) [Weibaftät]. Fild. 8. 3391389; 11615, Sunpl. 1, 
3805; 3,53% Stuttg ATagebl. 85, 31 6. — st m.: au 
— Boridieberiegel, Welgand; dazu: ſchellern. — »ig 

+ Simpl. 3, 9901; sı991; Sirneld, 4, 1696 2c.; 
“. 8,6110 10; Weinsfd. Bunt; Gſch. Liti. 4, Sid, 
Schtlim m. 2): a) aus: „Du Bleirah.!” Du Pulver: 
bare. Gryyph. es [eriditchenswerth]; Gaub⸗Sch. Franck 
Epr. 8, la; Erz Schand-Schee. Aiſch. 89, 51699 1r. 
ſ. e. — ec) aus: Bett⸗Sch. [-Weiofel. Fiſch. Gatg. areb; 
Ber Heine Blut-Sche [f, a). Sıyelmefskg 1, 118, — 4) 
Wild. ibei db, Dirten): mr wenig Milch gebemben 
Futter = Eupbrasis, Aigenireit. Okta 3, 9. — spit ir.: 
f. auch dieben 2: Eem Ubereih. lunl, Berkh.) Anerb, 
Aorttm. 1, Rap. 27. — senhaft a.: Söicins Nov. 1, 101; 
SAglelt. DI. Doz. 1, 89; Ihelmdalt. 14 — — Schälten 
tr. X.: if. Ze Hyeſchav. 370; 05h}: 1): a) 3. ©. aus 
El Bahrdt 1,280; Hof Ani, 2, 55; W. 13, 190; 81, u8; SU. 
2,206. — 6) Der ihme [Ri ihr) ee Sau geicdelten. 
Simpl. 4, 251! w.; Betheuern ıc, bei Dieb: u. Eihele 
men-Zch. Bimpl. (1718) 8, 188; lan; Eheim, Li 
Dahrh. 5, 140 zr. libr follt mic een Schelut ſch., wenn’ 
nicht Afıl ac. — 2): m) much Gert. Spindler) Ind Eros, 


“rs berm: Bei ländt, Hochzelten wird geſcheult.“ 


) 35 3%. — b) Sentiinbe w.: 


Bier: E 
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Meibea (Sch. Dür. Sen), Der Sermeflenheit Mal. V. 24, 136) 
ld besichtigen sc}; Un geſcholten. Hagen Rarr. 48 v.; 
Gehholtenes Schelle] Triegen. €. Heinp. 11,2, 836, — 6): 
8) Schelter, auch Weifersbg Ind. Mb; Libre 2, 1920 
(Ei. 1,7] 20: E. „Schelterle” (Scheliworif. Anerb, Dorf, 
(2,8%. 7) Aum.] ich alten.“ Mid, 171; Ich 
ch ĩ lt. Parac. Bund, Bsb; So fdjllteft du ihn. Aeiſersbg 
Gänd, Ba ıc.; Trutz, wer's [Kelt liclit). Simpl. 4, 297 1°; 
Scheltet [dit] er fie ans. Nat.Z. 4,517. — Bike. 
auch: Een zur Wittlicht. anfsid. [20]. Gesemmw. 2, 1206; 
Er, bie Unbeſcholten helt felber Il. b.] Mat.-3. 34,589; 
Auf Een ein«ſch. [20]. Yetho Borfı, 108, — ſam 8.: 
J. Gaſt loben. Meiferebg Sund. 6b. — Schenk: 1) 
m,: u) Die Methe, Vier⸗ 1. ThresSchen. Bohl Pet, 
1, 188 :c. (vgl. 2a); Bramatwein- ing Serl. Gſcht. 6, 20); 
Three: (Hanke Sara 8) Schenter (Eihänteri co — b 
aus: Haus:Ch. Sieppies 100 [verih. 24.) — 2) f.: 
©) z. 8: Da „ſchantt“ man [gab man c-em Edhintausj 
der Gibgenoflen Boten .. a. waren an bieler „chende 
bei 1500 :c. Stumpf BB6h 2c,; Maui ... bei er Kindes 
Sch·e. Sunpl. 4, 38922 ze, dj, Kühelbab), — d) 3. B. Grant 
3.5, Meifersbg End. 8a; Alaruer Neidw, 762; 
Sadıa Tiltm. 3, 9°; Df. (Mur Gich.itt. 2, 126815}; 
156130); Wir. 7813; 11424 2x.; Uberir.: Die zeitikcdhefu] 
Ecdren, Fiſch. 8.8, 19810 — das Irdiſche ve. ; ie Beloms 
. Echt er 
Teller berum „.. „bie offene Ed-e* ‚ Auf dem Wege 
„ber geheimen Eh" .. Die Hoch zeits⸗Sch. im Biudr 
hans ift ee mifebräugl, Gejteltung der urfprängl. Scre. 
Mat,-B, D1, des (MBcamn}; wis bie Sch. u. Beh verticht. 
WeRerm, 298, Brian zc.; E. Haua⸗Sch. kriegt du neh v. 
mir, Auerb. Hüße 1. 209 lvgl. Haubſteuer. vetſch. 1b] ıc. ; 
Ab ſchente [Beperitnt], auch Aartſch Eag. 1.07. — 9) n.: 
Ger: ſ. So Eyn.*108; ſelten Berti.: Getlchen. Rücert 
3, 220; Au den goldenen .„.. Dedher:@ren. 5.8, 385; 
Danaers (f. Frembw.) G.; Jahrmartte⸗, Maritr, 
Mein“ (Sreytag B. 9, 2, 25) &.; Paudota's RIjE »Ui-e 
lauhelleolle]; Traum: iMellerm. 278, 1062, Ogip: wirt: 
ke) G.: Welhnachte⸗(f. Chriſt⸗ ;z Wiegette (f. Ober 
Eurtstagbr)0. sc. — =p f.: 1) vgl, Arug, Wirihe haus, auch 
©. Die Branı u. Schloſe ⸗Sch. Gartenl. 15, 41a ıc.; 
Vuch lſ. d. 2, Yatır 27, 56h; Nemandtg 18, 1, 50; 343] od. 
Buſchen⸗ AMal. B. 25, 499); Erbe. ; Fergen · Zch. Schta iug 
Staatoa.d. 97; Ania, Jeyſe Rotsuch 305; Laget· Sch. 
Nop.Schatd.Anelde 18, As; An der Unter⸗Sch. Garten. 
16, 070b [nach der Bage im Dorf ıc, Qgig Cherr@d.]; 
Wald⸗Sch. 15, 2752 ı. — 8) (ſ. I) — Buffet; a) Schent ⸗ 
tiſch. 4. V.: Ge Eee, m. allerlei Taſſen. Weherm, 211, 
Eprany .. die Stellerin and 
der Ein⸗Sch. zu. OAlaller Prof.Qeib. 2,1. — :el m.: 
1) Buben⸗Sch, ſ. auch Vichel (Schluſt); ſ. d. Folg. — 

e)lig a.: auch: * rg Tiſch. Lewald Unzertt. 


15 2°; Bare fü d. I 4e] ſch. ⸗ichentel,ſchintet 
[-Seitia] ».; Ihlant- (Mur Bihnir 4 dab), ſtart 
(Müdert Ei-Rtnz 854) gefhenteli ae — mtr: 


Se Sptidw. 6b. — 8) Shenter: b) (vol. a) a. ©. 
au: Kupido. Gallen⸗Schenter. Göbehe DD. 1, 262 b47 ve.; 
Des höchſſen Gutes Scenter [Werleiber]), Mächert Dre. 8; 
Audi, 170; Gartenl. 24, 838; Uat.D. 21, 129; 4, 07 20. — 
8) Landfehentungen. Rapp Um. 1,6; Mic. — Brite 3-8: 

inzz I) and: Em attlich c. Zimpl, 2, 30" velcheid 
fi. d. 2; 3) geben [treffend antworten). — Mit⸗à. B. 
[5#] Reme 4, 2, 276. — Ver:: 2} auch: €. volles Haus, 
ich meine, ©. richtiges laubbertauſtes, |. d.], nicht andwer: 
ſchenttes. Gegenm, 17, Baahb; 19, 844; Landl, 48, d65n 
ꝛx. — 3) iungm,} Aleine Dlebe hängt man, grobe wer 
mente man. Wander 1, 59065 (f, 6, man eriäffe Ihnen 
bie Strafe], 

Schepper f.: Weuftieh. Usv.Schatz 7,80. — an Intr,: 
Happerm, raßieln, 3. ©.: m, Geld. Eele M. 2, m9n; Ida; 
auch ime. Fein): ſich jch-b bewegen: Zu den Hof Hitteine 
kb. Lokai Anbered. 170, vpl.; Säbel-Echesperer leRNaſe⸗ 
ler], an 

er: 1) m,: TZuch⸗ Sch. Scymikt-Meis, Echneid. 17519. 
— V ef.:c.: 2): @) auch: Die Kapellen ob, Ab: 
treibe (Predtl 1, 108), Treibe (fer, 1, 58) Eden 
(m) se; Blamen:, auch: Sted: (Mlaninger 18; 140), 
zur (Bace Tirten, 3,9209 16,1 Sıh.; Milde@ch. "Topf. 
Hoo.-Fchal 9, 219 x, — sel m.: 3) Rotbgültigerz bricht . . 
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in Echnarzſch il rbtl. Zabl. Dieb. Aich a: Bereit, 
lbrecht.) Fiſch. St. 5, 112106, — Schere f.: 2) ſ. auch 
für Spa.) Marun MM, 2, oe (au file 3); Preditt 18, 
333 #. E-ı Ißlelfen [idtongen]. Fiſch. 8. 2,05 1252 (99593,; 
7924 22, ; emphem. — penis. Walbis 4, 66243 ingl. zur, 
— 3) 5. 2; Predtl 10, 19; 182; Bonn, 3, 60 s.; Sc: 
Baltengerüft zum Einfangen v. Ilbßholz. Gartenl. =, 56a; 
vgl. auch: E. wohlbejherter Kredt, Aluntuger 10; 
Krebe ⸗Sch. als El auch: Waller Sch. Perget 1, 1. 
verſch. (2): große, durch Mahertraft getrichene Vlech- Sch. 
Harn, R.1,24. — sen 1 tr, (iendformig, 1. auch 
Schere 3 u. II: fert-iß.h: Bes: 1) auch zuw.: en im. 
Ciw.i [et ibm] b.5 ®. Garteul. M. 8513; Kenglin RNordp. 
1,96; Ülanzinger 19; Wetı-I. 3, Bit x :em Il tr. 
ꝛc.: 1) au ikeralt. 1: Schwert, weldes Haar „ide,“ 
Simpl. 1, 448? ſhaarſcharf war]; Er wollt awagen ob. ſch. 
(= fi iM. laſſen). Wider, 118°; Em zu sage Hi. db.) eb: 
zum Leben (fFifch. K. 2, 29759) Tetg.: ims Fleitch ſchneiden, 
itzin Kart mitſpielen .]; Eem [f. Een] id. 3. B. auch 
(2): @-em ic. m. ſchrbpfen . d.) Bimpl 4, ut m; 
ibatr.): „Weiert“ (als Ehimpfw., — ausgegangen b. 
der bãuriſchen Friſur!. Germania 7, 478, dagtgen: hachge: 
iSoren feortehm]). Magen Narr. 170, 1. Scan. 3, 189. — 
3) intr. = refl, ang: „Schere“ lella! herauf a. ſauf! 
Gödeke DD. ı, wish! (Fi; Schler [sieh] aus, fahter 
ein, fihler wieder cin! Uhld @. 720! ı. u. bei, een.) 
v der Bewegung v. Schiffen: Die Esifie Ihoren etwas auı 
etnander. Daheim 10, 87h; Der Kommandant lieſs das Schiß 
heransfh. ... „Kinig Bilbelm* for .. ward Steners 
borb ans, Wat.-3. 33, 83; Dolkad. 26, ziaR ic. (eyl.: Aue 
fersTorpebo. AUufered, NZ. 18, 2,07). — 4): c) auch 
intr.: Dais fe Id. Taxe] ticht meche durch bie Blörte 
ſcheten. Dahelne 17, 0b, — de) ng Ein⸗, ber» 
id.: Hirn⸗ u, Lautzhholz verbinden, ſ. Warm. WM. 2,20 
{ogt. 5). — 6) i. auch wildern b. — Ifftzg., io. 
and: Abs: 1) [2] Das Podagra ſchiret ihn gewaltig ab 
Eimpl. 4, 46129, Bez: and: Dem Schaf ea [se 
Zei] 6. Fiſch. 8. 2, 8179; [1d) Spee 197; tn, . 
Forts: and Ücerzs.): Abdul Apig farb, man ferte ihn 
ſert. Wat.-3. 29, adi [köbtete ihn mittels er Echere]. 
Heräßss [1]: een Het am Scheitel. Soyane 1, 60. — 

Us: 42. and [le] Tuch. dreffe * us x. — rii 

1) J. Scheter. & V. Tucht Sch. — xxiſch a: 

J Ehe Schweglet. Aſchart — 88 Scherer, Bar+ 
bierer ala Mufitauten]; Felde, tuch ſche Thätint, ꝛc. 
Scherg;e m.: 1) Bitte u. Sn. Stmplı, 017 (Schür⸗ 
gen 9 37810 2c,, vgl. Feldwaibel ob, Echerglilanten 1. 871%; 
0718 20., 1, Zarlamt}; @tfens fi, d. 2b] Sch. Am. 1, 
189; Gedanten⸗Sch. [Gemjerj. Heine 10, 310 16; bal.: 
verſchergen jbemunceren]) auch Momandtg 10, 4,86 itio- 
fegger) :c. [„Ichergen;“ ce beitimmte Anzahl Wich der 
Weide zutheilen, Saufen El. 107, $, Schar, Aırm.). — 
cher I m.: 1) (9) 3. au, ale Autede en die Ge⸗ 
liebte: Mein Eimpf, mein Ed. Im-e Freude x.) Uhld ©. 
128, — 4) ©, Schein, Sh-el; a) Brotsknauf. Schar. 
3,09; 2, 366; Gaztenl. 15, 168b; Beitfchr.f.Philol. 18, 843; 
E. An⸗Ech-el. Wander 2, 2; „Das Schäpel.” Yon. 
Sqhah d.Aualda 11, 149. — b) ſſ. a) Enjläniter: Echt elle) 
v. ahnl. Dorm. Scham; Bügel 1864; Brafired-t ıc, 
& 8: Orte, Hüfer⸗Sch· el (wien) Monidtg 11,12. — 
5) Bits an 2, 3 B. and: Lann- Sch. Meufeb, UNIX; 
Matrofenrädre, Volked, 27, 2ii; Bollen-Sch. Unt-B. 
»,31.— ln: Ger: dab Scherzen: Liebes«@. Schadı 

3,5 — tl: 2) n.: f. Eier 4. sen intr. ꝛc.: 
1: a) auch Fiſch. 8.3, 212 3'%. — b) m. Wenit. Aenſtb. 
4. — 2): a) aus: Ungefserzt. Fimpl. 1,109 |o, Scherz, 
o. zu Ich] 0. — b) 3 ©. Simpl, 1, 2009; 4. 2onl; am?t, 
Ab: 8,01 — Dinfins: en üie den altcıs 
Zen. Keyfe R. #, 172, — Aufümmens kr.: auch Ham. 
Ty. 8, 97. ser m.: (ber, der Scherz treibt: Blei: 
sn. Me. æiſq. 2,08, — er f.; en: Wer 
ſcherz· Garteul, 1R, 1b — ling m: Witling. Ylad- 
ber. 20, 178. 

Shen Io: 1} 5. ©. auch: U. Ama) Bein Vjerd 
french it. Teuerd. 547? (vgl.: Es ſcheucht 34 ſcheucte; 
auch: Betanutſchafts: ſch. Meine Enie 189; Wer bfatt-fdh, Lit, 
ms möcht in Buſch geben, Wander 2, 396; Kohenſt. A. 1, 
230; Die riniliäntionseichen Inbinner. Scherzer Rat. 160; 
Dumm⸗ſch. 3%. 54, 173 aus Dammbeit]); Entſchluſd · ſm· en 






n 
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Trutallömms, Schmegler (47) 801; Arembensich. Vilder a8. 2, 
212; Geldjichtäckh, Met,-D.08,53; Befch-id-e [das Welch Fürds 
tende] Menschen. Schücklug Bromalı. 2, 155; Gewißienz-[d. 
[vor Geuftſſendaugſtl. Unigh, 3. 5, 184; Rälterid. Grilp, 1, 
27; Bilherstanjefh, Nat-B, 27, 595; Mio wurden bieielben 
Leute „landjchũ ch“ landftüchtigl; Lern · ſch. Salon 8, 658; 
Lent· jch. Aurbacjer Erz. 108; »fheuch. Auxz Gſchrilt. 2, 
17a (Fünfter); Luft⸗ſch. Ual.D. 92, 187; Mähe⸗ich. Fur- 
rer 112; Die Truppen waren pulversih. Mundidr. 2, 5, 214; 
Reberih, Grũn 2, 109; Heiter-fd, ("Hingeige fUtchtend). Al. 
10, 219; Salon⸗ jch. Gansbl, (68) 4, 29; In ben Seifen tng« 
ien Gemädhert. Bom,Bibl, 11, 21h; Wafer-id., > 9. 
audız das Beer ifrelllgr. 8. 1, 351 0.1, bas Waſchen 
(ilmmpinger 121) ſcheuend; Wunder⸗ ſch., auch Amynior Or, 
215 u. d&, m. — 2) 35. B. fchiedi, auch Gaztenl. 18, Erb; 
182b; 18, 577b; 19, 199b; 8, dütin; 9, 76a; Mat-D. 38, 
217; Alb; Aneihiech durhälstichr, Silberſt. Sn. 272 lan- 
ſchletj. Bahr, 1, 30; Iufdief" als öfter. — hältl. Gegemm. 
6, 3120, wohl nur Drdf.) ; ſchüach. Pichler AR. 118 :c, 
— Ilm: I): a) 5. B. auch Sartenl. 15, 42h; Gödche 
SD. 1, 580b*%; Gruppe 1, 627; Slofdreeofch 2,730; Sophiens 
Neife 1,501 20. — b) Vogel: Eh. m, auch Hammer Memn. 
gr. — 1IIE.: 1) au Se Hpiſchw, 1005: She. Menalbl. 
9,3588; Viſcher VE. 1,X0 2; Shrheit, Frenzel Site. 4, 
4; Spielh. Platte. 2, 105 ı6,; Ette⸗ Ech. Land, 46, IN1e; 
mi Ehrfurcht ⸗Sch. Bene 17, 288 [ehrfärdtiger); Herzen! 
z&. vor Elm. Mat,-D, 23,891; Sample. Gran 5,18; 
Veidene (Mat.-B. 35, 311), Sribens- Weſterm. 243, 2316) Sch 
Lnjt · Sch. SanSL 2,70 (SP); Ihre (ber Gemſen] Men⸗ 
ſcxa⸗Sch⸗t. Ohen 7, 1891; Rcvolutiens · Ech. DAuſenm 17, 
2, can; Stlaben· Sch. vor ben Tyrannen. Mn Gſchritt. 4, 
a; Die Zinsen» Dimen⸗ Salon 74, 83) Sch, haben = 
Schreld ·Sch. Imicht ſchreiben migen]; iverallgemeint: Ex 
eig,, förmf., orbentl, xc. Saſſer ⸗Sch. wovor haben. Gear- 
tenl. 14, 2896; K. 18, 910; sı2 1. — 2) auch REiſch. 8 8, 
3084 10,5 vgl, Echau 6, — dj: 2) n.: Ges: a) Gcirm 
u. G. Anerb, Landol, 100 ꝛe. — b) f. Scheuche· — sche 
1: au 3. B. dv. er häldl, Tracht. Garten. 30, 50da ıc.; 
Zen Garten verwahrt er m. er „Einbrecher ich.” in Ge 
ſtalt ed Schugmantes. Runbfd, 2, 5, 208 3; be Kealen« 
Sch. Nob.Schatj 10, 309; Bach Gans 98; Spahen ·Sch. Hat.- 
2.9, 876; Die Bogel⸗Sch. von ſdab haftl.]) Weib, Aremmih 
19; Bð gel⸗ Sarn. Arsiıı Wund. 1, 640 2, f. auch Zchau 
G u. Solſch ſcheuchter u. Spügnie Sput) ... Kinder... 
die mar ſchuchtert. Ahe I, biah. — schen: 1) ir.: auc 
Scheucher m, Freytap Alın. 9, 28; Soll 1, mi. — 
2): a) auch Fiſch. 8. 2, 20719; Sad @ür. U, 99633 ıc, 
— 6) Maumer Taſch. 9, 817 1. (f. Shen 1), — Zfike: 
Aüfs: mut intr, Marn, Mer. 8, i8%. -— Bers: 2) aus 
Asch. Höhe 3, 487; Bela, A ſdazu Segeuw. 17, 80a, — 
achlich m.: Das fen (Mhemhlichhte] Bild, Kite 6, 9042. — 
schner m.: rt ſawarzblaue Heben, — «[e)l m.: Wal 
Died, Ad — wWuthanfall ıc. Abe. Mckert (Beyer 
Racht. 3351, — sehn: ſJ. Ihanelu: ſchulen I, — en: 1) 
intr.: a} auch: [E) macht mir k. „Idenhen.” Paracı 
“uud. 207 x. — b) and (eeratt,) ſchawen ab Eiw, LFifd. 
8, 31799, ©. „iheioen” barab Haben it, 124); Tas 
(Thier) „Sieht“ ob mir. Uhld 8, a1 2; Da ſcheute 
[drängte ſich fch-b] dab Pletd ... an das feine. Freytag 
Al, 3, 878 [veridi. an m. Dat,], vnl.,: Das Seipann fchent 
rüdwärts [surilt,) Detlef Kapıi ı, Di ıc — 2) refl.: 
{veraft,) Sta ſch. für im. Arc.) Möfer En. 3, 186 (fe, vor 
m, Dat); Sich ber Sunde ꝛxc. (Adami Tag.Abı. 1, 68 ı€.), 
tr Srbeit (GGartenl. 19, 967 b) ih. ac.; Es ih mich ſchen, 
©. bir darnen beraditet zu werbeit, ſcheue jürchtel. K. ter, 
3, 12. — 8) tr: and: Bort-iheder Siun, Wiedalch Od. 
6, 121 26,; {in veralt. Form): Sie ſchuhenꝰ keinerlei 
Arantheiten sc. Stumpf 7a; Die @allier, jo, , Maffiltem 
. „gelohen,* ıs#b1c. — Zſſyg: Aber: N 3. 8: €, 
&. ab, Stmpl. 2, 972% keor 1, 1819; m. Inf. u. zu 8, 
14819. — Vers; Acheuchen (1) Mol faar. 2, — 
Buriude: au: Sie haben (R.! find) vor fm Mittel zu · 
zürfgeidjent, Uat.· D. 34, 155, j. Beben. — ser fi: 1) (vgl. 
@taben): b) E, „Scheier* od. Kornhanz der Nömer. Stenpf 
2b; Ju er ſchtwren.“ Wide. 199°; Ihre ſchllten“ ı. 
Statl. 649; Berg: SA. [„Borifsir", in d. Togefen]. Nat.- 
B. 38, 119; Behent-Ed, Zchfihing Alt. 2, 8 vw, ; Bälle 
Sch. (bill) Mächert Auew. 174 x; Scheume. Gartenl. 16, 
10b 2.5; Mit Dmd im einer Edenne dreſchen [ilberte.: 
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f. Anmerod 2. fein), Mau-Zchah 9, 174 20; SGelläubiide 
freime .„. - ſog, Feldſcheunen. Bonn. 8,48; Meihen> 
Scheune, 493 [ee Reihe Bilbend]; Oen ſcheune Algm.Bis 
(44) Weil. 1815; Biegeläihenn. Waldis 2,9510 15, am: 
Beſcheunnungen [Sd-w. Akten, 30, 280 1. — 3) aäfı- 
te „Iheimren" v. Gold. Sachs 3,1, 20h; Df. Zittne, 2, 
woldl: 134 20.; Den grohen Schauer | voll Alarciwein. 
Wolf Ratt. 18 ꝛc. — seem ir. 26: 1): a) and: Sim 
um Ei. herumeid. (fl. brüden Ze) — :ig m: 
ſcheu (. b. 1): Die ſchen Thiere. Globes 19, Ita; Sch-teit, 
f. Ehen d. — »AAlch ®.: Srauch Welth. 1894: Ab⸗: and: 
Exzn. Auatthiſſ. E. 1, 166; lun⸗ ⸗. Weber Anna 200, u. 
werftärtendem „un“, — ⸗ſal n.: Di.: sfäle Gegen. 18, 
dla x.; bertſ. — ſulchen, auch Gartenl. 24, 2806 3; Den 
Welt«Edren, Fiſch. I. 9, 3839 10,; Diele Edrfelten 
lEcenseligteiten), Btelteng, Btppb. 28 ıc,, vgl.: Die „Iden> 
fäligen" Geflalten, Splelg. Plnttn. 2, 108. 2) 8 
„shengel* (m.} Waldin 2, 3810; 4, 7900, — ‚fan a.t 2) 
re She Perſ. Garten! 26, 555b [vor der mon Ah zu 
ſcheuen bat]. um u.: ſJ. ſcheuchllch; „ſcheuctytich 
auch Siſch. E. 1. old; 2, 24904; 245128, Wie, 10; 
ſcheiblich. 118° 10 — Schewe f: Schäfer. Barm. m. 
% 508 =. 

Scrart II a.: 5. ſchichtig. — en: 1) inte, ;- ®. 
Aladder. 23, 20 u. br.; Me Bähne ih. 19, 1110. — 2): 
b) @. doppelt · geſchlchteter [»Fdhkthtiger) One. Platen 1, 
5 x; Schichtung and = Schicht (bas Geſchichtete), 
3 2, Silberſt. Hall. 235; Welerm. 265, 0b u. 0. — Bl, 
z. B. auch: Abſchichtuug (a) [= Abfindiug). Gartenl, 16, 
1996; Duedhefch. {b) des Mikter m. Erde, D.Candw Preſſe 
4, Wb; Be bershichtung deutſcher Brundbeftandtfeile 
mit flawiihen Elementen, Fo Rüg, 1, 12, — sig a.; in 
Sfipa: Eins: — ringen (ſ. d. u. elu⸗zecht) — allein 
ftehend »c., jkdb. jehr gie. wam. v. Gebäuden, Höfen te; 
wngepanrien (unwerheiratheien, Tebigen) Berf,, 3. ®. Anerh, 
Söbe 1, 886 ıc.; Gartenl. 15, 5b; 10a; 50a; Msn; B90h; 
75dn; 16, 6765; 28, 489; 97, 212b 2c.; Heiſe N. 7, 18; 
Uat. Dd. 28, 257; MomnnBtg 10, 4, 218; HRdmid 4, 6; 18 2r.; 
Silberſt. D. 2,28; E-keit. 297 ı0.; daneben: Heiraten ob. 
einichicht leben. Gartenl. 15, 1680; Einfhidite, unbewoante 
Hfufer. Vonbun 2 ıc. u. (f. Shit 6): Die Lente in den 
Einſchichten. Frage Halbaſ. 1, 87;®, Weilern u. „Ein- 
ſchtchten.“ Meißner Ei, 8, 19; Preſſe 02, 129; Welterm, 
ZI1, Van; 234, 6780 10: — Haͤlb⸗: Er ſchicd bei der fen 
Emenerung berielben [ber Berfammlung]) durch dus Kor 
aus. (Gamb.Meforn 33, 165 |bie Dälfte untfaffendl. — 
Mehr: Aus m. neben einander geftellten Schaften bes 
Soangografet. Zeyaur 1, 19, — Meits: auf: &+ Bit 
tid. der ihr Weit zu w. [geräumig] borfemmt. GRhmin 
Kanal. 2, 198 se.; im Beyug auf Verwandeſchaft, auch Df. 
Ed. 773 Gartenl. 22, 672; 8, Bis; Silber, D. 2, 187 ic. ; 
unge, Steigerung (egl, Bu Hptſch. 2656 MM: Daran weiter 
fe lu. ere] Mnkwüplumgen zu Kelten. Aenatbl. 2, 1fba. 
— Bwiis: aud älbertr. {vgl. doppelt): Dar Mifbliche 
Fer gen Stellung. Gegtaw. 22, 1308 10. — Zwiſchen⸗: 
Dieſe ze Trennung ber Kehlenadern. Algm. dig (44) Beil, 
28a, durch er Zwiſchenſchicht sc. — ler m.: Ger; 
4 8, auch: Derir@, [Berf. v. Derfgeſchichtenſ. Mont.Btg 
6, 48 ıc,; Aunſt⸗ (Fe Dür, 2381; Natur« (Pertn Erinn. 158); 
Ve ME. as, ias) G. u. a. m. — Ach a: Bes 
+ 2, auch: Mad em gen [ersählenden, beriätenben] Ein» 
gang. ©. 18, 35h 1; Der g-fte aller Ströme [Ziber, im 
ber Geſchichte die bedeutendne Relle fpielend ze.) Guhh. 8- 
a, 880 »c.; Unſere Buchſtabeuglublgen müſſen bie Sfeit 
bes Buches aufrecht erhalten, Grenjb. 21, 1, 188; (lln» 
Seit. 124); HM, 2, ME; Unabfih. 3,8, 34; Kerrig 39, 212 
(Bor ms@-Teiten wimmelt eb. &, 804) 10; Alle borfr, 
fRabte, land» m. welt⸗geen Daumheiten. Scherr Mir. 
17; Erbeg, [geogrofiich 10] betrachtet. Echner Menſch. 
70, vgl.: Ihrer erbenrgen Stufenfolge. AlgmBtg (44) 
Beil, 9824; Starbinal ſv. Hohen], Halsbandsg-en Anden⸗ 
tens. Scräding Or.Raif. 9, 111; Die religiöfe m. heild+ge 
Wirtung. Hat.-3. 83, 485; Maturspe Elnthellung; Tacıns 
fmiidt die Enge noch mit räuber-g-er Füttung mus, 
Stahe TE. 78; Die ſprach⸗-gee Eriheinang. Golbgiger 
Mutb. Ur⸗, vor⸗ge prahiſtorijche Forſchungen u. &. te. 
— Schim Im. 20: 1) auch (niederd.): Gut bei Sch. 
[wie: Sach, val. 2] — wohlgenährt. Storm Natob. 178 ıc.; 
zu: UmSd.: verunihiden — Etw., auch Aeyer Merlan 


Ge· IIchich Ge· Iſchicht 


103; Auerb. Brig, 78 (ngl, GSegeum. 14, Sh); Landol. 201; 
Höpe 1. 140 ꝛc. — ſich [een Miſegriff thun 2.) Ba x. — 
2) val. and: Rachfolgenden lächerlichen Sch. Stmpl. 4, 
1970 Kandel, Affäre, Geſchichte = Ein, dub „ges 
ichteht:" So e. Ech. Ereignis ⁊x.) iR f. aut Vorbedeiten. 
Komendtg 15, 2, 10 (Mofegger) x, f. and: Soll Ich felde 
Schicte (fe = Schicung. f. d. u. II 2] Hafen, | weihe 
mid v. binwen ruft? Gödeke DD. 1, 249a©% (Bichen) vr. 
— In: Ges; 2 au: Gewanten bie Etrudter an 
Kriens. æIGeſchictlicht, wert. 8] u. Muth. Mlchahe 8, 
323 w.; Gers Un:®,! Mord, 15, 990 {f. ungeſchick) sc. — 
3) f nam.: In ben Schidial and dem aranfnmiten, ift 
Weisheit, da es fen Grund im bem emigen unenbl. Ba- 
ſammenhang aller Dinge haben fan; bel dem Didter, ber 
wenige Eieder fieransnimmt, eriheint eb blindes G. &, 
7, ꝛc. Eigene. Salon (741 615; Er liter bed Erd ⸗ 
gerslmmels | verworrenes Krr-&. Mänert 1, 116; Dur 
Srieabeß, [verkh. 2] .. ., | dns Epielgeng ers grillen» 
haften BLüds. Sch. Sa; Beib:@, Mur Midüktt, 4, böln; 
E. Sampfer u. Miis«®, Romandtg 17,8, 506; Trauer 
&, Unfered, (90) 1, 300; Umr&, [verid. 1], and Anerb, 
2enbol. 202; 204; Salon 10, 9, 3% xc.; Das Daicind Wed 
ſel⸗G·e. Platen 2, 353; Das Zukunfta⸗G. bes Sümige 
reicht. MomanBtg 17, 4, 419 20. — 4) (Bergb.), 3. ©. auch 
0951. — »bar a,: ſendbar (i. ſchiden u. Bifhg-): 
BSerridh-e (rjendbare) Heilquellen. Gregar. ori. 2, 298, die 
fich verſchiden laſſend 2c. — se f.: ſ. Schia I 2. — sen: 
1) tr: a) 4.8. Waldis 2, 223 — b) Alf. 8.1, 
21928. 9, 97820 1,; Dan will id mein’ Arbeit ih. Aur · 
nee MBH. 55 — be⸗ſch. (3) 1. — ©) j. Bu Hptſchw. 
on; Une ben [tar bem] Arzt ıc. Id. Mevut 1,54; Mom- 
pert Kun, 1, 204; 221 :c.; Er Ididte [Lieb durch een Bor 
ten] fragen, 06 3c. Tewald Erl. 1, 819 2c.; Etw. durch loer ⸗ 
alt,: Bet Wir. 152°, val. engl, by] Smb ſch. x. — 2) 
refl.: a) auch: Wan fi im Haus ſchittt [ereignet] e, Un⸗ 
Ira. Fifdy. 8. 8, 9 — di) Weichen u. fi zu dem 
hortwärbigen Saframent ſch. Wir. 1507 1; im jubk. 
Juſtu. ©. „ſich“ (U. Se Optfchio. 560): Waldas 4, 756%, — 
4) Ehidang: a) f. aus Zufall, Köbel Seh. 10 m. — 
b) — Sendung. ash Püdler Uſſ. 118 20; gie. b. Bipg- 
— Bffeg.: Ans: 2) val.: Anihidsmann. Komandig 16, 
3,878 x,; Dutch Botter Anfchidumg. Stumpf Hab ıc, — 
Bes: 1) Megene [erwirbernde) Beſchlckuug. Caupt. — 3) 
3. 8: Münge; Ofene Prechll 2, 808} sc Beſchicang; Tas 
ſelbeſchider. Schere 81,88 1 — Nähe: auf ref, 
[2b] Fifa. . 2, 197%%, — Ums; umbereih., 3 B. den 
Serolb (Lohmann 2, 207), die Beten (BU0) 10; (Bunftipr.): 
durch ben Ortjänger If. 5] um Arbeit uwiſchauen laſſen: 
Dorauf ſchtden Ele nm? Wat.-T. wm, auu. — Ber: Imd 
nach Siblrien ſas, 1851, zut Zwangtarbeit (608) ac.: in 
Handeldgeſchdſren (G. 19, 26} ꝛc.; — aus ⸗ſch. (aus d. 
Hans zur Beſorgung eeb Auftrags). Kehe-n.Wanber|. 1,5; 
St. ar. — Voraläs: au: Aus geieiffen Woran: 
ſchicungen (-fepungen) Eiw. herleiten. &. Ster. 6, zu f. — 
Zu⸗: I) auch o. Obi. Freytag ©. 3, 185; Elfe, Taura Blıg 
2,55%. ch a.: auch Wadern. 3, 11811 (ie 1, 
3901. — ig a: An⸗ſch. Dltellig) iin Shwäpiihe Hall ır.). 
— »lich a} 8 B.: Geſchlat n. dom ic. die Aufmeriiomt. 
ergegert. Wesen, 235, 5a 2r.; Sitten, Gewohnhelten, Edrtel» 
ten. Whurab. Fr. 200; Kehr · x. Wanderf. 1, 78 te, [en Ok 
fat. Kir Si, 33, 14]; Bielfach Kukerlich ungeshidier . ., 
aber viel ſeltner un ·ich. Kat. V. 25, Son; Amgehdidt iu 
gi zu um eſch. als een durchnus parlamentariichen Husbr. 
,61.; ©. @, 114; W. 36, Aa ff ic. — In ber @elammih, 
Einsiheteit [ih in die Audern zu ſchicken] lernen, Wich. 
Lange 130; „Glehleflihbeit,” Teuerd. 11847 2..; Straßen: 
Gerfd-teit (im Strakenbaul. Salon (78) 87 %,; VWoifen« 
ich, Fiſch. Gare. 1840 Ipolfiertih, neihtft im Pohen] 1. 
Sal n.: f. auch Pant Schi. 18 ff; „Schiefer.“ 
Stmpl, 3, 4322; Doppel: (Mamamdtg 14, 2, 100), Eingel⸗ 
(Nat,-B. 10, 1); End» (20, 245; Strauf RI, 6); Grben« 
(Freytag Br, 1, 809; 218); Ice» (Mont.Big 19, 19); Anedits> 
(Seyfe M. 19, 1871; Bebend> (Masıner Taſch. 9,5, 41); Milar 
Hmielt Kemp. 1, 117); Bälfere (Bürgerdtg 14, 169A); Ziel: 
ter (Salon 74, 35) Sch. 3. — ſalhaft a.: verhängnis« 
voll, Uat. B. 21,587. — ſam ai ai. D. 84, 1; 212 oc; 
un ⸗ſch. Mon-Fhah 18, 08. — st a,2 Ges: 1) vaſtend ır. 
Aurrb. Brin. 20; 111; 292; Str, Wickt. 1417, — auch 
Brırubep. Meiner Echw. 5, 141; Hotn⸗g · Däger. Grchn. 
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Schlebbar — Ab · iſchied 


3.8,7; KRunſt⸗g. Kand A. 45, dt5b: Nat. J. 38, 101 ıc; 
wRifs« lun ·]. Menlahrngr, 389 ıc. — Stchieb⸗bar a: 
Zu ru d⸗ſch. Heuſei end. 1, 142. — :e Din: Ges; 
b) ©. [bes Wletidiere] Eit-®. Galen Tot.Dipt. 1, 158; 
Trelfiges Bor®, Uemandtg 10, 3, Mir. — zeln fr: 
Fort⸗ ich. Mrtegk Ser. 84 10. — en tr. ꝛe.: 1): a) auch: 
[Wie er fördernd] gehoben x. geioben. Kihr 6, 1b t.; 
Sollen fd. (vgl. »Schiekert Nat.-B. 81,477. — d) 3.8: 
Ar Schub wegeſch. Dolhed, 26, 187 A; Durde .., Ab: 
en Bugefhobene „.. Die Amzahl er Schublinge. 14, 
21x. — g) 3 ®. rei, auch: Elch leiſe neben einander 
wegeid. Arstm Bund, 1, 4710; intr.: Die. . Aucchte 
ihoßen Inmen] aus den Berichlag hervor. Schirczer HnhR, 
16 x. b} f. auch Sange 15 Jutige ſch. [befommen). 
Rädert 3, 47. — 2) Roc hat der legte nicht geſcheben! 
liſt wide aller Tage Wbendj. Gartenl. 28, Ma w.; Das 
Kegel- u, (nad bem zu gewinnenben Brei) 3. B.: Sams 
mel: Hat, u. Tuch⸗ (Menfeb.139), Gänfer, Shwelm, 
Bod-eh, — 3): 2) Schiebungtn, z. B. auch in Btzug 
anf Pfaud⸗, Schuldſcheint. DolkeB, 26, 1UD; 14m ıc. (ſ. 
Esleber 1. — 4) [nm]: Impf.: ſchu b fein), Gübehe 
DD.1, Sa; hihi fi. Scheibe) rund, Sciltber- 
ger 114, 115 — ſchibwle iſt. 146 se, Ihibumb [ringsum]. 
118 30.5 ſchuben {hngeln]. Venbau 3. — Afiüg.: Nüfs: 
8) auch: Aufigiebeer, BLfiktt,Untech. (90) Sa; Rom- 
peri Wuin 8, 158 30; sung a. — Böker ſ. Eüjtehee 
bet; auch [2]. — Duͤrch⸗: and: Emtwirte durch bie 
parlamentarifden Stadien mühhem durchgeſchoben ftatt burdhr 
geführt, Nat,-D. 29, 579, vgl, Birdbrilden ıc. — Heine: 
3. 8. [Ic]: Erw. dem Teufel h. Cige 5,876 16; [1]. 
— RNac::,5. 8. auch [Ih] v. Zähnen (ref. Jauff 2, 
zas xc. — Über:: 3. 8. Ei. anf €. andres Jeld, Ger 
blet A. Hat.-B. 34, 106 — hinübereih. ‚ValkeB, 26, Brad, 
— Ums: [2] Freytag 2.293,79. — Unterst 1). 8. 
auch: Er ſchob fen Arm unter [ben ihrigen]. Spielg, Platı 
2.1, 10, — 2) f. Zu Hptidm. weh fi u. Il; auch: Der 
ganze Konter otbmet Anterfhösenheit. Fu Mäler 7, 
= fl: Untergelhosenheit, — Vers: 1) B. auf: Er 
verhfiob Dem Geſichts⸗ Igug, denn er hat Fe Pantomime. . 
in der Gewalt, EfGahedt 2, 6 te.; W. 16, 18; refl. 
Hord$. 9, 378 x. ; Berihichung, wobei bie Klaviatur zur 
Seite gerüdt weirb. Momw. 11, 977 10.5 Bronze (Heuer 2, 7, 
108); Rapitalse (a, 2, 35); Laut: iflons. PB, an, in 
Spradien, ſ. u) Macht⸗ (Hat-B, 32, 271); Vermögens 
(88, 281) Berſchlebung; Heben der Bawtvcridiebung ee .. 
Sinnverihiebumg. Unndſch. 10, 50 1%. — 2) Duft .., die 
man „beriheubet.“ Dach Er. 14791 1%. — Bor: 1}5. 8. 
Den vorgehhobenften Poften. uwSene Erinn. 110 ıc. — 2) 
refl, 3. ©. Senfel Send. 1, 205; Momandig 19, 4, bos at. 
— :er m: 1) [lebende G. d. u. Sg) Perf. (Erin), 
4 B. beim Segeln. Alzenal. 398 — Regelr, Kugel» 
(HomanBig 18, 8, 808) 1e.; Schimpfen wie €, Ka rren⸗Sch. 
W. 29, 989 10,; 2 10, 204 ac; Pfandche in⸗ Sch.: Art 
Gefäftstente, bie geringweribige Pfaubſcheiue als ſichere 
Unterlagen für Anleitzen vorſchieben. Yat.-B, 38, 158; Volko- 
B. 19, 181 ı€,; Die Dor: wu. Müdwärts-Eh. Zalon (74) 
S14 ıc.; Der Weiterr@ch. [bes Tischen. Paſſarge 297 ac. ; 
Wolten⸗Sch. Aladbder. 19, 260 (= Kouliifen-Sh., im 
Theater), vgl. biſd.: dab „Woltenihieben." Nat. JI. 31, 477 
aber au: Duntelblaue Müpe, log. „Woltenrzd.” 8, 
55 [ald Arheitertendt?]. — 5): a) and: Schlag: [late 
ner Bad-]Eh, — 6): c) Eh. in (Megen» s.} Edirmen. 
Predjtl 11, 551, }. Rofe Je. — T) (Schuber, and Shen 
en. BB x), 3 B.: Zwiſcherwunde ec# Küſiges. Gartenl. 
13, Un ıc,; Sch. (in Dampfmalginen), Dampf-, Erpait- 
fonds», Haupt, Bertbellungs- ww; Ruſchel«, 
Ds ob. 2r&c. Mar. 1, 005; Mon. 2, 186 11. Dur Ziel 
Inag bes Zijsenfiein- Sch. UnfereB, RZ. 13, 1, 208 u. 
8. m. — 9) Tanz m, ſchiebender Bewegung: Der tatisttal 
twienerifcbe Cantan . ., genannt „Ihteberifches Tanzen” 
un. Der cite Sch. Salon 6, Tat. — Schled m.: 1) e 
Sich If. Murbe), au Mrehen TH. 3, 380, Seceéch, 
— Idelet Albumen latidus) 394; Schledling A. mente 
(Malvente) 885, -—— 2) So Tam ec. anderer Sch. (Theil .. 
auf die Frage zuriit. Zilberf. Sal. 120, v. ben zu ſchel⸗ 
denben Parteien; ſ. auch Untergang 3. — Affke. E. die 
v. Sqhtid, au: Salb-Sch.): Ab-: 3), ohne Lehewofl 
(Weſterm. Ba, 1850), hollandiſchen (Freytag Alın. 5, 77), pol« 
nischen 1, A. negmen; Zum Ehſrene A. (and 4) Dahn 


” 


Aluter · Ichled — Scyiehen 


Kampf a, 28, — 4) waſſe, WilitarzA-e. Strafg. 38; 
wangs«t, Gegeme. 11, 28a 1c. — Unters: 2) [ver 
alt, Interfeid f., and) Kihr 6, 3008; 8, 1a]; nie gut: 
Der U. von mb Deulſchen mit ander Nationen. Auerb. 
Forſtin. 1, Rap. 22 ıc; Der U. (bie Unterſcheidungl ber 
meiſten Reiferrben zwu. Mrabern u. Halb⸗Arabern. Wohlfe 
Mar. 58 ».; Arten⸗, Oattungse u. Orbmuengd« Peſchel 86); 
@efchledter (Sch. 11878); Grad⸗ Qerrig 23, Ka8l; runde 
(Henfel Mend. 1, E91; Haupt: (db, 36,208, f, a.) Sach⸗ 
(Sy. 11876); Starte · (Begemm. 14, 1291); Warme⸗ (Maine 
15, 214b); Belentrik-e); Da alle be Zheilsil-e auf dieſen 
Haupt· U. hinausliefen. ober, 2, 1958, — eling m.: j. 
Echled 1.— sung f. (U. Schm.): 1) das Verkheiden: gar 
Sc. lauten (f. d. 1) HEdmid Kanal. 2, 206, — 2) ſchied⸗ 
Liche in. friebliche) Vellegung ».: Dem „ihichligen" Maune 
. bis er vorltnelibe . . bie Et. zw. NG u. dem Sims» 
intel Suchte. Meer. 298, Gub Lual.: Schledtichteit. ebb.) 
— Schief a.: „salb.“ Walde 8, 31164 (ob. — rund?) 
f. auch iden 2, — el intr,: Inieberh.) ſchwanten. 
Catendf. Agr. as. — tu tr.: Werst idief machen 0.2 
E. Geficht, verichieft dutch Stolz ıc. Carater. ser I 
m, (2135.: Echn. Mat-B. 90, 17; Mon-Scrak 18, 38; Bllkert 
3,198 1€.). — 2) fe auch: Das ſchwarz Seichieferte [m. 
Sch. gedete] Haus. Gegenw. 11, 289n %. — 59) lAum. 
Edl-n), ſchiefe rige teile im Gifenisraht) sc., j, Berm. 
mM. 1, 9; 2, 366; Maigef, Sar. 79a; Perl 3, 7 .; I 
neisielerte brödlige Felſemwände. Berlepfd 168 1€.; 
Schartftautige Schieferlinae ob. Felſeuſcherben. 167 st, 
— 1In.:f. I u, Geſtein. Scheſſel Au, 7; Im Held«b, 
Geibel Red. 354. — serhaft a.: igieferartig, IM Axager 
Diät, 88 (fäteferig), — Schiel a.: and (i. ſchteten 30): 
Trauer .„. .. an Farben weiß ..., ſch. roth ꝛc. Labl. 
13700 — ef. („Schi“ m,, auch Grehut TH, 9, 296; 
Gegen. 10, 84h). — «en intr.i (aſchitchen“ Wide, 1204, 
i. fen; tr, 9. ©: Wiltsnem ſch. (1), eh man fie noch 
orlikt. Nat.-B, 19, 20 Moq.) 2; Tracht .., bie nur Mo 
foto jdielt (3), aber vom echten Roteto weit entfernt üft, 
31, 199 ꝛe.: (Be) „Shidder“ (. B. Alan Attt,Roretp. 5, 
45) = Esilher E. jeD, vol.: chillerndet Redarwein. 
Eiheffel Et. 100. — Yigg: Rach Etw. Hieih. lauch 9] 
3. ®. Hersfeld Gſch. gijr. 2, 3, 801 20,5 Hinter ihren km« 
lunther⸗· ſſch· den Augen. Weltzen. 909, sı2b; Au E-m von 
beleſch. UordS. 8, 48; Mit einem Auge auf Melbemene 

„mit dem andern auf die Kaffe zu⸗ſch. Mat--B, 38, 319. 
— Schiene L: 1) 3 ©. Aldſer pp. 1, 19 0. — Fub- 
=. Mittm. Stcha. 2, 190914, nal: Atin⸗Sch. [and 2h] 
— 2): m) 3 ®. auch: Alt-Schienen ſogl. -Eifen], Ust,- 
D. 34,39; Doppeſtopf ·· Shure, 83, 117 9. — ⸗en 
tr.: 1) 3. 8. au [2b]: Maier eifewgefdienteiter Ahm · 
herr. MoutBtg 20, 0 m. bei. [2mj: Auf den mit 
Eiſen geichtenten Heerſtraen. Upitav. 96, VI; Gartenl. 14, 
Farb 26.; Die Alpen zu durdır od. zu abereſch. VolkeB, 
14,26 [ee Eifenbaber hindurch ob, barliber zu Flihren]; 
(Alpen) Überihtenung. ebd; 20, 49 u, », — Sıhler I 
u.: ſ. auch urn — M: 2) f.: 5. auch Schur 5, 
— 3) n.: ſ. Geier, Arm — en: 3) tr: f. auch weil: 
dere 5b. — 4): m) f. ſcheuern, Amu. — Schlef: 2 
Dunder-ſch.! Schrffel Gaud. 182. — sen: I}intr.: c 
Dies vom Boll Wetter⸗Sch.“ genannte atmefphäriide 
Bhinomen. Berlepfä 1%, vol. Sternichtfs, verſch. (ſ. 2; 
9): da Wetterih. (vol. Mäusen) zur Wertreiben des Mes 
wlttert, — d) 3. ©. Se Kappen „i6.” llaufen sc.) laſſen. 
Rank EhPtinn. 2, 150. — €) Teveſche, deren Wichtigt. in 
bie Augen Schließe [fpeingt sc.) Wat.-B, 31, 29, 
Die zu ftart fanfe)geihoffenen Slume „.. anrikkidmeiden, 
3,375. — 2) au iunperfönt,): Er ichlett [= wird ge» 
ſchoſſen; man ſchichi. Freytag Ad. 195 10. n.: Es fchleht 
Bittorin. Mörelf Gag. 61 >.; 1. auch Ze Splinter, 186; Bra 
ih 3. B. pafılo Sannidt Melk. Schuneld. 195; Zinmpf 279 a); 
Sie ſchoſs [mit] Viſtolen. Meltner Edim. 4, 8; Wildhrett 
zu Solz E. d. 5) fh; Deie der filberıen, golbwen Pille 
{1 > 2b) I&., and: Der Abnig mit Geld gehhoflen [be 
Boden). Stumpf 21a de.; and 3. 8.: „Schufen“ (holen) 
die Gavoyer ... miter be Berner, wurden aber durch 
„wiberjdiefien” abgetritben. 500m ıc.; auch (ogl, a): Den 
Heger [bes Wildes], Dem Schleßer. LKandat. 47, 1160; 
4, oh lau „Wildigimder“ ebb.) (ber das Wild wicht 
zu Begen, ſondern mögliche viel zu ſch. Fucht]; Mach meir, 
mie nah em auigeſteckten Biel Probeihäfle zu thun ... 
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Beingter Klelſchleßer. ETAhHeffra. Musa, 8, 288 (zumeiſt 
so. — 4: e) Vol: En, ande, auf⸗ſch. nennt 
mean bie ihellineite Aurädweilug theilbarer Waarenlicher 
rungen. Senffert Arch. %0,5,88. — di) 3. 8: Die Shieher 
bei den Militärhädereien. Lundesgec. (07) 285 2c. £) 
(Schiff.), auch: Die Heringe aus dem Want fi. d. II $, 
vgl. Watt — großes Fangnedl jh., aus ⸗ſch. ob. das Wand 
aus ⸗ſch. [ausihärten]. Dazn: Die Wandſchteßer, i. 
Mob. 157b; Fahre Hof. 1, 187 xx. — 5) Wirrzel Fi. 
(iejtogen] 5. 8. Stmpl, 4, 278% — 8) Weißoiien: a) 
vgl. auch: Mir Liebesichröten geidieffen. 1, 210208 ye,; Das 
Sprich. ...; | e. trefflicher Poet iſe felten nırgeimofien, 
Weide. 5, 245 v.; auffälig im gebobnen Etily: Fir Zub 
gefchoffen [begeiftert). Mädert Kol. 1, 189. — b) 3. ©. audı 
Günther 509; Meiner Echte, 7, 8 1c., val.: Die Thoren 
ſchieh allein der Stolz m. Haſenſchrot fi, d.) Welchm. 9, 
215. — 9) Dus ©. 10. 3. B. auch: Grm. ik zum Tobte 
Sch. — aud (jur Bez, des hohen Grade) zum Tobl-Sd. 
geſpafig. Wank Möbm. 1, 39 20.5 Ich ihoß .. e-td Schres 
[kinter einander] ... une 60 Bntronen lad. Freytag ©, 4, 
58; Das Wetter⸗Sch. ſ. De] ꝛe.; Ran macht ge 
meinschaftlich Jagd anf fie, weides Ardhen-Sch. heite. 
Ohzn 7,99; Dad Dohlen⸗, Haſen⸗, Mildr@c. ıc; 
(Milit.);: Das Prüfungsssch, [ers Biegiments]. Volke, 
2,18 A ⁊c.; VBergleiht:ä. Iw. 2 Geſchoſſen]. Im- 
feed. RA. 13, 1, 89 10.5; u. bei, ala ek (bb. Eicher, 
auch Kenfe N. 4, 398 20.); 3. B. auch Tehmäb,, Turm: Aus⸗ 
gehen, ablaufen x. wie bas Hornberger Eh. (Mat-B, 19, 
24; 28, 464; Sch. 107a 2c.) [wo die Scüyen dab Puiver 
veraefien Gatten?]; Uhland's Studien zur Weichidse der 
FreirSd. Datuſ. 16, 2, 688; Das „Adler»Scd.” Ippl. 
Bogel-S.] Hat. 12, 36; Das Hiel-=h. Weine Weltr, 
1, 877 10; sihersb.): Mit dem Vogen ee · e Fenſterſcheibe zer · 
ſchoffen .. Ruh ce, Scheiben⸗Sch. Stredtmann Dicht. 1. 
Ba 1c. — Ifftzg: Hb:: 3): b) aus (weralt): Sfehin Are: 
baren vor Gemer [Sammer?] gbgeſchoffen. Murner Aid, 
1072 — eingefallen zc. — Une: 1) [2]: e) Sünder m. 
Brandrateten a. Wat.-B. 35, 97, dat. anzünden. — Würfe: 
8) [acl. — Aus⸗: 1): ©) and rei. Unfereß, 9%. 13, 
1,539. — Bel: [Ak]: beiftenern , zu⸗ſch. Garten, 14, 
430: 39,98, 171. — Durde TI: 21 4 B. and: Im 
meteoritendurhfboßfenen Weltraum. DnBobsHeger. Ault. 
21.— 9): e) Die m. Solztnebein durchſchaſſene Zugleine 
Vomandtg 17, 1,11 9.; Die Durdihiekung der Säulen in 
den Fugen mit Beiplatten. Dünper Kulug. 9 — Cine: 
1): d) [25 4) Die Uidenden Augen fchiehen | Furcht im 
tapfere Hetzen rin. Arndt 290; Ermähle [Neptun], m. ges 
wogser Sand | im unſern hodibeglüdten Etrand | den gill« 
den Drelsnt ein⸗ zu · ſih. Weite. 3, 71, val.: [Bfeile ac. ip 
Herz Idiefen], Ohr @, Gottes, Ltei,25b — 9): d 
auch umperfönl, E. Semp. 11, 2, 596. — Ere: 1}: 2) and) 
(seralt.): „Erjhnoh“ die Eiragl [= erſchlug ber Blitz ihr. 
Sturapf 3330. — 0) j. Scheißenbifd, — 2) and (vgl. ge: 
beihen 10.1: Wie libel es dem Propheten Bena erſchoſſen. 
Würtemb.Snmuszeler 916. — 8) [4k] Em. «., | ein paar 
cuiden. Tittut. Sedu. 2, 17487 20, f. her-fh. 1.— Forte 
3) [4] 5. ©: Dei BHeget f., (mensid. Grgpy. 1. 2341, 
«jditeben. — Der: 0, 3.8. au: 2) In das Bein bins 
ein⸗ ſch. [1 f; ·wachſen]. Landat. 4, 20. — 3) 3. 8. and: 
Wo hingeiheffen wirb, da wird and hergeldieflen [mer 
amgreift, mafs fih Angriffe gefallen lafien). Nat. Z. a2, 255; 
Sich e. Taſche ngeld heraus «ih, ldurch Schteßen erwerben], 
Pidrler All. 81 21.5; Schilhen ſchoſſen fih, von Buſch zu Buſch 


f} vorfpringend, an ung beram. Uat. D. 90, 372 [dewenten fich 


IGichenb heran) ꝛc. — 2öBe: 1) 4. B. auch üferte.; 
Schlehen le fort [erzählen Ele!) Gerfäder Reileßelt t, 
2, — Näde: au:,4) [6] Em en Butzetbaum n, 
Weife Hom,Brob, 97. — Über: I: 4) 3.89. aun: Papter, 
das m, Fr Breite Überall Überihieht [su breit iſt.) Menfeb, 
4. — Über: Il: 9) zu hoch anfeid.: Ge überichoßene 
Pflanze. Frengpl Dit. 3, 150. — Um e: 2) [1] val. Berums, 
nurber-fch., 3. B. auch: Schieh’ um [lauf hinüber], ba drR- 
den... if ler... a haben. Rank Weihb, 158; Hemer 
seränfchtolle m. Toniufe Hafen, das ber Biener Epradine 
brauch 3. went. Preffes5, 160; Qügelırıa ze. ſogl. Schuſiel). 
— Unterst 2) dur Schlife unter⸗-hötlen, «graben ıc, 
Nat. Z. 3,5. — Vers: 1): 0) aucht Bann er ven 
Hund „verfiehete* jerihöße]. Herrin 10, 320. — Ca) 
(crmib.) Gen durch Schichveriehungen verftilmmein, ber 
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ſchabigen. Unfere, ine) 1, mas; nur, — Se) Mit vericheſſe⸗ 
nem Ikhiehen gelafsttem, verhängtem| Saum. Stift, Sarg. 
2346. —- 6) F auch Str, 14, 18 ꝛe.; Das in Belkgelbtin 
verichoßene Braun, Oben 7, 1508 3. — Bere: 1) auch 
Ztein-erühleßer [Sprenger], Fels. 1, 10h m, — ft 
m.: 5) Bandete,, I. ihiehen IE. 

Schiff n.: 2) 5. 3.2. and verbreunen 2a 20.5 auch 
(vol. Dorf 2) Das game Sch. ivie [die darauf Werindt.] 
Plateu 7, 396; VolkeB, 27, 141B; Wobr, 534 (preien) ıc. — 
1: k) Shhen. Augel⸗Schchen: die Streiichen Gohärilde 
Awelede], bie wuiatnmwengetleht die Oberfläche ber Gloden 
bilden, ſ. vanSwinden 487. — Afikg., jahlreidh ii. über 
Botſ⸗Sch. Be Ein 1. — bar m: 1) 4. ®. md: 
Tampf-, Segel⸗, Ruder⸗ x. See⸗ſchl· teit). Volke?, 48, 282; 
216 30. — xen: 1) amd: Wenn der Sid anf dem Wer 
trelde Salfft les wogen mat). Güntker Tittin. XVI ac. u. 
(vnl. Veard 65 Länder I 1} auch, in Berta af Elienbahne 
befürberismai: Trubren ec., fch aus⸗ eincih.; (Trupben«) 
Anse, Ginihiffung, 48, Gartenl. 19, Ma; Oegenw. 
18, 180; Mate. 50, 580; 24 417; Volke. 19, 72: 26, 2I0B 
we: Wenn Io bie game Welt une fcifft wäre [val, hätte, 
1. Ss Hpıldim. 1885]. E. Demp,. 11, 2, 22 10.5 (bevalt.h: 
Schiffung = Schiffahrt, Stumpf 148a 2c., go. nır v. 
raml. Algo] — 2) vgl. Echetzh. woriſpitleud) Lufte 
Idiiffer. Milbebrandt Meif. 1, 2 80. — «er m. ⁊c.: f. auch: 
ahner a,: Die Edrihaft [(beiammiselt der Sch.) Aueeb, 
Inndk. (3) 2, 252, 

Schild m, n.: 20) 3. B. and: Die Fuße [dee Taube] 
mit breiten Heder-Gi-en. Volkod. 27, 37A 1c. ; bei Küfern: 
Sch. Sdrahen, dazu (mie anti: Bin geſchlldcheter u. 
e. un geſchildcheter [Müfer). Mol Rat.Br. 1, 17%, ſ. geſchil ·⸗ 
det. — rt: Stadtenamen, ĩ. Schiſdourger. Bonn, 13, 108; 
Godeke Gr. a2, — zen Ltr.: Bes: @ and: Der 
flenelbeigilbeie Marlelphus [ber em Flegel im Schilb 
Tat]. Fiſch. Garg. B6n; SGerberge, die int Arvam. jo weit a 
la belle stolle [= Mutter Grün ıc.} beſchildet Hit [= Beiht, 
wad dem Btrrbshanzldid]), lelfner Unt. WM; Schente, bie 
zum blauen Made brimlider war. Homandtg 17, 4, 505 2., 
eal,; Der lefant . .. beihälberte [war dad Schild für) 
das ltefte Kaftehaus. artenl. 27, 1158 10; Mit dem . . 
vielind beichiiberien u. beitzlrneten Ratbhaufe, Senfen LEN. 
101 20; Frantreid’s Ehre b. Aladder. 36, 141 == beidiemen 
if d. u. über⸗ſch.) — II a.: Mit pr filbersihen (eicile 
digen] Arme. Prog Holb. 500, — sein: 1) intr.: ®) 
„skllern.* Aupl. 1, 390° 1c.; auch m, Aee,: Er fhlibert 
ſat Bade. MordS, 19, 185 1c.; Der Ehilderer = Id-de 
Soldat; Schitdwachel. Freiligt. SS. 1, @ u; lutſht. 
idernb.): E. Pſerd ſchildert: hebt dald dieſen, bald jenen 
Fuß auf, läſſt ihn auf der Fuſſpihe ruhen. Falke Th. 
277; Zähne Mojs 1, 0; Sptnola Bathol, 415 1, — 2) kr.: 
A) auch: Das geidnitte, weißgeinhliderte Bild. Greuſt. 28, 
2,110, — c) j. So Eun.r18 6; ans; auch 4. B.: Men 
nicht jedes (Beiwort] dem Lefer e, beiondberes Bild Im die 
Gebanten illbert, 8, Ster. 4, 222 10, ; Der ſchlldert [örkngt 
durch Fe Schliberung) fe Leber im bie helle Bergmeikumg 
hinein. Megenw, 16, 5da ıc,; Wie mörhte eb auögeichil- 
dert werden? oe Ei. 8; Mit Morten luſſt ſich's nicht 
er⸗ſch. Scheffel Ab. 119 1. [, auch Idälben]; @inzel- 
Getenw. 11, 8B4a) ar. Schilderung; Raturr (Duotelt, 
Rouf. 21); Sitten ic. Schilberer; f. (f. Su Hptſchw. 
un) (rechlbirierin, 4. V.: Schilderin. Momandig 14, B, 
337. — Rt auch fer, — smer In.: auch — 
Berfertiger 6, Schllden (sentaries), Nef Plantus Bw; 
Ghren-Sc. iBelger era Ehrenidiibe], Aladder. 19, 182; 
Die Parteien ber Groß: Eh. u. KleineSch. Homandig 
16, 2, 74. — Schlll⸗e pl.: auch Muicheli ſchalen). Dar 
zu: ſchillen: fie mit der Echillgabel“ and den Mulcel: 
bänten graben, ſ. Bartenl. 23, sah; Natur 14, 3H8a ⁊c. U. 
auch ſchallenl. — stt m: 2) dDarben · Sch. Hommedig 17, 
Str. — pri inte, ac.; Farben»; glanz · (VelkaB. 35, 
0A), iuwelen- (Garlenl. 14, 1686) Ib; Meerofd-be Beibe. 
Landfd. 84, 6400;3 Moiheih-be, <geicdhilerte Vfautauben. 
Yat,-3, 28, 66; <fchilbige Volked, 37, 37A it. <ichillerige? 
val. jedoch: Ehwarzichildige [Möncen]. Mat.-B, 36, W) Echil · 
leruugen. Moßmen 286 ı0,; Beim Abend · Sch. («Dämmern]. 
Strattiolg 19 15; Mit anfefdieden Augenſternen. Mat-D. 
3, 31; Die ſUberhanrig Iiberfchilierte Braut. Silberk, D. 
1,394; Bon Gerd in Ohenn Äberrid. Gartenl. 89, 72h; 
Dieses veriäilierte Pathos, Lichendff Sih.Dram. 2 (vgl. 
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Wadtern. 2,120024); f, auch lidern. ⸗ꝰing m.: 2) f. auch: 
Schuge [mand>, oft-]mınt, Kalte Ei. 9, w5 xx. — 4) 3 Edi. 
4 ©: Matte db. Gifendrahtferten, Perla, ats. — 5) 
Der chlimue Sb." |Bieliheibe bes Spotts .] Yillebrand 
Reif. 3, 18, — 6) (f. Fremde, 2, 4796) c, afritan. Stumpf- 
ihwanz-Papngel. — Schilp! inte.j: i. intrpen. 

Schimackel: 1, Schimae. — Schiimmeel m.: 1) 
auch: RubelbrettrSch. [Schantelpferd 1c.]| Preffe a5, 38, — 
3) Echablowe [aus Int. simile?] Fähre Mois 1, 48, Sch.⸗ 
Nelter, — 4) Schrein (irhat.: e. Maß v. 11, Schoppen. 
Däberlein En. 5, 817. — set m.i 3. ©. auch: Anmuttza⸗ 
Übers Eiw. 11; Auf Mab-B. 85, A; Ferben- 30, 20; 
Teuer» FfAüller 1, 88; Frenden - Geibel 108; Glanz⸗ W. 
Harab. Fr. 30; Gottheita · W. 10, 1925 Helligen · Prabk Hehn 
3.1, 188; Ofir Dkenne 2, 71; Verllärungs⸗ Gubhh, 3.3, 
308 3. Eh. — Ce)rig a.t Ihingmernd: Botbeih,. MWetterm. 
28, 462. — sern: 2) tr. auch: Der Diamant fdimmerte 
aus 1000 Spipen I. trftigen Side. Bodenberg Par. 296; 
Heiterteit fd. Mlege Ries 115 x. —— 3): b) auch: Feucht ⸗ 
Volhad. 27, 54 x.; Allas⸗ Yansbl. (67) 1, 85; farben 
Uat. J. 38, 549; golde Alluters Schl. 207; Hejel- Hundert. 
8, 4, 8; monblidt Gegemm. 14, 165b; ſchönheite Daha 
Lampf 4, 287; ſonnen⸗ Kaud . 43, 30h ıc. siheb, Aflkg: 
Müsst au: m. im Schimmer erlölchen, Mattyif. 9. 13, 
180. — Ent: 2) auch: Lorbeer, bie Blut, enticinmert 
[de6 Schiutmers beraubt), M.2, 1a — liber:- I: I) 
6.38, 181 x.: Ten Tichtäberichäuenterten Himmel, Höfer 
Fremdtz. 1, 67 ıc, [E. Sohleniener „Überfhiammer" das 
ganze Blid. Bartenl. 97, 519b,] — Schimpf m.: 1) f. 
auch Scherz; 1. Uhl %. 18. — =pn tr. ac,: 1) aͤuch 
„shimpfieren.” Fregtag Mn. 3, 14 16. — 2): b) Mic He« 
lunten ſch. zu lafſen. Uob.Schah 18, 2b (fi. Fa Hptidhe. 
12b) ⁊c. Sich nicht ſch. llumpen, 5, d.} lafſen. Freytag 2. 
4, 336 zc. Gegen Sud Platen 7, 2003, hinter Em brein G. 
5, 990) ſch. w.; Eid ansich. ln Sch. ergeben]. Somtag 
Mühe. 09; Weſteru. 311, 593; Si biürcheich. (cd bdurch⸗ 
beättgen). Frames Dalbaf. 1, @ ic; [(Mundartl. Partic.: 
“Husgeigumpfen. Mlabber. 34, 111a; be⸗ſchumpfen. 18, 
105b ıc.] — ser m. Haltei Ch. 1, 190 10; Hoch⸗Sch 
Aserd, Walbke. 110 [lonter SH.) — ig a.: — ſchimpflich 
1) Dtumpf 1602; 1810 ir, 

Schindfr)kel m.: Nasen. Lem. 8, 38; Hügel 138; 
„Egimndel,” Wat.-3, 33, 395 (Steh, wohl Detf.); Das 
Schinatert. Unfere?, RP. 14, 1,3. — Sclnd-(ejlig a 
m. Schinbeln verfehen: Diefe blansichen Ducher. Gartenl, 
29, #750. — «en: 2): b) auch: [Weib 1c.] anfemmen ich. 
Stnpl. 3, 10719; 117 #2 10, — S [Hım.]: a) €. „Schnidter“ 
ſSch] Merrig 0, 196 0. — b) Ans (Waldis Purin dieich 
Ci); zur (Cerviu. Born 1, Bei)  fhänden: zu Etw. an- 
eigen. — str I m.: 1} aus: Der Bera war ganz tahl, 
die Berge Sch. haben Ihm abgeholzt. Auerb. Söhe 2, 8; 
Brig. 310; Walbregei. Globas 27, 6b u. — 2): a) 
Schel men⸗Sch. Sachs Wöb. 1, 18592 16; Rapen-@d. 
(Sdimpho. für Allriner, pl, Wir. 361); VferdeeSch 
(veri. 3a) ze; Bild: Die Aunft zur Sh-in, bie Bilhne 
zu em Schindauger machen. Firns Par, 6, 188. — 3): a) 
B. and: Pferdes. »Plager (verſch. 20), val. Erei. 
Vertij Erin. 810; Wild⸗Sch. F. Ihiehen 2; Soldaten 
Sc-eien. Volkad, 97, 1A; Esafr@h-ei [f b], dab 
Scheren ber Schafe durch die geifil, Hirten. Fiſch. A. 2, 
25°; Menichen« (EHank 8, 111): ohren⸗ (AMant.Big 
18,4 ſchiſch, ſ. b. — b) Dein Bes m. deine Sh-ei. 
Nompler BR; Ktlır 5, 89a; Sch-rlem gegen Wittwen u, Wai- 
fe, Volke. 15, 85 16; Ur⸗Schei (vgl. m), Mat.-B. 97, Ni. 
vol: ErzeShlei, if) x. — d) Die „Wärme:Sh.“, 
die „. [in ben Mufeen]) nur ee arhelste Stube ſuchen. Ge- 
gen. 81, Söb, bie bei fh das Heizen eriyaren wollen 
(od. mäflen), vgl. b. — 8} Zeiten⸗Sch.“ [== Penny-s- 
finer E. b.), ber — um Gelb zu verdienen, möglichtt vlel 
Bellen ſchreibtſ. Preffe 33, St; danuach Scenen-Sd. ebd. 
— IE; -n: ür Dresden 10.) Glitſchkahn (f. einfahren 
2e). Mügelgen 81; 14; „ihittdbern” cbb.; auf dem Giß 
glandern ꝛc. — serling m.: 2) 3. ©. Romandtg 19, 8, 
709; 19,4, 50, — Schink⸗en m.: 1) 3.9. Meer Faſtu. 
a2, — 2) „Sundern“, auch Stmpl. 1, 102%; 3, 210'3 
"Shünden“ 3, 920) 22.; lurfer. fdeyk): Kompikt« 
Sch. [Art Brot) Phaf dr. — lg a: Barıld,, 
ſchenlelig x. 

Schipp x.: i. Ehauiel; Siff ic. — sel (Schlppel) 
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m: (f. Schu, 8, 377): 1) ©. BSlludel Heu. Hesme 4. 188, 
— 2) in Bike, verachal. Ye. für Berl: Grind ·Sch.: 
Eugen-Sh. ſCugner]. Gartenl. 19, 102, 

Schirm ın,: 1. (ach File Bike) Prechtl 12, abe ff 
(507 Fi; (m Mheinlanb) bad Regen-Sch. Audrefen Syracht. 
97: — »en inte fi. Schirm, Anm): Ich kam moht 
fechten u. ſch. Myld mp; Bitmälkee 1,47 10; tr: Das Mei 
zu ſch., Das fie ſelbſt beſchtrut. Sch. 5a0h ıc.: Bliud ſchir— 
mer [täufchenber Schun. Azr ZW. 30, 818 ꝛc. — Best 
auch: Breit« (Hlat.-B, 34, am, grün: ¶ Ceb.Old. Patis 2, 2, 1 
beihiemte [eihirueige] Lampen Im. breitem dc. Eibirm]; 
iveralt.): Gimanber b. Sirtpl. 2, 313? [beim Abſchied dent 
Schirm Gotteß empfehlen, vgl. ndien 1c.| ber»: 
fehirmend überdedien sc, Taedee Ir. 5%, — sig au: and: 
Breite (Spiely. Platıt. 3, 120), grob» (Mg 156), lang* 
(Xewald Gel. 3, 190) ide Mühe — Schirp! interj.: 
Ton, 3. B. für bad Schleifen des Meild, Unfere?, 130) 
1,187. — »en intre: and „ihirtein“ iv, Bögeln, nt. 
b. Muf: Schliy) Berl. Modenbl. 2, 28, ſchtrien. Brehm IE. 
8, a8 ꝛe. — fen intr.: (Mebenb.) auf Per Zauge pridein 
(v. Setränten). Paftarge 1. — Schirr n.: Ber: 1) 
4 B.: Unter dad alte G. |j. Eiſen]) gerechnet. Bimpl. 8, 
321%. — 6) (Anm) ſ. 3. 8. and Hagen Narr, 144; Alhlo 
8.4759; Simpl. 1, 184 1% (m. — muffbielen 1, 1620; ums; 
3,3599 ıc, sn. nad: In den Zaufgelagen „. m. dem Bolt 
gemein G · madien, Lltm, Ac ıc,, vgl. auch (als Titel er 
Teingihrift): Seltſames ©. m. Acuſth. & — «en fr, ⁊c.: 
Die Pferde ıc. Ich, anfr, ber ik m), geeſch. 30.7 fie am, 
In, vor ben Bagen (Pilng, bie Deichfen) x, ob,: fie an», 
ein», vor⸗ (aefih., Balk: fie ab⸗ ats“, Torigeld., 
entrfb. 10; Die Frachtgãule unabgeichtert. Anerb, Brig. 
21; au: Se em m. 2 Maulthieren befirrten Mi. 0.) 
Wögelchen. Rand. 47, Me ıc.; Aus-ſch. et. (fi. 0., wol, 
ausipakiten),. auch ©. Du. (dab Pierd x), 3. B. ibertr. 
Yov.-Biljak 7, 8 sc. u. intr,; Das Pferd, mb Gotth. U. 
1, 186) ſchirrt ons — macht Ad Ios [vom Zoch 1] 

Schlaͤcht I f.: 1) vol. Atuft 6. — 2): b) vol: Am 
finfen B'ſchlacht.“ Pre a, 1 — „Belßlan, die feite 
Pflaſtetung er e Uſerbsſaung“; Brunner . . ., um deſſen 
Holy» Ge⸗Ech. dc. Stifter Eiub, 8, 78; Bo fie [bie Holz⸗ 
tiefe} au den Helfen angeſchlachtet wer. 4. — 3): u) 
wo in Fttf. mM: FreiSch. ſdurch die Bunftordbeung 
freigelaisues Schlachten. Grimm. — 4) i. Bo Eypn.* 101 f. 
Bitye. zahlreich, z. B. auch (vgl. bie d. Sampf a): Bar 
teiz, Meber, Bahl⸗Sch.: Des Meeres zoru'ge Woget: 
Sch, Freilige, 58.232,55. — =2 Sf. Rn: Imunbarıf.): 1) 
Ge ©. [j. Stuct 2b] Duiter. Salon 5, 584 f. Edilag 31. 
— 2) ii. geſchlacht) 4. 8: Me Ungerfh. (bler — Haie 
gel an @rbkel. Walble 8, 43°7 16, vgl. Die Ungeihlad t⸗ 
heit des Bären. Maine 16, 1Mb sc; Deren [ber Müßel 
Bon n. „Siählohtheit [Art]. Verlepfh 91 a, — sit: 
2) tr. sc.: a) audı refl.: €. Diet ſchiachtet ſich — gut, 
ſchlecht, gelb (Mat.-B. 85, 109) ꝛxc.; [Steiter) vom Schar⸗ 
ren«td .,,. bot Haus⸗Sch. Erbnergl. #47 (IV; V)ıc; 
auch (m. Bezug auf db, Zerſtüclungh: Ginfchräfte, bie im 
dein Haufe geſchlachtet wurden. SFregtag Sol 2, 30; Bich ⸗ 
leisen . . aufgeſtſcht u. geſchlachtet. Mat.-B, 84, 7 ac.; and 
üsertr. (j. aud⸗ſch. »e.): Der noch immer in Gütern ſchlach⸗ 
tete. Gchk. 3.8, 64 3. — 6) auch: [Er] ſehlachteten die 
Beriäiweorenen dem Ermorbeten Weib u, Lind nad verich. 
1]. Sqchert Stud. 1, 78 xx.; i. Geralt.) Wider, 13210 10. ı.: 
Bert mitm Wrlesbeil brein, | denn gchlachtigt muſs 
ed Sein, Mat.-D, 18, a2 (Ro 17) — d) 8, and; (Felle 
handel ıc,): Die Häute finb in boMfommen teitter SHIn ch⸗ 
tung. Oürberätg 24, 1800 #. o,; Znlänbiihe ... Rtud⸗ 
hante u. Kiefige Stadt ſchlachtung hatten nur Heinen @c« 
ſchaft. Mat-B. 99,00 — (ser) Schlächtser m. ⁊c.: 1) 
3. B. audi: Bafien:Sdh. SagdehBig (B0) 58; Mrofirach. 
WolhsB, 85, 91; Bferbe-Schleien} ıc; Chlachthänfer .. 
Die Anlage neuer Privat-Ccheien, Ünnbesg. (69, MI ie. ; 
Au den 8 emp, ſea. Tonnen⸗Schlachtereien. 3000. 
zılt Schweine geichlachtet, zephtelt [in Tennen] u. nach 
England verſandt. Hamb,Madgridjt. (08) 2 10. ; ſerner: Heta⸗ 
tomben: (Übers Uarda 2, 170), Opfer- (1, 198) Sch. m. 
— 2): a) Imb, der Elm, aubſchlachtet“ di. d. 2, 3. ©. 
and Wat.-3. 34, 67; Wehrent. 358, 11; Spielh. Sturmil, 9, 
B22 x.; Aueſchlachtung Of, Platil. 3, 71 »6,), nam. bes Gel⸗ 
deridies halber zerfiädelt, Yarcelliert ar., 3. B.: Die Wutr 
Sch. [ber Ländereien), VolkaB, 14, 78 17.: Peloatiordien in 
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bie Hände der Waldaus ſchlächter übergegangen. Yat-D. 
28, 5786; GUter⸗ Aus» Schladiterei, GWeif Wage 2, 287 ıc. ; 
in Bilpg., auch 0. bie Borf., 5. ©: Gef: u, Wäter- 
Enei. Mat-B. 2, 549 1,; Die ſeg. Stelleu-Iſ. d. 9] 
ESchlachter ... Bei er EiellemEhinchterel, 3, 108 x. 
E. 3. B.: Die Telr ,.. fir alt d. em Baun:Sch. er: 
Kanten. 32, 397 der Zäune auf Abbruch tauft ıc.]; Plans 
ten, wie jeder ſeg. „Billen«- [i. d.] Sch. Fie auf Lager 
Sat, 19 10. — ne) Ein ſchlachter, Demand, der Em. „ein 
ihladeer” ii. d, . V. auch 89, 585 ꝛc.), Für fer Haud be⸗ 
barf, für ſich auebeutet, 4. B. Heldenctuſchlachterel. 
Auſenut 16, 1, 884 [dir bie Bearbeitung blographiider 
Romane] :. — b) 3, 2. auch: Zede Esläditerei fei es 
sw. wilden Horden ob. einiliherten Steeren,. Uords. m, 
151; Die [Treibe]) Jagd ... Zulde Schlachterei. ECehmauu 
Brillb. 2097 1c.; Die Graͤuel der mafierhaiten Abidladıre 
teien, Gsgenw. 15, 2376 im. Uml. Mai-B, 20, 878) s.; 
Renigen-Cdh. Nos.Schah d. Auslbe 11, 79 3; Die 
Tier: m Menſchen-Sch-ei [ber Eriergefehte]. Volke, 
BA; @ladistoren« (Warten. 14, Web), Auden- 
(Mefteru, 3), 175h; 1766), Kinder (250, 726) Sfi-ien. 
- «heit, lgekeit): f. Schlecht IL. — Schlädtig a: 
Breikts: fh breit machendir) Moe Wrenn. 177. — Boͤn— 
ner⸗ wersh, daſs ber Dotitter drein ſchlage. veriluct ti, d., 
Aptgövegeos), Schwũb. W. 138; Aurtacher Boltsb, 1, 135. — 
Duͤrch⸗: Achlagend, ganz, val. Fcym. 8, ABl; D. eigen 
I. d.] {in Beitfalen) ab. Imbeigen. Meyer Aond. 2, 9846, 
— Gröb»: v. grober Art. Scherer BL. 2, 378 (0. Umf. 
Echarbt Mufi.cy, 25. — Hälbe: auch Grenjb. 28, 1, 91; 
Hopfen Verſ. O. 3, 6 1c.; Mit vollſchle chtig“, höcftens 
haleihtechtig. Spielg, Zaren. 201 ac. vgl: Dar Hinterid-e. 
DaAluſtaui 16, 1, 850; zwe ieſch. Gegenw. 5, 10x. — Börse 
auch: Es iſt dir auch jo Herzichlachtig geiveien. Men -Sdrak 
13, 85 — bange, mit Herz⸗Schlahen, Klopfen te; bei. v. 
Plerben, vol, and: Es ſtrauchelt m. fäslt Sartfchlägie 
battieber. Scheller Dur.apik. 1,1? — „Uopfendes Bauched. 
D.; „tenchend,” W. Hor. Ur. 1, 22 ıc., vele and: „Larr 
iglet“ HFacıs li. Wandel 75, auch 4, 3, Ma. — 
Dinter-: 5%. d. em Hinten (im Runde) erzengten 
Laut, UNew.Schah 19, 238, f. 218, vgl. obere, riſc · ſch. — 
Dberzt auch 5. B.: Daſe Me Blättdien aller nefiedertem 
Blätter ent. &c oe od, er untersihe Dedung heben. 
Uat. D. 3, 574; Dod) warfen wir een ser Bl hinein. 
Mowatbi. 1, 796 [v, eben], tie auch: Mit jenem unter“ 
fen Blide der Mugen. Gartent, 19, 2a; zb ıc., f, hinter⸗ 
ſch. — Fodts: sfchlägeriih, 5. VB. — igeimi tübtenb, 
Mödhwab Epr. 17. — Uns: o. Umt., 1. ungeihladt, 3. B. 
auch Gettaw. 6, sb, — *Schladytzii m.: emdenekdung: 
Sstagtihägen. Freytag kön. 118; 198. — Schlank: 2) 
m.: b) j. Vrechtt 18, 220, — =e f.; 1): 0) au: Gen 
seinen Ehen, Möfer Dh, 4. @ 1; lberte. (vgl. b): 
Geifter-Schn, die zur Ziele Häditen | vor dem Silber 
blicte (f. d.] ded Winter. Sıy. Göb, 1,281 1€., Die gottinjett 
vr. Teufels⸗Sch⸗u ı. Hößenbrüämde if, d.) Mattel. Sar. 
1163 :c. — b) auch: Maufere If, d.) Sch. Wonu, 3, 358. 
— 2) and iburld.): [Dar] | lann uns Sch. [= Burke, 
ſ. d. 1, Schlulal fein, if uns auch gang ſchnurz. Magbeb, 
Bommereb, 835. — em intr.: 1) 4. ®.: Regen u. Sch 
Nemandig 18, 3, 161. — 2): 3) aus: Aufeih, — völlig 
zu Schlage werben. Adelnng sc. — Schlüdriwur: i. Bur 
4. — Schlaf w.: 2) 3.®. and: Den wiigen [i. d. 1] 
Sch. Ur Hor.Od. 2, 11® (ac ERchrendt) x. ; &tto, tm (bale 
ben} Sch. können, willen 2c.; Bon bieier Zope bes perſonij. 
Sch ea im Ehe Iguſtand der Seil, . Stet. 5, Ric; 
Balic. Iſt. Eyiätrigt, Mudiot.!, 3 ©: Ich fierte vor 
Sch. Adoller Freuente. 1, 188 sr. ich bin tobmübel; fo: Sch, 
haben, befontinem zc,, j. auch Ausrb, Baldfr. 49; Seyfe 
N. 19, 288; Mat,-3. 39, 478; Temme &, Berworiuer 8, 179; 
Wrkerun. 210, 4B0b; EUR, Aban ıc, — A) Win. |. Se Opiidin. 
Mrb; vwertl,: Ehläf-henr, lein irn 2, 390 10); E. 
Sälafle, ISArüzer Diät, 175 u. — b) Zfite. 3. B. auch: 
Blett« (Mater 16, 1906); Blätter, Blumen (Mens. 18, 20, 
i. PHonzen)Sd.; Dümmter-Sch, Anerh, Eat. 1, 178; Die 
en Heldeuberg⸗ Zch. ſchliefen. Suſeffel @aud. 194, wie tın 
Bergen wergautberte Selden, vol. |Doreedschen’e]) Mürdens 
Sch, Volhed, BA; Hel⸗ZSch. Gxhk, 4.9, 150 ſwie: Hude 
Sch. auch 2,30: 5, 159, vgl. Sellicherei); Airchen⸗· Sch. ſ. 
»Scläfer; Arempf · Ech. Ötinger 779 legt. Ohmmadtsrsch.): 
Gen ieſen langen 1.) Sch. thuu. Men-Scheh BD, u; 
Sanbers, Grginzungbe-Wörterbsc. 
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Aue: Sc. („Mugeitaff”}. Kir 8, 37an; Winters u. Som: 
mer Sch. verſchiedenet Tiere, Anold 54, 83; b; Tempel · Zch. 
der ranten. Gölı, 141; Urea. [der Heyeit), Ediel 6; 
Berdotungs Eh. VNerdS. 8, 260 ıc. 3) Mein Sb. 
(Ramerad], auch Gartenl. 39, S0ra w., vgl. Mein Gheiniel 
u. Weihlaf. Welkerm. 219, 207 b ıc.; Sie... halten frei 
„Benichläffleristen) bei ihnen. Fiſch. 8. 2, 26309 10; 
vol. aus: Schwalbe, Tag⸗Sch. Ant.-3, 9, 507, vgl.: Is 
fere . . Nachtſchwalbe. ber... Tagidläier, Brehm Tb. 2, 398, 
— »xen intr, 0. 4. En Sptiäm, 20h; dnbel; 1): @) 
S&-liegen (Btmlp-9,809 2), ſein {1,207 18, wgl.: ĩch·d. 11799, 
Über en Entſchluſs ib. Garten). 30, 5094, iüm berid. (3) 
b) Sch. Des eigen Schlaler. Mehre 4, 19. — ce) Sih 
warme Nodenbg Inſ. Seil 1, 970), trumut ie, dumtut Schmidl · 
Cab. Hl. 3) ꝛc.; ſich [Das] ©. gatty anderes Ausichen Mo · 
mandig 16, 8, 28} |. — 2): 8) Du ſehlummer nicht. 
want matte Glieder „Idlaffen.” | Ah, laſe Die Seel’ iu 
„Ehlef'” auch Wuts fehaffen. Wöhehe DD. 1. mib®t IF, 
Ueander. — 3) Das Eilichen (Sch. der Mläthe, Mor. 
2,858, vgl. 4. — 5) aucht Weit leſchter. „iclnflender“, 
luſtiger Arbeit. Llgr 8,876, bie man im (halben) Schlaf 
tann ıc.; Den Kopf Idimer m. traum-ſch-d. Gregor, Korf, 
1,200 1%. — Ita: Nüsse: 1) audı: Er (most; ange: 
elafene Bradit, Sch. E. 4, 206; Schopeuhamer Bar. 1, 123, 
— Best 2) and: Die „Seichlaffene" Birne um „Be 
ichleffer.“ Ries, 95a — Ein⸗: Sie „haben einge 
ſchlafen wiener.). Holt &. 9,11. — Dir: B. 
and: Sich rothe Möierin auf die Vacken 5, Gertenl. 21, 
4 Sich ins neue Zahr Himetiteih. Sohaut 1,01; € 
Nachtwachter . ſchlief je Schuldigk. Er hatie ſchon 2 Stu: 
fer heruntergelätnien. Saphir Hund. 9. — Schläfser 
m. 20: 1) auch: Bei fr Schläfferin.“ Simpl. 0, 8177, 
23l.: Ihte „Beihläfferinnen” od. Schatweiber. 3319, Beh 
Erin x; Mirhen:@ch, [ber beim Gotieöbterft einichlättl. 
Chr. Gerber Zünd,d. Welt 16; 8 :c. Ulitcheuſchlaf. ebd.) 
aber auch: in Kowgores — Hischerwädter, die nie autker- 
halb IdKafeım durften. Saſwebel Pürg. 186 zc.: Nach er ichr 
langen Stebenr@c-et. UnfereB, (82) 1, 668 ı.; Sommer 
Sch. ivgl, 2, Friſchtet. Mladder. 81, 1785h sc. — 2) and: 
gierliche Sd., unter denen der Mein: od. Eich⸗Sch. 
Myoxmi Dryas. Vater 28, 473 ı1.; Den warmblätigen Bin- 
ter: &h. Ausld 54, 5b; Gatlenl. 14, 48h ıc., auch (verall« 
gemeint m. Jubtgtiff v. Pflanzen. Einer GichLitt. 4, 260. 
— »Aſe)rig a.: 1) Maitgim, E. 3,6 .; „idlaffrig.” Wal- 
Dis 4, 7479 ze.; Btud ⸗ſch. Fiſch. 8. 8, 14619 6,; Trubſiun. 
Br su em... diimieichen Vteisums ſich vermäßerte. 
Heise 3, 169 Imihrig dünn u. einihläfernd). Pflanzen 
ſch. 11, 433 [vpl. wegetierend]; Ach Pin tod⸗ſch. («mlibel, 
Yansbl. (67) 1, 304 20. — 2) vgl: Die enichläitge Bett⸗ 
ftelle. Deudet Dingöba 1, 84; E-r Bfchläfernen Vettſtelle. 
Corots, Bow, 1, 159 1, — sern 1 tr.: 5 9. and: Ihr 
[der BWinke) Sehen | geweilt, geſchtäſert durch der Sonne 
Drefen. Gries Tafjo 16, 58: Eine: auch refl. (— ein⸗ 
schlafen), Meifuer Ehiw, 6, 81. — Um⸗: Den Geiſt une 
sch. Im. Exhläfrigt. nmhälen). Salon (701 1 (Wilbrandt). — 
Schlaͤff 3.: aus; Die hungersih-e Verſammlung. Merd 
5.9, 29. — en intr, ⁊c.: (bei Älteren and) ft. ſchla⸗ 
fen, j. d,1: Hüfe: Fromb, (f. Er.) — Ent: tr. (refl.): 
fraffen, [Entichdaffung. Mat.-B. 38, 489, Drdf. fe, Erſchlaf⸗ 
fungl. Erz: 1) ned: @raft, | die ſelbſt dem Alter 
nicht eriählefft. Matihiſſ. A. 18,209 1%. — Schlüfig a.: 
%, fehläterig 2. — ling m: Schiater. Salon 9, Kö; &07, 
— Schläa I m.: 3): 0) 2. ®. auch (pri) E. Sqh. 
ins Waller [ohne (maditaltige) Wirkung]. Nerds. 20, 149; 
Unfere3. R%. 14, 8, 190 ıc. — b) €. ©. ins eigne (fin-) 
Geſicht x.; au: Als ber Koller fen Elbnen dem ehren ⸗ 
reichen Sch. [Ritter-Sd.) ſchlug. Erektfke Oiſt. a. — 9) 
auch ſwie: Donner, BU, Better x.) 013 Ansrml: Eh! 
Sujk. 8.3,505. — 5} au (veralt.k Des Morgens um 
7 ciläge luhtl. Streligiief. 1,10% — 6) 4 B. aut: 
Aanariesivögel, welde Klingel:, Aluder-, Sohlrels 
fene, Bldten: u. Rachtigall⸗Sch. fingen. Volke, 14, 
280 dxc.: Abend ⸗Sch. 33 Pirsld, Abuig 16, 60 ıe.; Da vi d⸗ 
ff. ». 4] &h.: Haupt⸗Sch, (and Bechm Th. 9, 58 fl, 
Ab». Gartenl. 17, Web) be& balzenden Muerkalıns ıc. 
— 8: dı 4. 8,: Schweinetaſſen .., Autzehrige dande 
Ädilkge. Turophiſche Schläge ,. . Graliihe Schmweiie- 
ihläge . . , Mittelthläge. Mon. 19, 447; Die berid;. 
(Pferbe-)Schläge: ſchweter Reit: u, Wagen« [verid,. Ic] 
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Zch.... Ader-Sch. [verih. 13a], Laſt⸗Sch. Uat. D. 3, 
31; Blendlingbiälige „. Die Mertmale der Urſchläge 
an fi tragen, dblekna 5, 57a 10, — 9: a) j. auch: Diele 
Strafen fpersen, welde im 14. Jahrd. in Deruſchland 
Shlüge .. genaumt wurden. Freytag 9.2, 1, 217 ac. 
10): b} &5. = Meifen-@, (verih. 6]. Gartenl. 28, 
mb ii. SchHaub). — 10a) i. and Zug 6b, — 11) 
Ars) F auch: Den Tat der „Schled“ geldlagen 0». bee 
Teopfet [f. Tropf 1 2, Lat. gulta, fra, gomte] od. bas Parli 
SErenidio. 2, 1768). Meilerabg Evang. 159 u. Germanla 7, 
auf; B. em ſchweren Guſtſt)-Sch. getroffen. Hanhart 
Schtwsr@irh. 4, 32; Das „Schlagel” Womendtg 19, 3, 689. 
— 17) igüttemw.): b) f. Bilidel Ze, aus Bite- — 
23) ei: b) 5. B. and) bei Btuberweitfahrten, zur An 
gabe des Bläpe: Sch. u. Steuer. Unt.-3. 3, 128 u. 0. — 
25 @) (Tusm.) das Streifen der zu rautzenden Tuches ur. 
Sterben. Mare, W. 2,70. — 26) (Web): a) and: Die 
vadt [i. d. 10], zum. auch der Sc. genaunt. 34, je: 
Doppelr, Weber, Shnell:Ei. igw. Babe) m, — 
29) (f. 28) — Sqlucht. HFahe 1, 00d; 8,4, 8er. — 
30) Die Sog. „Schläge“, Sprlinne Im Ciſe. Varteul, 19, 
5098 ac. — 31) Ghwge.} Sch., Anten,, Shmalzj-äd.: 
io viel Butter, wle wan auf einmal mache (dlägt); Wut 
terftriegel E. d. u. Schlachte. Ztalber 2, 32. — Iſſhqg., 
f. o. vielfach mehrbentig u. 4. ©: Abe: 1) au: Drie 
ainal-Abigläge v. Schriften, Tupen ic. — 8) [Er] gewann 
auf den A. [der Katte. f. abſchtagen 2A]. Gaudy s, 158. 
Zapfenſtrelch. Mat.-3. 20, 407, [, abidilageu, 2e, — 
9. [6]. — Her: 2) (dl. — Aneı 4) 
4. B. and Bildl.: Er m, cm andern Sakten-H, probie- 
rei. Wöläller Moltte 296. — 6): b) allgemeiner: e. nn 
er Aante angelegier („auneihlagner) Thell e-r3 Wectzeugü, 
j auch Bade All; Wr Winkel 15, — 10) Baus Säulen 

Ares. Nat. D. 8, 27 u. — 14) 3. B. auch Weiferobg Sünd. 
Sb; Zimpl. 8, 232° ıc.; Gegen. 1. — Arm⸗? a B. 
[186] Stügerbeit (i, Hm 6), — Arrifts: vers. a 
Unt.-B. 8, 558 1c. — Küfs: 1) Maine 15, 979; 16, Mon; 
Im Erlen. Salem (70 m; Stoch⸗A. m. Leines Ber 
feräuh,. ©,31, 208 :c.; vgl: Mailand im Mat miliste e. 
Frühling nie Lenzanffehlägen fein, Saudy 1,105 10, — 
A) &. 18, 5020; Mäpen m. Merberanficlägen. Freigtag 
23,448. — FB amd: Bei raſchen Ce Aufichlagen tm 
Börteriund], Grimm Wörterb, 1, Xl; X (im Börterb, 
ietft_ichlend), — Nügen:! »Auf⸗Sch. KHippel Leb. 2, 177. 
— His: auch: €. pm Wicder-d-e fühlger Laubholge 
beitand . . Der aus ben Burzelftet anchſolgende Stocd: 
A. om. 6, 899. — 3): a) (rin), bildl. Arnlin Baur, 
1, 459 ıc., auch: Auseiglädt f, Pictorins dba; Pie Ur— 
ſchlechten .. Mäfer im Geſicht. Stmpl. 1, 982°. — 5): 
a) f. Gehler 4, 71, — b} i. gen 20, — c) aus 
Mani 11, 1,40. — 7) [15] = Anspau im Bald, Anerb, 
Höße 8, 378. — BAll: [3]: wol. Schlagball. — Balms: 
2) s. [15] Der ©. beleht ün dem Bart] aus Erlen ı, 
Seidenbiinmen, Unnbdſch. 25, 282 x, vol. Budens, Gichenz, 
Zumen-S4. w. — Ber: T) [13a] . Sclacht 2b. — 
Biden: [5]: Mit Kolaunenköten, Trommels n. Beten 
ichlägen. Weherm. 370, 709b. — Beis: 2) f. audı Mat-B. 
28, 191; 30,459; 4, 428; 35, 212; Bomandig 14,4, SL; 
022; Welterue, 235, 1100; 318, 1b; Db; Brb Mac. — Be: 
jämungss [15}: Mono, 4,89, Snmen-e4.—Brüden« 
-Schlagung, Überbrädung, Inald 51, 7b; Mat.-?, 30, 2u4, 
mr. — VBüchens: ſ. Vaum⸗Sch. (2): Garienl. 15, 
Tuta; Spielh. Methe 2, 275; Weſterm. 965, 0b x. I. Eins 
©&. 8. — Bumbüm- [5]: budt. Gegenm. 17, üb, — 
Döbnen: [15]: »Btris if. d.) Soppienstteife 1, 599. — 
Doppel:: B) [26a]. Kam, m. 2, 85. — 4) [Sb; ce]. 
G. 10,963 #&. — 5) [6] des Sinten, ſ. Brehm Th. 2, m. 
Dreis: 1) 3. ®. and vom Hopfen ber freimanser. 
Holtei Treuft, 1, 2a ıc,; Säuten m. ber Glode, Gartenl. 
3, Mr. — Drifchel:: Pauſet Balr.zag. 2, 201 fl, 
vol.: Zo ent „Dei ſchlah.“ Hausbl. (67) 1, 115, j. Fitgel. 
— Düntels [15]: f. @aiy gistung, — Dürche: 1) 
dazu; Stiel· Gand« (Mar. M. 1, 174); Bant: (949 D, x. 
— 3) 5. 9. [15] and; Anerb Höhe 3, 397; 3,59 0. — 
4) i. auch Eritſc; Sudaft. 0. — Eichen⸗: if. Buchen 
4.) Komme DuntleWege 2. — Einst 1). B. and: 
[Ste] Guben die Muber zum E. Bal«-B. 38, 89 20; auch 
(1. 15]: Im Forſthatzr 1870-80 fand ber regelmäßige E. 
i8t/, Feſtmetet pro Settar) Stall. Keiafr. 1, 19a — nf 
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Holzfälen; Der Holz. geſteigert. Valka d. 16, 1410. verſch. 
8. — 2) mod: Ein guter E. lAu-Sch. Einfall). Gartenl, 
15, ni. — 8) 4. ©: Die Durchplamerungen in c-m 
Auden:t. Bicokke Bebirnhfich. 50 1c. Fäder:: 
:Eyiel, Nomaudtg 18, 2, 8.— Fenfters [$b): ex Zänfie. 
Mon.-Eihatg 18, 139, — Fittige: Rügel · Sch 10, 150. — 
Galopp: [35 A): Bonner:G. des Hufe. 9. Sta 
Genid:; Raden-&dh. — Butlt): [11]. — Hähnen:: 
Aolteheixftigung m. obligatem „DO.“ Uat. Z. 28, 400, J. 
Altaſeb. 138; «Bengel, — Haͤmmer⸗: 1) auch: Vorham⸗ 
mes. Elandt Leſſ. 2,872. — 9) Ter 9. (7toc · Sch. 
Vrechtl 5, 210 10. — Härfen: [5]: @. 7, 154. — Herze: 
1), auch (jeiil.): Einige Serzichläige lang. Yat.-9, 5, 65. — 
Hins: Zu⸗ Er 1. Algm.Btg (dd) Beil, — — Sitz- 
11]: Aens. 10, 222; Würteucb.Schullefeb, 104 :c. (j. Son: 
nenftid). — Hoͤlz⸗: 2) [15] Wehen. 206, ad. ꝛc. 
Hlitts: Terrain der Hütte (j. d. In) od, ded Kitten 
werte. Schewchenh. 139, wohl uripe. au [15]. — Rähl⸗ 
[15]: Abtzolzung. Oerlepſch m. — Häulens: Ohren:®, 
(vgl, -Rihel), Mundfih. 8, 5, 47 10. — Hrkißs: f. Hirlel⸗ 
Sch. — Arküge z. B. and [de, i. ven I — Ente» 
fals, Unglidses. Hier Erg. 57 12; [238]: Unfereh. 
9) 1,490, — Hügel:: 5. ®. [4]: Der hörbare g. [bes 
its, Anſchlagen ber Augel]. Garenl. 19, oh. — Aünjte: 
kunftnähiger, 2. ©. [B}, des Sinten. Beitfce.f.Phitol. @, 248, 
al, Natur · Sch. — Lande, Laft: [Bd], — Lerhens 
[6]: biidt. Mat.-D. se, ı.. — Liebese: auch «Megung, 
FMlher Rode (Eplus. — Loͤcen⸗: «Men (des Haare). 
Hat.-3, 19, 397. — Xöhes: ſ. [15]: das Fällen v. Bäumen 
für die Sohehereitung. 31, 141. — Männss: 3.8. [11]: 
Schlagamlal ... E. ridtiger ganzer M. uldn Fo ein 
halbi&lädttger. Hopfen Berf.2. 8, #6 [ber den ganzen Mann 
teißt, jofort iödiet. — Mẽifen⸗: 1) [10b, — 2) 
Bir Begeldetliemerer, die Iesendige M, bieten, Fifch. Or, 
w. Mörbs: 2) Mat.-D, 24, * (Brdl.: Wond⸗Sch. 
3) 1. vrell· Sch. Nunen ı Prägung. Treitſchle 
Dt. Nähhiebs- (15): "In Zamen · ı. Macs 
hiebsfchlägen. Land, 43, 1106, — Natürs: ; ©. {6} 
Auzeb, Sandol, 235 (0, Sun aa); . ans Plänter⸗Tch. — 
Niĩeder-: and: E. gewaliiamer ®. ſe. Rieberiählagen] ber 
Beweguug mm. Waffengewalt. Uat. J. 38, 109, — Ohr: 
[3b]: ⸗Feige. Ettmülee 1, 217. — Ordens: Ainer⸗Sch. 
Yat,-B. 30, 1m — Paͤddel⸗: Ruder: Iſ. d.J od. richtiger 
P. Zoyame 1, 206, — Bichs: Pferch ¶. d.; Horden · Sch.) 
UMeber Zug. 1,29. — Vitens [: zum Betauen ber 
Müßfjisine. Nat.-D. 28, 818. — Pin ſel⸗: Strich. 0, 28 
— Plaͤnter⸗ [15]: Durch dieſen tmprovißerten Natar« 
%, weiter vorzndringen. Aexicpſch 96, — Bräll:, Brells 
abprallender, 3. 8. bet Bilphanern [7], aus „Rode.“ 
Campe, — Pülvers [14]: Gödche DD. 1, s2h9r, — 
Näde: f. Rob 2b: Ter Mnre [Teren ſich] zam 8. rüſſſen. 
Arm &b, 1,90% — Hegens: 1) [3]: Seder Windſtoß 
od. R. Öther Belg. abo. — 2) Waut. Gefims zur Irene 
ming der Stowerte, — Rüthens [3]. — Samen: 
[15]: ſ. Beſamungs -⸗· Nadine, — Schäaüfels: 
B. @litt das Schiff wit gemählgten Shee in dab Waſſer. 
Weſternt. #74, 1b. — Schnell: [20a]. — Scrür:: 
ft. Löthelſchuut. Mara. W. 9, 50, — Stein: [3]: Dier 
verſteht darunter [in d. Alpen] dad Zosldien v. Gelteins⸗ 
fragmenten. Eela M. 2, 3010, 504b; Ausls @, Muh; Der- 
Lepfäg 09 sr. — Stred- [7b]. — Zännene: f. Baum 
Sch. (2) Unter 15, 5906. — Tauben⸗: Arnim Wint, 
189 ıc,; auch v. ben Inſaßen ival. Dart sch; Sie find, tole 
c. T. ber den Rardet merkt, fo verängftigt. Olsm. Dir, iii. 
— Thäüs: auch SWolf Bäg- 71. — Tödts: Begehen 
zer Zungen⸗, aber felten Feder T. M. 80, 36, |. Geber 
wörber. — Übers: T) [6] im deſaug der fhmerztöhfigen 
Grastelite, Crehm Th. 2, A190; Maine 16, 800%. — ms: 
1) 5. B: Bet jedem it. [ers Blatter]. Yntliy Halb. 106, 
f. umfdtanen II 6b u, II 1: Wenn nie ©, u. dea Fahre 
zeugs vorkommt, Ausid SB, 10076 2c.; ammeift piäplide 
Anderung, auch: Wetter: Momandtig 15, 4, we), Wittes 
zutgdeil, m, — 3): 0) 2.8. and: Durch een Titel 
N. zufammen gehalten, G.“s Mat.forr. 2, 38 ıc. — 9 
{f, U.Tuch, vgl. c) Mantel ıc. Wamern. a, 635, — f) 
i&laf.) Aabl. arab. ſ. U.VBlei. N au ſthr 1, 1980. 
— 9) Wllfer Tranzport an der Denbing der Bahn sat 
tt. far Umladung] In od, aud Rhelnſchlſſen gezwungen. 
Germb. Bi, 1,007, vgl. Diele Mubhrichtffe ſclugen 


. Berger 1, 8, auch inach der Snmmeimeldie): 


[Unter /fchlag — Schläger 


ihre  Steintohlen in Balnidiffe iber. ebb. u. U.Vlad. 
— Untere: 2) f. auch Spet 477, vgl. Ein⸗Sch. 13. — 
Ur: (dj: auf Uat.D. 2t, 310 ıc. — Bere: 1) and: 
In dem Merichlägle, der Honsratioreniinde, Anerb, D. (4) 
2,00; Das Leber vor dem B. ber Kaleſche. Ebers Wort 
27T; Bretterr (Mitte. Gods. 2, XXXIV), Bitter: 
(Freytag V. 9, un), Maler: (Molked, 36, SB) ©. w.; 
ibergm,]) Naften-®. Aeyer Son». 8, Mb; Zida tc., val. 
« Bimmeriwmg. — 2) vgl. Berlältung m.: Die Trünte haften 
negen Fleber m. 8. Frmmgels Het. 146. — 3) Diefer Ein · 
fat u. S. (ſ. Bet⸗Sch.] Sm. — Berjuͤn— 
gungö [15]: aehlta 1, 190 3. — Werlers:z.®.: Der 
Schlag [rim Huruufälptel) war e, @, geweſen. Getth. 
ri 1,38. — Vögele: |. Meiſen⸗Sch. 1; 2. — Bolls: 
3. 8. [5]: Den ®. der 4, Etumde. Homandtg 17, 4, 761.— 
Gore 2) Beltebeglacende Vorfdlägelden. Dflnfenm 18, 
2, 585 9; Abünderungs- Hat.-B, 39, 111 1°.; Berhefferungs: 
©. 28, 18 ı0.; Verlegenheita · Volke?, 25, 254, 8. x. [®. 
fi. Vorfenis. Gegenw. 14, 456, viel, nur Dendf.] — 4) 
auch: — Vorſchlage zw. Augel u. Kraut. Daheim 29, 
3b .; Oben darauf tom tr. tätiger Rafen:%, Hahldr 
Soldär. 150 1. — Wächtel⸗: 2) i. Weiſen⸗Sch. 1. W. 
Campe, — Müfferst 5. ©. [11] Apoplexin serosa, 
Bone, 13, 20. — Wellen: auch: Der B. der Eanter. 
Climmel 1, 151 ı0.; Der Kur W. bes Eurinus. Fallmer. 
wa. 1,1 — Mife)ders: 1) and (vgl. Rück⸗Sch) a1; 
Uat. V. 28, 595; HordF, 30, 181. — 4) Die Seite [der Sand] 
sm, dem Lleinen Finger u. ber Ganbwurzel, ber W. Zahl, 
494. — Windes: Autrb. Malbfr. ass. — Wunde: 
[3b]: Muaval u, 83. — Bitter: . B. 6): Ihr 
Zriller jhrappt ,. in een B. um. Zommenfels Wied, 5, 
voi. —— 9 such: Möf-, Schmelsrd. Wagner Or. 
aw. : b) Ihre Zerlel in ben neuen Telgene⸗gZ. ger 
irleben. 2*3 Ark. 1,4. Züngen=: Safiazo 
8 ac., auch: Der Laus ſroſch Färngt fie mit geididten He 
l⸗Bewegung. Brehu q. ao 2. — Amwifchene: 2) Guchdt. 
vol. Unter@d. I; Bor-Sd. bi: Mürgumgen, bie, um nicht 
all zuviel umgubreipen, durch B. eriept werben. Godeke Echitl. 
3, V. — Zwölfe [5]: Der Glocen⸗Sch. (i.d. 2) zwölf, 
Simr ocn Abendu. Tegun. 189. — bar a.: Die Edi-keit des 
Halded, Anerb, Forſtim. 1, Kap. 85 10; Einsfhe Dbertie⸗ 
fer, Party is. — se fi 1) Shhien‘ u. bie Unter: 
Sch | a0 Bontoffeln mus er [b. Schuhmacher) ha'u. Sadıs 
wöb, 1, 170°, — Schlägel m.: 7)5. 8. fi. a. 8, man, 
— 10) Trummel-Sch. (ſ. 1) = Rosetolben Typho). 
Sammtidlügeli. 
eh. (veri. 5), — 11) mit blantem „Schlegel“ [Bergel? 
wie c. Schwan | zelaffen fmeht dns Boot. Kurz Wichkitt. 
4, 34a. — 1 intr. 26,: 1): a) auch Sermmer 1, 158; 
Borsfh. Üdmgr., b. Werbe): bie Füße emporbebend 
galopieren. Stalber 1, 205. — 2) m. dem Exhilägel ſchlagen, 
d B. auf: [Die Wäſche] zu blaueln, am id. Fiſch. Ginrg. 
1138 !.; Schotter ama Granit Ich. »u.; Bu tremmeln u. zu 
ich. Vlldrer ME, 1, 25; Auf mein Faſs als Zambsır anf: 
ſch. Nov.Schah a, 181 90.; (Er) holz ſchlegeſet den Merten 
tebſer drrin. Fifh. Gatg. 79a 3; Beim Zer⸗Schl. *— 
Eried, Freya s, vish x. — Schlag en tr. u. Hilo. 
= Hetichw. 2,h; Arb; sc, — er) Schläger m. 
: 1) ko, Berl 3. B. Beine Ball», Bel HDurnuſelriel ıc. 
(wei, öch Aluensl. 98, {eal, 31; Sattı. u. ı, 152, aud: 
Ball m, Ei; ſ. ferner reiben Bo ı0.; Ropf: hi. 
Gegemm, 14, 8Bshb 10; Dec kobfe⸗abeſch- iſche Meismader. 
Haltei Trenit. 1, 7 :c. ! Bahnien)e@h,, der Rogelbalmen ıc. 
bei ihrer Anlage ofart u cben Ihlägt; BedenSch. Ihe 
der Banitiharenmuflf), and — Blech⸗Sch. Schmied, f. 
Dietal»Ech.]; Brüten:Sh. Guhl 2, 38; Horibldier, Er 
Sc. Gergor. Sort. 1, 1M (vgl. Becken⸗Sch.; ferner = Erz · 
Ranfer ve; Flitte riin⸗Sch. ⸗Ech e i. Prechtl 1, 284; Holy 
Ech. ſogl.: Die zu große Helz Schlagerung (Füllung). 
Scheudeuft. 2a0) auch: Arbelter, der Pſahle vor ben Ste: 
deich eimidildet, Tatobſen; Hundleir, Hundes: Ch, 
-Eihlager, Edlaber), Schinberinet, ber polißzeiwidrig 
umhetlaufende Bunde auflängt m. tobt ſchlägt. Fifd. Br, 
as u. 0 I. Grimm); Aupter-@ch,. -Edmich]. Dümer ft, 
Aug. 208; Tas unechte Wattgolb ıc. .... wirb d, ben Mes 
tal l⸗Ech· n verfertigt. Karut. R. 1, 185; Mun z·Sch · cen. 
Velba?, 16, 357; Piloten⸗5ESch. Preſſe 3,356; Die Hellamer 
PautenSch. Gegtuw. 2, Ba; RobbeneSch. Dreh Th. 
1, Bin 2c,, ee. he 7, 1008; Roſt⸗Sch. lien); 


I. 298; 88, 8 xc., vol.: 


Schlaghaft — Schlümmig 


muthen-eSch. [rGänger]); Diele armſeligen Feuilletens 
Shaum-Sh. Amynior Br. 218; Seehund⸗ [j. Rodtene) 
Sch; Silber⸗ (j, Golde)Ed.; StenniokSchl-ei). Pretl 
2, 263; Truppe », 20 Seiltängere (iog. Spaten ©. u. 
Schanfpleler) .. Araftproden u. Epaten-S-eien. Hat-B, 
94, 178; Stein⸗Sch. [I »Moepfer). Mat-B. 3, 239; Tatt⸗ 
Sch. 4; Tau Iſ. Kecp⸗ Sqh·ei. GSarttal. 29, 008 x.; 
Tadt ⸗Ech. (verſch. 3b), auch — perjenit.: Der Weiten, 
die Inſeln, Pompeii, iva$ fommt wohl gegen dieſe Haupt« 
Todt · Sch. auf! Henfel rend, 3, 189, die in ihrer Herrlicht., 
Schönhh. Alles „tobt machen” ıc., vol. auch: Heitrtodt- 
ſch· iſ ch e [stößtende) Beripätung. Kand Al. ds, 4a &.; Zril» 
ler⸗Schl· in). Schert Bl. 8, 156; Feyubart Gb, 2, bc; 
‚Krummeniclager.“ Stumpf 39a; Wide, 176° fi; Schel⸗ 
lentrommel« [ob. Tamburin:])Sd. Matthlf. E. 9, 8; 
Wind⸗Schl⸗BSeutel); Narenpofen u. Bint»@d-et, Droy- 
fen It With. 377 0. u. 8 m. — 2) v. Thieren: 8) Das 
Perd e. joa. StanugenZch. Wat-B, B2, ub7 n.; Mita 
Strang⸗Schen zu fahren, 4,554. — b) Die (wargent 
Flügel:Sch. [Bönel, Arähen). UordS. 7, 25 1e.; Über-Sh. 
Gartenl, 9, 715 (Tank, Die ſich Im Flugt Aberihlägt, |. 
Tummler) ꝛc.; bei., im Bezug auf den Gejang (Schlag), 
3. 8, Beitihe,f.Phtlol. 8,940 :c. Schl a ger. Kaudaa.s, TUsb] ; 
#rehs Eh. 2, 377 (Hadtigailen); Nat. D. 28, 545 (famarien«- 
Vögel), Ppl. darunter 3. B.: Nachtigallen-Sch. Volked, 
3, OR 10); Doppel ⸗Sch. Innter Finten!. Brehm Th. 2, 
72; Der Edel⸗Sch. Fringille musica, ber Gejangermellter 
allet Prachtfinten. Df. Aa. 36; Tag⸗Sch. — Dürling 1, 
Gais: Nacht⸗Sch. u. 2.ü. — 3): u) Gurſch. we.) auch: 
Eh ren⸗Sch. x; Mit ihren Berbigen Schärpen u. bem 
lotene&d-n [verid. gl. Wange rd. 2, 18. — b) 
Zchlager [Btof 17.) Wonandig 19, 9, 00 ı.; Tobts@h,, 
auch Ulitan, 30, 58; Schultes Sid, 2, 1832. — €) j. Alvemal. 
91 (Keule 33. — 8) (vgl. I) Glodens@ch., (verih. a), 
»Sch-in fgleichfent perionif. — Uhr), Schidi · Weiſt. Uhrin. 
©. — 4) Zundende Dielodien — „Schlager went jie 
der Wiener. Hat.-D. 34. 586, vol. ſchlaghaft 2, — Schläg⸗ 
haft a.: 1} 3. ©. auch Niehl Wand. ess [dirafteritiäh 1.) 
— 2) ſchlagend in der Wittung, zündend x: Dad . 
wirtte ſch. Df, AMon. as; Kauf Schill. 810; Unfered. 
NE. 13, 1, 888 (Schrigfeit. 19, 1, 9ar); (81) 1,295 10, — hart 
m. Ae)s; -2: Schläger (. d. 1), Sau⸗Sold di. bil, 3-8. 
v. Lörperlic züchtigenden Lehrern. Scmmann Pad. 2, 061, 
— Shlägig a.ı Aũus-; b) an Ausihing leidend. Mlın- 
itager 9, — Döppel:: mabei e, doppelter Edilag ſtaut⸗ 
findet, 4. ®.: @) Tees Ahmen, Zalke Th. 1, 0b; Der 
Buls, Wat-B. 34, 53 10. — b) Dres Tuch (pl. Stay 26). 
— Eins: b) 3. ©. aud: Die Im Das chirurgiſcht Geblet 
e · ſten Lebren. Zrangeis Reid. 115 ıc,; banehen; einſchlagl ach. 
Corrin, Huugq. 3, 6; Garien!. 17, 32b; Uat.D. 29, 188; 
197; Meferu. 274, ib: dh ac. — Särte: 1) 5. ®. 
quch Aners, RDorf. 1, 188; Hackldr. Bomb. 1, 9 sr, Steit. 
0 AmiGal 5 1. — 2) 5. bergislädtig, — Thäne: 
3. ©: Diele wilden Indianer mit der „erften ZDümmermg 
th. zu fpilren, Weherm. 21, 31. — Über:; auf blobem 
Überfeilna (ſ. d. 2) beruhend. Anald 54, ua; Mat-B, 21, 
Ge überiötäglicdhe Boltenberehnung. 
30,8 ıc. Wörs: au: vorihlänlim. Mürgerdtg 14, 
155 A 10, — Schlagnis n. »jes (E); -Jei Verst (imund« 
ertl.) Amterkhlagung, (Hintersichlaguig, aelmg, 1. b.}: 
Brgen Getränteinſczwärzung u. Bol: u. Ohmpelb+8, ge 
bilkt. Npitav. 86, 25 10. — jan a. (meberb.) wirtſam. 
Cautpe. — Schläks m.: audı Asuts Seltſ. GSſch. mu. — 
Sıhläamm I m.: 1) nad —= Schleim. Dad Ott, 1. xx. — 

3) [fm] Schmanieret z,, and Sagen Narr, 57; Wide, 
33%; 1008; 11912; Algen am zu ihlemmen, nad dem 
„Ilm,“ 1212 4: 109°; „fchlemp.“ 1554 a — Um: 
Ber: Zcheffel Gaud. 16. — <cfe f. x.: Gartenl. 80, Möl, 
J. Eier, 3, 448 (u, Dr rider. 2, 1m. — se: 1) 
intr.: and 3. 8: Dans Land den anfefh-ben Fluthen 
entzogen. Wehl Waund. 74; Der eimgefhlammte Boben. 
Welerm. 207, 32a ıc. — Sclänm: (flömme)en: 1) 
tr,.: audı: Die Kalltrummer werben herabgeihwwenemt, gers 
ſchlamutt. Garteal, 19, 2b; Unt-D. 36, 14 30. — 9) vol. 
Inieberd.1: jhlimen, Schlömer m. PyWadsen. Altch. b, 476: 
wis hätt ich aug dem MWeihbierglafe | mir ihre [der Stufe] 
Rundung ageiälermet. Uladdet. 39, 1818; Dnrihihlemmte 
u. verſuderte Sabre, Beine 7, 176 ©; Shlemmerbaft m. 
Wat.-B, 29, 434: 30, aaa ic. — Flg a.: Fenlenserilch. Wofen- 


Schlamp — Schlappen 


Goeihe zia. — Schlämp m.: 1) Simpl. 4. 48°; 
Fi; Ge⸗Ech. Adelung; Ehiampamp m, zu 
Hlteß, 1,52; Gegeem. 6, diöb. — »ampen intr.: 
Gelb ver-ih. Seel Gaub. 86; Mlinzer Epiel, 3 10; 
Schlompamper m, Adami Tayfön. 1,38 (Schlamyanı- 
yus. Wenderh. 8 #1. — em intr,: 2) auch Moers, 12, 
381 10; E. verilamptes %, ihlambiges) aleid. Volkad, 
Rn — si 5) Ile E. ſchred Wohle 
leben. Bofeahrang Gerihe 381. — Schlaͤnge f.: (nm. : 
Sclang m.; Schlangin f, Gartenl. @, 5054 ı.] Alk. 
3. B. auch: Buſen⸗Sch. [?a, Inliche Snienfrenkötn]. 8 
Semp. 11, 2, 649; Dampf-@c. [Ia, Eiſenbahnzug]). Salon 
1) 685; n [3a, &teticher]. Getlepſch 19; Feuer⸗ 
©6. [2e; 3a, Big. Gartenl, #9, 1716; Bomandtg 10, 8, 
49; Wigund Bath. 8,278 sc.; berich. 4b]; @einele@. [2e] 
Keine {12} 2, 121; Snuar&h. fe »gtrem, 3a). Unfereß. (a2) 
8, 787; Cagen · Sch. [20] Spielt. Any. 2, 206; Midhard⸗ Sch. 
Wat.-B. 33, 112; Frembw.; Pharao · Sch. ebb.; Nauch· Ech. 
[3a] eres Eiſenbdahnzuges. Schüstag Dom. 8,8; Sr. 1, 
45; Schucfel · Sch. [Blip, 1. Feuer⸗cch. Momandtg 13, 2, 
5; Die en [3a] des niebergehenden Wafjers. 
Anfen Rauſ. Eindewes. [2a] Hatte Vorſt, 386; 
Wagen · Sch. (a: — Gifentehngng]. Garieul. 18, BBb: Mair 
ſer⸗Sch [38, Btuis). Uster 96, 0a; Wilbrandt Nov. 1, 
73 10. (verig. 1a ve) u. dm. — Schläng:ein: 1) tr.: 
3. ®. auch: Schlämgelte ber Dlufa Fe Situdungen um 
bie „. Gewerke. Gfamke Sph. 180 1. fie. 8. and: 
Bade (Haie Borft. 54), rhein⸗ (177) dur ch ſchlangelt .; 
Eid ihren en teich. [winben). Hippel 12, 194; Er Hlapper- 
ſchlangelte Ach bis Bohin. Mont.Big 22, 43; Der Vlit ichlän- 
alte wicher. Aatthiſſ. E. 1, 204; Sich vorrid. Frashl Er, 
61; Bohnenart, welche ihre... Hweine dem TReere „u ſchlan⸗ 
seit. Zogame 1, 281: rail, Gartenl. =, 400b; Schücing 
Dunlle Th. 4 x. — sen tr.i auch Iris 7, 505 10. — rn 
inbr,: (fee) — fdlisgern (f. idlentern 3), Preaf,@ep. 
1, Al 10, „sclempern“ Hildebrandt Keil. 3, 111; 117 1. — 
Schlänk Ia.: 1) ang: Eier (geidmeidiger] als e. Aal. 
rip. 1,106 vr.; Wazellen: Schaca 1, 18; glieder: Wehterm. 
24, GR; ſchwalben⸗ Meyfe Kind. 8, 189; iiber: Garten. 
%, 803; Spiel. Meihe 4, 102; weigens Algn.3tg (44) Beil. 
1708n; rwindipieleich. st.; Ju ben fdi-em Seelähnen, Huſen 
Maul. 1870; 1. 2. — 2) auch: Die großen Transporte 
.. Ib. genommen, Wat.-B. 34, 417 — ſch.zweg; She Auf⸗ 
tahme finden 33, 176 x., val. licem.): Edre ltaſch vorwärts 
ſcha ffendeſ Briie. Hildebraudt Reli. 3, U1 1; Eier Trab. 
Spielt. ls. 3,35; Ploti2. 2, 181; Weherm. 279, ib x. 
— Il m.: -en; -en: d. Scpm.: 1) Lappen, Feden ır. 
— 2) Fanlenzer, auch: Schlint-Sdh. Seph. Keiſe 1, 408, 
vgl.: Die mit Faulenzen umgehen .„., ihlinten, ſchlan— 
ten. frank Yarab, Mb; Hänfiger: Echlantel ın, (Schläe: 
ti — Schlingtl, 1. d. u. Ihlenteln), Scham; Caſtelll 28; 
Vögel 18 ı. 3. 8, Flleg. Al. 61, 14b; Gartenl. 88, 5566; 
Mönig Saalf, 1, 196 ı.; Karren⸗Schläntel (-Ehieber ac} 
Fcuabe Tint. 18; Balgen, Grfen-@h-l, Sicher. ic, bal.: 
Shlantelhafte Bewegungen. Yahlbr Sir, 1, 4; Eim, 
genial Schlanteihafter, Df. Bemb, 2, 50 ıc.; Schlantlide, 
vielbiintlige Stubententuben. G. Kup. Pic; Schlanter 
leten Schlingeleien] (Schalten Eid. 1, 308) er Edlank 
lerei (eyſe M 4, an im Bine haben ®e.; f. auch: 
Schlänt⸗, jhlentseln, ern — aufer Dienft gehen. 
Sche,; Schub. W. 464 (= auenzeltt. Daheint 16, 3ö6h), f. 
Shlentel-:Weile ı. — pr tr. Ver⸗: lautet moden ; 
ref, cs werden. Ritterhaus (Velaad. 23, 186) ıc.— Schläny 
m, 3; Schlänze: frt langer um dem Lelb zu ſchlagenber 
Mantel, Ninge Fr.d. 1, 885 ff; 298; wi. Schlaͤpp: 
4)m.: Bes: ch Ad iple' in Haupt a. Mogen | e. Stechen 
u. G. Shefel®aud. si [Etefigeit], — re f.: 1) „Eihleppe.“ 
Görne Par, 6, 12 (Driff. 7} — 2) Mumbfeh. 8,4, 0; Balom 
65 — 9) ch 1; Korıs (2, 203 820), 
Kernuten- (3805) Sch, «Ehläpplin 209 10% 6; dazu: fich 
beihlappem. 1, 1842036 u, — 4) Das geu wirb anf 
„Sälapfen* ob. Schlitten gelaben |v. den Kessichern], 
Vreſſe 4, 834, vgl: Die „Schlarpien“ .„. gim Trant« 
port des Hotzes in dem Hängen. Gartenl, 10, 306, — seit 
intr. ıc.: 1) 5. auch: Den Bein verilappern. Sale 
Bepte®d. 141 20. — a) Mas jo e. Wenih dagt! Der Tann 
viet „(lapbern" [idwargen]. Volke, 26, 1608, vol.: Um 
Sälappermartit) ſtehn fheapen. Sachs Tittns, 9,121 113, 
— 2) Heinz 4, 4; Rommt Hereingeihlappt, 6, 206; Die 


keai 


S. M. 10, ba; Tälhe.. 
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Röde haben ... Zimpi. 1, 143®; 


Dais fe in... 


im Dre geihlappt. 
niebergetreiene Scuben „ichlapite.“ Laub 
in... Banteffelm ... Khlapptem itber 
. Beige hinweg. HUnfereB, (80) 8, 80. — 3) €, 
ſch· des Segel. Splelh. Reihe 3, 210; So fdlappt der An⸗ 
griff. Hat.-B, 24, 271 ifreytag) .; Das versogene aba 
ap jr untere Hugenlteb, Kavater Nundſch. 9, 7, 1882), vnl. 
Erxeſch., andı Bimmernann Mal, 398 20. — ig a: 
Big Al 5 M. Schlärf:e f,: 5, Schlappe 
(auch 4), vgl. auch: Schlarpeli, (Hämaelippel. Gartenl, 
26, 570b. — «em inte, 36.: auch Mönig 16, 94; 16, 7a m. 
iberaufeichlarren. Yauabl. (BE) 4, 276; Wekerm. 205, ib, 
— Sıhlat: 1. Slot. Scılän a.: i. Ss u." ; 
Bligeſch. Hnſen Mauf, 168; fuchesfh. Salon 76 Wr; 
ihiftes (858); taden · V. (Campe); un« Paflarge 139 .; 
auch: Was du Fir ec Schlaufe [Ensttopf se.) bit! Un 
fere3, (B0) 1,10. — sbe f: Aoberſtein 8, 1377; Schlaut · 
sen w. Hullfeure ſte. Schutichel SUdſcn. 9, 344. — sy ım.: 
1) auch: Bock⸗ (Munzinger 19), wie: Ziegen-Sch.; Die 
wunderbaren Blattigläude bes . . Kannenſtrauches Nord 
&. 18, 861 {f. Home. 10, 842). — 8): a) vol. auch: Prums 
get, welche den Inhalt mittels Chntaımilchläuche im fräfier 
Ihaffen .... An die Müllers Gbergeiilandge .„.. An Ya 
Stunde 39 Genter Latrine umgeiälaudt, D.Lande.Preffe 
4, 1960; Die Fillſſigt. aus: [verih. 7), etwigtauchen :e.; 
auch: Wein⸗Sch. (vgl. 1) ber mweingeipüllte Wageıt, 
Wanſt Stinpl. 1, 10635 ».; Macher trautuer, volle Sch, 
I@äufer]. Waldin 4, 8035 1c.; Wind⸗Ech. (1): großer Winde 
bentel (, b.) #r. d) and: Ju ſchwarzen wetiniten 
Schlauchen. Bodmer (Suljer 9, 7abt; Die Bolten ichläucht. 
Forſter And, 1, 399 ı0,; Ferner j. ©: Die langen Ehlände 
{Beinfiege] der Unansiprehticden, Holtei Etz. 5.4. — e) 
Nettungs⸗Sch. Preffe 35, 171 27, zur Reituug von Perl. 
bei Aenersbräindten ꝛc. — 9) e. (mbentiides) gartenſelel. 
Kanhfl. 39, 1058; edel Since 1, 35; 3a 2t. — sche 
f.z mn: Schlucht. Afiten, 06, 26; Maier 38, tn ic, 
schen: j. auch fchliten. — Schläite f.: Schlaufielt. Blad- 
— %, 1836 — Schlänf m.: and Rükert Sam. 2, 3W; 
: Sinein . . ſchlaufen lichliefen, ſchlüpfenſ. Df. 5, 417; 
— =. if. »Scleif), Stumpf 2076; 50b ıc.; Säheffel 
Av, 36 tgl. UerdS. 16, 8. — Schlau-heit f.: Dauern« 
Sb. Hopfen Berf.2. 1,208 8. — ele: f. ſciau. — stiffe 
30,3 1. af, Shön u. 3: 8,: Ihlsurafilih. Fiſch. 8. 3, 9477, 
Schlörht Im: Bes: ſJ. auch Bw Hptihte. 107b; 98a; 
2) &, [= bie Grauen], 3.8. G. 19, 185; Uohebne Dust, 
Awiſt Se, 2; Mücken AWarnberi. 1, 186; 1M8; Sch. 4188 3%, 
— 1a: Afike,, and: Mord (rd. 16h) ſch. Arach 
nogel Mich. 1, 312; Gerfüker Bernd. 1, Bbk x. — se f.: 
— Bufne 1 (fd Mother, — 9) Muse, Ur⸗Sch. f. 
Ausfelag Ba. — sen tr. 1: 1) fe. ichlüchten (.d, 1b}: 
dad Haat. Marne Rakdiw. SO iR.: Neem), — 2) 
Beibe Wörter .. eimanber beichlechter. Brimu 3, 1801 — 
derichhen Geichlechts (Stamm), verwandt [Im Wörterb, at 
der alphabet. Stelle feßlend]. — ern tr., refl.: Ber: 


auch: Milnzrerichlehternngen. Clandt Seil. 287; HordS. 
20, 179 ac. — serthum n.: Ges: Patricierthum. Getenw. 
14, ab sc. — »ig a: S. ſchlüchtia: femer: Best mobei 


das Geſchlecht herbartrilt ıw., 3. B. (Epndi.): Das are 
VFronomen. Grimu 2, 1478; Mchreiit Scdulge. 29 %.; Die 
ſtart⸗g· eu [dem ſtarlen Geſchlecht amgesörigen, mönfidgen] 
eitwirfenben. Monidtg 22, a0 ıc.; (Butan.) Eineg. Bone, 
3,5579; geiremmteg. IlniereB, #9, 2, 506 lsueichleche lich, 


ebd.; Maine 15, 3970) . — »igen tr.: Ber:: fchledt 
G. d. 8 30) medien: Turch Werlgiehtigung ſes Ne⸗ 
denbuhlerd. IP, Wahrh. 3, 2002t. — ⸗igkeit f.: \e Schlecht ⸗ 


beit di. d. 3 B. auch OGankei, 218, æZehlegel Brit, 151): 
Die ©, dieſes Müeiens. Aueld 39, 12320 10; Daſa bie Ed. 
m-r Sanb [ihr Bittere] zunimmt. Meumb. Gr. 378. 
2) and: Erp, Grund-⸗ m. Sch. — AUich: I) adr. (ver 
alt), 3. B. auch Hagta Rare, 28; Simpl. 1, gıa!l; gup18; 
#018; Stumpf 1008 de., auch If. Schlecht 3): Friedtuean · 
ftand gemacht, aber „.... „ſchlachtlich“ gehalten. SORb; „Late 
neht's ihn?“ ... Sch. genug. Wihre, 18029 1, — 2) 
Ges: 4. 8. aucht Ge (unge) Fortpflanzung. Anatd 29, 
ob; Ger Dimsrpltsmms .. Die gr Zeugung. Ua, 7, 
267 fi; 15, 796 FF; Getrennteg., |. »geſchlechtig 3r.; B-teit, 
4, 598; Uutdach 000; bot: Die Frage nach &-teit der Hale, 
Mztor 30, 1245 ıc. :ling m.: Ges: Die „Beet, bie 
Söhne des ültehen Geſchlechts im Bolt, Data Urgſch. 1, 158 


ges 3, 29923) Tafen ac. 
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ii, Geichlecuer. — Schleck III a.: Das „ictetmige, ſch-e 
Geidläpier.“ [Mid Wagner] Uat.· I. 28, 298; 34, 218 15, vgl. 
au: @-e unfaubere u. geihletine Dim. Anrbader Ex. 
193 X; —— Vels⸗b. 35, 59x. — Schletf m. 
e)s; -e: (nieberd.) Kodlöfel, Oazax 14, üb; VWhh.uſq 
304 6 —— Saloan (74) 410; Weßerer, 210, 48a, — 
Schleicy: 1) m.: audi: Ein⸗Sch. Schmutzgell v. Salz. 
Entaklf. Zr 1, 8786 — Einiclelf (vg. Unterichleif; etits 
fehleifen 2), — »ef.: 1) w. Big. 1. Orehym Tr. 8. 70 ff; 
Aq. a; Bono, 5, 29a ff, auch: Schuppenichleichtt. ebd. 
2) = inte, Schu, 3, das; (Fett Fotlen ob. Schleichle 
[Sennk* ob. Stutfohlen). Zähns Mofs 120 (An 14, — 
en intr. 20.5 1) Een Magenwiudl ih. (Tort-id. Zimpl. 
— 2) Bart: b) Wann mid mein 
Feind bringt aſchlichen ſſch · d heimtikttih ze,] Ftſch. A. 8, 
1089 28, ſcundarti.:; Der Handel mülste Such aeicblidien 
kommen. Peters LaugeaWeer 1,39 — ec, gefundnes Freſſen 
fein Salatı eingehen]; Irem.: Da kommts mir geidlichen! 
SH Unterm. Wi, (1978) 1,09 — Dat wäre noch Ihönert 
— 6) laum.] Schliech ich herumker. Stmpl, 4, 81’ 1: 
Das Vertrauen, bay derichleichte. Glafbr, Mein. 110 :c. 
— Hase: intr. hur hir) QSace 8, 9, 1062; tr, (ale 
atıtel} 8,8, 2ab, Bes: au: Wenn Zacquts Bor- 
bemme am Rhein dich erb beichlich. Nat. Z. 83, 514,1. erb: 
id. — Beler herbeleſch. Silberſt. 2.2, 5 — Erbe: 
ſich im ee Erbſchaft einfleichen, 3. 8. if. Sa Sutidiio, 30h): 
übe Verwandte Momandig 17, 1,6; Um zu e, Wekerm. 
29, Ba ze. u. Um erbezu⸗ſch. Mlabber, 3,1990; Ich habe 
erbgeichlichen, Yilern Arzt ı, 106, ſ. erbsberid.; zumellt: 
Erbſchleicher (4, D.), dazu: Erbſchlelchre ſpat u. feih! 
Härnberger Hor.Ch. Bi. — Hinters: 4 ©. and Ötieger 
18, 370 (Oiuterſchleichungen. ebd.) — Nüchr: 3:8. and 
Hauſer Sin. 1, 108 iv. Heimweh. 1. d.) »c.; Abſolen feines 
Baters Tod „nad; ſaleicht“ ‚[ftvebte ſchleichend, deluuuctſch 
danag]. Brent 8. 2. — Um: II: Taſe Cie. teie Men: 
glerde im Innern mir ‚unſchliech.“ Viſcher NE 2, 1. — 
Ders: 2) Mündteih im Pfeffer ſich verſchleicht. Gädeke 
22.1, 28849 1. — $} tr. (negiw.) Verſchlafe. vrrſchlelche 
doch ja bie feltferen Stunden nicht! Blarıns Der Arilh- 
* (Predigt). — Börs: Aranes Haltoſ. 1,41 10; Daſ 
. das falte Fieber dem hihlgen voridileicht. Wence Par, 

6. "135 logl. vorangeht] 16. Ber: 4. 9», Schnec. 
Gartexl. 33, 516. — Zuſaämmen-: intr. 14, Ta9a ıc. 
⸗er m. ꝛe.: 1) dan: Ehei, ſch ˖ iſch; E. Krlechet · 
tim 5, Du Sch-thum. Volhed. 25, 166 4; Tartilffiiches 
cq̃ thuuu. Verlepfdr a sc; Ve⸗Ech. me Wilbeb if. u); 
nid» Sch. Ipgl.: Mepper, Wal Ch.) Nov.Schat 20, 18; 


2) Maue ⸗ Nin · Sch in (Diebin 1.) Mompert Stun. 9, 89; 8; 


wi; Amie ⸗ic x · ch·t Bl 1. Bi; Erb⸗Sach· eien. 
Squmtag Sroncti. 1, 850 »r., Th-ifdı. UnfereB, RZ. 18, 3, 
871 1c; Er möge ihm Ten HaſenEch.“ fchlten, bamlı 
er ihm je Kun Iehre [bie Hafen zu beihleihen] .. Der 
„alte Sch. u. Heitereiter.” Weber Anna 249; Herum-Sch. 
©. and v. om Löwen. Martin Div. 1, 197 26: & Hin 
ter⸗Sch. Fifd, K. 2,0803; „Mönigs-@d.“ m. Tyraunen · 
tuecht. Unfered, RN. 15, 8,150 [der fi in die Gunſt bes 
abnigẽ fhleichti; Das ferollfte Stellen Zirtbum, Rat. V. 
20, 195; Begegnung in. d. ſehllchaernen Wald⸗Sch. Sinllg. 
N.Tagebl. 85, 82 (der ine Wald mucherichleicht, val. Buſch⸗ 
Sch.) a. a. m. — Schleier m.: 1) ſ. Aarm. m. 2, 080 ff. 
— 2): fe) i@rieget.) Sinter dieiem Sch, der Kaballerie 
ging der verhte Arliigel . . in die idın vergefhriebenen Auf: 
frefiiegen, Dfey.Erteg 3, 447 (f. veridileieen. 598 12.); Wien: 
attacken m. vorgelhobenen Ehügen-Eb-n. Nerds. 21, 319, 
— 8) Bilte habltrich. — 3) (Bhotogr., 1. 20) Das Ber 
ſtreben bes Bromfilbers, Sch. zu perurfachen . —5 
zum Berichlelern. Keſeganug Arch. db, 894. m tr.: 1) 
auch Inerait. Scherzit Neben geichleierten Tier jMeihsbild] 
Simpl. 9, 19825; Geldjtelerse Affen, Kocnenph. i. ab 10. Sie 
auch: Rebeliberkähleiert. Heijſe Ainbib. 2, 99 1c.; Eppidi 
tem schleierte Felſen. Maithil. E. 1, 291 10; Duft» Gartenl. 
20, 2a), nebel- (Gumb, 8. 1,348), firabl- (let.-B, 08, Du), 
thränen» Unfersd, 61, 8, 321), tratinte (Spielh, Piott. 75) ꝛc. 
veridielest; Berſchlelertheit, die fich Über ihr. . Organ 
legte. Garten. 19, 1076; Umveridiielertielt. Monk Thaor 
18. — Schleife f.: 2): 0) . Uat. Dd. 31, 148; Aldfer Us. 
3, 215; 156 0; Der Schlitten ... Die Plau⸗Sch. ji. Hate] 
Dahebe 14, Mob; Schlitten⸗ Sch. Welerm, 3%, 15%a x. — 
bb} dazu: E. Schiff sr. auf Die Kaut⸗Helling anfihlee 
57* 
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pen [mittels e-e3 Schleeps aujholen], 1. Bohr, 8b; 35h, 
auch „anflälisper.“ Mnt-B. 88, 518 16. — ſ) = Säleif: 
tamıte ii. da Anslb 51, 1650. — 3) Strang-@d. we, bei 
Fierdezeihiers ı1.: A) Plittergod-@d. Almers Schi. 220; 
Des Guͤrteld Silber⸗ Sch. Kedwltz Am. 179 2; Berbindungss 
od, Aorpo⸗ Sch. (verid. d); Kräne m. Widmungd-Sch· m. 
Nas. D. 35, 001 2. — b) Staus. UTaatbl. 36, as ıc, ; Schnell: 
ze. Int. aufſchnellender Antike), — C) Streiſband für Boit- 
ientnsnen. VelkeB, 14, Dar ıc. — A) ſchen⸗ artige Berühlins 
gung, 3. B. d, em Fiufs. Stifter Wit. 1, 69; 8, Wege. 
Daheim 12, 0a, er Eiſenbahu. Kat. J. 34, 44; Verbin 
bung: &d. ebd. (verid.a), — 6) = Zileifmähle, Geaeuw. 
19, 8b. — sem: 1. Ze Hpiſchu. 3ı7b 1: 1) ec) ©, Arapene 
u. Sqhpuhj - Sch · m. ben Fühen auf dem oben made. 
Sunpl 1, 110%, — d) Göpehe DE. 1, 80h '4; Wilder 9. 
E. 1, 354 16. — 6) Haumer Tafdı. 2, 5,110 0, — 2) 58. 
Sviegelfabt.) Das Maut, Aare, Matt-Sh. BKarın. Dt. 8, 
203 fi; Be Feisgeidtifiener lu. feiner gehhlilfen] das Glas, 
Es Split. Bpla ıcı; Dreigeihlifter Stadl. Grillp. 1, 
33 22.5 Eqheren (ſ. d. 2) fd. ze — II: 1) „Ächleivfen“, 
auch Vondan de — Ziigg.: Eins: 2) auch: Bei beit er 
ſech eingefchteilt. Stempf 230. — 6) III 1] Die Räder e. 
fer, dei Sernmfhuhl. Anj. Tagesp. (A8) Be. Miſs⸗ 
[I 2]: &- miſtbgeſchlitener Spiegel, Weine 6, 172, val. 6-7) 
Surfen. web, — Ber:: 1) and Gübeke DD. 1, 795° 
= „fd beridilteien.” Bade Titten. 2,1252 — 2): a) 
Konzerietionelle Berihlifierheit. Anerb, Laub. 3, Dim. 
— ers: 2) Erdigellen . . m. er Cage .. h- Sebih aD; 
Das Land .. „zerichleifie” u. verhergt. Stumpf asih; „ser 
ichleipfit.” seh; 5585 ır.; WomamBig 18, 3, 478 (cd. zu 17) 
— Als: 3) Mach dem Siem wird des Land zugelchleift 
[smgergst sc] Aeyer Sonn. 5, Nun, f. jereſch. 2. — ser 
m, ac.: 1) Scheren-Sch., ſ. auch Schäcding Duut. Th. 
26 N; Zer Pad) 09 Stein-Sch, m Sanbmälcer (j. d.) 
Uetur &, 619 .; NajenSchrei, Iihersb.: Normung ber 
Haie durch Schleifer]. Siurpl. 2, 149 — 4) Den llei⸗ 
nen Nad«Sd,, wert Gans Sienarienvogel m. ber Rou— 
lade fertig. Guhh. B- 8,106 [Rochiälan). — 7) Geien.) = 
zißelle. Campe. — Schlelh m. »2 8: Die Teid Sche 
u auch Schuſter.“ Vretez Th. 8, 319, ſ. Walbis 2, 191 ff; 
>, vgl, Schneider 4. — Schleim m.: . ©. auch: Ent 
ſtelung aus en Ur⸗Sch. Chen 4, 917 ıc. sent aud 
reil.: Sich Uler &tw. Hinsig. ſchleinrig Hinbreiten, Schere 
Stud. 3, 107 0. — ig a.: Eilheihres Frusientelig. Ausld 
51, 77a 3: Die ettereicheln] Ralanen, Fiſch. St. 3, 815271 
[Giter ı, Schleim im Ragen erjengenp?] — Schlelg: 1) 
1m.: ff. Altinamer 1, 3470): Ver⸗: a) Ter V. birier Splel · 
zeuge. Volkaß, 87, 7A; Den a0 Arofren [Tabatd- 
Sen. Nat. D. 8,218 10; Den Länder⸗VB. (dankt, 
Echacher] betreiben. Preffe 85, 89; Epecerei-®. Salou 
6, 619; Der Welter⸗V. dei... Salzen, Weſterut. 8, 6un h. 
— b} Abe, Verſchlelluung, Abnutzuug. Hörles Fr.d. Uanen 
a — Säle, ob, ; Arber Fatzren nur m. grobem Mate 
vinl-®, möglich. Greng. 28, 1, 412 x. — sen: 1) intr,: 
Das Ädjleiht! Weherm, 313, s0b [ht je IKäbigenbe Wirt 
wa) ww; tr.: Du muſſt ihn eben ich. lſo verbrauchen mie 
er il, Mon.-Zcyah 9, 800; Mk. — 2) audı: Hanf ger 
fAtelft. Okee 8, 1020; Kara, W. 2, 018 (Schleifhanf) 2c.; 
Die Durg erobert w, [auf der Grnad geihlifien, Tſchudi 
Cär. Helv. 1, 30a; Stumpf 121a :c — Bifhg: Abs: auch 
Ushlfe Trip. 1, 89; Säle Hemd. 10°. — Nüfst and [1] 
Die alten Echuht a. lanisbraucden, tragen]. FM Xacobl 
Hal, 1,9. — Rüde: Die ſtart auegeichliſſene Solsirepye. 
Nat, 86, 9 [Drdf. fi. ausgeihlifienefj. — Ber:: 1) 
„. ®. and: Wir Irländer müfſen die Möde sragett, bie bie 
Engländer verichleift Gaben. Redeubg Ani.beil, 1, 121 [sw.: 
verichliffen]; Welche das Land vermilteten m. „vericdleige 
ten.” Stumpf ı8b, i. zer. — 2) Zhäten m, Herrlidt. 
ihr Brit „beriihlielen. Bade Wöb. 1, 102, — 5) 
Wag ren ver· ich. Mat.-B. 49, 3pı; (xofır) Verihleikeniimen), 
Verichlclinng. 36, WM; 218; 19, 38 1. — Herr: Frey 6, 
N7a 1; Tirten, die das Laud „zerlälelgten.” Ztnmpf 
ah (ie ver⸗ſch. 1), ig a.: Achteußlg.“ Zokal Audre 
91,198. — Schlelt 8.: Be tiefer u. ideen die Ablhange 

aus laufen. Other Seig. 2. — *Zchlemilz)hl m. 
20: 1. Fremd, u. def, Chaut. an ten Bruder (nfered, 
8) 1, 360; Aundart 7, 476 ıc,; Meise 1, 178; 18, 298; Nen- 
fel Mend, 8, 105 Wing Vetl. Gicht. s, 0. — Schlend⸗erri 
J.: das Schlenhern iWeidhlenber. Alle El, 237. — 
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e)rig a.: Iahlembermb. Slobus 4, 156 sc., ichlender-haht. 
Afch x — ser intr,; Den Frühjahr etrigegen ⸗ ich. G. 
Dünger Mg. 357) 1c. rian m. Wen: (breffe 3. 
19), Diktier- (Hatne 16, 1980}; Gerichts⸗ (Heine B, MB); 
Kredit: (Menue 2, 7, in. Sch; Ihhait a, Lalmer Wi. 
2. 3, 197 ı. — Schlenkee ſ.: 2) Das v. vietfachen Schen 
. durchtreuzte Iuſelland. Nat.-B. 38, 456 ı. — en fr, 
2: auch: Dar Maffer hat ihn [d. Segelbaum] jeitwärts 
oeihlentt. Garten. 23, 5684. — er m.: 1) ſchlenternde 
Bewezung. VolksB. 24, 36 1. — 2) €, Sch. u. e. Schlei⸗ 
der, Salon 8, 766 0. — 3) E. Gewand mehr Blouſe alt 
Haftan ... Sen Sc. KaudM. 48, 0770: Irsh. — rerig 
Ari ſchlenlernd. Freytag Ahn. 5, 28 2c. — ern: . auch 
idlängern, Schlant IE 2 x.; Das AdESch. [3] bei ftarten 
Seczaug. Grenzb. 20, 3, 90 ⁊c.; Auter, beren Taue in ein⸗ 
auder verihlentert [verinhlungen] waren. Fanſen Schl. 189; 
Mit veridilentertem Urn. Saphir Summer. 19 1. — 
Schlenme f,: ibaie.) Sicnerkätte bes Senners in db. Alpe 
hätte, Moll 2, 8; Schm. 3, 450 lauch „Echlemm“), — 7; 
j. and Schlan;z. — sten: Oetum · ich. [eiglendern], Bertenl, 
21, 3704; b, — Schlepp⸗bar a.: 3. 2. Berrid-e Aront- 
heit. Volbed. 7, 36Aıc — :e In: Bes: 1). ©. 
au: Wert:. Teniſch ao. — III t.: 1) 3. ©. auch: Tauf> 
Sch. Gertenl. 27, 2206; Uber⸗Sch. Hat-2, 81, at .; bilbL.: 
Brief · Sch. Nachſchrift). Auerb. U Decf. 4, 1m 2) i. 
Sapve (18). — 9) SWolff aag. 74. — 10) ee Sorie 
Eitendraßt, Peestls, 2 — 11) Wieſen⸗Ech. More 
tanpenpling, — sen tr. 26: I): a) and: Guxrt ... 
ber |. Eiſen ſchleppt lträgtl. K. Kat. 38 1% — 1) (ll 
lard) j. Alveusl. 18. — 3): c) Aiht 6,5806; Simpl, 
1,0232; 9, 102%; 4, 1217 3. — Bilgg: Abe: I) auch: 
&, lieſtſtreudes] Schiff a, Uat. J. 22, 309; 4, Sön; As, 18 ır. 
— 3} and inte, Mofiterofti 3, 91, — Dirr che: auch 
[32]: Bern der Anter buschiäleppie. Daheim 19, 100; 164. 
— Forte; auch: Die Auft ſchtepyt Das Als abwärts 
mit fort @, wenirft ff. d. Id; ver ·ſch. Ic) ed. G. Cu, 
307 0. — Bere: 1) 3 9: Gen». lals Schlepper 1b] 
VolkoP, 20,188 A ı. ; Eeuchenverichleppsug. Unfere). 5. 15, 
1,488, — 5) Mit bem Tängern Dabim®, Hank Welüd. 
185, — Börs: hersordd, Hefe. 1,0. — Bis: 
Altuſeb. 79 ıc.; Der flch auf Ihe zuſclephte lſalerpend hin⸗ 
beiwentel. Gnhk. 8. 7, 58 10. — ser m.: 1): 0) lat. B. 28, 
= 20; Ab Gerl. Cagebl. 10, 29 5. Beh, Holen» Ming Berl, 
Gichl. 5,20) Ei. x. — b) dal. Posernfünger zc. lauch v. 
es Aran. NordS, &, 315). — 2) 24. Mofdinen m. grater 
Qulinder u. alfo and grober Kraſt). Garten. 14, 78a; 
Volha3, 14, 188 ic., 1. Schlebpionger u. Ga, — 6): ke) 
Edileppiäifi. Aour. 6, 8; Zpielb, Stasmil. 1, 18: Mrherm. 
25, Wia x. — b) Kart. 7, 12 x. — 7) (f. 6e): Gs 
Bemmen tappiſche Sch. ihre [der Kühe) Vehendigt. Blım- 
ginger 58. — spref [.: Gelßet · Sch. Gervin. Hit, 7, 40 5, 
— Scjleüder f.: 2) Den Stein auf ber Sch. kehalten 
[me Augriffl. Unfered, NR. 16,1, dos, Stein⸗Sch. vr; 
E. Man wie ee Dred:Sc. Weinh. 1b 2%. — m tr: 
1) @tw. hindamt („hinten Komandig 1h, 2, 380) 2; basin 
in Wind (Ktyr 5, 3913) fd. ac.; Die Arme od: mit beit 
Armen ich., Idfentern 1c.; Die Thür anirid. [öffnen, auf⸗ 
werfen). Corule. AbuT. 2,86; Anzrid., |. and "brieieln; 
Zluchtig zu a mnen geſchleuderte Erzählungen, Freytag 8. 
4,1297 0. — Schleun a.: Wngeskh. (mgeitim?) Waldie 
2,109, — :en: ſ. ſchaunen, much Jichter A, Me; Sacht 
zitm. 3.5, — auch fetlich 1. — ⸗»igen: 
nnd rel, Unferes, (nal 2, 788 6: Wer: Angftbefäglermig- 
sen Schrittee. Romamdtg 17, 1,411. — Schleifen tr. 
lauch o. Dbj-i: Der höchſſe Waſſerſtaud, bei welchem hier 
geſchleuſt werben kann. Wat.-D, 20, 6 1.; Das Dürch⸗ 
Zr. eb groben Schiſſek. 85,488; Durhisleniungen, 
29, 888 yr- 

Schlich ın.: 1): a) 3 8. auch Mlunpager 91 3. — 
b) Durch Hintere Sche ans jem Ant gebracht. VeolkeB, 
31x — 2: 6) oſd· Sch. Fifd Sarg. 19a 2. — 
d) &4., Sind. rei 2,09 Ehlid 2 if. d) — oe 
me Eli 1b: Dacqh · Sch · n. Filberf, D.1, 8. — 
# Im: auch jeem.): Das Waller war eiw. ihrer ſebener, 
ruhiger} geimorben. Uat. V. 10, 78 1c.; Der Felſen. den man 
fprengen wollte, wat... Ad" ... dB. naturlich ge: 
trenm im eitjelne Lagen . . &r „Sälidten* [einzelne 
Lagen]. &, 97 ı.; Die gerih-e e Tafel ner Beeliel. Simpl. 
1,8812 — einfache, platte (taboln ram). — «e f.; 2): 0) 


* 


Schliigten — Schließzlich 


Web. Aaxm. M. 1, 114 ff, auch 3. ©.: Deittjante, Mehl⸗ 
Moob Ech. sr. — b) i&ieb.} 1,9, auch „Eiwärge.” — 
4) Die Ein. Göpdehe 1, 50459 di, Schicht, ib 3, — 
Diet?) — sem ir.: 4. 8. Krummes sc. ſch. Maler Faſtu. 
%; Merner Reihe. 19; Sturapf 99a ıc.; Berknittertes 
ſch. Zefiaing Ztaatog. 3, 16 10. ; Holz wc. auf ſch. leſchich · 
ten]. @rlöp. 10, 6; Zinn. Tagtap. (801 299; Welterm. 263, Sanb 
se.; techn. im, Häga.ı 4. 8. auch Preditl 2, 490 ent«ſch. 
5, 138 (übevsäd.t: D, 288 Inka rid.); 10, 831 (Inerrich.) ıcı; 
auch: Ich ab es ihn zu Hauden bracht, verricht u, vet⸗ 
eytlcht. Appeuſell. Urkande ifjerrig 48, 236) == ihm tet 
u. chlecht ſohnt Vorbetzalt 10] überliefert, — sig mu: 
schlicht, auch Fifdz. SE. 9, ae * ar. — Schlick w.: 1) auch: 
Baager- Mat-B, 21, 111; Sce⸗Sch. Uerdweſt 3, a1b :c.; 
Echli ed.“ Momandtg 16, 4, 448 ıc,, bal.: Die Hallig wirb 
am die Inſel beit jchlichten. Hanſen Schl. 8; An ſchlickung. 
81: Das anfhlidernde Land, Nat.Z. 17, 37 ıc. 
Schlief:en intr.: Iqlüpfen, eit det Ülteren, ſ. 3. 8. 
Göbeke DD. 1. 80639; 1620; 23; dt — sfr m: 2): 
a) Ver bem Samalräumer als ſog- Sch. Preſſe 38, 856, ber 
tn bie umeritdiſchen Gänge hinein zu „ſchliefen'“ Hat, zut 
Reintgung sc. — b) Sqh, meißt.: Sch · in (Gartenl. 13, 
Ba, vertſ.: Sc-Ielin (Sebi Jeidb. 56 — Dach⸗ ⸗Sch. 
Hund. — €} Alippen-Sch. ob, »Dacht. Brehm Bild. di; 
Alipp-@ch. Prehte Th, 1, FB; Menue 4, 2, 30. — d) 
Zaunm⸗Sch. ic. — Schliep n.: [Die Fahrzeuge) liegen 
nur vo am Sch. ſeſt, em verhäitnismäiig leiten Tan, 
weißes leicht ©. der Boje gelüit werdet: fan. Mal.-B. 84, 
1. — Schlief-bar a.: v. Ernten ze. Viſchet A, 2, 
a1 9; Alten Grimm EM. 2, 350 20; Abi. Wat, 34, 
%3; Unseinefch. Volked. 24, 285. — it tr. x: (Se 
Smidw. 38a): 7) A B. auch: Der siltergrödlofene Helm. 
Dahn Kampf #, 814 20, — g) auch: Hnfengefhlofiengeit, 
Glagau Epos. 169 (ogl.; der Bnuergüter, Örempb, 90, 2, 55); 
In-ich⸗ Segens. 19, 20363 Stale fir. 2, 908 ac), Uns 
(UnfereB. N. 12, 1, 22) Geſchleſſeuhelt ꝛc. — 8) ®. 
au: Frieden⸗ Mat. Z. ua, 1971, Bertrage (0, 111; 
260} ac. Schließer. — 3) Thor, Thür: m.; Bogen: 
Schlieker im Theater) x, — b) 1. Zafeldeder u. Silbere 
Iilteher. Auerb, Göte 2, 15 x; Weihsgeugichlicherit. DE 
Sanbb. (873,38; au 2c; Leinwandde ſchlieſerin. Scädting 
Brondh. 1, 283; 3, 149 30; Unter den Schaffner Aanden 
alle männl, umter ber Ehleuhertw alle weibl. Dienſt⸗ 
boten. Menzel Dextw. 45 ꝛc.; Üdle,) = Dientmädder, 
3- 9. and Holtel Ei. 1, 159 1c., ielbie: Aindersächleuß- 
ein l· Mabchenn! ſ. Aekilb. Geutral Anjelger (1607) 108 x. — 
f) Steomfelieher el elektr. ‚Sirömen). Weller. 399, 
106n: bc. i. O. Ziſtza: Abs: 5) an: Umsbae 
flefleiheit bes Stronigt bietes Humb. St. 1,58 18. — An⸗-: 
ii, Zu Hetihte. 1716) Den Dolankälufs .. Dem A011 an 
geſchlaſſenen Kembtrg. Uat.-3, 33, Bol; a8 ıc, — Müfsr 
1): a) and: Ahr games Weſen ih Un aufgeſchloſſenheit. 
Stahe Fr, 3,170, — Müss: 1): a) j. Su Votſchw. San. 
— 8) Befangene a. (f. anafhmteben 3, ent · ſch. 2). Frowsp. 
Br.1,165b — Bor: much (m 3): AugrBelhlieher 
[Ggip: »Eröffiter). Unfered. UA. 15,1, — Enter 5): 
a) unaw.; Mies ſich zu Nichte) e, Wannen, Stmpl. 1, 
49, w te, fat: Dafs bie ., Ginmiidwngen ... . 
kin entidjloffen [su dem’ Eutſchluſs gebracht! hätten, fich ar. . - 
an ben Rinifter zu werden, . Eytlich (BürgerDtg 14, 107A), 
val.: I ſoll einen Emichluie jofien -.. Ah brauche Zurd, 
dee mich entidiltcht. Keyfe Kind. 9, 282, — Ers: 9) Eid 
zu Eiio, e. Stranff Dogin. 2, 370. 4) zu 1: Erſchlie ber. 
Gervin. Kändbel 34 3: Erſchloſſenheit für Die Krikt. 
=Zsmbolit. Iotter Uhl. 234; Nadchenhafte Uneriloffenkeit. 
Kofi 63, val. Meisenhaft 1. — Ders 26: 5 8. andı 
[5]: Die Folgen aus Erw. 8. FESdylegel 4, 17 ıc.; Herab« 
ſch. fü) Die Augentzeder. Mat.-B. 33, 117 [fie finten, ſich 
iditießenb] x. — Une I: 2} [Ih] auch: © fhtteft urich 
um! S. 34, 187 R.: nmichlieht mich! („Rehmt mid anf! 
13, 58%, — Um: Il: Berge lauch Nat.-2. Bi, 197 16.), eit« 
rg. 1, 80, ſtall⸗ MWurdaſch Cd. 12, 265) umichloſſen ?c. 
— Ber:: 1) So will ich's anzelinen, Gerz u. Sinn nide 
dafür [eeralt. f.: davor) berſch. 8. Maker. 4, 45797, 
vol. 4,2 u, Ba Hptiäim. 160a1: Erw. Für Aeb [Behimem- 
tea] bor Dieben sc. ſſchuhend] verid. — Zurüds: and: 
Sie Ächlofs Alles in die Drieftaſche anzid. Nora, 15, 294, 
that ea zutuc, m. verſchloſe fie te. — elich a.: auch (ver 
färtt): Endeſch. Nat-B, as, 8; ©, end ſchea Urrheil. Volke 
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3. 04, 808 ıc.; fertter: Boraus-ſch, lwie man in Boraus 
fliehen Tan). Vierielſ. 21, 2399 20. — Schliff m.: 2): 2} 
auch: ©) Beim Schleifen... Durch Abſteßung Heiner 
Mesallibeifhen Sch.) Harm. W. 1. 85; Zch.· Arlie (I. d. 3) 
553 ıc,, dgl. Sähleifjel ıc. — P) Das Glanz · Sallelfen if d.) 
ob. ber Glanye@ich., auch bildl, 4. B. Scherr BL. 1, 406. 
— +) Ihre [der Gletſcher] Wirſungen, beitebend in Ab- 
ſchletfung der Aeltoberfläde (@leifher-Eh. od. EltEd.) 
Mono, 7, 582; Sche. Ualar 28, dba; Bleifher-Sch«. 
ebd. ꝛc. — d9) Am hellen Sch. bed Dergfroftalies. Nüdert 
HB. 6 im gelitten Aryitaßbecher ıc.; Matut⸗ 
wii): Dil nn⸗Sch.: e-e zur Vetrachtuung unterm Miktoſtop 
aus em Körper heraugeſchnittne dilnne Platte. Hater 28, 
40a; 29, Wa ıc, ) auch: Zum höbern geſellſchaftl. 
Ab⸗Ech. Weherm, 87, B36b; Der weliglatte Bildungs 
Sch. Vlſcher AE, 2, Hi; Erziehungs⸗Ech. Komandig 18, 
3,803; Welträn, Ankh. 3.4. Mac — sit 1)3. 8. 
auch Hat,-3. 33, 398 w. 2) geiditifien: Dem feinid-n 
neivellen Bialeg. 9. 285 x. — Schlimm n.: 1) M ©. 
auch Fiſch. Sarg. 19h; Bade Wär, ı, 181°, m. med: 
Trug fie em jcheen [idiehen w,] weihen Snlötengen. Nav. 
Scyak 3, 807 (Glekır). — DT) vgl.: Sich gar zu id. ges 
idhett bünten. Schöcing Bromdt. 1, 81, I. ar 2, — 
Schlinden kr.: aus: Landſchliuptg a. Life. Gary. 
17a (länderverichlingend] sc. — Schllug m.: Der Weit: 
Ch. u. der Lert⸗das⸗Glad. Uhl 9. Gi2 limperat. Sur, 
vol. ſchlingen 3a). — se 1 f.: 1) 4.8. auch: Dei wun - 
ben) Arm In ber Sch, Melner Schw, 8, 20; Gartenl. 19, 
7b; Hacker Bidz. 4, 66 ac; Arm⸗Sch. (verſch. 2) ꝛc.; 
Den Tiinsdarm ... in vielen... Windungen, beit fon. 
Darm-sdm. Bow, 5, 285: 97 (f, verlhlingen 2); An 
er Flmib: (Unfered, 82, 2, BAR), Strom: Wher Ei. (opt. 
Schleife Bd) m. — 2) G. 1) Fet Baltende Sc, 3. ©. 
and: Sich den feſien Ar in⸗Sch. ſuerſch. 1] zu entzichen. 
VolkaD, 26, 3514; Cihhern+Echn le, zum Fangh. Weſterut. 
20, 1225; Lau⸗Sch. ſo, . »Dohme], aber ou: leicht 
aufziehbare lut. ent Lauflusten, vol. Stih 2b], 5. 8. 
Bomasdtg 17, 1, 394, dgl. Fitich eleSch. Im. serihiebbaren 
arten), Garteul. 15, 881b:; Volhed, 15, 28 2; Tie Wei: 
denen zum Feſlhalten der Muder. Garteul. 14, 44h, 
vol. Je u.: Stämme, die man m. flarten Wied + Ehen 
verband. Viſchet AE. 1, 31 1. — 4) 3.9. auch Wamern. 
2,0092 ıc, Hn,: Ges: 2) 3. ©. and: Bandr 
Mat.-B. 16, 177); Haat⸗ (Kerr Mir 119 G. ©. — 8) 
Fallmer. EB. 1, 3 x; Pflanzen:b. Schach Nichte 57. 
sel I m, ze.: f. auch Schlant II 2 20; Den 4. 
von Sohn, lag.d.Analde 35, 19a ıc.; €, allerlicehier Hei« 
ner Sch. Mord, 14, 218 1; (Walgen-)ädtüngel Sinpl. 
4, Wr — Um: kleine Sihlinge if. b.): Deflel 

. is die Önie od. in „dad Ed." Weinh. Bab .; @e: 
Sdh.: das Schlingelu E. d., vgl. Weichlärgel}, »eln: 
9) intr. 2c,: au: (Ipkefend, m. der Web. 3): Er [d. Einen] 
Fhlingt u. ſchlingelt fi u. Ipielt m. Kieſeln mutter, Wücert 
zeichen, Aerd S. 65, BER) ıc; Heram⸗ſeh. [eihlendera sc] 
Simpl. 1, 49V ıc.; Bel meir bar cs fid) aus geſchlingelt [if 
es uu. d. Schlingelelen vosbeil. Gandyg 5,0; Etw. ver-ih. 
ls2 Sslingeleien verbrauchen Carpe; intr.: zum Schlin⸗ 
nei werben. Df. (verih. 3). — 8) tr, 1. ichlingen 2, 
3.8, ÜBergb.): Bugenförmiges ve rſchlitigeltes Bold. Hat.-B, 
a1, 72. — sem tr, ꝛc.: 1)3 a) Kohmann 2, 9; ME; 
Thu geigia deine Eſſen „Ihlinten.” Bade Tittin. 2, 218°, 
— 5): a) if, auch Schling“ Steiniclitger [-Bohrer, 
Muſchel. Campe .; v. Schlinggewächſen (j. 2) = Liane 
bh 4 B. Mörderihlinger = Eipo li. d. Matabor, 
Hlatar 14, 276 0. — Big. nun: Miſa- [2]: €. wild» 
geſchl u nanes Band, Grilp. 1, 58, 1. Sa Danpiidw. 20Db ıc. 
— Über: I: 1) [1] iötuden ff. d. u. Serih. 1): La 
grande mer Götie und ilberneihlungen. Wefterur. 278, 056 bh, 
— 2) [2] Süden x. i,, über &im,, vgl, IE: e6 mit Feiden 
üterfg. — II übers: i. 12. — Ums II: 1): a} 
Cnleriewumihlungene Blottijorm. Fallmer. aim. 8, 489: 
Rranzmmfäglungenen Haubts. Almers Sit. 158 u. — 2) 
ft. I and ETAqj⸗«fut. Aursaw. 8,0. — Berst 1) [1]: 
©) 8, auch W. 31, 165; Hileid Gemp. 1,101 (9. Dei In ſie r⸗ 
veriäiungenen Ahrimart. Uypld Schr. 1. 197 (od. au 27), — 
e} Weltberfälinger. Grip. 10,148 ꝛt. — 2) [2] and; 
Drehung er Darmödlinge |i. d. vum ihre Achſe liog. Darm 
verflingung). Mowv. 5, 217 2c.; Meimveridtingungen. D. 
Anferm 17, 1, 67 3. — Zufänmens; Mortujammene 





Schlingern — Schlot 


ſchlinaungen. Bemifch 89 sc. — »ern: auch Akne. 26, 4, 
294 .; Dale unfre. Ftegalte ihht Maken ab geichlingert. 
805 2. — lg a.: 1) fehle (8 8, auch: gerid. Sm. 
3, 452; Gartenl. 5,3076. — 2} u. Zip: m. {ber YaM 
ed, Art modı) beit, Schlingen berichen: Dichte, Feitt:, viele 
fh. ıc. — Schlink m. ⁊c.: 5, Edilant I — se fü: 
$) Die querlaufenden Battfirdene, die man Sn, Schlo⸗ 
ten u. Schliten nentt. Banfen Et. S (np. Balge 2). 
— pn: I) 1. æcham I12. — 2) 5. ihlingen I. — 
Schlipp⸗e £: 1) 3. ©, ans: Kittel». BYarklıy San. 
1,28, — sen: 1) ſalupfen if. d.). nem, ouch Schiff. 
Tas Antertau id. laſſen Sobt. ob) ed. pi.) ſch. (0b), 
j. Bundengef. IB} 551708; Daheim 16, 4778; dia ıc.; Anl: 
ſch. ſ. Schleije 2bb. — 2) 8. der Wild; — geriimen. 
Sp. Walch. 4, 8: Beimttopie [Sdkesper: Dil. Me m. — 
spe m: and Salon 7, 398, — he 8; -n: ifdlet., pol) 
— Aulbedauge. Anold 46, S090.— Schlitt n.: Ars; Qbitde.) 
Meie Filtern, aus welcher er U. kuden künıe. Aleafıı 
Alte}. 1, 158 ꝛc., vgl. Echmelsgrube ic. sen I m.: 
Unter den Sch, lemmen [= drunter weg fein), Splelg. 
Sturmfl, 1,89; Garienl. 28, 00. Ifſtzg. sahılveich, 1. 13, 
62h: 16, 1722; 36h; 18, Ra; Anald 48, 19a; Werlepid 
71; Fuerer 94, Alusnſluger 143; Hat,-P. 38, 283; Yon. 
Scak 16, 805; Ruge fird, 1,308; Bogner 1,15. — Ar: 
2) m. ad F imtiiten II, 3. ®.: Heu⸗ (Beriepri 49; Soly 
Aloe Ei. or Sch. . — b) Edhlittenkalten. Wings It. 8. 
3, Si. — ern: 1) intr.: gleiten 2c.; Hinsid. Gartenl. 
21, 7106 :c_, dgl. and: Er ſchlitte te Im ungebeuren Filz⸗ 
Schuhen im Gereche auf u. ab. 22, 3198 6. Schlarfen) ww. 
— Schlitz m.: aus: Durch den Ail proen-Sch. Welbet⸗ 
zo) ins Amt gelangent. Stalder 2, u. a) {Bergb.) alkdı: 
Dat... Ditelenwofer in Siche reSchren autzuſangen. 
Preſſe 88, 12%; Un ben „Sotzlen⸗ Sch-en“ in der Tiefe 
ldes Tunucſe]. Nat. B. 88, 106. — b} (Qeigech, sc.) 
auch: Gabeteiaſchnitt der Sch.) Bnrm. W. 2, 105. Dein: 
snjantmerichligen [buch Sch. m. Sapfen verbinden]. 
ebd; 185; mr, ein», Berefh. eſcheren, 1. 88); audı 
intr.: Der Schreiner fchript, | bis Alles ſchligt [bat]. 
Vñdurt 3, 216 2. — sen: f, d. Vor. auch: Vroichüre, die 


er m, et .. Papierichere anfihlikte, Ruse Gh, 3, 279, 
bal,; Der hölzerne Bopierichliger .. Der Schlther. 


Schinĩdt· Weiff. Portr. 30 ıc.; Beintieiter . . mit Selbe außs 
geihligt. Hauff Lihtenft,tap. 1 ſin ben Schlipen ausraldlert] 
Ten dark ſchlipten Hut. AlsSaſch Alte. 1, 100; V. Zib. 1. 
1198; Der Ergel | ſautheie bald Mach m. dach Windesge⸗ 
walt dürch. Wiedaſch Od. D, 71; Zitz [serr]ichlipte Wan⸗ 
ger. Gryph. 1, 288 30. — ig a.: auch: Saarrid. Weber 
Sag. 4, 238, 1. idlipähtig- 

Schlöm zc.: ſ. Stilemmen, — Schloͤmpe: Schlen: pe. 
Fiont.dig 19, 47. — Schloͤrr m, en; en; sek; m: 
Schlarfe. Nat. V. 21, 287; Rlchaxd Dieifkerfinger 6, ſ. ſchlor⸗ 
ven, Onkk, 8.5, 00. — Schloͤſs n. (Mr. »t, auch Stmpl, 
4, 143; Wide, 11625 20.) Ifſg. su [155] 1. and Aarm. 
V. 1, Ba ff; Prechtl 19, a5 #; Uat.d. 29, 18; Mono, 19, 
29; 1. 05 2. u. zu 4.8. and: Bafler-Sd. ["Ehurm, 
für die Behältniffe d. Waſſetteitungen ıc.) Prefße 35, 183; 
Weſterm. 290, Blu ıc. — em: 2) tr: ®. auch: Ber: 
malsic. [mittelt e+5 Valſchioſſes If. db.) werichtiehen]. Fifch. 
Garg. 104n x. — tr m.: 1) 4. B. auch? VHau- (VolhaD. 
20, 2SA, vgl. ⸗Tiſchleryz Jein⸗ Schmidi -Weit. Uhrm. 20) 
SA, Sei; Aunſi⸗Ech · ci. Uat.· I. 29, Aun 3r.; Dielerich · 
I. da Sch. Fiſch. Gr. ir, — 2) = Crlitder⸗, Glanz⸗ 
hut if, d.) Mamebl, (65) 4, 878; MordE, 12, 381; 307 or, — 
ig a.: in Bfihn: m. fo m. jo beſchaffnern Schloſs, 3. B. 
An blankefh-er Kuppe ber Sirfchlänger, Garten, 16, 39b, 
— Schlöt m.: 1) auch: „Schlat,” Sachs 2,4, a7d. — 
2) (Anm): a) = Graten x. auch Salou 7, 517; (7a) 4, 
74 0. — b) (f. a): Das Seratitürgende Mahler Sehrt ſich 
eu vertifalen Sxh,, ber in den Eisfchadit mündet. Berlepfd 
186 x, bgl,: Tiefer ging’ v. Schlotte 34 Eihlotte [in 
der Baumanırzhöfle]. Brederiew Harz S10; E-e Öffuung im 
Webirge .. Die Schlotte. ebb. m.; Bipsarafien enihalten 
grobe Höhlungen, og. Schatten. Onrmeiter fch.d. Schüpf. 
230 (vgl. Hühlens, Schlotengipd. Ohm 1, 78; Schlotten 
zw. Salytbon u. Auhndrit sc. Yat-B. 34, 188; Wipsicler- 
tet, Pichler Al, 76% — 6) (f a, b) Ealswnilerhide 
(She), fortiehmugen dev Wattfirdme, Mater 16, 147b ıc. 
— d) Sglotte, Echkntirie: verihleden weite Meibunges 
Höde. Stalder 2, 390 [au ihliehen? od. zu Idioniern?]: 
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Armchen ber Ehlütthen Nachtrödchen. MeyerAlertan 
36, bal.: Schlutte — Zubentiriche, auch WolkaB. 34, 242 
u. ähm, Vflanzen |. Oken 3, 96; 902 (Bierplutten) se. 
— 0) Ehfutt f., »€ m, falspye di, d.) Berl. Schwäb. 
W. 4%; Schluttig in. Fhlanpig). Yauff ı, 586 1c.; auch, 
vom Wetter, kladerig- Zehwäb-W,; @IgHlätter Schlader · 
wetter]. ebd.; Stettgil.Eagebt, 35, 558. — ⸗ig a.: 3. ©: 
Sodel-e Jabriten (Gegenw. 9, 20a; 5, 9766 :c.), Ming: 
öfen (Aureb, Tocht. 198) ıc. — an. hoben Schloten. — 
Schlötte: f. Söter, — ser ım.: 1): a) and Hov,-Scyah 
18, 175; Schere Stub. 9, 279; Weherm. 6, 69a 1. — 
Ae)rig a.: and ſchlo d derig.“ AlsmLitt,Rorzefp. 6, 9b. 
— eerling m. »{e)6; -e: Bei. e⸗ca haltloſen, ſchlotiern· 
den (bebenden) Meniden, Scherr Etud, 2, 171. »erit 
inter. 1) 5. auch: Mus einander ih. quleiſt Bal. 300 ıc., 
Zang „anfneidkodder” laufgeſchoſſen 1. ſchwank, ohne 
Salt). Welerus. 974, 4106; Bom Fieber durdihlotter 
burchbebal. Legen, 3, 3550; E. ih ul ra eſch· der Schlafeest, 
Rouandig i7. a, ias. — DJ als Tenw. — louern 1 1. 
Gärche 1, 34562, — Schhlöheen inte. zc.: Inticen, 
Schwäb.W, 48; Shloger m, = AutlhrBeutel, Schnul ⸗ 
ler” ebb,; Ulethautmer 72. 
Schluch· · Stich 24. — A f.: and: Buch Schren 
u, Gdilitje, Not Brenn. 485, ſ. Schlauche; vol. Tebel ıc, 
Zen. zu Sch. (Schlaufe) zahlreich, and: In Berages 
Fhldcdten. Mäder d, 8 1c. — sten tr: auch: Kerlepſch 
356; Das tief geſchluchtete Terraiit. Gepeam. 12, dißb ıc; 
Berrifferte m. du rchſchluchtete Gebirge. Ansldb #D, Mita ıc.; 
Berichte. Boyane 1, 11; Unſered. (80) 2. B74 2c.; Diele 
nınze Zordan· Gyor · u. MerrsBerfhludinng. Falmer. 
sa. — Sig at geſchluchtet; ſchiuchten artig. 
⸗relch 36. 18; 1175 177; 238; 238 1c.; Matı-D, 28, 29; Ala- 
int 20, 3302; Oben 1, 554; Werne 2, 1, Mic. mol: ©, [dei 
Sees] fhinftiges Aallzetzäuſe. 2, 7,80, — zen: 1} 
intr, 26,2 f. Gegenw. 18, 75h, — a) f. euch: €. gidites 
slider Ehluden. Ih. Zr. 1510; Das Schlucken od. 
Aüipfen era Barranfenen ,. Den Schlacer. Volkas. 25, 
maAr.; Wir baten . . viel. „ gercdet v. dir, Haſt du 
nicht das Schluden gebabı?f WerdE, 20, 371, vgl. Hit: 
ven Ib u. Bügel 1d1b; der Echnaterl, 5. Schnakler. 
flieg@l. Ro, 1722 ©. 238; Lands. 47, 1898 (überte.) ı7,; 
Ser Schnacler, Schuackezet. By. 3,482 x., nad — das 
Zehnalztn, Schmigpihen 1.) Der Ethlud-auf imieberd,; 
pp, and ſ. c, nah dem Ton: Art Weidenpfelfe: 
Scluduppe“ aus ben Weiber „... zurede zu Schweiben, 
Stehe Zug. Ba ıc.ı, ĩ. auch (nieberd.): Ten Gidüp.. 
Sei hicupte. Benter 9, 8. — b) 3. B. Amerk, Brig. 161; 
Dae Klee Ed. u. Ediuden Weſterm. 275, 52h; Vor 
Schiuren.“ Bimpl. 9, 231% :0,; tr,: Mobenbg Silebl. 1, 
4 ; Se Sorgen ur Mube id. Volkad. 27, GA; auch 
hier; Der Zunge ihat en Shludzer Hepfeu Aus, 
1, 88 30.5 Alter vereingelten Radichlucdzern. Garttul. 21, 
2950. — c) Das feh-de Gluden (f. d.) der Waflers, Uet-3, 
39, 108; Schluchten die Radhtigallen, Bptely. Samm. 5, 109, 
— Affgg. au: md atsjd. Witlaabe Drum, 2; Sich 
anti, Gädche DD. 2, 2100 2; Qeyſe MNBUG) 315; „DI 
.“ Adler es Magda aus ber gequältett Seele bei 
Madchent entgegen. Wat.-3, 3, 28. — Schlüm ım.: 4) 
auch — Bit 2, Aleger Konv. 8, 2874. — -baur a.: Adi 
ſchlucen if. d. u. Bäpg.) Inflend: Wers-ide Brrden, EE. 
Adjofın. Ausgw. 8, 8. — en II tr. ⁊c.: 1): a} 
„Ishlüdern“ and Heineb,as; Lepteiid, 108; 109; Weferm. 
244, 4224, — b) audi: Eiw. nicht ſch. (verbauen, werten» 
gen ꝛe.] können. Nat.J. 81, 378 10. — Zſſig. auch: Ers: 
weber-i. sc: Dafs ich ... Mißfhmeigend erſch. u. int 
mich druden mufste, Sintpl. 3, 069, — Nädhe:, Einige 
„Brände* 1, ſnach trinten). Sartenl. 85, 779. — Ilber:: 
1 tr.: gdanz dnmgerfeinert) Deruntersich. Liiberfchlimgen): 
Ge lv. der Ehlangel Ebergeihludte Achte. 97, ab; Ko- 
mandtg 18, 9, 807; Algmfüter,orr, 6, 18b; Weleret, 991, 
3994 ıc.; auch (o. Dbi.): Im Elend mitr amal troden ters 
Aurich. Cotvln. Gung. 1, 242 [bie Tränen zu vereirh.] — 
ber: II refl. — ſich verrid. (2) Frjftlaurer Bean. 305. 
— Ber:: 1): 8) aus: Der verſchluckte (Alf) glede dem 
Verihluder nur wenig mad. Aalthiſſ. €. 3, 88; Grm. 
miter, Segfe N. 18,102. — e) 4.8. v. Feuer. auch 
Stenpf 5996 m. 0.; auch: Dies Hlofter bat halb beide 
Derfle Tunbiog! verichludet a. ihren Namen verdauet. 563#; 
Sb ı.; Beridhiounden, wie wenn ibm der Voden ber 
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iludt Bätte, Getig. 2. 8, 186; Portie Schalen, welche 
die Bieiglätte vein verich. Predil 1, 184; Den Schon 
unferer Schritte verjäludt bie „. . Moväbele, Maiur 15, 
Ra; Büle, wo «ir Zragezeichen das zweite verſchluctt. 
Ze Kat.b. Otthh. 18592; Das verichtuckt grofe Summen. 
Shüding SE. 5 2 x. — 2) refl,, au: Sich ver- 
ihlädern, Winterfeld Wint. 1,80; T12c.;Werihtilferung. 
Volkab. 25, 302 &, f. Überridh. 2, fangen 2d x. — rer 
m.: 2) auch: Gute Sch. ob. Weinteißet. Stinpl. 8,5110; 
Are Cintamteits · Ech. u. Trũbſalabladſet. Gukh, 2. 5, 270; 
Tinten: Zch. Spate 1881, Schimpfw. der Friegeleute gegen 
die v. ber Feder (f. d. 4), erwiebert durch? Pulver u. 
Pesbträpfel-eg. ebd, 35 ın, -e3; ei E. fo fawler 
nidtsnupigner Schuts.“ Unfered. (90) 1, 4 — Schlingtl. 
— Schlaf (Schliff) m.: 1) Schtupfwintel ı0.; Beben Jahr 
. wandelt eeit biefer „Echre” nach bem anbereit in... 
wohul. Gtabliffiements. Preffe 35, 189; Hltten „. ., bevem 
Innerte m. nalen „Beridluffen.“ Silberſt. Hal. it x, — 
2) Der Thon wird . . m. den Fußen gekuetet. Run erft fit 
er ala Sch. für bie Drehfcheise, verwendbar, Globus a 
— 35, Eu 3. — Schluffern intr,: ſchlupſen (ji. d 
10): le ſchluffert doch Ihe (der Nastigeil; tranfe Siehle! 
Garsdärfer Rathu. Joth. (1659; 2, 188. — Schluͤmm m,: 
it. Edlnmmer. Rompert Ruin. 2, 226; 8, 187, opl.: fchlunee 
men, auch Etye 5, Ra 3.; rothw.) Schlitten, Kor.-Echah 
3, 114, — fr m, Schlümmergen. ©, Laudl. 4, 89 16. ; 
Alps (VolkeB, 24,186); Betäubungss (Gagar 36,220); Beifted: 
(AUnfered, RE. 15, 2, 121); Gewiſſens · Auerb. Höfe 2, 1271; 
Heil« ¶ Oeyſe Bar. 2, 28), Nach · (Winterfeld Wint. 9, 1485; 
Resch» (Meine (1E}9, 97 ⸗ Dfamadit); Sterber Godekt 
22. 3, gab"; Bor (Welterm. 273, 1550); Bade (Gukk, 
3.9, 19); Banker: (W, 6, 29%) Ech. — sern intr,: ihr 
8, 273b („Ihlammert* ft. fch-bi; Waldis a, 789% <0, ſ. Küns 
ver) 20; Etu⸗ſch., ſ. Ss Sptidiw. 126 (tr. Df. Zeb. 219); 
In Aße Träume entid. Fiormona @; Aus dem Leben 
dinaus-ſch. W. ao, a4. — Schlüͤmp: 1) m., auch U, 
&b. (1809) 5, 3; Gartenl. 25, Bla ıc. — 2) ER: n) Eier. 
Prutj Hold, 351. — seit: 1} intr.: €) 
— faylumnper : Sie wollten nicht in ihren Pelzen herelit- 
rauſchen u. "ram Im. ſtanzend!. Mattzeſias Sar. 10. — 
Schlund m,:3.®.: Den Höuikhen Sch. im Madjen fieıten- 
Zip, 4, 11 19; 18828 26; — Aftimus, Stumpf 6b; 170; 
Schlung GE. ſqlinden u. Bier, Anm), auf Agricela 98 
(Katend, 341; Gödekt DD. 1, 504h9; Heine. Tul. v. Araunſuw. 
Labiefons V, 2%; Bade Titim. 2, 198°; Wanber 1, 470 ıc 
Ze. 3. 8, audi: Daftkhlündchen [der Hhacinthem]. Mo- 
mandtg 17, 8, 721; Exbihlünde ibn ſich anf. ©, 8,438; 
Mier: (ij. Geiz⸗ Sch. val.: Erbten⸗Sch. Ayrer Kalt, 
1886; auch: Herrn Eyarwidts unter⸗Sch. Meplid Agr. 
275 [ber Alles in den Shlund Berunterichlingt, burbringt] ; 
Hansten-@d. Grin 2, 78; Sch. 0b; ht e, breiter 
Schrecken be⸗Sch. Echter, B04 9! ;@ee-Ch. im Deere, Gar- 
ten. 13, 3780 , Tobes«Sch, Campe; Truntensedh, [Bold]. 
Df. x- ig a.: ach: 70 — soſclandige Ariege · Koloſſe 
Sqdifſel. Aattiiſſ. c. 1. 2 it. — — 
Sclinen: f. Shlumun — Schlupe f.: . nam. Grenb, 
36, 2, 258. Scylüpf m.: 1 e- 2 } ©. aus Zhäler 
u. She SEchluchten ı.) Mladber, 80, 156; E. 24. fir 
Flebermänfe. EBehrendt Hor. ı, V; Racert CHR, 5, 108 
(Sch-e f. 6, 95); Sam, 1, 278 10.; E. Unyeech, Foreriiäh, 
1816; Aus⸗Sch. aus ber Berlegentz. Schwelchel Sildſchn. 8, 
6; Beber Durhr@d. . . verteilt. 2, 88; Zum Durch⸗ 
Sch. l⸗Schlüpfen. NerdS. 19, 69; Der Ein: Ed. [it Das 
Hadrivfett], Gegemm. 22, sb; Ihm der Uber⸗Sch. ver 
Igerrt, Unfered. (9) 1,4; Unter-@ch., quch Auerb. Brig. 
77; Metern, 950, Sb; Momandtg 17, 3, 42; (E. Mtterihliipf 
findeu. 18, 8, 408, 0); Bet⸗Ech. æSteck), 3.8, Verſchlupf · 
wiel. Wilder RE. 1, 35 ꝛc. — 8) Sch. ; Sc-e (fi) — Sqleiſe 
ii d.), ach: Die Doar .. in ven Sch. zuſa murengewun⸗ 
dem. Pilander (Kieseig 83, 37); Bon Mefteln . „, Schlüpien. 
Df. 1, 27; Die Haarmaſſe u... Shen georbnet a la 
ebinolse, Frausnarb. 1, Oh; Hat mir Schen an mein Räypel 
geſchentt. Unfered, sa) 1, 169; Seidenband, welches in lau · 
gen „Suinfen" u. Enden micbesfälkt, Nat.«Z. 84. 491; 
Den Nockſchluſs vermittelten Sqgnur-Sch-en m. SAmebel, 
= 2. — 5) Da haft e. Schlüpft, triut! Silberſt. Sal, 
= e Schlapfert Muudoell Getraull. Hlgel 1806; 
Caftelli 944 ıc., ſchiwzr.: Schlumpf, Schlünpfi, Stalber 2, 
393. — (sen) fdplipfen: 1) intr.: m) 5. ©. and: dr 


Gegenw. 8, 178; 
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tät bein Zub mit ih. gleiten], PhWachkern. Kirch. 5, Sb 
(vgl.: Deutſelben „suflupt* gargern e. Fuß. Aeuer Faſtn. 
10091"; 5, b), ) 0. Uml, auch G. 4, B:c. — ec) 
Dais fie mache Heile überfchlupperte. Meine 4, 58 W. 
— 2) tr.: WDaſt er] Haudſchutze eroberte, Schute ih lüpfte, 
zumt sl. 118 (Wodmer), helralich nahm . — Bifsg-; 
b:; Pichler Zie, 985 10; and. Haft mich Fangen mollen, 
neit? Viſt jedoch obgeichlänft, Df. AU. 85; Schspf 635, al, 
. — fahren, x. — Duͤrch⸗: auch 2] reil. Welten. 
‚rb — Unter: and: Wenn der Aubbrud mit 


a; ldurcheſch) darf. Gegeem, 16, 8170, — Vers: auch 
(a. Uml.) fi vertriechen, werißwinden. Sinner 946; 
Kiehl Wand. Be 1c, — Zurüde: nl a pfer · Wüdkert 5, 


aid 2. — (er), Schlũpfer m.: 1): a) Muff, auch (e. 
Umt,) Auerb. Forſtut. 1. Rah. 8, — ) = Eclelfe, 3.9. 
am Blalebalg sum Auf u, Riebersieiin. Mlanzinger 13 ıc. 
— 2) feilitpfenbes Weſen, Thter ıc., f.: Ste [diefe Strebie] 
find waıker im Vetſcht u pſen ... Ähnliche Sch. B4; Dieles 
[£bier] e. Saub·Ech. YMatar 29, zo. .; Eh, Troglaly- 
ta... dauntbnig od. Zaun⸗Sch. Kraten Th. 2, 434 ꝛc. 
vgl. olleteto): Das idlete [i. d] er Sch. N. Wagner 
(Mat.-B. 84, 21 m. — Schlupp! interj.: Woaſch Set. 
20 (1. Mocb$. 11, 390); Flitg.Sl. No. 1701 S. 18a ic. — 
Schlurchen intr. — ſalurfen 18 Mätseten): Mopfen Verf. 
8, 3, 211; Df. (Bandit. 8, Mel; heran⸗ſch. Mia ıc. — 
Sarlürf” 1) m.: auch: Vier · lefteree, 7, 3#tbl; Wein⸗ 
(Scyeffel Gaud. 104) Ech. ic. ⸗ 2) n.: Bes; a) di. ſchlur⸗ 
fen 1a): Das fütale Geichlürfe | der Airchhofratten 1. 
Grobmautmirfe. Meine 18,233, —— b) {f. hlultſen 2): 
Geſchlarf ſdad Trinten ıc.] * Taſch. 1, 9, abu. — 
(en), ſchlũrfen intr. (1), 2) sc. u. Site, 4 8. 
auch: Horchte ber Abeſch- ‚den fie nach. Momandtg 1, 4, 
358; Er ſchlurfte .. aufm. ab [1a]. Weterm. 218, 5a; 
Auf dem bie aubmllndenden Ilufſe wir fefch-den [2] Flächen, 
Dievee 4,2, 208; Bo... Uharybdis hinab ihlürft bunte 
les Mewäller . .. breimnf fie zurid ſchlürft [2] Wiedalch 
©. 12, 104; Bar Stußehlie hinaus „Ilurpfen“ [ta]. 
Stmpl, 8, 829%; Den Kelch bes allen Langenwelle nicherr 
zu⸗ch. Yetho Borft. 30; Yan Sande fih zu versih. [2], 
leid dem Bibeln, Fatthiff. E. 3, 54; Die poransfä-be 
h a] wre, Spiely. Platte. 1, 301; St; Scharfe Ita] 
dent Sopha gu. Weller, 286, 0736, — Schlurig a: 

ſchlſa udetig. Ashl Engl. $, 218, Schlür-k m.: Die 
Grillenburh. | darauf geichieht gar mander „Sclurgt.” 
Weber Hırıra 34 [?]. — she f.: Schlarfe (Eure), Auzrb. 
Höhe 1, 160. — chen intr,: Pertr Whſt. 2, 219; 919; 2aı, 
ogl.;: Den langer Schlurter. Leuf 2, 664. re f.: 
Senfel Drend. 8, 116 ı. — ren intr, x. Rfftn., auch Ierft- 
Acker RE. 41; ETAYequt. Bad, 199; Winterfeld Wint. 
4, 106; 214 10. — Schlufe m. ac.: 2): d) 8. auch Auerb. 
Brig. ie — 5) 1. Fu Sim."200 ff, auch errig 38, 8; 
IWelg Tanıh. 2, 166 x. — Zigg.: Ab⸗: audi: Daar-d. 
Iber Statue], Gegenw. 12, 427a ».; Umer Sufte u. Licht⸗ 
a, [Möiperrung). Gartent. 86, 56621, — Ans: Bahn, 
Poſt ⸗A. w.; Der Nlcht⸗A. Grirchenland's an die Feinde 
ber Plorte, Uat. A. @, 86; MicherX, [des Elfals am 
Zeutkhlaubl. 39, 65; Holl-El, {bes Biskerigen Tjreibafens] 
3, 551; Volk, 97, 1A Ingl.: ‚Belanfsiäisier. ebb. 
Rnhänger besfelden]. — Mneinänder:: Zuſammen⸗Sch. 
Ant.-3, 22, 489; 34, 896 x. — Hüfe: Im Thor, Frey 
tag 8. 4, 8301 2c,: A. er Minerallsgeritätte, Scheuchenſt. 16 ; 
Yatur 37, 158b ıc. — Ents: audi: Der &, .. mirde .. 
&, leſſer Belginid. Welkab Seh, 2, 115 u; End · (and 
Alanzinger 206; Weiter. 215,518b 20.1; Kehl» (EP. Wahıh. 
1, 161; Gewalt: (Mag. Ron. 80); Hauptr (6, Bnebel 97); 
Mord: (Sichere MM, 8, ala); Miefer» iſtattet Aat. B. 10, 
SB; Willenste (1b, 41) E. a. — Er⸗: Erſchließung: 
Der €, ber reichhaltigſten Quellen. Sinar. Moth. & 
Vers: au; Briefe (Bann. 3, MN); Choanen⸗ (Gerrig 8, 
2051; Fenſter · ¶ Nat. V. 88, EN B.; Ralten:, Leil · V. Für 
Hinterladung. Greub. 28, 8, 413 10.; auch: Unter Wtit-B. 
ber Holverwaltung. Uat. V. 38, 285; 39, 88; 5m, — 
Scylüff:el m.: 1) aus if. Se Optichu. WLhb): Ten SM. 
ind Gelb (führenden Sch.] au finden. Yepfeu Berl.E. 1, 398. 
— 5) Bois der Birummezeifel If, dj aus Dem Sch. fd. 
Freytag Ai. 6,208, — 6) = Sch Bein E. d.) Nädert 
Wi, 11, 489. — 7) Rit⸗Ech. ſ. Ariega VWeligeſch. 1, 86; 
Scyltersammn M. Ic. — ig a.: — bündig ıc., 3. 8. 
auch Mnt.-B, 20, 550; 91, 547; 58, 118; Alpttam. 96, Di ıcı 
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auch: She Sanblumgen. Komp. 6, 176 zu or Scliiöfol« 
getaug Seteitigenbe]) 2; = endgültig, ash: Zur Arotos 
tolariih ſch · en IEchluſe⸗ Bechambiumg. Algm.Btg i44] Beil. 
18998, vgl. Die Scheteit or Reichspolitit zu belenchten. 
Yat-B. 35, 71 [ihr ſchlleßliches Ergebnis: wohit fie ſchlteß⸗ 
lich füſtt). au: Dieser Huf Soll, alatt, ich. w. feht fein. 
Zägns Meis 1,61 — geſchloſſek ı., — Zſſtzg: Ans: an 
neichlofien,; beitiegend: Nah wer Formularen. Mrmnfe 
Brenb.Berosbn. 1, 307. — Bes: genan Idilteberd, palfend. 
Stalker 3,09; Un⸗d. ebd. — Geigmind:: übereilt 
im Sihlieben. Lampe, 5. Schluſe 8 a. 3. 8. Eilſchluſſe. 
%.'5 Nat.storr. 2, 75; 77 10. — Hreüfts: Schlefe Ebene u. 
baranf bewegter Körper Silben e. Feb Elementenpanr. Sonn, 
3, 185 [Kraft im ſich ſchlickenidl. — Räath-: Matkislifie 
jaſſend, mir ſichj zu Rathe gehend, üserlegiam; Mteit, 
Bediner iſ. Campri. — Uns: auch (nrzin.): U. vor Ein. 
fiehern. Treitſchlit Hit. 2, 1, 50 fl: ohne Schlungel. — ler 


m: Shlüfjeltemahrer, Thothilier. Stalder 4, 398: Ans: 
3 Anfgluje, — Bes: Beihtufsfalter tverähtt.) Nat-B, 
aa, as ꝛe. — Schluͤt, Sıhlatt sc: ſ. Shlinte; Schlot, 


Anm. 

Scrmädz f.: 1) Gigentor w. Eigen⸗Sch. Kogan 4, 104; 
Kerzende®d. Lreiligr, ZW. 4, 188 26. — 2) [em]: a) 
Ehmadihjreit. Eiimüler 1, 7; Che 1, Mac; Biel 
23 (m,) Zara Tittm. 2, 2ıP! co; Ber-@d, (m) = 
Unmwille, Riivitiermung ıc. auch Qlllera Meier, %, 91; Ao · 
sort Jahn 1, 09 x., vgl.: Sch nicht . . ihmäh? Fit. Se 
2, 15428; Ebj. 23; Berg. a; Gm. „verihmadt” [f. 
veriämähen 1] 3md, auch Gartenl. 15, eb; Pichler Il, 
135; Schaldeur. Ba [90, 965] — verdrieht, weritimmt x; 
auch: Gottgelhmücht. Qutter (Minen. 3,0229; Shmäde 
Iihen Todes, Bimpl, a. 327. — b) Verſche Ge⸗Ech. 
m. is. B. Wander 1, 497 )° 10) = Weihmad ſj. d. m: 
ichmachen — buften. Wadern. 3, 04° 26), dazu? gie 
ſchmech a. = Igejidimadhaft ze; dann =Tieb sc. Schun.; 
Gartenl. 16,5792; Qilera @eierio, 2,86; 108 ıc.; „ahead“ 
Stihl. 2.2, u — iGmatig. Df. Hall, 87; g'ühmertig. 


Piegler ad, 138 1%, -— Smadt: 1) m: ad) Salon 6, 
ss. — en intr. 20: ii. fhmädteln auch Börse 5, 
mx) E. Schmachter. Uords. 9, 398 10; Daſs bie 


Haare in ,„.. Leclchen mieberzidh. Gegenw. 3, 58h [als 
Echmaihtlotten if. db.) — Nitter gu ihren Faßen. 
bie Fe um ⸗ſch. Mügge Rom, 4, 6, De ꝛe.; Rach Etw. ver⸗ 
sh. IIJ. Bandy 5, 100 vr; Txo ſt werſchmaqhtet {las}. 9 
(Aue ſch. 8, aah. — Schinuchtig a.: Godeke 1, 45206; 
In em frei ibinmen]) Seht. G. 36, 7%. — pn ir. 8 

ed-b ſich m. fpihend schier Gis zum Berihwind. Garten. 
29, sh ag & Verzih., amd 18, 4a; Drehm 
Bil, 187 ıc. Schmaͤm z.: ſ. auch Shmoh 2b u, 
3. B.: Ber bittere Innerfie Stern dieſed vielidmadigen 
Britſes. Weſterin. 991,474b — vielerlel Echmant (id, 2a; 6) 
im ſich vereinigend ıc.,; Die zeitgeigmädiiben dem 
Beitgeihimat emtiprerienden ıc.] houuchen Strofgeiſurt. Mo- 
deuft. Eh. 4, Kl se; Wie ÜUberabgeſchntackt u, lächer⸗ 
Gicht Gorres Al, 1, 338. — Scdmähl ac.: ſ. auch Ehmad 
2a. :en tr. and: Des Sumsies Schrtrier [ver)« 
i&mäbt ber Zen zu zexruampfen. V. (MeteB. 28, 191) m.; 
Bortdelle er-fc, ldurch Sch. eruetchen), Vtertelf. 94, 839; 
S-m Bilde, beffeu lautere Sochelt ums f, Schopenhauer hin- 
wegrich. wird. Geeitfchhe Dit. 14% 22; Wem dad Wenige 
„veridunket* (1 — au geriug fein), Dein wirb Bas 
Grbherle] nicht, Odr 5, zria, ĩ. auch Fiſch. 8. 2, 149978; 
vr 3813; 003803; 3132281 x. m, (2) noch: Sie miüllen 
mir [A.: mich, me Gabe) nicht ver⸗ſch. Ulaubien St ıc,, 
. verfmeten 2, — len: 1) intr.: a) (meltm.); au: 
Beer TU. 1, 509 sc. m.: An 5 Dlinnten haste e, alter Utian 
(v. Mehbor] mir bie ganze Wieſe verſchraülilt. Kandaal. 
“7 mir durch f. Sc. die Zagd anf ber Wiefe per- 
darben. — b) j. 2, vgl: Schmählerei f. („Schmüle- 
zereh”) Simpl, 4, 11% — Meismähle n, das Sch. — 
sltch a.: „schen lich” [seräctt.) diid V. 704 26; Un · ſch. 
{„eniämehlih'). ⸗iſch. 8, 2, ans #9 — ohne Eimähen ic. 
— Schmal a.: 1) Sch. Boah ıc; Ehmäle nd, Eie-heit 
[bes Yiade), Nat.-B, 85, 347 9. — 2) Grün 2, 974; Simyl. 
8, 141°; 3,8802 3; Mit fhrer Mott. Gandır 5, 94; 6, 40. 
— Schmalern tr.: 1) auch: Die , Diltre hatte den Yints 
fehr gelchmklert [vertleimert). Gregor. Wand, d, Sc. — 
2) Mehtsigmäferung. Aouruſen Wort 19 x. — Sıhrmals 
m: 5. zu c, di Auten UI Zimpl, 4, 21122 5; somit; (8, 


Scmalgen — Schmerten 


5"), Anoid di, Tata; Hat-D. 25, 209; Mou Mat. 2, 16 
(Handeit«, Holztnechte, Stifte, Wag · Sch. — 1) witc.) 
Eh-I: md, ber fid) einfehmelhelt, Ragel 140%; das glatte 
@ligehen d. Wetränten (Wein). ebd; Anslb SB, 117a (— 
Söffigt.), vgl.: Die Weine .. „Ihmalatg.” wBibld.Uat. 
(2818,24, — sen tr. cc: 1) 5. Schm. seo, auch: Unge⸗ 
fhmalgen, Mehrein Gdb.d. Proſa 1, 34a; Die Semüle ... 
m, Talg geicdmolzen (fe. geichmälst]). CAMahret 2, 81 x; 
Un gdnnalzenen [wohl genähtten) Mann, arten, 28, Ada. 
UAnf ⸗ſch. Flies,QL 90, 88 ı0.; Eih m. om eiznen Schmalz 
beihmelzen. Leymans Blum. 145. — A) eg ben Mutter 
tübel, aber unmögl, wußte es ic. buttern, ſ. d. u. ſchei⸗ 
den — Butter geben]. Voahnn 8. — Schutaͤnd m: 2) 
BohrrZä. (,,Schte and.” Vrechtl 3, 188, wohl ur Drdi.) — 
Schmaröten intr.: ſchmo rohen. Stmpl, 3, 384° a0; 
Shmaroger-baftn. Globus 4, 333; »Ichaft f,, Ahn m 
n, Aneld 3%, G0Rn; Aat-B. 38, 416 ı. — Schmärlre)n: 
1) m.: f. aud Hat.-3. 31, 197 8. ; aud: etw. Brbärmfices 
Scm.; Hügel 3,57 (Semmel⸗ Sch.); Gepenw. 1, 11Ab; 5, 
sb. — Schmaͤn mu: 1) auch: Shmägerling. 
Graph. 1,788; Ehmup, kal,: um Abismugen [Ab- 
maten]. Pidler An. aia. — 2) Esmäyer m. Alfpo. 
J. Orehm Tb. 2, 383 ff; Seuglis Nordoſtaft. 181 #. — sen 
inte. 26.7 1) ſ. amd: Wiel „Änegen u. waſchen [plapr 
pen]. Doffn.o. faul. Fundgr. 2,297; Scım, 3, 478, vol: Ge⸗ 
Zdmap — Weihwär. ebd; Mit Foldı om dummen Ge— 
ſch o hz. Meyer Erz. 115 20. Afig-: Den Saft auarsc. 
Imutisen]. Qlppel Seh. 1, 1597 2c.; We im ber Sautigung 
(Augeb, Galbie, 1061, een Stula (Dr. Odhe 1, 14) madaih, 
Amötzlidy a.: Gr ferih ſich um f. Man fo ff. 
[beSagl. idwmayend]. Blafibr, Rein. 36. — Scnmdüchen 
intr, .: ©, Pfelſchen aufe (od. aus⸗ ich. [2] w fi]: 
Meerihammtögie, die . .. Schwindel dem Sirm . .. | bie 
auf⸗ ſch. (fh-b anfkeigen Iafien). V.z Beſchmauchte Efriben« 
ten, Winkeln, 2, 421 (j- Schmaucher 2); Stidereish, bie 
dort .. etweid, [inter] Gandy 0, 8; Ih ... ſchinauch 
tl [dem Ferigeenden] mad | mein Bleifhen. Schmid cab. 
Bed. 108 x, — Pr m: 3) Der alte Sch. Non Schar 
10, 280; 279; 298, v. em Gans dj. väwcherig). 

Schmök w.: f. Sqmad; Quad DI 25, aus: Nu 
jellen eure Spieße ver weuer Sch. befommmer —, Grafen 
bene [sm Ihmerten Gefommen], Gaud 5, 118. — se fi 1) 
and Günther 980,2) Gartenl. 16, S88a x, — sprt intr., 
tr: {. ud Sqmad 2b 10, Affte. 5. 8: Abe: 1). m: 
Br ich die guten Wifen, die mein Etreicharst Magneti⸗ 
feur] vor mir faut, Ihm ab» u. nachſchmeite. TP. Mncherw. 
45, — 8) (verid, 2) Seide Frau fünne nicht a-d 
fein [fen Wiberwillen empfinden; gearıt e. .., Bürger⸗ 
mäbhen. Laube Gernb. 8, 216. — 4) [3] Noch unbetrit- 
telt, unabgeihmedt. Möntg Saalf. 1, 118 {vgl.: Las, har 
fan ging ungelchmedt hinaus. Arctſchmann VepteZimg. 184]. 
— 5) ebwälrgend (j. db. 1) ſchnautzaft machen: Edmeit 
«3 mit Saly ab. Vapar 3, 8816. — Une: 2) Em a. Etw. 
a. (abefh. 1). Magen Rarr. 114; Meyer omv, IL, Bisa; 
Dainſeum 16, 1,37; Tim; Zchwähw. — 8) (lite 0. 
bei Zmb famlaufen) etd.; Stuttg. Cagebl. db, BR 1. — 
Hüfs: a. ®. [Bd]: Warde . .. fe ganze Ladung Erbſen 
in ertineittimenen Proben aufzgeihmett. Wander 1,84, — 
Des [1]: »riegen. Ztupl, (119) 1,598. — Erst: nad 
Zolomieg 385h, — Merst 1) au Vilder AG. 1, 2070; 2, 
288 10. — 2) ft. verfämähen (ſ. d. 2): Daſe du die Sunft 
verfehntesfit u. e. Wilderer wirft, Sanutichel Bilb. 1, 153, 
— Zu⸗: 3. 8. [3]: Em Wein 3. [suteinten]. Hat.-d. as. 
117. — ⸗er m. ic.: 1) Braten« [i. db. II] Ech.; 3. B. 
auch: Drunnen⸗eSch. Stalder 2, ws — Quellen-Finder 
nd u. Waſſer⸗Sch.; Aund⸗Sch. Wal: Das Band» 
ſchaueclen. Strautz Leb. Feiut (1) 1, BE 10; Hein: Edel. 
Wiehl oa, 1.86, hit. GBalen Br. 8, 108; Mühen« 
Ed, rBeter iſ. d. MUxamer 2, 189°; Simr. Zpr, 05; 
Etintsöden, firhtägigen Edunpen-ähen. Alf. Sarg. 
Gin; Thee-Sch. [Noher, » Proben), Hertig 57, 205, äbml.: 
Wein · Ech.; Waſſer⸗ [Ü. o. Brummen] Sch., die. . ver 
borgen flichente Quellen herambisitiern. Preſſe %, Mi; 
Wohl⸗Scqh. Mies Old. 1, 85; -Eehrei. Mater 16, 08a ıc. 
— sit Abs: abſchmeclennd. Ounſen (Aatitz. d, 18); 
Dahelee IMBI BER; MiMufenm 14, 2, 2 or. ; auch: A. v. Aiw. 
Iprechen. Harfe Sub, 1, 09 — gerinzihägig (wie v. etw. 
Hem) ꝛc. — Bine: iverals.) Uriumm Weisth. 2,439; 430 
Ilontern Geihmatır). — Schmerten m.: Schmand 1, 


Schmeicheln — Schmer 


Göschs DD. 1. Hat! (öchmetten, db. smelana, Globus 4, 
7b. — Sopmeldein inte. 20.; ſ. auch Se Hptiöm. 
w. Mnm.]: Gedeke zu Brant N. Mat5N m, (ſ. ſchutſegen 
Anm.): [Ste] Haben viel Deut ... verborgenlih Ylmeinl-] 
gefdhmetdjt. Stumpf 491 b, vol, »geicletft sc. Bifkg, 3. ©, 
auch: Nacbem iht ... Zalleyennd zum Beiilger ber 
Dourbons ünıtgeigmeichelt (duch Sch, umgewandelt). Scherz 
Bl. 3, 818 20,5; Es fohnteihelt Genela m Aöpling . . michts« 
wirbige Verſe zır, Gregor. Merf, 1, 188 ıc,, and: Mag ihr 
ber Bhotograph au einige Bol zu geichmeichelt haben (ki-d 
hinzugefäigt). Nemandtg 16, 8, 655 1. d. m. — :ler m, 26: 
Grün 2,47 2c.; Eh-iih. Stnmpf 9a x; Einecfrilches 
Sammertäphen. Oftäker Brof, 1, 82 ».; Erbidleider [f. d.] 
u, Erb⸗Sch. v; FUt ſteu⸗Ech.; Den Auben-Schn . . 
wie den ZJudenhafſern. Mommfen Wort 9; Selbft jch⸗iſch. 
Grgeum, $. 102; Boltsc@h, ic. — Schmeid n.: Ges: 
f. Se Ent. 2, 118, — :ig u: Ber: a6 &r. 000.6, 
79 Ndimeibigenbes] 2c.; Glieder · g. Gertrul, 27, 3704; Raupen: 
g. 5086, — :igen tr.: Ges: auch Uerds. 21, 208 ıc.; 
Se air Milde arfehineibigte Mieme. Auerb, Laudh. 8, 86. 
— Schmeller m.: oe Rpfelforte. Campe, — Schmeltg 
Im.: Brehm Th. 3, 30 16.5 1. and: Waden, inte Fliegen 
Then. Getitz. 11.1, 150 (Mi v. Sche £) In: 
Ger: 3) amd: Abgenmbr®. Fiſch. 8. 3, 11892; Ariſtotra⸗ 
ten: ®, Stahr Tit. 146; Plafen-@. UWeber Zug. 8,34; Dem 
Boitentönige .„.. ©. Rotten:®, Eigt 5, 1b; Welt-@, 
OSnuh 3, 40; 50. — sen] inter. ac: 3 ©. auch: 
Bliehenz fltegen⸗ Ib e ſchmelht. Fiſch. St. 2. 121 4 2X.; Den 
„Bladichmeßer“ |Diad: ob. Zinten:Scheifier, «Nedierl. 
Stmpl. 1, 19425 3,; Bferdeihmeiher Tahue Reis 1, 
134; Schalk 1, 1794 — Refstänfher (. d. m. bem Reben» 
begriff des Beiheitens db, h. Berrägens w. Züußdiene) sc, 
— U tre: aud 3. ®.: Schitſa [marf, tübl ex bie Thüre 
au. Hopfen Werft. 1, 101; Ih will es ld. Kind] „aus 
ſchrati Jen.“ Peſtal. 3, 973 ſdal. Stalder 8, 3351; €. flart 
versäniffener [I, tm Duell zethauener] Butſche. Mont. 
Big 20, 28, voller Schmiſſe li. b.) .; Der Brtillerift beibt 
[derl.] Bombenihmeiher. Gegemm. 3, 1093 ett. Schmelz 
m.: 1) 3. ©: Filt Spatel ⸗Schæ (Zellen, @ruben« 
u. Flachgruben⸗Sche anf Metall. HordS, 38, 91; Bel 
len. Monz. 6, 55; Weherm. 291, 4094, — 2) Prethtl 
1,9; Stiften⸗Sch, B ıc; Fuch en⸗Sch. MH [Wlasfiäfe 
in Endenform). — ⸗Ee f,: 1): a) Sch nee⸗Sch aus ürtl.: 
Überall . . . geht Mecht m, Mefigthunt „bis amt bie Firf‘' 
od.: „an bie Schnet ⸗Sch“, am jene Linie wo bie Teopfen 
des ſchmtlzende Schneeb nad biesfeits u. jerleit? in bie 
Thäler rinnen etc. Nat. D. 28, 11%. — b) 50 Tonnen Braut: 
tohlen pre ch. 19, 68 .; Der Echornitein der Talg ⸗Sch. 
1„Ecdömelgeret”]. 35,382 ıw. euch (uhem.i: Die geld@mslzene 
Malte (Sch) Aarut. 1, 182; Hfltepmant: Inaug.«Differt. 21. 
— em inter, tr.: 1. auch Se Hptſchw. 386 1. 264, 5. BD. 
(1}: Ze garsfder das Moheilen ii. Prechtl 5, 198; Mehr 
rohr als gar⸗ſeydes Stoßelfen. 198 {ppl. rohe, nargehend 
191; garfgmelzig. 199 5 — Bfikg. sun: Bes: 1) 
[4] 2er fartig u. weik Selgmelsten od, emaillierten Gläſer. 
Uat-B. 08, 167. — 2) [5l. — Eins: 2: 0) auch m. 
Dat.: Ihm als jım Sele, wie m Magnet ſ. Gegenpol. 
eingeborem u. eingeihmotzen, SP. 50, 97. - ber: II 
intr.: Dafs der abgedrechene Blend ilteridimelnt [über 
Gehmmatze). Prechtl 6, 687, vpl.: Der Mand ,.. wird rund⸗ 
lich verfolgen. Kar. U, 2, #08, Ber: 2). 9. 
au: Ihre Edjänheit zerſchmolz dech fe Üble Laune. 
Voihsd. 29, 37 (Femme; Hommndtg 18, Sid x, (korzeit 
chwachformig. K. Gemp. 11, 2, 688 ar.) — Yufämmens: 
1) 3. 2. auch: SH dies Zauchzen, all dies @rollem | fhmitzt 
im grofen Teeltzecord | im ein einzig nlorreich Wort, | in 
den Volltlang aller Ehren | iıt ben Sectkengruß zuſantinen. 
Grün 8, 210. — »pr m.: 3.8, auch: Mapa, Mat.-B, 
39, #74; _Elien-, Aupfer- u. Sltlber · Sch. Stilling 4, 119 x. 
L: ſ. auch Prehtl 5, 195. — ig u: ſ. ſchmel⸗ 
sen 1 (fgmelsber), 3. ©.: Gar⸗ (PD), Leichte Ölnfered, N. 
F. 18, 1, 448} fh; Eintr u. zwere⸗ſchres Eiſen fie undbem 
es mit 1: ob. Smaligem Ginschntelgen bed Moheliens gefriſcht 
it) x. — Schmer n. (m,f): „Sheär," Stumpf 2706 
16.5 Aus ben gefallenen Thieren werbe eine Sch. gelacht, 
melde. Beirefr, 1, Sb; Ard⸗Sch. Fiſch. 8. 9, 26906; Nach 
dem Sch. [verödtl. — Ehrtſam] u. Autten ſchutcten. 1, 
151310 ic. diberte, (ſ. Schuler Im): Der, fo geſchmierel 
ff. b. 11] u. Die, fo das Schmieral angenommen . . » 


Schmerl — Schmied 


Warum nimmt man denn Sch. an? BZimpl 3, 0719 ı. 
— 2) jAmm.) Der Shmup . . organiih „angelhmeert.” 
Scherr Mir 97 1; Bhmergel — Schnerwurz 10. 1. 
and: Butter . .. | fo da mit Geele der Sämirgel [Dat] 
obflegt. Godeke DD. 1, 2U2b ’! m fie am Gelbe befiegt 2c.; 
Stege man weder ben Shmirgei ber Walhine noch ber 
Stiche. Hildebrandt Reit. 8, 49; Ölfchhmirgel ii; Bere 
fhmergelte Verſönlicht. 35; 190; Aus verihmirgelten 
Pfeifen ... Ded Schmirgels. Welse. 206, Söb; Den 
ſchlecht riechenden Schtrurgel. Valkabal. d. Sar ger dig (75) 85. 
auch: Die .. Paſten ... witteru ... aud od. wie man 
jagt, das Glas beiommt den Schmergel ſwird ſchmierig 
Suljer 8, 8566 ıc.; ferner: „Sähmorgen; darben, viel. e. 
Diminutiv v. fchmorren,” Vllmar Huch, 380; Menter Stromt. 
1, 3. — Schmerl m,: 1) f. auch Sch.rZalte, Wrehm Th. 
2, 213; Sch.-Beisen, MBufd; Kiel. 3, Bi rc. — 2) aus 
(bilbL., vgl, Rrabbe): Heiner Qunge. Mupplus Eiidw. 10; 1. 
— ing m.: and: Art Pilz, Doletus bavinus. — Smhmirj 
ın,; ſ. Ss Sptidw, 3b; Gregorou. Wand. 4, 200 Trau⸗ 
rigt.z Bub. hm (Reiben) zu; Hu ben 7 Schen Maria's. 
Pichler U. 195; Schut. 8, 496 ı.; Gödche Sechi. 1,77 "ac. ; 
Sch.: Splhname der Deutſchen in Petersburg. Mahl Südr. 
1,115. Ifftzg. 3. 9.: Et. macht Cm (man made ſich dar⸗ 
äber) top fr-@c-en 2c. UnfereB, RZ. 14, 1, 49; Volke3, 28, 
1670; SaA x; Berwechteln bes Ich ⸗Sches m, dem Welt: 
Sch. Magd,Auslde 49, 4822 |l. aud Doßols Keufi. 246 
Aem. 11, Sl; Romandag 18, 1, 41; Arankheit Der Iipelt- 
ſchmerzenden Anpufriedenheit u. Vergoeiflung. Star 
Leſſ. 2, 18 2c.; Die lilgenhafte Weltihmerzeiei. Gädehe 
DD. 2, 030 rc; Das Weltgeihmers. AMlont.itg 19, 30; 
Weltſchmerziing m. 8, 1 MWeltfchmersier, auch 
Heiſe N. 18, 43; HordS. 9, 886 2c.; weltihmerzlerife, 
Säerr (Arnim Kromo. 19 — weltihmerzlich, wel: 
Beltihmerslichteit. DAuſenm 17, 2, 189 10] — «bar 
a: Vers: fi verfdimerzen laſſenb; insb, Bag. Lug. 489 
— umveridimerzlich. Weſterm. 276, 7868 ıc. — 2 Intr, 
2C.: 5. Ze Hptſchw. 248; Ifhne ivgen. Belferabg Bilg, 1876; 
Stmpl. 8, 17029; 4, 194; 2l2c.; geſchmerzt 4, — wehleh 
big, exrbärzaltch 2x. Schn.; Gartenl, 16, 880b; 26, 49h ve.) 
Zſtzg. auch: Die Brugel a beſch. Goltz Kindh. 21 (ij. ver- 
j&.); Die ent⸗ ſchde Veihilfe des Chloroform), Weſterm. 
915, daaa; Bereich, 9. Urſpt. 3. lajchm ĩ czen. Fiſch. 8. 
2, 24799; 3, 218140 10,7] — ⸗ælich a.: In men topfeich-en 
Buftond. Welerm. 26, 5990; Weltzih., ſ. Echinerzz Un: 
ver· ſch. 5. sihmersbar ı, — Schutetter n,.: Ges: au: 
Rertaımen-Donmer-@. Aatthĩſſ. A. 18, 178 2c., vgl.: Daid.. 
lo Papkt] bie Metterel u. Shmetterei! Mlabber. 25, 185. 
— sling m.: 1) Bons. 19. 288 2r., ſ. auch Dore, Anm, 
Stalder 1, 287 ꝛc. Dazu: Wird bab Bab .. dich aufbeitern 
1 verfhmetterlingen. EAngoft G. 2, 188 — zum fſröh⸗ 
lich flatteenden Sch. maden ıc.; Echrbaites Nippen. Salon 
(7) 5 rt. — 2) Wab.., 2 Eder, d. 6. 9 Ampierdreier, 
Aat,-B, 36, 38 10, — m fr, intr.: Sffee.: Ans: [1] 
and Blatter, 8, 2284. — Dahkr:: 4 ®. [2] Kerlepfij 
137. — Eins: 2) [2]. GMleit Semp. 5, 11. — Über: 
[3]: Daſe Belona's Drommeten den Geſang der Kachtigal- 
fen A. Meine 9, 219, — Um: I: 3.8. [3 — Um: [1]: 
ſchmelßen x. — Vers: 2) [1] 4. nieder, zer-it.) Mlad- 
der, 34, 297b (kterfchmetteriiig At, 87a) 2; nam. auch (I, 
verdonnern): Sich in contwmariamı verid. laſſen. Kofak eh, 
5,85. — Wege: auf: Eahen fie de, nitdergeſchlagen u. 
wengeimettert, Wat.-B. BB, 167. — Berst 1) Ungeridimet: 
tert, E. Sensp, 11, 2, 364; Fi. 60b. 

Schmied m.: Zfikg. 3. ©. and: Baunſirahld -Sch- 
[1 bj Nat.-3. 19, so8; Saden-Sh-e, Hant-Sh-e. Bar, M, 
1,58; Beh |. d. and 4) Sh.; Bueeg. (1b). Heine 
7,280; Edel · Ech. Ynt-D. 84, 161 lin edeln Ketallen, Golde 
ed); Erb⸗Ech. Exrytaa V. 4, bo: Glabua 26, 150; ©, Suf- 
ad, Fauft ⸗Sch. Abele Ber, (1684) 8, 180; Feſſel-Sch. [1n; b]. 
Godeke DD. 2, 355h°; Fenerfteitt-h. Viſcher AL. 1, 173 
[in der Seit der Biahlbanern, Berfertiger v. Fenerftein- 
waßen); Oufbeſchtag⸗ se. Wat-B, 33, 59; Kalt-Ed. Iv. 
ealdaria. Sczmäb,Alerknr (76) 58]; KettenErh, Perty Erinn. 
200; Ming Sch. Mathefins Sar. Tb; Alingen⸗Ech.; Wei 
den Sunft-Sch-en. Nat-D. 33, 78; Aupfer⸗Sch. auch [2a] 
Senrabzus wrngionsus; Carabus violacens x.; Die Btagel: 
n. Luffel · Sch · t. Mag.d.Ansld 49, 6960; Reuigteit sch. [1b]. 
Hat.-B. 30, 96; Plaunt · Sch. [1b]. 84, 88 2c.; Regelind · Sch. 
1b], 8; Campe; RohreSch. in d. Gewehrfabriten; 
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Scheren⸗Sch.; Seifen · Sch. [-Habritent). Wekrrm, MS, 7176; 
Sichel · Sch. Dilufesm 15, 2, M ij. Senſen Sch.) Uat. D. ©, 
229; 88, 20 act. Slider, f. Gold⸗Sch. (and, im Bremen, im 
Sanfe „Serladrt:“ der gelammte Silbervotrathh (Sechet) m, 
]; Mit Stab · u. Stahl · u. Demuud⸗Sch en. Stillinga, 10; 
Zheorien-eg. [1 b]. ©. 38, 5; Trug· Ech. [1b]. Uhid Schr 
1,229; Bnriatlonen-Stj-e [I b, wie der Somponift Sen]. 
Nov Bchak 17, 199; Deutſcher Preibeit Walkn-Edh. Ambt 
&b. 36; Zoucthem · Sch. [1b]. Miemer Stodf. 3; Den Nagel- 
u. Zwecken⸗Sch. Frega 8, 28a — se Li 1) 3. B. and: 
Adien-Sch. Oreberlow 319; 8931; Die Bagper:Sdj., ber . . 
Rumpf erd., Schiffe. Spielh. Düne 18; In Deshisitien, 
lern. Mater 14, 814b; Erd ⸗Sch.; Hätten-Td. Ere- 
derlow 319; Senſenu Sch. ©. 21, 258 10. — b) 3. B. and: 
Die Adreſſen⸗Ech. WolkaB, 27, 604. — 2) J. file bie Biipe. 
nam. auch Yredil 5, 196 Fu. val. au: Diemund⸗Sch. (214) 
Asdiler Mrd. 126. — sent tr. 2C. („ihmitten,” Ztampf 
SAb 26,): 3) auch (1. Be Optice. 0b}: Am opt. am bem] 
Branger . . geiämicdet. Kisr 9, 855 2; I. Dirt I, — 
4): a) Schmieder (pm 1) 5. B. Wanderh. 8, 78; 70; 0 ıc; 
za 2: Dbenfdinieder. Merrig 85, 199; Münteidmieberin. 
Damb.Ch. 9, 188 1c, Iſſtzq. 3. ©. and: Dem Paujer ſchinie⸗ 
dere Ihm fo leicht 8, Anderer nad, Ebers Marta Bad ıc,; 
Bat man auch bavan aldıymikiert m. „ver ſchnidt.“ Fiſch. 
8. 8,875; [Dos Standbild) wird zu Beten ver ſchuledet. 
Stahr Tib. 977 .; Ih nerfchmiebet' [jerihläge ib] dan. 
Hanollia Op. 36 (M.Maguer) m, — xxxri f.i 1) au: 
Befiger v. Schem. Gegemw. 17, 184h ıc.; Dlei-Sd. Dan- 
dei Dingsda 858; Bühler. Hohlfe Mar. 444; Die Err 
zeugniſſe dentſchet Edel · Sch. Mat-B, 84, 101; Borfig im Ge⸗ 
blet der Form · Sch. wnerveiht, 29, 878; B. ber Gold· Sch. 
vreden. Algm.Big (44) Beil. 34a; Aeffelfliderei u. Klein» 
Eh. Wegemm. 8, 7a ıc — «ling m.: Art Bil, — 
Scmiegen refl, ıc. lunm.: Wird durch das Kreuz Mill 
a. geihmogen Gate 4. 1,82 1; ihmuden, auch: 
ih ein= (Eiſch. A. 2, 100196: Stumpf 1596), zu ſam⸗ 
mer (M89b; Eilſch. 8.8, 119 1%), ges (Tſchudi Ehr.Sele, 
1, ih) ſchucken 10; Shmödt Me ibm bie Flaſcheu. 
MWihr, 1311? {= jGieht fie ibm 30?) Dffgg. 3. ©. and: 
Den ſchonſten Schlangenbalg ſich [Det] anruft. W. 25, 
180 at. dgl.: Ani mtenserei f, Gatteul. 21,100a; ling 
m, Böbn 1, — Schmiele f.: auch: St od, Emerlen 
„0. Wald⸗ od, Safer; Bajem,; j Sand · Sch. Komp. 1, 418; 
Kamme@ch. Auald 51, 159h ıc.; „Shmälen” Maris. 18, 
ia; ESchmd hlen“ Welker Gt Taa. 8, 181. — Scmier 
1: J. auch Schmer u. Franim. 3, 85h fl: 3) ım.: a) 
Dann Bätten wir beit gungen Sch. geipart. D-Mont-Bl. 5, 
8 6. Be, J. Schnlert 2b, — b) Dieken Stintbbaen —, 
DSsfen@h-en [Eitimierern|- Pf. Garg dia [bie mit Sal- 
ben — gegen bie Bußfendhe — ihre Holen beidhmieren]. 
— 2: Dia) 5 B Zruttonb⸗Sch. Peehtl 7, 188 2. 
— 2): b) f. Frembw., bei. (Wühnenipr.) ebd., auch: Ge 
Meeriimeindhen« [f. d.) Travpe od, Sch. Dam Al. 3, buch; 
”urgty.Dekam, 181; Mit io «er Belellipaft, „ai.“ men» 
nen fies, Weller. 359, 4062; Theate t⸗Sch. 38, Wäb; 
Mont.B. 80, Bi x., bgl: Ten... Ton... zu tiefer um 
nicht zu jagen: zu Ihmierenhaft. 18,7. — $) ſauge⸗ 
fchmt an ec, Behr. Wort) — Bade, 3. B.: (Bollsei) Wach ⸗ 
ſtube. DAnſ. 17, 8, 01cm. bei.: (bei Betbrechen) Edi. 
Rehen. Nat.· D. 29, 408; 38, 187; 34, 118 ıc.; Sch.⸗Steher. 81, 
we, — ren tr, ⁊c.: („fmichen“ Zeuter 206; „schmerz 
Gew.” Fiſch. 8.1, 1688, . Zaun, 8, ars ıc)ı Y #) „Rats 
geichmirt“ (tetäbekinlert). 2, 215817. — ij z. V. ud: 
Die „‚Hantel” (Hände) ſch. Meller Falin. 100079 [gemiibe 
dentet bei Gr); f. Hand ſchmierung. Grant N. 46 ve. ; 
auch: Schutlerte (gab, ichentte] er mir 6 Reichathalet. Zimpl. 
3, 241° 0. — m) 3. 8, and Murner NBiEm. 9b; Wicr, 
14610 ff; Grun 5, 385 1c., bal. baumdlen. — n) Ed. im 
Tarokipiel, i, AluensL 565, bal. Sm. — Biigg.: Vers: 
2) Berfchmiert {om jmierig). Hat.-B, 39, 205; Weferm. 278, 
2005. — ⸗enhaft a.: f. Shmiere 2b, — tr m. 2): 
b) 3. ©. audi: Geſchacht⸗ (K. Ster. 9, 149); Beitwegbr Aln · 
ferel. ©, 1, 61 20. Ei, ic, — 4) Dahriu 19, 95ı = 
Weine. u. — 5) „Edhmirber” — Berliehter ohne ernfte 
Ablicht 1, ſ. Siam, a, 474; Jahn Mes, 1, 185. — sig a.: 
nad (mam. feem.) v. der Duft. Fam. El. 8, 67ıh; Garteul. 
35, 1060 (vgl, beifig, mifig), — sing m.: Art Saudthutzu. 
— ling m.: 1) — Ehmierer 2b, Schere BI. 8. 58, — 
2) e, Billa Agasieus Inrtilwas. — »fel u. -B; uv.: Schuler · 


Schniete — Scmuggeln 


int. Bimpl. 1,8430; 3, 114; 90%, — Schmiete f.: 
Schmelte, Camp — 3 g,m: Eiſen⸗Sch. "Boll. 
Tharutiter Kid. 2,120. — Schminke f,: 1) 5. 8: Die 
Augen, die Wangen-, die Lippen-Sh. Prankl Ber. 1, 350. 
— a) Altana. Auerb. Hehe 1, u70 dc. — h) and 
Thanmaela. 178 ꝛc. — sen tr: au: Ente: Spiely. Damm. 
5,184. — Hin zũ⸗: Der . . Erzähler Hat Manches hin 
zugt ſann intt, APitan, (uns) 8, NH. — Um⸗: auch: @raueite 
Betgangentz. zu &2 roſenrothen Frade ber Gegenwart ums 
geſchmintt. Spielh. Sturmfſt. 8, 12. — Unters: Die 
Augen jo art uͤnter ge ſchaaintt. Qurgerdig 14, BA; rich: 
tiger; unterſchmintt. — Ver⸗: Sie hat ſich verjuugt, 
„beeihmintt,“ Mord, 10, 100. — Scmirb 2c.: ſ. Schmer. 
g:, Schmick 20: $. au Scmer, Am. 1, 
Tanärtel. — S m.: 1) auch: Gen Sch, herumter · 
hauen df. d,, ine Bub), dal. (f. 2): Beben. — 3) i. Aarm. 
M. 3,707 Sch. — 4 Wiener Ellen), — 4) Weißlich m. 
dunteln Sen Flecken]. Oken 7, 508, — 5) (Budbe,) ber 
buch „Schuripen’ {f, d. Im) entfennbne fehler. Waltom 
Arch.f. Huchdt. 10, 98; 306. — sen br.: 1): a) „Bichmipt” 
a. — verfmigt G. d.) MWaldis 4, 100%, — 3): b) 
„nügen“, auch Stumpf Mb w.; AUn ſchm Admmgen. 
Schmidt-Weif. Esusm, 118 10; Berrich. Siſch. 8.1, 188 
[wohl Drdf, 8. verſchmirden“ — verihmerzen]. 

Schmnoch x.: $. ſchmauchen (Schmöter) m. Idimiegen. 
— Sd x: Schnot ıc — Schmohn ac: i. 
ſchmahen. — Scrmöhern intr.: Gartenl. 20 966; Ge- 
gem. 17, Mia ı.; Der Echmölerer, 16, 1Möbse. ; [Bäder] 
bars-fch. Gandı 6,178 ıc. (Be Sun, cos — Schmöllsen 
intr.: 1)3.9. Li. 8. 2, 592167; 969097, Schaldene, 8, 
[8, 334); Stmgl. 1, 26819; Weder, Mär. aua62; ara 250 16, 
— 2) Eiw. erefch, Mont.Btg 19, 11. — +25: ft. Eimols 
is, ECAqhogin. Auegw. 8,80. — Schmör m.: and: 
Braten ⸗Sch. Siheffel Band. 47 ft. Sh.-Braten. — en tr.: 
1) auch Forſtw.): Der abgeſchälte Doderübergug wird .. 
eingtãſchert, bie Aſche daun auf beit Echlag anägebreitet 
(Ed. od. Schoden). Monn, 15, 29% Hip: Die Knrtoffeln 
id, ein (Momandiz 19, 2, Aal, ver-ich. (Bis); „Werichtito tr 
rei” Sad Süd. 2, 89#4; Wie liegt Ihr bier zerſchlagen, 
verſchnrort in Eurem Bint! Ulmar B. 119 (f. pin ©. gl 
vgl, fmieren), — oben: ſ. Ichmeropen. 

Sıhmil m.: Bladter. 18, auıb sc. lAnm. Ihmufen. 
Atiedher MabM 1, 2, 8; Shmulereien. 79: fi autr 
ſch rufen. Mompert Muin, 1,8; Schmujer (= Iinter 
händler), Auerd. D. (4) 8, 297; Aaleyr Diles a oc. — auch 
(berl.}: Hug Ihmuken. Gartenl. 3,678 ıc., vgl! ich m un⸗ 
seln [= mauſcheln. ſ. d.) Mahlfe Mar, 84 30. ; ferner; Am 
Diftern iſt gut ihmäfern Echnüſtern). Wanber 1, 710. 
wie: Mäperm 2.) — Schnuch Im: auf: Se (Mann: 
8, 40), fer [Rokt, Bambi, 3, 352} anziehen. — I 
m.: j. Se Sm. 3, 111 ff; Hpichw. ab u. 3. B. Zu Zlech⸗ 
tens, it das Haar. MSchmikt Hor.Od. ur ac; Die 
Sch-e. Mat.A. 85, 440; SHeider: u. Gold» She. Bi, 167 ır, 
Biitg. ahtreich: and m. Borf.: AnarEdı., and Garten. 
18, 1b; Scharikt-AMeit, Buchb. 77; Weſterut. 205, D50hb sc. ; 
Beirtd. ("WerSh. Werber Ar, 17, 69), gu⸗Sch. Meine 19, 
245 (binzugefilgter), Neben« (pi: Hatpte)Sch.; Ge⸗Sch. 
v. Sigg. — Schmuck⸗ellg 8% ſich Imtegend(?) Ver 
Aue. 2, 967. — ⸗eln inter. ac: ſemuagelu. Seine 8, 298. 
— Schmümen tr.: 2): b) 4.8: Bunt Tempel ſchacitt 
er das irdijche Hand, Sch. Dia. — Kg) Seidl, u. 
Bitte Gahlreich), auch: Sie ergählte... m, or Unge 
(hmädhelt, deals ıc, Homandtg 19, 587 Kewalı), — h 
Der Kirgenfhmiüder, der Apparitore. Df. (RomamBibl, 
11, Ba} ac. a. (1. d): Daß Geſchäft der Federichmäderet. 
Meyer Kon, 8, #sıb. — Exit m, Sinnbiſdern verihmäd- 
ten lanögeihmldten] Tempel. Schute Hamb. ze. 
Schmiickhaft a.: Set: ſchinuchreich. Sartenl, 32, Ihn; 
Welernt. 277, 6a; We, 776 se. — Schmuddelig o.: 
274, 3050 1c.; Änhmmitdelig. Lamb. 47, 25h, — Schinug · 
gel m. 20.2 i. Se Emm. 2,187 m.: Bon biefem Sch. od., 
nad dem Samburger Belltantdrud: Schndeln Ko 
wanfibl, 11, BBsb; ße, vol Schoib. W. 4B2 ıc, wiell.: 
Schutuileln, i. d., vol. „Smuggelei.” Mich SR. 8, 119. 
sm intr. x.: Rirgends wirb ber nahen Grenze jo 
viel Vortheil abpeiämmpgelt. Gutjk. 8. 5, 107 2c.; Mus- 
ſchmuggelung ©. militärpflichtigen Leuten. Wat-B. 34, UM; 
Würfe, die fih old „Salami” , . . et un einge 
kimmagelt. Gartenl. 16, #16b, ach G. Be Sptihw, 1780]: 


Sannunzeln — Schnake 


Dab ſich eiwa mir eingehäimtignelte Menſchtcht. Wahliemski 
Ma 3; Die unm ⸗zu⸗ſch dert Waaren. Tentine (Wolke?, 26, 
1004); Em Etw. zu ⸗eſch. Usmaudtg 16, 2, 10; Sclding 
Bronth.1,1. — Schmuneſhu, ſchmüſtern ze.: i- 
auch Schma, Anm.: Een ansidmmmzeln lit. auelachen. 
Yat,-3. 85, 97 1, — Schnuitz me: 2): 8) Sch. unchiuu. 
Apitao, DE, Uß ıc.; €. guter Sch. [fetter Schmaus?] Wal- 
dis 4, 720. — b) Negen-Ech. Blomark Br. as 16; Urr 
Sch. Ausld 543, &b; Volke, 27, 89A ıc. — $) Z&-li m.; 
— Scmubel; Art Schretgelpenft, wir „der vauhe Mans“ 
E. da od. deſſen Begleiter, Stalder 2, 337; Womandtg 16, 
2,09. — en: 4) ir: (Rh, ⸗ magen, |. Schnad 1. 
— el m,: e. ſchmutziger Übef.: geiziger) Menih. Caſtelli 
6 3; Oegenm, 2, 75h; Silberſt. D. 1, War. — sig a.: 
I) teift, and; hehe OD, 1, 9710 2; Wihr, 148%; Fimpl. 
4, 20819; mit em Id-en Maut, 1, 800%; 3919 ıc.; Maul« 
ih. Fiſch. Gatg Ba ın; Schtetten [fette], Ehurneifer 
af. 8. — 2) 4. B. and: We brudsides.. füree 
5 leſen. Meufeb, is; Weldbaich-e Finger. Modenberg Bar. 
Bud. 97 ıc.; Ge⸗ ſch. Schauenbarg Lef. 1, 2940® (Made). 
Schnab⸗el m.: i. auch Se Sptice. 1b: 1): i) auch 
dc u. Bfpg.) m, Em: e. Weſen 03. + Perf. in Bezug 
auf den &h, 3. 2.: Sle ih f ſalſcher Sch. | weile an: 
ders benft als ſpricht. Fahn Moz. 1, 190; Die Lori, Das 
war fo e, feder Sch. Kaud Al. ab, Döla ıc.; feliner, allein: 
Was unterftehe il der Sch.“ Salon 3, 204; Gelbe, Grün: 
Sch., ppl.: Junge Schuapper. Sünpl. 8, 45%° 1. — 4) 
4. B. auch: Sch. bes Billardsueueh. Alvenel, 108 ıc.; St. 
(Flammen©b. Yat-B, 34, 470) ver Lampe 0, — Zſſtzg 
nach Aunticht. — eejlig mi 3 Mi Den fen Hintere 
theil [des Schiffe). Mlunzinger 108 2c.; Adler⸗ ich. gebogene 
Roie. Gartenl. 29, 72a ıc.; Üittene (Mlatur 29, 29a}, kurse 
u. lang» (&artenl, 30, 7156) ſchu d bila x. — ⸗eln inte, 
tr.: 1) auch: {Der Bogel] däfft fid die Deiltateffe münden 
W. d.) ob. richtiger: fch, Mont.Dtg 18, 3 ı0,; Wenn du dich 
fatt beſchna belt. Nimgiuald Wahch, 112 x, vgl: Ein, ber 
ſchnabbern (Öltar, Ref. ia), beſchnapern (Melfe Fr. 
Rebit. 429): me. bem Schnabel ic, berühren ze., audi: Ihmab> 
berig &. Heulel Menb, 3, 44 — ſchnatterhaſt, 1. Ihmäbeln 
Ju: Die moderne Weltauſchaaung.. kaun Fe nicht „made 
ib.” Gegenw. 15, 8976 w., vgl.; Wülchbaftig, Fhnreppig 
u Kaffertid. Mathefins Sir. 1,375; Das [Müdchen] ſchue p· 
derte ... m. fm... Schräbelden. Manff 2, 23; Was 
dantet [redet für Land] Biel Schtepperlin? Stck 
(Beitfde. fd. Pilot.) 11, 14. — 2) and: Die Iafe .. auf 
geſchnadelt (aufaekälpt). Roſegger (iomazdtg 15, 9, 47). — 
3} Mir dem iden Tome ber angleſachſiſchen Tenöre, Ge 
gettm. 16, 1404, vgl. näfeln ıc, — sulieren if. idmabelies 
ven), Mesme 4, 9, 147, — Sdmadt: 1) m.: b) Gurſch.) 
Mz.: die Ehnäde, vgl, Scnkte F, Duodezsdidgen 
(ihnariihe Schriften]. Freiltge, (Met.-3, 20, 20) x. — 6) 
Er ſchmückt bie Melodie noeh wit Schniden u. Schnacken 
aus, Kerlepfi 347, vgl. Schnortel u. ſchnadeln. — 2) n.: 
Geiſchn a c m. Berl. Komandig 13, 1, 374 0 — se F.: auch 
— Schnack 10: Die Sim (Mebereien sc] Welkerun, 250, 
4178. — ‚ein tr,, intr, 20.; ſchnellen (j. d.) Zum. 8, 008; 
1, 511 (a. Gartenl. 26, 4916); iänalgen (ſ. d. m. ſchluchten 
1a), 3. 8,: Der Spheihzahhn .. „er Idmadelt m. grigelt. 
Fele M. 2, 8b ıc. — en intr.: and Spielh. Platts. 2, 
32; Weſterva. 257, 9b ır. o,, bal.: Ginfältige Leute... 
Ach niterten“ [= idmagten, ſtaudalierten] darüder. ©. 
⸗**Oahrdt e, aus 1c, j. ſchniid · ſch.) and: Der Glatt ſchnacter. 


) 5. Menter 9, 357 2c.; Schnaderei [Gerede]. Syisly. Platt. 


2.8%,100; 8, 1165 1°. — pt a: mager: Du if fo Ih. m. 
Bager, USache 3, un; Schin. 3, 08, vgl.: M-e Figur iii 
zu men Umtern nacı bem biefigen Ton fo ch natiſch.“ 
9. Zul, Echmidt 9, 407). — Scmäk m,; auch: Bitl ſell⸗ 
ſamen „Edinaet” treiben. Freytag B,2,2,200, rt 
f.: 1) Fit. 8.2, 19895; 18846 or, vol. W. Due. 4, aui m; 
Der Srermwiten 1. 5,] Seitegt in georbmeten Zugen ec Sc, 
Hatar 97, 1544, vol. (f. 8): Den Keerwurm, . . die Ser 
ſchlange. Brehm Tu. 3, 578 ı0,; Shen ob. Badınikden .. 
Die gemeine Aobl⸗Sch. 577 2e.; Giftſtachtig ſaugten unſer 
Blut | Mord:ihe. Scheſſel Gaud 184; Mhein-Sch-n, 
auch äfextr. (j. Groller 2, Moler): Den Stoffardhern, auch 
„Mheinidnneten“ genannt, Anerb, Täht, mx. — 2) 
(f, 1} Wer bat dir diele Schen in den Kopf gejeht? Bar 
tenl. 17, ba; Deine Grillen ..., Sirn-äden. Viſcher 
AG, 2,285 x.; Da er fo jeltfane Schnacten macht. YIachs 


Schmaken — Scmapper 


8,2, ®@0c; Welterun 97, 08a ıc., ſ. auch: Edin ofen Humd⸗ 
retten in ſchleſ. Mundart v. Mob tlößler (a. Kult. 180). — 
3) (nm) Die Ringelnatter . „, die Sch, od,, wie fie fonft 
noch Yeiht. Dechm Th. a, Wr — en vr: Während id 
m. er abgelänatten Feder liter das Papier erercierte. 
VolkeB, 18, 397 jabgeihirieben? —, zgl. Ihmadeln]; Ver⸗ 
ſch. 5. vergeilen. — ⸗ſch m: 1) auch Sallaius Ir.d. 1, 
50; Tleck Tüſchl. 2, au. 0; „ihnadtid.” Anſaus Gurtu. 
20; ©. ſemacſcher“ Kerl. Daheim 14, Beh ze; Bumper- 
fch., fen b liſch (Staldet 1, 32; 2, 504) — Atherit ich. — 
2) f. ſanadet. — Schmale 8.: 5) 5. Minte 7, — lem: 
3) tr.: and: IEr] um ſchnällt den Ebel, Grlin 5, 118 
IR : ſich m. d. Sübel od.: chaaut ihn dın, 1. Ze Sptidw- 
348 b], agl.: Mit bem Degengurt um ſchnaͤllt. Oraner Topp. 
188 :t.; Borzich. Matihif. €, 2, 885 ıc.: Die Hauethur zur 
gehalt feingeltintt), Menyr Mies 3, 105 (ſ. Schnale 2); 
Greirbern habe ich den Wilrtel um A Lecher zu rüdgefhnant. 
Freytag B. 8, 1,57 [bin abgemagert, |. Echmachtguriel tr.} 
— 3:1) m.: b) basm (öfr.): Den Ed. led. Eb-er) 
gehört [e. Leenbjahrzehnt anliendet) baben, j. nutlen I. — 
gen intr. 20,5; 1) I. Sehn 1, Brehm Th. 2, 081 A, wol. 
ichnadeln, — 2) Das Auf⸗ſch. era Fiſcheß. Bilickleg 
Verſchl. 1,7. — 2) Erifirmt ſchnalzt der Biber wie bad 
Eichhörnden. Mater 16, 1016. — 3): b) Wo der Hier 
balzt [f. 4) u. der Hirte faralze [jedeimp, |. 6]. Aladder. 
18, 2090, — 5) and Eichenda 3, 334; Hou.-Schalt 3, 9; 
Schähing Wild, 87 x.; Schnalzte m. ſr Peitſche Die Trier 
em .. fort. BB; Mit db, Peitfche angeidinalgt. Analb 4P, 
sah x. — ba) Een treffend abeſchh. Dfllnfenm 18, 2, 
10, ſcmippiſch abfertigen, ablaufen laſſen sr., dal.: dr 
s’htmappige, abichnalzertiche Bed‘, Gartenl. 19, 1008. 
— 5) auch: €. Pfand Heib Scärmalz, | neuk Weigenteig u. 
Mllch dreim, dafs (er) jdmalyle) Sihiräger Diät, 177 ıc. 
— ger: f. Samaiz. — Scmäpp: 2} m.: d) Anal test. 
Sana). Zimpl. 2, 278° 3; (f. 1) Schnipp- eh. ⸗ 
Bakarbidilofs Maurer, M. 1, 576 Im. fefifichender Zuhaltuug!. 
— sel: In „Suhe Sci." Lite des vaches). Urfered, (81) 1, 
132; Scherx (Mi) 1, 190, vgl. Krüßmwintel u. Fortbild.: 
Aubisnappler. Wöttiger Ditt.Buft, 2, 174 0. — em 
intr. .: 1) 1. Holm; Mrehe Th. 8, 581 10. — 2) Niet 
hammer 130 x. ; Hinuttersic,. [fallen], Alt! Wand, 835; 
als er bad ©. bes Schloſſes vermahm, Memandtg 17, 2, 
Sa8 1.; [Da] ſchnappten [fuhren les, witiäten, wunuchten zc.! 
die Herzoglſchen aus Winterthur auf die Bäriger, Stumpf 
3b (ugl. Aerlich.) ve; Dab Bergen wird darauf id. 
[gehen]. Mundart. 7, 169. — 3); c) 1. auch: Beiden erſten 
Abemihnappung. Stmpl. a, 123%. — Bfigg.: Abe: 
1): b) auch: Ich bin mitten im ber Phrate abgeſchnappt. 
Corvtu. Spexl. 73 20. ; (umperi,): Es ſchnappae ihm it ber 
Kehle ab, Kan, 48, 23a, er ftodte ıc. — C) ſich plögt, 
ebmwerden, zurlidsiehen m.: Die Seine Afe ganz gemähniih 
abgeihnapyt [abgeiurungen v. Ihrem Liebhaber!. Hat.-B, 54, 
87; Sid, zurildgugiehen ob. (um ben rechten Spieleraubdruck 
gu gebrauchen) „abszitefch,” Gegenm. 8, Bgib te. — 2) tr.: 
Die Thilre a. Yamb. Ch. 2, 844 .; Die Deine framm ame 
siehend sn. vd. ben Sinten nd, Sitberſt. D. 1, Bis ırc.; Dei 
Zriler pidgl. a. {abbrechen]. Eihendff Taug. 1. — Eins: 
2): b) Der Laubireih jdenppt die fliege ein, j: Wekerm, 
209, 1818, — Her⸗ :c.: 1) 3. 8. au: Serum... 
himumsfdh. Meiferebg Parad. 220. — Bäder 6. B. [2] 
fnappendb lobgehen {f. d.), dv. em Gewehr. Simpl, 3, 3428, 
— Übers 1: audi: Übergefhnapptheit. Salem 7, 110, 
— Übers I: ft. Is. ®. auf Mejfeer R. 1, 207; Schw. 
2, 177; Schafelka Öfr. 396 x. — Ume: . ©. [2]: Ihr 
Trier ſchuappt . .. im een Bitterichlag nm. Jahn Mes. 
1, 105 ,, ſ. itberefch.; umſchlagen. — Ver⸗: 1) tr.: aus 
if. 2b) Em. ver⸗ich. lſich »-d vermihen, anbplaubern|. 
Simpl. 8, 809°. — 3) intr.: autathnten, Kerben. Weßerm. 
6,090. — «er m,: 8) 4 D.: m) au: Dapen-ei, 
3 ®. v. em Krümer (auch: b. fm Laden. Ifchf.feefle 
1878, 177B) ıc.; Den „Eh,“ od. Tagwächter [im halliücden 
Waiſentzaus]. Garten), 265, 269u [ala der die Übertretende 
Abfaflende] ꝛc. ſj. auch Schnabel 1i m. ſchnabeln 1. — b) 
Heldfehträpper, Batkı orientalis. Heuglin Rorbeitafr, 2, 194; 
Paradlesrfrliegeniheäpper, Terpsichsre melsnogastra. 18; 
Krıım Th. 2, BB; Sieim@dnäpper, -Shmäger (fi. d) X. 
— 3): 8) Dad St. Weſterm. 38,44%, — b) Yogel- 
f&ieben m. treffligen Sıh-n. Mügelgen 47. — d) = $rie« 
mel (f. d,, Sremdw., — wegen des abſchnabperben Schlul 
Sandera, ErpänzungssMörtertuch, 
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fen), 5. Gätche Gr. 1,08. — ig a. u: j. fnabeln I; 
Seric., F. ſchnalzen He. — Scmäps: 1) Mlambins 1, 18; 
V. Atiſt. 1, 1@ ıc; Im Sch. Fiſch. 8.2, 96! tn 
Schniye. Wadern, 8, 185 (fchtpp! WiQufd uch. 70; 
imubbat Menter 10, 129; ichnuda! Homamitg 19, 8, 772 ıc. 
— 2) m.: b) (fi. Bindfaden 4; Bwirm 2 .): Nartofiel« 
Sh. („Ehelt.* Henfe Shw.); Korn ·Sch. Ansib 53, epb; 
Probektnäpfe. VolkeB, a7’, 156. — »en intr,: aud: 
fdmapfeln, Gartenl. 18, BO0b ıc.; Sen burchkhtiepbten 
ſdurch u. durch verfoffenen]| Macdhbar. Aneld 49, 4455. 
Zimärch:en intr. ı.: (ihmorten. Walsis 3, 8212 ıc.) 1} 
aud (refl.): Wir „Ihmnrtien“ uns zu Tode. Rihe 5, 910; 
tr.: Teu todtenuhul. Schtaf ſch. Salon 5, sum, — 3) 
Anm. I if. auch Schm. 8, #86; Schnültfeling m. [Mo$|. Magen 
Rare, 147 2; Een anihnürteln [nmreden ıc.] Bomandtg 15, 
2,190 x. — Zſſttzg: Müfe: 8) auch tr.: Schnarchen .. 
„als (fg es ihrem ob, bie Todten auf⸗zu · ſch.“ Aatthiſſ. 
@. 3,43 (f. W. Ober. 5, 86; eln · ſch.) — Durchs 11: vgl. 
and [2a]: O Thalduthſchnarchet! Scheffel (f. Mord, 16, 
Ss). Eins: [f] »Ihlafen. Wohl Span. 2, 388 x; 
tr.: einiläfern. Siuttg. ATazebl. 85,36 10, f auf · ich. 8. 
— Bufämmen: [1]: 3 ®.: €. Teryett 5. Nundſch. 1, 
Br — er mi 1) 3. W: A) em ſſchnarchenden 
Dtops. Shümmel ı, ı01, — 9 Die heftigſten Store, 
Wadzenh. Tag. 26r. — Schnaremer m.: i6lechter ſſchnar⸗ 
venber, *.) Sänger. Scheffel A, 11; EMolff Blatt. 108. — 
Smart n,: Ger: and: Mit Rafen:®. Zapfiktng 
Staatög. 1, 191. — se f.: 1) and: Er [des Nachtwächters) 
Ratter-Eb, loben 7, 1140. — 3): bi Brehm Th. 2, 797. 
— 6) 6: Qauntönia eb, .. Heunidrers 43. — » en 
intr.: 1) Snizren, auch v. abgerifsnen Wollhaaten, die 
fh aufrollen u. ttäuſeln. Marm. 2.2, 608, — 8) 4. 8. 
and; Elabder, 89, ı22h; Schere SI, 2,78 9. Iſſtzg. auch: 
&3 bat das Uhrwerk abzelhmarrt,. Fronhl Brim, 45; Unfe 
ſchnarrte der Laud froſcq. Natar 15, 3590; „Darf“, ſamarrie 
fie ihm nach. Ebete Homo 7; Gardes ſſieler, det . mir 
borgeiänarrt, dafs ze. Sptelh. Meihje A. 141 ꝛc. — Schnarz· en 
intr.: 3. ©. Walbdis 8, 89 tt oc; Se Erimme fo gurgelnd, 
io ſch· d. Tick Tiihl. 2, 294 Iogl,: Dais ich mich ernargein 
di. 8) w, erihunrgarte Zifd. Mara. 2201 sc; Sch. bie 
tiefen Koboen ... micht olle Schäferluft .. weg? Fi. 
Warthaldg 1, 287 .; „Idmürzen.” Mindder. BL, bob w.; 
am brzen. vel.: Schnirzt F. (Schnirkſe.“ Stade Bug. 304) 
= Boferipriggen aus Sellunder ır., An ben Fenſtern 
„Ihnirpien“ ſichriſle Köne erregen, vgl, ſchnarven]. Mon- 
Zöyat 11, 4; ſcunu rzen. UNeb.Schahz 3, 117 (Tlech, wel. 
(berfch.): Das iſt mir ſchnurz fwie: Echnuppe, Wurft te.) 
— :galen tr.: Zimpl, 4, 27412 in die Luft Sheeler, 
prellen 7) — Schnãs n. uw; -e: Bfels: €, vorge⸗ 
rauſchter toralſcher welt, der aus fr Imitigen Abficht zu 
täufßen gar k. Hehl macht, im Wien ..., „Gſchnab'““ 2. 
Preffe 03, a1; 40; Das iſt eben das „Aſchnaſige.“ ebb.; 
3,4; 0059,08 — Scmdtten tr.: Eins: eine 
eine „Schnat” (ji. d. 1) ob. Schnatte eimpfeopfen, Lutſchkij 
Pat. 05, — rer: 1) m. — Bes. (n.): Die Sper⸗ 
ker Hatten einen „Ednaber.” Waldles,zel, — 2) 8. 
(f. Rolle 7): Beine Sch-Molle od. Hohl⸗Sch., guch feine 
Schnätter gesamt, Gartenl. 5, 826, — ern intr, ac: 
3. 8. auch: Iht nur ſchnattert das Wefieber | vn. beit Teis 
hen Dant empor, B. 115b; Errid., auch Fiſch. 9. 2, 
391292 10, — Schnaͤtzen: ſ. „Schnap“: Haatichnur; ger 
flotnes Hanr. Rodzkolz Kinderl, 18, — Schmäk-be: 1) 
8: Scheaupe, — 2) n.: Ge:; dub Schnauben (Schrauber 
zei), 5. Geihnauf, z. B.: E. rächtriſches G. Naſen Rani. 
205; VWuth⸗ . ꝛc. — ben intr. ꝛc.: 1): e) and: (S0} 
fnob im ben Worberfteeit f. Moje, MordE. 10, 13 10, — 
tr,: b) euch: Es ift mie nicht gemäitslich , ., mein felbfte 
suftiebenes Ach hier vor mir her zu lächeln ob. zu ſch. 8. 
998& ſduech Sacheln ob. EG, zu außern] 16,5; Dampf (Me- 
ent 2, 7, 134); tods; verderben», sem-id-db ıc., vol. auch: 
Die Berderbenihnauber. HorbS, Bi, 137 1. — Afke. 
+ 8: Abe: 1) [le]. — 2) ir.:_&en a. lanfd-d ab» 
fahren laſſen]. Dolked. 92, 138. — Auf⸗: um tr.: Wie 
bie Merdfee bie dunteln Riten aufichrob. Nat.-B. 38, 87. 
— Durde; auch 4. ®.: Die vom Tampfroſe durchſchuaub- 
tert Wegenden. MVobrnf. Leb. 1, 58; Garteni. 36, 290h. 
Ers: 1) noch: Das Satten Me Stadtherren erſchneben. 
Halter Gi, 3, 298, — Borbki- [le]: Wenn bie... Dam 
pfer dort... v. OWnmh 2, 194 u. H. m. »berei fı: 
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Geſchnaube. — ⸗f: 1) m.: Een .Sch.“ Mipenluft mit 
nehmen. Garten. 14, 74a — Io viel man m. em Mal 
einfnanfen tanu; Der Ber-Sh.: Bande zum Werfchtenu: 
jen. Sim... — 2) m: Ber: and: Der Ouwind 1m. 
prifelnbem Mihen-®. Weitere, 00, 294b re.; Bel ſſ. Ge⸗ 
jchraubel). — «fen intr,: 4. ©, auch {e. Pferden): Hart« 
ihnaufigfeit od. Hart Eh. . ., Reichen. Falke TE. 
2, 196. — Zſſteg: Ers: 3. B. refl, — ſich müßeı, je 
bais mean ſchuaufen muls (außer Alien) Fir, 8. 5, s? 
tr,: [. errammeln, — fer m.: 1) aud Wander. 28; 
Ge junge Eheim, die Micta Int. Uou. Scheh 8, 8; Sim. 
— 2) an &artenl. 13, 2448; 15, 00a; #1, d16hb; 3, db; 
ab; 733; Heyſe N. 8,956 1. — sferel f.: Geſchnauf. — 
fig a.: 5. ſamaubig; fnaufen — pe fl: 1) nd 
Aifd, 2. 1,58. — 2) Mlikert GW. 8, 265; 11, Bit ic. — 
7 U n.: Ges: das Schnauzen, vgl: Geſchnauz — das 
Sehnlnzen; entiprehend: Schnauß⸗, Schräugserei |. 
w.: Tief geträntt durch unverdientes Ane&-re. Weſterm. 
30%, 6a, dgl: Wegen ft Unismanzerelen. Seine Leite 
@b, asi. — sje f.: 1) 3. 8.: Mein Ehnäugen [blibihee 
Geſicht], auch W. 10, 197; als toſende Unvebe: Mein „Snut- 
den.“ Prutz Solb, 818 [Snilter m. Gadeke DD. 1. 61h?) ;; 
37 mir untlar. — 2) auch: Brofres, [Maul]. Weſterm. 
2, eb ı.; Hohl:Sh. = Schwertfiih. Campe ı0, — 
3) 3. 8. and: Schneden« [j.d. 2h] Sa. (im Taken 
uhren). Perdtl 5, 599; Sch. IEchnuppe] am Licht, ſ. ſchnan⸗ 
Ha 2 ze. — 4) Sternihnäugen (Sternihmuppen) . - - 
inter fehen. Zilberf. Sad. 185. — sjen intr. ıc.: 1) Een 
ab+ (au Herd, 3, SI 3); ame; ber land Ringmald 
Babrh. 1821, 273) {d. — 2) auch: Vaſen, gro ſ geſchnauzte. 
Gegen. 11, 40a ıc. — 3) Eamänzen: b) f. auch: |Der 
Echſuſe) wird nah dem rlbrenden Abgang ber Maria 
[Stuart] volftändig tobt neichmängt. Abegene, 10, 1210 — 
wird tobt gemadt (geht verloren) duch den Gebrauch der 
Taſchentucher ſeitens der jchlachzeuden Anihaner. — C) 
Das Dit. ordentlich a b geſchnäuzt. Zopkienoteife ı, 
69 1; Schnũuzte Ad e. Stern, IWolff Rate. 118 ıc.; Das 
Steruſchneuzen. Gehler 4, 96; Zilnaft zur Macht, da 
ſaneugt' e2 jehr, | bie Eterne flogett hin m. Ber ac. Glaffbr. 
0.78, — d) Em um Em, ſchnduzen lſchnellenſ auch 
Fubfer Pl. 2, 187; W. 98. 2, 291 = Die ein Talent ae 
ſchnauzt dem geprelleten Simon. Scheller Sor,gpit. 2, 33°. 
— e) Dien | am Buſen „ansgeihnenzt." MWladder, 28, 
BR == auteichnitien. — =jer m: 2} Een usugenden 
Sant „.. Senen ſcharfen Shnänger Brehm Gab, 138. — 
8) Kannenfhnänger, Kolleuh. 3,8, 191% — Teinter 
luach der Detauniſchaft m. der Konnenſchnauze? eb. als: 
bie Ranme fhmängenb? f. d. 3b, — erei f.: 1. Ge 
icnauz. — sytg a.: 2) and: Breiteih. Welerm. 55, 2700; 
Broßrid, (mäulig ıc., Auerb. Höh. 1,175), ⸗ſchn amzig. 
Mr. Walbfr. 998; Uat. V. 25, 441, »Edhnduzigtett ſGegeuw. 
3, 91b 20): Scheoffheit u. Kälte bes Preufen .. Die alt 
Sc-teit, Auerb. Waldft. a7ı 2c.; Die immer Tangidnän- 
siger werdenben Lichter. Weherer, 212, 16586 = langſchnnp ⸗ 
pig (ſ. d. u. Echnauge 3); Epiteid. m. — Schnäzeln 
tr.: 1. Zem. 3, 01 (vgl. Schnat sc; Sdnigelm): Beſch. 
[betrittein], «bb. ; Tahn Mez. 1, 216. 

Schnebbe f.: Schweppe, 5. ©. Aalen Tocht. Dipl. 2, 
075. — Schnick m,: auch Garten. 18, 42a; 21, 4162; 
Waldts 1, 102 #5 7! fi; auch — Schhecke Id, Stanpf 
55081 eh 1) ſ. Schnecer · Maus. Affen and Brehm 
Th. 8, 917; Ma. as ff; 82; Natur 97, 154b 3. — b) and 
3. B.: Unſere Dampf-Sc. llangſames Boot]. Hildebrandt 
Reif. 1, 350 (verih. 3); Poft«Sch. Garten!. 7,6842; Salon 
a6, — 2): n) 2oden ... „Ed-ein.” Yank Steinn. 
aue ıc. — d) 3. 8.: Stein-EN. VWeber Eng. 2, 39. — 
e) i. EcrmMudel; dazu (als Mbmwellung): Ra, Sn (in 
der Butterhrühe)t Schur. vol. Muden; Sch. auch; ſchen⸗ 
fürmiges Bebäd ıc — k) snlaumengeroüte Pllaugenibeile, 
3.8, beim Farntraut. Anerb, Höfe 8, 838, IWalff Zäg. 16. 
— 1) Die Sch. od, ber Hals [der Weigel, Bodenf. Geb, 1, 
189, — m) Rabe. [f. 12, Ohen 5, 458 20.) — Öfies 
fais, Bartfdy Sag. 1, 25.—3) Kanlen Schl. 338 x; Sıhniar 
ger. Mat-B. 35, 33 11. — sen: 2 ir.: Mard fie nach dem 
. Bartllon geidnet [v. Exhıreten gesegen). Matthiff. E. 
2,37 3, — 3) Sich einsih., f. saukern 1, — Schnedee 
f.: Bonn. 7, 39. ein tr.: Ihneideln, 208 3. 
Schntt m.: 1): b) auch: Der Eh, vom vergangnen 
Kadr. Frenzel Eilv. 8, 125; Mat.-B, 8, 187 ©; Die Geitigt, 
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e-r# ſolchen ewigen (i. b. Id) Bergezhs 3m, W; 
Flug⸗Sch. Nen-Schab 4, 959; Drofteeh. Wonandig 14, 
4, @0; Weſterut. 339, 162; Weir Ii. d. Be, vol. Spare] 
Sch, od Brenn, 47; Schla cter · Sch. Volkel, 20, 2180; 
Der fg. Storch⸗Sch. als lehter St »Eihauer in ben erſten 
Tagen bes Mai. Ylat,-3, 20, 216; Hand ihe Grab im Sturz⸗e 
4. Gexlepſch am li, Zch.⸗Eturʒꝭ); Thau·cch. Romandig 
14, 4. 880; Treid⸗Sch. YHat«-B, 85, 835 iſ. Sch.⸗Trciben) ır. 
— 2): ©) and: Der Saut ⸗Sch., der war Huth, ber 
Ha ar⸗Sch. mufdte tinnen. Hogan s, a#l, fa m: Der 
Silbersüch, des Haars. Gukk. 3. 5,987 2c. u.: fd. nd. 
fi. Anm] Ihneemwerf (Momandtg 15, 9, 121) »weik, — 3) 
milde», Rahm-⸗Sch.: Qultten⸗Sqh. 9,2, 129° u, 216, 
— {en intr.: auch: Die Befdnerten Alte. Gödeke DD. 
1,345b ? ac, Die beridteeten Ader. Wormndtg 12, 01 2; 
snl.: Wenn's drangen „Ichneibt.” Silberſt. Hall. 16. — 
Schneld m.: ſ. Schutide 2d: Meiterin, die ee ruhige 
VEnt ſchloſſenheit u. ven Ech.“, wie der Werliner jagt. zeigt. 
Bazar MH, Bun; Wenn ber gehörige „Sc.“ dahinter fipt. 
Üoneaulibl, 7,2,768 ze. zumeiſt do. Arlitk ac): „Sch.“ haben 
Yat.-D. 39, 805; Volke). 26, 230 ır., auch: — auf (llon.- 
Schatt 13, 270) 2. ber (Gartenl. 15, 58a ıc — Muth 
gegen) And; 6. and; „ch had' fa Sch.” ife Ik). Son- 
tag 1, 174 10, I, She. 3, 487, bar a.: 3. B.: WE. 
Buch} zur Anficht, unauf⸗ſch. Uat. J. 30, 181. — sp f.: 
2): b) 3. 8 and: Fut tereEch. F. «Bank, Klinger ıc. 
— C) auch: Bor der Hohen raten u. „Shnteiten.” Fels 
m. 2, Beh; Berg⸗Sch. auch Grenph, 34, 1, 976; Hügels 
eh. Garden. 15, G2b ıc. — d) S. Wip hatte woßl bie 
Edi. .. aber nidt bie Spite des Heine'ichen. Mad.-3. 34, 
270; Bungen-u. Gelehrten: äh, Verrlih ZB. 4 ıc. u. 
Schueid m. E. d. u. Schneidigtrit) Be, auch 3. V.: 
dr war noch Immer ‚vod bet der Schneld.“ Dahelm 18, 
aaa. — 6) Burgelrad,.: e. Aufenthalt fiir Gurgekab)- 
ſchuelder = Dilera · Bopabondenhberderge ıc. Icoupe-garge). 
Matiyif, C. 1, 371 20 — sehn ir.: au: Aus» (Hohberg 
1, #1bi, bes (Bipe Tiſchr. 3516) sfchırettehe ze. (vol. ſchne ⸗ 
deſan. — sen tr.: 1) f. and So Sptihw. 98h: P) (Tan: 
send) mit Händen ı. Füßen ſcharfe Eden ſch. Sqh. 11252 
— ji eig bewegen, — q) &. behandelt bie Allchtn kalt, 
„er ſchneidet Fe”, wie mar in der Sciellihaftäiprahe zu 
jagen Pilegt. Gegerm. 15, 20h; Dfficiel wurden die Difl⸗ 
siere angerwieien, deren Tamliten zu „ic.” m. überall „ndr 
zuſagen“, wo fie geladen fein folten. Weichefe, 1, 141a. — 
T) &. geldgefgnitteres Gebetbuch. Guhhk. 3. 5,8, fe: mit 
Goldichnitt ꝛc. — 2) ud; Shneidungen u, Detungen 
ſder Figuren in bem Bildern], Retmane 8 ıc., vgl. Ih; 
Die Flauten ,. ſch. wm. been fi. ehd.; Stein⸗Schneldung. 
J. »Zieivung, Rafenbern & — 9) [Hnıtn.] Berait. Impf.: 
Fehmekt (ft. Akte), Malbin 4, 5330, — Afika: Uber 
1): b) imeton,) Mande Schteib⸗ Feder thut ihre Dienfte 
erft, wenn fie bald abgeschnitten [durch Schneiden His zu 
Ende gebracht] iſt. Wander 1,0049, — Hns: 1]: b) 
5. auch Ueuzlin Norboitnir. 2,88, — 2) and Mundart 7, 
196; Bimpl. 3, 2560, — Müfs: 8) [10] 3. ©. auf: 
Ele würben eu wehl onberft a. 1, 15610 — andre Dinge 
(Bahrheiten) Tagen; aim, ober: vemommtierend ıc,, 3. ®. 
17771: 29915; 9, 19624; ana 17; annl0, 9, 192 ze, vgl. da⸗ 
herz, zuſammen · ſch. — Dahers: (veralt,): |) — auſf⸗ 
fh. 3. 23, alä, 4, 00° 3, Gufammeneich. 237%; Een 
let (j. d. 2d) d. Riemer Reim. 74. — 2) [a] Kavern 
Ii. Fremde, = Slapriolen] d. Fimpl. 6, 12%, — Duͤrch⸗ 
II: 1) E. I) and &. #0, 308. — Eine: 1): b) aus: 
Ahsen, um welchen e. Tiſch eingektmitten it. Migge Mom. 
8, 100 1c.; Die tiugeſchninenen ſtief gefurchten) Hefichtöylige, 
Hachlde Ram. 1,33 1%. — dI Eehiff.) Einen Hafen e, [nur 
berühren, nicht einlanfrı). Weſterm. 8, 2b. — ©) Eich rlid« 
märts e, [relitieren), Amyutar hr. m. — Ders, 3. B. 
and: Een Erbängten herabsic, lab⸗ſch. 1b]. Salon 173) 
183; 179 ac; intr.: Wald, v. weldem e-e Spige an und 
heranfchitt IGineisrsch-d fü näherte). Sptely. Hamm. 5, 
101; Pion. 55 ic. — Nähe 3 V.; Gen Holzſchnitt n. 
[madbllderd), Eye Tür. 78 20; auch [F. 1b]: Das edle, 
der Autile [wie] nachgeſchnittene Weit. Sartenl. 21, 184; 
Eim. it. eb nachbefleen», nachbelfend, wollenbend ze. fertig, 
zurecht ſchneiden.  ®.: Das N. (bie Vollendung) des Ger 
wintes für die Simwartskchrande. Macın. M. 1,7; Merl: 
jeugze ſdes Jamm⸗Machers) zum Wicder: u. R. Predhil 
8, Mb; Das Bich [d, Affe] ſchneldet mir me Geſichtet 
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nach (1a, fie nachäffend). Fels. 2, 888. 2c.; bei. auch: 
Gem © Geficht n. hinter bem Weggehenden, ihn ver 
höfnend ıc. FMlartyolby 1, 208; Bihlicklag Krr. 1. 2iı ıc. 
— Nieders: 5.9. Nnfered, NZ. 18, 1, 501. — Übers: 
3 ®: 1) [Ih] 80 ee Strafe bie andere überſchneidet. 
Nat-B. 24, 969; Die Kreiſe . ſich nicht. 496 ꝛc.: Gartenl, 
23, 487 20.5 in bildenden Künften: Die umrahımerbe Archt · 
teltur . .. über die Bilbfläde Himilbergeführt .. . Dieher 
Ü. der Meditettur. SL, 963; Weſternt. 98, 3106 ıc. u. bei. 
in Beyug auf perigektivifde Darſtelung [f. 2]: Die ener⸗ 
glihen Überfhneidungen [bei Buenarottih. Gegemm. 8, 
SIRb: Rundſch. 3,9, 391; Wetere. 877, 350. — 2) [1j]. 
— 3) (Bimmerm.} — üteridheiten (1. b.) Mor. M. 2, 208, 
vol. zuferenersfch. —Ume II: 1) amd: Die Tante, die 
fie urnſchnitten ſfallend. od, 17] u. die dann fiel. Stifter 
Stud. 2,18, — 2) durch Edineiden uͤrwandeln, nnior 
men: Bell er bie Famange bieier Dogarefia in ce Krone 
uurſchnitt. 79. — 3) [1a] umſchweiſe im Meden tinden, 
Baur. 3, 486; Gartenl. 96, 4756 ie, bal.:; Gerab hemus u. 
olime tmihreiberei! 21, 416u. — lUmterst ſ. audi 
VUrechtl 1,58; 8,857 ff. E. Aterhangen 1); Kofurans 110; 
111; Scjmtte Medihhr. 35; Moin, 5, 978 10. — Vers: 6) 
f. &s Syn, 8, 211 5. — 8) [Im]: Unfereh, 85. 18, 1, 451; 
Bein, ber, mit dem Portugiejer verfchmitten, dem Vordeaut 
älneit. Mater 27, 189, ogl.: Zum Berihritte Teichter Rothe 
weite. 1830; Uat. B. 29, MO ıc,, ähul. um Berſchnitt 
minderiverthigen Theelorten. 34, 175 ıc. u. Bllbl,.: Weil mir 
[Polen] e. vorzüpliches Lore zum Berjhetit [in der Mölter« 
mifung] Hilden. 32, 207 ogl. Mildekorn) u. ü. m. 
Mor: 2) 5.8. Abertt. Saphir Rand, 8 0. — Wilder: 
F nach ſch.; vgl. and wider 46. — Bü: 1) f. and 
Ares 9; Lelb 2, Uat.A. 34, 219; MordS, 15, 210; W. 10, 
386 u. [1b]: IM... die Braut . . nicht | at Leibe ttich- 
lich angeichnitten, | jo Heiht es ©. Alltagsgeficht. Günther 
217. — 2) [In]: Em Fragen, Gefihter ac. 5. Bügel 
gen 376; Wobenberg Par,®. 245, — 3) intr. [ig] Der... 
Dampfer fhrist gernde auf das... Boot zu. Momandtg (a2) 
2,906 1. — Zurüde: 2) [In] &e Grimafe z. Non- 
Schal 8, 18. Bufämmen- 1) auf (Simmerm.): 
Das 8. od, ſtumpfe Areinanderfiohen der Sir: Eriben zerelert 
Hölger ꝛt. Born, M. 1,200. — 2) j. datei. 1. — 8) 
E Bütterüd 3, reihen (if. d. — 4) [Ib] 8 Binten 
ihnelben aufaımmen [ft. einander], ſ. » Schnitt, Weſterm. 
298, 562. — pr m, 20.3 2) f.: Schrei, auch Schmidt: 
Weiß, Schuht. 97: W, 12, 90 ıc, ; Nat. D. 81,358 (bIlBL.) Ic. ; 
ih-hafı m. Kiehl Bid. 1, Dat; Spielh. Reid. 4, 194 1. — 
ide fh. Uerd. 91, 48 2.5 ſchAch. Ausld 00, 12364 ac, — 
4) — Afterfpinte. Erehna Th. 8, 0 20. — Ifſtg: Aber 
Ehr-K-ri (Mat.-D. 23, 09), al (ling Met. 1, zu81; 
Bucherer u. Hals, Garten. 37, 38h 10; Halt-H-ei. 
Volkad, 27, BDA; -adifdh. Amgnior Br, 101 ıc.; Kehl-U, 
Sch. 669b; ⸗ac i ſch. Mäcott Gem. It. 8, 198, Auf: 
„Wihnenderey.” Stmpl. a, 24852; Aijc. 2,1409, — 
Bänbs: (Mörder) Momazitg 17, 2, 0. — Bilmiss 
Garten, 15, 1686 ı°,, and: Bilwiz G. d. Memandtg 18, 
851, Yatne 27, Stab), Eilr (ebd), Binſen⸗ (Daheim 16, 
sa) Sch. 1, vil.: Säuitt, auch Wolfſchnitt. Mans- 
hard Moggenmw. 88 u. Bilmes⸗, Binien- sc, Schnitter. 
73. — Blätt: [4]: Art Bienen Anıhopkora (od, Mega- 
chile) eentuneularis, Grehu Th. 8, 09 (Reini, UNatur 
14, 3791: Oken 5, 887, vgl, Blumen-@c, A, argentala 1, 
— Brötts: 8) [4] Sihelle, Archin Th. 9, 805. — Brils 
Lenz: »Zöeifer. Waldle 4, 451%, — Diebs: [2]: bier 
biſcher. Zimpl. 1,1228, — Eins [dj]: f. auf: Der € 
a. der ZweieSch. Me. m. 1 — über: [1], 
aud [5] Precul 3, 561, — Former frei, Nat.Z. 19, 389. 
— Befichters: @rei. Were, 272, 1860. — Öräße: 
»Schnitter, Graſer. — Gürgels: —Abſchnetbett. — 
Härs: neh: Die Weſchäftelage im Bellen w. Häuten zur 
Seberbereitung =. Seien, Valkad, 97, 354. — Hüdfelr 
and überte,: Juid, der en Vortrag x. In farie Süge zer» 
hzact. Ueltei Er. 1,112. — Haupt: [2]: Der 9. des 
Studechens. Schaching Dim ieß — Hödens: Mänd |[f. 
d. 2]- u. 8. Wadern, 3,4410 2; ud — Bruch⸗Sch. 1. 
Pirtor,, Waldis 4,9%. — Immen⸗: J. Sunpl. 1, a06l®, 
— Ramienz! Geyfe N. 1, 136; Mufdiel-®. Alaers Schl. 
52; Sei. Wellere, 28, 53h. — Napaünen:: Fifd. 
Gr. da. — Sitten: 2 ©: Blumentifh, Deflen .. . 
Schmititlettien aus dem Ganzen geieimitten .„. Diese N-et, 
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Gartenl. 15, 5996. — Araütst stopftohl au Sauerkraut 
einjmeibend. Autrb. Brig. 12; Wekerm. 209, 6400; Yonben 
ai raut ſchnitt. ed.) — Aün ſt⸗ [2]: tuuſtvoller. D. 
Mont.att 4, 145.55 — Llders; Schuhmachet ob. 
richiget: 2. Scrmkdt-Weit. Shuhm. 3. — Mönde: f. 
Hoden⸗· Sch. wal.: Ronuen- fi. db. 2] ©. Ob. Amtliers- 
beoun 1. — Biltfene: 5. B. Urechtl 9, 530 (im Bezug 
auf Reesidionm, 5.) — Röhmen:: «Eehimiger, Koman · 
Bl. 11,5 — Röbens: [1} u. [4]: 8., ſchlechmin 
Schneider, Leibrus eepkalutes, Serkm Th. 3, 431, vgl.; Wer 
benidjitter Lueznus derrus. Campe, — Röden: [1]; 
[a], ſ. Bst] 1. — Röfene: j. Blateeh, — Sägen 
Brett-Sch. 1; (tirol) „Engreh,”“ Mag.b,Azelbe 50, 1168. 
— Säu:: f. Ehmrinle-, Mennem-Sh., and: „Einkhmits 
ter.“ Gartenl. 18, 700. — Sditfer — Gifde:: 
Sutter, Gryph. Titim. 24. — Stör= [2]: Haus- 
Sch. ſ. Etdr 2. — Börs: 1) amd (val. Truchteis ac): 
Erb⸗Land · S. von Stelermart, Zöyafelka Öftr. 181 ıc, 
Wäppenz: f. Stember st. — Wind⸗: zn 8 [A] e. 
fmelles, aber magres Pferd. enter Stromt. 1, ML — 
Wurm: and Zimpl. 2, 909° (vgl.; Das Marrenfdneis 
ben, ©. YSarde, Was, 2, m, — Sipfels: f. Zanl» 
Ater, — Zweite: f, Cin⸗Ach. xc. — ⸗ern ir: auch: 
„Der Schneider” . . Es ſchneidert Ach Hirt Fe damu 
hat der Schneider Midts zu tun), W. 1,107 0. Affke. 
auch z. B.: Cuw. uͤm⸗ſch. lin etw. Andres). Arnim Sr.* 
183; Schere Sind. 1, 279 30. — eig a.: 1) Gi. auch Schuch): 
Eher Beamte, Officliere, Metter, Soldaten, Ariegsflibenng ; 
Sch (Hügel14b ce), „Ihnittige“ (Mat.-B. 33,355) Pferde 
— rasche, feitrige u.; Sires Aufttelen, Eingreifen ac.; 
Ehrleit zc.; Beriandes:Sch-Teit. Eratrameh 3, IX ac. — 
3) Dunn⸗ſch. (j. 1), and: m. dünner Taille (chlantj. 
Kibra 8, 186 2. — Schmelsen intr. ac: 1) auch bill: 
Bwar ſchneiet |... bie der Winter bes Debens ſcheu. Alat- 
igig. U, 18, 178,16. — [3) tr. 20.1 f. Simäb.W, ara]. — 
Afite. aut: Ans: 1) impers.: Es fmelt am (auf den 
Bergen, auf ber Döhe 16) Garteul. 25, dan; NSchmis 
Kanzl. 2, 70; Pichler Kir. 89; 106 10. — 2) tr.; Die Berg: 
irigen . . waren augeſchnelt. 281 0. — Ber: 2): h) Sife.: 
FHingt der beichnelte Herſog an am ronden, Körnt Bar, 6, 
180, ber dalte in Gike zu gerniben 21. — €) Blütken- 
beichweit. Gartenl. 15, 41884. — Cine: auch: Wenn ea dich 
einichnelt. VUeb.Schatz 13, 29 — wern du einihneit (pl. 
elnteguen): [Sirihbtäthen) ſchnein 1. Reſtchen ein. Schmibt- 
Wersendien utz Gich. Cin. 8, 180); In me . . . Locken 
hat der Auınmer weibe Sloden |. . cingeſchneit. DMnfenm 
15,1,59, — Her⸗ xc.: Zimpl. 1.391? [25] 2c., val.: 
herein. MärtsmhStantsang. (18701 10 9r., bins kefc, 
EEANoffen. Anzaw, 8, 400 ıc. [ken intr. z&: (nad 
Rerem; Shnäftelnd furhen ac., |. Sim. 8, 482 ff, Schmäh, 
W. 474, vgl.: Durdeich,, ſchneuten. Stiapl. 4, MIR, f, 
marken; Etun er-ich, Aeiſtrobg Bllg. De; Hadlle, 7b; 
Ihneitereht. Df. Staff aıb — ſchneitig, naſchichatt 2c.] 
— 5 20.1 ſ. and Fa Sym.tı96 2c. — et 2: ſ. Schutid. 
— Sdmill a, x.: ſ. Ss Eon. 49; 91; Shheit aus 
Ups Schr. 1, Bi ı0.; Affen · ſch. Mladder, 20, 1Ma; gewohn« 
beitärich, Mord. 24, MO; tahen⸗ ſch. Scheffel Et. 197; Ned» 
ld. Campe; Mit RiefemShe. Spiely. Neibe 1, 322; In 
Setunbenr@cd-t. Ruprius Eddi. 62; Bor-ih. urtbeiten if. 
raſch). Schlichtung ſte.Ix. 1, 164 ꝛc., ſeltuer: Borih-ee Tod. 
Maithif, E, 8, 116 ıc, VGotſchnell·e. Lemalb Emp. 8, 287; 
Senfeb, 18 ır., beit. Gltmüler 1, 304 ıc.; rtgkeit. Salen 
3, a19 10); Wettet · ſch. Uou.Scheh 11, 901; "Ehre, MB. 14, 
2; Ihre wirbet · ſch· en Rrelie, Wekerm. 512, 704; Die Bir 
bel⸗Ech e des Windes, Gries Taffo 171 ıc. — sbar a.: fi 
ſchnellen (f. d. u. Hfipe-) Tafiend: Worrkire Zunge. Bons. 
5,5861, — 2: 2) auch: Die raufhende Bad sh. Schärding 
Staatig. 2, 9 ır. — 3) auch Sceim-Weih, Bäd, 34 (onl. 
Schupfen. ebd.) — 5) Art Erinfgefäß, Mrug: Sıh-tt db. jeder 
Gröhe, gie. der Länge nah in 3 Bilbfläden geheilt ıc. Preſſe 
34, 171, — sen fr. ac: I}: a) and 3. B.: Die kraftger 
jſchnellien Ruderſchlane. Schäcklug Dorn. 3, 90 1c.; Ming 
lein«&ch. lats Spielj. ZWolf Tann. 1, 111 ꝛxc. — i) Frei⸗ 
Ta it es nicht ſogleich geſchnellt. W. Wabrh, 3, 318 — io 
ſamen geht's nicht. — 4) Schnellungen. 3. ®, (IR) eig 
nee Schw. 2,59 2; (1c) 8. — Zſſtzg., 3. 8. and: Wil 
den, bie wie Nüdtiger Sand an geſchnellt waren. tat.-B. 
21, #5 1c; Daſe er fo arg anzidmeet, Fiſch. 8. 3, 36069 
old; unerwartet argen Ausgang nimm]; Die Feder attd- 
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jdj., [hnippen [== die Tinte aus ber feder); Ter Haie 
++ fGnellt .. dahin. Yadldr Bid, 11 10, ; Das Federwert 
war eingeichneilt. Schlüding Duntle Th. 199, Hinauf- 
Spiely. Az. 8, 180), heraus» (Orehm Wa. 88), ins Eptrem 
hinüber: Eichendff Gſch. Dr. 74) 20. fh. [intr.] s.; Das 
Dörtenfpiel hatte die Aktien . . . Kinanfgefäiment [tr.] 
Wat.-3, 35, 08 ıc.5 Daid fie übereid, u. berftäryen [i. b.] 
Helferabg Schwert®. 3 ꝛc. Ber-ih. [10] f. Katendf Agr. 
36; auch [14]: ger⸗ſch. = lu. em Schnall, Knall) zer» 
foringen, 3. S. Abertinus Nattenh. 286; Denis 260; Fiſch. 
8. 8, 2199 .; Das Gummiband am fm Taſchenbuche zıt« 
ſch. (hd zumechen, ſchliehen). Anerh, Dandh. 1, 26 (vgl. 
Weib; aufsid. 2) ꝛt. — ser m.: 1) and: ſich ſchneulend 
bewegende Thiere. Blunzinger 38 1. — 2) j. Shnaly; 
Ehnellwage 2; Treiber 2f. — 9) Een Sch. geben — 
E-em m. den Anie, Aohtebue RSch. 1, 7, 111, dem Plerd m. 
ber Peitſche. Yadhlbr BL.BEINL 8, Peitſchen⸗Ech. 12 ıc; 
Sid een jugendl. Sch. gebend femtperschtellend]. Guhl. 3. 
3,8. — S fın.: 3) Im Wirthohaus zum Edi-en. 
Germanla 7, 421 ıc.; Junger Wald⸗Sch. [däger). Garten. 
20, 2504 0. — «fe f.: 1) 1. and Kiebig; für Bye. Bralpır 
zu. 2,685 M; ſcherz.: Des Daches Sch. (fir: Taube]. Mont. 
Big 21, 4 ı.; Schle. Bank Böhm. 1, dd; Kittelr@chn 
Vleichtfertige Dienen). Holtei Ef. 2, 9L — pe f.: Miefer- 
Sch. des Mnterfchnabels, Yenglin Rerdp. 1, 1% ac; Halbe 
ktiefel m. ben langen fibiigen Peberihaippen, Algm,Bis 
(1) 1948, vpl.: Den gelhnippten Halbſtlefeln. 1917a vc.; 
Schnebbe (f. d.); Echnipper m. Eichenbff 8,401c.; „Schwipfe” 
[Hannensimanze), Mäcdert Han, 2, 147; Ehnipye am Dont, 
Bat.-D. 35, 19 a. — Schmeh 2c.: Schalt ꝛc. — Schneük 
20.3 J. fchpeit ıc. 

Schnick w.: i. Schnad ıe.; Schnabs. — en intr, 
2: 3. B. and: Mit den Händen, Mittelfingern id. [v. 
Barbleren]. OMMäler Erz. 8, 50; 59; 91; Schnider [Bar 
bier]. 98; 122 w,, aber auch: finger» (89; 131), Hand» (60) 
Sänider (fchde Bewegung] ıc.; Etw. weg⸗ ſch. Weſterut. 
294, 77la . — Sıhmlegeln tr.: auch: Auf geſchniegelt. 
Unfered, R3. 19,1, 895 ıc. — Schnipp: 2): @) I em 
Sch. u. Mupenblld, Gödcke DD. 1, Sa ®*, f. I w.: ſchnips! 
Sophieaskieife 1,49 ıc. — 2) E-me. Ec-dem ſchlagen 
(Aatthiſſ. E. 2, 177 ıc.), e. „Säuipscen" machen. Siranfi 
Klopft. 167 10. -—- 3) a.: au Gerviu. Sitt. 4, 106 16, — 
st: f. auch Enuppe 2a. — selm tr.: 1) and: Eimns 
be> (fun 908; Wädrler Laudbete 70, 29 1c.), ver (fenfe 
Par. 2, 94), zer: (Df. KinbiWelt 3, 233) fechnipfeln ꝛc.; 
Ihnipfen, Scheffel Gaud. 29 xc.; S. and Schneppe. — :en 
tr. ».: 1): a) auch: idnipfen. Freytag Ahr. 8, ua ac.; 
ſchnip ſen. Stade Tib. 265; Üpfelterne nah der Dede as · ſch. 
O8 1, 71; Die Gigarre ab+id. letnivfen]. Weiteru, 314, 
165b ꝛc.; Die Beber ans» Ihnipjen [jimelen). Salon 7, 
189 20. — Aa) Esnipfen — ftibipen, entwenden. Anfd. 
Höhe 1, 37; Meikuer Kind, Mom’s 1,43; Filberfl. D. 1, 357; 
Heigel Ludw. 248 1c.; Schnipfer m, ebb.: Baunlänipfer. 
Gartenl. 17, 755b ac: auch: ſchulp ſen. Mängnft 2, 171; 
ſchtti ffen. Schut.: Schmäb.W, rc. — ser m.: if. auch Echnephe. 
— ⸗ern: auch: Die Raje fernher ſchd. Leniſch Sprach. 877 
= jänäfelnd iſ. d) — aſch a.: auch: ſchnipſig. Be 
geptemd, 121. — Schnichf,2c., Scniepf: ıc, Sam 
sc: 1. fänargen. — Schnitt I m.: 1) 3. ©. au Lise 
6,8100 x. — 6): €) (Math.) Goldener (f. d.) Ed. — 
10) 3. ©. Simpl. 4, 3502, aus: Auf-Sch. (Mur ehb.; 
Natar 96, 6476). — 11) (Billard, j. jneiden Ti), Alvenal, 
108; Bouv. 3, 427. — Hits. zatzireich, (j. auch · Sanei · 
der) 4. 8: Nüfr: 1) in Echeiden aufgefhmittene Flelſch 
waaren. Volhed, 27, TA ꝛc. — Beĩ⸗: (Münzw. ıc.) wo⸗ 
wurd, ſt. or freie, ve halbmonblürmige Platte ausge 
fäynitten wixb, Prechti 4, 439. — Dürdhe: 6) aud: ser 
ob.: untere (Mat.-B. 28, 555) durchichnietlich u. ü. m. — 
II n.: Ges: die Set der Ernte (f. Schnitt 2a) gemeln- 
fam Wrbeitenden. Grenjb. 24,2, 52. — er m.: and 
(mnabartl.): der Waaren (mam. Leder) im Ausschnitt feil 
hat: Ausb», Leder⸗ESch. f. «Schneider, 5. V. auch: Holje, 
Meben⸗, Sau⸗ Sch. (od, Schneider) u. ([devyb.); Golb· Ech. 
[Bädern n. Bf. v. Büchern — im Goldſchnitt]. Scherr Mir, 
25. — lg a.: j. auch ſchneidig; auch: Die Mätter ſind 
ı » fiederefch. Mons, 3, 501 20.5; Langriteit der Glied · 
maßen. Ausld 26, 307b, vgl. Sdnitt 5 2c. — lich a.: 
39. aud: Holssfhre Bilderbeigaben. Gremgb, 8, 1, 8 vr. 
— :ling m.: 4) and: Datten ⸗Sche; ned ſaugend ver- 
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ſchutliner Ziegenbock. Mel Tat.Br. 201. — Schnih 
ım,: 2) au Simpl. 2, 295%. — 2a) Erſchreclichere Sch. 
[Sünden]. 4, 5022 (val. Echnihen 9). — sel m, n. ic 
lval. auch Stalder 2, 30; „Bihmepli-" [Flkten-]Dede, 
Gexlepſch DR x.) Bölterräcd, Hat-DB. 89, 238 2; Shi 
[ber Bohnen, |. Sthwipbohnen]). Frangois Reit M 1c.; Eifen- 
bein⸗ (Zpieh Exp. Bor), Holzes; Steine (feine 12, 7, 6) 
x. Schreien, pgl,: Solsiänigelereien. Witas. 36, 24 
berelen); Serrgottfejnipler. BlfIttUnterh, (1) 756 (f. 
Sähtiger 1), $. fh-eln u. Bütg- 5. ©. auch: Etw. aud« 
(Heine 6, 33), nach⸗ (110), acer» (Schlihlng Alt. 2, 70) 
ſchutdeln, vgl: E. Kleid, dad man bir hat jerſchne helt. 
Göbehe DD. 1, 1556 17 ve, 

Scmöber n,: Ges: Geiönoper. Glafbr, Rein. azı. 
— en ꝛc.: ſ. auch jchnippern; Besjchnubern. FeleA. 1, 
Sta; Em. er⸗ſch. MAugnft ©. 2, 188, ſchn u y vern. Gar · 
test. 19, Es Achoxin. Ausgw.s, 109. — Schnodd:er 
m.: f. Schnodel; auch: Rohen u. [hnobeln. Kihr 6, 26la, 
— «{eJrig a.: in der Weile ers RopeBungen, +Laffen ıc.; 
Sch-er Berliner Zunge. Gartenl, 21, 294 ıc.; Sch⸗e Redent ⸗ 
arteıt, 18, 1184; 16, 6444; Sd-teit. 25, 6906 te. („Schmorig: 
tet.“ A.v.Schletnij Sudenverf. 8). — Schmöd:e Ia,: 2) 
vpl.: ſchudhlg. Aaleir Mies 50 2c.; (Schlufs) Die Luft geht 
talt u. ſch. Gnetent. 36, 199 2c., vol. Wenier 10, 8; 4 (fchmeie 
dend). — II f: vgl. Schnüdsigfeiten, and Yenfe N. 
ROAH 276; Meine 20, 198 ıc., «itäten. 10, 308 1; Etm. 
beihnödeln. Splelg. Plattü. 195 (ih. beipättelm ze.) — 
Scmöfeln intr.: ſchuaufeln. Llieg.Bl. 1800, 120. — 
Schnoke f.: j. Echnate 2. — Scmörkel m. ⁊c.: vol. 
8. wunderlidien „sch m irdien.“ Vh. Waceru. Rirch. 5, 1318614 
( — m tr, 26: 1) auch: Auſgeſchnöttelt. Stahr AL. 
Schr. 2, 314 ıc, ; Figuren zuiammeneih, Hildebrandt Relic 
8, 206 ı.—2) vol. ſchnorien. Waldisa, 82 rc. — Scmölse 
f.; sen m.: Feitwuiſt. Scm.;-Hägel sc. — Scmöhig 
a.: 5. Ihnöbe 2, 

Schmuck⸗e f.: and toiend (vgl. Schäfchen, Lamm); 
Gute, Tähe, derzena⸗Sch. LMfing Päd. ısı. — «{e)rig 
2 Bibi. Magbeb.Mommereb. #41, opt. (feem.) „Ihnugg.” 
Dakelm 16, 4770; 19, 22. — :5! interj.: ſ. Schnaps 1. 
— Icmüderer m.: Seetröpfer, Tetredon levigatus. Drchm 
zb. 8, 266. — Scmüff:el m.: Schliffel, Mopläfer 1c. 
Sontag 1,76; Schmiffel. Yanff 2, 35. — «eln intr, x.: 
end: Een, Etw. awz-ih. Fritſch Südnir. 918; Mord, 80, 
398 1c.; ⸗ſchn u eln. Pichler All. 192 20.; Ducdhichnüffler 
. „ber Küden. Haleiſt Hemp. 1, 907 ae.; Er fagte ganz bet- 
iännfelt ze. Uank Wöhie, 1, 86 (vgl. verichwupft), — sler 
m.:; 2) Der Pirider „ , Mit den ihm begegnender Hunden 
een Ei, ad, Echweitwerler zu wechieln. Jaalde DO. 1, 58; 
een jhmäfelnden Gruß; ſich zu beihnäflen. — Schnügg 
a.: 1. iuuderig. — Scmallleen intr.: Gartenl. 15, 6088. 
— zer m.: 4a; Hinder-Sch. Bilder AUGE, 2,30 2, ſ. 
Wloden. — Schmimpel m.: eunnus, Natur #9, #9b, — 
Schnupf m,: €. Ssnlipfen [Reife] Toback. Kelli Fer. 
1,112 = ec, Shnüpferle, Kaun Böhm. 1, 59 1. — «EN 
m,: ©tode, Flieh-&d. Bone. 18, 810 1. — II intr. r.; 
2): a) au — ſamauhen; Mit ſtolzein Sch. u. Getoller, 
Zhmpl. 4, 80117, vol: Mordihnäpfer m, (Schimpfto.) 
Hank Weifid. 110. — Zſſg. auch: Augeſchnupft, wie er 
iſt. Viſcher AE, 1,97, ihwächer ala: vershmupft („ver 
fjmuppt” 299, $. auch Senfeb. 55) xx. — ⸗ig A: auch: 
ignopfig. Waldio 4, 10174; jhmuppzig. Wilder ME. 
1,333; icht. W. Werd. 1,164. — Schnuppt: j. Schnaps 
1.— x f.: 2) 3. ©. Uat.d. 31, 580; Weflere, 259, 
14a ıc.; „Ehwuppe." Land, 38, 701b [Drdi. ſt. Eh." 
— a) Mir... ziemlich gleichgültig, . . « Staff If, bu] 
od. — wie Mole Spricht — ich“ Mladder, 38, Sib; 9, 
76; Mont.-Big 19, 49; 10, 8; Wat.-3. 20, 19; 27, B17, Volke- 
B. 28, 1008 »., auch: ſchnippe. ſchnurz 1. — b) auch — 
Schanze (f. d. 3) der Lampe ıc., vol. fhnnppig 2. — 8) 
Stern:@he (Schaäugn, Butzen ꝛc.), f. über ſich an: 
tullpfeuden Volteglauben and Glaffbr. Gd. 78; Anerb, Brig. 
208; DMleune 4, 1,16 36,; audi: Wegen did; nur Steriteite 
Schu, Aodenſt. (Bihalk 1, 1686) ıc.; Der Stern bat ſich in 
er Meine Funten⸗Sch. anfgeldit, Galen Tocht. Dipl. 1, #8, 
— a) Stern-Sch., and (Pfl.) Tremella nostoe. — sen 
Im.: f. Schnupfen. — II tr.: 2) 3. ©. Kapplas Sim. 
ix. — iig a.: 1) 5. ſchaubfig; auch (vol. ſchnupſen 
1 3): &kuntih, Ihräppia. Sade 1, 4154; au fſchuppig. 
1, 5i5e; su7d: Mic ıc.; „auflänäptfiid, Simpl. (1718) 1, 
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547%. — 2) zu Schuuppe 2 (m. 2b); Cæ Hefe [ihnen 
Kige, »Rammige] Lampe, Wadeny. Polytr. 2, 155 ıc,; Meſ⸗ 
fingleuchter m. der ttefefren Unichlittterge, Francois Ned. 
67; Langiih. xc. — Scnür fi: 1) 5. 2. auch: Die 
Sch. [sum Aufsichen, Öffnen der Thüre] ziehen. Hate 8. 
18, 159; 289 ıc. — 2) (bildl.), 3. ©. and — Band 11 6, 
f. Wadern. 2, 10622; 303, — 9: c) and: Äther bie 
Sch. jahren, Eihe 4, 1286 ıc. ; im andrem Bild (vgl. tere): 
Das geht Über die Hut⸗Sch. [alles Mafı :c.) 5. B. Wür- 
gerBig 11, 831; 14, SB; Gegemw. 3, 1090; Von,-Scyaty 11, 
301; Schalk 1, 2074 10. — 80. zahlreich, 3. TU. mehr: 
beutig. — Schmür m.: West 2) filterne Seite vor’ 
Btuſilatz in. Behängen ze. Sıdym. 3, 495; Felafl, 2, 388b; 
Hier Beier. 2, 64; Garten. 25, 507u; a20b; Kelteit= 20, 
2b; Mieder: Mon-Fchah 16, 107; Eilbet · G. MYansbl. (0) 
3, 68. — seln intr.: Der Megen, e3 ſauiltllet (herunter) 
[= es tegnet (f. d.) Bindfaden, Strigpen). Preffe 85,208; 
264; Cin. Tageep. (82) 176 se. — en ll tr. Sigg: Ab⸗: 
3) tr.: Em die Kehle a. Schlickieg Nov, 1, 38 1c.; Etw. 
a. Kerne 8, 7,90; Mac; reil.: Baum, 9, 219; Ötker Belg. 
466; Bram Sa. 83; Abichnlrumg chd. w., 1. Schmürling. 
— Ans: auch 3. B.: ſich ee Taille, Detlef Ministe 1, 192, 
— Nüss: S6Mräger Diät. 5. — Durchs: Walbis 1, 
06. — Um: I: auch unperf.: Fa umfhnärte es mir 
das zit volle Herz. Nerds. 18, 47. — Ums Il: 5.8. anders 
ſchnüten. — Ber:: 1) aud: Die Berſchnürung riſe. 
Gartenl. 18, BBab ıc. — 2) G. 1, vgl. Geichnue 2): Sum 
filherverfäniürten Mieter. Stlo A. 2, w3b x. — 3) Isren 
Selb zur Weipengeftalt vereſch. Ansld 38, 1091 h; Dußeis 
Ron. 17 2c.; Kindverihnürung. Fiſch. Garg. da, — 
6) (1a, . Binden Ga], Wilkomm Gau 91; 101 2. — <ling 
m.; Es; »e: 4. 9. durd; Ablchulleuug entftandneb Tier. 
Virhew Reden 94. — Schmirr: 2) m.: au Name e-es 
Hundes. Gartenl. 97, 0080. — +: 2): bA) audi: Eile 
ſqhuurtte mich (ft. mir] nach Aapenart | fo Hübid, jo Frennd- 
lich am den Bart, Muſäns Gärtn. 87 ꝛc. — 7) auch: ©o 
ſchnurtt den Mutzmen er Veſcheid [Dbj.] Glafbr, Mb. 54; 
Wir fh. anf bie Alten, 58 (val. pfeifen ꝛc.) — 2) Shinor« 
zen, auch Alont.-3. 6, 49 10; Eich hindurch. 7,38; Ettvas 
er: Mlabder. 31, 45b; 1750; 88, 1495 ıc. »ihnorren; 
Schtorter. 20,.%0; 3, 4b; Franzose Halbaſ. 1, 0; 314; 
Meifser Unt. 112 2c. lylatid.: „Schnudbder.” enter 10, 
301.) Iſſtg. zahlreich. 3 B. and: Wenn... die Split: 
tertt | zerbreihender Schafte auf⸗ſch. Scheſſel Ar, 35; Dais 
die Kamorenfugelm bis zu unierm Megiment diiedidinuees 
tet, Freylag DB. 4,94; Einherrid. Walde 385°; über 
folden Text hinzfch, [»führen, iuſchenl. Kihe 6. 1766; 
Ihm e. Lied vor ⸗jch. Heine 7, 110; Lieschen fuhr auf, wie 
e. Uhrwert zu ſammen ſchnuttt. Nev.Schahj 4, 278. — 
ag a vgl: ſguurrtos. Weherm. 211, Wa; 281, 420; 
314, 1406. — Schmurz 2c.: f. Schlate 2, Schuuppe 2a; 
ignarzen, — Sdmüfern: ſ. Su, Anm. 

Scjöber m.: 1) 3. ®.: Ssöber. MAleyr Mies 1, 899; 


1 3, 148; Aoll Met.®r. 1, HB ac; Garbenihäberchen. Heune 


41,182 1c. — 5) (öfte.) Das Shäterl: ee Mehlſpeiſe in 
der Sıtppe, Hügel 143; Aneld 58, 114b; Die Schöberlfuppe. 
Mofdzelts Deb, 2, 19 x. — Schoͤch!? 1) au Gegenw, 19, 
8506. — «em ım,: Berlepfdy 319. — Schöm Il n. (m., 
3. ©. and Allgm.Big (70) Weil. 5384; Bitter Bad 2, 288. 
— sel ir. ıe.: ſchauteln. Siupl. 4, 62°, vgl.; Mein Herz 
ver Freud thut fhoden F— d. 3) Sache Tittm. 9, 91@6;, 
Keller Faſtn. 1642° x. — Ichöf m.: and: Schöfe (Meine 
Stroßhlinden. Volked. 21,189 10. — 2) Hnfs Mat. 1W ic. 
(plattb. Echauw.“ Meute 9, 121, Mibl.) — Schöff m,: 
f. auch Aenv. 5, 510 u. kei. 18, 311 (ScheneWericht). — 
Schöffern intr.: im Kopf. Gryrtz. Tittm, 230 [een Spar 
rer Haben?) — Schöfer m. -3; uv.: (im Emst.) Schurte. 
Dimchlage Roos, 1, 34; Df. (Welterm. 310, 426b) 2c., Dal: 
Schooier, Prager Mälramer 1, 335h. — Schölder m. (f.): 
(weralt.) Anfalt zu Safarbipiel ıc., ſ. Schm. 3, 854 ff; da⸗ 
su: ſcholdern; Scholderer [wertipielend: Schunderer, 
dinder). Siutpl. 1, 18626, andh Freytag 9. 3, 89; Friſch 
9, zise; Fchmäb.W. 476 [Scelterwagen, Oo. AmtGöppingen 
20). — Schölle f. (m.): 1): 0) auch: €. Vaurentnot⸗ 
len, | ce, Anebel u, e. Ader-Schn [ce] Göbeke DD. 1, 
1552 62 ıc.; In ſel⸗Sch. [Heime 3.) Gregor. Wand. 4, 212; 
1; Unfered, (80) 2, 481; Hanfen Schl. 149 ır.; Die ichmnle 
Sands. Lemald Erl. 1,321. — €) Drastfieb, weiches 
Spreu, Scheu :c. zurückhält. Prechtl 10, 1901 10.5 Er Sch. 
55* 
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(Stüd) Butter, Worb. 91, 38 0; Der Halt in graßen 
Eden v. der Dede geſtürzt. Heiſe MRWUS 42 ıc. (f. auch 
Ditte 2, „Echoolben." Maine 14, 93a) ꝛc.; Lachte en 
großen de. Simpl, d, 21999, — 2) Fig: Sch. Mair 
Sch. #. — Schön la: f. Se Spikdiw. ab; 408a, auch: 
gut 9 u, (da): @e, bie Lamd> llandliche, Dort]ah-«. 
Al.Sount.El. (77) daah; Meuue 4, 1, 168 17, u. igleichſam per= 
fonif.) S-e [bes Mondes) Heine, freunslide Thal-Ed. 
Chünmel 4, 206 ſdas ©. ihm beſchtenene Ihe Chat] ic. ; (B) 
euch, in Bezug auf ben Rang, Staub: Die Söhne bes 
Banneberichen Adels n. ber fon. „Ideen Bamilien“ „. 
zwar nit w. Ubel ..., iedoch ſeit Semerationen in dem 
Bendt. Ämtern eingebilrgert. Gepenw. 3,3056 ze. ; (8) Anm.) 
außer: ſchon, auch: ſchan. Bade Ged. 1, 7°; 17641 ıc.; 
ſch a n. Elttm, Sechz. 9, 1683° 10, Bfitg. 3. B. and: Blu« 
men“ Qausbl. (64) 8, 197 ꝛe.: ehren: Anerb, Höhe 1, 238; 
ende (f. Ende le); farbe: Brehm Aq. 8; 65 16,; forte 
Nerne 2, 1,6; Weherm. 25, 1323; formen Oßank 8,7; 
geifter« Meer. 264, 5886; herzen» Maler frafın. 9797; 
Koffeungde Scherer Stub. 1, 945; Mangs Uat. D. 54, 28; 
menden Schad 1, 189; inord⸗ (f. d. Ih) Meiner Eir. 
10; mudtel · Pletfdz Welt 1, 31: mußer-[hait]- Scherr Staub, 
1, 38; ferien» Qilebrand Nat. Litt. 3, 801; ſonnen⸗ Gregor. 
Kari. 8, 77, fireng- Salon (74) 76; toll: Schere Saud. 1, 818; 
viele Wederm. 257, 4886 ac, fg. — II n.: 1) and Wal. 
Mea,md; 0,30, — 2) and: Are Tulpe, feine 
Zaufendidäne Befen Simf. 506. — 21: 2): b) z3. B. 
auch G. 2, 64 1c.; (vexalt, o. mL): Sie war v. hoher 
‚Ehen ... Mit isrer Schönheit, Werber Zaflo #'4 x.; 
In ernfter Hel den⸗Sch. Mattzif. 237; In beider Ster be · 
Sch. Zommenberz ir. Schönen tr. x.: 2): a) and 
ungw. ft. verrid. (ſ. d. b): Dass er ſchone mit dem Aichen · 
regenguſs dieſe Stadt. Rllarts, 991 1. m. faktit.: Richt 
einmal Unſchmacthaftigt. .. ſchonte lmachte ädh., ſicherte 
vor dem BVerſchlungenwerden. SGroſſe Bor 2. — 6) 
and (f. ©) Sd-t Euer! Wide, 572! — nehmt Euch im 
Ad. — 1) Zorn mie (fe d) ber Finger! Fiſch. 83, 
04 2; Schöne Fer Zahrein), | IHünet fer gelten 
Haat. Spte 4437; Würde fer [geligünet Haben. 97 ıc, 
— dd) AR, — h) auch: Bew ſchh· den [des 
idöntgenden] Namen. W. 28, 10 x.; Unsi-be lſchenungk⸗ 
Irje) Grauſamt. Tacobs Bert, 7, 399. — 1) Schotter, . B. 
auch Goiter 1, 415 (Bott in j-t Lanammih] ıc.; Der Aller: 
veltsigoner, Frauos Halbaſ. 1, 181 10.5; Pferdeihomer: oe 
Borrichtung pur Grleiditerumg der Zugthiere. Mat.-B. 84, 
188 10. — 1) Aenveniengen, ſchweigende Shommmgen. G. 
40,508 1c.; R. Gardiue ıc. Hanke Eph. 285 ıc. — Yifkg: 
An» [2a; k): ſchenend anpflangen. Een Forſt. Wald m.; 
E. Zerrain, das .. m. den Ihönften Baum» u. Strauch⸗ 
arten angeihent wird. Mat.-B.31, 24320; Nah Anfhorung 
[Belegung] der Eümpfe m. Egelıt, Ustur 9, 7b. — Eins 
[22]: ſchonend eintegen derz Aut dem eingeſchenten Heiden, 
Viedert Turg.Büg. 207. Ders: m. Dat, 3. B. audı 
Fit. Darg. 5b; Scraibenr. 9ıb [auch Wer, 2234] 1c,; Ohne 
2. W. 30, 244 x. — unb, Spitiler Hann. 1, a1 8; 
Gure ftreite [vom Streit] verichonten Hiltten. Grifp. 1, 
4 2»; Der Berlihonte . des Beriboners Rörber. Ro- 
andig 17,4, 974; Gödehe DD. 1, 390465 ıc. — Schönen 
tr. x.: 2) Das Wetter ſchönt, d. h. ſichwet.J 24 Get ſich 
anf, Wiertelj. 48, 280, gw.: ihont ec. (j. hör Ba); — 3): 
a0) (Photoge,) Kiefegamg 107 2c., 5. Shönumgsbad, — 

Candwi) „Sch.“ nennen he das Aufanımentragen herabger 
folener Steine in Saufen, um den Boben wieber nupbar 
zu menden, Pertg Erin. 299, — Iſſtzg: Bes: 1) 5. and: 
Dieweil Rankher ein Sad) vechähnt, Pi e, Anderer viel 
bafs beichömer. Fijch. 8, 299 11 — för, gut heit; lobt ıw, 
— 2) wel? ꝛc.: f. do. Ami.) Storplonen, | die m, Gift 
woll'n ihtlen) Sud Beihonen. 8, 102. — Durch⸗ 
m. durchdriugender Schbuh. erfüllen. Sachs 8,9, 196d. — 
Ents: der Shönf. euttleiden, au: entihänsen; nt 
iSönerung. Gartenl. 14, 2146. — Überstz,®. an Ehiönt. 
überfirahlen et. Heler Ania. wit, — Uns: Verst, 
unfhön machen, entfielen eſch.) Dahn Urgich. 1, 871. — 
Ders: z. 8. and: huld⸗ [bite H.] verkhönt, Yayar 26, 
ae. — Berst (ipbertig) Etw. 3., serihänern — es jers 
Hörer, weil man (ed ob. Andres) ver⸗ſch. will, ſ.; Dinfbte 
der. . Wurftelprater ber . . „Berichötterung“ ben. . Daun 
n. Wiejentribut opfern. Gegeum, 8, 8805. — Schöner ım.: 
j. and Stoder, — Schön⸗ern: i. ihönen u, Bftg. — 
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seit Fi 1) . B. auch (vgl. 2): Chatatter ·Sch. Eihendf 
Gich. an; Lällt bei groben Einzel⸗Scheen eingeitl, Stil ver 
mifjen, Bon, 5, 583: Farben⸗Sch. Brehm Aa. 8; Gormen- 
Eh. Uber Em. 108; Sem Sch. Gregor. Band. 4, 119; 
Hölew Sch. Grabbe Ananifleck.) 51: Sohannet« Sch. Frenzel 
ei. 4, 63; Climm-Sä. Dentſche Algm. dtg (79) Ws; Die 
KHübi' u. Üserihönfklelilt. fiſch. 8. 9,2799. — 2) 
3 ©. auch (vol, 1): Eee Abend» (Mekerm. 30, 10is), 
Augen: (Preffe 35, 849), Penſtous⸗ (Allam.itt.Aorceſp. 2, 
270), Prima (Möcig 0, m) Sch. — Schonlich ac; f. 


, Fön GE m. vgl. Idomend, fhonfam; Der magere Raum 


nöthigte zn . . . ſchem Betrich, Day Urgſch. 1, 35 u; 
Glimpflihe Wenbungen u. ide Ausbrlide,. Steh Span. a2ı. 
— ⸗ſam a.: ſchonend; Sie redete... verftändig u. Ich. 
Salon (74) 414. — Shöö)ner m.: Dreimafrsd., |. 
Biarte 2; Waßele; Klipp- Wehernt, 294, B57b; Ruſten · Un- 
fered. N. 16, 1. 169; Beitfferbeie [Sermapärebit«, Baftard- 
Belshwaen 3] Sch. 0. — Schoͤpf m. 2c.: 2} Den Mepor: 
tere fonben die Echöpfe zu Berge. Weſternt. 264, 5iib 
ſtichtiger: ber Sch. [. Ss Hplige. 1806 ff], auch (f. Schluſe 
3): Der m. em ſentrechten u. em Radensich, geslerte 
Obertapf. Natur 29, BB3b ıc. u. 4, — 4) Bandanısbänme 
m. ben... Shoyfen .. ftelfer Blätter, Boyanr 1, 284; 
Huber die Anemonen ſchon jenen fonberbaren Feder⸗Sch. 
[f. 3] in die Hete. Natne 14, 9884 16.; auch (pl. 6) Sie 
bauen ihr Kelt munter dichte Bllihe an Wrasihöpfe. Heug - 
lim Rorbp. 1,99. — a) Birken, die in ent Säre [er 
Gruppe ıc.) beifammen fanden. Garteul. 29, 6090. — 4 
J. 2 u. Bärke 8 — 10) auch Simpl.2, 178%; 1962; 
Vonhum 14 ıc.; Grenzb. 26, 8, 496 (äpml.: Caube 2) 2. — 
Scjöpf n.: Ges: 1) &8 ihef der unerihlpite Schöpfer 
We ige. Paten 2, 18 10; €. „Scheffer“ Otmmels u. 
Erben u. aller „neidefde.“ Stumpf 30h (aus ber Beit 
8. Friedx. M. — 3) ſ. Su Hptſchw. 157b, auch: Dies G. 
[Bferd, Genafi] . . Das ihn If. es] zu em raſchen Debenss 
nalopp aurege. S. 18, 118 1c.; felten (im Wgip): Das find 
te Menihen, Dab find Be, Das find Wölfe Bat.-B, 
9, 230 x. Zfſtzg. and: Angſt ⸗80, 246; Ausnghune · G. 
Candl. G, 141c; €, möferiöfes Araftr@. VelkoB, 28, 744; 
Zauber, Waſſer⸗ w. Znftr@-e, Ariegh Gſch. 1, 86; Das neue 
Sehne, Mensch). W. 28, 335; Von Dlfers ber die „Mehre 
Seitöo@-e” erfunden. DAuſeum 186, 1, 888; Solche Räthiel« 
Ihaften] &e, SGrehm Th. 1, 519; Sagen · E. Haremige 158; 
Spott, Helme 2, 396 [vgf. «Weburt); Der Betimmmung bes 
Menkhen zum Sprach⸗G. 2. Uripr. 107; Un logl. Mife] 
G. 6. Belt 8,345; Wir verſtehen als Erdenthiere das Erden⸗ 
thier beifer als das SWaſſer · G. u. auf ber Erde das Ser 
benthier befler als das Wald, 9. 06.2.9 1.; Heic-e 
imie Gentanren]. NARBE 381; Zwitter:®, Sc. 1098 b 
u. & m. — Schöpfen tr.: 1) Beihapfe [Bügel). Mat-B. 
27, 580 ıc,, vgl.: Schopfige Zipfel lot Breun. 266 sch 
Bienerinten (Mat.-3. 28, 168) ı0,; Das arauihopfige 
Bälchelgrnd. Unfered, (88) 8, 797, — Schöpf:en tr. ıc.: 
2): a) J. Se Hytichto. 24h ff; aud: Die Kuffen fd. . - 
ihre Kenninlfie .. in .. Rod’ Momamen. NerdS. 9, 330. 
— e) rel. vaſſ. Diele Kenntnis ſchopft ſich mur aus 
dem Leben ſelbſt. Mägge Rom. 3,9, 391, auch li. 1; er⸗ 
ih. 26). — 3) Luit. — nach Luft (Thãmmel 5, 119) ich. 
luft· ſch·d 20.5 Abe, ſchnecwelher Tag (it ıc]]|... dich 
mehe nit fd. mag. Spes 116% 1%. — 4) 3. B. aucht Ur 
ſach (Malte 3, 0815), em Mahn (Mike 5, 1966) fh. ac. 

5) nach: E · et Wahripruch fh. Anerh, Laudh. 5, 56; Lande, 
188; 1899 1% — Zigg. auch: Bes: Bet Cuell ıc b. 
Viertelf. 24, 171, daraus [höpfen — Ersi 1) 3 ®, auf 
[4]: Statt des Berbricher, fo ba u, ihnen „eridhe pfieht.” 
Kir 3, 502 12. — 2): a) Weil ber Boden ar ben filr 
Weizen unentbehrl. Mineralfoffen „ .. erihäpft war ... 
Bodenerihhpfung. Daßols Autt. 1310 (f. e); Das 
panze Waſſer anserihöpft. Neufner Bandera 3 w. — ©) 
Der Ader . , | erihönft ſich endlich, gute Frucht gm Iragen. 
Geibel NRod. 586 — auch: che ih wege [vom Ziege] 
erſchopft zurid. Grillp. 1,80 20. 5 Der unerihäpfte Schöüpfer. 
Paten 2, 16 0.; Unerſchöpfhelt. DAuſtam 15,8%, 578. 
— gg) Aus ihrer SeelensGrihöpfung. Men-Scah 17, 
188, val, Gridöpftheit. nters: 4. ©. (feem,): So 
fehlen die Achterſegel ben Vorderſegeln ben Wind ed, 
fhöpfen ihn unter, Vobr. ca. — Ver⸗: Die Fälle wird 
... tn bie verich. Mundböffeungen werihönft, Alumyinger 
57 16. — ser mm. 2c.: 1) „Schäpfer* Elphen 3, 14 (wie 


) a. m. — 
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Seh a vfuug.“ ebd,, f. Schaffer u. Beihäpf); Batet ob. Eh, 
ber wiffenihafll. Erblunte. Uat. B. 32, 369; Dem Mittel 
ftande, dem Ei. umjerer gauzen Rultur. Sch. 106; Dein 
Serz, ben Sch. deines Glücks. W. 85, 149 sc; Freubden⸗ 
=. Qaxſchiu (1700) 39; "Ein, Alraan.d.Anſtu (1774) DIR ; 
Bieder:&d. Gfanf Schill. 877; Bergwafler, bie bem Ei» 
arts zufließern, als befien Mit⸗Sch. fie eigentlich zu betrach⸗ 
ten find, Meiterer, 200, 1870; Gott ber Ur, ... Der 
Dichter der Rach⸗Sch. Keime 15, 288; 6, 78; Sichröer Dice, 
68 3; Hevſe, ber Neu⸗Sch. ber italiin. Novelle. Yat-B, 
=, 577: Sonnen, Borfhin (Marz Dih.Litt. 2, 589]; 
Welten⸗Sch. Volhed. 26, @A x. F ichiſch. — 2) auch 
— Bernfeinfilger. Nat. B. 35, 22. — 9 — Ehöpftelle. 
Garten. 26, 64a; Uemaudts 14, 8, 516. — serifch n.: 3. ©. 
and: Blld· ſch. Rofzıkram Pad. 39; Frei⸗ ſch e Phontafie. 
Unudſch. 2, 5, 88; Geldeſch. Momanbig 18, 3, E92; Selbſt⸗ 
ich. Gervin. Hift, 7, 42; Wort, Gepenm, 12, 3904 1. — 
:erfchaft f.: 3. 8.: Zinge, Die Lenz jr [Reptun's] Sch. 
durch Maller zuichreibt. Mängaft G. 2, 289 x. — sung fi 
1) 48: Se jo enorme Sch. [bes Bernfteinz). Hat.-D. 52, 
25 x. — 2) audi: Dichter⸗ MorbE. 8, 91; Eintags: Meif- 
ner Schw. 2, iM; Wefliblse Mägge Rom. 8, 79; Haupt⸗ 
Arlegk Dich. 1,08; ME Hat.-B, 81, 18; Diythos: Goldriher 
Digit. 254; Pracht · Sch. Mat.-B. 88,61; Der menſchl. Sbtach⸗ 
Anbung fepte man ee zötl, Sptach⸗ Schh. entgegen. Stein 
tal Urſpr. 2; Staats» Meihere Schw. 8, 186; Ton» Algm. 
Big (66) Beil. 19mb; Wort» Siahr Tib. 24 ıc. »Schl-eu) n. 
Schöpp:en I ım.: 5) €. Eeizel Bier od. e. 
Topfchen ob. een Ed, Spielg. Pr. 5, 186 ac.; Bier⸗Sch 
Gartsni. 14, 358a x.; Beim Abend⸗Sch. KRlehl Wand. 35; 
Früt·Ech. Garteal. 2, 717b 2; Traut een Steh⸗ Sch. Kichl 
REtoB. 415 [im Steben getrunten]; Troll ·Ech. (vgl, «Mehl, 
— Wir: 5 ®. and: Indeffen ... | Iheppt im Ber 
Sorgeiten fill wieber bie Leber ſich am. | Schoppung fügt 
Ed au Schoppungen. Aladder. 34, 166; Aus Marlätob . . 
mit... abgelchoppier Beber. Bi, 1024; Ms nbgehauditer 
lſ. d.], entihoppter . . Spbachonber. 90, 175 .; An ſchop⸗ 
Fangen b. (Eiöfelbern. Ateib 47, Ska 2e.; Umsgeldeppte 
Bügel, Pichler KU. 24; Sich aus · ſcz. Ztupl. 1, 1085; Zum 
Maul hinetu⸗ſch. 177° 1. — :er m, 10: Ediifftsturmer 
mern, |. auch Uem.Schah 16, 106; 109; Scan; Wand⸗Sch. 
(Maneripeät). Mol Rot.Br. 8, 35. — Schõops m. ꝛc. Ss 
Enm.*601; 1) 4 „Echäppen.” Waldis 3,64 17 1.,; Schernes 
(vgl: fümmernes x. se. Flelſch. — 2) Strigteit. Schere 
3.3, 19m 1. — Schörf m. e)s; -e: Mi. z. B. Arxlepſch 
206; Worb, 17, 248 sc; Brand: Schl-e). Mon, 3, 800; Nalne 
14, 2803 10.5; An moosbewahsnen Gichen-Edren. FiWelf 
Br. 17 10.5; Herner⸗Sch. (Art Mftermoos, Amihoceres) 3. 
Die Wunde verfhorftfih; Berigorfung. Grau. 24, 
1,3% — Schöfs ın., n.: 2) 3. @. and; Een wilden 
Schofeu“ [= Baltarb), Weſterm. 20, 14856 20; (Die 
Pflanze] treibt Seitenföffe. Oben 3, 079 ıc. — 9) 3. ©: 
€ Sch. d. em ganzen Urecent des Sermögens nebit # 
Dart Bor⸗Sch. Soch Rüg. 6,318; Nade, Reben: Sch. 
(veriß. 2); Gt · Ech. Striethora Anh. WM, 200; Dinge, 
Erbe, Brand». Haus- ac, Reit⸗SEch. Meyer Stone, 2, 
105 — Bebemund 1. — Br) (Bl) = Eu 8: 
Bis zum Baden bes nädften „Schoßeb,” Parifins Beltfr. 
1, Mab: WMib; Däderet, bie täglih 6 „Schoh” Brot badt. 
2a — T) 3 B: Rils des „Benlterihöhten" auf, 
Srancola Med, 3 3. — 8) and: Gtelmhößleln sc, — 0) 
(Ehifb.) Wagen:Sch. (Bobr. 7188), »Schott (Bolten) biln- 
tere Eichenplaute. — 10) ſ. Säoh. — Bilg.: Bes: 2) 
1. lauch für Ba.) Won, 7, nd F; 18, 29%; Reltungssh-e 
[rBtateten, I. d.] Faui.El. 2, 75h x, val.: Das geht ims 
Sprenggeiholshafte Mt, — HT. 3 
Hptſchao. 167 b Min 3. V.: Sie fprang herab „. Ihr Bim- 
Mer mer in erjten G. Arnim 118, vgl.: Einfölige Hau: 
fer ..- Das Erd... ., in ben Mäutten bes erfien 
Stodwerts, Mafered. (60) 8, Arc: dagegen: Die meilten 
[Hünfer] find einfödig. „, meer wenige. . Baben e. oberes 
G. Soyane MWeltafe, 1, 344; Die Thieme „.. find zwei⸗ 
Hödig, d. 5. haben e, Erdb=:@. m. e. darüber liegenbes 
zweites G. UNat.ZA. 35, 571; Auf das hose Barterre folgte 
€. weites &, dann ec. Knie-Stod lod. ⸗Geſcheſs]) mr. 
Moaniardenfenftern. Gerieml, 96, 65h 2c,; audi: Moben- 
Erd⸗ Grund· G.; Dach· G. Mol Plaut, 2; Bloden-, 
[des Thurma]. Aatthiſſ. E. 2, 309; Grund⸗-G. Fo Mög. 
1,76; Obe teG. Mögge Mom, 3, 10, 288; Untet⸗G. Anslb 


Schhöfsliing — Schräglings 


=, 81; Ensrefol;: Halbe ob. Zwiſchen⸗ . Gone. 0, 148, 
Dazu auch 3. 8.: Biweie (Unfered, RA. 14, 1, 898), pier- 
ewald Senf 416; Weierm. 290, #72) x. geisojlig; Erbe 
geiheifige Gaſtzimmer. Wels Koft. 3, 814 lim Erb-®,, eben ⸗ 
erbig} ic. — Schöfsling m.: and: Frauenrollen v. den 
füngften An⸗ logl. Unſ ]Schn gegeben. Gartenl. 11, 5866; 
SETh sc; Ihre Iber Wurzel] Aus⸗Sch⸗t. Scherr Mig. 54; 
Baum: Matthiff. E. 2, 179; Eihen- Gerkäher WR. 23 
Sch.z Bras:Sch-e Schücning Fr. 2,87; Yu ben wils 
beiten Rugenb-Ech-en ber Berbi'ichen Muje, Wefteru, 270, 
Ob; RadrEce antiler Öiwälber. Unfereß, (81) 1, 38; €. 
ehe bengelhafter Nach⸗Sch. ber beuischen Fraftnachtsipiele. 
Garteni. 21, 4202; Kewald Tuib. 4,168 sc. — Sıchöf m. (f., 
3 B. noch S. Hemp. 11,2, 308 :c.): I) Gem fänt ee (od. 
&im,, wie e-e) weile Frucht ac. c. Mäd sc. in ben Sch.: 
Erbröd. Kücdert1,172, Erben-Sch. Sch. 360b 1c.; Glut h⸗ 
Ch. der Hölle. Campe; Gr nur buch en Thal⸗Sch. von 
Pergama getrennte Hölle, Weider Gr. Tag 2, 218; Wo er 
ſich feld im Wellen-Sch. begrub. MOreif Eng. 40; Uns 
dem Wolten-Sch. Campe. In Molly’ Wonne⸗Sch. B. 
br — 2) Een, fih an JZurds Bodihöhe hängen, 
Hammer 2e., ihn dausu abitreifen te; |. auch Klopfen 2; 
Arſch, Anm. — 5) (Want, . 1) Rü em großen Kerbe 
u. em ihwarzen Samin-Ech, |«Mantel] dariiber, Hadıldr 
DO. 1,81; fhmge.: Hamin- (Mimi)es, f. Btalder 2, 
83; Tobler 99b, wie: Dach⸗Sch. f, 1255 Sinlel, in dei 
2 Dacher zuſammenſtohen sc. — Ag a.: 3. 8.: Langsideer 
Fract. Momaudts 18, 2, 89 x, bal.: Kurze Peeffe 33, 3), 
Lang» n. breit« Getth. U. 1, 170) (Höhle ıc. — Schote 
f.: 2) prdm.): Du wicht mir wohll Ihon mal wicder iu 
me Sit kommen. Noltei &.2,75 2. ; Anall-Edi, U. »Erbfe), 
Berlin, für; tuellende Oftfeige. Gegenm, 5, 1098 ıc.; Qäffel» 
od. Zungen · Ech. Vella; Zagen · Sch. Bunias ıc.; Senf:Sch., 
auch rt Nauttus (N, rnpbanisirus). — Schoͤtling mi. 
DWein⸗Sij. (Oben 3, 1418), -Schötiling (Meriepfc 18, 
»Schärlting (Achm. 9, 885) 2c. == Werberige, ſ. Scharte 2. — 
Sqhoͤtt n. xc.: 1) f. auch Weterm. 359, 985 :c.; (fesur.) 
auch: Schrung ob. Brettermanbung. Aobr. disa. — 5) f. 
Scqhoſa 9, — ser I) m.: 3. B. and Garienl. 18, Gb; 
15, 33h; Pradjil 8, Ba ıc.; Kal deSch. 8, 179 2c.; Auf ben 
Hieb-Sh. des Bahnlörners, Mod Seel, 1; Roll-Ss. Preffe 
36, 29 20, Dazu: In em jo Ichorterigen Baden, Seif- 
wer Kind, Rom's 1,156 2c.; Das diefes Trämmtergeibek wicht 
fo kompalt gefhotterte Ralſen bildet. Henglin Rorbv. 1, 
3; Kellfteine, bie mon zum Schottern btaucht. Anald 
=, 5a; Ce Sandiirabe .„.. beichottert, Globus 12, 282; 
Ausld 48, 92b; Sur Befhestterung der Strafe, Land, 
2, 2a %.; Der Feldnutzen war bahin, die Brunditlide ſind 
überidetter. at.-B. 38, 215; Überſchotterungle m. 
Unfered. (a1) 1, Sa; Weſterut. 277, 506 ıc.; Unter dent 
Sqhutthauſen ve t ſchettert liegen. 800, aaaa ıc. — 2) n.: 
Ber: Das G. 365 Wegent. 350, dia — Geihättsel, »er, 
vgl.: Lachte, dafs ihn der Band) Ihotterte. Simpl. 4, 27822, 
— »iſch a.: 3. 8. auch: Een Shen lec. Tanz, die Weile 
bazu] pfeifen. Aemara Br. 9; ſpielen. Ueijſe R. 18, 11 ır. 
1 ın.: Bcikfdhuh, Weherm, 310, atea; 00a, 
1. Stanfel 11. 

S m.: Spalt, vgl: Beilheilfgradzsen n, 
(Ffdy. Sarg. 196a), rer m. (Df. Gr. 7) == Holjipalisen, 
«er (m. d. Beil, — Schräd a: ihräg fi. d., Am.) 
Olsar. Bteif. 296b, vgl, Wenter 10,26. — Schraäͤffee f.: 
Schroffe (f. d.): Berge Leterui. (64) 436 b, Terratni« (4806) 
‚Ehre 26. — sel m: Lump 10, auch Kausbl. (88) 4, 47; 
Helue 21, 208 1c. — sieren tri: 3. 8. auch: Übers, un⸗ 
tersfihrafftert. Milgelgen 300 3. — Scjrüg I a: Ser 
togl. Ihtefer) Bi. Nat.-B. 88, 201; ches Arbeit, Sıhmwe- 
ber Schareh. 1974; E6 seht .. .„ Bleles ſchlef u. Ib. Laube 
Beruh. 9, 26. — TI n.: (f. 1) Sch. für Esforpe, Gegen⸗ 
Ech. für Kenirer@arpe, Om Griech. 9,20. — ep f,: Dadıe 
(Gerisul. 21, 3504), Band» (15, 7546), Frenfter (Mat.-D. 80, 
105) Sch. — Schrägen m.: 2): a) 3. 9. auch: Buben 
u. Sch. Mat.-B. 31, 808 ıc, (frame, Arämer ch. Frifh); 
Diz.: Schrägen. Bars Tittm. 2, 19 ?; Bett VWeber Sa- 
gen 3, 08), Gerifte (Sepp Qubiw. 277); Hotz (31; HLchmin 
Kanyl. 1, D; Weißirr: (Zliberd. D. 1, MT) Sch; Streich⸗ 
Sc. [bes Weihzärbers]. Pradtt 9, 310. — 4) 8 75 ber... 
grefgilbiihen Sch. Greujb. 28, 4, 388, |. „Stra.“ Sapucbel 
Bürg. 2475 185 a. — Schräg:en: auch intr, — järägelt. 
Vledert Turg.däg. a. — heit f.: Säge 1. — olings 


Scramme — Scräh 


adv,: ſchrüge: Der ... „Ichräglins" geiheilte Schilb. 
Yefekiel SchelMor. 1, 120. — Ichreammse f.: auf: Glel⸗ 
ſcher · Sch. Schliff]. Anald 89, 9r0b. — sen: 1) intr.: 
auch: Wie Hart wir porbeigelhrammt au em Htuelnfall. 
Ylat,-B, 29, 188. — 2) tr.: auch: Ihr Antzelicht (ner)ihirammt. 
Bars God. 2, 156 109 — ihrammig. — Sharan, Sıhran- 
gen: f. Schramm 2. — Schrank m.: 1) tie „Schrein“ 
= Gary, auch UNew. Schah 4,137 ıc.; Leiter enger Wohn⸗ 
raunt. GfBayeht 3, 3 ıc., vol. Puppen-ech,, ⸗Echtũnł⸗ 
den („ie Frankfurter Mundart: Bobelchränteichen.“ Gat · 
ten. 15, ia) 1; Der Eit>@d.. . .„, fo Küdyen-äd,., 
Eimer-Sch., Beſen-Sch. x. Lazar 35, 2i9e u. Ö. ıtt. 
Munbartl,;: Der Shen, 4. B. auch Freytag Khn. b. 108; 
Glafir, &b, 20 (f. 21); Lenz Tag. 275 x.; E, elfermer Geld« 
Shen .„.. Diefer Eiren. Gegen. 10, Ma; Hub bem 
Bertzeug-Sfen. Gribäne 30, 4x. — 2) fl. Schrante 
2:31.5,) auch Kobmer (Strauff Ri. 29); Wander 1, 1380'0 
(n.?) — 4) and; ZWelf Zig. 1. — 5) (Wes., untl. 4; 
ihränten 3): Des Fadentreuz. od. Geleſe, den Eh. Barm. 
=. 8,897. — se ST. (sen m): 1) (fe 2) auch: Die Stam- 
nengäune, bie Bleh⸗Schen. Momnudtg 16, 2, 4; Sich auf 
or Zaun⸗Sch. nieberlafen. Hank Wut, 145 0. — 2): e) 
Gem Karifer Parkett ſſ. d. 4, Fremd.) entipriet am ber 
Wiener Geldbörfe der „Ehen.“ Monn, 3, 780; Nat.D. 26, 
2; 4; 30. 40 ꝛc. — 8) 53. m. aucht erhalt mic iu 
dem Sd-w Göbeke DD. 1, 4756. *1h. Mei); €. gar au 
enger Schru. 485b2! (Meffer) ıc, Affhg. and: Entwidtings: 
Wefterm. 358, 681b; Raſten⸗ Scheer Bl. 2,9390; Aunſt⸗ Keome 
2,7,198; Lebens» Bampe; RNebe⸗ Grillp. 10, 140; Melt: 
Unfered. NF. 16, 1, 72%: Wort: Lampe ⸗Sch. x. Schrün- 
ken: 1) intr. and IWelff Bär. @. — 3) 5. auch Bein 
24; (Web... [die Fäden) ins Sven; legen ıc. arm. 
M. 2, 807, |. Schrant 5, — 4) (Schlafe) Biegen ber Blasen 
. . glei; neiräntten Endungen. Geber. 1,3%; Heim» 
fhräntung. 5. — 5) aus W. a5, 41ew. — Bfitg.: 
Hüfz: vgl. (Cewehrfabt.)) Darüber geichobene „aufge: 
ichrintte" Ringe. Unfered, NE. 18, 1.897. — Bes: 8): 
b) geitdelgräntsgeit. Aatthiſſ. E. 3, 8 x. — 5) Unum ⸗ 
ihräntter Mlibeidiränter [Ted]. Wüchert Br 8; Zen 
@inat zum@erufs- u. Etenerbeidränter zugleich mradhert, 
Volsad, 15, 167 x. — 6) Sofbeisräntung. Vürme Bar. 6, 
23 20., vgl. Die geringe Beihräntnis. Meine 17, 833 ıc. 
— Eins: I): a) % ©. auch Nörne Par. 6, 116; Müdert 
Kol. 2, 58 — Ent⸗: 1) v. der Berfhräutung frei machen: 
Ed löft bie Arme er. Ammetor P. Quid. — 2) v. Schtan⸗ 
ter frei machen: Den Horijont ... e. Beifclag (Stube. Exit, 
1875) 388 16; Eine propfetiihe Gntihräntung bes 
Gelfteasiide. 261; Sihleierer, Dogm. 1,298. — Ums: I) 
vgl: Dafb du der Wenſchen Luſt umichrant. Gödeke 1, 
a3 x. — 2) Ih umidränte mich Weiden. 8, 21, gw.: 
bei. — Vers: 2) (Bchleie): Ahre Freiheit v. E.C. A. 
Gofm. Kuda. 8, 197 1.; Em die Befugnis (at.-B. 83, 
3), das Met (9; Mofl-Big 170, 108 m; Zadhs Titten. 2, 
7490, ©. 2; E. Recht umverfäräntt laſſen. ready Schu. 
1, 86 ıc.; Das unverihräntte [buch Le Ausnahute Ber 
fräntte] Wort. Müstpf, Leid. 14 20. — Zurüder Kette 
Anſicht auf Die geipbelte Muft Gervin. Händ. 4, Sur: 
drängend eittz, beeid. ze. — mis £.: 5. beihränten 6, — 
Schränne f.: i. Sam. 2) 4. ©. auch Dende, Falſt. 1. 
2; Uor. Schaf 4, 35 10.5; €. Fleiſcherſchrangen. Boffmasır 
180 ıc.; E. Verkanfen ihees zu leicht befunbenen Vrotes in 
em Edandidren anf dem Moarkte. Zdzmist-Weih, Bid, 
33 10. —— 3} (Betreiber) Markt, 3. B. auch Gartenl. 13, 7306; 
15, 2a; AAtegr Mies 18; dB; 05; 77; 3,288; Diertelf, 3, 
4; Riehl Wand. Ws ıc. — 4) Die Gerichts⸗Sch. aehent. 
zei w.; Ih ſd. Gerichtaglede banne | die Eh. Wolf 
Mett. oe. — Scheine m. (f. Soutag 1,0: 9, @ x; 
Sofras. L, €. 2, 190; Mil Wil. 1, 108; Voikab. 85, INA, 
25, 76 18.); Böbel:Sch-m. Gegeum,. 16, bh ar; Sch-uhaft u. 
Sontog 8, 190 ıc.; Sh-nihunm n. Drogfen Ir. W. 6; Gukh. 
ShEt. 9; Deine 8, 118 2.; Sof-Sch-eihum. Salon 7, 8; 
(Gere ff, ꝛc.; ſ. auch Ehren x. — Schrüpen 
tr.: 3. 8. Gartenl, 85, 1@b 10, ; Etw. zuſameen ⸗ſch. Hat.-3. 
2, 4%; Pariftne Boltefr, 5, 19858 w., errih. eſchrapfen 
-[drappeı zc., -Ihreppein the d, 409). — ser m.: 2) 
3: B. ala Wettzeug des Mlbdauers, MWinterfeld Mob. 1, 
157 0. — :fel m. -3; uo.: das Abgeſchtapte. Ansld dR, 
11456 te. — Scheüh m,; 1) Art aaultart in der Doms, 
Oben 6, 258, auch „Echragen, Schraitier,” ebd; „Eichräker.” 
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Ateha Th. 3, 297. — 2) i, auch Aly 1b; Der Nachtſchrat. 
Frrylag Mitt. 196; Schrättti, erlepſch 84; Die Razeı if. b,) 
au Shrajen 2c.; Hepenreutige Mare-Tchrätlein. Siſch. 
Garg. 188 x. — Schraub⸗e f.: 1) 1. (and) fir die leicht 
jut mehrenden Kipa). Bont. 18, 360 ff; 1%, 190 (ngl. Schu: 
Yrummen, «Shi; E. Segtlichtſſ m. Hilfa⸗Sch. Gremb. 
85, 8, 490 ıc.); Barın. Rt. 1,500; Die eiferwen m. weifinge 
nen Holss@d-m. Bit ıcz Zind anf bie Sch. Bringen [ftrar 
fen). Aregtag 9. 4, 30 1c.; &e Sch. 3. D- bie Steuer- 
Sch. (Mat.-F, ©0, 369; W, 89 3c.), die Jimsfune (reife 85, 
si) Sch. ſcharf, ſcharfer, weiter anziehen x; Dmb it 
t-e verbrehte if. d. Weitere, Did, 05a; 278, la ıc), e-c 
wunt betliche, alte (Spielh. Tann. 351) Edi. ꝛc. — 2 audı: 
Sumpf-äd., ee Pl. Valliswerin spiralis, Perger 1, 1 
(zden-Blumpel, — sel n.: Ges: Dies arabiihe G. Alur · 
hard Konft. 1, 1285 — Gelrädz ıc. (pl. Geihnaufel — 
sen (. ſchrau fen, auch Fiſch. K. 3, 111 80; Bifcher SE. 2, 880) 
tr.ac.: 1): €) Si wohin ih., and) Simpl. 8, ua®t; Cie 
auBejc. |baben machen]. Lifdr A. 8, 7159 1. — 3): bj 
(u. 4): Die gefraufte u. verihrobene Ritterminneseielei, 
UnfereB, N%.14,1,98 10. ; Geſchraubtheiten u. Verperrungen, 
DeutfceWlätter (67) 4, 1; Dißeioh. Reulf. 71c. Wahrbaftigt, 
u. Un geſchtobentzeit. Gegeunw. 16, 16606. — Afitg. auch: 
Das Gatlidt auna geſchraubt. Mont.-Dig 19, 23 (val.; Aus 
züdgeläraukte Samye. Gopfen Berf.e. 2, 200} f. and [Te]. 
— Schräz ze: i. Schraͤh. 

Schroͤtk ın, w.: 2) 5.8. Deu⸗Sch. ın. auch Glafkr. 
Kein. 113 ff; Gxhk, 4. 6, 101; Kaud M. #5, 1562; Alendelof. 
Di. 70 6 2 u. fd. er Serf.): Geweifs denn id; den alten 
Hen⸗ Sch. Schüsaug Fri. 2, 70 Sc, gi: Deu ⸗Sch-e, 4.8, 
anch Fi, 8. 9, 7274, (auch Zipa.) How. 8,995 fi; Orchur 
Th. 3, 617, verollgemeint; Ehre (ebd, „Sceiden" Watur 
15, 3a}: Zange; Welpenfi- [Heu · Schen. ebd.; Soyane 2, 
53; Sunger-Sch-en (Empusa) Aluutuger 297; Wander Sch· en. 
Qlabber, 23, 184d, »Geur@cre. Axchin TE, 8, 680 2.; Oel 
poda strüdule, Ehtarrfdride. Perg Erin, 24. — 3) 
f. Se Eyn. 2. 21 ff., auch: Bei plotl. Verwundungen, in 
Tolge des ... Wund-Scht, Fels. 1, 880 ac. — 4) amd: 
In Tnmepeu, bals es ec. UAb⸗Sch. war. Weltern. 290, 46a 
(etw, Abfhredenbes); E. Ballt⸗Sch.“ (Eh. für bie Balls 
damen, vnangenehnser Tinzer]. Yacildr Yidz. 1, 190; Rin« 
der⸗Sch. auch Grilp. 10, 146; Holtei Treuſt. 2, 105 ıc.; €. 
guter Spapen-Sd. Schnudi · Cad. Wechſ. 89, vgl: Gem 
ſelchen SpnpenEen, Gartenl. 27, 2060; Nr heikt mich 
Bogel:5h. u. Beidelbär. TAerkut (1779) 1, Soc; auch? 
Dei wonden Land⸗ m. Stadt⸗Echen ſchredeuden @r- 
eigwis]. Welkerer. 254, 1880 :c., gl auch (I. ſchreden II 3 
bd): Hafen Momandtg 15,2, 64); Kinder GEiſch. ©. 
183); Spapen> (Garten. 19, 1293; HRcmib Ed, 1, 66 
Schreder sc — :em Im, m: auf: Der „meihe Sch.“, 
wie giiamtitatin ... v. dem rothen v. 1708 verſch. Schecr 
Bl. 8, 558; Wet.-D. 89, 155 17,, vl. Eiröchereigeft. — II 
verb.: ſ. Ss Hpiſchw. 29h: 1) au Gartent. 17, 814. 
— 2): 0) Die Gletichen ſchraien [fuhren] aus einander, 
Nomandig 16,1,55 x. — 3): #) auf: Damit fie [bie 
Wunden] nicht dab Wetter fGredt [die Luſt aufſpringen 
madt]. Rollentz. 1, 2, 24°, — c) Id will dir nimmer 
ih. | m. Zagen dein’ fehtteemeihe Vruſt. Uyld ©, 481 10, — 
B) Eugen , ., | Zürtene ©, Brangofenigreder. Geln $, 
211 ., f. Set 4. — 4) [iin] Scht i cend [?}, jhmest 
ber ang. GVübehe DD. 1,7469, — Bfiba: Abs: 1) 
auch: Mit biefem einzigen Wort ... ſchredie fie förml. 
bas heiße Blut fir ihm ab. Sinttg. N. Tazthl. 85, 35. — 2): 
3) Un abgeſchrectt. Salon (73) 84. — b) aus Sachs Titten, 
3,0932; Stempf 1682; 63h 10. — Ans: aud Preffe 35, 
151; Cledge Ur. 5994; 384; gt 2. — Ders: tft. ercif.) 
auch: Was ih derſchtocden bin! Weome 4,1, 159; Sie „der 
ſaracen“ mit michler Igroher] Aust, 1. Moſ. 05, 5 (Wib, 
2486). — Durch⸗: auch: Es durchichrat (ft. Discchefchnette, 
»bebte) fie fait. Wellerm. 28, 460b6. — Er⸗: 2) [Matı er 
jchr ect if. ericheide) 3. ®. Yat-B, 20, 256: 98, 218; Salou 
ine 867]. — 8) kr: and: [Der] fie fait des Toben iſ. db.) 
erfehredt Hatte, PUaler Güböftl, 1, 197 ıc, [Walbin 2, 0°3; 
3,8825; 4, 798, wol. ſchrecen. Nelltah. 1,1, 8494 ıc.; das 
gegen: Weil ja fonft das Waller „erihrocden" worden wäre. 
Preffe 24, 40, gweimal, wohl nur Drdf. fl. erfhroten]), — 
4) refl, — intr,, 4. B. mit ſchwacher Abwandlung auch 
SMBarttyolig 2, 109; Bartenl, 77, 2498; KCewald Erf, 1, 89; 
Nellenj. 3, 3, 10191; ValkeB. 97, 57B, vol, Burz 4, 476b (#1) 


462 Wer · ſchrecien — Schreiben 
— Bere: 1) 4. V. auch: Bi... verſchtoiken. Garteal, 
15, 55h; *, Ele Sich nicht! Sichkng Brandy. 3, ai. — 
Zurück⸗: 1) intr. ſichwachſ. z. B. auch Gegenw, 8, 2i8a; 
Anſenut 17, 2, 08; Salon 10, D, 376 zc. nn. babet — dal. 
yarlifbeben — m. „haben;“ Fticdt. I, feibit Hätte vor 
em jo kühnwen Gebanten zurlidgeichrett Yat-B. m, 66; 
399; 83,38 2c.; Warım folte .. Dr. Fall... zurädger 
ihrestt haben, die... Mittel zu gebranden? 4,78, bar 
gegen: Wie .. Sollte Dr. Fall 4, dies Mittel zu gebrau⸗ 
Ken, wert er nicht zuruücgeichredt ift .? FOL, gay for 
rett: zurüctgeſchtocken iſt. Dal. 2, auch: Matt ihre (fe: 
igrich] zufa mant. 34, 0). — (chaft,) ⸗Uch a.: 1. auch 
Se Eyun.2, ml n.: Sb, er ⸗ſch. u Übers Schw. 102; 
Mes wir das Gräſeliche menmen, ift Mies old €. tclelhaf 
tes Se. K. Ster. 6,180 (vol. Ss Heticu. 31a), — Schrri 
Im.: 1) 38, (vol. Freifhen) and (b) v. er zoftiger 
Thut. Aat-B, 94,89 3.; (c) ». Fatten, auch Wadern. 2, 
1660 19 :c, Bfiig. zatlreich (i, IT), auch . 8: &en Sale 
nen-@d. (nz. Arsh l) Son Dorf entfertt, Lartſch Sag. 
1,196 ıc. — Uln.: Ges: u. Bfhs., vol. I, and: @ärfe 
o., ⸗Alein (f, d. u. Katen ⸗ .) Scmäb,W, bar; Für bas 
Hifthorn giebt es bei der Kirihjapb e-en beit. Ton, man 
darf wicht „Wrob Ins Horm*, jondert nur das Hagel⸗G. 
brauchen. Auſch Alter. 1,48 (vgſ. hägel 2, Spee #3 '); 
Seiler“ (Geter⸗ /W.e; E. Kerl, ber .. Bid mit 'm Kin» 
ber, [bei ſchrelenden Linbern] Figen ließ. Hauib. Th. 8, 
aas 0. — Schrelb · bar a.: auch Matigif. E. 1,8; Be: 
ich. Mofchelefdz Ich. 2, 78; Un-beih, Warern. 4, 174° ı. 
— :p n.: Öes: Bonterweh Alt. 2, Bi; Schon⸗Gerede 
u, &. GGegenm, 19, 108 ıc.; Das Wefchreibt, auch Greupb, 
2,2, 200; Echreibfal. Gätche Or. 2, 710; 788; Preſſe 
32, 272 x.; Zunftgeihreidiel. Chr.Warſt Ft. 110 10. — 
em tr. 10: 1. auch Se Hpiſchw. 9b: 1): c) refl.: Das 
iihreitt (ſ. bi) ſich nicht. Das font [f. d. Im] jich laum. 
Henfel Mend, 8, 291. — d) m. Infie, u. „su“ (f. hk) auch 
G. 4, 399 — jdiriftl,, brieſt. erfunden]. — g) tal. auch; 
Quex (fd, 1a) ſch. — h) i. auch Paulſud): Ich ſollte 
anders zu Dir [vgl.: an Dich. Die anders) id. Heuſel 
Mend, 3, 20, vgl: Dir gegemiber, gegen Dich ı.; Mit 
ber wir uns fo oft ſchrieben [Briefe wechſelten). Buge Ar. 
3. 3, 978 ıc.; Werzeih, daſe ih Fir Politit [ugl.: über P.] 
relte. Bisnrark Br. 97 (f. Slaudern Ic). — i) auch rel. 
Du er d. Schmeigerbote, ın-e Heitung| ſich ans den vielen 
eiegeiandten Beiträgen ganz v. jelb® ſchrieb. Bfäjohke iGar- 
tend. 15, 18211. — K) and: Wofern die Erſten mich zu 
ihren Dienern id. [sählen, rechnenl. Bünther 35, — |) 
Walbis 4,1% 20. — m) au; Der Rame ſchteibt ſich Kasr 
par Larſeit. Bomaudtg 18, 9,118, — 4) and: Den [an 
fingenten| Selbenprieter, Ih habe Ihe Dir In bie Kehle 
aeschrieben, LMWarihelby 1, 108, eigens für Di, bir ges 
mäß tempontert (dal. Qeib 2), — T) Die rein geſchriebene 
im Et, go.) Sahung. Gegeum. 18, Wa; Unm geſchtiebene Ger 
mohnbeitärchhte. Heinz 8, 270; Mlabber, 32, 1778 (ij. unter 
fprehen), — 8) Die Deutſchen ee v. ben Ganpteid-ben 
(1) Rüsten. Moberk. 3, 2916 (Schlegel); Die veberrilge n. 
ihönsich-de (if) Beißichtafsreitung (f. 3). Frestag 2. 8, 
1, 816 26.; Unfer jendefh-bder (ij. bh; 2b) Moltewit, Fal- 
mer. @jW. 3,898 10. — 2: b) 4. ®.: €. Vriel u. nee, 
großer dancıın, e. [amil.) Sch. ıc. Lewnidb Er. 2, 20 «.; 
Antwort»@d.; Aus· Sch. Il. aud · jch. 713 Einfũtzrungt ⸗ 
lEmnpſehlungẽ· Sch. Ranudſch. 3, B, 185; FahnduugteSch. 
[Stetbriefl, Bolksd. 35, 1414; Hand⸗ Sch., ſ. auch Meyer 
Ronb. 3, 10060; Die „Schithordnung“, vulgo „And-Sch.“ 
Preſſe 3, 8; Wal nm, Warı:Sh. Lelafl. 3, 1598; 
Rüd-cd, [Antwort]; &e Eiettlite (Rund:Sch.) Volke, 13, 
x; Troſt · Ech. Nabreer 8, 3oR; 312; Imlanih. Prab 
gehnd. 1,31; „Bor⸗Sch. [brief Fürwort ıc), auch Kiſch 
5,147, W. 36, TE 30; Die vor ſtriegbauebruch verbiient: 
Uchten „rhirl-Eih.* Nat.D. 8, 285 (am. ben Irienführen« 
ben ächten gewessieften] u. ä, m. — 3) 3. B. frrait.): 
S-e eine Grläbb m. gethane „Ihrenbung” ſſchtiftl. Bulage] 
Übertreten. Stumpf da ıc; ferner (Le) Grimm Asrt. 1, 
LI x, gw. Bfitg.: Der Ce hat eine jafihe Mech titel 
dung u. der Andere re rechte Jal ſeh ſchrelhung. Licrtenbg 
(1844) 1, 327; Unſere Rechtichreibung od. vielmehr Irre 
ſchreidung. Schmits Vechtſchr. 15 Doppelihreibung «+8 
Bortes 1c.; auch (Ik): Mit dem ſog. mngededten Muts 
isriften“ .. Ungededte @utireibumgen, Infered. Ri. 
11, 8, 176. — 5) Ilm.) Impf. „ſchrehb“ z. B. and 


Ab· Uchreiben — Schreiber 


Stmmpf Oh; Wiar. 1002% ıc.; Afonj.) Gübehe DD. 1, 
45hta zc. — Affen: Ads: 1) aus: Bene noch unab⸗ 
geſchriebene Friſche. Stahr Her. 2, abs. — 2), 2) audı: 
Abichreiterek. Meine 3, 64 ( verxſch. e); Bücherabfchreibereieit, 
die die Stelle minierer Buchbritdereien vertreten, Fo Nüg. 
2,182. — 3) A., Abicreibungen ec., j. euch 5.8. Mat), 
3.408; 3,169; Nnudſdj. 2,5, 276 m. 0. — 4) Unferes, 
(90) 1, dae.; Sr Braut aufe (f.d.3) od, a. Meufeb, 178; 
Das Fieber a., ſ. Brief 1 (Schluſe). — Ansı 2) 3. v. 
Alvenel, 98 ; 238; Der Anfdjreiber [lm Kegeliplel] chd, — 
3) Sic ku em Doppelbrief a. (vgl. anteden). Yenfel Diend. 
1,264. — Amf⸗: 1} auch: Aufihreibtnglen). Aleg. d. Auelde 
44, #00; Gatttul. 14. 5246, — Hüßs: 7) Bmb für Geld 
a, [keit bieten]. Plchler MI. 206 2c.; Mir ſchrelben una mie 
ous, Uat.A. 33, 843 lſehen unser Bab ıc. in bie Yeltungen]; 
E-em [bes Bilhols! mitsa-ben Fürſten im ſchwäd, Stretfe, 
eQely Start 247 sc; auch [Ob]: Die A. ber Ertegeftenern. 
Schere WE, 2, 0. es: 2) BtmpL 2, 24220; 1463 
(ogl. 48) 10.5 Beſchreiber [ft Geſchlchieſchrelber] 3. 8. 
neh 3, 10068. — 3) I. Se Ein.*256; Engel 11, 28; 
&, 31, 258, Blanpl. sc; Das eigentlich Ratur-B-be. Kmmb. 
2,7 22,5 Diefem An⸗zu⸗b · den Geiſte. ASchmidt 2, 263 ı. 
— 8) (vgl. 2): Gegendbeſchreibungen. Beine (12) 8, 180; 
Staaien · Stein», Sterns, Welt⸗ se. Veſchreibung in. bi 
:Beireiber); Echinbeihreidung ſu. Schilverung); Schulbe⸗ 
idveisung [fSulmäkige, verid. 5]. — 4): 0) Der Würfel 
if Dann in diefer Kugel einbeichrieben. NaL-B. 8, 517b, 
— 5) 5 B. auch Simpl. 2, 9627; Weber YKırta 2%; Binmpf 
Ban; 25h; 7b [Ampf,: beichreib] 1r., [Der Kellner] war 

. mir für bie Sommerinifon herbeirieben, Ulldger AG, 
1,64 Schulbeſchreibung“ d. ĩ. Konſtription der zum Schul ⸗ 
bejuch verpflichteten Kinder. UWientt Tagebl. 13, 2340 lverjch. 
3a]. — 65) das Dbj. zum Wald d, Schreibens machen, 
5.8: a) Ob endl. die längft beichrietenen 5 Louiador bes 
zahlt find. Keine 19, 339 x, — b) Man hat le (fie Krante] 
belefen (1. d. 2b], beſchtieben, beituchert. Aluminger 50 or, 
— 7) Das Slofter beichtſeſiben. Stumpf 3344 beſteuern?) 
— 8). beicreien 4, — Bil: andy B.: Sid er 
Zunft b. laſſen. Gervin. Hift, 7, 480 (als Mitglied]. 
Brief: [1b]: ſ. Drakt 2. — Durchs: auch: Beitungss 
blättern, weldie quer ın. dem Safte ec Pflauze durchſchrit · 
ben wurden, Globus 26, 970. — Eĩn⸗: Zu e. (it oem 
Boy Art. 8, 1085 Buch eingelärieben jein ıc.; Kojtw,): 
Eingeihrietene [velommanbierte] Sendungen m. — Foͤrt⸗: 
1) 1. auch Horigreibungsbeamter, — Nad :: 2) Menfıb. 
1551 — 3) Dichteriſche Seiten, die ihm fo leicht R-r 
mechichreibt, Gesemw. 17, Mib; Die Tiroler Bauern der 
Natur m. Hat.-B. 38, WI ıc.; Der zahme Nahihreiber, 
&. Stern, 5, 50. — Hide: ſ. suriietf. — Über: I: 
2} 3. B. and; Bapar 15, 1750; Oak. 8. 1, 28 ıc; Won.- 
Schatz 18, 4 x. — Übers II: 2) Zimpl. 4. 20923, 2097 
1. 1,68%); Mozart Rost 477; W. 5, 210 2. — 9) ©. 20, 
er — 4) Baledi a, 299; G.'s Nato, 2, 121. — 6) 
Mattyim. E. 2, ais. — Um: I: au &. 5, 154; Tlat.-3. 
2, 961; Schach 2, 66; Spielh. Reihe 3, 988 2, ; auch (ſ. IN): 
Lat. Husbrüde, die m. griech. Ecirifigeihen umjhriiten 
find. KRundſch. 8, 9, 478, vgl.: im griedikhe Er. ümger 
fhrieben. — Um⸗ II: 3): a) au: Bere verhäugtisnole 
Möthe, weile die Ärzte umdrehen nennen. Frankl Ser. 
1,314. — linter: 1: f, wiſchen⸗ſch.; au: Weide aber 
ben Buch nicht wolllen „onderfäreiben." Stampf 1192 (od. 
11? — Heute m. ee) — Böre: 1 1. auch p. — 2) 
vgl. Bm. auch Mach, a, ort, — 4) [2b]. — Bers: 
and tr.: KHolbein zerihrich die Ballade „.. u om... 
Edaufgiel, Prefe 2, we. — Ast 1) and: &r ſchricb 
dem Abııla anf Fe Morbirfekie zu [e zuritdl, dnis ıc. 
Sch. 10766. — 4) (opt. I): em e. Grmmbiät 3. Gait 
ab⸗e ſch. — im Grundbuch. Hnfered. (8) 1,9; (veralt.) E-m 
fi @ebet 4. Wider, 1453 jo daſa eb ihm zu Gute kommt. 
— 5) Idriftl. zuſagen (ij. d. 2, “alt: ab · jch. 4), eine Ein⸗ 
ſadung annchmen ıc, Surüdsr; antwortend, ſ. zu⸗ 
fd. 1; Unsuverldifig im Schteiden w, Nitd-Ch, Yenfel 
end. 3, 88, — Yufammens: 2} 5. 8. audı: Zuſamm · 
menfchreiber. 8. Ster. 4, 216. — Zwiſchen⸗: Die über, 
untere, mebene u, siwiicengeichriebenen Deönrien. Garten. 
17, 5268. pt m. €: 1): 0) a. B. and: Geſchicht⸗ u. 
Burst. Frank Wehrd.Bor.; Morales, Ztormena 8; 
Peragropfen:-Sch. (fo nennt mann bier lin nplamb] c-em 
Heitmttgbpolititer.) Waderm, 4,741 97; Ehrliche Beitungs-Ed). 


Screiberei — Schrrien 


.nicderträchtige Erf» &d. YValksd. 15, 85; Zeilen⸗Sch. 
[penmy-a-liner], Gegenm. 1, 1062 (vol. Cı Vegen⸗Sch.); 
Schand⸗ u, Saſter⸗Ech. Paequitlaut]. Lo, Paſſarant Aagr. 10; 
auch 4. B.: ſturz· Sch. (verſch. b). Dateien 16, 32a [hier 
== Damen, bie farze Briefe ſchreitenſ. — b) auch inter 
wett, I, Ze Surihe, MOB): €. guter Hand⸗Sch. Pntlander 
(16121 1, 48 [E-r, ber ce gute Sand fAjveldt] sc; Areugels 
Sch. |der e- Kreuz (ſ. d. 28) ft. des Namens unteridjreißt], 
UnfereB, (80) 2, 225 ıc.; Sury Sch. IStenograph. vexſch. a]; 
Firmen⸗ Sch 3. V. Leipp Adteſſbuch (1865) 218a m. äü. mi. — 
©) audi: Vogen·Ech. VolksB. 15, 9 lbogenweis bejahlter, 
i. a.: Zeiten⸗Zch.]. vgl. 5. di Die befoldeten Lohn«Sh.. . 
Der Geride-eß, Mat-D, 33,54; Tagle⸗·Sch. FDicter]. 
Peiner Schw, 8, 220; Nollen · Sch. Ti. @, 0, 205 [bie Moe 
ers Dramas autffreitenn] ꝛc. — d) I. and Kihe 8, Dia; 
Simpl, 2, K1% 2 u: Was man in Mellerburg Sch. 
nenut, Wirthihaftötührer res adligen Guter. V. Br. 2,4 
G. fe); Futter· Sch. ſim Fnttersint]; Gemelude · Sch. 
Spielh. Reihe 1, 5; Graud buch · Sch.: Handwerlae Sch. Labl. 
0b (ähml.. Innungẽ⸗, Juni): Kaffee. ſ. ©. ver: 
ãchtl. ⸗ Wntsinipekter, vgl Wirihſchafi⸗Sch.]) Menier D, 
9; 97; Gansbl, (60) 4, 104, val.: MWefärdert er ihm zum 
Reid. 185 10.5 Aohl · Sch. Wöhrke TD. 1, 50677 ff; 
Mufter:Sch., 3. B. auch Chers Wort, 140; Zinpl. 1, 18311; 
1m; Bit: SDoehſen ⸗ Sach. [ala Iufsine Berl. auf dem 
Brauerfeſt im Düber sc} Komandig 17, %, 98; echen⸗ Sch. 
Göbehe DD. 1, abta 12 cf. Fiohreseni; Reiſe⸗ Sch., 1. Kaſſ⸗ 
Ch. [oal,: Reiſetnechte. Strel. Geſchſ. 2, 108; Lemald Erf, 
3,80 ff; Beldhl, 8, 231 3. u. Meliemagen „.., auf melden 
.. Korm u, andere landl. rofe Peodulte verſahren werben. 
Bande Metlbg {48} 351); Stuhl⸗Sch.. vgl. 4. 9. Michter; 
Wintel · Sch. [val. ·Advolat sc.) Algm.Btg (a) lecob 1. ü. 
m. — f) auch 3. B.: Fern ⸗Sch. [Relegraph, vgl. »Spres 
Ger]. Matthiſſ. €. 1, 36; 39.33, 77 c., vgl. (ala Arten): 
Der Farb⸗Sch. Mat-D. M, 412; Unfered. RB. 10,8, 888; 
Den Relief⸗Sah. u. ber Blau: Sb. Gartenl. 15, 61a; Der 
Siemens’ide Dofen- Th. Ueidtpof-rt.Werw. (70) ©. 87. — 
ser fr 5. ©. auch Fichte Mic, 115; Salem Tot. Dipl. 8, 
168; Schere DL. 2, 190; Schühe Hamb. 347; Cyümmel 2, 36; 
W, 38, 108 2c., aber and; Die „Sch." ... dab Arimittale 
gefängnts biefer .. Stadt, Uords. 1A, 205 ıc. Ifſtzg ans: 
Aufſa· Ach. Dat-D. 2, SB; Vilcher⸗Ach. IP, Wahrth. 8, 
197; Fern · SEch. DE. 97, 17; Belchtehte Mommfen Wort 6, 
Geſchlehtd · Gartenl. 23, 6904 Sch.; Ständererlanmlung, die 
mar hier [in Sennover) Laud⸗Sch. nennt. Vbene 2, 297; 
€, Beitel aus ber Leichen: Sch, Daheim 14, 9b; Lohnte Sch. 
Peng-d.Analde 88, 5a w,; Seichte Rode · Sch. DAluſtam 15, 
8, 100; Reman-Sch, Stgeuw. 12, 4354; Uords. 0, 32; Van 
hat ilber diefen Sirtit jeher viel Shine, Insgefaffert. 
Uat. D. 20, 1094 ſſchbue Mebentarten 2c.]; Nnterhaltungssed. 
Gerrit, Hiil. 5, 494; VNiel· Ech· en. Mot-B, 20, 196; Winkel 
Sch. Rene 1,32; Zeilen ⸗Sch. Zeitunge · Sch. u. d.— 
:erhaft a.: Nelce . WV. gen ze., vgl: ſchretberbſch, auch 
Line 5, 1824; Sinrpl. 3, 152° %,; Reitunge ſcheſiherliche 
Wahrheittliehe, Ker.d.Mocift (0) 496 ıc, — »erling m.: 
berädilich m. vertleinermd file „Schreiber;" Pie Zutiſten 
u. Sdre. Ehr 5, 1826; Miahber. 31, 1312 2; „Schreitliug⸗ 
Salom (72) a8. — sertium n.: Screibermeien, Schreibe⸗ 
vet ıc. Vetked. 24, 188 ı€, sag m: 3. DB: ine u. 
stwseisfch-er Bergament. Rommel Heſſ.Gſch. 6, 755 [auf 1 ob, 
2 Zelten beißreibbar); Ge⸗ſch. Aent.Ats 18, 14 (des. 
analog zu „geivrähig* ꝛc. — lich a: auch: Un⸗lſch. 
Kthe 8, 118b 2.5 Schwer beeſch. HordS, 19, 9 we. [ungie.: 
Berfichende Desf-teit. Millehrand Nat. Eitt. 8, 074, Sich⸗ 
Ergehen it Veſchreibungen x.) — »ſam a: auch z. ®.: 
Das ihönite inefte Bapier. Megenm, 18, 23. — Sıhreken 
intr, ı€.: 3) ang: Man ihreit mar neneren u. iiber 
bie alten Sprachen. Geroln. SIR. 7, 81; Ecret Über deinen 
Sata (j. b. Hr ac. —- 4) m. Dat, and Gartenl. 16, 5776; 
Meyer Mies #5 1e.; Schrie id) ben Ancchten, handlich zur 
sitgehen. Sch. 0b ec. — 5) and: Wurden Hilte zu Ruhe 
geſchtiren. Grempb. 21,3, 2%; Den Mord fi im fdh. 
[vgi. verbluten, verei®.] laſſen. Bonume Tafdı. 9, 13 8, — 
6) Edi-bes Will. Weherm. 306, 78a; Erbe Schulden. 
Vorb®, 35, 17% .; Sch-be Inrelfarbigel Binder, Spiely. 
Plattꝰ. 1, @ 1; Ejellbaftifb-se Zahnbrecher. Wurhere, 
3, 4817, 5, Schreier. — 9) [Anm] Ran „Ihreigt." Wikr. 
810; Impf.: „er ihrles. Jeliel Ei. 3, 319 16. = Irei.“ 
Wihr. 5777; Simpl. 8, 329; Stumpf 177b; 4988, wol.: 


tNe-fcdeelen — I&e-Ifchrelten 


(Ampf.): Die „ihrenwen.“ 24b; Der Bauer „ichrum.“ 
wir. 23%; Du... „Ihriiweft“ ... Dat er nlfo „ae 
ſchenwen.“ seit fl; fie „ihrumend.“ Uhld @, ao! n. 
Uhwechfermig): fie „reiten.“ Stautpf ach; 2i3n; Ad. 
Schulte 943 :c., vol, be⸗ſch. 4 2x.; [sdıraien.” dböbehe 1, 
10 522], — Iſſtzg.: Bes: 1) 5.8, auch Waldis 1, 177°, 
— 8) and imelom.): Die Hunde „b.* das Wild. CUuhh 
Rat. 15 (das auffpringende verfofgend] 1c.; Friedlich ans 
beichtieen dort hauſen. Beyfe R. a, 51; Barad, 2, 76 ır.: 
Wir mähen allein fein n. 03 müjste Alles nubeſchrlehen“ 
zugeben. Dtmpl. 3, 19529 (vgl. 55 berufen 6), Unterhindert 
u. „ohnbeſchrien“ verbleiben. 10129 10. — 4) „Hohes 
Ihreit“ a, (berüftmt) and 3. 8. Pill. 8. 2, 10979, 1, 
762500, 3, 18907 12.5; Beſchreit [berlichtigt]. 116?%; Simpl. 
3,107; 4, te; auch: Buhletel, mit welcher er. . 
„beiiräwen,“ Stumpf 2094 („verichreit.‘' ebd.) Zu Mörbern 
u. Grenkenräubern ob. audern dal. „beißribenen‘ heite 
loſen Geſindel. Stinpl. 4,158 19 [andre Leſart: beſchrieenen“ 
10.5; Egſi: Unbeſcholten (i, d.) un beſchriern. Henfe ANBUH 
88; Balom 9, 368 (uerich. 3; 5) ac. — 5) auch Der hat 
bad Feuet erſtlich „Beichrllmen.” Stumpf 5246 (vol. Segett 
Be)x,; Menu nur dos Kind nicht beſchricen ift! .. Ber 
enfichetränter, SGHrkger Diät. 99 ıc, mpl: Mit „lem 
Mid“ angejehen . . „, ihn verfchrieen. Silberſt. D. 8, SBt; 
Merrig 40, 842 2c.; Du mwoßteft deinen Schah ... unter 
ſchrleen Haben. Usr.Schatj 4, 357%. — 6) 5. 8.: Ten Mein 
5, (= use, 2), Yasgen Narr. 89 ꝛc. — 7) Weil man 
dich v. dort beiärie [#. berief, auf den Lehrſtuhll. Platen 1. 
3. — Durds: auch: Die (Schlacha⸗ Dednung d. Armin 
und. 1, 486, unter Geſchtei durchtrchen ſod. — Pl. 
— Eins I) Der Proeeursor, .. Einfdreier u. Aus— 
ſchrelet [der Faſtnachte ſpiele Gremb. 35, 1, 897 ij. euere 10, 
Schtuſs). — Hörs 20: 5. @. auch [5]: Die Aourje ber: 
auf> od, herunter⸗ſch. Uat. Z. 29, 583, val,: (een, Etw. 
nieder-fd., and, 111; Gorres Hl. 196; Spielh. Blatt. 
2.1,853 2% — Übers: 1} 4 @. auch Gegemm, 16, 088; 
Nandſch. 2, 5, 38 3c. u. (in Bezug auf „Ihreiende” Farben) 
and Waarab. G. 100 (db, 32, 180), — Ums IE (ost. ein» 
ih. 2): Die Ahiieme v. Zerichs umszufh. Ffriehrid) Bort. 
1,170. — Vers: 1) 5. 8. Germania 7, dos. — 2): a) 
noch: Wegen f-eB Talents eben jo berüsmt ala verſchrelt 
[ft. veririeen] wegen des böien Gehmude, W. SB, 1, 299: 
and (j. BI: Er alte verfdrieene Waare. L. Eier. 9, 184 
— 61 5. beiih. 5. — 7) [5] Sts die rüfte fih v. Gö- 
Sehe DD. 1, 499a 7°, — Züs: and [9] Dale Die Priefler 
“0, küren Delpfia [Deiphiern] ugeſchreuwen.“ Stumpf 
157. — Zur uck- B. 8. Eier. 1,18% a0; auch [5]: 
durch Geſchrei zurücicheuchen ac. Mag, Ron, 18 u. — er 
m. ⁊xx.: auch: Allah · Sch. Srsif Bus. 38; Eier. lAropf⸗ 
gansl. Arm Bid. 100; Sins, Babe Seff. 2, 18; 
Groß · Sch. (Donl); Dald-Sd. Acla Kompar, 9, ; Halze 
Sch. [Heher), Srehm 25, 2, 103; Surrabe&c. Mladder. 31, 
1200; Markt⸗Sch., ſ. Fe Syym. 84 (martteih-ilch; »hch-n, 
3. 8.: Ge] marttihreierte der... Wirt, Schmibt-Tab. 
Sum. 4, 79 10. ; Eihmergen: ch, Alabdet. 39, 47a ij. Ehrei), 
a; auch Beitfr.f,Völkerpfgd. 9, 4, 395 ı6; 
„Iäreiiich.” Weber Ana 157. — Schrein m: 3. 9. auch 
v. Mejsläben, Grengb, 24, 2, 212 17, ; Oetz⸗Sch. Fifd. 8, 3, 
36125"; Seine, Ballanod?; ShmuckSch. Weſterra. 86 ; 
3Ba;bim. — sen te: Einer in tod: wie in) een 
Echrein fliehen. Gegenw. 1, 20h. — Er m.: €. ch, 
Be [ble Nerddeutſchen] heikens Ziähler [f, d. u. Hortbild.] 
Anerb, Tocht. 145; Satg⸗Sch. Meldner Row, 1, 109 2; 
Sirei. Corvin. Hung. 3, De; Modell-Zh-ei. Wet.-B, 18, 
sn —- Schreriten intr. 2c.: j. auch So Kptihm, Ma; 
Den Zubplad ſch. 81,135 10; Ich Bette [f.: war]... an 
em recht langen Briefe geichritten. &, Seite, 75; Haller 
lasas) 277 1; Shhab. . außer Pflicht geihritten. rgph. 
1, 21 2; Bidzad- Eh. Hopfen Berhü. 1, 18 ıc; 
Eärelter m, au Ebers Uarda 1, 906; Frlgr. SW, ı, 
era Afigg: Aber: 11 auch: Dais ich mag auffichen, 
n., fort⸗ſch. ac. Asaſch Alted. 1,8. — 2) Ex Ent · 
ferwung Gartenl. 18, GRda ; Miry Gich Litt. 4, Pin; Uat.J. 
34, 412); die aufgekellten Megintenter (Scherr BI. 2, 197), 
ee Staffel nach ber anders (Mon,-Zchatt 8, a8) a, — Alläs 
2) tr, auch UnfereR, (81) 2, 971 30.; ungw.: Das Maß a. 
{ft, übereich., 5. 1b], Map2,Auslie 47, 3946. — Eins: 
(Ste) Um Überfehumg e. 6,’ Rat.forr, 1. 157 — um Ver: 
fegung, Beſorderung eintommen, nadıinden 1. — Er: 


— 
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auch B. da; DMafenım 16, 8, 321 ac. u.: Eich Etw. c, 
Ehämmel 5, 108, — Forts: f. ad⸗ jch. 1 20.5 Wen forte 
geidiritienen Bruder deb alten Gelten. Sch. 10068 1°.; Fott⸗ 
neidpeittendeit. Unſereb. (32) 1, 663; Das F. G. 4, Bon sr; 
Beltfortihreitung -.. €. Wort, welches Geethe durch 
Umidreitsig erſetzt haben wollte, Werrlih SP. 188 10, — 

ber- I: aut: E-em il-den ters. Srüller Ber® 17, val.: 
Den fog. Übderfäritt (emjambement) 16, — Über: II; 
1): a) (eratt.) €. Pferd Hd. Zimpt. a, srl, vgl: bee 
fh, auch Waldie a, 321%; 592 m, w mie: mb ſmit 
Häfen) besjdh. 1, 139%, ihn dl. 4, a — ſich ber ihn 
bermarien. — C) Die ih Bier um Alltz willen Aberſchrit⸗ 
ten (Abetgangen). Stunpf 3b; 578b, vgl. vorbei, voräber- 
oehen, «ih. ze. — 2 Dis Bat! Menſch am Brofimuth 
überfehritten [übertroffen], G. 7, 181, vgl. 2b m. ala Gaſtz: 
Der trabitionefe Mintmalzinshiuh ., iſt bereits namhait 
untersiöritten. Dreffe 33, 80. — Vers: 23 falſch fgrel- 
tem (aub⸗jch. 1b). Find. 8. 3,00. — ig a.: auch (ver: 
alt): JFüreſch. Franc Weith, 2850 [vore, vorwärts frei: 
tend — Sıhräll a.: Theil. Rodenbg Suudſi. 1, 303. — 
Schrinj m. 2c.: If. Scpm): 1) auch Kouv. d, 96; Sch.⸗ 
Yapier (f, d.) Aarm. M. 2, 8 — 2) E46, Chrom — 
Riis, Spalte, vol.: Schen ſAurbhlungen in Mählkelnen). 
ya Mäot, 96; mis ıc.; Die fe vom röm. Mei „ab 
neichremgt" labgertſſen). Stumpf 9a; Em Eiw, „ab« 
ſchrenden.“ BB5b w. — 3) fı Bil, — Schrẽwe: i. 
“riebe 1. 

Scrieb m.: Bes: fi. Beidireibung. Steh Span. 51; 
235 ©; Berional®, Sepp Ludw. c& — Schrift f.: 1. 
lach für Aigen) 4. V. Bonn. 8, 4; 18), 858; Atdruck 1. 
sler m.: 3. B. and: Bitt⸗Sch. Gartteul. 10, iita; 
Schun⸗Sch. Orchin Uq. 3; Wodene, Keit⸗Tich. se. — -—lich 
a.: auch: Schteilt des Betfabtent ıc, Gremb. 3, 1, 218 ⁊c. 
ſeltner: Gent Brief od, ſonſt ee Schteit le. Schriftirüc 
abznfafien. Sibl.d. Unter. (78) 9, 240 2c.; Bitteſch. Schaſelka 
fer. 29; In jeite u. fugeld-en Beröfientlihungen. Gartenl. 
15, 8310; Keil⸗ſch. Schücking Gr.Aaiſ. 2, 8; Nach⸗ſch. Dmer 
Atlug. 235; Unterrid), Memanpibl, 7, 8, 1160; Berid. Um- 
fexed. ir, 15, ©, 168: Zeichen⸗ ſch. Vlrgerdig 19, Wım ic 
— Sihrlllen intr. 20.: audi: „fSrilert.” Gafiano 166; 
Wst,-3, 31, 109 ıc.; Gen a u ⸗ſch. Aar v. Mer. 6, 25; Das 
Geſchrel ſchrillt fort. Salmer. BIS. 2, 144; Tas ,, Ger 
toſe ... ſchrillt mir esen Aufruhr im die Sorle hinein, 
Komandtig 16, 2, 8; Der Sturm überfseillt ihren Ge 
fang. Heinz (18) 8, 191; Wie fie mir Zu geſchriut (pri zus 
gerufen). Weferm, 291,209. — Schrin⸗gen intr.: ftechend 
fchmerzen di. Kheinden) Mont.dtg 22, 89; SOrrena Phot. 2, 
2, vgl.: Eiherichringe f.: Entzendung der Angenlic 
ber. Frifcdibier Ser, 3 — Aißerfhrimpf, Aartiſch Aug. 
108 (f. ſchrumpfen. — ken: %. aufidränten. — Schritt 
ın,: $. aud Ss Optſchw. 80a; 05b; Aeuſeb. 74 =. Affe 
(m. Bari. ıc.), 4. B,: Forts: auch: Feothu un. Mont.Bis 
20, 35 10. — Heräßßs: ScherrStub. 1,109 10, — Mifsr 
{ögl, »Grkff rc.) MateB, 91,49 (Haugpaa, — Übers: 
auch: 8. U. lübetſchreiten) der geſehl. Schranten. Dilmar 
Baftöt. 4 s0.; |. Übericjreitex I; a Sprachtt. 177%, — Bor: 
roärtös: Pähler Sinönt, 2, 9. —heiters: Nat.-3, 8, 
35; Unfered), {ag) 1, 488. — sit Ri 3. Bor Mein ( Oetderlow 
23), weite (Bchmekihel Alp. 1,100) x. ⸗⸗ler m. auch: dit · 
ſen⸗Sch. .. In her Kefenfchrittiichteit, Velhed, 18, M. 
— elidy a.: and 3. ©.: Ich kann noch fh. (grade, Schritt 
Saltend] geben. Auerb. Benbol, 249 2r.; Schneden:ih. Scerr 
Stud. 1, 147 2c.; Mit breitefch-em l⸗ſchrittigem] Bang. Hille 
brand Nar.Zitt. 3, 74. — ling adv.: 1) Sipl. 2, 17399; 
2,5198 Sch- er.“ Vorbau Sr; ſchriuliger.“ 75 10, Bir 
meeift: {h-$. Manmer Nachl. 2,0 — 22, mM. — 
Schrm: 1. Echrumut. 

Schrof m. 2c.: vgl. Ütollefiw): Weichräfie) nn. Ausib 
29, 7484 (Weiche ah; Momatbl, 1, Bib; Pihler Hl. 197; 
Ham KUR@IG. 58 2; „Aisneldiedif.” Dempwolf M. 
8, 1085; Das Stein geſchröſe. Gartent, 15, 6iia x. 
Schroͤff a,: audi: €. „Idrofer” Felſen. W. Sue. 4, 211. 
Zayı med; Der buch Abſchroöffung bes Zuffgefteits 
hergeftellte Abhang. Nord, 18, 386; Versichroffende (fc. 
machende] Fattoren. Herne 2, 7, 69 30.; Milderung der Par- 
teisSch-heiten. Schere Mir. 102, — Schräl m.: 9) 
Kaulbars. Brehm Thj. 8, 227 8, — se L.: 2) dazu and: 
ſcheullig a.: Voch f. Ale iR) 481. — Schröpfen tr. zc.: 
1) Geem den Selten, ben Bentel „ichrörfſen.“ Simpl. 2, 
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8119; od ac; Gem lſt. Gen] ih. 9, 86 ır.; Die Lame 
preten ſch. jüh m, ihrem Sangemunde an andere Fiſche am, 
Homo. 9, 491 22.5 Ion eurih. Aur Vſch. aat · ıc.; Echröpfer 
m., au: Werkzeug zum Sch. Ties DO. 2, 385 1. — 
Schrot n, ac.: 1) Steine zur Veſchwerung der Säle 
fer ⸗Echre. Uat. D. 96, 120. — C) auf; In seit Sch. od. 
Ztall. Weber Anna 0. — 2): 0) f. ans Barm, M. 1, 
156. — b} 557 10; (Zlufs), egL. Stmpt. 1,8127; 08°'; 
4, 902° ıc, [Schren. Wander 1, 0 — Beh?) — 6) 
Flinten-Ed. (Vlei⸗Sch Predtl 9, 878; Patent-Ech, 877. 
— #) Border-äde, Rittelr&g-e u, Binten [f. d. 3]. 
8,9. — 4) Getreide-Sch. Mono, 13, 657 1%, — 6) auch 
Kolend. r.1,1,09% 1, — 7) 3. 9. Abfälle v. Stahl 
(„Scäroit”). Aundergeſ. (70) 159 2c.; And dem Teilidt ... 
die fog. Ehren, d. h. ale gröhern Schmitzel. Prechtt 7, 167. 
— 11) Narc+-Zrötlein, |. Schräp; Magr?, — Schröt: 
1) a.r and: Bein-Cd. u. verwandte. Eiſch. 9.2, as 18014 
j. ⸗Schrot. — Schröten tr. x: 1) a. 2. auch: Weit 
fie e, Käſt Maſftanie] nicht hätt geſchretet. Eiſch. 8.3, 144 
ſcingelerbt)) In Stein geſchrotete (f. d) Höhlensurgen, 
Komandig (75) 112. — Schröter m.: 1) Simpl. 9,9552", 
opl, Schroterich. Ulaert (For 1, q) ꝛc.; and (f. Mäler; 
re 2): horn⸗Sch. (Schehder, Ziheffel Gaud. 1891 
im Haupt haben, im Nopfe füttern, Würtemb.Stagteang. 
ED Aetil. 7a; Wiſe⸗SEch. in, Perionen), Lily Barg- 1844. 
— e) 6015⸗Sch. (fi. b), auch Hauer. Vonbnu 27. — 
3) WeinSZch. ESchts der. Llieg.Bl. 1782, 1arh ıc., wel 
Leiterer); vlell. hiergu: Eh, — Piropfenzicher, Diienell. 
a as. — Sg a.: Grob ; ſchee Eonfetti. Nev.Schat 
16, 88 »r., fhrotiges Beben, Salon 4, 212 x.; Se ihmer: 
fee [fällige x.] Ruhe, Lemald El, 1, 138 w.; Bier-in. 
Zimpl. 4, 22468 m. 0. (rlchröt, such Stumpf BEOh; 990%; 
E. fart „Fileichrettig, verwegen Bolt. Franc Geltb. &o, 
$, »ſtüntutig .), bel! Solde viersih-e, ja fieben:id-r. 
Bloygwebler. Fld. Garg. 43a; Bier m. mehr-ie Bier · 
braiteriößne. Slont.Big 19, 97; Hänfsid. 15 2c. 

Schruigge fi Vferd, Mäsee, Ju. Sennt. El. (75) 284b; 
2354. — Sceimim) intr. {n.): j. Dumm), tat n. 2. B. 
Datpeim 16, 1310; Nat. D. 85, 444; Weſterm. 291, 9905; 908a, 
vgl: Rod immer fdrummie der Bald. Kottandig 17, 
1, 198 ⁊c. Egl. Körumper); Edi. [Schtictſchnack ] ingen bie 
Kobdurger, Veinhard Nom, a8 ı.; and: Sm — „Ihrm!” 
rätiperte er ich. Laud A. 46, 26h; c; 897c; BBOb ıc. — 
Schrumpfeeln intr. 2.: Cin-Ih. Weisen. 231, 4724; 99, 
Stib 2c.; Berofch. 274, 4466; Auſammen · ſchrumpelu. Simpl. 
1, 5216. — ⸗en: 2): a) Sch. Dür. 827; Deſſen Sieged 
geiz [Deat,) die Erbe ſchrumpfte. Sch. Böd. 1, 181. — 
Aflen: Sie [d. Larve] blelte darin, fdrumpft an. Ok 
6, muie 2; Anigeidrumpft. ME, tmiereintter 82 ıc.; 
Nüdte o. Schlaf Haben wih zum Gfelett eingeihruntpht 
[tr., 2b]. Aleingtr D. X; Diefe braunen Heinen Ber: 
ihrumpitheiten [welfee Blumen 1) Romangibl, 10, 
din; Aunfammen-dc. Hat-B. 35, 463 2e.; refl. w. 5%. 
4, 08; Sufammen[gelihenmpiilen [Bartie.] Welnis 4, 61%, 
Schründ m.; se fi ac: 5. 8. auch: Bad, She f, 
Anslb 80, Sıb; Baum⸗Sch. Chem 5,080; Betgq · Sch. Gar- 
tenl. 18, Sta; Cie, Bob a; Firn ſchrunde (Di5.) Ber- 
lepſch 231; 89; 382, — Schrüpp interj.: ſ. f&runm, 
tums zc. Wenfd. Hel. , — Schrüte f.; -n: ©. Buter- 
hahn EU. d.] nefelat ». [-v Sch. Hufen Rauf. 180; Ansld 50, 
55b x. — Sıht! interj. — ſi fi Nev. Sqah 8, 186. 

Schuͤb I in.: 1) au: Shusb, Lem Hofm. 88 1.; 
Ehapip), Martin Bio, ®, 287; Stagemann Enie 9 6; 
Säuris)a Mrenaik Wär. 44; MWinterfelb Wink. 1, 224; 
4,137 18,, auch interj., vgl.: „Ihub’s,” SMeifser Sir. 
92, dpl.: Imd wohin ſchubbern.“ Mont,Big 19, 31; „her 
umihashen,‘ Gartenl. 16, 218», „Ihnblen" Aladder. 20, 
la; Freytag Ahr. d, 773 10; „Ulenupfhublen‘ Kal.-3, 
32,999 1. — 2): m) Pifder ME 1, 117; Bra. — b] 
and: Train .. Er führt .. 2000 Perf. anf en Edi. Glafe- 
napp 2, 450 ı°.; Gartenl. 16, 26a 16; Bairde (lat.-9, 36, 
508); Michter: (88, 379) Ed. 2c., vgt. Durch Wroteftion 
fortgeſchubt.“ Machltr Bomb, 1, 214 9; Mit großem 
Schübel u. Haufen. Gödehe DD. 1,809, vertl,: €. „Edhäy- 
peli Beh.” Verlepfc 298 [weniger Vieh als au em „Eenw: 
tum" arhören], — )) Commoden⸗ Til“ Hnt-B. 30, 
141 20.) Sch. vertl.: Ehiliigen. Gaxteul. 15, ib. — Ba) 
(Baut.) Idiebender Drud. Momo, 8, 991; 7, mo; Wehernt. 
ze, 6056. — 7) Ber Sch. Beine 17, 276 10.; dazu: In bie 
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SHelmas geſchubt (Felastt. 2, 287a 2c.h, Ihublers (Preffe 
0 x.; Shübling m, [der jo Tranäportierte] Sil ⸗ 
berſt. D, 1, 384; Wni-D. 20, 108; 38, 497; VolkaB, 24, 158 
Caubei. dal. (dersh,): Wie Eltaeitihubiften lerratiſchen 
Btöe], Scheffel Band. 18. — 10) (Syulm.) Ein Heim Anl 
li. di m. © Shen. Sachs Möd. 1, 169% [aus lat. sulhula? 
opt, Godekel. — Bike: Amf⸗: Beftellungt-A. Uat. Dd. 
2, — Kine: g B. — einzeſchobne Berion (kin« 
fdiebung). Momo. a, 489; Schweder SEcharnh. a. —NRäcdhe 
1} Truppen» Volked, 5, 1801c,, Turbertel-M. Gartenl. 16,5370. 
— Börs: 4) das Worwärtsftieben (vpl. 3). Uufered. M. 
F. 19, 9, 476 ;1. das Wormwärtägejhobene. Guhh. SchSt. 189. 
— Bürry®. Stumpf Wan: 7a; 5b. — 1 
interj.: Sh.t if er um bie Ede. Holtel Era. 9, 201, vgl. 
mapp ac. (meilb.: ſchubb! mit ih = fr. d. — Schitch 
a.: ſchiech £f, ſceu) Pichler MU. 118; 146 w. — Schüchern 
tr. : quatern. ſcheuchen. Miesborf St. 2. — Schüchſen 
m.: f. Öfteter, auch Schuchten.“ Zdm. 3, 815; „Shud> 
fen.“ Gatteul. 20, 226, — Schüchter a: auch Lthe 6, 
38h (ichochter, Warere, 3, 112 39%; Mühlpf. Deich. 18 se; 
ed-heit, UNat. R 21, 818 2C,; 1. auch Scheuchen. — ⸗en: 
2) tr.: Kthe 1,5146; Mertenl, 10, 66a 10; @ie zur De 
Firmung hineingeihädter, Ansld 89, 1227b ıc.; Ber: 
ihühtersheit. Anerh, Höhe 1, 290 depl, derſcheuchen); 
Berislihternng. Rande (Grikp. 1, XXXh sc. — snheit E: 
Dent Ech. Bat-d. 30,159 ꝛe. — Schunk m: 2) Eds 
f. Schantel, Am.) Yansbl, is) 3, 292; Scdm.; tm, in 
die Höße ſchuchen. Kahrrerfam dal. (0) 0 te. [ihudeln, 
1, auch ſchuggeln; Schucher m, Odlemmame Zimwäb, 
Volkad. 70, 4. Min or; Schudien, ſ. Scuoſen]. 
Schidder ıc.: 5. Schander . — Schuͤffeeln intr.: 
khlarfen. Mürgerdtg (Sonnt. Unhe 77) 1878; Geſchuffel. DI. 
14,40, — ut m.: f. uf — Schüfler m.: Wiſel⸗ 
seißer, Grein 70.2, 700, — Schuft: 1) £; (m. aut 
Scyalk 1, 1796). — 2) m.: @. Sc, sd, er Eihrin, Mir 
gemm. 8, 40 2c.: Höllens (Horaß, 7, 7); Krouu⸗ (W. 28, 870) ; 
Lieblings (Heime 1, 1; Schande (Vifcger ME, 2, 130) Sch.: 
Dber . „, UnterrZd-e. Gegenw. 28, 114 »c.; Sdrenihaft 
(Gefammtiheit v. Sen], ⸗t.Wilh. V. Suuſen (18. Mai 1848i; 
Sirexthum: Sherei a. — Schuh m. (Schtich ze); 
1): e) In Orant-@cren gehen |verlott fein]. Mundert. 
7.167, vof.: anf Zvelersfüben ıc.; In Rmbe Ech-en [in 
fres Stelle 1c.] fein, geben, Hehen ꝛc.; Am je Schre treten. 
48, Bleil Huud. 1, 29 ıc.; im bie Herren She. Fra 
dag Abm. 3, 382; Im bie Matha⸗Sch⸗e bes Vaterb. 5, 57 17. 
j. auch bi Cem die Schuch austreten. Fiſch. 8. 9, 310°; 
Butfähr Paim. 566 1, u. ſ. a.: Deren Sch-e Ihen vor ber 
Thäre.. . Fihtbar [ald Amisnndlelger) Hat.-3, 22, 689 ı7.; 
ferner: Em fällt das Herz (f. d. 5) in die Schuch. Kite 6, 
Ra ıc. ; In ben Sch-en [nicht im Bett] ſſerben [mamı.: am Ghalr 
nen). Spielh. Hamm, 1, 186; 2, 35; Mon-Zichaffizelbe 1, 284. 
— 2170)5 9 Ming:&d. ꝛt. — N Platte. — 
ie) (Wemwehrfabr.) die Nappe an Kolben. Predtl 6, 510; 
Rolden«E, [der Barmitur], 5. — 0) (Mif.) and: 
old. 10,37, nl. Wolle 3. — 4) (Mm) Sertl,: 
Schuhchen. Atenfeb, 68; Weſterm. 244, 29a ır.; „Schiliden.“ 
Schwt bel Reichen. 346 (Pescher); Schuhchen Garlenl. 18. 1490; 15, 
Won; Schuitzleitt. Mücdert 4, 281; Kleine Schlherin. Mord$, 
10, 122 (Amengrnber, — Sfisg, f. o. 9. ebfidel, nur 
folg,: Bünds: f. Mom. 4, M; Freytag Mön. 8, 108; 5, 
51; Bomanbtiz 18, 2, 748 ic. u. ſelbſe: Salluſt Ehronita v, 
dem röm. Bunbtihud, Mottung ob. Gmpörung ... durch 
Gotilimam ıc, (Strafib, 1534) ve,; Der Buntiednt. Dies Vilch⸗ 
Leim jagt v. dem bökem Fuürnetzmen ber Bundbtihuher. 
Genzenbary; Die Bund[ihnbler. Anfered. (a2) 1, 182. — 
Früaten:: 2) and Lieder, Ziifter Sind, 1,144; Zung ⸗ 
9, dungfetne (Darheim 29) Sch. x. — Sande: 1) f. 
and Hand 3; Bfite. 1. Preditl 7, 318; 395 10, — 2) = 
wügel (file Weibher). Uehlen Sim. Di; Zim. 2, 207, —— 
Holz:: Holiſchen.“ Walbis 4, 69% :e,, vgl. Helzboden · 
Chr. Tomanbig 16, 8, 6 sc; S-er (Münd). Fiſch. 8. 
1,118997; 580. 148615 x, — Möndäs: and Patella 
Forsientin. — NiEders: auch Ueltei Treuft, 2, 181 1c., vol. 
Trepbeit, die Mappernbenen Ober-Eidie. Uat.-B, 26, Bob st. 
— sen tr. 20: auch: Schuh dich! Mrehfdmer 8.1, 4 x, 
— Ents: 5. ©. Grün 5, 83 16., Dal: Entbanbicht. 
EEAKoM. Ausgie, 8, 154. — Schlitt intr.: Ehtittiäut 
Imafen. Mügelgen 15, — 4) tr. ıc.; nem fih be>, 
entehh,; Behhlittihnät a, Sıhalk 1, 1498; WolhaB, 28, 50. 


Schlitter · ſczuy — IWe-fchuldigen 


— mt. auch neun, Bi, ⸗Schuhler. — 
Schuid E: 1) So viel Schen Haben, mie e. Mittmeifier 
iMajer), wie Haate (auf dem Kopf) w., An Ed. u, Unge⸗ 
but di. b.) 20.5; Die große Sch. gegen die Mamen bei Didi» 
ters in noch nnabgeiragen. Gödeke Sedu. 4, Vilw. — b) 
4. B. aus: Tanke». [Berpflishrung m.) Lehen. Wanderſ. 
1, 978; Rewald Emport.3, 71 10.; Erbr&d,. [ererbte, dal. 2e], 
4 2: Die ErbdeSch. atzuſedern [dur den Tod]. Cönehe 
DD, 1,808a #7 10; Gamers, Grafen» Sch. . Beitfche.f.Philel. 
10, 115; @erichtöfofen-Sch. Gntian Zur. Bl, 8, Hab; Ber 
jantinte Sch. (verid. De); Grunt-Sch-en, (og. Realobliga- 
tionen, Mat,-B, 21, R8; SB, 187 10.5 Haus- u. Tiſch⸗Ech. bes 
zahlen, freitas 9. 4, 167; Meine Mettene [j. Mappere] 
Sem. Uovb.Schah 7, 114; Ariegd-Zchen (vgl. Anleihe); 
Maſſe⸗ [i. d. Id] Ehen; Pfan-en.; Wie die Pflicht 
Ed. der Chren⸗Sch. borangekt, Volkad. 14, 270; Brring« 
ehren, 3. B. Schenchent. 358. — 2): 0) auh: Een 
Propheten, der die Sch-en ſaw.: Sch. ob.: Verſchuldungen 
er Rntion weggemeibt. G. 18, 41 ꝛc. b) &m (&tm,} 
Tch. (.Iholt“ Waldie Aurz@d, 2, 31413) geben ıc.; (ver 
olt.): Albbald er min Me oßen Sch. [bn3 Sdi.-Welenktiie] 
igeifprad, Wir. DEI xe. — e) 4 B. and: Erb⸗Ech. 
(verih, 1b). Strang Dog. 8, 58, vpl.: Die Erbiände [i, d.] 
ia Gelammtthat u. Geſamnit⸗ Sch. des ganzen menſchl. Ge⸗ 
jchlechts. Sqhleietin. Dogm. 9. Mi; Schwarze Frevel⸗Sch·en. 
Greugb, 35, 1,394; Selbſt · Sche; Ce Ur ⸗Sch. wie im Haufe 
des Lajıd. DAuſtum 18, 1, 629, auch — Erb⸗Sch. Spielh. 
Pott, 3, 995; Verrat Eh. Dahn Kampf 4, 22 ıc. — 3) 
f. nam. Dußlont 104; mb iſt daran ob. Defien, aud di. 
So Sprich. 1145): ed, Dos alles E.; verallgemeint (opt. 
Meer Antib. ff) Es iſt wahrl. me Schuld [mein Ber- 
dient] mist, das ich glaube, ©. 14, 217; Geſeze, welche 
een geohen Theil der Eh, daran tragen [= benen 3 
arobeniheils zu banten if], dafs ıc. Weherm. 207, 915b. — 
ffke.: Uns: 1) Sirten: (Sch. 19080, idyliiel, Tauben⸗ 
1 ac; [Mus U. Fiſch. 8,8, 741 en ohne Schuld; U. &. 
— ntelgnebig. 19878], — 2) Dieje ſchueiderude U. [Ener 
dermmomiell]. Garteni. 16, 18h; Als pelitiſche U. ibgl. Gin» 
falt] vom Lande, Mal-B. 91, 5; Welde Penfionseit.! 
Wolffehn Dr. 2,19 ıc., auch DR: Diefe Heinen großaugiger 
u · · n. Momanfibl. 10, 12100; MomtBtg 10, 18 1. — ⸗bar 
a: 1) 5. 8. auch: Ede Maßregeſn. Volksd. 3, 1984. — 
sen: 1) au intr.: Den Behnten, der Euch julber [ger 
Bährt]. Nat. D. 28, 65: M-e dem Dr. 8. fdrde Verbindliche. 
safalker Ef. 2, 178 10. — 2) Hab’ ich, was Undte ſchal⸗ 
besen, veridwldet. Mädsrt Kol. 2, 344 ıc.; intr.:; Findet er 
Nichts, was auf ihm fiber lals Schuld lafter). Mat.-B, 20, 
125. — Bikg.: Ber: auch Waldis 2, 4685; 4, 21196 (her 
ichiliden 78 1%, — 8): ©) æiſch. a. 2, a9 ic; Dass ih”e 
wieder um did; werde b. UUnnen. Stmpl. 2,149 u — Ent: 
1) Godeke DD. 1, 3606 ? ıc. Emtfhuidung. Walbis 2, 64%, 
ngl.: Du) entfhüldigen je Miſſethat. P, — Er — 
berfch. Bo, Debehind Papiia 4,6 — Berr: 2) au: 
Abgaben v. lſchutdig fein], Dirafgef. & 858 1, — 5): a) 
auch (veralt.): Dais fie ihzt Hand mit Bint verſchuld Im. 
Olutfchuld verunxeiulat). Fifdh. 8. 2, 1009788 10, — €) [&te] 
m it verſchuſdeten alle dat Quriidjallen ze. Schere BL. 3, 199 
f.: Sie verfewibeten .. mit. — shaft a.: fhnıldbar (1), 
ſchuldig (2): Ee ie Miſtachtung gegen menihliches Beben 
zeigen. Aueld 88, sh; Das ſchec Berhalten. D.ux. Dig 4, 
es ꝛc. — + 1): a) auch: Da Fragt’ ich nach ber 
Sclett. Unld 83; Die... Steuner»Sc-teiten eingedtacht. 
Preſſe 3, 184. — b) aue ihre Shhteiten verrichtet. 
Eimpl. 4, 8692. — o) auch Wide, 161810. — 2): b) 
Ich gebe mich Mich fd. Lamb. 8, 8377, i, Se Sytidio. 
11h — Biigg: Bilichte: Petelt. Bimpl, 4. 208 2 10. 
— Nichtsr: aus Ad, — Sélbſſth⸗ 
Die „Selbiäldigen.“ Like 5,906. — Uns: 3): c} 1e 
Kinder, auch (Wir. 19621; 23, ungetauft neftorden w.; 
Kinbsmetente, Felnfl,1,9h ıc.; Schnerweih Ne, Auerk. 
Zandol, 23; Die „Unfhuiding.“ Zar Gud. 1, 188° 16, 
—f) 6.299, Bx.; Uni. buſchig dewachſeue Anhögen, 27, 
204, harmloſe (tm Berglekt zu wirt. Bergen); Scriftkteller 
v. folder -teit, Scpelling eb. 3, 145 2. — igem kr.: 2) 
and: Sie jdäldigen aus, alt bie teir.. . heiberrufen. Eiht 
6, 78a; Ward fie geſchuldigt, fam (als eb) sc, Btnmpf Ara. 
— Zfigg.: Bes: 1) Gen um [wegen] Eiw. 5. Dinchlage 
Einti. 217 9; Antwortet auf jene Brichuldigungen mit 
@egenbeiriuldigungen. Gremb. 5,3, 490 ꝛc. — 3) Bed... 


[Umtfchuldigen — Schul 


zur Beſchuldigung (Bergeitung, Beſeldung]. Stutpl. 4, oe, 
— Ente: 1) i. nam. auch Dtumpf 2b, — a) and: 
&-en um (wegen) Eiw. €. Untrk. 9. 6, 58. — b) Zur Selbfts 
entfhutbigumg. Kewald Enp, 1, 6. — «ner m.: 1) 4.8. 
Bude; Dritt · (Meiche-Arturin,-Piroc, Med. 3 780); Gemeine 
(dos. 4, Kr); Snupts; Mit; Neben: ; Blond« ; Meditungs- ; 
Brölel:24. Ein. — 2) fe. Häubiger (f, d.) bei &. 
Baratı. 2; Gellert 1, 788 1<., I. Anfd,Göhe 1, a ff. u. . . 
tod (meilb,); AU fen Ein gerecht werden ıc, — «erifily 
a: Die ſch Geſellichaft. Hat.-B. 3, 198 w.; Unter jelbf+ 
f&-er Gurgſchaft. VolhaB. 15, 85; 8, 9078 1. — xrſchaft 
f.: 1) Selommtteit der Schutbner. — 2) das Schulter 
Sein: S. Beflißl der Sch. Star Ar. 2, 80 (Sauudner · 
tum n.) — Schülse f.: f. lauch für Big.) Momo, 13, 
ar ff. — en: 1) inter: ſ. eu: Schanlen m. lanren, 
Kite 6, 1446; ſcheulen. Waldls 1,3828 16.; dazu: ſchuliſch a., 
dal. glupiſch ꝛc. — 2) tr: c) Ich bin nicht fo gut ger 
ſchult [gebifeet), Auerb, NDorf. 2, 79 20.; Dad un geſchulte 
Wefen, Freytag Nör. 519 ı.; Hofe Gutzk. Er. 2, 88; 
welt» Alelhner Echt. 1,189; s0pf Hat.-B, 28, 28 x. ge» 
ſchult. — d) Woßigefänligeit. Schückteg Mod, 1,10. — 
e) Ehnlung, egemw. 13, 6b; Jahn Mo. 4, 88 ı.; 
Grtfertihistung, FRäkert ſil.Schr. 3, 140. — Yigg. Is 1, 
f. die v. ſchiclen, glupen ve], ferner: ins: ns ihm 
zu Hauſe mehr omgefdmlt als gelehrt worben war. Gegesw. 
8, ba; PAnſenm 16, 2, 817; (Mäder ALSHE 2,4 — 
Aüss: 3) 3.8. (vgf. 1): Welcher ſatb, alt er eben gut ⸗ 
gehfuft war [aus der Schule genemmen, gelommen]. Pd 
ler (Alov. SEchahj 13, 3501 x. m. bei. (ngl. aubrlarren m): 
Kinder aus überfifiten Schulen a. in andre ein⸗ ſich; Dafs 
oe Ause ſchulung nah der zunächtt gelegnen Schule hat 
tattfinden meüflen, Mat.-B. 38, 507, — Ber: 2) m. Schul ⸗ 
anterräht ze. verſehen: Zrichen fit viele Kinder under 
ſchutt herum, Menfahesge. 118; Fe gute Bejgulung ihrer 
Rinder, Aehr Pädag. Bl. 5, 291. — Durde: auch Grengb, 
25, 4, 192; MordB, 17, 184; Hilkhert Mädir, 2, 918 1. — 
Heräns 20; Die nöthige Anzahl v. Lehrteiften I. Hat- 
B, 28, 242 ».; Sid. . herauseih, u, Bilden. Gegerw. 16, 
104b 0, — Um⸗: I) (f. anti, 3) Sammiliche Ainder 
fin vor den Freries umgelßnlt. Mat-D. 32, 474, in atbrer 
Belle den Sculen zugetbeilt »e.; and, in Bezug auf Banm-, 
Pflanz⸗, Nebſchulen se., vgl.: Die aus dem Samen geaoge 
nern Pflanzituge an versid. [legen]. Anzeb, Baldfr. 232. 
— 2) Eiileht dreſſterte Bferde, Hunde x, umsjd. [anders 
fäufen). — Bers: 1) 3. B. auch: Dafs unſere weilen 
Talente verihnft werben. Natur 27, 1484 2. — 2) J. um 
id. 1. — Böre: ſchulend Echulmäkigh vorbereiten. Dem 
nicht wiſſenſchafuich vorgeſchulten Leſet. Ausld 54, 8876. — 
Be: jchulend zuſtugen ac. Menpel Denn, 29; Snl-Sıyaibt 
2, 291; Wederm, 202, 40a 1, — Schüler m.: 1) auch 
(bei b, Meifterfängern) im Galtz zu Schutfreund (f. b.) u. 
Meifter, Aoberſt. 1, as. — chafl a.: 3. ©. auf: Der 
Sehenasberg, tarlasfhren Wirgedentens. Greapt, 96, 8, 189, 
— aſch a: auch Gartenl. 97, arb x. — »ſchaft f.: 1) 
H6rinmm Ef. 3, 474; Der diretten Eh. bei... Verngiuo 
mar er .. entwadien . . Schlilertinm. Df. Aaf. 1, 80. — 
2) Eremb. 95, 1,196; Pruj Zehnd. 2, 309; Weſterm. 97, 
3a 7. — sthumn.: f. Schalerſchaft 1, auch Welkah 
Leb. 1,189; Uandſch. 2, 4, 80 ı. — Scülchaft a.: ſchut⸗ 
mäfig: Der ſche Standpentt. Geroin. Hünbel 172; 478 ıc. ; 
Zödtersfe Shen, Zihalh Weibl, 3, 148. — iſch a.: 1) 
auf die Schafe bezilgtih: Der Danget ihrer [f: an Schule] 
HBudt. Aueld 49, 8b. — 2) J. fSulen 1. — 

m.; sem,, f.: 1) auch: Der an das Ufer gefpilite Atüden- 
Ehre des Bledfhes |i, d. 9, Biidtein] SMatthtffen €. 3, 
47; Brehm Th. 3, 765 10. — seen intr. 20.: f. Ihwabteln: 
Des „ihälpernde” Moos. Yurgty-Dehnm, 5; bereich, ir. 
Schulter f.: 1) 3. ©. ang: Drlon tauchte eben j-e 
Ztrahlen · Sch. ins Meer, Flormone 120. — 8) 4. B. auch 
c·ed Bergs. Ameld as, 0b. — en: 3) Er ſchulterte 
[erängte m. d. Suiten] ih Ten Weg buch bie... 
Fubpänger. Saloı (m) 105 11, — Sid ersich, Fiſch. Sara. 
113a ıc, Schulz m. x.: f. Ss Optihw. 20a; 28; 
Mens. 15, Bı [Rum Schulte. Hanebl. 67, 1, 108 1c.]: Unter 
em Beritts [j. d. Shen verftandb man früher en Oben 
She, der bie am {ent Mesiet gehörenden Ech-ru (reitemb] 
zu beauffichtigen Hatte. Paffarge 40; Zedes Dorf bat Fen 
Ehren u, Halb⸗Sech· en (Stellvertreter), 191; 298; Fifher- 
ade, Bit; Debn: u. FrelrSchen [f. Reit⸗Meier] ıc.; 


Schummel — Schürhel 


häufiger Eigentt., ſ. Müller Ib w. danach z. B.: Ihr 
Sammel⸗Reler li. &.) m. Zwecdſchulze. Aladder. %0, 100u ww. 
— Scrummeel: 1) f: Auden⸗Sch. (Wagd.) Mlenmer 
2,1880, — 2) n.: Bes: 3 Shmmmeln, Beihummehr, 
Beteng, Mlcert 4, 279. — :{£)lig a.: in Weife er Schum⸗ 
mel, — sein: 1) auch refl. Simpl. 1, 101, — s(e)rig 
8: auch: Die Rouleile⸗Arbeit [bei der Mndiening] ir Ere 
zielung jeher Waffen, Uat.«J. B4, 194 oe, wpl.: Unter Bus 
werbung Der getornten Deichmuns Schummerunmgh. 
Preffe ue. 202 ıc, stern intr. ıc.: Im (lellerm. 374, 
43; Putliy Selb. 9, vor (19) Sch.; 8. d, Bor; E. Kohlen. 
feuer „Überidhummert” das ganze Bild, Geartenl 47, 3196, 
verbzeiter darüber ec, bämmriges, dältres bt 1. — 
Schumpfen: 1) j. Fölmpfen. — 2) €. getumpft or e. 
oeitunpft Mak, Meifersbg, ſ. Gupf. — Schund m.: 
Blücher- (Aeuſeb. XL, Lieber: (Meine ır, BR) Sch. ır., 1. 
auch Scholberer, finden, Urn. — sig a.: abgenudt, 
Ichäbig ze. Mügel 1482; ..8. v. Hoſen, ar v. Ater. 3, 198; 
Büngen. Hat-d, 51, 381. — Schüpp: 2) m.: Grchm 
z0.1,38 8. — 3) n.: Bes: b) y. V. auch: Auß dem 
G. bes Wafiertrots, Dahn Kampf 4, 402, j. Ehuppenpaier. 
— ⸗e ſ.: 1}: a) 38 auch: Dufeshe ... an den 
Deinen bee Mannchen mander Schmetterlinge, Klaj. Sagtap. 
(Bd) 4 22.; Sorun-Sch-t. Brehm TU. 3,516; 3, 37 10, ; Runde, 
Aamm · u. Schmelge Sch · [der Nigel .., Wen biele.. . 
een Panzer bilden, mennt man fie Knechen⸗ ob, Panzet⸗ 
cn [ogl. 1] eua. — d) au: Ded:Sc-n, Mono, 5, BO, 
— f) Lina bes Tichaltes. Salon 7, Bit ıc. — Ei) 
auch Eiſch. 8.9, 1188 16. — Schüippse f.: Sdianfein [f, d.] 
n. Eden. Mlnrihs Niederl, 4, 39: WeRerm, 284, sh; 810, 
491b ac, doertl,, ſ. Pfanne 2g. Garten, 21, sb), f. aueh: 
Das Eh-neEien. Stmpl. 1,9912 [der Ralbstopf, aus dem 
ich m. dem Löffel, wie m. er Schaufel, dab Auge auege⸗ 
Goben]. — tl m.: So e. alter Sch. ſAert. Anpengraber 
(Herd. 17, 1401. — stli n.: f. Squb I 2b, — Scripps 
em Im.: 3. B. Gllter⸗Sch. Kapp Um. 1, Hof; Höfer 
Ed. Ival, Etabefl, Prechtl a, 300, Sch. Schendyenf. 107 2e.; 
Salz · Sch. zum Cinfalzen der File]. Weaerm. 204, wıb; 
Zorf:&d. Splelh. Platt. $, 188 20.; Bilde, fald Efirt 
2. Patterplay fire Wild im Winter) c., vgl.: Schupf· ein 
[., auch Marv, Mer, 7, 46 ff; Aleye Ries 3, 19; Df. Alen.- 
Zah 9, 107); »en au.: GEdmin Kanzl. 1, 1 2; Stra: 
Knupien. Eele M. 2. 3804 10. — Il tr. ©: 1) Du haſt 
eat in bie Welt geſchuppr. 9. Ausg, 11 ic.; Geſchuppi 
ldeſchnelli. ſ. be⸗eſch. 2] Hat er dem Voltenſchlager. Guhn. 
3.5, 180 20.5 ſchuh fen, 3. ©, auch bie Achſean. Hohl Bios, 
186 ıc., Iuid in die Höhe, Nov. Schatj d.Auelds 11, 138 ıc.: 
Der Schnell gaſgen ob. dns Schupfen. Schmldt · Weitz. Bi. 
38 (j. Schnelle 3, Gichhildel ar, val. (ſ. wersich. 2}: We: 
ſchupft Inne weht im Hopf | Schm,; Gartenl. 19, 12ab; 
23, 487; Mausbl. (07) 1, 118; 119, — 2) auch: ſchu b been 
Auge 1.3. 1,289, sen (Minterfeld Wirt. a, 161. — 4): 
a) 5. ®. arten. 28, 564b; Nat. d. 35, 191 ıc; Grpaee 
idappt. Grin 2, 01; 850. — Bflhg-: Bee: 1) 3. @. Um 
[tred, (81) 2, Aa 22; Erzbeſchuppt. Strachwitz 3 ıc.; Ber 
Ihuppung. Brehm Wild, @, — 2) 3. 2. auch Adamt Zug. 
Hör. 3, a6; 08; Qauab. Cq. 2, 347; UNeun. Schas 11,207 1c. auch 
Belhupperei, Meufeb, 90 10. — Vers: 2) Berfgupfsen. 
Stumpf B6b; 1lla u. o., ung. 23Sb; ah ıc,, and if, 
Schu): Das Brot ift verihupft labgebaden]; md tft ver, 
neidupft j. il. — ser m: 1) 4. B. auch als Schimpie 
bez. für bie taiſert. Kommilläre Ariegk Send, 190 [zu ſchup⸗ 
yon 1, als Betrüger ob. 2, vgl, Echubbjadr] — 2) 5. ©. 
au: Platten, Schmelz», Rund u. Namm⸗ Sch. — iq &.: 
auch: Altin⸗ſch. * zu. 3, 219 sc, — Schũr f.: he a) 
auch: Madrid, — ) Are Sch. Über die Augen In machen 
[5 Mof. 18, 1]. Weih Hof. 1,385 8. — c) auralige Sch. 
bes Zälefeniander, Mattgif. 8,7. — d) Die „Sih.”, ber 
geihleifte Wall [in Bichen), Uat.Z. 28, 8, |. raßeren 2, 
— 5) Dem Feind zur Eh. ©, 6, 09 (better) te, auch 
m: Ich Heibe Ihnen stm Sch. bier. Koltei Ei. 0, 146 ıc. ; 
Ihm den Sch. ankängen, Kot Plant. 106 [Droftel. 2, 1%, 
sarcmam impanere). — 4) Gr ſchlug Die gottige Sch. mes 
bie ... Echultern. Dahn Kautpf 2, 184. — 5) Dem Feuet⸗ 
raum, He Eier [Shär] od. Sch. Preii 9, 351. — 7 
Die Hanſer ... m. oem Eteinenf-Jichfir, Waldis 4, a0 18, 
1. Schauer 4, — 8) 6. ebd. 6) Die Ehlirdien. Datelen 
16, #b, — 9) Gletiherihinrirken. Gsegzem, 9, 26h, i. 
Säure, — Schlücbel m: 1) |. Schirbei. — 2) F. Sadrı 
Sundern, Urgängungd-Wörterbudh. 


Schüren — Schürzen 


Schwarz⸗Sch. Tabl. Hab; Schill 1076. — Schüren tr.: 
(Dazu ſchewret“ nu ber Zeufel, Kthe 1, 178a x] refl.: 
Wen... ſich .. fh. | die Flammen rein won Maudi. 
Kilbkert Aus. 176. — a) Speljen im Ofen wärmen, How. 
Schay 0, — 5) Brand: Fiſch. & 8, SH, Haffes- 
Salon (FR) 018: Umflurz⸗ Mladbber. 85, Herw. \chürer; 
Der Ganptihürer des Brandes. Spiely. Meter, 07. — 
Affen: Anfsid., auch rel. Lande Br. 51 20.; Das euer 
emparrig. Geibel 110, — Sıhürfseln intr,: ishmlffeln. 
Weßerm. 220, 856. — sem tr. 20: 1) . B. amd: Schllr⸗ 
fnenen in Stof (Beug). Garten, 27, sh; Hautſchurfung. 
Stlberf. Hall, 17, val.: Gaut⸗ 27.) Abfchileieng Sc. Där- 
ner Menich 182; Salon (74) 1188; Die leiſe Geranridede 
ſchlürfende?] Flutt. Soyame 2, 24 0. — 2) (Berzb. 1c.), 
auch: Ich Gabe ale möglichen gediegenen Erzgänge der 
wWiſſenſcqaft angeirhärft, Befew,.W, 2; Besich. z. 
Schurig a.: 1): e) Swesig., 4. 8. auch AAnguſt G. 2, 
240. — 8) and Gartenl, 15, 5582; 9, 710b; Grengb. 85, 
1, dus; Ünfered, N. 18, 2, 8102, — 3) Rad u. Haie, 
Tammeid-en Gewandes. Grilp, 1, 139, im Schafvels (i. d. 
sol, Schut 4), — Schitekee m.: au: Aıme Schur ⸗ 
hen“ [Ehelme, Schlucler. Siupl. 2, 1912 1%,; Den Sdreit 
[ven od.: ſchurllichen) Eokn 
1872 1%. — sen: Senn bl veridurt [ben Schurten ver+ 
fallen?) Bin. Wofegser (MomarBig 19, 4, 100). — Schürpe 
f.; m: Gart) Metall v. Minde (f. d. 1). Gächerdtg 36, 
132° ivpl. Edarf, — Scrliel m.: ſ. Schorl. Schärbel. 
— Schuͤrr⸗e f.; on: 1) Weg, auf dent mar ad, Etwas 
hdmert, ſchutrend gleitet »r, G. Schurtbatin. Romandtg 16 
9, #14 30.; Tut; autgelütteten Nies zur Berg⸗Sch. ge⸗ 
morbene Wege. Yat-B. 26, 230 ı.; Die joa. Holz⸗Schm. 
Gatteul. 18, 74T har; 1. euch: Wletiher ich. PEhrommei. 
— 2) = Blitiher 2, — sen intr.; auch zuw. tr, (ngl, 
ſcharren): Das Fenſter ſchurtie emper, Gartenl. 29, BiOR: 
Herbeirkh. Salon 10, 25; Sich .. binnniziehen od. and 
herunterrid. laflen, Sımbert Wanderbllchl. 85; liber die 
Erde hinsih. Heuglin Rordeſtafr. 2, 85; Wenn die Füße 
be3 Tobten auf dem Beden wach⸗ſch. Dartidr Zap. 1, 2367; 
Sqcutrte er .„.. der Thür 4m. Winterfeld Wintel 4, 215; 
Indem ev ben Briefbaufes mit den Bien zuiammens 
ſchurtle. Mladber. 9, ©. — Shurzin, 23; -t, Schürze 
26. I) aus: HüfteSch. (eu, Soyanr 1, 88; 268 1r.; 
Dicke ebene. Hüdsrt Sof. 1,234; Zone ⸗SDch· dv, Hühe 
fen. Vonbun 45 10. — 2) Arbeits ech, Niethammer 108; 
In Beintleitern mit kurzer vinderariigem Leit · Sch. dar⸗ 
über, Schmidt · Weig. Schneid· a x. — Scüree f.: 1) 
Bruſt⸗Ech. (vgl. 2). Garttal. 20, 4356; Glaſer⸗Sch. EP. 
Bol. 1. 235; Gleih den Lauſer⸗Sch⸗n. G. 20, 1103 Was 
werde ich hier fipen wie e Tobfer⸗Sch. Holtei Ef, 1, 168, 
— 2) auch: Ich Hänge mich an ihre Sch. lale Mitzu ⸗ 
fditeppenber]. Ereigtag Ahn. 5, 38 ztc. iſ. Schen Band); Unter 
ber Mutter Sch. fich rerbergen. Gott. IL 1, Ba ıc.; Sonft 
fopım er gan im die Eh. wie ©, tieines Kind. Silberft, 
Hau. 9 Imme I. Anſehen als Rama, vol. Salt: Heiel; 
Bloufen» Detlef Capri 1,107; Brafe» {f. 1); Daftel- Mord 
S. 15, 271; Roch⸗ Gartenl, 27, W9b; Lage 15, Bita; Plchel⸗ 
li. b.] EürgerDig 14, 14 A; Reife (vgl. Mor) Adſcheroſch 
2, 697; Stande Garienl, 85, ich Sch. .; Ge Unter-&ch, 
v. Hattıtır 1, ee ÜUber⸗ch. Wilhomm Gau Ds 1. — €) 
# V. auch: „Wit em Bann u. milde m, or ©.” Ganz 
elötlo, m. Km Kikrtädtein [i. d.]. Welterm, 292, 420b ı.; 
Dleſer Wetlianf zweier ültlichen Envpre wur «-e Hınmens 
Sch. Gesetz. 15, 22906; Proviu gtal⸗Ech· n [ionuenzimmer]. 
DaAluſtunt 15, 1, 690 ıc, — sen br. ac: 1): a) wol. raf⸗ 
fen 1b; Me geidhärzte Vagenhe ſe. Simel. 1,15%, — b) 
auch: E. Wollentsuplet . . . „hechaeidikent” [as Iieaits 
kändige fireifend|, Nomandtg iu, 3, 80 ıc. — e) auch 
md Segenm. 1, Ugua Zalon 10, 656; Spielt. Soh 2, u70) 
—, ein Bug ſtolzer Vecachtung (Df. Neihe 5, 177), Tre 
(DI. Allg. 1, 199, €. Licheln Dſ. Sturmft. 2, 267) Volhad, 
B, zus :c,, e. ipistifcher Aug (Mapfen Werft, 8,801, Schalt⸗ 
beit (Mord, 8, 47) 2c., ſchũtzt feine Lippen #7. bal.: Die 
Unterlippe trepig auigeidhlire, Pichter Bl, 297; Gegtuw. 
19, Miib x.; Der Diund ih. Hetgſe W. 18, 2978, geldärzt. 
2 1,; Mit den uitntuthgeihlirzten Sippen. Spieih. Snmm. 
B, 19 10. — 2) auch: Ic lieh mir das Sch. IIdrde Une, 
den Sinoten] der Etridieiter ans Feuſterpfeiler figen. Mo- 
mandtg 10, 2, 48. — 3) Grungeſchilezt. M. Pal, 1, 225 10, 
val.: Weiß be ſchurzt. Zqultes Sid. 2, 58 ıc.; Den blan- 
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[Anf-/fehärzen — Schüffel 4605 
jchurzigen Wirth, Daheim 14, 80b ac. — Zſſhg: Auf⸗: 
1) auch: Auftzeſchurzt iv, Pferden) — baumielbig {f. db.) 
— 2) Wobenbg Eündil. 2, 268 0. — 9) Auffhärger, 
autch: Vorrichtung zum W. (1) der Damentleider. Mat.-B. 
4,211. — ii, ſchurzen 83. 

Schuſs m.: 1) 3. 8. auch Hov-Bchal 7, 79; Sumpl. 
2, 3797 (Gall, vgl. ſchichen 1, 102%, — 9) sGchun 
(ft. Ech.) auch Upld B. 507; Befchchen so „Ship“ aus 
Feld ſtuücen. Stumpf 2758; „Veringeisng.” ib; Stichſchut. 
fd. st. 2, 214123, „ichök.”“ Waldes 1,7727] überte.: Wir 
befamen ihn doch ne zu Sch. Hacaldr Hau. 312; Ten Hols 
bringt titatt gar zu wenig vor ben Sch. Pidyler IL. 30. — 8) 
;. Ofen. Perdtl 8, 287 m. Schofs 3a. — 10): b) Eiſen⸗. 
Eiſern Sch. Zabl, 2035. — 14) [th, Wei], auch (Etz. 
1. 3b) Bro 1000 Ed. Wat.-B. 33, 417; Volked. 0, 0. — 15) 
(im Schweden se,) Poltvoripann x. Unt.-3, 28,476, |. Freimbio. 
2, 5b 10 — Yigg: Abe: 1) auch (j. abſchieten Ic) 
A. des Wilde we. Gartenl. 13, bean; Rita, Pi, Bisb; 
Fand, ab, 70h; Wat.-d. 33, 55 10. — 2) Hier, gahnen 
Grlinde, Feldabſchliſſe. Deine ı9, ua Unter: 
[3]: des anternden Edifis. Zoyane 1, #6, — Hüfs: 
4 BD. and Arubt Ber. 2, 71. üss: 1) and: Als 
, bad Jeuer eröffnet wurde, jeinte .. ſich, daſs Die 
Leute Lei U. hatten. Hat.-B. 29, 919 [Ham zum Eciehen]: 
Blak, der mir ... am meiflten A. bet ec. 2,4 — 2) 
Rebiehöfslinge od, „Musigilfie.” 24,405. — 4): b) in. 
Berf.; and Schühe Sam. 856 11. — €) (verali.) = Dand« 
seht, auch Simpl. 3, 41018 22; f, ferner: vecerdnen 1A 
z. 8: Bereillinunged, Unſeres. RE. 14, 1, 21; Sonder: 
A. Uat.V. 0, 189; Schiedbgtrichte od. Serglethsonsichikiie. 
Romv, 2, 88 ıc,, Bl, audız An „landbesausihüfslihen‘ 
Kreifen. Daluſtaut 15, 2, 461. — Bildungs- [2]: 5. ©. 
bildi. Geroin. Hif. 5,210. — Brände [3]: 1) f. Srand 
20b. — 2} f. Geſchoſe — Brojhier: [d}: ©. digur 
Eh, in Ggip zum Grunde Sch. (j. d, 2). Uarut. DI. 2, 46. 
— Doppels: 2) [3]. Mattsi. E. 3, 18. — Faͤng⸗ 
[3. — Fehle: auch (üßerte): Thut gar ven groben 
„lälidug, da er ſchreibt ıc. Stumpf bauu 0. yip: Treff- 
2. — Freüdene: Hanffa,cse — Freündichafts:: 
3. 9. Enlıtt-&ch. Gödche DD, 1, 62804*. — Kürze [3]: wor 
wakt uran zu urz Idjicht (ſ. d. 2), eig. w. Überte,: Die Staats: 
anwälte haben $ oh. [zu hoch gehenden], bie Wertheibiger 
R, m. die Nichter jSichen ins Schwarze. Plieg.Kl. 61, 236; 
 Deficit, Engl-füiffhons-Magaria 14,389 (val. @aip: Über» 
ea.) Königls)s ach: aus; Das Königkhiehen . . [er] 
hatte ders. getben, Kemald Villabt. 1, S11. — Lege⸗: Selbfis 
eh. — Lofungls): [3]. Freytag B. 3, 186; Stmpl. 1, 
279. — Lüfte [3]: in die Wut, — Mendel: [3]: 
Gartent. 28, 5B6b 2. — Mile: Heiss, — Mühl; 
[t]: des aufs Mad „Iciehende" Waſſer. 3551; „NRüßlen 
Ed.“ 3, 899. — Ritjes: 3.®. [1]: Sewer, fo mitten 
im Dt. Äume zu halten, Yeuſel Mend, 2, 100 — Riẽeſen- 
3.%. [2], Schüsing She 1,16 — Schärfs [3]: i. 
iharf 11h; c. Schraͤmm⸗: f. Streif-e. 
Schreds [9]: bloß zum Schreden, nicht gun Verwunden. 
eft Udertr. Zplely. Reiße 2,16. — Shrapnells: [aj. 
Ansld 39, 7hba, pile: 3. ©. Salon 4, 148. 
Ste: [3], Pichler au, 28. — Sträßlen- [1]: Ein 
tenichüffe . . Bei Merbiichtern. Mäpler 857, — Streifs: 
Die Sog. Luftſtreifſchliſſe .. find Prelr ob. Etreifiäilife 
durch grote Meihefe. Gatteal, 14, 5954. — Streüs [3]: 
us, ſich zerfizenendemm Welhoft. Anelds0, ih. — Strom: 
fi}: Monn, 8, 80. — Stiids [3]: Yanffı, 3, 5. Stikt 
12. — Theäter-: 3. B. 1) [oal. 2]: Zeied flir das 
Theater (Tb. Duft ıc.) Banner Taf. 2, b. ar. — 2) [8]. 
— Todes [B]: Den Treff-Sch. auf beim Apfel, wir 
dei T. iu dad Gerz e-5 Neinder, Iat-B. 30, 97. — Zreif: 
(BJ: . Gaft Wehl-; Tobes · Sche. auch Boyanr 1, 315 ıx.; 
Der jog. FreieSch. [f. d. 2] u. T. Germania 7, 417; 416. 
— Übers: 1) Samerling Hip. 1,26 1.; Rein«h, Heide- 
poſt · Verw. (79) 5 20. == Mettorfi.; Aus Rechnungẽe, viel. 
anch Etatsnseridäfien. Hat.-3. 34, Bi ıc.; felten ft, Mehr 
bedarf. G. 4, ag. — Wächt: [3]: Der W. des lange 
schiffe, Dahelm 19, Büa, Ur: 2) meiſe⸗g. Wellerra. 
202,086. — Aüfallss y : Gertäher SR, q. 09 it, 
m — Scniffel 1: 1) Mich im Sugen-Ecrten. 
Germania 7, 497 10,; Sem Bielbe am der Sch. boden [fit 
», ihr ernähren laffen]. UNes. Schahj 19, 86; Zind v. ber 
Sch. Belegen [üd; feiner ale Mitefjers enslerigen]. Pichler 
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Tit. Mic; Dad Geld unter em Gdj-tin [verbedi) wehmen, 
Eyarnelfer Ad. 2, 20; (iderah., ſ. 2): Wenn die Shmwäg- 
Sa. nufgeicge If [eb and Schoazen geht]. Vlfder ME, 1, 
91. — 2) 6.890, 1@; 170; £.10,9.; Ge Borr u. 
Wittelreh, verſch. 1]. Daridie 185 x.; Schlacht-Sch. 
{rom Ehwelneichladhten]. Frameeis Reit, m; Prak ehng. 
1,510 1. — 3) Weihe. [Beden] 10; Stern Eh, 
Patella; Mröten- (Mrotten Stalder 2, 130) Sch. Art Din» 
sel. — 4) Einidjiehen (f. d. Id] bes Brote mittels ber 
Dfen⸗Sch. Prost 3, 101; Die geöberen Brote legt man im 
Strohe ob. höljerne Eh-n. 188 ıc, :{e)lig a.: in 
Bilga. 3 V. Bielrig., viel Schüſſeln (f. d. 2) ent&altenb. 
— ia: Ifſtzg., mi. Baht, 3. 8.: Der Revolver sid. 
Aat.-B. 39, 2 [6 Schliffe Haltenb], val.: M-en Stmpen mie» 
ber volteſch. zu nahen. FSele M. 2, 7b ıc.; Beinsid. 
[trummkeinigl. 84, 184; Hoc sich-e jemborgeichofene] Tate. 
Nlehl Gſch. 1, 316; Die Ipargelrieen [mie Epargel anf« 
Ihtekenben] Safıftemgel. Berlepfig45; Die voreſchee [ald Kor- 
ſchuſs geleitete, vorgeſchoſenne] Beyahlung, Möfee BL. 2, 31; 
Yat.-B.19, 298 :c., ahnl.: guet, sc. — lich a.⁊ ſ. Aubſchuſs 
+6, — Schäfer m,: 1) au diersi.): Ropi:eh, — 
Hut · ¶ Gegenw. 3, 1094), Riizen · Nacher ꝛt. — 2): dy= 
Schleihe (i, d.) Breym Tr. 9, 310. ogl.: Blepkanis sutor Sch.- 
Jüch ,.. €, Germanbter, ber Ste⸗Sch., B, ciliaris, 268, 
— m intr. ıc.: Eine: 1) 3. ®. au Mladder. 21, 188. 
— 2) refl.: Ei bei Denten ec. lan⸗ſch.) Cdhardt Balt. 
3. — Herume: 5.8. an Eiio, [efliden]. Scheer Stud. 
2.17, — Vers: and; &. Spiel dv, (vol. Shufter 1b). 
Hügel 181b; Das Gelb v. [verjnkeln ac] etd.; Güdene DD, 
1, 1952 4° 20. — Bufämmenz: 5. ©. mid: et Kaſten. 
Weherm. 314, 185a, Eim. [bor fi bringen). Qauff 2, 417. 
— ⸗ſchaft f.: 1) Echufter⸗ Zunft te. — 2) us Schuſter⸗ 
Sein: Die Sch. bes Juriien Alfenus. Schmidt · Wei. Shuf. 
26 16, dal.: Klunſileriſches Schufterpum.” Mat.-B. 00, AB, 
banauſiſches Treiben “, 

Schät-e f.: and Iimetl6.;: Milgen: Sch. IsShlem, 
id-n-formiger] 20.; ferwer |. Campe; Sch.eut (f. d., vgl. 
mp 14). — seen: |. fuggern. — Schutt m.: 1) 
Baur (Salon 74, 8: Brandes; Erd⸗Sch.; Ana dem 
Pracht⸗Sch. Nem's, Paten 8, 285 ».; auch (j. d): © 
lagern fich ertty, bie Berwitierungstheile anf bem Arge: 
iteine ab .. ob, fie werben fortgeiäwenmt . .: Grube 
=. .., FlutheSch. Moon, 3, 584 26 u.: Berge fi. d. 
7], & 8. Noßlennbraum u, Vruch⸗ Sch. Gartenl. 17, 
543b u. (c): Wer. . . Ähm Die Furcht Gottes in cm 
guten Ch. ı. Ballen) wagt. Auhr 1, 50a. — 2): 4) 
4 B. auch:? Die Pacht anf Korite, Berfter, Saler- 
Sch. firieren. Uaint 97, 286h, ſ. idlitten 28. — Schütt: 
auch als Muf des Buchſtnlen, regenvertiindend, Peſchel 
118; Steintkak Urſpt. 329, dgl. Orehin TE, 2, 78; {hät 
ten 2e. — :bar a: Kous. 1,001, — self: 1): 
a) 3. 8. auch: Der [Ridt«]Bip anf er Sch. weihen San⸗ 
bes. Matod. 34 404 oc, verid. (ſ. Schutt 1d): Breite 
Sande-Sch., bie v. dee Bergmulde „ , . mieberging. No 
mandig 15,2, — 5) i. auch dreſchen 2b, — B):i. 
idätter Ze, — 7) 5. Ship IS. — Um: Ges: 1) 
auch: Über das Gefälle u. G. dasin Herten. Komandtg 19, 
4 6; Whütten. Derlepfiy 41. — el n,: Ges: das 
Sıhütteln, 5. B.: Das Hand⸗, Händer, Kopf:®, %,, bel: 
Lücherliche Kopfichüttelei. Mauttmer Sonnt. 897; Die 
Shüttelet [im Waagen], Holtel Mord 8m sc. — seln tr. 
ꝛc. 2): b) val.: Eierpläg thut man v. Wirken „jchltten. 
Bade ©». 2, 31% 1; Windgeldättelte (. a) Sdume. 
Wat.-D. 34, 143 3. — C) Kopfesch., f, auch bejaken u. 
fo nnd eur ungio,): Schättelte leile das Onupt !{pie 
Rimmend). Slifler Stud, 3, 19 x.; dagegen: Dos Fraulein 
Ihüstelte [se, den Kopf, verneinend]. Ewald N.i.A. 2, 180 sc. 
u.: Der Gref (schüttelt bem Beblenten),  Yamb.fy. 2, 196 
— winte ihm kopfehh-b u.; auch, Wird er dit mit „schlts 
teiten“ fit: geflitieliem ed. feh-dbem] Haupt das Nein weis 
iem. SClara (Machern. 8, 904° 3.: „Bit doch e. Teufels 
burſch“ topfihkerelte Nante Topfefch-b] ber Diilliler, Bo- 
mandtg 18, 3, 105 ıc, e) Sie hätten Längft ilter den 
Handel Hamd[-Igefciltielt [ven Handel abihliehend]. Filberf. 
D. 1, 2 ie; Betonftet a. behandidilttelt. Aat.-D, 20, 180, 
vol. ©; d. — F) unperfonl. and ff. d): @s fhüttelte fie 
ordentlich. Mon -Zchai 4, 30, bl.: Er lacht, dals er jclitt« 
vet, Wlar. 551, — m) and: Der Molkterfsllttler. 
Weherm, 89, 3514 igeusl :c; feltner; Ich gab ihr ern 
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Asihtenzicättler [Tdättelte fie zum Abſchiedl. Veolkad, 
>, A; Magenigüttter. Meffien Veit. 146 1. — Ifftzg., 
f. auch [2c—e] u.: Abs: audı: Can fat die Hand a. 
[2e]. Eerrin. Hung. 3, 196. — Hü3e: . ©. auch: &x 
Bterd ... ſch. ... das Aummeat and. Fiſch. SD, sı6214 
5 Die Mllegorien zu geman a. 8, Ster, 8, 441, — 
Durchs I: 5. 8.: Das Übel Hat ihm das Mark durchge · 
ihüttelt, Hofenkran G. 210; SMGartyoldy 210 ac. (ji. 11). 
— Empdrs: Hopfen Berit. 2,214 — Vere: Keftaue 
tatien ber verschikttelten [dich dad jhättelnde Fahren tır 
Unsrdnung geratiinen) Friſuren. Kederitj Start 1, 186 sr. ; 
Ex Birnen [1]v. f#- verihältten. Sintpl. 3, 19512, aber au: 
durch ſchlechtes Schüuteln [2b] verderben; reil. [2c]: 
Chloe ivershüttelt fi): Dein, meint W. 29, 354. — ft 
tr. 2c.: 1) k. ſchattein, ſ. (außer Ritt 4) aus 3. B. Wal- 
bin a, 10; gif. u.: Die Sad) .., je mehr man fie .. 
tormichiltiet, erbeutelt Ti. d.) . Fild. Garg. Bar. — 
2): 0) 3. 9.: E⸗ Mühle... maßit, was an Rorm Il 
geſchllitet Fand, | de, geichehen der Schuttungen feine, | 
fo reiten ſich Telber die Steine. Grillp. 1,11. — c) 
f. Esiltt; Schütte 4: auch: Schäiter m, Schm. 8, 418; 
Die Hagelichlitter Echleßen]. Aucrb. Höhe 3, ae u. — 6) 
Tas Sch. auch: Die Echlitte (Konu. 2, 93; Preffe 35, 221) 
als Baumtranih. — ĩ) auf: Sul: u. Shilttung. Aeus. 
8,391. — Wr)». B. auch: Durch Werhane, große 
Schüttungen. Freytag ®. 2, 1,26. — cC) mid: Shüt 
tungen = Schutt, Trümmerhanfen. Welerm. 267, 312h. 
— 4) 58. auch: Ir den Panbitall [i. 5] ein id. 
Schädling Dundezh. 9. — [5) Anen.: Beralt, ſchitten. 
Wide, 1628; 189? ıc. ; Impf.: Ach ut.“ 11819 2.) — Afißg; 
An⸗: 3) 4 ®. auf: Der Schulplap . .. gut angeichiittet 
gewalit sc. Mat-B, 29, 4108. — Wüfs: 2) 4.8. and: Den 
Blerben a. ar. Ihe Sutter), Gartenl. 28, 300h 1c.; Gotth. 
U,1,159 20; Ente Stimme Hingt nah bem MWehlglidder 
If. 28 dem Aufijhätter, Tec (Mine; Gſch. Litt. 3, 3696), 
- Us»: 3) auch, m. Bezug nicht ur auf daB Woher 
fonbern and auf dad Wohin, 3. B. Gbdeke TD. 1, 992a0%; 
Sy. 5154; In ein Enemplar Ihre game Julle a. [bie Ideel. 
Stenuh Deb.Zein 9, 731 ac. — 3) Meſtausſchuttung ber 
eittgegangenen Welber. Velka, 14, 8 2c. — 4) [3]: Een 
Canal n. Gotifced Reif.it. 55 — yield. (2), durch Cine 
ch. ausjiifen, — Bes: 1) and: Dab ®, ., Mittel zur 
Berzauberung . . m. en Vulver m, erzengt .. . ce Art 
Flechten , ., weide Deihüttung heitt. Friſchbier Her, 5. — 
2) ©, Belhltter, ſJ. beihägen (d}. Bir: Dem 
Bei Waſſer b. {rmengen ıc) 39.15.90. — Eins: 1) 
G. 17, 886 16.; Einſchulter [beim Treimäntermein], ©, 
Glaubrecht RNEts. 16418, — 3) [30] Einen fohrbaren Damm 
e. [in den Stel. Aſch 38, 7. — 4) A. — Ents: 1) aus: 
Pie die Welt verlilitet Haben, | mögen fie €. Rürtert Ausw. 
344, — 2) val. auch: Da man entriltt, entfchätt bas Hirn!?] 
Eiſch. 8.8, 09, — Über: II: 3. 8, auf: blumen ⸗ 
(Dası ftompi 1. 208), weine (Mesme 1, 48) ır. Titeridilitet. 
— Um: I: 1) ie. Obi.) Halte Erz. 2,89. — Um: II: 
Uatur 28, Wb,:e.; Die leichenumſchätteten Yluren. Mindısik 
os, 10. — lIinterst 3. ©: Den Roſſen , Stroß unt, 
Yale Aüthch. 10; Hesme 1,47 .; Durch umtergeichlittete 
Steine erhöht, Wat-B, 38, 14 10,; auch: Waller unt. ſzwi⸗ 
ſchen⸗ ſch.], unter den Sein ıc. — Ber⸗: 1) 3. aut Mus; 
Tettnapf sc. — 2) f. auch lrotfin.): Een ver · ſch. (fehle 
nehmen, einiverten)]. Velked. 26, Z3UD 1c. — 5) Berjgitte 
ter m, 3 8. (1) der Zuppe; auch (su 2?) Demunclant. 
Silberſt. D. 1, 3086. — Zu⸗: 2) 3.8: Zuſchuitung. Orend. 
24, 1,139; Bene 2, 7,8910 — RBmwifchens: f. Wer 
fd. 2. — ser: 2) m.: j. jlltten m. ältyn. — 3) n.: 
Bes: ſ. auch Wefhotter. — (ejrig a.: fehlttermb: Der 
Omniöns wer alt u. ſch. Unſered. (81) 1, 8. — serie: 1) 
tr.: auch: Er fhlitterte lgw.: Ärhlttelte] den Kopf. UNat. F. 
2,97. — 3) Schuttern, ſ. auch hetſchen u. fihotterm. 
— 6) Schuttern ir,: v. Schutt befreien, 5 ®.: Die Abe 
räumnng des Schutis vor Dit, v. Techmkern kurzweg Die 
Schutterung genannt. Preſſe 85, 886, — Hits: Dur ch⸗ 
I: and 3. 8.: Serbft+ (Wackera. 2, 1509 # = vom Kerl); 
reipelt- (Sihliking FIR, 2,5) 20. dunhfgiitten, —Empörs: 
anfehh, Tudge Nr, 540, — Er⸗: 1) f. erigätten, 3. B. 
auch Stumpf TOTb; Gitter, 2, 179497 1. — 4) refl, noch 
%. (Wadern. 4, 22430), wie Günther 678; 677 == ſchaudern. 
— 5) Dei e-fdlften Einbrud, ſ. Se Hpticht. ra ıc. Mit be 
erdenden Dreisad. Mauti. €. 2, 12 0. — 6) Kampf 
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erjlttertes Meer. Stradpwitz 446 1°.; In impofanter Um 
erihärtertheit. Gervin. H.7,33 1%. — 7) auch: 
Hemlths: Salon (73) 370; Melt: (Allgım.Btg 46, Beil, 
Balb ic); Zwerchfelle (Ed.Deorient Schaufp. 1, WI) Err 
idlitterung. — 8) and: Erden: 8, Blb; Helfen» 
(Matthiff., ber Mbeinfelll: Höllen- x. Erihättere. — 
Näds: 3. ». 9: Dit nech mdent Aroertell, Menme 2, 
1,89 9. — Schuh m: 1) f. and Mup; weraft. MNz.: 
„dig. Waldis 2, 2190 ze.: Beſchweruug bes römlichen 
„huge,“ 4, 8216 — des licligenden] Reichs ıc.; Alfbe- 
werihöpft, 4. Tb. mehrbeutig, 4.9, Mafer More. 
Techom 5; Bonn. 10, 149 10.3 ſ. and; Bruit ⸗· Sch. u. dazu: 
Geprntihugt ſihen die Schöffen. Scheffel Ko, 108 (vgl. 
YordS, 18, 84. — Schü I n.: Ber: T. and Rom. 7, 
361 3. —1lI m.: 1): b) 3.8. andı: Die Gabel⸗Sch-en, 
Drustetiere, „ . neben ben mit Haudrohren od. Arkebuſen 
bemafineten Hand⸗Sch- en [verih. Sb]. Bonn. 7, 964; Frey- 
tag ©. 3,25. — di) Eidglelnsizres-en. Lid. 2.2, 
aM 1; FreirScren {i. m) vom letzlen Frelſchteßen 
{. 8.) Uatur 14, 300m sc, — 3): 8) (iderst.) R. Magen 
wind. Biarpl. 0, 290 tt, — 4) 3. B. auch: Mur bie Staat 
Ehen fr. 1] dürfen himeim jin die geſchloſanen Weinberge] 
Bat-B, 21, 485; Kur In beſondern Fällen, unter Aufſicht 
er „Ehrens@chen* wird... . ee frühere Lele , . ger 
ſtattet. Gartenl. 18, sh :.; Der Baumwart, Wilde. 
li. u.] Anerd, Landel. 14 2c. — 7) J. Freylag 8. 8,9, 18; 
Kön. 51; 80; Buch⸗Schen. W x.; Ratehiimni:&d. 
Mänig 18, 20 ıc.; Set Älteren Edi, als Ehimpfw.;  : 
Dich Eiel, Shen u. Bacchanten {f. b.) Sie 8, Web; 
Scuppins 654 .; Stunpl. d, 99823 iMarı) ie. — Br a) 
auch: Ihre (der Schmeidemühlen) „Schütten.” Schüding 
utt.2,50. — b) Ede mu, 5 ©. auch Wat-B, 92, 18; 
Uiendf. St. 179; 320 10.; gm. f, Marm. M. 17 1; Melienr 
Eden. Ad 10. — 9) Etrom-, Thal⸗Ech n (Schuppfeiler], 
j. Vorhaudt 4. — Big, i. o.; wir emmäßnen abfidhel, 
nur noch: Fluͤcht⸗: dlug · Sch. Rampk Rep. 11. — Preis: 
2) 3. B.: Die Gabe, Res, wonach ihnen ber Sinn ſteht. 
zu treflen .. Beilpiele folder en. Muſih Alıed. 1, 38; 
Snäh. 3. 5,1088; Monz, 6, 857 :c., vgl: Der Sagenkreiß v. 
den Ereffjrächen, Gerstania 7, 416; 414 fi. u. bad dert 
Angefüßrte, au: Autlänge an Frenthum, Mag-b,Ausite 
2,5% — 2) [Id], — 3} (. 2) für „Seame-Tirene* 
Aian beuti-fry. Krieg 1870, |. Aonv. 6, 068) Yat,-3. 3, 578. 
— Aaliber 5, B. auch: Gen Ren... Wilde Ehren... 
Mliterer .. Ein Raub u. Mord⸗Sch. zuslelch ala Mor ⸗ 
ber]. &artent. 10, 158 ıc., val.: M-enthum. Ascher 1,2, 
2u8; Weſterut. 290, 186b :e.; Bildfhügentsum. Garten, 
17, Böib ıc.; Tab Wilbichäipen [@ildern]. Salon 1, 900, 
— Schlaͤcht⸗ j. Schiachtzid). — Wild; :1) Käger, 
and: Wen u. Ferfiinehte. Heimat a, 70h ıc. — 2) f 
— 3) f. Bibi, au: Wildbrätsechen. Yerrig 60, 
328, vgl.: Die „heimlichen WildpretsDieb u, Nacht⸗Schen. 
Helzant 4, T50b 1. A. u. — st: 2) Et and: Die Hintern 
Sch. des [Kohlen:]|Wagent. VelkeR, 21, 09, vol. Shefrfkelie. 
em tr.: 1) Schaper, f. 3. B. auch Zagcel 2b; IM 
ſchuh Imerf] bie das Brodtaitbel zu. Martenl. 16, 5798 ıc. 
— 2) Das Waſſer fh. Gchn hen. Waldis 4, 03% — 4) 
f. aud Se Hptihw. 06h. -— b) Gott fell id. [Bewahren]. 
MHoltei Erz. 8, 112 1. — C} 3 ©. auch: reft» Merdcs. 
24, 207); fee= (Mat.-3. 88, 1971; urnee Gartenl. 27,406); 
winde (16, 1884; Almers Schl. 10927 ) gefchligt, jeltner ent⸗ 
Ipredend em „burd.” An ihrer hoben felſengeſchürten 
Adgelegend. Bodenſt. Leb. 1, 88; Das meergeihähte Eilaub, 
Volks, 15, &5 x. Dayn: (UnsIgeihgtbeit . 0. — d) 
auch Gacht. vgl. Schirm x): Lambpen Mat«-B, 84, 379), 
Richt: (80, &8; Daheim 19, &08b) Schilger. — Ifftzg.: Bes; 
©) Gott⸗, götters (Öriäp. 3, 50) beichligt, F pflegen ie, — 
d) Hreiteltspefhäger. Sch. Ba; b; Bergbefchüperit, Allgm. 
Big (88) Beil. ib ıc. — Brkfts: f. »Sub. — Unts: 
ach: In nteerumichägter Mbgeldiebenbeit, Mlkert Hol. a5. 
— Nir:: 4.29. (eig); Die vorgefhlpten Damme. Suche 
Mädente. 9, 881 9,5 übertr.; Ich ichũtzte Dirktigt. ver, 
Zehe n.Wanderj. 1, 105 — entſchuldigte mich (mit ber wirt: 
ti sorhandnen), gie, vor nicht ganz Stichhaltigem, ſ. auch; 
Es find Das wiederum Vorichllhungen. Uat.V. ms, a0, 
üs: auch [1]. — ⸗enthum v.: ſ. auch Ehüg, Bitte. 
— Ag a. unundattl.): Fifih. A. 1,2062 (vgl. Schufs 5, 
3. 8. 072548, Sänerslateln 10); Shuplg: Schut gemiärend 
(vor dem Wetter}, vol. Üserwin®. — fing m.; i. and 
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Se Hoechtu. 3902 (Ech-im auch Bere Stub. 1, 87: Kauf» 
Sch. [athe], Kunbſch. 8, 5, 100. 

Schwabb! interj.: F and: Ehwusbel... &hs! 
Mladter. 85, 1106 ıc.; Ehwapp! 39, Bib; M,8; Senn 
Me Muh Überihmeppt, ſchuapp!? dbegenm. 10, 2206; 
Schwaps! Femme Halbaſ. 2, 22. — el! Q) m: Ge⸗: 
8) vol. Gefägisichtonhelei. VYenſel Mend. u. 11 x. — b) 
@tatt bei widerlichen „üben Gefchwapyels" Imatien Ge⸗ 
teäutes). Silberſt. Hall. 100. — (ö)lig a.: 3. ©. Marn 
Mer. 1,1. — speln intr. x: 1) 3 ©: Sch-be Bette 
maffe. Scleuer Au B. 1,115 se. ; Es ſchuuabbeſte ba dranfen 

. ee Vatte herum. Möfer Aremdi. 2, 18 ꝛc., wol: ©. 
aboeihwappeiten Käufern [abgegananen Rorpdburiden]. 
Voller 317 10.5; Stun jhwanpt Incht, ipringt] England 
ab, Wat.-B. 30, 214 ».; Geidionppelt voll Waſſetr. Sturpl. 
3, li; Schwappen, v, fi beivegenden Hilden Mal. 
B. 38, 191; 201), Falten in der feuchten Luft (19, 876) ı.; 
8. ſchwappenden Mooren, Ansld 58, 7984; Da ſchwarpt bas 
tochende Maler heramd. Weerm. 25, bEbm.; faul 
ihwabbernde Bogen. EanbAl. #7, 1080; ©, Weittglas 
überfhmwahbern laſſen. Arnim at.“ ze; Überidinuappen. 
Gertenl, @, Bilax.; Shwadbern muſe er [ber eiuge⸗ 
Ihentte Schnapb]. Vrzunglan Boltst. 2, 258 [b. Glas mnlE 
voll fein] w.; Schwah’'n = fpülen. Hügel 15h; Was d6 
Herrin 'nunterg’ihmabt lgetrunten, wien.] Volkeß. 26, 
2A. — 2) f. auch: E. Opportunitätsfmwabßeler. 
Gertenl, 23, 6076. — Schwäbe: 1) fr Säfer .. . in 
Deutſchland Shen u, Franzeſen, in Uuſeland Pruſſalen. 
Detlef Muſate 1, 27; Vertreibung ©. Zen, Titeletn m. 
Wanzen. KärgerBig 14, 1198; Heyfe Atıdtl. 3, 208 ı. — 
— 2) m.: f. Ztumpf 54h; Simpl, 2, 22 10,5 Der Reftel» 
Echwab hafit den Berliner, DMantage Ol. 4, 14, ©, de; Erıt 
guten Sũddeutſchen. vulgo Suppen-&d-. Hanabl. (65) 4. 
2; „Smob” „.. im Elſaſe .„.. Zeder Prussien iſt e. 
„Shweh” „. Ber ber Schwobſten der Schwoben. Gegenw. 
5, 5 8.; Een anläwibeln. Welerm, 273, 2m x.; Er 
Überihwäbelt mod; den Schwaben. Auert. Waldft. 439 ır. 
— Scmäd a.: 1) J. aus Se Hptſchw. 35. — M) 
(veraft., vgl. ftart 20) — Lrant, 3, 9. Seller Hakıa, 77112; 
Waldie 4, 85%9 1x, nad: ſee ⸗ſch. Maren, Aler, 5, 101 30. — 
3) (ost. ſiart 3), 4.2. and: 4 fe Seiten fang, Volks - 
B, 37, 117B. — Bifßg. 3- 9: Alterasjd. (nu v. End. 
Hompert Muin. 2,69; Salon 74, 1084); Augen⸗ ſch. Gartenl. 
2, 5b; Noeft. Itg 170,50 Dehender); Griſtes · u. caratter⸗ 
ſch. Scherr Stub. 1, 30; Blaubensrfh. Volked, 26, MA; 
Handels · ſch Länber, Hat.-3, 38, 447 inur en frei Hans 
bei betreibend]; Herzens ⸗ ſch. Gegeum. 11, B63b; Sopfefdı. 
Heime 17, 101; Lebent· ſch. Peſchel 17; Eterbend⸗ ad. todes· 
‘dh. Zahlungs: ſch·e lafſeu. Nat. B. 30, 50 ꝛt. — Schwuch · 
bar a.: Abeſch. 88, 829. — E f.: ſ. auch 85 Ey. "011 Fi, 
al: Er Ohnnincht od. Edhtonde Thüräger Diät. 174 
[Ed. 175). — Ifſtzg. 3. 9. Angen⸗Sch., vol.: Sch&d. 
Shwachhcdhtigt.) Bono, 19, 554; Aecomodatloub⸗ Zch. 565; 
darben-eh, (fs, «bind), aber auch — Ei, (geringe Inten ⸗ 
Arie) v. Farben sc; Ettelk. Ift fe Haupt [baupefähl,] Sch. 
Staaten · Sch. Deutihlanb's. Steyr Weim, 2, 37; Zodeb ⸗Sch. 
(Gm. Galoui] if igrer Tugend⸗Sch. wegen allein io tobes> 
art. Holyo Barf. 852; Die Yahl-ea. (Sonde Zahl) ber 
Ruffen. Fullmer. Gfchtl. 2, 822 u. ©. & — Schwaͤchen 
intr.: 3. 8. auch Dierteli. 48, 2053 Nab.Schatz 7, W; 
Fiſch. 9. 3, graldu 1; Gesfc, walt2; 9,3822 1; Ers 
ihmachung der Sinne. W. 85, 6%; Ber ſchwacht. Fritſch 
Sudafr. 198 ꝛc. — Schwädjen tr.: z. ©. auch: Start 
aelhmädie. Yat.-B. 81, 288, adgeidwkidit. Orlum 5, 2413 ıc., 
vol. ſawecherr; Macht ich wachang. Wal.-B. 91,110; Die 
Balken v. ex (Haut)? Amamme bericdwädht. Acniın Bund. 
451. — eling m.: Bar Olga e. Sch. v. Gemüth, Nat. Z. 3, 
320; Diele Singer . . Die beiben Sıh-e. Kenfel Meitb, 1,01; 
Kompremilb: Volhad. 94, 304; Nerven: SP. &0, N; Vernunft: 
Anerb, Landh. 4, 6. Ehe, — Schwud n., m.: 1) 
z. B. n.: Dab (Safer, Kuge Hd. 1. Bf; Die 
Korne@den. Sirel-Madr. 1, 17 x. — 2) Brad; e. blu» 
ces Dit od, ec, Lite, hecvor. Mönig 16, 10 1; 
BepEhem. Gactenl. 8, 1805 :c., vgl. audi: Theob. 
Hen’s Helheit (dwademt Strodtmann Heine 1, 36 ir, 
— rem m.: 2) nich: Tröpfchen, die endlich ganze Sch. 
bilben, Gerteel, 17, 1186 0,5; Flũchtige Sch. leißten San 
bes. Mönlg 18, 196 ıc.; Der Wetter (j. d. 3] ⸗Stront ... 
Die Nach-⸗Sch. [in der Gtubel. Nal.-3, 25, 21; Meike 
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Mauch⸗Sch. 0,460; In fahlent Sche ſele⸗Sch. Viſcher 
Ac. 2, 181 1. — M auch Lie Tiſcht. 9, 15 20; Meikräch, 
Phalaris oryzotdes 26, — set n.: Ge⸗: 4) 5. 8: Dunt · 
led Vogel⸗ Alal. B. 8, 198, Wollen (Memandtg 16, 3, 287} 
&. — :erm intr. 2: if. Welhwaber, Arıt.) ſchwahen *., 
z. V. and; Gegenm. 1, ish; Heller Yaftıt. 233659; Meiferabg 
Bolt. 1058 ıc. [hwnttigen. DI, Zind. Fon); Eim, aud« 
fd. Df. Hast Sa, vgl. intr.: So voll, daſd es an allen 
Drten v. ihnen au allen Orten aus ſchwadert u, [memmet. 
Ktie 8, 11ta, vgl, Überihwehbern ı, — Schwager m. 
-5; Echmäger, uv.: 1) Die beiten .. Sch, UnfereB, 15, 
2. 783 2c.; Stief-Sch, Stifter it. 1, 819, — 2) ſJ. Oheim; 
Kite 5, 116b; 104m (Dh. un); Freytag B, 3,35, — 9 
(entttellt aus eheralier?) Das Horn bee Edi. lſ. Sa Hycſchww. 
2356) Poftinten. Aomandtg 17, 2,8 21; Mz.: Die,. Ges 
ſellſichaft ber Eh, Nai. D. 84,8, val.; Tie „Schwager: 
ia ft.” Die Poſt, Beitfgr.f.Kommmadr. r, (78) 18, 43 S. ie. 
— £ıpwäger m.: ft. Schwäher (Schwiegervater), MALE 
Ei. 1,219. — m er. ⁊x.: auch: ZDent iſt es amsgeicitine 
gert, Auseb, MDorf. 1, 178 Im, der Schwagerſchaft vorbei]; 
Sprachliche Berfhwägernangen, wenn ber Ausdr. em 
laubt iſt. Unfered. (st) 1, 29; and) (fi. Edinnger 5): Die 
fh dutch mis [ber Beiſchlaf m. titirı m. ihm bereid, 
maufster, Simpl 8, 60°8 ꝛc. — Schwäher m.: 1). ©. 
auch: Mem Schreiegersater „.. Tem Schwieger ... 
Re Et. Freijtas V. 8. 187 fi; Mniere „Shwehr“ u. 
„Schrwiger* [= unive Schwitgerelternl. Sinrpl, 1, 35918, 
1414; 8, 2691; Fiſch. 8, 8, 21119; Stumpf 4sıh sc; Seem 
Groñ̃⸗Sch. BBaıc — 2) Gegen⸗Ech. Mar — 9) 
ft. Schwager. Corrin. Hung. 1, 12; Hefe RNBUG 109; 108; 
z11; Momandtg 13, %, 304 ie; aber, gamı vereinzelt di. Se 
En. *s17 ff.) ſt. Schwiegerſohhu. G. 4,271. — 4) [Anm.] 
© „Beildwen“ Stupl 4 3412 [— fei Weite: 
Shweiter, 3]; Eigesberins ,.. farb ans Untreu Ftede⸗ 
gundis, ker „geihwegen.” Stumpf ib ©. (als Höhne 
Ancebe bes Manner gegen I Draw): Liebe „ofhiwen mein! 
Gibekt DD. 1, 1265 24 (Eyring), — Scmwäig f.: au: 
Auf der „Eijweig'.”" Garten! 16, 8700: W. bes Vrennerd 
Taunenſchweigen. Uat.Z. 35, #8 (IWalffi »., »al,: Deine 
chef u. beine „Khtwaien’ (Rinder), Bibel {tue} 1. Aoſ. 45, 
10 2; Sherin, 3. B. auch Elfr. Taura Ring 1,2; Der 
lepſch 300 1e. — Schwaͤlh m.: — Schwalbe. Fam. Der 
Nten:@d. [Fl ebd. m. Gi. Scren-Bruber. Fifh. 8. 1, 
gun 3194, 8213 (f, 3190), Dominitus, der Prcdig-äd. 
180750 10; auch: Schwalm. Sm; Ber Dred-Schwalet 
ESchwalbe f.): Acheltname für Een, der m Lehm han⸗ 
tiert, ſich beſchmußt. Mundart. 7, 168 2c. naturgeſchichtl. 
beichräntter: Die Schualme od. Eulen⸗Sch-en (Podagril. 
Oren TU. 2, 341, dazu: Zwerge Rieſen · Horn· Sdwalu 
(m) ebd.; :Schwelme f. Ohen (f. Schwalbe IN, — st 
1) $. für die Arten (Bfipe.) 3. ©, auch Brehm Th, 2, 
215 ff; GJenglir Morkoftafe, 8, 180 6: 245; 264 Fıc: Wenn 
Rüben 1Bmal die Schen Bauen Iſ. Sommer 1] gefchen. 
BGirudt Dram. Geſt. 2, 178 :0,; dazu icherztz. Schu Dans 
Männten] .. E.Shwalder Land. #5, Site ıc; Dass 
Itten nicht auefSlieklis meristih, ſondern au ſch wal⸗ 
biſch m. ſabrchlich iſt Iber Shen u. Sören vorkommt). 
Gertsel, 27, 0556; Ihre Ih-nhafte Ehneligt, Hat.-3. 36, 
156 21. — 2): d) Feder:, Leder⸗Sch. FM. Flebermans. 
Beitfdgr.f,Philal, 10, 114. — 3) Olirieige, auch Qeusfzennd 
w, Ma; Mofen Bil. 1, 0. — 5) Hleine Harfe, 
ZWolff Tan. 1, 9; 116 Edwitrenden Tond?) — 6) ſ. 
Em Mader — Schwaͤl⸗chleg) m. 26: 3. B. auch 
E&walg Meccerſchlund). Aolthe Ruist, Bi ıcı Bellen: 
=&. (überiz.) Volked. 22, 38 1%. — schen: 1) intr, auch 
Uat. V. 238, 401; hiueſch. ChWart Flamm. 40 sc. — 2) tr., 
1. 135 ſchuclen, Anm., wal: Die See ... verihwalg 
Iverieäwelgse, d. h. werjchiang| .. "4 der St. in rauſchen ⸗ 
der Fluth. Werkere. 4, 1006 2 22; E, Schwalger. Daheim 
16, 914b [Emelger. — Schwäll m,: unge.: Der Sch. 
bea Bands [den dit geihwollten). Btolbg (lnmpe). 
Sfite. 3 8. auch: Den bartarlifen Amt. Algm.Big 
(6) Beil, 1586; Bilder, m. geſucte Gleiänifie, Schaca 
1, ub Brandungs⸗Sch. ber Leidenihaft. Gegeuw. &, alıb; 
Licht⸗ Ach. bed Drrattmargend. Faller, HI. 1, 29; Mens 
jchen · Sch. Komandtg 15, 2, 41: Nebel ⸗Ach. Matthiff. E. 5, 
113; Mau Sch. 8, 309; Ein trüber Regen fhiwalm, Grnppe 
1, 64 (Poflell; Zone. Gartenl. 35, 60b; Mit Uber⸗ Sch. 
Um serfälel, Sachs Tim. 8, zo" — son inir.: 
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auch Fiſch. Sarg. 53h; Gries Taffo 14 60 ꝛc. — sig a: 
voller Schwall, (Gioltftiig. Nerrlich AB. 18 — Schhwamm 
m: f. auch So Syn. @, 10 fi; Moan. 13,008 fi: 1) auf 
ifite Yigg.) Wrehn Th. 8,889 f; Sen Sb. im Bauch (1. b. 
2) habe, — 2) 1. Pilz u. Bilie.. 3. B. auch (vet. 6) 
Gier &h., ſ. Gelbling 63 Das Glüd biefes Erd Eds, 
Mattziff, E. 8, 861; Brunmmengopf u, Grubeus@ch, Unfere 
3,8%. 15, 1,2097; Roder Sch. Werd, 10, 15 (bUIbL) =. 
— 4) 3. B. auch: Pilz der Shwämmden In ber Wund⸗ 
högle, Horb$. 11, 213; Anie-ed, Bono, 9, 212, — 8) Baus 
vennefter bes Selbenfpiuners w.: Der Heine Sh.; ber gold⸗ 
neibe) Eier·Ech. (vgl. 2], Oxchi Tt. 3, 58. — erling 
m.: Schwentin (2). Schen; Flieg.dl. 1850 &.140 ff; Scmidt- 
Cab. Pl. 18 — sign. Erteit [d, Eigenſchaft, Waſſer eiur 
aufaugen). Vtertelj. 48,398 20; Schwänumdg [lodter). K6Arh- 
ger Diät. 176 x. — Scwän m,: 1) 1. Ders Th. 2, 750 
(vot, Elbich), — N Auf Ehwänen hevaiperitten ... Ihre 
Reitfdimäne. Heine 7, 154. — g) Im Sch. [:Mirthapaus). 
Greif nf. 5. — I) Sie feh in em Sch. Schluuen. 
Anerb. Höhe 2,58. — ie) Hinaus zogen die 8 Edimäne 
[Boote] .. amf die Fluth. Marn. Mer, 6, zı1; Auf ſchwar⸗ 
sem Sch, dem Dampfflf. Keume 2, 7, 155 (&rellal, — k) 
j. auch: Der GSartenbirnipinker od. Sch. (Liparis eurillea), 
Grehu Th. 2, 556. — 3) Schwinden 4. 4, 190 — Be: 
jcheid⸗ Eſfen (j. d., auch Miemer. — Schwaͤnd ın.: 1) 
alnıdläticder, unmertlicher Abgang t., aid: Kafſen⸗Sch. 

— Di. Eden 2 — Schwänen intr.: i. audi Sa 
SEint.* 4; nad tr.: Wo er [Körner] fein „Schwertlich" 
ſchwante. Hat-d. 55, 115 — ſ. Edimanentied dj. d.) dichtete 
— :haft a.: »artig, -ınähtg "fopl, Se Syn. 2, 106: Zu 
id. leitender Matte, Dürtegefeld lot. 71; Aust Schereſte 
neninlter Teint, Guhjk. ZöhnP. 1, 177; Sch, vorgebeugter 
Hals. Welterm, 20,4775 ıc., and) ſchwantafl. — Schwaͤng 
m,: [%tm,, ſ. auch 4.8, Fiſch. 8.2, 36770; Siyr 6, 1786; 
Dllmar 2, 50; Waldle 4, 95124; 3, 347 edimant” ıc.; 
ngl, Schwant: lie tihwem Ruber-&d. rien Taſſo 15, 
=; Schweri-Sd. ZWolf Taunh. 2, 59; Broceflion ... 
m... Brihraud:@d. Dahn Kampf 2, 998 2c.]: Übers: 
Sptelg. Blatt, 2, 200 ꝛc.: Rebell, 1, 288 ic., ſ. überſchwen⸗ 
gen, — Um-⸗: 4. 8. Umſchweif inet Wed) i. Henter A, 
164. — :en tr: ſ. ſawenten (di. — ser a.: 1) Grof 
u. fh. Stumpf 219n; &e2 Kindleins Ih. Uhld 8, 278; fiber 
alte ſchen Dauer (f. d. 3) 2; ſ. and Blinde — 2): 1} 
and: Bernegungsehfres Gabrzehttt. Garten], 25,421b; Trehbes 
ſch. Wachern. 2,0571; Feuchtliglelteh · ſch. 8. Mat.ft, 2, 
28; Freuden: FAllet 2, 841; Frucht⸗ Godekte 1, a82h*1; 
Aarthiſſ. €. 2, 88; Funten⸗ ſch. Qamerling Aſp. 1,21; Poma⸗ 
benefh-e Armoipbäre. Aag.d. Auslde 85, 59h; Nache⸗ W, 
23,65; Echneofd. Pöppig Chil. 1,9; Tabade · ſch ·e Hime: 
fphäre, Orachtogel Ralft. 1, 0; E. tenksfch-er Weirſch. Suchk. 
8. 6, 102; ton tobeirhen Yhriman, Pertg Dioft. 1, alu; Mit 
noch unbellrihelrm Bi [j. Fa Hptidw, 29h]; Votar⸗ 
theila⸗ſch. Revue 4, 2, 191; E. zulnmitdeideer Zeud. Scherr 
Kir. 21 zc. — Schwuͤngeern tr.: 1) Goitbeſruchtete {f. d.! 
Qungfron ft. gettgeihwängerte, Beine. — 2): b) Fänt: 
nid» Matur 28, 26h), alft» (MordE,3, 74; 10, SA); gluthe 
(Marv.Mec. 4,29) te. gelchmängert, — siidy u: ibers: 
Gefahle-g. Dahn Kamyf 3,216; U-teit. Wiflere, 20, 
159a sc. — Schwänhaft 0.: 1. ideementeft. — Schwãnin 
f.: weibliger Sowas, f. d. 1d; au Dakelm 15, 542; 
Freytag Jugo 108; Kuf Nat. 169 w,, vol, Ehwänting 
funger Schranf. V. 4,147 0. — Schwank Im: 1) 
ſJ. auch reifen 4 .Schwaug.“ (2) Simpl. 3, 100°; Waldie 
3,8825 zc. Der Faſching⸗Schwarg. Waſiliewski Shum. 
187 10. — 3) Der Held . nahm dareb ganz ten Sch. 
Eenexrd. 51 5%, icnwante wicht, Meb ſen im Sauel u. — 
IL a.: 1) M-e ide Perſon. G. (Mfeil 8.h.Qahr 199) x. 
— 2) Sch-e Werken. ©. 18,57; Je dem meered- jun 
Fahreus. DaAlaſeura 15,2, 58. — Schwänkeln intr,: 
j. duichſchlendern; Rünteler, Shwänteler u. Stleteler, 
Eiherr Stud. 2, 56, — Schwänk:en intr.: auch: Dat 
Shi. von Graufautt. zur Rachſicht. Sch, 10760h ze; Ab: 
ürtd> ide Mreife, Hat-3, 19, 188); Pride (Volks · B. WM, 
126 4); Gelundheltt« Garteul. 18, 154b); Monde if. Libre· 
tom Fremdiu.); BBerib: Alat.d. 20, MH ır. »Shwantung. 
Beim AbeSch. Uanbe Dränml, 85; Im Aus Sch. beiber 
Kckfte. Gegemw. id. 1156 (vgl. autislogen 160); Er-ic. 
Mörder Didi. 32; Nom-Fcjah 17, BB; Ziheffel Ku. 3; 
Kin, Isa Zurb Sul Schmidt 2, 473; Dieſes Hin“ % 
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Dieder⸗Sch. W. HB, 1, 107 ıc.; Haare, bie jebem Wurſe 
bes .. Köpfgens nach⸗ich. New.Schatz 16, 18; Ee Wolfe 
überihiwantte jübersog j-db] 5. Geſicht. Jenſen Düb.R. 155; 
Dren .. bie Gelhter. . ber Endlicht. . Schranken | fter- 
dend diterefg. ſſchd itberichreiten]. Sch. Dör. 369; Brallet 
ce auxüdsichde., Woge m. er... borefdeden zuſam · 
item. Mönig 18, 128 2c.; Nun Spiegel [ber Etroma] Ihtı- 
tert | der ſielze Bau zerrid-b u. zerträmmert. Gehe 4, 
47; 188 1. — ‚shaft a.: 1) in der Weile ec) Schmants 
{f. d. 2). Mat.-B, 35, 508. — 2) Ichmant if. d.) — :fen 
intr,: ſqwanten: Wie das Meer fo ſewautſt. Aopiſch IL, 
Geiſt. 187. — Schwänling m.: f, Schwänin. — Schwäm 
m.: 1) 1. Se Syn. ais fi; Optichto, 1916 3%: Deines Sch eẽ 
Wedel. Bade Tittm. 3, 101 07 10,5 weralt. &;.: Der langen 
Shwär,en. Walbis a, 411%. — a) ipraht., $. auch beiten 
B; auftinden 3; Raus Id; davoniragen 10, — b) f. 3. B. 
ala Rame v. Bögein: Braun:Sd. Philoiamns, Heuglin 
Nerdoſtaft. 2,12; Shwarjr@dh. Geroomela melanura. cbb.; 
Beib-Eh. Saxieola ormanthe. 183; Stutz ⸗Sch. Oligecerens 
mirrmures IM, Selten aufgelöit: Mothe aehichen [f. d. 1e], 
sothe Schwaugchen. Müdert 4, 818 2c.; ferner 5. 8. 9, Eideqh · 
fen: Aursihwänsge Chen 6, 583; Lamgktwänzge 368; 
Dorn ⸗Sch. 615; Rund ſcquinze. E38, Blatt» od. Saums, 
dazu: leder», Rande, Schleuder⸗, Laubſchuunze 
GO 2; feruer: Das Pferd Hatte rei Ichünen leicht gelrauſel⸗ 
ten Faſanen ⸗Sch. .,. Burbe er Faſanen-Sch. d. Pferd] 
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hazd Hopp. 1. — Shärs: Gatel · ch. 1a — Schlan⸗ 

enst z. 8. Art Seefieen Asterins opblurs, — Schwäl⸗ 

en=: I) it. Frack and Aar v. Mer. 0, 273 („Echwalk- 
Edtwelf, Echwaf“. Hügel 18a). — 2) 5. B. and: Sal: 
verbinbungen „.: &ch., u. awar einjach Eeißſchwanz) od, 
beppelt (eis. Eh.) Marm. M. 2, BIS; 189; 190; 197 9. — 
Seibens: 1) auch bildl.: fetter, gepupter Menkh, Stuper. 
Därer Gompe 0. — Stlorpiömen:: and f. Widel 
I if. — Stäffels: 3. 8. ber Wandertanbe, Oben 7, 
29. — Streife: 4. B. Art Seichling. — Meike: 3) 
f. Ehwalben ei. 2 m. ä, in. — Schwäne f.: E. Mur 
nüver ber . . Börde, ..ee Schwenze, offenbar ee Bern: 
Haltung v. xqueere (engl. „Dinetie). Die Operation ber 
Steht darin, das Bubkitum zu er Baifle-C’perationlfige) auf 
Effelt zu verleiten n., wer es Uef darin jtedt, burch Mas 
tifitetion ber Stode ihm am Pieferangstermin ben Gala 
unubschen. Hat-B. 8, 118; Dan neunt Dies; bie Ballfiens 
auffhwänsen u. bie Tragweite folder an ber Wetreibes 
börte fehr beliebten Sch. if, daſs bie Werreibeprelie ce uns 
gereitfertigte Höße erreiden, Volk-3. 80, 126; 25, 1758; 
(“Bufihwängen*, auch 3, 64; Mat.-B. 34, 508 1c.); @lab- 
ber. 81, 1156; Gold: Vsiked, 20, 210; Spiriina (26, 391 B) 
Sch. 36, dgl, auch Schwanz 4, Eiiufs. — zeln intr. ıc.k 
1) 4. B. auch Barbarer Voltaſ. 1, 183; Deyfe R. 1, 181 x; 
ötarkbenihiwärme durhsfd. | ernften Rekums verihmie: 
nene Nacht. Zupkongns 4 :c.; Der Hund um ſchwümzelte 


vergefliprt. Kandau. 39, 36e; Hauh-Sd. [Eiähore). FWelf it [f. 2b]. Mn Kat. 184 1. — 2): a) au: Die 


Bäp. 70. — 9) 3. ©: [Beireis] pflegte jre Suhörer Härte 
lichteits halder „Hundeihwänze” zu nennen. Schere BL 
2, 178; Der größte Sau⸗Sch. bes Jahrhttnderts, ebd.; „Du 
lieber, ſchwarzer, ſatriſcher Sch," [Efte. Adler als Mappen]. 
0; Dem Saggera⸗Sch. Uop.Schahj 13, SO (f. Bader, 
Kam) — 4) 3. 8. auf: Dammer:Zh. Barm. M. 1, 
145 (beim Ech. Hammet sc, — 5) (Eluis) — Anhang, 
Gefolge (v. Beri.) ſ. auch Freytag B. 3, 10; 211; Volke-B, 
26, 1874, — 7) (Beb.) am Kegelftuhl: die Fläche, worin 
bie Sch. :Hlorben nusgebreitet find x, Katin. M. 9,49, — 
8) (urf.) das Eemwängen (j. d. 3) der Kollege u.: Me 
dadurch ir den Heften entſſanduen Sileten: Die per Sch. 
gehörten lgeſchwãnzten] Kolleyial. Heine 10, 187; Felte beine 
Sqwüne nah! 5; Ech.efreie Hefte. Unfered. 05. 12, 8, 18, 
— P) [Anm] Fang, j. auch Waltis 4, 5952; 40, nat, 2% 
u. ſburſch.) Vollmame 413 (Ste, 9), vol.: „Sdhwet“ ii. &,] 
n. Scweif): ber Kaffernball, Biltger:@d....- . Siuben: 
ten filden bet Auoten ihre Veſen weg, tanzen u, [dwan- 
sen m, Ihnen ı 420; „Kuhlunf“: ber Basierniany 
un. ber Ei, 775; Ju ber Studentenſpt. Auh ⸗Sch.“ € 
Tansveranägen ber sngetierieften Art, Markjeine Erinn. 
100; 101 (Heizei x; Auf ben Bälen, die wir Seitfamer- 
weile m. bem Ehmeli er Kup im Berbindung, dringen. 
Dempmolf Soul. 5, 36. — Bffbg. jo. u. 3. B. Mltens: 
an Alten geheftete Ingaltsbeseltpmung, Volha-B. 21, 165, — 
Brands: 3.9. — Satan Sr ar. 2,0. — Eds 
Ib]: 3. ©. Fiſche Teiragosurms. Ohen 6, 976. — Eideech⸗ 
enz: aud [1b] Sängebirten-Motte. 5,1990, — Feüere, 
Flammens [il]: SEchweif ſz. B. ©. Stometen, ähnt.: 
Dunm ſt Sch. 20.) — Bäbels: 2) auch: Gaberihwänge . . . 
die großen Eremplore unter ben Stieplipen. Gartenl. 15, 
1894. — Hüärz: y. 8. [1b] Art Seekern Asteria ciliata, 
— Hagener (f, Day 5) — Zarren⸗SEch., 3. B. Kinder, 
Eapebl. (79) 59; Echwäh.W, 58; dazu: mb Iren labyrH- 
nein] «bb. — Hämmer: [dl. — Häfens: 1) auch ti. 
Fuß: Salelanti: E, Dummnetopf u. c. 9. Lehr-n.Unnderj. 
1, 14. — Dirfche: auch — Ari. — Kälbs- auch: 
KRüdwärts wachlen [f, d. 5 u. Kutz⸗Sch. 1] wie e, 2. — 
Käpens: 1) 3.9.: Den @. freien, auch Yarmbert Diot. 
di8 ıc,; Den 9. sichen [Hinter einander maridieren, |. Gätts 
iemariäi]. Peftal. Liens. 9, 87 1. — 4) [3] i. Samudel · 
Bug. Gedeke. — Kühe: 1) auch (f. Kalbe⸗Sch.n Hüde 
wirts (Bartenl, 38, 6166), unter fih (Bteate-Auy.f.Wär- 
temb. 78, Beil, 384) wachſen inte e. 8. ie. — 4) An den 
aewdsntickten Epiel-Arten . ., im Sanfans u. 8. 39, Rad, 
4, 166 [Art Bierisiel? — f. 3)_— 5) [9]. — Lafit» 
ten: [4] Velke-B. 14, 21, — Lömwenes: auch f. Sie 2d; 
fermer [1b] Art Affe u: Name v. Pllanzen. — Rädels: 
8 — Spipecute. — Vildde; 4 B. Art Veinſtſch. 
Ostracion bieamlalis. · Raͤtten⸗ T) and: Inmge dũnne 
Eigarre, Kaudaal. 37, 18 1. — Güls: F auch [8] u.: 
Ter Wirbelwind heift die MWindien, Sanzegel, S. Maun- 


Schoſſe ſch. mir mach G Ellen fang. KMTAhHofſm. Bach. 170 
x, a. tr.: Pumphoſen. deren Zwiſchenſtoff . . . Zoleitierenb 
nadigeftwänzelt wird. Alnminger 19 0. — b) E. a) Wie 
die Herren ur dich „beramihtwenzelten“. BU. Sonut.-Bl. 
771 Brabte.; Soult Hatte ſich durch Mudtertktent zum Kriege⸗ 
minifter a u fgeſchudnzelt. F£örfer Befrelungetr. 3, 88 ıc,; 
duchs ⸗ſch., dazu: «Schwänzler. Albesitni Narr. . 
-Ehwängferei. Uat-B, 23, 21 x. — Schwänzen intr,, 
tr.: 1) 8. ſchranzen 2; Schwanz 9, amd: Taten. | Bafs 
ihr fo Bllbich donnt umher ſch. Aellet Jaſin. 716%; 76421 ıc.; 
Kurz Gſch Citi. 2, Ada 2c.; Ich hab vor [frliper) mehlel zu 
Brfajitlanf tangt | «. den Roderäberger gjchwanzt. Mar- 
ner Sehr, HET, — Affe, f. Twins, z. v. Tde; 
S; Sagenſchwanz ıe. — Srmwämen intr., tr.: 2): 0} 
auch (opt. Ar Die dich uneeih, | m. umltredenzen. G. 8. 
Aug. (9. Dec, 1705) 0. — 8) and: Die Atademie Gartenl. 
10, 37831, bie Offleierztafel (Hamabi. 87, 1, 108), dad Gericht 
Miiesme 1, 370) x. id; Das Welleg werd. Garten. 96, 
ib ıc.; 3. Schwanz 8; duſchen 2 1; Schulwein, m, bem 
man bie Shwänzjer im bie Schale treibt. OGlaubrecht 
mer 1886 2. G auch: Deals er [b. Türke) uns um 
Ziffer \hwänge [bringe), Grün 5, 13. — Be) Die Boiffiers, 
direr anfeih,, ſ. Echtviinze, — — 7) a and: de ber 
tängfigeldnnängten [Hatten]. Zihere WE. 2, 67 (np. Se 
Sptichte. 280); Dies zweigeihwänste Morffragment, Fra, 
Uerds. 12,5. — d) cr) (Baum) Das Bier anm⸗ſch. 
(sdwanzen Sıchm. 8, 58), Waller zugieden sc; Durd 
Übergiekent (dev Trebern) mit Waller An⸗Sch.) Meyer 
Kon. 3, 4inb; Prechtl 2, 116 2. — e) ff. Schwaugz 5 = 
Bopfl: Zoll Er das Haar austümmen ı. ſch.. aber nicht 
puderu laſſen. Adels Gr ih Timmen u. einig. [ben 
Zopf einflechten]) jaſſt. Wachemuth Sift.Barkteil. 3, 100 (fr. 
wilh. 1. — 8) Aufgeſchw amt [anfnepicht, aufgebomtert], 
Zäym.; Yäpel 8056 ıc. — Aigg-: Füchse: and: Sich 
bet den Meiſtern „ein⸗f,“ Yat.-B. 30, 119 1c.; Imd ver⸗ 
f., and Stmpl. 1, 16424, — »Aler m. X.: 1. (Smwlingeln 
2b. — :ling m.:; Ihre Ehmeicter u. Zaudatatier (&h-e) 
2.856,19. — Schwur: 2) a): fr. immer, 3. ©. Pi 
Wacsrn. Sir. 5, 68442 ꝛc. — Schwären IE intr. zc.: 
y. B. au: So „ichmirt* es mit. Wice, 17421 30,5; Die 
antite Tragödie idwor den Eplopbanten wie €. unerttãg ⸗ 
liches Geſchorf glelchſam aus. Gervin. Sind. 194; Wege If 
mir’s Alles aus geſchworen fiel. ausgeidhmikt], | mas id 
hab gelernt. Welbis 4, 5 20 1; E. ti, der nit er: 
ſchworen if, Wrtz 153; Sumpf. crichn at. 978 ı. [weraft.]; 
Was draus geſchutrrt“. Fiſch. 8.3, 571%; Der Eh... 
„min“ nit herams. Meifernbg Sand. da; „Heramb- 
Ihwären” u. ce größere Watbe geben. Menfeh, 26 (Fir.) 
— Schwaͤrgeln intr.:_iwanten, taumeln x, Plchler 
au. 05; Schapf eis. — Schwaͤrk m.: aus Nanmer Br. 
fett. 1, 314; (f, Dahelın 19, 173); €, Wolten-Sh. Volke-B, 
2”, 16, — Schwerin m.: 1): a) Bienen⸗Sch. Golto— 
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alauben, G. bei Aatthiſſ. C. 8, 1571. Bilde. 4 B. auch: 
Erſa⸗Sch. Aenr. 9, 38; Gegen. 19, 0a 2c., I. auch 16, 
141b; Brehm Th. 8, 479; Maine 97, 85a ic. — b) 5. 9. 
au: Ehtwärmse | w. Kenwichen, Sch. 57b; Sranid-Sa. (vgl. 
Heer, »Schat; Bertlterungs Sch. Salon (79) BI; Hoden: 
Ech. [v. Schneefioden]. Schmiht-Mernenchen 229; Heuſchrecten · 
Cd, Anold 17, 464; NRaubz ⸗Sch. lu. Raupflihen]. Water 
2, 6604. — ba) (ärieget.) Sich dem Dorfe uur in Scuat 
men nähern, bamit man in Mafjen ſich nicht unnllhen Ber: 
Inten ausfete sc. Gegenw. 19, 117u (f. ſchwrmen 1 b eb. ; 
Sanltenzug 2 20). — 5) 1. Eegwärser 1b, — Schwauͤrm⸗ 
sen Inte, ze.: FB): a) 3. ©: Das Stch-bde u. Unguverläf- 
fige [dteier Phileſophie]. W. 6,29 6. „Ihmwärmeriih” 291), 
— b) (ESatuſa, f. e): 36 liege im Fenfter mondigein« 
ichd. Oism. Pr. 28; Untureid-b. Uoraas · Vig 18, 4, 446 10; 
vol: Schwärmer (Le) xc. — €), Du fKwärmft yon ihr, 
Eykinmel 4, 28 0. — Bike: Abs:z B. auch [3]: v. 
jenem Grade ber Wahr. Sieh Tiſchl. 1. 2a — Ans: 
nam. [3] tr.: das ©dj. zum Wald des Schuärmens, ſchwär · 
mertier Berehrung machen, 5. B. Dempmolff KomL, 538; 
Freytag Hdſcht. D, 89; Yat,-3. 28, 168; 20, 343; Spielh, Koh. 
2,213; 216; Platte, 3, 54; ASchtaidt u, 68; Unfered, (a1 
1,519; Wille, Al. Des de. — Nüsse: 2) 8, audı Schwarm 
be; grellien 1: Mit ſinnreich ater Thantafie. Dass. 
auk. 10x. — Ente: . ©. [1a]: Dem Eisd erde Wie 
wen 1; [3]: Sie ldie Gefühle] Pilrfen nicht in. d. Wer 
muuft ©. Eiedge Ur. 694, — Er:: aus Dfufeum 15, &, 
750. — Hörsiw.:r, B. auch [3]: Dich in Gew. Hinein« 
Id. Aßsder Rabbi 2, 1, 18; Scheer Bl. 9, 174 ıc.; Sich Über 
Et, hinwegeſch. Merrlih PB. 80 x; Serumfhwär« 
mer. BelfemAd, 155, — Mits: auch [1a] Natur 87, 
bb — Übers: 1) 3. ©. auch Sptely. Geh. 1. 216; Df. 
(Weflsent. 279, 2670) 10. — Bl D-de Anbetung. Gat · 
tent, 21, 1780; Sich üi.ıc — Ums 1: 3.9. auf: Vol 
lenuurfiärwte Gledel. Gartenl. N, 8125, — ilms II; 
vgl. Iſ. Arm): „unebihmiemen“. Wide, 12®l, — Wörs; 
1) l8) W805 x — 2) [1b] Die v-den Tirailleurs. 
Wasest. Tag. 121 x. — ser in. ic.: 1}: b) 3. ©. Sieldj- 
ſeld Landl. a1 ıc,, val.: Erlien . . Echinirmelre au Ger 
faklen. Sintpl. 4, 2148 ıe,; Racht⸗Sch-⸗ in, ſ. auch »Bahe ıc, 
— e) Sonderbnrer Sch. Sch. 27ob, ogl. Dürkm,; Mai-B, 
83, 128 ix.; Grauſame Schrianen, C. Wath. 929; Die Engelr 
Sch in. 166 (pgl.: Anbächtig Ähtwärmen, #9 ac; Fräß- 
lingsEch. Grün 2,183; Diele SchÄnnen ... Die Haupt» 
Sd-in, Salon (0) 728; Ach bin auch Ratur⸗Sch. Piom. 
Pr. 8 1. G. Alpe. v. Sch-ti, hi — 2: ©) an: 
Fortpilanang durch Schwärugellen . . . Kleinere Sc, Buy 
lang. Bu, — 3) 3. 2. Zip, 4, 067 1% — ser: 
fı auch W. 85, 1945 SB. 1, BBB 10.5 Die mittelalterl, Dom» 
Sch. Prut Behad.2,208; Elife Erin nerungs⸗Sch. Ual. D. 
3, 33: Der Brautuacht verzückungtrolle Freuden⸗GEch. 
Bödmer?, me; Freundſchafta-Sch.: Arankhafte Gefühls⸗ 
Sch. Mertig 25, 182; Ereuſel Helm.Erde; Kımalı mp. 4, 
112 ı.; Fugend⸗Sch. 184; Wunbih. 9, 5, 800; Ange» 
Iings Ech-en, Gartenl.26, B6a; Mondihein-td. Freu 
gel Sin, 1,8; Natur, Salon (9) 88; Scelen⸗Sch. 
Schacutug Sehe. 1, di; Unabhämgigteits ag, Mond, 
20, 8 x, — zexiſch a.: auch: €. Schwarm Lieb-kh-er 
Iammen, Solomig 155619 (Mädert); Ein. Mondbidheine 
Scheta. Battenl. 12, 0b; Die nadhtefgen Fliegen. Win- 
terfeio Wink. 1, 199; 8. em walbirenndl., nit... wald» 
Ihren Stanbpuntte, Unfere, (89) 1, 597, — serlidy a.: 
W. 18,258, — Scmärte f.: 1): a) auch: Hant⸗Sch. 
|Searige). Ayrerııb, — 2) Sch (adihwarten! ſ. auch Marır. 
N.2,; „Sein“. Mo Brenn. 6% — 8) vol.: Alle 
Beiden, faktief v. Humus durchdtungen u. ſſwarz gefärbt 
bie Schwort“, & l. Sch. Wal, 17,8. — 4) 
Maehlpf. Horz. 11a (7) — 5) ff 2; Schale 5b) Slechbe ⸗ 
idlng er Achſe. — lg a: 1) 4. 9: Schee Hide, Plch 
ler Tir. 181. — Scywärz R.: 1, ©, 3. 397; Su Gptihe. 
202; #06e: 1) J. and Blut 8; Bräune I; Würfe 5b; 
Ernte |Moden«, Grenz. 21, 2, 504, Opfp: weiße: Dinlelr 
@.]; Sabinest od, Sammer I; Nub 1; Lumpen (farbige, 
Sarm. M. 2, 11]; Monat; Pilafter Id; Pant 1; Meiter 
6; Schaf 3, vgl. TZhier; Ermmel; Ted Id (vgl. ruſſ.: 
Tas che Weib — Welt. Mlabber, 18, 108); Wildbrüt 2; 
SBurm [Bortentäfer, Oien 5, 1679; 1, 891; Zauber 1, — 
2) 4. B. auch: Ta er Iren Kreuzet Zulage erhielt, ſendern 
immer fd, war [fm jd-en Buch Rand). Salou 3, 206 x. j. 


Schwärzdien — Schwebe 


auch Khwärzen fe: Ham es So kb, der Himmel wurde 
ſo bewültt], Velg Gert. 216; Rottupfer-Ehmelzen, Eh. 
Kaden if. Sch Kupher). Aarm. X, 1, 35; Sch.Lohren ü,b.1. 
— 3) au: d) Die Maiden [f. 5. 7] u. die Een Pfaf⸗ 
fettparteil. Schücing FrR, 1, 120; Anerb, Höhe 2, bus ꝛc. — 
@) Die Ehen [Edmelne, vgl, Sch.ild) ſchlachten. Wadern. 
8, 1821%: H9eyſe Mer. 263 x. — f) Den Heinen Shen 
Ipetik meic} nach Tiſch. Ynfered. 181} 1, 185; Bank Beier, 
107; Mord, 64, 110; Bei er Taſſe Shen, Wellerm. 263, 
Abba [Kaffe o. Milch]. — 9) 4. 2.: a) Ber Ei, [Edwärze] 
ijaſatlca. Fit, 8.1.48; ©, alter Dinthom 0. ©. Wal- 
die 4, 819; Das Nadıt-äc. fer Schilderungen. Wofen- 
heran PEN. 30 .; Zumbf binzeilend nun | flieg Wer» 
ter-&d. und am ben Helfenſtein. Herd, 10, 10 8. — 
h) (a. i) 5.8. auch: Solze, Anilin«, Vang diu⸗Sch. 
Mans. 13, 410 ꝛc.; Degen-Sc., ſ. »Dl; Dos ſeg. Eiſen⸗ 
Sch. Meyer Ctonv. 3, 10600; Lotth Kunm ſt-Sch. (gegliihr 
ten Muß). Bazar 18, 1804 20. — K) Die blauen Hartwegs⸗ 
teguben Tauber ⸗Sch) ... am der Zauber ac. Uatur 
27, 1801. — Ziike. J. 0, and: Altersiä, Kodenbg 
Ani.eil 2, 78 di. »geſchuarzth: Dem Later-fdı. gefürbien 
Edmauzsart. Salon 173) 61; Be Laftersjiee Setle. Salon 
v, 84; Purpureſch. Neudech Hei. 18; Uabeſch. Badıs 
Tittnt. 2, 961% (gw.: raben-jd.); Rauch ⸗ ſch. Furter Pal, 
68, pulverrandrjch. Scyere Sind, 1, 29; Nok:fch. Schadnng 
eihe.2, 209 u. dv. i — Schwärzsdienn.: Mubitoen cd. 
Ech.“ Dnklobet, Southampi. 10, |. ſhwarz 5b; Schwärzt. 
— 2 f.: 1): b) 3. ©: Verhullend Iagerten die Sn | 
der Made fi Über bie Matur. Tiedzt Ur. 5°0% oc, vgl. 
fretin.): Be gute Sch, Racht. Mon Zchatr 3, 110 1. — 
c) Sinned:@h. Kaurpe (9) —— 2): a) and: Die Nup: 
ferdruder:eg, xc. Precht 9, 104; Bart«Ech. (verſch. €). 
— b) Edivargbleter; ob. Blei⸗Ech. 2,30 — dA) I. 
Elite 2b. — 6) (Rhetsgr.) duntle Sielle, Gaſt Lite, 
Aom. 11, 764, dal. upfetſe. Bart-Ed. 9, 418, |, Blasten- 
Bari, verih. D. — zen tr. m: Dil) © Sch. 64b 
8206; Sophiexeli. 1, 607 u. o. E. au Zahlen 5), — fa) 
(Zunfiipe.): Ge Stadt sc. ſch.; fie für „Ihwars“, de I. 
in Bettuf erflären [bis fie ſich gewaſchen“] ſ. Gartenl, 
18, 7. Gehört hlerzu: Die E-en fertig machtu Lüntten 
bis aufs Sch. Zimpl. a, 8597 ed, zu m, heigenemmen vd, 
Schuhmncherarbeit: Fertig bis aufs Ed. — fait gun; (ter 
tal} fertig? — g) 3. B. audi; Binte (W. 35, 351), eiich= 
u. raue KRomen-Big 79, 8, 11}, Lohlen« (Dußoish. Ault. 
22} ꝛe. geifiwärgt. — 8) 1. auch Sa Zu. 3, 10. — Zffte. 
3 B. Müfs: 2) ah Gegen. 8, 47 h ic. — Bert Kuzb 
A. 07,266. — Eins: 1) 5. ©. Prechtl 9, 108 Yet,-B, 
34, u 30,5 auch [gr]: Die Pllaſſer marben eingeimwärst 
[vom Alter 2c.) Alaithtſſ. E. 2, 377. — 21 5. B. Eid ec 
in dan. Hee,) auch Gödeke Cr. 88H 21. — Erz: wie Stmpl 
1,12%, auch Gödche DD, 1, Kuh, — Übers: ;. 8, 
Monatbl. 1, 8a, — Um- II; fGmärzenb umgeltniten: 
So ſchwürzi' ich fie aus e-c profanen Frau zu e.x geiftl. 
un. IP, vgl.: Ale Purpur, der verſchwärzte ſich yiaue 
mösch'iden Balliam, Grün 2, Bar. — Ber: #) ati: 
Die Füpe witd verfchwärg ed, fhark [F. d. 10] Prechtl 2, 
%9 20.5 |. and: um⸗eſch. — 2)f. eu: Die Berigwir- 
3er u. bodhaften WerHeinerer, Stahr Zib. 29. — et 
m, 20.2 3) 1. ſchwürzen 2: Die Gejdirrnieberlage it. ber 
+ Shei u. Emaillterankalt, Nat.J. 97, 2 — 2) 
Eiimugaler (. db, Ss Syn. 2, 18: Edeei ıw. 
Säpmaähen intr, ze. (dionitichen, 1. jdesabern): 3. B. 
auch: Selchte Beiprediuugen od. richtiger Selhwapun« 
gem. Uroſia Schill. 36 1; Beihmägt (3) A., aus Sinmpf 
24 u; B30n, vgl.: Die verigwärie lgeſchnähigel Truntert, 
Gingwalb XI Wahrch. 64 »,; Alles wird Burhlgwägt, Al- 
om.Bigl 44} Beil, BOieb 1: Shwager, and Hate 1, 
3584 sc, gw. m. Uml.: EAmwäperlein — Mögell. Wa 
berh, B, 85 3.; Shünmehliäwäter Mflesr Erz, da i?); 
Alerweitse Spielt. PBintid, 1, 296; Bleche (f. d. 4), Wander 
1,897; Beltungsr Preſſe 35, 310 v0, "Echwäger tc., Alng« 
fhwägerifd. Gepeam. 14, #4h, Shwäshaft. Meiferobg 
Sand. Bub ic. 

. Scwäb:e f.: 2) 3. B. mug: Si, Vilcher⸗Ech. 
(Samgendes Bücherbzeit], Qüfer Alıfkr. 10%; 107 10; häufiger 
abfrait, 3, 2, audi: Eiper in der Buhnen⸗Sch. befinde 
Us. Slafenapp 53 iber Aufſahrung vorungchenees Stabtum]; 
Aörper-Sd. [bein Schisimmen]. Falmer. HM. 1, 31; 
Der Ungewiſedeit, der reijenden Aual⸗Sch. Yoltsi Treuit, 


*2 


2c. 


Schwebelichtt — Aus · Iſichwetfen 


2, 82 10 — i—A)lich(t) a.: 1) ſczwebelnd: Unſerth. ist) 
1, 973; Köhnmann We. 38 x; Mondenſchein⸗eſch. 
viſcher AE. 1, 80 1c. — 2) ft. Anoefeliät (f. d.) Merrig 
44, 412 x. — spit inter. 26.3 |. So Gptidno. 2505, 1) m. 
ſein, auch Auerb. Yanb$. (5) 3, &; Waldft. 855; Geanb, 15, 
ihre —— 2) andız Wir TS. geflügelten Lauf. Overbei 
Matiuifſ. U. 18, B 8): g) er. Über m. Hoc, auch 
Stern Ir. 1; Schahe Hamb. #4. — 5) (idunib.) €. 
Berftorbiter „Fhmeht“ |bis er ar Sllgk, erldit rated, Gaie: 
er „gehi”, Sc, als Verdammter zur Hölle]: 9, Der Dual 
des Zars befvelt. Ötleger 425 1. — 7) Gebe, die gierlich 
Sc-be. Uord S.s. 8 s.; Schde Schuld »r, Bonn, 19, 100010. 7 


Side Westfiett, fi Eberhühe, — Affe: Abe: auch 
Düringer 0 (Davenzfd.) sr. — Hinz: 3.8 [2] Kappe 
a1. — Dbs: 1) mid Gedekt DD. 1, wait, — 2) 


auch: Adcın o-de (über Alles ſowebendej Muniert. Seine 
3,327; @chanten, ber em eſdentenden Menue ob⸗ [ppl. 
vor· jgeſchwebt Haben mag. Kant 11, 1, 7. — Im: U: 
umber|-1&.: Deſſen Schatten hier umidtwcht [igmebend 
ümgeit]. Vifdrer HE, 2, 356. — Ver⸗: 1) and: Die janf- 
ten Serihwebungen [bee Rufit. Unt.-3,21, 315. — Schwer: 
ihren intr. zc, (veralt., verfch.: frühen) ft. jochen, ſanfeu. 
pin 2, 209835, — Sıhmed:eln tr. — ſchweden {j. d.) 
Pradti 9, 259. — ler m. |. Ediwelbler, — Schwerlen: 
fı ſchwelen. — Schwefe⸗cl m.: and: Alles Sch. u. Sdiwin- 
bel, Franzos Salbai.2, 24 (2) — e) llcht a.: Een Achwe d⸗ 
lidten* erw. Yettia 44, 418 0. — sehn ir. ⁊c.: DI 
aus: Schut ſelungen. Mono, 8, 474. — 3) If. 1, Sculujsl: 
€, Gewiſter iſt un Amzuge, es ſchweielt ſchon. Ahat.-B. 88, 
su — Bfigg.: Amer 3. Bo: Angeſchwefelt“ riechtn 
Allgui. Big 15%) ntzh — nach der Hölle xc. — Aus-2) 
[? 3) (veraigemelnt: Feinde ze. a. Uoman-Dtg 10. 3, 508 ıc. 
— Dürd: II: 4. ©. Die durchgrimtwerelte ſin. Schereſel 
erfeidte] Grofmntter. Salon I74) a. — Eins: auch Karm. 
M. 2, 7811, — Bers: Verpecht u. verhditvefelt Tom Pech · 
u ESdiwefelregen]. Sceffel Gaud. 188 ıc.: Beridinpelelung bea 
Kteffetdobens. Volka-3, 14, 841 ıc- — Schweidler ın.: (ser 
alt.) Sal, Nänzel (auch „Ecinvedler), Fiſch. 2, tr, au. 
des Bogeljtellers. Waldla 2, 27 #4; 74 ** 3.: In Sch. greifen 
[lügen]. Kir, Werd. 2400. — Schweien intr.: and: 
„(dnonien“. VBobr. Wa; „Idweien“. Mat-B. 34, 9337 0; 
„Tdiwojen“ 24, 96; Meichsgef. (5) ns, — Schmwef: 
I m.: 1): b) Zſſtzg., aus nad; Ägntit. u. bild, 4. Bi 
Enders. Schwanz (2a), Marm. m. 2, 118], auf = 
Zıondenperüde; Kuhb:S4., 9. Sanoanz 9, Der bunten 
prahlenden Pfauen-&d. iv Galanterie entfalten. GEAR 
Tofu Ausgw, 8, 219; Mois-Sd,, i.n, auch: bie Kntern 
Stlitenmarlimerven. Enrdadg 3989 — Plerde⸗Sch. Bor 
An. 5. — 2): bi f. Ik u. 4. V. Mlompiiger 817; 
Horb®. 7, 78 3. — 8): k)aud Patlig Brand, 18; 33; 47 
Echleppe. ai: W. 86, 373 ıc.. vgl.: Die „lbermäßigen, 
ausgeſtopften Um-Sche, Scitänge ı. Gebräme*, Volhe-B, 
5, 158 1. — m) vzl.: Die Schweppe j-r Peitiche. Spielt. 
Blettl. 1, a. [Eiwecp T.: Beuter 9, 277]; Bit der Spipe 
der Peitſche Etw. berunterſchweppen. Weherm. 34, 
4255, — 4) Des vagen Age Sch. ©. 2, 10, Die fchwei» 
fenben, tgl: Den Um-Sch. der Gedanken. Dad Dit. 111; 
Orig ©. 1, 97; Zeh. nn; Sipl. 1, 254 Tu. 0, — Yfiße,: 
Ab⸗Sch. 4. B. Fermen Bere, 276; Grenpb. 95, 1, 1 
(örtl,)z Den Weg. ale , . Me eingeredinet, Wiehl Yard, 
57°. — In: Ge⸗: Säweifere, — «pt; 1) intr., 
audi: She (od. Neben, Gyſd: Haupt⸗ Zachen. Kihr 5, 
1156 — 2: u) auch Barm. M. 1, 247, vol. (. 4b): 
Scweifangen. 858 8, u. (ſ. 8): Der Murten ſchueifte Ad 
janftgebogen. Guhk. 5-8, 23. — h) Preitl 2, 30; a0ı =. 
— e) iv. Kometen) dobpelt⸗ DVlerteli, 93, 385 x, v. 
Selmtämmen; ots: Mala Aampf 4, 371) 2. geſchwelft. — 
d) vl. 4. Mae.) Die Binbe Fegem od. äh. MWicke, 21 19, 
— 6) 3. 8, Praffe 38, 113; Baron. M. 2, 805 ıc., vgl.: 
Stoffe m, aufgeißterihen Mufent. 108; aa. — Iſſtzg.: 
Ab:: 2} [2b]: aus ff. 5): Seichet Siam weil Blutes 
bedarf au fr Abſchucifung mehr Waſſer =. Lohenſt. U. 
2, 1125. — 4): b) freie ürtt.) Gamerling Ay. 1, 4. — 
Ans: 1) [2e] sus: Seranfeffung zu bieder Ab · od. viel · 
melr Anjdiwerfung- Sdont-B. 18, 20 den Anſſah eröflende 
atbjanoeifung). — Auf⸗: 4) [1]: Dale die Lampenkamme 
hoch aufſchweifte. Mal.-3, 35, 65. — Müse: Pre) it. irre 
eben ıc, W. 08, 140 3. — @) (Ejluis): A · d Selten, Stranf 
HM. alla 2. — 5 Ansgeidmwelichelten Üt. 


Dahin-fhrmelfen — Schwein 469 
Aubſchweifungen, ſ. 40) Parlau.Horeefpd.Larifhr, 4, 70. 
— Dahin: [1]: aus tr.; Die Flughunde jdnweifeit ge: 
ſellſchaftlich weite Wetfen dahin. Feuglin Mordoſtaft. 3, 18 
— modern ſaweiſend x, — Durds: 4. B. auch: Berg+ 
>d, Data Urgich. 1,299. — Hin⸗ ꝛc.: and: Hatte igw.: 
warl ie Auge , , Eber ... Thäfer bingeſchwelft. Temme 
ce. 9,185, — Nähe: auch: Man muſe ber braunen 
unendlicht. . den „Sliden wahgeldwelit baten Isw.: fein] 
Dapeiın 16, 9b. — Übers I: 2) ü⸗d dft. augs · ſchod Ice) 
Gab, En. 2, 185, — Umhers: ;. 8.: 8.5 Augen ſchweiſ⸗ 
ten auf unzählige Bilder legl. Dat] nmSer. G. 17, 389 2c. 
— xrci f.; en: dns Schwtiſen, Geihweif: M-e weite 
Sch. Echlicking ein. 1, 200. — :lq 2 and [2]: Irrt⸗ſch. 
Fiſch. Sara. a a1; Umefchre dledenn. Spate; Se Weil 
feh-Telten, Scherr Eiub. 1, 111; Der weltsfhr-e Meevesiunb, 
Dutfhky Barm. 58. — Sıhweig: 2) m.: Minnes@d.: 
Zınet zum Webüchtnis ed Merftorbeien. Tworff Tanuh. 
9,278, [. Minne ke, fit 2h. — em; 1) intr. ac: a) 
Davon Ädjweizt die Mefchichte 10.5; Wegen Ei, Ich, auch 
Sch. 10920 20, — h) Ehweig du Deiat Walbts 3, 99%, 
— e) auch: Selbft Herinanu's Barden Hästeı [vor] ihn 
geihwienen, Mary ib.Lin. 2, 5006 (FAlramer), —- 1) Der 
Hefe iſt Sch. Schlegel Haml. 5,9 20; Durch die... Naht u. 
ihr Feier. Gartenl. 5, aua: Hoſen Nauf. 9 1; 
GrabeßSch. Gregec. Hand. 4, 20; Welches Morgen⸗ 
Sqh.! Df. Horj. 175; Aus tiefem Wal des⸗Sch. Gödeke 
ST. 4, 38a ıc, 1. Stille, Rage u. Zhtg, — g) Sie 
ſch. Beide e, verfänblidies Da, Abnig Saalf. 2. 109 m. — 
h) and: Ben Schaden [verid. Fifih. 8. 2, 1849; [dr] 
(dnveigt loerrathet nicht] einander zt. 1, aonldd; Kur I, 
Sa: 97h: Kittm. Sechz. 2, &®°; Waldis 4, 1wo®t sc; 
W. 10, 177 8, — i) auch: Eisen IGier (Form NRon, 162), 
rein Misterf. Gem. D. 1, 310) zu Tode fd. durch Sch. zur 
Sersweiflung bringen] 3; Es hat fich noch Niemaud nım 
jren Kopf geihwiegen ze. Valke-D. 25, 119A; Sid um We 
gleite (dj. Mont-Dig 7, 17 2. — 2) ſatut. 3. 8: a) 
Dihr 1, 5260; Wire. 267; Waldie 8, 1599; 1008 ac; 
sehen: Das [find] tunut's [fiel m. Siren od. Eäugen | 
von Fir Meinen nimmer jd. 1, 86%. by ie, ſtartſor · 
mia, — Bike: Ab⸗: a 8: Gmb a. lichiucigeud ab: 
weisen), Genenmw. 8, 219... — Ans: Die Natur redet uns 
tie alt... fie ſchteeigt uns pleidiam art, Masne 15,410, 
— Müs:: fh Über Eiw., ſehr gw., Volka-2, 12, 170; 35, 
278 2; auch: Merule Ad . . gegen ben audgeſprochenen 
willen auf den autgeichiwiegeneit. 19, 170 26. — Bes: tw, 
b,, auch Hören Unüb, 1, 150; Mare flomp. 4, Böb te, — 
rs: Wo Der gebent, erichweigt das Meer. Scheffel Ar. 
10 — idweigt, lwird fell se]; 200; Dahu Wegid. 1, 181. 
— Förks: weiterem. Aalihiſſ. E. 1, 100 8. — Ges: 
1) 4 8. auch: Roh er Darftellung Lonnen wir hier nicht 
0. 8. 31, 9raıc.ı ld} Yun. G. V. Stumpf 20a 17.) 
keralt. ©. „zu. Wide, 18024, gu: geidiweine. — 2) [2] 
auch: Raum aefeirueig’ [beihtwidtigel Id wre Diuruidonen. 
Eh. 2246; VelersiKunge' a) Meer, Sec. — Nilbers [ii]: 
tobt jmeigen; Ignoriert. niedergeſchwiegen. Kleur, (Nxt.-B. 
35,770. — libers: Eno. 8. im. Schweigen ſbetgetzeul. 
Momfer Wortd. — 2) Amd il. (m Schweigen Aber 
trefien, überbieten]. — Ums: Bidthenpragt, die ihn ums 
ihwien lichweigend umgab), Nordsſ. 89, 10. — Bers: 1) 
auch: Ceed Uuſtandes jit. Obi.) v. FrzMaurer Born. 10 2; 
Ge versänwieg fie ſd. Umkände] nicht, ev verküflte,. . . fie 
nur. 45. 38, 108 96.5 Ser die Stärtere? Sie, die ſchwitg? 
ed. fie, Die verſchwleg? Salon 4, 467 i2.; So wie ber Habtt 
„verfeitweigt“, aufhört zu balzen. Kandfil. ab, 68143 47, 
Bada 2; Der Lummp verſchautigt ſich jet. Kanbe Huernl, 
2, 214 [verbirgt fi, indem er ſchweigt] ıc, 2) Ber 
Knwienenen (== ſchwelgenden, Ihweigfamen) Saufdenz, Grün 
2 985 ı0.; Unverſchmiegen (demald Erz. 1, S tr.}, "beit 
Mid; Waaner Sud, 42) 3,5; An Dem wald»veridwiegesen 
Dre. SWolf Tann. 9, 19 1. — Zũu⸗: (erst): End 
Woltle ſder „große Siiweiger”] bereits zuheſchwiegen [it-: 
zugtfagt haben, Aladder. 30, 702. — ‚ling m,: Sowel⸗ 
ger: Ber berühmte Finanze Sch. Mout.Itg 18. 0. 
Scwiike f.; -n: Sch, Vriee@ch.: Vferd filr bie Boten 
bes beutihen Orvensmeifterd. Ereitfigke Aufl. 2,35 0 — 
Scywein n,: 1): gl. Schwarzolehh dc.: a) 3. 8: Sich 
wo; ſchiclen wie e. Sch, zur Moultrommel, Blurpl. 1,78% ıc.; 
f. Wunder, — b) 5. nam. Geehm Th. 1, 9228; Landäll. 
17, 180e — ältier Keller {j. d.); pol. ſauen. — F auch 
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©. Ibes neu ermwäßlten Eenatord in Bremen) Botschafter 
u... mulöte m, jebem ber Achte [Mahlherren] een Sumpen 
leeren. Das play wide o. Havarle ab. Der Botihafter 
führte dader ben offictellen Namen „das Sch.“ Weſterut. 
267, 3565b. — 6) tal: E. BlädssCch-hen , ., le porle- 
veine . . . 6 Ehen ans Eilber ob, Gold an m Minge. 
Vreffe 39, 104; Uat. D. 36, 244. — 9) wie Weet ⸗Sch chen 
2b (5. B. Ouxgth. Den. 258 ıc,, vol. Schutiere) auch bloh: 
Sh-Sen, Laudfl. 45, 300e, vol. 4070 ıc, — 10) Art Kar 
tenfpiel. Mat.-B. 31, 519. — Site. 1. Momv. 13; 56H; 
ferner 5. 8.: Bäderst f. «Wer, ägul.: Rilller⸗Sch. Hov.- 
Scyad 12, 147. — Bülers: Yawebl. (64) 3, 279, ſ. Bär I. 
— Büfch: [1b]: afriten. Sehe Th. 1, 796. — Eder: 
Weber Anne 140, |. Maft:Sh.; Eiterlmaft), = Eichel⸗Sch. 
Friſch 1, 8b. — Eſs-: Ein Spit⸗Sch., cin Eſſe⸗Sch. 
Saotinichen 9, 813 2c,, e. nicht zu fetter (fi zum Braten 
eiguendes), auch: Auchen⸗ Schlicht · Sch. — Glüdss [6]. 
Kämper:: |. Kampe 2. — Köſel-: i.e. — 
Küdens: Eis-@d,, j. Feifd; 1, Bid. — Mäters: 
ft. Kellerafiel. — Müllers: ſ. Bãder · Sch. — Nütiches: 
j. R.— Pänzers [2]: Armadill. Ohen 7,885. — Saüz 
2) [1b]; Der Gber Heiht e. S., die Mutter ee Bade, 
Zabl, 10408. — Spede: im Gpip zum Cid ⸗Sch. E. d.), 
auf Epid:=&. — Törfe: aus der Pfaflbausfeit. Schef · 
fıl Sand, 31. — Zäline: fe. Sal, — Zehenten⸗: 
Vörue Par, 6, 256. — sauer Im.: Art Tanz. Garten. 14, 
ba; Fäfleyr Mies 3, 352. — sbar a.: Im 3. Zahr 
e. free Meuler (f, Neiler]. Sabl. 10906, — sen I verb.: 
1) intr. ſchwinden (j. d., Aum., auch Scwäb,W. 498) Her · 
rig 87, 450 20.; fattit. tr.: Allen Gewalt .. gelchweint u. 
im Abgang gericht, Stumpf 390b xx.; Ab⸗ſch. intr, a18b; 
„Adiheweynung“ ber Waller. ebb.; So bie Wafler „ver 
ſcwinen.“ a :c, u. falt.: Geld „verichwenten* [derichtwert: 
dem). 104& (verſch. 2). — 2) tr.: Etw. versch. [vechh. 1] 
— verjanen, verbreden. — Il a: auch Fiſch. 9. 2, 153912; 
„Scwelnim" iHleiih, Wide, 15419 2; She Sau, Sagen 
Narr. 182 x.; „Schweinermes“ Pichler Tier. 173; Qungr 
[Gweinermes. Lund, 46, 091b. — Schweiß m.: I. Kira. 
®. 3,3081%— 15: 1) audi: Gem ängftigen Iſ. Augſt · Sch 
leiden. Dinmpf sch; md im Sch. fualı: Patſche, 1. 3] 
Tofjen (09b), erfliden laſſen (170), ibm aus bem Sch. Bel» 
fem (2256) ac., val.: Em Etw. abihweihen jebänaftigen, 
abpreſſen]. ASachs 4,3, 91a; Zimpl, 1, 15524, — c) Angie 
u, Blut⸗Sch. Ffdy 8.3, 85; Tobesangftrsc. Scherr 
Sl. 2,364; Ih habe ten Gehirn«Ed, geſchont. Heinz 19, 
14; Selden⸗-Sch. Göbeke DD. 1, 37b*1; Wander⸗Sch. 
[vom Gehn). Viſcher AE. 1, 90. — d) Fett» (Mom, 15, 
ai), Woll-Sch. Beitfhef.Woll-Int. 9, 170 ꝛc. bal: 
Shwerihweibige Böte 18. — Ff) i, Stumpf 1160. 
— 2): 0) vgl.: Das befhweißte enter. Wäaate 
Dränml. 117 2c.; ähnl: Maner-Sch., -Ausichwignagn ꝛc. 
(i. 2). — 3): a) auch: Thränen .Augen ⸗Sch. Spee 
15169; Wolten«Ed. [Regen]. Campe ıc. — b) (meibm.), 
% B. Herz⸗, Lungen⸗Sch. Gartenl. 13, 06a; Hirihrec,, 
and als @enieh ſſ. d.] des Hundes ıc, — em tr. ıc.: 
1) 1. and Schweiß 1; 2m ı.; (Aocht. f. fhwipen 2b). 
Siſch. Garg. 56a .; (Bid): Durch Zufap v. billigen 
Weizenmehl, bad ... bad Weot „heransidimeiht“, (re 
Maare ce künftl, Gröhe geben. Nat. D. 8, 118 ıc. — 2 
z. B. auch: Das Wild vericdmweiht fi, 1. Falſch. — 3 
auch: Glas zufammen-fh. Prechtl 7, 12 8.; Aus ⸗Sch. 
des Gliens .. ., mählges Hushämmern in ber Schweißtihe. 
Warm, M.1, 167; Mit aufgeiämweikten gehärtetem Statzl 
belegt. 166; eben jo: vorgeihweiht.ehb.; miı2 Shweißern 
a, em Gebilfen. SM ıc. fg a.: f. aus Schwelß 
1d. — Schweijer m, ze.: 1) audi: Taffo war . . zu 
fg-tid aufrichtig. Ztis 1, 9, 41 20.5; Landhäuschen, dns er 
ſich aus em Vauernhaus „anzichn” lieh, Land. 38, 838, 
= zu em Sch.⸗Haus [er „Schrei. Schäcitng Dorn. 8, 
159] umgeftalten; f. Schrei — Mildnmtetdihaft, Gartenl. 
13, 788, entiprehend: Eh. Hügel 147a 1; ſerner SP. 
M,1b 1. — 2) 3 8: Dome (Mat-B. 88, 286; d85 1c.); 
Palaft-Sh. Womandig 14, 2, 061 — 2a) Ei. [= 
Konditor), Heine 1. 91 1c.; f. ferner: Sch, Degen ı. — 
Schwälen: 1) intr. zc.: auch: In der sch-den ſſchwillen 
Gluth der Kundbstane. Roq. Welth. Ben ıc.; Dass bir bie 
Heiber vom Leibe Id. lut. „Tein’]. WerdE, 19, 187 ıc.; 
Die er fih bie Hand auf dem glähenden Kohlen ab ⸗ſch. 
täfft. Spielt. Hamm. 1, 47; Sich e-e [naffe) Eigarre anzfıh. 
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Winterf. Wink, 4, 121; Den Fuchs · Bau aus ⸗ſch. (sräuchert]. 
Unge fir.B. 1, 91; Des Feuer ſchlug, nachdent &3 .. Malr 
fen friiher Taunenzwelge ... „Burdkäwätt, . . entpor. 
Spiely. Blatt.d. 2, 299; €. Blater m. niebergeidtwelten 
Sicht. Daheim 14, Bißa; Das Feier ,. beriäwelt. Spielt. 
Piou. 383; Cie [b, breunende Müpe] „veridiimicite. W. 
Kaabe Eyerl. 186 2, — 2) Sohlenidiwelerei. Guhh. SPeſt. 
1,265 10, — Scywelge IT 8: 1) Waſſerholder (Siäwalte, 
Schwilte ıc.) — 2) ShmwBlgen (Art Filh). Werder Ar. 6, 
5 — sen: (fi. färoafgen): 2) m. Angabe der Wirkung, 
refl. auch Wilkomm Gau 979; Winterf. Mint, 1, 11 ıc; 
tr.; Ich habe Sie arm geſchwelgt. SEESchräder Eammi, 9, 
0 — Bike. and: Sich a beſch. ir abftumpfenter 
Depravatioı. Bofemkeamg Geethe 147 ac. ; Fortefch. Wiedaſch 
D». 16, 108 16, — Ar m. 20: 3. B.: Sch. im Bilderpradit. 
Weſterm. 274, 0 2 20.5; Augen · Sch. Weber Demotr. 5, 97; 
Bier-Sch. Grenzb, 26, 9, 846; Blut-Sch-eien, Unfere3. (st) 
8, 012; Farben-Ech. Mat.-3. 33, 191; Gefllile-Sh-et. Hopfen 
Berf.2. 2, 299; Kuge de.d. 3, ©; Aunftse@h-eiem. Heijſe 
Par. 2, 89: Ratur · Sch· e i. Willebrand Nat. Litt. 9,84; Selbit« 
Sch. Auerb, NDorf, 1, 194, ⸗Sch⸗· el. Nat.-B. 29, 548 2; 
Muſlt · Verſtander· Sch· ei. Kich. Wazner Op.n.Dr. 3, 208 ıc, 
— Schwell⸗bar a,: ſich ſchwellen (j. d. u. Giiba.) laſſend 
Pertg 158. — es fi 1): b) Hanſen Schl. 180 1,; allge ⸗ 
meiner — Bebenanichwellung. Ansld 15, 10@4h (j. 16226); 
Die langgeitredie Land Eh, Mittelamerita’s. Yatur 14, 


.. 118b; Sünder: Eh. 1076; 16, 1200; Die notdt. Sand« 


ſte lu⸗Sch. v. ber Mordiee durchbrochen, ebb,, Hultfelien ber 
Ranal-Sch. ... Aalt-Sch. des Kauals. 1806; Alpen: 
Sch. 14, 1080; Panir-&dh. Nevue 2,1, — 0) Die 
Fluſs⸗Schen biefes Stroms. Moner Bart 8; Nil⸗Sch. 
Rlanjinger 145 x, ſ. Aueld 39, 5796; 8. ben Fluthen der 
burd bie Donau⸗Schn aufgeftauten Ward. Wolksd, 14, 
mx. — 2) 1. auch Su Sptſchw. 1806 x. „Ehwäl,* 
Stinpl. 4, aas ⁊c.: Geſchwell n. auch Schaidenr. 86a [20, 
28); Uhlb 8.720 10 ze.: Schweller m,, 5. V. auch (Mergb.) 
Zchencjenft, 292 ıc.; (Mühlenb,) Areusfchweller. Vrechtl 
10, 130 10,5 (mieberb.) SÄllE, f. auf Dahelm 16, Bisa; b; 
(Dadr)Stuhle; Roft-; Saum-; Schlag⸗; Stoſß⸗Sch. 
— 8) (Bhilol.) Bezeinen wir jenen Aufangbpunkt, in 
welchem diefe eben gebildete od, v. früter and dem Schacht 
des Unbewufsten zuriltehrenbe Vorſtellung ins Bewuſſtſelu 
gelangt alb Sch. bes Bewufftſeins. Uat. Z. 29, 101 (Kaparns); 
39, 648; Ausld 54, 7a; Uatar 29, 36h, vgl.; Der „Eins 
Terth“ der Reizes, d. M. die geringfte Relsgröße, welde 
noch Empfindung hervorruft, ebd. — sent: 2) auch: intr. 
im. Augate deb Wohin): Wo bie Wen’ ans Ufer ſchwillt. 
Herrig 54, 105; Schwoll das Bent Ihm in bie Echläfen. 
Wefteru. 285, 7a ıc. — di) auch: Mufamilen, Hat-D, 84, 
26 #.— 6) Die moftsjd-de Traube. Umteb, @. 4, 18. — 
f) Svrich nicht fo geſchwellen [Hodtrabenden Unfinn 2c.) 
Hartaaım Diam. 2, 80 ı.; Geihwollenheit, Oreupb, 24, 
2, 50 2.: 8,8, 310 w.; fjreiheitgeldiwollene Tiraben. 
Meiner Eiiw. 1, 8; Saftgeihiwollene Anoivert. 

16, 9, 210 ıc.; Glift · [Gore Nov.Scqhaq; 8, 129]; melodies 
Cled. Salon (74) 1071]; menidhen« IGaſſen, Nord3, 16, 9]; 
mustels (Arme, Komanbig 16, 2,19]; wetter» [Etrom, 
Gartenl, 14, 560b]; sort» [Mundb, Wolhad. 365, 26A) ges 
Idweltt ze. — g) aus: Boden ⸗ (Bıhückiug Dorn. 1,88), 
Land» (Smerer 314) Schwellung, val.: Erb» (10; MB), 
Voden⸗ Au⸗eld 50, 1022b) Anidwellung m. — Afike., 
3. B. auch: Buriideih, in bie frühere Lage. Sotaur 1, 
178. — sig a.: aud: Die niedrigei—he Thüre, 11 1%; 
ungigkp: Auf ber Höhe des sih-en [imwellenden] Iandes, 
Falmer. O9. 1, 1. — Schwemm⸗bar a.: un aber · 
ſche Dümme, Hatur 28, 4164 1. — »e f.: auch (öfte.): 
Geftftube für Autſcher u. gewühnlide Leute, ſ. Moltet Ei. 
3, 160; 184; Gegeuw. 22, 26a; Samazomw Sept. 1, ZB; 
Hügel 147a x. ; Privilegtum der Hotz⸗Sch. [Blöhe]. Weller. 
3, 6356 ıc.; Kohlen⸗Sch.: Dehler er Serge, wenach ber 
tchlende Dot das Wachs ıc. „Khwenmt“, triefen madit; 
Lungen-Sch. lichetzzz. — Wein]. Fiſch. Gatg. Sa (vgl. 
aragſputer, Zungenbad. ebd.) — »en tr.: 1) auch: Solche 
Buben folt man ſch. lius Waller Ichmeißen). Meiferabz 
Sind, 5h, verid.; Mertichen Aserzuſehen u. zu Ich. Frey- 
tag 8. 21,29. — Bflkg: Ane: auch (meton.): Der Anz 
geſchwentutte. Öther Bela. 543 F. [f.: dem Dand ans, zu⸗ 
geichweramt it). — Müds: 3. 8. and: In ausgefätwenm« 
tem Achern. Furrer 997 (f. ©.) 20; €. Strom . . [dmemmte 
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aute [ed] . . alle Eden m. SBertiefungen aus. Garteul. 
3, #5b. — Durchs: €. Feld bardliemmt mit heiben 
Bähren, Mählpf. — Cine: and (fherzh.) Eis. e. [trin« 
tend]. Mon -Zäyatg 19, 100, — Bins 16.: aud 3. 2: Die 
an das Ufer angeſchweurmte, aber nicht aufs Ufer hinge⸗ 
Idiwenmte Seide, Glan Säit. 11 — Übers: aus 
intr. Homas?tz 16, 9.5; Wadern. 4, 3502 ıc. (vgl. über 
fließen 1; II. — Vers: 3. B. aud: Das fandver- 
Ihwemmte Kingſton. Schirner Ange. 1,150. — Büs: 
„. B.: Ale Sanäle .. zugeſchwentutt u. unfahrbar, Salon 
5. 855 (opl. zuſchtammen 2c.); Beigrmemmung bes Sen» 
aolfs. Rerme 9, 7, BL ic; ſ. auch an⸗ſch. — »fel m, (m.): 
Amn-⸗Sch. (etw. Angeidhiwenmtesl. Nad Brenn, 36; 92 x. — 
Schwenden tr.: (— abrid. 2) 8; Ansld 47, eusb: 
Manrer Bosn. 989 (vgl. rödern — Vers: 1) ſ. Ss Eyn. 
"30; faljd: Den Aurdt. „Dianeanten“ mufs id vermel- 
ben, well man Derlei nur am den Stil der Leſſinge verſch. 
fsielmeßr: nur davon o. Berhwendung gebrauden; bafür 
aufiparen] mufs. Mat.-B. 31, 196 10. — 2): b) €. Semp. 
11, 8, 497 x.; €. Plutverfivender, WolkaB, 26, 36B [b. 
Feldherr]), — €) Mit dem „e* mehr verfdiwenderii ald 
freigebig. Stmpl. 4, 400'%; C. Ster. 4, 210 ıc.; Holz“ (W. 
Helme Taeltr, 3, 282), raume (Hat.-B, 29, 148) 17. verſchwen ⸗ 
deriſch. — Schwenkee f.: 3. 9: Bütten:&d. [Spül 
wafler, wontit mar bie Biltten ſcuwentt, ſ. d. 28; Epii» 
List ıc] Keiſe w. W. 97. — «ein: |. and) idtwänteln. — 
sen: 2) tr.: m) and: Schwen gte ihn |d. Beer] aus im 
Baldbahe. ECAqjeſſua. Ansgıo, 8, 29; Darin man...» 
Glaͤſer „Ihtenttite“ Simpl, 3, 3814; „Ungeihiwangt.“ 
33423 32. — 0) E en Leutenant z. „Id." FumSl, 2, 3; 
Volka d. 21, 95 — ſchaſſen, vom Regiment wege, zuridver- 
fegen ac. — Affpa: Abe: 1) . ©. and: Ge Brüde a. 
Yat,-B. 88, 518 18.; Pit er Dame er Quadrille a. (abtan» 
zen). HordS. 51, 17. — 2) 3. B.: In bie Oppofitiondftel« 
lung a. Mat-D. 26, 9 1.; ſchetzh. Dech find fle abge» 
ihwunten. Schere Dig. 338 [f. fhwingen). — Nuss: 2) 
auf intr.: Beim Walgen m. den Beinen a. MWat.-3, 34, 
889 ıc.; kr.: Dabel wurden Hände ausr m. wieder einge 
Scwentt. Menfel Mend. 1, 26 ıc, — Eins [2b]: y ©. 
m. „baber.” Romandig 18, 109 w., m. „feitt.“ Mat,-B, 39, 
397; Medhtzeinicwertung. Sptely. Sturmfl, 1, 95 3. — 
Übers: 1) Dalz Öfterreih zu jo gang entgegengefepten 
Entifägen fpäter Uberlchwentie. 588. — 9) &, Sen m, 
Trend wirb „üterſchwengt.“ 29. Machern. Kir. 5, 12714 
lim Überſchwang erfält). — Bere: 5. ®,: Die Feuer⸗ 
rüber verſchweutlen im Drehen ihre lehten Funten. Mal-B, 
34, 884. — Züs: 4. B.: Schwentten fie ſich Abfchiebagräße 
an. ihren Talpentünern zu. WolkeB. 36, 8974 ıc. u. [2b] 
intr.: Em Puntte z. 1, — er m.: 1) 92. ©. and Mo 
mandtg 17, 1, 186; Fahnen ⸗ Meferm. 3, 1d4a ı.; Döffel« 
Obere Uarda 1, 144; Mauchlalt» 2, 176; Mauchpfannen« 1, 
338 ac. »Sch. — 9) Tam. woßei man fi ſchwentt. Candy 
5.9. — Scnvenzelönget interj.: Xusruf ber Beriwns 
derung. Yoltei Ef. 2,90, wohl fiir: Schtwere Noth (f. d. 4). 
— eppe f.: f. Saueif Im. — Schwer I a. 
(iiwax Py-Wadkern. Kirch. d, 88402 20.): 2) ſ. Se Gptfchen, 
406 0; Runge 1 1; Sch-e Bferbe [j. Reiterei]. Stumpf 38a; 
Das fch-e Waſſer (Steomftri). Preffe 39, 9 [bei der Flußs ⸗ 
ſchiffahrt); Sog. „ih-e* (moleingezahlte) Attien. 97 ıc.; (C) 
Sch. trank, erkrankt zc., Ärgerlih, FMBarthaldy 8, 58 1c.; 
ih des fch-ften zu Milten vor ıc. Laparns Standp. 18 1c ; 
(d) Sch. d. Beariffen [begvelfend] fein. Winterfeld Witt, 4, 
7.20; (Echlnis); Ahren .., innen Darts u. Sernes ſch. 
Grün 2, 395; Gries Tafio 17, 3 xt.; (veralt.): Der Mugen 
u. Shen (Goal: Thoren]. Fifdr. 8. 2,2907 ꝛc. — Bike 
zahlreich ma Könlicht., 3. ©. auch (inbftant.): Vetgeude · 
geld u. Schulden-id., ſ. Sotzn. Scheffel Ho. 100 ꝛc. — 
JI subst, f. I Saluis x. — 2) f.: Ofne alle Sch. [Ber 
ſchwerdel. Waldis 2, 309 1.; f. d. Holge, — ef: 1) 
3 B. and: Dleh ihn in Brummen nadı der „Schwer“ 
verſch. 3m] Waldie 2, 910, — 9): a) Rach der Schwerle) 
verſch. 1] 3.8. aud 1,5517; 4,939; Wide, 9519; Mnr- 
wer NEHM. 7810 20,5 Siſch. 8.9,395 1728 10, — beider Sch 
Stmpl. 4, 2879; bei der Schwerigtelt. 3, 33522; nad) 
Schwierigt. Spiely. Sturmfl, 8, 14 1. — Zſſtzg. 4: B.: Die 
Blei-Sch-t (Hütten), auch Prertl 1, 1065 Der Schaude 
Centner⸗SEch. Uerrig 52, 85; Die Fol gen⸗Sch. biefes 
Sihrittes, Stahr AlEchr.1, 299; Döfer rembh.2, 37; Luft: 
Sch, |. »Drud; Traum · Sch. UxfereB, NE. 15,1,3. — 
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sen: Afigg.: Ber: 1) aus: Das Gewicht ber echten 
Maare [bet Eafrane) durch „BO. Im. Uneditem] zu er⸗ 
höben .. „Beiiwerter Safran, Menefr.Preife (10) bE60. 
— a) Blüthen- (Gartenl. 87, 3300), Fruchte (Mat-B, 84, 
2) 28.5; ſchuld⸗ ac. beichimert »e.; Un⸗ lohnsibeidiwert, als 
iseralt.) Obſitchteite aurede., auch Simpl. ı, 459 17; 9, 776; 
3,102”, — b) Beihwernig, eich Waldis 436319 sc. and: 
Berfepung od. Borderdeihwerung [der Matete], Bon, 12, 
ar. — 2) refl.: a) anch Grijph. Titm, ais. — b) m. 
Gerit., auch Mefıheratd; 4. 855. — Eins: Weinteeftern Ir 
Bodungen [Mottichen) eingejdwert. Hohberg 1, 193h (m. Ge» 
wichten ze. eingeprefit] 1. Scham. 9, 546 1c,, opl.: Dei dem Ar⸗ 
meriee ſchwert ce, diatter Seichenftein | die Blnttheit fres 
Sebens in dor Grab hinein. Hammer Dem, 208, 
Er:: Geil, 1, 48; Cie, ſaſt zum Unmöglichen evidj. 
Kenfel NNend, 1, o@; E-der Umftand fi. d. 2). Pichter an. 
34 ıc. ; Berfehrseritwerungen. Nat.-B, 32, 87. — :ig a.: 2) 
Sc-teit |. Sämwere Fa, — slich a: 1) (dmwarlih. Stumpf 
1a: 3000 161 — 2) 5. Se Hpuſchiv. 30a: Best Unsb. 
2. Kor. 11,9 x. nis f. w.: Bes; Herz: (Moman- 
Big 18, 1, SiBi; Magen: (WMohr Spau. 1, 78) 9. ꝛt. 
Schwert n. [my.: Schr, z. B. and non G. 10, 71; Nat. 
23, 39, 866; Daheim 17, 89 1e.]: 1) Zſg. zahlreich, 3. 8. 
auch (bill): Dad Sonten:-Sch. gieft aus im Morgen: 
xorh | das Blut der Nacht. Mürert 2, 420 20. — 8) als 
Bichiheufirsnitb): Im „Eh, cinſtellen. Auerb. Sanbol, 
12 10. — 8): b) iNugpe.), au: Etuſe c⸗Sch. Peechil 
3 908 %. sen tr,: im Bartie.: Weißegeſchwerteter 
irfetvertiger) Wreif, rend. 26, 4, 090. — sig a.: Bweis 
ſche Männer, Preuf. Erp. 1,267, m. 2 Schwerter 10. — 
ner m.: Echwert-, Saffenichmied, Drogfen Ur, 1, 55, — 
Scywett ım.; = Shmand I. @Bank 2, 32; 87; ferner 
\, Campe, E 

Schwibs: ſ. Schuipp. — Schwich⸗ten ir: and 
Geibel Dedeuthl. 25P; aen; Lesſen (Hlat.-3. Si) 85; 188; 155. 
— Sqwiſe)ken intr.: (v. Pierden) beim Saufen Die 
Morberfüße redits und Iints werten. Dlebert Tury.ddg. 45. 
— Schwſel a.: ſt. jöwlelig: Das [de Bent. Salons, Siba 
Orid Beer, 15122]. — set: 2) Wersid,, ſ. auch fielen. — 
Scwiemeln inte., auch unperjönl.: Der [== Ihr] ſchwie 
mtit's Weherm, 266, 2b x.; Schwienler m. Hinge fir, 
3. 2, 337 ©; Berkfimiemelte [mit Sch. verbrachte) Semeiter, 
Holtei Trenit. 8,20 2c.; &. Berihwicmelter (vgl. verinufen 2) 
— Sapolerig a.: 1} Geſchwülrig, 3. ®. au Mater 14, 
2796 ac. — 2): a) auf: Sie waren fh. auf den Bund. 
anf 1,087, — €) audı: ©. bössld. Ding. Spiely. 
Etnrmll. 1,45 1.; Zo wird eb ihm uan⸗ ſch. fein, am er⸗ 
fenmen 10. Aseld 50, 9746. — -keit f,: 5, auch Sa Spicw. 
Bob, auch: Mor tr Auditnttungde u. Megie⸗⸗Sch. zu⸗ 
rüdfchredten. Salon i79) 08; Senen Megreis muss Wieder: 
man ne. al ft Dent⸗Sch, ſtehen lafien. Möllin (Sind. 
miritih. 70) 28 (1. ſuolerig 2b; aber and Ze); Ich wid 
bier Shnelderred, ſlwegen bes Anzuge] aus, Ruge 
Fe.9. 2, 886: Sprad>-Edh-en. ©. 82, 388 1. — Schwil⸗ ke 
&;, -n: 1) ee BSflangenzunft, Eingonaceen Okres 9, 861 ff; 
dazu; Flechten; Zrichter-egen. — 2) (f., Sewelge 1) 
1807, — Aen: j. jgwelen 2d. — Schwinm-bar a: 
Ede Walter. Uhld Schr. 3, 461; Un⸗üAbereſch. 1. — sen 
intr. ıc.2 1): c} 3. 8. end: Welde Kichtung war 
itotuenne. Gerſtacuer Bielickbelt 1, 9. — h) Die Habichts- 
eule ſchwimutt wie der Sperber. Oh 7, 115. — i) euch! 
Gene Unſicherh, welche mar in ber Bühnenipr. „Eh.“ 
nennt, Wat.-D, 51, 95; Wachtnh. Ball. 3, 240 ıc., ſ. Zh; hin⸗ 
durch⸗ſch. ıc, — m) itamfm,) Gmantitäten, welche v. beit 
vereinigten Staaten wad Europa ſch·d find, Mat.-B, 32, 490, 
j. cr au Schiff mmterwegt ꝛe. — 2) Shwimmer: A) 
3. ©. Fahrten Sch. fer grohe Stoede It]; Jret⸗Sch. lo. 
Scwimmieil] ze. 1. b; vol. and: Zur Ehwimmerei er 
sogen. Arnim Ar. ıc. (übertr.) Schtinm, btaver Eh. 
(tu wogendemn Kampfel! Ich licge Hier, G. 9, ar sc. — b) 
v. Bönferibleven, 3. B. Brelm Uq. 9 Matter, Natur) »r.; 
HochſeerSch. Natur 29, Bsa ıc; Gtoß-E4. [v. Kreblen]. 
Ulnminger 346 2; Schwissinwangen: Mitten» , . Band» 
Sch. Oben 5, 1090 fl. — cx) (f. 1h) Die ©. der Luſt:⸗ 
Adler, Rode u, Ehwon. Freytag Mitt, 118. — 6) auch: 
Safe men Sch, (Wagen) verfahren! SlFhräter Sammi. 
2,3, 1536,, übml: Art bequemer Seſſel dc. — gg) mal: 
ch. fan der Angel], deſſen Bewegungen den ſchnappenden 
Gi verratben. Gartenl, 35, Ba w.; (Braner.) Das Ein 
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hangen v. Mleiigefäßen, m. Eis geflilt, ben ſog. Elär 
Scheu. Wufered, 23. 18, 1,458. — h) f. i: Schauſbielet, der 
fe Rolle nicht tan; e. in fm Willen Unſichter. — Sigg 
#. B. auch: Au dem der Tebifation beisieben Wertchen. 
32. Freih. 34". ; OAMechdem derielbe Ib. Walfiſch] im die Bai 
eingeſchwommen war. Wat-B. 29, 568; Dernmeid,. lut. 
„baben' Beine 19, 106; 91, 319] ıc. Ich konnte bie Rode 
roh immer wit u. ſchuamm [Ti] mich durch een ber 
qunluolljten Wende „. binburd. Sountas I, U i.; Der 
Dornhai Kberihwäen: [überholte [rd] den Flid. Nat. B. 
96, 375; Dais fie d. Beier] ... Kberihwammen [über 
floßen]. Wücert Beyer 3; Mubır unter Iremden Stoffs 
Umfhwimmung | 2 Funten Golbs. Df. 4, 8; Delphinen« 
amiheömmene Ariel, Platen 1,347; Fiſch, der J. Leben 
an ben Kitten ve r ſanwimmt. Gajar 28, B2c ac.; Berikmons 
merta Schiemmerangellt, Holtel Sag.2, 59 >; Das 
Scdiwinentprogramm begaun mit dem Bor-Sch. v. 10 Fret⸗ 
ihteimmern. Volkad, 26, 24 B ıc.; Bir der Ciewall Ins Ur⸗ 
werer ze r ſchmamm erfloſel. Scheffel Baus. 16; Die Brenge 
go, Meer u, Hiutmel geridieo mis in glänjender Dämmes 
rung. Weſterm. 258, 5b; Watblinger 4, 44 .— Shwind: 
I) m.: aucht Ehmägtigend ſich ı. ipipenb fehler Ma zum 
Nersäch. Scherenberg Gartenl. 29, 5986) —Betſchwinden. 
— 1:0, 28. noch Uhld Schr. 1, 168, am: Ber: ſ. 2a 
Zyn."46B; Telegengbeneg, Schere Stud, 2, 290 20; [= fefs 
tig, auch Waldis 4, 29° .; G. u. lifiig, and Stampf 26h; 
3196 1e., dgl.: MR un⸗g. Wihr 2°; 1908) Days: 
In ber (einer) Gefchwinbe zw.: Grigleit), Simpl. 4, 58°; 
11931; 2, ın19 2c.; ferner; Das Unhaiten, Bergeigwin- 
ber {f. Veihlennigen, Cplg: verlamgianen] .. fees Tone. 
Engel 11, 154, ſ. vergeihtoindern, — «2 9: 2) Ztufs · Sch 
Statabothrum, Aouv. 0, 005, j. Freuadiu. 1, 890b. — 3) Mer 
Sch. ſ. seſdnwind. — gl m.: 2): c) Der Ausser. SE, 
li. b] m. dem der Shwindetei verwedjfelt . . Ben Ep 
veranitata·Sch. der Sikrften, bon Gleichheita · Ech. der Sie: 
gierungen, vom WahleSch. der Alter ze. Hat.-B. 36, 16; 
Gründern, u. v. ü — zeln inbr, 20,75) Shwind- 
fer, » ©. a) zu 1, 9, Mag, Mic, auch v. Schaſen, 
f. Dreher 2a x. — b) pw. zu 4, 3. B. auch: E. Schwind⸗ 
ler u, Zelbfebe ſchutndler. UordS. 8, 89; S-et Mit ſchwind⸗ 
leru. lUat. A. 18, 24. elthumen.: Scholudel 2e, 
Ulabder. 19, 131 h ıc, — sen verb, I tr: Werspesfih., f, 
geſchue inde. —— Il intr. ze: 1): 0) auch: Der alte Bein 
ſchutudet Im Jaſe se. Weſternt. 289, 56% (oerie., [. 2), ©. 
3, 101. — b} audı: Kern-Sch. sent der gemeine Kann 
den Huſſaauund [i, d.) Falke Ih. 2, 11a sr. e) auch 
(Huım.): Schwinta f.: e. Mittel gegen da Schwinen 
(Zdimindfadt), Vonban 19% -— 2) auch: Tsgeftwunbert 
Ding (j. d. Id). æiſch. Garg 4a — unverichens, Hiägl. 
— Bffeg: Ges: Mir gefchwindet (neitwand), auch Spet 
9104, 10959; 1147 27, (verid. I), Dgl.: Den Schwangern 
„te Fi 2, 3522, Dis ich obmmäclig ber: 
ſchwand. Mollenh. 1,2, 22797; Waldis 2, 777% 0, — Bers: 
ſ. bad Bor, ı, So Sptihm. Mb u. 4. V.: In ben Wald 
suriden. Land. a5, Bire ir, (wie: ſch., and Mopfen 
Beh. 3, 180; Sch. Win ıc. Dür, 543); iverale): Das 
Mark verſchulndet as. Fleming 16 u. — MBorbki:: 
;. ®. dad Nachte 175 w., vol. G. 18, 280 ır. 
Züsr} Die dem Grabe be Ernie. Dempwolff Kent. 2, 
5, — ærling m.: 3.8. Goltei Ei, 2, 121; Slohebar R. 
Sch. 17. 1, 4. — sheit f: Ges: Salon 6, 06; Im- 
were. Tulif. I, 8.: &tndheit), ſJ. d. Folg. — igkelt f. 
[-heit, =2]: Ges: Dampf Voiho-I, 26, 212%), Etfeubaßn- 
(Gesch Fred, 1, Ei W.; Betich. Lebend⸗. ter Sprachen. 
Unſered. (BY) 1, 27 1c ; Wintel⸗M. [ber Winteſbewegungl. 
Gehler 2, 360 2; [= Weridlagenii., auch Eiſch. A. %, 
351882 1). ma. 12) 3 B. ans Preſſe 4, 20 — 
Schwinge L: 1) I. Ss Son. 401: Shwungferer in 
Hand», Hrmr ı. Echniter-Sh-u eitgeigeilt. Krelm 
zu. 2,13; Hand⸗ u, OberarmeS@chn. Erehe Bild. Mic; 
Auf Der Atther⸗Sch. reiner Kumft ſich wiegend. Un- 
feed. (01 2, BL; Der durch Dampf Sih-ı beflügelte 
Bertehr, Gartenl, 14, 164; Dichter-Sd. IP, W, 11; 
Rande .. dem Blif die Feuer-Schu! W. W, Sl; 
Merturtus-Sch, Globus 4, 1b; Ihre [dev Nacht] feuchte 
Rebel⸗Schen. Icüching Sicht, 1, 2; Wild Khlägt ber Sturm 
die Kiefen- Chr. ISturm Filrday ganz 129; Ant leiten 
Zraumeseäcn. Salon (741 1071; Börme gab die „Seite 
Eh" heraut. Men. 3, 07 m. — 2}: 0) 3. ®. sid: 
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B. Muten ob. Dolzipäten gefochtene Abtbe (Zn) [filt 
Hohten]. Prechtl 5, 149; Silberſt. Sad. 186; Mit der in er 
Drabt-Sch. befindl. Togeslsjung. Hat.-d. 33, 979 10. — 
3) 3. 8. and: Bruch Sch. Prehtl 7, 508 1% — sem 
verb.: ſ. Ze Hptſchw. 350b: I: Uchwachf.), 3. V. audı: 
Sen Geiſt zu be⸗ſch. Heyfe Kind, Weit 1, 187; Hat-B, 3, 
29 ıc.; Dampfe u. ſegelteſchwingte Schifſe. Garttal. 14, 
Mate; Breitumidroingete Drofleln. Wiedaſch Db. 22, AGs ⁊c. 
Borbeizgeichwingt [geflogen] fommen. Zpielg. Bion. 123; 
Rösch. 216; Weihe, 50 ıc, U. ütartf,i: 1) tr.: a) 
3. B. auch: Schwetteſched. Dahn Aasmpt 3, 478 ıc. ; Imeton.}; 
ie ber Präccptor ven Anaben m. Mitihen geſchwungen. 
Lagen Rarr. 86 [m. geſawungnen geſchlagen!. — 1} audlı 
(f. 4) Geiämwungener Midel Ii. d.] Gerlepfa 145 = Schlag 
ſatne. — 2) rel: 4. 8. Freytag Ingo 488 ı7.; Scplegel 
©, 1, 3830 iImpf.: Ihwungen ꝛc. — 8) inter: ;. 8. 
Acſſel Ihwangen Mh, fchmebten] ilder dem Geucr. Park- 
manu Bel. aie. — 4): ©) Ungelimungen, 1. B. lügen 
(Fifa, 8. 3, 900 4239; trinten (Bade Tium. 2, 1959 0, — 
Afita.: Aber: Ahld Sr. 1, a6 6; abgeidiwunken, 1 
-fhwenten. — Aus⸗: 1) auf: Tie Rettungeboote. Aat- 
3. 86, 90 sc. — 2) auch (reil,): wie: Sich einsic. Gat · 
tel. 17, 5084; Natur 18, Ba; Bra. — Merz auch Ftänlpf. 
Sei. 20. — Erst 2) f. and SHemalk Br. 5, 47 a; o. 
„Tech“, and Walbie 1, 8017; Befen (Grnppe 1, 79) a6. — 
Högens: &e are Bewegung. Serntano 5, 442. — Dins 
.: 3.9. au: Wen Habichſt] Stumpf 5970 1. ; Er Halme 
(tollen. 3, 8,2%, Bond [sur Büdtigseg, Fimpl, 1, 427%] 
herumelh. ꝛ. — Ums I: i. auch: Umichwärgertjejife) 
m Tlägellleid. Stalder. — Bers: Stunden, die wir |tur: 
nend] verſpraugen u. werjdnwangen. Bügelzen 874 0, — 
ser m, 30: auch: Ellen⸗Sch. Moltel Trenit, 2, 29 (vgl. 
Labeniinwengel); Ariegsfadel- ©. Gegemw. 3, WBa; al» 
nen⸗Sch.; Geber Sch. Wiar. 092 [Aämb m. Ontfeber]: Al» 
gel⸗Ech. Vegel]. Bodenſt. Sch, 1, &; Geißel⸗Sch. Gartenl. 
15, 2049; Rantel-Sc, [beim Stiertampf]. Volke-B. 20, 35 A; 
Velſen · Sch. [beim Echäfflertann]. 37, TB ıc. — ein, +8; 
en; (fdumar.) das Ehwingen, Mingtampf. Berlepfdr 238; 
295, — Fig a.: Huf ſeder⸗· ich · en Sohlen. WRasbe Drauml. 
8: Bchtier Adler. Uat.FB. 3, 581 21. — lid a; 
Erz: 3. 8. auch {j. erkhwingen 10). Gries Air. 2, Mr, 
— »ſam a: Düne, reät fürs Austlovfſebcchen. Gaudy 
5,8, vgl. ſchuant. — eng f.: 1) Ge den Schall⸗Schen 
ansloge Korn v. Birne Scheen. Öegemw. 13, 23a; Mit- 
Eden. 3466 ı. — Schwipp: 2) 2: audız Sch. [Mint] 
m. d. Feber. Baper 15, 399, sen Intr. x: Schr 
ſchwtt hüngt .. das Dane. . herunter. UNat.Z. 30, 4 ıc.; 
So ſchwippt ber Stehauf las wieder auf. Sta ꝛc.; ©. 
Jaſa, welher . . en Theil ſes Gehalts üiberidieippte. 
Vsike-B, 25, 17BB ıc.; ſ. ud: Shwuppdis! FWelf Käp. 
198, vgl. wipipie; wupp ac. ⸗ BE mn: Fehler, Verſehen. 
Yat.-D. 24, 887 ze; Shmupper; „Emupper“. Keuter®, 193 ır. 
— :5: 2) m. auch — Mauih: „wips“, Flieg.Bl, 
Mo, 18 S. 108; Haarbentel, Spige u. „Sihwibje”. 
Mladber. 39, 183. — Schwirbel m.: Am Berliner Bir 
bel u. Eh. Holtei Charp. 2, 9, — m intr.: auch: Well 
f, Kopf Koll immer neuer Trünmerelen Iirtelt. Gerrig 
43,2; „Beidiwicbeit ve’ . . Piefes Siinunrzwälber 
Bauerwort. Stuttg. U.Tagebl. 86, 386, val.: Well... „ar 
siwübele“. Pifdy.se, 1, 179979 (5, Ichmahbein). — Schwirr: 
2) n.: Ges: PBappelblätter@. Kam, Br. A; Trloden:, 
Wefterte. 265, 2&b; Freitye@, der Weile, Dahme Urgſch. 1, 
BB; BT — en inte. 362 f. Sa Hptichw. 295b 17. 
lSaquoalben, die „Idwirwen”, Ebdeke DD, 1, Si5a9 yc,l: 
Sie waren fUblich abgeldrotert, die Ecinmalben, Welterm. 
237, 58a x.; Ve ſchwirti mid; | . , der Beind [dic Meliden]. 
Scheftel Av. 80; Es ldas Inſelienliett te. Fchweirrt ſich Io», 
wãngt ſich Berwor. Twolff Jag. 14; Ge... umſchwit⸗ 
vet” | im Lüften die Lerche. Göbehe DD, 1, 2442 . — 
set ım.: 3. B. Nackt ⸗Sch. als we Jamlle v. Frlebermäus 
ſen (Taphozons). Henglit Rorboftafr. 9, 25. — Scmolkern 
ir,: Geſdnutſeerie. Yat.-B. 83, 181; Stampf 2500 ıc.; Mur 
„neidwiiterget‘” Rinder, ASn; Diele. „ „ehditwiftergot‘‘ 
Saal ıc, — Vers: Ideen: Maithiſſ. E. 8, 41); Seelen ac, 
Berjenoifterung u. — ſchaft f; -en: Ges: 1) Ge⸗ 
ihwifter-lißt, thırmı (m). Meyl Sildr. 1, 109; Moman-Big 
16, 1,580 10, — 2) Geinmmth. v. Wefdwiftern. Weſtermi. 
213, 318b. — Schwihren intr. 6: 1): 0) 5. ©. an: 
Große Tropfen (md 1, Do) ıc., viel Nuglüücks u. Elend 
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Werder Ar. 18, a) ⁊c., ſich zum Gerippe (Mlabber. 19, 1254) 
jich geſund 2c. fh. — 3): a) Barpelicwiger. Eiſch. Gary. 
ata [Erhtoighäder gegen die Luſtſeuce zebrauchendl. — 
Zſſtzg. Aus⸗: 1): a) anch z. ©. [1b] v. Birnen, Mener 
Sons, 8, Hab. — b) Tas Haus [= Bubliinm] ihwigte 
Beifall and, Mat-B, 31, 82, ipendete ihm fd; exhthend w. 
— Ent: 3. 9. [1b]: Der Wunde des Bweiges ent» 
knpipte dieier Gummi. Stolbg 3, 26. — Herülids ıc.: 
“W. and: Imd Gelb I. laſſen. Volks-D. 25, 27A (vol. 
dluten 5). — Vers: 3. 8; 2) Dintn. ſtroft v, Günther 
Titten. 11419, — 3) Wenn er ben Cicero nicht werfgilgt 
tzatie. Uat. B. 81, 97, — 5) Er führt. . verihtwiht . - 
ans dem Echlaf auf. Herrig 64, 3 — »ig m: auch: 
colas·ſch. fFflſch. Sarg. Sta, v. Wein [ber das Glab ier 
[lagen Lift? —, ſ. jhwigen 1b]. 

Schwob i.: 1. Squwab. — rel ac: f. Seſchwabbel. 
— Limöde 1e.: f. auch ſcheebeln; ſchwude. — Schwof: 
1. Schwanz ®, val. hulen.): Hchteuf: (Hegamt, Dandy, Ow 
Brieh. 3,18. — Schmdlen 2c.: f. fanden. — Schwo⸗ 
ren intr. x: i. So Sin. GS7; Hotidiw. 0b lau: Sie 
lägen . . u. Fhmbrten ihre. Wottar-Big 18, 2, 599 ıc.; €, 
jeder Ort „ichw irt“ e. Eid. Fiſch. 8.2, 1099): 1): d) 
auch: Der Brief . .„, beit die Biltger zuhrlich Sinal „Ihiwee- 
zen" [bei] Stumpf sb; Der. . ben Band ſchuur. 
Tſchadi Eiied. 1, 0b. — I) Ze ſſt. auf, 6. f] die Worte 
dea Meifters fd. [let.] Meiffner R. 2, 112. — ]) (veratt.) 
Daſe Ibn oem Bnferhoten [f. d] (een Spieß entyiwet (wie: 
Stein u, Bein, 1. a] geſchworen hätteft, ich wäre de. Simpl. 
4, 11916, — m) Mennen bie Geſchwerenen die Erfapger 
fdnorenen ben Borfponn. Nos-Bchatt 7, 49; Die Mtitge 
ihworener. 350; Die &rofigeihtworeien. Volha-B. 24,199 ır., 
f. Bone. 12, 301. — 2) ft. ſtuchen, ;. 9, „Iömeren“, Simpl. 
2, 235029: Wlar. 8012; 12023 2. u. mod: Cie, . bet’ u. 
fhmur, &.1, 148; Daft du eifernd {den geijworen? | men 
ben raichen Eimur [Flug] zuriid, Rükerts, 47. — Yiitg.: 
Abe: 5): 0) 3. 8, aud: Dem Rönige m. Breuben ab 
u, dem Mundebting zu⸗zu⸗ jch. Oremb, 36, 3, 180; San 
man die Bfichten gegen 4. Bolt a., menn man Tiefen 
zu ſchubri? Uob.Schat 18, 269, — Auf: u 8: Ah konn 
nie 64 Ahnen a. Boman-Dig 17, 4 814; Simpl. 1, 12!2:c.; 
Aufgwärungen. Schaduiug AN. ı. — Nüsse: auch 
(veralt.); VEtur. a, [unter em Schwut ya leiftender Zahlung 
anf Borg nehmen). Beder Jaſtn. 789%; Sachs 2, 4, Bl. 
— Ber: 2): b) 3.8. auf: ©. Schwören zu 6. [= 
kön zu b. daß er nicht Khiwäre]. Nerds. 8, && — c) 
and: Schatten auf⸗b. Gridp. 1, 199; Heraufbeidtede 
eung ff. 40) Ablafenapp 2. 178; bervorsb. Gernin. Hiſt. 5, 
34; Die Beier, . binabrb. ORAHeffm. Ausgm, 5, 52 2, 
ſ. beiß. u — 4): aff) Der „Marrendiichtwerer bin 
ich g'naunt. Marner Narrenbefhhweerung 1®% opt, 84; 
Weifter:, Geſpenſter⸗/ Tobten- X. Beihwörseri, ung. — 
Ent: auf: Der dom Bein entißworenen Blöden. ©. 
(&öpeke DD. 1, 06a 4. — Er:t Das befammt, erſchwo⸗ 
rei od. bewtiſet wird. Kite, 27h. — Gẽegen-: ent⸗ 
gegen⸗ſch. Smmerm. Triſt. 29. — Hinz: 26: durch Schmir 
(Fb) Bingeben, nam.: Das $. [Berlobung). Creidlus 2, 188; 
Sceäb,W, 100 Is. v. Nägele); Een Eid it Zuds Sand 
hinetn-fh, Übers Uarda 2, 35 2, au: Tas Gewölk am 
Hirmel ih iegktnnör [= beſchwöre ih weg, fort] | u, 
för [beidtwör) «3 wieberum Gerz. Alf. st. 3, a0. — 
Miße: fauſch ©. 5, 898; Marım . . , mifeidiwöreft bu? 
V. Sox Sat. 9,312, — Rach-⸗: Gen Eid. ıc. Matihif, 
#13, 11. — Nilbers: Amd m, Scheide Sildichn. 8, 
2, vol. Uber⸗ſch, — Um⸗: 5, 8: Die alte angelammte 
Treue [warb] umgeldnooren. Mögeigen 221, fie mieten ent 
Andern der Huldigungseid leiten 15 — Vere: 3) j. auch 
Kthe 5, ba u. man. Sch. Rn. 4, 81 be⸗ſch. geladen], 
vgl, (m. vermeintem Inf. u. „sm*, ſ. 4) Daheim 19, 558; 
arten]. 97, 35h; Gervin. Hiſt. 7, ze; S 18, Mac — 
4) 4. B, and: Das Land v. [mu meiden [hmören]. Godetke 
@r, 1,27; AWolff Bott. @; Es dar mich aller Glild ver 
ihweren, Sachs Tittin. 2, 237° 0, — 5) Fiſch. 8. 1,279} 
Datelm 17, 445 b ıc. — 6) Wiltrandt St. 05 ıc., vgl. and: 
Edjivere zu der Hahn | des Königs, ber filr dich fich in 
den Ted terißworen. Gegph. (Bäheke DD. 1, 79200, — 
9): c)5. B. auch: Gegen⸗ Ange Tri. 9, WB; Sniofonchen- 
Dahn tampf 2, TB; Mord: Nat.-2, 34, 283; Palnft« Ungois 
N. Kult, 0 10, ⸗Verſchwdrung ac. — M and: Berihmib« 
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reriſche Sintergebanten. Gegenn. 16, Aa10b; Gatlenl. 16, 
“89h rc.; Die ewige Berſchworerei. Darangelo 25 ıc, 
— Bör:: ſ. Gaitd nad jch. — Wege: fort⸗ſch., darıh 
Sıciwören Eim. wegſchafſen, |. hin⸗ſch ı. — au Eid 
Gm, and Freytag Ahn.1,210; 6, 6 7. — Aufanmmens: 
Dia) 3. V. auch 1, 147; 8, 10; B. 2, 1, BU; dl8 sc. 
and intr, Shmpl. 1, 80932, vgl, Stumpf 89a ıc. 

Sıpvubbst i. ſchwabb. — Schwũdern intr.: Sel- 
tei €. 8, 171 = ſawuddern. — Scrmitl a: 1) f. nam. 
Uatur 29, B7’/,; and nm.: Wer mildert des Tapes | er- 
mattendss Ech-? Uoſeg. Bo, 1, 1 ıc, — 2) (vgl. 3) Der 
ſche Gang. Uords. 28, 981. — Iſſtzg.: In em ans: 
brudasiiren Dunkel, Mat.-B. 90, #5; Au den duftrigeen 
Gartenrinmen. Mamerling Alp. 1, 179; Mir wurbe immer 
neiftes-fd-er. Mizfe Neon. 18, 17; Tie Brujt, die dum⸗ 
mer-iche. Une Bfch.Titt, 4, 25a; Nebeleid.e Mat, Bo 
man-3tg 37, 1, 853; St den Höhen, offenbarungasid., | 
ſcheint e. banges Seufzen hinzuglelien. Biel Gd. 4; Wet- 
tereid. war die Luft. Freytag Ahn. b, 3 xc. — se li ij. 
nam, auch Eritſch Südafr.374; Garttal. 27, 547 b ac. : Abend» 
=&. Roq. Euf. 15; BrüteSt. GOratenmek 1, LXXVI; Die 
MittogSchn. Rachert Anamw, 008 206, — ig a: ſchwill 
vw Mol Nat. Ur. 2, 100 ac; (bal. and ſchwieligl. — 

aAoilifch @.: (beri.): Der „ihtnlfche” Bid, Volke-P. 
36, 45; 45D, vorher: „schen, blinzelmd“, val.: fänlen 1 
ish”, metlbo.J — Schmitt ın., ff. 8a Hptiäne. 
sah: 2) 4. 8, (m) and Anır Wih.git. 8, TIeb. — 3) 
j. Sch. Y1ba; Gottfihed Dichtt. 1, 420 (m.); Saler 4, Susblf 
(E; dagegen 1b, m.): Ges li f. auch für Aifkg. Komn. 
7, 2; Milch⸗ G. 4, 11; Honige@, [Weile]. Friſch 1, 4Ge ıc. 
(8. m., 3. 8. auf Schäfe Self. 1, 19 u). — fg A,: 
3. B. aud: She [agl.: wulkige] aufgemorfere Lippen, 
Wat.-3, 3, 888; Qeugliu Nordeftafe. 2, 16 ac.; @e Idee 
Spracht ... Dem Schwillitigen. Claudl Leif. 2, 101 u. fo 
(m. ml.) überwiegend, and: Jr beine Bilde richt i lſtigen 
zul. Gödche DD, 1, 50495 x,; Die Silderreide Ed-teit. 
Mäuzuf 1,290; Scwälftigtelten. AAaſtum 17, 2, 216. — 
Scwind m, 3. ®.: Der Sch. bee Ouomatopbie. Stein- 
tyal Urſpr. 818; Beitfehe,f.9ölkerpfar. O. a, cc.; bei, Arzır., 
3.8. auch Alert SW. u1, Mr — Schwing m.: 
1) 3 B. auch Sachs Zittm. 9, 136®% 20. u. Bfipe., wie: 
Arnd, Gartenl. 15, 180h; Kewald Eridi, 1, 188 2c.; Een 
jeiden Unf⸗Sch. — Lob im dia zum Ana] halten 
die Robben , . eibfcel. Gartenl, 21, Bl ı,; Een... Bir» 
der⸗Auf⸗SEch. nahm die Kunft. Bonn, 3, 480 ⁊t., Fielen 
Edelfinten in UAhnem Bogenslfdrmigen) Eh. . . ein. Gar 
tenl, 16, 1102; Fahmen-Sch. Bald; Mitch. 2, 189; Bas... 
Breite, dem emüth genäht, Fallmer. Wil, 1. 114 
Der GSemlltha⸗Sch. war Ihm fremd. Amech, Hohe 2, W; 
Dit dem Schwer... in be Gluthe⸗Sch. Bommenbg 
(Campe); Neben den Stabichiwängen...die Banteligwiänge, 
Roy. 14, 898 (Zurut); Her⸗Ech. [be Schwerte] Df.; 
Dem idealen Hofleungsrsch. AHal-B. 20, Bi5; Mreis« 
24. (I. 2. für Pirsuette Tampe); In ihrem Diches» 
Sc-e, Furree Sal. 118; Linien-⸗Sch. [ect Baumes), Nat, 
38, m; G tihnee Mad-Sch. Fotiuna's. Ebery Wurt 
13; Ih weik Kids vo, Nomaten-@h, Wolter 1, 150; 
Es lam zum ihm auf Schwanen⸗-Sch. | melodlih die Ber 
geikterung. Malihifl, E. 1, 297; Stab-, |. Oautel⸗Zch.; 
Aber⸗Ech., auch (2) 5. ®.: Epringflüde zum Then 
lHinuber⸗ Ach. über die Gräben, Wat-Dd. 3, 18; Ber: 
felbe Um⸗Sch. bes Glädsraber, 187; 199: Im Um— 
fegl.: Auf⸗ ISch. fein. Meyer Stomu. 3, 2124; Deb Dieeres 
feierlicher Welten-Sd. Alindhwit Gd. 5x. — 2) EC, 
ſJ. Ladeuſchwengel. 5. B. Mag.d. Analde 49, 3224; Unden» 
Sch. Hertig 21, 188 ıc., al: E. RNeiſe⸗Ech. Salou 3, 530. 
— haft a.ı 3. B. amd: Salutlerte ... ſch. mu dem... 
Fäbel. Fiber, D. 2, ©. {er m. wngw., auch in 
fine: Unt ·Ech. (der fi an een Umichtwiitg Betheiligente]. 
Volhs-B, 18, 205, — Schwuͤpp ꝛc.: 1. auch Echnunpe; 
iäwabd; Zope. — Schwirr m.: f. So Eyn.*u57: Ertüfungs- 
Ech. [ded Wichjiab], Herrin, Gilt. 5, 18 ⁊c.; Werlodungd- Ech. 
BSaſar 85, 3800 x. — Schwür n.: Ges} @ift«®, Aat-B, 
ss, 105; Sohl@. [älkell; Mauen-@, Falke Th. 2, 14 ıc. 
— m: I. ſchuitren. 

Sechs: 1) Zattw. auf: ©. (eis) Bint, Lifte. 8.3, 
301279 5. 2, 150°#1 u, Nis 15 Mlein«E, n., € Biel: 
fpiel. Pratg Hold, a8 ie. — 2) vgl.: Mer Sichen! Mol- 
tei Eſ. 1,190; 8,804 2c., and; Sir! Silber, D, 2, 97, 
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— ser m. old Minze, 5, Zinmpf 466b; Bfipg (f, bien. 
rohen, Schilling ꝛc.). 8. B.: Silber⸗, Kupfer⸗, Baplır- 
(feiner Sm. 8, 116) 8, ; Zaber m, Auztiger⸗S. [bed Wer 
tihtäbieners]. Gartenl. 25, 18a; Epere:@. Salon (78) 1265; 
bie Ser 0 m.: Em, im biefer Form, 5 B. ee Dode li, 
Spudlode. Hügel Ha ze; mb aus em Sollegium v. 
Serien. Meufdz Alte, 1, 101 36, — ern intr.: Das S. 
(e, Karteniviel, Eirte), Aluensl. 439 ir. ‚ste f.: Der 
SecbrefcerrZatt, Sefez ed. ©. Gremb.24,2, 58, — ling 
m.: auch: br 9, 6 m. oem Dial Gebotren. Glagan Bent. 
156. a: Werl, f. chein u. (ders) Sturpl. 1, 
1, — Sichiig ac: . Bia. 

Sir: 1) f.: a) and lſ. Kam]: Die alten Fiſcher. 
führen fie (die OR-S.] ſtets als Mastulinum in bie Diebe. 
Fifchbier Hex. 186 16, ; Über ©. fbeirumten], auch Keiſe w. W. 
eo 10, Big. 5. B. auch: &e Binnen-®, [verih. 2). . 
Dar Binnenmeer. Preuf,Orp. 1,5; Bie Rord⸗S. er 
Morb:S, PAuſeum 16, 9, 685; England ... in jr Gil 
der⸗S. [verih. 2]. UNat.Z. 90, 28; Zu der Ziels, 
verſch. 2) ber Tropen. Ausld 50, 06a ı. u. übertr.: Ver⸗ 
aebens gojd veralteie Staatetuuſt ÖL in bie braußende 
Bölter-S, [vgl. b). Uords. 15, 4 ıc. m. (f. 2): Wann 
at die Ferer⸗S. Veſebns aufsumallen | aus feiner lſ. 
Ss Hptjchw. Sıb] Kluft beginnt. Efcerning138; Schredens:- 
©. Gödche DD. 1, d19a 27 1c. — b) Waſſerwogt ı7., auch: 
Dieſe riefige Wellung ala ÜUberdleibſel e-3 Zeifnun .. . 
„alte 8,” Hildebrandt Reif, 1, 306, val.: Das „alte Meer“, 
tie ber Ecemann die Nachwehen der Sturm⸗S. zu bee 
zeichnen pflegt. KandAl, 40. 42h rc.; auch Her [f. Anm] 
Dn., im artitellofen Gen.: E. Echiff liegt (Mat.-D. 34, 895), 
treibt (Daheim 19, 190) auerfees, dwars Sees. Bohr, 27h. 
Biise. and: Man ſchaultit amher in der Kohle. Wil- 
taten NordRos, 159 10. — 2) m. [f., 5. Aum. u. 4 B. 
weclelub: Der u.: Die (Mummel)S, Zimpl. 2, 44-9; 
102° 1c.; Ms, un., auch Stumpf Tb; Ba zr. neben B-it, 200, 
rol.: 2 ſchhue „Seeen" ... Ditſe „Seee,” Usbert >, 
267 a0. ; vertl, Shen. An Rat. 165, S-lelm, Vorb®, 15, 
859; Baı, jhrogr.: Slt. 347; 866; DAuſtunt 16, 1, 451 ıc.]: 
Dna ſchwarze Deer [i. b.] werde zu em ruſſiſchen S. Volke- 
B. 3, SB; .S.“ Die Bewohner nennen ihn aber [als 
tünfel,] m. Necht een Teich if, d.J Naffarge Sic, [., auch 
jar Alta. Momv. 19, 399 ff; Neuue 2, 7, 84 ff, 4. ©. (veL 1): 
Doppel» Aords. 15, Mi); Eis (vgl. Gletſcher); Breiter 
(Mant 8, 3981; Flache; Geſellſchaſte („Rolentrany“- Ausld 
51, 29); Bode; Alnfen- (tlatme 15, 960); Laug⸗ (Faller, 
Gi. 1, 187); iraters; Licht⸗ (iiberte,, Heafel Wend. 9, 213); 
Beh: Ide3 Inferno, Yat.-D. aAa. 290, vgl.: Theer⸗ 86, 586; 
Gchweiel- 10]: GStrppone; ¶ Strande; Atufen · Zmmebfr 
Weſtera. 274, 87a); Silkwafler-; Thal»; Ziels (Menue Wo, 
versch, 1); Tieflande; Trichtet· ; Wiesen: (Spiel, Plaitt. 
8,78) S. u. d. m. — s{e)r m. +5; uv.: Übers; über 
ſeelſcher Belchättsmenn ıc. Ylat.-3, 3, 47; 447 20. — lfd 
a.: BD. auch: Die iibersje ſv. jenfeit bes Meers lom⸗ 
mende) Flinte. Gergard Wiln 1, 874 ꝛc.; Bo bie Kraft ber 
Hebung den .. Gerboben „. in mir Sehr geringe iber« 
re Höhe aufrichtete x. Werne 47, 86 (über den Wieeresfpie> 
gell; 8, unterjen Depreiionen. 87: Huf den nutersf-en 
Wieſen. Deuglin Norboßafr. 2, 190; Natur 38, &4b ıc.; Wei 
dem deuifchen, ſog. „nitei-en“ Edelleuten. Uat. D. 27, 185, 
val,: Er oftieeliche Remanze. Mlabder, 33, 1746. 
Sitl:bar a.: Bes: beſetlt werden fünnenb; Beben b-en 
Organist . . D-leit. Harlmasır Under. H7 1. — Ent⸗. 
— ef: 1) u. 2) i. Momn, 18, 897; Kite 1, 49a; 4B0b; 
auch: eine [die Menſchen⸗ S. e-e potenzierie Thlet⸗S. 
Barmeiter 9.2. 1, 0 x.; Zwei Sr wohnen, ad, in mt 
Bruft ꝛe. G. 11, 47; 19, BR; a W. 1, 1 1, ſt; 
38, 215; 422 :c., |. ieeltg 22; Bon Graud fer Em. C. 
Semp. 11, 2,568 2c.; @ieh 8 Tage Mittelarreſt, daft bie 
=. piehft [val.: bais eb dab Innerite ergreift). Yaclbr. 
Soldär. 48; 199 1. — d) Em anf die S. warten. Hagen 
Rare. 23 — uuf das Üntfliehen ber S., den Tod [ugl, 
1. Rön. a, 11 u. Slbe a, Sin m. audrerſelts: Seine S. cn 
halten. Cuk. 17,9 =. Beben D, 21 u. 0.) 1; auch (. f): 
Huf me arme theute S.! BGotth. I, 1, 230 Vetheurungt⸗ 
formell, — h—k) f. Sa Optſchw. 0b fu. 3. 8. ur Im 
u, Acc, FMGarthaldı 1,87; G. Zeit. 3,208; Heyfe R. 13, 
3; Alat w.Pker. 5, 177; Hahel 1,987; 257; Sauaing Bericht. 
1, 396 ıc., auch: Go ift ihm His aur „Shen“ weh. Fiſch. 
2, 140429, 4, u. im. Dat: Das Eiegfrieb To bie 
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Ahnungbloſe zeit in der &, ihrer ©, [i. 6] unbetlbar 
fränft, Bat.-D. 38, 806. — 9) unerſchspft. Byg., 3 8: 
Ihre [der SHöflinge] Heine AhenS-n. W. 5, 209; Miliaper 
Splelh. Meige 9, 32; Bebientene SlufrSonnt,Al, (77) 2b; 
Drei⸗ Scherr IM. 2, 28; 3, BR 10. ©; Dampf-&-n, bie weder 
fir Simmel nodı Göle geſchaffen. FAlnller 2, 17: Dent- 
Aerrikh; SP. 997; Denter ; Dichtet· S.: Das Bedülrfnie nach 
et gelten ©., er Doppel, Meißner Zanj. 8, 54, val.: 
Aller Wohl u, Web der Menſchhelt Tiegt nur in dem flihr 
leuden Binzeln-E-n. Algmı.dtg (77) Ro. 819 (vol. 6) 20,5 
Drei: Vifcher Mode TO; AE, 2, 189; File ffeſte, frarte]. 
Uat,-B. 24, 104; Schere Eiab, 9, 89; En alten Thurm, um 
den une Culeue S. ger wohnt, ©. Stein. 1,184; Dbenliftliche 
Blügel-Ern, Zchlüching Ltr 2, 852; Areltiit>s. Guijn. 3. 9, 
153; Geldäfts-S, Moden. Era. 148; 188; Snfems@-t. Schu · 
feika Öfer. 391; Herifherr®,. Sch. Ash; KunderB, Yemfe 
Bar, 1,985; Jammete S. Schůc iug Lünft.Deid 11R; Beremine» 
Cr, Bash EhMin, 2, 114; Den Blerhausmwig jener „ner 
meinen Lach⸗S.“ Binmnuer's. Gervin. Dif. 5, 308; Lalaien⸗ 
©, Garten. 15, 290 h; Ranneß⸗S. Hefe NNEUE 948; Me 
den jener . . nberpläubtjchen „. Märckhen-Zm, VelkaB, 97, 
BA; Die Pfeititige En | die Buben. Sekte 16, 117; Shmup- 
©, Hord3, 9, 54; Yansbl. (67 1, 48; Hör Alile mal, Wadk- 
meiſter⸗ Threibet ⸗· ¶. Sicrer DI. 2, 180; Wodere SeeS-n! 
(Bewohner|. Mfder BE. 1, 277; Empfindiame Thenter:S-n, 
Preffe 86, 18; Die Thraunen⸗· S. Mero’s, Kundſch. 2, 5, 300; 
In der Vertüthet⸗S. biefes Weiber. Splel, Blatt. 9, 88. 
— 4): b) (i, a) „Stanglofe Sn“, wie e8 im ruff. Ger 
altoſell Heibt. Aomatbl. 1, 80h. — c) (fi. b; 1a) 
Diefe eienden Kuh⸗S· n gehören Heinhänsfern. Pichler Zir, 
119; U, 147 0. — 5) Die En im Fegſeuer lſ. d.) ... 
Ten Gem. Apr 1. 55h; Die ſegfeurig „Bolterfö: 
em. FPirdy. 8. 8, 10 04, vgl. Poltergeitt c,, auch (ührte.); 
Bluträuftige Gedanten⸗S· a. Freiller. SW. 6, 92 [bie 
Schatten, Schemernt ber kom Tenfor gemordeten ebauten], 
vgl. auch (ſ. 6): @. ſcharſer, wilrziger Bernd .. Er lam 
v. ben E-n bes lin der Helle aufbewahrten] Mlaforoms, 
Labenbels x. Womandtg 18,2, 181; Gibche DD. 1, 765n #1 
(Mölln) se.; (Echlufar ſ. and Prwald BB. 2, 108, vpl, (ums 
nedentet) Splely. Blatıd. 3, 28; ferner: Am Tepe [f. d, 2b] 
eler En .. vor Hller-Sn. Framos Halbaj. 2, 971, I. 
Aens. 1, 585, dgl. Nat Ic, — 6) au: Wurlllo vr} 
der die 2, Spanien’s ſdenn jebes Sand bat Pe Iniver 
fal-&,) je ergreifend auf bie Selmwand anuberte. Marv. 
Ser. 8, 181; Weit der großen Ali-S, ſes Bolts fühlte er 
die fe in gleichem Serzichlage ac. Schähing Wi, Mm; fir. 
R.1,8 20; Zedes Atom, jagt er (Hädel] ... it... be 
jeelt, Düne bie Annahme or „Home. Nude, 
Belir. 7 3.; Dafs Anaftattung u. Zert, Aunſt⸗S., Kunde 
lelb u. Aunſtgewand felibariih And. Uat. B. 38, aut 3; 
Menſchheits⸗S. Werne 4, 2, 237; S · n⸗lob od., wert man 
will, nur v. der allgemeinen Ratur«®, belebt, Yertg 187; 
188 16,; Der überjinnl, Belt od. der „ÜÄser-e.” ZSdmidt 
Portr.b.19 Yalırh. 189; Boltb⸗S., i. auch Quãmert A, 
dr, 1,68; 2, 161; Worb, 8, 841; Eo jplegein dieſe War · 
den bie Woltde n. Zeit⸗S. wieder. Schwegler (01 D6; 
Gletirieität .„.. Sie it das durcgehende allgenemmärtiae 
Element . . Man tann fie ſich untefangen ala Welt⸗S. 
beten. &, 40, 806; Wanern. 4, 4379 ıc,; ferner 5.8.: Mathe 
idläge, d. denen immer der Safd gegen Üiterreih die ©, 
war, Sch. Wıb u. o.; Anger . , bed ſchuachen Magene 
Seel’. Lleming Tittin, 492% das Stärtende, Belcbenbe] sc.; 
eu: Wern Hammonia did; (Merkur) ihre „Gele ment, | 
is nenne du mich [Themis] ihrer „Belet Exle.” Weiche, 
8, 67; Die Steel’ menschlicher Seel! iſt Hammbrünftiae Liebe, 
Gübehe DD. 1, 285h1? 1x.; Liebe Lieder, | Hleitte Eon mer 
S. Glafbr, Gd. ı a. d,m. — j' a) Die fop. Herings- 
@-n. Mol Raid. 2, 1085. — d) Ber Stimmitiod eb, bie 
jog. S. [der Weigel, Garteml, 18, 7756. — 3) and: Die 
Stahl-S. bieles [Bansmen«-]Rodrs, Aat-D. 28, dm — 
1) (vaf. I) Die Hlifen, weſche die S. des Kabels mmpeben. 
Au⸗ld 58, 10a; Rabel>@.; Drnhifeile . . „. inet man 
3%. 6 Drähte „. ıum einen weichen Zern b, Sanf (Date 
8.) Serummindet. More, 5, 747; Scheuchenſt. 54 ꝛc. — m) 
Sammer, -Beber; bie im bie Hotzdecde deb Schwanz ⸗ 
hammerd verjentte Elienichiere, ſ. Scherchenſt. 119 ff u. d. m. 
8) Ce fon. ©, ©. Übersudertes Gedact [in Stuttgart] 
Mennil Dentw. 547, vgl. and) Sm-Brot 1,95: b) ſ. auch⸗ 
„Belen.” Mat.-B. 3, 55, als Name b. Filchen, Die sur Ehber 


Sanbers, Ergänzungs-Würterbnd. 


[arjfeelen — [Be-ifegeln 


zeit im Sande werborgen liegen in ber Übormandier a.‘ 
Der „Säl”, Walde 3, 85° N Eh, vgl. etwa: Salshund, 
Ectzitund.“ Nollenh. 8,2,40% — sen: Ab⸗: (verale.) 
ft. ent⸗ſ. Sleming 19: Tozan 8, 10%, — Bes: Beireit mit 
[== von) republitaniidhem Belfte, Dig, 106ta x. ; Beicelte 
heit. Hartınamm Unber. 355; Mal-B. 88, 367 1e,; Lieber 
beſteln. Platem 2, 4 ıc. — Durdje: auch Yarkmanır Un⸗ 
ben, 551. — Ents: rel, auch Marw Mer, 1,2 u. 
oftte Obi. W. 3, 191. — Ges: (veralt.) refl. [2] Wadern. 
3,3507, — Berr: z. B. aud: Sich in Etw. v. [mit ber 
Seele verfenten]. SMohl Par. 2, 30 x,: Einem, auch 
Mont.Btg 16, 8 (gig: eiuwerleiben) m. — mhaft a: 
Sıhäking r. Ir. 1, 01; Da fie (db. Ehe] der fen Elnlgung 
ermangelt. Df., Weſterut. 24, uasa ıc.; S-taleit, 267, d9Lb; 
Garteni. 16, 347 b; UnfereB, (80) 2, 711 7, egl,; Dab Leib⸗ 
lich eridt das Seeftinitie), | d- i. den Verſtand, Die rechte 
Seelteaft. Pill, &. 9, 3882); E-e Werlom ob, wie Flihert 
fagt: ſtelhaftes Debioefen. Viſcher TE.1,8. — Heb-lich 
a: jJ. ſeeiſch. — -lig a.: 2) and di. Seele 2. ©. 11, 
47 10) Mus ber „zweien Rogierung” Brit , -. | bem 
jept einrj-en Minifterium. Mladder. 35, 288; Der aweisi-e 
Dentiche. Saloen (79) 393 ac. — ⸗liſch a: and: Dem dopr 
pel«pen Ratarliebhaber. Gush. Ellt. 2, 128 (ij. ziwelfeelin); 
Der Gedanle hat eitw, Großes, eim. Welt⸗Ses, im, Het: 
der ſche. Allges.Big i4s) Beil, 2I0sb ır. ü, m. 

Seg:el n. (m.): 1) 3. 8. ın,, auch Ayrer gisb se.; 
Dreijten ſſpannten] fie S. u. fahren v. bannen, Komten- 
ln. 11, 5690; SBa ıc.; Echlttete man ©. aub. G01b; I. 
Hits. auch Homm. 13, 548 ac., Hilfa ⸗S. Daheim 19, 806 2c.; 
Rande u. Schwent:@. auf Elbidiffen. Campe; Schrat⸗S 
ſ. Grenzb, 26, 2, 32 xx, ; verallgemeint (f. 3): Seine Meifer 
S. wohin ſpannen. Shah Nüchte 10; Alle Hoffnung, 
aufipammen. Mägge Rom. 4,9, 42 1. — 2) auch; Die 
Anuıcht [Btappinat) drifcht man auf em großer Leinen, bem 
Saat⸗S. Netor. ‚304b. Dazu: Den Eaatbanern „Über 
fegeln.” ebd. [bamit überdeden .] Tonnen®. [Dei] 
Preut. Erp. 1, 285; Btopp- S. [bei om Treibanter unter 
Waller gebraucht]. Babe. 70a. — 4) — Ei, 3.2. auch 
m,; Iener S. Steßit du ihm? er Ichwande ... er kanm | 
bad Ufer mit erreichen, Eele M. 2, 206 (GREEN ıc.; 
Schweller als e. Boten⸗S. fliegt. Sch. Dean; Überte.; Zn 
Gart-s, nmihifen — garten, ſ. Warbe, Anm.) Ebbete 
Sechz. 1, 310; Vllmar ®. Toıc — 5) verſeh. Flilgel⸗ 
ichttefen, Strombus, au: Beſa hu⸗S. (i. 1) Ohen 5, az. 
— 6) 5. Srembw. 2, 850. — elbar 2.1 3. 8.: de 
Arlegtbrigg in jen Stand gefeht. Hov.-Ziyah 6, ba ıc.; auch: 
Nur mar «2 [b. Eis] nirgends 5., d. h. für Schiffe ungu⸗ 
gätglid. Gartenl. 19, 95%; 75a; M, BiSb. — sell f.: 
Dos BSeglertbum.. Die 5, Hat.-D. 35, Sms ıc,; Welt⸗ 
ttme&,, auch Hopfen Anes, 1, 77 10. — ⸗e)ler m.: (pie. 
Aisig]: I): A) Die Sin. Welerm. 22, 00a 1. — 
(Der Dampjer] in een ©. verwandelt, Uatar 36, 1508; 
Wefteren. 33, 450a; 313, Da m. 0.; (eltner, j. a; 20): 
Mit Fr leichten Ein, | der Pinte, Mücheet Kol, 2, 19 ı€,; 
Gegen⸗S. [entgegentommende Schiffe], Datei 16, 36s; 
Aat.-B. 33, 83 1c,; Ripper [f. d. 1] od, Ları+S, Natnr 14, 
12a 10. — 2): b) Dohre. — Etehrade. — c) (Fa) 
J. D.: Dem Dieifter@. ber Lüfte [dem Fallen]. Garten. 
@, ib; Die uinermüblide Sin [öhwalbe]. Holtei Ch. 1, 
48 2c., inlenderh.: Die &. Cyparli. Grehm Th. 2, a2; 
Onum&, 883; Der Bwergs@, .„.. Der Palmen: 
... Der Mauer od. ThurmeS. 38: Alpen ;⸗S. 330 ıc., 
zul, Heuglin Morbokafr. 2, 158; Der Ha fler-e. 160 x. 
— 6) 5, Drefier 2a — sein: 1) intr.: a) Sort [f. d. 4] 
J. 10; tr: Bmd wohtn ſ. Platen 2, 288 10. — b) verall⸗ 
gemeint; Mit d, Riftenbampfer bis gum .„. Safen.. 
f. ldampfen]. Bufered, N. 15, 1, 168 2; Die, , Wenueinde 
+, fegelte den männlichen Sttich. Matı-B. 81, 410 1; ber 
4. [Hiegem! in Menge herum. ken 7, 29; Borüber= 
ihre Wanderrörel, Spiely. Heibe 1, 78 ac., vgl,: Seine hes 
wenliche, Luftrf-be ... Berlönlicht, Hilebrand Rat.Litt 1, 
839 a0; Die Daute fegelte [Tele] anf bem Pervon auf u. 
ab, Pen DB. 2, 281 ıe.; tr: Eiw, zum Penker hinaus» 
f. Imerfeit), DTuraugtlo 8; 0. — Iſſthzg., i. 0: Übs: 
1) Zimpl. 8,294 12 2c. ſ. auch Wexttedörtef. — 2) tr.: =) 
Die Windmühlftigel o,, Könl.: aus, Ggig: einef,, ſ. Thür 
2a. — Hüfs; 1) Wilkomm Gau 381 x.; and [1b]. — 
2) tr.: €, neues Dand if anfgefegelt. Schwebel Bilrg. 78, 
jegefed auffinden sc. — Müßsr 1) 1. ab⸗j. 2a. — Bes 
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1) D.Legr- u.Manderj. 1,204 20. — 9) [2] He (Mat.-B. 
wo, a, weiße (rrmpb, 35, 2, 489) Deiegelt ıc., vgl. auch: 
Eile „Berafeiler“ [f. Anm.: ur. Mahfegeln G. d.M æiſch. 
Garz. Ta x. — Eins: 1) Einſegelung wach Gefla. Bolt. 
Big 172, 931 20. — 2) 1. abi, 2a, — Er⸗ tr.: ſegeind 
erreiden x. — Gögenz: |. »Begler; entgegen. — 
Hinter:: B. = dahinter. Wat-B, 4, a4 — Über: 
1: 1) Ztmpl. 2, 161 10 2, — 2) — II 1: Das Mnglüd, 
e, fremdes Sälf aber⸗ zu⸗· ſ. Dahele: 19, 24 (MWerner). — 
Über: I: 1) 3 2. auf Wat. a, 001% 1. — 4) &. 
Sälker Sieb. 275 30., and [1b]: Länderiiwellen, bie 
wohl v. der Rotomotive, mit aber vom Kiele des Schiffes 
üßerjegelt werben können. Water 14, 1076, — 5) auf Er- 
gämUattr 5, 26. — 8) |. Segel 2, — Um⸗ II: ang: 
&s liegt fo viel Erbumfenlerifches ... in bieier [b. 
engl.) Miſchſprache. Lamb. a6, 8700. — Vers: 4. B. 
and: Bafs Apr Danzig verjegelt (verlaft], ſodald Ahr 
tünnt. NSmidt Meeresk. 119. — Börz: 3. B. Mat-B, 
38, 07 x. — ⸗en Im.: ſ. Sa Hptſchw. 288a: zahlreiche 
Sffpg., nah Ahnlicht.; and: Heide, Walde SZ., f. Hätben: 
Bau; f. auch Edge 4, — II tr.: veralt, ft, ſegnen, 3. 9. 
Waldis 2, sı 92; 5070; 49082 (9, 99 }13 jegmwei, Bt,: sorgen). 
— s{emen tr. ꝛc.: 1) 3. Bi: Sich ſar If.: wor) Etw. i. 
Isfith.] Kihe 8, 24a. — 2) (sfti.] 1586; 1598 ıc.; Gott 
fegwe me Mugen! GnchfAle 14, Ei8n (engl. — iewahre!] 
— 3) firon.) z. B. — ſluchen (ogl, 5) Zip, 3, 3921", 
ze Dosheit konnte Ib unrabglich ungeſegnet ſungeahndet, 
lofien. Stägemans Euſe 88. — b} 3. 8: Rang: Wald- 
zalllier Arden 8; gotte Salon (741695 ; tirchen⸗ Anech, Forſtut. 
1, Rap. 50; trenen⸗ Schuidt · Weiff. Uhren. 88; tunſa · Lübhe 
Sumjih.Sanb. 79; Nerds. 8, 99; tranten- Salon 6, 61 18. 
:gejegnet; Ihre Milde u. Geſeguelhelt. YHat.-B, 05, 1. 
— 5) Ms mich noch im ber Wiegen | mein Vater ſchon 
gejenwet [verfafier]. Aat-B, 30, 539 (Ffrank); SEFAlegel 
%.118 36. — 6) Sraleltter: a) zu 4, 3. 8. DiMufenm 17, 
2, 471 20., dgl. Belegner. Mamchardt Bralı.Folg.ber Abergl. 
49; Segnerei, Mary Gſch itt. 2, 1466. — b) yn 2, Elpi - 
gott 3, 111; NordS. 15, 888 ıc, — €) (itanımverich,, ſ. Bäge 
3; Scher, 8, 213; Schwb. W. 338): (Halt · Segner SEchlffe 
anf dem Veodenſeel. Ob. AmiTeitnauag 29.7) auch (vgl. 2b): 
In ihrer Leibebſegnung Schwangerſchaftl. Arntın Kr. 
Ya. — Zſſtzg: Abe: Die böfen Dinger 6. ». da) = 
durch Segen ’ d. Be] vertreiben. — Außer 3. V. v. 
Wochnerlunen (hervor. Bonban 81) and: Mm Tage ber 
Aus ſegnung der Grau. Bebwiy Etart1,20; Mom. 13, 349 ıc.; 
Sr ex Felieihößle, die gu Dielen Horde audgeleguet wurde 
beigejegt. Feulten Eid. 1,200. — Ber: Scheffel Gaud. 
19; Weßere. 249, 311b ı.; auch [6a]. — Duͤrch-: 3. ©. 
bie ganzt Familie. Gartenl. 15, Ti6a, — Cine: Einiege 
nnng. Ronu. 18, 549 2.5; — Transng. Heyfe N. 19, 72. — 


b) Ges: 1) Erem den Tee (Grillp. 10, 168), ben Trunt q. 


Bere Titimn, 8, 196%; Fimapl. 8, 155 14 10, 2gl.: Der traut 
gern w. id; madie gern Geſegne Gott!“ 18614 1c.; irom. 
[?a] ı, 2549; Efgum Chr.O. 1, 2396 ff. Sad In; Sch. 
S17b) ıc, Dazu: In fo fectt biefer Abſchied der Fuſtnacht⸗ 
Iptele} m. guten WBunſchen Für das Haus flieht, heißt ber 
Eptlogus ed der Geſegener. dbremb, 25, 1, 288, J. Be: 
fegnem>Meim u. 3. 8. Meller Faſtn. 890 u. e. — Hin: 
überr; 4. B. Gem Eiw. h. ©, Stein 1, 116, es ihn durch 
Segense, Zauberſpruch Hinäderihaffen m. d. un — Nils 
ders: j. auch nacherbeiten 2, — Verst 4.9: Sich ilier 
Etw. [Dat., vgl. Be Hpeimw. 296n) v. [1]; Verſegnungen 
fa; N genen alle möglichen Frautheiten. DMafeum 17, 2, 
#95 10, u. als ſchetzh. Gpfg au verfluchen. Aladdtr. 25, Tin. 
— Bufämmenz: 5. ®. e, Brautpaat. Nädiurt Beyer 
28, j. «geben, prechen x. — =2t7 m. 23; -ei dungar., 
dir.) Art Binderbarte (5, d.) m. Bärder getrilinmier Schneide. 
Barıt, ©. 2, 1084; Perl 8, 568. st3: fi Sanfte, — 
ler 2c.: j. auch Segelei; umfegein II ac. 

Seht: ĩ. 18, 4.9. auch Tutm. Sech 2, 191347, —-bar 
233.8: Un-a beſ. — Ggid: Auch dem ſtumpfeſten Ange 
übers. (1). Sch. cona: G. a, 391 Un⸗vor- (En, Slider 7, 
199; 3691, unvoraus» (Hlat.-B, 80, 1881, unporber- 
(Weikerut, 286, Bbta) |. n. U. m. — sen te acı h 85 
Sptläw. Stu; Ada; Win; Eatb. 197 fi; Zum, 2, 108 |: 
2) tr, [veralt, m, Gen. HLare Titten, 9, 219 oc, ſ. W. 
30, 67 10, vol. and, 1], — 7) Das ©. Mons, 18, 568 fi; 
Doppeir & , 9, Doppelt» Monw. 1,484, Ugip: Eim- 
fach⸗S. ebb,; Hell+-S,, maguerifhes Schlafwachen, 13, 590; 
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Riten (f. d. 3); Rebel- (id. 2, Weſterm. 206, 583) 
©; Radite, Tag⸗S. fogl, blind). — 8) Pais wir über 
das eig. Eheheimmis j-ber {tlater] gemorben, Uatur 25, slıh, 
vgl; larej-ber, Unrerekd; Der iharfef-bite logl. «fie 
tigjte, Ihärfie Über Aſthetiter. Schütze Hamb. 387 . (Be 
Ophichw. 3870. — 12) [inm.] Boil.: er ze. ſicht. nech 
Eichtudff 1, 29 fihir jede. Fiſch. 9. 2, 702579; Wide, 862%; 
ich ſich 19929 ze, — ich ſih. Wecihert, God. 2, 272°°8 ıc.; 
dafs man fed. Wider, 50°° 10.]; Irapf.: ſach, mod Elek Ged. 
1,274 7. Schwachformig: Wenn es and Aber alle Meifter 
Yinmegjehste |fähel. Hohl oz. 100 (Kenp Mozart) ıc, — 
Sfitg.: Abs: 2): b) auch: Wie ſich das Dom der Aue 
tanft geitalten werde, tit gar nicht voreab⸗ zu⸗ ſ. Nat.J. 
9, 593 — vorher, im Borans ab-zmri. ob.: votaus⸗, vor⸗ 
berg, — 6) refl.: f. abrufen 2. — 3) (Schluss) ungw. 
vſtonaſtiſcht Abgeſehhen weil, Nor.Schat 10, 181 (opt. 1; 
amd, 5b). — 4) 5. am. Kom 15 u. Freytag 0. 2,8, 
04; Satangen bes Schühenbundes (1861) 3 36; auch: Wenn 
man ir der Weile Sei Tag leuf dem Strom] fndrt, mus 
man fir gleich für die Nas gute „RM. am Lande merten, 
mac denen man ih dann richtet. Prefens,s. — Ans: 
$ auch Se Opijchw. 4b; S7u; 22a; Döhb: A): a) 3. B.: 
So oft den Mörder ig „aniih.” YEnde 8, 2 a7e ꝛc.; ſ. 
auch Rüge 111i3 SAlisg 4,8, val.: Cem m. Theilnahtte 
an⸗ u. nadef, (ſ. d. 1, val, Zu Optſchw. 8444 ac; auch: 
Das alte Begifter (ſ. d. 1d) a. Oidr 6, 350b, wie; hinein 
gehören u. — 1) (Elufd) Es anf bas Wei Il.: Das 
Geld) nicht a., auch Routaubtg 18, 2,29; 71. — g) 
euch; Zind mit Strafen a. [em ſtraſen. Fimpl, 2, 12939; 
f@r] wiltde match deſawegen a. liadeln. rilgen ıc.], went ıc. 
Aamb.Ey. 3,316. — 5): b) Mit: (auch: oft Binrpt, 8, 
1092; 4, 187 4 sc.) geliehen. — 5) A. n.: a)ugl.: Im An⸗ 
febnng [vgl. Augtſicat Ina] u. Gegenwart des gamen 
Frauenzimmers. Zlerpl, 5, 18924 1. — b) €. A. machen 
fau2ichen 1, 3, 2192, Em e, A. geben (1,91%, als 
wann [== Wein, ob] ır.; Alles hat ©, bänzlkher Famir 
Tiere, G. 28, 0m, c) and: On Anfehung ber 
Perfon. Stmpl 2, 30817 (vgl. A. Nomer 9, 11, J. 8) 26; 
Zheils in Aniekung mer Abfichr, abeild m. Abſicht [f. d. 
2; 20] auf die Unterhaltung. Mant 17, 1,16. — d) and: 
Gr Nedentart. bie Ah durch ... Vorganger in U. jeher, 
6,33, 41.— 8) Anſeher der Merfon if. LE, Ge) f. nam, 
Frank Lat, 199 #: auch (f. 1a): Deit Anicher ad, Bee 
(Sauer dieser Untignität. Stumpf 7b. — Amf⸗: 2) audi: 
Sie (dreier: Watda! Iquarde] ... od. iwie bie Schwaden 
ſprechen: A.! Wiär. 67%, vol,: Das beram. „Uuflahn’s"* 
verlangt, daſs der Meiiende ans bem Wege geben foll. 
Oreberlomw 18 u.: ©. Taftträgertihes „Aufgelchmett” U. b.] 
Waren. 156015. — 3) &., n.: a) E. Welt⸗A. gemacht. 
Dal-B, 30, 18 2, — e) fi. Ze) aus Frand Weltb. 149, 
— qh {i. 2d) Kir 5, Stph, — ©) Sittpl. 1, 2091 (— 
Kur, 39) — 5) 3. ©. and: Fech⸗ maͤnniſchet sc.) WelkeB, 
25, 110B; Atuanz⸗ W. 7, 184; Gegen⸗ Orenzr; Stenet⸗ ıc. 
Anfieber; Mitauficherinsen. Bank Bilb 1, 944 3: 8, tr 
Auffeherichnft im neuen Mufum Ber. Weterm, 265, 
2145 h. — Russ: 1): b) auch Waldie 2, 213; quch Sierpl, 
1, 431.26; 9, 8416 1. — 3); b) 1. am 10; 9, 17828 10. — 4) 
Lang a-be Ziele, Hat-3, 2, 232. — Bes: 1) and (vers 
elt.); Das Feuert ıc, b. beſichtigen, ihm Ginhalt zu tMın). 
War, 3, 28038 10: zuw o. Obl.: ie jah u. beiah,. 
G, 17, 108 96 — b) auch: ituch-# u. ülberelft. Waldte 
9, m, — ce) (sibl.) Eih m. Zind 6. [Im Sample, 
Aug’ in Auge, meſſen]. 2. Abn. 14,8; 11: 2, Chr, 85, 17; 
1, Hl: Sich in das Uugeſicht ichen: dung ebb.; Sid 
die Köpfe ob, das Weihe (f. d. Bee) im Auge b. Gefentna 
Ton. — 4) and: Das Aarcet b. Mügelgen 20, — 4) 
Eh um Eiw. b. (ums), auch Wir, 689, 5) Zoll · 
beicher, Campe; auch Gacht.) Becher — VeitheBlech 
id — Dre I: 1) 5 Sirge 1. — 2 U. © 
auch Keifewik (Gerrig 17, sa); 48Sdroder Sauml. 8. 
3, 17, vgl. (nuteenmber, Il} Meißner Mind. 1, ne; W, 
45, — 0) (dal, II2): Schiften . . . v. ihm felbie forge 
inm d. 9. Auegw. 1058. — Eins: 2) tr.: a) auf: Das 
Birtätlans (Auerb. Höhe 2, 199), die LSofalitäten (Platen 
7, 268) :r. ©. [an«, Seef., befechtigen] ; die ültese Sitteratur 
e. Unge Buretle 1, 188 17, auch [1. 1b, Schluſs): Das Arie: 
mal .. v. make liegenden Anböhen eingeichen u. beherrjcht. 
Grengb. 24, 2,012, — b) Echiufe am. Inf. u. „su", auch 
Uon,-Zchal 17, 32. — c) Jede Zernüht jah er in ſich ein. 
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Aoman-Big 19, 8, 165, dog fie gleichfam mm. ben Augeu ein, 
nasın fie in ſech auf ze. — 4) auch (veralk.): Ein fpönes, 
lügerlies E. Simpl. 3, 11229 — Gilt, Anblid lauf die 
Radtel. — Enter auch: Entfeht ſſchamtf euch nicht... ., 

deis . Weichm. 3, 237 2t., pol, auch: Dirſes €. ift wört⸗ 
lich eine Bezaubernug durch das Auge. Uhld Scht. 1, 161. 
— Fürst vor⸗. — Hrim-: gehen, Bank Mit. 184, 
— Hintins: intr. Se Eiw, 5. wie in een gelbnen 
Kelh (i. d. 1), Beer, and bloß: Leicht erſichtlich, wie 
ſeht fie in Ihe Serablättden Sineinfah, Famli-Bl. (77) 7; 
218 ꝛc.; fr: Etw. in een Gaflb h. lvgl. Hineinslegen, 
«lejen] ze; refl,: Bir lernen nes I, im die Anſchauungz- 
weile X. Uat.I. 35, 850. — Hinters: hinter fih, zurdtr 
ſ. ıc, Alnmer Now. 1977, — Näch-: 1) auch: Kann 
unjer Verſtand im, anders als Fr ldes Schapferbl Kerr 
let, m. liehend folgen]? Emgel 1, 388 1. — ÜlbereI: 
3) refl. ſeiten): IS hatte mich an af den Sägen |... 
übergejeht. Kand AAl. 48, 4b — mir een üterdruſe erf. 
{f. d, Le), mic im dem Sethn Überfästigt ac., auch El, 
— Übers: II: 1): @) mad (veraft.j: (98 er] ſich Aber 
ſahe [ft.t Uberſah]. daſs bie Bauern Tamen x. HYagen Narr, 
24 te,; ferner (Schinfs) wie im Inf.: E-es Da (Merichens, 
Verzebens) halber >, fr Diguität verfoßen. Simpl. 1, 
459 22 ie.. and Üseraft.) tr.: Eelkhe, jo bie Sach zu arob 
Uberaten [fh am grob vergangen). Wilke, do ze. ı, bei. 
rel, (i. 5) 5%; Simmpl. 2, 197%; So leihtiertig fein n, 
ſich ie Em, I. a, 787%; Stautpf 216“. — b) (Sdilular 
auch Iverntt.): Derſelden Kron Spanien's] Gedutd ı. U. 
(Madifihe ꝛc) uuſabrauchen. Stinpl. 4, 7 Pic — 4) 4.8. 
auch: Ich terſehe lunzweldeutiger: Uberblickeſ die . Ur⸗ 
fadieg ... u. finde, daſe. 8, Ster.) s. 26. — 5) i. 18. 
— ms: 1) rel; o. „fh“, wie Qeyfe 8.1, 104; 110; 
218, and; Auerb. Landh. 1, 388; Lanbol. 87 2c., mil. 2, — 
2) Sich auf (fe. um) Bub nmri., auch Mompert Rein. 8, 
296 x.; intr. (vgl. 1): Er ab nicht viel med Km m. 
Hauff 8, 618 [Himmerte fih wm ihm] ac. Ber: 1 

tr.: 6) auch: S. Geſchaft fort-v. Maenfeb, d10 sr. — a 
Mirnhoft Werd. 477 (Schluſee Bon ber ewigen Werichung, 
Kige sBch; ara; Seib hr berufen, ja jeib Ihr and ver 
f. b se; Bor der ewigen Gnadenwahl u, Audverfehung 
der Kinder Gotter, Strel. Geſttzſ. 1, 80 1. — k) Der een 
Kreuzer au mir ber. Batte. Sinepl. 1, &5 13, vetwendet, um 
mich (old Wundet) zu ſehen. — |) (veralt,) — nadef. 3: 
Dals Gr dem Andern zu Gute halte... Mo nicht Er 
bem Audern wiel verfilelßet. Kihr 6, Ma. — 2) d) ei 
in Zud versf, [vergaffen), Meyer Mies 1, 114; 8, 88 20, — 
f) and: ifo werfahe ich mid des Weüßisgange. Simpl. 
1, 95% {— mode mich darauf gefahtl; Weil ſich mein 
Ritimeifter verfabe, wir wärben m. 3, 21 2c.: Moyu fit: 
wellen zu ben Proteſſauten] ſich bie Katholiſchen gu verſ. 
hätten, wenn ıc, Sch. Bib 2c.; do. „fih*): Eh man's ven 
ih. G. 8, 248, — 4) (in veralt. Form) Baht „ohtiwere 
jerhmer” Sad daflm, Witten, Sechz. 2, 186% 1e.; Ohnoer« 
fegens. Simpl. 2, 28729 1c.; auch (wel. auf, 4): Trat um« 
v-bB ein. Hanke Soh. 192; Foffınfal, Leb. 8, 140, 
Böre: 4) and (veratt.): Drum „färfehet” Euch mur chen! 
Sachs Tittme, 3, 42198 [f.: fehet Cuch vor] w. (f. 3): „Seht“ 
nur wohl „Aue“ un zut Fahrt. Plic, st. 2, aas tdi. 
1.5. — 5) aud: €. Strichregen . .. Die fich deſſen micht 
vorgefehen Batten. Hopfen Verf. 1, 29; RSchumann ai. 
681, auch (J. 4): Er fee ſich er Straſe von Wett vor. 
Baumse Tas. 9, 5, 238 [bite fich vor der zu gewärtigene 
den) m. auch (ſ. Bi E. Regentuch, mit beit fie ſich 
gegen bie wechſelnden Daunen e-eE Apriliages votgeſetzen 
(vat.: vorsorglich verrf. 1a) Hanffı, srı 1. — 5a) Mon 
den zıt5 W-ben ti. Borſprechenden [f, b. 1b] Tostommen. 
Hat.-D, 38, 189, Die uns Beftimmen, bas v. Unen Gefchene 
u. Beiprodene in derſelben Welſe (od. hnen waſch-u«ſ., 
nachzuſprechen. 53) 136) werde jedenfalls im Laufe 
des Nachmitlagk od einmal vor⸗. Weſterut. Ne. 850 — 
rorſprechta. ſ. d. 2, wie tiu⸗ſ. Ic ac. — 9 Borſetzung: 
8) an: &o wolle er Fülr ſchung“ thun, Baia ıc. Hagen 
Narr. 158 — dafür ſorgen. — ae) (zu 1) Borfehung 
der gutunſt. Eagel 11, 269. — b) Bon Wott in D, ber 
“Hilriegung”. Schlking Dronth. 8, 5 1; Ge Art Wöl« 
tervorichung, wie fie Rapoldon I, , , träumte, Mag 
Analto 48, 9b, — Vor-äbe: ſ. al, 2b, — Voͤr⸗ 
Kiss: auch: Am Laufe der 2 Zahre, die für fe Abeſenlh. 
borsutgelehen Longenommen, beftimmt] waren. Wehen, 
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95, 30. — Borhere: auch: Um sworhersufde [i. 
zfehhare) Ereigniffe. Nat. A. w, ı2 — Wieẽder⸗: 1) 
auch m,, in Wy.: Ulle diefe W. waren unbeſchreiblich. 19, 
235 20, — 2) I hate ihn (den Blinden] geicht, der mich 
nicht w. tonute. Sch. 5970, 1. Ze Sprachbr. mai. — 
Büs: 1) veralt, m. Gew: Deſs ſichſt du zu 1. johweigeft 
Fit. Gödeke DD. 1, 800°? (Sad). — 2) and [12]: Sehe 
fit; Heh) gm, Daft ar. Heime 19, 121. — Yurüude: Wenn 
man dahtn zwrürjieht. Mant Mb. 147. — :enlid a.: 
f. ſehnlich. — ser m, ⁊c.: 1) 3. ©. auch: Mecresffurg, 
amf der bes wonrnetrunfeten S4 Blif fi ermiber ver: 
tiert, Matthif. €. 2, 319 10; Die S-in Hell⸗S · in) v. Pre: 
vori, d. Ferner ıx,; Bor Gott, dem höchſten Seh'r. Im- 
merm. Tri, 358 or, Fortbild., auch 3. B.! Das Anipi« 
vierte u. S-hafte Wallenücin'ks. Freytag Ten. 191; Die 
jhafte ipropherifche] Zeele. Uat.DJd. 29, 171 0,; Bil, an 
Kemald Einp. 3, 186; Seidl, 1. 280; Apollo machte ſ. Ge 
ſchlecht zum Vrieſter⸗ u. S-thum. Daluſenut 16, 2, 985 ıc. 
Afitg-, i. auf feßen 7: Die Tage der Allerweltd«G-i 
(ve man alle Welt ſehen wohte ıc) Gartenl, 19, TBia; 
Aul-sihhahr 1. Jeten 55 Doppel⸗S ei |Tänfgung!. 
9, Sıbi.: Geifer-S. Börne 1,27%, »S · ei. Schühe 
Samb, 629 ı6, eſf· ich. Scherr Mir. 100, «@-tbumm,; @e> 
Ipentter»S-ei. Mügge Mott 9, 10, 854; Wiertelj. 9, 18 ac. ; 
Man braucht £, Bropher ob. Hell»S, zu fein, wm oc, Mat. 
B. 20, 248; Noman-Btg 17, I, 708; Dull@-et, Maheim 17, 
21Bb, Dartaaun Diom. 3, 84, Unfered, RG. 18, 4, 75 2c, 
jiih, Mlättf.liktUnter. (74) TUnb; SUSonmt- Al. (76 
556b 1.5 Sauer⸗S, Otho Kran. 095; Echnum»S, [ir 
Tiebetentbeiter), £rifhbler Her. 117; Schon · S. Ereitfdhe 
Aufl. 4,8, dalg: Schwarz S. Grip. 10, 185 a. o. -@-ei, 
Zpiely. Reihe 1, 9ı; NHat. U. 30, Asa; 38, Bu; 000 , 
th. A; Die Borgeihihten:e, ... Diele 
Spule, (f. Nieten; Geſchichte 6) Schücung Brondb. 1, 
11; Df. Weherm. 264, 1412; 288, ilda ıc; Stermeß, ſ. 
-Wuter, auch e. Fiſch. Mrehm Tb. 3, 281 ı0.; Ges Bahr 
fagers, ex8 Weit-Z-2. Unfered, R5.14,1,845; Autumfts- 
©. — 2) 3 8: Scharf wie ce# Ballen S, [Angeni. 
Weg Mai. 11 2. — Sehwe fi: 1) 4. B. auch: © 
nagt t... Gram die SebensGn ab, Engel 11, 10 m. 
— 27) Swel En am im Bogen zu haben, e. diploma 
matlſcher Seblimgeansbr, Mante's fir Woribruch 1c, Schere 
Wir. 1. — xen: 1) auch: Sich auf zu ber Hultie (6, 
1, 35%.) fh Hinause ... fich dann wieder aurild» 
iMumb, 8. 1,386), ſich weg, (Wfjnmb. fr. 20) ıc. 1.; Eid 
trant artenl, 32, &5s): ab« (18, 17ıb) F.; Sich, and: 
fein Sera Ebers Uarda 9, 89 zer⸗ſ. — b) underf.: mid 
ſehnt deb) nach Eim,, auch Aßccher Rabbi 1, 2, 1296: Scheſſel 
Ro. 199, |. Uerds. 16, 84 3. — c) fr: Em. zuriltei, 
Gregor, Kor. 1, 175, vgl. Magb,Auslts 9, Sa ır; — 
eri.; Dein gefehtttefter ſehnlichſer Wunſchh. Sch. Dir, 
308 10, — d) infr.: mach (jchter; um Silberſt. 2.1, 21) 
em. f.; (lelten): Gelmer Ihr nidt? Bradmogel Wii. 1, 
w ic. — e) Sb, een, — fe 
namenlojes S. Sch. 77h w.; Dichter⸗ (Salon 8, 11, &6, 
ſabj. Geu. sc., Frühlings (objeft., OnMont 118) ıc. ©. 
Sflen., I. 9.; much: Den findte u, (nnberfehnten Sarıer 
vol. Suhl. 8. 7, 107 [ih womit ants+j. Maclbe Bild. 24 
Tre}. ft. Tönen]. — zig a.: 3) Bay. Saaa ıc.; Hartei. 
Francois Reit. 0. — iglich a: and — ehr, empfinb- 
lich x. OSachs 8, 1, 1954. — lid a.: 1) Seine 15, Bow. ; 
Lieber, Aladder. 4, ah, — 2) Bilgg.: Ans: f. aus 
Ss Sum. 2, 16 ff. l.auſe h lich“. Ahſch. 8. 8, 085; Stumpf 
Beabar.; unanfehelih, Ctht i, 478b, aBäaıc.), — Geẽgen⸗: 
{veraft.}; Respective od, „gegenichenlich". 30a. — Sehr: 
I) n. x.: auch: Sie weinet „vom heryenfere”. Und ©, 
83813 1%, — 2) a.: @) nal, and: „Euren” (s. vr. Mube 
1); inner Ob; @oßr; „aibelfehrig*. Schm. 1, 117, ſ. 
Eitet, Aum. — b) pw. adv., ſ. arg 2, vgl.: Diele Sache ih 
Hi, og, Mollig, blödſinnig, derflucht, eig Heuer, 
nur Sagt er |b. Berliner] nicht: fie iit ſ. ruer. Gegrnw. 
8, 308h :c; f. ferner Se Hytichto. 215b; 4070, wie auch: 
etwas (Mlag.b,Ausids 55, 337b), ce. venta iBchähe Samb. 
) — ſ. le: — zu hi, walk: weit (Ü bei Weiten, 
viel] zu ſ. Gervin. Gift. 5, ans ac. u, lim allgm. Gebrauch 
lieber wegbleibend): Er erſchral unmitig 1. . ., war über 
die Maßen |. betrubt. Preytag B. 2,1,489; Dis er fait ſ. 
jeriotten war. W. 29, 187 10.; auch vor ompar.: Durd |. 
(gw.: viel, weit] Bitere Drieje, Im Miller 8, 213; 58 gebt ihr 


Sehren — Selgen 


f. beſſer. Natel e, 55; Aus em |. ambern Gtunde, Meyfe 
ıc. (Bu Splihiw. 2b); verfiächt: Hab’ ih erfreut wan- 
der⸗ſ. Waldie 4. 09465 ıc.; Aomepar.: ex If. mehr). 9, 
6073: 3, 8930; RNafavant Apr. 18 3C., dgl. (ſ. a): Teis 
der Wind am f-Ihten [heftigken] weiht Imeite), Tenerd. 563% 
u. noch (öfter): Am Sehen! (als ſchetzh. Fräftige Bejahang). 
— ⸗en tr: auch: Müntter u. Maide | fomft du nicht ſ. Dahn 
Snap 3, 399; Miber den ben Stich, wiber den j-ben Schlag. 
Ottmäller 1, 118; Di wird... | dns Leib wicht ü, Land Al. 
4,456; Hm tehrten j-Ler wur | bie Schmerzen Rich. Wag · 
ser (f, Gegenw. 13, Wa) te., vgl. au: Abe „leirı 
lewätt se.) das Welb u. weinen die inder. Ugld m, Tan, 
pw. Ber-f., — öfte, auch: Haft jeen Faſnag verſehrt 
(verlegt, nicht Beobaditet]. Wofegger Mommm-Big 14,8, 114)ıc.); 
Unperichriheit, auch Gegenw., 8, 204; Schach 2, 338 u. ; 
Echmerslihe Verjehrnis (ft. Berſehrungl. Klickert 5, 361. 

Zei: 1)m.-5; »e,1m,: Röhlerborich, Weſterut. 288, 000%, 
— 2)E: ſelen. — Seldit a: 3) 3. B. auch: Er fogt in 
ee fe Bertiefang 2 . . Gier, Grehm Aa, 26. — 4) Eteigt das 
Terrain ſ. an. Deuglin Norbp. 1, 147, — seit intr, 20,: auch: 
Berjeihtung. AWsehtj Ider desTrag. VI, vgl.: Die Berr 
feidhtigung des Geihmads. Slaſenapp 1, 97, — rt if. 
Sega, — Sälder f.: 1) ſ. and für Büpg. Mara, Di. 
2, 76aff; Bonn, 18, 555 16,; audi: Spar⸗S.: feiner Sivien 
in. &) — 0) noch: Taſs Ir nicht grade @. m. eln⸗ 
ander ſpinnet reundlich sujammen Lebe, fetmmt). Zpiely. 
Pr. 7,076; Ge feine (Df. Sturmil, 1, 109), ſchne (Blatız. 
8,240) ©, aufammen (ip. — gut zuſammen vaſſen, e, 
ebles Saar ꝛc. — 3): b) Der Locken S. Kedwih Am. 
175 1. — 6) Mufhel-S,, aus dem MWart ber Zied« 
mufdel, ſ. Oben 6, 355. — sel n. (m): 1) 3. 8. m. 
Mont.-Itg 6, 9; Anperti Einſ. Gich. 38 2.5 ©. eigenes Bier: 
©. Aucıb, Söhe 8, Bi ac.; €. Seltel roten Tiroler. Denfe 
AN 255; Das Tie Eeitel, 878; Pichler Fir. 141; Schmei- 
del Bild. 9, 805; @. Eeiterl. Welere, 209, 4740, 
:en la: 1) aub (übste): Galb⸗ſe (vol. 2] Bauern, 
Gegen. 15, 29a; Diepbeburg wirb bald wen Salben 
[nentichtebneu, j. halb 9] wählen, Hatı-d, 20, Big ıc. — 
3): b) au Dasois Moufl. 18; Heine 8, rı x. — Il tr.; 
Ver⸗: Sara In Gelbe au verwandeln ,. . Die Verſeldung. 
Aneld 58, 306. — -enhaft a.: 3. 2.: Hanf. . feiner u. 
ker. Möfer BE. 2, 185. — «te m, ; uv.: c, Fiſch Cr 
prinus jeses Im anägtwarhöuen Zuſtande. Ohen 6, BG, — 
Ag a.: auch Übers Ehw. 30; Lan, 43, Me ıc; Mit 
der braund, [e, braunen Seibenbaar| Aberſponnenen Seien. 
Uat. D. 85, 9 — Selen tr.: S. Beifit im Berner 
Oberland: e. Gemeingut [ie] mad der Zahl der Ailße 
ichäpen, bie es ernähren fan. itov.Schatz 7, 4; Stalder 2, 
388; Über-f,: wit Seidvieh überfepen. ebd.; Die Sei; 
Benugung des Gemeingute. cbb,; 1. auch Stige 2, 
Seife L: 1) 1, au für Bige. Maru, 3, 208; Monv, 18, 
550 fi; übrer. (1) 3. 8. on Zimpl. 1, lc. — 2) 
Berge⸗S. Bol [riätiger: Bot», Bandı-]S,, auch Home, 
3,228; Meyer Kond, DB, 255 2c.; Daks ber Brannfteln.. ... 
da3 weifefie Mas Hertochringt . . deſahalb nennt [man] 
in, . Blasmader-e. Uatur 16, 49h; Hernuria glabra 
+, Das Bolt [um Danzig) nennt die Pflanze Rräben: 
S. 50, 8742. — 3) (Wergb.) 3. B. auch: Eid auf Wold« 
En, Waſchwert 2. verliehen. Weber Anna Bi ac; In 
„Bisn-* (Binnen. Mathef, Sar. Ws x., vgl fi. Weiny, 
3b fr auch Fleſſe. — sen tr. ⁊c.: 1): b) auch Boman- 
Big 16, 3, 837; Deine Schänkeitsimmber, be du zurecht feiift 
[mit beitten Schönheitöfeifen). Aat-B, 36, 18 1. — €) 
(5, 8) Die Feder flog ihm wic_geieift ſgeſchmiert dc.) Mon» 
Sat 11, 997 2. — Bien: Eins: 1) Smd ec C. barı 
bieren a. Zabbe, Unm.) Volke-B. 26, 197 A; Andeſs Friebe 
rich die Seiligen einfeifte, olme ſie au rafteren [beripnt: 
1te]. Matinif. ©. 3, 155. — 2) intr, — Seife eintochen. 
Yet.-B. 86, 16 (Gottfall, — Yüs: 5. ®.: Eifer Sie zu! 
[Berbier]. OMtüber Erz. 8, 195. — er m. ı.: 2) Dayu: 
Lochlſeſin. daB ba „ichlerei”. Parac. Bund, 80 fciternd 
fidert u]; Eriferer, ſ. Daruche Br. 167b, als Heßntwert jlir 
ben hinbl. Obemann [etwa verglichen em Kind m, bem 
Zatberlag?] — Fig a.: 4. B. Värger-dtg 16, MIA (feier 
wer); Charenne 387; Preuf.öiepeh, 1, 208 ic. — eling m.: 
f, Seibling. — Seig⸗e L.: 1) vol. Seiher m, auch 
Mlsthammer 8 10, Selditer m., Uhld 8, 191. — 2) 
Treber, ſ. (plattb.) Seit. Meuter 9, 12; Seye. Pr Wacdern, 
Kird. 5, ab x, — »en tr, 2c.: val. and: Sprodi« 
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fetter Iflir Curiſtt. Campe. — Biken: Bes: and: Eee 
Run . . fängt an au „Sfeidien”, dt, weniger zu müchen. 
Mol Rat.Br. 2, 87%. — Dürds |T; I]: audı intr.; 
Die „durchſelende“ fodrhrficternde, sdaufenbe) milchige Tlüfe 
fat. Auald 38, 704, — Eins: tr; au intr, vol, 
»fütern, sheigern u.: Wie offene Räume im Gebleg durch 
„Einfatungen“ v. oben allgemnd ausgefüllt werben, 
Greberiow 814, — Ber⸗: 1) 3. ©: € Baum, ber. , 
verieiget. Zabl. 1750 u. 0.; Schlechtere Rüge ver⸗ ſ. ıc. Moll 
Rat.Br. 2, 87 (vgl. besi.); Thät ih c. Mut „verleihen“, 
Sao Zitim. 9, 125° 2c.3 Zafs lleber und Die Adern gar 
„verfeitgen”. Lohenf. (Madern. 2, 498?) 36,; verficchen", 
and z. B. Garisul. 20, 1786; Yanslik Op. 195; Wiädert 
5, 850; Wefterun, 995,60. — =er: 1) 8:0) Damm: S-peit, 
S-teit — Perpenditwlarität. — b) Diettilifig, 36H, Ida! 
iv. Getränten). Ben. 3, 309; 2. Sem, umgeitigem Wein. 
Unff Sp. Elta; Waldis 4, 102; 100107 3. — 2) m. 
Ur, auch: Du Hahn] wirft nice mehr ben ©, Rellen [bie 
Etunde beftimmen], | wo man uns wett. Walde r, 76 '% 
lopl.: Um Beigers (E d. 20) Yarl 1. 8, 13; 4, 152%, 
HIT 16); Beim Plden va ©-2, Hon.-Shah 9, a1; Sand⸗ 
S. Wahern, 3, 33°4; Mail; Wandı«d, Gartenl. 10, 2886, 
— »ern tr., inte: 1): b) 3. ©. aucht Weſſer.] weiches 
aus geöberer Tiefe ein ſelgert (einfidert). Prechtl 8, 188, 
— 2) (Hütterm.) i. „Jaigern” Bonn, 8, 470; 18, mai; 
Das Ranonenmerall , . hat Die Eigentkümlicht., ſich au ent⸗ 
miiden .. . durch ee Art Salgerung“, indem zinnreiche 
leigerläfftge Legierungen b. dem zirmarnıen firengilitifigei 
fi; trennen, Waguer Br. 31. — 2a) (f. 2) Die regentofe 
Beit ,„ ., indem fie ben Voden ansttrofmet u. dieſen ber 
„salgernden“ Wirlung der Winde übertiefert. Spamer Kouv. 
d. Gegenu. 1, 104; Bald hat ber Wind e-e weitere „Eni« 
gerung'“ bewittt u. bie Teidhteften thonigen Theile forsge» 
füßtt 10. Never 2, 1,35 22. — Sen [m, 3%: &en 
Strois@. Wädche DD. 1, Wab}:c.], -(e)8; -e fer, and 
Zabl. 10400; Stumpf sh; Wihr, ap! m; „Siuler“ 
Ztupl, 2, 18122]: 1): b) &en übers ©, werfen, rilden 
Waldia 4, 23*) ic. — Affkg., nach Hontiet, 3. ©. aus; 
Ungel:S. Soyane 1, 75; Balten-S, Magen Narr. 886; Bande, 
Berge, Körber, Ehadt«S, [1c}, ſ. Schenchenſt. 21; 79; 
Am Buben @. ziehen [1b] Waldis 4. 3919; Mit flamusen« 
Sn zieht fie ſd. Sterne) die Seele Gimmelwärts, Stolbg 
1,412; Felter · S. W, 30, BB4; Hoten · S. 3. B. zum Enterm. 
Schach 1, 15; Heu⸗S., 1. «Baum, Mellen-S,; Kabel-®, ; 
Karren ,, «Biel |j. Anıt.]; Kelter⸗ Trott · S.: Da firnf» 
tem ſich entſpaunte Lebenter, Mäcert 4, 274; Dralit-@-t 
{tel Eilentahnfährten] . . ©, Härferes ala Leil⸗S. u. e, 
(dimäceres alb Treib»@. Komv. 14, WB; Mettungs⸗S. Auetb. 
Lundol. 72; Zchere Sind. 2, &, Riemen, ſohl. «Pierd); 
Schacht I. ©: Band⸗S.; E. Epanm@., 3. 8. Bartfıy 
Eng. 1,288 — Eimerhentel; Ernge@,; Zreibe, i. Leit; 
Zrott-, |. Relter-@.; Mit Biden Bellen-S-en wurde er [ber 
Binde, Sen», Bells, Wies· Vaum)] niedergeſchaltti. Gotik. 
U. 1,18; Zell⸗S. 1. — en tr,: auch 4. 8: [Der Führer] 
feilte ich ſelbſt am u. lieh ſich hinaufziehet „.. Hinnab» 
gefeilt [j. w.] Nat.-D, 38, 987; Die Kübel niederlaften u. 
aufs. Ansid 5a, S56hb: Laſſen ſich die Männer eimsf.: 
Meat ſentt fie m. e-m Streit mt den Leib iiber bie Felb⸗ 
wände. Pichler Fir, 198; Wleiheriveiie wurden bie Andern 
binabe [ob. niebersjarjeilt. Gartenl. 19, 3006; Diele 
Adern werten zu om Rabel verfelli. 89, 46; Scheleu 
18 ıc. w., entipredhend ten Alfpn. v. Seil: 8, Geburisre⸗ 
pifter ans bem Schiff Roi ſchöpfen, bronnens. Jam 
om Brummerjeil aufziehuſ, auftrenen. Fiſch. Gary. Ba; 





Geleirfeilt [am Leitielt gelentt] v. Zuid. Volke-B, 28, 
184; Weralhljeilet, f. belegeln zu — er m: 1) 5. 
auch Haufbraut. — 2) Holzſchuher u. S. Fiſch. 8. 1, 


148085, mie Stridmänd (j. bh fra. cordeller — Freutcis · 
taner. — + Sein I intr,: f, Se Sptigw, ih; 4070 ff 
u. Sprachbr. — 4) uabſt. Infiu.: a) 3. ©. auch: Dre 
Eieind ..l den Götter zum Getreten⸗S. doch ſchuſen. 
Rudert 3, 47; Die Erlſtenz ob, das GeſetzteS. ſ. b). 
Aons. 18, d61 ꝛe.; Das Hexrausgeſent⸗S. lUn⸗ u, für 
ſich · S Stranfi Dog. 1, 18 &.; Das Anderse ⸗S. ber Idee. 
0; 609 5, — b) Aonv. 13, 56 f; Das ©... „ das Das 
Dur. das Fär ⸗ſich⸗S. egel Log. ı, Su ıc.; Dad Aner⸗ 
kennen eeb Neben, Mit⸗u. Ziteeinaunder-s u. 
«Wirtens verwandter lebendiger Weirn, ©, 10, #2 x. : [Die 
Mm] beim Unfgeben ihres Einselr@er (mo fie ſich In die 
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Sanle ergieht). Hat-B, 3,171; Wenn bieiec Delchſtos ihr 
ev. fm Schatten-®,, v. ſich ſelbſt befreit. Salon (7a) 92; 
Dit Ferm gangen Seelen«®, Schumann Päd, 2, 200; Zum 
ſeligen Ur⸗S., zur flihen Rirwans. Spielh. Pr. 5, 983 ıc, 
— 5) Bike, 3. 8. and: Abs: auch: ®. bem Daft, od, 
A. [der An⸗ ob. Abwelendeil] e-+ı3 Kindes. Ztifter Air. ı, 
so. — Bemwüflts n.: f. auch G. 35, 84; Moan. 8, 230; 
Zweig Chriiut. Id. des Guten 5 #; auch in feltner Rz.: Dre 
ii, Be Hptſchw. 79a}, Hertmame Urbew. 80; Df, Alsſereb. 
50) 1, 440 x. Dopbelzfige. 3 B. and: All⸗B. (9. 3, 02; 
Stranf Dogm, 2, 099; E. Machtbegriff iſt nicht die blohe 
Summe dv, jo u. fo viel tanfend Einzel«®, [pl.] Volke-B, 
5, 174a; Gemein-®, Mordwei 3, 1a; Brobmadts-®, 
Schere DI. 8, 194; Halbe (f. Byiy.: Woll-).; Dem Hoch 
9. jener Wonnc. Homnı-Dig 18, 2, 924; Runftir®. Meiner 
Echw. 8, 148: Dentenants:®, Schere Qu. 2, 199; Pflichte 
2. Salon (741 421; Stärkung des Bölter-lhs. Volke-B. 88, 
WA; Im Bolti-B.; Moll: (Bplg. Halb), 3.8, Nord, 
23, 12; Woman-Dig 16, 9, 765; Vtt vollem bel⸗B. Yat.-B. 
34, 391 ꝛc. — Där: b) 3. ®. auf: Dede Sprade it zui⸗ 
tädit e. Dafeiendes m, auf jeder Stufe... . feet Ds (d) e, 
in fi Kolftommenes. UnfereB, (BI) 1, 286 1%. — 0) I. Ab⸗ 
1 7 Dei man Alldeas [Dort:]S. Ban Mor. 1, 11 ıc. 
— d) Rumpf (ib) um Das D. 26; Der Hatar ſiegt nur 
unier D,, nähe unker Wohl ⸗S. am Serien. Beitlinger 
Fr.Vl. 205; D. haft du mir geneben, | nieb wun auch e. 
Leben mir. Uerue 1, 202 w. Sfen. Tenl. bie w, Beben, 
Eriftenz se.3: Wit nur Die Serzihaft, ſendern auch bes 
Wlleia»D, forbern. Gegenw. 11, 1584; Alltags«D. Uat. J. 
33, 331; Diele... hatten m. dem Anlen+®, Keben anker 
ber Burg] gebrochen, Komm-Big 17, 3, 597; Beſchelbeneb 
Blumen«D, Spiel. Blatt, 3, 70ü3 Dappel:D. Woman- 
Btg 17, 9, 48; Cintagsfliegen:d. Nat.-3, 9, 217; 
Erden-T, Henfe ANDEH DB; Dar Pflangend,... 
Am Weifteh-D, des Meridien, BolkeD, 25, 24 4; film 
wettlches Halb⸗D. G. Stein (15. Gebr, 1008); Hammer- 
©. Eder Homo 8; Lgen⸗D. HomamBig 17, 2, 497; 
Sämetterlitgd-D. Garten 36, Sb; Sonber-D. 
Vino 4 Med. 47; Sonderliuga⸗D. Spielh. Platt. ı, 
298. — Dabkiz: auch: €, Teufels-D. [verdammt ſchlech 
teil. Gott, 1, 18 — Durchs: auch: Er it m. all 
mem Geld durchlgegaugen]. Blinzer 1, 184. — Enit)s: 
1. Grimm; Schu, 1, & — Fürst ſ. vorlderj. — Ges: 
ft. fett. Uhld 9. #39; ſt. geiweien Part.) Fiſch.. 3, &S:ii 
— Mits: ſ. mit 2e; Und Tentert ber Strem u. ft jekt 
ueit. Daheine 19,58 b lrichtiger: „mitt“, val.: halbe Finte] ı7. 
ber: 3. ©, euch: Se war bie Gefahr isorkiber 
Forſter Reif. 1, 105; 804 8; Das litt Übers[neben] if. 
Di. Or, 2, 34, Cham, 5, 170; Hanf ı, 65 ır.; Ralur bes 
allem Sein zu Grunde Utgenden überſeienden. UnfereB. 
15, 1, 322; Ansld 49, 687. das iiber das gewotzutiche Sein 
Sinawsgegente (Metapiuffhe, — Um⸗: 3.9. v. ber 
Seit. Cham. a, 100; 6,8, 195; Aecd's Sr, 9, 270; Sch. 
0b, 1000u; Stiling 1, 80 sr.; ſerner v. Mmmwegen (f. bu}: 
Die Fahrt über Berlin it 5 Meilen wm 2. Bor: 
3. 8. audi Grimm M. 1355: €. 18, 208; 39; Rauke Uriyr. 
Brise, 247; Darbendg b, al sc; and: Wie ich. . men 
Ardeit nimmet dorf, fsftehen, »tommen) lauu. Weſterca. 
296, 427 n (Mofegger) x.; Mir ift ſſchwebt ze.) immer doch 
vor [= ahnt], es gehe au biien Säufern. Utſcher MG, ®, 
288; 11. — Morübers: ſJ. auch Überef. u.: Ws nun die 
Mahlzeit „Fr war“. Schaibene, 3b m. 6. m. — IL Hüre.: 
f. Su Sptihm, Suah; 7b; Sprachbr. (Inh. Vers.) 
serei f.: fihersb.) Wozu braucht ed denn eig. die S., die 
Erifitererei? Viſcher ARE, 1, 277 das Seln, bie Grliten;. 
— ung k.: ſcherzh. ft. unfelbftändtge Meinung (j. d., m. 
Anletznuug an „fein“ II): Er jangt v. Seinen Lippen 
e — ®&, Ment-Dg, a, — Screen: f. fehten. — 
Set: 1.: 5. Su Sptigm. web; 102. — I adv.: j. aus 
87b; 1175 Zu Vorſchl. 1,88 u. 4. B.: Hiesfs vom Schuit ⸗ 
araten. Bontau-Dig 15, 9, 44 (lÜber-f-s vom Waffergraben, 
edd.); „enseid“ bem Zordan uw. „biifeit“ bes ZDerdanz. 
le 1, 07a ı.; Beberej-b biefer Spalte, Heuglia Nord 
oſtaft. 8,35; Aeıi-a Badh's | u. auch „Herjeffchs“ ſdies⸗ 
2] Sadıo Tittin. 2, 1597205 251, 290 03; Sem, den Bach's 
22897; 208224 x; nf jenz. er Deinem Keen. Waldie 
4,839, „Senfit” des Waffers, 8119 se, ; üfeem.): Unfer Beot 
fegte ſich lang⸗ ſ. dem engl, Dampfer. Gerflüker RReii. 
4, 385 er. u. lo, abt. Mali: Large, Tüng» (Daheim 16, 
6o* 
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aisa; 29a), lünade (Fpielg, Seal, 3, 360) ſ. :c.; Die 
oberej-s bundelgrän glänzende, unterhalb iumpfer ger 
fürbten Blätter. Seyaut 1, 104 2c., Gaſtz: unter⸗4. 290; 
Ausib 50, d5da; Bonn. 5, BL ıc.; Der Zebis ſchaute bei 
diefer Gemwiffensfenge der Mutter vorbei-f-d [ihwar.) Bo- 
man · Zg 18, 2, 188; Sich wedhlelsi-s [»jeitig) erwärmen 
u. entsänben, 6.6, 2.2. — IV a.: iveralt,, munbertl.) 
tiebrigt: Mit Berichte, hohrſtem uw, feficn. VoR Starg. 2, 
1 (platt: Sb ach — seh: 4: a) Ge Berl, od, 
Sade, Äh ıc. er anbern [Dat] an Die S. ob: am bie 
S. derielben [Weı.] ſehen, 4 D.: Er Bette Ad. . bu 
bie „Eritikhien Wälder" , . . an bie ©, der vorzaglichſten 
Mäntes gelegt: G. 91, 85 w.; Imumdarti,) Wit Ad aute 
S. balten (Fi gut zu han ſtellen). Uucklagt (Wefternr, 310, 
4776) 10.; Mühe, bie er unteruehmenb auf bie S. geieht. 
Hachldr Sold,igr, 168 (mit ende, Schtef, vg, c); Brit er 
zur En aus, Kthe 1, 8b [leitndct, mit bei ber Sad, 
anf dem graben Wege bleitend] sc., val. E. e); Der alt 
Mann „bier &, Sn“ ruct. Waldis s, 729 — wid aus 
auf bie S. ꝛc.; ſſeem.: [9] wurde die S. gepfiffen, 03 
war bie Ührenbescigung für eren aulegenden Officer, Da- 
heim 19, 554 — bie Mannſchaft wurde durch een Bin 
beozdert, ſich au die Sa ber Aullreepatreppe (bu) 30 
üellen sc. — 8) Abtie. (opt. 106): War bereits anf der 
f&atiigen S. lder 2. Hälfte] der Hmamjig angelangt. Land A. 
4, 1675 ae gig: E. friicher, Iräftiger Mann auf der 
ſannigen ©. der Junſziztr. Natur 28, 4756, vol: Sept, mo 
er ſich —* Schriues der Schatlen:S. deb Lebens 
süherte. Weherm. 289, 85b. — 11) 3. ©. auch: Behörb- 
tier» Alat. B. 91, 100), mifitäriicher: (6, 1701, be⸗ 
treffendber- Stgeuw. 19, Mob), höherer» (dlafenapp 
1, 180% 35, sfeite, 1. ſell II, aud So Sptige. Ib ac — 
Ziſtzg. zahlreich, 3. ©. and: Zagerftätte in er Leinen 
KbrZ, der untern Raums. Spiel. Pion. 73; Sammer 1, 
72 10, R. Mpfio. Siuntpf 86h 1c.; ſ. auch Gilde 2; fenner: 
Die Fentier auf der Windabfeite gebiet, Homan-Big 13, 
ri, Yen e; Un der Antunfts⸗S. [bes Bahnhofs). 
Volke-d, 36, IB; Untlig:®, [Anpade) des Tempels. 
Matsgif. E. 3, 1905; Augen⸗S.. 5. ©. bei den Flachfiſchen 
Echollen Eaih.: Blinde. Orehm Th. 8, 205; Aud gabe⸗ 
E. Eiuuahe· S. [2] des Nednungdbuches, vol, Kredit u, 
Deber⸗, Haben⸗ u. Soll⸗S. ꝛc.; Rach er Bel⸗S. reits 
neden ber Aanzel. Garteal. 3, abs heꝛc.; Die ce Breit⸗ 
Et... ‚ NRaumed?. Mord, 10. 78 ivgl. Lange ©, ꝛc. 
Bei. (jeem.}, auch: Breit⸗ S. gegen Breit ⸗ S. Amsld 38, 12100. 
Bunditeg:@. iWaih-: Aubenzand berfiolumme]. Frankliat. 
73; Dänn-S, [4b]: Beide, ſ. sfeitig; Auf der Ein« 
nahmer®. bes Budgets, Unfered, imo) 1, 82; Fiien-En, 
ment, ald Ber, der Errinwell ſchen Krieger, 4. B. Salon 1, 
518; Schere Bl, 2, 405; A.Stern Mile, 14 20.5 Allen Er: 
ſchelnunge-S-n [10] die gleſche Aufmertiams. widmen, 
Lratenmek LAN; Fener [vgl Kamin- S. Grillp. 1, 97; 
So ſcht and Fe Blitter-S-e [106] Bender. Gotter; 
lage. [vpl. Loch, der Biencnitöde), Rirken 16; Auf der 
rechten Fluſa (3.8, Maas» Alomatbl, 8, 4780] ©. Billr» 
S. Wat,-3. 38, 247, in ber Mebierlifte, v. den file bie Bor: 
Inge Epredenden. Hast: Gegen⸗S.; Gewinne if, Petr 
tefer)e,; Glanz⸗S. [1bb) Unfered, RZ. 15, 1, 87; Die 
Sof» [f. d. 1b] m. die Straßen ⸗ ob. Gaſſen⸗S. ee} Ge · 
bändes if. gaffenfeltig); Die So [i. d. 4] ©. Freytag 
Rndir, 2, 406, vnl. auch Mund⸗S.: Anf bie FJen⸗S. 3 
Heinen Hoſes jelen. Difer Neid. 1, 192 m. (v. Partelen. 
Yatd,. 8, 8 iBismardi; 896 x, — bie andere ©,; Art 
ver Leer. [bes Daums) ... Auf der Megenwind®, 
Soyaur 1,1% 2x.; Das Ehastenzeich .., . Auf der Racht⸗S. 

..ben alten Zantalus ꝛc. ... Auf der Fichten Gegen⸗S. 

„bie Seligen .... Aiditr m. Schatten⸗S. ji. d. G. 35, 
34 ff; 19, 067; Alle Nationen haben die Schatten-B-nt Ihrer 
Tugenden ©. die Sidt-E-tt itzter Fehlet. IlnfereB, NP. 14, 
2, 198 x. ; Die beiden Reer⸗Sen an genteiniomer Beichichte 
berufen. Curtius U, 304; Munde [j, d. II, Hm. 4]: 
in fürüi. Auchen die, two die Speiſen fie Me Dertichaſt 
beveltet werben, Bpig.: Hof ⸗S. ꝛc.; Die Schatten“, [dab 
Unangenehmel der Fahrt war die Soannen⸗S., ed brankte 


wär, als ob Totaier auf bem Schiff wachſen ſollte. Blum, | 


©. 28; Weit v. ber Schatten⸗ S. (Schattenfeitiger) u. bar 
kr: Der ſchöne Wein, dert er trautt, als wäre er Schalten: 
=. Kov.Schatj 12, 38, dgl. Ggihe.: In Mabeirn ,. ins am 
e-r Flaſche echter Säd>S. exlaben. Gerfädre Meti,idelt 1, 
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172 10,; auch 8] u.: Erim bie Schotten · (Hintere, Hefte 
S. [ben Rüden] is. &tgemm. 12, 1096, Ahnt. Norb* 


5, lſ. Ark, Anm); Straßen: . Hof⸗)S.; Uberwind- 
. Lee⸗, Wind · Ab ·S.; Bemertungen auf der Um-E, [2, 
der Aorreſpendenztarte] ob.: umſeitig: Der Ehrerwlatz If 
uetu. die Tinte, de Unheil-S, [da] ir mot frei. Dahn 
Kampf 4, 352; Tim. auf bie Berluft-S, ſehen [äberte, — 
verloren geben, Nat. D. 8, ans], vol. Ansgabe-S,; Eich 
aus ber Wetter⸗S. [ber drohenden .} er foldhen Even» 
tialität hevanusbegeben. 34, dd x, f. au Stalder 2, 48; 
Auf der Wind>-S. [bes Baumb] .. An ber Windabes. 
If. Abe, Lee⸗S.. Salen 74 nn. d.m. — rtli i, Sei · 
del, — sen: 1) Er. ꝛe. in Affe, auf: Eid besadsi. 
Elch ED. (1) 1,3% — fi entfernen, bavenmacen, I. ab⸗ 
feitis), »jeltigen. — ig a.: Ifftzg. m. Baplm., a ©. 
auch: Die belm Ban der Bienen entſtehenden Fünf» IL: 
ledharlioen Zellen, OGGrimm ER. 2, 74 2c., auch in Berg 
anf Miaisjeiten, 4. D.: Gen 14-Fen Seiten laugen] Brief. 
Gatten, 39, 181; Eres Brj-en Tertlenibicches. Gegeam, 14, 
39h ıc. u. zu Seite 10, 3. 8: Se She [Fade ac) Bo 
zufsihättgt. Werlernt, 212, 197 b x. ; enifpredhenb auch über 
al: viele, mehrel. 16; ferner 4. VB. Ab⸗:,1) auch 
Grilly. 10, 356 2%. — 2) Yat-d. A, 15 — Ans an 
ber Eeite befindl.: Der men MAbbilbungen. Gaztenl, 30, 
#B0d: 81,8 x. dal, mebeite, ums. — Ander-: Radı 
nen Rachtichten [v. aubrer Geite ber, — Blids: Ex 
de [beide Seiten umfalleude] Begabung. Ylat.-3. 26, 888 st. ; 
Beiberzf., 4. B. aud Merperfierian 1, 79; Bonten-Big 15, 3, 
9. — Diese: Tr a) 3. 8, auch Bank Bi, 1, Mi. 
— b) irdiſch, z. ®. auch: Ahr des Dofein ... Die Car 
zantte file e. jen · J. fellaes. Scheer WU. 9, 198 20, auch ge» 
feigert: Hat ſich dad gegemiolirtige Geſchſecht v. allem Über 
Armlihen „ entſernt, iſt bebenten® „bex” geworden. Pertij 
Möft. 1, XL — 2) 3. ©: Auch find bie. . Blhrunges 
litten b-ein Kommando ſogleich abzugeben. Hahlde Wachtk. 
1, 188 ».; Dee Renten waren ziemlich gut bebauptet, Preffe 
38, 340 ıc,; Woſern er f-em eigenen Schaden u. dem ben 
Dissvergiilaen entgehen will. Manuik (M.LentihPlerknr 
1800) &, 18 ir. Drübens: Die de Maier, Move 
3, 1,73 (Wäenfen\, — Diünns: Die De [and der Dünn: 
fette, Weiche finmmende) Schhtvermäthtgt. Wledemanu Dal 11, 
2 Gaͤnz⸗e: z. 8. ee ganze [Blatt-)Seite einnehmenb, 
Die gen Holgiänitte, Malur 29, SAb; FelsAl, 2, 40h; 
Ant-B, m, 48 2c., vol.; Die vollehen Mongthbilder. 
Segenm. 18, 0b rc. Gaſtz.: baldıl. ꝛc. — ffens: 
Man vermiethet lie Wien] ebenerbige, g-e u. rüdwärtfige 
Wohnungen. Holtei Ei. 3, 118 (f. Sof, Gain.) — 
Gegene: 1): ©) audız E. geb [entgegengelepted) Wur« 
ber thuu. Merzig 81, 377 iKetfemih). 2) unſere gen 
igemeinfdhaftligen] Sehullasseraben, Altkaus Did, 1, 37. — 
Halbe: 1. auch gangef. — Er: Gezäglich: Die pen Sor« 
slige or menarhlicen, ariitotratiihen ob. demokeatlichen 
Berfaffung. Wöree, 175; Gervia,.Sift.7, sr, — —— 
nach ber Laudſeite gu. Unfereß, RT. 18, 1, 70. — an 


val.: Samgielter u. hager. Yan 2, 4, 050. — Lin 
18, 3, 29; Vonbuu 24 10, amd: Llnts>]. Aueld 38, “ab: 
Ual.Z. 19, 336; 0, a58 ar., aud ff. Unt ID: Diefe IE 


—A— Gemahlin. 30, 105. — Mehr⸗: ſ. — 
Nachſt-: Auf demn-en Milde. Gartenl. 97, 1040, der 
räditen Blattleite. — Neben⸗: Deſſen Bild Ad m. be 
ſtudet. Mladder, 31, Mo. 27 (8, Beibl,t sc, 5 amd; auch: 
N-e [nedenlädl.] ll: .. . Kaupllade bleibt x, 
Ansib 54, 379h. Richte Volta-B. 3, 1874; Uat.-D. 
31, 17 20; zedtsej. BER; 28, 408; auch (F. list Eh): Rechts: 
Fe Bünger, Gegenw. 16, 8a ıc. — Hegifrungse: Yater 
13, 2080. — Rüde: Im ven Man des Haufen, Geige 
Buft. 97. — Schröffs: &. weniger fhres Thal. ze 
39, 12, ım. ſchroffen [ogl. Steil ⸗ Selten. — Schmwärzs: 
Der ſchee Seehundie. — Soͤnnen⸗: auch: Huf der fonn> 
feitigen Berghalde. Hoc Brenn, 288, vol. Kchattenef, 112 ꝛc. 
— Stäätds: Der fre Autauf et. Nat-B, 38, 141 ıc — 
Ums:: f. »Seite. — Biele; Die v-ere Ktitil. 95, 816 
werid.: mehref,); auch: Diefe angeblide Zupielsi-keit ber 
Etudien. er Pa (44) Beit, 239 h 1, — Bölle: ſ. ganz⸗ 
— Zwrr⸗: & zer Vertrag. Stephan Hp. 108 10.5 1. 
and; gweiredtig ze. — »igen fr. sc: Mhz 3. 8. auch: 
Abjeitine dih! Tteca DO. (1) 1, 284, wgl,: beabfeiten. — 
Einer 3. ©: Die einfeitigen Muſter erjengen nır Ein- 
jelekgung im der Ntahabmung. Yat-B. 28, 166, jumeilt: 


Seltling — (Glän-ifelig 


Verse, Sch. Humb. (B, Apr. 1806 ,1C. Matı-B.9, 845; Gegen. 
16, ab u. 0. — ling m.: f. Dreher 20; Ein. 
Kanbfl. 87, 878, €, einjeitiger ſſ. d. 8) Beni sc. — »lings 
adv.: jeltpärte (j. feltlich) Nopmanı 210; Wehecu. 259, 40a. 
TZElb 10.11. auch Ss Opijchw. 226; 07h u. Sprachbr. 
(Meg. ». v. „ſelbin“ a. „berielbe*) u, felm: 1) a. 8. and: 
Ber fich ſ. erhöhet,.... Mas halt be u. bir Sr Dies, 
2088 u. 0.; Die eigennligige Liede „feins felbb” 1, 89a; 
Im Namen „ſein felbes” u, ber ganzen Gemeind, Hagen 
Narr. 14 x. 2): @) vereinzelt auch: Ich bin der 
Altersje ſſt. ganz deref-e] geblieben. Helne ScpteWeh. 14: 
Die ee m. fe lit: eln u. dierfel Beit. Uat. V. 21, 75 2. ; 
„Im je” [sc Mugenbitt]. Cſchudi Che.H. 1, 2886 1. — 
©) auch An Sotzl⸗den⸗ tn (ie) Gegtim, 19, 34h (Dingel- 
hebt, — e) Un Berfelbisten (If. N) Harte Mauer, bie or. 
Weßerm.201, Kia: ; auch: Weite Selbſtheit iſt reine Ders 
felbigteit oßne Der, SAacobi Nachl. 1, 288 ıc.; Da zur 
Dieſel bigteit zweier zeitlich getrennter Scelen bie zelil. 
Anntinnisät ber Thätigtelten der erſſteren mit ben Thätig- 
keiten ber lepteren gehbren. Martırams Nabew. 85; Fidjte 
Nadel. 2, 299; 39. 1%, 35 1c. — sigen te. 30. Bersein 
1. tbentificieren] tr. Wenzetburger Bf, der Niederl, 1, 7 
u. refl. 245; 048, |. Yerrig , ua. — ft: 1): a) auch 
gehteigert: Die Peeſie bin ic jelber; wwei ſelbſteſtes [qm. : 
eigenftes] ©, [3] ik bie Voeſte. Leuau (Slap.b.Atelde 51, 
draa) ꝛe. &) Da⸗ſ. [rjele Suche Tium. 3, 21898; 
Waldis 4, 4819; 003; Wide, 71? 2e.; sjelbs Lihr; Ten, 
ſ. b.] 20; bortef. (u. ®. Sreytag V. 8, 859; Hopfen Berf. 
1, 115; Zlufe,Bis Mo, 10065 ©. 2530; Mad EN. 58; Park 
“ar. 20; Volko-B. 26, 1541 2e.). — feld f.: Selbſtſuch⸗ 
telei tleiulicher GEgoidmus), Lampe Berd, NV, wie: 
jelbfteln intr,; der S. hulbigen sc. — «ften: 1) adv.x.: 
6. 3, 219 :c.; and: Sich felbften & ieine Stiefel zu fer 
tigen, Putlin Brand. 121; Schweichel Bild, 9, 948; 3, 181 1°, 
— 2) tr. c.: Ent: auch 3. ©: Der Beln eutjelbfter 
uns, PMufenm 16, 1, 588: Entſelbſtung. Mamerling Sion 
wc. — Merr: aucht Merfelbfiete, verzwelfelte Siebe, 
MarMäller 17; Den Reis zu ſündigen Berielöitung deu 
Willens. Rofenkram Gich. Poeſ. 788 10. — Mga.: 2) Den 
Brotfauf dem fen leignen] Baden vorzuziehen. Mqhjahn 
Mid». — Selen kr: Dayı: Seldier (Hleiidiwen- 
zen, Burfthänbler sc.) Blabber, ©, 1862; Flieg.Blätt. Dr, 
60, AR; Ro. 10 ©, 14a; Selche rei. 199%, 5, 16b x; 
Fte iſchſelchtt. Nat-d. 30, 10. — SAD f. 105 2) i. 
Gölbe u.: Sölbzer, 3. B. auch Fuer Nies 1, 30; 181; 
BD: 3. 247 *xx. m. dia Meran; Die Beishäter od, Salt« 
net, Uav.Schahz 17, 176; Dat Saltnerm ibes Wein⸗ 
Siter- Sein] 1} »., e ſt. Zade. Yagaı Narr. %, 
a0, — Selig a.: 1): #) m. Wenit.; Seiner Siebe ſ. 
werben. Allgun Titt. Aoxxeſp. 7, 17ta. — b) f. and Zrau 
GR — 6) f. aud machen LI; &e j-e [fronme Ktjajns« 
nerin. Wat, 8, 7422, — h) i. Klone. 13, 569 u. Bel. Bur- 
dach 308. — Zſſtzg. unerihäpfe., . V. auch: Arme: 
auch: A-Ttch zu leben. Qutten Mad. 3, 219! cc — 
: Baãũ⸗: (veralt. Ale been fin Ban begriffwen) Wände, 
Sfrauk Bar. 1. — Ber f. beſeligen. — Mittels: 
beitelhaft armef. Uertlich AP. 1. — Bitte: (eralt. 
Kanzleifpr.), mod: B. geftellt [erhött] zu werben, G. Vohl 
331, S, bittjefigen. — Chrifts j1e; d]: Cr Gedãcht 
ni2. Pleming Tittm. 30; Sreytag 9.3, B6, vol, gatt-f. — 
Dünfels: -von, RiUebraud Nat.git, 3, 8 — Eins: 
einkans: &-teit. Fransis Id. 72. — Einfalt:: einfät- 
tig, 1. De Sm." — Empfindungse: exapftnb>i. 
Köbel Le. 101. — a Heine 9, su — 
Grinnerungs: [li]; «vol x. Maid. 84, 81; 6 
Hobel, 88; 47 x. — Sad: sreid; In diefem fen Barb, 
Sllaftr.Sonnt, ABl. (70) 1380, — Förm« [1a] In eitler Selbſt · 
gelingt. m. A-tet Rohmann 75. — Fröhs: Hape, 750. — 
te tz1 rei. AFgmint Hor.Db. 1,18 „— Frühlingss 
(ia; i] MMeye Rov.s52; Kabenbg Bar.Mr.67; Scheffel Stv, 
73 0. — Ga um⸗ [1a]: G. an ſchwelgeriſchen Gaſtmahlen. 
Bfchokke Balr.Gich. 6, 8, 61, 5. iafel-f. — Geb⸗ [1]: Die 
ganze Stala ber W-teit 1 frommen Meinung ber Geber, 
Volka-D. 15,285, — Geringr: -fügig, armzf. —— 
865, — Gefaͤng⸗ [1i] Yallarse 20. — Glüde: 1) 
auch: Üderg. Elmpl. 8,8129, — 8) 3.8, auf: Grden: 
(dets 7, 480; 510); Vribat· (MM, 36, 334); Welt · ob, Hof 
G. Steh, 71) 10. Arteil. — 4) Im muldte der Unser 
Unegrteit liht Ungläd, ihre Niederlage] thelibaftig werben. 


Vnaden · Iſelig — Seligen 


Simpl, 1,6542, — Gmäadenz [Im ac} Meine 1, 201. — 
Gützt (der) Babe [f. B.) u. Mrteitet, Stertentzelm 
vwippch. 1,00, — Heim⸗ [ta]: O Gefilhle. Moman-Big 
175} 111 xx. Hleit. HAur. Some, 158; Tleca Tiſchl. 2, 108 x. 
— Höd:: x au [1a] 39. 28, 0; Silderf. 3, 79, 1. 
tief. — —* fnungs+ [li]: ⸗relch ac, Mat.-B, 38, 200; 
H · teit. Unfered, (80) 2, 40; zen 2,1,108 2. — Hoͤld⸗ 

j. auch Simpl, 4, 917 ec; Ihn m. Hekeiten logl. ger 
benawlrdigteiten vr.) - — Schachng Arie. 1, 228. 
— übel: [1a;i] Volks-B. 15, 1m. — Anihte 1]: 
Hfeit. Gertenl, 14, 891a; dbegemm. 10, B6a; Schert Stud 
1, 28; 51. — Läch- [li]: Ee trliiie In ee Le 
Stſiantung vertraudeln. AlguElit.Morrefp. 5, 876. 
Lärm: [li]: Die Iren Mangen. Mank Yöym, 1, 0. — 
Leb⸗: 2) [1a] geru lebend, dns Leben liebend: Ser Greis. 
Kerzig 37, 16, — Lent⸗: 2) and: Ofme alle ü-tett lUm · 
gang} Im der Einſame. Siiupl. 2, 10926, — Liebe: auch 


meralt.j: Dos I-e (liebe, f. d. 1] Wetränt, 3, st, — 
Mülel: (1]: ». tabelsiächtig. Gartenl. 14, 264b, — 
Willtarden- [1a]: M-teit [Seligt, durch erkaltene 


Midiarben 2c.) Volhe-B. 94, 177 ı. — 
Silber. D. 1, 6; 388; 2, BEI; 288 1.5; De-lich. Stumpf 
ih ac; Bei aller M-teit. ©. 14, 106; Pariaute: Wud⸗ 
feligt. Berne 5. — Mütter: 2) [fa]: Margaret 
icrieb Heller M-teit, , beim Water 1, Udu.Schatj d, 236, 
egl.: Dicker fragte ihn vater. Me Tochter iſt Ihnen 
angefallen? UNerds. 11, 1m ıc. — Natürz [li; 2]: 
an jentinsentaler M-teit. Abnig 16, 111. — Noten: ui 
Rt Gelehrfamt, Gegeitw, B, 38n, I. Rote 4, — Phra: 
fen» fljj: Ph-teit. Lewald Genf 57; Treitſchke Dif, 2, 1, 
355, — Pläüders [1j]: if. reif.) "Aheher Hast 1, 2, 
2; 3, 18 2. — Plünder: [fi]: Ciceapf Bid. Dr. am. 
— PBröja: [fi] 5. — Rüher [Ia; il: mit Bebagen 
der —— genichend, ſich daran erfvewend x. Kayar 25, 2a; 
Tick Tucht. 2, 577; Ereltfäke Sift. 8, 1, 215; S-teit a6 ıc, 
— Ruͤhr- [1a;i]; Frans Halbaſ. 1, 333; Vlabder. 35, 
80; Meer Komv. 8, 4770 2c.; Rteit. Gartenl. 21, Sö6a; 
Hat--B, 39, 206; Au ſolchen Esauftellungen 9. Bteteiten Ge: 
fallen haben. 35,388, — Echäbens [1a; il: »iros 
— Mattyif, E. 2, 148; Aaleijx Ries 1, 568, 
Taf: [11]: fehläfeig. Yeyfe 8. 8, 10. — Schmädhts 
til: Yat,-B, 24, 426; 26,480; 27, 7; 31, 145; 34, Id1 ac 
_ Schmerz: [ta;i]: ie Sauetz fanwelgend: Ee ſen⸗ 
timentale Sc-teit. Nehi Mey. 484 26, bl: Der Buntle | 
Wweltfchtmerj:fe Sant 6, Eipron’s Alage. Vorb3, 18, 10, — 
Shöns [1a; il: für das Schlne fGmärmend, darin 
twelgend ıc.: OBauk 8, 10: Gartenl. 14, 12h a0.; übe 
weiche Sci-telt, e-e Bihler v. ber falten w. unfanften Wirk: 
licht. der Dinge. Keyfe N. 4, 77; Yamerling Hip. 1, 246; 
UnfersB. (82) 1, S8 1. bal.: Ber Ihbnheit-be menſchl. 
Helbe (Goetfe), Btayr Wein. 2, zu. — Schreib: [la; ji]: 
Auſtig x. Galen Tocht. Dipl. 4, 851; ©. (Dinger Aug. 22); 
Un⸗ich. 6.36, 104; ©. (Melerm. 35, Wa). — Schmweigr 
la; il: ſcweigſam. Grilp. 10, 109. — Sowetrmuth: 
li]: ihwermäthig. Moe Scah 10,8 — Sommers 
1a]: S-telt. Sıhähtng Att. 3, 1406. — Spiel: [1n; 1]: 
Diele Muſtt mit ihrer holden Ey-tkeit. Bat.-B. 3, dit. — 
Sterhes [19; il: @. füher R-er Jriebde füufelte in den 
präunt, Blättern, Spielh. Heihe 1,7 — Täfels [la]: 
vgl. gaum⸗j. HatB, 29, 604 10, — ya 1a; i]: 
vl, ruhr· ſ. 85, 85 ꝛc. Lilfe Sal: Z. u nat: 
Silber. D. 2, 98, |. Bade. 2, Traum: [la; 3 
trünnertih. OMnfenzm 17, 1, 186; Salon 7, 488 ır.; Titet, 
Uerds. 50, 235; Scheer BL, 2, 158 x, — Trink⸗ ta; u: 
Mit ter Rötke im Geſicht. Hank Pöm. 1,59, — ⸗ 
such: Er große U · ell fir Siehe, HYeyſt R. a4. 186 ic. — 
UÜnſchuld⸗Itaz 3]: vol Slafhe. VBrrl,R, 19; Rein. 
188 10. — Büter:z f. muttersf. 2, — Verbämmenss: 
Gegemm. 14, 164b, — Bernihtungs: [13]: &e milde 
ve Freube. Morb$. 68,906 — Berträüends: au: 
B-teit, Greitfchhe Hit. 177. za gz im Boraus ſelig. 
Seligt. ahnend. Gene 4, 5 Alb: [ta]: Set. 
Gruu 5, 190, — Wöhs [fi]: smrüthig , UNou.Schah 8. 
236; Präf Kat.d, Drama. 75; Bank Etein, 105 w. 


Müh:: 3.8. auch 





Mid: ii a; auf: Serflofenh. u, -teit, Wehrrm. 271, 
35a 1. — Weine: 2) f. ihrönene, zühre., j. 8: Die 
@M-teit, Mat-D, 8, 886, — MWideripruds 1a; ul 


dr wen Tochter, Gepemm. 10, ih w, d.m. — en ir 
and: Seligung durch dem Glauben. Göbehe Sedy.d, XXV m. 


lISe· Neligen — Gꝛe · Iellſchaft 


— Zſſtzg.; Bes: auch? Die „bejeligften“ Crinutrungten. 
Enbwigu,ßalsın Geb, 9, 67 if. brbiten ob, heieligteken?); 
Seelenbeleigt. Weſterm. 919, 141b, Durche⸗: 2. 
wundertarent Gefühjllen durchſeligt. Bank Sch. 1, 158 ır. 

— Gluͤck⸗: Berg. 5. ©, and Selle Berm. 1, 108: Wh. 
—* 1,38 u. 9; Stolj Span. 387; Velha-D. 24, 198, 
— Müh: refl.: ſich Milsfaten unterziehen. SAD 15, 1, 
28 ꝛxc. Sell m.: Ges: ji. Ss Sptihe. Sa; 10515 
3%]: 1): b) weibl. z. B. and: Ad fand. . meen 
Schlufs&-en le⸗G· in) 1x. Simpl.2, 1523 1. — 0)5. B. 
Rotus u, Boreas, die Eiurmelleen, UordS. m, 71 x; 
Dirie Wlhter . . . Be mehr ich He aufhäufe, Deito ehr @-en 
ſchetlnen fte zu verlangen. ©. 19%, 262 ı.. — d) Freuub. 
@inbette, Tiſche 1. Bette. Gödehe DD. 1, 314609; 
Barih- Iſ. d., Anm), Burt-⸗G., 5. B. Michhof Dik, 
117 u; Mein Ehe ⸗G. Zdmargenberg 12772; ©. 2 Erbe 
Gen cr Herdet. Freytag Inzo 190; Aralc, Ayrer 
Bon; Zuqutiitionsrl-en ©. Dominit’s, Momatbl, 1, 
Mr7b; Een vieljährigen Lebens⸗Gien. 6.95, 11; Deidr 
G·c. VerhS. 28, 76; Dieber«&, Ing. Sangegenoſs. Frey- 
tag Uhn. 3, 886; E-e Bufi»Weei. Auerb. Dühe 2, 119; Rate 
tei⸗cð. ©. Hiem. 1, 6; Schach-⸗ch., auch C. Rath, 371; 
Mein Sommer-®. Fild. K. 3, 92735; Ehulrb, Bimpl. 
3. 17019; Wander:®. Weerm, #7, 5i2b (verkh, 4); 
Weid⸗G. [i. 2]. Hat-D. 38, 185, and: Den geidmwingten 
Belrßen Hunden]. Muufd; Antec}, 1, 47; [Das Bild jo) 
mir ©, guter Winter-@, werbeet, G. Laode 180; €, 
gittmilithiger Himmersßb. [Otukene, i, o. Bett⸗G.] Zenfen 
Ersth, 885, verſch. (I): Bimmerimsrms>]b, 1 — 2) @. 
anber „gijell*,. Bimpl. 1,85 1% (i, @eth ve; Der Sperber 

. Ser Heine &. MBeehm Bild. 39 26; €, Anongjtrauch 
€. grieögrämiger @-e, als unlieblamer oft [i, b.) Soyaur 
1,168 30. — 3) auch: Kann u, Weib, Ge u. Lichter. 
Stwpl, 3, 451%, qu.: AungeW,, 1. and: Er e. Jung⸗G. 
du ee Zung⸗ G · in, er e. alter Zunge, du e. junge 
Zungbin, C. Semp. ı1, a7us [f., gw.: Zungftau, Mad · 
sen]. — 4 B. noch v. Muſttanten: 4 Stabtpfeir 
fer, 8 Aunſtgeigern n. em Geen. Sad (Mat.-B, M, ante; 
and: Zn Reval al? Kaufrb, gedient. Grab, 8, 4, MI; 
Silerälins 3, 569 [kantmasnebiener), val.: Die Meifter bes 
Aaufhoſed .. .. Die Wen. Schwebel Bürg. 108 ıc.; beute 
gm.: Handwerla⸗G. u. > ©.: Bildfensch-en, welde, 
was ſie verdienen, in ce Aädıle jammlen u. m. d. Meifter 
theifen müffen. Zabl, 60a iverult.); Der m. dem Ehöpfen 
li. d. 1b] beidäftigte Krbeiter, der Schöpfer od. Blitt- 
®, [Bapterman.] Prechtl 10, 484 20; Kaum beginnen fich 
bie MuallereGen zu prigeln [Boltewig — begittitt es zu 
i&ıtelen]. Blabder. 35 Ro, 56 (Brieil.): Ne ben⸗G. Daheim 
15, 5186 ıc.; Oberske). Bundy 5, ı [in d. Eıhwle]; Kenfe 
Kind. 1,4; Orts» (Scdrmidt- Weit. Edinbn. 65), rien» 
(Sommt.Bıll.desWorzeip.v.Destfähl, #1, Re, 10) ee, 1. audı 
Zünger 2; Wander», Stmemerimaniärst,, versch. I ꝛc. 
— »⸗en ir, u: Ges: 4) Ge Gefellung merihlicher 
@eelen, 9. Pi. 10, 25. — enſchaft ſ.: Gert 5. B. auch 
gwaug·ð. HordS, 14, 1a, — sig m! Ges: Die gem 
dans» Thiere. G. 19, 302; Ge (geiellichafiliche] Spiele. 2, 
2 20.5 IMdjer'e] Ranızrger Sinn. Geroin. Hift. 5, 551; 
Ter wregre lerzegrel Heltei. Salon 4, 881 ıc. — »lgen 
tr.: Ber: and: E. noch durch Schiller mes Batert Vers 
oejeiligten Spaziergang. Mägelgen 60. — [haft f.: Ges: 
2) (edtufs) Schm., auch: Haft dugekhlaien, ©... ©. Heift 
Zeder, fo Inge man Fein Namen nit weiß, Kontam-Bis 
18, 2, 108; Weldin 4, 3113 ingt, 5% ꝛc. — Mi a). 36 
Sptichte. 2134; Fildr. 8. 2, 183 113, Gerain. Hi 5, W: 
: Simpl. 2, 1992; Wider. 5’ 10. — bi i Bow, 7, w5l; 9, 
184; UnfereB, N. 15, 2, 121 20. — c} 5. ©. auch Anerh, 
Landh. (91 9, 155433 Ele gehörte ofendar ber „B.* am, allo 
durchaud micht bieier ®. |d], die sc, Sela A. 1, 2884; Kaufe 
Bar. 2, 70; Stahr Tib. 74; 188 ic. — di) (ml. e), f. ©. 
17, 889; 3EBclegel 3, 314 ıc.; Fand fi e, Weheakh äftchen 
au er Waßeryartie. Gartenl. 17, 2146. — Bike, 3 8. 
and: Die Roggeudrur, dieſe Tukige Heine Mder-@. [n. 
Adergeifteen], Blendf 1.92; Brunnen-@., auch [f, 1. 
Bornbuch sc; Begenjeitigkeitde (Berfichenungel-@-en. 
Wat. 3.386,21; Geheint:M-en|f|. Gervin.Hift.8,498;, Kagb« 
@. (e) Blempin Sund. 21; Lur ch · G. [im Aquariumſ. Brehm 
“og. #4; Die Aifie@en [v. Bögen), Krehm Mid. 80; 
Vflanzen⸗Geen m. Mlorenteiße, Merue 2,7, 16; Mäds 
G. Yolls-B. 36, SDR, <fonpatie, 5, tüden IEy; Hüte 
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verjiherungs:@, (f); Schüten⸗G. (1). ©. 97, 18; 
Europa als er nulommenhängende Stanten:&. 34. 
879b; ®. der moraliſchen ZJurangs⸗G. (m; f), der Ritde, 
beitrmit. Fichte Raturt. 8, 196 u, v. ä. — ſchaften tr. 2c.: 
Ber⸗ge⸗ 3. B.: 2) rel, and Zimpl, 8, arzt? — 
3): b) au @lcly H. Narl is, — 4) Mom. 7, 188; 13, 
797 2, — »ſchafter m.: Ge⸗t 5 B. auch @. (7,2; 
Weitere, 226, Dir) = Handeldr. x. (Aſſeeien: (ner 
alt): Handwerter, welche gleiche Handwette treiben w, f. w. 

.. tem man 6. Zunſt ec. »Genoffen), Kammer Taſch. 
1,9, 900 38.; Ale, fo it die Gelellihaft (ber Dleiterfünger] 
eiugeichrieben waren, warben G. genannt. Bobeelt, 1, üds. 
vol. Mit:@, Zimpl. 4, 290% Iberfelben — gelehrien — 
Geſellichaft Airgehdriger]; &-in [Taryparinerin]. Tris 7, 508; 
An [Herärel, W, 4, 186 x. — »fdjaftler m.: Ges: Ger 
fentfepafter pdtriih), 3. B.: Bewunderumgs · U. Abeuhein 
iind. 5 Mltglied or Behellihaft fich gegenfeltig Bemun« 
dernder]; Meife:@. Aat,-B. 81, 559, Thrilnchmer 0x „Der 
leninfta-Meije* x. — eſchaftlich a: 4. 8. and: Mir 
tienge Orgamiation. Gtgruw. 16, Busa u. ſ. u. 
Sölm adv. if: zur Beit, 4. B. — jept. Silberſt. D. 
2, 298; d’ielm Ibamala),. DI. Sal, 87 ꝛe. I. icld (au —⸗ 
dort). Sim. 8, 22. — Belt a: Der unefe Zufall, 9. 
Ansage. 968, sen a.: 1. Ss Gum. *38; Hptſchw. Sieb: 
1) adr.: a) and: Richt une, Mauuhard Rogg. 4. — 
b) ff, 2a) nie gut — weil zweldeutig u. milsverftänd- 
lich — #, ungewöhntid, nmgemele (mie es |. berlommt, 
in em Mafie}, 4 B.: Doſe er e. |. auler u. achtungt · 
werther Menſch iſt. Bapat &, Uiha; Die Traube het $. große 
Beeren. Gartenl. 27, 4066 u. A. m, :{ejnen tre: 
Verer: ſelten. minder hänfig machen: Ich verieltente mie 


Beſuche. Bſczokke Ausgw.Scr. 1, 178, Egſ. verdftern, — 
⸗ſam a.: 1} „feltsen”, Walbis 4, 777" 30. — 2} „Selgen“ 


Wie, 5919 3.5 So Eyn.r38 x.: Sichensi, 
2,737; Übersf. Gugh. 8.7, 188 10. — Zehgen: 1. ſülzen. 

Sewmllch a. : (veralt.) ſolch, ſ. Werherm. @L 451 u. bas 
Angefllhrte (Fömlih, 3, 7a); ©. unchrbar Tauſch u. Feld 
gefährlie Käufe), Wider. 10418; matt; 77%; 7a; ""u.o.; 
Beidh I. [eten, fell. 10023 sc. (fdmtich, BY; ae, zit 
1. 0.1 — Semmer 1: Binie, Acht, ſ. Seite 1, Seinte 
[Zies, Ham], vgl. Ried, au II dw, M B.: über ben 
m. Wollgraſern durchwebten En des weiten Mours. Gar- 
tenl. 18, 4540; Sm. den Sn u. Wiehgräfen b. — el fl. 
0:48. auch Fiſch. A. a. 109787; 708, Simpl. a, 149" ; 
Waldie 2, 519%; 142 zc.; Frünftädsnrätchen 2; Haller» 
©. KRank Weißt, 158 160.; Die 1eige Bürgermeihter-S. ſpet⸗ 
tijch — der blonde Bürgermeifteriohn]), Freytag Kün. 36; 
nach der Forum; Pferden — Roſtapfel if. da. Natur 
2, 0881. — Scinpsel: (8eh.) f. Zompel. — fe: ſ. Semme. 

Sen: bemerleuswerthes voltsthümlices Fliulwort, 1. 
Scham, 3, 959; Dar ift ſen in beim Walde e. Röslein roth, | 
das bat fen geicaffen der Tiebe Gett. Gryph. Eittm. 285, 
vgl.: ähnlich €, amgehängtes 8: Morgen |rät maridierens 
wir, | iekanf, Kamerad, heilanf! | Weittag ſind wir —S im 
Duasiier m. Georafäger „Wis vor Paris“ :c, (Stultg, 
1873) u. Würternb.Ftaate- A. 1877, Beil. 419 5. — Send 
m, x.: 2) 8. Sen — bar a.: 2) wad fidh ſenden (f. d. 
n. Aiigg.) läflt: Abe, eins, ver⸗ ſ. leſchikbarſ: Bersf-teit [dei 
Seine], Neuttrel. dig is) a1. — se L.: 1) i. Eemme, — 
2) aus: Um-⸗S. lICixtularl. Campe. — gl: f. Binder; 
S.Binde. — :en tr.: 2): b) aus mid bloß als End, 
Gottedgefandter if. b.}, ſondern auch iminber gut): E-eit 
u ttes= [ft gott⸗ Igeſaudten Propheten, Matthiff. E. 3, 20. 

Afgg: Dar⸗: Machs 3, 1.1340; Stumpf 199% ıc.; 
Tele Satſenduug [abe]. Simpl. 3, 361°. Ent»: 
auch: Entſendet eure Spüher hündisd auf die Zanter aus! 
Crät 2, 390, Hlime: 2. Aare. 1,20; il. 2156 ıc. 
— ms: umlerf, — Ber:: Wagarenverbender. Volks3. 
2, 194, — Züs: (Müdere 10.) Zuſendungen sr. 
eric m.: — Lönfferlinie, Lemun (and! Zimerich). Per- 
ger 1,6. — »ling m: auch: Aus-S. Mönig 16, 884; 
Difdsfeum 16, 9, 282; Wat.-D, 96, 75 iv. u, ſachl.: Den nörd ⸗ 
lichſten Aus@, der Ybamanengruppe, bie Preparid · Iuſel. 
2. — Senf m.: 1) auch: Tharm⸗S., "nat dj. d.) 
— 2 auf; Den ©. zum Gebratenen. Kather 5, Mia; 
Zimpl. 8, 14422 (f, Brot 2); Waldie 1, 4°: 26; Saur⸗S. 
macheu. Fifdr. 8. 2, Sa #, vgl.: Senfverfanrer, Freuden · 
förer, Freubenverfenter. Di. Bag. 264. — Seng, (v2): 
1) fi Die ſog. dauf-S., wedutch alle (Wein]Stöfe wie 
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verbrannt aubfehen. Momandtg 17, 4, 787. — 2) n,: Ges: 
das Sengen. die Sengerei. — pl rc: f. auch Sarg 9. 
— »en: 1} tr.: 0) and (Forſtiv.) beim „Ride“ dl. bu} 
sat, 15, 294; Beuge |., audı Barıs. M. 2, 749; 502 fi, ba» 
ie: Stab», Eylinders@engerei. ebd. — Ifftzg. 3. 8. 
auch: E. wolles Sams ab>f. Freytag ln. 5, 195; Dörfer 
andaf, 806 10.; Er Halte... , dem ſtarken @eifle jo wiel 
Bebensbefferung eimgeiengt u. l· Iacbrannt. ZuSelerab, 9, 169 
ſdurch das ©. ꝛc. eingeflöht); Schlehen . ., vom Relfe ver 
Fenngt, mild u. fehmadgaft. Mov,-Scyah 18, 296, vgl, Aädıert 
6,387; W. 12, 144 20; Dies ilonb, baumlos windvers 
ſengt. Grün 9, 118; Dieſe cehrrper-Fbe Gluth. Mord, 11, 
175 »1. — ser m,: Bub, ber fengt sc: S. u. Brenner; 
nach: Geringete Landichweine (S.) Ant.-B, 14,375 ıc.; Ein 
S. u. Zumenſchnelder. Ziupl, 1, 406 35 [bei Freytag „Sans 
fänger, f. d.; m. boppeltem Dıuef.: Sanfänger. Df. (1877) 
8,98]. — serHi f.: f. Geſengie) 2; ſeugen I. — «s fi: 
f. Senfe. — Sink n.: Ger: 1) and: Hügel- (Mat-B, 
3, 857), Thal» (fern FrR. 1,0) @. ı. — 4) auf 
@arm, M. 1, 144; 177 1c.; Hau⸗G. (vgl, «Wlei) ber Feilen⸗ 
baxer. 47. — 4a) iEclofl,) Verzierung ar der Raute 
dee Eifel, die Stelle bezeichmend, M& wie welt der 
Schluſſel ins Schlofs Hineimgeientt werben mals, 376. — 
sg [.: 1) vgl. Geſent 15 ſenlen 3a: Die S., in mweide 
ber Bad) . , flieht. Wfegleteg 1, 180; Die ganze Einfenfung 
... Diele S. Mord, 18, 305; Pichler A, 97; ZWalff 
Zatınd. 1, 187 ».; Boben« Daulel Gtogr. 885); Eentra le 
(Zoyane 1, 141); Erd» (Mono, 5,58); Thal» (Boyanı 1, 
142) ©, xc. — 5) — Seutgrubt. Mat.2, 3, 569. — :el 
m,: 3) auch: Diefer Tell [des Blides] mm. Slffe des Ss, 
gedachter Wintel u. jeder am Driginal mögl. Mefjung . . 
im Umrißfe vollendet. Kügelgen 898; , Gier aus weiter 
ſentelnd u, wintelud zc. eb; Bipatöpfe absnienteln. 
ir. — 4) Meftel (f, db.) od, S,eftnilpfen. Aonv. 10, 852. 
— 5) wWaſſerſucht, die fich [bei db. Schafen] durch große 
Waflerfüde od. S. am unterm Ainnbaden zeigt. Mole, 
123. — :(e)ler m.: Gentet [f. d. 4] Mader — m.: Die 
für fie biemende dunne Sorte Blech (S.- Pod. Prxdil 2, 
355, — sen: 1) tr: 8) 3.8. and: Die Geſcutthelt 
bes Dauptes, Gegemm, 17, 1iha sc. — e) auch: Das ©. od. 
bie Sente. — f) Das S. der Bunzen. Harn, Ud. 1, 38, 
f. Geſent 4. — 8) Senkung, 3. B. bes Geidäges x. Mat.- 
3,91,318 1c.; Breiächebung, ⸗Sentung. Uerne 2, 7,6; 
Zbaljentungen. Eurtins Alt. 80; Scherger Mat, 286 20, — 
Bfieg: Abe: and: 8. aus den Wolfen abgelenttes Ideal. 
G. Larode 100 .; Tie Ablentungen ber Mergreihe, 
Gregor. 1,250; Wand. 4,818 20. — Ber: Ai der Sarg 
is bie Fa—tliengruft Deisuft uns, Momanlig 10, 4, 408 
[Trdt. ft. geientt?! — Einer 2) Sol: Sich ein⸗er⸗ſ. 
In ze. Terſteegen 8 1. — Unteres: »iulen made, e. 
Schiff. Campe ij. veri,; — Bere: ſ. and So Spice, 
398; Gambıy 5, 20; Pinler Al. 88 10. -— ser mu: 1) €, 
UbeS., 5. ©. and: Weißer! ihre . . Areliklingabfumen u. 
Engel:Ab:®. 39.9, 971. — 2) Reht .. . Die Floß⸗ 
hölger ... Br den &n verwendet man ,.. Kollfieine, 
Haffarge 29 2, auch „Sinter.“ Aneld 38, 1091 b vr. 
Senn m. x.: auch: E. S., romanifh Sogniun. Berlepfe 
297 ıc.: 1) Sentter, and FMBarigoldy 1, 296 tt; weißl.: 
Sennerin, i. (auch fürs Übrige), Momo. 13, 591; Senne 
39. Walch. 1,58; Sendin. Mol, a—6 if. Kilsdirne); 
Sendrin. Schrmeichel Bilbſchn. 2, M9 ıc., vgl, Breutlerin; 
Schwaiger x. — 2) Lehn⸗S. Romaudtg 16, 3, 184 [Pidı- 
ter, mit Elgenthärmer). — 3): €) Senuthum, ij. and 
Verlepfih 298; 326; das „Bentem." 306, f. Eiub I 2b, 
— sp f.: 2) 5. auch 4. ©, Daheim 16, 100; Gartenl. #7, 
ww; ©. ob. Sr⸗Helde. Mono, 13, 591; Weſterm. 298, 5394 
u. (i. b): Boliptutfenner Gar BI, Bw — 
ein imtr.: (meidm., vom Hirfh) dab Infiegel If. b.) ein 
brüden, Gecher dag. aa. — Lönfe f.: „Die Senne” 
Filbert, D. 8, 36; So nennt der Hlpler gewiffe Stermbils 
ber bie Sichel, die S., den Tiſch. bie Stube ac. Moll 1, 
we; Sturm... [alte] gewaltige Wahlen m. lau⸗ 
gen Stoßtlingen m. groben [-trartigen Hlügeln. Preſſe 96, 
126; Da die... Todes⸗S. ber Epibemie „.. Menkhen 
bahinrofit. Wolke, 27, 18B ıc. 

Serbeen intr.: auch Mäder 5,49; ab= Gartenl. 
17, 76u; bahinzf. 18, 20a x. — :ler m.; Serbling. Mon 
trans fi e. 8. Halt nit seit anzurühren. SUberſt. ©. 1, 
208, — *Bergennt: j. Sarjant, 
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Sefs: 2) m. Weralt. x. ®) f. Safs, Zlta. — b) 
Be⸗S.. «Sig |. d.). Hetten 5, 22. — c) Bor⸗S. 
Sltvender. Ettrallller 1,140, — 8) Unjre Stadtlausle u. 
S-en lin Frautf. ai.) — Al m: 1) auch Ebers Uarde 
3, 115 xx., vol. Deitſpr.f. Volkerpſch. 9, EP): Aumts ⸗ S. 
Supaſelka Or. 8; Puit · Brett · S. Fiſch. 8. 3, 09192; Rohr⸗ 
Lehn⸗S. Grilp. 10, 77; Nuhe⸗ Schlaf⸗S.; Schranb· S. [höper 
u. uiedtiger zu ſchrauben]. Schüchkng hr 9, 51; Etubdier« 
©. Spiely. Heihe 9,4; Zenge-©. W. 58. 1, 118 1, — 2) 
Sinter-@., Sahs if. db.) — shaft m: 3. B. Str (Map 
Urgih. 1,05; 8 w.), umsehen (0) Aderbau; Bollsfig« 
keit. ebb.; Zimpl. 3, 208° ac; Seigfeit. Diefe Auſaſfigt. 
Beitfdre.f.Pyilol, 11, 807 m; auch: Die „. felltehenden u. 
ken Stüßle u. Bnte, Alge,Dtg IM} Ella sc.; Der Binter 
war jehr jdlinem ©. |. lanhaltend, danernd] in diefem Bahr. 
Weſterm. 258, 585 b, 

Bett m.: Halbe⸗S.; Art geläpertes Beng, der Huf 
ing leiten, der Einidlag wollen. Böhner Ring. 860, — 
Seh In.: Ges: 1) 5. Sat 1; Herrliche „Bfayeln.” Pic- 
ler AT. 148; G-lin. Etiſch. Barg. Dib; Weläpel. Mard®, 17, 
144 ıc.; Sie weinte €. renben-@el, Flieg. El. 81, 270, 
vgl, Hügel 73; Schopf 589 1c.; auch, vom balzenden Wner- 
Bahn: Das Schleifen, Wehen, Einfpielen aud bad „Veri«- 
ed, Gel-Madien“ genannt. Brehm TH, 2,588, — 2) i. 
Sa Syıt.*200; 587 u. 4. B.: Mus dem matärl, „fan“ | 
ohne Voſen w, ſ. „aing.” Siſch. K. @, B7a1E0d F; 5, 10583; 
148009; 7 13, — Alten, vol. auch bie v. Recht u. 
3. ©.: Die Planeten unterliegen . . denſelben Drehungs · 
x Ansiehungsbeen [b]. Nat. D. 91, 145; Musnahmes®, 497; 
Das geiftige Wodsthum .. mäfste man... beſſer ans jem 
Natur⸗ Gen jtatt and Worten u. Bedeutungss@-u erlen⸗ 
nen, Steinthal Uripr, 164; Mit diefem Brottorbe [f. d.) G. 
Haſe Aulturt. 0 G. u: Eyermb.); Das fiutlichſte Daieins- 
©, Segenm, 2, 72a; Durch Novellen ob. Einzel⸗G. Uat. J. 
2, 581; Entwidlungs@, [b]; Eemädtigungs>@. Volkod. 
27,45; E. Fireibeits®, ob. prattiiches G. wonach ſich ber 
Wille frei beftimmen fan. Gyſt Ratır-®.) Mono, 7, 290; 
Bant Rechtol. (1788) 195; Welcgenheild@-e, weiße melft Ber» 
legewheltar®-e find, Mürgerdtg 14, 1444; E. Witteruugs · 
rundet, G. 40, 280; Die püpftl, Bulle vem 5. Bebr, 1875, 
welche die Mal⸗G· e [die in Prenfen im Mai 1878 erlafler 
nen] file wegältig ertlärte, zwang ... m bem Spert⸗G., 
durch weldies der Staat ben renisenten Bell. beu Inter 
halt aus feinen Sitteln entzeg (Ü. o.: Brotlorel.], ... 
zu bem Riofler-®,, weldhes bad Rep v. Drben u, Nomgre» 
astisnem auflöste re, Mens. 6, 375; Sinetel» [f. d. 3] ©; 
In den ſchwediſchen Kriegs· Wen. Sch. Bıb ıc.; Dad ebene 
weh. (b} Matı-D, 22, Dor.z Dtm» If. b-] @. Warteml. 
15, ash; Mai:@re, ſ. o.: Hloßer-W.; Erlalt e5 Math» 
Gees od. „Buwißcheneti-es,“ Gegenw. 16, S06b; Rundſch. 3, 
5, 247 [wog die Reith drängt, f. .: Stoß-@.]; Diefes @. 
ik e. Vartel · G., ja es ik ©, Tendenz. Wolhad. 26, 2194; 
204; Frei, Mon, 12, 34 »r., In Betreff der Vreſſe 3; 
Meditd:, 7,270 [mam. — bas uberfte Rechts, »Brinr 
dp]; Eihulch, 19, 979; 975; Schug:e, Peſchel 158; So⸗ 
cialiſten· G. Monn, 18, 79; E. foldjes Stoß« [oftrohierteh] 
G. (Beiterl,), ©. ſelches RothrSiohb, wiederholte Seitert.) 
Yat.-B. 26, 277 (Winbihorf); Dann if das Tarif, 1. Ber 
faffuugsr®. Nat.J. 88,317; Tendenz j. Bartris®.; Berr 
if. Wer]legemheitt:®.; Eins Mllen ein⸗ wm. aufneborene Ler · 
nunft®, Falke &, 28; Wahl&-e [die Wahl betreffend], 
Bons. 15, 971 :c,, aber auch: Sie [b. Tugend] ift f, Wahl⸗ 
©. Haller So [e. v. unfrer Wahl abhängige]; Dies Welt- 
@. [b] tan e. under ige ändern. Uat. d. n0, 938; €. 
Beifhen-®. [für die Iwiſchenzeitj. Meome 1, 1, W, Wl. 
Rotbsb, u. ©, ä. — Il: in Afite. m. Borf.: Ber: 1) 
auch Hügel 456, -— I) (j. 1) €, Etreifen ſder Stulp) zum 
Belepen ded untern Bandes am Kandihnh ... Des B«es 

.. Die Belegung. Predtl 7, sis f. — Vor⸗: 2) 1. Bor 
io 2; Borjege (4. B. Mometbl, 2, 4004}. — «bar a.: 4. 8.: 
Adel, Io, Beamten) Algm.Btg (48) 24a; Der Daumen nit 
gegen⸗ſ. Ohen ?, 1907; Ana Golb, Silber u. in dieſes ums» 
per Vapiergeld. Yat.-B. 3, 187; Längſt entichwend, wnb 
fenft [als Sand] ver«ſ. Zirkel Baub, W; U mzer · ſet 
chentiſche Merbinbungen ıc. — sen ir. a0: I, Se Sptidm. 
296; 70: 1) 3. B. auf: Seinen Fuß (j. d. 1b) Uber 
(13) die Res in {f. 10) Allemannien gu ſ. Stumpf 6b = 
ch dort (Befih ergreifend) feit zu 1. (10) 4700 ac. 
2) @äter, wenn fie fi recht daran 5,, Ab mendmal um ⸗ 
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bequeme Alguren. Holtel Erz. 5, 108 ıc.: Hoflnungen at 
[fe anf, £. 8b] Ei. f. Mat.-3, 36, 85 1c.; auch (b) (f. 27): 
Mit Daraniehung feines Lebens, AMßammgarter Ar. 7 
u. (28): Die Allessam-Alles-Geper, Scharnherſt, 
Slider x. Schere Stud, 2. — 3): a) Een, fih auf das 
Altentheil (fi. d.) f. Mat-d, 38, 37 20; 1. auch b; 21d, — 
b) Seinen Kopf, Sinn, ſich ft a) auf &tw. f.; Mich wun ⸗ 
dert's, dafs Sie es [j. d. 8] nur darauf f. [asiehen). $. 
Bott 11 — nur dieſen Punkt (fr Ihren Angriff) ins Auge 
ſaſſen. — 4) aus (f. 5): Dais ih über das beſondert 
Oli... aanz aus mir ſelbſt geiegt [ außer mir] bin. 
Giſauder Felj. 8,138; auch 10b, — 5) f. 4 m. 3. 8: Huber: 
Gebrandh>Sepung [27]. Wemme 2,1, 134 — 7) auf; 
@. Lied für (od. auf, j. 3b} «. Sußrument ſ. 1208). 
— 5) vol. Gegeneimanderfegung [Begerliderfiellung]. 
Serein. 7,15. — 10): a) 3 ®. auch: Das fh... cc 
Hochmuthateufel ihr in den Malen fehte, Weilerm. 312, 
ea — 6b) Ich ... Hdite Dich u. nehme [ugl.: Tepe) | 
aus (f. 4) allem Beten bi m. ſede dich | in alles Un 
tedit. Aury @ich.Bitt, 4, 3b ꝛc.; Sich im Berfeflung (if. d.) 
j. 0; So muſate id mid im Uniform f. [gw.: werfen). 
Aar v. Aer. 1, 0%. — c)}: d) aus: Pferte (f. b) ꝛc. 
Nofhinen, Werte sc. in Bewegung, in Bang |. ꝛc.; In⸗ 
Gurg-Sehung. Uat.Z. 29, 589 ıc.; In Scene |,, "Sets 
sung, vol, aud: E. Tanpoem zu em Ballett ,. Taglioni 
site Bepmng übertragen. Gegenw. 11, 2982; Welb in bie 
Sotterie, ins (vgl. aufs, 3b) Spiel ., vpl.: Eiw. bereit 
f. Slxapl. 2, 30891 3c.; Sie ſeht .. nicht viel in [nieht nicht 
viel auf] ihr poctiichen Talent. Mermer Mierh, 47 x. ; tin. 
in Brand |. [foden); InsBrandrSehung Strafgeſ. 
Bao ff; Em. in Mergleidh, im Braichung zu etw. Anbrem 
fs &e . . IneBegich ung-Sceyung ber Sröße ber Rep» 
hantbiſlder zu ben Wintelgraden. Monn. 18, 554 21.; Bweifel 
in Eiw. f., auch: es in Bmeifel I. [sieben]. ©. 97. 27 ıc.; 
Sch [= gieb] deinen Willen (ſ. d. 7) drein. Uhld 8. 134; 
Etw. in Moten, im Duft |. {j. 208) — d) m. in u 
Dot. (ft. Acc.) 4. B. auch Harz Wich.Litt. 9, 71 b; Viertelf. 
23,61. — 11) &o lange man fi ned; mit dem Dingen 
‚u j. [pgl.: auseinander zu [, 4d] Dat. Gervin. Gik. 5, 
31. — 11) I fehle mich nach Pollen. Sunpl. 8, 1169, 
begab mich nach P., mic dort zu I [226] — niederzu⸗ 
taften, — 18): a) Im Slefter ee Dirne [f. d, 3] öffent» 
lich zu Haub gejcht, Stumpf 96h = als od. zur lſ. b] 
Hausfälterin 0, — 19) $. aut 20h: ha) Ess ac. troden 
(aufs Zrodne, |. 3a) f., vgl. legen 87 1: Die fo fh 
Steigernbe Erodenlegunmg feiner Steig. Hat,-B, 38, 072, 
— 20): b) Etädr, and: Pacet⸗ (Mona, 4,85) Sepen, 
— 0a) iönusgall): Ach Babe) bie Blut nelapt If. Unm.], 
bie Lüchel erzogen. Kolleuth. 1,2, 22# 3c., bie Henne zum 
Briten aufs Neft f. (nf. 4), — g) vpl. and: Das heißt: 
in Muſik f, wie es bie Uhrmacher verfichen, wenn fie ee 
ur in Ol ſ., wo jebes Bäpichen m. Si beinpft wird. Die 
orte jellen aber in Muſil gefegt werben, wie man een 
Tuch Ins Baffer ſeht, aus dem trodıren abfonberitten Ver⸗ 
ſtandebelement in das termittelnde flüſſige Gefühlsefement. 
Alst.-3. 20, 571 (Mfanptmann) .; Die Haupirin- Mus 
Al>Seger deutſchet Uaſſiſchet Dramen. Kandal. 45, yiRs, 
— h) auf z. B.; Een Bol, ſich ſ. fogf. audef. 1i); Sich 
aut, ſchlecht ſ. Alvemsl. 107/86, — P) 3. 8. and: Wegen 
ben Rapoleonlämus bammr u. Ichrantenzl-d aufzutteten 
Schert Bl. 9, 388 2c.; Shranfenfegtmg. Mal-D. 30, 889; 
Dammijeter. Sæfriedrich Gort. 8, 185 2c.; Mallleper sc; 
Se biefem Sinn iſt Leſſing nech Beute zielel-b file bie 
Gegenwart. Aaz.d.Ausldo 50, 114b; Nevme 1,1,28 (vgl. ziel⸗ 
ſeblich ꝛe.; Durch ee unvorfißtige ,. Kurbfehnng jel 
tens des Hüßters des Schiffe. Uat.Z. 3,551 — Ww) 
and: Miſererwaltung, Reitiepung. Corrin. AbuT. 2, 132, 
— X) 3. 8. no: Haben tele mit bem Melche .., auch 
ben Seher erfannt? Autgnter Br, 216; Cihe 1, 5070 ıc. 
— 21): b) Die Bürgermelfter u. Mätbe zu j. m. guent 
f. [vgl eine w. abezuf.) Stumpf Bab; Zrob 1; (Een (re 
ben [., ein, — ihn ale, zum (f. 18a} Erben ſeln ⸗ I., 
dazu: Erb⸗ Seher, »Sepung inſedungh. — d) auch 
(i. 3a): Hs ich von ihm auf e. Abendeſſen gefeht wurde 
Seine 19, 96. — 22) refl.: a) amd: Er dich michi. 
Ourgih.ck, 129, j. So Hptſchw. ab Re. 9c, — ) Die 
Bierwärze feht ih 1c.; auch (f. Br Hptihe. 560) Im Jufin. 
0. ſich“: Mehl fonft das ©. ob. Berfleiftere leicht eintritt, 
Precht 2, 156, — d) (f. Se) auch: Wenn du nicht deine 
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Galle ſich F. laſſt. Weſterut. ES, 5860 ve. ; Bodı hatte ſach 
das Wetter nicht gefeht [gelegt sc.) Chandler aı,nl. 2 — 1) 
Der Froſt ſchüttelte fie... Bon damals an hat ſich's in 
ige gefeßt [I hat ſich bie Kranth. bir ihr feſt mebept, ein ⸗ 
geniftet ac.) x.» ie musste für mieberlegen 1. iſt nicht 
mehr aufgeknden. Anerb. Brig. &. — ge) 1. 23. — 23) 
impers, 3. ®, auch Zierpl, 1, 22999; 4, 6814 2c,; minder 
pe : Ballen, morinzen es Biel Eeidenmaar .. Tchte lgab, 
fh faub]. 9, 223 to u. (rel) : Auws «3 ſich eiw. Lächer- 
liches fepte. 4, 352%, — 24) inte: e) 3. =: Über 
Siröme haft [vgl.: Biit) du geſeht. Sch. 85a ; Freytag Mitt, 
149 ı0,; auch: Als es Id. Ber] die andern [über Gräben] 
f. ſat, wollte ed immer auch |. Yoker Henn. 189 1c. — 25) 
@elegt: b) 3. @. auch: Eren wohlgefehten Mann. Weherm. 
248, 1B0b ıc. — e) 5. 20x. — 27) 1. — 28) Seber, 
j. 9; auch Ghl. Sah Gb — Ture) — Tazater, 3. ©: 
Diers, Brotr, Fleiſchſeder; Daſs die verpflichteten 
Wollieger feine Scepper [Mliefe) gut aufgeſeßt. Maon.- 
Zeiyah 7, 50 (Anerb.); ferner ſachl. v. Werkzeugen: Meifs 
ieper (Zehmeibel ber Küſerl. Pretl 8, 579; Stiftenieker 
(Draht, Wilorterelfen zum Einſchlagen der Drahtinfte in 
bie Stipyelformen). Aarut. M. 2, BI; Stimurfeper ber 
Inſtrumentenraacher, zum Cinſehen der, Etimme (j. d. 2d) 
in des Fo u. Em — Bike: Abs: 6) vol. nu: 
Tas Pierb . . wollt . den Bkelter abherst, Rebenh. 9, 
1,04, — 7) Dazu: Der Abſeher bes Abſehers Cranbo. 
Bllkert ol. 2, 200; E. Sichfelbterhiger x. Sichſelbſtabſeher. 
Vifcher ME. 2, 138, ſ. htrab⸗ſ. m. (21): Maffenabfepum 
wen [v. Beamten), Nat. V. 0,21. — 16), ®. auch: 
Shlängelnde Bünge „.., mit... Laube u. Moosbänlen 
am Ansrahen abgrſedt. WE, 6. — 20) 3. 2. auch 
Gryph. Zittm. 78: Qahnn Hift. 172) 4, 88 ꝛc. u. (Jaktit.): 
Kelnem (bad ich] Hunden abgebegt labſpeuſtig nemachtl. 
Satıs Titten. 132, 22) Abſeßer (E. 7), uf 
(adl.) = Echrndser,, zum Bteinigen des Edlffbeds ıc. 
Werd. 19, 19. — Anz; 3) auch Simpl. 1,45422, val.: 
Der Mind, der .,. gegen 10 Uhr an⸗zueſ. [cheben] pflegt. 
Weherm. 8, 24a ı.; m. „anf.“ 8. Stern 6, Bin; 
m, Xec,: Die Thlert [Pferde] ſehten oe wolle Anrrlere an. 
Bahrdt 8, 18. — 4) ». Blenen and: E- Aönigimenzelle ıc. 
a. bauen]. Malur 37, Asa sc. 5) 3. B. @-e Botste 
Wiletenpunſch a. Mapp Man. 1, Bu ꝛt. — 7) Weil fie zunt 
Militär angefept ſaubgehoben] waren. VolkaB, 26, 474. — 
14) Een anführen, „in Schaden, Verlegenbeit sc. bringen 
”. ften laſſen.“ Schu. 8, 296; Mozart Nobt 874 sc. — 17} 
Blitden 2. fegen an: UÜberall haben bie erſten Maflinge 
der Fabritgeſehgebuug bei biefer Earge ... angeſeht be 
gonnen). MerdS, 14, 198 0, — 19a) [2b]: In ,. Butt, 
dafs ich auch mein Leben gleich mit ihn angeſehl lgegen 
ihn gewagt 16.) Hätte. Freytag 8,4, 9. — 198) Eid a. 
— ſich anſtrengen, bejleiken. Sahne. 2, 20077; Ich muſs mich 
jchon tet a, Mark Weifib. 87 x, — 20) Anfe der Gachl.), 
F. 4. B. nam, and Prechti 4, auf, — Hüfs: 1): a) 
auch: Mich a., d. i. zu em Reiter machen. Zimpl. 1, 219% ; 
ſSqhluſeſt &, Werd fegt (ben Kopf) auf, It e. Kufſerer 
[Rrippen-Seher, Weiher) .; Trodig den Hopf, — den 
Rund Aluſete d. (80) 1,8; 171 230.], die Bippen IM) a. — 
b) au: Die feierl, Geremonie ber Hutaufiehung . - 
on ten Hardinälen vollzogen. Nat-3, 52, 4424 w.; Wie bri 
ker Gemic haben Bod ı, Weis anfgelept Obrner]. &erft- 
üder SE. 156 w., auch: Dali an Wermeih aljährl. €. 
neuer Doppelinsten aufiept. Menglin NRordoſtaft. 2, 187 vr. 
— d) auch (Billard): Die Bälle a. Aluenel, 8, vol, Io. 
— m) Echiff.). auch: Daia Dampf anfgelept [das Schiff 
zum Albampfen bereit] war. Chron. der Beit (82) 6100. — 
©) 3. ®. Murg Ofh.Bitt. a, Ma. — 2): a) auch Sintpl. 
3, 31829 x, n. bei.: aufgeieht jvon Schickſal beftimmt, im 
Vuch dB Schletſala, vgl. IP]: Dale der Menſqh f. aufge 
jchtes Biel Überfehreiten mag. 1, 12 m, m. yerfünl. Dat. 
Gartenl. 19, 50; 35, 307; 35, 398a; 26, 47a; d79b x. 
— a44) Em. tagierend a., 1. [28]: Wonfeger. — 3): b) 
(Esinid) Dauben, Meijen, Fäfler a. Pretl a, 876 E; viel. 
hierzu: E. leacht aufgefehter (gentteter]) u. finder Welt⸗ 
menic. Ucartt gtuſſ. Char. 80 0. — ©) Segel (alnikegen. 
Zimpl, 4, 2241; 9, — e) frifleren e,, |. Mundart. 7, 141; 
Simpl. 3,271; 0.396,88. — 7) intr.: N can Euul.) 
beim Schltttiguhlauf ee Meihe Hilden. Welere, 210, 4296, 
— g) Der Bauerſchaft a. Siustpf B440, ſich feindlich ber 
wetien, ſ. aufigen 4 — Hüss: 2): T} f. Se Spice. 
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188. — 8) m. Gen. it. Dat: Sat ſich Prof, Hixſch er 
Mlinterreile ,.. u. @e3 Kufiudens ber Beftteanfh. aus: 
neicht. Mat.-D. 88, 10; Die ummirdige Dehandfung deren 
fie ausgefeht worben. 88, 383 (Fremell, — 4) (f. I1e}: 
Em, (5. ©. Meifser San, 3, 181; Vifiher AE, 2, Di ob.: 
bamit (Pichler UN. 66) a. od. blefi: a. Hanf 2, 20 e.; Ums 
au sgeiegt — ohne aue⸗ zuſ., unadläſſig. umsnterbroden; 
Der shnandgefehten Vefelgung. Iris 7,01. — 4a) Die 
Bühne der Säge a, fchränten (j. d.) Bar, 2, 107; Prechtl 
2,4 — 5) 3 8. and: Diele Teichten Autſehungen 
[Ausstellungen, Tadel z,] Gegtuw. 18, u 10. — 8): b) 
(opt. 7) Anskegung der v. im angedeuteten Inftrirmentas 
tion. Zalı os. 4, 787. — 9): b) f. Predtl 9, 380 ff: Mit 
dem gejähnten Aus ſeger od. Zuge [f. d. 29] platige⸗ 
ftoßen. 284, — 11}: d) Bimpl. 2, 15522, — i) (Bndbr.) 
Tie Brefje ſeyt ſcalecht, ungleichmaßlg ac. aus {f. Aubſah 
1d) Franke Sat. 110; Waldew Mrdi.f.Budidr. 16, 305 o. — 
Bes: 1) auch: Das Gericht b. (val. befiken 190), Hagen 
Narr. MI 1c.; Ge Rolle anders (od.: um«sh,, ſ. C.— 0) 
Das teichite mwohlbeichtefte Glaatınws, Mar v. Mer 6, 67 ıc, 
ſſ. Ze Hptfchhw. 9b n.): (llmdelehte Stellen, Plähe 36; 
Wlafchenbejepter Zi. Akınere Schl. 1998; Muichelkefch 
ter Gar. Datu Aampf 174; Etnchelbefehter Schwanz. 
Dresm Aq. 9 16, — b) reil.: Die Rlebentaſel befepte ſich. 
Mar nu. Ber, 2,15; Ullrauhlich beſehten ſich die Dörfer wie ⸗ 
ber meit Menſchen. Freytag B. 3,28; Ale See u, Weiher 
b. ſich felber . . an. alleclei Fiſchen. Stumpf 44 ıc., vol, 2a. 
— e) ſJ. auch Velen 15 3: Bei der Erbesbeiegung m. 
Reibeigemen. Moſer Eh. 4, 396 2; Die Um beiegung er 
tleinen Rolle. Zontag 8, 128 w, — 2) Imundartl. ıc): 2) 
Bejepet euch? Mendelsf. (1. Mof. 34, 10) — fept euch [226], 
fiedelt euch am m. — b) &-m Etw. b. [aussf. 3b] u. ver» 
machen. Meifernbg 8b; Oberlin 186. — C) Bartic.:; Bes 
fegt = unterfegt (f. antersf, I 2). Aur, Gſch Litt. 2, 1778 
(S.Minſtere; B. befckter Statur. After, 86, 366 10. 
Bis: 1): m) and: Deinen duhm den Sternen beispuef, 
Weich. 8, 05 2..— b) 5. V. MAar v. Mer. 8, 197; Nomm- 
Dig 15, 4, 414; Weiter. 220, 5b ır. u. noch: Einige fehen 
bem Öle... ce wilebel bei. Pretl a, 128 10. — e) f. 
auch Kauf 2, 00. — 2): a) audı: (Wie Ghriftus] die 
Goteheit beigefept, bie Menſchheit augelegt. Göbeke DD. 1, 
54346 (Bobiter), — b) Wird die Höttigim nicht begraben, 
nein, Geigelegt in der @ruft. Anerb, Höhe 3, 156 ıc. ; ſbldi.) 
GE [dos zu Berathenbe Grießl In dieſelbe Grit... 
kit b. UNat. B. 34, 159 (41. Se Sptfhte. ash. — Därs: 
Bel zu Nabel 10 (für. 18); Dan. 12, 11; Werder Toffe 2, 
88 1,5 Die Darfeymmg ihres außerſten Guts ı, Mluts, 
Daheim 15, 5e2u; Simpl. 8,6191, — Dürch- 1: 1): 0) 
#. 8, Frentag ©. 4, au. — 2) auch refl.: Langſam fepten 
fie ſd. Imfeitwtionen] fi durch. 2, 3,949. — Durd: 
11: Sränterburdiepte Hleiiherlise. Yafen Nauf. 0. — 
Einz: I) tr.: a) 8 der Eaffner: „Elngeiegtt” rief. 
Noer.Schaij 7, 14 == einfieigen ar. — d) Der file fie ein- 
geicht (fie im bie Wlitwenpenfion taufenbl. Asſer Eh. %, 
183 te, — f) (Mal.} Dichter e, Roman · Vibl. 11, 886, f. aufs 
. ik. — i) au: E. (die Stangen zum Eombieren e.) 
Vreſſe 09, 8 1c. — 3) intr.: b) Waldie 1, 4% ar; and: 
€. [in ein Waller, am es zit durehiunten]. 2,38%; 113 
Bienn das Meich im diejer Frage ein⸗zu⸗ſ. [streten, ſte im 
Angriff zu mehmen] gedentt. Nat. B. 20, Böb ic, fi, c. — 
b) €. ſden Ton ze.) = ja fingen anfangen, Spiel. Bion. 
WE 20.5; Der Regen [Df. Blatt,l. 8, 29), der Rorboftwind 
Anridſch. 85, 2771, ber Morioeft (31, 119) fept ein ze; Die 
Eintsitisihäler fepten v. ber Ebene amd meift in mäkiger 
Breite ein. Bi, disc. — Ente: f. Fo Gptſchw. 10h; 
Syn. 23;3 8, 8: 1): c) 1. [21 6) Einen amtsentiehten 
Btihof. Aat.-B. 88, 199. — 2): b) Eid e. ob (weralt.: ab 
Weckherl. Gud. 9, 20890; Maldis 4, 899%, — 4): m) 6722; 
1,1004; 2,599, —d) 8. Geſchlecht ansentfept aus⸗ 
genommen]. Parac. 1, 1904. — Entgegene: [. Su Burh. 
— Ere: 1) . 8. auch: Dafs ber Meichöfongler wohl ver« 
teeten, aber ticht ericht werben dann. Hat.-B. 31, 197; 30, 
589 0 — Foͤrt⸗: 1): c)f. Fe Gym. 29, 146; Die fortges 
septefte Animerkiamt. (MomamBig 16, 4,328), Tauſchung 
(Meter. 2ER, Bo) 22.5; Ge Amamgsvollftretung wird in 
den Nachlaſs fottgeſeht. Reichagef, (77) 2809 699 ır.; Dass er 
en Bater [defien Art, Thun 6) anf fo wilrdige Welſe 
fortfept. me, 5. — Fürst! work — Ge⸗: 
ner: Wir ordnen u. a., bass 2. Weſterm. 208, 1850, — 
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Eds: 4. B.: Gruppen, gegen bie das Grün .. ſich Keil 
er en Welse Zelte. 1,83, f. ab⸗ſ. 13d. — Nähe: 
11: b) zu ©, f. Hardenbg Det. 2, 205; 5, 32; Meuſeb. 
82 3. — 0) audi: Warum ich diefe Heilen denen voriger 
Wocht nachſehe nachfolgen Iaffe, machäide), 158 zc. 
Nieders: au: Grundlage der nöd. Sprachniederſehung. 
alenatel. 8, 748, — Nüde: f. gurildtj. — Über: Il: 1) 
auch: Unverlept | hat erden Abgrund Üserjeht, Brilp. 1, 101 ; 
Kerrig 64, 244; MowanBig 14, 1,432; UnfereB,(80)1,7%; auch: 
Die Eiſenbahn . . Iberfegt auf m Blabuft den Kanal, Salon 
(7811186 ; Derartige grofe Spannwelten werben mittelö Giller · 
träger überjept. Mans. 8, 93 2r. ; Mit 2 Fiſchbliren bem ganzen 
Ba it. [Überfpamnen 2c.] Hehberg 8, 6b ıc,, vgl. amd: 
Mischen, welche die Eden fi, Rofmaeı 2, — 3): a) i. 
Es Eyn.25 f. — b) 5.8. auch Sch. 11864; Geſintungen 
im die That U. Mat-B, 38, 217; 09, 580 ©; re.: Die 
Relgung fir... Phoftalikhe Studien übersepte ſich 
in die Richeung auf dad Techniſche. 84, 81 2.; auch Mar 
ſchin. 1. gg a. Überfegungsrad, — d) Per Lehrer Überiegt 
bn3 Sabitel vor, bie Schäler müflen es nach =«k,; SAmüre, 
welcht er 8. vorüberkept hatte. Ebers Wort 152; Er rid- 
Überfegie Dies nur in bas voltsthäml, Idiein. Hrlädzet 
Al.Scht. 1. = Überjehte ... zuriid. — e) Nachdruckern 
u. Na ch überſeern“ vermochte er Griee) nicht zu ver⸗ 
zelhen. Weſterm. 369, 643b. — 1) Die Septnoginte in bie 
verkh,. Epraden . ,. Überfept. Die erite biefer After» 
fod, MachzjÜtberjepumgen ift . . die Qulgate, Greufb. 36, 
2, 180, au: After⸗- ob. Miifse, Eubel« x. Überſet · 
zungen ec.; Bür Buchhündler Lohniberkegungen verjertigen. 
Waderi. 4, 1908 4 10, — g) (Median, 1. b Schluſe): An 
die Stelle diefes EAmungrabes tenten m, ex Überfegung 
bie Kammrüber. Garteni. 18, 69a; Müderüberiepung; €. 
Bohrer, ber durch boppelie Riemenüberjefung v. ber 
feiten Umbsehungsedie bes Arınd aus in raide Himbeer 
Kung gelegt wird. Unfered. Sir. 15, 2,157. — 4) j. and 
üderjeten ꝛe. — 5) |. Sa Syn’. — 8) Öfen (Fl 
20; ver⸗ſ. 2b): Der v. Ofmäg ar Me Hiefige Univerfität 
als Profeflor Uberſehht wurde. Lehen, Wanderj. 1, 278; Ser- 
zig 0, Pic; Um Überfepung elngeſchritten [== Um 
Beförderung eingefommen]. &.'s Mai.ftorr. 1, 157; Grikp, 
10, 240 ıc. Unter: I: untersfeger [-fügel für 
Diiaeleifen. Salon 8, 688 2e., [v, Dlumentöpfen), Auert, 
Zambb. 5, 187; Gattenl. 28, 94h, — Bers: 2): 0) 1. 
Marchverfeher, BeitfAr.fhilel. 19, 845 3, — Irtlicht 
— b) Zind ins Untecht v. Mat-B, 81, 835 20.; (veralt,): 
Das Volt zu ofenem Aufruhr v. [bringen]. Hanmer Taſch. 
10, 0 10. — y) Um me Mildverfepung eintommer. Mönig 
16,11; Strafverfegungen freifinniger ı. Benmten [sur 
Strafe für den Ftriſinn ac.), and (4): Rad Mofenberg 
ftnafverfeht. Wolksd. 25, 182A. — ©) f. and (berlin,) Ge · 
gem. 8, 1005. — 4) Mit Ebelgefteinen werfeht. Bimpl. 9, 
10228 z6,, meter. (2b): Wie e. Geſtein im Ring berr 
ſeht. Fifdy. . 2, 186278, — 6): a) (vgl. verſtellen 4): Die 
untern Edjelben waren zum Theil gegen das falide Licht 
veriept. Gaudij 8, — N Berichte Blähmmgen 10.; 
(kberab.): Portb litt an verſegtein Mahn. Sontag 2, 31. 
— 8) ®. and: Eisserfepting, die e. Austreten bes 
Bafiers zur Folge hatte, Wat.-3, 38, 10; MM, 164 (f. Stop» 
feng); Stromveriegung. 27; 30; 30,55 x. u. (vgl, 2b): 
Daſe das Schiff weſewäris aus fm Aurfe verfegt wurde. . 
Die Mögliät. färterer Berfegungen a. 20, Me — 7}: b) 
ſſcherzh.) Berjepte mir die... Dame anf Anhieb (j. b.) 
folgenden Sah. Gegenw. 17, 196. — B) f. Se Sun. 
"239. — 10) Das unverfepte [unausgefepie) Töbten. Ergpy. 
Tittut. 314, — Bor: (fürs, veralt.): 1): R S· en beiten 
Bub (ſ. d. 1b) v. 2. — b) G. 0, 48 10, — e) Fürieper, 
auch übertr. — Helfer, 3. ®.: Plrbitter u, Fürjeder. Kthr 
1, Bilb, — 23: f) Em €. Bein [f. d. 24] vorſ. u. (ihn} 
zum Fall bringen. Stmpl. 1,195 1210. — g) Em Gelb 
v. qur⸗ſ.) 8, 16816 (vorftreem. 19; Mid. 301; 1799 ac, 
— Vorauss: f. Zu Kptihe, Sa; Grunde (dicharbt 
Ruff.Ghar, 887; Yat-B, 30, 9; 92, 9; Steimthal Mripr. 61); 
Haupt; Wrvoranziegung m. — Züst 2): d) and: 
Die Aufeper menihlicher Bere zu Bottle Wort). Kite 
1, 46h 2e. — 6): c) Sorgen, | die mir .... empfindlich 
sugeingt. Gübche DD. 1, und iR.: geigiwage) ıc. — d) 
veralt, (verih, €): Die Burgerichaft bat treul. augefeht ber 
Herifehnft Öfterrelh in allem ihren Kriegen. Stampf aisb 
== heigekanden, bal, snfammend. 9. — Yurüde: 1) 
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and: Ei wieder 4. [hinsf.] Nat. B. 35, 8 ı. — 2) ach 
(Särtn.): Bäume 3. [die Kronen ftugend, „neriängen"! 
Preffe 35, 108 ꝛe. — 3): b) An der voeſie der Hompefition 
möchte ich Wtotto Binter -em [ugl.: Men] Anbern z. och 
3. 13, 55 (Bamkei; Aurüde ob, Rüd- (Geruin. Si. 5, 324) 
Zepung 0. — Zufämmenr: 2): ©) Buſammengeſeht · 
heit, 3. 8, auch Härner Menic. dir; Meger Sons. 1, dos, 
— d) mug: MAdzujommenfegung. ©. 9, 339 [in die ur⸗ 
fprüngl, Berbindung] ꝛc. — »erfcaft f.: Well der Ber 
bend nicht Die ganze S. umefafit, Mak-B. 96, 119, die We: 
inmmibeit dee Seher, ſ. d. m. Hfita., 3. ®.: Die über⸗ 
S. x. — :ler m: Ger: 3. 8: Die Ansnahmet. 
Qolhad, 26, 2I5B, die jülr bie Arbrahmegeiege Stinmenben. 
— Aich 0.5 Bfiea., nu: Nüsse: use, ſunausgeſeht w.] 
Sintpl, 3, 281%; m 2 1; onen. 4. 22° 1, — Ente 
ngl. auch: Gin grimmig endshplich u. Neeitbar Bolt, Stumpf 
meh; MTb; äh; Oh; Bach 2c. If. entfeken). — Ers: 
auch: Pelchtefeit, Gegerm. 14, 1876. — Ges; Mit ftar- 
ver G lelt. G. 10, 288 ıc.; Im Geiſte der Aubnahene G · keit. 
VolhaB, au, 158 A; Hausrgr Beſtimmungen. Uat. Z. 25, 316; 
Mei: (Wolke, 38, 1611, preis» (BMAN keirthlchafts- (Bonn, 
6, 820) x, :g. — ling m.: 1) 3.8: Mlrihbanm« (Anerb, 
Höhe 8, a8), Noten⸗ (Mbalbfr. 1401, Lorbeer · (take Anlirfr, 
183) 10, &.; auch (vol. 2): Ze einjährigen Kind... Ar ©. 
Ztolg Span. 216.— 3) Ge⸗S. (ihlerhier Zurifi). Logan Eitn, 
191, — Ahum m.: Ges: auch Wiener) Sinnipr. Re. 449. 

Seide f.: Yigg. Esl. die v. Belt), 3. ©.: Zungen- 
5. bes Atudohehd, Poſten⸗S. ber Schafe, Beibäl«®. der 
Verde, Mat.-B. 92, Mi; Die Bei-S,, bie Balliplel-&,, Be 
Temperemje, ,, Der Waſſer⸗S. [in Rorbamerifa). VolkaB, 
27,88; Frembwbrter · c. Alrgel Hauptſt. 7; Bis die Weifter« 
8. . dab ſchon Fieche Drama hinvaffte. Elcheudſſ Wih.Dr. 
02; Ufcktierte Oönteihiwärmeret .. . Ginie⸗S. Mant ıı, 1, 
51; Gerrin. Hiſt. 3, 429; Wu; Brad, Alatır 16, Web 
lrauſh. des Grafes); Hunger⸗ u. Übererbeitt:5. Ueber 
Sag. 7, au; Die ven Apolle's Vjcilen herrüßtenden Lagere 
&»n. Unſert 3. NE. 15, 1,48; Alle Melt v. ber Latalen⸗ S. 
Setriſtainus ergriffen. Velza h. 93, 981; Porzel · lad. Bit · 
zel · S. (der Pfetde). Harteal, 15, dab; Salen⸗S. Atag.d. 
Auslds 39, 199: SchmuppewS. [Bribpe]. W, Der 1, 217; 
Die vom Ausland droßenbe Kolta«S. Nat.-3, 32, 438; Die 
Heime der WandersZ-n. Wefteru, 279, 3960 w &. m. — 
sen; 2) gſirg: Duͤrch- I: 1) intr.: Die meiften [Sins 
der) „senden burn,” NHatur 26, 2740; b, kommen durch, 
Übereinden die Sende, — 2) intr.: v. der Seuche, dem 
Seuchengift durchdrungen werben — w. br., Jattitto (f. IT): 
Diesmal würden bie im Sommer durchgeſeuchten Stadt- 
theile verſchont bleiben, Wat-D. 86, 876. — Durd: il: 
— 1 2: Der Aüryer jet dutchſtucht u. damit ſeuchenſeſt, 
immun geworben, Pia. 3, Ma; Ob,Autllärtingen 45, 
Feit, welche die... Belt durchſeuchte. Unfered, N, 15, 
1, 483; Der ruſſ. Ocneraliteb ik v. ber reuuintionären Pro 
paganda durchſeucht. 15, 9, 116; Der durchtueichte u. durch⸗ 
fendte Boden. Volke, 97, 89A x. — Berr: intr, vor 
er Seuche ergriflen werden n. br., fatt.: Blinderpeit - - . 
Verſeuchte Ortichaften. 35, 34; Tat.-B, 93, 29; 31,588; 
Yator 35, Mb x; Die (vom dee Meblaus] verſeuanen 
Diſtritie. 09a; Unfered. (80) 1, 860 (vgl. verlaufen); übrir, 
Ansld 58, 32h. — ler mr z. B.: „Vreußen · S.“ Preſſe 
34, 101, v. der Preußens, VerpreufſungbeSeuche. »Emdt Er 
griffue. — Def] n,: Bes, Im Nacht⸗ . Wurf Flauun. 
Re — Bm ·n; n: Seufzer (2, 5. Anm.), 3. V. 
E, Seuſz. Wemherl. Gobd. 15817; Wa: 3910, Bpik Tittin. 
1; Mur diſch Eitt. 2, Wob; Rollentz. 2, 1, 634; Simpl, 
1, 27931; 4, 2391; 779; 194116; Een Sen. 209; Bade 
Titten. 399 24 30, — :e 2) tr,, auch: Mingelita Nauffmanıı 
ſeufgte noch immer unerhbrt fühe Porträte, Pet D-Kilnft, 
2, 214 — malte ſchmochtend a. Iſſtzg. aut: Das Une, 
v. Gittert, Hartragun Diam. 2, 115; Geitfste c. fdiwerer 
Srünlingswindb daher. UordsS. 69, 191; E... Meer, burd- 
jeufset v. der Auubder. Aladder. 28, 109a; Keime 19, 4 ıc.; 
Er ſeufzt Ah ar ben Hand des Wrabes hinan, Velbad. 
20, 214; Sie fenfgt hinaus in die ſinſtre Rast. Sch. sUe; 
Seufzten unter ihrer Daft an und vorüber. Schirmer Ha. 
SR, 1, 158; Talt Geethe Ir Umgebung ben Bunih zu- 
jeufste. Hat.-D. 94, 218 ic. — «er m,; 2): b) 3.8. and: 
Augn-S. 39. a1, 18; Brumm⸗S. Weſterut. 294, 3052; 
Fteuden⸗ S. Irin1,9,39; Gebet · S.; Kelen«®, Furz!. Spatz; 
„Minu!” Dieber ſaden⸗S. CFrberab. 2, 182; Alage⸗S. Qut 


Seufzerei — (Ber-ichern 


Gſch. Litt. 3, 586; Morgen-S. Wabern. 4,406 %; Schusergens: 
&.; Sorgen⸗S. Frangeis Med. 108; Sterber, Tobri«@.; 
Stimmungs:S, Nerds. 88, 180; Moute-B. Mo, xn. 
— seeil f. »en: Geſeufz. — serhaft: Im idmerstis (-er 
Betonung. Gegeum, 12, 21b ıc., vgl. feufscriich. 

Sich: ſ. Se Orig. 3590; a09e. — rel f.: 2} auf: 
Kampfr (&bers Marba 8, 188), Schladt- (10 &,; Teden⸗ S. 
(1) Fallmer. 08, 8, 03 x. — Aa) Mondes ¶ Tewald Geicht. 
3, 19), Sunn’s EliberS. Sogamr 1, 280, bel. Sonnen⸗ S. 
39.,52 — 9) Wafler®., -Behere, Aloc. Perger 1, 1. 
— :elir: 2): b) Mit dem Breiten gejlchelten [Aelhaften] 
Schwert, W. 26, 228. — ⸗Ar a.: If. Be Htichn. bb; ta; 
wre) Bjt a) nicht gut: Das Erſtere [ft.: des Eritent] Bin 
ich 1.5 um mie and über ben 2. Gunkt Gewiſetz. zu ver⸗ 
jchaffen. Daheiut 14, 34a ır.; So bift du ſ. an (fe: won] 
Ihrem: Tobe, Hagen Maer. BRiıc.; Ich Hatte ihn in heit 
sebrat .. ., pie bie Müdleim wor |ik.: Geil Dem Map i. 
find. Freytag ©. a 9. — 5) ſelam. Kadelseft Kombar. m. 
Wegfall ed „e”, 4 B.: Sen „Ahern“ [ft.: ſichteren] u, 
fekern Plan. Anerd, Landh. 5,2 [auch (3) 3, 1415; Sram 
dis Griedh. 8, 185; Hai, 29, 429; 35, 158 10. Affe. (ug. 
»fejt, gewils .), and: Banmsird Spiel; Belfalls-]-e 
Holle, Anexb. Hohe 2,9; Feſt u. beden⸗ſ. dakinfdhreiten. 
Gegemm, 3, 2006; Bomten-j-e Minme Scmeder Scharith. 
25; In baulichem u, brambsf-em Zukande, Stenfgef, & 9e8t; 
Branbungsrt-e Oafen · Bauten. Uat. A. 33, 117; Einbruch⸗ 
lvgl. diebe I⸗e ae. 38, 136; Mit erfelarfer Geſchiclicht. 
Greujb. 2%, 1, 276; Ventden Frautſ. 88 2c.; Erhörumgsrjza 
Zeriranen, Wat.B, 88, 508; 549; Ermwicberumger[-e Bütt- 
licht. Molke Berft. 135; Die traub⸗ m. feuern Mäume, 
Algm,Btg (ö6) 1567 b; Flug·ſ ·· Taubt. Momandtg 13, 9; 
Gewohuhtita· ſ. lreutiulertl. Gartenl. 97, 4472; Glanbenbel. 
lauve rachtuchen Glaubens find die Wönche. Heine 18, 81; 
Ba berrichafter], gemadit. Hat.-B. 27, 19; Aniten aus Kant ⸗ 
pferholg als inſetten⸗ [vor J. ſicher. 88, 177; Seine ünt« 
wicttung iſt bie nature. Auerb. Waldft. 141; Ter plad» 
ke Büger, Oartenl, 17, 2006; Baube, ſ. blebs«, ſeuet⸗ſ.; 
Begensj- Dad. Galen Tocht. Dipl, 1,12; Dicker ., ſeldſt 
bewuſate. Seibfirf-e Meichöpf, Sciching Dort. 1, 877; 9; 
Azerb, Landh. 1,2, 3; Gartenl, 19, Ita 2.; inter. 
Über die ber Wagen ftohe ſ. Igegen Stöhe .] bintollt. No 
mandtg 17, 8, 788; dagegen: Die ftoß-j-e [Ihres Stoßes (»e, 
f, suftshenbe) Hand ac; Taſchendieb⸗e Einrihtung. Aal.- 
2. 9, Sb; Um mehrere Grade un⸗ſ. Algım-Big (441 
Beil, BISSb; Der treffe od. zielsfe [f, teeffende, jeittes 
Bielea Fe) Schüht; Alug u, verfiellungtel. Gutzk. 8. 8, 
70; Wind· j · Bndit. Mafdus; Birtunas-i-« Einwilrfe. Ger- 
vin, Sänd. 19; Die witierungd- [pgl. tegen⸗, wind» ar.) 
j-ften Drie. WolkeB. 16, 120; Die ziel: If, treffelfe Ruhe 
des Auges. Kofınann 107; Siegebgewiſs, aubunftsef, Kewald 
Emp. 2, BR ıc.; m. Rorf.: Übers: 1) [1] Des ia [ir 
forglofen] reiner, Salon 1791 904; Freytag Odichr. 2, 66 vr. 
— 2) [2) Fürste Mia) .. | A. biſt du hier. Meine 16, 
we. —Un:: 2 D. and; Die Wälder af, [2b] machen, 
als Rünter sc. u. Ühersh.): Die Ole (Valked, 86, 151 A) 
[ats Echaujpieler] ıc,; Daſe e. Bote Leiber w, Gebena uns 
j. Freytag B. 3, 133; Die Ihres Dieles n-e Sentimentalität. 
D.AMont;ül, 5,8 ©. 5b 10. — serheit f.a 3. ©. and (ib; 
2): Mann der ©. (Poligeil, Frame Halbaſ. 2, 89 x. ı, 
‘i. ſicher, Sfipa.t: Formen (ic, Schert BL. 3, 381) ; Bande, 
Grund» [hypothefartfche, 1b]; Treff (Mat, at, 38), Biel 
(Gaza Ir.. c. Ic) 2. ꝛt.: Nriheild: (ern. Giſt. 5, 801}, 
Borfeellungs (Nord, 18, 98) sc. Un⸗s. ꝛc. ⸗ ⸗erlich adr.: 
Sr [wohl nur Def, für j.] Momatbl, 2, arın. — seen 
tr.: 3): a): 6) Zi, nad Efchnbi Chr.G. 1, aas b. — dd) 
Ich Inh . - Pingeunter Ihre Flügel [val,: ihrem Alligeln 
u. vetten 3] gefihert. W. 5, 51 2t. — E) auch: Mit ber 
fonnener Selbftficherumg. Meine 8, 12 1. — Biike., auch 
„. B. Hinuber⸗: 5 Aber Nacht u. Grab, | am gu 
bes Menſcheu Geiſt das Gettlicht herab, Wiedge tie, 4379, 
— Un⸗: Bern: unſichet maden, 5. ®.; Gr verunfichert 
es [d, Märchen] m, em „man ingt." W. x.: Beil die Re 
glerungsmahregelm dort Alles verm. Volhed, 15, 270. — 
Berz: f. Es Hpujduu. en: Syn. GSe: 1): 0) 3. 8. auch 
Müdert 8, @; Simpl. 2, 1079; 1809; 4, lee; Zu mer 
Verſicherung [Eiherung, Siherh,] 1, 9820 2,; adj. Bartir.: 
E· en veriiäerten [Ahern] Biltgen. 4 397%; 21? 10, Sol. 
noch: Mit bieler Berſichertheit [Siderheiti. Mäntg 18, 
2, — b) 4. ©. and: Mit 80000 Mart bet der Magder 
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burger Aenterberficherumgsanftalt verfidert, bie igrerfeits 
wieder Bei verſch. Geſellſchaften rüdwerfichert bat, Mat-B, 
5, 18; Das Inflim ber Müdverfiherung ı, Amerb, 
Banbh, B, 66 2c.; Daſa der Ungelfagte j. Mobiliar erheblit 
itder: [über den Werth] verficbert bade. Mat. 29, bar; 
Üderwerficherungen, 90,47; 38, 185 1c,; Rwangsveräderung 
ebd. ; Die dellarlerte, reip, werthhe [m. Werthangabe bei 
ber Poft) verficherte Summe. BO, WE ic.; Serr (Mandtrand- 
bort: u. Reiser), Bebernte, Hagel⸗, Vieh⸗, Blade, Snpethes 
ten», Unfall berſicherung ſu. & m.) Mom, 15, 107 ff; 9, 
BER; 6, 402; 9, 594; 18, TU; BT — C) 4. B. Kommı- 
Dig 17,1, 0. — 2}: a) auch Sa. ab; WE, — 
4) Berfigerung, aus [3aF], 5. ©. Spielt), Heihe 1, 86 2c.; 
su 3%, Ergebenheitds Stahr Tib. 289) ıc. Werfihernngen. 
— Sit In.: Ges: ſ. Se Svrkd. 18a: 1): 1) 1. (verr 
alt.) fem,: Dais er . . pt Simmel fahr zu der G. Fer 
Bünger. Binmpf Mia; Wo... Dieier ... auch bem 
fnmpfriten Ange liberichhar zu We llegt. By, 09sa me. 
verſch. (f, 2): Em zu Wer) ficken (fd. 26) — am 
ſiehen, paſſen (au m, Ungabt des Wie?), 3. PM. Gandy 
8,19; Silbera. D. 1,85; €. Mann, ber ben Magharen zu 
G-e jteht, ber ihr Vertrauen befipi. Aat.-3, 22, 380; Die 
Zugenbprebigt feht dir feitiem zu G. 24,267 7. — 5b) 
€, Langes EG. d. 18) @., val,; Mit Km langen, beftliräten 
irchenfenſter⸗G. Schähing IH.3, 25 m — ce) — 
Bifferblatt, Abertenl, 16, 310; b sc. — ch) auch: Die „bla 
ien [ogl,; Mals-]B-rr“ [Weiber] hatten fich auriädgesogei. 
Hat.-B. 38, 116 ꝛe. — 4) 3. ©. much: E. wunderbares Fern: 
@. [das die Genjeherin erölidt), Gukh, B. 5,96 1c; Im 
Borauds&e biejes Trauergerüftet, New.Schatz 19, 58 17. 
— Dig, ſ. o. u. zahlreich nach hulicht. — If: 
gſſtge: Ab⸗: 2): h) auch: Getzetm⸗. W. 31, 979; Bar 
tur · A. Aant EW. 7, 382 lv. ber perſonij. Maturlic.; Sons» 
der · A⸗eu. Merrig 27, 38; Mit der Kork, Servin. Stift. 7, 
356 [vgl.: ©. vornherein m. d. Al. — Uns: 2): 28) 
Rund. BiblUnterh. (1678) 3, 17; Ufer⸗A-cn. G. 90, 100. 
— b) Bus: (Mosalis 2, 80); Durchſchnitte- (Mnt-B, 8, 
08); Einzel⸗· (BL, 147); Glaubens (Mer. , 100); gunt· 
I@lf.ittter,Unterg, (an 11290); Rasur (Qumb. f.8,85; 1401; 
Welt (Btranf| Leb Feſ. 2, IX}; Act» Mylr Er. 1, 19) U, 
— e) inagte.) Ach Hatte Jieber⸗ el en. Ch· Sciller Cueb. bas 
— das Fieber meldete fich (in Aus⸗S.) — Hüss: 2) 
Runden. DMnfeem 16, 1,4%, val.: „Mler” (Spott 
name E-+3, der bie „ihöne W.” werlanfen wollte). Anseb, 
Brig. IR — 8) Er U. vereitelt, bie Fe Hoffnung gemein. 
Claudi Dell. 2, 38; U. über [il auf] oe gahlreihe wotl⸗ 
gerforgte Nachtonautenſchaft. ©. 8, all 2c.; Erfolge Zalen #, 
1, 881; Butunftse ebd. (74) BB «Pen. — 5) (munbarit.) 
Berwunberte fi; üßer ihre „U.“ [ihr Knaben; wie aut 
fie ausfah). Mer Mies ang. — Bes: auch: Kauf auf 
B. od. auf Probe, Bundeng. (97 — Eins: 1): a) 
and Menatbl. 1, 79u. — 2): b) “ine Lehre, bie im fo 
große Um⸗Seen ins ange u. jo ſchöne C-en im @ingel« 
men gübe, G. Nat Kort. 8, 8 ıc,; Bilder fat Süden ne 
wonnene Valkai, 38, 1 A]; Schein (dant SW. 11, 1,9); 
Berktandes« (Btahe Salierfr. 77) @&. ꝛc. — Ferne: au 
3. ©: Überall Bietet ſich dem Augt bie fröhliche Nahe u. 
F. in e. ... Thal. Di. Weim. 8, 299; Das an 5, fin bie 
ferne neichen] gewährte Hupe, Salen 731 8. — Hör: ⁊c.: 
3 B.: Gemälde ber Sinnuter:S, vom Midi. SMatthif, 
E.3,m — Hlär:: iogl. Heu⸗S. Heine 9, 18; Uat.-B. 
30, 188; Momandig ı#, 8, or, — KHläins: Auf ber 
Stufe der A. n. Eiuzelſchilderung ſtehen blelben. Aerrlich 
Rp. 18, [mo man wie Binzeltes u. daß Steine ezne der 
fammtäßerbiie fieht). — Körn⸗ [3]: Caufm.) Weichäft x. 
anf cr in Ausfle ſſehende Ernte: Waren die beiden R-en 
Hau, nam, Herbiitorm. Kit. Sagespoſt (ar) ae — Näcde: 
1) auch Ma: Mit fo vielen Zugeſtändriſſen u. Den [val. 
HideS-en). Kewald Gfchl. 2, 164. — 2) 3. 8.: 9. halten 
nachſehen, infpieieren). Anzbader, Erz, 1 1.; Erbogl. 
510; HFdmid Ed. Bin or. — Ds: a. B. noch WR, 
197. — Rüde: 1) auch (vgl. »Blich: Ob mie gleich 
der wieder aufgehende Tap «-e entfegl. Mm. im die Finſter⸗ 
ntfle giebt, worin I verirrt geweſen. 98, 10. — 2) 
4 B. au: In fittlidereligidfer Hin. .„ . .„. In rar 
matifcher R. 6, 88, 848 1c.; Geld» tape Leſſ. 1, 991; Söfr 
lichteus ⸗ MorhS. &4, 47; Opyertunttäts- Volhe-B, 16, 118; 
Pflicht» Anmdfich. 2, 5, 286; Pietitt- Kemald Genf d5; Stan⸗ 
bet Gatık, 3. 6, 358; Welt: Aners. Tandh, i3) 3, 9; Meine 
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u, 80; Molllantie So Sptiäm. 25h 3. Min, — 
Ubers: and: Wil, Aerrlich AR. 198, Schluſe-, Welt G. 
4. — Um-: fd. Gin⸗S. 2b. — Unten: 
4. ©: Berkirgungen, bei. ats ber U. Zul. Meyer Gorreggio 
74; Bari, 1c., vgl. Froßhperipeliiuc, Ber:: gu, 
4 2. Sch. 089b; Teume E.&ottvertr. 8 u; Ih bin es 
[me Defien] von du®, Ar, u Weralt.): Well er 
wegen widerwärtigen Winde Über Zur®, IErwarten. 
Uoraus⸗S.l laãnger aufs Geſchliz keartem milſiſſen. Aumpf 
26a 1c.; Geld (AP, Wahr. 3, 977), gw.: Selbſte⸗ (Sehlicking 
Vrundh. 3, 69); Sicgea⸗ Volko · Z. 26, BEN). Zu. — 
Bore: 3) 8 4-8. auch Preshtl ır, 124; Stifter Stud. 
2, 339 w.; Tieſe Um, Snpar 19, 176 — Un⸗VAgten. 
— Morälde: ®, auf das Gabe, Nat.J. 39, 108 ar.: 
Sen u, Bläne hegen. Tewald Ert. 2, 107; Geſchl. 3, DIR ır, 
— Aufsmmens Geten): Biel bernkt anf der Kumit 
des Überjeher® u. fe genauen 3. (Übereinstimmung bes 
@elens] m. dent Sb, Z.v. Mäler 10, 311 x, — bar a.: 
3) Setelt, and m. Di. — etwas Set, z. Bi Gen 
Ran |Hoeibel, Der bie wubemeribarften S-teiten, bie ine 
nigſten Uns@-keiten olfgemein verüichkar hinitellen Tommte, 
Lavater Ehnl. 4, 8. — Ifftzg: Räch⸗: nechſehtar, ton 
teolierbar iveridh.. nachſichtüchſ: 8, ber Gegenwart ers 
großen geſchichtl. u. gewiflermahen nen Ggübs erfüllt, 
Zijlegel Werten, 106. — Un⸗: 1) 5. ſicunch 2, 
[1]. — sbarli a.: Simpl, 3, 41° x; Und, 4, 991; 
101 2° 20. — sehn: au: Ruͤck⸗: Meimtich Milde neh» 
mer: Dem . . Büden u. 8. Bl. Sonn. (781 1286 2c. 
vgl: Müdfichtelei. Gerrin. Gift. 7, a9. — ren tr: t) 
an: Bu bantklichen [j. Elsuhen]) u, su mudensi. ıc. u. 
(e}: Bengiiäter: ſiebartlge Sorrichtuung der Baptermülr 
ten zur Entfernnng der Kneten aus dem Beug (f. d. 18) 
Rarus. M. 2, 818; Die Hagels [f. d. 2; Schtet Sc] «Gig: 
terei... Der Hagel (vgl. Schrot⸗ Thutin. Orederlowm 446 
== Scrotgieberei ꝛc. — 2) (cent.) Sarb ıc. . lin Slicht be · 
feınmeıt, erbliten], 3. B. Ausld 51, 11a; Daßem 19, Bin; 
Gartent. 19, 34a; Denglin Rordp. 1, 184; Is. — Fig 
a.: 1): a) auch: E. Fer dgl, Augen · IJeuge. Adtheſtus 
Pr. 88 atc. u. ſSchluſe) mod undartl. S. werben fie: 
au⸗ſ.) m. Mor. (Gartenl. 18, 1500) od. Gen. (Salou 5. San), 
— h) anch: Die mod . . da f. ſind. Herrig 09, 6; Stumpf 
Bis b ıc.; (li. Die 8, 2744; Waldte 1, 179; 4, 00728); 
(ieem.) Volke, 28, 1WA ıc., Bglg.: Umsf. Daheim 19, Th; 
Aat.-2, 29, 295 16,5 — unjliber maghenb. Sache Zittu. 2, 
18438 ı. — Bfißg., bei. [laj: Abe: €, Meinaeiftiger 
nebenaer [v, Rebennbfichten geleitetex] Feinſchreſſer. FA 
‚Karobt Rachſ. 1, 79, (ſelten). — Alle: auch; A-teite 
Scherr Wie, — Alters⸗: jJ. weit. 2. — Ans: 1) 
(Zdilufs): Deſehalb er... allen Potentaten a, u. entieplid) 
war, Stuurpf 2391 [intponierte ꝛc.] Be are u. nlanbiiie> 
digere Urfache. 510% [pewidtigere sc). — 2) IIb] Wer 
ſich felbit geſchaut in Leben, | bie eigene Weftalt, a, Michtt:), 
aufer ich, Grillp. 1, 112 10. — Auf⸗: 3. 8. and: Denen 
and aufs Aleifiiafte ae Augen. AUramer 2, 208, 
ügens [Ib]: Aihtser, ſ. Grimm, auch fiel. — 
Aüss: Seu a. Romau-Dig 17,4, — Döppel:: 
In jener den m. erfähten Ztimmung Beyfe M. 6, 
21 w.; Dieſer b-e Jidtelende, faſſchel Bid. Uxhh. 3. 2, 
a — Eine: euch: E. in die ſerüfte. ©, 81, 108 m; 
Recht ward ihm bie Wechichwirtung e. [lat], Lewald Erl. 
8, 342 2c.; teilt |kinfiht), Volka-d.21,00 1c.; Un⸗e. Hal.-3, 
31,195; Scherr Stud. 1, 329 7. — Ferne; 1) J Hðhe. 
Uev.Schatn 3, 321, mr, weiter Ausficht, Ger 3. B. 
auch; Paſs· Gartenl. 28, 7a; Deich Greger. Mand. 4, 
=; WHond: Land. 45, abs; braur, arell- Salon 7, 264; ; 
boypei» SA 1, 195; buntel- Uew. · Zchah IK, 20; Fichte Ge- 
feriel Shen, 1, 179; fafee Corviu. Huma. 2, 107 [m, 
änferjieten im Weide); Ixumm⸗ Scheftel Er. 177; lange 
Ulabber, 20, 174 bh; rot: Weferm, 280, 0b; rund- Deuſen 
Ecbili, 181; ichön: Eberse Uarda 1, 12; ftuten: Kane Spert. 
wis; Amis Hoc Gi, 207; vier Au⸗ld 38, 1183; zart⸗ 
Wefterm. 218, 122; zuci⸗ Schad 7, 216 x. “g,, val.ı Der 
zwelsatrge Wett, Gerald Di 2, 0b; meordgleidj-ang. 
Kolowirz 16a?" 1c. — Geifters [ia]: Uatur 29, 206; 
Zime, Mil. 68 ıc,, Dal: Geipenstersidelt, KHeyfe Parab. 
5. 219. — Helle: S-teit, Gartenl. 15, 4408, Pal: Hlarei. 
Elaxbt Sei. 1.02. — Mönds [b), — Müdens: (f. 
Mäde 3): Me, phantakiihe Atpie. Lih. 8.4, 185. — 
Nah Zu w. fr ſſt. gegen] w. Aat.-D. 31, 878, 
Sandero, Ergaͤnzunge Lactertuch. 
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Madhtifichtin — Steben 


Rächt-: i. tagblind. — Nähe-: i. weit, — Nibels: 
In BE w Anti durchaus eifiid, m. [blinzängig), Wild 
Schr. 1, 18%, vol. 160. — Rormäl: [la]: Salen ı, 
53 10, — Sülers: Ancch.Zandol. 1807. — Schlechte: 
Bunahme der Shetelt. Bald, 83, 1. — Schwäd-: 
Aneld 54, 5246 2; Eehidmwäde ii. d.) (@erteith, Mono, 12, 
54, — Schwere: Silberſt. D. 1,10. — Tägr: nacht⸗ 
Brad. — Übers: mich Touu. 3, 923; #, 492; Usgemw. 1, 
ab; Ürteit eis. — Uns (1b). — Böre: auf: Über- 
falan-]e. Nat.-2, 33, 399; Weherm. 383, Ha x. — Weit⸗: 
2) i. nam, auch: Steit od. fern-kfeit . . . Breäbpopie .. 
richtiger m. „Alterssfteit” wiebergugeben. . Das „w-e“ 
Ange it keinenmwegs ce, Brallalih Der Fähigt., in bie Ferne 
au ſehen I. 1] bef, gut qualtfickerteb, Die W-telt, befier 
Pressnopie befteht Bari, dals .. bie Mahesjdeit verforen 
geht ac. Mono, 15, 415, j. auch über. 1. — Meithins: 
&. Zohannitfener hoch auf dem Berne ‚au wer Freude, 
Silke, D, 2, 78. — gen intr, 20: Abe: Vera; Ve⸗ 
abfihtignnger. Mag.d.Anelte 3, Wa (Ansıh) — Nüfst 
uffichtigung. Volhs-B. 17, 306, gu. Wera. 2c. (sauffichten, 
Mosatbl, &, 2b. — Beer Feuer⸗, Greuze ⁊c. Beſich⸗ 
tigung. — Durch⸗ I: = duriehen I 2e. — Duͤrch⸗ 
11: Die Zeit wird ign e-m Diamanten pleidh werbisten m. 
ver-b. Herelid SP. 351, drdifihtin machen. — Rüde: 
Huf Eiw. o, 4 B. aid Mat.-3. 20, 117; 197; 88, 367; 36, 
140; 30, 7; Volke-B, 87, Ks ıc. ler ze.: ſ. auch 
Audſicht. — ⸗llihj a.: 2) ©. gewachſen jc.; Meder durch 
fee noch unTe Dinge. Aelſerobg Sund. ab. — Abs: 
3 B. auch: Böa⸗N · teit. Magdeb. Pta (RO) 53 1c.; Allerlei 
Heine Kunt⸗a · tetten. Uat. D. 18, 10 — Hilfe: die, 
ober-a,. leiten, mi, 121, die (über Mufſicht Flibrend. 
Augen-; i, »Fitig, — Einst and Lewald amp. 4. 
22. — Er⸗: 1) auch: Rad welchem Beindp . „in un 
2. Volks-B, 14, ai. — Nüde: 2) E. refpekiive (beyäplic). 
Anald 82, Msn; ©.’s Metern, 2, 877. — Ülbere: un⸗ 
ũ · ieit. Btahe lade 1, 2. Um»: Huf weitrwer 
Gegend. Witdaſch Od. 1021 — Kuf weitsFer Gegend. 237, 
— lin: [2j. — Ber: Auen; Lebens HQeyſe Par, 3, 
239), ſteged · ze. ud, — Wors: dl Achtigh. Garten, 16, 
An; Greger. Storf. 2, 99 ıc,, vol: Unvorjidhifamteit. 
Oltar, Rof. 114 x. — eling m: Hüfe: e. unter Auf⸗ 
Ft Etchender, 3. V.: Bolisei:, BolkeA, 0, 3. — 
Sirksen m, -3; uv.: Heiner Alidertein. Dayekn 17, 995 
(est, Bilmmei; Globus 7, 824; Sb x, — ern inter. ıc.: 
eich; Stellen, in welchen ſtetß Waſter aufidert, Mat-B. 
20,8; Der Quell Ariftlidier Meliziofität ... ſickert nar 
noch ürml. babin. Axeld 52, 60503 Bieie Moralitüt iſt 
dautchfikert ut. Heritafer Sauce. Wat.-3. 8, 197%; Ölburdh: 
firterte Lampe. 84. 184 2c,; Die Deutihen ſ. in alle Bänder 
ein. Unfered, NE. 15, 1, 774; Der Stiis an ber Schlaſe, bem 
das Blut entfiderte, Sthuultes Eid, 1, 37; Die wenigen 
Webilbeter, in Denen bie antike Kultur Himmmerlich forte 
füterte. Nord. 15,810; Das inbiefe Tropflteichöhle Berein« 
ide Waller, Brederlom Bi4; Die Siſdung „. dit im die un⸗ 
teen Schläiten hiudurchgeſickert. Uat. A. 296, 2104; Dardı 
deren EhlommMafe das Meer Ber . .„ Gone zu ſidert. 
Stanley Div. 2, Dar. 

+SIe: 2) auch: Ob ich ein Hätnchen [i. d. 3] od. 
Steihen. Canfenmader BI; Die ©, Iran]. Suupl. 4, 
23453 10; (beic) Die S-en ber Schweine. Atoll 1, 34; 
Blegen sen. 2, 44 *.: Giele ang (wohl urior. obſcen, 
vol. Mönch, Ionmer: Halbeunbe Rinne in Bledimeaten, bei. 
für een Gineinzucfenden Draht, Dazu: Tiefen: bie Siete 
(mittel dea Gieleithammers auf beim Sielenftod) herbers 
bringen. Uarm. Di. 1,252; Prechtl 2,00 — Sieb n. 
{m., auch Roſt Plant. 2), — em I te: Dürch⸗ſ. J, 
auch inte, — dürchſidern. Gegenm. 8, 1506; Durchlocheri 
u, Durmiiest (112, wie e, Steh). Mat-D. ae, en — II 
Anktw,: j: Monn, 18, 085 fi; Si. I9rb; (Unglück · als 
gen⸗ atl 1: zahlen 15 fedia 2; Sinn 2a; freude; weiſe 
13 vgl. W. 10, 101); Wander 2e; Zweiſche; Luſtig 8; 
Die S., auch im Aarnüflelipiel bie „teufeläfveie” Karte, 
Yanuer Taſch, d, 404; S. Schläfer (ſ. d. 1), dal. Brüder 
Wander 1, add, — b) Elebieiner, nd — ©, 
2 B. ala Yifler, 4. 8: Der „quer fir een „Bir“ ame 
aeichen, Mammer Otmar. 10, 073 1: alb Starte Alnenel. 
5 8; Seerei, f auch Unterganz 3. — c) |. Zimpl. 
1, 612. — d) Ex Mottenmutter ... | Bringt zur Welt 
dann Biebenlinge. ZWolff Ratl, P, val. Amilina I. — 


Slech — Sieden 481 
Sieh a.: and: Wie ec ©. (Setl. Gartenl. 3, 44a ıc; 
Nervenrf. Matii. E. 3, 170; [pärlerf, Starapf ib —= 
veralgtiich]; Tcelen-f, Eekvola Deut. 34; ſterbend · (ob. 
todesst, Salon (76) BER; ſtubeneſ. Aatthi. E. 2, di 30. — 
:e Tr ft. Slechthum (ogl, Seucht. — en intr. ꝛc., aud): 
Ste der Erinnerung Ik er d. Wigenbiid].. . ab geſiecht. 
Stifter Stud, 1, 47 [abaeblaffı .]; Ter deinem blähenden 
Leben | verwilftendere Flecken angefiecht [er. anftetend an« 
haften gemachtſ. Aurz @ih.titt, 4, 5006 (ifklehri; Miele 
waren angeflerhet [v. Syphilieſ. Mohlfe Dar. 197 ı8.; Da3 
(— mes] er damad ans, ſtr.: Buch Siehtfum Mihen] 
u. oft daran fierben mujs, Ather, Sb; intr.: Er bat 
aua⸗ (bal,ı Fi durch⸗ geſtecht te; Deu Grabe zu⸗ ſ. Affıng 
Pill, 107; Unfered. Ni. 18, 1, 858 2. — elfaft a.: woran 
Siehehum haftet: Een ken Beben au em ſtechfreient zu 
machen. Uat.Z. 36, 991. — heit f, Woltmans Men. 2, 
183 ı. = 5 n,: Krzneie (Satlenl. 15, dba), Staata⸗ 
(Heine s, 1801 ©. — Siebeeli I) n. 20: Ge@,, auch 
Stifter Wit, 1, 101 2t.; Das Gegen⸗S., ber Genenfis 
[negenäber der Tafel bes Feſtgeberb. Ettmäller 1, 350fl. 
— :elet f,; auch: Berg. Uregor. Storf. 1, 206; Them: 
ein, Heyfe ANOEG Ber; Wald⸗S. Dfkufeum 18, 1, 175; 
17,1. 3. — (ler m: „Zicbel” m, auch Hor.- 
Schak 19, 4 x,; Dem enropiiigen Anſiedletah um. Yln- 
feted, wi) ı, das 2; Ein»S. [als None v. Mögeln amd 
Anald 30, 12460 ; Urezin Th. 2, 308; ah 2c.], „Winjibbeler” 
Eihr 5. 159b; „Einfibel" 6, 470b 1; Ein» (m. weilied: 
leret and Weſterm. 288, 4274; Elw. Einfleblechnftes, 
UnfereB. it} 1, 838 ıc.; Einfiedlertgutn. Gartenl. 31, 266; 
Meiner art. 8, 129; Uat.-B.33, 55 x. ; einfieblern, ĩ. ein: 
ficbeln 2; Frei⸗S. Yanefr. 3, 1064 1; Bweire,, auch 
Band 5, 11; Aleg.d. Aualda 51, 790 (Mörsanı Ednaberh.); 
Welterur. 273, 162 10. — sel inte, 5. ©. auch Freytag 
Anno 129; Verne a, 2, 272; Wiehl Wand. 195; Rücert Kurkın, 
699 20.; xeil.: fich we Hände. Di. Sol. 2, 97; fh wo feſt⸗ 
i. Scäckng Beridjl. 1,8% 2c.; tr., jalt.: Was biefe Rürmer 
on den Saum des Bergwalds gefictelt hatte. Freytag Mitt, 
227 ı°,; Siedelunglen) Brehm Ag. 74: Mlidner Dienid. 
10 17; Deri« (Dahn Urgſch. 1, il, Dof> (ebb.} Siedelang 
ꝛc. — Alte.: Abs: [Die Eimwotner wurden] abgeſiedelt 
u. entihädigt. Algm,Big (44) Beil, 1994, », ihren Eier 
delungen. Sipen entfernt, — Ans: 1) c) inte: auch 
Märden ſiedeln jelten unter Männern ar. Herrig 8, 14; 
Freytag 8. 1, 12 ꝛxc. — Eine: b) d„ein“ = in m) 
ach: Als biefer |b. Ömtssere] im Gothhenwiet einhebeiie 
leinwanderte]. Oazat 18, z1ıa Roq.); Die elngelicheite [ur 
Einbürgerung Überfiebeltei Geſellſchaft. GartenL 15, 3i6b w. 
— 2) iv. „Einfiedel" ww.) auch: Wer ba wotzute, Der 
tounte ſich einbilden, er einfieble auf ex non; unentdeckten 
Inkel, 17, 419b; Marn.Mller, 1, 100; In einer Projceniamb« 
lege einfichelte ein menichenihener Sonberling. SMont.-Big 
19, 49; Sche alte Bde Einf. Wefterun 280, 192 (Weeym), 
vgl; Tretuen ſich die Möde .. m. „tinflebleen” Gartenl, 
24, 2200, auch: St, Theobaibs Haus, wo cr zmeldicbelt 
mit Elfe, | einer Tochter des Site. Gegenw. 16, 2b 
(En.Kerner. — Hin⸗ ac. 1. o.; Ob der Sultan void, 
auf bie aſtauſche Seite bimidbergefiedeit ijt. Uat. B. 80, 
348; Ich Aedelte [jog) hinunter in ben Gafhoi. Auerb. 
Brig. 190 16 — Ü ber- I: and: Dass ans .. Syattiert 
viele . . Famtlien . . hlerher Hbergefiedelt hatten. Day 
Urgfdi. 1, 158 [mie refl.; zumelfe wo, „ieln“]. — Uber: 
Il: and: Die Ridüseriledelung nach Berlin. Unfered, 
RA 1, Bm — Ume li. B. Aeiſſner Nov, 2, 
133 16,; Umfiedelung. Gepemo, 1, 38a ac — Um⸗ ll ir: 
ringoum besj.: Der untfiebelle See m. — Zwäls: j. elite 
ĩ. 2 — sen: ſ. Fa Syn. 617; Sptide. da; Wr: 1) 
auch: Hoch⸗ Ibei hoher Temperatur] Fb. Uat.Z. 38, MR; 
Walbom Atrch. Buchdr. 16, 810. — 4): m) Fleck [f. d. I], 
Kalbaunenr, Kuttel-@icher, — b] Fafee⸗Sitder, 
3 8. auch Mefiheles 1, 161: Scnfelke Öfter, 151; WeRerm. 
23, 5a st, Bl auch: Kam darliber feine ganze Sie- 
derei [Dereitung bed Theet in Werkirrung. Guſk. ©. 
Veſtal. & Bil. — 6) 3. B.: Die falſchen Zeugen . . 
in om Aefſel mit DI gelassen. Stumpf 3568 (am Rand: 
in Of verfottenn; Scwebel Bürg, 17 0. — N, i. Bart 
154. — ©) v. Deren 15: en Gnael E. d. 11) j. (on. 
brouen 2a) Aturaer RBIEm, 40%; 1"; GngelrSieber. 1; 
-Steberit. Eiſch. Grohm. sa. — 5): b) and: In ber 
lAnder)@iederei. Ausld AD, 1nbohff 10.5; Gem katzlen 
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482 Ab ſteden — Silbe 
Dinten ſieder. Schuppius 5E (Schreiber) x.; Hermilcher 
if. gären, Km.) Schm. 9, 65; Llebenswürdig, dafs bem 
„ungen Ziflermeliter" die Lelm ſtedereien 8 bem 
Geidhäft Längft gurlidgetretetten Altgejcllen gefnllen. Begenw, 
19, E46; Een läffigen Bürger o. Berncingelft . . . „Zrkdjel 
Leimfieber“ „ , , Seine politischen Leimfiebereien, Blei @id). 
r, 23071 70.5 Wen gebt e. Selfenfieder auf (j. aufgehen 
4b), — 6) [nm] Mod: Lus ſötte Deiapter Lehrhert 
weige Gier, EC AYafferaun Aubtgu. 9, 89, gan Yeraft,; 
„id“, Waldie 3, 8417, vgl. Indit.: fie ſuden. Sach 
Dittin. 8,100 ıc,; Partie. geloten. Waldje 8, 707 :c,; 
Unfdte a, auch Lie 6, Ba. — like: Abe: J. auch 
Lid, Jahrb. 11, 108; Mol 2, 2; 9; UNank Böhm, 1, Ba ıc. 
— Durche: u ®. [2]: tus durchſiedet neue Arnjt. Frei 
ligr. EB, 1, 256, — Eins: and: Elingeſottene Kirſchen. 
Holtel Sag. 1, 151; Freytag 9. 4, 390, ſ. einmadgen 2. — 
Er⸗: Senter 197 1. — Deräts:: auch: Dafs man bie 
ganz ſauren Kaſe durch m&figes Feuer ganz langsam berausr 
Feder, Man nennt beläiwegen biele Sie bie Hufammen: 
fteber. Mol 2, wm. — Ber:; I) and: Die Krankheit 
des „E-5” [v. Reben], Preſſe 2, ei. — Sieg mi: Der 
S. £ubewiri wider jit.: Über] jeinen Bruder. Finmpf 150 a. 
Big, nach tzuſicht. aud: Pyrrhus>S. Bon, 18, 206 17. 
u. (m. Borl): DObrS,, audı Frauxois Keil. 111; Uaäat.A. 
B4, 94; Aa ıc,; Un⸗ (vgl. Michte)@. Dam Urgſch. 1, 188: 
Siheffel Ko. 184; Wolff Taunhh. 2, 55; 186 Iſlärter: Nieber: 
lsge] ꝛc. — el 1) m. ſ. (auch fllr Silgg.) Mona, 18, 6; 
Ciſch 11, 1886; mm,, and Simpl, a, 29215 (f Brief 1); 
Der Beheim-@. bez. oe Art Splidenkiatten am. ber 
Arone u, bem Grois@. Bat-B. 39, 396 ve. ; alterih. Imeben 
In>S,, ſ. 2) and: Inr@e:@, TWolff Watt, 14 (vig.); 188 
(aber) ıc. — 2) Gidhsse, Mebg., Därt, ı) ©, In⸗s. 
m, [= Ingeihlädtl, Stalder 2, SBl: 378, wall: frei, 
Siudu. Tagebl. (1605) 202 10.1 bie v. ber Tönere Ibem Fleiſch, 
ben Fellem alb minder werthlos zu tremmenden Theile, — 
3) N) (üfr.) Auf der „Sigel“ (Meidertifte), Hank Böhm. 
1, 88, — ⸗eln intr.; tr.: 5. 8. audi: Zur Eichernug ber 
sus Konturbmefte achörigen Sachen 5. laſſen. Reſchegeſ. (77) 
371 382; Stegelung u, Entflegelung. 3797’ 16; Der Aufs 
iepelt Ted anf beine Lippen. Grkn 2, 378 x. BZiikg-: 
Anz: and Ibei den Mormoneni: Sich ee Kran „a.” 
Globns 25, 37a; VolksB. SA; Weſterut. 30, 5) ıc.; 
„Unfiegelung.“ Ronv. 10, 568, — Bes: 2) 5. auch Viſcher 
u, 1, 9a, Ent: z. ©. auf: €. Blihldlag entfie · 
olefjte die Fluthen, die jeht niedergoſſen. Weiter. 286, 
4204 10,; Exhltfalentfiraeler, 8, Hor,öb, 1, u 7, — Über: 
3. 8, Überfiegelung [des Ekegels], Gartenl. 9%, 47a x, — 
:en intr. 20: 1): ec) refl. 5. ©. auch: Sich bankerott 
idjeime 14, 28), au Grunde (Mader. 35, 1656), zu Tode 
(Hatı-B. 33, 198) f. m; tr.: Minmmer 0... | warb feld e. 
Zieg Soc) geficpt. 26, am ac. — d) Bicht die Kiede als 
Sieger lbogl.: Siegerin] ein, Grillp. 1, 96 ı0,; Mit» Meik- 
ner Erw. 5, 23; Ofymplar Gervin. HN. 7, 5; Dlontpien« 
An.filler 6, 87; Quadriga⸗ Folmer, 81.W, 2, 498; Wett 
Gervin. Hiſt. 7, 97 ıc. "Gieger, — @) Die eintönige einige 
„Giegerei.” Uat. B. 23, 5465, Deb foriwälizende S. (de 
fiege). — Zſſtzg: Ans: 2) Er gelobte für jeben bentr 
ſchen Sieg 100 Rubel . . Somit Hätte bie deutſche Atmet 
ihn leicht den DWanferott a, Ihnen, Wefered, (80) 1, 216, 
— Bes: Aatthiſſ. A. 18, 250 (opl. Abermaunen, 3e.; Den 
nur Haubertäufte aus Dirde beſtegt [b-d gebracht), Motte 
Work, 15 20; Aleb-d, Dahn Urgich. 1,263 2t.; Die Mil be⸗ 
freaten, Unfered, Ri. 14, 1, 86 9.5 Umdrefleptheit. Ro- 
mandig 15, 1,85. — Ges: Ivenait.) Doch „Hefigeien" zu ⸗ 
leht bie Franzeſen. Stumpf 190n 10; Wer ihm will ana. 
ciſch. 8.8, 99445 1, ſ. ame, I. — Hernörs: z. B. ſo. 
ber Sonneh: durch zerriſſene Waſen. SBlikeı, a — 
Obs [untzensbar, auch Lappe 2, 87; Hat.-B. , bei; Wan- 
der 1, 1400, 1. Ss Eapb. u ac). — Ver⸗: 1) [2]. — 2) 
[1] etten) Pyrttzus hatte Fre beiten Streitkräfte verfiegt 
ihegend werloren] ic. — shaft m: Um. Aiſch. s. 9, 
361289, — lich u: iveralt,) Ber Gemuefer J. Sieges⸗ 
That, Gädehe DD, 1, 1300 8, wirt ım.: Titel ers 
eepfindbiamer omas v. TTAliller (2 Litt. 110b}; dazu; 
Z-erch Ifalke Gſch. Geſchun. 928, vol. Wertherleih, 
Sichfe)t: 1. Sehen 1a, — Siel: 3) @r ftieht . , in den 
Sen. Dat), Ds, 85, wie ©, Pferd, mitten im ber Arbeit, 
wit anigcihirrt, 

Silbee 1,: Anmt.: auch: Se gleich „neiyldte" Beinen. 


Silber — (6e-/findel 


Vöbehe DD, 1,108 — Berie v. gleißer EuBabl m. u. 
noch: Der Achtſtlber [aflbige Vers). Atmann Schr. 2, 
XNIV; Beitfehe,fDhälol, 11, 188; 150; Bebne bis Ai ölffit« 
ber, ebd. ıc., val.; Kftfilbwer. Segen. B, Bib. — ser I 
n.: 2) Gesogenes S., J. Paternoſterdraht. — 4} 1. m. 
35, 249 10.1 b) Heyfe NNEUG SI. — c) Mond⸗S. SP. 
d, 24, vgl. Souuen⸗S. [Wlan]. Nat. B. da, 32. — 5) 
masc.: b) j. Sitse, Arm. — Bike. i. ©, auch: Mrs 
beitös: wie ed verarbeitet wird, Bar, 3,300, — Örenns 
bie Bet er Urs Feuerverſilberung ber dem Scymels-S. 
I. Sarm. M. 1, #57] an. unter den Halte, Tiegende bünne 
Zilberihicht, — Erbe; ererbtes [m aberglaubiſchent Ge⸗ 
brand, Gcrtſch Eng. 1488; Wathe Wolfsab, 148; 14], — 
Metälls: Das unechte Hatte. (M,) Marm. Mt. 1, 101 
— Dutds: tes, Beil Luſtfeuche 31 22.]: 2) au (opt. 
So Sptkti, 157 #.1: Wernah dab junge Q. Mädchen] Alles 
im Arm ihres bewunderten Tänzerz, Viſiher ME. 1, 356. 
— Tüfels:: 1) 3.@. Uat.-3, 34, 109 16. — 2) f. Aamme 
6. — Tellerz:: Wagner Or. 01, — II a.: 4. B. auch 
Werherl. 681; Wicr, 1892, vl.: Dit em ſilbrin“ Opfer. 
altze — s{eyrig Mi dal: Das Haar jden filbertie. 
Güdert 3, 97. Afike. auch: Die 9000 Thaler in fein« 
keit Bmeibritiheifen, Mabener 8, 244; Hapenillberiiher 
[Misere] Arzt ꝛc. Parac. 1, 08h; naaa ꝛc. — »serling m.: 
auch 3. B. db, cm fllbernen Fingerhut. Hopfen Berf.n. 2, 
118 dc. u. — Welßfiſche, Udelei. Brch TE. 8, 305. — seen 
a.: a) f. Löchneiber Sch, 1,18, — €) Tonit anf den j«en 
Papı m. bie ſe Mama [f-e ob. Silberyaar]) Fericking Art, 
8, 219 20. — 2): a) intre: auch: Pei dem ſchon cintretene 
ben 8. (vgl. Grauen— bes Sorizonts, Yatur 13, 3aob x. — 
b) tr, nam. (Psotogr., vgl, Sitbet · Vad, »Bilb). Liefe- 
gaug Arch. 4, Dit u. 0; Unt. B. 19, 510; 25, Gis; 26, 9us; 
Silberung. Weterm. 87%, 0b, vol: Day Gued-i, 
Barm. 2,207. — Zigg: Durchs: mit Silher, Slider 
glatt; danchweben x, Frankl Ier. 1,08 10. — Übers: 2) 
übermäßig wit Geld dezahlen. Sinpl.4, 164%, — Vers; 
2) Sehe 18, 24; Simpl. 3, 4119; 479. — 3) Smbs 
Sand veri. Uords. 21,390 — ien befichen (vol. Salte 
dc) zc, — eig a.: SL: funfgehne, Vehzehnfilbicht. Nam · 
ler Cinleit.in d.ſchn.Wiſſ. (1762) 1,178 10. — mer: f. Slide, 
— Sill m.: uf dem S. Imcmerm. DM. 2, 119, |. El: 
fammer, Eiller 20. 

Simersich m.: ſ. Seuderich. — ing m.: fı Dregel 
Echluft. vgl.: Bärhiih Brot, glejmannt, Simelding . . « 
Semelbrot, Shih. 8. 8, 199 787/781, — Simmern: 1) tr.: 
f. fommern 6, — 2) intr.: Die Saft... fimmerte (site 
terte) orbenslih im Sonnenfhein, Silberſt. D. 8, 15, vol, 
fmmern m. — Sins m, 105; Ge⸗S, n.: f. ine fihe 
Allee.) Mens 7, 976; 10, 216 9. 3. 8. (1) Echwalben⸗] 
Keiter am den Soßen Ehlofs+ Ge-Sen Schllalug Wild, 
78 20; Dee, verſih.: Decen⸗ce⸗ S. [. Aothes 1, 45; 
Aampfer⸗We⸗Se ber aecligen Pfeiler, Gegen. 11, 21a; 
(2): &. God Bein auf em Een. Zimpl, 8, 591! m; 
Anf dem Sen ,,. jibend, Nietganumer 165 10.; (3} Der 
Gedirgeleoparb ſeunt Th auf Felde Ge⸗S-en. SHenglin 
Norbofinfr. 8,52; Zuleht ging dileſe [Balde} in «en zrumen 
. S en aus u, unter biefem zeigte fi bie Strahe. Nat. 
2.398,49 8. — sp f.: ſ. auch Semme u. 4.8. Menu. 3, 
si; DB, beeitblätierigen @räferıe, meift Hatten [-Binjen]. 
als (74) 88 a. 

Sind n.: Ger: 1): a) . 8, auf: Burgrtbe, Sıhef- 
fel Gaub, 75; Da frommes Felb:@,! (Hirten), Speer nal; 
Deims ſogl. bi Hawsr)&, ilhld Sir. 1,86; Dos ganze 
Spfr@e, Sch. 2b no, auch — Guͤta ⸗G. Ccarbt 
Muſſ. Char. 446 2c. (ſj. cuch ꝛc. — 0) Bien, > B. 
auch diſch. 8.1, 5721°9, Eteitaz Kön. 312; Stumpf 26a. 
Afyg auch: Wor- iferrig 44, ala), Deren lalb; a416) 
Unholden: (480) »., TZeufelse (hr 6, 83) Be ac — 
2) 1 B. and: Das bu auch nit Chrißud' Hofe⸗G. 
(f. 10} wirft Sein, Kihr 5, Stan: Ihm ſ. junger Freund 
als Leibr@, beigegeben. Weſtermm. 319, 2972; Die Geber 
ift bein Spiel. KRomandig 15, 1,18%. — 3) in Elbe 
land — Bauerhof, auch Etardt Balt, 2, An; Degen, 22, 
a10 (G-ed- Wirth. eb); Upitaꝝ. 06, 865; 873; 377 (beides 
kahtter, 72; «Wirth, BER; 29); Ofenbräggen Nord. Viid. 
185; 205 Batterie, 175); Nomandtg 17,2, 77) Ereltfcjke 
Ani. 2, 39 ꝛe. — sol m.: —⸗ Sonuenthan (f. d. u. Sina) 
Garuenl. 3, 1670. — pl n.: Ges: auch z. ©: Bienen 
und andres Flügels, Weßerm. 274, 423; Tem ganzen 
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Gotter⸗v. Vieh⸗G., dad den Tempel am Mil bepältert. 
Ebers Sche. 115; Das rauberiſche renzes. Dahn Kampf 
1,81; Lottere.; Mit bem Beiteritenr Luf teca., m, Khönen 
Bald: n. Waffernympben. eine 7, 232; Nacht ⸗ M. Göbehe 
2, 500b 17; VeiheB, 36, 1714 e.; Scherer, Dipl, 2, 
20426; End lebes Schfal-i.! Clandine 8; Strafen 
G.: Zeois>@. Nichl Gſch. 1, 891, — «er tr.: Bes: 
Bie Bott den Wenſchen ſindet, daugach er ihm geftnbet. 
Derzig an, 1 Spraw.) = dangch giebt er ihm dad Ge⸗ 
finde. — Sing: I) m.: and: Ans: bei ber Bticher Hoch⸗ 
aeitöfeier im Wirththaus bie nad; bem Seimgeleit des Drautr 
paar auhebende Tanyluftbarteit, j. MMeyr Mies 18; 38; 
354; 3,8; 12 — Bon. Ges: ü. and Singerei (fir: 
gen Im.) — sel m. -8; un, -3: Ifcem.) ſ. S.Grund, 
vol. Eange, Aum. — em ir. ac: f. So Herihe. 3594; 
wre: 1): a) ſungw.) Eiel 4. [iäreien, ingen), Chasanze 
59. — 6) and (vevalt,): Den „Exhlemmer“ . dd f. — 
ifemmen. Wide, 91%, — d) audı: Karzlich fangen ihr 
legt. fie) is Grab die Pfaffen. Geyfe Par. ı, 186 [= ward 
ſie degraßen] ıc. — C) and: €, ...- Hans, dem es midt 
am Grundbfiein gelungen worden ſein man, bald w. 148; 
ſchleſ., vom Befingen ber Toben if. b.): Er wärs .. um 
fie gefungen [neihehen] geweſt. Grypy, Tittm. 154; 197 10, — 
ga) auch 6, 8, a, — h) 4 8. and: Em Eines 
(Aneeb, KHöle 1, 220), Hi (Mat.-B, 34, 37) ae. ins Ser |. w.; 
Die dom Gimentel [tieder] den Gott, zırııt Gimmtel [empor] 
ben Drenichen gefungen. Sch. Sa ır.; Die Zerchen „. ſan⸗ 
pen den guten Mitter v. daumen (od. foxt, Übimineg — 
ber Morgen trieb ihn v. bannen]. W. 10, 209; Man kann 
ee Siinente wie tobt ſ. durch ©. tobt machen, verderben]. 
Schumane Pad. 2,205 1% — k) reil, aus: Das fhöme 
Duett ſang ſich das geſungene Hang] in jeiner Erinnerung. 
Auerb. NDorf. 1, 913 16.; Das Lieb ſang ſich weiter job, 
fort — verbreitete ah im Geſangl ... d. Ort zu Ort. 
Weherm. 301, 26a x. — I) 3. ©, auch: Die Feler [bei den 
Meifterlängern] wurbe m em FreieS. eröffnet ... Bu 
dem Haupt-S, Yerris 8, 20, — 1a) adielt. Bart. 
Praſ.: Der ritterliche Minnefänger [ogl, m,] od, mittter 
fbe Ritter, AlgmTtter.Eorrefp, 8, 38h ıc,; auch: E. ſdes 
Batterbrod (j. d., vgl, tauzen Im), — 14) paſſ. Bartir., 
3.8: @, oje, »tel, alt» (fHatiyiff. E. 3, 180) gefangenes 
Dieb; Bein Abendlied gehört zu den befannteften u. ge 
dungenften. Asberſt. 3, 39; Blaubt Er, der Schulmelſter 
werde er ... Beibnadtämefe voräbergehen laflen, ohne 
deſa fe et gelungene wärbe? Silberſt. D. 2, 10 16.5 and: 
35 ſchlief nie u n geſungen. Möäcdert Kubto, 601 — unein⸗ 
gefungen, ohne it den Schlaf zefungen zu fein, — ım) 
Ziwger, 3. B. euch Gösche DD, 3, 97in 17: MWichr, val2; 
Wo find drine Mitfinger? 97°; Uat. J. 38, 44 10; Die 
Kinder zichen 6i9 zum Dreitändgs [f. db] "Tage „.. als 
Sternfinger herum. Gartenl. 16, Sob ſogl. & 1, 119; 
Ho ffut. Fall. Wid.Rirc. 447;451); Een Jeitung-®. Fimpl, 
2,209? (vgl. Bünteliänger) ır.; (beim jüd, Gottebbienſth: 
Chaſan [Borfänger, Borbeter], Bals u. Singer! [Distant- 
fänger]. Frankl Ber. 1, 97 ı0,; Foritild. 3. B. aud: Wegen 
ber Eingerel [bet Ständchenb. Weſterm. 257, 0b; In 
der edlen Melfteringerei, Garteul. 14, Siab n.; Mird 
nie .. nie fingeriich ſzum ©] ums Sera geweſen fein. 
23,585b; E. minnefingerischer lang. Segenw. 8, 385b m. 
— 2) 4. B. v. Tonwertzeugen m. dem Spieler (j. Sin: 
ger 10): Die Geige, der Geiger fingt; Der auf dem Kon« 
trehnfe ſehr f-b Äpielte, G. Zap. 2ı x.; ferner: Dab ©, 
der diamme. HordE, 2,2 1. — Biihg: Ab-: auc 
lm}: Abſinget gränfiger Mordgeigiciten. Ettmüllr 1, 36, 
Ans: audı: Die bönften Töne a, [üntonieren). Yotho 
Bor. 130 ıc.; [Im]: finger telcher Perfonen. Gute, 
Er. 1,151. — Auf⸗: 5) Deramger, der den Framofen 
den Sailer anfgeiungen ſvgi. aufgeſchwaht] x. Wat.-B. 28, 
35. — 6) Mein Liebervorrath iſt aufgeſungen lvgl. auf 
gebtaucht]). — Nüsse: 2): b) Stolg Span. 37 1. — 9) 
Der and der Tiefe ber Wruft u. ber Seele ſich ade Menkh. 
Mat.-B. 29, 571 2c.; Die ause (vgl. as-Igelungenen, ſamm⸗ 
Iojen Sänger. d6, 14; Die autgeiungenen Bahnen der Star 
liäner. Conrad 9, 146 10. — Bes: 1} 3.8, aus: Nilor⸗ 
sell» [fm Witortelles; deſungen. Screffel Baub, 127; Unbe⸗ 
inmgen bieiben. W. 10,28 10. — 2) Zimpl. 1,0518, — 
Durch⸗ II: 1) and Kürkert a, 202. — Eins: 1}: b) 
auch: Lieber, bie wicht aus bem Woltstewnfjiiein hberand- 
gelungen, ionbern demielden eingeinngen werben folten, 
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Göbrke DD. 2, 369, vol. 3, — c) auch Aratım Bund, 
1,400. — 2) [le] aus: Der ein [in2 Telephon Hinr 
ein⸗ Igeſungene Tor. Aatur 15, 109b »c.; intr.: Erato .. 

juchet mit mir ein⸗zu⸗ ſ. Jeinguftimnten]. Dad Ep, XXXVI 
— 8) reil.; Lieber, die ſich amt tiefften e, it. einleben in 
bab Herz bes Wolter. Dabelm 13, 14a, ſich durch den Ber 
fang einprägen, einpflanzen ic, vol. 1b. — Erst audı 
f. erfagen 2. — Fört-: 2) aut rei [Ik]. — 3) i. 
[ih]. — Her: 2u: 35.8. and: Mein Herztint Fang Igab 
fingend] ich Ihnen bin. Baftiımo 195; Den . . Prieſter. Ich 
habe ihm dir in Die Kehle geſchrieben ...., alle mafit du 
lim wicber herausſ. FAlBarthelbg 1, 199 ıc.; Sich im 
die Hetzen u. Geldbeutel hineittej. ſdurch den Belang ſich 
ideer beunäditigen], Blirgerdtg 14, WTA; Sih bie Treppe 
bhirnunters]. Word, 7, 8 [üb ſingend higunter bewegen] ; 
Den Darf herya :bfeifen [f. d. fingen. Eiſch. Garg. Seh. 
— 2obst auch: Dann lobiang er dem Her. Pyrker 
Zar. 14127 10, ; Ben Glanz ber rel, be>t. Volhed, 15, 
10. — Näch-: 3) (onl. 2): Der Siegern nach⸗ zu⸗ſ. le. 
Loblied 36.) Günther 282, — Niebere: 4 B. Wellerin. 
3,30 1. — Übers: 1) Aladder. 15, 488 1. — 3) 
[th] Bottstiever, die in alien Wefangvereiwen . . jaft ſchou 
Überfungen [der Wirkung durch bes Übermafi berambt ıc.] 
u. ons ben Abſchitb geiept find, Aelkab Geh. 2, 14. — 
Ums I: auch Fraukl Ber, 1, 02; Seine 19, 8 2. — Ume: 
3) [Ik] Die Mauern des deutſchen Gerüdo's find micht um« 
zwi. ut. Aedern v. Diebe 1x, Yat.-B, 19, 381, durch Geſang 
umzuftiirzen, tgl. umteompeten, — Bers: 1): c) and: 
Sie bat freil. e-2 werfungene Stimme, Anseb, Kork. 8, 
Rap. 30.— 2): b) (bei den Meifterfängene) |, auch DAMe- 
feamm 16, 2, 368 10, — 5) In dich [Rater] hineim veriang 
ich maldı luerſentie id mich fingend]. Ylisert 4, 291. 
Weiters: ſ. forte. 15 2. — ers: 3. 8. auch: Itzt 
[der italiãn. Oyer] .. Biepertorium ... ift ... abgenuht, 
recht eig. zerſungen. ,Nat. V. 35,448, vgl. ver, aus⸗ſ. 3. 
— -lich a.: ſ. ſtugbat, ſanglich: Das ſprachlich Miglide 
u. ſ. Uncabgliche. Mont-Die 7,8. — mis m., ſ.: Bes: 
f. fingen 1d; Frau Gr, 008; „Beſentnus“ BHcb; „Be 
fingmus,” Melib, 1294; 134 mi Das Nelden>®. Adelanug 
sv. — Begängeis, — Sinken: 1) intr.: vol. fürgen, 
Gartenl. 20, &232b. — MR) auch 6. 13,861, — b) Den 
Dienihen . „, beit tieifigeiumtenen. Sch. 41 b, al, Er Hptſchw. 
2856. — 6) auch Sauifer 3, 5ida ı. — Ca) Im Mbend- 
S. Montenfibl, 10, 18182, tal: bei [dei Abend. — d) 
j. and Senter 2, — Ziiig.: Berz: 3. B. auf: Arbeit 
[in #. Gartenl. 38, 1000]; gutis ſttüsert 2, 8); iraume 
(Matne 26,3350; Dratı Debnä. 1,169) x. verfunten; Trink 
fettgt, n. Meinverjuntenbeit, Nat.d. 25, 294 30, Iver 
alt: Inter fen Waffen verſ. Simpl. 1, 407° ft, zuſammen · 
1.1 — Zer⸗: fintend gerfullen. Gerei. Gift. 7. 190; Bilhert 
1,208 10. — Zur uͤck⸗: and: Dais er... räücjanf im 
Ginfternis. Scak Nägte357; Sc. 1h u. — AJufimmen: 
nnd: Aufammengeluntenheit, Nov.-Echak 10, 297 ı. 
Sim m.: f. auch Ss Hptige. re. Iſſtzg., nach Ahn- 
t., vieldentig u. unerſchöpflich. — bar m: Zſſtzg., 
f. bie ©. finnen: Bes: woranf mar HG beiinnen tamı: 
Das Sich⸗ Erſcheinen ift Brefleribilisät, B-Leit des Erfetnenz. 
Fichte Rache. 8, 87. — Er⸗: erſinulich ꝛe. — «en intr., 
tr. ⁊c.: ſ. auch Ze Hptſchiu. arme: 1); €} auch ſellen . 
ebd, *060 6): Go Hatten jie.. über ber [f.: die] Mögliche. 
u. gefonnen u. gebrätet ſj. d.} Spiel. Plon, 290; Er Tim 
über ber Rorm. Salon 1, 450 ve., ppl.: Well fie an iram- 
tigen Sachen ſaun darllber grübelte, fi ke ihrem Sinn 
bamit bejpäftigte]. Werne 4, 2, 1659 (Mofegger) ar. u. (f. 2): 
Sine wit ar vgl. auf)... das Wirshöhautgehen! Gotik. 
u. 1, 89 zc., teie auch reil.: Melt Sid; jeber Kopf nad 
feinem GH Anmete [darauf fann, banadı ftrebte vc.] Sturpt, 
1,1869. — di) au: (mundartt., ſ. 2) Was hat dor mein 
Mann gefinnet? lgedacht, gemeint de. — in jeltem umbe · 
dachten Siun ı.] Wickt. 18922; Zrini fragte, was Gift bed) 
and ſinne [v. ihr weine, ir anſinne. zuutut de ac) Gotth. 
1. 1,19, bgl.: IAls Re) am mich gutlich geſonnen [bad gütl, 
An⸗S. E. 8) geſtellt), die Drucerei allhlet zu erlegen, 
Rich 5, 185 16. — e) Sich von Sinnen (Dad Oh. XXXVH, 
zum Guupel (W. 1, 149), am Etw. (Dat.) müde (Ei. 100), 
daran {ob, darüber); matt, Eraut, wehnfertig 2 j. — f} 
(veralt,) Un⸗a chteſ·d fl. geritreut (f, d. 3b) Schähe Hamb. 
250 #, vol, nnactiom, — g) ürteken war ., e, Sinner 
in der Turntunſt. Jayn Zurnt. (1810) Vi; vnl. auch fennie 
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zent. — h) iseralt.) Mit Tchenie, Sinnung u, Ergrün⸗ 
dung } ber Eihriitgriinde, Fiſch. 8.2, 99518; pPfiſter 14 10, 
— 2) Ungefitnie, 4. B. auch Gotth. U. 1, 186 10; Die 
Ungefinntheit ldad Unermwartete] &e3 Ereigniſſes ꝛc. — 
3) J. Sa Eun.*455; Hptſchw. 200; 2086 ff: A) Gefintet 
(ft. geſannen) auch Gryph. Tittut. 207 20, wie umpefebtt 
(i. b)t @e vaterlich gefonnene Regierung. Ganby 8, 170, 
— b) wels [f.: inte] geftuneit, auch Waldis 4, 3963; 
Wir, 862%; 15925 :c.; Wie c8 id. Mind] zu ihm gefimut 
fei. Weferm. 295, 19a ar.; Geralt.): Wie Gott ,. von bir 
geſinnet iſt. Kihe 6, Soda ıc.; aud: Bär ber Sieg euch nle]e 
weßen glelfinnt. Etſch. St. 3, 30240 — wohlgeſiunt, geneigt, 
Bold 2. lod. — zugedadi?) ZApg.: Des gutgeflimien 
Bürgern „. . Der Übelgefinnten. Sch. 8880, bal.: Den 
lich, asts u, bejtgeinnter attonahliberalen. Wolked. 
20, 2Pia; Wuts (MA), Beft: (97, 8A} Wefinntheit; 
Beitungsfegreiber auigefinnterer [vgl.: beifergefinnter 
Organiſatlon. 20, 135; Wohlgellnnieh. Nat. 8, 561; 
Die beftgefinnteften rauen. 84, 230 ce. ı. 4. B.: Blüde 
Tiech AR. 9, 8; böaliche Wiedeſch Dd, 1739, edel« 
Anubfir, 2, 5, Bin; che« Fiſch. Garg. Ba; erufl- Blafe- 
zapp 2, 300; frichs Kehmann 1, 35; menſchliche Stahr 
ein. 1, 195; redtr Stumpf Zion [gläubig]); welt« O5 
behs TD. 2, 30h Pl od. weltiide Weßerm, 28, En ger 
finet m. ä. m; auch; Tanfgefikie [= tenneniten]. 
Kowu, 34, 391; Gertenl, 15, 739 20. — Alte: Aũ s⸗: 2) 
zu Ente Aumen, durch Einen erihöpien |. wert. 4, — 
Bes: 1) tr: b) and Waldi« 1,10" je. m. m. abhäng. 
So (dafs ze.) Bimepk. 1, 39318, — 2) [Er] beſaun ſich nicht 
mehr (= dam .. zur Deſtummeg zu jich] u. farb ac, Word 
2.2, Me; An dem Stab befinmt | er ſich geihwind. 
Walter. 307, 6 — durch deſſen Anblick 10; Cawnte) Ich 
beſann mich aber darüber nicht Wildermulh Heint. 179 — 
ich kam darüber nicht gm Vewuſſtſein, machte es mir nicht 
Har zu — 8) ash: Sie juchte ſich ernſthaſt auf Alles 
surädzurb. [vgl 4]. Hovo-Ehat 17, 04 ꝛc. — 4) 36 
babe mich auf Alles zurräldtefonnen [opt 3], Weterm, 
215, 5900; Unt.-D. SR, 23%; Gartenl. 16, ag8b zr., vgl. auch 
(ij. 7): Wenn jle fi mit der Zeit zu mie zurückbeſänne. 
Jenfe Par. 1, 33 — fid; fammeind fi zu mir yurlefäre ; 
Sid b., tt. Gen, Mänig 20, 119; W. 11, 8 1c. (f, 6). — 
5) (ſchwzr.) Sie beſinne ſich wor weil daran. Getty. it. 
1,227 — ber, entſinne, erinnze ſich Deſſen. — 6) (Enis) 
and: Wo man gar nicht mehr Zelt hatte, ſich bes Mich: 
tigen zu b. VelkeB. 24, 301, ſich ben richtigen Beichluis au 
überlegen. — 2): b} ſinundattl.) and: Er „bejinnte* 
fh. befatntn] ſich u. ſpraih. Wagen Narr. 181; Der Rann 
ſich da nicht lang „Beion,“ Göbehe DD. 1, 1202 d 1, ; auch: 
Cie wollen ſich gegenieitig noch b. let Überlegett ro)... 
„Meifter, Das ift ansbejennen” (es bedarf Tes weiten 
9-5]... Da Wwodie ich mich bald nusbefstten haden. 
Gotttz. 1.1, — 9) Beitnnung: a) a 8. and: 
Selbfibellnneng. Vat.-3. 34, 34; Üreltfdgke lit. 198 ıc. 
— b) Die Befinnung [bes Bolter] auf Fe Einheit. Steanf 
al. 108. — d) ff. ©) Weil ſich Riemand Zeit jur Dein 
uung zum 8) winmt, DaAlaſtant 15,2, 801; ©. 15, 259, 
— 2) 50 weit me Bellmming [@rinnerung, Gebigtwia] 
zeit. Weſttxva. 274, 4136, — 10): b) (mundartl.) unbe 
finwt, aus Herrig 44, di. — €) Dale, wenn er {®, 
Auge] erft ganz bie Befinnung [Ha] verloren, ex zur Ber 
fonnenbeit zuridichren werde. Dürme Par. &, 18 16. 
[Herter] unteriheidet aue drücktich Beſouue nheit v. Leſtunung 
wie Moͤglicht. od. Fudlat. v. Wirklich. Stelathal Uripr, 8; 
0, 212.5 and: Da me Fran ganz ©. Belonnenbeit M. 
Pefintung Da] Itegt. Dir. G. if. Grabe Streifl. 20. — 
Blöder 5. B.: Den Blödfütn übersb, [bieten]. WolkoB, 
15, 254, dal. wahnd. — Dabine: Hinbeiten 0. Bash 
Rult, 188, — Ents: 2) and: Turch biefes Mitte. SP, 
Wahrh. 1,8. — Ers: 1) 5.8. auch: Mehr Uug erion- 
wen als Minftleriicd erinnben. Starr Komp. 4,475; Zimpl. 
8,57%. — Ba) forrali.) and: Ich konnte nicht er⸗ſ. 
[durch Sinnen erkemen), was 2c. 1, 100*1; 9, 131°; [Rum] 
„erionne” id erft, warum, 24514, — e) @-+ wituberuellen 
Erfienungen. Uerrlich BP. gas. Ger: Was Die 
felbefn] an mid; g. Imtr ansf.] Zimpl. 1, 288° ıc.; Die 
Gefinnung in Die That üÜberfept, Uet. Z. 938, M7 iu: 
Schunde (Morbf. 3, 07); Stantzr Ereitſchke Zur, 10); 
Belts (G. 27, 80) Mefiaming ıc.; Mir wohlgeſtunt .... 
Die Wohl geſiunung. Vards, 8, 110, auch: Der Aronprinz 
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fei lauter (f. d. 2) Herzent zute, Wohlgeſtunung ıc. Beine 
8,157. — Näch-? and: Sn Gedaulen 1. [madhängen]. 
Unt.-d, 38, 178 2; Ich ſonut mad, wo 16, Bimpl, 8, 290% ; 
Welche if... Mlerhand Mahfinnungen [Mebanfen] 
verarlachten, 1858 re. (naglinnierem, Metern. 314, 1574}. 
— Db:r (veralt.) Wenu ib biefen Saden im Ernſt ob⸗ 
finne, Philanber Bei, (1630) 1, 170 = vach⸗. — Vers: 1) 
refl, Baper 35, 8820 a0; adj. Partie: Mech ſtiller m. ver 
fonnener. Kerle Mlefteru. 239, Sa); Ihr ſeltſaut werfonmes 
ned .. Weien. Df. (Garten. 26, 1750); Sind. Melt 2, 24; 
Fuhr ana tiefer Berfontenkeit anf. Df. Par, 9, 269 ıc. 
— 2) Ueperionten iveralt,), auch Segen Ratt. HE, — 
4) ir: j. amaf. 20 A. Menſch Pat je werlonnen | das 
Lied jo reih an Wannen. Marz Mich.Litt. 4, 05a (Dpitie) 
— Wahn: 3. B.: Bls er ſich zu Tode gewahnſinnt [ges 
caftl. Soutag 1, 179 ec, val. bled·ſ. ac. — Aeren inte: 
I. auch nachſtnnen; Er Aopfſinnierung. Schekel Ei. 
148; Die alte Sieniererin. Gartenl, 28,342 ıc.; Der 
Zeilumerei, der Sinniererei, Wat.-B, 20, 473 10, — sig 
u.: 2) 3. 8. and: Fahrt [oerfahrt] ſ.h Simpl. a, 38% 16, 
u. {vgl 5): Een fen u, fttigen Kreis. G. 92, 231 ic; Er 
ſchalt ſich een Thoren, daſs er bie S-feit feiner Möttin m. 
der Sinntiht, diefer Banberin hatte vergleichen Fönnem, 
Unfered, (30) 2, 5t3 2c. — Affgg. onl. nam. de d. Sinn) 
J. ©: Hbf, and Bofenkrang Goethe di; Baus. Fraudi 
Gr. 33a, val.: biptungs-f, Gervin. Di. 8, 141, Kunftrf.; 
Bicderzf.; Mlöbef. G. auch ſehr 2b; un⸗ſ.) Bloͤd· ſfteilen. 
Barowigalafj.10; Schere Stud. 3,59; VBruder⸗i. Monatbl. 
1, 18a; Dichtunga«, ſ. bau-ſ., Duntel · ſ. lunverſtundl. J. 
Kenfe N. 19, 29; AindwW. 2,110; Weſterm. 289, Ga e. Eins 
f. (rmiltbig). Meliffns Sal. 129 2c.; — ectigen⸗ ſ. Rthr 2, 4206; 
Fitelsi. Geher Veltgeſch. 14, 89; Ettgaf-teit, Geine 6, 56; 
Gemein. 9 2938; Hanſen El. 396; Gleich ·elt der 
Brweguugbrichtung. Gegenw. 15, 9a; After guimmel,, | 
ie fie rählef, Alf, , 8, 9702; Unekaltıi, Gobeke DD. 
1, 4484?9; Slarf, Werne 1, 1,28; Rühle, 5, falte, grimme 
1.; Das tunftrie m. dunſt⸗um⸗ſ⸗e Publltum. Uental. (Be) 
239 :c, (f. btrfch re, lberalt. auch: Kunitefe Scht ible Aloſt. 
10, 97, »finnliche (Hands) Wert ıc. = kumftebell, ⸗veich ıc.]; 
Leicht⸗ſ. [auch veralt, — ſrdiſtch. Wiar. oft; 501%; 
220); Matti, Alberſt. D.1, 9; Dem myriaden- 
fen Shaleiperre. Bekinch Bocc. 10; Un⸗nach⸗f. lohne Nach⸗ 
denten], Witteraun Sieby. 7, LXXIV; Offensk-teit). Sach 
Sor, 1,197; 2, 187: Qu ereſ. Aoberſt. 8, 8477; Wen ich's 
auch nicht jo Ihn m. rechtei. fagen fatın. Schnid Sanzl. 
1,88; Btohri. Nat. D. 27, 07; Etartsf, Clandt Leſſ. 1, 857; 
Thorsf, Hopfen Ber. 204; Erägrf. Gartenl 18,718; [Dals 
ihtl je teufllſcher wur werdt | w. „unfinger“ fwusler), Ach. 
&. 1, 189249 ve, auch (vgl. blod⸗ſ.: Fehr Zb): .Oxauſem 
(f. 8.) ſchön“ u. „unimmi“ gut, Land, 4, Mo (Zilberft.) 
2; ... elemtentvenwetiert witrf, Tlebes ,„. Ecaptind, 
Hark Beibd. 141 %,; Der Unterticht biersfer Rinder [bie 
wur 4 Sinne baben) .. Geber Taubſtumme 1. jedes blinde 
Kind, Hat.B. 27, 276; Zchwäb,Altrhur (27. 1. 60), vol. Opiy 
fünſ⸗ u. volleſ. Hat-B. 32, 40; 408; 39, Don ıc., verſch.: 
&, Stünfler it ber vollsffien Debentweg lint vollſten 
zZiıme). Genfel Diesd. 1, 104 c.; Der Mexſch iſt ja nicht 
wahn«ſ., der iſt toll fi. d. a. Ss SEyn.“ 42 Fl; Das mad 
die Doridurichen vonhn⸗ſ. [vor Siebe) nach ihr, Homandtg 
17, 1, 185 x. ; @röden-wahn-f, Uoxd S. 05, 258; Kalſer⸗ wahn⸗ 
f. Schere DI. 9, 288 (vgl. Colſaten⸗ Waliaſenn) 20; Es Tag 
et, Mildefes, far Sinnliches darin [in dem Auge], Wo- 
mandtg 14, 2, 835; Amweifelsf. Ülikert Allhuet 18 u. &. at. 
— ſch 8: Widersi. (f, sfimmigh, 3. B. auch Mary Gich. 
2it, 2, WUb ac, — lid a.: Bye; Nüßers: nicht: 
ob. witz ſohl. Uber⸗ . — Mes: 3. B. and: B-telt (vl. 
Sinnlihteit. Bimsermai Muhr 100) — Pefiniung la) 
3. 2. Aladderx. 20, 10656; Weftexue. u, 1870 10; Ogid. Mas 
id in meer tinob-teit geredet. 390, 186 1c.; Un⸗be⸗ſ. u. ab⸗ 
ſichtꝛ ſon. Noꝝ.·dyah 2, 35 ıc.; So jei doch nicht fo nu⸗be · 
j-t Aordweſt 3. Ah — unfähig, dich au beſinnen, zu erin⸗ 
nern 1, — Ente [2]: Anfang u. Ende Des Traume mar 
iht ur duntel ent, lexinnettich]. Heyſe M. 13, 200 er. ; Un⸗ 
e. — Erz f. auch So Hptſchu. 111b; and: Was o, Edel» 
ten | die Liebe finden mag. Möhlpferiy S. 185, v. een, 
möglider Dingen z.; Mit umseer Duft, Uurz CHd-Eiit, 
2,3856 1. — Künfts: j. unig. — Uns: 1) [1a], 
vnl. auferf. — IIA] wir dem ſchmalen urn Ger 
ſicht. CaubM. 6, Mir — lichen tr., aut: Durchs: 
61* 
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Das Einnliche burgeifinter, wie bei ben Wrledhen das 
Geiftige durchſtuntichter. Strodbimamn Geine'älch. 2, 36. — 
Ent: auch Rofenhran PH. 7; 30 ıc.; Wfiher HE. 2,150; 
cutſinnlichung. Beine 7, 107 ı. — Verst 1) Geihel nor, 
182 70, — 2) vol. auch: Gr will das Vequeme tod be⸗ 
quieiner maden, das Eintlihe noch ver. qUleis Bül. 9. 
— 3) Bei Rafael, dem Höırlg der Klinſtler, dieſem ver⸗ 
nunlichten Engel. Alarn.flee, 1, 185, mir irdiſcher Eluntidi 
teit begabt ze. — ling m.; and Unfersd. (0) 2, 6 
(Zeamei, — Bintern intr, 20,: 3) 4. m: (littenw.) ©. 
u fetojlen, Adelnus; Wefinterie Maffe wie das Rorceſlan. 
Yat.-B. 26, 468 ıc., and: Das durchgefinterte „ . Porcekan 
durchdringend ii ſer ganzen Moffe sc). 98, daiee, beiſch. 
(ta): Woffer, welches durch dem Sand almähtin durch⸗ 
fintert, Sorſter Al.Echr. 1, M& 

Sipp m. ⁊c.: Die Ge⸗Scen, d. h. zugleich die Berr 
wandten u, Me Seririedeten. Dilerne 1, @&; Walt: Wire 
Kesg-en. 63; 4; Sta main⸗S· c. Somatbl, 3, 2ashff ıw. 
— sd} f.: . V. and: Die Einzel>S-n. Daka Kamp 
4, re; Die Nachlemmen der eriten Scharfrichter wurden 
bie Stammwäter der verſch. Schelmen⸗Sen“ im Meide, 
Aduſcd Alich,. 1, 180 1°. — ⸗en Er. 26.2 and: Die geibyr 
ten @ibesheifer. Uhle Schr, 1, 28; 216; Sammt ſeinen 
„geilepten." *iſch. 8,8, 10990, Ihre ſder Dehleu Mefipp: 
ten. Aurj Gſch. Liit. 4, B970 (Höfer) r,; An geſipyte Dintde 
verwandse. Mirdigof Dißr. 50; Werd, 39 1; Mit den Fa⸗ 
milien ... durch Heitath ſich zu vereſ. Gegtaw. 9, 182; 
Vlertelj. 24, 288 ıc.; Ehverfippt. Lil Garg. 75042; Bers 
iippung. Deyfe URDUG 7u ꝛc. — :linger m.: (idperjb.) 
= Autſcher 4, Krater 0, Gegenw. 8, 219. 

Sitt (m,, }- ©. and; [f. Aum.] Gönche DD. 1, Matt; 
Alnrner RBſchw. 721; Stumpf 83a; Vilmar ®, 8 s., dal, 
AorhS, 12, 38). — ge fi Afiga., 3.8. audız Geüffe weis 
Ser AuslandsE. Weacer. 2, 11162°; Aufſeſung alter 
Bernise m. Standes, NUerne 4, 2, 365; Eliren-®. 
[?n] Land At. 43, 4994; Eemme &r,Ror, 10, 89; Dirje tau · 
ich nngbwibrige Emplangs: ©. [ben Eihnnipieier za beflat 
schen]. Schürge Damb.@a; Hefte. Onnnhd, M; Die deutſche 
Wefammt:S, Mnt.-B. 30, 187; Jagb-S, BRemanpikl. 11, 
855; Verftöße negen die Jã ger⸗·E. 897; Hleider:-Z, Salon 
7,36; Die Wiſſenſchaften u. Aunmnſt⸗S · n bes Südens. 
Greitfchike Anff. 8, 21; rl es Lande⸗Snelm.] war. 
ihr b, 203; Dpfer-S, Matizif. E39, Au Patriarchen 
S. Cyhnmel 3, 185; Rechten. UordS. 14, 185; Nöller: 
z-n. Gödche DD, 2, 2970 17; Heitset, Unfered, Rz. 18, 
2,83 3. — sentr. ac.: 1) auch ſeltem: Ich bewundere. 
wie du bie grobe Antike [den terenziihen Eunudus, Äber- 
fepenb] zu er zieml. honetten ſchlüpfrigen Moderuen ge: 
firtet Saft, AAnguſt Dünz, 43 [Httig gefalteti; Rab bes 
Gemiths Sitten m. Geſtalt auch der Leib ich ſittel u. 
Katt, Aiſch. 8. 2, 914°, Zſſug. auch: Were fie ſd. Auefe] 
ben Entſitteten [egl. Entfittlidsen] das Mittel er licderl, 
Unterhallung abgiebt. Däringer 1008 m. — stfa.ı Be: 
auch z. B.: Mer. ift Moh” Kanrpfesweife, aber nicht me 
movallitt lvgl. 8.) u, bieie Itiegheit ac. Deluſche.f. Nilol. 
v, 343; Hat-B. 39, 315 30. — sich m.: f., and für Kiiyan, 
Grm Th. 2,2 ff; Wa. 16; 17: 29; 30; 89; 34; 12 u; 
Qtuglin Rordoſtaft. 2, 23% ıc., auch: Vor der Meſellſchaft 
bes Sternens „ . . Der GErſellſchaft bes Sitikuſts TE-B, 
ghttatus]. Stumpf XSa, vpl.: Sie wählten zum Banner 
ztichen ven grunen S. (Bapragei) ... Die Sittider. 
die Sternet. Schwebel Bürg. 71. — sig a.: 1) 3. B. auch: 
oder, ſ., süchtig, Ahr 3, 129a |Eit. 1, 9); ©. 28, 28; 
Nor.Scha 6, 6 3r.; Reiate ſich Ihmen #-fid. Citmüller ı, 
307 2. (1. 2); E. Seinsfer München. Koſenkrauf Goctte 
ir. — 2) . datze ſtuglich, ſitiglich!“ halt ein, 
uitin wlthiged Githe. Fiſch. 9.2, m 11, Schickt Hd’ 
zu renden li, 31218; Aus „fttigfliger” [mökiger] Be: 
wegung. Ref Ep. ah; Der Itegen, der war „Aittlich" Jall- 
mãhlich] nachtaſſen. Fade Tittm, 2, 544. — Agen tr: auch 
(eften: Nach em fllr alle Seiten glelch belehrenben u. ner 
jben Suhalt... Yu om höheren GBefittigungsanftand. 
Monatbl, 2,9660 RAlotzl. — zlifya.: 1) audı: Da amliſierl 
man ſich zandlich [F, d. 1] 5, = wie es anf dem Lande Eitte 
ik; Zeiulich ſ. Frautele Ne. 179, jede Reit hat ihre Eitte; 
auch (j. 2a): DSofrf. Yutfgky Kanal. 385, wie es bei Sof 
Sitte ik — in aller Hoflicht. (1. d., vgl. bill — 2): 
a) dh. 15 9): €. frer Kavalitt. Simpl 4, 00t— e. Sei: 
ner, ehrſamer tr. u, (sron.): Der Mab, ber ift e. 5. Mann, | 
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der am dem Zwang fee varhen Tann. Silch. Q. 1, 40 l47 
©. aufgeipliffen [zierk, geipalten]. Spee ng ir — h) auch 
We, 1559 ꝛt. — c) — fütigend: All andere [-t weiß: 
beitiehriome Auf. Fiſch. 8.9, 80%. — 3) 1. nom. and 
Freytan Mitt. 589; Dayle R, 8, XV; NV; Schlegel 
Bm. 187 30. — :lidem tr.: Daſs die Religion unfühig üft, 
ben Menid zu ſJ. [Attli zn merhen]. Pan 570; Dais unſere 
Riederlage, uns F-d, eben dadurch unſere Wiedergeburt er- 
zeugte, Salon 10, 757. — it. auch: Durch-: Die Ber 
wirtligung u. Taritelung e-e5 Neichs ber durchſittlichteu 
u. hierdurch für einander gerinten Berjbnlichteiten iſt der 
högite Amed der Welt. FRIklin (Btud.n. Brit) — ling 
m.: Moralift: Altzuängſtliche Se, Aont. Dig 33, 14. 
fam a: 1) Aov.Schah 9, 317 zc.; In S-lihen Bangen. 
Alas.d.Anuldo bi, War, — ⸗ung f.: Der ©. u, Ente 
tetlbung. Wert Auſsw. 429: Herz Net u. @, (Anruf: 
„Kultar”), Ich wähle dafür bad benskhe Wort &, Stephen 
(Mat.-B, 32, 589) ıc.; Schlechtigt. u. Kiterb. Gegen. 10, 
138; Welt⸗G. Hetne 17, 46; Rapp Am. 1, 171 ꝛc. 

Sit Im.: 1) and: Dieſtt untadeltzafte S. [dieses 

. @igen, 5, d. 2] der Uniform. Prutz Zehus. 1, 18 v. 
— 2) Auf einen ©. Gal.: anf ein Niederfigen. 
Bint.-B, 32, a1), — Etw. verachten (anf 1,648; VarbS, 
16, 30 1c.) aublefen (Zimpl. 4, Gi: — 4) Mükrrt Dat. 
2,2237. — Bra); 8. auch: Zwar samcht auch dev 
Ziſcher [fliegende Cidvogel] vom S. Imtht bish vom Flug) 
amd oft erfolglos in bie Kiefe. Uatur 3, Taah; Brei TH. 
2, 517. — b) 35. B. Stmpl, 2, 1009; 20’. — dio 
3,2008 — Bffig. 3 ©. an: After: [64]; Wrar 
Platen st. af je Sihfleiſch, dem A. der Metrit. Sehne 19, 
v2, ,vgol.: Anz der Seele, dem Ur-S. ber Metrik. ebb. 
— Anz 1) 3. 8, auch Auerb. Fotſtin. 1, Nap. 22; File. 
Zübdafr. 886, — 2) vgl. Geſaß 2b we. 3. 9. Augm. Dig 06 
Mo, U ildels«t. 74 Mo, 177); Dartenl, 14, 61a; 28, Ma; 
Head Prenn. 455; Pichler Fir, 5; 384; Romandie 18, 2, 19; 
HEcmid SHazf. 1, 70; Mr 3. — Ale: ans [ba]: Die 
Hühner nehmen Ihren 4, Rachta in ben Yäumen, Ansld 
38, 10494. — AHühens: 3. B. 15] des Wogens. Alem. 
3.3; @. Gpik Innen · S. — Bes: ſ. Geptam. 14, ia; 
Eigen:®, Hraubis Griech 9, 280; Froglag ®, 1,39; Er b⸗ 
8. Baur (3. Mof. 27, 9); Carkins Alt, 190; Sich ben Fort 
V. ſichern. Bodenk. Hofel. 1, 180; Der Groſ Grund⸗BS. 
».+ Den Mrafr u. Slein-® Hat, 5,10; Auf em 
einamen Bul2>®B, [önt], Gegen. 88, 71h if. u. Bande); 
Unier dem Mirtbamm, au ber Gremje bei Gand-fies, 
Sratrauch 1, LXXXV; @ingen aiſetrtkum u. Öfterreiditicer 
Haus». auf Zoſeph 1. Über, Rundſch. 2,5, 206; $äus 
fer-®,; Gerden:B. ©. 10, M; Am utbeB., im Bande 
V. Kemwald Emy. 4, 85; Bolked, 36, ua; Im Dürder-i, 
Manmer Taſch. 1, D, 397; Deid>®, Dahm Urgſch. 1, 461; Mite 
ob. Theile; Reu⸗V., Out (f. di; Ufaund⸗L. Moxntbl. 2, 
2740; Son Km Etamm-:®, [Gut] Kewald Ump, 3, 399; 
Welt-BS. 6.12, 278 [weltumjaflender) x. — Wis: 3) (ver: 
alt., vgl. 2) ber bei, neben @-em Sipende, Herrin 44, 410 {Ro 
1900. — Bünbes: [6b]. Falmer. ap.z, un, — Doͤp⸗ 
pels: z. 8, [5] für den Beichtvater u, für den Velditenden, 
Aenv. 3,8, — Dres: Aothez 1, 663. — Eds [5bl: c. 
u. Mittel-Z., im Wagen m. — Erbe}; ©. [6] Mat.-D. 90, 
215. — Freler auch 4. 0.[5] freier, undeleptertin der Kirche 
Volkeꝰ. 27, mA), — Gẽgen⸗ [5]: f. »Ziedel, — Hõch⸗: 
5. ©, [5] Gatteul. 16, 3106; Willagen Med. 118; Wefkerur, 
200, 1389a [== Natheder] zc.; auf dem Ramel, Momanlig 
15, 1, 16x; [64] Der,S. der Gelchrfamt, W. so, 335; 
Daheim in, 85h ıc, — Ünnene: j. Auſſen⸗S. In: 
fels [Bbl: Weſterm. 268, 4164, vol. «Scholle des Fiſcnere. 
ebd. &ften: [5]: «. Kaſten als Sig. Ötker Belg. 
48, vn. Aeffer⸗S. — Lötter- [5]: Herwegh 1, 48, vnl. 
Beil. — Kufte [B]: Iuftiger: Diefen beiheidenen Luft ⸗ 
u. Lu ſt⸗S. [Olcriette), Holder Eſ. 1, u — Mittels: i. 
E4-S., auch [BA]: Alles diefes hatte Fer Me. [Mittelpunkt] 
am Sof, Lötel Le, 10, — Präͤcht⸗ []: 6.18, 10 
(Thron), vgl, Pruut⸗S. — Neits [ö]: ven Meitenden 
is, Sattel) 08. (4. B. heyſe Kid, 388, I. Mil a2 ritt- 
finge Zigenden. — Hülse: and Miden:S. Gotik, ©, 
Veftal. 2,9. — Stehe: 5.8. [5] (fhers.) = Händiger, 
VYoltel Erz. 1,11. — Streöhe [öl]: im Wagen ı. — 
Vörs: auh Immnbartl.) = Litfan. ObAntak, 119, 
— Mecfels; 4. @. [6d]: Tu W. v. Tag m. Racht 
[Erde], Canpe. — Zwäng⸗: auf dem man gezwungen 
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ſtht. Salon 2. as. — sbar a.: auch; Ee Bant. 
gemadt. Wat-B, 36,209, — sen intr. ꝛc.: 1): b)-m. 
Sllgungen bed Wohiu? 4. B. auch Filch. M. 2, 190108 
29a 164; 4, 94273; Gotthh. U. 1, 20; Miethammer WS; Mon- 
Schai 7,83; SZimpl. 1, 261%; 3093; Viſcher AE, 9, 26; 
Widix. 45%; 5° ıc., audi: Auf dem [Ach] ſ. neben. 
Zchwebel Bärg. dam. — d) and: Wir Dranden · eu 
Alt⸗ Oanud gejeſſenen. Romandig 10. 4. 18 sc.; Der Math zu 
Stralſund .. &-t Sta dit geſeſſenen. Uanmer Taſch. 10, M, 
— ee) j. Wadern. 2, 201%. — f) .. B. and (ma): Bir 
[der Zandbtna] ij. uns müb u, mirbe, Aladder. 36, 24a, — 
h)t @) aus: „Sig [Üyen du] amt den Osten {f. d. Bb] 
od, Lift gar einn’jdlafen? Gartteul. 16, 8770 20.; Auf dem 
Biropien {f. d. IL 1d) i,; Wen auf dem Sande (ſ. d. 2e, 
vol. 2b) od.: im Saud (Hanf, 2, AT. laſſen. — 
) auch: Im Bolten (ſ. d. Iq} f. Kewald DE. », 110 ıc, 
— E38 Wine lj. d. 3d) 5 E. Kemp. 11, 2, 64, wpl.: 
im intel u. — k) Gertmt, das Recht (ſ. d. II 4f) . 
Bet den Auben: Du ſtheſt Trauer, Koutpert Muin. 4 [nd 
Beidtragender, Trauernder auf ttebrigem Sipl ı.; Block 
(1.2. 8) ſ., vgl. m — 1) 8. [se, em Maler], 3.2. and 
Vedit Kilnt. 2, 17. — zu om BUS ini: Wodel Monnen- 
®Sihl. 12, 6bh, val.: Duis ih Iſqnen zu em Portmit- ge: 
befien bin. Beyfe MVuch 454; Wer dem Rürnftiex im der 
.. Phutjeandurſe geieffen .batte- 4% — m): £). 8. 
euch (j. d) Wike, 40% 20; auch (i. Ah: rem u) weit 
geichien [entfernt wohnend]. Ztnmpf 1bla; 492u. — 0) jelt⸗ 
ner: Den Freitt j. laffen. Uob. Schah 1,35 1. — 2) v. 
Sacht.: a) auch: So af ec}... in ber Schentuͤube bald 
Kopf an Hopf. Weherm. 18, 18h. — b) auch: Ahr hober 
Stolz jlpt in der Wtene zur. W. 10, 33; FMüller 8, 888; 
iaega): Send Schlofs, des anf dem Hhügel tzet lliegt, 
itehe]. Mirolat 5, 104 2.. — cc} Mit etwas leſe jeden. leide 
fliebenden] Thranen. Henfel Mend. 3, 20, — e) &-e Sale 
atztl ,. MWicbersolte, Das „E.t ber Bere. auzeigende 
Schtwirtquttgen bed Argelfeild, Zopane 1, 75 3.5 Aber m. 
dem Sprechen —, da fig's Ühayert'a]. MHoltel Bay. 3, BA ve. 
— £) Das deutſche Wort ſaß Ipafste, Tfgte Hd ꝛc.] meir 
Geiler als das Italiänlihe, Ulehl Bl. 1, v. —4) Siker: 
a) 3. B. au: Die Sihtr anf den Thronen. Aſchnidt P, 
Brief. 108 if, Ehronenfiper); auch ſuugiuu.n In allen Lirchen 
Sizer. Eihe 5. Ma [= Perſonen bie dor Sit n. Stimme 
Imben?} »e.; Die Altfiperin, Unſert ). (no) 1, 15/8; 186 c. 
— bie auf dem Altentheil {&, d. She; Brot -Siker, »böter, 
Keingebädöverihfeißer. Bügel dab; Übertr.: furchtſamer 
Epieler, der ſelbſt in. beit beſten Karten pa, ed. ; Schul 
beant-Ziger, »Siperel. Volked, 36,184 A; E. Sipbab:- 
Fiper, Neoue 6, 3, 146; Sperrjiper Inhaber ect Sperre 
figed], Naumer Nadil. 3,365: StnbenrsSigerei (shodereii 
Tiem ER. 3, 10, figeriih re. — di) isurfcit.} Fber 
(1. 2e) Sieb, w. wohl dangch: (Willardturtier) „Siper* 
zeipt ſich au „Liter.“ Preſſe do, dar, — 5) Siyung, 
3 8: b): @) Doje ber Fürn ihm (dem Maler] bie Eit- 
zung gab [ fat, ü. 11]. Bommmätg ı1, 13. — 7) Die 
Zafelfitung ſchien ihr errtſertich Inge zu währen. Bobenft, 
Ho. 1 — Die Späte (Mat-B, 38, 189), Abende 
ſebbe Zigungen, — €) Sviritualiſtũcht Elgingen. Mon, 
18, M1; Die Ecwindeleien betrügeriiher Medien in Dun⸗ 
telſthungen. Mat.-3. 32, 551 m. & ut. — Ziſtzg.: Abs: 
1): c) Anthe gut): Da die, . Brüde nur abgefefen Inach⸗ 
bem bie Neiterei abgefehien] u. eingeln Iberichritten werben 
tonttie. Dfrz. Aties 1, 545 u, tr.: Der störig fah bay Rois 
.. 6 wenig augzurutzen, ab, Gleim — d) audi: Die 
Wieß eutfteie durch Dergabjegungen, Preffe 85, 311, — 2): 
#) auch; Wollen wir wicht den Katikon zuſammen a. II. 
abtanzen]? Amyntor MT. 19; 5, — Hufe: 3): a) u. 
Bögele, and — auf ber Leimruthe, u. dauach (oſtr.) Abertt. 
(sat. weim 1b). Hügel 372; Sontag 1, 8 ac; dazu: Dem 
Reis zu „Nuffigern” gelaualen Glown. Preffe 84, 117 = 
Übertöfpelungen x. b) ectuſe auch Mihe 1, 3078; 
Zimpl.2, 4°: — d) auch 4,2804 10, — e) Ediifie, 
die Schlffenden figen auf — feh, 5. B. Hbertr.: Ihr figt 
e. wenig auf, wie After ſchon. | id; hof’, Euch nachnens 
wieder Fleet zu jehen. Wädert Sol. 2, 338, Be:: 2) 
Müchert Nusın. 66 tr, ud: WE. Stahl, . uitbeichen. Wal · 
dio 4, 0993; Zimpl, 3, 42622 :6,, J. auch: Die Feſiuug b. 
ſdal. 5 u. beſehen 1) Lfd 8.3, 193? u, Echtuſe: 100 
anserlorene Bürger, die in ſchueren Enden ben Nath b. 
Stumpf 589 0. — 5): n) Seiten im vaſſ. (opt. d u. Baden 
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1 18), 3. B.: Bas lau Biden) — u. ws & — ſchon 
beſeſſen werde. G. 27, 310 ML: ad — u. we man es — 
ſchon deñte. — y) Dem Eriſt⸗Beden gehürt Die Melt, Sqh. 
sh ze.; ferner f. arbeiten ia. — b) 5. ©. Zrie 8, Tar; 
Dals er weder die Proja od die dichterüchte Sprache f-es 
Baterlande, ned weniger bie Frauftreich's befiyt [ucherricht]. 
Grimm Ef. 2, 2. — c) auch: Die Ereöthente, die ſich 
jehhft nicht mehr beind. Yenfe AHA 101 16; Wobei kl 
alle me Selbſt⸗Beſidung lSehertſchungl zu Hilfe wche 
men mie, Key Too. 374, — d) auch: Dass er [Satan] 
den Menfden gar bejihe u. ien befejien (a) mat, 
entsege ibn aller fer Forne u. Üelens, Parız. Wund. 178; 
Ge weit mid dann Wort jonderlih Plagen u. mit bem 
Teufel bejeßen werben Teen. ihr 6, 11ra 2.5 audi: Die 
Frau gehörte an Denen, bie das Toifeltenficher „b.” No 
mania 15, 3, 568, wohl Dedf, ft. „Leiikt.” od, (umge. zu 
er) — m) and: Er [Don Guipete) it du ch beſefſen. Uat. 
B. 19, 587 x. u. int lobenden Sinne; €, gort deſeſtenet [v. 
Gott erfüllter, Gegeilenzer ac] end, AAler Dieb. 68, 
opt, auch: Dämonen», Teibenidhafir ıc, beſeſten abe⸗ 
Berefcht) xe. — ©) much (nicht gut, f. a): Cie beink Ih.: 
hatte] c. freundiiges, mohltwollendes , guimätgiger Geſicht. 
Go.Ste Jaltuer. 1, 9; Das immer befaf [hatte] 3 Thüren, 
Heigel Wo 45; Er befitt That, Gegt] drüber L-en Zwelſel. 
baſs x, Uat. V. 84, 208 10. (ſ. d). — N Deppelsfipg. and: 
Erw, mit«b,, bowohl: gemelnlam nt. Anderes (bett Mit« 
B · den. »Befigern) wie: mit etts. Anderen: {alt dem Mit« 
beleifenem), 3. ®.: Dine leider die Grejle bes Gübens 
mitssneb, [ebenfalls zu 6.) Alam Attt.Merrelp. 4, 2335 — 
+8: 6. Fuhrweg. der fie zu jenen Befigtsümern 
li. d,] Binfligren follte .. Die ihönfte Beiigune. ©. 19, 
Br; auch: Die melſten Belltungen dieer Art [Ges 
mälde), 31, 105 x. — h) 3. ©, eu: Prem Wunſche ſüß, 
doch Ichmerzheft dem Veſther. Sch. 21ah ıc.; Atoltke Wufel. 
116 (F, Elgeuthämer): Berabanr ob. @ruben (f, u. Mahette); 
Brennerei; dabrit· Geld⸗ (W. 31, 176%; Keine u. Groß · 
Grund» handen. Pree a. 1a); Herden; Hof · (Makel 16, 
11h; Hat,-B. 21, 88); Sande; Minien- Scheucht uſtein 199 == 
Srabenmehr); Meierei»; Mit (j. f); Rage; Menlitäten- 
(Apttasal II 1, 299); Theile ¶ G. 21, BB); Vot · lau Dann, 
6, 510 u. 0.1; Vorwerta· x. Seſther. — Eins: 5) auch: 
Ta lie une eingejelfen [une Inlaffen, mist Bürger] geweſen. 
Mälırlan 85 x.; Gericdhtbeingeieflette. Volhed, 23, 6in 2. ; 
Die fog. brimarliche Finnefeilenheit. Anerh, Landh. 1, 
176. — Ents: auch: 2a) Gonkt wären fie dem Lose u. 
auch der Etra|' entfehien. Kribnih 4, 112, v. beiden entkerut, 
ihrer Icbig. — 4) 4. V. au: Darm er ihm [m fi) ver 
etlichen Römern eutſaß [entegte, fllditete], Binupf 32h; 
Dafs ikm der Tell entink [fh erichratl. Tſqheadi Ehre. 1, 
38h ıc.; Des Königs e-de lemichliche] grofit Macht, Boh; 
Hat LE. ab ihre Furcht vor) ihn, 80a 7. — Ge⸗: auch; 
Als ber Alnig nicdergeind, Hasen Narr. 265. — Mit: 
der⸗: ſJ. auch Sih 2. — Über: I: y. 9. — Übertseipen 
db) Schefſel Band. 81; OMüller Pref. Heid. 8, 17. 
über: II: iernft.): G-em überteffen opt. fiterlegen] fein. 
Spee vs 121, — Merz: I}: e) V. aucht een Seſſel Waohr 
Span. 1, 138), e. Sopha aclor Nũnſil. 1, 117 ⁊c. Orangen 
Wifiher UE, 2,88, — die mar daraufſthend zerqueticht) tr. 
— eg) (f- e) Das er ſd. Hat] ifnen mis verlefien [v. An⸗ 
dern beiegt] wird. Bomaudtg13, * 991 1c. — h) wortigielend, 
3. 8: Bo dann ber Diener Fen Sig einnchmenb] ih 
vertreten [i. d. 5], freng nettommen: ver, muidte, Holtet 
€. 1,530; Berficht [f. d. er's nicht, fo mech er's ner« 
f. Ziutpl. 4, 8391 1c. — 2) Eich verſ. u. vorliegen (1, d. 2). 
Syeffel Av. 168 20, ; Areim Bund, 1, 407; Romandie 17, 2, 
710. — 3): b)5, Dar Oſt. 10199, — Börst Kengrejsstttet.-d, 
31, 512), Gerichts, Narksr sc. B-der, — Zũ⸗: ;.@, 1) intr. 
(Werab.): Die den Ziefbanen zrden Lanfler, Meyer Roub. 9, 
pccah; 2irh, — 2) tre: duch Sipen zumachen, jdiliehen, 4.®. 
MBladber, 38, 1284; Roſſaaun ees dc. — nef,? Inder Pönmtes 
rang, ber ſog. „S.“ MWillkomem Gau 36 jalß Seit des fciern⸗ 
den Etinfipene]. — zig a.: 3. 8. and: Bange (&Vely 
Hfart Sı7), feitz (Prefe Bi, 9 ticfe (Splelty, Meite 3, 168) 
fret - Wagen, m. langen Eikreiken, an der Seite ob. mit 
tiefen Zigen ar.; Unſer bietet Einerlei. Doltet Era. 2, 
5. — ⸗lich a.: auch lunam.i: Da prütentierten dar . . 
Sopha u. die Stuhle ihre S-feiten. Mol Kindh. 9: 
Ent-fk, fi stepfih. — »ſam a.: ſungw. viel fiterdb: Diele 
S-telt od. Seſeſucht. M. — Alm n.: alt fi. Bere, iv. 
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liegenden Gründen, ald Bohnfig .l: Dem Abt... bad 
Dorf ... ala e. S. abgegeben. Orzupd. 34, 1, 189; 47u w. 
— Sir] mr f. Sechs 2. 

Skläv m, %.: 1. inch ſut Syn) Guhl Gr.. 2, 275; 
Boav, 13, 761 ij. and) 4. D.: Bleißer [f. @aip: Neger: ıc.] 
©. Garten. 87, 139%; Uat. A. 38, 218 5, , 2gl.: Gnropäiiches 
S-nrüchen, Mahlinder x.: Badſe S⸗ in [»Dieneriu), Nahe 
Aampf 2, 161; Formen⸗Seen ſtnechtiſche Diener der Foruth. 
Ruge Fr. 2, 275; Halbes · en. Kouu. 11, SB; Die Felde 
.. Me Saudre 18, R6; Etnaiträem .. Fremde 
Kaufen. Ulllom zEr. 36; Männliche u. weibliche Zafter» 
et [fh dur Tefriedigung wnnatlitlicher Wolluſt Eingebend] 
AUst.-B, 18, 217; NReben⸗Sin. © Semp. 11, 2, 618; Gries 
Tafo 19, Al ıc.; Der Obere des Tritliniuus. Famil. 
Du 4, oh; Eplegel-@-tin [bei ber Zeilette dienftbar]. 
Sterichsen K.Mom. 1, 111; Wald⸗S. aud (in St. Domlu⸗ 
go x.) Rame or Eideiiſe, Keeeo spnlator. Oken 6, 640; 
Dofs die „., melde... bei ihm in Schuld gerathen ..., 
ie Bins:Stren bleiben, Nat.V. 3, 835 2r. en tr., 
an {= Serri,) Vollied, 18, 365, — spreif,: „Schlaverel.” 
Logan 2, 1m? ır. 

Södt«e f. {m.}: 1) 3. ©. auch: Die Gelüen .. | auf 
ihren hörten Sit, Eper 34129 4lauen, $. Sortfohle]; Dit 
pelsen ⸗S· it. Fiſch. 8, 8, 222 10; Mein Hand⸗S· m. mein 
Fußſccuch vgl. Haneidug u. Fuf-s.); Exrn Strampfte 
Zr mit Bautthaleru. Welerm. 971, 2b. — »tl m. (m): 
Stein⸗S. Heyſe ANOEA 36H; Ted grüne S. der Fontäne, 
Volkad, 24, 167; &, == Blochtille ſ. d.] det Leuchters. Splelz. 
MR. 158; Sturm. 1, 111; Df. Weller. 979, 20a 16, — 
sen: 1): b) Soft er | frafianf, ſtrekad. Sup.Rongus IV; 
adj. Aladder. 34, 4a x. 

Sõod in. (n.): 6) auch Görche DD. 1, 1a, — 7} 
auch: Een ©. (Gifterne) gegraben. LFelsAl, 2, 2226; im 
ven Tümgel (S. innen Pie hier). Splelh. Platt. . 8, 37; Ein» 
ſacht Brunsen od. St. Globas 7, 64 2c.; Pumpen:S, 
J. auch Brune; S.«“Saſs. — sa f.: auch gewagt: Die durch 
E. gtzogenen feuerfichern Bewänben . . - Die ſodanen 
Aleiber. Örgenm. 17, dia. — sg ſ. : auch: Stellt Heidr@n 
um das Ztuer. Salon 7,58; Zeh⸗Sen, ſ. obf-Raien. 

Soͤff m: 1) #5 8, auch: Indem fie [die jungen Tiger] 
ſich fofort dem S. [Sangen] ergaten, Garten, 10, 35a 10. ; 
Gen Bunbs:S. (Stimpl, 1, 0, „Su“ (Etiſch 1, d76R) 
Inbett: „jo grioßen Kaben, dajt man ſich anfinat zu zeu ⸗ 
3en*, vgl: bären» se, hunderrunlen (f. d.a; Hundetruntk. 
Abele Rilnful. Unordu. 1, a. — Söff:el m. -$; ube: Gr 
gen, 6, Zisa x, — Söfiling GG. V. auch Vledert Turg. 
Bag. 148), Dazu: Faulheit w. Erei. Henfahrear, 2, — 
Ag a. 2) and: Bollmundig [j. d,] u. füfſtg. Gegenw. 
12, 8», 1. bel, Aneld 58, 21a ff, auch Uomandtg 14, 1, a 

Sog m.: 2) 4. 2. auch Gartenl. ©, 1960. —— 4) 
Finder n. „Zogt” ſSkugerin. Hellenh. 3, 1,39%, — sen 
intr. ⁊tc.: aud: Damit fidj ded Satz „foode.* Zahl. 1042; 
Tiabet It weilere Soggung meer Statt. Predjtl 18, 2, . 

Söhlsr f.: 1) 35, ®. ash: Zapier auf Die En treten 
[aus», zuſchrelten]. Zimpl. 8, 8232 ıc.; St m. ben @eldern 
anf die S-en (vgl. Soden — fort) ninden. Yat.-B. 39, 5, 
u. ff 3): Auf den Bedfteinen fehlurften alle Sn. Mauff 
1, 53 — 6) auch: Die ©. bes Motbbedens. Landm,Preffe 
4,18; Br der ©, der Abhauged. Silber. Hall, 92; 2, 
des Hebele, Hobelfatene. Karm. X. 1,279: 2, 100 c. — 
Bfita. a, B. aus: Balz [6]: (tergm.) Serl Tagebl. 10, 
23 ©, 3a; Mittel«@. ed, |. Schacht ⸗·S. — Bitte [6]: 
Diurmelbad; m. getẽllteicher V. Uatur 20, 8908; 0194, | 
Bett 10. — Binde: [4a]: Eamdnle, Möntg 18, 74, — 
Binn⸗: and: Es geit m. ihm ſchon anf wie Ben, f, 
Water 1, 380 [eig.: Im aerrlisner Kußbeleibung, Armlic, 
auf bie Reige u.) — Bükte: [5b]: 5. But IT. — 
Doppel: [3]: dovpelte. — Mittels: f. Baus; Mine 
&., auch [3m] ©. mittlerer Gilte, Stärke sr., nal, Baylerr 
Söühtchen. Gartenl. 14, d18a ſrapierbunne! — Sämmets 
[3]: Auf Sen einbergehen [teife treten]. Schere WM. 9, Ko. 
— Eıhnkidle):; Tinte fd — Schũh⸗: 1) [3] 
and Schu chlohklen),”" Flfde 8.3, 392; Simpl. 3. 7218, 
— 2) [5a] nnd BargthDchaen. 88. — Shmwielers: 
4. 8. bes Stamels, Slrgerdtg 14, 1454. — Schwüng- 
140]: Flügel-S. Iacobe Berm. 6, 311. — set: I) Er. fand 
v, Sbj.); 8. Amllein fo Hein, fohlet es nicht, jo Mider es 
dech. Moitefins Zar. (1582) Pisa — lieſert es fe ganze 
Sohjle, jo doch een Fligen od. let. — eig at. 
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De rbeſ. Komandig 18,2, 3; Ziehn zoldei. die Siunden Bin. 
Gelbel Gedentbl. 283; Welch⸗ ſe Schuhe, Heugllu Wordoſt · 
af. 3, 119». — Sohn m.: 1) auch 3. B.: Rulfer Caroli 
tebiger fi. d. 2b] S.; Die jungen Knaben u. Söhne). 
Stumpf ih sc; Seinem „Tun“ Iunm.) Wike, 9, Des 
Birhr „Tünle* ... er ji. Su Kpelchw, 15Rb] 196 1% ar. ; 
Gürdeft du zu em Schurten Bater li. d. Ic] niit ©. 
jein wollen? Sch. W7a ic. — 2): a) &. — SEcqhwieger· S. 
3. 9, Kaumer Tai. 8,5, 218, vol.: Dem Aloſterbauct 1. 
Sbohner. Vomandig 18, 2, 890, mie häufiger: Söbnerin 
= Säwiegestodhier), 4. B. auch Auerb. Walbft. 3 se. (nl. 
Grgenw, 5, 8970); Garten]. 15, 19h; Mer Mies 40; 274; 
287; 299; 9, 205; Bıır. — d) asdi: Der Menich, ber 
fligtige 8. der Stunbe, Eh. 57h w. ; Der reiflte S. ber 
Belt. 22b re. (f. Ghauff Ei. 352 fi.) — ©) v. Thleren, 
3 V. auch Auerh. Waldft. A16; Göünche DD. 2, 11**; 
Gildemelfter Arioſt 2.44 1%. U. 5. 8: Auehiöhnden [Halb] 
Vifcher Ac. 1. nidte, u. v. Pflanzen {f.f)t Seine (med Barme] 
«ftföhne u. vonjährigen Entelzweige. Mönig 16, 187 w. — 
f) and: Der ©. deb Maffers n. der Etde (— Elan], 
6,82,55. — Bffbg, S. ©, mom. [2] amd 4. 9.: Minen: 
vens After+Z, lunechter 1, — Pedant), FAZHlegel Tab. 
2; Alpen-E, 3. B. auch [?g] (vom Mein), Adgı.Big 
as) 1a; en Bafs=@, [ber Vaſe fingt). Denfel Miend. 
3, 9937; Beamten«@. Freytag V. 4, 321 u. B. u; Blut⸗ 
2. Iſ. »Briutigam]. Bang i2, Moſ. 4, 25 M; Brudera@,, 
f. auch Neffe u. ich; Durſteu⸗S. ſburſch. — Knelpgeule! 
Vollmann 14; Ur-Enkel-S. Kewald OB, 2, 183; Felen⸗ 
E., 3 B. — Gteinbor, Stolberg 4, 314, — Echo Maumig. 
A. 7, Mae.: Fürſlen⸗ (1. 9: Kaiſer⸗, Höntas« ır.) 
&,, vßl. Prinz; @ebrildersiöhnle), Stumpf 570; Gold⸗ 
ſehne, quch —= Eötme reicher Eltern, Uemandig 10, 9, 887; 
Dordwertd« I Meifer)S.; Saus:&,, audı (Anerk, 
Landol. 9} als Berireter des Fauſes (— Kaushere ıc.); 
Verzogenta Gerreitföhrlein, Hufered, RA. 15,2,727, Emtaj« 
Hergensföhrchen! :c Ggl. Gol-S); Himmelsse., 
J. B. auch Vewehner ec. dee Gimmlijgen Reichs (f. d. Il 
24) — Chinas, Preaf,Crpeb, 8, VI 3r.; fetutt (wie ges 
fagtı. UnnerfLirberfeg. 608 18 sr, &gip: Hüllen». Lray- 
tag Zoutn. 60; Gübehe DD. 2, 20a®5; Uat. Z. 382, Bl ıc.; 
Hurlen)S,, and Zwäb.-W. 399 10; Dem Kraft⸗Se 
Sera. Monatbl, 2, Win; Rack Glabns 5, 11b; Mar 
tis-@. Freytag D. 4, Sub ſvgl. «Mann; So Een."sr = 
Soldat, Äbnl,: Merlurs:S, [kanfmnuu]. Spiely. Tann. 
30 20.; Mufel:S. Hildebrandt Bleif. 1, 83, jderyb. au Tin» 
zeſ mann i. d.); Mutter: mie Weibes⸗, ſ. db. ©. 
Menihentind) Mägelgen 169; Welterm. 319, 200; Nach⸗S., 
vadgeberner ſogl. Bor-&.); Rimrodst, [Yüger). Spielt, 
“Al. 31, 390; Spätlingd>S, 8. Schere BL, 9, 55; Frey⸗ 
dan kapt licher Stadt⸗S. als Stäbter. Gesexiw. 10, 406; 
DTauf-S. (Bari), Barar 13, 1420; Tohtere (vgl, Sofmei« 
Uovu.Schat 3, Beh) S. — Entel; mit gut fi. Zoditerwann, 
Schwitger⸗Z. Hamandig 18, 1, 163; Unalilds>@. Zolotwier 
WB; Wor-,, 3. B. aus frliferer Ehe. Gartenl. 19, Jun ; 
Waffen⸗S. 1. Lei; Wagens, (veralt.): Bilupidar. 
Schlliberger 8; Wahl: [Aboptiv-]S, Dahu Uraſch. 1, 232; 
8. Weibesd- lüllere Leratt: Menſchen⸗S.) W, Der. 1, 10; 
MWelt- (Erden). Campe; Wogen-S, Nädert Antw, 1 
— Triton x. lähnl.: Meeredr@. 2); Woltenföhne. 
V. De. Dietnm. 121 — Gentauren (ij. Hamler Dinti. 6 I) 
u. ä. m. — Söhnsen tr.: 1} vol. au: Dafs Arlſtotretle 
u. Sürgeribum, anſtatt zu Büsaplen, Ah versiähpwtene vet. 
„Bersihwiegert.” Me gut. Leber Ad. R. 70; Wird ſich bald 
a u geſchte legerſ vo Int haben. Frau Brond trünt auf Schri⸗ 
duaug an. Autng (Voiked, 24, 77) = mit der Schreiezer⸗ 
fohmfchaft wird «4 beld aus fein ic. — 2): b) 3. 8. and: 
Landollu Filhne ſelu Berbredien , ., wir Aid mit ihm aus⸗ 
neiöhet, Obrgenm. 14, 203 u. e): C* Eddıtung, core Lhlamg 
tt zum Abſchluſa unerlaſelich. 1 — Bike: 
Küsse: mh: Er Feunte [1.: Föhntel ſich mit ber Anihaf- 
funa .. and. Hadılve Bitb. 25. — Eins ifelten: Bis Dafs 
ich „eingelehnet” hab | mein Frau bei ihrem Wemakel. 
Ayrer 8a, jie m, ihm auegeſöhnt u. bei ihm wieder in 
Garfi gebramt; Dais er wieber bei mir „eingefilener” 
wilrde. Thurnelfſer Blothuehr, 2, 59, wal.: Abu wiederum bei 
mir verfiinen ob, eintheldigen (1. b. u, Sicher. 1, dei) 18. 
— Um: (beten); Der mit lautrem Swefet [f. d. 1] dich 
wmfünee, Jalb du fo trank. Eabicht Delin-Efen. 101, — 
Vers 3. B. auch: Ich wäre düngft €, Schatten twitter 
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Schatten | m. du neilinnt [2b], wenn auch noch nicht ber 
dent. Yebbel (Kur; Glch.üitt, 4, bunb); Auerb, Höhe 3, 208; 
308 ıc.; Leicht „verjünig" [verföhnter] ... Schwer zu 
Averſdnen“. Fiſch. 8. 9, 204 2r.; Ihre 2 Studenten zu „vers 
john i gen.“ Geltek Erz, 5, 24 20.; Die a nverjäfnete („enuer« 
sünste”) Braut, Ehe 5, 24063 0a (1. Bor. 7, 11) 2; Die 
vollwerjöhrten Götter, Dahn Hampf a, 31 2; Dieje Vers 
löhntheit bes Geuilihe mit jich, Rofenhranz Pol. 16; 
In uns felber mnis die Berföhnung durch Enrifi Ein 
malverfühnnna offenbar werben, Strauff Dogm. 2, 390 (3. 
Böhme) sc. — licht ai 1) 3.2. auch Peters Kaunes 
ee) 164 20.5 Der [on jo [hmieger:f. m. Dem Alien 
that. Ranbfl. 48, 978h; Scheer Stuh. 9, 162; Die ſchwieger⸗ 
johnlide Berufung auf [+ grokvitertlihen Gefſitle. Dr. ©1. 
2. 2) auch: Mit ihrem Meſchick ganz verst. [BL 
verföhnt,] Belkina Enje ss, — Sohnſchaft F.: 3. 8. auch 
Elfe Kanra Risg I, #4; 2, 217 ıc.; Shwirser«z,, T. ſoh⸗ 
nen I (Stufe) dc.; Dieier verlorene Echn (fd. 1)... 
8, [vr Berlorenen[:]S, Schüching Ailnin Leid. 189 .; Der 
Getieb⸗S li. »Sohm) Edtiſti. Uat. V. 31, 577; VolkeB, 21. 
8; Seine Weufdhen»Z, ebd. x. — Sohr: 2} m.: „Soor* 
auch Mono. 23, 404; MocbZ, 11, 218. — sen intr.: j. fer 
ben, 3. ®.: Daisy fie lunſre Eichen) ... im den üſten j. 
Möfıe Berm. Sr. (Berl. 1707) 1, 185 s.; Das Grad Ver: 
feibizte se; Daſa du verfoigreft! (Iluch. Erifh. ®, 28a, 
+Söldy: 5. 56 Optichw. 253 fi d08%, — Söld m.: 
1) Se Eyn.*855a; f. Scharſſenberg Wanzi. 85; Stmmpf 
15a w.; 8. unbezalilter „Tdlden“ wegen. 169b (2mal, 
i. Ann) — ZIſſtzg. 4. ©. auch: Der Diinse Freuden⸗S. 
RB. 172; Mäuber-S. Elandi fi. 1, 165; Shand-E, 
Gegrum, 7,595; Im Tyrannens:S. Arndt 7, 1918. — 
ut mu: 1) 8. and Ss Hptſchw. Ban; 18a; Stzu.“ 23; 
G-e3 Seins, Wadisen. 8, 8889 30. Zffhg. 3. B. ande Fe⸗ 
ber«&, [opl. »Held, »Vechtet, Maier), Wolffehn Dr. 2, 
199; Friedent-E-en, Schlaking Berichl. W. 1,40; et Land» 
wehr auf ben Papier, die allbetannıten Großuleihnams: 
@-en, Creitſchke Hit, 859; Grenz⸗S-en; Selnem alten 
Bresiche u. Mitgen. Unfered, Ri. 18, 1, 685; Pelz⸗S. 
(„Belte@.“ Pic. 8. 2, 170295, Höhmifd; ⸗ Frennenzimmer ; 
Hand:-S-en IMarobeure), Lande HPereh. 2, Mb; Die 
Sällifel:Sxn Enntt Peters [i. d.) Bunbid. 2, 5, 218; 
Trettſchke Hiſft. 2, 1, 30; Etamım+@-en bes Landiuchrkoms 
manbos, VolkeB. 20, 27 x. — 2) 3. 9. Bleis@en land) 
v. ben Zeltere], Salon (74) 814. — mierri f.: Scherr Bl. 
8, 195; Stud. 1, 187 |. Solbatsenthien, (ridmnd. Ünlke3, 
>, 2160). — zatlſch a: Une. & Stet. b, — sm 
ir.: Biipa.: Abe: den Solb ab», auszadlen, ablehnen, 
abrberi.: Dhre As ſoldung 1. Berpfleaung Scerfferherg 
Mansf, 5. — Best auch Ze Syn, *359; Sei mein Lied 
die Lerche, dhaubeſoldet! Brkn 2, Dil; Un bejoldeter Afſef- 
for w.; mb der Gebllhe nach ab⸗b. Pyllanber 2, 551 10; 
Emslinnenten: (Mat-P. 31, 21), Maturele (Wahedt 9, 167) 
Befoldung zc. :irren intr,: um Seld (als Soldat) 
dienen. Echeffel Av. 21. -- Söldner m.: Splbter, Fraum 
Chr. DUb .: Eid m. Allknaler Htöu. Reich 19 de. 
Söl:e (Soote, Sotzie, ſ. d.) f.: auch if. Ann) „Sale.“ 
Vſch 11, 189 di. Siihgel; Snlplede fi. d. . .. Die Tiere 
fchlürfen Me .. S. cin. Sutjh. EBeit. 1, 084 2c.; Eocht. 
S. ZW olff Ratt, 160; Sattertoßl „.. Soft sd, Söoule.“ 
Stralſ. Aochb. 5a; Enlzidhle 40. — sent intr.: j. 
fintern 3 (verig.: Toller). — Söll: 1) m, n.: Die fg. 
Edlle Mellenönzg's ... Heine made Woilerlüder in ber 
Diluviallaudſchaft. Natur 29, 198 f; Im nieſen S. fid) ber» 
sende Sanen. Mat-B, 30, 582; enter 9, 09; Das Blut: 
©... Dieies ©, Kartfdı Sog. 1, 40 (vgl. 252) su; Der 
BSraut⸗S. 120: Diefer Teich Kelfie der „Rhode ©," 841 
(Senichen‘s ©. ed.) m. — 2) m.: 6) 1. Golh: Iſt, 3. ©. 
euch: Mach Mafgabe beb Veranliagungs-ö-s Uat.B. 
33,02, — Feen: 1. Ba Öpefeiw. Sb; auda. — Söllse 
f,; ni bei Ohen 3, 291 ff. die Zuuft ber Etengelmoofe, da⸗ 
zu: Hülfene, Strorpels 1. &-n. — er mi 1) — Som 
Boden, auch Uollenh. 1,2, 47 auch Ober⸗S. Kogan ik. 5, 
145); Suler.“ Walbios, #821; Site (f. b.) 
Somlich: ĩ. jemitd, ſolch. — Sommer II m.: 5 
ec) auch: Die Thlere [Pferde] werden bier „neinmert“ j. 
Sommer 6], d. h. „dr den ©.” geidiidt [sur Weide], Uat.J. 
Ss, 128 x.; Der Nach⸗S., fehr ungalaut der „Alt Melr 
ber⸗S. Vollbad. M, 239 X, vgl.: Der inter in Rem mar 
t. schier „alter Weiber ®," Henfel Mend. 9, 165 x. (ſ. F), 
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ngl,: Den dott zu Sonde [int Frante.] jog. Martins— 
©." Korn frac 2, 1375; Der fog. Indianer-S. Uat. Z. 
35, 599 30. — ©) Bereits fand fie in ihren IBten Debens: 
©. Womendig 17,3, 738 ıc., verſch. (ſ. F) 0. Bablm.: in 
igrem Lebend⸗S. —f} 3.9. and (vgl. ©; 6)5 In mem 
Altweiber:S, Bapır 8, 1540; Tiefer Altweiber⸗S., das 
WMittertfum. DAMufena 16, 3,8595 30, — 3) f. nam. auch 
Romandig 16, 3,63 u. Sing, — ig at 3. 8. anch; 
= Blüthegeit. AGodin Bat. 11. — -lich a.: Ifftzg. auch 
48: Früdrf-e Lüfte. FWolf Tannh, 9, 89 ©; Oyfer ber 
Berliner Hodeien he. Gegenm. 12, Bin; H0chteit. 
Gartenl. 28, Blän; Die hocej-fen [kiejft im Hochſommer bes 
2chend fichenden) Wadonnad. FBar.Kausr Bin, 208; Roch 
lebende. fühlen mit WM Zahren. Bazar 35, 13990; Die 
nãch ſt ſen Ferlentolonien ldes nädjten Sommers), Nlet.-2, 
35, 107; E. wenig Äber⸗ſ. angewellt. Weſterut. 307, Bi»; 
Borej., als Gaſtz zu nachſtſ. aber auch: den Vorſommer 
gemäh sc. — m (fommern) intr. ꝛc.: 1) a @. and: 
Es miljar’ in Sinterpomsmern | mir auch Herbſt x. Winter 
f. Kinry Gfd.Litt, 4, 2160 (Simrod), — 6) Wie viel Hüte 
füntmert ber Allher auf dent Berge ob. wintert er ſogat 
mod; auf bemielben? Newp.Sqlatz 7, 40 10.5; auch: Th mitertt, 
Tbmmmert, f. Sommer 1, — $) Ausſicht für Wiuterung 
x, Gommerumg [rnit], Uat. J. 85, 324; 99, 836; 83, 28; 
ss Zee, 3 B. and: Die Brade zu befämmern, b, Si. 
um. Blattfrichten auzubauen. Gartenl. 3, 87a; Mom 3, 
RI; Wie... biefe Serbit .. . ſchön u. warm nach ge⸗ 
fommert [1] Holiei Erg. 1, 7 20.; Eb überjommert [intr.] 
darauf der Maubungel u. alles Bie$ .. ikberwintert barauf, 
Bnusp (Fef. 18, 0); Mindder, 34, 1716; KandM. 47,4758 ; Mord 
5.9, 292; UufereB, (80) 2, 16 a; Die Mehrzahl keiner 
guten |Tbentere]eräfte zu „Über.“ [te] Yat,-D. zu, mei. 
Soͤnd⸗ au: J. Sennenthau. — ser: 1 prüp.: ij. auch 
Se Lehrb.d.d.Spr. a. — Ua: ſ. auch Se Ean.*38; 
Sprabr. [413] zc.: 4. B. 1) audı Fifch. 8. 1, 106210, ; 218, 
Waldiz 8,523; 4,583; G-e je Loſung [geheime Berabrebutg], 
8135 10.; 5, [fir fi, ofen, abgeſonbert] Uegen. Simpl, 
3,881 37 1, 35848; y5019, giihts Sr. Stumpf 
4638. — 4) conj. — ſeudern 1 if. D. 3: B. audız Ed 
find auch die Schlöfſet „. . Imur) tleinertheils mit Krieg 
seritört, 5, mehrihells jelbft m. der Heit abineJannger. Bob; 
Simpl. 2, 15029 1c.; auch: Ste tft mit zäbifeh Itaubenkaft], 
best, eſelſch. KMeifersbg Seelenpar. 692. — Ifftzg.: Best 
3.8. auch: In e-me ber ſengern] Verſtand. C. 8, 817 ıc5 
208) wäre 6-4 [eigen, ſonderbar 20.) ... Wäre no be» 
fondrer „.. Büre ans allersb-ften. Haunb. Cheat, 8, 287 fi; 
Er tft ber Wohlihäter bes Menſchengeſchlechts. D-2 des Land» 
manntz 8, ain b-ften [gatia 6, ſpreien) mein nchltbäter. 
Bandiffin Burte 1, 51; Ich gebe au dem Beiten Cinzelutu] 
auriie, ©. 89, 319; Wir lennen uns Im Sften unterrichten, 
4, WI 1C; An weißer Schlacht ſich b. ei, Ad vor den 
Anders andyeichwend ıc.| ritterlich hielt ber Mömer Newicte. 
Stumpf Galh, vol.: Andere, Famil. Ol. 11, 2100; ©, 12, 10 
u. 0.5 ober auch: Freh u. ſreudig ruft | er feine Sbhne, 
jeden iusbeſoudre (fr ſich allein], | giebt jedem inthejondre 
feinen Segen, K. Nat. 3, 7 {v. 1088 fi, ugl.: „Es wiıd 
bod; auch zit trinten geben?“ Kelltter: Watum denn nicht? 
Doch bad geht b. [apart, filr jich, wird FA bereiittet, bes 
zahle], Uefflen Weiter 144 25. — seebnr a.: 1) 5. V. auch: 
S · er Ehwärmer {f. b. Ic), Zip 29h x; burſch. ald 
Tuch, ſ. d. u. UNeicheft. 8, ib; Gen Fliden Mid, 
Scheſſel an. (ij. Horb, 10, @); Side Lerbredien, Bar 
tenl. 9, 7732 x. — 2 ärle 3, 767 2c.; Din be Rott. 
Stmpl. 1, mal}; Sor beit fen [mehefiitiien ıc.) Michter⸗ 
habt Chriſti. 9, 2152 20. — 9) Über bie Bietzzucht vom 
gitlerthal überhaupt w. ſ. [iyerteil, befondere] anf den Alpen, 
Koll 3, Vix.; auch: Bon gemeiner Stadt u. ſen [Brlvnt«) 
Perfonen. Statmpf 1536 1. Sigg: Abe: f. sfonberlih,. — 
Beer auch: Sie ift ger «e „Wfunderdare," Momandig 
18, 3,39 1 — serhelt Li Iffhg: Ber: Veloniern: 
Beinen), auch Gare (Mur Dfd.üitt, 8, 7aob); Arlegk Send, 
228 20; Mational: (Meine 1, 170%, Boller⸗ Ktobell Lei, 108) 
Ben ꝛc. — »erheitlich a.: au: Eb uruſs das Berfe 
geſchwãcht werden, bamit dab Gemeinſaue Ach ſtärler ent: 
widie, Blätt,f.Itter,Untsrh. (74) 7900; Berrig 84, 224 ıe, ti. 
Beionderheith; Kr »f. adv, (»Tonbers, ſonderheit 10.1 Man.- 
Schety 18, 285. — serlid) a.: Sg: Abs: 1) Eqluie⸗ 
and: Die Antur kennt. . wur bab neiliwendige won Leben 
un ⸗a· Eigenthim), SFchmidg Porter, 19. Sahrh. 218 (denen 
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bad) —= bus davon nicht abzuſendernde, m. Uml. Ifelie 
Verm. 1, 166 x,, vgl.: (unjablonderbar. — strling m.: 
1) inernttend) 4.9. dv. Geltierern {bie ſich v. der Meligionde 
gemeinde abiondern); Notteigeiiter w, Ser. Sthr 5, 4506 ic. 
im, Mad. Otho fir, 73) 30.5; Er, ber ſich b. der Seſellſchaft 
akfendert, auch: AtrSre u. Wenſchenichtue, auch Simpl. 
Kei.120. — 2) f. mom, and Durban) 3W; Sıh. Y7da ıc; 
Een weibl. S. Kewald OR, 2, 294; Yartmann R. 9, #1; 
Die Sünberling. Simpl. 3, 150° ıc,, Diefe beiden fonbers 
lingtien Einrattere. Candal. 97,50. — 3): a), Brehm 
Zh. 9, 553; Oken 5, 1095; 1119 ⁊t., „Daftteägee.” — ba) 
S.. Calidris arenaria, Water 14, Sa, Drdf. ſt. Sander 
ling), — 4) Der Ejönberg, Kinter ders JFreiburg liegt 
.., 28 Art Berg:s. Gepenw. 19, 6a (vgl. 1) tfellerter 
Berg 36. — seen: Fi} eonj.: ſ. 85 Hpiſchw. 250 5; 408. 
u. beſonders 1b, — 2) tr. 20: Sünder, auch SMäler 
7,293 (Sönberung. 8, 230; 200) 10.5 g’innbert, Malte 3, 
10089 2,; fo) uf des Wire briben im Sundern. 
Schädling ibertenl, 12, 84705 30. — Bfigg.: Aber and: 
nbgeiundert, Waldie 4, 1% vr. ; nbarjöndert. Sfelln Werm. 1, 
107; abfinden x. Slumpf Ma; 49b. — Au s⸗: aus 
nefündert. Wie, D!9 ıc, — Bert oft Sei Heaelıc.; In⸗ 
biokditalllierung m. Bejondernng. Worh$,19,44; Alomatbl, 
2,794; Wat.-B,30, 199; Siaht Fr. 4, 257 9. — ers adv,ic,: 
nam: Sammtlj.d.Iw..re.; auch „Iunberd.* Wide, 102!8sr.: 
Bes: 1): b) Dem Stubtum des Altetthums Uberhaupt 
werden fie förderlich fein, deut Sinbiste ber nlterthämd, 
Kunftgefhichte b. G. 31, Wa ıc; auch? Vefonbern [b,, zu⸗ 
mal] wer ec. Fimpl. 6, 2224, — 2) Ich find’ es b. leigen · 
thänstich, Sonderbarf: ihr beicktet | Freunde Sünden. ©. 5, 
27x, — erthum n,: and Kohmann 2, 283; Stengel 
Denkw. 549 2; Day: Sonberthilmeelei f, Anerh, 
Walbfr, 273: Saloır {79} 071 20.; ehler m; “elm intr.; 
ih. Sutzn. I. 0,49; Bichl Hand, 55; 1815 Aichte it 
f. Ansld 36, sub ac. — Soͤnn⸗e f ac: 1): ec) and: 
Kaum wer die ©. [ber Tag. ſ. 3a] angebroden. Stmpl. 
3,1, — N) 6, auch bildi. ſ. Sch. Sa — g) Wenn 
Wotter Tiebe 5, nicht durch den Ürmel ſcheint. 2rob, 
1} S. n. Wind dinig vertheiit. Vaudſch. 2, 5, 320; leihen 
Sicht u. gleiche S. HS. 3,841. — 1a) audı: Us 
biche, der S. Licht verleigen [F, In; Waſſer ind Meer tra⸗ 
gen ıc] MamDtg (#4) Beil, 1063h 7.; Sich dle S. in bie 
Butter ſcheiuen [F, b — ſich erweichen] iaſſen. Weſterm. 
258, 575b ⁊e. Glaubſi dn dem €. Waͤdchen ... In finden, 
das and e-m Stein entfpenngen wäre od, v. ber S. aus⸗ 
gebtlitet worden? [ger f-e Kegchörigen Iini]. hanke Ep. 
180. — 0) vertl,, o. Umt, Unſer Parties Sonnden. De- 
heit 16, 1204, 4. 2b. — p) auch (vgl. Sa Detfen, 1mahldar: 
Die Borzäne bieies Himmels Alimas] dieiet Malers, dies 
jer Erde, unter dem Gifts er gewaltigen S. [= Sur: 
ssirme w., 8. b], sed mildern Mondes ı0, ©, 18,291; Sa, 
wie bie Tepe S. [= Emädeln, Manz ıc., ſ. 8] v. ber 
ginne .. fand. Heyſe N. 19, 385 2c. vpl. {f, €): In 
der Hohen ©. [um Mittan] G. 35, 283; Um bie uniergehende 
©. Zumarem Jeyi. 1, 10 3. — 2): a) Da aber dieſer gatt 
ws. ber Länftigen ©, [dem Sromprinzen) tramleret, Er. Wil. 
it. Red. 1870, Welerm, 270, Wal) x. — b) Sie wollte 
nicht Mond (j. d. 1) kein, wo fie tieiſt als ©, plänjte 16, ; 
Wachenh. Deu, ®, 189 10; Bio bie S-n Dante. Yusmarstti ie, 
+ leuchterett. Aatthiſſ. E. 2, 38 sc,; in jinggemüßer GR» 
naug (i. Zu Sydide. 1861) ©. Christus (m,) Heine 12, 7 
(wat. 9) and (ſ. Fo): Sonden [2iebjte], was frommen 
bie vor'm Geſichtchen Schteier? Bürkert 4, 169 2. ; ferner ſ. 
NerdB. 0, 339; Sch. sl. — 9): a) — Tag, 3 B. auch: 
Die zur dritten S. Möler 22. 4, 198; Uabener 4, Mi. — 
5): ca) Em». nlterihänd. Klingen [Be in Borm cr ©, 
gereititen] sterten die Binde, Guftano 830, — 7) (Küttenm.) 
— Bühne de (Zinfl 7). Zabl. 1993. — 5) [Unm.) Die 
Sune. Wider. 16717 ıc, auch m, feat. 2b]: Schau, wie 
der Zuns neht Fend[en] | den feinen Schein. Sachs Bid, 
1,88 — Aller 3 8: Wittags-S, Mhrs, 1b ac, 
auch — Elider, Sch. 12998 x; Spätnahmittags«$. 
Almers Stil, 19; Epit« fod, Abend·; Früh- Blieh Til, 
3, 05 od. Morgen-©.; Sodfommer» Nlat,-B.53, 119; Schere 
BL 2, 411; Mittfommer:S. Weſſerut. 962, 6b; Miit» 
maien«S. Nat. D. 21, a; Schön wie bie Pfingſt⸗S. 
Srenzel Heim Erbe 1 u. . m.; Neben⸗Z. D, er pweilen 
Bel-©, Hinter der &, begleitet. Manahard Kong. 89; Arl« 
ben fd) die Dimmliden Ehsratteren [2b] u em 
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Klümpdhen Erte ein. IP, 41,8; Die Didier Doppel 
Ss. [6 u. Sch. j. 2b; 6]. BeitfärfPhilel, 9, aau; Die 
Freuden⸗S. [2] PGerhard Lat, 028 zc.; Mad) dem Un⸗ 
tergang der FreunbſchaftsS. [2b] als fiimer Liebes» 
befperns fortidinmern. IP. 39, 12; Auch Tanı bie Frie⸗ 
dena, [2b] wohl entiglafese Krüfte entwickeln. SMül- 
ler 6, 399; Mat-B, 84, 129; Die Wemüth«S, [2b] fetzit Lin 
Berlin), Landil. 8, 9e: Die GleichereS. Freilizr. ©. 
©.1,19 — Keuator⸗, vol. Tropew, »X.; Stratl der 
Glorien:®, [?b Ratmet:S.] Frantreiche. SReHl Par. 1, 
5 3; Gnaden-S. 3. B, auch PBrrtzard 7%; Merrig 58, 
985; Ewald Emp, 3, 114; 4,089 u. 0.; &roße, Urgroß« 
S. (Ggf: unfere Alltepd-S.) Tampe, |. Rieien-S.; Wein 
Worgenfert u. Serzene ſeun [?b, Weliehter], j. Gr.; 
Die Himmelzionn’, uch [2b] = Watt. Piscrhard War. 
1859; #e Jrr>S. [25] | ſiaudeſt du lRouſſean 1. Sc 
Zör. 846 ır.; Die beilige Kunit»@. [2b, [der Wentätde in 
der fire, Anpellel. G. 8, Sir ac, auch pe x; Wandle 
durch die file Wacht, | 0. Liebes«e. [öl Mond! Glaftr, 
Geb. 65, dal.: Racht ⸗S. Fiſch. Groim. M; De @.... 
Ihre Mit-ö-n [2b — Damen). Helnt 18, 187, aber auch 
[6], :. Schwmener· S.; Der Sirtus if mit nur e. Birken 
wie unſete &,, jondern @e Miejen-S, [Ö]. Natur 26, aen- 
Die Strahlen der Auhmes= NM. Glorien⸗ S. Gartenl, 14, 
154b; Ih bin der Schönheit:@, [2b] blaſſer Mend, 
Nüdıert 2, 33; Die Leuchttraſt biejer zweiten Schwefter« 
S. [6]. MWafered, St. 15, 1, 300; Unter der glähenven 
Tropen» (f. Bleißer]S. Preuß.&ep. 1, Bi; Wahn: 
(Egeitne, Reben-}@.; Welten⸗ (mal, Gextral: Komp, 4, 468), 
8... — son tr. ⁊x.: I Br Die Qauie f. 
Ausip 58, Da vw. — 2) and: Du |Mafe] ſonnteſe, bie 
die Wirde brad | v. Cid. Mücert 4, 2er; Wenn bie 
Tage |. 5, 196; Dar io dag Gl Ihm ſennte. Wolff 
Ratt. VII; In feinen Antli ſennt e&. Df. Bülow. — 
Zfigg- 4- 9. au: Gluthedu rch ſonnte Jeit. Allmere 
El. 187 ic.; Bas Kufgengsrorf der nenen Tagethelle, 
dab... Ihn Treunbl. über ſount. ledge Ur. 54; Bis 
ihm e, höchſter Glanz das Seupt um ſeunre. De (Hat.D. 
21,811. — eig a.: T. auch Strauij Klopfe. 23 2c.; Auf 
der Pen Geite ſi. d. S] der Ber a0,; Abende lauch No- 
menbig 10, 11684), froitr iienne 2, 1, 751, lenzed> (& Biel 
9), pfitenft= (Gregor. Wand, 4, 371, jepteimtber: (Hlad- 
der. 38, 1650), warıt« (Stattg. UTagebl. 86, 351} |. u. ü. 
m. — FSoͤnſt adv. ic: f. So Em. ı: Mptfdiie. Tb; 
ai, dB, Walbie 4. 65182; fumfe 1173; 9, 8931: fu ſt 
09 54; Wadern. 8, 001 2.; War ber Mann nur fen brav. 
Sch. 3444 20.; Ereitd. Caud M. 5, Mer.; S. (nal: ie 
geud) wer (ob, Yemanb, Einer), IThwad, wann, wie, wo, 
wehittse. ; (veralt.): Heute ſo, morgen |. [axbere], Lies, oh 
ꝛ⁊c.; ©. ſſt.: weil ſ. 16.) er woßl darauf beitanten . . . haben 
wilrde. 8. Ster. 9, 115 30,5; Allerhand 1. [-ige2| Zugenger 
ſpuuſt. Fiſch. 8. 9, 05" (amgetehrt: (da adv. Deine). 
Afftzge: Aneſ. Yardeubg Dentw. &, 178 20.; «Pe. Mord, 
19, 34 (Ampengeuber ıc.; m>f, — unentjelifid. ©. 18, 32; 
Sell er auch jeder fein Papat vergebens [f. d.| m. 
mel, („omb fonst“) nicht Dat. Waldis 4, AS46 10.5 au: 
Dein Hoffen ift „viebiuf“ Pnerneblidl, 2, 82; Smb 
funn“ fo. @runb| mein Here mi haſſt. 1, 771°; Um⸗j. 
umjchlaugtn fie, uun⸗ſ. imflochten fie, | vergeben? rangen 
fir, vergebens fochten fie. Wirkert Moft, 100; Uhld 446 ac. ; 
„Unfonftien“. Mank Nun. 188 ıc. 

Sörbe 5 m: — Spterling 1. Aeptich Ror. 74. — 
Söre ı.: 1. Sohr m. — Soͤrg m.: aus: Wert}. Weir 
ſetge. — :e If: f. auch Sarg 2 u, Gerrig 61, 479; En: 
Stndl x. ; Sommer 13 30 Sun, 227; Sptfchm. Bra; Epraditr, 
3:1): b) 3. 9. auch: Bernänftige, rißlihe Sorg ıc. 
Wadern, 3, 018 7, vol. af: Seine tiehe (ſ. d. 1} @, 
ww, Ütte, haben, Mank at. 154 90. — hi) and: War 
ti, bB) em neuen Aufſtande in Er. Sch. tn. — 2): 
2) auch Üdiwgr.): S. kengen Air feinen Kleidern, Gotik. 
1.1198 = fe in Acht schen, Ionen sc; Er tühmte 
die En [Drudf. R. 2.7) der ſchſueſ.] Eltern Für ihre Hin» 
ber. Weſterut. 209, taz. — Iſſtzg. 38, auch: E. Seir 
fig. » » verſang ... bie Bau» n. Mahrungere-n. Haged. %, 
218; Bei>C., audı Nat. B. 29, 181; Du, 2% ac. ſveralt. = 
Stebie, |. Merrig 68, m]: Die Einyel«®S., teeldie ber Gart⸗ 
ner feinen Mewädien . „ amgedellen lift. Konu. 7, 8; 
Eltern» (Mutter, Bater⸗S.: Belb-S-n, bei.: um Dinge 
Über Beib“ fi, d. 2); „Sie Ballen Mits v. der Seel:, 
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. 1)... „Ber etwa Haäulſch S. um mid ee Körpers 
S.? Kuge Br. I, 807; AriegaS. Grenb. 3, 1, 10; Das 
Herz . voll v. Mitfeib u. Wit-S, Spiely. Platt, 2, 12; 
Die Morgen-“. [fr den morgenden Tag]. Waldisa, 18%; 
Rutterz, f. Ellem-@.; Die Db:&. für (freitfghe Hife, 345 
1c,), Über (kehr-w.Wanberf, 1, 281; Dolho-D. 25, 137 A) Eiw, 
10.5 Rot Über Mittelweg, v. Obmejorg ji. IK] m. Geis | 
in gleicher Melt entſernt. Kichtmer We, vol. Un⸗S., Sorgr 
loſigt. Unachtſamt. x. Die ganze Reife, Uderne hmen. 
6.97, 21; Die Rennu⸗S. .., dem Anbern.. . . Ir Raßen⸗ 
Länge Boriprung zu Iafien. LandAL, 43, 3116 ie. ; Inter bie 
Seel⸗S. ldieſer Alrche]) gehören, Monstbl, 1, 772; Sol 
Seel⸗S. führen jals Ool-Seeklorger, ⸗Vrediger!. Spiltler 
Hauu. 1, 411; Moth⸗Secl⸗S. Mat.-B. 6, 264; Siherheitte 
©. Dahlmann Frz. Rev. 188; MWiderfährt ... durch Umierg 
1. Ohne· S.] u. Sicherij. c. Thorhelt. Sfraah (1541)1, 101b; 
Baterr, |. Elterm>@.; Mie nesen | Bor:Z-n Hält er dieſts 
Land umſjaſſt. Gries Taſſo 2, 87, anmeijs Ez., and: Für«®,; 
Leg ab die BastelsE-nfQwelfel]. Spersi 0; Welt⸗Gaſt: 
Hlumelb · S. ı0, — sen intr. ac.: 1): 8)3. 2.6. 16. 71 
(1. 2b); Waskern. 3,0320. — b) auch ivernit.}: Dae. Menid 
iiberflüffiglich Target von yeilt. Giltern. 5019 if mc), 
euch ut. Bert, (f. 2b): Des Beſten hoffen .. aber flrde 
tem u. ſ. des Ärgeiten. Chr 1, 490b; Kees Mebenbuhfers 
ſarg' ich. Aopiſch Aar. 59; ChWurſ Fi. ar 9. — ©) auch 
Siutpl. 1, 17329; Waldie 4, 4274; Wie, 7016; 18015 ac, 
— e) Eid f, um (Demwald Emp, 1, 97; 200; 5, 110 ıc.), 
für CLAunlbach Erzh. Joh. 6, 3, 771.5 (Hopfen Berf.d. 1, 197; 
Was forgfe du dich um Andere? .„... Sorge lieber für 
bi; fetoht lſ. 2] 2, 129 18; Serge dich File jept Ihretiver 
gem nice! Volks-B, 38, 371A ı1c.; Wie hatte er fi geſorgt. 
es mödjte ec. (f. 0), Spielh. Paste, 2, 156. — ſ) and: 
Ber hat ſich jt glſictich geforgt? W. 35, ur. — h) aus: 
Was dich jorgt. Aoman-Btg 19, 1,41. — 2): a} auf: 
Zie alisfde Erdmutter. Freytag D. 1, xX.: Seiner ſdes 
Getil.} Teel-Tden Freundſchaft (vgl. R). Uab.Schatj 17, 
74: Der jechf-te Greis. Wiek Tisch. 2. Da, wgl: Er lb. 
Srediger) fängt ar zu feellorgen, Ruge Fr.3. 9, 1. — 
€, eleichwohl ber Zrisen unefdes geit · Alner. Woltmane 
Zac.Agric. I, lucuriota smormm alas x. — b) Eorge nicht! 
(10), das Schical ſorgt für bie Liebe, 45, 16, 71: 4, 114; 
11, 194 u. 0.; felttter (f. Ib); Der Taufpathe war ber» 
prüntet, . „um dad Froritummen des Täuflings au ſ. Frey- 
tag 2. 4, 140 (opl.: Map jergte Lieber für fi ſelbſt als 
nu Andere. Df, Kün. 57}; Kaens Standp. 8; at-B, 19, 
4x, and: Er jorgie por beim Mangel, W. 20, 291 [che 
diefer eitttrat] eꝛt. — ©} auch: Hechte [be-Jiorge mein Garu 
ins Sand, Sceffel Av, 184, f. 1ordS. 16, Bi; Spet 5%, — 
3) auch: Sorgt das Volt für ſich micht ſelbit, fo wird ch fidh 
nad... Sorgeri ., umſehenmilſſen. Vlertelf.43, 1920. ; 8. 
Wetterforger, | dem gebräunt, gekurt, verwittert war 
fein Anittp. SMolf Taund. 1, 88; Wie fchr bei Moſes ber 
Leibforger ber Zeeljorger durchdraung. Pluienttijer Perſ. 
Gel. 16; Der Echlaf, der beſte Sceliorger ber Jugend. 
You,-Echatg 17, 306, zumeit v. Geiſtlicken. Kthr 5, 1786 17, 
J. SrelsSorge, »forgerifc; (auch Mat-3. 2, 29; Di, 558 
tw), sforgertidh (87, 72; 90; 88, 174; BE, 18 16,), =forge 
Ti (auch Gabe. 3.9, 8 1ch — Big: Abe: vefl, 
auch Gartenl. 15, 1716; Nor.Schatz 9, Fi; Koman-Btg (75) 
887; Kuppius Slime, 85. — Hüfs: bair.) Die Leute sur 
Arbeit weden u. a. [für ihr Aufſteheu sorgen), dm, 2, 
285, doch vgl, mie fire Bolg.) Merelg 08, 85 1. — Aus⸗: 
and tr.: Man laun nicht Alles a. m. — Bes: f, Her 
zig 62, 80 u. 3. B.z Dennoch beſorgte es [= fledte bos 
Kind] die paar Silberitibte in die Schärzentaſche. Romau- 
Dig 15, 3, 808 ıc., 1. 4, elite, verf. 2b 10; — allam. übe 
tg: 1): a): oa} 3. ©. 8, Math. v. 1995; Ich fol mich 
Teen, ſoll b. Talfen (Belorgnis erwogen] 1788 ıc. — 6) 
(veralt.) Der ſzuſ b-den Gefahr. Simpl, 4, 64%; matt; 2 
925; 972°, i. So Hptfcht. 15b, — 6) auch Site 9, 1006; 
Waldis 2, 44 85 10. — d): Defien Ibeithafb, darum] beiorgt. 
0, Su, Met, [4945] 20. w.: (If, So Ey, 209; Hptſch. 2uBa]: 
Beforgt, fie mit Ipleunaft.] au Hören, BomanDig 18, 2, 
5 — 4) Seine Veſergiheit vor der Hnnahme, man 
werde ıc. Glafzırepp 2, Ib ꝛc. — 9) auch: Iht feid gar 
nätig u. bejorgt, Bauff 2, 050; Gräfin H. war jehr bejorgt 
liorpte artbam bafiie], dafs Boris een Anzug mählte, ber 
ie beſondere vortheiltaft fei, Zhahn -Hahn Vergieb 1, 195; 
Iebem fie baramwf belsrgt Ibedade 3c.] fit, bals ec. Maler 
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26, 1464 >: Teig u. umwürdig ſelbſt beſotat fi. Id]. 
Glaftaapp 1, 508; Ich war bei dieſer Unruhe fo unbeſorgt 
auf mich ſelbſt. Wabener 9, 144 ꝛc.; Ihre Beſorgtheit 
[f. 145] um das Leben der Hafen. Gelin 5, 174; Die 
freunbidaftl. Deforgtgeit um ihe Talent. Ameyr Rev. @, 
pemöhmlißer: für, 3. ©. and Futter Sal, 849; Gerrig 3, 
mar, — 4) Dem Schaffner u. Fremdenteforger [rd 
Kloftert). Matinif. E. 1, 299 vr. u, (ötrelä., vpl. Serrig 
0,8, O.: bee, ver]. — verihließen, erwahrenı: Hanue be⸗ 
forger — Gonelerge, 3. 8. Kägel 80% als Erflürung zu 
Sausmafter [d, t. Sausmeifter]); Gegtaw. 12, 0b; Worb, 
80, 378; Moman-Dig 17, 1, 219; 222 Hausverwaltet 210); 
18, 1, 491; Dattöbejörgerin. Volhe-B. 3, 49 1c. — D) Ber» 
ſorgung: a) noch: Sie ſprachen wegen atadentiſcher Be» 
ſorgniffe bei mie ein, 6.97, 3 — Ein⸗: ſmund⸗ 
artl-, ſ. besf., auch 4): Dad Spatobſt wird . . „ eingebrade u. 
eingelergt. Gel 8, za, — Skäfr[2a; 3]. — Um::.®. 
auch Gattenl. 14, 72a: 4726: Polho MR. 8, 8m, — Ver-: 
2): b) m. e) f. dazu Merrig 9, 7Bff m. ergänzend (f. ber; 
eine): Die er befieblt: „W’lorgt die Gütel [fest fie ein)!" 
”. m, einem Schlag ale Wien im die Scheibe . . fahren. 
Slider, D. 2, 17; Das Vaijouett veri, (f. f) Haalde SWis 
8, Bi rc.; Nachdent er ec. Etäd Brot uw, Wurſe veriorgt lin 
den Vauch ac.) Df. DO, 1, 155; Mau, 1, 108; Frangos Halb» 
af. 2, 208 16.; (Berfenfpr.): Fe bie Bdrſenſchläſfe ift heute 
Verforgungbing.. . . Das Arrangement bat... Won 
tag». ., bie Berforgung u. Eintofkerung Dienstag vor 
ſich zu geben. Hat,-D. 26, 286 sc; and (f. b, vol. al: Die 
Stadt Koteſtanz ... bat er ... befeitigen u. zu er rd. 
Wehzt wider die Allemannia verſorget. Stnmpf 44a [ver 
kahrt] ac. — g} Gt Geueĩtidelaſt. e. Urmengansver« 
forgter. Guirh. SPeſt. 9,248, €, dort Umergebrachter (f. 
a; b) ⁊ce: E. Debaplichee Gefühl über ihre eigene Wohl« 
beriorgtheit. Salon (79) 119 30. — 2) Den Berfor« 
ner (Penfiomöynser] dd gelichten Shänleins. Dabrdt 8, 
267; Die befien Lehrer m. Berlorger desſelhen [bes Pti⸗ 
lauthropin) 2, 998, wal.: Den Heren Minifter nfa den 
Bir ſerger, wie er ſich mach Vaſedou's Worfeheift nannte, 
335; Guter, ewiger Verſorger [Wott], du nimmſt unſtern 
Herzen doch Rirhts, was du Ihm nicht anfbewasrteit bis zu 
der Stunde, mo es Defien aut meiſten bebarl, G. 9, 348, 
(nnd Berungs 40: Borlorger) .; Wofern mar nur nicht 
ee Mllveriorger der Gemeinden werden mil, Nat.B. 34, 
148 30. — 1) f. aus b; Monm. 15, 111; vgl. 14, 92t; Die 
Altersverforgung u, bie Sicherfichung ber Famille. Volke 
3. 27, WA; Tivilwerforgung [kt ern Cirildienſtl. Upita · 
val 36, 995; Bafjerverforgung [m, Waſſerſ. Berne 4, 2, 
218 ıc, Mörs: auf 2, 8, 168; Anerb, NDetf. 2,8; 
Landol. 217; Gartenl. 14, biab; 27, 38h; Menfen Par. 3, 
197; Kewald Eribf, 8, 04; 5; Di, (Wlcherm. 2%, Sb); 
Kaud A. 45, 106 ıc.; auch: Wab wir dieien Sommer für: 
geiorgt. Silfter Stud. 1, 176; G-e allsfülrfie Beriwal 
tung. Greitfchke Sift. 610 1r,, 5, auch ver. 2b. — Ber: 
1 1]: Muſſt du dich nicht, damlt bj berrl. bewirthet Werbe, 
4. u. gergieälen ſſ. d.j? Ur Hor. 8, 161 (Sat. 2, 8°, jer · 
martern, Vog ac) — Zuſaämmene: ſotgend aufammen- 
dringen, 3. ©: Gr forgte die leyten Thaler zuſammen. 
DaAlaſtant 15, 2, 491 20. — vlg a.: Lohneſ. Siſch. Garg. 
&), für Cohn jorgend, darum beforgt, — slidh a.: 1}: 
a) and: Er fen Nachleſe Höcfte bedürſtig. Vendan I . 
b} Wird er alt u. gran, Änbeis viele Se abacheı, 
Gbdeke Ar, 2, 777 (G. ꝛc.; Allen Uerlunuelten Rücſtanen 
u. E-telten. Nat. Z. 8, 19 ꝛe. — 2) 3. ©. and Fink. 
#. 1,189 27; 9, 267999; Sinutpf osLa; Wider, 544% u. nech: 
Ich finde, ih mödte . . . zerilichen, od., wab muß Tr 
iſt, ich 10. Mofer Genen 4.3. — Alte: Wer 2) 
J. 8. auch Bimpl. 1, 4728: 895; a, Sul! Billing A, 
u :.; er erıfe [dwersb-e Zelt. Manmer Tui, 9, D, 
sc; Die B-keit, fie zu verlieren, Sıhühe Hantbh. a0. — 
Heil: [1]: tgl. seelf,) Didnfesu 13, 2, 752. — Kleine 
[1]: Heintic, peinltich, forniem ic. Wofenkrang Wortbe 157, 
Ob⸗ [1a]: Als or [oblorgender] Synditus. Unſered. 
(a2) 1,48. — Erkü: [Im): Mes 1. georbnet. Uleſterm. 
215, 5438. — lÜlber:: im Ütermaf jemid, [Ib]: E— 
ie Matter. Freytag Hdſchr. 1. 43; Die Warnung nie ü. 
beteachten. Weſterut. 89, Birke. — Börst Handid. 2, 
5, 205 :c.; Beriorge file ſ. Mohlernehen . .. Die B-keit. 
Weferm. 365, 206 ic.; lobrb.}: Da habe eb [dab Sind] auch 
ie ve [für dasfelbe zu ſargen verpilidtetel Heimat. bar» 
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tenl, 28, 4b x.; Die unten Gewohnheiten der Stladen. 
Martin Liv. 178 re; much (mie gejagt): Ailrsf. Gartenl. 
2, 760; Eein Vermögen feinen Bervandten in fürken 
Bellp gegeben. Alam.dtg (44) 1899e u.; Ih mus Ihre 
filesf-teit amerleumen. Nundſch. 2, 1, 107 12.; and: Alles 
war auf das vers-fte eingerichtet, Stifter I, 199 x, 
mis F.: 3. 8. Leporeis's wermehrte S. qotho Gorſt. 148; 
Bergeflenb. aller tebiichen Wünſche n. S-fe 208; Die mäüt- 
tert, &, Unfered, (82) 1, 489; B. grofer S. ervent. Wefterm, 
207, 3b; Seine Ipwelterl. ©. un End. 300, 25a; Silb x. 
— Bfisg.: Bes: If. Ss Sun. 194: 190 u.: Unbeftimsent 
Bedenten, mehr Die als Befürditungen. LBödwelder Leb. 
1, 356 ıc.; Ohne alle Wolfs+Bie. Aleuſeb. 236, B., ſich 
een Wolf [i. d. I3e) au seiten m, — fan a.: 1) 
Warern. u, 5824; 024, 0827; 29, Wider, 17079; Wlachte 
ich ſorggfame Gebanten. Bimpl. 1, 437 1,; In e-m ſehr 
forgjamen [Belorgnis ertegenden] Zuſtand. 2, 24819 1, — 
Bes: ft. beſotgt, in Sorge, Tenerd. 10569 1.; Mit ber 
llebenoiften B-teit. Mant 11, 1, 184 (Site — Über:, 
— ins: 2) 4 8: Ans, ob ac, auch Scheſſel Ab. 102. 
— Sörren tr: ſ. auch Sobr. Bea: Beagefen 9, 30: 
Schgeijnrrt. Wefterm. 3, 2390; Ungelortt. 230, 198. Die 
Surrings. MYansbl, (58) 8, 91 x. — “Sorte f.: 3. B. 
and: Apfel mar in Auae&n (ji. Ausſchuſa]. Nat. D. 33, 
316 1c.; Ulle Wilnide u. Aufträge v. [Buchhändler Firma 
au Firma werben bitch beſt. Druc⸗S· u Formulare] aus: 
geſprochen . „2 MWahlzeitel, Beriangzettel, Mahnzeitel 12. 
Heimat 4, 499; Die anttl. Drad-@-n, die bie Khmäb. Dorfe 
richter bennpen. Gegen, 28, 1234; Die verſch. ErdeS· n 
[bes Gartnersl. Uords. 20, 230; Neden-S-n. Yat-D. 20, 
298, Balp: Haubt-@-n m v. ü. 

Spuch zc.: f. Epäb . — Spaͤchtel ſ.: 3. ©. ala 
Wertzeng zum Farbenauftragen. Boman-Big 14, 1, 501; Sa · 
lon 174) 83 ı6.; Farben⸗, Maler: (Dempmwalff Koul. 3, 46), 
Streid>®,, I. Sr Maler. — ⸗n ir: durch Auftragen v. 
„Spaditelfarte” 3. 8. e-c glatte Oberflüche erzielen, Hat-B, 
3, 119. — Spk 8.: 3. ©. Glofbr, Nein, 45; Med. 45 ıc.; 
E. „berfpaltes" Tale. Allgm.Bts (#1) Beil. 6b; Goltz 
Vori. 3, 183 2c., |, auch fpiden 2, — Spaͤddeln intr. ıc. 
(mieberb.): 1. baddeln: Zappelnde Fliegen, die fi, „an 
den Fliegenſtẽden] tobt geſpaddelt. Berl, Tagebl. 9, 408, f. 
Kenter 10,910. — *öpäg:at m,: ſ. Ansld 3, IMsu; 
Dendeng. (68} 250: Bönig Saalf. 1, 265 ıc. — en: j. Spelche. 
— Späh 1)a.: Wunderſpehen [Magen] Einnen, Sachs Tirtin. 
2, 19 417, „ine“ 1, SR, vgl: geſvechte. 3525 10. — 
2) E.: Zpre auf (Menſeb. Kb), nach (Sıhückiag Brondh.g, 115; 
Nolks-D, 25,141 4) Eito.; „ipüc” Zinmpf 387b (ausfpkchen. 
«bb.): Hab ein „ipecht", wer de. Screltenr. a (8, 118); 
Sara Titten. 8, 150 197 75, — ⸗bar a.: ſich ſpahen if. d. u. 
Bike.) Lafiend: Ausrl.; Zu unseren Schlupfwintelu. 
Boreuft. Cry. 1, 290, vol.: Erfpäp lich. Stifter End, 1, 197. 
— sr inter, ei: and: Bufenfisfpägnungen. Nakı Ur- 
old. 1, 203: Mbs: ſpatzend abſuchen ıc. Ansld 49, Kbu; 
Romam-Big 17, 1, 50. — Nüfs: aus inter, Eendwig 
Dtmm. 19. — Erst auf: Etw. ausre Plate 3, art, 
— Börs: 5 ©; bie Zutkunft, bie künftigen Brätioem 
(qerrla 40, Sa} ıc., ſ. voramdd, [16]. — ser m.: au 
— Strafen, Fenſterjplegel if. d.) Ketſe w. W. Da, „Spion“. 
Veman · Atg 18, 3, 38; Banıt-Sp. ſwürgerartige Rögel]. 
Kenplin Mordoftenir. 2, 197, (uf. S. Bram Ib. 2, 48); 
Sternen. W. 5, 180810, — slid m: |. fpälter. — 
Spühe f.: Hand · S. Preuf.liepeh. 1,248, »Speidhe, W. 
Keine Weltt. 1,195, — *Spalle f.: Eulterftiäd. Sm. 
3,552; Stalber 8, 378; „Schaaffipnien” gebraten. Stenpf 
2300; Sn, Ralbsdraten. Flfd. Sarg. 59h. — Spält ın.; 
seh: 1) 3. B. auch: Ergeif ich ihn im S. bri dem Holen 
[öojen-S.} Ange Jr.d. 1, 838; Die Sommenfleden „ . win 
ben . „ aufs More [f, d. 15] ob., deſſer gefagt, auf den 
Sp. des Speltroflops genommen. UerdsS. 18, 844; In ben 
S, pfropfen (f. d.) e. Zfftzg. unerfsipfl, 5. 8,: After⸗ 
I. d. 11] &-e. Mom, 5, aux; Fisegen. IP. 11, 190; 
Überte. 21, 81; Die Ilut h⸗She am Ufer. Unfered. 93. 
13, 1,574; Hub: u. Saubt⸗S. «es Schildes (MWappent.); 
Blippen-@ie); (Mugen:|Lied-S-e. Uat. V. 09,442; Munde 
=); Quexthal . „ Diefer Quer⸗S. Unfered, RA. 13, 1, 
70; Thür⸗S. [Öffnung] Volhe-B, 96, 831A; Der Tief: 
©. des rothen Meerd. Batne 25, Ada ıc. — a) auch: Die 
Riditung, wonach Add Etw. ſpallet, 3 V.: Kolsitäde. . 
nach dem Spiegel [i. d. 8) od ©, d. h. im ber michtung 
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der Stammbalbascher geidjnitten. Harn, M.E, 4; Tredens 
@. 21, ſ. Gaſt: Neraeiis an — 2 0) 4. B. auch: An 
den UnzelgerSen des . . „Kurreipondeuten“. eine 20, 
sı1; Jammer-S, der „Zimes“ [die Atnglistsfälle enthal⸗ 
tendl. Mat-B, 26, 607; torrettur⸗, Orduunge-⸗S. 
Bahne (1. d. 10) 26; dazn auch: Langſpaltige Heltungt- 
artilel. Keb. Oild Var. 2, 2, 117; Mus dem otelfipeltigen Auf⸗ 
int. Meitzuer Eiw. 2, 30 0, — b) 5. auch Epelie 2. — 
d) (Eiladt., Binner-S.: tnochenloſes Stilck Flelſch ana 
der Ktule, I. Davibis Hoch. 564, vgl. Schale 14 GBinnene 
ſchale). — 9) auch dfelten): Hatt m. ihnen fasten ©. 
[Streit], Spte 49% ꝛe.: Dais 8. Berband m. t. Zer⸗S. 
wiendglich feheinet. Müdert Wil, 8, 868 v.; gu.: Minie« 
@. m. 580; 10, 258 (bes Zwieſpaltla). 1, 28 m. 0; 
8, 580; 10,266; Lohmaan 3, 48; Citeifter Schwz. 1, 189 17, 
vgl.: Iſt der 3. | ausgeglichen, Mädert 1, 917; Dich der 
8. [f ed. pl.?] aberheb da. 818; Die innert ilefpätte. 
Alaq.d.Anslbs 36, 6046 x.; auch: Des Amweilpalis in ber 
deutichen Medtichreibeng. Chfeinfins Teut. 1, 421, — ebur 
a.: Seit. Rome. M. 2, 15 26. — se: 1) intr. (= Tefl.) 
3 B. audı Anter Bad 1, 3939; Fit. @. 1, 151792; Kappe 
2, 10; Soptienstl. 1, 61 20; Inter bem JZäger fpielt 
Ipaltete ſich, ſpraugl | e. Stein, Wenerd, 3992 — 2) 
tr.: a) amd ſAum.] veralt. Jupf.; Damit fie ale Sir 
hen fpielten [fpalteten]. Fi. 8. 2, 29° [v, Mnıy ge 
saifabentei]; Frank Epr. 9, Mi; Sachs Möh, 1, 3148 2, 
— gefpalt et, auch Bd. 6672;3 W. 11, #1; 86, Bi ac. 
— 4 much: Froft⸗ m. bfipgelpalten. Auſeum 17, 8, 
339; Ich wolll v. umgelpaltwem Lelbe [f. d. 8] fein, wenn 
2, == e. Roh, 1. Mens x.; Biwiegelpalten. Aat.-B, ma, 
44; Anfered. (80) 1, 9 10, — zwieſpaltig, in Bwicipalt 
ıc., vgl. ſels Immer ſchwachſorm. Kbleitung v. Biuteipalt): 
ywierfp., 4. ©. auch: en gezwieſpalteten Menichen. Gelk 
indd, 337. — Hiite-, euch: [IS will] ſein welcher Herz 
ers. Spte 167%; Die Mrititer Haare. die Idee. Anald 
23, 4870; Ztolbg 10, 419, f. haartlauben; Er geribielt 
firripaltete], intr, Meiferabg Gran. f3 bb; tr, Tſchudi Ehe. 
Helv, 1, Ba; rofl, Ph. Wamutn. Sind. 5, 1068 10; Metie 
ntöfe Berlpaltenheit bei Dichtets. Stahr Alte. 2, 
72; Sich darüber zwe i⸗ſ. lentzweien, in gwieſpalt gerathen]. 
Tittemen Sedja,2, 359129 10, — ser m. ⁊t.: B. auch (2): 
Gr Diet od, Spälter, Erifersbg Schiff. 1hn ic.; In ſeinen 
logiſchen Begriff-S=rien, MemelDentw. 18% ; Drei». 
(2) Redwih Start 1, 394, tie Nebel-S. (Gut, ſ. So Sim. 31); 
Giien=-&ei, J. nom. Uat. Z. 19, 188 a. Spaltwert; Saars 
S., and Volha-Dd. 2a, SEA ıc., »S-el, 295A; Schumann 
Päd. 2, But ıc., »figer Ratur. Gegenm. 10, 1570; Hola» 
8. Anerh, Sbbe %, 1, «Bpälter 2: Landol. 218, -«Bipälieret. 
Forſtin. 1, Say. 11 x; Allmumel>-S,, |. auch Wander 1, 
1205 u, Musmeßle, Biennig:S, ic. Stalder I, 19; Ds 
Krditeln [in Frautntirchen bei Davor] . . Ef intereflant 
wegen bes Zawinens&#, c-# teiliörnlgen Anbaues . . 
welchet im 3. 1817 0-2 gewaltige Baroine Ihellte. Selon 
(74) 812; Rebel:®,, ſ. auch «Spipe; Drei-®, u, Se Enm, 
Bo1; Wat.-D, 29, 36% »c.; aber and ſcherzhh.“ Als Nebel-S, 
voraufrelten. UNos. Schatz 12, 158 [dem Zug bei Mebelizetter 
eröffnend] u. v. er vorgebl, Borrideung zum Bertgeilen 
dei Rebeld. Hlabder, 8, 0; Ant-B. 06, 40 ır., j. Bolten» 
@.; Pfennig» ob. Blngger- [i. d. 2], Ahnl. wie Allm ⸗ 
mel: st. S. (Anauber) Stalder; Sein Perlerfchwert, ſ. Tur> 
ban⸗S. [2], Zirammih aus; Oflwind), der Welten:®, 
Grän 9, 117, tal, diebel · . u, d. m. — sig a: 1) Ju 
re Schlufte. Scefel Bund, 16; Matipif. E. 1, 907; Herz ⸗ 
fpältiaitei), auch . @. (ia. u. Uübertr.) Anerb, Höhe 3, 1; 
09 x; &r pupſtl. Dreifalligk. od, wielmehr Dreisf-keit, 
Schere (Garteul, 35, No, 1). — 8) Sciefeiss Holz. 
— ung Fr 3. D. and: An der ©, des Fluſſes in ® 
Hauptarnte, Kriegk Bid. 3, nm; Flafse⸗S. Horn 6, 605 
2; Den Bund zu treuwen od, wenigkens durch innere 
Er an enttraͤften. Sch. 5890; Blaunbena«®, Nord. &, 
353: Paſter 11. — Span Im. x.: 1): 0)» 8. auf: 
Holz, Buden-, Budbinder, Schuhmacher ſpänc. 
“+. nut Selten mehr zu Mäcerdedein, zum inlenen im 
Schuhe, dagegen Häufig zu Säbelſcheiden, zum Hinterlegen 
Heiner Spiegel er. Marm. m. 2, BY; 499 2c.; Bei em Licht · 
S. Weſternt. 206, 13h (f. Buchel 1b). — g) auch: In 
deſſen Kopf bald e. ©. zu viel. halb zu menig ift. Nat. B. 
%, 175: {f, Sparen 4) 20; Die Breile . . . geben fiber 
ben ©. [val, Attb). Molonte-Big . . fürDenafranelsen ıc. 4, 
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1210; Über den S. bezahlt. Gartenl. 33, 1240 x,; Seite 
2ieber , , ala blutige Epäne in ben Streit ber Tageswogen 
entfenden, Steodtwann Dicht. 1, a2, f, Freiligr. ©. 6, 
165 $; Sıheer WI, 2, 38 1 -— 5) 3. 8. aud: Irrige Han⸗ 
dein. „Spinne“, Sturpl. a, 511; ©, Fiſch. 2. 1, 150442; 
1ayti2: ga50ll, zuptbit; Spänige Sad. 3,05 ac; 
Mit Erasına eiliche „Beipen“ bekommen. W. 96, 31 (Het- 
ten); Goldiem Awie-S, If. »Spalt]. Meufeb. 13; Bu Hillen 
tie Zwieſpan [„stoifpen”), Sachs Tittun. 2, 7912, — 6) Die 
Würfel hertichen n. dee „Epobn*. Wilanbe Mellbn (45) 188, 
qw.: MotHipnisie. Spiel. Blatt. 1, 110; 2, 218; Pr. 7, 
Ss71; Garten, 13, 1590; 17, 88a 2. f. Retihweln, val.: 
„Spot: Wein” [vom Male]. Frifit 2, 2800 20, — 7) (Anu. 


f. 3 2. and (Urti,); Die Proden veripänen. — Zſſüg., 


J. ©, wol. au Il m. 3. 8; Dächer ſ. Aothes 1, 609 b. 
— Für:: (gan) das Gewand vorm Aiammenhafiende 
Stange [6 d. Anm] SWolff Matt, 8; 185 ı — Höbel«-: 
dazu: Die Hobelfpänernen Kopfliſſen. VWeber Sag. 8, 
28 Inus Hobelſpünen. it Eurgl ıc. u., nach d. Ähnlicht.: 
Zeller u. Gobelſpanen, em felnen Sebi. Hanke Ep. 
8 (dänlid: Mandel ſpane 3); Singen im vielgewande · 
nem @eträufel die Sobelfpäne an der Kerze nieber, bie nach 
des Voltes MHauben ee Pride iu dem Sanfe tünben. fe 
wald Ertl. 8, 172, J. Mofe 2b, — Kürten: [id]: feiner 
Spatium, — Küsse: f. «Miemen. — NULhe: fi. «Hobel, 
GBotel⸗S.) D.feeieiätter (791 181. — Préoͤſs-: Wagner 
Br, 218, — Pũuſt⸗: Schanmlöfet für bie Punkprote (f. d.) 
233. — Schleifr [le], — Schwäfels: -Holl. Homan- 
Big 18, 2, 105; Schm.; auch Ipdttiich v. dünnen Welen 
[f. Steden [a], — Ton⸗: (Orgelb.) = Abrige (f. Fremde, 
1,8). — Il m.: 5.2, and: Licher gut freund, Ge⸗ 
fe m. 5. Krank Barnıte 1574 °2, gw.: Ge⸗: 1) 3. B. auch 
tie ferzb. Perfonif,) v. em Magemoind, Simpl 1, 104 19 
q. Burl 5 eb2. 9 ıc.; Gin, Stifter Bit, 1, 26; Singer» 
Gin. 32; 49 10, vol: Glatte Sinsben | 1. hubſche Mad ⸗ 
chen gu Mfpanmen haben. W. 88, Wo x.; Mitgeipaun, 
Wander 1, zut ıc.; Das Maben-@-e [Baar], Gödehe DD. 
1, 349627; Reis, Herrig 40, 20 x. [Ainm.: E. . . tier 
fein. ., eigen zum „Spenruen". Homan-Big 15, 8, 00 — 
(auf)ipänen, geofzichen; „abgeipehnt", bei Kerkergen 
oft — vom Irdiſchen enimöhnt, f. Sprudiwart (9 B6L, 
vgl. and: abipinnen. Wike, 767 — ſich entwohnen, ee 
antere Gemohnh., Welfe annehmen u. — Grüne: 
auch v. grſtulichem Harz. Gartenl. 17, 1150 ı. Zum: 
G-igen Rahmen. Aßcıher Mabti 1, 8, us [voller @.] x. 
— Spänern %.: i. Sobelipan. — Spängsr 1.: 3) 3. 8. 
Arnim 85 (Hopf-S.): Siegel:S, Dahn Fampf 4, Sat or. 
dal. Melpängn. auch Scheel An, 158 10.; Ehildgelpänn. 
Zimr, ID, 9149 a0, —— 4) En lim Bogelbaner} Pihler ML, 
18, — Spängel: 1) a.: 8. wäng 1. — 2) m. Ges: 
das „Eyängeln* Schönthun 3): Dab Wettbu u. „Weſpen ; 
gel“. Gartenl. 89, 5000, val.: Der Bräutigam „Ipengelt” 
nt, er Kubern. 8004. — Spüngen tr.: 1} 4.8: Wohl · 
geiyanater Selm. Eitmällre 1, 189 ıc,; N, Weib, beipanat. 
Nädert Ham. 1, 196; Mit Gold umsel. | den Koran. Gd. 
3, 77; Morg. 2, 324 16, u. (m. Uml.);: €. bepänpter Däger. 
Arsönfch Alieg. 1,99. — Spüngler m.: 1) j. Ansin , 
148a 20; Simpl. 2, 1067; 3, 2616, 209°; Bostt: @eet f, 
Fiih 9, fm inte. — Spünsier m.: 3) 5. 8. Waldie 
2,2748 (folk zu 4. Mary. — 5) ve Art Hut. Bahrdi 
1,8%, vgl. Taurenberg ab. — 6) (die) Eln-@,, als Um⸗ 
deutung b. „iriplimiger" ii. d. — BWeorteiter bel Hof« 
anfügen x. Mermanı Mar. Thet. ı&. — ig a: ſ. Orins 
Spam. — ⸗iſch a. 3. B. auch (Mampfpielend): Das fpinneri. 
Zandleutfeeien. Fiſch. 8.3, 38#! cn. f. Brot 1; Balne 
125; Steiter 15 Wind 2 t,, f. auch (vgl. verdeutſchen: 
ZJateb iſt veripaniiht Bingo, Nädhert Kol, 2, P ı. — 
Späm m., n. x: 1) auch n. KRlchard Meiſterſ. 87 1° 
Zayı: Hohipannige Füße Bone. D.wauen 1, 08; 
Bonsan-Pibl, 11, Ha; Rundfih. 6, 336 0. — 2) Die Gerz⸗ 
©=e [f. ob. pl.?] Prutg Golb. 86. — 2) (Wouf.) ber v. 
em Bogen (nam. bei Brürken) zn Äberfpattende od, über 
fpannte Maunt u. ber ihn Überipammende Bogen: Ahrem 
S. nach ift die Wrüde. .. bie größte... Ihr HaupteS. 
ift 1080‘. Gerftärker Itikeif. 1, 98; Dafs bie... Eionpvelbribfe 
2.1200 lang iſt, wonon 390° allein alıf ven Mittel-®, 
tonrinen. Wolks-B. 24, 192 12, vgl. fem.: Gab bie... » 
Spanne der Brüde nach. 96, 136 2c., auch: Die Epan+ 
kungen waren bebemtend . . . Kutte vier Schlachten b. 
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4— 50‘ Breite ohne Amtihenitiigen überipannt. Fr Manrer 
Korn. 35 .; SrWeite, Kouv. 3, W, m. — 22) 
Copl. &) Riegel [i. d. Sa] »Geipamm, Sei ausgeſtatten 
Wänden. Frifd 2, 1196. — 3) 3. 2.: Den Stall, wo bas 
&., das Abel ,. führte, irand. Zalon (74) 298 te. (vgl. Ger- 
rig 29, &01. — a) 4 Ge⸗S“. lſ. Se Hptſchto. 2286], alio 16 
Bugpferde. Kuge rd. 1. 78 20, boch audi: 18 Belpnnne 
Pferdt. Matthiff. E. 8, 110; Stifter Wil, 1, 308 18, ; (munbe 
artl.): E. Geipämt v, 4 Mauirbieren. Btolg Epan. 217; 
118 ıc. d) Afftzg. v. ©. (m, n.) ud. Ge⸗S. (m): 
a) 1. Bahlıw,, auch: Der Dret:S. lüder in leichtem Traube. 
Unt.-B, 20, 179 ivgl. ruſſ. Zroifa); Der Sechdes. an bes 
Klnige Equipage. Mladder. 26, 1000, vgl.; Eea wliden 
Scchler-@elpannd. Ansld 38, YE2a; 10 Btergeiponn 
0 Schwelchtl Bilbichem, 1, 111 ⁊c. u, übtte.: ©, em 
Atweigeipann ber Seele. Stahr Hleep. 194 ır., ſ. and: 
Bwier®.: BWerbopplung der Schiſſeteule bei gelätrl, Met« 
ter. Schm. 2, 569 (opt. zwiefpannigh. — 4)  @. Mit lab 
ferl. Rammer-Seen zu reifen, Möfer Dim. 1, 285 ıc.; €. 
Baugeſraun hinüber fhiden u. ben Stein abholen laſſen. 
&, (Dünger Sing. 299); Sein Kronion'e] Blitz⸗GG. V. 4. 
113 {ugl. Denner · G.); Zeigt Dein Hlügel:@, purpurne 
Erhwäne bi. Geibel Hor Od. 4, 1 ( Mit dem Ehion« 
nen:i-e, Adcımiet chb.; Das Pracht⸗. beiner Scholle. 
Afchreubt ebd.); Das Deibs®, ber hertl. Jabetlen. Gar- 
tenl. 14, 6924; Mit 100000 Wagen | senkt hell bay Eterus 
®. Arndt @b, 106; In Dlympla's | Rennbahn twögt ihm €. 
Sterm:W. V. Hor.Od. 4,35; Die Phaniaſie beftieg ihr 
Bauberr®. u. Mog gen Hlmmel. Meifuer Zani, 4, 974 ıc-; 
Anch hinter dem Magen . . , Zugbchſen za ipamten . . . Die 
Bordersik-e, Algin,Btg (sd) 17224. — y)m. Borl., 3. 8. 
auch: Er beiorgte Schlitten u. An». Hal-d, m, 196; [Dos 
Bord] taugt für jeden An, Visbert Turg.ülig. 51 te. : 
Dos panrmeile AnboS, Marm. 1,878; Bis wir an bem 
Sanle bes Farmers N. ben legten Aud⸗S. madisen. Frttſch 
Sũbaft. &; 9 — Sitation (fi, Etendw. Uitſpan); Hoch 
im Getirge bei er Anziyanne, Auerb. Héhe 3, 32 ꝛ.: 
Gin-®. f, bei. — Mequifltiondfugr. Bm, 3, 59; Mäl 
vend bes mess, Freytag Mllın 5, 495 ꝛc.; Ser Bor-S. 
brauchte, nahm jelber auch Bor-@. on cm guten Schop⸗ 
pen, Auerb. Brig. 2 ivgl.; anipansen — e. großes Glas 
Schnapo trinten. Manbert, 7, 130), m.; f. (3. 8. auch Ma.: 
Ohnerachtet der Käufigen Burra-en, Zcellng’e wen 9, 
anu ac. u: Seht erhebt bie Fiügelvoripann ©. Quftingelu 
ter Flugtunſner Dloh zu em Quftiiihe, SP. 47, 148 u. n.: 
Es geht rascher koram, wenn id im Ihnen c, fe guter 
Bor, Dabei habe, Moman-Dig 14, 9, 880 ı.; f. auch Hille» 
Span x. — 6) S. m., m. — dimer. INrindhuann 101; 
Die Weiber tragen iin [den ergufinen Brammitwein] in Spies 
nen nach Baute. Mat-B. 36, 08. — er f.: f. and; Epasıt 
(2a; Ydy) u. zu 8: Im der Erden-S. Belt, Mäcert 
1,39%. — :en fr, v.: 1): 9) auch lalterth,, vgl. I) Die 
(st beiehende Gerichas · Bant |. Wolff Matt. 009. — de) 
(f. auch ©): Ifenfter,) deren Licht man durch vorgezogent 
blaut ob. grüne Borhänge dämpfen ob. ſ. dounte. Hacldr 
altnjil, 2, 24. — K) Aarm. M. 2, Kal ac; Dad Nuden: 
@.%.... Ginfalten . . . ber Weiberrüd. Eiſch. arg. 116h. 
— 1) Bruttentogen (ogl. a) über beit Flufe f,,. vgl.: Im 
kamit ilber-f. — p) (bair.) Das bilinmfie Diendt mikisr'z 
shon lang neipannt Igefafit, gemerkt ıc.] Saben, doſt x. 
Garten. 20, 9196, — 2): m) j. auch Mois 20; Sa Hptſchw. 
ol u, B. j. IN): Ge der weitgeipannteitert {val.: 
weiteltgeipaunten] n. lüngften Gitterbräden. Wefterw., 208, 
56h 1c. — di) F. audi Arenz db. — 6) Spananma: 
a) 3. 9. on: Spann 2 sc; Stauwehre . . gefiatien Deren 
ſder Wafierläufe) Spannung (j. Id). Uat.-B, 25, Ms ıc.; 
Kraftlanfyannung Heiden Guft. 158 20; Die käuſtl. 
Preieiponungg (vgl-; Hoch ſpannung bed Preifee) aufrecht 
st erhalten, Hat.-B. 53, 186. — d) Epnenung, die man 
.. richtlger Freindichaft neunen millle, Aaner Big. 381. 
— e) Der Wicth . . wird ſchuach it ber Spannung u. 
im BWichftapel. Möfer Ph, 8, 115 ac. HR 
g ſpaun en Seit. ſFiſchart . 8, 21a"; Armbruk, bed er ge⸗ 
Ipnenen. Stumpf 95b; Natm ſſejijn Armebruft, Äpien er. 
Tfdndt Che. O. 1, 2856 ıc., wol, aud: Deito mehr etuge» 
ſptechen [angelpostten?] u. augettieftlt haben. Simpl. 
dir) 2, 506. — Bffgg.: Uns 2) 4. B. au [3]: Saft 
ba angejpannen? Hhr 6, 3100 ,, 1. auch Worfpamt, — 
3) Eiticen, Me Anipannung ed Webirgtbndes , „ vor 
Zaubern, Ergänzungdr Wörterbuch. 
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deſſen Xhnfanatsitt Gletſchereit en Diegel vorgeſcheben. 
Gerne 8, 7,9. — 4) |. 3; auch: In der Unanipankung 
deb matten Eihreibens, IP. Wahrh. 8,47. — Nüfs: 2): 
a} [5h} inte: Se fpannte [hordte se.) fie hoch auf. 
Exald R.5Rahr. 1, 63. — Nügs: 1): u) Das Blech n., 
(auf dent Spariſtock witteld Dee Epnmuuhammserd) „nleidh- 
stehen" [eben häwmern], ſ. Harn, M. 1, 20m — 2) 
3. B. auch rei.; Spanne fih e. Bierd unterwegs zus. 
Nat. V. 3%, 319 1c.; 0. Dej.: An Hündiger Anſrennung ... 
Epanne jeht aud! Azerb. Brig. 189; Spielh, Etrurmfl, 9, 
11 ©; En der Herzog Bernhard fo beientl, ansiyanıte 
[vom Sriege abftandj. Laube Bernh. 2, 832 20. u. ff. 3): 
Yusipansang v. ber laufenden Gheichäften. Uat.Z. 30, 
173; Grgenw. 8, Baht, — Ber: 1): a) Linuen be—⸗ 
ivannte Bleichen. Gegenw. b, B0h. — Kl ash: Der Baier 
diemet, wie er beſpannt fett mais, Wander 1, 2899; 2:9 199 
degl. Boll» ıc. Spnumer); Habır, m, 2 Marroſen befyannt 
(semannt, befept]. D.snfenm 15, 8, 420 20. — Bei: [in]: 
f. neben ⸗ſ.; Ubertr. M. 8, 0. — Där⸗-: 4. 9, and; 
Saben . „Kir Er, Gut u. Blut.. dargeipanmen, Zinmpf 
44a (datgeſtrecti. ebd); Aida 2r., Sal. vonf. — Durch-: 
1) aud: [Die Kuppel ih] m. em End durchſpannt. Yack- 
ler Selb, 162 ıc. — 2) Wirb ber Gag e. eigentgänlicder, 
den Raum deder .... Epanmınapen, ihre Schmetterlinge, 
Spanner [f. d. 2]. Brehm 3,50. — Einst, B 
euch; Dais ,. ihr Gewiſſen zu eng eingelpaumen [i. 185 5] 
worde. Godeke Gerhatd XV ıc.; Ch eingeipannt [gefangen, 
val. auſriuuen 9]. Dad Öfe, 28923, — Ente: auf [fe]: 
Der Druck aufgehoben, day Gas entſpannt. Uatur 27, 186 h. 
— Entgögens: 5.8. auch [20]: Die ganze Sehe war 
ihr entgegengelgannt. Fiormona 82 u. fo reil, — Hin: 
ac.: 3 B. and: Bes hinsern Maulthiers, dae man her« 
vor, neben bie Gabel, irannte, ©. 2, 141 fi. vorsi.); Über 
dieſes Land ſranne ſich . €. nrauer Himmel hinweg [A]. 
Alaget 2, 197 4 16, — NIEDer=: au Meißner Bindlloms 
1,4% — Übers 1I: 1) 3. 8. auf (j. Evan 2a): 
it Fa Suſtem wurden fs enerme Üüberſpannungen 
erreicht nl teil dem ber Güngebrüden. Weſterm. 963, Güsh. 
— 2) 3. 8. auch: Die Vechet ed. Aannen ii. Weile (Kurz 
Sf. Altt, 2, 400). — 3): b) auch (Mufs: Den liberipantt: 
ten Sorhaltzparmoniew, Uords. 21, 2. — C) Rad⸗ 
chen⸗ (Erengel Sin, 3, 58, ſ. 165); Seracısüberipannt: 
beit, Ccwald Einp. 5, 196 Dept. Dſ. Mihl, 3, 7. — h @er 
künfpäteripanmusg. DI. emp. 1, 8. — Im: I: 2) 
38. and: €. 3m brarbeitendes Mitrelſtſic im Echranbftod sc, 
Hart, 1, 20. — Um- 1l: 1) aut: Erb- Ulat.J. 32, 
158), welt: (5; 29, 32; 3,87; Soyane 1, 801) u-b 2. — 
Unters [Ik ac.]: Oberticht durch untergefpnmmte Tücher 
vu. moderiert, Mab-Dd. 83, 98 0. — Bers: 43. B. auch: 
“-e Faſſung der verlisteten Objektive, darch die fie Micht 
veripannt werden, Pertg Ertun. BSH ıc-; Roſtg. Po, 2, 256; 
rel, Mag.b.Ausida 51, 602a 0. — Mörs: 3. ©: Pferde 
Schere Ol, 2, 7 Voorhängen ebd, vgl. heisor-f.) u. (vgl. 
darrf,): Mein Fleiß, den I ., ungerbroffen vorgeſpannet. 
Siupl. 2, 185%: — aber ou: Die Find Die Lauſcher 
Chzren] .. vorgeigannt! Chavanne ih — In Spannung 
vor, wa vorn geiret. — Zurück-; auch 3. ©: bie 
Ergel, 2, Stier. 4, 218 [jur Rüdfahrt, 5. Yoray Cd. 1, m?) 
— Aufänmmen:: and Gott. 1.8, 191. — ser mn. a: 
auch? 3) ſcherzt) Der jepige Damenrock, der Bauch⸗S. 
li. ſpannen Ih] u, Anieweder. diſcher Merds. 18. 397). 
— 4) B. auch: Sechd- od. Mehtipänner Uat.B. 80, 
218; Ein ſpanner, I. auch Gegeuwm. 10, Usab, ugl. Cinzeler; 
auch — beritiemer Soldner, welcher Men velfigen Anaben 
hatte. Die Einſpünner verrichteten Im Frieben Dhenſte ber 
Gensbarmen. Freytag ©. 4, 50, zgl.: Einipänmige (l. b.] 
in ben dentichen u. hwtdiichen Heeren. 2, 1, 415; @, Bteifiger 
u. „einipenmiger" Rue, Stumpf abe ıc u Epatier li, 
— sig: 8) Kochei,, d. Spaun 1. — Spünnig a.: 
3) z. B. and: Lebig, tote die Borfleute ... lagen: eins!. 
(sugepaartl. Stlber®, D. 2, 971 ıc., 1. Unſpanner. — 
Spären tr. zc.: 1) 3.8. auch (vol. 11a): Herm Spar 
Richt Runterſchlund [i. d.!. Aopiſch gr. 29 ı..; Gem 
(fite ihn] I, and Getth. it, 1, 109; Wer feiten Etben an 
ſich ſelber ſpatt. W. 98.1, 100 (= Ber für die Erben 
nur fpart sc. Gribel Hor. Ehiſt. ı, 51°; Wer aufiparer dem 
«ten zu Dieb, V.) or.; Et. Wwart ſich nicht [wird nicht 
apart, Molent. 1,1, 9!"? ıc.; Weil wir d Dhren f. luicht 
anſtreugen. ral. S] Spee »P rc — 4) 3. B. and: Epare 








Me-/fparen — Sparren 489 


ber logl. die] Worte! C. Ster, 1, 1741. — 5) Shwebte 
mir bie Frage auf ber Bunge; ich Fparte aber damit 
(iveriiparte, verſchob fie] bib zum Eude ber Meile, Wefterm, 
270, 6556. — B) Nelleuh. 1, 1,8% (vgf, 7); Die Relte 
der ,. Bahalichter ſ. (nniberwahren), Frenzel Dicht. Fe. 3, 
987 10,5 Uns noch deitte Strahlen fpare! Spee 108 sc, 
— 8) au: Wir euch der Wahrh. wicht thun ſ. Mittm. 
Sechz 2, 762® Imir fagen fie euch gehörkg, Ihomungales] ze. ; 
and: Narren... | f. oft am der Wahrh. ment ſnicht!. Mſch. 
nt. 2, 251 — 10) vol. Eporfled u: Das. . ver⸗ 
fparte [rerihimmelte] Zeug. Zimpl, 9, 43511; Faul m. 
verfporrt, 49714; verfpoliiet, 1, 290°; 9, 068; 4, 
29172; Wann er... bas liebe Beot . . veriporem läflt. 
205 410. — 11): c) Dante Bleibt das Breit ungeſpart 
lwird ohne Schonung, unparteliſch gelsregen). Holleny. 1, 2, 
2% 1.8. — Zfipg.: Aber: and: Eeit Etw. a. lablnap⸗ 
ven 16). Anerh, Bibel, HM x. — Ans: buch Sparfamf. 
etiammeln, anf, zuſamenen · ſ. erfläher Rei. 2, 858, 
— Hüfz: au (f anf.) Ansld 39, 88a; Anerb, Höhe 1, 
94; Homo, 4, 23 (f, aus, 4). — Müßs: 1) auch G. 14, 
au ij. auf, vgl, Seruaye 3), — 4) auch Macın. M. 1, 
47; I. Ster, 6, 138 1, — 5) Was dos Pferd frifft, Dar 
ſpart Ahr aus [eo (er)/part Ier] au Dottor u. Apothelker. 
Scyäking Beondh. 2, 26. — Bes; 3) [4] Die vornehme 
Spreherei familie du dir 6. Salen 6, 176. — Gina ©: 
1) Daſe hietdurch zugleid; eine entipredhende Einjparung 
lErſparuug, größere Ötenemie x.) n. damit Uentriebeer⸗ 
höhung u. Steigerung der Wecthurodultion erreicht wird. 
Uat,-3, 34, 31. — 2) Die anımer , . . werde bald daB 
ganze Sobeittrecht Vaiern's elngefpart ſdurch die einſchrãn⸗ 
tende Sparamt, eingehen gemadht] Haben. 25, 180. — Er⸗: 
aud: I) Grikp. 1, 09; Wander 1, 59909 30. — 8) €. Sic'a 
[Sid], und ans dem Zritungeblatt zu melden :c. Sch. 
24, — 5a) [6] Daſt er das Sehen möcht c. Wuldie 2, 
3 ſdewahreu . — 6) 5 8. and: Etekereripaning, 
i. Preffe 85, 998. — Übers: Globas 4, 76a; Bürger-Big 
14, 159A 1, (vol, Brinkmann 801} 1c., auch trenubat: a0 
Thaler hatte ſich die Alte ilbergeipart. Wehern. 274, 490. 
— Bere: f. auch [10]. — Boppelsfftn.: Cem Gr. aufe 
v. If, bewahren]. iger 10, 66. — Spärgsel m. (f.) 
sem 8, 16-2 1) 1. auch Zolde I; Mit „Sparplen’. Stmpl, 
3, ualt; Die wilbe Epargen fidie. Fiſch. 2. 3, 23413 ır.; 
bIM., auch 3. B. G. (&öbehe Gr, 2, 739), au (. a): Die 
Siepesfänte, alins „Sienes-S,” [im Berfin], Bürger-Itg 
14, 206 A; Welpen 15, 97 lanıh „Stegesihornftein“ ebd.) ve.; 
Io] die großen Agaven die Niejen-@. Ihrer Blärhen: 
ihäfte an entwideln degennen. Wattenbach er. 187 16; 
Boltewip: Es giebt langen ©. [Prügel, — nt. d. Mohr⸗ 
fast 1e.). Ebers Uarda 2, 194, mal. (bſer.): Wo ers... zu 
"ner Onrenburger S. neben dem Seltengewehht gebradır. 
Nönig Zaalf, 1, 196; 164, $. balelı J. — Sparifänkel 
m, x.: 8. Yanza; Hügel 1906 — Spiürtg a.: euch ⸗ 
ſchonend. Miltm. Zeig. 2, 215%. — Spark m.: and) 
Spört ic, Mens, 18, 99; Lein· S. Dil. — Späreling: 
f. Sperling. — mis L;n.: 3 B.: Mit möglicfter ©. 
dee Pronomina. Frattgele Rod,#9; Wort: u Buchkaben« 
S. Wald; Age. Nil sc, pw: Erst 3. 8. J. auch: Die €, 
and dem Morjahr &, bie €. in dad Madijahr,. Heune 2, 1, 
7; Chämmel 5, 35 ı0.; Bon fer des Frählinas] Gola-E. 
u. Bichtse. u. Uber ſchuth E. Henfel end, 3, 210; Groſie 
Samenelt. Aeyer Some, 5, MOn 1; n.: Sieh fein @. lit 
den Kaſſen der Faut. Welerm. 9, DiBa; Val.-2, 2o, 4 
— Spart n.: Ger: 5, Aothes 1, bita un, 4 ©. „Be 
fpäürze” (@ebtnbe) . . „ Mnterftligiing ber „Beiperre*. Lomu, 
5, 11 2; Die elſernen Dahgeiperre. Mat-D, 32, 205 x. 
— {2 ) «m m: 1) ſc euch für Zſta., Alethes 1, 
So 3, vol. Sm ⸗Dach sc u. 4 DB: Bogen; Vohlens; 
Fllen; Liegt Aber trumemen ſeichten Brägelb-Zen das 
De) aus Stroh, Weherm. 200, Sila de. — m) (Holghbt.z: 
=-n: die bünneren Stämme . . ., nach dem Längenimak 
bes. ...: Beer, der, Soer, Bern, Ben unter 45" 
Zopfitärte dienen nidt'mehr nl Vauholz. Aarm. Wi, 9, 
“, b} Der Sen zum Schlagen bes Hurnuſſes jorglüt- 
tig geitellt, Gotth. U. 1, 52. — 4) Een St od. San 
{8% 18), Strei (1. d. 2d), Stris ff. d. 15) — a 
biel od. zu wenig — haben, f. auch Se Syn.“473 ſ. vol. 
Range u. 4 ©: Den welrfällihen Strich od, Sr, Weterm. 
2, Wa Wirklich Mich fh Ihrem Werftanbe 1. Sprung 
ob, Zn nacheiſen. Nar-Schak 17, 89 x; Ja Euren 
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großen Schäbeln, worin Nidts als Sohmuthd-S-n auf» 
geipiflert find, Safe Nr. 211 36. — SEINEN f. Sperenzen. 
8% B.: Geb Gezweigt. Ansld 50, 51a; Heug · 
Un Norboftafe. 2, 104; Soyame 1, I0R; 182; 1 ıc — 
Spurſam a,: audi; Gef. Simpl. 8, 3414; 16018; ger 
Fit. 4, 15719; Ge⸗ſ⸗teht. 2,1810; 9, 20034 16,; Gaik.: 
Uns]. angeivendet. TP. Wahch. 8, 108. — Späfl m. ıc.: 
1) au: Anlais gu tanfend (j. d. 10) S. heuſel Mend, 
9, 188 10.; Ber ©, Btmpl, 4, 8825 ı0,; De (od. dann Frey- 
tag 8. 4, 321) hört der ©. anf; Das ift Über den ©. Spielh. 
Platt@, 1, Lid; Dale unbern Hertgott aus bem S.! ©. 11, 
164 10; ®. Spähen ıı (öfierreigiih zu ſprechen) „Spais 
fetein”. Mat.-B. 83, 695; Gartenl. 15, 59h; Die bummen 
Spaffett. Zilberfl. D. 2, 82 1, pl.: Si. . müde Ipaf« 
ferteln, »54 22.; Hügel 151 2.; Ge-S, Guhhn. 3. 5, 175; 
S'jpäpleit, Uon.Schah 7, 38; Eich een rohen Jagde E. me. 
&-nt erlanben, Schädling Are. 1, 03; Rach⸗. TV. #1, 198; 
Teufels⸗S. Spieih. Reife 1, 174; Hus UbereS. Seine 
8,42; Wir beſahen uns den ganzen Baflfer:@. [val. Ge⸗ 
i&idjte 2]. Grillp. 10, 857 10, — sel intr.: fpäkeltt, Enäh, 
8.7,6; Rusert Mehr. 2,5. — ꝛen intr. 26: Die 
vergiwehfeitite Stimmung fortri. Gegen. &, 27a, weg Ti. 
⸗ſchtrzen iſ. d.) ꝛt. — zerlich a.: Gem in nicht ſ. zu 
Sinne (FKSaproder Samml. 4, 1, 49), zu Mutbe IMokebar 
D.Wirtware Alt 4 Er. 3), vgl. paßheft. Knie Schr. 1, 385 w. 
— rg a.: „Epäfigner" Einfälle. D, Merkur (1779) 9, 197 
(= ipaähaft W. 14, Ari; Ge⸗ſ. Hank Düsm. 1,18; „g ſpaſ⸗ 
fig.” Candal. 44, 7750; „B’ipäifig* dumm. Stuttg. U.Tagebl. 
85, 34; Grobeſ. mie ©. Fihcherweib, Tlat.-3. 3, 25; Ureſ. 
5,7 = erjef., <ipakhaft ꝛc. — Spät Ia.ı Seftens 
(. Salg: frlibeene); (Bergb.) Zu ſyat kommen [nachdem 
das Erz ſchon vom Teuer ausgetteflen). Tabl. 10075, mil 
verftändl. zu Shat I 1 gezogen. — II m.: wie Epitt {f, 
Spaten, Anm.) — Tiefe es Sbatenſtichs: @-e Klelichlht 
v5 „Epäh” u. danach we Torfdide d. 6-7 „pin“ 
oufgeworfen. Yaafın Schl. 4. — re f.: auch: Zur Abend» 
S. Echaca Rücpte 70; Diel Gerd. 25. — Spätsel m. ꝛc.: 
2 B. auch — kleiuer Spaten. Fritſch Eübafr. 18, — il 
Im.: f. and „Svathe* . Tſelis Bern. 1, 95; „Zorfiyade* 
f. Tiaden 1, 88; Sit. — Il £r.: m. dem Zyaten grar 
ben ꝛc.: Melte [Werte] anzulegen, Am⸗zu · . Atuer Merian 
168; Bomwau-Big 15, 3, BES; 896; Bis ıc., pol. IF. Anm]: 
Spitter wie die mit ber Grabarbeit [beim Deich] Beidhäfs 
Unten gewannt wurden. Bud f. Ale (30) de; Zu habeſt mur 
Halb fo viel aufgefpiiter [anf ben Gturglarren). dün; 
Aufipittung. a. — Sput⸗en tr. ic: Bere: 1): 
a) (wicht gut) Den Bug d. ft: verſäumen, verpaflen]. Volho- 
BD, 28, 1505; Weflesue, 998, üb, — 2) Sich errieätiarn, 
and Simpl. 4, 91428 :0.; Sich in den Klubb v. [su fpät 
dorthin kommen]. Mord. 15, 279 ı7.; auch If. Zu Hpticdm. 
179 a): ra ſlch verigäteren Schiffers. Manfen Schl. 46, vgl. 
4, — 4) au: VWeribätete Elinder, Gegeem, 17, 3740 |bie 
Spät im Alter bie verfäumten Zugendſünden nadıfelen] ıc. 
— sling m: amd: Briel»@. [fpät angelommmer Brief.) 
Wilkomem Bann. 1, 215. — Spätt m, ic.: Fliden ac. (f. 
Spaten, Aın.); Mit Spüttern beiehte Hofe. Bimpl. 8, 0092#, 
vgl: Epebel, Mäcert 4, 888 30; Befpettelt Stuct [Alle 
merk), Aiſch. 83, 190° 10; Allen Menſchen e. Spettlin 
anhenten. Wir. 46° (f. anhängen Ze), — Spaͤh m.: 
1) 5. (auch file Bfpe). Henglin Kordoſtaft. 2, ars (Kehle; 
Bed; Wrawß.); Brehm Ma. 35 (MalbeS,); TE. 8, 88; 87; 
Bingel-S, Chen 7, 27h ı0.; Die baue Droßel, auch „ein 
famer S.“ Bonn 5, 783 ıc. n. deſ.: In Elibbentiland Führt 
ble Spapenihuft nur een einfilbigen Namen [S,, nicht 
Sperling]. Ausld 39, 167 h; Übertr.: Der Allerweltsweikling, 
biejer S. unter ben Schmesterlingen [ber gemelnfie), Seyane 
1, 68, vol. Unfered. RA. 15, 1,809 10.; Die geklen grauen 
S-en [v. Münden, Prancistoner). Fiſch. ®. 1, 197199 in. 
Rendal,, vgl, Ehmwalbenbruder) u. fem.: Zt erer Geſtalt 
ver Een. 218, vol: Bär bie Späpin find Die Piliten, 
für den Sen bas Pläfr. Gegente. 19, 55a ıc,; ferter (beim 
Ulmer Bierchen): S. u. Scheider lals ſtethende Figu ⸗ 
zen). Uat. D. 39, 310. — 2) J. auch Seh 4: Mehl, Eier, 
Kebere, Sauerſzaͤhle. 419. Die ſauern Een. Berner dich. 
01; Waſſet · S· en. Elieg. Bl, Ro. 1500 ©. 1288; [Bnir.] Suödel 
n. Wülrtemb.] Späpli. Grempb, 26, 8, 508; Anerh, Waleft. 
420, Gartenl. 28, 121a :. — el£r m.: Pyrgitopsls. Brehm 
=). 2, 8960. — Spätzen intr.: fanden (f. d.), v. Sapen, 
Flirg.Bl. Bd, m ©. 148. — *dpazier-en intr.: Ins @er 
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füngnts F, [keom,, markieren). »CSchroder Santmf. 2, 4, 3; 
Den hätte ich ſchan fange ſ. [= fort⸗Igeſchickt. Yachldr D. 
©. 1,117 3.5 Simpl. 3, a77 113 Si müde f. 3, 3219; Sie 
erei. 2, 811: 4,6570; Die ganze Belt aus+f, Rollenz. 1, 
1,694; 1,1,9°; her«ſ. dr, 5. auch ſpatmauſen. 
sig a.: tel fpngierenb, auslaufend, 3. B.: etö»f. lfd 
Garg. &da. — zlich a,: 1. ſpazlerbat, 3. ©. auch Magdtb. 
Konmereb. 106; Wehterm, 28, ah ıc. 

Sperht m.: $. Spuh; Mebih u. (auch Für Afieg.) Brehm 
TH. 2,405: Aq. ch: Heagllu Rordoftafe. 8, 381 Min; 
„Eyelät,” Kir 6, 1ah ıc.; Nannte er ihn [Herder Bocthel 
wegen j+3 unrabigen, aufgereglen. geiftteich fpielemben u. 
abſpringenden Weſent .. . ben „@." D.Muſeum 15, 2, 750, 
vgl,; Der Grund med ſpechtiſchen Weſens. G. iMuier 
Heid. 8, 118) 10, dgl. Brün:, (Schnabel), v. juugen 
Meuſchen, auch 3. B. D.Muſtunt 15, 1, Bi; Splelh. Plon. 
114; Weſterin. 277. aub; 209, da ze.; ferner Schlauck⸗S. 
{mie Schluttet. Aladder. 20, 1150; Zpiely. Hamm. 2, 292; 
fertter: Pautläufer ff. d.), S« [Späberr] genannt. Weber 
Ann 359 ı0,; Qeder:S, [Mebermaus). Zeuſchr.ſ. Nilol. 10, 
1,114 — »en intr.: laut ſprechen if. d.) Schm. 8, 566; 
Ollmar 8.08: 74. — Spoͤch m. (n.), -es; »ei 1) auch: 
8. weißent Stadu⸗S. ... Ungarlider Bauern⸗S. Preffe 
=, 120; 2uft:®, zu machen Er... Gehe (lb) ©. 
Daridis 568; Spict⸗ S. [mm Spiden, 5. d.] x.; ©. anf 
den Rippen —, it der Taſche (Aſuſchh Alteg. 1, 160; 
Simpl, 2, 299725 16.) Beben, — b) Zimgt man doch Ränfe 
m, veridj. Set. Montätg 7, 16; ©. am Stoffen Srater 
[um Mauſeſangl. Kir 8, BBsh :r.; ©. u. Schweint fleiſch 
d. d. Mit S. u. Drei (fd. 1), 3.8. auch Datzeim 19, 
255 »., f. and (vechliflend) ©, If. Dre). Sintpl. 3. 8721, 
. #.— ec) (Endor.) wiederholte Vejahlung des bereitd 
bezahlten Sapes bei wiederh. Benugang u. freler Naum Im 
Eat. 2) ſ. and ordS, 19.289 u. bei.: Weiber-S. Mofde- 
zofd; (dd. DD. 1, 371019 ff.) — ep fi f. auch Sperkbamut ; 
ale Ortöbenemmung auch: Im ber ©, [bei Ebern). Beyer Nũct. 
189; 87, wgl.: Den „Spert“ [in Wittenberg]. Kthr 8, 172. 
— sen tr.: 5. ipiden; Een Wal ab⸗ſ. Gartenl. 17, Sub; 
19, 4754;3 Aueld 30, 11586; Seuglin Rordp. 1, Mic, — sig 
a: V. auch Gegeuw. 12, eh; Hachldr Heid. 168; Dolke- 
B. ©, 124B 3%; v. dem Dinger im der Gare. Uatur 18, 
Bla ır. u. (Mal, ſ. Specton). Unt.-D. 20, 67 x. — Spk 
del m.: f. Spatt. — Spler Im.: 1) „Das Sperre“ 
[f. Anm.) Stumpf 1b (Small; Wegerl, Bid, 8625 m; 
Gen Aurz⸗S. Erchlag Adır 108 ıc.; Den Frot⸗S. [bes 
Slintert]), Rackert 2, 438 ; Thor Gold-S, Hal-B, 39, 117. 
— a) im so zu Gulndel (ſ. d. ic) als Mey. des männl, 


Geſchiecht. — 3) „Bibbeiver.” Wolff Matt. 10. — d aa ben- 
©. ESyerte) Hauhede.— 2) m: ©, (geipdr — fehlerhaft 
trocten, faltlos ; Herb, ſ. Zen, 8,575; Meb2, 32; Yügelıbaa; 
Das viele Beten macht bie Lippen u. bie Gurgel fperr, ſſ. d. 
Iartenl, 16, 8750; Den [perren [kmarrenden] lang ber 
gebraſaten Nahen, Mar v. Mer. 4, 19; Perger 2,23 u. ©: 
Brest; Speierling. — sen tr,; Wild, Bifche f.. auch Anald 
99, 88; Uetur 16, 1194; beſchel 191 1. — Spel I: 2) n. 
= Geſpti 3 4. V.: Trieben fie nur ihr „ipen und fag« 
werl“ mit ihr. Wikr. 76°1, wohl: ©.» u. Fahwetk, vgl: 
Trieb fein pehwert.“ 911; Euflapen, 15919; Vogel au!, 
14224; 169°; Zimpl. 1, 109?; ©. „Spebvogel.” 4, 413; 
E. „Ipepger* [= lbeiiger, Ipörrliger] Bogel ... lab .. 
auf er rechten „Spepband” [f. d.] Waldie 4, 387 ff ac. — 
3) Hter [bei Kanten) neunt man bie Dandipigen S., Spht. 
wiegt Wand. 19. — Il n.: Ges: auch (mortipielend m. 
ben Beb, I—3): Holla, friſch anf, Bub, sum G. u. Gefbi! 
Fiſch. Barg, 32a. — ⸗che f.: Alte, auch: Spagen, Silberſt. 
2.8, 212 1.; Flu gel⸗s · (ber Biindweüglel. Kenas NUEd. 
285; Noth⸗S. 26, 1096 ac. — stheler m. auf = Speiz 
delleder: Der BrendenS. Anerh, Waldfr. 189. — schen: 
9) — fpeien (ij. d. lan Aum.) — «chern ir. and: 
(Kameralr)Spelherumgen. Wiertelf. 24, 298; aus ıc.: Cinz! 
Getreide 16.5 Berwunktete iu die Solpitäler, Mügelgen 168. 
— chig a.: Die Rüder werben ſ. lwandelbarl. Adelang. 
— »en intr. 16.2 1): a) 3: B. auch [f. Anm}: Wis er 
ſtich .. in die Hämde gefpeizet, Aiſch. Warg. 144 ıc m. 
(Sätule): Wenn wir thun einandet fpeihen [verfpoiten, unfer 
Geipei, Scherz m. eittander treiben]. Wider. XX; 28° neben: 
Wurden fie auch eitwon ©, ihnen geſpeyet.“ dr; @2ı, 
b) and 155%; Fiſch. 2. 8, 846520 10; Impf.: jpek [f. fpiel 
ſ. 3a lEchlujs) u; So er mit wieberfreffe [i. d.], wae 
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er geipeiet, Sie 3, 121b x. — dl) (vgl, b; e): Gr ſpeit 
in purpasen Strömen | feine Srele. W. 28, 326 — jpeit, 
haucht fie in fm Blut aus. — 3): a) auf: Edimäger 
u. Speier. Kthe s, 351b (val. Welpei 2) 20; €. tiefiger 
Broich alz Waſſerſpeter [des Sprütgbrunnens]. Dertp · 
wolff Keul. 17: Gtgenw. 99, 107a; Mat.-B. 31, 137: 517 ıc., 
auch bei, an Dachtinnen ıc. Als Maferipeier ber Draen- 
tepf [f. d. 3). Weſterui. 2i0, 00h; Garteul. 16, 5950; Wof- 
man 40; 188; ZWolff Ratt. 114 .; Uxier den Haupte 
Baferiyeiert . , . Rrlige, das egemwaſſer zu fammeln. 
Unfered. (30) 2, 292 10.: and: Sub fi e, arofe „Ipeieren“ 
Is. Gelo. Erdrechtal. | Eiopus „ipey” [Mpie] tr Waſſer. 
Woaidte ur. 15. 3# 1. — Iſſtzge: An⸗: and: Dais 
ihn die Bücher „a.” Merrig 5, Ni (anetehe, |. 6. 14, ©); 
u, lſ. Anm): Dais fle geipottet warb a. „nägeiplinnen“ 
fattgefpileen — ungelpieen] ward. Stumpf 0b. — Nüsßs: 
2) auch: Mach 8 Tagen ſpeit cr [d, Eerom) den Todten 
{@eteuntaen] ans. Anerd. Landel. 39, — Härs 2c.: 4. V. 
auch [2b]: Dem Hügel .., der fi . . in ben Hlammen- 
ben Hella verwandelt w. een etierwen Hagel donnernd anf 
fie herunterfpeit. Sch. 9b, ſ. nieder⸗·. — Bers: 1) 
auch: So Mrgkt bu endlich, Grab, das Ungeheuer, | ver« 
fpiren von der Menfchheit. Trettſchke Hiſt. 2, 12, 108 [als 
Auswurfl. — 2) Berhöhnt u, verſpeit. Dikter Gach. 1, 996; 
Wide, 1193° (f, 24); Jane) zu „verlpenen.” lfd. 8, 2, 
2a 10; Dir wirſt dich ſeſbſt ab ſperalt. — ob, wegen ıc.] 
jolcher Boffelnrkeit veri, Barar, Chit. 170b u. — Börst 
3. ©. [Ib]: Die Alten tragen den ungen futter zu u. 
(seien eb ihnen wor. Slafr.Somunt-Bl (75) 4000. — Mike 
ders: auch Cie EW. 20, 247. — see m, 26: f. ſpelen 3; 
Spier. — »erling m.: 5. B. Mäder a, 288 9. — elg a.: 
5. @eipei 1 2, — =k m.: f. auch Moll 8, 965; Mater 16, 
sısb; Kurz Gſch.Litt. 4, 20a. — shel m.: . Epeldel 
(„Speigel* Femib.W. 00) Adfkege Ries aolı. — l mm. 
x“: 58. auch: Pubbing-®. Grün 5, 2 x.; — Eplitter, 
Zliber®. D. 2,8 (Epail, Spal. Hügel 10), and: Höpfen 
m. dem fangen Holz-E-er georönet. Yat-B. 81, 468. — 
Aen tr. 26: and: Er „ipeilı” ©. glatter Std Weichholz 
... zu Spönen. Heu⸗ft. 35, 1672; Scäaipte die breiten 
Sphiue, um fie .. ald Minfem einezzueſ. Silberſt. D. 2, 177. 
— licht a.: Das Brot .. grob m. ſ. ... Diejem erbe 
ſchwarzen Epeileubrot laub [pre u vermiſchtem geſchrote⸗ 
tem Rorn.| Uat.DV. 21, 288 12. — x f, (m.), :fe £i 1). 
a) 5 8: &. u. Brot auftragen. Waldis 4, 24°, (veralt.) 
Eſende [f. d., Anm.9] od. triuteude li. €] S. Fronfp. 1, 1006, 
vol: EffenZein). Sluipl. 1, 327%; 53°; Sieh Ed. 1, 974; 
Wege 8, 72 — (Meiferifehrung 29 10; ferner: 
Bor«, Rad:, Zwiſchen⸗-S-e Gerich); Bure, u B. 
Monatitl. 1, 89b; Natur 15, is6b; 1890; U.Fr.Preſſe s118 
S. 30; Vifcher ME. 1, 20 2. u. (lldertr.) te hat lauter Zu⸗ 
©, tr feſte Soft, Auerb. Sand, (9 2, 16 1. — b) f. auf: 
Bw. Braten u. Eäßigt. (was man in Berlin „Se” a, im 
Süden Dolon nennt). Fel⸗At. 2, 5594. — de) „emad ob, 
Gewölbe, worin der Küchenvorrath aufbewahrt wird „+. 
graubfindiih „Spenie” [fj. Anm.] ans dem barbar.»lat. 
spensa ıc. Sm. 3, 578, 3. B.: Enthaltend ... ve Ride, 
©, 10, Algın.Btg (44) Beil. 19940; b; Auald 89, 1486 10. — 
2) Gimnenw. x}, 1. auch: Arſenuetalle (Sen, ſo 3. 8. be 
Kobalt» od. Midel»&e der Blaufarbenwerte x.) Wagitzr 
Grundr. 8: M; Matthefine Sar. 1085 ı0.; Blei-S-t, Marm. 
m. 1, 45; Pretl 2,845; ©e, Blelein Se 847; Aupfen 
er ,., Rrjenitfönig. 9, 8 u. & m. — 5) Mauilrer« 
=, V. auch: Gegen. 11, 21a; Mit „Speih” berappt, 
Weitere, 294, 7780; Mit ©, übertündt, Welder Gr. Tag. 
2, 290; „Aberipeift“ ebd; C. Parkett ©. Koßebalten, 
meides m. Aipkalt ansgeipeifi war. Aunld 59, Suüh ıc., 
vgfl.: 8, dert Mäureen mit Species beworfen. Zabl. 18574; 
S.⸗Buhe; Mörtel 10, — rgbar a.: geipeift (1. d. u. Bikg) 
werben Lönnend: Meb ver-fe Ftuchte ꝛe. — ⸗ſe: 1. Speis, 
— ⸗ſen I tr. æc.: 1): b) a 8: Du „inet“ lſpeiſt ft. 
fpeifeit] bo heute Wittag bei sms. Nat.-B, 35, 75 verſch.: 
Du fyelft v. fprien, vol, Sr] ec.; Habt ihr zm Mittag ge 
fptelen? lAum., ft. gelpelft]. Stalber 1, 216. — €) ſpe⸗ 
ciel = binteren, 3. B.: Man frldftliehte, mer jpeibte zu⸗ 
jammern. G. 17, 880 x. — 8): 8) 3. ®. auch (opt, 1b): 
So du „ipeiiit“ alſo Fünig | den Leib . . .„: | tote niel mehr 
„Ipeike” [dal die Eee? etc. Fiſch. K. 8, 19621; Mir Aeln 
#. Brot u Andrem fpeliet [er fiel. Waldis Autzüb. 1, 
©.#*,— a) |. and 4. — 4) Eins ward v. den Maben 
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geiveifet [1. Hör. 17, 4) Cihr 1, 96a ıc., verih. 1a; Richt 
ungelpeilt u. ungelabt ans dem Saufe geben. Yeyſt Am. 
Buch 345 x. — y)refl. — 1 (veralt.) Simpl. 2,989; 4, 
ST, c.—b) 3.9. auch: Daſs er gebeichlei habe 
1. (te. Bere heil, Abendmahl] geipeift ſei. Arnim Sr. *170, 
vgl.: Die „Abipeiiung” des Aranten. Wilhomm Can 83. 
— €) aug refl, (vgl. a7): Ei mit fietem Ali (Mö- 
deke DD. 1, 81:b 14}, wit Ungeduld (Zimpl, 3, 8185), mit 
leeret Hoffnung ꝛc. F. — d) auch: 8) ſ. Eyes 5.— 4) 
4 8. aud: Ihnen Rauten vor [fir] AQrammetevögel 2. 
{Zimpt, 4, 27525 u. che Dat.: Stockſiſche (19); Schna - 
belwelde (1, 54 sc ſ. lals Epeiie veriegen), — 5): a) 
3 ©. auch au 3b: Die Armenfpeilungen gingen neben 
der Bilgerfpeiiutig her. Anslb 59, Mala 2; zu Bdyt 
Die Speiſung ded Kanalé, d. 5, die Berlorgung deeſtlben 
mit Wafier. Oreupb, 34, 1,185 == Beipellung, ebd. — 
Sg: Abs: 1) 1. auch Starte da. — 2) Die Badıt 
habenden haben abgeſpeiſt. Auerb. Sandh. 1, 187. — 9): 
b) 3. 8. and Algm.Btg (79 Beil, 520; Gomtzer 5114 ıc. 
— 4) [3b]. — Wüs:: 2) [4] auch pt. [2a] a ©: 
Verionen a,, [betöftigen, eteirthen]; Die hiefigen Armen, 
deren er 1400 a. Tich. YWat-B, 22, 108 :c.; Die Aüche ... 
des Öffentl. Umaipellerz (Gargotier, Gattech. Unfere?, 
81) 1, 236 2; Musipetierei m. Kaffecſchaut. Linzgerlanenp. 
(sur 50 1%. — 3) lada]. — Bez; m. auch [Bdy]: 
Tie Wactuiß defpeift die fog. WaſſettAuſte u. Wafferleitun- 
pen. Glagan Epos. 30 s., 1. [bal. — Übers 344. 
— Vers: 1) and If. Anm.] Partie: verfptefen. Vteom 
Trich. 19, — 2) [dd]. — fig a: 1) auch: „speikig, 
eilig." Babl, 1108b; Fruit)... glodensj-er Urt, 309a. 
— zen: f. iveien 18. — Spell m. -&; -: 1) if. Spiel, 
Anm.) Wis der Gerz gehört das &, Eitmäler 1, 149; Bir 
5, Fatllaur u. Sprüche ZWeolf Nutt, 38, vgl. Wakarır. 
Gloſſ. 491. — 2) ler.) C. zuteb @. pumpen. Daheim 16, 
29 — Etüäd, Theil ıc. — sen er.t auch: Dies geipelte 
Holz. Yen-Bchak 8, 55 ꝛc., wpl.: Scdinbelipeller. 
Weſterut. 296, 1570 x. — Alba: Hbe: 4. ®. intr.: Wo: 
bei ,. das Geſicha [der Statue] atgeſpellt labgeſplittett ıc.] 
fein wng. Nat.-B. 32, 557. — Bere: f »fplllen. — Ber: 
20, — spe m.: f, auch Sem 19m — Spelte &: 2) 
Epälte, ſ. Epalt 2b, z. B.: Die Em au den Mittelſtucen 
[des Geheges] waren Tanne, ſchlant zeſpalten m. gut in 
einander geflomhten. Stifter Einb. 2,0. — Spälre £.: 
and = Spelt, Dinkel, 3.2. CHGahır Mitt. 24 (nu „Spela” 
f, etd.)— sen tr: 3. B. au; Ente. Ulaminger 135. 
— Spende fi ©. Marl, 315, ſ. 311 16,5 Blimens; Gnas 
ber-&. Bompert Stuin, 3, 189; Worb. 11, 157; Ahre [ber 
Sonne) Amin. Volked. 26, AHA; „Wabtipens" Wat · 
S.] db. ti. ©. Dahetleld. Stumpf S6ha; Welingt S.“ — 
Zimpen (Gemmel) alö S. file bie Schu inder an Mlibn- 
tinb's Begräßnistog (tt Engeru, in Weſefalen). Daheim: 10, 
Ua. — elf: Steinnbel if. Spange, Unm.), vpl.: 
Eier ſpendelte ihr ,„. Tuch .. um bie Taille, Saloı 6, 
575, Beite es m. Rodeln feſt. — sen tr.: 2): a) Babem- 
ipendung. Ausb. Lands. (373, 10 1. — b) Beifali» 
ſpender ſKlaqueursſ. GlrgerBig 14, 1084; Die Anfırue 
merie ,„. als Klang⸗ u. Farben ſpender. Yat-D. 4, 78; 
aa Talleman , .. als Eicg- m. Blüsfpender, Frentog 
mit, 84; Smnben» Glertelſ. 24, 3084), Opfer» (ber 
Uarda 1, 61}, Mäthfel> (Om Mofı.b.Wr. 7) Spender; Der 
ale Muß nn. Raudipendber geſchmähte Dien, Unfered, (a1) 
1, 886, opl.; Wirmeipender. Nomandig 18, 3, 861; Sıchate 
tenipender (5. ©. dv, Vhumen Soyaur 1, 111; v. Bädern 
Hürgerbtg 14, 1174); Bettipender [Rormaluhr]. Hat.-B. 38, 
or — Afftig- auch 3. Be: Belioß' ... ber freude 
and»Fben Goltet, Wiedaſch Od. 18, 860 30; Schattierungen, 
ın. benen das Himmelblicht fein Firmament u. v. ba Ser 
1. Erbe freigebight ülberipenbet füibernicht]. ©. 18, 978; Du 
ſpendeteſt Demwänder . .., | biä das bie ward, das nicht 
wird Wweggelyendet. Räder Beer BL. — shaft a: 
frenbaßel, Mat.-B. 36,397. — Speng ac: |. Späng ıc. 
— Spenfer: ſ. Spencer — Spenft n.: Ges: 2): 2) 
j. 6. 9, 139: faMlüler Lieb. 199; Kehren. Wanderſ. 1, 
„x. — d) 38 dieſem G. », er Stadt [Bompeii], 
Seyfe 9, 18, 290. — g) auch: Das jog. Broden-@. (f), 
die Fata Morgana bes Brodend, Sreberiom 294; Kerlepfch 
117; Ron. 3, MB ır.; Dem Brilblingertkißs@-e (0), Nerd. 
65, Bid; Ehriſſtlan· Vi, bed noch immer biäbfienig ne 
nehenden , . Hötigd-@-tr. Scherr OL. 2, 150; Das „ofnlens 
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6." [Edret:b, des Kointenibums]). Kal. B. W, 1; Ins 
ungeheure Licht· E. am Oinmel [Amer]. Alenpel Dentw, 57; 
Diele Mate G· er). Slexmona 10; Tagen. Daßoistt, 
RED, Shr, 19; Diele Sor-Ü-ex aller auſerer Umglildefäne, 
Wlnzb, Gotthe 9897; E. Wald:®. Boq. Weli$,. 3; E. Zun⸗ 
sel», Igrtwiſch. Fiſch. Sarg. Bin sc — 3): d) 5. nu 
Gatleal. 16, 19a ıc, — zern intr,: Ges: 3. B. auch 
Scherr Mir. X se — erthum n.; Ges: gefpenftifches 
Beben, Treiben sc, Weller. 275, 563a ivgl.ı Geſpenſter; 
ſchaft K.: Geiamestheit v. Geſpenſtern). — :ig A: per 
alt. fi. wiber»f. Ar 1, 227b. — Beet auf: Da behut fir 
fit) | die Heide ati. Mory Gich.Liit. 4. 1976 IMebbeh. — 
⸗iſch a.: auch Üherzp.): Een bärmsjen [bie Türme fpan» 
neben, blähenden] Fucz. Fiſch. Garg. 10. — Zingr: 
ſ. Spenſer. — Sper: f. weet. — Sperber m.: 1) i. 
Breym Th. 2,290; Doppel·E. lHabicht] ꝛai; Maufer®, 9, 
Wolf Tannh. 1, 28 2c.; Ömorfpkelend): Sparwar ift bei 
den Frauen t5eur, Walde 3,231? IS. n. Syar-Manıe, Spar⸗ 
iamt.] Dazu: S-haft a, Aladder. se, Rab, Etw. eriper- 
berm [eripähen]. Scherr Eiub. 1, 255, vgl. Balder 2, 381. — 
2) euch: Das Bferdlein S. Scheſſel A, 150. — *Spergamen! 
n. -fe)&; -€: vgl. Geſperr 2b, Gartenl. 16, 5700; 28, SS4n. 
— Speoͤrh: ſ.Sriee 2, — Speck m,: f. auch Spaıt, 
z. ©. Adler, Natut 15, 8390. — Sperling m.: 1) i. 
Brehm Th. s, 82 (auch Rauch⸗S. Sparlieg, Eperz, 
Zilning, ſ. d. 22); Eumpi-$. 86; Feld: ſauch: Braune, 
Rothe, Nuſfb⸗S. elb.; Bergs ud. Stein⸗S. AB ıc.; 
Waldle 1,499 — 8319: 4, sl! je. Wie ce ©. (Eflerkor 
1, ⸗ Mohrſpa. W. 18, 22] fhlinpfen sc; Brass, 
Muce if. db.) 2c.; auch lterir. anf Ainber, als Chftlieh- 
haber (f. Deere 1). Blikert Hol, 1, 26 1. — 2) au: a) 
Eperrling = Sirapien if, b.), Aehtpel. Aenſebach a4, j. 
30, vol. Epap 2, — €) (tesrtipiel,) Der Art IR. Ruf 
murde alb Wefllrwarter der Sperre gegen bie Cinſchlep⸗ 
pung bee Cholera auf em Merliner Bilde als ©, barges 
stellt tt. bee Unterfdrift: Passer Rustiens, ber gemeine 
Sandiperrfing ıc.; Kouelte für die gefpyerrten Geiftlicen 
-.. Gebit die Nronuugtthaler müſſen fpringen | u. „beit 
Sperrlingen Futter bringen. VolkeB. 30,188 ıc, — Spirr: 
1) a: 1. and ſpter 2. — 2) n.: Ber; b) and (vgl. 
iperten da) — Geipreise if, 5,1, Pomp v.: Der Hotzen 
Pferd u. ihr ©. Sifd. A. 3, 19219, ferner vgl, zu Spereite 
sien lauch Parinus Bolfefr, 00, 29a; Wiefterur. 254, 1988), 
Sparrengen 279, 2993, Eperenpen, Dansbl. (06) 4, 28, 
Zperenöchend. Blügge Mom, 8,9, 189, Sperpamenmt 
ij. d. ie. — ſ) an: Weutel ... m. em Schloſd r, G. 
Sebl, 1334, — I) arch ff. Kette 10) v. Rothtzitznern. 
Urehm Sild. 101; Trapyen. Gartenl. 95, 7804 ꝛc. — bar 
a,: auch: E. Aſtl. das ſ. wäre file bie Wuth ber Erltifchen 
Gedanlenk. Gegtuw. B, 127 a ic. eh: B. auch: 
Bor er fangen Querſtange ... Der die S. (2) wesſchob. 
Heine 4, 18 x. u, if. ſpetrren 4 u. Hgg): E-e zur He 
wehr der Hinberpeft angeerdnett „nbiolute Ab⸗S.“ lat. B. 
24,285; Gen Streit ,„.. m. er Arbeitös, erwiedern. 
Volkad. 21, 188 (f, Fremam,: Lock-uni); Augen-S,; Ge 
yogalife ©. (1b)... Die Vrief-⸗S. Mat.-B. 98, 376; 
4.19; Behaltse (1b) ©. 80, 97; Hnfen-S, Gartenl. 
20, 7b; Hunde»-&, Dandu. Vreſſe 4, 100b; Hontinen« 
121>&, Scheer DI. 2, 298; Die Minen 2, bes Bertirlbigerd 
aufsubetcıt, Sartesl. 77, 7b; Beam bie Mund⸗S., er 
ihande wie veriteinert, Semibt-Meif, Schntid. 138, Begen 
Ausbruchs der Hände die O rtds$, verhängt. Volke?, 18, 
299; Angriff auf die Pafs«®, [2, dem Engpaſe] 85, 197; 
Pfrunden S. (1b). Nnudſch. 2, 5, 20; Schiff⸗S. 
[Snarantaine), Mat.-B, 36, 998; Sce⸗S. MVlerteif, 24, 239; 
StrabenS. (2). Ertylag V.2, 1,97; Tentporalien:@. 
(1b), dtal.-B. 28, M32c,; Thaleẽ. (2), auch 28, 883; 508; 
Matze 29, 415 ıc.; Eine 1. Zown. 14, 897; Bereingr 
S. Nat. ZA. 38, U7ıc.; Bertehrs-s, Randfdr-2,5, 282; Die 
Waſſer⸗S. der Zollbade lwedurch Fe nad dem Waſſer 
zu abzeiverrt if. Etlo M. 2, orb; Weg⸗S. (2) Dahn 
stantuf 4, 241; Ward. 36, 539. — »zen tr. ac: 1) 
au (Schlulsi: Abberilde (j. db. 1) me. geſperrter Schrlit 
x. intr.: Die Ihe ſperrie weit ons. ihrem Angeln. Gar- 
teul, 14, 491b, war fperrwelt nf. — 2) auch (Eihlitib). 
YVolhed, 38, 394 ıc.; Die Tempornllen wiverfpenftigen ... 
Geiſtlichen „. durch bie Stantöregierung entzogen . .: bie 
Zeingorelien ſ. Aoub. 14, 447 1c. u. (metongm., f. a): E. 
gelperster preuhifher Pfarrer. Uat. Z. 30, 888 1e., 1. Sper⸗ 
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ling Io; Wenn mer fi gegen die Gefepe auch j. [3] 
wire, dia zum Gelperriiwerben würde man es nicht koum⸗ 
men lafen. 27, 61 2. — 4): 8) auch: [Der Hafen] v. ber 
Minenlpersung defreit. Volkad. 26, 160; Schalte Tempera: 
lien⸗· ; Weg (Mowatbl. 2, 5a): ıc. Eperrung, «Zperre li. b.) 
— Zſſtzg.: Aber: 3. ©. and: Der Eingang abgelperrt. . 
Beriperrt ber &eg. Lohtmannd,5; Abgeſperrthett. Han 
AP. 1,88; Schädling Stfir 2, 189 1. — Hufe: . B. auch din. 
d. Edläfen = onfihliehen, Hordß. 21,8. Nüsse: au: 
Tie Ürbeitzetnftelungen [Streit] u. ArbeiterKuns|per: 
rungen [Lork-outs]. 14, 199%; Die Autiserrung ber Schifls- 
simmerer. Volked, 28,45. — Bes 2: Die forglich be⸗ 
ſperrele Stadt. Scheffel Ho. 104. ins 3 B. auch: 
Sperr ein beit Umſcheif der Gedanten. Dach Die. 11137; 
Eingeſperrie [dummpflge) Luſt. Auerb. Brig. a. — Der: 
ÖUS:: ause, Uard. 8, 165; 3.0, — Ver⸗: Er 
dran im das Slofler ©, Scheer BI. 2, 75 10; Gödche BD. 
1, 4112 79 2c. E. verſperries [oerichlofgnes) Kttenportefeuille. 
Grilp, 10, 188 w.; Heticnveriserrungen [bes Safene]. 


Volhed. 35, Il — Here: I. auch Tittut. Sechz. 2, 
18910, — Züler auch: die Ohren dor Amb, Eiſch. 
5.8. — Zuſaͤmmen⸗: Een Tauber u. oe Tän« 


bins. Stmpl 3, Bd ac — ⸗ig 95: J. auch ſparrig: Ste 
Mobitien. Bakrdt 2, 396 ıc.; Elleubogene. Fiſch. Garz. 
42h. — ling ma,: ſ. auch Sperling 2, — Spefleen 
intr,: Art Knrtenjpiel (F) Fimpl. 4. 32018, — Spett ıe.: 
j. auch Epatt, — Speuk m.: Ges: m, 7013 u Eput, 

Spick⸗en tr: 1) ſ. auch Waldis 4, 1724, — a) 2.8. 
auch ©. 32, 441; 3. 1, 192; Wadıeen. 2, 257 2 10,5; E. roli- 
nengeipieter Stollen. Gutjk. EPeſt. 1, 29 ı.; Spüle fie 
a. deinen Pfeifen (vgl, b). Iris u, 171, — Ar) lem.) 
Gripidie Im. Aabelzaruen burdipidte] Matte. Bohr, 46h, 
J. Sped 4 — 2) a) and: Em Em. albifpideln. 
Kügel 3056, nahe, Simpl 1,5, vol.: Raufpider ® 
— Nachdrucket. — b) (Ofterjeler foideiln, fpaden, 
Iweiten Schm. sc.1, Ipöten (Hefe Bar, 2, 30; = tippen (f. d. 
2d; Gärten, vgl. Pie, Anm). — Zĩſtzg. 1. o- u. 4. ©. 
auch: Ab⸗ſ. j. ſpeden u. 2; Abder be ſpitkte Pngelhateı, 
Auiijutor .d. T. 10; Einst, [rfliden, ·ſchieben]. Lethenſt. 
Arm. 2,2; 1184 ꝛt.; (Ginividung. Gihr Uhl. aso); Ich 
ſpidete me Mede ſo .. prädtig herans. Zimpl, 2. 275°; 
Men d, wielfärbigen Fleiden aufammengeipidten Rock. 1. 
7122. — ⸗er m.: 1) Amd, der — u. fo fern er — Eite, 
fit (je d., 4, 8. 2); Breten-elin) ꝛe. — 2) — Zi: 
tenfirder U. db}: Den ©, tintenvell, PMagbeb,Hlommereh, 
297. — ⸗erel [.; -en: das Spiden, Beipie: Künflicher 
Aufbau v. Iomboltigen Bezägen u. Gedanten⸗S · en. Nat-B, 
18, 479 ꝛc. — Spiegel Im. x: 1) — Belle, auch Une 
8.042. — 2) auß: Die im ißre Stinder hlneluſchaut wie 
in een S. Garteul. 16, 5781; 15,20; 3b, 6, Ipiegeln 2, 
Aelch I. — 3) e): ji. auch Dech Kit, 191%*, Freptag 
2.3, 9081. — f) Ihre [ber Frauen, ſ. 2] S. m. ber 
Sachten | teerten ticht zuſammenwachſen. Godeke DE. 1, 
g7aldıc, — 4): a) 3. 8. auch Alatihif. €. 8, 108 2c. 
Unter ben &, der Schwarzen Wieerd. Bonn, 5, 869; Hause 
2,7,85; Meerea:S, ebd; Unter bem Klvenu des BB eli» 
meer, 2,1, 21.; 8. Fußbreit des GIb-S-2. Wat.-3, a3, 
219 (Nem.) 17. Te) So ſeht ſich .. das mietallijche 
Arſen ale © glänzenber Hublarauer Wetall⸗S. an ber 
Annenwanb ber Blaßrüßre ab: . . Zt fi ber Untimon- 
8, v. bem Arſen⸗S. .. unttrſchelden. Hour, 2, 98; Kır 
jene (Mat.-D. 80, 81, Arienite (Mordmefl a, ab) & — 
19) 3. 8. and: ſtahlblaucr Sommtflet it der Raupe bey 
Nieferipinwerd. Brehm Th. 8, 549 2c.; aber auch: Meupeir 
neit bes Grohtepfipinners. Natur 27, 1730 sc. — 22) felter: 
hafteer Glanz. 4. B. beim Bier ft. Klarkekti, Gartenl. 2p, 
Bösa; bei plaitgebrädten Plätdh, Sammt ıc. Sam, Nlatt 2 
Mo. 1, Beil. S. 20. — 23) anf Münzen: die ebene Fläch 
tm Gzſe der Gepräger. Volkad, 29, 25. — 24) glatter, 
plänzendes Geſtcht. Sunpl. 1, 207°, Surlein«®. if. da 105% 
(and — gelle Perf.) — 25) Sammitand oben am Dien: 
tel der Siebenbarger Säcſtnnen. Globes 97, Bis. — 26) 
Einjap in er Matrade. Palak Berl, 1, 1078 9%. — 27) I. 
Kammer 24 (Bus), — Zifäg., 1. o. u. 4. Dı: Nügens: 
3): 8) f. Aonv. 2, 192 ff, vgl.: Ei. v. Züger in Wie ges 
böhrt das Berdlenſt, Im Z. 1961 zuerſt 200 Rinder geau⸗ 
nensptegelt fmittel® bes Ur Fehanbeit] zu haben, Preſſe 
35, 398. — b) Ter Aug⸗S. ., weldhe man m. Scher am 
den Kepf Kinder [sum Schu der Mugen tm Babe, 1. 1]. 
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antalten Beie.v. Baden — Börgs: Des Betg⸗ ob, 
Erbr&-3, womit man [vermeinitth] in die Erde ſehen u. 
Gänge u. Erze entberten Tann, Welterm. 236, 18%; Stalber 
9,05; 1. Erb, Dertfä Sag. 1, 3%; Garteul. 29 Ro. 8; 
Oblanbrecht Echrestensj.in Zinbtelm 18: VWeber Eng. 4, 48, 
— Ebbes [dB]: Steht der €, art wiebrigften. Alnpheger 
27, Gglg: Binde. — Flüffialeits: [da]: y ©: 
Dafe, bei denen ber F. in der bene des oberen Randes 
liegt ve. Eic Ordnung 5 9; 12 (Bumbeagef. GO Re. 39, Beil.) 
— Fluthen- Ma]: Wellen⸗S. Matti. 15; j. and 
Ebbe, — Gegen⸗: 3 8, [Ba] e, Gegenbild geigenb: 
d.a warnenden w. beichämenden %, binftellen. Wlertzlj. 89, 
202 (Amstı. — Gefhichtä: [3b]: Wie man das hiſto · 
tische Solletied em 01, Fer Zelt gemanst, Nauster Taſch. 
1,8, 40, }. Zeit⸗S.; Vilmar 8, 168 x. — Him mel⸗: Bol 
lent. 1,3, 5210, — Hintere: 3. V. [15] Weſterui. 318, Ba. 
— Hoffnungs:: Günther Titim.50°°, — Eger 1.9.:1) 
Neniter®. If. d.) zum Eugen, Slende Aid. 1,6 (val, Später, 
Splou). — 2) L. Zügen», Trug x, 1. Hohl · S. 2gl.: Das 
Abbild er. .boblipiegelig verzerrten Belt, Schere Stub. 
1,79. — Münnere: 4». [dej: M,, | Biedermann aus 
alter Zeit! Arndt Anew.d. Aed. 1081, vol. Arauen®, — 
Näadts: 3.8. bei Rachtſerurdhren. Romandig 14, 2, 142. 
— Dbfidians: „ans em ſchwarzeu. obfibianähnt. Ger 
fteht,.“ Bonn. 18,95. — Dufllen: (dal: Yat.-D. 38, 
164 10, — Ninaldos: Monatbl 2, 735, ſ. Fremd. 1, 
9b 2. — Schwuͤrz⸗; Wie aus bem ©. gefehen [blifter) 
Gesenw. 2,00. — Stelle: Spielh. Reihe 3, 198 2c., 
Salt Gängen, |. Eich, (3.8, Lıwals BilaR. 1, 100). — 
Sträßens: denſſer⸗, |. Lug⸗S. 1; Auer, Laub. (3) 9, 
 — Trüge f. Lus⸗S. 2, 3. B.: In den Ton ber 
Aur ſtellaugen. Hat-D. 88, 149, val.: Der große Fert⸗ES. 
a. feinen zahllofen Täuihunpsfiächen .. Berperrumgs« 
©. etd. — Tügende: audı: Ihr T. von Negimentserit. 
Görner K,Erz.o. Nam. 39, — Uberflüthungs- [4a): 
Uat. V. 38, 14, Ümtehrs:: bas Spiegelbti® wieder 
umschrend. 27,283. — Wappen: [15; 17, — Vers 
jerrungde: f. Zrug:®., Gaik VBerfhönrungs:®. ift 
des Auge ber Liebe ıc, — Weiher: [da]: Garten. 
15, 4278; is, vgl, Teids, See⸗S. x. Bilts: 
euch 3. B. Egl. Eid-S.): Der W., in welcheut man fießt, 
was in Weiter Ferne vorgeht. 29, Tabea, — Berrs i. 
SerzerrungsE, — Zeiĩt⸗⁊ |. Gefhlichtsr, vnl. Weit · S 
— Zünd- [10]: Bearndengef. (0) 4as: a8 1. — sl 
f.: |. Welpiegel u. ..V.: BoreS-en T:@piegelungen]; 
Eulen:®,, ſ. in E. — «haft a.: iviegefartig (f, [piepelig). 
Wägelgen aua; Stifter Etiad. 1, &0., — lg a.: ſ. auch 
ſplegein Bd; Sontri., ſ. Zupiptegel; Enten-f., »fplegeliic, 
‚ipienelhaft ar, I. in ®. n tr. 30: Min). @. 
auch: Schllder, In ber Sonne |-d. Godeke DD, 1, 26a° ıw. 
u, {f. b); Die mondef-de Flche 14 MWalbteichs, Garkeal. 
13, 6043; Eonnendfd m. — dl auch: Der Schwanz [bes 
Fions], mit Farben [geliveltt w. Igefiptegelt. Walpis 1, 8%; 
mTı — 6) 4. 9. auch Plaleu 3, 108 1. — t) Gerijrh. 
Tittut. OP 2; Übertr. W. 12,128 0. — g) 3 9. ILuft. 
Spiegelung, auch Freiligr. EB. 1, 856; Spiel. Platit. 8, 
140; Din. 84 106,5; Ce gelmeniklihe Vorerichelrung, e-e Spiez 
gelung ©, eiim, erſt Sommenbem. Daheint 14, dba ıc.; Ba» 
woratarn .., Dicſe Naturſpiegelungen. Wat.-3, 18, is. 
— 1) Epiealc)ler, 5. V. — Spiegel«Berfertiger, Andy 
Alte, 1, WB .; mach Übildl.i; Wenn man Slibnifie den 
Anyrhandersten zur Wahrung n. TVewunderung Desjenigen 
überreicht, beffen irdiſche, Ikıraft zerfallene Bormen fie nadır 
j, fo gilt eb daB Auffinden bes beften Spieglers [= 
Nanfpieglers, d. b.,bier: Pilbhanerel. Algie.Dig (44) Bei. 
s105h, — Zſtzg: Mb: and: Abfpiegekungen des hücften 
Wehend in dem Inneriten Herzen. Ammon Fortblib.b.ichrift. 
1.189. — Hüfs [2b]: (eeratt.) zur Schau anfigmäkten, 
ſ. Warm Bört. vgl. herfürf. — Mügene: f. «Epiegel. 
— Bes: 1): b) and: Eelbit:b-d fo. „Ah*]. Keine 19, 
214, dal. Selbfbeipiegrlchler. Bat.-3, 31, 200, »elung, 
auch Hopfen Berf.2, 1, 189; Volhad, 26, 124 »u. — Ers: 
and: Ban eben Erempel m. Kalſer Boieph I zu fprechen. 
WorbE, 5,200, — Näde: f. aus [Eh], — Ums: 
. B. [Id]: Der Wunderſchimmer des Sees wmgiebt, um ⸗ 
glänzt, umfvlegeit fie. Salon 8, 573. — Vörs: 2) Bolt 
zu nacht . (U. 6), 3.8, auch: Diefe ſind Mid fpiegelungen 
e-t% Hlteren u. filr Ältere, während bad Weibnadhtsalben 
mehr Borfpiegelungen, Ahnsingen, autänftige Buftlänbe 


[Wieter-Ifpiegeln — Spielen 


für Züngere enthält. Mob Schema Wal, Bob; 212, vol. 
voranz-werfen, »Faßen 10. — Wiff)bers: 5. B. unttenn⸗ 
bar, auch Helme 18, Ba 1; Ga find Bieberipiegelun« 
gen mes wilbbewegten früheren QDebens. Röchemann Bni. 
319. — Zür: . 8. [3b]: We ec Annktwert die .. Ratur 
... undez. Sol. Erne 1,4. — Zurück⸗: and inte: 
(= paff., refl.) €. Derf, das „. muB dem Waſter jurüd: 
fpiegelt, Nat. 8, 9 ac; ſ. nnd [Ih]. — Spiel I n.: 
1): @) f. auch weism. (vgl. 2b): Die „Baly-Airie” od. das 
„E." ſdes Huerhahns). Maine 26, 835%. — b) 4. ©. auch 
Aedwik Km. 147; V. Co. 2, 20092; Malbis 9, 0° ıc,; fle 
welng 565; 591 97.5; bei, beim weilitär, ſ. rühren 5b Gi. B. 
Diepmanıı @elm, 2; Freytag ©. 4, 00; Spiel, Meibe 1, 115), 
vgl, S.Mann. — g) auch: Bei em Mäbdien zu ©. gehen 
lals Ziebhober, Bewerber). Müsner 187. — i) Im &., wie 
im 6, !fplefend, leicht] 3. ©. Euw. ihum, übermältigen sc. 
— 0) &, (ebigefartetes, amgelegtet (Gotig. 1. 1, 180) ıc. ©, 
@e ii uns leider nicht mehr das ©. in ber Sand, Kihe 
5, 9b ac., vgl. (j. x): Die Sand im 5, haten se. — p) 
vgl. auch: Wenn auch Alles „I.“ u. feil geworben, Schme- 
bel Reihah. 112 (adj y — 2): b) (Kgl. auch Im): it rad- 
Ichlagendem S. [der Anerhahn). Gartenl. 17, 502b x.: Ras 
fanen»&x, Dühnerfhwetfe, Salon 3, 82 1°. — c)j.®, 
auch: Bang, (Aar v. Mer. 1, 4; 3, 128 :c.), 1. e@pill ıc, 
— Aflpa. anerſchöpfl., nad Abnlicht. — II m., m,S,ic: 
Ge⸗: 3. B. (v. weißt. Weſen) G. n. Auerb. Landol. 34/5; 
Gr re. 80; Liebe G.! Wealbie GE, 2, 317 26.z3 Sagte e. 
Weib zu ihrer G · en [Bin], Zimpl. 4,280" ıc.; vol. au: 
Weil ich m. andern Tödtern mes Alters te init 
machen [fie nie zu en haben! burfte. 8, 19 14 ıc,; Ge⸗ 
ſeliſchaft u, G-fchait. Fiſch. 8. 3, 2188, — sent II intr. ac.: 
If. Se Sptichw. 358a; A0da): 1}: A) and (ungwe): Auf e. 
menſchlich ed [ft.: e-rem menschlichen) Gemäth zu ſ. 0. ihm 
feinem rigenthämd, Sant abzuloilen. WorbF, 10, 7 (Kfileif). 
— 6) and: Die Orgel [pleite ſchon. Wellerm. 206, 1886; 
1798. — di) auch Unld Ehe. 1,9983; a7. — B:a) 
3. 9. auch: Bird anf ber Eommerkiitte wettergeiptelt. 
Vrlked. 3, 196 A ıc — di) Dais, wer mr fi felbft 1. 
far, k. Ehauipieler if. &. 17, 888 2c.; Bier Herr [vpl.: 
den Hera) |. wollen, Spiel, Sturm. 3, 879 ı.; So fplefte 
fie ber großen [gte.: die grohe] Fran. Simpl, 2, 8? 
(f. 3a); Wgenten, bie .. den Beruf haben, Geſpeuft zu ſ. 
VolkaB, 38, 1855 A; Bein Beamten. DurBotoll, Goethe 7 ıc.; 
auch (vgl. Sch. &87b) ungenau: Den Falichteicheidenen [k.: 
falſchlich ben Veſcheideneu] ſ. Mamler Tichtt.d. Het. 191 ©; 
auch: Er ſpielte jich demonftratto auf ben Selſen dinans, 
f. b.] Sontag 9, 194 — ſich als Welfeln) aus if, D.); Bo- 
zanswibl. 11, 7180 ; aber auch (ſ. 4): Sich auf Ei. (hinaud ·i. 
[= tezichen, Berufen ze), 4 V. Wellen Eile &ib . . auf Die 
Anmerkung (,Sophiens#.9,8.— 3}: 0) 5.8. Im. Gen.): Zau⸗ 
gend Arerb. Höhe 2,09), Haſchens u. Beritedens(Sptelh. Reite 
2,187) f; Das Schweihs, der blinden Kati, | des Michters 
warb aelpielt. Fleming 168; Ich will der 7 Freud |[i. di] 
mit ihnen ſ. Aellet Faſtn. 207° ıc.; Buppe m. Em 1. [üben 
als Puppe behandeln], Übers Mars, 1, 24 m; Berbotenes 
Anpen-S. [m. ber Motel, Silber, D. 2,8 3.; auch (vgl. 
Ad): Hasauf [f. Haſe 5a]. Lreytag 2.3, 52; dus Neik- 
aus f. . aufteilen I); das Deiyerat ſ. Zimpl. 1, 111%%; 
der Untren m. Kent |. 4,3819 dich untten genen ihn bes 
nehmen] ıc.; Sen gefühcikcheren Sport als Zeitung⸗S. 
le, Beltungaunterwehmen, als Spiel behaubelil, Breffe un, 
357 1. — d) 5 B. and: Wenn er |d, Schzulpieler) ſich 
auch durch Spiel bildet, fo gefchleht es hoch wicht fd, G. 
8, Mal 2c., vgl. ©, wo Anfivengueg u. Ernſ erfordert 
wird, Zi. 11876 30. — 4): 2} ud) reil.: Sich zur Thilte 
L Freytag B.s, 1 — unbemeiti biegen, ichleichen ac., 
val.: Sich hinein-ſ. [in die Stadt). Kohenſt. A. 1, 885; 
os für Welpenftele] ſpiel'n ſich durch die Pfeſten cin! 
DI. Ktcop. (Gruppe 1, 98). — d) audi & ©.: Me Ziebfle 
zn. [ben Bingen anzubliden. Stinpl. 1,068% 2c.; Fiſche, deren 
Eberflühen ſchun ipieiten. ©, 37. 00; In Farben Tb. 210; 
Da blit es u, fpielt, gleich wie SBetterfiraßten, Zabl. 4488. 
— f) Pas Sleis, feine Feder plelt geräuihlos, unhör 
tor, Komandtg 18, 3, 585,6; Die unge ber Wage [pielt 
frei. Sehler 4, 616 et. vgl: Bid die Wagengunge eittfpielt, 
Unfere?. Ri, 29, 2, 476 (f. einitehen 1); De ſich das game 
Aompromiis zum bie FIlnanzzblle ſplelt. Nat. D. 38, 908; Die 
Eachen waren allein bakin geipteit, dals fie wollten ſehen. 
Widr. 70%. — k) Tie Unfangsgeände in junge Röpfe zu 
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i, Maithift. E. 5, 168, fie inen fd beibringen zc. — 5): 
a) 3.9. auch: Billard ſ.; E-en Ball im Billard ſ. Alsenal, 
108 x. — d) f, au 3a; Das Sichere (Simpt. 2, 029, 
Beroifiele (9, 433 19), bes Gewiſſen Viluat 8, 235 11) fx. 
— 85) Spielung, 3 B. {f. 4f) = Spielraum ı; (i. 
4d) Sätweht e, lebhafter Olanz im taujendfarhen Spielun» 
gen über die Gegend. ©. 36, 38; Farben-@pielung. 402 
(Spiel. etbd. ıc. — Bikg., 3. B. audi: Enitenfpielet 
dem Gern! Bmp (Pf. 30, 55 18 or.), vgl: Fern Heräber bel 
w, Kar | sitter« lcithexs]fplelt der Geift. Nädert 8, W; 
Br; Deus Schau zu f. tft ja unler Hall,“ Cewald Erl, 
2,88, auch wntremmbar; Sie ja wfpielte wicht. Schere BI, 
2, 316. Eem Ein, wettef. [vergelten). Zimpl. 1, 29619; 
4104 ze.; Ich wortipiele, €. 10, 179; IP. Wahrh. 1, 4 ıc. 
u: Abs: 2) 3. 9. auch: Der At... Battle lugl.: war] 
erſt zur Hälfte abgejbielt. Amyntor 3.d,%. 22 16,; Mit jhren 
abgeipieltekten [ilänen-]Stüden. Gegenw. 23,88b, — Anz; 
2} 4.8. aud: (Billard) Een Bal a. Alvenel, us. — 4) 
Beitanfpielungen. Salon (7 Rx x, vgl. auch. Auſpieſe · 
vetem, Bomandtg 15, 3, 181; Aladder. 1, Ba. — Küfs: 
2) oft refl., 3. 8: Eid in ber Melle 2-68 Cesar Impera- 
tor a, Magen, 2, Süb, Dewes Mittelding zw. hobem u. 
Enbalternbeamten, das .„. ih in er Gochwürdigt. u. Ges 
beimrärhliht. aufipielt. 6, 25h .; Er that immer germ 
proß u, ſpielte ſich auf [gab ſich e. Mir sc.) Sermeihel Bildſch. 
2,03; Df. (Momandig 18, 2, 23); Begenw. 15, la; Splelh. 
u. 80 10; id a, als U. Ba Dptide, ba) — enzopäl 
ſch et Bnbehlfter. Uat. D. 22, 499; 3, 88 ıc.; al Kollege in 
Apollo, Viſcher ME. 1, 106 .; — als zziſtsriſch eu Rritifer 
3; ala echten bairifhen Potrioten. Kodenftedt Leb. 1, 356; 
Fremgel Bil, 8, 28; Mal-D 84, W; Momandtg 19, 4, 38; 
33cmibt Portr. 881 ze. u. Iftaglich, ob Nom. ed, Mec.): als 
Ircund u. Veſchützer. Globus 8, M0a; Nat. D. 239, Fila; 
als bie tiefer Glitkenden. 30, 20; WolkeB. 86, 87B; 197A; 
ſeltner: Mil fie ſich au er jaugfräul. Heiligen a.7 gl. 
enrpor«, ade, hinaua⸗.] Frenpel Sitv. 8,20, vol 4. — 
4) Dafs er [b. Maler] auf fm Bilde... den Patron v. 
Boten hech in dem Wolken ſchwetend aufivielt IegL 2, 
Edinft]. VelkaB. 26, 2548 a. [5]: Dais er wie e-em poli« 
uſchen Mann gegen den andern a. werde, [um ihn auszu⸗ 
ftechen, ſ. b. 10 2c.] Emkeymane Pr. Alb. 1, 78, f. audsf, 2, 
— Nüßs: 1) 5. 8: a) Die Orgel... welde der alte 
Chortuabe mod) anziyiche, Silberſt. D. 8, 18 2r., DgE, auch 
ein, 4. — 0) Das Rind ber alten Zeit burfie ſich a. 
Garienl. 29, oh sc. — 2) J. auf⸗ſ. 2 Echlnfs; 4: Die 
Socialdenotraten gegett den gebildelen Pürgerfiand a. [5a]. 
Dolke3, 26, 1488 5,; Wan hat Ihe die Chre erwieien, Ihe 
nls den Begründer der realiſatſchen Säule... umtezurl. 
[5% vd. 2?) Mat.-B, sr, 550; Die uildisen des Blautrumpfs, 
weiche Frau ©, M... it Ben erſten Scenen ausſpielte [2]. 
Preſſe 32, Bil; Wenn fe wicht auf die Franzöſin ſich a. 
If. Hinana>f.] wollte, Uat. J. 34, 165. — 3) Effenttig, ver 
arftaltete Husfpielungen. Strafg. 5286. — 4): a) 
3.9. auch: So ausgefpielte [2] leichte Finger. FMLarthalbr 
2, 235. — b) Wen irgend e- heltender Magel ſich auege⸗ 
iptelt. ihr Un. 394 ıe.; Aruine und, 1, 478. De: 
3. ®. au: Dad Glodenfplel .. b. [1]. . Der Beipieler. 
Ötker Beig. vus ff; Dad Oſt asoſ oc.; In Motterbam beipielien 
[2] fie . . die beiden Theater. Aag.d. Aualds 48, 2756, bez: 
Belrielung. C.Schatider Leb.1. 1o8. Bei: Doppebfigg: 
Gim. ver>b, [ar Beilptelen barftelen w.. val.: verdnnbtlb- 
Uhen), Oppenheim Jahrb. 10, 38; E-e Verbelipielung 
menfchlier Seelenzufände. 365. — Durds I: . ®. 
and: Mic ich mid anjänafih in er Fremen Stadt bei 
kei Leuten d. [1] mujs. FMBarthalby 1, @, ival.: ſich 
eln⸗ſ. [2b} bis zum Durchdringen) 2c.; Wenn wir [die 
Gauklerteuppe] uns bis grautfurt d. [2, vgl. durch⸗· bringen. 
eiclagen zc.] Könner. Momandlg 17, 2, 189 2c., vgl.: Durch 
wie manden Ort hatte er ſich Uäglich hindurchgeſpielt! 
imuficterend]. Nat. · A. 55, 571; Das Srüd wurde, wie and 
Elettra, burdigefptelt (ununterbrochen fort, elme Altein⸗ 
theifung). Gegen, 14, 30h; Das Spiel bed Pebenb mod 
eiremmal durch⸗· zu⸗ſ. UnfereB, (80) 1, 05 ı. — Durde ll: 
2) 3. ©. auch None ©, 89 .: Windburchipielte 
Friifinganacit. Welten. 307, 241. — Eins: 2): b) 3. ©. 
Sich in die Gutft unſeres Publiftums e. [2], Gegenm, 10, 
sh hinein⸗f. Unfered, RA. 15, 2,109, auch: A in 
Ambs Gerz (60) 1, 496 ır., vgl. berdief. I. — 6) Die eden 
Bedenten. Mag.d.Anslde 8, 278 10, — 3) f. auch [4f]. 
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— NN ein ceingangeſtüct ielen, 3. B. vom Drgauiſten 
Gyſh anbef.); Mbertr. (meibm.); Das E. [bes balzenden 
Auerhahns), Drayın Th. 9, 5848, vgl. ſchleiſfen. — Ente: 
pdre: |. auch auf. 2 Schluſe. — Fehle: 4. m. [2] 
Der Leiblatai [die Mole) wurde ©, Eule... nicht fehlger 
ſpielt. Schlähe Samb. Sit, vgf.: Re der Aollen warb mild 
geſpielt. ai ac; auch [1 20.) — Geẽgen-: 3. ®. [2d): 
Er ipichte den Beaumerchais im Wlavige, bet Zuccatini 
trefll. gegenipielte. &®, vgl.: Die Begenipieler [Bart« 
ner »c.] Freytag Techn. 1. — Here: 3.9. [f. 2d, Exhlnis; 
aufef. 2; ande. 2] Georges Sand ipielte ſich ,. als die 
Frau ohne Boturtheil herans, Gegenw. &. arub, häufiger 
Sich auf een Supogonber (a, Dieb), ben „Diktator” 19, 
107 b}, den Blafterien (18, 730), ben Dondby xt, Kaud M. 4b, 
142 a), ben politiichen Märtgrer (Mat.-B. 95, 50) den Maun 
Gottes (Weſterut. 6, 6b) hittaubei., vgl: [Der Edan« 
fpieter] ſpielt fh .„. . mach em kurzen feurigen Anſat im+ 
mer wieder auf den icwäcl, Bäugling hinaus Hai-B, 
0,24 fient ſich ala feihen bar. 36, Ki 1e.; aber auf: 
Sept iplelt er fich wieder auf deine Dintter hinaus [be 
ruft fi auf fiel, wie er fi frliber auf Gett hinamtger 
ſpielt. Bompert Ruin. 106; W; Momandig 19, #, 736 ıc.; 
and; Gi, auf bie Iamge Bat G. 5.5 Himanzei, [-Ichie» 
ven], Elml. 39, 8, 64 2, auch [1d}: Das Died, mit dem 
er [b. Hattenfänger) bie @inder aus dem elterl. Dane 
[Herans) ... in ben Stoppelberg bimeinfpielt. Uat.Z. 
2», 887 1.5 Tafs ihn bay Soldaten⸗ Pos getroffen u, er 
ſich binmeistgeiptelt. Garteul. 25, 5600; 88, 3a ıc; 1. ond 
[4a]; eimi. 2b; (Bilardı: Eis Hinein-l.: feinen Ball 
ins Quartier dringen. Alvenst. 102 u. [4f]: Wie me mäd 
tigfen Springfebern in bie Wallungen deb Flüürſten hin 
eimsj. Sch. 1866 (f. eimsi. 2e) m. tr: Bernänftelei, die 
ben Begriff bes Geeedd im bie Ratur ber Dinge hineinipiekt. 
Kant 7, 230 u. & m. fd. B. bürdef. I oc — Miſs⸗: 
f, fehlef. — Näch⸗: 1) Spielt item die Sceue &. Schau- 
fpteler der Welt nad. Zontag 1, 308, erreicht ih Darin te. 
— 3) [2] Weldies Traneripiel . . m. albernent Stttertiteryo 
zwiſchene u. cm... Ballett machgeipieh ward, Schühe 
Hamb. 288 — m, cm Interm. alg milden» a. e-m Ballett 
als Nachſplel gegeben ꝛc. über: I: 2): b) au: 
Atthur wer nicht fo leicha in den Scherz überssued. Yon» 
daß 18, 11, iplelend hiuitberzubringen ıc, — 3) Eid Ei. 
„it, B. e. Toni HDern (Bürgerätg 14, 30A), je bafs 
an defſen überdeiffig it. — über- IE tr.: 1) [4] €. 
ihmergiiges Zucken Hate |. Geficht überikielt Jopl. ums 
spielt). Uat. A. 55, 101; V. er... Schivermäthigen Farbe 
überfpielt, 35; Des Mlcerd, das ber Wand m. Fm Fihos> 
phorglanz überjeielte. RomanBtg 18, 9, 824 :c,, 1. auch Über« 
fpäten. — 2) [1] Überipietie lab⸗, ausgeſpiellel Maviere, 
— Wms’I tr: 5 2. and: & », Kindern umipleltes 
[3a] Squthaue. Komandtg 17,3, 897 1c.; Daınlı die Alamme 
es umf. Tünne. Prachtl 5, 96 36; Den fommenmipiehten 
Strom. Kords. 21, 84; Wirbumfpielte Drachen (i. d. Si), 
— Ums II: 5. 8, [1]: € Torftüt wınf, frranzponleren, 
trantitribieren]; Amipielung. Meitner Schuu. 9,75. — 
Bere: 2) and: Beripteler (&gif: Gewinner. Fb.) 
Gartent, 33, 2440. — 3) 3. 8. auch ©. Godekt br. 2, 
7a9); aber auch tr,: Sie veripielte Iren Annhen den galt« 
ven Kopf, Bompert Reit, 1,41 — nmipann ibm den Sort 
wm. ben Faben ihrer ſpielenden Einbildengstratt, — Börs: 
auch: 1}: a) 3. 9.: Borfpteler des Abnige. Glafenapp 
2,108 — Weg⸗: a ®. auch [2]: Mix v. dem Goſt me 
ſchonſten Moden w. lafſen. Zonlag 1, 185; x ı. — His 
4. ©, Em Em, 3., auch Aluminger 106; Heboih Un. 168; 
Rugt Ar. 3, 904; Thänmel 4, 287 :c.; Dpielt nur zu, Kin⸗ 
ver! [38] mc. — Zurück- 4. 9. [5]: Den Trumpf ». 
Peak Aanfre 1, 58 lvgi.: den Spieh umdrehen .); Die 
Sadje wieder iu bie Gänbe ber Onrenutratie 3. [AK ac.] 
Mat-B, 85, 278; and: Dis er v. Zahr zu Zaht mehr zu⸗ 
rUdtutell (zurittemme, ben Arebẽgang geht], Bad f- Als (80) 
283, — Zufümmene: and (ij, eri.h: Bahbem fie [d, 
haufpielerin] fi e. großes Mermögen zwlanmengeipielt, 
Volhad. 84,46 x. — er m.: 3} and: Der Fink if e, 
S. if. windhalſich. — Affte. E. Die v. Spiel, fielen), 
3. S.: Äpfel-S,, wie Paris. Fiſch. Gary. 145b (ba, Erid« 
apfel); Berufs, 3.8. [4] Schücciug Fr. 1, 251; Im 
Schanfytel fehlt der Charaktere (EhausjE. [2b]. Yat.-B, 
19, 510; Gegen⸗S., |. »fpielen; Mit: m, Gegen⸗S. [im 
zur) G. 8, 078; Gegen-bin, Jeyſe Par. 3, 141 ıc.; 
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Geigen:@, [1]; GliedereS. 15.8, Tänzer). Land. a, 
11a; Sayarb:@, [4a]; Auch in der Duft giebt es fe 
viele dileltantiſche Sſau⸗E. Li. d.] od, Hör«®. [1]. Auerb. 
Horften. 2, Rab. 18 10.; Anftrumenten«S, [1] ©. 17, 322; 
Qufte@ein [2], Schahe Samb. 898 (val, temödlen-S., auch 
Gatk, 9. 8, 86); Meiiter«@,, e, meifterhafier, 3. @. [1] 
= Birinofe. Campe; Daſs fie .. ec, vorzügſicher Mite 
&, lvgl. «in, war. VBazar 25, Sb; Mustelse@. [Ber 
weger). EEAXoMu, Ausg. #, 181; MHänte>®. [Anteigant] ; 
Saiten-®. [1]; Shärfjen«S,, ſ. Schärfe 3; Man iheill 
„. die EhnusS, InRarur inet, Naturaliſten). Wer 
fuhls-Schau⸗S. u. Berfandbed Ehen, Sof⸗Schau—⸗ 
@., Oeffanger . . ſind leete Titel), Darlaget BR; Berufd⸗ 
Echau · ᷓ. Titten, Schr. 2, XXXMX; Charatter⸗Schau⸗E., 
ſJ. ⸗S.⸗Nelle: Luſiſpiel⸗Schan;-S. will ich nicht werben. 
Sortag 1,86; &. NUhlichteite⸗Schau⸗S. Preſſe S, Mm0 
G, Welle, Sremdw.) w.; Bere; Bor, ſ. =. ıc. 
seret fir 3. 8, auch: Gautleret, S., Dopplerei, Ahr 1, 
493; Die S. mil arehen Zrlbaten. Mennth. 8, 373b ıc.; 
An⸗S., ij. «iplelen; Berfaudes: n. Begriffs:t-en. 
D.Skowtagebl. 4, 14 &. 50; Normen-@, Moberh, 3, 2541; 
Gefühlg⸗SE-en. DMulenz 17, 2, 238; Goarten-Z-e. 
Faatiniff. E. 9, 81; Ehlleisphlige Gedanten®. Grgenw. 
3, 3865; Die Gotter⸗S. [dar Get⸗Spielen! der Cäſa⸗ 
ven, Wundfd. 2,5, W9; Herzend-s, Förnnold Belt, 3, 
us; Aunite@, Meine 9, 39; Mat.-B. 90, 8; Deben⸗S. 
Prutz Zehn. 2, 192; Eprad:E-en. Meyer Kouv. 5, 4600; 
Waffen⸗S. Volkod, 88, 171 A (Mittershans); Wappen«®, 
Treitfhe Wut. 8, 90; Wort: u, Wi,S. Kerrig 38, 807, 
— ern inter. x: 4 ©: Schaue: auch Gartenl. 15, 
Wa; Es ſchanſplelert ſich mit fo leicht. Yoltei Bag. 2, 8; 
Aat.-B. 82, 60%; Sie hatte ſchon io wit vor vormeßinen Lew» 
ten geichetifpielert, Wick RN. ES; Sol einmal geſchauſple⸗ 
lert werben. reitfehhe Hift. 2, 1,25; Welerer, 2, 680; 
28, 239u sr,; auch: Dnfs er |d, Schanfpieler) ſich allerhand 
garkige Aehrfelien des Stander aniharipirlert [Ib an⸗ 
wimmt), Gegtuw. 6, 27a 1c.; Ele ih. ſich .. in biele Molle 
hinein. Mat.-D. 35, 299 10; Wenn fie fich güben, imie fie 
ind, sı, nicht ſozuſagen Aheridanipielerten. Emald N.5Anbr. 
1.0: — Taidene: auch DAluſenm 15,2, 188 2; 
Ex Strauß aus ber rechten Gab in bie Tinte hinüber: 
zurt, Ual. B. 34, 184; Napeldon . . als ven Heros der Feld, 
... Borspiet, [sgantein]. 83, 06 1. — =ertium n.: 
Schau⸗S., auch 19, 180; 26, Auf; 22, 997; Weerer, 361, 
20h; 296, 3906 :c., vgl.: Die (Shan)Spiclerihaft audı = 
Seiammthelt der Schau⸗ Spicſer m. — haft u: Bor 
liche ua Ehausrfer. Nat. Z. 84, 37; E. mehr du ale 
tranereur Etoß 20. sh a.: ipielehaft, seriich, 3. ©.: 
G. Helner er Schektwmdb, Splelh. Reihe 1, 17a ıcı Ber 
idreitung bes Tapenipringenden Ballenipiel® If, d. n. Rap: 
ball] u. bei ballenzfen Kageniprungs. Fiſch. Garg. 387%; 
Ittt tapensfrer Ball. 1270 1ı0,; Ge theute Itoftefre) Gat ⸗ 
tin, ®, 19, 872 10, Mmeloheise friedliche Inerventton. 
Ynt.-B, 30, 237 x, 4. fpllen 1a; Aeſt ſptittertich. Alöfer 
TH. 2,287; Kofiemiplitieria. IP. 2,14; Stofifpieltige 
Meditfertigung, Teiſuer Fitj. Chron. 1, 4478 sc; Beſchwertlich 
u. zeit⸗ſ. FZacobs Meru, 7, 4235; 450; Schltiern. Leb. Br. 
2, 10. — Spier: 1) m.: 5. auch: Sperrvogel ..., bie 
Maueriämolte .. S-en. Menſth. XXI, vgl. Die edtluen 
Eperredgel bie Schtwalden. Erthin Th. 2, 15; Speier, Steier: 
Nieriämalbe, Schwãb.WV. ad, — 2) (Tarıten:Nabein u. 
allerlei er, Gartenl. 9, 4130 ic,; Richt e, Elliſen Bol, Br), 
t. (Bartfih Sag. 1,5174 Shen m. — 4) — Splere 1: 
E. Leeſegel ⸗ S. Ansld 36, She, — :e f.: vol. (aus nit 
feen.); E. Zäpfchen ». er &, [Etenge) ſchießen. Uat-B, 
3, Mi. Tau: Die feinipierigen Ariegtſchiſſe. 33, 
375 x, — 3) Die SandıTn Ammolrtes tobianus [. Sand: 
nal. her Belg. Boa; Wartent. 12, dba ie, vgl.: An... 
‚Sandipileirlingen.“ Uat.-B.27, 320. u.: Veller „ipt« 
rind" gefangen dann Kill geſeſſen, ſ. Serrig 0,5. — 
tg 8.2 unnuhig; eigenfinkig. Schwäb. U. 508, vgl. and: 
Du ſchlauer Eptrigunger li. ebb.] SintigM.Eagebl. 35, 
SD — Raſeweiſer sc. — Spieß m.: 1) iprgm., f. auch 
Säuferbote; An Feen eignen S. fallen, Wuldis 8, 9°; Im 
furzen Raften lange ©. ſuchen, 4, 12'% (nal. dass: Ald fie 
vie Tucher 20. ... m. ihren Reisen outmaben . . - 
Diele Tag hab’ ich Lüngerlel Ellen nicht gelehen. Midr, 
559; 16); etw, nicht m. Sem bei (Halte Ei. 2, 00; 109, 
nicht in. em „Auöbel:@.” hinter (Magen Narr. use, m. 
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Fur Anebels®, in (Melle Madı. 107] Em juchen ıc.; Biel 
Sqwager, viel Anebel-e |. 2 Felude sc.) Fimpl, 
1,9710: Schapplue 2345 ac. — 2) 4. ©. auch Banner Taihı. 
9,114 %c., dgl. Pilenlerer, auch Ser genanıt. Scharffen- 
berg Vanudf. 85; Freglag B. 9, 1,28 ıc,; Deuter Exer [= 
Z..Bürger]). auch Aladdet. 94, 70a; MHont-D. 5,48; & U; 
U⸗rdS. 81,109 1. — 8) 3. B. auch: Das S-chen [Split 
ter). Nemam-Big 15, 8, 118, — &) > 2. and: See u. ihrt 
Träger S.HOlticht od, Ser. Yalur 15, Ida; Reiser m, 
— 5) Se [Geld], auch Bertenl. 18, 104a/b; Meine 19, 12; 
Holtei Ch. 1, 826 ı,; If dahin der Ichte S. Flirg.Bl, 00, 
9 1c. — 6) Lob bei der Prämienertheilung. Stalder. — 
Afigg.: Alchl⸗, Alüts: Sam. 1, 41 10. —- Bärtens: 
Wefeen. 276, a, — fir, Eſſen-: J. Eitelien 
Rinmer. — Däber:: Hartriegel, Aundart. 7, 236, — 
Hälbe: EAin. Wide, 68'0, J. Hellebarte. — Jüdens: 
4. D.: Mit dem J. rennen, laufen, Stimpl. 1, st; 8, 7917, 
fochten, 2, 43427; 8, 7017; 84%; Ihm flhren, 1, 43124 reis 
ten, MHoltel ij. 3, 78, damit reitert. Uhld 8. Sm vr. 
Sinöbel:: Auch dieſe Waffe diente im Mittelalter tict 
allein zur Zagd sc. Ghilil (SU, Franen-Dig 1, 1600); Yaumer 
Taſch. 9,18 1, 1. [1], — Krdtene: Een „alten 8”, 
wie er e, Critengewehr nannte, Holtel Ei. 1, 189; Died die: 
fintel m. Fen &eit. Ertylag Soll 3,157 — Senien-®, 
144 {au3 grob gehämmerter Sente) ze, vgl. Kihe 6, 2öbie; 
erspießen,. — Meids: (j. Bteife 2). Schiltberger 67; 88; 
Wine, 59. — Hinne: auf Freytag B. 8, 63; öıt. 
35 3. — Schräm:: auch Schra m⸗S. Kane, I, 208, — 
Schwälbene: «Swan, (7), Schmetterling. Klcert 4, 
313. — Säönjens: |. Sröten®. — Silber-: (Hüt- 
tento,) sMeihel (f. d.: Der Eliberbill .. m. dem ©, her⸗ 
ansgehoden, Prechtl i. 118 10. — pt tr, x: 4 ©. auch: 
Tiefe Bauten .. richtig Tkrteimgebant in die Wiener Luft. 
ob fie ſich nun in dieſelde gethiſch hinetu-ſ. od... ab: 
runden. Preſſe BB, 21, Al „mieberipiffen.“ Zimpl 3, 
38521, — lg a.: 2) auch: Die biſt juir 3 4. m. deinen 
güngel. Silberfl, D.1,12. — Spüle ſ.: 5. B. auch: 
Bei Spill' n. Suntel. Horb. 30, 88 10; Das Mühtelien 
. 8], aud S. od. Spindel. Prechtl 10,7; Be 7 (Bogelr| 
Sauer .. durch ein leiten Holzſtock (5. genannt) am ei: 
ander Sefeftigt. Gartenl, 1%, 249b; Stenertad, fen En 
. Syatel. Scheller 72 5.; ach — Bipfelmüge, Lönenflein 
Sinderg. 3b; Madımide. Glaſſtr. Kein. (2) 101; Mont.-I. 
8,10; chntider Leb. 1, 88 ı0.; große Haube. Memanlta 
16, 2, Mi. em: 1) tr.i audı Sobr. Siab; Wer Bier 
überasiz lipillete), Fo Hin, 3, 107 7.; Wert er das Dirt 
beim Zapfen verivilt, Wefterurn 274. #60; Die edlen Kö 
ner, die ibr fo „veripieli,.” Waihern. 4, 15 Ua. —— 2) 
vol. auch: Schẽdel, worin Nichto als Hemutbäiparzen 
nufgeiviliert ud, Kufeg Maui. 211 30.5 Die Keine 
iritlenhefte Figur. Tatob Kor, 1, 1210 — Spinä- 
dei: |. Sreuze. Aum. — Spind m.; en (.): 1) 
3. ©. f. auch: &e Meine Er. Gartenl. 15, 2311;3 Aus 
dev felleſſen Geld⸗S-e. 13, 1Wa; Die Se, Müller 
Brol.Deib. 2, 30; St ber Aleibder-Se. Baar 15, Hab: 
auch: Bindtniiche . welche Bes Volles und „ee E-c" 
Au kennen Selicht. Uollei E. 4, 10 2; 94.; Sen, auch 
Unt.-B, 20, 188; 38, 497; 35, 38; Verb. 11, 191; Salon 174 
1095 w.; Das „S-je.” Weſternu. 3, 237b; „Spintje.“ Yan« 
fer Schl. 68 1c.; Alten⸗ Volked, 26, 51A; Bilder w, Sit» 
bet= 12, 30; das Gl» Weſterut. (1560) 978a 10. +. — 9) 
lim Sprecwaldj Die „Epienben" (Epinnituber ]i. d. 1. 
Spinnete h. Yat.-B. 28, 243. — el fi I) Die Sande, 
S. im engen Sinn. Marm. 2, 370: 814 2; Die ©. fach 
in ben Finger, das bed, Beſuch. Freytag An. 5, 110; [0] 
arbeiteten im Gifals 3—4m000 Nein-a-n „. Die Hein, 
Tpitnerei |f. d.] Nau. B. ka, 08. — c) auch: Dais.. bas 
[die] E. weniger werth war fir bie Zippe als bec Speer 
. +, Die „En” nicht vöhig aubgrſchloſſen durch die Speere.“ 
Dat (Aat.3. 34, 188.. — d) ©. auch als Garemah, 4.8. 
bei Bauttwo lgarnen — 18 Schatllet (Hacm. W. 2, 310, 
bei Peineigarten = 49 Gebinde. I, — 2): dia. B. 
auch Oben 3, BES; 388; 7, 286 sc., ſ. auch (Tabateb,) — 
Geis I Wat D. 2, 10. — N) ang Sa1;+S. Hat.-B. 
39, 461; Ziyenchend. Bo; Diefe Arüometer ob. Balpeten 
Sn, Pretl 18, 213; 1,39%. — g) Leim. Mak-B, 36, 
12 2c., vgl: We Kette ob. Friiche Keinefpille im den Mart 
werfen, @öbehe DD. 1, 194aT. — h) Wender®., Wert 
zeug zum Dreifieren ber Haudſchute. Prechtl 7,8. — 
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3): a) and: Am Sodgerihht . .. bes Blades S. MR. 152, 
Etange, die Köpfe der Gerüderlen daranf zu fteden. — b) 
> B. aud): Dechbant» iMarım. R. 1, 28); SEdraubenz, 
Batrenene (BAb), Laufe, Leit: (El E. ıc.; Mil, 
Spille (j. d.} 10. — Ae)lig a.t 3. B. auch: E. ſpindel⸗ 
durres Ding .. Die Fe Ditne. Uerds. 130 n̊: 148 10.5; Der 
langsfre Schneider. Pichter au. 00, — sen tr: 1. ein 
ſpinnen 3: Wie meiblih . . miß der Mlelfter in diefen Korb 
geiyundent ECAhoffm. Ang. 8, 161; Eingeibunden. Voiks- 
3.86, 151 A x. — sifleren: fpintifieren, Simpl. 8, 970%. 
— Spinkeln ir.: Htenteln: E. gefpintelter Etof. Tiaden 
Oftfr. 1, 105. — Spinn: 3. ©. auch: Graues Nebel: Wer 
©, Wat.-B, 85, 67, — re fe: 1) f. (and für Bing) Brehm 
3,850 ff; Bauch, Gurtenl. 14, 586; Haltbärs. Gregor. 
Korf, 3, 97; Wintel:&, Weſterut. 300, 818u bildl. IP, 57, 
159) 16, ; f. auch freier 1. — m) 1, auch S.efhatifch. — b) 
Nomandtg 18, 9, 990; W. 21, Wıc.; Du Oäzenfpinm! Fiſch. 
“te — e) Mit deinen Sn im Kopf. Weleru, 
9b (vgl. Dlute 7) ꝛc. — 2) See⸗S. Art Dreiedtrabbe, 
Maja zqwinade, Brehm Th. 3, 098 (= E-nrürehs, Ohen 5, 
2); Biramerinaun Gr,@r. 168 sc. — 3) |. Span II, Anm. 
— Mutterdruſt, 3. 8.: Diese Thlere] führten fe Ib. Striche 
fäiber] bereitiwilligft am der S. Amsld 54, Sina sc — vet 
tr. 2:1) a) J. auch Dorn drc.; h. — 6) auıh: Hanf, 
Auber (Wergh ſ. u. glauten, idhwdren, man „Ipiinne' eitef 
Machſs, 5. ©. Belfernbg Pilg. be; Span, Eſsc; Ficıc; 
mie Em ii t, Hanf zu ſ. Bank Weibd. di sc; Denselben 
finden, «-e andre Mummer (f. db. 2) T.; Im ThrämentHal | 
noch am Sunmmerfeden |. Godeke DD. 1, 414079; Tellbſai 
i. Salon 2, 585; Wolke, 85, @ı A 2; €, (ob, fein) Garn 
I. d. 11] J. task) — plaudern (nam. jerm.) Uords. 
19, 124; Weſlerin. 314, 6153; Auch ſ. Ale (99)5548, vgl, Spiuu 
Haven Faben! [iprih deut.) Famil.@L 2, 36a :c.; Wenn 
Is lEure Lügen] allzugreb wollt F., | werbt Iht's zu⸗ 
tet it Fädmen Lönnen. Waldis 3, 877° 12; Im Blänes®. 
Hat.-B, 3, 877 x.; Den feingeſponnenſte |ogl.: ſeinſt ger 
ſponnene] Egoismus, Land 9.43, 398 5, vgl.’ Sa Hptſchw. BbAa; 
wa dp Rlchts fo fein geſponnen. | «3 Temmt ans Zirht ber 
Sonnen 1c.; Dafs bu mir ben Lebentfaden Tpinntet ji. 
Arm.) 24 08,1,26 — k)reil: Den Wunch, die 
Tape möchten fo ohne Wechſel in ee unbeftimmte Beit.. 
fich 6, forte, weiter ſ. Mab-D. 38, 298 x. — 1) vom Zar, 
auch: Die Rachefchwalben .. Ihr allerwärts hörbares ©, 
Natur 28, 4670, vol. Brehite Th. 2, 818 2c.; ©. Webernögeln. 
Df. Kg. al ꝛc. — Dazu: Spinner se: a) auch — 
Eyimmereibefiper, 3. ®.: llr erinnern nes nicht, bafs . . 
e, einziger Spinner gegen bie Garnzolle proteſtlert hat. 
Uat. Z. 39, 899; Auf Anrcgung der jübbeutihen Bieirmer, 
bei, Spinmer, as, Bi; Wei ben Beinengaritipinnern u. 
Zeinenwebern. Algm.Btg (4) Beil. 1794; In Baunmwaolte, 
Schajiweli-, Karmwolle, Sands, lacht», Leinen 
Sptaunereien u. []Webereien. Horb, 15, 34; Ex Thil⸗ 
ringer Kammmgarnipintterei faufte sc, Wolhe3. 96, BB; 
Den Grob⸗ m. Feinſpinnercien. UerdS. 235, 294; Unt.-B, 
32, 308 {f. SFeinfpindeih, 88, 48 3r., au Übertr. E. Ib}: 
wie wird fie nie zu Schlau, die Feinipinnerin. Ger 
lenl. 21, 88a; NSchmid 4,15 90; Solche dialetuiſche Fein⸗ 
ipinnereien, Uat.I. 31, dt 2; € Plineivinner, 38, 18; 
Ränlefpinnerin. 187 u. ã. m. — b} v. Eıhmetterlingen, 
5. für Biipg: auch Ohen Meg. 399; Orchin Th. 9, 545 ff, auch 
bh; B, Spiegtl 19. — di) vol, Epinnjungfer. — Zfike.: 
Abs: 1) 5. 8. (erzühlend) ein Garn, artenl, 97, 17h; 
bie alten Bpiten m, Alles 189b x. — 2) 1. Geſpan II, 
Anm. — Anz: I) au: Den Anipinner [der Intrigel. 
MfReyr Rev, 188, — 2) [11] Die Hagen . , ipantten od, 
budelten den Trembling an, Womanktbl, 7, 1,3. — Nüss 
#) — leer fpiniten, leeren, 5. ©: €. Maß Mein 2 0b. 
3 | Hätten fie andgefponnen frei. Fiſch. 9. 9, 160942, vgi.: 
"Waller . .. | welder er ſd. Efel am Brunmeadf mais Hex 
aukerf-]. 82%, Den Brennen .., er if ausg’ipunnen. 
Df. Borg. Mb; Dem Qunrtieraeber ben Heub oden „a.“ 
Sdtms Rofs 1, 187 70. — Best 1) 5. über⸗ſ. ac.; Anbpfe 
b, Mat-B. 35, 610 ve; Mio osbeipsumene Eäulen, Bobenberg 
Bar.Bild, Sur x,; Düne beſponnen lärmlichl. Welchm. 8, 
145; Wenn ih nur beffer beiponnen [bei Kafie w.] wäre, 
Ken Sofm. 45 10. — 2) als id Manlberrddume . . tom« 
wen u. befpinne Hier das ganze Lamb mit. Df. Men. M. 
veriche ed m. Gelpinnft;z Beim zu füen. Davon beipinnt 
ie fh, ihren Manır u. Rinder {tego Nat. B. 21, 295 1t. 
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— Daher: Siupl. 3, wett. — Dürd: I; 2) Die 
Finger pflegen ſich bei fleikigen Spinnen leicht durchezueſ. 
Stenlf. ode. 3, 49. — Eins: I) ref. (verih. 2) Scherr 
©. 3,76 x. (ſ. auch fpansen 8, — 3) 4.8. aus Ge- 
gen 5, 169b; Hachldr Bomb, 2,168; 115; (bUbl.): Die Tabs 
ſachtigen drin in zzu⸗ſ. Vanbiffin Mar. 1, 98, vgl. ein-ipans« 
ten, «fpinden. — Sins x: auch: Gluͤttliche alte Tage 5, 
arimauu Nat. 3, 176 ıc.; Da er v. Ealomonis Bau I, 
Gleichnis Herfpinnet. Mathefins Ear. 151a se, au: Alm 
.. das Welb „Herfpinen” zahlenſ. Siſch. 2. 1, a8 1937 ugl. 
Siem. 3, 570); Der Regen fpirmt ſich leis herat. Wekerm. 
307, 14: Heranußer- (f. and, x. — Übers. ®. 
auf: Die ranlen⸗ u, ginfler- u. abendiheinäßeriponnene 
Steinwäßte, Welterm, 232, 9b; Aräuter (Bplely. Mills. 2, 
18), mood: (Df. Blatt2. 1, 9), zofen- (MeAerm. 977, Ba), 
fingen (Mentıe 9, 1, 98), feides ıc, Überfponnen. — Ums 1: 
auch li. Arm]: Gold umlponn die Knopflöchetr. Tieck @i, 
N. 8, 218 2c.; Meben- (Schädieg Alt. 2, 171), reblaub⸗ (Ge- 
geam. 8, 861b), ftralifens ¶ Aar v. ex. 8, 1831, traum⸗ (Megfe 
N. 18, 44; Bpiely. Blatt.2. 1, 187) umfponuen 0. — Berst 
2) 3.9. auch: Daid fie ld. Geräßier] kaum sum Fluſs ihre 
Fben verſ. Iünnen. Kerne 2, 1,8510. — 0) ©. Garn, 
fen Borrant, fich beripommen Haben m, (gl. verichtehen 1b): 
Daſe du nicht veriponnen [um Worte verlegen] bift, wenn's 
auf die ſpitigen Schlauderwbtteln antommt. Qöchmld 4, 
21 1c., vgl, Bye, 8, 570, — Zi⸗: 1) 48, auch: Lüden, 
bie je forglemfte Bun [in dem Intrigenmwegi mit Katie 
3. tönen, Spielg. Sturmil. 8, 208 sc. — 2) [1b] Die Barze 
hat eb ihm fo gugefponmen. APaulij Sue. 1100; 1088 et. — 
Zufämmens: 5 and Seide Im. — enhaäft a.: a. 8. 
Ge, Erb... Magres, Lauctudes. Gabhk. 3. 6, 57; Die 
Finget zu ſ. dünn. Lemald Genf 118 — ſpiunig. Heine 
Lehte®b. 190; Wobenberg Zuf,deil. 2, 1%. — æer x: ij. 
fpinnen 2, — :ete f.: Spinnicht, Spinuſtube: Bei allen 
Tanz⸗S· n. Berlepfdr 311; Um lehten Spinnabenbe, dem 
Aſche taitiwochetage ift es MWrauch, dieſe winterl. Beranär 
gungen felerlih zu tödten. Die Spinnte“ w =; „ers 
ftodjen.” Wiähomm Gan 118, [. Spind 3, — Spinn)ft 
n.: Ges: auch: ©, @e [f. Bar) aöwiedeln [plaubernd, 
ersähfend], Weherm, 359, da ı.; Seltit-@, Urfere, (ng) 1, 
G08 36, ; vgl.: Geſpunſt. Fifch. 8,81 190, „Sngenzipunkt.' 
2,5, Diefe Aiigenipunft {f]. 1, 2299427 ze, ; dazu au: 
Hirngeſpinſtliche Emtwlirfe. Gero. Gift. 7, 290. 
Spinim)te: f. Erinnete. — Spir ꝛc. f, Spler ıc — 
Spitt 20. 1. au Spaten, Anm. — Split: 1) 2: 2) 
1. 3. V. auch Bolz 3; Zinger Ir; Leder 43 S-Shuis. — 
d) and: „Ele weit? ... Be Stunde ſ. IMmapyl. 4.M. 
Gartholdr 1, 234; Dat dech dd „.. trocktne Wetter ben 
Droggem auf wicht fehr Lräftigen Adern . . etw. f. gemadt. 
VolkaB, 25, 108 A; Dass der Wein ſ. ift ſo. Abtper, Schwere). 
Wat.-B, 24,495. — g; h) „Sie milfien me Wort nie ſ. 
faffen“ (vgl. €) Bergeben Sie, ich wollte nicht ſ. ſein. Iris 
8,744; G-t Bemerkung . . it ihrem Schluffe auch noch fo 
Fig gugearbeitet [peintiert]. E. Stier, 6, 28; Dos Urtheil 
mad; dem Frlaften =. ihärfeften [j. d. SE] Bet. Sites, 
248n (vgl: Die Sem bes Medhts treffen, 256}; E. Trige 
Frag. Simpl. 4, 252; W. HM. 1, 286; Seine Wunder... | 
Ind bir zu fig w. zu hech. Waldie 4, 95148, Dais fein 
Siun fo felg | vabcht werben, | wie der Juchs fo wihig. 5, 
185; 4, 100% m. Biisg. 3 B. auch: Een zwel⸗ſ. 
getheilten Bari. Wolleuty, 1, 2, 299; Das acht⸗Fige Mrenz. 
Sıchäking Grin. 8 85: Die taufend⸗Age Felsffide. 
Alunzinger 354 10; Die Gerfle beregnet m. benumsi, 
Vreffe 35, 948; Sein tegelrf-es Haupt. Komanbdig 19, 8, 
&89; Melfer-t, Gartenl 29, 2966; Vilcher ME. 2, Ba6 ıc.; 
€. Teils, | Ih mafei, wie -e Radel, Scheſſel Mo. 98; Die 
ohren .„. ftampfes, [m Inmpfer Spihe]. Hrehın Bild. 19, 
— 2} m: a) auch: ©. S., der durch die Wanne bringt 
[= bie Vehrer⸗E· el. Flieg. Ol. 8, 100a ıc.; Eich een Epr 
gen-®. in ben Fuß eintreten. Vartenl. 15, 611b u; Auf 
em Solen 5, [&ipfel). Stumpf 458u; 595a; Sid; Sache 
1, 26h; Meilersbg Pilg. Mh 3; Iſt dab der S.-Wipfel, 
Gipfel⸗S. „, curer Knftläirumg? Viſcher WE, 1, u1; Deb 
HOlinmels Mittel>@. [Echeitelpuntt], Reenh. 1, 1,2% 1. 
— 2) Ter Mat; ftente ihm S. u. Ruopf [f. d. 1] aufammen. 
Pichler A. © = eniweber ober ꝛc. — P) (f. Spige 1e): 
Der Pfeifen-Horn-S. Silberſt. D. 1, 46 == bie hörerne 
Bieifenfpipe. — €) I. nam. auch Prehm Th. 1, 217 8; Wels 
In · es ©, [Er]. Gnkh, SPeſtal. 1, 284 ıc.; Zottelse, 
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Stahr dug. Mc — di) Maui (f. d. 3) auch Gegenm. 
14, 2b; Wlabder, 39, 19a »c.; auch: Karl jfellner], noch 
een ©. jtälhhen]. Hey MRWUH 249; abs; Da. u 
dal. if. Bee, zafpipen); Bracht der Bellerar |. . den Santis 
BartinnaBurB, bar | vom Keller m. dem Külſern. Scheſſel 
Band. 61. — ©) Sie femme dich alſo nicht, hat dich mies 
mals genau besbadten fünzen, bie Sin. Holtel En. 5, 
217, f. Spitel. — See. f. o. Der Breirs, lauch — 
„Gendarm m. bem Drei:S.) WAohr Span. 2, 118, vgl. Fu 
Sp. "301 ıc. se L: 1) 3. 8. au: Em Angriff x. 
bie ©, abbiegen (f, d.), abbrechen ij. d.) — 6) f. auf 
Ruopi 1.— T) (Schluß) auch: Gefpräch, das ſich in Teich 
ten gegenfeitigen Em erping. Gartenl. 87, 677b; Metern, 
296, 168b 10. g) Affog. 5 B. ou: Anter⸗S. Kobrik 
a; Branb-ö-n: an bet St wie verbrannt aubfehende 
gtobe Wolle; Die Luzerner Flach⸗S. des Biertwalbftäbter 
@ert, Kerne 2, 7, 9; Flammen -⸗S. ©. Stein 2, 175; Den 
beiben „. ſchmnaleren Flügels&m |deb Bebirges). Werne 
42,247; Seilipig, Trace, It die Bine, welche man mt. 
ber Ariſhau als ber gain. Reihleder auf ber Erbe der Schnur 
nach machet. Sabl, 8260; bazız: wertelfipigen, tracteren. 19636 ; 
Wie] auf Rabel⸗Su fipen. Scherr Stud. 2, 125 Die Ne: 
bei-S, |bes Drelipiges, Nebelſpalters, ſ. b,] Mefflen Bett, 
184; Mebonte m. er jog. Redan⸗GS. |i. Fremde.) Garten, 
25, 1076; Reih+®,, ſ. —ihle; Wenn Dir bed dab Ders 
auf ber Zungen-S. liegt. Romandtg 17,1, 708 18, &. mt, 
— :el m.: 2) {j. Epip 2e; e): Bollzei u. ©. Hartmann 
Rot. 8, 142 („Spigin“ Gukk. 3.7, 178); €, Biler S. Pid- 
lee U. 114; Polizei, Df. Zir, 208; Preſſe sa, 8 (li. 
Maberer). Hat-B, 31, 479; 38, 105 se. Das: Bollzeiipiper 
leien. 85, 222; Ansid 88, 117b; Das Spigelm, bie ger 
meine Denunclatlion. Uas.Z. 21, 109 ı.; Wo men unbe 
fpipelt een ferien Blick nn fich warf, Horb, 25, 50 (Med). 
— »en tr, 30. 1): a) auch (deralt,): Gott wird ifm mit 
c. Hötyleln j. [su e-m Stuhl), | dafs er ih Nick in Him⸗ 
mel fipen. Mlnreer Rico, Tbe ac. — €) auch: Auf mid, 
darfeſt dein Yahn nicht 1. [f. db; A]. Walnte 1, 2 ıe.; 
ls er fein Geſicht in Die angenehmfle Begtüßung voraus 
feipte. Arnim Sr.*272 x; Merlegt ſich . ans Ohrwaſchel · 
&, Horcheu]. Womandtg 15, 2, 80 ꝛe.; jener: Schmädliigendb 
1. dv] Ad u. Fb. Gartenl. 20, 509b — ſich, ben ftörper 
mdichtig ıL fpiplflein) madend, — d) Auf Etu. — ges 
fpigt Ineugierig, erwartwngsben]; fein, euch Garten, 26, 
5080; Kenfel Mend. 9, 124 se., ſich |. Sleming 0 ıc. — f) 
E. Keunerlob ſ. Von-Bchak 4, 38 2c.; Epigrammatiidh ge 
fvigt (f. E). Diranf 0. ein. — gg) au: Maut-gefpipt 
fonl.: ib]. Lampe; Mit zorngelpipter Stimme. Bobenf, 
Hell, 1. W fonr Bert Arrifihend oe.) — h) au: Meder 
Spiper (errädtlL — Schrelber, ⸗Fuchſer 1.) Aoſcheroſch 
9, 750; Simpl. 1, 094 1°. — Ziſtzg.: An⸗: f- auch pfropfen 
I 1. — Hörs ic: E⸗ fpihlae Feder ſpizte ſich aud die» 
fem .„.. Bett Heraus. 39. 54, 19 8; Sich hochprüchtig 
Serfürsf. Flfdr. Ehs. 512, Berauspupen [m. Spipen? |, d. 
2], enl.: Hochbrachlig ſich eref. Franc Sprem. 9, 26a, — 
Heils: Wert, 1. +Epige. — Übers: übermäßig: Er fah 
die überipigte Epipe abbrechen. Geruinms Sind. 109; Beil 
füh die final, Beinte Aberfpigt, Uat.D. 97, 191. — Büsr: 
1) Ecluſt and: Ham 8. neh ee kletne Bechlipeiie, 
Gartenl. 15, Pia; Zum 3. mod; c. halbes Imi getrunten. 
New.Schaj 4, 103 — zum Schluls ſwie beim Strumbf: 
ſexicen ꝛe.] — 4) Su fen inkl Gebanfenzufpipuns 
nen Vointen]. DAlnſeum 17, 8, 419 x, 

Spielfi m. -e3; -e: Erle 8, Sillc, 2 B. dv. m 
fammenzuiplelbenten Tauen, Selm 116. — »en ir, 
intr.: 1) 3. 8. auch: Melaubte Eiche fplifie | wohl bei ges 
tingerm Stoß. Simr, Frithj. 86; Die nbefrden Holz⸗· Fuſer⸗ 
en. RVörgerdig 14, 191 A 2c. — 2) aus Spleihen zuſam · 
meniehen, beutlicer: aufemmensf., vol. lmfammen)ftilten, 
bei. jcem., im niederd⸗ Form: ſpliſſen If. b.i: Dab Ende 
bes Nüfteritatels m, dem Anfang des Tieffeetabels .. zu⸗ 
Tammengefpleikt, Echelen 85; 8; 183 2; @-e tee 
Spleifinng gemacht. 84; 86; 116 2; VolkeB, 19, 105; 
Er ualige Reufpleitung. ebd. — Splett m, -(e)ö; -e: 
and: Mit Solzsiegein (Echindeln [f, d.), Sen! gebedt, frz 
Manzer Bor. 107 20, j. dns Jelſa. — Sptielle 1; »n: 
eplett, Epiiis iEpliffe): Unter bie Augen werben Dad» 
Ipäne (@-m) gelegt. Feigen 1,6096, vgl: Tachſpan . » 
fuſſchlich aleichtebeutend m. Dach⸗·S· n gebraudgt, Dadj-E-n 
+. in der Megel 17" lang, Bla—8" breit u. Ian ig" 
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Hart. ebd, axc.: Gele aus Bambus:ee. Uat. V. 19, 188, 
— Splint m.: 1) auch Marm. m.2,9. — 2) 18. — 
Splifs m. (e £): $. euch Spleih, Splett, Syliehe u. 
3: 8.1: Die S-e [Bigen, Spalten] it der Lehmmant. Mor 
mandtg 18, 3, 86 1c.; In dem icdhmalen Ab«@, [Ab ⸗ Mer 
ichlag, abgeffjanerte Fat], Velaad. 20, 238, — sp tr: 
8. auch (f. Ipleigen 2): Die Hatternden Andeutungen zu 
em Gonzen zuſammenzuſplißen. Sole 5, 591. 
Sptittsen tr.: ſ. ipfeifien; aucht Weit dem „S.", dem Entr 
wirren 9. Meininen ber gebrauchten Angeln u, Reiten . 
Die Sant zu f. Bat.-B. 3, 491. — ser I m. (f): ſ. nam.: 
Cine ©, ... Zichet man doch den ©. Kthr 5, 151b 2.5; 
Sle E-n | gerbrehender Schafte. Scheffel Ar, 5; In En 
vllig fällt es ons einander, Hüllen 2, #01 e. — IIn.: 
Ger: das Splittern — u.: et Geſammtheit dv. Splittern: 
THe Spüne lag das &, des [bliggetroffenen] Baumes um« 
her. Unſen Nauſ. 71. — »erfi fi 1) Welplitter. — 2) 
Splitterriditerel, Nai. Z. 39, 805. — s(eyrig a.: auch: Sein 
dee Sanbfleine] Flachef-es Hort, Matiyiff. C. 2, 09 ıc.; 
Roftenzf. ifoftiplittertiah, f. fefliplelie ze. — erling 
m.’ 2 ©: Ab⸗S. Gegtuw. 23, S4h, etw, Abgeiplittertes, 
Ueines Etild x. — ern: 1) tr.: a) Aleming 697; Mat.- 
3.81, 89 ıc. — b) Die aus Meid die Buchftoden ſ. [ngl. 
Splitterriiter]. Fifh. 2,3, wedtze, — 3) Ble Gelbe 
iplitterung, bie darauf ‚gewendet. Weber Aına 280, |. 
ver-f, — Zſſtg. auch: Anz: Iſt ber Schüdel am Mut» 
tritiapuutt ber Kugel angeiplittert. Bürgerdtg 14, 1A ır. 
— Ein: Diele He... durch Kugeln eingeiplittert, 
Dat,-2, 3, 28, fplitternd einteiden . — Ber⸗: Auteb, 
Höhe 3, 384; Helme 10, 38; Beiteude Mrkeit. ©. Ster. 10, 
254 (errFör. Elandi Dei. 310, — Zer⸗ Pie Stimmen 
Saben fich (bei ber Wahl) seriplittert w,; Etimmenzeriplite 
terug. VolkaB, 88, 158 R, 

Spolc)h, Spöfc)k zc.: f. ivigen 1b; Epulct 1c. — 
Spölh)le: f. Epute. — Spolhjn: i. Evan. — Spons 
m.: Aid. 8.2, 35: Bes: and: Zentt Wrünt’gnmm 
0. geb Fer „Wipond” [f.] . . | e. S'malriug, 3, gogltt; 
E. Mler ... 9. deſſen G. Gartenl. 18, 144b: Dort finde 
ich auch mein Bugend«®. [n., Geſplelin). Bene 8, 1, 
48; Dos Meib „. bir Geftimmt zur @-in. dd; Die Bärt- 
Kit, ditſer alten Ehe=W-en. Uhld Scht. 1,88; Ser Elie: 
B-in. Garienl. 15, 39a; Der lieben Ehrgeiponsten, SWolff 
Bart. 14, 15; Deluen Ehegelpenkt [wohl wur Drdf. ft. der 
fponft). Pıilippfon Sebph. 2, 4 x. Dazu: jpottfieren, jben» 
seln auch Gartenl 17, 7576 10, ; @e vorübergehene Epom« 
ſage lipr. — Alte]. Nenter 9, 197; Eponlade, auch — 
Wgfd berfelben, 3. B.: Boranf Ad) bie Magb zu ihren 
Vetaneten m. Sponſaden begab, Golh Aindh. 448 ıc.; Wo 
ee reiche Hofbaucrutochter Ift, da fangt er oe @ipuii ar. 
Zlleg.BL. 61, 118, — Yiebelet ꝛt. 5, Scym. 3, 579 — Brant; 
mänden x. m. Hägel 74a — frivole Unterhaltung, Zur. 
— Sporz f. aug jyaren 10, — Spör a: f. Ipeer 2. 
Sporn Im.: 1) 4.8. aus: Der Sporen [äh] Fritfe 
Sübafr, 168 10, — ©) Damit er e, rechter . ,. Ritter iſt 
u. billig gele Sporen führt, Lihe 5, 1646 a. — b) 3. 8. 
and Armbt 321; Nuundſch. 2,5, 285; Sch. WTb; Stumpf Sub; 
Waldis 4, 77106; Mander 1, 507 ıc.; Gel mein „Eperen* 
{f, a)! Mürkert 9, 48 20; Dhrit Jubern An+&, Algm.dtg 
144) Beil, 216566; Den An»@. zum Handeln. Fum. Bl. 8, 7b; 
Weſternt. 270, 0b ıc, — €) 4. B. auch: Tadel, womit. , 
tritiſche Hein⸗S· [immer uur in diejer Mz.] im die liter 
ratiſche Mrena einbreien, um fi Me Sporen [a] zu 
perbienen. Unfered. Ri. 15, 1, 401; 11, 3, 41 u. 0,5 Scherafi, 
Gglp: Ih bit ruhiger, #. KalteS. geworben. Stettecheim 
Wipych. 38 ꝛc. — 2): a) 3. 8. ide (Galen Tot. Dipl, 
3,3) Bletiher- (5) Sporen; Berg, Gebirgs:, 
verſch. k. d) 3. ©. auch Stifler Stud. 1, 3, auch 
Gameritch wichtig zu Ic). Bühne Mefe 1, 1788, — e) 5. ©. 
and: Gen „Sporen.“ SKrebie Bild. 99 sr. fl. B. 
auch Lerchen⸗S. (Mlat.-D. 96, 231}, Art Erdrauch. — 1) 
f. nen. Schwib.W, 508. — HK) Verge, Gebirgövoriprung 
4: 8, (verſch. a): Die Golznerhöhe . ., een buſchlgen Berger 
@. ac. Pichler Tir, 108; Gebirga-@lren), Meherm. 3, 2798, 
— 1} @idderkdiffe .. dahtzeuge, deren Gauptmalfe ber 
©. bildet. Momo, 15, 488 2; Mamm [i, d.) »©. UNat. 3. 29, 
164 x. — m) Eifen, die Wieden der Fleſſe einzulegen. 
Anerb. Waldir. 30, Hn: Ger: 1) das Spomen 
f. d. u. Bill) — 3 — 11: Zrägt &, Grün 3, 191. 
— ⸗en tr. a: 1): 0) 8. and: Seiten Vierte neuen 
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Muth einezu⸗ j. Dierk IE, 1, 4 10.3 Er ſpornt leilt] ſo baſtig 
mach. ilhld Schr. 1, 4. 2) An⸗ſ. Scheffel Gaud. 158, 
siporen. Ztmpl, 8, 14710; 4, 1529; 1923; 8, 2419; 09927; 
‚fparem. 521%. — ser m: 2) 3 B.: 6, Plesroplanes 
.. Schnee⸗S. ed. Sıiteenmmer. Brehm Ag. 39 0. — sig 
a: Heiß>i. Nat.Z. 21, 659; 38, 384 worn i ſch. Yat-B, 
28, 100 10.5 2angaf, [v. Wözeln|. Ansid 53, 08a; Soyanr 
2,29. — Spoͤrt ꝛc. I fparen 10. — Spött I m.: 1) 
Dän „shot, Zara Tittez, 8, 17617, — 3) (j. 2) Eu ©, 


« eimfogen (ſ. d. 16) Kihe 1,5970; Solch Faſten, das Gott 


zu lauter „‚Ipot“ m. Schanden geidicht .. Gold „Iwelter 
zen.” 5,4070 (ogl.: [Tas] nicht gefaftet, fordern Gott u. 
der Leut „‚geipot’‘ heitet. ebd. ſ. II od. —= geipettet) ꝛc. 
— 4) Waldte 2,3932 0, — 5) S Rath.v.974; Zinpl, 3, 
49. — 6) Et e. ſchöner S., für gute Sachen 
fterben. Opitz Zitent, 341209 fe, febilliger Asııf?] — 7) 
(veraft.) = Epltter; Der Geber ift ber Aögel „per | 
doch wirb ber Meibimamı oft fein Bott jegl, Kerr], Wal- 
dia 4, 3891 („spotbogel.” Brant R. 32) 1 — Bike. 
auch 3. V.: @egen«G, [2] Oyüermsl 4, 290; Des Wine 
ters Wuder-@, [1]. Mon, 85, 215 — Ri; Exldfle 
©. [2], »erlpettung ss — Zpötteln intr. ac: 3. ©. 
Spättler Anerb, NDoci. 8, 16%; Defpöttler, Bamerling 
Hp. 1, 15 30. — Spötten: 4) ur. Dat. 5. ©. auch Matty. 
9,1, au); OAElliſen Korab, 119; Möreiflug.22; Leuau 
@eb. (711 196; In er Weile, bie Allem ſpotiet [es Über 
bietet], Maine 97, 1092; Momandtg 13, 435; Meet Beber 
6; Simpl. 1, 11021; Spiel, Hohh. 1. 9a, 5) tr.: a) 
auch Blntiier 483 2.5 Sich nicht F. ampen x.] Infjeit, auch 
Gartenl, 28, 3a ı., — 7) imprrat.: @. Spott⸗ Fehler (j. 
#1) — Bfitg: Nüsse: 2) refl.: feine Spottluſt ber 
friedigen: Sid austoben, an&weinen, a. Mord. 30, 332. — 
Herz 2c.:3. ©. audi: Diehe Übergeugung wirb 1. Spott aus 
mir Geransei. Moltei Eh. 8, 161, val.: mir wege (1, 240), 
binwegef, u. — Näds: 1) Deuſe 1,7. — 2) Dem 
tes 1. Geſchreien. [nadäften), RordS. 10,181 8.; aud: „Urs 
Weinbes Beiche*, ſpottele er dent Vitellius nadı lwiederholte 
er ben Spott des Bl, „richt immer gut.” Sch. 10702. — 
Berr: audi: Die Meripotter meniclicher a. gättlicher Ge⸗ 
ſeht. Schüding Fr, 1,194 or, m. Uml.: Gexrvin. Hiſt. 5, 
.—- gr: and 8. Hemp. 11,9, 652; Rreuzgewölbe, 
welche Die Simmelsbere wegezu⸗ſ. ſcheinen. Wftoie Span, 
2,85. — Aurüde: aus 4. B. — pöttiſch antworten. 
Cand . 45, 78a ıc. — Spötler m.: 1) 3. 8. and: Ery; 
Daupte (Mak-B. 34, 29; Pabquino (Guhk. 3.8, 80) ©. 
— Spoͤtihaft m.: fpottend, fpüttifdh G. d. 1): Mit mod 
Ferem Welädter. Gartenl. 21, 4180 1... dal, auch: E. „ges 
pbeltlig““ Volt. Stumpf ob; Die Menden find Hier gar 
ſobttiſch. Ansrh, Höhe 1,15; Selpfefeöttisch [fh ſelbſt 
perfpottend]. Df. (Msn.-Zchatg 7, 60). — Spöttlidh: 1): a) 
ſ. ſpoiſch 1 u. 2 dogl. 2: Spottiſch falt. Höfer Trembio, 
%, 186). — 2) m.: (im KHillerthah — Angentroſt. Mol 
tat, 2, 385. = 

Sprũch m.: Fürs: auch 2, Mar. 902; Uenmaun 
Um. 1,35. — wie: 3.8, m. and Klehll Wand, 113; 
,Randſch. 1, 112; Salon (70) 807; Weſterut. 359, 22 &.; In 
3. Rühert B[.E. 10, 10 26; f, Ueyſt 8. 12, 116; 188; Df. 
ern. 8, 71); Salon (8) a9; GFhmid 4, 22; Spiel. 
Bteihe 5, 239 ıc,; Ge hurze Be. Scäding At. 2, WM ie,; Ber 
laden . . | zur Fwel⸗S., zum Berind der Gutlicht. Grillp. 
2,88; 79 10; Ge Bdtterd. Welerm. MD, Mia. Dazu: 
[Romd,] me, weldhem .,. ungählige Züugliug' u. Mädchen 
gar herastechend geswieipradt,. Aſchetidt Her. 2d. — 
Spräd: 1) n.: Ges: a) (veraft.; and: ifarl d, Br. 
hatte] e-e Uare verändige Etimme, gut G., velllemmne 
Red. Stumpf 2b; Dies Torf Geift „Wil im Ergem', 
daraus haben bie Meränberungen bes 3 m, ber Seit ge 
macht „Bllmärgen” ıc. bBia ıc — 6) 4. B. auch: reis 
Kern, GMäler Arift. 1, 800 sc.; Allein [Zeibit:)s,. Mon- 
Scyah 8, Bir; Allgemein» Alat. · D. 85, 18); Tiſch⸗ od. Bier 
(38, 207); Draht Ütelegrapbiices, 547); Selbſe u. Elnzel · 
(&egeum, 13, ib); Ende (Molhed, 26, DBEHA); Foch ⸗ (Fkufr, 
Sonut.Al. 77, 50a); Flach⸗ (fladiet, Magb.Anelde 51, 0008, 
f. Fire); Gaſſen⸗ (Chümmel 7, WM); Sonder: u. Gemein: 
(Blamjinger 197), Geſammt · (Mifcher HE, 2, 281, Balg: Sei⸗ 
tere 250) ©; Wiber meer Abſicht IN aus em Hands, Über 
were Induſtrie €, Melt, gemacht worden. Benlemr 
Aat. B. 24, 191); Kerzen: (Göbche DD. 1, 78599; Huld⸗ 
Mempler 91); Ariege- u. Schlachtene (Man-Zchakd.Anelde 
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13, 215); Lehr⸗ (Schegel Av. 192); Rath (vgl. b, Gartenl. 
14, 539); Reiter (Freytag Abır, 5, 285); Runde (dbartenl. 
18, 1020); Sonderr ... Zhell» (Mfiher HE. 2, 96, |. Ber 
mein); Späte (og. Nov, 79); Streit» Mahn Lirgidh. 1, 211; 
&ttmüler 1, 38, vgl. Kampf, Wett); Tielr (f. Hlade)b. 
Smmere, Trife, 856; Die Fiir au Aleganber’s Tafel. 
G. 4, 298, 1. o.: Bier, vgl. Tafel-&.; Unſer Bier, nik, 
8.7.85; Das Talent ſyrachlichet Doimetihung, welches die 
Bölterfiimmen ber Erbe zu em wunderbaren Belt, am 
beutfchen Kerbe vereinigt, Weiter. 205, 1325 (|. o.: Haus⸗ 
G.); Dem Wett, Fr [o. Wilh. Gumbolbt's] Theorie u. 
Htftorte, Stelathal Uripr. 189 ff. (vgl, Streit-&.); Bmeistt, 
Helme 7, 240 u; E. Iclfed vie: ob. vielmehr Dreisc, 
Spieltz. Sam. 2, 108 m. d. m. — EC) dei Altern, Verdeut · 
hang für Sceut. Kittm. Sechz. 2, NA, . ©: Rampf-Streit» 
&. 2c., vgl.: G. Waldie 3, Wil — Rebe, Borfafl ꝛc. — 
Zprädre f.: 1) mam.: 0) ©., welde durch Mebe ver⸗ 
frittelteb Finverftänbeis ft. Dieiathal Urſuc. 17; 82; 04 10. ; 
Das Drgan ber Zrabition ift die S. Die ganze Epoche vor 
ber ©. . . if fir bie Weltgeſchichte verloren. Sch. 10060. 
— 3): 6) 4. B. auch: Er war ſtumm u. ohne S. [Worte 
für ij. Empfinden]. ©. 17, 129. — 6}: Tr f. nom. auch R. 
Hermanu Eprocw. 79 1; S. u. Zunge (fl. b. 4; Dal. 0), 
Aatthiſſ. ©. 2, 406; Zimmpf 55h 2; Warum ſollen wir 
Deutschen nicht Meis Icien auf unfere Spread x, [R.: in 
unferer S.]? Kihr 1, 333; 0, 359b ıc.; Der zädtige Birgit 
u, der ichlüpfrige Ouid ſurachen [mbeten) in berielen ©. 
llateiniſch] aber nicht die ſelbe ©, If. 3b, als Museu 
ber Empfindbung!, 1. Kafage Symon. TBib (vgl. 1624) ıc, 
— 2) weeleln — lebende ©.: So viel Ich weiß, Tanmte ex 
[ber — ficher m. ben lUaſſiſchen S-m betannte — Berker] 
be andere &, als Frangöjiih, Uat.I. 83, 9. — A} Sato 
u. nach grober Sprach [vgl, Aus⸗S., Ditidart] des Laud⸗ 
veite Sqhaſchon. Stumpf Brzaıc. — 7) 3. B.: In Som 
der⸗S. er ſie nahm. Ottuikller 1, 144. deſprach ſich einzeln 
it. ihuen. — b) Et. Kommt, — e# Tommt datuber Mat · 
tim. € 1, 861) pur ©,; Da ich grade Das mit Red |f. d. 
3] Haben folte, was id gern zur Sptach' gebradt hätt‘. 
NerdS. 17, 143 ıc. — Zifgg., m. abſichtl. Utergehung vie⸗ 
Ier nach Ahulicht. zu blipenden u. ‚au erflärenden: Allers 
welt; Esſchlegel SM. 18. — Ans: 1). 2: Eee ge⸗ 
meeinfene liberale Wahl⸗A. Nat.Z. 3,416. — Auch 
oberd.: a) Ihr gebt mir nicht die richtige A. n. gebüßrende 
Tuutatur. MordE. 19, 13 0. — b) Wenn man fo gar o. 
alle U, [Berjonen zunt Anfprechen. zut Unterhaltung, Ber: 
Tehr) Ai, da wird Gm bie Zeit entieglich laug. Anrbadzer 
Erz, 196; Echr-n.Wanberf. 1, 841; Aar v. Mer, 4, 75; Dan 
hat denn doch ee ®L w. lann Eins plandern. Hlen.-Schalı 
20, 108; Bozxh Stein. 208; Silber. Hall. 189 ıc. — c) Mit 
der Gret ee Auſprach“ au halten, fie sum Tanz au füh⸗ 
ven, AAtyr Mies 29. — 2) ft. Anſpruch. Aniprähe au, 
auf Eiw, Stumpf Dita; Hib; 975; bi 38ab; 8374; ib: 
4700; bin; MOb; azıh 1e.; A. auf ic. Aſelin ih. Dienihh. 
2, 219; Veen, 1, 344 37, vgl. Au f⸗S. Wienerflongr. 6, 887. 
— Nuss: 4) 5. 8. auch FelsAl, 3, 82h; Daluſeum 17, 
2, 188; Yat.-D. 28, 118; 481; 52, 480; Ba, 668; Unfered, Nr. 
10, 1, 81; Abegenm. 6, 2578/b; Bedilrfnis er Elaren Medhta« 
A. 555. — Brüerns: 1) [bb] Zu ſchlichtet ©. (Mat- 
thiſſ. €. 3, st. — 2) [Ta], — Felde: z. B. [Bb] der 
Beldlagers Tager-&,): Mirfel, in ber 5. [Enndötnedt: 
&.] „Ehelmbeine.” Freytag 8. 8, 8; 91 1. — Fllfene: 
3 B. Echo's. Lenan Ned. 119, — Ferne: Telepsonie, 
Getenw. 12, 306. — Felle: z. ©: Die feiert. F. der 
monumentale aunu. Nat-B, 29, ars. — Flüggen: [la]: 
Beichen · S. für Ehife durch Flaggeuſignale. Ba, 89; Amsld 
39, 1b 1, — Foͤrtbil dungs- 3. 8. anf der Stufe 
der Fortbildung. Paler Dentih. 19 — Fraumitter:: 
[8a] Matter-®, if. 8): Bader, die ſich Eeher in Untein 
als in der J. jagen laſſen. Gerbin. Dift. 5, 4; Schelmafeku 
2,2; 32 10.— Fremde [Ba]: fremde. Mag.d.Aaslte 41, 
4a; Ghlckert Schriftſpr. 107, — Flirts: 5.9. Matı-B, 8, 
510%, Dazu: Em, befürſprachen (vgl. befürworten), 
— Hair [6b — Gaumen«: z. 8: Die tblpellge 
®. It er von u. angenehm Hingenden Bunge gewidien, Gar- 
ten. 15, 3970. — Gefühls⸗- [äb]: Wagners Tone. 
will bie WorteS. keineöwegs ilberhefen, ſondern ſich meit 
ihr zw er idealen G. vertlaͤren. MordS, 97, 974. — Ge: 
ihaftss [Ob]; Als Latein die allen Gebiſdeten gemein- 
jame Umgangs», Schrift u, @. blieb, Mord, 15, 830, 
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— Gefezes- labl: Nat. D. as. 7. — Götter: W. 
28, 34. — Döchs: 3. 8: Deutſcht O. Diederiche Ausipr. 
b, j. sbeutich, Mfernans 2 (Bgfh Dialekt). — Döfs: 1) 
[6b] 8.3, 28, . Ban. — 2) [ad]. — 9) [Tal — 
Düttens [6b]: Zrieiiten dee Öfterr. Berg» u. ©. 
Scheachenſteln. — Kanzleĩ⸗ [5b]: ſ. auch Se Lit. $ 01; 
Deitfege.f,Yailot, 10, 125 fi, — HEbE+: Vorwutf deb Ehe: 
brechen in. fremden K-ı. BP, 48,208, vol. «Weib; Daftard: 
8. ıc. — Rlöpfs [1b]: 3 8. In Gefangulffeun. Gegenm. 
4,926. — Koulifſen- [öb]: Sihnen-S. Ment-Btg 
20,18. — Mit⸗: 3. B. (8): Die belsfändige M. derſel⸗ 
ben [dee Augenl. Hat,-3, 33, 9397; Im ber bebeutungsvellen 
M. der ermfarbigen Natur [anf bem Gemälbe), 217. 
Minds: 2) [6b] in Bgik ser itodten) Erifil-@.] Gö- 
Sehe DD. 1, 74139. — Mütters: 2) |. and) deurih 2; 
Frauen. — Natür-: 3.8: 1) [3] die die Rare ſyrlcht. 
— 2) [5] naturticht, unvettünfteite. Gersin, Hiſt. 5, 319, 
— Schiffer- [bb]: Nat. Z. 39,35 — Eermannds-Z., 
vgl, Donau⸗S. Prefess,a. — Schnäbels: wie &-m 
ber Edienbel gewachſen. Diederichs Ausipr. 97. — Schön: 
5]: Ech. des Empfinslers. Meyern Dhyan. 1, IM. — 
Schreib: [Eb]: @e bloße Ei, no ehe fie jo recht 
Sörlft-&, geworden, Yllädhesrt Rep. SL Schüls: 
dal. Bun, ; ferwer — Unterricht, berih,; Schüler- 
&. Lass D.Untere. 196. — Spreds: Fire Eprae, die 
Rides iſt alt ee ©, Die pol, Sprade befigt Le Sitlerns 
iur. Nat,-8. 32, 17 (1, Shriiee, 2]. — Städte: [üb]: 
. B.: Dab Deutihe ala bie dſerreichtſche Et. 33, 397; 30. 
— Steinfhrift: [5]: +. ©. = Lapiber:S,, ⸗Stit. 
Matthiff, ©. 2, 302. — Ums [7]: U. m. den Vetretzenden 
halten. Spielt. Alla. 3,90, fich m. fümmtl, beipreßen, — 
Un:: bie ben Namen „Sprade* nicht werbient. — Un: 
terrichtä» [6b]: Bertskiuien, in denen bie Landeb— 
S. U. Nat, 0, 5M1c — Ur: and übern: Laſltie 
os. u. andere Meine in ber U. v. der cher geritten. 
Siem. Br. 118, lu uripriingl. Reint. ꝛt. — Ürmeltss: 
Auguter Bd.E. 108, — Bor: 2) and (fl. rorſyrechen 2): 
2 halt im Vorüberachen vor Rahıbearsitor, Hüdert Wi. 
11,50 Möchfels: I. »Mede: Durch fhimme ©.’ 
im Blick. Werkherlin.. — Weider Weibmannd>S.: Ge 
Berge u. W. 5. — Zörnt: 3.8. [Id]: Hutten’e ſcharſ⸗ 
tantige 3. Aouu. 3,5651. — Z3weĩg- [B]: Saip Stamm 
=.: Ihre Mundart zu er eigenen B. des großen Epram+ 
lammö erweitert, Niehl Wand. 51. — Amifcdens:z. 8: 
Ihte 8. Unterhaltung, Belpräd) wurde durch e, lautes 
Soden unterbrochen. Schümlug Liht 2, 112; So nuterkalten 
ſich Mefe beiden Schweſictinſelt auch im der Madht durch bie 
3. lürer Wandelfener, Gregor. Kotſ. 2, 221 ıc.; auch [6] ee 
Zprade, jo fern fie gm, 8 andern in ber Mitte Heht ic. 
dm — en intr. 36: ſprechen if. d. Mir), 2. V. 
auch: Schwapen, f., ipräten u. ſchuauern. Rollenh. Güd. 
1, XXV; Cegan it, 109; Dieweil Ylyfier u. Philetkus alio 
rachten. Bıhaidene. H6n; Autplh. 4, 1842 10; Wo... © 
Brunn , ſpracht lſchwütze, plawbert] m. riefelndben Aryſtallen. 
Muũhlpf. Dei. 174 Grappt 487, miſtuerſtanden⸗ 16.5 Der 
tam , -, ſpracht' ihn um Vieferling an. Wide, Pc; Amd 
best, [sur Mede ſtellenſ. Zeche Göd. 1, 4197; Sich def. 
Werkherl. God. 304 ıc,; ferner (zu Sptache“): E-e [lande) 
Karte bei. G. Wilh. Humbe 249, durch Ben, Über bie Sprach · 
grenzen ic, gu et Sprüchtarte ungefialten; Sid er⸗ J. Fiſch. 
R%,3,51'; Bwiesdi, ſ. «Sprad sc. — »grm.: 4 ®, auch: 
Ein=S,: der mir ee einzige Sprache jvricht, kennt. Simpl. 
4,0589, val. erachlg, Bing. — »ig mi. B.: Cine, € 
Göhinger Drit.28, »@-teit, Glebne 4, 117b; AmweirT. ebb.; 
Yat-B. 28, 477; Bwieef. 81, 36; Mommefen Nom. Gſch. 1, 80; 
Doppelr-f. Weſterra. Ba, 669h; In breisfer Keilſchriſt. 
Aag.d. Ansld 80, 8034; Unfereß, (AO) 2, 104 x.; Pehr« od. 
Bietet. Mat.-B, 34, 166; Germlalem war ee vielsfe 
Stadt. DAluſeum 16, 1, 284; Hopfen Berf,ü, 2, 19 sc.; auf: 
Den buntrken Gemlih, 1,410; Frem d⸗ſe Einwohner, 
Yat.-B, 29,408, Werte. Mevnz3,7,89; Hilden Mib.Säriftipr. 
35 10.5 ben gleichefeen Etomm. Meommfen Mön, 1, 18; 
Verfchleden-ſ. Aas.d. Ausld 36, 389b ı«. — Sprüchtg 
a.: vgl. auch; Die Frauen .. fein .. „Toren“ [ipräd] 
mit Worten. Walbis a, 59%, xebefertig ıc.: An⸗: (veraft,) 
4) Seutielig, urmgänglich Gartenl. 28, Sb ac, bel: ange 
Ipräd. Frank Chr, 188; anfpreh 180. — 2) ber ger 
richt. Unſprache (je d. 2) u. Entſcheldung unterworfen, ſ. 
Warm — Ger: . V. and: Bielsgtett. og. Now, 
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294. — Rebe: auch: Resipredig. Hagen Rarr. #97. — 
Sprũchlich a.: 3. 8. auch: Methode des alteſen Unter— 
richte. Hat, 82, 59 (Bag: neu⸗j.) Mnders+je Lerltal), 
Akgm,Litt.Morreip. 4, 15a c.; Ausrl-e Nathleſigl. fin Mer 
sreff der Ausprache). Diederiche Ausſpr. 27; Die fvremb: 
fen Eupen, Mobenberg Par, Silb. 256; In deu gemilcht- 
fen Bezirten, Nat.D. 85,905; Der fan f>ie Aubbruck. Bons. 
2,415 [teänologiiß]; Un⸗t [sartifulierie) Zchluſlaute. 
Bifcher ME. 1, 840; Die vorsj-e Stufe der Eorlenentwide 
lung [vor dem Borbandenfein der Epradie]. Ztelnthal 302; 
Anterjhtch zuw. dem anfdanemben u. dem verftellenden, dem 
vorzjen 1. dent j.en ſptachtſegabten, iprechenden] Weite. 
ebd; 375. — Sprüdylid a.: Ber: 1) 3. ®. auch: 
Zus if auch wicher ee gr Epkelmarte [mie fie im Ber 
ferüch, Im der Unterhaltung AMId, ifr gemäß ac. it], Anerb, 
RZarbf. 8, ab: Dem gem Ciertanz. 288; Im gen Abſprung. 
Di. Höte 8, 394; 199; Men-Bchay 7, 185 10. — 2) ©. ps 
[aefprüsgiges] Hännden, Mont,-B, 19, 39 x,; Begaht mit 
„Befpr editichteit" 2. Stampf 2Bsb. — »ſam a.: ſ. ſorech⸗ 
im: Ber: auch Aurrb. Köaldir. 100; 149; DretTöcht. 113; 
Landh. (311,28; &, 41 ıc.; Dofs Alles äußere G-teii war. 
97 18.5 &nhh, 8. 8, 87; 9,7 30. — Sprähen: 5. ſprachen 
= jprechen inteberd,} — Spraͤng m.: ſ. auch⸗Meſt, 
‚weik, — Spraken intr.: 5. ®. auch Prehtl 1, 107; 
date 1, Mir, vgl: Wegen bed „Spregers" TEprite 
fletend], MMeyr Ries 6. — Sprich ım.: Ihr Bor=S. 
&lttm. Sehr 2, OP; Die Hedit-b-en (Kidter). 
Roleny. 2,5,6113, — bar a: 4 2: Den leicht een 
siühigen Aombns. Weſterut. 205, 1330; König 15, Da 1c.; 
Da ih zw. Bu. d m-e fe lod. Sptech⸗ Ztunbe hate. #, 
A.Saxtheldiy 2, 35 [in Der ich zu ſprechen bin]. — sen 
intr. 26.3 I, auch Se Sptidw, 959; #08b, auch Spracht Ga; 
fagen Ju zu: I): e) Wo die Menkhlist. ſprach u. bie 
Etzte gebot. Bd. Wh 1. — 2) (Sihluis) Dem Wirt; aut 
}. lſagen] vor [- für] Miles, was ih verzehren wilde, 
Simpl, 8, 199. — 4}: a) Huf (feitner: Über Heine 2, 180) 
Een ſchtecht (ah DAnſenm 15, 1,86) ac., übel (Forfier R, 
1. 209), nicht gut (Hanf 1, 530; Fela M. 9, 4710 Grillp. 10, 
1), nit wohl (W. Yure. 4, 100) 2e. au f. hin; Sie Spricht 
aut die öpe [ein x.), old wenn fie ihnen "mas ſagen 
mälste. Auerd, Dorf. 7, 15 2c.; Auf [sgl.: aus, in] biefem 
Ton wurde ... gegen ben ... @ehelmenratl gelpromen. 
Spitler Hann. 1, aus e.; Du möchten . . S. [als Richter 
enticheiber] zueifchen der Mann aus Balfora m, ih, Yauff 
2, 715; (munbartl.) Sie haben von Guild au 1. Tfonen, val. 
6a). Hanfer Schl. 9. — b) auf: Au Viele | Ipridt Die 
ged ruckte Solumme. ©, 1, 24; 39, 920, vpl. 8,44 ı.; Die 
forgende Hausfrau [= ihre Sorgſamt. [pre aus ben letz⸗ 
ten Worten, Voikad, 30, 1MA ı. — Da) and (berait.} 
Trouf ſprachen [&.; beipraden fie] ſich in der Giniradt. 
Waldts 4, 91121, — 6): a) and munbartl.: Berzeiht mir, 
dafs ich „Inufen” ipre Inge: > „faufen’ menme). Fish. 
@. 1, 9528 1e,; Er ſprach wider [i.: zu] fich ſelbſt: A dm 
fe ıc Wic. au 's. — 7) 5 B. and: Die Beben | der 
Ehre wie bes Lebens ledig i. G. 5, 30: Ich will ihr Se 
willen hiermit micht frei nech ſichtt 5. Kthr 6, 9500; Sein 
boſes Beginnen . . aut j. [heißen]. Simpl. 2, 164 1° 16, ; Us 
er zum Gejellen geſprochen wurde. Garteal, 28, 3176 ıc, — 
8): 8) 3.8. and: Spri if Iteher wegen des Fahnrich 
za Wäte [begätige id durch bein ©.) Engel Ebellır. D. Kuftr.; 
Dos Herz Modenberg Silndfl. 2, 91), den Sturm (Price, 
Volhad. 14, 110) ꝛc. zut Rufe i.; Der Maad ihren alten 
Schat ana dem Kopf an 1. Balom 74) 999; Dem lerren 
Beanzen fpradı er Dohn (Öl) ! w. im mein Ders Gefühl. 
Göhehe DD. 1, 7752 *5; Er fhricht fie m. feimem Wort ger 
fund. Kthr 5, 7b; Tas Ereignis wird Hier zur Platieit, 
es wird platt geſprochen. Wat.-d. 8,509 1. — h) Eis 
beifex, außer Alhem I; Die Menkhen ſ. ſich bald müde 
[werben des GWercdes müde]. Spin. Plata. 3, 19: Ze 
ſpricht man über bir |[i. Ze Hptſchww. Bin] Ad glüctich. 
Hölderl. Sup. 2,9. — ba) %s ipriht ſich ſchwer meit 
ide, Uat.B. 8, 200 — es iſt .. in ſ. (Ba Optihm, ish). — 
9a) Kim, bleist ungelpromenac.; iv. ihnen beſtand e- 
ungefprechene Eimung. Weſterut. 208, 4646. — 10): @) just, 
Iefim.: Das lange S., bas Laut, greift mid an w,; 
E. Beitändiges Thraünen⸗S. lunter Thrämen), Dfdafeum 
16, 1, 100 te; nam. and: Das Ferne. [telephonieren, |. 
:@preder], dazu 3. V.: Meihoben beb Wegen-S-b, bes 
Doppel» ı. GegemS-r, Keichepoſt · Verin. {79 97; Das 
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Doppelt u, Gegen⸗S. Pre, Din — b) (ſ. a): 
Sprehung, 3. B. auch — Aussprache (dgfp: Schreibung). 
Price Orth, 3 ı0,; Das Sind in ce Hecht» [ob. Midhrige] 
Sprechung hineinzuſchrauben. Gervin. Hiſt. 7, 221, verk,: 
Rechtſprechung fees Nichters, Werihtsj ꝛc.; and: Ohre 
Groß ⸗Sprechuugel ·Sprechereil. K. 10, 219 ꝛc.; Die Natur 
if Geiſtſtüſterung, der Menich in Geiſt ſprechung. Viſcher 
AE. 2,88, in ihr flüftert nur, im ihm ſpricht ber Geiſt x. 
— 12) [Hnm.) Super: Spreche felber u. nehme ıc,! 
Barlu,Wärtembg (Vely 186) 10, ngl.; Veſpreche dich m. 
ihr. Adnig 90, 138 10; Berfprehe mir! Platon 4, 00 20; 
Ich ſprechet If. iprädel, FelaMl.%, 2rdn; Mußer [prar 
hen ı., and ſprichen, ſ. mellingbenikh u. 4. B.: So 
mut ich mi u. fort Michts au ihr. FSachs 1, 4720h. 
Sch veripricd die! Aichmid 4,12 10; f. auch ſpechten 
(ogl, engl. speak) ze. — Afiig.: Aber: 1): b) and: Aıs 
ber Arzt ihr das Leben abgeiprodien (fie aufgegeben, verſch. 
al, G. 14,0. — 2: b) 3 ©. W. 98. 1,977 21.; felten 
fubft, Infin.: Die beiden ©. Abartheilungen, Rrititen]. A. 
Mey too. 114. — 9 auch refl.: Der Weſpriichs · Stoff 
spricht ſich ab ferihüpft fi). Uat.Z. 36, 8 te; auch (vgl. 
abfingen): Die Worte anf einen Ton a. [parlande, reci- 
tandol. FMYcethaldy 1, 197. — Une: i. Sa Optidiw. 182; 
4b: 1) f. anfragen. G. 84, 194 1c. ı.: E. Thema ſaleichſan 
belebt), das die Engedleibenihaften jo furdttar a. [aufregen 
2c.] muſete. Keine Ad, 27%. — C) auch: Die Talente (65, 3, 
a0), Zunds Mitmirtung (G. Wh. Huurb. 250) a. (im Anſpruch 
nehmen]; Die Echentel a, zur Fluchtſ. Opitz Titten, 857%%, 
— 2) 3. 9. weis: Gen Sechfer a. Glagan Ep. Wir. 
u. (b; d). 6.4, 370. — 3) and: Erbanfpreher. Ao · 
antbl.9, 3678, — 4) An em Drt, Bei md a. (|. eine, borzf.), 
3 B. auch: Ste Sprach „in Bottes Ram“ an u. ein. Zilberft. 
D. 2, &8 10.; munbarl. m, „fein. Zehmeldjel Bild. 8, 187; 
833; Df., Bomaudig 18, 3, 415 ıe,, vol.: Geſtern fft ber H. 
bei mir vorgelproen. 466 20.; end. 3. — 5) val. auf 
ilveme.), v. em Fahrzeug: Auf dab Steuer a, Mansbl, (87) 
1, 185 — (üftern (1. d, 2. — 7) Gegen Zend a, auf “J. 
(einsf. 1) ode: an, auf ſprechen [Nic auflednend, Ihm 
wiberipreiend 0.) — Nüfz: 3) {f. 2) Bmd vom Hand: 
wert a. Aeuſeb. LXXXI = frei, Tadel. (fd. 2), — 4) 
&m Ei, a. (f. aufteben 2), 3. B.: Wie Thiers ... ges 
fommen, vum ihrem Gemahle bie Krone anfezuef. u. mie er 
fie im jcht abgeſprochen. Oruniet Del. 10%. — 5) f. an= 
1.7. — Rüss: 2): b) 3.8. auch: Sich au [gegen] Im 
a. One. J. 6, 113 10.5 Freue id mid an Un ⸗aus⸗zu⸗ſ· dern 
fogf. unanbfprehlih] Mord®. 68, 188 ıc. — 3): b) (Shlufs) 
3. B.: Ws ansgeiprochenem Oaumthiere. Dreh BED, 197; 
Ulaten a, 2416; Spiel. Sturmfl. 2, 380 1c,: Dass: Diele Ant⸗ 
wort welteiferi m. der Abreffe ſelbſt an „Ausgeiprodens 
bein,” Uat.Z. 28, 490 ıc. — Bes: 1): 0) 3. 9. audi: Das 
vhelbeſprochenſte logl. meiitbeiprehene u. Be Hptſchw 
2355] u. vielbeurttieuſte Silit der rum. Vewafftung. 81, 
173 20.; Es kam une t. Dürlein .. beifer als eb bie Leute 
hier vor beſprachtn [vorheriagten ı.] Silber, Hall. 340, — 
H: a) auch Weder), Gbd. 18%, — 4) Si m. Zead 
näher von ber Sache [über bie S.] b. W. 14, 151, 
Duͤrch- 13 au refl,: Sich vis zu Dmb d, [fprnegend 
Hinbirch bewwegen). BomnmBibl. 11, Grün, f. Il (untrennbar) 
3. B. auch Menzel Deutw. 189; Zpielh. Pintt.2. 2, 198 ır., 
f. audı [I od. Hi refl. — yall.: Cis ſich aber die Sadıe 
dutchſutach. Womamdtig. 17, 1, 211 (Meier). — Eins: 
1) 3 B. auch: Gegen Bmd er, (vol. 2; and. 7) Gerrin. 
Si. 5, Wi; felten: Trete vor, wer gegen das Gebot 
Eure lſ. 8) wagt,” . .» . Ich ſptecht ein. Koh 
mas 1, 5 32.5 Den nnberufenen Einipreder an iiber» 
legen. Meyfe M. 6, 81. — 3) Sprasden fie in e. [ec] 
Hans ein, auch Witten, Sechh. 2, Nil ıc. mu: Gern wäre 
[bätte] Id dort Bisweilen eingeſprochtu. Mügelgen 806, Hon- 
wald 3, 4 2. — 6) (unge,) Em re. [verrf.] Oplz m, 4, 200. 
Ent:: 3.9. m. zu ergängenben Dat., bei. im Partie, 
Bräf,: Sr Berdienfte Inden bie [iänen] e · de Anerlennung :c,, 
bob auch: St. wur ein fog. „große Station. Hier [== der⸗ 
felben] entipraden bauernde She. Meitel Dag. 1, 237 u; 
Zwed:eb; Die Bwet-ebeit, vol. So Optſchw. 86 m; 
Die oeiftigen Wahrheiten Haben eine Entipredung init 
den matärl, Wahrheiten. Htinger 91; Etwebenborg machte 
aus der Wiflenihaft der Entigrechungen mehr Schläffe als 
erlaubt ift. 208; take Bug. 152; Wellerme. 249, 240h ıc, — 
Ers: 1) 3. B. auch? Mie glüdt,, wenn ich nich weit I, 
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über Alles c. tunnte. Sv. Maller d. 35. — 2} (ders) Er 
liegt erfprehen | um Telephon. Alont.-3. 17, 51 — ber Ans 
ſtrengungen bes Berne®3 erlegen, tobt. — Fern: (10a). 
— Forte: 2 ©. 1) Die Überwundenen, die fonft ihre 
Sprache jo sleulid fortſprachen. Engel 4, a2. -— 2) [8] 
Sich die Gewifienzsmweifel f., weget. — Ges: veroft. fi. 
des Grund, Brent N. 2031; Wike, 5210 30. — Bögens: 
ſJ. au [10a]. — Her⸗: 3, ©. and: Frei vor ſich hine 
1. 6. 8, A; Korte almuugélos Hinz, Spiel. Etmrunft. 
3, BLıc; Zum Jenſter ii, d, 1} hinaus; Sie iprad) 
oft auf re halbe Stunde zu nnd herein [ein] u. plaıt- 
berie. Fomtag 8; Sorach Das all io ſchnell Herunter, als 
hätt! er +3 qudweudig gelernt. Spiel, Slatt.2. 1, 8: Mugen 
aus denen Ihre ganze Neigung bervorfprad. 6. 18, 217, 
— Hinter:: (veralt,) afterreen: Der Rab: »d, Kinder: 
Sprecher, Weinth. 1,047. — Über:: . B. audi: Dn ter 
miſſeſt dich zu God | m. Uberfprichſt zu jeder Zeit. Ettuchler 
1, 297, vgl.: Dina .. prühlerige Radh= u. IL, wie „Übere 
Bieten." Laſſen Ste Eich nur nldt fo zersf. Mahel 2, 49, 
Unter:: 3, ©, Ürhersh,, vgl. -[dreibeni: Wofelhlt er 
©. umngefhriebenes Sup m. Trupbändeis unteriprint. 
Mladder. 82, 1770. — Verzr i. So Hptldiw. Oh; disc; 
ai6a; Sum. tusun ft, auch: 1)3 m) 3. B. auch: Bmd goldne 
Berge (f, d.) Berge m. Meere di. db.) tr, bie Che (Nabener 
4, 176 ,) veri. ; „König Geinrich, der jedem Bauer e. Huten 
in ben Topf verſprach“ ... Ich habe weder ©, Surfer im 
Topf e Jeurandem verſprochen mod; fonft tw. Mat.-3. 34, 
sd (ogl, Ss Hptſchio. 179); Weripriche [12] ich Hemit . ., 
Teften eingedent zu fein. Siutpl. 3, 12; Mein [Das mir] 
derſprochen Jahnlein. 1, 35729 1c.; Die gefehe [rom Ges 
iep, gefegtidh] verſzrochnen Gaben, Glatzbr. Mein, 82 ac; 
felten (ogl. ©; d): Sie vetſprach [vertündete, propgezeite] 
ihr den Tod mit 25 Bahırem, Hopfen Verf, 1, 105 do. midıt 
Erwinidtem; ꝛc. — b) 3. ©. and: Berſprach id} mid zu 
ihm [als Diener]. Stmpl. 1, 35725 2c,; Sch verſprach [ver- 
lobtel mich em Lentnant. 8, 8715; Ztiling 1, 28; Dani? mar 
fie veriproden . . Saat (f. d. 1f) v.; E. Münden, bab er 
für amveriprechen [unserlobt, freil Kält. Momamdtg 17, 4, 
731 20; auch (veralt.): Der ſich aller Treu verſpricht [He 
angelobt]. Opitg Titten. 4719, — ce) Mit fit, von] deſſen 
Berlag ſich der Buchhändler e. antes Geſchüft veripradi. 
Sczmibt-Meih, Ouchdr. 65 2,; auch {veralt., vgl. a, Shin, 
d): Er ., derſprache ſich Teines Undern, wann lerwartete 
nichts Andres, ald] daſs er ibm mittlerzſe jit ſ. . . Gad 
u. @ut nehmen werd. Cſchadi Cyr. Helb. 1, aubb. — di) 
auch (dad. a; C): Die Nacht, die lait zu werben vetiprach 
Ibrafite), Noo.Schah 17, 299; 975 ıc.: ferner: Gite, iſt v-b 
[== vielruhl, ver (34,0. 1,41) — mehrevb·d, viele 
veber] 20; Dieb viel⸗v · de Heer. Sch. ih; E, fiegemter 
Enthuftedmes, ebd. — Mauch (vol. Fe Sprldiie. bond: Sie 
tieben ſich wicht einmal anf em zufälllzen SichtR. ertap- 
per. Welterm. 251, 1880; 5. 5b. — dA): a) 5. ®. auch 
Herzig 10, Da; the 8, B0b; 2öib; Barb or, — di) fi. 0; 
bei. 20) Wie man das Blut beripricht [belpridt, ftikt]. 
Silberſt. D. 2,197; „Das Feiter verſ.“ imen-f.) Bf. Sal, 
125, $ auch Bobel 4; Feuerveripredher „.. Can ®, 
Modenph. 6, 67; Mit dem Blunt, Garlenl. 14, Sübb ı6,; 
auch: Schictt er ſ. Votſchaft zum Kalſer, ihn zu berf. [bes 
ruhigen], Stumpf aseh. — ©) Die haden un verſ. Jazu ⸗ 
famm €. Gejellemfecchen. Sachs Tittm. 2, 103119 — vetab⸗ 
veben. — 5): 0) 3. ©: Fe jaliden 8. Anerk, RDsrf. 5, 
er 1; Mein Hinder:®, einzuldſen. Dahehm 17, 5678; Ahr 
Nettungs:®. Monatbl, 2,4811. — 6) Zieh er da 
Blelverfpresung bie Griwartung fi hech ſpannen. 
Sqhuhe Samb, u86, 7, 3. B. zu 1: Dinge, bie man ih... 
gar nice mündeich werf. laſſen Tote, man Hätte demt Ge— 
malt Aber Erben a. Tod des Werlprehere. Sintigl, 
Cagebl, 85, 3ab »c.; auch dd, — Börs: 2) i, auch vor⸗ 
ichen, 4. B. (m, Haben) auch Aneeb, Landh. 2, 178; 4, 284; 
Rog. Now, 45 der; Im. Sein) auch Tenſtu Erbin. 7; Lemald 
Ungeste, 5; Wonandig 1#, 8,587 ac. — Weig⸗: 2) . fort 
1) 8 B. auch: Sie hatte ſich alles Wangen weagneibroden. 
Auırd. Höhe 2, 106, — Widere: ſ. auch Sa Dptfaro, 
3b u. 3. B.: Dabs ich mir aber widerfpräde, Das ſſt.: 
Dem] wiberiprede ich. Geruin. Hift, 7, 5; Wenn id mid) 
ift. mir) einmal widerfpeocden habe, Hat.-B, 36, 7; Das 
eber wiberfprichte m. Gründen Kandulphus Ztumpf 95h, 
auch Iſ. 12 3 Peldhes ich weder beftätige nad) wiberigriche. 
0a. — Wöhls: aus ivexali.) Erw. w. oben]. Face 
Sanders, Gepänzungs« Wörterbuch. 


[Ber-fprechen — Speche 


Zitim. 9, 219%, — Zer⸗: |. auch üder⸗i. — Züss 1): 
w) auch: Die Abendſciet ... fprigt aus alien neigen | 
den Menſchen riesen zu. Tiedge 2, 10%. — 2): a) . B. 
Ziupl. 2,8%, 4,304, — €) Der iM. 1, 188 1c.), die 
(Bpiely. Br. d 205, Dritf. &.: dert Ilaſche z., vgl. and 
gritben 27 vexhözen I. — g) (vexalt,) E-em 3. (lm an 
Hagen]. Cutm. Se. 2, 22219, — Zur d-: . B. [Sa]: 
Nicht ſprecht Ihr en Sterbenden zurilet | ins Leben. Hurry 
“ih.ein, 4, 5606 se, — Zuſaͤmmen-: zam. auch [Ba]: 
Tie Eheleute 3. Wat.-D. 32, 460; 500; Jede Art der Au: 
jommenfprechwirg. ebd. te. — «er m. X.: 1)t a} au: 
Kühne Täter |j. d,], | nit ihömer Werte S. Arndt (Ker- 
rig 19, 28 ıc,, vol: Dieier groſie |it. Gtoſe S.. auch Kick 
28, dis ac,; Ich brauche ten S. {c) sicht, | die Sprech: 
rin bin ich felöil. BRüdert 5, 314 70; (veraft,): Eder 
fi. &] w. [Urtheil-]S. in eigenen Sachen. Etſch. &. 2, 997179, 
— gg} wetzt ob. minder perfonificiert: Die Felſen⸗Sin 
Er 2c.; bei.: Telephun od, Fern⸗S. Bonn 14, 444; Neicht · 
noſt · Veri. (79} 30; 37; AR fi. 16, wal.: In ben Telephon · 
zimmern „.. Mistelt des Ferntöners fin Bezug auf Mir 
fit. Nat. B. 34, or, Doppetlit»; Mebriadr Preſſe 
Bi, 79, Beaen: ik u S. ix.: Pholophon (Bit: 
Gartenl. 28, 799h; Wefertt. 29, 731 1e,, vol. Kanbfil. db, 
1B6n ı0, — 2) Poctbilb., 4. 8: Die Schreiberii m, Sprer 
dierei m, Adeotaten. Giaimurd Menich 1,48; Die vor: 
wehme Sprechttel [Eprediweiiel, Salon 6, 598 20; au 
ders); Aha Tpecherie [trieb Das Werlangen gu 
ſprecheu]. Alabder. 22, 1216; Es fprediert mich. 22, 2960, 
2146 ıc., dal. ſprechich. — Zfftzg., (. 1a, die v. iprehen), 
3, B: Oime Brütenflon u. An⸗Se i. Yat-?, 33,380 ıc.; 
Fur⸗S.“ Mechtsammwalt, and Scherr Mir. 194 10.5 aber 
end: Selbit die Fire, [die für die Sale Epredienden], 
Uat.· J. 29, 546, Gaſh: DegemS., 5. B. and: Die vorigen 
Gegen@, Hiob'bl hatten zw astıvorgen aufgehört. Elpipen 
3,190, f. and [1g]; Macht-S., auch Gervin. Hiſt. 8, 416, 
Zeufelsbauern, Zegen⸗S· n se. Stmpl. 4, 91%; 1518; 7 ?5; 
Eprnd:@, auch Freytag D, 2, 1, 213; Noberſt. 1, 333 ıc.; 
Ihren Bor⸗S. Wortfahrer]. Volkad. 20, 148A »e,; mer 
träglide WiderZ-el, Stahe Welin. 1, 47; Awi ſchen⸗S. 
(= Für®.]) OWeber Sag. 1, 3098, vol. auch Zwifcheniprud. 
— ig a.: J. geiprachig. — fc: licherzh): Bis 
du dich vont Pla aus ſJ.“ Mlont.B. 19, 41, zum Sprechen 
gedrängt, vgl. Spreder 2 — lid] a: Un-aud⸗ſ. ſ. 
and Ss Zun.’3%8, vol. (veralt.): So viel unsitr Gnade 
ife in dem Worte Gotles. Kihe 1,67b; Wesf., ſ.: ſpräech⸗ 
lich; Unswibersi. junjtreitig :c.] Dad Se. 12% — +fam 
Rt 4 B.: Hier dagegen [it die Deufif] um je innizer an 
Sie Poelie griculegt, fanız erinber i, ale die iin Gedan ⸗ 
ten u. feinem bejlilgelten Träger, dem Wert, die Zunge 
Tiiende EChwekter Poeſiel. Uat. B. 94, Ss (Gamperti — 
ſprechend, d, I. dent Gedanken Außdruck verleihend 10, ; 
Die Steht der Melodie, 329; Geri. ſ. jprchſara. — 1: 
1. Spree 22 — Spree f.: 2) such: Unſer altbetannter 
Staar: od. Strahl, bie Sprehe zb, Spreu, Brehm 
%5, 2,130; Die ©. Waldie 8, all, E. „Epren” MAet., 
ft, zweleju) d; Fahn Seren, Wachteln od. Sperhen“ IE: 
Spree, ®.: zwen] 2, 721°; Die Wänf u. Sprechte. 
Kurz Bich.Litt, 2, deh (Hingwaldt, — Spreg: f. iprid. 
— split: j. Iprengen 6. — Spraff m. ac: © od 
Selm ſelw. Beringez|. Meiferetg Schiff 18a 20.; bal.: Dem 
Nägel:®. [Flohramel, *iſch. 8,2, 181747, — sel m. auch 
— Epreise 15 „Spo'ipreitl” Sran⸗S. (Späne. Fela M. 
23, 380b. — Sprritse f.: 3) Vettbede. Gartenl. 10, 586. 
— 4) (Botan.) Blatt-Theil, 3 8.) Heudformig getheilte 
(dm BA. 36), nenübelte (6) S-n; Amsld ha, 09h: Blatt: 
Gr. 8b — sen te: 5. B. auch: Strahlen um Een. 
Armbt Den; Perlen für [vor] die Schweine ſ. Siſch. 8.4, 
dau taas zxc.; E. Spreiter [Rusbreiter]) der Zwietracht. 
Sinmpf Birb 2 — Amus-: 5. B. auch Stumpf 166; 188; 
Pfauen .. m. musgeipreitietien Schwänzgen. Zirapl. 4, 3#r!) 
u. fo: Eh a. 1,711 2. — Hẽer⸗: 5.8, eine Bleiderte 
ilter ben Kontinent, Nord, 5, 350, — liber: I: 3 ©. 
and: Wilrtel ... | den ein Miter . .. | tem Daffeunroil 
übergefpreitet. Zche el Av. 58. — Um⸗: and: Dein Fichte 
lich Saar mit Vlumen ganz wınipreite! WMüller Bis. ı9, 
aa — Sorge: 13 f: 8) 5. 8. Gabeln od. Ei 
für egenſchleme ze.) Predtl 11, 551 ꝛc.; Turch „Epriehen” 
vor dem Gitfturs geidäpt. Sand. 19, 4070 we. and (f. 
Spriet 2a): Em für Mattenſegel. Mat«-B. 10, 186 1c.; 


Spreizel — Sprenkeln 497 
(berg: Mit Schleß⸗S-it, damit ber Pflock nicht zurdd- 
ipringe, verwahrt, Tabl. Ta, b) auch lals LTangen⸗ 
maß): Die S. beider Arme. Nat. B. 4,40 1, — rel m.: 
Epreibel if. d. Spiitter, 3. 8. v. Zonen, Freytag Ahhn. 
3,10 — »en tr. 20:2) 2 ©. and: a) Bo man ben 
Uunfall ecſt hoch ſprebſit. Euſch. E. 2, 6920, f. oz auf- 
bauſchen ꝛt. — ©) Sich ſprei ſen, and (mie Wedigerl, 438) 
3. 8. Sc. Dir, 589 ꝛc. — €) 6 er ſich gleich wollt gen 
uns fprenter, Sachs Zittm. 3, 316%. — f) vgl: Man 
ſprieſite“ Drdcf. ft, ipreiäte?) die... Häufer, Volkad. 9, 
53. — Alba. 3. 8. auch: Ab⸗: dur Sprelzen — ab» 
Reben machen — u. refl.: abſtetzen, 3. V.: Mit abgefpreiz> 
ten Ellbogen. KaudM. 39, 30a; Greiſſut, an weldem der 
aroge Zeh Hd; abfpreigt. Volhad. 84, 66. — Uns 2) i- 
and Eyreisbeum. — Eins: auch (iſ. Sm): Die Arme 
&. Jeinitemmen, in die Hälfte]; Eiw. ſpreuzt“ Fi dem 
ſtoſtet Werftoeiguürg) ae.; Spreiz dich nie Io ein [ec]. Gar- 
tenl. 18, 594, jier dich nicht ꝛc. — Übers: Die Seit 
ürd, Merlepfi 329, durch EiheEprrisen darüber hinten ge: 
langen x. — str m.: ©. jih Spretzender: C. fo Heiner 
S. Gartenl. 18, Sb. — »crti f.: Geſpreijr. 15, 076. - 
Spreng:e I f.: 10) — Mine. Staupf 104. — 2) auch: 
Ein:@. (Brauer): Ram zum Mnfendten des Zruden- 
mulzes wor dem Schroten, I. Sim. — pl ım.: 1) auch: 
Beibbrunned, Grün 3,8977, gl. (untichl.): Die Haus: 
munaodb ... m. Maßer u. em Spreußzer. Yieigeurmer 199 
— 1) 3%. and: Man theilte Die Stadt nach der Zahl 
der Kirden ob. Ehore it eben fo bil Scztrt⸗, Thare od. 
Pfarr, Grenzb. 24, 2, 7 1. u, Übertr.: ©, Cylimemzl 
2, 881. — u: 9): CO): a) and refl.: Die fh ans Deſpe· 
ratton in een folden See geibrenget Inchtirzt). Sturpl. 2, 
we — 4) Face Kitten, ae — Neo). 
and: Der Rarichalt durfte die Fahne nicht in bie Feinde 
ſ. d. 5, reiten Tafen ıc. Fregtag 8.9, 1,298, — 5): b) 
4 B. and: Die... Bänme m. friſchen Waßer j. Zebiy 
Feldb. 318. — 6) Zut Lüemmerzelt | fiel Aller buntge: 
iprengt, Schlegel Faufun. 3. 3 ogl. iprenglidt. 1. Mor. bo, 
39; neiprentelt, Bunz ebd, w.), vol.: geipregeli, Hom- 
Scyak 19, 188 (Batty.); Ries Farben kl will [ich] Iprem den. 
Spet 391%, — T) auch: Gelprengte od. geblimgte [i. b. 
2b st.) Erden. Meer Stone, $, 10683; Veldit über ben 
Fluſe gefpresgt, zeigt fie [die Brüde) sc. Mlatthif. E. 2, 
234 — 9) Sprenger: a) 3 ©. auch: Vom Pulser dei 
Zprengers (ij. 1}. Hot Brenn. 4906, Eprengfofonnen ... 
Zer Sprenger [ber Perlammlung, vgl, Ibe]. Hat.-3. 34, 
444 1e.; Die FLÖh-Spremperint [Töbteriu). Lilly. 8.2, 01543, 
— d) f, Gartenl. 29, 105; Gegenw. 17,866 — €) €. 
Beisnachtögebäd, ad der Art der ſchräb. Sprengerle, 
Land. 5, ib — M . B. audi: Eidiprengung. Volkad. 
27, 464 (j. 1); Suftfprengum (1. IR) ihrer Schiffe. Simpl. 
8, 9727, — Aüfs: 5) [6] Bol. inf. G ie, 3. ©: Dem 
ſamöden Religuientrödel ee Goldader aufsgiss., die . » 
unerſchbyfl. Klatınim. E. 2,30. — Hüßer 1) 4. 8. au: 
Schuhttägel a. ſaus dem Ssntl. Gotth. u. 1, 180 ıc.; [1b] 
G-e Fettchlucht a. Aab-B. 97, a9. — 8) auch: Ande 
ſprengung [v. Gerüchten — ı.: folder Beriikil. Schüthe 
Sams, 655, — Bes: 1) 3. ©. audi: Untekreuzt sa. un⸗ 
beigrengt, Matthiff. E. 8, 996 ıc. — 2) Dränelis (Brehm 
Ha. Gs ıc., an. grauen Haaren (Simpl. 2, 25 3%) Beiprengleit. 
— Eins 1) aus ff. 40]: Unmögt., daft nech Neiterei 
ein Imfonteries@arre einf, fan. Ansld SD, aa, — 6): 
d) and: An tem ,.. Tsomidieier find .„. Quatzklumpen 
eingeiyrente. Sorane 2, 20. — ©) Einiprengurgen, Volked, 
35,811. — Föhls: 3. 9.: Mad; manchen feblgeipreng- 
ten Minen [1], Sch. Dir 589. — Vers: 2) 3 ®. audı 
Yihler All. 19; Sirobtmane Dicht. 1, Mic. u. EGillard 
refl: Sich [= j-en Bak] verſ. [io dais er Über die Bande 
fliegt}, Alvemel, 109 0%. — ers: Die Daſeine ſUne bes 
Einem in ihrer Beriprengthelt. Gegenm. 3, 2176, — 
sfel m.; 1) Hen«®. Gatik, 9. 6,7; == [Mi.] Ust-P, 
29, 300, 2) 5. 8.: Dohnen⸗S. Daheim 4, 30. — 
Sprenksel m.: 1) auch m. Freytag Sol 1, 301 ac; 
„ZprinfetelL” Simpl. 1, 3910 ıc, — 2) Eechen auch Guthk. 
S.Pt. 1, 228, ent. n.: Apfelbaum, ber ſ. Sihattenrüle-S. 
auf ihre tseißen Meider ſereut. Stifter Stub. 1, 3. — :eln 
tr, 30.2 1. auch ſpinkeln e.: Spreukelung. Orehm WED, 
108 »,; Das lommenbeipventelte Beftimme, Memandtg 19, 
4, 81 2; DAuſtum 15,2, 25 m. Die Beigrentelung m. 
fremden _ . . Droden. Kaumer Nacht. 36 vr,; Die blumen» 
63 
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dnrihiprentelten Miüidiel. Gartenl. 29, 124n 1c.; Schere 
Dir. 9 de.: Beeiichen Päpitlinge sc. .. war der Atheiſt Hin: 
eingelprentelt, BordE. 85, 251; Begenm, 3, 209 st. 
Springen: 1) 5, forengen 5: Berl, auch Sch. Bid. 2, © 
[pillen] »e., Spremser, ſ. Sprengel 15 ferner 1. iprei« 
sen 2o, ent:, ersipriehen m. — Spree 20.2 1. ſproſſeln. 
— Spreũ f.; -en, -eri 4. ®, (feott.): Gefahren fielen, | 
role ©. dem Winde, Schlegel Raufm. 3, 2 10.5; (Die) Een, 
Gerh. Gdd. 931'°; Hoffmanusw. Begr. 35; Rile 1, 88b ır.; 
Eprear. ihib @, Tab; M. „Eprümer” füllt Daneben. 
Aurner RO, de. — sen tr. x. auch: E. Schrot⸗ 
ſchuſs aeriprente [intr.) in ber Luft. Silberſt. D. 2, 179. 
— sfjen, en: ſpreizen; ipriegen. — Sprichee f.: 
⸗el m.: ſ. auch Spreige u.; Alle Exeleitn | der Stachel⸗ 
heden. Böbche DD, 1, 410610, — sp: 1) intr.: Impf. 
ipriehte, auch [f. Anım.] (a) ERALHMe. Bad. 17; Salon 
10, 244 sc, u. (b) Zarote Ehit. 93. — 2) tr: and: Der 
Treiheitej-de Lern aller AQunft. Eichendf Och ir. ua ꝛt. — 
Ifite.: Ale: and Anm.]: Vflanzen . . . iprichten 
anf, Scjeffel Et. 191, find aufgefpricht. 184 ar, — Ents 
ash: Da wir Ierioentiprofen [jind]. Dach Oft. 78°; Eim 
famteit- (Ditufenm 17, 1, 470), gott» (Wolhe?. 26, 0A; 
Weleren, 234, 1070); ſtaub⸗ IMordE. m,172), jentr (Duer- 
berk Anatr. a7) entiprolien ze.: See [des menſcht. Geier] 
&otteniiproitenheit, Alometbl, 7, 91. — Erz 
vol. anch: Wie die, . Bliimlein ... | ſich aus der ſeuch ⸗ 
ten Erd’ entipremgtem, Meller fraftır. 1304 u. entſprenzen 
— entfprängen (f. d.h ec.; Bie in Eben mag | ber Daum 
bes Sebeus eriprofien. Rüchert 1, 08 10.; 8. Gelb wid 
wit im Hans eripröffn Igebeiben), HSachs 1, 9b m 
tr. (fatiie.): Will Wott, er mag mies wohl eripräflen. 
ab; Bde: 2Bib 1; 2. Umlt.: Gott eriprofit [vgl. fegnet, 
weiet; den Mangel ir ibenrer Belt, bais wir anslomment. 
Sfrank; Df. Sprit. 2, 87a, 1. Sm; Orkan, — Her⸗ 
vor⸗ 1.2 ſ. and proſſen; berfür-f. Kabernäm. 778 2t.; 
Der Uaum, wart er ,. berfürgeiprüiiert. Gntldky Pat. 
a; Müshaare, meldie ... „berfürfpreugen.“ Cor- 
wine (160) 1, län; E Sweig, ber „Für ipreihet,“ 
Fiſchatt 9,3, 1924 — Spriet n.: 2) Dazu: Ehiffe er 
iprietet [ogl. berahfetft ic.) Df. Sara. 798. -— Spring 
m.: 1): b) fSchlufs) Der des Himmels ©. u. erfiet Mad 
bewent. Göbeke DD. 1, 5430 3 ıc. — €) Ihre [der Schach⸗ 
ſiguren) Däng u. ©. [Sprünge]. Zimpl. 4, ma1l; Bande» 
rich „Bauggel-S," Herrig 0, 394 Gautelſprunge] e. — 
bar a.: Umsübersf-teit. Ehardt Buff.Char. 966 1%. — :eN 
intr, 36.: 1): a) au: In die Bucht [i. d. 4, val. auch; 
in die Eikite] 5 ſein ⸗ſ. fllr Sud 1c.; ehiptiih, mom, im 
Anftır. fr. Partie Präf,), vol: Über e, Tau, dur een 
Meifen 5. 16; Dad Tau⸗, teip. Reifen⸗S. „.. exö ber 
beliebteiten Spiele der Kinderwelt. Uat.ZA. 32, 407; Nadı 
Herſenbluſt reifenef, an fönnen, Deilef Gapri 1, 118 9; 
Tat Stab⸗S. Uat.D. 35, 588 *x. mittels des Sprinaftods 
If. d,, Sepltab), Opip: Ent Frei⸗E. x, LeL: Dat Laften- 
©. [om Sprangtaften, vpl. Monn, 14, 891; Militärkhtinene 
keit... DaB ©. vom Thurme Thurm-S.. Bock [f. > 
12] =@. Volhod. 26, 204B xc,; much: Während die Heiter ... 
über] Barriere m. Graben ſprangen. Wrgenm, 19, SiBa; 
Veſſutſam Tpeing [älter] die Wauer! Godeke DD. 2, 27a?" 
(Schlegel) :e,; verid., im Bezug auf den Hammelſprung 
(. db u. Sammel 1), als ce Form ber Abſtimmung 
ihergh.): Wie ich auch ſprech 8. hammelſpringe lim 
Reiheten), ich und es doch laum Einem recht. Aladder. 
33, 758 u. tremmbne: Gebimmel u. Gebantmtt! Aufſpringt 
bie Thilre none. | Wie nern, ach! ſpräng' ih Hammel! 
214b ıc. — b) Das tft gehupft fi, d.] wie geipriuntgen ıc; 
Mit feinem Wohle, Wihr, 6323, vol. (f. a}: Sprang 
weit über das Biel hinaus, 08%, — 2): c} and (un. la}: 
Daſe die Köpfe in der [val.: die] Luft ſprungen If. Arne.) 
Ihr 3, 142 a0; Beben Mugenbit konnte dad Schiff i. [in 
die Suft]. Gregor. Korf. 1, 29 0. — di) Ülter die Bäfter: 
zungen f., auch Gödehe DD. 1, 4226 00 1; Amd in, B. 
Gartenl. 27, H15b sc), c. St Getd (VolkeB, a6, 108 MB sc.) 
muss f,; M-e Bibliothet wird ſ. [drauf getzen, vgl. c]. £. 
Zier. 10,185 17, — 6) Ws ch Water u. Mutter ans bem 
Ztein geiprungen tsäre, Anerb, Brig. 85, nicht v. Mei: 
Idien entfprungen, ſ. Aritgk Weltaidh. 1,170; Orib Verwaudl. 
1939 8, ypl,: Aus rm Stein eittiprmmgen „.. od. b. ber 
Sonne (j, d. 11a) ausgebrätet, qanke Soph. 18, — I) 
Werkhert. 860, 3716. — k) aus: Der Poſſtampfet, wel: 
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cher aufftief w. „leck“ vgl. een Del forang. Nat.Z. Ba, 
%. — 3): a) auch, v. em erratiſchen Mor Iperjorif.): 
Gier, Epringindlandb! Fcheffel Haud. 15; ſals Flokttame): 
Fer Springinsrddel, Fild. 8, 3, wıTdi . — Zſſtzg: 
Abs: 1): b) (Schtufer 5. B. guch Yoltet Ei, 1, 116; @Lub- 
lg Olmin. 199; FRSchröoder Eammi, 2, 3, 48, Uns: 
1): m} au Arnim Bund, 1, 462 20,5; Sie ift mir grade 
angelprungen Jin den Weg gelaufen]. Meuue 4, 2, 188 (vol, 
2d). — 6) (f. angehen 8): Die Wände a. Gott. 9.1, 
126. — 2): b) audı: Zeder Floh, der dich anſpringt. 
Henfel Mend, 8, 76 1.; E. Hert v. Gedaulen ſpraug iän 
an. Nat.-B, 33, 971. — Hüfs: I): a) & ®. au: Dale 
ich Über et Wlntt von Wielond vom Tuch anfgeſprungen 
bin [por freudiger Erregung), Seame (ÜnfereB, a0) 2, 09, 
b) Da Hit er wie e. Schickkal in mir aufgeſprungen 
[über mich nelommen, mir plögl. aufgegangen). Weſternt. 
205, 599a. — 2) Dafb [.) Ihrem Gebet... Thileihlöfier 
n. Freytag Witt.217. — Hüse: 2): a) (Sölufs), nam. 
v. Geiſtlichen: feinen Bernf verlaſſen sc, anch Preſſe 5, 
197; Eimpl. 3, 1023; Yu. Machern, Sic, b, 12084. — Ein⸗ 
1} 3. 2.: Im die alten Wege, UNat. Z. 35, 81 1c,; An Meihen 
[fich ala Tänzer ein, verbrängenb]. Rolleuh. 8, 1, 375, Deie 
der flotte Ztudent bei bem Korps bee Bandalen einiprinat 
Gegem. 18, 4000 x,; €. [i. 1a, als Südenküßer, Aushelr 
fer, Hllſe ach, 3. B. 3, 199b; 18, 965n; Halbe Bis. 8, 
140; Wat-B. 99, 855; 34, 89; 35,88 20.; E. bie Sehunbatts 
ten beim Duell IStillſtand gebietend]. Volmaten 126 1. — 
5) [23] einberfien, Sprung, Miffe in Ad betommen: Die 
Hände, Lipyen >. Ipringen ein, find eingeſprungen ır., tal. 
auf⸗. 2. — Entz: 2}: a) I. entkehen Ian. (f}: Der 
felsentfprungenen far. Weller. 368, 1060 37., vgl.: €. 
Brunn fo ſchon entfprenget. Meier Faſtn. 18% ıt. (b) er 
fprenzen dj. eriprieken), — Erst 3) Geralt.) Rein Sen 
w mein Fleifch Haben — fröhlich erſprungen eiſersbg 
Par. 1180) —, ſich erfprungen u. ſtohloctt (DI. Bafi. 9ab} 
— it dem Iebendigen Weit c. — Forte: and veraft, 
[2e]: Da fbranget ihr and Nichten fort. Spte 42 — 
entiprangt itzt Eterne dem Nichaa. — Höre 20: 1) 5.8, 
auch: Gab lugl.: bin] ih auf ber Erben Hereingeiprumgen, 
Grgph. Zittm. 290. — 2) So e. zeim Zehrle guchthau- 
Arafe] werden wohl herauseſ. Gegenw. 23, 2670, als Er- 
nebnis ded Morbes ıc. -—- Mits: 5. ®.: Dis bie ganze 
Gentrumsfrattion mitgeiprungen Sabe [bel ber Echtermadier 
Zpetugsroceffion]. Aladder. 56, BAb; ükmlüh: worel.; als 
Boripringer Aug Pr I: 1) auch fatih (fi. I}: 
Wobei jede v. &, 39 fogleih anf S. N überiprums- 
gen [ft.: ibergeiprumgen] wird. Amer Simpfie. 4 XXXM. 
vgl. (richtig, ĩ. II 1b): Wobei jedoch die Zahlen 361 — 
289 iberfprungen find, 3, XXXxvn. — 2): b) Er trich 
bie Eiimube .. To feſt am, daſe das Gewinde Überiprang. 
Weterm. 282, 304. — Über» II: 1) auf rafl. — yals 
fiv: Wab burd) Sitte u. Voruriheil gefchieben ift, fiber 
Tpringt fi nidt 9. Selbfiverlehung. Get Für. 2, doo. — 
3) auch: Dais fie Id. Hirſchel ſich Hd u, überſtürzend 
fi. d. 12] Reitaus nahmen. Bapp Am. 1, 808 dc.: Momente, 
mo dad Gerz ſich ſelbſt üderſpriugt. Uat. V. 30, 2uE ifMlät- 
ler, — Um-: 2): a) Mir ihren .. Belnnntidaftenr tar 
fie kurz umgeſprungen. Koq. Lug. 108. — e) (f. a) Wer 
die geihidte Fauft anf ihren Laut' umiprang. Ürgpk. 1, 
204. — Ver⸗: $) and: Wein Herz war .. zum 8. voll, 
Roq. Lug. 588, F ger, 2 — 4) Stunden, bie mir fo 
[tmenenb] . . verlpramgen. Mügelgen 19. — Börs; 1): 
b) auch äferte., 3. ©: Get veden {Bermorziretenben, 
ragenben] Bag in Ir Wefichtehlibung. Weherm. 258, Sb. 
— Hers: 2) and: Daſe der mg auf Stucken (f. d. 1) 
„snieramg“ Wollen. 1,2, 1770 — in Etäde zerfprang. 
— Sufämmens:: ©: Ee.. Tänzerin, bie alle Kalte 
3000 Thaler aufammmenfpringt. Moltet Ery. 4, 184, vgl. er: 
la. — seem: 1): a) 4. B. auch: Halbmadte 
Balltebt⸗Sinnen. Scherer DI. 2. 168; Gaukler⸗S. Fitdı- 
art 8.0, 209°; Eeil-S-in. Siehe Somnt.SL (77) böbe sc. 
— a0) Die ſeltſame Echte der „E., Weiter, Stifter ob. 
Marterer.“ Frp@ronee Beih.Öft. 3, 40 ıc., val.: Die Echter · 
uacher Springprocelfion . .. Die S. Mindber, De, ab. — 
n) ©. fon. ©, > h. ec, Dffiier, dem man durch öftered 
vorthe ilhaſtes Verſetzen +, fehmelleres Avancement verigaft. 
Nemaudts 18, 8, 91 ꝛc. — bi) auch: Sammet« [j. d. 1, 
vgl, Sprung: ſpringen In] ©. Sdentätg 18, 10; 19, 14; 
Ehnapbiad-@. (foriipringenber Kerl m. d. Schaapkjad]. 
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NUor. Schah 8, Wi; Stedlin⸗S. [e, Bote], 943 10; Mlie, 
B07:8,, ſ. mitfpringen. — 3): b) f. mem. auch Dalu - 
fenum 15, 1,908; Weber Ana 270. — g) Sle (Baer). 
Dasidts Ans, a2. — h) (mehr od. minder perfenif., f. 1) 
Der Berglirom .. ben batenden S. Mord. 15, 388 ıc.; 
Die... Singer, |... auf fdwarien Zaften geläufig ©. 
Hochebene NEM. 17, 8,8, vl. ĩ. — i) (Tunt,, vol. h; Lan⸗ 
fer 8P): Spiele mar das Biebehen m. den Sn, Holt Schaſ. 
147. — sling m. > 8: Mb«®, [Spebfsling, Radtonme]. 
Wiefteres, 318, 1156 (felteg), audi: etm. Mbgelprungses, vgl. 
Epringer Sf. — Sprinz m,’ 3. B. and Bram TI. 8, 
290: j. ferner Scm. 9, 508; auch: Gingehafft w. glatten 
Sem, war er regelmäßig m. Beete eingetheilt. Pichler AU. 
16 lichnell aufidichende Bflame, Schu.n — Spritz: 2) 
G. 15 &e 9): m. »(e)6, -enz -e, en: Een Dinten⸗ 
S. anf bay Papier gemade. Hahlde DE. 2,38; Als Badelte 
ibm een Waſſer⸗Sen über den Ärmel fanbte. 1, 221; 
Grade, Wander 1,26. — el: 1) 3. B. auch: 
Fir cirurgiſche Horde hat man die Kiufier», unbe, 
Augen⸗, Magen⸗Sen u. ſ. u. Am wichtigſten And bie 
Feuer⸗Sn left turzwen ©.) .. Man unterſch. . Sande 
S- melde tragbar find Inn: Trage &m]), Karrene 
En it. Wagen:n. Bu dem Ichterm gebbren auch bie 
Dampfren ı. Bono, 18, 967, val.: Band:, Braßbm- 
n. Dampi-Sn. 6,18; Btob-®, In. boppeltem Drud - 
wert); Werts-S. |. B. in em Fohleubergwett]. Nat.-2, 
19, 199 :c,; bilbl.: Wohle der Schlauch der Hunit:«En fh 
wendtt. Armim Wurnderh. 1, 449 [ben Strom des Kunitar- 
16eits umheriprigend] r.; ferner: Die neue Kugel⸗ S. 
(Mitreillewjer Volkad. 16, 96, ſ. Fremdw. 2,92. — 3) |. 
auch Eyrig 2; oth-@-u, bie fie auf den Aleibern trugen. 
Nat. D.un, 341 27.; Shpriger. Ueabe Drüuml. 34; (= Stegen) 
Vichter All. 15; Schöpf 684 ıc.; Blute (Gartenl, 27, 574b), 
Kalte (95,3584) Epriger J⸗Fleck 1. ; Een Epriger, Sprultl 
Gaben; 8. bem „Spreuba*, ber ihn Ms dakln beſeſſen, fo 
ziemlich geheilt. Mfllegr Mies sw; Ihr „Spruz” [Epab, 
ult ac.) DI. Er. 88, j. Spa — M Wo... Bender 
Studio fe Auszüge no .. in ber „S.“, anf Beitertvagen 
volbract. Gartenl. 20, Bin; 16, Win; Laub, 50, 50Rb 
C. Epriggnul) 1, val.: fprigen = er Eprikfahrt (ij. b.) 
modern. Megbehlommereh, 277. — sen: 1) intr., ſ. auch 
2; fpringen 21 u. 4. V.: Ge [Tonefeiie. . . „Iprägend“ 
ſſeruhend] v. Serbhlücht, Über m. Über. Uau. Schah 4, BR ıc. 
— 3) Rnsdem wir 3 Stunden lang durch 4 Fuß tiefes 
Warer geipript durch das fe gewatet ıc.] waren. Stanley 
ib. 1, MI. b) . Eprige 4, — 2) ang: Das 
Ehanm»e, jugenblider Freibelt, Ocean (12} 429; Das 
Konlonantensprägende [ber ruf. Syrade). SHag.d.Ausib 
5, 308a ıc.; reil.: Woran für me Weller Bon |... zu 
Trümmern iprägt. Weichm. 3, 78 2. VEprüpete fie Imeal 
in ihre Eoh.) Opkiy Tittm. 188, ipfipte (I. b.1, ſpucte 16.]: 
Boftefanne m. .. 8 „aelpripten” Melfinndeinen, Romandtg 
16, 8, 391, I, gefpreigten. — Big: Nüsse: 9) f. Eiim- 
mel 6, 05/5 sr.; auch (Tiehmendh. 1c.): Die Welle ausgeipript 
ivgl. ansgemnshen]. Preffe 24, 118, wgl.: Der Stoff .. ger 
Äoriie. ebd, ins: 1) Etw. in ee Höhlung 1. e. 
ibimein-f.); metom: fie damlt c, (ogl, ande. I), it: 
fprigung. Aonv. 8, 574; IP. 90, 21 20. — 2) Em, Eei, 
fh e., Ipripend eintemupen (f, d) — Übers: KYeyfe it. 
110 ıc.; fattit.; Damit |m. bem Wafjer] der Schneider an 
ü. Serana Berm, 29 x. lg a.: 4 B. and: Edimips 
viſch. 1. Dapeim-Mal. (78) 25; Der fen Gitiche (dem über 
mütgigen Däbden]. Newmas dtg 18, 2, 22, bal. Sprüßser, 
fing m. Stalder. — Sprächentgett f. ac.: Nüsger: 
f. aueſprechen ı. — SpröM: 1) a.: Spract od. |. ıc. 
Genenw. 19, 330b, and) (ſ. 2): S. [sHoly] Holen. Volkeb, 
16, 10; „Sen“ (Hoff ı. Leitholz. 23; Stock u, ©. her · 
zig 51, ac — 2) m; et 1: Die Larven der 
+. Höherfliegent .. . Kärber, Er, S.“Würmer ıc, Kretyin 
TS. 8,600; Chen 5, 1460 ıc.; Vhrygantenſaroen ob. „Spros 
ten.“ Ourmeiaer Weib, 516 — Speödee I n.: 1) 3. ©. 
auch (b) Hopfen Merf.e. 1, 114; Die Wirthigoft will wer 
den f. [mappl. Sachs Tittm. 8, 18909; Iſt gleich mein Rabe 
vung ring m. . 9,1877? 2x.; Wir leben .. it et funfle 
ijen Übergangseede. Vreſſe 36, 196 20, ; (C) Nabener 3, ©; 
4, 181 (Eprädigteit, ebd. u. My, 3. B. auch Uöerkur 
1799, 2, 109), vgl, auch: Set jet nit fo jpröbig, | Liferte, 
mei’ Shah, Alu Weber; Mit nnchenm Rufe, Warten. 
25, 4902 20. — ⸗cthumen.: Ir 5, gegeuuber v. Preußen. 
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Volked.14, 350 (sd. Druſ. fi: Spabbeitun — Spröfs: 
1) m.: j. auch S 1; 2. — e m., f. xx.: 1a)» 
Bflanzen, J. auch Proſt. auch: Ymelerlei S. IM;.]) .. Die 
begrengten Setten⸗S. Any Pfl dr ꝛc.; Der edle Frucht⸗ 
tern treibt [wird] zum wilder Wpfele@-n. Göhrke DD, 
1, 363%, Hofder+ (ob, Holunder)en, j. 2a 165 
Sielr, taufend« x, fpreifig, I, b xx. — b} iltertr., 
4 B.: Auch Die Heinfeen &-a ber igenliebe. Arts 7, 506; 
tan. v. Perl, & B. auch: Een Nachſproſs ber Hlfitger. 
Eitmällee 1, wo 30; b. weibl, and: Die Sprofin — 
B.: ſes Dintes. Stahr Kaiſtft. 308, jr Familie, Hank 
Steimm, 186, bes Arweiges ber Familie, Bazar 14, 1436 x. 
Dazu z. B,: Ein Unheil... taniendbiproifig. Glatbe. 
Belt. 878, — €) ©. Geweihen ıc,, auch W. 1,148 1.; Die 
Augen⸗S. .., bit Über berfelben .. bie... Eib⸗S. 
; In ber Mitde ber Stiange wächſt bie Mittel«g, heraus 
lteim Edelhirſch. Orchun Th. 1, 586, 389; Die Aufere bar 
beis@. .„.. Die außere Neben⸗S. ber Gabel ac. ebb.; 
Selbſt Hanptr&-m, wie 3. ©. die Augen»E- .., Der 
fünmern (beim Renihier), 377; Schamfeln [beim Dambirikj], 
weile „.. mehr u. mehr HandıEn erhalten. 585 10; 
Unten ber Aungen-&n, darüber ber @isiprichel. Ohen 
7.128 1; Der Zehn⸗Ender entwielelt die zweite Mngen- 
&., bie won jet den Eiche od. EGibeS. men. Uatur 
16, 740; Die ebenfalls geſchaufelten Eisen [de Bew 
thiers]. welche die Aug⸗S. mei an Dünge mw. Eudenzahl 
Ütertrefien. Die Wittel-@. .. fteht ic. Henglin Norbp. 
1, 192 Dazu: Wielfprofliget Geweihh. Kram Wild. 
11; Brehm Th. 1,55 x. — 2): a} Sommer-En, auch 
Moienblämelein (f. 8), Roſemucten fi. d.), Holder En 
li. 1a]. Nädiser R.Zumadt 3,2 1. Dazu: Eommer- 
ierolfige Perfonen, Geſichter, Hände ıc., 5. 9, Auerb. 
MD. 2, 9; Gartenl, 86, 306n; Dfllafzeum 16, 1, 30; Homan- 
Big 18, 80; Weſterm. 263, 5194. — b) aus: Elke find anf 
ber Leiter ber Wefen mir einen Sprofs höher ala Ynp 
pen. Wahern, 4, 51% (Star) ı.; Die weiien S-n in ber 
Gtufenleiter dee Worte, Hotho Borfl. 161; E-e Leiter m. 
dem tiefften 11, Höchften Ehren:@n. I, 2,4%. Dazu 
J. B.: Reben er adtiproiligen Leiter, Ascher Rabbl 
1, 1, 121; Oben auf der Stala des dvielipreifigen ruſſiſchen 
Zramtenthumsb. Garteml. 15, 1291; 8-0 Deiter war hin zu 
ſteil m, weitfproffig. Gartenl. 27, 8340 ıc, — «en verb,: 
4 ©. audi: Die Fortpflangung ... sie bef, dazu einge⸗ 
ritete Organe „. heißt &, Ofen 4, 296 ıc., Se ſelbſt ⸗ [v. 
feibnt] jede friprichende] Ernte. Hi. Iſſtig. 38: Behr 
dem ker Bart amibroffl. Wiedaſch Cd, 10270, In ührent 
Gott verhaftet] u. eingelpzofit fegl, einsgeientt, gewur⸗ 
seit), Franck Par, Sa, and: &c Leiter eine, bei, [mit 
Sproften (f. d. 2b) veriehen, fie einfügen); Er, 
WERE: — ig 0.2 f. Eprofe 1; 2. — Spröle: lid] 
.: 1. Ppriehlid). — sling m,: 1) 3. 8. and: Kniler-®, 
AMonaihl. 9, 24a n.; E. Bunger, bat daun ae Far 
E:e erzeugt [bei Duaßen]. Kane. 1,188. — Spruich m.: 
2: a) f auch S.⸗Preis. — b) 4. ®. auch: Freytag läfit 
Fe Ahnen häuſig --. R. ber Sprache Sytüche ſprochtn. 
Uords. 29, 377 ıc.; an, dein Epridel, Sch. 3856. 
Affe. J. 8. auf: Wbzähler Citeiler 1, 317. 
Acts: Schuſtlka She, 9, vgl, Bann⸗S. — Ans: 2) vgl. 
Anſprache 3; a-S:reih, «wol, sIcer, «los 2c.; nad; cbin 
ber miltterl.” Blutsanfpride. Staht Laiſftfr. 186; Erbe, 
Erbbs (Allgm.Big 44, Bril. 2369) U,; Bevorzugung bed 
wahren Berbienftes wor ben Gunkanipräden ıc. Stahr 
Tib. 185; Haupt. D.InrBtis 4, 74; Die Helrathe au⸗ 
forlide mer Mutter zu decen. Erilp, 10, 54 [bie v. der 
Stireih berrührenben, Mitgift ıc.); aber auch = 4. auf 
Heirath; Herrihaftsnniprüche. Uordwrſt 3, 0b; ihres 
Hauſes Machtanſprüche. Star Kaiftft. 26; Wehr-.; 
Auck⸗A. [Regreisl. Campe; Der Borıl, der Adels [anf 
die Tönigl, Würde]. Dahn uroſch. 1,995 1. — Nüsse: 2 
1. auch Anerb. Landh. 2, 299 2c.; Eud⸗A. [enifcheibenber]. 
Alinger 11,8. — BEilz; 2) keiftiimmendeMede x, Weſterea. 
Ed. 46, 176, — Bitte: Nord. 19,7. — BINn: lie» 
theil. Ednetu. (7) 618; WhMohr Span. 1, 04. — Fein 
mittels bes Telcphons ifertiprehere), Uat.V. 39, 4. — 
Rrets [2a]: 8. ber Angeklagten. VolksB, 38, 1874 10, — 
Gegens: audı Eike 1, 128b. — Berichts: j. Richter 
©. Volke?. 15, 97. — Güde: Dit gutem &, Wet-B, 
14,00, — Seile: Heiltzäftiger ir. Segende, Zauder · S.) 
Aaetrb. Landei. 47, f. auch Selſg · S. — Herenzt G. Bow 
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der· E.) Heine 18, 189. — Killers: S. [dei Trinterd et.! 
Kelleriprädlein,. Silber. D. I,0. — La de: Einlebungs 
S. (zur Hochelth. Scheſſel Eit. us, — gibs: fe Leib 2 
(Ehlufß), val. Lieblings; Mund:S . Campe, — Loͤt⸗ 
ters: SWolff Taurh. 1, 224, vgl.: E. Jreiet . » | mande’ 
kGem viel Sprich anf 'm Lotterhalz. Waldis 4, 422 w— 
Scherben: [2a]: des Scherbengerihts (i. d) OABUifen 
Worab. 198. — Schiebs: [2u]:, Aat.-B. 20, 337 ıc., auf: 
Scheide⸗S. Lampe. — Schüld- [2a]: Gegtuw. 16, 
2b; Wxt,3, 38, 77 10 — Eduldig:?,. Screr Stud. 1, 
2. — Gilig: [2a]: Was Bitft uns Heilige u, &.? 
Mattsif. &. 16, 0. — Sibyflene: Falmer, Wi, 2, 59. 
— Füdels: Lob u. Tadeliprüne, Farühe Hand. Fir — 
Trees; & ®, bie Verlobung. Fraucois He. 106, |. Ser» 
& 3 — Trinle; Dazu; Zrintfprühtich [in em X.) 
geäuhert. Aladder. 19, 1886. — Troöjts: Den alten Wahr ⸗ 
w T. Unfere2, (nor ı, 233. — Wivats: Momztbl, 2, 3008. 
— Börst 2) überh.: c, vorangeigidter Syruch, 3. ©. 
Keine 10, 36. — Währs: ‚Sort, 3. 8: Der edle W. 
‚der W. Arantlin’s. Volkad, 26, 1454 :e., nam. [2a] 
Rerbift ber Geichwornen, auch Touu. 19,509; Auerb, Landol. 
1389; Laudh. 5.10: Wi. — Wärpens: au 
Wider-⸗: B. erheben; Et. in W. gietzen. Uhld 1, 95 ıc.; 
E. B. im Beiwort. G. diob 1e.; E Grunde, UnfereB, 
N 15, 1,994; Heupt-t.; 9. od. Nicht ⸗ AW. Wagern. 
4, 464!: Selbſt⸗W. Gezenw. 8, 5b, Gtjanff Schlll. 164; 
Der @. im Ich u. dev Welt⸗W. Nertlich SP. 37 u. Au: 
Bei ber intern Biberipeildigteil, zu {80} ‚Beit. 
0. — Winders: Schlegel @D. 1, : 1): 
b) and: WtanthrB. Auerb, Brig. 124; Sets: 3 "Ba 
Gaub, 192. — Awits: Df, 1. Uerds. 16, 8 ıc. — =lich 
m: ſ. Tprudemätig, ⸗Artig hrudhhafil: Dad Ze, bie 
finntiche Kraft u. mergie jeiner gleichmisreichen Sprache 
Mäle Drünner 338, — Sprüchllch a.: ſ. and Trint · 
ſpruch ꝛc. — Sprübdel m.: au: Ehrafenidiwall u. 20: 
bea⸗S. Chones Yalıı. 5; Duellen:S, Sallintt. Gf. W. 
1,294; Ehränene®, Autijntor 3b,E. 197; Diejer Heftige 
BärterS, Hahlde DD. 1, 102 10. — ⸗n: 1 e) B. 
auch: ie ſprudelte wir oe Rahe. Uov.Schatz 4, 19 ©; 
Das ind, | das im der Wurt'tin Aruen ”. w ſpru · 
beit geifert sc.) Shakeſp. 5, 158. Site: Nase: 1) 
andjz Frei ade Quellen. Velger Waſſ. ba, — 2) Sdäring 
Stlinfl,Xeld. 51 20.; Allein zu reden, nur fi aue⸗ u⸗ſ. Dſ. 
Fur. 1,29 [le], — Ber: ;. 8: Sich v. er Heilquelle 


b. laſſen. Weſterin. 268, eb, — Untgigens: 3. B. 
Ira 6, 122 [le], — Erz: Rings er, Duellen. Schetel 
5, 200. — Über: Il: auch (vet. I) Die Mee, die v. 


Inftigen Zirgen überiprwbelt, Dod fie überſprudelt nicht 


mehr, Momandtg 17, 1, 298 (Steine); Mont.bag 6, 91; 
Hat.-D, 29, 287 ıc.; refl.: ü, Sie Sich nicht! Saut Gl. 8, 
3006. — Vere;: intr.: Die hertlichſten Baflerträfte . . 


verſ. untenudt. Anald 39, 746h; Gartenl. S, 4880 ıc,, and 
tr, — Zür: Die iem relchlich ade Quelle des Wihes re. 
— Spreühn.: Ges: auch: Weherm. 275, 569b; Wit brile 
karten Funlen-&e. Hamert Asche, 3,17, — el.! 
1) auch NYäfer Fremdt. 1, 2. — sen tr, intr. 2c. Zilte 
and z. B.: Er Scheibe Hirrte zeriplittert; der bürdı=j-be 
[Hindurdei-de) Giſcht ve. Uat. B. 35, 68 20. ; Au biebems vepene 
Suchipräßten Radmittage, Salon 2,590; Sennedurdiprüße 
ten ollerfaub, Modenberg Ini-Heil. 2, 148; Ans fit e. 
teuer Strahl eripräßt, Namect 1, 279; Aus det ſlammen · 
den Autzen war c, Funſe in ir eigen Herz ibergeſprüht. 
Spiel, Ztnrinft. 1, 210; Yat.-3, 30, 380 10. ; Die fustenum» 
ſprütae Bahn. Anslb 38, Prab 20; Fuulen, bie er werfprilht 
[1]. Cicheudſſ Gich. Tt. 55; Dis er [d. Saft] die Macht Hat 
vo rzuſprühn | In Blüthen weiß, in Blätter griln. Wilkeet 
3, 22 7. — »ig a.: ſoruhend. 3. B. Glntsfe Vhanta⸗ 
Re, Ztifter Stud. 1, 188. Sprähp: ſ. Aprite 3, — 
Spring m.? 4. auch Spring): 1): 8) auch: E. ©. ins 
— Zinſtere (Uat. D. 82, 389, Duntele (571) 230, — ofne zu 
jehen wohin, — ans Gerathewoht ı. — 6) auch 6.0, 
185 20. — e) uf Ama Sprünge fommen, auch z. B. Hol · 
tei 58. 1, 41; 307; Kemeld BB. 2, 184; Baht. 1, 17 205 
Auf felljame Sprünge lommen (Shakeſp. 5, 168), gerathen, 
anf feltjame Weilen ıc.; UÜberließ es mex Attelligeny, j-z 
Srofmurn nleihium auf die Eprlnge zu kommen. andy 
1, 180. — F} f. nam, Unze 11, 485. — i) (ftartenfp.) Mit 
Supf u. S. Iplelen, 3. B. Breiblatt, wobel durch Über 
ſpringen einzelner Spiele ſich bie Pete Aeigern x. Alnıel. 
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ꝛde. — 3) auch bildl.: Lich ſich ihrem Werftande 1. S. 
ob. Sparen [1. d. 4] nadiorifen. UNor.Schatz 17, 20, — 
fee. auch Mat.-3. 86, 30 n.: Abe: 1): a) des Beiters 
vom Pferd, Garten. 28, Sub; Simpl. 9, slıc. — 2: 
a) Natar 15, Win; Spanutr Kom, 1, 1. — Anariff:: 
Sıak 2, m. — Müfs: 1) 105 Gebirgezuges. Algım- 
Big 41 (Beil) Mein. — 2) auch: Der zauberiſche A. deu 
Patäftinajräglings. CThocxas Fallm. uUs. vgl. engl, apring = 
Aeühlings; Als alle Knoſpen fprangen (j. d. 2) ac. — 
Bette: Sei der Ghefhliehng 3. 8. (durch Preturation). 
EEAtoffen. Anzgie. 3, 2it. — Bögenz: im Bogen [Rour« 
benne and: Aenmm-S. Campe, vgl. Hund, Märamer. 
— bes: (f. Bette, vgl. Kaugel-S.) tomandtg 18, 2, 205. 
— Eine: Hi. Garten. 15, 492. — Empfinbungs» 
[if]: ocdanten · [i. d.] u. E. Aahel Wid.Nat. 1, 65. 
Ent:: auch: Belt aus einander gegangen jind . . bieje 
Gntioriinge and er urjprängl, Wurzel. Schädhinug Dort. 4 
172, bie entfprumgien Triebe, Spröfslinge (engl. oFsprlug). 
— Fidt:: gedhttellungen “. Beäuipzünge. AUoud. 14, 89, 
auf: Fechter⸗S. — Häärs [3]: I. »-Miis: Hafer, frei 
v. Saariprlingen, Nat.-3. 31, 8580. — Himmels: ſ. Sam: 
mel 1 u. 4.8. Uladder. 38, 14a; Ba; Meicdhofe, 9, 131 b ff. 
(6, Za⸗ Thilt); 1646; Unfreed, Nr. 15, 2, 106. — Hects: 
Ks weilte er m. om D. zu deu ürindiingen .. hinab» 
idhteßen. Gegen. 11,47. — Hirſch⸗ aus [#). 
Hands: Cem der H. weifen. Simpl ı, 102, ir wie 
een und daben jagen. — Zäger-? Molenk, ı, st61; 
1,9, 18; Wanbers, 85; Sant! x, Jagd=B.- Riten. 
4, B. CAfeffen. Autom, 8, 195 x. u. [2] auch Henfel 
Mond. 2, 96; Aetzehut Ka. 17, 1,3; Onrtenl 28, 01a ıt. 
— letters: 15,02. — Arumme: s Bogen, — 
Liber: Ans Gleichgewichtscaangel w. 2, vom Mittelpuntt. 
Bilder Ki, 1, 277. — Mähers: 1) 8]. — 2) Huf eden 
Manerjvor]i prung hinaujgsklettert, Hat«-D. 30, 2. —M et: 
ger⸗: }. Sau. 2, 661; Garttul. 16, 2934; Volkes, &4, 58, 
— Öbere: :4. 8. 17 J G@gip: Umet⸗S.. ⸗Fach (f. d. 12), 
WMeleſe. Aarut. M. 2, 89. — Paͤnthere: Hat.-2, 21, 204. 
Duelle 1) 3. B. auch Anerb, oritm. 2 np. 5, 
— Aöttungset Sie want ihm, | ba, den M. Sonnenda. 
— Roſs⸗ —* wenig Reizfpriingen wandte er d. Uel⸗ 
ter} nm. Freytag Ken, 3,9, Puma: ſ. euch Moſßel · S. 
— Nunder f. Begen⸗S. Scheren: : (Zuent. 3e.): 
— #. Scherenſpriltge. VolkaB, 20, si, 
Schröder: tgl. Angfe:®. — Siäbenr: auch Preſſt 35, 
33 0, fı Rein anf, Tobess: vol, auch Tod⸗S. 
Kraut R. 353120; Tobten»S, ſdes gehepten Safen]. Salon 
63 — Untere: j. Ober. — Ur⸗: 2) . 9. auf: 
Ter Vorgang bes Sptach-U-s. Uords. 19, 8; Syrachut⸗ 
feränge. Pelgel tie. — Bir 1). 8 ** Berge 
Salen (74) 843; Bühnen» Glafenapp 2, We: Dache Alum - 
finger 5: Erbe Marne. 1,0; Bellen: Spielh. Beihe 
4, 180: Hugel⸗ Surrer Beh; Alippene Uov. Echej 13, 50 
Adeliens »53.); Eänlen« Salen 79 10985; Trebpen> 
Schärding Br.stelf. 1, 188 u. +8. — 2) vgl, Henter 9, 117, 
3) Son den unberrdienbaren Bor u. Bildiprängen 
li. d. 8] im Rafael's Katar. Gbrimm Raf. 1, 9, wel. 
Boraus»S, Hanmer Dad. 1, 381 w.; Vorwärts⸗S. 
Komme 9,1,72 9, — Mäjfers: 1) Sprung ins Baffer. 
— 2) [3]: &o wird Get tem joa, Wie der Embryo ... 
enibällt, qurdach 534, vl. Fructwafſtt. — Wider:: Ab: 
11 db. La] u. @. Sarlig 10; Döbel sa 1, — Sprünglid; 
: Ur⸗? anıh: Meine W-teiten [ne Dinge, Gintichtsune 
_ sc.) Gnrtenl, 18, 408b ec.; Diele unsu-en Sofale, Sopp 
Sandtr. 10; Wal deu., auch Heinz 17, 109 u. 0. — Sprüf- 
fet ze: 1. Sprolf 1, — Zprulth ze: 1. Spriy ac. 
Spucjtzen pl.: f. Spur, Anm.; Mack Weiß, 187. — 
{g a. bedeutuch ꝛc. — Spid: 2) n.: Ges: das 
Spulen. :üät ın.: ſ. Svagat. — * fir Mit Geduld 
u. S. ıw, Nato, 35, 561; Bor die S. gefreren, Volke. 
7,210; 16, 1974 1%. — ⸗en inbr. ꝛc.: Sich gegenfeltig in 
die Suppe |. 27, DAR :.; Ste Gaben wohl lange Ir Bad» 
zähme geivudt? [Ach werde fie Jhnen einschlagen), Gegemw. 
14, Ba ı.; Eie ſpuckten dab Chäblie ab, Freylag Mitt. 
55 durch Aus⸗ ſ. die Racht des Schndenden abıwenbend] 1x. ; 
Auseſ. Kauk Böhm, 1, 77 (wortiplelend m. ſpalen. Wifcher 
AL. 1, 20); Das Lit aus-ſ. [fd austäidien), Hildebrandt 
Reif, 3, 182 ⁊c.; Wird f, Sonig „ausgefpodi.“ Gäbehe DD. 
1, A049 2,5; Etw, wieber hrraus⸗ſ. [v. fi, Herandsgeben] 
muſſeu. Aladder. 31, 115b ı.; Zein Gift völlig verfhutt 
6n* 
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haber, Weller 217, 176 — ꝛer m: Cr, Der pudi, 
3. B.: E. Embener Delft-&, Schalh 2, 556h [0. Bätrifcher 


Marie). — Spuk: 1) m.: 3.8. and: KU dem ©.. 
Beipenkter ob. Elfen .. .; | alleitt ber &kif, der hier fein 
Weſen treibt 2. W. 20, a 1; „Spignis.“ ihr 1, Siab; 
„Erugnis“ Matih. 14, 8 (Anag.v. 1520) — Gelpeuſtꝰ ıc.; 
ſ. auch Weiz ze; übertr. (b) EEAKoffm. Anzgio. 8, 278; 
E-rm een 5. (e) machen. Dahlbe Nen,.@id. %, 19 .; 
Bei dem Erimnerungd®, dv. anno bazumal, Salen (74) 
820); Gedanten⸗S. Unfered, RA. 14, 1, 8; Hölten»@.; 
Lügens&, Alf. Unter, (77) s10b; Radit-®. Gegfe R. 
8, 108; Rerben:®, 108; Sotand»®, Beine 7, 29; Yein- 
fi.d. ij S. Uov.Schaty d, 198 ꝛc. — 2) Ge⸗S. on, |. auch 
1 u. ‚Feſpeud.“ Simpl. 4, 7023, — en intr,: (vol. and 
geilterm, geſpeuſtern, weisen sc.) „pucten“ 5. V. auch Mat- 
isiq, E. 2, 846 16; „Ipdten.“ Dapeim 16, 555b 2e.; Ges 
ſpenſter⸗ ſ·d. Neiſe w. W. 317 20.; Melpenfter, welche das Ders 
wunichene Echloſa dBurd:i, Mont.dta 21, 2; In Zinde 
Gehirn Jortipmden. Mattgiff. @. 1,287; An Diefen jyut 
len bie Geiſter bes Seins noch nadı. Prok Ob. 3, 52; E-en 
Baum unmſ., and Hausbl. (64) 8, 3a ac; Voreſ., 3. B. 
auch Henfel Mend. 8, 1809; OCudwig Himm. 184; Wat.-D. 26, 
539; 34, 568 21. — ⸗Exxi fi „Spätereien.” Vllmer V. 141. 
— Späl: 1) m.: ft. Spule: Den ichnell laufenden 
Weber⸗S. Regen Wanderj. 1. 11 (Marfdien — 2) m: 
Ger: dab Spulen, — Spüln, -28; -e: Ges: auch; 
Tas An⸗G. ber Eee. Welterurn 260, 70 ff (Date); Ton; 
SeerKu@. 73a [Bernfiein] co. — Spülse f.: 2): b) 
auch Einſchuſs⸗, Schufts, Lintrap-@-e, Marın, M, 2, 394; 
Schleife, [tepeifürmig) 395; Beitel-S, (Mole) aia ıc. — 
c) „polen“ (== Sproflen der Leiter), Waldis 3, 271%, — 
«ent: 1) „ipdlen.” 2,9095, — Affbg. auch: Den Fin 
ſel in bem bazır bet. Feberticle [f. Epute 1] au beſeſtigen 
ein⸗ju⸗ ſ.) Predpil ut, 197. — Spülen intr, ıc.: ſ. auf) 
ſpuſen; Ipielen: 3): 0) 3. 8: In der Spülung des Hafle. 
Leſſarzt 179; 1775 188 10,5 == Aanallſation. UnfereB, 
19, 2, 10; Wafferfpilinug. Mat.-B, 86, a6 2. — b) © 
Axagen [j. b. 1a] »Spülerte ,. BSungentädlin [i. d.) 
Elfe. Barg. 50 (Wein); &, Sädel-Spiüler [vLeerer, ve.], 
Bentelwilger. Waldis Pipkt.meid 2,2. — Zigg.: Ab:: 
auch: Wenn ih dan abe jpiel [das Geſchirr abmwaidhe]. 
Unld 8,78, — Hüss: 2) Dnkois. lt. 16 1€.; (were 
alt.): Er djt [wielj keit ſitel amageipält, Malbie 4, 99210, 
val. auswaſchen Id — es iſt ihm übel mitgeipiilt x, — 
ins: 3. B. and: Das Deeer Hat ſich bort eine Heine 
Bucht elugeſpult. Yreffe 5, E34 Hinter⸗ I: Dte 
Speifen h. hinuntersf. ꝛc. — Hinter: II: v. hinten 
umtersf. (fd. bi: WE. 9. derfelben |ber Butne. Meyer ** 
4, 1558. — Übers I: and: Tech muſs, ber Bee .. 
überipielt habeıt. Mat.-B. 20, 407, llber:: (opt. 7: 
Waſſer, bat welt Id Kereiiguilt. Garten. 20, au. — 
Um⸗: Meer (and Rükert Aol. 2, 9), wellene (Blar n. Mer, 
2,8) wmiplit, — Unterer: and: In den Interigiliniegen 
de3 Wiers, Gartenl. 28, 70b, — ers: Die Hllppe zer 
wagt, zerieilit. Nal. B. 24, 285; FWWeber Eu. Atd. 8. 
Zufammens: 36 bie fHluthen die Dentmale der Thier- 
weit d. mehr als er Epodie im eine Maße zuſammenge- 
fpält. Auchner Menih 61. — Spulgen tr, ac. pflegen 
1, Zim. 8, 3; Friſch. 2, 124; Art welchen Orten man bie 
Auaben ſpulget zu Anden, Attſersbg Bolt. 1, 21; Uls mon 
ſp iliget zu chun. Df. Irregafs, 5a. — Spülig a.: 2) 
Auf dem einshen Spinmende .. Bimeilsf-e Räder. Vlertelf, 
50, 191; Aarm. Dt. 2, 285 Im. 3 Spulen]; „Doppel: Fe” 
Topf. geswirnte] Seide, Wieize Weltr. 3, 281 10. — Spü- 
lig: 2) a.: @s ik radel. [jo dafs die Mäder des Auher 
werls v. bem bünnlilifinen Reh fortwährend abgeipält 
werdet]. Caumt. — Spund m. x.: 1) Mı.: Die Spünte, 
Sabl, 1433 x.; Rinden ⸗ Job, Hert-jäx. Valked, 97, 
138 B ıe,; audi: Der Sen. Anerb, Landol. 112; Der Epum: 
ten. Neiſe w. Wilen 17 (be Spuntung. ebd) ꝛc., val. 
ſpe ntflaſchen.“ Waldis 4, m#; Bunte m, Schwab. W. 
106, — 9) f. Aarm. M. 2, 191; 909%. — sen ir.: 1) vonl. 
quch: Zu ein w. das ſelbe Loch 92* lgeſperriſ. Guhn. 
SchöneSt. 80 x. u. ein.ſ. — 2) Aarm. 2. 83, 208; Enu- 
deag. {mv} Ss; Mit Binnen Pr Ana Brettern. 
Brasil 10, 191. — Bffee: Hüfe: Das Date, 5. ©. S- 
Schuld Kanji. 1, 271.— Eins: einiperzen din © Geſaug⸗ — 
nis ac. ©. Überir.) auch Anerd, Waldfr. 458; Köhe 1, Ms; 
Df. Mer.Schatj 7, 197); Salon 3, 848 0; Dols man „beit 
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feulen Schwäger eingeipunden.” Volhed, 36,967A (Alöanfdy; 
„tingejpuung”, auch Mlabber, 19, du; 22, Iiib ıc, 
Ent: ein als, auch Nat.-D. 21,45 (Mden). — Büs: 
and refl.: Dafs fi eben irgenb wo ber Simmel zu 
jrände. 39. 7, 258, — Spür £ 2c,: 1): b) auch: Jahrt 
u, Ex, bie vom Bär u, Löwen war gebähnet, Werber 
Taſſe 3, 10; Kam ih anf es Hundes Epür. Walde 4, 
4927 at. — e) In ber &e. Zimpl 1,252 1. — di) 
auch: Hiervon Anden fich freil. Exn .., aber S. ift nicht 
Hiel. ©. 18, 189 :c.; Helfen Sie wir auf die S. 17, 391; 
Der Argwohn bracht mich auf Das Spor. Sadıs Tittm. 
2,0022; 1,8; 86; Brodit mid auf bad Spore. 87%; 
Ich will dich weilen auf das Eper. 3, 25454; Neue Ges 
ivor, 1,26%; 9,5% (n); Ham er auf das recht Ger 
ſpor. Generd, 8477; Befpär. Fade Zitim. 3, 117%. — g) 
FR. and Gedaule 75 Wo .. auch mür e. Spürden ». om 
Zewgris? Gervin. Hik. 7, ba ac; Auch nicht ©, Spur chen. 
VolkaB. 85, 1784. — 5}: d) auch Predtl ı, 111; 8, Sue ff; 
„das Spor.“ Aatheſ. Cor. 14Ba; 14a. — C) Epuhr cd, 
©... Die Melonen ıc. Bosrih 854b: Bermittellt er 
Spubr ... Ahnliche „Epahrs” ıc Gerfläher Meijel. 1, 
2 — Zſſug. 3 2: Doppels@im, au Auetb. Höhe 
3,53; Splelh. Dün, 11 2; Matternarben . . als Erben: 
w. Leberö-@en, bie fie gu er Sterdl, machten. 39. 5, 
1m; Wo taufend Freube⸗S-en mid tmgeben, Sih. Sta! 
Da ber leg ee gute Gang⸗S. ztigte. Uat.A. 38, 91; Die 
Gebanfenr-t, im... Ani Dolch, Honfi. a; Hels 
den+&,, | die ex lKelumtus] ſchnitt durch unbekannter 
ODecane Woßenſlur. Minkaik 5; Simmela-S. (meibm.), 
auch Maine 15,976; Bernarbie Impl>S. Grengh, 3, 2, 186; 
Lebenk-s · en. Algm.Biz (44) Beil. 22820; Tex bie goldue 
Mittelss, [2, »Strabe ıc.] Hält, Mattgul, E. 3, 100 ıc.; 
Narben ... Rach⸗S-en v. ... Dieben. Aualb 52, 0b; 
Sanrd:E-en lim Sonde), Aat.-B, 83, 149; Et Statuenbafis 
.., Die Stand Sen zweiet Füße. 80, 145; Volhed. 20, 
. | ans Beg-®. gerit? Grip. 1, 181; 
Ausld 39, 11b; Huf falſcher Weibheits⸗S. N. (geändert; 
„Meidbeit ©." Aauiihiſſ. A. 7, 308, da „falih“ mie zu 
„&.", jondern zu „Welbh.“ gehört, vol. Zu Hptſchu. 817k). 
— »en inter, u: 1) 5 ©. auch: Die Schienen biefer 
Seite waren aus ben Rügeln beraudgebrädt, während bie 
ber audern in ber Hinne der umgelantelen Schienen fpiire 
ie, VolkeB. 85, &i 1. u. tr: Sein Sanmihier | ſpurt bie 
große Roiferfiraße, u Tanntz. 1, 146, drürft bort jeine 
u ein ıc., Ahnl.: Een Weg beri.; Den undelpnrten 
Ser v. Pol zu Pole. Lampe. — Tpürsen ir, xc.: 1): 
a) auch Zip. 1,2892. — 2): b) m. Ace. u. Inf. 
au Orypt, Tittm. qu las, vol, and: Eh beim Der . . . 
Ki e-en fallen Gaut ba ſpart. Degen Mast, 305 [= beine 
Zelſchh. 7. fahl.), $. auch: nei. 3 — Bike. and: 
Dürd: . he 
0, 107 »c.; - .» Tas Iplet fich in Gotthers Darkellung 
. dur, Green. Hik. d, 501, Eins: ©, hatte ein 
Rartes Echweln in fen .. Arliel eingeiplirt. Land. #7, 
8b, aufsf-d eingeiäloffen se. — Ers: auch Fregtag B. 
4, 427; Walbis 4, 909? sc, — Umtr Il: umbersf,, ringb 
um fpähen: Der .. mad Borrat umgeipirt. Gries Tafio 
84, 10. 61 — Se: V. auch: Den .. Aufes, 
u. Ehahgräter in dem Mergwerten ber Archive. Stahr Al. 
che. 1,5; Bfad⸗S. DMufenm 15, 1, 380; Durchtert hab’ 
id; den Eand, e. Duell» u. Schatten⸗S. Freilipr. 8, 
W. 1, 168 Dazu: Die... Herum-S-el, Fhlacsht 
Mahl, 2, 382 .; Düne weitere Hide Abſtcht. Menus 2, 8, 
9 0. — Spürlg: Abs: &- er and Globua 5, Da; 8, 
Su; 18, 105 ıc. — Breits; ü amt normal-j.; Übertr,, 
auch Autrb. Panbol. 181; GSegeuw. 18, 1b; Yomaudtg 17, 
2,873 u.; Zange u. Breitweilig ”. -. geldriesem, 
end. 1,508, — Ungr: and: S. Thum u. Treiben int 
mer e-er u. befengener. Sartenl. 16, 199a. — Größer 
Die ge Spredie. Wat-B. 9, 399; GHleit. Nürgerdtg 14, 
A.— Normäl:: Db man bie Bakıı u. od, Mt, ſchma⸗ 
fer Spur bauen fol ,.. Dee Iichmalrjsen Baues c Gr 
Henze. 15, 89h; Die nen Gekundächaßnen „. bie, Idmalr 
fen. Mat-B. 81, 18 26., vgl. Spurweite — Röden:: 
-narhig. Komanlta (1875) 48, — übers: auzu große. ıc.: 
Rereos ı, U. im re Semithsart, StuttgANlageh. 35, 3, 
— Wert⸗: and: Des unelnigen , imen .. Deutichlands. 
Brachuogel Jallſt. 1, 181 8. — Spirig 8: Bein (ipile 
rend), Kerrig 40, 2; Homandtg 16, 4,58 ., «teit, 


-. fpürt jeden Mintel burd. W. u 


Henfel .. 
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Unfered, RE. 10, 589; 89. vgl. aus: Em ſpürſamen 
Blogberenten. Alatthiſſ. E. 8, 118; Woltmann Ye, 8, 21, 
ipürelisig w. — Spürkel: Kuf den . . Snfelitanden, 
Eu, Belben ıc, Gartenl, 21, 379a (P, ugL Eporieln, w 
Bänmen in Heiben Ländern. Oken 3, 1040). — Spurre [L; 
"N? 1teltenartige Semähie, dazu Neifen» Holusieum, Sand» 
Avesarla, Sterme Stella «Em. Okem 8, 1957, — Spüt: 
Theil des Wilbbratens (Hiemer?j: Hirfde Hirz · )S. Fiſch. 
arg. %0s, — «en: auch intr.: Da wir Über bie Möhänge 
bahin ſputtten [eilten]. Wat.-3. %5, 547 (Streub) u. tr,, fat 
tt. Zobanilbe Greile m. ber vv. fb ltreibend). Mad 
ber. 05, 75b. — Spuͤh m, «en; -en: 1) Bohe sc, vgl.: 
Sen Macher. Anerb, Sande. 5, le kFenhafta, Oppeny. 
Serm. 164 20., 1. auch Spripe 3. — 2) „Nachtfpig“ u 
Nachtwächaer Schnappet = Tagwächtet). Gartenl. 29, 408a 
ldals Epipnamen im ball, Waljienhansl, 

Ztaad: f. fir 3. — Staur m, zc.: I) Me: Die 
@-t, auch Ohen 7, 24; Anerb, Brig. 11; Höße 1, 42; Salon 
74) 50; Spielt. Allz. 1,298 10; Seen. Fel Al. 1, wib; 
Brehm TE. 9, 150 ꝛc., Pal.: Der „Star.“ Di. Ma. 57 20; 
Kuheögel ob. „Anhltare”, 8. .. ber... Seibenftär- 
ling .. DieLerhenfärlinge. 4; 48; Reisftärlimg 
ob, Paperlina, 48; Der Rofenftala)r. 58; TU. 8, 189; Des 
Mofenftanres. Natur 26, Eh; Seiteliögel: Der purpur- 
jliiglige sc. Glau⸗S. Heuglin Rorbofnir. 2, 384 ff.; Der 
Bel Glan, WE .; vertl.: Das Giärlein. Rüdert h, 
“06. — m) Bilbl.: Der Lehrer bes Stils, der nicht Ge 
abzurirhten ,. bat. Herrig =, 481 (vgl. Bapnygel) ıc.; Der 
Thoren u. Siaren it c. areh” Meng. Aifch. 8. 8, 23987; 
Der alle S. [Grd 1.) Dolhad, 85, 23 A sc. Ongl. dagegen: 
Der ©. .. ., ber gefleberte Beltweiie. Kcehm Ag, 57, in 
Bezug auf ben frogen Oleimath) ır.; (im Hall, Waiſen- 
haus): VBom Ginheiser . .. unter bem Namen ber 8, oe 
ber pepulärften Figuren ..„. Der S. mit fen 7 Stürem. 
Garienl. 36, 0a sc. — 2) 3. 8. Bildl,: Mein Auge galt 
im Micts, es nınibte noch dem S. | Des feinen bulbfam 
ſich bequemen. Eyiamel 7,5; Dafs .. ©. ©, auf den Au ⸗ 
gen nr Stele gelegen. Wleck Tifdl. 1, 267 », (ſtarnblind. 
Zadıo Tittm, 3, 208148 16.) — 4) [am]: a) W. jebem ©. 
Getreide, bay m, Did Kanzl. 8, 219. ) Wie e. 
Schneider {re Stahr“ wartet), Magen Kar, 36, vgl. 
Stör 2. — cC) Staarbord. Gerkäder Pench. 1, 2%, eugl. 
— Steiterberb (f. d.1, vgl, Stiirborb. 208. Staat 
m. 30:1) 3. B. aud: Daf man in allen Etäten [Ebd 
den] Mös u. Gutt findet, Halter mein Etat etw. Böſes 
. in ihm ac, Aeiſerabg Jrrcchaf 276; Murner, J. B. 
Schaneaburg Zei. 1, 2177; 21892; 219°; Sachs Tittm. 9, 
15158, Walbin 2, 7540; 9, 441; 541%, 760; (4, 79% flatt): 
Wicr. 196 9 10.; 8. Air tann ben S. ber Lanbihnft ] - . 
fo wohl ala er verfiehen. Wecaherl. Goöd. a2 149 Kuftnnb) 
o. tgl, nach: So memmt Fichte mach Denn Alten Sprach⸗ 
gebrauch un. bem gemeiniamen Namen S. (status, einl), web 
man jeht m, gutem Grube jehe ſchatf umteriheidet: ©. 
[respublica, 5. 5] u. Stand. Monatbl, 8, 09b ic, ſ. 4. — 
2): b) (ſ. a) ud: E. großer ©, i. ©, prüdlige ıL ans 
ſehn liche Anftelt v. Eim., als Leich⸗S., Hodygeit« ob. 
Beifager-S, Mlramer I, 64a ıc. — e) ©. machen mr. 
Eiw., |. nam. Szeitog B. 4, 157 (pgl. 144) 10.5; Bei allen 
tier. Feierlichte iten in Kapuze, Sndgewans u, Strid &, 
machen. Yat.-B. 88, 235 10; Es iſt e. &. ut. dem Mann! 
Badrf.Ale (01 ae. — A) auch fveraft.) Daft Id mein 
„Nat“ deſter bais mag erhalten. Wihr, 165 9 — Vermögen. 
— 3) Auf Etw. (Adern) &, machen [== reinen 1e.], 4. B. 
auch Mabener u, 107; W. 30, 897 1. — 4) auch (fi. 2a): 
Im Belfcin des Könige lo. Arantı.], Fer Hofgelindes u. 
„State“ bes Neichb, Siampf 278a ıc.; Oral v. Egmont 
Rath der „State.“ 76h ,; Dic hogmögenbeln] Herrn 
„tnaben“ ber vereinigten Meberlanden. Zimpl. 4, BL®; 
vgl. (fe 5): Data der Aonig im Frantreich ben „Staab* 
v. Helland Bekriegen wiirde, 1589 10; ee bodmögenbe 
„Staabilhe” Made, 8527 ,; Der Staben reihe Bid: 
fein. Wechherl. Göd. 189%, — 5) dal, 20; 4 u. bei. 
Freytag B. 4, 179 (status); Ereltfchee Sift. 508 (it. bo state); 
Rei 2d, vol. bie Fir das Mei der aſthetiſchen Ger 
milthößinemitng, für den ©. bes ſchönen Scheins. GHauff 
Schi, 399, [werd „ftadtis* Wameru. 3, 823 #9, Suiten xc.] 
— a) Gertl) 3. Bi Feded Ehen . ., jedes Stäbichem, 
Kofenkramg Gotthe 819 ır.; S-Teit. Mat.-D. 19, 407 te, doch 
auch: „Sräätchen”, auch Gervin. Hiſt. B, B68; Aus fm 
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Jurſteuthum e, „Mefterfkääichen‘ zu machen, HomanBig 
15, 4. N; „Rleiuftärdhem.” Mal-B. 20, 28; Awerge 
hätieim 28,488 x. — 6) (munbartl.} &jes [Geichtchten)] 
erzählen. Hauſen Schl. 85. — Affe. 3. B. auf: Muſs der 
Heimata:S. Ki em Aufenthalts:E, die Auslieferung 
nachſuachen. MordE, 22, 215; Bramten-S. Freytag B. 1, 
108 lburcautratiichet], and [2b]; Den gemeine Bedien« 
ten⸗S. Uuge Fr. 9, 6 [bebiemtenhaite, wgl, Aucchts-, 
verid, Stlaven · S., 1. d.lz anıh [2b]; Der Latat in f-ın 
Btdienten⸗S, 20; Beyirts-S. Das Urgſch. 1, 84; 108; 
Zejs bie Konſetvativen dem „Nachtwächter ⸗·S.“ en Biltr 
tels®, gegenäßerftellen. Yat.-B, 34, 851; Der Satrimsniale, 
ber Dominiolr, ber Polizei» u, der Zwerg: @, Gremb. 
%,4,42; Duodez⸗ fügl. Alein⸗S.; Einwanderungd- 
Ser, Rapp Hin. 1, 189; Rüdtehr in Fe Erbr@-e, Raumer 
Tai. 2, 8, 33; Momatbl. 2, a4440; In unſern Zeitalter ber 
Flachen⸗ [weit ausgedehnten) S-en unmögl. . . .„, Stadt» 
Ser [wie Athen, Sparta ww.) .. zu gelinden. Creitſchke 
SKufi. 2, 289; Im übt. Plimmer-@-e [2b]. Mattpif. E. 
1,154, vgl, Blitter»®,, and Meine 2,78; Im der ablor 
Tuteften Monarchie giebt es cr Frei S. ber Gelehrten, 
ber rc. Ammon F.d. Chrift. 1.23; Aonv. 19,86 1%.: Bauertie 
Frrir®, [der Dilhmarfhen] 5, 602; Beilager-®, [2b] 
E. aud em Fremd⸗S. Übertommenes Necht. Yat-B. 35, 
104; Häljver@, 18, 510 (egl. Segemonie): An bem pätern 
Genteiuber u. Gau⸗S c. Heyar 1, 08; In dem Gau⸗ u, 
Volla · NechtẽeC. 64; In diefem Ein mag man jenen vor⸗ 
geſchichtl. aermaniichen ©. ven Geſchlechter⸗S. nennen, 
Dahn Utsſch. 1, 105; Den Noth⸗ u. Bewalt«E. zum Ber 
nunft· S. umzuhauen. GHauff Schill, 174; Die Gliederr 
Zen [BuntedrS-en ald Glieder des S.ein⸗Sunde]. Hat-3. 
2,488; Die jild, Idee vom &uttes+&, Theotratle]. Gre · 
ger. Band. 4, 118; G. Hamin-&, Marken. 2, 150727 #; 
Das weihe u. vothe Banner, das Tobtaua alt öfterreichi« 
fer Haus⸗S. führt, Marn, Mer, 1,159; E. Helden⸗S.; 
SKodzeitd-@. [2b}, vgl. Braut⸗S.; Die Moteftäten m, 
dem tönigl. Horb, [2a] .. Raddem die Hof«E-rn ent 
laſſen ꝛc. Mat.-B. 29, 608; 19, 448 ıc., auch: Geſluchtete Hof 
ſtant e. Marv,Aler. 1, Ds x.; er möchte ben pommzerfchen 
Herzogen en Fagd⸗S. [2a] zwerfeumen, bet . ... ſolche 
Menge Korns verſchlungen Bitte? Wigger Hund. M; and 
[2b]; Dte 3 Reiler-©-en, Meune 2, 7,05; Sch. Ha x; 
auch [2b] u. (veratt.) [1]; Eurepa, wad bie Abſicht ber 
Türke war, in gem Kirchen, zu verinambels. Gregor, 
Wand. 4, 181 st, ſ. Aonv. D, 1 16.; Ihr ſämmtl. Hofs 
I. &] u. Kriegs». [2a] am fie Her. ©, 21, 81 00; Im 
öinanzwefen m. im Krieger, Eeten, tat zc., 1. 1; 3] 
viele ganz neue Einrichtungen geteeffen, Putter Heidaaidı. 
u778 a8; Den Ganiefrädter .„.. alt Eladi-Z-en witter 
Tandb+&en, Korbweh 3, 9b; Die Aufhebung det Lanbese 
Ss (ber ritterfhahtl, Berfafleng lSivrſande h. Ccardt Balt, 
14 (vgl. 4]; Beihien)«E. [2b]; In die Neid der Mach t⸗ 
Seen eintreien, Mofmanı 5, vl, Groß⸗S., "Made ic; 
G. Zwiſchen⸗S., ber weder ſtanzoſeſch mod dentih.„. Dies 
km Riid-©. Mat-B. 20, 194; Curtius Alt, BB3; €, 5, 
in Sb. zu fen WitrSen; Die ſämnml. Mittelmeer: 
Seen. Kevut 3,7,57 20.5; Nadtwänterr ſ. Bütlel-S.; 
Epitus zu om Heben-S, Eftteich's zu machen. LolhoB, 
26, 7A; Ber Bürgertiteg zu. den Morde u. Elder 
Antertla’s 2c.; Dribend:S, Ereitfche Sie. 1, 7 — Niltter 
©. ebb. (des [preuf.] Misterordens, vgl. »Band), audı [2b]; 
Befteurung jr tramsatlanttigen Pllanz Sen. Amr. 15, 30 
ib Tochter); Polizet- ſ. BollbeS.;“ Guprematie des 
Sräfibial- If. Wiheer]S. Nat. Z. 36, 48; Yulfere [i. d. 
6, vgl, Betichen-]2; Bitter ſ. Drbend:@. ; Vennfulvanieu, 
ber Schlnfafei? (heysione-)S. [bri d. Proſidentenwahl]. 
Bapp Am. 2,187; Eippe- ſi. Geſchlechter · S. Dazıı Urgſch. 
1, 99; Die Ellaven- [f. Sild⸗ S·en. Kann. 18,71: £scial: 
&,, ſ. Boltsftantier; In ben Splitter ſſ. Einzel⸗Gaſt: 
Einheitar]S-en. Vat. A. 33, do; Die Silben waren Heinere 
Sen Im den grüßen Stabi:®. Vierteli, 38, 0 ıc., ſ. Flä— 
Sen, Land», ; Den EtändesS, des Dilttelaltery. Volked, 
26, 1488, f. BollrS.; Den beutichen Studenten⸗s. [1] 
Arabt Si, Zr. 2, 26, «Etand Li, Monatbl. 9, 2b); Theile 
Se, Curtius Alt. 332; &. Todter-S., ber fen Matier- 
8.4. d. Pſlanz⸗S.) Im. Betreite] Aberſchütten Hilft. Velke- 
B. 97, 118%; Die (Seesiitfere@-en. Kundſch. 2, 5, 966; 
Deit er unfern S. als Yuliyel:S, im Gaſte zum Redtt- 
@-e Bez. m. ber freien Volto⸗S. .. derhertlicht. Volkeb, 
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26, 89B; Reditor, Stände, Boltö-S. Gartenl. 13, 3558; 
Certins HT. 382 (Gaſt. Mid, Thell«E-en) a. derſch. 
Bölterihnits«e. Dahn Urgſch. 1, 79 20; In dem geill. 
Wahll⸗Se [Bisthum Donabrüd], Gerste. Hiſt. 5, ie x; 
Der werdende Waſſer⸗S. [die Niederlande), Sch. 776n; 
Arbeiter, bie das Abzelchen des „Wahler@-5" der Däm- 
mevermweltung tragen. al-B. 30, 219; Den focial-bemos 
tratiſchen Jutun ſta⸗S. W, 84; Frangos Halbaf. 1, XVII; 
NIX ꝛtc.; Wie Annctionen gegen den Bolkbwlllen mir een 
Zwango ⸗S. etzeugen. Volkad. 14, 199; 85, 134 ꝛc.; 
wiſchen-iſ. Miſch⸗, vgl. Puiffer⸗ S., auch 48 zc. 
em tr.: 2} auch: Des vitlgeſtaateten [ftantigen] Dentſch⸗ 
land’s. Uet-3, &, 107 (Stahl. — ⸗enthjum n,: Staaten: 
weien ıc,: Die Apoſſel des athenienſiſchen Freic®-s. Sdymibt- 
Mei. Werte, 81 2c.; Das Muſſer des Kleiner, Wat-B, 
19, 390; 023; Vnudſch. 2, 5, 978 :c., |. d, Rolg. u. Etantes 
than, — zeit Sr auch 3. B,: Atthänger ber eittopfifchen 
fog. Nrel»@. ,Kugt Arnd. 8, 177 10; Brofre, ſplelen. 
Menntil, 2, un; Richt bie Klein=@,, fonbert bie Große 
©. war bay Eleub Deutichland's, bie Groſi⸗S. der Heinen 
u. der mltlieın Staaten, weſche e. eigned Militär ı. . » 
Baben wollten. Volkad, 14, 59; Aleinitäbteret wie Aleins 
@. wirten „. verengerud ſelbſt auf groß angelegte Natur 
zen. Fahr Al. Echr. 1,210; Schetr WI. 8, 0 ıc,; E.e wiſa⸗ 
zathene Frucht der Polizei⸗ S. Unt-D. 3, 184 ı6.; Die 
Bmerg ©. u, deren Üselflände, Greg 95, 4,4210 — 
a a.: auch . B.: Die Bielsj-teit Deuliätonds, Dfin- 
ſtaut 17, 1, 96 1c. — elf a: 1) . ©. and: E. gan 
„Haaticher" (ftattlicher) Renich. Buchf. Ale (Ho) Ir; Ga⸗ 
lopp! ... Das if itenticher, lafſt beiier, mein’ id. Spielt. 
Piait.. 1, 188 1%. — 2) auch: Forderuugen bes j-en por 
Lirifchen] Lebens. Monatbl. 2, 3a; 5b m. — 9) . 
Stant 4: Ventoo jelle ſ. werden, Moermumbe taiferlich u. 
fe Veſahung erhalten, Drosfen Ft.W. 90; 38; Die Stea- 
tiiheln], Stumpf 4b u, o., nieberb.: ſtaa d ijch. — sler 
m. +3; uv.: Angehöriger ob. Anhänger es Staats (f, d. 
5 u. Ska): Die Ginheitssd, WVolhed, 14, 186; 239; 
Frei⸗S. Mepublitsneri; Klein, Kladder. 32, 1890; 
Uat.A. 1%, 308 10; !Diehe Stieimftätler. Alag.d. Au⸗ld sa, 
256); Eilerflitige Mitiel-S. Gegenw. 1, Bib; Ith habe 
+. v. Sübrn „. gelört, bais WordeS. Die Meger nicht 
verlichen. Mag.d. Auald 34, 5156; Zohnſon, der Eliv+E, 
Squnidt · Weiq. Schneid. 148; Die Idee der Voltb⸗S., 
welde . . . vom Sccialſtaat alle Arbeit u. allen Genuſt 
wollen ausgehen laſſen. Volkad. 26, 2164 sc- — lid m: 
1) auch: Herausforderung des Reihstages durch ven ein» 
selsben Landtag. Yat.-3, 88, m; 82, 585; @, 5; 17; Bepp 
Am. 1, 810; Nerds. 8,89 10, ; Die ſachſeſche Reformation trat 
frſil. Die ſchnehzeriſche Treisf. auf. Ammon 2, 2, 39; Hits 
fichergeit der gefamtt: fer Hufände[lÖterreihe). Uaudſch. 
8, 5, 392; Galen Tocht. Dipl. 1, Ba; See Dede hat ſich jo eiu⸗ 
gehend nit immers-ten [bas innere Staateleben beiteffeit- 
den] 1. fo wenig ın. iſchen⸗ ſ· en [ittertatienalen, bie Bes 
siekungen ‚tv, berich. Staaten betreffenden] Fragen zu ſchaf- 
fer gemedit. Hat.-B, 20, 44; Unter ben Schweizer Startomen 
tt Zürich .. der inmerdig wähle 1. wirsicdte, 24, 142; 
Die Ohnmacht u. Un-Aeit ber Zrllmmer &-r abgeitorbe: 
tem Welt. Lalluter. BI. 2,185 2c.; Die VBielsj-tät des 
alter Deutſchlaub's. Nat. D. 99, 29 x.; Die swiiden-ke 
Verbindung. 31, 306; 29, 3937 (j. immer»), VolkeB, 24, 2504. 
— lichen tr. in Sigg: Ent:: ©. der Haatlichen dies 


walt, Bubeböe x. les, Frei machta, nam.: Die Hirte 6; 


Entſtaauichung ber Rirdie ze. 2. D. Nat. DZ. 36, 653; Unfered, 
DE. 21, 1, 240; VolkaB, 21, 108 ıc. Lers: ſeaatlich 
maden, bem Siaste einverleiben, jr Berwaltung umterr 
ftellen xc. Erivate Unternehmungen, Elienbehnen 1. Wersf,, 
ihre Berkantlihumg. Nat.Z. 30; 11; Eiienbohnverfinat- 
lichung. BB, 307 7, ; Gtienbahn veritantlicht, Verdebohn wer» 
fenblicht, Schule dertichlide If. db... Mont.-B, 19,47, 
Stab I m.: I}: ©) ©. Bob u; nleiibebeutenb wit 
Meter, Bons, 13, 10086, — Sf) and: Cberneneral: . . - 
Ich gebe een ©, zutilct. 8. 18, 253 (vgl. g); Waldis 4, 
0197, le, 1097 7x. ; auch: Durch Diefen Bertrag bauten alle 
Gegenden u, Wericht bes Yandes ſänmtlich zuſammen unter 
ein Gericht u, einen S. Stumpf 873b, — g) ad: Gen 
traltonmillion , ., m. et Et v. Znchverfländigen .. 
ee Art Borjurn, Nat.Z. 20, 599, |. Steypchen. — VYt a) 
audi: Der S. bas EStäbdhen .. als Rund-S.; nedrilfter 
ob, franzöhfder ©. u. Biertel:S, od, Wulf [f di 1]. 
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Barın, ©, 8, 187, — ſ) Eilugw.) die das Abſchletfen bei 
Grpräges berhütende Mauberhöhung der Münzen. Df. T. 
2, 722, |. Rand⸗S. — g) (Wagm) e. in das Stödgen: 
mefier einzuichendes Mefler mi. bogenſörmig ausgehöhlter 
Eiimeide, Df. 9.2, 118, — h) (Web.) verich. Leiſten 1. 
385; 345, audi: Bpern (Sm) S., »Ruthe di. d.) — 1) 
Sebenbige Webilbe, ,.. benen man ben Mamem Bakterien 
(Ztäbden) gegeben . . Dajö e, uröheres älteres Stabchen 
in mehrere Heistere fich zertheilt. Zell. 4,25. — B) 
auch Berlepfdt 275; Salon (7a) 841 2. — 4) lAum.] Sta: 
bei. Schtliberger 188 ıc.: Helzchen, welches man hier lie: 
bei, bort Ztaberl Beift. Med Breun. 35 ꝛc. — 4) ſ. II 
2.5.8,: Reime, Haubt⸗ Bei⸗(‚Reben“ Siurr. Qrith). 
21 MM) ©. beim S.⸗Reim di. d.) Mofenkran Pi. 2os; \. 
Baupt⸗S., Lledftäße, Stäbe. Zu Bert, HB — 
Ziſtzg. 1. 4, and: AaronbeS. (and ER.) ft. Arım. Ohen 
3,502 x. 0. |. Mole; Adlet⸗S. [If]; Stahr Staifıhr. 
25; Antört, [IF] Gartent. 18, 3b; Einleguatchen — 
Danmruthe 2, Barım. M. 2, 21; Fücher⸗ S. Campe Hug. 
18, 197; Zaſt · S. [2b]. Harn. 1, 749; M. 2,31; Tekungs- 
fäte [lg]. Hat.-B, 36, 94; Genen, [sum Peiter-Bohzen, 
1. d. 10, Quitt id]. Volked. 35, 278; Die Beländerfäte, 
HordE, 65, 24; Der renofutisnäre Wenerab®. [f. bi) . - 
Diefer Futhret ·S. [1]. Hat.-3, 32 511; Morbenftjöld mit 
bem Belchrtei»@-e [1] der Vega. Hat-d, 3, 24; Gene: 
rat, (1 g), ſ. auch Bonn. 7, 165, vgl.: Fruher leitete Der 
Generalguartiermeifter die Märihe, die wenigen Ilm bei« 
gegebenen Officlere Bilberen den Weneraiguortiermeifter®. 
156; Geſchwader⸗S. [1 g]. MerdE. 19, 130; Gras⸗S. [1g, 
in Cotreiy te. — Zeldgericht.! Adelung ve.; SHelfer®., 
3. B. Köflulop's, Campe; Jagd⸗S. [Ic], auch [I]: Aente, 
Plerde u. een ganzen ZagdeS. halien. Boller Btenn, 107 zr. ; 
SatoberS,, auch PL, Asphodelus luteius. Oueun 3,558; Al 
then rasen. 12112c.; Boiepfier@., ſ. ⸗Stift; KreuzeS; Fasens 
ob, Liltorftäbe, Scheller Dat.ler.1,00; Lob · S. auch Freytag 
Ingo aa; Macht, [1]. V. Od. 94, 2 (Merturd>S.); Map: 
mr. ©, 37,399; Meler:@. [1c, J. Rule-S.] Candeat. 43, 
eb; Mal-s-e If. »Stäbe). Geevin. Di. 7, 576; Den Mo⸗ 
fe8:@, {8 Aloſ. 4, 18 fi führte ran. . .: auf die... 
afrit. Srillenſchlaugt zurüd ... Wurde die Wüunſcheltuthe 
geradezu Moſes · ud. Aarens⸗S. genaunt. Maine 84, 21rb; 
and {ala Queſſen eröffnend, I. 2. Moſ. 17, 5). ÆAonatbl. 2, 
1878 ı.; Nabel · S. Rare, M. 2, 458; Die zum Oberfammer- 
Besten S. [18] gehörenden Verſoucu. Btrelefehf, 2, 207; 
Baal, Fremd. 2,1406; Preffe 35,310; Biel, vgl. Stadel- 
&,; Die bem Mauerivert ... angeatbeiteien .. Wroftifiäbe 
[2a], Yat.-B. 36, 849; Natetenitäbe fchoflen .. Benerert- 
türper ab, Baftiano 299; Malmen- if, Feuſter⸗ Stãbe. Sil- 
berſt. D. 1, 300; Rauten⸗, Heben, Trauben⸗ S. Iſ. b.]; 
Reis. [1f, Bepter), ſ. Choltzins Nom. 109; Reis, Mei 
fig [verih.: Meifer-)E. Friſch 2, 1066; Richter⸗S. [1f, 
Si. 105b]; Hun-S. Deikt lauch] der morbiide Kalender, 
weit bie Tage bes Zahrs auf Hölgerne Eiäbe geterbt wurden. 
Simr. Friikl. 20: Mohnihe gr. aure.; Nund· S. [20]. Läbhe 
Kuefth. 850; Schloſſer⸗ S. Motten 1, 89a; Ihm der Schul» 
zen⸗S. [HF] übergeben. Garteul. 15, 5516; Sehe (Geroin. 
Hiſt. 8, 212), Spring-S,, ⸗Stoct: Span, per. [2h]; 
Lanzenatugen Stachel-@. Ual.-B, W, 317 ipal, Piet«&,): 
Trauben⸗ S. Engel 11, 206 (Thurſus: Viertel⸗· S. 2; auch 
le]; Wal-, Waller ¶Pliger · S.: gwiſchen⸗ S. [2] an 
Stulen ıc. U m. Ae m. -n (nö); m ꝛc.: 
Bücher (Anm: 1. Se Hptſchw. S5h: Det B-+, auch Rarım. 
8,188 :c.; Mit grofen ©, Arimm DMeuf. 417; Een... 9. 
Di, Altaelis Anord.b,H ph, 45; Der B. Siſch. 8. 2,2168! ; 
E. tobter Beet, Happ Am. 1, Bir]: Die Bent [Homer 
nantenſ an ſich, dann die VSotalt [im Hebr.] Dfrankel Een. 
2a, I. u, Stimm⸗.; So manches Klofter .. ale Sen.. 
jegliches nad e-m B-en genennt [v. Marl db, &r.], darun⸗ 
ser Aach das A u. Zürich das J. Stumpf 39h ıc.; Mehr 
Küng m, Beet, Been⸗Rechnung 20.5 Tren dem Ben bes 
“orte .. ©, wirklide Trewe. Freytag 9. 2, 8, 81; Es gab 
ben Bedit2-B-en, ber uns + Pflicht gegen G. voriärieb, 
Komandtg 16, 2, 385; De den Mechte-⸗ fopl. Geſehese 
D-en zu veriehene. Mongtbl, 2, 218a; Schreib: u, Drud-, 
Bier- >. Ben (vgl.: Vetter, Schrift) Een MüngBen 
sur Bej. ber Mümsfhätte (des Prügeorted) .. Berlin CA), 
Sannever IB), Frantſurt (C), Minden (D), Dresden (Ei, 
Erutigert IF}, Harlsruhe (6), Darmftadt {M), Hamburg {1 
Bons, 10, 690; „E*, bem [im Deutihen] allergebräudilir;: 
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ſteu aus den 5 Stimmeß«en Betalen]. Simrpl. 4, r?, 
— »en ir.: 5 8. au: Der Richter fiabte ihnen |... 
ben Eid. AWolff Hart. 210; 809 ve.; Die Stabung [Eidebs 
formel]. Yat-B, 3, 16 2. — Zlibg.: Bes: m. em Stab 
%. b., nam. 10) verfeen, aushatsen; Der Abt |, , beriugt 
fd 1] u. Schade. Scheel Bond, 171. — Büch⸗: au: 
Sing, woranf . Mame gebuchſtabet [m. Buchftaben elınge» 
graben 2c.) iſt. pin Schr. 1,288; — buchlinbieren. Kihr 
9,108 u. 9.5; Buchſiabet (m.) 1, 87a — zenthum 
n,: Buch ⸗S. = Buchſtabenweſen. Ameon 1,650. — ⸗leren 
ir, ꝛc.: Buch⸗: auch: Tas Ab⸗B. ihreb Rlazeliedes. 
Tlek Tijcht. 2,6 — ⸗ig a.: Bũch⸗: auch a. B.: 
Hlexarchen m, .. buchſt ã big abgeſchloſſene m Airdenreginent. 
Kofenkrang Goethe 162 ꝛc.; Die Spracwurzeln bet Sebrüis 
schen u, ihre Dreis®Hleit. Welerm. 842, 1966; Mit bean 
grofisben Schilde. Sount-Beibld.Roreefn.n.Denitdil. ia) 
10. — Nünder Re u. auspeeite Vrofilt. Lübhe Funk, 
St. 360 (. Nundſtab x. ler m,; auch: Buch⸗S. 
Mag.d,Ausibo I5, Hs, zumeit Stäbler di. d.); Generale 
S. 38, 58h ıc., gm.: »Stäbler, 3. B. Gegemm. 2, ka; 
Elft. Taura Rita 9, 08; VelkeB, 18,350 ıc., Angehsriger des 
Generalftaber E. 8); Hoch⸗ S.. 3.9. auch Bladber. 21, 
a6b :c., gw.: «Stapler, Zchuibt- Weib, Schneid. 111; VolkoB. 
7, 28A 20, Staplerin. 34,183 20; Zu ihrer hoch ſt a p⸗ 
terildhen Laulbahu. chd.; Berjiel er gänyl, Dem Dad» 
feaplerthtum. Uat. D. a6, ab; Scchftapelei, Wachtuh. 
RPolutt. 3, ur. — Stäb:ler m.: als Schuzt. Münze, 
auch Stumpf 410b x. Aig- F. Stabler, nd: Hohl«®. 
Art Drehelſen der Horndredisler, — »lich a: Birch e: 
ad 3. 8: So b. [am Buchſtaden haftend) ift ber Seltungsr 
leſer nicht. Ual. Z. Dt, 477 (Btem.); Die B-feit des Sinne. 
29, 308 20. — Mäfs: nad em Maßſtab, ihm entiprerhend ; 
mit-teit, Wei Soft. 1, 1007. — Stärj:el m, x: If. So 
Spiidew. Wib; d0de; Dt. ub., mod) Engel 1, 272] Iſſtzg, 
4 8. nu: ZFelſen⸗ S. SP. 84, 101; Fetſen⸗S. lvgl. Sporen]. 
Verne 8, 1,88; Schitb-S. Dahn Aampf a, 10; Schwanz⸗ S. 
Veriy 164; Sein ides Arcblea] Stirn ⸗S. 165; Dieler Gifte 
©. ... Bel den Binmenwelpen .. bient er als Berthei⸗ 
Mynngöwaolle, wid zum Wehr:S. Orchu Eh. 2, 471; Mit 
Weiche · n beiepte Hillle. Bony. 4, 8, — selhaft a.: S-ig 
u. behelgahnmwätig. Bimpl. 4, 15%, — {eilig a, x: €. 
„Hadelecht“ Gewachs. 9, BP; Biftsf, Echeffel Gaud. 184. 
—eln br. 2c.: 2) (20% Brot) ſtachelte ſtach anf der Zunge, 
Maurer Bosw. Wa ıc. Hikg. Selsſt auf ſtachelung. Meitzner 
Schte. 8,207; 4,880 2c.; Eu tſtachelt u. entzafnt. Aladdex. 31, 
180; Sticht fie d. Wege) gleich Hänblich, wie ent ſtachelt 
fie ih! WWeber Eng. B, 108, ein: f. oder, 
Stad Ia.: f. kät3. — IIn.: Bes: ſ. 38 jöm.*375 
89: „Beliatt” ered Waffers, Zimpi. 3,2331: malen 
wir fig ſartade) hinüber auf die vedhte „Wfhätten" |ber 
Donau] zu. Preffe 88, 3 20; Am Ehbe>Se. Eher Brig. 
519; bus; Am ſeichten Heim, Uerds. 10,13; Schill» 
Bee 15,8, des Schilfinetts. Bl, DL); Au diefen Baubers 
@-en [bes Wolfs v. Meapel]. Forfer Zt.2, 98 ıc. — sel 
I) m. 2: 3.9. auch: Der Vauer fat e-eit Hof mt, Hans 
u. ©. Mleyr Mies 30; 201; 3, 247; Sachs God. 9, 21329; 
Ställe u. Stäbel, Salau (73) 189; HEdmid Kanzl. 2, 255; 
Uhld =. 720 ı,, wal.: Der hanfiſchen Stabihefes iv. ©.) 
NordS. 12, 335 ıc.; Das Abſilhren des Send aus den Berg: 
Näbeln. Gartenl. 16, 223b; Sal z⸗S. Magazin ıc.) Oxengb, 
26,9, 236; Shopper: [j.d) ©, Uob.Schatz 18, 101; 108; 
Bich-®, Wo Inſ. 1,15; Zeug⸗S. [jur Aufdewahrung 
des Zagdztuge). Campe x., f. Scham. — 3) n.: Bene Heir 
ven Vandjtädte, Mn Söhmen]) E-4 geitannt. Grabe Gb. 1, 
v1 20, ſ. Stebt 5. — Städt f. atc.: ſ. Ze Hptſchw. 165; 
2500; 408e; 1) Der ttewe „Dide” [F. gleten 2] Söimters 
hör .. Dies mewe Sintertiiar zu em „Ziätle* beſeniget. 
Stumpf 4i7a, Dal. Latendf Agr. 9. — 2) auch ©. 14, 154; 
27, 464; Kine 5, Sea; Sch. anub. — 3) J. L, Sier, 9, 17; 
wW. 6,893. — 5) [Hime.] 5. B. and: Au er ber gröften 
Stadten. Eielg Oftarl 296 10; Biel ichöne .Stütte.“ 
Sutpl. 2,1882); Aus dem „Stätegen.“ 3611; Ju aller 
„fett“ Un ber ganzen S.] Wider, 78 10; Stetitiitw,. 104°; 
1679 ıc,; E. jedes d. bei Städtlein has | ihr ſonder Wap- 
ven. Aladder. 32, 148 (f, So Hotich. 157 M. — Bilkg- 
2, auch: Ackerlb tgerl⸗S.; As Rebe S, Iſ. a} Dans 
BO». neden . . dem Flecken Aln⸗S. m. ber Nav, bei 
Orbent. Preylag B. 2, 1, 254; In ber Amts:@. Anırh 
Landol. 5; Die FZiſcher⸗, Babes u. Doilen:S, Gerküder 
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Reiſ.Welt. 1, 108; Stutig.I.Tagebl. 85,32; Banerns if 
Ader)Etädte. Wander 1, 266292; Geſchaftb⸗ u. Beamien- 
5, Uat.Z. 33, 448; VorhS. 8, 39 2.5; Bettler-S, Dahn 
Kampf 4, 188; Sir der Buben-@. Bei dem Teltplap. 
Vedoch. Atg 188,177; Die alte BirgerrS. (Brertaul. Algm. 
Big (at Bell, 211363 Die Tollopen:@. Sc. 20h; Die 
Doms, [Köln]. xrciligr. ©. 1,378; Ge Zahrmarlt· S. 
et polenzilerte Doppel ·s. 39, Mahrb. 1, 9; Cintagd« 
kädte, Unfered. NI. 15, 1,174; Die Erdftädte, f. ehrbar, 
UAnm.; Feſſt⸗S. [oo e. Feſt gefetert wird]. Hat.-B. 44, 80; 
Feſtunga S. Beme 4,8, 276; Kiider |. Lude⸗S.; rel 
hafens, Breihändbels>®, 1. Sa Bert. 520, Frel⸗ 
reis, Berberlom 307; Berbinbung ber Geſchäfte⸗S. 
m. ber Lager⸗S. lin Hamburg). Nat.-B, 85, 37 :r., I. Bes 
auiten⸗ S.; Harien« [i. b. 8] &.; Hatz⸗S. Prederlow 307. 
Landes (Menu. 9, 258), Reichſs⸗, Einatss (Belon 73, 616), 
Welt: (Btahr Aatſerfr. 1870) Saupt-S,; In em pobaliidien 
Heibehäbtlein, Frangoo Salbal, 1, 4; Ho%®. |fie ⸗Statt. 
JRöfır ©. 3, 184]; E-e faubere Hol z⸗S. Unfered. nF. 16, 
1,313; In einzelnen Inbuftrieftäbten. Boan. 2,69; de 
Sulande if, Wittten:]S, Aapp Am, 1, 388; Theil der In⸗ 
nen⸗S. Datzu Kampf 1, 87: Nahrmarkisr ſ. Doppel S. 
Zeitraum, im melden Berlin Äh... ur Kaulſete u. 
miltonen-@, entwidelt. Uat.· D. 86, 7 26, (i. «Dorf); Anıtkk 
(Hanbels:)3. Mommfen Röm. 2, 284; 8, 511 ır.; Aräfwin« 
tel«S, U9illebraud Iat.Litt, 3, 25:c. ; Erlegesıe. [Sparta]. 
Orig Titim. 11542; Are Frantlurt, der Lalferl, Wahl⸗ u. 
Srörungsee, Moberf. 8, 99; Wachern. 2, 10820 22.; Ju 
Auufttäbten wie Berlin, Diflelborf, Aoud. 4, 764; Deyle 
gar. 2, 186; Die Kuppel:S, bes Padiſchatz. Strachwij 

; Sngere f. Geſchäfts ⸗S.; Ans er Ihwäbilßen Reichte 
©. lſ. d. in ee baitiſche Landes, verwandelt. Sch. Ela, 
vol. auch Garne Germ. 875 .; Zotlen« F, Bade⸗S.; Alle 
Porten u. „meerfiett.” Stumpf 29a, ſ. Ero$.; Mil 
lioret-®, Gartenl. 14, 2150; Neuut 4, 2, Mb ıc., 1. Bal- 
ier®&,; Je der Rinervenss, (Hthen), W. 29,277; 3, 
318; Muſen⸗ S. |. -Eig; Brooklyn, fo ve Art Vor⸗S.. 
Neben⸗S. dv. Mewtort, Gattenl. 2, 27dn; Miedera, f, 
Hnter:, @gip: Ober⸗S.; Eilte ih hinein nach ber Boft« 
3. lE.+Zheil, in dem die Koft Liegt] m. nahm bie für mid 
eingelonienen Briefe in Empfang. Salon 179) 49; Wrielter- 
f. Wohn⸗S.; Quartler⸗S. [der Snake, Danzig]. Schwot · 
tel Bilrg. 100; Neben ber alten entſtaud als der Ordens 
Schopfung bie „rechte: S., bie wir ([Banziger) nech Heute 
Nedit«®, nennen. Weſterm. 313b ival.: Das rechtraüdtiſche 
Mattbaus. 683); Komm, 5, 2 x, 1. Alt⸗S.; Miefenftäbte, 
Beunz 4, 2, 213 ,; Die Schiffe lvgl. Hafen⸗ tc. ©, Mar 
Ber, 8, 199; In ber Shopper [i. 8.) ⸗S., wo bie Schlff⸗ 
bauer wohnen, Mou-Scpetr 18, 101; Gleichberechtiguug ın. 
ben Ehwelterfiäbten. Bolkod. 94, 7; We laufigkidie 
Schr. MWlikonm Dan. 0 (vgl: Tem Schsftäbtebund, 
Aonp. 9, 578); Die .. SHamfefläbte (in Preuhen bie Sechs⸗ 
fäßte se.) Ceritſchke Kuff. 297; Die Sommtere, [»Mefibenz] 
des preutz. Hofes [Potöbam]. Volhad. 26, 1894; In den Vor⸗ 
orten eb, ſog. Stuhlitäbten fie Zichenblirgen]. Bromes 
Gſch it. 4, 497 (vgl. Stuhlgericht 20); Im Seſtfalen ... 
wurken Btetierfiäbte [f. d.) v. Stadtrecht Milnftex (m, ben 
Zechterfläbten Bielefeld, Ahlen ze.) Homo, 14, 19; Grotien⸗ 
artig anägentbeilete ZodtemMäble. Wolhad, 26, z76ll; Bouv, 
10, 884 1.5; Die einit hodhmögende Hepubfit | wird zut 
wonachilden Treuss, Mlabber, 36, 1584 ; An ber Unten 
luntetirdiſchen, Todten-]S. Velksd. 20, 761, verfd.: Die 
efine Unter; S. v. Dien. Hanser Taſch. 9,117, Bafp: Obers 
=. [Theile der S., nad der wiebrigere od. höhern Lagel; 
Vater-S., f auch Fo Ein. 2, 108; Hafen ⸗ Vor⸗ S. Aleran · 
dria’s. State leo. 231; Vorraths⸗S. beb Hertes. Übers 
Uarda 8,9; Se „Vorirag-Qiäbte* [in benen er een Vor · 
ttag hätt). UerdS. 8, 2; Wale ſ. Erinungbe@.; Art ber 
TpertteMeilt»&, [Paris], Glofenapp ı, 8; 9,9 %,; Die 
engen „. Strahen ber Wohn⸗-S. Thchen. Übers Uarda 1, 
182 (Göpfp: Fritſter⸗ u. Todlen⸗S. ebd]; Ensfünrte Im Fe 
»+ Phontafie in . . . glängenbe WBolternftäbte Meißner 
ind, Mom's 1, 21 w.; Der alter Wundet«S. Gödehe TD. 
2,4710; Matisit, @,3, 96; Wälenfädte find [burd die 
Hläberimemmung| zu Hafenftäbten geworten. Ulaspinger 
184; Die Luftige ZelteS. Yanebl. (67) 1,68 laus Zelten 
ft. Sünfern]; Zort⸗S. [in ber Zeil erhoben wird} u. A. m. 
— Städteelm: and) impers.: @tädter, bei demen es 
Bormittags „übtele” m. Nachmittags „beitele” [bie fi . . 
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als Städter gebaren, . . als Bettler erweiien]. Prefle 35,390, 
— ser m.: [hlei.: Stadler. Gryph. Zittu, 98). — serel 
f.: 5. B. euch: Die naive Schwabennatur erlag der dans 
tifchen Welt:S, [in Parts], Garteal, 29, 3206, — EIN 
intr. ⁊X.: 3. B.: Hier Aatſchen u. Leinzf. fe trop Bwidae. 
SFänmarnn Sof, 150, treiben fie ihre Sleinfäbtereten w. 
— erthum nu: das Wehen v. Städtern F. d. u. Dita 
val.: Stadterfchaft f., auch: Weinmmißeit v. Stäptern, 
3. B.: Groß: illebrand Mat.Ditt. 8, 295; DAluſeum ib. 
1, 085 10); Reine (Mücmanm [7] 91; 92) ©. ac. — ⸗lſch 
a: auch: Auf ſtättiſch“ [-e Beifel gebanet. Stinpl. 1, 24°; 
Dahelra 14, 2520 (Bgig dörfilh) 2c.; Die haupt ſe Kor 
retiheit [der Epradie}. Famil@l. 4, 7b; Volhs?, 14, 78 1c.; 
Rad dem neusten Thore [der NeuſtadtJ. Sch. 920u; 028 I, 
Ggip: altıf., — aber and it Bezug auf neue u. alte Städte; 
Mechteſ. 1. »Stabt; Dad ande Einzelwohnen bee Herma» 
nen. Uhl Schr. 1, 915; it das vor · ſie Leben berfelten 
[ber Germanen — ihr Leben,. ehe fie in Städten wohnten] 
t. durchaud vorgeſchichtliches. Uurtins Alt. 370 10, veridh.: 
Die dor-f-en lin der Vorſtade gelegnen, ihr angehörigen] 
Theater; Vot⸗ ſte Arbeitet. Uat. 3,56, 288; Tale bie „Welts 
jteit* v. bem Yimfairze der Berichrzimittel geradezu ab⸗ 
hängt, VolkaB. 20, 240. ler m.t 3. 8. auch: Diele 
Dorf:3, u. Ihre Konflitke m. den Stabibörilern. 14, 28 
(Spielg.) ıc. — lid) u: 5 B. auch Weil Kof. 1,816 ı.; 
In alle träull. Reizungen der Erlelt. Arnim Wunb. 1, 
49. Dazu: Elie., Ad verſtüdtlichen (ngl.: Ter Ort 
Kat ſich fehr verftäbtifcht); auch ©, Uml., j. verſtaatlichen, 
4 B.: Die Tramwan zu verſtadilichen. Preſſe 8, 1.— 
Staffel I £. ac.: 1): a) auch: „Seadfel,” CTeuerd. 9613; 
17, 06, Sb; €. Bilffett . ., 10 „Infilen“ hoch. Stenpf 
93602; Wider, 175 2%, — b) auch (weralt.) Im felbigen Fuhr 
S. (Sergleihl. Parac. Bund, a67 b ec) ſ. and: ©. 
Stafel .. für Seunhütte. Auald 39, 224b; Berlepſch zw; 
Findet die Kuh am Stofel Ilegen, Vonbun 71; 74; Se ic. 
— 2) Eielons [f. Fremde], d. i. Sn, beißen die Ab« 
thelluugen e-x gebrocesien Linie v. Truppen, welde fid In 
gewiſſem Abſlaud jo folgen, daib w. Mann. 5, 899; 14, 704; 
Natı-3, 8, 208 10. — II n.: Ger: etw. Stoffel:, Stufen- 
förmiged, 4. ©. Maler⸗Staffelei. Bomangibl, 7, 1, 488 16,5 
ftufenförmiger Weg :c., 4. B, dm. ml): E. Geftäffel. „ 
um ben Berg zu erſteigen. Ereya 6, 1980; 1084; Siranf 
Ben — sel: re, hätte die Befleigumg 
[des Snbrielettz] gewiſs erleiditert. Cbegenm. 22, 265b, — 
sn: 2) tr.: Anech, Laudd. 1, 31; Des geſtafſelte Kinn, 
Platen 1, 38 .; Die Büne nad Felnheitsunmmer geltaffeit. 
Nat. D. 38, 156 10, Zfigg: Stafckt der Berg ſich . im.. 
Terraften ab. ot Eli. 183; Die Abſtaffelungen. 1%; 
Das Moos anf den Rietdach hat ſich zu Mergeilder auf 
geftaffelt. Unfered. 1.12. — Staqutte f.; -n: 
Art Tirländifier Pflug. Uatar 26, 5816, — Stähl m. 1: 
Diebe: auch z B.: Brieſ⸗ (Be. Br. 80); Eins rucht · u. 
Ginficiger (Mat.-B.26, 160); Horft>; Yunde ; Webanten« (Meine 
19, 14); Zaiden« u. Öelegenheits: (VelkeB, 36, 213B}; Ge 
woßtheitße; Aumfin; Meis« u. Markt (Bono, 5, 66); Mal» 
ſer⸗ (Anerb, Waldir. 319, bei der Wieienwällerung) ic. D. 
— IT: 1): 2) auch Bone. 14, 14 fi; Prechtl 6, 588; 
Scheucheuſt. 41; 196; 81 1. u. beſſemern [n.: @. glüßend 
5. Rolleuh. 1, 2, 15967), — c) in Bezug auf die Farde 
Som bamadcenerblauen S. ter Eee. HorbF. 10, 18 (ayl. 
(Ban). — 2): f) and 3. 8: Mit „Ztahel” ob, Vachte 
lichtehen). HSdmkd Aanzt. 1, 207; Ceuerd. 3424 15, 22); 34; 
38 c., vgl. S.⸗Bogen ic — ) 3. B. auch Ga, aus 
Sch. 65703; Waldis 2, 4819 10; D Wafen⸗S., ſprüh Gum: 
ten! Waderw, 3, 1506 22.; and [als Getath bes Schun- 
maherb) „Stahel* u, Ser. Sad Hör. 1, 164%, — h) 
ſ. auch Marm. Mr. 2, 109 ff; 1,205; 307, Prechtl 2, 569; 7, 
318 #; 8, wım. — k) Trieb:&, 4, 218 [gu Utztgetrieben. 
vol, Rund». a4. — 1) Des Sa Magnete] Abwei · 
qung m. Neigung. Basgefew 2, 349 1. — 4): a) Preäil 2, 
24 :c,; Stählden |v. Sein] auch Garieul. 15, 607b; Salon 
6, 798 ıc., ſ. auch S-em-Hitter, — 5) Imumdarit.) jt. Stel, 
3. B.: Kerzen⸗S. Gartenl. 14, 5Ma — Leuchter ij. d. 
Anma.): „Roibitahl” [Roisfal). Stumpf 1564. — zu ir.: 
auch: Die Mlinge, welche ſelbſt ©. Lohenſtein „geital’t* [ges 
fätlı]. Weicheaun 2,55. — Stühlen I tr.: 2) > ®: 
Gtwabpuet a. neftähler fin Stahl getleidet sc] W. 11, 187; 
Foltereifett, | die ber Uderglaube äh. Göheke DD. 1, 
504b 12; Platen 1, 69; Um getählt, z. V. auch Suche Abd. 
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4, 19737 — ofme Sufekten (K. d. 1); Die weitergeftühlten 
Srelente. Rommmdtg 16, 4, #4 x., auch: Dur bie Berjus 
damg „geitälert“ u. ... geharulſcht. Eutfehm Patne. 8 ıc, 
Zfftzg.: Mit angeftählten Spidtugeln. Yanebl. (60) 3, 374 
Harmikhumftätlt. ZWelff Taunh. 1, 108, — 9) {f. 2, wol. 
eilerm 2) fdtose. Recteipr.: Das Franenvermdgen |.: dad 
abyelonderte em Pileger zur Werwaltung übergeben. 
Ua: auch: Det em fein „fehlein" Gewand. Sarte 
Tittur. 2, 187473 ſtehlen.“ 8, 8515; 2, 28390; Am m 
fäftinen Berg. Simpl. 2, 3011; 4, 18632 1 — Stählig 
n.: Bablrägelih, glänzend m.: Prachtvollen, rothen, fen 
Beisen. Cim. CagerP. (89) 100, vol. glahge. — Stätt: 1) 
m, -e[öl; -e: ©. barich · artiget Fiſch. Edhrüp. Scmib,W, 
505, a) n.: Geer j. Betör 2b, — Stan (Stk): 
1) Etat n. — Bufme 1, Aothes 1, aa7b ff, and: State 
f, Atyer Kond. 4, 1546. — 2) m.; n. 6; -e, 8: Eerm) 
Der Stwenechad: ſrurmtundende Bettergalle (f. b.) Wehrem, 
265, 1008, dl. Bohr. 51ab. — sein: ſ. Hafen. — sen: 
1) m.: vgl. mad: „Staofidolen.“ Uat.B. 22, 187 ı1.; E. 
Schifflein ftanb gehemmt an em ſtarten „Btaden.“ Werber 
Ar. 10, 87 2.; Mit „Staden“ [Ruder, Sıhaftkanaen] . . 
Wöte, v. Männern u. Weibern „gehatt” [2]. Welterm, 
was, 5orh ır,; Quh⸗S. aufrechte Holpftäbe im den Jutter⸗ 
gängen ber Ruhfälle 1e.; Spring- led. Hub). (⸗Stab. 
Stoff}. Welerm, 310, 4304 1c.; auch (verfl.): Kur Deimftang" 
If. 8.) xt. zum „Üttegenftätel" geb' ich utich midht ber, Gar- 
tenl. 15, 073b (ob. Exödel? — Tehmbeitrichter Stock zum 
Bliegenfang. — 2) tr: 1. auch 1x. Dagn: Stater, 
der die Hilde m, er Stange anfitatt, Globus 7, Bah or. 
Die Stater, Lader m. Hahkerter [beim Einſahren bes 
&rtrelbes]. Manshard Bong. 87, val.: Auf der een Geite 
fanden „be Uffenters u. be Jacterd“ [bie Ab ſſader u. Die 
Bacher“, 5. Aadien 2], auf ber andern Seite „be Viſtakers 
[B eiftater] Bader u. Nachhatter. 9. Benter 9, 859 ı0,; Tas 
hölzerne „amsgeftnatte” Haus. Plcler Eüböfl. 2, 6; 
„Ausfbacten.” Sch. G. 4, Ban.; aud: Dörr u. „bere 
fat‘ Mindfleiih, i. Jauſen Ei. 50, [hart u. zäh] m. — 
ern intr.: fi weit (famgenartig) feeifen Weiner bewegen: 
Der Papa flackert mühfam Hinterbrein. Winterfelb em, 
Dicht. 1,297; Er finderte ne. fen fteilen Beinen ber Dame 
entgegen. 8, 14; herante (1, 2Bsl, zurilide (8, 16) fladern, 
vol. auch: Aubem er .„. die Borbertreppe hinanfftedelte, 
Sic; Das felerl, Serabfteigen . . Anmen fie — su venia 
verho! — ... „beruutergefinnflt.” egenm. 18, 202, 
— site f.: Saunen. Hank Hans a — »ig a: ſtam⸗ 
genhait: &e .„.. nit eig. magere, ſendern vielmehr [-e 
Geſtalt. Heine 8, 158; ©, ſJ. aufgeledoflenes Mädchen. Weherm. 
258, 9b. — Stälde £.: f. Kalte 1. — Ställ m.: 1) 
Mi: Die Stalle. Labl. b ſod. Drdf,? — j.: @tälle 
10990). — Yifäg. auch: An-: (weratt,) [. Anſtaud 4b, 
J. V. auch Ztumpf 640h u. o.; auch: Giw. an em M. 
(From Welt. Ws}, am A. (Fifdy. Garg. 180%) herabwerfen 
— v. er beit, Etelle bes Biclenben aus, val. Auſtand. 2, 
— Börs: auch (weibm.) Sanptjagen, wo das Wild auf 
ben Lauf zum Abſchlehen auzgetrieben wird.“ Zahm. 1, 181. 
— Brümmer nu Vollmasnad; Wander 1, 40, |. ⸗Suphe. 
— Büllenz: auch (fem.) — Waſſerbait. Lobr. 1361, — 
Bürgs: 1) auch M.: Tie beiden Br. Kaumer Taſch. 2, 
6,213. — 2) Month RB. 1, sone. — Örbs: Img. 
Stadel. Zee. 8, 615} tanſtlicht Obhlenbanten im Mieder⸗ 
b ſterr. Preffe 35, 2, — gahr- [Id]: @aßiane 38, vol. 
Betr; Rene, 0. — Höhlen: Barden. 14, 0b. — 
Freiheitds [ic]: Rah Amerita . „|... dem großen 
I. | der Bewohnt v. Wfelehheirtfieneln. Helne (12) 11, 89. 
— Hüüpte: f, Reben. — Häffs: vol. auch Nenter 
10, 118 (vom Altentheit). — Kinder: [le]: Kixberitue. 
ich Hätte. . 8. fenen Tönen. Welerm. 971, 1151. — Kühe 
Sapwetne· 1, Sehhäncen. Zpielh. Platte, 2, 27. — Leib⸗ 
[24]: Den törlgl, 2, Gartenl. 14. 3080, ſ. Vferd. — 
Mäfts: Volkad. 90, 2554. — Nöben:: Midr, 52!, — 
Möther 1. B. auch: Die Fall mt. ihren M. (für die Mänfe] 
Wollend. 1, 1, 4147 20.; „Roftftal,” Stumpf 1800 (tcilbl.). 
val.: Det Zwang⸗S. ihrer Sorgen, Rückert Aus. &00. 
— Pfänds: für gepfändete Pferde (ich) m. Preſſt 85, 
236. — Rinne [1A]: Wertauf des renommierten «rs. 
at.-B. 21, 188, |. Reit-S. — Sklã ven- [lc]: auaven⸗ 
tafernen . „ Ihre SNovenftäle, Stahe Tib. 6, — Zwänge: 
f. Rotes, — sen; 1) tr: Sol. auch: Miederd, ſ. afeich: 
bedentend m. finpein. Zemebel Hürg. 98, — 3) ähnl.! ame 
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fichen. Sm, $, 569 (= Bartten, v. Mannäsoff. 5): 


b) 3. ©. Als tönigl. dänischen Staller. Kanfın Schl. 114; 
TR 2; Die Stallerſchaft, früßer das wirbtigfte Amt. . 
Der Staller ., An der Epige der ganzen Landſchaft [Eiber« 
ftäbt] ſteht der Dberftaller. Nat. d. 18,515 — fie: 
Ber: 3. B. auch: Die Darde ..., | die auf des Nönigs 
Zeib beftallt (die beftnilte Leibzarde]). Rotenh. 2, 3, 792 2c,; 
Landebeſtallter bes Fürſtenthums. Mar Bid.üitt 2, 
3154 ac; Daßs er die Beridhtsbeitallung zu M. übers 
wahın. Wabener 3, 120; 119 20,; Neben beſtallung. Mitter 
Tara. — Eins: ®. and Dünger S.Hug. 300; 
ZU.3tg 1606, Bbia ıc.; Dais fie ſein Bierd „ent ä letem.‘ 
Stmpl. 1, 20°, 1. einftellen x,; fibertr., refl,: Ort .., 


}: dadin Ah alle Suft ‚n. Gier Tat eingektailt. Opik ı, 2Hı ıc. 


— Stalt IL: Ans: 2) 3. W. auch: Für die Geſund⸗ 
heit „.. durch Arenge Reintichteitaren Sorge zu tras 
gen, Zi. G7b; Die Rettungs-Hren ber Üemerwehr 
(verih. ) m — 3) . B. and: Anfbereitungsrtten. 
Kandeng. (B} 2R2 154; Bader u. Zchwimm- (dom. 2, G7), 
n. Walch: ebd.) Areitz; Bedliriniss Di, d. 1b, Volke, 
26, 345 ıc.), auch Beguiemfichteite> [f. Komnrobttät 2] A-eı; 
Die Strafek-en bes Stants zugleich Beflerungd- Men 
.. BrivatsBcherungsAn . .: die Meltungästf-en für ver: 
wahrlobte Kinder. Moto, A, 88; She Huftersächtereien, ion- 
dern Urnäbre u, Bewaßriem. Giker Belg. 518, bef.: 
Kinder» (Aenu. 9, 1231, gw.: Altintinder⸗ (MolheB, 3b, au A) 
u. banadı Fpöuil ſogl. Zandratgätammeri; Klein⸗Land— 
rathöe (Mont-B, 7, 251 Bewatzr · A. 1°; Braten |ber 
Ziſchzuchtſ. Mens. 0,551; In öſſentl. Eutbindunge. 
Hebamnene, Atauten⸗, Gefangen⸗ u. hä. Men, Reidagef, 
Im >; Ernähre ſ. Vewahr⸗A.; Die Fewer-tlen ſipot · 
uiſch] ſelen unilbertrefflich, die Döihe len aber deſto ſchlech 
ter, Viertel, 28, 8; Gefangen« ſ. Cathindungt ⸗A.z Ger 
genjeitigteits Fßeriherungsrltzen. Uat. V. 96, 21; 
Kranten», Gmibindungse If. d.) #. Irren⸗Acen. Volke, 
2, MA: Lehr-A. Herbewberg Tenttv. 4, 198; 00; Wilder: 
Leihrt-en, Heltel &. 1,15; Mutters j. Toditere®t,; it 
be Salen im Verbindung ftehende freie Niederlage: Kr, 
Bumbeag. (60) 316107; Bfründner-dlen Kerne 2, 7, 100; 
18 2.; Boh- m, Telegtaphem · A en. Volhed, 26, 79; Mei: 
ferungs« [Id] od. Rettungẽe-⸗A. Aouvu. 12,469; Ehwinmr 
f. Bade⸗ A.; Spar⸗A. ⸗Keſſe; Suppen-Aren: Küchen zur 
Unterftügung armer Leute m. nahrhaften Suppen. Henn 
14, 31; Tochter⸗ job, Filtole, Bgip: Nutter⸗ M. Sreuſt. 
2,2, 70410, auch: IA.. welche ſich „ in mehrere Tür 
teten verziweigte. one. 18, 69 Zwtig⸗ A c en), weridh: 
Tochter· A · en, SEdnlen (1. d.3; Wildiemgbe If. d.J od. viel⸗ 
mehr Berbilbungss- Her, Beone 4, 8,980; Berſlche; 
rumgsehlen, ſ. Weielihaft; Berfuchs Wen. KlolkeB, 98, 
eran; Morbildungs-Aen Podelen); Borſchuſe⸗A. 
I-Rafle. »LBereind; Basdı- f. Bader. 0, — 4) (mnde 
artl.) Mabm ich U, [Anftend, 5. d. 5], cr em Boten an 
anvertrauen. Godin Kat. 288. — Des: 1) . 9. auch Fiſch. 
8. 2,393 1232, Simpl. 2, 1112", — bh) 3 B. abhätgig 
b. Präpof.: In Bande u. Diebe, [= rÄnberlih ©, bie 
biſchl. Gübehe DD. 1. 1290 44; Inder G. [in dieſer Seife, 
fol. Wider, 12921 3r,; Die deuten’ auch auf Me G. — 
fol, | wie m. Fiſch. 8. 2, 351705 36.5 Bel. im Wer, 2. ®. 
nu: Erußt ihn gar frenublicher „aitatt* [welie, fremde 
lich). Walbie 2, 8°; Gleich wie Er mft in den Wald, 

antwort mon Ihm berielben g. [eben fol a, Medt; Solchtt 
9. 20 1163 Ale, æ. 2, 999; Simpl. 2, 10023 ır., gen. 4, 
3927 20.; Was g-en [tie], 3, rt; ment; 4, 181, vgl: 
waſereg. Wollen 2, 2, 1422 ı,; Well ih mid anberer 
©. landerb] nicht am ihm rächen fan. Stinz —2a ie; 
Dbiger @. [obeitrerwähntermaßen). 9,6718 97.; Spricht 
er folgenderrg. [emaben), Belne 17, Re; Aller oa. | 
ganz), als ed er geftorben wär. Witr, a1? 1 — c) 
binbemürtl., 3. B. auch: q. — wie, inte ».] Simpl. 1, 
20410, gen. 4124 xx. 2) 3 B.: Die Kahl u. die 
G. it welcher bie Kelchblätter . . mm bie Uchſe gereibet 
werben .. Die Anzahl u. Me Bildung biefer Theile, @. 
80, 30, tal. auch (veralt.): Die Fehl. ., | dereit er tmufst' 
an ibm &, Fiſch. 8. 8, 291 14 — deren Borlommen bei ibm 
er lanute, tonföte. — 1) f. auch Waldie 4, 29022 (= Mitte); 
332° — Eriheinnugeweile, Anzug, Puh) ıc. — ©) auch 
Sc. 1181 b fogl. Ber). — e) ſ. bei, auch G. 5, 60 N ing, 
Nm B. (. )ͤ: Darin ſaß ee hagendliche in 
Grau gelleideſe FJrauen · G. Aush, Tidt.d ce. — e. 
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Fraueuziinmer ww; Verte: Schlanke u, ſchimlegſame Ger 
ſtältcheu. eiſe Par. 2, 297 16, — Scy) a vornehme ser: 
ren, alle 8 gleich ſchwach w. gleich krankt .„.. Ws waren 
bloße &en von Menden. Engel 1,859, ſo fern bie Ger 
ſcheinung dem wirllich MWefenhaften entgegengefegt wird, 
— f) Zſſhg. sahlreih nad Uhnlicht.; auch (altertfäml.): 
8. jolder Trene im jeber Roth heißen bie Mheiden audı Moth- 
geſtal den ıe. Unis Sir. 1,86; Eitmüler 1, 276; Rothe 
Gen find Nethhelſer. 381 10. — sen tr.: 3. 8. ftntt ger 
ſ.: Die Mebellge Infien ſich vo. Wörter nicht ſ. Yeyaak Br. 
5, 48 [v. dm, werbeffert in: au Staude bringen ob. bilden]. 
— Zſitzg: An-: Gm. verra., auch rel, (= pajj.): So 
veranſtaltete ſich unvermutget €. ... Ne. Tacck Tiſcht. 2, 
319 21.; Berenitniter — der Feſte (Stakr Tib. 73), ber 
Ausfellung (Volhed, 84, 219 1. — Ent: auch Sinmpf 
Bar. — Ges: 4) 3. B. much: Werger (Aameb, 8.1, 
Se, ner (Bi: Erd» I. 18, 3ıR)z Minen: (Bratraneh 
1, XEAN}; Oberflächen: (Aoav. 5, AR2); Btein» (Ausch, Lamb, 
4,44; Tranms ESchuſelka Oſtr. WO); Wiel- (Gegeuw. 8, 
3573); Boll: (Momatbl. 2, 34h; Aat.-D. 23, 8); Wohl» 
Atdoman dag 15,8,478); Wolken» (85. 40, 364) u, Beftaltumg. 
— 5) vgl, nam.: € war auch die Statun .. midt übel 
geſtellt u. geſtalt, weil bero Haupt v. puren Golb. 
Wasurn. 3, wol a (Slate) 3e.; Der affengeftaltete Wior 
liet. [herfitetl. Sarobe Berm. 6, 99; ©, ariftgeftalter 
Merih, ©. meriägeftalter Geiſt. Fleming Schauenburg 
Seh, 2,19%); Gottrgeftattet [-hmlich 2c.] Platen 1,2%; ©. 
Dane halb granfe], halb ſchwarz geſtalt. Walbie a, 0; 
E. Mädchen wohlgeſtalt en. SWolff Zanıl.Mıc — 7) 
and: am) Anf em fertig durchgeſtalteten Redttboden. 
Kergoglbrarg 47. — €) Heranzspeftaltung des Simmels 
auf Erben, Strauß Dogm. 1, 18, — d) audi: Een mijt- 
gehaltenen Menſch. Elandi Lei. 1, 371; Den mijögefatte: 
nen Kiefer am Wege. Winterf, ink, 2, 52 10.5 ferner: 
Die emborgehsbenen Schultern zum Buckel milshinlier. 
Grilp, 10, 396; Dit mankigfalt | id; bin mijsftält, Sper 
7168 27, wol, and: Wir fagen wicht: e. mißsftalteter Aör- 
per, ſondern: €, uugeſſalteter. Heynatz Br. 5, ab; Die 
missftaltung, die wir Hampfuh nennen, Welerm. 206, 
rin; Die Mifeftaltung ber Ehe. Nomanpiel, 11, Ida. — 
T) auch: Bene Amtgefteltungen, Weitergeflaltungen, Ber: 
ankaltungen, Quãchert Md. Scht. 1, 197 22.; Gene Welt 
siengeftaltumg. Salon 8, 11, 68 ꝛc. — h) auch: Deals Mirs 
fi zum Wolf „vergialt.” Lift, 8.3, 362° 1; Ovid's 
Berplejttaltungen. Alenfebad; 79; Ibermanla 7, 287 0. — 
he) Wtufe, Large haft de . . | mir ee ſchönte [belt] vors 
geftaltet [eorgebitbet). Pfeffel, — ) Zirefios ward in ein 
Bleib u. dann wieder in einen ante zurildgeftaltet «. 
— ms II: and: Sat Alles auf einmal umftältet ger 
fehn. Heine 15, 05, geändert in: — If. d.] ſa. (tor: 
zeit): umgeftaltet, uͤngewandelt. — Uns: Ber, auch: 
Ser Bernunftalter dleier Vrachchandſchrift. Ettmäller 1, 
642; Ktanthafte Berunftaltumg bes Anker Monn. #, 
208 30. — ers: 3. B. auch Denis Barker. 8 5; Daſa fie 
Geftalten den Thierein) an ſich nehmen ob. auch Audere ſo 
versi, Gerrig 0, 17. — ⸗ig a: Ges: 3. V. auch Stumpf 
BiHn; 5Hah te; Doch erzeinte ich mich geftältiger [freunde 
licher tr.] gegen ihr. Simpl. 2, 17828 2.; Ich Niupie ur; 
allgem Mheuma {%6. in allerlei Geſtalt). Rahel 3, 200. 
Dem bantzgen Leben ber Meſidenz. Wachenh. Bis. 10; 
Der⸗geet Tadel, Nat.-B. 21, 006; Tie Allauttet . . ., die 
einge Gricheinung aller Gbtier m. Koffmanır 55 |fie alle 
im ſich degreifend sc]; Gleich ge Üßerliefernngen. Qoiyo 
Borit. 208; ©. Riele ho ch g. Gries Taflo 11, 19, Getbel N. 
@b.6; Miisge Seeipinne, Mönlg 16, 121; Neuro, Gar- 
teml. 20, 50a; Schredrg. Wolff Big. 106; Wladber, Dı, 
66h; rege Grauitkolofſen. Oodenſt. Alb.d.Auuſt 15. Aufl, 
Brelog) c, — sl a: An⸗: auf ne Anfalt If. d) 
ſich bezichend, dazu gebörig, darauf beruchend te.; Gier hörte 
die finatöra-e Beförderung durch Boftplerbe auf. LScdmeider 
Leb. 1,68, — Ges: and: In .. Bildern das G-r bar 
zuſtellen. Dflnferm 15, 2,420; Gartenl. 36, 550b; öl ı, 
75; Mat.-3, 35,188; Dofe in ber Shit f, meusgeer Vogel 
vorlommt. Ausld 50, 90a iber e-e neue Geſtalt yeigt :c.] 
— 2) (vgl. aefinttig) Den Luifer befto Türmliher u. aeı 
au emmpiahen. Hagen Natt. 15, — nis nm.: aud: Sale 
Abe⸗ge⸗S. [Portrait], Befew, ſ. Cholevine Tom. 110. — 
:fam: Bes: conj.: 3. B. and: ©, [= da] man te 
Bose... nehnbt, 1. Henſen Si. 1, ſame ſ.: Ges: 
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and: Mac „gekaltjam“ [beftalt} der Enden, Simpl, 2, 
157° 7 — Stamm Im. 20: 3): b) 3. ©. and 3, 
19922 20, — k) and; (i. Stabel 4; 5) dv. Wolle: Een hodj« 
feinen &, Nas. Z. 18, 04 1. — 5) [Hm] Stammen, 
Rom,, auch Menur 4, 3, 153 (Mofegger); Uec. Elely Gexsst. 
209 (An 17a); Tat. lfd. BR. 1, 1842059; 9, 11038; zııD; 
Wen; Ihred Beihsftammens [3b] Aneſchsſeting. Eiſch. 
arg. 7b. Mz.: Etamme, Gäbche DD. 1, 349470 (Bir- 
ken} ic. — Gerll.: 8. Stammel Baum.) Bier ſteben. 
Yomaußtg 15,2, 188 0. — Zfſzg. 4 B. anti: ©, paar 
große DausZtämme [1, ſ. «Soll. G. 9, 88; Die 3 Ber 
völterumasitäimme, [3b] UnfereB, (80) 1, 106; Besirh 
fämme [3b]. Uiebuhr 8,87; In Biederree [3b] Teut's. 
MufAle, (778) 177; Bloch» (Kin Tagesp. 80, 178), Bloct⸗ 
ftänme [1]; Edel⸗S. [25 3b], vol. Wild ·S.; Den Epren- 
3. (3b m-t Familie ſortpflanzend. Anech, Landh. 5, 74; 
Die Weichichte diefes [bes hate.) Einzel⸗S3 [sb]. De- 
helm 10, 4154, auch [2]; Erditämmihen [2], Kim.Tagesp. 
ISO} 178 20.5; Ber Erite . . To auf ben durchlauchtigſten Er 
Sen [3b; 5] den Neichsapfel gepflanzer. SClata (Wackern, 
3,0819; Briebens:S, [dgl], asıı Aat.-3, 53, 408; Die 
Wognerikhe Gallerie als Grund⸗S. [3] e-r Rational: 
Galerie, Abreupb. 36, 1, 284; Volhad. 35, 1844 ıc.; Zw, beit 
DET) kanmen 11, 2, des Waldes]. Freytag Ingd 190; Un- 
fere2, (Br) 1, 68; Monalbl. 9, 392 10; — hochſtammige 
Mtofen, Prlnpt. 2, 3384 ,; Nice Gtaben noch Do h iftänme 
I Eagee sie zurüd, Garten. 29, 1862; Jubianeritänme 
3b]. Nat. Z. 36, 302; Kerns. [152536] 26; orale 
ten:®., j. Bio; Mit er Monatbgage v. 18 Thalern ı. 
om Lehn-S. [de] ungefähr des näml. Betrages, Frampein 
Re, 64; Letb-S, [ö]; Bei Ausſterben des Manier 
3b]. Mon, 6, 179; 18,88 2.; Moderfämme [2], 6% 
deke DD. 2, 551000; Eo fteht der MurterS, [2u] oft im 
ter Mitte v. 10-18 jungen lod. Todter-)Stämmer. Hatar 
16, 96a; Bolppemw®S., (.-Etot; Mejenkämme [1, zu Mas 
feit, ſ. d.] Cie.Tageep. ib) 19 = Schindel⸗, Sparren⸗ 
ſiamme ꝛc.; Sügeftänmme N. Auseb, Walbie. 219, |. 
Bretlier-)@. ; Alle in dieſem Sinn verwandten Spraden bilden 
een Spread:S, [3], Bonn, 18, 977, auch 31]; Sterme,, 
Iris asteılo, vgl. Kotallen⸗S.; Auf jananifche Mıte r ftänme 
[2] depſropft. Mntne 15, 992b; Die jüngnen der Vaume 
find heute als der Wrftämme [2] ältere im Vermodern. 
Womandtg 19, 4, 855; oft [3] 5. ©. Obank 8, 335; Mattyif, 
G,2, 150; Pertin 1; Vſchakke Mail. Schwz. 178 ı0,; &. Edel ⸗ 
reis auf den Wild⸗S, lichen], Tahu B, 35; Irte a, 778: 
Ser Wurzel⸗S. 58, [31], vol, Sr Wurzel; DIR v. 
Ywerafämmen [2], auch 3b]: Der Bisers@. [has Amerg: 
volt) der Utla ac; wire⸗S. Mähert Sar. 1, 76. — IL 
n.-(e)8; ·e: Ges: 5. B.: Das rothe u. das greife Petere 
8. (Priwuls lasiana m. aurirmlaı. Pingerlagesp, (a2) 186, 
it. Uml.: 08 Gtſammth. ©», Bulammenfafjung v. Etims 
men: E. Nauſchen zog durch das Breiiämm. Mofegger Ro- 
mandig 14,2, Ba); 15, 285; 19,8, 87%; 879; 19,4, 81; 
Weſterin. 298, S5Ub ı0.; E. Thell des niederbängenben Eid 
Genänumes [Oletfchere], Fele M. 1, 1506 ac.; f. auch: Gee ⸗ 
Remm. — el n. ·s; un: ſ. Etamm 5: Ges: Im Lie 
bes:h. Marn.Aler. 0, 188 ꝛc.; Wit deittens halben Ne 
itamımle, Samsbl, (87) 1, 89 v.; Mit Weltinemer, Mont.-B. 
24,33 1.; Stammelei . — ein: 1) intr, ©. u. 
lotterm, }. naut. Mono, 14, 21; Unfered. (aB} 1, 782 ı. 
Se [Buiber’a] hinceißende Verebifnmmt, Sie [Me Gegter] 
fammelten, ex vedete. Döllinger (Hat.-2. 26, 2) ar. — 2) 
tre: Erbliche Segaten od. wie fie es 1. Jin Ihrer nebrodr 
nen Spracht autdrliden] geborene Legaten. Kthe o, mh; 
Dant[-d, Matthiff. E, 1, 118 16. — 4) E. unterbriidiea ©. 
lan: @elllyIsereegung, — nicht: Ttottern] war ihre Arte 
wert. Uexda. &, 318. — Aflbg: Taherzi., auch Mleh 
NEL. 4, 106; Er... | fammelt die Beitungen dircdi. Badın- 
riä 8, #3 (vgl. durchbuchſableren ı0.); Gm Etw. auf, auch 
Weßerm. 855, 316b »e.; Die Hänier . . tunemelten e, hobles 
Echo auräd. aid. 86, 4; Gartenl. 10, 4b — = 
intr, x.: Iſſtg: Une: and: landen an Fe !des Hert · 
ihers] Angelttammtheit, Maut, a, 23; C ...© 
Auckſicht auf irgend welche Angeftammthelten geeintes Gamz- 
deutfdland, Nat. B. 19, 38 1%; Die biftoriihe Ab» m. Hit 
ſtammung [bes Fürſten]. Anfered, ME. 11, 1, 807, 
Hüfs Spaniihe Schafbbcke a. Wurm, zur Fortpflanzung 
de} Stammes aufsichen, — Ente: 1) imtcht gut) m. Gen. 
ft. Dat, u: Wie I, entltnmmt cr bentichen Blutes. 


reitammen — Stampfen 


Haueſt. 25, 76. — Bere: 3. B. auch: Daſe ... ber 
Verfiorbenen Anteil auf bie nidite . . LSchenziräger . . 
ven]. .. ‚Ion. @rbsglBeil, 2a (NAVI); Mofdrerofch 3, 197. 
— Zufammens:: 8. Freunden, da die Flammen ſich 
nat 3. Göbehe DD. 1. 80a # (Birken), — Stüntimer ın,.: 
3 B.: Der vom Ansfterber@tat geteitelen Alt⸗S. [Tine 
migen Tauben]. Yat.-B. 34, ©. Mer 1c.2 I. 
Stammel x. — haft a.: 1) 3. 2. auch ZESqlegel 3, 
590. — ⸗ig a.: 3. B. auch: Eln⸗ſ., ſ. sortig; Des glei: 
fen ſaſeichea Stomm angehstigen] Werts. Herrig 50. 406, 
— Stämmie a.: 1) 5. B. auch: Die prachtnonen alt- 
iren logl. ey] Walsungen. Maren, Mer. 4, 156 #.; Blant 
fe Duden. Vodenſt. Leb. 1,8; Brofrte Baumarten, Na 
tur 3, 1b; Rupferefe Pistolen. 18, 8901; Walbzügen, 
dle ſo fret u. neh, One. 3.1. 21 (f.cy); Die ver: 
tArzteſe haphia vinifera, Ileter 26, 586h; Sonanr 1, 208, 
— b) and: Da die Stöde [ber Haieln] Immer abgehauen 
werden, Fo find fie ſeht bielsf. Aatur 14, 1986 (opl. cy). 
— ec): d) 3 ®. audi: Den Furrzrien .. Vorrugitſen ., 
Die hochrf-m Dosten neben bem unlerichten Statalonier. 
Zlnftr.Its Vd. 8 ©. 89a; Die Meine Nachbarin dat hodır 
fe Setzue. Dußtont. 66 10. u. (vgl. a) ülderte. auf Sach⸗ 
lies: Z-en alten abgenupten hoch⸗-en [heben] gut. Mard 
S. 18, 289 2c.; DB, guten förperbau, Harkef, Deine 18, 180. 
— ) Hlt-je Tandem, Nat-B. 34, 516; 21, 85 1, fi. 
:Stämmer, vgl. a) 10; Sermefe [og 2; 2) Altaneien. 
Menntbl. 2, 4736 sc. m, m. Hallo. (vgl. b): Die Möglich 
teit mehref-en Ariprumgs, Vordd, 29, 288; Finriser u. 
vielefer Urſyrung. Yäkel (f. Volhed, 97, 354, opl. ein» 
fkamımig) 1, auch: Ein»f-e Mamensfornen ... als Ab⸗ 
tutzungen steeisfee Formen, Mono, 10, 750. — 2): a) 
3-2. auch: ©, „Itemmiger“ Bemeindewalb, Katık Haus 5; 
Sehen wir den Zubasbanu .. zu er ungewöhnl, S-teit 
nedeiben. Aatthiſſ. E. 2,374 1, — C) auch: Der arslie, 
f-e Embarqulano. Grenjb. 24, 1, 312; Die Hörner ftemmig, 
Kinge rd, 1,7. — Staͤmm⸗lich a: auf den Stamm, 
die Abſtammung bezüglich ze.: Se [= Etammes) Eigen⸗ 
heiten. Neman dtg 18, 8, 86; Durch religlsſen ob. jren Hafb. 
88; Die erhnltende Kraft ber S-feir. Paſter sw, Spradr 
je Elemente, Kaas D.Unterr, 38. — ling m: Abe 
Se v. Zindun, er benachbarten Stadt, Ausldb 28, soch ıc. 
j. Stömmling. — Staͤmpf: 1) m.: a) i. Stampfe 1; 
2b, — b) e. aus Zerſſampflein derelletes Gericht (Brei); 
Die Ink. Schifferſpelſe, den Gerſten⸗S. Mlenpinger 297; 
222; ©. rauher Beriten> u. Weinen:Z, 156b x, val,: 
Das Pieblingägeriät, der „Stamps” [Art Diurtichtartof« 
Ten, Pureth. Garital. 38, 2000. — c) (f. 2) €. Dürper 
licher „Z.” (Tanp m. Wufftampien]. Scheffel tu.20 — 
se f,: 1) and Barım M. 1,364; 9 %,, bat. Platjche d. 
— 2:0) and: RUben⸗5. [eiien. — b) ſ. Be 
hier 3b; Stoß Alten, welder .. in die 5, gesondert, 
Volke, 25, 15 .; Schlag⸗S., Sammer zum lätien 
des Vapiers; Erplofien er Pulver, M,237B; Die 
Sn ber Lelnnilhit. Bomandig 18, 9, 87 1c.; Dumpfen Ton 
ihrer Reid, Unfered. Mi. 15, 2, 24, vpl.: Melaftempfer. 
Mater 15,136. — 4) mpL: Siampe, and Eichendff 3, 
32 2,; Kellnerin! E. Stamperi! Schnaps will ih. Pid- 
ler Al, 213; 106; Flieg.@L, Ud. 61, 9b; Hügel 155 ; Tafelli 
238 ıc., 1. Stumpe. — sel m.: len zum Einſtampfen ber 
where file die Bohnenſtangen sc. UNew.Schah 18, 978. — «ent 
tr, x.: 1): 0) auch Fiſcj. Garg. 1990 8; Stampft ltanzt 
Fb, ihre Zaunen, Ringeltänget FMüller 2, 348 ıc., val.: Er 
Äprang, er fünmpt ıc, Mollend, 1, 1,49%; Erampeln die fünme 
penden Hepper- Zoh.Fraube Ird. Helit. 4. — b) Epornte 
ben Rappen, er Mampite ins Mailer, Anerb, Sandol, 816; 
Bomeandig 17, 357 x, val.: Iſt er ſtampa balıint (lahre 
dahin], ſchabat 4j. dr M.Larhe 3, 1,199a; Df. Tittm. 2, 20442 
u. 6. — 2): b) 3. 8, and: Dab Prefien in Stauzen 
(dns Stonzen, 5.) Para. M. 1,36 %,, val.: Geftampfte 


en Frauen u, Yungiennen, die erlig Ciſen abgeworfen. Eiſch. 


Garg. 272b, wohl: tt, em Stigma verſehen m. — 8 
Stampfer, z. ®., and: a) Zuſtrultor bei der Infanterie 
od, „Dreditompfer.' Schere Mir, 54, vol; „dredeſ.“ .. 
Brilisreteuten marihleren n. epereieren (chren. ebb.; Der 
Haupimann „Stamfplfhart‘ |bei ben lügen). Fiſch. 8. 2, 
421539, — b) au: Hopl: od, Wlattflampfer ber Hut ⸗ 
madjer zc, — c) vgl, IC, auch: Saiten wir bei en fürrr 
ten Stampfer |ieden Beiwegung) unjern Alüpertaum abaer 


Stand — Ar-Iftand 


brachen. Marn.Sler, 5,9. — d) aus: bie $dem Büße u. 
3 BD, ivertl.) Stampferin, v. Kindern. Hügel 1553, — [e) 
Dazu: Ken ſtampern — wegjagen. cbb,; Stamperer 
m,; Mäbgenjäger. ebd.) — Ifftzg. 3. ©. auch: Muf bem 
Sue ſtampfte e. Hub die Schnee⸗ Floclen ab, Weſtern. 
5, 0b R.; Stautpfte m. feinem Stock anf. Mägge Rom. 
3, 10, 177; Baia ſ. Roſe ... den Raſen auttgeftampft u. 
glängende Erzſtuſen zu Tage gefördert. Wrederiow 230 Ar; 
Am Fi [tamgend] zeit andeguf, Vodeuk, Leb. 1, 170 ıc.; 
Die Auzfampfung [Muprottung sc] wer Raſſe buch 
beutale Uutermacht. Nat.Z. 21, 155 ».; Hanıme, beren . . 
Stöbe dat Dei zu dur, drehten. Weſterm. 296, 51a; 
Gedhunben u. feine verämmelten @licher durch alle Meber 
figuren du vch geſtantpfl. Heine 8, 112 &.; Stampfte ich bei 
4 Meilen fort. Simpl. 3, 374°ıc.; Billäichen, fähig, jede Wilb: 
nis im ec. Paradies u m⸗ zu⸗ſ. [buch ir &, umzuwandeln). 
Sobenft. Erz. 1, 36; In Möriert ten Quatz zu verrf. Cbern 
Schw. 77; Auf voltzerftianpfiem Sommerdalm. Aag.d. 
Auslds 51, @@b; [Der Etelsfuß] .. ftentpfte an das Ufer: 
geländer .... ſtampfte wieder in den Schatten zuräd, 
Komandtg 17, 8, 07. — Staͤnd mu: f. Se Optſchw. 1140; 
wee: 1): 2) 3. 9. audi: B. biefer Zuge bes [perjonif.) 
Schlafes in Schlafe in auf fen ſtehenden ©. ., Nichts zu 
ictiehen. 2. Ster, 3, 22; Uolleng. ı, 1,22%, Wecberl, 
God. 1 — bb) E· ein S. halten, 3. B. audi: auf 
einige Worte, Hank Meihd, 51 1c; and (veralt,): Darum 
ntufft bu mie €. S. thun |vor Gericht ſtehen, dich ſiellen]. 
Wickr. Mc. 3 Damit aten bie galliſchen Fußtnechte auch 
f. S. Stumpf Dia ac., vgl.: Eudlich brachten fie unſere 
Armee zum ©. Bimpl, 3, 2477 — zum Stehen; dazu, Ihm 
©. zn halten 20.5 (öfe.): E-eit Verbreder zu &e bringen 
ſgeſteſſen, dinafeit madien). Volke. 19, 214 ıc., m. ſachl. 
Sbj.: Unterſclagtn n. wleder zu Sr gebracht [verid. 3a]. 
Segenw. 2, Bon; Seit witgliidfelig im Berftoß fi. d. 20] 
nerietb, | ons nimmermichr zu &-e ward gebracht [berbeie 
geihafft, twisdergefunden]. Haurllag Text, 6, — C) Bpiely. 
Platt.2. 1,290. — d) and Zimpl. 1,3887 ıc., Dgl. S.⸗ 
Fantt, — h) 5. auch Nellenh. 8, 5, 279; 2, B. 4423 5, 1, 
9208 gr. 1, (weibie.) 5. B. v. Hirſchen. Garteml, 20, 7a6a; 
mirgle.: Zene umzerttennte Fortſchreltung, welche beide 
Stände [Uufentbaltzerte], Himmel u. Hölle, durch unend- 
liche Stufen verbindet. 2. Stet. 9, 31 1. — k) 3. © auch: 
Barometerftände... Die für diefe Stätbe gejegene Ritte 
2. E. ſolcher Mittel«S. ©. 0, 371. — 1) F auch: Dhne 
alle Nut u, ©, [Stitl⸗S.] Nollenh. 2, 3,2107. — 2) 
3.8. and: Men ieltkenen &, Inge), Zimpl, 1, 20613 ı,, 
am, nur im Ez. (wgl, Braut:S,}, auch: Fleiß m. Streit 
ſeind oft nothwendig ri den Ständen Ume, Zuſtänden 
Wemherl. God. 148ðae.: (vgl, Ia; 5): Der dichte €, v. Tarı« 
wen u. Duden hemmt jebe Auwsfidit, Pichler Tir. 217 — 
ihr dichtes (Bufammen-Zteben, vol. ©. 3, — 3): 
a) vgl. 1b, — by 4 ©. auch? ©. war Dies [vpl.: dar 
34) taum im Se, Kaubt HBereh. 2,208. — 4): b) ı @. 
Saſchaft, auch Grenb, 85, 3, 48; Die E-ihaften der Pro⸗ 
vimzen. nt, ENT. 1, 222; Mat-d. 31, 278; Sqhurid Kanzl. 
1,2 ı0,; Sich en die Abel-Z-ihaft gewandt. Volkeß, 
14. 225. — 10): 0) vgl. auch: S-erl, Serling. Hügel 
1550; Mit einander „Z-erling halten“ (idiwapen). Silberſt. 
2.2, 195 (ſ. b w, Stan 1) ».; Im Breetau wird teiter 
£, Stauderte [Anlenthalt 18.) gemacht, ich wehme bie Bette 
in die Sand x. Holt Eſ. 2,28. — b) ir Bürger 
bradnen Srändiiens, Eyarl.Schiler (Diner Kulug. 442) c. 
Ser ilderin ©, Bafbgeigen ſündchen gebracht. Siıheffel 
Gaud. 171 15, — 11) veralt,) = Stange (ſ. d. 1), 3.8: 
Stände. WerkterL God. 264; a4 ıc, — 12) (Not) Dal 
texte . d. u. Head, Eile G. d. 3b), . 0: ©» 
Kalbefüßen ... Die Belle v, Kalbefüßen. Devibis 200; 
RatbasS. m ıc. — Ziftzg, auch [12] 2, nach Ähnlicht. 
2.9.8: Abs: 1) and: Der A der Meuzelt zu [von] 
ber Urzelt. Mater 18, Bla sc; Weldj e. A, mit ihrer friiher 
ven Schenäweilet fürigerl.tladeisht. 11, 115 (eal,: vom; 


) gegen 1e.); Dals man den Fundamental ⸗A. [der Stala] 


in gleiche Theile theilt. Ponilet 1, 29 = Grand; 
Tom⸗A. IIntervall)z; Huf Treffen⸗A. lolgte .. dns die 
giment ac. DfepBrieg 1, 642. — 3) auch: Gab er ble Pfley 
auf. , Mad; fm 8. [oom Ami). Stumpf 871a; ibn ic. — 

Dels: and: Im dem U. | aus dem Nadel · S. [des Schuei ⸗ 
ders]. Scemidt · Wei. Schneid. 58 10. ; Mbelds, ij. Dürger®, 
Ans: 1) f. Sichendff Wh. Dr, 89; Ri Str, 6, Br; 


(Anand — lalaiu · ſtand 


Gaſt: Un⸗. lAnſindigl.] Cltter-Morrefp. 4,185 h (Witcher). 
2) 3. 8. and: Der Morgen, m Kbendsel. [dei 
Schüten]. Land@M. 47, 1166. — 3) Echluſt, vol.: Dabs 
ſte für ihren Ludwig folgen een „U.“ wuſtte. MAleyr 
Nies 10 — Gelegend. zum Seirashen (Schuãb. W. 1051, 
Stelle, in die er hineindetrathen Lonmte) 16, — 4) and: 
Den Schlaf, der Sorgen A. Dadı Ölt, 85%; Doc Bab’ id) $ 
+. In Buy u. A. geitellt ſruhen u. auſteben lafen), Tenerd. 
11697 ze. — b) Starapf eb x.; Friedens⸗G. gemadit, 
8b zc.; bildt. di. 0.5: Mach ML. m. bem Winden! [hei He 
rußen), Opfir Titten. 52%. — 5) m. 4. B. auch Gartenl. 
19, 198 u; Grip. 10,187;148; WElumb, Goethe 245; FAleyer 
Kart. a0; 40; Aat,-B. 18, 379 97, — 9) auch (öfte,): E-em 
A. vor Gericht haben. VelkeB, 28, 167 A, Etmw., dns Een 
vor das Gericht, zut Verantwortung bringt. — Müfs: 
1): 0) I. Se Sun. *a9; Waftenetl. Csahrdt 2, 198. — 
4) — Maflentiukend. Slünfter 32 (Weaem). — Nüss: 
4) 4 ©: Eon fielen M. zu Halten_[ver'm @lnteitt Ins 
Militär]. Schultes Eid. 1,25. — Aüsfhufs: fabj: 
Die welmariiden Ansihubs [f. d. dc] Stände, ©, (Dän- 
er lug. 97). — Dee: 1) 4. ©. auch: Die Grundbe⸗ 
Dingumgen des Bebensch-es. Weherm. 258, 0554 |Delien, 
woburd dad Leben beiteht); Werhkherl. God. 267; auch = 
Beitändigt. 22; BOB 94; Opkt; Titten. 231 50 sr.; Ggft, al. 
beiiändig 
I. d&] .. Dice Peftüänbdigleitew, .. Bel andern Pflan- 
zen iſt bie Auzahl ar. .. mit gleich beftäubig; aber and 
biefer Mm, v7. 0, 38,0; Dec di dm Blediten tnbeftätt: 
big. | Der Um®, ihn dahin zwingt. | dafs . Waldie 4, 
925 1c.: Mt Un⸗B. Mn. Ungrund. Haumer Taſch. 1, 9.478 
(vgl,; Mit De der Wahrheit, K. Ster, 9, 150 se.); and ale 
ame ex Infuſorbe (v. wnbenänbiger Geſtalt)z Der iyin« 
belförmige Un, (Astasial, Chen 5, 9. — 2): a) a m 
auch: Birkerte (Auald 39, 95h), Erlen- (Herim Ha, 58), 
Radel« [Kol Natar 15, 2905] Beftände (WMz.); Laube 
bals:W. Mon. 5, éau ac., and ala Ez. m.: Das diltre, 
table Beſtäude bes Tärnlwaldeß]). Bommmdig 19, 4, 2er. 
— 2) 1. auf: Entdo .. gleihtedeutend ıt. B. ic. Konv, 
18, 987; vernllgemeint: ber v. Eiw, verhandent Worrath, 
3. B. auch: Diele Gefteinsarten „.... die „. den abiweche 
ſelnd neben eittamber bervortretenden Gaupt-Sianb ogl. 
— 9.) bes nanzen n. ber ausfhliefligen 8. bed fiber Süld⸗ 
walta ... aubgebreiteien Theil des Gebiras autraachen. 
Algu,Btg (44) Beil, 39H1b; So zengt Diet ©. em nam. 
olinftigen Cis⸗O. [-S.] Ausld 39, 1080b; Friebena:®, 
lval. Stamm — Stmib) e-er Greresmacht; Das im tes 
fammt-M-e nach fter# zu erhaltende Krouggut. Aleer tomv, 
5, 8090; Den beftctus«®B, [bes Bebtegb]. Wesme 2,1, 33; 
Bei Feiikellung des Nager» P-es Inventurſ. Mat.-D, au, 
a; Die Menge . . ber Iniverfititen m. dem Land:B-r, 
ber Bollömenge . . verglichen. Fu, Müller 7, 880; Den län 
der:®, bed Vuundes zu retten. Ausld 39, 2b; Öfterreid In 
fm enropilichen Madtr&e zu erſchllitern. WelkaB. 14, 
180; Was ben Berjonen:®, betrifft, G. 32, 464; In bier 
fer lUmheilöperiode war ber Schirm⸗B. aller Kerricnfil, 
Gebäude mur aus 3 gern zuſammengeſeht. Mattyli, IE, 
3, 196 — die Schudmaunſchaft) a. — 4) That ⸗G. Kaır- 
desg. (69) 207°9; Salen (74) 1099 u. o., auch Sy: Die wicht, 
Thatbe ſfande. Hal-B, 84, 566; Guhh, S. Peſt. 8, 4 18, vgl.ı 
Den Sach B. Weine Weltr. 1, 60 ꝛc. — 5) Wenn er's 
in 8, Vacht giebt, HAdmid 4, 96 :c.; Alle Mühlen]: Erb: 
w Heltbefänb .. [Factverträgel. Ch Mate Mühl. 131 xc., 
Ygl.: Erbbehänderitt [liberte,) Obrenpb, Bo, 2, 470 9, — 
— Bels: 1) def, — Tranzengen. Hügel Bb; Silbert. 
D,1,d; Wer, op: Beihänber Garienl. 18, 70a tr. 
— 2) 3. B. auch KRolleuh. 2, 5,15 [bie Gm Weir, Aue 
ftimemenben] sc.; E. getreuer Beiftänder. Zimpl, 4, 101%; 
1, 81115; Daya Urgſch. 2, 108, Anrtent, ı0, Sb; Ztumpf 
Sta. — 3) Diele , . Mente arb e. 8, aber fie war te 
fansreihende] Hlife, Weſterm. 249, 3839 1. — 4) [db] i. 
Kits, ıc.: Das Dasein der beutichen Könige, Färſten n. 
Beiſtande. EA Arent anfe.Wilh. IV. (3. Renato. a. — Be: 
tenntniss [2]: Der ©. in der erangeliſchen Stirdhe, Mat,-D, 
9. — Bertitihaftse: ſJ. Jeld⸗B. Kriegtes. I. — 
Berũfs⸗ [4]: Die urfpriingt. Erbitände (Ndel, Freie) in 
Berufsitinde umgewandelt. Mon». 14, 89; Gartenl. #1, 78h. 
— Bildungss [2]; Ten Gelammtr®, des Polls. 
Kundf. 1, 410, Wal: Unjer biöheriger Bildingrsit fand, 
air, — Wlätte: vol, Blätfenes,; aber such (Web. 1. 


Saunders, Ergimgungs-Würtersuch, 


[Braut-Iand — ſdlaſten · and 


Blatt 3): Über den 9, u. dem Wehezeug, Lien. Tageap. (ns) 
”. — Brüüts: auch (mamdartl, Mi.): E. Amperlich 
Beibsbild, das fen in dem Brautfränben träufele, Wo- 
mandtg 14, 8, 112 (Kofegger,,. — Büben- [2]: Ser eher 
iofen ob. Surfen» u, Be Beiben. Kthr 5, 896. — Bür— 
ger: 3 B. and: Vauern⸗S., ©, Schuh⸗V., Beamten: 
S., Adels⸗S. Volkeß, 24, 99 zc., verfcdh. Givil-@. Srembe, 
1, 8b; Komm 4, ic. — Dauer⸗ [2]: Danernder, 
Dauer gewährenber. G. 6, d44. — Dienfte: 1) [4] 4. B. 
au; Um zum De gehörenden Unterofficer re. Birafgef. 
8 970%, — 2) [2] Die Piftoten wurden in ben D. geleht. 
Lehr-n.Wanderj. 1, 191 ſchuſaſerlig gemachtſ. — Duͤrch⸗ 

nittöe: f. Mittel:8, 2; 8 ꝛc. — Ehren⸗: 1)4. 8. 
dj: Das gehbet zu threra [der Officiere]) €, Anerb, Brig. 
174 2xc.; Beil jeder IStand] als c, deganſtigter Eigen= 
thums- od, E. lebte, Waren. 4, 5004 (f.) ae. and: 
Eh res. — Dberteiten. Aoſchereſch 4,574, — Gier: 
+ B. [Id Bun wis.citt, a, zaun. — Eins 1) auch 
NerdS. 66,399; Vorbun 70; Wetten zu vertrinfen u, Ein⸗ 
Nönte au verzehren. Maclor Bomb. 1,18. — 53) [Ih] 
Des Wild in fen Elnfänden u. Schlupfwinteln. BWat-B, 
39,0, — 4) „ImeS.”: Wleihgetwictd«s, Tem. 3, caa. — 
Einfiedel- 24]: Stumpf 9b; Ciefieter-, Eremitens, 
el. Monchie · . a. — Cinungss [4b]: die durch den 
Schmaltalber Bund vereinigten Stände, Aelanchthon 8, 1008. 
— Ente: iseralt.) Antftehung: Sm eriten €. od. Ur⸗ 
fprung. Eherneiter Brob, 5, — Entwidlungse [2]: 
Hat.-2. 33,29. — Erbe: |. Berubs. — Feldbereit- 
Ihaftss [2]: Beriegung der altiven Armee auf den Kriegs- 
fh ob, „. in ben F. am, — Felergewehr: [4; 5]: 
Die zum Fre gehörigen Perl. bes Mannidahrt-S-es, Preſſe 
3,390, — Fiaker-: Droſchten⸗S. Schücilag frdt, 1, 
189; Zpielh. decihe 4. aut. — Fiſch:: a. ©. 1) [Id]. 
Ebers Home 78. — 2) [5] Die entvölterten Fillſſe wieder 
m. reichen: J. deſeht. Daheiu 18, 161. — Förfte: |. Wald 
5 — Frri- [2]: Sitend ber Freißeit: Peinfe Lelbr] 
Egenihaft im F. tät [er] Tehren, Ayrer Me; BL — 
Areierr: (vl, Braut⸗S. Wfdierning 29. — Freüben: 
[2]: Rit Bars, 373 30. — Friedens-: Gel: Kriegt:®. 
. 2.: 1} [2k, 5]: -Beitaub 4. b.): Der F. er Druzlna 
wirb 0 Sombaltanter betrageit. Hat,-D. a8, 397. — 2) [2] 
— Trieben, Anitand bes Friedens. Logan 1, 1W0®1 x; 
Frieden», Schutje Beige. Wreuk, 44; Den allgemeinen 
FriedeS. Eutopa’s, Drouſen Fr. 2,4; Wirdhof Dise. 
207 37., auch ſſ. II Ar ec. — Fricchts: vgl. Bläthen- 
5. Weſterm. 245, 5180; |, auch Getreide⸗S. — Bügen:: 
2): ©) 3.8. auch: Daſs fie auf m Wall gewesen fet, u. 
zwar tt, äbren „@," dem Latai. Homandtg (75) 81. — dl) 
3 B. much: Ausrliktungss (Moner Barth 18); Geſprüchb⸗ 
(Schcing Brands, 3, 88); ſtauf · (9, 48); Lehrer, wpL. Unter⸗ 
richt· Aonv. 14, MO): Hanbr ¶ Salon 8, 11, an; Streit 
(Mat.-B.33,455); Merbraucher (Velkad. 25,2 A); Bersehrungs« 
(Gnnbeng, &9, aneeT); Werthe x, W., »Brgenfünde, — 
GElds [ER]: Verſteſfung des disc, Yat.-B. 39, 298, fo: 
Gold», Eilberr, AnrbeS. m. — Geſchütze: Matter 
rie. 31, Ha ac, vaſ.: Den Panzer, der noch die Spuren 
der Beſchiehung trägt, ebd. — Sefellen: (2; da]: Salon 
{74} 1097, Öbtl.: Lehrlinaa⸗·, Meilten®, ıc — Getrreide⸗ 
[2]: Berichte Äber den G. ꝛtc., ine das Getreide [auf dem 
Felde] Mehr; fo; Gerftens, Safer«, Born, Rodem, 
Weizen« ic, König: Frucht⸗, O6R-S, xc. — a1 
[2]: vl. Bleihgewiste>e. (1. Eins. 4), — Grund: 
waller:: 1. Wafler:®.: E. Einten des .. Ges ., Im 
Großen „.. bat lehterer im Zahreslaufe en Hadire. ir, 
ern Tiefe, MOolger Waſſ. 110. — Häfen:t |. Wild- 
©, 5%. [50]. Land. 43, 116%. — Haüpte: I) f. Be⸗ 
©. 3, — bäuäthier: [2]: Die wilden Elepkanten am 
ben &. gemwühnz, Verty 219, — Heeres: I, Arlego· . 3, 
— Höher: hoter, y. V. [Ik], i- Grundwaſſer·S. ı.; 
Des Written Welipiel Gebt ums nur auf geborgten ©. Pfiker 
31. — Höhen [Ik]: Das Maſſer behält jeen Bun, 
reip. Abſluſe u, 9, newverändert fort. Masteb.Bta I30) 58, 
— Hüte: Ständer, and: Röfelein ‚To dart wie c. Hut- 
maqer⸗S. Nefflen Betı, 143. In⸗: . dire, 
fee: ſ. Sou⸗S. — Fest: [2]: Dem Z8, der Wiflen- 
fhaft augemeſſen. ,’s Nat.ftorr. 1, 300, — Rälbb: [11]. 
— Kafernen-: 3. ©. [5]: Der jahfreitie N. deute anf 
nachhnitigen Bevätterungsftot. Monztbl.2, 936. — Kästen: 
3:8. [1] in Vferdeſealien anf beiden Seiten m. Vretlern 
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veriälagener, Bafliano 970, auch »Stänber, val,: Im ſeg. 
Lanftänden (baxen), Gattenl. 14, MOb. Kühfr: — 
aufuianns · S.. 1 ®.: 1) 11d). —2) [4] Leute v. Abel, 
&. Herd’ Br. 1, 187. — Komitätss: [db]: (. Frembm, 
— Kräöntens: 3. ©. [Ik] Die Muse se. . . fteigerten 
den 8, auf 19000 Mans, Momatbl, 2, 40a; Nat.V. ©, 
188 10. — Hriegse; 1) swb: Wird €. ganger Bezirt in 
Belagerungssußand if, d.) verfeht ,.., je neunt man es 
8. .. Ju wie fern bieier 8. ſich .. v. dem Naturrechte 
beariff der Krlege zu ſaandes im Gpiy zum Staattzuſtand 
u. d. dem allgemeinen Atiegdzuſtande ees Stants .., im 
Golge zu beſten Friedend zutand unteriheibet ꝛc. Bonn. 2, 
%.— 3) [Ih; 5] fi. Geſ Sriedens>S. 1: Dafs der hohe 
ft. des een Staates all andere befaftet. Wat.-B, 83, 47, 
genaxer: Erlegätereitichnftsr, Geereb>@. ıc. — Kuh⸗ [5b]: 
5. Bieh:., 3. ®.: Der Beſther os 8-5 [Dandratt). MordE. 
u,22 — fultürs [Ik]: Rundſch. 1, 404. — Lailfe: 
j. Kaften®,. — Männſchafts- [5]: 1. Senergeweher, 
Vferde · S. 2. — Märter: [2]: -Sufand, 8. Hemp. 11, 
2,38. — Mefäs [Id]: ij. Murttr®.) Mieze Rice 30. 
— Milch: gemiiter. Silberſt. D. 1,855. — Nils: 
and: Dass du v. dem angeflihrten Miiisftänden noch „ein“ 
ob, das ambdere“ lſchwetlich m, I.: „Binz ob. das Andere" 
abftellen fünntelt, Wäcert Radgel, 102. — Mittels: 1) 
2) 3. 8. auch W.5, a (j. Eritee, 1); acs ꝛc. — 2) 
Ik) — 3) [4]. — Moͤnchls)⸗: f. Cinſiedel⸗S., auch 
Den Minchere, Stumpf Bose. — Rädel⸗: f, Abe, 
— Nährs: 5. B. auch Aoſcheroſch 4, 574 20., vpl.ı Das 
veränderte Bh, des felbtifchen Rahrungt>3+3 gegen das 
Sandgewerbe. Garve Berm. 376. -— Nationäl« [tb]; 
©. 1, Wr. — Nöthe: Erfannte Re [wogl nur Drei. 
ft. Rossitände] abzuftellen, Nat-d. 27,911. — Über:: 
noch [db]: In Preuben's Ober« u. Unterftänden warb bas 
Geboren bed poln. Reichätages eifrig nachgeahmt, Treitſchke 
Sf. ei. — Öbfte: 1) 1. Betreibers, — 2) [Id] Die 
Dbhhände m. den Melomen, Wat-B. 81, 143: VolhaB. ©s, 
zieh. — Panzer: ſ. Schläge. — Pförbes: 2) 
15] Gen wenen Mannisaftt u, Pf. aller Truppengattune 
ae, Uat. d. 33,998, — Bräfenzs [5]: ſ. Fremtw. 9, 
aaab. — Preis⸗ [Ik]: Seſſeruag des Bes. Mat.-B. 83, 
ann dj. »Lauf 1, ebd); 8,8 — Quere: . Miſe ⸗· S. 
u. guer 2, unm. 2e: Tab Dichespaar fang itelläniid; . „. 
ale Andern .„. beutih. .. Dicſet Q. 22, 553; 36, 183; In 
schlimme Querftände geratben, Mont-Big 6, 47. — Nüb: 
[2]: die Art, wir bie Räder hehen: Wagen, defien Trag⸗ 
fähigt, Dänge u, R. Mat-B, 24, 516; 25, 101; Er m. fürs 
sem R- gebaute [Wiltersugd«]Mafdiine. 99, 28, — Wilder 
1) 3. ®. and: Gtewerrädftände, 39. as, ana. — 2) 
Sceudgeah, 7 ıc.; verallgemeint: Der einzige Künmerl, #. 
der einn fo blühenden mautiſchen Urchltetur. Adtephen 
Ya. 58 2r., vol. Über. 2. — Saͤch⸗ [2]: Lage. Bei die 
ſent S. Iat.-B, 35, 28 11.5; Sach e⸗S. 28, H95; 80, 168; A, 
Bi; 89, 387; 39, BB; 11: 4, 03; 5, hon ic. — Schäfer: 
3. © [5b]. — Scan: [1]: Stand, Yeah der Schau- 
od. Blnzftellung. 29, 418. — BScdeibens [Ic]: Heut 
ihiekt ihr noch am Sch, Nülterhans (WelkeB, 6, 171 A). — 
Schiffer: [A]: Heim dentfhen Sch-e. Unndſch. 2, 5. Wi, 
— Scitfs [1]: Play, we Shilf ſteht, wächſt. Uat-D. 
30. — Schweine: [5]: 3. 8. [5b] in Bezug auf 
Wilbfehweine, Selou (73,108, Ehwarzwile@,— Sigel: 
[2]: 3. ®.: Das Schiff iu gutem S. Gerfläker Meil.elt, 
1,158. — Sögende [2}: 3. ©. aud: Seine ... Frau 
. . tt vorgeriidtem Se [geiegtreten Umkänden, Idiwanger), 
auhe Eph. 198. — Selbs: Bei Defen heißt] ee Per: 
fon .. &, Cholesins Ron, 169 — jelbftindigre [i. b.) Wehen; 
and — Gelbftändtzt. — Stälen: [ik]. Ausiose, 1004b. 
— Söll; [tk; 5]: (6. Soll 20). Nat.-3.@, 410 1, 
gig: Ir. — Sönnens: 1) ie: — 2) Erftiehum, 
gung. Campe if. Wende), — Spetfes: .. B. [1d]: 
Ort, wo Epetien verabreidgt merden, app Kar, 1, gie, — 
— Sternfen)- [1k}: vgl. Planeten, Sornuen -S. u.: 
Dajs in der Stunde ber Welurt | der Sterne ehiei+z. 
»». | bie... Beihide vorbeftimme Ahle Dram. bu 
Stills: 1) 3. ©. au: Das Gewerbe balte je Striten, 
je zrififtände. Freya 6, Pihb; Mitteltaxd gw, Sei u, 
Wicditfeim . . Aus diefem unlelbl. S. ihrer [ber Eerle] Kräfıe, 
W. 5, Bi2; Zub. 12060 20; Den Auſtand „. be Tatenten 
Sebent cd, des Lebend ⸗S-es. Fell. 2, 65a; Abenb-, 
Morgen-S, gr2 Blaneten ıc. — 2) @o nklit een Gries 
64 
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den, doch wenigüent een Z. G. 19, 210; Cr Graf .. ben 
©. .. Der Waffen⸗S. .. Der ©, x. Sch. 7α; WOb; 
8, [fürmi,)] Meffen-S., ſendern nur Mafentuße li. d.]. 
Volke. 12, 108; Bonv. 15, 256 20. — 4) 3. Bi Bebe ir 
iengemeinbe „.. bat ihren &,, and bem Ortbpfarrer als 
Bräfibent u, mehreren Beifipern ... beitehend, Bolmeen 
Schwz. 874: Ertillftüänder, auch IuMiller 23, 10. — 
Streit» [2]: Ten gang S. Über Zohann Buntel zu 
verändern. TAerkur (1779) 1, 186 16 — Studenten: 
[4]: Monatbl, 2, ob. — Tiefs [Ik]: f, Grundwaſſet⸗ 
2.; Das Kriegtbudget auf jenen T. berabpebrädt, Uat.d. 
21,229 1. — Tügendr: tugenbhafter, 5, V. Schwarten · 
berg 10! 16, — UÜbel⸗t 1) Die Sanptübelftände au bes 
seitigen. Gremb. 26, 1,42 1.0. — ibers: 2) (al, Milde 
=. 2) bns übrig od, ſtehen Meitende, 3. B. auf Biehmärte 
ten: Auch Hier blieben Üterſtände. Yat,-D. 24, Rn; Taſe 
nicht ſo ftarter II, verblied. 30, 6; 89, 416; 4, 375; Volke, 
35, 91 2, — 3) Überftchender [f, d. 13] Matd sc: Wen 
diekelben [die Uferräinder) oben wen kleinen U. baben. Uatur 
26, 7341. — Um⸗t 1) 5. B. and: Den 11, d. h. bie um 
die fipenben Shüfen Serfteßenben. Dahme Urgich. 1, 90; 97; 
Turd; beit... Saufen bes U⸗s, ber Menge, weide bie 
Tanzenden umſtend. Heleklel Scheil Wor. 1, 35; Mofdrerofiz 
3,406; Stinpl. 1, 7111, 13619; 21320, 3529; 9, 19817; 
qualT; 4,3141, 17 32.: Die Seren vom Bath n. U. 3. 
Wolf Matt. 18; Wortfalter „ . | in der Kierundzwang'get 
tt. 184; Be. — 2) 4.8. auch: ©, erihmeremder U, Pich 
ler U, 54; Mitdernber Umftänbe wegen. Menatbl. 2, #58s, 
iIntorhersufehente Umftändbe Onndesgef, (69 75 1c.: Das ik 
ha der U. bei uns nice. Keiſeweh (Herrig 17,358, vl, Fall 
3a, — a) fveroft.): Seit, Stätt m. aller vmbftend [f.] 
Maldis 4, 33#1. — bh) Dis in die Einzeinmfeinde, Won. 
Era 7,286; Familien; Sotale (W, 35, 871; Neben: 
(Garten. 21, 793b x); Rothe (A). Ausgw. DS Umfänbe; 
Anfaemmenfptel b. Schein umkänden, Meifner Sci. 5, 197; 
Thatumftärde, melde zum geil. Ehatbeitande gehören. 
Qunderg, {701 87 2°; D,Sar.Btg 4, 70 w.; Bei dieſen Atelis 
zmiränben,. Su, fläler 6, 50; In jetem Seitelle,. Wacker, 


⁊. 45729; G. 86 3 — C) ihdimar.) Bersmeftindungen, 
39. ou Germazia 7, 410; Aletjyer Metiau 71; Ual. Z. 38, 
612; Nemandtg 16, 8, 2732. — 3) 4.8. auch Widr. 90°; 


14821; Mofeeh, 2, 3, 12° 0. 4): b) Berbeſſerung ihrer 
Glugs umſftände. Salon (24) 188 1c.; Die Prisntimiirbe 
bes Prinzen fo febr verfallen, Zi. Mal ıc. — C) I. Segend⸗ 
>. — Une: miſe - ÜbehS,, auch Stnmpf 2anu; 254h ır, 
— linterst 1) Boly. 2,3, 04. — 2) On zım 
Umterfichen ($. d. I), idtrmender Obdach ».: Dals mir 
Hörta Anrl .. U. genebent. Daheim 19, 220; Slieg. Ot. Vd. 
6,38b; Gartenl. 15, 62a; 29, 1586; Ich daut fd filt 
n u. 1806; Für den Minter Aaben fie |b. Auerechſen fr 
Umterstände. Globtes N, Bhin; Die Vendung sur Sicherunug 
Der Bebienungsmmtmichnften es Geichliges .. . beiht 11 
Bene, B, 523; Pläler AO. 18; 148; Er juchte Brot u. W. 
Bevne 4, 9,159; U. wor den Gewittet. Wederm. 208, 4062. 
— Ur—⸗: 3) [4]; @ir (Bandteute find der U. Uenter 9, 
94, der erite, uriprüngl. Stand. — Bers: 1) 9. B. auch 
(veralt,, val. 3): Dee Gehmade B. haben [fh daranf 
verliehen), Antten (Wadern, 3, 2237 '7); Hoſenwunde, bie ber 
Zchmeiber zu beiten am beiten &, haben |veritehen] möchte, 
StmpL 2, 2a2!; Mi „. Kunlı u. ®, [Beritändnis) aller 
natärl, Dinge, 1m, — a) auch: 6 folde Merfelinde, 
der meinige.- Saphir Dummeßr. 88 — 2) 3.8, auch: 
Zwingen auf ihren ®. ihre Auffaſſung. ihren Sinn se.) 
Ang m. Alt. Eiſch. St, 2, 336 176, 2511957, 346969, Wieder 
enthindet fh in m-t Serle ©, neurt B., oe Erffärung ber 
legten Worte. ©. 7,3355; Eher, Ba; Stapl. 4 10017 
205%, — 4) and: [Kar er] een heimt. V. (Alnshlag] auf 
die Stadt .. nehabt. Starepf ıRah; Macher auch etw, Ber: 
ehmigung u. Ge weit Ähm, 2ith; Banb; Weuerdank 84"); 
va, 11047 5) A auch Schlalug KUMS. 2, 
100; S-em einfangen Pauerneße (1) folgen. Kewald Einp. 
4, 20; NHat. B. 1, 567; Mit vielen Bühnen⸗Sec (a) ent 
worfen. Föbell Def, 1800; 100; €, Mann v. gembhel, Diardie 
ihmitts-®, (1) MomamBtg 15,3, 83; @-e Rritit des Dien- 
idee ach „. Wenn man dem Bemelnr®-e (1) bie zur 
Uberzeugung tenchreisen Yönnte, wie weit er teichen kant, 
3 8; Der Eriahrung m. des Geſchafta ⸗Vied (9). 
Sw.fAlider 7, 159; Miftbentinmg, WIE. u. Halte. (d, 
-gertländnie). Meerig 2%, 220; Dech Tann ich bet Mens 
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Ihen:®, dieſeb Projeite nicht etgründen. KAnguſt 2, 12; 
Komische Mijönerftändniffe u. ernſter Wiſa ⸗·V. VelkeR, 20, 
300A; Bon fo viel hartnackigem TUfe-B-e u. wmetaphvftſchem 
Une umeingt. Alag.d.Aualds 52, 314b x., auch (Mi. bi 
Erſchwetrt durch allerlei Aiſererſtünde mit der Brofmmtter, 
Weherm. au, dt b ıc.; Wie germe mich der deſchrüntte Ine 
tertbanen«®. If, d,) een hoben Reſpett vor dem unbeichränt« 
ten Dberthanen-V. (1) im fich berongren möchte. DolkeB, 
37, 119A; Den poctifchen Un. od, Duer« (vol. Dhise] 
8. derſelben. Gartenl. 18, 9a ıc.; er Opfer „. waren für 
das junge Radchen e. Selbft-®. geweſeu. Romandig if, 
2, 218 ec.; Dter fängt mein Un⸗VB. an, K. Ster. 9, 18 = 
hier Hört mein Berändnis auf, ich vperüiche die Wore 
nicht ꝛc.: Wem ber Zufall au er wirkiamen Stelle ver 
half. den glaubte tar e⸗en folchen vollſtändigen Wolkd-®. 
(1) angetauft. daſs fi das ganze Bolt in if andipreche. 
Arnim Mund. 1, 454; Der geſunde Sana ı, Welt⸗V. Uühld 
ehr. 1,10 1.&. 1. — Berläufs: [Id]. Gartenl. 15, 
3000; Komandte 17,2,9 x. — Bors: 1) onl.: Man 
ſennt fdite,] ten ®,, nur ee Vorſtehung. Holtei @i, s. 
11? a6, [Briefe . . an bie „Anrworftehung.“ Lat. I. , 53} 
Die Gemeimbeborfichung. 392; Tie Vereittbvworftehung. 
Kerrig BA, 101 3]; Den 8. ,.. Borficher. Gartenl. 28, 
3a x.: Der Meffer ji. 5. 5] 8. lanf dem Schiffl. Uords. 
19, 188, wpl.: Ale bie Verwaltung bes Weines e. eigner 
Mein ®. 1% jc.; Die Ehren B-ichnft niedergrlegt. Ant- 
2.33, 188 7. — 4) Rah manchen tienren Mechts-®, 
[Termin ıc.] Nomandtg 13, 9, 212. — Wälbds [5]: dorft⸗ 
3. Unfered. N. 15, 1,69. — Wänders:: 4.8. 2]: Bw 
hand des Wanderlebent. Volkad. 84, 1a. — Widhjels: 
3. 8. j. SternenS, — Widerr: y. 8. auch: Widerflätde 
des gatrantſchen Stroms. Schellen Sab. 8, 5 ꝛc., Dei fer. 
geitungd:W, $ 1; Schein, leiften. Beine #, 972 ıc.; 
(eeralt.): Gaben mid vielerlei Unfälle, 8. Widerwartig⸗ 
feiten, Semmuiffe ıc.] u. Leidebgebrechen „.. aufgehalten. 
Waldis Kurz®d. 18,310, — Wilde: 3. ©. nad; Die 
Ebelwilditinte. Zünfte.Btg (178) S. 111c; Shwars-®. 
(1. Schweine.) Uat.I. 3, 5 — Wittwen: auch 
u Bo em Diemm Mila 5, 110 — Biltmer®, 
55h ler 1) auch Molent 1,3, 9191 sr; ineralt.i: E. zothes 
Fieclein. | weiches oft wohl itebt an em Bädlin, |... 
Wenn fie folchen 8. wilſeten. Fiſch. 8.2, 11°; Wechherl. 
wid, 3745; 849; 18199; S00F ıe.; (Sniper 4, Titan) — 4) 
— Meiftertwurg, vgl. Stäubel. — Zẽe ĩt⸗ [2]: 4. @.: Ich 
habe hier auf der Innenſeite mes Uhrdeckels ben d. Wenn 
es hier Mittags um Sodti Ki, ſr's daheim bei uns Mor 
nenz um Sechſe. Anerb. RDorf. 23,194. — Ziels [1]: 
Standpuntt des zu teeftenden Hield. Uat.-D. AD, am st. — 
Süs: auch: In em Enftene, dns vom Anfangscfe 
nebelartiger dastiidher Aerlteemung zum Enbrit-e grofer 
ntechamiiher Awelmäßigt. fortidreitet. Gegenm. 15, WPb; 
Kusnahme-d. Spielh. Pion. 9; BWelagerungteh, 1. 
RrtegS, 1, 3 ©. auch: der civile (Volked. 26, SBUR), 
teotene (BBDA) 2c.; Blldungs-f, Rundſch. 1,1. di; Bat 
Brehjungdrjaufinden bes Auges, welche e. binzeihend 
iharfes Ettennen ,„. nicht zulaſſen. Bonn. 8, 988; Eitbe 
f. Anfangs d,; Erſtarrumge zuſtände lim Schlaf] Morb$. 
20, 195; Brtegt» m. Hehberd. Unfereß, (Bi) 1, 28: Yen 
notwendigen Folgeeh. aus beim .„.. Gange der Aultut⸗ 
geſchichte. DrGobstt. Ault. 8; riedensen, J. Kriegs⸗S. 
Befühls«, VolkeB, 20, 1681 A; Magentänſchung dei Hume 
ge rzuſtünden. HGegemm.16,25%6h; rieas»d, ſ. »S., FJehde ⸗ 
3, and: Duaſt: riegsz. Aonathl. 2, 4792;3 Rorfipeodbutte 
in ihren Mohsf-e. Aonv. 6, 698; Ten Shweberg., wele 
dien die... ſchwanfende Volitit geichaffer. Unt.-B, an, 458; 
Seelen‘. Land. 30, sa; Staata ⸗g., ſ. Kriegs⸗S.; 
An fein wertkeiliem Stande Gartenl, 85, 745b; Den 
Bermweiunadei, bed obtenniichen Meise. Monatebl, 2, 
Asa; Witterunge zuſtände. Gegen, 12, Salz Auch iſt e. 
polltiichea Gedicht Immer wur ala Predult es gewiſſen 
Beitsg-et amuſehen. Stahr Et. Schr. 2, 366; VelkeB, 26, 
wu. m — Züͤchthaus-: 3.8. [25 4]: %o, der 
Solisten, e. bloßer 3. mar. 8,97. — Zufam: 
mens: das Aninmmen“, Rebeneinander-Stehen n. Ibair.): 
das meinnnderPaflen u. »Baflende: Bauermmabel ı. fo 
e, vornehmer Kerr, bad ift doch & 3. MBdmid Stanzl. 2, 
274: Enden „... die ben 9. haben u. Te Heimat. DE 
(&artenl, 19, 1805), val.: E, aufammenftändiges Baar 
Taulen. Sam. 3, 915. — Zwiſchen-⸗: ij. Hände 4, auch 
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4. B.: Ob dicder 8. dazwiſchen Stelendes]) bie Strahler 
aufgeinngen. Weichmann 2, 3 10,, auch: e. Stand zwiſchen 
andern 3. 8. [4] ꝛc. — *särte f.: 1) au (del. Jahne 
2): bie darum Gefcharten. Ebers Schw. 14; Kallerlige 
Felb-S-em | wich e. Meiterlied erfreun. Freilige. SW. 1. 
77%; Schlacht · · n. 6, Mb; Ariead«®, 8; auch: Die 
LelnwandeS. [be Bintellänger]. Bomandtg 13, 491 
(Fahre a9 ze. — se f.: 3. DW: Sauetteraut unmittelbar 
ana der ©, Nartent. 28, 10a; Waſſer⸗S. MHoltei Eh. 1, 
123 7. — Stände n.: auf: Bes: f. Veſtand 2, — 
sel m,: vgl. Divgel 2; Baptenzz u. iveräälliendi: der 
Stander [penis]. Waldis 2, 10027 ıc, — Standen I verl,. 
j. ftchen (Sommer: Standung 5. Stand 2) in Zfipe: Une: 
rim., Bırb Hachldr Bild. BI) desa, auch lals Utr.): 
Mängel zu beanftänden, Moltei Ei, 9, 117 e; linber 
auftandet. MMeyr Ur. 87; Wank Stritin. 997 2c.; Ber 
ankandung. Hat-d. iR, 589 10, -— Bits: Amb ver-b., 
ihm Beiftand leiften; Deuiſchland verbeiftander v. Italien. 
29, 171, — Vere: Dais Corvin um ee größere Summe 
„bemiisverfenndet“ werden ſel. D.Moxt.ül.5, 88. 0r, 
durch een Milsverhand je, Milöverilänbniz} bemaditkeiligt. 
— 11a: 8. fteben u. Afita. (im Partie. Prät,) — Stün- 
ben tr.: (mmuendarst.) See Lungs [Lungen] wellen’s net ſ. 
aus hallen). Garten. 18, ih ce. Büpn., auch: Berum- 
kändıng (f. Umſtaud Ze). — Ständer m,: i. Ständer 
7% 11, 3. 2. e) and Vobr. 9a; Daheim 16, 823; Maren, 
Ser, 6, 1; Ataithiſſ. A. 13, 998; 255 ıc. — Ständer m.: 
1) 4. ©. and Mefekiel Schel.m. 1, 51; Nevue a, 1, 188 ıt.; 
Mit Ablauf⸗S-nt zum Spülen u. Trodnen des Porrekans. 
Gartenl. 15, Eh ıc.; Zur Auefilhrung der Eıdhmelleifigfe: 
britatlon . . Gradierfäller, Giſige S. om, 6, 300 ır., aber 
auch Un Meinerem Mahjtab): Eliig- u. DI-S. m. ihrer 
Veſehung v. Saucenflaichen lauf dei Tiſchl. Uat.BV. ur, 
440 c., vijl. and: Möhre, die durch ſentrecht ſehende Armeigr 
röhren (S.) dab Bafler in bie Stampflechet zugieſſt. Yarm, 
m. 2, RB 2) Ban: An ſ· m Betpult · S. Keine 
18, 191; Multt-S, Yahldr Nam. 2, 212. — A) anfret 
ftchenbes Geſtell. te, daran an-, aufsuhängen m, 3 B. 
Kleider-@. Weſternt. 287, 57a x, matt. auch in Puhge-⸗ 
ihäften u. daunch ſcherzh.; ©, — Probiermanfell G. d, u. 
14, sol. Auree · Sih w.; Hauben⸗, Hutiu ach e r)·S.. 
»Ztand (f. D); Bilder», Uhr⸗S. Halter ze; Behängt 
wie e. Mewesr:®, in der Komragnielammer. CHhmekber 
Seh, 1, 18% — 3) Piofeen 1x, Walbis e, 74 14 w.;audz. B. 
zum Anbluden 03 Blerbs, Splelh. Patt.v. 3, B2 (5, -Bling. 
19851 30.; 5, auch Gaubbaum :e.; Bunde, WandeS. Mothes 
re; Schlag. im Schiſſt., Waſſerb. ,; Wert mar art 
dem Wteiniltmopfe des bern [des Brummen) sicht, SHf- 
ter Stud. 9, 158. 4) $. au Bene 4, — Te) ider- 
tenfp.) daB Stehen (f. d, 10 e) der Deie 2r., 3. B. Alsemal. 
212, — 78) = penis (j. Ständel v. ſtehen 10f), — Be) 
— Stand (f. d. 18) ifür vierde im Stall, Lamb. no, 
se; KHarklde Nam, 2, 109; Wachtſt. 1,20; Pferde-S. 5, 
176; Knktenr, EnufrS,, -Stand ır. — 94) Der Bazır, 
ber Futter⸗S. „.., jerte wohltelannte Kripye anf 4 gt- 
trenzten üben, Stlberf. Ha, 2. — 14) Io. Berf,) au: 
Gelehrte Srili-S, u. langweiſige Berlidentöpfe, Wich. 
tauge 100 (vol. 2a); verſch. ſcurzt. — mi 1) tr: a) 
auch: Mit den Eüulen haben fie ihre Hätten geändert 
[nefäpt]. Schuüctug Rev, 1,13 17, — b) auch (meitm.): E. 
neltäubertes Kuhe. Spiely, Aus. 3, 111 — geſchudert (f, d. 
198), — 2) intr,: b) aumädtt ©. Bögen: fich auf ben 
„Etändelrin” dewegen Il. Stand 6; Ttelzen se): [So] Hän- 
berte auch fie .. mie ee Bachtielze in ber Fluls umher, 
Fügelgen «0, — Stindhaft a.: 1} 4. ©. auch v. derbem 
Brot, &artenl. 21, Bida, eem Karren. Sritfch Südaft. a0, 
Mäder. Bi ıc.; amd: Dieditahl macht wicht |, rei. Wan · 
ber 1, 585 ſſo erlangter Meichthum Hat fen Behand] ır.; 
In viger Trenliht, | m. treufiher Sigtelt, Fi. ©. 3, 
san 199 ze,; auch (veralt.): Daſe ninte Boris, fondern Alles 
vergämgl. If. Di. (br); Der da blichen iſt be>i., | Gottes 
Ehr zu erhalten. Mereig 0, 35 (As 1586) 1°.; Beharrumg 
u, Berhteit, Beiferabg Sind, 87a ı.; auch: Durch den 
du eingefepet u. allzeit betandhaftiget gemeien. Fiſch. 
Darz. 215. — 4) Bere, — verftankienimäßlg: Die Obe 
. . biegt bem werfen logüchen Mebenunge ans. Gervin. 
Händel aB1; 477; Weller. 208, 647 b ır. — Ständig a.: 
1) auch 3. B.: Der Charakter des Helden könnte mit Menie 
gem jer gemacht werben. MAuguf (3%), 1789); [Das) mar 





(Ab-MHändig — Wer-Jtündie 


ihre fe Mebe. Auttb. Lanbol. 26; 8; 308; 317; Landh. (8) 
2, 70; NDorf. &, 11 16; Die E-teit bes Theateta. UlauM 
Leif. 1, 55; In gleicher Straft u. S-feit, Wefrem, 972, la; 
2301. — 4) (Boten. ıc) auch z. Bi Hinfihilih des 
Ortes, am weldem bie Alätter am Stengel ſtehen, unlerid,. 
man fie in wurzel⸗ ud. ridtiger grundeiz, kengels 
je u. blüthenehe Bläser; In Rackicht am ihre Anerd⸗ 
nung am Gtengel ... gegenef, wecdlelzf. 2c. Bone. 8, 
So; Mit Blattwiwtelsjen Trauben. 6, 179; Hier iſt bie 
Granue bald ende, halb riüden«i. 7, be; Ruthe Hl. 8; 
Die Samernlappen .„.. feiten-i, 106; Enb»jre Tranben, 
Uatur 15, 18a x, aber auch z. B.: [Die Egell haden.. 
ven belnahe end-fer Sampnapf, Bone. 5,080; G. Kegel 
um. enb>Fent Krater. Kevue 4, 2, 248 ı.; Seinen gipfel« 
en Smter, Maine 27, 186 ı0,, j. 1.1 bobens, erd⸗ſ. 
len: Abe: 5. B. and Autrb. Laudhh. (2) 4, 36; We x. 
— Üns: 2) 4.2. aus: E iſt mir and a. [id wänfcel, 
te, zu genichen, Getty, U. 1, 08 10.5 Yes [autes] Wet · 
ter. Siipl. 8,9420 15, — 3): 0) 3.8. and Macher. a, 
sad ac. u. (verihmelzend mt. Dat, vgl. 6): Dadurch ber 
tom Hensch's frilher Tod ect edleren u, „Wottearerit” 
Anürih, Ulpipon 3, 48, vol, Gaſtz: Den alten „Bottunans 
ftöndiaen* Stultus, 198 ıc. 4): a) 3. ©. auch: Die 
Ateit [Angemeijerh.] ihrer Schtelbatt. A6Schle gel 8,239, 
— 5) Berner tr, and Mag.d. Analde 35, 7304. — 7) 
Wie Üübelrn. .. em Soldaten fallen (übel anfehen] wilrbe, 
wenn ze. Simpl. 1, 28311. — 8) Un-a.: a} 3. ©. auch: 
Er hielt eb fe Auuſt für une. C. Laol. Mecl. 122; Aiqh · 
tenbg 4, 177 2c. u, (m. Geu. ft. Dat, ſ. Fa): Ed iſt unſer 
Beider un⸗a. ©, Spiel ber Atelbotenträmer an werben. 
Meihelsf. (Sul, Schmidt 2, 419). — C) Fer Gebantenäric, 
ber auf ee Unsnrteit cd, mindeſten auf oe Unziemlicht. 
[lieben läfft. Gegen. 10, 2224; S. sh ıc. — Hufe: 
1} au (f. Aufſtand Im) gw. nur m. ſchetzh. Auſtrich: 
Der votellig Aufſtäudiſche [im Kencert zu Früh zum 
Aufbruch, Fortgehen Aufltehenie]), Gartenl, 15, 1050. 
His 3.8 nd: Wo de Erdekungen noch a. find laub⸗ 
ſtehen. sicht eingelangt find]. Nat,-B. 34, 19; Wirk Fl. 18, 
— Büle: Gpfh fülig: Ber Ronal b, erhalten. Natar 
15, 35; Cohenſt. A. 2,98 x. — Bes: audi; Die B-telt 
fr voriger Berbaltung beiättigen [ihn in ber Jertdauer 
fed Verhaltens Beitärten]. Zimpl, 3, 107 !E ic; Bolge:b 
ſtauſequentſ. Fidte Neb.Rot. 219; -W-teit. 191; Anilinfar 
ben feten nicht 11cht ⸗d. Hat.-B, 38, 347, Spk: Alle Bilder 
dieſer Art ſind Lihtsun.d, Mann 11, 788 1c,; Pollthſche 
Freiheit gehört, um mit bes Matbematifes zu reben, twitter 
bie unchen Grohen Iſ. d. 2]. Genis Frz. Men. 2, 100; E. 
unsberler) Wetterhafn. Bimpl, 4, 240%; Die wantelsbe 
un ·b · e¶ Dorinde. Gübehe DD. 1, hu. — Bits: i. 
Beiftand 2a, — Böbene: : 8. auch: Uniere be Ins 
baätrie. Anırb, Waldft. 417: Aueld 59, Schh: Mat.-5. 82, 
01 2, u. fd. — Derbe: auch: ©. amberer Yübiek, © 






Tteit, Quãmeca Nhd.Seyt. 72, — Erde: auf der Etde 
tehend: E·c Wogelneter, Sartenl. 5, 45. — Kurs: 


»erolt.; Dem Reide indie T. Anderer i-ec Veisı |beher kor» 
chen Ennen 20.) KRanke 7, 14 (do ol, — Ber: au: 
E. offen[gejies Selenutnie. Uerue 2, 1,88 2c.; Selbig, 
(na eignem Geftäntnis]. Yilebrandt Kat.Lier.,D, 198 ıc,; 
Sprach⸗g. If. Aede ſtehzendl. Campe, — n: 2. B. 
ud: Zah bitte tuch aus ber innerften tete meh Wer 
allthea. Stifter Stub. 8, 10. — Mittels: den Mittelr 
fand, angehörig: In Fr beſcheidenen M-teit. Preſſe As, 2u8, 
— Dfjen:: i. gei. — Rüden: [4]: verih. rüdej. 
— Séelbcſth⸗: auch: Dreiskrteit [finigt.). Opih, |. 
Orimm; Gemeinber@-keit, Nenjahregr. 19; Die Üder- 
S-teit, Salon 10, 185; Die volls[-en Sippehäupter. Dakn 
Urgeſch. 1,88. 26,5 Eeteiten GEN.) auch Grenib. 28,9, 6; 
Atnt.-B, 18, 976 0. — Übele: ‚stehend, sattei.r Mad .. 
belannt, | wo2 ä. fei, was geitloa, Suud' u, Schand. Mo- 
ſcheroſch 1, Borr. — Uns: 5, ©: Ständige und se Ars 
beiter (Viexteli. 47, 390), Gimmalmen (File Dieb. 3, 2921. 

- iÜrs: 4) Die Landichaften der mewen Welt , , im ber 
le ihrer weilden U-teit [ihres Urſzuſſtandes]. Ktletrandt 
Mat.2itt. 9,38, — Ber⸗: 1) Iris 6, 380 10.; Diele rn 
zen... fein welidh unteriheiden. Simpl. 1, 21321; W-teit, 
D.Auſeum 17, 2, 210; | Nosmer Taſch. 2, 5, Bit. — @) 
and: Dem beichrätnte lf, d.4] ven Untertham, Mindder, 
%, 1864, vpl.: Die Jußend zu beidiräntt Unterthau— 
ven zu erziehen. Scherr Wir. 1891. ; Über:e-en Phlliſtern. 


Voen · Nändig — Ver Rändlich 


Romaudig 16, 3, 84 x. — b) iveralt.) auch: 8. ſich 
verfiehend] nuf Weisheit u. Recht. Neltah. 4,5, 79 u; 
Als ein Unser teutiher Sprach. Zinepf WOb [ein ber 
dentigen Eprache Nissen, vgl. Sa Sabb. 166). Iſſtzg. 3- 2. 
auch; Die Bergimwertseju-en. Parat. 8, 2me; Mit Kunii 
u. cheat men. ©, 35,020; Musit> od, tonitneite., 
Ggiy: Den un muſit⸗ven Laien. Kich. Waguer Op.u. Dt. u, 
209; Bor Kilhen uw, Exhien verſtehht ex Nichts, aber e, 
Bferbesß-er il ev, Aucrb. Balbfe. 289; Die entlauenden 
Sachen .. Die Belohungt-Sohmen. Volhed. 87, mn; 
Pirafg, $ 155 20.; Dem jbünbettt>b-en Ange. Garienl. 
28, 1872; Schrift:s-e haben fejtgeftellt, bajs bie Wrieje v. 
dem Angeklagten gelchrieben ſind. Hat.-2, 38,271; Das ganze 
trinkebe Deutjchland. Corvin. Born. 1, 85 10. — 6) Eins 
v. 5, B. axıtı Hartmanu M. 1,286; 2,064; Hausbl. (65) 4, 
71; Heine 20, 50; Komandig 16, 2, #0 2c., beritindlic, 
Aueh, Panbtı. 2,10; NDeri, 3,38; Hou.-Zchal 7,78, Raudſah. 
3, 4, 22 0.; Gelund>meuniden:n, Algmftti.errefp, 7, 
84a; Nord, 05, 248 x. ; Die Iir»p-fien. Wederut, 274, a08b; 
ſ. auch 2, — 2) fr. verkänbiid (fd. 8: Doch wird 
ihn bie Stataut · Tafel alle Ding leblich u. ver, medien, 
Stumpf 37a 10; Daſs die deutſche Nation fich von fo ur⸗ 
alten .„. Ramen, ihr Ismdbssw., af fremde, unbekannte, 
ja unev-e „.Ramen Int Lafer . . „ abıwellem. Baba ıc. 1. 
soh: Wesu die Herreu fich felbft-v. [rverftändlid, ü. d.)] 
+. eingeladen betzadten können. Fieber Ad. g. 28; Herrig 
oe — Möller auch: Ee te [dollef] reine Unde 
ſpracht. G. 88, 435, vol. Es Dptichw. Ba; fi. auih 399a m; 
Dieſe une [npl.: wicht TöHige 190) Deftattung. K. Ser, 
2,19 2c.; Blew. un⸗d., bidw, Über:o. Tacobs Berm. 7, 
443; Genf Schill. H; Aatthiſſ. € 2, 271. — Zi: 1) 
Idealiſche Wejen, denen es anzj. ob, vielmehr 3. ift, nadend 
zu erfäjelnen. W. 36, 47 2c.; Mit dem Gras v. der zeen [su 
ben Bahrhündchen gehbrigen Bahnſtrecke. Ausb, UD. 8, 
18, aud: Wo 3. jein — helinalebetechtigt, Gingehören!. 
Zilbert, D, 1, 150; Volkod. 36, 1A ıc; De Aeit nach⸗ 
weiſen. Hat-B. 32, 896 ı0,; Die Fremdapen, Lin Nagtap. 
se) 18 1% — 2) Aus dem Munde der zfien Behörde, 
Nat. D. 19, 36h ır.; Selten, 38, KL; 19, 298; 206 1; Mile 
Re i cho · leiten. Ftensgr,Ber.d,Veicgel, (80) dba ıc. 
wiſchen-: nant. [8], vol. «Stand, — igen tr, zc.: 
Vers: 1) 3. ©. aud: a) Wie ich bereits verſtäudigt bin 
[weiß]. W. 10, 384 ıc.; Kiingt ba? dentſche Wert völler> 
2b [das gegemieitige Beritchen kermitteine) in beit weien 
Anrpathenlanden. D. Au ſeum 17, 1,408. — b) Amb über 
Erw. W. 14, 146 3%. — Doppelafikg. and: Zie Aitvers 
Aworenen u. Mitverftändigten jopl, Einverſtäubnis 2]. 
Meiner Schw. 7, 151 3.5; Be Sorveritänbigumg itber bie 
grundlegenden Brinripiert, Yat.-3. 32, 511; 38, Bir: Valkıd, 
3,1978 — »iſch B.: 5 B. audi: (Der rin. Semat.] 
Früher gebariert., datauf omtest. Sükmame Min, Mrunde 
vet, 35; At dem Beige wehren, i and⸗ 
begolerier Weihlediter, Gremb, vu, 2. 7 
beostmital-iei Berlafiung mr. * 
satten. Ranke ih. IV, m. Suuſen 
Anf:: 3 ©. asdı Viun. Tagtop. if 3.8, 8. 
Eins: Einfanbamann, Steillvertwwter 2-3 Soldaten 
(f- einitehen 0). Hen.-Eihak 15, 205, — Nilds: Imb, 
der fh womlt im Rildſtand ſ5. d. 1} befindel, Gegenw. 
s Hin, val.: Zuftiſtungen file ganze Öruppru v. Stener⸗ 
Ruaſtend nern. Vreſſe 82, 1a Finanzunn. ,Pretie). 
VBerz: Unb Menfchen-Vö-⸗n. 8. WHutab. 9 [Leuten der 
geſuuden) Wenihenseritarhe], — lich u.! Bes: auch 
iveralt,); == ftandbait se. Aclſerobg ir), such oe, Umb.: 
E. Ariegdmann ..., | in Ariegsiiuiten erübt beitandlih, 
Furt. a, 8, 298°, Eher: im Eheftand Iegründer ıc.: 
Umermungen .. lexitimer u. exe Urt, KSchreider web. 1, 
67. ber: 1) audh 3. 8.: Bet der aegeen Abunfi 
der Botaver v. ben Challen. Grimm Gich.d.d. Surt. 406 [im 
„Wörterb.“ fehlend]; Gerviu. Hänbel 175; Meine 20, 226 ır. 
— Glgen:: &w. vergegertländlihen, z. ©. Gr- 
gtuin. 1, 190%; Wat-B. 34, 181 20.; Bergenenftänhlis 
Hung, auch Rofenkram P. Gſch. 9, 18 8. — Dülbe: auf 
deu Hausſtand berilat., 4. @. io, Uml.): Des hautitand« 
liche Vcdilxfuis. Weif Loft. 1, #14; su. — Um⸗: 8) Ivcı> 
alt.): Sie es umf. damit beſchaſſen. Stmpl. 3, 9!" im. 
welchen Ampftänden verbunden, wie — beidiaften), ı, Be, 
— Ders: Doppeläfigg: Mugenen. ingl. anſchaulich 
merhen. Gnetenl, 28, 2324 ıc,; Miiten,, eutelt, Mofsshrmer 








“et Drasni 
ler m.: 
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du· ſtündlich — Meir-jange 507 
Bockhe 36; Den unsmilssoften Ausdrudd. Gegenm 7, 
136; Beme 2, 1, 12 x. ; Bu laden [bgl. »verftänbtgem] 
Gutachten, Anerb, Laubol. 198 ıc.; Es wird damit etw, 
Sadızy-es wieberhelt., Nat.D. 33, 10, wab fi aus ber 
Ende verſtekn, — viel. wur Drei. f.: Selbit-ur2, Dal: 
Selbfisv, iſt Etww. nee für ben Werjtand, file den Unver⸗ 
ftand gieb es nichts Selbft-v-a, Lazarus Stanbp. 6 x. — 
Bus: 1} 3. 9. auch: Die breite Echilberuug de> Ben, 
D.Muſ. 10, 1,5; Magb,Auslde 34, 291 (Amer); Hat.-B, 
3, 001; 9, 20. — 2) Urs, auch Anslb 56, 18h; 
Mater 15, 269 2; Dad Natureper, Idijlliſche. SHanslich 
Op. 165. — slichen tr. x.: Gögens: Merg. ſ. Gegen · 
ftänblih. — lim:: Bern: umhandlih maden, bie eis 
seinen Umſtunde (Details) ausfilhren m. 3.8. In gene 
belt verumfändlichten Mindberportrnits. Preſſe a2, 8a. 
Ber:: vetſtündlich (f. d.} machen, z. B. and: Wie bie 
Stotive, jo werben auch die Perkomen verſtändlicht, ber: 
menfhlicht. Gegenw. 21, Ba; Soll ih mich durch Beiipiele 
v. Seine 10, 238; Prechtl 11, 338; Weih Keft. 1, 92 ıc. 
:lingen adr.; (mumdarel.): Auf der Stätt [Stelle] alio 1. 
Vageu Narr. 180; Zdzmäb,W, 507; Stalber 2, Wu ıc. — 
mer: ĩ. auch Nuaſtündter. — isn. (f.): Ger: ſ. Se 
Syn. 243 ff nicht gut; Diele Zeitangabe „ . ſcheint jedoch 
garız unzwelfelhaft aus eigenen G-ien Id. Ausſagen, Mit- 
theilungen] Baif’s beruorangehen, Merrig 80, 247 20,; Eins 
G, Oſeubrũggen Noch®, 266 2. [ft Sb, Hat.-D. 33, 50); 
Diejem Natur⸗G.ſe ihrer. . Liebe jbem Erröthen]. Kplim- 
mel 1, 178 x; Zur@de, Pratr 3.Zahte 1, 78 ı., auich: 
Grgen>AZurß-de Volke d. 14, 77 als Erwichrung va Zus 
geſtandnen) x. — Verst 1) audit Das endlüh fi ent · 
faltende ©. in die .. Kräfte, Ual. B. 35,379. — 4) 3. ©. 
and: Zeber, in dem Geiſt-⸗V. (1) Ichte, NordsS. &2, 243; 
Zum Bemein:®. (1) gerionet. UÜnfereB, is0) 2, 150 10; 
Schlitſt diefer Mangel an Selbit:®. [ob Deckſ. ft. Schr 
nandigt. fie ſreilich aus der Kahl der aroben Vhiloſopben 
aus. Erdisanı Chubr.b,inejd.der Philoi. $ 299; Mlügeleien, 
in welchen der Wearbeiter ,.. 4. Über-®. {1} der Did- 
tag Tund geben will, Preſſe a6, 14 — übermäßige, uns 
gentetited st. — Un, 3 D, and; Vegenw. 14, 1734; 21, 
9a 20; Fut bie [fi ba] Wert, . durch Targanien 
Dolmetſchungen] geforgt. Made Aub.spen 168 ıc 
Stänge ſ.: 1) 5.9. auch: Ihnen bie ©. zu reichen, um 
thwen zu befien, wieber amd Licht zu freigen. Unfered. X. 
J. 16, 2, 108 ©, vgl. Bf, Schluſe u. de; Bis fie zuletzt 
begehtt der Sn | n. ralteı „.. um Brad, Fiſch. A. 2, 
954550, — 4): b) 4. 8: Mit Sl (Webäd in Karlabadſ. 
Dat.-3. 5, MB; Die Salz⸗Setl waren aus em fen, 
Hadıtve Cigu.W. 1, 238, vgl. auch: Auderftängel . 
Kidit e. einziges. Heiden Guſt. 10 (vgl. Stängel ın,) — 
eo 38. and: Se Salz [an ber Eoiaunei 2 ofene Mähren 
An biete ift der San li. d. 28] ob. Hinz 
Kone, 11, Bir, 


euben etlichen 





ang, le Dir Een gemanet, iigelhoben I, 
sal.ı Dir Ze DStiefei), # dune e. © Serbut 
Möhren, Die aut die Möhre bei KSauptfilkits paſſen m, 


bie u, bergejäänben werben dünnen. are SKotte. 4, 81, 

- 5) Zrintgefäh, 3. ©. auch Frenlag An, 1,80; 5,358: 
Weſterut. 837, 29h. Aiſhg., zahlceich, wovon wir ad 
hichti. uns anf folgende beiränten (al3 erlärungabesärt- 
tig: EFE: [4]: 3Siangt, Sefecmtg gebegne amt Gefüh ber 
Zeiteugeweöre bei der Meiterei. — hälens: 4. ®. bes 
Zchiffers, Anerk, NDorf, 7, 6; Sattel, 154 w., bal, Schalt« 
©. if. Schalten and Schalter⸗S. Schüching Brondh. 3, 
1%, — Lärm: Alarm⸗S. Ange Fr.3. 1,31, auch [Ba]: 
grobes Jraue nzimmer. Gegen, 8, 9b, — Leim⸗: u 8. 
auch: Zur $, u. zum Pliegenftätel geb’ ich wrich mit her, 
Sartexl, 15, 57h 20.5 Mit der Si) laufen, elö der anf 
dent Leine if. 8) Gegangent 1. (mam. durch Tlebe) Br 
iböele #r,, je: Die Aurtiſanen ı. ,„ . Qumglermimet . . . 
Ziteit du auf die Lern | fü biſt du plötl. gefaugen, Simpl. 
4,320°; Dieſt lerweten [die Nomane x, Ichveiet] mich .. 
net ber ü Lanien .„. Wie andere Vuhler u. Leimftäng 
ter 1% u. 1,9029, 19; mit der Tor ge fanfen u. dm 
Nartenſtil zu zichen. u3t; 4, 9; Em Seimfiängler. 
8,27%; Mond veilnderlidgen Haſen [i. d. ãb] u. Leim- 
hängen Kerr Ful.u.Bransfdem, 548 ıc., vpl. Stängleinlan« 
fer m. nam. tod: De Biit du anf dem Holgwep [i. b.], 
woril. fir Dün,]: bu lärfit m, Do. Prut Holb, 20. — 
Neid⸗: Uiere heidnißchen AUtberdern hatten der Brauch 
dem Felnde „. ee „MU. 38 extichteit. Wat-D, 34, 64; Doe 

64* 


5085 Parier· Iſtange — Stange 


Haupt e-23 geopferien Pferdes wurde als ing. A, anf ect 
Shall geiler, um bie guten Weifter des Landes v. Dem 
jemigem fern zu Halten, wider beit fie errichtet war. Fimr, 
Briejh. 3m; Retding»En. 115. — Pariẽr⸗: f. fremde, 
2, 1814, nm Gübelgefäh ». Meyer Konv, 9, 350; Volasann 
208, — Nüſt-: des Gerilites, Hat-B, 29, 62; bilbf. Menue 
4,2,100. — Triebe dunh ec, Triebrad zu bewegende, 
— Mitters: Bligableiter, 4. 8. (anehroniftiih, ſ. Fa 
Aptidw. 3b) Bi. 830, wpl.: Auffang⸗, Saug⸗S. 
Avam, 8,591. — Stängle): 1): 3. 8. au: Gold bie 
S-en („Stangen, W, 12, 36) dammt dem Nah | ı. jebe 
Et a ual a. TAerkur 1779 1,91. — ) n.t Ges. B. 
auch: Gutlaſtung bee &e Telegrabdenſtangen] buch Auf⸗ 
ftellung dv. Doppel⸗G · en. Reichepoſt · Verw. {79 38 30. — 
a) Aus om Atacten⸗Geac. Berne 4, 2,531. — ci) Er 
breitete Pen maffen ante Über das Ofen-@-e Homan- 
Big 18,9, axs. — e) €. Ywötfstinber m. flarkem Scharfe 
zocttgent G. Deyfe N, 4, 4a, — f} Fahr-⸗WEe, aus Gar- 
tenl, 15, däga. — 2) Mowv, 7, 279 au; Felbe, Knnfts, 
Strecken Gae 1, Precht 5,565. — bi) Wodurch ſich das 
Bohr· / G · t in Ober⸗ u, Untert⸗ c̃· fordert. Monn, 9, 623. 
— i) Da küftet er den Krug ihr vom G. UordS. 2, 366 
[Stangengefiel). — &) Dies Gm u. Ralwert, v. welden 
das Hebände umjogen iit. Nat. F. 19, 467 v. Bnlitiargen ze. 
— l m. (vn. n., f. Stage 4b ıc.): 1) Dois ber Eat 
til .. mit tie bie Stengel wachſt. Herr Feldb. WIb; Nicht 
allein am Ha upt ſtengel. ſoudern jalt an allen Betioflen. 
Uhnrneifer Grdz, 0, — 2) An dem Keunſiug ... dad 
Wilgeldien, Stengeiden u, Federchen. Hann, 9, 73 ır.; auch 
Burzen-S., wie Burzelbaum if. d.) — Stolpern. Schwab. 
W. joo. — 3) auch: Sup (. d. 3b) u. S. Mit Stuubi 
G. d. 10) m. ©. E. 1) abbrotten. UNat.Z. 36, 70. Dal: 
Trauden ſtengel. Telearad; (1772) S. izä — grappes den 
ralaln; Hirfhen«e, m, Zuud ziehen. Sübera. D. 2, 339 
wobei man leide „ven Kürzern zietzt“ — ben S. ſtatt 
der Alrſche. — :{ellig a. ꝛe.: 2) Yangftengliche winfette 
Tramben. Lemalb emp. 4, 838 20.5; eigen (f, b, Une), 
fünfsfe, Gegtus. 18, 19a — Obtfelgen — sel: 4) 
[E- Bogel) ſiht ... geitiingelt I auf den Uſten. G. 4, 198 
[als ber Sipflange), dgl. Miemer Br.v.it.on Goetthe 200. — 
5) Söll sc. Heruntersf. Preffess,290, m, Stangen („Bredh 
hangen.“ Rodenta Wal, 8, Obitsrehern) herunterſchlagen. 
— zer, m.; Leimn⸗ S., j. Steuge, much Waren, 3, 618°, 
— Stängig a,: in Bilhe. m. (ber Zahl ed, ber Befdaf 
fenh. nad) beit. Stange terjelen. Einsf-e Birlde . . Sirfhe 
m. nur elger Stange, Dombromwaki Ebeltwilb 67 rc. Dirt xx. ſ. 
— Stanihel f.; -n: Scharnüel (j. d.1: „En“ IDliten) 
biehen. Zilberft, D, 2, 84: Calſtelli 938; laet 155 ıc, 
Stänker m, x: 2): a) 3. ©. auch: ©. u. Bänter. So 
Aboſtel 7 u.; Haudt>-er. Mah-3.35, das rc. Oppe ſitien ⸗ 
Auterelen u, Fotteric⸗S· eten. Schere Dir. NV; 88 x. 
egl.: Rünteler, Schwänteler u, Stänteler. Df. Stud. &, 
346 ꝛc. — it ir. 30.2 1) 3. 8. auch: Die Zungen ber 
nantt. Södche DD. 1,4056 9°; €, ftintendes Fajs, | weidh's 
Alles eritänt, was man bein fais, Fiſch. St 2, 5243 
Meisiy. 2, 501 .; Die Luſt Kerei, Heine 21,899; Nat.B. 
31, 284; Simpl. 3, 1773" 2c. 16, wies Amb ver. Freytag 
B. 2,4, 868 2, auch; Meet guten Stube u. Ram, | ... 
den ha'n fie mis olio zeritänfert, Raumer Taſch. 1, 9, abs 
fin üseln Geruch. Huf gebracht! , — 2): 1) 4. V.: Etw. 
herdftäntern, and Simpl. 1, 4819; Bündn.Tagebl. {671 5 
3b. — Stan f.; -en (mundertt., vpl, Staud 10): 
„Ztündden, nächtliger Veſuch ans ammerfenfier.” Bame 3, 
64, bgl: Der Stau'z, bie Stauimzen — ker, bie Ger 
tiebte, 678; gelanzig a. — maniertich, hibih, zierlich 
249 2; auch: Wftanz: larmende, Inftige Akttterhaltung. 
Hügel 74a, wohl zundcdhht der Sufommeitftehendeit, Sol. J. B. 
andı: Ih blieb-fichen „.. Die 2 linbefannten ſtanze; 
ten ebenfalld. Yanfın Schl. 157 20. u. (onl. Stange 1): 
Die GEſtanzeln And c, Ditungtzemeingm ir Öftreid. 
Silberf, D, 1, 11; Caftelt 136; Dlieb mir [v. ment „ans 
sein”)... €. Kaliber „B'ftanzei“ Förmlich in ber Nichle 
fteden. Ven.Schatz 15, 133; €, Initig &’ftanzeri nmexend, 
Fliep.Bl. Ro. 1779 &, &5h ıc, — sp L.: 1) dich F auch So 
Geret. & 371238 5; 310, val. Stand 11. — 3) audı Karat. 
M. 1. 28 5; deru z. B.: Bofelien, Deren Wände aus. . 
Bufsfichlsierh getanzt find, Mafered. NR. 18, 1, 391; Zum 
Markieren der Fahtlarten.. Zangen, welche „. die aus⸗ 
peftangten Scheiben .. it e. Meierbeie aninedmen. ... 


Stapel — Stürke 


Ser Durchſtanzung derſelben |ber Karten). Vaolksd, 93, 
87; Züste in bie unge zahnten Sägeblätter eingeitattzt 
.. Bor ſtumpfen Sägen ſeine Syäwe a bgellanzt. Hat.-3, 
17. 119 2c., ſ. auch Kenzen, — Stäpel m.: 1) 3. B. andı: 
ec) (Wlut:)Werüft, Schafett. Freilter, SB. 1, m. — 2) 
(val. 3) 4. ©. auch Sch. dusn; I ir 4) auch: Der 
Woll⸗ S. von beiten Flafs u. gleichruud. Hon-Bcah 7, 
57 10; Bollftapeltge Scoonrel-Wollen. Uat.B. 31, 317; 
Zange, tuürzeitapelige Fließwollen. 28, 298 ıc.; Yatige, 
mittels, turjüaplige Baumwolle. Oppenhein 10, 324, vgl. 
Vaumwolle v. langem S. . D. vPimätlg langen Faſern. 
Aonv. 14, 31 ꝛe. — u: tr.t auch 4. Bi: Sit ſ.... 
freunde Baaren in ihren Köpfchen an. Miertelj. #0, 244 ıc.; 
Sanfen d. Bomeramzen anlgeflappelt. Inrrer Pal. 219; 
Sich Haarhorner in die Abhe aufftappeln. Vildker AE. 1. 
2 22; Eren Artikel aufaommergeitsbelt [acitoppeltl. 
VolkaB. 15, 9. — 2): a) auch: 2u. 2... ftappeltem die 
Aungen baber. Laub. 44, 7994 ıc., vgl, lepven 2; Inieberb.) 
fiaveten, Keuter d, 130. —b) Der alle Dörfer . . durchſtrti⸗ 
fenb u. abAnppelnde Ranelidimieh, Zilherk, Hall, 26; Kakelli 
42 x, vgl.: Das S., nämlich bay abſichtlich Lamglame Fahren 
tr bem Straßen, Behufs Gewinnung v. Babraäkten, Ife ber» 
beten, Preffe 33, 351 (fie gleichſacn zujommernsbeitelnd 2e.]; 
Hügel 155b ic. — Stäpf m. ⁊c.: 3. B. als Gang · Art) 
Den Dteiſchlag (f, d. 1), den S. Fiſch. Gare. 1846 :c.; 
„Erd“ lim Trab) gingen die ſchweren Lämpier [det Zurs 
nierd] gegen einander, Weſternt. 312, 757 2. u. File Die 
eingebräldten Auflouzen, 5. ®. and: Die S-cit ber Naub⸗ 
vögel, Freytag Kön. 1; Heyfe N. 6, 340; Wefterm. Ka, 2016; 
Grdu 2, 8; M; DB; ꝛc.; nnd: Die Spur, bie in bie 
Zielen ex geiteten, | ber Strich . | . « Find un Feuer 
Ser bes Propheten. 282 zc.; daneben: (. Tappe 2): 
Tapfen, z. B. and: Zolg nur den Tapfen ber Serbe, G. 
Sohelied 188 [1 v. 8); Kugklich in die Tapfen den Fuß fchen, 
weiche bie Ferſe des Meifters im Staub surädlich, ©.'s 
RatHorr, 2, 396 (Bfihokkei ; entſprechend vgl. Cateudf Jrauck 
5.54 „Bubltapfien” Agriteola 3 — Jus tapffen. Serum 
2. 0,5 5 file die Er. 3. B. auch: Micht einen „Tudftapffen” 
breit. Kihr 6, 1540; Der jeben „Duhfinpfen” . beobachtet, 
ufeäler Ei. 1, VII; Wonder „uhkopf.“ Wolf Tarııh, 
8, 118 2; eben Fußſtapfen“, der ſich zeigt. Gegenw. 10, 
auh (Kindan). — sent inte: 5. 2, auch m. Bee: So allein 
eine Stroke zu ſ. Uomandtg 16, & 7, vgl.: Den Weg neden 
einander her Nerds. 17, 189); bie Dorfürabe hinab 
(Storm RW. 301), bie Treppe hittomf (Daheim 17, 855#) vr, 
CR; and tr,: Auf bem Faßwege, den bie . . Wälle durch 
ven Schnee geilapkt I-b gebahtt] hatten. 14, 41h 2c.; auch 
ih Btapf, Anlanp): Sand tliffer muls Neber, ber mwiber 
mic fapft [im Turnier. Scheffel An, 85; SWolf Tannh. 
17 2. Taneben; Born Aapste der Rieſe. Ztradwig 360; 
Arafıla Gartenl. 20, 1883 ıc.) —, ben Gehſtoct Idmwerfällig 
{tr., mb) autftapfend 0. — Stür: 2) m.: and: Den 
Zingel u. den S, Auhnamen!. Getty. U. 1, 177. — Stark 
a, 1) B. auch: Den „Harsfitten" ſſtärtſten] Wein, Wide. 
915, — 2): b) Dais er .. feinen Stärteren [ugl. Herr, 
der ſtarter ala ex) geiuuben. Dlek Tijcht. 1, 100. — 53) 
1. Ss Hpuchn. 2856; (abjichwäden x. G. 15, 68; &2, b; 
Simpl. 2, 0915 x. — 7)! e) (ungw. tt. Giem., bel. ihn): 
S. mes Redites, . durch mein Gewiſſen, fordere ih sr. 
Yat-B. 20, 7. — 8) IHinm.] veralt. — ſtarr, jtelf we, 
r B.: Schalt ihn ohnmähtig, „Hart“ u, fräg, |. - . 
ganz wehrlas ıc. Waldie 2, 25°; Pfanne voll few Hader 
drei. Stmpl. 3, 318), — Affgg. 3 DB. auch: Amstehunga- 
fr Perſonlicht. QerzogGzorg 1; Arımzfe [B, sbide] Snüpe 
pel. Oschm Vild. 74; Den Cinfiufsreihen u. Befiges+@=en, 
Yat.-B. 08, 444; Ten bogen⸗ſen Arm, Weſterm. 307, 10; 
Ehnrattersi, Gegemm, 12, 404; Lande HGBrernh. 2, 6; 
@ichensf, Lahmann 8, 15; Entſagunga-ſ. Wat.-B. 26, 6; 
Einige Snfpielungen .. find Feuitef. [B, bill, ſ. d.) Ge- 
gem, 10,4 b, veridi.: Der faaft-Fe Ringtämpfer sc. :lEngelö« 
out u. feljenf, Racewitha Yajj,s; bötterd, Mord, 10,20; 
Slanbent« u. hofinungsejr Helden, DolksB, 33, 231R; €, 
trleasſes Voll, 39, 42; Leibst. [2d, Egfp arm. Scherr 
Send, 1, 21; Viſchet UE, 1, 8 x.; Den manıdeicn [6, 
bieten] Slautut. Sogane 1, 200, berkh.: Mauıtsche Amaso: 
nin 30; Üsdergeugungss. Uahel Bid.Nat. 2, 144; 
Sahlungesf, ſ. ſchwach; Ge ganberse Weiße. Wolf 
Rat. 219. — Stärke f, 1: 1) ſ. nam, auch Cihr 
1, Ma ıc.; Aus Seber .„.. Stleibungen ,., tweldie Ihrer S. 


Stärken — Stareen 


nach 9 Aleiber v. dem Wollenzeng aushalten. Fabl, 13756, 
— a) My (vol. d) Wit 7 Zr, Und Er. 1, 196, vol: 
Ringe, went der eine 3 Maunz»&-n (f ac.) verleiht. 484; 
Dais die ©, der Leibeuſchaft ben übrigen S-n gleich war, 
6.383,16. — f) Die große Lit>®, unferer Teleflope, 
Alge,Big ia} 21a; Die Döwen-E, fees Willen. ©. 
Sterhau Kg. Xi; Mannsa⸗Seu, ſ. a; Pferde⸗S., ſ. Kraft 
2. 5.8: So m. ſorlel Dampf⸗, Gaslraft⸗, Heifluft-, Wa ir 
fer, Bind-Pfecbeftärten. Nat. B. 91, 146; Die größte Weise 
heitö«®, Scüte Hamb, 348 2. — 2) 4. ®.: a) in Berg 
anf Hall, 3. ©, auch: Be Hnsräd-e. v. 4500 Kbpfeu 
(Sofbaten]| rund 55 Proc. Der Etate⸗S. Hat.-B. ao. 400; Die 
FriedendePräſenz-⸗S. des Bunbesheers „. Die Arie 
dens⸗S. 0, 168 5; SelammtS. 11; Heered ⸗S.: Die 
Hopf-®. 4, we w,; Zur 6. Mahlkeeife m. alemlich gleidher 
Koyi-, Wolkad. 36, 177U 1. — b) Eide fd, 3.8. 
euch: Daſd fie wegen S. m, Büfteriheit des Haid . . - 
duntler eridjeinen. ©, 35, #06 x.; Metalle w. &,, «Dile 
(id, 2). Marm. M. 1,113; WölbeS. MMeiyen 1, 49a; 
Stamme, Hopf ». 8, if. sEnde) ers Bauımd. — 6) 
z. B. and: Meizemk. .... Neis⸗Strahlen⸗S. 
Sshabe»&, ...„ Reis-Stüten«S, Wald. 33, 428 ıc. 
— ze br: 1) Simnpl. 1, 88977 16, Dazu: Wäldheriunen 

‚ Stärteritten. Suſch Kite. 2,38, (1. 2k), — 2) 
;. ©. Dibe 1, 517b 16; Ich mus ea ld. Wert! liderlegen, 
beriätigen, [ver]. Zv. Muler 5, 56 20; ©, Wml.; Diefes 
Breilin frarker 1. ibefräftiget ben Kranten. Gaberwän, 
439 31. — di) iveralt,) Der Wirth .. fh .. m. Imker 
finde „fterdt.” Waldie 4, 929% ıc., verftärtt fi, eb au Hilfe 
nehttend. — ) Ihn Id. Ohmmädtigen] m. dem Maler 
anzuftteihen, Veyſe NR are. — hi) (veralt.) Der if 
in Blindheit gar „geitertt” luart, gewaltig blindbi. Fiſch. 
1,8251 10; Schlafgeftärkt. Helue 9, 21; Zoyanr 1, 
108 2. — i) Dieſes Waſſer ift et fonbert. Hetze, Haupt 
n. Hirnftärtung. Mohbers 9, 1, 355b x, — E) €. Stärw 
lee [&-ber, Helfer 0] Frellter, EW, 2, 46 2c,, vgl. (impe» 
zat.): E. Stöchdensgerl I, d.) — Ifftzg. auch: Nüsse: 
An warmen Hauche jlärte bie Alilgel aus. Pappe 2, 11; 
Erik W. 1,14; W. 54,40. — Bee⸗: 4. B. auch: Sich in 
ber Hoffnung b. WR, 79 ıc; Se Ausſage eiblich zu b. 
Anndesg. (89) 514885, Die cid!. Beitärtung 4877, — 
Er:: 5.8, and Hotgo Hort, 297; Spse 4! ıc,; Erſtärut 
fein. Alonatbl. 2, ST75b; Stepl. 2, 5*ıc., vol. (and tr, 
v. ml): Der Bilrgertiteg hat Die Unlon nicht neihwärht, 
ſondern erfiartt, Uennann Wich, Ar. (Schinfel: Kettine Enfe 
305; Unfered, 5. 14, 1, 208 x. — Bere: ©, 13, 9m ır., 
dal. euch ſſelten): Eim, veritärtern; Deſſen bes deutſchen 
Bandes] Berhärterutn mn. Ermeiteramg. Volke. 15, 72. 
— Stärling ın.: 5, Stear. — Stärr &.: 1) 3. 9. nesen 
„hier.“ &, Goal, 1,4; Volkel, 26, 104 ꝛt. — 2) 1. auch 
ten 5 [Se Säulen. Lohmann 1,4 1t.: fee Etlgen]; Fer 
0a, Zifhe, aucht Mepfitt Auge [1]. Garteul. 15, 
#706; Büntel:jea Herr. Komenlitg 17, 4; 344; Entfagungs · 
fe Ehmermuth. Ausch, Dorf. (4) 3, 108; Jeueteſ. Pradil 
8, 588 ; Glanbens-f. Breberlow 194; Den gleticher= [vgl. eis 
fen Alpen. Unfered. RA. 15,1,70; Halb-f. [eeritarrt], Rund. 
1,3, 237; Den Fülle |ugl. roft-/k-en Boden. Detlef Stırlate 
1. 151; Leichen⸗. werdet. Ansld 38, Mib; Wegienent-f. 
Ausb, Techt. 7; Mintersf, Volkad. 8, 1A — ehr 
1): a) 5, fare 1: Wit weit offener ©, ſahen bie irren 
Angen ıc, Mat-B. 39, 151 7, — b) Winterliche 8, [Ere 
ſtarrung]. Weſternt. 309, 880 b; In todtenähne. ©. 208, 08a; 
Sarinädigl. u. S. Wat.-B. 35, BaBm.; Die Glicber⸗S. 
humacht]. 39, 108; Ge cigih. Srantk., die ſog. Oal s· S. 
74; Sie] fimulierte die Muatel:E, 75; TobesrS, 108: 
Weſterut. 264, 019b; Todten⸗S., auch Orehin Bilb, 4; 
Dahetm (71) 767; Winter, bes Eicbenfchläfers. Gartenl, 
12, 1736. — en inkr. ꝛc.: 1) auf: Dem Gterbenten 
brechen bie Anger u. F. Engel 11, 284 (Ml.) ic: Ich Älnerte 
vor mir ſgue: mic] hin. MpMüker D-Liebe 14; Sam Ge» 
wölt Hinauf-i, Stmpl. (74) 8 1c, N: a): A) auf: 
Starri der Boden .. von Diſteln. Alattliff. E. 2, 802 ar. 
— €) (vgl. a) and Kon, ati, 51m — 9 
Alicjt, ob dent Zeit, Naivelt Aarıt. Grnnh. Zittm. 1059*, 
— 9 m. Dat. (f. 8, c): Armgart harte Dem allen, 
Gut. 3,5. 108; 8, 82; (Gr) flerıte neche noch Dem Pater, 
8, 128, — b) auch Gryph. Titten. 1859; Kollentz. 1,2, 8; 
W. 10,115 20 — e): @) Dumpf [te Trügbeit, 9, LändL 
332 10 — A) Sein felarkd Sand, Aladder. 81, 1738; 


er 


Oned-/arren — Stätigen 


Dem jhla'ngensk-den Meruienkanpt, Dahn Sampf 32; Die 
Ihnees wu. elb+kbe Alpenwelt. Salon 8,416; Schre£len: 
13; Stiberzfbe Schleppe. Kontandig 15, 4, übt; Waffen: 
FD, Möreif Eug. 22; Dahe Nampf 1.12 0. — Y) Der 
be Brof. V. O6. 5, 7. — Sig: Durch- ir.: 1) [1] 
Seln Aug dutchſtarrt bie Öben Waldesräume. Kenan ontt 
20. — 2) [2) €. Eifesipauer darchkarite ie Mark, Uat. 
B. 30, 67. — Er: 1) 3. B. au Sachs Filter, 2, 175120; 
[Sie Läfft) die Erbid [Echien] e, n. Überaehn danbtennen? 
u. Überfoden], 183° 10, — cc) ©, 40, a6 ıc,; Eis“ Da · 
helm 78,19}, froſſt⸗ (ip8al, ſchrec⸗ (arten. 97, ssib; 
Bladder. 32, 174b) x. serfiarzt; Ertarriheit, auch W. 
Hanib. fr, 25 — di) (on. 2) Nah em hurzen erden 
Schweigen. Si. 3306, |. So Hpiktw. 144, — 2) tr, 
3: P. audi: €. marteedes Geſpenit. Meunk Sch. Eiun. 2, 
104 3, — Umst 3. 8. aus: Dora» (Brrlepfdy 168), hanr- 
(Frangos Salbaf, 2, 188), Tlippene (Alnfered. 8, 2, Fi) ac. 
umſtartt. — Vers: 2) ir, 3. B. auch Schelling Leb. 8, 
13:0 — 3) reil: Sich om tin. vernarren If. d.) u. 
berf. Mid. 9. 3, 35682, — Vorbei: [1]: an Etw. (ſtart 
bortei-, vorilterbliden). Heiſe m. 12, 1. — Mög: [1]: 
auch tr.: Denen Ausdruck cifigen Kodnniths, mit dem ev 
Alles, was er nicht hören ob. ſehen mellte, weg⸗ zu⸗eſ. ſdurcch 
Starren gleichſaut wegzubaunen pflegte. So ſtarrte er beim 
.. Sänsarme entgegen. MomenDig 18,2, 506. — nis f. 
(n,): In Öbeis (1. d) u. S. Woeherm. 389, 78a; In Mober 
u. G. daliegend. Wonandtg 19, 4, 110 (Mofıgaer), — Stärt 
36: . Sterz u. Fremden. — Star m.: ſ. Sterz; u. Sm, 
3, 059; Stalder 2, 30. — sen! 3. ©. ir: Der Stier 
„Rarpt” ilefine Brauen. Wachern. 1, 996° [läßt fie flare 
ven, richtet unwillig Me ſtarr empor?]; intr,: Gauz um⸗ 
besveglich u, erfarpt letſtarrt, Mare], frank Ele. 2256, 
vpl.: Dafs Zedermann bevam ıı, barab fi mais flohen, 
entſahen, erfiagen u. erbattent [j. d.1 Df, Lob b.göttl, Morts 
157b .; femer: Geftarzt (getärzt Ze) — ficopend, 
anfgeblalen ıc., . DB. Mozart Roh 137, |. au: Dem Märy, 
der ſt ã rzt. Fiſch. A. 9, 883248, vgl: Den Märzeı, | der 
euch erfrört se. 9226, — Stat: j. Start; fit; Stat. — 
Stüt (ftet) a.: 1. Se ann. 2, 1w0F: 1) . ®. aus: Win 
deinen Werth mit fiäter Haud. Schlegel Haufen, & 7 1; 
Bon folder Irene Im jeder Noch heißen bie Neden . . . 
die Etäten, bie Mothfeiten ıc. Uhld Schr. 1, 250; Sturpl. 2, 
21 5 and: ip Hat ſſeſt im Sattel]. Momntbig 14, 
1 — 2) 5 B. auch: Hu fiäter u beftänbiger 
Berwandinis dei. . Neid. Stautpf asah; adr.: Sie thut 
ſtet ed bem Boden nahen. Sachs Zittm. 2, 19911: Fiſch. 
2.1, 110 2; Dais der Hüttig feinen Eöhmen ftät [fort 
mährend — nad n. nach?] viel Gerrſchaflen übergab. Tſchudl 
Chr.O. 1, Fa; Dals Gott der Deutſchen ſarter Sort | ber⸗ 
bleibe ftät u. ftät. Wadherse. 9, 151319 (Schenhendf); „Heies“ 
Waibis 9, 1420; 4, 1021 2%, — ftets G. d.) BT 1c, Bike. 
(Botan.): Boben⸗, 3. B. Talte, kieſelſ., ſ. ung; Aw. 
bobenfteten u. bobenvagen Pflanzen. Konz, 3, @81. — 3) 
et fein ftäs u. ruhlg. Aurtachtr Erz. 147 206,5 Du Dit 
fat a. rebR nig. Gartenl. 18, 66h ſogl. 1Ba) ıc; Sei ſtad. 
29, 109u; Deutſche dig (Wien) ms S. Beıc.; Eei ſtaad! 
Ktkern Geierw 2,2. — »2 8. 2) and Dahme Kampf 3, 
487; Wolff Taunh. 1, 116 10.5 Un⸗S.; Unftätheit, and 
OAuſtum 17,1, 245; GEdhmid Kanzl. 1, 192; Wachtuh. Big. 
234; Unſt e theit. Gäbehe Mirter VI. — ig a.: 1) J. Ss 
Syn.9,180 ff, — a) adr.: Hetigd (veralt,), 4. B. auch 
Zimpl, 1, 18129; Midır, 14622 2c. — b) Bas ihm Charal · 
1er n. Stietigkeit giebt, K. Ster. 9, 67; Nude wm, Stetigt. 
in ber Berwaltung. Uat.D. 4, 8 ıc; Gaſh: un⸗ſ. 3 &e 
ſcheut Unftetigteit Im Bild. Fam Bl, 4, B15b; Keme 2, 8, 
163 ,; au: De wurbem bie „Qubenftättigleiten“ [Status 
tem, Sogungen] anfgeftelt se. Land. 49, ab; „Stäbtig- 
feit,“ Battins 1, 184. — ⸗»igen fr: 9. B. in er micherd, 
Streliher Urtaube v. A. 1888; Die Dinge, die in ber Reit 
zu er Cwigl. geitätiget [„aheftebegher"] werben, auf dais 
fie nicht vergeben, Beil Etarg. 22, —, gin. Allie.: Bes: 
1): a) refl., and) m. perfönt. Subl.: Sonach widerſpricht 
ſich Wlintas auch hier ſo wenig, daſs er fd [= fe Aus⸗ 
lage] betätigt, &. Ster. 5, 497 ac.; „befteitigen“ Stumpf 
Bisa. — b) „Beitäten” z. B. auch Höh, Bün: Bash; 
Ba; 59Eb 1€.; Bade Tittm. 9, 19418 2t. — 0) auch „der 
hättigen* Ziapl. 8, 10712; 4362 ıc,, refl. 29, 198 ıc. — 
d) (weibm.) Zalen (78) 101; 108 ıc.; (ob dierzu Eiſch. 8. 9, 
sr) — 9) Güterbeftätiger, 3. B. Katheng. (69) 
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25, te — ft B.t ee Verde, 5. 
Müarikolig 1,2 .:; Ihte Rätigen Gel. Mark, ı2, 2 
[Fils A. 1, 4014599 ob, — ftät BP]; Stettin. SKelne 6, 
260; 14, 161; Sadıs God. 1,17 119 »e.; E⸗es ftektigen opfs. 
Wide, 107; Statigleil ber Plerde. Perkg 9; Die Mur: 
Fihen ... fſind meiſt ungeſchlacht m, reitftätig, Auapp Les 
ben. 117 I[hergettommen v. ken NReitbferdeu) ıc. — Aer 
m.:f. Staatlet. — +3 adr.: ſ. Se Sum. 9, 151 (ſteta, 
öfter. im Meim zu Mep, Obeieg ıc., bei Kenam, I, Schrött 
Däkdit.300): Dom Bert wird es wicht wird ed wicht 6.) 
mechtlſch Bielben,. Belnfigumgee (1764) 6, 564 (KMfiramer); 
Als. . B. auch Claudius 96; Gödeke DD, 1. no6a!?; 
01a c, — Stätt rc: 1): a) auch a B.: Die Bar 
hergigt. firbei Bei mir ke „|." Simpl. 2, 1495; Der beite 
Rath, | der Bei fein’ Bilrgern Ander „Nat,“ Rollentz. 9, 3, 
498 (Huinofme, Gehör) 1; auch: Kamen zur „Stat.“ 3, 
1, 1228; Der Hugen „Stat“ [bie dafür frei aelnisne Stelle, 
bie Schlächer), 3,2, 12%, val.: Die neheimeln] Kammer- 
räth, | fo bei dem Lenig Halten „ftet.” 2,8, 29% 1c.; An 
ihre vorige ©. gelegt. Simpl. 8, 56%; Wihe. 1048 ꝛc.; 
[äsera,] | nur nit anf eine &,: auf ee Tobräktelte. 
Frelllar. SW. 8,5 8. — c) Durchſuchen die gauz „Heil.“ 
Fird. 9. 2, 19622; Wer man ihm nachſchlägt auf der „Het“ 
|bie Bielle, das Litat] 1, 32143 Ward ihe da td. „fett“ 
vergütet. Walbis 2, n1991 x. — 2): a) anch 4. B.: ieh 
beineu groten RMamen ©, Dach Öfe, 107 42 [befätige, bes 
währe ihn]; Da ihm ©. Igelgeben I berltatter] warb, 
Relation zu thun. Stmpl. 2, 18°; Mir "geben id fo weit 
der Figenliebe S, ltuumen ihr wicht jo viel ein x.) Weichm. 
8, 88 1c., val.: Daft fie mer Vertheldigung fo viel S. fin- 
ben lieben. Senme (fatipi. U. 16, 154) 20; Eurem Ber 
gehren f. thun. Serlih 4; Ach werde ber Mabnung ©. 
ihm. In Mäler d, 296 [Folge lelſten]) 2c.; Be mehr mean 
ih erhoben |... je [defto] mehr man ähm an loben | mod 
allweg lafet i. Speer 802 [es Heibt immer tod mehr v. 
bei unershöpf. Lob zuräd] sc, — C) == auf der Sielle 
ti. b, 2), Sofort 10, 3 B.: An ber S. Dagen Mare, MB; 
an ber „fiel.“ Saths Hüd. 1,800 7; 3,17 148, au ber „ftett.” 
Fiſch. 9. 2, 183905, auf bee „Stätt“ („ftatt"). 1, 106152; 
m52562, 2, 190438, Magen Karr. 190: auf ber „Hete.“ 
Stumpf 2746 2r.; zur „et.“ Bollenh. 1,1,2°99; zur „ſtett.“ 
Fifa. 8. 2, 156789; zu fer. 1er 1160, — 3) 5. Sa Hptſchwo. 
bh; Syn.“ 124 fl., kl. auch verall. (im Acc.): 
Heitlih Gut Höher als Gont geachtet u. am Seite ſtatt zum 
Mbgott gemacht, Ditye 1, 6n; 5, 1746; 5816 ar; Una. 
6137 1c.; fermer 4. V.: Nicht ſtatt ber Äreifeit die Ord⸗ 
mung, Sondern id; fage: Freiheit umb Orbmeng. VolkeB, 
26, gas (Saule· Dellaſc ee. — 4): 0) auch: Ahr’ alle 
bereit geßt wohl d. Startien. Spte 59, — b) ſ. . B. 
(serbunben): Hu Ruh . ., au Statlen Toner. 0. Ph. 7, 
280 3. — C) auch: Damit fie ihm nicht zu unkatten 
u. Schaden gerehfe. Stupl 8, 1913 8. — Zſſtzg. mer 
IhösfL, 3. 8. auch: Bisher find wir Die Ablagerungs— 
ftätte aller Überprobuttton bes Auslands geinefen. Lismarm 
(Meichst. 2/5 70); Se Amidmohnung .... Fre Hurtöftilte 
[eig. Weruföitätte] jebod) ıc, Begeruu. d, 1090; Hunde u. 
Beobumgsfätten. Öiker Belg. 461: Klrdhen m. Betflätten. 
Hompert Ruin. 1, 118; Betriebs fätte. Vandesg. (6D) 2582, 
37; Die Bilbungsftülte u. ber Altejte Mohnfi ber Wen- 
iden. Aurz Wid.Litt. 8, 9b; Wohnungen u. Bleibitätten. 
Gnbe 8, 158; Brutitätte ber Malarlafieher, Nat.B. 18, 417; 
Bunbesfätte. Wadern. 2, 150022; Dita [f d. II] ⸗Statt 
Exiſch. 1, 1986, «Btätte, Homo. 5, 891; Ting- (Dat Anmpf 
2,157), Thing» Reiſe w. W. 133) Etitie; In allen Druder 
fätten [Budorwdereien). D.Mufeum 17,1, 5W; Die ihre 
Meiber . . auf bie Egerten [f. b.) ob, Einfinit ſchlagen. 
Eraum Ariegobid. It. 1R8 fest, Eindbhef sc]; Geh an bie 
Einbimb Mätte, wir müfen heut en oh ablaffen. Aucrb. 
Laudol. 153; 317; Faltungse ſtätten bes Holzes. Preditl 8, 
dat; Faſs⸗S.: Delım Salzbergh. der Gtund (bie Sehle) 
er Schachies, aus welchent ber nubgelaugte Thon .. ge⸗ 
förbert wird, Schtachen. 78; Die Berrottung biefer Faul⸗ 
fikiten. Gartenl, 28, 6298; Die fFeimflätte , Bei ber Hin ⸗ 
rißtung. Böftner 4, 21 20, I. (Entihauptilatt u. 3. B. in 
Stuttgart He Hanpiltätter-Etrabe m. dem Ausblick auf 
den „ads (f. d. 2); Fundfiätte des .. Metallt, Frege 
6, Biib (fl, 0); Behed⸗ [ob. Hed-]Stätte [der Füchſtul. 
Salon 9, 11, 621; Segeftütten ber Mürgerfreiheit. Wiehl 
Band. 212; Heiljtätte [bev Berwundeten]. Wehscue, 2u2, 


Statten — [(6e-IRatten 59 
3378 20,5 Die antiten Theater waren Yultjtätten. Scherr 
Ztub. 1, 100; Als wirkliche Theater, als Aunftftätten. 
Yet,-F. 31, 555; Bettzeug für 6 Lagerftätien, Ausıb, 
Lande. 9, vgl: Lägerfatt, Simpl. 1,3637; Yilelger- 
ftatt, 91T; Sele M. 8, 84a; Gartenl, 18, 5806; Grin 2, 
2; UerdS. 17, 180; Romania 15, 2, 81; Bar Zittm. 2, 
14170 10.5 aber auch: Die Sagerftatt, Freilige, SM. 1, 
a1 — Felde, Heeredlager x. ; [Wir] wollen mmferfe] Kirchen 
wit mehr Inffen ashänier os, „Leibitete” fein, ſondern 
«+ Germeteris . .„, Sclafhlinfer m. „ıugeltete” [Ruheftätten]. 
ihr 8, 3786; Die blutbompfenbe Morditätte, Gurtenl, 14, 
Il; Rifttätte [des Finfen). 16, ob; Pfleg ſtätte wii 
leriahliier ... Bllbumg. Uhld Schr. 1,17; Dual flätte 
der ewig Berdammten. MoeramBis 14, 4, 685; An jener 
Duellftätte ber Wenſchentraft. Wich. Kangt 2; Das Barla« 
wert .. &e Mathiätte m. Nat.B. 29, 008; Kmpfe anf 
der großen Mingfätte v. Paris, Stahr Al. Scht. 2, 218 (I. 
Bing-stampf, "Bla 1c.1; In Rofiftabelu [f, d.). Moftitatten 
Schtuchenſt. 197; Rüftfätten. Predtl 1, 340; Un den öffentl. 
Gammelflätten der vornehmen Welt. Nomantibl, 11, 701; 
Schädelfätte, T. uam. Fallmer. 1, 10; 26 16; Die Schaf 
feus Hätte Sant Mearlart's. Gegemw. 17, 395; Schant⸗ 
Hälte. Gnudtsg. (Ad) 79 — Shent:@tälte re. ⸗Stall. 
Campe; Die ruhige Shmiebfiatt [edmiebe, |. Wert:@.] 
GEdmid Kanyl. 1,16; Siegesfätte. Freiligr, ©M. 4, 8; 
Sof od. Sohlftätte. Yat.-D. 10, 66; Preuf Abgeochn Yaus 
(14, Degiat, Ro. 35 ©, 18 8 130) ıc. ⸗ Gal-Gtätte (f, b.), 
Hof ıc; Wenn man auf ben Suftplägen ber Porſie jence 
Errgeftälten des häubl. Debens ... gebentt, Ad.iMäller 
Borlef,äb.d.d.Biflenid. 71; In em Treiben u. Stellkätte 
.. 539 wilde Sanen exlegt. Weber Anne 2u2; Wildbahnen 
u. Stel»Ctaite. Eriſch 2, 9312, f. fielen Bd; Ihre Tod» 
tenflätte. . (Campe); Die werigen Trint⸗ lvgl. Schant-]| 
Stätten. Weherm. 23, b446;3 Un der Witgliiöfätte 
Volhad. WB. 4A; Oramme Borklatt zu [Damen»|KRöden, 
Weber Anna 167, „wöhriheintid e. leichter Seibenftolt“ (9), 
vol, Borfioh; Du leutſt bie Fugeln, To die „Wahlkatt“ 
vegnet, | der Miditfant Iſ. d. 1] Augeln Iemtie du nicht. 
Freilige. SW. 6, 15; „Wahlftat.” Wadern. 2, 27129; Die 
alte „Sclocdtemmalttatt,” Mat-B, 88, 185; Der mm Wert 
bie Werbeftätte fand. Volke, 6, WB (Nid.Wagner); 
Merl:@., :Stätte, auch 4. ®.: Hanstipmmbel-Dnelle .. . 
Mert:S, unferer Heiben Duedlen. &. 40, 290; PHanzen find 
. . Bertfätten der animnliichen Lebensluft. Scerzer Mat. 
36; Ia Fr bes Künftlers] Acheitewertiätte [Mtelier]. 
Schücdting Bihr2, M; Kuttite, Maler: ıc., Schneiders, Schuſter⸗ 
Wertſtatt. «Mertjlätte; An Beionbern Lehrmerkftätien, Volks- 
BD. 27, Ba; Jür een Arbeller amd cr Deuerwerfflatt . . .. 
für een Kotzleubrenner. Guhhk. S. Peſtal. 1, 231; Stational« 
wertfätiert (nteliers nationaur) .. bie 18418 „.. 38 Poıls 
ind Leben gerufenen Mertfeätten zur Beſchäſtigung ber ar» 
beitslofen Maſſen. Honn, 10, 79 2c.; Beide) „Bilfeher.” 
Fit. ©. 2, wit; Die Kolifätten, Mom, 15, 888 
lahnt.: Stewer:, Mautftätten w dm. — sen tr.: 2) 
and: Ten man zur Antwort nicht Si. [autnffen] weilte. Wai- 
dia 1,234; Meil die HERE FT. Erlöfung Jaejftattfet), Siſch. 
8 3, 373% u, alterthumelud: Wohllgejitstteter irdiſchert 
Kugheit. Weſtern. 07,356 — Bfikg.: Abs: 2) 3. B. 
auch Simpl. 3, 31910, — Ans: (veralt.) E-em Sammer n. 
Beib (Ftumpf 174), Unfug (2b), Schaden (67a), Übels 
(Serold bii 2, Bub) ac. a. [mfägen, — Aus⸗: 1): a) 
auch; Das Ainb werde man bei cr walſchen Frau a. Pldy- 
ler AU. 308 [unterbringen ꝛc.) — Bes: 1) 5.8. auf: 
Welche ſchon waren im b’ Ehe beflatt. Slich. 8. 1, 20644; 
Simr. Rib, 2008 ꝛt. — 2): a) auch: Feuer» (gig: Arlels 
nie Seſtattung. ſ. man, Gartenl. 97, 8b; Moto. D, 68; 
Beihenbeftatter. Brehm Ma. 67 10.; Mnbelinttet m, — 
h) m-n Geis au Buisgardo befichtet Badıs Böb. 1, 24198; 
„Beitetinet* am ber Erb, auch Tenerd. 5° 10; Erbbes 
hätigung. Satfkn Sams. 12 ıc — rs: 1) and 2 
Mön. 8, 10; Sure Tittm, 8, 11919; 2, 1901F1 ıc, w. meh 
refl,: Sich unbewafit erſ. ſich Fe Mrüfte, vertiingt fich Fe 
Natut. B, Ausgw. 1308. — 2) Zi. 96Nh te; Hokener 
Battung. 91a ↄt. — A) Referent u. Rorsejerent, zu Deutſch 
Berichteritatter u. Mit ob, Gegemberichterfietter ar. 
Dolhod, 85, 1008; Heltumgsberihterftatter, 96, 28; 
Kriens berichtetſsiatter. Stetten. Wippd. Yllı, — 5) audi: 
E-m Befuche aber. ſgw.: abel.) Alfohai Merc.b.ütehe 1, 158. 
— Ges; au: Dais er die deines Mutäiwillens geftatte 
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u. Naum laſſe. Lihe 5, 3006. — Ber:: auch föite.): Ach 
Berftatte [vgl.: Verf, Sie] wir die Fragt ıc. Beone 4, 1, 
189. — haft a.: 5 9. and: Die Zeiafeit mr Veſorg⸗ 
ttid, Chämmel 5, 15. — lich a.: auch Btmpl. 2, so 19; 
3, 5° ır.; Manmer Taſch. 2,5, 198; Als [tie] mon „ftatlich* 
[mit Gruud zc.) ſagt. Lthr 5, 8b ze.; In feiner athleriichen 
S-teit. Üfrige W. 8,147; Hemalb Emp. 1, 155; 4, 61; 
Die brettsfee Srafigefelt. Uat.Z. 8, 8 1. — eis f.: 
Erz: IIhr] zur Erſtattnug od, fllr ihre Ehre geben. Ethr 
Br. 4, 373, j. Ehrerkattung. — täten: 1. auch Haren 
1. Baper. — Stan m. (f.): 2) 59. auch: Der ©. ber 
Unterbrahe, besvorgebradit durch ee Kidfkopfung ber Beih« 
ſel. Volhad. 27, 54 w.; Der Auf>S, beträgt eima 160° 
bei 150° Michtlänge, Mat-D. 20, 92; Gegen Haff⸗S. u, 
Zormmerhechtwafler eingedeicht. Volke A. 5,15; Die |P] Rürt- 
S. der Dhisee, 94, 381; Bel dem lu folge des Ride 
enttehenben „fliegenden Zirom.” Paffarge 60; G, plötlicher 
Rüd:S, Spiel. Gturmjl. 1, 8; 90; Meyer Rom. 8, 1069 ; 
Yat,-B, 31, 199 x.; Wegen Sommers, geihlipt. ebd. x. 
— »b m. [vgl. nieberb. Stoym. Keuter D, 104; Lehm 
fiohen. 108 :c., f. Anm.)- 1): 8) Der Wind ı., bildt, 
(f. e): im, ee Geſchichte 3. wirbelt viel S. auf, 3. 2. 
Ual. B. 29, 09; VolkeB, Mi, 15 A, auch: Ach mals abwarlen, 
ob bie Geſchichte S. aufwirjt ob. nicht, ih mals abwarten, 
bis darüber Grat gewachſen. Schädling VSerſchl. W. 2, 207; 
als Be des Meinten, 3. B,: Diefer Sonnenwirbel if c, 
Sanbtorn, diefe Erbe il e. &., ©. Puntt. Mur Big.zlıt, 
2, 9166 :c., oft wert. {f. 2): Welten u. Ständen. W. 
8,854 2. — a) f. auch quaſtauben. — 6) 3. 8. auch £, 
Roth, 3947 10, ; Mäctige Frevler in ©. geieat. Sch. 11a. 
— d) di. e) Sich durch deu Mund des &-es |S.Webor: 
nen) zu redhiferiipen. 188b :c.; [Dibo] nimmt mit fich bes 
Batteıt ©. ſ. Aſche 3]. Platen 1, 218 1%. — 2): b) Nicht 
+. „ESt ablin“ mujs am ihren Kleidern heim. Melfersbg Brof, 
bob. 3) ga den Fehlern ber Etdelſteine gehören die 
Gebern [f. d. 7], die Wolten, Sand, S. Prechtl 4, gen /v. 
— Zffbg. 3. B. aus: Saummwelt-E. [Abfall ıc.) Aarm. 
no, 2, bos; 812; 617 1; Duſt ſaubchen. 3%, 7. 13; Silſier 
Sefſuung Dunftte ſaubchen | wehn wich ar. Üücert Dich. 
36; Ernte:@. Lutmanu Beb. 197; Ten Wochen⸗S. m, 
dem Fetertags-⸗E. zit vertauſchen. Gegenw. 14, 343b; Alats 
ter+S, Or; Düttenvand, Sltternücht, Wlnggefübke, Flags 
S. find forum ıc, Homo. k, 477, auch Flug gee ſt e be. Pregitl 
2, 36; Funtengeſtiebe. Ereya 6, Bi5a; Die dleichen 
Baden .. m. &lanzrS, fie beſtäuben. Fiſqj. 8. 2, 11303; 
@olb-E. ſieben. Ebets Sch. 77; BYantbarer [f. d.) ©... 
Hanbels:5, Ausid 9, Brab; Kroftall»®,, €, glämzen 
ber. weihfüber ed, gelbhaltiaen Metall» ob. Glas⸗ S. 
wozit oft lelchtzewebte zu Balltleibern verarbellete Stoffe 
bebrudt find. Erlaſe d. Wũriemb. Miniflerinms (8. 6. 1877): 
Rirsietue, 39. GCaupei; Soruenftkubden, ſ. nam. 
Dartenl. 87, Wan; Mat«B. 81, 35 1; Tabal⸗S. Abfälle) 
ss; Seine Fk... WegrZ. iebeil 55,15; Bellen 
bal. Baſſet · S. Vreſſe 88, 189; Dielen Welt«®, [der Stern» 
ichnuppen. vgl, Stern.) Unfered, Ri. 15,1. 34; Bauu 
Miefen wie laſtig ben Winter⸗S. v. ben Harlem. ©, 
Bi — she Ber: ij. Geſtüub: Gab es ©. großes 
Geftampfe n. ©. Scheer Send, 8, gr. — ren (füflben): 
N) intr.: a) Der erfte Staub beginnt am Weg zu ſ. [da 
ich Benebig’s „Waflertiraßen” verloffen). Stenpiuih 478 20. 
) 3 9. and: Der Schnee hat durch die Jenſter ger 
wände Kewald Yillam. 1. 20 (ſ. cd; 5b), Sqhon began⸗ 
nem bie Schnaleugraͤſer zu „Nänben”, .. ee Santenttaub 
7. d.] ihrer Weütfien . . vom Wind dahin tengen zu laßen. 
Komendtg 16, 3, 358 (j. 4a), — c) 5.2. and: Wie wind: 
nellöberte {5 d.) Floden Niebten araue eben wm fie 
[die Meiher] Ger. Ual.Z. 34, 109 ı0,; Die [Möwen] ftie: 
men immer höher. Pallarge 125 .; Was Ueget u. fleget, 
wos figet m. ſtübet. Bafen My. SAtilller Vibl. 19, 87; Sie 
sweih, was dm Achenttzal ſelt 50 Jahren flient Ti. d. 4, 
Zchlufs u, Biel. Uoo,-Schalg 18, 148; Etw. it nicht ges 
ſtoben (geitagen) u. nicht geflogen ac. — Y)ir:a).®. 
and: Stahl ich Rieswurz u. Uubte fie an den Dit ıc 
Simpl. 1, 436? ve. ; [Dos Flaſchcheuſ zerſchellte .., Die Split⸗ 
ter um für Hiebend, Silberſt. Sal. 165 x. — bb} die 
xunde „. Häudte die Diplomaten auseinander. Mnfemm 
17, 3, 656 ıc.; Ben stuticher werb' ih |. [menjngen). Hügel 
155, ſ. and. — Bike. aus: Abs: 1) Der Aueche 
„Maupte‘ [Bänbte] dem Sunterin) die Stiefel ad. Simpl, 


(Anıkanben — Stauch 


3, 2023 :c,; Me Bücher in em Zunand v. Abgeftänht 
heit. Retſe w. W. 118 20; Mbhäuber (f. Stüußer 1a; b), 
1. B,: Ben Abiinnber v. Febern in {-x Sand. HYausbl. (80) 
3,388 20, —- 2): 8) Mit dem Edinis ſah ich bie heben 
abitieben, Gertäher A. 0. — Ans: 1) aus: Huf 
angeitaubtes Waller, Nfr.Preffe 819 ©. 2a; 3. beiben 
Eauipagen . . augeſtaubt. Mat.-B. 29, 284 1. — 9) Dazıı 
eigih. im Dip (nicht allgm. Öle): Eee Garde v. unzähligen 
Anhkaubern Wuchrern, Güterihlacitern] ., Dad Werhiel« 
seit ber Anſtauber u. ber Wuchtrei. LingMlapesp. 15, 190, 
vof.: Tas fog. Auſtauberthum, wedutch bie ſchöniren 
Vauerngliter zum Verderben dea Bauernſſaudes zerträme 
tert werden, ebd. (LEW) 58; Die gewerbbraußige Gilterger» 
teimiterung (Anſtauberitzuui. (Ag) 109 0. — Müf:: 1) 
auch (Photogr.) Bo. 11, 5. — 2): u) Die anfkün« 
bende Aſche. MWefterme, 310, d20b sc; auch: Diele Steklen 
bermitteld Anlegteng er ,.. Strahpflanzung anfitieben u. 
ſich erhöhen zu laſſen. Water 1%, 58a x. — Ce) Der erb- 
anfftäußenben Sichrer. Stolbg 3, 316. — Aus⸗: 1) vgt.: 
Io] Mefinde .. Die Wege .. m. Vrofamen ausflibeor 
ten. Simpl. 8, 548%, auch (j. Schluien; Der ganzen Welt 
Ausftäuber [Plündrer]. Lfd. 8. 8, 86029 zc.; ferer 
{vgl 2): Wide io fein, bals es durch ben Beutel hätte 
hänben lösten, ſondern durch den Bentel andgekofen 
werben. Lahn MÜnl. 11. — 4) Jumper. $m.: J’ mad 
ſtaubaus [ngl.: mich aus dem Staubl. FelsAl, 4, 398; 
ſtaſluſbaus — anf u. davon. Sıhm. 3, 008; Rt Amb ben 
Staubaus machen [ih wegjagen, f, 3b]. Müsel idd. — 
Ber: 1): a) Lltmer 54 10. — C) Wal 2, a. — 
2): a) i. Glanzltaut. — b) au: Die Beſtaubung ber 
Trauben. hen, 2; Eigen: (Nord S. 18, 11Pı oh. Selhft- 
Ausld 47, 4426), Gſd: Frembiekänbang 2c.; E. Aniett 
Andrena⸗· Arten find die Beftäuber). 50,979. — Durdis 
I: ans 3. B.: &e fumterburdkänke ſeutige Wolke, 
Spiel. Weihe 4, 189; Die gold» u. fontburdhftäuhten 
Karosanen. Maru, Mer, 3,173. — Eins: 9) [2] Wegend, 
anf welche bie Repphlihrer einttiehten, Bram Bild, 104 ıc. 
— Ent⸗: 1) 3.9. and: Wie m-e immer entftänbt [ger 
reinigt] wurben. Francois Re. 377 ıc.; Ge |bes Eihmet: 
terling®] Arlägel halb entſtlluht. Aäcert 5, 809 |verwähcht). 
— Ders: 1) 3.8, auch: Sahe man .. die .. Mile 
hanr Aber ben Lefpen heransftänben [ipriehen)., Simpl. 
1,3061 2t. — 2) Se finger fhiubten .. an bem inuberen 
Anzug Herunter Gartenl. 28, £60b ibn fünbernd] ꝛc. 
8) Herbors, f. vor⸗.; Die ftühten in dem Wels 
Serum. Eiſch. M2,39199:, — Übers: 4 2. aus: 
Gelbteah Überfsanbt jv. Etfenron). MifrPreffe 3119, 3a. — 
Ums: auch: Der Gitübach fie umſtaubt [R.: Haupt). Mar 
v.Aler, 0, 310; Der Waldbad .. . fie umftäunend [Drif.: 
umftränsenb], Fernzold 3,215, — Vers: aus: 1): m) 
Kufgehängs werfınmbeıt Me (db. Kränge). Mürckert Hırkıv. 878; 
Cand⸗ati. 34, se. — b) Die haleverkiemten Heinen 
enter. Zemuls Gimp, 4, 7. f, auch Sticinteettet. — 2) eo 
verätäubes alles Ungeziett won Ad ſelnſi. Flmpl. 2, 81097 
— Böors: 3. 8. [2]: Dos Schwargellb . . Luunt Bor 
selloßen [Hervorgeftoben]. ZWolff Züg. 1. — Zer⸗: 1}: 
u) L ©. auch: Wie Epren im Winde zerftiehte bie 
feige Motte, VolkeB, 27, 3A (Ming) — zerſtob. Se 
Leb. 285 dx. ungie.: Mit einem Schlage zerſriebltel die 
Gruppe. Alt iatr Schw. 3, 80. — 2): b) 3. 2. auch W. 
8 890; Die Anderen wurden zerſtäubt [upl. 14 fie zerſtoben) 
als bie Hilyner. Stumyfssa — Yüs: 1) Moauch: Die 
Wagen ſtäubten [aw.: Toben] ber Stadt sm, WiMohr 
Span. 1.364. — 2) Lone Aufünben [Berfanten 2c.} bei 
Kanals, Stephan Hp. arı ıc, — »er: 1) ım.: a) m b): 
. ſſauben m, Hfpe- Jauch Fortkild,); ferner (va, c): Die 
Flönftieberiw [»Bägerin, PFild: 2. 2, G2tu, vg. 
Belziticber 782923 she (f. Stelzer 1); @lüdftänder 
[Wtitsiägner?] Dſ. Machern 8, 1, — ch B. 
aud: Huude, fowehl S. ala Winde. Simpl. 3, 16710; Sache 
Titten, 2, 21449; Waldls 8, 71° 10, häufiger: Deine Etdue 
ber, beine Binde, Sepiemer (WH. Möller Bibl. 13, 210), zumelft 
Et ð ber, spl.: Eiauferhunde. Gartenl, 33,141. — €) Stier 
ber: Leichter [leicht veritlebender, verſtlegender] Hanic. — 
ern 36: I. höbern,. —⸗ig a.: auch: Me perſonl. S-teit (ih: 
me aus Staub geihafine Perj.) Altana Did. ı, 19, 
Stäubling m.: 2) (. Buff. — Stimdr m. ꝛc.: 2): a) 
karte Dig 1, 34; Kitim. Sehe. 8, Zn, pol. and Eins; 
dt, — b) „Zen igande ed, Pulsiwärmer), Dabei 19, 


Stauche — Staunen 


Sbrc—se fi} 2) Ob fie... Stäudhlein an der Sonnen auf · 
wrdielt. Godeke DD. 1, 5a ° (HSade), |. Stud 2 (Schlufs), 
— »en ir: Di a) mm 1, 171 x. ſ. J.. — 6) 
ãiſch. 8. 2, 391922 1c.; auch: Mit bem Ferſen i. livermenb), 
Bon.-Zirah 4, 180 Wh. Hanf) ıc.; Die Kellnerin Aderklaudt 
ſich bie Zuß' nicht auf ber Kellerftiege ſich herſtürzend x.) 
Gartenl. 15, 5766; urn Aller. 7, 202 10 — 2): a) ang: 
IAhre Ehäpe, bie fie überall hinter Kiften u. Raſtent weg: 
geſtaucht. Weheren 29, 6b ac. — b) Edien ber Strom 
ber Menschen geinnct. Allgmm.Big (44) Beil. 1722 b; Kohmanır 
2,24 10.; Der Ser, ber ich... im Thale ein geſtaucht. 
Aurbaer Erz, 3x. — Stimder f.: 1) auch ( Kam,): 
KRobm ... 6... Ochſen v. der „Itudbt“ (dem Pfoften]. 
Walbis 9, 15 16 1. — 2) Pur Stel ff. d. 2e), Stod 
u. Sn. Stumpf 216; errig 49, 438; Simpl. ı, 17023 di, 
Se Zerst, 5 115%) 20; Mus er diden En Geſſaubde, J. 
u; Gebliſch. Sache Ged. 1, 306° ıc,; Kilrdieflauten. E. 
Fröhlich |Cchterar. (7) 88) x. u. Für beit. Pllamen: Hüh- 
uer⸗S. — Alvenroſe ij. d.5 Leder — Latide 4 
(Amerglicgte): Wildlapen-®. Salix eaprea. Mol Rat. 2, 
IX se.; Lolehtiv: &, di Geſſtäud. Mollent. 1, @, 1078; 
Heben bes Geiläudes Ste |Gchkid), Titten, Eos. 2,0527, 
Gödche DD, 1, 38h: Diefer Sain .. m, im Dafige 
Häude, Schaca 2,41; E. Eich en geſtaub. Stumpf ala ıc.; 
bifbl,: Teines Leibe Geſrdud [der durrel. Weahzerlin bb. 
3086. — sent m.: für Student, Hagen Rare, 110, — 
Stauen tr. 20: 1) 3.8. Staser, auch Sunkesg. (ER) 
35536; (0) 246266 2; Alles richtig bei geſtaut. Efer 
Fremdh. 1, 357; Yat.-D, 87, 109 ic, ; Linwen u. Alelder Tagen 
eingeilaut in den Schränten Zemtag Seide, 1, 88 x; 
Bet der ſiarlen Üderftaunung.. €. Uettter Dei. . wurde 
durch ee Am ſtauung beſeltigt. Hat.-B. 27, d1d; Die Warren 
. anf Seeſchiffe umgeftaut, 81, 178; Die im beit unterſten 
Rtumen verftnuten ... Gilter. 35, 419; Homanbtg 14, 2, 
319; Der „Menitor” war derart veruaut, bajö 14 Tage 

‚ erforderlich .„., um bas Schiff gefechtotlar zu medien. 
Urfereß, RA. 18, 9, 63; Die Schrubber . . find weg gektaut. 
Preuß. Ecp. 1,25; Feitfihi Säbalr. 107 0. — 2): a) Die 
Donau tft geſtaut v. Zilstenleihen. Mäsreif Eug. &2; Vol- 
ger Wal. Sb; WolkeB, 27, 5A u. a, — c) intr.: Be mehr 
die Menge ftaute, 28, USB; Das Blut ſtaut nad immen. 
Kurbady 30 sc. — d) Vlatſtauuug, Vlatſiodung. Kous. 
8,490 10, — Zi: Die Ouele „. abgeflaut, Auge Fr, 
3-1, 29; Abltawung. Hat-B, 23, 593 16; Mnefe, ir. Meltke 
Auiet. 17 x; intr,: Das [HS] ansf-de Waſſer. Weſterm. 
6, TBäb; Das angeitante Eid, Maid, 8,585; So fast 
der Hauttalg in ben Sacken an. Bone, 1, 890 ıc.; C·e lange 
unsen faltig aufgeflonte Hoſt. Algm.Big (44) Beil. 49902; 
Die ri ıfol-de Veiweguitgmadber langen @elfledetbe. Manbigj. 
1,2,.88; luis, ber die Riederungen Überftant [>b über: 
iöwemmetlw. verfumpft. Aemu ſen #8, 1,80 [= 42] ıc. ; [Der 
arte pen Gindbeilden, Belos 1, 491, 1.: aeritceuenden]; Dir 
cu, lb... Heikle vritte sicher zu rad. Weſterut. 276 
Wlu; WrieceB, N. 14. 2, 386, Vterteli, ©, 14; tr, Spiel. 
Wr. 8, 188, j. Kürtet,, fawingı ec — Stanf m.: 1) 
auch Dlitin. Sec. 2, 19718 m. : Sannen | wohl v. 8 &tän- 
fer. Walbis 4, 1971; Ich teami ... uren Stofen. Warburg 
Baldhort 8. — er m: 1) S. u. Welſen If. Gi⸗ 
bellin). WWieſebrecht Gſch.d.d. Aaiſetz. Bd, 4; Zybel Al. Scht. 
2. 112, vgl. Aonu. s, 390 ꝛ. — 2) i. Etauter I — 
Staunen intr. xc.: 1) f. auch: Darinuen fle ſd. Schwel⸗ 
ben) wie erfanne [= erſtarrt) ... u. emtjeeler Legen, 
Prätorins Wintera. (Borr.) x.z Zn e. angenehmes iMfelin 
Verm. 1,35: W. 4, 59 10.) gebantenloies (Mofeg, MH. 1, 281 
©. wiegen (ij. d, IK); Ihr Hannt? Ihr ſinnt? Stats, 
337; Gervin. Hiſt, 5, 190; ©. 30, 400; Bil. 4785 ıc., vgl.: 
Ich war fo erftnmm, daſs ich kaum wujste, ob id wache 
Zu. Müler 0, ME; In om gewiffen fühen Ereſ. 7, 188, 
va. (f. 2): Deis ih vor Berwunderung gleichſam er+ 
itannete. Fintpl. 4, 20l et., ſ. Ss Sin.“ aan: 145 1. —— 2) 
N: e) B. aus: File ben Pischologen e. Bäthler, 
fite den Polititer c. S. fein, Mat, 20, 25 16, — d) m. 
Dar. and Spielh. Sturwmil, 3, 902 x.; m. Weit, Gaudi 4. 
8,65; 186; Vuſt. 1. 203 DD. — Bike zu 2 
oh: Wert Sic augeſtaunt haben, will üd weiter ers 
zählen. Heuſel end. 1,198; Das Bruder, das ſich nicht 
ande. laſſe. Stetntzal Urſpr. 308 10.; Der Höirigl, Gan ers 
anne, Sch. 57a; Mit hocerfinuntem Mid (b) ac; Gr: 
hannte lede, echmuntiche) Fortichrine. Petermanu Dr. ı, 


. 
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116 ac.; Fem ihm nach⸗· den Aude. DuſSola. Maui. 3; 
Rings umſannt. Echterra. (7) 499; Obstapeseite cwli . . „ 
ißr Himmel verſtaunet! Herrig 44, ara ide 1717; 8 iſt 
zum Bereſ. Mölleyr Mies 949; Als ih jo verſaunet [1] 
dort jahe. Simpl, 2, 495; Sie erſchral mit, fie verſtaumte 
sich nicht. Silberſ. D. 2, 391; Schin. zc. — li) a.: auf: 
Errf-e Mugen modern. Gadkldr Zickz. 2, 1239 — erfinumte, 
wie fie €. Erflaunter hat; Eref-teiten, and Gegenm, 9, 
2352 77., Dal: Ben erftaunjamer [ersfjrer] Schünh. 19, 
aa. — Staup⸗e fi 1) auch Air 8, ach (LE, werte 
„Haupen.“ 35.) sc. — 2) auch Rofak Fed. 5, 87; Wiede · 
mans Mot 65; Minterfeld Bem,Dict. 1,37. — 6 
1; 2) Solche «-e @. laſſe ih mir gefallen. Gartenl. 19, 
1725 [Gemwittereegen 36.) — 4} (f. 1) Des Laudbrot wurde 
fin Hate} vor der Stnupfänte feilgehalten u. hieh deshalb 
auch S-n-Brot ob, Baryiveg ee S-1t. Heſcklel Schell. 1, 159, 
— Stälipen tr.: 1) Waldta a, 99194 1c.; Ansfenupung- 
Simpl. 4, #92, vgl. Stüpe, — 9) Möfer Eh. 1, 7%; Wol- 
len 3, 1,5%: — b) Wie mon Bein, Bier ſtaupet. 
vemmer ichmiert. ACaſch Altes. 1, 217 (As 15081 r.; f. auch 
ſchuben. Bfite. — Sttür a.: (mundarti.) gewaltig, Beftig, 
tert: Ein, ſtart m. fredie Weilen! | ein, |. u. folge Wel⸗ 
ent Spee 1042; Kalten Luft u. jre Wind, 2, 29° tr. 
⸗AAſch a.: Mörctich. Frkidg 2, Mor. — Stünmte f.: ſ. Staude. 
— Dtaüg m. ꝛx.: 1) 1. Stan. — 2) Ehnale, onlex. 
Schea. 8, 078, — Stäuen m. -8; um. (niederb,) DaB Ub- 
nahmehan: „. Der &, Store NM. 147; €, freier, ſelbſt⸗ 
regierenber Mann im ft Hauſe, anf im Em ıt. Lande. 
Yanfen El, 10; 18 5, 

Stich⸗ bar ».: Best vgl. Se Sun. *200; auch ſſeltner) 
attie: St Perf, bat ein. Grohe u. Beftehlides [Ber 
jechenden], Garten! 28, 8504; Weherm. 232, 3343 2I6, 191a; 
ORank 2, 239, — «ent tr. 2c.: 1): b) and: Ani mb ir. 
f. teittr, Torf) 2 B.: [Die Airen] leiden Trübfel, Stidir 
reden [f. 19d] u. Spott... Tab fidhlejt alles auf bie 
Alter, Sache Tittin. 2,108 100 zr,; Maben, | bie zu'm Kirch⸗ 
fenſtern geſtochen haben |... u, ftarhen [de] Länger [ie] mehr 
herbei, | fnm [alt] wenten's die Jeuſter autftoßen. 174%, 
— 0) 3 ®. Waldin 1, 652 2e., auch: Wie geſtochen ftrgte 
er... and bem Hauſe. Mark Weiſid. 147, igl,; breittögee 
ſtochen (97), — 8) 3. 8: Der Brnttror find dem [val.; 
ben] Bogner durch dns Hlettelhemd. Etimäller 1, 175 x. — 
3) 4 B. auch: Sollen m, eittander 6, | . . mer ec. Fiſch. 
8,1, 11325, 57070, — 5) Sartenl. 28, BBon ac — 
a) (Hefznrheit) m. dem Stechzeug (i. db.) [Selarteiten. — 
9) Aarm. M. 1, 54; Matheſine Sar. 1490 ıc, — 10) 5. B.: 
Dat man ba gewechlelt od. nebeutet [f. d. 2] u, Waor an 
Baar getoden ed. partiert, 161 b; [Die Manflewte] . . | vers 
borgen, taufer, j., | vertanfen, Sadıa Süß. 1, 11617 [gemifär 
deitet v. @öbeke), — 11] vol. auch refl,: Die Erde ſricht 
ſich wie Vutter [ IE AS.) Gerftäder DW, 3, zu, I. 
Se Spice. Aah. — 18): m) An die hohe zer ſ. Mom. 
7. Mon. 0; Das Shi Ha zradaus u. drang anmittel 
dar im den Sana! ein. Mönig 16, 125: Mar mufäte Dei 
sollem Dampfe fortwährend Hit« u. bersi, Unfereh, UF. 
13,1,36. — 14): h) 5 and Aliätlafe, — 18): 8) 
and: Das Meols .., das quter Klofterbafer | In die Deine 
Mad watlig n. raſch fanfend mndhte), ZWolf Tanıık. 1, A; 
Die Beitel , ., welche ber Marr gegen ben ungen ſtach 
[bte in ihn vernarrt war]. Wide, 7510, — ger) Dafs bir 
der Becher geſtochen ſdas Trinten frank gemächt. 107%, 
— h); 8: Wenn ihr der junge Sterl in Die Augen 
mloden [ihr wohlgefallend fie gereist, ihr Berlangen er« 
regt ze.) W. 9, 157 1. 0. (f. auch Kopf 2m); felimer: Dar 
wm ſtach's einen Reben in die Augen Siutpl. 1, 290° ıc., 
and: Aledann Toll unſer Stofenbredei | bie Miſtgunſt in 
bie Augen j. Günther Titten. 9B 9% [fie Yinmurh, Reid se. 
erregen» reizen). — 18) Gem ce Tachtel ilorulnen Hump. 
1, 41 ac., „Eine“ di. Gegemm, 3, 1080) 5,; Ich feche ihm 
Eine, Schmant iſt aber möcht ſaul u. Hicht mir wieder Ele. 
Uat.Z. 32, 499 (KBderideri ıc. — 20) and: Gm den Ekt 
{f. d. 1) f., bohren ꝛe. — 22) f. auch Maldie 3, 919 5, 
vgl.: Unter den [L. dem] Sütlein {f.d. IF) ſ. Sache Tittin. 
2,959, — 29) Wenn ntar's [= fie] aber mit Gaben 
fa. — 4) Eildenside Pedanten. Zpiely. 
Reike 2, m. — 20) Etkhieit mitt der Zarb [amt das 
Schwarz [it iGmwhrzlih], Cppendf 13. — 27) and: as 
gſtochen Veben milch’ es aeden! Fir. &. 1, 197 19° — tun? 
für e. Leben m. Stichen, Hugrifien anf mic sc, bal.: Wat 
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e3 tor [für] e. vericchen Leben abarhen u. wie Mancher 
darüber muss Schen gebrackt würde. Siapl. 3, 392%. — 28) 
fubht. Iefen.: aa) Das Rera [i. d& 100] «@, Falke T5, 
23, 1lam. — af) Das Reiler-S., ſ. meſſetn. — €) 
audi: ermiäneiten, Jorm-S., Mobell-S,. Gars, M. 
2,0. — d) Das Blatt:S, od Kamm, (@teden). 
350. — g) (3 a. Meinten 40 u. Afita.) Tas Lanzen- 
©. (ogl. »Brehen) x.; Fliders®,, 5, Spah 1b; Gie- 
jellenr@. abgehalten, Romandte 17, 2, 909: Bars Tittm. 
2,159; Bei mn Zungfern⸗S., bei welchein es gilt, e-t 
Hößernen Figut een Ring db. bem nnägehreiten Arm a be 
anf. Uat. A. 8, MB: €. Reiten m. Hopf-S, Imobei e. Kopf 
das Biel bildet]. uä ı.; Krom«, Krönlein-S. m, i. 
Etecher 10; auch: Dat Cuh⸗S. .. Ga werben... bie 
Kärtiten Auht auf einanber Todgetriehen, wobel „.. ihre 
Befiper . . ailch bie Auſchquer eft anſehnlicht Wetten 
machen. Pldlee Tir, 550, vgl. Bolentok ı.: Auf ev Alp 
tm Manten Urt .. das ig. Tort-@, VolhaB, 35, 1664, 
verih. 11. — hi) Das dfenhocken u. Sdioppen»®. |i. 
Stecher]. Oeyſe 8. 0,29, j. ausei, 8. — 29) [nm.! Ob 
ich eich Schon in Dörner lan Dorien] ſtich [fee], Gedeke 
1,880; Stiel (1b; 26), val. Se Hptſchw. SR (3174) u: 
Sterbe, Frevler! | Steme, ſchligel Viſcher NE. 1, @; 
"ch. ., ſteche Spargel! Volkad. 5, a0, — Nu ſt ich el⸗ 
ten un. ſtäterten fei ſſiel. Meuter 9, In: Der . ., Adam 
verfteten, feinem Kopf | in Beberhanbe fach [fntt: ftediel. 
Sleim 4, 39 10, — Bike: Abe: 1}: b) Grmeiterumg des 
Grbabftidh's. VolheB, 20, 0A; 1758. — d) 1. [283g]. — 
2): a) Die Abſchneidunzen der [Mlujse]rlimmmumgen, die 
A b ſt ich e se Nat.S. 0,7, — 5) Dal, (ein) sum Ab ⸗ 
id reif, Momandtg 14, 1, 800. — 3) €. Bieh ac. (Bimpl. 
1, 2087: Mofigerofig a, Si 2c.), ihm die Melle (anb) 
0. ac. 4): by &ie Curem Eofm m. Magen Rarı, 
11 wm; and: Em das Botenbrot |. b.] u. Mc. 
5) 4. B. A. Bciep verbot es, Katten u. Bllcher anderer 
Autsren abezu⸗j. u. abjuſchtelben . . Die Katten . . . 
wurden . . bit auf dem (eften Punſtt machgeftoden . . - 
Zeder Hnrtenfterher ıc. Aueld 58, 874b: DM, Dia m, — 
5) Die geipamıte m. abgeſtochene Silchſe. Natur 19, Beil, 
11%. — 8) tontraitieren ; b) auch; Sicherheit „.. welche 
gegenüber dem unentiälefienen ,.. Beier .. vorteile 
haft adftach, Wälder Doltte 178 10, — d) on, auf: 
unter einander, anter fich (Aundari.7, da) a — FE) 
Abtesung, auch Kem Zap. 25 ic, v. duntlen 1. 
hellen Farben. Volkad, 85, 68 ».; Ihre [ber Idten] me 
mefsbaren Abſtechungen vd. Lebhaſtigk. zu Marsigt, Sc. 
Semp, 34, 3 [die Heruudgeber vermuiben nendthin een 
Drei. ft. Adfeufungen), — 10) An Kugenblis, we dns 
„. Boot vom Sonde abnach. Wat.-B. 20, 373 1. — Ans: 
3) Ritt Erw.) angeſtochen toner, 5. B. auch Ziapl. 2, 
02; 8529; 4, 100; Ban? ıc,— 4) 3 B. an: Dafs im 
Engeli-Biribsjeus) eben frtidh amgetschen il. Auerb. Forſtut. 
1 Ray. m; Der Meifter werde f. Mutierläftien a. Hauſſ 
2, 710; Wenn „, der... Sellermeißter | een Befjern daun 
no anf, FWolff Ratt. 9; 107 u. 0, Das: Der An 
nis wer Falles. — 9) 3. B. and Stmpl, 1, 291°8; Stahr 
Lei. 17 17. — Hüfe: 1) 3. ©. and: Ziehen Ste Unen 
ihre Sehtwimmebtnfen . d.) nicht auf. Abenhtim Tiſchdeſp. 
58, 8. auch Weile, — 2) Dazu: Die Platter . . dernoll 
kommentiert dutch Mirfitic. Peterm, (Hal 40a ıc. — 5) 
Dazu: Den Auffteher „. Reininte damit den Wer. Pa- 
rihus Wollsfr. 2, 2066, — 7) |Der Äafel wird v. den Men: 
ichen aufgeftoßen, u. dem Huuden aufgeſtochen. EKrehut Ch. 
1,489 1.; Bel er Meute Hunde .. 2 gute Aufltecher. 
Noꝝ. Schatj 12,194, — 9) Huch deine Müngel ſelbit vergitt 
wicht aufrand. Ifpliren ob. 1 Schluſe ) Lldtwer 188, vgl. 
anal. 11.— Aus⸗: 1) Dazut a) Eher; (Met Speije] 
.. Die form ſtutzt mam . .., felht m. em Ausfteher 
Höhen dataus, Gapar 25, 195e, — b) Erbnuskide .. 
beim Bar v. Eiienbahnen. Uords. 29, 855 31. -— 8) den 
Shoppen ır. a. Spielh. Aw.Stumbe 147; Opik Titten. 148755 
ſJ. Schoppenſtecher. — 10) 4. W.: Wich mie Mer Auaftich. 
Uor.Schah 4, 145; 16; Marfgrüfler Ausitih, Heme 2,1, 
4; ac 4. V.: Hafer, Ansitih. DeuticheRts (Wien) No. Bias 
2. 11 ıc. 9. ſj. loaneiten): Dieje Kanarten werden . . buch 
jorgtätsigte Zuchtwahl, Arahich, wie es in ber Bildter- 
ſpracht hebt, . . . erzielt. Garten. 25, Sta x. Bartte: 
Ansnekoden vorzſlglich in fr Art, ertrafein ıc. 
or), 8: ©. emsgeitsdener Kopf, Schin. 8, 607; 
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Dad ik ee gar feine, ee v. ben Ausgeſtechenen. Sar- 
tent. 19, 1226; 28, 49a; Worunter ber Eimfältigkte aue« 
acitedgner war ala ich, Zimpl. 4, 2159; Geen audgeſtochenen 
Böfetobcht (1, 21519), Eiig 17, 1.9. — 11) P. aufei. 
9, 1: Die Eergen haben's wohl ausgeftodien lauegetutid⸗ 
{haftet 10,], daſs ih da bin, Gartexl, 18, gıoh. 12) 
Der Eder helft auch am manchen Orten Auafıkd, Über 
Mid. Alethes 1, 11h. — Bes: 1a) Com Werit ber 
ſtochne Anbſpen. W. 28, 875 1%, dal.: Denn ihn e. fleine 
Sund' anficht | ir. nur beſticht [verfäßtt, val. 5], wird er 
zerſpalten. Mitte. Sechz. 2, 5%, — 5) Stumpf zur 
1; auch: In unsbbem Schweigen. Gervin. Hund. 23 
10; Beſſochenheit, auch BVolhad, 35, 28 ıc: Wer 
nehung (at, u. paſſ.), 1. tam. Strafgeſ. $ 328, — 
Dürchs I: 1): b) 3. 8. audı Bitter vach 1, 100. — 5) 
auch (II): Der alte Wein Sawinder . .; er wird ,.. m. 
itifhem Berwäde, mie der Ausde. heißt, duchitächen, Auerb. 
Weſterm. 289, 56a). — 0) auch: Durchgeſtochen Wert trei« 
ben, Waldis 2, 672 9: Durbiteßereilen), Adaml Tan. 
Rn. 2, 19; Deonfen Ge. 6; Gegenw. 14, 4070; Glaſet 
Rtedert.R. 103; Natı-B, 29, 111; Hanabl. (0) 3, 30 u. o, lda· 
neben: Burchfee dereiem), 380; Maltel Ei. 2, 89; 188; Mord 
»%; Hat.-B.21,8; Momanßibl, 11, 630h, vgl.: Da aber 
biefer Katt „.. zur Deiertion mit fremben Miniſtern u, 
"efanbten allemal durch einander geftedet. Weherm. 270, 
Teen 1. Rote, 1750) 1c.; auch: Aomenruinitatiomen 
jo, den Verbrechern nuter fich u. IUnterfiechereien m, deu 
Verſonen außerhalb. Ußitasal a, 4. — Durd: II: 
1) Ahluſen au: Een durch den Dahndurditid von 
bem übrigen Berg lorgetrennte Felepartie. Darteul, 87, 
1923; Des Bottbarbbuchftiäh'e. Mat.-B. 36, 987, 
3) m. etw, Sinelngemifiten verſetzen: Zingt fie in hohem 
Tone m. ſchönen Schnürtele ien durchſtochen. Bellen Bett. 
153 20., 6, 15.— Eine: 1) 3 B. auch: Stenelring, auf 
deſten Blntte ein „W@" eingeſtochen [graviert|. Algın.Big (441 
Beil, 17860 1c. — 2) audı £r., f. einkatten Ze, — 4) 
[t bl. — 5) (ieem.} €. Ref G. d. 5), Reef En die Segel) 
e, einbinden, ehmen). Bobr. 557biBa ıc.; Ahnl.: Das 
korglälttn Einfalten, &. u. Elmpinten ber Weilerröd. Fiſch. 
Garg. 16h. — Ers: Il and: Lafs mich dech umeritohen. 
Walbie 4, zo®t ır. — 2) [$, 4. 28]: Einen Dant [i. d. 
4b, Suffanant Agr. 19; Stsdet's Alintin (18) 118 vc.], 
Undank Hagen Rnır. 357) c. — im Rurttier logl. zuſam⸗ 
menef. 3), dann veraligemeint. — Förker i. wege. — 
Hers ac ſ. auch [I3a; 1b]; Diele aufs Gerntbewoht 
beranzsgeftodenen Vroben. Zalon 9, 4, |. auti, 1: Etidh- 
probe 3; Dur ſtichſt Alle runter {i. ana]. 10). Alfkeyr 
Er. 114 — 208; [1b]. — Näch⸗: 1) Kachſttch, 
3. B. and Thammel 5, 19; 9. Krat. vi — Übers: ti) 
j. bei. 1, 4. V. Al Q. Bi — 2) . B. 
UVraucht man weder gu bedienen noch zu di... Mnfs über- 
ſtoͤchen werden. Aloenel. 218; 485; 80 ꝛc. — 3) Überftid: 
©) Martenſu.) Seh (ſ. d. 17), den mon mehr, ala man 
angelagt, ‚stadt, — gig: ünterfiit. — b) i. ausei. 
12. — Um« I: 2) 3.9. audi: Alle preufi. Wappen u. 
Ziegel wurden [n, den, Tfranaofen? .. umgeſtochen. Clafe- 
napp 2, 882 10, — Untere: f. ſteden, ·Stecher: buraı> 
1. L6; 8 tert, 3. — Ber: 2) Sum Spree. 8. 
Wolf Zantı. 1, 15; Freylag V. 2, 1,988 auch: Holy (Df. 
“fm. 8, 12), Fer Mofchhnft gegen mb 1236} wer, [im 
Zurttier], wie; Epeere geref, 186 1. — auch Zempt. 
4, 712 10, vol. auch: Der [bei der Treitjegb] mehr 
mals verſtochene [em audern Büger zugejagte) Weiter Ben 
dradı hiecauf zu den Treibern aueild. Preſſe S, S16, — N 
Net, 8,18 1. — 6) ſJ. auch [2 — Börse 1) 
Serie. Silt, 6, 34; 7,209: 8. Lael. Werl, 58; WW, 30, 309, 
— N) Sorfkehung (Baufi: tab Maß der Borragung 
era trummen Gliedes. Lampe, — 4) Mit dem .. Berg⸗ 
ftod b-d. Garten. 20, 86h, ihn wor fi, vorwärts einsf-d, 
— Wepst ſ. fomſ. Werksenge, m. melden das Hola 
meggeHoden wird. Warm. M. 2,11. — Zer: ti. auch 
ver. 2, — Zu⸗: 1) Nos.Schah 7, 306 1e. — Zufäne 
mens: auch: I) G-en Mantel}. Freytag Ab. 3, 191, aus 
den erfiodinen |[j. d. 2] Turnierpreiſen Tuch zuſaramen · 
bringen ⁊xc. — ser m.: 1): a) im Zurnier, auch 3. B. 
Arnim Sr.*197; Waldis 4, 9%, Zara Tittm. 2, 163 120; 
era, B.: Das Mitterfplel , . Krönlein-S. 18096; 
Ringier. »e.. |. ſtechen 28, Ubertr. auf Trint-Tur- 
miere: E. jeder gnier Beer, ©. | jo oft, ats viel Vuch⸗ 
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ſtaben jeimd | im j-es lieben Stechblatts Mamen, | hie bier 
fen gang abtrinten fell, Wedderl, Gbd. 189197 (npf. Lanze 
4; ansfiechen 3; Schopyen-S. 1) — 5b) Der Bug bes 
lutmer Fiſcherſiechens [f. ſtechen 29] .. Unter den Sn 
.. der Spav li. d. Ib] u. ber Ehmeider . . .„, der Suhe 
Kirt, Uat. A. 80, 310m. — C) — Smpfer ı. ©, 3. 8. 
and) 19, 148; 5, 561; Kort. 9 ıc.; Maler=E, ber 
Neuzeit [Titel eed Buches] d, Auderſen. — 2) v. Thleren, 
> ©.: a) ähnl.: Pferder, Mofs:E, — Comops; Vi 

erabro 15. — d) and: Muden-Ete. Fi. 8. 2, 20607, 
— 0) Danziger Wolten+S, Gartenl. 80, 7I6b, Art hoch⸗ 
fliegende (in die Wolfen ftehende) Tünmeltante, — $) 
Augen:S, (-Stößer, 1. d.), Schlangen⸗S. — Libelle. 
— 8) v. Saden ꝛc.: 0) auch Mary @fh-Eitt, 4, 9a, — 
e) wie Feld⸗S. (Gartenl. 25, 7b; Kandfl,. 37, 2a ıc.) 
auch (feit dem Srimfriege): Brim-E@. 3. B. Gartenl. 14, 
5670; Beifem.W. 340 je. — ij) (meld, zc.) Mit ihrem 
weichen S-n (Schnabeln) können fie ld. Kampfhahne] ſich 
nicht ernſuich wehe thun. Land. 46, 6ätb ıc. — k) (Ear⸗ 
tenjp., mam, Tarof) = Trumpf. Aluensl. 540; 870 1. — 
1) € &., wie ihn der Student im Kolleg bemuht. Weherm. 
6; 34 Tinten (Dinten⸗ Nat.-B. 19, 571 x.) S. E. d. 
u. Spider). — Zfisg., ſ. auch ſtechen 28 u. Affe, 3. ©. 
au: Nah em Ab«®, in den Harz. Henſel Mund. 1, 198; 
Prog Hehng. 1, 522 2c.; Auf⸗S. f. ſtechen 53 7; Augen⸗ 
@. [2f]; Ans:®., f. auch hohen 1; Ms unehellch ger 
boren .. die Kinder v. Badı-S-m. Schuldt -Weit. Gb. 2, 
%; Gifenfrefler ꝛt. ,.. Solche Bären:, Freytag ®. 3, 
39; Brief, [lc] = ©, v. Stlöppelbriefen if, d.) ac; 
DurdeS, «Si, 1, sftehen I 6; Fertel⸗S. u. Schtel 
ber aller Art. Vlertelf. 47, 345 ıc., vgl.: Entenmeier; Yer- 
ten⸗S. u. Bönkafen (f, d,) Andrei Buüpoi.it. 3; lienen- 
@. [?2d]; Form-S, [1c] ⸗Saueldet (f. d.); Düfel-S,, 
ſ. Quf IV; Karten»®. [10]. Ansld 54, 3746 ıc., jo Sande, 
See, Stern: ıc.; aber auch: Spiele; Bihten-artew®&.; 
Krim:®, [Je]; Krönlein:s, [la]; Weifer-e. [1]: 
am. Meſſern ſiechende (meſſerude, j. d.) Raufbolde; Morms 
fehneiber, Mobell:S. [lc] Aarut. M. 2, 191; MudenE, 
[2d]; Im Gurt trug der Mat m. em jog. Panzer⸗S. 
[Minge zum Stechen durch die Vanzerſchlltzen]) e. langes 
Schwert. Hemandtg 17, 4, MO; Pierdes, Rois«E, u 
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Riemden-S, Adam Tagen. 2, 87; 183 ıc.; Saw. [1]: 
der ee Sam füdit, abfängt. Lampe; Schlangen⸗S. [2f]; 
Beber Schoppen⸗S. Abends im Wirttäpaus, [i. Im]. 
Gntrh, Ehönc®t. 00; Anerb, Land. 1, 29; Mausbl. (00) B, 
395; Mat-B. 90, 190 .; Schrift®. [lc]: @ravenr sc. 
Harn. 1,497; Silben:@-ei, jelten Moh: Sei. MAuguf 
Dünger 91; Spinnen-®., f. -Däger: Inngftieliger Marker 
wiſch 1, die Um handhabende Perf., ſ. Gausbeien 2, and 
[2; 3] als Name », Berfteinerungen; Staar» (Starem 
Wacker. 3, 4847) ©., |. teen 6, Stern- S. [3], wie 
bie jpigen Tirolerhite heißen. Gartenl. 80, 34a, vgl. Wol⸗ 
few S, auch: Torf-S, (niederd,) = rad, Wenter 9, 3; 
Der Stroh⸗S. [1], d. 5. der erfie Dreſcher, welcher be 


Aufficht fUhrt. Mannhard Mogg. 38; Unter-®,, ſ. and: ». 


Balter I]; Wettpfamme (Steche, tortefter: Stecktecken; Un⸗ 
terfteder); Unter-Sei, j. durdiehen 16: Weine, 
(gl. aus·S. 1; Scha. 3, 808) m. (im Elfals): Den Weins 
verfauf zw, den Rebleuſen u. bem Publikum vermitteln 
bier zu Laude die jog. BWeinkicher (gonrmets). Diele fan« 
fen den Meuen“ anf .. u, verfaufen ihn, wenn er ver ⸗ 
ſandſahig geworben »c. Wat.-B, 27, 187; €, Wirth od, Wein 
feicher. Wice, vi 1? ıc.; Wolten:S, [?e] n. #. m. — 
‚ern intr.: fodelrin: Stecherte m, em alten Ringel im 
der Lampe, KHacldr Wach. 1,109 ıc. — Stöd m, n.: 
f. auch Steden I: Be: nm: 1) 3. @. Schreibuſch, mu, 
weldem €. . . Feld⸗B. liegt. Bafiano 44 ıc. — a) (furid-) 
ſ. auch Heft 1 2; Gr entfernten MWerwandten, em 
alten B., welched eben fo verdreht ıt, wunderlih if. Gm, 
Ser Jaltenz. 1, 170; Merzig 88, 90, vpl.: Statt V. iſt im 
Gübdeutichland Bene ob, M'ftet zur Bez, er Frauenb ⸗ 
pers, in Immoriftiihemn od, auch veräctl. Eimm 0. &&, 128. 
— b) Affe du Immer m. Albernen Ben? Salon 10, 9, 270. 
— 3) auch „Berid.” Auch f.Alle (80) 440. — Ber⸗: 4. B. 
m. and, Freytag Kön. 894; Nat.-B, 81, 215; Romanßtbl, 10, 
66a; Gartenl. 28, 111b 2; N. 14, 8096; Natar 15, 189 
(m. ebb.) a.; Traube . ., | bie in dem Wlatt«W-e | den 
Seltertob entging. Grün 2, 21; Ging er aus jrem Frie« 
dens-®, Gartenl. 15, 15b; Das Shilf:®. Dayn Kampi 
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4, 40; Im Welb⸗G. Freytag B. 2, 1,310, Die einiamfen 
Urwald⸗Bie. Rat. 971, m,: kleiner 
Steden [j. d. Ib]: Den Heinen S. od. Ruten in ihres 
Näcften Auge. Lite 1, 844 ꝛc. — sen Im:;.®. auch: 
3ef, 8,97 (j. Stab 1); Ergreift er .. den .. MMmot'gen 
©. ... Den Eihenitod, W. 20, 3801; Bringit dur mir 
fintt diefes S[-+} da e, richtig Gewaffen mit. Dahn Kampf 
1,289 x.; Cie den ©, [= Erab) ha'n gebrochen [j. d. I 
2d], Speer 815% 26, SL: Virga .. e. Muthe od, Sted, 
als die Richter in der Hamb trugen. Ehr 1, Dia; Ger 
ftarten Hirtenfted. Spee 80154, — a) auch (hwgr.) Bich 
von &, weg verlaufen, ſJ. halfterelang. — Zſſtzg. aus 
d- B.: Es hat Riemand em Erbe⸗ S. in dieſer Welt ıc. 
Wander 1, 884; Schlag-S., |, Sım., aber auch J. V. zum 
Schlagen des Hurnuſſes. Gott. U. 1,47; Waden⸗S. — 
wabenlofe Beine wie &, (ſ. a) w.; Perl. u. folgen. Fifch. 
Gary. Sta; E. Pilgrim m, (em Wall⸗S. Kaumer Taſch. 
9, 844; Wenbde:S,, -Gtod (Hbhkhuhm,); Nicht een Baume 
©. [dab Geringite] zu erben. Otyo Ar. 108; Wer Hätte ge⸗ 
dacht, daft ... ber unfdelndare, magere Zaun⸗S. e. fo 
allerliebfter Mofenftot werden wilrder Heuſe M. 8, 218; 
Stmpl. 1,7819 10, — II: 1) intr.: a) Des die Trink: 
ftube voll Uetruten fiedte, SHatiyif, E. 2, 356 ır.; Heute 
ins .. beim Gemswirth geket vol. Anerb, Höfe 2, 241; 
auch (f. 5): Dog Wirthsgeus ftad voller truntenet .... 
Leute. Siutpl. 2, 19019 sc.; Als wenn ic; immwendig voller 
breumenden Schweſels geftoden wäre. 1,102 x, — c) 
€. Dleden |... bleibt , . eig barinmen |. Tittut. Sechz. 2, 
200969 zc.; Felt |. (Auerb. Landol. 66 ıc.), be · ſ. (Bpee 87 #2) 
bleiben, — 2) tr,: a) auf 3. ©.: Das Geld zu [im jels 
nen] Bentet (f. d. 1) 1. 20; E. Meffer , „, woran er bie 
Speiſe aus dem Meflel ftedte ſ-d nahin). Uhld Schr. 1, 108, 
— 0) 3. ®. auf: Wenn ed bir nicht gefällt, fo fteit e, 
Stediein dazu. Wander 1, 141490 ıc.; Ich Habe im Sommer 
feitbem Semal Erbäpfel geſteckt les find 5 Sommer vergan⸗ 
gem]. Pichler All. 296 ꝛc.: Der verlafienen Braut wurde . 
Maien (j. d. 2b) gefteet, Finttg.dl.lagebl, 85, 81 2.; Er 
hat ba e. Exempel hoch genug geſtedt. Lihe 6, 1606 1, — 
6) val. aud: burdftehen I 6. — 3) refl.: a) 3. 8. aus: 
Ich jtedte mid; Hinter den Water, Erz. 4, 179; Bid 
hinter umverfänblihe Schulworter |. ZACberhard Apol. 1, 
87 30. — cC) au Simpl. 2,819 1%, — 5) [Hm] Sntr. 
Impf. tad. Gödche Sechs. 1, 983?" ıc.; ſtal ac. 3. ©. auch 
Daheim 16, 36a; Gartenl. 29, 29a; 33, 596n; Gegenw. 5, 
Bin; 6.19, 116; Martnen Dion, 2,38; Mauff Mecl. 1, 
433; Homandtg 14, 1,428; Splelh. Platt.. 1, 187; Bräf.: 
ftictt, auch Aihe 6, 1780; Waldis 2, 199 ıc.; Die arme 
Buppe fit fo zu Sanfe. G. Daßtoche Ta re. ; In Eite, ger 
ftedt fein (Matt: haben) auch Ahr 6, 1564; Meifner Schw. 
1,89; New.Schat 4, 312 (Möriche); Wilder HE. 2, 171 ıc; 
Impf.: ftadte (intr.) auch Wide, 120% x.; ftadtie (tr.) 
Zimpl. 3,1049 1. — Ffigg auch: Abe: 3) Den Kreis 
ihrer Defugtiffe a. Monatbl, 2, 44b ıc.; Brenzabiteder, 
Hod rem. 10, — Ans: 1) 3.8. and: Eich .. Blimen 
an ben Kopf geftedt .. Was ich anftede. W. 28, 861; 
(öfte.) Den Sclüffel a. [ind Schlofs, Mein.) Enrı Bid. 
gitt. 4, lb, — 2) I fell fein wen angeſtedet [umentylne 
dei], Mofmannem, (Valãller Bibl, 14, 21), vgl. Günter 
Zitem. DA; Oytj Tittm. 179 ff ic. ſ. — Ham 
Simpl. 4, 3223 1..: Sch. M6a 2c.; I. au fangen le. — 
3a) (i. 2; 3) eigth. im @raubiinden: Een zum Pfarrer 
beit. Bungen «a, Taten: zu e-em Plarrer im bie Koft u. 
Lehre geben. Kahrdt 2, 332. — Müfs: 1): c) 5. B. Hon- 
Schatj 9,9 ı.. — 2) Er bat dab Seirathen aufgeftedt, 
WeRerm, 283, 66a x. — 3) Etw, Erfledlihes „a.“ Moman- 
Big 18, 1, 3770; Mandart 7, Wir. — Hüss: 1) Een 
uni (f. d. 2) a. and o. Obi. Hligel 830; Hır dem bie 
Meiße des > als Sentgeber auf 14 Tage kam. Silberft. 
D. 1,82. — 4) Kartoffel a. [fteten 2e]. Grimm, — 5) 
Ih will dem @lüt noch ee Frift a. en ftedten, 
f. d. 20]. Meißner Sanf. 3,88. — 6) fortierend ande 
wãhlend, beitlimmen, nam. bei der Hede v. Kanarlenbegeln, 
Weibchen u. Männchen (je mad ber Farbe). Dazu: Aud- 
feder (Sortierer), @ibl.d.Unterh. (78) 7, 25/6, j. auaſtechen 
6.—Be:: 1) 3. 8.: Der Fuchs fommt nicht [wieder dahin], 
wo er „befta' [gefangen war ac.) æñiſch. . 1, 9220; 3, 8991; 
In dem Haden fein | war ihm befledt €. Bein. Sacht @Ud.1, 
14520 — (be}j. geblieben. — 2) 3. ®. and: Der Ikm das 
Münfelipiel jo grandig beftedt hatte, Bimpl. 1, 2404 [dem 
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Mund fo fehr mit Cſawaaten gefüt] ıc.; bſer.: Een Tiſch, 
Play im Wirthahaus 5, — belegen (j. d. 8), nam. im 
Vartie. Hügel 5b; Dale er Schinten File fi u. 2 Beſſeckte 
Dei: beren Plüge er belegte) beſtellte. Raun Welhd. 129, 
— Ein: 1) . B. euch: Eingeſtectte [Ihäire] Binder, d, h. 
ſolche, v. denen anker Midhts ſlchtbar ꝛc. Prechtl 9, 588 1x. ; 
= einflöben, auch Simpl. 4, 109%; 18918 1, — 2) autı 
(i. 1): Im een Mantel nicht eingehünt (dieje Boritellung 
ift zu weit), jondern eingeftedt, Glafer Ried, 15 ıc. — 
Ents: and Sriyrh. 1, 381; Titten, 129 19 (falfch ertlärt) w. 
— Ges: (veralt.): Ihm folten auch mit minder Dutar 
ten g. [sugeftedt werben 1c.] Wide. 14818, — lUnters: 
2) 3. ®. and: Die Officiere werden in Berhaft genommen, 
bie Gemeinen umntergeitet. Sch. meh, — Vers: 1): d) 
d 8. auch: Liftverfiedt, Car. Warſt Flamm. 14; Im tann⸗ 
verſtectien Thurm. Sqhegei Et. 107 36. — 2) 8. B. auf: 
Dajs man dab junge . . Mol in die Abſter um ber Mahr 
rumg willen verſteckt [neiterkt) hat. Sir 6, 878. ıc.; Er fichet 
di veritedet Jim unangenehimer Lage ıc. ſtedend) u. will 
dich and, alfo fteden Iafen im ber Ehe. 5, Sob ıc.; Ich 
will die dein Maul verej. [«itopfen). Sachs Titten, 8, 24 190, 
— Börs: 1) 3. 8. audi: Rad zuriktgelegtem 2. Jahr 
werden bie Fohlen ber Mutter zur Geite amgeibannt u, 
mittels bes jog. B- allmählich zum Dienft u. Gehoriam 
gewöhnt. Ob.Anttsöppingen 59 (2); Ich ſtecie m-e feierlichlte 
Miette vor. Glagau Spaz. 47, |. anti. 1. — Borkeder: 
a) 3. 8. des Gejdligeb Nat,-B. 34, 192 (— Line, ſ. Marun. 
1,860). — b) val. au: Ihr Rod ., Der Steder von 
ihwargem Eamin ſchloſs Inapp mm die volle Bruft, Mefe- 
klel Schell. M. 1,55 20.— 2) Eid; Aufgaben vorsf. GRädert 
al.Scht. 1,19. — 20) So fiedt immer ee verünftige 
Supothefe der Forjchung ihren Meg vor, UnfereB, Ri. 14, 
1,346 — abf-b vorzeidnen ꝛe. — Aurüdes: 3. ©: Den 
zurüdgeftedten Borhatg. Anerb, Höhe 1, 908 2c.; Die ren» 
sen 3. (vol. abej. 3]. Taudi. 45, 3300; Hnt.-B, 84, 468 1r.; 
&en Pflod (f. d.) 3, auch Mlrgerdtg 11, 281 — nachſichtig 
verfahren ꝛc. — ser m,: 1) auf: Dorn [f. d. If] +@. 
(Gewehrfabe.) Gehilſe des Echimeiherd. Aaxut. M. 1, 506; 
Schwertz [i, d. I] ©.: Gehilfe des Weberd beim Far- 
quardftußl. 2, 7a2 2. — 2) f. and verfteten 1b; Unter 
©., |. ⸗Stechet 0, — ⸗ſel m, -3; uo.: mumbartl,, wie 
@tiden (j. d. I) = Slot (1. d.), 5.2. als Thürverſchluſs; 
dazu: Die Thür zus, aufftetielm, 3. 8.: [Da] ftedfelt 
fie die . , Stallthäre , , auf. UnfereB, (#0) 1, 160, — 

I m.: 1): a) 3. ®. and: Über Zaun a. Steige (vgl. d), 
Über Weg m. Et. Simpl. 2, 118"? 1e., auch (f. Be Verst. 
a4), y. ©.: Er weiß weder Straf ** S. Fade Gib, 
1,9916 1, — d) Walbie 2,269 1, — de) Hehe betrat 
fie den S, u. hob e, Führen m. Vorſicht ilber den Hann. 
0.1, 9135, 5. Steige 3. — N and: Fiſcher ⸗S., der zum 
Stranbe himableitete. Gartenl, 28, 1104; B. „Außftergen‘, 
bie man bier Strapen nennt. Semllaſſo Mir. 1, 9; Katrr 
ren⸗S. (c, dal. 2e) x. — 2): h) 4. 8.: Hinterm ©, 
geigen, and I. Semp. 11, 2, 511 2c. Dazu: Beinen m. 
beflegen, m. em ©. verfehen. — K) and: Die beir 
den S-e ob, Trachten [bed Satteld), Mens. 13, mu. — 
h Die Se ob. Strippen (f. d.) an ben Beintleibern. 
VUerds. 21, 24; Die Reit-Er, Gartenl, 27, 188. — 2 
fr 3. B. auch Wide, 702! (vgl. Stieg 2%; 362; Simpl. 
1,1211; 3,3927, 2; 4,602; a9; 0629 ıc,; Stieg 
ih ee Windel:S, hinauf. 3, 4915 ꝛc. — xen: 2) 
intr.: (fewae.) Wegen [f. d. II 4] u. f. — Sieg u. Steg 
G. d. 10) bereiten, im Dednung balten ze.: Unſere Ges 
meinde muſe bis zur Grenze wegen u. |. 1. — Bfikg.: 
Ber: f, Steg 2d. — ser m. -8; um: Met Mieinwein. 
Beyfe N. 12, 11; 29, — Stöhen intr. 2c.: J. auch Sa 
Hptietw. Ob B.; 409a: 2): @) auch (i. SUnbF,) im Bars 
tie., 3. ©: Die feft-fbften [ugl.: am feſteſten, fefteft-f-den] 
Bezeichnung. Gegenm, 14, Web; E-rem ber geiftig hoch⸗ 
Fate [bpl.: Bödftr ob: am Hödkten f-den) Künſtler. 
Glafenapp 2, 84; Dem Nah⸗ſ-dſten [vgl.: Nädftsj-den] 
bier dem freunde. Womanfibl, 11, 0504 ıc.; Die Sprache 
fteht den relchſten ... mahe, wenn nicht gleid od, über. 
Herrig 68, 197 ıc.; Die Augen j. volller) Thränen ıc.; Und 
ftunden die Welher | v. Fiſch w. Waſſet leer. Sachs Tittm. 
2, 10849 2; Die Rachticht, Das, fo viel ıc. ſteht feit; Freie 
heit bet ihnen gefährlich ſtehet. Mollent, 2, 5,51% [gm.: 
fieht im Gefahr, |. be] z.; Ih fa, dafs fein Mopf tet 
fund. Simpl, 1,33527 — er bei guter Launt war 16]; 
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€, zerfallenes ob, wohlsi-des lvgl. f} Edilofs, Zris 8, 139; 
Stiu (f. d. 1) I m; Ttw. Heht @en jo m, fo, [kommt ihm, 
ihn jo mil. and: Was teirb dies hode BLAE mich 
nicht tor Thränen j.? Gryph. Tieter, 112268, dgl. (munde 
artl, veralt.):; Das Auſehnm . . fteht ihm oft wener genug 
ein. Aueld 58, 3706 :c.; Raben ihn eft e, einziger Ambs 
über 35 Pifteletten geftund. Simpl. 2, 1017; Weil mid’ 
denn jo viel „nefat” Ip ſ. kommt). Tettut. Sedu, 2, 2750, 
— b} 5. 8. auch: Weldes Amt ,, erlebigt ſtand mar). 
34. Etlzi 89 10; (Echiufe): [Be] Hand e. Radchen zu 
anfeben. Scheſer Künfel, 08. — ©) Eim, ſieht Exm fo u. 
jo — zu Geßicht (ſ. d. 23 1) 10; Du mirft e. Seiſter⸗ 
feher, Das ſtetza dir nicht. Laube HBernt. 2, 3904; Sie den⸗ 
fen nr daran, was fie Meibet |f. d. 2], nicht, was der 
Role ſſeht. Salon (73) 812; E. rethes Fledtlein. | weidies 
oft wohl fieht an em Säcklein | ... Selhen Wohlftand 
I. d. 1}. Fir. 8. 2, 11296; Deine Bierd’ m. Weihheit ftrhet 
wooht bei Frauenliche. Lagen Narr. 855 ıc,, vgl. (weralt.}: 
So wird's e. wenig ehrlih „fen lanſetudig ambiehen]. 
Eliten. Serhs. 3, 36074; Eiw, Übel» od. Mifdsf-bes; Ein, 
das Grm dißel (ob. mißscjhieht; aber giw. wur (fi, Sa 
KSptidiw. oa): Es ficht ihm bel Imthr: mie], and: Übel 
am ıc — Bra) Dal: Eo „Bond“ Itvetet] AI m. eine 
ander ab! ... Bald finden die Banern ab ıc. Wir. 
do * iJ. — b) 4.8. auch: E. Mönd, fo auf bie Kamlen 
ſtund [trat]. 16014; Fiſch. R. 1, 140444, Der Struermann 
Hund feſt am dem [dem Macher, 2, 148 94] Pflug [| Steuer]. 
2, 1899#%, pgl.: Ward er [alufgebueden u. „uuond“ am 
bie Sile)dre u. fuhr redlich Iſ. d. 2b} hin. Wadern. 8, 
798, Efhmbi Tör.d. 2, 20 (m. Dat. Sch. 0a ıc.); Sie 
tom... u, finnd jo nahe neben mid. Simpl. 1, 297 17 
ſogl. m. Dat. 3582); Im ſtund am den Siegen in übe 
Arbeit, 8, 28120; [Das Schteiben], io an ibn Hmttbe ſge⸗ 
richtet war]. 4, 4899; So fund [txat] fie unter bie Thlir. 
amm?; Da ih mir baren j. |Hingutreten] wolte. 3822 ı.; 
Bie er... unter das .. Dad ,. gekanden, Getig. u, 3, 
165 ıc.; Sich er Ihe ind Bimmer f. (tveten]. Bäcert 3, 
0; Wird Er .. jo Käfn, ihm im ben eg au 1. W. 15, 
66 26; auch: Diejes larzen Wandels Lauf | jtegt Ihres] 
binanf, | da wir herentſproſſen. Dach St. 766 ıc. u. beſ.: 
Dohin zu f. Lemmen, 3. B. Mühten ſich anf ihre Fabe 
zu 5 zu kommen, Yat.-B, 58, Beh ıc., doch auch: Wie weit 
würde ich albdann unter bem [vgl.: bem Eſel zu ſ. tom« 
men] E. Ster. 1, 1883. — #) (vgl. 3): a) Mir fleht das 
Gethuue bis an den Hals [i- d, 5]. Garten, 97, 4448, — 
b) As ften anf mem Bedie. Kewald Rella Bit sc; Ach 
ſteh bier auf men Schein. Schlegel Kaufm. 4, 1 ze, |. ber 
ij. 11; auch: Ben, der auf Erefution jteht. Hachlbe DO. 
2,86, gl. (i. b): wnmittelder vor der Auspfändung. dem 
Bantbruch 2c.; Kimd fteht auf ben Sprung (fe d. 10) ꝛc. 
Etw. auf ber Strippe, Eötppe, dem Spiel (j. d. Ip) 2. — 
c) Mein Eifel ſteht bei feiner Gerechtigk. 1. feitter 
Gnade. Sch. 0a. — d) Der Di. muſt für Auen laut, 
eins]f. 8. 10, 104 (ſ. 28) 30.5 (bögm.) Es Steht Mies der 
für fe © Ife nicht der Mihe wert]. Gleeas 4 117b x. 
— e) In Gefahr |. (1.28), vgl: In großen Geſührden 
„on Widr, 1827 10; Mit Smb in Verkehr, Verbindung 
ſ. Em im Lichte, im Wege |, vgl.: ©, ſolches Möbel ec. 
wahrer Stehrims lege. Ausid 39, Beöb 1e.; Wle dab Leib 
im Unmuth fecht. Elſch. St. 2, 182 148: Sagt man ... von 
Reid, | er fech auch in Unbanksart, [fei uubantsar]. 228722; 
auch (ſj. 3b): Em in die Eiien (. d. 2a) 5; Gem ins 
Sandivert 1. [greifen, faflen]. Stmpl, 4, 110°. — N) 3. B. 
Dadı DR. 230°%; Weldis 4, 012 1. — fa) (öfr.) Sch fteh 
nicht a feine Guade ic, (brauche, bebarf fie nichtl. Yüsel 
1860; Filberk. D. 1, 80; 197 x. — h) Ter bu. . . den 
Simmei od, bie Gülle... vor bir gu f. m. zu geivarten 
ferwarten] haft. Stmpt. 3, 4959; Em vor keinem Wild 
(id. 1) 5. 0102; 30825 (Hirberndl; ſ. auch bu, 4. B.: 
Er fieht Born Epanen, — vor der Beförderung zum (auch 
Dloh: zum Wehere, 255, 8006 20.) Rittmeifter, {. i. — i) 
fc auch bh; 2b; So aber u. wie der Seele gefahren Fel, 
ſtadt“ iaht, ſteht zw [ont.: Dei, e] Gett. Wide, 1502, 
— k) Wie Buriban’s Eel zwiſchen 8 Heubindelt 1.; 
and: Es jollt das Las ergehen, | zw. den 7 Fürſten if. 
kentfegeiden]. Roleuh. 2,4, 1® ıc, — 5) Wem f. 3. ©. 
and ©. 13, 148 x. (vol. auch Gi), — [nis Meben, f. 20; 
6k] 3. ©. Homanpibl. 11, Eh; Sb; Pa 1c.; Der Mann 
fit (em lſ. Si] vtuhm. E Nass, 202, — 6}: a) 2gl. 
Bandere, CErganzungs· Wörterbud, 
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zu, and: Wie wellte er «em Andern Frage f. ? Haufe, 
757, — ©) 5. ©, Et mus alle Geſahr davon ſ. Möfer 
©. 2, 104 2r., vol: Delge, bie Gefahren [Dat.] f. [Stand 
halten), | wie Spreu dem Binde. Schlegel Kaufen, 8, 8 ıc,; 
veralt. auch: Die Gtſaht „‚g’iteh‘ ich nimmermehr. Tittut. 
Sech. 2, 19153 3.; Deis mögen fie ihr ebemibewer |. 
Rtte 5, Abıc — h) 3. B. (f. 15): Wir find [Haben] Ges 
vatter bet ihm geftnnben. Auerb. (Weierm. 905, 50h). 
0) Der wacht efte Nönd, Furrer 162 x., auch (Diebsfpe.): 
Schmiere (fd. 3) 5; dazu (18): Schmierefeher. 
Wat.-B. 31,19 . — 8): 8) 3.8, Warum ficht Ahr Euch 
nber müde? Hamb,lh. 2,399 ze, u, iſchetj.) v. ev Aehendb 
sürädgelegten Gifenteinfahrt; So ftamb ich mich . . durch 
das Gefdufe bis Sieflau. Preffe 35, 100 0. — b) auch: 
Dir wollen .„„. oe Flaſche Bein trinken. Sch ſtehe 
[voniere) fie. CTervin. Hung. 1,2201. — 9). B. auch: 
5 Steht — (ſtatth zu vermathen. Memme 2,1, 76; Scherer 
Bl. 2,408, — nicht au enticheiben. Fardeuberg Mem. 1, 7; 
vereinzelt and: Weide Bertbeibigumgsanfiatt ,. emäslih 
m. Bentäpfeln zu erobern Steht [ii]. Matthiſſ. @, 2,20; 
Gewiſſe Eigenthümlichfelten , . ſtetzn filglih num anders 
zu begreifen. Gelmm @fd.b.b.Spr, 1, 109 7... Konorarber 
höbungen, die Sie [ogl.: Almen] au befürchten fanden. 
Heise ©, 81 1, — 10): a) 3. @. auch: Er bot mir Rebe 
very, | ich ſtund [blieb F.; ſtand frei] u. gab Am Hublenz. 
Walde 4, 1748 ıc.; Meint man wohl, dad Bell warb alle 
Her ſiehen [bfelben) | u. micht durch Karol's Hals in unire 
Naden gehn? Geyph. Tittm. 41929 1e, — b) ſ. 4. B. auch 
C. Nath. 338, vgl, 3047, — d) 3. ®. and: Er freht bei 
den Dragenern ıc, [in Garnijon). — g) (Milknenipr.) €. 
Eıld, ee Borkellung Mehr Düringer 1014; Gegenm. 11, 
0b; Sontag 8, 75 1.) — if fertig, in allen Thellen io 
einfinbiert, daſs es Teicht ansgeführt werden kann, vgl. 
gefen Ib, — h) (veraft.} Dass, wenn fie reifen, Stegen 
lin Ausſicht, zu erwarten, bevor ıe.| ſtcht. Ad, m. 1, 
178 179, Die grofe Gefahr, fo ihm drauf Münde, Wicht. 
152" 1. — 5) Rem Ammd es Mit Fehr lang 1tadh mes 
Banns feligen Tod, ber Eel ſtarb mir nnd, 11419 — 
wäßtte, dauerte (j. au⸗ſ. 58): Es „fmmd“ [1.15] nit gar 
€. „und [Stunde], da faın sc. 824; 5 fand |j. 15 = 
fteße ıc,, — über] fra od, fang, jo Hit Lieb' Leiders Aut · 
fang. Wacker, 3, 523, — K) Beben! was gehn u. |. map! 
©. 11, 118  forbre nichts Unbiliges, Mmmöglicheb; er⸗ 
wäge, was angeht u. wobei man beftehen kann ıc. — 11): 
b) 5. Se Oytim. 83 u. bei: „bes Juhes.“ mM. HB. 
1,190 — „ben Zußes.“ Fsacobs Verm. 5, 11 in ber 
Anfährung Wie. — €) Simpl, 3, 3320, 51, — gg) 
(f. d—f, vol. 12): Um dieje Bett And bie Frawenzimmer tır 
ihren j-den Jahren u. id) war feit 5 Zahren Beitänbig 23 
Zahre alt geweſen. Kabener 8, 108 1, — I) Betrieb 0-9 
fen Gewerbet. Guzbesg, IP) 23 4; Eis T-ber einzurich · 
ten, Gervtu. Hiſt. 5, — j) Stillsfd, ſelten Gpig: 
Dos wneftiltefde, nad Raum m. Heit weränderlide Eler 
ment. Lass Deutſch. Untert. 87 (Grimm), 12) €. ge 
Kandener Mann 20, 3 D. auch Eiſch. A. d. 195!0U (vgl. 
263 Es rechten gſtandnen Alters. 2, 148900), Mäleyr 
Ries 286; 9, 89; Mahl Moz. 117: Kedwih Start 1, 80; 
Weſterin. 268, 45a ıc.; Uls geflandener aber, Miechl Gfch. 
1, 105; Geftandesse matronetäßnfiche alte Aungferm, Meife 
w. W. 178 18.; E-en Gnafen „geht änbener” Männer. Dimpl, 
4,2616, — 13) Edenfieher lv. Glaßbeemar benamlt), 
f. Zihmidt-Cas, lajahr. 13, vol, Krenze, Sonnenbruder; 
S-ım Lieblingbamnjement, ter Ürtenficherei obzuliegen. 
Globes 26, 47b; Ep ec, In⸗ble⸗Breſche⸗Steher lugl. 3b]. 
Scheer DM. 2,0269; Sohmfieher. NordB, 7,78 [Bente, bie bein 
Queue ff. d., Fremd. Ne. 5) «Baden um Lohnn ben An⸗ 
brang u. das Warten übernehmen, um fir Andre «en 
Plap ar. zu „erj.t); Modeltiteier [f. Gh]. Mofeichenmg 
Goeibe 8; Sanlen⸗Steher. Lampe . -heiliger; Schlafe 
fielen, 4 B. als ce Ordnung ©, Wögele. Oben 7, 381: 
Säwiereficher [f. 60]; ThürsSicher, Hier (f. bi, 
vpl. Schweizer 2) Kewald Gimp. d. 192, auch lhersh.): Die 
Wirlliche Grheime Aber · Hof⸗ Thurſteherſchaft. Glaſſer. 
BurLNev. 89; 78. — 14) Bis ber Morfipenbe dab er⸗ 
löiende ort ſpricht: „Die Eipung If. d.) iſt geſchloſſen.“ 
E. wahrer Hohn auf bie armen Deine, Me nad fo langem 
©. ganz fieif geworden Find, Warum nit „Stehung" ? 
Vreſſe 34, 28, — 15) [nm]: a) Bet Älteren oft ftachım, 
4. B. Wide, 241° 59: ftoibın 1927; Wie „Baaf“ bu? 
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0012, 5 Mat ; Mir „womd“ [i.] 9028; Haft 
‚+ gefagt, er „and“ Iſtetze). 7822 2c., vgl. Smpf. Rund 
(3. B. 108) mod oft, nam. Konſ.; Mänbe, Kente aw.: 
ftand, fände, vol. im, weggelaitnem „b": @x fand] Bade 
dr, 1,20; 2, al, Kon 3,107329; Der nad feinem 
Reden „une.“ 1,47%? — ſtund (m. angehängtem „e”). 
— b) md, Er, dft dit. Kat) geflanden, z. 8. auch ©. 
81, 61; Grium Gih.d. pr. 367; Gries Taffe 16, 9; Herd, 
7.76; Müdert 1, 248; Sch, 07h; 4bsn: dla; Oh, 5,90 10. 
— Zſſog: Abs: 8) 3. 8.: Ich bin davon abgefanden. 
MAumb. It. m; Mat-B. 20, 391; 29, 388; 80,58 ır.; Mr, 
Gen: S-eb Yürwehnend (Stumpf 1510), Vorhabens (3290), 
des Reihe (HERR) a.; Den abgeſlaudnen Abt. Ida. — 4) 
3. 9. auf; Wie kann ih ab den Weibern „am? Filde 
8. 9, 1013939 yr,; &-em Unwort a. [abtrännig, untreit wer: 
ben). Aurdader Er. 197. — Ans 1): a) auch: hm 
benng bie ae [immittelbar bevor⸗f · de, andrängende] Noth. 
Waldie 1,57°. — b) In tem Cterabacher Walde ftand 
ber Sonnenwirtäle .. auf e. Stid Wild an. DerSomen- 
wirthle 14 10, 60; ©. — d) aud: Der Grempel war 
gut Rom ſchon fo hoch angeftanden [geitiegen]. bafs man 
wur Geld kanfet, was man wollt, Sinupf 37a, — €) 
Dieie jtießt an [ftil, bleibt ſtehen!, ihrwngt ıc. Vonbun D. 
— f) j. fallen $, — 2) ©, new amgeftandener Behrjung. 
Simpl. 8,1651. — 3) 3. 8.: Schutze De mir fo glatt om 
ſtunden [palaten] ac. 9, 289; Der Bollbart . . fand hu 
zu fm ernten Geſicht treffl. aıt, Lewald Unzertr. 22; Ihren 
fteßt e3 am, | io zart zw benfen; wem Schipager siemt's 
x. Sch. 330; nt. „fein Simpl, a, 08 a — 5)t a) ſ. 
auch: Dat ſecht auch die Heltath an ſſindet en Anand 
{f. d. 4; 5) zerictägt fühl. Garteul 90, in. — b) m. 
„fein“, 3. 8. and Volked. 36, 318 2; aut fi. 19m]: 
Stand ji ſteh] nicht an. Komandtg 15,1, 109 (Hofegger) 
— eb ift mir rede, — 6): @) Huf ee Perl. ob. Enge 
a. (ogl. 1b) — baranf (anern, ihret beblicien, bendetzigt 
heit sr. Di, de, 8, 311; 118; Welten, 288, 416hk); Garteul, 
29, 8506, — b) Imd um Et, a, — zur Mede Feilen ıc.; 
ditten, angehen, Zchun — 0) 3. B.: Miſetzen, ob mir Ehw. 
v. Wildbreu zu Khieken a. mödte, Simpl. 4, 219° (vgl. 1b; 
j. angehen Sc) — begegnen, anfliohen, zu Theil werben ; 
Gem feht e. beſſer UNE (a, 492%, e-r beffere Gelegen⸗ 
Seit {1, 206°, e. Trunt (8, 310% en; Einämals ftund ihm 
ee Henne an [er belam fiel ... Die erite Mäuferin, fo 
ihm anttunde (auffiieh]. 4, 382; Se. — Auf⸗: 1)5.8. 
Auf [ofen] ſteht die Wahn. Frlar. SW. 6, 185 11. — 4): 
8) 3.8: a) Früh (f.d. 1) a; Brähaufftchrer Gar · 
tenl. 15, 169b; Höfer N@ih. 1, 195; Wefterm. M15, 397 ıc.), 
serim (Ebets Watt 104) ac. ; br.) Wer mich bietergehen 
wig, muis früh a. Hamb. Th. 2, 198 u. 2,5; Du bik betro⸗ 
gem . ., Zu fpät aufgeſtanden. Simpl. 3, 91? 30, — 4) J. 
ereſ. 2b, and (bef, im Nieberd,): Todte a, lauf⸗et⸗ ſ. ale 
bet wollen — ſich morüber bes Todes verwundern, 3. B. 
Oriadueaun 309 30. — Y) 3. ®.: Der Magtitrat lieh ben 
Aufgellandenen [im Aufſtand Begriffnen, Aufſtändiſchen] zu 
wiſſen wmun. Schmidt Weitz. Squſt. 118. — C) 3. B. auch: 
Wett €. groß Wettet will aufflahn. Kollenz. 3, 5, 3'9 x.; 
Die neuen Wtoben, .. . welde „ .„ aufitinden [zuflatten]. 
Zap. 2,10%. — 6) 3. B. and: Wie e Püppden 
Stehauf.. Der Stehauf. Hat.-B. 8, 214; Mandel lj. d. 
4 — Mötnden] ſtehauf. Marv. Ale. 9, 9: Dem Stel 
aufchen. Menfebad i8, — Nüsse: 5) fr. idod am. nicht 
pafl.): 8) aud: Wir wollen's mit euch a. lausſechten sr. 
auf Gottes Wort, welcheb it verfolgt. Kthr 5, 87b, 1. Ss 
Sptihw. 1s2b a. (f. b): Groß dit .. des Bogtes Miltbe- 
zei. | Eie Haben’3 fugl. le] auegeſtanden x. Echterm. (7) 
2340. — b) 1. 8; Chen.) Blaifir a. Henfel Mend. 8, 
169. — 6) 5. ausladen 3: Der An ſtand vortsefil. ans. 
Salon 5, Sau. Der; 2) 4 V. and: Ju dem Malt, 
der bie Verglehne beitand, Roq. Eni. 38 ac., Hänfiger: ©. 
(mit) dem fie beftanden war, tal: E. Fluſs „. ., ichitſ⸗ 
befianden. Salon (74) 6 xc.; and: Die Treppe war mit 
.. Zopfgewädien beitanben. Anerb. Höhe 8, 88x. — R) 
Beitandene Forſten, Oäume ıc, u, verallaeneint [12], 3- ©. 
&, oöter, bekandener Maun (Auerb. Hohe 2, 249; Landh. 
5, 1451, Bauer (Df. Laudol. 2; Hos.-Scdak 7,63) .; Du 
fiehft mod ganz befianden [frähig ıc.) aus. Vſ. REorf, 1, 
16; Flir Beine u. Lungen v. (mie die Schweißer jagen) 
beitandenem Alter. Garten. 88, 0160; Stalder 2, 8391. — 
3} Gera deind &., ſ. auch Stranf Al. 33; ilhld 1604 ıc.; 
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vaſſ. Godeke ar. 1, 65 w.; veralt. in. Dat. ſwie: Staud⸗ 
halten]; De m ſeſten ſden selten, Eliten. Siebz. 10, 1551 Bil 
ger [XD] .. b. u. Uberwinden. Zimpl. 4, 179, vgl.: Dem 
Arigen b. 602° (lt. I.A. 100) lin Liedeslampf — zum 
Beiichlafe Stand halten] sc. — 4} Er fat Cuch beitanden, 
was Ar behteht. Sih. ha; Uufered. IF. 12, 1, 618; Valkad, 
27, 47A 2e., |. audı Ss Hptſchww. 1716. — 5) auch: Somit 
Follt dich wohl e, Lachen b. [befnflen]. Kigr 5, 108b; Kenn 
fie die Silberfucht m, das Wäldenfieber befichet, 8, Beb; 
Sacht Tittm, 8, 1er 1u73 Weber Gag. 1, 927; So mid ber 
[@lifres [b. Eiferfage) dam beſraht. Murner NRihw, sol! 
It, Dat, f. raſen III 4; Ktye 2, 1590 ©] — 6): 0) 
z. 8, auch: Zum Verpadten, wegen Abſterben des Mir 
Lang © Bcehiehers |Büsters]). Der9und (Bern, 78) No. 168, 
— b) Eineb, (sgerf.) 3. 9. and Gattenl. 18, 57BI; Ta0a; 
Tran; Bönıc — 7}: a) Die Etadimans .. fleht... | 
die Felbmans wout' and wicht „beftom.“ Eiſch. st. 2, sa194B, 
Ich beftunde jo unbewegl. tvie c, Felſen. Zimpl. 8, 202%, 
f. auch 11. — ©) Die Sprach beſteht ſſtott. Spee 7142; 
Er .. wär im ber Keb beftanben [ftedem geblieben]. Fiſch. 
58,02; Daſs er am der Ligen Gefteht lhangen, Tier 
ben bleibt). Barhe Tittm. 8, 2121, — P): a) Sch. Tüb; 
ar ift [f. ©) wide beftanden. Stumpf Ban c.; Da fie [d. 
Deutihen] fortbeitauben Ind u. in folder Araſt u. Tüdie 
tigt. Stahr Beim. 2,91 (G.) x.; Wenn mar Tos alles fo 
hin-d. läfft, Gervin, Hiſt. 7,292. — d) © wie e. Heiligt. 
ohn That, | die nur auf Mükiggang „beftabt” (vgl, 11), 
Flfdj. ®. 8, 247232; Auf dem [derauf] ift der gauze Dandel 
beftanben, berußt I. d.] ihr 1, 450% zc.; [Nicht] Mönnt . . 
das Elfenbein | Bei ihrer Meife wohl b. [tugegen ben Ber: 
aleich anähnltene]. Wechherl. @öb. 216 1c.; Daſs ohn Weist, 
t, Deich „Behand”“ [befichei, Kolenh. 2,8, 179; Fiſch. 8, 
3 30; and (Schafe): Mein Kap befteht Für |gilt 
für —, währt fih alb —, vertritt ac.) e. Rundeel SESchild). 
1,915 9270, 00222; Datz er ſich ins Hinftig vor een Naun 
zu b. ganz untäditig made. Simpl. 4, 412! 15 — 10) Er 
in der Prüfung chreuhaft beitandene Matton. Algm.Big 
(44) Beil, 1713; Bundeng. (09) 63497 ıc. — 11) [4b] Weis: 
halb wollen Sie denn auf Büren Schein d.“ Mnt-B. 32, 
39; Ah beſtetze auf m·e Scheln. 34, 998 1c.; m. Dat, au 
VDencdle 10, 867; 299: G. Wh. Huanb. 86; Debel 8,431; Benme 
Ketzt · a. Wauderẽ. 1, 119) u. 9.; in. Wer. auch Mnt-D. 26, 
208; Sch. (Bödrke Or, 8, 951); Nomandtg 18,8, 19; Wefterun, 
315, 884b 37. ; Aleoyatra habe auf eine Seeſchlacht beftat: 
ben. Stahr Klcop. 208 2c.; Der Philofoph „.. wilde anf 
frer Berimeigerung befanden fein. W. 5, 8086 m. m. „fein“ 
auch Hamerling Uſp. 2, 90; Hausbl. (671 1, 9; Velkad. 97, 
ABA 1c.; 5. auch (eal. Ta) Wider, 29%. — 32) auch: Die 
Mustterung bes Wangen befieht „. Bon [ans] Taugelrcie. 
Matthiff. €, 2, 178 ↄt. ng. 19, — 15) ind ift [hat] ter 
anfehnlidke Theil der Etonistunft darin beanden. Efelin 
Permt, 2, 152 10.. auch {f. 12): So beftand dns Hank eig. 
ner in (vgl. and] bem beiden Vrüdern. Mod. Lug. 274; 
Simpl. 1, 1068 1, — Beier; 1) auch ſlungw.) Stehen Sie 
her bei [= Bei, meben Ihm, wgT. 2) im ber rel, Rast, 
©. 10, 94. 2) m. „fein“, 4 8. and: Men Mibärgern 
Ban [Inde] ich beigzeſtanden als Füribreih. Gartenl. 14, 8a; 
20, ra; SYSecobi'a Nachſ. Vi; Mleyr Riss, ne; Mor, 
83, 814; Stumpf 159a 10; m. Uce.: Dem Aalſer thut „beis 
ftene* | e. feen] Bug ins Ungerlend! Sada Gr, 1, 7719 
— Deiftet ihn Beikond, Hilfe zu em (fir een Bug ar; 
mg. tr.: Beineftanden [untertägt, val. Belfen 3] duch 
die nnterorbentl. Thätlpt, ze. Nat.VB. 35, 562 20, ; Et große 
Belfteherin im ber Moll. Tifegger (Mlomandtg 19, 8, Tun). 
— Eins: 1) audi: Daſs Fe [d. Sterne, Planeten; bei 
Fr Geburt eingeftanden. Hanmer Takt, 2, 5, 404 (f. Blaner 
tene, Sternenkand); Mur Gewalt gegen Gewalt Tonnte € 
Silberſt. ©. 1, 190 [ihr Die Mage, dad Gleich⸗, Begenge: 
wicht haltend). — 3); a) So mag er „inkahn“ [eintreten 
ins Pildbad]. Badıa Titim. 3, 394, — €) Der Wenzel 
dit... für wich als Soldat eingefianden, Anerb, Laudol. 
68; 219 ECinſteher. 40; Zepp Lebe, 1, vpl. Ginftänb- 
fer} ıc,; im allgemeinere Sien: Da bit einmal für meen 
Bruder eingellanden [nn die Stelle des Gefangnen]), Df. 
Könlbir. 394 ze. m, mod) allgemeiner: Sie find für bie Ehre 
ber weibl. Bildung eingeftanden [als ihr Berfechter ıc.) 
Meißner Ehiw. 1, 0; Zihlichtng Rouſſ. 157 90.5 Ich habe 
für md, De Em. eingeſtanden [neblirgt, aut geſagt zx.] 
Fe Pptſcho. 1266, — 4) = einge. fi, ges, Ze), auch 
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Corrin. Bor, 1,61. — 5) [2a]. — Ente: 1) . B. auf 
(o. der Welerj: Durch zweier Zuiffe Friedensbund | chrbar 
entkanden, nicht entipraugen {f. d. Ya], Diugelſiedt wc. ; 
[vernft., j. eref. Id: Will fie unas c., | mais Phobus 
dans zu Bette gehen. Opty Tittm. 10°]; It. . eine Biel 
kl v. . .. Schluchten miteniftanden, Weune 2, 7, 91 ꝛc. 
Eeuhenentfechung. UÜnfered, NE. 16, 1,48 10. — 2) 
J. auch So Eon.’ u. 3. BD, noch Mur Gſch.Litt, 2, 598a 
N; Alatthiſſ. E. 2, 351; Monatbl, 2, seh IHFffto- 
feri; In.fiäller 6, 236; Uat. V. 30, 135 (Gotta); Peak Beh 
8.1, Al; Uhld Schr. 1,281; Schelling Leb. 2, 16, and 
m. Ani. u. „u“ [mie: ermangeln]. 3, 184; Panlıy Zuctau 
1,486 x. Daſs ihm ©. Allem Midts entſtilnd. | melde er 
wit hätt" aubforſchen tiludi. Walbis Aurı®d. 1. 744 au 
dafs ihm Nichts entging. Unrz ertlärt (j. 1): vortem, ich 
zeigte), — Erst 1): 0) auf: Se Etrafe Er. hoffmanu 
Bal.Mar. A, ben Arteſt (MardF. 7, 0), Wiberwärtigt. 
(Stmpl, 1, 60°) c. x.: Die Erftehung einer Belliumg. 
Alsue,Dig (30) Beil. 7b; Uat.V. 19, 106 2. — b) 3. ©. 
au: Der Erſtehet habe .„.. weitete 10000 Ütr zn bei 
Grfiellungspreiie zu Abernehmen. Preſſe 38, 200; Mat.-B. 35, 
581 3.; audi: Einen Plah ©. [vol. erſigen, LohtteZicher]; 
So weltft du bie Eht ſelbſt „erftan“ jerwerben, gewinnen]. 
Tittin. Sedy. 9, rad. — 2): b) 3. ©. auch Fiſch. Me 
8, 14529; Stumpf 806 :c., 1. auch auf⸗ſ. daß; Aufer« 
Hehung, dgl, Urſtänd („usehent“ Sache Titten. s, 199 9°; 
Anferjtcher, auch — Auſerſtehungeraann I. d.) Salon 
(78) 120; 184 te. — Best 1): a) auch Simpl. a, xiu?ꝰ ic. 
— 40) Da ihn’ nicht g’ftehet [fill fechet]) Hand nod Mund. 
Fiſch. 8.3, 5358; Unmdgli iſt's zu meiden, | unleibtic 
zu g· lichen beiden, Staub Galten]. Gpig Til, ma ?P4, 
— 6) f. unters. II dd. — f} [Be]. — 2) i. au 85 
Em.*243 f: a) iveralt.) m. Gen: Deiner Toter ich bes 
Kinds geſteh. Tittut. Sechz. 8, 33939 lich betenne mich micht 
zit ihrem Aid ala Water]; [Sie] wollten mie frech Terie g. 
Kite 8, 11ıb [fh durch Men Tert file berwaunden beten ⸗ 
wen, vgl. €); Darum geltehe ich dir Tex Alag od; Mechts 
widee mid. 6, da sc. — b) auch (ogl. c): Weil grober 
Stucke Anal u. Kohlen Erses Ehallen | viel Alngens might 
9. Iswlaffen]. Kagau Ein. 33. — c) 3. ©. Gericht, nber 
nicht fsulgefanden, daſt sc. Stinpl. 1, 1073; 3, 39929 ar,; 
Das wollt dad Heerlein mit [sueja, [= geftetten zc.] Rol- 
len. 1,1, 2174; 3, 6, 1213 9,0,3'49; Eitim. 2, 34142 ıc. 
— e) einen: . B. auch Frangos Haltaſ. 4, 178; W. 
10, 285 æs. iso. — g] Dazu 4. W.: Verjeihen Ele es dem 
rebliden @eiteser (f. a). Weherm. 276, TI0b 1; Luger 
ſtehnngen E. kz Bugehänbniffe), welche Zeder in täal. 
Beben machen müfle, Vterlelf. 28, 17 10. — Diner 26: 2): 
b) [3] 3: ©. audı: Du folk nicht vor melıte Beau 4. 
ftreten), Auerb. Kühe 2,9; MDosf. 2, 187 ır, Miſs⸗ 
[2e]. — Näch-: 1): a) F. auch Se Hpiſch. 97h m. 
4 B.: M-ber verklirgtser [rel Fall, Aladder. 90, 2236, 
— Sber 3) oßliegen (j.d. 2b): ©-e Berwandten, denen 
unn_obitand, Fre Erzietzung zu leiten. Onrz Gſch. Litt. 2, 3158. 
— Über⸗ I: 9} 3.8. auch [2a]: Die Sprache fteht ben 
teichiten nahe, wei nicht glei ob, über. Yertig 69, 197, 
— 4) auch (11)3 Einige Fiaſchen Übertandenen Uhnmbag« 
ner®, Slneufler, 4, 142, ber zu lange geftanden, abgeftan» 
ion. ber⸗ Il: 2) 3. ®. auch: Der überkanderen 
Lütertouibenen] Ziwierigt. Gervin. Sit. 5, 00; Hinderipiel 
geaen Dem, was ich jehunder überitunde, SimplL 4, a2, 
auch reil.: Alles übertebt ſich, auch Dies wird bald vors 
Über jein. Zemilaffo Kir. 1, 22 10. — 4) &e Mrüde, Strahe 
ii. [bean hfichtigen]. San. ; (Brad, Steaf>, Weasiliberfteher. 
DO — Um I: 2: a) 3. ©. auch Shhroffe Bor 50; Hate 
B, 30, 816; 81,4%; Veläed, 22, 18; Voaubun 11%, 
auch: Ale gäremben Stoffe, wie Milch m. Wein, ſlehen mmt. 
Germaule 7, 418; Gegen. 17, 128a; Daſt er] wicht zu 
edlen Wein ſich Märt, ſondern zu fanfigem Eihg „umgfteßt.“ 
Scherer Eid. 1,53 — 0) 3 B.: Ib bin m-ein Wort 
neh le nurgeſtandenn. Garienl, 15, 77a; 18, 7708 20.; nt, 
re. Mtoo.-Scdrah 10, 104; en ſchlechten Kerl, der ſehn Sert 
umfeht, Pichler All. 129; Ob du's nicht winfießft. 145 26,5 
Die Monnztilder taugen alle Nils ... Der Befte tann 
einmal mm. (vgl. b). Mlkege irn. 16. — Um- II: 
3. 8.,nnd: © weibenumfenndener See, Daheim 14, 31a. 
— Unter: 1: 3. B. auch Scmibt-Eab. il. 18; Ztmpl, 
2, 801°; Weflerut, 268, 06a x. — Unter: I: 1) 5. ®, 
and: Ter Wille sntericht fücht unter] den Geſehen. Do- 
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uanig Parziv. 84 (f. Deitſchr.j. Vailol. 11, 129; Der Miniiter, 
welchem bie Theater umt. Gogenw. 1, 233b; Gr unte ruteht 
ber Wtifitäicgerihtabart, Grenzb. 20, 1. 61; 26,4, 184; 85, 
8, 446; Meißner Schi, 1, 75; Nat. 3. 17, 083; 21,375; 90, 
185; 82,85; 107: M, 3; Romandtg (75) 26; 16, 1, E06; 
Salon 6, 731; Volkad. 27, 664 u. o. — 2) 3.8, euch: 
Bafs mögfe du „derkten“ (hindern, berfilten) | mit Gelb 
der Feludichaft Schmerz. Zar Tittm, 8, 419; Cold Un 
recht fell die Aikchten wehr'e | #. „inderjien,“ 116139; 
Könnt doch au's Utel „underkan.“ 1459 a. — 4):0) 
d, B. auch Paffıvant ar. 6; Simpl. 1, 87491; Waldis 4, 
148; 9019 6, d) 1,619; 2,47 — f) 4,569; 
Srant N. Sott. Hi; 61%; 1529; Lie 1, Wa; Palfanant 
Nor. 8; Stumpf ieh; 9790; Kenerd. 104203 Tichndi Ehr, 
Sele, 1, 23h; 6a; Wir. B2?; 11810; 1169; 159*%; 
1591; 1001; Well er mid zu cm Narren zu machen, 
unterſtanden. Simpt. 1, 109 ,, auch: g) Im. bloßem Obi.) 
Etw. zu unt. Janterttehmen] 3. ins Wert zu fepen. 3, 461°, 
vol. Wie, 63 17, — 5) (mundartl,, engl. understand) == 
verf,, and: vuderſtauden.“ 108?! — nämlid, seiliert ie. 
— Bers: 1q a) 3 B. auch rel: Diefes Band... . 
veritchet ſich zu geſchwinde. Geyph. Titlin. 308; Logan Eitn. 
87 16,, dal, tr: C· em e. Pins vers. [ihn art ber Befig- 
ergreifung hindern). Sim. — d) (f. a) Wir wölln.. . 
ibn... ſchlagen ...daſs er fol $. Sochmuth verftehn 
lawigeben, davon Infier x.) Lit, Se. 3, 20099 ıı. — 
2} vdol. auch wortſpieſend) verfigen: b) auch (fall: Anne 
ter Mlätter[n] vexef. wir alle feitlichen Gebilde ac, Mnthe 
Alorn 28; Unter Nehenblätterjn] ber. wir ıc. 43; 45; 68; 
jelten {f. fj: @. Drittes ..., ich verfiche [se darunter; 
ich meine] die menſchlicht Geſellſchaft. 6. 36,18. — Cm) 
5.9. auch: Sie werk, it, was Wolf ift, wie and bie Mas 
verfichet viel [i, d. bd — nicht), was e. Brad if. Fiſch. 
&. 1, 181. — 0) (Elufs, vgl. Ze Spiſchu. 8336): Du wirt 
mich Ale Der. G. (ad 7, il] ꝛc. m Im, peridnl, 
Dat, ft, Her), wie bei, auch: Was die Leite ihm nicht 
alles verf. founten. Arnlm 247, — h) Beralt, Unwendum⸗ 
gen n. Allanngen; a) m. Sen. ft. Obl.: Bann der Zehentle] 
fein [ißn, den Sänger] nit „verflat.” Sachs Göd. 1, 1019, 
auch (f. 4): Weis id vom der Haushofmeifterin verſtan⸗ 
den. Stinpl. 8, 662° wab ich von ihr erfahren [ed. (vol, 
y) — weſſen ich dv. ihre verftändigt (f. d. 1e) worden?) 
— 5) — erfahren, Hören, zu wiſſen Irlommen 10, 3. B.: 
Als [mie ich} uenlich Hab verftanden. Spee 15% =; Bon 
deitem ich verſtunde, daſs 2c. Zimpl. 8, 04910; 1, 18. 
— >) fatitio zu Pr Sollt ihr billig anders laſſen end 
rerſ. [verftändigen, beridtem]. Eitten. Sechz. 2, 8%, |. auch 
ce, Schluſs. — 4) Umſonſt ift nicht bie aß, | weil man 
mit Bank verfieher bie [fe aufelmme). Fir. 8. 0, 100 770; 
@le bejorgten, der Abnig wllrde dieſe Sachen nit zum beften 
ker. Dinmpf an xxc. — ) Jeder bei ihm „veritate.“ 
Zadıs God. 1, atoe“ — „Beder verſteht Das bei ſich, v. 
jelbje” i&ödehel. — 3): b) Berner verſteht Me Drau . ., 

Gither u. Plettra zugteich zu)] führen in Iumbiger Hand. 
God 32, wo der Wegfall bes „su“ wohl nur durch das 
Berentaß verſchaldet If, vol. dals Oh.): Sie verſtehe das 
Cither⸗piel ed. -Zpielen; Gr berficht [kam] mehr als 
Birstelen 30. — 4): b) 5. 9. auch (dgl. a): (Er meinte, 
fie verktänden AG u. ſeien dech mit eind. Nomandtg 17, 
2, 47h ıc.; Mit Gem 1. [eimserkanden fein, 3. ®. auch 
Zu. Müler 6, 389, — 5) (Schlujd) E. unverftanden [un- 
verftändiges] Thier. Zechs Gẽd. 1, 4246; 2, 140 108; gıp100, 
Dr,3, 3, Sta ıc — 6) and: E. Spahverkieher. Mas. 
d Auelds 49, 578a (1. 2a). — 7) Doppeläfftg., and: a) 
ſſelten): Tedebgedanken kan ich dem friſchen Winter nice 


) aber, Irmerten), Geltz Kinds. 218. — nn): a) Sich — mit 


nd (auch Hardenbg Dextw, 5, ar), zu Eiw, (Manke 7, 76) 
eine, — €) End. Tann unter Anthropologie auch woch 
mitveriinnden werben die Wiſſenſchaſt won Dem, was ıc, 
Aouv. 1, M5 1e,; Das galt als ſelbſt mit umterverktanden, 
Gervin. Händ. BBt se. — Börst 1) 3. B. auch (vgl. 2f): 
Hier fiehen logle: Heben, treten) überall franzöſſtſehe Cha- 
sattere u, Eitten bo. Gerole, Hiſt. 5, 867. — 2): a) auch: 
Allerlei Spei2 muſs nu vorſ. [vor ns chen zum Efien]. 
tollen. 2,6,45. — b) auch Stmpl, 1,198% — bb) 
and: Mir ift der Broßmater richt leicht je fo Tebhalt vor 
neftanden [vor Augen). Fo. Mäder 7,38; Arbeiten . „ bie 
bem Somer »orgetnnden [ugl, vorgelegen] Haben könnten. 
Gerrin, Hift. 5,02 — F) 3 8, auch: Bet ihm che er 
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fbiefer KBeweggtund] vor [== voran, in erſtetr Reihe]. Engel 
1, 186 ıc., vgl. I. — 8) Sorftehrer, ung, ſ. Verſtand 
l, auch Borhüänber, 4. B. Hol Statg. 2, 450 ı°,; au: Das 
Egreiben am bie Borfteherihaft lden igefanmten) Bor« 
ftand], FMBartholdyy 1, 83% :c., ferner: [Damals] gina die 
Vorſtehe rſchaft (bad Boriicherumt] ar den jehigen Nikliothes 
far über, Serapeum (Bpja 1859) 308; Während deſſen eberſter 
Retäsverkeberiihaft. Wilchen NordR,#7. — h) RNach⸗ 
dem fie volle 10 Dadre jr Sngritelgenwirtkichaft vorgeitam« 
dew war logl.; hatte] Nedwih Stack 1, 22. — Borzüfs: 
1. veransd-, 3. B.: Nicht zuriltbleiben, forbere ... v. Stahr 
Seim. 2, A. — Widerst 1) 3 8. and: Denjenigen 
Gelälichen, jo ifrer Kunſt aut «llecheftiigften widerftanden 
(ih ala Wegner ber Zaubertunſt erwiefen, fie bekämpft]. 
Finpl, 4, 182° ⁊c.; Die Buchen waren [hatten] dor dem 
Ferbtechen miberkanden, Stifter Sind. 2, 99; Goldem ber 
Rürften Eehlufsgentein | ſollt Ihr ticht widerſtanden fein 
je i.] Abdeke DD. 1,2100 3 1e. ; vgl. auch: Dajs Anderfe) 
ſtetz zuwider jlehen | Dicnen, die zu Weit wollen gehen. 
AUellenj. 2, 2, 1697 1... — Bü: 2): a) 3. B. auch Conte ſſa 
Ste. 5, 3; Simpl. 3, 90031; Sachs Zittım, 8, 1859 x, an) 
allgemeiner, o. ben Begriff bes Mölderisdrtigen 1m, 3. ®: 
as Wunrders Cr wär zug ſſauden. 2016 was ihm 
Buuberbares zugeltoken, begegnet im Leben; Die Schuh 
werben mir noch 3. lzulemmen, als mein Lohn, zu Theit 
werben]. 3, 49199; Wodurch mir oe Ihöne Senıma Gelbe) 
sufinnd, Simpl. 2, 2192 18, (f. b), — ©) auch: Ee sleht 
Kem .. vernünftigen Renſchen zu [geziemt ꝛc.). daſe er ꝛc. 
Keiferabg Eilnd. db, — 3) and: Welcher im vedtesäkigen 
Sandeöheren in Noth u, Fährden gelreullch zuftand, Gaudy 
5, 87; Rollentz. 3,1,16173,. — 4) 35. ©. Eagel 11, 297 
Opig); Hederid Dinth, aat; Wenn er ſch nicht vertheidigt. 
ala zulgelfechenb atngesesen 2c. WolkeB, 26, 57A x. — 5) 
Daſe e3 im allen Schulen fo auiteht [ssgeht., ſolche Zu⸗ 
flände Kerricen). Sophttxs. 1, 02. — Zurüde: 1) [3] 
yurädtreien, örtl.. 3. B. Preſſe 35, 187 ı0,; Sie er geichen 
hat, bafe ich's [erfteigerm; wi, ift er zurücheſtanden ſe« 
mir faffend]. Anerd. NDerf. 2,68 10. — 2) Er bat in br 
Beziehung zurkkzehanden [dahinter], Uat. D. 34, 149 8. — 
4) [4] Nach welden [jrüher beſeſtner] umiere Sehnſucht 
ſiets zurüdgeſtanden [fh zurückjeznend geinnben| hatte. 
Mögelgen ada. — Zu wider⸗: ſJ. wiberi. — ser ı.: 
f. Repen 18 u. Bfipe. — Stth⸗len: 1) tr.: c) Dar Ge⸗ 
miltg | aureizen, treiben, halten, ſ. Wedcherl. Gl. 109%, 
dol.: Gem dad Herz ſ. xc. — e) D Zurcht .., Dir jtiehlit 
fie aus einander. Hädert 4, 99  (j. d) du bringſt, treibfe 
verftohlen (Geimläd) fie aus einander, — 2) auch: Ehren 
fichler [Ehenfetteiber). Meder after. 0251 — 3) 
Aum.] „geollen” Stmpl, 8, 20415; ba „ftileft.” 4, 979%, 
— Sika: Abe: 2) reil.: ſich ſerteſ., noch: So Hichtt er 
Id. Bo] fih in größter ride ab, Zeuglin Nordoſtaft. 2, 
116 26; Ruf: E. A. v. Vaumtrone zu Banmlrome, 4, val, 
3o Hpiſchw. 6a. — Ente: a B. and Spet 1077; 11161 
u.5— Her⸗ wi [2] 3.8. and: Dass fi .. fo onte 
Lieder in allen Torfidenten x. ... herumber fichen 
[heimlich Derumtreiben sc.) Scod (dur &is.Llu. 9, 20a). 
— Ber: 1): c) adv, (verelt.) verjiohlens. Simpl. 3, 
35734; Ur Sor. 1, 27 [©d. 1.18% ac. — q) Werftoßtenheit. 
RomauBtg 18,359, — 2) [2] Dais ih mid da hinein 
„vertuL“ Fiſch. 8,2, 24 816 Büs: 2) ang: Sie 
ſtetzlen ſich ee geſicherlen Stelle zu. Brei Kab. 158 — 
lidy az: Vers: f. euch logl. verfändlid): E. paar ver: 
ftehbaren Deuter, Bartenl, 30, Sa ıc.; Troh ber under 
ſtehbaren Spradie. Uat. B. 8,379 ı.; Bon e-r nicht mife- 
derfiehbaren .. Watzeh. des Husteude. Geroin. Sand, 8; 
In Haren unmissveriichbaren Borten. Uat.D. 30, 267 x. 
— Steer m.: f. Epteri, — Dtelf a: Zſſteg au: 
Die angenverbschende Tabbath m. Bibeirfe [j. baran hal« 
tenbe] Ration. Ausd 39, 76b; Balz. If. neabe 2r.] Jaklar 
elgue@d. 1, 217; Stand eihenrf. OGixudt Nov. 111; For⸗ 
menel, Auzeb, Laudh. (812, 180: Mit (roftef-en Finzern. 
Keine 8,37; Ouielmeyer Deich. 3, 645; Diefe Iniesfen 
Heiden. Guhn. 3. 8. 20; Die papier⸗ſ · eu Beihlnadteloras 
tlonen [beim Schlldvau]. Uat. B. 29, 187; Vappoedel⸗ſe 
Site. Geztuw. 8, 26a; Sapbath: |. bibel⸗ſ. Schwert: 
fe Blätter. Scyaur 1,8811. — xeu tr, 0: 1) auch 
Weich, 24 x.; Die Wilerlein Ti. d.] m. Wein ſ. Fiſch. 
Garg. 488, dal, IlRa n.: Mein Molfsskintie [jelmenben 
Kindern mngehängt) m. Billerfteifertielit! 1916 1. — 
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2) ſdiſchbein zum S. der Mieter. Vrehtle 15. — 9) 
Wat,-3, 23, 469 20.; abai. 20, 86 vr, [ibiteifng. VolkeB, 
414, 4 1c.]; bild. ff. 4): Regeln m. Scllifien |. 8, Eter, 
2, 197; Sich durch Freundſchaft u. guten, Willen Auhen u. 
. G. Dünger ug. hc. — Yigg: Abe: 2) Gem bie 
Beine e. ſſie faſſend, ihm zum Kal bringen]. Anbeifjeno 
Die Elſaſſerin (erfand — Auf⸗: F) Mehe und megr 
Tleifte Fi die Brite auf. Sibebrandt Neiſe 2, Sn, ST, fteif 
Ig. — Hs: 5.8. auch [9]: Die Schachtwinde ger 
hocig verzinemert od. ausgeſtelft. Preihtl 8, 184; Bonn. 2, 
8. ; {überte.) auch: Die Ode ift .. me. Huperbeln aut · 
geitelft, W. (Algm.Litt.Korrefp, 4, 1904) ı. — Bes: aud 
Nov.Schaij 11, 216 2; Zur Defteifung ſets verlehrten 
inne. Finrpl, 4, 1689 ac, — Durch⸗: Mit golditen Fad · 
dien durchſteift. Weil Holt, 97 Iürdf, ft, durchſtretfte) — 
Er⸗: Petermanı Dv. 1, 308 ꝛc. and) (f. ſielſ La): Die Er⸗ 
keifung m. Berlüngerung bed Glitdes (penis). Zalhe TE, 
2, 38a. — Mer: 5. B. auch (Bauk,): Im ber Lonſtrut 
tion die nethige Stareh. u. Unbeweglicht. zu geben, wer« 
den .. verfteifte Kettenhriiten denutzt . .. Diele Verſiei⸗ 
fung. Roxy, 3, 94 ic, ; (faufm.): Der Gelb-Martt, »Stand, 
die Balute, Distontolsate) 1. Lerfteift ſich: Beriteifg 
bes Beldmarfts ıc. Natı-B, 25, 200; 98, 232; 292; 090; 34, 
9; 889; 35, 500 8. — str m. 262 ſ. Reifen Ta; 2. — 
heit fi 5. B. Ws. auch Momatbl, 2, 299b w.; Die breuf, 
Gemwerald+S. Schexr Bl. 1, 998 2c., vgl.: Kutcketfinteit, 
Gufh. 8.5, 12 1. — »ſam a; ſſellecn ©. unterfegier 
Mann von [mit] ... jven ſtämmigen?] Veinchen, Selne 
8,908. — Steg: 1) m.: 1. auch Step J 1a u. (meiden. 
Gartenl, 27, 606; (oo Dachs Holtei En, 4, 117 x. 
Hligg. auf: Dieſen Abe, den ich tim | in die Erde 
nieder. Salon 1, 157 Idles Ginabftelgen xc., 1. Rleder · S. ; 
€. Berg⸗Z. Moxatbl, 1, 76a; Der Elleru⸗S. Winterfelb 
Wirt, 1, 48; Gang⸗S. lſchmaler Fußß-Z.] Gartenl. 16, 5806; 
5,508; Nord, 20, 173 30.; Die Geh⸗Sec vor ihren Sur 
fern m. Mipbelt zu belegen, Dopſen Ara, 1, 110 s;l. 
Blirger.); Auf ten Sigerra-e 0: Verghanges. Felsst. 
2,22b; Sm Cümmer-d, Din Cid.Eitt. D, 1880; Den 
Hicher- ji. Ab S. mad der audern Seite zu Inden, 
Anzdfih, 3, 4,1: Auf nut ihm Befammten Paſcher⸗Sen. 
Felo Al. 2, DH1a;b; Pferde: f. Zreideldamm, Frötkle 
S.; Ber Kenn“. (dg- Rain, d. I, Greuziueg) v. 
ber Hörfet bis zur ante, Moin, 14, 589 — Hteun-Stien 
Freytag Ahn. 5, 50; 515 eg dr sr; Dies Sterben. . | if 
mir ans allen Leiden | der Midt:S, zu den Fteuden. 
Dach Dh. 6263 Schlüngel« (f, Bendel-)E. Wisterfeld 
tut. 2, 152; 153; Gletſchecwege 1, Mir. Aonathl. 1, 
2a. — 2) n: Ges: by 5 auch Fahrt 2b, „Wfteig.“ 
Görche 72. 1, 023 „ten 629. — 3) fr ee 
S., wie dieſe aus den Thälern zur Hlshöße ſich hebenden 
Ehauftien lin Schwaben) heiten, Er. 3, 2, 915, 1. 
Scmäb.W, 508; Steige 4. — bar a.: Nnziibersfee Sins 
dersiffe. Orehm Aq. 76m, —⸗e Fi 1) 4. B. auch: Weste 
er mie einigermeßen den 5 il hner⸗S. [det Weg der Sine 
tertreppen (f. d. n teunt, jo erlangt er ſicherſich Pachterlaſo. 
VolhaB. 16, 71; ins ber Gegend ber ſeg. Hihner⸗S. zw. 
der Ssulifien. Pteſſe 8, 110 ↄc., vgl.: Die Mavprige Hähnere 
ſe lege dv. Treppe, Velkad. 94, 19 1. (verich. 8). — 
> ©, Dahelat 19, 4856; König 18, 298; Yipen-S, 
Das Dorf .. wird „.. in fnnfter An⸗S. lelcht errelcht. 
Df. Sualf. 3, 111 ıc., |. auch Steig 20 (vgl. Selbe 1), 3. 
— 5) Die Hühner .., it et ©. Auerb. Höfe 2,28; In 
er Hübner». lverſch. 1]. Hammer Rem, 296; Kartmane 
Seite Tage 34 18.5; Fälber@. Mel, 1u7; Scan; Sa 
S. SEchweine⸗Stall. »Koben], 4. B.: Neben er „Tilmiteigen,”“ 
Wide, 632%  linter er ſew ſtigen“ ov. ſeu ſtall. 0014, 
— ;en I inter. ꝛc. lnicht geuogen w. micdt gelogen“, 1. 
Kiegen 3; finnten 10]: 1) 4. ©, aucht Gem zu Dach 
(fd. 2) 6. Relchefr. 1, 1176 te.; (veralt, $dierab.h: Milch. 
darin „Higen* [lnmgten] jle m. den Leffeln. Wie, 11212; 
ildi.) 3. B. auch: Die wirt, Folge Der Degebenkeiter 
fteigt b, bene Urſprung ber Dinge zu üfree neueſten Ord⸗ 
nung herab. Der Nniverjalgifteriter , „. wen er dv. dem 
Laufenden Zahr n. Dahrhundert zu dem nöchſt vorherge⸗ 
ganzenen hinaufſteigt ... Auf dent gemachten Wege 
umzutehren u. . . tem Aufang der Deutmaler Bid zu bein 
nexejten Beitalter herunter⸗zu⸗ ſ. Sch. 1000b xc. — 0) 
1. auch 5a. — e) refl,: a) In ber erſſe Fruhe ſteigt ſich“? 
leichter. Welerm. 28, 4110 32e., ſ. Se Hyuſchw. Liß hee. — 
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2) im. Angabe der Wirkung): Man ſteigt ſich milde, außer 
Ken . — 2) 4. B. and: G, Dende (f. d. 2i) feige 
jim Die Luft, empor, auf ıc.]; kn it. laffen; Sergnugunge; 
neigen „. .: Drachen⸗S. Aleuſedach 198 tc.; Die Dies 
tigfe flieg (empor), bie Pyramide, Sc. ho. — 8) 
buch.) dal. dazu Brsderlow Sit; aud; intr., f. lommen 
3. Weſtern. 239, 86b; 2, 18a te. — 8) 4. 8: a) auch 
Se Sanditeigung — e. Antebanb«,, Landung], Ansid 
35, 10a ıc. — b) Uerne 4, 8,947 20.; Flach tontade Besten, 
deten Nand ſteigung erſt das Mejdirftrument eniderten 
1äft, 23,1, 3.5 Die Steigung zuut Alaußthote hinanfah- 
von. Vontau 105; Durch Gegen Kelgungen Bortheile ſder 
Vergjicahe] verloten. Ausld 89, 29a Sc. — 5) Eteiger: 
a) 5. 8. auch Garten], 16, 1150; Mlufenm 10, 2, 101 a0.: 
Der Banum ſtelget wrwiste gewiſs 10mal die Stange hinauf. 
Silber, ©. 1, 112, vgl. Fremde. 1. 685a m. (ſ. 1a): Des 
Bauut-, Hut, („Steiget”), Fe. 8, 646 lnach d. oben 
aufgeitetten Prelie]; Bergfleigertiinen. Balon (741 78, vgt.⸗ 
Sergferigersei f, Gartenl. 28, 66h, sifch &, Auald 49, 502 1b; 
BSretterfteiger (Schlefmandler), Sdym. 1, a1. — b) 
Obere, Untere u. ahrfteiger. Mom, 15, 53; Graben 
(Zcheschenft. 106, vol. Knuſtgraben); Riühi:; Schiehs ır. 
Zeiger. — Afitg: Abs: 3) Vögel a. [empork-b aur dent 
Reit uehmen!. Weber Kırma 258; Den Bermern das Slots 
a. [tisf-d abnehmen), Stumpf 557. — An-: 2) and: 
Sieigt bas Terrain feige im e. welles. Echnerlelb an. 
Yeuglin Rorbp. 1, 197; Anfteigunglen [4b]. Mer. ı, #70; 
Spielb,. Anz. 1, Bm; &e breite Uferanfeigung hinan. 
Sansbl, {es 3, 32 — Nüfe: 1) auch ſmundatti.) = anfr 
fichen (ans dem Bett), Alnudart. 7, 141; Berteßrt aufgeftic« 
gen fein, ebd. — melt dent Tinten (j. 5. Le) Fuß mer, — 
2) Az id, Brunnen trintend) m, den Gidſern „uffitige.“ 
Siutpl. 4, 208 12, die Zahl allmätlig ſteigetrid. — 5) De 
Shtusmgrädern auf⸗ u, tieberei, Nenk Weis. 11797. ; vgl. 
[Ste] ii, was mar Sagt, auf bem ab-j-den AR lihte Schen · 
5. rim ab). Romankitl, 11, 070 — Hüss: 2) [1b] 
== aus ſchreiten Im: Eilig aben Scrittes, Silberſt. D. 1, 
73; Sal. 12; 38 ıc., vol. ciaher⸗, fertf. 1. — Bei: 
Die Turnierenden b. das Rofs »c,, dattarh (v, em Beigen- 
wetttampf); Drum bie Gegen | thut b., arelfet ihr den 
gelten Hamm! Spree 4772 10, ; auch [1d]; €. Eber fein, | 
der en beſtelgt ner Schwein. Anruer Surh,R. 8479 2,; 
Seifele . .„ | ob auch e. Erle Schauipiel) v. Arte hen- 
ligs Zaps | m. Ehre unſeru Shanylap noch beftelge [bes 
ichreite, W. HB. 2. Ba ac; Steinwid. Da? wird be> let⸗ 
i. d.] fHegen n. alfo eingemonmen. Stumpf 279& ı.; au: 
So .. m. den Baumbefletgeen ... in dem Forſten 
..autgtucht. Tteilſchae Olſt. 87. — Duͤrch- I: audı 
(ugs. I): &o fprofit . . | bie Geber, Tönige. Die Wolten 
durch· za· ſ. lzu mrhöriegen]. W. 35, 124. — Durde II: 
aud 3. B.: Das leere Iluſg⸗ Vett.. wurbde ducchitiegen 
,Roijlſs Mar. 413. — Eins auch: Ib [fr in ben] Poſt 
wagen e, Pichler Zir. 8. — Einhẽr⸗: z. B. [1b] ·ſchrel⸗ 
tert, W. HB. 1,292. — Er⸗: 1) and: Aut haste [dom 
den Wagen er⸗ [be:, ſ. d.] fliegen. Gartenl. 29, 3846 ıc.; 
Wenn ein jchlechter Wahn erftieiget deinen Ututh. Fleulug 
Titten. 2683 ſſich ir, wie ee Feſtung. bemiidtigt .|, Der 
Thurm erfteint ſerteicht im Vau auf⸗d) .. |... bie höchſee 
Odhe. Aralm. 8, 159; Dein Lod id nicht gesttg erſteig. 
Eiſch. A. 8, PO e. Ctu, Verſchuuiegned c. — dehintet 
tommen. ı, 752952]; dazu: Erfteig«er AloroS. 39, 275; 
TV. 37, 8 ch, ana — eines Mergs, Gipfels x, 
Forts: 1) vot. and [162.36 gehe Fade | den Pfad 
hinauf .. So freig" Uchreit] th weiter. G. 13, 215. — 
Herz 20: auch: Herr 9. „fleiget Aber die Prediger bike 
ein” anltatt: er greift fie am, macht jich an fie. Heijmatz 
Br, 5, 57 ıc.; Die loubare Nleibertracht ſtieg baid zu bem 
Loft berumser, Sch, Tiba; Bis er dom ungefelligen Hüh- 
Tenbeiwoltter zur gelſtreichen Denter . . , hinaufftten [fd 
erheben® wurdel. 10058 2c.: Die Lelter firads mad ihneu 
siehe, | damit Die ... nicht Hinad* [madr]i, Weckherl. 
Er, 7521, — Mit⸗: m. Em od. Etw. — Nabe: 
1) 3 8. auch Botth. U. 1, 1B1c., ſ. Bininjadgef. 2; Das 
Auge weniger anf den Kobi id Rach ſteigers ale auf 
der Hintern fer Borfeigers heiten. 2 — Über: 
1) 3.8: Aus dem Frantfurt-Wafeler in den Baben-Babe- 
ner Zug 1. Retſe w. W. 21R; Dayar 25, Dub: Voikad. 26, 
San 3r,, vpl.: Deit bie Paffagiere in eeıt auf der andern 
Selte ... ſteteunden Bug uneftlegen, Uat.Z. 20, 71, 
65* 
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über: II: 2): a) aus: Zch bin Ihabe) den Ocean ber 
Brittem diberftiegen lüberjhritten]. Godeke DD. 1, 597013 
(Gore. — €) an: Imd ik. [Überwinden, befiegen]. 
Siſch. 8. 3, 94429; m, 244112 36,; Die Welhrauchwollen ber · 
Megen Ad [ einander; ee ftieg höher als die andre. 
Hopfen Kandzel. 43, 890b), verlt. 3b. — 5) au 3b im 
fusft. Infin. ij. So Sptiämw. 365): Güte did filr bem „uber 
felgen,“ Kthe B, 2080 — vor Überhebuug, vgl. 4 (Schluſs) 
n.; „Mberfteigung.“ Stmpl a, 23 — Hoffaget 1, — 
Unter 5, über, I 1, — Untere: (felten) — Ilmunter- 
j. Vierielj. 94, 180, — Bere: 1): c) 3. 2. and: Aaer⸗ 
monn .. verftieg ſich gem im tragiſche [opl.: zu Irngifchen] 
Rollen, nm fie — au verberien. Fchühe Samb. 317 3; 
Dois man ſehe, wie fie (Dr, ft. ſich?] folhe Weifter fo 
fein wersf. Che 6, 2sh Ductf. ausb]. — Vör⸗: ſ. made 
je — Big, Wetters: ſ. loriß. — Büst fi au 7b 
a. 3. B.: Dem Gipfel z.; 35 flieg [?, ichrut] Der Körtigse 
brlide zu. Sophie Bunde, 30; Da Tamen fie Ihm zur [sm 
itm} geßtegen, NordF, 17, 188, — ern tr. x.: 1): a) 
Ten Preib ber Waart —, die Waare (Agritola 236) f.; 
Die Mietbe — mb in der Miete f,; Sie wurden . m. 
mancherlei neuen Aufſüzen am Böllen ıc. .. geiteigert n. 
beſchabert. Tſchadi Ehr.. 8Sıb ie; Mteihäsrgefteigert 
(Gegtxm, 3, 305}, :Zteigerung (j. d) ac; auch (j. Be Hpt« 
idw. 2646): Dem hoch geſteigert ſt en fepl.: höochſt⸗, anfs 
hoaſe gefteigerten]) tünberiichen Ihealismus. Mevme 4, 2, 
2 — d) 3 B. and: Ge Steigerung in dab Edle. 
Freytag Ten. 34. — de) lin der Weichfelniederumg ac.): 
Roh 8-9 Tagen Tommt da Woafler. Es wirb daher bie 
Steigerung aufpeihlagen, b. i. e, exhößeter Delgboberr, 
auf welchen ba$ Vieh geflibrt wird... Dana Bich au fei, 
Doselm 17, 3954 ; In den Stallungen werben mittels Alöpen 
u. Breiten Steigerungen ſUr die Thiere gemacht, D.Lanım, 
Prefe a, Wab 1. — 2) 2 ©. auch: Die Angebere der 
Steigerer Bieter bei der Nuftion). Anerd. Schatt. 1, 
#10. — 3) (verakt.) Imd wotzin felgen (ſ. d. 1d) ed. 
ſchrriten machen, dorthin cätleren (laden, vorforberm), 3. Bi 
dor Gerichte, Waldis 8, 841. — Afike: Uns [2]: 
5 8, and VolkeR, 0,5 — Hüfs: 9 f1b] Dieſer 
Spott ſteigerte ſich bis zum Uuertrũgl. auf. Getty. It. 1, 158. 
— 2) [Ida]. — Er: 2) 5. ®, auch Yanabl. (SU) B, 
4 — Hör: ix: 3 B. au: Da fie ſich vordiehieitig 
Im Paris berabkeigerten [2]. &eläp. 10, 208, i. herabe, 
Merunterbieten, auch: Die Horbernng, daſs ich Aolleglen m. 
ihm beindie, Habe ich fo weit Berumtergefeigert gemin⸗ 
dert, ſ. d. u. ver⸗., daſa er fie bloß auf die Borlefungen 
über allgemeine Wifienichniten beihräntt hat, Zcheling Leb. 
1, 107 2; Beaumarchaib' Procefs „. unbe zum nationalen 
Gsrenhambel .„. Hinanfgefeigert [1], Gegenm. 17, serh; 
Ge Stimmung, in bie er jich poetiih Hineinfteigerte [1b], 
Stranff Mopft, 190 ıc. — Übere: 1) 3.8. Anerb. Landh. 
9, 156; Sorkm, 1, Rap. 51; Gersin. Sit. 5, 967; Schwelchel 
Blldihn. 9, 205 m; Diefe Überſtelgerung der monarchiſchen 
Autorität zur aubgeprägtekien Alleingerrihaft. drenjb. 86, 
8,110. — Bers [2]: auf: &em Berftelgerer od, 
vielmehr Minderee (f, d.] Ötker Belg. 495 1; Unverr 
heigertih (vgl. umvertänflih) ꝛc. — lid a: 3. ©. 
and: Bon umzübersfer od, ſchwet übersjren Natur: 
grenzen umfchlofien. Uat.«V. 98, 459; Die Unsübersfteit 
ber Schrante, Greufb. 5,3, 18%. — Stel a: 1) and: 
Der Shwimdelrie Wlad. Dahn Kampf ı, 18; Dffinfean 
1,1, 62 (Beibel) ıc.; ftidel, auch Teuerd. 28% ꝛc. — 2) 
©. fer, fteifer Dome, Non -Dchak 3, 168 ac.; Shern«fe 
Site. Gegenw. 2, 2964 [mie €. Schornfteln hoch ranenbe]. 
— :2ef:1}3.®. and Sremel Silo. 4. 77; 197; Gertenl. 
14, 76h; Gries Zalle 2, 29; Nat.B. 34, 17; Weherm, 269, 
05h 2c,; Berg» (Land. 44, 8700), Meg» ſari e), Fel⸗ 
jene (Mag.b.Ansibe 26, 2b) S. x. — ren fr. ⁊xx.: Sich 
J. 4. 2. V. Myth,Br, 2, 217 10. ; lv. Bferden]. Daheim 16, 
1834; 18, 1963 [plattb.: fit „ftelbeln.“ Srtndmann 187; 
222] 2c.; Ex fleilte den Milden, Peters (Tange'a Dieer) 1, 54; 
Steilte er bie Jelawand ſentrecht at, Uou. Schatz 19, 244; 
Das Saw ,. eilt He ſd. Schlauge] empor. Gries Tafle 
15, 8, — Stein Im. a: 2): a) 1. Mol. 9, 24 3.; 
S. m. Bei — frieren (f. and If), ſandbren, lcugnen 
(Silberft, Sal, 38) ac. — 0) j. Radert 2, 4 ıc.; Waldis 2, 
31% 36, dal.: Er jet em ©. geffagtt {f.d. 10) 2c.; and 
(ihlei.): IH Türe Stock Steeme nifchte. Griyrh. Tüten. 139 
= ſe wenig tie e, Stock (f. d. dc) or. S., al, taub Ib; 
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f. tobt ꝛe. — Ca) Aus dem S. ger, eutſprungen fein 
(f. ſpringen 2e). — d) auch: Den S. [die Laft] auf het« 
bet Asien (f. d. 2, Waldls 4, 514N, Schultern (712% 
tragen ı.: 8. Angſt⸗S. liegt jo Feier auf mir. Göbehe 
DD.1,2068, — 8) Gem een ©, Im ben Garten (B, 
4435), Se In die Städer (j. d. 1a) werfen; Id babe ihm 
den 5, geilofen, bois er bet Hals hätte Stechen mögen. 
Simpl 1, 8929 ır.; Bis man biefen S, [dien Hindernis] 
hinter ſich füge. Wcjumb. G. 157 16; Den Stande (f. d. 2) 
fragt er wicht mad, | Btod (f. d. da) u. S. was all's 
eben nr ſwar ikm gauß gleihl. Tenerd. 44?11e. — h) 
ESchluße) f.: Mit dem grauwelben Maktıng [mus S.Gut). 
dem „E,” Yat.-B, 31, 195, dech giv. mur (mie gelant) ſcherzh.: 
S. heben — jechen. Sche,, Wertipielend, val. (F. v): &x 
VRart·g·e] Heben u. jepen. Di. — 1) I. auch barbſteln; 
feimeln; Dopler ze; auch K; (jhwse.): Man wur m. fick 
den S. KMeiſter Schimgr. 1, 148, bal,: Dos S.Stohen, das 
dem Berfen bes alten Disck ganz glebch Lümmmt, Yaller 27; 
Vertepfä 348 ıc.; ferwer: ©. [Breitiplel] u. Echad) geipielt. 
6,4, 8318, — 5) 4 ©. auf Stmpl, 9, 8013, — y) ala 
froltergeräth: Als man fie om grohen S-e aufgesogen lſ. d. 
1de] Bene 8, 1, 82. — 8): 0) 3. 8. auch: Im Eihmele 
jem, wenn das Metall in Blei gefangen ob, in S. gear 
beitet u. m. mancherlei Zuſchlagen beichtelt wird. Andi. 
22980, — d) f. and: Die wichtigſten biefer Sentreusente 
find bie, welche In ben Harnwegen Harn⸗S-ch, in ber 
"alenblafe (Ballen-@-+) u. — bei den Grasfteſſern -— 
im Darmkanal (Darm se) vorfommen, dech ... auch 
anbermwärtt 3. B. In den Epeihelgingen (Epeldel-Er), 
wi ©. jhledthin werben Harn-@-e .. Bey... Se fin 
bie aus dernſauren Salzen, nam. bie and oraliauren Kalte 
ldalt⸗Se) Sehr hart, während Dies ble Thodphat-E-r 
im geringerem Grab find... Die Bildung ber Hart ar 
tann ſchen im Mierenbeten erfolgen Rieren-Z-e), mei 
aber findet fie erft in ber Sarıblafe Statt (Blafen-@-). 
Aonv. 14, 9; Falke TE. 2, 3996 (and: Magen» u, Bor« 
bautE-r): Friſche Mis fein wahl gelund, | He machen 
weder Card nech S. Hallen, 1,9, 8°5, vgl.: Weil fie zu 
ber Dlas aus der Nieren | den Lenden«S. pflegen zu 
führen. 9, — f) 35. 9, and: Umsolftänbig gebrannter 
Kart täffe Hierbei [Deim Löſchen] Stilde zurück n. dec Land⸗ 
witth fagt dann: ber Self Kat viel See, +9 find Dies 
Ralt:Sr. D.audin. Vreſſe 4, MSb ıe.; femer: ©. u. Bein 
— &s u. S. (8. 566) frieren; Der Hagel, Es fielen jo 
arobe S. Stumpf 5b ze. (Sageles. auch Bang, Jeſ. W, 
3; 30f. 5,1%, 11). — h): @) (Meb.) f. Barın. I, ®, 411. 
— P) Du habeſt viel böfer S. in deinent Lartenſpiel. 
Lelſerebg Sud, &7b x.; bill, and: Dals «8 nicht Aues 
Ratfer@, find, fonbern wlel Böfer ©. u, Sunden. 87b 
— 4) Die ebelften Frantenweine, ©. u. Reifen [ar «Mein, 
f. d Mat-d. 20, 09, vol.: Der ©. Mein, der um Wäre 
Burg auf dem angenehmen Gebirge „der S.“ gebauet wich, 
IGMrüger Diit. 363; Bonn, 6,687: 15, 070. — Iſſtzg. sahl- 
rei . 3. B. zu [2p)] bie v. Siegel 2c.). Wir erwähnen 
mar mod, auf naturgeſchichtl. n. technolog. Werte veriseis 
send, 4. B. Abzugsr [3c, vgl. Aszug 10; Warm. 1, 
67 20]: Aus B0168 Scerden Beier; ... WB Etr.. Abs 
Mrihaklel . ,, 198 Eic ©, 84 Cir Abzugs⸗Selger, Aräg> 
S. x. Mreberlom 5. — Alpen-; Der ML, | worauf bie 
Bemfe fpringt. Gödche DD, 1, 4600 7, vol, ala Kigenm, ee} 
Appenzeller Webirgs (Melthard 53; Stumpf 20a): Alp ⸗s. 
— Amazönen-: A. it ee ſchdne berg» ob. jpangrüne 
Barletit des felbipalts .. am Mmazonenttrome ıc. Aens. 
1, 608 sc. Anfangss [2g]: . Anfänger 4b, — 
Angfts [2d). — Anfers: 1) He aum ntetten ber 
großen Bejen, an welchen bie Rriegeihife anlegen. Uat. V. 
38, 422; Hodenberg Inj.Seil. 2, da ıc. — 2) ſ. Binder 2a. 
— Alpbälte: ii. Aſphali) Aarm. 1,. 7a — Arte: 
Weber Unna 486, erflärt „Mar (?), f. vielmehr Donner 
art. — Büders: Fild. 1. 8 151 Dims®,? od, [dw]: 
feinerne Badewanne ff} Mur. — Bands: 1) 1.0. — 
2) f. Binder 2a, — Valimsi Dendeu. — Vaütas 
[2v]: f. Aremam, 1, 1424. — Berne: auch: Schwatzet 
B., die Vechtohle. Prechtl 4, 544. — Befchmers: a 8: 
Brielbeſchwerer. Weherm. 28, 5916. — Bier: [8]: 9. 
Getreide», (j, d.), aub gemalztem n, wugemalytem Getreibe 
it Steinform dargeſte At, daraus e. bierartiges Getrünt put 
bereiten, Meyer Romv. 3, 4598. Bimf{ö)r: 3. 8. au: 
Kunfd-e,. empfiehlt bie Kant fteinfabrit sc, Freisänfte 


[Mlatter- Mein — (fisfa-Iftein 


Wien 1879) 239, — Blätter: 9, (Eiloritfäicer). Are 
berlow 818, — Blenbs: 1) [249] f, rerblenden 2, Mer 
blend ⸗S. — 2) Der Bollsglaube, bie Heifige machten 
neitteld des 8-8 ihr Met unfidtber. Vonbun 118, vgl. Simpl. 
2,2; — Blüte: 2) Bricher braten Opfer 
auf dem „B.” Manbimens Sag. 23 — Opfer ⸗S. BE. — 
Börde: 3. B. auch: Bon dem Haken Ben [nis Raud⸗ 
eintafjungen] bed Rinnfteined. BürgerDig 14, 191B, 
Braunters: Predil 1, 18 — Bräüfe: Besiks. 
Roten. 15, 7, Brödens: i. Seiden⸗S. 
Brüdene: Vrell⸗S. an er Brfde. Weiden 18, 731. — 
Brännene: 1) [2q] feinerne Ginfeffung et. Usries 
Hraub.ithl, 15; Mord, 10, 14; 18, [0] ©, ©. aus weißem 
Marmor je Fluth ergieht. Yakldr. Heldeh. 149 1. — 2) 
[3] Der fd nam, aus Brunnenmwafher ablegende Kreis, 
ddr — Brüftungs: [2g]: is, — 
Brüte [8]: Brut ff. dv. 8; 6 26.), 2 ©. Schwamm⸗ (MD, 
Kandın.Preffe 4, 1004 1c.), Auitern» (Mat,-B, 89, 200) 3, Brut 
enthaltend. — Bürel: [29]: (vat. busen 2b). Ausid 
3, ab. — Biüntst Motten, |. Sans, — Char 
mötte: (2al: f. Fremd. 1, 185b. — Champägner= 
3. B. [?t} MistSe aus der Champegne: The ,, Um 
fere Land ⸗S · e. Myatn Mräst. u. — Dählens: runder 
glatter Kleſtl. Marn.Ster. 5, 8. — Dämms: auch [2p]: 
Haupt u. Nebenfiraken ... Ir erfieren fol ber Fahrdararn 
m, Kopf: S-em gepfinftert werden, während in lezteren bie 
runden D-e wleder verwendet werben ſollen. Acklbeadig 
(30) 99, f. Pilafteres. — Därm: [3d], — Dede: 
tm, (befpedend ıc. Mat-B. 09, 8; Tchlickieg Dorn. 4, 16; 
bilbl.: Welch e. Ehap v. Bledert. unter biefem D. gebor: 
gen if. Salon 9, 81, — Dedelz: über er Öffnung 
als Del. — Deicfel: [2p]: in Thuringen ., bie 
Mitte des Jahrwegs Bezelhnenb, Adelnag. — Dingel:: 
f. dengeln; Wete S., auch: Tengei«@, Freytag Min. 5, 118, 
— Dinaß:: Dinntziegel (Dee) find feuerfeite Bauı@-e 
vr. au en Diarztonglomerat (od, Duarzit,) , .„. dns 
durch Malt verbunden if. Mono. 5, 650. — Doͤggi⸗: 
Denn sun die Geis durch een ſeg. D. mellt, fo if Re 
für immer bor dem Donai [f. Dede 4] ſicher. Der D. ift 
v. mühiger Größe. plattrund u. bat in ber Bitte €. rin» 
des Bo. Vonbun 42, vol, Kurs, 5, Druden⸗S. — 
Drüds: Allger.Big (44) Beil, 6b — lithographifdier 
(Marmm. 2, 609 .) od. Lithographie» (@omu, B, 903) ©. 
— Dürrs: Srt firengflüffiger Eifen«®., dns fog. Sauer · 
eifen (f. d. Lampe) ergebend, ds: 1): a) Elbe, 
Wia; Der Grund⸗, Shlufs- n. E. ECehraaun Pr.Nib, 1, 
76 16, — C) Ixeihert vom Gtein: Des Medites Hrund«®,, | 
dem Unrecht e, ©, | der Deutſchen Edel ⸗S. Aldımamı (12) 
ze i · — 3) €. Mozalle Mudrepora angulese, Chen 5, 156, 
dels: €. (im ber Bibel); „Eddelſtein.“ Kihr 6, 
0a 22, (bazm: Ebelfteiner m, — ZDuwelier. Eiſchart Sr, 
82); Das Wort Minne, e. Krene⸗E. ber beutihen Sprache. 
Dfdnfeum 16, 2,3277, — Gidhels: 1) verfteinerte Meer · 
ehe, — 2) [Bd] Borsaut-s. Falke 75.2, 4210. — 
Einedhfens PY Krt Bejoar. Oken 8, 008. — Eid: 
1) == Eibfpat,. — 2) [3] Auf, . 3, 108942. — Eifen:: 
3. B. auch: Arten Der Mochat.. .: bie Gelb⸗G e 
Shwarse®t, Braune, Karm. Dt.1, 18 ff; Prechtls, 
4. — Elements: der edle Opal Firmament- S.) a, 565, 
— Elementärs: Eilenties, (Wefanbfeitd-S.) Basis. — 
Erbs [2g]: Siitufs-s. — Erbe: Happer-&,— Erins 
nerungsd: [2vj: %. Prepert 1,1990, — Ermwärtungd: 
[?g]: Warte®.: ©. Derzogtzum Warkhan ... als een 
Dente u. E. ,für e. tünftiges Königreich Polen. Schere DL. 
2,29. — Erters: i. Drage dd, — Welds: 1) Geıngw-) 
m. Feldere&en, Zabl. 1750. — Penfter: [?q]: vol. 
»Brett, Stlict. Dusld 43,260b; Gudrun 1890 %. Fingers: 
Zepſen · S., Donner · S., fell G. d.), Velemnit. — Fin⸗ 
Fels: Nimm 9, ©. om Gämieb, |. Gr, pl. Nunten-®. 
— Firmamente: f. Element-S. — Flittere: Glim ⸗ 
ner, — Flüfse: 3) C. 1) imiondergeit: in Flafſen ſich 
Anbende Diamanten, 3. V.: Die Steine der trodnen Dig- 
gings Diamantengeaberel] giledern fi Im ,.: 1) las 
Se ,.@ie find bie werttzvollſten, bie, wenn fie weiß find, 
ben beiten Fen gleichtommen ..; m) Grofteße .. [bie] 
wie Eis ausichen ...; 5) Brudkäde.. . nam nennt bie 
Steine Phantajie-$e, wenn ihre Färbung rein braun, 
violett, roſenfarbig od. grün u. Hauit..; Madle 
©, er Art platter Steine ». regelmählger brriediger Drorur, 
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aus 2 laden Diamanten befichend, bie in bes Dittelfläde 
sulammen gewochſen find... .; A) Rotglomernis@t, 
sufonmenhäugenbe Erle %. veridiebenartiger Aryitallifae 
tien, Mator 97, 50h, — Forms: 2) [24] Lübke Suns, 
St. 211; Die Fre der Fenſtereinfafſungen Jim Ulmer Münster] 
ſtud elbacene Stelne. Uat.D. 30, 310; Lieferung v. 11/5 
Millionen Feen fc das 5. Madiatſyſſem. Velkeb. 27. 67B, 
— ie gl: Ocnamenten⸗S. Unterh.am huusl. Herd 4, 


2,506. — Froͤſt⸗ hFluſs⸗S. 8. — Füße: . auch 
a5. 1. — Gedent⸗ 2y)]: Gedent · ob, Grab⸗S· t. 
Natur 37, 29a, |. Dent⸗, Gedaͤchtnid · 5. — Gehirns: 


verfteitterie Gchitntoerallen. — GEidels: aus vorgeſchichtl. 
Zeit, Volhod, as, 100. — Geißberger:: kin. — 
Granit. Ztalber 1, 447. — Gerinn⸗: i Bwitter 3b, — 
Geſichts⸗: Wendiſche Alterthümer . .: EhredEe aus 
Serpeniin ala Mittel gegen die folgen bes ediuld „.. 
+, welche man fich beim Zary umbing, ame mit hablich 
zu werben. Wat.-B. 30,545. — Geſuͤndheits: Elemen« 
iat ·s. — Bewänds [2q]: Ge, Ehiufsftlde, Brkftungs« 
Se u. Benfterfikte. 31, 95. — Gewölbe: [2q]: win 
S. — Gilte: auch „Squtide⸗S.“* Wellere, 3, 5084. — 
Glaͤnze: glängender, 5. B. Art Eiſen⸗s. — Gläde: 
3) f. Bus, — BITEbs: Briapotith. Campe. — &lims 
mers: limmer, — Glühs: 3. ©. des Beugigmiche, 
Cewald EB. 2, 51. — Brands: Obtred-sandstone (Über 
gangs-Sanbflein? ob. ©.) Algm.Big (a4) 2Eiıb m. 
BGremge: auch: Die Grenz⸗, Mark, Munde, Schitde, 
Rainer, Mono, 7, 31 — Brüfts: Scherger Mat. 399, 
die Gruft declend (vol, Grab · S.) — Grundst 3.8, im 
Ggfy zu SchluftrS, Urfered. N. 19,9, 728 17, vgl. Grün 
dungd-S, Arnim 8, 151. — Hüter:: Bun:S-e fir 
Candgüter, — Guͤſs⸗: 2) Der ©. iſt e. in fer Auwen⸗ 
bug ziemlich neues Material, welcheb dem Sand ſtein ähn- 
lich ſieht. Mat.-B, 0, 00. — Härte: H., Vergeryftall m. 
tingeſchloſſenen haar⸗ ob. nabeljürmiger Partien anderer 
Mineralien Radel⸗ S., Rebespfelle). Prechtl a, 546; Mon. 
3, 20 — Häfts: anfgepklägter platter ediger Stein Im 
Erdboden. Mundart 7, 87. — Haͤlt-: 3. V. ft, det epine 
anters. Hufen Rauſ. 138. — Härte: i. Weich⸗ T. 
Häüs: Duader ob. Ser... Im Mitielalter En Ina 
die Dmaber häufig m. Ballen (Mröpien) ... Kropfre, 
@onz, 12, 210; Assld. 90, PE&b; Wat.-B, 30, 167; Ofen 1, 
507; Treitſchae Hift. 2, 1, 279. — Hfidene: Der Broden⸗ 
gramit, im der Boltsfpradie H., Broden-E., rsderlom 20, 
vgl. Geuberger · ¶. — Hirne: Gehirn⸗c. — Hünen:: 
ſ. Erab: He ob, Dolmen, WeRerm. 23, 1Bb, — Hüts: 
Grenz · S. ‚vr Sue, Trift · Weidegerechtiat. (Erifte, Welde · 
8) — Infchrift⸗ m. er Hmiheift verſehen: Des 
vſprachigen 34. UnfereB, (0) 2, 298; AlgmBis (Hı} Beil, 
28462; Veh Inſ. 8, 159 5. — Südens: 3. 8. Matinif. 
€ 2 &S. — Küifer:; 1) woran ſich die Geinnerung an 
ven Kaiſer kuilpft, vgl. (als Drie bez.)z Stuhl; Könige 
8: Dort lin Berlin) am Wilhelm⸗S. die. . — 
ber Saſſerſpeler. Hat.-B. 31,570. — 2) [hp], 
Kälte: 2) Iad). — Nlaf]. — Kamine: 8, Dal 
ziegel . ., balbgebrannte Biegel .. . für Auffäsrung . 
aller Feuerunghanlagen. Motte 2, 301, — Rämpfer- 
[29]: 1. Gewölbe-Anfeng; Könpfer 2. Käntens: 
vol, Bord · S. 3. B.: bei Fahrſtraben. Haunon.Gefchf, (34) 
223. — Kapaümen::;. B. Weber Annnaso, dgl. Säiwalr 
den· S. ebd. — Hüfess unbenrbeitete Demante 0. beit. 
aryſtauforut. Preditt a, 507, — Hägen:: 2) 3.8. aus: 
Dem Adat, bem R., welchet glängenben Mugen gleicht. Eil- 
herft, ©. 2, 88 10,, dal, auch Sahenalas. — Röhl: [2a]. 
— Kehlheimer⸗: Watte ans Marmor od, E. Predıtl 
2,511, — Kelterr; zur Deſchwerung ber Helter. Furrer 
191, — Herne: 1) A. Abrner⸗S. für Granit, Tempe, 
- 2) [de]. — Ririhe: 7: 3. B. auch old Ber. Meiner 
ander Bonbons ıc. — Alede: (rothw.) Merrätger, Piben 
2, 180. — Alöpfz: 3. 9. zum Alopfen des Schllebers bei 
ben Sxufern 3. u. (f. Kiſch 12, 381) sum Mepfen u. Echhre 
fen ber Sewerkeinware, val.: Knag⸗See 35. — Koͤl⸗ 
lers: Das durch oe Srechmaſchine, ein Paar Re u. Bor 
ftempel zermelmte heterial. UnfereB, Mir. 16, 8, 186; Nlat,- 
2.25, %8, vol: Miüßlen mittels fogenanster Eulen 
dur Demepfmakhinen in Bewegung gelekt. 17, 479 ıc — 
Ronglomerätr: ſ. Fluſe⸗S. 9. Kopf: ® 
1) An dem Re dea Hänengender, Spielt. Plati.n. 3. 108, 
das Kopfr&nte bildende, Mpip: Zube, — 2) [2p] fe 
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haueuer Pflaher-@. (i, d. m. Damm-S.) Hal,-B. 18, 587. 
— 5) [?2q] Aruz⸗S. Lampe, — 4) Topfı®. (9) Bade 
gl, — Hörner: f. Hermes, — Nramps: Art Dace 
S. Wald. 28, 314. — Krüße: I. Abzugs-S., wol. Ges 
träüd. — Hrküger a B. Urt Zeolluh if. Drauſe-S.) 
Harutotom. ker 1, 173, dazu: Baryt: ı. ſtali⸗g. ebb.; 
auch — Staurolith (f, Sremdw.), Hoblipat, Ehlaftolinh zc. 
— Kröns: 1) auß: Unfſtellung der lehten Krouen⸗S-e 
auf dem ſudl. Nie ſenthurme. Bat.-B, 83,398, — 2) 1. 
Qron · Edeiſteln. — Krönfer 1. Sau. — Kübe: i. 
Dapgıs, — Küllerr: ſ. Rofere, — Kümmels: 
Bahr fi. d.l KümmirC-e. Berlepfäh 8 1. —-Künfts: 
künftlich bereitete, |. Biins S., and: An ber Steingteberei 
Arbeiten in 8, ac. Volkad, 133,11. — KHüpe: f. auf: 
Sm 266 [id] „. Die fon. Lönmärnmcher. .. Puppen, Bus 
pele:S,, @iyp-S. Arold a5, 859, —— Lande: 3) fi. 
Champngner-&. — Lüfte [2 di: ſchwtrtt. Bady. 12, 8 (and 
Bund; Umfpammt ber Senn dent 2. Gerlepſch 39, — Jr 
ber»; 1) Beyatit. — 2) (ökr,} Gren · S. Tampei?), — 
Zed:: Sen, er Echraubenihwete Darbo politus, — 
Lẽſicht⸗⁊ (weralt, bergm.) €. Blech (wohl uripr.: e. Stein) 
zum Buben des Gruberlichts (fi. d. u. Leuchte). Iabl, 896; 
bei Caupte: Leihes, — Lrucht⸗: Bolspiteler Spat. 
Sremdw. 1,1006. — Loͤch⸗: 2) sum Buchen der Löcher 
iut Schmelzoſen (dev @lorhätte). — 3) [?2q] Mus zohem 
Biegelibon Bots m. Le 0. — Löh⸗: Blegei. — Luft: 
Zicgel Ui. d.) Eralaurer Bote. ma — Mädle:: f 
Huises. 3. — Müägen: [dd]: Falke 6.4, — 
MRäbls: Spuren v. Andianerlagerz . .; Weilipipen u. Dee 
Weller. 283, 521b, zum Madlen bes Gttreides? — erh: 
Berjeht alte Mal ⸗S (Benz) u. ⸗Pfahl. Roland, 1,2, 
win, Mälms: yermatmende, Mücert Sau. 1, 
381; E. find, bab bie Karten Die bei Debens sin, fich ger: 
rteben. Font. 8, 12h, ſ. Mahl⸗, Mätt-S. — Mänbel: 
1) auch Anrmeißer Gſch. ; (Wafalt«M. Ohrm1,504); Bonn, 
0,8. — 2) [8d] Me: Heine unrepelmätlg ger 
formte kaltige Konfremente . . in ben taldenlörmigen Bud: 
ten der [nis] Mandeln. eb. — Märmors: „merbele 
fein.” Bade Gbd. 1, 17610, — Mürte: Martafit. 
Märters: 3.9. Karı Cih.Eitt. 9, sb (sur Gteinigung). 
— Merk: {2v]: Diefe BantesrM-e für Die glüci. Er— 
reichung diefes . . Bergpafkes. Wehe, 260, 1Rdb; E. Richt: 
u M. unferet .„. Entwicklung. Mat.-B. 33, 108; 35, 
an ıc., vol: Mart« ®. auch 05. 34, 5; AUnfere, (a0 ı, 
zB 1 — Miles: milhfarbiger, dei, ald Amulett für 
— Frauen (Watattit). — I Rune. 
m. eingegrabnem Romatzzelhen. — Mofaiks: Scheffel 
an. vi. — Nãdel⸗: 1) J. Saar:S. — 2) Bu Minge 
if. &] w. Shen verarbeitet, Dken 1, 162, — 8) ft, Magnet · 
2. {i. d. u. »Mabeil, Campe, „Bobs,“ — Nügelst Ver⸗ 
deutſchung ſUt Onye Campe. — Nebel: Hlc Chaltedou. 
Dr, — Nieren: Merein, der Merauten empfohlen 
wie), richtiger: Mierkeiner, v. d. befl. Dorf Stierfteim, 
J. Aenv. 10, 806 w. Wlöde, — Ober⸗: Die en iv, 
der Statue] Mafit, Wellerm. 245, 427h. pers: i. 
Bine. 2. — Drnameintfen)- [?!g: m. Ormementen 
kerfeßen (f, Gr.) — Dri⸗·: 1) [2ql — 938 
Meyer Konv. 6, 50a ıc., ſ. C.Bont n. 3.8. auch: Unfrucht ⸗ 
baren, durch Aufbrechen des „Dribs" [= Dt] aber er⸗ 
tengsfähig zu mechende Bänbereien. UNat. D. 38, 5. — 
BVaternöfters: Hrdipit}, wie c. clhlaletdeniſcher P 
Zabl, 5086, — — j. auch Prenjtt 11,18, — 
Pferdes (Bd), — Ph antafits: j. Hui. 9. 
Her gl 1. [3b]. — Phosphät- | [3d]. — 
Plätt» Ap): vgl. Steinplatte; Treiteir. Pille: 
f. Nadel«S, 3, — Porträts: ſ. Fremd. 1, ta, 
Vrängerr: Garteul. 15, 35h, vgl. Echand · S. — Vrefäs: 
1) gepreißter Funf-S. (vgl, «Noble, Torf te.) Nat.-B, 99, 
29, — 2) sum Frefien dienender Stein, vol. Dueiid@. 
— Brefsfulgens: Art Klateſter, v. dem Ausichen ex 
Breitfage (j. d). — Puͤppen⸗ 10: |. us, — 
Puͤtn⸗ als Mittel zum Paper bientend, . V.: Die Reis 
nigung des Schifſes . durch ee Waſchung m. üben. 
Soyanr 1, 36, bel: Als das Hoffen ber ScheuereSt 
aufgehört. 38 10, — Queg⸗: Im ben bafaltiien Wer 
feinen bes Siebengebirge iD.) Oben 1, 158, vol. Due. — 


= 


: Dutticde: 3. ©. zum Zerquetſchen der Oliven ıc. Hnfere 


3. (80) 9, 458, bot. Prefere. 2, 
— Nrüd:: 


— Röins ſ. Grm, 
1) [2q] im Mandiinnge: Der im Editor ber 


ſ. Argen, Gartopfagen, f, Fremde. 2, 41a. — Säle: 
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Finbt, M. Läbhe Aunfth.St, 272. —— 2) Raudiopas. Lampe. 
— 3) Kus Sen aufgefüßrte Mauern, Komandis 13, 495, 
ans unbehauenen, vol, Rufita. — Näaütens: ſ. Raute 
1F; Molette 1b, — Nödners: 5.8; Den M, ber abe 
befteigen. Yamerling Hp. 1,41. — Reͤgen⸗:1. Stelnregen. 
— MEILE: Steinmaſſe aus China, v. reldartigem Aus · 
ſehen. Campe. 23 B. nad: Die He, welche 
ben Fahrweg vd. ber Seitenpaffanen trennen. Salon 6, 662. 
— Ride: 2) Merte If. 8) u. Be fegen file die nach 
ihm Sommenden. Btale Rl,Ecr. 2, 915. — Riff: 2) ct 
Isönfarkige, auie Sorte Bernes. („Reei”). BGarteul. 18, 
Bödh. Rinne: „mid. rihenstein, v. rihe, der Raum 
sin, ben Käufer.” Wendler 9b. — Rippens [29]: €. 
idöter M. fammt aus dem Dome. Uat.Z. 39, Mi, 
Rödens: Das Rotenthal, fo Beunmut v. den vielen M-cı, 
den zodenartig aus bem Walde [der rauhen At] aufiteis 
genden weißen Aultfelien. Menzel Dento. >10, vgl. a B. 
auch: Der N. [km Harz), Brsberlom zii. — Röhre: ver: 
fteinertes Mohr, — Rolls: 1) and TrohleS.“ Balder 
1,30 — 2) [?q] zu er ip. —— zuammen 
anf die Hohe Kattte geſedte Mauer&e -— Nöfenst 1) 
Btanten-E,, Btofettein«&.) — 2) reſenſermige Steinbil 
dung. — Rübes: zum Ausruhen sc. — Sänbe: 1) 
r 2. au: Graumaden, Koblen« „.., Bunte, Keitherz, 
Grit ob. Duabers, Molaßen-Zandftein, Kom, 18,48 ı0.. 
f, Okt Neo. #68, vol, Graud · S. 12. — Saͤrg⸗: zu vg; 
[34] Der sog. ©. ... foll der Gallen⸗S. bes Stachet- 
janueins ſein. Oken 7, 789. — 2) Shweinitein, e. mor: 
wegiſcher ſchwarzer, geltreilter, zerbreglider _w. teic — 
Schwein Hintender Stein. Sabt, 104110. — Sulen⸗: 

BfellenS, — Sheides: Schied ⸗S. Lariſch Zaa. 1, A 
— Schtüers: |. Pup@, nerds. 19, 194. — Schild: 

3. 8. als Ehildiämnd. Lime. Nib. 21. — Säläg:: 4 
3% 8. Steinplatte, worauf die Buchtinder die Bücher „Ile: 
gen.” Peedtla,ws; us, — Schlämmts: 1) weißer 
Säleil:®, — 2) beim Werwafdhen in die Sümpfe gegang · 
zer HZium · S. if. 8 — Schleife: bil, aud Hopfen 
Berl 1, 118 m. Hand · Sch. Maren, M. 1. wos fl. 
Schlufſel⸗ [2q]: Knf dem Ed). des Anndbssend ie. 
Wappen eingehauet. Gegenw. 10, 1850. — Scäneider: J 
1) 1. Bitte, — 2) Diander:S, Campe. — Schöpf: 
[2w]: Ebers Homo 28. — Schörs: 4. P. auch: Stracks 
wird ber Ed. angemadit, bafs un? geglützter Wein ticht 
fehle, Fleming 33; Gbpeke DD. 3, 21250; Weife Erzu. 28; 
auch: Sch i rite in. Sachs Tirtm. 2, 25170 1c,; zumeiſet Echorit« 
8,38. auch: Dampfihernfkein [ver Lotomotine), Weere, 
BE, ataa at. u, (dersh.): Siegesihormkein, ſ. Spargel. 
— ESchräg:: 3. 8. Gewidt:@. am Schragen der Weiß⸗ 
gärber. — SH raübens; Met verfleinerter Shranben- 
iäneden, ſ. Obew 5, 532; Preberlow SI. — Sgreds: 
1) Saas. — 2) (il. Geſichta ·S.): G. Shen it Vtillau⸗ 
ten bem gindt umzuhangen. Bon -Scatt19, a. — Schreibe: 
1) Spedftein, zu Beinen auf Tuch ıc. — 2) Etein mit 
— ob.: wie mit — Ehriftsligen (Schrifte, ugl.: Ins 
iriftftetm. — Schritts: auch 3. 8. (bildl.): Daft Inzem« 
burg in Peantceih's Gänben ec, Ed. zu weiterem Erwer · 
bungen wäre, Mat.-B, 20,10. — Schürs: f. Sdorn- 
fein, — Schmwärgs: 4. B, Atatt des Btaun-S-a 
Trapp. Lampe, — Shweins: i. Sau⸗s. — Schmell: 
[24]: #einerne Schwelle x. Kaunft. 44, 7300; Mat). 83 

39 1,; Schell enftein. Saeihuer Sanf. 4, 181; Filberf, Sat. 
118, |. Ziers. — Schwimme: fdwinmender, 3. 8 
Bimsftein; chwicainende Stucke v. Hirulerallen ıc. 
Schwünge: für Diskus. Campe, — Secht⸗ Es. Ex, 
zum Glühen w. Ablhſchen in Waſſer beitimet. Perty Muſt. 
2, 104. — Sriger, Stiher: Filtrier⸗s. — Siegel: 
(23]: ſ. Ming: Zutaglios, welche nur alt Se bienen fün- 
nen. Yat.-B, ©, 439. — Spängens: 1) wader ·s. — 
2) Schmmdhein in Spangen. — Sparr⸗ Ser fog. Sp.. 
feier in [Berliner] Wotgehäude, befeftigt. Aat.-3, 28, 159. 
— Sptidel- [dd]. — Spinne: ſteiuerne Sbindel— 
wirtel ans der Eteingeit. Wat.-d. 30, 590. — Spitz-: 3) 
[?2p]: Ste Aunſt, Diomanten ... zu ſchletfen wurde um 
1456 ... erfunden; vorher wucbeit fie im ihrer matürl, 
Gheftalt "selaft u, Spe genannt, Bons. 5, 857 20; noch 
heute: Gbeiftein, dem burch Schleifen u. Polieren e-e ber 
Kryftellgeftalten ira Diamanten (dad Oftarder) aegeben wird, 
Preditl 4, 590. — Stab: ee Scmerfenveriteinerung, 
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Ortheceratit. Onen5, tat. Stephansz [28]: e. Ehale- 
don weiß an. Sutroihen Fleden. — Sterns: auch [28]: 
Sabb ir. Strandes: nm Strand liegender. Ertufel 
Heim. Erde 208: Dicht. Ix. 3, 112 — Aferktelm, AUords. 39, 
230. — Sträßen:: 1) Gahſen ſſelu. — 2) [2v] vreu⸗, 
Ruh⸗S. Salon Ina} ua. — Sträuh:: Sicin bes Uns 
Hofes. Ttiſerobg Cünd, Ba, = Strauchel ſiein. 
Sünden: [2d]: sitdt. v. ſchweren Sinden. Bury Wich. 
gilt. 2, Mob bſchoi. — Taufel⸗: 2) if. Eteintafel; 
2. Moſ. 34, 1 : Als ich (SHiller) bes neuen Bader T. | 
errichtet an bes Satulums Bortalen, Kapp Am. ı, 371. — 
TZaufs: 1) auch Sreberlow 214; Siuits.N.Zagebl, 35, St. 
— 2) 1. Oben 1,15, — Tengel:: f. Donald. — 
Thdrs: 1) 3 2. am Thor iam der Thär), tal. Schwell⸗ 
S.: Ws Th. voz je Ste gebtacht. Uat. Z. 8i. Ta ır — 
?) als Verſchluis bes Finganns, ©. für ee Höhle, Kel.: 
Aber ben Thar⸗S. dom, ei gessnliigen, mächtig er— 
tebenb, | Teat' er Davor. Wiedaſch Od. 9,20, — Thüümers: 
Uxintt Inacı d. Fuubort Than, ku Sadıfen). Ohen 1, 187; 
Kenn 4,56. — Thürs: |, Tiees. — Tinten»: 
Stein zur Zitttebereitung (vol. »Pulxer s. [I b]), tam.: 
Gifenvitriol, AtramenteS. Todtenr: 5. Leidens, 
Engps. — Toͤrf⸗ [8]: Sode. Yatur 15,570. — 
Trans: [2q]: 3 B. Griup. 10, 309, vol. Krups, — 
Trauben:: »fürmiger u. — Triftst |. Out⸗S. — 
Tritte: z. B.: Den E am Urunnen (barkenl. 14, 7966), 
vor der Zchwuelle (Mark Eh. 2, 148} ıc., auch db. Enkel.) 
Yrerhtl 2, ada 0. — Troͤtz⸗ I80): Beine Supferihmelsen 
eniftehende heißgräbige, dem Schurelgfeter tonpende Make. 
— Tuühs: Taf, Dit, — Tulpens: Art wer 
flelmerter Sceiterne, Ventatrinit. — Ufer:: ſ. Strand» 
S. — Unter:: f. Qber⸗S. — Verblönbe: Blend⸗S. 
1, Mat-d. 21, 2:8, — Vergierungse: Orenment:S, 
Vaſen, Be im Ringofen gebrannt. 20, 7. —Biltöriens: 
oriiner Seltiyar, Ebers Uarda 8, 101. — Bälle: i. Lude 


8.3 — Wag⸗: Dem Menfir. De Hecht der W. Viſther 
KE. 2,375, vol 190; 277; Qom. 8, @& 1. — Waͤſſer⸗: 


1) + 2. Komaudig 12,297. — 6) Sihleii-®., der m. 
Safer benept wird (Waip: Öl®., 1.5.) Sarm. ©. 1, 8. 
— 7) weniger jelne ins Gelbe ſrechende Schnnd-S-c sus 
Saraſs. Aens. 14, 111. — Wegle)⸗: . V. — Meilen: ®, 
Nord, 24, 971: — Prell»3. hartunann Diaut. Bar. 2, 85 ff. 
— Weide: I) Siein 5. befondrer MWeichheit (&gik : Gart« 
5.4 B. — Tall; Top, Campe. — 2) Nönzter, Preise, 
Keiferw. iM, 252; Adsller Dimasfiauentz, 2,12. — MEides: 
. Sets, — Wẽin⸗: 1) Sill.: Bet erleben wir die 
Aungweingärttg des Ehrifienttum>, im der ſich der W. 
aler Scheln u, Namendihriften abiegt, Auımtor Br, En; 
Stahl: 8, v. 2) Die Ablagerung der Ant 
23 ob. fog, Wr, Aonv. 15, 707; Warten. 13, 10h, 
Meifens [#b]: inw. der Etein der Wellen). Campt. — 
Wende: 3. 9. [2v]: Wenn er .. hart um der 8, bon. 
ZBehrenb Hour. 1, 1 (ir der Mennbaht = mels}, vaſ. Geht 
2.159; 394, — Merths: Edel S. Mom, 14, In. — 
Wetters [31]: Der Sagel . . .„ bat oft een W. iu 
Sid, den ber Teufel... eingeläimiebet. Uatur 27, 108h, 
auch — Donner. u, vgl; Donner Wekfiein, 5. B. 
in Melde, als mildernde Berkilliung fr Bortterivei- 
1. — Mitijens: if, Erz) Raſen⸗5. — Wind: 
j?ql: in Simelsdien der Stein des Kerr, worauf ber 
Wind de3 Blelsbolgs föft, Prada, 129. — Mölb: 
[2q]: f. Anfänger 4b. — Würms: serfteiserter Sees 
fern, — Zogelr, Zähler Glich Stein, der den Zagel 
dat Under der Schleypgarm auf dem Grunde det Waſſers 
hält, — Zahn: f. Weinss, 2, Büpfens:; Fir- 
ger. — Zuͤngen-: 1) [29] Bledisicgrt, Dachzunge. 
— 2) verkeinerie Saisähne E. Steinzunge) so, — In: 
Ges: 1) Zſitzg. f. auch Oken Reg. 188 2. u. 2. B.: Dad 
Da ch⸗. [f. «Stein 2], des ber den Jide Hegt. G. Zacodi 
2118, vgl.: Der Bhespsorit ala Ded-®, ber Kehltnlagen. 
Uat.· Z. 19, 110; Der Schacht wird fat vur in Edel:d, 
[üler — reiches Dleir@., verſch. 2) nettiehen. Steujt. 34, 
260; Dber-a. Algm.Big 114) Beil, ganan; Im Floze feisit 
eb. im Aner-üle, Meyer Konv, a, 2120; Des Etnjenr 
fi. 2. 2b] @+es unſchärbarr Pracht, Alnlıel 59; Ure. 
euch Algm.3tg (48) Beil, ggnıh; Im neſen Wald⸗G. Nord 
8.19, 19 ꝛc. — 2 Erel>Ge (Steine, verſch. 1}, Stmpl. 
2,252 u. 0. — 3) (pair, f. I): Des W, Haben — 
teoptg, mãrriſch ſein. — sehn tr, 20.: 1) ſ. Syn, Stalder. 
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a) m. Fongfteinen, Schitelltugeln ı, ſplelen — fteitttäpe 
yeln, bärbjlelt sr. — b) m. Steinen werfen. — €) bagein. 
— 2; flütenb fingen: Der kteinelt wie e, Echwarjplattel. 
HFdmid Rank, 1,855 as ꝛe. — sen Pte: 2) . B. a) 
auch: Neu die Diark zu zeichnen u. zu ſ. Scpeffel (Jän 
Koks 1, 480) 10., ſ. abef, 1. — b) Die Alp am fünbern u. 
zu $. Serlepfiif 29 ıc., 1. ab⸗. 2. — €) Strafen, Wore 
5. Ipflafterub: zu Ehaufjeen ze}: Gefteinte feite Strafen, 
Nat. J. 35, zun; 55 ec. — d) nt. Scunucſteinen verſehen, 
auch My Scqhr. 1, 211 10, — ©) „Ob es auf mm Wege 
ſicher fe?" Heim, 08 flcine dort zum, [es fielen Steine 
nieder), Viertel. 48, 206. — f) Wazo überall | bei Dontere 
had | euch regnen, bligen, ij. [hngeln]. Gang Zuftw. 138 i$. 
Bo, Lömenhaltl, — Bfigg.: Locher Werfochkteinung, 3. ®, 
auch Manu, 8, 233; Scheuchenſt. 69 1c. — Übers: dieiten) 
mit (o$,: wie mit) Stein, Steinen Überbeden, auch: üters 
feinerm Lampe, — Um⸗: mie (od.: wie mil} Steh, 
Zteinen untgeben te., auch: In Idtigerder Imfteimung Ger⸗ 
keinerung]. Weherm. 268, Fın 2 — Mers: 1) auch 
Beitfihe,f.Pyi. 11, 138. — 2) and Freyteg B. 3, 104; Mitt, 
3; Ange 128 ꝛc.: Mom. 7, Sei ae.: Mit d. Muffiellung 
regelmäßiger Ürenzzeihen, man. det „Berfteinuitg.” 
Globzs 27, Abba se.; audi: Das Hauptaliguement ve r ſe e i⸗ 
tigen. AAnguſt %. 1,81. — 2a) {2c] Auf verfteinte 
Wege Chauſſeen ve.] angewiesen. Uat. I. 38, 05 10, — 4): 
8} 5 B. auch: Ah Sim immendig verfleint u, verbelut 
fi. &] werden wie bay Gewind, Gaärtent. 29, Eösan; 85, 
45h t.; Dec verdeinernde Ted, Maler 14, Staa; Schrei: 
verſtelnernd. Helme 18, 18 30, — 6) Sie muſßten zu Mur 
mie v. Schefel Hand. 3. — d) Schrerterfeitert, Bar 
12, 390b Geibel; Anberfteitert, Nords. 8, Sr. — e) 
3 8, and; Die Angehörige, Gat fi... Im Beltimmten 
Gemelnden verfeinert (b) .. Die Berſteinerung bes Sei» 
mattechtea. Ling Cageapoſt (79) 9 10. — tr m.: 2) Ebel: 
Ge ſur inet, ſ. (Weje@tein. — 3) in Zilpg-, Hergeleitet v. 
Drtönomen anf »Zteim, 3. Bi Erdbterürſel u. Graven⸗ 
eines [Hpfer]. Dahtlin 14,851a 10. ; Mierlen)»@., b. ⸗Siteln. 
— ern IR: 3. B. audi: Den fleinecen Zrog. Gur- 
1eul, 16, 32ıb; SWolf Tamırh, 1, 148 3.; Gieifer u. fer, 
W, 8, 187 ıc., Dad-fe Aitche. Volhed, 5, Ad ıc.; Inter 
cm „edelgeiteinen” Simmel, Otte fr, 417; Cine „Ware 
molitainin* Bild, Fiſch. 8.8, 08% 1. — haft a.t 
fteiesortin, ꝛahulſch. Hagen Narr. 448 e.; Gemüchte Tall» 
u, jandeie .. Schieferbildung. Algm. Dig id) 2815. — 
sig zc.: 2) a: V. auch „fteinächtih" Lamb, Stumpf 
Sb ac; audi: Feſteſ· e, Tos-ke [Bfirfichel. Anime 15, Alla 
ir. feften, Irjen Steinert (ſ. d. Se) x. — :igem tr.: 
f. auch verfteitten 2 — Stelrifcd a: aus ber Steier⸗ 
matt Raınmeud, dazu gehörig, 4. ®.: Seidel Zen [Bein]. 
Hilkert Al.Ech. 8, 55. — Stel ın.: auch: E. boppel: 
Beigiaer Menich , , Rifshildungen... Des Doppel-S-ä 
(Diaygas) ꝛc. Natar 97, 1102; Math> (Ülnsplirger 178; 
Benglin Rorboltalr. 3, 42}, idwara- (taz) Heikig m. — 
Stel n.: 3) Am befondern S. fan beſenderer Stelle). 
Uollenh. 1, 2, 12121, — Bffpa: Blüte: (meirm.) Lern im 
Ankorel der Olriches: Des Ben. Aechte Ag. 878. — est 
f. auch Mei I u, (Bergb.) Garteul. 15, 4023; b oc. ; (weitm.) 
—=£iell», Riditwer (1. d. 2), Sneife 3.2. Qarttg 448; Glagau 
Spar. 846; Welfinh Les, 1, 20; Momnmdtg 1a, 1, 8; 18 (d.> 
Leg. 437); Weiber. 18, Pille :c., bal. auch: Gen Hirſchen 
Bär’ wir im &, [= geſtelltz eingeicluffen], | den wollt ber 
junge Fücht ſelbſt bürſchen. Titim. Seiz. 3, 08 47 26.; andı 
(vgl. Geftelt), Die Art, wie Erw. geflellt (peftalı) 5A a. Nett, 
der Habitud in Bezug auf die Stellung, des Aürkers (das 
Soda, Niedrig te. »Steten besfelben, ij. itellen 2; hhoch⸗ 
feelligh, 3. B.: Geſralten m, jo vlumpen I. plumyen] Ye, 
Pichler Zir. 178; Das G. der prämlterten Onzbe. Welbm. 
18, da ıc. Boypelsfieg, and z. B. Dad>&e (Reräf ıc) 
Mom, 5, 100 ıc.; Jajs⸗G·e l ·Taget. Ganuet. j. b.] Stier. 
D. 2, 301; Haken⸗G., ſ. Vaſe TE Anm.: ucls Arad! in 
ſem runde des Rottzſtocks Feld:®, Wadern. 2, 142; 
Sedlent man ſich $eim Ahfenert ee) Rabeten ·C · ). Bom, 
12, 274 u; (Beh) Rotlen⸗, Schweif⸗, Spulen”, 
Stußl:ö,, |. Aarm. DM. 2,305; 318; 998 x; Wagen, | ber 
„tt, Überscke veriehn ift. Wiebef Ob. 6, 0 21.; Ui: 
ter:&,, auch nie (ruhe. —: die File, Momandtg 16, 
3,185 u. d, m. — bar a.: 3. BD, auch. Se Aummcte. 
Yat,-B. 30, 5 (versie, ebb.); Dr Difpofitiom 6, 38, 197: Der 
{vom Mogelfteker! stugend ie Vogel. Dflnfeam 15, 1, 318; 
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bee beſſtäude. Motst Hoffb. 9; Deu eittgegetteiren 
Daumen, Welten, 2%, 2364, bal.: Den andern Beben 
nenenübersi. 25h; Die maſſenhaft Her-F-tett, Hat-R, 
31, 203; Norah, [dentdarl. Lana Deutſch. Unt. 17 20. — se 
F,: m. zahlttichen gIſſtzu nach Annie, 38, zu dan: 
Holzes, A. V. Birken-, Eidien» 2c.; Elfen»; Melde tGahl 14; 
2,1791; Eutt · Band» MPindilage Emil. 85; 206, 1. Batı, 
wetiſtelle 1c. — sen tr, ꝛe.: 1): b) j. auch 6 5. (i. Say 
Dad Bolt [j. Ein ıc.] war darauf geſtellt (= gerichtet; 
es war kefliffen), die Broceſſſen an ſehen. WontenBig 19, 1, 
08. — ba) Dar will id aufer [&ylg: in, ſ. dſ frage 
f. Unfered. (80) 1, hön. — A) Ei. ins Wert (je d. Id) 
ſ. Zimpl. 2, 155° vr, vol. wertftelig 20.5 Sich vor %c. den 
suis (4. d. 16) f. — h) Zund zur Rebe ff. d. 6) 1., 
vor. 4b; 5; Deittwegen er den Wirk „sr Med ſrau.“ 
Mlicr, 962% 20. — j) Diele teilte Geftatt, Die fich zwlſchen 
ben Zülteru u, der logl.: bie Völter u. bie] Sonne des 
Aulins fo Ultzn geitelt, Deine 8, 115, ſ. Se Hptichu. 98a, 
— X*y) auch: Nie... | dir Hell miele Sind zugegen! 
Spee 1598, wol, f. I): ſtel fie bir vor Augen ob.: dor 
(gedente Ihrer}! u. (gl. 8): [20] werdet ihr den Thurm 
wicht f. Arnin 3, 15 “uf, eimpors, hin⸗ſ. eben menden, 
bauen 2ch; Dais ich mir een fehen Zih Stelle [errichte, 
veriaffel. Zimpl. 2, 100° 16,5; Biel Thaler j. laufſtapeln, 
tzãufen]. *iſch. 2.3, dr: ed. 
auch if, Gefteßj: Der afcilan. . . Wildefel ... IN etımas 
höher gefteilt. Henglie Norhofnft. 2, 89 — Höhern Kürber⸗ 
baut ꝛe. 1, it Vezug auf Mangeronuig :c.; Der Hoc, 
höher, am hörften ed. Hähftsnefteilte Beatrate de., dod auch 
(ſ. Se Optſchw. ab u, Achen 2a; vol. 12): Die hochge⸗ 
ftellteften — Eraatsmänter Gegenw. 319, X5b; Eaardt 
Muff,Ebar, 449 10), Dffieleve (Bostag 2, 571, Enropüer (Als- 
fur 23, S0a) ıe., wgl.: Leulſellg negen bie Riebrigergeitelle 
tem, genen Wleichzeftelite sc. Ual. B. Ba, 169 32.; Dem finane 
ziell bejlgefteilten reifen, 28, 84 ıc.; Es war auch bie 
Zzatna ... nicht ilbel getlellt u. geftalt (. d. 5) 2c.; Kalt 
{fd 13 10) f.; mit ernt Ungetrenen iſt man allen dibel 
geftelit [davam, vgl, besf. 2]. Mädert &.Horn Ste. 196; Etwas 
recht, richtig ſ. —, ſo dafs +4 recht, richtig ift (f. Sb) — 
ob. wirb (vgl, berichtigen), 5. B.: Laſe Dich reiht ſ., Wanu 
o. Voruribeilt Scylöger (furg Gich Litt. 3, 0480); Golde 
apofropfe Hüftorlen . . werden durch den . . Telegtaphen 
richtig geuellt (mie bie Wiener ſagen). Gezeuw. 11, 8704: 
Ein. ferlig f., machen (gt. 4) x. — 9) (f. 2) refl.: b) 
veralt. (j. C): Amd Heil je [bt jrem Denten, In br Zell 
Shägung, — alſe — bilntt fi, hält ſich für] fo u. fo, 
5. 8. Hug x. Eigentlich” u. ſich Ung j. Fir. A. a, gut93 
= Hienbüntel 15%) 20.; ferner veralicnd, u V. ad: Si 
wicht Hart bazn F. jerweifen, beßaben x. — ſich weigerte]. 
Diye 8, ba 2; (Dal „Halt“ (= gehabte, denahta er 
ſich alſo jeltſamm u. gräuslich. Wir, 5917; Sich felndlich 
(Waldin 1, 323°); turanniſch 15999, 5, lerweiſen, berehmen] ; 
E. alt Weib „. „ſtelt“ ſich chem zu den Eachem, | ale 0b’% 
e. gtos fill welt maden. 2, 5111 — fie Fing die Sadıc 
fo at, Beiafm fich datei fs, baje man ee Full voramd« 
fehen lonntel ıc., vaf., noch allgin. Stich, 4. B.: Ich hade 
mich je — ob: anf ſelchen Fuß — zu ihm, gegen ihn 
pcheft, dafs er Ad dal. nicht herauenetnnen darf 1u; F, 
anch 8d. — ch E. b), vol. mam. and: Mit ..: er bat 
ſich geſtellt als G-er, ber fi verwundert, Eb if bei ihm 
ungeielt font. anverſteürſ m, ungefäsbt, fonbern weht 
Wunder v. Crnıit geweit. Libre 0, 2a ıc; Zi 6, nla ob 
man Etw. thun ıc, — beraltend auch (m. Satzvertützung): 
fald) Em, u tina, 4. 9: Stellle ich mid, gar weit v. 
Fr Meinung entferne zit jein. Stinpl. 8,681; Ele Stelle 
ſich als zu fallen. Lem Tag 275; Ich fellte mich, kalt zu 
haben lals hatte id; das Ticker]. 2; 287; M, teilt Ad, 
dns zärtlichfte Weltteld File At zu fühlen. 8, ter. Bis ac, 
— 4) 4.8. auch: Die Ihe zut Auhe geltent . , Dafs id 
bie Uhr geſtellt [verih. Sb], Wat.-9.33, 35 (Anerb,} r.; 
Die Räder [dee Mühle] f., and Sulen 7, 385 1c,; Da Pins 
j. (Esl. ftilfen 2a) auch Simpl. 2, 2843; 8, 10@12 ac; Diet 
helm fühlte, tele dleſer Klang iüm ben Attzei ftellte. Hen- 
Scag 7.97 10.5 (Da) wurde plöpfl, der Schlitten Diethelm‘ 
seitellt [o. dem anf die Pferde anipringenben Hunde zum 
Stehen gebracht, sal. bl. am ıc. — 5) Zeinen Dann j., 
auch (wie ſithen Gi): Sie vertragen ſich gut m. anderen 
Wäzein, f. aber ifren Wann, wenn diefe mit ihnen an 
biuben. Brekm An. cs; Bomandtg 16, 3, 185 ıc,; vol. and: 
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Rebe (ſ. d. 6) ſ. fo fliehen]. Alaminger SR; ferner: E-ım 
Blauen |. {= äusf. (8), Ihenter), Zimpl, 1, 8282; Wal 
bis 1, 7816; 0492 ge, bol.: Deuſelben Leuten Hell! ich Glau⸗ 
ben dar, 112%, — 6) 5. ©, ans (ul. 2b): MUS auf bes 
DOrbersmeifters Aırfgebot | die Niller fich anf ißrer JIuſel 
Kelten. dj. 2704 20; Untetthünig er ſich ſ. fein“, vori.i 
foAt. Nollenh. 2, 2,5%; Zeis viel... fir gefangen ſich 
Hakteı. 8,1, 16192, — 7) vgl. 3b Echluſth: veralt. 
au intr.: Mit And od. Etw. f. [üsereinitiosimen]. Fiſch. 
81,71%, 8,1152 3c., mL: Der Machtigallen Gellen 
weil nicht in feinen Oben |, Idazu paſſenl. 009% 1x. u. als 
Grfp: Dels Sitten u. Sehen won bir 8, Init zu dir paſſen. 
Waldie 2,5029, — Sr: a) and (vgl. 1b): Wie Alics 
immer barauf geſtellt u. gertdhtet war [als anf das Hiet, 
wel. abef, 7]. Anerb, Landh. (3) 2,278, val. (j. dir Die 
ech nach gutem Luein ger f. ſtreben, trachten, darauf ihr 
Augeumert richten]. if. 9. 1, 1882242; Ihr Lobgler hätt 
dahin geftellt. 2, 188?" Die 5. madı ber Kühle, 191°%; 
Zajd wir... dorthin milffen f. 8, 199%; Die Seel, die 
ſouſt in (gem) HStinmel fent, 23719 ze.; Mer nach dem Zep⸗ 
ter ſtelt. Griph. Titten, HP: Denuſtoch tat mar tech 
bem Sehen ſ. (traten, wiß es wicht verlieren, verſch. d]. 
Waldte 4, 58%; Nech Kiluſten (8, 922%, Seish, (991), (der) 
Nahtung (91%; 4, 84) ic. f, ſſtreben, Sie zu ertuerben fitchen), 
übel: im die Mahrumg 14712; 8029 f.; auch refl.: Sid 
nach der (7119) od. zur (8, 501%) Nahrung ſ. — ſich barıım 
Demühen ı2., vᷣgl. War hänslih, ftellt der Rahrung nad. 
mid; Der hät der Sunit fleifiig made, 4, 72° 8,5 eich: 
E. ..+ Piaff „ſtalt“ nech e-r guten zeichen Bere [bemrilhte, 
bewarb ſich darum), Wikr, Böt se, u.: Der gellel er vel · 
hen Llttfenuen . .„, berhalben fie ihin „ad fkalı.* 18923 
(vgl. d) xx. — b) 3.8. auch: Des Dienfies imnier girich⸗ 
geftellte Uhr. Sy. 86h 1, — d) Eem Zeiler 1. Fuller 
f.; Gift ſ. (vgl. Tegen), >. ©. ©. 11,87 16; Dra Blaclır 
f. [se. Rebe zr.], auch verſchmelzend; Des Bogel:S,; Vogel⸗ 
fd, »Gteller ıc., danach (mit guti: Fisch er? GleMt er 
Vögel? If. Wögelni. Vladter, 21, 34u, vgl: Hinder fol 
mar mit Auder j. lvsl.: Serien ze.) Wollen. ı, a, 17221; 
Grm od, nah Einem |, ÜGeme giw.: ihra wader), val. a 
u. z. B.: Der Hecht u. Meiher ſ. den Flſchen. Waldis «. 
da 183; E. Jungen Geſellen, | mad; dem die Frau thät fleiita 
ſ. 8119; er Andern freie, oft ſelbſt drei fallt. Jerrig 
58,837 (Zir. 27, 8) ꝛe.: Dafs mein Auf nicht Mieb han⸗ 
gen | in's Teufels Strick fi, d. 1a] | der darch fein Tiüd | 
mir alſenthalben ſtellt. PyMadern, Kirk. 5, 9710 1: Rah 
Selen thät ex |. ...| Dab Holz, darhn ex fiellet, das 
tft die game Belt, aus à 2c; auch: Wir joe... | ihm 
nice geſatzrilch dauach ſ. Sachs Tittin. 8, 103599 Jign heims 
tüdtid; darum zu briugen traditen]; Delafsalb]) „itnlten“ 
ihm die Rriegsoberflen ,. auf feitt jam,; mach rm] Leben. 
Stumpf Su. — 1) j. auch Kouu. 9, m, — 1); 8. 
ach: Aulhie wird wicht laug ſein zu |. lrerweilen, bfeißen], 
Fiſch. A. 2, art — 12) au 5. Dig, 2 v. Se 
Sptiäw, BB4o): Mit den wotzlgellellteſten fugl.: beit, sier- 
tichfe geftellten 10] Werten. Momandtg 14, 2, 431 1e.; ferner 
. B.: Kebbbüchern .. Daraus ftelete ih Buhlenbrie fltiu 
am meine Licbfte, Zinpl. 1, 885°; Oriefejte Wandertt. 
W. 3, 891 2c.; Stellete au Mibfdie Int. Were, 20, 88 s.; 
Vetzei me Ehrift ... 6. Zabl, 1wasa w.; Der bitt-fbe 
Viſchof. Algm,Big (dh) Beil, ınsa ı. — 13) 4.9: Deit 
Met u. Geſetz werben geſteilt. Wulsis 1,5112 1,: Ne 
.. . dielelbig Melt, | weich" dasmal ward v. Bott geiteilt. 
4, 1060 192. — Bien: Ab⸗: 1): b)5.@. and: Die Platte 
Schſſel] a. Abenzeine Ziſchd. 169 Ins den Händen, — auf 
den Tifch Hin); Adlet ſellte fen Su wieder ab [hit]. 
FrlaAl. 1, 0076 ꝛc. — be) Sam . . naperikteit a, ſiellte 
bei Zoheph ne, Auerb, Waldir. 188, se,: |. Pferd, ed dort 
eitfd [j. d. 2. — 7) lu bz Su} fähs, nam. Tamm: 
Auf Etw. a, ci a. j, LAngeninert richten ıc., 3 B. and: 
Um bei der Einrichtung des Worterbduches berauf a, zu 
tönsen,. Staub 49; 5110; Die etw, Höher ſchanende, nicht 
eben auf das Stinb ©. die Schule abe Keflexiondlurit. Uır- 
feed. Ir. 18,1, 411; Neben Der Spaltung in abgeleitete 
Gormer, woran Darwin se. . . alletu obfteilten. cbb. (30) 
1, au CVogt; Bla wäre auf ee... umruchtbare Arbeit 
obge itellt. Volls d. 26, 2104 ſRUſtow): Darauf a. dafs x. 
(f. Grube Steeift, 129; — 4 als $, Biel, Hanptaugenmert 
bezelchnen zc,, — 8) Mbfteller, . 8, fait, (5 I). Predgtl 
10,91, — An⸗: 1): 0) Sal. amd: Dinldts der Mn 
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ſtellung der Streitminel ziemlich fan. Schwerer Zchatnb. 
is, — d) Kjwar, auch: Bienfbeien a, [in Blenk nih* 
mer). Gotth. U. 1, ad ꝛc.; gu. v. Denntien, 3. ©. audi: 
Alle Staatsangeitellteln] .. m. Auenatane der Gifenkahtte 
beste, Volked, 20, 230; Eiienbaunangeilellte. Vat · 
ttal. 35, ab ar. T} (oerait., vgl. 2) ©-e Wohnung 
wo a. Stimpl. &, 9949 lanlegen. aufihlagen sc.) eitridh- 
tem 30. Ee Haubheltung damit Im. d. Weld] a, 8° ıc; 
G, beiltges, Sort wohlgeſduiget {2, 339, ©. ander (2, 156 19 
Beten a, vol: Bon Anſtellnug mes künftigen Lebens, 
316 2c.; Wie ſuß er aus den Troſt euſtellt. Mokeny. 1, 
1, 6163 3. — gg) (nun; Em Annjsane een Pofteit 
Wanrte,. 3. B. Seber 2. a, ihrn davon Anſtellung machen 
= ihn zum Kauf anbieten. — 9) j. auch If, Wos Satan 
für co. Epiel auſtellt. Rolenh. 3,8, 1062 ꝛc.; a2 haft bu 
angeieht! W. 28, au.o. — 4) 4. ©. aus: So Untlſch 
teie uns Dabei n. [behaben]. Gerriz, Hift, 7, 417 °,; Wie 
Aenit du [Bott] dich denn jehund an? | Du Bit und wie 
e, ſrerader Mann. Dach Dit. 8019 20. — 5) Anftellerei, 
48. (vgl. 4}: Spraden andere Leute v. Nerven, jo lachte 
ich w, warnte 9 Auſtellerei das Sich ⸗Heaben, Stellen]. 
Bordwei 3, 96a; [Berfielung). Wilkounm Bank 1, 16 ©; 
ferner (vgl. Le): Se bloße oppoftienelle Anfiellerei, Volta 
B, 26, 150 — Aufftljtung, Unrehhzung ꝛc. — Anheimst 
aeben ꝛtc. — Aüf-: 1) 3. ©. and: Raum, wo... ber 
farzefiihe Gerkules x. .. aufgehellt weniger ale unterge⸗ 
bracht (fd) find, Henſel Merb, 8, 100, — m. ber Aligung 
bes Wohin (ft. Yo). Kckıre (ij. Be Hptſchw. 18a ıc.}; auch: 
ler) Rente jaw.: ftedte} ſ. Schollege ſicht auſ. Weherm. 271, 
Baıcı Zind ob, SI als (ob, zur) Mache, als iob. zum 
Wochtpo ſten, Büchter a.; Dad Schittſal jelbit hatte ſich zu 
j.m Rãchtt aufge ellt. Sch. Guab ar; Weil dieit lViſchofe 
an bie Einkünfte der Müßer . . „ lac. angewitſen >c.) u. 
als Reformatoren der Herma anlaeftcit waren, Sc. Sta 
11 — 2) 4.8. and: Die Frage a. heißt: fie Idfeıt, 
Mat.-B, 38, #9 Ippl. Frageftelung), — 8) val 4.8: 
Die Feinde ſeh' ich Fehlen | auf allen Sciten auf, wie fie 
nur mögen jallen 1. Fleming 19 Pſ. 33, 18]; Da hab id 
im ſchen anfgeltekt, | daſs ich wein Weib werd wieder 
Priegen, Tettin. Schr. 8. 82110. — 8) 4. 8. auch: Die 
Diener nahmen am ſtutſchenſchlaze chrerkletig  Aniielr 
lung. Fels. 2, 3944 orwlicher ale: fie ſtellen ſich dort 
aufl. — Ausser 3) eich: Alles was ſwarſ da auegeſtellt 
Iwie auf cr Weſſej | auf Ablaſtldſen, Geld u. Gut. Aiſch. 
81,108 a, Do. auf. 4. — 4) 4 B. auch Alzld Scht. 
1,20, — 5 auch: So viel kann man „. bem [gw.: an 
beim] Arißoleles a. Saroe Volit.d. ir. 2, UB6 sc., (val. 1 
Einilie machte ihr, halb Iherzemd, einige Huafellungen 
HYoltei Erz. 2,8%. — 7) vol, aucht Wohhl artögeftellte [ber 
fteßte] Felder. Aunſch Alleg. 1,10. — 9) (im 2) 3 © 
euch: Die [Melt Aueſtellung ift das Wert ber Kueſtel⸗ 
der. Uat.Z. 31,285; Ge Meltausiiekung ... Die der 
werbeausftelung ... Ge Fachausſtelung ber Drodsler, 
33, 157; Die Hra ber Weltanshtellunger v. der ber Sons 
verausftelungen asaelüit. 191; Thiernusiteling . . - 
Prosingial« n.2otalanaftellungen. 30,319; Die Speort« 
amekchung. Preffe 30, 117; Wiener Weltausftellung. In 
Debbo fand ee Bor-tlirsftellung ber aus allen Provinzen 
eingeiendeten Ggſide Statt, Uuſtreb. RP. 18, 2, 300 1. vgl, 
Schon 4 u. Big); ungw.: See Gedichte, v. denen ber 
„Gefekichafter* mehrere Ausftenungen Proben] enthält, ſ. 
Heine 19, 21.. — Ber: 1) 2 ®. and: Der Blak war... 
m. Tier beſtellt. Stinpl. 12, 18522 0, (vgl, Uber⸗. II). 
— 3): b) 3. ©. and: Das [die Gettebfuͤrcht Betreffenbe] 
fon unjer Weib w, Linder b. Mollenty. 8, 1, 18° 11; Dit 
lannſt mein Recht zu Recht ſgehörig] 6. *iſch. si, 2, 20292 
{mis Medit verihaffen). — 4) Das an ud beftellte (her 
tornte, acſendete ic.] Beiden. Hart Madtb.Memliths 9; 
Padetbeſteller. Jandbeb.Poſt 112. — 5) Weiteller 
lverſch. 4; 6b] 4. D. ec5 @emäldes ze. aucj ©. 88, 171; 
Borbeftellunger auf die Eheaterplüge. Weſterut. Ba. Tish; 
Gegenm, 11, 21a ıc. — 8): a) Zriedrich . . datte ſich die 
aranzolen .. nach Sachſen wie befiellt. 8. Ster. 9, 180 w. 
— b) Die, fo vom gar much mich [pi mr Beibiwache sc.) 
befellet waren. Zimpl. 2, 304 4; Des Oberften Amt , , | Das 
sn warb der Habicht beitellt, „. Ber Hablcht „. die Ber 
ſtallung [ib] . „ annahut. Wollen. 9, 1,5129 gıc., vgl. 
euch: Ich reie „. v. Biſchofen, nicht m, Veſtellern ... 
€. File denn auch ech Prediger b., if darum $. Wiidof, 
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Kite 5, 90. — 7) [4b] imeibm.) Meine Zager haben das 
(Säwein] beſtalt (befiätigel | em em Graben »c. Generd, 
17%, — Dele: auch: Em, beffen man bebari, teilen, 
> fi. hecheis, zur Eielle fchaffen, liefern, 4. B.: das ger 
ſammte Wertztug (Silber, D. 2, 806) ıc., Botivann (Gar- 
tenl. 85, 2123), j. Geſahrte flle die Reife (SU. Welt (77) 5500}, 
een Dejzagen Mat · V. 32, 552) b, 1c,; ferner: [Dazu] liche 
äh .. ce, fosberberer Nommmentar b. [beifligem, liefert]. 88, 
10, — Dahin⸗: Etu. d. 3.59 — dafingefteilt fein 
laſſen. — Därs: 1): a) veralt. auch [5] em Glauben 
b. xc.; Ex ftellese mir e-en Hofmeister bar (= gab]. Stupl. 
1,1230, — c) 5. Zu Hpifäw, 26a, val., in fAnrfer 
Unterscheidung: Mrnde bebusch, daja er ſich als einen je 
ganz Unſchuldigen darfiellen wollte, verriech er fich beim 
Wider u. ſtellte jich diefem ſcharf, Mar m. tief blidenden 
Mann ald der Schuldige bar sc. — 2) 3.8. audi: Der 
Künfiler hat darzpu-f. gewagt, waB fich kaum vor⸗j. laßt. 
Gegenm, 23, SEta; Nicht zur deden, ſondern zur Vorsfdett 
Kusft werben teir fie [b. leiemben Bildern — „Gemülde 
darkellitnaen“ G. 1%, 208, f, Il vechnen. Weilerm. 973, 1296, 
ſ. auch (I): Die Franzoſen geben Boritelfungen, die 
Deutſchen Darftellungen. Iffld (llat.-B. 99, 5271; Kon, 
5, Ba m; ach: Dede fseihnende] Seemetrie m, — 9) 
3 B. and: Bitdmiädarfichung. Hoxdd, 11, Bus ıc.; Sit⸗ 
tet Darstellung (Schilderung) sc. — 4) 3.8. euch: Hel⸗ 
denbnrüteller. Mont.Btg 19, dr — Duͤrch⸗: ſ. and 
Gnztig 1898, — Ein⸗: 1) 10; 191. — 2) 2 ®. ud; 
Daſs ſte fire Blerde „einhälleten.“ Stmpl, 203 ac; 0. 
Dbj. Anerb, Candoi. 12 ıc. (f. einſtallen 2); DilbE.: Dlewell 
fie . alltnthalben Bet ihmen ©, les mit Ihnen Halten ıc.] 
Fiſch. 8, 1, 883990 22. — 3) auch: Die Prant e. Silberſt. 
2.1,100, — 4) and: Ei fan. em Meſchent) c. . D. 
Sri der Taufe x, Bügel dab ac. Das Stelidichein, val. 
nam. Matthlſſ. ©. 2, 1843 (As 1795); Ein Liebes ſielld ich⸗ 
ei, Weſternt. 915, 381b 16,; auch für den Zuſammentunſts⸗ 
ort bei Sagten, Bartig aus; TWolf Sig. ac. — b) 
tadefnaft) Die Ach eingeitellten Erſindnugen. Gries (. Se 
Hptſchw. 1723), vol. Feiri. — c) [db] iweralt,) Ei der 
Gebühr nach gegen ihr e. [betragen 2c) Simpl, 1, 370 12 
— 5) 1. ais 20; Eiſch. 8.1, 08220 1; Das Spiele — 
nicht weiter fpleten, aber auch — er einitehen ſj. d. 1) 
anaden, fo bals bie Wage zw. ben beiden Gegnern einfeht. 
Schnt. 9, 629, vgl. remis 2, — Ente: auch: Die That⸗ 
jochen .. ver ı1, entfteit. lamdk Leif. 1, 148 2c.; Wuth ; 
Tacobs Sort. 1, 146), hortte (Baloı (79) 088) entfielltes Ant» 
li 2c.; Unentftelltheit, Weherm. 260, 154a., — Er:: 
ſdnuzr., Bir) — heref.; Äretig ſtellen, mechen; herbeis 
idiaffer ꝛc., 3. V. auch Berlepfiz 22; Göhiuger Orth. Nef. 
3; Mundart. 7, 304; Yat.-D. au. il; 38, 276; 304; Staub 
43; Prob.Schmeir.äpiot. 15 2,5 Erfieliung der Sautien. 
£rlofl, 2, 3890; Preſſe 5, 280 — Felt: [2]: auch 
(vgl. etu⸗ſ. Ab) taneibait: Die für ſeſſgeſtellte Ansicht, 
Gu.Ste Bell. 1, MB 205 Die Sälufsleftkefiung des 
Etats. Yard, 36, 91. — Förke: 2) iberalt.) = forte 
legen (le), j. Grimm, auch 3. V.: Die Meife gllüclich fort- 
zu⸗ßſ. Günther Tittm. 188° ıc,, vol. für) ſtellet fort [= 
ins Wert] m. Dose, | was er ihm vorgemonmmen. Fady 
ON. 16827, — Bes: 1) (gl. auch beirf.): Erin, Erw., ſich 
5, dazu: Geſtellunge z. ®. auch Wide, 182! sc; Sag. 
d. Aualda 26, 129%h; MHenfahragr. 217; Volkad, 86, HTA ac.; 
Eicheres Grleit zum River der Selbitgeftellung ... Die 
Geſte Unng. Yat-B, 34, 25, Ummettichende Ba gengeitellung. 
35,562, — 2) refl,: [3b] Wen fie fin nicht geauktüs 
tifch gemug geitellet. Hagen Mare. 198. — 3) (7) Konnten 
nicht mn, eittenber a, Wide, 1918, — Gegenübers: Am, 
Che, ſich — em Audern ıc 9; Die Wegrnüberitellung. 
Pidjler Atl. aa. — Heim: anheimsf., auch: Kraft er 
ihm vor Aaifer gegebiten Geimftelung n. Bollmadt. Hanhe 
7,10. — Her: x.: 2): 3) Sich wieber 6. — 3. V. auch 
as Epeis u. Eranf if, vejtaitrieren), G. 22, Bio ꝛc.; Winr 
heit4= DAuſeum 17, 1, 4101, Fotmen« (dfertesl, 20, Ma} 
Heriteller, —b) E. Etraferempel Gin. Lanbe HBernä, 
2,252; re Behauptung bin⸗5. ogl. bahiesi,); Arc teilte ſich 
als deutſcher Zude Öffentlich Hin .... old Deutfihen . „ 
als Zub eu ic. Kenfel Mend. 1,11, 6, So Hptiche, 236, — 
Miiss: ſ. miiegeitalten u. z. ©: Wie gar iſe er miſt · 
feit! [entficlkt). Syee 428 :c.; auch: Mifsftelung — ber 
beiden Relativfäge (ferrig 39, 69), Baierus (Mat.-B, 23, 549), 
— Nahe: I): a) 4. B. auch⸗ Die Rahftellung Gin 


520 ueben · ſtellen — [Wor-ftellen 


ter das verbum fieitum ,. Die Borankellung. Se Sadb. 
46; 106 1. — 2) 8a; d] 4. B. auch in veralt, Abwand⸗ 
Inng: Dais .. mir mit @ift „nadigeftaft“ wird, Hatten 
(Wadern. 8, 220 2) ıc. Dazu imie v. e-m Zronfit): Maft« 
loſe Nehfteller a. Verfolger ber Gemfen. Metihif. €. 
5, 205, vgl, ahnl. (m. ubjett, Genit. Racheiferer ebb,; Radio 
folger 2c.. au Huldiger u. — Mäbens: 3. B.: Das 
95. der neben⸗ Über: m unteregeftelten [od. »gestbne 
ten, j. d. Eäpe int ber Periode x,; Mebenftellung [neben 
em Andern; als Mebenperi.] Gegenca. 13, 423b; 17, 1184. 
— Preise: f. Vreia 3 u. 2 Bi Den Angen der Welt 
preisgeftellt. Manier Taſch. 1,0, 4. — Schäuet |. Schau 
1 m. »Stellung, — Über: I: 3. 8. auch: Es warben 
große Keſſel lidergeftelt [über das euer], Awerb, Forſtin. 
1, op. 10; ſ. auch mehemf. n.: Die Situstlomblomir ift 
die Überftellung des Saslihen über das re 8- 
ges. 13, 2980, vpt. II 2 w. unterj. I; 1, — Über: 
I: 1} m. daranf, darüber Geſtellten (f. I) bededen, Ser 
fegen, vgl. besf. I: Dee Tiſch war m. allertzand Sonfelt 
Überftellt, Simpl 4, 1193; 1, 3739; 3, 8829 10, — 2) fl. I 
(i. d., not. unters‘. I; ID): Sie (die Regierung] fei etw, 
dem, Bolt ıt, fm Willen Überfieltes, Nürgerdig 14, 1B8A, 
— Um: I: auch (Spragl.): Die grade Wortftelung u. 
Abmeihungen davon ald Imftellumgen, Berjegungen od. Ju⸗ 
verfionen. SaSahs.aa if. verf. 2); faljcht. (ogl. Fe Gptihe. 
8b, umſchuallen 2.) untrennbar (II): Entigieden abſicht· 
lich am ftelt hier Frauzizta in Ihrem Tagebuch die Daten, 
Clely Hort 203 [ftelt ... um); Die Worte find umpelt 
lümgeellt). Unfere3, (61) 1, 297; Ansld 81, 836 b, — Um⸗ 
11: 1) 3. 8. auch Hartla 556; Iys mehumftellte Bad. 
Wadern. 2, 500%, — 2)[.1.— Unter: 1: 1) f. and 
Sade 103 Sich unt. [unter e. Schußbach, bei Megen). 
Schumtag BrondG. 3,43 ꝛc.; In Eil' end unterftellt! [une 
ter Gottes Shupl. Sper 16199; 37%3 3; Welllen) ſich die 
Rölter mafdten unt. [mit einsf, anter die fremden Truppe], 
Sirapl. 5, 2171 7. — 2) G. II 1) 5 B. auch: Hatte ſich 
bas günge Weichſelland ber Krone Wolen untergektellt, 
Freytag Ahn. 4,3; Dafs die Ahnen einft ihre Abrfe ber 
Krone Polen untergeftellt. 5, 867; Fteinden Offlcieren am: 
tergefiellt. Gremb, 85, 3, 244; Er ftellte dem eigenen Gelft 
bem göttl, Wort ald e-r nuttügl. Auktorität unter. Laas 
Dentſeh Unt. 205 Mag. Aseld 85, 51h. — Unter: 
112, 3.8. and (vgl. untergeben II ze.) Der Sup 
bes Bojeidon, welgen eb Pd .. bei. unterftellt glaubte, 
Ausla 49, 983b; Wem ich mid deinen Urtheil unterſtelle. 
Heine 10, 172; Unterfiellt er die Entiheldung bem Hödften 
Nihter, Nat.-B, 19, 820 e.; auch: Dem Quellen Klufium’s 


fen Koyf u. Magen zu unt. W HB, 1, 208 1, — 2) Ein, 
unt. — (ald zu Wrunbe Itegenb) voranziegen, aunehmen, 
z. B.: Der Thäter hat ee bejonbere Befugnis als Straf- 
ansfhliehunnsgrund terigimmih unterſtellt. V. ariſt. Dts 4, 
71; Wir und, daſe 1. Uat.B. 29, 114; 190; 188; 19; 616; 
337 10,5 Au unt,, als befüßen fie ıc. VolkeD. 27, 11A ac; 
Zie Unterfellung, daſe. 388; Unbegründete Unter— 
Hellitigen. Gegenw. 16, B10b; 8b; Meifuer Sanſ. 3, 210 ır, 
— Ber: 1) 4 2 auch: Des Mint... „verölln.” 
Gideke DD. 1,5069, — 2) vol. and: Berftellung [== 
Anverfion]. 6402 !® (Boden), 1. ums, L-— 8) 3. B. and 
Simpl, 4, 181% 2e., vgl. auch GG. 4): Im den Stuben dich 
verftel [= berftet] | hinter dera Dfen in die Odll. Bade 
Fietem,. 8, 12027, — A) 3. B. auch Mat-B. 24, 206 ac; E. 
Giebelfenfterhen, von [= mit] Gerũmpel verjtellt. Welere, 
820, 19h, vgl. auch e 8 Sqhluſs m. T): @. Röndstapp 
kant zween Wefefien | €. Teufel u. e, Rarr'n ber. [ber 
decen, verlieden]. Fig. 8.1, 210, — 6) 8, 16241 2, — 
7) 8,108 13; Kollent. 2, 2, 1494; Tuttur. Sechz. 2, 191398; 
Eich in e. Pferd verſtellet. Stmpl. 1, 1799 ı0.; Blarım ſollte 
fih «©. Mannsbild in e. Weiberkleib ſtedend ıc.] wer. 218 9; 
188 22 g0,; Ber» Drctf.: Derjitelltheit, Falmer, EB, 2, 36. 
— Börs: 1) ſ. auch und]. 18; (veralt.): Mard mei 
Rittmeifter sum Oberlentenamt vergeßellt [befürbert}. Zimpl. 
1,198 1 — 2): a) (Siälufs): Was itzm's Gejey vor 
jtelkt feoriäreißt]. Kolienh. 2,5, 6%, — na) Diewril fie 
fe. Oberteit] ift von Bott .. fetm Bolt zu Gut „Fürges 
fteift“ (vorgeieptl. Sache Titten. 8, 148160, — ba) (vl. c) 
verolt: Sebem bie quteln]) Speilen u. faulelu) Züge... 
mich ammnthig genug berfielleten [erfchelmen Tiehen). Stinpl. 
1,9918; Dem YPublitum e. Buch annehmlid vorf. lin ſol ⸗ 
Ger Einsftattung vorführen], val.: It... ernehmliher 


Voras· ſſtellen — (Aus-Iftellig 


Bortellung [nskattung] biefes .. MWerkleins, 312, — 
©) auch: Mam Lommte nicht ſagen, dajs fie Die KuUnigin gut 
vorſtellte, fordern fie war die Abuigin. Gegmanu Pt. Alb. 
1, 180 ꝛc.; Dieje lebendigen Heldenverſteller. Meine (12) 
8, 180, vgl, darf, (29); E, Etüf jee Berkellung) 
wird eingeworfen . . ft. bes Bereits angetundigten „ . ſchnell 
gegeben. Düringer 350; Tre fog. Einwacfdtorftellung. 
Gukh, SVeſt. 2, 27%; Mufterborftellung u — b) ee 
Borfkellung if, wes dv. er Wahrachmung, wenn fie 
sorübergegangen, zurlithleibt. Weſterm. 246, 6000; Volke, 
18, 111; Bon ber Maſſe ber ... Stanbtlider Gatten wir 
wohl „.. ee Borſtellung, aber e# fehlte jebe Auſchauung 
dv. ber Art ber Mufftelung. Uufered, (80) 1, 811; Monm, 18, 
331; Die Mllgemelmvorktellungen. ebb.; Borftefungen, 
die ſich alle au bie herrſcheride Hauptiorfteiinmg .. an⸗ 
fetter, Engel 11, 284; Die Einsilbungsteaft ferebt .. nah 
Urſchauuugen [f. d.) .. Mmgefehrt beiäftigt fih ber Ber 
Hand nur m. Cheilvorftelungen ob. Begriffen [f. d.] vc. 
Zi. 11886 [ogl.: Beiammt-, Snmmte, Sammtelbors 
kellungl; Bebarf der Unſterblichtelte vorſtelung Unfere 
Bao, ae: Wahnvorkelung. 195; Dusoie R. ult. 
185 BD c.; Da jedes Jahrh. je... Lieblinga⸗Wahnvore 
Hellungen gehabt. Amynior Id. T. 108; Scheldung zw. Dem, 
was für alle Zeiten wahr ,., 1, Bei, wah nur im Dors 
Übergehenden Aeitvorfirfungen u, BeitMän begränbet, 
Stennf Leb. geſ. (2) XV; Den lehten Bufommenbang, bie 
vom Dichter aubgelaffenen Jw bſche n vorſtelungen raſch bem 
Sbrer, verjtändL zu machen. Freytag Ted. 283 w. 
Borans: f. nedei. 1a. — Julammens: s 2, and: 
Die Aufammenfeller v. Geſangbilchern. Herrig 27, 456; 
Anfammerfellung vw. @elängen ꝛc. — er m, ic. 
3. 8. auch: Antrage&ei [im Parlament), Viertelj. 47, 
198 10, — Sleopatre fam mit als Bitt-S, [vgl. +«Eiiel. 
UerdS. 15, 381; Die Sklaverei er wimterbeorhenem Witt 
Sei Srempel Dicht. Fr. 8, Bor; Vitt ⸗ſn [peiitionieren] zu 
möüffen, Btahr Köche. 8,379 0. — Bremſen⸗S. (8) [het 
Eifenbaßnen, tgL Weichen⸗S. ꝛc.) Ulnfered. (80) 2, 678 ꝛe. 
— Brief-S, [sSchreiber], z. B. auch Herr Fc. Chrit. v. 
Augufßenb. Eh. 1,54; UnfereB, Sri. 14. 1, 242 a. (Briefe 
Sin. Shlchärz Graf. 1, WE re); als Vuch ſ. Form, 3, 
916; Bamler’s Univerſal· Brief⸗. esd.; Mit Dead brielftels 
fern. W. (@&fterbinger 10). Vuch⸗ S. [gie.: Ehriit«®., 
1. d.] Paſſow Gried.Gandwörterb, XI. — Fallen⸗S. (Bd) 
Aat.-D, 35, 489 — Zrapper (fd, 2), — Die Frage⸗S. 
(12) u. Fragedeantworter. Gegenw. 3, 3598, auch 3. B. in 
Bezug auf geftellte Preiäfengen, Gernin. Hi. 7, m. — 
Gejude (j. Bitt)S, (12) Blafeenpp 2, 414; Mat.-B. 26, 
BB, — Rativitäten«S,, and Zimepl, 1,2014, — PBreis« 
©, b D.: md, ber ven Preis aupfegt, auzfjäreitt, Ao · 
berft, Or. 9, 1290; aber au: der den Wrels v. Waaren or. 
Wehitellenbe (vgl. Tagator! m. — Rathfel⸗S. (12) Volks 
B. 14,384, — „Rebe:&," jür Meihötagämitglieber, Brief⸗ 
S. li. d.  Unfeitungen flie Briefireiser) eriftieren. 
Schalk 1,1864 — Sau⸗S., »Beller (f. d. 4b) Hund. 
Campe, — Der Dichter [f. dichten 5] toncentriert fih - ., 
der Schrift⸗S. Zournaliſt] geriplistert ſich. Fremel BAR. 
3, 169; Der wiffenidafttl., der populären u. ber Ihnen 
[f. d. 4] Dittton .. Der ſchöne Schrift ⸗S. [Belleteift, wal. 
Schömgellt m] .. Der populäre Schriſt⸗S. .. Der pbllor 
obhiſche Shrift:e. 2, 11850; Mon under Dentichrift 
S. (Bf. unfrer Dentfsrift], Straug Mopft. 106; E. Fache 
ſchriftſteller; Clauſewih. den Uaſſiſchen Kriens Schriftiteler. 
Yat.-B, 33, 858; E. Mode⸗Schtiſtueller; Bübeler ... als 
ReilerSgriftfieller. Momo, 2, 868 ıc.; €. onerfannter Tageb> 
Schrififteller. Salsa (74) #17; Tagesihriftiefler ei, Momo. 9, 
74; Der Boltsreömer od, Bolts-Echriftftieier (ee Venen⸗ 
mung, witer ber ich Geben befaſſe, der nicht anzidtieht. am 
ben Gelehrten ſich wendet). Zi, 1186 ıc.; Bei allen ken 
Schriftkellereten. Claudi Del, 2, 278; WeRerm, 371, 8Sb; 
Dass ich ſchrift ſtel lere mn. dichte. ETAq9oſſmm. Husam. B, 
182 2€.; Der bohm. unſtler⸗· u, Echriftftiederi haft. Öfterr. 
Auchbe.-Big a. 1a ıc,; Die... Fatme des Schriftſtellet⸗ 
thums, Wat.-3, 31, 309; Glagau Heut. 55 m, — Begel⸗e 
©. auch Hartiz 569; ei. Garten, 15, 118 10; lic. 
Mügeigen 1857. — In Folge untichtiger Weihenfekung 
auf das falihe Gelee gelommen ... 2 Weichen⸗S. (8) 
VolkeB, 15, 1, (f. Weihe 4) ac. — sig m.i a. V. auch: 
Abe; Übelkände a. machen (Mangleifpe.) — abfteflen. — 
An⸗: Müugeoe Findigt, Dam Urgih. 3, 1, — Küsse: 


Winz-Mellig — Stellung 


(oberd,) Eti. a. [Mudtellurmgen dagegen] uraden. Adelnng; 
uUnea. v. ihnen unterztichnet Woltmaumn Weſtf. 1, 806, — 
Ber: gekhäftig, Wander 1,838. — Dinge: em Dinge 
(sd. Gerichts · Stuhl unterworfen, dahtu gehörig. Friſch 1, 
10h; Haltans 26; Mayer ſouv. 5, 7260. — Erſt⸗: de 
Ontshupeibet, Volke, 27, BBA, vgl.: zwelts, britt= te f. 
— zur 1, 2, 3%, Stelle [f, d. 6] eingetragen. — Herr: 
Etw. 8. machen lherſtellen, beveiten ıc.] Mfries F. deb Ulan. 
89; Weſterin. 219, 1860; 890, 4b. — Hinters: 1) 
d. 8. auch Gühehe DD, 1, 138631; Zabl. ob; Dinmpf B7Ba. 
— Hoch-⸗: 3. 8. 5 om Pferd: S., mweiltrabig. Haman- 
oitl. 10, 11656, Hechbeinig, |. Geſteli. — Mifße: «gehalt, 
Safe. Waldie 2,33, — Nude: 1) -fändig (f. hinter · 
. 1). — 2) “gängig: Em. x, machen. — Sich er⸗ 
I. B. auch Spiels. Weſterm. 275, Sin} 2; Stell. Df. 
Heide 3, 25; Sturmil. 3, 352; Weller, 270, Töla; 319, 
Win; 39, 1b. — Strif-: and: Bon Eiboniens 
fer ceremonlöfer Hand, Spiely, Sturmfl. 2, 19; Sol. 8, 
296; €, Fred Allwagen“ (für Omnitua“] Erimm das 
Bedant, xc. — Uns: un⸗an-ſ.; AG gegenftemmenb 10.: 
Dadurch warb G. neh ur und berftertter. Maleriau 210. 
— Börs: 1) ng WW, 018. — 2) (Wei er Behörde) 
vorj. werben, 5 B. auqh NReide-Ant. (79) 18; Salom (TB) 
208; Volhad, 34, 331 2. — Merks: auch Zimpl. 2, 80720; 
8, 920; oa 10; 4, 145% 2c,, vol. Heymal Br. 5, 47 10. ; Wie 
ſchnell ſich das bewertftelligte. Ansrh, Land. (8) 1, 10; 
Bewertitelligungen, durch welche die Dbelisten weg; 
gefahrt wurden. Aatthlſſ. E. 2, 807; Gegenm, 11, Siln ır. 
— »ung Fi 1) auch (nal. Wefellsen, sung): Bei der ©, 
(mm Willtär), Llleg.@l. Vd. 61,272; Hügel 1566 — 2) 
Sich in S. [Pofitur] werfend. Grillp. 3,07. — a) (Briegät.): 
@. it e, Terrainabſchnitt ob, ee Öxrtlit., melde ſich sur 
Zertßeibigung . . . elgien x, Mono. 14, Sb; 11, Di7 a. — 
4): b) f. Bora 3, — Ifſtzg, 5.8. and: Angriffe 
&,, 1. Bals: VertfeibigungdS,; Die Batterie blieb „. in 
er Hufnehmess, [2a]. DfepBr. 1, 546; 530 2.5 Untet 
Pranen ee Ansnahm>E. ob. vielmehr ee Mittel · S. gi, 
Mar u. Frau einzunehmer. Wellen. 287, biba; DaMont 
Weib, 5; Zptely. Weltg, 245 ıc, ; [Der Bagel] in ber Bat 
S. Berym Bild. 108; Blocks, Stahr Tib, 140 ve. ; Atlade, 
Bogen:®, Mont. 80; Gegenw. 13, 345b; Sniper 1, darb; 
Krenjbogene, ı.; Ge nnantaſtkare Ehren:b. Anırd. 
Sandh, (8) 1, 16; 8, 71 1c.; Zu hoch war je [Karls V.] 
Erben, Ereylag ©. 2%, 9, 137; Fecht Sen u. Fecht⸗ 
fprünge. Bonn. 14, 80; Bar Fertig⸗S. [1] auf een beit. 
Zag. Auerb. Malbfr. 6; Landh. (9) 3, 16; Die Freiha fen⸗ 
@. v. Hitona. Nat.Z. 38, 196; Unfre Fremd⸗S. Wwie bie 
dv, Fremder, wicht zum Welt Gehbrigen]). Anerb, Waldfr. 
344; Bam, beriinderte Gront-®. Meiner Schw. 8, 170; 
Fu ⸗S. [E. der Fiße]. T. (ter) 5, 00; Befehts« ab. 
Schlacht⸗ . [2a]. Mon, 14, 89; Gemürhs Sen [Bogen]. 
W. 58. 1,107: Auf er Geridis-s. „.. enthanptel, 
Zinmupf Et a, veralt. — Michtftatt, Schafott (vgl, Gericht ⸗ 
fielle. chd.); Gleich ⸗S. [1]. Aouv. 8, 870; Steiniyal BE: 
kerböndh. (66) 4, 999 ꝛc.: Im Hohen Range üußerer @iildss 
S. Ztahe Tis. 195; Die einfachen Ha upteSeen ber Biübe 
[beim Tanz]. Bonz. 11, 997; ſ. auch Bgig: Rem S,; In⸗ 
Kusfidt>S, (1) der Gemäfrung. Aberteni. 15, 478 8; 
Vat. V. 30, 173 10.; &e In · Frage⸗. [1] Fr Extflens. mo, 
378 (verih.: Frage); Durch Int Wert»®, ſvgl. Sewert⸗ 
ſte Ngungl patriotiicher Schanfplelferunse. Schähe Gamb.812 ; 
Die Klar» u, Richtig-S. [1] der She ic., auch: Die 
enbl, Klar: u, eif⸗S. [des Weins], Hat.-B, 2a, 425 (opl. 
Rakhenzeif 2e.); Sewohl die Bferder@, ogl. ſtetlen 5] 
als die übrige Ausrüftung,. 19, 298; Mehnungt-®. [1, 
Legungl. Monaibl. 2, ta; Schlacht⸗ ſ. Gefechta · S. 
Die deminlerende Sec⸗S. der Hauſa. Mat.-B. 84,47; E. 
Wirbeliwinb, der bie Auge Segel«@, verwirtte. Spielt. 
Stitemfl. 3, es 10, ; Ihre Gonber»S, Ueumanu Hm, 1. 004; 
OGrenzb, 25, 1, 408 1,; In Fr unabhängigen Bermügens: 
©. [rZage ıc] Wy.Scgmitt Schtiftſt. 31; Miet er ee Bew 
theidigungb-S. an, Arehe Bild. 42 %.; Weriranendr 
Sen [anf M. ſich Hüpende]. Mapp Um, 1, 45; WeRerm. D15, 
BB1b; Br hatte die Bortimpfer:@. eingenemmen. Dakır 
Kampf 4, 467; Bormanitr [opl. (Eroß · Macht⸗ IS. Gegen. 
14, 89b; Die Hahr: lvgl. Kichtig⸗ S. ev Thatſache. Hat,- 
3.20, 44; Die Welt-E, Frankreich's daue ſich gehoben, 
18, 379; 20, 295; 34,97 1.; MWortı@, Sa Gap, Min; 
nit gleiher Wilrden-&. Moun 3, 467; Bwitter»®, als 


Stely — Stemmen 


Bonne u. Goudernante. Neue 9, A, 169; Moltel Erz. 5, 237 
(ugl. Doppel⸗Sh u. & m — Steg In.: 1) Dale ih 
num brauch e. Geen, | ftels jept vers Bauren Thilt, it 
Land v. Haus zu Sons [als Sub]. Siutpl. 3, 1448 Fi, 
val.: Em folgen eienden Stelzer, mild, — 1ln.: 
Ges: ſ. Stelzerti. — «2 8.1 1) 3.8. auch Stumpf diab. 
— nn) auf: Die tragische Schreibart geht faft immer auf 
e-n. BGottſched Arit, Dichte, 1,819; Nokmanı 12 ,; Die 
Rolperude ©. des Etolzen. Mädert OW, 11, 235 ac. — b) 
Stelsgen [Stelsihubl, auch Ueiſt R.8, 180, and: Ber er- 
höhte Abſad fi. d. 2g) daramter; f.: Manden Mann .. 
unter die Som ihrer gewichtigen Schuhe gebracht, Hanf 1, 
588 ıc., vgl. Bantofiel. — c) auch: @) Abm fehlte der 
tinte Zub', weläwegen ee ©, dieſen Merluf erfedie. Us- 
mundig 17, 4, 838; Se Fu · E. 0. — A) Mit wahren 
Schwe elhblyern ftatt Beinen ... Diefe St. Zalom (79) 
X. — 2) In em BadrS-n- Met m. mo 2 jungen 
@-n. Xolked, 20, 185; Die grauen Sn liefen die Raine 
entlang. Freytag Ad. W; Die Boch⸗S · ... Mittelgtier 
ber zw, En u, Lerchtn. Vrehm Ha. 783; Th. 2, 40; Die 
Bach⸗S. . audi Haus-, Stein: od. Waſſer⸗S. di. m) 
441; Untere beutide Ehafr@. .., audı Enhe, Minderr, 
Biefen: ob. Trift:®,, Budytes Davus ... Die Felde 
S. 3; Die Gebirge-, Wald», MWintere, Früh: 
Ting, Balfers [j. n.] od. gelte S., der Stichtrling od. 
Artin, Calobates sulpbures, ebb,; Fliegen⸗S Plurivele 
Hübamerttan. Bögel). 861 1c.; Kenglin Morboftafr. 9, 19 ıc. ; 
Wie ec. Wafterftels [f. 0.) gu pliten [primgen). Eiſch. 8. 
9, 97722 2c., vgl, reiben 3a. — seit: 1) intr. 20: |. 
auch Stelz I u. 3. B.: Sie ſtelzt wie e, Feiher därrbel« 
nig Im Sand, Scheſſel Un. 178; Ouſchen fie [ble Epring- 
mauſel fd wie Wöpel dahln. MBrehme Na. 50; So Tteljt Der 
ba ben Beenden voran, Übers Schw. 10. — 2); M. 
auch: Die Rachtigall Hipft, den Schwanz gefteljt Jin die 
Höhe gewipft, dgl, Sippſterzl. Arehm TG. 2, 877; Aueld 
52, Gkla ı8,; Die geſtelzten Stüde 3 Kornellle. Claudi 
Def. 1, 206; Horbä, 10, 118 10; Godgefteläte Worte. Schll· 
lerdenkn. 1, 305 (Gottfchae) ıc. — ser m: 1) auch 
Greiz 1 w. (herab): „Welse“ (Pelye)S, Miſch. 8. 1, 85910, 
wie ⸗Stiebet. 782925, allerherger (Berheerer) MH — 
Höhe, — 2) ale Ramen v. Vögeln: Der Etelgenlänfer, 
©., Riemenfub. [f. d.] Brehm Th. 2, 686 v.; Unſer Brad: 
pieper (f. d.] . ., Brade od. Feld⸗S., der Stoppelbegel. 
Siöppling 2c. Ho n., bal. and: T. Bachſtel zler ltach⸗ 
ftelgenertiger Bogell- Uat. V. 38, 31. — ser L; “en: 
das Gtelzen (Geſtelz n.), Stelzengehen 1.: Dels id m. 
mt 5. belnah den Hals bradj. Mügelgen 81 ıc, — Stamm 
In, -(e)3; -e: Ges: I) (Wötth.) der m. deut Stemmr 
Sobel abzuhobelnde [zu ſemmende] v, ben SirmlEnden bee 
Dauben gebildete Faſstand. Marm. Wi, 2, 188; Peril a, 
588, vol. 584, — 2) Alle [Ecniterbohrer] ., haben een 
Anſat (dns G.), damit die Augel, dba fie m. dem Kammer 
getrieben werben, Ad micht tiefer in dns Heft einkhlägt. 
1, 187, vol.: Wann er „geftemt* [bem Bohrer ins Heft eine 
gelegt (Fl. Bars Ebd. 1,1650, — 3) |. Gef, — II 
m: ſ. nngefiim. — sem tr. 20: 2) auch a. 8: Das 
kranke Madchen kounte fi gegen die Wand ab+f, m. in 
ber Ediivebe . . erhalten. Gnhk. 3. 5, 88; B. beiden Zeiten 
bat fie [d. Radur) Saulen angeftemmt. Gregorouins Korf. 
2295; Eid .. gegen Wind w. Negen an«kd. Melterm. 
321, dosa u. 0.; Selm aufgefiemmties Anie. WerdB, ug, 
206 10; Er fab .. breit w. audgeftemsmt [geipreist]. Sul · 
berfl, D. 2, 298; Sprotig ben Vergftot eim>i-b ſchroffe Abs 
hänge hinunter. WeRerm. 830, 140b; Der Sthiffer ftemtmt 
bad Huber e in. Auerb. Landh. 2, 10; Dafs er fi mir 
Unter]. mujäte, um mich nur himaulmwinden. Misch 
Tiſchl. 1, 9; Den finten Arm umtergeftemmmt, Gartenl. 14, 
Casa it., auch (nicht Borrelt): Die beiben Arme unerfiimmt, 
Arstm fte.*108 (vgl.: Den Kopf sc. m. dem Armen unter ·⸗ 
flömmm) ze. — a) Den Kranken ut. hergef-den [»flärtenden Pl 
-. Seren (be)träftigen. Simpl, 2, 239 9, vgl. auch (findet: 
tenipr.): Stemmer (Land. 38, ta), Muktelfemmer 
(GBAa): Teäftige Siebe me. dem Kantel auf bic Armmmustelt, 
— b) um bie gewaltige Strömung au j. ſſegelnd fich 
gegen-[-b, dagegen antämpfenb zu Ilberwinden], Gartenl, 16, 
“6b, — 3) Waſſer . [Mauer], 4.8. auch Gerkäher Tag. 
123 u. 0.5; 56 Remmt ſich, and intr.: Der Mbumantenr 
berg, | daran dem ftemmt das Nlebermerr. Faro Tits, 
2, 196%; 3, 141979 30,; Bild. Was Hilfte. dapfres Kefben- 


Saudere, Crgonzunge · Wörterbuch. 
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mäßiges S. [der Kampfenden]? | Die mächtige Woge Arömt, 
fie wegzufjwenmen. &. 18, 255; Er femmt bie Keerchr 
kwogen | bei wälichen Feirids aurild. Herrig ba, 68 u; 
Pflegt der Adern Hut | mad turzer Stemmung Idarf 
zu ſprigen. Gauther Titten, Tot. — N . auch Ger 
ftemm L1u. 2. «et m. f. auc ſteuumen 20, — 
ig a,: f, kämmig. — Stempsel m.: 1) (Berab.) 5. auch 
Mltger Sonn, 3, 211b; Unterzug⸗S, 28h; Schräg⸗ od, 
Strebe ⸗S. (d.h Stüps. ic. — 2) e) Butter⸗S. 
»Eterl (j. Hören 1). — 5): a) 5 ®. auch: Riet«g, 
Sure, 9. 1,877; Räder. ber Wagenmechet; Shriit®. 
[Patrige) ꝛc. on, (in Vezug anf SrEtener) Gradationz: 
od, WerthS. Mona. 1, sm. — b) als Grand:e, 
tes Dofeins, Volhed. a6, Dei; Kains:®, ſ. «Heiden ıc, 
— 6) 2.8. auch: Druds®, er Dtuckpumpe ıc, 
»{e)lig 8.: (niederd,; = ftämmig. Benter 8, 142; 9, 70 ıc. 
ivgl, kentpet. Sıchm. 3, 88; Stempen m.: Stumpf; tur- 
ger, bider Menich. ebd.; Stimpa m, — Sinirps. Gotth. 
U. 1,32} in Afipe., m. Zahlw., zur Dei. v. Ziunlegie run⸗ 
get: Le, Br, defes Binn, je nad auf 1 Theil Blei ®, 5, 
33 Theile Hüsm kommen, Barm. 3, 684. — seln tr.: 3) 
Imunbartl.) ftampleı: Die neftempelten Ranınflein, ſatte fe 
fein] brennen om. Volhed, 28, 1854. — Ziftg: Abs: 1) 
B. auf: Ab als Soctaldemotraten (281 A), zum Däür- 
iyrer (14, 4) a, 20 — Hüfe: Er Bezelchuung (20, 844), 
die Rummer (Salon 8, 122) a. — Küsse: auch Forker m. 
Sär. 1,39. — Der: Mit der Devife ichlecht m. billig“ 
(Nolksd, 34, 181), als werthlos Gartenl. 14, aol a) befiente 
ve. — Nahe — Unterer: Weil die Beſcheinigung 
nur unterftenepeit, [nicht amterfchrichen] war, Wat-B, 35, 
5, Salon 3, 185, — Vers: Habt Ahr'a denn ſauarz anf 
Meih, verbrieft m. veritenepeit, dafs ze. Badılde Bomb. 1, 
29 ıc.; Die ganze Pachtſumutt ver. Uat.B. 08, 37 Gis · 
Mar) = bie Siemtbelſteuer davon bezahlen. senel 
$, 30.2 Stampanei [Erdirhtung], ſ. Sm. 3, 688; Stalder 
2,391 u. 3. ©. Zifdr. Bien, Sa; Frifc 2, Die; Mönde 
@ig 2, 6; Stumpf 36h; Bwingli 2, @ıc. — Stent m. 
e)s; »e: Den teränderl. Strandiänfer (Tringn alpine 1.) 
©. Unter 14, 3970. — Stegen tr.: 1) (nleterd.) Hand» 
haft mahen, Märkten ꝛc. Wenter 9, 165. — 2) amd i.: 
ktanden (f. db. Ic), ftoben, 4. V.: Wärft du €, Junge, ich 
Sätte dich gefienzt u. getrigs [f. triegen]. Freytag Hdſchr. 3, 
7; jo Häufig, drehend: Wart! dich werd‘ ich ſ.! Wehrh. 
erHärt: jagen, fortireiben, — was aber nicht ben urfpe, 
Sinn iriffl. — 9) Die Kannen |. Sietpl. 3,2818 u 
heimlich Iveren, bes Juhalta berauben, vol. Em. 8, 00 — 
decurtare (etwa urſpr. — 5, 2 —: ftancdhend verkilrgen?); 
betrilgen, anfligren; idntpfen, entwenden. — Steppschen 
m. -5; uo,: Die „a”, db, I. Die Anaben, melde bie Mer 
gintenter ald Iambanre ob. Ghehilfen des Peofoßes Bepleir 
teten. Grenzb. 35,2, 206, vgl: EStedfentnecdt . . . im ger 
meinen Deben einiger Megenden: Stäbte, Ztäbten, v, „Eiab,“ 
Adelung it, wohl dazu, ala Bez. ber Withelwinds: Stepfe, 
MAanuhard Nagg. 7. —c f,: ſ. So Deb. 16; 19 10.; Eid» 
S. Malen Tocht Dip. 1, 186; Hod:®,, Tief-®. Welerm. 
256, 385b; Tundra, d. h. Woos-E,. VolkeB, 26, 3434; 
SalaS. Yatır 18, 203b; Sand⸗S. ır.; bilbl.ı Der Strom 
ber Rebe, der im gebanlenarmer &, bes Annern berflegt m. 
serlanbet. Herrig 9, 439; In biefer Menſchen⸗S. Kerne 
8,60, — sent 1) tr: au: Gem „geköpfiten“ feiben 
Sanzer, Zinpl, 2, 10219 foot, nugefehtt: Streiimpfe „I.” 
(Keim: Erepyen), Up Rott. 165 — ftopfen, I. d. 26]; 
Gefteppt. Marın. M. 1, a66; Steppmug. di; Dilgenktep: 
per. Fiſch. 8. 1, 100 (Mamb) [ber Pügen zufammenflidt ze.) 
@eidengefteppt. Galen Tocht. Dipl. 2, 270; Abe (Balon 8, 
400); anie (Volhod. 26, 1754); aude (Pinilik Mrand, Ka) 
gekteppt; Darchfteppe den Veibro! Day (8, Aloſ. 8, 39); 
At Üderfieppte ca (db, Tu) In ber Gorm ed großen 
Ballen. Zimpl. 4, 74°; Ich ver ficppte manden ,. Bapen 
tarein [näßte ihm in das Kleid din). 1,4’ — 2) 
intr, = ftapeln 2a; Beivegung, welche wir bei ben Pier 
den das ©. nennen. Morb$. 8, 60. — :enhaft a.: fcp> 
pene (ngf, wüßte mäßig: Dem Alime nad j. Weherm. 289, 
7472; Uat,-B, 84, 288. — *Ster (frz) m, n. -(e)ö; €, 
-Ö, U0.: Aubifmeter (nam, als Holsmah), Bons, 14, 86; 
Eiloft. 2, 388a 1x. Sterben intr. ıc.: 1): e) m. 
Gen, and: Des ummers (vgl. q) I. Stumpf 470; Wel · 
her (wg. bh] tödtl. Wunde er bald flach, Mb 1e.; and 
(sat, d): Hunger (f. d. 9). Durſe (Simpl, 1, 216) 5, 
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wol. (1. t): vom Dur»S, erreitet. Hanfen Edit. 32. — 1) 
Auf Thriumm . Da Öft. 12% ıc. — m) Die Heldengröte, 
mit der fie farben, nahm file ben Glauben elm, ſür ben 
Ste Harben, Sch. acua ac., verkh, (veraft, ſ. q): ©. file [wor] 
— Hunger (. Husıw. 988), — Traurigk. (09). — 3) 3. B. 
au: In ben beiben Lazer hilreht es gar ſehr ſtart. Ziharf- 
fenberg Matnef. 249 26, — t) 3. ©. audi: Düne ©. [an« 
ſterblich] fein. Tegan Ein. 189 22; Peit, Qungersnstt, 
Tier: w Bblter⸗S, in ihrem @efolge, Ylat,-B. 3, 845; 
Tas grohe ©. fol ja wieder heranziehen. Frans Barn, 
&:; 85 ır.; (veralt. ıc.): Darauf folge e. treffentliher [e. 
großer] SS u. Schelmentad an Vieh u. Thieten. Sinmpf 
3286 rc.; An dem herben | grauſam u. erichtect. &,, | der 
reglert. Bade Tittm. 2, Biııc; Da die graue Sterb 
dns halbe Land entwöltert. Womambtg 10, 8, 755 1c.; Iſt er 
auf der Sterb. 890; 15, 2, 181. vgl. (fi, Maunkard Moyn. 2) 
m. Bezug auf bie Moggenjan if. db): bie Sauſterbe 
— Sungerlarfe, -— U) vgl.; Gr iſt vor 5 Fahren gt» 
ſtorben, alfo feit 5 Jahren tobt dj. b.) ac., and (f. 2}: 
Weftorbene [tobte] Sprachen, — m. jdersb. Stelgrung: &e 
Praffe der entlegenften 9, zum Theil „geitorbenften" Sprar 
der, Algın.Big (4) 2Bi2b. — 2): m) 4. ©: v. dieſen 
Linder find entw. ſchon tobt ob. doch augenihein!, j-b. 
Bismarck Or, 18 10. — e) Der Biffen im Mund Mirbt ihm, 
— Wirtung er liberrafhenben erſchllirernden Mitchetlung, 
Wnsder 33762, ſ. bei. — 3) [Man] Imper,: Sterbleit, 
wie Simpl. 2,909 1% 10, meh Heine ın, 100; Salon #, 697; 
Viſcher ME. 1, a260 w. Beralt, fat. lihwenf.): Der Een 
Sungers fterbet. Ahr SW. ©, 1; Sper 65199 zc., 5. 
noch ſcherztz. bogl. gehen, Anm. [Ele] find geftorten 
werben. Wenfahrssr. 196; Unt-B, 14, 431. — Ziſtzg. (wel. 
Es Eyn.*ssı): Mbs: 1): C) Anerb, Landh. 4, 110 te; Die 
Verbandblung . .. Narb am Theilnamlofigt. ab u. aus, 
Uat. D. 38, 5 1. — A) Zi. Saab ıc, — ©) Die Möge» 
ſtorbencheit des Gefühle für geammarlidie Ridtigt, Br 
bexft. 1, 994; Sartenl, 27, 601 b 1, ; Dhube, bie ba fordert ee 
Go r-Mögetorbengeit. Keiferabg Hal. ac — f) Dass 
15 Procent ber Icheubgeborenen Kinder im 1. Zohre .. 0. 
ldurch den Ted abgehen », ber Gejommihelt), Aueld 49, 
5106. — 4) 3. ©. auch: Die „obgetorbenen“ Seelen 
Vanen]. Stumpf 597. — 5) veralt,, vol. 2: Ich fürhe 
mir’s denn ab je wer mich ber Tod mit früher darum 
dringt], fo hoff! ich'z zu erleben, | daſs sc. Llemiag Zirm. 
1%, — Nüssı: f, auch abi, Le; fort, — Ente: au 
Dahrrt Min, 7,6; Mole. 8, 20); Ei Gal. 2, 181 10. — 
Ers: I): a) S. auch Siutpl. 4,019, — o) 2. 1202. — 
f} [Da] erfinıb daB Geſumm iu tiefer fopl, tiefe] Stille. 
Freytag Ahn. 5, Bir — KR) and: Später war fie [b. 
Briſe] wieder erftorhen, Milbebranpt Reli. 2, 180; Sotche 
erſtorbene Unfterbligt, Gegenm, 24, Ha ı.; Imerllorden 
Ieht noch Phantafle u. Kraft. Io Mäller 7, 988 1. — I) 
and: Der freife]) Wlufe]) ..- war zum Guten] er 
fordert, Die 8, Ba or. — Forts: a. ©: Auf der Reife 
fterben €. Yanr Familien ganz aus, v. anderen fterben bie 
gäter u. Mütter fort. Bapp Am. 1,20. — Vers: 1) 
f, auch ind I (Einf); Einfinds verHärter Verftorbener, 
Bono. 6, &6 (f, So Hpifcre, 2860); Ges um fie Brammper- 
forsnen, Herrig 89, 246; €. Unverfiorbener [noch Sehens 
ber], Mbegemo. 23, 48a ı0.; Ihre vormalige Muntert,, wie 
ganz ift fie derſtorben! Chmmel 1, 181; Gihendft Gich. Dr. 
121 m. — Böre: fand: Se Borkerber [im im Tod 
Berangegangner]. Garienl. 35, 108 ıc., vgl, auch: Dem 
Verwandten! 1. freunde voraus geſtotben. Schautabg 
Def. 2,5914 (Grimm), — Wege: 3. D. auf: Der Eils 
wind .. Mach ganz weg [1 ext, 18]. Prenf.Erp. 1, 210, 
— Wieber:: D daßß der... flerb u. wicberfteth, | der ıc, 
Weagerl, 896. — Zur ⸗ Helm (vgl. en. Moll Starg. 
227 0. — xaAlch ac: 1) J. euch Be Spiihw. 277b (verait,, 
ſ. aniterbeni; Anef. — buch Erbſchaft Gem aufallend. 
Frau Chr, 18b ve.; Abtaham's nnsandef-ch Bolt, ML 
Mm. — 2) 5. [sum Sterben], — umgedeutet (f. 1): Uns 
f. (Gegen. 33, 74 ıc.) verliebt; Si f. Iangiweilen. Sand 
A. ab, ib: Miendff Er. 324; Memambtg 16, 2, 767 ıc.; 
en unsf. Mlamierten. Salen (78) 1219. — lichkelt f,: 
1) sei Sch. 1c. auch wicht nut (mie bei Opät) die Gejommts 
heit der Sterblichen, forberm auch Ihr Aufenthaltsort, die 
erde (I. d. dgl.: das Irdiſche, Die Irbäfhe Belt mc), 3. V.: 
Die 5. verfügte mie e Bild, | die Sprache Wort —, da 
verwies ich ibm | auf dieſes. Bin; Wolltet Ahr es unter 
66 
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nehmen dies | erhabne Maſter am der &,, | int men Staaten, 
nachzabilben? 2706; Ws ber Erihaffende ». Fun Angeſichte 
den Menſchen in die S. verwies, Ma; Was ., ben Mens 
fen | mo einmni an den Himmel |tmäpft u. Engel | zur 
©. herunterloden Gnnte, Dſ. SD, 5, 1,71%. — Gür al 
biefe Un⸗S. der [diehe game wnfterbliche, mie zu tilgende 
Schande. Zi. 10762 ıc.; Breund, der zw, 2 Un⸗S· en ſteht. 
Godeke DD. 2, 29a #2 (ber ſewohl als Edlet u. Weiler, 
wie als Dichter unfterblih ik] x. — 2) 3. B. auch: ®. 
er „Maffen:®.” der Ainder zu ſprechen. Pllismeger Bert. 
Gefundh. 10; Hohe Sommer-S, der finder, Volkad, 26, 
1198 ie. tal, SdBlffer. Aonv. 10, 803 2. — nis n. · ſes 
(f}; 0: Erz: Erftorbeicheit: Mlaubenöste, Aladdet. 28, 2068. 
— sfdjaft f.: fiderss.): Nichts müßt die ©. ohne Erb⸗ 
ſchaft m. — Stirch⸗ en n, -5; ub.: f. Ram⸗; tür. — 
ser m.: f. Str 2, — Sterl m.: f. auch Stil. — el 

m.: Stieglig, Brehm Th. 2,79% — Stern m.: ij: d 
auch, im Ginflufs auf ben Geiundheitöftand »r., 3. V.: Ble 
ee Seuh' 9, Sen fällt, Boleny. 1, 1, 81 ar; anf Gold · 
machetel. 1,2, 15217 sc; anf die Witterung (f. Hagel⸗S.): 
fermer: Hier ſcheint ihm e. ftrundt. S. zu leuchten. G. 4, 
204 10,; Zade Tittin. 9, 6197; 3, ıt16; Zimpl. 1, 33129; 
43; 9, re u, danach auch (vgl. Me.) file die une 
ter dem Einfluſe mes S-5 ſtehende Berl,: Ah armer ©. 
lunglätstind, Un⸗.] 202. — e) 3. 8: Die Jlogge 
.r | bie ©. der Deere war, Merrig Be, 104 2c.; v. Berl, 
©. 22,3; Monntbl. 2, 0%4a x. o. auch: Die bamals der 
S. 5 Beteröburger Ballells war, Tewald Erz. 1, 11; Mach 
Brt bes fog. emgl. Starr od. S.»Suflems, b. D. es wirb ee 
Jdonna prima assoluln engagiert, d. i. „ber &“ u. banz 
erft das daru gehörige Verſonal. Mont.Btg 19,47; Hih- 
nen:B.; Die Dpertee, Uat. B. 8, San; Fre neuen 
Kinfler«®, Gartenl. 15,1050 ?c, — ſ) Ms Umdeutſchung 
v. Fisisterre [— Landsende] n. A. Orttunmen (vet. auch 
20): der finfterich [i. d. 1] ©. Sm. 8, 658 u. 3. ©. iſch. 
8.9, a1 170, 9,80 — 2): d) . B. auch: Schne e⸗ 
+ [Bomaudig 14, 3, 619), «Ehen (WolkeR, 26, M2A) ır.; 
Der Sıör triigt zw. ben enochenſchildern Heine Anodene 
Shen. Momo. 14, 158 30; Rah dem Schmelzen bed Antie 
mob Bilder ſich beim Erlalten anf der Oberfläche ©, Schr 
ihöner ©, ... Die ſchön gelernte Waart. 294, 1166 ff. 
ſ. d. gold. — 6) 3 B. aus: Offider m. em Dber=- 
lenteranis:$, Meomandig 16, 2, BB ıc,; 2 13) Se haben 
— Brigade- (Divlfiomss;ökmeral kein u; Der Diamants 
S. ber Ehrenleglen. Hat-B, W, 394 ıc, — k) Weiher, aus: 
gelber, Himmelb«B, — Rascilie, Perger 1, 10; Waller 
Se: Garen, Calläriche, Ohen 3,343, — 1) Aſteriſt ıc., 
4 B. auch: Welommt es ld. Witihbhaue e-en ©, in ben 
Metiehäihern, Amerb, Brig. d dugl. ge: zur Kudgeldjnung, 
Hervorhebung‘; E. Yülnrid, der 20 Se Heichen richtiger 
Antworten] im Peitemamtseramen zit wenig hat. Spiel. 
Eturmfl. 8, 107 x.; 3 See, Matt 2-ed zu nennenben Ramenz, 
3. B.: Kerr *** fe ac u. danach 5. B.: Graf 
Mobert d. Drei:S. Unfered, NY. 18, 2. 36%; 18, 1, 414. — 
M val.: Die Beienfihniten des Sittiche If. d.) u. des Exens 
ii. 5, Dinmpf 7054], die „Eer" — 5) 35.8: Die ben 
Ger-geln versandten Eee-&+. .; den Wolb«,. . 
ben Rothe, .. u, den BorfienS. Brehm Ya. 83; Id. 
3, 888 ff; Blel Ahnlicht. m. ben Hanr-E-em haben bie 
Schlaugene⸗S-e Öiker Belg. am ff; Die Scho pfere. 
Oben 5, 584 30. — t) — Rank E. d. II 3. — 3) B.: 
«uf meh Shift ©. | Hand fir, e. lichtet ©. . 1e]. 
Freiligr, 4, 239 20.5; Bu beiden Zelten des Hinter, 
Moxv. 5, 190 sc; and (vgl. Spiegel 15; 180): Zum His 
teen S. ſdem Hintern). Yagen Narr, a, — 4) Die Küken: 
feeihwelte (Sterna macruce, Neum) Sierntje“ lauf Bor- 
tum). Natur 14, 3286 („Ehen“). — 5) lunm. Die Sen, 
dB. Spet 15111; 2419; 519, B0145 3er; lambins LXIV 
(geändert in; Et. 50 20); Die Steren. Sache Wöd, 1, 
wi Bike, ſ. o. u. 3 2: Nügens: 2) ach: 
e, Stern old Bnge 1-12 Sternbilds: Der Stier m. . . ben 
röthl, A. des Uldebatau. Zoyane 2, 6. — Dauer: 3. B. 
[le] &. 12, 501 x. — Döppels: auch siibt, [Le] Mind 
nis Gd.ai. — Drei⸗: . Doppeb®. u. [21], — Erden-: 
3. B. — Erbe, Assyator Br. 144 10.5; Sternſamuppe (f, d.) 
3P.64,100. — Gfels: Holleny. 2,4, 2% Casellus, im tern: 
Hiid des Rrebies). — Feuers: 3. B. ſeuerrether (dev 
Planet Mare). Opig 2, ap !E}, — piuper- [If]: 1. ans 
Zuntle®, — Zundamentäale: [. Fremtm. 1,4166, 
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— Blänzrt glängenter. Soysur 2, 6; Br (def. 14, 19). 
— Gläjer- [2dj: Die Glafer m, em prächtigen G. 
laus buntem Slas]. Wat.-B. 36, 379, — Haur-: 2) [28]. 
— Hügel: {1d]: Werm bie He ihre .. eifigen Felhte 
fiber die erjten Fruhlingsteime ſchütteren. Gartenl. 50, 49. 
— Himmelßs: 2) [2El. — Züger:: Abenbe⸗S., |. 
5 Eyn.*sL — Königss: 8. te): So woßte «x 
id. Rönia] Fern 8, nicht durch ber anfgehenben Tag bes 
neuen Gihts erölinden machtn. Glaſebr. Burl.R. 10, — LE: 
bends: 3.8. [14]: Wo ihm e. giinkiger &, aufgegangen. 
Hilebrandt Nat. 9,7. — Llit:: au: Die Haumpiel. 
fer Politit. VolhoB, 36,154, — Lruchte: Glange., 
3. B. leuchtender Leit. m. Wat,-3. 38, 4. — Möers: 
1) Leu⸗S. ber Schifſenden x.: Dem mittermähtigen m. 
sw. Corvtn. Born 1, 9; Meeres+S, — 2) [28]. — Mit: 
tags⸗: bie Sount. Lachs (lampe), vol. Tages⸗S. — 
Mörgens: 1) bit. aud e. Lieb: Wie fhdn Leuchter der 
m.! (vb, PyMicelatı Gädehe DD. 1, 70x; dies Dieb u. fe 
Melodie. Zinrpl, 1, 817; ferner: Ms Jugend: MR. [le] ! 
ſell dies Bid mich ſegnen. Geltel Kur. 89. — 2): a) i. 
Rente 1. — h) [Sie] dregte fleißlg den „M.*, das Moll 
ipiunead, Homandtg (1884) 28. — Pfeil⸗: €. Pf. (eomein 
arontin). Staht Fit. 1. — Sich: [2a]. Ebers Uarda 2, 
52, verid. ScesS, [13]. — Stebene: j. auch Audnd 
23. — Siegess [Id]: anf Steg dentend, Tleghringend. 
Grin 2,09. — Spät:: Abend⸗S. Campe. — Strd: 
belz: Komet. Befen (RU. Mäler, Bist, 18, on). — Trille 
i. Drifle@, Stmpl, 3, 3, — Une: auch [1b]: Bob u. 
Stmpl. 1, 237% ıc, pl. auch: Unftermiich [ungtiktti] f. 
eye Ries 208 — Befper:: f. Abend». — Vögel: 
(2k]: Omiikogalum. — Wädelr: 3.8. [2k]: Me Ider 
Palmen). Sense 1,5 — Woͤlken⸗: kewüitter. Vilmer 
@. 182. — Zülunftde: 5. ©. {1d]; auf [le]: Dars 
Bramtreich's 5. [der an Frankreich'e Himmel bereinkt als 
Stern zu glängen Beftimmie] ... gevetiet war, Weilerm. 
991, 87a. — =em: 2) £r.; b) vgl.: Den Haren fiernie 
gen Nachthimmel. Gartenl. 19, 1806; Sternichte Nacht. 
Patihiff. A. 13, 165 ꝛc. — 6) €, gefternter, aber wit ge 
ſtlenter [f. gI Herr. Genfel Mend. 3, 73, mit Ordensfterm, 
aber leer Hinter bee Stitue [val, wungehirnt). Gartenl. 97, 
1856 1, — d) un den geftimten Drt [der Simmel. 
Gfniper 594; W. 5,10 1. — ©) val. aud: Ihn [den 
Berftorbenen, Vertlärten) im Bilde eb Hernigeit Geiſtes 
anſchauen. Mat«-B, 31, 394 (Arad), — f) Osrringe .. dreis 
geftirnt. V. Od. 18, 28 — drelſernig. Wiedaſch ac; 
Die vielſternige Flagge. Pöppig Chile 1, 35 (f, Eiern 
24q; Eternenbanter) je,; Der Mafen frijch, Hermig vd. 
Slumen. Freilige. SW. 2,63 10; Tab weißfternige ı. 
ba2 undeRernie Vlautehlien. Brehu Ag. 70; DMeftiente 
Marriſſen. W. 34, 261 (f. Stern 2k) sc., vol. and: Weil 
er fd. Schluſſel) m, vielerhand trümmen u. geiirinjten 
Bligen durdjbrochen war, Slapl. 3, 5881? — Alitg: 
Aüss: mad: Aus 6 Brotſchnitten gebileter Stern, Diele 
anögeftirnten Malarenis, Garten, 18, B4ön ıc,; In Geſell ⸗ 
ſchaften m. ansgeftienter Bruf [voll Orbengiternen], 17,308», 
— Ber: 1) 3 B. auch: Der König Hatte deſſen Helden 
bruft we. dem hanvatzen Adlerorden Sehernt. Adami Tag, 
Ad, 2, 209; Der Haare ringlig Geſd beſternt bie Finfter- 
nifje, Kohenſt. Sync, 5; Biel Blumen .. | b. Fe [bei Saite 
ze3) Bier, Schiruter (Wh Müher Bühl, 18, 288). — 2): 
b) Srbentefternten Hetten. Volkad. 25, 59, -- 6) auch: 
Ahre [der Oünme] ſch ncechefternte Spihchen. Gegenw. 18, 
aba, j. [2]. — Durch⸗: auf 4. 8: Den fonne 
durchſternten Splegel. Settine Einf. 388. Um-: . ®. 
auch: Inſelchen, welche die Kühe Britaniem’s ums. Geiz 
2, 931; Dad deu yreuk, Abler u-e Saum euique, MHat.-P, 
19,39, — Vers: ſJ. auch: Orion ., nach [-m Tode Berr 
ſtaͤrnut jumter bie Reſtitne verjept). NoA Deutfchegr.Wörterb, 
dan ı. — ser m.: ſ. Stern 2q (Bihmwebel Bürg, 70) — 
ig a.: auch: Ihre jen [Mernhaften, ſterngleichen ob, 
Sterar]Kugen. Nemandtg ©, 9,9 — iſch a.: f. Unktern, 
Stert m, -(e)ö; -e: Gabelweih, Mrahm 75. 2, 28, 
(f. Steert, Ste), — Stirz m.: 1) Eswan (j. So Sy. 


616}, 3. 8. v. Tieren. Holen, 1, 3, 51; 2,2,5°°; .. 


Stumpf 2Bta ıc. Hiipg: Der März, | ber euch [ilöhen] reist 
fiörgt den Ragen⸗S. Filc 9, 2, PITO — euch Deritichtet 
[ben vagenben 5. umtärzt?] w., als Thlernamen (mie ge» 
fagt): Roth⸗S. ["Bagel, Schwanz ec.) Mech TE. 2, 385; 
Wege⸗,, Waller, Bnät: [Ouideh, Wirp⸗S. 4R; 
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Wippfart Spielh. Platt.@. 3, 242 ve; bazu GEgl. Wirpe. 
Dreth · Arſch; Sinterbreßeriih): wippfterseen inte; sig 
2.2.5 and: Bieil-S.: Urt Wiedehopf, Upupa promeraps, 
Ohen 7, 198 zr.; aber audi: Art Arabie, Niphasura B, 890; 
ferner: Kahen⸗S.. ſ. »Stertt, auch — Schachthalm te,; 
"al, auch: Sterzen: ben S. (Schweif) ſtarren laſſen. 
Bücert Hata. 2, 189. — a) Aiſch. 8, 2,89 9% ac. u. (vgl. 2) 
z. V. Bio. Haupt a. ©. mes Yordings [Schiffs]. Freytag 
Rün. 82 ıc.; So der Bomber den Balg⸗Sel Berabbrädt. 
Bertine Kor. 172 1.,; Ahn am Karren«®, buch bie Stabt 
peitichen [Minpen]. Yanabl. (64)8, 199. — ?) Die Een 
des Pfluges. Merry ist. — 0) S. od. Sturz: ber 
ihieflioegende Baum, woran m. Hilfe cr Winde das Hans 
der Bodmühle mac d. Wind gebreit wird, Prechtl 10, 151. 
— A Em Etary geben [Stüke, Beiftand]. Stalder 2, 292, 
val. Schut. 3,9. — 53) File A. 3, 2094; Der ©. us 
Buchwe lzenurehl. Gartenl, 29, bin; Alarn,Aler. 4, 107 9; 
as Fruſtückt Heiden-e. Homandtg 15, 2, 109; Schm. 3, 
eco (j. Heidentom); Erbäpfelss, ⸗Störz. ebb.; Grame 
mel-Störy, tt, geröteter Specſſchnitichen. ebb,, vgl, Stars 
Je u: Ele thut mir's [d. Kiff-UTreſen] Rärgen, fleden u. 
pregelm. Göbehe DD, 1, 6a 54 (Zadıs). — 4) ſ. Landiite« 
zer. M.Selfart ditd.Gſch. 1, 379; Zimpl. 1, 552° 12; (&rge) 
Sandftörgeriin). 8,9%; 14:67; 2, e13;4 grstfıc, 
vol: &o er biäber in der Belt herumgektürst. 3, 
193° ıc. ; Sie |d, Mufen] haben miffen fterzen, | ihr Sitz 
if wingefehiet. Opih Fit. 347 497 16, — Steeer In: 
1) 4. 8. audi; Dem nicht fo leicht das 8, zu verrücken. 
Sayfe Rn. a 120m. — 2) Sol. falih (ſ. III) ſogar fF.: 
Tas fie ſelbſt zur ©. der Verleumbungen vorzubringen 
haben, Yopfen Nerf.g, 2, 179 f.: um ihnen zu ſteuern. — 
IE: 1) 3 8 and: Derhelb [beldarf's [= fie, Be 
ſchwacht menjdl. Natur] wohl S. u. Lab [= @rüge un 
Stattung]. Sachs Tittu, 2, 113®%; Gebt mir euer ©. [unter 
fügt mich] | m. ein Schaft u. guten Elfen, Menerd, 15; 
18, 5112; Daran nimmer) geben „tür“ [im berin nicht 
unterflägen]. Slurner MBldtw. 4752 2c., vgl. and: Natzmen 
alfo die Sprach [ber Bewohner) w. wit bie Belegenheit 
lgeographiſche Lage) zu „ftenr.” Stumpf 17656 == zum Ar 
halt ber Benennung „Germania” 20.; zumeiſt: Du &, loum 
men — Gem audi: [Es] kommt zu dei'm Wufchlag wohl 
zu „ſewr.“ Waldis 4, 806° 1, — 2) (f. 1) freitoilline 
Gabe zur Unterftiigung, Beihilfe 1c., 3. B. au Simpl. 8, 
1072; 8, 2757; Stumpf dida; dbla; Biba; Grab un ©; 
ironiſch Fewr, | das ha'n fie in der HUU zu flewwe, Fiſch. 
s. 1. 199 08 — daran leiden fie bort Ye Matigel 10. — 
Zſſtzg. (ont. 3) 3. B. au: Jedes Baar m, em anſehnl. 
Hefrathgut u. er volfländigen And+®&, an Bett, Beinwatb 
u. Hausrath guäbigit aut zuſtatten. EVely Hfarl 172; Mons, 
2,583 %.; Die Bel En einzutreiben, Si. 6370 u. 05; 
Da warb ... Ihm [ifrteberich 1.) König Sopammien ... 
Tochter wermählet m. daB berloren Königreich Sieruſalem 
sur Ehe⸗S. („Eekelir”) geneben. Stumpf Pla; Ida; 
E. Etüd Selb .. zu ber Eher Ehe⸗S. hergeben. Stinpl. 
4, 14436, vgl,: Geld zu ihrer Heime. {f. u.) geben. 148°; 
Was mälsten wir ihr der zur verheirathenden Tochter] 
erft zur Saus ſteuer geben? 8, 3194; So ſchicke er mir 
beit Ginzichen in bie messe Wohnung] sur Haushenr 
neben «m Trmnt €. Städt Fleli x. 1, 815! (vgl. Anud · 
art. 7, 298): Dais bu [Wertobenn] mein Weib nicht mehr 
wirft fein, dettzalben nehm [nimm] die Hauses. bein ıc. 
Zare Titten, 5, 54 ıc,, verſch. (3): Die Haus». ob. 
Gebaude-S. Monn, 14, 118; Dais Niemand mehr ben 
109 Bulben zur Heimftewe [f, o,] ob. Morgengab fordern 
. durft oc. Zinmpf 1b; Wide 145% 10, — 3) f., and 
für die zahlreichen Alban, 5. B. Bonn, 14, 110 ff; Se Eye. 
+3, z. B.: Danytriu.. . bie einfahhte .. .: 
die RopfeS. Monm. 14, 118 2; Blut⸗S. (bar ben 
riegsbienfe). Hat.-D. 3, 4; An Böllen 1. Gebrauds« 
En. 4, 0; Miſe⸗Ah. zw. Tabelspgoll u. Tabalz» 
©. ebd; Die Gewiät:®,. 88, Bil; Er affgemeine 
Sanbelb» u. UmſadeS. 38.4; Der efficiele Ansprud 
.t Genteinbeabgaben ... Das Bor Kommunal: 
©. ift v. Bemsanden Yineintorrigiert, der ... die Täfst. 
Sprade deb gm. Lebens ſpricht. 84,7; Allerlei Blade, 
Duarg-&n. 33, 88; Wis dem mech in Zukunftewollen ger 
bülten Autunfts>Em, 82, 300; AufdhlagsrG-n. 81, 00 
nad. 0) — Tl m: 1) Ziurmfchwatte (f. d.). 
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,Radurt Ci. 3, 497, vol. Schm. 8, 652 (Steir) Spier ] ꝛc. 
— 2) Diefen Hatın«®. [«Etocher). Fiſch. Garg. 109 b, vgl.: 
Steuert ob. geilbelt in Bühnen. ebd; Der je Bährne 
kürt m. em Scheit Schaltſjahr 3, 487 2c., ſ. ören 1. — 
serlich a: 1) 5. ©. auf: Das fre Iutereſſe. Aundesgtſ. 
(69) 605; Ual. B. 21, 434; 23, 309; 38,50; 290; uam. 0, 
— 2) auf: Hauscfre Geuteinſchaft [b. Ehe). Etſch. Garg. 
64h [das Haus fiewerub, verwaltend?] sern tr. 26: 
1) fügen 2, 4. ®. and: Sann Id; mich daran! [auf ben 
Stab} feierte. Fimpl, 8, 8%; Die Ehroniten find Im bem 
Zahrzahlen alfo ungleich, deis . . fi Memand daran ftilren 
tann. Stumpf 665 bir. ; Göttlichle] Ernttrigt., | die ſich ſteurt 
anf Hoffuung u. Freud. Aifdy. 8. 8, 190320 (od, 2b, Exhlwie, 
vgl, 2, Bar, 7, 10, — 2): a) Die Flotte ftenerte im freter 
ves Waller, Daheim 19, Ba te. — b) Geipräde . ., deren 
Sant ſelten die Sermunft u, faſt immer bie Cinbildung 
Benert. ©. 10, 174 10; Bois er ſich au ber Märm fein 
„feror” |dbem Schtiut Tentel. Aiſch. 8. 8, 214224, — C) Der 
Vorgfjam m. feharfblidenbe Stenrer .. Ten Eben. G. 15, 
219; Der Bootöfleurer. Weiter. 311, 6738 b. — d) 3. B. 
auch: An Lolomotiven ... Etiephenfeon’d . . Stenerungss 
appart, Man nennt biefe Steuerung bie Kouliffen- 
ſeruetung tum Ggſhe zu der früheren Ga bei ftenenung. Karm. 
1, 082; Die verſtelbate Ervanfionsfeuerung. Uat. B. 39, 
3 — 8): b) 3. 2. auch: Wehre u. Heiore dem Vet ⸗ 
berber! Kihe 6, da; Ahr Keiner ihm ſelber ſtewren kunnt. 
Waldis 4, 96410 [Anzy „Heifen* (j. 4a) 7] — ©) Die lfi.: 
der] Besheit derjenigen zu ſ., bie ꝛc. Mabener 8, 01. — 
4): &) 3. ©. auch: Die [ftlöfter] wurden „.. relch, denn 
auch der Mick „. große Güter Reurel, Sinmpf dida; Die 
fes Aloſters Schirmberren . . haben nud daran „geftlelürt,“ 
5688; Daſt Papft Eifiunns auch Etw. am dieſen Bau ge 
ſteurt. Sb — dazn bei sc. m, ned: Die umgleihartipiten 
Perioden der Menkchh. ſ. zu unſerer Lultur, wie bie ent- 
logenften Weltthelſe zu unferem Luxus, Sch. 100b ıc. — 
a) Steurt mich Armen auf den Weg! Weller Faſtu. 202, 
reiht mir ee Wegftener (f. bi, ſtattet mid damlt aud ıc. 
— P) E. a) Er if ganz dazu geſteuert [v. der Mater 
dazu ausgeitatiet, dazn angelhan, bat das Beug dazu zc.l, 
türs Allgemeine e-em newen Fuſßtapfen tadzulafien. Dänpee 
9.2,350 1. — di) auf: Thu ich aber die armen Lenz | 
$. [besf.] zu dieſer theuren Beit. Tulm. Soda. 2, Tia WW, — 
BZfite. 3. %.; Eins: 1) [2] auch: Zu Dotge daben Aewerte 
ber „König Wilkelm" anftatt feemäirts gerade auf ben 
„rohen Surfärften” ein (fe2]. Bürgerdtg 14, 1724. — 2) 
dd] Die Scwierigt. ., ben Molzuder . . nah m wirll. 
Yudergehalt einszui, Nat.I. 36,1 = zu beof.; ſteutrud 
einzufhägen sc. — 8) [40] Aapualauſammlung durch 
regelmäßiges E. [Beirf,] Garienl. 15, Ibis, — Ent: 
gegene: 2) [3] Den Milsprängen ce. (feuern). Strout 
berg 194. —— Dins ac: 1) [2a] 3 B. aus: Pteuhen 
durch bie Gefahren gliltiih Himburdhe (od. dürke] aus, 
Nat.-B, 29, 345 ©; Mieber in bad Dow hinein, 
Schere Weltgefh, 7, 9. — Übers: 2) 2 ſchiffen. Campe. 
— ms I: dem zur Etenrang [f. 2d] ee andre Bid 
tung geben: Gine (Dampf afhine, Polontotive 20.5 ben 
eletixlihen Strom 2, umel.; Trotz der v. mir bewirtten 
Umpenrumng ber Mafdine. Spielh. Hamm. 3, 259; Stand 
der Mafchinift an der Maldimemnmftenrung. Hat.-B. 3, 
“0; Umſteurunug der Ventillugel. Unfered. N. 13, 2, 475 ar. 
— Unters [1]: [Der] den Kopf m. er Hand auf den 
Ellenbogen unterfienerte. Stmpl 3, 318° — (unter-Ytüpte. 
Vers: 1) 3. ©. and: Der madhrzun-de Tabat. 
Volked, 77, HA, — Steven m.: 1) (n, Kung. 43, 
1860); Der aus Fluſgeiſen geſchmiedete Ramm:@, Hal.-D. 
29,806 10. — }2) veralt,, auf Rügen; et unter Leilung 
ber Miterlente die widtigern Cxiellialtsangelegewhelten 
verhanbelnde Generniverfammlung. For Rig. 3, 106. 

m. X.: 1) 3 B. auch: Ber „ES. om Biıfih”, 
ber .„.. ben rauen In ben Tnllerientreifen den höhere 
Reiz giebt. Wat,-B. 88, 206, Bergemommten vom leiten Iu— 
ſetten⸗S. (f. a), ala Beginn ber Fäulnis ie. — 
3 B. auch: Behüt uns Gott bar Gabel⸗S., Bmol gicht 
9 Löcher. Birlinger 17139 20.5; Degen un. Lauzen⸗S, 
f. aus fihre 20; ts fie das Dralel ihres Edhnpläftelne 
buch cm Nadel⸗S. beſragte. ©, 20, 117 (vgl. 4, Ol; 
Nefiel-Er; Zungen⸗S-e, aud Hanebl. {Chi 8, Di6 sc. 
— c) Ferjen:®, and Clandins 8, 102 (vgl. «Beiher) ac.; 
Drahen-Ee, lverſch. a], 3 ©. In der Oberpfalz e. Bolts- 
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ſchaufpiel nad der Seorgenlegente, Germante 7, 434 (ogl. 
4.9, 16; Wunder. 1, 157 20) — di} 3. D. auch: @ie würd’ 
all unser ſder Flöhe) Pfegen | fite eitel „Kügelficht[elin” 
fhligen. Fiſch. 8. 2, 652038; Er fühle im Herzen holden 
mene⸗S. 6. 18,78 logl. Wewiflenshti2] ꝛc. — 2): a) vol, 
auch: Dafd man nicha jchte konnt’ e. Etid. Fiſch. 8.8, 
gulli. — T) 3. 8: Die Hauptiatbe ziehe od. habe 
een ©, in biele od. jene Fatbe. Mono, 6, 390 ır.; Äbertr., 
J. 8; and: Mothilde Hatte eeit S. ins Wehmilthige. Land- 
A. 46, 880€ 10%, — 10) 3. 8. au: Allerlei neue Fragoı, 
5. u. fremde Bobeltächer, SHathefine Enr.100a ve. ; Binde 
S. Gauby 1, 156; Blober Stettels |f. Ketten⸗)S. Spielh, 
Reife 2, 147 ac. — 11) 3 B. and: Sobald der lehzte 
DMeibel«E. daran [am Monument] gethan ſein wird, D. 
Aluſtum 15, 2, 031 ꝛc.; Abheilung der laupſer⸗ 1c.) Se [im 
Britifh. Druleum]. AlganBig (et) Beil, Mea: Nupfer:, 
j. and Bono. D, #10 fi, vgl. biſdl.) Görne 1. 6 1.; Der 
Selisgrapbie od. Seliogranure, d. i. bed Sonnen⸗Kupfer⸗ 
=. Gartenl. 86, BBba; Bunte ob, FarbenıS,; Ber 
fertigneg v. Holzſchnitten od, Holz⸗Sen. Harn. I. 2, 9e), 
arten» (vedih. 17), 3. 8. Lanblarien®.; Areiber 
S., auch Arayon-Manler genannt. Weller. 39, 1004, j. 
one, 9, 418: Dad Portrait ... Bu om Madh-S. Heine 
21, 161; In Lintenmonler .. Der Linien=s, Hat.-3, 3, 
1; 31,605 106; Neu⸗S·t. 97,571; Brnamente®e ſiub 
Rupiere, welde Ornamente barftellen ıc. Aonv. 11, 8%; 
Brobe⸗See verihtebener Noten, Garttal. 14, Mb; Des 
beiten Schwarztunſt⸗S-b. dbremb, 26,8, 166; Mil @ier 
gel-E, grabe in die beiden Steine bie Ramen. Ban (2. 
Hof. 8, 11; N); Stein:@. Predtl 9,49; Umpearteitete 
Auflage m. Titele:@, Weherm. oh, 28; Umrifseke, 
Geste, 88, 77b u. ü. m,; auch: (el Waavren, rei In 
Mattierumg, [Ggip:] Glanz⸗S. u. Treiberarbeit. Mat.-B, 
88, 129 (Benleate), — IT) Aa rten⸗S. (berih. 11); Pit 
[perih.: Biten⸗ 1b] od. Spatene [verih. 19) €.; 
Trumbpf⸗S.; Ih babe 6 S. angelangt u. 8 gemacht, alio 
2 Qber⸗S ac.; Well man jonf oft ec grohe Meng Ws 
terre mat, Albensl. 181 10. — 18) 3. B. Walsie 4, 
1:1 — 180) (Kodt.) Art Elerſpeiſe m. ausgeſochnen 
ii d.) Alöhen. Baar 35, 1960, — 19) bei. in Sezug auf 
Erbarbeiten bei Eiſenbahuen, 3. B.: Wie man Die eriten 
Epaten»@-r [veri. 17] thet u, bie eruen Karren une 
ftilipie. Weherur, 275, G41b; Velko V. 16, 08; Alnt.-B. 18, 97 
u, 0.5; € if nur ber erfte Shaufcd:S, 5,110 — 
190) (Piarmorarb.): Der nureine Stein, d. fi. der „Ei“, 
(Rarmor-]Blörfe mim, in denen Fidh Einlagerungen v. 
Sand, Then ob. Kicſel verfinben, werben yerichlagen. Uatur 
=, 2108. — 109) (Manr.) ©, Be-@., i. beſtechen 4. — 
22) 1.3.8. auch S.⸗Iletich; vgl. and (Nellhand., Bärb.): 
bie Belle des vom Schlachtet (in beit, Hektramın, 3 bei 
Preis) geſtochnen Michs (Schladjtfele); ferner — in Bezug 
anf bie Schlachtung. wie 3. B. Im Wien bei Stalbfeilen dieſe 
ohne ben am Fleiſch bleibenden Thell in ben Handel kom 
men, fo: Mangel an Ralbfellen . . Maut. ift fir Wiener 
S. rege Nachſrage ıc. Preffe 32, 391 u. 5. — 27) {mund 
artl,) für Stieg ff. d., ſteigen. An. u. fleil), a. B. nnd; 
Denn 3 rm Heiten S.“ hinadglngz. Nov.Schatz 7, 216 
(Anerb.); Nachbem man den „Auffiich“ [Auffieg| der More 
Äpammpterbe, Die Bcala dei cavalli, Titter fich bat. Mat.-D. 
38, 891 (MOcaun) ıc., auch: Die Vrief⸗ Tauben kiegen jo- 
fort auf u. theilten fih „. in 2 re. Der erklere große S. 
I Fing, die Schaar ber anfgeftiegnen] nahm Fe Briganıny 
... genen Berlin ..., der andere ©. w. Vslhad, 25, 117. 
— 285) (henmeberg.) Qüber-E,: Epottuante für Eälgfel« 
ber. Mundart 7, 385 [nid Selche, bie der Kaber meht (f. d. 
1721871 — 29) Sans (f. aufftehen 9) Bartent, 83, Sn. 
— se Im.: 1) f. and: Grab», S., Beiger . . Ahter 
@eftalt meh Beißen fie, abgelehen v. bem gemeinen Grab« 
S.: Meſſerztiger, SpieS., Flach⸗S. BolteS., Munde 
&,»,% u. aAfridlge Punttter⸗S., oval ©, Faden ⸗S. 
Komp, 7, 502; Uatin. M. 1, 211 #; Mabiernadel u, Nach S. 


) Campe x. — 2) and; Pflauzen⸗S. Scmibt- Well, 


Schuhe, 151 36. — 3) €. (Alnafinger IM), Grabe. (G, 
veiſch. 15 2) — Stadel (lc) zum Mitreiden v. Eieln m, 
— 4) Einige ©. Haart [1.: S.“Haare— am Tinten Hinter 
int [bes Pferde]. Land. 82, Büc, vgl. Falke TE, 3, 8416. 
— Il n.: Bes: das Etiele {. d, m. Eriheleld: Lolca 
G. erzenat ja fo leicht Blorimmechiel. Weone 2, 7,28 Gei · 
bel); ©, gemwilfee Blch:@, bet Wipeh, Alenatbl. 2, 834b. 
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— »⸗eln ir ac 1) BR auch Francoia Red. 34; 97; 
Romandig 18, 2, 429; Scmeiel Alp. 1, 210; Wachen. Dia. 
319 ı.; Wan flihelt am e-r vorgebl. Sanderbeit herum. 
Zalen 1,491 x.; Aus Abfell-Läppehen Hatlekinstteider zu⸗ 
fammenrf. Kandit. 48, 1784. — 1a) kütewieren: Eie bes 
gann zu f., wotei ber Geſtochene pudte „. Die Stich le⸗ 
rin .. Die ebem fertig geflidielten jungen Männer. Bat.- 
3, 86, 897 (Benleane). x. — 1) Ei, untersf. [m. 
Stigen untergraben, ſ. d.] Campe. — 2) Huf mi wird 
die Frau Bafe nicht ſ. Wefterm. 282, 058%; Dais Ihr auch 
bie Tobtele] ... wicht lannt unverftichelt . . laſſen. Mo- 
ſcheroſch 1, 172. — 3) e. Anrtenfpiel, „ber lepte Stich” 
{f. d. IT) ſpielen. Sann. — er m: f. auch (Weiue) 
Eicher ac.: auch — Stiäbegen. Gremb. 95,2, 418 (Ao, 1607.) 
— serling m.: 2) f. Sietze 2, — »ern tr.: Machern 
E. 2): Die Büsne ſ. Zimpl. 8, 81829, — ⸗ig 3 auch: 
Erige, Ihlmmmelige Raturwe inc. Preſſe 32, 269, die ertt Stich 
(f. d. S) Haben ze, Hifpe, auch: Überreif „. u, maben« 
(vgl. wnrme]l. Vegenw. 2, B53a w.; Allen Meidefsem zit 
Zrap. Fifdz. 8. 3, 352299, Sie neidiſch fliehen x., val.: Sie 
ſd. gute Frau] ife mit... worterf, Df. Gorg. 755, m. 
Werten ſtechend, veriekend, vgl. Zungenſtich zc.; Kus wu ze 
frem Holze ber gelbe Staub. Arnim Wund. 1, 62 .; Muf · 
fige, weurutejee Bänkereien. Heyfe ARBUH 488; Wurmzil-e, 
vgl. faule] Kunden, Wikr 141%. — sllng m.: 1) ®., 
Gnsterosieus sculestus; Jwerge S. G, pungiilus; Eec+®, 
6, spinnehia, Breht Th. 3, 857; Ma. 39 x; f. auch Bari, 
— 4) Eonuen-&,: e. vom Sonnenſtich Getrofiner. 
Mont-Dig 0, 2%. — »t m. -{e)d; -ei Außer (Etliche) 
Zhm; Laugen⸗S. (Seftelsuber, Wäuchfels). ebb. — 
Stik m, n.: 5. Stih 2a: Ber: Belek 3. Behf.Ale 
Eo dia. — Ges: ſ. auch Sm. 8,011. — sp fi Eve 
feidung drehender Buftend, vgl. Elidjlufs 1.: Bor Hrger 
Me &, friegen ir. sel a: z. V. auch Menerb. 26°; 
0%, — serlm.:i. auch Sri 2a; — Etridnedel, 
and; Wundfid. (83) 1, 180; Säwefel-e. (f. «Epan), auch 
Gansbl, (66) 4, 269; [Der Schuhhtnecht] ud ben Wende c. 
batſd m. thut den Schuhh umwenbefn), Sanjs Add, 1, 1797 
(ſ. auch Benter 9, 80). I intr, x. 1) 3. 9. eu 
Ste 5, Ba ıc., vol. and Üdtwsr.): Merftidtes [ob. ver · 
ſchlagenea] Helz [beine Flöhen] im Gang bringen, Serlepfdr 
368 (op. 2). — 2) tret 4. ®. and: Wie fd bie Schwili 
war, Freytag Sol 3, 78; Wüdert Beyer 64 20.5 Das Harzer 
S. — Etodfäne (j. d. 2) m. inter, oft: Erst. Chen, 
3, 2081, auch z.B: Mit thräneneridten orten. 
Momandtg 16, 9, 8a; Mit yormneridter Stimme, Ioman- 
BIN. 11, 77a; ©, angfte, ſchmerz⸗, wutheriidter Eihrei ; 
Dat herzeerf-be Band des Schmerzes weirb | ſich Idfen. 
Sch. 2966 ıc. — I) [.Wefiilet“, audı Fleming Titim. 99>9] 
Fiſch. 8. 2, 1° ff a2.; auch: Jut Warten ... geſtickte 
Barterres. Pamler Eiböftt, 1. 426 ac. u, refſe Ahr mögt, 
2, .. Raten .., end m. Vinmen {. Plate 1, 257 .; Das 
sofbperlengeitidte Gintmeltyelt. Hufen Nanf. 18 10.; Wir 
. ſuchten anlern Gewinn mit Mold:, Silber» u Sel⸗ 
den», fvgl.: Stidereil. Simpl. 8, 5199 ıc.; Gewsänder .. 
m. bebtlonifcher Kunft ansgektdt. O&Gankh 3, #8 ır.; Möbel 
mit Mofen u. Werpiiimmeinmicht ber. Homanßlbl, 11, 106; 
Wat.-3, 20, A91; NerdS. 16, 297 a. o,; au: Die Pautoffelt 
.., womit ber Sawdvater befidt „. werben joll. Gegems. 
19, 15a, |. behäteln 10,5; Ere m. zatlteichen „Wenn“ u. 
„Aber* barchnitte.. Sprache. Schücaing Oir,Nalf. 1,20 1°. ; 
@tidmufter nadef. Mat-3,89, Sl ıc,; Übersf, Küdert 
4, 94 10; Überfidung der Wehähoberflähen m, em 
blumendurditerhten . . Farbeutleld. Wat.-B, 84, ıc. — 4) 
j- fiditen. — :eret fi: I, Mona, 14, 147; Pattftihr, Areug⸗ 
Hide, Tambousierflid» se, Bolb-, Eilder-, Perlen, ebb,; 
Blade ob, Blaſch⸗ [vgl. Platte)E-en. Preſſe 36, 86; Vlau⸗ 
n. Rothe Mat.-D, 31, 851), Bunte u. Mothe (21, 177) &i-en); 
Feder· E. Aleyer Nov, 6, 52h; Predil 5, 809; Wie Golde 
5. auf em ſwarzgrünen Untergrunde. Salon (74) 38; 
Grobr®, . . Beine Sands, Garten, 13, 5271; Mit farbigen 
MWend-@-en. Nat-B. 91,55; Diefe Madr@-en [Ahmungen) 
der altbrittifchen euphmwiftiichen Arabedten. Wrfered, RI. 14, 
1,78%. — serlläj a.: 1) Tale wir ſFrauen] in ber 
lehten |d. Weilinadhit:]Beit 14 andere Beſtimmung kennen 
als j-t. Hensel Menb. 1, 197, auf Stickerelen bezügliche. — 
2) Der Weg aum Ted) ift f. Hler.Sller Ar. 1,3%, mit 
Eritiden verbunden. — lg a: €, binner [er Qualm. 
Suthjk. 9. 8, 33; 8 war f. im dem Zimmer. Weller, 296, 
66* 
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1476; 1502; Wal.-3. 20, 189 2c.; bgL.; Diele brand fiidedir 
telm] Aetzer. Fiſch. B. 14 [anf dem Schelterhaufen erftict 
od, zu erflidend] se.; Brandigen ob, „ſickſen den“ Geruch, 
£.9. Gay Mühl. 120, ſ. Schm. 3, 12 — 5 adr. (üfie.): 
Dert ,.. mäffen wir ſtix (gerade) hinüber. Preffe 88, 8, 
— Stief a: 4. ©. auch: Selbeftreten, | bie felbft der 
Zeitz bebentt jo j. u. larg. Remandtg 18, 696; S.⸗geſtunt. 
Grillp. Ahnft. 81; |. auch: SWaterland; «Sonntag u.: 
Die — wie fell ih Sagem, un das [ind.) Wort Satihn 
[ftedenfran, Rebeweib] au Überjegen? — etwa SFtau. 
Nai. B. 36, 368. — el m. ⁊c.: 3) 3. ©. auch: Ihrer ſanf · 
ten Schweſter ſchiebt es die FJürſſin im Die garten Schuhe 
[f. d. 10], dog in me Sn gehört es. Moltet Erz. 5, 71; 
Ter ſchen in dem Welft [ber Bilderſtülrmer] Gimelmger 
wrungen mit Stiffeln.“ Kthr 3, Bla ıc.; Rindviche u. 
Plerben wniste id „Stiffeln“ od. Schuhe anzulegen ... 
Damit mar fie nicht fpilren Fonnte. Zimpl. 1,2485; Wnx- 
dert. 2, Ba — Alfkg, 1. and Wenter 8, 145; Ub ſad⸗ 
Eden er Stäbterin. Weherm. 320, 150b; Ihre übe in 
glipersben Bitter-S-den. Manihier Sonnt. 338; Krämpr 
ob. Widel: (Otto Schalt 1, 8) = gewachtelle UE. b.) ob. 
Bug⸗. Schlappe Gi. d.) gig auch: Sicif⸗ (andy 8, Gi) ©; 
Kropf: (ſ. d. 12) ©; Schaft⸗. nieberd.: Schächt⸗ „Echeit” > 
(Golk Aindh. 40) &,; Niemen⸗ (ob. Schnür⸗ S.; Schnet⸗ 
S. Weller, 315, 311603 Sce ·S. Volksd. 27, 434; Über⸗S 
‘4. Shah); Hohe Baden G. Niehl Nat d. V. a, 18; Ber 
auemer eg S. Freytag Hoſcht. 1. 8 u. Rach ber Joru · 
ahnticht. (ſ. 4) auch: Italien der ©. Europa's z.; Nicht 
allein der Brenner if auf ben Karten Zungttallen's zum 
Hal, geſchlagen, Sondern auch ber Santt Wertbard, 
Deutfchedlam.Big (7 214. — 2) 3. ©. auch: Die Auge 
.. geht ihren fer einfachen ©. fort, FAlGariholdy 2, 108; 
Wie leben bier unſern S. fort, Heuſel Mend, 3, 13. — 4): 
a) ©. n. Windleſſel or Seneriprige, Harım M. 1, 110; 
Sn bei er Waſſertunſt. Zimpl.2,589. — 6) and: 
aududtb», („Sungmdls“ Perger 1, 16) E. Cypripedium, f. 
Fraucnſchuh 2. — d) 8, der Pofaune, i. Etange 40. — 
5) Die biden Piähle., Lie Weingärten], „Bingerti-S-n” 
genannt. Bomandtg 13, 49. — sein: 1) intr.: and 
Gartent. 20, Sida x,; lAls er une] nitef, ſah. Marn. Mer, 
7,51; Etiefelte ich gleich Hin. Heuſel Mend. 8, 170; Zie 
fiefelten bie Treppe hinauf. C.Ftlexab. 8, 190: Der Miele 
+. fefelte in den Enmb hinein. Stendwih 81: Wir 
find .. umbergefiefelt, Weller, 237, 5596 ıc. — 2): a) 
auch: „Behifflet.“ Simmpfensh; Kofgeftiefelt. Gegtaw. 
16, B16b ıc.; Der gefiefelte Kater 1c,; auch: Weitiefelt heist 
der Gruß, went er bis ans Auie⸗ od, Sprunggelent weſß 
tft. Falke Ch, 9, 3990; Dem gefilefelten Zuds . . . duße 
idproaragerimgrit, ken 7, 30508 ıc.; Der hoch ⸗· de ftiefelie Bolt" 
intcht. Fhenebl. (64) 3. 970. — Stleg m.: ſ. auch Stiege; 
Stich 27; auch 3. @.: Im Auf-S. (bes Auftihifs]. Wolke- 
B. 26, 176 A; Forellen, deren Stromaufftieg ıc, Nat.D. 58, 
asi 10; Als fie ect fteilen Auf⸗S. erreichten, Sreytag 
Jugo 389; Unter um Auf ©, Abſad, Stnfe?] ex Zrepye 
begraben. Uhls Schr. 1, 45 v.; Wenn Meler (db. HGUhner ⸗ 
hund) auf dem Cie fen Aub⸗S. mehren wollte. Gartenl. 
18, 167a :e.; Man erzwingt fih den Ein⸗S. in ec, Koupk, 
15, 218»; E. Eim®. der Mntbe ... m e Aub@. vor 
aller Welt. Mädert Mat, (1896) 068 1c.; Der Rieder⸗S. 
Burto’s ind Tundicha-Ahal. Yai-B, 3, 381 w.; m. Bitw, 
4 B. auch (f, »Bteigl); Dehnen⸗S;c. Mügeigen 186 ıc.; 
Rennse. Sreigtag Ahn. 8, offer — hl). B. 
auch: JZu Reipzig beſuchte ich ihn „Aber 2 Zreppen“, in 
Mäncen „über 2 Sn.“ Aueld. 39, 147; Gartexl. 16, B78R; 
Vedwih Start 1, 6; Wolkad, 36, 19A ,; E. S n. Weuerb, 
269%; E. hillzens Stiegleitt, °; An dem Stiegchen, das 
in das Haus hinauffüthztte. Viſcher HE. 1, 221; © (fl. b.); 
Vichler UN. 67; Stieg. Wiär. 7022 (vgl. Stegen 21; 23) ıc.; 
Daſs ich win bie Wahl te &, Hirunter ſallen |}. b,] wollte. 
Zimpl, 8, 19219 10,; ſJ. auch: Sm⸗Hanſel w.; E-ntäufer 
u... jeme Species v. Diebe, welche fl m. dem Abbreten 
v. Gabarmen u. Mafkerleitungspipen in ben S-nchänfern 
befafit. Preffe 36, 845 sc. ; Die Botſcha fter⸗S. [ber Wiener 
Hoftural. Land, 48, 145 sc; Die Hopprige OUhner⸗S. 
v. Treppe. Volhad. 24, 1B0 zc.; Die Anfippelheibe v. ber 
Bortenhogener SZau⸗S. Gubk. 3.5, 166; Schnecken⸗S. 
Ganby 5, Pd; Salen A, 267, vgl. Mendeise, Scling 
Brondh. 1,247; Die hohle Fallthur ber SchroteS. Gar- 
tenl. 15, 48a 20. — 2) 5. 8. auf: 2 Spt, file bie S. Gier 
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. .. 4 &, alfo 8 Eier. Ange Fr.d. 3, 196, vpl.: 4 Gtieg 
Dort Lüsif (80 Mark), Haufen Schl. 75, — sel f.; -n 
(uv.): Eleime Stiege (f. d. = Stelge 8: ©.: die Trtppe, 
van ben Jaun zu Aberfleigen, wie kn den Eutlbhägen, Eil- 
mũller 1, 899; Schlich er ee ©. tieber. 147; Au den flber« 
gangdfiehlen [der Wieſen] häßen u. brüben einige treppen» 
artige Stlegen („Stiegi”). Unter 15, M7b; Schm. 8, 694 
(. S.hupfen ı.); Wo die Etügel nichrig if, dba Küpien 
die Hunde alle hinüser. Alqh.aAttander Sor. 38, — eriheit 
f.: Bere: f. verfteigen. — litt m.: 1) auch Hrchm XS. 
8,79; As. 35; Godek⸗ DD. 1, 485°; Waldla 2, 92°; 9; 19; 
DR: Die ©. 8, vol, (nebefms): 4 Stiegelig. Flieg. Ol. Mo, 
198 ©. 1364 Dakn); Be ©-in. chd.; Mi: Sen, and 
39. Wahrh. 3,5. — 2) (f. 1) verxalt. in Mugsburg, Tpötr 
ih: Ser, die Gerichtediener Scharwächter in idree bun⸗ 
ten Amtattacht. SchwäbW, 510. — Stiel m.: 2) 4 ©. 
Simpl. 8,09%; 22; 4, 11017 20,5 Fiſch. st. 1, men3dtd (m, 
Band) ıc.; Hauen⸗S. Getik, It. 1, 40; Lanzen⸗S. Flfh. 
Warg. Sin: Lirtm, Tarım {f. d.), Döffel-S. Amyntor 
gd T. 8; Schädhlng Berichl. W. 1, 188 u.; Mafiette l. db. 
2b] @. (beim Billarbipiel), Aluensl. 104 %.; Pfeifene®., 
and (vol. 6): Ruf, wein 1 Kegel gefallen, j. heirarhen u.: 
Froh, wenn wie [fegeinb] es anf ben erbärmmt, Pleifen-S, 
brachten. HordF. 66, 889 r. — 3) Bit Bupen u. &, (Zimpl. 
1, 357'9), m. Stumpf, S. u. Seberliel (Holtel Vag. 1, 198) 
androtten 2t.; Weder Stumpf noch ©. [= Hits], Sad 
Tittm, 9, 8739 gc,; wir Stumpf u, S. — leltmer: S. a. 
Stumpl. Frelligr, SE. 4, 286 &.; Der Stengel mitfommt 
den Bei⸗Sen. Thurneiffer Wirk. 26 ıc.; Man mg’ ihm 
nit e. Bieren« [Birn-)E. Sachs Tittm. 2, 205%; Pipr 
perlivap If. d.| w. Blexre⸗S.! Schere Mir. 60; Wenn fie 
folten €. Muben: ([Rüben:)S, leihen. Line ©. aa, 319, 
das Werinafte, |. 68; Brärerbalmen, deren... Wedel: 
©-t. Ausld 30, 55h. — — 5) 3. B. and: Die Amelfer 
en. Stuotigem Bruſt⸗S. Perl 199; Die Mund⸗Se |der 
Quallen]. Konz 1, 188 0. — 6): a) (Bfaffen», Vapen⸗ . 
am: Pappen⸗S.: eito, Beringes, SHeinigk ıe,, 3. B. auch: 
Mevihuer Somnt, 148; Melkner Sch. 5, 89; Pair Ob. u. 
159; Vorm.fBodbr. 18, 18 20; auch Di: Für wahre Payı 
pen·· e loageſchſagen. Freya 6, Blaa; Die Benflonen . . . 
And Te Yappen&-e. Gegeum, 2, 20a 1; auch: 3 Willto⸗ 
nen! Daß ift & Bfannen-S, Daheim 17, 210b, ſ. 2 u. 
Peifen-@., wie 3: Bitu⸗, Rüben-S. ac.; auch dmie nicht 
any Mar): Wer uns das Liedlin fang, |. . Das hat ges 
than e. Biefferitil. Unld ©. 709 (vol, Pfefſer⸗Sack 2%) 
— seit tr: 3. 8. wortipielend (m, ftichtt) auch Wander 
Syr. 1,3949 ı,; (Mm)beftleite Drikfen. Hat.-D. 29, 461 ır, 
— :er m: Befen: S, [rStiel-Fertiger). Fiſch. Brobm. 40; 
bt. — eig a: 9 9. au: Befenche Buchſtaden. Wefsem, 
891, #18 [wie m. em Veſenſtiel geichrieben]; Die 8 lang» 
Fer [engen] Sterls, Uemandeg 17,9, 373; „Dangsf-e” [veric. 
»fllige) Abhandtaugen. Schhadng At. 1, 11 2c.; Echr große 
Bünnse Sichern 2, 8 Eäneblörfe m. werden danach 2ef., S:f. 
geitanet. Marın. M. 9,501. — Stlepeen tr: ftäupen 
(em. Muthen). Simr. Nyih. 881. — «er m.: Stüge, Eiäne 
der, vol. and: „Aury verſtipert“ [v, kurzer Figurl. Men- 
ter 9, 188 10. — Stier Im.: 1) Den S. bei ben Götnern 
6. d,) fafleıt, paden ıc,; Den Cimmterl hat ber ſchwatze 
©, lvgl. Ruh I] getreten, Bilberk, D, 8, 381 2.; Brud> 
lAuaqt⸗ S. Stalder 2, 5086; = Berten:ß,; Sampf-®., ſ. 
S.⸗gampf: Deit»S. Unfereß. (A2) 8, 798; Ur⸗S. WG.’ Rat, 
Kort. 1, 19 (Allen) = Borwelts:E, Brehm Ih. 1, 697; 
Das zur Feldarbeit wenig tlchtige Tier, weites man bei 
Weaſſer⸗S. temmt fin China), Arlegk Gſch. 1, 10 ꝛc. 
©) Der Sonne . , want fie den S. durchttreicht. Mage. 
1,25. — 6) (dandstneditipr.) = Huhn. Freylag 8.3, 01. 
— f} Shweibniger Bier (fi. d. — Ua: au: Die 
Ztarrtöpfigt,. die je Unbeugiamt, Anerh. Lanbol. 874; Aus⸗ 
druck bes fen Emtichens, Vartenl. 27, 5b ıc.; Fehler bes 
fen geraden Angriſſe. Nat. B. 33, 8 16, Bol: War fie. . 
e. bischen Fig. . Sie hat ſtatt vor ſich hingleden kümiten.... 
Also Fige Dienfchen. Met.-I, 36,487; On. — sen: 1) inkr.: 
au: Die der Sammer uns entgegenftiert. Schacs Rüchte 
51. — Stift: 1) w.: a) B. auch (Uhrm.) Schueckeu⸗ 
DreteS. Aarm. M. 1. 618 20,; Lampe verdeutſcht Spatium 
(Bnddr.) durch Fülle, Treun⸗S. ac; Zund⸗S. JAegel, 
Piſton]. Aouv. 7, 85 ıc.; Ter Refifell, Die Int & Ereft. 
Göpeke DD.1, Ball: „Meitell»]Stefiten”, ſ. Beitfäef. 
Pilot, 12,188, — b): @) 4. B.: Der Igel [Sat] nie fo 
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ſcharfe S. Stachel). Kollenh. 2,2, 3142; Drikde nit, o 
m-e Mofe, ſelbſt ans Herz ben Moſen⸗S. Mächert Lich, 
294 20.5 Der Mafen-ftatadıu ,. Gegen den Mufenlider , . 
beflebent „. m. jammsartigen zimmoberraihen Sen . . Eine 
sinnaberzothe aub Hebereen gebildele Brauc. Matnr 9, 
syn r.; Sl: bie kürzen, fteifen Barthanre. Mlsel 1576. 
— b64) Hofephs:S, (Mareifie) Gartenl. 16, 588er, auch: 
‚Stab, — by) (Web) Sr, Rebr:&+ im Nietblatt, ans 
Rohr (od. Metaldrat), |. Marm. 3, 500 ꝛc. — bi} (Nor- 
tewip.} Pald=S., ſ. paffen Ja. — d) 5. B.: Reden» 
Demme 1, 78, Schreib» (Ppllippfon Serph. 1,101), Beir 
Ken» (Mlandt Del. 1, 36) ©,; Vlei- (f. u., verid. ©), 
Berbes u, Aupfer:&-e, Volkod. 26, 170B; Werben be 
eszopdiihen Blan»S-c Arbeit befommen. Wat.-B, 3, 376 [ju 
Btandbenterkungen, Änberungävorihlägen w.]; Bunte, 
m. denen er aw, jre Stizzen eırtiwarf. Balon (75) MD »c. ; Da» 
file forpte der MotheS, bed Genfors, Ereitfdike Hift. 400; 
Prob Behr, 2, 108; Manbfd. 25, 8089 ıc.; Echne Stellen 
mit bem Ehwars-b., Schubdes mit dem Bärbel (vgl. 
Noth·S.J ſtreichend. Erde 9, 386 s.; Der feinkte engliſche 
Blel⸗S. ſſ. o., ed Zeichners]. G. 29, DDR; 15, 92.5; Aus 
keit Blei-@, [ber MeisS Schrift] in Tinte Übertragen. 
Körne 2, 444; [D., 3. B. auch Alledıer 2, 2, 951; SMbeber 
Rd... 23; Hriam Unüberw. 1, 111; Yäfner RB, 4,28; 
Aemt. J. 16, 45; Hat.-3, 8,97 10]; Schleber⸗Vlel⸗S. Prechtl 
8, 40 x; Silbet⸗ Vlei⸗. Spielg. Meihe 6,4782. ; Baber'iche 
Blei · S· e cd, Jaber-C-e, f. Monv. 6,50; 8, 518 #; In 
England jelbit find gegenwärtig [bie geiitchteften Blei m. 
Beihen:S«e die aus Vaiern importierten. inter ben 
neitertt Srodulten ... haben nam, bie mechantſchen Bleir 
St, bie PaftelrSt, die .. . ÖleftreiberS-e ip Ölges 
mälden ägni. Zeichnungen] u. bie... Hopiertinten-Ee 
Anertenmung gefunden, 5idt, — €) (burid.) Blel-S. 
(i. d): Stelgefäßtter Stab der Pedelle, auch Uev. Schatz 3, 
97 Eichtadff): Veran 79%. — f) (fherzh.) Heime Berl, 
Anriıpa; Schickt er [b. Obertellner] ven {-z Se Binaus, 
Aufr.Welt 31, 515e. — 2) EL: 3. 8. auch: On u. wider 
Gottes·S. Waldis Kurz @d. 2, 81869, vol. auch (ſ. 8): 
Die unzahliglen) „Gekifft“, | den Meſalram ı. Me Bullen» 
ſchrift ꝛc. Fildr. 8. 2, 51907; Daſe der Eheſtaud €. „Bot« 
sesgeftiffe" ſel. Kihr 6, Aa — cine Stiftung Gottes ıc. 
— 3) 6. 2) Bono. 14,188 1. 3. 9.: Mie die Viſchofe Isren 
— · en fürfichen. Lisr 5, 1b; SW. 233,50; ac; Das 
Medit an biefe Ser... Ztiftungen ihr Goreltern. Bd. 
Ma; MEb ıc.; So mandes Meſter m. Ge⸗S. Stampf 
0b; 5a ıc.; Aus „Gift“ (Abteih. Silbeta. D. 2, 100, 
Bergrigo)S. [für Bergleute]; Freie weltadelige Damen« 
@-er. Bono. 14, 14; Dom+S,, |.: Dad „Zhumgekifft.” 
Zinmpf 2i7b »,; It ben Geſchtchren ber @ 55 +2. 20, Aläler 
5, 208; Bei den reichbitmmittelbaren Hodr Sern u. Erz⸗ 
Zen An den Kapkteln ber Bisthlimer u. Erzbietäilmer). 
Honv, 129; Die Kanonitate u, Präbenden ber erangeliſchen 
Kollegial-Ser, ebb; Die Magdeleten- er zur 
Beſſerung gefallener Radchen. 0, 808; Der ötnet] Dom 
or AS Reichd⸗S. WM, 356; Unmittelbare ob, Heida- 
Ser. Mon. 14, 129; Tas ſchöne Renalliance»S, [Ber 
bäube im Menaiffencefit], Salon 2, 219 ıc. Dazu au . B.: 
Der Hiftiihen Aummertollegien, Greujs. 26, 3, 871 ı.; 
Tea Hodhfttftiichen Landes. Mepl Band. 287 ıc.; Stiftler, 
auch Ulafe Id. 100 zr., wgl. auch: Der frühe Tod des neuen 
gtiftlings Ider v. der Stiſftung ee Perfion besichtl 
Yat-d, 22,9 — en ir: 8): a) . S. Aiſch a. 1. 
54918; 3, 10024 :c.; euch (nl. Ca): Wie er [Wott]. . 
dech l. Gottes ort noch »„Dienft unter fie [egl.: unter 
Iänen, dem Gottloſen] ſtiftet. Eile 6, 154a 1e.; Laſahette, 
ter orbeumgsfbe Kehee®, 76 leutſprechend: Dednnugse, 
val. Ruhe⸗, Fricdeus⸗ 1. Stifter, 5. d.). — b) @rofe 
Reperei f, Mitte a, 1106; Wer Schaden „Mit [= anktiftet, 
Andre dazu amfreizt), If gleich fo aut, | alb ber thailich 
den Schaden hut. Walbis 9, 6719 1,; Dajb er brantdei, 
will. Yon -Schat 7, 172 (Aueh) 0. — 6): y) 4. ©: Deis 
ich dad Wert anf alle Bibliotheten ſtifte. T.Alerhur (1779) 
1, 179 2; übel: Stlave: [JS Bin] bes Hauſes uecht 
... | Ihr Bater bat mid brein geftiftet. Sch. 2b wu ber 
Tochter bei ihrer Betheirathhung mitgegeben. — 4) 3. ®.: 
So haft du wohl gleich eingeftiitet [den Mietvertrag ab» 
aehchlofen] .., „Die Wohnung hab id nicht neftiftet ſeſt 
nemietbgt].” Garienl. 21, 4856 ıc., 1. Scuu. — Zſſug. 
au: Ab⸗ [4]: 1. Zahn; Gaftelise u. 4. V.: Dais bie 
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Behner ... abgetiftet wurben, db. d.: ber Hof, der Meht 
besfelben wutrde vertauft, ber Erlös jollche dem Bauer gc« 
neben u. ihm bie Gegend verboten, Siberf. 9, 109; 109; 
Wenn er ble Serlforger beroiellältigei, die Lauen u. Echläfr 
tige abftifter m. Andere, Eifrige einkeget, Pompheriamie 
Pllabelpgeufis Der offenh. Mind 1789) 8.7. — Uns: 
3) 4. 8.: Der Bund, ber ble Ausſchweiſfungen ber Bilber- 
ftlirmer, wenn auch nicht abſichilich angefistet u. Sefürdert, 
doch unſtreitig dv. ferue veranlafft hatte. Sch. 838a, vgl, : 
Wahrſcheinl. hatte bad Mädchen ihn angeftiftet” „.. Die 
Serlinerin blitkte ſiart bie Eprederin an. „Bebenfans 
Hatte fie ih Dazu veramiajit“, lächelte ber Bebßelmratt. 
„Das Berliner Irkulein ſcheint Über Den flledeuriden Ges 
brauch des Zeitworts a. eritaunt zn fein.“ Hal-D. 85, 1a 
(eg. 2. — 4): b) Die Strafe des Anftifters .. . 
Die Handlung, zu welcher er wifienil. angehiftet. Sirafgef, 
& 4 1; Den vermuthl. Erfolg Gr Antifteret, Yom- 
Schal IR, 172 20.5 Von der ihm augeſchuldeten anftiftes 
tifhen Theilnahme. Honn, Gegeum. 4, 1060 ıc. — Auf⸗ 
2) [Bea]. — Bes: 1) [1] vol. benageln, — 2) [B0«] 
Oröndeie u. beftiftete er auf ber Ynglüdsfrätte e, Rünfter, 
Gegexm, 18, 16840. — 5) [4] @. Wut u. Cam db. les ihm 
in Vacht geben), Sch, — Ein⸗: 1) [1] Ward er [p. 
Zap] mit eingefteftet Im. Stifter, Stednabele ix, ke: 
fekigt), ſondern wohl angeheltet. Fiſch. Garg. 114b. — 2) 
[3; 4] Anf dem allen Lehnergrund dauſt die e. Häuft u. 
wirft eingeftift. Silberſt. D. 2, 186 If. Guſt ab«i.); Welsth. 8, 
5 Daſs ich mich hier eingekifter. Mopfen Ber, 197, In 


das Stift auf Lebensgeit Begeben ıc., 1. 4], — Ers: 
[d, nam. Seal 3. B. au: Das Aofter . ., das fie ere 
feift Hat, Sturtpf 2192; Dab Nlofter ,.. erftiftet. 5395; 


872h; 6166 m. o. Der Bopft . . ift m. ben Worten | ». 
Ehrikt je erftift, ilhid @. 907 (Murner, — Mit: [3]f 
3. B.: 1) Roemalus hat Kom nicht allein geſtiſtet, Memns 
Kat es mit geftifiet, ex war ber Mitftifter 1c,; Mmisiifs 
ter u, Gutthãter des Moſters. Stumpf 4usa; Er (dei Dr» 
dens] fremme Mitftifter. Treitſchke Hiſt. m. — 2) Er 
Bat wicht nur die Hirde, Sombern and bie Kapelle miigee 
Riftet 0. — Börs [3]: Dafs es .. mehr @ift | ir fich 
halt ala die „vor gefiifft” (früher gefifieten Teufelehbruer]. 
Fifa. 2. 2, 50 198; Me Hirten . „, die mit ihren beionber 
zen Etiftungen ob, zum wenkgiien „vorgeflillter” Airchen 
Begabungen Kinter ihren gefafien, Stumpf zb, — Zür 
[3]: ſtiftenb Hingafiigen, F.: Gehepentwiurf, durch weichen 
bie Zufkiftang ©. Wenlitäten zum Beſtande ded .. Reals 
Tiheitommtiffes bewiliigt trird, Preſſe 84, 85. — ser m; 
1) £. fiften 3 u. Bfpg., auch fungw.): Der Wohltkäter, 
S. u. Erzieher ber Anaben, Kachefer Aünftlerneid 878, der 
ihm Gutes gefiiftet sc; nad: Wrandıe,, «Brei; An dem 
branbsf-lfhen VBorhaben. APlau. 86, 283 9.; Tolitifche 
HelrathtrZeei. Stahr Tib. 1820.; Moralgeihinäp, Nupe ne 
Sei, V. Br, 3, 9, 116 20; Trieb zur UnheileGri, Schert 
ind. 1, W ıe.; Die Ur:S-in bes großen Wilde. Volked, 
22,62 17, — 2) bair. (j. Etifter 2) — Pädter. She. 
örel»S,: ber mach Gutblinfen jährl, entfernt werben kann 
(Bahr, Beitpädter], vol. Breiftiftine Güter ed. — 
ling m.: f. Stiſt 3, — ung f.: 2) 4. 8. auch: E⸗e 
gute Ehe⸗S. ift das Hauptwert. Uabener 8, 24; Yom.- 
Shah 10, 72 x.; Abſchaffung aller religidien Orben 5>&-en. 
W. si, 355 3. — *Stil m.: f. auch für die Algo. 3. ©. 
Honz. 14, 185 u. 3. B. au 2: Unlern Predigt», Gerichte⸗ 
u. Feſt⸗S, Hrldert Ri.Scht. 1,315; Dem FlammenS. 
der ſeurigen Teiperamente. Naudſch. 2, 6, 260; Erin (Gas 
man's] Heuſchreden⸗ [fpringender] S. Gersin. Hift, 5, 
437; In Ihrem beidwerl. Metdhä» m. Dof:-S. Wadern, 
4,5092; An em fo grauen, trottnen Radbapierse. ger 
ſchrieben. Meine 5, 190 u. d.m. — Still 1 a: (vol, &+ 
1): 1) 5.9. auch: Ach hielt mi fer daun €. Gto ſogl. 
Aiadef.) æiſch. 8. 2, dos los ce; Was die Erfindung [der 
Dichters] |, u. zart erfann, | beihäftige laut der rohen 
Bimmermann, 6,2, 184 1c.; Ich werde ruhig ob, wenig 
fens fe logl. 2b] su hören. Wolke>, 28, 205 A 10; E.-tles 
gen, Etw. legen (f. d. 37) ac.; ©. Hehen, auch veralt, 
(vgl. abhehen 3) m. Gewlt.: Dale wie |. Beben oller uns 
fer Rürhe, Auſchläge, Bert u. Thun [fe rußen Infien), 
».Ztardı Agr. 12 26; ©. fein, auch (bibl.) ın. Dat. ob, „zu“, 
b. vertrauensballer Bottesergetenhell; Sri Fe bem Seren! 
9M. 97,7; Re Gesle ift je zu Bolt. 88,9; ferner (ver: 
alt): ©. gu fein [= zu geichtwelgen] v. Selb m. Biliden. 


Stille — Stimme 


Das; Öft, 166'9 ı. — c) Jutetj., and; inet}: Etifia, 
mus! Wiar 51; Bm 3, wu ic. — 2): m) auch: &e 
Bagd [&gig: Taute — ut, (nut jagenben Hunden). Yartig 
508 ze.; Der „be Dein ber Champagne. Boun, 4, 506, 
nicht nowffierenber od. braufender sc — nm) 3. B. and 
Heine 17, 157 1. — 3): a) 3. 9. au: Die Grräufdlofigt. 
des &-3 ber Bade. Duſen Maui. 265 21. — Affkg- 5- B. 
auch: "Baff [f. 2) =f.; Engel» Iſ. d. 1a] i.; Im flame 
men»f-en Cemiit. Helne 15, 278; 18, 181; Geheimmibeh, 
Weherm. 836, 176; Dieſen geilter-f-en Beitaben, Melfmer 
Schw. 8,90; Beigäftsefe [2q] Bett. Garteul. 85, 1a; 
Grabesef., and Gregor. Slorf. 2,86; 208; |und. 4, 2178; 
Gahk. 3. 5, 301 20.5 Birhhofasf, Hausbl. (87) 1,68; Aum⸗ 
mersheb Deinen, Marp@idi.Litt. 4.9985; Sof Lamm. Gar« 
teul. 19, 628h; In märdhen fer Berlaflent. 29.,417a ; Man⸗ 
fel⸗ſ. auch PhWcchern, Kirch. 5, 1901 = Münjerthf. 
MordS, 17,1475151; Menſchen· ſ·e [24] Strafe, Garten 27, 
60h; In ben Aüren .. jo mittagärf, Kayar 25, 2080; 
Monder. ſa. kanft iwie ber Mond], SP. (lampel; Et war 
mandef. [2h, ſautigſarn]. Galen Gr. P. 4. 199; Im nat 
Pen einiamen Wald. Gattenl. 18, 290; tw. zu Weiches, 
Weibliches, Scelen:&-er, Weſterut. 319, 284; Traumeſ., 
and Nan.Schah 16, 285; Ge mar vormittand* [bugl. mor · 
gen te.] ſ. 7, 889; In dem walb-f-en Thale. Palmer. 
Gſ. W. 2,480; Ea wurde ſ.. walbdeb⸗ſ. EOcunold Welt 2, 
217; In dire welter [rentlegnem ⁊c.! Ort Aleſter). 
Nat. W,wım. — Um. 1)5. 13a, — II: Wes 
Beisle nicht will, frifft dem Meile ſ. G'ſtill. Uank Eh. iR. 
1,50. [&eidlecht?) — s£ f.: ſJ. auch (vgl. fell): Bein 2d; 
Engel 19; Safer; Nadel 10; Spkmte ıc.; Wenn nicht bie 
@., jo doch die Mube [f. da. bie Zufriedenh. ed genüg« 
fomen Gemüter, Yat.-B. 34, 354; Kurı Gich.Litt. 3, 0060: 
fährt ganzer Weſen bewegte fi in einer raltlefen S. G. 
16, 3165 — Dr. fi. Schnelle?); Wi: Die Sm. Nüdert 
sw, 46 — Bfftg. 3. ©. and: Die Abreiſe⸗S. 
Ham. Dr, 181; Alpe u⸗S. Gartenl, 15, 1216; Dimmer 
runga; S. Glnter 2; Geler-b.; Diebe; 
Graber⸗S.; Hafen⸗S. nach Sturm ar. Mattyif. E. 8, 
201; Kirchen», Airdhofsr, Leichen⸗, Morgen⸗S.; 
Scheaflend-S. Glaſtaapp 3, 18; Schauer⸗E; Tempels 
S. Auerb, Höhe 1, 835; Todes:®, 6, 1,55; Billige Wind- 
@., Tobt:S, Zunghuhn 20; Unteftändige Winde, v. 2 Todte 
Zen unterbrochen. 33; 14; Winterlandſchafta⸗ES. Gukk, 
8-5, 16. — fi 1) intr.: a) ſ. ſtil 2p: Der Mint 
fetflt, be ſtillt — bedatt. Mobr.; auch reil, (f. 2a): Da 
fh dad „. Meer wieder e, wenig ftilte, Stmpl. 2, 981%, 
au: Endl. killte fid das Werter ad. Bartenl. 17, 60a; 
Bor dem nur wenig abgeftillten Sturm b; Richtung der 
abef-den Winde. 18, 64a; Teer Sturm ſtillte in der Mat 
-. fehr gut a6, Mlat.-d, 32, 36; Dis das Metter ſich ab» 
mit. Vaſſarge 276; 778; Die .. Ste Imite ſich abgehillt, 
IE, Sonzt.ül. (75) asib x. — b) (mundartL) S. Cie daß! 
KHausbl. (66) 4, 118 = ftil fein, ſchweigen sr. — 2) tr. ıc.: 
a) auch 10 u. M (agl. ch: Rum .. filte fie fole 
tarlemgleihen Bine) e, Bott zum Frieden Immer. Zrik. 
339; [Tiefer Piatn] Ihmelget u. file bie Uewegung bes 
Borna, Kthr 1, 5888 ıc.; An Wunden j-den Balſam ge= 
golfen. Sch. 1910; KArampfsf-be Mittel, Tropfen x.; Der 
ihmerz-fbe Fabeltrant Repentbe. Mattyif. E. 3, 104; aus 
ineralt.}: Ben Awlettacht w. Uneitl’n | bei ihn’ gar ab» 
zuftim'n. Bades Zittm. 9, 67274; Franc Mid. 17h; 1870; 
Weltb. 1892; Ehr. 100 (ſ. c) ꝛxc. — b) Des armen Hänfe 
leins .„.. Gunger u, Duft nach dem Wort eilichermahen 
zu ſ., woAt Gott, mir ſönnten ihn auch fättigen [f. b.] 
Agricola Cri. an die Lole ſſer Wittent. 1197) Widm. 10; 
veralt.: beeſ. det Kegen, J. ©, 5, 20; Grimm ꝛt. — €) 
(. a) & B. and Iris 6, 368; Logan Eitn. 269; 09T; 
Badjo Zittm, 2, 6047, 113939 2c.; verate. reil,: [Dy win 
ign) m. guter Worten jo Beihören, | dafs er ſich fürdaſs 
fett fo j. Waldis 02, — d)%, Kind f. Mängen, 
nähren), Weftsem. 270, 6795 u. 6. ca ab+f, [entwöhnen], 
auch Mhirgerdtg 10, 260. — f} auch 3. B.: Das Mantel if 
ber tägl. Durſtalller durch die ernährenbe Milk. Werty 
286. — g) Blutftillung. Autfchy Paten. 577. — Stimm 
2,7 1. geftänt. — bar a, 2) auf: Das ganze Dunkel 
der Unbeftimmibelt u. Inebesjteit, Volke, 35, 1564; 
Dem io Teint ver-fen Gerber. Stahr Al. Scht. 8, 08 ır.: 
Zeugen ber nnewerrfen Seltert, Zerſeg Sterg 19; Meik- 
ner Scite. 8, 10 17. zlf:1l;a) 4. ®: Nit er 
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araben [lauten] m. ftarten „finm“ jchreien. Wide, 11420; 
Das Gefprach, welches er laut zu führen unterfant, » » » 
unter ber ©, Jit. solle vooe, ut. halker, gebättpfter, mm. 
SläferG.] geführt, Hon.-Scha2, 164 (Bamekr); FamBl.a, 
5508, — 2): b) 4. ©. auch überte,: Über die id) ganz beiner 
Deinung bin u, gehörig zwelle ©. ihmärme. Heuſel Ment, 
2,4. — 3) 3. @.: a) auf: Hätte das Mannlein biefe ©. 
[Horte] hören laſſen. Simpl 2, 4620 ze.; Die akgemelne 
Ivaf.; Woltese)S., bie iht ees Veritändnifies m. den He« 
bellen besichtigte. Sch. B48a ıc. — b) Die En zur Öffent» 
lichlelt [Btecemfiomen 2c.] u. daher auch bald der Offent 
licht. Glafenepp 1,199. — c) Die S. des Wewiffens dj. d.) 
bie innere S. Sch. Hibse — Zſſtzg. a. 9. auch: Toms 
werte ,. in Hufleges&n [3b, Bpig Partitur], Meune 
1,389; Mit fr Bledhs@, Unfereß, RE. 18,1, 8%, vgl.: 
180] ſyprach . . Die blegerne If. d.) Burenu«@. [= ber 
Mat 1, bee 18.) Welerm. 386, 0784; TDew Gang jeder 
Einzel⸗S. [3b] in er Bas'icen JFuge. Mat-B, 17, 18; 
wit fr Bett [f. d. [5] »S. Warten, 38, 226; Flüzer 
(f. Flöber)-S., auch Auerb, Landol. 375; Molatd befindet 
ſlch jedt auch im Mrutieren ber Beifteas®@, Auerb. Lamdlı. 
1,118 (blldl.); Die Sing⸗S. [f. d.) .. Veſaß id ee de 
fang>®., bie ıc. Weſternt. 20, 852; Die tiefen mächtigen 
Gloden-S-en [Ic]. LandAt. 50, 8886; Wen heut bernft 
die Wottesitimme [SC]. Grant N. 3191; €, ungtgenehuies 
Drgan, ce wahre Grab⸗S. Wfemb. Woche 113, and): 
Grabes⸗S. [wic and dem Grab, dumpf cr]; Grehles. 
Wefternt. 254, 1299b; Sobe Hals⸗S. Erilp. 10,305 (f. Kopf:, 
Fißel-@.); Herzenb⸗S. 5. B. [3] ans: aus dem Ger 
zem koinmende, zu Kerzen dringende tr.; Demo. e-r har« 
[den Lehrers, unterbragenen Anabenjopran. Weller. 
260, 1802; Aräftige ©-n, man hätte fie Luft⸗S⸗n heiten 
können, teil fie... für geicloffene Räume nicht angethan. 
Vlſcher RE. 1, 388; Gene reine Wilder«S,, | bie fo nloden» 
bel x. Platen 1,385 (vgl. ©. 6, 117 1c.); ®, Hreiidenben 
Rafen-E-n gegrählt. Henſel Mend. 1,85; Poſaunen⸗ 
En der Engel ERIC. A, 189), auch (2b; c]; Der oe 
politiſche Nonatoſchrift hersut giebt u. berſch. andere Brefa«- 
@-n [9] beherrſcht. Aommſen Auch e.S. 18; Nat. B. 35, 601, 
el. Beltunge>-S.; Bo war ich mu, der Bietter-5,? © 
93; Motronen ſtugen im. ihrer Sheiter-E. Mlanjinger 
184; ſtrelſchende Sprech⸗ u. Siug-S-n, Unfered. Ni. 15, 
2, 180; Norh®, 14, 143 3, |. Wefangı@., auch [2a; b]; 
€. Begel, ber anf Ceylon die fog. Teufeld⸗S. herror⸗ 
briugt. Vertn 36; Das Talent ſprachticher Dolmetichung, 
welchte die Udlter⸗S · n IIab, vol. So Site. $ 1591! fi] der 
Erbe zu c-m wunderbaren Weltgeipräh . . - vereinigt. 
Weflerun. 295, 130hb; Dafb eb nur bie BoreS. des künftigen 
Dichters wire. Hafe Id. 349; Der innert Warn⸗S. [Be] 
Sartenl, 27, 2274 x.; Die wahre Treue |der Überſehung) 
iſt. dem Dichter ſ. Ewiges au erhalten, die jalſche, an Ir 
vergäng!. Beit&. [3a 1.) jeit zu leben. Merzig 20, 35; 
Beitungsd» li. Breis]S.; Des Breljed Bitter:@. u. ö. 
— IUn.: ®er: 1) das Etimmen (j. d., 3 B. 3); Dem 
Eptel geht das &, der Tonwerkzenge voran. — — L 
5 B,: Senn mer [ber Saiten] himmttſches G. | durch une 
ıer Cine Tiefeit bricht, Södeke DD. 1, 5000 # (Deolluger). 
— sol 20, 5, Etümmel x. — sen verb.:; 1): a) auf 
©. 27,485 ꝛc. — b) 3%, 348; Gremb. 85, 1, 304 1. — 2) 
Säure Stud. 1, 215; Sch. 5458 1e.; Sie ftimmmten (ont. 1 b) 
in ein Dorn. Zimpl. 2, 14018 10; Wenn er [b. Brenhe] 
Em Recht giebt, fagt er: es fhmmt, Auerb. Walbr. 299; 
Wat, 8, 51 — 9) 3 8, and: Dept Mit... ber 
Alapieriilmmer baram ı,, je fänger er jlimmt, je tol« 
ter e& Mingt. . . Der tert hat ſchen 3 Enter abaeimmt 
Ib atſpringen machen, abgeſpreugil. Yenſel Diend, 2, 77. 
Die Küttze Hatten ©. geſtimmtes Geläute. Weitere. ER, 
1b1b ar.; verallgemeint, Übertr., 3. ®. auch (Mal): Mit 
dem „ES.“ des Hintergtunbes beichdftigt. Jeyſe Par. 1, 90; 
Zats die Sedle .. anf een andern Kammerten [f. b.] ge⸗ 
Stimmt fel. Amtzuter Id. Z. 19; ([Sie] ſah bewegt m. ger 
ſumutt auf ben gerührten Water. KFchefer Ninkl. 329, vgl.: 
Aus e-m eigett beftimmten w. aeftimmtien Geile bervor« 
gegangen, ©. 88, 250 ıc. u, (felteni: Herr Linde iſt ger 
Kimmt? [werfeimmtl. Sie 15, 1, 77, opl, etwa and: Etimm 
nur wicht zu Kafipt ] Time die Same luſtig! Sch. lin C.“e 
Ratlv. 178, |. Ausg. ©. Buchheiut S. LIV} fe wicht 
voreilig Abelleunig, verſtiamt 2; m. Udv. (f. über bie 
Eteigrung Is Hrtfchm. 2uab FI — nebſt Subſa. auf — beit 
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—,:5 B. euch: Gluͤdlicher m. Froßgehimmter [ugl.: 
froher geitimme] ala je. Nemansiel. 11, Qrb; Dals ee 
Bleidhaekimmiheit.,. nöihig zum Glücke. Auttb. Walbir. 
978; Diele Heichgekiumthelt ihrer Bildung. Oatk. ©. 
Bein. 2, 87; Bene glüdlid geſtimmten Bölter. Gumb. 
R. 2,11; Aubherbe mit Hellgeftimmten Glotten. Volhed, 
36, 19: A; Gr unſern rel mgeltimmteften [rein ftgeftimemten] 
Dichter, Gegram, 23, 78h; (Mol) Die einfarhkten Farben⸗ 
Zöne |f. d. u. »Giinmung| im veingekimmteften Kontraft. 
Kryfe R, 38, 119; Wonlgefimmi (F auf nis I}, — 4) 
totierem, 3. ©. um. „auf [- für] au I Kor. 8, 281 
Epiſt. 2,189 16, — 5) 5. B. auch Lihe e, 160; 1a, — 
6) foppen, 3. 8. auch: ‚Fistpl, 1, 1923; 86, auch aıtsi, 
252 — Zfikg: Abs: 1) tr. ꝛc.: a) 3. B. ang: 
Gruammetöne, bie fich anf A a. zu wolle fchtemen. Wekerm. 
257, 4806 ıc.; Der Tun, auf dem biefe Unterhaltunugen ab ⸗ 
gehtimmt imaxen, Spielt, Meihe 5, z7ı.; (in Bezug auf 
„Horbentöne”): Im Auge Rervenfafern, die für rotes, 
ambre, bie für grlines , . Lit . . abpeftimmt ſtud. Mat.-B. 
3, 2416, auch: Dielen Salon zu em fo harmoniſch ab» 
neftimmten , . Salon zu geitalten. 91, 851 2c-; ferner: Dofe 
f. Binder ib €. paar Mlhtter Hinveldite, damit er fie me. 
ihnt zußammen abjtimme [Tollationierel, Kewald Enp. 8, 8; 
Tie Beihäftaprafis . „, Feben Monat abeyıtf, [die Kaffe, 
seribierend], MärgerBig 11,10 Aıc. — e) 1. ®. auch: 
8. bem Tage ab, alt einmal ber preuß. Ainanaminifter 
„abgeitimmt“ mar, Plans, (Hat.-B, 34,81) 1. — fj and: 
Beim lange der Aldten w. bem A. lAn⸗S.) Fröblicer 
Eangeswtifen. DAlufeam 17, 2, 209, wie bei Keine. — E) 
[3]. — 2) inir.: a) [4] aug: &e Urs (Mat-B. 9, 210), 
Bor⸗ (504 Abitimmung ARedner m. Abftimmer 
genug. Gegenw. 1, 84a, — Ans: 4) [B]. — Hüfs: 1) 
vgl. 2: Hoch anfgeflimmt zur Wenne. Elpipen 1, 840. — 
Ads: 2) [te]: Werte die Sängerin der Luft [b. Lerche) 
oben jeille fießet ı. ihr Lich nnalimmet, OcWolff Shb. 
b,Weredtf, 1, 188 (MlYarmoı, — Des: ſ. aud Fa Dotſchw. 
An; 726; 3706; 1) Id ob. Eiw. beſticantt Gen zu Etw.) 
beſtlantt ihm mit dazu, ift (wirkt, wird x.) für ihm (mie) 
bs; Zie Gründe, weile flir die preuft. Dienierung bei 
ihrent Wirtrage d·d waren. Bat.-B, 30, 184; Schmidt ·Weiſſ. 
Scqchneid. 4 X.: 2 wire dieſe Watzl mit 6-d für ſ. dauern⸗ 
des Verweilen. Aouer Darth ec; Geſchra⸗- ſogl.: ſchict 
falz)b-d file ihn ward es, dafs e. Scherr Sind. 2, 110 ıc; 
and ref, (val. Zar): Hier beftinsmte ſentichtoſd) ich mic, 
wah Danzig zu geben. Hardeuberg Men, 2, 208. — 2]; 
3 B. auch: Man beftimmt das Aller ber Vlerde ned (ob. 
aus) bem Zühnen ıc. u. refl: Es beſticantt ſich danach 1c. 
— be) (sen) Man Beflimmte eu .. Datetu als wahr. 
G. 17, 8099 — er erllätte fie beftimmt, |. 30 ob,:; mit Der 
flimmtheit (f. Ib), Entſchiebenh. für wahr, — €) auch 
(opt. 3): Auf Gruud maturs [durdh die Natur] befttmms 
ter Uht. Unfered, Rif. 18, 1,50; S-e Diebe wer freier als 
die Kindesliebe, war nit natwrbektimt. Kewalb mp. 
1, 274; 6 ift fe Natnrbehimmtheit, ſich uinbthig am 
opfert 1. du wollteſt ihn hindern, fr Raturbekfimmung 
fi. 40] a1 entſprechen? Df. Erz. 1, 75 2; Ihre anmurhige 
& elbftieftimmebett. DI. Et. 2, 1a x. — 9): a) 1. 8.: 
Wenn ihr mir nicht auf ben Beitimmien Tag, | ett dem 
beitiermten Ort bie u. bie Enmmme |... zahlt, Schlegel 
Reufm. 1,8 :.; In Bildern ſo fertig u. formen behlunt, 
Bodenft. Ceb. 1, 197 x-; Düfter m. fnrbenumbeftlmmt. Df, 
Ara. 1, 285; Dic.. Samt ward, cr nırbeitimemten Braut, 
bad ber Mentihein neh un beſnmmter machte. Salon (1) 
5%. — b) and: Die Unterſchtebe, welche die Prenemita 
ausdrüden nd nit die bleibenden innerlichen Befimmtt« 
heiten [Modifitetionen] der Dinge. Heyſe Lehrb.d. d. Spr. 
1,513 ꝛc., and in db. E.: Der Glaube wirb v. Edjleter- 
macher ni Deftinmmthelt des Selbſtbewufſſtſeine gelnfft. 
Beller Theol. Zahrb. 1, 283; Die Frömmigt. if e-e Beftimmtr 
heit des Gefllhie. Schleiernt. Dogin. $ 8 20. ; auch m. abhäng. 
burch“: In ber az. Beltlmmtheit [dem Behimmtiehn] 
alles Einzelnen durch das Irfonbere Eein, woran es fi 
findet, u. durch bie allgemeine Wechſelwirtung. 8 (1 ©. 
4 ıc — 0) auch: Wapnife Dr Unbeſtimmtheiten. 
VBolhsd, 14, 107 (um unbeftimmte Grfolge im erzielen] ıc.; 
Geihmarkdunsefimmtheit, Schähe Snmb. era. — 4) 
Betimmung: a) auch: Grund beſtimurungen bes Lebens. 
Un Schr. 1, 2Bı; Die Weech ſel beſtlmmungen des gebun⸗ 
denken Kunſtwerld. Waumt. Geethe 109 ꝛc. — h) Die 
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Eingelselimmungen im Vh. zu dem Beinetmtwert. Nat. 
D.9, 501 2.— ec) Erfah darin Fe Lebens ⸗Veſtlinmung 
(Aufgabe; Das, wozn f. Leben beitimmt fell .; Die per« 
fünt. Micbeftimmung dieſes gemeinfamen Geſchäftes (fein 
mit-$-der Anifeill. Sons, 2, 60; Anzdfeh, 1, 238 1°, ; Dieier 
Söäupbeftimmung bes .. Sambredits, Hat.-D,. 33, 211 [zum 
Schaf beftintmien Pefltellung] &. — 5) Mitss., |. 15 
ge 2, — a) Bätte Preußen wicht fih vor beftimmt, an 
bie Spipe Deutſchland'as zu treten. 20, 17; Gegen. 14, 
790; PMatihiff, €. 9, 196; Uords. 10,091, Vorbeftims 
ung. Mücert Aubw. 885 0. — 7) [4]: (felten) Zu er 
eitgertt Wahl go, dem beiben höochtt beitimmmien Kaudidaten. 
Gegemm. 14, 12% ; Blankenburg Korbam. 811, mit der höch⸗ 
ften Zahl der Wahlfimmen begatt ı. — 8) [1A] (veratt.} 
Dir wollen indgefammt b. [nef.] een Chor | durch Seiten 
sn. Belang. Fleming Titter, 230° ı.; So lang bes Herren 
Sand | beftimmet m-en Mund [hm Srtnme, Rang x. ber» 
teihtl, Werber. 289 ꝛc. — Dürde: 5. B. [3]: Das 
Alavier d, se; [d] Der Senat Hatte die. . Borlagen durch⸗ 
geltimmt. Bat-B, 20, 82. — ins: 1) intr.: © in 
(m. ec), Selten: Der wie im [ime]} Belstengeihrei ... 
einkimmmie. Deine 12, 175 10.; E. au tw, and MGernim, 
Hif. 7, 40 .; In Ginfiimmung mit m. 6. 22,8; 85, 
429 a.; Die Eine [= Auelftiemung. HER Bil, zu. — 
2) farit. [8] auch: Wurde bas Drchefter aufommengeftcht 
u. elmgefimmt. Glafenapp 2, 406; Moſchtleſch Leb. 1, 23 x.; 
Eid mit ben Schickfale einzu]. [In Einkinumung zu ſehen). 
Gervie. Sit, 8, 21; 7, 187 x; Eingeitimmt in Geiſt u. 
Herz mit allen Wenſchlichen. 115; 198 sc; Öfterreig's Ein» 
arkimmiheit in ben Geiſt des borgeihritienen Nadbare 
volles. Ansld 47, 4596, — Ers [4]: (ungw.): Een An 
fälag au e. Bimpl 9, 2969, vgl. 481 [den Feldzugsplan 
durch Abef, feftelen?]) — Wörter 3. B. [3]: Indem 
man durch zeime Kenionierende Intervalle fottſtimmt. Zul- 
ger 4, dd. — Hörs ir 3 B. and: Die Secle ven 
jenem boden Ton W. 6, 288), das Herz auf ben Tom (297) 
Serabef.; Ermwortungöherabftimmungen Horb, 
13, 8; Herabgefiimmtheit. Volkad. 9, 19 v.; Eid 
zur Crhabenheit hinauf⸗ſ. Freytag 8.4, 91; Die ver- 
flimmte Laune zur rende Hinanfrf. Kahrdt 2, 910 ac.; 
Vaiern hinauszu · ſ. (4) aus der Reihe der jelbftänbigen 
Staaten. Nat. V 24, D4 [durch bie Möftimerung Hinauabrän« 
gen] »e.; Run fiimmte ſich . 1. inueret Farbenton [f. da 
herunter. W. 10, 189; Woralifche u. körperliche Herume 


b) terftimmang. Mat-B. 22, 129 [Miedergeichlageng.) ꝛc. — 


Miſs (oo), val. So Hptidte. 29: 2) 3. 8: Was 
drlict und mifsftimmt Sie? Gartenl, 29, 4294; Dünger 8. 
Hug. 210 10. Goethe Iorrbe Über bie Mole mifsftimmt fein. 
296; 300; Anerb, Dorf, (4) 2%, 19%; Aurbaer Erz. 148; 
Ralmer-Kinh Leon, 1; Wie er im ſich ſelbſt miſeſtinnu 
war, glaubte er auch Andre gegen fich mitsftimmt. Kille- 
brand Nat.Cit. 8, 907; Gervin. Hänb. 196; Hift, 6, 140 ꝛc., 
häufiger; Mifsgeftimmt. 7, 8 1c. ; dazu: Mifsigeiliimmte 
heit 10; Der Beltmlfehtimmung ren Zribmt gezadlt. 
Ailebrand Nat.Sitt. 8, 208 2. — Nãch⸗: [B]: Weht Ihr 
alſtcttich vor mit nachgeftiimmten Saiten) Gintyer 80, Eure 
Zaiten nach ben meinigen fimmenb, mir folgend ıc.; Das 
Marier Hat Fih verktinmt, es mujd nache ſnachtrügl. ges 
ftimmt werden m. — Nitders: 1) herab⸗ſ., and) Sıheidt- 
Weil, Vad. 189 ꝛc. — 2) [4]: vol. aber· . 13, 3. 8.: Bon 
betämpfe die Redner nid m, Grunden, fonbern filmme ſle 
einfach nieder, Nat.I. 28, 186; Den Antrag n. 3, 887 ar, ; 
33,88: 450; 597; Unfered, Beiy. 10, 8, 416; 14, 2, 395; (BO) 
1,580 1. — Übers I: 1) auch: Deren Herausgate ſicher 
viel Bedenten u. Ameifel zu 8. [überwinden] hatte. Menfeb, 
37, dal, 3, — lÜiberkins: 2) [3]: Eridene Berhänge 
waren je mm. ben Tapeten Übereimgefliemt. Anerb. Laudtz. 
1,165. — Vers: 1) au: &e unveritimmte Thellnahme, 
Garten, 25, 1756 1. — Büs: and: Enisufiafifge Aur 
immer. Heime 19, 974 x. — Zuriide; 1) auch Glafe- 
wapp 9, 1; Splely. Br. 5,51. — Zuſaͤmmene: 4. B. 
ir,, auch: Die Pleifen (Ethe 5, 2%0a), bie Farben Nords. 
9, 284) 3.20; Unter snfanenengeftimmten (vgl. intr.: a-der] 
Menfchen. Dünger AAg. 515 1c. — fr m. 1) ©. ©. 
Bark 1,99 — Mavier⸗S. Yenfel Mend. 2,76. — ig 
a: 1) 3. ©. auch: Dafs die popmlärfte Mehrefteit die 
Bwei-Fleit if. Mie fingt das Welt aus fi ſelber 3+ 
od, #i, Schemenn Pb. 2, 266; Einmel kan e. einfacher 
Choral 8+ ob, Pf. geieht werben wie e. Doppelor u. bie« 
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fer minder+f, Mare Zomp, 3, 598; Aus des millionen- 
fen Emmphonie. UnfereB. (81) 2,611; Doppel⸗ſ., am 
Übertr, M. 9,218; Arntın Wand. 1, are:c.; Wo fie Deurſche 
fingen, Ift be Halb⸗ſ-beit. um. — 238. nad: 
Darſche (Alartin Div, 1, WB); branuimwein- (Balon 8, 
5; ſtark⸗bruſt⸗ Schert Staub. 2, 108); 20 an⸗ (Man.- 
Schale 1, 184; 12, 10; Man s18); harfen ⸗ Minfered, wo, 
8, 718); helle (Mänig 16, 81}; finder> (Kandfl, dd, B74a); 
kleine (Fifd. 8.8, 278); leise Meme 2, 1,7; män« 
ner- (Aelltab Leb. 1, 271); vaudlr (Freytag Inge 85; 
Seyaur 1, 15); ſchrill⸗ (Mleherm. 266, 2a); ftilfe Fiſch. 
8. 3, 2799); tiche (Boyame 1,19 1.0.4, m. — 8) Über- 
eins, mit sc, 2 B. and Anz 2itt. oh. 2, 71h; 8. Ster. 
9, 147 2c.; Einf. ſpielen. Schũtze Gamb, 847 lin Beyug aufs 
Bufsimmenipiel der Scheufpteler] ꝛe.; Sich zu Eim. zu⸗ſ. 
[efimmend] erflären. Mat-B. 26, 880 22.; Ob fi) bie Ab-— 
ffelt [die Bit-üsereinfiimmimg) hat aufflären Lafer, 
Mehlbg.Strel.Anzeig. {ea} 100 m. — lich a.: die Stimme 
beireffend: Die Fe Andifpofition bes Hanptiingers. Glafe 
unpp 8, 71; Alles Frauen⸗ſ⸗e Übernehmen [fingen]. 1, 78; 
Tas Lieb f. vo. ſich neben [fingen], Gartenl. 24, Min; ©, 
u. Ihanlpieleriih glei vorzägiih. Mont.-Btg wm, 0; &e 
Mittel 18, 46; Bat.-B, 3, 350; Ei fen Kraftanaprlicden 
hingebend. Unnbſch. (ad) Mo, 14 ©. 181; Salon (77) a8 ıc. 
— mg f: 5. B. auch: Die gange Luft⸗ u, Bteinfarbe, 
was wir Dialer S. zu nennen pflegen. qeyſe K.Welt 1, 80 
(S-4Bafto,, auch Anerb. Landth. 2, 978 x.); (Ruf) Ehor- 
u Lammer⸗S., j.: Zen; Be DämmereS., e lelſer ger 
dambſter Tom. Weſterm. 287, 30h; Doppel», 8. 
Zul,Schmidt 2, 479 .; In Fe Sturm» L Drang, ©. 
Kauff SHIT, 397; Air jeden Gpkd ce andere Farben · E. 
(vgl.: Ton; TomS.] 6. 31, 80; Heyfe Bar. 1,190 1; Au 
jener yrüdmorgen:S. Uerds. 33, 47; Die Ich⸗S., Das 
Gefühl vom eigenen Selb. Herrig @), 80; Rampfre. 
Freytag Techn. 38; Auf dentſchen Hosihnfen ,. „Kater 
fi. ». 4] ©. Walter, 278, apa; Mudf.Alle (80) 5004; €. 
geiles Geflitzl der Ernüchterung, die bekanute „Mon« 
taas⸗S.“ Uat.D. 29, 40; Die individuelle Lebens“ m. 
Elebes⸗S. Dein. Gegtaw. 19, 9685; Betradteten bie Qu ft> 
©. ... Dab Anrllden ee5 Beroitterd, Weſterui. 887, 78h; 
Mondwacht⸗S. Gartenl, 37, Eida; Richt in der Made 
vebe-®, jein. Weerm. Bus, 18:b; Die trübe Rovdember- 
S. Salon (74) 55; Oſter⸗S. Almers Schl. 86; Rog. Belt 
SH. 22 3; Nache-⸗S. Di, Eni, 77; tanthafte Stuben 
©. Anerb. Höhe 1, 187 20,; An alle Tages⸗S · en Tiber’s 
waste er einzugeben. Stahr Tib, 0; Ton, des Silber, 
Grentb. 25, 8, 172 (vol. Farben⸗S.); Trauer⸗S. GhHauff 
Shi, aa: Traum, dbagenm, 29, Böden; Mat-D. 86, mal; 
Meile: aA. Umzugs⸗S. Ausb, Hohe 2, DB i6,; Bene v. 
ben Hörern mitgebrachte Bor+S, Wieftern 296, 2174; Ge 
genw. 18, Wob; CKand A. 50, wse; Mintmbanss |i. o.: 
Stuben]|S. Anerb. Döhe 9, 144; Zeit⸗S. [bie Pie Beit Bes 
berrihende]. Stahzr Leif. 2, 28 u. & m. — Stimp ac: i. 
auch ſtemptlig. — Stine f.; «ni (im Siebenb. te.) Alpen⸗ 
Sennhutte. Garten. 26, Bin; Suta „Stinne“ 16, Ta; 
Stinna. bi. lals weibl. Name = Chriſtintl. — Stink: 
em intr,; Der jehr nach Uranntwein „Aunt* [fan], 
Slafbr, Mein, 2u0 ıc.; Ach weiß, daſs bie das Maunl mad 
dem ... Hapitän .„.. ſtinte. Grijph. Zittm. 206 [dafs du 
nach ibm de. geilen, Jedes?) Verlangen trägſt] mu; Die 
Some wild nicht hervor, bie Nebel F. G. 9, 108 (vnaf.: Er» 
fidende Schwaben) ꝛc.; Dojs ihr Name in aller Welt 
„Nndet“ u, veracht tft. Hihr 6, 17656 fegl. Much, Bm.) 
Bfite. aus: Den Ulteouontenismns ..., er iM fo jüm: 
merl. ndgeftunten. Algen, Dig (67) Beil. 408, m. Weftant ab« 
arfosren; Gen abe. [ogl. ab-fahren, »fallen, laufen] Iaje 
ien, j. Meuter 9, 190 20,; Eittem |ft. Einen] an⸗ſ., auch 2. 
q.Sacobl Nachl. 47 ı0.; Bwiedeln, die nur in ihren eigenen 
@ott auf⸗ſ. Bor 2c; Alles buräftunten m. burdlogen. 
ihr 5, 1696, |. etej.; Üfchersh.): Bunte, die brennbare, ente 
finte lentſpriugt frb) x, Aladder. 35, 1886, vgl: [Er] fei 
im Shlergarten erftunten, Gegeuw. 2, 20h = beu Ober 
frant erlegen, daran gekorben w,; Der Aufruhr frinte ihnen 
zum Halſe beramd, Ethr 8, 110b; Minsmen, melde b. dort 
bervorkanten, Scherr Sind. 2, 25 2e.; Fauler, Bem gu: 
iber näfe se. — »ig m: Möhert Sol. 2, 07; Meine 21, 
457 20; ftinticht, 20, 6 1%, — Stinme: [. Etite. — 4 
m. I} [My.: Sen. Mat.-B. 95, 392]: Verliebt wie ec S. 
nach SU Fanil,-Bac 1, 849 berubenb auf Berwechtlang ur. 
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dent als Aphrodiſtacum geltenden Stins, dal. Drehm TE. 
3, 00 f. — 2) = Remenate, Slagau Spat. 189. — Stipp:e 
Le 1) 1. auch: Richt c. „Stiplin" Wünttchen, Strich 26] 
vous geringften Budjftaben. Kilr 8, 2236. — :eln intr, 3: 
m, Etippel-Kormen (j. :Drud) drucen ac. ſ. ſtuüpfeln. 
sen tr, 2c,: 8) 3. ©. and Henkel Mend, 2, 77; Au. Sonut.- 
Bl, (77) SOTb; Mügge Mom. 3, 9, 208; Waldie 1, 2431 sr, — 
ser m. «3; uv.: Er, der „Äippt*, — Gelb beim Wech⸗ 
fein fteßlt. Volke, 21, 9 se.; Braten: [= Frad). 
Gegen». 14, 25a. — Stirl m: 2) (unge) Etör u. 5, 
wohl berfelbe Fiſch, den man im ſchwarzes Meere Eterlat 
neunt. 10, 345 [egl, Eterlet); „Stürl.“ tem. Br. 4. — 
Stirn If: 1) ©. ir Sen rei. Speer 108 16; Gem 
e. Biel vor die ©. logl. vord Ange) rider. 9. Aubdgw. 
Ba 1e,; Mit fo ganz Har unter ber ©, Jim Nupf, Ober 
ſtübchen] fein, Woutenbig 14, 2, 220 sc., Rannte fieoe inliche 
Dirue. | unverfhämte u. frede Er, KAopiſch Agr. 47 [Perſ. 
m. jelder] :.; aber and: Die S. v. Etz. Sch. 296b, un⸗ 
wachgiebie, aubeuglant wiberitehend ac.; Bogen⸗S. [pe 
beane, gewolbte]. 39. 36, TI; Denterrs, Mügge Nom. 8, 
4, 160; Hecht⸗S., wg Kopf 2; Lilien⸗S.; Mofen-®. 
0, 7b; Des buch mächtige Unter⸗S. Eeichatteten Auges. 
Wat.-B, 38, 477, Guſ: Ober-®. ıc. — 3) Sront ıc: b) 
4 B. v. e-m Ser, auch W. 3, 899; 96, BER ıc,; Un ber 
Se [Epige] v. Ro. 16 Shres .„'. Blatter, Photogr. Archle 
2,197 10. — ©) v. Bergen sc. She die — d)r. Ge 
bänden ıc., aud: Wichel-S, Schlidhäng Verſchl. 1, 16; 
Wild. 30 1. — IIn.: Ges: 1) 3.8.: Die &+ .. | ats 
Leiter zu Laub u. Ber. G. 4. dr; and (ſ. Stern 1d). 
Flatea &, 405; ds war | ce. Schletſat, e. unglädiiges | ®, 
Sch. atsa: Bohn ıc.; Tentral>@, Nal-d. 31, 18; Uns 
@öhnen des Erb>@-s [ber Erbe] V.; Ms Früse. D. 
PMufenu 17, 1,34; Solches Hänfs®, v. Bnfapneltäten, 
Mai,-?, 88, 87; Ergun.z. Uatur 6, 10 .; Simmels“k,; 
Mic ec bternendes Höllen« [verbeebenbringenber) @. 
Sonnenbg (Unmpe); Das neutrſſaudent jhmale Siche leG. 
(der Neumcend). Alumtager BB; Sieben-G. Koöuv. 13, 8%, 
ſ. auch uckuck; Augeuprilfer ac. (niederb.: Diimp. Schlitze 
Solft. 1, 8701 10.5; Sonnen«®. [Sonne], Gartenl. 6, 8a; 
Troſt⸗BG. Mentesmek 1, LAND: Dieies führende Wagen 
[i. v. 13] :@. 39; Wunder«G. Polko Mov. 6, 18; &. 
Komet, deü Himmels Horn, u. — 2) — Etim If. 
Stern, Anm.) 3. V. Rorı Gich Litt. 2, 48a (Slam). — 
sig mi 3. B. auch: Hoch“ Aeyſe Ad. 3, 107; Garteul. 
31, @rb (and v. em Sans. 16, DPa); kleitt» Weſſernt. 
205, 2760; turge Wat.-B, 84, 172; rote euglin Mordoſt · 
af, 2, 101; ſtatt⸗ Gartenl. 31, 11a ıc, «f. sung f.: 
Bes: ſ. Bermen Ic u. 5. B. Gelbel Gedentbl. 190 a. — 
Stier: |. flde, 

„Stöben: 1) te.: and: Rofen. G. Lacoche 86, — 
Ztöber: 3) n.: Ges: au: Floden: ©. tm) 6, 298; 
Puder · Gau BP. 1,64 00. ©, — ti 1) intr.: Spiels. 
Same, 5, 215; Stmrmfl. 3, 210, and (2) Gerrig 80, 199 ıc.; 
Schneeefi-der Aprilutorgen. Gartenl. 97, 207b ir. auch 
(vgl. 2): Bindgeköberte Floden. Nat. d. 83, 100 10; ſ. 
and: Stöperreiter. G. Tag, 21. — 9) r., audi: Mehr 
ein Stöberer als e. Ergrnder. Nords. 6, 285, — Ifſtzg: 
Durch- I: auch: Der Durhfiöäberer der Bitteraturges 
chichte. Nat.· B, 81,10. — Dürd: I: auch Heine 19, 
152; Nomandtg 17, 3, 71, — Ers: 1) „Erftäubern.” 
Fir, Enrg. 178; 1970; 1740 — abe, auzjtäuben, veinigen. 
— 2) [3] jtöternd auafindig machen. AScmid Poet. Or. 91, 
j. aufel. 2. — Nade: Ten Beweifen u. Volke, 27, 484. 
— Bere: auch Fimpl. 2, 16422 10, — Stöder m.: 1. 
auch Voter; Stener DI 2. — m tr. ꝛc.: 1. auch federn‘; 
herumsftören, ftöteen, Volkakal.d. Mgürgerota (75) 28 [fus. 
stoquer] ıc.: In den Eprifen nur ebem |. Sptely, Meise 8, 
Ms ic; Siof .. zum Homig-®S, AWorhF. 21, 284 ıc., bal. 
au: Bekiegen €, .. Boot u, ſtacherten basielbe .. Bins 
aus In dem frelen Strom. Nat. Z. 80, 399, Ixwegten es mt. 
„Staten” (f. d. 3); (meiben.) fiochelm, ſ. auch Hartig som 
Biyg: Eiwas ducdhef. Gr; Zu welteft mir bie 
Hähme ein⸗ſ. IFd einftoben]. Uat. D. 88,81 %,; Aus bem 
Bahn er · ſ. Sıherffer 5. — Stoͤch I m.: 1) 3. 8. auf: 
Die alten Grastıdke zu erncutem Anzihlagen w. friſcher 
Zriebe gebradit. Manu. 15, 511; Der ans bem Wurzel⸗S. 
lverſch. 2a; 12) nachfelgende S.-Musiälng. 6, 899; Zwie⸗ 
Bet „.. ee Anoipe, die anf em zur blußen Scheite vers 
fürgten nad unten Surzelfaſern treibenden Etanıme Amier 
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bel«S-e od. Fiwiebeltuchen) ſtett. 15, 81. — 2): 4) 
1. man, auch Morulis 5, 24 u. 3 B.: Er ſegutt nicht ... 
Koh | die folgen Herremftöde [die Meden der Folgen Hers 
ten, berſch. 3; 14 |... er dent auch am beit irdnen 
Arug ꝛc. Frellige, ©. 6,57; rstehung einhelmiicher Eranı« 
ben auf amerifonischen Wuryelfiäden. LFeloftl. 2, 7, 36 ı. 
— b) Wecgert, Ged. 397 2c.; 2gl, ©. Brett Fenuerbtett 
für Olumenftödel, Mörike Wed. 401 1°; Rüglin« (Lil. 
8.2, 071315) — Nellen⸗S. m. — ce) al. 4a u. 3 V. 
Die Wärtner probueieren ihre Duhhbaumfüde in Ges 
ſtalt v. Heinen Kirchen, Gänjen ır. Yat-B, 81, 25. — €) 
(vgl. Bhangentblere 3,1: Die taniendfoge Wanichfaltigt. 
ber Bolypenfäde .. Mustdllungsmaffe, weidie die v. den 
Einjelinbivibuwum herrüfrenben einfachen Stöfe [Einzel 
föde] zu em sufammengefehten (ob. Befammte] 2-e ker» 
bindet ec. Erehm Th. 8, 878 ff; Nornllenz ob, Bolupen- 
©. Oben 5, 58; Burmeilter 5, ©. 2, 9; Bonn, 9, 20; Viele 
(Cinaden] Bilden Tpierfiöde u. gemeinichaftl. Kolonien. 
1,188; Weerbtwohner, weile... baumfürmig verzmeigie 
Thierftöde bifben. Plerig 158 ve.; Man nahm Anand, den 
Bandiware nld een Thier⸗S. aufzuſaſſent x. Brehm TI. 
3, 759; Der Kopf, als „.. ber Erzeuger der Gliebettette, 
iſt zugleich als ce Urt v. Drgan im Dienfie ber Eh, 
ebd. 10. u. {f. 7): Die menſchl. Gebrechen find rechte Bande 
wärmer, mar teift wol ©, Stilck os u, der S. Bleibt 
imen figen. ©. Tag. 225, — 3) f. Stab, Eieren m. 
& B. and: Em ern ©. zii. die Weine werfen. tat.-D. 
26, 124 (vgl, Bleiftift) se,; Er Hätte in een ©, heißer mögen 
[vor Muth). Salon (73)88 0.5; Bntter>S.: Hajel⸗S. e·t Here 
zum Buttern. Haudimann Sep. 81; E. Sandwerlibur 
fhens, e. Herren (b, verſch. 2a; 14) ©; Ente, Gln- 
gan Neut. 148 ıc.; Qang-®, Gründ, 227; Natur⸗S. [toher, 
tuafelofer, bei. bj Garten. 85, ıb; Mank Steinn. 68 ır.; 
Bista«®, (b) Unfered. (80) 8, 979, 019 tſchechiſcher Matio: 
nal»E. u; Tändelfiöfden (b) x. — €) 3. ©. auf: 
Aorporal:S, Falmer, GſW. 2, 72; Meier Schw. 2, 126; 
Ruf dem Sr m. Amd Stechen. SWolf Ratt. 90, feindlich 
(sun Prügeln); E-rm Grow, auf ben S. thum. Weſternt. 
813, 176 — Ihm een Sieb (4, B. in Worten) verlegen ıc. 
d) 48. auch Deiföde [nieberd,: Dedielähädite]: 
dönme Stangen dv. Tannen ic. zum Deden v. Stroh⸗, 
Nohrdachern ac. iſ. Flaggen⸗S.): Die Trauet] Flagge . . 
halbſtode gehifft. Uat.S. as, Ant zc.; Sm ber finftern 
Madır ſchifft er beim S... er muſs alle Augentſicke die 
Titſe der Waſſer vermittelt es Fuß⸗S-eb . d. 2] fon 
dieren. HYauſen Schl. es. — 4): 8) f. Staude 2, Sol, E. 
1; 2): Neben der Geſtaudes (fd). — 0) (fi. ud 
Stein 10, vgl. ſtil 1): Beim Wedienter ... Der ©! 
Weſternu. 270, 681b; Spelulant v. kalter Geihäfts+“, 
"og. Wed. 36; Das geſchieht dem Heifen Woden-S. 
ſchon vet. Garten. 0, Kira; auch eig, wie: Moden 
[f. %. 12], Auntel «S. 10; ſ. auch Sauben sc. S., vgl. 
Er Meibt do imuter mur ber Aleider-S. fd Keim. 
Mni-B. 8, ax. — 7) E auch 2e, Schluſe u. 4. B.: 
Leſſing nahm je Rebe ans dem ©. umierer eigenem Qitte 
ratur. Gerole. Sift. 5, 818 a0. ; Hat ſich der S. des rufllidien 
Heers erment. Palmer. Gi. 2, 885 20; Den vorhandenen 
©. (ber jungen File au hegen. Mont, 6, Böt x.; Stieg 
ber ©, [des Wolbes, der Gold⸗S. ber Want v. Frautreich 
um 309 Willionen ,„, Der Silber⸗S. Kingegen bat ab» 
genommen, Wat-B. 36, 206 w.; Die Regierung muis ben 
«+ Berfomalkonb .. fompletieven . . . Mit biefem Beant: 
ten⸗S. Annen bie richterlichen Beamter gang wohl funt⸗ 
Honierem, 38, 839; Der zatzlreiche Anfernenftand dente .. . 
auf wachtaltigen Benblterungs-©, SMomatbl, 2, Sb; 
Falmer. Ge. 9, 94 ze; Unter ben... Mohamebamern 
te2 weil. China e. tiltt. Ur⸗S. Unfered. RE, 18, 2, 08 ıc. 
Bur Bilming eb Adeilommihariih zit verwaltenden Ver, 
mögem&-s. Dat.-B. 88, 59. — 8) val.: Der Jmplr@. .. 
Mit diefer cein ſachl. Benennung Bea. das Landrelt daB 
.. gelmpfte Kind, v. deſſen ansgebrochenen Scupporten die 
Kenpfe . . genommen wird, Garteul. 15, 88a. — 10) 
Shiefer:S,, 5. Paten. — 11) ſ. auch Bug BE u. z. ©.: 
Zer fiber 30" mächtige Lager⸗S. lverſch. 19b] Auald ss, 
Tb, — 12} 3. ©. (verfh. 1; 2): Bom Murgelr@-e bes 
Selvetta. Vondam ab. — 14) f. außer Geſchoſs 4 2c., auch 
3 B. m, (verſch. 10): Bu bem großen Salze⸗Se, der bei 
Bielicgta .„. beginnt. Komm, 18, 088, Aweiitödige (mer 
man dad Parterte als ©, zählt) Sänfer. Dahelın 15, 487; 
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Die Däufer ,. . eittitüdig od, ebeiterdig [j. d., Dpl. erd« 
eben] ... Alt einmal © Haus amelfiödig, fo ift bie 
Treppe außen angebracht. Wat.-B, 's8, 40 (Menleamr); €, 
Songlomerat von ebenerdigen Häuschen... Mur auf ber 
Maritte Geht e. eimföriger. Aar v.Gter. 6, 1524; Das 
einflüdige Mehnbans .. An dem einen Fenſter des er ſten 
Storwerts. 38, 2in (Frompli; Sein einſtockiges Haus. 
Framos Ban. 85 opl.: Fenfterreiße bes eriten Stodwerts, 
3: M) 10.5; E. hölgernes ei Hücdiges Haus, ummittelber auf 
ben Boben geicht. G. 34, 8 ıe.; Dub Erbgeihofs fertig. . 
Üsers Bahr dos ©, [n., f. m.) aufzuſehen. MAngaf 1, 198; 
Mit fen im großen Höfen liegenden meifiens Bodwert- 
Isfen Käufern. Weherm. 856, 3946 20. ; Im mittlere Stod» 
wert ber 2. S. heben Hauſer, allo im erken ©. Unfere 
8. mi. 14, 1, 551 26; Die Häufer gumeift 2, and 3 Stöde 
ſtichtig:? S.. ſ. So Sptiw, 2784] ho. Weflere, 371, 1082 
(Vaubery); auch. wie S.Actt, Geftod Ivgl,: Am britten 
Geitdd. Palko Sd.igr, 1,108), zum. n,, ſ.o. Mäug.; Gr 
ping in dab zweite S. Spielh. Hoh. 2, m w,; audi: Een 
KAirdsof, wie er's [d. Srantenzimmer] nannte mit allen 
Anhängen u. Beiftöden zu beſuchen. Hippel Leb. 2, #38; 
Himmer im Dach⸗S. Marten, 15, 3b; äh: Entrefol« 
S. Schühlng Verſchl. 8, 69; Der Grund⸗S. lverſch. 7] m. 
ber Thut geman in der Mitte, Überieml, 15, 44n; Halbe, 
ſJ. Entrefole, Zwiſchen⸗S.; Det Haupt⸗S. (t Treppe. 
Olamarca Br. 108; Die wıttern Häunferitörfe, Uat.I. an, 
1; Ste gelangten . . tn ben Herren-S. [verig. 20; 8) 
Komandig 16, 4, 99; Diner» m. Border: 6,; E. Enie⸗S. 
ss. Ranfarbenferitert, Gartenl. 35, 6b; 19, 2b; SHaclde 
Kinft. 1,5; Aonv. 5, 141 ⁊c., vol. Zuiſchen⸗S.; Der 
Mauer⸗S. bes [Mirden-JEcplffes iſt v. Badheinen auf 
geführt. Uat.B. 90, 310; Ober» ı. 5. £reylag B. 8, 917, 
Wehe Wat.-B. Ds, 60; Tie Unteritode. Tatobs Berm. 
7,@1; In ben Mniergekioden, Nat.-B, 34, 429; Führt e 
Trepye in den Wohn⸗S. Aueld 58, dMa ı. — a) ff. 16) 
€. Bußtgebäube nur für Menſchen 0. Scheuer od. Stal« 
fung Geikt ſſchwzr.] ide Haus, ſendern ©. Freytag P. 4, 
a; Fr Ställ' .. 1, bit grmauttter S. Clepko Gruppe 
1, 471); Burgftell .. Davon Acht noch c. alter Thurm u. 
S. Stempf dsb; Mrbıc — 17): a) Der Amboſs ar. 
m ©. Ida ıc,; ferner: Etödhen lin ben Ambofs zu 
fledender], and Barın. M. 1,178 fi; Keine im Ehraubr 
S. eitgeipankte Eriddhen, Treibitödhen. 867; Amboſſe od. 
Schlag ſtbeke . .. Die Polier⸗, Spann⸗ u. Treiber 
fiöife der Aempuer. Predjti 1281 x. 19) 3. B.: Die 
[&ojeitüdel hate ih ihm [dem Heilige) in ©. aeltofen. 
Zara Wöb. 2, 0419, 5. Almoſen⸗S. zc. vgl Bit 10, — 
a) S. u. Sat, Sifch Fahrb. 5, 18 10.5; In S. — Hflod ger 
Tegen, Wolſf Matt, 9; ©, — Gefängnis, auch Günther 
Zittm, 19932; Neq. Suſ. 106 10; Die Bettelrthter . . legen 
uns in Wettel:5. NBachs 3,3, Weac; Beftodt u. ger 
pflodt [i. d.]; Stöden m. biocen (j. d. 2b) ze, and: 
Tafs wir .. in deinem [Wettes) Willen gefangen, geködt 
u. gebtechen werben, Mather 1, 9276 ıc.; Stdder m,, auch 
Birch Pfeifer Site (f. Blabber, 54 Io, 91; Gresıb. 3, 8, 
st6; Keine 4, 87. — b) 3. 8. and Uatur 97, 7b; Sihle- 
gel Lauf. 8, 58.; @. Jmmen:@.. , . Der Uien⸗S. 
Simpl. 3, 02710, 15, Kupen-@, HEhmid Ranzl 1, 165; 
Sich Dienenflüde anzuſchaffen .. Alte Stöde x. MHirfken 
Bien. Ro. 37 ff; Besbagtumgb- 20: 974; Blätter 
274 fi; Bretter 247; Doppel» Ban fi; 278; auch 290 fi; 
Glügel: 20; Sotz⸗ 07 [verid. 18] od, Hölger= a ff; 
Anfsene ſ3. V. auch Mehlbg 80, 97]; Sager- leetſch. 11] 
Birken 152 ff; 244 ff, & B. Bretter-toger- 7, Etroh · Lager⸗ 
ebb. M; Büfter«, Dilftungdr 280; 284; Mogazins 280; 
Rahmen 378; Meilen» 399; Referber gal; Bränber- 
2a; Stilp⸗ 109 (Stillpe vgl, Bogenfälper, em ©, 
m. bewegt. Waben. Fanl, 3, Paba); Strel- 2; B7: 
208; 28; ThoteS. MON; 279 x; Gute Zucht⸗ logl. 
Matterr]Stöe. Datelm 14, 2Ba (verih. Ic) ꝛc. — 21) 
(Wagn.) Stödchen: e. im bad „Stödchenmeller“ zu bee 
fejtigenbes Diefier, |. Barın. M. 2, 119; Predtl 9, 62, — 
22) (üir. m) Etoderl n, — Tabouret. Cafe 837; 
Preffe 38, 69; Zilberft, D. 1, 198; Df. Erholungſt. 8, 1061). 
— 23) [— 21] als Bftw., }. auch So Vetat. 8 4951; 8.88 
Ro.de u. 2. B.: Die S.Natten od, Lotter⸗Buben [i. d. 
a. Hol). Kihes, br, — Zſſtzg. zahlreich. manche 
mehrbentig, ſ. o. u. über andere nam. and) tedjmol,. Werte. 
— Unm.: ſ. I14. — IIa: Sem ungs. sähe u, 
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fen (Drei. ft: fiodenden?} Fluſſe der Wagner'ſchen Home 
pofitionswelie, Wat.-B, 29, 420 (Emm ,Alanman). — bar a.: 
$. Modtih. — Stöceln inte: ſſich auf (eb. wie auf) 
erödellguhen bewegen E. üdern): Das trippelt u. Födert 
treppauf 1, treppat. Momanßibl. 7, 1, 321 ı. — Stoͤcken: 

i) intr. 2c.: 0) 3. ©. auch &. 97, 518; Gößehe 1, 464h'°; 

Günther Tittin. 5321 (7); Malte Bis. 1,99 m. ; Mit thräs 
nen» jvor Th.) jeder Stimme, Anerb. Borfem. 9, Kap, 18, 
— q) Wo er auch ... Mode [ftet, teilt). ©, 12, 160. — 
g) So mothwenbig als auf eitte Berkältung + Stodung 
erfolgt, Bart 2, 289 zc.; Blut“ (f, »Stauungh Mer- 
tehrs» (Mat.-B. m, 118} 1. Stodung 1, — 0) mad: 

Surägefiodt u. franswoßig, wie die Schaf. Pidler RU. 48, 
— 7). euch intr.: Des Tereitorium, auf dem er |b. 
Wald] flodt, Unſered. (AR) 1, 882 — wurzelt, ſteht; Een 
anf magerem Sandboden . . f-ben Sieferufort, Dombrsmwekt 
85 16. — 8) tr,: (Steinmeh.) Granit ıc, ſ. — glett ar · 
heiten. Dazu: Etoduig. Uat. Dd. 38, 330 Bſſtzg.: 
Übs: f. auzf, 1: E. Aushan ... Der abgeftodte Plap- 
Uew.Scqaijd. Anelda 11,180 {f. 188}; Gertenl, 18, 3065, vgl.: 

Een mehrere flafter breiten Sireif ent Hol. ebb, ; Abftofung. 
Onrcahardt Ansd.Malb9,a.— Ans: 2) [2] Gelbe x. anges 
forte Hätte Mont.-Bis 19,45; Erwies ſich Mefer Stern als ans 
gekodt, Borrandtg 18,2,645. — Küßs: 1) Ausrb, Sandi.5, 
50; Pre Beben [ollten ausgeftsrt werden. Schencher 1, 2. 
Bes: 1) Die teftote Geiammtiwaldflädhe. Wafered. 
m. 18,1,64; Stable Platten wieder zu b. Hos-Bcak 3, 
187 27., auch (dem Hanrtunds): Dicht beftodt. Sylvas (28) 
#0 10, — 3) m. em Stock berſehhen: Veheate, berockte v. 
deſtoctre Ich mich. Volhad, 25, 804 A ; Mnbeftodt. MierStäller 
Arift. 1, 376 22; @gly: eut⸗ſ. — 4) [19a], f. piloden. — 
Ents: ſ. abeſt. ei. J. — Er⸗: z. V. auch: Deinem 
erftorten Herzen. Aeiſtrobg Anheb.Dienih, 6; Won, 55; 
faktitio: erföder, vgl. erfieden, — Zer⸗: ver, emi. 


Baal 1,502. — Störer m.: 2) Die Badardmattelen 
Carauz .. Der ©. C. Irachurus, Prehm IE, 8, 907; Der ges 
meine ©. Giebel Nat. 2, 848; Uatar 30, 1196, f. Sidler. 


val.: Greifer v. Üdieen u. E-limgen. Sladder. 29, 1108 
I Steherling), — Störtsern intr.: ſ. Aoden Id: Die 
Baromin muderte [Ü, d.] u. ftoderie u, gab fen Beiheid. 
Haeuib. Th· 2, 52. — shaft a.: 1) im der Weiſe eos 
Eteda. — 2) (1. fioden 6) — fiämmig. Mon.-Schah 9, 258 
(fie. — sig a.: 8) 5. B. auch Anerh, Höße 1, 816 
[Kartnädigl; 8, 241 [Htortig, Hohig); NDorf, 8, 40; 118; E. 
frer Feldwebel [der nit weiter ſttebt]. 3, 31; Gervln. Hiſt. 
5, bos 16, vol: Ich mad mr ftodifchen rt, Grillp. 10, 
ss — 4) Bits. (i. die v. Stof), » W.: Dem bilde 
fködigen Termimam ſi. Herme), Mönpler Gebiid 1, VI 1. ; 
etw. jo forkoralkädig Geywungenes,. Meine 11, 188 tr. 
— +lldy a: in Bfipg: Umeverefe [ugl. ſtochare] Segel- 
van UnfereB, (81) 3, 489, dem Berftoren nicht untertuorfen. 

Stoͤff m.: ’ j. für bie unecihöpfl, Bhten 3. ®, (vgl. 
per, 4) Vardach $ 10-18; S. 804 10.; Ansld 51, 8084; Oe- 
gen, 18,313 brr.; Stäßtikhe Apfnil-&«. Morde 3, Mb: 
Adtritis-S. Lnt.-B, 86. A; Die Näbtifchen Beläfie 
aungds@e DlandwPreffe 4, 10763 Beobachtungb⸗S. 
Nat.-B. 36, 291; Bappres .., e, vortrefliher Beihreibe 
©. Gartenl, 97, 54a — Schreib⸗S., S. sum Veſchreiben; 
Der ... eingesauberte Blei» [b. i. Deigwerungss, 
Säpmungb-)@. Aatihiſ. E. 2, 86 u. f. w., auch: Dem 
BeilsSe in Wagners Open .. Der Menfhhelts:S. 
..., Das Beltftofftige ſſ. m.) Koxtandig 18, 8, 817; Die 
m, Revoluttenb⸗S. geſchwüngerte Almoſphäre. Spielh. 
Pr. 8, Bi x; SiutS· e lin Waßſer ac.] Weſterut. 818, 70a; 
Mevme 2, 78; Fluft ⸗Sint⸗S-e 8; Der Epinn»S, [ber 
Spinnen). Grehe TH. 8, 065; Wilfens:S. Mcde Zub, 
Spar. 395; Bilnd+®, [eig. u. äßerte.] sc. — a) (Bapierm.) 
— Zeug (ib), dazu: Halbe, Ganz⸗S. Wagner Er. 212. 
— 4) J. hemiſche Werte u. 3. B.: Birdhem in fer . , Rede 
gen „Kohlen»S. u. Kompagnie” [den Raterioliäuuß], 
Gtgenw. 12, 46h ıc.; Samertoffung Oben 4, 216 2c.; 
Gemwaljerkoffte Verbindung, D.Viettelf. as, 348; Ihre 
Entfänrang, Waſſerſoffung As w.; auch Etidkbif- 
ler u. Mineralftöffler. Ufr.Preſſe 3113 ©, 8b [Die, 
welche je ben Etid:S, ob. Mineral-S+ als Hauptpflangen: 
woßrung erffären] ac., val. Stoff. — 6) Gr trinft v 
em S. Bier Inel. Wander 1, 37039; 27762 — Etof, Stoef 
(Wolkeß, 16, 19), Stauf (j. d.) — el m.: f. „Ehrifofel.” 
Kihe 5, BiBa 2; E. eimfltiger u. dummer S. MMeyr 
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Mies 816; E. guter & 8, 389 20.5 €, Megimentis«S, 
jgrgdummtopfl. Adam Tag iun. 9, 109 20.5 Pa ph⸗S., vol. 
»Zoffel. Dehelm 16, 8995 ıc.; Die roße Kraftftoffelei, 
ach 4. B. Preſſe 38, 22; 39, 104 10, — sent: 2) tr: and: 
%, ftoßte [fropfte, ſ. d.) meem Magen .. vol. Sirupl. 3, 

— Ag an (. Stoff 1): Auf ben mi 
ei gepolfterten Seſſeln u. den aleichrj-en Ditomanert, 
Bomandig 15, 2, 108%; Weiler, 220, Ma; Tab grob-f-e 
Sogum. Watnz 18, 3942; Der Mod... melsgewand:f, 
Stifter Stud. 2, Gar; auch (ſ. Stoff 8 ⁊c.): Die Haare 
find hornsf-e @eblide, Burbadı 73; Blirgerdtg 14, 1014 ıc. 
— :ler wi ſ. Etoff 4; Stoffe. — lid a.: 3. B. 
Spilely. Nelhe 2, 83 2c.; ©... Damaftgewanb .. umſchllebe 
den Aörper foft gar zu f. derb m, ſchwer. Kübhe Sunkh. 
et. 311; S-teit. Oßank 2, 117; Uat. V. 22, 439; Hann 
man Farbe „. unef, nennen, fo if es die Farbe Murile 
10’4, DMnferm 15, 1,4370; Mit traft-j-er Enträßtung, 


gg.: Uafered, Rp. 15, 1,392, f. Strafiftoflel ꝛc. — zichen tr,: 


Bersf,; ſtofflich machen, mnterialifieren (f. d., Fremde): 
Sie Fahigt. ber Geiſter ſich vermittels des Periſprite 0-8 
Mediums zu verf. Fels, 2, 1050 a2c., Goſd: entsf. 
Stölen.: Ges: Wehe (Zolomicy 572), Weltiimerz« (Mat. 
3.31, 209) G. ıc. — ⸗en: 1) intr. 2c.: a) auch: Seinen 
Sammer |, laub⸗ſ.) Spieltz. Meige 1, 100 1; ie... 
wonneftöänten [vor Wonme], Glaftr, Hein. Bei sc.; Ins 
neftößnt [ohne &.] falten. Göbehe DD. 1, 820a x. 
Der Wind (WSenfen Erbtij. 19), die Sinde des Wanalpins 
Mar v. Mer. 4, 194) ꝛc. Höhne. — Bien: ©. Beben (Armin 
Ar.*208), Fe Seele (Meyfe ANNE 54) aus · j. [entämen]; 
Der Serbfiwind .. burdftößnte die... Waflen. Frames 
Barıt. 128; Das Pförten . . erflöhnete. PMäler Arit. 1, 
190, — Stöher .: (. Gtöder, flohen a. — *Stöl 
f.: = Stola, 5. B. and Fifh. 8. 1, 2903733; Gary. 206a; 
Enorrot .. famt den „Stolfen.“ Stmpl. 1, 28®. 
Stöllen I m.: 1) . 8. and Gattenl. 35, 1900; Marm. 
DM. 2,08 .; Topf-B, Lampe ıc; Daſe ih die S. logl. 
Zalfen] diegen. Opig Tittin. 29274 oc, — de) Bünt»e, 
am Zaufe [bes Gewehrt]). Aenv. 7, 5. — EC) Kerinthen 
in er Stolle Weherm. 277, 8b; Die ©. Salb. 
189 ı.; Chriſt⸗S., Dfier:5, u. Pfingh-S, Eumüller 
1, 379; Dresdner Chriſt⸗S., als Bofinen»@., Stan» 
bei= u. Sultanta⸗S. Mehn⸗S. Aladder. $1, No. 56 
{2. Beibl.); Welhnachta⸗S., früher auch „Holenzögfe.“ 
Arur. As 9071 ©, 2i0e, — &) Brat · S. — Vrezel If. b.) 
— A) Bmmme, 3. B. auch: Stulle f. Gert.) EürgerBig 
14, 1MAR; Met.-B, 88, 18; Ge Butter-Stolle, GEichendff 
rg 101; Alamzinger 178; Er Käfeftulie. Salen 6, 613; 
. Käjes®, Holtet Eh. 1,8 .; Nusftullen. gen. 
fi int. 8,221. — 2) f. au Erb 4, — 3) (Bergb.) 
& ©. and: Die „Örter“ (ffrbeits:S.) räumen, Preſſe 
29, 895; Firftr od. SohleneS. bei Tunnelbauten? v. A 
Loremy (Bürih 1879); Die Endwand des Tunnels, .„. ben 
fog. „Ert” [j. d. 2q] zum Richt · S. Mat-B, 83, 102 x. 
Ip:er m.: Mängaft 8, 977 20. — (eig a.: Ausid 
29, 8a; ©. u. Selperig. Hat.-B, 36, 368. — ern intr.: 
Stolperung. Wehen, 2, 1500° x; Sich durch Die Epne 
mima (hinjburdhef,; Mühfen forteſ. Male Tot. Dipl. 
2,398; Als 0b bie Worte einamber Äberfioiperien. Mat.- 
B. 86, 177; Borbeief, Areim Wund, 1, 478 ꝛc. — xian 
m.: Etsiperer. @itmöller 1, 229; Hagen Nart. 107; 484 25. 
— töljla. If ölger, Mnm., and @fbeke 1, 20037; Kihr 
5, 115b; Simyl. 1, 49810; Kogan?, Gaöhre; Der „Stölsfte” 
». den Sen. Df. Elin. 259; Gel Altd. W. 3, 12251 1er]: 
Cie war gu ihm [gegen ihn) nicht f. Glaſebt. Weir, 118. 
Site. nach hhnlicht., 3. ©. auch: Eitelef, auf tw, W. 
80, 818 se, — Il m.: 1) 3.@.: Was bes Werbienftes S. bem 
Se | des Blides enigegenjepen kant. Sch. 39a ec.; Wahıt 
v. Baterlaudsa⸗, Religionse, Beihlehtse, Ahnen: 
©. Wacern. 4, 491%; Titel» u. Amter⸗S. Poppis Ch. 
1,78; Blut» [opl, Adel · S. der Zuller anf ihre göttl. Ab⸗ 
fommmmg. Slayr Kailrfe, 197; 07; Hofe:&. od. Koffahıt 
Mthr 6, 1600; b (Ziyrammis); Er heiten fen Sännrrer- 
Vettlet· S. Wehernt. 9998, Sin u. u. à. — 2) It es 
nicht e. Engel? e. &.? Spielh. Sanım. 1, 40; Mähert Kol, 
8, 176 10,; Es ift mein Debens-@,, baja =. Anerh, Balbfr. 
25. — ll: Hager: I) m.: a) De: u: Der 
Dageitnfde. Freytag Nitt. 80; 176 2r.; he, Keine 
8,10 2) and. ij ge grammmatife 
u. hen Dein Fac. Brimm). Meufeh. 7. — 3): 
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Senthum. Qausbl. (87) 1, 408; Weflerne, 278, 808 I sc, = 
HAhum. Ewald Nahsg 1,1111. — zen intr,: auch 
Birlinger 757; Diumpf 157b; Campe Verd. IX fu, a. v. ftolr 
steren); Thür m. Thor . . anfmahen u. ben Bareen . . 
durch⸗ ſ. laſſen. Stinpl. (1719) 1, est :c; Alſo erfolgte 
ward ftels] auch Nlebe ob fo wumäßigen Ehren ıc. (f. Gr.). 
vgl,: Mit der Krene fortſtolzierent. 6,8, 39m. — 
heit £.: auch Komanditg 19, 3,998 ſNeſegger. — efi —— 
ady.; auch Kur 8, 7b. — StR: f. Steg 6. — 
gern: j. ſtöbern. — fse 8: 5. ftopfen II 2h. 

sen I m.: 1) 3. B. auch Aneld 50, dba; Martig w: 
Moeqhr Spam. 1, 480 se, — 2) (in Ungarn) = Moor, Druch. 
Garten!. 14, 8310. — II tr. x.: 2): b) ſ. ſioſen 2, — 
h) vgl. Heppen; dazu: &e Art v. Strit«Stopfe [-Stopfer 
rei, Uat.· D. 85, 851. — 1) 3.8. auch: Die Winmläger |. 
[vore, zusf.) Stmpl, 3, 1976 3.; Der Teufel „. „tapfer“ 
bie Wernunft, dafs fie es nicht fehen ſoll. Lihr 5, S21b ıc., 
vgl.: Mit Lügen „Tupfen.“ Lfd. 8. 1.197150, — 3); 
b) Lie Hunde, Meute ftoppen, auch HYattig 308; Salon (73) 
101; 108; Stoppen [das Eignal das] 211, vgl, (Geerm.): 
S.! Gartenl, 14, 68a; Korn Fr. 9,5; „Der Stesmer 
ftoppt” . ., bas Dampfihifi Hält om. Glabus 7, 8I0b; Wat.- 
3. 99, S01; 87, 109 3; auch (vgl. 2u; g): [Er jon]f. fonft 
fein’ Ruth bamit. Waldis 4, 71. — Ba) == finpfen 
{f. b.), ftoßen. Sache Tittm. 8, 28312; 0, 100% 0 Dazu: 


d) Stopfer; m. Anutteln anfftoßende Bermummte, Stumpf 


697b (Vomben 21). — 4) 3. B.: Stopfung Im &ts, 
eisftopfung. D.Candw. Preſſe 4, 1084; Mat.-B, 54, 164; Volks 
V.N, 4A; aA: BA rc — 5) Stopfer: a) peribul., 
5. auch Bar; Lader u. „Stöüpper“ lim Salzu.] Nefehtel 
CHEM, 1, 208; Maul ſtopfer 20, at. b); (Bergb.) 
Pferde⸗Stopfer (2e), Dätterer 1, — b) fa, 2 ®. 
(feem,) 3b; au: Art Memmvorrichtung. Selen 118 8. ; 
Ihre [ber Aintertetten) eifernen Stopper. Mat.-B. 83, 8; 
ferner: Kork-Stopier (»Ztopfel]. Uat. B, 26, 400 ıc.; Bfel- 
fen« Sonhieuslt, 1, 257; Tnbats+)Etopfer od, „Stopper.“ 
C. Kemp, 11,8, 708 (nah a); Ladeftopfer, beim Weichen 
ber Bohrlöder x.; Maulſiepfer: Borridhtung zum ©, [2e) 
bes Mauls. Gampe; Mofen-Stopfer [-Stedling?] Reifen, 
w. 118. tg g. auch 4. 8; Mit Kenminifien ange 
kopft 2u; bj. Biherr BL. 8, 108 2.; Musef, opl. and: 
Die gen zw, ber laherfieinen ..., m. bem Fladeifen 
„auzgeitupft.” Preſſe 52,288; Bu er mit Nebenfügen ber 
Hopften [2n; b] Diee aufgefgwemmt. Kaas Deutſch. 144; 
Deiftopfung [1] v. Moos ... Dies Eins. der Etoffe, 
Wafterze, 294, 7743; Stopft noch Eins ein! Filch, Sarg. Mb 
[in den Want sc. * E. Herz, den man m, Sräntungen 
Aberkopft hat. Meine 19, 838 1%. — Stöppel: 1) f. x: 
[Die Stupfien, Marer Aſchw. 649% ıc.; au (b) Sterpl. 
2, 1022, val. Sn 1, 3° u; Erülpfel. Walbie 2, 97197 2.) 
— ir: 1) ud: €. gefiohveltes u. geftiideltes Weſen. 
©. 17,17. — 2) f. auch Stoppelbtache; ähren II, Men. 
— Stöppling mm. -(e)6; «€: 1. Deidfelger. — Stöpfel 
m.: 1) Dintenfiöpfel, auch Mandart 7,108 11. — 2) — 
kurze, bide Perf., 3. 8, auch Müpelgen 22; Splely. Pait, 
21,116 x. — 3) (ftorbmad.): flade Holfäeite an em 
Stiel zum Flechten der Korkwände, ſ. Harm. M. 2, men. 
— su trr and: Um-ſ.: anders ſ.; (Zelege.): mittels 
e-eb Stöpfels e-e Debeſche anf ee andre Deitung fllhren: 
uUmftöpfelung. Garteml, ı6, 506, — Stor n.: ſengl. 
store) Waarenhaus. Weſtern. 318, aib. — Stör: 1) m.; 
bazıt: Matt-; Knochen“; Anoryel»; Rüſſel · Spatel-; Sterns 
5. (vgl. Haufen). Srehm Th. 2,569 1; Störling ob. Heine 
Sf]. Olear. Weil. 1958. — 2) f.: Huf ber S. (Stöhre) 
el auf bie ©, gehen, fommen, ſich begeben, bingen tc., 
. 8. and Gorvin. Mint. 9,25; Gartenl. 1W, Ba; 9, 
Sb; Seiner Row. 1, 71; Mod Seeb. 8; Komandtg 16, 3, 
; Sepp Zub, 87; — 0 2c., ſ. auch Seaat 4; vn 
hen Bönhafen ıc. Zabl, 808.; Stbrern, Zand- 
fänfern, auch Zimpl. 3, 270° ac. Storger. 2,1002; ı, 
35517 ( Storcher 8882, vgl. Storch g; Storgerifihe 
Aufſchut iderei. 38412; Aulerſaud Storgen 9, 19817 (ob. 
— Hiſtorien? I; Freytag ©. 8, 478; Mangold Warttſchr. 65, 
J. 30 Eyn.*86. — 9) n.: Ges: b) lofse@lied, Welent 
auch Gartenl. 18, 835; Belfew.W, 150; Sdprab.W. sia — 
„Brote.“ Hanf 2, 08; 80. — Stoͤrth m.: 5. 9: Der 
Haus⸗S., Adebat. WEbeher, Honoter (f. Keinotter] od. 
Klnpper-E, Erehnn Th, 2, 709; Die Riejenftörde, My 
eterin [Oben 7, 517; Ring⸗S. M7; ropihönge. Romn, 14, 


Store — Störlid 


158] .. Der niritan. Sattel⸗S. M. senegalensis. 718 1c} 
Henglin Morbofafr. 2,263 1. — a) ala Rinberdrieger, Hat 
B. 89, 384; Volhed, #7, 104A; Der ©, fdhmidte ihr [der 
Hebamme) Echiſd. 8, 218 A, val.: Herdeiſtorchung jungen 
Nachwuchſes. Mont-Dig 20, 31. — b) Herberge „zum 
Sen", auch Danfe NANUUG 831; Km S-en. Salon (74) 786; 
In ben S. Perty Erinn. 822 11. — €) Storchhaft auf 
einem Beine ſtehen. Welterur 290, 178b, au: ſto rcheu⸗ 
baft. 248, 0061 se, vgl. and: ſtötchi ſch (f. Zchwalbt 1}; 
ſtorchlich x. — d) ftorden inte, — felgen 1; aufs 
u. ab«; herbel- (verich. @) foren, — €) [Sie] maden 
ibm ben Storten nad. Adfersbg Sind. 34, alb höhnende 
Webärbt. — f} (beit.} E-em e. S. braten (f. d. 2, aud Kor 
Fr. 2, 308; Fehalh 8, 89 ıc.}, röfen (Mont,Dig 20, 15), 
v. etw. Unerhbrtein. — 8) Dr Storchteln . . } fliegt Ahr 
Iemen andere [YanbelStreihern | gradbes Weges übern 
Kopf him. FWolff Tann, 2, 8, vol, Storder (f, tür 2) 
— Gtorger [Db hlerzu: Störder,. fFreytag ®, 3, 193, ala 
Ber. 208 hohen Huts ]. — *Störe f., -n: anf: u. abe 
Ihtebbarer Ferfietvorfag (frj. store, ID. |. Steradw. 2,529b}; 
Sie hob niesigiertg ee der Em. Homamdtg 17, 9,08; 10, 
8, 85 10, — Störsen intr. 2c.: 1) f. and Eieuer 11 2; 
tSalzfieb., Suderi.) j. uurſtechen 1; Marm. 2,467; Des Stier 
zen, S. Wagner Gr, 3 20. — 3}: €) Die friedense fopl. 
frieden⸗ · den Elemente. Hat-D. 86, 410, — d) 1. at Se 
Soun.* av. — €) Etbrer, ſ. auch Stör 2; au (. N: 
Dais mon es Ir dielem Steruchen wirll. m. jenem möch⸗ 
tigen Storer zu thun halte. Anfered, OR. 18,2, 20 ir; 
frenbenfrerinnen, Babel Wid,Mat. 3, 68; Tiisfren« 
denftdrer. dbegeum, $, B0OBa; Grenuhihaftsfidrer, Sell 
mann Thuc.au ar; irledenzfißrerifche Einbeilche, Salon 
7,286; Vat.-3, 85, 584 ır. and: Etbrungen der 
Telegraphenlinlen ıc.; Qinienftdrungen verutſacht. 36, @. 
— Bfitg: Ans [1}: md a. lanſtiften). Meufeb, 283; 
Bbasiniges Meden a. Sateb Her. 2,14, — Nüss: audı: 
Dieles Wort Ik Längftens anngelört, Picander 1, 957, aus: 
gehofen laus dent Gebrand) ıc. — Durch: I: auch: 8. 
Gebell noch Horn berdnönt 19] den Wald, Gries Taſſo 11, 
19:0. — Duͤrch⸗ II: j. 1, 3. 8: Wemoltfam dinger 
ftört wird Ried’ m. Sons. 2, 10. Eins: Re Ale 
miſchung od. Ginftörung [Möremdbe Eiumiſchung]. Benfel 
end, 1,258. — Ürs; iveralt,) ger, Weller Foſtu. 270; 
18065 20. — Her⸗ 26.2 3. B. auch [1]: art Batınfiogern 
in ben Bühnen herum, Rrliger Diät, 150 ac. — Um: 
[1]: 3. B. aut: Re Muſtlallen ud. Volksd, 7, 69 ıc.; 
intr. Sch. Bür. 568 ı. — Bere: I) ft. Hören, auch 
Wahert. 8, 8907, vgl, *; Verhiörtheit — er Perf. ⁊c. 
Hat.-3, 33, 261; Homandig 18,2, 85 10, — bet Welfter. 
Hauabl. (64) 8, 56 zc,, ber Minen. Kewalb Ery. 1,9; Emp. 
2, 101%. — 3) no W. 81, 74, 1, Heynatj Br. 5,47, vgl. 
Katendf Age. 5. — Zer⸗: 1) 3 B. and: Die Enhlöfier 

. mit ſdurch) Erleg zerfbrt, Bnutpf ob 2.; 0. Chi. 
Sch. Ma 2. ; Derielbe mörberiige Dämon lebt, wüthet u. 
zerſſdrt In ihnen Beiden, Wilbenadt AL. 36 ꝛe.; auch: &c 
fulturerde Met... Dois Hulturzerfiörer Selbſt⸗ 
mürber werben, Nat» B, 35, 584 ıc. 9. li. Se Sptihmw, ayhb ff, 
vgl. Heben IF fl: Der den Rolanihluis füt Gambels« 
[f. Handels] 3-b erklärt. 3, 214, vol.: Sambelszerhürser, 
sung; 3. ©. Staatäörrde Mifsbtibungen. Koſtukrau Poef, 
Hd. 200; Mürgerdig 14, 165A 2t.; Des Wert der mittele 
altrigen Reichs war jelbftey-d, Uregor, Wand, 4, 158, vgl, 
felbhseritäreriiß. Monatbl, 2, 4551; Ylat,-B, 38, 284 ır, 
tagl.: serköreriih, auch Guhk. Elle, 3, 810; Stahr Al.Schr. 
1,48 16); Selbftzerkürer; Selbfizerftörung durch 
innere Zueietrachtr. Stahr Aailıfre. 87 1; Flotten⸗ 
serfidrer sc Dehn Aampf 4, 25 °.; Balferfpälungb 
3erkörnugen [tur ©.) QUeus. 3, 18 we; and: Diele 
— fol ich fanen: Berfiirung ob. veräbergehenst Sto⸗ 
rung [vol. 3) unſerer Hoffnungen. Ust.-B. 85, 807. — 2) 
ft. versf., and: In m-em yerfidrien Gemütt. Stmpi. 0, 
426 22; Berftörtbeit, auch Kewald Gimp. 4, 246 re, val.: 
Die if mein Siem fo gaußz „zuftort“ [R.: Mord]. Zarıe 
Tittm. 8, 709, — 3) veraft. fi. ſibren, z. 8: Se Kr 
dacht zu 3. Diurpl. 1, 9829; Ihren Disturs, woran fie bad 
Siütnergeihret yerftöret. 3, 20122; 492%, Grillen, b. [ie] 
welden er ſich ungern 3. ließen. 4, 24418; Zungfer, melde 
ich dann in ißrer Bube unzerltöret Tlegen lieb, 9, 4161 12, 
— sin: Socselt>S,, ſ. Deltaitebrot. — slich aut 1. 
ber, and: Innerhalb 30 Tagen zerrt-er Arih. Algm,Btg 

Embers, Erganzunge · Warterduch. 
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(44) Beil. 160 ſaufhebbar 1] — ling m.: f. Eeör 1. 
— nis E 2; auch: FJamttlen⸗S· je Wilkonm Ban 
1, 876 2t.; Ber:@, Seine 4, 198; Koutandig 10, 4. 16 1. — 
Stoͤrr 1) ın.: and: Mörhtige Bursch-Ssen. Berlepfe 73 ac. 
— 2) a.: ©. w. widerhantig. Dahethin 14, 451; Görtmar 
E7.2, 34, dal.ı Bei je 'n ſturren Dffwind, Menter 9, 108 
Ü. Ru; Störrifchtelt, and Yat-D, 88,309: Ballıdw 
zii u. quertöpſig. Biendf Set. 28 2c., J. balſteurig. 
Störfam a.: auch Auerb. Waldfe, 289 [E-feit. Di, Darf. 
{4} 8, 184]; Heine 8, 107; 9, 18; 21, 85; Shlling Kilnfit, 
Leid. 87; Ab 2c; Emo. Bersfer Df. Berl. 2, du er. 
— Stört m.: e, polen, Touwertzeug. Dach Öft, 18127. — 
Stört ın,: j. se J. — Störg ac: ſ. auch Stürg x. 
— Stöß Im.: 1} (vol. Eimis 1): b) Stäbe geben, ande 
thellen, anrichten Gi. Brilgeliuspe) x, friegen ze. jept eB. 
Stupl, 1, 2902; ubs 14; 49713; 3, 1717: 240; 10n18; 108 2°, 
4, 5157 20.; Den erſten Karten S. der Kalte (. a) abwar⸗ 
ten. Cemald Gel. 1,995; So Lommet ihm bem ber Meue ©. 
Grant N. 6720 2. — ce) (f. b) Willardip,, » ©: Tief: 
od, Alappe u. Gobftöhe, Meyer Sionv. 2, dla; Kollée, 
Breisskollds, Tournee, Piftolet-, Monpallt:e, b, 
vol, Alnettel, 98 Mi; Ab⸗S. ebd. ıc. — d) {f. b) Zie.. 
Fluren ,. ſind buch gewaltige Stein⸗ u. Schlammſtilthe, 
ſon. „@iöße” v. der Höhe der Faltind „. bedroht, Had.- 
2.9, 2 ı. — 2) ff. a) Die Hähne der Sage fichen 
ind geftelit; auf den S. (Gpip: Bug) —, je nachdem fie 
beim Wegſtehen ed. Anziehen Ichteiden Sollen, |. Barın. W. 
8. 114; Premil 18, 107 5. — 2) 3. B. audi: Msfgeihlichte 
Kalendber- ſogl. Alten, Bäder ar.) Erite Ztmpl. 9, 
310 20; Den groben Oolz⸗ IS. .. angezundet. Fels Ar. 
Sch, 181 :€,; veralt. auch v. Debenbeit; E. ebner ©, [jiem 
lichetr Haufen ze] Walde, il; 3, Wil — B) a. B. 
auch: ©, An⸗S.: bie Verbindungsftelle, wo Hirnholz au 
Stenbolz ſiegt, zuſammenge ſießen iſt, ſ. Borm, M, 2, au, 
vol. aunfammeniäneiden Lıc.; Aid landgrenzen w.) Stumpf 
158h; GBih; Taba m. 0. — 10} 4. ©. auf: Mufgebrater 
men HalbeS, Verküher MR, 8, — 16) Eihitwanpfedern 
$. and Prem Th, 2, 586; Henglin Norbp. 1, 82 (dgl, Splei 
2b), — 17) 1. auch Stuhritecht, Nat-B, 21, 100; 89, 41; 
„Beitobung“ [der Alp] ebd. — 18) Eis⸗S. 4. B. and 
24, 84; 28,596; 39, 6; Prefle a, 1 10, — 19) Art Haſard⸗ 
iplet, 35. — Ifſtzg. ſ. Ic; ferner, Abe: ebde: 1) auch 
Atafen Zub, 205 a0. — 3) wäh.) das Mbftofen (ſ. d. Be) 
== Abſehen 9, ber Abſat, Verlauf v. Waaren: Der A. ber 
Schafe geihieh „.. an Händler, welde fie ins Untland 
voieber abfegen. @b,Amnteeremberg 61, vpl.: Der MMag bes 
Laugholzes hänugt „.. v. der Dadjirnge auf dem N. lat 
zu Nannkeim ab. Or-AmtGalldorf 65; Der Gewinn durch 
Vieh, Oh AmtWangen 68 16, — Ans: 1) 4. ©. auch: 
Eo war Dies ber A, geimeien zum offnen Etreit, nicht bie 
Yrfache |1. d.) debſelben. WomsanBig 16, 4, 455 20.; Die That 
bat be änfern A. dazu gegeben bafs ıc. VelkeD. 26, 1804; 
Unter lvgl.: auf] 369 Arenprinzen &. entſtanden. Grimm 
ER, 8, ara ıc.; Die Organe bes Innern Lebensantriches 
zum Bebensellreb, G. 860, 27 10 — 2) 3. B. auch © 
la; Stla; E. 12, 348 a.; ferner Stumpf 6030; Biel 
idiwerer „anftöfien” durch Freueröneth cc. 36a. — 3 
Der Haupt⸗U. gegen Emtdt’s Ider. Monatil. 2, Web; 
Bas ., ben Hanptell, at dem... alten Religienäwweien 
biübet, Strang Leb. Jeſu (NV, — Aüfr auch: Bie 
das Werdgel auf den U. Ijälltſ. Lorvie, Hung.1, 60 — 
der Vogel 2c., auf ben bie Kaubobgel ze. nufsnkofen ver⸗ 
Tot werben u. — Gewende e-# Aders. Andart 7, 141. 
— Aus⸗: 2) Diefer giftige Stoff, der... and ben Mub- 
ftöher fegT. Aut ſtoßungen]) , . ber Lunge flanemt. Dansbl, 
(06) &, 818, den fie auzftröfe, — 3) Geuerwe Ladung, die 
sam Yusftoben, Austreiben ber Berfepung bien: E-e Bamke, 
bie, fiati mit U. m. Epringladumg veriehen war. Mahlbe 
Badtfl. 2,15. — 4) Bas .. zum 9, gelangende .„. Ex: 
poribter. Kin. Tageop. (81) 70; Bladder, 2, No. & = Muhr 
jchant, val.ı den Bapfen autſtoßen ıc. — Bruͤmm⸗ [1 

brummender, drößmender, Vlſcher HE. 2,40. — Erbes 
bungds: 3. ©. bie Erhebung im Gebirg teruriagenber. 
Algm.Eig (44) Beil. 1b, — Faufte [1]: vol. -Eiilng. 
FOSqröder Enmil. 4, 2, 11; Aim Fre [Hauftftäße) ver 
fegem, Eihe, 1, 55 0, — Feilen: bl m, ber bearbel⸗ 
ienden Felle. Anerb, Dorf. 8, 110. — Fuße [1]: f. «Zeitt. 
— GSegen-: and: Der Winde Dine m. G. Hohberg 1. 
“la, val.; Die Hin⸗ u, Widerfidfe der heiberieitigen 


]: een @öffel 
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Meitermaffen, Schweder Edamb. 9. — Herze: ſ. Her 
uni:S., euch 3. 8: Er fonnte vor Gersftöhen [rampfe 
kaften ic., ſ. ge nlcht weiter ſyrechen. Anerb, Zander. 1, 
176; Brig. 161; Möfer Roſch. 1,49; Stmpl. 1,1816. — 
Hinz 2cı f. Gegen -S.; € Hin u. Ger, ın — 
Holzs: Den Seitechanfen, | denH. Kath. 2997; Geypy. 
zum. 19 u. 0.; nad: Eich in Holgkößen n. anf Dietz⸗ 
weiden (Alben) werfelchhen. Ettmller 1, 180, — Hörn«: 
1} [1a] €. 8. rmft fie herdei. Unfered, Ri. 14, 1, 814 2, 
— 2) [1b) ©.. ben er Im Cirfus der tiere erhalten. 
SZqherter Rat. 80; AlguDig (46) Beil, 15856. — Kaͤlb⸗ 
[10]. — Hölbens: 3. 8. m. tem Gewehrkolben ıc.; 
and: Keltenftöße der Luftpumpe. — Kropf: [1a]: Ent 
leerung des Aropfeb bewirtendes Aufitofien (f. d. 2b) Fiftr. 
Sarg. 9b. — Arlidens [1b]: m. er Krüde. Rollen. 
3,3, 4°%, vol,: 8,2, 492; 8,2,6Tır — Laͤch⸗ ta]: 
Unter krampfhaften Lachſtöüten. OMäler Er. 3,9. 
Meihels:: topl. Feilen S. 2c.)ı Mın LM. mehr am der 
Figur! Auch, Höhe 2,75. — Räch-: 3. B. 1) (Bett) 
Yollmanz 399, — ?) (friegbt. 3.) naddrängender Stofi, 
f. Bor. 4. — Papiers: 1) [2] vol. Atten⸗s. — 2) 
{1b} auf dem Papter geführter ıc.: Eromiveli fapte: M-e 
Regierung verbient nicht zu befiehen, wenn fie een ©. widıt 
gud zuhalien vermag. Rärgerbig 14, 2304. — Pofüünen: 
[16]: Wehterm., 270, 7005, — Ramms (1b]: 3. ©. es 
Mammidirs. UnfereB, Ni. 18, 2,56 — Nidtungss 
[1b]: dem Getroffnen er Midenmg gebend. Köbell Dei. 1, 
22 0. — Nipps: (Miypen:@.) Simpl. 1, 6023; 8, 31820 ır. 
— Schnäbel: [1b]: wre As. . — Schwimm- 
[t a 20: Einige Ehtoimmftöte braten mid; zu dem Ggud 
Ks Moeller). Daheim 18, 30a 1. — Urkunden: [2]: 
Dit Alten: u. Vrkanbenftöken. Weſternt. S2t, 310. 
Xere: 1) 4 @. audi: Seluner Sotzu igrer ſchtecklichſten 
Zaunet | erhabener 8. der Mutter Natur! Sch. Dör, SM; 
“eihmadzveritöhe, Momatbl, 1, 8995 ıc, [Dz.: Be, and 
Fichte Nat. 108; Jeulſch Sprach. Bi; Schflge Hamb. 311 ar.) 
— 2): a) In B. geraten, [. Gegen. 2, Da; Hauerling 
zZeut.4;5N; 79; WatB, 82, 086; 365, 561; Weitere, 284, 
erh (ji. Stand 1b) 10. — Vörs: 2) auch logl. 8] 3. 8.: 
Sr [dee Metorte] „. als vermittels e-e6 W-ed, d. i. e-t 
binlängl. weiten Zwiſchenröhre im den Hals ber Worlage 
fi. d,] eingepafit. Prechtl 4, 108; Die Grauben rollen fiber 
t. Sieb In een B. 10, 192 10.5 Da fand j. Fuß an em 
©. ſeſt. Arnim Ar,r78 5; Unl ben RellerMorfiößen li. 
als]. Menatil, 2, 81b. — 3) — Beet 2. — 4) [le] 
vorwärts bdrüngenber Sof (ugl.: En? Gaus war v. em 
Borwärtse®, ber Eee geiroffen. Mat.-3, 8, 65), num. 
v. e-cım torbringenben Auge: Die v. uns beabſichtigten Vor ⸗ 
füge in das ZJunere Afrika's. Zoname 2, 28 ıc,; bei. 
(ärlegsiw.): Die Borftöhe v. ihrer [ber Feinde Selte mur- 
ben immer ſchneller heftiger m. wuchtiger. Morı He. 1, 
N; Wat.-B. 19, 886; 3,28 0, — Wiſe der-: f. auch 
GegenrS.: Den harten Stob, des Bicer-S-rs [bes bicder+ 
kolten) Mat. Gries Tale WB, 7x. — Wittwer⸗: |. 
Nümmelsiiite (vol, Brummtnochen. — Hritungse [2]: 
Unze 5r.3.3,77, — Berst Bemwärfnis: Er Hatte een 


) Shmerst. 9. m. jrem eigenen Sohne. Stifter Bit. 1, 186. 


— Böen: [ta]: He rechte Enteilfineg, ten 3. diſcher 
At, 2,196 — Bür; 1) dos Zuſtoben (4. B. m. ent 
Del 2.) — 2) eiw, Exem Bufoßenbes, nam. folder Un- 
jall: Die bei jedem d. empfindlich find, Meitner (lampe). 
— Aufammens: 1) 3. 8. Die Beiden Hauptzuſam ⸗ 
menftöße, Nau. B. 29, 38 1.; Eilenbabn-; Ehilftr 
VolhaB, 25, MA) 3. x. — Mi. Ma. — In: 
es: das andauernde od. wieberhelte Etoben, 3. 8.: Wir 
waren Kalb geräbert [im Wöngen), Bei dieſem Ge. Wat- 
tembart Jer. 00. — Stöff n.: We-: Stalber 2, a0: — 
Sofenmulft, auch Kerlepich 361. — «el ın.: . Stoß 2 (ft. 3) 
Rank Möhm, 1,82; Zimmpf 20. — Stöffen: 1) tr, 
(sel. Sup 1): b) 3. ©. and: Er ftoht fi. 4 fett) 
.. Im den Bnlen. Wider, 197%; Unter ©. Regie 
ment geftoßen. Siutph. 1, 4997 12 10, — ©) Kutzweil . . mit 
Sprittgen, Steine [i. d. 11] ©. Stumpf Barb ac. — d) 
3. 2. au: Etw. öbt [Motiert] Een. Meichstagerep, 1, 10; 
Bor ben Aopf I. — m. Dat. Neq. WeltH. were, — m. 
Are. Hariması Diom Bar. 1, 57; Momatbl. 3, 26a ı.; 
Dose Hochmuth Sieh mich midit wenig wider ben Stopf. 
Mofcherof 4, 748 u.; Eren Höhe ber Karalier in ben Nasen 
(1. d. 1d). Ehählng Verſchl. . e, 12x, — 08): B. 
67 
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auch: Een Tamm (f. d. 10) j. ꝛc. = hi) (veralt.) Gen 
Irleden m. And ſ. (ntiegen). Frank Chr. 2198, — I) j. 
31.— 2) refil,: a) 3. ©. (vl. b): Schmetzl. ſ. wir und 
am ihren [ber Vaume Burseln, Ari Wund. 1, 444; Ur 
fick ih am dem Dezentleide Gocihe's. Oppermann Miet 
het 23 2. (80 Hptſchu. 27BR), — m. Yen, ſ. and; Heinz 
12} 9, 65; Sch. Mei. Sal ꝛc.; verſch. ſperalt.: Stoß dic 
an deines Baterd Schaden. Fiſch. 8. 2, 60 180 (fafs dich 
durch dieſen warnen u. hüte dich vor hntichem]) u. — 
©) (veralt.} Im Alter ſich Alles fihht u, wendt. Walbie 
4, 0149 — erfeidet Etöfe u. ſchlimme Wendung, verſchlech⸗ 
tert ih; (mundbartl,j: Tie Rilch fröhr (Fi) (perinnt). Hügel 
184; Sc. 2,68, vol, Fi w, iworifpielend): €, guter 
Zulbat muik fen Feind zu Pr andern Epeis laden ala anf 
ein Geftößene SClara (Wake, 3, 11°) u. a. tt. f. 
Say. — 3) intr,, 4. ©. auch: b) ir jind an die Band 
neftoßen. Momandtg 19, 3, 908 ı0.; Mein Anſpruch höhe 
fürdhtert, auf mes Boters Rechte. Sch. Baba x, — €) Ta 
Höher [Hofet Salen (75) 109 — feöht, j. Anm.) 1. Rachen 
vom fihern Strand. Sch. ca b. — e) Mit .. e-n Gefolge 
zu dem allgemeinen Bunde zu |. 1094a 1. — g) Daſs die 
älter d. Baiern an bie Langbarter mit ihrem Gebiet 
neftoßen find. Starapf 23a. — 1) Die Wetter fim Bergb.] 
feien nicht mehr „gezogen“, ſondern „geftoßen.” Preffe a8, 
335. — n) (munbart.): Das Waſſer, der Fluſe, dns Cis 
jgelfto ht (arfriert], Hat geitohen. Sam. (Aventinme) u. (fats 
tie): Do fiel plögl, e. Kälte ehr, ftich das Waller, ebd. 
— 4) [Am] Er feoßt, auch Uni Edir. 1, 81 ıc., vgl. 
Bike. Gledge Ur. 5799; 2b 1c.; Du ftofeit Den v. bir, 
Anerb, Lanbol. 89; umgetedtt: Dafs ihr nicht „föf” ar 
e-en Stel, Göbeke 1, 6962 12,; löfte.): Wert mar fie da⸗ 
von verfofete [verkiehe]. Mat-D, 29, 451 (Ro, 17151, — 

ta: Hbs: 1) ».®. [le]: Auf e, Meues abgeftofen u. 
behobelt If. d.) Fifih. 8. 2, 1% (u. Kurz miisverftanden. — 
2): ©) Zur Abſtohung der Schulden. Uat. A. 99, OR, 
— Üne: 1): e) and: E·en ftößt €. Geldift (Magen Narr. 
68), das Ynglüt Waldie 4, 75 1) 1c. an; Uns gefter hat 
e, jolde Sad ang Ueßen. Tiuttea. Sedy. 2, &n° [ift und zu⸗ 
neftoßen, begegnet] x. — i) lak]. — k) (veralt,) Em 
een Ring a. lanſtecken]. Sachs Tim. 3, 572%, — 2) refl., 
amd: [Er] fand micht mehr, ba er ſich anftieh if. an fick = 
batan, woran er jich hätte ſtoßen Tonnen, k. Stiit Möbel]. 
Walviss,63’, — 3): b) Knhüßer, 3. ©. auch Kadtzrflisil- 
gefehb. (1854) & 298; 30 1c,; Simpl. 4, 40814; Stumpf 2000 
u. 0. Aufe: 1): b) (etefer F. auch anfhehen 7, 
vor · ſ. 1b, — 2): b) 3.8. auch: So ekel, fo wiberfichend, 
fo a-d. 8, Ster. 9, 071. — co) aD. Fimpl, 4, 20924; 23; 
Ceie ihm .. e. alt Weib „uBgeltelfen.“ sın!. — Hüße: 
1}: 0) au Rolleny. 2,3, 7115, — 2): a) iCdhiafs) auch: 
Sr Anzgeftoßenhett. Hon-Fchalg 18, 85 10. — Mes: 2) 
Der Knecht das Deber ftredt | „Sitoft” eb, Sao Göd. 1, 


15%, — Där:: iveralt,): Eich für [als] Erben d, [eins 
brängen, Ad. n.2,@#il, — Durd- I: auch — 
burhrüttelt, Mar. 4, 118. — Eins: 1) einſtampfen ıc. 


Gärherdtg 24, 158 2c.; Een Beer e. [einfteten). Sache 
Titten. 3, 1649 2e.; Wollen ihnen damit ein Herz e. [Muh 
eintößen], and Stampf 1576 10. — 2) 3 B, auch: Offene 
Thũren ©. Unfered, US. 14,8, 106. Uns: au in, 
Arlpreureltern): Ben wmf. beſuchend überfallen]. Freytag 
2.2, 284 20; Unwmftöhlichleit. Mesjahrest. 16. — Un: 
terz; 3. ®.: Uster melde [Trappen) fd; untergeRoben 
worden, BimpL 1, 44921, — Vers: I): a) Eid in Eiw. 
verj., auch W. Dur, 4, 449 ıc.; tr.: Dass es den Prinzen 
teriieh Anſoß ertegend verfchte) u. fremd berliärt. Clandi 
Leſſ. 8, 318, vgl, 28. — 2): 0) ud: Dis ihm e. wilder 
Stier die Quſte ver]. Silberſt. D. 1, 60 1c.; Theile v. Stand» 
bUderun ». find berf. diremb. 36, 4, 44; Uat. V. 21, B1b ic; 
Es Set mir... mein Hetz veri. [pgf. ab⸗ſ. 1]. Silberſt. 
Sal, 4 zc. — b) 3. B. auch Bank Hans 8; Sache Titim. 
8,89 79; Teuerd. 8459, — €) Mabener d, 116 u. bei. Dich 
Moun.Schat 3, 20). — ©) 3. D. auch: Werden oft veri. ber 
Uhren, Krank Lalenſp. (1509 ir. — Börs: 1): b) and: 
Kann ber Schluudlovf wie e. Miüffel worgefishen werben. 
Mond. 5, 990 1°; Trupben vorzl. (j. 2a) a. f. auf. Ib: 
Klemm er vor raiden Binbhunden dabiniäuft, fucht er [d. 
Sale] ven andern Holen ver⸗zu⸗ ſ. Brehm IH. 1, 49 ıc, — 
Zu⸗: 1): 0) E-xm Eho. 3. (vgl. zufterten, zuſchanzen 1c.] 
Freitag 9. 3, 219. — Zufämmens: 5 ®. and: Nach 
den and den ... Tarifen der rinzelmen Bahnen ... gat« 
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ſammen⸗ zu⸗e · den [steiinenden) Beträgen berechnet. Luubde⸗g. 
170) 8427, — Stoſper m,: 1) auch: Unſere Haustnechte 
od. S., wie wir [Schweizer] fie wenen. Dempmolff Nov. 
8,178, vgl. Kortene; (bevgm.) Gunbe, nah: Wagen- 
Acyer Sons, 3, 21238) S. 2; Balsitober: Arbeiter, welche 
das Kochſalz bei ben Sallnen „.. 3m wergaden u. mittelß 
hötgerten Ent [j. 4] .. einſampfen, vol. (i. Sm): Salz⸗ 
5, Stößel [i. d.]), »Stöhler (nd RiblUntech. 1878, 1 
©. 20; eyſe Bar. 3,901), auch — Salaſchent: ferner: ©, 
Stiru⸗S. ıc (che, 3, 659; 066), Art Panditreicher, vgl. 
ials Anrede des Wernd): Stirnſtoßerl. Fiſch. Barg. Boa :c. 
— Mauch: Der Sperber... Shwalben, Sperliugä:, 
Bogel:, Berne, Etod:@, Brehm TG. 8, 605 2; and; 
Libelen „.., Augen⸗S. 08 — 5) 3.8. and: 
Die 3 Geuptifelle ex boppelten Blnztüfung (km Jlilgel⸗ 
Havier); Kammer, ©, u. Repetitionäiwipbe, VolksB, 87, 
1224, — sig a.: auch (dar) S. werden [in een Zur 
leınmerfob nerathend, zwiſtig ©.) Stampf Sin; 1892 ıc, 
— Sigg: Wüfe: auch — Magie, Alnadart 7, 11; 
Dretra. Fifd Sarg. 111b — wild, rafend (. auſſtoßen 
2b), moßl », dem in ber Gurung Hefe ausitoßender Faſ 
bergenommen ır. — Stöttern inte, X. (äbertr.) and; 
Schwere Rompofittonen j. Mow-Fchatg 17, 117, m, Anſtoß 
iplelen ꝛc. Dazu (f. Se Gpifchw. 25a): Die Etotterin, 
aus ben Franz, .. v. Mettelherm ac. — Stölg, sen m.: 
2) 3. B. auch Auteb. Laudol. 171 x, tgl.: Etöpleln. Wun⸗ 
dert. 2, 85 (Hußbelleiiung?) — 3) Een ©. od, Faſt 
vol Wahler. Bedjer Snupe, 192. — sig m. 2) 3.8. audı 
Rerlapfd; 973; 356; Belt. G. 280; Sch. 08; BI x. vol. 
auch: Höplige m — jäßlinge [f. b.L ptotuch. — Stov 
2.2 f. auch Stube DE. 

Steübsdngeil/n intr. (dr): fi umsertzeiden, »ber 
wegen 20.2 „Uusheritravangelm.” Welterm. 363, 1a; Die 
„Anppeituben [f, d.) u, Strnpanger.” Salon 2, 36 = ira: 
battzer. Hügel 1386 ıc, — sünzen tr.: Seftig nicderwerſen 
Kehtiur Enfe 38. — :elle f,: Echabelle (1. db. 1 a. Eqhemel. 
Anm): Helz⸗S · n. Nomaudtg 15, 4, 89. — :elu intr, x, : 
dapptlu, Scham. 9, 676; ftrapeln, Geftrappel, as; Etras 
beit „. im Bett herum. Fiſch. Warp. 139b:; Etw. ergra> 
bein m. erh. 1586; „Geitmmal” I[Weftrabell. DI. A. 3. 
22, — Strüben: j. Streber. — Stra a.: 1) j. auf: 
Wicewohl der Welt Das ſJ. lgrade, recht), was ſchlimm if. d. 
1 — ſaef; Abertr.: ſchlecht). Wecierl, usd. 11 — 
sen tr,: if. Anm.) — ftreden ff, d,), Vartic. z. B. auch: 
Des Reichet ſrel „geferadt* EiherheitsWeleit. Kahrt 1, 0b; 
Strafe ber „gefizacteften” Exekutlon. Steel Gefehf, 2, 1, 105, 
— Zfite: Err: Die Mafıbätme trafen, die Erg e 
Rh. pld Er. 1, 111 9: Partie: Mit erfiredten Armen. 
Voctacio 1, 87b; BVeritartt a. erftiradt [Harı.] Franck Köchd. 
84h. — »elich a; 3) E. anzugungliches „Arotfiges“ Ober 
wirre |ber jih duch eimnmber ftredenden Bäume ı,) Plaip 
neun, Parenagua. .s adv., 5. and: Sporneſ. 
[-ftreie], Volhsd. 90, 233A w.: Da wiſcht er auf alſo ger 
fereisht. Waldie 4, 73% (opt. Streich 2a), — Sträf:e 
L:1) 3 © auch: Straf. Waldts 1, 100°; 4, wide, 
ſcherzh.: Sen Duft .. me. ber „S. Bolten" — bloßem 
Baffer — loͤſchen zu müffen, Kank Gous 74 lvgl. Süud⸗ 
Kuh] se; Bfige., ſ. nam. auch Konz, 184, 161 u. 3. B. 
Belle. Todes⸗S. durchs Weil]. Menfahrsgr, 6; Blut: 
S. [f. Bart). Stautpf 5b x; Buhe u. Haft-Em, 
Unt,-B, 38, 202; Diselplinar-@-n. Aonu.z Das Bah ber 
Befammt-S. darf ben Vetrag der verwirllen Finzel— 
Sn nicht erreichen, Sirafgeſ. 3 Tarc.; Freiheite⸗Sn. 
ebd, ; Galereu⸗S. Bonn; Gerzens+S, Thummel 5, 87; 
Sarren [id 1] »S.; Ktetten-S. Oak 8, 318; Moxnalbl. 
2, 6a: Plahl-S. Wehen. 238, G8ba, ſ. piählen 43 
Schein: [gih: wirkt.) &,; Stortetiond-®, Sc. 1850; 
Standese®-n, bie nur für gewiſſe Maffen v. Delinquen · 
ten anwendsor find .. Die Milttir@tandet:@-n. Honv,; 
Zar neuere deutsche Strafrecht . , unteriheibet; Verbres 
chere, Bergehense, Übertretungs- Sn. Bem,; Ver- 
ſuchs ⸗S. [ir den Berlud e-8 Verbredjens ob. Vergthenz). 
Stenfg. 3 45; Wenn man dle Bor-s-n [fellbern, voran» 
gegangnen) aufsählt u. Danach das Steafmah Beftitmt. 
Auerb. Forftm, 2 Kap. 2; Nat,B, 25,549, vgl: @in mehr 
forh rorsgeftrafler, gew.: ·beſtrafter Berbreder 0. — 4) 
3. B. auch Stmpl. 2, 1651 2. — ⸗en [iImpf.) „Artef“ ac, 
auch Fiſch. Cut. 99; Wider. 182123; 199%; ıma9; 14023 ac; 
„araffen,“ 902; 430; „Araffen” (R.: hoffen) Waldis 8, 
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BETT, val. „Reef (ML: of). Lich. .a, ama!2; graut 
R. 57 e]i 2) a) and: Deis [= dafdı) „feranffet” ihu 
Bott, Finmpf 191a c.; |Sie) „ſtraafften“ ihn .. im bett 
Bauch, daja er Armuth u, Diamgel leiden mujdte, Ida x. 
verſch.: Er bat... | ec. Münd oft (gejftiraft [jur Strafe ger 
ſchici] in Die Preſaun [Beifon]. Sachs Zittm. 3, 99292 1; 
Der Schäffer... der .. | een So |[f. d. 2b] f. lels 
Snake fordern, auflegen] dann. Oltter Sach 9, 239 ıc.; &en 
um Elm, J., auch veralfgemeint: es ihm abnehmen ı. 
Btaaley Liv. 1, 99 ı. — b) abſtchtlich umgeformi if, Suder, 
Anm): Gott ſtrambacht Spielh. Tann. 654 u. 0. — d) 
auch di. Borftrafeit Borrge» (ob, berjirafte Berbrecher; 
Borzger (od, sbes)fernftheit sc, mel, (ſ. ): Se Bor 
beitrafungen, — 3) 3. B. au Holen, 1, 1, 89°; Stmpl, 
2, 11%; Waldte 1,66% („ftraffen“, 8.: geihaflen): 889; 9, 
2-4, Mc; Straferin, Daheim 19, 06h te.; Wollt 
ihn Er Irtthum ſ. [9 Irrthums zeihen]. Fild- 8. 3. 
3981737 ge; nungw.: Strolt fie zum (ft: Der] Lügen der 
Einer, Zolswirz 411a (Hammer), — 4) j. auch: Weiber ind 
darum geſchaffen. daje wir [(dalmtt nzjer Gelfgeit „firafs 
fen“ |f. bahen 3]. Siſch. 98. 2, 11990 2e. Yigg. and: Elele 
tea ft Durch die Berrüttung bes Biruber mitgehraft. Mofen- 
kram Goethe 218, vgl.: Der Nitbetroffue wird mit beüroft. 
— Steiff n.: 38. and: Die über-fe Unſammlung 
oler Sraft, Morbmei 8, 1b, — en tr. 20: Er ſtraffte bie 
Schultern. Fam.EAl. 8, 6444 ı.; Ihre Mräfte zuſanmen · ſ. 
4, 4Wi bt.; ref. 22ib; Kay. Meltid. 22 or. [f. auch ſira⸗ 
fen), — Struf⸗ler m.: Geiten) Jund, der — n. foferm er 
— Strafe verdient: Dem regen S. Glahbr. Rein. 3 
werih.: Straflingh. — lid a: 1) u. auch: © 
ferumngsefer Hochverraiz. Bahr A.Schr, 1, 428 16,, vol. 
auch: krafhaft. — 2) zur Bez, bofen Grades 1. B. 
euch: S. (FM, Verikeldg 8, 40; Moltei Erz. 3, 15; An.- 
Scyak 7, 165 2c.), gott>f. (11, 296; Mat.-B. Ba, 110; Stnitg. 
U.Tagebl. 35, 100 ıc.), gotta⸗j. eyſe Ber. 1,0), herr⸗ 
gettäsf, (Korsit, AbuT. 2, 2) J. ſje. — dB) B auf 
Darangelo 110; Unge Ar. 3, 111; Elfr. Caura Bing 2, 8; 
wior. 11617, — 4) (vol. 1) 4. B. and: Produtt des 
salerensjen Wipes, Gartenl. 16, 25», db, Walerenfträf- 
lingen jtammend, ihnen gemäß »u.; Ben tobesftrafligen 
Screen, ı8, 3886, bie Tobeäftrafe betreflend, baraul bes 
ruhend ı.. — ling m.i 3. ©, auch: Galeren⸗; Lerter ⸗ 
(Gladber, 81, 746); Peligeie (Dakunfl 1, 49); Auchthans-S, ; 
iSersß. in milbrem Sinn: Hörte bie Straſprebigt er Mut- 
ter alt... Der S. Roq. Beltg. ser. — Strähl I m.: 
1) Btell, 4 ©. auch Sache mid. 1, 18510; at; 3, gli, 
10274; Echaibene. 9a; Kenerd, 442° u. noch: Wo du ben 
Bogt getroffen | im. deinem ſichern S. Upld Tell's Tod (Str, 
11. — 2) 38. auch: Grſchoſe „bie Biraal“ [1. 10) ©. 
Ser. Fre, Stumpf duna 1c., vol. (f. 1). MWedibeel, Won. 
73; ie (j. by: Mit des Schwertes Icharfem Blih 
u. großer Stücken S. 215992 16,5 auch (ſ. a u. 10): Beim 
„Sirebl!l” Fregtag D.d- 208; ſ. and Bäder, Anm, n.: 
Ihr bennericilächtige „Strolterlei* [derfischten Nerle]. Anr- 
badıer Beltsb. 1,169. — 3) AUn If: in] ben Sem ber 
untergebenben Sonne fipen. W. 8, 280 1. — 5) 4. B. auch 
ff. Meupel Moih.Wörterb,);: Ahnlichteltbez Wrennr; 
Leit⸗ Seiten»; Wintel-S. u. — T) I. auch Froſch 
6, — 8) fveralt., vgl. 1): Der Schenlel an der Scharfe 
u. Eträhl Spihe ir.) ed abgehauenen Daums entzwel⸗ 
gedrudt. Stadelmaun Hiſt. v. Cinſiedeln 228. — 9) f, Epree 
2. — 10) laAnui.] Strahle als Cz., 3. B. auch Dech Oſt. 
#139 76,5; Mz.: Die Dantt@-+, and D,Mufeum 16, 1, 91; 
bei Spee oft lim Reim): Etrohlen, 232; 1017; 4997; 
1176 ieit Striem u. Sem ?7 (R.: Qualen), vgl,: Mit 
beiten S.⸗ u. Steämen, 319], vgl.: Mit Karben viel ber 
Airolet, 28 158 ge; Die ſchͤne Summ' ſich Aronlet | firähs 
tet], | trauſet ihr gülben Gar, 609, — Zſſthg., 1. auch [b) 
8: Im erſten Ant, Lajar 24, 28a T. Nehgl; 
Sie ſtechen .. bie Kuchen voller Löcher ut em Elfen»®, 
[15 8] od. Badgabelein. Frank Weltb. 1070 10. Ireude n⸗ 
Sen. ZB 7, 200; E. Gottes⸗ Frruden· E. Müdert Veuer 200 ; 
Aus dem Gedbanten®, [bgl. «Strich 877, | der mem Kiel 
entftoßs [f. 4). Taumel 5, 88 0.5; Gluth⸗Sen [der 
Eomne). Hufen Raul. 0; E. heller Stern, der eben | Kerr 
wor im Zugend⸗S-e kritt, Mloxatbl, 1, 0b; Düntmer- 
2icht-S. Scherper Nat, 187; Mit MärtgrerS-en glorificiert, 
VelkeB. 3, 186 A [vgl.: Helligen»Scein, »E-en]; Schleu ⸗ 
dert euten Raher®. [1525] | auf die Werrätger. Grlup. 
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8, 164; Die Brechung der centralen u. der Rand⸗Sen. 
MWone. 8, 095; Den Mile» [[. Mider-)@. frangois Mat. 100; 
Sche ide⸗Sen [ber fintenden Sennel. G.GEH Frd. Wartgr. 
190; Soumeln⸗S· n. Nädert 2,447; Roſt. Ch; Springe 
Sen 14, des ·Ducuo]. Nat. B. si, 677; 39, 229; GC, fühler 
Sprähse, [4] Weſterm. 250. 48a; Tage. Deuls sı8; 
Bern«s, [1; 25] ſchleudern gegen Bmp. Volkad, 26, 1808; 
8. Swifchen-@. ©. 38, 115 ı. — Strühl m. a6. Kauum, 
. B. auch iſch. SE. 2, 156707 FE deu: Se Mader); 9, 
10 1245 (f,); Den Finger · S. Garg. 7 [die 5 Finget als 
Somm], — st i.; "1: Stratzne, 3 ©: Ser meh Daare 
veichthums. Afıle It Joh. iı,; (eb) Sdmidt · Weig. 
eb. &&. — Strahlen intr. ac. 1) ih: Der .. damit 
[mt, ber Handipripe] aufs [heennende] Dach ftrable [Mafjerr 
fraßfen fprigtel, Matı-B. 86, 590. — 2): 2). 8. auch: Die 
Sonne Arahlt in feine Seele, Sein 3, 8; Wllitielige Befries 
bigung ſtrahlt Über jein Antlih. Kanbe HBeratb. 8, 118 ıc. 
— b) tr, 3. B. Spiel, Din. 212; W. 10, 175 10,5; au: 
Er biidet Dig auf Bliß. er firahlet Strahl [i. d. 2] anf 
Strahl. Werkherlin aa. — 6) 3. B. auch: Victz u. farben ⸗ 
Modenberg Sindflt. 1, 60); gad⸗ Salou 74, 400), gelb» 
Spielh. Sturmfl. ®, 199) jugend· Gartenl. 15, 5296), ſner⸗ 
(Almers Sch, 3} 1. fd. — d) Etrahlungen (G. 38, 407; 
416); Jarben⸗ (417); Summen: (Voikad, 26, TaA); Wiruer 
{Qumb. 8. 1, 844) Strahlunglen) 1. — e®) Straßler 
(Rcoftalfucher), auch Monn 8, 17 1c.; Aohtfirahler Octactinia 
Otbnung v. Bolypen), Archu Thh. 3, 881, Iopl, Strahl, 
Anm); Haut⸗Stach el ſtrahler: der Meerturban. Mlnızin- 
ger 82 [Art Atcerigel Lch t Nrahler [lichtef-der Gyuſtd, 
Körper]; Thau ſtrahler. Räder OT. 2, 479 3. — Age. 
+ B.: Ans and: In der GOluth Reftrahlung. V. Op. 21, 
HB — Müße: auch: Lichteusftrahler Zeſ. Volhad, 
26, 205 B 16.5 Die inmendige Slipanafrahtung [Fd], Ötin- 
gr 81. — Baͤnn⸗: I. weiterf.; Baunjtoabt u, 3. 8: 
Gebaunfteahlt, Mladder. 35, 164. — Bes: Sonnen⸗, ion» 
(Fem Sl, 4, 2156), abendſonne⸗ (Bpkely, Platt, 1, mu), 
obendgluths (Almers Schl. 189, morgentoth⸗ Grillp. 1, 2u7) 
»beftraßtt. — Durch- I: Inftz (Voihad. 26, 139A); ſon⸗ 
nette (Mord, 29, 2u7) durchſtrahlt. — Entgegens: 3. B. 
tr. Wnub, fr. 301. — Dins 12.1 5.9. Meiner Schw. 
1, 115; Ge Seitere Anmuthh war ikbec die reinen ,. Blge 
itugeſtrahlt (kraßlenb Hingebreitetl, 200 10, — Nitbers: 
3 8. tr: Sicht m. Aatthiſſ. &. 9,12. — Rüde: 1) and 
Oerlepſch 32; Unfered, (B0) 1, 32 20, — übers: auch 
UNor. Schah 1, 261 2c. Überftrahlung. Gegemmw. 14, 351 ac. 
Er blieb die Beumndetung Curopa's, un Aberſttahlt bieher 
dom delnem FIllſten. Konandig 12, 579 [richtig If. Se Hpt ⸗ 
fe. 1a; b): Aberſtrahlt — ob.: v. ingenb cem ıc] — 
2) Grengb. 24,2, 811; Mobenherg Por,Br. 391 ıc; In dem 
morgenionnenüberitroßlten Garten. Sptely, Al. 8, 101 2. ; 
and: 8. cm giftigeren Unfterne Sberitrahler [unter ihne 
Rehenbl. Schotiel Hptſpr. 8, — me: and: glorten« 
Aliinere Schl. AI; tergene (A15=88); worgen · (10); runs 
Guſch Ste, 3, 1433; ſchonheit⸗ (Ss Leb. B18) sc. uinſtrahlt. 
— Wiſẽ) der⸗: aus: 1) intr.: Ahr [ber Some} Glauz 
wiberitrahlte tauſendſach in enedig’s hundert Thürmen. 
Berlofffohn Bond, 412 ic. — 2) fr.: Pitrs-de Meeredums 
gebung. Algm.Ütg I) Bell. 18198; Die Leier .. wicbere 
Nrabtte friedlichen Glanz. Mak-D. 35, 70; Cinfam widere 
Aenblte Erliett's Flut | waldrtiche Hilgel, Ueithard XS; 
Hobenberg Bar.Pr. 497; Unfühle . ., ſelche Lilder wieder⸗ 
zu⸗ſ. Balkon 8,611; S. Geflät, des .. bie innere Gluth 

. wireder ge ſtrahlt. Splelh. Ms. 2, 66; Se Mienen, bie 
. das il je Gattin wiederſtrahlt Hatten. MWolke3, 26, 
120A. — Züs: intr, 4. 8. auch: Und zwar Aradlen Roth 
u. Biolet nach bem Ehwarzen ... 30. 6.3, 416. 
Zurüds: 8) and: Iurüdftragler (Refleftor). YolkaB. 20, 
1098. — Jufämmene: 4. B. inter, auc Gere, Hüne 
del 398 2. — Strühlen tr.: 5. ©. auch: Er Int dir... 
grob „netreelt” [hart mitgeſpielt 2c., opl. zwagen!. Fiſch. 
81,410; 9, 73 2512; ihnen] jo geob a Bgeitreeler, 
3, 368#2 32,; Es dar] nit geftrählter laufgeſchnilickker] Wort 
ed, zlerlidjer Wort. Aelſersbg Sind, azh; Ihr Ichlinfte Kiır- 
der... | He badet, frählet. Sachs ip. 1, 918°; Da er 
ben Barren [Dat. 95.) tücdiich ferägte | um ihe Geld. wort 
[fie darum ſchlert, es ihnen abnimmt); Wir woll'k dei 
Kanfmanns Scutel |. 8,877; Sam [ale] Haben ihm ges 
frägfe die Kopen. 442283 Den wollt’ ich etwa befier ſj. [art 
mitwehmen). Hm. Sechz. 3, 160 ®7 10,5; Spte at’; Die 
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Geigen juli ſtrählet! Sı® itreict ſien Die ihire Som 
fi itto hlet jf. Sttahl 10). 0%, Die Sons ſich ſtrahtet 
auf. 171%, — Strühllg a.: Sehösfre Narbe, Uufered. 
(82) 2, 514; Ju taufenbrf-em Glanze. Enfer Maul. 0 ; 
8, leummblättrigefer Iniamntenfehung. Oken 1, 974 ı7. 
— SträhmlIn.: Ges: Gm, Feuchted u. Sträßntges 
... Das fendte &, Winterfeld Wint. 1, 10 8. — st fi 
Die Purpur⸗Au. Golb-Em ihrer Stickarbtit. SelsAl. 2, 
1716. — sig a: Dem beit fineten Schuuttbari. Gegen, 
14, 382a ıc.; Did» (MWoiked. 27, 101 A}, ſchmal⸗ (85, bo M. 
wilde (Wat,-3, 83, 81) (., m. Soarem 2.5; Grobsies Sletid. 
— Steam 10: i. Eirem, Stream, — bach: 5 ſttaſen 
2b. — Steamm a.: ſehr gw.. 3 8. and: Der mus— 
telsfen Vurſchen. Herlepfd 315 ıc, m. lin ven Martibes 
richt): Kaffee f. Uat.Z. a0. 20. — «ei tr; intr.: Eie 
firammmte ſſtraffte] beide Urme. Anerb, Höhe 1,098; em ke 
den Arm ber Ruth geſtrarautt. Strachwitz 23; „Oh!“ ſtrautinte 
fü das Ejrgefühl in mir ar. Berlepfih 109; Qundſuf. (88) 1, 
Slsc; Wlttlich rrammte laogfid ſtraff die leise, Wolkal, 25, 
228; Hier u. da ſtrammten bie Nähte bes Rocks. Salon 5, beu 
eb. firämmten = faßen zu Kram (prall, tnapph x., vgl.: 
Bekremmung Betlemmung! der Beruf. Kabernäm. Acdut, 
4; Erfirempiben: beflemmend, eritidend ben Sals ıc. 
julgnären, |. Or. 8, 102 ı. — Straͤm⸗peln inte, sc: 
3. 8. auch Gicendf Taug. 4; FanıSl, 2, 7b; Gurteul. 97, 
Kar; Lladder. 38, 1106; Hov,-Bcha 4, 178; Bnf Bat, 271; 
Scyanr 1, 222; 2, 7410; Bettfirampler [löße) Zifdr. 
8.8, 1089954 zc.; Das junge Bolt mag fih abet. Volkad, 
23, 1874; Die alũcttich nbachksampelte Welleibung. Stahr 
Fraueng. 1,383 8,5 Gegen Eno. ame. Alont.Itg 13, 5; [Er] 
ftrampelt naf dem Schaubtett luſtig ſeine Beine ans. Bo- 
mandtg 18, 8, 771; Se Detidete tlat. B. 36, 1001, id v. 
den Urmen (Winterfeld Bist. 1, 190 beruntersi.; Ber 
trampelt, zerftenmgelt, Mladder, 81, 1234. — «fen intr,, 
ir, 3. ®. auch Becher Mabbt 2,2, 75; Der Echnfiplatiler, 
wie er auf ben Tanzböden des Gesitges gelltampft wird. 
Gegenw, 18, 580n; Er ſtrampfte den Maben. Mflleyr Nies 
08; 98; 113; DI, Mon-Enjag 9, 891; Mod Breitn. 48; Ro · 
mandig 16, 8, a0: Sch. id, 1, 253; Frimpos Oalbaſ. 1, 189; 
Tab Beftrampfe. ebdb.; Wälder, bie ich duch zeſtrampft 
babe. Frr-Simpl, 4, 80 10.,; Die Diufit wurde . . ſtiſchceg 
dertanzt m, verfirempft, Henurd. 1, 122 (Nofeager), 
Strand m.: f. auch Se Syn.*275; Dieſen S{-ch Gödche 
SD. 1,3929 10; Kuf Uaza'e fonnenreihen Sei. Gries 
Tafſo 18, 75; An den Stränden, Aeminz 048; (bit) Auf, 
am des Debens Iſ. d. II Gd) ©. ıc.; Wade Dayar 25, 286; 
Blittbens Gödche DD. 2, 59h, Führe Schmint-Meie, 
Schueld. 18; Senfelt» Shah 2, 94: Netel» Freilier, ©. 
1,296; Rorb» Mat.-3. 17, 09; Sdlamer AWaldmäller En, 
Ard. 44; Silber⸗ Godeke DD, 1,29, 9; Munder · Grün 
8,907 S. — zeln intr.: j. Schm. 8, 686; Shmähi, 
513 u. 3. 8.: U3 ob fie ihr Lebtog Über f, Strobhälmie 
geiteandelt [gefteauchelt] wäre. Anerd, Dotſ. (18, m, — 
— +pit intr., tre: 3. B. auch: Dar Schiff abjichtlih anf 
ben Strand geiept . . Pi das Echlff neftrander, ohne dais 
die Strandung zur Metnung v. Schill u, Ladung woriägl, 
herbeigefüget war. Suudes zeſ. Id) D52?; Durch piädlide 
Strandung. AofodıBig 171, 185 30,5 ungw.: Maueste.. am 
der Strandung [dem Etrande], Wamendtg 14, 2, 116 Moſeg · 
gert; Angeſttandete Schifſe. Danfen Schl. 138 10. : tr,: Das 
+ „ Scifstrlimmer u. Leichen ansj-de Meer, Mattnif, Str. 
4,41; Auſtraudung. Welerm. Bis, Ton ıc.; E. Boll... 

dns Afrifa besj. ,. tan. Opitj W. 2, 3% (veralt, — bort 
landen); Die Sehniudt ..., nadı Jenſeit binszusf., !an 
ben helfen Freubenort. Kappe 2, 27 |vorthin an den Strand 
zu fahren]. — Stedng in. 2): b) vgl. auch: outer 
gterferänge. Gartenl, 15, F2Rb. — €) auch iſ. Ztym.i: Mit 
dem Zen gerichtet. Sturapf 138h ıc, — dd) Bald cr's [bee 
Vogler Die Bone] being in Amang u. S. Fiſch. K. 3, 17905 
(opt. veritriten Ze). — 3) and: An ein S. 1. 642434 — 
in einer Reihe, hauter einander zc., ſ. Sm: 5, — Reife, 
Helle .; Aderdeet w., 3. Bi Dem Zudeugut, beitehend 
out: Brass u. Bauıngarten . .; Erbipfel-S,, 6 Declaren]; 
trant-ö, 6 Dee ... Ben vertheilten Gemeinbetheilen : 
an Erbäpfelfteasgen 40 Dec, ıc, Algm.Btg (184) Beil. 18186. 
— e) and: Eifen- lwie: Schienene}®, [Bahn], Nismark 
Sir. 174 8.5 dazu: Huf en todten S. getathen, 3. B. Übertr. 
Yat.-D. 31, 619; 85, 168 se., auf bem man wicht weiter Lam. 
— dl) ff. ©) @raben Sie 3 od. 3 Rohrtränge [Denis] 
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u... di, Qbaolger Waſſetfr. 7. — 0) Sen: bie Altwaſſer 
der Rheins bei Tanten. Miegl Wand. 124. — Strüng n.: 
Ges: auf: Theile u. Theilchen des Mafchinersi-es ſim 
Etlfemoalzwert). Asımtor 3d. T. 187. — «en tr.: 1) auf: 
E. Tuch um beit Hals ſ. Unt,-B, 86, 819, wie een Strang 
(Ztrid) widelm ac; Pierde, die zuſammen eittgefirängt 
waren. Auerb. Landol. BE 10; Ggih: Die Pferde [os« 
(nr Gſch.Ctt. 4, 8B8b), ab» Momaudig 17, 2, WI absf.; 
and: Die Meilen abe, VolkaB. 2, 146 (ſ. Strang 2b). 
— A ach Aarin. R. 2, 50 — Strap x.: j. 
and; Etrab x.; ſttippen 3. — Strüße £.: ſ. Se Syn. 
“535: 1): 0)3. B. auch Suche Süd. 1, 0716; Stifler Stun. 
2,120; Volhad, 8, 106% — b) au: Huf der grehen 
Donau-S.. dem jpiteren Gimwanderungdweg jo vieler 
tölter. Aouathl. 2, 1888 :c.; Die ländertrennenden Meere 
in völternerdindende S-n verwandelt, Nat. B. 38, 15 10; 
Die Fleinen Juſeln im ben En Ider ben Dieeremgen au. 
ber Sunbar u. Singapore⸗S. beinelegte Welanmmt: 
mante), Momatbl, 2, 48a ı.; Gödehe 1, 647697 [v, Gibral · 
tee] 0. — €) f. mom. and, Wat-3, 18, 387; (veralt.}: Ber 
gegnet ihr zu Winden u. [auf den] Er, Wide, 7428 ı0.; 
auch fiir Sie Leute im u. auf der ©. (gl. Dort 2): Bnis 
fie Gier die halbe S. gegen mich Anfammerichreiet, Meyfe 
R 1,210, — di (app) auch Stumpf Sarb; 6706 ac. — 
da} Da bat mein Rezen⸗ISchlem fhöne Su [Streifen 
Baffers] über dein Heid laufen laſſen. Garteul. 14, 714 b. 
— 81358. and: (Ahr Sterne] lieſt im runden S-n [Bahs 
nen), Speer 31. — fie. nach Üanticht, a B. auch: 
Die vergggeißnele Berufs. [le]. Mat.-3, %, 9; Dur: 
zuge ⸗S. [1a]. Monaibl. 9, 2186; In die Ehren⸗S. (le, 
vol. Bahn] einzgetentt 10. Auszb. Landh. 5, 18 ze.; Dnrdjd 
. Boigtland war's [b, Melfe] oe Areunder» u. Betr 
tern fü. mw] ⸗S. [1a]. Hale 50. 65 ſdott wohnten viel 
Freunde .i; Halbeẽ. [lc]. Kanı Böhm. 1, 168; In ber 
Peinle] |. Anmmer:S, [le] wallen. Göpche DD, 1. 
40a5: Klinters, [BUa]. Gofu.-Fallerel. 1,280; x 
neite Mier= u. Lade-S. Uat. B. 36, 07; Die „Dapp-S-n“ 
[1 c}, als welche man [nad 1700) Heine unbebentende Cirt- 
Ber beztichnete. Yat-B, 81,37; Martere If, Snmamer)S. 
Klltze Bach 1, 395; BIT ©, veralt,; Erringe+s, Aren · 
tin Ehre. 67 if. Sm, 1. 96), ſchurz. Momz ji. Mahm] 
eg, Germania 7, 38 2c.; Ödersä.) S., auf ber Rilch were 
{hättet ift, wird, Lets 7,580 18. ; im Bollswig: Kunfl-S- 
für die Milchbeſorderung großer liter, Volke, 27, 16A ; 
Unfere3, (80) 1, 5992; Man naunte den Rheiniteom bie Bfa fe 
fen⸗S. If. „Waße). ebd. NR. 14, 1,08; Beomenaben»G, 
Pietſc; Welt 1,01; Duer: (eb.: Swerdi: Stumpf A8be) 
5: Meikt« (val, Sande] S. Silberſt. D. 2,339: Relio 
Sn [1a]. Nat.-3. 31, 189; Nüazugs⸗S. II al. Dirrurie; 
1,219 10; Sa um-⸗S. [li] Verty Erinm 276; Shjotter- 
3. [1a} Neem. 1,849 ff; See=S. [le], in vielen Städ« 
ten, aber and [1b]: Befolgten jelbige [d. Panzerſchiffe] 
die Segeln auf ver Ste«S, Volhed. 26, 183 Biw.; Seitem 
&.[la;c]; Sömupe®. Nat.-3,36,472; Thal⸗S.l la). Gar- 
tenl. 0, 3385, i. VergS.: E. auf der Better. it das Amt 
gelangter Bureaufrat, Hat.-B. 19,5%, durch Nepotiemus, i.0.: 
Freundeb+S.; Bor-S, [Ic, Bärgerftelg ıc.] Unfere?. 7. 15, 
2,745 ; Weſternt. 259,395; 818, lasc.;Wald»S,[lal. Komandtg 
15, 8,04; Wander, (la). Ereger. Wand, 5, 72; Belte 
vertehrs S. [la; b]. Ust-D. 81,98; Binter-Z. [la, 
ilber ben Eptünen]. Henfel Send. 3, 238; Aufahrts>s, 
ſzu Gijerbahnen). DLandıw.Preffe 4, 1062; Ywein-s. |Iu, 
Seitens, Neben⸗S] Mat.-B. 3,5%; gwerch⸗ if. Outer) 
5 ꝛc. — Sträfser m.: in lite. 3. ©: Die Berge 
5. Selne . . Umer den Bergen. IGRrüger Diät, 382; 
Alone, 15, 401; Meyer Kouv. 3, 235 ıc,, f. Bergfivaße, z. ©. 
auch Zimpl. 2,2808° ıc.; and — Imd aub ber Gegend der 
Vergſtraßze, dal. Die Mefichten unferer Bilhelmenrräfs 
ler. Volka J. 28, SA — Diplomaten ı7, (i.: Die Wilhelni- 
©. it Verſin. Kos. 3, 316 1C. — Aichh au: Cem hoch⸗ 
jer Müsnes, WUaabe Drüuml. 0, an ber hochgeleguen 
(vornehsen) Etrabe wohnen? — Strimb @.: f. auch 
Aum. m. 3- VB.: Das Stroffe, Mautie [der Wolle]. Barın, 
Di, 23,659 10; Stroklig rand. Viſcher AC. 2,97; „Strup” 
.. ſein Sant. Mitmüler Gerbjt 1, 313 2e.; S. Gune ... fo 
ürnwelig. Freptag Hdicr. 2, 089; Strublidter Tolles 
tepf. Holtel Iren. 8, 10 m.; Auf der „gitre piten” [itenp« 
figen, eumzligen ıc.] Dant. Fiſch. 8. 9, 399379, Solch rw 
piſch Sögelpän-eiien. DI. Garg. 5b ıc.; Die Serfiruppr 
67* 
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ten Borken. Garten, 21, 0386 2e.; Huf wilder mooBnere 
Ariippter Bahn. Schtſſtl Mn, eure: Ihre flachsge- 
Bruppte Spröfslingsfchar. Mant.-Itg 21,4 Im. ſtruppigem 
Flachthaar ze.; €. unluftig geftvöbelte Matt, | grindig ıc. 
HZats (Schaueabutg Def. 1, 254194); Mit gerfi roseltem 
Saar. Df. Titten. 3, 002°; Stmpl. 1, 23°; 111 1 ıc.; Wo 
+ Sebertich durcheinander ftrobelte. Biahr Aug, a ıc.; 
Strobel m., auch (ale Name er Peri. x.) Munberh. 2, 
81: 58, wgl.: Der Obmann ver „Biroßler" — Waller 
orbeiter am Denaulanal. Preffe3s, 19; Siwel Steoblermeiker. 
5,330 ı6.; ferner zu Strdter auch: Struter [im Preu⸗ 
ben zur Zeit ber Orbenatämpfe] ſ. Freytag ©. 9, 1, 210; 
Eretifdyhe Aufſ. 9, 31, vol. Frifch 2, 60 m. Stenuf 9, 
auch: Telbmäthig, vorfträtig u. was dal, Genabipteit 
(Hurtige Rsungen] un. Bferden zu treiden iſt. Eiſch. Garg. 
1768; enblih zu ſtrauſen (ugt. fereifen): GSpielverlufte, 
die ... ben Bentel zu ftrupfen pflegen. Mönig =, 208; 
Beutelktrupf(m.). 28 x.; Das peinfide Einftrupfen 
v. Wimperhaeren, Viſcher SE. 2, 64 2c.; Um ſtrupfen 
G. ©. Megenfdhirm, Handſchuh) 8; 9; IDal ſtruvft ber 
ganze Menſch nach innen um. 265 1. u. ſchließlich (öfte.) 
in er Krt Umdeutſchung bes fr. estropie: ftrupipliert 
— om Känben u. ähen verirkpbelt, ſteif. Hügel 10a; 
Meiner Schw. 4, 32 ⁊c., nu tr,; Sollen fi) eure... 
Sferde die Anehen „Äruppiren” [verderben, wminieren sc] 
Viblderüntery, x. (78) 1, 11 (Bhlägel) ı. — 2 f.: 3) 
au Nat. A. 38, 489 16,5 Der Stribe u. dem Bträub- 
lein. Garten 25, 480; Strüpli u, anderes in Butter 
Gehadenes. Homandtg 16, 8, WS; Auderfirüben. Gruppe 
1,838 1c. — trüben tr, ic. 4. ©: Saarefd, auch 
UerdS. 28, 248 ı.; Weit ſich] frdem Saar. Unkelmeger 2, 
“0; Mit Daargefiräuster Angfi. Silber, D. 2, 330 m, 
tgl, (mie gelagti: Die Augbrannen ıc. auſſt rauken, auch 
Vreritiuger Arxit.Dichtt. 1, 378, auch: Die Haate ,.. wie e, 
Safmenbwih aufſgeſträußelt. Auerb. Höher, 159 ı. u. 
Sich (miber, gegen Etw,, Gen) ränben, ftrauken — 
Sich breit, groß machen, fperren, widerſtreben ze, (ogl. Straub 
3), 4 B. auch Fiſch. Bar. 188; Brolm. 181; 8.1, 89; 
2, 189233, za 021. 4, 178%; 34718; Db oc; Das Mögle. ., 
das fi wiber dem Adler krußet, Meiferobg Poſt. 3, 90. 
— Zſitzg., auch 3. B.? Der Eber ſertzubt dem borft'gen 
Rüden ar, Gries Tafio 14, 73:0.; Den Stahlgut faft dur ch⸗ 
feräubt das Haar ldurchbehrt das ſich ſ de). Schuidt ˖ Cab. 
Zt, 124 16; Der .. ann... ſich fürtzun ſhervorthun) 
“| m. kann ob Andern fih Tarel. Fiſch. 9. 8,994 109 ıc,, 
2. fe . . Stimme war bas .. Saar suräidgeitränkt. Heyfe 
RABUG 313 ꝛe. — «ig a: 1) auf: Das f-e Aſtwert. Kor 
snandig 1P, 4, 38 (f, fpertig) ıe.; Die Plerbe waren ſtrau⸗ 
bicht· wie bie Igel. Waldis 3, 94179 20, — 2) and; Mälleyr 
Ries 116 ır.; Ohne S-leis, Mähert 5, 281 ꝛc. vgl.: firäuße 
fam. Heise 8, 196; 8347. — Strändy m. 1c.: 1. Se Syn. 
"581; auch: Beerfträrder. Vat-B. 38,91 ac.; Felſen⸗S. 
«apeirum nigrem, FU.Göh 2, 29; — Aralea proceumbens. 
Oken 3, 98, val.: Die Azaleen (Mpalien) Felſen ſtrüucher 
find Klein- u, Grofftränder, Bonn 8, 611; Frihfträu- 
cher, Mordd, 3, 7; Salbfträuder. Mens. 14, 180; Mit 
Stachel⸗ u. Bobanmislteer|:Srränden, Nen-Schak 13 
52; E. Imotiger Alctter⸗S. Oken 3, 1999; Die Peter» 
fräuder, Sympboriearpus. Watur 15, 38a; Bellen. 
Philadelphus. Bont, 11, 782; 9, 778 *., auch — Aristolochia 
siphe, 8, 160 20.5; Dein „Mantenftiräunchlichen!“ [R.: ſeu · 
chel chenl. Göbeke DD. 1,2916; Shnur-S, Sophora, 
hen 8, 1897; Bauberfiräudier Famamelis. 1985 ıc. (I. dor 
tan. Werte). — Strauch n.: Ges: .: Ger. Yadlır 
Bidy. 8, 2; Romandig 19, 4, 506; Snielnufsrhrer. Volkes, 
20, 113A ı.; Hlpen-®, Yumb A. 1, Abb; Rande, 
Gartenl. 15, BiBa; Muderh, Schaca Mähte arm. — 
Strändzein intr.: Si felimmend u, Aber⸗d. Uerds. 
23,29 — sen: 1) L.; uw; Abele Ger. (1634) 2,8; 
Heltet &.3, 117 10, S⸗Fuk. — 2) inte: a) aus: 
8. bem reiten Wege I, Waldie 4, 759%; Doc hätt fein 
BubL Mal geſtraucht. 2, +; Mähert Hau. 8, 285; Cenerd, 
353%; 9739 (vgl: een Strauch nehmen. 14), — 3) 
tr,: S. (fimsfejhen): bie Erbe me. d. Vilug oberſtächt. 
Aohen, Stoiber 2, 407 — ſtrilchen, ſtreuen. ſ. äßren II. — 
haft a.: ſtrauchartig, ſtrauchig. — ig a.: Se Mäfne, 
Welerm. 239, 5075 ı0.; Er halbeſſe [irandibafte] Nubia- 
ce. Unfered. (ae) 2,58. — Stedüm zc.: ſ. Strom tr. 
— Gefkiin m,: Sammel, it. ensirore, ſ. Fremdw. 1, 
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6343, auch 5. DB.: „Wftriumene.” Gidmid Sat. 2, 144 
— Sammelfleifh, vgl.: Mülberned, Lümmernes vr. 
Stränge £; -n: vgl. Gehrüpp: Fihten-S, Gartenl. Lt, 
650; Ga ic. — Steamfj m.: 1) f. auch Dahn 2; Miu: 
Sträupe. Begenm, 20, 1500; Henfel Mend, 1, 175, — 2): 
a) Gebilih, vgl. auch: Im Geſtraus, Gleyſtrauſe. Sachs 
Gh. 1, 2004; 3, 21510; a: en 210195; 7, 800, 
2,3854, 974; 519; Fiſch. 8. 9, au 134 16, — b) — Meder 
bei (auf dem Hut), Simpl. 1,1987. — d) ſJ. auch Ss 
"531; €, „Steausfel.“ Göneke DD. 2,7; Sr 
Birthehaus. Anerd, Landh. 1, a r.; Alm=S, Pichler AU, 
118; Beoden [i. d. 15] ⸗S. 1; Demaut⸗S. 8. 1966; 
Dihtungsferänhe, bie ich auf des Weite Flar gepflüdct. 
Steak 1, 311 ac.; and (vol. a): Baldgefträube. Hädert 
BB. 2, 504, vol. Machgel. 345 ıc. m.: Der Frühling bLil- 
thenftzauhiht. Df. 5,97%. — 3) f. So Sy. "ao ff u. 
3. 8. Algın.Btg (44) Beil, 17945; Hat-B, 88, 151 (Stränße); 
Woleıcy, 3, 1, 16’; Stmpl,s, 19710, Witten. Sedu. 3, 101527 
Waltin 9, 2523; 4, 3417; 4839; 8, 9719 (? f. ftreten 20); 
ehren, Es Eun.’60; Kampfesr Aluchwit Ged. 4; 
Ränner: Zalom (74) 986; Türtene Wadern, 3, 0092 ıc,, 
vgl.: ſtraußleren (ir fireiten), Do Griech. 2, 38 ıc.; 
auch (f. ftraub, Slnm,): Stenter 1. — Stränfel: i. aus 
Streu I. — Straw ꝛc.: I, ftrab ir. 

Strẽb m. -8; -e: (Bergb.) die in em Strebebau um» 
faßrene Flözmafte. Meyer Kom. 3, 2116, — bar a: in 
Bfigg., entiprechend ben trauſit. v. ſtreßen: Ein aus, ber, 
er⸗ ſes Biel sc, DaB anzuſtreben. gu erſtreden if, vgl. aireb⸗ 
fan 2. — »p £.: 3) Of ale Widerfirch. Scheuenburg 
1, 220%? (Murmer) = Widerfischen. — sel m: Den 
Laden · S. ziehen, j. Streblate 2, — selinger m.: vom 
Adelidher Streber (Etreblerting) Unfreed, N. 18, 2, 15. — 
seln inte; fanlit fein, riechen, Kügel 1594; Spinbler 
Bog. 8, Br ic, — dit intr. 20.3 2): g) and: Du ſireb 
te doch wm lnoch] Ruße. Grikp. 1, 119. — 1) au (opt. 
Sa Sptiäw, 34h): Der höher frde Weil, Beine 1, 181; 
Die .. hodsbdften [ugl.: Höhf-T-den] Männer, Mord, 
18, 356 :.; €. Uber, flägel» (m. ber lägeln empor«] 
fd. Uhlb 197 16, u. (ſ. g): Freiheirsa- (Metikne 1, 101), 
Tunfte (lal.-B, 23,597; Nnudſch. 3, 9, 880), alel» (oma 
Dig 18, 1,386) [-d, vgl. zielſtredig 1. — m) Unſer ©. u. 
Ttachtent. Aonatbl. 9, 377; Tas Belammt-S, Wilbelm’s 
». Humboldt, Mat-D. 36, 968 u. (I. I): Das fsreihelte-, 
Hod» Helme Leyteced. 108; Mords. 18, 57), Runfte ar. 
S. — 3) Etreber: a) ſ. and RaußeBarih n. Brehm 
Th. 3,287 „Eträßer, Etröber.“ Aleyer Ront. 2, Baba. — 
b) 3. 8.: Etreber, Studenten. Srufel Diend. 1, 182 x., heute 
ii. Mont.-Dlatt 7, 84 5, 6) gumelft v. Efrgeisigen, die — 
aumal im Ihrer Stellung auf |ebe Eseife nach oben |., 3. B.: 
GHaralterlofe Streber, Amynier Vt. 35; E· e gute treue Seele 
a. burdaus E, Etrcher. SamBl. 9, 18; Rariorer Fels M. 
8, 187 h; Die jugendl. Streder. Gegsum, 3, 31äh; Die „Stre- 
ber“ lonnte ex [ER v. Möller) wit leiden. „Was fol 
ih m. Leuten aus Ehrgeis u. Pappe?“ Nat.-B. 34, 81; 38, 
zı7; €. Olüdsjäger u, „Streber‘, ber ſich emporzubringen 
ftrebte, Stahr Tib. 290; D8 x; auch 4.@,: Mbeldftreber, 
Preffe 85, 178 10, (Sprach⸗)Etteber: lin Norwegen) Die, 
weldie aus bem Boltebialett eine Schrift (ins Bpig zur 
dan. Amts· Eprache herfielen wollen, Vundſj. (9) 1, dit. 
Dazu HortMild., 4. ©.: A) Kariettſäachtige Streberei. 
Gegemw. 8, DDb; Ank-D. 20, 8; 84,144. — PA) &trer 
bershafte, sine, -iihe, »llde Verl, Zäitigt, Haft 
ı.: Beige Beblentenfeelen w. fireberiide Luneben, 
Reicefr. 8, 13da 1; Den Vorwurf der Btreberhafr 
tigfeit. Uat. 3. 20, 523 (vol. 9). — y) m. Herbschehung 
ber kleinlichen Selbftfucht ».: Der Etreberling, |. 
Etrebelinger, — d) ftrebers intr.: Ad als Streber be⸗ 
Haben, gebaren, 4. ©.: Sircherube Orünfchnäbel. Nat.-3. 
86, Mr. — €) Streberſchaft &: ee Geſammthelt von 
Strebern. — 7) Etreberthum n.: dab Zinn u. (ie 
baren ©, Strebern, 3. B.: Die Sorgen des ſieberhaften 
Streberthums, Contad 2, 194; Eatirr auf bar „Streber⸗ 
tum.‘ Gegenw. 11, a11b; 29, B5Ba; Das Geſchtecht der 
Streber“ „.. Er Pathologie bes Etreberihums. Alont,- 
Dl,4, 14 8. au; Ka Stelle bes pflichtgetreuen Peantten« 
ifums e, glatten Strederthum, Nat.I. 35, 374; 29, 4965; 30, 
187, 8,45 ꝛe. — 4) 3. B. and: Der Denttrehung 
Ficte's. Nilehrand Nat.Litt. 3, 199. — Iſſzg. 3.8: Anz 
au: 3) Depfiütungsanftschungen. Falmer. @W. ı, u. — 
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4} Die meiften „Anfreber‘‘ in Kult, MWiffenfchaft, Sitte: 
vatut. Momamdtg 18, 1,400 — Müfs: and (m. fein): 
Ter Lärdentaum „. mörhtig aufgeftrebt u, vieläftig, Gre 
gor. Kori. 2, 87 10.5; In den ebelften Aufftrefungen „. bes 
menſchl. Geiſtes. W. Kit. 1,1, V. — Hüse: fl ſtrebeud 
ausbehnen: Über mädtig a⸗den Bergräden Hingelagert. 
Gregor. Waud.a, 375; Alle Nichtuugen jenes kitanifchen M-6, 
Gervtn. Hiſt. 8, 18 — Bert felten tr. (fi. and. 12): Das 
Bermnögen, ed Berniünftige od, an ſich Gute zu d. Momu. 
(5) 10, Tal (Wendt) »c.; Begeme (Mof ul. 8, 140; Wolheb, 
=, 5A); Heil (Spielh. Neihe a, Bir); Munfir; Madit- 
Reidatagarep. 1, 101; Vopulatitdis · (Stage Kalferfr. 80); 
Bermiltfungs- (Mat.-B, 21, 147); Belt» ¶ Gervin. Oiſt. 8. b61 
vol. Tages·) Beſttebungen. — Duͤrch⸗ I: 2 tr.: Er hat 
gut zeben, wir ſellen «3 d, (hrebend dürchſeden]. Welterm. 
262, 268a (Patlig — Erer and: Unerſtrebt. Gutzu. 3. 
58 — 'Bers: mit Btreben (f, Strebe), Spreigen ac. 
verwahren (fpreizen): Berfirebung. Mothes 1, 470b »e.; Um 
bie Orüde gegen Schwantungen zu ſichern wirb oe borikon« 
tole @ltterverftreöung . . angebracht. Meyer Konv. 3, 1088h. 
— Wiberr: ]) unam, trembar; Was bitgt ihr cuch on 
mid .. | x. ſtrebt dem Hohern plumpen Dramger wider? 
Grilp. 1, 79, and: Sem Miberftreber |bem ihm W-ben]. 
Yat.-B, 4, 98 (Dism.) — Yerz: (veralt.) kr.; gu gerſib · 
ven fireben: Die Efilin . . „ zernagt, frißit m. serfiveht, | 
weh ich mit Arbelt hab' erweit. QSachs 1, bier. — 
Zufammens: 1) gemeinfaom ftreben. — 2} zufammenr 
zukommen, nach Bereinigumg ſtreben: Mad dem allg, We⸗ 
ſetz ed Trennens u. B-4, ©. 37,34. — ⸗er ic. 1. fire 
eu 3 u. Hide. — lg au: noch Etw. ſtrebend (ſtrebſam 
1): Indeſa dort die fe Zugend nach der Wurſt klettert. 
Ylat.-B. 35, aaa ꝛc. — Site, and: Ziel⸗t nach em Biel 
Ginttrebenb,, elſtrebend. der Aeit in ben organiſchen 
Körpern. B.E;n,Serr, vgl.: Baer Sat and, time feine An» 
ſchanung zu benemmen, ſteis das Sort „Teleologle“ un. em 
andern —, erſt „Zieligk.“, dann „Bielmäkige', endlich 
„Htelt” zu vertauſchen gefucht. UNat. A. 30, 288; Gegen. 
®, 132b; Uatur 23, 198 fl; auch: Deis das Geſchice ian m, 
ernfier Merehimung ıt, Hleit durch alle Feuergefahren ber 
Liebe geführt. Unfered. Ni. 24, 1,899 1. — »ling m,: 
f. Streberling ꝛc. — mis m. (f.): 1) €, falkh Be S. 
Rüdkert Kol, 1, 187; Tas Biel vieler Der&fe, Meine 8, 108. 
— 2) anifrehender (hober) Phlanzenihols: Mn ber Haben 
Seſen bes Gtaſeb, des Madjivwchler, ber dürren Stämme. 
Stifter Stud, 9, 188. — fat mu: 1) and: Ex fehr ken 
[räftigen, fenrigen] Borbeaur {= Weln!. Keyfe Kind. W. 
1, 58 job. zu 2?) zu; Mile Weri-teit der Herzogin. Ger- 
vie Die, 5, 542 2c.; Raltes Blut ift warmem wiber-]. 
l-itrebend]. Wüdser Mus, 357 3%. — 2) €, erfes Biel. 
Uet-B. 90,185. — Strich: 1) m.: auch: bie Geinmut- 
heit der Karpfen im S.Teich (f. d. Meyer Sonn. 6, BaSa, 
— 2): 8) Die Leber... in ihrem Ein erſt nochfeft, frei« 
Dia u. Framef, gemadt. „Frasch Ehr. (1581) 817@ (?, val. 
ſttad ec). — ebar a: Bonn, 300 ı.; Innerkelb er 
unserefsen Friſt. MaboB, 28,6 10.5 Die „noll>fen Ur: 
Zungen „. Die Boll-kleit. 33, Bil; Mona, 6,300 1c.; Den 
laugen borz[en Haben. Hatar 37, Bib ıc. — re IL: 2): 
a) 3 B. auch: Bilden „. leere Sen [ogl. d] in der Übers 
Ueferumg. Sr 10006 w.; Auf doppelgeleifigen Bahn-Sn 
. , Die Doppel-Z-n im ben Bakuhbſen. NMudesgeſ. (70) 
467229 ıc.; Unermelslide Pänber-&n, Manatbl. 2, aux: 
Sand⸗S n. Uat-B, 88, 56; Steil»E-n [er Ellenbahe]: 
Strafew&-n find weggerifien. 36, 386; Tor Sn. Auslı 
52,78 a; Heplc»Em ıc. — 6) (Bergb) f, and fr Hiihe- 
Aounv. 7. XS 4 DB Enmpf- (la) — Waſſer⸗S.n. 
Meyer Konv. 3, Alu; Tag⸗S. Scheuchenſt. 1; Obere m. 
Unter-S, Hat, 18, 190; Beug [i. d. 5] od. Gezeug 
(38, 109) 8. x. — d) audi: &e Zeiten-S, v. 3 Zahr⸗ 
hunderten, MEcchs Zub. Span. Bi ıc. — 3) (meibe.) das 
Streden (ſ. d. 1C) des Wildes u, die Reihe des geſtred⸗ 
ten, 3. B.: Lag eine ganz bedtutende Auzahl Der tapital 
fen Eatten „. auf ber S. Garlenl. 16, 270b; Es wurden 
..» 35 grobe u. 40 geringe Fasten sur ©, gchendt „. [EB] 
folgte ©. Lapplagen auf Moih- m. Damwilb ... u. bieien 
bie 8. besfelben mit 4 Rothhitſchen ꝛc. . Die Befammte 
S. d. beiden JFegdtagen ergab ıc. Alat,-B. 30, 333; Die Baht 
ber ©. Preffe 36, 26 m. — sen er, 3: 1): 9) and: Die 
Folgen fr Auſchweifungen ftrerten ihm auf bie Bahre. 
4.06, — €) and Hartig 508, vgl. Strede 3, — e) 


Dar · Ifrecken — OHlleebraude · ſtreich 


(vgl. bz d) Sobatd er [d. Spleler Im Star] fid [bie Kar 
ten) Areitt, rettet er jebeemal ben Schreiber. LandM, 30, 
dasb ıc. — 2): 0) Sacht Tittut. 2, 1761217 26,5 and vers 
alt. (vet. b) bei Waldls: ſich ſ. —, zu ſpringen ſzum 
Sprung]. 4,3%, zum Strauß [wie zum Hampi?] a, 2719, 
an em, zu Überfalltudes x, 4, BER" sc, u. [Eo) mufit 
du dich or; mmchr den Berg hinguf 5. höher binanf geben] 
Wihr, 9° 30. — I) auch: ſWeun fie] Hab w. Gut daran 
„Nradten.” 19%; Geb, Er 1. Gut Eittun. Exedi. 8, 
230116), aner (33 11) daran f. — c) 3 B. v. Narpfeit: 
fh J.. geſtrrat Inetsachfen) fein, Gnzienl. 28, Fink 
20; ferner (vgl. 8): @lettgeftsedie Bogen. b · 
deke DD, 8, 6939 a.; Damals „Arad“ [erfirediel 
Rd; das Vaierland bis an das triemtiihe Gebirg. 
Stnupf 2338; Weiter ſareill mar [beit mer ab) das 
Börtlin „geiftlih” in bie geil, Güter, Lige 3, Die; 
Menke ih hicher pupſtliche Yewalt freie, chb,; [ir haben 
bie Faſten] geftredt im 4 Moden, bis fie zuleht erlängert 
iR auf a0 Tage. 5, 0b. — 3) auih Iwelbm.): Das 
Bepdzeug |., aubſchlagen. „Street her!” Ruf beim Richten 
der Jegdzeuge. Martig 06 x, — 6) audı 5. B.: Strand» 
feer ... Shre vegelmäßige Langfiredung. Rebue 2, 7, 
Sr — Bibg.: Dürs: Stumpf 4465; Molent. 2, 1, 
6152; Ihr Haus, Blut u. Leben „dasi,” 9,1, 5108 ze. 
Mit Darferedung Leibes, Unies n. Blutes, Rannur Taf, 
1,9410 — Er⸗: 5 8: 1) and [2a]: Mufa mich 
e. wenig halt e. [anssf.] Elite. 2, 190515 ve; Das Thur⸗ 
non „eriteadi” fi damals dis an den Alpfiein, Stuntpf 
Sb 20; Meilenweit erſtreckte ſich dies wellige Terrain 
ans, Ausld 50, 4806 16, — 2) 0. 00.8, Bisar. — 8): 
8) Wer. 277, 58a 21.; Gebirgd> Berne 8, 1, 39; Lüngen⸗ 
Algm,Big (44) Beil. 896. — b) (Frifl)Erkrefumg. 
Gegemm. 8, 29h; Alsikusr Schw. 8,94. — Foͤrt⸗: 3. v. 
auch: Die Kerem ... zur Hölle f. [tens fortſchiden, exor⸗ 
cifleven) Gölty Snim v. — Näch-: . B. [2] Em Fort⸗ 
ellenden bie Arme u. ꝛc. — Merr: auch (Weneh, 10); 
Derfireit fir gender, tärzefler Linie]. Fele M. 2, 559a ıw. 
— Bolls: ij. aus So Eyn.tısgf; Ju dem Nachlaſs kan 
ct Geſdſtraſe mar denu voll redt werben, wenn ıc, Ziraf- 
92. FM; Bollfiredung bes NRattzeſchlaffes (W. 14, 147), 
bed Urtheils, der Strafe, der (Zwangd ⸗Hilfe li. 2]; 
Strafe (Strafgef, * 8; Urtheile- 10; Hilfs» (Mom, 
6, 200) od, Bmangse« (ebb,; Aat. J. 85, 594, Peraf.Ehron- 
rede m.) Bollfirestung, zuerst in ber Preuß, Subhaftetionnorder. 
(15. 3. 1809), nach falicher Analogie gebildet, wie Amanger 
Berfieigerung [Enbhafation], sBermwaltung [Eesueleration) 
2%, 1. Strühtl Leitf, 3. Stud, d. preuß. Rechte 48; and: 
Strafe (Örgeamw. 19, 361b}; rtGellde se. Bollkireder, 
— Bör:: 2) Zimpl sg, 18818 [4, 2584 — zeen, ver⸗ 
leiten]; „Stracten“ ihnen wo Pfund „für Stumpf 
2710. — Zer⸗ [8]: alzmiche (ie ſchädi. Weile) ausef,, 
5 B. er Schlachteiduuug 1590. — Bürt 1) 4.8: E. 
Hilgel jug. ber fich dem Dorf. . zuftredt, Stahr Beim. 1, 
12 10. — vlg a.: auch: Die große weit-je (Ni erfizedenbe] 
Erbe. Eich DO. 1, 14; E aungens[er [anößredender] 
Sund. Fiſch. Warg. alb. — Sirehl: j. Auratl 2, — 
Streich m.: 1): qh Bei den Fledelbogen, | die zu Strich 
[f- 2. 8) u. 8. ich führe, | (datei griff er nach dem Schwerte). 
Wolff Zanıch. I, 97. — I) Zwar find Hanf u. S. ame 
aleich. Zimpl. 4, 552°, vpl, Echlag 10a, [ner erlärt ©, 
— Vertauf () — 2): A) Her hatte een ©. gearbeitet. 
Gotth. U. 1, 149, auch: I. Hand-S, Sm, 3, 677 1c.; Erften 
2, vgl.: gefirelät dj. firads), — b) 3. B. Mord. 07, 
44; Sch. Bla ıc — di) auch Uegenen 15, 2030. — ©) 
Ohzne Negulativ wirb man nicht au Se lemmen. Yat.-3, 
28, 428 ıc,, m. Ciw. Hileen Geier. 2, 82 30. — 3) fmeidm.) 
— Streif. Beer Hausv. 85 u.— Alte. 3. 2: Vaͤcken⸗ 
ihr d, Oh ıc.; W. ber flemelung yc. König 16, 186; Frey- 
tag 8.3,217. — Döhlens [20]: Diebs-S., Blaptat, 
Kaas Deutiä, 128. — Duͤrch⸗t bei Grimm fl. Sirich (2) 
⸗leming 29, vgl. Titten. 1424, Fauft:: Echlag 
Welsin. 2, 196, — Wilde: Aug (id =. Gnubee, 2) 
Stampf (Gr) — Fit ti chen⸗: Flägeliding, Gadeke DD. 
1, 35a 44, — Gegen-: Auf die Korhaurmerfälige fielen 
ſo gewidtige &e, Claudi Dei, 3, 372 10.; Em oe W, 
iplelen ıc, — Bäeniee: auch: Mrafte u. Saftech-c. Ger- 
tenl. 81, 4800. — Glödenz: dus Bichen der Glogen u. 
ige Scholl, Zärm. Koman-Big 19, 2, 110; #08, — Bilde: 
brandss [lc]: ſ. Hilde Braud 1; vol: Die Jecht⸗ 
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ſchul, Kreugle] u. Vattt⸗S. Fiſch. K. 3, Be — Kir⸗ 
den»: 3. B. (vol, Staalts ⸗S.) Uni, 30,4. — Lies 
bed: y. ©. [20]: Ihre untwiderftehliche Neigung zu Sen. 
W. 1, 188 ac. aus [Te], ſ. Eqchlaa. — Männesr: 
3. 8. [20]: Moanden Augend- fi. d.l u. ®t. Salon 10, 9, 
ser; aus (Lad. — Mile: j. »Schelle, Bnden:®. 
Tenerd, 0. — Beitihen: [te]: &o aetes... | 
94 vr, Ort su Dit. Grillp. 1, 88, bal. Eon, — 
Bröbfe)s: s. 8. [Ic] Werterl. God. 11122, — Schilds 
biürgers [20]: Abberiten⸗S. x. — Spörſehn⸗: „eyor 
wenftreiß", Alliyipfertg Gl. 7 (i. ram). — Stäautäss: 
verll.: Selen. Schere Miy, 948 u; dazu: S-elei. Alad · 
der, 10, Sih ac.; Z-erei. Ual. B. 20, 189; &-er. Gegemm. 
% Sa; Der Ferifde Herzog. Behunft 1, 27 ı6. 
Stods [1b]: In Sen veruetheilen. Komm. 1,557. — 
Thörens [?e]: Raren-@.: Küngtingerzs. Mat.-D. a, 
aa. — Verzwäifelungd: [?e): wo, 84; Gremb. 26, 
1, 110 :c, Bör-: 3. 2: Im ben R afaswinnen. 
Mörif Eng. 21. — Werther: Seltfimorb. Heyſe 
R. 1,9 m Hd m — »en: 1) inte: a) eu: 
Streichung bes. . Behind, Alemm.DBtg ſat Beil, es. 
b) 3. 8. auch: Loft Fremder Uxtheil 5! Dady Dit. 
zu. — d): a) kei Waldis and: Bor G-em od. Eli. 
f. [weisen ac) 1,8224; 4, 3 — A) ST. Hattis 608 1c. 
[Tie Ymfet, die] year ſtreicht. aber nicht wandert [e. Strich⸗ 
t. Iugrozel dit), Bremse Ya. 28 2. vol. fungw.i: Zuftr 
freier [vugl. 4i] v. ſitgenden (die Luft durchitrelchen ⸗ 
ben; Gedörlen. 9. (Campe. — et 4) €. m. Laien, 
and 75. — 2) refl.: a) Gola, 1.1, 151 20.5 auch (ber 
NSHörtigerbi ft. lügen. Virchijef Weud. 252 [y, dem Rück⸗ 
zug bes Kigners?) — €) ff. 4a) v. Pferden sc: bei jedem 
Schritt m. ben Küken zufammentemmen [fd teriekend). 
Zum Rois 3, 64; Falke Th. 2, 37h, auch ſtreifen“ 
[f. » 2b] «66. zc.; v. Sihigen Sändinnen 10: Ag m. 
dent weibl. Glied an Gigitden reiben. Harug bos. — 3): 
3): b} 2 ®: Mit ofen Miemen fi! Work, 7, 12. — 
a): a) 3. ©. and: Mit guten Worten, Alopfen, S. Wal- 
dio 4, 343; Jaun Flaumen |, Pflaumen“) i., Acdern Haus 
Gem, 75108; 1,1102, wal,: Die Pflaumenſtrelcher“ m. Feder · 
feier. 9, 5727; Den Augen i. Keiſerabz Sund. S1b ıc., Dpl.! 
Sie heifen: Den ſalben⸗Oengft⸗Streicher, Aukerfircider, 
Areiden [f.d, 4) »Sireiher, Febetleſet. Schmeirhler. Df. 
Kar, 100 ıc. — b) auch: Der die Waben des Lieben⸗ 
v. ji ſtreicht lentferutſ. Opih Titte. 109415 16,; Unge · 
fünmmte Iſ. ſaumen 13], un geſttichene [verih. e), winttan- 
lige Dielen. Barın, Di. 2,69; Scheutt das Glas geſtrichen 
(vol) ein. Günther Titten. 489 ,; (veralt.); In weißen 
@sren [f. d. 8] geitridien fgehänt ze] Murner Lihr. R.r. 
1965. — C) auch: Ratan die Beige... ., ere Kantate zu ſ. 
[neigen!. Mon-Schak 17, 298 ıc.; Streider u, Bläfr 
ji. 5. 1b] Sanslih Ov. 818; Welgen«, Sale», Bratichens ıw. 
Streiher [rSpkeler), — d) SButierbroie ſ. Spiel. Meile 
1,110. — 0) auch: Ungtſiricheue Rafböben, Dielen (j. b). 
— gg) 8. auch: Er wohn een Bleikife a. ſtrich (rich 
nee) €, Jämgliches Wieret reift... derb anf bie Anhbhe [in 
bem Bauplan]. @.15,6820., Echone Eicllen m. bem Schwarz⸗ 
nit, Schnedes m. bem Bödhel fattehj-b. Grün 3, 386 20. — 
3) Zur Die Luft F, auch Flemug Tities, 1P, 191 11.5; Bio: 
eutt Iſ. d. 2) =Streiher Inöniih) — Chnknteifter. 
Phtlasher (Zugd,? 8, 208, — K) i. Hartig 58. — Sfike.: 
Abe: 2): b): P) au: Asſtreichungen bei den Ausgaben 
vorgengeusen. Uat.· J. 21, 109 1. — 7) [Ad]: Senn er 
auf dieſein Srobiteine [-e anne unbefonnene Medtlance ab» 
sreldt. Dünger Kaug. dw. — Ans: 1): a) €. voih, 
ſchwarz angeitrihener Tag w.; Mit falſchent Nutm 0, 
Wechherl. Gbd. 3327° ıc.; Logan Eliten. 38°9 w.: Auſtrelcher 
if. Maler). — 6) 3 8. auch Gauffı, 68; Geyfe ANYud 
390; VNev. Schah %, 229; Ritter, Sechz. 3, 214. — NW) amd 
Spiely. KReiße 1, 311 2c., val.: Ich will dir'e Auzetteln eine 
f. Yamb,&h. 2,3701, — 5) 4060)] trich ich leis mein 
Eyichwert Fiedel) am. Salon 8, 11,595. — Müfz: 1) 
au: Tenn em Schllhen beine Abſuchen ee Mrncfeldes . . 
&, Begel ver ben Jußen auffteelcht lauffliegt). Weidmanı 7, Au, 
— 6) 64. auffteeifen 1): Ste Rrich die hagern Armen) auf. 
Opit Zittm. 156 (vgl. Fifdy 8, 8, dr — Hüßs: v (ei 
die Loden a, fans b. Gefit), Viſcher Ac. 1, 181. — Best 
1) aut: Die Arante b. (opt. 2a) Aluminger 60 0. — 
2]: a) Die wimbbeftrichene Kronc bes Telches. Weller, 
211, 6610 ac, — Ic) Ad. Papa sr. ; In dera um beſtrichenen 





Ein· ſtreichen — Streik 533 
Maum bei Heftigem Geſchühfeuer. Nat.B. 84, Bi — 
Eins: I, auf af. 3. — Ers: (veralt. a0.) 5. Bi Die 
Geige [de, Börner Hif.Boltst. 3], Bold an Stein (dd, 
Scherer 269], ihm die Sant [4i, Myld @, 756] e. 30.5 auch: 
tiv. im Auſurtich If. d.), bei der Verſteigernug erstehen, 
erſſelgern. Eye Bär, 881 2r., vgl.: Eiw. versf. leſteigeruſ. 
— Hör: 20: 3. B. and Weim,Zahtb, 4, 318 16.; Strtich 
nar jberjüser her | un. om Fuchtſchwanz . d.) Waldia 
4, 0: ee binehde [1] Beige Kaltielien 8, 23, 
355 ©; Die ſteife Zuverſicht Areicht aßen Aumıner hin 
[4i, ſchiagt ihm nieder]. Gödeke DD, 1, dla 7 ıc.; ©. eine 
Würnsiger Schrum if, d.), Schrumm herab. [dc, anf der 
Beige] ꝛc. — Räch⸗: 1) 3. B. auch v. Hunden, dem 
Witd. Saths Tittm; 2, 21578, — Übers LI: auch (opt. 
unterf,); Der überſtrichene Buchſtabe m. em Sirid ba: 
über), Berger Metl. Diel. 4, — Im: Il: g 8. aus 
[ie]: Das ,. . Mlättdhen Habe ich .. m. em brauntn Nabe 
mer umſitichen. G. Soph.Lann. 1898. — Unters: 3. 9. 
auch (Ubrit.): Eiw. Früftig im Regifter dantharer Erinnere 
ang mut, Matigif. E, 2, 39 ıc.; Durch wisiette Unter⸗ 
ftreihung ertennbar. Nat.-B. 36, 91 2.5 auch Üvgf. unter ⸗ 
malen): Dad Mittelblatt ift .. . entworien u, m. 2 vor 
algl. Farben unterſtrichen. Ce Die, 80 1. — Ber: 
1) aus Logan Eim. 757; WiſAner Sibl. 14, 85; Auf 
näcdhfberittichenen Herbie. Siupl. 3,19, — b) aus: 
Der Dftengeier . . . vperfireigt ([verfilegt] ſich zuw. ins 
Somtar. Yenglin Rorbeitefr. 2, 106. — 3): b4) (ve. c) 
auch ⸗iſd. 8. 1, 19512; u, 7e02, — e) f. erf. Echluſeſ. 
— Börs: 5) [ke] vorgeigen. Burst 26, 88h (Lilohll 
— Rorüber:: 3. ©. auch Aatthiſſ. E. 2, 157 dc., 1. and 
ver, 1. — Züs: 1) au Süberh. Hali. 1. — Bus 
rüde: 2) 3. ©. and: Die Selten. Genie Kird.. 1, 47. 
— Bufammene: 3. ©. Artllel, Nufäke, Heine 86, 81; 
Ant.-B. 32, 805. — «er m. x.: ſ. auch freien u. Bäte. 
3. B.r Land ⸗Se i, auch Gumdeng. (a9) 0 5 57% 1c., frifch 
Harimaun Rat. 9, 242; Uoſeukrauj Voſch. 233 2c. «E-ihaft 
£, «-tgum n, Net.-3, 8, 21 — Strelf I m. ꝛ⁊c.: 
2) Zahlreiche Iſran.; Abuf.: Aeisere Etriefen u. Wigen. 
Wär wer Mewih. 1800 0. — 3) (. 2) — Ersgufe if. d.} 
Uat.Z. 33, 355, — Il n.: Bes: 1) das Strtiſen, 4, B. 
ib. 4 fuat. Il; Sirchieretb; ob dazu Fiſch. ref, 1917 
— 2) Gejommigelt v. Streifen, — sen: 1) te: C) ang: 
Des Heer m. Fr wielferbigen Stretfung. Hov-Scab 4, 
8 :c: Ducrhreifsing bes Nädenz. Henglin Norbof- 
afr. 3, 48 10; Dt-en arftriffelten Red. Simpl. 2, 291211r.; 
Biete der Anoden waren geftrieft, als ob das Flelſch 
ui. em Steinmeier been tere abgeſchabt worden, Aldsner 
Wentch. 131 2%. — 2): aa) (vgf. 1); mm. beim Streifhebti x. 
bearbeiten. Aatut. M. 9, 136; 258; Predjtl 8, 365; 099. — b) 
$ Tereihen 2e. — c) (Shlufs) S. an (m. Dat.) aud; Matthiſf. 
E. 2, 808. — 3): a) auıh endimanu Sag. 8. — b) (weidnt.) 
f. Gaztig bod ıt. baften I; So Hließ’ Der Juchs auch itinges 
Hireift. Waldts 4, 24218 1e,; aud) bone Pferd € „treffen“ )e91®> 
a, Ejel 1,7898, f, abdeden; dazu: Sireifer (serie. 4b) 
be, Entdedtt (fd). Geyer Sbw.Xer. 1, 11a. — 4): 
b) aud: Bad; der Strolchen ſ. Höfer Fremdh. 2, 24 x.; 
Weil Mahonte tägl. auf bie Chriſſen kreifft. Stumpf 186 vr. 
Dazu: Streeifungen, and Splelh. Meile 1, 23 w.; 
Etreifer [verich. Sb], 4 ©. v. Truppen, and Hat.-D. 
90, 501; Stahr Bern, 1, 374. — c) vol, Streif:ßah, «Jagd. 
Kartig a7. — Big: Abe: 1) auch: Start... | der 
men lieben Saum ganz abgeitreifelt hat. Göbeke DD, 1, 

72t (ondte Lesart: aögefireiiet, — nz: 1) 3. 8. 
auch: Handſchuhe. Mont.-Dig 22, 39. übers I: Ih 
3. 8. auch: Handſchuhe ĩ. Wilkomm Mer 1, D1; Hauben 
fireifen ſich dle Seen über, mod weiber als bie Eurigen, 
Carter. 27, 128b; Judem ex ben Brauntn am lbergeftreitr 
ten Nigel hielt. Spiel. Wi. 8, 122 1%. — 2) inte. [A]: 
binüber.: Beide Kreise brtühren fich in viel Puntten, 
firelfen in wanden in einander Über. Salon 2, di 1. — 
AUms I: 3) ank: E. Um- logl. Umtzer⸗ Iſtreifer. Tieck 
zikht. 2, 0. — Vorübere ;5. 8 m. Dat, Crhumel 
5,891. — ser kr JagbeS. Anfered, (BO) 1, 591. — 
Ag a: 3. B. auch: Hwilchſtit⸗ . . wegen ber S-teit. Hen- 
fel Menb. 9, 296 10; Atlas · (Mekerm, 254, bhä}; babe (269, 
5415); Breit (ebb.h 1. 2c.; Shwarzftrie ig. Lege m. Wanderj. 
1,196 2c.; niederb. (vgl, bunt 2a), Eim, wird Gm au j. 
(„ftsieig" Benter 10, 66) = zu ag. — Streik legal. 
m.: j. Sirite u. Se Orth. Mort. 135; dazu: ſtreilen. — 
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Streit I m. (f.? rim Alid. Sülb. 8, 11799): 1) 5. ©. 
and: Hat viel Heiner ©, u. Echarmultz m. Ihnen neben, 
kat fie auch aulcht in om HaubteS. Uberwunden. Stumpf 
5b u o. — 2) 3 8: Eriöpfe im Be | d69 Stotzes 
u. der Leidenſchaft. Sch, dla ıc. — 8) ©. iiber, m. Dar, 
u ©. Liye 6, 899a or., |. So Optſcuu. 29h; S. mit Imb 
Igemeinfam od.: gegen Ihn] 2108 se.; (öfte. Mechtäfpe,) and: 
Die ditſem Mects fteitte zu Grunde liegende Klage. B- 
sien Zur. Slatt. 8, 2b; Im Giferungsfirttie. ebd. (79 
S. 115 ıc., wie Strittiglteit), j. Steeitiglt,). — Zſſzg. 
4 B. auch: Blättere [ogl,; Seitungde 1] S. Unfered. 
RE. 18, 1,092; Bruber ⸗S. Geeltfihhe Dil. 35; Bilcher: 
S. Diußelstt. Weltr. 15; Eifer: (vgl. Wett‘), Godekt 
SD, 1, 58633; Familien; Feder⸗S. [ren]. 
,Rundſch. 2,5, 208; Cute Dieinl. Gaflen->e uw, Auceipen⸗ 
ranſetelen. Nevp.Schaj a, 186; Haupt⸗S. [1], auch [3]; 
Hauz⸗S.; Kampf⸗S.; Kaſten- (vgl. Amps. © 4 
39; Der Berfüber Seltenl · w. Autten⸗S. Fiſch. Æ. ı 
m ı0,; Sehen», 3. B. bergnt. Scheuchteaſt. 156; Diebes« 
5. W, 10, 188; Mark⸗S. Grenz ⸗S., Proceſe] Roman-Big 
15,2, 52; 8onjeffion Meinungs>S. Gukh.9.3,360; Prins 
eiplen:S,; Meimen: (j. Lieber)@, Spte 917; Vom 
heil'gen Nettangd-@,. Wetter Uhl. 180; Sallf-@. [1 
Sec ſchlachtſ. Stmmpf Bih; BRn;160h; B5Rhb 1c.; Schul:@,; 
Turu-S. Bone, 16, 888; Ewinghrrren:S, Menathl, 2, 
sh; In bem öflerreichligen Bölters (vgl. Mationalitär 
ten· S. Wat.-B, 38, 32"; Ihr (dev Schynabeu] altes Medt 
bee Bor⸗S cs (Ramıpfs, der Fahrang im ©.) Wehe, 
202, 4222; Freytag V. 8, 1, 6; Uhlbeär.1, war,; Echnob 
in den Borber⸗S. [1] f. Mofs. Word, 10, 13; Bor» 
zegtär®. UNal.A. 33, 195; Welt-S. Schuſelha Öft. 108 ıc,; 
Fauge Wett«&, Bandtmann Sag. 101; Dum Wider» 
See [verait. fi. ©] dienen. Banmer Taſch. 1, 9, 446; 
Buiiden«®, lüber cen Zwiſchenpuntt im Rechts ⸗S. 
HVat lan Zut.Gl. 8, a4ab. ſ. AntidenzeS. ebd. — Iln,: 
Gee: Unter dent Wettech. der Zölter. Uat.D. 28, 119, 
— :bar a.: 2) 5 2. audı: Een unıfen Sit. Zimpl. 
4,3002, Richt bel. D. Alnſenut 16, 1, 191; Inwiberef, 
. — sen: I) inte: ſ. auch Es Hptichw. 27ab; Seller 
. Yartla 508 10.5; (vevalt.: Mit dem Top f, jim Todes- 
fampf liegen), Sachs Böb. 1, 19827 16; Vhlſipp hat m, 
Diartin Luther geſtritten [et war pleihiom ec, Wettircit 
zw. Ihnen), weldher unbeftändiger fein künne, Ph. Waseru. 
Airch. d, use — 2): a) ©. 4,289; Sie ſ. Hier oem 
Wettlampf nm dem Belt, Germanla 7, 420 9. — b) Ahr 
ringt u. wertſtreilet nicht fie euren eigen Ruhm. Dilerne 
2,74 — ) 3. B. auch: Etw. v. Fins herandaef, 
lproceſſſeren] Feloft, 2, 5b u, — 8): 6) Biene dns 
renzenloie Sehen | ſich Ilegreih aus ben Römpfen fieitt. 
Aonatbl. 1, 0b. — Sigg: Hüfs: 2) [3b]: Sat er, 
ber Milch eniwöhrt, ſich aufgeftritten | zum Annaben. Acta 
Corap. Qitt.Um, 5, 73, ſich empor«f,, eringen ıc, — Bes: 
1) au Arnim fr. am: Fiſch. 9. 2, 311072; Kogen Eitn. 
10560; Sintpl. 1, 121; Stumpf 5995 b; [Die Werfofger] moch⸗ 
ten ihn nie b. a. verlegen. 38a 2% — 2): a) aus: Die 
8 Eeftrittenften Bunte, UNat. Z. as, 211 2c.; Das viecihes 
iproenfie [1. d. 1a] u. vieldeſtrtttenſte Stüd. 31, 178 ıc.; 
nidt gut (ugl, Ss Hptichu. An): Der Angelagte beitreis 
tet, elıt [ogf.: fein] Emilfär Moft’s geweſen an fein, Ries 
il.: Etwas] v. dent... . Kongreſs gewußt zu Inden, Uat.D. 
24,49, — Er⸗: S. Ster. 9, 8 10,5 Dein Bolt... das dich 
fsulrüderfirktten, Grilp. 1, a — Hört» 20: auch 
I2e] x. — Wider⸗: 1) au: %-d [wettj-d] liebliche 

fang manche Mechtigaf. Lich &b. 1, 278 x. — «er m, ı€. 
auch: "Den fühnen Allein⸗S. Prefle 85, 67; Der Alt⸗S. 
isn üfterr, Parlamente, Uab. D. 97,29; Men. . eifeigften 
Fire. NWegner Zud, 39 JEgſth. Bergen: S.; verich.: Vor⸗ 
&.]; Fuße. [Soldat]. Stahr Tib. 6; Glaubend⸗S. 
Gegen, 29, Biba; Hal bin ondeS. (Zlirten). Unfered. (301 
2.40; Haupte⸗S.; Löwen:S, Gartenl, 14, 700a (Lüwen: 
tähn); Dein Dagdarfäsrt' u. Neben⸗S. Lappe üb. 2, 
188; &, Madiipreher, Wort-S. nn. Borthänkfer {f. d.} 
9; Btons:S. Uoerds. 9, 137 Ggl. -Mädten ꝛc. — 
serei fr: and z. B.: BeitungseS-en. Velke-B, 15, 282 ır. 
— sig a.: 1) and: Er muls..c. Bliheof kin. ..un« 
f., nicht getzig. Ar 2,1224 — „nicht baderbaftig. 1. Dim. 
8,2 — nicht yweiziingig.* „ſtribtig“. Fifd. st. 1, 00924, 
— 2): 3) auch: Der Wicderhefit der zechtscf-en Lega⸗ 
ttom, Rundſch. 2, 5,810. — b} Tie firittige Frage. 
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Forfer R.Echr, 1, 202; RUdert Nhd.Spr. 1, 213 ı,; auch: 
Hier ift bie Sache auch nice einmal formal „Trritig“. Ual. 
D, 0, 19 (Anal f.: ſ. od. frittig, — Affig: Uns: ſ. 
auch Be Sahb. 216, — ⸗igkeit f.: 8. 97, 38 10, Die 
Steittigteiten.. . beifegen. Simpl. 1, 2612°; Beteunt⸗ 
aisr Cuttins Alt.8E9; Fade Sontag Vliger, 2,110 = Mollen:; 
Gewerbes Worb®. 14, 190; Wlaubent“; Range Habener 4, 
221; Mellgiondr od. Raſſen⸗ Nat.I. 83, 216; Stammes⸗ 
ebd,; Thron: Stahr Kaiſrfr. BI; 89 ıc Elem, 
Stroͤmm .: i. ftranım a; Stromer u. — String a: 
1}: b) 3. B. and: Ser ju lauſen. Siſch. 8. 3, 139; 
Zimpt. 1, e?®; n, 182; 8, 270 1; Wickr, 7u 4 ac; 
Beiger .... Er hat een Fen u. hohen Flug. Stumpf s12; 
Dead [veldl. Anhtenefien) war nah gemein n. gering, auch 
bei den aferzf-ften |f, 3] Brönden, aber die, . Brälaten 
haben’s erft ſ. angegriffen, auf e. Mal m. 102.» Ge 
richten. Kile 5, ra 2% — ©) ats Titel, val.: Geeſ. 
Zinpl.1,965 9; 7; „Ahr Weftvengigt,.” ,. Lieder Ihr Onade* 
genannt .. Zer Senter ſel ſ. ıc 4 231%; „Bwer Ge 
firendheit" vergeben mir x. 30414 20.; Fregiag B. 3, 314; 
Seine Gelrengen. GenfeR, 6,399; 361; Seine gesf-eit Gna⸗ 
den Der Here Fretherr. UnfereB, (B1) 1,1%. — ©) ber 
einzelt noch (opt. 2): Die nit fe ſſtarte, jühe ıc.) Au⸗ 
höhe. Welder Gr.Xaog. 2, 215 ıc.: Das Fe ſlarte, Araffe?} 
Fen [bea Wöibbere]. G. 29, 181 10,; Als eb das Tadrge- 
fänge „I gegangen” ffchiwer fich heiweat]. Gartenl. 15, 
sa, In ber Kälte gehen die Schloſſer oft i, ſchwer aufl. 
MorbF. 65, 165. — 9): (veraft.) ie fit (Mehr) er fo oft 
inner u. „rang“ [M.: Sarg) Sachs Tittm. 8, 110998 ıc,; 
Iu der fen lvelnl.) Genug, 2, WB ( Folter, — b) 
auch: Dais ums ofen durch dab Welep geſtrenglich 
wehret, | dais ar. Thitin. Secht. 2, Hr. — ec). 
auch: Die altefe Sitte, Fudınze, WW. 2, 497; Die bite 
tersjee VBahrhaftial. Gegtaw. 14, Meta ıc,; Eifer. Boy. 
BeltH.990; Etilettenej. Garteul. 98, 177a; Focmeje Dice 
ter. Merzig 5,22; Gewiliens-j-e. Roman dig 11, 298; 
Lebensefe Anfihten. Weisen. 248, 1264 ; Tugendf. Fran. 
Garten, 17, 519 n, «gef. Hat.-B, 36, Srric.; Der unit Sin» 
tiftiter. Uat. Z. 84, mc — ep fr 1) 4. B. Di: Die 
Sn ee nordiſchen Winters. Olchner Venich. 95; Mücert 
at, 6, 978 ic.: Der elfermen Charatter⸗S. Star fnifrir. 
154; Roh Dieuſtes⸗S. Grillp. 10, 219%; Der erzwungenen 
Megel>S. bie Auututhh opfern, Wezemm, 8, 8b; Die rüm. 
Sitten⸗S. Frege Dihiäe. 8,5; TugendeS. Zıhmiot 
Weit, Bid. 73; Litt man db. ber Winter«S, Gbelij Ofterl 
194 2, — 3) Tab harte Schuldgeſed. bie heritfene Kieler 
Umſchlag fi. d, 7] »S. Weeltfihke Sf. se — sen 
tr. 10.1 3 B. auch: Matroienbände ſtreugten alle gräfte 
[an], die... Segel zu reffen, Nat. B. 39, 60 (Benfew); Ruckert 
3, 488; Das Schiff firenate die Sezel. 506; Man trablen 
die Mättler, | ftrengtem, .ſtrecten“ Witdaſchl Ad. V. Od. 
6,882 — Bſſtzg. An⸗: b) aus: Augen-a-d. Be 
Hat,orr. 8, 158 20.5 Mennt u. Teibesangefirenat. Gregor. 
ſtorſ. 1, 10 20.5 Bor Lauter Ungetrengtheit. Beinfe 6, 
Ba 2; Begett= Volko-B, 25, SA; Welftes- m. Hbrperz; 
Gemwalte Gremb, 25, 3, 147; Helden: Kalendorf Sail. 9; 
über- (j. u. Bub. 8. 7, 86 u); Berywelllungs 
Schieber Sharnh,. 18 ac, · Anſtrengung u; Gen, ſich 
übersn.; Partie, (f, De Sapb. 21; 99): Aberan ge ſtrengt. 
3 ©. H6rimm Unilb. 1, 296; Mat-3. 38, 975; Mord. =, 
59; Montem-Btg 17, 4, 489 16, minder gut: Aberamnfrengt. 
Garten, 9, 0888; Genen. 10, Alla; Und. 388, Bid; Yo 
wan · Olbl. 11, 6b1b: ,Randſc. (A911, 169 ic. — d) (veratt,, 
f. b, e)r Ihr Habt mid .. . | gebeten ı, hoch geitrenget 
am, | mt Tochtet zu geben een Mann. Wenerd. 2°, — 
ling m.: 1) 4. ©. auch: Die Stvemgpläntigen od., tie 
Gotthe im Gegenſatz au Frommlingen fie nennt, bie Ce. 
MordE, 9, 1975 Adı's ed, v. Vichaff (1A56) 2, 330 11. — 
Strippen tr.: Bes: beſchmutzen, beſudein. YSarde 1, 
arte; 4,3, 8; 5, Bäna ac, —— Streͤtze f.; m: Planen 
@att., Lonieers, Ohen 3, 1859. — Strrü i f.: z. B. auch 
MMeyr Ries 45; Die S. („Strafel} für den Stall. Volke-D. 
27.904 lim Epejfart} vgl.: Das Stränfelsgauen, Sammel, 
Verfaf.Cöle 1, 197; In der „Areätve* flegen, Midr, 
5928 }r,; Bei tnahper Ein-S. m. Bopnenftroh. D-Kandı- 
Preffe 4, 20563 Steoßelin-e. Nas. d. 35, 8; Had-s, 
Natur 15, Ba; Heid-@,. Oartihardt Aus d. Walde D, 8 
ww — In: Ges dar Steeuen 10: Blitmelts@-e, 
Wladder. 38, 15a . — son ir x. 1): 0) 3. B. 
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and: Streute der Meifter ſelbſt ber Kuh, GSotth. 1. 
1, 8 if, Seren) 16; Wollte ihn [den IHN) Miemand 
auf dem Düngerhaufen gehörig zer. . .. Den MIR müße 
man f,, während es warme... Wie Uli den If ſorglam 
Herfirente {i. d. 2b]. 146 20.; Den Hühnern das Futter |. 
WeRerm, 22, M7b ic, — €) f. Hartig 500 u. f. — ca) 
uppenkälge f. Nat.I. 31, 605, laſſen Das, womit fie aus · 
neRopft fird, almälich fallen. — d) Raumen den Stre u⸗ 
d09-Wütlein die Tafchen. Fiſch. Gatg. B6a; Een Streu⸗ 
gut. Gegenw. 14, 72a (Bausenfeld, — €) Die Streuner 
grift'ger Saalen. Salon Ti} Ba m.; Morpendand ... alb 
Must u. Salbenjtreuer, Solomis; 370 (Mäcert) 2; E. 
jeg. @ilthrener, 2 fiebartige Büchſe [zur Lernichtung 
des Roloeabotäfersi. Gartenl. 25, 84h, — f) Binntrufen, 
Blumenftreuung. Glafbr. Bart, as ic. u. bei. (ſ. 6): 
Die Ziremung ber Waffe, Mon. 13, 189; Welten, 239, 
Ilin u, 3. B.: Trafen bie .. 9 Edinfs bie 15 Meter im 
Onabrat haltenden Scheiben derart, dafs die Hb hen ſtren ⸗ 
ung nur 250 em,, bie Breitenftreunug M em, bie gan- 
gentfirenung 28 em. beteug. Hat.-B, at, 118 0, — g) Die 
epiihe Anseinandergeftreniheit ber Hendlung. 38, 
32. — fig. 3. ©. Aus⸗: 2) Eiw. wemit a. [im In⸗ 
wern bef.), 4. B.: bad Deit ut. Anmpber. Binge Fr.ß. 8, 
. — Durds Die Senre... m. Staub amftatt des 
Nuders durchſereut. Siapl. 1, 651%. — Eins: Einſtren⸗ 
und, 3. ©. Monatbl. 1, 5a, — Ent: Entſtreut den 
Bart bie afternde Diftel. Jerrig 39, 902. — Über: Il: 
SZimpl.i, 8814 10.5 Auf ern Lich itberftreiten Wege. Zplelj. 
Platt. 1, 1. — Unterst z. D, aus Zimpl, 4, 286! 
iogl. Matti, 18, 20. — Zer⸗: 2): 0) 3. B. and: Die 
Feind „anf.“ Wecherl, God, 964%; (v. er Geſellſchaft): 
Zi vereinzelnen u. Ad) 3. in mifanthropiidie Eremiten. 
6.38, 456, — 3): h) onl.: unachtſinnend. She Hamb. 
of; Die Serfirentpeiten ı. Gebantenisfigleiten. Meifem, 
win. — ser m: 2) $. ſtreuen 16 u. Site — 
ig a.: 4. 8.: Das „ie Gelwerfen ldes Gnanofuper 
phoephats, beim Shen]. Acklas. Atg (80) 97, ftretend, — 
ling m,: 2) Wloden:S, — Bovlft. Meyer None. 3, 
8495, — mem intr, 16.7 4.9. and: Die [dei Bigeuner, 
Gartenl. ®8, 11a; Homam-Btg 18, 348 ıc.; Alles ausge 
reinem fantinfeößern). Zhapl, 8,2799; Serumsi., and 
flieg, @l, Ro. 1961, 5üb; Garterl, 20, 30, Sa; MochS, 17, 
187; Salon 4, 143; Weherm, 318, 7480; Streunk lieber um 
fo seit, Sache Tittm. 3, 1137% 16, — ser m., auch Gar- 
ten, 21, 0b; 28, SS1b; 26, 106; Mühner Mid. 58 1, — 
nie n., f.: Zer⸗: Zerſtreuuug. Mü 3.9, 8. 
Stribe £: i. trank I, — 8 m.: 2). ®. 
Echin) auch Fleming Titten. 569 10; Mibl.: Den näml. 
S. ſegeln. Uat.D. 31, 045 20.5 and: Die Badıle halt Ten 
5.: fie jieht die Kugeln bald rechts, bald Tinte, artig 
. — I) auch — Fahrt v. Schiffenden. Siſch. E. %, 
230210, — 4) 1. S.Bube. — 5) I. Auller. — 7) 38; 
G, Dalbierer mals mit vergefien, wo er fe im ©. od. 
Eenitt, Eihe 6, 8100. — 8) I. auch Surcich 1d x; ven 
allgemeint (ad, zu 104%): Dafs du... mod thateſt een 
S. | u. [= weiter] prebiah. Sf, 8. 1, 77290 0, — 
10): ©) 3. ©: Seien Anfuhrungtzeichen!. Fophienet. 
1, 118 1. — qh and: Deiügalb verweiſe id die game 
Ratlz unter den ©. [ber den Zert abichlieht — in Die 
Anm.] Merrig 85, 29H, beſ. auch v. dem den eig. (polis 
tiſchen) Thellee · Beltumg v. bem unterhaltenben trennene 
ben ©, 4 ®.: Der Schöpfer des deutlichen freuilletoms [T. 
French. 1, 3978). , . Die, welche je Erbihaft „munter Dem 
2.” angelireien. Uat.-B. 3, 9; Amtalor Br, 17; Noman · Atg 
{1875} 108 xc.: Dae fürbt immer etuas ab, was Über bem 
S. ſteht. Gars rein, taun ih €. amftänbiges Feuilleton 
niet erhalten. 18, 8, 817; Mai-B, 14, B84 1c. u, banadı 
» B.: Die doch al außerhalb der engeren WMegierung ger 
taffen wurden . . m. mit zum Sabinett gehören, Sie 
ftehen To zu ſagen unter ben &. Gegen. 18, Mb ıc. f. 
auch @; ferner (dh): So Sole du ihm ſchenten u. een 
5. durchs Reglſter machen. Lite d, Blanc; Er kann bir 
do e-eır diem S. durch deine Heirath machen. Welterm, 
3, 8a 2c.; Dos durchaus ſpielgerechte Stüd, das bei ber 
Auffllhrung taunt ven®. [ee Streichutg] erforderte, MorbS. 
2,271 — e) (vgl. A) als Grenze, Scheide, z. V. au: 
Dafs die Werste zu lekht gemeigt And, Sub, ber einmal 
außerhalb des &-3 gehandelt, Für geiflestrant au erklären, 
Volhe-B, 36, 2324. — g) = Milimeter, — 11) vgl. ©: 
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wüpe, — 12}: 0) (pl, d): In jedem ardern S-c der 
Erde lEcd⸗S.)J 9. Eh. 4. 75 un di. 15), — cc) auch 
(ogt. 10): Sändlerwohnusg m. einigen ©. Felded. Yart- 
mann Si. 2, 420; Er Sat mindeiiens je 10 ©, Huriant. 
Melfner Sim. 1,89, — 14) auch Gotitz. U. 1, 154; 198; 
Simpl. 4, 8549 ıc, 15) 3. ®.: Unſere heimiſchen S. 
ich meine ©. [ie 120] Sordes u. teinestwegs den weit: 
fäniden ©. od. Spatren. Weherm. 237, 49a (Freiligr.): 
dazu: ferichtg. Alabder. a0, 2000 10. — 10) 3. B. and: 
Bablungrfbbige Innfölichhater . . .„ Dais dem Wericht ma 
betamıte Perſonen ... zum Se nicht gelahen werben... 
Die S.Bedinagungen. Alp Dig (48) Weil, 18ıda sc. — 18% 
d) Womit zu ©. [Stande] Toner. Mat-B, 30, 58 3 — 
e) 1. 10d; oe. — Ziite. mn tznticht,, z. 8: Abs: 
3) Bndget · i · e. Nerde 29, Sc; Was nah A. ber Die 
tung als... . Wahrh. .. bleibt, Unfered, Mi. 15, 8, 120. 
— Ans 1) 8: Lad> Bat-D. 31, 058, Wienisst. 
ww. — 5) Unter⸗S. [id] v. Worten eb. Beilem zu⸗ 
tätig. wehl aber e A. 0, 171 — k. Untere, wohl aber 
e. Anſtreichen (ſ. d. 2m. Naud⸗S.) — Blẽiſtift-: © 
22,18 ⁊c., val. audi: Blau» u. Rot hift⸗S· e unter der 
Linſen 9. em Noude. Bat-B. 20, 80. — Blut: a. ©. 
[10] Mainzer. für Das aonberteäftige Pentagranun (Fromm, 
2, 2196} Vonbun 139. — Budgets: Wat.-D, 20, 411, Ab 
@. — Bürjtene [7]: ({f Sande, 2 2): Dem mir 
ber Irpte Bammet-®, aller Aultur fehlt. 81, dit. 
Eid: 3 9. bei getichten Edantgefüten kejeiegnend, 
mie weit Be gelilitt fein muſſen. u, 0 — Fill:e, 3, 
3. — ins: 2) vgl. and: Der Etrofenmafitent zogen 
ben Sieber ſeb Anftrumenis jDreborgel] um een E. melir 
heraus, Ammmter 3.0.7.2. — 3) 3. 8. Scheuchtuſt. 64; 
Garienl, 15, d62b, — 4) Elnen baren €, 0. 12 Sr, 
machen. 17, 42a, fie bac eiteftreichen {f,d, 2), — Führs: 
3. ©. [10]: 9. em tilden Fre der Feder, Viſcher A. 2. 
#1. — Felde [Re]: Süße. 2. 1, ai. — Feüer:: 
>» B. [1]: E. J. durch Himmels Stermenscrift. Rlckert 
23,315. — Frühe: 3. ©. [1]: Eis no Gänsen anf dien 
F. amkiellen. Land, 45, 116%. — Fülle: I. EichS. — 
Gebirgds [12a]: Adgın.Btg (44) Weil, usb, — Ge: 
dänktens: auch Thammel 5, 84; 87; 8; Gegemw. 16, 
2a 10; Dais ih Abrahant Diendelvfeie] zw. Bater 
IMofes] u. Soft [Feige] gewißfermaben wie e. G. dallehe. 
Henfel Mend. 1,307. — Gemitters [2]: Ritung, in 
der bie Wewliter ziehen, Wetter. — Hand: 2) Hear, 
bad fie mw. €. yanz raſchen Sem glättete, Galen Tocht. Tipl. 
4 38, val.: Bürfiene, Kamm⸗ (Bapır ©, IMe) S. ıc — 
Induſtrie-: 4 ®. [12a]: Im, einzelnen Snbntiırker 
Hädten u. Gen. Mom 2, 08. — Inland⸗[I120): muf 
aroßen en, vom feuchten Meere weit enifernt. Monnibl, 
2, 29b = Bittnenlend-&, m. — Hämmts:t i. Sand» 
@. 2, — Korrigiers [10]: Predtt s, 50. — Kreide⸗ 
[10]: Zäere Bit. 3, 010. — Hünftlers: 3.8. [10]; Das 
Slotte, Fige, ber ſeg. 8. Kanfe Bar.ı,8. — Lufte: 
3.8. [2] Onte. S. Veſtal. 1, 296 (ind) 1r.; auch [12a] 
— lima {j. Urd⸗ 16, ©) Campe, — Meifers: and 
3. B. (des Tomjepers), Gepemmw. 13, aas x. — Nafen:: 
1) [ieh]. — 2) j6] Zie Raſe (f. d. 21)... zur Zeit 
deb Laichens (M.) Kater #7, 05h. — Nünde [1D): 5. ©. 
St-e {in Bern). Matihif, E. 2, 88, 8, Ars, 5; auch 
[ih] . — Rebakttiönds [104]: wigts über od. 
unter bene R. |den eig. Theil der Zeitung v. dem Inſe⸗ 
ratentheil ac. trennendl. Baar iu, Ma. — Schäft-; 
8. B. [10h]: Zede Jeder . em weißen Schre. Vrehm 
Bin. 55. — Sclüfs: [10j: Gesenm, 18, 48a ı. — 
Schon-: y. ©, [10], womit die Schonzeit für WUd ıc. 
angefirihen it, ann. 45, dita. — Schwämm- [7]: 
DM, em Sch. antgetilgt. Nat. D. 33, 196, — Soͤnnen?: 
» 8. [10]: die die Sonne bir dem Wollen zeichmet. Tamıpe, 
— Ströms= [2]: die Michtung, Linie der Strẽmung im 
after. Maine, Grgäng 9, 70. — Tölls [17]: getollter 
[. d. 1a) Sauben ⸗S. Volhe-B, 95, 389. - Unters: f. 
an. 5 u. 3. B. Meufebad 230: Sybel gi. Scht. 2, 177. 
— RBögels [4 — Mäntel: [#}, — Wöhne: ;. ©. 
[128]: Verlegen nörbligere Bewohner (Mögel} ihr Sek 
im fübligere MD-e, Weller. 267, G20b, — Wetters: Ge⸗ 
nitter-S, — BWöllen: 12). — Zöhent: — Eat: 
zehent. Adelung. — Zwiſchen⸗ [10].3.8. auchtstupferft.r 
Die Schattenpartien m. Ben (og. Kreusfchraffierungen) 
verfrärtt, Aouv. 9, dub 2, — sehr er. 20,2 1) 3 B. and 
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iernlend) Keyle NABEA sr; Mi. 12, 291; an tw. Tiersme: 
1. Mind. 1, Mc: Eile hin⸗. Df. IMordE, 17, 101); 
Kteiten zum ©, Bilberf. Soll. 77 x.; Zuviel habt ihr am 
und geſericheli fm. Grerjſerichen, ber Mainlinie bantien]. 
Hat-3, 23, b14 sc,; Die geftridielte Schwalbe. HYeuglin Mord» 
sftajr. 2, 101 w., Selm geſſellt u. geürichelt. Matne 20, 
5366 ıc.; Strichelung. Aueld 53, DRba ve; Ihre Etime 
befirigelt u. detupft. Nat. D. 36, ser. — rn tr! Ge 
Reit, . DB. — geſerichelt, auch Koleuh. 2, 1, 19709; 3, 2. 
23° ı0,; v. Welle, deren Stränge wenig Zuſammenhaug 
haben. Falke Th. 1,398. — »ig a. 1) 3. 8: Beißehe 
Teer, Uatur 18, da. — 2) 5. Strich 15. — Strick 
I m, U)t a) 4. B. n. (vgl. 2); daut .. it® S. hinein. 
Rollen. 8, 1, 16%, — bj and: An Zackgewand nm. ©. 
Ylat.-B. 35, 236, vol. Gilriel⸗S.; Cem een S. breben. 35, 
ac, — 5) Wort würd' ich fertig m. Dei ©.) Eiſch. 
8.9,99 — Ge S. (ij. 112), [EilgeniSenete x. — 6) 
f feriten 1h. — PBiftg, 3. 9. auch: An⸗S. Grimm 
= ongefttidter (j. ©. 1) Zwickel; Aus dem Dilnengrafe 
6 Sog. Dahrie, „Rosper“, weile beim Dachdeden 
u. Deichfliden gebraucht werden. Haufen Schi. 1; Füth⸗ 
rungeS. 3.8. bei Rennungtapparaten. Wefteru. 328, 8125 ; 
Fuk:S, [Ia; bJ; FurteteS. Garlenl. 14, 22% = Fournge ⸗ 
S.; @ürtelsS, [der Aune se.) Unfered, (1) 1, 08, 5, 
Lenden»&,; Ten mad Bejeltiguug der Saltee ſich 
besenden Ballon, Meherm. 357, 5078, ml: Hemm⸗S. 
Ibemmenber] ıc.; NAamel haareS. Salon (73) 97; Miüfts 
2, zum Feſtbinden bec Nepbünse at bie Nüfftangen ic; 
Der &., den er drehen nächte, gleicht dem Sattb:@. bes 
Suditres, Lindner Ehap. 38 [aus Eand, ©. Heltl; Schrotr 
@., Zelt li. 8.35 Popfıo Geſebe ſind Erelen- u, Sci» 
S. ji 9] Sie 8, ha; Ein einziger Irbliger Nerwe hei 
ihon der Eperr:$, vor der andern Welt. SP; Mit 
ibten Erages@-en zum Zuichmüren der Bürde. Gartesl. 
16, 971b; E. lang Zeil. ., das Ist mit Vogel⸗S-en [1] 
bebentet,. Stanpf sieh; Mit Weid:E-en gefangen. Suche 
Zütm. 3, 9649, pgl,: Mit Seinen] Sep: 24 u Weib 
2; Bind+S, [Id]; Aelt-E.; Bündss, 3. 8. Fronop, 
8, 1996; 39, 21, 111; ou Mefteln, Binden, Jweifelr 
@-en. Philauder (1676) 1, 27 [old veralt, Bup), I.: Tragen | 
Berlinhatstend, Gemdertragen, ] ieliben, Ülbern „Div eifels 
ftrid*, Aurner Bei, 052°, Die „Qwiefaltitrit” ax 
Semtern. 345% [doppelter Fall. (.. d.} für Lebende ve.7]; 
Df. @äntm. fa. — Un:f ouglin; 5: Se: 
2) and Kllsert GW. 3, 199; Erug:@, -[@rieebel. 7, 3% 
— 3) auch Beyfe 7, 13; 18, 21, vol. (i. 4): Sie win auch 
beim G. [Eiriden, od. Etriderei sc.) mit veralien. Wer- 
der Taſſo 2, 39 ac; auch: E. G. Spiel, j. d. 10] Nadeln. 
— VBer—: auch: Der UAdern Ichenbes V. VUndiett 3, 81 ꝛc. 
— »eln tr. ze.: als Vertl. zu ſtricten (ſ. b., 4. B. Id}: 
Sie ueſelte w, bändelte u. ſfricktelte xc. Guttk. 3. 6, 278 ıc, 
— »en ir. 26: 1): b) 3. B. auch: Sie feridte ſich feſt 
um men Salt. Hopfen Ver. 77 .; Sena Mit dem Bad 
petit, an Walgen aeferict. Simuepf 66a. — d) 3.8. au: 
Tes ge [Hinb) ſtridte jm. der erflürenden Anm.; Anättete, 
j. d.] Arie 8, 777; 778 u e. — ſ) auch Schlichlng Brouch. 
3,159; SWolf Sp. dt. — h) ifawsr.) ®. Strick gebaut 
od, geſtrict — vous über einander liegenden Ballen ge—⸗ 
baut. Stalder 2, 400, vpl.: e. Ganöwätien 8 u. ı. ©: 
Sat , . Stauffacher e, Kitih wen gewärtten od. geftridt 
Snye gebauen. Stumpf 5i2b G. Sch. Tell v. el, — 2) 
Strider: a) 3. B.: Struutpf⸗ Anerb, NDorf. 2, 8 (TE 
Schle zel 3, 895) &.; Topfr (and Volked, 15, 10), Töpfe 
chen· (Gegemo. 8, 74h, vol. Muflelbirber}, ⸗Stticket *. 
— b) vgl. Stricerſpinne. Geehm Th. 2, 668. — Ziſtzg.: 
Abe: 1): a) Abftrider, auch — lalznkridenbe) Wun · 
dertnkuei if. d) — Ans: 1) amd: Das Rech at ce 
Aroue a, Ara Sr — Müfe: 2} tiberte,) Em een 
Ameifel a. Möien), Bürkert 5, 180. — Ber: 1): a) Smb 
b. (cerſch. 2), ſ. befliden 2 u. 4. B.: Alle Heinen Beine 
werde id b. förmen, Mnwbfich. is) ı, 180, ber»: 
z. 8. euch: Die Immer enger u. enger fi zlehende jeln- 
itiſche Uberſt ritung. Gmbk. 3. 7, 176. Um: I: 
+ ®, auch: Sinnsu-hb, Marnfler. 1, 36 2t.; Der formt: 
emftridte Mebleut, Alanſinget 8, — Ber:: 2): a} aus 
Stumpf 3194 ↄc. u. neh Freytag 0.2, 1,410, — b) li. 
ke). 20), auf 3. 8. If. Abe, 87; 37; 174 x.; Well m. 
der Belhlagnahıme [f. d.) des Alsftergebäubes nicht auch Die 
Schlũſſel vertritt fern... . Der Berfiricung eitigangen. 
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Golbtammer Arch. f. Strafe. 24, 601; Stumpf dba (f, haft 
IV); Sum. Eos. 2, 7391 16; and: E. Büger, | der Sie 
ib. Sale] . . | Überflel . . ., | darmir fie viettach verſtricket. 
Sachs Titten. 2, I ae; ml... Wähler in Arset | ver- 
ſtriet mit Giieähenden. Spee 4254; Gasen Narr. M (j. ber: 
baften 2) 16, ic. — Striegeel m. 20,2 1): e) Htapen« 
©. Fi. Garg. 1698, +Etrebdl, ſ. Eirehlape. — s{ejlicht 
8.3 (Bet.) geſtriegelt iſ. Strteget 1d). — :eln tr: 1) 
and: (ugl. 2a; b; Strieget 1b); Er friegelte den . . 
Kindern mit Schwamm 2, Würfe den Staub... v, Des 
ficht u. Heldern, Freijtag Ahn. 5, 187 ı0,; Weldmiegett [i. d-] 
n. geftriegeit, Symint-Meih, Bortr. 48; UnfereB.ienit, 0 x. 
— 2): c) audı CfWahrbt 1, 233 Der Närein Denben 
f, | m. em eichnen Federniſch. Murner NOichw, 99 ıc., 
opl.: Draidfiniiriegler [flähel, *iſch. S 2,9778, — 
Strſem⸗e f, zc.; 1) auch; Leucht her m, Strieml:] u. 
Strahlen, Spee 3177; Mit deinem Etrrahlie] u. Eträuen. 
3190; Die Senn . . | giebt langer Streimen Glanz. 
Sachs @öd. 1, 188°, Wied weißer „ferimen” wie Sieh 
0. Pit weißen m. Schwarzen „ftriemen“ [bes Homer 
ten 3.) Zinmpf 1886 2c.; Sante , .„. |o Gelöfluis. . 
Gold-®-n, wahr u. Har, Werber. Glb. 2° m.; Dan 
Streimel der Sabhathınilge. Kanbfil. 45, 14e x.; ul 
Kindernamen; Siramel. Schm. 8, 374; Den Stromi, 
Zcdwäib.Volke-Big (70) 4. März; Etromel. Auteb. Hei 
2,8% — 2) and fü 1) €. grobe Stramen blutig. 
Spreug 8b — en kr: 1) and: Saprlde v. der 
nelbgrangeftrbmien Mahe. Viſcher HE. #, 11 ꝛc. — eig a.: 
Harbenzfe [eftreifige) Golgelenbogen [Wegiweiier]. 3%. 39, 
1. — Sitriegel m, ze.: f. Stalder 2, 322; als Gehid, 
auch Mreumit 147; Strigef loftpreuf.) Gegen, 2, t06a; 
5. 1m. Holtel @i. 1, 124 (j. Mandel 1); Karbes [Klimmel-] 
2. 56, Weinh. ob: Ba Weitmodt . . . Butter, Elanbi 
Dei. 1, 64; Ehrtititrigel, Gryph. Titim. SB; Weihnachta— 
ſtrißel. Gervin. Hiſt. 5, 994 0; auch Ibalr.ı S. (MR5.: 
@trikelar) = Amaranılıtns eandatus. Moll Nat, 2, 958; 
Scham. 3, 1, — Stelffeln: . ftreifein Ic, — Strin⸗ 
geln_tr., ⁊c.: ftreigeln ze. Boma-Btg 15, 9, 110 (Mofegger). 
— Strip:pe If.: auf: Sm Bänder |i. d. (Struppen 
10, vgl, Strude |? Draf.) u. Gurten. Mat.-B, 04, 176; 
weltm.), Er Leine ale Struppe durchgezogen durch beit 
Dechẽ ſact]. Garienl. M. 06a 1; Die... ©, weldhe uns 
amt biefer Etde feſt hült. Volhe-B, 14, 73; Überl.) Es regiert 
fi. d. le) Sn; Befoffen, wie "te Sadr@. Abegemm, 14, 
2b ıc.; Die Stege [f. d. 21] ed. Sn on den Beirkleidern. 
Uords. 31, 24; Gerſtücmer Meiſ. 2, 215, audi: Etrüppen, 
Vledert Turg. Zatz. 3; Stripfen. Waldis 4, 359; Etrup- 
lem. Surgt.Deh. 40 26, auch: an Stieleln. Sartenl. 17, 
srl te,; ferner = Schliege, Dohnc. Schut. 8, @8; Lerrig 
40,395 3, — lIn.: Ges; ſ. Geſtrüpp. — pen ir: 
2) 5. firipfen, and Freytag Al. 5, 15. — 9) inieberd., 
. fireifen)— melten. enter 10,66; Yandtmnen Sag. #1, vgt.: 
Stripp, ſtrapp. ſtrull fitroml, | is be Enter [immer] 
nich bald vu? Märd.vomDäumling. — 4) f. ſtriren 3. — 
Steitst zc.: 1. Etreit ie. — el ar ſ. Striczel. — 
ren tr,: 9) Ribipen If. d.): Steblen? aber in bes Marl 
bar Garten Ariel „Itrippen”, Pflaumen „1“ galt... 
els kerbiemfeliche Ihnt . . . Erlaubte Etribpartien. Um- 
fered. (a1) 8, 514 (VVont) = ftrlesen. Aladder. @, 1540; 
33, 218a ır. ö 
Steöber m.: f. Streker. — Strob ꝛc; Straf zc,: 
ſ. ſtraub v. — Ströh n.: 1) auch; Das „Iran“, 
Stumpf 77b 10; „Arew" Wir. #122 ı..; Hirſen⸗S. 
Wieine Weltr. 2, 184; Rartofflel«S, Schäking Alt, 2, 
Ra ıc.; Im ihrem Bett-S. Weherm. 271, 2b; Dar Bad» 
©. llattged ©, iſt kaum ,. su baten), Wlunzinger 185; Das 
fog. Ant Gi, &) S. AMAag.d. Anslds 54, 75h; Bamm« 
[i. d. 150] &., wol. Schüttgabel; Lager-®, Volhn-3, 3, 
BB; Bei Leihen das Rect-S, verbrannt. Globus 26, 15% 
[oat.: SterBtaub, ſ. a]; Setgle)r, Setkle)-@., zum 
Durchſelgen des MWiers 2c.; kouettin: Geſtröh, auch M 
Duf Alte}, 1, 19 (j, Geitröhbeh ꝛc. — a) 4. 2. Sch. 
berb ıc.; Vom ©, aufs Bett (Wealdls 4, 1544), auch Federn 
(ij. d. 3) tommen, u, umgelehtt, — b) S. u. Feuer, auch 
Zimpl. 4, 77°! 20; Wie ueſſta S,, auch Mordß, 15, 310. 
— d) f. uud haden II 2b; Rund od. Eito, ift „nicht n. 
5.“ (mich ſchlecht zc., j. ſttohern 2], Makler Marke. 1, 
106; Boman-Big 17, 2, 141 10, dgl.: Die fellge Komiehie 
war doch auch nicht aus Sohnen⸗S. Hanf 2, 380 ıc.; 
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536 Strohen — caagen · ſtrom 
Segen 1-13 SB [F.-Salms, Nichts] Wehherl. God. 10772; 
ſJ. auch Sranz di, »Gürtel, als Kirchenbuße, Anerb, 
Landof. HI; «Mann; =Wiltwer ze. — pn; 1) tr.: Bes: 
auch Gödehe DD. 1, sad, — 2)2,: auch: E. „froen“ 
Dart flechten. 336; 29; 49 10,5 Man lept dir [im Ted] 
€. „fironwenes* Ringlein unter dab Haupt. SMeifernbg 
Wannente. 18a. ; In oem „erden“ Wett, Sachs Zittm. 
2,122 153, vol: Belm rohermen Fiabes ſtrohum flochtne 
Flaſchel. Nord. 16,8 u. 6. (den. w. Überte,), 3. ©. auch 
Garteni. 16, 4Bsb; Deine 15, 28; Zu, Aller 7, 976; Unudſch. 
2, 5,299; Spiely. Reibe s, 01; Wunderh, 2, 86 10, ; m. Uml. 
Liber 1, sorb: Simpl, 1, 20022 ac — »ig in: auch⸗ 
Meyer Aomv. 5, Run; D.andw. Preſſe 4, 199a; Tags a. 
turgef-er Weizen. Beldyefrenad 2, B18a 1. — st it I. 
@ttem x. — Strölh m. ꝛc.: Du ©: Siinpl. 2, 019, 
„Sen. Schnapphätne”. Breberiem 38; 28; Tie Een 
.. Mit folgen | Sumpenterien. Muietmeyer Dei. 2, 338; 
Rofenhramg Pf, das; Bon Bieb err@-en liten. D.Ment.- 
Bl, 4, 51: Bnflen-E-r. Unfered, RE. 18,1,87 1; Den 
Füßen Z-en (Piraten). Aldebrandt Meii. 3, 55; Artitel- 
fudler a. audere Preise, Mladber, 31, 101n ıc, — el 
intr.: %, 16a; Storm Eimmtl,Zör, 1, 187; eu . . blevr 
her geſtrolcht, um die Siraben zu bunhbummeln. Bllzgre- 
Big 14, 1598; Gartenl, 35, SDb; Si, Ma; Hremeig 08; 
Wenn man Nabien durchſtrolcht. Gegenm, 1, 2570 ıc.; 
Herums Yat-B, 26, 8; umler« Volked, 29, m f., 
vgl.: Henn die Anaben . . anf ber Gaſſen „hemm ftrel: 
ten“. Zimpl. 4, 888%; "ia fie zu mir feroflte, Härert 
Ham. 1, 184; Weflerm. 8, 8b; ftremen 0. — senhaft &: 
in der Welle v. Cirolden: S-Iafeit ber Haltung. 
Yat.-D, 95, a8 ıc., vol.: Strolche (u. Vummtleren hin, 
Gegen, 38, 83572: Mont-Big M, 30; Dolhe-B. 86, 1228; 
1684 x. — Stroͤll a: f. auch Ärippen 3; Arolchen. — 
Ström m. Stram, auch Sachs @üb. 1, 821%; Yin dem 
Mibleinkienm. 8%, 1902; Der Simmatärn m. Fiſch. 2.2, 18194, 
ſJ. St 6: „Stremm.” Simpl. 4, 288 12; E. „Waſſerſtro— 
men” (Ace) Stumpf 3B4a or., val.: Degen dei... „Irans 
wenden” Lauſe. in 1c.]: 1) f. nam. ©. 15, 219 ff u. da» 
zu Ze Shrachbr. [455 & 4], vn. Fabrĩtius Werchnt. 2, 18) u: 
In en breiten [rloien Fluffe. Wekerm, 813, 640, — 
c) f. fand, für Bfipe.) Menw. 8, 410; 7, 2 1 — 2): b) 
4. 8, Über ber fog. Froſch-S. Poggendorff Annal.ub. 58; 
mam, auch: Telepraphieren m. Arbeild:@,... m. Huber 
©. Bonn, 14, 417; Keichepe · Verin. (79) 87 #; Unfered, Mi. 
10, 2, 899 ıc,; em momenionent 5,, deſſen Aichtung beim 
Ladungs-⸗S. emtzegemgeieht iſt . ., der Entladungs- 
8.08. ., den BüdrS, Schelen 197; Einzelfiröme, 160; 
Solcher Weben⸗G. in em nekblofenen Drabte o. andere 
iweitine Elettrteitätsguetie Yeilt Inputiiond«S, Galle Ant. 
db, Zelegr. 50, ſ. Aouu.s, 505 ff. — f} 4. 8. (ir ausge» 
MMlrtem Bild). Herrig 8, 43 x. — &) ala HGundename. 
Waldte £, 9152 (f, Waſſer I) vgl. „Strohm tan.“ Melze 
13,10. — h) €, Set, S-1, ald Rindername, |. Strieme, 
) — Stromer (I. d.) — Sites. zahlreich nah Kin⸗ 
ft, f. Me; 2b] ®: Mbs: and: Im Gletidert. 
ſtund mein Kagbwein Lüfte, Scheffel to. 301, — Hilger 
[?e x.]. Thumuel 7, 198. — Aids: on Anerb, Zaſdfe. 
200; Horfim. 2, Rap. 5 ıc. ; bilbl, Weherm. 299, 34a an 
Belı: j. Reben⸗S., vgl. Aitwafier x. — Bepölke—⸗ 
zungds [2d]. Kevae 4, 2,204. — Doͤppel⸗: auch 
Feloai.⁊, 6462; Weaerma. 970, 28a m. o. — Düfts [2e). 
Anech. Höhe 8, 173, vol. Dunftfiröme. SW. 7, 18. — Eĩ 
Menglin Rorbp, 1, 140 (val, Treibelt»S, Aens. 11,23; Pack⸗ 
@.); bllbf, Norb$, 67, 2. — Empör-: »Ströwwmg: Uns 
ter dem ſtartſten E. ift der Druc om Meinten. Sehncht 
@turmmwam. 3. — Egquipägens |2d]. Nehl Pet. 2, 
ar. — Färben: [2f]: Duilt_ uns e Lihts u. F. ent- 
gegen. Sartenl. 14, 291. — Felfen: [1a]: Stolbg 1, 97. 
— Flimmer⸗ [td]: Meyer Roms. 3, rlla, — ld: 
tens [2el: 39.3,8, 1. nufit:S, — Frembens [2d]: 
Files. 9, 1006. — Bälle [2f]: Rechte der @. [die Ers 
Bitterung] über. &Fchrole Mitt. 46, -— Gleoͤtſcher⸗ [1b]: 
5, «Bad. — Gluͤh⸗: (f. Glath⸗S.) Ente. 8. 5,371. — 
Goöld⸗: 4. B. auch: Diem ©. mus e, ridanfender 
Strom Silbers entipredhen . . Diekr Silber+S, Ansld 
a2, — Büäre: ;. 8. [?e], Gattenl. 14, 4200. — 
Kaltwäſſer-; 3, @. [lc]: Ber die Oftüfte v. Amerita 
befpälende 2. Unfered. MT. 15, 1, es — Kataraͤkten⸗ 
[1a]: Nato 18, 0b. — Lüngens: 1B. [1a]: Quer 
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u. EhegensStröme [f. »Thäler]. Ansld 39, 10956. — Mühl 
[te]: Der M. ſnorweg. melstrom) ber worwegticen Filfte; 
(allgm.): Ergei# e, Strudel bat Boot ,,. Aut „Malr 
from.” Banfen Edit, 88 1., bildl.: Eid im den „Dark 
from” det ameriton. Lebens Mürzen. Rapp Elm. 1, 38, — 
Mitch: [2e]: Wadern 8, m9, — Möbes [2f]: 
SEttbuug. a. 46133 30, — Neben: and: Sanpt. 
Ber Morelt 117 ac. — Öbers [le]: 3. 8: Gegen ecır 
farten D. ... Die Echnelligt, beb Unter:&-3, Erg. Natur 
6, 1005 tob re, and [2e; fr. — Päde: im Eismeer 
Innerhalb des Bndelfes (fi, d., «Tri u. Eis ·S. Unfered. 
13,1,596. — Pürpurs [2e]i 3 2: Deb Abende ©. 
[Mösge). Sch. Dir. 508; Dals e. P. ihr... Autlih über 
flutbete, Weſerna. 28, 0786, |. Bint-S,, Welle ꝛt. 
Quẽre: f, Längen®. — Rüde: zurilddiehender, 4. V. 
Ile; 2b; eo], audi [28]: &o gegen tägl, 30 neue Saden 
ein, ohne den ebew fo ftarten R. zu erwähnen, VolkeB, 
=, 090. — Saͤnde [2], Ötker Bela, sa0. — Saͤtz⸗: 
4 8. [20]: Der Wort⸗ [db] m. S. floſs nit umunter 
beohen. — Schättene: 5. ©. [?e]: Wenn in ihren (der 
Sonne] Licht ⸗S. [j. d. der Sch. der Erde jallt. 9 — 
Schlaͤmm⸗: auch Scherzer Sat. 16 2c.; bilbl.: Der Sc, 
ber Rieberträchtigt, wälzte ſich durch Deutſchland. Sihett 
21.8, 306. — Zintens [2a, N: unendliche Schtriterei. 
Siem. Br. 188. — Töne: |. Muft-S. Mon-Sıyah 15, 284. 
— Tröpfens: 3,8. [2e]: ferömender Regen. Gödehe 
DD, 1, u5nd4, — Über⸗-: Flutzung, Aberitrömender. 
Auseb, Forſtin. 1, Aup. 39; Gegesw. 16, ba; Gukkh. DB. 7, 
188; Alabder. 08, 147h ıc. — Untere: f. Ober, 4. 8. 
biſdt. Nat.-B, 24, 4b0; SS, 284; Weherm. 879, 8008 ıc. 
Berfährss [24]: Die viefigen Wellen, die der ©. wirft, 
Hat-D. 38,80. — Volle: voller, 4.8. au 2d)]: Der 
8. ber atterreubwanderung eraofa fh, Schert Stud. 2, 
273, — Määrenr [26; fl: Wätohr Eyan. 2, &. 
MWälz: Sm W. [bes ſtürmiſchen Moers), Mat.-3. 29, 09 
(Fenfen), vgl. Malftatt ıc. (j. Baht J, Aum.) od. Drei. fi. 
Mel:-E,? — Wünder: [24]: Ausid 39, 7962; Uat. D. 
29, 294; Scherr Wie, 185 1. — Waͤſſer⸗: auch: Waſſer⸗ 
frömden. Uatur 20,019. — Wätt⸗: auch Hanſen 
Sl, u x.— Welt⸗: 3. v. [1a] Ariegk aih. 2, x. 
j. auch Oecau“ Fremdw. 2, 1220 iec.; auch [21], — Wet⸗ 
ters [1b]: f. Bach. — Wider⸗: GegeniS., . B.: 
Adlentungztuhnen. da fie meift Widerröme vernrſachen. 
— Bild [1 ik Waſter. Meigner Shi. 5, 206. 
Winter: Ia; bl: &. 2, Wı1. — Bürz®, auch 
Auerb. NDorf. 1, 190; Gab B. 5,06: 6,186; 7,186 26; 
Sremben-«g, Hat.-B. 20, 28; Luft«R. Kand A. 46, 188 6. 
— Bügs: a ®, (Reli Mind, Därinpofeld Mor. 13. — 
Sufümmens: luft: €. 8. v. Gremden 10; Der firem: 
ben». 1. — »eln intr.: Dafs fie fang u. jauchzte u. 
wortlos jo vor Fi in Die Duft Ginein „ſtromelte.“ Silberſt. 
©. 8, 311 [Töne pleichlan hirfeeönten Teffen]. — seit intr.: 
ſtrolchen (.d.): Er firomte een ganzen Sommer herum, 
NerdE. 17, 194 (Amgengenber); WIE ich. . aiwerf- u. planlcs 
durch Italien Äiromte, Welke. 24, 168 ıc,, dal: Diefer 
Wenſch Hat e, tht unſtätes 2ehen gefiltert, fol bie Kalbe 
Welt fon „burdfirdmg“ [ft burcdhftronmt) haben. Hat.-P. 
31,29 x. Paz: Etremer If. d. m. Fortbit,) — Strös 
men: 1) 3 B. im pie am riefen, auch Mahn Urgſch. 1, 
505 »., zu tropfen. Matthiſſ. E. 9, 130 21.5 Bollefd. W. 
20, 396 20.; nt, „nten“, auch Molike Kujatl, da. — 24) 
f. firieneen 1. — 3) Strömung, 3: ©. auch: Friedens · 
Scheer Vl. 2. 206; Geiues⸗ Kerne 4, 38 ⸗S.; Wegenüber 
jenen Haupt⸗S · en exiftteren nun verſch. Unter⸗ cd, Gegen⸗ 
Sea. Nat.J. ua. 174; Fultur⸗ Daheim 18,886b; Lichte Ebere 
Uarda 1, 78; Maſſen ⸗·S. Uat. B. 8, A; Drift, od. Treid- 
@. ꝛc. Monn 5, 778; UntereS. (f. «Strom; Haupt, Der: 
©.) eu Hat.-D, 39, 150; 187; Unfered, 25. 18, 1,589; 15, 
1, 998 1c.; Boll>&. Wat-B, 33, 107 16. — Sit: Ans: 1) 
tr. auf W. 3, a2. — Müs:: 1) auch: Den großen 
Endausfirbmungen der .. Waſſerleitungen. Wefleru. 200, 
rad. — Dahine [1]: Auerb. Brig. i. — Durd I: 
auch: Brimmbircchiteömte Zornekader. Biel 52 »e,, Auf ben 
pugburäöfträmgen Treppen. Amyntor Be, 81 26; ſ. auch 
efteomen, — Eins: 1) auch; Aue⸗ u. Eufſtrörnungtu 
anztändiicher Einftüiffe. Uat.D. 38, 231 0. — 2) 3. B. and 
Anerb. Brig. 2; Wollen Mem, 1, 0.1. — Entgegens: 
2) tr. 3.9. SAdarttgoldi 8, 8 3. — Hin⸗ i.: 2) ir, 
= B. auch: Mirten, um die Nölter ... Über jene Belt: 
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thelle hinsansf. Forſter nf. 1,87. — Über⸗ ia 8. 
intr, auch Uat. Z. 38, 199; W, 25, 248 tr, dgl, (f. II): Das 
volle Itebes ide Gerz, Ss Soßen, mac. — Übers 11: 
2) 3. 8. auch: Lichte; fonnen« (lUuſtr. Sount. Al. &, 4080) 
süberkrömt, — Vers: 1): a) intr, auch: Bas inmerfte 
Sersblut, das im biefen Dichtungen verkirümt Balon (79) 
17 ꝛtc. b) tr.: Wo frr Gaben | Varnafs die fühejten 
veritrömt, Gries Taffe 1,3. — Zurüds: Bd, Engel 1, 
391 12, vgl: vi ct⸗ ·d. Cewald Erl. 3, 189 ac. — Strom er 
m,: f, ittemen 1. 4. ®,: Dem sahlreichen En, die v. Ort 
zu Ort zichen .. Das E-thum. Daheim 17, 3a; Münfd 
Alted. 1, 59, 75; Gegenm, 3, 387h; Gem Iitterarikhen ©. 
Sofut.-Fulersl, geb. 1, 29; UordS. 64, 115; Momanbig 19, 
4, 8 (3, Molt 7); Em verfligten ©. von Mann. MWefterm. 
26, bedn ıc.; auch: Strom, (f.d. 2i; g) vgl.: Ut mine 
Stromtib [Aus mr Stromseit]. Meuter 0. Dazu: Dit 
biejem alten Burigen ſtremerte ber junge Geſtlle .. « 
umher SZonntBeil.bes Borrefp.n.nfDentfcl, (81) Re, 19; 
Derlumpt, „verttrohmert” [urh Su verfommen :c.) 
Auf Wted. 1, 6 ie, bal.; Bon MHeinbeit auf, wo er 
arbeitdichen ift aewejen, Tag n. Nacht auf der freien Weib’ 
ft Herumgeftremmert. tomandtg 15, 2, 196 (Bofegger), 
— m; f. Striennt I, — län: 1. etrom 23. — 
Strömig a.: auch 3. B.: Im breitsfen Gerede, Silk 
brand Mat.üitt, 3, 94 2.5; Bollel, flois darin [im Drama] 
bas Wit. Keine 8, 198; AAnapp Nitwärt.Tsar, 188 ꝛc. — 
Stroͤpf ve: 5. aucı Frans, Km — Ströte f; -n: 
inieberd.): Bte Echlunbrößren (fog. Tränte-Sn). Davidie 
Kocht 650. Ströb:en intr.: J. ©. and Fiſch. 8. 2 
702590; freilige, S9.1,55; W858, 213 c.; Atlas « (Wolke 
2, 38, 174); gold» ch, (oval. 2), Irmdt» (Mieferm. 236, 
4368); Traft» (Btahe stleop. a1); faft: (Scherzer Nat. 49) 
iD 2; Hölte, v. des Kontettors weiten Radstamifol u nt« 
ſtroht [dem Fren umhülltſi. V. Br.2,88%. — sig a: 
firopend, 3. ®.: (1) Die Zweige waren |. Stifter Stub, 
2, 101; Die je Warze (dns Befäuge), Melde. 13, 9800 w.; 
(2) Steot» u. tropig. Kogan 3, 3,4, vol: froglig, ©, 
Ma. 1,8 

Struͤck m.: f. Eirippe: Rothe+S,, Aumer acuta, 1. 
Amblet. — Strüdeet I m.: 1) auch: Freuden: Hafer 
Bin) 1,400; Gefuühla-42; Galen Kot. Dipt. 8, 160; 
Kriegs“; BartelıS, WHat«-B, 36, BRr xc.; Waldiridhe, die 
ſich in den bunten Thal⸗Sen verfemmelten. Meine 2, 56; 
In ben wirbelnden Kreisen deb Belt-Ss. Campe; Bir 
bel» Uat. Z. 3,47; Wogen- Mauhiſſ. E. 2, 188 ıe. S. 
— 2): e) Öfterreichiiie Mohn: Aueid 36, 114b; Rehm: 
S. #.Baner Bil. 8 ıc. — seltl ſ.: auch G. Boiat 388 ıc. 
— el: 1): by tr, a ©, auch: Mondien Ballen . . . 
firmbelte das Wetilmmel ſdes Waller) fettwärte, uſen 


Kanf. 9. — €) Tazı (verfg. 2): Die Siverge find in 
Tirol ,.. bie fäjenben. . Mimürubier. Germania 7, 202 
[dard; die bie Alur gleichſam d. Wild ſtrudelt!. — 2)tr,, 
euch: Ihr Meis+S, [fdes, ſprudelnder, haſtiges Mefleleien]. 
Fiſch. 8. 3, 61759 10. — Afftg., au: Diefelder Leute Haben 
Garidall ., ı, andern Metabilitäten wieberholt „aiges 
fteubelt*, [1b] oßne dafs debtalb das enropdiige Glelch⸗ 
gewicht verfheben worben. Preffe 36, 3 2.; Dafs fiber bir 
Ition'a Wirtelrab | erfirudle [1a]. Stolbg 8, I ıc.; Das 
mit & bie Brandung wit wieder hera b ſtrudelt [1b]. 
Spielg, Samm. 3, 293 fre.; Und Hinnnterfrmbelt [1b, 
reibt FD] mic; das Wort. Sc. Dir. 588; lAeuſſeau, J den 
v. Reli zu Relch der Reid getrieben, | Trommer Eifer dm» 
deſtrudelt [1b, Fb, wirbeind umkergeichtendert] hat. 545; 
Brief, den die Wetten wengefeubelt [1b]. Spielh. Reibe 
491. — Strumpf m. 2: 1) auch Simpl. 4, 97890; 
207; Kopf u. S. Eihe 5, 58a. — 2): a) In Hamburg 
ziehen fie die Snfen [Strlimpfe, ſ. da; b m. Hoſe 1] über die 
Beine u, een die Eirilupfe, Strump ift e. Hamburgert Weir 
zen · i. Wilchbrot m. 2 Timpfen. Schlike Holſt. 2, 108, v1. (j.Ic) : 
Tlanbe, timpe, | mad dich anf die Gteilmpel Meine 19, 
409. — 8) auch: Ram des Mannes Hofen ..., ſucht 
in den Srümfem lid. & 2 44), 1597 ıc. — b) {firol.) 
&-ltug m. Schweidel Bildſchu. 3, 8; Di, Homandtg 18, 
2, 244; Sta. — C) fherih,, f. auch Hafpe 4 20,5 Auf 
der S. (vgl.: auf dem Beitge [f. de 26] Mögelgen 254) 
fein .; So er Bötlerin redet con ©, zuſammen. Mash 
Meutt, 33, dal. Beng 27 ac. — d) j. auch: Den een Fuß 
In Pantoffeln, ben andern wur beftrumpfi. Splelg. Blatt. 
2. 1,87; Ihre rothheftriimpften Yüße, Romaudisg 18, 2, 
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104; Die biihofmäpigen u. rotbiiriimpfigen Gölidniäre, 
16, 8, 994 ; BWiolest befteumpfter Monfignore. HAlleuers Schl. 
58; Der visdettfirumpfige Monfignore. Uat. B. 27, 66 ꝛtc. 
— Bfisg.: Blaue: 2) nos: Ihr ſeiſtliche] wart n. 
ieid die Infpektoren 1. Blanftrlimpfe [Beauffichttger 1c,] ber 
Betiqhulen. Menjagragr.(1858) ©, 197. —— 3) f, Binsstocking. 
Frembın, 1, 1580; Mens. 3, 512; Blau ITn; Fern v. aller 
biaumjerimpfigen Eckigt. Gartenl. 15, 310n 16; 
B-tbum n. 19, 1696; Merzig 0, 234; D.Alent.-BL 7,3% 
©. 50; Bomandtg 14, 9, Ha. — Leber:: auch [3d]: 
In dem Eptins d. Romanen, weldye den Ramen „L.* führen, 
war Eosper felbit e. Pfadfinder IF, d.) Volke, 26, GBA: 
Yat-B. 26, 318 10.; [80] Batten ihm je Ireunde den Ramen 
„Miadfinder“ ob. „U. amgehängt. Yeyſe N.R.Buh 342 (ol, 
Hinterwaldier a.) — Strids: e, Sreumpf als Etricyeng 
il. d,)5 dazu: Mücktgeiicike .. . „Für Töchter“ „.. Diele 
Age Ruaffafjung ber MenjSheittertwidiung. Yat.-B. 36, 106. 
— Stülpe: fibers Anie reichend u. oben guriidzufälsgen 
eb. ulanmenjuwidein (Bidel-S.) Tanspe, vol, Biel 1, 
Bol: Stay» Diſczer HE, 1, 171 02. Stugen« Hon.-Sıday 
17,198 »Steumpf, — Wäben:: and (Minterfeld Gem. 
Dit, 1,108) für Damen. — Zwidels: Mönig 18, 7, i- 
Swidei 16. — Strünsk I m.: 4 ©: 2) Ar den Seen 
v. Köfibäumen. Stifter Stud. 2, 7a; Die Errünte. Salon 7, 
568; Müdert WW, 8,29 ıc.; auch verallgemeint (fat. trun- 
ws) 3. B. ©, dem Stat ed Strenge: Welerm. 261, 4018; 
€. Stein-S. RomamBig (1875) 757 10. — 3) euch: Engel: 
nabienter neben uns harten Wintertohlfirlinten [dem Mäne 
mern), 39.9, — A) vpl.: Gekrunte, supitatus, 
Campe 1, — II n.: Ges: ee Wehanentiheit v. Erriinten, 
eu m. Uml. (vgl. Veitrinh): Aus dem Wehrünt w. Ger 
riipp (dee Miftel]. Weherm. 274, 87a 3. — sfel f.; Die 
alte &,, auch Hafen Ranf. si. — st m. -8; 0; Drei, 
Welbis 8, 5192, vl. Zaget 70. — Strupp m.: (f, ſtraub, 
Anm., auch als Em. x, wg, Strupf ic): — Geſtrüpp 
G. d., vol, Geftrünt): Durch dem ©. Romaudtg In, 357 
Mofegger); Durch Schnte m. Witd⸗GS. 19,3, 924 20, ml. 
auch: eig Sar iſt ppen. Welder br. Zaneh, 2, m ie. u. 
(0, Uml.). Undurdbeingliches Dorngefttupp. Uat. D. 38, 8ı 
(Senfen); Im durten Eichenzanngefitupp. 58 ıc,, ah: Uns 
ter Struppich.“ Mobenberg Inſ. Heil. 1, ae. u. il. a: 
Wie das Wehrlpp ben Wald erichte. Momstbl. 2, 72a 
u. 0,; Doruen⸗ SHalm Ber. 1,29; Grlen- Salon (73) 1, 
8; Morten: Aar v. AMet. 4, 21; lr- Garten SH, 2, 81: 
Weiden⸗ u. Erlen: Mormatbl, 2, 2a 2, Geitrüpp; and) (ver 
algemeint, vgl. Berwirr 16.1: His dem Chaee hermnliegen- 
den ‚Meidergetelppes, Raık Sch Minn. 1,10 1. — 
Strummel xc.: j. Rraus, Anm. — Strüg m. »03; -en; 
-ein): 1. Sopf I u. $. ©. (in Salipien): Bis Minumer 
zum Schultzthilfen u. Kmtös@sen, DMulenm 17, 1, 418 
(peräätl,: niederer Amtsblenerh 

Stäbe 1. x: 1) 3 8: E. Mebenhaus ,.. enthal⸗ 
tend ... Back ·S. (vgl. 2d) ,, Badſtu dechen ir. Algın- 
Big (44) Beil. 18610; Dadklidlein. Simpl, 1, 972% ar. 
euch (vet, 2f): E. Meines Stübel um Haufobrren]. 2, 
17818, vol.: Anm Zlachedtaten ,.. die fog. BratS-m 
Matazr 26, 5810; Dredr@. Men-Eıog 9, u a.; (Daher 
bie Geile] gemeinlih in Efenen, Em u. bei bei feuer 
gebarrt werden. Stumpfsb, . Dart, Trodeu⸗S. ıı, — 
F a) Das Staubel. Kowmanbg 1b, 2, 107 Koſegser. — 
b) didi. 3 B. auch: Mein Sery . . fol... Dich Aeſul 
begäßten [als Gaft aufnehnten], | Smnr ift folge Herzen 
2. | wost t. fMöner Hürftenjaaf ıc. Gädehe DD. 1, 411477, 
— 0) f. auch Freytag @. 8, 108; Viſcher Ac. 3, 161; Fifch 
89,200; A dela ·E. Geruin, Hik. 8, Bi; Die Her- 
ren» (Öegeum. 17, 8980} od. Dbenauf⸗ (b) ©, Ich-E. 
ebd, dazu: Snrstmechte, Fraucu, »Medie ıc, chb. #.), 
Buanftrs. Wider. 08, 16; 18; Dürs, 4164. — €) 3. 8. 
auch: Kus Fr fürjil, Ratha⸗S. einige .. . ausgefondert, 
die m. einander... tod ec geheime RarhseS. auemachen 
follten, Spitiler Ham, 1, 386 20; Alle Wochen« Zu fehreien 
Ss. Lüch, Mabener 3, 00 1. — ff, auch 1 mn B. 
Serftellung ber Echmelgtiegei, der fon. [&aselönken ... 8 
Monote in der Hafen⸗S. bei ganz gelinder Wärme ger 
trodnet. WolkaB. 26, TAB 1c.; verli.: Heuer:, Eohlenitüß 
en, in micherd, Form: Ele mimmt ben Thortopf vom 
Aohlen · Stobuchen [Beden, Aomfort). Weierm. 310, 21b. 
— g) Ze nennt ber ülpler gewiſſe Sternbilder . , . de 
zilh, bie S. Mol Nat, 1,95, — bh) Dans uitermeist, Zalj- 
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wert... Zu einigen ber fog. Su. Bacobs Berm. 7, 129, 
— i) Die Zeugung ebbenennter fternförmiger Eis äklein, 
Schendger 1,41%. — 3) 5. B. auch: Holjträge ... V. 
ben ſchlichten thür huglichen „Stäbden“ m. Faſtereifen. Freſſe 
Ds, 235 10,; als Maß, auch: 180 Stubchen Kupferwitriolr 
fange, Breberlom 218 10. — Iſſhg., 5. 0-; dat. die v. Hin 
mer, and 3.8.; Dab Husdimgftüble. Hansi, (67) 1, 190; 
Die Belegicaftse ſ. d. ©. Nat.D. 89, 98; Die Bilgel« 
Piati⸗e S. Heyfe N. 8, 213 sc; Zr der HÜLL:S, lder Zucker⸗ 
fiederei, Marm. 3, 720; Gof-S,, ſ. Düne; Das ärmt, 
Helbenküb (Anwohner®.) Silberſt. D. 2, 285, 1. Sem. 
2,178; Die Bolz⸗S. ... iſt ſar den Soljtmedt . .„, was 
dem Gelbaten bie Kaſerne. Mod Seeb. 178; re leere Jum g⸗ 
geſelten⸗S. Deufel Biend. 1,484; Ju der Mahles. [ber 
müßte]; nach Hinten „.. die Knappen⸗S. Non-Zchnk 6, 
199; Die Deutſchen haben in ber Laud⸗S. v. Lalbach eine 
Stimme Mejorität, Wat.-3. 34, 484 (vgl. Kammer 25; Band: 
tag me.); 3, 351; 345 10.5; and: 1774 erſcheint bei ber Land · 
S. zu Lelpzig Ahr. Kaifer ıc. Grm Sdug.2, 35; bgl.! 
So if bie Land⸗S. in Deipzig bat Kollepium ber zu beb 
Rathes Lande u, Mittgikterm verordneten Deptitierten. 
Adelnng; In der antern Sefnigs- [i. d. 8] ©, [res 
Nürnberger Ratihauler). 28, 19; Mädden®, 5.82. 34, 
5 [fir die Töchter des Kaufe), pw, = Mägbes (val. 
Gefinder, Lene⸗ S.; An der Obenauf⸗S.“ es ſtattl. 
Bauerndauſed [im Sraunſchweigliſchen). 39, 18, ſ. audı 
[?2d]; Varade-S. Silberſt. 2.1, 988; Pebantenfilbl. 
Vichler KU, 299 |für Stwbierte 1,]; In der Prediger „parte 
ftuben* [Po Zinmpf 9b 20; Prag⸗S. [Mängkättel, 
Weller. 335, 5b; In bem „Schacht ſſutrſe“, mo bie Bergr 
frappen fh ... cingeſunden. Mat.-B. 32, 5%; Schanl⸗ 
Schent⸗ S. Strafgef. 5 38; Tes EStein⸗ Echelden ger 
Idieht im der Tchei de⸗S. Barm. 2, Bar ıc; Spinden« 
led, Shrant+]S. Lewald Billa, 1, 199; Verena Herr. 
9; Stantbe [vgl Papelz, Anerb, Landel. 9; Tritte 
©, 3.8. auch Sel A. 2, Shan; ©. 19, 978; 89, 871; Mat- 
ihif. €. 2, 956, vol. Sei. — senhaft at 3. 2. auch 
Kofenkranz Eid. 5. — Stubser: 1) m.: a) (hen) 
Stuiver. Mlleamer sc; rüber („Sillner”, Waldie 4, 
03; „Erüffer,” ZimpL 5,4022 x,; verallgemeint: Als 
Taſchen⸗S. WGeld, 5. d.]) Schücking Brondh,2,110; 111. — 
b) Ste flug ifm S. vor. Ganther 54 m; Raſen⸗S. 
£ehr-n.Wender]. 1, 158; StmpL.3, 199 n. o. — d) Ldiwsr.) 
@ircbepfeiler; auch: Gebäude (unter)tübere ſſtütenl. 
Stalder 2, 412. — seit: j. auch ausftäubern I. — te 
f.: }. auch Schwab.Wortted. 515 (m. Snsbkättger); Stalder 
2, 412; Berlepfdy DRS; Wip>S-n |. Dorſ 4, Galfen-S,: 
wo ganze Weiefchahten an ber Waffe fiken; Aumlele, 
Licht⸗S., vol: Erapflunfelfenbnerin — finpiende 
Ifteenbe] Kuntelitmbenbefuchertn ſſcherzh. d. Möhen). Fi. 
2.209232, — Stürt m. -eö; »e: S., Sticht — Bus 
ber ıc. Schm. 3, MR; Where Ham. 2, 273, vgl: Beſtück n. 
— gifrfandefeft. Stalder 4, 19. — Stud: 2) m. ft. 
Stüd (fd), 4. V. auch: Rod m, mehr als 100 Stüdern 
v. alerhand Tuch überflidt. Sicupl. ı, 510; ga @tldern 
— ichlagen. 2, 289 2°; gerreiien. 4, 15029; 158° ır.; Große 
Stilder Brot, 401% Große Eriider Geldſtüce]. 3, 
51? 10, ml, auch: Da er doch e. Stier [Hübfies 
Sämunchen] Geld Setfammen hätte, 1987, ngl.: Ein merk: 
lich (2, 209!9, ziemlich (9, ME Stile Welb 1; In 
dieiem S. [erzählten Stile, 5. d. 14; 15 — In dieſer Ge · 
ſchichte. Wihr, 020 x.; En wär er zu Stucken tlein 
geſallen. Teuerd. 22%; In viel S. zerfallen. Stasapf 
Sabre. ; Mimhätegt weit guldinen, ſaranatt u. ſeuden Hufen“. 
2600 {f. Stilct 106) sc; amd: 6 Beelen m. ihren Zauber 
li. >» Je], ]6 Oxganiken m, ihren Nuden [j. d, 7}, | 
6 Somponiften ws, ihren Sr, Götche Geha, 1, 151189, 5, 
Eriit 14, amgleih anfpielend anf 130, bo mieberd. allym. 
(mit gebeintem wi: Seine Stuten (epl. Staude) Haben, 
triegen — jeititeit auftaucheude u, Een beberrihende 
wunberliche Saunen u. Wöionberlichteiten Schrullen (vgt. 
Mnden, Miden ww. Bfihg., 3. 8. audi: Kariaunen, e. 
Feld⸗S. [i.»Stü 1] Simpl. 3, 317%: In BrtegbrSen 
ſ. ⸗Stũd 2) erlißt, Fiſch. 2.9, 003, — 3) m. ivil. 
Stod 4): Er er... anf der m, Schnee bebedten Fläche 
oe... Tannenc&ens ee Führne ... fand... auf 
om andern Een -e gleidhe einzelne Führte. Wildungen 
Weiben.feterab. 4, 179. Stu n.: f. auch Ziug 2 
u, zu 1, 4. ©: Beriprung in tanienb Heine F-eı. Atla 
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7,585 1; Sich in Seen lachen (f. d. 20) |Eimpl, 1, 
29926 ve; auch: Wade Heil. . ., | damit er wid; [bem 
Baum) zu Sen treib, Waldie 3, 77% ſeutzwei Thale] 
m; Auf Een brechen. Molenh. 1, 1, 827, zerfpringen 
1, 2, 1779, reifen u. beißen. 2, 1, 5192; [Tas Shi] 
Tief an den Felſen auf Sen. 1,1, 891 ır.; ferner zu 8 
and: Das allerzartefte Slin, der allertheuerfte Gilch De- 
wid. She 1, 4996; zu 4, 3. B. and (vol. Plüp I 2a): 
Unterupte Mänder u. wilde Se [dandes, Werd ac.] Geith. 
N.1,178; Ganf«, Yladd« u. Kabler@-e 172 ıc.; ferr 
mer (Sikttemo.) — Wolf 16, wie auch entfpreddend S.- od. 
Wolfe · Oſen. Predjti 5, 896 10. — Ziſtzg, wach Ceruicht. 
wir ermäßnen abfidtL nur: Bes: f. Stüdt, — Frühz: 
nieberb, Diy.: ft. Daridis ſtocht. 4; Wabelsid, EiIdfi, 
Sal: Mitiagörf . .., dejeuner dinateire. Weherm. 258, 
350, Ali; Vodenſt. Erz. 2, 88; Schein. Auımator 9.d.T. 
158; Taſchen⸗ F. Mat.-B. 39, 558 [ans der Bagdtalde, ſ. Hafer! 
ww. Dazu: Babe ih . . Hummer gelrühfeärft, Bismarck 
Br, 8 ıc.; mad dem Ftanz.: Früdftiiden Sie. . mit er 
it. ee, fr. de) Zoe Thotolade. CUVogt Tafelgen, 2i0 ıc.; 
ſprehw. (ilberte.): Wer reicht, feilhädt, muſe ſparſaca veſpern 
eliei Sf, 2, 84 ↄc. Ungefelihicktt lattiv, ſ. Ze Hpeſchwo 
22b] and Maur. Br, 155; Omiäller Erz. 8, 39; Aladder. 94, 
maa 26; Der etwas Bart an gefrätzſtückte (angetrumfene) 
Herr, 82, Bäh; 21, 104; Gogl.: „Bu ſtart gefrühſtüdt Haben“ 
Wat.-2.32, 189) 10.; Als er fo ſich durchs Gefdiwader | burche 
gefrünfeitt. Mladder, 38, 189er; In planmählger Durd- 
frähftüdung fümmelicher Blerlotale, 84, Ba; Schrelbt 
Stenern ans, verfräßitilft wiel, 20, 164; Qeht fehe ich To 
verfräßfiiltt aus pr verjaufen 2] 32, 1704 0. — Häds: 
f. Rode. — Kirchen-: 3. 8: 1) [190]: @-e Ar find 
d. gröherem Werth als Tre Ruummer@-e (1. d. 2] Bad 
Do. 1,14; Otter Bach 1,96. — 2) [136]: var. alters, 
— 3) ein Seht der Sirhengeräthfhaft ic. — 4) [11a]: 
Vom beften Pfalzerwein .., Deibeöteimer f, uw, Jerfer 
HofeS, Gartenl. 8, 07. — toͤch⸗: 5.8. eig: Fleiſch in 
Re zertzauen, Mofherafi; 3, St n.; and: Diefer Bätte euch 
. 318 Seit zuſammen ktutz m. Mein] gehauen. Masff ı, 
810 16; Hertränmerten die Wagen in Se. Aohl Pet. 1, 
186 1c,; ähtel,: Hac· S. das: Een, Etw. vorbadftäden, 
3 B.: Wie die Verfaſſung v. ben Banbrätten verhad: 
fü: wird, Gartenl. 16, ibn. u. a, mellt mehrbentig. 
— :elit tr: 3. B. auch: Das Loch in deinem Edamms 
auszi. [2, ſtiden] Gartenl. 18, 9900; Eim, eins, zwir 
ichenzf. (sMäden); Gütergerttüdelung u, Sleinwirth- 
ſchaft. Mazer Lei. 8, wı; Zufammensgeftldelt. Simpl. 
4, 3543 (ogl. sgekidt 3, 809 c. — «en I tr: 1): b) 
au: Stüdungen . . dea Marmorttleds. Mat.-D, Bi, 547. 
— 2) Grgph. Titten. 206. — Bige.: Anne: auch: In 
ee Baummohfahrit als Anftüder geihan, Schmidt · Weli. 
Web. 136. — Bes: auch Volhe-B, 26, 209A ı.; Be- 
ſtaäckung. Grengb, 3, 8, 18 0. —Brüde:;. 9, — rabe⸗ 
beeien. 24, 2, 190. — Ein: [Ib]. — Haͤcker Wert, 
f. Kehſtüul. — erst and a. 8: Berftildiheit Deutſe 
Laube. Grabbe Hay. 97. — Ila.: auch: Zu em goldhud: 
en Gewand. Gartenl 30, 5866, — shaft a.: im Etäden, 
auch: Bruch⸗ſ. Schäding Der 4, 17 ic. — ig a.: 3. B. 
au: Meigenfehrke, grohsfe . . „ Heinrfe. Uat.D. an, 
aen ıc.; Die Heinheit des Carmd beitimmmt . . . mai buch 
Angabe der Stück⸗ od. Sträßmahl, welche auf e, Pfund 
sehen «.: Be, 4:, 10rfes Garn, Karm. M. ®, 708 10.5; Au 
den poßenhaften Moltsizädten od. . . „zu ben bolkascen 
Moflen, Aont-Big 19, 28, bie dad Weſen eb Mollshäd: 
[t. erste 134] Haben x. — zlich a.: auch — fihdweiie, 
widht ganz ıc. Kite 1, B19b; Mur Halb m. ſ. gefaltet. 5, 
8 ie. Stufen tr.: drangend fiohen (mieberb.: 
ftupfen, vol. ftopfen; ſtupfen): Mlche &1 Her nad bes 
Anbern! Mladber, 29, 80 17, — Stüd f,; -en: G. Stande, 
num.) Bloften. Waldie 8,1518, — spl f,: vgl. and: Ding- 
=, (Stunt, 1. b.) Oberlin 244, baya: md bingknubeln 
(vor ben Riditfinht, zu Bericht fordern] esd. — Stlif m. 
Ae)s; »e: Ges: ee WGeſaranuhtit dv. Einfen: Huf bem 
Ouader-ü, der Arena, degems. 8, 3b, — sp Li 1) 
f. auch Sa Hptie. zsih ıc.; Sep bich um e. Kaſel (en 
S-en) böher jauf der Stiege), Momam-Big 15, 2, 100 ı€.; 
G, Stufen Berunter! Fara. Al. 3, 511. Bfigg. zahlreich 
nach Üsliht.; auch m. Borf., 4. 8: An allen Aarben: 
Abse-n (sErnfungen), Volhs-3. 8, DA x: Dies mese 
Zuſar worichen „aller" ala Arte. a Huld u, Gnade lin 
63 
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„allergmädign” tc. Mönig 15, 43 2.; Erheben fi die pral- 
len Feldwände ohne Vor⸗S. vihier TZix. 917 0.0, -2) 
iBergb.): a) Erd· S. and Schtauſent. 68; dag: E-c Fund 
neube sr. vererbfinien, m. er Erb-@, bepeichuen; Ber: 
erbitufung St w.; Das Amtliche Zeichen, die Frei⸗S. 
an bie Brube ſchlagen, wortad die Merabehärbe oe folde 
Bee (Grube) frei lod. authbar) erllären tounte. 82 . 
— b) end 4. 8.: MutterrS,, in der der Kryſtall wicht 
elamal mehr ſitzt. Wifnmb,. ©, 180; Emaragdb+®, 138 ı. 
— en tr, X.: 1) auch reil,: In vieljachen vom du: 
teilten bis zum beilien Grün ſich Fer Schattierung. Hn- 
fexeß, (81) 1, 487 »0.; Partie: Schwanz zemlich ftart ge: 
Inst, Menglin Morbofiafe. 2, 175; 189 ı,; Den dreigeftufe 
ten (päpfl.) Bromteif, Herd, 10, 0; Dein grofgeftultes 
Leben. DEhiemer (WhMüller Bitl, 33, Ati, m, vielen iur 
fenjahren [f. d)z Se hochgefuften Treppen, Moman-Btg 
18, 787; Die goldne Himmelslelser ferahlgeftuft |m. Strat« 
F als Etufen!. Schiler Tentm. 1, 119 (Schertabergh 16, 
fufig. — Bfig.: Aber 1): a) auch ©. 3, 39 1%, — 
b) og. Suſ. Die — e) Altere , Lebende bſtufungen. 
Gerrig 29, 426 10. — 2) Sqhruchtaſt. — Auf-: 
and, Werlepfi 74 2c.; rei.: König 16, X6; Ju aber Orb» 
mung. Stalder 1, 102 ꝛc. — Müss: Die terraffenförmig 
aubgeſtuſte JFeljenwand. Remam-Big 17, 3, 8; Berlepfe 
148 1c., auch [2]. — Erbe [2]: f. »Stnfe, — Binäbs: 
3. B.: Die dia zum Hafen fanft hde Stada. Aatthiſſ. € 
2, 286, vgl. abi. Io m.: Daſo alle. „ Gehirgstetten auf 
der Zübjeite ſchroffer nicher-f. 3,50 1c. — ⸗enhaſt a.: 
feufensförmig, »welie ze. — »ig mr 1) 3. 8. auch: Der 
Schwanz |. Orehm Th, 2, au ar.; Das eine Vorto. 
Vat. B. 20, 49; Drei-ker Wilnzluf, 21, 397 10; Biele; 
breit» Nords. 67, 9; ſchral⸗z boch⸗ AMar v. Mex. 1, 
3); ſteil⸗ ıc. Fe Treppe ac. — 2) Die Suffolla [Pferde] 
. And nech georusgener, „Mutfiger* als die Percherous. 
Gartenl. 13, 5886, vgl, maſſig zo, — Stüffer: ſ. Stäter 
1. — Stihl m. 30: 1): ©) in Ungarn, 4 ©. auch; 
Tas Ennd ber Geller . . mis & Sulhlen od, Gerichtshes 
allem, Gone. 38, &3; 14, 815; Nach Kreiien (@täblen) n. 
Gemeinde vertheilt. AlgımdDtg (44) Deil, 17198 10; © 
Berfemmlung b. eꝛxc. Bom „Etuel” gehilezt, Liye 6, UBan.: 
König-E, (Ahron]. Stampf225h; 2368 ıc,, 5. wam.: Der 
„Rönigituel” u. Geheſs joll dein... fein . .; Ihronms ob. 
sedes Geiht e. „Etnel*, dater Fömmt Sede, Hönigitnel 
dich lthreue), fer e. Abuig, fire auf dem „Sönigftuel“, 
su wer Merten. Lihr 1, Mar. — d) . 3. and: Deu 
S. wicht frieren lafien. Günther 408 [viel ſigen!; ren brei« 
tn ©. Übegsiemen ip, beanemes Leben] Taten, FMüller 
3,64; Com een S. fegen ſur ih forgen), &Merker 11778) 
3 38 x.; Nicht hinterm S. [ogl, Berg) halten. Dreyſen 
Su. Ad. 1, #5, vol: So muis id} bir Die Mahrkeit ſagen. 
wi dit's and unmtern ©. mit Beten [verheimlichen]. Walbis 
4,7589 26,5; Auf dem Lerwurberungs« od, Munder- 
(Gregor. Sorf. 1, 397) &, Afen: e. Welenichaftsfpiel If. 
selleue), wobei der dert Sidende aus ben ihm mitgetheils 
tem Sch Uber ihn mognierenden Auferungen den Urheber 
zu exxathen bat, j.: Moquter⸗S. iplefen. Guhyn. B. 3, 
20 u. Fremäm, 4, 87b; auch: Berumnberumgsmähe, — €) 
Anſel. Die wir mm ber wiel Gnerten willen bafelbfe winher 
die Infel v. ben Stulen |?) nentzcten. Frank Chr. 217h. 
— 2): b) 3 ®. auch Kirchhof Wend, 1180 ıc,; Chelernr 
gift in den Eholerafiüllen. Hremb. 26, 4; 190; Herne 
1, 39 ı.: Dazu: Da fie Huhlen ging. Agricela Eyr. 9. 
— 4) (Baat.}; a) f, and: Stelite ſich der... Dretterzaun 
auf je morkhen Stühlt. Vat.-B. 32, 410, dad Tragende, 
Stüpende; Süulen-S. Sale 4, Bela. — c) 5 8: 
Die grobe Wied, . . Der S. Zinmpf agb ıc. — 5) 3. v. 
auch: Mußten die Schienen anf Dobppel ſtützlen. Mat.-B. 
172% — 7) J. auch Sonne , — 8) auch 4. B.: 
Balzenftühle .. . Die Stiltzle... Die Kenſtruttien 
ihres Ringe Wanlzens@-rs, Knt-D, 32, 218 (Miblen- 
ſtahlungen. ebd, Müstitmälungen. Gartenl. 14, &a); 
Preffe 85, 2353. — 11) EWeb.) 5, auch filr Bffha., techn. 
Derte m, 3. ©. Gartenl. 14, Dia (Munde); Bergen. 2, 
Sa GBechſel⸗S.); Karm. M. 2,288, 5805. (Drosicl«z.); 
u (Grob⸗S.z abß Madel⸗S.); 206 Schlag⸗S., für 
Gurten); Mon, 8, 797 (Taffer⸗S u. & m, auch 3. V. 
(veralt.): Ihr Bater mirtt den Knabben⸗S. Uhld 8, 706, 
ala Weber-Ainoppe ze. u. Blbl. . B. and: Pitt, ber Rer 
gieree bei großen Foalitionen⸗Web-Seta. Schert WI. 
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2, 170; Bois anf ben Seiten: Web, ©. nruer Gin: 
ſchlag in Arbeit ift. Mat.-B. 38, 38 sc. — 12) (Buderfied.): 
LSo ſch⸗S., Holzblock, wogegen mat die Form gellude Mopft, 
bis ſich dat Brot (ber Hut) geldft. Wagner Grundt. 20, 
— 15) (Steral,} 6, Stern im PBrgafus. — 14) (Thiert.) 
Hüfterustel mander Oiniheln, wie der Auſſern. Ofen 5, 
287; 320 ıc. — 15) (Mavter): Dafa der Sammer Iſ. b. 8] 
an er briondern Lelfe (Hammer-S.) in er Adie ſich 
beten. Kom, 11, 777. — Zſſtg. ſ. o. m. nach hnlicht. 
— »en tr. 20: 1) Ee „Smblung“ der Alpen, auch 
Yat.-B, 38, 41 (opt. Etefi 17). — 2) intr. j. emit 2. — 
3) Eid; tönigef. ebd. Ic; auch: Dend enteſ. Esl. eut⸗ 
thronen), z. B. (erh): Entkuhlung [ers Bräfbens 
ten]. Ment,-Big 18,8, — 4) Een Maum Besf.: m. Stilhr 
len verfehen: Die Befiuhlung. Aag.d. Aualds 36, SArb, 
— 5) Muhlſen utuhlung ſ. Stuhl 9 ıc. Stühmen: 
Eingeftäbmte Schneemaſſen. Velke-d. 16, 10, vol. fiteben, 
ftiemen, |. ſauden. — Stühr a: 1. herr — Stühen 
1.: f. au Stud teils, — Stille 8: 1. Stollen 
10ß. — Stilp m.: 6) auch J. Being 3 m. (npl. Stlpr 
ben Borberarm bebedendes Stil ber 
Kleidung, p- B.: Im IL, Pautwichs, d. 9, in Kravatte, 
Arm: x, Reiſe w. W. 288, vol. (in nieberb, Mz.): Fecht · 
apparat . .„: Eriähläter, S-, Vaulteoſen =. Volkmann 
165 :c.; Und Damen tragen (Urmerä-en x,, bgl.: Die 
@-e bes Neitgendiäuker. Roman · Atg 18, 8, MR. —- <p ſ.: 
1) aud fi. Stulpftlefel. 3. B.: Seine Qeine in hohen Sen 
feedend. Wecerm. 28, 568. — Stülp-bar a.: 3. B. 
and: Ein-fre Fützlſaden. Chen Bd, a9 ıc — se f.i m 
ft. Stuſpuaſe. Bartenl. 10, SBb ie. — sen fr.: 1): a . 
2eihitgeftülpte Make, auch Uat. 3. 35, 168 10; vgl. am: 
RAR m., 1. Sted 19b. Iſſtg. and: Ans 
f. aufsf. 2: €. . Sanernfut ...feht angefillpt, SEl- 
bet, Sal, 188, — Nüfe: 2) and: Den Dertel a. (anf 
den Korb), ERAKofen, Husgiw. 8, 161 2r.; Ked ftulpte er 
fich den Moitatorenhut auf, Mat.-B, 81, 299, — Hüße: 


au D.Nerne 8, 1, 107 1e.; refl, Gartenl, 8, 367h ac; Kuf 


trauſenatrigen Huafülpungen biefer Magenlähle, Mens. 
1, 188; Welkeem, 253,906, — Bes: (sumelft 0. Uml.) mit 
Stulpen verfehen, 3. ©: Beſtulpte Stiefel ꝛc., Site (f. 
Zintp 5), 4.8. Fiſch. Gatg. 1186 se. — Bödens: cig.: 

Alles um⸗ſ., fo daſe ber Boden oben Ifi, daher Übertr.: 
Wohnungen w. Behölte anzplindern. Foch Rug. 8, 111; 

Aschiler nd, 3a, — Eins: and Gartenl, 2, 2b 
Ütber: I: auf: Bis mon ibm [ben Zungfern · 
tranz] die Hochzeitinſide Uberge ſtülpt. Lrumgois Reit. 183; 
&ellip. 10. RRs: Natur 18, 20h 17. Über: Il: ans: 
Die Hütte. . u. em Dach i. Gartenl, 14, 338, vol. (f. 1) 
es ihr Über, 10, — Um⸗: 3. 8. tr. and: Siiitpen Sie 
die Traurigk. mm uw, Sie baden e, ganze: Firmnment vol 
freude, Mont-B. 19, 28; Doltel Dog. 1, 40; Weſterca. 278, 
Baba; auch intr. Yanff 2, 364; Df. Mon. Schahj 4, 150) 
»c. — Stillplg a.: in te: m. Ton. fo beidaffnen 
Stulpen verfehen: Hürfe] . . „, eiläh breitzf,, elich ſhmal⸗ 
i. Siſch. Borg. 1846 (fi. Stutp 5); Hodıe, geite, ſchwarz — 
fre Stiefel 1%, — Stum a.: Un⸗ge⸗: a) Rönf.: unges 
ſt im m auch Hofegger (Wefterme, 286, 4198); nmgeftem [Bt.: 
bem}, Witim. Sechz. 2,2529; Ungekum, Suche Böb, 1, 
BO 16; Mrig. Zinmpf 38a (U-igleit 25e, ſ. d) ır.; 
adv: v-igtis. Stinpl. s, 387 ze, ; teeleitihien, Wider, 70%; 

w-eitklich. N.v. Wale 263 0 ge. Dazı als fem. (e): Mit 
er ingekümme [Untweller, Sturuuſ. Zimpl, 2, 61T; 


wu. — 


Zoldier Ungetämm , . entlanien, 4, 4°? 10; Ein U. 2, 
220° (m, od m.) [5 B. als n. and Ga - 
len Tot. Dipl. 2, 24: Grengb, 35, 2, 252; Sachs Wer. 7, 


#5; Mönig 10, ah; Meikner Chw, 8, 7; Monntbl. ®, diza; 
Spielh. Er. 3, 108 u. o., vol.: E. greſß ungeſt u m. Badıs 
ZTium. 2, 196°, Danaqch zu berichugen: Der Zchwabe fagt: 
. bas U, der Hochdenriche Dagegen: ‚der it, Weller 
Ant. 4; 3 B. auch Heine (12) 7, 75; Seyfe NABSuch 97 1; 
Du EEE DEREEN: U, Allgge Rom. 3, 4, 255. — Stumm 
: 1}: a) Zanb u. |. Waldie 1, Ma8P ze.; Die Tauben ıı. 
(rasen. &. Zter. 4,71 8, vol. aus: Zenbitunme 
Heit. Meyer Rene, 14, Mib 2r.; Ein S. (ft. Er]. . Tie 
en. Simpl. 3, 0619, © vwi.: Wie e. „tor u. fm” 
fein traurig. Sad God. 1 33:6 (fh, Wor II une.y; @r 
zent daher gleich arm „Sen“ [made ſich ſchweigend da— 
von], 3, 11613 5e.; Klz Sert nm. Troddel Garten, Me, 
ara; Das Fe Mirdel ob. „Ss Aimst-ert". Lılsdt. & 
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84h (die fe Hinterin, — d) Bike, ans: Andagtr 
lin. wor A.]) ſ. Shah Nüchte 81; Blinde. [ogl. taubef.] 
Strauß Leb. Itſ. 2, 1; grabef, Mebmitt Start 1, 21; 100; 
ſchnnerzens-ſ. 194; mäuschertej. (j. fill). Mob Netnic 
Dieb, 100; AL ben tanb-Fen Käufern [gleihfam belebt], 
Bundfih, (BU) Ro. 14 &. 89; Die Meger waßls:f. lo. Wahl: 
ftimme, Stimmberechtigungl. nel 20, 12290 1. — 2): 
b) Se nechte (Tiihe), and P. ↄ, Ro. — g) Se Ala- 
viatur (Mafelemsht Schum. 41), Taftater. Mofdzeles 2eb. 1, 
108, zu Fingetrübungen, nicht ertönend sc — «mr a.: 
Der un⸗ver⸗ſen Batterie. Gm, Scãuola Mitt. 13, die man 
nit verfiummen (j. d, 2) tann. — «el m, 20.3 Mz. @n, 
auch Rluminger 21 x.; Gigen:@. Gremb. 36, 4, Die; 
Salt⸗S. l⸗Pfelfe, kirrze], SU Bonat-Bl, (79) 2b — Thon» 
S. Kaube Bürg. 32, val.: KägerS, Bol Rat. 15, — 
Stümmeln tr.: 3) 4. ©. nad; Gedeke DD, 1, Sttht®; 
Sm . . Wappen das Blib bes Ina, geltimmelten Ablers x. 
Honv, 1, 35; Logan 2, 83; An Hopf ob, Frühen „geitim> 
biet", Zimpl. 4, 20019; Mit dem Schwett „getümler”, 
Zinmpf 02a; W. 30, 178 10. — Ifſhig. auf: Die dörren 
Äfte.. . behauen u. beftiimmelen. Sebly 327; Zeder bes 
ſchueidet u. Beitimmelt biefelbe [die Sprachel. Sumpl. 4, 
ans tl 3; Werkimmelte Epracgepräng, 358 (Überfehr.) tc.: 
Den Uerſtümmlern. Glafenapp 2, 200; tinveritümmeit- 
beit. 86 2; Selbftverftümmeier, -lung m. — 
Stimmen intr.: and: Dals mein Muth „futmt”, Bade 
God. 1, 4591 (Godeke: „Anmpf, ſchwach wird” (ml; kr.: 
„Gejtumbt“, aetaubt, Waldie 4, m? x. Afitg. and: Ent: 
tr.: Er wollte die Taubiinuemen ce, ſo. der Einnmheit 
frei machen]. Chertenl. 18, 606 — Ers: €, der, auch 
veralt. (fl. Ss Hptſchw. 397) m. Dat. Simpl. 3, 7919, wie 
ab Stumpf 1580; Frauch Weltb, 1850 9; o b Uomplet 46 
20; au Äther 2, 156h 10; auch: gegen Eim, 5, 73a ıc.; 
bor Erm Spte 15% 10, — Bere: 1) intr.: a) auch: 
Die Ehgel find Todes verſtummt. Edjterm. (7) 281 (W,.Binmer- 
mama) s.; Bald melden Gegner u. Neider ber biele Beweihe 
. ber, Schmida - Weiff. Schucib. 10, richtiger: vor biefen 
Beweiſen, iften gegenüber 10. — b) Das volfkindige ©. 
des Aabels. ScheUen 136 ı.; Toden«B,; Sprach Re u. 
redete fo Ile langer Todten⸗ B. Al. W. — €) Wie ſchwel ⸗ 
gend du mir and, | wie b-d . , du biſt. 418 — e) 
ram» Bräng, 3, Ihred« Weſterm. 204, 5874 ı0. "ber 
ſtummt [= vor ıc} — Stümmeren intr.: Der gut 
Homerus auch wohl ftllmmert, Waldie 4, 760 == ftlimpert 
If. d. ed. ob Drai. fe. ſchlummert. |. d. u. Herat. Ans v. 
38). — ling m. -(e)8; -e: Baumfiumpf Sixapl. 8, 48313 
Gai.: Etimmelinde. 4 — Stumpt 2) m.: a) f. Stumpf 
I; Sein) 30. — b}) in Amerita na Fremd, %, 6850} bad 
Reden zu Bollaverfammlungen im Freien, man. als Wahl ⸗ 
ngitetion, 4. PD. auch: Schurz. ber. . für Hayts auf ben 
„S.“ gehen wird. Yat.-B. 39, 412 ıc, vol.: Schurz, ber bem 
Staat m. er Reite glänzender Finanzreden „burd- 
Rımpie*. 309; Er. . „fmmpte” für LSimcole in gar 
Indiana. Mapp Am, 1, No ıc ei; -n: be ©. 
Schnaps, Momam-dtg 19, 8, 70, f. Ztampf 4, Schütt Sie 
die Vier⸗Sen [Steigen] sufammen! Alefflen Bei, 22a — 
*e m., sen mi 3. ©: Huf om En, Syloam (1819) 76, 
Daumen. Chen 7, 188 ⁊c. Unter -cr altem eichenen 
Stube, Gohmannhiiter. Bekhr, Ber Chur⸗ u. Marl Bro: 
benb, (1751) 1,395; @, Stuben. Glagen Spaz. Ba rc; €. 
Baumfimbben. Yaffarge 48; 9%.: Stubben. 21; Nat-B. M, 
812; Volho-3. 26, 107A 2e.); Gen guten Sn Geld, Anerb. 
Brig. 299; Elmpl, 3, 499 ı0.; Die Kömeriten Geld-S-m. 
Meyer Merlau 108 10. — Stumpreldi f.; »en: Stätmperei, 
Gerrin. Dit. 5, 361. — sel tr, ꝛc.: j auch: Indem fe 
mich fo ha'n „sertumpels“. Hanzıer Tai 1. 9, 459. — 
2) Behlimpelt n, verhiimpelt. Fiſch. 2. 9, 9 1282; Gottfihed 
Arit. Dichtk, 11787) 55 u; Ju den Gandwerten ih u me fruen· 
vel. Sachs Titten. 2, 57 is, — Stuͤmpern: 8) inte. ı0,: 
i. Ztump 2b, — zer m.: auch Mord. 28, Baar. — 
Stümpser m.: E. Melſter im . „ Mlettern, aber e, ©. 
im Fliegen, Brehm Mg. 72; 00 2r.; (veraft.): E. armer müb- 
feliger Buhler (fd. 2) u. Etumpfer. Alrchef Wend. 
11a 2; (mitleidig): Das Sen [arme Mäben] hat Angft 
genug gehabt. Fophienah, 1, 878 1, — ser Li auch (I. 
flümpein 3) — Riawert. Gotth. u. 9, 173 a0. — «EIN 
intr, 2: J. auch kümmern u. 3. B.: Eee Becthoven'jche 
Zonete berumterd., ji-db Serunterivielen]. Qeyſe M. 8, 67 
10.5 Dad Verlorene hinzu⸗zu⸗ſ. [alt Grgänzung bee Tore 
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ſos j-b hinguantügeni. Di, Alerdes. #, 40; Diefem beit alten 
Tragiter milhfem na ch geſtiluwerten Prologe, 4catobs 
Bern. 5, 611; Gegenun. 14, 164b; TAleraur (1779) 1, 46; 
Scähe Haub. 196 ıc.; E. raax Morgenftunder daran ver 
felimpert. Gartenl. 14, 133; Verfünperie Gelchihtsepilcbe, 
Gagenm, 18, 243; Weherz, 213, 57h ac. — rthum n. 
es; 0: Tun u. Weſen v. Stimperu. CBanlı 1, 19 17, 
nl, Stilmepestei; qaft f., and: eine Gefammißelt v. 
Stämpent. — Stumpf I: 1) m. 20: a) auch: Dasallntäge 
Uche Berihlichen bes Etamm« od, Alt-Es bitch Helz u. 
Mindenbilbung. Aeyer Konv. 2,1049 10.; Mit. u. Stengel 
[f. 6, vgl. Ertel 3] ausretten. Hat.-B.24,70. — b) Gntzänbete 
er bie S · en v. e. voor. . Lichteru. Spiely, Reihe 1,270: 10. — 
c) euch: Er [d, Ban sc] redte, . en geborſtenen, ſchwarz · 
braunen, topfleſen Een in ten Himmel. Dieuue 9, 1, 71; 
Die Theorie d. den 3 ungefährl. Sen, in welde Teutſch⸗ 
land ... zerriffen jet. Uat. B. BL, 50 2c.; Sch Mich ben 
Beber+®, dung den Ehimmeläbersug iber Tinte]. Wefterur, 
275, 577b; Ge Reitze zerbrödelter Bahnen Gegeum, 
19, 9a 3. — d) Die Hünd abhowen .. Die Stümpf, 9, 
Sache 4,5,56e — €) Stlimpfe an ber Sirihkliätte, |. 
auch Hartig bio. — ) auch ſiſch. Garg. 1146 26, |. 
Strumbf 3, — h) Mit Senſen u, Dengel⸗Seen mäheı, 
J. Seil 3, 3esc, turze Senfe |Brusftüd er Eeitie, ded 
durch Dengeln geihäris ir], — 1) Een idönen S. ſalum · 
pen, Saufen) Gelb. (Gattenl. 19, 1761) HSAmid; Bu am 
tüdtigen E-e Geld. DI. 4, 75, |. Etmmpe (Stufe). — 3) 
a: a) J. auch Sinpl. 2, 107? (Bariante: und. |, Eltimanın 
Siebz. 8, 238); ©. (einfach ?], boppellt] od. vierded. Fir. 
81, — b) (Mart.) aud: E. außer: (vam 
Zwinben 31 od. übersfer Winkel — foukerer, d. I. 
nebter als zwei Rerite. — d) 3. ®, auch (al. €): Ter 
ſchnabel⸗e Meihaadler, Schere Sl. 2, 170 w.; übeer.: 
Ge be [ber reiten Ehärfe uU. Schneldigt. ermangelnde) 
Entfheibung. Mat.-B, 38, 27. — g) auch: Die oberfeits 
duntelgrün glänyenben, unterhalb Fer gefärbten Blätter. 
Soyaur 1, 194; Der linte Arm im Halbichatten wirkt [anf 
dem Bilde) |. n. formlos. Wat.-B. 83, 229 x.; aus: E. [ig 
Scäwarjgrün. 31,207. — E) and: Die empfindutge: 
fe Thetla. Amynter 3.6.7. 105 2t. Gedamntensfe Men⸗ 
ſchen. Anerb, Zandh. 1, 8 1. — 1) aus: So Aır ihtm's 
Aucs ſJ. abſchlagen. Sachs Zitim. 3, Wr til; Dass derfelbige 
Nelchetag f., Ihlmeyilich u. ſchandlich warb atgefündigt. Kthr 
5, 77h ac., vgl. auch ſtambitlch. — sen kr. ac: 1) and: 
Bon den Karızlen auf bie Seute zu ft mpfen. Simpl.s, an), 
— 2): b)3. 8. aus; Sie er [Herder] die Fabel zum Epi ⸗ 
grammt fplpt, dad Epigramm zur Guomt ſſurabft. Gere. 
Oiſt. 5, 478; 6, 5 3; De bat man ibm bie Zuhne jept ger 
Aumpft. Grillp. 1, 187; Kannſt du wide ſ. beren Scharfe. 
Mohnike Fr. 111 = Kanuſt du vicht deren Schwerter ſ. Sims. 
91.187; Täglich Schn [tem] au ihr nicht j. | die immer nene 
Meizung. Stahe Kleop. &; Gewohntz. ſtumpfte feinen Siam. 
W. 25, 819 2c.; u, Uml., and: Die Fruchteöruchen nur an 
beiden fpigen Euden e. wenig gekimpft ... Der Ruhen 
biefes Abit ämpfens. Khahn Mühl. u ıc. — Iſſttg. and: 
Gewiſſens⸗ A 6 franeptung. Uufered, NE. 19, 1, 808 ꝛc. Erlöft 
haft but bie Seel’ aus der Eritumpfung. Mag.d. Anslde Is, 
Sb ıe.; Een versjbden Einbrud, Lewald Genf 380 ꝛc. — 
heit £; auch 4. ®.: Überdeujs am Leben, S. an feinen 
reuden. Wigumb. jr. 807 10, — lg m: J. finmpf Ip. 
— Aich ©: mod: Die Raſe brach umbermerht durz m, . 
ab, Salon 4, 310 (vgl, Mord®, 16, 65) — Stüimpler se: 
f. Hämpeln 2, 3. 8. auch; Bor S. u, nicht vor Weißer. 
Zah Mes. 1,17. — Stund, ⸗e f.: 1)3 a) auch a. ©.: 
fer) von ©. (— fofert, aleͤbaldj Hund ab ya Fuß v. 
fm Pferd, Teuerd. 1992 1, von @. an W®P; Hagen 
Narr, 181; 148; Rollenh. 5,1, 14709, Wichr. St; 589 10, 
vol: won S. 5m. Alf R.2, 441928 36,5 von Een [R.: 
Banden), Waldis 1, 349 ⁊tc.: [Er] braut [droit] den Bauren 
su ben &en)... Son ©. li, 0.) fid ba e. Jeder dudt. 
4,9870; 103 2..; Au S. v. Haus gelofien, Tchudi Chr. 
Helv, 1, Bab; sb; Eenerd, 380% 2,5 Ditſelbigle State] 
beiägert ber König ... an ©. Stumpf sb ic; Die j-r 
VPleif folgten die ©. Bollenh. 3, 1, 148° [ven ©, an 108, 
J. 0.15 8,1, 401; 0,8, 690 26, ; ferner; Allzelt u, alle Ex 
immer]. Uhl @, 195 10.5 all S. Woaldie 3,08% 10; Den 
Schalt .., | der alfftunds In jener Hei, ZWelf Tamni. 
9 117 10, auch — Sofort, Banfın Edit, 37; 29, vol. allemeii 
10; bw if. unterweilen: Bu Seen Sm. = Laſſen un: 
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tezefen lange | auf ir ieptes Wort uns warten, TWolg 
Zorn, 3, 17 26.5 ferner: seikff" ich fie... | hunberktanfend 
tanfend &, [= Mal; 1, 118; Damit fie tel gedenken Fol | 
bei humderttaufend E-en, Vilmas ®, 220 1c., |. Sm. 3, 647. 
— b) (Die) Zeit u. S+. Bitten, Secn. 2, wi u. 0; 
jelsner: Eint [feit) der Keit a. den Sen, | bait x, Wat- 
Med, Hi, — c) bei, and: Zurd iſt die gute |j. d. 19; 
18] Sie) feiber kim höchſten Grade gutnüthig zr.), 3. ©. 
Garleul. 18, 7u7a; 26, 586; 14, S60b; 85, 49a; Kacibr 
Keibeh, 19 37; Sicht doch mus wie bie gule Exe felbh, 
Koltel Treuſt. 1, Bi; Was bas für ve gute S. v. em 
Weib fet. Stlberſt. Hall. 30; 359 ıc., vgl.: Des befte Herz 
d. ber Welt, nur hatte er aud au. Das, mas mar bie 
dumme [f.d, 2] Se nennt, d. i. ex war plötlich o, fühte 
bare Urſache ſurmiſch. Melake Leb. 19 (vgl, BeammsZer); 
ferner 5. B.: Die Vtteratur des Zuges [i. d. 2y; fl u. 
Der Et. ©. 58, 449 10.; 18, 205 u; Au ber Gut [vgt, 2) 
Wechſel beiten ... | Die Uhr Iſ. d. 2] ſchlägt Fem lid: 
licheu. Sch. :isb. — C) auch: Wauu ihm |. Biel u. Stund⸗ 
Hejim kam. Sraul N. 568, — d) 3. B. auch Gartenl. 27, 
sieh; du; Schweichel Bitditer. 2, #; Spiel, Platte, 8, 
116; 4.3,199; ta — da) — Periode Ib; mer 
all, Reinigung (f, d. 2) Zcm, — 2) 3. B. auch? Eint 
Dreibtertel⸗Se war nu Zeil. Spielg, Meihe b, 168 2c. 
— ) Bebt in der elften Em. Spiely, Bwölfte Ex. 
115 :c. (vgl, So Epradih. Ne. 89. — ac) Um Mittag 
die wierjehnte S-e ſuchen. Ual.Z. 33, 86 (Bamberger), nad 
ham dir, ebescher midi & quatorze heures [uumöthige Edwies 
elgteiten madien ıc.]. — b) & auch Schwd. W. 408 ⸗. v. 
toten, vet. Id. — 3) als Wegemnaũ, auch 3. B.: €. 
Schweizer Dieil, Das macht 2 Ctunb [5-en] Mofiwegb u. 
drittbalb Stund guts Fußtuegs. Finupf 40a 2c.; Dem 
man ben „Najer a, D.“ auf ce halbe Er weit angejchen. 
Untered, (81) 1, 196 u; 1. and: Ge gitte Harte Balbe Bee 
5 Über der Talſehle gelegen. Gartenl. 13, a19b; Wiehl 
AR. 68 20,; Et Vfeijt [fe d. 2) Tabad, ee gute Harz» 
Gr. Weſterut. 221, 460 (wie jie im Harz als Maf Abtid); 
Woehl 5 gute Reitsösen [verih, 4] fort. Falıner, Ei. 
1,120; Das .. Thal it .. ee Kamel⸗ Set lang, Bohlfs 
Trip. 1, 165 Xx.; ir wohnen zur &e Eiſenbahn⸗S. 
[f. a.! vou Berlin ꝛe. — 4} 3 B.: An die Leh reSe ge 
gaugen. G. 28, 888 2; MeitrSen mehmen (veiſch. 3); 
Dle Aorporalſchaft batte bei dem Eergeattten „But ie." 
Velkab, 26, 1654. — 8) Gchtab.) — Kouventitel, An- 
dachtit)⸗, Weiz, Pietiſten-S., z. V.: In bie S. gehen; 
Seen⸗Halter in Sbruſdland. Wilmürtembergiicher Brauch 
des Scans Haltenz [vgl, 4). S en⸗Leute (in Auisland Etuite 
biken). Kntharb Ev.Klchen-iitg (#1) 184, dgl. (ans Diulsr 
lamb): Die Andbreitung bes „Sıunbiamws der pres 
teftanttiden VBewegkitg). Nat.Z. 35, 181; Die Stundifen 
gewiunen immer mehr am Ausbreitung, 519 2. al. 
Stindieter. — 9) Die „Ei, d. d. ſtin Strafburgl die 
Verlobung. Gegeaw. 15, 151. — Alta, 1.8; 4; im 
Übrigen nur wo als Beiipiel für äfntide: Amts: die 
won im Amt bekhäftigt if, Burenne, Dienfir, San 
Letr (du. Müller 8, 373) 10.5 Geſcha fta·e · · xc«. — Ans 
dacht(s)⸗: f. [F] Aügse Mom, s, 9,978. — Angſt⸗ 
Frentag Ale, 1,050; 8,10; Wem Krim, 10, am. — 
Nüsruber Ruler@. Gartenl, 15, 29a. — Brümme; 
Bern cr je Be hatte. Marfeiuse Erinn. 68, |. [lc], Pe⸗ 
ziode der brummigen Laune. — (Eds: au der üde, d. h. 
an Anfang od, am Ende er Heit gelegen, 4. 8. [4]: Da 
bie Konfirmandenr@en geichlih En ſiud. Mürgerdtg 
14,456. — Eifenbahn:: 1) Auf de Ce zu warten, 
Mar v.Aer. 1, 08 ſiu der die Eiſcubahn fährt), — 2) [3]. 
— Fegefeuerz: 393,178, vol. Höllen«, Baraı 
dlefes« od. Ebtter⸗ mw, S. — Birieniet,. B. — 
Andachta · S · e. Bons, (5) 9, 9. Katar: vgl, Eupr 
pens, Thet · S. Fraubaſerti . .. welche die Kaſſee ſtündchen 
v. Klatſchhauſen verübt. Gegtuwnu. 85, 3402, vol. Klatide, 
Plauter:S. — Herne: z. B.: Beben Tan die $, 8 Set 
v. 12 genen 3 Nr bar e, jeg. Mittageſſfen vergeuber. 
Kandft. 34, He. — Morgens: 3.8. auch [6]: Wanız 
die M-en | m. Roſen rothh wnepüst | den fühen Schlaf ent 
bunden, Sper 3138, val.: Bann zeitlich auch die Moien« 
©. | den Tag un? an fommt fteden, 4#, — Wädıs: 
4 8: Die Bor» u, Men ber eier. — Nöbelst Ansid 
53, 100856. — Drdinatiöns: Zpredr@-e If, da tal. 
Auile · Z · e¶ des orbinierendert Arneb. Erankl Ger. 1, 990; 
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Nehel Mid.Mat. 1, 187, ähm: Konſultationb-⸗S. — 
Nflichtr: in denen man zur Thätigk. verrichtet iR (i. 
gig: ÜbersS-em): Die Pfren der ordentl. Lehrer. Volked. 
286.254. — Promenäbens: Puetſch Welt 1,304, — 
Reit: [B; 4. — Röfens: „ ©. (f. Role Ic): rüßer 
Siebe Ren. G. 38, 14 2c.; |. Morgens, — Schänbs: 
es if nm e. Meines Schandſtündlein zu fun, darnach 
werben eltel Ehrjahre folgen. Kihr Br.2,000. — Scheibe: 
f. Abſchieds⸗ Sierbe⸗S. — Schlummer:: Gartenl. 24, 
370b ww. vol.: Shnarhr&-en. Welterun 2, 1758. 
Schneiders: auch 3. 8.: Nun aber Licht! Die Sci. ift 
zu Ende. Uundſch. (9) 1, 185. — Sperre! wo bie Zhore 
geſperrt werben: Heimachen! Sp.! Gartenl. 30, Stia ic. 
— Spiels; Wahern, 4, 7202 1, — Spröde: in ber 
Sub zu Ipredien (1. d. 5 u. ſprechbar if, Pal, Orbinatlons» 
©... — Spük⸗: @e Geſchichte für die Sp-e |. Geifier: 
@.) Eremel Hetm.Exbe rc. — Sitppene: (j. Mittagd⸗ 
©.) Dais lätgft bie bürgerl. Se torüber, Preſſe B6, @®. 
— Tügess: Zu allen Tages⸗ n. Macht⸗S-en U. d.) — 
Thels: |, Kaffee. — Trüüerz; ſ. RummerS+. — 
Zrälmes: Neddem die Pfeife mir zu em Treumſtlindchen 
verhotfen. Welternt. 280, 67h, —- Uber: über das Minge: 
ichte hinaubgehend, 4. V.: Aus den knappen 2 Etundben 
des Driginals find 3 der Dolalifierung geworben „.. Die 
Übe, Nat. D. 36, 73 105 Beh. ie Bezug auf Arbeit Cogt. 
Acheter, Vilicht · ·en x.) 6, WS 1; Drei werben höher 
teꝛahlt. Voltab. 16, 172; Crmeitidelegrer, weide ihre „U-en’" 
2. bezahlt erhalten. A,4 0.0 — libungs». — 
Vorr⸗uſ. Nds. — Waͤrte⸗: Uer. Scha 1, 7. 
Bechfel:: nam. [5] auf dem Grubentombaſs — Weiher: 
iedae 8, 6 »c. — Hehe: Uumdſth. 8, 5, zun (Trint⸗Se 
.4. 1m. — Stlndfe)ler m.: ſ. and Stunde 8; Bet- 
©, Anerb, R. Dorj. 3, 77, — Stunden Ir.: 3. B.: Eimmt« 
Uche Rollenlen waren „heſtundet.“ Soltei Erz. d, B4 ec; 
Sororarftunbung ze; auch: Ein, ger, Berl. — Stũnd⸗ 
ig a: 3 B. auch: Grgüffe v. halbe, ja vollsf-er Dauer. 
Kemes,2,2 — »lich 8: 5. 8. and: Werlättgernitg 
ber zwiſchen⸗ſen Pauſen [bie zw, ben Dehrftumben Tiegen- 
ben}, Rof.Big 170, 50 (eBehenbern, — Stupe f,; · n: deuthe 
sum „Stuben“ dj. d.) Ofter-@, Ziehe Aug. 18. — 
Stupf m.: auch: Wied mie een Stups! Famil. 4, No. 
4, 2. Beil. .; Man kennt... beit Sigel bei ben Z-em 
Stacheſ]. Sacha Ob, 1, 15; G, Stupfchen [Bunt] u, 
e, &reis, Bilefas Eher. 1,5, vol: Die Delind werden. . 
aufe. .. Papier eiugeſtochen (geftäpfeit. Gurtsul. 18, 
seh, ſ. Rippen, — sen tr: 8. ſtopfen 213 9a; auch 
anaftopfen u. 3. B.: Ahr [läe] künnt NAichte als wur f. | 
ut. Spindeln, Mabeln se. Ficch. 2.2, 832221; Henfe St. 4. 
8; 18, 208; eiferebs Sind, aBa; Menzel Dentw. 190; 
Naetzl Mo. 479; Face Zittn. 3, 79673; E. jo fehntfen Eko: 
het, wiber ben Niemand i. noch ſtechen durfte. Stumpf BErb; 
Vlſcher Ac. 8, 2155 DI. lordS. 13, 08, Dazu: Der 
Stupfer [bee den Fſel autrelbende, Uachelnde Zunge]. 
Ulnzzürger 7; Weherm. 218, 30a ıc.; ls Hunbetüpfer 
hatte er bas Amt, während der Rirchenzeit Die Hunde v. 
der Kirche fern zu alten [fort auf, »treiten]), Bis, weh; 
2od:Onder, «Sinpfer: alje nenne man bieenlgen Leit: 
habe, welde nur anf ben Fährten, bie fie ſehen u. wo 
fie mit der Raje einstupien [eh] Winnen, ſuchen. Yeppe 
Mohlreh.Bäg. 859 >c., vpf. auch if. Hadien): Mat dam did; 
me. ber Naſe, wo hinauf „auppien” Winterfeld Mint. 2, 
46. — Stüpp n. 2c.: f. Einub 1e (a); ang: Mit ©. 
bez. man bie bei der Deſſillatien v. Dueckſilberbranderzen 
Adrlalit) umer Loſtabſchluſa emtfichende ſchwarze, weidje 
mit Queitſilbertugeln rerntiſchte Drafe. HUſtiermaun Anaug.e 
Dißertat. Sirab. 179) S.a at. — sp fi 1) Berg fi. >, 
Anm.) Irläh 2, 89a; Stalder 2, 415, — 2) . Stauf 1): 
Yu denes „ftilepen“, datin man Salz inhrt. Sof Sp. eb 
(Felfdz Leit nach er audern Haag: Een), — »cu, ſen 
tr,: 1. ftopfen; ſuupfen. — Str a: 3. 9. aud: Das 
find eizene, „bet Leute, S.“ heita wörtl. „Neil, man 
tönnte e2 „ſtart““ Iſ. de u. ſtort] überſchen. Salon 7, 519; 
Eingeblldet, 9... ., ee tolle Matlon. v.Tena Exinn. 8; So 
„uhr, wm co. gerrifies Wort zu gebrauchen, it ber el: 
ſeuſehu doch mod wid, Mont.Itg 18, 8 x, — An intr,; 
and MurdS. 17, 180 8. — Stürle |. Surt. — Shirm 
Im:1)3®. ard 9.8ar. — 2) f. auch Gartenl. 
28, Be2lı (nal, Birbelmind); Weheen, 355, 0b w.; Gen ©, 
in Winie [i, d. 2fj Waller. Erelifiphe Hift, 48 u. 0, — 
68* 
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b) 3. 2.: Mich . . durchlehamerte . , der ©. | der Jreude. 
Sc. sth ic. — 3) als Em, 5 ®. auch Anerb. Höfe 9, 
473; MeyerActlau 94 1c. — 6) 3. B. auch Waldis 4, 610; 
19, Mh) Die gelammte Artillerie war in Ztärme 
geiheilt, jeber 5, enihlelt 3-0 Gefhäpe, Freytag 8. 2, 1, 
=. — Ti: aa) in Bern — Benlorfapre ij. 8), Male 
hat, Stalder 1,159. — Bfigg. mad Ahnlicht. 3.9. auch: 
©. Adre ſſen⸗S. [6] VelkaB. 14, 08, Abnl.: Petltlend · S. 
77,57; Gartenl, 8, 1,496; Begeifterungs-S, [2b): 
Kevee 3, 1, Bi; Doppel⸗S. ig. D. bes Wetters u. Dre 
Brebigers), Kliert Hol. 2, 208; Unklone od, Drebftärme, 
Aoum, 8, 759; Spleh Exp. 119 = Wirbel · S. 180; One Ent« 
ruſtangeS. [6] der Zande. Mat.-B, 30, 295; Tobte dns 
Dieter „. Zt biefen „. Fieder⸗S. [?2b; 6], Momandtg 
17, 1,220 2.; Flammen“S. [2]. Mindwil Geb. 2, vol, 
Feuer · S. (bildl.). auch Gerpogldeorg 10; Hloden:S, Mmt, 
Big 19, 49 (Eiine».); Gebanten⸗S. [2b]. Garttal. 17, 
65h; Gefatle ſtürme [2b). Volked. 26, Wib; Weifter: 
3. [2b]. Gartenl. 8, 0»; Bemäthsfeieme [2b]. Sajar 
12, 2100; &. wahrer Hagel-S. [2b] v. .. Hieben, Uls- 
bus 4, 296; Halb⸗S. [2a], f. Keimper; Einige Heryftilme 
2b; 6] auf den Deier ,.. moden. Gervin, Hit. 6, 285; 
Ten Hohäärmen [2m] auzgefegt. Aerlepſch 30; Die Huf- 
firenfilme 4, welche „.. iiber Böhmen hinbrausten. 
Beiifihe.fthäring. Geſch · ¶ 868; Hute®, [Ta]. Stand 38; 
8ammersS, [1;2b zc.], in der Depitiertenfammer; Den 
tobenben Kriegs+S. Sch. Spa x; Cager⸗S. [6]. gerrig 
8,20; Zamwineı-b. jR), 3. B. [2b] 4asmer. im. 3, 
321; Ten Märzfärnen [1] erlegen. Hat-B, ©, 568, f. 
Merz (Esinie); natiltlich auch [28]; E. Listmeer, t. Mus 
fin. [15 2b] 837 10; V. der Wiener Hofburg ging [uns 
ter Bolepd IM) €. Nelerm:s. [1; 2b; 6] aus. Garteıl. 
28, Ab; Saud⸗S. [2a]. WyKeine Weltr. 3, 199; Mat.-B. 
29,538 10.; Shall«®. (2a, ſchallendet, Eranfender]; Der 
Schalter⸗S. [1; 6]. Montdtg 20, 13 [heim Poſtſchalter]; 
Sämee:6. [20]. Lelsgt, 2, 68163 Gazteni. 14, G7a: 
Natur 16, da; Paſſarge 65 (Stiemmwerter) 2.5; Shreden® 
©, [2b ꝛc.] Sqert BE. 1, 408; Weſternt. 814, 274 20; 
Schutz, [2b]. Homandtg 18, 1, 37 (Hufregung in der 
Zönlel; Sorgense, [1; 2b]. Serris 23, 11 (Gotterh; 
Mehr Lokaler Natur find bie v. Bone fog. Stauskirme 
[2a]. Hat.-3, 19, 110; Staub-S. [2a, vgl. Sand-S.] 
Ausid 38, 1014a; 30, 10040 ,; Im erjien Merzmeifes 
kange>S, [2b]. Gegenw. 3, His: In dem unaufhalt 
iemen Bor». (1, ⸗Sturmen] der Sieger. Ertuſel Stv. 
1.10; Lohmann U, 84; Nat-B, 20, 345; 81, dal ıc.; feltner 
[2 x]: e. dem eig. S. vernngehender 1c.; In dem Werber 
&. [1; 2b] er neuen Belt. D.Muſcura 17,1, 18 %.; Die 
Wrieäpupmaicime, bie entiw. durch gren blaſenden ob, een 
Sangenden Winb>S. [2] .. die „. Aleletheilchen .. ent 
ſerni. Mab,-D, 33, 318 16,5; Die Drlane od, Wirbel: {f 
Dee)Etärme [2a]. Handfe, 8, 370; Bes; Land, 43, 4% 
u. [2b]: Der Bichel-E. v. Gedanken u. &rfühten. Weſterm. 
261, 39%a u. 0.; €. Wonnen:S. [2b], Strachwitz 492 ır. ; 
Witten-®. [2a] ꝛe.; Verleih ifm Map | beim Zeit-S. 
[2b]. Mattyim. €, 3, 199; Uotho Borft. 167 20.; Im Beie 
tensö-e langſt verfinegen. Arudt Gb. 418; Serpoglärere 
142; Ba... ber erite Bornesss. [2b] Mid) gelegt. 
Weſterut. 2978, 167a 2. — Stlirm m.: Ges: auch Kiehl 
Sf. 2, 209; Wledge Ur. 60° 10; Schnee: (Müdert GſW. 
#300; Titamene Ant, a1, 209 &, 1. — bar au: 
fd ſürmen Infenb (vol. Einım 6): Ben am -Ten Hollert 
baltegenben Hüben beſtrichen. Volke, 14, 88; (llm-lerrf, 
— sent 1) intr,: a) aus: Da beganı ce. Frühlings 
©. im ben Seelen, Freytag B. 4, 105 ic. — 0) vgl.: Sie 
armen (f. d) die armen Vauern une Speid. Wide, 613, 
— d) auch (f. 0): 2. jem Srlogen, Sturmen, Schlach - 
ten, gauem u. Sieden. 1321® .; Qt f je die jungen 
Leute jo eniseglicdh in ihre Ratur. ©, Heup. 11, 2, 6 [ee 
auf .. ein], vgl. © u. (veri,, f. b): Zeht Bürmte Bilier 
in mir. V. Vt. 2 — 2) tr: n) au: Daſe fie auch 
enden wollen werben ,„ . u. .. Göhenſ⸗Vilder ſ. Lift. 
@.2,662453, vol.: Dass fie bie Bögen han „geitiriipt,” 
Hy, — 5b) Die Eimeihler. . . find... um er 
fürften Hera gelegt 1, f. dasſelb zur Hoffahet, zn Gotles⸗ 
vergeflen » .„., bald .. F. Scälofs .. fo Hart mung belagert 
n. geftärmet werben. Lite 1, 500a 27, ut. (ſ. fellrmerifh): 
Tea regelrf-ben Geuſeweſent. Stahr Def, 2, 188 20.5; Die 
welteſden Sunnen, Yumb, 8,2, 44; Natur 15, 1586 ꝛc., 
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f. auch land ⸗. — ©) and: Et flürute lſchleuderie jtür« 
miſch 1e.) Fluch auf Fluch, Chr.x.Weitte Tramerfv. 1, 216 vr. 
d) buridh.: den Stürmer (f,,d. 2a), bie Müpe auf 
iepen. Volaaun 437. — Ziigg: Abe: and: 1) Zune. . 
ftürmt rachterſüllt af. VolhsP. 26, 2138. — 2) Zihimibt- 
Well. Porit. 11. — 3) Stmpla, 0Hı. — Bes 
auch: Sie „beiturmpten“ die Stadt. Stumpf 2b :r.; 
Jelerlich um Rettung Sie b. [Ic]. Sch. 250. — Dar 
nieder: [2a]: D,Echern.Wauderi. 1,4. — Durchs I: 
and: Windbarhfärmte Welfenheibe, Campe ıc: Dec 
Sondburgfärmer ıc. — Dürdr 1: 8: 26.1) 
and; Einige Etliche werden „, durchzeſtürrat mehr als... 
analyjiert. Gerobm. Hiſt. 5,17. — Eins: 1) anıh: Or 
hatte... am! Annette eingeltäirmt, Gartenl. IR, 590 2: 
Haben [gm.: waren] . . in bie Sänker eingeftiirmt. Weln- 
hazd Wertheim. Ded. 1, 24 — Erz: nnd: Meinbeitirgen: 
tfompferffärmer. Mäckert jW, 19, 59, — Forts: auch 
1): a) ,Uords. ca, ao ꝛc. — 5b) Die Hnpk, m-e Wildhz. 
tilxraten wich fort v. bem Edhlofsplng, Woltmant Men. 2, 
182 1. — Her⸗ ıc: auf tr.: 1Il verlor mich im der 
Wonne, me Qualen .. da [in ben Abzrund] hinas zu 1. 
6. 14, 192 (ij. Kernays 96; bie 4ubänd. Ausg. hat: „Mile: 
sen“). — Lands: 4. B.: Das Bolt ,.,. fanditirmte u. 
fodt n. beflegte dem Rapoldom, Meine 8, 250, erhob ſich als 
Landſturm if. d, 2 u. Sandjtilrmer), verſch. [2b]: Zer 
tänder: fieltter: Lanbelf-de Mnpolion x. — Über: I: 
2) 5. 8.2 Der fir üben Menltion. Volked, 35, 9x. — 
a Gfels: Alles dien weglelftäirute lſidrmte labſwechſelnd) 
in ihrer Beruf. Adnig Saal, 2,71. — Bere: 3. B. aud: 
Nach ex zerſtürmter Fichte, Kehr-nWanderj. 1, 217; Tiedge 
Ux. a22 . Bst auch tr. [2b]: Diele Siberiprädie 
irirmen | dich deiner felerlichften Hoffnung zu. a220 17. — 
er an, xc.: 1): 0) auch Scheer DL 0, 220; Sch. Mob m. 0. 
— g) au: Die Windbentelei u, Sei der Irreligiofktät, 
Diertelj. 47, 317; Gartenl. 25, 210% ıc; Mus jenen [fen 
(kärmtiden]) Tagen. Weherm. 285, 978. — 2): a) (bil) 
auch Koltei E. 5,9, . VoUmaun 497; Mägelgen 189; Sqcherr 
81.3, 178 10. — b) fuel. 19 I. tauſchen #, vol. Pnlars, 
— ce) Sturmgloten u, Abuliem, 4. ®,; Die Mcptate 
sehn lſerb.) ... zu Beitett ber Bebrängnis .. Der ©. u. 
Silfernier, defjen Schrei weit hlnaubdringt. Uoch®, 21, 3u2. 
— Sfigg. auch . Dem. zu [le]: Autoritätse: Gem 
ü-ifhen Gbeifte, Cegtuw. &, 9b, — Bilbers: and: Der 
Dei, d. h. die Entwlrbigung u. Ernledriguug ber Sunf. 
Barteul. 15, 264, — GLb=: gewalliger Erbiäteicher (f. d.) 
Yansbi. (68) #4, 41. — Erben: W. 54, 1. — Klöhbe: 
Die Fin, Fiſch. 2. 2, 0129, . Norah, — Olaübends: 
Campe. — Göpens: auch 8.4.10, — Graͤbe: In 
ber Kirche v. Et. Denps „. Nach der dortigen Bei. Mat- 
thiſſ. E. 1,318, — Herzends: Ghariatte u, Aulb .. De 
Sin auf Sgiler u. Fran Paul, Weheru. 281, 262. — 
Himmels: 1) Sei. on Gerrin. Hiſt. 5, 487 10.5 Hüüch 
tügn, Übers Marda 1, 121; Nerds. 20, 251; Vecht DAunk. 
2, 59 m. — 2) [2a] heher Hut: Das Seder Fes 84 
Barol Dane Dühn. 86. — Kirchen-; Die wilde Hi. 
ULB. 38, 18 0. — Rünfte — Länder i. auch «für 
mer, 3. 9. Freytag 9. 4, 487 2c., vgl.: Durch 20000 Land⸗ 
ftirm (ey wertheiblgt. Mat-B, 32, 509. — Pülds: 3. ©. 
[2b] v. fenrigem Wein. Gerlepfh 157. — Högels: Ger- 
win. Oiſt. 5, 410 20; Mich, Diahr Def. 2,108. — Weli: 
aidnds F. Glaubens, Hirdens, — Welt: Gervin. 
Sit, 7, 75; Shanfenhttl.296; D.SAufeam17,1,304; Wefterm, 
20,866; Mic, Volkeh. 16, 108 1c, neben Welteu⸗S. ıc, 
— sifchh a.: z. ©. auch in Kamuterberichten ı.: S.t Sei- 
terteit il. db.) 27, 1088 ve; In ihe „Ffteh” Stadium netres 
tet, Monatbl. 2, &b, vl. Ba Gptfchw. 2466, — Strg 
an: 7 a) auch ivemit.): Dem ieh, een) ©, gereinnen 
(1. d. de), Walbis 8, m; 4, 15%. — die). 
Elas · S., val. Glode u. Bing. — A) ſj. Helmes, — 4): 
R\ audı Zalen 6, 8; 6.87, 2a. — d) 8, 807 1. — 
5): €) Aopftuch ic., auch Gartenl. 30, 49a; Vonbun 28, |. 
Ztauh 2 u. Stalder 9, a; 416; Vrent M, 1100 lH! ı, — 
7) auch (dens.): V. kürzenem Lindiih, Wnzderh. 4, 
59%, — 9) (Mi) ſ. Ste 2m, — Hi: Abs: 2) 
and z. B.: Häde, Mat-B.aı, 10, — Aſchen⸗: -Tull, 
Regen: Der A., ber Pompeji degrub. Mnge FIr.. 3, 60. 
— Braͤndungs⸗ [2b]: Ötker Belg. oa. — Cine: 
Gruben · C. Breberlow 28; Sauber, Sinker®, ꝛc. — Fel: 
fens; and: Felaſftileze. Row, 3, 391, |. Brrps, 1. 
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Feinſter⸗ 2 [ta; 2) aus dem Renten. Laube HBernb. 
8, 101. — Glaͤs⸗: nam. [Bd]; über Etur zu färzende 
Mebglode if. bj: Blumen unser dem &. Mars fer, 7, 
Ss; Schäching Dort. 8, 21 t.; Dafs e. baar Verlichter . . 
wie unter om be fire, Gartenl. 19, 2708, auch: Die me. 
em Mildglasrß. Überbeeite Lampe. Womandtg 17, %, 
6: Sampen=-S, Daheim 18, 8986, — Gletfcher: (1a; 
2b}: Feist, 4, 58h; Mon, 7,302. — Häfen: [dd]: 
Zopf:Dedel, <S,, val.: Ywen [m,) Hafenftlirgen [FF}, Eittm. 
Zechz. 3,2 — Helm: (Bd): Wifier (f. d. 2a), Oaletn 
Hemp. 3,6: ESchultzt Täc. 9, Str. 76; VWcher Sag. B, 58; 
Straduik 296; Delmebsz. m. — Hölfens [Ial: in 
bie Hölle. Gartenl. 15, 493 x, vol. Simmelt+S,, aud 
(bilbL,) Bat.-3, 2, 11. — Klo)ürd: [la]: ⸗Jau. VolkaB, 
2, 2084, — Räger: [3a]: Heimen die Fabrifanten . . 
bier im Jahre een L. tor? Yat,-B, 21, 406, Inventur, vgl. 
Sailer-S., auf Adgurdtg 176) Beil, 817b; BWa; nk, 
Seh. 3,201 — Lampen: f. Glab⸗S.; auch la]. 
Zaminen« [15 2b]. Salen 74} 8 m. Sputen ®, 
„Bahnen färyen.” Mowatbl. 1,776. — Rilchglas-: 
f. BlatS, — Rüds [lal: 3. B. — je Realtion. 
Thomas Aallım. 3,5 — Schlamm: [In; 2b]: Steiu⸗ 
u. Echlammiärze, Hat.-3, 8, 391. — Schlökens: Wilder 
Beiterfturm u. Sch. Welterm.9325,4.. —Schmetter: (1a; 
2b]: jämettermder. Bertepfh iet. — Stlins: (d.Ehlamm« 
©.) Algm.dtg (#1) Beil. Boca. — Töpfs: I. Sala. — 
Trümmer: [1a; 2]: serträmmeruder. Geibel Mb. 9; 
Kar Gich Citt. 4, 0b x. — Über: +. 9.: 1) [105 2]: 
Die Bogen ber Hochfluih od, des U. ber Eiemaſfen. Wat, 
30, 175. — 2) [34]. — lims: Wicder:l. 27, 108 14; 
and Ez.: Ymftürge, 26, 567 (Dahlmane); Gere. Sif. 7, 
39; Meihner San. 2, 908 1. — Waͤſfere: au: Stell 
wellerftärge. Falmer. Of. 1, 199. — MWellene: Nerds. 
G6, 207 ir, —— [ts]: ſ. Fall, Bruch x. 
— Stür n. ejs:e: Bes; das Sturzen, der Stuts: 
MHiitefted Lawinen · u. Felien:W. brot bernicher, Salou 
(74} 015. — ⸗bar a.: and: Der „. Grundſtein ,. un⸗ um ⸗ 
J. gelegt. Dat-3, 2,006. — ef: 1) 3. ©: Hafens, 
Topſ⸗S., »Stutz (8.1; Gluth⸗S., zuen Zudeilen der 
ald heubden Kohler x, — A) Das Blei... ine, Breiten 
Befäh, die S., Abergefült u. dutch Ummengen „. auf bie 
Gichtafel auszexoffer. Uarut. M, 1,1%. — Stirpel ın.: 
1) Sm. 39. 21, 160 36.5 Die Miftel faugt nur aus Sn 
Mahrumg. Akt Gſ. W. 8, 192. — sen intr,, tr., refl.: 
munbartl, == fürzen, z. ®.: Hat ſich die Ztieg ab ilder« 
bazzt | m. fein Gala as zu Tod geturzt. KRuce 3, 8, 2ed; 
Jar Augenblick er üterburzt | ©. herad furzt. DE God. 1. 
17517: — Stürgen IL ingl, ſturzen u. ſterzen): 1) 
intr., and Wellen, 3, 3, 8 8’? 2c.; Garten. 98, 488 b (neben 
„Tütten‘‘, 5. d.); Buny PT. 37, 34 (neben „taten“, 1. b.) at. 
Ganz offen, war es [b. Saar) bis In den Knien herab ges 
Härzt (gefallen), Zader-Anfoch SBlen.Hofgeih, 1, 147 ⁊c. 
auch — val.: en Sarg gehen (j.d. 4b) —: Me ſchan ⸗ 
dert mi, bielen Fall [eb.: Sturz in Gedanlen noch ein: 
mal zu ſ. [ed.: zu fallen, ſ. d. Ja). 8. Ste.a,21, — 
3): b) (eins); Thränen f. Em and em — abır j. 
aus feinen (G. 9,323; 15, 250) Unge [i. d. 116J. — c) 
Die feliengeitiirzte Sapyho. F6Baccbi's Allerlei (1777) 288 
Aarſchia), val. 4. — 4) mh: m) (vat. fäen 1): Die 
Wedr ſ. Kthr 5, Aa (Wadern, 3, 179°); Viſſen bie Bäke, 
ftürzten die Spieß. Holenh, 3, 1,29 ı. — b) Grunde 
fde Debatten (Mat,B, 23, 135), Acherel (98, a1), Natur ber 
focialdeuotratiſchen Beweſung (90, 182), Richtung (81, 577%, 
Beräinderung (32, 207), Wolttit (33, 344), iteher (Alsunz 2, 1, 
183) 1x., val.: Die Sroftfanatiter, Grund ſtürzer. Mord, 
31,197. — 6) 1. 30,— 6) Bintsfde Aritalel. auch her · 
rig 44, di1 (Ro, 170%); Daſo fold; geoli Blut⸗S. [rVergiehen] 
schhehe. Redenh. 3, 3, 124. — 7): a) 3. @. Rot) auch 
Barar 35, 196e 1. u. (bel, Sturz Io): Sic thut mir's [die 
gifſerbſen! F., Heben n. bregeln. Göbehs DD. 1, Wa iQ. 
Sache) ıc,; Der Beer, Wein wc. 1.5; Gent ſ. wir, was 
thewer iſt ltrinlen ee ihenze Sorte). Mceif Eng. 121 ı1. 
Aellnerſpr.) Des Bein, beicht in ber Abnahme der 
Etifette er Meinflaiche, welche er gute Sorte Beines ent« 
htt. u, Im bem Antleben derſelben auf ct Flaſche, melde 
ee billtgere Serte im ſich birgt. Preffe 39, 308. — d) au: 
Korb „.., | darmmter Me die Keuchtl auchleinf „flrht.” 
Waldis 4, s919 3,; Dafs Ew. Frl. Gm. „.. nicht das 
Gebet in die Mänchtatien ob, unter bie Ach „Nirke“, .. 
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auf anber Leut eher Banc, Lläe 1, 5000 2. — 8): a). 
4b, asia, — Sffkg: Abe: 2): b) Sals u. Bein a, 
au) Molleny. 9, 3,3%; Stmpl. 1, 1117. — Nüs:: 2) 
{2} heraus⸗, Hermorf.: Man jah das tofenbe Waller aus 
dem Pelhegeitüft weiß a. Huſen Nauf. 1b 1. — Bes: 
4): d) au: Wemüthsbeftärzung. Droyfen Fr.Wiltz 58 ıc. 
— Burd: fr. [3]: Een Haut sc, d. — durch denſel ⸗ 
ben duͤrch· Hinbänhe., 8 B.z Bären | iarhflärgten das 
.. Bewäller Elek 1750) 1, 164; Thal, das v. ber ... 
“or burdiilrgt wird, Oppermann Dietichel 263 (auch) sc. 
— Eins: I) auch: Der Throntofoia ſtürzt ein zur grauen 
Schäferhiirbe. Mlrdge Ur. 8, 489 2c.; Wadern, 4, 10099, — 
2) Keine 20, 978; Perig 250; V. Od, ed, — fiber: 
J: au [7]: Erdihiefle, die er Id. Sing] Über (vgl. um]- 
tllezte. Azul fr, * 17 2c., inte, and Spiely. Stucmft. 8, 
9 u. ref,: Au Wellen fteige's w. Märzt fh draudend 
über, Griup. 1,178. — Übers 11; 1) rel, and Rapp 
Am. 1, 804 17, = intr.: Auf die Gefahr hin, zu U. Hanf 
2, 288 3c., vgl.: Ich war zu überftirge [übereite), Meiner 
Sanſ. 4, 154 30; Ü-de Geiler, Alehmanı Spracht. Ve (tr., 
». Dbj.) sc. — 2) Fühlen wir uns kalt Überftäirzt. Gruppe 
1,408 — Abergeſſen ıc., vgl. Stnrgbad. — Zer⸗: f. ver⸗ 
}, 28, auf intr.: Eh die Welt zeritäitzt. Hat.-B, 83, 191 
= eiste, gufommenkärt. — Bis: 2) [Ta] tr,: zuſti · 
ven. jtirgenb zudecen, fchliehet 0. — rl a: 3. B.: Mit 
iüßeref, [efärzend], | Nein bedãchtig. Zihere Mir 26 — 
Aer m.: Üms: auch Worb, 28, 95; DolkoB, 26, 21BA ıc,; 
Bühler u. Thron⸗U. Parrifins Boltafe, 1, 1906 x, ; It-im. 
M6Lonradb Flamm. XV; Nat.-D. 96, 189 sc.; ii 0, auf 
2, 156; D. Mlont. l. 5, No.s ©. 2b; Volhad. 6, 25A. — 
:ling m. -(e)8; -e: |. Stiltzler, . B.: Während einzelne 
Üsere@e die Guillotine ſchen auf ber Bunge trugen. 
VWiertelj. (49) 8, 351 — Alles Überftürzgenbe Berforen, Um⸗ 
©-e 2; au: Hlex if nicht das Btohe, . . Steinbrüchtge 
.. ber Belfen-@-e leſtütztaden Giganten. Serlepſch 195. 
Stuſs m.: 1) auch Moo.-Scat 9, 18 w,, tal. Stok 
11 u.: Gerintelt u. geftnfiet [geftoßen, gehchiittelt], 
üther Belg. 519 ꝛe. — 2) Menfel Mend. 3, 110, wal.: Be» 
ſafſt. 2,0 — nürdfd, €. wenig verdreht x. — Stul n. 
le)s: »e: Ges: auch: &r ob, Stutereien . ., Man uuierſch. 
einerjeits wilde, halbwilde u. aahıme, andeerjeis Haupt», 
Sande, Militär u. Privaseßb-e ı, Tonu. 7, 0; Er 
beramftaltete ee Schauftellung, een Umzug ber Hauptfengfte 
”. Dr [che ſünglich: der Stuterei] ber prämiterten 
Goblen u. Mutterftuten ıc. Nat. B. 29, 369; Rob dem Auf ⸗ 
hören des neapolitanifhen W-8 'w. des wilden 4 ver⸗ 
orbneie der Herzog 1666: dab beſſert G. m. 10 Ettiten 
weldes bar ronenzeichtn Hatte, Tellte au @äftrom fein, 
das Paldgänger-®. zu Dargun .. „ bad lepper⸗G. 
zu Spenadt ..., bad Klee@., worauf Kutipferbe gezegen 
werden jollten, an Stargard , . , E „Weiße.“ [für 
Zchimmel), Natur 35, 2b; Am Lönigl. StammG 
Adeln in Mürtemberg. Perti 180 2c.; verallgenteint: Wer 
aber iſt dieſe Hegierung? Lauter Veſiher v. ſcwarzen Gen 
üuchtereben v. Regerſtlaven]. Mar v. Mer. 6, 163; Deut: 
land „.. das greßt Fürfen-G-e, tab ale regierenden 
Nahserhätfer m. der nöthigen Mutterpierien u. Beſchaleru 
verichen mufs, Heine 1, 164 x-; [Der] [Geint bad Hatpte 
G. u. irdiſche Paradies ber Blutegel in fein. Wh. eĩuet 
Weltr. 1,118; €. Löwen-&, zu begtanden. Uat. Z. B, aßðb. 
Stüt:e f,: 1 ars Weigengebät, auch Ocünins Wehiſal. 
Dampibert (1846) 289; Putlik Halt. 194; 197 ; Reuften etliche 
„Stutten“, d. 1. ein jog. Weißbent, Stmpl, 1, 208° ac; 
Belgnagjtstläven (f. Steben) od, WBeihnachte ⸗S · n. Uremb. 
3, 9, 977; Den mädtigen WeisensEn [m] („Sn — 
Stollen, Auchen Stahr Zug. 166 u. Inieberb.): Gtippten 
zn in den Nidurentoffe [Giherien-Nnfer) Menter 9, 116, 
dagegeit (f. 1): Eine Bohkans [Anders] 118 1%. — 
JI: vgl. Mähte 1; Tät u. J, z. B. auch: E. junge En. 
Wir, 174°; 178° xc. Die Pferde⸗S. auch Orehm Th. 
1,545; Fohlen» Schmidt · Wernenchta Alman. (1808) ©. 99; 
Belt (micht trädttge) Gartenl. 14, 3005; Happy» Gele 
Tocht. Dipl. 1,28 2, «©.; Der Bebra+E, Fohlen. Freiligr, 
SW. 1,166; Reh 19 Monaten bringt die lRamel⸗IS. e. 
Gumges zur Welt. Chavanze Eat. 9; Orechm Th. 1, 556 36; 
ferner: E. Statt [Selena] u. e. Sengſt [das hölzerne Bferbi 
haben Troja ungetchrt. Logan IK. 5, 159); Den menidt. 
Sn u. üben, die zur Paarıng mi. ben menſchl. Sengen 
u. Alten fr Irlegeriidien Bürgerflafie befrimmt find, W. 
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24. 198 10., pgl.; Beldern !Gentauilanen‘ Geyfe Ro Such 
24, 1. Wanngaul x, — 2): a) Die güldite ©, Optik 
Zitim. 148397 — Portal Ina ber Horn?) od, f. Etup 11. 
— b) (mir) = Arum waeulatum, Wirken 18 (Mrondr 
Hab, Behrwurz. — c) 1.1. — serel fü: much Slephan- 
ten-Sen, Pertg 267; lElefauten] der Regierungs-S, 
entnommen. Spieh Erb. 60 16.5; Die Beftimmungen bes Lyh ⸗ 
tacgs master bie Ehe am er ratienell detriebnen S. Sheet 
Ztub. 1, 15 ꝛc. I m.: 1) uf den, and: auf 
einen Weinhard Serth. Deb. 1, 251, cin' Fiſch. R. 1, 302218 ıc, 
S. plöplic, U. Se Srm.t105 #.) — 2) [&ie} machen iy 
S. wider Trotz. 2, 702089; Wedhert, Möb. 2399, — 4) 
ſ. Se Ey’ u. Drei:ß, 3. 8, auch Momas-Big 17, 2, 
314, — 5) auch: Ziroferkut m. geiinem Feber · S. Vslke-B, 
26, 187 A ; BoftlMione in Gallarliniform , , .: Hut mit Haar⸗ 
=. Mal.-B, 3, 697, Sommeibarett m. et Meiher-S, 
Kaud M. 6, Site; Die uilttiſchen Reiser de [auf ben 
Küten). Frpflaurer Dore, 497 10. — T) I. SBliie Bonn, 
7, 85; 4, 90; Das Zandnadelgewehrr verbält fh zum 
Däger-Dorn»Sen wie bie Stenegraphle zur Rurreni» 
ſchrift. Welhe-D. 14, 184; Die amerifan, Nepetier:E-ei. 
Hat. 19,29 x, — 8) and: Wand ⸗S. S · ex if. «ihr. 
Camps — 9) aus: Een S-el fingerloſen Saubiup). 
Eimälse 1, 32393: Die Hände ſiedten in FAnuargen finger» 
loien Eammtr@.en; HEhmib ME, 1, 48 ar. — De) Die 
Seen der Beintleiber anfgeihingen. Guhſk. Sch.Stund. 1, 
HE ⸗ Eliime (F) 10) vol: Den blaubemalten 
St o den ff. b. 3] (inteberes Schaf} vol Bullet auf dem Kopfe, 
Fels. 2, 5566. — 11) Gal. 10): Mei er guten 
Stahe voll abgelegenen Bürzenbier, die I . „ ausleerte. 
Zimpl. 3,3915, — 12) Den fog. Berge ren, Diefer 
Eren jell oe Art Drache jein m. 4 Allfen, em Kahen⸗ 
toyf sr. Gude Leſeb. 2,80 (FEMohlı — 13) = E.r, Stumpf⸗ 
ſchwanz, 4. B. ©. englifierien Pferden: Fuchzſtute Halbe 
©... Belb:Wallad (S.). KiepEagesPoft (2) 240, — 14) 
ſJ. Fruchel Ic — I a: — finmpf dabgefugt), 3. ®.: 
Das Abertlauen [des männt. Hirſcher]) Ik Rumpf, ſ. Beer 
Houtv. 87. — Stüh m. 2) ifem.) S.1 ed: Stud! 
Ruder:@,! alt Sommanderri: Rah Ansfligrung ber 
Benbung „Badborb* Hätte der Officler zwar richtig Lome« 
mandieri: „Nuber:S,”, d. 5, die entaegengelegle Dres 
Yung. Nat.-B. 31, 383; Oftterachtet er „Eiup!" ob: Medit 
for" tommanbierte, 39, 68, vgl: Auf dem alten Kurs zus 
zlilgubiegen u. das Muber zu fügen, ebd; So lommanr 
biert der Wachhabende wieder „Küäsen“ (stemdy) Gartenl. 
20, 5208; Vackbordrudet zu Hüpen w. dadſelbe Steuerberd 
au legen. — b) vol, Volks-B, 98, 298 A. — «2 fi 2): a) 
$. auch Stiever we. u. m.: [Ter] I, Pierb . . an · en armds 
diden Ss band, anf weldem 2, Ziupl, a, 279, 18, — 
b) auch: Luftwurzeln . ., melde... ſich nis Stämme aus: 
Hilden, bie ol3 Sänlen-Gn.. den Mutierait tragen «. » 
Abfentung Lünftiger Wurzel: u. Uat. V. W, 35 10, — 
©) audi: Den „Regierungsftügern” , . . Die Regierung 
5. Volke-B, 36, 50 A; Bede ber alten w, jungen Throne 
@-n [Adligen]. Homam-Dig 15, 4, 354 1. — d) (veralt,): 
An die Welegeibeit der Sen des Kerchniihen Waldes. 
Stumpf 1476, egl,ı Der Etnp: Meile, abihljfige Stelle 
im Terrain. Sam. 3,678. Blipa. 1. b; 6; and a. 8.: 
Erden«⸗ [irdiide) Sn. Gries Tehio 1, 25; Grund⸗S.; fe 
bebürftiger fie jr Rach ⸗S. beftändbig bliebe, Weine 9, 78; 
Duerr; Seitens Mat, 36, N, Lehne); Sonneitr 
fegel- (Malhe-B, 38, 14 A}; Trag⸗S.; Bintelss, [deim« 
Ihche, unerlaubte] 9. (Campe) ıc. — Stühlen II verb.: 
1) 3. 8. auch Fi, 8, 2, 16099 (hluwider f.): Walbin 4. 
0992 (auf einander f.); Nobenh. 3, 2, 8*9 danf Een); 8, 
8, 921° (pufammen |.) 0. — audi: A) [Biel ſiunten bie 
Fuß. 9,2, 895 (vgl. frühen) — Steliten, femmier 1%. — 
b) Eie Magier tapfer zu ihnen fort. 1,2, 2327 
Äprangen, eilten *., Stuhten in bad Feld gar weit. 3,3, 
63, auch ke, Unl.): gu Wi. ſt ü hen. 8,9, 7124 ıc, wo 
verid. (i. 0): Bods ich Vferd] lernt traben, wenden, ſ. 
fpringen, fanfen w. 1, 2, 19159 — patleren. — 5) 3. 8. 
and: Den Maien. | ». bee ftölger dech finpt lyxrangij. 
Godeke DD. 1, ah??; narnt!; B28nd; Gäniker DD; 
Welchmann 2, 85 20.; auch: Elub Re [b. Meiber]) emndt? 
Sicht mehr? Das fire [puht], Dos läfſt ſich ſeheu! SE 
Schlegel 8, b81 2c.; Bu den Pergamentbänden, bie ihr [ber 
Studenten] Gandwertezeug find, ſtutzt [pafit] mir bie feibme 
ode nicht ſo vecht. Zophleneh. 1, 176 10; Bfipg., auch: 
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Hulgepabt .... in ber Stadt Herumaef, Bimpl, 4, 87% :r. 
— T) (meidm.) guch Hartig S11; Mey (Gude Leſeb. 9, #1) 
zc. — fee: Nüfs: 4) auch Spieitz. Mt. 107; w. 30, 
308 20. — 5) (vevatt,) f. 4 = aufmuten E. d.): Die 
Schöngeiten . . . verfdiieigen, geringe Fehler Yetneriletiieh 
a. EMerkne (1779) 1, 61. — Bes: pol, verif.: 1) [3] Ber 
ſchneiden. vertärgen 1c.; Dielen verderdl. Schweif ber Pil- 
geriheft zu b. MBlompager 317. — 2) [f. 7) Mupig, ver 
wirrt machen: Diefer Schar . . ſchnelle Munft | befiniget, 
Atvar m. Luft, dem Hirten ber Bermunft, Weiher. 739; 
Beſtugtt. DE. BER. #5; 91 12. — Eins: 2) (tiebrb.) 
auch [8]: Den Baum (Menter 8, 149), dem Huhn die li: 
get (9, 377) €. C.infingen") = ftugen. — Ber⸗: 2); 8. 
and intr.: Die Lefer vers, [== werben Mupig) Gene 19, 
7, vol. (neberb.} refl, Ueuter s, 147 (Mer: 189, be⸗ 181 
Ang). — 3) [5] Ihr wäterliges @ut |. . vert. [fir Bup 
verbrauchen). Dad Oft, 551%, — 4) [2] i. auch verftügen. 
— Büst 3. 9. audi: Keinerlei Bußapung der Thatlachen 
Mozatel, 2, roh ıc. hen tr, 2: ſ. auch 85 
Syelditw. 27Eb, auch z. 8: Säulen» [auf &.] geſtüzie 
Bobebaifind, Faller. BY. 4, 0 1c.; Ihr e StAher au 
fein, Woran-Big 11, 282 (f. State 20); Schadt, 917 ı.; 
Begterungs= Volhe-B, 38, 0A; Meida« 27, 1MA x. 
»Stüßer, ferner f. Stüh 2 m. ſtugen Ib. — Bike: 
Empdrs: and: Defen mihlemes alle Körperfroft in 
Anſpruch nefmenbes Sich · E. Unfered, (81) 1, 858, vol. Ss 
Hetide. Son. — Ente: der Stüge berauben, fie weg⸗ 
nehmen. Gangmih Soliman 3, 134; 4, 18. — Unter⸗ I: 
d B. auch: Dais ich, ge Dienken ftelf, mich unterftiipte 
bir [als Stige unterfiellte), Plemlag Tittm. 213°, — 
Unter- U: aud: Den Unterkügerm der Regleruugd⸗ 
politit, Mat-B. Bi, 186; 29, 198 30.; Unterkilpung, -% 
Wohnſitz. Manbeng. (70) 360; Alterdunteritiiging. Wolks-B. 
3,28. — Ber: f, verfiugen (ſ. Rupen 2): haudelub 
vertanschen, umfepen: Die win ih... | an [gegen] @ier 
aa 1, Gelb derf. Waldis 4, 8070, — ger m.: 1) 
1. auch Etup 4 (Drei), — 2) 3 ©, auch Simpl. 4, 
4320 1; Den ©. des Sommers, dacharid Tag. 0 = 
Schmetterling i.; ſem., ang: S-innen in Kanten, n. 
and im Chine gledt ed des gummeuses. Gegenm, 14, 4071 
», Big. nicht Bloh: Erye, Haupt⸗S., ſondern mich: 
Feder ſuniet u. Degen:S, FMMeyfart (f 1638), I. Gran. 
25,2,44%. Dazu: E-en Hauptgeclen, ber es on S-hafe 
tigkeit . . allen Andern zuborthat, Oßash 8, 374 ıc.; 
S-ihum, auch Freytag ®. 9, 80; Holtel Bl, 4, 20; 
Hat-3, 88, 397; Sqhuſelna Öftr. 186 = Sifaft f., 
wad aber ati — Geſammtheit d. Em. — :ig a: 1) 
3 ®. and: [Das Pferb] f. u. verritien, Gartenl. 14,805 
26, vgl. (m. Mml): Wenn jie einmal ihren ft ägigen Kopi 
aufgefeft. 16, 781b ı.; Die Etiifigfeiten, Tunderlich · 
keiten, .... Muden. Silberſt. D. 1, 80; BE, u. luicht tar 
beind): Seinen etiernen Fleih u. ee grobe Etikpigleit (Mus: 
baner). Alars.fler. 3, 40; Ich erfeeue mich ber Konſeguen; 
ja e-r gewifien Stütigk. in nflen Dingen. 5, 208. — 
2) 3. B. au: Selten, bais e. Berg fo Heil aufwärts geht, 
um über ben Ynfang des Gteigenmüllens glei ſ. . „54 
werden, Guhhk. Sppeſt. a, 122 0. — 5) (vol. Stunt 4) in 
Bing. im Bezug auf dem Körperbau: Mic follen die Kühe 
fein... lange ob. tıerz>f.? Pichler Aul. 10. — Zſſug. 
1.5 u. zu [f] EGol. käpip): Müfer 3. B.: U. wie e. Bol. 
Gearteal. 30, 57in; 90, 5061; Weherne. 269, Ba ıc.; m. Uml. 
and Uleadorſ St. 175. -— Begriffe: 3. ©. Wolke-B. 
27, 7A; zumelft m. Uml., 3.2. eud Herimann R, 1, 278; 
Hopfen Ares. 1, 177; Di. (Mat-B, 86, 87) 10.5 Se Begriffe: 
itpigkeit, AordS. as, 27; 3GKerrmann Widerſpt. in Lach · 
mann rit. det Albel. (Wlen 1866) S. 17 ꝛe. — Zuͤngen⸗: 
v. ſchweret Zunge, ſtotlerud 20.: Een zungzenn in plgen Bo- 
ilzelrat. Ment.-Big 19, 30 ıc. —- Stũtjler m.: . Rilpelt, 
— Stiiver: [, Stüber, — Stüg; f. Steh. 

Si ‚interj.: 5. auch ſuſarren. — Süd m, nu: 
Bfisg.: An: m: 1} (weidne.), auch Me f,; Stelle m. 
Schweih bed amgeihoftnen Thlers als Anfang für bem 
ſuchenden Selthhuud. St. Sehlen 1, 0. — 2) Een X, au Jurd 
tun. Elan Bub, 2, 105 — e, Anſuchen if. d.) am ihn 
ftellen, ridten. — Bes: 2) 3. 8. and: Laer, eifriger 
Rirchen⸗B. lverſch. 4); Dais m. om Gelbft-®. der Kirche 
file fie mit die Rede fein Könme. Grillp. 10, 95 10.5 V. wel- 
dier Seite der Mehr-®, gefommeit. Nal.D. 81, 56 10. ; auch 
Echlnid) Anf dem dem Mosrhoben .. . weibete das Bieb, 
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wos m. em bier ein, Bühnen Bilde er Yilumen:-®. ge 
naunt weich. Klehl Waud. 67 10, — 3) auch: Was if deun 
Dei? 8, aufs [gw.: auf dem) Scloje. Schüctug Alt g. 
2, 119 20,5 Abende. .., Moörgen-d,, auch 2, Stier, 2, 
138 &c., and: Eben. . treibt mich mein gemöhnlicdher Abend ⸗ 
B. [me @äfle] v. dem Fenſter. Sch. 7478; Freundbichaftse, 
Blligt» m. Unftandbeike, Oßash 1, 271; Bettel» Ansib 
50, ta; Bitte Weſterra. 244, Sa; Dant- 6,2, W; 
Doppel» Unfered, NA. 11, 1, 677; Ehren» Auteb. Höße 
2, 276; NDorf. 2, 74; Femme Lrim.ftov. 10, 3; Huldir 
gungse Ztahr TIE. 34; Roth: Galsı Gr®. 3, 181; Plan« 
derr, Planihe; Sonntags Mierm,. 320, 10h; Stippe 
Itarzer); Berbaunngse (od, Digeionde, — nad or 
Einladung zu em Geſturaht); Bor» m. Rachmittags:B. 
26.5 Dem [fahrenden] Spielmann, deiien Wander. oe 
Zufibart, vechleß. Wefterne, 30, 1020; Boden: [bei er 
Bönerin) ꝛc. 8, vol. Biſite. — 4) fi. Bißtalion: 
Argen-®. (verih. 2). — Ges m: 1) Ale 1, adıb 
w.; auch E. 2): Mriedensehre. Make Meile, 389; 
Kauf»; Patent: (Mak-B, 34, 39) G. 1: E. Mar 
ieftäts«Q),. am ben Keller. Frans War. 167 — er. 
an Se. Maj. ben Kalſer gerichteieh sn — 2) auch: Ju 
sem Ans, lauſuchenden Schrelben am bie Üeglerungl. 
Hippel Zeh, 3, Bsıc, — Inter: m,: (käme. Geritsipr.) 
#. Unterſuchung: Wibrigenfalls auch in fc Wörorienbeit ber 
U, fortgeführt würbe. Alsın.Big (44) Beil. 1879, — Mer: 
1) 1. auch Anndengef, (20) Wat rc, — 2) Be anf Brifler 
anſtellen. G. 18, St 2c, — 9) wugiw. n.: Sie peidhnete . , 
iht Bud ab, . . . lite es alcich wieber aus, ich rettete 
doch eins v. diefen Sen. Kem Tag. rc. — Fjfftzg. 
3. B. auch: Annäherengs: Gartenl. 81, Ba; Aufftandes 
Momatbl, 2, d58a; Husiracnungbe Allgm.Big (44) Beil. 22684 ; 
Einiguitgde Monatbl, 2, 17h; Erſt⸗ Velke-B, 26, 154; 
Feuer» u, Gluth⸗ (2) ©, 97, 8899; Findt-®. Monatbl. 2, 
85; E-en fehr fernen entfernten ©, zum ©. od Hochver ⸗ 
ratha· · c. Orue Par. &, 185; Kamf> u. Tauſch⸗ G. 25, 10; 
Araft⸗ (1; 8) Struuff Ktopft. 3; Bärme Volks- J. 27, 1494; 
Maflenmorb: 36, SS; Naub: Brehm Bild. 138; Rettungsr ; 
Echlnfs: Freglag ©. 4, 18; Sinr⸗ Iſ. d. 6] Sauber Bär 
gerle. 28; Zroft: Deyfe N, 18, 28; Umtehr⸗ Velke-B. 26, 
221 A; Umfturz-Br. Megfe 9. 11, 1386; Ur⸗ (2, f. Grunde) 
6. 3, 311; Bermitilungd: Menaibl, 2, 419a;: Wieder⸗ WBe⸗ 
letuuge· 10, B[-e}. · 4) (meiden) = Bor⸗ . Warte mir 
ber Züger hinauszeucht auf ben ©. Beer Haus. iS; 9a. 
— ⸗e fi weiden,, 1. 3.8. auch Martig stı ff m. 0; Ge 
braucha⸗S. .. Die Humde wurben auf Serlorensappor: 
tieren ... u. bamır in Felde, geprüft „ - Bei ber Srichr 
2. [opl.: Probe 10.) zw. beutihen m. sugliiden Dunben . 

Berlanft:®,,,. Er Hühnerhund BPräfuunsre... . 
Das Präfungsiugen wird old Volle u. Theilprüfungs« 
uchen vorgenommen. Weidmanu 15, 170; auferdem S. 3. ®. 
auch Hat. D. 84, 77; Wundfdr.1,1,42; Volke-D. 26, 2994 ; Weſterut. 
29, dba; 356, Dida ac; Er ritt .. ur Ummer«®, Anerb, 
Döbe 1, 81; Auf die Miniker-@, geben. Schert Stud. 8, 
218; In cr bedeutenden Bibllothel Mach⸗ S. gehalten, Alzufe- 
bach NX; Gartenl, 21, Gib sc. ſweidin. 16, 2701 1€.); E. 
Bert auf Walier-@. ansneiandt, RWaldmüler En.Ard, 
40 3. — son: 1) ir: . B. auch: Das Himsjen f. bel ⸗ 
teln] Sintpl. 3, 126 12 20.5; Harn mes der Auſpielungen it, 
Dingerpeige zu viel F ſſ. 54] u. machen. €. Eier. 4, ara 
x.; Wollien ihm recht ſ. bie Laut. Holeuh. 3, 3, 12%, ab 
J. — ihn lauſen (ſ. d. 1) u. zauſen 5 Wir [Dejfwchren 
das Budethal. G. 27, 305 [Drdf.?] ac.; auch (fi. Freilige,) 
w. fühl, gleichſaut belebt gedachten Subj.: Belohnungen, 
welche ihn fucten, anszumeidgen. W. 5, 186 30. — A) audı 
(veralt.): Wenn Zend file Gericht ee Sache zu dir ſuchet. 
Eye 5, acub ac. — A) auch: Rice ın. Spiehen (f. d. 1) ic. 
hätte id Das bei ob, hinter ihm gelucht ıe.; Und ans 
kein Grab fo e, Geruch, | als ob man Miele Biſam] bei 
ih juch — zu ſ. Hütte], Aiſch. 8. 1, 02, — g) vgl. 
ash: Auf Grund DMeier Paplere ward der Dr. Schmelle 
gehansingt Waujagregr. 10; Den Gehausfuchten, 11; 
205 18,5; Dad rimimoltollegiun, weil eb vehiawiärigerweiie 
fie behanaiudt 217 :.; Haus ſuchuugen 208 ff; Wurde bel 
den Zeſuiten gehausſucht. Velke-B. 20, 48 ıc,, J. burcheſ. — 
2) ac {j. 3o Eagb, 149) veralt.: Gie haben ed — j. au 
verbergen fentt: ⸗ zu verbergen geſfucht ac. m. (agl. 188) : 
Frellich hatte die Soärterin fie erit fi zu gehen [f. d. 3] 
Cewald mp. 2, 99 &.: erfi au gehen wm fie au . a. — 


Ab · Nuchen — Purc· ſuchen 


3): a) 5. Aloſ. 18, 14; Matih. 7, 810. — 5): a) €. sehr 
ariuchter Axzt sc, — d) Gefuchtheit, 3. 3. auch Hile- 
brand Nat.ttt. D, 251; Mat.-B. 96, 801; 85, 466; Pfau 860 1r. 
u. Du: IS. Gebidt,) das feltt Borbilb in wanden Ober 
ſuchtheiten [gefuchten Benbumgen, Ausbeilden c.} verrieth. 
VNoxtan · Bla 14, 3, 188 16, — de) Partie. Prüf, verſchmel · 
send m. dem Dbj.: E. wahrheitf-ber Main. 3m. Müller 
7. 188 v0, vgl, Ueben If (g)..— 6): a) 3. B. auf: 
Tas Nacht [nädtlie] ©. Wade. 4, 4879 1. — c)f. 
Ende. — 7) auch: Bruder Sud trunk. FWolff Fig. u. — 
$) Suder,3 ©. and MEade AubSpan, 344 ff x. Facht.) — 
am Jerurohr de. mit d. Sanptrobr vertrundenes Fernrohr v. 
ſchwacher Vergrößerung u. großem Geſachte ſeid. Weſteru. 
20, 738b .; Suderei f. — dns Geſuche; fuherild 
a. x. Affe. auf 3. Wi: Abentener⸗ Obere Uarda 2, 
210; Arbeit« Volke-B, 26, 2788; Arsihmer: Fiſch. K. 
2,3577 [v, Flügen); Veeten⸗ Gartenl. 14, 1570; Dar ⸗ 
lehns« Bak.-B, 32, 168; Diem» Wellerm. 905, 5b; Edel» 
weiße 258, 366; Fährten- Gartenl. 25, ul; Gebans 
ten“ Reune 4, 2,207 (m. ⸗Finder); Gelbe ſ. Gelbe, Sapi 
tal; Glacte)⸗ Alihe Hifor.Eniwidt. 174; Heman-Big 18, 
8,4 Gold⸗, 5 B. in Kalifornien. Hanabl, (or) 1, 50 
Drdj.: Geld · ⸗ Alchimiſt. Freytag ©. 2, 1, 817; Gott⸗ 
Noman · ig 19, 4, 1 M Moſegger); Himmels H; Anpie 
tal⸗ Velke-d. 37, BA; Engels 35A lauf Eiefiplägen] ; 
Arnftall« How, R, 17; Oken 1. 189 if. Strabler); Meter» 
Tand at. 46, Stba; Duellen« if. Binde); Riesen: [i. 
Relikte]; Muhme Unfere, (nı) 1, 18; Schafe Mul-D. Ba, 
74; Schuhe; Stellen; Tob-Ender; Boman-Dig 19, 4, 
11; In je höherem Mlter e. VBerliherungs:S, (der f. 
Leben ıc, berſichern voilt) ſich befindet. Hat.-3. 39, 45; Vors 
ſch u huchet. Sartenl. 15, 1846 9; auch: Frau⸗ Hlichler 
auf. 297; Lelden ſchafte · EAlSartholdij 2, 41; Palent⸗ 
Nat.-B, 80, 22; 86, 399 ıc, »Gucherel; Die abente uer⸗ 
u. geiiejuderifchen Kenquiſtaderen ic. — 11) [mm] 
Mundartl.: But wär cd... bafe wir, . int Eintracht ler 
Gem möchten | nicht ſchadliche Berändrung „Ihchten" [mie 
plattd. v. „Idten“] Bolenh. 2,1,520, vol: Weil die Sälf 
Die Lämmes aub ochten: 9,9, 1109; Wer fie hetmaefoct. 
8, 1,9197; Wenn ich's deun alfe verfodt. 8, 1, 17! ıc, 
— Bfige.: Abe: 1) auch Arnim Wand, 1, du. — 2) 
Der ganze Horizont ms. Fernröhren abgefucht. Prenfj.Exrped, 
1, 358; Mbfuchung bed Wefehtäterenins, Nuudſch. (a8) 1, 8 
x ns: and: Wie er ſich „ wer Anne Liſe ihn 
anche Ijur Wiebe ſtelle 1c.], heranalägnen wolle. Gotth. 
u. 1, 7 20; Das m. (2); ME: Somferenzen, A. u. Mit 
theilungen. Sıhäking Staateg. 8, 179 >; Anſuchungen. 
Glafenapp 2, 105 ır. Hüss: Ida. m. auch? Ofwotit 
er techt ausgeſucht, [eigens ze.) um vor Tamen ſicher zu 
fein, elle Fehrſtraßen eingehen lich. Benfe N, 4, 197; Die 
Leute Telbf, auegeſuchte logl. ausgeſprochene, ganz emt« 
ſciedene Malnien. Nundſch. 6. 420 te.: Durch Bornchuinheit, 
Ausgefuchtheit in Toilette. Merrig 99, 217 0. — 2) Da 
ſuchten wir dem Aumbihafter bas Gewand aus, Gartenl. 
14, 5800 20, — Bes: 1) (meibm.) Döbel 2, dda sc.; ferwer 
„ V. Simpl. 1,679; 6018, », 527; 9,359, a4; 156%; 


Un beſucht [veric. Ad] 4, 170%. — 4): €) Ihr Mefs- 
w Marttbeiuher Fiſch. Sarg. 170, — d) Einrichtung 
der imfeltenbeftichten Blumen [pgt. 1; 5]. Uords. 18, 


132 x,; Der ſ. Schlofs un beſucht [verih. I, vgl. 5] tich 
Chömmel 1, 145 or; Bel der Unbefumiheit ber Gegend. 
Meiner Ene[. 1,099. — ©) Beſuchung des Außen 
Gottesbienfird ſder Kirche). Monnibl, 2, 377h (FEALofer), 
vgl. 5 — 5): a) ano. Obj.: Wollen Sie denn $. 
schen? Ken 1, 28 »e, u. bei. bei den Herrenhuteru in 
Riecdlo: Er beſuchte (val,: ſtattelt ee Veſuch ab] — in 
St. Themas, bei Bruder Ritimann ıc., j. e. — b) Een 
mis Krieg b., auch Stampf 2I7b; 8076 sc. — €) and: Das 
bei beſuchte mich der File Wunsch immer öfter. Hepfen 
Serf.t. 30; Wenn die alten Tage uns b. fin der Erinntung 
anſtauchen]. Salon 8, 11, 334 x. — &) (fi. a) im ſubſt, In⸗ 
fin.: Es if viel Bu. Begen-W-s, Lu Mäler 7, 190 ıc.; 
(veraft.) Der ehrlichen nachbarlichen Beſuchung. *iſch. 
8. 2,1799; Da dantten Ihn’ die Herren fehe | der Fren- 
denbeiußgung u. Er, MS95%; Die Kerven Prediger . . im 
ihren Predigten n. Veſuchungen Tieelfsraeriiden Deluhen]. 
Rap, irzel (Barı Gſch. eitt. 2, 7898) c., vgl, de, 
Durds I: og. Hu: ©. Heißiger Durdiüher | der 
MeifergleflangrBädier. Bade Tittm. 8, 9439 1c,; Die nene 
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Stvefprorejäsrdnung . .. gebraucht für Sewsfugung [1. 1g] 
den Anabrud Durchſuchung“ un behandelt biefe im 
den 85 18 — 111 x. Bonn, 8,8; Er Haus durchſuchung 
... Bor ber Hausſuchung. Mat-B, 38, 97 ı.; Pyotogr.Ard. 
5, 114; Bohuungb>, Himmerburdiudung. ebb.; Bei 
.. Sotialiſten Haue ſuchungen u. Seibesburdfuadungen vor» 
denommen. Wolhe-D, 26, 1324. — Eine: f. Zum. 8, ım8, 
— Er: 1) euch: Bel Ihnen kann Id mie befcheibene 
Anfrage eri. 6. NRat Aott. 1,39% [ob Def. fi. verf.?] m. 
— 2): (veralt.} a) auch: Umerfudit. Lfd. 8. 2, 1979 
— unaufgeſucht, nneutbeckt. — b) auch Göbehe DD. 1, 
241 09952 1. u. ſſ. bei. 5b; anef. 13 Himeinsf.): 
Uns. .„ im unſern Erttanden m. feindt, Überfall eri. Aiſch. 
@arg. 2102; Ka; 26a ⁊c., bul.ı Mit Begthr, fie weiter 
weder m, Recht noch vo. Recht zu er, Stumpf S73a; 
Wadern. 3, 217%; Dit ſcharſer Terter ... peinlich erinds, 
Waldis (j. Se Litt. Gfch. A 1036) ꝛc. — €) Fifdy 8. 2, a8'°78; 
401312; Kolleny. 2, 21822 1. — 0) — unter, x, Fiſch. 
2. 8, 129276; Sarg. 1895; Liye 5, 2b ıc. — F) Aussen 
fügte [geiuste) Echeltwert. Wirel Aunot. iuab u. — 
Hause: 5. [1]; burch.. J. — Herr ze: auch [4]: 
Wie ih mih im Dunkeln vis auf die Wihne hinani« 
ſuche logl. »tafte), Gartenl, 14, 5786, — Räder 1) and 
(werali.): Er lieh... | dei lvgl.: nad dem] Aldimiften au 
Wofler ıt, Land | m. Sachs Tittm, 9, 2212°, — 2) and: 
Ger Madluher Kundtageſ. (89) ası®? der um die Er—⸗ 
laubuis, Aonceifion Wide, vgl. 233 # 92 #; KRoncejliona« 
nacjfucher. Volha-B. 26, 19 A. — Ume: 2) and: Die 
Umfuchung nach dem Renge'ihen Aufruf ıc. Benjahregr. 
28; 209 2c.; Wie cr un jucht umher, Waldie 4,508, — 
3) Er ſucht ch e. Wiertelmeilie] Wege um. Wire, 69', 
ſucht, macht ei Itmieg dl. du) v. N, Melle, — Unter⸗: 
2) Eſtr.) auch: Dafs ich mir wegen cs Genfurvergehens 
unterfwdt werben follte. Schuſelka Öft. 31 — Ingulviert, 
in Unterfedjung (f, Ab) gensmmen zc.; @. fe geiftreidher, 
fort[»Ju-der n.[-Ibentender Ronz. ©, 40, 510 1c. — 3) Mit 
der richigen Faſſung deu Unterfuchers, Angel 11, 19; Ange 
MB, Br — A): a) ©. as, 1616; Peiemunter 
ſuchung sc. — b) So tunterſuchung. Velks-B, 26, 1894. 
— Bers: 1): b) and m. (pastit.) Gen. f. Del: Wels 
qhes mmangenehmlihen Dings id mein Lebtag nicht verſucht 
20 Siutpl. 8,1907 10.; So lange neh ee Moglicht. un⸗ 
verfucht iſt. R. Ster. 0,082. — 6) auch: Er mais auf 
diele [Begabung se, alb Grundlage, baueub] weiter verſ. 
Salon (73) 50 x. —— ſ) (Anfana} F, auch Kigr 1, 597a ıc. 
— 8) vertucht = erprobt, bewahrt, auch Opi Tittut. 
2425, Sch. We; Siupl. 3, 2701 ⁊c.; E. wohlveriucter 
Arleaamauu. Wollen. 3, 1. 32x.; €, welterberftdtes 
Std Wachttuch. Tewald Erz. 1, 199. — 2) and) (vera): 
Die Erben . ., | derfen; Mund deines Bruders Blut ver⸗ 
ſucht. Sachs Tittin. 3, 204799 (1. Meſ. 4, 1iim.; Da fie 
er fe bei victen Wochen | als Brot n. Waſſer Midts wer: 
jagen Igenieben ıc]. Logan Ettn. 39% (f. Über den Reim 
11])). — 8): b) 5. an: ts wen e. Mind [Obj.] ver⸗ 
ſucht das Lit [Enbi.] u. darf [wagt] das Feuet bach grel> 
fen nit. Kokenh. 9,4, 5% (od. zu 167) ı.; Mon fair 
ſchein Helden | zu richtiger Verleugnung mie verfadt. 
Sc. 5b; 71a. — c) ebd, — 5) Berfuger: co) (vpt. 
a; 1b}: Die Mordrerſucher (Artentäter) gegen Bärflen. 
Hatı-D. 28, 235 20. — d) (muwbaril.) Etw. zum % (j. 2), 
ZeAmedyrobe (f, 8): Den Nachbarn e. „Verfuberle" v. 
ber Mepelfuppe zugeſchlat. Flüeg.Ol. Ro. 178 E,23b. — 
©) Dazu: Alles biefes war Fehr verfuderiih (3b). 
Hof Inf. 3, 109, verlodend m. — 6) 3.8. auch: Er Täfit 
fie [d. Mirturl AG, ſtets meifstranish, oft vom Arzte jelbk 
vor», Alnmpinger @1. — Wörs: 2) aud: Des von 
ben Borſuchern befkätigten Hirſches. Salon (78) 101 1€, 
— set m. x. ſ. ſuchen B u, Be. — nis f. (m): 
Ber⸗: VWerſuchung (veralt.): Ded Teufels „verfugumd“ 
unterworfen. Sinspf 206. — Sucht f, 2c.: 1): a) 3. ©. 
auch: Welde in e. Arankheit fädt m. m. er ©, begriffen 
wird, Frank ihr, 194 #; Land. 43, 26e; Tu hielteſt Ihn | 
für fie, Dein an ihm If te S. Añchert Ham. 2, 208; 
€. jaft ſchutre Brankfeit. . bie ©. Teuard. 07°; 7; Wehe 
tagen u, Enditen. Ehseneifer Waſſ. D se; auch v. Pflau⸗ 
zen; Die Melnreben befommen biöwellen e+ jolde S., bafa 
fie die Trauben fallen Laffen, ihre Blätter wei .. werben. 
Zahl, 19716, vol. Vleicht, Darr⸗, Dreb:, Waſſer ·S. it. u. 
Icherzh.: Die gehftwinde S. | daben hertommt die menschlich 
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Frucht. Waldis 2, 1007 — bie Geilheit u. — €) So lam 
e. S. untere bie Steht, dafs fie bakimfturben. Zinmpf 234; 
Wunderbarliche Plagen u. Sen... ., bie wällde ©... 
Ere böfe Erb-E. lanſtelende eilet v. em Meridien ziene 
andern m. em Huſten ı, 23h ac. — 2) f. Ze Eyn.* 
uff, auch z. B.; Mit „under, ſucht“ If. Habe, ob. 
l.: Buder-@.), Gel; ıc Waldla 4, Mir. — 3) and: 
Wagner jopt nit: Gawan Hat ſich nech einmal entfernt, 
um Heiltchftig Aräuter zu ſuchen; er fnat: er Kat ſich anf 
nee ©, fortgefätwungen. &egenm, 18, 46a. — 4). MD. 
end: ©, ſolches „MMhtiges* ibliied) Auge. Bucht Aue (sı} 
2e 6; Schweinefleiidh . . Tichtig m. ungeimd [i. d. 2] 
Zabl, 1090a 7. 11. Schluſa) Like 2, 192a (ogl. 1. Pine, 8, 
2; 8,4: 8.1, N. — T) Seltnere Fonkilbang: ber-filde 
tigen, 5 B.? Die verjehnjüdtiate [v, Sehnſucht er⸗ 
füte 36.) Grinmeruing. Mag.d.Anelds 51, 42h. — Bike 
unerjhöpf,, 3. V. auch: In bieler abfall ſuchtigen, v. fals 
hen Vropheren verfügrien Zeit. Schüaung Dorn. 1, 189; 
Adel⸗Z. Freytag B. 9, 314; sjürhtig. Meluz 8, 238 if. Yon« 
S. ı.); Senn der Staat in Ull machts⸗S. verfilt.... 
er allmahtefüchtigen Kirche, Weitbreät Woher u. wohin? 
11997); Ämters®@. Unfere?, (81) 2, 589, »Füchtig (80) 2, 670; 
Hnfliärung®, Geruln, Hiß.5, dii; Anfoplerungs» 
Heine 9, 79; 89; anfruhrr 14, 17%, -Fißtig; Muspeid- 
wungs⸗S. 8,6; Sic; Die Bloiter, Deuter u. Abance⸗ 
menta⸗S. Schert Stud, 8, 0; Ban+S. Heine 8, Bat ıc.; 
»[üdjtig 57; Magen, 1, XXXV; Ge erbarutungelos befchi« 
Flichtipge Natur. Salon 8, WM; Veit, Wander 1, 28; 
Deifalliüchtig. Eufe Radl. 891; Beifiächtig, Gartenl, 35, 
Serb; Uenſchen, weiche dns Beblirfuls haben, ihr religiöies 
Beleumimis ver ſich hetzutragen . .. Diefe Ari der perfünt. 
Deltenntniv-@. Uat. D. 56, 108; Beiheipenheltiüctig. 
Heine 3, 913; Beihünigungs>S. Gegen. 11, 29a; Ber 
taktungsiächtig, Heine 2, 905; Detriigungs-®, FAllat · 
ikolbyg 1, 140; Bettel«®., auıh Burbad; 889 ıc.; (verait,) 
[1a]: Die Bette, ihn [dem Berner] bafd beftund, | bafa 
er ©. Well ſchlafen begunnt. Waldis 4, 80% — bie Trüps 
beit, als die ben Betilern borgupäiweiie eignende ranfh.; 
Bebormundungs-S. Star eij.3, 213, «tlichtin. Gegemo, 
13, ab; Beweit:@. Wiertelj, 3, 178; Dir ewige Bil« 
der⸗S. [bei 3P.], Nerelid; 88. 887; Blühee. [1m], Falke 
Th. 1, 189; Aeyer Slomv. 3, 54a; 56a .; Blatter:@, 
[ta] — Hindöpeten, Sialder 2, 48; Bleid»s. [la], 
auch Honz, 3, 517 ıe,, ni? Baumfrantd, 2, 998 1. u. Bilbl.: 
Den deutſchen Unterthan durch die Stahlquelle des menkAt, 
G@elbibewafitieins v. der Bleih-@, bes Servilizuns zu 
heilen, Oßank 3, 59; Bubenlilätig ie. Räbchen). Stalber 
2,503; Düderz ivgl, Leje)&, Gersin. Hiſt. 5, 385; Es 
werb mir fo ſelig dabel zu Muıh | jo dämmertlchtig, fo 
Herbefaul, Meine Mom. 1@; Darr⸗SC. [In], auch als 
Bauuttraulh. Aeyer ont. 2, 106eb; Demonirationse 
©. Volke-B, &, 1B0A; Dentmalichıe. Reman-Dtg 14, 3, 
2; Deutel» mn. Düftel-5. Kaas Dentfd.Untere. 188; 
Dicht ⸗, f. eim@.; DiebrS, Qurdach 9; Dreh⸗S. 
[tal, Aranth. (f. d. u. Dreher 2a), Monn. 6, 756, auch: 
windidtefer, keummfpaliigec Bucht Sei Eiumem, Slenogt 
Naturgeid. ber Forſtbaume 1; Effett«@, Silebeaudb Sat, 
xitt. 3, 179, ſüchtig. Uat.·D. 26, 297; Werden alte Eifer 
S-en erwaren, Uat. A. 33, MD ıc; Wenn fold e, Maun 
or. In der amgeftreigteften Eifer ⸗S. mit ſich felbit i . . 
weitelfernd} elle fe Kräfte zniommeennimmt. W. 35, 185 ı6.; 
Seimme Dibelloin! du [perionifleierte] Mer⸗ S.! Corsine 
Sherl. 1688 20.; Handels · Merren 1, 088; 839; Privat Ze. 
Siöb; Theater⸗ Wrferm. 300, 1882 3. ⸗Eifetſucht 1&.; Eifer⸗ 
ſaqtig (eftibtig. Fimpl, 1, a4408; 8, 398%, »indhtig, Mob, 
Beil Bor 100 8. 1, 47, Drei.) — über, auch W. 1, 18; 
=, Si; 97, 823; 39, Bat ıc., anf Amb, wie ©, verlieren 
ber Serr gegen Fen Thronfolner. Auerb. Saldir. 288; au) 
Ei, Harbenbg Dentw., 5, 06; Gervin. Dift. 7, 405 a; Die 
Gigenfüdtigteitem, Anerb, Landel 105; Gigenthums: 
S. Df. Horktm. 2, flep. 15; Emangipatiortdfildtig. Ge 
sewrw, 1, 39h; Wat.-P. 81, at: Ginpörungäiäditig, Yeine 
20, 14; Entetfüdtig Iint.-B,20, 223 [Madhtommenihaft wiln⸗ 
hend] ; Entiagangöllichtin. Laub. 44, Dita; Er beS. 
bat. (1) Menſchen⸗S.; 1. and [Le]; Ergansungsre, 
Heise 13, 935; Erinnnernngiönäctig. Yetue ), 29; 16, 
173; Solen (76) 715 w.; Erllärs, G. 40, Bi; Ürober 
wungd:®, Kerr 1, 008; »jühtln. Manatbl. 8, dtda; Yat- 
2, 33, 195; Erwerb ©. 941; Ejtre. [25 1a] SP. 9, 161, 
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Kid 144; Glaubſchtig. Yat.-D, 36, 351; Gleichheit rt, 
eiut 3, 258, ⸗ſachtig 141 10; Blich-S, [1a], ſuchng. 
Siſch. 8, 8, 269; 12, 6 Bliederiüditie, Homan-Biz 
1%. 3, 881; Glolre⸗ logl. Rubme), f. Avaneement⸗S.; Iſt 
diefe GetteS., Me ihm Miles abelt .. ., midt , . dert auch 
vertappte Eelbit-&.? Menfe ind, 2,142; rein: m. zanl⸗ 
Fiichtige Gadertapen. Gryph. Titten, 137; Orillen:®@,; 
Grühen>E. Fremel Sild. 3,53; Grüübel⸗S. Df. Dicht, 
Br. 2, 141 ıc; Habfühlig barn ach. G. 84, 28 10; Hager 
Ktofsiäcgtigt. lvgl. Eheſcheu. Mont,-Dig 3, 8; Die Welt 
fei Haldmond» [f. d. 2 — türen, vgl. franzoſen« ſüch⸗ 
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vin. Hiſt. 8. A; Die HUhner⸗S. [-&ier Melnete’s), Holen! 
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[vaf. tabel- ]ldhtig. Garteul. 27, 003: Mangel-S. [In — 
durch Mangel, Roth enttichendes Driben, Henger). Spet 
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f. preiien 20; Proceis«@,. Monatbl, 2, 09a, Tchtin. 
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iler-S, fowehl, als einzelne Rünte ea Srorelilerfllät- 
gen. Stalder 1, 208; Profettfüdeig. Gerriu. Sif. 5, 297; 
Sropbezelumgztüditig. Bradmogel Falfı.ı, 132; Prilgel- 
S. [drd Schulmeiſterbl. GBR 1, 16 1, Duales ff. Wartırr, 
Echmerzr]flichtig. Belne 4, 5; AQuerel ⸗S. Raffı Nord, 
Ra Allg Att. Aorxeſp. d, 1076) S,; Mange 
füchtg. 2 Stier. 3,207; Matikiff. A. 18, 188; Mäntelkd- 
tig. Hogenhaufen Ver. Aieb. 78; Zpielh, Reiſje 4, 285; Meder 
=. Gerrit. Gift. 5, 55%, ſuchtig. Nat.-3, 32, 448; Reform» 
fühtig. Öfir.Anddr-Big 8, 192; Mil» Negierungs«e, 
Prob Sehnd. 1, 178; Reims, V. 4 1135 Meiiefügtlinge. 
Garteml. 16, 3568; Religiomsiilätig. Gahja. SchöneSt. 66 ; 
Ars Ehegeis od. vielmehr aus MufrS. Vieetelj, 24, Ass; 
Anher®, Falmer. Bi. 2, 39; Nuhmildtelel. Mäle 
EMänn. 890; Bas ſchan dſüchtige Amaditzhuch. Mittmam 
@ichh. 10, NV; Schetn⸗S., auch Düne Sung. 498; 
Grabbe Rap. 168 26, opl.: Willens Schein · Z. Pfiſter 16 ır. ; 
Schelt⸗S. Heine 8, 90, »füchtig. Hohenhauſen Wer.Qich, 50 ; 
Matinif, E, 2, 6; Ehimmere, f. Many; Shimpf« 
S. Zinsgi, 42; Schlummerfichtig. Heine 12,218; Ereltächhhe 
Hiſt. 471; Zul. Bn.; Schmeilchel⸗S. Orachvogel Falk. 1, 
23; Schreib⸗, Schriftſteller⸗S., filätlz ıe.:; Die 
Stwerz-S. [1a], ee Höhfe potenzgierte Welb-e. II. d. 
u. Farben«@,] Henfel Diend, 8, 196; Dort mtietbe ich dieſe 
Abeintge Shwind-S, [e= dem ichutudſichtigen Nichper] u. 
reite. Corvin. Hung. 3, 3; Säwindflichtelnd. Seine 16, 
121%: Sehn⸗S., 5 auch Uhazt,Sciker Aneh. 308; Wis. 
au Arndt (Ulertelj. 39, ug); Untk. D. 6, 205 m; Das Biel 
tieder Meife-Sehnjuchten If, u.] Bofenkram Wortbe 36 ı,; 
Erbniüdtelei, auch Göhehe Id. 2, 214; Or. 9, 1108; Gart- 
want R. 1,29 w.; Echnfüichtigteiten. Hetho Vorft. 61 
16, ſ. auch [7] u. Doppelsfigg,, 3. B. and: Terme Meyer 
Kot. 8,6394; Heimat: Waumb. Geoethe 217; Pilger Ber 
zig 85, 107b; Meifes (f, o.); Wander⸗ Wilmar Woltst. 1%; 
Echrjucht; Antdiiufse Hat. 3, 488; fricbend« 98, 817 x. 
kehntüchtiate.; Seldft@ürdjtelet, VWolks-D. 24, 216 1c,; «Biicht: 
Ung. Felait, 2, 1506; Mehre 9, 107 20.5; «Efichtigkeiten. € 
Affırg Puidt. 104 2e.; Stander> at-D. 84, 61; Murseltftr 
Furcht <e.; Unſelbſtfüchtig. Enfe Rat. 266; Die Silber-®, 
[1a] ». das Gnldenfieder (. d.) Ligen, 85h; Standal- 
@. Spielt. Pr. #, 851; »füdielg. Meldner Schnu.2, 122, Son» 
nen⸗S. [10] 0. (108) 6, 396; Spar⸗S. Haid, 8, 56; 
Spiel⸗S.; <filätig. FlBcrbber Somml, 2, 1,8; Spott: 
=.; :Hictig. Brunter Orl. 49; Münge Diom, 3, 10, 47; 
Wefterum. 320, 167b .; Spuͤr ⸗S. Garten. 14, 674 ı.; 
Ztammbeaiıt-. 15, 29»; Storr-®. [In], ah Moar. 
14, 38 10, Überte.: Diefe ErrlemStare®@. Talul Era. 208; 
Da hat fi die Sterbes. [le] geendt. Sttlara Jud. 1, 
225 ꝛc. topl, auch Tod); Strebr, Gervin. Hift. 0, 9, 
cfüchtig, auch gas; 5, 297; Enftem«@, Monatbl,2, 430b »r.; 
Tanz-S, [25 Le]; Dieſer tan ffüntige Vadte. Sıher- 
zer Stat. 105; That» Seine 18, 148, thatens Gegenmw. 11, 
985% (val. »flilchtias; Get obſüchtelt. Mont-Big 21, 5 1u; 
Abnsser ift Mero negenübergeftent, wie bie Todes-®, bem 
Lebenhörange. Unfered, N. 18, 2, &8; tobes« [vgl, mar: 
tnr-]Mlchtig. Meine &, 966 ıc. Gcal. auf Sterbr@.): Deutlche 
Traum-S. (Tränmereil. Anerb, RDorf. 2, 3; Trints 
Kurz Leitf. 199 ⸗trunt · Homnm-Btg 16, 8, 378 süchtig ivgl. 
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fällig); Tröhl⸗, 9. Proteiß ic. :&.; Die Trommel:B, 
[Bufgebinjenfeit] des Etolzed, 9.4, 8; Tyhraunen⸗S. 
Sch. 568a 2c.; Uneuäfilieig. Geime 8, 367; Unm ſen rz file 
tig. MateD, 82, 585; Unterbräldungs:®, 8a; 8, 118; 
Berändernugsfiätie. 120, 100; Bereitelmmgaiäctia. 
Diknteam 17, 1, 86; Bergeilierungzfühtie ſpititue- 
ini}. Heine 18, 31; Bergeltungs-®, Nagy. Welth. 58, 
:fähtig, Mon-Scah>Auelde 8, 81; Bergröherumgsd:S. 
Uat.-D. 82, 939; BeräimmelungsrS. Uat. D. 14, Ba: 
BerfegerungsS. Monatbl, 2, 450b; Berlegungsfihr 
tige Buchhändler. Gegemm, 16, 784; Bers-, f. Nine. ; 
Berigönerungsfädtlg. Mat-B. 38, 437; Yerfhwen- 
Jurgs+ u. Beu⸗S. UNerdS. 18, Bis; Berihwinbungs« 
lachtie Perföntichteitert. Welk-3, 20,288 V; Berftellungs« 
ſachtia. Keine 9, 49; Wertranlichleitt:6, Gnkk, 3. 2. 
; Versmeilelungs:®, PABertholby 2, dı; Worchild: 
tig, Roman Atbl. 10, 1171b If, Adl-S.]; Vortel⸗ [Bor 
thell⸗ S. Sicapl. 1, 191%; Die unruhlge Bade. Gerviu. 
Si, 6,5; Mit or aberwipigen Wahn-S. ff. Eine) ber 
daftet, Simpl. 2, 255"; Wandel» Ivpl. veränderungse] 
äditig. Geroin, Hif. 6, 210; Weiler:S-em. 9.’ Nat Korr. 
2, 160; Mänlg 15, 100 c. Vauch⸗ Bruße, Behims, Gelent⸗ 
Höhlen‘, Dante, Herzbeutel · Hirnhöhlens, Hobens, Hosen- 
lad» 30. Waſſetſucht. Falke 78. 1, 4876 FH; 8, 490; Bei fon. 
falſchen ob, Sattwaſſerſuchten der Ballenklafe, Benz. 2, 750 
2; Waſſer⸗S., als Paumlcanfh. 091; Meyer Acnv. 2, 
wäh 2c., auch: Deber ift waſſer⸗ ſchtig [&afh. sdirht], Wai- 
fer burdlaffend, in ſich stehend [süchtig?] su; Miteinr di. 
Zreunt-yE,, auch MW. HB. 1, 282; Die Begettläge der Belt 
©. u, der Häusliche. Wat,-D. 28, 385; Nefmanu 28 ıc.; 
Birlungset,, welde Alles ſelbu auszurichten verlangt, 
Burda BR0; Wüsl-S. Guhk. Ele. 1, 967; Beritöruegs: 
S., Mchtlg. Heine 6, 187; 10, 75 20; Zwift»e. 21,290 x. 
— Süd m, 20.5 1): a) 5. ®. and: Unfere Steffer ifind] 
im 5, Küdert Sam, 1, 20; 288; Den zerfiörenben Dämpjen 
bes Buder⸗ S· ea antgeſeht. Weitere, 3, ha ır.: bifdl, : 
wi... die Maferel, wie e, Kauſch, mie e, Fitber, wie ec. 
3. ausbampft. HordE. 23, 29. — b) There... e. &, aus 
- „ Holder u. Scleeblüthe, Wilder HE, 1, 307 12. ; auch (val. 
Grühe I): Welcher dort jäurmerli im Se [Ehmng] tag. 
Fregtag Rn. 08. — €) Die Bierpfand 54 om „Bittt” 
ertfiegeln. Grengb. 26, 9, 497 x. — €) Bol. Soda, auch: Der 
5. ob. der Meerfrandäwegeri, Plantage mertiwa, Yatır 
16, 1876, — 2) #. Eid, and Opiy 1. 3, 32 (Fübteind] 1x. 
So, Nord u. Sen. Gödeke DD. 1, 87862 1, — Bfißg.: 
be audi: A., welcher diefen Nomen [nfer] führt. Hel- 
tei Ei. 3, 15 16,; Blautzolz⸗, Nothholze, Ouercitronrinder 
A. Aarm. 2, 800 ıc.; Den Ariſtokeaten · A. unferer beriiali» 
ger Beichihaft. Schmealer (46) 309. — Bleizt Aeſtel von 
gelämolpenen Bieied. .. Den gliühenden V. Fcmidt-Weif. 
Ehahm. 4, — Degene: (1. Yöler:®,) Dflufenm 16, 2, 
700. — inne: Dem fog. Weiß⸗S. I, d.] od. 3. Bar, 
DM. 1,480. — ⸗el m.: 1) eidut.) = Suhl, Suhlach. Heppe 
Wohlced. 350; Sau⸗S. ıc. — relel 8.: and: Die Schrru⸗ 
BDe:Z-en der perjbul. Verdüchtiaungen. Uat. d. 33, 381 ı7.; 
Sprach⸗S. Hlegel Hpiftid 17; a4 1%. — =({£)ler m.: 1) 
woh: Das ganze Teojsvolt, die Quechte, die S. Ebern 
Wort 884, — 8) Spaltenſchulerer, Mrtitel>S. Aladder. 
81, 1318 1°, — selm intr. 20.7 1) auch: Die f. m. kechen 
ben Mannern. Franch Gr. (1180) 6b; S. m, prudeln im 
der Men. Meer Zafn. 1096: Reden u. f. | in Häfen. 
Hate 1, 5068 ır., auch: Dais bie Tintenkülder f. Kunk 
in ihnen haben, Tonderm .'3 u. tudeln's durch einander, 
Parar. 1,2786. — Iſſtzg.: Bes: aus: Stawbkefubelt, 
Wafterer, 258, 60b ıc.; Epradbefubler. Molbe Biel, 108 ıc.: 
Wortiefubelung, Gilenmardh Balınd, (188) 91, — Erst 
(sernit,) Die geiktlich Gänd’ erf, fich | im Fürſſeublut. Filch 
R. 3,0799, — Herume: 3. ©. and Simpl. 5, 992%; 4, 
349 {1] ꝛc. ⸗ Siidser m. -8; un.: Gfibwind, Gerfärer 
Pench. 1, 296, — lich a.: auch: dem Eden gemäß, den 
Gharalter des Sildens an ſich tragend: Luft u. Licht m, 
Farben find fer als jonft irgendwo dieeſeliz der Ulpen. 
Semald Beni 235 20.5 Welch neue mordele Melt! Machern, 
4, 472%; 4747. — linger m.: Anhänger dei Eüdens, der 
@ädftanten. DMafeam 15, 1,672. — Buff m. ı.: Ausld 
29, Tab; Meliek E, 2, 289 ıc.; In allen Edfien. Fiſch. 
Sarg, 371 b »c.; much: Buff [Zänfer). qegel sb ıe.; SA, 
j. Doppel 1b; Sie, d, h. leicht m. angeneten auf der 
Zunge, Salon 6, 781; 7230; Hat.-3,22, 509; 88, 914 ıc.; Elf 
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Ing. Hufen Raul, 190; Hank Böhm, 1, 104 10. — Sühnig 
2.7. ſunig. — Säle m: 20.5 f. Sill, Säuelle, © 
Stammer, — ste £.; m: Pilange, Salicornia, Uatur 18, 1870, 
— se 3 1) Salgıwert, auch Tabl. 9002; Kifd; Sahrb. 11, 
129 (Eller m. 197); Den Aranten in c. Salsinlyen 
Soelbadſ) ſchiden. Varar. Kind. 212 — 2) (meibm.) Sillse, 
auch Kartlg 30; 401; KArppe Weohlred. 35P; Zabl. 11652. — 
3) (Recht): a) Blefler m. Sulge NEadıe 1, Bad ı.; Die 
Mibenfuite .. . Saft, der zu er Sulze geſotten wird. 
Fol Rat.Or. 8, 287 5, — b) ren, ©, 1, 39; Uat. Z. 3, 
418; Sedi5 Pfund En od. Minderinttein. Stmpl, ı, 0! 
ıc,; je. Umt) Sulze aus Gensenbräften. LSallmer, il. 
1,297 20 Dazu: Gle]jfulzt m. baden [nebaden]. Bade 
Zittm. 9, 31% 1; Me gelottenem Milhrahm aufgejniat. 
Falmer. 88. 1, 397 10; Eingefulsten Sompok. Eirdhef 
end. 181b; Fifr. Broßm.108; Die Mrobalanen m. Zucker 
+. einfügen, Taternam. 1888 30, -— Sümber m. -8; 
up.: (veralt.) Trommel. BWolf Zanch. 1, 188; 8, 11: Eriſch 
2, 361; 2905; inmbern jtrommeln]. ebd. — *Suml⸗ 
nieren intr.: firnen. — Summ II am.: Ges: Gries 
Taſſo 16, 73; Sptelh. Blatid, 1, 2m ır.; Vienen- Müchert 
Ausm. 39; Worte wu. — sp Li 2) auch: Mit 
en fin Menge), Logan Citu. 199 10; Mon mia | felgen 
ber mehrere „um“ [ber Mehrzahl, Majerltät], Bade Ziitm. 
2, 87265 36, — 9) Deime „jenem“ [Geb]. Eiſch. 8, 1, 4413 
w.: Zu'n Ihönen Häniern m, großen Ent — reichen Hau⸗ 
fern]. Waldbe a, 89 — Affen, uch 3. 8.: Aufaufes 
S. DOMäller Er. 3, 189; Var⸗S. Genen, 29, 0670; Etrel⸗ 
ung dv. Cinzel-E-t, Volke-B, 14, 20; Barantie@.; Haupt: 
S,, auch G. 40, 518 ıc. (-Eumm. Alnrner REichw. 2037; 
Stumpf 878a; »Summa Simpl. 8, 4929); Metto:$,; Mei: 
S. Sinttel.Eageh. 8, 8; Mit er Eheim, bezahlt, 
Anerb, Landh. 4, 311; Gem jo mählgen Preis: ... Die 
Spstt:5. Matipif. E. 2, 88; Uber⸗S. l·Schuſsl. Nat. V. 
as, 32; UmſageS. Unfered, RI. 18, 1, 866; Die Stätte 
verlaugen € Voraus, zu Qunſien ihrer Proving, Pruh 
Bel, 1, 1m x. — selm intr, tr.: felie ſummen if. d. 
IT, vl, Srummeln sch €. ©, gehört. Qepiſch Agr. 361; 
@r.. fünmelt e. Sieb. Ziheffel Gaud. 29, —— sen I: 1) 
tr.: 8) and: Diefe dunkle Rechnung aufisumiercı. 
Spielt. Samm- 1, 21 30. — C) Thlt ſ. Gaſt üser-j. [nählen), 
Sachs Gud. 1, 29720, > x.: Die Tragbdle m. kurzen 
Borien |. . über, Df. (Mur Gſch. 2, 1963); Mafenafel 
166; Fiſch. 8. 1, 2909992 1, — 2) rel: Wie ber Zins 
ſich aufgefummt. HMäler Ar. 1,214 ıc. — II: intr.: 
auch: Wls wenn e-+ Bremie burd) das Dimmer aefummt 
hätte ſegl.: märe]. Moſen PilbMoos 1, Bi ıc. — 2) tr.: 
a) Weacesi, 4, A08° 1. — b) Beäntend auf den Tagesge- 
ihmad beeifierte Eintenäfliegen .„. . ihnen [ben Poſſendich ⸗ 
tern] Tauſende ieh Haus ſummten (1-b brachten, eintrugen]). 
Grgeum, 2, 29a. — Afite., auch (werfh, 1): In Mugen 
bitt des Ans [wern der Bienenſchwaten auſummt, am⸗ 
nelummt komma]. Aatthiſſ. E, 9, 157 10.5 Etze der fehte 
OGledenſchlagl noch au ageſummt Katte, Gegenuv 20,712; No · 
wun-Big 18, 2, 854; E, . . . Ser v. Griffen u... . Echruflen 
du chimmte das Hirn. Lorsin, Hung.1, 18; Sc. Dor. bik; 
Im mölenbardkummten Sıhblein,. Zeyeffil Et. 13 x.; Ni« 
fer... m. ichläſern bi ein. BWolf Ratt. 46 ıc.; Er⸗ 
i. fie [d. Bienen) Hotigfeim. Wücdret Ausw. 504 ı1.; Das 
winsiberiummte Waldgebirg. Weerm. As, 18a; (Fett 
um⸗ſ. and Keine #, 184; 16, 78; Göbehe DD. 2, 359229; 
Serrf., auch Fam Bl. 4, 18a; Gertenl, 18, 5190; 19, B9a; 
€. Geläut „. perfummte in bie... Milfen Selber bim- 
wu. Unfered, (88) 1, ato 1. — ⸗iq a.: Eee fe, Brmmmuige 
[. 51... Berufe, Momente 18, 4, 80. — Sumpf Im.: 
1) 3. ©. Gibt, and Cpfiemel 8, 170; VelkeD, 3, 10A 1c, 
Bifeg. aus: Durchwachſene Gederttjümpie. Parka 
Bei. 73; Deltafilnpfe. Mowu, 14, 236; Der Stelu' ſchen 
Reforen, welche Prenfen ans ben Feudal⸗S. derausge - 
riſſen. Scherr DI, 2, 306; Mus weißen Geden⸗S. & la 
mode fommt der araubanfige Nact hergetrochen? Werne 2, 
1,72; Gluthſümpfe d. Cayenne, Schere BI, 1,008; Höle 
len=S,; Irr-e (1. JIrrlichter⸗S.; Ter alte Qammer-©, 
Ehliching Berihl, 2, 186; Roblenfäure:S, OWolger Waf- 
ferir. 11h; Hätten ilimpie, Kom, 14, 26; Luft, [o. Ber 
wegung durch Winde]. Uat. D. 86, 258; Zu om SalzeSe 
einfrumpfen. Uatur 97, Sta; Nevue 4, 8, 249 (vol. Mare 
ten); Sau⸗S. vol. Suhle (verfh. 2d); Er muſtte den 
Thripiafarren paruclaſſen n dera Shlamm:S, Stale 


[dse-fumpf — iMe-/gefund 


Beim, 1, 116; Strambiünpfe. Hat 15. Dia; eg 
fümpfe. Weſterm. 385, da. — 2): a) (Bern) 1. 
auch Mone, 7, 786 20; vgl. ſumvfen 2 u: Der Berg- 
man arbeitet . . „ in dem Huren Echadtläfen Bor- 
gejämpfe aus, im welchen füh die Wafler anſemmeln. 
Peer tond. 8, 6b (Bor:S,); vyl and: Eifen+S,, sur 
Zammlıng eijenihüffigen Wallers Iwercls der Eifengewin- 
wung ꝛc. — 6) > 9: In een Saugen -S. zum Mlären 
aßgelafien. Prehtl 1,197 x. — d) B. auf: Sau fi. d. 
80] =5, (verid. 1. — In: Ges: Geliimpf (f. d., auch 
1 2a); auch — das „Enmpien” (j.d. 1a) d. i. Sauſen. 
3. Be: Gegen das „S-e” | fptete die hbchſten Erumpfe | 
die Behörde, Mont.Dig 19, 83 (od, Drudf, ft.: Gelümpfe, 
Trumpfe h — sbar a.: Bike. ensiprehend bem d, firmpfen, 
3. B.: Unsentsfe Moste z.; Insbersfet Erlenhelz. 
Stifler Zinb. 2, 8. — sen: 1) intr.: a) — fanfen E. 
Gefumpf), 3. V.: [Er] fumpfte Rate, am Tage ſchlief er, 
Flles. M. No. 1855 S. 506. — 2) Ir. (aus m. Uml.). 3. B. 
and (Bergb.) = Me Wähler zu Sumpf (f. d. 2a) Bal- 
ten: Sur Sümpfung bee (in die erjeffene Bee) einge» 
drumgenen @rubenwäfler, BürgerBig 14,96. — Bike: 
Eins: auch: Eingeftmpften Salt in er Grude. Altar 15, 
eb; Preditl 8, Taıc — Ente: z. B. cig. auch Deutpwel 
Roul.4, 19; GRarı D.Biblisth. 7, NEAX ıe.; fbertr,, auch: 
Me Glleder >. dieſer Krankheit [der Faultz zu ent. Hufen 
Rauſ. 19 x. — Ver-: 1) intr,, auch: Erfenholg ver: 
inmepft [permodert] richt If. unverfumpiber); überte.: Um 
ulcht in ber einigen Vroſa zu d. Glümer Deur. 181 18; Im 
der Grabse'ihen Wißkeit u. Berfumpftheit,. Uat. Z. 9, 
129 1, — 2) tr, and Gorvin, Hut. 2,173. — Zũ⸗: 
3. B. refl.: ſich Hannlerend em Biele gu bewegen: [Die] 
Yante ... ſumpft fi... Der Reichshanptitebt zu. Mlad- 
der. 8, usb. — »ig a.: auch (veralt): C. „Tünpte 
fig“ gemüh [Most, Moral. Stumpf 22a. — Sms: 
2) n: Ger: auch Word, z1, Bo; Dh, 5asb ar: 
Niten:G-r. Nemandig 15,1, 891. — Suud Im; 
3 B. au: Meer: Curtis Mi. Be; m rauhen 
Rerdenese. Gränz, ir. — In: Ger: 1): a) 
@., wie e. Hecht, ve Mutte (fd. 1) im Waller; bed: 
(Nev-Schah 7, 150), hediten- IGartenl, 18, 31a; 28, 21a}, 
rutten⸗ (dab) g. 2; Man komm ſich a. fühlen ſaub dem 
behagl. Befühl f-e# Leben uttheilen. mie aber ville, bass 
man a. ſel. Ment Machtb,&. 18 zc.; Gere Alnder. WA, 
169; Die Luftreinigung wird geflinder tagen (. d). Sm. 
Aäiler 8, 444 1.; als Abweliung: &. [od. (f. 3): mit G.] 
chen wir umd, fomm morgen wieder! Kihr 5, 1ida 2; 
{Abertr., val. austragen Sb): Bertraulihere Bezelinuugen, 
wie; „alter Slontepf, ger unge” ı7, Zplely, Stnrmil. 
1, 392 ıc. — d) Empfand er ſtets im Kerzen fi geiänder, 
Daten 1,8. — 0) 3. B. auch (. d): Die verberbten 
Steigungen zu gelünberen Gmtiäliefungen au delehren 
Yat.-B. 88, 197; E-e weit gefündere Schule. Beine 10, 56; 
Dad geiündeite Leben, 18; Im geeften Schlaf. 24, 175. — 
f) Guter derber Kies wird bergmännifh g-er Mes genannt. 
Jah. 3256, — g) (Billard) Cen Ball 4. [nchörig] tzeffen. 
Aloesel. 108. - 2) and: E. gefünderes Slim Auerb. 
Waldft. 41; Wit Siärlenderes u. Brjünberes für em 
Tenoriften. Hanalici Op. 918; Ze neilinder der [= bie) 
Quft, Stumpf 7a. — 3) [num] Als So, 3. B. and: Sie 
tranten mendhmtel mehr als Me G. [G-heit] gewähren. La- 
gan 1,905; Steak, diente zum Ge. 1, 93%; Bf. Win. 
108 ıc.; Gaxlenl. 16, 5783; Silber, Hof. 191; Dit Even 
tanır Niemand freit Leib verlieren neh Ten G. Mander 1, 
740*13; Wir wilnihen baldigen @. Geneſung]. Womanbtg 
15, 2, 105 (Mofegger) .; fem.: Pfleg „beiner Shınb,” 
Göbehe DD. 1, 290679 .; Mom Ilmgefunb bes Magens, 
Fertig 40, 299. — fie, 1. and Im u. (vol, Woig tranth 
geiftede, herzenbe⸗, Lörpers, ſeelene ⁊t. g., and 
J 8: — Dirns [1d); In He Höpfen., Pfau XV. — 
Spötts: treneg. Gegtum. 2,9... — Uns: 1) audı: 
So blelbſt du [liebesr, ſehnſuchtd⸗ Itraut nach melr, Ih ung. 
nach dir, Fleming Titten. 373 ı0.; Du biſt — uueg. tm 
Kopie [1d]. Weſternt. 258, 5756, auch bioh: un-g. 58h; 
505b w,, Yel, mall 11 x; Den ungefilndefien Schwulſt 
le). Glafewapp 1, 313 9. -— 2) Auch werd mir bie Hei« 
matlidje Zuft täglich u-er. Heine 14, 28; Hunger iR un« 
gefünder als Mrbeiten. Mordß, 14, 199 12, {vof. Endit 4). 
— Urn tern-z. [152] Eonfälte (9) 5003; Gartenl. 14, 
79a; 18, 5204; Merrig 18, 100; Kapp Km, 1,88 or, 


Verſtandes · geſund — (Mit-Fündigen 


Verſtaͤndes- [Id]: Lallmer. Gi W. 1. 11%: Ual.V. 88, 
273 20. — Simd:bar a.: auch: Umn [fen gewltihſchaſtet 
Keine Dchteined, 28; Wenn er fchon [ünbig |. . St. Veter 
wencht ihn mnef, Fiſch. I, 2, Basti, ef: : a) 
Halten If. d.) wie bie ©, ErbeS. EStahr Al. Scht. 2, BA), 
erbef.eetäfig (0) se; Des iſt die S. am dem ew’yen Tod 
[die dezu Führende]. Sch. assh e.; Sie haben's |Beflen! 
nicht S. Eike 5, 0, — €) Wir thuen viel u. mancher⸗ 
tet „Sunde" Di, U, 8, Taıcz Er, die Elind, Tedſund. 
Meiferadg Schiff. 18% ıc. — ihn. auch: Diat⸗S. (2), I. 
ſettſürdig; Hleiiges:S-n. FACberkard Ap. 2, 107; Ber 
dBächımis“ u. Umwiiferseitd@n [2]. Made And. 
Span. 158; Wedanten«®, [mer gebadit, nicht din zur Aus⸗ 
jügrug nedichen, wgl, Raul⸗S.!; Ihte Lieber baten ber 
Mängel li. d.] viele... .. allein ich müchte fie nicht ſowohl 
Gelnes⸗-alz Nature u. Angend-S-n nennen. Wafle- 
leıwshi Schuut. 270; Geſchlechta⸗S· u. Schere Stud, I. 78; 
Beihmats-sn [2]. Nerdſ. 9, 328, nad: Das ganz 
liebe Enhiitum If €, groter Stamdal, e-e taufcutüpfige We: 
Iäundi:E. Womandbin 14, 8, 7; Kinber-&-n. Keyfe N. 
11, 8; Taſe cdnur ce Auen, giebt: die Langewelle. 
Slag.d.Anslds #9, 0Ma; Ana bem Grabe geitiegen, zur Zeir 
denn [nah d. Tod benangen] au beichten, elat 2, 349; 
Liebed-en [2], Df Lebtechd. 995: Leblinags⸗S. ok 
In, 2,8; Maul>, Mund (vgl Gebantenz)S,; [Die Pas 
plere] enthiehten Deditfertiaungen u. sngleig Radı-S-n. 2; 
Rotes, (vol: Düne. Scdlding Lihr 2, 8; Aa Zähn« 
opter für Idte Preisen [2]. Seine ©, 216; Epeeinle 
Sn des Magens |2}. Ust.-D. 19, 8; Siraben«e, Campe; 
Ge techte Teufela⸗S. Dr EU. 23, 70; — * Altijer 
Kon. 14, 10056 (vgl, auch Gedaulen⸗ E.); Todfunde. Atzt 
6, aea b 36. ; Übereilungs-S-n. Meyer a. a. D.; Die Ziele 
luug Bolen’s, bie Ur⸗S. ber abiolıtiftie Weſchichte. 
Hat.-B. 20, 6; Auerb. Leutdij. a4a. 2u63 Verſtfltattonb- 
©-n [2]. W. 36, 185; Nicht cs grebe Weltfunde, fordert 
ee Beitige, geifel, Sunde Kur zw. 2, 7. — Sunden 
intr. a0: Ges: 1) auch: Geſundung. DolkeR, 19, iR: 
27, ana 2; So frühlid ausgelundeist Stimmung. Prefe 
238, 93 ꝛc. — 3) ir, fottitis: Dit... Tränfen . .. giftigen 
u. geden. Schüding Nov. 1,92. — Süund⸗en inte, ic: 
auch Stampf 217b; Walbes a, 1143; gti zc. u. mod: Das 
Herz, das Immer menjſchtich finder Uh Aüller Bundes · 
dlüther (Berl, unc 178; Daſe er jo ſchwer ji hat ver⸗ 
finder. Nähe Kel. 2, 908 ꝛc. — er m: 1) auch: Ztoc⸗ 
Vrz: S. 10.5; Diese Augen waren uicht chri atich⸗ ſUnder⸗ 
haft ſcheue. Heise 6, MB x, — 2) Aus dieſer auımeflindere 
Baften Stimmung. Heyſe 8. BR, Bor. Sem»fünbertic 
Heben fle da. Bomanbig 19, 3,93. — Sumdserheit f.: 
J. Soxibergeit: Bes: j. gefund, Arit., 4. B. and; IS bin 
dech g. auf men Füßen, Yon-Zchatt 8, 209, ſ. Helt, Anm; 
Se Son.— aun. — +heit fi Bes: 1) ji. auf erholen 15 © 
Der Winterfeldzug. der zatleſe Gem unterzrub. Velaed, 
BC; Welkedrb, Weherm. 276, ib; Merci, 
Monatbi. 2, 996b; AHärperz ob. Veibes:@.; Erelenıl,, 
auch 3P. Parierhr, 2, 100; Dass Die Steardab, kit ges 
ade durch Konjlitistasen achärtet wird. Volkes, 4, 154; 
und, auch Schüclag Ethr 2, 67 36, — b) auch: Aadrafiu 
enit: „zur Xunudhheit!“ Mladder, 31, 102b Emerrh., Ur: 
‚@rfurbheiti: Die Braten-G. (Graden⸗G.“) heitt bei 
hetit, ſtadteſchen Vürgergafereten die &,: „mas wir ler 
Bert”, anf die, weun der Braten Kommt, atgenofen Wird. 
Säge Holft. 1, 146, — ülserh.: Zooft beim Braten. — 2) 
Die Ka-@. er folhen Dufte Sunggngn 48, val.: Die Um 
gefumdigtett Batarie's. ebd. seitlich a.: &e=t 
in neuerer Heit ſehr bänfle, 4 8. Uans.Z. 85, 30; 8, 499; 














1, 155 2e., auch: Gl-teit. #9, 79 ar. — Siindelg 8.: auch 
4 ©: Bie einzelnen Ken Gredartenr ıt. Satrblinaer .. Die 
Srteit ale gottwidrige Beitimmtbcht de menkhl, Wlllens 


.. 8, ber fen Handlung jet ... 
Sündlit, .. zu amnterkhelgen, Bons. 14, 250 2c.: Erbei, 
auch Falusr. Gſ.V. 8, 283; Weſterm. 3b, Huöa ir; Wenn 
die ganze feririt Belt bie durch itre Diägilinden zu Fett 
geworden} nach Karlibnd malljahren müjste,. Mont.Bts 19, 
80 ıc, — gen intr. 2c.: 1}: b) auch: Der fallde Zand, 
um den [sw erlangen] fie gefänbigt, Rodeubg Siiebfl. 2, 75 
— Affe, and: Ers: Eim e. (dur Sürbe, auch Find: 
hafte Weiſe erwerben, erlangen), 83,20, — Förte: 
wege, weiter. — Heräkßfe: a. @. tr: Gew, iundigeud 
geraufbeichwären. Salon 10,56. — Mits: ned) intr. 


Sanders, Ergänzung Wörterong. 


16 das Bemuftilein ihrer 


Weg-fündigen — Supper 


dbarteul. 97, w05b. — Mens: Eie Haven mon idee 0 
Zahre ganz allerllebit wegssud, Sch. Tür, 109 — welter⸗ 
aut: um ©. Belt a; and tr.: Emm. bush Sündigen 
weg-, fostidaffen ze. — lid w.: ſ. Fülndig; auch (gie Wez 
Hofer Grades, vgl, verfluchen 2: Ihre Arte... v. jer 
Sönheit. D.Mluſeum 36, 2, 781 10.5; le waren Al ver⸗ 
foren | bar mnfer „Mmsliceir” (S-teisl, iſch. K. 0, 1968, 
— Sunig u: mundartt.) ſpatfaut. Dindilage mel. 190; 
S., d. h. äußert befonnen im heiten Auſgaden. DE. AR. 
1,44 :0,. 1. Galg rien. Sunk m: and: Mech heute 
wenzt Ba die Stätte, wo das [berisntene] Airchlein ges 
ftandeıt, den Kirchen ve rinnt. Barth Sag, 1, 286. ‚2 
f. n: Ich kenne jede Höhe, jebe &. Auerb, Hüte 2, ee; 
&e idarfe Verglefne blnab, e ©. 8, 377 2. — Sum: 
j. Gone, Meut.; aus: 3. [Dit] Wind, Gartenl. 13, 602 h 
ibair,), — Supp Li Enpye, nem, and: Mit feinem Yan? 
(I b.) Wurſt (fe. d.h en. Haus ©. Simpl. 2, 194 1%; 3, anot, 
sef.xc.: I: a) sel: Em bie Fleiſch S. über ven 
@rind are Meife Erzu. 109. — db vpl,: Es wege 
ne (G. b. 16) Gem in die S,; Eecun in bie S. ſpucen 
ob. ihn die ©, ungettichtar mare, Yat.-B. 30, 2. 
— ın) Wätkge Siippten, aut Lift. 8 1,40 1711 3, wol: 
Tem Minh „ec, Veucdüch Fippiin“ ochen. Wider, 14517, 
— nm) ſ. Supr. — 0) in Iſſa feherzb. v. et. Unange⸗ 
reinen, das man hintiekmen ſhittunterfchluden sc.) muſs. 
Iſhg. J. 9. and: Bengel: [30]: j. Brise, 
— Bettelmannö: Dreh, — Brands: — © 
8,735, f. Brentt:3, — Brenner: Die Einbreun« ed, 
Brent pp felscht aus Fichendem, in ce Pfanne auf viel 














Linbrenn graofenen Waller, Schi. 1. 20 ; Nal.-3. 91, 185; 
Perty Grinn, 135; Pichler RU. 205 2, and (3 — 
Vaterunſerloch (Nauſſ od, 1’ han bir drauf, nis erſte 
Ben, ſpriit. Di. Tre — Broͤtz⸗: . Zune. — 
Bruͤmm⸗: Ce B. beloumen. Waxder 1,40 — brum 
men {id 3d; »Stall) müſſen. — Bötter- Eier, 


16Rriger Diät, 194; 178. Drölfs: f. Troll⸗S. 
Einbrenn«: Brenn Alter 97, D8tb. ‚Erbs: 
wurst: |. Ein. Kangabée 27 u. Erbewueſt. — - Fhrfele: 





ſ. 9. deu: Wilke), Sanders, 1. — Altıldes: 
3-8. auch Hähner«, Häbrden», Salınen« (‚„Hänens* 
IcRrägrr Diät. 174), ——— („Eoppen>" 170) ©. 


— 2) [3a]. —gribe: di. Korgen · S., Frühkäd}, Fels 


Kl. 2, 30h, — Füchſel— 2]: „din: weiſfung ter Armen 
bei Sechneiten.“ Schm, 1, Do, — Berftene: Siripl. 1, 
238 18, pgl.: Gerftele, Branpene. — Snäben: [2]: 


Wander 1, 78. — Helms: Die erlie 9.', (die men wies 
der dageim Ht.I Anerb, Güte, 1m — Kinbels [2]: 
f. audı: Vier⸗S. ... it bie am, Rindtaufe®,. daber 
auch A. gemamtt. Weind. 94, — Kleren⸗: Holtei Etz. 1, 
51. — Knoͤpperl⸗: Anold 58, 1146. Kdhls: fi 

Geht, Frembm, 2, — Mändel:. — Mehzel⸗: 
(vol, Schlacht· Eſſen). Auerb. Höhe 3, Landeol. 811; 313. 
£lieg.Dl. No. 17m @, uan. Mörgens: f. auch Esl. 





Wöntei; Die Hr, bie Im Sarie er Braut =. bem bei 
Bräatignmr beim Abhelen derſelben zur .— einge: 
nommen wird, Sıım. 3, 77; Sinepl. 3. Ra’; 1, 30 


zpd-.) — Ole: Heler Hafın 189, — — [30]: 
Brummel-S Frügel: [30]: ». and Wuldis 4, 
ne — Ripms: Pirhler AL, 9, — n hafer: 1) 


Scheilelid-e. 2} Alchemilln a! hina lels tkauhattiges 
Fruttertrant filx Zrhafe?). Schlädte: Bebens. — 
Schöberle: ſ. Shoter 3. — Saäͤmmele: Dieſe Zeunv 
tft je nictefagend wie 8. — TEN, gäanlıe zpi. 
226. — Speder auch Ivgl, Kindel-E.) {2] 1. Sechzeire⸗ 
mahl Ivgl, Trel-&.): Weil mein Sch vonter die Mor · 
gen · S. lj. d,) geipert Pätte, wäre ih beteadit, anflatt deren 
ehrlichen Senten v. der Erna mitsuineiten. Stmpl, 1. aup⸗. 
— Taf: [2]; Sünpl. Se, 296 — Binde, G. Aindet⸗ 
23— Töbten: 12]: «Mast if. Bier) ac) — Troͤll⸗: 
j. NAlbße; Spot, — Wälfers: ſ. mid; Fett ·Auge. — 
Mürfts: and: Des if Har — einfältig oltel Ei, 8, 





209; Wander 1, 787 775 wie S. u. a. m. — sen ir, ac: 
auch: Mer viel einbrockt. mutb viel aus⸗ſ. Wander 3, 
rt ac; Wollſe itn [den Brei) e. Meines üter⸗ [„user>“ 


1. Fifa. 8.2, 20794 (= toften] ꝛc.; auch: Kengel in der 
Naſe haben u, fie hlnein inefen Ihplikefen]. Aeiſereds Pol. 
rah ı,; Durch e⸗e fladernde Liebe alfo In Bett veriupit 
iverfentr). Df. Scelenpar. 8b. — sfr m.: And ber luppt; 
Zuppemäffer, „Breffer” if. Mlofcherofdz 9, 22), auch Zupr 


Suppig — Süßen >15 
ler 4, eos. gl: Watferiuppler Martin Div, 1, 187, 
die nur Waſſerſuppen If, BJ eßen ıc. eig a.: 4. B. 
an: Der milche lſ. Ente} Klerbengel. HZoltei Ei. ı, 
70 1. & m. — Surf m.: Meyer ont. 5, 10800 10; auch 
f, Sonanr 1, 398 ıc., 1. Slot, — Aln tr. 30.2 im. Uel.) 
auch Meilerabg Bar, 2b ıc. — Sürig a: (f. ehe 20): 
&e ungsete Perf., effeweit f. (meiterligh u, gentiig- Vat- 
tenl. 19, 1&0a. Sırem m: Neerfluſs, Überfälle sc. 
Bügel 161b. — en intr, — ſtlirinen. Süzm. 3, =; Ger 
jurm  dejurr x. — ser m: 1) Mauer malbe. Firı 
Rat. Or. 5, — 2) Er eh com Kraft i 
Kchle faufen. ask Weiſid. 8 etw. Er 
— Sure n.: Ger: auch? G., Weiher od. 
Kennit!. 2, 2a; de. Nords. 25, dw 0.; auch: Das 
dunpfe Geſure (Drdf,?] Weftere, 280, sth. en: 1) 
intr.i sche gte.; and 5. B. ielimerlz Surrte [iämerte] im 
arogen Kudhelefen die derbe Sof. Von-Sıhal 10, 216 ır., 









6 — ** 





est. auch ſufurren 1, z. 9: Plögl, ſurrte (ler Fb) ©. 
idarfet Stein da her. Gegenw. 10, 4294; Davonrf. Hatnr 
9, 41h; Da werben ihre Gedauken nide mer bare 


fürrt v. dem Gefämäg, Kajar 16, Be; Dinikäfer inreten 
über die Köpfe hin. Mtlege Res son. de. — 2) ir: 
i, ferren: Die Surringb .Hurtingẽ.“ Wolked, 26, 19A]. 
Ag @.: ſurrend, auch: [Miles wurde] in meinen Kopf 
Gineingeblichtet, haft mtr dabei gang vunbelst, au Wuthe 
[der Kopf ſchwirrte]. KRomandig 13,8, 2u0. — Düfe ꝛc., 
* Sialder 2, 420 8, u. z. V. f., als Eigenn. IZuſanne 
„danach: Sie iſt er richtige ©, * ben armen Wann 
mit ithtrt trucenen Phitfeerhaftigt. eigen Vedtutlicht. 
zur Wersweilfeng Setzt. Spielt, Fler, 2, 201; Raßbl 
If. b} »& Suͤſt I: 8 ſenſt. 1I., :e £; -en: 
Üchtest.) Wenazin, Miederlnge. Stalder; Gerlepid; 375; Der 
S.Platz ... Das So@ebände, Mat. 10, 851; Die... 
Sense Ju ber Er. Mitas. 86, 255; Daſelbſt ift €. 
Haus od. Sm, darlı matt die Staufmamısglter . . ent· 
lader u. banı weiter fertiget zc. Simmpf 62a. — Sufür: 
ren intr, Ghaten): ſurten if, d. m. Ts, fat. sure): G. 
Halblanter ©, Gercde. Hopfen Verfü. 8, 175; Sed jcheich 
zur Rachtzeit beit Scherfel Ka. 111 ent, KoxdS, ic, Bil, - 
Süß a: (mnsdarte.: fich, 1. Im, auch Wike, 150 1%; 
1b sch: f. Su Hptichw. S7b. and 5. B.: Der Liebe „Süß: 
tes" Pfand. G. 1,37; 35, vol. Wide, 06% ac.: 9): e) audı 
firen.); Plot, fer [fücher, holder ac.) Pobti! S. N. 176, J. 
2d, vs 1. {. 1d)8, 01 0. — 2}: al. V. and: Dale aud) 
bas Micer . „ barvon ganz j. Bleibt, wider seine geſaſzue 
Art, bie ihn an dielem Ort durch den Cinfſuſs der Donau 
derommen wird. Ztumpf ib 1; auch: Maler .„ . in gut 
aubgebraunten [m Affen. Uatur 16, 199a. — ac) Am 
ilbrigen ſatz er nicht fine Wieſen, fordern nur ſaftiges 
od, uragered, ſaures [f. d. 9) od. fe$ Gras, Auerb. RDorf. 











2, 110. — 3) fubſt. 5 De; and: Toſs cr den Aus mi 
5. [E-ent, S.lal.] verkfünt, Fiſdj. 8, 8, 93% gatile dulen. 


— Zſſtzg. 3 ©: Bitter. auch [9] m., als Bil. Solanca 
dAuleamarn. ker 8, 098; Mit cr bitterinstersfet Miete 
Hentel Mend. 141; Duktsf-er j1o, kal.ı j. -duftender] Lin⸗ 
dengang. Scheſſel Ku, 100; Dint engel» be tal gideln, 
Soph. Verena Eat. 2, 115 auch [3] 1,2 Die Engel-Sxe Paly- 
podium ... Bat gemeine P, vwulgame ..., das guldeue v 
aureom „.. Dad Buchen» 1. plesopteris, EihenEngeliät 
P. dryapterie. Ohzs 3,35 ff; Das erinnerungsefe [14] 
Sächele. Momnndtg 18, 8, SH; Fenrigefen Wein. Maler 
27, 12h; Die licder:fer Lippen, Die Gb, 1, 106; 
Brlunesf. litkedeſ.; Das Glyeetin (d1-5,) [3]. Hator 15, 
“08a; Vond. 7,990; Wis Ävql. Liebe) j. Das „pifikafie 
Salz", io wird die Klarinette geuanut [1b]. Hänel 1905, 
4. B. auch Stlberſt. D. 1, 14; Anbitterten? h Gartenl. 21, 
add, Ehmerzlie [val. welmmibe-fie Prinverung; Rot 
jühnolaefer Miene, 14, 532663 Cie Schmwärmten v. „tan 
fendefier Def“ u. „munderrier Lehe,“ Schütze Sam 
139; Wit rauch uaefent Scholle, Grun 2, 01; Een neile 
Genen [1c; d] Reis. Gartenl, 16, ab; Wonnerie 
Stunden n. #. m — el: 2) m: Mab ⸗S. di. Mrastiifiel) 
Glebmlaria, ſ.? 6. volgaris . . „, blaue MWaßtiebe If, Du]. 
„Raahätel” x. Ole $, 788, sen inte, ꝛe.: au 
4 B.: Ihkrer eben Pantafle, Forſter Al,ecr. 1,180; 7 

hanften (Orgelregiker] fo äbermäflg aufs S. u. Shall 
eingerichtet. Wat.-D. 22, 28 sc. — cm tr.: and Logan 3, 
213 1°: Küsse: 5. 8, auch: Des nur Brafiühe b, h. ichwach 
ſalzige Baffer miljtte dann alebald wieder aasgeläigt wer» 
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546 [Ent-filen — Tafel 


der. Deus 27, 86; 87 (vgl. füb 2a), — Ent⸗: der 
Zöühtgt. berauben: Weil Eiferfudt die Liebe inis cc. — 
Er:: Dies ... |teöft u, eriüfite jiras deß edlen Früu— 
leind Gerz. Werder Ur, 14, 38 10. — Agkeit f.: and 3. 8.: 
Hi. Braten n. ©. {was mon ir Berlin Speife [f. d. 1b) 
x, in Silden Dolce nennt). FelsAl, 2,3595, — +lglid a: 
nord Uhld (ihr the. 17. — Alch a.: 1) Gweraſth, ang: 


Tat interj.t 3 ®. auch: %, 1, ft Detlef Muſele 
1, 9; Romandtg 14, 8, 61 ıc. = adı wad? vr. 7 1. fu 
1,2, 3%. bamit feriiat . d.). Lemr Mom, 37 10.; Taratata 
krumm (f. d.! d. h. melobrnmatliges Auetlingen ber Wer 
fühle. Meicefr. 2, 1683 oc., dul. tandarndet; dartranti ıc.; 
and: @s Hilft weder Tuto neh Tata (Auther; Herrig 50, 
, val.: Ich weik nid, wab eb inlet ob. tatet, 109 17. 
taten, — *Eabäle)k (- =) m. wi 1. (auch file 
Hlfpn.) Aenp. 14, B18 ff; Meyer Fenr. 108. Fl. 3. V.: Aus 
den bei der Gigarrenfnbritatien übria bleibenden Rippen 
telrb ber ſag. MippenrZ. fabrlelert. Yat.-B, 39, Da; 31, 9; 
Ganz gemeiner Schiffer-t. Heyſe ARDUA 877; Tembat 
ob, Waſſerpfetfen-T. Aluminger 872 8. ; bern. Gem 
ee Pfeife vom Idmerken LobT. vortauchen. Wehen. 
274, 440; ſich felbit rithuuen (i. Eigenlob); Tobal! Tabak! 

ruft men [in Berlin) Senntagereitern nach. Uat.I. 36, 
8. — :eln intr.: Dann wird ja labatelt (tt Gefeichnft 
nerandt), oc Seeb. 182 ©, — lg 9,2 Der sabafiger [Tas 
bat tauenden] Grete. Hansbl, ior) 2,99. — Tabart 
1m, 26.2 vgl, andıı In dem yelzperbrämten Erabert. flieg. 
al me. S. 1206: Die Männer im tlef berabreichenden 
Trapbert. Eye Dür, 9, 

Taͤm! interj. 2: ang: T.! ri tt hatte der Singer 
gellopft. Racooiha Dal, Sec.; Die Nachtigall dadi. Salon 5, 
110; Viebert Tuerg.däg. 58 or. ; Uhr, die dem Freutde alien 
lei Weheimnifie vortidiaden fell. Gegenw. 13, Bla. 

Tad f. ⁊c. ſ. Dath m. 5 ©: Die Sädeltädlin. 
Fiſch. 9,0917, — siüidel m.: (ökr.) Bett. des tibl. 
Ramend Thadbins, 5: Hane (id) Mir .. Später ver 
wandelte ex fich in .. Leopolbl, Werttarbon, Lipperl, Hofe 
perl, Thaddablt. Dhitngetr 00; Ber] ben Areiwinigen 
Thaddadl mındee, ee Lieblingsfigur bed Wieser Lebens, 
Gnatk, CQUr. 1, 316; Er jvichte die Rolle im Stil der Wiener 
zZ. Volkad. 17, WB; Tadbadt: Schtiupfw. filr een läp⸗ 
viſchen Menſchen. Nägel 16163 Nleiner Dattä’ı! Yank 
Silgm. 1, 5a 16,5; dazu: Dämlig, troddelig, tabdädelig. 
Mladber. 33,884, — sel Im, :c: I) Erdichten were 
„Zapbei” {f. 2). Kiyr 1, 9178; Ahren T. |... kraſen m. 
ihren Göien Wandel. Waldis 4, 75474, vol. Jabet if. &.) 
Sara Gbd. 1, 7691 ıc.; Nntädleim, amd Keine 7, 185 ıc. 
— 2) 5. Ss Hpifchav. 21; E. T. ion damit feincktwegs and« 
geſyrechen werben, wenn dieſe Semerlung auch den leiſen 
Sermurf (f. d. 2] er mit abzulengnenden Einfeitigk in 
ſich ſchſieftt. Segenw. 17, 18865; Wurte mir .. hefliger T. 
erteilt, Platen 8, 213 10,; Winkels, [beimlicher]. Campe. 
— eg a Be Thuſt doch Richts deum Tes. 
ſiſch. 5. 8, 082”. — ⸗»eln kr: dazu: E. Tabelgern ff. 
gern 1): Bes: and: Fromm. ., „on kxtablet®”, etzrbarb 
Ledens. Stnmpf 3324, vol. untabelig (untbdtlich. Wicr, 
158109, — ern: & greß Ge⸗T. Schelt Oreb.d. 2a, 
j. dedern %, 

Cäfel If. ac: 2) 3 8: Mebr;re [Bretter] zu em 
breidern Vrtit. T. vericimt. Monn. 3, 909 10. — 5) Site, 
auch Inam, In Zfipat) v. Depflanzien lächen, 4. B.: Megen, 
der den verſch, Hauftachten gut zu Statten am; dagegen 
lagerten ſich ſehr viel Moggen⸗ u Weigen«Tn [efrelder], 
VPreſſe 39, 161; Wo e. Flachb⸗ u. e. Heidenſeld (Er neunt's 
der Ölemom) an einander Hohen. 26, 266 ac.; Die gelb ſchin⸗ 
merude Gafat-T-m I-Meorte, im Garten]. Memandtg 18, 
1 — 6) fe auch Prechtl a, 5. — 8): b) B. auch 
Beil er bie geſchlichte T. mer Sectſe] ganz leer .. gefum · 
den. Zimpl, 1, 8812, vgl: E-e weihe (leere, nnbefchriebene] 


Sühling — Tafel 


Dte Geige |. Arählet! Speer 219 — fireidit fie ſaßtbnend. 
— 2) auch: Seine fabe guetihensrühsf-e Worrede, 
Menaibl. 2, 878a (FMofer) ıc.; E-teit u. fhönkelipe Vet⸗ 
iweommenteit. Mag. d. Anold 85, 85b (Auer) ,; Wolluſt · 
atbnende Parfums, welche jeden natürlichen Lufthauch ver« 
jüßliden. Ogank 3,297 10. — sling m.: 2): 0) Apfel 
.r rt Kalentäpfe . ., Et. ., rothe Säönden, KhrgerBig 


T. 


T. Unfered, (1) 1, 20 ꝛc. — 6) T. der jUtnehmſten Aräu- 
ter, Hoff Ep. 1886 36. — d) Zimpl, a, 2412 16, auch: An 
ben Reiertagen | laſſen le Tüfetein "rumtragen. Sachs Tittm. 
2, 197228, andre Lebart: @elbtäfelein — verfäufl. Heiligen: 
bilden. — f) ©.’ Biat.Rorr. 1, 155 ı0.; Stumpf Idla w. 
An. . beigefepter Genenlogla ob. @eburts»T. bh; Ger 
burt:Z, Sa; Land⸗-T. Aarte] Griechenlaud's sh ⁊c. 
— 9): b) 3. B. auch: Die Tiichgelpräde am Aleanders 
=. 6.4, 088 ⁊xc.; bildl. auch: Soll ich bei Seite fließen an 
ber T. dei Sebend? KFremel Eile, 2, 115 9r.; m. Präpoi., 
and (peralt.): Nu ihm über (fe: an] e-r T. fehlen, 
Simpl. %, 209%; Mor ber |it. bei] X, aufwarten. 1229 ıc, 
Auch ala Belimmangam. Im Afipe. me. Konfumptibilien zur 
Bey. Deffen, was werth it, auf die X. ſden Hertentiſch se.] 
geleht zu werben, nlio bas Auserlcfene, vol. Ts (verſch. 
Tiſch · Ber.·Weln 10; T.Dbſt, Trauben, "Apfel, »Birne, 
j. auch T.⸗Tier m. — €) auch fi. bj: Kommen [Zie] zu 
mir guet... , Diet. war auch geſprüchig u. angenehm, 
©. 30, 86; @r ber beichten Tide, eig. et lange T. ©. 8 
sninmmengeldobenen Tiſchen, zeihmere fü heute Durch gay 
Selendere Frotzlicht. ans. Ueq. Zuf, 108 ı.; (Etuis) auch 
lo. Bfiga.): Wegen biejen Gerthtsbeirhlufs melbere ber Ber- 
theidiger . .. bie Bermfung an bie fünigl. T. (tm Peſth 
nn, UNat.D. 30, 480 16, u. in Biipg. auch no, Stäadeveriamm« 
kungen 3, — Zfßg., i. auch [9] m. 3. 8: Die für die 
Adt:z. [9b] beit. fetten Zifhe, Garienl. 36, 814b; Aderz 
laſs-, ſ. Base, ; Amts, 5. B. [Tec]. Alnger Reich. 
8, 790 if, Erben; Rirchiplels«T, ebb,); An ben Winden... 
Abbiſdungen m. Anfchlag-T-n [Te; d]. PaAtuſeum 15, 8, 
707; Unſchreibe⸗T. [Ta], 3. ©. Bein Billarbipiel. 
Alveasl, 108 10; Bawmol«Z, [Be], f. Lrembm. 1, 1906; 
See Brichtalge [f. & u. Echteib⸗T.) ... Die BriefT, 
Weherm. BL, 363; eld-BriefeT, Saftano 5; Brut-T. [4] 
im Blenentorb; übertr. DU 8, 141; 54, 188 ıc.; Bundes 
Z-1 3. ©. [Sa] Mofes, vol. Gefeeß⸗T.; Chaufféer, ſ. 
Ortöet,; Die Deputiertenst, [9c, in Ungam, J. 
@rändeT.] hat den Gejehent wurf angenemmen. Volks d. 15, 
186; Ehrengerichte. . „ kommen am früheft beim deutſchen 
Abel .. vor, wo fie auch Ehren:T-n [DC] genannt ter» 
beit, Send. 5, 95 ıc,, au [Ob]; eichen⸗T. [Pb], ⸗Tiſch. 
Bank 1.133, and [2]; Erben⸗ ſ. Amte-T. ; fiberictt. Er» 
fäuternnadrTten (Se; fl. Grand. 20,2, 61; Die Fohr⸗ 
dahn-Z. [1 ff] fer Brite) Mont. 3, 98%; Kaufttäflein, 
Ol.Vaxiacus 2, 6 —= Echlage [als Aonſelt, ſ. 1, ul. Brüs 
geliuppe]; Et zererädte or Fenſrer -·T. I8, ⸗Scheibe]. 
Apitau,. NSer. 1,320; bledner an der Feſt⸗T. [Ob]; Fiuth⸗ 
z-n [Sc] fie den betreffenden Drt bereiinen. Üundſch. 6, 
366, vl. Snfertzeit; (Rethhühner] tommen nur anffärjtens 
Zn [Ob]. Chen 7,584, vgl. Hit“, Orajen-, Herren», Hair 
ferr, König» a. 7; Garu⸗T. [Sc], ſ. Vombotoneter. 
Frembw.; Geburtib)⸗T. 18; Beldet., |i. Sd], auch 
[9a], ost. Tiſch: Berihts:T, [Ic], aus [8a]: Ldadum · 
gen an ihn ledigtich durch die Gerichte ⸗T. [ppl.: dar 
ſchwarze Brett) zu erlaſſen. Alsm.Big is) Weil. 19a; 
@ejchies)Z-n [Sa], vgf. Bunder-T.; Graden«T. [Pb], 
f. Tiih; Brafene, Herzens, ſ. Büren; Am ber 
Hoch⸗T. [9b] fahen vie Meiſtet des Kaufhofes, an lan⸗ 
gen niedrigeren Tiiden bie Geſtllen [im Londoner Stahl: 
Hofl. Sauuebel Bürg. 109; Be Inſchrift⸗ T. [Ba ac]. 
Algm,Dig (st) Beil. 2546a — Anihrlita-z, Weine Meitr. 
1, 49; Kaljer- ſ. Allem; Bilder... auf ge 
tünchte Anltez-n [1, ſ. Bd] gematı. &. Anweisung v. 


Suter — Tafel 


14, 3038 ı8., |. Silhabfel. — Süter m. -&; un.: S., 
Sutter m., gemeiner Sandaal Ammodgies lobianms. Frlfd- 
bier Ger. 150; Die ©. an die Angelgaten Tieden, ebd, — 
Sutt ꝛc.: ſ. and Sud 1c; Suter n.: Beriuttert burg 
Zabatefeifer verftopft), Weidmonn 15, 2Br, 


jener Kategssten=®, [Se]. Scmegler (an) 375; Kirhr 
fpietse f. Ketiet,; Gran Ende der Aueipe T. [Pb]. 
FWBrber A683. M; Da Haft das Stimbeln in... ee Aulere 
u. innere Anoden:T. [1] aus einauder. Peſchel 4; Er 
ſaß m, wenigen Gäſten an der fog. Konfidenz⸗T. Adami 
Tagan. 2,35; Bönigs> f Wirte T.; Zournal n, dor 
ten⸗T. [Sc] (Mehmungstabelle), Tandal. 44, TEbe, vgl, 
Onote ı.; or der Laden-T. [Da]. Velkad. 26, 1628, 
vol. Tonbant e,; Etw. fbäter ſcheinen ich wirkliche Grunde 
büder in Mähren gebilder zu haben, bie fon. Land⸗T. 
[Se] .. wie mau auch noch ,. in Öfterreidirttngam v. 
Bande u. Schein, jo wie v. Fabilarweien iprit. Menr. 
8,45 37, By: Das landeäftihe Cut am Unten „.. mit 
ter Inmbeäflich [lambeaflig] einverleibten Beſcheäntung berr 
ragen ı. Karina Zur. @l.8, ia; Die geiammten land 
u. Ichentäftichen @üter. SumMelt (74) 008 1c.; ferner [Be] 
3 B.: Doch gab es and land⸗t.⸗ſahtge Stäbte . „, welde 
ticht zugleich landtage⸗ j. d.) mäßig waren. Arones Bid, 
Öhr. 4,417 ıc, u. [BF] ꝛc.; Un 7 mäctiaen Lang Tm 
[9; Ob]. Mat.-B. 35, 88; Lehen, »täflig, ſ. Land». ; 
Der Gängerbund, die Lieder⸗T. [de]. Kapp Am. 1, 885; 
Sıhafelhe Oſte. 289 sc., dazu: Turuer u. Liebertafler An— 
nehörtge der Aeder· T.] Net Bremm. 208, and: Liebertä fer. 
Ust,-d. 4, 77; Bonaz Ii. d.| €. [Ia), «Miet, Kobrik 
ab ff; Mogmaten«t, [Ic]: Art Oherfaus in Ungarn, 
f. Ertuidw. u. Mont. 10, 15, au [Ob; Materei»T. |[Sd]. 
Baſtians; Marihaltisyzr. [ab]: des Hofmarihans für 
bie micht Goftafelfäsigen. Fremdm, 2, 62a; Dünger A. Aug. 
18; Ce Allen Marteridiciien, Heinen Abbilbungen, 
bes Zobfafla m, beigelihriebener Bitte nm e, Baterunfer, 
Monatbl, 1, 79%, $. Plorter, Anm.; Sm. 2, an; Weler-, 
258, Wu x; Metall:T. [1]; Mond:T-n [Sc] dienen 
dazu, den jebeimaligen Eiaub bes Mondes aux Sitmmel im 
Borans zu beredinen. BSobrik S0Ob, val. Autrom 769 ı.; 
DrtesT. [I a): Sei em Dxte [i. d. 2i] aufackelte €. m. 
dem Ramen der Ortſchaft ir, Ivgl, Weg T.. «Weiler, Pruth 
Behnz. 1,488; Zepp Ludwo. 149, vgl. Zoll ⸗T. (kei er Holl ⸗ 
kätte, Gampe; ChanflieT. ıc; Pocten⸗ T. [Sa]: Bars 
nungb-T. if. d.) an em Sand, in dem ſich Yodentrante 
befinden (vgl. ©); Poſt⸗T. [Sc]: auf ven Voſtentauf ıe. 
kezüglihe; Breist. [2, val. «Bank) er Schtaubenpreſſe, 
3. 8. Marın. 8, 808; Die Buderbäder machen bavon lv. ben 
Oeitten] .. Dwittentäfeldhen {1, Ma] 1. Okta 3, 3000 
(est. gett III 2); Man» Zäfeletn [1] u. Ketzen. Stnpt, 
1,106 17, auch Mäudertäfelhen; Neis«z, [15 Bbj: e, 
[inbti&es] Gericht. Aajar 25, Pte; Roggen-, Enlat« [5]; 
„Sad taſſel.“ Bimpl. 2, 18139 (Def, 8. Taft); Ehiek+T. 
|9al egl. Peilter, Bilaw»T. ; Septemviralr, Scptemr 
virats«t. [9e]; in Ungarn das oberfie Reichtgericht, ſ. 
Fremd. 2, 41h; Plöplich wurde in der Sonnen⸗T. [1; 
Sdl, bie bab Jenſter amfe Bett legte, aus bem Artuzbilde 
we ſchwarze Scheibe; benn durch Fenſſer ſchaute ber Kopf 
der Reneldirn herein. Preſſe 16, 8; Spat⸗Abend⸗ IT. 
Famll.Ol.a, 5196; Glati u. Bill wie &e Splegel+T. [1]. 
Wefterut, 239, 77h; Zur Stants-T, [9b] tommen. &. 3, 
184; Seſchluſe der Ständes [f, Deputiertem]Z, Algun.Dig 
(441 @ell, 39078; Stein»T., 5.8. [15 $a; 9b], 1. Mar 
mor-Z, 1, auch [6]; Steindrud:T, 3. ©. [1] u. [SI], 
pol. Aupfer:, Stahlfide?, zc.; Wie er auf ber Sterben 
T. [15 80] fer Baterſtadt genaunt wurde, Abegenm, ®, Baäh ; 
Deutige Sterblidteits«T. [Be]. Uat. D. 38, 413; Wege 
1, Orts; Die Weilhtäfeldhen an den Sforien bes Gotteh« 





[Seitüfel — Tag 


hanfer, Fran Barn. 14; Weizeu⸗T. (bl; Wurzel» 
fi. d. 7) 2. (Scal; Starr, giruz. [1]; Bott« . d. 
$ n. Ditt T. aber au; Auf Parometeen .. feßen wie 
auf deu Bol [f. b. 2) »Tüielgen [ber nad Rollen 1. eine 
netbeilten Stela] ee gewiſſ. Linie. G. 0, 830 u. d. m. — 
In. »8; uv.: Ges! das Tefeln, Geſchmauſe; Mel bem 
in den Aurorten äbl, G. Gartenl. 24, 28a ıc., vol.: Ta fe⸗ 
Seien zu Ehven «-c+ hohen Gafter, Schmldt · Weltz. Portr. 
29: 918 10; Die Fefttafelei, Alont.-Big , #0. — Täfel 
n.: Best z. B. auch; Das Deck⸗W. war me. emblematir 
ſchen Molereien geſchmiickt. Wodenberg Sündfl. 1, 71; In 
den alten Holzech. Heyſe NR. 8, 189; Das Mahagont» 
u. Kirſchbaum ⸗EG. der Wände wurde . .. von fchttunlen 
Melfingborben eingefaft. Gerflächer Meiie Welt 1, 42; Zie 
Fubtäden nic Holzle], fondern Stein⸗G. Dagem 19, Ro. 
48 (t. Bell.) dc. Dal, auch: E. am bay Bretteiletäfer ges 
Hebtes SHetllgenHelgeli. Berlepfir 905; Berthfer. Ztol 
Epan, 297 10. — Wafelch f.; -en: |. Getafel. — ⸗e)ler 
m.: ein Kafelmber if. d.); Liedet⸗T.. «Tüftler, 5. »Zafel. 
— el: 1) intr.: 0) 3. 2. and: Die Feſt⸗Teden (od, 
»Zafler} ze. — b) auch: So tafelte e. braver Krähwintler 
tet e-m deſte fo auf, dafs, Oßnuh 1, 219, vol. 2be, 
— 2 tr,: 6): Y) auch: Das End; im. (stäfeln Campe). 
— d) Angetafelt — ausgejantt, geſcholten. Aundarten 
7.184, vgl. abtäfeln, — CTuſeln tr.: auch z. ®.: Der 
Gantſtall, fo nur d, Breiten unter die Stege geräfelt [mus 
Brett Tafeln zuiommengeichlegen ze.) war. Simpl. 1, 1169; 
ferner iſ. Padde): Schilbplatt: Mahn Kampf ı, 29) = 
(Slidpatrte, holz⸗z, marmore ⁊x. getäfche Wände u. 
fi. b): I der Kolztäfelung Heiner Gemälde, Frrapel 
Dicht. Fr. 8, Wh ac. (xgl. @etäfel], bat. auch: In der gut 
getäferten Biribsftube. Anerb, Landh. 5, 149 a. — Ifftzg 
ogl, kafeln) auch: Ge Wand übertäjeln Gampe; Der 
umatäfelte [m. Tnfeiwert nmgebene) Eid. De; Holse, 
Marmor» (Breim He. Hm, Bertäfelungen, |. Kom. 
1,29, — *Hafifelt m. ei [. auch Mar. M. 2,09; 
Kom, 14, 399; „Dafet.” Fimpt. 1, 870° 1..; Auttere (f.b. 
IL 2), Bolp: Klelder»T.; Hat mein @ichttafent Jinen 
wohl gettan? Aottebut NE. 17, 4, 10 ſvgl. Widitpapier); 
Grabd⸗T. (aus Blamyenfüren, Lampe; Hald-T, halb ⸗ 
jeldıter, m, Schuſe ©. Bonmisellgnrt; „Snd:Daffent* 
Beinwand]. Simpl. 3, 3594 (2, 181 "0, Drdf.: „Earftafr 
il’; Edug:T.: Wachs· T. if. u.) Beim Lifter'icen Ber⸗ 
band, aim Schutz vor dem Glndringen ber Kartolſäure in 
die Bunde, f. Hat-B, 31, 55; Schwere [vgl. Topyel-]T. 
— Gros di. Fremde. 1, 4616) Campe; Mahs-T, (onl. 
Tuch. Bon. 18,99 ıc, Dazu auch: Mit „baffeten“ 
Dinden. Sirapl. 1, 13212;7@, do ppeldaſſten tinterrod. 8, 
an '!, vgl. wortipielend dj. beftia): Es Ife Des ala daf⸗ 
fete Mein’, drum führt e taffeten Mint, iſch. Ban. 
1020; Were un der luſtige Wein, dazu Fomme, fo wer: 
den fie doppeldaffet Intig. Philander 9, #46 ıc.; fertter ; 
Veſautnuti u. betaffer, Sirdpof end. 2%Ob, m. Sammt 
u, T. befege ıc. 

Toaͤg m: I. Sa Hytichiu. Mn; dtohr 1): b) örtl. 
Tenerd, 387; 21; 50° se c) and: E. Tan unſter 
Antipoden [= Nadit]. Ndrne Par. 6, 37: Stontm, Ehdde, T. 
der Markt! Flemütg E88 1c.; Hell, ſqlau (Momansibl. 11, 1, 
604}, gefcheit u. Ihmeidig (Amerb, Höhe 1, 804) sc. wie ber 
T.: Vor Thau (f. d.) u. Tre. Feyſe R. 21, 110 u. 0.; Noch 
eoe Tea [T.) Meferm. 264, 588b x., val.: Unter Tele), 
auch 2640; Nat.B. 32,3 (Mroapr.Ead,n,Öferr.) ıc.; liter 
T. iGeyfe N. 6, 309), Te (DI, Verne 3,9, 168), Tees Mrehm 
U; T., Tees über (f. d. 9); Wo .. nach dei Tees 
Wert | der Abend zum Feihhentanz ... rief, W. 25, 2808. 
21. 2. 2) 3.8. and: Die Teer gehen mix fo langſam 
1. Die Sabre [i. d. 10) fe geſanolnd him. Möfer Sn. 1, 
3 16,5 Er „vergl [f. d. Ib] wie Die 2-6." Bartfch Zap. 
1.293. — b) Wales, 102 x, — c) i. audı: Allen 
feben] Nontag „... am Binfing ... am Mittwoch, 
Dunftag, Freitag u. Sumbiag ıc. Wide 847 f. Die 
andern Tre heigen Wertel⸗Tee. ber Donner, heiftRuge- 
Muhe⸗ T. od. Feter⸗T. od, Beilig T. Ethr 1, 2424 ⁊c.; 
uachtüſſig: Wahrend des ganzen Bontegſa.“ Rundſch. 2, 
5, 278 10.3 Tee eſſen If. herumeſſen; Aoſt⸗T.)n and: Erhätt 
iebes Ralb ... fen eigenen Kamen .,.. bald vem Aus⸗ 
leben, bald vom Te, an welchem eb gefallen [Mon«T., 
Bfinzek., Samd-T. ꝛc.) Sıhum 2, 274. — d) Acht Tee 
in der Wehe [= immer) ©. Tegel. Weſterm. 288, 816 
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Funfzehn Te Sch. Dir. 172 (mad Diderot), dagezen: 
Sierzehn Tr. 191; 192 10.5 uud: 34 „tag." Wicat. m!!, 
— 8) 5. ©. auch: Unfer T. Ift da. Anerh, Landel 2; 8 
Iüler — BerlobungT.]; ſIn Kaurvf] den T. den Preis 
bes 73 ꝛc. [der Schlacht, ben Slegl gewinnen u. & m. 
— j} 3.8. aud: Die hatten .. den „item ©.” ſich gut 
geihehen laſſen [ich gililich geisen). Silberh, Gall. 0, 
vgl. and: Ich will bir heunde ükest) ven T. anhun (tw. 
zu Gute thun ac.) Rauk Weißd. 186 2c.; ferner: Daſs Arm⸗ 
gart is der ganzen Gegend zu Kefpitieren pflegte u. übers 
al ben Vruder Gintentag mochte. Untk, 3. b. 100, bie 
Leute begrüßend, bei ihnen vor, einſorccheud 1c.; amd) als 
iron. Bey. der Wordwaſſe, wontit men den Feind begrüßt 
[f. d.): Safste er Iren „Goebendan” ... a. holte sum 
isdil. Sihlage ... aud. Gattenl. 25, 7H8b c. — k) So 
wolt [wellen; wit forthit unſer T. [Seben} | mis dir im 
ehlichen Stand verschven [verbringen], Zude Tittm. 8, 
502186, — 1) Auf feinen (meinem alten T-en [4. des 
ee. ob.: in me. er, ſ. So Snuptidiie. Böb) auch LC, 
Zıhröder Samml. 2, 4,4; Eich ER, 8 a m. — le)3.®. 
an: Ich ſilhre üser ihm bie Wuriſchaft bis ec zu fen 
Ten getomuen. Dahn Kampf 1, 61 ır.; Died alte Laud 
fomme jcht sum zweiten Dial za fen Zen. Treitfäke Hift. 
3,9. — m) Mein sc. 7, 3 B. and; Sizrpl, 3, 17513; 
Waldis s, 892; 524; an24 x, vol, and: Bei ine Teen fie 
kem Leten]. 3, 38% ac. — q) and: Eheſtes T-es. Gutfdske 
Karzt. 699 :c., |. ch II 14 ꝛe.; Atagte er, dajs er dieies 
Tre jan biefem Te] mod te Ausleerung gehabt, FAWolf 
Berm, Schr, (Halle 1802, 219 ıc.; E. T. a. all T. [vgl.: jeden 
T.] folten De Helden fommen. Herrig 40. 308 (vgl, jeben 
Augenblid] »,; €. aller Mann, „ber meht Serftand als 
au =," |des Plltäglidel. Vartſchh San- 1, unñ ze.; Als er 
ee TA, cd war aber Mat, ... nad Hauſe ging. Hebel 
3,219 ıc.; Das geidhah alles eines Tees [an e, u, dem⸗ 
ſelben Tee] am nlelinwen Aatrestng. Efdmdt Ehr.Sele. 1, 
sarb. — r) An welhen Te?. — in em Beugma: 5n 
wrelden T. u. Monat (j. d. Id), Sch. Barbar.: and ff, 
w;y); Den T. am Te lebenn. Nomaadtg 11, 45; Mreitfdyke 
SLR rn — U) auch: T. um jr] 
ET. Gegenw. 16, 0a 1. — UM) Beit beim, biefent, jeuern 
T-e iegl.: Von dem ⁊xc. Zr on, abj; Ich Inte feit ſſ. d.] 
dem T. [da — ed.: an dem — ſeltdeml Id dich werlal 
jen, | taich ſelbſt vergelſen. Aäcert 2, 169. — v) Gr wellte 
ihn über den dritten T. zu fich laden. Grillp. 10, 100 vr. 
ſ. and 10, wie ebb.: Unter Tr 10.5 ferner: Leben fie 
jett um den audern 2, [eisen T. um den andere), U. Cd, 
11203 20, — w) Tie von T. auf den T. (f. Y) lebenden 
Theater, MordE, 38, ab ıc: Ich Bir bie viel von andern 
[upf. frühen, alten) Ten [= Zeiten. 1. k) ſchuldig. ©. 
18, 118. — wa) Bor den T-en [vor Zeiten]. Eiſch. K. 8, 
105160, — x) Heute noch bei {su} Tr, auch Logan Eitn. 
216 20.5 Wenn er nut zu 8 Teen [= alle 8 Te, ſ. d] dem 
Gottezrdienit Belwosne. Simpl. 2, 2007, — y) auch: Die 
Ditternise bed Errs (MD. 82, TE} u., der Etunde if. d. Ib, 
32,49) ; Um ber Guuſt des T-et willen. 32, 65; Man 
mnis vom Te (f. w) durmer nur den T. verlangen, Kt 
wald Exy. 1, 77 1, — 2) Vera She mir nit auf den bee 
Timmten T. ... wiebergaßlt, Schlegel Saufen, 1, Baic.; 
ſchwzt. neutr,: Auf das u, das T. /mliife fie fahren. 
Vorbun 9; Sie tadeln mit Unrecht .. . „Der Schrift⸗ 
ſteller⸗T. hat een Kung geraacht.“ Der „EZ“ Hat ſich 
werfammelt, der „T." Kat Lonferiert, diniert, fonpiert, ſich 
amdiiftert u, verabfcdiedet, Der T. hat auch e · Eingake bes 
ichlofien, wm die Merte er juriſelſchen Perlen zu erlan- 
gen, Aladder. 35 Bto, 445 (Drief,, — 5} Sm.) ſ. auch 
22; Mz.: Teen, and Zrflüler 6, 978 10.; Zägle), auch 
Frangos Selbat. 2, 76: Grijph. Tittin, 18629; GEdmid 4, 
R%; Teucrd. 1654; Welteru, 257, 59a; Bimpl, 1, 80°; 218; 
2.0717; 8,372; 20220, 4,3292 10; Um Sonn» u. 
Delertägen ... Un ben Werktägen. 1,4022, datt, 3, 
211 °4; Etbvgl. na; Den Hinjtigen Sandtägen, 510; Freue 
bentöne Weihmann 3, 70; Die Züge zu biefer rbeit 
(ind Me 8 Sonmtüge at. den Frauentägen, b. h. zw, 
Maria Htnmelfchtt u. Marii Geburt. Moll Nat. Gr. 2, 
111 ff; Fefttäge, quch £, Ster. 4, 30 x.; Geburtistäge, 
auch 5. 38,493 1. Berfl, and: Die wenigen Täglielin, 
Sunpl. 3 101. — Hfigg. uneridhöpft, y. ©. aus: 
Adler⸗ ©. #, ift e. Fichenahr. Wander 1, 52, 
Amts-: auch: Arale T. Simpi. 8,8261, — Angfle 
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Freytag Sol 3, 07 2. — Anrede⸗: 4.2, 14 Tage vor 
der Meſſe IN ber 8. für bie Vuchdruckergeſelletzi. Tabl. 
1795, |. anceben 1 (Shinfs); Miethi«T. Anmweir 
fungss: an dem Etw. „angewiejen” wird, 4.0. Holt. 
(Schweibert.); — Arbeitäs: ſ. AMT; Wechſel d. Arbeits · 
u. Muhe⸗ T-en. Turtins 150 ꝛc.; Mormal A. Uards. 15, 
974, defſen Dauer geſehl. nermiert iſt. — Anffahrts— 
[2b]: auch qSachs 4, 4, 605; Stupf bibb. — Aüs-: 
auch: Der „Ustig.“ Rouandig 16. 3, 220. — Ausgeh⸗: 
Aleyr Ried d. Sä — Hüsruher Rutherz, Kamsbl, ao) 
8, 4 1 — Amsſchuſs- PJ]: Auf etlichen gehallenen 
Sande u, AHuzlufsiägen. Samrel.Verſaſſ. Coln ı, 28 10. — 
Nüsftellungss: Mat.-3. 30,437. — Banianens: 
i. Sreuidw.; Forker Sl.Schr. 1, 196. — Böalerns z. 8. 
Der 2, Meſd⸗Sonntag, der ſog. 9. Jin Mördliugen], Gar- 
tenl, 14, 8548 70,; 39,28, 120 1, and; |27), Sal. Pauet · 
ſprache. — Vezirkös [2er]: Cechew 9. — Bilänce 
Yrofe 00,281. — Vindes: Logan 21 (f, Angebinde sc.) 
— Bitte: Tag es Mittganges I. d.h Unfered. IF. 10, 
2,00. — Bramut⸗: Hochzeits⸗T. Sch. bh si. — 
Brinne: IP. 48, 213. — Bugel-t Auseh, Tür, 149 — 
Yläutr, wol, Waſch· Edenert, c. — Bundess; 2) 
ad: Im Mumpf-B- (vgl, »Barlament]. 


Grenb, 80, 8, 
4, — Burfhentichafts)s [22]: ſ. agler. — 
Dimmerlds: Auf den „Zantt D,” de-eir, die nie Höınmt). 
Silberſt. D. 2, 807; Eafellt 110, ſ. Mimmerd-Z, ır. 
Dinzels: Aiſch. Gatz. Sıb, [. She. 1, 398 F; Denzel · T. 
Shwdb,wW. 133 — Binfigyungsst_i. Unlous · Z. 
EinIafss: Gribp 10, 995 ıc. — Cinnahmes: i. 
@eld:T. — Empfängds: Stahr Tib. wa. — Endes: 
Ale fanden hier ihren &. Ettmiller 1, ms — Unt: 
ſcheĩdungs: Aatthiſſ. E. 8, 17%. — rs: i. Dins:z,, 
3. 8. and GFacye Tittiun. 3, 1510" 36, — EricheT. 391; 
Erd:Tz. Homandtg 19, 3, 681 3. — Erhörungss: 
Solomir 50. — Fach⸗: Fang · T. (ſ. d- u, Sat.) — 
Filters: 5 ©. Faftel: n. Pc. Kthr 5, sorbae, auch 
[5]; Aufhebung der fog. Bauernzi-e od, Babrrt- fi, D.], 
weidie aufer der Lirlid; gebotenen Sen auf dem Lande 
lin Öfteer.j ſtreug gehalten werben. Wolkad, 14, 973 zc., 
ach: Bauern. (Micher: bauriſcher geſchmackloſer ans 
ber Mobe geſeinmener Puh in Reibung a. Hausgeräthe. 
Suprãb.WV. 19. — Fels: ſ. auch [5]: Der Kitch⸗ T. den 
Hlofters, weit zugleich e. heber Sirden. ‚ters. 21, 
354; Biegenfeit [j. d.) «2. 1. — Figels, Fipleinse: 
ſ. Kinderz. 3. — Flegels: Were der Menih über die 
Tötyeljahre Hisans ift, fo Hat er neh jättl. einige Tlpel⸗ 
wochen u. Fee zurũchultaen. 59. 19, 5. Fluũch⸗: tern 
Homo 30 1c., Guthe Setzend ⸗ T. — Fohm⸗: an dem der 
Föhn iecht. Viſcher AE. 2,27. — Foͤlge⸗: Am. lſel⸗ 
genden) Wildungen Feierab. (1815) 101 10,5 Di. Zunft 
(Beit), Zerrig 49, 121; Platon 1,39. — Kräuene: bei. 
[2b]; Starter, 3%, ff. Dius⸗T.): „Btuftag” nach une 
ferer F. Stumpf 7222: Sm. 2 fen. Zlewing 9. Mb m. 
[öl ꝛxc. — Free: 2) [2e]. Stumpf Sta; Der 5. gilt 
khme füc wichelibrännend , . „BröBerhandlungen, ri Mah- 
kafmen!“ VeolkeB, 90, 867 A. — Froͤſte: Anald 39, 974. 
— Fünlas: f Sere 1. — Gebärtäe: ſ. auch &s 
Hauptöchte, 1u04; Syn." a. [5]? Melden Tobestag wie 
Aleche nach tief bedeutſament Cebrauch als beifen G., als 
den Elnzengerunlit sum ewigen Leben feiert, Anchadger 
Er,5; Gebe. 6 Muhacz Ber Weburtsag macht nid 
edel. rauca (Wander 1, 1200). — Gebähtniäs: Erin: 
nerungst. — Geftellungds: 3 ®. für Seltaten. 
Aat.-B. 83, 175. — Gelder: ichwhr., auch Nemandig 1, 
8, 861 1, vol. ach: Dies preuniar Livios 34,0, Geld⸗T. 
i, e. Zahlungs-⸗T. Scheller Lat Wörterb, (ATRE) 10. 45. — 
Gewerkene; cudı: GewerterT, Fres 6, 21h. 
Gluͤrhe? beiter. Ausld 24, 10086. — Gdlbers ®.: 
Der G. bes Lleſters. Uords. 21, 355, wo ikm Geld zu» 
feinmt, Einnabme-&. — Öraüns: granmwellen. — Dan d⸗ 
mwerters j2r], vol. Saher. — Hanie: [?z]: Die 
Neceſſe u. anderen Witen der See, . . nURoppmann ıc, 





— Heiraths- BenQ. Tqs der Vetlohung. Mfllegr 
Mich 101; 100; 22, — Heoͤrren⸗: a B. [2], auch 
= Frohn⸗ T. — Hintelhes:: tr Hauptuuc plüngte 


.. das Icberde weihe Huhn, wejößelb man den Afchermitts 

wech mod bei Wenichengedenten den „H.“ nannte, Biehl 

Gich. 1,1. — Hoͤchzeit⸗: 3. B. and: Der weite ©. 

od. „Juusftauen· T.“ für Siebenbürgen = Tag der jungen 
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Sram), Arsld 58, 7: u, (man adie auf bie My. 8 
Tage nach den Sem. Gellert {ara9) 1, 140 if, Trod. Z. — 
Häaldigumgder vol. ShwierTt. — Huͤnds-: au: 
E-3 5-5 [sin.: an erem der See]. Heijſe Kind. Welt 2, 273 
u. (wertiplelend}: Ehe die See bie Hunde⸗Tee lvgl. · Le⸗ 
bes 2.) ablösten. Gaudy s, 175. — Inipektidnse: 
. Deri.&icht. 2, 119. — Zaͤg⸗ Es jci wohl alle Tag 
+ Ent. fet aber nicht auwegen. Hade 1, 4376 ır., 
— Nicht jeberijüne Jagde T. jel | zum Jang»T. ausertoren. 
Warbreg Waldh. 155; Schächingäir. Fried, 1,42; Salon (791105, 
— Jähr⸗ x.: 3. V. and; Eo wird zum Gedachtnis art die 
fen Unzlüds ⸗T. am betreſſenden Aahres-T. ein FelerZ., 
iog. Bahr-T. m. ec eigenen ſoleunen Meſſe geftiftet Iſ. 
Vanern ⸗ Felet · T.) Voihe-3, 14, 279 1,; Die Zahrt a gen [D], 
Bigilien 9. Scelmefſeun. Kiltermen Sei. 9, 1349 (j. Babe 
zeit 1) ⸗ Jahr b-T. Stampfdzinze.; Beginn ber Nonig frei 
„Bariog” .Walbis ,201°%,; Bihan nilwen Barde Tag” [Reu« 
johra · T.] Tſchadl Chr.gelo, 1,297 br. — Zournaliſten— 
[22]: vol. Schriftſeller· T. Zaplatier 2. — Südens: |. 
Timmer« 21. T. — Zuriflens 122]. — — 
1} f. Zugend⸗, Zünglingd · Te. — 2) j. Hecheit· T — Kaĩ⸗ 
ſer⸗ 1) [22]: Hünfer D. Gich. 3, 438, — 2) M-en Brief 
vom Kr, vom Tage der . Wirdergeburt unſerte Vater ⸗ 
landes zu basieren. Katenderf Niederb.u.dieud. 8 imo eb 
wieder e. Kalfertium ward). — Hämpfede: auch: Die 
rechten BnmpfeT-e. Kihes, zueb. — Stinbers: 8) i. 
nudetn 2b m. 3. B.; UAn bem Lehen „Klnblenstag”. 
Eiche. 2, 910; Um —— Kimbleintag“ (Bfeffer« 
T.. Blefferleinas-t,, Fidletue«Th 1, 308; Mo; im 
Unſchuldigen tinder« ob, Pfefferan .inm Baiecn 
Dizektaz. Sawub.W. 00; 193, — ſtirch⸗: 1) Bein 
Alunatirta“ la. auf der Alm]. Fels. 2, WIb; Baueru— 
st. Grillp, 10, 841, f. Geier, ꝛc.; 5. bei, auch Schin. 2, 
939; Ter Rach A.: ber Montag u. hier n. ba auch ber 
Dinstag u. Mirtwod nach dem Silrörpeihfet. bb; . — 
Basrmartt. ebb.; and {vaf. Martt 6; Meile 4): Habt Ihr 
auch anf Santt Martitanacht | e. Beuiel zu om ft. [der 
fdent} bracht? Bade Titten. 3, 27’. (ngl, „Klrtagtany“ 
7 — Sinthts: [2h]: Echrauh u. Gemwohneit der 
re, Dichokke Kol. Schw, 91; Pruth Taſch. (47) 170; ahnl.: 
inehtihaftd«Tee Kofts: J dem e. — 
E. d bei Cein iiſt. — Alo)ur-⸗: ſJ. Hof 2. Scqherr Bi, 
3,28, — Münfte 2hſj: Die Are der tim. Aniferzeiten, 
Hotho Bor. 184. — Lüdes: 3. 9. anbem c, Schiff gelas 
den wird, Soyanr 1,35 ıe. — Lahm⸗ [Ih]: reralt. = Lit: 
mung. Mupt Dem Diener große Keſten geben für bet 
x. des Fingerd. As. Tſchudl Che. Helv. 1. 29h, — Lande: 
z. B. auch: Ar alien Qimzel-Den. Volks-B, 27, 984 ꝛ. 
(@glie.: Breit): Vo utasieni-2,, f. Fremde, 9, N220; 
Honm 21, 9m oe. — Lauſter⸗: Die Leße, Loss od, Ir 
vem Heil. Chrift Dis zum Geil. Dreitönigkadend. Mag.d. 
Azelde 84, 7ich, ſ. Lost, — Löebe: and: Een großen 
Xebetag machen u. Midits baten. Virkinger 41° ıc.; Dass 
worgen ber Dumme ©. [bas dumme Weſen 2e., bier: das 
ſchlechte Weiter) in ber Left augetzen wird, Viſcher HL, 1, 
4; Ber 2. (des große Welch} dv. der Semäthlict. 2, 245; 
abet. 983; E Tauz⸗8. ging Ice, wie ihn das Dorf 
jelten geichen. 1, 86 x, — Lebens⸗: 5. B. aud: Wie 
et... | mene 2," u. Arafte trintt. ©. 3, 128% — Licht⸗: 
B. Iichterfilliter, vgl. Sonnen:t, — Lĩẽege⸗: bes Etill 
Siegens, 4. B. für e. zu loͤſchendes Schiff: Be, Ertrer 
Sr, Bebr. 469u ıc, — 2085: f, auch «Beit, löfeln 2 u. 
» B.t De beiben birfenigen Tage des Zahres, an welche 
fich am. in ber Aunde u, Torautſagung der Witierung, 
fo wie bezügl. ber Sormahnte der Sant u. Eritte ber Volld« 
1. Aberglauten bindet. Homo, P, 854; 12, KO6; Mat.-3, 28, 





232; tlot Brrum, Bis; Erg. Lood · ot, En riege. Weſternt. 
20, 1503, |, and Lauſter ⸗ T. — Loſungs⸗: Tag der 
Lofung 5, d. a. Bez . B. — Zichungt-⸗T.; eo dae 


Log über die Militärpflicht entfcheibet. Salon 7 61. — 
Singers: Tag ber Umlierismgerns: Dos id in biefem 
. merhwirdigen Oxte nicht e-en jog. D. zubringen Lomtie, 
Atatihiſſ. C. 2, 184; ſ. Schlender · T. — Müll: B. and: 
Auf Me das Vieh zequicket. Olabus 20, Ida; Biumpf 
2b 1, — Dlärfers [22]: 4. ®. (1. Mätter 2): Der 
ER das Haingeraide“ ii. dc — Märters: 
3P. 38, 17 ıc. Merle; 5. 8. the 5, 7b ꝛc. — 
Mieths⸗: El, Arme, — Mit⸗: 1) 3. 8: Rach 
„iitteniag“, auch Wide, 75° ꝛc.; Um Pher zu [ihr vor) 


AMou· Itag — See · Nag 


W. Libre 5, 36h ı6,5 Gr hat ſolcher Laſſer bald u. bei Beit, 
ehe fie au halben ab. ganzen ſl. halbem sc] Mee in ihre 
Dipe geltommen find, 6, 165h (vgl. M-öchöhe u. €) ıc; 
J. auch Stunde 2a, — b) 3,8: Man fbeiste um 9 Ihr 
Abends zu Dt, FraffagnYayır Berg. 1, 189  dinlerte, bielt 
die Saupmatilgeit; Um |. Salben. [n.], ® 8. J. goci⸗ 
tes Frühkät einzunehmen. Weherm. SH6, 1948. — C) Das 
Tagen [i. d. 1] | den Zen li. d. Ie, Schluſt). den MR. 
aller Treipelt, Ereiligr. EM. 8, 4. — d) Soch⸗W., aud 
Kohmanz 1, 89 16,; Guten Rad:M.! [nie Gruß. Beyfe 
Mov.ESchat 17,10; Um Spat⸗Nach⸗ Mr, Stahr Belm. 1, 
107 8. — Möns: Den „Banen“ ſſ. d. 7] U... ., zuerſt 
is bee Biener Maurerordnung ©, 1550 .„. Borher nannte 
man dleſen Zag ben „guten“ ob. den „Inhtgen M.“ od. 
wan ſagte ſchlechtuegz: „M. machen“. Qufd Alte. 1, 1678; 
Heut ift guter M,, | da will dem Meifter feiern ich. Sache 
@üb, 1, 2702 — 2, 179%; 18149 0; Sie machen heute 
blasen Mr" Ach fereite If. d.) Srempel Silo. 1, 07 10. — 
Mönds: 3 8: So regeln wir bie Mond» u, Sonnen-⸗ 
Rt. 6. 18, 108 10.5 [I] auch Perin Grinn. 397 sc, wol, 
Mends«T, Meyer Aoud. 5, 10174 ꝛ2. — Münz ⸗ [2z]: 
Auf Dem groben Ret, ber 1617 zu Vraunſchweig gest 
worden. Bpkttlee Haun. 1, 410 a. Mufiker 3 
Den Bufis, Betr u. Faf⸗T. zu e-m Freuden, Spiel» u. I 
zu machen. IP, Waththh. 4. u — Müfes: ſ. KArbeits · T. 
— Namens-;: ſ. auch Se Sym.“«Aun; Nundih 25, 163 ıc, 
Neñjahrs- [2b]: f. Jahr-Z. Schtuſe. — Nime 
merless: [. [?2b, Estnis u. Se Sprachſch. Ma], vol,: 
“af Nimmermannzs«T, Spielh. Meihe 2, 187; Die @ 
win ih dit auf „Slantt] Nimmarstag" auch geben, 
Wiär. 722% (vgl: Ob 5. Niemae auch e. Heilgler] jei x. 
7342 FI; Auf den Nimmermehrdrt. Holtei Exp. d, 64 ıc., 
tgl.: Bimmerld+T,; Auf deu Juden ⸗ T. wenu die Sils 
ber anf dem le fanzen. UNou.Schatjd. Auslda B, mid. — 
Vartei= [22]: :® ber deutſchen srtfhrittäpertei, Volke 
B. 36, 189A ır. Rieffers: ſJ. Ainder -T. 3; pfeffern 
2b — Bfeifere: Vf. in Rappoltbweller. wenern 335, 
2b, 1. Küng ac. — Pfingſt— [2bj. — — Pfinz: [2c]: 
f. Denners:T,, 2. B. Sachs Zittm. 2, 5; 1m 19 ac — 
pPflicht⸗ (22: 1. * auch Möjer Phh. 3, 187. — Plütts 
i. Düge«T. — Praͤnger⸗z |. prangen 2a — frohe 
ref fl. a X — Brütungse: m, 10, 18, — 
Bübe: ivpl, Scheuer · T Vleihanmer 109, 
Höher Bar BL. 2, 366, — Reid: [2b]: 3. ©. auch 
Stumpf 752; Pinto... Dat fen Namen empfangen d. deu 
K-en, benn bei den Wricchen Geift Plutos Keihehum. 
= 10. — Neichs⸗: f. and Mono. 12, 406 f; In der 
öltere.ungariihen Mowarkie helft die Bertreiung Kidicie 
shanien’s Meichsrnib, bie Transleitbonien’s M, 47 tr; ir 
wollte Per Genen. Nat-B, 9,13. — Hrits: z ® 
Nundid 3, 8,25, — Rug⸗ [22]; Rüge»T,, Gericht ⸗ 
R. halten über alle Uelnen Fredel. air} 8, 194 ıc., 
verid.: Nuge⸗ = RuteT, [. [2c). — Süer: Inter 
Liebe ift das Erntefeſt der rende wicht um eine halbe Se 
tande vom Se w, Süejelle ber freude verſchieden. IP. 





29,1%, — Simmele: . 2, Ertiligt. EW, 4, 11, — 
Saͤms⸗: Goldene Er: die 3 See nach dem Midarlts 


T. Any Lager. (2 — Schals, — Scheide⸗: 
% B. audı: Der Sch. des Jahrs .. Bilscher, Soyaur 1, 
r.. — Schla ppermäntss: Am 31. oe Momats ler 
wird befenntid in ker Wellktäripeadhe Iın Gegenſah au den 
Zonen, we «0 Erafiament gicht, Eh. genannt). SUchmann 
in) 108; Im ale zu dem „Sch.“ Kiehen bie übrigen Tage 
Trattantents· T·c. Unge Ar. 9, 1a. — Egieni bers: 
5, SungerrT.: Mömie Schre v. Q-Almers, — Schlins 
tele: j. «Meile; Schtant Il 2: Der Haupt⸗Sch. ber 
Dienſtboten. Gartenl. 16, 20h. — Schmöllz: Won-Schah a 
d.Aublde 18, 999. — Echrännens: Mattte T. fßlege 


Nieb u ıc, — Schreibe: z. V. (Forftw.) Holganmweifungs« 
T. Campe. — Schriftfteller: [22], — Schwarms: 
i. 8: Rad em köfll. She. Wnmdfdr. (a9) 4, 2 2. — 


Schwende: Kur Salzburgiſchen .. Die im Jahre attges 
nemmenen Unglüdt ⸗Tc, ſog. Sch-t. Volke-B. 19, 209, vol. 
Bauein⸗ Jeler⸗ T. — Schwerindst im deutſchen Neichs- 
T. a. im preuß. Abgeotdneteutaud ber pur Erledigung v. 
Petitionen beit, Tag (Mittmog; — nach d. Grafen Ehre 
rin · Putzat (geb. 1817), ſJ. Neihefr. 2, 18. — Schwör-: 
3. ©. auch Snter Heiteirdet, 9, 21 28.5 J. auch Quidigungs⸗ 
T. — Sfr: B. wie er zur Ere, auf dem Chi gilt 


Stelen · ag — Tagen 


x: Die 24 Stunden des Sc find is 0 Wachen einge 
thelft. Prenf.Erper. 1, 290. — Sötlen: [2b]: if. »Btefie, 
Best; Seele 5): ©, Alles, — Bigens:r ST. Zluch⸗ 
Tr. — Sitde 5.8 auch Wide, 7799, 15°, — 
Sommers: 1) In bet Sommertägen [5] Kol nat, 2, 
92; Göbeke DD. 1, 4101 — = Hm Sonatag I; d. d) 
Sätare, der in der Gegend v. Speier noch der ©. Heißt, 
HRoman-dtg 18, 2,0. — Sönne I) auch z. ®.: as kit 
L. Alltogewert, Dahinter muſs irgend e Shidjals:@. 
firsten. Weflsen. 904, 564a ıc — d) auf: Um Gorabend 
des ſchwartzen St", Sp Seift in einigen Gegenben Ober · 
Öiserreiä'2 der ©. ber dent * Im+@-e, ſel es nun im 
Sie zum weißen Se, d. i. dent erfich nach Kftern er. 
weil an dieſem Tage bie —8* in den Atrchen Bis zum 
Gharfreitage verhünt werden. Kie. Catesp. (92) 196; Weißen 
©. m 15, Sta; Deine 7, 184 26; ©, Latare. wie 
nn S.* imafı beim Evang. Fol. 8,1 M, auch: Brote 
25 fertter: Todten-®., ſ. auch Wilkomm an ei ff n. 
- Abſchluis Bea Alxrchenjadtae. Uat. V. 32, 477 ıc.: Erbes: 
lErtse]S., S. nad ber Molbfaßen. Lersner Frf,ühren. 
8,915; Serren»S,, vor Aihermittwodi; Neis«@. in ber 
Mefswodhe, f VBauetn⸗ T.; Blingft>S,; Stiefz[f, d.) 5, 
x. — Gönnen: 3) ft. Eonn«Z. Wie, 19% (Sunne 
z 323 w. Sönnenwenbs: (f, Wende 2de, 
Send-T.) An S, Homan-Big 10, 3, #81. — Spayiärs: 
€. Hub: u. Ep, Simpl, 4, 89%. — Sprech⸗: Dals 
ber Arelsraik auf fm Gnte wohnte w. in ber Kretsftabt 
inter Sp·e abbielt. Green, 26, 8, 365, fi Dtunbe, 
Stelerr; der Secuerzahlung. Streĩch⸗: 3. 8. 
Die Jehler om hweren Er auf den Rüden gemefen. Au 
ſolchein Strafr®-t. Ertytag Mit. Ser Sturmes: 
4 ©, au Garleni. 86, 1300; Polko Ehe 1, 10, — 
Täüfr: Des junge * es bildet ſich ein, f zZ. ſoute 
der Schbpfungt · T. fein. G. 8, 18. — Tölpels: 1. Flegel⸗ 
T. —— J Schlapperments: X. 
Trhis: Hoechſeite ⸗ T. Welerm. 258, 680n. — Träüers. 
— Trölls: ſ. Mob, Mundert 2, 589, fchter Tag der 
Sedyeitsfelee. — Untönds 22]: Berief er em U. 
Monatbl,. 2, Mob, EinliglungeT. — Untergangss: 
— Berr: fi. Vertagng; Die Bertagung der Landtagtr 
feiltom ;. , Den Eintritt des ta. AMni-Big 6, 8 — 
Verhandlungds [2x]; Aanmer Taſch. a, 5,4 — 
Berlöbnise, Verlöbungss: vol. Heiratie«T, — 
Verfdrgun MEIN ſ. veriorzen 26, — Voller: ©. 
[L el: Dee Anblid dieſeß neuen u. alängerd aufarhen den 
eb. Gregeronins Wand. 4, VI. — Borzelt⸗: In grauen 
gen. Schählng Brondh. 1, 294, — Müährheitör 3. ©. 
f1e]: 85 | jle bellem W. gewöhnen. €.2, aus — Wäll:: 
Tag bes Walk=s, ſ. Kamp, nam, asıh heinfh: ri Micht 
ſqmarles, nach dem bie Aebeiter es einander wallen. ebb, 
— Wülse: Nech allen hoheen Jeſt⸗Taen pliegew bie Lau⸗ 
ſider een Raſt ⸗· T. zu Balten, der audſchliehl der brperl. 
Pflege geiwlbeiet ijt ... .W.“ MWillkomm tion 68. 
Waͤſch-: Tag des Waſchent. der Büihe, — Waäſſer-: 
z. B. auf dem Waſſer verbrechter. Aare. Mer. 1, 8. 
Wehe: 4. ©. auch Natur 99, biab Sachs Tittin. 9, 187%; 
Cpmrueißer Waſſ. 9 ic. — Welt [Io]: Aubruch ers 
neuen We, auch Unrtlns it. 351; D.Muſenut 17, 2, 54 2., 
auch: Die Diorgenröthe e-c5 weuen Welten:-Z-es, Ual. D. 
2,13 — Mötterz: (fäiege.) Regen⸗ T. Stalber 3, 448, 
— Wöhen:: 2) Watt, ac: Die „ModrT-s ihren 
Velen führt | u, Sonn⸗To dank am beſten Fareffiert”, 
ErAHom. Auzam, 8, 371, uach ©. 11, 87, wo «2 aber 
„SantseT-8" heit, — Wohl: [2h]: Wut. pt: 
Bridte, Vein für Wen. Kihr a 1001 [mie ber Eck, wenn's 
ibm „u wotl mwird“]|; Er weiß vor Ben nicht, uns er 
anfangen jell. Unmpe, — Becher 3. B. (ſ. Bee): 1) 
Gandwerter · Zunft, — 2) —2 A. — 9) Top 
ers Bechgelages. — Ziels: als Bier (ſ. d. 2), Termin 
feftgrichter. — Börns: Zolomieg aau ꝛc. — se n.: Ge⸗: 
j. Taztiti. — »el m. 20.2 ſ. auch Bogel, — s(e)ler m.: 
J. Zrßefe m. Tucler. — it intr, 2c.: 1) and: de tag 
Em früfj (Maldie 4, 29°; au?! :c,), ce 1äft 18 ſich frän 
(Zimpl. 1, 3399), gleich nach Mitternacht (am tO) t, — früh 
Tag if. bi 1e) machen je.; Den Trligeften Scheln uber 
Röthe. Platen 1, 367 ic; Überir.: Das T., | beit Zag, dei 
Mittag aller Freitzeit. Frellige, SW. 8, aq — 2): n) ſ. 
auch Ze Hptſchno. 171b ıc. Tazu: Die Tagung [das T., 
bie Siyung, Berethang] begann. Auerb. Waldfr, 250; Daft 





Ab· ltagen — Caud· tãglich 


bie Gerlchte iagung item Ende zuſhriut. 326, 1306. — 
gffg.: Abe 241: 6. lebendmilter Greis tagt er Ib. 
Samdtag] .. Te Belt ab, Orenjb. 24, 1,15. — Ber: 2): 
d) auch Waldis a, 5017; 2, — 9 and: Edle Meifier, 

die ihr uns ben Teg Gelant [erleudtet). Ahöbeke DD, 1, 
3522 6 17,; ort dem Licht u, ber Besagumg sb, Leleuch⸗ 
ung. Suler 3, 3856. — 3): C) auch: Ste trıta e. Shan 
ses yiemlich beiagtes Sammeliteid, Kenfe Alt. 2, > ıw.; 
Es Eun.*64 2.; Die Detagtheit [das Alter] c. — 6} 
Vetagte Forderungen Im. Seft. Verfallteg). Ueichsgeſ. 7 
zs58, ti; Gem Weief 6, ride, voreb. ft. datie⸗ 
zen, poſt⸗, antebalieren. Gatmpe, val. au: Det Bey er 
betagten“ Auflbſung. UNat. D. 36, 184 lauf e. beit. Datum 
ampeieg). — Ent⸗: In des Todes Lalten Armen | tan 
das Leben erſt ermwarmen | u. dab Licht ber Racht enttagt 
lurlcht an?) Heine 15, 1. — Ers: 2) [2b] vor Beriat 
laden. Philander Luad. 5, 206 x. — Ders we. [1]: Des 
Reitz erbabner Leuchtthurin, ber dir hell herüber tagt. 
Crkı 2, 351. — Laͤnd⸗ [2a]: Wie beide Lande in dent · 
ſcher Sprache laudtagten. Treilfshe Hit. 39; Mühe D. 
Männ. 393 ze; Ähnl: reichest. ac. — Mitst 1) ittenn · 
bar, Bartle.: mitgetagt), auch Uat. Z. 21, 410 x, vpl: €. 
Zuſammen-⸗T. mit der bentihen Bürgerpartei iſt nädt 
mehr möglich. 86,497 1%, — 2) inntrenndar, Partie: ges 
mistagi}, and: c) Sir baden nech wicht gemittagt [an Wilt- 
ton gepellen). — Soͤnn-: f. Eommtap Ci Ih Hatte mich 
nelonstagt lſonntaglich nepupt], Anerb. RDorſ. 2, 8. — 
Ver⸗ Pi ©) auch: Wohin keäll'n wir uns werst.? Wal- 
bis 4, 3410 [sur Sufammentunfti; Waren gerictl, dahin 
rertagt. 917; 1009, — 5) Bertagung, 1. auch Bertag, 
— »rir m.: and (m. Mu.) vgl, Tägler, 3. B.: Huf das 
Wohl des... Webnrtblägers. EScärolaMelters = Amd, 
ber jet Geburtotag begeht, ſelert; Weburtstegstind ıc, — 
serti T; «en: das fortwährense Tagen fi. d. 24 — das 
Getager: Diele ewige T., bie unnige Sihwäperei. Dat.- 
DB. 2, 150 16.; Danbs, Heidhe-t. et. — hgfl a.: auch: 
Feeilige, 2.2, 5 — Tag⸗:ig a. Ze. Alla: ang: 
U-e Redensarten. Aendeleſ. 4, 1, 198; Roman-Dig 19, &, 
2ıc — Bundese: Beine 30, 84; 65; Nat -Z. 33, 215 97. 
— Etliche: Gifander feli, 4, 175, ähnlich: mand-, 
viefet, x. — Foͤſt⸗ Be fe Menge. Gregor. Lori. 8, 
216, vgl.: feier», oftere, plingftrt. au — Gaͤnze: 
and: Der volitändige, ge [Baig.: balkste) Unterricht. 
Menjalragr. 118. — Kreide, Länd(es)⸗: ſ. Sunbeset. 
— Mite: 1) 5. 9. auch: Sem vor«men Lieblingsge 
tränt, Guthk. 8. 6, 10 20.5 Son Ihrem nadırm-en Befuse, 
Hartmann R. 1, 156; Dünger ARug. 155; Kohlfs Zrit, 1, 77 
2.; felten adv.: Mt, Kand die Peaienfornme am Himmel, 
Ienfen LUB.R, 19 te.: Die Some, welde echt nachent. [attt 
Makmitlog] ganz darchgedrungen. Raub, 44, Tea. 
Möre: Medi ber ven magern Abendtoft. Matihiſſ. E. 8, 
237, — Bodens: 6. «Tag 2, westelst.: Das we Toben. 
On, Ele. 2x. — sid a: ſunzew.J verandertich font. 
jirz. jourealier): Teer. . benn & Jitderſtecher u. wellerwen⸗ 
bilder benm e, Laubfroich. UWeber Tag. 4, ıfö 2. Zifkg-: 
Mit-: ash: Die iibwindiichelz) od. meclu] @ewitter. 
Gerjer 850, — NEIHG+»T Bene nimmer rnkende ve Wer 
ichesfabrit ea Meichdtngel. Volked. 27, 115%; hal: 
trelde, landet. m. — »ler mi 1) 3.8. and: Bun⸗ 
des», 1 Zap; Den alten Budidenidafier ji. d.I ©. 
Lurlhen:t, Stabe AScht. 1,488; Den Donners-Ten 
|Witzliebere ber Donterstagigeielicinft). C.Frangols Wei, 
SB; Die Seren Suriten-T, Barrifins Koltefe, 1, 2826; 
Unſere Sande 9. Reichs-T. Hertig 9, 87 2. — 2 f. 
Zapıeier. — lid] a.: 1) 5. nam. auch Cihr 1, boa: Teer 
Grid (ij. d.), Sand, i, Seite IT 15 Das te Pieter if du) 
Waldiss, a7"; Tee [gip.: Todes] Sünde. Ueiſerabg Schiff 
18a; T. lacwehurl. sc] dit mir w, vertraut. Anıy Wh, 
at 4, BEh ıc.; Tag u. t. [taart.]| werben Kerfenemlungen 
nigefalten, Uat. B. 39, A784 ic.: Steiperang: Die trften ſal · 
fen, gemöhnlichken] Dinge. ©®Nank 2. 219; In deiner 
alernägften u. tüen Geſcllſchaft. Beyfe Bar. 1, 0 me: 
Als: 3) auch: Box erzmen Dingen. Malthif. E 2, 
188 30, — Bündes:: D. Alnſeum in, 1, Habe; auch 0. 
Umt.: Vundett a glich. Gartenl. 17, Sea, — Flfl::  ®.; 
Dear täglichen od. fen Lebens, Uhld Echr. 2, 444. — rkis: 
auch: Der Karfreitag höchit wırsFarsfreita glich beihloßen. 
Heuſel Mend. 3, 134. — Gebuͤrtse: auch; In ber Er⸗ 
wartung gebnttöt a glichen Blanyes, Hügelgens2, — Lands: 





Au·tãglich — Land 


Wärwänige der I. verjammelten Stände. Yal.-B. 30, 17, 
vgl: Der reihärten Zungfſernrede. Schere Mir. 18; 
Kreibrt. — Mit-: 1) auch: Des Siiornärint Band 
raucht dazs mitt a glich. Kochert 5, 15. — Shonner audı: 
Altjonntaglid. Volko-B, 2u, 424; Mit müdhftf-er Pre— 
bigt. Uiener Maulafle 28; Ofter-, pfingſteſ.; €. grauer 
anser Himmel. Guhhh. Ellt 2, 218m — MWöhens: 
Der zeglerenben Khteit, — Tügwan m. ⁊c.: i. Sulter 
1, 35%; 2, 506; Ceeitfihhe Gift. Nab ac. 

*Taillig m, if. täulig) n.: in Aifee: m. fo m. fo 
beſchaffner Zaide (i. d. 1), 4. ©: Doun- Gartenl. 14, 
er; hoch⸗ Momen - An 18, 1, Bası; Turcye (Mak-B, 4, 
255 dr.); lange; weſpen«t. x. 

Taãheln tr: nad intr.: Sie jdn die „Rumptie* 
fd. Schiff! tatelt [= petetett ift). Grenth. 6, 8, 28 au; 1. 
auch tageln. — er: j. aucht bezaidelt, Fiſch. Garg. 794 
⁊e. Scletelt —= beislfen, auch Hark Höher. 1, Vi, val.: Der 
bat Ad wehl .berãtlelt“. Grikenfünger Fliegeun. 145). — 
Ums: Das. . Ergelidift ans em Schooner zur Briag 
umssist. Gremb. 3, 9,218. — Wäkt I m.: 2) (m.: 
Tür, Zahn Doz. 1, 17; Sa ac), and 3. B.: Mein Den 
in mid’ vom Deuner-T-e Stendmig 241; Den alten 
Sechs⸗T. (Zedäfüfler), Algmkittertorrefp. 8, Sb; Den 
dialetriſchen Walzet⸗· T. [überte,) Semegler (451 378 0. — 
3) Auf ⸗T., aud Äberte.: war giebt und das 1, Aapitel 
den Auf⸗T. der ganzen Werles. DAlufenu 17, 1, 440; 
Wat.-3, 32.490 20. — 4) Hersens-T. Garteul. 17, 38Bn. 
— RB auch? Ats dreister Rhythraus ob. te. 
em die Bierek-teit nierben Nhuthinudn. Mlace 1, 
489 3; 8, 16° u. BI: 2-feit, Aag.d. Ausalda 30, H35a »r,; 
auch: Die Ichllmmen Gewähnungen Boll-tee Auffeſſung 
ber aufrt-en Phrofen. Breslaut Ginvierid. 6, 40h. 
lich a: ben Talt betreffend: T-e Gintheifung. Vlertelf. 
24, 130 w., 

Tälsame x: 5. dolme,_— Taͤlch m.: . Talt. 
3 B. Simpl. 4, 1087 — *Talint n.: un:Z. Heuſel 
Mend. 1,07%. — Walg m. in.): 1) auch: Boden«, 
Bals:Z,, I, ToBror; Im Sambel nmterih, mar Vlahg, 
Z. u. Wartt⸗T. Bonn 14,88. — 2) Berg⸗T. 3, 98; 
Haut⸗T. 1, 0; Pflauzen-T. E. TeVaum ıc), z. 8.: 
Nafurta⸗T., Pinen« ob, Baterie-T, 1,38 — 
en HH verb.: Sfigg. auch: Die Thiere zu ſchlachten =. 
attbegitet, Nat. B. Mı, 558, den Talg nusschuter ır.: Der 
Sanmmelbraten vertalgte. Aladder. 32, Sa, wrde tafalcht, 
ke. auch (i. Tatq. Man.) Gartent. 20, 1233, — Talk ıc.: 
j. auch Dall ec. u. 3.8: Term So beiben in Oberäfter: 
zei die Kreiins, Elſe. Faura Bing ı, @&; Die scten dum · 
nen, einfältigen] Grillen. 2,81; Trerei lUnfinel, 156 16; 
Zolſch foereiidt 10] auch Halter Ei. 1, 990; 3, 245 10.; Ja 
tilfem tallem :c. 2, 24, von lalenben, Läppliden es 
den 3, vgl. Weinzold 97a; Bda 1c.; fernet: Die Dehle 
(f, &]), Tharttaähe, Thatte, Thalide, Dachlude se. 
Brehm Bög. 2, 44, ul. — ſ. o. — Anl — bumımed 
Pronenzimmer. Säle Heil. 1,3 fft; and if. Talg. Km, 
n. Zalpeh;: betelbtern [beintichen]. Prütorins Zaturn. 146 
a. (niederb.}: allſen u. tZelfjer, z. B. KNenter 9, 241; 208, 
im zäh Mebriger Deafle bentieren ıc. — Tallura! interj.: 
T.! taltata? | Das Aapdbom erihalt! V. Muf.&lue. 
(1770) 5. 210 (Ffkler), ſ. Tra; Tandaradel w. — Taͤlp 
m.: Raulwutſ. Int. talpa: ival. beiten): Maus, Wuſin, 
T. u. Tin im. Seel Ge. — se fi oen m: 
Zapre, Tage, 3. B. nad Siapl. 1, 440%, f, Ztalter 1, 
of, ar: talpen — is folviſch Gi, db.) Behaben, ſchrei⸗ 
ten 2.5; (bedamernd}: Ber nıme Zalpi lungeſchickte Kerl 
ꝛt.J Gerlepfiy Bı8, val.: Talpatſch fi. Tolpatſch 1m; 
Ges talptgen [täppiihen, tedpniihlgen] Selen. Maine 
14, 351a ꝛc. 

















Tan: 1. auch Than. — +amüfdtel m.: Im 3. 118 
Bat ce, böses Sicdigum, bee ©, Deutſchland kerficert, 
Grenzb. 25, 1, 01. — Wind ın. ſes); »e: Waldte 4, 


4134; 1586 3r,; Mit ihrem „dandt”, Zifd. 8.2, 349974, 
Nalmen’s zu em „bant" auf, Wihr, 0311 3e.; Ma.: Dass 
wir ie amferm Studleren meiſt mad Z-en, Thorkeiten, 
Eitelfeilert gehen. Metckerofäg 2, da; BA 2; Kay. 
Frühliuge-T. Göbehe DD. 3, Mibb?t; Manfel-T. IR 
Edräber Sammi. 2, 3,5; Hoftinga⸗T. D, 1, 57; Sie 
gen-T. Waumer Taſch. I, 9, 407: Schein“, Echlamer- 
£.; Proſoſpiel u. Bert. Nücdert Mat. 1, 3; Pilt Baht- 
ſchaft u. m. „Wleliber dent”, Mursıer Ride, 109 1. — 
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aradel! interj.: f beit II ta x.; ſchon in alten Ach: 
reimen 37, auch n.: Statt Schäferfpiel u. T. Heyſe Bar. 
2.379 1c. — Tandeel n.: Bes: 3. ©. auch: Sentinsen» 
tale Frenndidafts«®, Uat.J. 80, 47 10, — -elil fl: 
1) Sräntigams Zen Garten. 38, wob; Garten ⸗T. 
tm Torch). Wickel 1, 10; Derartige Üürnugen . . als Dei» 
rer, bezeichnet. Liny-Tageap, (50) 101; Die Lobes Deen 
der Anatreontiſteu. Gerste. Oiit.5, 351, Leere Stimmungd« 
Zen, Peefle 86, 1815 Diee Welber⸗T. [bie Juwelen]. 
FSdroder Samml. 2, 1, 27; Die fahl, Hort-Tan. D. 
Alnſtum 17,1,95. — {ler m: 1) f tändeln 1. — 
2) 1. Tand, Anm.; Fänfler, Tröblet, 5. 8: Huf, ihr Band> 
lee! auf, ihr T. lugl. 1], | kauft durcht Land ne, dicſein 
Zambt Biker 5, 219; Sotn ech Ts (Trödlere), Gegruw. 
15, 2852; Salon 7, 28 :c,; o. Hml,: Zanbleriwitiwe. 3, 
6; Btener „Blafer“, Tandler“ u. „Öbiterinsen”. 
Dinttg.tt.Kagebl. 38, 100; E-e Ta udlerin. Vollo-B. 24, 499; 
Hügel 1620. — 3) Tandler . .. ang Schmähwert für c-ei 
langſamen Menſchen. ebd., vpl, Tredler 2, — seln inter. 
2:1) 48, ir. aus: Der Wind elittelte welßes Geiles 
v, ben üſten m. tandelte et lſtreute ca 4-6] über die pe 
frorene Yanbierflädhe. Weman-Big 18, wı ıc; auch 0. Uml.: 
Ta ndelnd Imwie jpielend] 14, 3, 246; Gurtenl. 18, 2540; Geh 
14% geta ndelt gegen damnts. YEcmid Kaxpl. 1, 27 vw, 
Blika. 3 B. ans: Laugſaut tändelt jich der Tag dahin, 
UrdF. A, 363 5; Bo cr fd. helm) ©. ſchönes Dochlaud 
findet, ba unm tündelt er es. Hat.-D. 2b, 599; Ge Seit ver⸗ 
t., auch Scüking Orf. 1, 08; Cplimueel 7, 43 sc.; Deiltter« 
Ken... vertandelt Iserkürgt db) mir nit Märden der Kor⸗ 
seit den Weg. Maisbifl, A. 10, 87 ꝛc.; Km ce Jungfreu 
... bat er f. Denn vertandeit. Sıheffel Gaud. 47 tc. 
auch: Sie Bat des ſeligen Vapas je ſtitider barüber vere 
tötet [2m], FEScrlegei 8, 351 30.5 Mir oe ihüne Auie 
fit vorszuer, [egantein]. Adternan; Ganzie Tage in zärıl. 
Trantent. wegrimt. W. 4.807 u. dm — Taͤnden tr. 
ſoe ratt. Was dantet“ [ihwärt Mr Tand] dieies Schnäp⸗ 
perle? Soich Beitfer.fPhilol. ni, 10, — Taͤngl intarj.: 
z. 8. If. bamgd: Time fl, Di, t., King. Igvem, | fing. t., 
ting, turen. 1.t Spee Zi, 3279 (Ton bes Dedentlangs) sr., 
ſ. Zanael 2, Daugel, dengeln x. 2 f.: auch Bach 
hardt Wald 8, 98; Fo ıc — sel: 1) T.: 3. 8. aus: 
Epipige . . Biölter, jo Tan Teu od. Mabel neunt. Zabl. 
1b: TeHolz. 11780; T.cochucia. «Neid, Alatthiſſ. 8, 17% 
x, auch m.: Unter dem jlarten T. Deppe Schrpr. 91, vn. 
Zatittel, — 2) mi, -5; uw, (Tänze), man, in bey Merblır- 
dung: EingelrT.: a) ats Ber. jür Cale ehanlant, als e. 
Sotal, wo es von „Ting u. Tang“ G. d. I) erihalt, vol: 
RKach der Melodie er Tingeltangt · Kedee, mit welthem 
jent Die Halbwelt Die halde Welt umnfider wmacht .: „um 
Zingelingelisg per Aafſſat“ Richatd Schmẽdt · Cabauis 
Die DMeifterfinger 67. 3. B.: In verſch. Wirihſchaften, nam. 
im Tingel · T. Dapelm 15, 11h; Reſe, deren Tempel ber 
Boltawig mit dem ſetſſanten Rameu Tingel T. tanfte. Gat- 
tenl. 97, GSaa: Gegen. 1, in; Ja jenen Aweldentigen 
Singhallen, welche matt Tingel T.“ nennt, 9,2850 (Zingel» 
Zr Gafienhaner. 8, 5719; 17, 8756; 8740; Mont-Dig 19, 
23; (Zingel-T. -Klirchähnte, 19, 32); Vat.-3. 99, 570; Neun 
42,245; Volbo-d, 24, 65; 27, 15m: So; Mof.dtg 52, 25 
ve; auch tlten Ma.. ur, Unel.): Alle Zingeltängel n. Tauz⸗ 
Totale. Klabdet. 22, Hl .; vgl, au: Wanbelt harmlos 
im tingelnden T. 38, Sec u, Kortkild,, wie: Wieder 
timgeftangelt Jfings, wirbelt] im ſenn'gen Litfien | foeh 
die Letche. 98, Bib; Zingeltangelret it Teeſten. Weſen 
Muflt ers T4; haft a: injdee Weile ees iolchen 7, — 
b) E. a) C. Amaliges jdriller Kitugetin ... Das t 
Ziugel-Z. . e. Ieleatnpbiiches Dunmermeiier für 
melde om Steuer ſtetzen. Gartenl. 52, 00h. — Fa 
ım.; aud: Die Waſterfaſſer bes Thine Tab leer . . u 
fir müſſen jeyt an den eiſernen T. sesen., Gerküder 
@#, 3, 117, 1. Zrembdi. 2, 5. — Tanı 1 m: 
3 B. auch: Kur geumen „Anm“ Wadern [1, 109419; In 
wildes „Zan.” Sachs Tittm. 2, 2421 .; Der buntie 
Than.“ Tiech Ged. 1, 276: u ı.; De ſchmatzen I. 
Freillgr. EM, 4, 288; Spieln. Sulz. 1. 8; Black. 1, 4; 
175; 225; 228; Meitie 1, 193 je. Un.: Ges: = |]: 
Sal, Zarmidht: Dielen Bosnfig In Ge, Bomandtg 10, 4. 
um—»sf: 1) 5. such PAuſtuat 17,9, 40; Vaſſacte 
109: UÜnfered, N. 18, 1,6526; Die heheſn) „Dansen.” 
Stmpl, 2, 832 1c.; Zannlen. Homaadig 16,3, 1W:c.; Hoc 
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Ten. Greberlom 271; Rrüpbel«T, Fels. 2, 478b — 
Bwergt. Galen Tot. Dipl. 1,28: 87; Pid-T, Wil. 
Image Feictab. 4, 177; Rand:T, [am Waldrand]. Gartenl. 
16, 1180; Uatur 15, 34h sc; Shirm»-Zz., audı Berlepfdr 
73 1,zermiaze” RI Eruke (DB Meitere (71) ⸗T. 
Ztart n. hchgewochſen wie bie MeibrZ-n. Momandtg 16, 
3,185 1. — 2) au: See⸗Anemonen a. Meersien. Fele 
m. 2, üb w. — zel f,;, m: Zaitenitadel (f, 5, u. Tan 
an. Bärnert 4, 322 30, — sen a: „bännim“ Bram N. 
997%, — Fünmer m. -5; u0.: — Alnitfecihiwalbe Sterza 
Muvimilis, Ortdin Big. 3,500. — Taͤnn⸗int n.: z. 9. 
and Neiſt w. W. 199; Nomandikl. 10, 1171a; Bomandtg 17, 
2, 21; Schert DE. 3, 187 (Tann. ebd); Spielh. Tann 198; 
Weflerm. 87, 43; 314, 66b 2, auch: Tamuig. Silberk. D. 
1,8%; Zännig. Schm. 1,236; Salon 4, 386; Thuuleht. 
Berlepfih 85; 66 .; E. Zänkigt, Vet, 31, €05 (v. Tannen 
Lünen zu Beihnaten), — sig 0: auch: Anf ten Fel⸗ 
fehöben, Marn.Sler, 3, 159; Scheffel Elt. 54; Mod Brenn, 
189; 214 2c.; felltter: Bu den ken Tannen⸗ IWipfeln. 109 
n. Imortivielend): Bon ber Tone u, v. Hartmann . . „, 
die der; Feitdt id. [Hlobig?] find u. hart, H9errig 58, 72 — 
‚ling m.; 1} E. feiner & ... Die jungen T-e. Noman- 
Dig 19, 3, 983; Tänntling, 3. B. auch v. em [fclanfen] 
sineben. Auerb. Watdfr. 19. — Wänt:e f.: f, auch: T... 
Better. ©. 80, dc; Ihre Mn tante, FuMtüker Dind, 
2, 384, — b) Züntsen, auch ©, Saftode v. — C) j. auch 
tempein 1, — d) Wlerweltt», auch Garten. 14, 41h; 
Yat,-3. 33, 34 x,; Ei, Corvin. Hung. 8, 0; Heyle m. 11, 
100; 198; Große Stade Nalſefr. 18; Abſet En. 1, 188; Ur 
Urs ebd; Marke Öndf Ale 180) ab; Mindrer, 36, 1706; 
Würden:Z. Uat.B. 36, 42 ıc. — ©) Dieie Mädden woll- 
ten nun mich Difärigen Zungen detanten „.. Sel 
Perautteriing ji. d.) Getenw. 18, Sb ıc,; Det Genins bei 
Zanterdaften Schädling Nov. 1,97 :,; Dar Finmtlien« 
tettenhafte. DE ıc.; Wilde utvermählter Ontel» u. Zatt- 
tenfchaft. Di Bronith. 1, 109; Entichuldigen Sie mich mit 
in · m Tanre nthum ... Wie alten Zunzſern. Dabei 16, 
3b; Tantüteh, 5, auch outelhaſt ie. — zrantt! interj.: 
vol. te, tra 2: Dan blũſt der Schwager [Brülttlon] t, 
Anoiv.d. Cied. 38. — Tanz Im: 1) Sein „Dany“ Siutpt. 
3, 31814; ſ. Hoch · Reſſe n. If. C; Sanieraur): An dem 
weitangefehenen Dreibeis [Wnfgen] den T. in, ber Zung⸗ 
fee Häuſin madien. Wellerar 325, 165b 3. — Bilhe. 
nu: Tie Sxlzwirterhrüderidoft hielt ihren Ab ⸗T. Heſt · 
hiel Schell. Dior, 1, Edi 2c.; Der fog. Achter⸗T. Garteunl. 
37,%s, vol. Schafflec· T. vn. Schin. 8, 397; Kilmen-T. Inai 
der Am), *ætlo M. 8, 203b; Blod>T. [in Steternart, zu 
Dftern), Gartenl. 29, Kb, — sach dem „Blodziehen” (3001, 
als ber Sttaſe file bie ledigen Burſchen u. Mäbdchen, wert 
e, ganich Zahr in ber Gemeinde fe HhHochzeit gewelct ; Ber- 
linexr Benenilgungsanzelgen Äber „Präpel-" |Brezel-), 
Pfanuenkuchen⸗ Puten⸗, Gäufer ıc. T. AMeuſebach 199 ıc. ; 
Dort fehleuft Ischläpftr fie am bie Onbemtäng. Hacke 1, 
me, ſ. Achm. 1, 192; Erem jsser groben Härftıen-, Gr 
leiter w, Bürgertänze, Garttul. 27, Bäb; [Bapanlidie) 
Facher · u. Echmettex inge · u, Dradentänze,. Wolke), 27, 
188; DreieT. Heine 158, vgl. nei, 147 (Pas de deux, 
train 28.); Eler:T, 4 B. Bilpl and Treitſczke Jud. 35; 
Kolkad. 86, 1580 w,; Eintjel-T,. Mobesberg Vat. V. 152; 
Elfen⸗T. ihld 00; Fächer⸗ ſ. Drogen; Der Fadel⸗ 
z., der Unthang der fütſil. Perſemichteiten wider Eortritt 
ber Terzentcagenden Viniſter. Alat.-B. 3, 88; 84; Volkab. 
35, 49° vc., bal. and: Faccltauzt er jemals wieder ] anf 
dea „Weiber Santa" Parkett. Eladter, 31, die sc; Der 
fjeier«T. der Stetut. Gödehe DD, 2, 97da*d; Fettex:t, 
[ums Feuer]. Daheim 13,838 b; Welten. IM, 7710; Flodem« 
T. [1 f, wirteluder Schweefloden]. 88, 4a; BlötemT. 
Isur Flote]. Gomtngksa, as; Frogıt: (vol. Pflicht] T. Campe; 
Farſten-ſ. BärgenT.; Ganſe⸗, ſ. Vrejel · T.; Die ber 
danten- u. JIdeen ⸗Tauze (vgl, Lang) fer Gelben. Ger · 
vi. Sf. G, 236: Did; Preſſe 36, 305; Gefchlechtere 5. 
Bürgerk.; Geſpenſter⸗ ſ. Toben; @relel»Z., er 
[in Wieu ee Polta Gebentet, Ual. I. 39, 39; Salnen-T. 
(opt. Schlag; "Tänzer; Ganſe⸗Te). I auch kigeln I 2a; 
Halloren»E. Hopfen Berfit. 1, 194, ſ. 189 (bei Degleiting 
er Leicht); HRa ſen⸗T. lvgl. -Epränge]. Wadern. 4, 79°; 
Tie Velntlichter , . feiern, tele die Ulnwelner ber Shet⸗ 
lanbinieln «8 nengen, in zudenden Strahlen ben „luſtſgen 
Himmels-Zz.“ Humb, f.1, 209; Mach dem Nelgen auch 
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€. SHuftängel teeten. Freytag Ahn. 8, 85: Horen⸗T. [11]. 
Gicbge 2, 46; Diesen Hexen ⸗Sabdath ſi. d. m. »T.), biejen 
Irrlichter⸗ (f. Itrwiſch⸗ T. Spielh. Sturmfl. 2, 121; Be: 
fnttänglein, |. ©&t,; Beitbe⸗ T. (f, d. u. Vettler⸗T.). wohlt 
men euch Zautt⸗Johantid-T. ſagt. Wafered. MT. 14, 1, 
%; Sammer: nd, Dimmer, Belenidaitsr, Balp: Bühnen⸗, 
Schaun · T. Anelung; Een Kampfe T. beginuen. Beine 7, 
150, 1. [1b], vglen So brach jekt der grinumige Nanıpfebr 
T. Ber antgerepten Ratur (od, Natur 14, Min; Hahene 
zZ. (Nehbalgereil, Tanſtumache (1701) 48; Kirlhltag«T, 
Zadja Titten, 3, 2791; Kringel» Iſ. Blingel-]E. Freytag 
Ah, 5,247; S-en Leibe ſoql. Liesliegde]t, Die Ga⸗— 
wotte. Heine 17, 39; LDiebexeT., 5. ©. (balgender Hälme), 
Gurskharbt Ausb, Salbe 8,19; Lobetänge, auch Pleming 
Titm. 1038, »al,: „To man Laube» Tättze erflären kant.“ 
Irife 1, 5890; 203 7. (baiı., — wobei die Panre zuſam⸗ 
ssengeloft werden). Garten 20, 5016; Der Hleiber . . . 
kommt m. ben Meifen auf den Metien-Z. Orchm Bög. 
2,500; Aend» u. Rechtlärnge, Aatheſus Sar. 100; Der 
Marren:T, des Weibea Mose, HordF, 19, 368; Die gröfte 
Hof! gewünn dem Franz Fir wilcd König nm Naſen⸗T. 
And 15) 1, 07h: Rol ſterl· T. Garten. 18, 18», vgl. 
chrraus; Biarnlenytuchen, Pritſzel⸗, Enten“ 5. 
Drejel:T.; Probe⸗ T. Salon 8, 10, 497; Reiten» Diln- 
feum 16, 2. 269; Reiben» W. 85, 38 n. Schwerttänge. 
Fittm. Sechz. 8, NH; Ringer Salon 1, 28, Winaele 
Kollend. 3,9, 54 x. T.; E. unnachndmlicher Gteifis u. 
Rumpf⸗T. Hlunpinger 185; Schäffler:T, . Schaff 1, 
Bottlch u. Gartenl. 97, sh; Ma; Schut. 8, 897; Ben 
Schatten⸗T. [If] des Landes. Getbel NS. 35 17, ad: 
ber T. ziweire Berlonen, woben die eine glelchſam als ber 
Schatten der andern erſcheint (Spiegt!⸗T.); Schau⸗T., f. 
»Spiel: Dallest; Macht den Vorleier, den allezeit willigen 
Schüte⸗T. GHeltet Erz, 3, BL ꝛac.e . Den Helfer Echwerter« 
u. Schild⸗J. YHat-B, 96, 228; ShlangemT, . ©. al 
aerichteter Schlangen. Wy. Deine Weltr. 1,104; Schmetter- 
Ungs», [. Proben; Echnittertänge [baber auch 
Edinitterhitpher), Preſſe 85, 088; Won den Schreite Ival, 
Mamdels]E-e .„.. bis zu dem ansgefaflenen Gobyalbei ıc. 
Sceffel Ad. 211; Shubplatterin-®. Dflnfeam 17,8, 
3,1. Schuh ⸗Blatt 3, »Platte; Nun geht Der Schwin⸗ 
bei+T. m. deinen Landeleuten fat [Ic]. Galen Todt, Dipl, 
4, 34; Spiegel ſ. SchnttemT.; Piroueite u. Spikene 
Z. [euf den Fußſpihen]. Uat. Z. 19, 28; Springe (j. Ggik: 
Sedtelt· Z., vgl. Mewttsanf ze; Steibe u. NumpfT, (f. 8); 
Anüpft Wogen· T. u, Sterne · T. auiammen, | wie Aſchyloe 
es tur Vrometheus Tab. ner Giſch Litt. 4. 12063 Tobten- 
T.. ſ. auch Konu. 14, Et; Arnlea Wund, 1. 461; Godehke 
Gr. 1,387; 301 ꝛe.: aber auch: ©. v. Todten aufgeführten. 
G. 1, 18 26, ogl. Meſpeniter · T.); Trommel: (gl, Blötenz) 
€. Sıhlhe Hash. 279; (Sautti®eitsrT, f. auch Frandı Eer, 
3640 ingl, Zehannid⸗T.)z überte. and Eidhendf Gih.Dr, 
189; Berzwelfelangssz. Heine 7, 318; Boll», (Rottl» 
Ten]. Viſcher ME. 2, Bat; Ter Friebe nach Hajährigen Wa fr 
fen=®, [1b, Eriea], Zamidt-Weig. Schncid. 19; In ade 
lesreihem Wagen danz SchlitlenfahrtJ. Wehherl Süd. 
any II; Mellen⸗T., au (blld.) MMEUF Schill. Br. 8; Die 
Hinteltäng [mimliden]. Sachs 1, 430; An em Wir⸗ 
bel ⸗ T. tiefer Gedaulen. Frenzel Eilv, 2,18; Wogen · ſ. 
Sternen ·, Wellen⸗ T; Wohltbätigteltz-T., »Ball, zu 
Wolttatigleitt zweiten, val. Wan ii beiteln,, ſammeln v. 
mohltkätisfeitstangen gegangen. Gegenw. 6. 9b: Wol⸗ 
ten⸗T. [If]. Campe; Die Megger führten den fog. ãamer 
T. auf, Romandis 17, &, 991; Sweir 1. Dieb, 2 — II 
n. -83; -e: est bas Tanzen, Die Tanzerel If. d.) — 
Tänzeldl f.; -en: das Tanzeln: Diele fliflich nesterte 
Artadien · T. Heine 7. 140 70. — sehn: 2) tr, auch: Dar 
Saumt, lonnt' er Erfier alt e, andrer Nelterfimann,. Fiſch. 
Barg. Ib mw. — Taͤnjen: 1) intr.: a) 7. wie Amb 
bleift. Waldis a, s 2* sr, auch (fe 2a)r Der wit „danken“ 
went, was er, ber Papfe, pfeifet. Zinupf Ma ıc.; Dals 
nach der Anırengelge getanzt Yolcd, UordS. 19, su, — tr} 
J. 2.: In dem t-ben Rrüntiäd. Grilp. 10. 38. I. Ss 
Spiidio, 55h u. Butlerbrot ꝛc. — y) Dar „T." ber Hal« 
toren. Qopfen Verf, 1, 18, 1, Halloren⸗Tauz. Anm Abend» 
T. »Tanzl. Scheffel Av. 139 2c.. ſ. auch (ol, Sa Vorſchl. 
1,85): ſadel⸗, rund⸗. Seile, woßläätigteiteet. ꝛc. — b): 
4) 3-8. audi: Der Eplelhahn ,, üterſchlägt ſich m. tonen 
Springen, In; — er tanzt lult d. Burſche beim Schuhh- 
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pintiler). Sels M. 2, 2eb. — ) 3. B. auch: Dafs nicht 
mein Stock anf Eurem Näden tame. Vandiſfin Diet. 1, 872; 
Der Sommenftrehl tanzte auf dem lichtdutchſüeten Moos. 
Safer Nauf. 299; Wenn fie ld. Gage] mehr auf bem Boten 
t, ald in benjelten einjhmelden ſoll. Meyer Korv. 5, Usa; 
Sie Stirn, unter der ihr die Gchanten wirt n. wirbelnd 
durch einander tanzten. Hab, 99, 07 16, — 2) ir: a) 
and: Eins (Alinger Th. 3,29.) t.; Singendb „bangen“ 
et Meihen [f. d.) Wechhetl. God. 14 02 1; Wle Erurm 
a. Dieer geichwifterl. ihren Anfruhrreigen taten. Uords. 
19, 189 10. — b) 5. B. arch. Sie wollten die Rourfe in 
bie Söhe t., fie tauzten & In hausse, Reine 8, 198 10, — 5) 
refl.: b} 3. ®. and: St geiund MMiemeger Berfünl, Geſ. 
71, wleber nüdjtern (Arnim Sr.) t. — Big: Abe: 
Din): B. and: Ballette . ., oltägtihe Begebenheiten, 
oft leidlich abastanzt. Fdjähe Samb. 508 18, end: 
Dajs fie lHerodiat Toter] Jodanni der Kopf a. jelle. 
Saapplas 14 10.; ©, abs [nattelgetangter Leutenant. Dadı- 
Br gi; 115, 5, bert. Ausser and: Die Gden 
(i. d. 2a) a. — Be⸗: auch: Warn hat fie [bie Aramte] 
oͤcleſen [f. d. 2b], Heißrichen, Arlindert „ ., betanpt, ent 
zaubert, Almsplrger 50. — Dürchz II: auf: So agierte, 
tanjte, zwitſcherie ih alle Opern durch. Mat-B. 39, bB5, — 
Eins 2) 3. 9. and: Vackſiche auf den Bälle ein⸗zu⸗t. 
Ih einzwäben]. Hopfen ArgeS. 1, iM w., Err: 2) 
3. 8, and; Eilch. 8, 9, 8751711 dgl, Hahnen»Zanz, «Echlap); 
Globes 19, Ita; Mladier, 31, 5b; Mäder a, 53%; Unfere 
3, (80) 9,3, auch If. Waffen», Arlegs» xc. Zarı): Tanzt fie 
wieder in den Boden! | Heute gilt es, unſre Frelh. | 316 
e, m, dem Schwert. Gregor. Korſ. 1, 218 16,; auch: E. Verg 
wird erftiegen, tigt ertanzt. Waxder Spr. 1, 31022 [der 
Glpfel nicht in Tanz erreicht, — Farkels: f, «Zam, 
— Forte: y ®. and Musste ih zu Ful f. Imarfchier 
en). Siutpl. 8, 1900; Moritansten lſchiffien] Me Über bie 
hodasbende Ete. Mar v.Aler. 5, 116, — Bere . B. 
auch: 1) Wie oft war fie als Mid ben Waldweg himabe 
getanzt. Vela⸗h. 26, 12324; Tim Morbezlichte, das . . elfen« 
artig die Jentänen Binantangte. Maen.fMer, 3,185; Welche 
bert die Allee heruntergetamst kommt, Wahener d, das ꝛc. 
— 2) Saft dein Leben ſannen gemig hiitgesangt, Wäcert 
nat. 98 ſogl. ver⸗t.) 2e.; Ich mochte band... Weibchen 
ous ihrer Welencholie hetauset. Konz Diem, 105; W. 5, 
8 »e.: Ihren Preid Eerass-t. Gaubiftn Bart, 176 1c.; De 
ih den Webuctktag Kerbeitatste [fo lange, HE er herbei» 
Tan) 6, Soph. Lade. 1: au, — Scham⸗: zur Shen, 
— Etiler anf dem Seil: Ich follte wor im 5. Detlef 
Capti 1,116. — Ber:i j. 3.9. auch verlauien IQ, 8-t 
Kliticher junaen Mädchen, olle vertangt, Gartenl. 17, 0392, 
vol. abet, durch dns Tanzen der Friſche beraubt; Tann⸗ 
höufer . . vertagt fich das zerbrochene Sers [hilft ſich durch 
Tanzen Darüber fort. Guhh. 8. 7,5: Da hab ich mand 
Paar Schutzel.. zur Alrchwcih verranzt. NordS. 10, 188; 
Die Muſit wurde ... frifshtweg verranzt faum Tanz ver⸗ 
wendet] u. veritrampft. VUernt 4, 120, — Vör⸗: auch 
J. 2: &em Ene, v. zur Schau ed. wur Radabmang] ı 
— Mohlthätigkeiiser ſ. «Tany. — Yufammens: 
4 8: Die zben Baare wr., auch [2b]: Eich e. Bermägen 
4, etet, |. amfnmnmeenipringen se. — Wänper m. ıc.: 
aitch: Die beiden T, [= Der T. u. bie E-In]. Htint (12) 
33, So Sorte, 1516, vgl.: Geſellſchaſt v. [märnut, 
u. weibl) Kunitteitern, Sell-Tnm m. bb; 8 auter 
„Dänper.” Simpl, 3, 171 a0,; Tanzen, 3. B. and Alter 
tint Narventjah 294; Iran Chr. Saa; Sache Wöb. 1, 151198; 
Aflee,, 5. die v. Zanı, an: Die Eie-T-ie [-Däuferin], 
Salen (74) #06; €. Sahnentaner, Resne 2, 1, 06; Dinte« 
heum · T. Ganbiffen Birk, 1,172; Pflicht ⸗ T. Welerm, 
278, 25h; Ehtwertdnnger. Eiſch. Brotm. 8; Veita⸗ T · in 
[mit dem Beltztanz Behafterel. Periy Myſt. 1. Wi: Der 
beſte Walzer⸗T. Detlef Captieu, 118; Du ſchlante Wels 
len⸗Tein füber bie Wellen tanzeudea Chi), Cappe 2, 17 
u. Hm — elf: 9 auch: Ben allen T-eıt [Tanye 
gejellfähatten, Bällen], Gechjeiten. Scüding DuntieTg. 230, 
auch, u, Uml.: das fertivährenbe Tanzen, Wetanzie): Dafs 
itzn dieſe Tanzerei durchaus nicht jcheniere [neniere]l. M. 
eye Ries sp. Auf aer Dorf, Sqhuctiug Dorn, 4, 
Bla 20.5 Ex (Baganint’d] Seil »Tren [auf der Beigel, Berner 
Rim,Stud, 34; Dempmolff Nov. d. 60 x. — «haft a.; im, 
Sellst-es. Daheim 1#, 2745. — iſch @.: 1) and W, Luc. 
4, 488 26, ; Seller. Uat. J. 36, 905; Schere DI. 2, 365; Stahr 


— b) 





Seil· tũnzern — [Amllappen 


Selen. 1, 109. — 2) vgl. much: Mir iſt heute jo tangere 
Lich zw Muthe. SP 54, 108 20.; Wie wel). . nlcht „tote 
gerte," Stmpl. 1,19126, — sr auch 4. m: Eril⸗: 
als Selltünzer Ad behaben sr, amd: Zenes in ten 
güften j-be Pllien. Lnfered. Wi. 18, 2, 641; Über büsıre 
gweige jeiltängert es ſd. Sluahdrmihen]) weg, Gerteml, 17, 
500 — cthum n.: Der Sind hes chemaligen Geil: 
3 OGrgenm, 14, Biäb, 

Capfer m: 1) 3. ®.: a) auch (val. b): Reit dapfr 
fern [ertften) wertilnftigen Menſchen. Seiferabs Eünd, s0b. 
— b) {sgl. 0) Bollenh. 2,8, 1% 20; Etllch Nleinet ... 
die fnen lvorzuglichſſen, wertivoßäen]. Sachs Titten, 9, 
12639 16, ; Ihm zn Ehren etw, „topfers“ [Tüchtiges, Grußek) 
leiten. Cihr 8, 18h oc; adv. — tüditig If. d.). im hotzem 
&rnde w.. 4 B. auch: Wan weinte t, Freylag ©. 4, 891; 
Dais mean mic „bapfier” agiere [tätig fepyen] joflt. Eimpl. 
1,1840: So weht Ihm dapfer dampften u. zechten. Wicht. 
Btiw— 2) and: Des ſonſt fo redert-n Staatbminiſtere. 
Uet. I. do. 19%. — heil £: Hetzhafte „Dapferteit.” 
Simpl. 2, 147% ⁊c.; and — tapfıe Perfen, 4. D.: Wenn 
tie fein | die junge T. dem reifen Mathe | der Alters fol« 
gen wild. E. Rate. v. 2471; Um bie auonmnen T-eit Hel⸗ 
den} befümmern wie nnd , . wicht welter. ÜGrgenm, 10, ZI7n. 
— »lhlich ar Stampf 6a 1 1, mod: Bit dem er t, 
zechte. Frameoie Red. 170. — Kapp: 2) m.: c) vol. zu 
Dana [f. d.] Tappint Wu and: Heinz |i. d. Zötfcheins 
Brei (i. d. Im) and: Mum, ihr Mag-T-r, macht fort! 
Üttnee Unwürd. 246 ıc,, m. Uml.: €. Sielippel w, c. Täpr. 
Gartenl, 30, 5536 (MFchmini; Trotil od, „Zepp Keiüit fo 
viel ols der Schwachſtunige. Bldde, Silber. Hall, 19, val. 
„Tebi ſch“ [f. tärpiiß] m, Huklih, Gas Tittm. 8, 18163 
#. weibl: Die abſcheulich alte Tappe. KHopifg tar. 5 
(vgl,:; Du alberne „Kappe. 47 at. Tabb m, 3. 2. auch 
Daſe ih e. Tbly“l war u. ©. Arab bit daher 1, ein bod⸗ 
hafter Tabs eben heut. Putlith Wal. 195; Unth, Sohrit Pef. 
1. 390; Trauterut. Gd. (1922 171; Mon-Gchat a, I; Wiek 
Rare — « F.: 1) 3. B. auch: Hier tiaphen die 
Zn ber Rappen. Toh. Frauke Ird Helllen DM; Schlugen 
Aaimn u. Zu ein. Sper 444 2c.; An den „Doden“ ſſohn⸗ 
gen. Oraut A. m?!; Die „Zapen’ fangen li. d.] Zilk. 
Garg. 140; Seltfom[e] „Berendapen” [BärenZn) DI. &. 
1, 154842; Baurndabpen.“ HSnde 2, 2,181 u. — 2) I. 
Stapf u, 4. ©.; Verſchartle er jebe Ank:Te fer Knier 
im Echnee. Yon-Echah 7, 18; E. Tun, Der fich ein⸗ 
drildte, Crempb, 36, 8,194 ꝛe. — 3) J. Tapp 20. — ser 
intr, a.: 1) 3. V. and: We |, Ss Hptſchw. 1485) tepkie 
wieber auf der Treppe, Weltsem. 311, 567b; Taa ſchlappt 
u. tappt, | Des poltert u. trappt, Schulot · Cab. Gil. @ sc.; 
In Die Tolle. Romandie 18, 2,439 Iogl, trappenh, aufs 
Stellholz t. Ourckhardt Kalb. 8, 191; alemannli$: da ppen. 
Scheffel Baud. 134 16; auch: Der arme Micher wid. . - 
1m, nackten Beinen in em Schaum ber zerrinnenden Welc- 
len herumgetapfi ſein. Splely. (lat.-B. 27, RT), vgl. 
Hopfen x.; m. Uml.: Da tüdyte u. Läppte fie bamit Im. 
Händen u, Fähen] io eig u. untshelfen, NerdS, 17, 199 
(Ampengesber; ıc. — a) and, hanptiädhl, ben Tor hersor- 
bebend: Wenn ber Biegen anf die Zlegel dicht Aber unserm 
Alylen tappte, Spiely. Pr. 6, 76, opl.: Harichte, Iropfie, fiel 
— 2 a) B. Er bi: Der Storch that teil Dem 
SEchnabel „bappen” [nad der Epeiiel. Walbis 1, 273° a.; 
Üser den Uriprung de9 Ambers ift [val.: hat) man lange 
Belt Im Blinden herumgelappr. Oben 7, 1058, vgl.: Eben 
fo babe mon .. im Duteln baräber getappt, in Weider 
Urt ꝛc. VelteD, 7,184 1. — bj: a) Wollt nach ihm t, 
[greifen], | in wupfen. Bade Tittm. 2, 1369% ı0.; Mir t, 
in den Ival,: dem) Mebel blind, Mäbreif ua. x, — 0) 
and; Die Homamtit ſteht Im ter Wiiite ißrer, wie fie 
sehn, verwärtt t-den, An Balrleit aber vildınäxtb ftole 
peruden Jlegeljahte. Schere Mi. 2, 16016, — e) tr, auf: 
d) Mont in der Eſel auch empfangen [bewilltonmend, wie 
der Gumb], J mit Eielfilgen Un beſchritt | ... dappet“ 
ſtrat) ihm 2c. Waldie 1, 1027. — €) (f. d) Dem fappıe 
ſuchte 1-5] er fi fen Weg im Dunteln zu f-em Zimmer. 
Balon {74} 15%. — 3) v. em Aartenſpiel: Tappı Tared 
(Dreiern). Alvenel. 867, vgl.: Sur Tarot · T. 359; Wenn 
(fatt 8) 4 Berlonen „Tarot Tappen” [l.: Taret t.] 50 
Dazu: Tapper m. ein duch den „Dreier“ zu Uberble⸗ 
tendes Splel, 3. Mi Wer een Tapper in der Borland 
amfagt. 5585 880; dus 2c. — Hflkg,, 3 B. auch: Ans: 1) 


Er · tappen — [Eeife-]tafche 


Angetappt lomunen. Auseld 99, 10b 1. — Er⸗: 1) 8, 
auch (vgl. 2): Feinde e, läberfallend in die Gewalt detom⸗ 
men]. Stumpf 27da; 319 .; Enblid) eriappe [eriwilde, 
gewinne] Ih doch einmal «e e Stunde, um am dich zu ichrei ⸗ 
ben. #errig 31, 962 (Reifewih) se. — 2) Wie Zeder will 
bad Beil’ „erbappen.” Eiſch &.2, 108990 2e,; Opib Tittut. 
105; Ginander bad Fleiſch ertaryt Imengeichtaprt). Wollen, 
1,2,1822 x. — Kehle: sarelfen, Gegenw. 22, dlda 10. 
— Hör: 10: auch: Ih babe arg 'rein getrappt. Putlih 
Mal, 229, hinein [in die Halle sc), — st a: Ihnir, ac.) 
täppiſch: E-e de Frag, Gerteel, 16, e3sb; E. vet ter 
Bacharleſel. M. 86h 1c,, vgl. and: Wergeffen, boppet u. 
beik ihüret. Sachs God. 1, 26992 — 8, 1640 — vergeftlig 
tappend x. — ll a.: 4 B. auch Detlef Kapıi 1, 26; 
Jlles.Al, Ro. 1796 ©. 2065; re te firage, Gartenl. 18, 35h; 
Pruh Hehnd, 2, 58 30., vgl. such: DTumm, baltet n. „dappt.“ 
ichl Wand, 281 v.; T-feit. ERA Hoffman Antgw. &, 993; 
Zäppigt, u. Ungeſchlachthelt. Garleul. 16, Abba ic. 
Tuppiſch a.: auch: Set autstee rt, 29, 1988 10.5 us 
te lzZuthulichel Kreaturen, Aurz Liit.Cich. 4, 87a ıc,; Breite 
ſpurig u, zu⸗t. Mat-B. 84, 31; Die ztetsen Medensarten det 
geoben Drorolf, Rofenkrany Bath. 485; Sich zurt, bei And 
machtn. Simpl. 1, 288; 30231 2. — Küprig a.: Gdlei.) 
unbehilfſich ıc. Welnh. 970; Koltel Ei,8,29 1; Fritfh 
Shdair, 2 ı. — Tapfen: 1) intr.: 4. ®. auch: Dat 
fo niedl. T. nt. ben Abläpen. Dakine 335; Ber tapete 
Kinter ihr drein? Mal.-D, 4, 87, Beoran+td Weſterm. 


208, Arab. 

Tär: f. dürfen u. Three, — +adeien reil: Ohne 
deſe er ſich abrauet. Brandt, wie ſie's , . in Tanala beiten, 
Xomandtg 18, %, 306 — nlmaradıen ı. — Targer m. 


-3; uw.: E. Hund, e. ſchottiſcher T. ed. Rattenfänger. Da · 
heim 13, 842». 

Taͤſche f.: 2) Gem, Sped il. d.} in der X, Hafen; 
Aus Imds laub Fremder) T. leben; ihra auf der T. llegen 
(3. B. Wurf. Ale 1850 ©. 2i0c; Corriu. Sum. 2, 57: 
Unndſch. (89) 1, 20 8.}; Dann ftede ich den Brofefor [-Titel] 
in die T. Mossmfen Uuche. Wort 18 [= lege it ab] se: 
Aus er fremden .Daſche“ [eld] geiegt, Simpl, 1, 1867; 
welt fr ſchueren „bäigen.” Tinto V. nos; Aus Tälchen, 
Zi. 1. 1, 65208, Wider, 393 1. — 4}: 6) S. auch Arape 
bärfe 5 Der Erim geht zu Sem Meib naſchen | w. ſpielt 
m. Ihr in der untere Tem. Meker Jaſin. 710 bac., ash (vgl 
2 u Tenefeidel 2): ©, junger Wenſch darf frer Mutter 
wicht immer im der T, fiten. Joltei Erz. 4, 1691. ; fester; 
Beſondere Ten, In welchen die Eler ihrer Entulttlung zum 
jungen Thier] Garzen. Bonn. 4, 18, tgl, Brutsk, 94m. 
P ©) E vielmehr Narr 2d. — Bike: Angels: 


— 7— 


ai — UVidente. Otehe; Bio. 3, 06 — Müßene: 
4, der Modes. Photogr. Arch. 5, 115, Genik: Innen-⸗ 
T — Meinst Sösten bie Krieger ihre Armchtenen 


n. 9 v. ihren Sarnilden, LMelſter Schweiz. 1, 221, ver 
derbt ft, »Tartihe (id. — Mettlers: 3. ®.: Taſche, 
mie bie... Betielmönge fie, . teugen ... Die B. Sc 
8246. — Bindfaden-: ans Bindfaben gefitatet, neftridt. 
Genfel Send. 8,06. — Britfs: f, and Acyer Nom, 8, 
ı@b (vgl. Taſcenbuch; Große rorhleberme log. Kellttere 
8, Preſſe 35, 319. — Vrüſt-: 1) auch Self. 2, 1800 ic, 
— 2) [4] Selm Deinen [des Fledertundel Tiegen die 
Bruſtwarzen in er 9, Beuslis Nordoitaft. 2, 15; 1. — 
Brut: - — Erbſen- [7a]: -Slik. Zum. 1, 101. 
— Kalloniers: Onrdgarht Wald. 10, 19. — Grete 
chen⸗: Hnt.-3. 38, 843; 84, 8 ıc., vol. Kärtel · T. — Hu f⸗ 
torreltionds: Prefe m, 158. — Hüften«: Denen ber 
Mevalper unglauel, Ioie in der H. ſiht. Nat. Z. 36, 508. 
— innere: j. Anker, — Soppenst Felt. a, 
23, — Ktaͤpſel⸗: Daft e. Lederbandelier dab Kabiele 
inſchagen u. bie Bates. |i. d.] trägt. AllnfirBig 48, Ausb, 
— fläpper: 15): Götche DD. 1, 224* x. — Krüms: 
Freytag Kin. tt. — Mänl⸗ 1) [1] 3. ©. auch Griph. 
Titin. 306; Zimpl. a, 16%; 3999 u. 0. — 2) [5] Monza 
8, 90%. — Ober: Predtl 10, 35; Bofk: Unter, chb,; 
2ı7. — Bäppelz [5] = Stlappere, Plopper«T, Simpl, 
3,26419; Babbeln. — Pilg ram s⸗: Koleny. 2, 1, 07% 
— Bläüders [5]: au: Erz⸗V. Her Atlker Ar. 1, 390, 
— Wöfte: 1) 5. ©. Winterfeld Wint. 1, 20. — ) .1 
u. [5]: Benn bei ihm [Dichen]) „alte 2." gerabesıt ee 
alte Airterhänblerin bes. Kanhe 4,6. — Retjes: nicht 
out auch M. Portemonnaie. WAlche Eyan. 1, 18. 
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Schiefer: vol, Patrone, Jagd⸗T. — Shmitr:t tie 
derd, ⸗Schmeichlet. Campe, vgl. [5]. — Schreibe: 
m, Schreibbebarf. U Sor, 2, 269, vol. Schrifi»T. (Porter 
fenille) Campe. — Stitens: 5, B. aud ver agent; 
In et Seitertäfhchen [bee Brieft.) Mord$, 15, 29 
— Träges: Gal. Hatzd-T.) Volksd, a6, 1298. — Uns 
ters: ſ. OberT.; auch [dc]. — Verbands: Dariıkhardt 
Sald. 10, 108. — Wetdmannäst ZWolf ig. v0. — 
Bäüüber:: 3. db. Tanfendtiinfttere. Creiifhhe Sit. dm 
(vgl. Gautel · TR.), auch Zizzpl.s, 1nı!®; 4,301 3. — Taſcheln 
tr, 2c.: mticheſn dj. d. u. Tale, Henn), z. ©. auch Yaut · 
frennd %, 1679; Uomandig 16, 3, 186 3. — Taͤſchen tr.: 
(geralt.) taften ij. b.), greifen ı0.; Der Diebitus taſchte mir 
den Buls. Moſcheroſch 1, 508; Die Hände, bie . . im Vuſen 
gennfhet, getaſchet, gegrippen. Pyollander 8, 49 :.; Au⸗t. 
[„nreifen.] Parac. Wuud. 109; Bert, E. Br.) 30-5 ſerner ſ. 
Taſche, Anm., vgl. Hügel 8a; 168b; Beh, 1, 459; Sialder 
1,208 1%, — ⸗ig a.: Wittectäfchle (7) ætſc. Gary. 5b. — 
ner m.: and: Taſchner. Yat-B. @, 815. — Tüft n.: 
&e:: Weherm, 313, 8126, bar a.: and: Imst. u. 
ohre Flelſch u. Bein, W. Lue. 4, 1610; Uncan-tdeit. 
S. S. 497 x.; Deot, Stranf Leb. Jeſu (D) 13; Er⸗et. Elchte 
Nacha. 1,20 10. — sen II intr. ⁊c.: 1): a) Me Seele 
Tat me Furlhörner u. Fe Augen, fie tafter nur m, ſieht 
micht. G. 17, 141 26. — b) In der Fatien. — bafa maır zur 
Bricht u. Buß ſout t. Waldie a, 119, greifen ꝛe.; Daſe Wier 
mand am ihm zu t. (ihm an; zu⸗t,] wagen wilde, Mat-B, 
30, 311 2. — 3) refl.: Ich hatte mich an erw Stuhl [Ein] 
getaftet, Zenfen Erbth. 20 16. — 4): a) Zafler, %. 1. — 
h) Ans Berluden u. Zaftungen [val.r Heben Verfuchen]. 
UNordS. d. 240 ꝛt.; Ih bin mit Smaliger Handtafieng ıw. 
lats Brieflätafa]. Möfer Eh. 2, 193%. — Bike: Abs: 
G-e üfel. Spike .. ſoll .. bas Bild ber Camera obscura 
„a Garteul. 28, 7Hda ıc. — Nüfe: Das A. (toitende Aufe 
treten] der Kibie, Land, 44, 554b. — Misere: B. auch 
Gartenl. 25, 302, — Bes: ſ. Dinger Stun. 26 2e.; and: 
Raum Batte er ed .... prlifend auf⸗ 1, abbeiaftrt. Sar- 
tewl, 29, 875 h. — Hörs 20: auch 5. B. be: Die verfiet: 
ten Inſekten berbort. [infien® herverbolen]. Fels. 8,7. 
eu. — Vör:: B.: Dafs bie Piantafe me, Ihren Fünl⸗ 
böürsert „. vortauet u. propheliid, weiß ı. Frankl Ser, 1, 
16; Dahıe Urgſch. 1, 388; Durd) die Schafe täuriiender Ober> 
flůchenerſcheinungen nad ben Kerne hie ver⸗zu⸗t. WorbS. 
17. 1810. — Bst a B. So taſtete er im Dunkel anf 
das Gausther au, Eranzos Kar, 51; and refl, w. — «er 
m,: 2): b) 5. ©. ou Selen 76; 129 20.; NabeZ, [kei 
dlettrliden Satznen). Preſſe 38, 33 17.; audı; Veichen⸗T. 
[die Bewegungen v. Scheintodten zu entdecenſ. 23, — 
zig m: 1) taftend ze.: Mit Pulzgreifen zu⸗t. u. klhelich. 
Litdy. Barg.Borr, 15. — 2) in Afipa: m. few. fo beigafi- 
nen Taſten: Dans jhwaryrit ſtiavitt. Alnmjinger 171. — 
slic m: 1) 3. 8. au: Umsan«t. [steftbar), Schächrg 
@l.E. 3, 107: Handet, u. törperlid. Flauim Weheimisdes 
Ari. Snnähelts 19 ıc, 

Tat f.; -en: 1} (nieherb.) Die alte T. [Märe, Bierb], 
Neuter ®, Bar; Wing: Zittin. Hagen Narc. 01; 32, — 
2) Kuriofttäten, Blasitäten u. andere »Z-en. Moltel Th. 1, 
20, val, Seit, Täta: ſ. auch Ta. — Tutſch ıc.: 
j. auch Br, 2,805 ff; 1818; Güsel 44h; San; Aumbart 7, 
163; Stalder 1,270; 2,44; 506; Alaunhard Rogg. 31; 
Sarjs Zlitm. 2, 15899; 9, 202 x. sein tr. 26: auch: 
K-e Ninberfrau Lann „tärfälicder“ Uder, hättihelnter, 
zartet) m, ihren Milchlüpphen uragehtn. Weſterm. 217, 
3b; Euer, . „ Zuideln w. Entideln m. dem grofien 
enshen. Heyſe 6, 12 m; © Mühen „nötats 
ſcheln“ [ihren TVuſen betnften]. Unfered, NE. 10, 2, 406; 
Volhod. 20, 178 10, — :en fr.: 3. ©. and — tätieele, 
Yomandig (76) 836 2,; — ausplaudern. Wanber 1, 850 *?; 
In Den Geihen die Dtärmel [F. Werber 1] Mutatr 
idier. Gartenl, 18, 7, 2b („ Anbörder“ Schu 1, 007} 10,5 
vo, Unl., 3 B. aud, ven Mengen: Gernicherstasihen 
j»tlarichen, »pinsfchen ax.) Natur 18, B14a ıc, — Cätte m.: 
and: Tate (jEd.) Land, 45, 15€ 2r.; Du Tattele dumme 
Dieneht au Anerb, RDeri. 2, 8. — «pin intr, (fetem): 
e. Karteuſpiel unter Gweien, ſ. Alsensl. 877 u, barin: 
Tattel f.: Reigenfolge v. 8 Karten in einer Fark. 579. 
sen intr. aten): frgl. takelu): Was Ir. Carlkadt 
tultet ob. tatter, Eudelt ob. tactelt. Lite 9, usb; Die Eadır 
ſen, bie ba tuiten u. 4. 67h; 71b ac, vpl.: fa; Sie date 
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ten u. wetten [iprehen „bat, wat” ft. „dat, mas’), wie 
bie Xitderdentichen. Heniſch 683; Die Froicht ... prüfen 
n. jönaiters, | fagett, joggen, ſchnatken u. tattern. Kol- 
lenj. God. 1S. XXV, vgl, dabere 1. — et ma: 5, Tar⸗ 
tat. — zern imer, 20.7 $. auch dadern 1; 2 {m. daten, 
Schluſo. 4. V. (sm 2): Ih bin gang „Badalert” Ibem, 
«rtattert] vor Stnle. Fela A. I 1, 3850 ır.; Der liber bie 
unerwartete Chre jo Kertattert [verbugt ic.) war, Sontaq 
wilhu. 1, 159 (Berdattert. HerdS, 0, 771, — Tale Eu! 
1) 4. 8. v. Kahen. Brıhm Eu. 1, 409; Die T. geben 
ſtradend]. Oken 7, 1588 10.; v. Berl, Maldis 4, 849°; Seite 
Spriſen . ., die ihn .. ar die „Dahen“ brenneten, Stinpl. 
4,3839 18, ; verfl; Das Täpdien. Lfrierab. 2, 168; Krumme 
Täptr[iin. Vilmar Voltoſ. 9 == „dählen.” Uhld ©. 475; 
ie frahte [tape da) uns m. deinem „behleit.” Lifd. 
fe. 1, 213 2166 ze: „Bürendazen”, dev gelde Kalentler, 
Mod Wat,®. 9, 806; Hat er m. ber GiieneZ. | dort bei 
Korndorf einpekenen, Onlebmeger 2, 397; Dais er jb. Teu⸗ 
fell en Hundedohen“ (Kundelaht Sat, Salen 7, 0. 

2} els Schuliraſe, auch Cartent, 38, 384; Z-u fallen, 
Austd 39, ta ıc. — 3) 4. 2. audi; Zum Eingelten [bei 
Sqluteus] hat an die fon. Sperren, Gortsul 16, 
1790 8.—4) 3. V.: 3 Paar „Tagen aus Filet geftritt 
Ual. Z. 36, 415 (Mozart, — 5) veralt. ft. Taſſe, Trint⸗ 
arigirr: Day „Detzlin.“ Aid. Gatg. Mb — n: ji. 
au Böker, 

Tan n.: Iſſtzg · ae. auch Baut, xc. — b a.: 1) 
(munbartl.) daub im. dom, Fifdy, &, 1, 225; 230? ır, — 
c) auch: Wie cd Sente giebt, bie jarbentitnd find er. 8, 
negen bie Harmenie ber Türe, fo jind dieſe Leute ge= 
ichichidet. u. erinnerungebfind, Preffe 86, 170 0. — f) E. 
t-73 Ohr für (j. b) jene Tomart zu Haben. Yat.-B. 81, ©, 
— 2) Buayf, auch in Bezug auf den Alaug. z. 8. V. I, 
2963. — U) {vgl. $) = dumm, einfältig ar, 4.9. Die 
eimialtig . . „Danben” „. Biel „thauber" „nl alle 
„Zaubern tenlumbae]. Lildt, S.%, 276°2, f. Taube 1. 
3]: b) Klar 6, 492; Alonatbl 3, ara 2; Teet [leerer] 
Gigentüntel. Kogan Eitn. 5122 ı, be f, u: 1): 
a) 8. auch Sıhmepfe w.; mit „D.* als Anlaut, 4. V. asılı 
Fi. 3, 30; 9 de and 2b; Simpl 1, 19° 
or Venen €. Züubler irgend ccm Tauber u. ee Tau ⸗ 
bin zuſauturengeſperri. 2, 8°; Dräanbin... Bar 
Zauberer. Garten). ©, #70; Die Täuberte Un 
fered. 5. 11,1, 144; E Tüuberid. Gradbe Nap. 57 7. 
c) Bricdbend«t,, 9. B. aut Asreiſ En. 66 u. 
vnl.: Die T. m. dem SiHatt (f, d.) Schmegler (46) 860; v. 
Perf, 4. B. euch; Der verlieite Täuberiä (f. a). Mo- 
Fifh Aar. u, ©. liebeiüher TirrieHänberid, Drutsogel 
Folſt. 1,49. — E) Unter die Er werfen, ſchle den. (Mledr- 
hof Zend, Han) — Tügen je.; Griffen (i,d, 2. Ss Eim.* 
AR) u. „Tauben“, 3 B. and Stmpl. 3, 13°; 1,19%; %, 
Sır®; 3, 1939; 4, 3020 1; Gönche Grunde. 975; Sechs. 
1, 151245; (Nellent, 1, 2, 640? 2)1c. — 2): d) Dikre Ten 
Art Diſche. Weber Ann 110 1. — Alte, f. auber Oken 
Meg. Biäin, 3. 8. auch Grete Aq. 28; 21; 31; DB; 8; 8 
w.; Büy. 8, 05-00; Henglin Norboftefr. 8, 38 ar. 2. Ye 
tete Aber Bogelantfielungen; Preit> a. Wenkitgen 20. 
auch: Her di, Suhl.) Has 1, in, — tina: ee v. 
den Tautenliehtzabern Bei, geſchatzre Krt, aleichſain: Nun 
mer Aſ — Ast Lod⸗T. zum UAnlonen u. Fangen ans 
drer, Friſch 1, aaa — Vrieſ⸗: ſ. Smatpf 7b, auch 
— Brieſtete: Die Stunde, we unſer B. abacht, e. bider 
Geſrtitet. v. Aerna Criun. 100. — Faͤrben: feibe u. Sen. 
Nat. d. 31, 55; 86,95. — Hülse: and — Thurmer u, 
Stadtpfeifer, Felbtrompeter, Lampe ıc. — Kümmers: 
f. [te], stägdgen x, Haſenjagd 61. Leite: um m 
Epur:Z-n, erftere, welche ſelbſtändig dem Heimmeg finden 
u. jurädiegen, Ichtere, welche jenen nur folgen, Unſered. 
Nat — Preiser preitgetdite. Volks-B. 26, 
108; 27, 3778. — Meiſe-: Brief · T. Gartenl. 20. 71b b. — 
Sports: Peeſſt 35, 138, vol, Taudenſport. — Türtele: 
Deu auch: Zeit Furieltänbelclen, wie du fe m, beinem 
Rfieffor anszwiühren pflegſt. Hoxzan-Dig 17, 1, 143. 4. m, — 
Taãub(e ler m.: Tauben · güchtet, Liebtzaber (vgl, Sr 
1d) Siept.3, 651. — Tuben: 2) tr., . B. auch: 
Durch Gift ward er getaubet [Mdertötyelt|. Zachs Göd. 1, 
185 100, it du mich t | nech m. den faliden Werten? 
Erwerd, as 2803 Welähmt, geblendt, geitummmt, getaucht. Wal- 
die 4,022 ıc. — 3) inte: Mo Habichte miken m. aus⸗ 
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Fschen, iſt nicht aus t. Taubeen halten, ziehen je.] Weber 
Ara 203, -— Yilhg.: Bes: 2) ft. betauben, 3. 8. and: 
Mit Frruden will ich glauben |... tteulich mein Fleiſch 
6. Audteã (öbehe DD, 1, 2480 113; Waldie g, 54 # ıc., waf, 
Ah — Era 1): a) auch 22812, Krant 
m, 1125; 6501, Ebers Wort 114; Sıhanenbarg Lei. 2, 2m ; 
2312 7, — Bere: auch Strachwih 42. — Tauuben 
er.: and 3. B,: 1) Denen Späns feuriger Gelſt . . . tünbte 
den Sinn, Neubed Geh. 101: Mich idubten die Merildite, 
Bürkert 4, 815 0, — 2) Dprentäusung. Sıhühe Hamb. 
129. — Silke: Ber: and: 1) Wenn fie der [ogl.? gegen 
bie] Stimme der Wahrh. mid v. AL R. 14,089 0. — 4) 
Simptl. 1, 8816 (Betüberung 8, 197°; 4, 09 7); Sinn: 
bb 6. 00, 508 20.5; amgft- (W. 11, 276), cher) = ſRoman · 
Pibl, 11. üsaa) briãnta: Ich Ein ſehr Lopfe Imeit Hopf iſt 
feßr] betaubt. Hehre 20, 199 20. — Er⸗: 53. B. auch Fild. 
8.3,1027; Der ertäukte |taub gewordene] PMufiter, Aat.- 
2.3, 497 ꝛc. — Taubenhaſt a.: 5. ©. Gott Borit. 109; 
Te Unſchand (Mladder. 20, BE}, Kralongt, (Heid Hauzl, 
8 178, Schalerel (Schherlug Brandn. 1, 275} 2r., vgl.: Ein» 
fat o. Prürkihtigt. „. iſt nis tla)äbiſch .. Das it nit die 
Einjalt der Tauben, Beiferebg Seclenpar. 1624: Saft u. 
terteltänberlid. Mladter. 9, 1850 se. — Taub⸗erich 
m.: 2) t5, taub, Arm.) e, Zabender, Toblilditignes: Deu⸗ 
Berl, Aelſerebg Biig. 1594; Etaffeln 424 ıc.; Danberid. 
Dſ. Am. 866 17,; auch: Zu em Stummen 11, dazu zuſe · m 
DTobe rich fi. db, = Taubſtummen]. Of, Poſt 103h 17. ; auch 
ame berdudernden Untrautä. Oben 3, 411 ze. — Aer: ſ. 
Taubtler. — ⸗nls f.: Best Qehut 18, 114; 21, 188 8. — 
Tauchen: I) tr: 3 B. and: Das find, fo Lange «3 
nicht in der Ehamülcombfarbe der Menschen geteucht iſt. 
Hölderlin 5. 10 ıc.; m. „in“ u. Dat, iſt. Koch, ſ. 2a; 
d u, Sa Orlidw. 3938, vul.: Die Splhen ihrer Dolche bar- 
ein geraucht. W. Dur. 4, 45, geündert: barin. Taluj Serb. 
1, 23, — 0) E. Schiff t.; zur Fahrt int Waſſer faflen, 
3. 8.: [ts] Unzen am der Iiefigen Arm-Ränbe 8 zur Ver» 
ladung bei. Sıhiffe, werou 3 m. Stroh für ce Baßaner 
Fopierfabeit u. 6 m. Hpfeln für Bubapejih geteucht wre 
den, tur Tagesp. (81) Sa; Starb ein cd, auch = Schiffe 
zum T. bereit, ebb. sc., vol: Aulegerlad fir Editite größ« 
tee Tauchung. Preffe 33, 234, j. Tielgang x. — 2) refl.: 
3. B. au: Das Entden .. taucht fh m. patldelt | i= 
Inıtenter Fink. MEchmibt Som, 146 at. — 4) iIntr,: c) 
ſudſt. Inſin. E. a): Ehwimmfportmecting . . ‚| Bett+ 
T. m. Venſpttugen ... DanerT. eröffnete die Weit · 
tümpfe . .. Hertulet⸗TZ. [verbunden m. Heraufſtzolen v. 
@eteichten] . - » Hecht⸗T., bei dem ee mizlisft grobe 
Sireite unter Roller guxiitgelegt werben muiote, Nat.B. 
3, 380 ꝛe. — 5) le.) t., Überet, — verſtauchen, verren⸗ 
Te, Ausld 163n; 170. — 5) (in) ſ. auch Deichen 10. 
Affen: Abe: hinabet, auch? Bene ade [in die Tiefe 
verihmwirdende] Wallermenge, Austd 58, 4584. — Hufe: 
2) tr.: [er] tasıchte m. dem Talchentuch das Saſſer anf, 
daB . . Int Boot braug. Preſſe 35, 158, trodmete ea m. dem 
darin zerauchten Tuch anf. — Eines auch: Rur bie Berges 
teppen ftattben noch eingetnudt im Gluthenmeer bes Abend⸗ 
Mimitels. Hafen Kant, 170. — Empörs: auch Moratbl, 
3, 37094. — Nãch-: z. B. Serihtonnbnem, um ed wicder 
eitporzubeten. Senle N, 11, 858; Weſterxx. 20, 250b, — 
Übers: föfe.): 1) [5] Bügel 170. — 2) Sie werdett bie 
Arauth. auch mod il. Lüteritchen) ebd; Es brand nur 
ded Ü, bei der HSettathh. Bilserh D, 3,290. — Unter:: 
3. 9. auch tr: Sb unterdrliden u. zut, Garteul. 16, 60h 
w.; falſcht Welche, durch die eigene Saft untertaũcht If. 
äntergetondit], . . in jene Tieſe finten. Jekal Andrei. 1, 
313 %,; intr.; au: @riladbl. habt [ozl. felb] ihr untere 
artnacıt. Pruj Ob. 3, 1586, — Ye: 1) 4. DB: Der Ziefe, 
dem Grunde 5. de. — 2) Er teucht [sieht] ſacht die Ehre 
bixter fich zu. Neman-Btg 19, 3, 373 (Nofeggeri. — Zu⸗ 
ruds; auch: Die, . Weltalleliähter . . .„ tendıten .„ . „ in bie 
Geere zur, Nat.·I. 88, DD ce. — ser m.: 1) 3.9. and: 
Berufe⸗lmäfßlge]) T. Weherm, H26, B130; Berlens; 
Edhwerms ſtlatur 8, 5594) T. l⸗Fiſcher, 5, &], val.: 
T-ei. — 2) 1. fans ſar Hilgg. e.) Brehm TU. 9, 815 ff; 
Bög. 9, 08 Fi; auch: Pelcan .. „ Schwan⸗T. Kram 
Bild, 199, — 5) Bohrtänder, Mono. 9, 9. — 6) Z-iein, 
Iternanıtia sonorn, vgl.: Eins Holz . „ wird ft. Kort gebraucht, 
um bie Rege famulmmend zu erhalten, Ohen 3, 1015 ı&. — 
Tüten tr.: 2) (Schill. zu „Tan“ ij. d.): A)mit Tauen 
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x. enbinden, Beieitigen sc, (vgl. wnaren, ſellen), 3. B. 
E Schiff amt. Wat-B, 27, 808; Veters Kauge's Au) 1, 80 
sr.;5 Stelle, auf meldier dad Boot vor Unter os, fonft ver · 
tant Bleiben Tonute, Ausld 30, 5016 (f, verteten); Wat.-3, 
28, 48; 395,21; (Wei ber VBetrtãuung“ genen bie. . Bor 
ve, 33,441); Weherm. 20, 1506 ꝛc. — b) durch Taue od, 
beren Exrfay ſortbewegen Eegl. Idleppen, werpen 10}, A. Bi 
Der Dampfer, der fie Ginamzjelt. folte. Roman-Big 10, 2, 
37 ı0. Dazu bei.: Geſellſchaft für Tauerei.... im 
Betrieb der Tauſchleupſchaſfadet. Mat.-B, 25, 359; 8, 155 10. ; 
Ketten u. Braßtieite zur Ketlenſchleypſchiſſahrt a. Tanerel, 
Meicpegef. 173) 41; Vreſſe . 138; Wolks-B. 33, 13% (dgl.treir 
deln), — 3) Ge Wade peret, sihamen If. DI, gilten 
(kb. V. zen: 2) m.: 3. 8. Grlin 2, 180; OGnih. 
3.9, 157; Rome, 1, 0) Tauer, &. 7, 82h 20. Dazu: Th aft 
a. Ausld SD, 7953 1. — Tauf ın.: 3 ©. and) Elſch. Cut, 
2; &.1,45'49; (Wloden«T, 3, 12n'91); Stmpl, 4, 140 2%; 
Stumpf 215b; Dols fie den erſt empfangenen T. wiederum 
äferten [wicherKolten] . . ., ben Kluder⸗T. ıu Tab ıc, 
— se: das Gintauchtn. 4. 8: Gntoptifhe Farben . . 9. 
Jarde · T. (tseh} G. 37, 188 ır., gm. aber ale Weile, 3. B. 
auch? Der Tütk beſpreugt Ad m. Waßer .. wm. ſchtelbet jeer 
„Tanfe” folche Araſft sit, dafs He dein utadje. Kihr B, 2726; 
Türten ⸗T. ebd.: nam.: bie hriftl.: Die T, it ec, ſolch 
End, duch welche und unkere Sändelel abpewalgen iwer« 
ten, au, 0, — b) 3. 9. and: 7 Relche u. Pateien, wie 
euch die Eupferne T. Hanſten Edit. — Zſſtzg. 3. B. 
auch: Begierden:: ©, e. Verlangen v. exuſter Wille, 
die Taufe zu empfangen od. Ades zu man, was Gott zum 
Hei verordnet hat ı, Desarbe Br.Katedi. Neaensb. 1858) 
131, — Bier⸗: ſ. Miuch⸗ — Bilder: [2a]: Der 
uantung (i, Rament>t.): (Er) arcentlerte. . mande V... 
9. besagfte.., wene .. der Tänftinn [das auf den Nas 
men des u. des Hünftlers netaufte Bits) ihm gejlel, Mat- 
3.98, 108. — Fuͤchs⸗ amd LansAt, 0, Düne, — 
Geiſtes⸗: Die Eruhter verwerfen die SinderT, u. ber 
genen dogezen bie G. Sleyer Storm. 14, 1106, — Gnä⸗— 
dens: Diefe Zeit der G. u, Etweidſuug zur Buße © 
(Wacker. 4. 4729. Immerſions-: Ectadw. 1, 
5920. — Reter-: v. Siegen geabte. Mom. 14,429, — 
Aranlen:: 1390, — Arkũzes: Febern bie Hrmenler 
dab Feſt der & G. 4, 2u8. — Milde: »Bermällerung: 
KRirahändlerit , ., die m. der DU, . .e. eittträgt, Geſchuti 
trieb, Vsiks-B. 28, 12B, Ahnl.: Bier, Wein · T. dc., 5. tau⸗ 
fen de, — Reü⸗: 1) 5 B. ang Ho Seeb. ahl ac. — 
2) Nette Venermung. 3. B.: Die deutſche M. ber Gläbe u, 
Strafen [in Medl. Uinfered. IRB) 2, 670, vgl. UT, 
Noths: 2) Der fetter, ber N, u. den IMenslidiften DIES“ 
handlangen zu entgehen. Weſterm. 30, 1745, vgl: Um fe 
15. jüb. Kinder] vor ber Amangt-T. zu idligen. 1758. 
— Schifiss: 2) [2c] 1. Matesfenst.: Si. des Prinı 
zen unter dem Üquator. Velks-D. 97, 804, vgl: Reptun 
ertheilte dem Neopliaten die ihrel. SeemaansrTz, Helme 
7,25. — Selbfts: i, Nat. 1. — Waͤld⸗: I 
hate die W. erhalten [vom Regen!. Auseb, ort. 2 Nap. 
8. — Meine: 3. B. 1) das Begiehen me. Bein: Vorher 
arpilng die Gate die V.,. denu er der Herzen fileh €. 
Has Tolaler um. Polke 9, 5, 124. — 2) fi. Milch⸗ T. — 
Zwänge: f. Mottz. u. taufen 2b. — sen tr. a: 
1 . PD. auch Wars Id m. f. Eiger; Wollen, ach: 
Ee Stunt... badurd man fie |d. Hagen] aM könnt tens 
je, | m. dem Wejerftrom gar erjänien. 5, 4, 14% (Gödehe 
dent am Zenfe, tenfer, ſ. d. m. Helm] ans E. felfiter 
Früflienöregen tauft [nept] die Strne mılt Meder Fluthh. 
Mini &.19, — 2) 3. B. and: Wir ind in den Ted 
Ehriftt getauft, Kthr 8, an a; Fe and Eind Ab ıc.; 
Dosis mar Fe gu em Holen „tn=h" [beitimme, mache. 
Fiſch. A. 1, 01 2 Sie lüſſt ſich t. od. ſie tauft ſich. 
wie ſich die Anden ausdrilden. Gab, Eile. 1,349, j.: So 
wurde Id; mid) nicht getauft Gaben. Heine 10, 2, 42; 857 20. 
bed and: ©, Zube, der füh ons Surutlibermutt t, läſſt. 
231; 10, 98 ic, kal. auch Wiebertäufer. — a) Ad ward 
mit fauf] med Waters Mamen getauft, ©. Br. 1,3 1. ſ. 
ab, b) auch ii. Zwangstaufeh: Bmanggeiaufte Qus 
dentinber. Dahn raid. 1,498 16: — 3): b) Die Ereterung 
... Diam hat fie. . die Argomantenchiftorie bes 10. Jahrh. 
getauft. Salon (70) ta; Daheim 19, ab; E. mit ſ⸗m 
|Dlücher‘t) Namen geiaufies Gles ſpleſ. Aoſſak Fed. 5, 37; 
Aus den Namen pelitiider Gegenläge getaufte Partei- u. 
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Klideninterefien. Rundſchau (B3} 19, 73 sc; ad) Ausſche tdung 
der faljd geinuften Bilder [j. Blidertaufel, Hat.-B, 8b, 106. 
— 6) Der normanutiche Bautt datf Bewer dem... . Fiber 
t.; denn ber Rorboftmind Kat die Apfelblilthen vernichtet. 
zu 7 — Bike: Ans: 3 9. and: Wen der Zufad 
su er... Stelle verhalf, Dem glaubte man gen. . Volts« 
verftand angelzuft. Arıim Bird. 1,454. — Imst M 3. 8, 
auch: Dass De... Getreidelieferingen in Hundelorn um 
getauft wurden, d. h. nur ben Namen änderten. Glempin 
Sundel,21; Mag.b.Auslie52, 3i3b; Mord, 10, 121; Schett 
BL. 3, 406 ac.: fall: Damm wmtauft ex ben posiriznik anf 
fen Kloflernamen. HordE. 21, 246 (Kappen) ft.: Dann tanft 
er ... m, — Bör:: B. [3b]: Ele als mee Lünfe 
tige Gattin v. [fie jo Im Vorans benennen]. Gehk. SPeſtal. 
1. 20. — Tauͤufeer m, sc: + B.: Die „Widerienf- 
fer” „die alten „Erkiwibexteuffer*, die durch ihre eigen 
Wert fid) „netaufft“ haben u, noch „teuffen”. Kihe 6, greb 
{f. Zaufe 2, olie nicht bloß jüb. reil); Wieder-T-et 
Gin) Sufiäler 7, 377; Mat-B. 96, 888, vgl: Die ſog. 
t· ihche Partei... Das Tetgum. ebd., vgl.: Den t-ildhen 
König | Sehann v. Leyden. Fifd. &, 2, 10775; Wieder: 
t-Lich. Kewald Gent n27; Der „Widertäuffljhen” Eelt, 
Zinmpf ba ıc,; aber auch, blaß im Bezug auf bie Er 
theilung ces andern Ramens (j. umtanfend): Der Kugnftins- 
vlap ife zum Awelheltapfap geworben. Diefe Art der Wie: 
ber»Z-ei. SMonatbl, 1, Bash; Keule Mind, Welt 2, 263; 
MWeterm. 248, 190b 1%, — xallich 8.: 3. ©. auch: Kuchen, 
wie ee Dirne tänfih |. . „u. jogar nicht feltem t. ldurch 
bie Taufe zu erfangen?). Dobenftedt (Mont.-Dig 15, dt). — 
sling m.: Der Tanfpathe [f. d.) war verbfliditet , um 
ba3 Zertlemmen bes Z-5 zu forgen. Freytag B. 4, 140 ıc., 
and v. weibl. Peri. Schweichtl Vildſchu. 2, 18 20. (T-in. 
Frauceis Bed. 110 v.); aud: Bald erſtanden als deutliche 
Etädte Die geliebten „e" ber Hanfa Revel, Dorpat te. 
Seritfihhe Sf. 9 1c., [. auch Bildertanfe ı, — Gängen 
intr, 20. 2) E. Zaugenichti$), veralt. (j. 8}: Tikgenicht. 
Waldie 4, 832° ıe.; Grätangenichts. Aleifiner Schw. 7, 187, 
— ©) Zangeniätierei. Koman-Dig 17, 8,85 1. — 9) 
Zügen, 4. V. auch Gryph. Kitten, O6; 208 10.5 mm Zügen 
[= tädtig] 159 — Gbdeke DD. 1, 398670 1e,; auch: So 
bätt'er netöcht, jept fang er nicht. Waldis 3, 69'3; &o 
(mäßrend ac.] er doch ſelb micht fo wie töcht, | dafs er 
ibm das Gandrafler krädt. 8121; Der wohl zu Soldem 
Amte bie. 4, 9; Dais du am ſolchem Ant nicht 
thucht ſt. S1P4; wis er zulthl nicht viel mehr tutcht. 16° 
2. — zendllch a.: Dayır t. Benter 59. — Ilich a.: 
auch: E. Halnglicher Man | für mein ran x. Teuerd. 
7423 2.; Dienſt⸗, zwed⸗t.; Dienkaunet, Spieff Exp. 
74; Eim. Echreibstres. Welterur, 224, 577b [sum Schreiben 
zu Benngenber) ıc.; Tetelien. Vweber San. 5, 247 Im. 
Hinweis auf Tangfamt, Möäfer ſ. Tugend In), — ⸗am 
Rn: Ob id zum Gberüppel 1, bin. Yellei Ei. 2, 34 xc.; 
Wir woden ,. bie Zugend [f. b.] biok für bie Tteit od. 
bie innere lite ea jedweben Dinges nehmen. Möfer Bü. 
1,116. — Tauig 9: 1) ke Biipg.: me. fo u. fo Befhafle 
nem Tau verfehen: Didet. sc. — 2) f. thauig; vergüten 3. 
— Taum-el m.: 3. ©. audi: Mdorntions: Schwegler (46) 
35; Freiheit Grillp. 1, Ab; Geifies · Helme (N) B, 118; 
Furien· Gregor. Aorſ. 2, 0; Glüds: Schere MU. 383; Wan⸗ 
bere Freytag Mitt, 84 |ber Mölferwanderung); Werder 
Cand⸗A. 43, 5306; Wirthöhause Auge Ft. Z. 1, 20; Wolhuft 
7. 0. 25, 984 1. — eelhaft a.: ſ. tommelig: Die te 
[Zaumel erzegende] Wirtung auf die Belt. Herrlg 38, 813 
x — s{e)lig m: ſJ. and tummdig. — sein: 1) intr.: 
Rn) auch: Sinet Hafis f. zauberijches Lieb | Michterne t. 
ihen, Daumer Sof. 1, 119; Das Madchen Hat gang getau · 
meit. Verne 4, 1, 182; Bar er b. Drgie zu Drgie geinu⸗ 
uelt. Ming Berl.@idi. 1, TO X.; Ss lautet er | .. uu% 
ern Labyrlnitz berhärte Wllnfehe | in een andern, W. 2%, 
890; 359 16, — b) auch: Die erfiek Siiteefloden taumel · 
tem auf Dächer n. Strafienpflajter, Garten. 15, 3999b; Dann 
f&lttern die Mippen | den den Hahn. Maithif. A. 19, 95 
(@nerbeh). — ©) Wen tden Halbichlaf [in dem man iau⸗ 
met], Ring Berl,Shht, 5, 59 (vol. 2b). — Bfitg.: Aber 
auch — taumelnd abgehen, fortt. Winterfelb Wink, 2, 198. 
— Empörst 3.9. Spiiy. Vion. 1900. — Härs u: 
3. 8. auch: Der Krieg tmmmntelte ich nicht allein in allen 
Sonden, fonbern er laumelte aud auf der See berum. 
Vlcken Ery.Öftr. if. Wanhe 84, 691. — Hide: S-d. Viſcher 
Sanders, Eryanzungẽ Würterbach. 
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HE, 1,6, ſ. zurütt, st. — Übers: auch: Daſe fie rät 
lings überf-Jtanmelte, HordE. au 3%. — Uns I: and: 
Bon ſe viel Gemllizebewegungen umtaumelt, Salon 10, 
178; Wenn... Bette der Liſſernheit | Grenz’ umtaumel · 
ten. 8, Her Od. 1,18", — Ber⸗: and: Ich war in Zak 
a. Hige wie vertaumelt. Freytag V. 4 216; 7m. — 
Züs: Rundſch. (891, 9. — Zuriicde: Genfe®. 11, 68 
vw. — Tſch Im: 3. 8%. and Anerb, Brig, 107 (vgl. 
T.Alud; Wechſel 2); Ma: Ber Häufen u. Täniden, 
Bat.-B. 21, 695 10.5 Bon Häufen, Wettungen u. Zen. Wiär, 
1017 20; Eltz. war es nur ec, Dienſt⸗T., ba um beiben 
Stellen ber liml. Gehalt verbunden, Grile 10, 811; € 
buhleriſcher Jahnen⸗T. [pal, ·Iluchtl. Freillge, EB. 6, 
IX; Bönder:Ze Mj.] Momatbl.2, 06; Den füben Wort> 
T. eng vereinten Herzen. Lampe; Sich gegenteitige | Bes 
merkungen durch Zeichen⸗T. mittheilen, Küdert Sol. 1, 
11, — Husr: Freiheit der re, Anslb 88, Bash ıc,; 
Dieier In uf gehrachte Gedanten⸗, Sitten n. Formen⸗ 
A. Nat.J. 20, 911; Freundidaftse Bratraneh 1, N; Ger 
fühl, Land. 50, 57Be; Volks-P.20, 97EA 1. — Rüde: 
3. ©. Koman-Kibl. 11, 92h; Natur 9, 58a. — Ver⸗: 
Zen ©, ber Steinwaffen ... gegen bronzene. 27, 225h, — 
bar a.: auch 3. B.: Ans, EMätiger Vorief.v, DiNäler 
3,249; Umst. Unfered. (80) 2, 009. — Tauſch⸗bar a.: 
Aatthiſſ. @. 1. 159; F6ferrsann Bib.ii. — sel intr,: 
Heine Taufhgeichäfte madıen in. Sindern), Sal: Zuggern 
fi. d.) ... jebea Tauſchgeſchäft, nam. aber bie Täuſch- 
Lereien“ der Kinder in der Schule. Denttmedis ſWien.) 
Mo, 3938 ©. 38, Tanfhren tr.: 3. 8: 3} ec) Bis 
wein Dirier Plöpe [den Blog] mit ihr zauſcht. Aßgelgen 
169, bal.: Wiß fie die Pläte [m. einander] t. — f) €. 
Kühdret tlajuihen nım e, Brei, Fiſch. 8. 2, 214 1i6 z2c. — 
Zſſeg.: Aus⸗: 2) fenten: Sich [f.: de Anfichten] 0. (m. 
Bab über Ei.) Elandi Def. 2, 502; Monaltbl. 2, dab. — 
@inz:y. B. aus: Eite, sm [mie: für, gegen) etw. Mir 
bres e. W. 80, 819 2c.; micht gut: Tauſcht der Burjch ſ. 
Wängleitt ei | gegen een Beer Weir. Gegtaw. 12, Ba 
giebt ed im Tauſch dagegen Kin if, Binet.); er tauſcht 
den Wein gegen das Ränzlein ein. — Ers: auch Geibel 
Sun. 111; Milan, 36, 59 1e.; Daſt ihr, was ihe, . mit 
babendb [bob], ring jTelht] mit em Euren, deſe andre Ben- 
Ten manglen, ertlaluſchen u. faufenmögend [möge]. Warern, 
3, 35618 (Gatten. — Ver: 1) 4 8. and: etw. um 
ein, Andres „verbaufgen“ iFimpl, ı, 7029, — mit l— 
an) md (51h 1. — Güfihen tr. ac. f. 2s Sun.* 
zu #: 1}: a) 3 B. audi: Bett Gochnetäuicter Bid. 9. 
11605 Hoffnungse [ie fer Soffmumng) getänfdt. Neman- 
Dtg 28, 1, B6A ıc.; Wetäuftheit sc, — b) Weite Vlat⸗ 
ter, goldet-db [t-d, wie Bold erſcheineudl. Sanke Eph. 187, 
sp. d. — di) Befiy e-e2 fonnige Friſzlingtiage . . . in dab 
immer I-ben Sittgvogels (ugl. bi 15 Sineinbrüngend). 
Gartenl, 9, 84h, — 2) €. Staatbinanu jo immer t. u. 
niemals Tigen. Wufered. (80) 1, 446 3. — 9) Eid t, an 
int. Dat.) Falmer. @i@. 3, 191. — Yigg: Abt E-m 
Etw. n.: durch Täuſchung abgewinnen, abnehmen, I. and 
ablaufen. — Uns: au: Trivielen Ideen wird... der 
Schrein bes Großdattigen angetäuicht. Danaltık Op. 779. — 
Ents: au: Enttänistbeit. Stahr Frauen 2, oc. — 
Forts: 1) (bindmweget.; Io] der Sockelſamug ilber die 
ãcere ber eig. Bilbfläge f. muft. Wat-B. 36, 259, — 2) 
fortfahren gu täukhen. — Herz ⁊c.: 1. V. auch: Er rifs 
aus Trug u, Wahn. ., | das hingeränidte Bolt herauf. 
Cirdge Ur. 5%°9; Was Bedeutung Hat, täwidt zur Ber 
nichtung hit, 2160 9; Dem Hattber , durch äuferl, liter 
herbeiet. Hartmann Unbewn. 208 ı.; Sic hatte mid . . 
beirogen, fi in me Piebe hineingeräufcht. Hopfen Berl. 
Riebe 8, 5; Das Idyll, in welcher er ſich Lineinst. Tieh. 
Wefterut, 208, d75@[ Moheefl. 3, 2783 :c.; Die micht borhan⸗ 
denen Verliner können uns in den Mala eb urwälblärher 
Zuſtendes hinüberst. Uards. 66, 387 ıc.; Eim, (Wilbrandt 
Kl. 283 1.) —, Über Erw, (Mlätt,f.litt.-Unterh. 77, 80a; 
Hat.-B. 22, 79; 25, 506; 87, 77; 88, 101) hinweget. a, — 
Nücz: Verbreiten ſie |d. Dnmpert] dach Helle genug, um 
Bollmonbjein nach⸗zu⸗t. Gartenl. 17, 80a; € tänfcht der 
Glieder anmautlnell Dewegen | den Schattentamp bes Sauber 
wand). Geibel Rd. 85, — Ums IT: Holt uetänict v. allen 
.. Mitteln. Mas d.Auelde 34, 2a. — Mörst jehr oft; 
auch: Er volllonmeme Bortänfhung bes Körperliche, 
Mon, 13,554. — Waͤg⸗: 3. B.: Zul blumenreicher Re: 
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torif ſich u. Aırbere über die cherneu Resfweubigteiten w, 
Wat.-B, 89, 80; 21, 3; 38, 18 1. — Zurũck⸗: auch: Dajs 
fie uns um Zahre snrüdiäujgt. Mout-Itg 9, 7. 
Tanſcher m.: 3. V. auch: Dem T.... Ex3 Anderen Gut 
alfo durch gefährlich Taufchen arm jich zu bringen. Wicht. 
1411 ff: Amen Meist... die... vielmalen m. ein» 
anberin) Btofs getauſcht u. einander ablgelfauft, sion, 
ſ. Thuſcher 1; So Sun", vgl.: Durd; Gewerbe, Hatte 
def, MoitrZeel, Romen · Ztg 18, 2, Bub ac; E. Hut⸗Um⸗ T. 
v. Handwert, Bomam-Päibl, 11,23 [der Fern ichlechten Hut 
abſichtt. m. dem guten «-ed andern Gaſtes 1, vertanidt). 
— Tauuſch⸗er m,: 1) ſ. Zauſcher, z. B. audi: Der Käufer 
ob, T. Hildebrandt Meif, 3, 04; Roid:T,, auch Thümmel 
5,13 — 2) 3. 9, and: Die T-in der Herzen [Liebe] 
9. 15,89 u. Hergen:Tin ı.; Aindet⸗T., als Name 
ed Unerſahrene Uber je Schnelligt. täwichenden; Vogels, 
Cursorius gulliens (Wünenläufer. SVrehm Vüg. 3, 2. — 
er l; 3. 8. auch Fifdee MB, dt; Ban io03 Qihr d, 
4a; K. Seap. 11, 2,595 1c. — »Tauſchleren tr,: Das 
Einlegen zierlicher geldener it, filberner Driinmente in hars 
tert Eiſengtund, das fon. T. HWat-B, 81, 358; 25, 460; Tau⸗ 
ihierarbeit, d. i. Gold u. Sllbereinichlagung me. Stahl, 
3, 471 (vaf. bamascieren; Mielo): U.Fr. Preſſe No, 3194 
Deil. de; Dahekm 15, 7876 ıc, — Cäüfh:ung fi. V. 
and: Es lei fd, Betrug [F. bu], nur ee 7, die een guten 
Bwed habe. Volae-P, 26, 1A ıc.; Zegen „. T. ihrer [dent« 
licher: gegen izrel Hryte. Gartenl. 13, 1556, val. Se Sptidm. 
9556; Gethörs ⸗T. Zeraukel Sept. 6; Ohren »T. Fhopfen 
Berl. 8,71; Magen⸗T. bei Hungersuftänben, Gegemw. 16, 
br — Taufe f.: f. Deie, Anm.; Ztalder 1, 970 0. 
3. B.: Aus dem Renntübel („Dupptäuzteln” bei Schend- 
ger). Aes Rat,Br. 2,15. — »ERd: 1) Baklın.: f. ouch 
za Hpiſchw. Sb; 4100 .: 9) f. auch (Bigterifdi)t „So 
lad' ich üßer t. t. [= t, mal 1.) Safıre | fie wiederum vor 
diefen Stuhl⸗ ... Die t, t. Bahre deines Richters | ſind 
mod nlcht um. €. Matt. 8,7 (v. 2060; 2058), mal. o; auch: 
Sch gehöre Teimermegs zu den lod. — ſ. 2: dem) oberen 
Behnet,, ob, mie mom jept fagt, zu dem Droßnsi ber 
deſellſchaft. Hat--B. 38, 818 31. — C) (Schluß), auch: Sat 
man nicht mit fen Rindern | hundert⸗t. Gubelei? Diter 
Bad) 2, 395; T. Ungemach. Olser, Baumg. 87a. — a) audi: 
In aller Sundertet, [ne, Teufel] Kolleuh. 1, 2, 2296 ıc.), 
val.: hunderten t-en (Bimpl. ©, 13619 — Mamen; Der ver: 
ſluchte Miliondr-T.Dennert Gotth. U. 1, 290 se; Din Iofes 
Tetind! Chr.Weiſe Überfl.@eb. 407 10; T. Schretärt {f, 
Sattament]. Weſterut. 216, sA5b 2; Wae Li Dur Gſch. 
Litt. 4, 119b (&amdy) ac. — 2) m.: auch: E, @rofeT. [12 
N. 10 Hundert]. Campe; E. Helden, | e. Herr v. Mäns 
nern. Grün 2,50 10. — 3) 3. B. auch: Mit dent t-[felen 
Theile. K. Ster, 10, 157 2c. — sender m.: 3. 8, für Tau⸗ 
ſend · Gulden⸗ Schein, auch Franfos Barır, 88; Wat, 2, 
57 1. — »endſchaft f.: aus Ebers Uorda 8, 148; 3, 
188 1%. — sendfi a.: Tel. 

Webeifch a.: I. täppifch. — 8 m. fidlej.) tobender 
fi. d.] Lärm. Holtel Ei. 3, W; Welny, Hab; dazu: tebſen, 
tößjen — toben. chb. 

Cidjtelmechtel 5. ®. n. auch Uduig Saalf. 1, 51:9, 
176; Spielg. Als. 3, #; Wesen, 200, 651n 10,; m. Hon- 


rt 208 ıt. 

‚eich m.: 2) Meiner See li. d. 2 Paſſargel, vnmn. m. 
abzulaffendbem Waſſer, vgl. V. u. Wiedaſch Cd, 3, 1 x. vol, 
üb.) Weißer If. d. 2 u. Dfitg., nam, Ausld 09, 147]; 
ſcherrh.: Jenfeit des großen Tred Derand]. Garten, 29, 
929a »r.; f. auch Tech 2. Zi. (f. nem, auch Oreym Th. 
8, 316) 3. 8. auch: Der Stre-T,, in melden der Starpfen 
fo weit heranwachlen foll, daſß ex im Abwachb⸗T. titarftr 
fähig wird. Gartenl. 35, 7006 ı1.; Mufer-E. Chen 5, 376; 
Bibere⸗T. 7, 746; Biunnen-T, Frisfl 2, 9, Du6a; Mlutz 
egel«Z.; Brut«T. Bono, 6, 551; Forſt⸗T. Salie (180) 
51; Dunkle Weißer, die man lin den Weſerbergen] bie 
Hexen Te nennt. Schädling Rr.är. 1,3; [Der 7.) empfängt 
.. een großen Theil (3 Waſſers direls vom SKimieel, .. 
SimmeldeT-e find... bie beften Streck⸗T-e. Wartenl. 
2,5, 0b; In RaltmussZ-en. Kurz Gich.Litt. 3, 1384 ; Der 
Hecht [f. d) im Aarpfen⸗Te; Ober⸗, ſ. UnterZ.; 
art». Natur 18, 1016; Rb6rc«z, [m. Seitungsrühren 
für das Waller), Campe; Schutz ed, Shüt fi. d. Il Sa] 
T.: Spiegels [I d. 4] «T. Campe; Sidi v. dem 
Unter-T-e. Furrer Pal, 55; Wald⸗T. Homam-Dig 15, ®, 
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817; Kier« [vgl. Fart-]T. Garienl. 13, 708a; Dukunft 1, 21, 
Hudht-Te, 3 B. fr Blutegel Bomu, 3, 300, Auftern 
Uatur 36, Se6h, Jiſche 97, 46a; Oreym Th. 3, 30 u. — 
3) (5. 2): m) . ©: Während wir. „ir em T. [= Ber: 
tiefung] unjeres Eitea Plat ſuchen lauf bem Samel). Elın- 
jinger 209 ıc. — b) ſ. Eumpf 2 1, Predtl 2, 3 1, — 
sel: j. auch Deidel u. z. 8. Anerd, NDcri 2, 146; Hauff 
2, 188 2r., tgl, auch Predil 5, 215 m: Teiheln ob. role 
len, Sabl. 8170, 5, Sfeite Sb; ferner: teiheltin, ſ. auch 
deichen II — sen ir: and: Das Hofgut iſt in er 
anften Einteichung [Berilefung| ber Ebene gelegen ıc. 
— Erlen tr,: 3. ©. auch: Die Fahrzeugte ſicher verteiet. 
Wat.-B, 25, 568, wal.: berstanen, tänen, auch: Ich „bertos 
jete* melm Brot. Hanſen Edi. 157. — Teig: 1) a: a) 
Te Bine, z. B. auch Autrb. Hehe 2, 26; KHoltel Ei. 2, 
35; 9, 219, Birnen, die zu feseng find, aufs nn £. wer- 
den Toßen. Wander 1, 381°; 3699°; 50 2c, pl: Nluun's 
v. deinen Pirtten ob, wein andrer Beute ihre feinen It. 
werben] BR222; ar, u. tig. — b) Die tee.. Semmel, 
fFreytag Kon. 35 tlg ii, deh, unansgchaden, — hier b, 
er blonden jungen Menſchen. — 2) m.: a) Den „Zaig” 
anzitmengen, ZimpL u, 3314 3.5; bildt. ſi. C): Sie wolle 
ten and die Sonb mit Im Te Gaben, Ariegk Gend. 124. 
— 53. B.: Diefe fog. Jäule bes [Töpfer-tT-4. Later 
15, Din re. — Affig.. f. and: Brands: aus feinem 
Mehl m, Ciern zu Mehligeiien (Brand»ülnteln, ⸗Echtar⸗ 
ven 20} Sehe, 1,208. — Fauſt⸗: ſcherah. (ug. Prügel- 
juppe) Ol Varisene %, 86; Zeate ihm . . ©, Vilafier v. Fauſt⸗ 
T. darüber, Kirchhof Wend. 25h, — Öbers: aus Ober 
tiefe (1. d.h Aleter Stono, 3, 4400. — VBröbes: Breditl 5, 
131. — Sxüer:: f. waut, Tabernüm. 62; E. Saly: u. 
S., der alle Gebiere dutchdriegt. Unſered. RF. 18, 1, Bis 
— Sauͤnfe: Senf. . in der Form des Eis ala c, weit 
ſtarlen m. ſeht schnellen Hautreiz bewirlendes Wittel. Aenv. 
13, 5a 3. :e f.: (Bergb.} Auf der Z. fein: wes it 
dein Tiefſten iſt, Fi auf das Füllort bringen, Zabl. sth, 
— »ig a: a B. and: Köcnigete Konfifters. Bar 1, 
lc; v. Birten. Momo, 9, 150; weidij-t, Gartenl. 15, 
ca — Tine f.; ſ. Ziene: In ec Daſchwannt .. 
Nun ſieigt ber Aranle aus ber T. Lrifchbier Ger. 77. — 
Erit m, (08); »e: nerdifhe Tauchervögrl, Gepphus if. 
Una) grylle, Mani. Jenglin Morbpot. 1, 36; 41; 55; 71; 
93; 145; 1615 Okzit 0, 18, and: Tee f. (Rz: Zen). Orthin 
Bin. 3, Gau; GideTee. GR. 

Telb ıc.: J. Den ac. — Kelle f.: 1) 1. au Mom, 
14, 40. — ser m, (m, auch Uhld 2. 720): 1) „Delle“ 
Stinpl. 2, 79! ır.; Heuchler u, Hunde Öeleden die T. Logan 
1,10, 4516. — 2) Wit Hut (j. d I 1b) ob. €. bie Membe 
maden ıc,, auch Sc. 720b; Zirsbimann Dichterpr. 1, 36 x. ; 
Im Bierteller in. dem Krägel’T. |f. 3b] ſammeln. Gar- 
lenl. 21, 6170 10, — 8}; b) Ge Litidiere. . „ anf ben T. 
Gerhücker Mei. Ba ıc,; Mit Ichalenjlarken Blumen-Teu. 
Natur 15, 3076 Weitkdte Campen»E.; Leuchter · T. aus 
undnrdfigtigem Stoff. Yat.-3. 20, 309. — €) Pie Breiten 
BlatuT. ber Wefierlilien. Meter. 34, Tidb, — fi Der 
breite T. oben auf at Varett. Ebtro Wort 156 10.: Drei» 
tel=E, (1); breitfrämpiger Ehlinder⸗ ob. Frauentzut. Mlgel 
sb. u, ©. Machen weibl. Kopfecbedungen: E. Spihen» 
T. bebestte ibr Saar, Gate. S. Peſtal. 1, 218; B. 3, 2 ıc; 
Wit dem blonden Mull⸗Tichen qui dem Menden Anar. 
Koman-Dig 13, 511 m. — gel Slcherheliadroſchte im, dem 
Tutjcher ganz Finten u. oben auf em Enpsei-T. (1) 
von Bord. Gartenl. 14. 1100 8, &. m. — Biite,, . o., 
audi: Jeucer»Zz,; bei frweröbrüänjlen als vermeintli feners 
loſchennd int Teuer zu ſchleuderndet Holst. Im, megiſchera 
Banta ſptuch. f. Tehbote (1877188 1c.; Hoftten> (od. Weib») 
T. Batema; 8. alien Speiſen Iegte jie auf ben Sunber 
T. ,Kau.Z. 8, 47, vol. Kapen»T. ©; 80 Saupigeridie, 
elle RebeKk⸗T. [für die Beigerihte, Kompotie] ungerechnet. 
Matizif. E. 2, W; @rmale Shau:T. Wat-B. 29, 397; 
Keitte Edheib+®. [runde]. PhWecern. Aitch. 5, 13, Sil⸗ 
ber-T. Uchert 5, 279; Wand+T, Preffe 88, Boß, als Wand⸗ 
ſchiutt dlenend [i. Schau-T.] m. ä. m. — Wimp:el m. : 
h auch Se Sun." ff u. 3 B.: Der herrlichle] T. u. 
Winfter [f. Dem I] zu Strabburg. Stnmpf 95a; Muh; 
Forfer Auf. 1, oc — Biltg., ſ. auch Mens. 16, 40 m. 
4 D.: Gristterunos-tT. Salon (76) 690; Orabet>T. ber Tr 
turel, Eichendſſf Gſch. Tr. 19; Grotten⸗ T. Seine 1, 18; Dölr 
len· T. 59. 58, 147; Tie Tanzmufe c$ zwelbentigen „+ + 
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KunitT[-]. Moinandtg 17,1,588; Bo bie Börfe der eig. Nalio⸗ 
wal-T, dit ſwie in England], Momathl, 2, 58ıb; Vrunut · T. 
qhamerlinz Ay. 1, 8; Bu dem großen Reichs⸗-T. [im ägypt. 
Ziehen] Eters Marta 2, 10; Daſs De Boörſe nit Blef ©. 
Spiel ⸗ T. Axt.-B, 28, 580; Die Schwelle des Wabcheitd«T 
betreten, DrBotsR, Anlt, 18; Wallfahrta · T. Aatthiſſ. € 3, 
102% — split: 1) au: Das wohlbefannte T,, vulgo: 
„D-e Tanie, deine Tante” [i. d.]17) VolhaB. 95, 1144. — 
ser: i. and; Fremd. 2, 91a. — sler u, x; Die Fri, 
auch Gartenl. 18, 2lön; Z-iıhaft. ebd.; F-iih,. Hammer 
Dem. 10, 877 x. 

Teͤnn m, n. -{e)d, -en, -end: -ei a ©. auch? Im 
Zen, d. h. in dent Hausfliie, MAMleyr Ries ı, 75; Begaben 
lid . , im den Gaus-Ten, 349; Die Kiniamt, je} Stas 
del ⸗Ten. 302; Ziegelſchlag „auf dem Ten." 116; Stampfen 
des Kaud:Tend. 3,300; 229 10.; An dem „Them.“ Mer- 
rio 40, 343; Am Tee dreſchen. Walbie 3, 8999; Im leeren 
„thenn.“ 4,7899; Marf Garden 'rab auf das „Ihenn.* 
Wikr, 170° ze; Im Fulter:E Momnedtg 18, 8, 208, auch: 
ls wenn ©, Schüt dns 7, trifit, aber das Papier wit, 
Yarar. Wundatz. 87 — das Brett, aber nicht die barauf 
gehejtete Scheibe. — se Ei f. nam.: Die lHaus ⸗ Fluren 
nit .. Blegeln ed, bloder T. belegt. Pöppig Eh. 1. 54 10. 5 
Ten glatten Boben, der . „ ben Banbeluden = ftaublole 
Z. bietet. Mönlg 8, 39 rc; Felſen⸗T. Mfurree Pal. M; 
Malz ⸗T. Mens. 8, 889; Unfered, Ri. 18, 1,488; Scheur 
Denne.” Zimpl. 1,30%; Tränt-T. [24], "Ser (f. d.} ac. 
— sen tr,: zur Tenne mahen ıc.; Der Moben nicht ges 
tennt, viel weniger m. Badfteitten beltgt. Axelb BA, 7308 
ſogl. efteigen, bielen); Die ganze Erde wirb getemmet, | 
bie Berge ſtürzen in den Bruns, AWolff Tanııh. 2, 68. 

Topp: i. Tepp. ich m.: 1) f.: Die gewittien 
Zapreiek „..- Kr. G. 21, 182 2.; „Degpict' Göbeke Een. 
3, 307229 u; Der Bilber-T,, biefe Aunfiwerte, halb Be» 
iwmebe, halb Stiderei. Wefterm. 208, 50h; Binfen»T. Haufe 
MR. 11, 219; Dielen-T. Noev.Schah d. Auslda 8, 150; Mai 
Sorte anf den Doppel:T-en ben Schrial. Auerb, Landh. 
3) 2, 148; Der echte Enhrnaer AnüpfeT. Weherm, 289, 
3366; 0b; Nat-D, 20, 450; 85,477; Laufe Sf. Läu · 
fer 3v, NorbS. 80, dot]; Wolhed, 27, 1A 1; €. dinefl> 
ſcher Matten-E. Heyfe®. 11,100 (vgl. Binfen-Z,, verſch 2c), 
— 2): a) ©. Broutbette worüber der Morgen fett goldes 
wen T. breitet, Fi. 2078 3. — €) HelbesT, Enrhharbt 
Held 8, 41; Bw. Laubwälbern grilne Matten-T-e. Yo. 
Weltö, 31 (vgl. Siefen-T,, verſch. 1); E. grüne Saat« 
Z. belltidet das flache Thal. Mlangirger 1. — 0) Schas 
Räte 184 2. — T) Wadern, 4, 190°; Bauber:T-e. 467% 
». — eichen ir: and: € Mahl aufrt. Leaaht Ber, 
1,380, vgl, auftiſchen. 

Gffe: \. Doſe. 

Truen: ſ. verstauen, »telem — Lenfel m: 1}: 
a) f. auch gelln 145 Hol did der Teut SClara Zud, 1. 
Gap. 16; Der TebeliDöbel)Hol mer [mich, f. 1]. Aleuſe · 
bach 146; 249, ſ. 894; 486 2; Der Teubhenter [i. b.] 138; 
158 — Tenbenter, Teuiſcher. Teuchſel. EAwibW, 79 10, — 
©) Pen 7, [= Niemand], 3. B. auch IP, 15, 11; Schefer 
Aunſn. 389; Wander 1, 860134 ıc,, va. (f. g) fragend: 
Eieldher T. Cuther 8, data) ob,; Wer T, (FMKarikelig 
1, 109; — wer? ſNlemaudl, ſ. ſ. — 1) f. auch aatt 1 (a. 
Fir. A. 8, 86 148); Plote 2; Sn Im. — ki ſ. auch 
nennen I; (mad d. Frz.) Ten T. nn Schwanz (herum 
stehen. Helne 14, 385; Ualur 28, 28a — ſich quillen, Lime 
merl. Durdiichlogen »e.; Wi! in haft Ihm den T. anf ben 
Kopf (arjgeken! Widr. 182° — den T. auf! (f. f) m, 
f. and Hau 16. — 1) Aus 7-8 Simmelfaher (f, b.) u; 
Die antoepiien Geiellen, bie bes TS Gromitter [f, e) 
heirothen würden, wenn mar je önlſiſche Wajeſtüt der Miten 
e-e dilchtige Dhitgift verſchriebe. Heltel Erz. 1, 283 ıc. — m) 
Dab wär dem &, e, bejondreb freien, Weſſerm. 358, «Ba. 
—n) Wit dem T. zur) Eule (gegangen labgefetmt x.) 
ſeln. Wiar. 65%; so ®; 1904: 182 :c,; rent zune. vor den 
(Zimpl. 1, 18029), bel'n (Gremb. 2, 8, 8, 128) T. Ihimljagen, 
So fei ber gnmje Verbienft beim [— zum] T. Manthner 
sis. — 2 0) 4. B. auch: Dem weibl, 7. Luereria 
Vorgia. Böree Bar, 6, 176; Sıh. 463a se. (vgl. Tin); € 
„outer T.“ [Kerl 1e.], auch Nomandig 18, 2, MSc: E. 
tufliger T. d. em Mitchen. Anerb, Hühe 8, 18 10. — c) 
Hibl,: Der rebolnttomite Spruhe T. hat mmögejprüht. 
Feier Schi, 2, 40 2c.; Bosplapende Irbſche n. Emil-T, 


Teufel 


(Heben nmuter bie Damen zu werfen. Anerb, Höße 9, 168, 
— n) Der nähfte Derwankte des Weutelmolfes, der T. ber 
Unſiedler, Pasyurus ursinas .„.. Der Bentel»Zz, Brehm 
Saug. 2, 547,8, vgl. Ohsn 7, MT, — 0) Ach werde alle 
blauen [f. d. 16] TZ. [= ben Spleen] . . im blaue Tilite 
feinen laffen. Spielh. Tan. 10. — Zſſtzg., f. nam. auch 
in Bügertitein [1 bi Göbeke Gr. 30, 3 B.: Hie ec 
Juͤrſten · T., bort ven Adel · T. Ehr 5, 519%; Alnmoder 
T. v. Hfarimaen 1075; Zeder, den ... ber Ärger-T, 
genwält. Ment. Aatt 4, 0 5. 6b; ArgenchT. v. Horeerns 
1791; Damale if ber Huswandberıtmad:t, l⸗Sucht bei 
uns umgegangen. Anerb, NLerf, 9, 59; Welteres, 258, 350%; 
Ter Blut:T, [Gier] wer Ins, ber Kampf begann. Bio- 
mandtg 17, 4, Dis; Demächtinte ſich Bieler ber Branni: 
weins«T. Eribline 9, 44; Drummet,., 5 B. ale Spiele 
zeug ik. Walt.) Freytag Hdichr. 1,38; Der Dichy-T, 
if ©, arger Scheint, Wander 1, 595; Während ber ilberon 
lauerude Druffehleret,. eis dem „Rahnwort” €, 
„Wahnweort“ gemacht, Bürgerdtz 14, 301; Mladder. 3, No, 
6 (Brieft.); Vorwärts fBardbr, 18, 16; Vofhfchedtg (79) 92; 
Sich vom @iferischidtenieh plagen laſſen. KRor. Schaf 7, 
276; Uufered. MA. 18, 1,895; Ter Erden⸗ T., Menſch ger 
nanut. Sreliez Zäug. 3,06; Kadnacht-T., euch Wihr, 1470; 
Daſe ber Feuer⸗T. der Inioleram in in gefahren. 
Aatthiſ. E. 8, 46 ic. [2c] u. üßerte. auf jprüßende x, 
Berf.: Den Inftigen Feuer - T. Anerb, Foritm. 4 Rap. 3; Sie 
find e. Beier Icuer⸗ T. [Biftopf]. Heyfe RNBUA aaa .ʒ auch 
v. em Gewitter: Die Donnerihläge u. Muthenfäle ers 
fort u. fort aufflaternden Feuer · T⸗z. Salon (74) 9 ır.; Der 
Geldb«E, je®ier]. Uomaundig 16, 8, 747, vgl.: le. ſtiſſt 
uns ber Goldb+T. Yat.-D. 33, 841; Der Beihäfte- m 
Sorgen-z. milde fh üserall Yinein, Hill Fr.d. Martgr. 
2; Bemwiilens-T. v. Dechwator (1691); Mar ber alte Bes 
wohnheita-Te, der mich immer weieber it Anna's Haus 
führt, Vartenl. 15, 88a; Golde, ſ. Geld⸗T.; Velfehh bi. 
ber GeldmaherT, », Verider v. Stasdorn (1864); Der 
Brumbde [opl, ErplT. heilt die Hrgenliginmt, Auerb, Brig. 
80; Sem Heimlidkeits»t. zum Genufs ber verbeinen 
Frucht gereist, Schähke Hamt. 137; Höllen:T, Heiden 
Bine 97; Alec, © Echmnropergewädt — Erdeuwlir⸗ 
ger U. d.) Durheira 56; Ich ſolUte bet TCraft-⸗T., der mid 
mit Hechtnuth beläfttgt, im SHolterbienfe milde machen, 
Lanbft, 48, 3a; Krant- [vgl, Bras-jT, Vügelgen 45; 
37 Boßelſcheuche; Baia ih m. dem Kriegb⸗T. [ale 
Zeldat] eher andtommen tollrbe ala mit dem EieT. Frey 
ing Ahn. 5, 79; Und bie Ichteargen Morb-Z. folgt der weißt 
Lichte, Eiger 8, 47863 Diebesde J. Berzweiflungs⸗T.; 
zer . . .. wie ber Dioorek. ,,., Über u über m. 
er fiwarzen Echlammtrufle dedeitt. Eraujos Halbaf. 188; 
Hed:T, [Ruf]. Bayer 8, 2354; Ober [. Unter ⸗T.; 
DOppefttions«k, [-Bufl. Mag.n.Anelds 49, S77b; Kölle, 
wo die Pech⸗T. x, Gregor. Kurſ. 1, 142; Der Beftilenzr 
zZ. v. Germ.Stracme; E. Plage⸗T. (vgl. Wein]; Wonen 
immer m. Dampk fanien, triegen bet Meijes T. Hollei 
GG 8, Aam die Welle auf] den ſog. Keifrt. |2e], 
auf die Borfpinnneafhine,. Wat,-P. aa, 189 ic., auch: Was 
der Zunge an Zeug verzeißtt €. wahrer dieiß ⸗T. m; Der 
alte RenneX, (Bipeerkänhier]. Freilag Non. 9, 118 10.5 Gr 
intterung wider den SabbathE:T. v. Kaſp.Faber; Schaur 
ſJ. Scheu · T.; Dajs ihhnen bie OhelmrTgen in Augen 
u. Munkielntelt zwiderten. Srr-Manrer Bobt, 80; Eher 
T-hen [Kinder]. Heichen Auft. 26; Dem bie Freube am 
Silbe üder ben Schieh-Z, le⸗Tuſt geht. Kauf. 46, Sala; 
45, dba ꝛc.; Tem ShlemmsT, [ber Schlemmerei] er⸗ 
sehen. Unfered. N. 13, 1, WI; Ehoriften:, d. Autauda 
(sag); Schul⸗T. v. Aart. Haineccias (100); Soldaten: 
T. v. Aru. Meungeriua (1688); Sorgen⸗T. dv, Audr. Laugg 
11579), |. Geihhits:T.; Wegen dieſen Ama tft der Beſuv 
wur ©, feiner EpeisT, [2e]. Kofmaen Bi, and: Der 
Spet-?. auf dem Springbrunnen in Nürnberg. Mofen Wild 
Moos 291, ferner: c. Sprien (Erbreden) beiwirtenber, gife 
tiger Bild. Storm RM. 185 — Speltüubting, agariens 
emeliems. Oben 3, 168 ıc.; Spring>Z,, bie aus ber Doſe 
häpfen (nis Spielwert), Wigeine Weltr. 1,267; Wathentz. 
Big. 0 10; Sprilge, Egl. Feiter)T. |2c], 3. ©. ang: 
Die modernen Eprälst. u. Taufeudſaſab Klaviervirtusſen]. 
Henfel Dienb. 2,47; Dana EpriteTochen ber Mosbeit glübte 
derin auf. Gartenl. #7, 3194; Ben ber TbraterT, ein⸗ 
wat gehafft hat, Den Lift er nidjt for. Mat-B, 99, 345; 


Teufelei — Thal 


CSqnt ĩdet Let. 1,49; Weſterut. EIG, S7ba; 305, 57la ac; 
Trunl⸗T. le⸗Gucht). Weherm. 385, Wa; Den Inter:T-n. 
C. Sem, 11, 2,598, 2yl.: Dem oberfien ber T. chb.; &o 
war bec T. dos, wide der Bor, Sondern e. ind des 
Liebese m. Berzweiflsunsets, Aeuſebach CXVII; 
Bald-T-den, auch Ir. Kihhönnden. Gartenl. 16, 1186; 
Hate 15, Ms⸗ m; auch [dan]: Des biedern WaldıT-5 [Norit« 
mann). Yat.-B, 20, 19; Geiz⸗T. a. ZanteT. war fle gegen 
mid in Höcfter Potenz. Dempmolff M. 3, 150; Der Jans 
ber=T. v. EMilichten (1583); Hornz, |. Berjweillungs-T. ; 
Sag-T, .. T. find fle ins Zuganachen! Fenſter u. Thlren 
auf! Wilder AUE. 1,118 u. ä. m. — el: 3. V. auch 
@rinders di, d. 2, Gürgerdtg 14, 144), Neid (Daheim 
14, 8160} x. T. — sle)lin fr 4 ©. and: Bor der T, 
Diana ed, gar vor der Erz⸗T. Beius, Helue 7, 291; 138: 
er Tene, 78 0. 0.; Die bunte T. [dns Pantherwelbchen). 
ders Honto &E rc; T. Herrihiunt. ÜMeber San. 4, 15 vw, 
— «E)liſch a.: Fig. 9. 1, 902262, Apr 1, atbır.; E. 
überet. Jeuer. ©. 12,26 x. — eln intr. 1:4. ©. 
auch Kine 8, Ibba :c. n.: ebenfalls wich in Dem Stlick 
wehrt getenfelt, gefiudt a. gebonmerwettert [1 d.) Gegruw. 
18, 8170: Bes; teufliih quälen se. Sch. Dr, 389. — Das 
höre: j. mecheln. — Duͤmme: Wer⸗d., ſ. verdum⸗ 
wen. — Durch⸗: au: An der Stellen der durchhötter⸗ 
ten Natut trat ee durchteufrlie. Meine 5, 49; Auhe &, DSb; 
W. 26, 31 1%; Catan weint lelbhaft in ihr, dutchtenfelt 
u. foltert fie. Etho Arant. 9m. — Bine: auch z. B. 
TH Mt. 6,8; NABSuch 281; Hopfen Berj.2. 1,35 ꝛc. — 
Übers: au: Den Kapenjammer zu &. . . . Sumbehjaere 
auflegen, Grenfans Gruud. Praga. 409 ıc,; [Sie] mare, , . 
ee ſchwarze ſaure Brühe m. ilberteufelt's un, Pfeffer. Stinpl. 
1,3482%; Das Brot m, Stäfe fi. Hagen Narr, 199 ıc. |ben 
ſchlechten Geſchinack verdedend), — Bere: 3): c) ff. 1) 
für Tenfel, teuflijch erflären: Sol undriftlid ,. Lältern, 
B. u. Berbammen anderer Chriſten. Murfürkl,Cpikt. (24, 
Behr, 1814), |. Götehe P. Gerhard XV. — »elthum n.: 
auch Meime 2, 894; 7, 221 (Teuſel a thum. &, 40}; Nat.J. na, 
aa, vgl: Teniellchaft, auch — oe Defommtbelt ©. 
Zeufeln. — »en ir. 30: & 9. and: Mitternacht, in der 
. Wehe in Angft a. Angit in Wei ſich „tänfft.“ Grijph. 
(Söbehe DD. 1, 8702 3#, vgl. taufen 1; Er ſchaut mid) hier 
ve rieuft lverſeuttſ in anertörtes &ranen, Di. Ar. 235: Bin 
ich in großer Duft vertänft. Opkiy Tisem. 56%, — Mbst 
Abgelsufte Brunnen, Anpld 38, 7b ıc.; Abtenfer, 56a, 
— linter:; aus Demme 2, 7, 88 ıc. — Teuten: f. deu⸗ 
ten I. — *Üdet m.t dazu: Mich: den T. (fd, 1) bee 
treffend, 4. ©. Vitter Bad 2 Bub; Gepenw. 8, 25h; 12, 
sah: Magbeb.Rommersb. X 2. 
Thaddadel: 1. Tad ıc. — Chäln.: 5) Bu T. 
> D. au Geibel NW. 15; Bonn, 6,8; Nat.-B, 34, 17; 
Pldler Fir. 851 2c., opl.: Auerb. Landol. 28 2.; Das 
Schwert el ..., | dafs es bie Spit über Ah fehrt, | der 
Schwertfuopf hinab ins T. gehtt. Tenerd. 38%4 10. — 4) 
(ainm.]: b) mase. 3. 9. auch Fleming Sote. 2, 99; Beh ih 
duch een T. Silufenmberkieiche-Poh ze. De 2; Wohlbe- 
Dauter Roſen-⸗T. vr. v. Sem Autſhky (Nikend, 1679) ꝛc. 
— Bfleg.. 1. Bone, 13, 488 f}; Meyer Komm. 14, 1158 ff.. 
4. ©. and: AhornT. Gedin Star 69; In ben Saupte a. 
Ausndnabungsihilerm Ültspinger 297; Grofond: (Ude 
waſchnugd; od, EniblöhungsEhäler, Meyer; Yad-T, 
ſJ. auch Schu, 1, 108; Dreden«T, [Köllel. Molleny.; Die 
Dilnentipäler, Haufen Schl, 341; Eintrittsthüler, Uat. Dd. 
34, 486; Tief elmgeiänittene „.. Engtbiller. Lallmer. Mi. 
© 1, 218; 2,385 10; Erb», Phhash Mehl, 1, 114; 
Flach thäler u. Tiefthüler. Mann; Flufdet,, vgl. and: 
Das „ZTalgelend“ „. bem Fluft mad; gemenmt bay „Turs 
tal* (Thut · T.. Zinmpfarsh.ir.; Dos einzige grobe Stud 
x. ©. Miro. Ausld 29, 570; Am. bem Mühl-t, u. bemt 
Grenz ⸗T. Non-Erhak 8, 1B4; In dieſem Göllen«T. Ken- 
fel Dend, 1, 18; Rampfese ingl. Schlacht ⸗T. Göbche D. 
D. 2, H3n®?; Küfenet. Momandts 15, 8, 170; Berp ı. 
Sandesdler, Bons; Länge [f. Längen - T. Diteone £, 7, 
90; Der Treft .. lelte . . | wich duich dab dunkle Lebens: 
T. Lürbe (lampe), vgl, Erben; Meeres: (vgl, Aftten-] 
T. Kemauditg 15, 8, 17%; Im MWordelr?. Un Gſch.Litt. 
31384; Paluten«T. W. 20, 205 x. if, BaumsT.\; Eng 
umsmahte Mandthäler, Aumb, 2. 1, 858; Übergang ber 
Mulden zu Sadıhllern. Aneld 58, 3894; Schlacht ⸗T. 
‘opt, «Feid). Phtlippfen Sepyh. 1, 197; Wadern. 8, 11169%; 
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GSentungs> (vol. Erhebungd)T. Kens,; Die Sübmel: 
thäfer . .., bie worböfilichen ec. Nerut 4, 2, 344; Dad 
Sumpf-«T. ber Weichſel. Treiffihke Hiit. 9; Zieie i. 
Flach · Ti Todes:z. [1b]; E. eininnes Baldmwieien« 
=. Uords. 3, 7; An Hinnem'g WürgeT. Frlor. SW. 
8, 807 ꝛt. — ben: Die Truchenlaufer laufen | das &rz 
anf T. aus, Abele Ger. 2, 40 [Xhal«Bahnen 7]. — ser m.: 
hi E. 7, ber aus dene Thal fommt ed, im Thal IN, & 
Täldieer, der im Wald fü aufsält. Sriſch Interiuch, bei 
rundes vr. 22, nam. in Zſihg., entipreend Ortanament 
anf »thaf, 3.8, and: Wir wollen End; nit alten KRems · 
E. [se Wein] anftzeiden. Yanff 1, 469, ahnlich: Affen, 
Enge, Ranen-T. ⁊ce; bei. aber lentfennden ass Jon: 
GHins«T.; T. für Münzen, 5. aud Ze Srikhto, 1210; 2U0n, 
m. Biigan, z. B. auch: Kuhäng-T, Gartenl, 85, 4304 
U. Heulel⸗ 1; Ephraima-T. Ezl. Sichtappc}; Halelette 
ſamt den angehängten blanten Frauen-Tn. Fimpl. 9, 
5090; Gnfden-T. Zimpl, 3, 542; 3911 iual,: Der 
zweien aulönen T. 35717, 2%, Hetrathte-T. Wander, 
Alauen: (oma 9, 9 — Marie (leer Homo. % 
108b) T. 5. Fraucmins; Kaiſer-⸗T. Piranber 9, 884; 
Krönungsst, Volke), 8, 198B; Ungerlihe Rutter⸗ 
goties:Z, Zchliking Gr. 1,99; Gen NotheT. zulom⸗ 
men Lafer. Homandtg 14, 3, 070; BathensZ. Ebers Wort 
310; Der „Muben>?t." Acuuchach⸗ T.“ ... nad bem 
Erzbiſchef in Salzbutg, Vernt. Keutſchach d1hus) ... ala 
Srigang das erzbiſchẽft. Familienwappen, beitchend aus er 
Mi. Ling Tagtap. (#5) 33; Spar⸗ T. Dünger Klug. 159; 
Streute Dufaten aus, als wären's Sttoh T. Brijph. 
Tittin. 207; Des Rotigb Brufibild m. dem Zapf, nach wel: 
em biefe As 1717 — 21 geprägten T. Ropi-T, Beifen, 
Adam Taq.Abn. 1,9; Bi. — Thãn IV: j. 16m, in. 
Biss) z. 9, auch Im ſube. Juſin.: Inter 2, | jeil allid- 
ſeligen Hisantgahrt, Tittin. Sechz. 2, 148" 1c,, gu. im Bars 
tie. ze, auch: BEizt feiten ft. beigethan (ſ. gert. 2), 3. ©. 
Bofieb. Meklbeſtaudlansabſch. 1555. — Bes: a.: 1). 9. 
auch Losam Ein. 285; Simpl. 4, 291! sc. m. noch: An 
einem prilft' ich gerne | wie es um dich g. Uhld 300 a0. ; 
weg. Ci. Bortblld.y, f, »thun 2, — Ober: m.: als 
Dgik zu Uitlerst. (fe d. 2b u. Berftand 5). — liber:: 
1) m: 3. B. auch; Der ih, it e. dünnes Weies Lelner · 
gewebe, welches als Schleiet Über ben Sarg gehüllt wiıd 
u. nach dem Glauben des Bolte am fingiten Tage beim 
Auferfichenden als Kleid dlenen wird, WeRerm,. 904, Goh; 
€ „R.” aus Silberdrofnt ruht auf dem Sarge. Preffe So, 
104, „Überdon,” Ahegenm. 26, Bob Neſegser. — 2): a) 
ſelten): Mähren tkausen | aus Augen, wonneeh. Immer 
maun Triſt. 3, v. Wonue Gberwäftigt, — Unter:: 1) 
a.: a) 3 V. and: Wir waren... | Ihm Scelenzm. 
und Hold, IWelg Tan. 13. — b) 5. ©. auch: Die ums 
mittelbar ihm u-en |Kickhen|. Grandie Gr. 3, 221; AMag.d. 
Auslöe 36, 10b 16, — 2) m.: a) 3. 8. au (tadelhaft}: 
Der Adnigkmeid, wenn ex d. umjeru eigenen Men (1; 
Mitbürgern ob., jiait „unjern' — „den“] verübt wirb ob, 
fremden, die fi bei uns auffnlten. Mat-D, 3, 161 3; 
übern, and: Daid ber Menich ec. 1. des Augenblids ift, 
Salon (78) 2085 20. — e) Mz. au: Wir müfen .. | nis 
geirexie U. la.: Wen] bei ihm fichen. Wollen. 3,8, 72H, 
i. folettin (pt. d): Wo „unberthäne* [ bie Ge⸗ 
jammtbelt der U · eu] brachtet Krecht treibt, pramgt sc) | u. 
Seerigaft wieberteit. Ph. Weera, Kird. 5,888 Ch. Aluxucth; 
Terkl.: Unterrhäntein. Dfkajeum 15, 1, 658 ıc, Dal. g. 
— g = Ehemel, 3. B. aud: UnteriGänden aus leich⸗ 
tem Bappeltiofg, Sıhkding Beondh. 1, 8, — 9) Ferisitd,, 
3 B. auch: a) E. Bebientengeift, e. unterthänelndber 
Servilſemud. Volks, 19, 817 (Frieder. — b) Das tr 
terthanenthum . . Reben ber angeborenen Unterlhan—⸗ 
ia... Re perfönd, Unterthauenſchaft. 17, 4, in 
der legten Form auch 5. B. Untk. D. 5, 901; Menfakeegr. 
232 ıc. u. = Gelommiheit b. 1er, and Gregoron. Korf. 
2, 228: Mt.2.w, 1m — €) auch 3 B. Wegen j-ec 
Untertkänigteit mater (vgl: gegen) bie Briretter Nıtrie 
unteliebt. 29, 189 1, — d) audı (f. ©): Unterthänttd. 
Simpl. 3, 399°! a; o. imd.: Beweis unſeter interihanr 
lichen -en-ITreue, Yat.-B. 0, 23 10. — Ehär: 1, Bil 
fen. — hät f.: 1) 5. auch Stun 3a Birue u. B. 
©. 17, 381. — 4) j. Zath. vgl. Stalber ı, 978. — Billig. 
b& 2. au: Ahnen⸗T. Grün 2, 8; Bose iveralt. — 
Riſze⸗A. I, Gr; Bodheit⸗ T. Stolbg. 13, 290; Den!» 
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(onl, Gedanlen⸗ T. Tamdidne Ehriftns 5; Entjegend:T, 
Zülrik 1,8; Die ErldiungseE, bes Zimme rimnanus ſoh⸗ 
ney ©, Galiſaäa. Mag.d. Anelde 69, Stab; Ge Folge-T. 
mer · T. Ausch, Höhe 3,4; S; Mit löblicen Fried⸗ u. 
Srleg Ten. Wemhetl. 688, 171, vol.: Krieg w Fries 
bewäsT-en. Matthif, € 2, 29; banter:T, Wet,-P. 86, 
m; Ge+T., 3 B. auch Herrig 23, 838; 48, 208; Finmpf 
Silb; 4902; 034n; Teuerd. a3 li 2; WGebanten-Z. Prefle 
86, Bi; Weiftes=t. GDereig 61, 390; MordS. 15, 809; Die 
Gründe ift Geſamet ⸗T. x, Ceſammtſchuld des wenſchl. 
Gbeichledhter, Sıhleleres, Dogm. 8, 28; Befehgebungs>Z, 
NordE. 10, 7; Mit dem Docgefähl des Eelmens, | Das zu 
Götter:T-en weiht. Mirdge (Gübeke DD, 9, 23627); Den 
Menſchen als das Produtt e-er unmitielbaren Gottes-T. 
Eqbrjunugl] betrachten, Nat-B, as, 10; Grauen ⸗ T. Onlik. 
Eir. 1,199; Gutthat [Woßltsaten] auch Stampf Sh 2 
(mwrbaril.; Was Hütte fie filr ee Gut⸗T. als J. Weib, 
Hoy-Zchalz 9, 113 — gutes Schen x.]|; Ge Gals-T, um 
der rechten T. zu entgehen. Bofenkrany seite 149; Hantdo 
tob. handhaſte, |. d.) T., »Ge-T. Zihme, 2, 97; Duju «Thäüz 
ier, der aut handhaſter (friiher) T. Ergriffeue. Campe; 
Hinzu ·T. freier Erfindung. ®Bank 8, Bis; Judad ⸗T. 
Uat.Z. ©, 985; Munder m. Kraft⸗Ten. Ef (2. Kor. 12, 
12 {ozl. dazu Weirfäder); Kraft ⸗T. des bentidien Wenlus, 
Aat.-3, 26, 197; 850 16; Kunz. Olafenapp 2, 190; Thyran⸗ 
siige Saune-Th. Dehe Urgid. 1, 974; Ge Mad te. der 
Sirche, Volke 3. 86, 37A; Shen wie die Wijie=-t, [onl.; 
der Wifferhäter] nm ſich Hidend, Momandtg 11, ish; Der 
bu Räter-MiflerT, , . ftrafit, Elpkyom 3, 05; Beſſer, fie üben 
zuw. ce Roche, als baß alle Andern Gewalt⸗T. gegen 
einander ſinnen. Ereijtaz Juzo 89; 127; Mitt. 181 20.5 
Nacde»T, Hartuuaun Rat. 8, #1; MNetinuga-Ten Jam. 
Hl. 8, 4a; Schauer» [j. Schauder-|T. Aplitas. Möer. 1, 
; ShitinlseT. Wadern 4,485°9; Selbſt⸗ T. Un- 
fexeB. AF. 12, 1,98; Straf-T, luraſſauigel. Gartenl. 15, 
Sur; 2; UNal.D. 28,40; 39,81; 99,279; DU,C7 x; 
Raſſen⸗ Un⸗Teen. 21, 235 10.5 auch — Fe ze: Mes ., 
fplegelblant ... Beigie fich . . bie geringüe Un-T. Fre 
tag 8. 4, MO ıc, qw. vertl,; Umtaichen. OfMäller Prof. 
Seid, 1, 75; Uou.Schahj DO, 248 1c.; Unthätlin. Kihe 5, 2512 
1, 5,5; Diele Eelbftergreifung . iſt die Ur⸗T. (red Weijtes, 
Diagel Lei, 1, 8; BergeltuttgöeT, D.Mufenm 16, 2, 99; 
Malfen-Ten Stadr Halfeir, 221 :c.; Weh ⸗T., auch 
Viertelf. 84, 349; Ihre [der Deutfchen) Tepte greie Welt» 
T., die Meformation. Schere Bl. 8, 398; Durch eigene WEL: 
lens ·.T. Menue 9, 97; WohlT, 4. ©. Waldio 2, 0424 
Big: Un⸗T. 20) 1e,, auf: E. Grid Landes, auf juide 
Art verliehen ji. d. 9, Zehen] Yieb ee Wothl⸗ T. (Mencdi- 
eium) Sir. 1094b; Wuth⸗T. Campe u. im. — Chüteln 
intr,: Wöbls: and 3. B.: Snsen Sie wicht angejähr To 
viel verwehlthätelt? Sffland [w-d verauagast). — Chüten: 
1) intr.: 3. ©. auch (br): Was fell man rathen ob, t.? 
Neenh. 2,5, 51%, auch: Mltrathen u. mitt. „.. „gabe 
ich mitgeratben u. mitgeiham [f. mitgeihater, F. mitigun). 
Spielh, Sturmil. 1, 165. — Chätser ım. w..: 3. ©. au: 
&e Gut⸗Tehn. Anerb. Lendol. 51 9; Hand⸗ T., j. ⸗That; 
So find dieſe ... Thatumſtüude dem T. ob, demlenlgen 
Ttzeil nehmer (Mit, .) zuzuredmen ıc. Aundesatſ. (70) 
0 2; Mit⸗T·ſchaft. Gartenl. 15, 6562; Vollad. 27, 
SB ic; Thaten ⸗· T. Sumerm, Tulif. 2,56; Veutide Wire 
techl»Z, wicht! Mendelaſ. Wi. 37, 1; Ber unermejät. Werts 
T. Ual. 3. 9,38; Herr Wohll⸗T.! [in Gallzien, als An- 
zede, wie „Wörter“ sc] Frans Halbaſ. 2, 217 u. 0.5 Boll» 
thater, auch Sade Tittin. 3, 257% ı,; MWohlsT-ei, auch 
Uords. I1, 280; Volkal. 18, 208; 15, 65; 86, 25 A; Präfet- 
ten · Wohll · Tel. 18, 208 [i, Klohlehnerelle.; Wuuder · Teei. 
%, Gu A 20; Die Wine T.ſchaft. Mayd.Anslds 59, 31a; 
Hertulch der Diwdif-Wunder-t. Helne 19), 308 36, 
ig a. 2.2 ſ. auch So Ey. 2, 36 ff; Termer 5. ©.: Rum 
ren [fd dir Sandluugen Inkemten) Satuſinn geheigert. 
6.37, 92 10.; Selen... welche om die Erfahrung nur her» 
antreten x. bie man mehr Zeiten als Gegesftäinde uen⸗ 
nen fan, 37, 24% etw. ſich in fer Mirkumgeit Außerzdes, 
Kundgebendes] zc.; auch: Eich ur, Frtriten [m Tchätliche 
teiten od. thänid] genen den Agamentnen zu vergeben, 8 
Task, (Reel.) 79 1. — Ziihg,, 3. 8. auch: Durch Abtrage 
F-teit bei rinnenden Waſſets, Vevue 4, 3, 813; Paris emtr 
faltet -e Ficherchafte BaurT-teit. Uas. Dd. W, 40; Bieten: 
z-telt n. Ametientieih. Monatbl. 2, 2ıab; Mährend Ahrer 
70* 
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Bühnen»Zeteit. Salon (76) DW; Dent⸗Teleit; Sireben 
nad eigemrt-er Serbefferung, Stephan Äg. 71; EigeneT-teit, 
Alabber, 88, 29362; Erwerbrt. Anald 52, BB6b; Wanzur 
Taſch. 10,3 w-; Statt cer högern T-Teit machte fic gegeit- 
te lantipsetije) Bemühungen. Arnim Mund. 1, 61; Gc« 
Vehgebungs:T-teit. Monatbl, 8, 41a; Imumdart.): E. ger 
waltster, tätiger Hann. Hauabl. (56) 1,838 (nicht tabelnb, 
— tgl: gewaltig %.); Das Grundene [bie Urkraft im 
Univerfum. Viſcher AE. 2, 131; HandiwertöhrT-teit, Die 
DehprT-telt Des Mltramontattidmns. Nat, 4, 47, E. 
tiihuster Menſch. ©. 38, 459; Der lebens+te Grieche. 
Gervln. Sift, 5, 3982 ıc,, Debense, ſ. Reife-T-teit, (auch Funk⸗ 
tion); KehrrT-teit, Qarbenberg Dentio. 4, 22; Garleml, 15, 
2b; Benmeder Scharnh. 48 10.; MannessTrteit, Alget. 
Dig (44) Beil, 2asba; Die meinten Mlelber ſHeren, vgl.: 
Diein-@id x.] Auit. Rush, 488; Mildet,, auch Sch. Surb; 
=X-feit, GEeſſiag'a Leb. 1,450; Die Vrivat · Mild-T-teit . . 
Die private Wohl-Z-teit, Mat.-B, 3, 30 20.5] Die adttl, 
Difenbarings-T-teit, Bonn, 6, 86; Radier f MnrZeteit; 
RegierungsrZ-telt, Stahr Tib. 135; Lehend ⸗ a. Reife 
Teteit, ©. 4, Wi; Ruhmst. [um des Bußmes willen). 
Behrein Leſeb. Ob.Siuf. 120; Dit dem in ShwagrZ-keit 
geſehten deutſchen Sarlament, Schert Stub, 8, Ma; Weiters 
wielder, welcht e. .. Feuer Telbfrst, anzeigen, Weerm, 
24, 8125; Die Geſchichte v. Samler's glackt. MadesT-telt 
in ihe weine: Gegentheil, in die Geſchichte er unalädl. 
Räder Un »T-teit muzgnwwandeln, Dflnfeum 17, 8%, 73; Nach 
fangen 1, vielst-em Ittererikhem Birken. Gödeke Br. 1, 
024; Se [des Menkhen) vichte Band, G. do, 515 ı.; 
Boll T-teit. Arnım Wand. 1, 460; Aötttte ditſe irpanfinr 
tenft wieder volll⸗]Jt. werben. Werne 4, 2, 2466; Wahl- 
Z-telt [bel Wahlen), Bürgerdig 14, 08; Wert, u B. 
auch Vnudſch. (89) 1, 184; Scherr Mir. 85; Schädling ft. 1, 
15; Schü Sams. 199 ıc., Die Wert-T-teit als erftes Er⸗ 
forbernis des Ghriftenthums. Binfeced. RA. 12,2, 14 x, 
aber and: Dus Bbie, das ihre [ber Mönche] Werk-T-keit 
[vgl.: Heilige.) ſchuſ. Sch. 10056 ıc.; lWeil er. . dad beit, 
Berhalten bewerfthätigt Bat. Moſchtleſch Xeb, 1, 1711 = 
Beiviefen z.); auch: Eich zu eräolen v. dem werfelsi-en 
Sehen, Hat.-D. 20, 275 ıc,; Geiſttüdtende Wertel-T-teit. Un- 
fered. RE. 12,2, 14 22.; auch: E. Wewitter hatte... Be 
driidende Hige deb wohlstfen [= aufs wohlthuendſte] 
gemifbert. MeyerMerian 8; Lande Bernd. 1,369; Zeden 
Zap freigeipredhen werben zu Tönnen », begampenen lin 
den, Das farb Lurbarilla d. umvergleidl,. Wohl-T-tkeit, 38; 
Sats reif würb' u, dem Volt nit answohlet, bie Wohle 
that. V. 2,23 10; Kla wunder-wohl-te Errungen ſchaft. 
Bevus 2, @ ı0.; Amedete Kraft u. Wiberfianbätraft. Stahr 
gef. 8, 169; Mat-B, 85, 410, — eigen tr; (Meieipr.): 
Er Me ze, t. — ausfertigen ,: Auf Grund ber vor 
Rotar E. gethättgten Alten. Yat.-B, 22, 274; Dajs er |d. 
Rotar] die .. Bolmact getätigt habe... Dafs ber Alt 
2... Nfatteegemäß ar ber Börfe geihätigt worden. Volhsd. 
34, 142 ı.: Bes: 1) auch: Uns en. weitern Bethätignne 
gen [Ahres Talents] zu erfreuen. Shllalug Are. 1, 151; 
Arbeits» Ausb, Noorf, 2, 47; Gunfe Hönig 15, 7; 
Madıt« Nat-B, 34,67 x. Vethätigung. — 2) reil., aud: 
ges am Wiener Sefturgißenters beipätigten beſchnitigten, 
dert thätig wirtenden] Schanlpielert, Anz Gſch.Litt. 4, 649. 
— 3) ür opfert ihm Alles, was ihn jo lange Bethätigte 
beſcha ftigte ] ıt. beengte. Arnim Ar. 187. — eidg a. 
verait. (m. Amt.) auch: E. tha tier, wirider, lebendiger 
Gegen „. Solchen darten, thatlichen Segem, Kihe 8, 1594; 
Ward e.. . . Reidkten -. „ . gehalten „ . .. aber nidts 
„thantlihe” verrichtet. Stumpf 2ia; Waldis 9, 8720 ıc.; 
Sich er Zeteit gegen Sub ſchuldig machen. Strafgeſ. & 9. 
Die, . Buben gewalttha tlich“ anzuſallen. Samml. Verſaſſ. 
Cöln 1,288 (ft. gewaltthätig. — Thau m.: 1) and: 
Die den T. fallen Hört u. bad Brad wachſen fickt. here 
Schw. 309 a.; Henfihreden .. bleiben „ . bet ihrem „Zau“, 
Daraus fie tommmen. Fiſch. #2, 742745 2c. — 2): ©) and: 
Ankaliens filterflater T. . . | am Belfenborn gehchöbſt. 
Sıhlesel Jon, 5; Dem Epradel entihöpfete Zw. U, Or.Ro. 
a lia ꝛe. — 8) . Anm.) Nach längerem Geofweiter ... 
war e, ſtarker T. [E.,Wetter] eingetreten. Sal 6, 678. — 
Zſſug. and 3. V.: Berg-T., tele fie den Wisteh.. . . 
nennen. Rodeuberg Inſ.Heil. 1, 194, vgl. Ross solls Fremd. 
2, 51b u. Sonnen:T.; Blut⸗Negen If. d.) od, ⸗T. Aonv. 
8, Mi; Natur 29, 130a 2c.; HSerbitst, Uat-B, 86, 397; 
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Weller, 236, B74a; „Das Dieelihan.“ ©. (f. Bater Heiden-⸗ 
zöst, 1,51), 8. Aum.; Gem ben „Meltkau“ fer Alttinge 
heit anf die fhönfe Saat fsoher Hoffnungen hätten. 
Stüchlng It.. 8, 291; auf (f. As Hptſchw. 281): Zedes 
Wort war für Mariften .. . MebleT, auf bie Schinken 
Blithen ihrer Hoffnungen. Uat.I. 36, 21m. Dazu: © 
„termeltanite” [vermehlifante) alte Mifyel [ferne], Weiter, 
317, 564a; [Dies] geis . , Shlafet. [2] auf je Augen 
lieber, Weherm. 25, 194; Ueb.Scha 17, 29 se.; Einbau 
li. d.], d. 5. Immer: .. Später wurbe daraus .. . 
Sonbau, Sonnem%., Ros solls. Garienl. u9, 1672; Elſen, 
ſpreugt durchs ganze Haus | Tropfen heil'gen Wieſen⸗Tes! 
Schlegel Eommern. (Schluſs) x. — «bar a.: f. thaulich 2, 
— sen intr. x.: I) tr.: Thaut er [d. Ofen] nicht freund · 
lid das ſkartende Blut [anf]? G. 38, 308 (Frnfein), — 
2): b) au. Das Meer thaute jo kart, dafs die Feuchtigt. 
v. ben Segeln traufte. Aof Juſ. 2, 18. — 2): d) a. ®. 
and (f. C): Der Frauen Zähre thaut. Medrolg An. 159 20. ; 
Der goldne Eimer geht im Bälterringe | v. Sand zu Hand, 
aus beutfcher dir zu 1. [dich au erfrijchen]. Grün 2, 171 ıc. 
— e) [Morgen u. Asendroth] fie wauten aa als Blut, 
Woarbarg Maldh. 2 (Simr) ꝛe. — Afipg: An⸗: and: 
1) Untered. (89) 1,389 1%, — 2) [2] Mit Perlen auge · 
thant, Wij.Auller Bibl. 18, 291 (Ziytrmeri, — Nüf:: 2) 
%. B. auf: Die gefrormen Sünde „auf damen.” Waldle 
2, 1199; &, Cisbergfrüd | and dem Geblet der frofigen 
Stoa | zum locerſten Stuher aufzutſjaun. MScmint Kom. 
175. — Bes: 2) and: Gifte (Aatthiſſ. 20); paris diel 
25); thrhne (Fiplegel &b, 1, aut), gm: thrämen« (aut; 
Zllufte.Big 46, 833 b) ve. bethaut. — Durchs I: 3. ®. auf: 
E hatte bereits durchgethaut. ».Zena Erin. 18. — Dur ch⸗ 
11: au: 1) Sie [d, Hütte] fei ». Honigfehme Surihanet, 
Nädert Knzw. al. — 2) (f. 1): Die darchthauten Schnee⸗ 
Togen. Garienl. 97, 188. — Ents: and Gries Taſſo 18, 
4. — Er: and: Es lüſſt mich unerthaut. Wücert 6, 
425 unanſgeihaut. — Höre x.: 2) 3. B. and: Unter 
biefem ewig Liebe heraßst-ben Himmel. Fiorutenn 14 w. 
— libere: 2) and rien Taffo 6, 166 2..; Die Rühren: 
abetitaute. Platen 1,11. — Ber: 2) tr. (me): 
E · Wunde vertih)auen, Kh)ant 
näten {f. d. 8). — Weg: [1]: ou 4. ©. 39, 1,87 1, 
— Zer—: and tr. (faktie,): Wit Küfen den Froft mir 
$. Geitel MOB. 18. — æerel fir 3. B: Ge fciine Hufe 
T. Hagrerfam,Malender (1870) 59 — bas Aufthauen, — 
verfh.: Tanerei, — sig a.: 1) 4. B. auch: Deften Sande 
iaften ... fo t., jo duftig. Asuatbl. 2, aa ıc — 2) 
f. verifauen 2. — slicy a.: 1) f. thanig, auch (m. Uml.): 
Varabiefiich Iuftentgilte, Himmliihrmergenth ã ulich. Wücert 
4, 1506. —— 2) in Bffgg: Ynraufetes [ethaubaren] Eis, 
Agsmiot Hor.od, 3, 24°, bas nicht aufgeihant terzben 
kann, unſchnelzbar ıc, 

*Chee ın. (n., auch Güntyer 978): 1) Die file den 
Grport beftimmien T-%, Uat. B. 23, 999 x,; Bir fahen am 
beim) T. Toh.Muller 6,466; Beim T., Sinchicer (i. 8; 
) war Das freilig nicht, Viſcher AE. 1,367 ꝛc. — ©) 
J. and Mens. 14, 507. — b) 2. v. allen Sorten . . Hels 
lunder · T., Voliblumen · T., Kamillen-T., Wahßolder-T., 
Eli Pbiſch⸗ T. LAndenbluthen · T. m. Komandig 18, 3, 305. — 
9 Befup«T,, ſ. Fremden. 2, 389a; Garten. 14, 712b, — 
©) In T,, im Thram ob, im Zrist fein betrunken]. &e- 
gene, 14, Mb sc., dal, 2. — 2) Familien«t.; Qual exd 
„EichT4.* Amgnter Br. Am — hier m, ni. 
gatzte, Arne: 1) ſ. auch Mon, 14, 508; „Zarc“, Thrau, 
Pech. Samral.Verfaſſ. des GrzhiftoQäln 1, 186; 111; 114; Dar 
pibar-Z, fremd, 2, 7a ı. — sen ir: ſ. and federn 
11 2; Die Kalfaterer n. bie Betheerer. Ötker Delg. 47; 
Die Enden . Ketten einst. Gartenl. 35, 1086; Se üben 
iheerte Nuſe ſchale [Uost). Wekerm. 358, 576h. — Uhriden 
pl. sc.; NRarren«E. Aatthiſſ. €. 2, 179; 290 1c., f. Narr 
zer(hlei; theiblgen 20, — stgbar a.: Beret,, auch Uat.B. 
95, 34; Unteribeibige w. bermalen auch unrderst. Ausid 
50, bs gen tr. 1,2 3. B. and: Des „Forſtſtevel⸗ 
7-3" (sTagend, »Termina]. NorbS, 81, 10x. — [Anm]: 
5. auch: Thei⸗ Ding m. 3, B.: Ich will... wenig Theis 
dimg [&erede] machen daraus, Fade Tittm, 3, 65; Kur 
haltet Dies für alte „teibing." Ahr 5, 16a; Dante Mine 
berieidbing. 6 1700 1; Bit Hößnlihen Thäbingen 
Reden), Schaidenx. 8b; Was geht ihe be ſtets mit foldher 
tHebing um? Wilke 15524 2c.; Bon Merrentäbing. 
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Fiſch. 2. 9, 298722 3; Der im Vefig if, Hat gut thadi⸗ 
gen, 8, 23810, Db Femand gu dingen od. zu thäbingen 
hätte, Weieth. 2, 398, au „thebimgem.” 38, „bebin- 
gen“ 297; 409 1c.; Huf das bie v. Kartthago ben galliſchen 
Haufen mit gätigen Worten abthädigten. Stumpf 10h; 
abgetbädingt 5976 ıc; Anl „omberthäbimg‘ [vere 
mittlung] bes Papites begnadigt. 20063 Durch erliche 
„unbertbädinger“ rich... gemadt. Bub; 19da tr; 
„verteldingen”“ Kir, 24a (doppelt; sc; „Bertei« 
Dinger“ S0b; „borihedigen.” Waldis 1,6119; „vex« 
theidintgen‘” 4, 0849 (vertheidigen. 1, 659) ıc. — Ifftzg . 
1. Aum.; au: Närrens: [Du] norrentkeibigt [treibt 
Rarretheiding), Sch. Dür. 387, — Ver⸗: 4. D. auch: Wlilt- 
lich genug, hätte er in dem beleidigten General „.. nur 
een Werthelbiger |-er Stanten verloren, aber er fand 
in ihm een Feind u. ben gelührlüchiten . . weil ex gegen 
ben Streich des Merrlithers am wenlgſten vertheidigt [ger 
ihägt ıc] war. Sc. Hib ac; „Bertelbinger“, auch 
Alte 5, Dob 2c. u.: Schiffäispen ber [gleichiam perionif,] 
Echlachtſchiffe, der Areuger, ber Kößenverthelbiger. 
Zum Bl, 4, 5rib; 58a 2c.; Sriegsfchrgenge zut lokalen 
Kiifen» m. Safenvertiheibigung. B71b; Die nächſte 
Baftion .. bildete ex fräftige Seiten vertheidigung. Schwt · 
der Scharah. 74; Die Selbftvertheldigung des Amgeflagten ; 
Reben, Hanptvertheibigung. Mans. 15, 118 ıc. — Cheie 
f.; -n; Die Sennfütten od. Ten [in Tirol), Ausld 88, 
90838, f, Taja m. Vontuu 5; 71; 78 2. — Thellm,n: 
(fh. auch Bo Kprigw. 2985 ff; dioe): 1) 3. 8. aus: Ein 
[Beute gm.: oem) &, des... Eommers ... pugußritgen, 
Daged. . xXvin. — 4): a) f. nam.: Iſt v. der alten 
Welt nicht auferftanden | ihr beſtes Z., ihe ewig jugend⸗ 
lies? Yayle AerdS. 29, 64), N.: Binfeltrihes; Id es, 
u. tropbem db, em vermeinten „Korreltox“ verballhorut kır: 
ihe befter T., Ihe einig Jugendlicher, — vgl. (f. 120): 
Dafs uns ber Weift das Befsere Theil beſchied. ac. — 
5): a) 3. B. auch: Die halbe Stadt, ja wohl 3 T. [ %,] 
Kite 5, 372 20, — b) and: Eintel; Kaldtel (f. Haltel) ; 
„Ein Drittheil Thaler.” Anubdesg. (70) 30127; 22, f. Drit⸗ 
tel 2. — 6) 3. ©, naht Das gehende T. od, Vuch bes 
implicihfimt. Zimpl. 4, 11?! 2. — 10) f, bei. Prechtl 
2, 614; 018/7 (Bortenwes.) — 12): b) auf: €. u. Kauf 
If. d.). Sepil Haben mit md. — 0) Ob es [mein Ges 
müs] an dieſen würdigen Abentenern ben ſanndigen T. 
nefmen dauu. 6.17, 338 ı0.; Die einigen fühlen, bafs 
ich micht mur 1.cnehmend, forbern auch t..gebend bit, Ich 
glaute. dat Wort Habe id; von Goethe. Ansrh, Hüße 3, 222, 
— 4): d) Sum T. (vevalt) — etwas, einigermaßen. 
Waldte 1335; 12%. — 15): b) 5. ®. and: Wenn auch 
wicht gay, bo gutemtnelld,. So. Auuer 7, 397 — grohen⸗ 
thells ꝛe.; Ea find auch bie Egläffer .. - „Ilelmeriells" 
m. Aries zerfidrt, ſouder „mehrteils‘ felbft mit ber Zeit 
abfgelgangen. Stumpf 3006 ıc.; Taſs auch umfer Selvelin 
„mehrerikeils” deutſcher Sprach u. Sitten if. bab ac.; 
Teglühnern, „mehrentbeila‘ Bauern, Zimpl. 1,89% ıc, 
u. (beraft.) ſabſſant; Alſe gehet's auch „dem mehren 
theils“ [der Metzrzahl ı.] v. dem Soldaten, 8, 524, ih» 
hier: Der Mehr⸗T. ber Geſchicht⸗ u. Buchſchreiber. Frauci 
Beltb,(Borz,); Der Mehhr · T. unferer Artoger. Freytag Ingo 
285 2c.; ferwer: Jr Oberd. fapt man auch: ilbeigen T-E, 
für Übrigens, Adelung. — 6) L B. audi; Welches mich 
„einen theild” erfreuste, hingegen [= anibernst-ö] aber 
and betrübte, Simpl. 4 897210, — dA) Sf. 3. B. and: 1, 
232; sei2, 4n!%; 47)4; 5617; 18814; 2a 13; we; 2, 
19010; 3,4518; 144 20 95410; 18,4 ns: auch: Mon 
beiten fie „theilen’ [een T., einige] bad Land .„ ver⸗ 
wiele, „theile‘ landre] aber gar inrichtete. MI m; 
ferner ſ. bald 8 u. 3. B.: Konfeffionen, die wir 4-4 ſelbſt 
fbrieben, v3 wozu wie fm: u. wezu wie t-#] Andert 
veranfafsten. G. 17, 390 10; Ts mühinm e. mangelndes 
Meichgeroicht ſuchend. zuw eil en [gtw.: t-#] auch ganz dar» 
anf verzichtend, Wattenbach Fet. 11 # ıc.; ferner atnfolne 
thiſch. ans der Berichmelzung zweier Hügnngen, 3. ®.: In⸗ 
dent ich 1-5 durch gemammten Fürſten ala If: 1-5] auch 
durch den Dr. Gohm ,. dazu aufgentuntert war. G.'s Rat, 
Store. 1,9 (ugl.: fowehl ... ala and) x.: Dies Ihabet 
ihm nicht allein inmerlih . . „, 8 [R.: ſondern and] 
äuherlih, 5. Wilg.Humb. 178, vol.: ib... IB ıc 
Afltg. mmerihöpft, 3. B: Altens: 4. B. n. euh Re 
wald Gump. 4, 344; Mat-d. 83, 37; Meldefe, 2, 286h; Elfe, 
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Cana 1, 38 ıc.; mase. Bodenftedt Leb. 1, 184; Kapp Am. 1, 
BB ac. Dazu; Hitlenitheiler m,, ſ. auch Allbauer. — 
Anz: I) and: Beute. Ebers Uarda 2, 54; Giebt's ee 
große Thnt, bie Fraken⸗A. leldet? Golter 2, 197; Be» 
wianstt. Spiely, Reihe t, 105; 4,188; Haubt⸗A.; Bei 
Mit. der Schuld tungen, Nat. B. 99, SU; Biliht-k, 
if. «Z,) 80, 436; Kımald Cinp. 2, 217; Schuld⸗A. Hat-, 
34, 257; Biene Wertbe zu fchaßen, an denen der Drgatti« 
fator ven Bars. [ugl, «Regt] Hätte, 33, 267 — 2) 
herzeast, Lamb, #9, 6 (Sch. 11884) ac. — Wells: 
Tas sog. Beſthaupt 5. d. vol. Bau⸗T.] u. den B. in 
Sterbefallen. Srenſh. 24. 2,729. — Beſtaͤnde: ;. 8. 
and: Aſchen⸗ Be. NRevue 2, 7, 100 x; Brarbeitung ein: 
jelner Uber: e, Prechtl 5, 670 Corrfc.: Ir) — Gen: 
tral⸗: Oardqch 202; 9 1. — Ditfte: Bat id, Mor. 
7. de; Über dem Mittel» m. den Een [des 
Bamea], Gepenw. 18, Basb. — Er d⸗ z. ©. ash: Auſtra⸗ 
lien .., ber echte Eteppen« mn. Wüſten-UE. Heunec, 1, 
2. — Erbens: Daſe er [d. Körper) dem Körper durch 
1. €, Irdiſches] mie hindert. Monatbl, 2,2966, — Fruer⸗ 
Die antmalifchen Se ihrer Stommeltern. Chäntmel ıc. 
— Führungss: Das Langgeſchoſs beficht .. . aus «m 
eolinhriihen ed. F. u. et... agivalen Spike. Kanu. 7, 960, 
— Bes; f. Gethtile. — Geweb⸗: 5. 8.: Get ob. Ele» 
mentarste ers Organs. Bnrbadı 24, — Gründe: 1) 
f. re, 1. — 2) Ziell ed Mrundbefiper. Dog. Zul. 144, 
— Hinter: 4.8: Das 5. der Kine. 6, 21, 200. — 
Höfr: Bu den Kofceiten, tie man neitet Ehe. Meisth. 
3.10 (vgl.: EfehefrStett, 34) ıc. — Hölzer 1) Die in 
dem Papier enthaltenen Sen. — 2) Seittgeriht u, Mark 
arding, | wo warn um Eſch u. 9. Spende hielt. Alpin 
Dram. 57, vgl. Duft. — Altie:: (Aten des Mehle). 
Hat.-B, 32, 818, „Meintleilden”, ebd, (Def. RB. Rehen ob. 
eienthellgen. — Künfts: 5. ©.: Bar Gelßicite des 
Kolorits . . . Tlt biefen wichtigen 8. G. 9, 9. — Sän: 
des⸗: Gegenm, 15, 3916, — Lichte: 2 B.: Mein freier 
Geikt, | c. 2. in den Ehöpfungsflentmen, Chämmel 7, 194, 
— Lößr: »Bnhell m. — Mittels: j. entre, Eds 
=. — Munde: 1) Die Lippen u. die übrigen Me ır. 
— 2) Portion Campe, vol: Ich erhielt men Speifes 
T. ... af mein Bimmter. Kehr · u. Wanderſ. 3, 187. 
Nahs: auf: Die Haupt:Bor u. Me, Genfel Rend, 3, 
189; 8, Heben:R. 2; Hanbeid-N-c, Meone Gſch ſtt. 
4, 98; Bermögend«M. DIneit.Big. 4, 94. — Nährs: 
Die ben Doben durch bie Ernten gettommenen Bflanzen« 
Ne. Volks-d, 27, 1B; 0A 0. — Ortär: 5.8, Anndesg. 
(09) 35129 1 — Pflicht⸗: . ©. Bildf, auch Keyfe AR 
Du 860; Nat.Z. 81, 189 u. 5. ©, allge: Das Ef. der 
Sreundfchaft [dee ihe pflichtmäfig gebllgrende Un«t,] Engel 
(Machern. 4, 87834) vgl. p ig ıc, — Möber: and) (ungw.): 
Zu ſtaumelnt 1, die Me Worte, Wort⸗Tee] zu wicder⸗ 
Holen. Galoj Erz. 263 ı.: Dieſer X. Mt: Theil der (Pros 
gramm«).] ift mindeltens Siveibeutig, Algım.Big (a1) Beil, 
S. Wh ac. Rüde: Hintert,, 3. ©, era Bauen, 
Bat-B. 86, 45. — Schmück⸗: 3. ©.: Die Pfeller u. 
ihre Manmtlihen Edi . . audgemejfen. YHov.-Sichal 15, 191 
Anitts: 5. DB: Die Ehre 03 Mafterd 10; auch: 
v. Arthellen c·es Mltiemtiternehmens ac. Viertelf. 24, 235, 
— Schuppen: 38: ©4. des Schtafenbeinß. — 
Spetfes; j. Kund · T. 2. — Stämme: 5. 9. bei Erb⸗ 
thellungen (Stommauz.. — Streits [13]: Nat Ber: 
nehmung der Ei-e [ftreitenben Theile, Genner]. Bnrlar 
Zur. Vi. 8, ddab; Der olttatholiiße St. [in Ebefireitfanen]. 
UatB. 27, 186 11. — Über⸗: 3. ©. Überfhüfiiger, Uter- 
Aäffiger ze.: Drgamilche miis» m. U-c. 3P,; Unter beit It. 
dieſer Würde zu keuchen. VWeber sc. — Ur: I: ©. 
auch; Dr, Carus Wert v. beit U en de Anadeite u. She: 
fengerliftes. ©. Sternd. 108 10. — Urs Il: 1) 4. ©. : Wenn 
ih euch fheid | m, gleihem [hilligem, gerestem] U. ans 
dem Wed, MWaldie 4, 89299 10, — 3) fem, ;. ®. and 
Wir, 5913; 19, 22; 15810 16, — b) Das „Urtlel“, and 
Zimpl. 8, 101° 10, — 2) 4.9: Seibſt im ( nach bene] 
Ur ber Lernumſt. Aaut 9.8.08, 12 20; She U. an men 
Sprachuuterſuchungen hat mid gefreut. Whyumb. Boetle 
213 |Dref., L: „Antheil” od.: „über ?] — Afftg. 3. 8: 
U. m. Abel, Ph. ORunge 2, 10 1e.; Darauf fällt ber Ders 
sog in Burgund €, Mehtetl. wiber dem Herzogen v. Der 
leang u. fe Hetfer, bie fie ben Seren burch &, Gegen 
U. untraftig erfannien. Stumpf Bta; E. Gegen-U. abge 
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geben. Yat-B, 33,109; Wie beſangen mufs jedes Belnmmis 
U. [über die Weltanzftellung) fein! 91, 48; 8, 43; Stahr 
Tib. 114; Gotten⸗U., ſ. auch Binmpf 3355 ıc. (vgl. Sch. 
10056); Half ih [d, Humor] wur tübn das Borslt. ber 
fiegen, | dem Nach ⸗ U. will gern ich witterfiegen. Glaf- 
brenner Gd. HT 10; Das Prelsſ⸗U. [bei der Wreißbemer« 
bung). Puilig Mal, 8; Ehiedt:ll.; Ehinis- (j. End) 
u; 8. Selbſt⸗ U. des Defers zu fürberm, Melne 18, 286; 
Alamı.Btg (81) Beil. Bub xX.; Mäher begrundet teirb dies U. 
nicht, & in eben e, Stimmunmgsell, Gegewm, 18, Sb; 
Die deutſche Givilprocefüorbnung .. . treunt... Enbellee, 
d. 5. ſolche, welde die Hauptſache a, ſomit den Hediäftreit 
Feten ganz eb, thellweiſe (ola Theli-u«e) .. endlich ent: 
Iheiben, u. amdererjeits Amifchenstt-e ıc Momo. 14, 85; 
Parrikus Volſaft. 3, 67b ıc.; Todtemelt,, 8, »Geridit; Ber: 
dachta⸗U. [auf Verdachtzgründe]. Nat. Z. 21, 88; In dem 
erſten Termin war f. Lertreter für Ihn anweſtnd, weit: 
halb €. BeriäummisN. ergangen. 33, 83; fon, 14, 
6 1; Mir unterfchreiben bob „Borri.* [bei Keransı 
gebere] (midt „Bornriheil"), Mout. B. 18, 44 1c., 6 nam, 
Nenat 4, 2, 18 RE; Stände: (IPB), Stande Worribe; Dem 
unſeligen Ehren Vor⸗ U. zum Opfer gefallen. Schüalug Wild, 
as ct. Mrs: z. B. amd: Be ſchlechtein B. and mein 
V. [m] wie nicht gönnen. Dez Of. 21512; Der Weiber 
‚vorioil” (Runftgetffel, De fie treiben. Fiſch. 2. 2, 2ı 9421. 
1.240222; 4, 111298; Sait.. |e. 8. [n.] auderdacht, wie 
#. Fleming Tittm. 14%; Sat ſich ans bem 8. [der wor: 
theilhaften Peiition] gegeben. Hanke Sph. 232; Ob fie (hm 
an Ben (Auntigriffen) unetſchöpflich fird, ee... Moral auf» 
suftupen, die einzelnen Begriffe berielten fo v-haft genen 
einander abzuſeden. 8. Ster. 6, 285; So haben wir dennoch 
das Vorteil, daſs 1c, Lihe 5, H10h „Wortel“,. Mächert Witt, 
8,218; Mit dieſen bürgerl, Sen [rrungerigaften), Sch. 
10058; Tlichte Ich fie ans Ährem „Wortel” [v-haften Stells 
ung, Sclapjwintel]. Sunpl. 1, 220%; Die nemetiefu] „Bör: 
tel* (Annfigriffe), Me man brauche. 2617; ©, 3, 0119; 
Dieien „Hörtheil" [Bunt 1.) welle er mir Laffen, 8, 83%; 
Born id denn .. tanfenberlei „Börtel” zu gebrauchtn mniste. 
12026; Derweil er ſich allzeit anf fen ©. [in D-bafter 
@teilung] lügert. Binmpf 274b ıc.; Cuiht auch all „Forteil* 
n. Rünt, Wie, 7119 10; Den Einen, im Auge haben. 
Yat,-D. 91, 908; Solden Kriegs ®. nicht unkeunßt Iaffen. 
Gersin. Hifi. 5, 891; Teint größten Kchend®. ©, 35, 435; 
Raturals&e [»Eintinitel. Orzderlem 270; Si e-en rechts⸗ 
widrigen Bermögend:®. verſchafſen. Sirafgef, 8 268; 
Hat.-B, 39, 102 7, — VWörbers: ſchwzz.) Börber-t. Gb- 
dee DD. 1, 54h) (Wodmer). Berl 4. m: Be 
[de$ Wörwerts), Sehmint-Meiß, Uhr, 9, — Wibers: 
{m.) 3. 8. and) Teuetd. 8644 16, — »g m. «n; -n: Ges: 
hospes, Gaſtfreund. Dadym Urgie. 1, dar; aas. — sent 1) 
tr.: a) f. and Se Surfdiw. 3080. — b) Anruer Rice. 
1059 x, — c) will mit bir fogl.; dir miiet,) Si" u. 
Mat. Waldis 1, 0°. — d) e [i. b. 8] &em t.: tim 
dns Ahm Gehührende zu Theil werben laſſen (ug. aus⸗t.), 
3 B.: Ele jolten jekt amfhären, fonft wolle man es ihnen 
t, aber daun unſauft. Gotth. 1. 1. 87, — €) Cen tobt 
t,, ihm bei der Theilung wie en Todten behanbein iber 
Alchts defommt): Daſe ber Älteite Sogn Alles Triegt u. bie 
andern wenig ob. gar Mides u. die Sohne, die ba dedte 
getheilt waren, gingen unter bie Briefter. Horh$, Bi, 45 c,, 
j. auch 4 Sue. — FL) talterth.): So urtgeil' fi. d.] 
ich u.... üchte dich... a... |, . theile keine Bölethin | 
zur wilfenhaften Sitte. Murz Litt Gich. 4, 5726 (Miikh 
— 2) refl.: a) auch: Zeder will fi mur feitab, Io ‚bie 
Arnten, L Kogan Elite 213 — ſich abieits chen; Weil 
une jo ordentlich u. fein gradmeis ſich an einander thelr 
lete [fich 1-d am einauder weihete, Ihloie], Stmpl. 1, 582% 
*, 3} 3. ©. and: Des Eibes . „, | dem wir auf bie 
gethellte Hoflie geſchworen. Sch. ab ır.; E. Rod, geiheilt 
v. Stliden ſbuni]. Waldis 4, 36°; Die glehbeilien ſchwarz⸗ 
u. weihen] Federn. 9,57%; Der Schwanz mit Farben [gej« 
tHeilt u. [gelfpiegelt. 1, 86% z2c.; Mngeifeilt, and Dahe 
Urgich, 1, 46; zur ungetheilten Haud olldariſch ıc., vgl.: 
Ewig tosamenle ungeseell. Tereltſchke Hiſt. 368 ıc.; ferner: 
In dB ziecigethellten Bezielen. . . In 14 eingetheilten 
(richtig: wngetheilten] Beztrlen. Nat. D. 86, 4; hiori« 
(Sale 74, 679°, auch: zwĩ e⸗ (Geruim, Gift. 6, 19; &re- 
gorovins fiorf. &, 285) geiheilt, npl.: Der Komet hatte, . ſich 
gezweliheift, Unfered, 03. 14, 1,358 (b. geist, vgl. bier 
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i. 10.) jet Sich des Glaubens Halter nit äwelen (f. d. 2) 
Ageie, 217, wiederb,: imwe-delen (f, Katenbf War. 39); Ob 
ich bei den dreigethelften | (ftfeorPlktthen . ,. nicht e. 
biergetheiltes ſaude. Uachert Sieb, 399 ıc.; Getheiltheit, 
auch Amsid 39, 19166; D. Muſtuin 16, 2, 238; Uat.B. 2, 
276 20.; Dentfhlandb in fr Vielgetheiltheit. 30, Bis ıc. — 
4) 3. B. and: Die Vermehrung durch Teilung, durch 
Sproffenbilvung m. Obes 5, 14; Momu, 15, 708 ı.; Was ja 
zur Thellung, weder Amel» noch Dreitheilung bezeichnen. 
Algm Lit Boreefp. 4, 622; Drettfeilung u. Fan ſtheilung 
|de& reiten Wintelb. van Swinden (vb. Sacobt) ©, 487, Ofler- 
reich iA mom Miuldenfub u. der Schzigtheilung bes 
Qulbens zum Zi@mnldenjaßb ı. der Hundertthellung bes 
Guldend Übergegattgen, Hat-D, 39, 249; Die Bieltsellung 
der Landſchaften. D.Muſeum 17,2, 808 1c,; and: Halbe 
theifung, a B. ber Kleidung (nach 2 farben, Landiſſin 
24 2; ferner auch: Cage, ber zufolge ſich die Apaſtel 
zum Debuf ber Predigt des Erampelinmb in bie Länder 
der... Welt getheilt „ . . Feſt dee Mpofteligellun . » 
am 15. Juli. Konz, 2, 99%, vagl.: SommabendE ber Teilung 
der Apoſtel. Lite 5,886 1c,; Bei vernähsftiger Ucbeitde 
tbeilung. Wundfä, 10, 53; Kon. 3, 658; Bamilientheilung. 
MAag.d. Anslde 47, 34h; Gabel tzeilungen, Bifurtationen. 
Konz, 6, cud, vl. Wabelung; Zie Gemeinhettätheilun. 
nen. Mat.-B, 22, 1; Brunde (— TZed⸗ Thellung. Campe; 
&r Aleimtheilung [Berftlitiung] verfallen. Auerb. Höhe 3, 
334; Erbliche Dandesikellung. Patter Etaatöveränbe, 188; 
Neutiehlungen vorgenommen. Aloltke Ruſel. 15; Nor 
mraltdetlung. Kenn, 14,509; Nu Theilung, 1. t,; Schicht ⸗ 
[f. d. 2] »Theituug; Todititgeitung, ſ. auch 1e. —Iſſtzg.: 
Üb:; 1) 3 B. and: Zeder Erwachfene Int das Bent, 
fi} v. der familie abzut · t. Magd.Auslde 47, 224b (sol. 3); 
Utabgeikeiltes Brot. Tehr · a. Wauderf. 1,8%. — a)l, Se 
Eapb. 09 fl. — b) Stumpf 381b ıc.; Chbanfelder u. San 
abtgeilungen. Mono. 7, 7682; Feld⸗ ID, Mrat, 100) od, Tel» 
dere; Heeres (KaubeHBerab. 2, 3) od. Heeres⸗Abiheilung 
20; Die Abtheilungen u. Unterabthellmegen u. Reben: 
Unterabtheilungen. Gervin. Hiſt. 6, 28 x. — 3) aud 
Sch. 11546, — An-;: iveraft.) thellend amwetſen, ſ. Warni 
Wörterb. 4856, — Küf-: 1) 3. B. Fresiag Mitt. 46; 61; 
73; Se Hufe wurden I&m aufgeteilt wie den Auberu. 74; 
Hat,-B, 19, 485 ı0.; Auftbeilung, 80, 187; Grundſteuer · (99, 
507), ParceNen» (Preffe 36, 53) Aujtheilung ꝛec. — Hüßs: 
5 B. and: Die mais ih. . theilen aus | In der Planeten 
Auuft u. Hauẽ. Fiſch. 8. 3, 864119 3; Meilen) des erſten 
Menschen Madhtömmling fi in ale 4 Wintel der Welt, 
ſolche zu bewoßnen amögetheilt joertheilt). Fimpl. 4, 37170 
w.; Undtheiler, auch &, Sop5.2nR. 4 ꝛc., kei. (Bergb.) 
Kabl, Mb; Schendenf. m. — Best Sen womit &., 
3. B. auch Yanelih Dp. 894; UV.Er.Preſſe B0Dı ©, 70; Der- 
zig 36, 187; 38, 101 106,; Betheilung mit Acidern. an, 
221; Den für ble Armenbetheilung anögelehten Betrag. 
Varttal. 17, 946. — Durchs II: Genah mit jänlen« 
durtheiftem Mundbogenfenfier. Feel Ett. 7. — Einst 
1) 3.9.: Eintkeilung, auch Moman-Big 17, 2,8; Die Mu: 
ihläge, Belt» u. Belbdeinthellungen. 6. 15, 70; Landes⸗ 
einthellwmg. Alenatbl. 3, 2i6a te, — 2) Dafs Mumänien 
fe Armee in die ruſſiſche eintgeile [ugf, einveifie, elnordue 
ic.). Mat-B, 30, 8a; Er wurde, .„. al& Officer in bie 
Linie eingeteilt ,„ ., Sch er fih bem Generalfiab einiges 
theilt. NordS. 8, 8 (vol. zmet.) ꝛe.: Diefe „eingetheilten” 
(indelta) Truppen [in Schweden]. Homo. 13, 433; UnfexeB, 
R.14,1,05 — Er-: 4. ©. auch: Gem Zabel e. 
Platen 2, 518, Gaſtte: Qob ı.; uugw.: Die mofnliche Er 
zaͤhluug „.„ertheilt [giebt] das ſchicilchſae Belipiel, C. Eter. 
9,54; Sollte Gott... Meber gar fe Offenbarung] e., weil 
er te foldhe e. konnte? ... Bel Ertheilumg ber Offen» 
Barung. 38; Bus Austumftserihellung. Aoub. 16, 381. 
Heime Bo wurden Reptuns , . , Seingeiheilt 
[bei der Teilung onbeimgegeben, äugewiefen) die Inſeln. 
Etnapf u80>, Mifss: Lampe, vgl. Sa Hptico. 
2006, — Bits: 2): a) and: Auf Gnad ,.. Die warb 
itnen weitgetHeitt ſczuertheittJ. Stumpf 5778 ıc. — e) Die 
Mittheiler [Beriteritatter], Meherm. 258, 566 tr. 
As Gegenmitthellung fir men Bericht. AlgmBig (40) 
Beil, 1804; Be Mebe»Mittkellung [mittels der Bebe). 
6.4208. — Nie: Theilte er ihnen f-e Gedanten nah 
Dedf. ſe.: mit?) Wilsranbt Stleift BER; Wert, vol. be⸗. 
uder· porthtilen. — Ruͤtz⸗e: Ruptgeilung = Theilung der 
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Kichnuges If. d.) 3.5 4. V. übertr. auf Grauttuntit, dazu 
Inerwagt) u. deals Belt): Ge virvouſſandige Sotferm, bie 
won auch Rußthrilung ment, Nanu unterſch. lin dem 
Eng: Die Liebe if Inmgmeitthlg m. frenndtin] dos genup: 
theilte |f. geneinfane) Glied „die Diebe”, beit nukettiben 
Zap „ift langmiithig” u. den mitnupenden „usb fteund⸗ 
lich”, Fr.Baner Erundz.bernhd, Gramm, (72) 197. — Um⸗ 
and: Die Hunde, De anfjuziehen Find, ſollen der Ant 
mann ıc, ,„. den Bermöglihker ums, Würtemb. Forſtordu. 
102 :,; Der perlodiiden Umthellung. Mag.d. Austbe 47, 
3236, vpl.: Anders⸗, Rentkeitung. — Unter: 11: iver- 
ent.) 1) 5. Im. einet, 2: (ie) untertheilien mid wie 
een Unterofficierer. Simpl. 2. 283 2, erdneten, veiheten weich 
unter bie Manwfchaft, mi ihr als Unteroffitier zus-d, — 
2) Werden fie mit zu dem Velilin gerechnet, ſondern find 
ven jelbigen „unberiheilt“. Stumpf ib, ahgetheilt a. 
unterichisden fi. 3, daf, untermnrten, — Ur⸗: and: 
urthlen“ Simpl 3, 361 9% neben: „geittißellet”. db}: 1) 
tre: a) 3 ®. auch Mile 1. sb ıc.; (Versfurtgeitten's (fe) 
ih mit gemeinem Matb. Bade Tittm. 2, 15a 1%; Slutpl. 
1, 15822 16, — 2): e) Ecluſe) 5. B. auch F. Ster. 7, 198. 
— 5) Urtbeller, and Gervin. Of. 6, 212; D.Tar.Dig 
4.09 3% — Doppeljffsg., 5. B. auch: Ee Lebettsphiles 
foyhie, bie feinetfalls als . . barbarifch abgeurigeilt wers 
den Ton, Word. 20, 152 20,5; Der Abnrtheilce bes An« 
gellagten. Mat.-B, 20, 547 1; Mit eben jo viel Vorfecht als 
Benrtheifung larint) in Ausiisung gebrant. Sch. 1007; 
Selbitbeurtheilung e.; Mifnurtheiler. Gervin. Händel 
35 20; Men wierbiltlideren Beruriheiler, Spiel 
Eturmil, 2, 177; Stahr Aatirir, 884 20,5 Maflenvernrtbelr 
lung. Velke-D.25,800 A 1r.; Dieſet Nachdewundern u, Nadı« 
vern. Mag.d. Anslde 3, 49a .; St. Gericht Fünnte ihr 
das Aind wegen. Jabfpregen, durch e. Mriheil wegnehmen]. 
Weflerm. 205, ib, — Merz: 1) 1. auch So Hptfchw. 
Kıaa u. 5. B.: Die Geſellſchaft vertbeilte ſich zunngloe in 
den [onl.; die | nrößern u, Keineren Gemädern. Gar- 
tenl. &, 5a x.; felten 0. Dbf.:. Die Ratur verrheitt lae. 
ihre Gaben, giedt wide Gm Allee], Laube Zagbbr. (2) 82. 
— d) E. Drama m. beriheilten Stollen leſen ı. — €) 
4 B. and: Freytag Ahn. 3, 225 1e.; Der Uriheilsierud, 
der aus den Pitngerm | gelehtter Ruhmvertheiler ſchleächt. 
Chümmel 1, 79 ı0,; Bettel« (Mat-B, 35; 81: 35, KR), 
Stimmzettel« (Volko-D. 20, 237 A) 20.5 auch ſacht.: Sole 
@ebinysterten find Bajierweriheiler. Nonv. 7,83; Weltere 
vertheiler (wie: Mebellpalter) ſcheryh. = brriipikiger Su, 
ſ. Zu Syn.“on 30. — fl and; Abihlnnd« In, Einige) 
Bertbelfung. Reichageſ. (7) 375 9 ff; Se Anderd ver⸗ 
theilung ber Waffen. Natur 29, 1324; Unparteltſche Gle di« 
vertheilung v. Licht m. Schatten, Anerd, Ben. Matt. 7; Sicht > 
Vertheilung (f. Wang 2) anf Bildern; Die Machtvertheir 
lung. Unfered, Ro. 14, 2, ma; Mifbvertgeilumg ſber Meidhe 
thämer]), Uuge Buitle 1, 68; Befinitise Mirsertertheilung 9. 
Erhebung ber Grundſteuer. Preuß, Throutade (15. 1. 185); 
Yal.-B. 20, 18; 2, 182 20,5 Bü, ber Wärmeversfeilung. 
Ammb. 8. 1,288. — Bär: II: 1) B. auch: Durch Be- 
trichlant, hat Kech dem deutſchen Theater gevortheitt. 
Scähe Hamd, 28 sc, — 2): A) Son Erw, vort. Glaſtuapp 
39; San Tag. 972; Nlat.-B. 28, 54 ıc, ) u. Doppel 
sika., I. auch Se Syn. aa; Gi; ſerner IEtw.) zu ec 
ſchachern, zu ere v. Philander 1, 531 („erfortelte” 2, 50) ıc. 
— Ber: ;. B.: Zerthellt v. rinjenber]. Brant R. 29138, 
vgl. Binmpf 4353 s.; Die Abtheilmeg ber Landen .. Die 
zeriheiften Neid. 2Bib dx.; Als der ch ben Fiſch Aerthelr 
let, Sy. tb ıe,; Zünbergerigeilumg. Treitſchke Zut. 
4.5 Die Bertheiltbeit ber druiſchen Nation, Wat,-D, 
©, 121; Zalon 1, 75. — Bist 1) 3. 8. auch G. gi. 
174; 09, 238; Die Sand „ , thellte mir e, penr Oprjeigen 
zu. CEAHofm. Antgmw, 8, 8; Ey ib; Titten, Sechz. 2, 
4354 2; auch ſo. Tbj.: Befchäätigt, Fen Ktnber v. Neuen 
zu⸗ zu⸗et. [fen]. Weherm, 987, 3886 sc; u, m. perl, Obi; 
z. 8: Man fntte ihn angenommen u. cr Gpfündigen 
Batterie zugethellt. Hahlbe Eold,fir. 11, 97 10. pp, elmt, 
2; verid.: Den Prinz cam Regtmente — u.: eb Um — 
3. Guweiſen. 1. d1. — Bmeis: J. [3] x. — ser m 
1) 3 2. auch: Damm fi. db. 1a, «riſch 1, 1820] ob. 
Beide; Erbichnftss (Wolhe-B, 24, 189) T. — 2]: d) 
— Theilmnihine (di, d. Sonm. 14, KB, 1. B. ireia»T, 
Vreſſe 86. 31. — haft a.: 2) auch: Der... Freuud 
ihre [1.: ihrer] unverſchuldeten Reiben , zu machen. Nahel 
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Wid.Nat. 8, 209 ꝛc.; Ttin. Sediz. 005131 ıc., gnto, ma. „an“ 
‘ft. Gen): Melde, am allen. . Berichwörsttgen t. [Theil 
nehmend, ſich betheiligend] den Feldzug mitmachen. Gegenw. 
34, 19a (wogl v. em Nichtdeutſchen); Damit, . be Beriode 
umst, an diejem Momente bieibe, Gervin. Dik. 7, 46 sc; 
203 Gefühl cr ſchuldloſen Ttgteit an der Mutter Rache 
%oman-Big 14, 2, Ms: Vorer 1) 5. 8 and: Er ift 
ebeit e. Zirtfi u. arg v. {auf Pen Vorthell bedacht). Auerb. 
RDorf. 1,58; „Forthinithoft* iſnig se.) Fiſch. A. 2, He 
1e.; Big. Sialtgefins Sar. Sb; Simpl, 3, 17719; Wien 
id; mettcher künflicer u. „wortelfjafftiger" (vgl. 2) Griff 
wehrenkm. 84019 1, — 2) €. Werder, fo ger v-ig Ing. 
1,308 22 1c.; Scheinbarer billiger od, wer [wohl ne Drdf. : 
„theilhafter“). Gesgtaw. 11, 3770. 1. — Aq a: 1) z. ©. 
auch: Der Unterſch. zuu. bem dreisteu Hundetern „.. 5, 
bem . , eineten mellens Sunbshaler (felten Moygen). 
Wlsner Hundel. 05 ıc.; Das sweist-e Nah [üfere.| . . . 
Es jell.. „e. Dreirteb werden. Volhs-3, 35, 18 A; Zwei: 
Z-telt ber nord⸗ u, fühdentihen Stiermung, Bank Bild, 
1,28; Solche Drei»Z-tett bee Mlhtten. Eitimans Sehr. 
8, XXXVIꝛE.; Kelch fünfet, Ohen &, 1797 :c.; Be nachdem 
ber Schirm &; 8, 9: ob, 101. if, Predil, sr. — 
2) m. Ei, 4. B. auch: Bei der hefigen Pfeinetren Yande 
wirthfchaft. Lewald Genf ata; Slelnti-teit. Viſcher Aſthh. 
3, 905 ıc, 20) m. Sm, ıc., 4. 8: Die arbeitäst-e 
lauf Arbeitsteilung bearämbete]) Naffeninduftrie. Veuns 2, 
7,69 10.5 Federripaltig, =t., -fdimittig [Botam.), |. Aonx. 
3, 501 5. 0.5; Rebe trägt ihren pfLichtet-en Olli u. Segen: 
mwunjd vor. Aatthiſſ. E. 2, 247, ſ. Pit Egeit, <mählg ıc. 
— 8) and: Anz: a) Antheil Habend: Der foll ber vor⸗ 
genannten Freitz. u. Gnade wicht a. fein. Cldebt Eix.Gelv. 
1, ant ıc. — b) bem auch Een fallenden Autheil gemäß; 
Die at Üsernehme er Warantie, Yendeng. (09) 83; Die 
are Erbberechtigung. Mose, 5, 8; Bat-D. 21, 210; 38, 108; 
Klolha-3, 19, 391 1c. — Mit: (veralt.): Mid machen Der 
(= ihr) m. Witten, Gods. 9, 304151, ihr mittheilen. — 
Bor: 4. B. auch: S-en ver Vilhel lHähel, als Pofition] 
wicht verlaffen. Binmpf 154; Weide: ihnen zu Gut lam 
u. vort, war, 1öhbte — Zer⸗ 3. B. auch: Den „vier 
teiligen” Mod Chriſti. Kthri, 2762; Dass beſtäudig bleib 
die Schrift im cm gewiffen, einjältinen, „virzasteiligen“ 
Verſtand. 9728, sigen tr, ꝛc.: Bes: (i. berlieilen), 
tr. 3. 2: Er beikeiligt ihn am detſelten Ib, Arbeit), Ge- 
genw. 10, dib; Wan fatın ihn ja miteh, Momam-Btg 16, 9, 
se; E... Ger... das von Gott warb ſchöon beteiligt 
Im, ſchönem Thell begabt], Zaphie Dummeßr, 175; An ber 
Brbeit „.. follten fie beteiligt werden. Techem 30; Der 
thelllate er_ eich at bem Bewintft, Weiters, S15, B70b +r.; 
zumeist ref, u. Bartie,, auch: Ar em fo geohen Werte 
hanptbeifeiligt zu fein, Gartenl. 16, 127b; Die beiber 
Hauptbetheiligten. Fels. 2, 999 ı7.; Das einjeltige Anter« 
ee der Sonberbetheiligter, Unfered, N. 18, 1, 514 96.5 
Die Haupte ⁊xc.) Berheiligtbeit; Mit bee rein Hinfte 
lerifhen Ienbetbeiltigibeit, Koman Itg 17, 8. 266 u. o,; 
daneben; Anberhelligtfeit. Gepemw. 18, 1294; Uat.I. 50, 
R7 ıc.; Die Berbeiligung an ben Wahlen, am ber Attlen« 
zeihmung ru; Geminnbetheitigueng der Arbeiter am bem 
Untertehtten. Kouun. 2, 72; Wahlbeskeiliaung. Volke-B. 15, 
178 10,5 auch: We wamezn vohhtändige Untetbeiligung au 
den Lanberntereflen. UNal. Z. 30, 81 2. — »ſchaft S.; “en: 
das Theit ⸗ Hatvn, Rehmen, Unheil? Smme, Die du mir 
für me T. pahli. 8, 187 u: Ans: Säit ſchon bie M. 
an dieſent Sammelwerfe ce tädtige Leiſtung vermuthen. 
Ausib 50, 24h; Was den Lalen dv. der A. Ferm hält, Tie- 
vnt 2, 29 10, — Theſem m.: Kine 8, 176 “= Defem di. b.), 
Siam. — Uhrirer a.: If. Ss Syn. 9, 18; 102): 1) 4. V. 
and Kir 1,4996, ©, 1506, Wollen. 9, 1,5%; Teiurbant, 
bieler Held tewr. Kenerd, 8399 1; S-e mandlide [männ« 
lie, mennhaſtel „tewrfihteit”. DI. (Göbeke DD. 1, 
50a); Sachs Gbd. 1, 75%? sc; auch adv.: Erzeigt bamit 
ſ. Dantbatt. gar t. [muthig 3) 1720 u — 2) Sı. 
11008, auch Ida x.; E. Pferd, | das lebt er „theme“ 
fals ibm &.] m. hiell's gar w ertb. Waldts d. 89% 1c.; Der 
wielstt Eprahmcifer. Monatsl. 2, 72h ıc, — 3) Ruf wre 
arme te Seele! auch Gott. 11. 1, 290 10.5; Diit Hochthenren 
ihren. Simpl. 2, 30610; Ijelien): Die „theunelten“ 
Verſiche rarngen —⸗ VDeitzeuerun gen]. Engel 1, 85 (&beshard), 
— 4) 3. B. auch: Zu... die Treu fo ſeltſam u. fo 
„tewt“. Fiſch. 8. 1, 1027172, Soltei Ei. 3, 122; So in uns 
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Schlafen wahrlich „ide“ wir nnen nicht ſchlaſen]. Alur- 
ner NW, 4746; Rollenh. 1, 3, 189; Sachs Tiltm. 8, 
149784; 145516, Spee Ba: Yllmar ©, 71, 79; Wider. 
sr —b)5®: Er fieht aus wie bie t-e Seit, blnfs 
u. abgemagert. Schüclag Alt. 1,28 10, — 5) j. auch Hand 
1b; @eld>»ta Eventualltäten. Cbellug Bar. 0, 194 0. — 
e)re 8. au: Thewerteis Volhs-B. 35, & — der Duar ⸗ 
tiere Mat. I. 85, 107), aller Debürinifie (Pürkler Silböſtl. 
8, 141) ıc.; Der Thenernis wegen. Mlabber. 88, 153b «. 
— ern: 2) tr: a) ang — tfeuer m. Werth madhen, 
verherrligen, ehren ıc., 1, Nibel. BB ac. u.: Deis ift gt» 
theuert immerehr dein Sand, Uhld Scht. 1, 208, 
Afiba.: Bes: 3) f. Ze Shu.“ s). — 0) Elements 
li ®. 6] vetheurer. Siſch. Garg. 1804, — Er: (veralt.h, 
» 8: ©. Wort, bay er euch Burd 5. Blut „errberorer“ 
Ithewer erfauft] m. cxrettet bat, Kthe B, 1@&h 1e,; fl. best, 
Baltans 410 6, — Übers: 1) auch: Troh ihrer [der Fa · 
heiten] ötertheuertem Aulagen. Volked, .. — 2) f. Zu 
Zsntöts. — Ber:: and z. B.: Uunnühe Effer w. Beotr 
serihenrer. Aas.d. Auside 35, 47763 Aleiid vertheurer. 
Preſſe 86, 29; Preib bertheuter. Gremb. 95, 1, 377 t. 
Thiele ei ſ. Diele, — Thier n:1)0).®. 
ech: UN das Keichwärm | an T-u, au Bügeln u, Gewürm. 
Waldie i, 8132 (vgl. 9: Kon En, Bögeln u. Fiſchen. 9, 
53 ».; Iſt es benn e, Nil vb. e. T.? Elek WIR. 8, 24; 
and fi. d. Trolg.) int Gaſt zu „Wieh” if. D., vgl, Haus» 
T.): Am Vych“ a. tem Stumpfszsb. — 1) (meibut.) 
3 8. audi: Z, Uli»? nennt man das weibl. Geſchlecht 
beim Elen⸗, Edel m, Dammilde, wenn es ſchon einmal 
gebrunfter od, e. Kalb gelernt Int. Martig Ser. 527; €. weibl, 
=. v. Elen⸗, Ebel» u. Damwilde, das ihen Adler gebracht 
hat ob, ttagend ift, wird Alt⸗T. genannt, Dam Teht nur, 
werk man bie Art beftimmenr will, hinzu: altes Eien« 
z., altes EdefsT.,, alted Dam-T, Jũugete T-e ber Art 
. . werben Kälber u. men fle N/g Jahr alt find, Chma le 
Te genannt. Gelte ob. GelleT. heißt e. welbl. Erxiit 
Wi vom 8. Zahte ab, mern ea bis dahin od nice ger 
brunftet Gar, jo lange Der nicht gelhegen. 3; Df. Lehrb. 
1,17; Dad mannl. Geſchlecht . .. Seid, Eoelnirich, Rothe 
hitch. .das weibliche ment man Seil Wild, Edelwiid, 
Rothwild. T. Noth-⸗T. Wickel, 145; Domtromaht Edelw. 
42; Das weibl. Kalb heibt beien Hirſch das Wildtalb. 
im 1. Serbkt ta3 Saural»Zz,, im 2. Herbh bas Über» 
gehend-T., in allen folgenden bas Alt ⸗T. Uatur 15, Ton; 
G. nltesT... . . Dans AltT. Get acher ER, HH; Bel 
Ehe... % Sich u. ec T. Fele Al.2. 2, 206a 12; Eiw., 
vorfichtiger iſt [beim Men) dad T. Genglin Merbp. ı, 109, 
eal.: 4 Alte m. €, Nalb,. 1Ad; Mudel, kei deuen e. 
geltea Alt-T. die Leitung übernimmt... Das Leit-«T, 
Grey Eäup. 3, 136 1c.: [. auch 107; 1; is — h) 
6, So Sptihw, 18h) Fügteng nad dem Stum, 3. B.: Mit 
dem Then [Hund] .„ . Ach habe ihn lieh, Mick Wim. 8, 
® ıc., (f. 2a; b]: Sie tft treuzbrar u. e. gutes Zieh, 
bie bi Lieb haben with, nis ob du Ihr elgener Snier 
wärft. Momaen-Big 18,3, 36; Wie das toshaftige €. [mein 
Weib} ihr Spiel fo artlich amlartet. Simpl 4,181. — 
2): a) (vgl. b; 1a; hi) 3. ©, auch: Bohn Bull, | das 
waßerikhene T. Lrelllge. SW. 1, 351 1c-; Des polittide X. 
mufs et politifche Wette [f. D.| werben, wenn e# Sich in 
ganzer Schrantenloſigt. bewähren will. NatD. 36, 12 ıc,; 
auch vom Paplı): Das gefrönt Abzrundothiſelt, | das 
Etulblitäkleln. æFiſch. 8, 118 f. ſ. L, Rom-⸗T. 2, 
255924 (oqgl. 2, 037 2; Bor ih fire Gewohn⸗ 
Heits+Z, bin, Glämer Devr. 180 16, — b) @, grobes 7. 
(etw. Bebentenbeß, Bungelehenes], 3. B. auch Dempwolff 
itoul. 8, 65; Garten. 15, GR0b; 739; Heiner Kind. Mom’ 
1,129; Mölhanfen Naud. 1, 169; HScmid Kunz. 2, 20 16, 
epl.: Bas ich bei dent muſitaliſchen Leuten fir €. gewal⸗ 
tiges T. gewworden. Asartholbij 2, 180 ıc,; auch (nad jrz. 
bite woire, vol. Schaf 1): Eeuſin If iderh. das ſcwarze 
z., der Sundenbod. Heine 10, Ab ꝛc. — €) auf v. Pers 
jonifiriertem; Die Miisgunft, das arge T. Weäherl, Mb. 
te — 8) „Tierlin” Stumpf 8806, j. Dierieln. — 
4) [On] Mz.: Geſtalten ber Trem, Kerrig 44, 417 (Ro, 
wa; Zeer, and Simpt. 8, 18329 1. d.; Sammt ißren 
Z-nen. 4, 20084, — Zffgg, . and (IF, 2a) u. ©: 
KaseT-e [nasfreffende] Bonn. }, 17 3. ; Zer Hund ift wahle 
lod e. Allerwelta⸗ u, AllermenſchenT. GDeem 
Sing. 1,405; Urdeta-T. Volhe-d, 26, 89A ıc,, auch [2a]; 
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Aubgejprohene Bauım-T-e lauf Dänmen lebeabel. Erehm 
Bild, 127 16,5 Die Beicte (Tr als Attribitt] Minerva's. 
Nerrlich AR. 2%; Bis+T, (mer) — Mapelgelnär. 
Stelder 1, 807, vol. Wurm 73 Ma Eharaftere [diaraf: 
teriftiiche] Tre der ganzen Ofthälfte. Grehm Säug. 1, 85; 
Dorf-T, ud: als gneipenftiides Weſen, . Wodılelz 
Schwztiag. 2,8; 32; 8 fl; &; Yomam-Btg 18, 348 ıc. ; Wir 
zerfichen alö Erden⸗Tee dab Etden⸗T. beifer als das 
Btaflergeibbpf u. auf ber Ürbe das KerbenT, befler ats 
das Maldgekhöpf, H. 98. 2,9; Stia 7, 719 10; FabelrTt«e 
[wie fie in Kabeln vertommen, z. ®, Drachen]. Scheffel 
Gaud. 141; Tas Heen-T. in Bldand’s Eommermärden 
[tief]. Matti. &, 1, 208; Hingerst-e, Aberflge. Orehut 
Saug. 1,278 20.; BlattersX-e, Chirsptern 83; Hlug-T-e 
[flegende]; Fußwurzel⸗Tec, Tarsidae 873; Ihre Futter- 
Te [bie fie mährenben] Matar 97, rl ıc.; Dallen-Z-cben 
[-Beipen]. Arnim VI; Ge⸗T., . ®. au: Kante (Mat 
B, 89, 200), Alein⸗Ge· T. Brehm Aq. 20; 01; &; Ste⸗ 
Ungeikler, Hondfdy. 3,9, 498 ı0.; Shwerhörnige Gebirgs- 
Tee [Rinder]. Welerm. 2%, 1828; Pferde . . . Befunde Be: 
brauchd«T-e galten bis 190 Bart, Mat-B, 80, 274 vgl. 
Lurus · T·e 10); E. bämontider vifionärer Lüre, e. Geifter« 
lod. Geipenufter-]E. Meere, #71, Ta ıc; Weianımt+ 
iſ. Saib: Eiuzel⸗ T. Ötker Bielg. 460; 462 (vgl. Pelkpens 
fodıe);Wehetifhafte«Te, Volke-3, 25, 1884 [beiclidaften 
bildende, dgl. Herden: E); Weipenftere (fo: Geist, 
auch = Kebolbmati, Brekm@ähug. 1,903; Beweid (tragende) 
Z-t. OScuh 8, 398; Tbievarten, bei desen fidh eigene 
Theile ablöjen . ., die fogar fpäler zum aupt⸗Te wer 
den. Uat. D. 56, 477; Herden ⸗T. Übers tlarba 8, 190; Perty 
117 20, auch [2%] v. Renſchen. Nat. D. 20, 05; Welerm. 
208, 08h; Die Hoch⸗Te (Primates). Orehm Eüng. 1,88; 
Hechieest-e. Weſterin. 277, 5b X. Aleinete aller Art. 
Brehm Ua. 15; 50; 1 (fl. Ge.) u: E. AleiterZ, & 
Rrallen»®. Scheffel Sand. 9; Brehm Züng. 1, 849; Hopfe 
Tr, 4. V. auch Yartig Ler. 239 ır. u. bildi. [2a — Lelier, 
Führer m]. Genenw. 17, 3983 ıc,; Unſete Heine Zu Welt, 
elle: Inſekten eh, der Te, Epinnem Tr, Arebe ob 
SruflenT-e, Bilner, Schuecken u. Muſchelu ob. fog. Weich⸗ 
T-t. Natur 97, 1640: Rricch:te |Meptilien] m, Fiſche. 
Oũchner Meufch. 109; Dildetrandt Heif, 1, 198 16.: Den leuch · 
tenden Een Teen . . ., Leucht⸗Teen. Uat. D. 38, 141; Ölkre 
Delg. 508; 518 ıc.; Dieſes Lod-T, [um Hang der Erpia). 
Wat-D, 28, 91 (vgl, Lodvogtlh; Bei den Alidien ... nicht 
fo offen, wie bei den Quft- nm. EmdeTen Iſ. d.] Ual. V. 
27,855; Maft-T, [nemäfteter ze.] Volke-B, 15, 104; Pad: 
Mani? Ansid 39, 1210h; Menjdete [2a], SP. us, 
16; Dad Moos⸗T., and — inmeril,) Eich, Elen⸗T., j. 
Fremdw. 9, 576; Brehm Eüng. 3, 116; Lihr- u. Wander. 1, 
19 1c.; MurmelrZ., 1. auch Serhut Säug. 2,290 ſF. il, 
Diantet u, Hamſter. Salon (78) 015; Abertr.: Ich itrrichelte 
ihre 2 Meinen Rurmel:T-e [finder]. Qeyſe M. 12. 234 ıc; 
igmet ſich das Echwein zum Dlahruigs»Z, Pertg 274; 
Das Mahrungs» (vol. Woſhn⸗ T. ec Parafiten 1c.; Reben« 
©. (vgl. =Weihäpf, -Menih, Mit-T.) Ueine 17, 108; Die 
Hape if e. volliges Ortb=f,, daher ihre... Anbängliät. 
.. · an dab Daus, Etehea Eng. 1, 08; Berlen«T, [i 
Muschel, aber auch ver, — Ieweoplira, Lampe (vgl. 
Ohm 5, 22; Bfoten- di. Zehen⸗ T. Wilder RE, 1. 3; 
Brehm Zug. 1,12; E. Pracht⸗ (prädtiges, vgl. Aapitale 
Melffohn 2, Hs; Mäder-Tre lquellenattige Jufuſorienn 
Chem 5, 85; E. Gehtrn⸗Raub⸗T., wie er Hebbel) ſich ſelbſt 
nennt, Nat.A. 81, 217 ı0.; Samen-T-den, |. Autmeiſter 
GM. 307; Kenn. 18,15 x,; Dajd das Dberhatipt des Sänge- 
z-5 lvgl.: ber Sänge:t+) aus 8 Wirbeltuechen abzuleiten. 
6. 28, 268; 2a ıc, If. Es Hpiichto, 1380, tgl. Voget Be): 
Zeded Zlatter · Sauge · T. ... BallereäigoT-e .. . Die 
Nebben u. Fiſch SAuge ⸗Tc. Orejaa Suug. 1, 12; Vaub⸗ 
Sadugt - T ·e. Arehm Wild, 37; Mat.-B, 88, 45 sc. Gumeiſt: 
Heub: Zr); Dad Schaber⸗T. Lagemys ulpieus. Perti 259 
— Ulpenpfeifhale. Brehm Säug. 2, #1; Des Scharr⸗T. 
ed. die Enritete. 50; Zrüges Ehinmmerz, [2a]. 
Campe u, vgl. Faul ⸗T.; Schuppen⸗T. Ohen 7, ST fi; 
aber and (vertl,); Axt Imfuiorlen (lepadella). 5, 40; 
Edwimm-Tr; Sommer-T,, ſ. »Zhlle; Springe Zhen. 
3. B. (— Aloh). Falmer. Si. 1, 101; In dem Stamm: 
Te .. bie ganze Rashtommenkhait. Fidte Ratur, 2, 30; 
Strand»T., wal, Vegel. «Wild; Steppen⸗ ı. Wliſten- 
Te G. 8); @, Meiner gellieltes Stertn-T. Vertnerimus 
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europa. Otker Bela. 479; Tufel»Te Wörfeu-Big (78) 97, 
die anf bie Tafel fi. d. 4b] ſemmen; Zapb auf Ken: 1. 
Thz ran⸗ Sliehernde] T-e. Menglin Norbp. 1,39; Tiefen« 
Ir. Garten, 18, 874; Unfere?, (0) I, 73 ©, walıı Ziel» 
il. Soch Sec⸗ZTee; Ich lAtta Troll] Ein e, Bär, |... bin 
bas plumpe Trampel-T. | eures Hohnes x. Meine 17, 
4; Dem Ecerlin»T-e. Sıhlegel Kauf. 8, 9; Ur⸗Tee logl. 
"Pilanze], Protsawa, I, nam, Oken 5, 18; Brelm Th. 9, 885; 
Nouv. 14, Ms ıc.; Anicheffung guter Bater-⸗Tee. Volke, 
3,69 ſogl. Vtutier⸗; Zucht · T.h Die Singer ſind Die Nutz⸗ 
Zt, bie Vögel bie BerguäguuigseZe des Menichen, 
Orehm Sg. 1,8; Terfuhss-T-e |, Denen man Berfuche 
anitelt, erperimentiert]. Morb$, 11, 91; Weiter anf bem 
Vogel-⸗T. [Sippoarsphien]. Glinemelfier Mol, 2,46; Wal: 
Z-e {ugl. Fiſch! Cotaren. rem Zug. 3, 670; Menv. 15, 
090 2.; Wander⸗Tee. vgl. «Bügel; Ein goldener Brelf, 
dad Wappen⸗T. der Buonfigli. HenfeNnRYnd EL; Treltſchke 
Sf 586; Rraule Weld⸗-Tee, and angeldufenes Wild, 
Perg Eriun. 184; Dos König. WMild-T. Mäohai Narr, 
Lieb. 1, 21; 27; Daft bie ſchmarohenden Tr. undoll · 
toemmener find ala bie [ihre] Boln-Tre, Konz, 11, 469; 
Grgenw. 9, 334; Maine 18, Sb; Mord, 11, BI; 205; 
Wekerm. 217, 8b ꝛc.; Das Kamel iſt ce, eig. Banen⸗T. 
Brom Sing. 3, 61; Die Makotonten od. BipensT-e 4 
67 (vgl, Fremdw.2,564, ın. aipenfürmigen Bühnen); Jobel⸗ 
T. — Zobel; Die Wal⸗Tec find wie die meiſten Zug 
Z-e logl. »Bugel) geiellige Te. Brehm Säug. 8, 677 u. ã. m, 
— »en verb.: 1) 5. auch: Pit Freuden that er ſich helm 
tirn [wenden wc). Sache Eittm, 2, 158%4 c., vol: Es 
berent bir wie ſes nüht bir Mitte) Frlaf. 2, STib; Wie 
Loft dich jo geziert Igehaßt, benemmeit sr.], | en Ärgert, 
Sandel leitihrt? Waldie 4, 170%, — 2) Bejept m. kofl: 
barem Pelzwett . . . old „auswärtige: gethiertes Gebrim.” 
Volke-B, 25, 188 w.: Berz: auch: Zeutr Selbfinerthies 
rung, bie der Materialiömus predial. Gegenw. 19, 5ıh; 
Er Qu ri verhierung ber Wenſchheit. D. Maſeum 17, 1, 
771 ac; Geltige u. Urpett. Berthitttheit. Al.Sount. 
EL (96) 1h; Solen (74) 616; Ausld 50, FeDh ıc. — :haft 
u.: u. Bits. ſ. Se Sun. 3, 106; Die raubetre Phyſiog⸗ 
tonde 1c., wol. iexiſch x. — heit f: and: Dieie Men» 
ſchen· T. IIdlotiamut ]. Hawsbl (0418, 175 x; Der Eäuges 
=. [Barlante, Züngetblerwelt] ihn wäiebergeben. Keine 18, 
— de: Bath: Vflanzen⸗t. ſj. thierpflang: 
Ud); Säugert., dal.: Die... fäugetbierlicheren Men: 
ipen. Seine 8, 114 10, 1. thlechaft. — »ltin n.: ji. Thiet 
(and; 3). — ie 2 f. Diele. — hing: i. Fremim. 
2,8%0a; Ding I 

Thöle f.: Hünzin, auch: Thole. Schoch Etad.D. 3b; 
zöte (pl.) Bartfdy Sag. 1, 11; vert. (niederd.): Tölten. 
dd, “Thomas m.: au: Unſer Sauntönig |, d.] 
un T. im Baune, Orehm Mög. 8, 397 30; U Do inge 
geben die Lanfiger gern in Geiellideit. Wan nennt bieie 
Kadefgjwärseret „tyomjen“ m, wer nur irgend Faın, 
thomjt mit. Wilkomm Os #5. — Thon m.: 1)3. 8. 
auch; Weigiebe:Z. Maine 16, Sb; VBaumwecht .. + Gen 
ſehr guten Erſalz bietet für die Veredelung [das Pfropfen! 
im Frelen der Pfrepf · T. 8, 3250; Btoh-T, Gnztenl. 15, 
111b; Etein«T, Tmmpe ic. — 3) J. Ihnmmifilh), 3. ©. 
elite (Bi.mäüle) @&. — 4) n. {f. thun 17): Noch will 
in” mein „ton“ [Them] nit gefallen, Cittu, Sechz. 9, 
25°, — Chönen: ft, keinen Stinpl. 4, 10017); tönen. 
— Chör In: 1) ©. 5, 42" ng. 599; 16, 17 ie. — 
a) Eiw. are, 7. (lagen. Dad) Sftt. 168 14 [wie e, Proffanı] 
0, — b) So ttaße am einander gerädt find die Tre ber 
Gramd u, der freude, Fallmer, Witt. 1, 118, — C) Mans 
Gem dat T. wor viel zu eng, | der zur Bert” ıL Reufler 
ausftieb, Kolleny.2,3, 7114 20. Wenn Bott Er ce Ihr 
zumache, made er gleich dauesen ec. T. anf. Yeyfen, It, 
233; Ohu Thür [unveriälolten) das T. lzu des Todes Hana). 
Wedtrerl. 238 20. — 2) Ge iſt nech um e, etſern 7, | fo 
wird bie josmantige) Piorte ipringen milſſen. Glniger 
Zittm. 1129 1. — 3) [Hm] Dir: Teen, auch Beilfce. 
ſ.Ahilol. 11, St te. Die Thart. Kerthonen (Gegenm, 6, 30); 
Bertl.: Thörchen. Schädtug Fi. 1, 40; gr. 2, 12; 18 ic. 
@ilterthörden, Garteul, 19, 2a; Musfall-Ehörlein (:Tfäre 
fein). Schmid Stanz. 1, 88 10, — Ziikg. auch (als Mame 
v. Örtlißteiten): Ki. Müfltnen vor bem Hausst., jegt 
Müllers? Zinmpf 894; Die Plorte . . | Zrabe-z, 
wird fe genannt. R), Eid 88 2r.; Mad dem beit Frinden zu⸗ 
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gekeirten Auhen«T, Stahr Kleob. 28; Unter ben Bogen: 
Z. das im den nutern Sof einführt, Meyfe (Uou. Schatz 17, 
289); Df. RolSuch #81 1c.; Sie traten durch das fdimale 
Dreb+T. Stifter Stud. 1, D15; Im Fahr⸗T. Wererm. 374, 
2; Fall⸗T. ivgl. Fnlter, n., m, Schut. ı, 322; Ins 
wendig dem Faller Weisth. 2, 430); Der Kogenbogen schien 
ihm ©. offenes KarbenT. in e, unbelanntes Laud. IP. 
,»%; 54, 284 lvgl. Purpur⸗T.); Fels⸗T. Deerlom 909; 
Feſtunge-T. Beyfe M. 11, 3; Salon (79) 37; Die Huth 
Te der Echleuſe geſchloſſen. Hat.-F, 20, 886; Ka Fried: 
GofeT, Frames Warn. 50; Dafs dat Gnaden-T. [1b] 
des Himutels ſcht verſchloſſen je. ERAqhjeſſut. Auzgw. 8, 
=; Das alte freie Grenze u. Bolks⸗T. Yanfen Sit. 
2350 ; Unudſch. (6#)18, 115; Haub⸗T. Volke-B, 25, 164 j. o.); 
KerfewZ. Tolowlej 30h; Dich ſchuale Klippen» ivgl. 
Felſene R· e zwärgt ſich das Boot. Yal.-3, 3, 8W; Durch 
rothe Worgen-T. IUb] der beitere StermenHigne | nahe 
das vertlarte Lit ber Melt, Galler 2; Nur buch das Mer» 
den⸗ T. des Schönen. Sch. 22b, vgl.: Waun fon am Kor 
rigonte | dei Ouens BurpurzZ. if. b.} fi) antzuthum ber 
aonnte. 8. Mittfommern,; Da extebt ich neugehoren | aus 
dea Worzens Rofert-T-en | glühendhell bie Hiimmelsbenut. 
Nörner 1, 159 w.; Rart ⸗T. Heijſe R. 21, 7; Eimmtliche 
Rhein»Te [in Mainz; vor ber andringenden Hlutb . . 
durch Erbbäume geſchloſfen. Nat.IJ. 86, 14; 49 ⁊c.; Das 
Muhmes⸗T. im Hofe des Alcazat. Ebere Wort 20; Süu- 
len⸗T.; Did führen sum Schand⸗T. hinaus. Vilmar %, 
148; Indem ich fie jo mtiche wie ee abe e. men Shenn- 
T. Sinpl 1, 24° (ngl, Ruh; Bin; Das Schleih:T, 
Ranfen Schl. 338; Am Brgel oberbalb des ShwimmsTrs. 
Preſſe 06, 1; Dafs ſſch die See⸗Te mie die Sambbünte 
immer urehr jüdlich ziehen. Banfen Schl. 5; Gnxpleitgang 
.u. Aber e. Selten ⸗T. Molke-B, 36, 151; Spert · T. 
Zu dem SpitzeT. des Schloſſes. Rouzau-Gltl. 11, 29a; 
Statt ber gu. Stemm+T-e [tm ben Dots, vgl. Schlenſen · 
7.) idreimmente Bontons, Lonv, 6, 678; Stemmfihmwell: 
Tee 08. Everricleniee, UnfereB, 95. 12, 2, 858; 857; Die 
Sqchleuſe m. ihren Stnrm+T-ce. Geengb. 24,1, 137; Boltz« 
f. Grenp£. e. — II m.: a} 3. ©. au Götche DD. 1, 
1947 ff; Aeller Faſtu. 31016; Sr. Wa; b; Waldis 2, 0063; 
w. 98. 1, 100 1. — b) Die weibl. Teen... Sich ©. den 
männl, Narren bewundert zu lafſen. Alöfer DB. 1, 193, — 
d) (Anm) and: Wie e. „tor” u. ſtumta ſe. Tanbftummer), 
Sure Gbd. 1, RC ®#, vgl.: E. Hauf der Alten |... . un⸗ 
ochöret [gebörler, tanb], | vergeien, doppel x. haid tGb- 
vet [thörlde, finnekfhond x] 2097? — 2,2846 10,; aut: 
Bethört [= beiäubt, won Schnupfen). Sch. G. a, 381 17, 
vgl, berzebeighrenb Ibetänbenb?] Sch. 56h; Eutſehen⸗ 
betbört, Grilp. 1,2. Ifftzg. and: Bolteren, | die under 
Sharrer nanın Gtod:T-en [i. ⸗Narrl. Rolleuh. 1, 2,8% ıc, 
— Thoren: $) intr, auch Wücert 15, 203; Df. oelewit 
zo. — 2) tr, auch: Dies thöres u. narret die Belt. 
Parac. 2, 140; Spahefp, 9, 196 1%. — 8) T. Thor Ild u.: 
Dafs fie... die Medinwitg o. der Wirih gerade, dals fie 
... Teppich geſptochen, „Fi gebohrt“ [geiret, betrogen] 
halten, Mindenerdig 19, 236, &. 8a, — 4} Anele Ber, 2, 
51 (Gdtehe DE. 1, LP ME — Zikg.: Be⸗: 2) 
auch: Ich (nis mal Deis [= debuech] nie 6. Fiſch. 8.8, 
13672 se; Den Stchlaf &. (die Mildigt. täuſchen, überwin⸗ 
den]. Simpl. 1, 282° x, f. auch Thor IId; Ich peihe Dich | 
als ven Voltabethbret. Shakeſp. 9, 141 2c.; In der 
Geldftbethörung der Leidenſchaft. Wellerm, 201, 2316 
Bahnbeihörung. Uat.d. 06, 80 1ı.; Diebebbetiärt. Gi, 
(i. Thot IId) eret. Veiferebg Pilg. 1860; Überet, Eiſch. 
st, 1, 9229; Pistorins, vol, Stalder 1, 778; berst, chd.; 
Hagen Marr. 371; Verthéerung. Sceffel Ko, 8 ıc. 
Thor.heit f: 3. ®, and: Herzens» (Gaurbl. 67, 1, 49), 
Zugend⸗ Aatzt Kicop. 230), Liebes (Maubiffer Mel, 1, 338}, 
Einbetten: (Matizif. E. 2, 110) %; Urs [vgl.: Erplk. 
mubs ich's nennen, Schack Nähte 86 10,; Cem jıtnend: 
lien Beniee, Weſterm. 88,194. — sig a: B. 
and: E. mweitrt-es fon. Plahgebaude. Hatar Beil. 15, 10a 
sc — Ehöricht a.: 1} Een t-en (börihten Gribuer 68 
„törechten” Waldie 2, 1091; 4, D6!0P, Hund, Eihe 6, 171m 
ıc., vol, noch: Ich bin ganz t. lverſeſſen] datauf ır, €. 
Hemb. 11. 2, 680, dazu Borberger, — 2) i. thorecht. auch 
Stumpf 155b: Wider, 18619; Stmpl, 1, 339°; vgl, hör» 
lid. 8, 2121; A. Aſcheruing Srühl. N) 280; tho ttich. 
Stumpf iata; ihörig. Dahı Kampf 4, 121; 12%; Man-Bdjah 
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10, 150); Über» Kiehl Sic, 1, 96; wunber« (Mofäperafth 
3,00) t  — Thom: 5. Turm. — Thöfam a.; 
Tutmann Sechz. 2, 9702, — im Munde geb fallenden Hin- 
des f.: lelholrliam. 

Chram 1c.: f. auch; Dastramen, Prechtl 10, 191; 
Die Drom [Ms] Sachs Tittut. 9, 3114; E. Trom. Siſch. 
©. 8, 9612% ; Starte Tremel (vgl. Werigel; Mämmige Kerle] 
zu Sinechten. Stmpl, 3, 10629 zr.: Hügel Wa ıc.; Mauerzer: 
btechet w, Drempel, Aepiſch Hgr. 49 ıc., 1. Träntpel, — 
Thrun m, (m): 3. B. and: Fiſchichnualz. T. od... . 
Sahllern UI. d.] Birdggop Dife, 88 20.5 Der Wal:T, Genglin 
Rorbaftafr. 8, 199 ı.; Im T. [bejeffen], auch Flitg.Ol. No, 
1756 S. dib; Gegen. 14, Sb; Praig Hold. 596; Wolkad, 85, 
sa ıc. — Chrängjf. I: 1) 1. Se Syu.“ as7: Loſe Ahende 
zn. Heuſel Mend. 3, 20 ıc.; Augen⸗Teu. Ahr 1, 21a; 
Die Brautsten [f. 2f] maſſen gettiſchen werden. Wander 
1.456; Dantes-T. Freytag ©. 4, 148 (vgl. 148); Roman · 
Dig 17, 4, 518; Frauen⸗ (sel. 23), Weiber⸗ Ten trodnen 
könent; Geige Sammer-T-u. Volked, 28, 171A (Hiiter- 
hans); Aummer-Zen. LA; Lad -T-n. Aar. Sauer Bühn, 
216; MAeyr Ried 396; Seclen · Ten. Yon Fat 2,971; 
Wehmutpd-T.; BorneseT-m. Weheru. 277, 434 10. — 
2): a) f. Yartig ler. 58 ꝛc. — d):. B. €. Täldsen, 
darin ee T. Chototade. Wachenthz. Eva 82 1. ; Gef. verfl.: 
Sedertiel . ., daran dad Tränen Finte längit getrednet. 
Taud al. 8, Btle; Berſuchte er ben Aohannisberger . . « 
Weich e. Thrängen!” Wemme Kr.Rov, 6, 88; Prutz Holb. 
2 1. — de) Meines Rinnfal, z. 9: Mo v. weihem 
Tnde, jo viel davon die Ihn durdtrenzenden Männber v. 
TabafsrT-en [rZeifer] ertensen lieben. Zacobe Berm. 7, 
91. — e) f. Gefenlas Hdiw. (8. Aufl.) 1946. — f} auch 
im Zittauen: Den Umfiehenben bie T-n der Braut barges 
botert, d. i. ex m. Honig a. Vranntwein gefilte Schilfiel. 
Hat.-3, 21, 58. — 1) f. auch: Orchis „., Frauen⸗T.... 
„unier fratser trüben“ ..., Marten-Tem 1. form: 
Märdentrehen. Perger 1,10; Die... tinſam fchende 
Frauen⸗T. (im Übrigen ©, ganz temilches Kraut, well je 
Qläthe d. fern er langen liege täuſchend ähnlich fieht). 
Volhad, 20, 288 ı.. — K) Das Kolizeipräfbium warnt . . 
vor dem unter bem Mnmen TeufeldeT-n Miufl. Spiels 
deuge. Wnt-D. 19, 528, Tortverichlofene Blodröhre m. em 
Stllachen wm. peiroletwungelräntter Baumwolle umsideltem 
Ratrium, das beim Werfen ins Waſſer, ſich m. Sauerfoff 
verbindend, Me Vaumwolle entzlindet, — 3) [trm.] Ein 
Thron. Veſeu (by. Mlüder Bibl. 18, 808); Im lanter Thras 
nen [R,: Schmenen], Spree 45° .; old; fiefken [jüßen] 
treher, die ww, Wider, 1862; 9, — II: 3. 9. auch Beer 
Hausn, 190 c. — Thrunen tr; m. Thrau (diesen 
fd. u. Bla), Fetten di. d. u. Hfhnl: Wen . . . ber 
Sprihenſchlauch wicht gethrant ift. Mat.-B. 24, 585; Das Leber 
t., bes, enzt.; ſ. auch Tlufte. Sonut. Bl. (77) 1746 17. 
Chränsen intr. ꝛc. 1) 3. B. auch (ſ. 2) Wo tränt 
das fromme Auge noch mac ſelchen Nbealen? Velkab. 15, 
37. — 2) i. auch Kein 18, 80. — 3): ©) T. u. Blliben 
die Neben, Wyld Schr. 1, 188 dx.; Die Weiden t. [v. Audnds- 
fveicel, f. d.. Mrehur Th. 3, 637 10. — d) (ogl. Tiräne 
2d): Weber dem Mofelsch bes Babfens ... E. Tropfen 
theänt . . in das untergeftellte Hotz. Wat.-B. 88, aB1. 
gſſtzg. auch 3. 2: Mehr Waller als 3 Mugen aust. 
tönnen, Keenf. A. 2,1138 ı0.; Die ums |[f. Berlthränten 
Augen. Silberſt. Hall. 181 10. — seuhafl a.t z. ©. and: 
Tas Mondfüdtige, Blnffe w, Te, Zıhüclag Dort. 1, 210, 
— ser m.: 1) Imd, der thränt (Weinen. — 2) als 
Umbentfgung füe Troinjeibat (f. Frembm, 2, 565b. — 
Thräanshaft, sit, =ig a.: thramartig, ·Ahnlich: Wogegen 
das Fleiſch der meiften [Tauderenten] . . . eeir names 
nehm thranigen od. ramzigen Geſchmack befipt. Srehnt 
Bög. 8, 496; Das MWildbrät fhmedt jehr thrauig. Martig 
Der. 501; Winhell 2, 788 10.5 auch: thranig — tm Thran 
. 8.) Befoften. — Thrun⸗ig a.: auf: Te [tfränende] 
Augen. Bon. Br. 15. — pen inte: Tränen vergieben, 
ſJ. Sch. 1, 497 and (allgemeiner): tremzen — tropfene 
weis — fallen — u. fallen laſſen. ebb.; auch (Ale) f. 
Hügel 16%u}: Irenzen — fab$ern (f. db.) m. trielen; Uedern 
(beim @ffen) 1c.; Trenzeriling) m. — Gabbeir); Aedern⸗ 
ber Tropfen ı,; Die beträndeltefn, verumeeitigten, 
fehmmpigen] Slndeln. Lehman Blunt, 533 m, |. Trendel ıc, 
hröne: |. Zhräne (1), Drohue. — Thron m.: 
1) ang: Zn If, auf] Tem T. Waldte 1, 7626; m, 1. B. 
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Te, *Saatobs Berm. 7, 477 neben: Teen. 175; 4885 40 ıc; 
veralt.: An aller Wötter „irbn“ (Ten), Sachs Zittm. 8, 
91403 26, auch (2, wpl. Wolend. 2, 8, 7214): Aommt her, 
ihr engeliſchen Thrön. 8, 201733, vgl. noch (herab): Alle 
Rullerigröne. Glaßbr, Gd. 194. Bfipp. and: Fe Urt v. 
erhöhtem Blumen⸗T. ECAHoffm. Musste. 8, 14; Beftien 
beit Erben:Z, Allndalg Gb. 12; Huf vullanlſchem Blmihe 
zZ. Sonmenbg; Wir haben daum bie, großer Gnaben⸗T. 
{Sottes, Gott] | die Moth getlagt. Wöbeke DD. 1, dt5a #; 
Herriher:t, Womamkibl, 11, 11864; Hoch-T. AMbartenl, 
15, 7b; LichtrT, [Bottle]. AL; Mapeleoniihe Neben« 
thrünlein. Scherer U, 3, 2 Gaſtz: Saupt:Z); Der 
Pfauen«T. Jin Deißi)l, Mat-B. 36, u; Pracht⸗T. 
Schmim-Weih. Echneid, 37; Schähing Mt. 3, 78; Umerita, 
die Städtegrünberin .. auf dem Schiffä:te. Ms Nat. 
Kore. 1, 358; Auf Ihrem Sonnen«Te |... Urania. Sqh. 
3a; Der Trag⸗T. Griäp. 10, 357; Den .. auftagenden 
Bälder-«T, Garten. 16, 980; Jehann o, Land) trich id 
umfer auf blut'gem Wander⸗Tec. Frelller. EM. 8, 147; 
Welt⸗T. Gries Taſſo 18, 6; [Des Widertkrond. Memandig 
19, 4,208, Dref, ſt. Widerthous]; Auf Ihrem Wochen⸗T. 
If. «Bett]. Wrichmanu 3, 84; 8. Donner deines Wolteit 
72. H.A.Cramer; Ihren [der Liebe] Jauber⸗T. Herrig 
69, 270 (Aradt) m. — sem: 2) tr.: auch: Der allerhöcht 
Geihränte (Mon. Autſchky KanıL 72; Batıe. Ion. — 
Affe: Atıfs: and: Ater .. als Papfe geweißt u. auf 
geißront worden. Gartenl. 3, No, 1 Scherr). — Einst 
Die ich in mem Herzen | als me Königin n, @öttin ein⸗ 
geihront. W. 18,20. — Ent: audi: Se Eutthronerin. 
US. 90,8. — Ums: auch: Es iſt bein teüber Mond | 
v. 20 Höfen ba ummrout. Glaffer. R.F. 890; Die [hönum« 
ihronete Ger, Miedefdz Ob. 17, 497. 

Chü:bar a.: f. laſetar; chutich. — se n.: Bes: 
3. B. auch: Weil er e. hübfhes @. Venetzmen x] halte, 
Holtel Eſ. 2, 308; 89 2r.; tv. m. tadeludem Mebenfinn, auch 
3 8: Hab nur fe Angſt Sor bem Schlo ſdeG. [ani dem 
Sclofe]. Anerd, Höbe 1, 73; Weiber:®. DI. N.Derf. 2, 
184 10. — Er m: vgl. auch: ©, großer Welrühmer, e, 
Heiner Thüner [Z.) Wander 1, 489, vgl. Thätet. — 
Afitg. auch v. Ted, tifh), z. B.: Teop fer Beiheiden: 
Tri. A.Sount.Sl. (65) 5b, Wenn man utich beishelb für 
dünn⸗tiſch u. furchtſam audgiebt. Brilp. 10, 290 (i. Ggſtz 
Dick T. 22.7; Ohne Berlegenheit od, Eilig⸗Teel. Monetbl, 
2, 26h; (Die großtguiihen Verſprechungen. W. 25, 955, 
Suiten); Denen die Regierung für eine Galb- Tin ». 
Komfeaiteng in Dopif galt, Grenzb, 85, 9, 476; Aleinstiihe 
Beiheidenheit. Grilip, 10, 488; Halte Kluget-d, Nat-3, 
»0,100; Welke, 5, mon; Gin Diplomat, e. borneßmer 
Scein:T. Uoſenkreuf Goethe 146 me; E. Teichtflliger 
Schom-T. Gartenl. 14, dta; Ehdns-T-ei. MHerrig 19, 72; 
Moratbl, 2, 424; Unfered, (0) 8, 913 [Das @emälbe) Tommt 
uns in Idee wie Behenblung zu [höret-ild vor. Uat. B. 
20, a411 ı5,; Unter Tem farttiihen Gebaren ruhe e. 
bemnigevones w. nläubiges Geuillih. Mon-Schak 7, 111 
(Anerb.); Wihtig-T-ei, Dion. Br. 19; Garienl, 14, Tide; 
Meitner Ev, 1, 10 u. o. [Die anfprudspolle Wihtige 
telt3+T-el. Gegenw. 14, 385b]; Widtigstifch, Dahthu 
14, 6724; Vat.-D, 84, 153 ı0.; Die BohlTei.,. . Ohme 
Sräfeltentweblihäterei {f. d.) Volhad, 16, 88; Bunder 
T. (f. «Khter). Campe ac. — li a.: 3. ©. au: Was 
t,, had zu laffen. Hogan 1,5418 10; Wegen ber T-teit, 
Dünger Kung. 297 (G.) ꝛc.; oft: Mörhlid w. tiunlih. G. 
4, 399 20,; au: Thuſmlichſt Dogl: midgllchſij Bald od.: 
balbel-h; Die cheikunlichk abzuihliehende Konferenz. 
YHat.-B, 29, 189; Mit der grögthunlihen Eile, Stanley Liv, 
1,76; ferner 3.8, Unuach hunſich, auch Wöbeke Weckherl. 
NK; A148 x; E. Leidhefertiger werthulider Menſch. 
Weber Aung 300; ©, vertiumlicher Herr. Zimpl. 2, 18011; 
Burt. qeijſe N. 11, 81; ·thun llch. Scuutag Bronds, 8, 141; 
Dem Zierthaler IN das Zwielicht nimmer zuthundid. DU- 
ber, ©. 1, 5 ıc.: Be zisedethunliche [sbientichel Ber 
berrihung des _getvaltigen Arheitsmmnterials, Ghorn Fri. 
1,11. — Thum In: Gest 3. 8. and: Am der Br 
wöhrung on beb 8. [ben Rider, Mel. Daheim 10, 600b; 
gumeift: Un-⸗G.; au My: Unser, Alseis m. Räte 
8, 296; Mo& DBremi. 196 ıc.; Dit em Schnee-Un:G-en. 195 ; 
Dos ihnantende Dampf-Un-&, [Oofemotive]. Hat.-D. 20, 
277; Die riefigen Kanoncew-iimß-. 31, M5; Berlin war 
demels wicht bas Käufer Uns, Menfel Meub. 1,33; ©. 


Werithümen — Thun 


Hoien-iin:&, | Traun, die gelben Lederhoſen reichen fa 
fm bis zum Sragen. Gein 2, 866. — Il a.: 2 8. an: 
Die unegesten Urkarpfen. Mar v. Alte. 1, 140; Die unge 
t# Eyhinz. Unfered, Ri. 15, 1, 411 se, — sen tr.: Vers! 
f. Thum, auch Waldis 4, 124, — lich a.: 5. Thum 2, 
val.: Werrälberiih u. volls»umst. Mat-B, 31, 107 #. uns 
volfssthilmtih 6. d.) — Thun 1 tr. se: 3) ;. auch G. 
3,06% — 6): d) 4. ©. auch: Erzaben thuende Dden. 
V. Br. a, 1, 178 10.5 Wenn Id) relch thäte. Anerb. Brig. 25 
feat. E. a): als ob ich reich wäre]; So gar Überfer lvßl. 
groß, ſtolz ze.) ſolltet ihr nicht t. Dazelin 16, 614b *. — 
©) Dergleichen (ſ. aleich 2b; ©) od.: fo t., au ( Imper.): 
Sie irrt ſich Fräulein Ehurnureio. Zplelg. Neite 5, 179; 
Bas jan das alles Unſun mw. Thu⸗nur⸗ſo [Berfielung, 
Stein sc] it. Dſ. 0.3, 16, — f) and: Dram thu 
[pgl.: Habe dich; Mage) do mit Fo sehr um mich, Günther 
Zirtm. 128° 0. — 7) 3. ®. auch: Fragt . .. weis [wie] er 
ſich ++ Halten ſollt u. wie er t. fett, bajs er izm 
dem Dinge, der Sache, dem Selulgen. ir Pfllcht ae., faft 
peonaſtiſch] recht thät („teih”). Wide, 18721, voſ.: Gr 
tonfst” nicht, wie er fen Sachen t. wellt. 8; Ich weh 
tt, wie Ich meinſen] Dingen 8. fol... Wie fol ich ihm 
8.2 10914; 1517; 17922, Wie Hafı du ihm de „geihon“ 
daſs 2c.? 28° (vgl. 0. „wie“: Dir lanuſt il nicht t. 56° 
— abhelfen, es nicht Ändern 2, ſ. u.); Sifc 9. 9, 94108, 
Hagen Rarr. 140; 865; Dipl. 8, 21520 (ml, — m —: 
Wer kan ähm t. [= wer lann baflir, iſt Schuldl, bafs 
«3 nicht geratben? 38715, vgl. 11f) ic; ferner: And das 
ift Mag gelben .. m. auch wohlgethan fit e8 .. .; genug 
gettan if es nicht. Stenuf Dein (2) NY; Der ſteta wohl 
(recht) au 1. fih Abt. Wediherl. God. 199144; gal2dıc; 
Er that nicht gut. Meißner Schw. 3, 78 ı0.; Der lange Thur 
uidhtrgur. Uat. D. 34, 680 10, — Bi a) L B. auch: Sie 
t, [bie ſpan. Eolbaten 1. = ihr Anbli eat) mir gar nice 
wohl, ©, 9, 197 — fie gefallen, behagen mir wicht 2c.; See 
Pönflognomie u. Sptacht find wohltsuend. Stephan Ag. 
158 ıc., Bald: Die unmohltäuende antipatriotifäpe Ten⸗ 
denz. Gerran. Hiſt. 6, 450; Die unwohlthuendſten Steffen im 
fen Briefen. 5, 499; Btahr Ftau. 2,78; Df. (Mat.-B. 27, 
Hm) .; Wäbe ed een wehethuenderen Auddrud. Fran- 
cois Med. 208, I, wehe II 4; Se Hptichn. 2056 ıc., auch 
wnperfdnl.: «) in der Frage mach dem Ergehen: Wie thut’s? 
Holtei Erz. 1, 94, ngl.: Wie geht's, fteht’s? ac. — A) won 
Weiter (fry. il fall): ER wurde Fehr falt, mam. v. der Futta 
that es nbihenlid. Pertg 272. — c) 3. ©. and: Ich Gab 
bierin müßfen, un den vollen zu t,, mein Mehmung n. 
Artheil entbeten. Stumpf 4400. — 10) auch 3. B.: Die 
Meineln] Gtäfer tfw mie bennen [> kom bansen, fort]. 
Gübeke DD. 2, 372249 (Mofcherofä); Meiferebg Pilz. we; 
Ih werde .. abgetilget m. von Denten gethan [ogl. abet. 
58; aus der Welt fchaffen ıc.] Wadern. 8, zı8 10 (Hatten), 
Alle Zahre will er 5 Smaben auf e. Handwertet. Kabener 
4,379 = (j. a) ba Gingeben, in die Lehre t. x. — m) 
auch o. auedrũctl. Orttangabe = geben, reihen w., 3. 8.: 
Rank du mie mohl bas Bud, 10 Thaler ze. 8.7 (geben, 
leihen); Ale fie ihm Das verſprochen Hatten, | and ihre 
tete Hand drauf thaten. Wollen. 3, 1,14'29 ıc.; Mein 
KRohberre wäre ibm ee Summe Gelbes zu t. zahlen] fu» 
dig. Simpl, 1, 856, vgl: Dank Bott, dass id) Euch Midhts 
rt. [> fulia] fin. Tutm. Sechz. 2, 19049; 194128 yr, 
— 11): 0) and: [Er] Hatte mande gute That an [onl.: 
wegen] ihm gethan. Melfner Schw. 1, 39, gio.: ibm mandes 
Bunte getan Con, Bu Hptſchw. 750); Alle Welder ftantt- 
männtfchereformiftilden Tha ten⸗ T·s. Scherer ig. 19 m.; 
auch (nach Lat. Flgung): Was iftten fei zu 8. [quid lie Far 
oeedum sit, was Te zu 8. bättem, was fie 4. mälsten]. 
Hagen Marr. 356; Shapl, 2, 197%. — b) [. 152 m. (17) 
„IHon." Aeller Erz. 3811, — 6) 4. V. auch ber Edhto, 
25; Fith. 8. 2. 2098; Garten, 18, Ob; 28, B34a; Henfe 
Bar. 5, 299; Mlnnzinger 11; 196; Stlberf. D. 1, 0:0; GB 
thmt fein Iſt. es) nit, auf Meiferabg Pol. s, 0. — g) 
fe: Dit nicht Alles, mad mam Kindern thut. Gewalt? | — 
zuſagen, — auigenommen, wasß die Kirch | am Kindern 
thut? F. Natbıv. Bil. — 1) au: re .. Mugen haben 
mir's gu Leid geiham. Momandig 17, 2, 27 [= angethan 38, 
f. anet. 4) :c.; Man folt nur Niemand [Etw.] t. zu Gut. 
Waldis 4, 089! x. — K) 4. 8.: Die werben jehunb t. ame 
Sachen. Lift. 8. 1,1927, — m) Waldle a, 21 19 10, — 
n) Wlar. 10918 20. — 0) Sch. Mn 6, — p) auch: Gin 
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äufe t. [machen], Weherm. Bar, 1956; Wenn dit cent Laut 
th [hören Täffe, v. bir glebſtſ. VolksB, 24, 76 (M.Kingl, 
val.: en Mut t.; Was t. wir... cuch Leld Inst, au: 
Lelderl, dafs ıc, Wire, 15429; Zu Zrad e-e ſcharſe Nebe t. 
fit ſcharf anreden]). Sizrpl, 2, 13211; Beichlag worauf t. 
(fenen]. Wiſterm. 388, 1962; Ziond ff. d& 1b) 1. [halten]; 
E+m Bortenn t. [halten], 6. 27, 28 ı.; E-emt hut Em, 
Born ff. d. 1a), — 12) refl.: a) ⸗iſch. 8.2, 84110 16, 
— bi) Ile 15, 1, 31: Schetel et. 197 16. — 15): 0)3. 8. 
and: Ach erzäplte ihm mein T. Stiapl. 1, 342 [bie ade]; 
auch vechltlend, 5, 11b — enttus. Waldie 2, 197; 2, — b) 
and (vecalt., & 17): Meldies doch mit iſt von ment 
tion” [need TR]. Waldis 2,91 111, — 0) Es iſt e. oben 
T. wm die Zucht u. une bie Freude, Weile Eczu. 871 16. — 
d) .®. aud: Wenn man. . Zulugli's angeborenen SHel: 
benünz . . in wirklicher Helden ·T. übergehen ſieht. 
Aatitzlſ. G.2,@; Das Necht · T. 20.5; Der Alten Verl n. 
Tsaten | jeden in. Un⸗T. Fiſch. &. 3, 489° (vgl, Unthath. 
— 16) 5, and Ge. — IT} [Ham] „men“, and Kthr 
8, Nina; Da ı.; EW. 89, 74 20.; Partie: „han.“ 72, 78; 
⁊u rt. Waldie 1, 5548 ı.; Spet 159 1,5; „ihon“ 152° x, 
auch Inf. ic. Daſe er das Weib jolt », iüm „than“ 
Uuldin 4, 89 48; 9,.05°', Sache Gbd. 9, zı 94; 232, Tittm, 
Schr. 2, 1199; 8, 10174; Noch will kun’ mein „ton“ nit 
gefallen, | wie ich ihnn tum [ehe fait Bet ihm’ Bullen. 2, 
21577 /wie ih es auch mache sc.), val. 21574; „ihon“, 
ſ. and 156 1. 11b; 35 wollt Euch tränten aljo ſchon 

v. wollt's End zu 8 Malen thon. Meler Erz. 300 81 1; 
f. ad: Wan „ehnmmed” kim) Ihe? Wehe 40% sc; Er 
„bieg“ (inne. Göderke DD. 1,2159; 4 (Alu); Bie 
Ghrifius diebe Trage „tbami” [ihar), v.Stark Mark. 14; 
Kung gemoßmt, alt „gebant“ lzettanſ. ebb. 12 ꝛxc. — 
Bing: Abs: auch 5): b) IMeihdem] Dies alles abgelhan, 
nahm id Meidiieh, ETAQqovm. Audgın. 8,100 (f. Za Hpiktin. 
1734): &e ... Pianme ſchunalzigen Mußes wird abgerhan 
[vertitge, aufpegeien), Hash Sch. WM. 8, 168 10.5; Gem etw. 
Argewbäntes a, [abpewößnen]. Palıner Peſtoraltheol. 18 re. 
ſſchwzr.) Den Hurnuß a, fauffaflern, auflangen). Gollij. 1. 
1; 32; 53 (umabgeifan 40) ı. — 8): c) Simpl. 1, 
aoa 14; 3529 1, auch (17): SR mis, „aetkan“ mer 
groben Wels, Sachs Titim. $, 217219, — Ans: 1} 3. ©: 
er bat’a m. Weſen angelban [fe m. Weſenheit bekleidet. 
versehen], | da fle v. Nichten aus d, Nies] fanten? Spee 
1, — 2) Mies der Rates Hit angerzan langemeſſen. 
Walvie 23,002; Erw, für ongesgen halten, YHal,-3, 35, 81. 
— 2a} [10) Butter a. Inn die zugubereitenden Sprilen); 
Die ſolche Gab richt ham, | Denen mmis es werben ange 
than vgl. (1; 3) Weldia 4, 28°#; Any Lehtb.der heil. ie, 
we. — 3 and: &m ee Tao li. d. Di) c. — 4) 
f. Mundart 7, 137; Anerh, D. 7,49; Herder ſchreibt, daſe 
Nicter es fr Frau „anserbahn” Habe. Uerrilch IP. 208; 
Sic mochten reden .. .., mas hat's ibm an? Stier. D. 
8, 207, wa® ging's ihn an, Eilmmerte eb iin? — ) Sprod 
ei. großer Snzetbangeit [?] i. Aladder. 86, 48 (Brleft.) 
— Auf-: 1) @stt Gat fie ihm [die Keome dem Hirſchl 
„anfgetthon“ laufgefeht), Fleming Zag. 0. — 2) Wie 
.. bein Water ,„. auf⸗ [mir an⸗ geitzan groß Schmach u. 
Schand. Tittun. Sechz. 3, 85, — 4): 0) and: Sich 
ſchuft⸗ Jeſt maden u, Under ihre Feſtcigl. hingegen m. 
Stmpi. 4, 18314; 1, 30° ır.; re Bube, c. Geihäft a. [ers 
benen!, ähnl.: E. Meginent, et Srigodbe „a.“ [snfantmens 
bringen]. Mlankenburg Rordbam. a — 5) auch Auerb. 
Blatdie. 107 0. — Hüsce: 4): b) (vn. e) Aunfgehten u. 
ſchabab ! HSachs 5, 2984 ac. — d) (val. C): Zub a. [ande 
fteen, überteefien]. Frand&erm.Chr. (15981278. — 6): a) 
auch Zinrpl, 8, 24827; 22 cc. —b) 8, 87. — Bevdrs: 
1, BB, neh Ar Bor. £, 1. — Dahinz: Jahre d. Hash 
ganıt, 08, womit Lin«, vert, — Dürdhs: and (batr.}: 
geiaft noch Een d.? ſtodtſchlagen!. Gaxtenl. 25, sa. — 
Eins: 1%: b) ou Iweltm.): E⸗e Fatzrie e. leindrilden). 
Flerring Jag. 30a. — 3) aerzh. auch (vol I): Eich eine 
Saushälterin e, [gmlegen, annehmen). Gegenm. 18, is, — 
Forte: 2) 3.8. an: 36 thue Fort, ivle ich biahet ger 
than. Uufered. (80) 9, 75 — meiterst, — Fuͤr⸗: . voret. 
— bes: eu: Köle dir da e. 8 u, TSefene war. CH, 
Kahn Aufr.Bife 20; Kohn. 106, — Genuͤg⸗: euch y. 8: 
Ttzu ber Läfje genug. Wie, 391? — pflege dich nach dem 
Aberlafs, nad Gehitt iwie ex e3 erfordert), — Hẽr⸗ ic: 
1) 3. 2. audi: Es iſt e. Wurf, dert I je hintne [11p 

Sanders, Ergäingunge-Mörterbud. 
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= aufs Weratbeisehl ihue. G. Sch. (IB, 2, 1021; Muid ich 
des sind Kin laſſen „than?“ II7T, f. abet. 5a]. Sade 
Zittne, 3, &9928, $, Tincirten, ext 1; Sie ldie Feder, 
ie d. 2] E-sm herab⸗t. Schu, 3, 569, ihm befiegen; Die 
Sartefiein Gas der Defiker eigenhändig heranspethan, 
Hadlar Bild. 29 x.; Werden die Bilder „. zu Antorf ... 
hinweggethan. Stumpf 275 di, Bükerferm) ®e. 
Rinde [Sdj: cundthuung. — Miſs-: 3. 2. ang: 
Hat dns Hash Lfrerreich mifsgeihan. Frrstag B. 3, 18; 
Gödche DD. 1, 12h? ıc, Pite: 4. ®. fo. Obi.) 
auch Auerb. Brig. 20: 89; dt; 150; Landoſ. 18; m ıc; 
Flo. 1, 36u; Garienl. 14, d2ib; Kenfe Par. 3, 243; 
Welterm. 281, 5646 he; f. auch mittfinten, — Wü: 
auch: 4) W. wollte im een Schritt u. [11 pl. Momandtg 
1 8 6 naedqhgthen. folgen. 5) Sir haben bie 
Nnren in jelge Übereinfiimmung gebracht, bats mur die au 
der Lhltorhet nech een einigen Schlag nachihut Immrüde 
bleibend, nachholend thutſ. wenn bie andern a keınpo nıld= 
gelingen Haben, Birne. Mr. 7. — Wieder: 5. D. reil, 
weidea.) auch Hariig Ser. 378; Gartenl. 18, 45a ⁊xc.; tr, 
(hatt): E. Wild n. [erlegen]. Site. 1, 421, vol. (als Zu⸗ 
zur): Aus der Balz od. nleberrihan! Gartenl. 15, 178; 25, 
8906 st. — liber: I: L audı Überthan u. ſchwzr.ez Een 
e, Bad (j. d. 1) it, Airchhofer Eye, 84 m ee (dmeren 
Kandel, we bbie Sache anf dert Gala richten. über: 
ll: refl, — fi überarbeiten. Dahelsahat. Bst. — 
Um—⸗: 2) auh: Kie darf f. Finig mem vinbthun, wie 
Itatud. Fiſch. St. 2, 1817 ꝛc. — 8) 5 8. auch Hanf, 
ss 9; lernet Sterh. Hall, 53 (Cakell 29); Der Merſch 
ift fo geufßber bei bei Leuten, thut fich unt bei Hebermnnn. 
Meiferabz 7 Ehwertgi.te.— Unters: 3. 8. auch: Bis fie 
.. den teutiden Hetren in Preuſſen bubergellan . „ wire 
den. Slumpf 4b x.; D’Sons hat ſich wnterthan. Wilmar 
2 109 („anterton” Une ©. 180. — Vere: Nauch Kite 
6, 1716, vgl, auch: Dafd er hätt | fe vie, bafs er bie 
Meid vertthät fan Eude bringe, die Reiickoften Seftreitel, 
El 8.3, 022, — 3): ©) verzehren ı7,, ſ. Logaw Citu. 
885 10,5 Leſ.: wrrichinenden ze. Freytag 9. 9, 9, 179; Mar- 
ner RBſchav. Kefl: auch: Sen Gern », Habenichts auf 
Berthueviel. Jamb. Ca. 2,32, — 4) rell.: d) Dais 
die Boflfommeicheit ſich ganz im mid verthan feriditpft ıc.} 
Fleming Zittm. 32, vol. 5. — Horst 3) Zache Titter, 
9, 212 122; Stumpſ 223a c, — 5) Dee fih ann .. fürt. 
m. Schtelen 2c. Fiſch. F. 9, 394 08 ıc, — 6) Ei, der alle 
zeit bebränget I, | ihut file e. Daher wehl e, Mein Filſt. 
104 — Tommt ihm jo vor, erſeint ibm I?) — Wit: 
ters: f. forte, 2, — Bus 1) mit Buibmung or 
Vuchſtabenẽ. Stmpl. 4, 3202. — 6) Iverafı.) [Ca] Em 3. 
[nteig t.. Bd] «.; Tas JZuug hut's gern dem Maler an 
fartet ibm nachl. Yagen Rare. 18; So man's [das Schwant-⸗ 
tus] unfern [Boten] mit „au ton." Wike, NN, — 3" 
rüde: z. ®: Wenn ih mein Weis ſelter falbe, jo that 
fie wird 7fach zurück. Routanbig 19, 4, 22 ıc. Bus 
fammen»: 3. ©. auch Hauffı,4. — Zuvdrs: u. 8 
Es dem Mel made m. gleich m., we möglid, z. Spielh. 
Wiatt.S. 8, u. — Thuner: (, Thuec. — Eltumn: . 
anıh Thon 3. — Ehür £.: 1) 1. bei. Heynak Br. 5,85; 
ſerner So Spifchw. 1b; Tier I 1a; Fenfter 1 sr; Techen 
im Boden c-e4 Weinfafied. Predjtl 8, 61; 880 Uegl. Iechente 
Säge, »Schranbe); bildl.: R. Angſtſtein liegt fo ſchwer anf 
mir, | ex wälzt ihr v. des Sergend>z, Gödekt DD, 1, 
3054, Sich ee T. offen Takten Iyum Audlreg. 
Rädzual; Er äußerte Fi mt. psoher Zurichalinng, lieb 
aber alle Teen offen, Uat. Z. 34,69 w.; re offene T, eine 
renuen 120, Da), streiten ai), toben (Unfered, 14, 2, 1@1, 
ſich unmithige Müse maden 10,; Einander die T. in Die 
Sand (j. d. 53) geben ze.; Die T. verfchlen, veralt,: Da« 
mit wird eft bee 7. gefehhlt jaefehlt]. Waldie 8, 22 ır, 
— d) and: Wir fanden an der T. bed Zünglingt⸗ 1. 
Aungfroxenaliers, KRov. Schatz 11, 249, am Wintritt drafel« 
ber; davor 3, — I) E-em das Kulbamanl {f. d.) vor bie 
zT. werfen. Da? Unglück für ber ©. ba hält. Walbis 9, 
a — 2): a) 5, Vrechti 10, 148 Fi, dazu: Sunaferne, 
Sturm⸗ T. ebd; Yom Ginthüren ber Müftfliigel. Skmdt- 
mann Sag. 18 1. — Zikg. 1. 2a u. z. B. and: Augen 
=. Fenſter]. Dahn Urgſch. 1, 55: UnzgangeT. Uords. 
0,3; An Bäderl[labeniT-en. 6, 11,6; Zen im Munde 
begenfil „. 2 Vogett-T-ent, Garieel, 30, 8070; Schliching 
Ar.It. 1, 80; Braud⸗T., eiſerne ber Vrandmauer tx.; 
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Die kirchl. Trauung geſchatz ... wor elner T. der Kirche, 
. bie Vraut⸗T. genannt. Bono, 3, 868; Brouze ⸗Ten. 
415; Sie legten auſier der niedrigen Norder⸗T. .. in dem 
Oſtende ihrer Wohnungen hehrte ſog. Ebben-Teen an. 
Hauſen Schl. 90; Einfahrts«T, Lewal® Einp. 8. 197; 
Waſch · Trommel m. verſchliehbaren Einfall⸗Teen. Sar · 
tenl. 26, 2790; Stiegel ... auf deren Hbhe ve Fall⸗ZT. 
GFautt) zum Verſchluſd angebracht iſt. Uatur ih, 267b; 
Fener»T, [der Lelemotise]. Gartenl. 36, aus d. int Bauer⸗ 
hãutern. Stahr Zap. 185 2c.; Flur Te: Dad Zllungs 
Then {des Theerofens]. Gortenl. 9, 4a, dal. Ginfill-T., 
verih. ff. füllen Te) 3. 8: Sechdfüllungs ·T-en lang 0 
Füllungen ob. Feldern beftehend, j. Kreuz ⸗ T.); Zur Önnie 
die Gang⸗T. Gremb, 9, 8, 435; Ballen»T. [Me nad ber 
Gaſſe, Strafe geht, vol. Hans] Frames Halbaf. 2, 07; 
Die Gebeta T. If Arem verihloßen. Wander 1, 1988; 
Gch-T. Kanbe HBerns, 1, 68; Beheim-T.; Halb ⸗T. laus 
2 Hälften beftebenbei. MEroit Gem.är. 1, 147; Haus⸗T. 
ſſchwãb. auch — Haudflur. Schudb. W. 285); Gatten bie 
Hiuter⸗T. getroffen [fh heimlich fertgemanie], Siupl. 1. 
1022; SA er Abſtimmung .. An der Ant, .. An der 
Hein, .. Die beiden Etinm-ZT-en. Yat.-B. 39, 29%; 2ih; 
32, 529 1°. (f. Sammel 1); Dam Kchrum «Zt keinmen [jur 
Beſinnuugl. Golthelf 18, 380; Die alien, der Ilenoſtaſe 
5, Fremde, 1, Bin], für den Kulfer zc. beitimmte Kicchr 
Teu. Suljer 4, 5326 sc. Dorſtirch⸗ T. Megfe N. 11, 0@l; 
HrentzeT, (Bierfänunge:Z.]; Latten» Togl, Necter⸗ T. 
Leronld Eilat, 1, 75; Reine ſJ. Ja⸗Z.; Mad der Nied er⸗ 
T. Geroustommen. Gartenl. 18, 3d1= (vgl. Unter⸗ Hinter 
23; SchiebesT. 19, 171b; Wat.-B, 96, 15; Prenf.Eep. 1, 
20 ı.; Schle ich⸗ Schleil-t.; Schnurren«ten. Unkk 
2, 220; Er ſchlug den Borhang zurlid, ber vor ber Fenfier« 
zT. herabtlel. Die Aniere Ehup-T., die Abende geschloffen 
wurde, fand offen, Sala Ber. 1, 345; Leucojum, Geutr 
mer-t-tein, weil fie den Sommer eröffnen, a. daraus ber- 
derbt: Sorntenterthierdien, Verger 1, @ ıc.: Spiegels (i. 
Glas· T.; Id dachte fchon, du wäreft anf der Stall⸗T. 
geboren worden m. auzwärts gefaßen, fo dalb du jept ber 
fündig old Dchſe in Dremnfcherneftalt umherrennteit. WeRern. 
238, 1886; Stimme f. Bn-Z.; Strenhen- j, Gaſſen ⸗T.: 
Stuß-ft, Simpl. 8, 8293; il ber⸗T. Uhld ©. 738 ze. vol: 
Ku dem „Üserssüirner” (Übericeiie) der Stelle. Vonbun 
188; Beine Id in Leipzig men Freund Über 8 Trebven, 
To muss ih an fr „BorhauseZ-e" Mllngein; in Minden 
dagegen ſchelle ich an Fr Haut ⸗ T · er [i. b., Dal. Mor.) 
Atald 29, 1490; BohnyimmerT. Wat.-B, 97, 418, — stil: 
1} euch intr.: In dene „T.“ der Frleſen u. dem Fenſlerin 
lſ. &] der Alpentewohner. Wobenberg Inf. Heil. 2, 98, ſ. Falf⸗ 
hunfersBänger, Ziſug. auch: Er· t. kx.: bie Tture erjchlicken: 
Erthärung u. Erbregung. Fiſch. Darg. 18. — sig. : Zwei- 
Weſterm. Sun, dito; Velkeß, 15, 308), dappel ⸗ Qucklde Bid. 
1,211) 1.5; auch biſdi.: Die Diebe . „ iſt geeelst, Zur einen Thur 
kluge €. Cirgel hinein, zut andern e. Teufel Himans. 
Stutig. Tagebl. 5,8. — Thurm ra. [Thurn 5. B. 
and Ayter 277; Zifd. 9. 2, 09910, Kiyr 6, Wıb; Stumpf 
400; euerd. 109 157; Wickt. 182; 90%; 16723 2., My.: 
Zuilienfel, Meifersbg Elf. Hd; Sachs Titten. 2, 97100; 
Zimpl, 1, 102%; Stumpf a05b; Werkherl, Gbb, 245375 1c,; 
0. Umf.: Ehurne, Wollen. &, 3, 3107 26; ferner; Thor 
Ph.Wadcern. Kir. 5, ba; Waldis Autziud. 1 ©, 12207 ꝛc.; 
Sm „turem” Sachs bb. 1, 186°; 3, 141728;3 Im V. 
209; Währ, 1672 :c]: 4) 5. 8. auch: Thürme [t-hobe 
Haufen] v. Feigen ıc, Baſtiano 169 ꝛe. — Iſſtzg. 3. B. and: 
Adelstältme, Uat-B, 20, 0 10; ANusfallihürmden. 
Heijſe WRONG 69; 470; Aus ſichta⸗T. Mat-B, 31, 818; 
Babel-?. Dahelm 14, 9394; Dialer [j. b.] «T, Stumpf 
190h; Behlen-T, Preytag B. 2,1, 289; Brummer. 12, 
‘. brummen 3d)]. Llirg.Yi. 70, 1974; Chor⸗T. [dei 
Milniters!, Wald. 9, 810; Dott:T, Gegen, 18, 23th; 
Die beiden Dreh thürme [bed Monitors, kyl, T.Tchiffl. 
Unfered. RA. 18, 2,64, 1. Vom, 10, 582; @infahrts«T. 
Uov.Schah 7, 215; Eieltbilrnle fin Saſell. Stumpf Ta; 
Fang« od. Fangel- GWartſch Sag. 1, 100; I15: Voman- 
Big 19, 209) T. [2, für Wefangene]; Faul-TZ. [2]. Aßeer 
Mabb. 1,9, 179; Sam. 1, 594, vol. erfaulen; Front⸗T. 
Unt-B. 0, 810; Gay⸗Luſſac⸗T.z bris Ediwchfliäurches 
trieb sum AZuriidhalten der böhern Tryudauontſeuſen bes 
Stieftoffs, Unfered, Ri. 13, 1,306, vgl.: Glover⸗T.: am. 
ben icebrennern u. ben Bleikammern. ebd; Geſchllh⸗T. 
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Süligge Mom. 3,9,3; Hohe Granitrhũruie. Grederiow 933; 
HSagelelf. d. 2 u. Schrot⸗ T. Sraberlom 540, vgl. ſichten 
1; Irren⸗T. [2] LandAl, 39, 240, vgl, Narten · T.; Yes 
fniten«E. Ontk. 8. 6, Bio; Anf dem Mäfiget. („Kefid« 
tbuen“) (2). Stumpf 485; Ir der Follertammet bed 
Kaiben⸗Tees zu Ang, Klibke Aenlıh.et 977; Kampf⸗ 
1. 8or, Streit; KUrch⸗T. (Zena. Shapl, 1, 42011 
2. 48. auch: An dem Intereſſen Der Erdſcholle u. des 
Kirch 3 lval. ⸗ESpiels 10.) gi haften, Monaibl 2, 
SBsh; Ter größte Dann ſet KirdeT-s, Uat.D. 28, 529; 
Rchta-T.: mit Kohls gefüllter zur Serbiätusg des Galı« 
läurebettiebs. Urfered, NG. 18, 1, 87; Daneben noch ee 
gweiten Rohls«T,, ben ſog. Flasbing tower od. Spill ·T. 
ebb.; Wartello«Z,, j. Frembm, 2, dda; Der HäujesX, 
bei Bingen, Bonn, 3, 492; 10, 35 ı0,; Unterm. 111 36; 
Rittel-T. Mat.-B. 56, 475; Belde Mäntterthärn. Stumpf 
5b; Rarren-T. Wat-B, 91,7; Schdina Bralf. 2, 21; 
&, f. Sesen:Z, -Gaus, vol. Ss Exyı,*301 ff; Pampers 
(1.8 5) T. Valko-D. 38, 1B0A x.; Horts m. niedrigen 
Blatt Thürmen. Seyaur 1, 00; Vlrgergefingnis Im Kachs- 
zZ. Gartenl. 87, 4594; Den alten ſNathhaus-T., ben Bcl- 
jried. Hat.-B. Au, 473; MWittelalterl. Hanbthärme, Aat.-3, 
20, 217; Rund-T. Gxesor, Fand. 5, 8; Nuudſchane (i. 
Ansfts)z. Dolka-D, 26, 528; Ihn im ber Shlamaen» 
=. [2] gefperr Heine (1) 2, 193; Den Shufd-Turt, 
Aöade 3, 2, 117d, »Kurem, Df. Titten, 8, 2971; Schutz ⸗ 
T.. auch [öl] Campe; E. „Söturn" [Söcert.] gezin- 
mert. aiſch. 8. 3,8719; Zer Chor m. den beiten Geitet: 
ihlirmen, Uat. D. 80, 310; Se Spittelet. in Gewahriam 
gehalten [2] Heyfe aottsuch 352; EpigrT,. Falmer. HM. 
1, 16; Gartenl. 38, 1040; Spüle ſ. KolfarT.; Stein: 
T.; Etiegene (f, Stuſen⸗ Treppen-!T, Schãming Lthr 2, 
161; Etreite (f, Kampfj ⸗ T. Faller, Wi. 1, M; Garten!. 
15, 8b; Stufens (vgl. Stiegen?⸗ T. Mag.d. Auselda 06, 
San; Ersdenst, [val. «Haus, Nat.Z. 8, 80; Uhr- 
(Meerm. 359, 5b), Uhren Modenberg Ehudfl. 8,8) T.; 
Bertheldigungs-Zi Balians %D; Volke-B. 14, 183; Wie- 
runad:Z, if. tubppel). Uat. IA. 28, 05; 26, 129; €. enger 
%oget-z. [2, Käſtg] Scumint-Wern. Gb. 86; Der Vor⸗, 
der Hempfe un. Ausfall⸗T. der Ritter. Romen-Big 14, 
3; 55; Mandelthärme (terres ambwlaoris 05, mobiles) 
[sur Belagerungl. Guhl 3, 33; Wellenisileme [Ss4ifle]. 
BWolbmüker En. Ard. 84; Der Windthutn od. Winters 
turn (in Winterthurl. Stautpf 40763 Auf bem bödken 
Bintel> [vol Ed⸗ T. am Wal, Gries Taffo 11, 27; Die 
Bogen» [f. Wellen]Ztiirme,. Matthilf, A. 13,258; Zie⸗ 
geltgäirmchen. Wilkomm Gau 167; Über em Gefinz auf⸗ 
orfießte Bierihilemchen. int-D. 86, 476; Binnen», Lels 
MR. 2, Koh; Diefer [7] Hand an ber Straße Telbit, che: 
mals thx Walt: u, Zell:Z. [ugt. Laub), Gregor, Wand. 
5, %0; Bünder,, ⸗Thüürutchen [5] = Pillen am Ger 
wehridloie, Gartlg Der. 400; 4: [Behnitertirchen] m. 
Imwiebel- (I. d. 6, »Dach ve] Shfirmen. Weflerm. 224, 
6a; 850, 490 tt, Chürmn.: Ges: 4.9. auch: 
E, Gtein, Wurſt Ft. 44 10.; Inter den Buchen 
It5urmbohen Biherhaufen;. Wolten 18. 118 ıc. ent 
tr. ꝛc.: 5) audi: Die Himmelrtde [rboke; gen Stmmel 
ſich 1del felewend, LAtelfter Schiuz. 1, 311 ac. — T) and: 
Wie fie ihre Zonbölfefut .. „därnetind*“ Jin det Thurm 
fperrten;. Tſchudi Ctzt. Held. 1, zaeb ıc.; Die Incarcerationes 
u. Thürmwngen. |. Degen 1, 4b 1, — Afftg. auch 
4 B.: Dan ficht, . Mebeiftreifen „. een Gebirgeracen als 
Aumuln: Aber-t. G. 0, 368: Wohl kunıtte ber Aand ber 
Ziine Kriegsidiffe überikiirmt haben, Weltrm. 265, 74b; 
Garten, 13, 1384 ?r.; Bald thürmte fh e. andres Unger 
wiiter wiber ihn anfammen. Siahr Aleop. BE Ic. — Pr 
m.: 1} 3. B. auch: Dad Herannahen der Ftanzofen babe 
ber Pfarrt⸗T. nicht durch Malen augetündigt. Kriegk 
Seit, 188 ꝛce o. Uml.: Thurmer. G. 87, 41 ıc.; femer: 
Roller [ud, Stabt-iftufitanten, ale... T.. Einbipfeller 
{f. da Viertel, 24, 146; Die Stelle des Marki:-T-B od, 
Prufitmeiiters Jim Warttjleden]. Gartenl 15, 4b sc. tal. 
Ter Thurmerprim ı +. Dirigent ber Stabtmniflfanten, 
welde gw. Thurmer genamnt werben, weit fie bei... 
Selerliägtetten fi vom Thurme Kerad m. Blalen Kören 
laſſen. Sem, 1, 344; 457 26. — 2) (felten) Gmb, der — 
u. io fern er — Etw. (auf einamber) Yhlirmt di, d, m. 
ha. BergeT. Stradmig 25. — Thürmhaft a.: 
thurmearitg, Ähnlich, hoch 26,: Un deut hohen Meit Ofen, 





Ehürmig — Tiefe 


Ham Hanzl. 1, 2100. — Thüurmig a: z. B. Eln⸗ 
Gegenw. 18, 32a; Wnt.-B. 85, 492 w.; boppel» Volha - J. 
14, 161; fünfe SlufeBtg (78) 1068; tanfende Hat.-B, 38, 
49; viele 81, Bl ac; hoch⸗ 1a ⁊c. 1.5 audı Der weibe 
ih urmigen Size, Weller, 296, 188 br. — Chürn, thũürn 
0: 6 auch Übertür, — Chilung f,: f. thun u. Sin 

Ci: ſ. ze. — Tichen: 1. deichen II. — Tichen 
intr., tr. 3. ®. aus: Gruß, den jene Holznhe tidt, D. 
MAMnſtum 17, 9, 208; Die .. Marmoruhr darf Ihren Lt, 
wie fie mid zu Tode getidt. Garteul. 39, 21a {= Sie 
in ben Zob t. Uat. A. 91, 181) ꝛcx.; Die Uhr tifte au. Gar- 


tenl. St, 15a 2; Die alte Uhr tiete wie fonft. Was hatte ».. 


fe nicht alles Ginweggetidt." Moman-big 18, 8, 413; Ir 
malb Einp. 4, 166 20.; Im Thurme tidte der Pendel Hin 
u ber, Axuerb. Laudol. 190 31: ferner: Er tictte legl.: 
tipfte 15 4] m. dem Mittelfinger . . auf bie Schulier. 
Hopfen Berf.Ziebe 380 ac. ie m.: f. nam. auch © 
Weber Sag. 5, 97 ꝛc.; Die niederſächſ. Vauern, die ſich hente 
noch wie vor 1000 Zahren unter ber Linde auf dem Zi 
sur Beratsung verfammeln, Treitſchke Hift. 387. — Tief 
J a.: ſ. auch Se Hptichn. Min: 2) 5.9. aud: 73 Mer 
nehmen, des er höher [f, d.) oben als petulant . . ber 
ſchreibt, nennt er ter [weiter] unten . . niniserin. File 
Die, 168 0,; Teer elnbringendbe Gefiltle. Whnmb, fir. 208 
10.5 Der ba [in der Mangerbnung] zu t-it | fchit. Küchert 
Aus, 148; De der Vruſt zu t-ft deinmen. Gartenl, 15, 
59 b; Bu tft ericredt. HerdS. 30, 371 10.5; Muls man t-ft 
liehe 1.) in ben Säckel geehfen. Weſterut. 248, 289h 10,; Er 
wimmt dab Duke fllc das Tee i@gig: dar Flache, Selchte, 
Ober dchliche ꝛe.] Sch. 11a: (Bernd) So 2 Tiefeften in 
er Sehe wären. Samml. Verfaſſ. CSln 1. 210; Derielte Schacht 
ed. Tiefehtes. aui xc. — 3) Terdalb diefer Jiaſe . . . ganz 
tuff [tr] if, trat Heine Aiigeridifte, Stumpf weh, — 
Bing. auch z. B.: Aemesste Löchet. Mom. 4, 14 10. 
Bedentungsster Manıe. Date Urgſch. 1, 195; Meine 4, 
33; Brufister Bad. Stanley Lis. 1,186; Die dunkel⸗ 
ren Augen. Salon 10, 82; Mindwihk Gd. 8; In erdet. 
terborgeiter Alaufe, Scheffel Gaud. 11; Geheimniset, 
Hotho Borfı, 201; Romam-Btg 14, 2, 395; Vifcher HE. 1, 206; 
Grabsıt, Scheffel Baub. 42; Gruftet. Geibel Gedentbl. 
@i; Himmelst. ſteht er unter Ihnen, Grabbe Rap. 109; 
Gehts Lichthurmet. hinunter. Gartenl. 15, 1896; Ans 
+... tabelrte Bewäfjer. Schmikt-Lab, Glajähr. 41; Stectt 
rammelet, {t. eingerommt] Pfahl meten Plahl. Scheſſel 
Saub, 30; Schub [ugl,: fuß⸗, zoll⸗, metere, meilene, 
ſtundeu⸗ sc] t, Buge Br. 8,389; Echjmwindel- [erregend) 
·t. Roq. Welth. 32; Wolf Tannh. 89: Sehnfuchset. 
Platon 9, 2385 Dane finn-be Euneit. Wefared, (mo) 1, Mia; 
Todet-es Edimelgen. Schach Naͤcht. 4; Mltraste Baſt ⸗ 
Rimmen, Ausdſch. (89) 14, 181; Uxre⸗t., auch Spiel, Reife 
4,206; Der verkänbnisst-fe Ghnger bentfchen Aneipene. 
Uat.·A. 36, 381; Dante tft weitgeoß, nicht, weil er weltweit, 
fombern, weil er welt-t. ifl. 27, 148; Die weltemet-e Alnft 
», Elend ec. Mon.-Fchal 16,68; Weltellet, Schacaꝛ Nähte 
217; &o wurzel«t ertrantt. Data Urgfh. 1, 408; Aueeb, 
Torf. , 1m. —TIn.: 1) 3 B. auch: Die ftiſche Nchr 
zung, nadıbem verſch. Dutchbellche od. „Ie” in Ihe emt« 
fanden, Gegtatu. 2, 185 bh; Ureitſchke Aufi, 2, at ir. (j. and 
Deep; Balge 2 u. Untitfeh. — 2) 3 B.: Im Gharatier 
bes Hech'a“ u. „I-a* [im Dufibend] weniger ausgeprägt 
eriheinen als wie Im Winter x. Mat-B, 36, 381. — ef. 
1: 2.8. au: 1): m) Dem Grube mangelte die gewohnte 
tatfurchtavolle T. ... Een chen jo tiefen Anids. Romaı- 
Big 15.4.2319 10. — ©) Das Roth in Fr größten T. u. 
Duntelheit. G. as, 157 0. — 2a) Z. — Zahrwaſſer. 
Ualur 16, 74b1c. (f. Un:T.) m; Des Reichs bebnnte Fläche. 
ber Bälder T. lvgl. 1b]. ©. 18, 28. — b) Bis zur 
T. u, Weite det Sanöfrit zu gelangen. 4 89; Rau man 
fh uun In der T. nie zu ihm (Samann]) geeTen, anf 
ben Kößen mist m. ihm wandeln. 22, 811. — Iſſtg. 
3. B. ud: Die Abgrund⸗T. weiblicher Empfindung. 
RordS. 38, 13; Siaht Aleop. 92 3r.; Hat die Sangerin ee 
gute Alte. Zahn Mes. 1, 699; Barg jet auch bie 
Augen ⸗T. ... een geheimen Licptfirait. Wat.-B. 85, 87; 
Schleußen, weld;e das Vinnenwaller nad den Auhen-Z-u 
Teufen, Molhes 1, 6870; Links, in mittler Bühnen-T. &, 
Tiſch. Geber 99,9. 21; Unter denen fi die Erbe, ers 
ſchllet. Nedenberg Bar®, 171; Die Erben-Tu u, bei 
Simmeld Aubären. ©. 0,370; Sütt’ ih Propßejeiung, alle 
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Zn | der Gehelmniffe, Ertenninis:t, D. (nr Lilt. 
Gſch. 3, 569); Weil der Strom .. midht bie nöthige Jah 
T. Eietet. Nat-B. 299, 966; Farben-T, 80, 280; Den male 
fen Sad über die Heine Land-T. Hauſen Schl. 89; 
Schauer: [erzegende) T-n. Kerlepſch 975; Vlſcher Ac. 2, 
181; Zur Ebbeseit „.. hinter der Sıhmal-T, Weſſerm. 
250, 33a; Meſſungen ber Echntt-T-en. Falmer Gſ. W. 1, 
Bi; Stel-Z-n, auf Mens. 11,163; Loch v. Spateu-T. 
Garten, 86, 1106; Unter mir it Stunbes>T. | leg is. 
Ernten. 428; Die flache Gratliuie, welche biefe Thal⸗T. 
umrandet. Auald 49, 5638; Die UnsTen waren noch nicht 
auägelieft, Fach Rz. 2, 55; MUmsT-n. Leitere Irelen 
pur Ebhezeit über bes Waſſer hervor u, bilden bie befann« 
ten Batten, zw. been fd zwar bie Glemälier dei Jeſt⸗ 
Landes alb fog. Tiefe jertbewegen, aber dech nur zur Beit 
des Hochwaſſers für Küftenkähiffe zugänglih werden. Iater 
13, 75b; Zu der v. Ungeheuern aller Art erfüllten Mal- 
bes:Z, QMadert Mehr 1,144; Weg-Ten auzsufllen. 
Gries Zafjo 1, 74; Mit der Weltweite n. Welt:Z. bes 
„auf zu vergleichen. Mat-B, 30, 151; 9, Bi 2c.; Die 
Belten-Z-e ihrer Hungen, 8,31; In Fr Weſenb⸗T. 
Gesenw. 84, 9b ar. — sen tr. ıc.: 1) auch rei.: Nun 
fh blau m. Mauer immer | iiber mir der Himmel tieft, 
Gelbel Gebentsl. @ı u. intr,: Zr hertlicher Blline tieft 
der Simmel fiber der grünen See, Wal.-B, 88, 875. — 
Zipg: Abe: auch reil,: ſich in die Tiefe binabienten. 
Kerlepfi 66; 95; 2 ec. Ude: au: Anstiefumg. 
Bene 2,7, 1, — Eins: and: Fluſethal, In defien 
Sohle ©, Fluls ,.. ©, zweues Belıminf eingetieft, Hat-B. 
39,55%. — Er: and: Biene, deren Saugemnnd ertieft 
[tief ergendet) | die Honiglelche. Wüherts,215 2. —Uns: 
Bere, br: zur Untiefe (Jede) machen; refl. (intr.): es 
werden. — Ber⸗: I): a) f. Vertiefung, and V. 
(Miebafih) Od. 20, 34 1c. ; Feuſtet⸗ (auch Salou 74, 890); Sie 
fepten fih In ee Ihalenvertiefung. Brise 1.2, 31. 
Das Fonmte ine Liebe zu ihr ner dere, artmann Bat. 1, 
so ac.: Sie unerhtelt ih . . . anf bas Tebhnftefe u. ver» 
tieftefte (vgl. 24). Aelhner Sanf. 3, 132; E. fo. .gemäthe 
vertleſtes m. gelänteries Schauen. Wafelewahi Schum, 156 ; 
Gemüthkuertiefung, auch Sperre Mir 0, — c) (Mel, 
Die Bertiefung [der Hintergrund]. 8, Stier. 6, 150. — 2: 
c) Gratulieren wegen Bertiefung jr Stimme [dals fie an 
Tiefe zugenommen], Mägelgen 438. — d) (vgl, Ss Hptſchw. 
SzEb) z. B.: Wir vertieften ums im bad bewegl. Gemalde. 
Thumutel 4, 177 20.5 daneben m. „Än’ u. Dat., z3. B. auch 
Engel 11, 50; Hartmana Bat. 1, 60; Mlnnzinger 158; Simpl, 
4,15915; Stromsberg 20; auch: Die Freiherren b. Weib 
Öniten ſich in Steirm rieg and „ „ werilefe (tef eingelale 
fett, darin verswidelt). Stumpf 67060; 508a 2r.; (veralt,) Ja 
Zeib u, Angſt u. Thränen ganz vertenft. Gryph. Tittm, 
107 20 ze. u, (mundbartL): Ach bin fur [io] vertieft foluf 2ife. 
9, dot. erpäht sc. — Tlegel m.: and „Tegel.“ Sache 
Tium. 9, 8107; „Diegel.” Mollenh. 1,2, 15217 ıc. Bffgg. 
auch: Bett-T. (Dägel), ſ. Pfanne; Bupen-T. (lichte 
fparer), Schwab.V. 118; Selltegel [Bölllen)"Z,, »Lampe 
f. 4 u. Brand]. HFucdhe 1, 8, 040; Ehmiertient. Fels 
M. 2,272 — jchrnierige, ſchmuzige Berl. — Tiene f.; 
3 B. ala Gulggefähe u. Hohlmaße für Obſt. Dahem 17 
Ko. 8 (Weil. 1); WBartenL 22, asal („Zine‘ Nat. Z. 36, 299) ; 
ferner: Die Alihfran hinter ber hölzernen „Tine. 04, 
29 20.5; Stunnfäfler (HäberTm. Mens. 6, 18; Werice- 
Ang. (70) 188 2r., wgl. auch: Telue mn, Keuter 9, as u. 5.8. 
Unam tinam mellis [ee T,, e. Faſe Hola]. Mehlb,Uchun- 
denbad; 5 Me. 3381 (d. ıL 1. Bau. 109, — Tier ic: f. 
Thler; Diecleim, thieren. — Wigeer m,: 1) f. Grein 
Zäug. 1, 30; Fönige⸗ T. 30; Der Zava⸗T. ift Heiner, 
391, vgl.: Der Zaguar ... Bel ben Spaniern helft er T. 
alt, i. Wadern. 4, 1105 24 (Hemboldt) 1c.; auch welbl.: Lais 
ja die Matter ih in ee T. |: Fin] wandeln. Geyph. 
Titten. 106%, — 2) 3. B. auch: Dieſer Kaifer-T. [Nas 
polcon). Grabte Map, 49 ze, u. in Iſſha. (Gal. «Merkhlin« 
ger: Büder- (Auuld 58, 5045), Beltungs» (Mat-B, 19, 
395) T,; Mäbten find wahre Märdhen-Tinnen, Gar 
tenl. 20, 794 se.; ferner ſegl. Döwe Ba; e): Die jungen 
Mognaten „. Die „Jungen T.“ Nat.J. 19,6. — 2a) 
Fluis-E, Hai, pas, Tigron. drenph, 24, 2,99%, — 9) 
dv, Pferden, vaf. and Trauf 2 u.: Die 8 fog. Teferde: 
Duappa, Dante u. Beben. Wefterer, 298, Bich, |. Drehm 
Säng. 8, 65 ff. — »erhaft a.: tigersartig, ·Utnlich, 3. B. 


u 
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Lernen Zieta VII; Unfered, N. 13,3, 600 ac., vol.: Mit 
em „tiegeriihen” Lacheln. Ganaltch in die Weit (17065) 
8. — ⸗ern tr.: auch > 9: ©. Dans marmellerend 
anst. Nab-B, 8,00. — Tilg-har a.: 3. ©: Unrt,, 
and Fu Mäler 7, 26; Platen 7, 231 s.; Un⸗a us⸗t. Ba- 
eobs Bern. 8, 2975 Umsvert. 299 10, vgl. Umvertilge 
Lich. Siomatbl, 3, Ola; Aal; Gribne 21, 98, steit, Schädhlng 
Brondb, 2, 1. — zen tr.: 4. ©. Sc. d88a (f. Bent); 
Des Welübbes Zilger. Gries ZTallo 1, 9; Sorgentilger 
(vom Ehfof, Mein 2.) Campe: Abs: aut Wadern. 9, 
91810 zc.; Die Schuld a. BU. Wahrh, 3, 39 — Vers: 
1) 3 B. auch Stampf 1586 ze. u. (wien.) ſ. Yoltei Eſ. 3, 
117. — 3): a) E. Bier« u, RNäjesertilger (f. 2). LM. 
Bartholdg 1, 290; Anfeltenvertilger, famfl. 4, 61a; 
[Der Etieglig) alb Kerbihier- w Untrautvertilger. 
Arch Aq. 65; Menichenvertilger Echetrzh. — Urt), 
Anerb, Höhe 1, 36; Der Beier . . .„ ber Schmerzenver⸗ 
tilger, Steam ©; Der Tele, ber Schneevertilger, Nord- 
&. 2, 18. — b) Mo jfeitvertilgungen ber Heineren Tyran« 
nen [obiett. Genit.) 8, 98 ıc. slidg a.: 1. tugbac. — 
Giliri! interj,: vol. auch: Die Lerche trierieset ihr Tirie⸗ 
tiefir. Deſen DOAuſeum 1785, 9, 315); Ar Bügel tieriliert, 
18; Ihr Tiretilieren die Lerchen anſtellen. Wenc. Scherſſer 
1, 140; @6 tirificet, tiliret, umnſchwiltet in Luften bie Lerche. 
Göüdehe DD. 1, Be4att ır,, Geta tirtlet! Gelobet jet der Mini! 
Freytag Ale, 3,24; Wenn Buſch m, Hain v. Lieder Mint, | 
Ziriwitt! Autul Tiriitt | die Nachtigall im Fliedtt fingt, | 
tio, tfo, aitüh. Wekerur. 266, 91b (Hegiel, — U m.: 
1) „Zi“ Eiſch. A. 3,31628r, — 2) (bei Okeifhern, in 
Schottland): wtgeichichtete Eisablagerung,. Küdmer Mensd. 
172; 380; 18. — se fi: 2) ſOſtfrieal.) ee hoße Brüde 
über ccm Waſſerlanal. Kiaden 1, XLIN, — sem: S. Talt, 
— Timpe: 2) £: a) op. aus: T-nsgüle . . . Es hat 
Zn wie e. Zeſulter [Gut]. Löher Paderb. 310; E. ,. Du, 
©. fogenannter Dreitimp, Zulom 5, 580, |. Se Zun."301 ; 
(niederd,) En breitimpigen Sant [Hut]. Lartſch Sag. 1, 
23, ſ. auch Zinpnrligpe; ferner in Bezug ouf Gchäd, ſ. 
Säönbrol; Sreumpf 2d; 3 u. z. B.: Die Schultinder bes 
Kirchipiels Enger (in Weſtſalen! befommen .„. am Begräd- 
mittage Widutind's ihre Tr, eigens dazu gebadene Sem 
mein. Daheim 18, 114, — b) Exn Thiupf (= 1, Thaler) 
Zophiensl. 1,18; 106, — Ging: 1) interj.: 5. (and 
jär Fortölld.} taug ıc. u. z3. B.? Tingelingling! Som 
tagsenhe (78) Dia 2e.; Im kingelnben Zangel (f. d. 2); 
€. wundervoller Name. Er tingelt [tönt, Mingt) erw. 
weniger als Kathinta sc Dahele 14, 5454; Tintelte 
mahnend «-e Biete. Landfi. 44, 70b; Dat Tinteln ı. 
Altrren der Geſchitre m. Metalle (db. b. Tahſen nm. Lhffel]. 
37, dba te,; auch: Einfer — Keſſelflider (fd, vol. Pinte⸗ 
yantı. — 2) n. it. Ding 1] (4. B. hei Dat Kampf. auch: 
Z.:@tätte 3, 197 16.) — inte f.: 1) ſ. and Mono, 14, 
BB, & B.: Kopiere; Reihen, 19; Ehvfker-i-n 
l⸗Schwũtzel. Nokexh. 1, 2, 1545 c. Ehe jellte wir am 
„Dienten” fehlen. Aiſch. 8. 9, 471732, — 2) f. and ſchat · 
tieren; Warme u. falte if. d. ©. 36, 39 10.5 bildi. W. H. 
8.23, 154 x. — senhaft a.: Aus „dintenhaft* ſchmecken⸗ 
dem Waſſer. Zchlhing Mit. 2,5 20.; Das „bietenkafte” (v. 
ten Farben ı, I&mngige) Waſſer. Mögelgen 3977. — Tio: 
f. tl, — Cippeel n.: T-sen, ich Menfehach 198; 145 
Tul vpelchen 111); Geiprentelie Pierde me. „ . . ſchwarzen 
zT, Fühne Noſs 1,42 ꝛt. 2) 5, Dippel 3. Wide, 15222, 
— sein: au intr.: Mad lüngerem Umber-T. [»Tafen]. 
Metern. 250, 597 0. — sen intr. 20. 1) 3. @. auch Steha 
Big. 1,25; Grillp. 10, 171; Kon.Schah 10, 146; Wobenberg 
EündL 1, 1402; Dhlimmel 2, 182 1°, („dippen.“ Walbis 1, 
2432), 5, auch tiden Scnte), gl, 4. — 2) Dreiblatt 
fi. d. 1]... od. T. Alvemel, 201; „Dipven“, c, arges 
Sazarbipiel, Ufafe Id. 09. — 4) [Da] tippte Itidte, |. 1, 
Sälufs) fie ld. Manbnbe) lauter. Manh Steinn. 184, 
Bfiye., auch 4. ®.: Diefem Brief den Endpunkt auf⸗t. 
Mptihim. €. 2,180. — Tiren 2c,: f. tang ], tiliri. — 
Cirnii: j. Tornitzz Döns. — Ulefln.: befannien Land, 
j. Bonn, 6, 628 ff. ser m. (m. indetlin. s): 1) Bor 
wohner v. Tirod Imelbl,: Tin); A.: aus Tirol ſammend, 
darauf bezliglich in defien Welſe ww, ol. 4. — 2) < 1): 
8) — T. Lied, Song (vgl. Zedler), mc. — b) — 
T. Bein, z. ©, Felo M. 2, 3ab; Mat.-B, 81, 40; 86, 477; 
Brefchglet If. d] ... Daraus acht nech ber Gärnung ber 
zeihe u. der weihe T. Bervor. Gegemo. 22, 266b; auch v. 
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ben Bteßen, vgl.: Ben ſchwarzblauen Zreflinger Iſ. d. m. 
Droninger] (,Tnrotinger”). Uater 27, 1026 ff; 0, Wan. 
— 3) vol. Achrebt I, — 4) Dorteilb. u 4, 3. M: 
Teiſche (od, FI) Tänze, Lieber, Baarett, vgl.: Thaft 
ſCrartig, In teifger Weile) 2r.; E, Volt, den das Thum 
in jedem Vlutetropfen pulfierte. Schert BI. 2, 389 10, vgl. 
itabeind): Der fleritalen Oppofitiot, ber „GaofrZ-ei“ [in 
Öfterzeih]. UnfereB, NE. 10, $, 417 c.; Een Uruchſtein t-n: 
nla Bängenden im au verwenden. — sÄnger n.: |. Zie 
roler 2b, — Tiſch m. ꝛc.: 1): a) 3 ©. and Auer, 
Landel. 08: Spielg. Weiße 1, 711. — b) J. Kevut 2, 8, 
197 1.5 ſ. auch‘ in Bezug nf berattente Verſammlungen: 
Attenfiide 1. lzur Elnſicht, Keuntulnahme vc.] anf ben 
T. bes Hauſes tieberfegen; auch (ſ. ©): Die Sorlage un 
ter dent T. jallen (ſ. d. 11) leßen x; E. Zahert. ber im 
Kath ., zuhlre, was die Guade unter üider dem hohen 
T-e gebieten. She 6, 21a ze., au {vgl Ze) file die am 
T. Sihenden: Der Regierungd«?. ſchwieg Ah aus. 
Nat.·ↄ. 9, 178. — e) i. auch bw. 3. B.: Riele Pointe 
Aelen unter den T. GürgerBig 18, #1 ⁊xc., wie: zu Voden 
(i. fallen 14) 1c. — 2): a} Ecquuſen and; Mei dem 
Manne] jo ich zu Bette m. T. wohnen, Ar 5, 3398, — 
b) aud (weralt.): Donn luach d. Betbrot, 8, d. 1c.] fihen 
wir erh zu dem T. [= dem Mittngt«T., ber Hauprrnatl⸗ 
zit. AMurner RBISmw. 482°; Kine 6, 5016 ıc., vgl; Wicie 
Güte wolinfch' ich mir | Bein au mem Te ©. 1, 110; So · 
bald ex Uber [ul X, kam. Wide, 13%, — c) 3. B. auch: 
Dais ſie au X. ha'n 0 Tracht. Murser RE. 4, 487 ıc. 
u.: Belde Tee wnterhichten ſich gemüthtir. Mov.-Eitak D, 
185 ꝛc. (f. auch 1b). — ©) Een fanbenmählger T. ber 
prichten. NordS. 19, 199 :c., 5. auch Fels, Aeitze · T. — 
4} Name e-ed Stermbiibs, ſ. Senſe. — Afiig., and 
% B.: Der Abfllsrız, der Ged⸗ m. Silbtrarbelter if 
ee Kandiheibe [f. d. u. abfüuren 8], Predila, 199; Man 
ſaß ... an om Kibam«T. Salon 2, 587 jauf dem Al⸗ 
ums sc, aufliegen]; Antleide⸗ [j. Tollerten⸗ T. Lewald 
Kelle 121; Weiher: ſ. Weihtadttr, Gaben⸗ T. Acuſeb. 
259; Bier», j. Trint⸗, Zech ⸗ T., u. [?c] Bierbant (vgl. 
Zijdibier 2); Blas⸗ (Marın. M.2,09; Prrunl 7,3, Blaſe ⸗ 
(8, 478) X. bes Wlotbläfert); VUräntel⸗T. [2, an dem 
das Brautpaar bei der Sochzelt fiht]), MMeyr Kirs 85; 
345: 8, 1182 ı; Dit em Dampli:T, nm bie Epeiien 
ware zu balier. Garten. 15, 799b; Sin brimgenber Moth 
verſuchte ber [DrdenssMeifter bie Hücttte Zodung, ee schrieb 
den „Ehren. [2] aus [ir die nach etfechtenera Sieg 
ut. em „Ehrenmall“ zu dewirthenden 10 tapierften Mit 
ter), Mreitfäghe Anfſ. a. 90; E. breiter Felſe n⸗T. logl.: 
Platte]. Yafen Nauj. 21; Freuden-Z. 2, ſcehes Mahl). 
Areiſopaun hing. 37; At Frätz ſt ace⸗T. [2b], B. 
Revme 8, 10, 84: Gaben- T. D. Ment. Gl. 4, bi S. 
9a if, Beſcher · Geburtstag LT; Gebläfe« [f. Olaſe⸗ XR. 
Uet. ZD. 28,25; MBeburtbtagse [f, Snten-]E. Bonen- 
Abl. 11, 100b; Ihre Geld» Zee aufznkiellen. Falke D.Leb. 
B, Ma 1: auch: Bet Amb een Geid-T. (Re, burg ee 
Geld ſrende erfegeit Jeti⸗T.] hate. Campe; Wir ber Talg 
anf dem HadrT-e zerſchnitten. Predtl 8, B10 ac.; Sch niten 
won Doczeitt:T, [2] weg. Auerb, Brig. 20; Der Damen 
Schrrib· T.. der Rägez,, der Soyha:T., ber Karlieniptels 
li. Eplel-]E, Wet3, 20, 857; Alaub⸗T. Inge, -Mühne) 
[sum Erz · Alauben]. Schencheuſt. 139; Keh«t. [2, flic Kefte 
gänger ie.] Greg, 95,2, 94; ns nüket, reicher Broker 
bir | bein Lecker⸗T. [2]? Göbeke DD, 1, 24659; Lege» 
o>, Degae [I. d.) «%.; Lelcs (vol, Ereibe)d.; Majer: 
T. Tiem Tg. 2, 17; Meir-T. 5, Menſel .; Buy, 
and 3. V.: Worauf man Porsellen, Suberzeug ır. zum 
rk anfsetellt. Campe; Die Terminolonte Bea Mebatttant 
Z-e4 [f. 1b]. Amgnder Sr, 67; In biefer Weyiehung der 
finde ſich der Megterungs-z. [1b] ſammt fr Dentſeyriſt 
auf dem Helzweze. Volhad. 27, 21 A; Nat, 35, 2 w.; 
9 Thelerm. od. 80 Thaler o. Reihe {f. d. 26] +. Orengb. 
26, 1, 371 (vgl, herumelien); Nieſeu⸗T. Handimaen Zaun. 
97; 8: Roll-T., |. auch Schlebebahhn; Hinter e-m groben 
Rundb:T+. Wobendg Park. 378; Auch Sepleitete er bie zu⸗ 
feht an den Pranger geftellten Perionen an den Schan d⸗ 
T. Pürgerdtg 18, al; Zum Ecdhentc«t. Göbehe DD, 1, 
840626, im ber Kroſa gio. Schent · (ed, „Echiint«“ Yeicen 
Mine 4) T.: Eclafr, vgl. Bett⸗T. 1; Sie [die Felt aud · 
nebundene Holumme) auf e. Sahbrett ed, Schlteb-T. an 
keller. Bons, 4, 35; vol. fliehen Ih; ing Seinrich 
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(Stiling] direkt v. dem Schneider⸗T. at ber Schul». u. 
Ichrte, Schmiat-Meif.wchnelb.159; Lange, gebohnte Schragen- 
Zt. Wolerm. 254, 139b; Mit bem vierelioen Schub ⸗T. 
uw, ber Schublade. Ansin 58, 115b; Shwung-T. (wbirling- 
table). Matthiff. C. 1, 146; Wer bu eub ſerſtecher Barth] 
dich geſtochen matt am Stech · T.] wie ich mid geſptechen 
an Epreh=t., | lafs uns ſthen, ſprechen u. aud ſtechen 
reinen Nzeinweing ee Flaſch' am Jech⸗T. Mähert 5, 977; 
Stom meT. [der Stammgäfte, |. d., ıL: biele, 1. 2c]. 
Schweichel Vildichn. 8, 89; Gab es kaum e-eit EhresT, [2c} 
.in melden fie nidt ben Stoff gesoten hätten. Lewald 
&mp. 4, 83; Gedenket mefer am Trau⸗T. [la, »Hltar), 
Gartenl. 38, Stib; Zrinte j. Zech⸗T.; Dec Gefangene 
ſtellie Fi on den Berbdr-t. Teurme Schwarzort 1, 78; 
Anf der Vant neben dem BerlanfsrZ. ff, Tonbant. ebd, ; 
Snden:T.} Dahelm 18, 10; Backele (sudliger] T. Aatthiſſ. 
G.1,28 3; Für bie Heimeren Hetdisämter richtete man 
cn Handelt. in Thürlngen u. Nachbarſchaft ein. 
Alct,-D. 80, 102, vgl. Neihe · T.z biſdi.e: man ließ fie reißen 
weiſe umgehen; Den BahleT-en der Banqulers lvgl. Dan» 
sen]. Söll ı, 197; Geſch. Maſat's 1,228; Zech⸗ 4. Sprech⸗ 
vl. Teints)t.; Am Zelchnen⸗ [richtiger Reigen-]Z, 
Uat.J. 82, 10%, — sem intr. 2.2 3. B. auch: I} Die 
ionfen a. laſſen fürh feufe]t., wie es in ben Schlöfſern her- 
gebt, 28, 11%, — 2) Kogeu 3, 238510 ıc.: Hüfer u B. 
auch Menfeh. 345 2e. umge. micht e, Eyeil’ u. Tront ze.) 
Da £emertte er, in er Ede aufzetlſcht [anf den Tiſch ges 
ſtelltz das große Zintenfafe. G. 18, 185. — siert m. ı.: 
1) — Zügen (4. V. auch @, 18, 26; Di, Charl. Schiller 
2295: E,Merkur 79, 1, 320); Schreiner if. >, kam. 
and Ausld 39, 148); BaurT, Zalon 3, 692 2c., |. <Teei in, 
bort Hits) — 2) qcherzh.) Imd. der — u. fo feru er — 
ya em Tiſch ff. d. Ib; 26) geht, 3. %,: Diele Bier« 
T., Eopyert: a. Silbenſtechet. Aladder. 21, Ada ıc, vol 
audi: Dais dein Herz nicht mach dem Machtgeitde | ber 
grünen Z- ei Bureautrate 17,] Berlangen trägt. 20, 166, 
— :teret f.: 3. ©. au (2): Die am der Spree erbante 
T. Uat. D. 38, 316; Uuge Ft,5. 3, Sur; VolkeB, 27, SB; W. 
18, 197 .; Den Plan zu er neiten groben Bau · T. Auetb. 
Waldir. 268; BbL 1c.; Hiften-E. Preffe 96, 895; In bem 
Schlafzlumer trise Aberh, die Ruß, ver der Kunſt⸗T. 
weitaus In den Bordergrurd. Ylat.-3, 9, 301. — lern 
intr.: 4. B. Gregorov. Kotſ. 1,265; elfab Sch, 1, 147; 
Salon (7) 415%, — it! inter): E. mt: Wird der 
Engel Uriel nehmen ſ. Gore a. biajen drein: ©. , titu! 
Geyph. Tittun. 210; ſ. auch (Gvgl. tilirih Für Vegelgezwite 
Idee: Zitertti w. dazm init Vogelname): Der Marten» 
jänger, auch ... Ziterithen, Sechum Wöz. 8, 110. 
*el Im: 1) 4.9: Unter, and: Sub: (er. 
Earjdr.Big 8, 176) «Z., vgl; Sonder⸗ (Franke Hat, TR) 
im Gaſtz zu Haupt⸗— Eimuy: ebd, (eu G. Ei. 
Ko, 313), Gore (Df, Neat. Aotx. 1, 19, bat. 385 281, Um⸗ 
i&lag+ {feine 0, 277) T. — 2) 5 ©. auch: Ta hafı 
du beine ſcheneln, iren.] T.! Günther 04: Den Scherz⸗ 
T. „die Bringeis.“ Möfer AltIt. 183 1. — 3) Etlaubt mir 
nur den T. [Kaipsuh — erleunt an], dass ich ... aller 
Meibheit nodgeäreh. Ganther Tittm. 248 91; W. 1B, 47 ıc.: 
(Mit gutem Zitul. Orig Tittm. 1 ıc.), Mit en Befip> 
urtenddetn, Meirhen Mite a8 12.; Der auf ben Wroß: 
muth des Gegners ala feen einigen Machts«E, pocht. 
Volks-B. 26, 0A; So Lilwer die Traogöbie ... ben hauvt« 
ſachlichen Ausmek:t, des Dictert. Nat. Z. 36, 499; Pie 
Obligatiowen bar Fe Unterichriit au geichl. Schul d⸗Ten 
zu mnden. Mapp Am. 1,365; Mouatbl. 2, 45h; Nat.-2, 
zi. 235 2.5 Tiſch⸗ TZ. (fe wethen Be} audi 27, 31 1. — 
⸗ſe)lig a.: in Bipa-: me. fü u. fo beichafinem Titel, 4. B.: 
Diefe Inttgstre Eihrift, Magd.Anelts 46, 5926 t. — ⸗eln 
tr.: V. auch Geyph. Tittin. 210; Mar titelt Mandırt 
anders ala es heißt. Glaßbr, Gb, 2er. ; and: Sin „der 
Grohen” zu betitnin, Scherr Stud. 1, 216; Bin ih and 
Secehrentiteit. RehSchumane Wal. 319; Das Ih Se 
Schnftergafte, Ilnt zu Thren, nicht umtitullere [egl: wu 
title] in infame Haluntengaſſe. Adami Tagſtön. 1,50; Der 
sehrinels vertitelte „eine Reattienät“ [ber mehrere 
Titel arführt]. Mont-Btg 6, 92 — erit, it: f. fit. 
— Titfche f. ac.: ſ. auch: de oe... Zunte eint ün⸗ 
fen. Menſth. 18, — Tittling m. (e)s; «ei Art ein 
geſalzner u, gebürrter Stocchſch. Nat. V. 39, 97. 
Tjaͤrkelt m. -#; —: Tas Meihbeinlein Totanıs rali- 
71* 
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ilris I. hier lauf Portum] TZ. Malne 14, 3970. — Cſo! 
interj.: Die Nachtigall im lieder fingt: } T.. 1., sitüh! 


zitün! Haufe (Weſterin. 295, 21bj, vgl. Artfoph. Ei. v. 297: 
wa, n0 203 aln Saadruf: Mit fol t.cho! Wolf Zäg 9, 
kaL: Sit, hiftt hallo Bot | tjnhot deribe! 48. — Ef 
f. ⁊.: 1. bel. FRreytag @. ©, 1, 155 814; Ahn. 9, 70; 
Weterar, 312, 75a 20; Bum T. Onrtenl. 18, 186b ıc — 
Tfn!: 5. sie; vgl. (nis Dep, für ſchluchzendes Weinen); 
Zul, I, uh! xx. Wehen, 213, 1166. — Ylüge f.; n: 
Pie Gecht war in mehrere für ih beiiehende Etilden San« 
deb v. ungletdjem Wurlamge u. Fidcherinhalt getthellt, weile 
in ber Lanbekiurade Tyilgen genannt werden. Yanſen 
Schl. 107 17. 

Cobse n,: Ges: 5. 2: Sempfe Schac 2, 14, Ziut ⸗ 
meb⸗ HordS, 19,11 1.@ — sel n, m. i. auch Deal, 
Mitge 2; Krachen II iWerlepti 07, m. Durch ben T. 
Anerb, Höfe 3, 141; LNandel. Aid; E. Fehr enges Thal u, 
eher re Schlacht od., wie wir Edjtseiger ſagen wilrden, e. 
T. in nennen, Porter Sal. 58; Ani dene tiefen m. twilden 
T. bes Bode... Heben dem Vache T. Stumpf 66a; 
4260; blda; Mz.: Toebler, auch Sb; 353b); Im Felſen⸗ 
Zn. WordS, 15,388; Slres jener Jerftummadteten Wald⸗ 
T. Berlepf 168 10. — ſe)licht a.: tebelrartig, pemäf: 
Ein gar hart, wlid w. toblecht· Waſſer. Stumpf 25, — 
sent: G. auch Tebs m. Ba Hptiäm. Ma; Alla): 1) intr.: 
3: 8. Sache Titim. 2, DT sc; „gelopi.“ Simpl. 3, 101%; 
E. Zturm, wie er jelt Menidengedenten nit über diefe 
gaſte getobt war {vgl.: Haste; Kerrt, 15 So Hptihte. 1086 
fl. Zpielh. Hamm. 3,108 1. — €) Am töflen Stiege. 
Spittler Hann. 2, 178, — dl) Dafs fie tn ihre Befund. 
1. Schautubg Def. 2, 20° (Gr) = darauf einftlirmen ıc. 
— 6) val. bjengmntiih): Mit Colt... perechtet, | ges 
Jarnt, getost Imirer hal, E. Rast. v. 3049, — 2) tr.: a) 
aus: Heute tollen wir Cins If, d. 2, einmal] t. Blinger 
Th. #18. — b} refl.: Si heih (Meiner Em, 2, 120), 
ie Site te — Bfitg.: Aus-: 1) (esinin amd: 
Dirie Schwũle teht inte, Gewitter aud. Wellmasu em. 1, 
46 2. — 4) Zene Belt... E-e ihrer forveltellen Kur 
tosdungen bilden die Figuren bed 2. Kaiferreige, Nerds. 
8,198 — Daher⸗: Wenn der Nord... | granfer da⸗ 
hertobt. V. Hor Td. 1, 8m — Durch⸗ Ti anf: 
Sturmbucchtobte Serbfinndt. Cewald Eri.3, a; Der 
grohe Weltburätoser [Maprlion], Uñcert Aubs. 110, 
— Duͤrche: ang inter. — Kinderdit., 3. B.r Glusen 
die Thilren ©, ſelbſt auf u. er fee Nacht⸗, wilde äger, 
auf) tekte bar. VSariſch Sep, 1, 11, SL: Wenn ber 
Wanl vorbeitsht. 18; Dals es [i- db. 7] eus dem Dfen 
... beransgetoße hat u. mad dem Herreithanie fertiges 
drauft ft, ebd. — Forte: 1) 5.8: 8 Tage fang Hatte 
das Fieber ununterbrochen forigeieht. Koman-Big 17,1, 213 
ival.: Zobte das Fieber weiter. 210); Mel-D, 39, O0; 
Tlaumer Tor. 2, D, 483; Weherm. 32, Ba. — 2) vgl. das 
vonz, wert. — Ders: 1) auch: Der Strom uleber⸗ 
dämpfen, der aus km Herzen oufbranfenb .. aum Gehlem 
hinanftobt. Spielg. Sturuifl. 2, 172 (f. aufet.); herauset. 
j. bin 1l, Um-: and: Meei= (Geil. 1, 591; 
ſturm · 4; Frenjel Silv. 3,50; Weſterut. a, 302) a. 
wmiobt, ⸗ Vers: I) 3. V. auch: Es Bat bestoßbt — ber 
Storm (F.Stofer Seutla 4, 388), dar Hochzewluter Wartenl. 
15, 1900), ber trieg Weſterm. 205, 1b), der Reigen (Siheffel 
Ar, 176) 10. — 2): a) indere veriobten . „ früßyeitig ihre 
Arafte. Gerzin. Dill. 5,420; Rad vertobiet bangen Hal 
ten. 7, 978 20; Weſterea. 9, 280b 10.5; Reſſe „.. atiiere 
probte, | unverfuchte, unvertobte. Mäkert Echi-stönkg 358, 
— Zus VB.: Dem Abgrund z. Gerlepſch 170; Während 
e. Eturm ©, Seibenjgaften in ihm dem Lerbruch zutobt. 
Autzaus Did. 1, 210 2. — seridj m.: ſ. auch Tauberich 
— haft a: 6. tobig). Frank! Fer, 3, 158, vgl: Fhöried, 
tobet, wilihig. Sachs Titten, 2, 591%, — Wöbs ꝛc.: I. 
zes, — koͤch: 2) Mite zu ſammeln in ihten T-en 
Zeigen? — W.: machen. Kollenh. Fr. 194. — Toͤchter 
fr il Ze Hpiſchw, 29; 411}: 1): ©) wie frz. Alle) fi. 
Mäben: Der hat ©. Ihöne T. zu cin Weib genommen, 
Wicr. 10619; 1572; Dem guten Zöditerfin, 166° (vgl. Tas 
gut Diernliu. 1852; Stmpl 8, 181; Pe. vgl. Ziditer 
If. Wadchen ⸗· Echule, auch: Von Köctere dee Frrude — 
Breudenmätden], CAÆSahtbt 8, 3465 („Tirnet“ chd. — 2) 
4 B. 6.18, 45, vgl. 34, 189 36,; auch: Die echte „Eranne 
7. der Harenne“ Cigartel. Gartenl, 26, 8a ıc — 9) 









Töchterlich — Tod 


Anm.] Eöhee a, „Töctere”, Heſ. 833, 4:0; Die Keuſch⸗ 
beit ber Zöhteren, Zplitler San. 1, co; Er bat m. ihr 
4 Tichterm erzeugt, &, 20 2, oft jübb,, ihmyr.; ebd. 
vertl.; Körtertd 14. B. auch Hetyſe ANBUS 337). — Zſitzg. 
3. 9. and: Des Kalſerse Bünkel⸗T. if. Banfen]. HAlein 
Körhd. 172; Hana:?. Anerh, Lambol. 4; 18; Bil; G.s 
Rat,florr. 280; Helden⸗T. 6, Da, 221; Sohlandatärnter, 
Bodenft, Leb. 1, 175; Entſchleſetne Täätigk,, | Lie Geiste, freie 
Lebens«T, [2] Aledge tr. 699; Wir find... Lebrtdiiter 
[1e, tal, Searfaiwefler), die Andern Find ſchon Gehitfine 
ven, £rmals Genf. 2300; Litblinge-T. Ebers Marda 3, 
250; Wilch⸗ od. Sauge⸗T. lweibl. Kind im SH. zur 
Ammel. Campe; Fire Ertek Schwieger-T, Stakr Hatiıfe, 
20; Die Sonten-T. [2] Begellterung. ASternau; Die 
Empindjamt. ... ex Etiel-T. 12] v. der Wefählsfeligt, 
des alten Sierlgmus, Freytag ©. 4, 23; Zeidel⸗T., ſ. 
‚Mutter; Sich-t, Fele M. 9, 2716; Dsgenw. 12, Bub ıc. 
— Toͤchter⸗lich 0: 3. 8 auch: Sich ter Bllchten ber 
sone, ohme Eindlide Liche empfinden au können. IUnfte, 
Sonntßl. 177) 5636 10.5; Un⸗t. — ⸗ſchaft ſ.: oe Geſamul⸗ 
beit v. Töchtern u. (auch o. Uml.): das Toditer:Gein, top, 
KindiKaft, auch: Das „Höbere- Türhtertsieme.” Qeibl.g,Bchaik 
1, 148 (opL: Höhere Tönterihile, — Tod m.: if, Be 
Srtihw. 29&b; atta)ı 1) f. auch (Hans) Holzmeler ; ferner 
z. B.: Hatf ihn glei weber Lit noch T. [= T-defel, 
durch Grbigaft). Nellenh. 2, 1, 677% .; Wärtt du [Mein] 
wicht ... ber Sorge T. ldas fle Tbdtende, f. el, Arndt 
321 w.; Alle frommen Chriſſen daror alt ver „E, in 
Zöpfen“ warnen. W. 35,218 (. 2. Adn. 4. a): — ı) 
Die Tee, auch Garten, 24, 7b; 6, 9,08; Irina, 18; 
Bat.-B. 94, 877 2; m, Uml.: Der Tedl iſt's, den me 
Zeel’ aus allen Toden Ficht, Adtlefine Eher, 1, 28; 
Zimpl, 4, 168°, Theten den Deutſchen mancherlel „td>” an, 
Stumpf Bba; On; 175 10. — hi) auch: Ded Tees (ganz) 
Eigen [i. d. 2b] fein, Stmpl, 4, 201 2%; Wide, 1197 28.; 
Imd des T-eB jeuf den T. ze.) erfäreden (f. d. 3). — k) 
Es den T. einjagen (j. d, 1b). Gaztenl. 87,202. — 
0) Echſaſth) Das Hätte ich duch zielchh Im ben T. verzefien. 
WordF. 18,260 ıc.; Mir im T-e ſtidig: in den T.] zu⸗ 
wider. Kand A. 40, 0000. — ra) Ich fans vorm T. 
nie leiden, Lemwald Rillatt, 2, 201 ꝛe., auch: fir den T. 
— 8) Zu Ze kommen {f. d. 10), Heltei Era, 8, 101 3; 
Ge Ktauth. zum Te, G. 14, 57 10. — 2}: a) and) Brehm 
35.3, 060 0. — Afika. 3. B. auch: Betenner ſ. [de 
tennen 6b] »T. Fregtog Mitt, 217; Bert» fssL Ereol]Z. 
Dahelut 10, 65a; Er flarb e en Ehren⸗T.; verſch.: Ich 
wolllel ihm bie höchſten übel anttun. ... Ehren⸗T. Ike 
Gsre töbten] zt. KKchtſer Nünfttern, 318; Eyidemies |. 
Sachten · Tazz Erfrier-T, Uatur c7. 1b; Erihöpinngs* 
zZ. Nomnp. 16, 64; FeuereT. Uiebutzt Mön. 2, 18, vol. 
FJlammen- (uud G. 38, 208), Gluthte (Kampei, Werkreits 
nungb>Z.; Tönen, blutigen HreiheitösT. [für die Freih.) 
Ztolbg 1, 98 ac., verih.; Cato wohte den Frelheita· T. [Z. 
ber reib,] mit Aberleden; Balgen-T. Day Urgſch. 1, 
337; Zpee 4290; Sehen Tag .. flarb er hundert Gebam- 
ten-Te, Hartmann Lebte T. 88; Hirfcd-z, (als Signal, 
vol. Eam-T.) Doxbromskt Edelw, 178; @luihz f. Feuer⸗ 
T.; Wer zäßlt bie Sunger-T it .„. Sonden? Garten. 
24, 2190; Ge Traube .., die... | dem Lelter T. ent 
ging. Grän a, 21; Erarb fie nicht der LummerrZ-en, 
Helwr 17, 114; Zeidem&«Z, Auttb. NDorf. 3, 118; Mit bir 
teilen | dein Weib 1. And den Rache⸗T. Gnde Leleb. 8, 
so; [Ziefe) Völker werden .. dem Dalſen⸗T. verfallen 
[als Baße anzfterdem, vgl. Wilter-T). Peſchel 108; 287; 
Gen Nitter« (vgl.: Meitere, Goldaten 1.) T. ſierden; 
E. Lielmer Pilz . „, ber Snflran-®, Ahleoelonia erororum 
wit e. ſchadi. Pareſtt ber Eoffranziwieteln, Bone, 18, 514; 
Ehen 3, 1065 Sau-T. Chenopsdium rahrem u. hihsilım 
fata ben Schweinen tübtiicd), 1459 ff, J. auch (weibm.): Mic 
oft babe ich . das „Sau-T.“ delm Rilden in ben her. 
Darzer Bergen geblafen! Weſdingun 15, 270; 7,5 — das 
Signal, bais bie Sau tobt Jalfo teohl richtiger: das „Sam 
todbt*, bot.: Hirſch · T.), Een Sau⸗ T. [mie ee Sau] ſier⸗ 
ben ꝛc.; Zaranf felget c, treſſenlicher Sterbend u. Schel⸗ 
men-⸗T. an Beh u. Ttleren lſ. Schelm 1]. Ztampf asab 
2054 ꝛe.: Eiilızt er in den fenrigen Schlacht ⸗ T Wuhern, 
4,0992, vgl: Tieht eina ber Strele T., ber Epliel-T., 
der Epidemie⸗ T. kiel ſchoͤner aus els Der Shlagten-T,? 
Preſſe 34. 274; Der vechte Seelen⸗T. Opth ©, 3, 216; 





Todern — Ködten 


Auf diefer Abnige ſonnigen Srauen fipt ber Speere⸗T. 
Dahu Kampf 4, 198; Solbaten⸗ |, Reiter⸗, Waflen-T.; 
Spital», Strohe, |. ESchlachten -T.; Der wahre Todebs 
T., | be2 Lebens Deben [übrifus). Kleming Zittm. 22359, 
verih.: Tedeb⸗T. [doppelten 10.) Haft du verdient, ©. 
Campel; Die reftificierende Nachricht, wodurch mein Un⸗ 
T. ldaſe ich nicht geitorben] gemeldet ward. Melne 21, 85; 
Berbrentunger {f, Fener⸗ T. der ind, Wittwen; Ber 
durſtungs-T. Weltere. 989, 1332; €, Abiterben, e-eıt 
Bolter⸗Z. Uerds. 17, 100 ikgl. Raſſen ⸗T.); Daſs ber Zticg 
ale e. Bor⸗Z. alle Menihen gleich mache. G. 25, 40; Tem 
MWellenetre entrifen, Schiruuex A.H.B, 1, 235; Erdferne 
v. Ihm wäre tür dieſen Abend Binter«z, geweien. Tampe 
Tp.z Wonner Ij. Fteuden⸗T. ed; Die Erſcheinun⸗ 
gen des Zell⸗Tes, m, Amar eutw. zanzlicher Schwaud 
der Zellen [je d. 6) ꝛct. Ausld 29, 108b; Riegen«T. 
Aconitam nnpellu- (vgl, Sau⸗T.) m. — »cern: f. dadern. 
% B.: Blodrer u. Tobrer. Reber Faſtn. 1, 421. — 
Todlich: ſ. iidilich. — Todt a.: f.: I. . was wicht 
re lebleb, loudern nnd nicht metze Schenäfähig. Mat-B, 
25, 378 16,: 1) 4. D. au: Tre Leichle). Kalleny, 1, 2, 95'50, 
vgl. Lrichnau lalphab,); Te Arte [ers Fluſſerl. Volks · N. 
35, 1234, ſ. Baffer; Dunen, Eben 7,457, 1. Geber 3; 
Tünune Wiloyr Svan. 3, 13; Ebbe Dat.-B. 89, 187 v. 
if. w.: Beith; Be te Ede [Des Zimmerd)] iſt durch e-eit 
Waſchſchrant gefüllt, 34, 896 (vgl, Raum, Mitch; Tee 
Erbe, and (Telen.), engl. desd ea, begeidinenter: 
töMende Erde [die die Ajelation auftzeba]) 6. Zihedee 78; 
Trer Hafen fin den man nice eitilaufen darf, Fremtm, 
2. 3163; ie Wefmerfiamt. der Semeinde wid em den 
lnicht aufmertenden, verkändniölolen] Horchen. Daheim 14, 
Sch; Den Landwirih unterich.; Adertrame: Sülungsihlchte 
0, Untergrund .... dns te Land ber Tieſe. Bonn. 3, 
53; Te Blond: bas für den Berpfandenden e, te 
Kapital {f. d.) iſt. weil dem Witubiger zu uuentgeltl. Ber 
nupung üterlafen (Mort-gage); In den ten Mäumen ber 
Ratilte, b. h. winter dem Kaſtentiſch zc. Gegen. 9, 119b 
(j. Ette 10,1; Die Ser... bricht ſich m. aller Gewalt an 
dem fteilen Anp ... 4., da dies Kap xugleich ben Mind 
euffängt n. nthält, fo ensfteht oe te Ece [E] m. ce fo 
ſtarle Strömung ıw. Bof Ani. 2, 39; €, ter See [m.]: =. 
ſichttaren Bus u. Ubtlais, 5. Nerb$, 15, aub: Zee Straug 
(j. d. Be) [ber Ciſenbahn, 9. Übertr.]; Stenäle m. tem 
Beier Nat.A. 21, 183; Bildl,: MWinfste jdle pelitiihe 
Thatigt. Incsby’s ſchltefl. Im bas t-e Waſſer des Pro- 
teſneb u, ber Zurulgezogenh. antmärben. do. 113; Die 
Gbte, die te Zeit, wie der Woalterfhiner zu fbregen 
pflegt. Haufen Edi. Br; Tre Deit in GMeſchäft. Iſ. 0) 
ꝛc. — 2: 8) e) auch: In Frantiſtan möshte ich wit 
#. fein istel weniger chen], Hanf 2, GR 2c.5; Mein 
olt war £. [bie Dieinigen rilbeten fech ide, Tagen wie &. 
ie Ohnmacht. Bahrdt 8, 19 ꝛc.; E. Spieler iſt .: vom 
Epiel ausgeichlofen, fpielt, zahlt nicht mit ac. Alvensl. 168; 
auch: Er ift t., hat ich t. getauft ſ. d. 1d) im Vinga un 
(685, Ense ca demit zc.:; wenn ex mehr ala je 81 ob, 
11%, Augen hat w.; and: Er bleibe u. Tebei 1. [= ob⸗ 
gleich er t., geftorben ift, — madı db. Zobe fort] Opik 
Tittm. 912%. — b) 5. B. auch: Ziel fe für i. nieder. ©, 
17, 329; Kane ih file #. auf Die Well. 20,5 20.; and: Die 
Ztimpel in den Torpen, die Bid dahin 4. auf u. nieber 
Bingen, begannen Fih zu Gewegen. Dayeim 19, 33h, — C) 
Ei 1. lauſen, |. 20. — $): a) auch: Das Neugeborene 
od. Z-e anzumelden. Hat.-B. 23, 354 ſ. Ss Hetſchw. 214b; 
Die Tobitlefn) zu plündere, Simpt. 8, 25872 ıc.; Tee auil · 
jreßen TI. d.] foflen wollen. — 4) Sttigrung, ſcherzhh. auch 
eig,: Deunoch ſchießt ed mod; viel debler. VeolkeR, 24, 23 
u. Int. Umt.) töbter, maujetädter (f. Sa Opucw. 28a). 
Aladder. 19, 19a; Iälb .; ferner: Was Hilft eb, on. em 
Pariner abrechnen, ber t-er ala t. Alt [sahtungzunfäßig]? 
Zptelh. Meibe 1,167; Wenn Etw. ned ter ſein kann ale 
ber Ragel un om arg, To ift es bie fyar. Mepubiik W. 
Hohe Span. 2,169 — Ichenzunjählg ıc, — Zſſtzg. 3. ©. 
ach: Stod> Imte: Hein. .; Dle erbenste |t. il der 
Erde zuhenbe) Murter. Cexviu. Spert. 79; Unfelbitändig u, 
gedantenet, luichts⸗deutend]. Amynier Br. 1; Befüäler 
t. [unfäßfenb, gefühllos?; under [im Guſt zu mündlzl. 
and Monathl. 1, 5846 te.; Die beerdigten Beft»Ten [Su, 
an ber Beft Geſtortnen]. Infered, N. 16, 1, 485; Willen 
t. [tot], Campe ıc. — Todten: 1); a) f, -t en“, auf 





Ab · tödten — oft 


Scqh. Mefi.S. 14 v. 2364 vr, degtern: Sich [einander] mor⸗ 
den ». töbten [Relın: befetzden) ©. 18 9. 17P ıc.; veralt, 
Surpl.: Die Balliee — „toben“ u, spferten . . Meriſchen 
.. Eie] ‚iedten“ ihre Weib u. Kinber zum Dpfer. Stempf 
100 ⁊c.; Mam etraorder be Feinde, man tödtet fie mit, 
Salon 10, 405 ıw. — b) auch Pardgardt Hızd, Walde 9, 20; 
Mlaxeer Born. 273. — hi) Eqluje) ash Moltke Ant. 
108, — 1) Rummern (ſ. d. 1) . — m) Zen wollte i. 
je tbbtlich verdriehen), daſe ꝛc. Tenerd. 640 x, j.c, 
Sqauenbs. — 2): h) Die tdfte liedtlichſie] Laugene lle. 
ERAKHoH er. Auſqu. 8,280 ze.; Tebe li. tedt N Erte ac; 
Der geihtet-dbüe Theil bes SKorrigierend, U.FAmab Spr. 
8; Beißest-de Gedäitnisbelafiung. Ansl, 87; Liebes 
t-de Veue. Mord$.11,158; Seelen rt-b langweilig. Schalug 
dr.R. 1,277. — dA) audı (j. 1b) Saum · Todinugen (vgl. 
Morde), Mat.-B, 28, 183 10. — Aflig.: Abe: 3. B. aut: 
Ten Geift ihrer Pilöre, wenn er zu stark ſcheint. durch 
Iuder a, Eichendſe Eih.Tr. 160 2c.; In. . Möfern... 
ber Vrader Khrödter .. . Dt der Kurit, I. Fleiſch zu 
töbten [Ic]. Enkk. 9.3, 280. — Er:: 1). 8. auch 
Fiſch. 8.2, 3029; Ainkelbach Teutſcher Nation Hertlicht. 
{1600) 299; Murz Gidh.Litt, 3, SO9; Simyl.s, 2914; g7al?; 
Tenerd. 142°; Wadern. 8, 21038; Stampfienb; In Er 
tddtumg (1. 4) fr Geſchwiſterten. 20a #. — 3) and: 
Thatetxeugend od, thnt-e-a? D.Muſeum 16, 2, 8. — 
Scheins: jeeintom merjend, 5. &: Kent Saft, welder 
den Menſchen auf Seltebige Zeit, zu ih. in Stande if, 
Mont-B, 19, 28 ſſcherzi. — Amts: 3. B.: Für Paris 
hatte Ber Fe „Sombardi” zur freuz. Oper sungearbeitet 
ob. beffer ungetbdtet [Ic]. Salon 4, 291 20. — pr mu: 
and: Geſchickie T. ber Schlangen, Water 14, 416b 2c.; Abe 
T., ſ. stölten; Augen-Tein? Anerb, Brig. 208 [die Leuten 
das Kugenlicht raust). auch Tadl.: Naumerſpatais bis zu 
den Heinften Augen-Z-n [vgl =Wift, Bulver. Wilteonbt 
88; Düren. Leine 17, 10; Drachen ⸗ T. aus 
Glafenapp 1, 3598; Gregor, Kor, 2, 294; Eibechbr („Delr 
docha ·· Fiſch· Urefin, 77) E.; Diele Pilze als Inſe reuver⸗ 
tiiger .. Die Euıpusa amicır, wie Cohe die Fllegen-T. 
benannt. Fam. 4, Billa; Der Lederſtrumpf Sladfinder, 
Hitſch-⸗T. {tet Cooper). Volkeb, 3, BA; Hepen:T. 
Warhern. 8, 40413; Ich bin R. Gerd y. v. allen Charetteren 
erſche int mix ber ſog. Wabchen ⸗T. [ber Rädchen das Herz 
bricht c.] alb der verüchtilchele. Hauebl. (64) 8, 61, vgl.: 
Diefer Lorclare . „, dititt Meum-T, Spiely. Meihe 2, 16 c. 
E. gewaltiger Vogel⸗ u. MänfeT. Pertg 385; Menn-Z., 
jJ. and Otehm Bis. 2, 00; 6; DaWoisit, Welir, 20 1c.; 
übertr, Darasgelo 67 x. 5, Midden-T,; &, Rummern⸗ 
[t. d. 1] T.: Schlangen T., auch als Pflanzername, 
Aratalarhiu angwieila; Die Hündnatel , „ Lirtſamet 
Schnuell⸗T. Aladder. 80, 18a; Seelen, Campe; Weit, 
ter Eorgenz [ähnl.: Kummer 1.) T. Di; Die geichäfs 
tigen Möbtgoänger, die Heit«t, EPlsde Zunggeſ. 190; 
and: Das Bier tft e. Zelt⸗T. ed wird Bei uns Deutjchen 
m, wenig fo viel Zeit todegeſchlagen wie m. dem Biertrin« 
Ten, Yat-B. 84, 148 (Giem.) — Todtig & : tobt, tebten- 
haft ic. (eltern): Des Grline . . . | von t-eıt Zändolber. 
rin &, 433 (B6Facobi. — Todtlich a: 1) 3 ©. auch: 
Der G'ſtorben wird „ontöblih" [unterbii, f. u. se] - - 
Das „tötlih”" wich uun qgötnich. Stich. 8. 3, 1092° Hi; Dais 
fie... | erfeimen ihre „Zöbligtatt,” Ber 1° 16.5 auch: Sam 
1. {mie tobt], Sad Tietm, 8,1709 x; (0. ml): Wie if 
er fo „eotlid‘ [todienkah] gefaltet 1, 1823 20.5 Gnip: 
Eivig währen m. gleidlinm) wirst. [»feerkiih], 3, 81108; 
Een ven Namen, 2, 185 102; [Een frummen ®riefter, 
fo do „unköbtlichen” ſel. Wide, 18919 — untablig?i. — 
2) 3. ®. and: „Tenlichen““ Trank. 16321; Sid, t. zu ver: 
felgen. SimpL. 4, 899°; Wegen „töblichen" Abgangs (, I 
— Tebeb| fr Eliten. 411° g8,; Die Iteit der Aipnalifer» 
Seit. Fallmer. BIW, ı, 197. 

Chflel m.: 1) 4.9. auch: Die Toſſelchen. Beine 18, 
255 (Panibtlchen. — 1) Teſſel if. d. u. Sieflelh, 
3. B.: in bloderer Damz»T. Mikerm. 274, il; Jed⸗ 
weber Haus ⸗ T. Gartenl. 15, 7456 2c.; Schon gut, Parppe 
T. Dabei 16, 62a, — «m er: vgl. pantoffein u.: IEr 
böflen ihr das Augt ſict jämmerlid in. Fünfter. Simpl. 
45 — ſchtägt, kuufſt ꝛt. — Toͤft f.z »en: Der 
Schletwitz⸗ Holſte iner Tegt fen Anick um fe Aeppeln n. Teen 
(feit uralter Zeit eingehente Länterparzellen In ber Hüße 
bes Hofes) an. Natur 16, 201b, 


Togezen — Tölpel 


Togezen intr.: Was „togeste (sndie u. pochte ihr 
Hetz gar io ehr! Stltertt. D. 2, 245; Cafellt 111; „tes 
perz'n.” Algel 185a; „Bedezen.‘“ Sim, I. Zur I, unm. 
— @oanlelii: ſ. Doce 11a. 

Kold:er m. 8; um.: Dolbe fi. d.): Tranten · T. 
Röder Wii, 2, 92. erlam m.: Dajs mar Ihm die 
Seren m. ben Urt late u. den T. Hazen Starr. 906; Schw. 
1,00. — Wöle fx: i. Zeile, — *Kol:eräng f.: 
1) Doulblamt. if. d., beſ. Ual.B. 32, 21). — 9) If. 1, bier.): 
ee Michung b. Bniter u. Smart. Mäermans Bar. Tier. 
2.890. — ifieren iofr.: f. tollen 2. — Tolk ım,: 
cuch Freytas 9. 2, 1, 46; Üreitidike Sift. 17. — Toͤll a.: 
ir So Syrihw. Baht 1: b5) auch (it veralt. Scherz.): 
€. Ranzen, den ih e-m Seller ı. madie. Sirapl. a, Bus'9 
 jorteehe, — vig. wohl v. Perſe: wie t, Davon rennen 
machen. — 2): a) Ena te Base (. d. Ich, — 9) 
Anm.) Dol z. ©. auch Fir. &. 1, 25%; 40198; aa 3583, 
gen3333, 9, 47703; Genfel Mend. &, 185; Zimpl. ı, 14512; 
eroat; 3, 297° 2c.; Wernihe Gbd. v, 48; „Ddol* Sachs Göb. 
2, 77170 12,; Gempar.: böüller. Aladder. 19, 1696; 8, Wh 
(doll ebb.} ze.; tler. Stumpf 5ib; Stinpl. 8, 27822 it«e 
24 — Bike. . B. auch: Die Scifalla⸗t·e lwie 
4. Veiſall ſpendende] Wenze. Glagan Rent, 1, 970; Eham⸗— 
pagneret. [2c]. Uat.Z. 9, St; Emaneipationbebe 
Frauen. Blagan Reut. 29; Freubenel. Greif Eug. &; 
Aeiſfiner Sanſ. 1, 278; Genufſbet. Wolkod, 20, 2894; 
Alaubenbet, Momatbl. 2, wäh; Kotteset, Galen Gr.V. 
2,80; Gloire⸗t. Unfered, AA. 18, 3, 00; Die Lentte find 
Heklet, [Seit (f. d. 1) = gar 1.] 9. (Dümer Steg. 294); 
Serrigiuhte, Schaca Räte 195; Hirn⸗t. Meome 2, 76; 
Scädieg Dort, 4, &4; Di.Cry. 8, 99; Horttet. Haumer Or. 
Frl. 1,78; Fagdet. NordS.ca 914; Augender. Scheſſel Gaud. 
Ni; Aaſten⸗ (vgl. zangeit. Ausld38, 10506; Nettenet,, auch 
Smb15,1,0; &ollereivpl,rappelsit. 8,3106; Monnset, Mon. 
Smatz 17,208; Piirofenet. Kofrukran®ih, Boris; Nappel: 
t. KormmenWtbl,11,087b; Regierungdrt. Dlirgerdig ie, I9A; 
Splitterst-e Verpuffer des ihenzen Obeldes, Alatthiſſ. C. e. 400 
(nad f*ARcchart, f. blitet, u. Berigfittermn); Teufelkzt. fopt,: 
vem Teuſel beſeſſen 1]; ThesterL Holteidt.1,4; Ber⸗ 
guägungsrt. Salon (7) 100; Verzweiflunge⸗t. 
Sirodamanu Geiste, .8. — a ſ.: 1} — Sub 
wach, and Meppe Lehrpr. 416. — Zn) 3. ©. auf: 
Heber-Tt. Campe find. 18, 69 ıc., vol! „Epiptellige" 
(Zanker). Uat-B. 81,55, m. ſpihet T.te. — b) .®. 36, 
471; Spielh. Platte, 1, cu: Saar. Kog. Weltᷣ. 250; 830: 
Weferm, 200, 3b, — 3) So giebt man ihm ee T. in ble 
Sand, Reiferndg Vlla. 1056, ſ. Dolle 2 — ⸗en: 1} tr: 
a) 3 B. auch Ausld 39, ib; Nar.Danır Buhn. 212; Ga- 
ln 61.8, ı, @ı m; on geſtickten, un. Sythe betoflten 
Einfäten,. Letl. Modenblatt (79) 190; Dit om Strich unm ⸗ 
tolte [verid. 2] Haute, vat. Teul· Sirich, alte. — 
2) intr,, 3. ®. au Anerb. Süße 2,47: Landb. (9) 2,258, 
vgl. tolifieren, Sache Zittın, 9, 166220; „tofifieren.” 
MAR Ach. 1, 108 2r.; and: Den », der Naturphilols 
vble angetoften [mit Tellgeit angettedten, erfüllten] ver- 
Kiegeren Chemiömus, Jireſſe 36, 98; Zich aus ⸗1. Gartenl, 
19, 105b; Wenn fie |d. Etubenten] „ausge dollt“ haben. 
Sopsieustt, 1, 176 10.; Wir 2 Diäden jtmb nit eiuander 
im Srädtdien bermimgetollt, Anerb, Weſſerm. 265, 6b), 
richtizer: Haben [uldt zar Zelt eimmal, ſondern fberh.]; 
Seren @f, mit getollt hatie. Aal.-d. Bo, 210; Dad um« 
teliie verſch. 1] fie u, fehlang bet finttverwirsendben Rei- 
gen. Anerb, Söte 2, 491°; Der tofe Sgſwant war migr 
ih nech mehr vertoßt [toller gemacht]. Alont.Dig 16, 10, 
— 3) tr.: Sechte t., tölen, tofteufen if, &) — seen 
intr.: j. tollen 2, au: Er toller | Segierig w. Haft 
ne dem Segen, Bäkert 3, 464, müht fig wie del (a. — 
heit ſ.: 1. auch Se Steu as ll; mer 2: Udlarensk, 
Sichere BI 8, 557 . -Mahnkun); Prinzlige Megentihaften 
gingen „. im Ediwange, denn bie Hötigd-T. war cepl« 
bemifch. 2, 19 ıe.; Garben«T-en zu begehen lauf Gemäß 
ben]. WolkeB, 28, 204; Lichen«T, APaulij Sur, 9, 1071. 
g a.: 2) 5. Tote 2a (m. b) 3. B.: Sodete Qanrs 
feier. — Colpatfdy m: 2) f. nom. aud) Uatur ©, 
525b, — 4) 5, KTanche Id. — lg a: auch Globns 
18, 9843; 19%, 0a; Welerm. 200, 280 1e., vol.: tolle 
putſchlich. Wüdset 5,175. — Wölpsel m.: 1) 4. 2.: 
Itztein T. d. Eilegebruder,. Weherm. 820, 169a 2; Tu Erz« 
=. Daheimkal, (#4) 38, — 3): 8) Die T. Slide... . 
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Mittelglieber am, den Tropifobgeln m, Selelanet. "relm 
Sg. 8, 888; Der T. od, meiße Seerabe, 55, — c) |. 


Dibeldap; Tithe. — 4) ſ. Mops 2e, — elel f.: Jugend · 
=. Tatimann Siebr. 7, XXXV Te — selig a: tölpel 
haft, Gartenl. 16, BBiaıc — sel: 1) intr.: aata ze; 
Madden id .. daswikhen getülpelt war, Spiel. Bio, 70. 
— Zſſbg., anf: Sans, der daher döfpelt. Sid 15, 1, 
201; Steam .. „elngeszipeit' Weiſe M.Leute SER; Kommt 
„berein getolpert (geftolpert?] Herring 18, 433; Dirfer 
Hamlet . „ veriüipelt, verzerrt sc. MordS.0, 00. — ref 
u.: tblviſch fd 3. V.: Aætle M. 1, 51b; T. u. törfher, 
Schaueudurg Lei. 1, Ba? (Hader — if au: Siipl. 
2,49; Bölpifh. Fifdy. A. 1, 961682; Eolpifch, Marz Sitt. 
Gſch. 2, 14ba ıc. 

Fön m. u. zahlreicht Biibe., 4. BD. mus: Bruf-t, 
ber Überzengueg. Der Mater bieles Werteß fit Herr v. 
Treitihte, Gegen, 5,3646, 8, Ida; Dem Unterwaſchen u. 
Berftören bee Salbiöte |, auf den Ligtbllberu] zu ber 
gegnen, Phetozt.Atch.s. 113; Anerb, Lardi. (3) 2, 87 (bilM.); 
Mag.d.Ausldo 48, 0b; Aupferbrudplatter ... m. ner 
fönierten Mitteltönen [3]. Weſterm. 278, 0ab; Ich ſd. 
deuuſche Sprache] Inf Hin fterben ben Un=Z, | gleih dem 
Nachtall. Mi. 7,8; Uriöne bee Nature 3.5; SR; zum ‚Ur ⸗ 
t$on“ [bes Loblieba, Gott] zu erheben Gödehe DB. 1, 
679619 32.5; Die ſpaniſche Soune melte bier m. ben reiihiten 
vielfältigften Mridnten [9]. Mar v. Mex. 5, 95; E. Lied im 
Moltäck,; Dem Sanzen (Roman) fehlt ber ebiſche Bolt: 
T. Nat.V. 89, 88; Zilben, die nicht den BolrT., ſondern 
nur rm Neben⸗T. haben zc.; Dielen Wieder⸗T. (1) 
n. augenehmen Gleichlaut [bes Relimnel. Tisch Tiſchl. 8, 83 
Lytik, im ber er [deine] der Welipoeſte angehört u, ihr 
neue Beittöne [0]... gab. Dim, san.dm. — 
Ton m.: . B.: € ganz nichtig Aloden-tün [dt.: ISlin 
= idön). Titm. Sehr. 2, 196999, Heute: Gloden-Tor, 
s&eiän (if. d.: Ge⸗: |. auch: Der Nachtigall „geden.” 
Sachs Tiitm. 8, 12?! ac; Mldten:®. Bädert Lieb, 311; 
Freude⸗G. Denis 108; Mit em Nlingsie, Schwieger 
Dieb. 1,0; Bei der Hirten Laute. ebd.; Phraſen- 
G. Qous. 5, 38; Galten:G. U Sorob, 1, 81%; Ihrer 
Harfe Boll, Aratm Ar,’2W; Dad tiefe Adtense Voll⸗ 
G. des Pirola, Hatnr 15, A80b; 18, 33a; Das Wald⸗- u. 
Balier-@, Garten!. 15, 7%; Hohles ort» (vgl. Päras 
fer). AScmidt u. i. m — Tonen II verb.: 2): a) 
3 9. audı: Wie ee Pfeife in «re Dogel, Me tout. Hihr 
SW. 20, 97 2. — b) 5. B. (Photage.) and Wat.-B. 25, 
83; Anwendung ber Bleifalye zum T. der poſitiven Papter- 
bilder. Llefegang Ebet.Ard. 9, 40; Die Wlrtang er Bleir 
tonbäber fi. d.| kann unter die Dlubrit bes Schwefel 
Ts gebradt werben, in jo fern das fürbenbe Vedium 
Edjwefelölei fit. 45; 4, 300; Echtuefrltonumg, 28 20,5; aber 
auf v. Geraatden ve. u. z. 9. v. Landſchaften ze. lim male⸗ 
riſcher Ruffaffung m. m. ©. Uml. (f. tönen 4), a ©: 
Die umbeichreiblich reihe 1, nroße Tonung ber Luft [it 
der Landſchaftl. Henkel Mend. 8, 177; In ber finren ſchon 
herbſalich getönten Luft. Womandig 18, 2, 219; Er mählte 
re. Zeonpasier [f. 8) u. Sellendete darauf bie Zeichmng nt. 
denſelben Mitteln (ber Ehattierung] ,„ . , Solche getbnte 
Zelchnung. Weſterm. 283, Ma 1; Die Tonung des Weis 
ſches. Mat.-3. 10, 509; Die in allen anzteften Tönumgeit Des 
Grin w. Pau wechfelnde Meeresfläge, Salsa 1, Di sc; 
Sie grame Tonuug. InfereB, (80) 1, 181; Sobald die Grau—⸗ 
tznung übertrieben wird, GürgerDig 14, 2344. — Bilte.: 
Abe: 3 B. fo. Umt.). Abget onte frarbenitala, Bichl 
Band, 8; Wirtſam abgetent,. Gegenw. 8, 141h; VBerſchie⸗ 
bene Abtonungen ähnlich wie im auten Rupferſtich. 19, 
0b; 21, mb ıc. Tas Nadte, bie Getvandung, die Kanıc 
dünnen ». einander obzetont werden „.. Die Ubud nung 
der Ferne. UotdS. 9, uan ac. u. ſo dm, Um, 4 V. auch 
(ößertc.): E·e gewifie milde Attenung. Anerb, Waldfr. 100, 
Wie verſchieden find fir fin dem Roman] abzetönt. Unt-B. 
29, 508; Es [b, Orcheſter] malt nur m, abgetönten Farben, 
%, 105; Dad Ninangenchme wird abgetönt u. verſchwiegen. 
23, 158 5 feig.) 585; 21, 167; Die früher gewitterhaite 
Barbengebusg zur wohlthnendiien Harmonie abzutönen. 27, 
21 2.; Abidnungen. Mathes 2, 14; In ber Aarbenute 
tömmng. Weherm. 24, 42a. — Be⸗: 3. B. auch: Er 
betonte [artitulierte beim Eingen] io deutlich. Auerb, N. 
Dorf. 1, 174; Een Umſſand ıc. Bel, (vor Allem) 5. [bev: 
vorgeien); Die karte Borbetenung der Ethlſcheu. Naundſch. 
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8, 10,57. — Bere: {f. Best, 2) m. Türen verichen lafa 
ZTorfeper); Einige Gedichte . . zur Bertonung ſgempo⸗ 
fitien]. Gtgenw. 8, 2%2 (vaf, vertönen 2). — Eoneen: 
1) intr.: 5. Des Lied . . | tönt nicht in Pen [Wartante: 
frem] Ehof. Gäbrke DD. 8, zina 0 (Salis) ıc. — a) ij 
Ss Hpiſchu. ab; Ban; 25h u. 5. 9. (ogl, 2): Das 
dormerstbe Sprachtoht. Marv,Ater.5, %a; Mit alodene« 
tter Stlurme. Fels. 2, 1706; Die heilstdften [npl.: 
hellſtet · den) Schellen. aber. 3, 9498; Der Wieberklang 
ibter Seufzer Tenfsers|i-ben Brufı. Thümutel 1, 181; 
Silber-t-se Stimme, Schücalug Drondh. 3,50; Seln neh 
tranmest-des Dir. Gerflächer OR. 15; Die vollst-diter 
Worte. Mat-B, 36, 208; Un der wohlet-biten Sltinge. Ge 
geuw. 1, 229 ⁊c. Dazu (if, Se Optio, 801: Ar, . Wohle 
tömenseit gewinnen, Und. Uicolal Eifch,dngr.Bitt, 169 ic. 
— d) Zern ⸗Zoner, 6, -Bpreder. — ©) Die echte Qie 
vie trägt ftetb €. inuſitaltſches Element im ſich, weites 
bem Seler im Weheimen Durſt nah Tönung ertteıt, 
Uat. V. 3, 4; (verih. 4). — 2): a) 3, and: 
„Bean Snfpeltor” tönte [rief] Auguſte. Dayeim 16, 6496, 
— 4) fr.: f. Zon 5; tenen 2 12 3. ®.: Da getünte 
legt. Ton · Pabler. Gegenw. 18, 310b; Yat.-3, 8, 251 ıc,; 
Sanftgetönte Farben. 810; Die Ahünfarbige od. dach Teidjt 
ja tbe Haifſchhaut. 85, 380; Bimmer . „m. Ihren goldig 
getönten Zenſtern. 34, 243; Den Meſamentrindruck der. . 
im Lit u. Farben [bed Gemäldes] raturvoll getönten Le⸗ 
benterkheinung. ai, 120 ꝛc. amd reil.: Tiefer tünt ſich auf 
dem nödken Bilde bie Procht des Serbftes. 3, St ar; and 
Bor lauter Ebnung u. Wiederstbsüngeg fo verblafft. 
ed, — Sigg: Hbe: 1) 1. aut [dl. — 2) [I] Bun 
horchte dem a-ben |dem Tun ma, füh entſernenden) Schritte 
nach. Weherm, 888, 160. — An⸗: 2): 0) and: Töne 
(time) dleſe Seufſer an. Pleming Tittm, 149% ıc.: Auf 
Erw. a. [anklingen, m. Glãſettlang anfishen), Müdert 
Ans. a65, — Küsse: I}: 0) ih, Fa Hptichw. 580) Et. 
tönt aus im (m. Ar, od, Dat.), 3. Br €, Hofblähter, bel 
dem aller dorgebl. Deroidmne ... in em vgl. en] 
sonderifchen Wotzlaut der Sprache auönt. Eichendff Gſch. 
Dram. 9 — 2) Sch. Dir. 508 8; audı (f Ic): In 
ſlagen vw, Grimm . „ sönt Fi ihr Seid ame, Sıymidt-Weif. 
gone. 12 — Dürd: II: 0.9, 801. — Eine: 2) 
er.: Weil fie ſich ihr Ohr wieber tom Driginaltlang eut⸗ 
wohnen mus, am fh den ber deutſchen Ber- Uber⸗ Medung 
einspust, [üben], AAunguſt 1,555. — Ere: 1) 3. ©. 
auch: In bie Weite e. Mager Sei, 2, 10139 36,; Dumpf er: 
tönte die Gegend dem [— v. dem] Sturze. Srilp, 3, TR. 
— Vers: 1) tr.t Begabung .. Gigeneb m, fremdes . . 
su seriseben 1. bas [andere Hügeln) Möneknnichte nach Art 
thres berel, Gortrenes zu vert. Drehm Ag. 69 == in Einen 
erfhalen za laſſen, tal. vertonen, — Börz: 2) audı 
Fiormsnn 199; 9. Heipn.d,gpe. ı. — Wiſehbere: 1) 
#- Dan: „Eingebeitet“, wirdertönte [mleberholte, edjoete, 
f 84] BE. Huſen Hauf. en 2, — 2) Dee Tod Garkyle's a. 
Eliot’$ Get in Deutſchland wiebergesönt. Mat.-D. 34, 67. 
— 3üs: 2) ug: Den Feinde panliches Screen zuge» 
tönt. 9. — Zurüde: I) and: Das Ede .. tönt .. gu 
uns znrüd. Wat,-2. a8, 7. — 2) [2a] His bie. . 
Antwort zurud getönt (gegeben, ba. 1) mar, Uords. 
vs 8, — Böns*ieren inte.: tönen (2), Intenteren, 
Fl. 8.3 2020 — ⸗Ag m: 3. B. and: In ein⸗ 
"ent betüntgein] Schatten. Turgenjtw Süt. 88; Den 
unrögtieiiäen gleichst-en leintönigen] Sirengeianar. 
Viertelf. I, 198. Gönig a.: 2) and zw Zen 8. 
Bfftg- 3. ©.: E. nuderset-es Zaden, Nat. 38, 135: 
Warum bie Serdini anf den Trompeten alie Intervalle m. 
ben famenterst-en E⸗Dur, nice aber me, dem Sorst-en [int 
Eherton geflismten) D-Dur reine geben, Matttiefon Örga« 
niftenprobeBorber, 8:63; Ihr [der Vögel] breirt-es Lied. 
HerdF.18,47; fFeimet-e Stimme 1c,nder and [2]: Baudfeeft. 
tlat,-D. 24, 88, Bilder, chd.; Gegen. 16,317u 3; Flote net. 
Zchenel Mo, 241; Unfered. Mi. 15,2, Wil n.; Frobete Bote 
fait. HerdS, 10, 16; Weſterut. 830, 1574; Bunnergleie), ger 
witteret, Kedenberg Ob, 359; Ele lachte fo alotenst. Ien- 
fen Erinn. 83; Frenzel Matt. 1, 66; Mit golbetsem Marge. 
Nat. V. 39, 101 ; 168 2c., auch [2], val.: Die feinften Sir · 
tungen laſſen ſich m, der Bransteteit [2] erreiden. Bär- 
gerBig 14, BEA ıc.; Burgelst. larnfler, 6, 80; Die 
Sommerichläge bartzi, Mat-D, 3, 179; Husten Kauft, 
Grtes Tafie 8, 75; Kanımer: ſ. Gort.; Kramideıt, Zolo- 
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tie 1Bin (Rlhert}, Ihren [ber Lercht) laugelen Belang. 
Zehen. Wanberi, 1, 4; Naſen⸗t ·e Männerftimme, Kedwit 
Start 1, 15; &a jubelt rache st. Bobenf. Gr. 1, 98; Kein» 
t.. auch [2] u. (v. Wein): Wanre, welde gut abnelegen, 
Linz Pagtop. (791 95; Schw are 
od, ftarket.; Felſeu ©, em filbereten [2] @ran. Un- 
ſeted. (81) 1, 45 ıc. 9. [1]; Die ſtum pfet · e Gitarre. Nat. 
3. 86, 379, and [2]; Des tiefere Gebell. Unfered, (et) 1, 
148; Das Schwelzer Deutſch j-er rauhen It He [et-feit wegen. 
Vlertelf, aR, 40; Tintenet. Unfersd, (a0) 8, 817; Warmot. 
(2) gemalte Biber. Grengb, 35, 2, 170; Unfered, N. 18, 
1. 389 16.; audi: Een warmet-en [(herzende]weent tünenden] 
Trintſpruch se. Ual.Z. 98, 363; M, 315; Bapır 25, ihn w.; 
Behjels. Zimr. Bude, 86; Een fSrillemeltetsen Echrei, 
Wat.-3, 38, 115; Wohllet. Meone 9,1,7%8; Bumbers»t, 
GBch Ab. 19; Aanderrt. Frames Haltaf, 1, 178; Keime 
hen, sitteret. Mücert 8, 401 1. — Lönlid; n.: in Bes 
zug anf den Ton, I. Hangfich x.: Yrahın!d Thema bietet 
in den erften Tallen Te birelte te Älnlidt. Gegenw. 18, 
3326: Auch t. den: Dhre vofe Veruhigung gemähren. Vlre- 
teij. 24, 106 a0. — Toͤnn⸗e f.i 1) Die „Dnnnen.' Waldis 
8, 419° 10,5 als Waß im Heringthandel, ſ. Fodı Fitz. 3. 
119 32. — 9) (feem.): Die T. od. Boje If. d.) ...: Die 
Adler⸗T. vor der Zahde, die Schlüſſel⸗T. vor der Weſer 
a. die rotse T. vor ber Eike. Marteul, 28, 37103 Palfier 
zen Huben-T, ber Weſer. UNat.J. 86, 423 ı0,; Reuer:Z, 
fogl, «Tiere ıc.) Freytag Soll 3, 108, J. and Pech: T.; Mit 
großen „Gnleapen dunnen“ [Baleaifen-Tn]. Lid. 8. 
3, 874370; Siär«z, (vgl. Adtlärungsfafe. Predtl 5, 385; 
Matther⸗T. Harm. M. 1, 447; Heitathet Zuid die Erbin 
et Heſeb, fo mmfs er der betteffenden Deriſchaft bei ber 
Verlobung ee T. Bier, die Namensd:Z, geben gewiſſer · 
mehen als Eintauf in bie Gemeinde, Mat.-B. 2, 18; Die 
Sch-T-n augezundet. Lemald Bil. 1,281; Emp. 4, 28, 
Sönl.; Theere, auch Fener⸗ Z.; (ipr&to.) Anf e-r Bulder- 
T. fipen, Khlafen; Regen-T. lzum Auffaugen eb Mepen- 
waſſers!. Welerm. 314, 1594; Shener-Zz; Shlüfiel« 
j. Adler; Deber, ber im Momente mldht die Sand in 
der Theer⸗T. gu jeden Daite, d. 5. der nicht juf Im 
Dienfte [anf dem Sl) thärig fein muinte, Schtriner Az, 
9.8.1, 146, |. auch Pech⸗T.: Zur Erleuchtung dv, Mare 
nungse lxgl. Wehr] Z-n. Garten, 15, 3890; Wrad-Tn 
zur Ber, gelheiterter Birnde. 28, 5700 1, — C) Bonn, 6, 
485; Rumdfdr. [38} 1, 178 ıc. — d) Sch. oa; Sinwpf 2799; 
it etlichen „Zhunnen” Ktonen [f. d. 20]. ihr 6, 240; 
Freytag B.2, 1. 424; Dide (f. d. 1) T. — e) Im deut⸗ 
ſchen Relch iſt €. (ſelt 1872) .. 2000 Pfund. Kouv. 14, 609, 
enl.: „Meniferton,” 13, nic; Die Hewicht-T.. euſl. em 
gister-tun, Grenb. 4, 1,142 10.5 au: E-e lchenbine Kraft 
v. 8000 DieterrZen. tat.-B. S1, BR, vgl: Meterstllor 
gramm (Kilogrammomeler, F. Gukpfundl. — 2): m) f. auch 
Dondel. — b) auch: See · T., Irochns telescopium Ic. — 
e) In em... m, er T. Rberwölbten Kanm. Exemer St, 
53 (f, Knbemötse, — sen II tr.; Aüse: 2) au: 
Die Gefangenen mutfäten in Terre Torten rigen. Auf 
dem Martiplas find fie wicder attzetonnt, Momandtg 18, 
au 6. Wat.-B. 
3, 40; Beennung. ebb.; db, 7; 23, 588 2, 

Topen: ſ. toben. — Coͤpf m.: vgl. Mut; Hafen 2 
(nam. Aueld 59, 148, auch: Gnfner u, Töpfer ebd: 1): c) 
Auf © ſchelf Kine) „Duppen“ gehört e. ſchelf Decel. 
Senifch 770. — di) Eie iſt ed Mapilters find, T. |i. 
Sien-T.) wie Keſſel. Lremteg Kön. 77 |biefelbe Hell; Der 
=. Idmedt inner nad ber erien Suppe. Df. W. 8, Biß xc, 
— e) Zöpfhen lagen (ala Spiel), Adam Tagerön. 8, 
”o%.; E. Bill Tipfhen m. Bud eaut zueſſen Ertegem, 
Sophie, 8, 77. — g} Zub (l. d. 1) in [or im, 65] 
Zövfen; and; (. e): Affes in einem T. rüttele, G. us 
bs — 2) and: Cem faulen T. den pal-poartih lſ. 
Frembu. 2, 822) nanste man »e Rufanmenftellung bellehr 
ter Melodien. Salon 3, 400, vpl.: In om artigen Miiche 
T+. Adniq @, 155; Dufts, Düfter, Mieh«Z, Campe, 
— 3) Zeant e. T. Schwellohnider Bier, Waldie 4, 29%; 
Sein, ben ic in mm Hlafgenfutter v. 5 bis 4 Zöpfen. . 
Hielt. Freytag V. 3, 81; €. Seidel Bier 08, e. Toͤpſchen 
ob. e-en Shoppen fi. d, 5]. Spielh. Pr. 5, 185; Garteul. 
35, 4704; Töpfe. Aladder. 19, 1206, — 4) (f. 5 u, Top, 
Kram) — Sreifel iſ. 2.): Wo mar wie e. geiriebener T. 
berumbalpelt u. wirkelt, Heine 7, 199; Direkte es wie een 
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T. od, een Kreibel. Nat. Z. 28, 807; Sache Tittm. 9, 1991419; 
EdhwmibW, 139 beft.: Brumm⸗ T., j. auch: Brummtreſſel 
(Srummtoppid) SMüler Einf. 1, 359. — 65) Anm. Das 
Zöpffen, 3. B. auch Kise 6, 68a; 67h Über Topf ehb.}; 
Uns zerödimerterm tole e. Saufen Töpffen. 5, Stada; Waldle 
8,025 16, vol. (cheinif): D6 das „Dippe” auch hillbſch 
ganz 1. Gartenl. 31, 409a; dazu: Der Dippewagen zum 
Zrandport des Töyfergefchters) ehd.; „Dippebäder.“ b. — 
Bfike. 3 ©, and: Die ordentiih m, em Deckel verſehe⸗ 
nem trugartigen Früchte, welche Af fentbpfe genaumt wer« 
ben, Unt-B, 85, 01 if, Topp); BrauferZ, ſ. Bier; Ir 
Brite ngl. Wift:]Täpfen niften Oreh Ag. 99; Dred«E, 
Wander 1,690; Buite, Dafte⸗T. 2; Dursidfage 
fi. d. 2] &, Erbfem%.; Einmad«E. Gartesl. 16, 110b; 
Tief in den wlfin- I. Sauer⸗ T. gegnds Gaben. Silberf. 
D2.2,989; Fett⸗T. Weſterm. 314, 1005 Fener⸗T., 1. 
ANiete (Rohlemr ZT); auch (frenertw.s: Die Ariikertefolven ber 
Feneriöpfe. ETAoffiu. Ausın, #, 38 (ugl. Sturm⸗ T.) ac; 
tüßerte.): Dals er ... heltathen möhte, nur ten v. den 
chwarzen feuertöpfen, in been michts Gutes gekocht 
wird.“ VolkeB, 28, 295 A; Flſch-T., auch ala feiner Ilſch 
bälter(?) Adelnen; Gie ſi⸗T. ır.; Die Obleifchermiigiten (f, d. 
od. Mletidjertöpfe , Uatur 2a, 6200, b; Btiefene (f. m.) 
od. Bleifihertäpfe ve. 62a; Treller, der Entdeder ber Rbe⸗ 
Venpletfcher- Töpfe u, Mefiger dei Dugeraer ÜHectihergartens 
li. d.] Preffe 94, 28: Grip, Uat.J. 19, 565; auch (. 
Kopf) v. Berf.; mei Führer haben ihn „Henkel. un⸗ 
ter ben Arm genommen. Garttul. 14, 5öta, opl,: Den Hen⸗ 
lel · T. machen = beide Arme einftesmen; Daib man, den 
Schaden .. In einen Zammer⸗T. sufommenmarf ft e. 
Bald. 3, 476; Weiber, bie einmal in AAludel ⸗T. ger 
rochen [bei er Entbindung geweſenn). Günther 389; Plei« 
ſt er⸗T. Schmidt Meld. Und. 142; Dampf ft od+T. YordF, 
11,283; Marte:£,: arten, zum Marten (Fignieren). 
Lampe; Wet's nicht dann dv. euch Milchtöpfen [= Lafı 
fen 2e,) Mat.-3. 33,77; Miſch-T., für Rligungen, 3. 8, 
[2], auch für Wiſchgerichte — u.: Dice ſelbſt. Campe; 
Tböneme Rift Töpfe lvgl. «Hafen, Brut] Uet.V. 21, 
185; Der Aefjel fihtlt den Dfen-T. ıc. G. 3,53; Freijtas 
Ahn. 5,8 ac; Nauch⸗ Ider, 5, 19, Münderrt, (vgl. 
-Sfamme); Miefene ſ. Steffen, and Auslb D4, 879; 
Vertg Erlum, 108 ꝛc.: Rumpel⸗T. („Rummelputt), and) 
Ozengb. 84, 2, 977; Sähmier:T,, auch — fimierige Berf.; 
Den tupfernen Schöpf⸗T. Freytag ®. 3, 10 (vgl. Dfen⸗ 
z.); Seige⸗ od, Selbe»T.; Ecil» ſ. Trage T.; Senf- 
Z.; Speife-Z,; BStinttiöpfe, 3. 8. auch ans Mörlern 
geichleubert :6,, übertr.; Stinttöpfe eittanber an bie Höpie 
zu werfen, Sıdpeew Stube #, 1005 Die Sıurmidpfe waren 
irbene m, Brandseug gefüüllte Krüge, weldie man unter bie 
Ztlirmenben warf. Anald 39, 4b; Nat.Z. 30, 529; Bors 
rarhstöpfe. . zur Aufbewahrung v. Dbkmus u. einge 
Ichtem Fleiſch . „ auch alb Xrage«T, ob. lin plattdeut⸗ 
(her Mumbort) seiner [Eril-T,] Hlıkltgdahrb, 82, 295; 
Waſch⸗T. Tp. 108, 10; Kataratten-⸗Waſch⸗ T. Mat-D, 29, 
108; Wirtäfhaitstöpfe. MehlbgZchtb, 33, 285 ze. — ⸗en 
I m.: duarg {f. d, 1) ed, Quart, ſ. nam. Ausb 30, 
1476; Hammer Dtm. 10, 058 (vgl. Brater 6; Doppel 1b; 
tepfini; Schin. 1, 051; Spinatk®.: Saft aus Spinat gepreift 
u. bi getocht. ebd. — ILtr.; in een Topf ihn, nam.: Pilnne 
gen in een Blumentopf, and: fie einst, Balp.: aubet., 
3. D. Er topfte jebe einzelne Rofe ans. Freytagdſcht. 9, 56; 
auch o. Dbj. Uenelast {2} 799 ze.: ſerner z. B.: So wer 
den fie behutſamm in Tepfe nefeht w. im Spatſommer lann 
ochntaliges Um⸗t. (opl, spflatzen) erfolgen. Daheim 15, 
sah ıc. — Töpfer m.: 1) euch: 8. Topfer od, Hafner 
I. d. u. tom. Anal 39, 145]. SHugen Stars, 183, vol. Tepf- 
Düder; Der Töpfer (am Mein früher Ulner, Säfner ges 
nannt ıc) @artent, 31, 410», 5. Aul.; Die Rünigösräder 
Echwarj-t., melde versugawelie Hafce a. Miſchtannen 
anfertigen. Voffirdjebig (8) 55%. — A) we Regeifdinede 
Conus ſixuſinus. — 6b) Wie er Sambmanurer |f. d.] lebt 
%, wich ber T. Terchella Kqulus, nur bajs er licher 
m, Schlamm als m. Sand baut. Öiker Belg. 510. — stl 
f.: (1-8) 1, som, Mat.-3, 94, 369 (BKeffiag); Die engl. 
sanft, iſt üteraue jung. ebd; Steingni-®, ebb. we. 
Ggfite der Bauera⸗T. 81,810, — m; 1) fr. 26: vol, 
Höfer: a) & B. and: Wahrend bie Töpfer täpfeıten, 
tneteten wie ulcht minder allerlei Nuriofe aus igrem Then. 
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Sügelgen 82 ic.: Hidl.: Ferm o. Anhalt iſt e. leerer Topf, 
ee Scherbe „. Und biele Formen döpfert die Feitifche Arie 
sit. 9. Ph. 0, 8. — 2) 0: 5. ©. audi: Vreberlam 976; 
&e Heine tee Spartiisie. Schlauparape 69 ꝛt. — Toͤpfig 
n.: qunztig (j. d,, al. Torſen Ij: eupertaſe, mild, nicht 
t. Petſſe 32, 198, — Copp Il m.: 1) I.: Die Flaggen 
über alle Ken. Kat-3 38, 360 [L. allen?], vgl: E4 mirde 
über die TS seflappt. 9, Bab ıc.; Vom Sirenatop Syitze 
Des hinterſten Maftes). Greujb. 38, 4, 212; Urrug. Erp. 1, 
247 1%, — «gl m, 20: 1) f. Doppel 1 Sqwãb.. 199). 
— 2) val.: Den Spaniere find bie Woferobel | worden 
zu em „Zobendepel.” iſch. A. 3, 375 4° (Todtenhigel?]. 
»tlig a.: 1182 —— doppelt? (fing: mit hr, — sich 
m.: |. Zopf 4, 

Coͤrf m.: j. aus: T. od. Zurf. Mono, 14, 674; 2, 690; 
Das Turf-Stechen u. Graben. SammlVerfaff.Edie 1, 
108; Viertelf. 48, 894; Am egierungätezirt Adin,. we neehft 
Die erdige Asänberung ber Brauntchle T, geuannt wich. 
ebd.: Ter getürrte T... Dort⸗T. 38; Ehwium-f. 
(.. v. untermeecikhen Baldern, wovon Stlüde losgerifien) 
a1 2e.; Saffe ed. SeerT,, au Terrig genanet. Hanfen 
Zchl. 8; Der Hall» od. Elid-T. (Zunij. ebb,: 46; 
47; Watur 10, 1194; Mat.-B. 87, 210 1; Saushaltiunge: 
T. Norbmeh 2, 58h; QualitätbeT. cbb.; Moos: 
(Mufds Wenter 10, 158) T.; Trade⸗ ff. treten 4] Io; 
ferner: Konferven»; Shlamme; Wieſen-ZT. mi; — 
T.«Sode, z. V. and: Er ftich e-en Z. in die aufſäubende 
ige. Weltere, 810, 420b 2c., Bel: 10 Zahll ofen a. 
10000 „Zurft,” Mleklda.Fahrb, 11, 108; Mia.: Türfe,onh 
Dirhlage Emil. 185; Salon 6, 571 20. — en tr. 22.: Ib =: 
A. (Abtorfung) 4. BD, auch Morbwei 8, Such fi; 3, dia; 
7a; Tube; Globus 7, 374. — Mühe: auch Striethert 
rd. 09, 8a ıc, — Mers: intr. fein); torfig, zu Terf 
erben: Bertorfung bee Geebeden 2, In den unter 
torften Gern. Men 11, 874 2t. — Coriorl m, f.: 1) 
8 9. auch: Die altmobifihen Selten „ „ nennt man bier 
[am Bodenſec] T-n. Ual. V. 1, 420; Serrig 42, 479 &. (vgl: 
„Torgne”, der fich tortelnd dretende Sreiiel, Stalder 1, 
=. — ⸗(C)lig a.: So tauntelig Ti. 2.], Tot, Vuau. B- 
7,6; Sqhaln 3, 13b; Weſterm. 239, 295%, — ⸗eln intr. x, 
auch: Dali er ber beiruntenen Bawern gegen ben @rafen 
antorlelse, Baubiifin Mar, 1, 7; Ich Din nech betortelt |be= 
zanjdt, hier — frendetrunten]. Kagel 8, 138 2c.; [Er] tere 
telte begluctt bason f[val. fort), Weterm. 286, 430s; 
Bantelt u, tutlelt ... hinter ihren Vuten Ser. Winterfelb 
Zink, 1, Bi ne.; Ad bin. .„ .„ bamtid worden u. au ben 
Zelſen Himgetorteit. Gartenl. 19, 1598; EEAtoffın. Bades 
86 2; bin u. berdordeln.‘ Zimpl, 1, 12914; Sim 
abst,, vol; ablturgele, Hügel 250; E. Saufe .. Bonere 
tortelt angetrunten sur Etebt bBinans. Franpes Bartt, 6; 
Dar inrielte and fle zur Thllre Iinans. Df, Halſ. Aj. 2, 
au 12.; et torlelte er verwiret bermm. Weiher, 206, 
oh; Bremnik Ds; Allermaßen ih . » „berunt bozlelie.‘ 
Sixapl. 8, 444 14 22; Wo er den Wald binkntergelortelt 
it. Arerh, RDorf. 2, 211; Giedt ikm een Schlag auf den 
Kopf, daſe er niebertortelt, Schücing Sroncth. U. 108; Eo 
terfelt er um, Mat-D, 80, 104; Der Kleine torfelte um 
w um, GEAHoffem, Bach. 74; Torlelte er auf den Bauer 
zu. Momandtg 15,8, 179 v.d.m — Törmiſch a: 1. 
iarnuſch. — Rornitze f.: . auch „Zyrnig.“ Gartenl, 
16, 45b; Dirmig, IWolff Tantih. 2, 162 u. Düss, — Wort 
m.i and: Den elmi, Flbüern zum Ten, Mörike Gd. 113; 
Der rechte „Bauern⸗T.“, wie mar wohl ſagt [v. taltem 
Regen se.) Wehen. 213, Ob ac. — :£ fr: auch a ©: 
Busse (fd. 1, Schkufs) «T. Gauff 2, 85; Salze, (der 
Soleren). Yat.-3. 33, 614 ıc,; ©. shleön leid res venerea; 
„KugnelsDorten.” Stühlpferih Hech. 112 1. — Wörtel 
in, -3: als Name &ed Karienfpieis; Ter T. u, der Bali, 
Kanbiil. 80, 106, 

Tos m.: 1) 3.8, audı Rachert Sam. 2, 144 10.; Ber 
Hungen kit der Samples»T. Di. ER. 1, — 2 n.: 
Ges: auch: Das Be der Elemente, Garten]. 26, 110a x.; 
Zurd aller Hegen-B-e. Hegſe RuSuch 308 1. — Wis 
n.: Ges: 4. B.: Wenn m, orefem G. er [b. Orten) da⸗ 
Bertobt. V. IL. 18, 0 16, ; „Wetöffe.” Simpl. 2, 2369 ı:., 
bat. if. Dafeti: „Gedet.“ Waldin sc; Mrült:@i-e, Nat.Z. 
33, Bl; Feruer⸗G. [des Keihüger). Walohr Epan. 1. 180; 
Sarthörkg unter dem gemeinen Lebens We. PM, 8; 
Schlacht⸗, Uaſfen- Lug. Algier; Well⸗G. ber 
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Ztröme, Schere Mir, 116, auch: Welten: Wogenede; 
Belt:®. auch &. 18, 280; WettersWi-c der Ddatulſche. 
Sounenberz (Campe) ı. — ofen intr, ꝛc.: c) Tofer 
[Amd, der — 1. jo feet er — tat]. Hücdert (def, Si, 9. 
— Biite- 3. 8. aus; Den kampf⸗durchtodien Räumen, 
Uladder. 18, 198 ıc-; Da taste das Safler (02, Qmebtmans 
Sag. 17; Die wellsumtosten Kästen. Schwebel Zirg. 1; 
Ver:t. Meifner Unter. 19; Uov. Schat 3, 112 ıc, Kaſſe den 
gärez „serbofien.” Bürert &.M. 7, lic. — Böfen 
intr.: 3. ©. auch: Der Tief’ emteöit | ſchnell dra Un⸗ 
muthB dumpfer Grellen. Lappe Ed, 2, 10 — enttoft {R.: 
gelöit,. — Toͤſſen m. -3; un.: Zelſenninte. Stelder 1, 
ze; Kluhek. Gerlepfd 248; nei; chuh⸗T. l⸗Abſah)]. 
Stalker, 

Böt xc.: ſ. todt ac m: Dob e.. 3. ©. auch: Ahre 
Zbtt, b. b. [tieolifä) ihre Patht. Weflerne, 996, 1Wb; 
20h. — Totfch zc.: ſ. Dotfch x. i&re Tee, e. in Ober⸗ 
ſchwaben gie, Barmert, Memangibl, 12, 108b); Indy 20 
(u, garden); tötpet ze. — Wöttsel m: f. auch Dottel. 
— »ler m. -65 um. Der Kleiber od. WMauipedit, welcher 
and; „ , Gattler od, T. genaunt wird. Brehm Mög. 2, Din. 

Trä! interj.: 5. B. euch im Säneroruh dv. der 
Scuepfen): Falmarım -— traRämm! Brehm Tg. 3, 278; 
Zronmimtt ji. 2], teari, tenral Scheffel Gaud. 178 w.; 
Zrarire! ber Sommer, ber Ife do! Archſchmer VolttL, %, 
475; Kroriso! | Wie bin ih der Zugen> fo froh! Salon 8, 
21, 557 ı2.: and: Bltiammt ihren ellenlangen Schleppen u. 
Trara. Spiely. Sturinſl. 2, 585; Ult. 0 x, val: Sie hat 
ſich anftrala't, anftrara’t latwaltig aufgepupt, axfe 
gedbonnert] ıc.; Etiw. aubtrarna'n lanitromteten, unter die 
Lente bringen), Kerns Bei. 30; audi: Trardrum m. 
SClacra U. 2,3%, (lirmendber) Nauſch &. — Trüb m.: 
1): 8) and Zähne Reis 1,05; Fifd. Sara. 102h; Kolleuh. 
8,3, 192 22; auch: „Trabp‘ reiten. Tnn ghuhn BO; verdl.: 
Srübcher. Garten. 19, 2b; Winterfeld Wint. 4, 108 2c. 
— b) Xtitage-T. Nal-B, 06, 18; Dauer-T. Volke), 
15,870; Droſchten pferd ⸗T. Uörds. 3, 177; Saunders 
seäbhen. Allgelgen 425; Klägliher Jamben-T. Yomam- 
Die 16,378; In km funzen Schhautel:T. Kewald Erl. 8, 
70; Im Bottelet, Gufiann 19; Stich⸗ u. Andelck, 
dahne Mofs 1,65 20. — 4) auch: Der „Eortrapp,“ Srie 
7, 635 6, m. biſdi.: [Soldier Traum] fele e. nuſehl baret 
„Bortraypp”" +2 langwierigen Lebens. SClara Bud, 1, 2 
— Trabben tr.: Bes: Fiſch. 8, 3, 85° we, 1. betrap« 
ges 2, — Träbsen intr.: Gen Kengſt .., | ber. . im 
Heft tamır „beaben,“ Waldis 4, 8110; Ziele Feſtu. 06239; 
Dewider t, [antennen]. Rollen, 3,1, 9 x. — a) Seh: 
tb. Aihr 6, 1700 6.5 Hochtta p pend.“ æiſch. Sarg. arkıc. 
— b) gel em.., Wert ˖ TZ. auch Segeuio. 12, 16a w., 
val.: V. fog. Ulerddeaven. Hofin.-P. Leb. 1,967. — Jiſtzg., 
3 ®, and: Um es [das Wiech! vor ben Erercieren tod 
else, ab⸗zu⸗t. ⸗liegz. Ol. No. 982, 188; Die Wierde ſcharſ 
anst, taſſen. Wetterm. 207, 2994; Mir tradten ans, Scheftel 
Un. 6 rc, auch tr. (bllbl.): Den Dann „anerzurt.” [mie 
e, Weiter das Pferd ansprobleren]. Clandi Leſſ. 2. 49 ıc.; 
Dar trabe lvgl. gihe] ale Örter =. Seiten durch. ©. 
Machern. 43577); Eyaniih Geld wir allzeit errt. [t-b, als 
Reiter erwerben]. Weller Sied. d. auj.Ar. 10; Pilr [vor] alien 
«timmen fie hertramt Ipeht iheen vor), Nebenh. 1, 2, 914; 
Dice Nacht · Naben, | die der Nadıtz auf die Gaſſen uns 
Weller Szaftıt. 1159; Lili. &.9, 106 9098; Boden wie von Bera 
hinaben | .. unterst. dazwiſchen]. Kollend, 8, 4, 21°; Denen 
€. Epibrelter .. borenjirabte, Hai.-2, 34,4. — ft m: 
1): 8) u. Schafen, and „Märfler.” Spinola 1409, ſ. Dreher 
23, — b) e. sdmell trabender Sogel, Tachzdtunms biein- 
eins. Ftiuſch Sübafre. 996. — ©) von Reitihieren, 3.8. and 
welbl.: Trin. Rumert Som. 1, 156 (vol. Teotie 2) a; T.. 
bei. d. Bſtrden, Dart“ (and; Slarn ler, 3, 138), Koc« 
auch Volks3. 15, 135) T., vgl: Er Aufſen, die wir Ihres 
entſehl. Arilags wegen lals Klavierfpielerin), . , - ben 
Sart«K, neunten. Kemelb Geuf 376 10. Die ruſſiſchen Dr: 
Tow«&, Zoun, 14, 8 x, auch m, kml, ſ.: E&e Zrüber 
od. Craſſaten · Fahrt auf em Ciſe der Aa [in Libland. 
Ecardt Balt. 45. — qh Diele Heide-T. Beduinen). 
Freytag Ahn. 5, 206 — Träber fi z. B. auch Waldls 
1,6027 20; Wein-T, ... In veuchenden „Träftechoufen.“ 
Eomandtz 12, 88; au m.: Sie ift vom besitichen Wein ber 
ſchale &, Alent.-B. 17, au.n.: Dab ſchlechtſee v. den Te, 
,Ritterhaus (WolkaB, 26, 8); f. auch Stihe 2; Druie 5; 6 
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auch: Schluf umentfnfelten Treberd. Sohat Anbreh. 8, 97. 
— Eräbig @.: Pingio, auffallenb hodftelig, weitet, 
ein GaperRofs, Moman@ibl 10, 1186h 1%. — Cräbrad 
n.; T. Eröbräg — Bedenſchotten, ſaure Mofte (beim 
Käfen), ſ. Squn. 1, 498; Mol Nat.dr. 2,9. — Uradit I 
m.: Bes: 1) auch: Ya nen S. gehört ale Wiſſenſchaft 
zur Aunſt. Anerb, Landd. 4, 2iıc.; Berner: Ju Au⸗B. 
zletzen. Bol Brenn. 14 10.; Wo man es mic „an⸗v.“ [ 
in An.) mr .. Enge .. nidt abgelhlagen hätte, Da · 
heim-Bal, {721 116, vgl. Betreff. — III fr 1) 3. B. auch: 
Die wesen] Moben .. Se Te, Simpl. 2, 15029 10.; Durch 
genan nadyealinte UVart⸗T. [Art, ber Vart zu tragen]. 
Anerb, Tüdit. 105; An ärutlich großer Berg-T. FelsAl. 2, 
ib; Bebirgs-z,. Sieh; Gmgel, dev uns Arbliden die 
Erben [Beib] abzleht. W. 56, 8; Sciiwaryianmttene 
fpantige ſeg. Salb:T. Polko Sch. Ft. 1,3; Bäuerinnen 
in ber Land⸗T. FMEartholdy 1, 189; Mostem-T,; Rar- 
ten-&,; Örben3sT, Spielh. Br.5, 399; In fommert. Heiie» 
zZ. Weherm. 350, 58a; Der, ben Mantel lüftend, ee kaft- 
bare Unter⸗T. db. braunem Sammt erfemmen Lieb, Shme- 
frerub 8, 774h; Boltzr (vgl, Dlattomal-, Eatıblezr]) T. 
Auerb. Landel. 210; Die Werther⸗T. [nad &’s Weriber 
wurde €, beliebter Kofi empfinblemer Herten. Freytag 
2.4339; Es giebt &e Wettrenn ⸗T. n. nam. ee Det: 
byrace»Z. Doler Renn. 61, — a) Verallgemeint nie 
Rerdeittihemg für Habltns if. db.) 3. B.: Der Baplermant- 
beerbaunt ... bat „. bie 7. e-c5 Mauibeerbaums, Natur 
5, 856n, Ohen 5, 1835; BWefchel 15 2r., 3. B. au: Mord: 
hyänen find Ersbrer, Ziger, nur in Meuſchen⸗T. (verid). 
2). Allachwätt Gd. 94, in der ünkeren Erſcheinung. — 2) 
and: Men Pferdertaſt 4 orlin), eitter Menidhenl-]t. 
12 wlbjua] x. SommlVerfon Köln 1, 1936; Hom Pferde— 
ed, Gield:T. 1985, — 3) 3. ©. auch Fleming Tittin. 
19821; Gartenl, 16, Bla: Togan Fin. 09; Murner NWihr, 
457; Hamler Fb. 9, 11; Stinpl. 1, 10117; Eitten Sechz. 2, 
178 129 ıc.; auch Bälbl, (vgl. Scquſſel 10). ©.'s Nat. Korr. 
2,22. — 4) T. Brügel, 3 B. and WVolhaB. 96, 195, 
ahnt.: &-e T. Bonwiltfe. A7A 20. — 7) Träpt oe goldeite 
Baifer:Z, u. goldene Eimer, Barth Eng. 1, 279, — 17T) 
(Bärber; = Zeift I 1. Prestla, 05. — Ifftzg., auch: 
Eigens: (war. Michtigt.Stun, Mechthaberei: Aus 
E., @efeht sd. Alb. Divingli 2, m. — Eins: auch Sch. 
10h; MWaldio 4, 9! ır.; Ecelen-@. Theci Gd. 2, &; 
OerzensE. Xx. — Gleich⸗: 3 B. [1]: die pfeide, 
oleiktmähige Trocht (Aleidungh; Die Eine, jhirmt, bie @. 
wert | ver Hochtuthateufel a. Rieder -T. {bie Zıirener]. 
Gädeke DD, 8, 309h 3°, — Nieder⸗: 1) L V. auch: Pie 
Geltunnngst>. Nat. B. 39, 418 2. — 2) m: Der Q. 
[niebertrücitige Kerl). Wolkad. #7, 1491. — Vere: f, Ber 
trag. — Amwike: 4. ®. auch: Klle alten Admelnungen u. 
Ben gehoben. Vlertelj. 39, 306 »e.; Den 8. Sachs Titten, 
9,8729 x.; QwelsT., die dab Mei zergliedert. Godelu 
ED. 1, 3510 #8 (Wirken); Der Papft behalf ſich diefer „amet» 
trade” lmachte fie Ah zu Kupel. Sinutpf ah: In „Söl> 
dem zmentrac,” 2670. Was Epans v, „alwehtende‘ Bier 
fer 8. Ludwig mit ben Eidgenoſſen gehabt. ebd. 1. 
sen intr, sc: 1): a) S. auch ſtreben 2m, — d) and: 
Wie ihr .. | getrasht u. ſgeldicht habt „. | auf Lügen ıc. 
Fifdz 8. 1, 1839; Waldte 4 Ba 1. — 2) auch (sat, 1): 
Die Fabel lehrt, daſs wir zu t. [sit ermägen se. heben], | 
den Bringen wide zu ſehr verachten. &, 8’ x: Was 
its bei Ant in Trachtung [bie Erwägung, bie Gedan⸗ 
ten ac, wol, ein») fiel. Stumpf 35h, val.: Trachtung ges 
hatt [= dauach gcttachtet. |. Ic], wie fie... beit... 
Railer ... nit gesoriomen möchten. 2000 2e. — Zſſtzg.: 
Bes: 1) ſ. nau. and ©. 24, 155 20; auch (. b)r Wen 
Mopoldon ſich alt e. ikal.: en) Nachfelger des „Zanmen- 
küntgs” Beiraditeie, Gbegenm, 16, 2110, I. Be Hutſchw. 72h. 
— 5b) amd: Solche t. Wegenhid ohnbetrndtet u. außer 
Adıt laſſen. Ziuzpl, 4, 9° 10.5; Bte hatten un betrachtet künfe 
tigleld Mangels [o, Erwägung, Müdicht auf ıc.] viel Bro« 
viant . , berbrennt. Stumpf 1sthre. — e) Dais fie ldie 
Rebe] Billig wär au b. ſerwägen). Nelenh. 8, 3, 394; 
Zimpl. 1, 103% se. Doppeliſſta. and (vgi. a): Ich ber 
teadte [ft sche} fie [d, Briefe] vom Anfang durch. ©. 
Bb.Gums. 272, — Bi 0) 3. 9. audı: ©, dem Staunen 
sur Betrachtung übergehen. 6.386,40. — b) Ir 
Betrachtung, daſs ıc. neh 20, 181; In jeber Betrachtung 
[Beziehung]. Engels, 18. — e) In Betrachtung ziehen, 
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auch 31,56 1.— €) Die pallice Ailderrnditaig. Bra 
tranek 1, LANX; An ber Ginzelbetrndtung. Aag.d. 
Anslds 38, 175 Auerb.; Wefammte; Munite G. 97, 
23; Selbfti» Ufell Bor hund Fahr 1,47; Theile Salon 
(74) 428; Bor-Vetrachtung. ©, 35,894, au Iveralt.): Wo 
man Soldies [Deiien] 8. Adıtung Kaben wärbe u. Harte 
Arzenel ohn ſolche Borbetradtiung Vorficha] brauchte. Auf 
Sp. 28h, vol.; Mit guter Mernchmung u. Borbetrachtung 
[Erwäguns] abler obbeſchrlekener Umſtaͤnd. 2862 22.5; Ihre 
xeine u. bohe Welt betrochnuug. Auerb. Balkir. 140 .c. — 
Er⸗: auch: Der ih hierbet. nur küneletiſche Frelheit 
eriradjtet. Voltad. &B, 159 Caube) ꝛc.: veralt. IV and: MRit 
an dertrachteten [angerionsenen] Feiuen getödtet. Schedel 
280. — Fort⸗ hinweg⸗, weg [1]: ttebtn, . d. 
Bol. — Züs [1]? ſtreben, 4. B.: Senſt trachtrie jedes 
Rlter u. Geſchlecht dem Thingpfep zu. Yat.-D, 38, 198; 
Bird er v. ber Erde Ginwegl-] m. mir 3, Komandig 19, 
44 — lg a.: Die „Iunkertetste* Systte | Gigermup. 
Sch. Dör. 515, fd in qundert Trachten Heidertde? ed, hun⸗ 
dertſach trachtig G. d. 1: millionenträgtig, — Trucht⸗ ig 
u.: 1}: a) auch (6itdt., opt, by: Seſde gingen lange mit 
ihres Werten geift-t. Gernin. Händel 346, vgl.: itugen ſich 
danilt im Weite. — b) auch: Die te liruchtbarej Diec, 
Dpik Zittne, 178 10, 9. (Sur: Sn 8%, Kontmerplafter 
sen [tragender] Ewer. (Hamb,) Reform IR, 15; Böte dv. 1 
— 10 Laſten Zekeit. UYanſen El, 8 ıc., Abmiıh: Soldier 
Laſt bift ſdu. Wagen) t, Waldis 8, 952%, vermagft du zu 
tragen, —f) 3. 8. auch: Die zutunftsei-e Frage. Matı- 
2.2.8. — Hfigg.: Fürs: auch Sache Tittm. 2, BRtlı, 
— Rikder⸗: 1); 8) 3. 2. v. Bügeln (Stnmpf 413 b), 
Bergen (Sahjıc. — 2): 0) 3. ©. auch: Werde nie dem 
Reiben, demllthige dich ihn). 9. Unsgw. 4 ſithef) te.; 
wie R-telt | iſt er ſChzriſtueſ erhebt zur Wachtigteit ıc, 
Fir a, 14218 — 5) (Börienfpr,, ſcherzhe Bär nie: 
berihlehigemärtiiche Eiientahnatiien einfach: M-e Garten. 
17.112 3%. — ⸗igen tr: (felten): teädtig wagen, val. 
Mhwärgen 1. 3. B.: Den Seckel ttächtigt [fill] er m, 
Münzen, BReh (Zalon 5,591 — Ziigg.: Be-kin-: 
baznı Der Beeinträdtiger ber Wnfprliche [der fie 8-de] 
Stahr Satierfr. 197 xx.: Freiheits« Molke? 26, 150A), 
Nechta- ſGegenw. 23, Sn) Peeinträrjtigeng et. — elld] 
a.: Bes: 5.9. euch: Wegen der Un⸗BSekeit des tms 
fanden. C. Eier, 9, ı2. — Eradıtfam a.: Bes: audı 
Wefteent. 320, 2304 (in Betraditung berlanten), — Oxradt: 
3.8. au: Sole bad „Zrittrat‘ [-Mrett, «Epiel]. Zegücking 
at. 3,18. — Traͤfte f; -n: Die 2, das snlammenger 
bundene los fi. d. dgl. Exift 2]. Aulaſte. Senut. Ol. (70) 
1776; Die Sotzflüße, Tu genannt, Bartexl, 27, Uri; Wal 
B, 20, 43: 388; 898 10.5 Holgeket, Alxgexdts 14, 111B; 
Volha3. 21, 150; 24, 307 ꝛe. — Trãag m,: Ans: 1) aus 
ſpðttiſch Sertl.: Das „Anträglein.” Lin Tageap. (#1) 48; 
SHihengs m. (f. laſchen 21), Volhkad. 26, 264; Straf-!. 97, 
2A; Stahr Keiſt ft. 201 30. — 2) 3. B.: Ehren⸗ Df. Tib. 
116; Engagements Boffak Fed. 5, 78; Irledens · A. Sch. 
6b; Den Haupt⸗A. (f. 1), einen Meffenfiinitans einzu⸗ 
neben Sehne Stepellon ab. Yardenberg Dentw. 4, 31. 
Aüfr: 1) vol. auch: Die Masır .. fol. . höher auf 
pefilärt werden. . „ Mit bem Mauer. [Erhöhung]. 
Göbehe Br, 2,30, — 2) B.: Nach dem Trednem bier 
ſes Ares, Preditl 1, 196; Winterſeld Gen.Didht. 1, 19 26.5 
Die Aunſt des Laden, Wellerm, 368, 50a; Farben⸗A., 
and Pildl,, 3. ©. 8.5100; Ha Marten Farben. greifen. 
Ansld 52, 5ißb, vl.; Es bedurfte des Sldrtene Fredto 
+2, welden die Bühne verlangt. Gegexw. 15, 29a ıc, — 
5. auch Dlenſt 10. — 5) 3. B. audı: Mit Dan tauf⸗ 
trägen, Welerm. 8, 135h; Dienfi<k, Meiner anf. 8, 80; 
Ebrens[voler) A. Stahr Kaiſtfr. 159; In Ordendanf« 
trögen. Gab, 3. 6, 235; Reqchta⸗A.: Stroßanlträge lſin · 
aierte, ©, Etrsfmännern, |. d Hat.-B, 20, 15; Yertauft 
A. Putlii Mat. 47 1e. Nüss: I): c) f. „Ustrag.“ 
Tittui. Soda. 9, 15 150 16. — 8) (opt. aus Auszug 126), 
au Garten. 15, la; Zilberk, D.2, B6 x. — 4) Den 
U. ibas Austragen, bic Auatragung] ber Briefe. Volhed, 
15,8, — Bes: 1) 5. ©. euch: Der Tehl:-B. deß Der 
fielta] . . aus ben mobilen Bermögensbeftänben bed Etanich 
gebelt, Nat.-B. 8, 517 (Sãchſ. Chrontede 18791 x; Ahrens 
Befammisde nach. Strafgeſ. 8 77; Der OQbuchſtB. der 
... Strafe. . .„ ihr Bindeftis®, Id ff; Erlenung des 
Straf · Bei. 528; Mi em umerbebl, Mehr⸗B, Uat. 
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B. 358, 590; ao Vrocent bed Rente ieh, Nemimal:]D-eR. 
Ual,-D. 21, Hı; Die Aniommfung geringerer Spar bettãge. 
Reiche-PoR ır, Verwalt. (79117; Die Koften In momatl, Theil» 
Feträgen extrichten. 20; Bumdfd. 3,7, 12m — Bits: 
>» B. auch: Die Kürchen⸗, Shul- u. Armenbeiträge, 
Alenjahrser. DI; Groſſchen beiträge. Volks), 3, 1354; 
Koften®, ꝛc. — Eins: 1): 0) 2.8. auch: Ihren Als 
dbum eintragen. Keleer Deibent. 2, VI; Die Peotokellr 
einttãge. Mönig 16, 108 se. — €) Der €. der Wiener, bei 
Honig; Konta«, (f. Tracht 10): Den fünklerikhen €. 
lawe: EX], den bieje Melie ihm gebracht. Uat. B. 20, 588, 
. 2, Er:: Homm. 5 Wi sc; Dem Arzelielohn durch 
bee Arbeita-E. zu erfehen, 19, Din; Die Arkeitkerträne. 
ÜUnge Bulle 7, 38; Kehreit mis zurück wit BIELE:G«. 
Zolosirz 495 Mükert); Ein Helter ©. Bfältigen Hörner« 
Ge, Komm 3, 8; Minber (Bald: Wehr) Cririge, 
Nat. V. 38, 539; Netto» (vgl. Mein-yerträge, 2, 69; Badıl- 
eriräge, Spielh. Sturmfl, 1, 47; Durchſchuitib⸗ Utiche fteund 
2, 357), Kataſtral⸗ (Mat.-D. 22, 100), Wald⸗ 8, 2uu) x. 
Melnerträge; Dir em Roh» [ogl.: Brutto). v. 150m 
Thir. Ansld 15, 8b; Ber greie Uber⸗E. bei der xheini- 
ſcheit Citeubahn. Wak-B. 85, 69; Die .. Veſtände veripre 
hen guten &., haben auch Ferelis jeht bedeutende Bo rer 
träge nelicfert, Burdyerbt Bald, 6, 0 — Yürzsveralt. ft. 
Bort. (ſ. d,, nam. 3). — über⸗: 2) ültertragung, 4. ®.: 
Beim Ü, deutſcher kt lateintſche Schrift. G. Michaels Ans 
erbn.bes Alpbab. 5 (beim); U. ber preuhtiden Vahnen. 
Ust.-3, 29, 107; Koflebildern „ . „. Bent fie im bobpelter 
dl. mittels Glad Hergeftellt find, Weltere. 278, 200& &r-; 
nam. (fufm., j. Zrensyert 2; Bort.): En viel Saldt w. 
Überträge, Gute, 9. 9, 972 1. — Verst 2) Bir ber ©. 
m lautet. Schlegel Kaufm. 1, B1c,; Üvertl,): Auf jebent 
felgen Berträgfein. Heize 14, 39 1:.; (besalt,): Im „or: 
tradt*, | die mar m. jın Feinde madıt. Wildle 1, 38 29; 
Die Sulligt. jedes BegünſtigungsSes. Menattl. 2, 
ob; Beitrirtbrerttägt. db; Bunbeb-. Aba; Bio 
ner, &h, vol: Im Olclelfihaftt: od. Zinatt-B. 6b; 
Fer Dienſt⸗V. m. Frankreich. a; Eigenthbums-W.; 
Dutch Cinze lvertrͤge m. dem Andbarländern, Weide- 
Poh · ⁊c. Verwalt. (79} 0; Lehrt⸗V. Nerds. 14, 189; Ihre 
Mechte duch gegenfeitige 232 en⸗VGerrtüge |j, -Antgeil] au 
theiten. Nat.· J. 21, 189; PfaudeS. Home. 16, 114; Scheine 
[@giy: toirtlider]) 8. Voihe-B. 20, BA; SZonder⸗B. Dr 
ueden Hrantlin'stteb. (15) 250; Hat,-D.36, 4111; Staat® 
kertelige, auch Bundeag. (af) 23091 a. 0.; (., 1. auch Büc- 
gerr®.); Ur ·S. auch W. 38, 100; Berfagst+®, Kanu, 15. 
93; Bieheimftellumgsveriräge. Dahn Ural, 1, 487; 
Zeren Var, zn ihliehen, Siamarsıım Heut. 8, 180; Weder 
fef-fieitiger) 8, Eampex. — Börs: 2) auch übertr.: 
Er durch ihren geſauigen B. (Darftellungsmeiie] bei. an« 
siegenben Stiyie ja er Kirdie. Gegen. 18, Dia ac. — 3) 
5.8, auch: Bem Borträge thun [halten]. G. 87, 249 sc. u. 
bei Älteren, Für „Scene Geſptäch, „Hilrtrog.” Witte, 
Sechz. 2, NN ꝛ⁊c. — Doppeisfibg., auch: Am Geſpräch. 
wit aber buch den zuſammenhüngenden Natlicber- 
6.22, 196 ı<,; Meinten Lleber-®. Welerm. 24, 694b; 
Nede⸗V. ır. — 6) Wergb.): Die Erzitje m. Feuet loe— 
ashrannt „.. We Dinser 5, Schieferpahen ... baber gr» 
sogen, daſe c3 im 8, [sorn) bielber u. nicht Kereingehet, 
Tosl. 30. — 7) iveraft,) Borkaben: Ald Ihus nun zu 
fan 8. | gerierh €. IMöner warıuer Tag. Aiſch. 8. 8, 100368, 
— dler ungw. ft. Butragung u. Zuträglicht. Campt. — 
Bufammenes: ash z. B: Durch B. v. mattchen Seiten 
erganzte Ad nach u. nach bad Wild, Yönig Eaalf. 1, 16 16, 
— bar mt 1) auch 3 B.: Er wech ganz te Miele, 
Scächtg Nob. 1,166 20, Bulk: Hofenträger find [in Sal 
tatta] „. titet. Uat.D. ac, 981 2, — 8) (ung, vol. 2): 
fser bie wicht te Sqneedede. Garten, 16, 100 — tragend. 
bie Gafı zu tungen fühla et. — Sig, auch: Ere: 2) 
[2]: Die G-teit fertragfäsiet., Druntbark.j des Bodens, 
Zalmer. 8, 1,09. — Übers: 3. 8: Die Br .. ii 

. nicht il. Volka-d, 27, 804; Üdeit ber Seuche. Uatur, 
Crging 9, 8a oc. — oe Li 1) B.: Aranten:Z, Mint. 
B. 30, 872 ıc.; „Miftteag.“ Mo 8. 719 10.3 and: Sie hat⸗ 
sen ihre T-n |Wenäd, La) an der Kanfelbant Schultßbant) 
abgelegt. Momandtg 15, 2, ds; Mit fdiweren Mürben u, 
Ride. Bomamdig 19,3, 81 (vgl. Traatorb, Suite 1e; 
Heft se); Die Saaren«T, ſdes Hauſierers]. Hank Steinen, 
Be, vol. and: Das Aleinke bat die Rutier auf ber T. 
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(== euf ben Rüden teagend, Gudebnd] mitgenommen. Irbe 
8,79, — 4) B.: Ju Gimer, bie an eer 7. Yinger. 
Bomandtg 16, 7,5%. — Ürüge 9: 5. V. Arulm Wim, 
53 nen; V. te Tieflandflufs, Nat.Z. 20, 
213 2.; Walde 2, BL? u, fveralt.) Ka 0b er wär ber 
Sutttger „treg.” 0999 (mad, außer Staube zu Laufen] 2c. ; 
0. Uml.: Du Alter trag! Bade Göd. 1, 259° 3.; trägin. 
Scmpptns 730 ꝛe. Dazu: Träaheit; Sah fie Anne alle 
arbern Trägfeiten im Sans: a, Feldgeſchaften nach. Hauedl. 
(871 1, 182; veralt.; Zraaheit, Faulheit a. Lasheit zum 
Satrament, Ethr 5, 10a; 5b; Pinupf 2194 ıc. — Biläg. 
audi: Gebanten- (vgl. dent-it. Weſtera. 29, 9ua; ftrelt« 
 fsungaiig]. Und Schr. 1,59; Harbenst,, »Trägkelt, ſ. 

sb: Hartleitigt. .. Be .. Stuplteägkelt ob. Stuhl“ 
verhaftwng. Bonn. 8,1. — Ürägen tr, N: a) 
2. audi: Wirt, did ſpazieren. Sris 8, 790 ıc.; elliptiſch: 
3 fingen bie Prleſter [nis Selhenträger]: Br t. die Alten 
lzur Beſtattungl. G. 1, 198 .; Schent ein m, treg und 
nech der Schwer! fauf, Tociſen auf den Tilh]. Aurner 
Raid. 789 10. dal. and Läherte.): Die in jeden Rod: 
jivfel €. Princhp ı. im jebe Rotzelt e. Ganbenzbelenttnis 
ibineittelt. (ngl,: bimeinlegen]. Kopfer Bert.t. 1, 19 0. — 
b) (eöinis) Cinander t., auch Auerb. Dorf. 1, 55; Kir 6, 
ax. — d) aus, nicht mut: Die Prinzeſſin trug €. 
Übergeronnd », goldbraunen Wollenſtoff ilder e. ſt.: em] 
Untergewand v. goldbtaunem Saurmet. tiat. A. 35, 87, vol. 
Se Hptſcuu. 351 M.; m. db. Cej. verſchuelzeud: Die damals 
ſeſt als Meihavaintien | ſchweertengen In5l.: bes Schwert 
trugen] in der Streitet Reif, Schefel Gaud. 156, val. (ſ. 
5; 6b): das Sciwert-T,; ſchwert ·t·d ze, — ©) auch: Aue 
der aller blantgerrepwen Selbmannstalde. ZWolff Däg. 70, 
sat. 40, — F) Echtuſe) and: Ze Hokfäßttiger, „Gochteag« 
ner” lhoch · t· der sr. Zinmpf 9a; Mit deinen hochtragnen 
Amſchlãgzen. ob, — gr) auch: Die Sellelb>Z-den. Alauer 
Bäagn. 19, vgl: Die Leib: [id IT 2b) Tden; Geduld 
1. Kſchudi Che. Oelv. 1, 39374; So Über ber vgl. bie 1c.] 
wilden ,. Zee bie Inſpeltlen tunen ſogl. fübtten]. Siurpl. 
e, ad ia 30, — i} (vgl. b) auch: Er trägt fe Zahre vor⸗ 
trefflici. Wat,-B, 44, 110 2xX.; Mit mehreren [Wein] fiber: 
laden, ala ich fort su lder⸗ t. geweint, Stupl. s, 32925, 
— 2): a) Ber Mug trägt ben Bogel hoch; Das Geſchit 
ic. trügt weit ⁊c.; auch j. 2a Gptiche, Bash; Wün): Weit, 
meiter, am meiteiten 05, weitet tb Bedeutung, Entlhels 
bung, Felgen, Gedanlen ve.; auch: 8. noch weitst-berem 
(vgf.: weiter t-beuj Einflufs. NerdS, 3, 25; Mit em ber 
weit · t⸗ den [sal,; meitefe t+den] Fernrohre. Mater 26, 0966; 
Wir fichen vor ex iwelteit t-ben Entſcheidung. UnfereB, 9, 
2. 18, 8, 652; Won welt-i-biter Bebentung, bb 17. d) 
auch: Was nur Pienitig t. lval. bringen, einst. j. N mocht. 
Waldis 4, 101 35 — Fl 3. B. au (vgl. di: Wenn 
Zugend nur was lein⸗ſträgt. Logas Kite. 209; Pichler AN. 
6. — 4) teil: a) auch: Tayı Ah trug [= wohin 
ftreßte] ir Mus u. Sinn. Waldis 1,326 10,5 Wand gumm 
ſelden Stand fi trägt (dh damlt verträgt), 97%, — b) 
3 B. audi: Eich mit er Aneldote G. 27, 280, mit über 
rüdten (Eih. 2972) 0. 6. — €) Diefe Zenge . . 1. ſich ans 
genchm, Stolberg Reiie (179) 108 ıc. f) Doch leichter 
trägt Ni hier jede Würde, G. 13, 58 (Bpsig. v. 1286) ı€.; 
Diie frei ſich tber Freppe, Ceemer At, 12 7. — 5) ſubſt. 
Safe. 3 8. audi: Das Gewehr-, Baffen* ıc„, Unts 
torm+T, der Ssidaten; Die Strafe des Gewehr⸗Tz. 
SP. (Camper; Das jept mod) ſehr Belichte Aur⸗T.“ IT. 
der Hurgäite, in Jicht! in offenen beguenten Tragſeſſelti. 
Kin Eageep. (en) 0. — Bi) Partie, Kraͤſe: a) fopl, Se 
Ouiſchiv. 556) and) Simpl 1, 30%; 4, 3892 2c. — b) 1. 2a, 
4 8. audi: ©. betkrt-bes Fußvolt. Dale Kampf 8, 8; 
Geweihr, hörnersibe Tlere, Elemänner 36; „Des 
dreitronst-der Obermöndd" [Papfes), Matizim. E. 8, 
29; Die tulturst-den Nationen. NordE, 15, 357; Nat-B, 
59, 373; Rinsetbe Papiere x, — 7) pafl. Partie, auch: 
Ten hocgetraguen Sinn. FWolf Tannh. 258, SR ır.; E. 
hägelgetragmes Schloßs. Weſternt. 857, 55h; Bla ſchwtbe 
fie traun m getragen. 296, 17a ıc. — 8) md: Opfer an 
Gut n. Blut. in beren Eragung ı. M&mımgarter firieg. 
a5 ꝛt. 10) ne) Ispf.: tragte. STlara (aus Kurı 
Litt.Gich. 2, 47b). I. auſ⸗i. 40, vgl.: Sräf. de. Int.) auf: 
Er tzogt .. umker, VolkeB. B4, 217 %,; Dazu ihn f. Des 
mäth treit. Waldis2, 2395; Fiſch. . 1, 118599 c.; vgl.: 
Der ihn’ denn ufsreit laufitägtſ nach der Eiiwer, Mur- 
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ner ABſchw. 48#5 1c.; Deunech breit [trägt] ſich zum Sitertt 
Mal zu, daſs sc. Wihr. 141%; gutreit, 83 !P ıc, — Big. : 
Abs: 2): a)» ©. lo, ©9j.): [Da] Hatte der Kellner. . 
abgetragen [die Schilffeln ı.]. Bank Weihb. 128. — f} 3. B. 
auch: Die Brunnentette ab⸗ — forteigetragen. Freytag V. 
2. 1, 488; bei. fi. Schlufs) 3. B. auch Sache God. 1, 29648; 
2,6100; 3, 9099; Dittu. Cadis. 2, 194143, Zimpl, a, 19721 
2.5; Dur Abtragung am unſerer Nahrung Echnder (ei: 
bet, TOM ar. — g) [2] m. ſachl. Ensi.: Dar mis ab⸗ 
teug | © Beiweg. Sands Tittm. 3, 694 — er fligete, brachte. 
feitete mi abwärts, m. der Eirabe ab ꝛt. — 3) auch: 
Die ,„. Schuld „. it noch un abgetragen. Göpehe Get. 4, 
vu, — 4) 3. 8. and) Pichler AN, 147; Riten, 36, 278 ıc, 
— 7) Dan du mich lin der Selekdumg] €. wenig abgetragen 
findeft. Moltei Erz. 2, 89 2. ; 5. auch So ıL.: Mir fchreiben 
+++ auf ben wahren Inbegriff «ler Abgetragenheit [Eum« 
ven], Yoffmanı 309. — 5) rell.: c) (f. 7) €. Stofi, der 
Th auch mn. Fahren m. Exlebnlffen micht ganz abgetragen [ab> 
nenugt 1c.] Mönig 15, & — An⸗: 2) audi: Die ſich [bei 
der Ernte] in dns Geſchaft bes Echneidens, des As (Same 
mein2) uw, des Minbenb Ibellen. dbrzupb, 24,2, 502, nl: 
Die „Anträgen. 397, — 9) au: Eem ſolche Schande 
Hank !eihd. 1451, Troit (W. m, 181) ze. a. ie. 4) 
Echluſe) auch Rollenh. 2, 2,1399; auch: Dies mein ®, [mei 
ner Untzag) hören, Mihr 1, 1486 at. — 7) f, üiberet, Il 4y. 
— Hüfs: 1) audı Marz Citt. Bid. 2, 541b; Allhert 1, 79; 
Waldis 4, 87° 2, — 2): 0) auch: ſiſch. 8. 1, 197174; 9, 
254498; g, ron er mehr „uffträgt” [f. uftreit, M: 
serätreut, j. 10]. Pu. Warern, 5, 886 (Alarme), — b) Gat · 
tent. 21, 5146. — 3): d) and: Se lang es „Traz auf! 
Sauf aus!“ geht, Wander 1, W185, — 4): c) aus [10]; 
Dir iſe's, wie wer die Sellge mir ec Beſorgung anf · 
traget' lauſtrilatl. Auerb. XDorj. 1,190. — Aus⸗: 1): 
b) aut: Tod [f. d. 1k] -Austreiben ſſ. d. 10] od, Tob⸗ 
A. 10, Mann, 14, 645 10, — C) val,: Das Gefind it... 
andträgig aus dem Saue ni. im Sans trlig. Fiſch. Sara. 
69a. — 2): c) auch Waldis 4, 9838 (vgl. 26; 94 2}, f.: 
Mükigaänger »:, bie „. von andern Kenten ſagen | u. m. 
Molten den Tag [über] 0. 8. — 3): ©) au Hat.- 
B. 39, 400 u, 0.; Spfh: Diefe Idee iſt vellfommen uncelf 
n. wiranägetragen. 2, 483 ac; ferner: E. aktgetragiter 
Zungt, J. geſund 18, 3. ®.: Da bie Meichtländer mittgee 
tragtne Kinder feten. Uat. B. 90, 180. — 4) 38, 19 u; 
AÆiſch. A. 1. 061209; gt); auch re: Gegen den⸗ 
ſelben erblete ich wich „.., mich zu verantworten u. aus⸗ 
äutet, Nauuter Taſch. 2, 5, 16. — 48) Alles anders deuten 
u. a. if. auslegen]. Kite 1, 2106. — 5) Wider, 17819 ır,, 
auch refl.: [Tas] wiltde ſich wit a. [lohnen], Aluminger 
5; Ausch, NDorf, 3, 106 x. — 6) rel, j. auch 4; D. 
— Ber: f) a): As ©. auch Mothes 2, 2ıl ıc, — b) 
and: Streltende Perſ., Parteien b. laum Bertrng bringen!, 
Stnmpf 7438; 10a x. — C) Imunband,) v. Kleidungt · 
ftileten; b. fein — getragen ſein, nicht mehr gang men, 
z. B.: Schuhmacher, der die e. menig been Sollen ab⸗ 
ſchabte. Daheim 18, Mo. 13, Beil, ©. Sb, vgl.: Daſs bie 
Sohlen ihen c, gang Hein werig beitreten waren. 2b; 
abet, 7. — 2) amd: Daſs dieſer Rapitalpunft mir amt 
ollermindeiten betrug jausmachte, Sorge machte], Freytas 
2.4 217. — Y roll.: a) ſ. Ss Hptſchw. 578. — e) Eid 
womit b, {behelfen, begnügen], auch m. Gen., 5. B. auch 
Zarhe Tlutin. 2, 19818 3; o, abhang. Sh.: E. gute Ser- 
berg ».., | da dur Dich ficher mahſt b. lwomit du zufrieden 
fein Sattnit.] Fif @. 8, 56242 10, — 4) ſusſt. Inf., 3. 8. 
0, 17,88; au prägnant (= gute B.): Was wir ©. u. 
gute Sitten nennen, 35, 196..— Beis: 1) and ft. Berbeir 
t. VSatteul. 19, 1186 sc. — Eine: 1): a) auch Walbie &, 
755 — dd). Fe Sptihin. MIb; nafet. 4: In dem 
leal.: das] Megifler bürfen .. mur folde Schiſſe eingettas 
gen fein. Mom, 7, DB .; So rüden nadeingetragene 
Snpothetenpläiwbiger „ . in die Hohe. 8,48; Bere... 
na ch⸗ cingetrageue Gläubiger, Hat.-3.35,18730.; Die Sel b jt · 
eintragung ie Saushaltungsliiten. Aonn. 15, 219, — g) 
Wochen fichen noch bereit ..., weil Meifter Eipt bab neue 
Marmorhaus u. die Aapelle einirägt, Aria Sr. "974 — 
ausımalt, metor.: Marken barin eimtrigtlr) — 6) reil, ⸗ 
ſich aut. (i. d. 2): De hat ſich dazwiſchen eingetragen der 
ichwerfe) Krieg, Stumpf ai. — Ente: 1) aus Wide, 
95x — 2) anch ih ft): Die winde vom Wind] e< 
Leichte Stopfüäte, Weſterut. man, ab 0. — Ers; Hr a) 
Zanders, Geghngungt-Miörierbud, 
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Simpl. 8,5419; 17%. — h) Solch Waſſer ... fo hoch, 
daſe es e. geladen Schiff erst. lgetragen, Hätte, Stumpf 
beya 1. — C) Daſs e. feld gering Land fo trefflichen ſaus⸗ 
gebreiteten]) Adel hätt mögen er⸗t. w. (= ttiagen, Small. 
BWb x.; auch: Er ertrug ſich [ogl.: es] mit in der Ein: 
faut. Heiſt R. 1, 207 ze. 1. rofl, m. ſacht. Subl.: Der 
Binter ertrug Ah [war zu ert.] dort oben Sdnuerer, Nog, 
Welt. 71; Weunn wie groß Ding ver Handen ho’k | u. 
unfer Made Ile] nicht lann ext. (dafür wicht ausreicht]. 
Wale 1. 0m. — 2) and Dinmpf dla ıc. u. 3. ©, 
wo KRauke 7, 16; BU.Big Ro, 1647 ©. Me; Sttauff Si. 6a, 
— Flle . 2, Gervin. Olſt. 7, aus. — Forte: 1) 
and: Den Gieg Uder Etw. f. dabon⸗t.] Gegeum. 14, 39a; 
refl, — fi fortpflangen: [Bas] trug ſich gedeinrnisvoll 
gleich een Wölterwort vom Water auf den Sohn, vom 
Sohn zum Entel fort. K. Ster. 4,3. — 2) auch: Die 
Dfficiere dürfen fognr dem Degen 5. Daheim (71) 180; Fre 
tag 8. 4, 896 16. — Fürs 1. vorst, — Herz cr and 
il. Se Optijch. 2380): Sich au fremden Höfen als een 
Sondflitigen [ugl.: als e. Sandflähtiger] Termmet, 
[sihjlepyen 10.) Sch. 9b ze; Übergeuguimgstrene, die ihn 
u, Eile, wie ee Springftamge liber die Muft des Unwahr 
idjeinf. hin we gtrug. Unfered, 05. 15, 1, 388. — Mitet 
and: Dafs auch der Zuſnzeiat an dem Deiieit mitträpt. 
Nat. V. 35, 594 10. n.: Ach will ben Vlick me. in die ferne, 
Grillp. 8, 121, tragend mitschmen, — Näch-: 3) 3. ©. 
and: Wie er... Keitt Etw. nachträgt. Zelte nadträr 
geriſcher flnb „.. die galflihtigen Kaluten. Mennibl. 
4, Dita, Dgl,: Treuen u. nadhtragerii fein. Gartenl. 15, 
5060 0. ; E. Truper, & Nachträger. Viſcher AE. 2, 909; 
Der Leinen Rachträgerei bes Borgeiehten, Ausch, 
Walbfe, 49 1c., 1. Se Hptidw, Isa. — 4} (chd,) Die Stelle 
ins [ogl,: im) Manufteipe n. &, 17,54, vol. ein⸗t. 1d. 
— 5) auch Kewald Bell. 1, 67; Dass cr Kid von Nicolai 
bie Schuhe m. (bie alten aufſchleißen kiete, FAFacobt Nachl. 
1, 54, dgl, Saft: Er bie Eule vor. [nm fle autzu⸗ 
weiten 1] — 8) [lc] Stuten, melde dem Hengſt n., 
> 5 ſolcht welche Stets Jüllen tragen, bie dem Hengſt 
gleichen {val.: madrarten, »[ehlagen ı,] Täsne Mofa 1, 119, 
— Schals: nd: Die Shautragang bes Miliverhült- 
mifies. Maid, 89, 300 10, — Uber: 1: 5) (f. Il): a) 
and; Forker Qt, 2, 199; Gero. Hijt. 7, 119; Gil 1,80; ©. 
4,88; Urikp, 10, 388; C. Eter. 5, 431; 8, 1iR; Mattyiff. 
€. 2, 888; Mowelbl. 8, 44a ıc. — b) refl.: 2790; Weherm, 
21, db. — 4) Ge Leiche . in die Mefidem ü. Women 
Big 17, 1, &8 (Heiner); im Veſendern (bair.): Aonterbande 
Seimlich Über die Grenze tragen. Schw. 1,485; dazu: liber 
trager [Scimnggler]. e$d.; f aus IT de. — Uber: 
I: 1): a) aud m. perfön. Dat. (veridh. e): Sich . . in 
ihe Zahrhundert verjegen, wm uns ©. anſchaulicheß Mid 
jeiter Bergangengeit zu D. [-b zu vermitteln]. ©. 27, 485; 
Dais .. dns Lrheberredit „.. bem ünftler bleibt . ou 
wenn 03 nicht anzbrädl, mit+h. wird, Latian Zur, Bl. 8, 
4346 2t. u, (vgl. bj: Riültkübertragungen der Seuche [Hin 
derpeſt] v. Iranten Schafen u. Ziegen auf gefunde Kinder. 
Dahelsa 18, 8196 ıc. —— b) and: Der Barafıt it v. Schiler 
ass Picard kweulger überieht (f, d.) als il, Büdmmen Gef. 
=. 16, vol. Sa Sun.*206; auch (val, a): Eine Mildiberr 
iraauna bed engl, Werts. Humb. A. 2,37 10., val,ı Dem 
verdgewanbten Übertrager. Alfürlitter.ülsteri,. . „, 67üb. 
— 2) 3 B. auch G. Rat.kor. 8, 135; Hecrig 40, 805; 
KNähert Al.Scht. 2, 206; Ziurpl. 2,42%; 3,1659, — 
Ba) In dieſent Fall mufs Se eigene ſchöne Natur dei 
Ggftd, ü. lheben] u. der gemeine Stoff den Nachahmer nicht 
mit ſich zu Moden ziehen, Sch. 12006 2c., ul. ſo. Obi.): 
Art Ebbe u, Flumbeweguug [im BWodenjer], welde man alt 
„Mush” Bez. 1, bei berem Eintritt man ſich ausbriidt: der 
See „Überteagt*, d. h. bas Misean des Waſſerd ſcheint 
höher zu fein als bnd ferne Ufer. D.Meneßl. iD) 699. — 
14) Dieweit der Froſt noch Überträiget lanhältſ. Mellent. 
2,9, 699, — 3) übe leider lſchon getragne, wicht mche 
neue). Achm. 1, 485; banach v. Berl: mit mehr jung, ebd. 
&-e bereitg giemlih ie Perf. Neman · As 15,3, 351; Ex 
il-e Zungftaun. YEchmin Kaugl. 2,196, vol. (f. abet. T): 
&e abgetragene Alte. Garten, 15, 54a, — 4) refl: 
©) (öfter, 1. I 4) and: Beglerlg. die Beſider .. a1 jeher, 
üferteug Ihegab] ich mich at e-e mbere Siehe, Harltutann 
Rat. 1, 18; Er diberteng ſich nach Venedig. Deuie (Campei, 
— Umher-: f. um. IT N, 4; anch 1. 8: © Sven 
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Ting, der in ven Maudfang . + « geratlent „. tragt [10] 
den Mahn „. auf den Federn umder. Volle, 24, 217 x.: 
Sie herrlich fie ſd. Eidie) ihre Armeige umberteägt! ii. 1b, 
<sreitet]. Engel 1, 108 8. — Bers: y. ©. auch: 1): 0) 
E. Hören, das der Wind verträgt (i. b). Mopfen Leri. 
8, 2, 177; Wohin Kat mich der Sturm vert.? Scheffel Av. 
0: Weller. 265, 733 10; ach: Die Lofe an bie Sittexeir 
ſenten verst. laus⸗i.J 215, S79b; Das .. Maler... fan 
meln u, in die Häujer wert. Gandij 8, 48; Aral) 35, 116h 
2.; Nubem man aus denm Hauſe hits verträgi ff. absi. 
25]. Hmäker Kr, 1, 18: ı0.; doerale.s: Laſſt ihn den Ars] 
j. Welbrehen erit ver⸗t. lfortſchaffenſ. | Wenn er denfelt 
vertrieden. Waldis 1,01 ıc. — b) and: Bus, Ehe" 
u. Alles wert, [berzeiteln), Wander 1, 1049, — €) Thut fe, 
wie die Sag Ihre Anngen vert. Garten. 15, 00.10. — d) 
3.8. auch Göäniger Tim, 894: Sagen Harr, ZU x. — 
2) Heyſe Hindi. 3, 217 m. — 3) f. Katendorf Yar, 32 17. 
— 3«) (val. 4) Em Ebio, veri. = hingehen laſien, ver⸗ 
zeihen, geſtatten, es v. ihm dalden 1c, Babe. 1, 435; Dasen 
Narr. 996; Vollenh. 1, 9, 491; Waldis 3, 1897; 4, 1920, ge"? ; 
a; 4), DB: Deis ich mit Gott vert. |ver- 
söhnt] bir, Dad Ott. 75%; Fiſch. 8. 1, 923%; 10516; 139 244; 
Merteng er ld. Triebe] fo genügen bie wiberfireitenten 
Anſprũche? Ranke 7, 7; Witzw, luerſch. 4er] blieben die 
@treitigtelsen, 99; Nach großen Kriege .. wurden fie ver⸗ 
t. .. Der Beriragbriei, Stempf bita; Darum wurden fie 
vereiniget u. vert. durch Gerrit Eberbarten, ebd. 10. — da) 
Er war e. flolger, un«b-er [vertränl.] Mann. 97h; Mit 
v. frei u. durſtig [tlg], Ba ꝛec. — 5) auch (i. 4). 
Nollent. 8, 1, 6#11; 8,4, 128 ır.; Die Stadt ergab ſich vor 
ben wen (vereinbarten) Tage, Dahn Urgſch. 1, 270 10.; Die 
beiden den Theile. nndeng. (09) Wa; (MO bs a. o.; au: 
Dafs das Wunbesgeich ilber die Dtedhte ber Wölfer vertrage 
Ibeitimmee). Monate. 2, dar. — 50) Gen er Sache 
vert, — liberkeben, damit verfchonen. Bde, audı Göbeke 
1,1906 24 Schwathendergh; Schautaburg Lei, 2, 218 #7 (eh. 
Marner) ıc. — 6) refl.: c) [veralt, 5. 2): Kia ob fie in 
8 Zagen | ohn Syeil’ u. Trant fish logl.: ea] künn verst, 
Fiſch. 8. 1, 82942 — 05 ausdalten, es Überjiehen laus · 
daueru x.) — Võor⸗e: auch: I) 3. B.: Proceſſion m, 
Vortragung Voranttagung deb ſtreujeb ıc. Sch. Ma; 
tiidi. fest. U), vernte.: Er fritz ec. get Etenptl vor [= 
gab es zur Rachfolgel. Sinmpf 5. — 2) 4.9. Ruudſdh. 
i83} 1,7; Bow, 18, 997. — 3): b) Was ihm an es . . 
Seren Zilch fürfgeitragen ward. Wider, 05%. — c) Ward 
dem Zuntern die Sa; darch der Schuſdheifen „ „ fürge 
tsagen. DO16, 13, Ich Künste mir bie 2 Ort first. {Stehen 
anführen). Fifch. 8. 1, 15079 ze.; Er trug ſ. Anbringen bes 
fcheiben vor. G. 16, 0 x. — 4): a) Musste ich nicht, ah 
mir die viclerlei Wiſſenſchaft vor⸗t. [vgl,: einst.) Könnt als 
Sorge u. Belünemernid, SMofdzerofih 3, 259, auch 
ſ(o. Dbi.): So trägt es doch Richts fr Opihj Tittun. 
1733, — 5) J. ma — Zer⸗: 3. au: 1) 
Anerb. ort. 1, Rap. 10; Df, Alon,Scah 7, 51). — 2): 
b) Gartent. 21, 4496; Mord. 10, 188; Fade Ged. 1, 3u°°; 
Volks-B, 8,350. — Bist ]) Der Buträger ... Ber 
frembes Weßeime dir zurrägt. Moner Sinmier.Wo. 1510 (19. 
— 3) 5. us [10]. — Zuſaͤmmene: J. B. au: 
Diefe wie v. den Bögeln Ival, Tauben] zuſammengetragene 
Kusfteilung. Algut. dtg (Bd) Beil. ©, 865Pa 1c,; auch [2d]: 
mäfhereien . ., bie mir . „| mein Gartchen leicht ziſam- 
menträgt, Upüermel 7, 112 x. — Zwiſchen⸗: 5. ©. au: 
Weit fie nicht wicderpfnuberte ed, zwiſchentrug. Puiltj Rai. 
72. — (er) Krüger m.: i): a) 38, ans: Die 
milſſen alle Boten fein | ut. mr Siehe T. Geisel 49; Wurde 
diese Id. Poefie]) .. didettlſch, ee Ten des Wiſſens. Quinb. 
8.3, 19; Dbiwer dle Waken ihrer T. .. beihäpen. Stmpt. 
1,220’; Den T. dieſes Echandbriejt. Sophicnon. 1, 3800 ır. 

4 ®, (Gramm): Tab Vexhura „.. iſt .. der eig. T. 

des Faber, Fa Sprachbt. ©, 11b u. v., Pol, Thätigteitt-T, 

— c) 7, die ben Hofer wegtrugen. SM; Gartenl. 15, 

ı52h ıc.; Bier .. laf5 die T. Mafttantele] raſtenn. Küchert 

3,5 — 2): b) Gaut.) a. B. auch; T. od. Ständer 

(fd. 3). Waldie 2, 7495; Green T. des (weit vorſpringen ⸗ 

ben Daches. Spiely, Meihe 4, 147; Dar Tragwert (bei 

Brüden] .. .: 1) Werade T. od, Balten-⸗T.... Mau 

unterſch. malfive m. Bitter-T. .. 2) Höngewerte-Zz, 

{Netlenbsilden; ... . $) Die Springierts⸗ u. Bogen⸗ 

T. Benv, 3, 882; Ungenbrüdee, deren Segentörmige Haupft⸗ 
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T. ⁊c. Wi; Bleche, laud Giienbledl. chd.; Gitter⸗T. 

. + Man unterid. . . .: Barallel-T., Parabel⸗T., 
Bantiide T. 10, ebdb,; Die Fahrbahn der ardhern Brüden 
deſteht aus ec Beide v. Quet⸗ u. LüngseTn, welde, 
sw, ben HauptTeu augebracht, bie Eifenbahnfdimelen, 
zeip, Die Strafienbete tragen. ebd.; Der Bau ber Bittere 
w. Fachwerl⸗Te gehört dem lepten Bterteljahrgundert an. 
985 — ch) (Bucdr.) auch: T. IM e. Erliden Kolz, wel⸗ 
Sr an dem Ort ber Holumme, me es allzuſcharf heraude 
formt, aufgepappet wird, Sabl, 1796, — ZIſſhag. (eitm,, 
Hertbild., auch; T · ſchaft, Terhum), vgl. and tragen, Afleg 
1. [2b] and Frempmörters. 8, 9146 Fi; ferner, 3.8. Abe: 
Blerwagen .. ım. Fin wohlgenäßzten Abtragte. Prefle 35, 
au 28, ii. Bier); Kemmis,w. . . . untergeorbuete Zur 
n. 9. KandM. 3, 90. — Amts-: Seamter (vgl, Wür⸗ 
ber Ei) Mat-B 35, 190 10, — An«: j. antragen 2 u, 3, 
3. 8.: Bündeissh,. 34, 498, — Apoftels: (bemmeb.) 
Echeltwame für e-en Augeber, Berrärber, DT, Mundart 
7, 337, vgl. Mvifen:t, — Aſchen⸗ [2]: BSecher. Velka-3, 
20, 2856. — Auf⸗: der die Spelien Auſttagende, 4. B. 
auch bei Sochteiten. Silberſt. D. 1, W (Huftrager. 92; mus}. 
— Hüsr: 2) 3. 8: Kauſteute u. A. Volks-T, 36, 478; 
A. bes Wahlſiugblanes. NUNat.Z. 31,29 m; E. Brote, 
Daheim 16, 5188; Wechſel⸗A. Steobimenn Geine'zdch, 1, 
2; BeitungssM-in. Uords. 15,97. — Bährtud:: 
Uat. A. . a — Baͤlſam-: f. bef. Mundart 7, 185, 
— Bänner-: 4. ®: Die ©, feritien zur Seite des 
Aönigpaars u. der Inſignien ⸗T. Nat. D. 8, 86; 8,47 
de.; Die jo aumaßlich [v. ich, Wagner] zur Schau ge 
ſtelte Wei des deutſchen Gtiſtes. a, 48, — Bär: 
tens: E. Sathebote zw. 2 „Varten ⸗T n.“ Schaltes Süd. 
1, 188, vol: Walenfteiniihe Hellebarden⸗T. Allgem, 
Btg (44) Beil, S. 1956, — Büalime; Ablader, in Bremen 
\sal, Hetebaum ꝛe.. and fvgl. Mostopeil: Nablup⸗ T. — 
Behers: auch [2]: iYetan.) Fruchtbechet⸗ T. Copaliferw, 
#onv. 5, 90, — Btörs: (opl. Abt.) Spielt, Pr. 7, 378, 
— Bild-: 1} [1] 3 ©: 8) Zrager v. Helligenbiidern 
bet Beoeeifionen x; Sündfeger, V. Fiſch. Brefm. 50 10. — 
b) Esl. Bild Id; Wenſchenbiſd 1x; tragen Le): P-in, 
als De, v. vorgeblid Schwangern. Crpert. in trmphle, np. 
18, — 2) [2] 3. 8.: Konſolen ala 8, 26; au; Den eig. 
2. ter Anstellung) bildet dle untere Wandflicde. Weller, 
254, 6666 [wovon Fi) bie Wilder abhtben ıe.]) — Bläs: 
rohrs: Der ganze Schwarm, Fndelr, Korb- u, 9, Gar- 
tenl, 28,10. — WBlüfens: Yad, der e-2 VBluſe, eeıt 
Kittel trägt, auhat: Blufens u, Noit · T. Mafersed, (81) 1, 4c. 
— Börftens; Sheein, Mlabber. 90, 1066, — Vrentes: 
#talder 1, 210, |. Meente, vgl, Bntten-.; and — „Züb- 
wind lwwril er den Weit vermindert u. gleichſam wegträgt“). 
— Briefe and (vera): Waldis wurde B.“, d.h. 
Agent, Uberbringer geheimer Ecrifiläde u. Botfchaften. 
Titten. Seöy. 16, XXVMI; XXXI. — Brillens: der e— 
Brille trägt, Prechtl 3, 114; Unfered, Ni. 18, 1, 87. — 
Broͤte: ſ. Aut-Ti; Semmelt, — Buch⸗: 4. 8: 
„Bustcager“, beim Braserfeit im Sübeck, Hamdurg e⸗c 
t. Rechtungzbuch tragende tomiiche Jigur. Beman-Btg 
17,2, 92. — Bügel: [2]: Sicigbügtlriemchen. — 
Butters [Le]: In Dormit gab «2 alleinberechugte ©., 
Waaren ⸗ T,, Kohlen, Otker Ber. 8. — Daͤnk⸗: 
Ta Eie nee Dein [Üiberbeingesin mes Dants] jein 
wollen. 4, Zophietadt 190. — Druſen⸗ [le]: i. 
Trake 6. — Ehrene: a. B. [Id]: wis die €. den Sara 
hinaNiehen. MMege Kies 3, 101. — Eifens: 1.9. [2]: 
Hat.-d, 9, 379 2€., opt. [2b] Beet. — Fürben:: 
% Di Das Webirge wird des Morgens u. Abends zu e-m 
5 >. erſtaunl. Glanz. HordS, 10, 38. — Fall: [1]: in 
der Wetteran, beim Flachkreffen, der „faule, d, I. nicht 
wit⸗ reffende „Zräger”, 5. Sn — Webers: aus [1]: 
Eders Uarda 2, 187 — Wedel⸗T. ebd, Ion. Ja chet⸗T. — 
Selfz [1]: 4. ©. Dſ. Homo 107 — e, ut. em fell Ber 
Heideser (vgl. Bluſen · Z.ſz aber and [le]: haufierender 
Gesandter. — Feffel: [a]: Durch F. feat. „Reiten 
=.“ Siahr M,Schr. 1, 427] wirb bie Erbe frei, Uuge Fr.B. 
3,3. — Fett. 8: Die tiefigen F. ber Meere. D 
Muſeum 17, 1,569 — Ihiere, die Fett (perl) in ſich tem» 
gen, Thran liefern, j. Eyer-T, — Flaͤmmen-: a B.: 
Factlzug. . . 200 A. Mblaferapp 8, 460, bal. Tradelet.; 
auch [2]: nandelabet ꝛe. — Flintene: i. Spiez. 1. 
— Flöffens; Sih. walehr Spam. 1, m. — Fruͤcht⸗ 
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becherz: f. Becher⸗T. — Füderler die Heinen Salje 
ftöde (Füderl) tramsportierender Arbeiter. Scheuchtaſt. &0. 
— Gebält: [2b]; f. Beltz, — Bepäde ; ©. 
(anf Eifenbaßnen), andesg. (70) 4832, — Geihichten: 
erh: Gin. Spielg. Meihe a, 267 0, ; Geſchicht ch en · T. Nat. 
B. 38, 310 ıc. — Gemwält: [1]: 2) = Herrfiher. Salmer. 
GM. 2, 406; Kong. 1, XV. — Gemwähre: i, Waffen«T, 
— Gldss: 1) [1] and Bhld.Untery.m Wir, (77) 18, 73. 
— 2) [2] Wei den beſſern Zampen den @. veridiebbar 
eiitäutrichten, Aatui. 2, 560. — Glödene: 1) [1. — 2) 
[2] +Tturm. Ast. 20, 19. — Brölls [I]! a. ©: 
Gem Menschen, den Ih aufeinie ... . Diele @. [die men 
roll zit tragen haben]. Grillp. 10, 431; aber auch: Dub, 
ber Groll in fich trägt, hegt. — Härte: ſ. Langkanvık. 
(oopillati), Dahn Urgſch. 1, 299 20, vgl: Boll-T. |Echefl x. 
— Haüpt:; and: WIN die offisielle Kirche ee Hin der 
„Toben Botihaft”" bleiben. DMafenn 17, 1, 12x. u (. 
[2b]. — Hechele: auch 8. sah. — Hellebärbens: 
f. Vatten⸗ T. 10. — Herz ⁊c.: and: Aus folhen Hin» 
u. Seiten [Wereben]. Dolho-B, 21, 520.; Brief-ÖcereausrZ, 
Zajlsh Dram.Fragne, (1780), 5. HordS. 9, 400; Herum⸗ T. 
v. .. Wirften. Boman-Big 16, 2, 78 ꝛc. u. —= Geſchichten⸗ 
Z., an Dünger aAuag. 46. — Hönigs: Biene, auch 
maturgeidjtdhel. Mens. 3, 305 1. — Hoörnerer vgl. auf: 
Die zottigen Horst. Widderl. Sele A. 4, 9, Bla. — 
n.: ir armen 9. | Haben tiber Willen Schwäger. Der- 
zig 84, BG ze., of, Germania @9, DM m: Sei 
HabnreiſchaftJ. Sinrpl 4, 6726, an: S-IMalt L; H-lum 
n.,; heiſch a. — Höfen: 1) auch Fein. 2, 879 
a. — 2) 4. ©. euch (fpöttid): Einführung er0 . 
watioxalen h · ,. . Erin nationaleo H-tyum. Schere 
Bir. 21. — Idken⸗ [la]: Ce iberlie Bekämpfung 
er Irrthume wirlt meche als die Todtung der ein⸗ 
zelnen 3. Volke-B, 27, 578. — Anfigniens [a]: 
ſ. Banner. — Zahr-⸗t bejahete Perf. Stifter Wit. 1, 
6“ — Zöppen⸗ [1a]: cogl. Vluſen⸗- t. T.) Mertenl, 
14, 49a. — ſtaͤnnen-: auch: Frage er Schleiftan⸗ 
nen⸗Zein an die audere: Wo nimmft bis deins ſdas Ber)? 
3P. Fat. 1. ac. Rantentenger, chemalz im Ilm: Steuer ⸗ 
amtadlener, die den Ehrenwein im Kanten“ au ikberbringen 
hatten zc., ſ. Schwt.W. wo. — Kartéèlliet hhoguteng- 
Laß, Ted. 1, 110 ıc., auch: R-Idaft. Zpielb, Tann. 20, — 
Kalten: [Ia; e]: SHeramsichende Sanfierer, bei uns 
KäftenT, genamt. Stahr Aug. 77, Tabuleitträmer. — 
Käpchens: 3 ©. [2, vgl. Hape 12]: Pier Herrichen st, 
(Fuliflore) in ben Wäldern vor, Uatur 28, 730, vol. Bapfen 
zT ebd. — Börzens: vgl. Fadcel⸗, LihterT., and: 
Selde R-c. Gelne 2, 22. — Hettens: f. fiehjel-T.; and 
3. B.: Träger er Amtde, Ehrenleite sc, — Kittel: 
i. Binfen«t. — Köhlens [le]: i. Sutter · T. — Körbs: 
J. auch BlnzroheT,; Kin. W. 2, 41 ır., and ij. Korb 1b, 
Schluſt: Unverideeter Sage als e. trübieliger 2. [Adge: 
wießemer] heimzufehten. Meyfe N. #, 26 10, — Körn— [1 e, 
vgl, SadıT.], Volkr-D, 26, 7A. — Kränken⸗ [la]: 
&. m. ben Tragen. mFenz 112; Yatı-3, wm, 978 u. 0, nam. 
im &rieg, die Lerwundtten aus dem Schlachtſeld auf ben 
Verbandplak teagend. — KAranktbeitsr: Als Aranthritse 
erzenger od. K. Aueld #8, 6b. — Krelizs: T ©. Jaum- 
tus 0b. jog. St. Imeil er Det Degrübnifien bad Brucfig bore 
getragen hate) bes Kilſters. Gnqh f. Als (MO) 4744 10; — 
Kreuzfahrer, Freyteg Ahn. 3, 328 rt. lauf der Vruſt das 
Areuz. Sch. ab) ıc.; — Dulder 1, auch: Arenprager. 
Maine 15, 191b, sin. Garicul. 18, 79h. — Krüger Heine 
wen [im Tempel], Ebers Sf, H8, 133; 149 7. — Huls 
fürs: »Berbreiten iv. Nat. D. 99, 189; 35, 500 ıc.; and [2] 
4 B. v. ber Kolomotive, Alnfte.dtg 1878, 1092 ıc. 
Zügel: [la]: f. Säge I. Garten. 18, e96u. — Läng— 

ars: ſ. Saat. — Laͤnzen⸗: f. Epic. 1. — 
Xebends j1m]: Das Proteplasme als der eig. ©. im 
Erganismus, Uat. D. 85, 456 +. — Löhen(s):: auch 
„Lehretrager,“ Stumpf 235%, Lehusleute od, Erbieibr 
T. Weſterm. 200, 2276, — Keidends [in]: aus Kine 
gt, Erhardt Mufj.cch. gat, vgl, Arcuze, detſch. Leib, — 
Mäntele: 1) au Werner Lihr 7 10.; M-ei, Mab-B. 97, 
105 10; Den miigen, Icheinheiligen [Ballor). Spielg. 
Etnemfl. 8, 394 a0. — 2) {elg.) Die Kronglerinnen ft. d.} 
der Draut u. der M. bes Vrdutigams. Gartenl. 26, 46a; 
Tie Geſellen de3 Brüntigamd 1. die M., bie nach [tirol] 
Snmbesfitte bei &r Hochzeit fehlen durften. GEhmid Kanzl. 
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3,231, al. Schlepp⸗ T. cs — Marien: M-in ©. 
Echeid 4, 59, Sol. Bilder, in x. — Märlts [ic]: 
vol, sßelfer. Salon 7,508, — Mäßkupe: f. Baum:Z. 
— Meifer: [2]: »Büntgen. Daheim 18, 894b, — Mitz: 
euch [1a]: M. fremder Schuld, M. fremder Bene. Untk. 
8.2309; Aat.V. 29, 565; Woman-Big 19, 4, 356 2c.; Die 
Derbeiziebung aller Staatbangetzbrigen sur M-fGaft ber 
Staatolaſten. Garten. 8,590. — Müfdels: I. D« 
ichel 1, gut re — vliger. Bimpl 3, rt, — Rüde: 
f. etragen 3, — Nämen= [la]: 1) f. Ss Sptiäw. 46h; 
E. folder R. er# wohlbohenden Geichleches. Schlrhing Dr. 
R.1,41. — 2)M., Derienige in er Gemwerbsgemelnihaft 
od, GejeMidaftshandlung, dem bie genteinfame Wermwaltseg 
anberttauet iſt x. Zabl. Pela; Frifdy 2, Te; Grip. 10, 188, 
opl.: Prokura⸗T. Mat-d,_21, 67; Romas-Pig 15, d, 487 
Zahret, Fattot ꝛc. — „Übren:: and Getth. U. 1,40; 
Din, Fiſch. Ey. 85. — ls: OfitätenT.: Billerthaler Ö. 
Landfl, 8, 07. — Drbends: ber em Drben trilgt, 
damit dekoriert if, — Päſck⸗: ſ. aus: Im Siiten u. im 
Morden; dert helſien fie B., bier Dienftuelumer sc. Mamb, 
Ueform 91, Wwı ıc., pol, Edenſtehet, Kteuze ıc. Vruber, 
verih. Vaden⸗T. [fe] and Möfee Ph. 1, 78 we. 1: 
Pakete, (vMusträger), im der Bolt, vgl, Brlefez, — 
Peitihen: [1a]: DMafenm 17,1,083. — Pflanzen: 
3. 8, [2]: Yamentiige u. Pf. Yolhe-R. 26, 170. — Poͤ ſt⸗ 
— Bricht, €. 1, 997 10; aber and 4. ®.: Miefemnbampfer 
+. als 8. je. mörblüher n. fÜM. Semifpääre. Hat.-B. 34, 
338 — Preise; der den Preis davon Eragende, Preide 
gettente. Gegeuw. 8, 417a; ©, Stein. 1, 20 (Zul); Salen 
618 16. — Brolüras: ſ. Namen⸗T. 2, — Broviänte: 
Truppen, ®rosiantl-] w. Berwnndeten:T. Gfern Fr... 1, 
183. — Burp: [1a]: up tragende Beri.: Die Liebe macht 
aus er Pagmacerin u. Pitt ee Pbllofspfin. Yat.-2. 32, 
8 (9) — Queẽr⸗ [2b]: and: Sänfen, die durch 
D. verbunden find. 96, 991 2. Rednungds: and: 
Rei, Mag.d,Ansibe 85, 186; Uat.D. 20, 503; [VolkaB. 15, 
180; 262; 4 20; Ric. ebd, m. — Röds: f. Vlufen⸗ 
Treffenrotet, — Schänds [in]: Wasern. 3, 11217 (Liye 
1,50 — Schriben⸗ 3. ©, der bem Zuge der 
Schüden bie Scheibe Roramtragende, gi. sunlei ber Schel⸗ 
benmweiher (gieler) — Scheins [la]: deuchler u, Sch 
Ueumer Taf. 1,9, 96 10. — Schilde: 1): a) = Mr 
tiger, Bitter (f. Schild 9), Freytag 9, 1, 213; 9, 9, 97, pal. 
Wappen⸗ T. — b) (f. Said 1) — Sqilbtuabpe; and 
bilbl.: Die Ech. bes alten Syſteins. Pruk Hebung. 1, 518 ıc. 
— 2) audı: e. Fiſch (Etupfopf) Coryphaena elypema; e⸗t 
Elbechſe, Larerta sentata x. — Schlangen: [1a]: bei. 
Dane eb Sierubllbs, Algm.Dig (da) 20000, |. Mann. — 
Schläüds: 3. 8. Laſtthiere u. Sch. LFallmer. 8. 1, 
 — Schleier: Et-In, z B. — Nonne, Campe. — 
Schlepp:: Gremb, 35, 2, 297; Unfered, N. 14, 2, 890; 
Sin. Volko-B, 26, BDA 1c,; Schleppen»T, Wander 1, 21. 
— Schmerzens» [1a]: vol. Prügeltnabe, SilndenT. 
Exkardt Balt, 13. — Shminktopf⸗ [1a]: 3. B. füc 
Mann or Ehaufpiclerin. NordF. 14,19; 18 1. — Schübh: 
lümmel: [ie]: Lift, Große. 8, val.: Dais ie. . « 
geblattie] Erhuh ıt, abgetragene Edjuhlümmel aus ſchreit. Df. 
Sarg. 1896. — Schwert: . B. aud: Die Schwerte u, 
Stulpen⸗ T. [Hufaren]. Etere. (7) 474 16,; Die v. Gott be« 
rafenen Sch. Sybel A. Hiſt. Schr. 1,888 ic.; auch — Schwert⸗ 
ſiſch, ſ. Campe, — Soͤmmel⸗: Die Rilgfran m. der S. 
Corst. Hung. 3, 290, wpL. Drotsfdatsıt, — Senfens: 
i. «Man, 4. B. [Bolmifche] S. Salon (73) 855 ıc.; Bevor 
der ©. [Tod] grinfend | zu dem verdrieht. Tanz dich auf 
ruft. Gölty ac. — Spede: ſJ. Feit⸗T.. 4. B.: Grungende 
@y, (deine). Mo Sch 0, — Epitgels: v. 
Berl. (val. ⸗Halter) a. E. Epiegel 19) Thleren, 5: B. 
Schmetterlinge. — Spieh:: 1) [1a] »Bewaffneter, 
Freytag Rün. 32, ol. Speere, Lanzene ıc,, frlintene, 
Gewehre s., Waffen⸗ T. 1. — 2) [2] Geſtell, das der 
Brnsipieh trägt, — Spörns: 1) [1A] neiporntes Meien, 
4. 8. Meiter. Campe, auch (iſ. Sporn 2e): Safe. Nen.- 
Sqhah 10, 248 1c. — 2) [2] das den Eporm Haltende, trn · 
gende Leder am Stiefelabiag ı. — Stäbs [ia]: sal. 
Stab 1f, 3. 8.: 8. ihn, Fer Stun u. Kommerherrem ger 
leitet. Gbers Uarda 3, 188 [verid.: Er Schar b. Stocke 
In zer Autreibung der Efinmigen. 1, 79]: Die Et. der 
Zignerie, Stahr A,echr, 1, 118 20.5; Wolhed, 7,5% — 
Bätomnier (Fremd, 1, Man)ı. — Stämme: B. 
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Lehens ⸗T. als Wertreies des geſammten Stammes. — Stans 
daͤrten-: (vol. KahtenT. 17.) Wfelne Deltt. 1, 166. — 
Steins: 1) Eteine zum Vau zutragende Arbeiter 1. — 
2) v2. Thleren, 3. B. «ec Archielſchnecke, Trecbus Eithopho- 
rus, — Stöllen:: vol. Warden- T. Alanktaburg Rorbam. 
3, — Stflier:: der Stenern trägt, Beiteuert ifi: Giener+ 
teager. Uat. D. 21, 28%. — Stimme: 4.9: Die Proris 
... machte die Wahl thatſächl. zu er direkten, indem fie 
die Elektoren zn bloßen Str begradierte. Kapp Ant. 2, 160, 
— Gtöds: vol. Stab⸗ T. — Sträfen: DR: Soc: 
brüde m. einfachen Er. Mothes 1, bis, — Stülpen:: 
1. Schwert · J — Sündens: 3. 8. (f. Soch Sur v. 
Aochow war ber ©, bes Abulas. Prob Schr. 1, 340. 
Thätigkeitss: 4. ©. [1a, Schluſe): Diefe Sprachen ber 
stligen fi m. Benennuugen ber TO. (Nomina verbi). Veſchel 
18 x. — Tiürar: Falmer, BMW. 2. 48, f. „Freemtm. 3. 
576, — Trüübens: 5. 9. — ButtenT.; auch: Art 
Schudohe, deren Weibchen bie Wierftöde im taubenförmi« 
gem Bünbele meben dem Schwauz tragen ꝛe. — Treffen: 
vods: Latai. Hat-B, 26, #0. — llberr (gw. o. ml): 
Kmd, der (od.: Etiw., bay) Etw. fißertragt, ij. d. II 1b, 
and: 0) 3. 8. acht.) ſ. Galle Hat. ber Zciegr. ©. 110; 114; 
140; Gertenl. 15, @b x.; auf: Die als Arantheitsil. 
peltenden Stofe u. — Umher⸗: U. von Worten ıe,, 
v. Matfägeihicten sc, — Unbeilss: 3. 8.: Was mag 
der Stadt · U. mir wleder aufzutiſchen haben? Weltern. 259, 
62, Imd, ber unpeitvolie Stabigeigäicten umberträgt. 
Uniförmen: : Kemalb Emp. 8, 180 ix, (Jutd in Uniform), 
— Berlüfte: der ern Berluſt rg su tragen nt. 
Volke-B, 35, 648. — Börs: 1) 5.9: Der 8, Borans 
T. ber Zahne, bes frenzes ic., J. vortragen. — 2) (f. ebd. 
30) Ter Bortenger des Gedichts 1c., gm.: ber «5 Veritas: 
gende, vgl, Borträgler. — Wäären: [1e]: i. Vutter⸗ 
T. — BWüppene: J. Schild ⸗ T. In. Gartenl. —* ac. 
euch: E. Vertreter hochadellgen Si. Slont.-Dis 9,4. — 
Warnüngdr: Warner, EFeinela ut. 1. —Wedel:: 
NäderT, Übers Narda 1,73; 743 17 — Werter⸗: 
Berbreiter, 3 B. W. v. Werleumbungen. Alirgerätg 13, 
SB; W. ber unfeligen biyamtinischen Aultur. Frrflaurer 
Bonn, 429 x. — Wölfshanpts: Fräntiide Weistnämer 
nennen .. den geädhteten Mann dem Uolfowürger ob. W., 
woraus bie Sage von Mehrwolf entftanden|’] Yat.-3. 81, 
u. — Woͤll⸗: Edafıe. — Wörter Zührer: &r.. 
v em Theil [er Dücger zut W-in fer Wefinmungen er 
nannte Rorporation. Test EM. 1, — MWürbens:: 
auch: Hof- n. Etants+W, Flat.-D, 36, 244, 485 &.; Ehren 
re weiſcher Lollegenihait. Aenatbl, 2,3055, — 
Zäpfenz: Rabelgölger od. 3. iNloniferen). Menu, 10, 738, 
Mat-B, 30, 30 1c., f. Näphen:t, — Zẽĩchen⸗: 1) vgl. 
Infignien«E, 10. — 2) [2] 3.8. e— Vorrichtung, je Tau⸗ 
ben zu ztichnen (markieren) — signifore, Preffe B0, 1, 
Zeiter . B. B. (Eheomometer), Ausld 39, assb. — Dip: 
ters: auch (vgl. Schild ⸗ T. 1a; b; Waffen · T. 1; 2): der 
dem Aönig 2. das Zepter im. die "Reiheinfignien) voran · 
irapendbe Beautie. . V. bei F Barlamentseräffnung. Alıy- 
mann Br.Xlb. 1,390. — Böpfe; Sud m. em Bept (f. d. 
10; b): €. Anhänger veralteter Bräuche, ©. 3. Holtei 
Zaeuft, 2, 28. — Bus: 1) *. B. and: Grabenarbeiter u. 
3. Gertenl, 19, 18bıc. — 1a) vol. and (platt) Ten 
Taudrager von bat Kalwerheu aftaufaten. Wenler D, 143 — 
Den 3. bes Kalbetheus abzuſaſſen. — 2) aud: S-iide 
Ließebiener ıc.; a habe me Hihalten, Weherm, 207, 
206 x. — Zwiſchen⸗ 3. ©. aud: Alle &gfde, welche 
mit tranten Thieren in Berlibrung gelommen, fönnen als 
8. ber Rrankhelt dienen. Dahelin 18, S19b n.; Ohne bie 
Salem der Einne zu bedürfen. Sternberg SI.Dom. 1, 14; 
etiäigehigt., Z-ei. Gartenl, 16,80; Alüsge Men. 3,0, 289; 
elkab Seh, 1, 256 20. B-ifche Freunde. Biahe Pramengi. 1, 
3110. — Grüget fi: a. ©. and: Ge T. Eilbergeigire 
aufbaden. Stmpi. 8, 859 ıc, — Trug⸗ete 1; -n: (hmse.) 
Nach der jog. T., d. &. nadbem bas Heu v. ben Borbers 
nen herunter ku die tiefer llegenden Waben getragen. Ser- 
lepfc 388. — ⸗»ig a: f. auch austragen Ic; träglih m. 
träge, — :ler m. -8; un.: als Verl, zu Träger (fi. B.) 
3.8, Aux ⸗T. (MlteniSeiler, ſ. Austrag 8), Pest D,Rtinkl, 
2, 44 90.5 Dei, dazu: Mieferiummen bringt man ders 
mittels freiwilliger BelrTei nirgends anf. Gegenm, 1, 1106; 
Bor-Z, [ber Vorträge Kält). Schere Mir. 118 0.; fertter: 
Bier-k, [Art blauer Trauben), Latur 27, 1890 [sachen 
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Ertrag Nefemd?] 2. — Aich 9.3 (veraft.): I) and: Mit 
der Zeit trägenlicher „. werden, Pafavazt Agr. 8. — 
2) ft. äuet: Walde 4, 017° 3. — Alte: Abs: 1) 3. B. 
auch: Sen Produttionen nicht zu⸗t. . . .. aber nich nicht 
a. Salem (74) 618; Gegenw, 15, Blan 3. 0.5 batteber: In 
e-t ibn zlemlich abträginen Berjion 6, 2054. — Ein-: 
2) ft. einteächtig: €. meben einander auf ben Sopta, Wo- 
man-Big 20, 1,91%. — Er⸗: 7) au: Wegen Zuud une, 
jein [fich Benehmen]. G. 30, 385 ac. ; Mein olpitre-er Hunger. 
Simpl. 1,351. — Bj: a) 5. ©. audi: Erste Gintus. . 
Are G-leit. Dermalg Be. 5, 11 0. — 4) a) auch: Auf .. 
Unseteiten [uteoe Dinge) Toben. Leine 20, 30. — Näd:: 
— 2) 5. nastragen 3, — Eörge: Sorgt moiär tragend: 
Dafür [. zu ſein. dafa je. Mant.Bte 7, 18%. — Ver⸗: 2) 
aud io. Uml.: Een wertragligen Mens w. Weibatamn 
14, süßc. Vöors: z. B. auihe Karbeaberg Deutw. 5, 
363; Zfelie Berm. 1, 186; 157; Simpl 1. 1649, — Büs! 
2) zutrantich, 4. ®.; Raidjiwert, das bie .. Nadbarlinder 
fo 3. madite, Sarob Ger. 2, 217; ISie wurde Ihe immer 
inniger u. ger. Silberſt. D. 2, 398. nis n.: Ers: 
vereinzelt io. ml: Alle Ertvageifie des Heißes. Mülme 
DeutiKeint, 01; and: Boden, D,Atufenm 15, 1, 678; 
Ein Mehr-k, Yat-D, 31, 285; Volkeh, 8, BDA se.; DIit 
bem Meniden>d. ber Jagden, kämlicd; ta. Stlaven, Ausld 
39, 688 (vol, Zagb:E.); Das Meine, der EOtuben. Sreya 
8, 219a; Voltad. 26, 294 ».; Boll+&ie, Venmart kur. 1, 
ei ꝛt. — Gräller n.: Ges: &. Yalbteunfener Ausidier, 
Hopfen Bel. 2.1, 6m. — mtr, 20.2 Die ce Boltiiweiie 
mehr träflerte ald jattg. Selon 11, 680; Mälzer Sera 4; 18; 
refl,: Enmit träfterte er ſich [begab er ſich 1b] mus beit 
Himmer. Homan-Dig 10,1, 256 ır.; Melodie, die wir uns 
worst, Glaſtuapy 1, Sı1. Erallig a: in der Beife 
eeb Trallen if. Tralle, auch Anerb, RDorf. 1,87; 8, 27 ı.) 
HordF. 18,87%. — Traͤmp: auf inter). u. m.: Das 
Z»E. durchmarſchlerender Truppen. Gartent. 25, 776u, vol. 
auch: Das Ketrampiletramps. SHont.-Dig 19, 501 el 
fd) — sel: 1} m: and: Bis 0. Kammermäbdhen, babe 
een T. nehmen mlffen, er Latſche. Holtel Cf. 2, 08; Bügel 
Bar: auch Fe: Die Anmutha⸗T.“ Meer. ss, 
1004 ze., F. audız Der alter Trompeln (fifc. 8.2, mn, 
Erusmpelt (30#5%), ſJ. Zeontm, Anm. ꝛc.; Die reizende 
@rientochter ſant gu er Ichtmupigen u. beidiwert, Drude n. 
Trembe herab. D.Mtuſtaut 171, 82. — Yin: Ges: 
and: Roſſe · G. Gries Taſſe 7.23 10. — Eränpel. m. ı.: 
f. Thram; Drümpel, au: 2) Der „Unterdreisyel” Un⸗ 
tertante, eillj der Welßügptorten bei Fregatten. Oirenzb, 38 
81 — 3) Vic Tea für übe, Schafe ıc, Preſſe 36, 
187 0, — Traͤmpeln intr, 20: auch: SpayterTrantps 
ter [»Wänger), Sentag Wähn. 1, 78 2c.; Mit leiten Eram- 
sen, Glahbr. Kein. (2) 8 ı.; Bursuf er ben Flar entlang 
trampäte. Wiuterfeld Witt, 1, 86 ıc.; Das Erd ſei nıkar 
gelrampelt worden. Keine 19, 120 logl. andspoden, tes» 
meln); Der Hacken, m. bem er bie Erde betrantpeit. Mag. 
d.Anslde 3ESh; Trampelten uns, . Aamele entgegen. 
Ansid 39, 355b; Dais ſ. Leben ganz aus ihm Kerantger 
tramtpelt iſt. Keiſe w. W. 826; Zeit, in welcher ber Krieg mit 
eifernen Sohlen anf ihr [> Biligerl, Geſellſchaft] herume 
trampelie, Gremb, 25,9, 489; Plerbekeine trautpeſten Über 
mis hin weg. Gaudy 3, 77; Audert Talente werden glelch · 
ſam niebergetvampeit. Genfe Kinbeb. 1, 271; Die Olrſche 
vertrampelten unfere Saaten. Hord&, H, 86; Hertrampelt, 
serftrainpell Aladdet. 31, 1850; SKrehm Th, 1, Til. 
Traͤn!; f. Dean, vgl. tn. — Trünerfl}: f. Trauu _ 
— — 26: f. Traug ꝛc. — Truͤnn m. 10:1. 8 
un.’ — 1: b) j. Drang 6. — $) (nm) n., = 
Sachs Titten. 2, 1859%%, 3, W150, Widr. 50°; 149°, 2 
Stompf ab ic. Das ftart Getraut Bier. 6463 Simpl. 1, 
7; „Bedrant.“ MWecheel, God. S91F ac, Biige. 
3 ®. ud: Brech⸗ TZ. [2]: Bemitio; Bruch⸗ [2] T. 
Cabernäst. &7; Eit=T,, eitgelüblier; Engel⸗· T.. auch nld 
Same helltrüftiger Pflanzen, 1. Uentnichh; Berger 1. 2; 
Der Ihmerztillende abel-T. Nepenthe. Matinif. E. 3, 
104: Bell»T,n. [25 3], Start wirtſame Weanet fire Sich, 
wonach es entiw. fäht ed. aultummt, f. Stalber 1, 853; Die 
Beitgelage u. Beiertränte Other Welg. 1692; GAnſe⸗T 
1, 1. Weln, — Waſſer]. Freytag Abn. 86; Berften-T. 
1] — Bier; [2] Pailane, vol. Hafer»T. (Schleiin: €, 
Soffnungs⸗T. lur finderlole Frauen. Sreberiomw 224; 
Zohannis-Z, f. quch Auerb, Mderf, 2, 164; Santerek, 


— 
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auch Fleming Titten. 92; 29912; Wühert Siol. 2, 345; 
Werke, 164 19 sc. ingl. Lutter ⸗T. Gertenl, 17, Wa); Lie« 


bess fugl,: Lieb: Fild, &. 3, 11999; Sadpe Tiltuc. 4, 512% 
z. [2]; Siebtings«z. {1}, CEANoFer. Autgu. 8, 158; 
Er batte een Löffel⸗T. (2] verſchrleben. Unge Ir.9.1 
21; Mal: (auch Salon 74, as 2c.), Waieu⸗ (Schefſel Gaud. 
x T.. vgl. Dowle, «Miichel 1; niceberd.:; Matnsk, 
Mandraut“ [f. Tränte I), Haufen El, 63; Mocca»T 
Itofer]. Fallmer. 8.2. 1, 292; Die den Reue, inet er⸗ 
ſfunduen sc] prüften, Schalh 2, 1520; Bei Frilhem Kuele 
. «7, [1, aus der Duelle]. Schas Nachte 190; Schweben« 
i, Zu Eye. 459, auch Land. 50, 38a; Tiſch⸗Z. [1]; 
Side fie an Stelle bes ZodedrT-es beit Litbes⸗T. Salen 
(76) 850; Dem imöben Un-TZ. [I], Kladder. 36, 68: Wirye 
2. xc. — Eränk: 2) n.: Ger: 4. B. and; Moheere 
@, [nice]. 9. 1, 23239; au Bor«, Rad: od. Zwiidene 
G. Nat-B.30, 990; Tiih-@.:; Dieis Au, OWamk 1, 
217 ie. — Traͤnkbar a.: teinttar. Syet 5199, — Trüntt- 
bar a.: fih tränten G. d. u. ya) lafſeud. — «en tr, 
ww: 1): b) 3. B. and: Er trämm die Enaten ihr, ſiett fie 
au 1. Mladder. 35, 219n 10. — C) auch, nigt wur . 2a): 
Ölgeträntt, 3. B. auch Hat.-B. 33, 87 ıc., „Ihlgesrentt.” 
Olear, Reit. Win, ſendern auch: Diet: Wenn’s „neübl: 
brende” wird, ebd, — d) au: Dass iir Welen durch u. 
durch v. Chrgels . . getzänte ſet. Schliking Frl. 2, 105 vr. 
— e) ii. auch anpaden 1. — 2): a) and: Bliltgen> 
duftgelränfie Dülte, Salon (74) 1671 x.; Eure giftgeträttt: 
teſten Pfetle. Damerling Ay, 1, 145; Gegemu. 13, oh ıc.; 
Dem taltgeträntten Fordan. Faller. 8, 1, 115; Dem 
Hdeigetrinkten Zuden. Maine 15, 32a; E. boefiegelsäut: 
tes Idyll. Biehl and. SI; In perpargeiränktet Abeube 
woltent. Ünfer Rai, 248; Tie Stimere Nattg To ſpottge⸗ 
tönt. Momandig 15, 4,447 16.5 Un genrantt ꝛc. — Db) 
Tränterinuen, 3. 8. Rücert Wi. 11, 39 u; Seelen: 
Zränfer Üngl »Bertäufer): €. aus e-m Bauut ſraman gehößl> 
tes Fehrzeug. Zekai Andrei. 2, 109; Aufered, (&2) $, 881; 
Volhed, 15, 970 fit. chiatte, f, Frembmw, 1, 2063}, andy. Serl- 
Erteänfer. — Zjftzg.: Abe: 1) Die Zeunele far der Dueke! 
a, Atold 48, ab; Nat.“ 7. 9, 169; Aohlfe Eriv. 2, 46; 
An getränsg m. abgetränte, Auuſtwẽrrer ber jarab.] Hirten“ 
ſprache für die Tegelmftige sweimalige Träntung or finmel« 
u. Sqaſtherde. Solowitz 357 Mlikert), — Des: Senliher 
Aräutleiu damit es beiränte. Göbeke ED. 1, 38a ?t, 
Durch-: ſehr Gäufig (. auch durchdeäugen Il); et 
falz dutchträntten Seeboden. Garteul, 15, 7310; Den fontes 
burditräntten Bein. Weherm. 321,5588: Tieſe waĩ ſer durch · 
träntten Schutenaſſen. Hatnr 96, 1b ⁊c.; Se an reidiliche 
Alifiiafettsduchträntiinn gemohntenWeische jest Kür: 
pers), FelaAl. 2, 1000. — Eine: 1) and: Em Gt, ut. 
der Mitermilch elmt. Pilähen ze] Gegenw. 4. 9a ır.; Cem 
Erw. elnt. u. vergelten. Stampf ucob; Doch „sramft 
[tzäntte] er’5 ihnt hernach wos ein. 28h m, o. („eiträite 
gen." Fiucj. St, 2, 80374. — 9) Die m. Fett. . elmgeiräntte 
Sant. Prechtl 9, 8238, — Er: 1) j. ang Bad 10. —5) 
[2b] Seetertränter. — Ole [te]. — Überz: über⸗ 
reichlich träinten: E Paradies, ©, VBüden liberiräntt, Gre- 
go. Rori.2, 22x. — Trantee 8; m: Art Plattiiſch. 
Hanfer Edit. 847; Watı-D. 18, 891 ⁊xc. — ⸗lg a.: wicht vet 
im &erf. Mladder. 33, Ma. — Trapp: 2) m.: 1. aut) 
Ztappe 15 2. — 3) n.; Das Ber! SMügpe None, 3, 10, 
195, Ber. Gerteul. 28, 108; Mofge@ert-t, Frankl Der. 
1,338; and (ſ. I): Day tede Trippet. ihrer Hülsen. 
Felo A. 8, 5108. — st: 1) m.: b} audi: Sans Enoflenteltt 
u. Kunz Ader»Zcapp |f. and Ttottj. Gegenw. 17, 1164, — c) 
fe som.: Der (vd bie) Grohe, bie u, ba auch wolf 
Zrappgana (1. ©. Fiſch. N. 8. 8315273 3.) Grehm Big. n, 
222 jf (weitertin T., Groh · T. m,); Der Zwerg⸗T. zu ff; 
Der Aragen:Z,, © den Augiſen „Balzgänger:i* 
naunt. MR ff; weibm., zumeife m, 4. ©. such Gartenl. 
=, BZb (i, Trapplaln chd., dns Männden); WroirZen 
... &en Gtoktrebb. Maine, 52. — d) Das igm 
.. aus ben Z-n |Alaue, j. Zaype 8x.) der Stab entwieich 
fell. Siſch. 8. 8, 60°0 x, vol. 2b, — ME: ) . m: 
Die Er od, Fußſtabſen. Zagdanuſß (psg 1760) 178; 179 vu: 
auch: A... Kappe |... idlug .. die z.|.. inben.. 
Granit, SWolff Bäg- 9; Die rärhfelfjafte, Gufertige T. » .. 
wonach diese Felſenpattie den Nemen [Nois+E.) belums 
men ... Die T. iſt .. uralt. Orederlon 383; Befschzung 
der RefdrT. 385; 107 *c. umgw.: Beſtleg er ben Poit- 
i2* 





üt* 
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trapy. Godeke Or, 2, 778, — €) nach: Teu, in welchen ſich 
die Affen fingen, Bußtene 217, — di) 3. B.: Geſtell als 
Wagentritt. Fritfdr Südafr. 218, — F)n,: Ges: f. Trayp 
3. — tl: 2) n.: Ges: 3. ©. audi: Huf:b. Schüsiag 
Brond$, 2,146. — ein intr.: ang: Wie fie m. ihren 
Täßden „. wärpelien, Silber, D. 2, 274 ı.; Die Stiege 
herabet, Dahelus 37, b6Rb; Worauf er ſich auf iän degad 
1. ihm „. de Bippen eintrappelte, Tieh DE. it), 1, 088; 
E. Schock Latalen .. . | umtrappelt Tafel m. Schenttiid. 
USchmidt; Borbeist. Fels, 2, Soth. en intr.: 
Diejes raſende Treppen u. T. Simpl, 1, 11037; 9, 309 3r.; 
Mar kann nicht eben genng abet, [auftreten]. Gotth. U. 
1,1 [unröelten.” Df. Veatt. f. tentiie 2]; Gewaltig aufe 
td. Bomandig 17, 4, 513; Herbelgetrapgt fommen. Grete 
Bild. 184; Hercinet, Ruudſch. (88) 418; Worst, MVaner 
litt. 2,17; Sorbeist, Heyſe NRYAH 247: Körper, v. 
Moſſen kertrabpet. Stumpf dta ıc. — »ert: f. Tabert, 
— fen intr.: 4 ©. auch Ausch, Vrig. 189; Gatlenl. 15, 
216; trapfen. Zewald Billa. 1,151. — Träaſche: 1. 
Trafche. — Träfel m: f. Doppel 1b, — Erät: i. 
teeten 4. — Traͤtſch: 1) interj.: Zritigst.t | E, Staffe« 
Hate; | ift heute. Schmidt · Cab. Pfr. 90. — 2) (j. 1) m. 
"td; -e: AMlatſch, Getroͤtſch i. d.): Rit Imd een T. Dale 
ten. hacalde Sitz. 2, 38; Matſch u. T. Gegenw. 29, wäh: 
Land. 48, M9c; Manthner Seunt. 299; Hat-B. 88, 128; 
Weſterna. 238, N7ab, audi: Traſch. Bernd Bol. 390; €, 
Stadtttaſche.“ Uat.d. 9, 3a, auch (f. 1): geben 
Tritſch⸗T. Über ben lieben Nüchſten. Sonst. Al. der Gürger- 
Btg (76) 0a; Hohai Mebred. 1,3; 33; Högel 107. 
Trutſch n.: Ges: oft, auch: Weiber: (Schert 8. 2 
1181, Altweibers (Volhod, 26, mA). — «ef; -n: 
1) — Alatſche 2 6. d., vol. Tratſch⸗Schweſer. Aar v. Mer, 
5,61, ⸗Maul sc.) Stalder 2, 999 a; auch Tratidie, vermale⸗ 
beitet Mauihuer Sonnt. 83 ıc., and: Traiß't. Dösel 
1650, — 2) f. Trentt. — :en intr. ꝛc.: 1) Etwas duͤr ch⸗ 
t. Heise 14, 194; auch 10, 34; 8, Bid ıc.+ Ei, errt, duxch 
Trätfhereien erfahren, erltxuden]. Garlenl. 21, 448 20; Das 
wlrd „ . vertlatſcht u. berträticht, Spielh, ATi, 2, 28r :c., 
and: Kar Kuh die Lena Mlies verzratkht. Uop. Schatj 13, 
nr. — 2) 38. auch (befi.i: EB jerätilht — regnet 
Haticend (plabdert sch, val.: tratſchig a.: Zothig auf ben 
Straßen, Hagel 1604; Tratſej · Wetter: ansaltended Regen⸗ 
wener b. — ⸗er u: Er ber trätjdit Traͤtſch ·Alatich · 
anti), bei.: Tin, vgl Tratſche. — ig a.: 1) gem trät- 
ſchend. Natihfügtig, Stalder 1, 2m. — 2) f. trätfdien 2, 
Traͤtt x. j. treten 4. — Grau: 1) f.: auch: n) 
Gartenl. 21, 5103; Unfere?. (89) 1, 187 c.; Bur Te. Nühert 


Gf. W. 7,301. — 0) Ansrb, Brig, 220; Yon, -Ecyalk 7, 230 ıc., 
val. (1. a, d): Gab iht ... | e. Rhutzlein auf die Trene. 
Iria 6, 419. — d) Die T. bei Nadtemmen prelfen |... 


Ham Grdachtnie ſolcher Tren. Fifdr. 2. 2, 301995 ff; Durch 
„etw,“ 3, 373°; 9 traw“, Glaub u. Redlicht.! 
Kutten (Mlnckern. 3, 20 +2); Dit aller T, Tittm. Zez. 9, 
532% — Dit aller „Irawen,“ Waldle 1,1323; ©, Dleuſi 
#. „tram.” 202°; Mei meer tramen! 4, 3920 (— m-r Treu ! 
ed. : trount) — auf traten! lod. Inſin. — tranen, 1. d. 
2). Sands God. 1, 3112"; Cutin. Secha. 5, 219109 16, vgf.ı 
9 misen Trauwen! KCaurenberg 07; „Enbrumwen.* 
Wahern. 3, 54°3 iMetferabg) ac.; kal. auch: Ms er verlor 
gänftigen Trauer [m. — Zuttauen n.] Fade Fittm, 2, 
2soiT; Der X. lKtedith. Sam 1,400. — 2): a) € 
jtttge Fean, | die war ism in der Eh mit „team. Waldis 
4,114; 8,3109 2c. — she .: 1) (Im Allgãu: Der Traub. 
Grube Etreifl, 29; Der Ten. Zeym. 1,460 {val. 498, f. 2); 
mut em... Tu... Den Traub. Fiſch. 2, 27629, 23 
Zeis den Yürkdherm bie Zähne grertlet baden v. bem Tr, 
dei ihre Väter... genoſſen. Stumpf 336b, f. Fer. 31, 20; 
erben die Trlail bel ch flalul weber zielitig. Aeifersbg, 
Wahren. 3, 010; 2% 20.]; f, auch Fuss 1; Geitbem man 
.. bie T. [= de Ten] am Stock „edeifant* erden Lüft. 
Anecb. Landh. (3) 3, 197 ꝛ2e.: blldſi.. |. San Mebe z.; Die 
Eis ⸗Ten gar Aur. Uab-d. 34, 2350; Eure, vol. Tafel’on; 
Fri» (Ari Vurgunder · T· ic). Daheim 10, Ba; Fuch 5⸗ 
Zn, Vitis vulpina; Die blaue Hartwegs⸗T. Tauter⸗ 
idmwarzı. Natur 27, 1830; Jung fern⸗Ten: Die etſſen zu 
Sein dienenden Tr ered Beinftodd. Gartenl. 15, 605; 
Dahelm 19, 27a .; Nettar⸗ J. W. g. an ıc. 2): a) 
. B.: Boll blauer Ten duſtete der Sieber. Platen 1, 266; 
Polka 4, 8, 199 ıc.; Alacienbaum „. &eT, 284 ıc.; Blaue 


Trünbelen — LAlife-tranen 


Träubhen: bie T-nsGnacinthen. Mol 2, 397 20.; Da fie ſd. 
Sämgebitte] fo von Biithe-Ton Rugt. Anerb, Höhe 8, 
233; In ber trſchblathen⸗T. Merrig ie, 275 Arndi; 
Deit die Frucht⸗T. höchſſens 4—5 Früchte trägt . ., bie 
Blüthen«T, ıc. Yatar 15, 1896; Slliihen in großen Eud⸗ 
In. Ole 3, 1787; Rappen» ob. Mauertränblein, Kedum. 
— b) aud: Vom jungen friſchen Leben, | das wie ee 
Bienentraub' am Store wm mic hing. Gelbel Jun. 106, 
fair.: „ber Trauppen .„.: e. Ganze v. mehrer eng 
sufommnenhängenben einzelnen Dingen x. Sm. 1,48 (ſ. 
Trupp 3, val.: Debes betreffende Träupleln v. der gan— 
gen Herde. ⸗*lieg. Gl. 61, 195): E. Tränbel Bärftel. Kank 
Weißd. 177. — 9 Beder-T.: Hölzernes Wertzeug der 
Töpfer, Wefäte v. beit. Tiefe zu ſermen ze. — Erflibelen 
tr.: Fafſer =. Difieren, Fiſch. Gary. 0b, — Trcu⸗een II 
verb,; 1): a) audi: Ms mein Vater felig zum zwellen 
Mal trante (heirathetel, Salon 5, Ba x. — b) My man 
Eudj e-tt Tobten lan⸗traute. Schäding ir Bil ıc; auch: 
Die beit! iſt dech getraute Treu die der angetrauten Gal⸗ 
tin), Aheermann ſerrig 21, 29); Es fehle mue noch ar ber 
öffentl, Anerlennung dieſer Ele, an ber Traunng E. auch 
märig), Pldite Nature, 188; 167; Bonn, 14, 799; Elsii» 
Trauung [1. Ehe]. 783; Wied oe Rothtauſe ziebt, man's 
je auch einmal ee Rotbtraunng geben. Mon.-Scheh 17, 
25; Eheintreiung. Balıteem M; Schere DL 2, 688 2. 
— 2) 6 85 Hptiden Bth; dub): a) and (ver 
alt.); In [= auf] die unſichtlichen w. ewigen @üter zu t, 
Cthe 1.208, dal. ver, — D) Man kam ihe (fi: ihrem] 
Waert nidt t. Merzig 37, 458. — d) &o übel tranet [= 
uriſstrauiſch war] dies fin Bild, fFiſch. 8.2, 89, — ce) 
„Sch frame wicht (stehe nicht baflc »e,], daft nit &r., 
Almen ben Sof abbrennt.“ Ich traue, er this mich, 
Frentag Sol. 2, 74. — f) Treute Wilhetmn ſuch. J. ij doch 
noch nicht, ſich der Frrude zu Überlaffen. ©. 17, 84; Fiſch. 
8.8, 104072 ꝛc. w get, B.: Als .., die Sefährten 
., | den Keihen Dweft au fuillen Ham [fi] getrennten, G. 
2, 185; Bir getrauten wohl zu [möchten wehl} wetten, dafs 
». Gervim. Hiſt. 7, 469; Er getrane [fi] nichts Gutes drin» 
wen auẽ zurichten. Kihe 5, 300; Bimpi, 3, 9929; 4, 2919 1c, 
u. tm Partic. (gleidhlautendb v. 1. u. ges.): So Kiätte ih 
geirand, ihm et andere Sprache zu lernen. 3, 53*1; 1, 70%, 
— g) Bir heißt dat Feld uns bauen | ıw. unfre Sant ihm 
fasver-it. Dach Kit. 108 ıc. — ga) Em Etw. Aec. ob. 
Ger] t. (ft. zu ·i., ſ. d. 1); ſich Deffen v. ihm gewürtig 
fein, 4. ©.: Dat habe ihm wieder die Augen aufgethan, 
mes man ben Deuter t. könne, Getin. V.t. 100; Sie trewet 
ſtrauet ft, trauet] ihm and nichts Böles. Wider, 131%; 
Die die keins Argen t. Inidta Weges aut.) Uhld m, 134 
ER j. id. — h) 3 trante mie lrichtiger: mich] nicht 
unter die Leute. Mayr Shen 9, 400, vol, ip. — 1): 4) 
(mundaril) and: Ob ba bi [ya] hadeln dranit, Gartenl. 
16, 860. — y) val.: „Id getraue mie" mufs „Ich getrane 
mid” Ti. A] beiten. Deynatz Or. 5, 79; Ich gerraue mir 
doch nicht, fe aufzumachen. WB, ai ꝛ⁊c. ſ. — 49) 
ceuixtiſch. opt. ſ) So trau! ich ſes mid] dech gewiis vor 
deiner Augheit nidit, Günther 296 10, Bier traut’ met mir 
fse, aufsınteßmen »r., vol. £]? Hat.-B, 38, 77 (Zenfen); auch: 
So em „Jh mbchte gern m. trau mir [f. y od.: mich, 
f. 3] wir“ Dame ich nicht brauchen. Mon-Fchat 9, 11 (Al. 
Meyer), j.; Zrausmistteb; e. furchtſamer felger Menkh, 
Hügel 166 1. — K) auf: De hab id nod zum Be 
mein T, lid (veriirane wwenm Gtücd], | ih wolt ıc. Sachs 
Tutin. 3, 1901 10; auch Tran Ida: Woglet, (pl. 
f. d: Trauuehl 912% reitet das Pferd hinweg. Shnpl, 4, 
15724, Goip: Milst, w. 22. — $) ivernit.) t,, trainiwen, 
treuſwien x. == beätten, brahen (fi, d.) — Dffhg.: Bes: 
2) qq. auch betreuen): b) ſ. and Ss Kptihw. da. — €) 
Sich womit betraut |ft. vertraut) menden. Volkeb. 6, HB; 
vol. ff. c): Den beiranten Diener, Manmer Taſch. 2,5, 
ans, — Best f) auf: „Welsewe* u. gläube, Lihr 1, 414b 
[== Zei geiroji. Math, 9, 2]; Menu id deinen Berlen 
getreuwen“ darft. Wider, 7519; Das G. [Bertr.] Sm. 
1,47, — 2) Senn er . „ demſelben zugenawie, daſe er 
Solches wicht Halten Tonnie ud. molte, Zimpl. 4, u” n, 
[25] reil.: Er getrante fi'a zu u. fuhr gegen bie Eine, 
6.15, 29, ſ. 56 Sprachbr. 181, — Milde: f. Ss 
Hptichto. aob: Sptochbe. 1714 811: 1) 3. V. and: m) 
Weiſe, mer ihr immer miſſetraut. Grimm Ef, 2, 211 sc: 
Sir mifstrant ihr? Bandiffen Mel, 1, 45; boa xc. — b) 


Hnitrauen — Träufeln 


Im Saule „. wurde anie mifsträgt. Kundſch. 10, 151; SE. 
eb geinliätrant, — e) Milszutrann fo fanften it: 
ten, Burz Giqh.Citt. 4, 42a — zu m. 1 — 2) auch: M. 
anf ſich u, Andre, BD, Ausgw. 983 10; Selbſt⸗M. Diebe 
riche Anzipr, 3; Stahr Tib. 100 3. — 3) ſcherrh. Een 
wonit begnt. Aout. Dig 18, 18 26. — ned dach best. ff. d. 
2b). — Uns: &tmw. ver, luntreuenl. auch Qumid. Ch. 2, 
539. — Ders: 1) [1] nit wur Kthr 5, Mob; Ba: 8, 
Win; MWaldin 4, 519%; Gödehe DD. 1,2891 #1 sc., ſondern 
auch: Kaum ift Gagar dem Kagar vertraut. G. 20, 158; Fr 
font’ als Bräutigam mir vertraut | werden am Altar, 
Blikert 8, 87 €; alterth.: Aur „Bertmteung“ | en den 
Tag. SWolf Matt. 72. — 2}: u) Der Im ihn vertnaiset . . 
Die ihm u. (f. b) ... Wer Gott trawet, Lisr 1, 95a u. 
0.; no: Bertraue in [= ani] ee glüdliche Butunftt Le- 
wald Nella 97. — 3) au: d) [?2ga) Balz er ihm Dos 
nicht hatt vertreut. Fiſch. 8, 1, 147258 [fe zugettaut); 
223 9794, Teuerd. 3779; Zw, 1. 487 [Er] „vertteipt” dent 
Sfarser . . ulchts Arges. Wide, ellıc,. 6b — e) 
Wir vertrauten uns Ia.: machten uus vertraut, I, d. 2c} 
immer näher 1. ben Geſtunungen. G. 4,395. — 4) vgl. 
Suverfit zc. a) auch: Es kann & 8, gegen den Kern 
3. erweden. 2.8.9 :r. 65.8. ie mie [fl mi), Stromabg 
as. — D) f. auch So Sprachte. 112 84; Auf Ih.: tm] @. 
und anfagen, | bafs se. Kolleah. 8, 1, 10° 10, E. Straß: 
zünber „, | weldher den Kaufleuten aus 8. | etlih Wägen 
Kat aufgehhauen. Sache Tittm. 2, 20946 übermäthin 
(fraßentäuberikg)? — 0) @. Etilt Menihem®. Putlth 
Mist. 81; Voller Milsr®,, noch Wuafdy Jitl. 99; Treu, 
Dahu Ger, (2. Aufl.) 271; Mit hab Über:®, noch Mife 
trau. WAoner Simefpr. 1908; Dad Ins, gegem jebe 
freie Megung. Mlomatbl. 2, Wen; &, Belt. 2, Wı; Sadıs 
Gbb. 1, 21698; Im Bolt«®, auf bad Sartge fühl, Weſterm. 
308, 1610 10. — ſ) Mit tapfrer Zent Bertrauung. Fifd. 
2.2, 191475, verfä. 1, — 6) (Echluſs) f. So Sahb. 9, — 
Zũ⸗: 2) auf: Damit Sie 2. faßen ie men Einfluſe 
Weſterni. 306, Gosa, — 3) [1]: — au⸗t. 1: Deine Giie ⸗ 
ber, | » Ehrifte, die d. Emigt. | km Glauben dir find zm« 
peträut. Dad Oft. 331°, — Qurüds [2h]: Sat er fig 
gar nicht wieder it Fe Wohnung zutlelgetraut. Spielh. 
Reige 1, 821 10. — see If: 1) ash: Seelen:E, über 
ben Verluſt. Aag.d. Auelde 58, Hab; Bor, auch 9. 
Schaſd Sanzt. 2, 205 ꝛc. — 2) Wührend u. nach der Witt 
wensz. Kewald Emp, 4, 111 (bat. T.-Bahr) u; Hause, 
@gig: Straßen-T. legteidungſ. — Un: Ges an 
haltend Trauern ic.: Das Geweine uU. &, sc. — serlicdh a,: 
tranernb: Sie Handen t, um den Sarg. We Hd, — 
ern intr, 3,5 1): d) vgl. {&r) ik ce Trauzung je 
Mutter, Hagen Iharr, 254 (Spr. 17, 25) sc., Ohne trawren.“ 
Waldls 3, 27° (veraft.) — unbekhbäbter, fo dais wir mit zu 
t. haben. — 2): b) Sit zu Tobe t. Nou. Schah 4, 200, 
Zfftg. auch: Finfem ihr Leben da vinet. Baar 36, uon 
.Eine dleſe Poeſie mülsten edle Vblter ver⸗t. [intr,] 
Wadern. 4, 139° Sr.)z; Woman-Ptg 18, 8, 117; Tief in 
Gebanfen vertzanert. D.Auſenm 16,1, 16 2e. u. ir: Das 
dot hat zuletzt men Mehnitien kertranert u. abgeſchtedt. 
Nankß Welßd. 185, — ⸗erſam a.: trauetud 10, Brärs, 
wo. — ⸗eEt nm -3; “ei Jaugrabe. Teuerd. 09, — f: 
1} m, (n.): auch: So weit ber T. bes Sthloffen relcht. 
Wellerm. 202, 44h; Den Dach⸗T. 248, 194b; 105b; Unter 
dem „thetrieif" „.. der „Zadtrauff“. Wamberı, 90022 
(Betfersbg) ac, — 2) io, Pferden): Zrefiten, Rurtentrefiten, 
eb, Zrüule . . . jebt gm. Tiger. Säge Bois 1, 42 [m. 
lee beſpreugt, geiprentelt?] — 3): a} (vevaft.) = trüße, 
betrübt, Zimpl 4,17, — fe f,: auh: Die Methode 
der Megeit«E.., die durch Wicberhaltes Tropfen auf die⸗ 
elle Stelle den Stein endlich nuahöhlt. G. BB, 110 ır.; 
Aus dem enerregen in die Fiammen-T. gerniber. Deine 
13, 208 »c,; Daft id Sie aus biefer Bauern⸗T. fortflihre 
an ve Ziele, wo der Negen weniger unverschämt ifl. 
Fregtag Soll 8, 59 z.; €. Träuflein (2) | fhtet das ber 
thante Blatt, Kenfe (MasdAnslde 51, Mon); Die Hund’ 
ihm nadmit Snanfen | verbroffen ledend an den blut'gen Tr, 
Df. (Ener Sitt Gſch. 4, la} = an ben Wunden, aub denen 
Blut trieft lod. gu6?] ac; Nanjorm: Trauf (ſ. d. I); Träufe 
(pfäß-) Keguak Br. 5, 51 17, u. (f, Rollenh. 2, 2, 1611); Sic 
aus der Trilpfen heben. Sachs Titten, 3,15 333; 10829 1. — 
Crüiifel n.: Ge:: auch 3 ®: Thränen⸗G. Sqchterr 
Stud. 4, 10 1 — ælbit intr. 36: 2): b) Deaie die 
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Nacht bie ſchlummerei-den Flügel ser bie Erbe. W. 28, 
0 — Zſſtzg. auch: Die dunteln Wollen t, ab, 
nebeln ꝛtc. (Hi, Wacker. 4, 66639 0,5; Eab ich we Eilie 
jingt am Melfbetränfelung verſchelden. Solemiez 
159u (Nlaurt) e.; Die Lobung, bie ihnen (ben Grüfern] 
er kühle Node m, iaujend Thautropfen zu gettäufelt. Sa- 
kom 7,286 x. — sen intr, a0: 5. ©. auch: Wanıt [hei 
Tiſchl du gleich „eretfh”. Sachs Tittm, 8, 2159, vgl: 

Senn bu dich treifſt. Df. iMerrig 40, 2ER) ⁊c.; 0. Unil., 
4. B.: Duelle, Be reidlih .. vom „. Vorxvhurfelſen 
tenmfte. Dehn Kampf 1, 1980; Die traufenben Aöpfe, Mindı- 
voll &b. 11; Die getsauften [Beftalten] bes Hpalith. Weherur, 
238, 5906 :e.; Übe r«t-be Vegeifterung. Uov.Schatz 10, 108; 
Solde im die Unft hinausragende, glei Dächern bie Mel» 
fen äßertra u ſende firngerlfte. Derlepfdy 209 sc, — Urdik: 
sig a: Mifäet,, auch Simpl. 4. 412 2* x.: E. „miſette ⸗ 
wiger Adnig. Eihr 6, ich h. — sifc n.: Miſs⸗: M. in 
[f.: gegen] ſich ſelbſt. Hat-B. 30, 30; Blake Leſſ. 2, 333 ıc. 
— lid 9.22) 3. ©. auch: Tets u, veretes Zuſautmen- 
leben. Kuyaıns Standp. 38 :c.; 5 ‚attväterifcher Zeteit. 


Anseh, Brig. 2 1. — Affe: Mifser aw.: strauiidh 
if. db): Große M-teil. Fam.Sl. 4, 200h (gw.: Großea 
wifstennen). — Uns [2]: Etw. it-et, was mir nicht zu« 


fagt. Aeuſebach 118 (3Gr.) — Merr: 9 Au wen dc 
fpeödhen. G. 18, 52 .; auch E. ©, 1, 592): Abe nit bem 
kommenden Weltgeriiie de [vertrauten] Seelen, Bl. m, 
12136; (m. Uml.); Vertrenlich u. efferbersig, Simpl. 
1, wr!t; set; m ullı. — Ba) (weitm, vgl. 1 u. 
vertraut 1b): Wert. gehen .. v. bem Sirkh, wenn biefer 
auf ber Weide langſam herumziehet w. fich wenig sine 
ſchautt. Heppe Wohlreb.däg. asa a. — 4) 4. ©. audi: Ich 
erwarb mir bie @uaft u. B-teit [a, Freunbichaft, Lertraucu] 
der verneßmiten Generalöperfonen zc. Sfelim Berm, 1, 48 
re.: Freundſchaft u. Liebe beblirfen des Bertrauens, des 
Uefſten u. elgentlichſten, aber Bet grokartigen Seelen nie 
der V· leiten (b) Wajnntb. Ft. 89; Lieb’ u. B-Teit, Fimpt, 
4, 18719; Bertrentiht,. 3, 82; 80; 1009. — 5) 
Voltev. Uat. Z. 37,53. — 6) Ban: ©. „LifeDorle”, 
wie man in Schwaben beit vernehmen Namen „Hifabeth- 
Dorstfea” vertranliht, Hordd, 73,9. — Zus: 1) 
[1] ud: In dem Düntel er zen Selöftgefünts [kr 
düntelhafte Selbfivertramen]. G. 4, 807 0. — 2) 40, 48 
10.5 Un⸗z. Anerd, Tocht. 189; Menfe 9. 13, 54. — m m. 
4.8. au: Hoffnungen: Trünme bes wachenden Menſchen. 
umb. 8. 3, 97; Aus ben waden Tränen jält | er in 
des Edhinmmers Zrüume, Meitharb 337 10.; Ter T. [vgl. 
Sehnfuchte · Trc.] mad Erlangung der greßen Mödallle Ih 
leichter zu träumen, Yat.-B. 30, 171 10, ; Anfel ber Te [Drdl. 
ft. Zränmer) W. Luc. 4, 26 iſ. 213). — Abe. aus: E. 
Abeud⸗T. vom Lampen Tone. Tiedge Ur. 4934; Alps 
brudseT. Weherm, 397, ih; Augſt-T. Nat. D. Da, 148; 
Ten Einbeitd-T, ber Zahrhunderte [für Stellen, val, 
Kaiſer⸗T.). Gregor, Sand. 4, 295: Erfolgstraum. Pullih 
Mal. 15; Erinnerunge-T. Mirdge 2, 69; Mertlepung 
alter Yamilientränme, Uat. A. 2, 29; Der glängende 
Glitter«T, Atla A. 2, da; Nur der Anfang ihrer Ge⸗ 
dbanfenträume [vgl,: T.Gedanten). UNat.D. n2, 559; Huf 
fen BIädseT, verzihten. Schüchtug Klinfl.Leib, 117; Den 
Kopf von ſchwerer &olb träume [v. Gelberwerd zc., |. Millios 
neue T.] Scherger Mat, 10; Sem @oitsT, hingeben. Uomen- 
Olbl. 18, Bah; Hbllen-T. Heyſe UNBAG 07; Die mannig« 
faltigen Echretträume „ . 8. ben Alluitomzträumen . . Die 
teinen Phnntafietränme. Weherm, 336, 2ißa; Ar dieſer Mes 
noiffonce des Anifer«k-s. Greger. Wand. 4, 157; Würt · 
tem Stants-An. (77) 6, vgl, Einheitde, Eehnluchter, Welt 
T.; Barfifal. In ihm iſt Wagner's Aunft+T, asgetrinmt, 
Wandidj. (86) 118; Sanbueriheilungstrlinme, 70; Ihrt 
MRädKenträtme v. Hittern :c, UerdS. au, 375; Vom ſellgen 
Raien»T, Unfered, (80) 1, a8 (f. RoiemZ.); Menihens 
x. Smmerm. Ttiſt. 850: Millionen: [f. Gold. Nat.-B, 
22, 287; Bhentafies ſ. IenfionE.; Nestttonstriume, 
Volke-B, 28, 22; Ric duch den Dorn der Elierfucht aus 
men fellgen Mofenträumen voeden, Salen (74) 10 ff. 
Maien⸗ T.); Diebedr u. Nahmesträume, Kemalh Einp. 43 
Edhmeihel:Z. Kprer.Alman. (1779) 192; [Ihr Habt] | in 
Shbpfungsträtmen euren Geiſt gewiegt, Tompe; Schre⸗ 
di. Allufionde, Schreclena · T.; 8. Scher-«T,. Martmarn 
Lehtet. 48; Der alte Sehnuchta -T. ey beutichen Stats 
fesreidjes. Strobtmann Dichterpr. 1, 81; In Ihren Rochtträn« 
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men ... Art ihren Ta gitäumen. Salon 8, 143; Tobten- 
T. 29.8, 89 (vgl, Todes⸗ T.): So iit „Baul u. Birginie* 
e. ſchüchterner. dammeriger , , . Bor», der Well der Frei⸗ 
beit ze, Mag.b.Anelbs 35, Ha; Paradiefesrßort, Gehh. 
S.Peſſal. 3, 3; Ser Macd-T. Bomandtg 16, 9. 080; Mi; 
Bahn:Z. Gegenw, 28, 55h; Die Menuiffamnce jenes for 
Iofjalen rüm, Welt-T-es, reger. Tbanb. 4, 18%, val. Slei« 
jer-t, ; Bolluft:T. Kerut 2, 1,108; Bas hätte man vom 
Heitungsst. | der Teibigen Eyhemen? 8.8, a ı. — 
Crlümsber a.: 3. B.: Das umrte unter. ESrãvola 
Matt. 184, das ſich wit (eriteäumen käfft; Erst. x. 
rel intr.: f. auch trammbänsmern u: Velauſcht u. ber 
träumtelt, Salon 8, 10h; Dem Wefäniel , .. lauſcheun u. zu⸗ 
t. 19 x ‚en intr. ⁊xc.: 1) 3. B. auch Dad Öf. 
15519 26.; 0. Uml.: Sie traumen, Griyph. Tittin. 206 10.5 
Bere diede nun in der Abenbſtunde „träumien", wie bev 
Bauer fo ſichön das Teile Eingen ber Helnen Bügel ber 
wennt, MAMeyr Nies 148 2. — b) eu: Das Tag⸗T. 
Corvin. gung. 3, 150 u. ff. 2; 4b): €. wunberfames Bir« 
tunft«T, Geitbel Run. va. — 0) Auch traumend, Simpl. 
2,13 W ıc; Dos Tre [se. Aind]. Sch. Ba 1c,; (meta): 
€. tb Glude. Haller 5 — ce. Wild im Traum, €. ge 
teäsmies, ſ. 4b. — 2) nnd: O6 isn afelch zum, drürer, 
bajd [ed] e. Traum fei ob. [dafs er] von m Traum 
„treimmei”,. Kite 5, 4154 (ol: Bm. — 3) Wirt, 
dos „. Door in bie Erbe zu pflanzen [nis wir eb ,. 
eflangen] u. es ſchlagt ariln aue sc. Amim nnd. 1, 474; 
Dais er zu laufen tränmt, Viſcher PIE. 9, 900 1. — 4): 
b) ®artie.: a) EG. 1): Woune⸗ [f. glüdst-b. Salis in 
a6, ) Ee gemalete ob. gerreumete“ Che. Kite b, 
208, Ba: wirlliche re; ſeltener: Der ihr alles ge⸗ 
träume [nur demtbare] Serzeleid authat. Womandtig 15, 4, 
508 10.5 Zener Magd vom Golb auch träumt [f. 5c] | m. 
ariff in Kinbabreit angeträumt. Eiſch. K. 2, 515098, in 
Wirtlicht. o, zu trumen. — 0) Gr tänmt fit — heim. 
Geibel 18, in angenehmen Traunt. Aladder. 39, 2200, zum 
Seren ber Welt, Ziherr DL, 0, 158 1.5; Geimlich m, wie zum 
Alten Glit geträumt war biefea Gartenſtück. Zulen (74) 
816, — 5): ©) Dana tra umt biefem guten Kann, tie 
ꝛc. Wicht. 033 30; auch: Wis id; erfahr, wle mich ge 
traumet, | bafs sr. Rotenh. 3, 4, 17179 — bis ich die Bere 
mirfiung tes Traums erlebe ꝛc — Affe. and: 
Ans: Die Dinge a., ſtatt fie anzuſchzuen. Gtgeuw. 14, 
864b; Garteul. 15, Rob; 7890. — Hüsds: 2) and (o. 
reſlex. Dat.) Mönig Saalſ. 3, 75 0. — 3) (vol. 1) € 
Begegiis fill a. Anerk Landtj. 1, 11, — 4) Du... 
Bett, ir dem fo mande Nacht e. „ . Sodentepl ſich and 
geträumt u. , . ſich anageweint. HordS. 81, 39. — Dar 
bins: Ge Sunend d. [tröumerifg, babin Teben.] Hat.-B, 
©, 77 (verst, ebd.) — Hinz act y. 8, auch: Cie träumte 
ſblicte trẽunteriſchj m. Anlögeichlofienen Angen in bie 
Wipfel hinauf. Spielh. WEL 1, 25 12; Ob, wns id 
fah, wirt Im Biid Tag ob. v. mir Gitteingelräumt 
ward. Aeflerm. Aaus, Goa. — Mitbere: auch: Herkit« 
fanbichaft, wo ber Mebel in ne. ‚Negen niebertränmt. 
209, 59h. — Rüde: f, zurüd, «t.: [Ich weil] | x, * 
in dieſe Zeit. Mur Nat Litt. 4. ei — Börs:,. B. 
auf: Ins 8... „, mas fo verſch. dit kom emnern —8* 
ba bie Wirklicht. dies eiuzäunt. BI, 38, 188; Keyfe Hinz, 
8, 141; Blinger Spiel, 7; Horb, 35, 16 1°, ser mut 
Hans If. d.) der T. ꝛc.; auch — Traumtogel Chelidoptera 
tenehross. Oretzun Th. 525 dr, Meg.) 1; Yetunfis-z, 
Orenb, 3, 2, aus 1c. — serel f.: auch: Die Teen (Kor 
meo's] um Nofalinden, Freytag Ten. 29; Emancivar 
tionset-en, Mägge Rom. #, 9, 107; Gefühl a⸗T. Hergm 
Bird, 10; Rach ittage-T. Uat. V. 33, 10 v.. f. Traum. 
Sfpn. — xriſch a.: vol. imaliihh: E. Schneider m, e, 
„brümerifcher”. Gahk. S.Veſial. 2,827 ».; In Friedens: 
tet Edinmmer eingelult, Falmer. Ai. 2. 118 ıc, 
nis f., n.: Trhunexei 1e.; In. . ſchweigender T. Scheffel 
Gand, 152; Viel garoß Ber«T, mir geſchah. Df. An. 59. — 
Erüiten: 1) interj.: 3. B. au €. Matt. v. 188; 1771; 
1808 0, — 2) fi; Ronguſs der Donau; dazu: G-e m. 
Biegeln belabene Ylätte, e. ſeg. Zrauner,.. Da der T. 
te Weidzille bei ſich hatte. LingCogesp, (79) 75 10; Das 
„Zrannerl“, e, breiter Rachen. Not Scch, Sit; Das „Tra- 
uerl“ (breiter, bequemer Kahn). Meidmaten 1,8, 170 — 
:pen mı.: f. Traube 2b, — stig a.: Er te Wefchichte, 
te tragiſche. Spielh. PlettQ, 1, 271 20.5 She unter dem bie 
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vom Abſchied untrennbore Z-teit Ad im wirtl. Schmerz 
verwandelt. Gregor. Wand. 4, 209 20; E. fterbend»tes 
Dad. Höfer Alıfr, 111; Gartenl, 15, 0b sc; Den todese 
ten Mi, 27, 3b; LandAL 50, 1686; Palko N, 8, 267; 
Genz. 10; 218; D&2, vgl.: Die vobrt-e Geſchlchte. Frans 
Varıt, 175; Balleſtreut 185 2; Mein arın trilbet, Sec, 
Scqhetel Gaud. 187; Tut wirft... gam „trübsel.” Ikufr, 
Sonnt,-@l. (77) 5740 10.5 Überet., <tfeit. Weſterm. 973, 


ara sc, — ⸗ſchner mm, -3; 10.: (im Spreewald) gret⸗ 
werber. arten, 18, 15060. — sl: Im: 3. 8, audi: Das 
„trarpte* Gräufin. Libre 8, 1586 sc. (opl. Drude Ann.) ®e.; 


ſubſt.; Der Viſchof bringt wohl Fe Z-en Geliebten in ber 
Kühe unter, Freytag ibn. 1155 185; 248 2c.; Ich bin ter 
heimatliche jugendst-e Stamm, um ben ſich biefe Kante 
Ichlingen mufs, Monsar-Big 16, 1,86 Dahu); Mandıe Lich» 
te Nadit. Zolewicj 433 (Mäderti; Wornest. Kampe tc.: 
Vers: i So Hptihw. seh: 1): b) amd: Guter n. ner 
Zuverſicht. Stumpf 3904 .; auch weldin, (vgl. 2; vertrans 
U 3a): Bert. nennt mar das zur Gobenijagdb gebürige 
efbare Wild, went es Lew Argwehn ob, Furcht Bilden 
Läfft u. in f-r nalürl. Muhe ſich Befindet sc. Yartig Lehrb. 
1. 3; Ser. 867; Laube Br. (2) BO ⁊c.: Auch jept hätt fie 
(die Dahn) den Paſte“ vers. [sw für fiher), Garten!, 
22,084 x. — 2): b) 3.8. and: Das Amt der Aller« 
welt&:l-en, Gegenw. 14, Pb 2; (perlonii.): Ee Laute, 
welche ſchon oft bie Me ihrer geheimen Zufemmentänfie per 
weien. FUnpertt Einf, Gſch. 18 3.5 E- paar Be in nen. ©, 
Stein 1. Mee. — H) Alt-we Brätte, Laud M. 41, 131; 
Mag.d.Anslds 98, 2a ↄc., and [2b]: Rir wenigen Hltv-ı. 
Anerb, Rdorf 2, 18 ıc.; Se Frevel ... waren ofenkiubig, 
Iandeb, jsbefannt, tundigl. Weſterut. 299, 0b; Die liebe 
ver Ortsnamen der alten Keimat. Framos Halbaſ. 2, 148; 
Das weiß jeder Rolizei-tier. Gabe, 3.7, 185; it Cem, 
Über. 119; Seelen», «Be 2c.; In em beuntuhigten 
unser Bid [1b]. Salen (da) 385 10.5 E-e zahlreiche u. 
doch unsue [2a] Lippe der Braut, FeleA. 1, 86 20; Mile 
m. unfres Baterlandes . . Staatengeſchichte nicht völlig un⸗ 
v-eft, 2c] Deuticheln), Matiiſſ. E. 3, 10; Dembrowskl 
&, 207. — J1, ®. m, ( n.): Der brautlich anfae- 
bupt, e. T. der Fennen, daherreitet. Uhlb Schr. 1, To ı.; 
verit., audi: Träutteln = Trltlin. Alaruer 809°; 
62, 32, 98 30,5 vgl.; Meine Ehmeer Yrmeltrlafut. 
578 (9: Schelmenhlalut; Kumeltriiten 13; 47 10 3.; 
als wäre er... m. Fledeltreutgen“ wohl belaum ge« 
weſen. Weife Erz. 288 (f. ſiedeln 1; 2) ꝛc. (Gerſch. (f. 


Grube, Aum.; Timber: Der bdien T. u. dem Ainweil... 
Solche Geſpenſter de. Rouxran -Ns 19, 4, 21. Basız Die 
wiil ich ſelber träuten. MMeller frafım, 32823 zc., wie bei 


GSachs m. — ⸗theit fr 3. B.: Des Freundes T. D.MAu - 
ſtam 16, 1, a1: Vere⸗: Zt alter ®. Dämer EHug. StB ıc.; 
S e Natur«B. Im. ber Katnı). Berukr. Hiſt. 6, Tu 
— ſam A: drant, traulich: Die Berlobug . . ſeht t, 
gefeiert. Wonten-Dig 18, 2, 101 Moſegaer. — aſchaft T.: 
3 B.; Wintſchaft bey. das ehelide Bh. ber Chatten, Z. das 
der... Belieben [2iebesfeitte, @elicbten] zu einander, Ett- 
wäler 1, 300: Ders: and: Das Borgeben ihrer 8. Ber⸗ 
trautheit] m. dem Simmel, |. Campe. sung Ef. 
trauen II, nam. 1b m. Sffbn. 

Eröbel: [. Drebel; Teeiter 200. — Trim zc.: 
Dreck ic. — pn ir, x: sichen di. vertrat), 4. ©. u 
Sich vanfen u. t. KRollenh. 2, 1, 61°1; [Binweget. A, 1, 
740; nadet. 3,8, 027; Betren 1,1, 4416 Aug]; Vobr, 
0b; Mat-D. m, 49 x; „Tredt an!“ B. dem umien 
Stthenden wurde „angeredt“ [im Berlin]. 92, 199 2; 
Bühnentreder find [im Bergb.]) Zungen, welde das 
Schoft gerinue latpochte Erz] in Trögen t. ob. tragen. Fabt, 
18a ıc. sendrt m.: als ee Gang ⸗ Urt der Pferde 
Fir. arg. 1826. — Treff I interj.: (ont, I): Buff! 
#.! trufft dran! Moſcheroſch öbehe 1, 871625), — II m.: 
1) treffender Sieb (eig, u. in Worten zc.), 5. B. auch Anerb, 
Landol. 254: NBDurf. 2, 69: Gatteul. 18, 2a; YWat.-B. 2, 
549; Uow.Schah D, 291; Pauly Due. 1071 10.: Best a B. 
auch: Die Gerorbrinng gleichen D-6. Meice-Aupeig. (79) 170; 
die dazjelbe betritt zc., zumeiſt;: Iu 2, Egl. neh: Alcht 
„im B.“, ſondern: in Anſehung. Keynat Or. 8. 47) ob. 
Bof: ©, 95 f. Ss Sptide. We m. ä. B. im. Dat, 
ſelteu) D-d etw. gauz Mndberent. Aueld 58, 1b — in ®, 
anf etw. gang Andres ꝛe. — bar a.: auch: Mit laum 
Überster Stunft. Matthiff, E, 2, 872 2, vol: Et taum 
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übertrefflige Formwollendung. Bürgeritg 13,256 A (Keienze) 


x. — sen intr, X.: (fe Se Hpifanu. 2b; ai1b): h 


b) äfır, au (vgl. de), wie einst. |, v. beabfihtigtem 
Hiugelaugen an een Dirt, 4.8: Wenn ih an em Abend 
hundeaũd' mad Hans trefi Uemmel. Angengraber (Mert3. 
17, 130); Ws wir auf dem Pfarıhof zuridirafen. 142; 
wi ich Heintgettoffen Habe. 151 x.; auch: Mit dem Feind 
t. (vgl. zuſammen · t. 1) — item e, I. (f. 12a) liefern: 
Er hatt gem|v. Stund an getroffen mm. ihnen). 
Tenerd, WE, — 4): a) and: Treff tif] e. Andern 
deis rechter [des beffer]! Eiſch. 2. 3, 210% (vgl.: Trefſe! 
Heine 18, 944), ; Salon 8, 8); Du triffft ben Punkt. Grillp. 
8, MR; Der hat [gejtroffen [15] den Bio: (ij. d. 2) 
Nolerh. 8,8, 612%; Kenn das... Ehälgenlag . . ISöl8 . . | 
u. bennech A-r tröff das Blatt. 2,2, 4177; Der amder[e 
Schuſa, f. 3) troff das Bloß deko gewiſſer. Simpl. 9, 
28423 20; (Billard): T. ven Ball — voll, halbooll, drei 
viertel vetl, zu did, geſund. Aluenst, 10. — b) Gr hat 
dich in dern Komterfeit nicht redet Igeltroffen, Simpl. 4, 
2419, — €) aus m. Acc. n. Jufin. z.: [Er] traf fopl.: 
fand] ... Osta fipen. EWelf Tank. 1, 187 2c.; Welch even 
Gebrauch i. wir Hier allgemein geworben. Geruis, Hiſt. 7, 
2. — ) (Ehlufe) Gem Waſſenſutuſtand 1. (fliehen), 
3. 8. auch R. Stier. 11. — 5) 5. auch ff. 12): € 
ſel zum Schlag:Z. Hopfen Werf.L, 2, 14 — fo, daid Een 
ber Schlag Darüber rühren fönnte »e.; felih G. Fe Optio, 
ab): Gen die Attiengeſellſchaft gerroffenen [getvoffen 
habenben] Berkuft. Uat. V. 36, 60, .“ wm. deut fie ger, be⸗ 
teoffen it. — 6) 4.8. au: Als ciuſt Amphitrson’s Sohn 
ihr [pgl.: fie] | mit dretſchneldigem Piell am der roten 
Sat! in den Bulen | traf. ©. IL. 5, 294 a, — 8: a) auch 
li. anst. 2c): Es trifft onehin auf das Blrgel einmal 
vum etliche hundert Gulden mehr, Pichler MU. 185, — 10): 
a) f. Ze Hptihw. Sb; auch 5. B.; Der bdlte Bewels, 
Fichte Ric, 119 3; Ihre dach⸗t. vw. bandig bergelepten Bes 
mertangen. Algm,-Btn (44) Beil. 283256; €. zweite [f. d. 2) 
»t-bes Hort. Schere BL 2, 155 a1. ; felten: S-e Beobachtung 
it umst-b. Grimm Gih.b.b.echr. des — nicht zuſt · d er. — 
12) $. au 5: n) i. Se Eym.*ı01; Schert Wi. 2, 3W ar. 
(vgl, 2b); Dreigliederung in Einleitungs= u. Aus: 
nuzungs-T. MocbF. 21, 317 ıc; Im Gegen:T, [na 
Okgnec einander gegenüber) fichen, Wolkad, 36, 139 A ıc.; 
Wenn's an ©. [val.ı zum, auch Mallenh. 1,2,855 H] €. 
seht. Waldis 2,563? 1. — b) More. 14, 797; Nat.-3. 3, 
485 u. 0; Ins HinterT. gerathen (bilbl.); 36, 411; 
Volke-B, 34, 179 10.; Im zweiten Z. [sur Neierwe] dieneud 
ꝛc. — 14) Treffung: a) zu dit Bor ber Treffung 
jener Mahmahme, Ual. J. 24, 40: Treifuug eh... . Homs 
promiffed. 371 x. — b) ibair.) das Aufammensz,, Rome 
men, ber Ort desjelben (Henbezvomd): Bei ben Dorf fo 
bie Treffung ſein. Gortenl, 19, 2740; Um welde Stunde 
haben Sie Eich mit Ihrem Herrn Papa dje Treffung ge« 
neben, YSchmid ES, 190, — Bfikg-: Ans: 1) and: 
Zoll aber je die Liebe rediıt a. [just., vaſſen). Epih Tium. 
158 w. [2b]: Zuzlelch iraf das Vrachtwert . . bei uns an 
[8. ein od: tam..anl, G. e7, 8 1. — Nüäs: {ver 
alt): Wo ea amötrefie [bingehöre]l. Parar. 1, ob (Er) — 
Bes: (f. auch Se Hptſchw. 72h; 22a): 1) 3. ©. auch (ver 
elt. in Gosm m. Bebeusung): Yhr.. Schi, |, . euch eben 
recht bh jept betrifl. Speer 28199 — ich tree euch ıc. — 
ee) (jeften): Wenn . . bie Sonne bie Bleuenſiecke een gan» 
zen Tag betrifit, Becher Hauso. 176 — (mit Ihren Etrablen 
tıtfit, vgl. beſcheinth ꝛe. — 2) tadelhalt 4. ©. auf: Die 
und betroffene [beixofien babende] Kusweiing. Hat.-3, 39, 
397; Meujahregr, Bil; Das betroffene Milsgeiie. Wontr 
Barth, 10 10,; Dagegen richtig 5. B.: Das v. ber Antiris 
pation] betroffene Individuum, ©. 40, 1; Wie übel ihm 
Dies v. betroffener Seite Her vermerkt wurde, Olafenapp 
2, 19, vgl, mom. (ſ. 46): In ben bdem u. [v. der Mob: 
regel] betroffenen Ztrahen. Hat.-B, 38, 368 ıc,; auch (verid;. 
1; 3): Wet Elm, betroffen ſein — beißeiligt. W. 16, #8 
je YAnad, 3 Str, 30), vgl. auch (verid. Ic): A ſpreche 
daher mit Unberroffenheit [mie e. Unbeiheiligter), als 
Hälte ich een Raturgeng im fen Weieg zu erklären. Anerb. 
Köhe 8, 686 ıc. — B): @) au 5. ®.: Erfennimise durch 
die C. betroffen. Weiteren. 28, 1508. — d) 5. B, and: Die 
tühle Aufnahme Kat betroflen [nemadit] m. verfimmt. Hat.-B. 
B6, 128. — Ein-: (ii. and Fe Hpildhw. 1900): 1) au: 
Sal [der Echanfpieler), der anf jedes Stichwort ſicher cintraf 
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fatv.: einfiel]. Prefe 35, 200. — Fire: f. worst. — Heimz, 
erz 20.2 1. and [2b] u. 3. B.: Rachdem ich bezahlt u. 
bie heramset-be [ja befommende] Minze... . erhalten 
Hatte. Perig Erin, 312, — Mifser jcledt ogl. fehl) 
treffen, 3 8. [4a]: Durch M. dad .. Berenben bed ... . 
Bildes . . . 31 verzögern. Wilenngen Weidmn. Felerab. 1, 31 
(Matisig} — Übers: 1) f. aus Sa Syn.*sa fl: Sid 
keibft ü.: E. Wipfel, we Höhe v. Selbjitüsertreffung. 
Scheſet Hinkl, 877 0.; Venn er wicht ik, kann, zu über« 
treigen, Grillp. 1. N; ®, S-m übertroffen [sgl. auf 
übertriefen], nnäbertroffen; Die Unübertroffenpeit. 
— Vörs: I) (seratt,) and: first. (tr), 3. B. Stempf 
11n; 1492 (dmal) 6, — Zu⸗: (f. Zu Sptidim. Beh; 
18908): 1) (Minyebe Bemerfntigen xc.; Ihre (Uns}i-heit, 
richtiger als: Rachrichten, deren Unsz-bhelt sc. Aat.-D, 
32, 118; auch: E. jo merkwürdige: 3. Ik. Zulnmitenst.). 
Dußobed. Hamb, 37 (Draf. — Burüde: f. auf [2b]. 
— Zufammens: I) 3. ®. auch fubht. Suftın, im M;., 
[120]: Aue dieſe 8. =. ben preub, Streiftorps. Gartenl, 
14, 7554. — 2): d) auch (vgl. b): Die Sufammen« 
treffung fo vieler Phinemene. T.Alerhur (1779) 2, 236. — 
senlidy a.: (veralt.) ft. ttefflich (ſ. d. 15 2), 3. ©. (nom. 
2): Baren dur Wachen ıc. . . „träffenlich" Sefräntt, 
Zinmpf a; Zavon fie t. erflchten ebb.; 15%; 191; 
00a; Sb; 239h; Bi6a; Srih; Seth; Oh; 5b; 677 h 
wi; auch: Bon Fr „Fürträffenlicden" Schöne wegen. 26a 
x. — ser m: 2): a) 3. 2. auch: Doupfette, wie die 
Zügerivrade ſolch een Doppel»Z, neunt. Gartenl. 36, 
7364 ı0,: Dream. , Schügen, der fortwährend Mannb⸗T. 
ilehe, Flleg.@L Ro, 1865; Dur een Aufalld«T. NMat.V. 
36, 837 0. — aa) Dem gab id een T. [treffenden Schlag], 
daſs er dameben auf den Zaun fiel. Freylas D, 2, 9, 258. 
— c) 5 8. aud (eig): Was me [Lotterier]Stummer noch 
als Xore m. Nach⸗T. gewinnen kann. AP. (Mucere, 4, 
Bist, ola Reben⸗T. zu bem eig. Haupt, [Gewinn] 
*.; bilbL Beufel Mend. 1, 58; Wir hatten een Haubte⸗ 
zZ. m. bem Wetter. 8, 24; Su ber Haupt⸗Zeu ber Par: 
titur zähle ich ıc, Munbfih. 2, 5, 808 [einidlagenden Num⸗ 
mern] 3; Wen Glücke⸗TK. Gandg 6, 6; Da fontmit aus 
un · t Feder mander Herz⸗T., mande Gedanlenquaterne. 
Keine 1, rc — »lich a: 2) 4 B. auch: T. (kt, 
höchſt ıc.] ſchaltzaftig u. boſe. Kthe 5, San; 6, 1706 ir; 
auch (vgl. Zu Gptſchw. Sb A): €. ter fft.: 1. adv.) een 
der Menſch. 7b ıc.; Stmpl. 1, 159%; 11023; 122%; 13: 2°; 
Sie bejeigten „. ee große Geduld m. tet Witleiden. W; 
20594; 2, 921°; Tre Etöfe, 8, 18019; 4,259 3, u. mod, 
wie bei K. 3 B. auch: T. froflig. Eier. 6, 03 x, auch: 
Rand fich t. betrogen. Engel 1.0 8. — Bla. Bes: 
(jeiten): @-er, ber ſich b-er_[beizeffender] Sachen eutſinni. 
Dapeim 19, 08a ıc. — Übers: 1}: b) [2] — ter 
wmätig *c., auch: Aus Mer, Üppiger ungeorbmeter Unfeuldr 
Hit. Patac. Bund, ab. — VBor:: Sod:v,, auch Keine 
8,91; ÜÜberen, Gritp. 10,87 0, — stem -n; ni l. 
Zrauf 2, — Trelb I m.: Vers: Ritınpern zu eigenem 
Beit-®. m. zum RubeB, ber Hörer, Anech Brig. 5; 
Kbend-Beit-B, Chänmel 2, 176 ı.; (Beitvertrieh, auf G3- 
She DD. 1, eb — In: We, auch Dünger 9. 2, 
218; Untapbr Prenpel Dicht. Fe. 3, 77; Onomen- Ylat,-B. ne, 
18 w, G*. — bar m: 3 8: Bei» Hereig 49, 903, 
eine Auslb 29, 7872 10». — sel m: 2) (Belater.) 
Lucht ſell. |. Uat. d. 94, 49. — :en tr. ıc.: 1) a): a) 
auch: Go trieft ihr Koſten anf die Summ. Murner 
nuidw. 209°, fügtet echöhend fie Hinzu — BI) Een ob. 
Etwas weit, au weit, weilet, fort, hindaun (Göbehe OD. 
1, B8b#), vorwärtit,; Mom verwärtset-den Echieint, 
Maithif. € 2, 85 1. —b) o. Moter, Wohin x, {.nj0;q 
“58%: Ber Wind, Sturm treibt die Wellen ac.; Die 
Bnremgetriebenen Molten. Salon (74) 56 x,; Tas Wald⸗ 
wafler . . treib [trieb] große Steine [mit AG]. Stumpf 
5202 10.5; Der Fiufs treibt Eis (ſ. d. 1), and (f. 5): trled 
mit Eiß. Dlom, Br, 61 21.; Der eidri-ben Mhein. FMBer- 
thaldg 3, 20; Dad Eis-T. (vgl ⸗Gaugh, verſch. Gb; Mehr 
€. Berhängnis, welches ihn trieb, als die Neigung. weide 
ihn zog. daſs er dem gelſtl. Bermf ſich zuwendete. Gegen. 
13, Mau, vol. i. a7): ſich ihm zuzuwenden ıe.; Wer wollt 
as. | fh den Rammer Länger lafſen [ums]t.? Dad Bit, 
529 x; Amd bei ber Berfieigerung [in die Höfe, hinguf] 
t. Gandy 8, 7 11. — €) Blädunge Aens. 8, 489), wind« 
t-de Mittel sc; Die Pillen Hätten jgejtrieden [purgierend 
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gewirkt]. Waldis 4, 2972, — ſ) auch: Der eble Fruchatern 
treibt (wirb] zum wilben Abfelſproſſen. Gödehe DD, 1, 
63339 1; Gr wuds empor, ©. Ernftgetriebner Syrofs | 
aus abarfällten Stamm. MordS. 10, 18 w.; fatıktiw: Mit 
getriebenen Yräflimgaieeren rüßlingsblumen „ . . Die 
blühenden Pflanzen haben nichts Weiriefenes, nicht Ger 
auälteh. Wat-B, 84, 97 vr., auch: Da die Borbereltungen 
zu Treibungen v. Gehblzen [file den Gäirixer] „ . . Jahre 
erforder. Wat.-B. 34,3. — 8) f. Zreiberei; auch (Ferüw.): 
Een Wald duntel (fe d. Il) &., ſ. ip austidten 2; 
ab-t, 1f, — m) auch intr,: Das Blei treibt. Prechtl1. 
106 2 — m): y) Das Saberfeld-T. f. auch Pichler 
Mn, 212; Sch, 4, 23; Haberneide. — 4) and: Das gan 
Serzogthum trieb [se anf die Seide, Weide — Hielt, batte| 
jeuer Zelt 184083 Schnucken = 9 Bor. ber ganzen Schaf · 
haltung te. Bnrchorbt Wald 6, 20; Nirdergrafigaft Dingen 
treibt per Ouabratmeile 1W0 Schnucken. ebd. 1, — r) f. 
Beppe Wolhjlred. J. 365 fi; Kartig 549; Lehrb. 1, Do .; Das 
Schinjset, Spieh Erp, 8; Die Heutige Jagd beftand aus & 
Stand⸗T. auf Haken u. om Wild⸗T. auf Mehe u. Holen, 
Ual. B. 95, 599; In 8 Borlegee ı. Refſel⸗T., 449 Dafen 
erlegt. 34, 17 20.; nam; PefjeleT. auch herte. Gegemw. 
13, 2868; Feyfe ANBAH 1563 . — 5) nnd; Der Kirk 
treibt das Wild, Martig 542 x; Die Diebe t. [beunften]. 
Yepze Wohlr, 3. 8778 1. — 8): b) E. handeltb Belt. 
Sc, 48a X.: Nach Anhbrung betheiligler Wewerberk-der 
logl. · Aden]. Bundes. (09) 9, 7182, f, Ze Spin. ans 
26.5; auch: Treiben bed Kaufhandels. Bimpl, 4, 34416 
w.; Marcheit ze. 1. vgl.: ſ. Spiel je., dem Rarten {f. d. 
ib) m. Em 1; 5. Spel (Mic. BEL; 167) m. frahe 
ei Wert t sc. — 5) Intr, 3. B. and: Tee Fili⸗ 
terung. Falke T6.9,102b — anfrt-de (f. d. 5a), bläßende ıc.; 
ſJ. auch 1b; val. (nieberd,): De driwens [d, eilig] up che 
tau fam, Master 10,4; 965 1. — 6) Das I: b) 3. B. 
auch: Das T. auf e-m Ball od.: Das Balt⸗T. (verſch. c); 
Dededte ſich die Fläche mit Schlittigub-Länfern u. "Lin 
ferinnen; es emtiidelte ſich das Befanste bunte Eis ⸗T. 
(verfh. 16) Uat. D. 86, 19; An dem. , plöpl, erachten 
Bubel-T,. 81, Bi; Des Allihtiings-E. [-2eben]. 
Word. 73, 56; Im groben Geſellſchafta -T. 18; 21; 
28; Dem Kleine, ber Belt entrückt. Helue 91, 298; Des 
Belt«z, [-Betriefe) ꝛe. — €) in Biigielungen m. dem 
bi, 5 8. auch (verih. b): Das Beltz, (1b, var. 
Treit⸗, Sclaabati] x: auch (als e. Derliner Vergnügen): 
Das Lrebje«T. PMenfeh, 188 xc. m. (dr): Das Zus, 
Hafen-T. 3; fermer zu 50: Das Saud-T. (f. «Weher 
Snrhyardt Wald 6, 1. — T) 43. B. aus Ib; Neth: 
ls, der Nothl getritben (uni. -nebrängt, gedrungen]) m. 
z. V. In der Imarten, brüngeuben, gelpannten, reihe 
aeixichenen [üuft] der birgerl, Welt, Dälufenm 16, 2, 
a, — Bauch 1b. — 9) 5. auch le; Ih. — 
11) Der Treib · den⸗Aeil (f. Keit 1), — Zen: Abe: 
1}: ©) j. auch: Die Trelblinge.. , and vollen Adrben 
iu die febigen Überst, Weder Hause. 1. — gg) auch 
Prehtl 1, 106; Bon A. m. bes Ubtreibers Befeht. 
Samml. Veefa J.Colu 1,81. — 4) auch: In rider Schims 
mels} jepiger Abgetriebenhelt m. Lähmung. Gartenl. 
15, 74a, — Uns: 2) (vol. 3) Der Dacht wird bot 
Dacht hunde im Keſſel angetrieben. Winkel 3,4. — 3): 
b) Antreiber (verih, 4) Bere Bl. s, 210, — 4) Ans 
treiber (verſch. 3): dab zum A. dienende Hol. — 
Hüf:: 1) and o. Ggitz.: Etw. a. lin die Hüße], 3. ©. 
bei Berkieigerungen. Llandt Tell, 1,278. — 1m) Vieh a. 
— auf die Weide sc. [aa]. Sardihatdt Wald 6, 19 ıc,; 
Dit Huftreibumg fremden... . Bichet. Samml. Verſaſſ. 
Cdla 1, 151. — 5): a) auch fo, Dbi.) v. Speiien = 
tlägen. Gotik. U. 1, 998 3; refl,: Da das Mahler ſich 
euftrich, 145 lauſchwoll, had flieg] 2c.5 biſdl.: Das künſt⸗ 
lich Mufgetriebene u. Meihtrmnstige ber Haupiſtguren. 
Yal-B. 96, 490 x; Et... Huftreibung lnſchwellang. 
Erhebung] des Bodens. Ansld 30, 1022%. — 7) 4. B. 
auch Fcrmidt-Weif. Chahm, 116. N 38. auch: 
Ste [die Beiden der Ertruntenen] trieben nicht auf. 
Welterut, 316, +ioh. us⸗: 1): d) Teufelzausteei> 
bungen. W.0,2. — e) Ein Nagel treibt ben auderu 
aus. Wander 1, 2592 (vgl. fortt. 2a). — Bes: 1) 
and: Die Betreibung der Stoppeln. Möfer Dün, 1, 
20; An gelten der Maftbetreibung Fe Übertriften zu ge 
fiotten. Summi.Verfof,Gölt 1, 210. — 8) auf: Der eifrige 
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Betreiber der Koalition. Uat. V. 86,436 10. — 5) and: 
Gtiwad fort=h, (weiter &.1 Gattenl. 13, 507b; Mat.-B. 83, 
18 0. — BVeis: 1) auch deig.): Die aut gebrochenen 
Bierde 5, [herbeist,). Gerfläer Ben, 1,08. — Eins: 
1): @) and refl.: Aelle fremder Mölterkämme, welche zw. 
dem Bord» u. Eildilawen fich eingetrichen. Ow Altamm. 
520; auch: En den Hut e, ſan⸗t. 2]. Volke-3, 27, 194. 
— e) 5. ®. auch Hagen Narr. 191; Kir 5, 6188; 56a; 
Fitz. 8. 3, 362302 ır., auch: Dais. . | deim lGeties Furcht 
unfer Fredikeit eintreib. 1962° 1. f) a. arb x; 
Steuereintreiber, Banner Tahı. 2, 5, 227; Yat.-B, 89, 
ws — I) Dem Pfoffen „treid“ [trieb] er d wieder 
ein, Wihr. 100%. — Heim: 4. D. die Schafe. Simpl. 
1,1918, — Hers ıe,: I) tr, B. audı: Kup em ftür- 
milden Glemsente gerettet, auf dem id... bin ıı. wies 
der |vgl. herlsgetrieben worben, ©. 28, 171». — Urgaue, 
bie... Perändert u. bit zum Untenntlichen Kinattgettichen 
werden. BB, 391 1c, — Dad Merftiegene mn. Sinaufgetrie 
bee in ber Malerei, Hilebrand Rat.Litt. 8, 851. — Ter 
Pächter d. fen Umftigen Heraustreibern beimgelscht, 
Ueq. Nov. 85 10. — 2) refl., and: Weltherumtreiber. 
Mat.-B, 34, 560, e, ſich in der Welt Herumst-ber; Troribild. : 
Die ewige Herumtreiberei se; Serumtreiberiides 
Tal. Salon 2, 902; Felsft, 1, 366, — Nädj >: intr,, auch 
» 9.: Diefer aus der alten Wurzel der menotheiftiiihen Aeli⸗ 
glonen nachgetriebene Glaube. Nat. B. 39,414 1. — ber: 
1: 1) a) 3 ®. and: Bienen u. (f. abet. 1e); das ü. 
». gröbern Wiebherden Über die Batznübergknge logl. €]. 
Bundeng. (70) 47455 ıc.; (Börtd.) Übertreiber: Das wei« 
irhe Schlagband, bas Über die Danben bie zur Mite des 
Faſſes übergetrieten wird, Campe, vgl, amt, 2. — 
Welchet Duedfilber aus dem Binnober überttieb. Yamb, 
2.2,29, — 3) tr., fatlit. gu 2: Daſe euch andeht Die 
Zangen | it. die Augen. Wanderhern 9, &, die Augen 
tv, Tränen) il. machen. — Über: II: 1} Die Schnuten - 
iweide.. . „ mit großen Serben betrieben, fa Abertrieben. 
Burkhardt Wald 6,18, — 2): b) 5. B. and Gubſt. Ins 
fir., ©. „ſich“): Eher viefleiht Borell a. Ü. als Reber 
gang a. Stillftend, G. 36, 117. — C) auch ir.: Auch 
bluthzt ſich we Pflanze nice traut, aufer wenn man fie 
treibt u. übertreist,. FAsartheley 3,221. — qh vol.: 
Buben bert rieb fie mich me, liebteigenben, feurigen Blicen. 
Ziepl, 2, 77 ao [überjehlttete fie mich tn Übermah bamit?]. 
— f} 3 8. auf: Sowohl die Gefahr ins Wtofe nis bie 
Buftinde ber jhmweijerifchen Wilizen in Schlechte Hin zu ik, 
HordE, 9, 877 0. — @) 3.9. and: Senn er nicht ilber- 
treſſen fann, zu u. Geilp. 1, Sttır — 9 auch My.: 
Üsertriehenheiten, 3. ©. Anaid 47, 670ubh; 671b; Gegenw. 7, 
O6 ır., d.&,— £) auch: Se Eehwärmerei, Me Gefühls» 
üßertreibung. Sad Ber. 1, 226. — Ums: 1}: a) Nabım 
it bie Händ poren Schredenberger, | trieb’ [fie, die Müns 
zen] im der Hand um. Waldle 4, 56% 3, — b) 3. ©. au 
(vgl. 2): Dies Leben, Handeln, Genieken u. Sich⸗ U. if 
eig. Mc, worauf e3 anldmmt. Dahn Kampf 2, 34. — 6) 
and (i. b): Am der MWirtsihaft iht eft Cine, die es vers 
fer u. bie flint umtreibt [fd rider 26.], befier als e. ſeg. 
gebifdeter Weift. qauff 2, 100, — 2) au (f, Es T): Wie 
een Areiſel trieb's mich um. Sch. Sta. — a) E. davital 
um⸗t., ſ. umſeden 4, 3. B.! Er ziche nicht gern Geld ans 
dm Geihäft, weil er es da beſſet mumtrelbe, Atteeb, Vrig. 
185; Treibe bein Vermögen wi. Hauff 2, 758; 7L0 1. — 
b) G. a u. best, 5) Wie ic höre, treibt er jept im Done 
don Irgenb too ee Wirthſchaft um. Sanabl. 6} 8, 199; 
Ausch, Balbfe, 18 1°. — 3) Belapt u. umgetriehen, Widr. 
1655; Damit fie ha'n die Leut „umblgeltrieden. Siſch. 8. 1, 
15702, — Umher⸗ tr. 20°4 16; refl,: ſich in aller 
SHerren Ländern]. Homan-Dtg 16, 1, 5; Nmbertreiber, 
“eh, "il, vgie: Detüner, iinteirelbee on — Mers: 
1): a) and) (verait.): eils ber Allemannen Tapfert. | die 
Mömer dieſer End [aus biefer Wegend] veririehe, Fifdr. A. 
3, 84721 2.; Us Europa suriidveririchen. Hoblfe Mar. 
8; Die Aurädvertreibung ber Araber aus Epanlen. 
55 x. — h) Der nee viel Weil u. Heit vertreibt. Ayo 
8.15 x. — a) Tamit bat der edle Hirfch f. Kutzweil 
vertrieben. Grimm Altd. WMald. 3, 11419 jt, getrieben lob. 1. 
Beil ft. Anrzwetlf] — P) Dals &r je Heit vertrelb lhin⸗ 
bringe, verlebe] Fin Leld m. em böfen Weib, Waldis 4, 
675%; [ir] millfen dies Deben fo vert. 8, 9057 16.; auch: 
Wir wollen ... [de eis], bie daſa die Wiongenrüth | er» 


b) Bflag:t. 
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freuet diefe Miflder Hd | in Gottes Dob vers, Fimpl, 1, 
2a, ⸗ d) Beitvertreibung, and 3, 8510; 4, 188, 
— 2): b) Waeren »., auch Wasuru. 9, 5927; Wide. 5518 
x; [8ir) Ga'n manden Buhlen .. | e. weihle) Roi" file 
€, vothle] vertrieben. Fiſch. 2, 2, 1120, fie Ihe bafür vers 
kauft, an ben Mann gebracht ıc.; Den verwegenen Bin u. 
Berireibern diefer Schriftitüidte. Wolhe-B. 27, B9A, — 
Ber: 3.8. and: den Theriat im Waſſet. Fimpl, 1, 38617 
= jerrelben, zerruhren ac. u. iſ. verst.): Die Duft. „| 
fie yertreibt der Binnen Dual, Fleming 456; Blipe, berer 
Glanz ber Laſter Macht zertrieb. Mäylpforth Mlüdın. da. — 
Züs:d) 2. B. aus: Das Land ik mit Sand überſchüttet, 
die fhenteit Gräben Find Augetrieben. Dayekın 17, 885, durch 
Triebfand gefilmt, zeſchloſen lerrjandet, zugeihlammti — 
Zufammen:: aus: Alles, wos er zuſammen'⸗ſertibt 
lebriugt, erwirbt) | mit Schaffen, Arbeiten w. Werten ıc. 
Wealdis 4, 841%, — ser m.: 1): ef) 3.8. auch: Es fehlt 
alt am Anregzern u, Tun. Gegenw. 10, 1046 ıc. 
auch v. Thleren, 3. B.: Ben den fürchterlichfnen der Mneis 
few, den fon. Tett, bedect. Gartenl. 8, 4400. — 2): a) 
€, Triebel auch Prehila, can. — b) Telebel = Nur 
bel, J. B. an er Rechtnmaſchine. &.Merkur (1779) 8, 187. 
— e)ꝛ a) T. and: Drebel, «7, — Ifftzg. Im. Borf., 1. 
die dv, treiben), 3. &.: Baren-⸗T. fil. Suppler) auch Aur, 
Lit, @id, 2, 1960 30, Während Diefer Gabrr IN Aufmert- 
fan, das oberſte Geſeh der Dröbel |i. eu] · T. m. ses 
leiter „. Die T. Gartenl. 35, Tea; Hleden-T. [Bnsr 
treiber, »Weiniger?]. Wadern. 3, 46410; Die gurheſſen nen« 
nen dafür die Maffener Hafen-⸗T. (Id); Kurs-T. 
Souffier (ber bie Kurfe im bie Höhe zu treiben nt); 
[Pilger]. Campe (ML); Chamvaguet . . » 
„Biropien-T.” [2], Mon, 4 004; Die Vallwetſer u. 
ReibT. Land, 43, 775 (im Spiel Helfen vor fich her 
treibenb]; Rofa« iopl, BferderT. [Ja]. Mattgif. €. 2, 
176; Der Sach⸗T. (Mbeotat). Grenpb. 25, 1, 390 (vol. Sach⸗ 
wat) ı0,; Sau⸗, bal. Schweine⸗T. x. — »erti £.: 1) 
3 ®.: 8) Getreide, Umtriete sc, au: Abm Fe Ten an 
verweilen, Mat.-B, 36, 31; Dal. inteenationale T-en, 397; 
Dos Wohl des Einstd Über die BarteicZeeit fielen, 3, 
Aal ıc.; E. ſieſtrelches Rulslond wire j-r Groberumgsluft 
folgen uw, in politiiche Großer, verfallen. Yulhs-B, 25, 
n1An.; Dais je Quer Ten mir zu er volfiänbigen 
Slolierung Preuben’s geführt, Salon 7, 32; Urſachen emiger 
Jerungen u. Quet⸗ T· enn. Alb. Kauge Gſch des Roter. Ni ıc. — 
bD) Segerel, Haft, raheloſeb Umtrelden Umgetriebenwerden): 
Die T., in ber ich Lebe. Zacobs Betm. 7, 317 qeiae. — 
ec) Thun. Beſchaftigung. Gewerbe x, eed Treiterb, 3. V.: 
Wat geht mid die ganze T. Treibjagd) nn? Ich babe 
weder Treiber noch Bäger eingelaben, Hahldr Bomb. 2, 250 
20.; Die Sanptbeihäftigung . . ift Hirtenthum ı1. Samel- 
zT. Aluminger Zst ıc; Die Klolurs»T. Nat.-3, 29, 106, 
bas Streben, (bie Manöver), bie fturle in die Güde zu treis 
ben se, gl. 2. — 2) dab Treiben (j. d. 1) v. Plane 
zen 9. bie dazu dienenden Anlalten (Zreibhänier ıc.): Was 
man In der T. v. Bräcdten leiten Tann, Yadhlır, Cign. W. 
1,278; An bie Teen ichließen Fich die Überglasten Spallerr 
manern. NerdF, 20, 231; Ihre Obfe-Tren. 24,06; Reifen 
T. . , Aum Treiben Khtwieriger Mofenjorten . . Für die 
Awele der T. Uat. B. 36, 568; Spargel⸗T. 87, 1710. — 
-erafh u: ſ. teeiberhaft, z. V.: Herume, umiberpt. ſ. 
Sertreiben; In nelte[lversjber Untatigk. Wekerm, 2, 
5000; Es Liegt fo viel Erdumbegleriicher, Grohhandel: 
1-25 [ben Weſen eines Großhaudel⸗ Treibenden Gemüßes ıc.], 
Länbererobernbes in dieſer jengl.) Miſchſpracht. Kand . #4, 
5740; Dies ſagen nicht wur bie wolfiſchen Weltweißſen, foms 
dern auch geifiste LTeute. Eijman Ötingerizüeb, 574 [? — 
bie ee gelitt. Beichäftiaung treiben, Wetlisbiften 16.7]. — 
haft a: 3. ©. v. Pflanzen, voller Triebkeaft (f. treibend 
1f), 8 ®. and: Florblumen, Die wegen ihrer Scünpeit, 
Z-igleit m. Blüchezelt die Animertiamt, der Gärtner auf 
fid; ziehen, Bat.-3, 19, 00. — »lich a: 3. B. and: Um 
hinterst. 9. Magie. 981; Un-wider⸗t. ebb.; Ere Fllege, 
die v. jr Stirn unsberst. Wer. Aſchmidt ıc, — slings 
adv.: Senfe Gramm, 1, 828 (vgl. treiben 5b). — fa 
a: ĩ. rieblam ꝛc. — Üreichel f.: and Ofentrüggen 
Sdjwz. &9 1e.; Trichle. Berlepfä 900; Trintel. Weſerm. 850, 
dla ır. Ereld n.: 5. ©. audı Sachs Gbd. 1,1857 
A„teait"): 9, Fark; 9°, Schaldtur. ah; MEıchmld Ed. 210; 
Wander 1, 17287; 7. Tiuim. Sedu. 2, 5° ., mw: 
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Ger: z. ®. auch: Das [bet und gw.] Gee verſchwindet u. 
macht dem Mais [i. b.] Ulat Bise. Br, 118 ac.; Frucht⸗ 
G. Fiſch. ©. 8, 3992; Hinter:@, [Norm]. Hat.-B. 89, 938; 
a. Gnrbengeiint, ſotidern wir 1 od, 2 Schef Schutt [f. d. 
2a] «Be. Uatur 37, 2940 20. — Trelfche: f. Zrüfde. — 
Erillen tr.: Bers: zechlagen(P): Zertreilt — außer 
fich, fahunaslos, Hdeid Kan. 1, 26; Df. (&arteni. 26, 
8380) a. — Ürkmel ⁊c.: ſ. Thram. — Trindel m.: 
M auch Tribe if. d., vgl, Zreudel), 5. D.: Sonit 
würd &, Teufels-T, [»Tröbel, Kandel] barans. Kiır ©. 
3.28, 68, — eu: 2) and: träntihen, trenzen (vgl. 
thränfen). Scha. 1, 497; Die Zelt wert, Etrenzen Scm.: 
Das viele Zeitvertrenzen. Miherihi (79) No. 15}. 
Erennebar a.: Abet., and D.AMufene 16, 4, 30 0; 
Untrennlich, auch ASchraidt Kor. Mr. ‚en tr. 2. 
lveralt. Impf.: tranntie), auch Neleat. 2, 3, 420; 9,4, 
299 3e,; Partie, geltannt, Dad) Öl. 144% 2c.]: 3) ſ. and 


) Sa Hptſchw. 2981. — 4) 3 B. auch: Unter dem geirenn« 


tefien Etämmen. Gerriu. Sift, 7, 499 a. — 5} Die t-bften 
Abgründe zu Überbriiden. Say Ber. 1,100. — 7) and 
jeugmetiih: Berbinbung m. Erennung mit Üft.: Bere 
bindung mit =. Erenning ven] auswärtigen Mädter, W. (i, 
Se Opifchw. 24a) ıc.; Dieb es bas . , . Steeplerlihnie ar 
aufregenden „Irenmungen“ [Abwerfen] der Weiter v. ihren 
Thleren nit fehlen. Preſſe 34, 155 20.5 Ballentremmung. 
Treitfnhe Hift. RO 10; Die UnterrZrenmungen [-Mötheie 
Lungen). &. Wi.gumb. 165 1. — Bfigg.: Nüfs: auf 
reil.: Sich ade Riftee — re: (berait, ft, Grunde.) 
Grimme, — ers: auch (f. Anm): Das „fried[rhertrün« 
tens. Waldis 4, 200128. — Urinfe f.: 2). Mom. 14, 721; 
Ki f.litter.Antech. (80) 56%. —peit ac.: 1) 1. töränien. —2) 
5. treuſen 2, 4. B. auch: ME gebietenber Blayhirich t-b. Salon 
4, 149; Yıppe Wehlt. 8094; Martig Lex. 551 a0. — Trippee 
f.t 3. 8.: Über fo u. fo viel Tu If. Stiege 1, dgl. Sto 
14; Stodwert ıc.] wohnen ıc., 3 8: Bommu-Btg (75) 9; 
Salon 8, 519; Schlihäng Monff. 24; Wehen. 890, 0b; 381, 
310a xc.; Jur die Baht nicht Die X. Himmterfallen (1. d.): 
8. dem 1, Aenſul die T. hinaufgeworfen, nämf, v. bem 
Peligeiminikerinm in ben Senat. Schere U. 2, 112 c. — 
Sg. 3. 8. audi: Urin ſünder⸗T. [®afgenleiter]. Hat.-B. 
8, 118, micht⸗T. ebd., vpl, Echerzh.: Frel⸗ T. zum Hänge: 
beite. SP, 89, 49; Deich“t, Fele M. 2, 796; DienftT. 
[fe die Dienfiboten ıc.) Schlalag Berſchl. W. 2, 58, Dpi. 
Lauf⸗ Te; Bor den zu den Gemähern des Papſies führen: 
den Ehren-T. Hat.-B. 80, 609; Fall ⸗T. [nnter er Fall- 
täilre). W. 1, 18; Die große Fels⸗T. Storm NR. 188; Veſti⸗ 
bule zu bet Fent-t-n, Mat.-B,36,475; Hlurt.; GalgemT. 
(Reiter, ſ. Atinfunder · T.); HansıE, Schere BI.2,09; Rom 
manbo«T, [anf dem Schiff. Prefle 32, 188; Wis zur Sau» 
dungb-⸗T. am Vtere. Molthe Rujel. 14; LaufrTn .. fir 
bie Dienerfhaft. Gnti, 3.3, 119; 886 ; 397 ; WeRterm, 354, 1b; 
856, 480 1c.; Die Löwen+T. Dayn Kampf 4, 84 [m. Löwen 
berziert); Nichte, |. Armſnder⸗ T.; Im Hoſe [bes Dogen« 
valaftes] tft Die berühmte Fieſen⸗T. Monn, 14, 18; Roll 
T. [er Sibllothetl. Gutzn. . 6, 315, auf Holen bewegl. 
Gichleiter; Sahl⸗ (Blur]E, Gamb,ieform 81, 201 m. o.; 
Nur einige Schüe fer⸗Teun find Ifür ben Bergfteigenden] 
beiänwert. Welder Gr. Tag. 2,166; Schleicher, Schleife, 
Binfelr, SinterT.; Die große StromsT. bes Meidiäteme 
peld. Übers Uarda 2, 188; ThurmeTZ.; Die hoben Ufer⸗ 
Ten, MWetere, 236, Sb; Auf ber Bore T. fs Hauſeb. 
Anerb, Dübe 2, 200; RDotf. 2,210. lauch als Name v. 
Schneten — Buceinem trochlea; Murex dolatium ı0.); Bor- 
der⸗ (Bgip: Hinter-)E. Spiely, Meihe 5, 263; Wagen-T. 
(»Zeitt, Dal, Trappe 2d); Wafler-T., 5. 8. in Benedig. 
Salon (77) 399; im Sonftentinopel, Mord. 29, 187; Üben» 
bef«T. ır. (sich als Mame », Eineden, 4. ©. Oben 5, 
4; Windel» Schleich · T. ıc. — sput tr.: auch: Ge 
leiſe getteppte Unſtiege. Salon 7, 3; Der hoben doppelt 
getreppten [vgl. treppigen] Mampe, Stahr Bug. 5 ır.; 
Ein Imal adgetrepptes Biere, Pranbis Or. 1, 203; Mbge: 
treppten Wichel. Moke Aunih.et. 297; Hbtreppung des 
Wiebelt, 297; Tab Haus , „. nach em Samburger Muss 
dene e. fog. astfgetrepptes, d. h. nt. er freiliegenben Dop- 
peltseppe. Salen 4, 280; Dindinge NR. 1, 254 x, — ler m, 
5; uv.: din Bfipe: Hlnter«k,: ©, Ah anf Hintertreppett 
(. d.) Bewegender dc. Match, 897,9. — Ürkfie f.: 
In der „I“ ob, Sehubfnmmer (bes Londener Stahl: 
tof2]. Schue bel Blirg. 100. sem m.: langer, ſchmaler 
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ZU, z. 9. in Kaufläden, auch Mord3. 6, 31 ıc,, Apothe- 
ten. Morde 9, dba tc,, auch — Unrichttiſch. 8. MTb or. 
— Treteen intr. 20: EG. Se Soli. 2b; dub): 1) 
Seife tb logl. teteriſchl. auch Heijſe R. 11,86 10. — 6) 
“eo .. iſt ... an das orlemiſch Kaiſerthum „getreiten.” 
Stempf 219b, ſ. an⸗t. 2cy. — d) f. Ss Sptfem, vi a. 
4 ®.: Diefelben wonten ihm aud Lieder anf den Kopf 
„tretten,” Kihr 6, 19a; ©o fol des Welbes Samen bi 
anf den Kopf „tretten.” 8, 336 ır.; Das Mörlein .„. hat 
mix Igeltveten anf den Auf. Vilmar 8. 215 1°; (Schlufs) 
verkh.: Sen In den Etanb t. W. Dur. 4, 80; B. ihm in 
den Staub getreten werben. Alomatbl. 2, db ıc. — Ga) 
iwerait): Die bei ihm [pe ihm, J. ©.) „treten“ in der 
Kot, Walbdis 1,4043, nal. beit. — g) In Juds Schute 
( d. 1b), in den Herrenſchutz (Freytag Ahn. 3, 388) t. ıc, 
— Nir:a)y B. and: Die ſchwarze Kub (fi. d. 1), 
der ſchwarze Stiet Hat Een getreten 16, — b) Den Pro: 
ſeſſor ums Somorar (Heltel 0 Jahr. 7, 1661, ben Ober um 
8% Tage Urlanb (Falk 1, Dia} ti, X., ſ. and Treibrief; 
Velnann 2 2. — a) Een t. — ſamellen, Abervorthel · 
fen, Soyaur 1,65 #. — d) 4.9. auch? So lange er die: 
jet Heldenboben tritt. Jartmann Letzte T. 117 2c.; Weil id 
.. . BVnaſter [fe d. 2d) tret job. pilnftertre) auf alle 
Gehen. Gryyrth. (Gübeke DD. 3, 870b 40); Mer die Gaſſen 
müfig tritt. W. W, 896; Mein gaflenzt-bes Buhlerbürft- 
je, Aiſch. Garg. I7bır. — €) E. Hoftängel t. Freytag 
Kon. 3, 3 16, gl. (10): An den Tanz 1.; Serr Olaf, 
fritt tanzen m. mie! Be — 4) [Mn] auch: Ich tritt, 
Xllmar 8, 69 ıc.; Jutpf.: tratt. Simpl, 3, 2169! 10; Inte 
verat.: trete ıc., ' B. auch Gaudy (Marr Gſch.Litt. 4, 
119; Merner (Göbehe DD. 2, G72; Kandfit. 43, 1236; 
Meiner (Mat.-B. 39,3%); Salon 10,491; Schultes Sid, 
190; Ztifler Stub, 1, 10010. Dazu: Et der ganzen Ok» 
weinbe angebörige Angenveibe lin Härten Eratte ges 
nannte), Ualur 16, 3196; Trieb u. Tratt, Appengelerlich, 
(Gerrig 48,438), ſ. Seil 2, Bit; 9792; Stoiber 1, 208; 
Schut. 1, 300 2c.; fernes: Witgerliten | mit Ereis n. Tratt 
im wilden Hter. TWolff Böp. 244 (vgl. Tretil; and (meflba. 
1: Trade ft Bortichtung u. Rurallcht. aut T. bed 
Lehme In Zitgeltien x, ähnlich: Trabe-Totf sc, Werid, 
. Draht, Arm): drad adv. (3. B. Reuſer 10, 144; 168; 
176; 218; Br), and: getradit.“ Fiſch. 2, 0892, 
— Afiga.: Abs: 3): a) 3.9. and: Rüd- (Mat.-D. 22, 
184; Volke-D. 13, 208; 8, MA), Weiter eh) Abtre 
tung. — b) €. aus Sellen geflogtwer Abireier. Gerkäder 
R.Meil. 1, 115. — €) Das Bferd —, le Zungier (f, Abele 
#, 188) bat c, Gifen (1. d. 28) abpeizchen sc. — Uns: 
1): I} Gmambarıı.; — als Winfteder eint, E. d. 18). 
Mnubart 7, 187. — 2): e): A) Dies Prälubinm a, Stmpl. 
4,1323 3. — €) 513; 10818 25. ; Veweitantretung. Gönner 
tod. (BIP 145 ıc. Aüss: 1): b) auch Wacker, 2, 
652, — d) Banditen ... Die „außgeirättuen.“ Sinmpf 
ih. — g) Blüffeausrretungen. Mat.-B. 19, 608, beie 
fer; Anstretungen v. Flüſſen. — 2) tr.: 3) (weiber) 
Tenerd. 4521; 5512, — ©) Wirnuzgetretene Pfade ıc. Gr 
went. 2, 297. — h) and Ffir. K. 3, 31072; Stmpl, 1, 
971210, — Be: 34) S. and beitragen Ic, — 4) Its 
Stefle 6. [ommehmen]), auch 3,21, — 5): c) auch [4]: 
Zen rechlen Dieb ich hie „betritt.“ Magen Narr, 801 ıc; 
So jie ihn „beträtten”“ Konj. Ampf,]. Stuutpf 347b. 
Bits [lee]: auch: Ihr plöplicer ©. [Beitriit, Veiftaudſ. 


Spelne 20, 15. — Dürds I: 1): a) and Moman-Dtg 17, 
3,781; are. — Eins: 1) aus: Auf Jid e. lzuet. . 
Ut.Dd.5, 2 — hi). So Hptihio. 1900. — 3): b) 
Tonnen eingetretnen Moſtes. Arnim fr.*217. — 6) Dem 


Saal den Beben „elmjuteeiten.” Simpl. 1,10%, — d) 
Petermanu (64) 378b, — Foͤrte: 3. 8,1 Glerüber trat fie 
fort faing fie Vorwärts), Opik Tittm. 172 10.; au tr.: 
Etw, durch Tresen forsihafen. — Güffen- [2d], — 
Hörz 30:5. ®, auch tr.: Er wird ®, der freien Dieuer ⸗ 
ihaft zur Thlir binans«getreten lugl. «geworfen, m. Fuß⸗ 
titten), Meine 7, 177 u. umperlänt. if. Se Hpiſchw. 1423): 
Wo 3 in ben Büfchen Tiradte u. ſich bewegte u. nm 
beramsirat: zwei Ainabeit_ ic, Sptelh. Uhl. 2, 48 10. 
Pflaͤſter⸗ [2dl. — Ülbers I: 1): 0) 3.8. and: 
An em ber Seilenaltäre trat gleisfalls e, Wriefter Über 
Ihtmüßer]. Stifter Stub. 2, 987. über- IE: 8): 
Rn) and: Dime bed die Schranten der) Natur zu il. 
ae, — 0) Welepiübertreimgen. Gegenw. 3, 
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Dh, — dd) Sehwarzer u. @efällse Grillp. 10, 78), 
Gelcped> (Volka-D, 27, 324) m, Übertreter. — Um: 
J: 1) intr. (eraft.): Us ihrſer Amwölf den Dorf umgra- 
tem [umSergingen]. Molleny. 1, 2, 1822 16,; Wei ihm ſtehen 

in diefer Roth Bei ihn met, [lee]. 8,8, 721; 9, 9, 2:05 
ww. — 2) fr.: treten® Tmwerjen ıc.: Trat er das hilf 
Tefin] um. Ztumpf ib. — Um- II: te.: teetend das 
Dbi. umgeben. Kampe, — Unter: I: 1) auch: In e. 
Gofıfaus unt. Frenpel Eilv, 3,47. — Ber: 1). 8v. 
Cichend® Taug. Din. o. — 4) Eid jelbſt dad List ver. 
Gerein. Hit. 5, 4 — 5) daſe der Reichttanzler wohl 
vert,, aber nicht erfegt werden lann. Mat-B, B1, 197 1c.; 
Stelley-de Beamte *.; (veralt.\; Die Verſ., die er [b. 
Somdbiant] vert. ſſplelen, agieren] Follt, Simpl, 1, 19° ıv, 
— 6) Waldie 1,710; 2,1429; 093° 7; Sie Unnen ana 
für (vor) Wett „vortretten.“ 6002 ac. — 7) auch: &e der 
Tiebendwilrdigften Bertreter[innem] ihres Faches. Ge- 
gen, 18, 233b 2c.; Bertreterfchaften, auch Famil. ®, 
73b; Greujb. 26, 1, 81l ıc.; Der Michter ik... Diiiver 
treter ber Staategtwalt. Hat-B, 29, 585; Nadlafsner« 
treter. Reichageſ. (77) 29729 ꝛe. — 8) au: Die Etände, 
welche mr «-e Altervertretistig des Endes ſtud. Volks-B, 
14, 189; Ee nmzuläffige Doppelvertretung, Snsien Sur. 
St. 8, 4366; Interejfemvertretung, Begenw, 11, Mu; Iut 
bee Mifsnertretmmg ber Natlon. Meiden Mine tas; An⸗ 
tbell an der Srovwinzialvertretumg. Mat.-B, 36, 596; Ge 
Ecdjeinvertretung bes Bolt. Grenjb. 85, 3, 27, — Wors: 
1) auch umb. 8. 2, 007; Scherr BI.2, 1860. — 9 1. 
and zwilhenet, — 4) (Der Widder) tritt dem Bilehe vor. 
Opi W. 1, 207,1. — Zer⸗: 1) and: Eid) in Kothh „sie 
1.” laſſen. Grgph. Titten, st. — Bür: I): ce) auch: 
Diekem Munde 3. [beist.]. Raudſch. 2,5,206. — 3) Die 
Thile Hinter ſich 4. Gartenl. 14, 4256, — Qurüds: 1): 
e) auch 3. B.: Dermoch tritt in ber allgemeinen Gunft bie 
beutihe Malerel wor der framgöltiden [unl.: Hinter die 
franzöfiiche) surlc, Nat. A. 33, 0867. — 2) and Heine 9, 
220 ꝛe. — Zufaͤmmen⸗: Tinten .. im e, enges Bilde 
ib .. zuſammen. Sch. #91b; Ju em Bilnbnis 4. m, — 
Zwiſchen-: 5. ®.: As ob ich irgend er annabaren 
Bhllofopfie bor⸗ ob, z. wollte [in den Weg]. q. Gott V; 
Hipinen Parteien darf mer ©. Trlebenüßlifter 4, bermit⸗ 
selnd) u. er Hat beide gegen fih. 8 sc. — ser m. (m. 
Sortblld,}, z. B.: 1) amd: Sieb er den [Balglen)>, Drgel:) 
Z. am die Bälge geben, Mat.-d. 84, 9. — Zühg., 1. die 
2, treten u. 4. ®.: Gäffen:: auch SimpL 4, 355%; 
el, ai sc. — Gloͤcken⸗ f. »Bänter. — Südens: 
and: H. auf ben Spuren beb Minied, Yab-B, 9, 18 
mad. — Köpfe: a. W.: HG willbie ,„. em „Hopf 
treiter” ſchaſfen. Ahr 8, 167b, der dir den Stopf geriritt, 
— Lehm; »Btampfer [1], ſ. Biegel«T, auch [3]: Hohe 
Stiefein v. dem Keliber der fog. 2. 19, 399 hoch Hinauf: 
gehende, waßerbidte, 1. Vflaſtet⸗ T.). — Lelfes: Lei, 
and Schücuing Torn. 4, 171 2t.; Wii. Gegenw. 1, 320b x. 
— Pfläfters: and [3]: idgl. Lehm⸗T.): Me 2 eht⸗ 
lichen Ef. [Etlefel], Ebeling Par. 7, 150 ı.; Rud; Külindiger 
»-ei, Gartenl, 19, 2066 ıc.; Meißner Schi, 6,49; Pf · ĩ ſche 
Miüfiggänger x.; Amb pflafktertretert, auch tr.: Was 
bavon [v. der Aunfiform ded Fruillttens] da war, pflafter> 
treterle jübte ala Pf). .. Sokrates auf ben Etrafien. 
Anerb, Forftm.1,dap. 27 w.; Die gelauımte Pf a TtiBunft, 
Geſammtheit der Ki. — Rüde. — Sträßens: bafs 
fen», PilaflerT. Feuſen Ettih. 148. — Eraübenz: Wein⸗ 
2. — BWäfjers: 2) Brehm Bög. 8, 201; Vfuhl ⸗W ebd, 
— Zihens: »«Bänger, Beichöpie, die auf den Hehen gehen, 
4. V.: als ve Zunft v. Eängeihteren: Sunbartige Thiere: 
hech⸗ od, gerabbeittige 3. Oken 7, 1529 ff; auch v. Pferden 
m, fchlerhaftem Gang. Zähne Rois 1, 0. — Bilgels: 
vepl. Lehm⸗T.) Volho-D. 24, 155 3. — sig a.: nu 4. V.: 
Zeifzt-er [leifer anftretend, — mit dem Alter] geworden. 
Weferm. 322, 511b, — Trätſche f: Udimse.h: it. Ireocia 
id, Trenfe 1; Zreffe): etwas Inlammengeflehtmes: Saar: 
w, T. ꝛc. Stalder 1, 008 ſtretſchen — flechten); Leber 
=. [-Sttid] x. — Treu 1a: If. auch Fe Sun, "am fi; 
Srtkin, Ban; Katendf Har. 31; in Bezug auf Dehent+Uhe: 
Möfer Eh. 3, 1815: 338 (get; Gpfb: Solden unlelden 
unsgest-en ı, witgemärtigen Leuten. 334) ıc.; ſchußr. — 
freigebig, bei. m. Lebendurliteln, Gglp: net, Stalder 1, 
8: 3. B. auch: Ich Bin doch gut u. f. am bie laegen 
dicht. Ausch, Laudol. 81 3c.; Die tven lim ten Kampf em= 
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vpſanguen] Wunden. Heise 8, 0. — ZIſfſzg. (ost, ID) 
3. B. auch: Hmtfalet. AP. (Merelicd 00); Beleuntniss 
t, &remb. 3,4, 28; Nat. A. 32, 159; Bundes»t. 19, 998; 
©, 9; Blankenburg Nordam. 69 10.; Ehren⸗t. ESchlegel 
&b, (1809) aoa: Bidet, Verta Erin. 244; Ms jahnenste 
Solbaten; Gen familkenrten Aug. Wat-B. 09, 17; Die 
nebädtniörte Flurtarte. B5, 571; Geſchichtaet. aehhll- 
dert. Keine 3, 279; GBehhichtete Age. Mirlin db, 186 10; 
Ghefepeset,. falten. Fnrrer Pal. 196; Mom, 11, 544; Nat 
2.28, 388; Als taiſer⸗t., veichbet. u. gefehehet, 88, 499 16, ; 
Gelinnungset.; Dns alanbense nm. failerst:e Volt v. 
Tirol, 270; Ereitfähe ik. 599 10; Gelb [f. d. 1] >t. u. 
verſchwiegen. QScmid Kanzl, 1, 288; Du darfſt dein Auge, 


‚ber Scham wol | wid zu den Gottege⸗t-en etteben. Al, 


Dt; Fein m, Inarete Wolle, Anerb, (Mon-Schah 7, 61), 
vgl.: lic die ISchefe] alle fo wou⸗t. feien, ein Haar bem 
andern gleiche! 57 .; So freunsideftiid, fo Gerzet, UM; 
Serjrgert. DI. Aria. 198; Köhe 2, 14; MDorf. 8, 8; 8,88; 
Kaiferet. u. üferreihiih. Sraujos Halbaſ. 1, XVN; 2, 51 
ic., ſ. gelede⸗s⸗, glambens-, vol. Lönlgtt. 1e.; Die finder 
fval. Findti] »t-e Bruft, LSchefer Kilnfil. 819; Könige n. 
vaterlandb⸗· (Nat.· A. 39, 274), [vgl. kakfer-it., Lömiaset. 485; 
Weerm. 275, Bi2a; Zautste Schnellſchreirung. Algea. Kut. 
Vorreſp.a. 1696; Schens «tt Wild, State M.Scht. 2, 187; 
Bilichtst, Nat-3,29,544 ꝛt. sunst. 20,187; Borträtsfgeit, 
Gregor. Wand. 4, 888; Stahr Tib, 977 ı0.; Die „Reicht⸗ 
pubelsten ber Germania.” Volke-B, 26, 1WA (Dr. Zelt; 
Alles iſt auf jenem [pprenätihen) Milde fo naturwahr, fe 
poremäenet. gemalt, Heine 10, 29; Meiste Männer, 
Anerh, Balbir. 443; Yat,-3, 97, 156; 98, 571 ac. (j. geiches- 
t.); Sad rgert-e Darktellung. Gegence. 3,1586; Die ſta atb⸗ 
ben Katholiten. Yat-B. 26, 800 1; Stammesrt-e Mäns 
mer. Pier 15; Mein .. tob> lbis in ben Tedl d-td er 
nilth, Schückieg Brouith. 2,138; Der untiondste [ameris 
lan.] Major, Alankenburg Morbam. 71 10; Die urst-e Seele 
GE. M. Arndt, Gerzogieorg 86; Das uregest, [echte] Freie 
Veduinenlschen, Alar v.Mer. 4, 43; Borfchriftet, Unfered, 
is1} 1, 800; Wahrheltet. Dahn Kampf A, 236, sueiren, 
Vet-?. 3, 9; Wolls |. haaret. ꝛc. — ILf. (sp): 3. ®. 
audi: Die Tre ed Überſetzers wird jur Un«T-e, ivenn m, 
S. Ster. 4, 222 .; Unter en Ehup ber Öffentl. Te ne 
fient. Mm. 5,051, — di} (biefterifhl: Als ber Tod 
mein’ eriie T. gleich verbarg in friſchen Saud. Logan Eitn, 
88, den gie ner T-r, die amgetvante Gattin, . Haub⸗T. 
— ©) In Teen, auch Gegtaw. 18, 40a tr.; In allen (fa- 
gen Nart. Dan), anten (Mat.-D. 24, 185) Tem; Mit hamdpes 
gebsien T-en. Kiſch Bahıe. 5, 1082, — Fffftzg. (ogl. 1), 
3. BD, and: Iinfere ArbeitsıT-e. Gepesm, IR, 8500; Be 
tenninis»T-e. D.M.uſeum 17, 2,210; Diener-T-e, Volke- 
B. 23, 2054; BVerführer foemder Ehe: 9; Worte u, 
GibeTe, Schert Stab. 8, 878; Fahnen⸗Zee. Unferrd, ®. 
F. 15, 1, 180; 25,8, 857; Ia ber Folge⸗Tee |Konfeguens) 
br Legll. Garienl. 19, 1780; In erprebter Geſellſchaſfte 
Z-e. Daheim 14, 8a; Gelintungset-e, Velke-B, 26, 
10A; Se Glaubend⸗ u, Kaiſer⸗T;c. MHat-d, 3, 278; 
Diit gegebener Hand⸗Te verſichten. Aimpl. 2, 20621 ıe., 
and (f. d): Mit Gand-T-en u. dal. Patttafiereien, jo die 
Berliehtein] in ihren Schilden führen, 4, 48° joerihlungne 
Sände als Symbol der Tel; Ringe „m. HandT-e“ ob, 
Trenzinge. Weber Auna 101; [Die Fran) it f. Gausehr 
if. &), Dau 2-Z. [d] 2. Eiſch. Gare, Ten; Die alte 2a le 
ſer⸗T·c. Vat-B, 32, 271 [gegen Kalſer u. Seid]; 38, 976, 
ſ. lnaubend-, vgl. Rünlgsr, Mederzes Roklim-T-e 
19, 354; Die Qaut-Te ald „. Grundfag unjerer Schreib: 
verbefferung. Dieberiche Ansfpr, 4; Lehe mdet-e, Unld Schr. 
1,220; Zie bea⸗ Tee. Yuub, 82,50; Mad chen ⸗T. 6,1, 
1713 Programin⸗Tee. Volke 3. 8, 164; Stznpathie Für 
ben Etbaig als Pudel⸗Tee belächeln. Greupb, 26, 4, 158; 
Meidys-T-e od. Richt⸗Reichs ⸗T-e. Nat. V. 22, 816; Melir 
atonsrT-t, Laparun Stondp. 80; Seelen«T-e, Uolhs-B, an, 
MA; Sirambbifiel od, „Beemannstreufe)” Yat-B, 38, 
899; Wiener Modeublatt 1,128, genanter: „See Mannztrewie)” 
(Keyngium mwariimuen, {, MannbT.); Stnatdrk-e. Algı- 
Dig (80) 497b; Nat.-B. 83, 1; Baterlandbs:t-e. Salır 
(TB) 804; Berlchrdet-e. Uords. 18, 9; Die Wort« [i. 
Eide]T-e der Mauren. Schaca 2, MP (me trewes Morthalten), 
verſch.: WorteT-e der Dolmetfchung 3; m. Berk: Gẽe⸗ 
gene: auch Sache Titim. &, 204224; Weherm. 894, 67a ıc, 
— MIETE E; and Fleming Titten. rc, — Une: „vatraiw,* 
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Aſch. A. 8, 817373; a) vgl. and; Se Kptiie. ih m. z. V. 
Matitef, Sar. 0b; Terurd. 6909 (5, 9), Waldis 1, 3515. 
18,54%; 4, 7192, — pm intr, 20.2 1. trauen (nnd 83 
Bes I; töfey: dem Obi. treue Sorgfalt zuwenden ac, 
3: B.: Ich werde „. euer Pferd b. Stifter Wit. 1,0; @; 
Sie [d. Püwnte] felber zu pflegett u. zu b. Df. Stud. 9, 
212; Ling Tagtaꝓ. (79) 25 ; Zilberkt, Hall. 120; Dorf, 8, 3%; 
259 2; Betremung, 294; AhjWehle Die Zeitung Ba ıc. — 
Best f. »trauen 1. — Um: Bern, 4, 8, auch Sir. 
1187a 20.; Tiee, Beruntrener, Hat«B, 20, 395; Non 
Schah 19, 76. — Vers: 5. arauen dA, — Züs: ſ. rauen 
V. — helt Dr auch Adeher Dabbi 1, 2,41 3c. — Iich 
a: 3 B. irontid Waldis 1, 7023 1c.; atirib, Cw., and 
Front.-Bip 19, 28 20.; In fer Teteit. Arnim Acts; au: 
Der Beind | «3 mit ihnen gest. meint. Wollen. 3, 3, 482 
= emid] u; Handet. Im. Suandihlenj verpflichtet, 
Arlesh Send. 811. — fan a: €. blick ih ihm er⸗ 
geben, elut Lehtecad. 1; Best, Df. (10, 20); 14,18; 
2, 158, , 

Trichel: ſ. Zreichel. — Trichter m.: 1): a) &ef- 
feet. ı.— h) z. ®. and Platen 1, 20; W, 38, u x. 
— 2): b) and: Cen Irsterfürmigen Hald«T, Crsger. 
af. 2, ia. — cc) auch Ei bl. Boflerhößieh ıc.; 
Mindungset, G. Fläfen, val. T.-Münbung) Aueld 99, 
sa Nlehl Waud. 60; 77. T) au: Borlade:T., aus 
deren Die ganze Ladung anf einmal nah Öffnung er Ahr 
ihlufätlappe in bie Binagons Hinnbruticht, Unfered, RE. 
15, 8, 168. — he) (Ehifi,) Rudersz, ſSffuung flir das 
Stenerraber]. Gartenl, 88, 1500. — bh) Sanlt»E. [bes 
Zelephons]. 25, 5b ı. — 1) Wnifer:T. Hydra steuto- 
via ⁊c. — nt er.: Den Kaffe t.; Un getrichterten Stafle. V. 
1, 28 10. — Ifftzg.: Ders: a. 8: Vertrichtert ſdurch Ein⸗ 
T. ». Gelehrinmt, verderben). Gegen. 1,365. — Erleb 
Im.: 1) auch: Muhig T. zu halten [die Herde fort, helm 
gi treiben). Nos.Schah 7, 0. — 2) ©o forgte fih Z. auf 
z. u. bie [Treibe]ingb sog Th immer weiter, Afecker 
Rabbi 1, 8, 351; 352; Freytag God 3, ; Garteal. 18, NB4a; 
Vreſſe 85, 310; SMarn,Aler, 4, 112; Der Abend⸗T. chb.; 
168; Morgen>T. ebd. — ia) (verait.) Die Dieb | haben 
wider dab @lä ihren T. (jagem ihm mad). Sadıs Titim. 
8,154 124, ngl. jedoch auch: Die liftigen Dieb | tüdtfchere 
weis durch mähtlichen, T. [imtreiben, Umherziehen). 2, 
107108, — fig: Aber 3) ı. des Hlmvichs, FelsAt, 2, 
a; Amel. 65h; Vieh⸗A. Gartenl, 14, 1556. — 4) 
(Bergb.) Den A. ber Schachten. Gutzn. Er. 2, 184, f, treiben 
20. — Äbend> a — ner 4) Aut, 2, Volk), 
».9. — Aüfs: 1): a) 3. ©. and Schellen os. — 2) 
D.Kaudw. Preſſe 4, 2054; Uat. J. 3, 416 u. 0. — Best 1) 
3. 8. and: Forft-®. Anerb, Landh. 5, 180; Ferfiwirig« 
haft... Man unterſch.? a) ausfegenden B... b} indr⸗ 
Ken ,.. ©) ferengen jährlichen Nahhaltss®..... Die 
hauptfächliciter B-4-Arten find: 1) Einfacher Hochwald⸗ 
ıb. Samenbolz®. . . . Man unterih.: a) Femel⸗ 
{ud. Slänter-]®. .. .; b) Schlagwetſer ©. ,. ,, entw. 
im Kaylicdtanr®, Masveriängung) . . od. im Nemel« 
jhlag:Be Womwerjüngeng) .. 2) Einfoder Knsihtag 
od, Echlagholz«, .,.: a) Stodisleg®. . . . b) 
Kopfhols-®. ... ©) Ehneldeigetz-®. ... 3) Bur 
fammengelegter ob. Kompefliiond«®, ..., Merbitbung 
tes Hochwald-S2 tt, dem Musichlag>®. .,. 4) Ser 
bindung der Haupte u, Meben«Rupungd-br ... BR 
. . Hackwald⸗ od, Hnubergb+B. . . Wald⸗Feld⸗ 
B. Röder-tand®.... b).. Waldweido®. u. Thie r⸗ 
garten:®. .. 6). . Hargeugungd-®,.. Etretwalde 
B. Bone, 6, 629 fi, vgl, 8,904; Hochs, Mittel u. Mia 
der⸗Wald⸗B. 4, 38 ı0,; ferner Deppelufipg (alpbab.) a. V. 
Storung de Bahn (Eilentuhne-}@-5; Auficht Über ben 
Bahı- u. den Beförberungs®. Zirafgef, 4916; Der 
Dienf:B. bei den Hintern. Weide-Pof-Verwalt, {9} 48; 
Jabrit⸗B. Aonv. 6, Ds; Fernipred-®, Hat, 5, 51; 
Mafchtiter, welde ganz auf Haud - ob. Fuß⸗B. geftellt 
find. 29,255; Gewerberd, Bundeegtſ. (9) Mail; im) 
254909; Groß«®. Garteul. 15, 184a; Ereitfihhe Hift. 9, 1, 
278 1e.; Bönfierverlorgung ., durch San dei, Volks-B, 26, 
188B :. (f, Bul-B.); Die Heinen Be den Hat ptihen 
gegenüber „.. In ben Handen bes Eleinde, Mat, 
Ps, 218 ı0.; litten, Souu. 8, 473; Ori3-W. Überpie): 
die Wertführung c-3 Erndentaues in der voraus beft, 
Mitung, Köbe u. Breite. Shreuerf. 176 lval, Stollen 

Sanders, GrginzungsWirterbndg, 
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8); Aoncentralivn 9. Bithhandet u. Schlacht⸗ [ob. 
Schladterci:]®, Hat-B.86,187; Schimmel, Umfhmelzs 
2.; Eelbit«B, [den mar nidt Andern überläft]. Uat.D. 
37,8; E. Stollen · Ingl.Drtd«, Stretensi.] 8. 8. SRlilten: 
ſchachten ans [idr den Zummel zw. England m. Arantreid]. 
Wafterm. 203, 529b; Die file dem ... Zucht⸗B. nupbaren 
Schweineraflen, Mom, 28,47 1.9. — 23 8 mid: 
Der Adels. [sur Erlangung des Adels]. Auetb. Laudhh. 
{3} 2, 174 x. — Darftellungss [5]: AÆfchuelder Leb. 1, 
80. — Dichtungs [5]: Eh. 11h; 1907, and: Dich⸗ 
tert. — Eĩigen-: 4 ®. [5] rigeniühtiger. Pletem 
1.998, — Ertindungss [5]. Nat-d, 8, ar. — 
Eröberungäs [5]: Dem rüſſſſchen Knzbreitungss u, €. 
Schere OL, 2, 161. — Foͤrſch- [5]: Stahr gef. 8, 2 — 
Forſchungs⸗T. — Freiheits- [5]: Bxigse Hug. 8, 
109. — Frühe: Früh hetbortretender (dpi Späte.) 
8: 1) [sb — 2) [5]. — Gegen⸗ 53. 8: 1) 
Dad Treiben (vd. Zlehen) der gegen ben Steom anfahren- 
den Fahrzeuge, Kin. Cagtad. (az) 207, j. Gegcuſahri. — 2) 
[5] entoegengeiehter. — Gipfele [3b]: Uatut 16, 756. 

Glüdss [5]: vol, Blüdieligkeits«T, Sqh. Usb, 
— Hämfter> [5], Segen. 12, 40656 — Aufipeicerungs», 
Sammel⸗ T. 10. — Düaüpt-: 3. B.: 1) [2]: In 0 0+ 
war das Seſammtiagen zum Durchrichten abaetheilt, Mat- 
typ. €. 8, 185. — 2) [3]. — 3) [6] dal. @runder, — 
Hin: 2c.: 3 ©: 1) [1] Der 5. des Viehs zum Masft, 
— 2) [5] 2er fire 5. sum feohen Getruſs. Unudſch. 1, 
288. — Kägder 5. ©. 1) [5]: Der 8. behielt die Ober 
Sand, Vzchm Eäug. 3,192, — 2) [2] Mitten in ven 83. 
hineingernthen. Kahldr Bowb. 2,5%. — Nohanniss 
[3b]: Soumere (f. 2.1 10. Bpig zuca FeühlingeT, (f. d. 
1}: Mat ſpricht bei Gewächſen v. em zweiten Triebe, em 
Sr. Mög Saalf. 3, 09; Natar 15, 3734; IWolf Ag. 1983, 
Die fpäten Triebe, die ihr jeht | die feith verdetbnen ſchon 
erfegs: | euch, ihr Dt, | vergleich id m-e Liebe... Nun, 
Summerste, ihmädlt den Dauın | m. erm neuen Grüße 
fingatzanm. Ricert 6, 908 ff; &.. »P-Elubau; Df. (Gezemm. 
14, ab) bei Wilbeandt, vol, Welten, 295, 1440; Volke, 26, 
Bd 2; Ansrb, Sanbh, (4) 1, 309; Gartenl. 15, TRda; Zenfe 
Rinb.&2. 3, 85; Uat. V. 39, 183 77. ; Gelltige Dre ſe · es Schrift⸗ 
fieller?] haben das Koncedt des Sleititerd oft verwitrt. 24, 
wer. — Kaufalitäts: (5: Dageten. sul, — 
Laͤng⸗ ſAb): Die 2 der Beiden, AKlppel Hat. 199, — 
Lienz [5]: Anerb, Landt. 3,935. — Kefes [5]: Der 
nebantenioje Lefer ıt. Schau⸗T. der Maſſe. Gervin. Htit. 6, 
330, — Eiäbesr [3]: Salen (74) 810 10, — Mörgen: 
[2]. — Näde: 2) auch verallgemeint (v. Thleren: Die 
Serlorenen Mlicder werden „. durch N. erfeht, Bleminger 
30. — Reben⸗: 5. Golt. Sup-rt. — Nils: B. 
[3b]: Bänme, die man der Arone beraubt um DB Its 
wien, &. Sieln 1,8, vol. 19. — Pflänzen- [3]. 
— Religiöns: [5]: 6.9, 9. — Saft: [Ba]: Can 
jugendliche Mengen in der Beit bed erhen E-b. eijſe 
Var. 1,216. — Sämmele: f. Samftert. — Sdür: 
2. B. [1]: Die Herren übertrugen dem Valtes den ©, 
linachten ihn sum Scwwelne Treiber, »Otrten], Sanebl. (64) 
8, 880 20.; auch [5]: San· Z. = T. zur Sanerei, aulſchem 
Beten. — Schaffens: [5]. Hat.-B, 32, 871, vol. Sir 
piere, Echöpfungset. Selbftbildungss, 
Selbſterhaltungs- Selbftveredlungss x. [5]: 


) 1. Blldungs u. TJ. — Sömmer:t ſ. Zohannis -T. n. 


4: BD. Hainbuchen me. den hellgrun hervortretenben Spigen 
der Ex. Salen Dar 1. — Specififatiöns: [5]: 
5.1,40, — Spiels (5), 55. — ber: [1]: f. 
Zeit, — ms: I) and 3. 8: a) Be Rorma ſel dom 
zu viel U. es gehe zu unzuhig bort ber. Arerb. Forſtin. 
1, Kap. 24. — b) Da bie ländl. Einfauik. nicht viel Ge⸗ 
werb u. U. (f. 26) geſtatiete. Usb.Schatj 9, 00 ac. — c) 
auch in der feltmen Ea.: Eind Unternehmen trage ben Eins 
ratter „ers politiidien ftantagelihrl. er,” Werd, =, 
185 illmtriebler m., audı Gartenl. 13, Biöb; 18, 087b 
[6a]: Stahe Al. Scht. 1,58 205 — 2): b) ghren [ber 
Barttyettel] U. ner Gſch. Litt. 4,008: 3. — Nmarmungs: 
[5]. Tyümmel 1,1. — Unterminitrungs: bb): 
Orgenm. 11,218b = Unterwühlungse, vgl. Beritörungt- 
T. — ür⸗ [5]: vol. Grund T. — Vers: 1) Den B. 
bon Qotterielofen, Bunbeagef, (69) BI6® .; Sich bie Ber: 
liter Guühnen zum Selbſte⸗W. Ihret Dramen) borbebale 
ten. Volked. 26, ion. — Veröbelungss, Bervöll: 
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kontmnungds 5]. —Vergeltungs⸗ [5], Men-Sihay 
d.Auelda 5, 8. — Bieh⸗ [1]: 3 B. ans: Die jchmudigt 
Spur v. Menschentritten u, ®. SHenmaibl. 1, Bob ıc.; Dafür 
bat bie Gemeibe €. Fleclel B. u. e. Edel Buld; zur Bdalb- 
itren behalten. Holtei Eſ. 8, 221, vol. ⸗Triſt. — Borbeis: 
bat Borbeltreiten, 3. ©, [N bes Viehs; and wom Teelb- 
eit: Der 8, 385 Oberländer ifes. AMant-Big W, 1 ıc., 
ahnl.: Bordser:t, — Währheits« [5]. Hat.-3. ı9, 
254. — Waͤſſer-: 3. B.: 1) treibende firaft des Waj 
jerd: Rlhlmerte w. Fabriten m. W. Viſchet AG. 1, 18 ⁊c., 
auch = AufsT. (f. b. 18) des Baflern. — 2) (ib) = 
Baffer-Meis, »Eejs ꝛc. — Wild⸗: 1) [2]. — 2) [3b] 
wider (j. d. 7) Trieb; Laſſe fie tin neue Epröietlnge 
u. Be amjeher, dann wärs aus m. gelunbee Kraft u. 
tehtem Treiben. Silterf. Hall, ®, — Wirtens: [3]: 
auch: Wirkungs:Tt, — Willens: [5 — MWölluft- 
iR : Schere BI. 8, 1890, — Büsr 1. auch zutreihen 4, — 

n.: Best 1): 0) 3. B. au bildl. (ohl. b): Hut m. 
Stof waren das Bürlinadıbe für ihn, ohne dab er be 
Berbeugung mnden konnte, 39. 4, 81 2. — b) auch (vpl. 
2); Pit zut Achſe der Sonne, bi3 zum Ur⸗G. der Welt: 
törper. VWWeber; Tem Pulsſchlage ber Mleligeieher . » » 
ber in der eigenen Bruſt wie in bem Gterit- Ge acht. 
Dal Samaypl 4, 317. — 2) fiber bein Ge u, Getreite bes 
All iagẽelebeus. Uatur 16, BSOh; Ale. Pr, 27; Eittm. Schr. 
2, a1 504; W. 8, 79 10; Alltags>G-e; Im Lirmrie 
ber Straße. MordS. 3, 978; Luftcße,. Weſterm. 386, 
18a; Bartet-e; Shiffs-be [Wewismell. Glaſenapy 
1,81; ©tadt:@e, Anerb, Söße 1, 8; Bolter⸗ G. Uat. D. 
29, 3973; Bolfschie. Vrehm Mög. 1, 671 er. 8) and 
Kilpe 1, 597. sel m: f. aus Diebe, — sel tr. 
Sie Flöge vertiebeln w, veret. ld. Sr, 92 = ums 
freibend, wribbelnd keit drilden. — shaft mu: rich 
mähtg, Inftinttle: Gegem», 2, 118b; Steinihal Urier. 174 
. auch treibhaftſ. — ⸗ſam a.: arch: Dort ist Urſchöpfuug 
sn. Mrzt-feit. Gikebrand Mat.£itt, 3, Bis, urjprünglihe, von 
Grund anb treibende Aral, — Triech m, -{e)8; -e: 
Zei, Sumpf, Grachuogel Vich. 1, 852 — sol: ſ. Treicei, 
— Erief:eln I tr. ze.: An-t auch Sadıe God. 1, 20 30 
2, 18150, — sp: 1) intr.: Ginige Zeute Irleften 
(i. b) nur fo, Molke Rust, 8; Gartenl, 21, 106h su; 
Tor den Bäumen troft (j. a) es noch. Roq. Enf. 19; Bo- 
mandtg (75) 6884 ıc.; vecalt,, and Präd.: Hiaterm Ofen, | 
ba bie Blick m. bie Heriug „trofen“ It, tropfen), Sachs 
Tittut. 3, 8900 10. — di) I. and Catendf Har. 97. — 2) 
Ihre Friedenet-den Berierungen. D.Mout.Al. 7, 40, S. 
2a 2. — Afike. auch: Trieft e. Heilesregen | eben dung 
den Himmel ab, Gödeke DD. 1. 11hbꝰ2; Echweiichest-de 
Unftresgung. Weſterm. 337, 3094; Etw. er⸗ lab⸗, veroit, 
laften, ſ. Gr; So reich ihre Wyen vor Freudigkeit 
2... fibertroffen lübertrieften. üdesflofjen ze] Yat.-D. 98, 
129 (Krmfeni; Aus idrem Munde, ber v. ſalbungbvollen 
Meben Nibertroff. Wobenftebt Ecz. 1, di ».; Blut umirichet 
die Wand'. Wiebafd; Cd. 30, 354; Den mäbhnmmirleften 
Moſſen. Rückert Lich, 8 1: Mein vertroffen [vergoiswes] 
Blut, Gryph. (1699) 968; [Er miliet) ſ. are Beben bein 
dert. [mie in Phalaria Etier) Fifdy. 8. 2,911008 (5, Fremde. 
8, ba); Doſa er bie Mleiber verst. [= dert. Tafien] 
möst, Simpl. 3, 22°; Will er für Jurcht gar „autet.” 
[seret.} Gryph. Tittin. 284 de., Well' anf Welle zerriumt, 
in die Eee ujructed. Geibel Gedenthl. 224. — Trſel 
m. ꝛc.: 1) J. auch Griel; T.⸗Lapp; Brehm Mg. 61; Big. 
8,9518 — 4) . Zeil. — se Si: ST. volle 2g. — en: 
1) intr. (haben): Tropfen falen fallen ı. She. 1,18; 
Saqwab.W. 140 (si Ertel 3), vgl. Shrünfen, — auch „drier 
leu“ ſz. 8. v. triefenden Beri.j Hausih. (6) 3, 75x, — 
2) tr, zc.: kenuterem, Sim; Sich abet.; Ben Üblerst. 
ebd, — Trift Im; 11 1. Tracht 17. — ME: 2) 
auch 5. Traſte): Hu gewaltigen (Höten w Ten verbunden, 
Uat.B. 21, 108; 149 32. — a) (Beolog.) Drift ed, Dilwolum, 
Aumuer Mensch. 5, vgl.: Eibdrift be. alle Gedilde, Die 
durch Gläberegung verurſacht werden. Iu gleigen Sinne 
.. Meerbrift ,„ „, worin Slöjen, Schwemmen enthalten if. 
Im Engl, ift dein generis weuiries, baber teir ed auch tut 
Deutihen jo genemmen. 10, doch: Stlide Der möcht, 
Driſt ... In dieier Drift... Die Meeresprift. 113; 
Blodlehm od. Eläbrit, 18 ıc. (vol. Trift-Eis, — 5) 
Es bricht ber trilbe Megen | um. harter T. herein, Godeke 
SD. 1, 34a? (Qaredborſſer/ — trelbend leo, telelenb ?) — 
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Big: Uber 3) ſ. Metsens, 4a. — Auf⸗: 2) 1. anf 
treiten 4, — Berge: Alpen · T. Ztolberg 38, 186, — Eins 
bs ı Die & v. er ſichern Angahl Schwehre, flöfer, — 
ölas Ki u Sofskäwenmme, Scheucheufl. 167, vgl, trife 
ten, — Paͤck⸗ [2]: «Strom (f. d.) = Sirbmung inner 
halb des Padeiſes. Anfered, N. 13, 1,37. — Güls: 
|ta#]: Natar 16, 2080, vil. «Eteppe, — Uberr: auch 
J. B.: Zu Gelten dee Dafsetreibung Fe Üen zu geflat- 
ten. Saraul. Verfaſſ. CSlnn1, 210 x, daiß Fe Überzahl db, 
Schweinen eingeitiehen wird x. u. (allgm.) Übergriff in 
Imds Trift. — ⸗en intr, X.: auch: Das Fahrzeug Irtfr 
set in ec Strömung fort. Heuabl. {or} 1, 185 16.5 Sol 
verzt, ſtr.); Bar Bertriftung geeignete Flitſſe. Nat. D. 
3,376, vgl.: Triftung. Am.Tageap. Es) Ba x. — 
sig a. 1) auch: An geborgenen feer u. Brandetren 
Sifgerfahtgeugen et. 36,81. — 6) Balg: Un⸗t. Un⸗ 
tteit. Gegenw. 18, 80. — Trill m.: 2): a) f. Daſtere. 
auf: Zritete f. Werleptih 35, — d) 'auch Hügel 
1690; Schere Mir. 14. — er 1 m: 2) 3. ©. and: 
Bachns im T. .. Trillet trilfel „.. | trilte den fans 
bern Aerl berum! ... | Meatden Haft du Vacchue) ame 
netrillet, Sch, Göb, 1, 219. Dazu: Wurde ert getrils 
lert, dann defolfiert, Guhh. Ele. 2,7. — a) ſ. and 
Zeige I (u. 4. B. Garienl, 18, 1846 sc): Die... Linde 
m. dem hölpertien T. [drehbare Rundbbant] darum, Ofäler 
Prof.geid, 2, 18 1. — 3) auch: Des Trippeln auf Den 
Bebenfrigen, die Fuß⸗T. Eichtudff Gſch. TDr. 910 1. — 4) 
euch 3. B.: Lange mederige ob, ing. Bod2-T. Gurtenl, 
15, 1080; OKanh Bild. 1, 219; Mett ihrer dannen Stimme 
u. ihrem Ziegen⸗T. Gartenl, 17, aa ıc.; Schluſa ⸗T. 
Hoeltei Ch. 2, 6 od. End+T,, (auch Ilberte. 37.7, 33; Wahrh. 
3, 373 20); Lerchen⸗T., ſ. auch: Wed⸗auf. — seril f.; 
»en; Getrillet. Mofdyelen Leb. 2, 178. — sern intr. ı6.: 
2) and (f. Triller 3): E. Fuhet-des Aubſchlagen des Üher— 
mus, Guhk. 3. 7,6 — 9) [„Ditllernd, Roman · Itg 15, 
3,585 Bofegger]: Sie trilletten uns bort ben blützendſten 
Srilötieg vor. Here 11, 496 sc. — Trimm sc.: f, Trittm. 
— Trine f.: ang Flenn- (Mat-B. 9a, 72; Lumpen⸗ 
(Hafen Mauf. zit). & — Trink: 1) L: In die T. 
kommen, Wicr. 720, ins Trinten. 2) n.: West a) 
das (fortmührende) Trinten. Trinferei ıc.: Das G. 1. Ge⸗ 
fauf if. d.) — b) Gerrünt If. d,, vgl. Gefbff, Trinftar ⸗ 
eis): Kon Iindie .„. Eis u. lonſtig kalte @-e. Keine 8, 
arıı. — »bar a: 1) vol. trauttar; trintſant. Dazn 
audı: Eli» u. T-feiten [te Zinge). Stayr Jug. 170. — 
2) Icherafi., aftiv, f. prügelbar Frelltgr, m. danach Käufe, 
f. Mlabber. 36, 192 [Nto, 48, Brieft.]. pl: Alle auzgeftell 
ten te [1] Zlaſſigteuen durch een teinthaften u. doch⸗ 
geritten Man , „ „ wterjuchen Iaien. Mat.-B, 38, 397; 
Zıinfhofte Dämmen, Aladdtr. 84, 8a; Dle Trinthaftige 
teit bev Germanen, ebd. — sei ſ. Tritt, — sen inte. 
ꝛ⁊c.: ſ. Ba Sptiämw. 29h; 41163 1) 3. B. auch: Da) Or 


trame nicht, er fog langlam, teopfenweife, Mord, 18, 268; ' 


Dtinne (f. d Ic) t. ze; An der Vruſt $., and Sein 8, 
779 1. — b) vaf. janfen. Uat. D. 54,2. — c) val. Tau 
fen, Aum. 0. Matigif. & 1, Be — B:b), vB. 
Fittm. Exhs. 2, 161 ıc., ſ. and Weintauf 2a, — ) 
3 B. auch: Neuc Lehendiag' u. Rräfte t. ©,.8,18; 1, 
160 (1. 3a); Se ki dem vollen Zauber diefer . . Schduh. 
in me Eorl trant, Mopfen Merf.d. 2, 190 ꝛe., auch (1. 1): 
Deſſen Reputation ... emperrantenb im Auge war, be 
Sonne ber erften Erfolge zw trinten. MedS,9, aus. — 
0) . 2g). Si. Babe. — e) auch: Zung trant ich 
mid größer, alt trint ich mich munter. ©, Mint. (1784) 
156; Eid; trumfen t. Ziapl. 3, 105 1° 1. — d) Eid am 
die Befinunug 1. Heijſe N. 18, 850; Trintt ſich das Alter 
wieber zu Angend, ©. 4, 114; Eich zum König ı. Glaik 
Hemp. 1, 51. — 4): a) Witläller 2, 32 ıc.; Das Feitmast 
u. dat Feſt ⸗T. Unfered, RZ, 28, 2, 25 vgl. auch Se Spt» 
fäto, 349b), — b) Mein T. [Weträuf) dfe micht falſch [ser 
fälfeht]. Regen 1,4. — 5) Partie: A) Der Wein war 
ungeteunten ftehen geblieben. Uards. 00,33 1. — b) 
U. 8, akt.) auch Simpl 8,8949, — c) Mast mid} ame 
em Nidt-Teben t,, ans em Unttunlenen teuntent Aſch. 
Garg, 854. — di) Effende If. d.) m. te Wagr ſWeber 
Rama AB), Zyeis Ifromep. 1, 1096) — an tebe ıc. G. Sa 
Sptichw. 555. — Iſſttq. Ab⸗: ſJ. and nbeifen; weget. 
2 u.: Die Bürger kranken einander hilftelch ihren Wein 
ab. Auerd. Landt. (3) 1, 13; ©. lbelgeſteuertes] Gelb vecht 
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vellftända a. Daheim 15, 4@a; Mirfelten um bie Güter 
bes Hetzoge u. tranten einander bas Tübinger Edieis In 
Mein ad, Manff 1,473; Die Mauhelt folder abgetruntner 
(die ſchadigenden Einwirkungen bes Trinfens Ketunbenben] 
Selen, Sieffel Et. 49; Sich die Kehle a. Splelg. Uhl. 1, 
173; Eich au dem Karten Etſchwtin a, trank teinfen]. 
Stumpf 91h; So lafſt und die Freundſcheft a. ftrin 
tend abtilndigen]. Wefterm, 284, Bish ıc., vol. au⸗t. te. 
— Üns 1): a) Grm ec Shmodis a. Auew.d. Cled. 
=s, f, zu⸗t. 1 i@gfp: abet,, Elufs, — 8) aus: Ans 
netruntenheit, Garten. 36, 1706, Aus: 2) 
das Obj. im Trinttampf ausſpielen (ij. d. 3, audloſen). 
Gestaw. 3, 0785, — 8) (f. I) Sie trank lſes] mir fafı 
den Odem am, Heine 15, 14 0. — Ber: 1) and Gegenm, 
14, Zub ıc.; Slch in zwuel Drammen Magen b. Kenfel Dtenb, 
1, &9 [daran beranfhen] »e.; Betrunten wie oe Gule, e. 
Soel, Schwein, ich, ee Drofel, e. Arammetdvogel ıc.; 
Eobditjbeteunten. Yab-B. 18, 977; Noch um we Bonteille 
betruntener, Chänemel 8, 178 10. — 2) Den Friedenbſchluſt 
b.: m, cm Trintgelag begehen (vgl. bezechen, beichnmanken 
17 — Eimer auch 3 B.: Kraft e. Flermona Mm. u. 
von Rauch, Mebel ıc.: Ei, e. leinhüllend verſchüngen, 
verſchwinden laſſen]. Stifter Stud. 1, 91; 9, 370. — Er⸗: 
2) tr., auch: Daſs man die Einheit Deutſchland's nicht 
ertrintt . .„, etturnt ıc, Mat-B, 20, 119 [m. Trintipräden, 
Tucnfeſten 10. erwirbt]; Si die Gicht aus Rheinmein e. 
FEfriederiche Wort, 2, a17 ⁊c. Falſch: ES Tat fih Imd exe 
trunten (ft. ertnäntt]), ner Sich. Diet, 4, 470 b. f. En Hptihte, 
1462, — Hörs 16: 3 B. mid: Een Gram hinunters 
t. Caud Al. a5, 142b e.; Sid aus Schmerbänchen zu Zaden⸗ 
dilnne bernnterst. Mladder, 36, 1840. — Übers: Eid 
fi, 1, B. auch Elſch. 82, BR, Mol Rat.Br. 2, 110; 
Elttm. Ce. 2, 174423. — Verst 2) 5. ©. end: An 
ef, Orten vertrintt man die Finder, Frau Welt. 19a 
feiert ihre Geburt m. Trintgelagen sc, (vgl. auch Simpl. 
4, 21312 ı, Anm.) — 4) auch Splelh. Bait.e. 2, 80. — 
Win: 1) 38: Sich alen Kummer u. alle Erimerwng 
w. Frans Baru. 10, — 2) Abſchledäamahl. Die Anpi- 
line werden weggetrunten.“ Hildebrandt Meil. 2, 74. ſ. ab ⸗ 
t., reffen 9, — ser m: and: Mit ale Gewehnhelte- 
fondern als Gelegenheit®T. Mönlg w, 108; Mit-T, 
Adami Tageh. 1, 118; Geiept ntuſt jeder Gelbft«T, fein, 
BDapgeien (Answd.Äkrder 261); Bersmwelflungs-t. Gar- 
ten, 16, 697b; Wor-T. Volke-B, 85, 184.4 10. — Fortbilb,: 
T-ei (f. Betrinte); Die Ubend-Z-en, Spiels. Uhl. 2, 104; 
Die Smedefierei [f. d.) u. Zweck ⸗ Tei. Med, 5, 8 
v.; Es wird Gem fo beheglich mweinstTih zu Muthe. 
ienent. 14, S00a ic. haft m.: f. trinsbar 2, — 
sfr a.: E. eb. 1) angenehm zu teinten: Bo bes 
ſchmactha ſteſten u. 1.ſſen AInhalts. Mont-Big w, 24. — 
Tripp: 2) m.; a) |. Tr Utmel; vgl: Rim olde tripen 
Brose, Lautenberg 13 = me alte bene Hoſe laud TI — 
=p fr [Die Nonnen] tengen dire hölzerne Sotlen, ſog. T-t. 
Anerb. Sand. 1, 5 (T-mEandaler 278); Golz⸗·X · n. Uat.· D. 
3,208 — sel: 1) m.: a) Zritbel, auch Stumpf 220b; 
454; 4056. — b) = Zripel 1, Aoſcherelch 1, 181. — 
ec) = Tripel 2. Simpl. 1,893, — 2) n.: Ger: auch 
1092 16, — sel intr, ꝛe.: 1) ſ. Es „drippelt" in mar 
bloß. HerdB. 18, 88; Das lelchte T. des Regeus. Stifter 
Ztmd, 8, 19, vpl.: Er i parkünels .. Ob er wirklich abe 
trippte. Momandig 16, 3,51. — 2) ival,: Dies iniende 
Trippen u. Zroppen If. d.) Sintpl. 1, 1102°; fr, m. 
Angabe der Wirkung: Etw. in ben Staub (od, micderz, 
wmet. Sch. Dör. 397 — tb in den Etanb ıc. Werken. E. 
Trippler. Dazeiu 14, 451b .; Umher⸗ od, um: 
(Müdert 4, 18), auf Me Bank zu⸗ AMomaudig (76) 74] f, 
u — An: 2): f. Tripp 2a, — Tririlthren: i. 
tiliti. — Triſt 5 en: €, Te, Ten, = Ester, 
Dieme ic, 4. B. Grabe Eh. 1, 78; Herzog Schwmir@ag. 19; 
Komp. &, 490; Meyer Komv. B, 8352; Moll Mat. 2, 48; Preffe 
ne, 00; Sam. 1, 500 f.; „Heubriften.” Silberſt. D. 2, 88; 
Cxftelli 11% ac; dazu: triftelehn, triigen tr: aufides 
ben; Das Heu wird zu grohnupflgen Scheodern „nutger 
triſtet.“ Preſſe 5a, 838 10. — Erltfcdht: F tes. — Tritt 
m.: 1) 1. auch G. 2, 99; Alenfeb, 94; Wermahm fie [rer 
T. zu ihre, Mndheh 9, 20 3; (bonn Deitpierd)e Den 
Teoft, ben T., ben Schritt m. Fiſch. Garg. 1R2b, vgl. 
Stelzer E. (pinffe), ſpat. 7. [passager) ıc. QRouv. 18, 492 ꝛc. 
is, Rariierenden): [Behörigj in X, tommen, im T. ſein 
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(and; fehersh. — vetruuten.) Gepenw. 14, ab ıc. — 5d): 
y) and Fflüler 3,6. — 6) vgl. and: [Sie] wandten 
fh) v. ihrem, bien „trit” ſAegel. Fiſch. 8.8, 15126 10, 
— Alte: Ab⸗: 1) 4. B. — —8 laus er Ztellung) 
auch Armbt Rothgedr. 2. 147 10, — b) f. nam.: Ich nahm 
©. Arel aufs Selret. Zimpl. 8, 2089 10, - d) — Abfall 
ſder Bundesgenofien) audı Gerne Werm.Mufi, 40 1. — 2) 

z. B.: Rubebliigen find Y-e auf ben Bergwertsfahrten, 

Zabl, 945. — An-: 1): ©) Meifertt. Gegexm. 9, 1176. 

— 2) and: Erb⸗A. Kemald Emp. 2,269. — 2): a) Auf 
ber Schiwell'n, aufm A. Gartenl. 19, 1899. — ae) [5b] 

Die A-e bed Waggons .. Diele Breiter. Not Wremm, 397. 
— Hüfs: 3) aus — Zenſter⸗T. Schãching Att. 1, 08; 8, 

111. — Nüsse: 1) and 3. 8.: b) @. maſſen-A. VolkeD. 

27, 36A. — dh Webirgssah, wor beffen Thal⸗A. Gletſcher⸗ 

eiß oe Niegel vorgeſchoben. Uerue 2, 7, 891. — 2) Me, 
zu Altanen. Stahr Bet. 1, 9 — Bären: [1] der eines 

— od: wie eines — Bären, 3. B. ©. Pferden. Falbe Th. 

1. 9n; Zähne Rois 1, 64 ıc.; and [3], — DiebBe: tele 

ileidenber. Heyfe NR, 11, 72, val. Rahenet, — Drekis: 

6. Bee.) Art Tan. — Eins 1) . B. auch: Sich 

ben Mit⸗. ind Warabied erwerben. Gnhk. J. 8, 58 16; 

(Mu: Die Etimmensk-e recht ſcharf hervergehoden. 

Mord, 16, 195 sc, — Hãhnen⸗: auch (vgl. Bäten-k.) v. 

Perden ; Hahnenſpat od. &. Falke Th. 1, Mob; Bühıs 

Mois 1, 68; Winterfeld Bin. a, 17. — Hör: ⁊c.: 4. B. 

ach: Dei unjerm Herein-T. Chandler 97 1,; Herbor« 

T. bes Gegenſaes. MorbS. 19, 68 20. — Bütfs: val. Fufß · 

T., nam. 2; 8, — Hräft: [1]: Pit dem @. bes bel⸗ 

der, Aoualbl. 2,2066. — Leijes: «Treten, 4. ®, als 

Name des Storcha. Rolleu. 1,9,1129; 9,5, 414 2c.; E. 

Röfewidt .. ., & 2. v. Sckretuͤr. Gegenw. 14, 2296, — 

Marihiörs: LelsMl, 2, 10%. — Nähe: auch 

Baeobs Verm. 6, 55. — Nieder: ber Zube, €, 

Zeissla Matt, 185, — Pfamuen⸗: and: In slerem 

®F, [bee Tanzenben). Scheffel Gaud. 11. — Wölter: 

11: polternber, Wodendberg Iuf.geil. 2, 7& — Pröbe 

1]: Anger Leſ. 2,17%, — Ruder 2) and: Wertings: 

Rt. Beme 3,1, 210. — Schlẽ ĩch⸗: [. Diebse, Knpenr ıc. 

T. — Sörgens [1]: Frendengang n. S. | bat ‚nonz fe 

den gleichen Tritt. Schottel Lutz. So. — Schöllen:: 

Treter, fı Trabp 2b, — Sporen⸗ [I]: ers Eporen 

Tragenden. Nemandta 17, 9, 11. — libet=: 3. D: Mah 

feneil. „. sur grierh. Meligion. Gegenw. 28, Miba ı7.; Zu⸗ 
rüde, wie U. fliehender Walter, Monn, 8, 96. — Bere: 

um®., ſ. Wege⸗ . — Vör⸗: 2) 4 B.: Der Hof, unter 

8, des grefien Mat.-B. 81, a0) des Heinen (77) Dienkes, 

vol; Boramet. =, 187 20; D.ftlufenm 17, 2, 410; Bahr 
Balferie Mor. — Aehen- [1]: €, 8. för fe sub. 

Scabart &b. 2,9. — Züst veralt. auch (dal. Ak. 1): 
Das Gebet recht w. wohl angeſangen u. een guten 9. ges 

macht, Kite 6, 1788, — Zurüds: MiT,, |. Übert.; 

Bereitelte diefen Auſprung durch een behenden 9. Defem 

Simſ. es. — Zwẽĩ⸗: Den Tanz, in dem der beliebte 

„3.“ u. dem Kopier abwerhfeln, Bahr Ing. 185. — Anis 

ſchen⸗: das Dazwiſchentreten: Olme 8, bes Wundert 

Hater 28, Bub ıc. — eling m.: 8) (f. 1) „Deibling*: 

grobe plumpe Fühe, Hügel anTa. 

Troͤbrach n.: i. Zrüseoh. — Troͤch⸗en a: 1) 
S. Pulver (fe 8) I. Inlten ıc, and [Anm]: „deuden.“ 
Waldin 1,8920 ır,; Mit trögen Schunten. Simpl. a, 21613 
.; Treug. 1,2859; Dar Oft. 22524; Hellei Ef, 1, 146; 
Tabl, Gita sc. — 2): b) 3. B. Moltei Erz. 5, 79; Bag. 2, 
280 ır., dgl. auch: Wie das grofie Aapitnl . „ Me Bünfte 
.. 3. gelegt, Wiehl Wand. 26, verſch. e. — 3) 3. ©. euch⸗ 
Er ſah . . » ſauer beein m, war t. v. Worten [arg xix. 
Anerb. Hühe 1, 38 — 6) E. tes Abendbrot. Splelh. Platt, 
8, 1,2% (f.: Mabljeit, Romert); Teer Belagerunge zuſſand 
(1. d.) Arger · Itg 14, 865A ıc.; @. dertrinarnes (log. t-8), 
aber altoholzeiches Vitt. Monn, 8, 400, vgl.: Te Biere .. 
nach Analogie der fog. ten Meitte (vino seeeo, Sch), Aarut. 
1, 221 Ivgl.: Tu Ber, ⸗Wein); Die beſten Mapblananten ı . 
an den Hliffen gefunben, bie ſog. „ten“ ſiud . weitiger 
vein. BlbldAlnterh, (77) 10,218; Wo 06 Proe. te Grenze 
ift 71 Silometer t. gegen 230 Silomteter Fiſſe w, Biden, 
Volks-B. 27, 0A ıc.; M Ar fürs t-e Mouvert [o. Getränfl, 
OfMüler Err. 8, 20; En t. ideren [j. d. Im, wreitgefelft, 
vol. 2], 3. 8: Da der Wins .. die äfte oft r. fdhlert. 
Hagen Rarr 57: T. ſehlucken [m. tem Munde], Welerm, 
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327, 2060; Tee, b. I. truntloſe Unterheliung. Anerh, N Dorf. 
8, 57 (verih. 9,4); Ze Wälde (f. d. 2b) Er Weine, j. o.: 
Biere 1. — Ifftzg. auch: In jehr bodenst-en Zeiten. Nat. J. 
28, 831; Brotet [jeher t.) Sihne.1, 253; Die eb ber ſdurch bie 
Ebbe] t-en Banen; Se Meiber „,. Faden [f, d. 4a] st. 
Garten. WB, aba; Die Herbsten [45 4; Dokumente, 
Weherm, 23, 08a; Eyradhe, bie im itzrer fawalcist-en [9] 
Steifhels ze, Ztahr Ki.Scht. 2,513; Mumien-st.; Sche ue r⸗ 
ired Wetreide. Ual. D. EB, 285 (Diem); Ex Verbuttele 
Ihwammtete [3] Seele, Schere 8.8, 109; Thrlittenstes 
Ange; Die Dundern werden erfe am ber Luft geirodnel, 
fonmest, u. dann gerduchert. Pafacge 39; Wipfel: ob. 
soPfst-e [bürse] Bäume ac, — senbar a.: ih trocknen 
lafiend: Zu vorzugl. Zerf ten Schlamut. Lan. 2, 90 ıc, 
se Fr: 1) U, 40, 850 16,5 „Trddie.” Mälerien 154; 
171; Stumpf 4184 ac., walı: Ausdtrbene lAustroctungl. 
Parat. 1, bite; beda. — 2) auch: Sich (and dem Regen) 
in die Trbidnie falvieren, Simpl, B, a2; 4, 47429 vr; 
and: 8 Packchen Erde od, ſeg. T. ans der Mtmolpläre, 
iu e. erdiger Nederſchlan. U. Aug. 2,33. — 9) Untiefe 
od. &.: ee ſeichte Stelle, Vobr. Xdh. — men: 1) intr.: 
„teilen“ auch Zimpl, 3, 119% 36,5; (mundartl.}: Am 
Sonntag ttednete es [war 03 trottnes Weiter), Mälege 
Ried 9, 100. — 2) T. (Hähren, Bit se, vont Geht ac.) 
ebfer als wiſchen, |. K. Ster. 5, 64 2; Das trodnee .. | 
die Queſſe mer Freuden leer. TAlexkur (1779) 2, 116 ©; 
age.) Die Zahue amı Blinde L [miklg ſteher). Gotth. 
1, 1,159. — 4) Hm); Treugen, auch Waldis 1, 530); 
Simpl. 4, 87729 20.5 abgeirengt. 202 (abtreuch, Sache 
Titten. 8, 8613%); aufgetreugt, Zimpl. 4, 279 14 10; ans» 
trocnen. 1, 3819; auateibefnen. 238 8 16.5; ertekdnen. Alch · 
fenmel, 9; verdruduen. Wider, 80°: vertrudem, Mal- 
bis 3, 6129; vertrengen, Nac. — Big. 1. [A], aus: 
Zu diefem Betuſe mus die Mafle Uberei. Prechtleu, 46; 
Kenn fie einige Stanben Rbertrucnet find. 2, 443 ıv, 
Troͤddel x. j. and auſeröſeln sc. w.: Das eleumtrot 
telte Geht [des Winters), Wefterur, 809, ib; inntzot» 
tet Wa}; ©. eia de trotteltet Fell. s1ı9b. — Troödel ac: 
1. Bundeng, I) 435 1.5; audi: Tröbfertkum nn. Mat.-B. 
2,14. — Eröfen: ſ. triefen. — Trögen ze: I. rigen 
Big. — Troialdei m.: mittelaltert, Tanz. Eceflel Av. 
2,412. — Troͤll⸗ en intr, ve: 4 ©. auch; Dann me 
teollte er [d. Brunfthirſchl das Rudel, Weiden, 7, 396; Der 
tommet beilenb vorgelrodt, Mälner Alm... Priv «Mühe, 
(R} ai ic. — anger mu: f, Zirofer 2b, — Troͤmm! 
interj,; auch Scheſſel Gaud. 178 (vgl. Gödehe DD. 3. 
28662, — el I m.: 1) Trömmeldern. Maid. 38, 
bas. — 9 z. B. auch — dicer daufgelpamnter) Gauch. 
Uoerds. 12, 309 vu; Rropf ber T.⸗Tauben. Nat.D. 31, 
23 36, s. (Bank): E, Thurm⸗T. (= Zambour), 3, 
47 10; T. Elulen-T, Rof Jaſ. 9, 142; 147; Splelh. 
Neihe 4, 5; Welder Tag. 2,157 ꝛc. — »Ic)ler m; 
auch: T-it, Grin 6, 185 2.5 Maul⸗T. Vonbuu 8 ıc.; [Her 
nommill. Getztuw. 23, 554 .; Vor⸗Te Segenw. 34, 19a; 
GEronitel. Rmeri Gi. 11, Aoc = Hänrer sc, — selit 
intr, ꝛc. Zſſog. E. auch türmeln): Abe: auch: Abeloſen 
4. db u. a. lets Signal, z. B. für das Auſtehen v. ber 
glllndersig). Laube HVernf. 1,23; 2 x. Aüfs: 2) 
auch ©) [Die Tasten] trommelten I gidten tromınelud, 
„> 1b] bie Abruer un. genher Gler auf. Kügelgen 28, 
— Aids: Dans zB. Arlegk Send, 185: Spiely. Vlon. 
5; Burspeitichen d a.; Bis man ihnen enbli Alles aubge⸗ 
trosmelt, d. 5. derlicitiert hat [bie Nünfer dazu unter 
Tremmelſchlag Jabend]. Silberft. D. 1, 117 1. — Herz ac: 
Das Mufikitiit herunterrt, Gartenl. 8, 6842, — llbers: 
nu 3. B.: Kies ſucht dad Andere ſſingend u, Klavier 
ſplelend] zu Iberkhreien . .„. au ü. Welterur 213, 987b, — 


Mer and: @-m Duftiplel, vertromuteliet Mtibentend, 
Mont-DBig 7, 17 (i. aus ·t. En), — Vor⸗: 5. 8. Aleccıe 
Br. 1, 50 10; Bund v. ldurch Trommeln auın Barinarſch 
sufen). Mofen DidmMoss 1, 166 , — Troͤmpeel: f. auch 
Trampef 1. — site [.: 1): a) and: Trompeten. Ste 
misg 205; Trombetten, 554; 5855 Trummeten. Waltle 1, 
587 — 0) 3 B. auch: Der Frikäteonmmtete Stan. 
Gries Tafio 17, 16 se.; E. Nebeltorn „. ., re Rieſen⸗ T. 
„.. Wen eo, Knatbe in je Groſchen⸗T. bläſt. Unfered, 
3. 15, 1, 108; In die Kemplimenien- (Garten. 15, 
la ıc.), Bärme (Grenjb. 36, 2, 273), Sob- (Mlinterfeld 
Mob, 3, 110) T. blafen, toben; Ben unrudigen Freiteutet 
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als Lärtm⸗T. zu Benupen. Slosntbl, 2, 37a x; Beläu- 
bend unſer Ohr mit Heimbdrommeten [ichmeiternben Pei« 
mew 2c.) 9. (Moberh.) 3, 255; Sprech⸗T. (Epradieoir), 
Anerh, Höhe, 80; Die Sturm-T. blaſen. DAluſeum 17, 
1,09; TIIG-E.; Üls die Beitangs»Ten den Arleg iu 
Zidjt” blieſen. Kundſch. (3726, 8352. —⸗xten intr, zꝛe.: 1): 
b} 2.9. v. jdmetternden Bögen, Afleher Rabbt 1, 180 sc.; 
= furgen. Slutpl. 3, 85%, ſ. Hoſentrompetelr u, — Iſſzg. 
auch: Senem Literaten grobe Bebestung an«zu-t, Aftolt 
Span. 281; Ehe er ld. Hab] fern Weckruf vollftändigheroor- 
irompetet batie. Cervia. Abu. 2, 182; Die Mauern de 
alien Berigo um ·t. u. uͤmpoſaunen. YHat-B. 19, 591; Mehr 
Unheils .. als jemals der Born Belonn’s gusaumntenst. 
touute. Seine 10, 106; Hau⸗bl. (65) 4, au. seter mu: 
Sy. aBb; Stmpl, 1, 1818 16; Erummelcter. Stnwpf 
69h; Walde 1, 56° 16; Heerdrommeler. Scheſſel Gaud. 
158; Ber Heine Hofen«T. [Anege, i. «Zromperei, Mag. 
d. Anolde 35, 19a; Lärm-T. Wnge Ir. 8, 10 ꝛc.: Ulle 
Better u. Etnb&sT.! Salon (73) 88. — 2) and v. Gegeln, 
3. B. ec Hettartenrafie im, Fabot u. Epaulettesh, MGartenl, 
20, 5695 ÜBarlier! u. — nah b. Ton — Wuſten-T. 
(Eryihrospion gilagiaea), Grihn Vög. 2, 89; Air. 
Troͤpf I m.: 1} @. Tee, noch Ferter St. 1,89; 31; 6. 
4, 197; Oeyſe (Nerd. 8, 49, — 2) Echlapfiuis, and Uel· 
ferabg Er, 1589u; Wollen. 1, 2, 21%°; 3,9, 8128, Gartenl. 
2,0710, — 3) 3. 8: e) Der arme T. [v. er Gran). 
eyſe M. 13, 2isx.; Tröpfit. 39. 8,29; Simpl, 3,5036; 
1945: 1535; 4, 4%, — en Im.: i. Sa Hptſchw. Muh: 
1): @) zur Bes. v. Wein mad Fr Qualitet, 3, Br: Gen 
hochit rühml. Wein d. gan; auderem Feuer al& der zwei— 
feltafte T., ber heule nuſere Gluſer ſülit. Heiyſe N. 13, 238; 
Uat.I. 85, 130; Uerds. 18, 359; 270; Da wüchſt e. £,, ber 
olchen Beben jplnsefeind. Momandtg 18, 1, 51 ıc., vgl. lipbte 
tllhi: @3 ſel dort Ausvertanf aller Arten v. Bieren, v. 
Beinen u, Hochmuthsa⸗T. Kauhn Haus 121 1. 2} ud): 
E. Tröpfel ſdiechen) Suppen. Gegesm. 28, 8601. — 3) 
Ediwarje T. [verig. 4] = Doiumeifig; Veridrieb Wer 
er bigungs>-T. Oarten. 28, 590; Aaum harte der Kleine 
diefe HöllensT, ciugenomunen. Araim 1, B4 ıc. — 4) auch 
3 B.: Braun m, Weiten T. [t,-ätut, Fleddenſ. Ohen 7, 
11h; 116 30.; Der ſchwarze T. fi. 2], 5 ©. kei Brobach⸗ 
aung Der Senmsturdigänge wahrgenommen. Ynfexed, NT. 
18, 2, 38% x; ferner: Mirnperlen u, & fi. gern]. 
Breditl 11, 72 10. — Iſſtzg. 3. B. auch: Brlegg T. Krh- 
her Tod. 999 = Auge-T. Spree 197 (TielnanmT.) 105 
DunfT. 39, 7,3; Arüs«T. 5. 2. Thon]. Infer Naui. 
00; Golb»T. Ürüunmel 4, 157: Diele Lab⸗ T. Splelh. 
Pr. 3, 118: Sch nee⸗ Tropichen (-Uldthen) Perger 1, 80; 
Im Thautropf. Anold 50, 10468 7%, — II intr. zu: 1) 
Beiel, der mele nicht and ber Feder teavite, ſoudern Kröne, 
Matthiſſ. & 3,150, — 2: a) 6.38, 210 2c., vpl.: 64 
tropfnet tonlich. Andr. Suter (1670) 627. — Afltgq,, auch: 
E. ſulles. inng mehr gefühltes AuT. ber Bluted. Auerb. 
MNDorf. 1. 107 ic.; Augen, denen..e. Thränden eitts 
tr d vite. Unfered, R%. 19, 1, bos ır.; Geld, das To relchlich 
tropfie Wohlgeruch vermieden, G. 12, 307; Weil Wajler 


nachet. konnte, Anold 39, 27dn; Mit Waller ſich Nherrt. 
su laſſen. Beshm Bög. 1, 59; Mit veretdem Mofen. 
W. 1. ida ꝛc. — »ig a.: Dar Wetter. .. irũb u. 1. 


[teöpfelnd, teoyientl. fFiſch. Garg. 1846b 1x; Dach⸗t. 758 
(eat, triefen 19), 47 10,; Didet. auch Mat.-D. 36, 489; 
Hünle. Wert (Beyer Nagel. 51. — Troͤſe: I 
interj.: vol. and m., als eine Gangart der Meitikiere: 
Der T., den Tritt, den Sıhritt, dem Trab, den Troti 
G. d. 15 2) ꝛc. eiſch. Garg. 1a; auch (dal. ITS}: weit ⸗ 
geritten | m. T. m. Trait im wilden Heer. Wolf Jãg. 
#4. — lIm,: 1} Ihr Naubgnt a. T. Stampf 16äb ie., 
— Train If, 9.) Blonu, 56, TOR; Secret, Vateb. 38, 301. 
— 2) Mit em & 8. Rechnungen. Su. AMlller 7, 38. 
3) Der Mappen T. Sir. 66b 20.5 Mitgeben t, beit (belt 
Durazzo'a u. zablteichera Bub-te. Alar v. Mer. 4, 158; 
Saupte u. Neben; T. Volke-B, 7, MA; MA; Thoren— 
T. Fiſch. A. D. abꝰ 30, — 5) (bei den Möndguter Hoch ⸗ 
zeizen): Der T. Truchſeſe if. d. P. der die Speiſen aufzu⸗ 
tragen hattt. Gartenl. 17, 2154. — 6) Dleſer Obſibret lzunt 
Meften] heibt X. zc. 15, 8a if, werkeln, tgl Druſe 8. 
— 751. — UIn.: Ge: 118, and 3Andınl 
Slaitbenöteiumph 18, — IV L: Geem. Ent.-3, 34, Bi ıc, 
auch (Ey): Te. Preuq. Eep. 1, XVI; Daheim 16, 539; Unter 
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ber Unteret-e, ebd.; Days: Den. . . Fahrzeugen das 
Kutroffen zit erlekditerm. Hat-B, 34, 397 10. — Troſt J 
m.: (ſ. Se Siyn.ꝰ a40 Fi: 1): V) and: Da ſteht unſer T. 
u. Trohelf. d. 2] wider alle unſete Feinde. Digr 6, 1741; 
Daſa iſt under Trop u. T., Schat m. Aleinod. 1806 ı.; 
Mein T. (val.: Schatz 184) 06 allen Weibeltjn! Utzld 8. 
11; Mein Trdfteleimt ſeltebte. Wechjerl. Wöh, 6715; 
and: E-em T. [Gilfe) erzeigen. Walbis 1,508 ır. — 8) 
Bei T. fein. Unfered, (#1) 1, 7. — zimeifs vernelnt ob. 
fragend — Bfipg. auch: Spricht aus bene ts fen Blumen“ 
zZ. Ülafkbr, Wb. 4; G3 dit mer Freuden ⸗T. [Di] auch 
er, Üthe 6, 15b; Der innere Gottes-T. Mon, 12, 
1411; Mein Haupt⸗ T. ivgl. ⸗»Tröſtzugh; Si... 
Herzent T.! Fleming Titim. 88; Kanzlel⸗ Z. 5 
Gellagte Staatsam . Vorterab. (76) 988; Matroſfen⸗ T. [das fie 
Tröfende]. Scheffel Gand. iua; Mohren«T. Lift. A. 3, 
35%; Eheide-T, [beim Scheiben], Roman -Abl. 11, Mau; 
Dich, meln Sinnen-T.! Dad Öft. 190%; Ihr den T. des 
Glaubens genommen u, der Un-⸗T. nie ſtillbaren Bilfens- 
darſtes dafür geboten, Prefe us, 110; WoHtlst, [als Perſ. 
Godehe DD. 1, 10h #9; Daſs ber T. aus dem Worte Gate 
tes mehr vor alb ber Worte⸗T. der Wenſchen. Dahehe 
14, 80a 0. — II a: Ges: Dehto führer u. getvdfter 
fi. ger] auch Sinpl. 4, 5527, and: Gelb tet m. geiröft! 
Suche Tittan.3,896712, 5, teöfter Id u. — Troſteen tr. ı.: 
1): 0) Wij 9amb. Goethe 208 (vgl. d); Aur 1, 5176; Mic T. 
(1. e) u, Stärken. 599: — Mit „Troften“ de. Wadera. 3, 
109°; (Gr) „erefi” troſtete Fe u. ſagtle Wider, 119° ꝛ⁊c. — 
b) 3. B. auch: Er wolle fie t. um ſogl.: für] aller Seid, 
Ünfered, (BO) 8, 086 2.5 ın. Genit,, nah Unudſch. 8, 897; 
O trüke, Schwefter, [altes Fraͤuleln] dich der Dordhjeitstags 
voll Graut. Onzar 24, 3%0e ilber beit dir nicht zu Tell 
geworditen, vgl. 28; 3]. — C) auch m. Gerit.: € wie 
uns ſ·en Trofes [mit jem Trojiel, dajs er beiteit warb. 
Ranke 7,59; Waldie 3, 4127; Kirch. ©. 2, 32492 ıc. (ugl. 20). 
— d) 48. mu: [Sie] beſanden jich wnhlgeteöfelet). Simpt, 
8,8572; 39623, vgl. gettofl, — ©) auch: Tedere Gründe, 
Fiorinena 0, — f) Tröitelniamt., 3. ®. mich‘ Ansld 39, 
Tiäb; Welterne. 249, Dita x. — 2): 2) (f. 3) ©o je ber] 
fh fer Armuttz geirenet ob. geiröftiet) hab. Wider, 10n!, 
— 4) auch: Da tröfteten ſich Beide. . . anf [en Zub, 
Kihr 5, 52a; 1. 5276 2c., zumeist m. Genkt,, auch Surpl. 
1, 21114; Des ander Theil „iron“ fih der Kaiſerin. 
Stumpf 2374 (verlieh Ah and fe ıc); Alſo „troften” ſich 
bie Laudlent Ihrer Freitzeit u. ber Abel ber Herrjchaſt ge⸗ 
waltiger Huf. bieb: T. Re Ah eres „. nnäbiaen [milden] 
Minters. 6102; Waldis 4, #2 22. — 6) (f. db; ver⸗t. 8): 
Raten um oe Meine Gabe. Sie wollte fe t. [beret,, ab⸗ 
welſen]. Bartid; San. 1, 187. — Bike: Abs: and 
Wat.-B. 34, 509%, — Ber [9]: Yifder ae. 1. 724;3 as, — 
Erz [1j} Er ug fi über jolch ein gepuppies Philiiter ⸗ 
ibm evt. Dauuer Get 9,3, — Ges: 1) 11] aus: 
Er getröftete ſich (vgl. 2) aufrichtig ..., daſs es fo viel 
gitte Menihen gebe, Gartenl. 18, 2970 x,; Sich darüber q. 
Unfered. (Bar 1,43 1c. u. ui. Wem: Mit dieſer Berhelkung 
vor uus ... diälrfen wir ums wohl der yartlellen lugl.: 
über die Partie) Ungunſt g., unter welcher Weir bie Lil» 
teratur leiden fehen. Salem (74) 34; Mbreif uf. 03; Simpl. 
2,6035; mE. — 2) [4] 89327; Als ec. feeier Mantr, 
„ber ſich Les Dinges entiegte noch getsöftere" [Sniher]. 
Monumsarten Ar, 22 = ber fd vor Widjis färchtete, anf 
Michte hoffte ꝛc.; feiten: Rur in Gott getröitet ſich mein 
Geift, Meshelof, Pi. 62, 2. — Bin: 01 B. auch? eu 
(Bodenlt, Veh, 1,171 0. ob. ſich (Vegenw. 14, #904; IUnfered, 
AJ. 15, 1. 218} Über Etw. Dinmwegt., trbkenb hanweghel · 
fen. — Miſs⸗: dielten) Em Miſttroſt geben. — Ber: 
2) auch: Die Vertröhung [Hoffnung], Ruhm zu er- 
jagen, | ertipiar ihr Dei. Atſch · 2, at, 1) 
auch: Mit Bertröſt ung. baie er ihnen auf Fätftigen 
Srilbling teoftich ($. d. 1:0) au Hilf Fonmen wöälle Stumpf 
513a 3, — 4) and: Die Wehlthat, | damit [er] uns heit 
keströftet [erfreuiet) Int. Maldis a, 21 196, — 5) felten, abl. 
Partie. —⸗ ergeben (egl. geirefl): am wird fafeledig, 
tiesjan, Sertröftet, chriſtlich. Yehre B, 101. — ser m.: 1) 
ash z. B.: Sranten» (od. Sieden} Zimpl, 2, 717; 
22, 2; Heil'ge Seelen⸗T. Slaßbe, Mein. (2) 135 x. 
a) Urchl., tele Varatlet (drembm, 8, 1768); Sommm, heil’ger 
dietſe. du T. werih ... | Du allerliehfter T. frommm du 
Freubengaſt der Tetlt tomm! Phetackern. Klrch. 5, 6077 
sr 
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— b) (veralt.} „Zron” (f. d. 1), d. 5. Zuverſicht ges 
mwäßrender Bürge ı.: Ele gaben abermals Bürgen u. E., 
hielten doch ſqwachtich [dab Werbilrgte), Sinmpf 2354. — 
2) 3. 8. aud: Der Leoville [Wein] e. T., der Laftte e. 
Unreger, der Ehampagner e, Bünder, Mat.-B. 31, 008; Rad 
em Wlefe BemüihE-T. (genammt Echnape). Hank Haus 
at ı.; €, fo vorzägl, Hohjommer-T. Gepenw. 12, Mb; 
Der Ofen ala MWinterT. w.; nu, wie Comforter 
(Fremdm, 1, 672b), 3 B, Er mochte den T. ldas wärmende 
Zus) um fen Hals weiter. Ganebl, (65) 4, 85 ıc.; ferner: 
Ich Überlafle Cie wieder Ihrem 7. [dem Schlaf]. NordS. 
6, 7 ꝛc. m: Me alten T,, die griech. Tragifer, 80, — 
zumeiſt irom., f. a u. Corvin. Kung. 1, 143; Geruim 
Hit. 5, 399; Mat.-3. 31, 400; Sophienstt,. 2, 184 10. — 
serlid; a.: als Zrößer (tröftersaft), 4. B. (Beim: 
öftertich): Die Zelt verieucht euch t. | jeht alle Kultut⸗ 
tampfforgen. Mladber. 34, 656. — slid) a: and: 1): @) 
getrof: T. darauf verlajs ich mid. Waldie 2, 21*2; 4, 
wre — €) ſWenn fie di] t. deines Leida ergehen. 
1, 063? 16,; Er war auch alen armen Leuten gar e, freunde 
Uder, tro ftlicher Want. Stumpf 518n; 5182 (f. kertröften 
3). — 2) Begweifung. derem fi die irrende[n] arg 
t, bedienen. Simpl, 4, 1522 — ala Treft (f, d. 1m): ger 
troft mc; Die augenst-e Hülle v. Grün. Gardenl. 18 
4090 20.; Sle faßen ſchwelgſam 1. miia«t. [1b]. Meyfe 
Bar, 8, 176; 9,214; Fu, Müller 15, 119 1; Das fo t-e als 
unst-e Zero. G. 4, 208 10. — sung Ü.i Hanptek, 88, 
64 (f. «Zrof) ac. — Wrötfc m. -e3; -e: Elben⸗T. 
[Rieltropf sc.) Scheſſel Ert. 246, |. Grimm Mouth. di2. — 
Crött: 2) m.: a) Im Gefhäfts«T. Freytag Sol ı, 
83 10. — =2 f,: 1) auch bilde: In dieſelben T-n tommen. 
Waldio 2, 7422, prefiende Neth ıc. — 2) trotiende Kamel⸗ 
finte, Blchert Aurritt.i2i, Dal, Trader 10, auch; Teotterlin). 
— :gl: 1) m.: 3. 8, and Anerb. BWoldfr. 198; Garten. 
15, 1b; Batk. Er. 2, 176; Mofeaun-Fall. 2, 269; Alad · 
der. 31, 5tb; Nat,-B, 95, 590; 80, 499; YorbZ. 12, 877; 
Pet DKÜnÄT. 2, 312 v.: „Trotti”, Auerb. NDorf. 1, 18; 
15; Silber. Hall. 13; aftelt 116; MNael 1676 ıc.; „Trod« 
bei” Gartenl. 3, 4906; 5586; Mladber. 80, 148b; 31, 3b; 
Viſcher NE. 1,95; Volked, 16, 11 ıc.; „Trodd“. 26, 189 A 
#. Dazu: Den Kretinismus..... Das Troddelthum... 
Senn wir Densiche als Aretind Über die Bretter je Gatzne 
trobbeln. 16, 11 2c.; &e gemiffe Art v. Trotteltbum. 
Natr3.8,81c.; Epnkig, aber gar zu trottelhaft. 85,560; 
30,55; &. troddeltgerWeihblerphilifter. Mladder, 31,006; 
28, 2064 (f. Zadäbel) ıc.; Die beiden Mjaye, die [In Ofen» 
bady’s „Söner Helena”) vollftindig vertrottelt find. 
Gegemio, 1m, 200; €, „Teotil“.... . Heut zu Tage vertrot- 
telt Ah’s. nicht mehr fo leicht. Aanafrennd 96, 1056 ıc. 
— ælel f.; »en: das Trotteln (j. d., nam. 2), Getrote 
teln,: Affenartige Geſczwindlgt. . . . An der bärenhaftigen 
Trod delei. Warenh. Zap. 31. — :»eln: 2) intr, au 
Saclde EigneW. 1, 309; Geyfe NNBUA 9 .; Kam ber 
Burih griniend Herangeträttelt, Nomam-Btg 15, 2, 47 
(Hofegger, k. auch Trottel 1); Ich trottelte zuerſte m. ben 
Alerkleinften mit u. frottelte u. wacht mi fo burd 
ldurch die Echar der Wailentinder] bis id am den... 
Gröhten gehörte, Dahelm 16, No, #0, Bell. — Troͤtj I m.: 
4): ©) f. and (vof. Gb): E. Eilofs . . „, weldhes nicht 
heißet: t. Aaiſer, jonderm 8. Teufel u. Tod! Lisr 5, 51h. 
— 6); €) alt Bindew.: Z.fsbem) dafs fie auzeigen. 1, 
319a ıc.; T.ldem] aber [du] biſt jo Ho erfasren, | jo wett! 
ich c. ſiſcj. 8. 1, 991219, Rahel 2, 103 2. — Bike, . 8. 
and: Der den Ungarn imtewohnende Hutotomiften=-T, 
Aroues Seih.Öß. 3, 667; Büren«T. Weferm. 328, 4392; 
Bauerntrup. Gartenl. 21, BEhb; Bol Edeltrup. DLf. 
Litt.Unterh. (80) boesa; Eigemtru [teopiger Gigenfint]. 
Stuttg. N.Tagebl. 35, 86; Hreiheitat, Lok Müg. 1, 
17; Gflanf Schiu. 141: Aus Gegen⸗T. Peine 19, 26; 
@eld-T. Womandtg 18, 9, 898; OlaunbendT. Matinif. 
E.1,86; Anaben:T. Mopfen Berf.l. 1, 9; Löwen-T, 
Heine (19) 9, 1198; Wat-B, ,)179; Mantes«T, Fels 
MR. 8, 1b; Partel⸗T. Splelh. Sturmfl. 1, 104; 
Titanen-T. Gabi. 8. 8, 29; Umabhängigleitd:T, 
foh Mig. 1, 68; Verzweiflunge T. Meine 16, 199; 
Goethe's.. Brometheus Ift ber Boll»T. ber Naturgewalt. 
Nofenkrang Goethe 168; Den Waffen⸗T. .. zu brechen. 
Fo Rüp. 1. 75 Willens«T. Weherm. 338, 46a ww. 
— VIn: Ges: das Tropen: Das G. m. Seyech w. 


"roten — Trug 


— sen: 1) tr: ©) and: Ich will v. lhuen ungepocht 
m. ungeteopt fein. She 5, 3802 3. — d) mod Heute 
tr, (m. Angabe des Erfolgs): Iede zut Ende getropte 
[mit 7. zu Ende gebendte] Wrbeitseinftelung. Mat.-B. 
24, 45, |. durget. 1; I, — 2) intr.: c) au: Mit 
nefasrenet-der Ansdarer, Yamb, N. 1, 358; Die Burns 
berblume welt«tder großer Leldenſchaft. Polko Werz. 276. 
— f) 38. auch: Was auf if teöften lſ. d. 4] m. 
t. Rile 1, 627b („trögen*. Warern. 3, 11121). — 3) auf 
Graph. Zittn, 581200, — Biigg.: Nüfs: aud: Der 
fü a-de Ftelet. Wiedaſch Dd. 21, 001, — Ers: auch 
Doppelsfikg.: Der Wergeflenh. | ein Denkmal u. ein ewlg 
Deben dem Meid | ab ⸗zu · Garten. 16, 116n; Der feıt 
Humor [don wieder amrildertropt hatte. Moman-Dig 20, 
130. — Dins ze. 4 8. auch: Mit dem Kopf hzindur ch⸗ 
t. Lie 8, 877b, trodend hindurchdringen ꝛc. — Näch⸗: 
3 8.: GSlucklich nachgetredte Bildungen [dev bie Urſchrift 
necht itdenden Gprade a MMag.d,Anolde 86, 436 h. 
— fbers: 1): n) u. b) Ziplegel Kaufm. 3, 1; Boden. 
Sf. 14,20 ıc.; Gartenl, 21, Wa ıc — Ver⸗ [vertrupt: 
f. verbriehtich 9) ꝛc. — ser m.: auch: €, Truper, e. 
Machträger, Vifcer NE. 2, 800. — sig a.: and 3. B.: 
Breiheltsst-e garle, Schere Dir. 19; In den . . wilben, 


, kampfebeten Bügen, Spielh. Pier. 894; Rest. Galen 


Zodt.Dipl. 2, 206; So ftolz u. meniKentrmkig. Stattg. 
A Cagebl. 85, 38; Promethenset. teitter im die Schtan ⸗ 
ten. Biel 957: Todesst. Dahn Kampf 4, 17; E. ilberzt-es 
Zitanemwert. Ole Tifhl. 2, 182 ac. lottruhig: f. verdrieß⸗ 
ti 3). — Aing m, Ae)s; -e: €. Trohiget, Trog Lie⸗ 
bender 36, auch v. Perfonificiertem: Wie die Fluth gegen 
dieſen T. angerolit kommt. Preffe 85, 2 :r. 

Crüb-bar a.: Nnet., au Ebers Narda 1, 174 2. — 
se I a.: audi: Dad alter«t, Fernrohr. Mattyiff. €. 2, 
3D6; Vom blutztn Meer. Scheel Gaud. 146; Duntelet, 
Aenſeb. 197; E. gemätäd«t-r Mann. Welterm, 299, 5738; 
€, Baden lopf-t... E. Schmipfen. Heine 20, 384; 254; 
Das Waller mild:t. Soyanr 9,72; Dentebel-t-n More 
gen. 74; Der Zap. . regemrt. MMatinif. €. 1, 228 ıc.; 
Schlammst-s Getränt. 30; Bei winterstm Sinn. T. 
Mechur (1779) 9, 116 ꝛc. — ME; m: 1) 3 8. Mäcert 
Sf. 11, ali ꝛe.: W. 6,199 ꝛe.: Erben D.4 6; No⸗ 
vember-T, AWaldmäler En, Ard, a6 10 — pn ir, ac. 
6) 3. ©. and: Die hertſchende Parteiträsung ſin der 
Partei, VolkaD, 24, 218 ı. — Ifftzg.: Bes: 1): a) and: 
Unbetrüdt (vom Waffer]. Fifc.%. 2, 191492 ıc. (verfeh. 20). 
— 2): d) 388143 2e.; Half es betrilft wenig. Sclicking 
Stentdg. 1,8. — Ente: 3. ®. tr, auch Wechherl. Gr, 
210350; 2244; a0612 30.; rofl. 1099; n45 ze. — Imte: 
auch Scheel Av. 111. — Berst auch: Die grollende 
Bertrübshelt, Schilerdeahm 2, 648 (Bofeaheaup)., — 
Crüblete £: f. Deprel 1b. — rübenis f, (n.): 
Zfige. aus: Vers: S bischen kopftrübe ... Dieſe opfe 
8. Deine m, 364. — sfal f, n. (m.: val.: Die — u: 
ben T. nehmen ein. Ph.Wacern. Hr. 5, 7214 m. b): T. 
athmen (MHeitet Erz. 5, 72), Blafen, fAwipen (f. d. 12,3. ®. 
Gartenl. 16, 552; Wat.-B. 35, 158), fpinnen (f. d. Ih) 2c.; 
In Teen [B.: foflen], Gödeke DD. 1, 96654 ır.; In Kahen ⸗ 
hammer u. Sunde»T. Seine 15, 350. — ⸗ſalen intr.: 
Gchmge.) T. für: im Tellbfal Ieben. Vtertelj. 49, 266 (auch 
tr., vol. dranpfalen), — fa a. 9. ®.: Te Etimmung. 
Winterfeld Wink, 2, 116 ic. Truchſeſs m.: f. au 
Troſs I15 (vol. Droft u. Zhmwäb.W. 142), 3. B. auf 
„Teudieis” Waldis 4, 2046; „Trupläh* Gottfcheb Beitz, 5, 
619; Etodtuchſea“ Stumpf 736 ıc. Als fem, : His Trade 
fin würgte die Sjrende | jedes gefunde Geridit. Neubech Gef. 81 
x. — Trũud m.: €. Wehrmwolft e. 7.1 Wat.-d. 83, 197; f.; 
Meitet Sie die T.? Noman-Big 16, 1, 261; Vonbnt 41; Die 
alte T-e (Bettei], How.-Ecyalg 10,46; Die Truten. Bade Tittm. 
8,1359; 199124 26, f. au Traut. — ⸗eln intr.: 3. ©. 
auch Galen Mr. V. 1,19; Volkhe-B.25, 304 A; Waren. Tag. 
105 se.; tr., auch: Eixas aus⸗t. —= auswärfeln. Mlad- 
der. 25, 2220. — serä! interj.: als Qiederrefrain: Tru · 
berallera, tt. — Ürüffl: 1. teeif I rauf) — 
Grüffel F,; aud m.: Des Ts, ©,'s Mat. Korr. 2, 16; 18 
(M.v.Cfembeh); Mz. uv. Ansld 8, 850b. — «m tr: m. 
Zriffeln fünen, wirgen: Getrũffelter Faſan. Garten. 21, 
4280; 25, B74a, Truthatzn Untk, SchSt. 154 2c.; Nusct,, 
der Trüßfeln entledigen (f. abtauchen) x. — Crüg m.: 
2) 3. 9. and: Dichter⸗ 39, 7, 80; Hüllen» Heman-Btz 17, 





(Beltrug — Trulle 


1, 953; Legenden» Faller, Gr. 3, XNVN; Tytannen · D. 
Auſeum 19, 9, 545; Welber⸗ ze. T., |. and Truger. — 
Des: f. bef. Bd. 11786 (auch Täufhung); Strafg. 8 268 
10; Mz. ungm.: Ge B. no £. Gab | Gaben. Cenerd, 
1979 10,; &eftchtöbetriige, Gehler 2, 467; 4, 23; Selbft» 
betriige, 9. Ausgw. 1058 ıc.; Opfers Campe; Blaffen» 
8. Engel 1, 219 ıc. — Trug &: f. Trilger. — sen tr. 
20. 1) auch unperfönf.: Wenn mich'd [ogl.: mein Gedacht · 
nis ⁊cq nicht trugt. E. Math, v. 8201; refl. (m. Angabe 
der Wittungh: Sich durch die Welt zu lügen (ji. d.) u. 
zu t, Spielh. DSL, 4 1% — 4) (Anm) Alt: Deine 
Hofftung treugt dich nicht, Slutpl. 4, 819° u. 0.,; Dar 
mit man das Plobpefindlin treug [td fange). Fifd. 
2. 2, 441586 ze.: ſchwachform. Yurpf.: trälgte, auch Moe 
Geeb. 424; Moman-Dig 16, 2, 845; 16, 9, 104; Fehücdiug Sir, 
Be. 1, 167 8; auch: Dass der. , Schein nicht geträgt 
hat, @ürgerdtg 13, 8. — Bfikg.: Bes: I. Se Eyn.*79 
ıc.: 1) Daſe der 0. Unterbredung betrogene [vidhtiger: ge» 
täufhte) guſchauer bei der Handlung ſelbſt gepenwärtig zu 
fein glaubt, 8, Ster. 8, 178. — 2) Die [Ihr] auf D, („des 
triegen*) ſeld die Meifter. Fifdr. 8.2, eco ia. — 3): a) 
3. ®.: Umbetrogen bleiben. ige 6, 1500 ⁊c.; verſch. b. 
— b) fett.) Betrogem, 3. 8. auch Simpl. 4, 2275 ıc.; Un» 
betrogen [arglos ac.), Magen Narr. 4 ıc. — Hörs ꝛtc.: 
Betblendung .. .. | die mich trog hinweg dv. Hier, Mlcert 
Aus. 377. — Vers: im Partic., ſ. bet. 8b, auf: E. 
vertrogner Cuecht. Ayrer Faſtn. 1194; Bade Titten, 2, 465; 
4797; 21099; Tutun. Seäy.8, 264220 sc. — :(£)ner m.: 
f. Trliger, auch 5. V. (Gödehe DD. 1, Mat) Sans; Df. 
Zittm. 8, 64%; 181%; (Wadern, 2, 10019) ac. u. uoch: 
Das Gchädemis Ift die Argfie Trilgnerin. Alenfeb, 195, — 
ser m.: aud: Du „irieger* Lofer Gaſt (Morpheus). 8 
Schwieger Licheögr. 8, 10 [ichroerlich Ew.) oc. vgl. auch (mies 
derd.) Drog [Zeug] Brem.W. 1, 254; Relnshefude (Reit, 
1650) 167; 200; Schettel 1906 ı°.; weibl.: D T-in 9. Hır 
fang, da, o Leben! Grillp. 1, 01. — Bfike- 3 8: 
Hlls: Kin [Bofmung). Woman-Big 18, 9, 732. — Bes: 
E. falicher Betrieger . . . reizet betruglich viel Im f. An⸗ 
bang. Stumpf 3366 1c.; Mothe ©. (Art Hilde, Sparus in- 
sidiator), Ohen 6, 299; Gartenl, 16, 5956 ıc.; Leut ⸗V. 
Zimpl. 2,2961%, „Dand- u. Leutsetrteger*, 9722; Ihr 
angenehmen Nacht betrieger, | ihr Träume, Günther 279 ıc. 
— steil fi 3. B. „Zeigerel“ and Filth. 8. 1, 14962; 
2299858; 9954007 x, — Bes: Eelbit:W. Gartenl. 14, 
166b. — serhaft a: Z., best. (etrügertid). — ⸗eriſch 
a.: amd: Nehmumgdst. Volked. 15, 1; Schmelchel⸗t. Ge- 
genm. 2, N06n; Selbſe⸗t. Uat.B. 88, 197; Selbfteber. Mo- 
menm-DBig 48, mı9; Un · ·· Wog. Zu. nie. — +ertlum n.: 
T.. De«T, (dad Betrügerfeit): Da ſeht das plöpl. Eintreffen 
ber Fuürſtin jrem BT, ein Ziel. Hat.-3, 32, 296, vgl, Be= 
trägerfhaft (and: Gefammth. v. Betrfigern). — Aich 
9: Allen biejen T-keiten . . entgehtder ... Naturforfder. 
9. Wott 128 10,: Bes: (mitdartl.) Vett u glich. Stumpf 
38a; BB6hb x.: B-Teiten, fo damit getrieben zu werben 
plegen, abi. DOb 1c.; Mit erzrben Gebanten, utfihhy 
Patım. 434 .; In bdiefem engen Krels llegt Unsb-Teit. 
Duſch 2. — nis f. ⁊c.: noch Tieck Tiſchl. 2, 291. 
Trugſam a.: betrügerifh: T-e Gughes · (ur · ISertauſer. 
Reine Bergw. 39 {rpl, trughaft, auch Schlihlng r.It. 
1,118) x. — @rühre £: f. euber Sam. nam. Aneld 29, 
1484, auch: Gute Wihen machen c-e leichte T. Wander 
1, 38529; Zalon (71) 88 m.; E. Trüdlein m. Dufaten. 
Scuppins 769 1c. E. Tel (T.) .... ber Koffer. Meißner 
Rind. Mom's 1, 24; Auerb, Laudol. 883 ıc.; Musfattungs- 
Ten. MomamKibl, 11, 99; Die Gewand ⸗T. Ausld 58, 
114b, »Trud. Ahld 2, 799: Wäldh-«T. Wat.-D, 81, 185 ıc.; 
An großen Holztruchen aufbewahrt, Viſcher ME, 1, 178 ıc. 
Ar der großen Haber⸗T. Mauebl, (64) 8, B41 ıc.; Löſchen 
des Kaltz ,. in detigen alt«kn od. Kafttäften, Prantl 
8,79 0; Sip-T-m Where. 243, 2012; Ih hatte mih 
auf bie vordere Wagen⸗T. geſeht. Yausbl. (64) 8, 377 1c.; 
Efinete dns Antisentrudle. Men.-Zihak 7, 118; N6 w.; 
Ahr Wengen... tft ee log. Leonharda>T, xc. Daheln 
15, ?06b, f. Schut. 1, 497; 2,4731. — 8) Sure, ı ©. 
auch Garten, 19, 2100; Hopfen Berf.t. 2, 9; Marn.Mer. 8, 
109; Mer 3, wo ll; Eidiem:T. Mager el. 8, 06; 
Todten:T. Frans Barn.471. — b) (Wergb.) „Ehrune* 
anch Fabl. 277h 1c.; E. „trädlin. Stumpf oe, — seit, 
(haft: 5. drußen. — Trülle f.: Aurbadjer Erz. 198 


Erum — Trunk 


16, ſ. auch Trüli. Boimgli 1, 91; Truille. Kelferabg Poſt. 
158 rc.: Treff ꝛc. — rim n. (m,) x: 1) and: . 
Malgeihen it blieben, | f. T. u. Fe Spur. Mäder GW. 
3,90; Rop.2, 7 w.; Martıame Ymft. 1, 203 (opl. Fels⸗T.) 
20,5 Die Te geiplikterter Speere. Freytag Mitt. 552 16; 
E. Auinen«T, WorhS. 17, 170 Qeyſe) 2c. — 2) (Bergb.) 
Geederlom 341; Bang-T. Uatur 26, 3962 ꝛc. — N) [f. 5) 
E. Tleſbauſchacht beſſeht In ber Regel aus mehresen durch 
Simmering gebilbeten Abtheilungen, deren jebe e. 7. (gürs» 
berungd:, Waſſerhaltunge-, Fahr⸗T) Beift, 
Mens. 7. 706; 18, 181 x. — 3) 3. B. auch Garten, 18, 
3541 b; 355; 96, 40h; Vldert Ray. 2, 73: Df. (Minze 1991 ; 
Suche Ged. 1, 09%: 8, 68125; Kiltım, Sein. 9, 1929’; Unld 
Schr. 1, 269; Wedcherl. 219; Df. Eid, a0 14, 4918; auzie 
20,; auch (vgl. 4, Draum); Woſene Abfälle, Tuch-Trüns 
mer, Vaudesq. (70) 45% — 6) {f. 5) veraft.: Buben⸗ 
zT. leStlcth. Muxuer ROidw. 69° Luth. N. v. 2509; usas 
X. — 7 Mm] and: Der glühende Aſchenabfall [her 
Schleifen, Lendsipäne] Heike die Ehleibenträmel, 
Weinh. Edilel. 40. — Trümm n.: Ger: and Vierteli. 
2, Mi; Geld», Stein. 25. — ser Im, on, f.: 
1) amd: Ihr feid eer ber T. des großen Schiffbend's. 
Yat«B, 29, 665 0. — 2) Die Ten (M.) auch G. Ang. 
1,89; Zacobo Bern. 7, 156; Mäckert WS, 5, 87: Df. (del. 
58,18; 61,4: Valeachi 1, #20. — 5) E, T. Auerb. Höfe 
3,487 (m. od. m.®): Der lehte T. Grabbe Map. 960 ic; 
n.; Gödehe DD. 2, Allaıe. — 6) and: Berg⸗ T. folgen 
fen Wählen. Sch. B0b; Auf Erben=T-w zur, means 
“db, 18; Auf erem moeosbeiadhienen Fela⸗T. Uufere, 
(81) 2, 496; Vorbei an EGrab⸗T · n Hat.-B, 80, 347; Unter 
den int Halb⸗Ten emporregenden [Geibeiberger] Schloſſe. 
5, 17; See Seen, Schere DE. 3, 208; Den fliehen« 
ben SerrehTn 86; €, losgeriffenes Schilfs«T. 
Nov.Schah 6, 9 — lim: Ges: 4. B. Zele⸗, auch 
Falmer. @iW, 1, 185; Wranite Weherm. 951, ob; 
Hünfere Wefterue, a4, 7B9b ac. GB. — ærn: 1) inte: 
auch Küsert 5, 205; Di. (Weyer 2, 09); Wiertelj. 88, 
Mi; 3. — 2) ir. auch Mäder Mus. a0. — 3 
Zrümmerung, au Viertel. 28,210. — Zifgg.: Hba 
and: Abgetränmerte Steinguabern. Unfereß, (89) 1, 44. 
— Sins: 3. 8. [1]: Auch dieſe Burg teilmmerte hist. 
Baper 15, 856, — Übers: 4. ®. and: An der ., über 
trilmmerten Anhöhe. Wilkrandt RN, — Vers: 
1) 3. 2. auf: Ber folge Dow . . zerträmmerte im ſich 
felbft. Gregor. (Alas.d.Aualda 34, 828b} x. — 2) Ich wollt 
dich eh „gertrimntern”. Wide, 7711, — 4) Dertriimmieh- 
zer, auch Oxenzb. 26, 9, 275; Probs gehnJ. 1,195; Kadeubg 
Sändfl. 3, 44 1c.; Berträmmiderin, ſ. Ss Hptſchw. 260. 
— Trimsmig 8: (Bergb.) 018 Trumm (f, d, 2): ſErzel 
brechen „ . . feilweis, „deummig“, Tenig sc. Sabl. 60b. — 
:p ın.? Fiſche mm. em geringere Gewicht wurden .„ . als 
T.“ bem Clement zuridgegeber, Gürgerdig 14, 1B4A 
(öl. Gruſe 2, — epfm.: 2) 5 B. au: Splelt die 
höchken Te [Krämpfe] | die Behorde. Mont.dtg 19, 8; 
Zen Gegen-T. aubſplelen. Volkad, 26, 30B; Aus gefpielte 
®hrafenteiimpfe. Nat. Z. 95, 40; Die T. zurückſpitlen 
. d. ac.; T. Isa, Farte] belennen (ſ. d. 1b). Heliei 
ef. 10x. — sfen: 2) intr. 1er 4 B. auch: Das 
neht Aem Etw. am, „trumpfte 8. val. axft. 2], Mat.-D, 
24, 088, auch: trikupfen. Gottt, U. 1,40, — Afftig.: Abe: 
2) and: ®. trämpfte Ares, wons Ihe mabe kom, ver⸗ 
sweifelt ab. 181; A. Anerb, Brig. a0; Quatl bb te. — 
Aüss: auf: Er trumpfte een ungeteuten Yreis aus, 
Virdert Zurg.Bäp. 46 — forderte in (4) — Übers I: 
auf Unt.-3, 22, 20; Weſterut. 968, 1700 x. — Vers: 2) 
[2]: &e lehten Erümpfe v. Mladder. 24, 19a (verfpielen); 
Sic, veret,, durch Trumpf · Splelen ſich Idaden, ähnt.: Gen 
Stich verd. — [io verlieren] sc. — Zu: een Teumnbf 
zugeben, eig. n. Übertr. Campe. — Trun m. -{e)ö; -t: 
= Etieglig. Diftelgeifig. Orchm Bin. 2, me — ep fi. 
Trutt. — Trundel m.: 3. ©: Amm Zr Mabe@piel... 
Ber 2, e. arten Meinea Mad. Linge ri. 1, 10, vgl: 
Daſa die Erbſe anf ben Dielen entlang trundelte. Win 
terfeld Mint. 1, 74; 75; Ihr Maun tril ndelte ©. Uhrem 
Würden, Bartſch Eag. 1, 206; Veuter 8,172; 10, 218 10. — 
Trüuk m.: I.: ſJ. Trout, fat, truneus, engf. trunk; 1) 
Baume zu füllen... Auf biefe in gleicher Höhe abgelägten 
Zelinfe wurden Vreiter genngelt, Jeiſe N. 8, sic. — 
2} 188iff.) Die T.Mauen · Maſchlnen . . , Das untere Gude 


} 2 ®. au: Gremben Mudmes t. 


Trunken — Trüſche 


der Squbſtanze Führt durch den T. [Naften] nach der ebern 
Seite des Kolbens ıc. Meno. 5, 190. — 11}: f. Su Eyn.* 
a27 ff. auch: 1) Dreimännerwein, zu defien T. (= ben zu 
teinten] Drei gehören. Eslaubrecht Tier. 164. — 2) 
(dgl. 3) Winfe) Trsut' ich für & Trinken rechlnel. Pit. 
8 1, 07830 1; auch: Uld er nun e. T. [Moni] üter⸗ 
fam. Wide, 9918; Hügel 1680 sc. — A) Fimpl, 3, 15514; 
21644; E. Truntel Beim, 8877 16 — Ifſtzg auch: Ans 
T. u. UAb⸗T. ber Kamele. Wüdkerl Ham. 1, 2585 (vgl. an«e 
u, ebirünten); Wett: [val. Nacht · T.) Kill Nothem. 108; 
Uaſen Nauſ. 196; Em ben Braut ⸗T. dringen [als Braus], 
YomamBig 18, 2, 643; Ehrlenirt,, auch Söbeke DD. 1, 
148019; 98 inot, Bein) 1. ſ. Adelang ſwodurch man Zund 
ehrt; den man Erem verchn]; reist. [momit mar reis 
gehalten wird]. Ansrh, Der (4) 8, 29: MDorf. 2, 17; Sdhe 
8, 209 ıc; Er tränfeite und Werurut in den Frendenu⸗ 
T. Molke. 27, A; Der Serum: ob. Mume (Weber 
Anne 283, vol. Hund; Gunds+T. ſ. »Koff: 5 
dring bir Hinwiederuem een guten Jüger⸗T. [suj. Belr 
WärtenbStsats-Agr. (77) 108; Johand trund”, ihr, 
Ba; KailersT. |. B. als Name e-ed vorzügl. Blese]. 
Velks-B. 26, 214; E. Aaze u⸗T. Fiſch. Oarg. 09a ivgl. Er. 
— ben man Fopendb amdipelt?); Da giebt's cam Mühle 
T. ltahlen]. Auerb, Balbfe, 17; Leichen-T. [?, bei Ber 
geäbtrid, — vol.: Mahl, Todten · T.) Weller Anti. 19; um 
freundt, Valete m. Leh ⸗ T. Mofkerofi 8, 11; Auf men 
Vromenaden tie. ben Bufi-E,. Gartenl. 25, 118b (mo ih 
feifche Luft Ihöpfte, im mich fen); €. Quell⸗T. Zchmidt · 
Well. How. 2, 87; Geftändnifie . . durch Schweden |. d. 
2c] «2... erprefit. Hat.-B, 86, 971; Steh⸗T. [im Sichen 
getruntner). Zilberf. D. 1, 8; Sad. 19 10; Storch⸗T. l) 
EWolff Zip. 43; Verauſcht vom Taumel-T. bes Ankmı 
w; Ziihet. ; Cem Dopkel-ttmeT, Yamerling Afp. 2, 8; 
Zen Bor⸗T. nadfommen; Een tüchtigen Weg«T. [anf 
den Wegl. Jenſen Erika 19; Werhlceh⸗T.: Eirce me. ifrem 
Hauber»T. Mefderofäj 1, Borr.; E-en Meiner Imblis u. 
een geöbern Hu-T. Ebeling Par. 7,10, — = &&i 
Salon (79) Bei ıc; Die 
.. Aunde mr Teheiten. Strachwit an m. Zfſtzg. zahle 
relch mad Ühntint., 3. B.: Lieber, wonns» m. ans 
bastöet, Mur Gich.bitt. 4 Boa oc; Wolle F. d. 2] ı. 
Dilesne 8, 10, 20; felten: Macht mih . . . aut om Un⸗ 
ten t.t Sid. Garg. 50. — Wrünklidg a. fih auf 
ben Trunt bejiehend: Schlafstt Übungen 10. — 
Trünnig a.: Über Die Armee v. dem Anrfürften 0. 
zu machen. Sch. 10000 ıc.: Danbez:H-teit. D.Anſerin 
17,1,6. — :ling m. e)s; -e; Abe: e. Nötränniger. 
Frigrni5 3%. 6, 60; Gestum, 7,1000; 18, 29 1. — Trupp 
m.: t) auch (veratt,) Flisrte er mich mitten unter ei 
„Trouppen“ [T.] Keuter. Simpl. 3, 822; Dem Troup⸗ 
pen”. 30; Weil wir c-eit giemlihen ftarten „Trobpen" v. 
Männern, Meibern, Kindern u. Sferbe hatten. 19777, vgl. 
G. Truppe 3): Berigeilte ſich das fteghafte Heer in nnter- 
ſchicd liche Tropven, 1192 0. Bike: Die Solbaten« 
7, Stahr Kaiſtfr. 28 &; Staum⸗ T. u. Lanhweehr, 
erfterer x, Nat.Z. 2, 28 m. — 2) Ediesden»z. 
Qurxckhardt Sad 8, 19. — :21.: 1) 3. ©. end: Er 
trefflich biseiplinierde Alaaueur-T, Gartenl. 15, 7#se. 
Kommerjängerin „.., Din fie mit zur Relfe-T, gehörte, 
Dünger auug. 319 (vl. 2), — 2) auch: Wander⸗T. 
(opt, -Bilbne, Ehhmiere 1.) Moltei Us. 1, 205: Falk ı, 
18h 10, — 3) Die Dificiere Bei ber T, Schmeder Sıhareii. 
35 20.; Mit friſchen Tem Ins Feld rilden, ateben ıc., bilbl.: 
Ullmann, der wieder me. feilhen AunftsZ-n ins NAoncert⸗ 
ſeld zog. Geztuw. 18, 4126 se. ; jenflige Zifhe.. 4. V.: Die 
ab ichenben Buude [gm.: Bundes ·T u. Heyfe RSuch 
7%; Die Landwehr zu or brauchbaten Feld⸗T. aueriſſten. 
Zihweber Echerunt. 2; Dr. 1. 70 20.5 rettete, 
Menntbl 2, 4014; Mierhlajet-n. Gregor, Hand. 4, Lus; 
Wurden Me NadırT-n angegriffen. Schweder Ebarılı. 74; 
Bholang:T-n. Pücdler Südoft, 3, 238; Unſere Gorder- 
T-n Titten fort, Bräher Tect. 150.10, — en: 2) intr,: 
Hum Thor binandet, [markieren]. Gaudy 5, 16; 1, 188 
16, vol. and: Gm Nadıst, ihrer Anfechtung [ihres An» 
grifel, Sunpl. 4, 77° (od. als Sw.?, f. Meditzupve u. 
Trupp 1], — Trüſche f.: audi: Yalanappen (Zr im 
ichwar. Idlorn) Weheru, 506, ba; Brehm Ha. 76; Hurz 
Gſch.Litt. 2, 1188 ıc, vgl; „Zreßifen. Wicar. 3519 € 
Treusciufeitieberte) u; Die Trelfde Lata galus... In 
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ihrer Zugend wird fie (am Bodenſee] Moſerle, fpäter 
Edjwettrifdie m. anägetwarhlen Treiicde ed, Zräfthe ge 
nannd, wir warden fle Quappe nemten, Yat.-B, 81, 418 
(Auen). — Triiſchel £.: (6. Tentihetr: Die alte T. will 
no elamal heternt Elfr.Taura Ring 2,0. — Trüſſel 
m.: Rühiel ꝛc. (j. Drüffel), 3. ©. anch Fifa. 8, 2, 1m’; 
3,25% — Trutfihel ſ.: and 8. auzub; Alberue 
Zrudichelt Wefterur 398, 1776; Sich feiner tragen ala er 
newöhsl, BauernT, AMeyrt Ries 1, 818; 213, vgl.: 
Deotfchleh, Dretigel [2 Die, jeboch hikbide, lleb⸗ 
werthe Perl. ShwähW, 141 ſut. Hinweis auf drauſchlicht 
8), vgl: Feiſtig u. gebrungen u. dritſchlecht. Weir 
ſersba Pilg. 1484): Drutichert: e. diefliches, hübicher, jehr 
junges Frauensimmer. Hügel 50b; 18a u. bei. Holdere 
brütichel, Sachs Tittm, 8, 897° nesit Ku, — Vertrit: 
wung: verrrauten 1. 

Eihämt interj.: ZT. ſchnabpte der Zigeuner die 
Spike m. fr Zange ab. Mat.-D. 5, 003 — Cfihüpple 
n.t f. Aappe In. — Tſchatſcher m. -3; un. Des 
Blrlewzelligs (da fog. T-6). Gartenl, 15, 2b. -— Cfät: 
tern intr.: 5. ſchättern. — Tſchau!: T. iſt das Schito« 
leth der öſſerr. Armet, das Wort, u, dem ſich bie Dfficiere 
beorüßen, &s fhnerurt aus bent ital. seiave, helht alio ges 
wiffermahen: gehorfamiter Tiener! Bomam-Bibl. 10, Dia; 
Preſſe 84, 28 ır. Tſcherper m.: Sobl, aita ze; f. 
au Schärper. — Cfihletfihen intr.: als tautmadiatmen- 
des Tontw., val.: Auch Babe ich oft e. les Betihietihe 
v, iimen [d. Aranichen] nehört. Masmana Hat. Gich.d. Rügel 
rem 2,9. — Efihrinällen pl.: ( it. einelle, Fremd. 
1, 2i9a}, Behrmaun Mar.Tber. 8, 185; Pier All. 200; 
Hügel 1880. — Tſtching! interj.: f. king T, rodabuus 
ze. — el m. -3; uve: laser.) T. if e. Felebaud. das 
en hohen Abſah zw. 2 Weiden cd, Graspläpen bilbet 
(let, eingulum). Auald 50, 242, — Tſchoker m: Tele 
(n) — Thurmtrsäße, Dotzte. Prem Big. 2, di — 
Tſchũhu! imterj.: 1. dagott, vol. Ticheth! zopp 
(f. 2.1. huf! Stalker 1, 219 a. d. m, 

Tubben m.: 3. B. and: Qu c-m reinen T. ob. 
Sülschen. Stralſ. Aecb.siil, vgl.: Die zinnernen garbentüben 
der Maler]. Wat.-D. 95, 580 (2) 

Tũch n. ıc.: i. Ze Hotſchw. 25h: 1): 8) 3.8, auch 
Simpl. 8, 18120; 29 (f. 2); 4,2193; Waldie 4, mıd3 ꝛe. 
— b) f. euch Laten m. Tpräm: Hoſe I Schtuſeh: auch 
keralt.: Gut, [vgt. 4b} machen, 3. 3. Fiſch. nt. 2, 742°; 
2,305257  gite Arbeit machen, ſich wirlſam erwelien w. 
— 4) 3 vV. and: Londen . . . &6 werden da köſellche 
Tücher gemacht, Sinapf as. — 3) 2. B. auch: E. reiche? 
z., fh ganz darin sm Hüllen... Diefen Sqhleler. W. 20, 
2065 8 12; Tas 7. 1i. Johnen⸗T. 16.) v. den Stanbarteit 
föfen. Freytag Ahn. 6, ac. — bi) auch Alf, 9, 2, 977°; 
So vertaufte cr 8 „Fühlen“ ſWaſſermalerelen auf Lein⸗ 
wand) tr. Eye Dürer 425 10. — d) audi: Die groken ba 
ten Segel leicht erkennbar unter den fie ttmipimmmeindeit, 
binnen, weiten u. braunen Teen Leimerer Rilfahrzeuge. 
Obere Äg,fün. 1, 64: Gartenl. 16, 186b 20. — 4): b) Ertdje 
tes T. iv, Periomen), and Kachldr Bomb, 1, Tic-; €, lier 
berfihes T., wie olle andern [Mäbden dort}, Heyſe Mut 
Bud 383; Soltst Yon. 9, 349 8.; Je gröfer T. ſeyl. Snit 
1g), te gröher ode. Siupl, 1, 1049? 10, — Hiltg- auch 
4 2: Bärtel: [tb]; ſ. tärleln 2. — Baummwolr 
lens: ·Tücher. Momatbl, 2, deda, — Veiht:: Gahs. 
34,10 — Bettefe [db]: Er fer e. arınct 9. Ebers 
Varda 10%. — Billard [tb]: ſehr breltes zum Üser- 
siehen dv. Billarde. Heels, 19. — Die: J. 8: Im 
ganz offenen Wagen ©. D. Bnadeeg. (70) 406, val Wagen⸗ 
T. Blahen⸗ ud. Plan⸗T., vol. Zuger; Zog bas weiße 
D. vom Wette if, Beudecke]). Silberh, Hal, 15; D. 2, 274 
“. Deſcken⸗: ie Hille fi fairer be Ihr nroßes 
iGügenbes D. [Umichlsges)T. Voman-Dibl, 11, 19166: 18174. 
— Döppel: [1b]: 1) v. befonderer Erärte, vol. Onte- 
T. — 2) wie „joeterlei fi. 5.) Euch“ für Mniforne dafs 
Bez. für Soldaten), ‚Bügel 496, — Einbindfe):: Sit 
berſt. D.2, 26 — Erbe: . V.: Das ZÜT., elz. E. 
imeil die Perfer few Thſch belipen u. Mich auf dem Des 
ben verrichten aukgebreitet. VeiksB.96, 1494. — Erntest 
3 B. bei ber Obfternte, Uafered, (89) 1,399. — Fänge: 
je and Eprungez. — Faͤfs-: 4. ®.: Die [Molfa-Xädr 
ten . . verzännt m. wie Faſel⸗]) u. Fautuichern ſ. dl... 
verfehen, Weber Kuna 244 als Cinfajfnng) — Alodens: 
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3.8, [3a] = Schneedecle. Moithif. A. 13, 21. — Frkür 
denst 4. B.: Die bunten Srenbentlicger. Obellng Bar. 6, 
185, womit geflaggt wird ıe, — Fries: [1b]: f. Gries]. 
— Gnäbene: 3. 8.: Die Sreife [beim Turaier) wurben 
d. den Damen, unter tem fog. Ge verftedt, um ben Sanl 
getragen. WeRerm, 818, zoab. — Grüds 1) [1]: aus 
feinen &rafe beveitete® eng, das ſich m, dem feinften G. 
Indiens vergleichen lafſt. Stanley ütv, 8, 9, = Gratleinen, 
eitgl, grass-cloıh, fra. Batiste de Chine ze. — ?) zum Eitt- 
binden bed nelchniitenen Graſet. Anerb, NTorf 1, 4, val, 
Het. — Händs: nit gut ft. Serntette. Roman-Big 
18, 8, 780, f. Finger⸗, Wund⸗T. — Hehe: (ſ. Gras · T. 2) 
Garten. 20, 25h. — Hüft:t ⸗Schntz. Soyane 1, 98; 
368 0. — Hüngers: S. Vater weht beit Kleiuen | zumi 
Sungete dald das Leichen⸗T. Freiligr, EW, 0,121; Iud 
5. ben ränd’gen Leib geſchlagen. Prutz (Wolke-B, 14, 116) 
ı. — Rapuziners [1b]: grobes braunes zu R.-Rutten, 
wo,» — Käfe: [la]: zum Einwideln v, gäſe; auch: 
[Bienens]Kerttüger ans binnen 8. Kader Hanav, 159. — 
Atller:: das Dabengewebe (Mycelium) ey in Keller 
die Flaſchen iteripinnenben Bilzes, Rarsdium erllare, ſ. 
Het-3. 3,5006, — Kerne [Ib]. — Heifel: [1b]: 
nicht im der Köolle, ſoudern im Seit —, im Kelſel ges 
fürbted, — Kinn 5, euch Zahn - u. „Ammelbot”, 
Erhahmaun 80. — Anüpfs: 3. ®.: Um ber Hals ef. 
Fele l. 2, 582; Moman-Gikl, 11, 6928 ı0,; Sie trug ken 
Snt, jondern nur e. Meines Anüpfrädelden, unter bet 
Kinn zugebunden. Salon (0) 0. — Luͤnd⸗: z. B. [1b] 
im gig pm fremden leiuhelmiihen Erzeugnis). Freytag 
2.020 — Lälfs: 2) ff. Sänfer Ev) ©. dem De, 
Teppiche u. der Fußmette. Unfered, NZ. 18, 1, 80, 
Lẽder⸗: ein mad Bodtudert alt Machabmung v. Leder 
bearbeiteten Baummollenkteff. Bonn. 8, 608, — Lits [34]: 
»Zegel: Weſterm. 3, 2746, — Leine: aus: Aöfliche 
Deintwanttiiter" Stumpf Wib. — Liifche: f. Luſching 
Mag. F. d, neuere Gift. u. Geonr. 7, 273, vgl. Lieſch. 
Züns: f. Oole: Det, — Mäler: av): 3 8. Polko 
st. 0,197. — Mäntel:: auch: Die Verde | bededt vom 
langen M. der Reiter, MUreif Eng. 105. — Militär: 


[1b]: zu Nntformen. — Mödel:: (pl. Ramen-T.) 
Mashelles Sar. 10. — Nässe: Mastüchel,. Simpl, 3, 0999; 
4,322, — Rlaidbe: Fromm, 2,9776 — Pläne: 


Blatzen⸗ if, Deit · T. Bapar 85, 35a; Homan-Dig 17, 2, 151, 
— Pruͤnk- 3. ©. f. Tebpich. Eholerius Rott, 109, — 
Pülvers: Schitkhulver enthaltende. Fiſch. 8. 2, spN9ıT, 
— Nättens: (?) Gr trodiete fe Bier m. dem Klonen 
Dre ab. Kundfch. (89) 1, ar — Meibe: zum Seiten, 
Üroitieren 30, — Nittungde: wm Reiten Bei Feuctoa- 
brünften 1, dieuend. Wieferer, &24, 8196, vgl. Sprung- T. 
ebd. — Nings: and „Bingel-T." Aatitig. €. 8, 1m. 
— Riffen:: Dis on ben Mund m. bem weißen „R-c" 
verhänt, Gartenl, 25. Luaa. — Säle: 2) 5. B. Battift 
S. Hasler Heldch. 17. — Schänms: |. Diez, Forker 
aiſcht. 1, 208; 2P4; Sogar 1, m u. — Schämungss: 
3 B. zur Berblilung ber Ntuhnmebanerinnei, @lenzinger 
81,7. — Shlägs: J. Ciuſchlage · T. Campe. — Schmit: 
els: Velas-D. 27, 1318, wol, »Bapler x. — Schnitt⸗ 
Ib]: &et Campe, Urt ſchlechter im Husfgnitt verfanfter 
Tier. — Schnüpfs: lauch (veralt.), dem Dartifereiern 
zugeworſen m. bem @elb file die Arzueſen, & 9; Mur 
ibm warf man das Sch. zu, | er rleth ben Kranter u. Ge⸗ 
ſunden. Sagen, 2, 128; Gandwnzft ded Markiiihreiera]: Edi. 
"anf! ©, 7, 134; 185 10.5 Hergitürme auf dem Geier u. ſ. 
Ch. lzum Trodmen der Thränen] zu machen, Gervin. Hiſt. 
5,51%. — Schürz:: Shürze (ve. Bor-T.) Wolenh. 
8 2, 14%, — Görgene: €. Hnrelter Aubſäbiger)] 
. . dad Tuch ums Hause, weihen „Sorgenrilglein“ ges 
nannt wurde. Geyfe (Naudſch. Ba) 1, 14: 18: 2,88 3c, wol. 
Kümmel:T, (= AummerT.) — Sprünge: ſ. Ret⸗ 
tungaT, 5, B. auch Nat.Z. 36, 856; Die Meltung mittels 
Sprungtilderit. 34, 5979; „Hang-t." ebd, [zum Auffangen 
der Herabipringenden] 1, — Tüfels: aud ee Blanc 
an. großen, anf ben Moluten ala €, dienenden Blältern, 
Alchotnen mappa, |. Okt 8, 1670. — Tüaldhens: Tas 
Braut ⸗T. Uat. I. 3,5. — Theẽeẽ⸗: z. 8,: Die Toffen 
m, eu bunten Th. abtrocnen. Olafer Etub.R. 100. — 
Tifcher Deite zumeift file dem Efstiih, bach auch für den 
„grünen“ erer beratheuden Weriommiung, Merian 181 ıc, 
(hifet, Wilbrandt Ror.Helm. 2, 32). — Umbindfe):; Sti- 
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ber, D.2,81. — Umſchlag e⸗: Sie ichleſ hr'ß Umnſchlage 
tuqhel figt! Das hangt Ihr mad em Wittwer, Koltel &. 1,209 
20.5 auch (te) — Frauenpimmer ın. om. Dahelm 18, 208b. — 
Vermaͤhlungs-: 3. ©. als Kopffchmd bei Hochtelten. 
Garienl. 28, 5086. — Börs; munbartl. m.: &en gnw 
zen V. voll, Daper 17, 08h 1e.; oft: Für«k, 3. V. auch 
= Huft · T., Baur, Die Gruch [f. d. I] od. Zilt · T. um 
die Schom. Frank Weltb. L15b x; Kr Buſe nfllrtuch. 
Scefel Sand, 01. — Mäder Mens. 16, 28, zumeift 
Val} Stoff) in Ez.; do auch: In Wachstüchet eingewidelt, 
Ruaert Rol, 3, 58 — Üägens: Plant. Grium M. 198. 
— Wippen: [la]: An jeber Trompete 8. m, dent 
brandenburgiſchen Rbler. Hat,-B, 36, 290. — Wiehrs [de]: 
Man fellet Garun m, Wehrtücher ſzum Fang des Wilb« 
iswelntl, Jah. 10002. — Wetter: [44]: Wehen. 3, 
gab; 2750. — Wiegen⸗: über oe Wiege gededt. — 
Wiſch⸗: auch: Das Kopie. lim Weſterwald W. geheißen. 
Yat-B, 20, 562. — Zühls: J. Kamenz. — Zähne: 
HinzT, Uob.Schat 20, 290 10. — Tuchen.: Ges: 1. Tuch 
1a, 3. B. Fiſch. arg. 74h; Sicapl. a. 17; Scheffel Get, 
‚2. — Güd:en: 1) a: auf (fi. Tuch 4): Hör feid alle 
». ben Gutleltüchenen [= ee gute Sorte, iron] Gar- 
tenl. 4, 831b. — 2) tr: Bes: m. Tüder verſehen. 
Viſcher HE, 1, 321; Betuchung. 165 10; Weibbehalsr 
taucht, mad; Manobl, (68) 4, 15 x. — liber-s A B. 
ſcherzh. (file Soldat): Diele bunt ütertuchte sn. besopite 
Sriegämnkhine, Elfr. Caura Ming 1, 10. -— tt ID. wie 
Tier, 3. 8.: T-Mellter. ASaſch Altes, 1, 101; Barchent« 
weber, Ded⸗T. u. Leinweber. &, — sent: J. Duchent. 
— elich a.: ſich auf Tücher bezithend, 3. B. Echerztz.): 
Das ſchnupftũchliche Fragezeichen. Gartenl. 17, 18a — 
Anoten im Schnupfiuch (. d.) — Tuͤcht f.z Aen (munbs 
artl.): 1) Am Fluſtaßer flog ee T. Enten auf, Dahekm 
18, 1190 — feite 1, dal. Zucht 5, — 2) (tm Wendland) 
= Daft (j. Diode), Nato. 93,1. — Tüchtig a.: auch: 
Dieje anberorbentl, T-teit [Brnediurk] verdantt dab Dies 
tal sc. Bonn. 5, 971 30.; Die Z-feiten ſt· en, tapfem Taten] 
Find gefrhehen. Gegen, 14, 8BB« ıc.; AmtasT-teit. 16, Dich 
(@gig. net); Arbeltbet. Gartenl, 97, BOch; Die jonft jo 
banetren BMömer Volks-B, 14, 58; Dienkete Huude. 
Burckhardt Aut d.Waſde 9, 191; Feldherrn⸗Tlelt. Volke- 
B. 36, 1764; Leibe u. geiftedet, Lamb, 44, 00; Ge 
Thäftsıti-teit), Mat-?, 3, 407; State Aalſerft. 29; Ge · 
ſfinnungs⸗t. Gertenl. 14, dia; Hachldr Wachtſt. 2, 108; 
Wewifienset, Nat-3, 34,197; Handivertärun. Schmidt · 
Wet. Ehehm. 119: Bäger-T-teit. Weiden. 15, 5b; Kampf- 
t. Deoyfen 9. 9, 888; tampfepst. Schwebel Varg. 1; Kiel 
tesst,. Zalen 8, GER; Doppellchig, Tanbe u. wafler>t, 
Zöreffel An.S2; Lebens-Tefeit, Begemm, 18,874; Daunsr 
Z-teit. Wat-3, 38, 459; Schaffens»t. Wieherm. 908, Gitz; 
Schlagrt, 3. 8. v. Singebgelu. Garten. 18, 80a ı.; Die 
feest-e Berolterung. Aonv. 6543; Mit dem [eerunst-en 
Frautteich .. Mit dem feert-en Blufeland, Syiely, Eturmil, 
1, 84; Seesfun)et.{teit), ©, Fahrzeugen. Bunbeng. (00) 45444; 
Ylat,-B, 29, 590; 51, 81; Weherm. 9, Bob ic; Gegel>»T-telt 
bes Schiffer. Splel. Düne 33; Stimmet. Gartenl. 2, 
2086; Mach 1%, Stunden tar das ftattl, Schiff Aurmet, 
[vaf, Har]. Hildehraubt Weil, 8, 77; NermaltungssTetelt. 
Stahr Tib. 8; Der Waffenst-fte Fregtag Mitt. 16; Daft 
bee Zutzrer mist weget. fei, Kohlfs Trip. 2, 75; Wehrs 
T-teit. Aenv. 14,8; Stramm⸗ u. wetteret, Aomneri 
Bruin, 1, 208; Wirtumgdet, Unfered, N. 15, 1, 208 ꝛc. — 
:em tr, auch refl,; Sich zur Führung fra Berufes... 
zu t, Wander Eendidr, 16; TAchtigung. Vslke-B. 84, 18; 
Ihre [der Arbeit] erziehende Aulich erst-be Ktaſt. Bche 
YEdag.8L, 8, 299. — (Tuͤck,) Tum m. 2c.: 3. B. and: 
Un Brantiuden werben leicht Ehemiidten, Wander 1, 436; 
edsidjaletiidein),. Heyſe N. s, 72; 450; E. Teufelale] 
rüdlin. ige 5, S0b .; Dazu: Tiidenhaftigteit, 
Saäding Wild. 69 2.5; Heimtäder, auch Di. Geh. 2, 
236; Gutzk. Elle, 8, 243 1e.; Seimtüderei. Df. Ehinek. 
1,14; Schicahng Doru, 4, 169 10.5 Seimtildler. Dapeim- 
Mal, (94) 15 22.5; Wegiildifhh. Eronuep. Rriegsb, 1, U8b; 
Hintertädiich, Gäbeke DD. 1, Ba? x. 

Tuff: 1) m.: au: Tages Geftein. Aneld 39, Ma. 
— Ya: — Tüfteln tr. x: auch 3. ©: 
Tee, heraud⸗t. Volks-B, 87, 474; Kitteinet. 27,877 ac. 
Die ſubtilſte Tüftelel, Haller Mehr. 1, 189; € 
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zTäftler. Aladdet. 2, We; Das täftelige Grübeln, 
Sega, 15, 151m, 

Tugend F.: 1): a) f. nam. auch: De. . . bie 
Zauplamtelt ob. Immere Güte e-r3 jebreden Dinges 2c. 
Möfer Ph, 1, 118 10; Troß der Zen |-r Quellen. Bobeuf, 
Leb. 1,58 1c. — b) auch: &e Idea Hunden] T. u. Geſchla⸗ 
tlcht. Waldie 1, 99 11 10.5 ferner: Bon den tängeriihen [= 
bee Tänzer] Tr .. Bon ihren Fehlern. W. Luc. a, 488, 
vol. daacgen if. c): Unſere Ehrlich, iſt ee T. [ber Ber 
ſinnungl, wicht bloß ee Virtuoſität. QMudiert Else, 2, 
150 1. — e) [Berolt. Form: ©. kämen find ich mit einiger · 
fei „tugen“ am Ihreiben. Ziumepf 1770 — nichts Gutes; 
Dij.: Audere gute Bert u. Telo] ... Die Tee, Libre 6. 
Bub]; Die Fehler [f. d. 2] fr Ten Haben fu. umgelehrf). 
— 2) — Barmberilgt. u. Waldte 4,5421 — 
(vom) and: Es reißen jet and wälſche Teen) ein. Kihr 
6, 1666 20, — 2) 2 ®, auf: Diefe rauhe T. Obsarbo u. 
diefe konclliante Claudia [in #.'s Em. Balotti] haben e-e 
entfepl. Ehe gefilhtt. Auerb, Höfe 2, 1. u. (f. Le): 
Die Prinzeſſin wurde fir ee ſtreuge T. gehalten. Melkner 
Mov. 8, 177; W. 19, 189 a7,, auch Mz. Hopfen Arge®. 1, 76 
— Ifftzg. auch: Jr der Geduld, der beſten Erden⸗T. 
Gotuer 1, 49; Richt wird Solchen der Iſthuustaupfe durch 
Fauſt-⸗T. [tb] erhöhen. V. Her. 1,251; Sener ſephiſtiſch 
gitperl, Flack⸗T. Eichtudff Gſeh. Dr. 50; Frauen⸗T. 
Spielt. Reife 5, Br; Grundst, Cattius Alt, 184; Heu⸗ 
el» [f. Scheint. Sch. 6802; Die Hundes n. Anehtiedr 
T. ber Demuth 10.; Aramer-Teen. Velhs-D. 35, 67; rer 
horſara ..., ber erilen Arleger⸗T. Möteiff Eng. 190; 
Deib> ff. Liebtiugs⸗ T. Hiächert Kt.Scht. 3, 10; Müpliche 
teitörk-en. Mögge Rom. 3, 9, 105; Siola auf je Reiter 
T. Freylog Ale, 9, 78; Das Bebigt in nldt gegen die 
wahre 7, ſondern nur gegen bie MeligiomsrT, gerid- 
tet, welche m, dem Weltfhäpfer en Accord ſchließt x. Sah. 
(Aergtubl. 1808, ©, 289); Dais bie Schul-Z-en mit d. 
der hellſamſten Beſchaffentelt find sc, Kundſch. 1, 408; Der 
ganze Thor der Ehwefter:Ten, W. 28, 5; ©. dem guten 
Kerzen ob. der Kemberaments:t, Sch. 112ta (f, Diebe 
UngseZ.); Es geben Im Schwang ».. 8 teitfelifcher „Wit 
sugent” [ns Tem) wiber dieſe gotttlche T. Lie 5, 18505 
Das Zrinten, biefe Ratlonal⸗ Un⸗T. ber Deutigen. Volks 
B. 26, 1848 10.; Selten |2]: Er mufs e. Unet, fein u. ein 
fofer Böfer Menſch ve. Ktle 5, 3b or, — «lich a.: audh 
(veratt.]}: Aween Dieb... hatten 1. ſchrlich, richtigh ... 
ın. einander getheilt, Wide, 10423 ıc.; In dem „. Tote 
profefforlicher T-teit. G. 08, 14; Gartenl. 21, «B0a 16; 
net, auch Zalen (79 718 ꝛc. — ⸗am a.: auch, aleich⸗ 
kam ald Gigenmamen: Preinseifie T, Sptelh. Meibe h, 195 ıc, 
(vgl. lobeiam), 

@üht! ac. ſ. tut. 

El m.: f. HaffeTorf, auch Nodenberg Eilt 85 E. T.⸗ 
Dant, Gräber, — sp: Es geht bei und jept Meb Hort 
MB u. T. lval. ſnvude ze]. Guhk. B. 6, 288 ıc., 1. au: 
tulige! lals Bauchzenf sc.) Biel 0.06. — Tüll m.: 
au: Mit getäfften grünem Eammband, Mietſch Zelt 1, 
15; ZWel Katt. 2. — Tulpe f.: 2) 3.9. auch: Eichel ⸗ 
muichele ob, Seen. Forker Al.Sche. 1, 07; Watur 14 
245; 874, — A) tnrförmiges Wierglas, Heiner als e. 
Seldel. Su Em. *218, 3. ©. Mladder, 18, 2182; 10, 0b; 
186h; 9, 1095; 114; Hat.-B, 9, 85 1. — 5) Licaflurh, 
bie ber Lampen⸗Tee der Wanblenditer entfrömte, Gax · 
tenl. 27. 395. 

Tummel: 2) See: vgl: Die Roten machten e. Ger 
tänpel, Sadıs Tittm, 2, 1821%%; („Kartümmel“ Stumpf 
35657); auch 3. B.: Freude⸗ Gotter e, 499), Brenden« 
(Sc. usb); Rampfles) 1x.; Kriege; LAuſt⸗G.; Rage 
G. (Mango &) ©,8, 299; Waffen-; Bellens; 
Bolten. ı. — Cuͤmm(e)ler m.: 9): €) verafterte 
Velsgerangsmafhine, ſ. Freytap ©. 9, 1, 290; 297. — seln 
tr. ac: 1): 0) 3 8. audi: Wie vom Zephros oft bie 
Gewöft' auseinander getummelt, V. St, 11, 805 10, — 3) 
intr.: Weun die Pferd ſchreicu, „buumlen“, traben. Fiſch. 
&. 3,2609; Sunger@seie 8 Ro, — Bike 5 B. 
auch: Ich tummelte [erieb] ihn höflich Fort, Siutpl. 1, 
355% xc. Um tamtuielt v. ben Bunten Scharen. UNat.V. 3, 
471; Somi-Bellderisrze[pv.n.fürDentfl, (81) Ro, 10, — 
Tümmerze f.;-n: Gefängnis, Geyrtz. Tittm, 9, f, Tem: 
tig. — Tump m.: MobteT.; f. Dommtl. — Tümpel 
Im.: 1 5 aud Sob; Gumpe 2: In ben Ebberz-m 
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Öther Belg, tor. — II n.: Ger. 
tr.: (niederd.), ſ. dempelen . . untertauchen; ins Waſſer 
bümpfeln ob. tumpfein. Mürumer 1, 856; (mellbg.): 
Gen Borlauten se, (ünter)bilmpelm — buden, nidt 
aufr, enthertonenten offen; Vraut jungfern umtergedäim« 
pelt, damit He nicht die Brant liberürahlen. A.Scett 
Unſ. gem. Iteund 9, 68 26, 

Zinn: f. Au. — Wünde £.: 2) 3. 8.: Die 
Biltenihajtsst, n. darunter die nactie Unwifienheit. Qoſ - 
fah Fred. 5, 71 2c — se Ir: auch: Die eh tn 
te Wangen roh. rim 2, 280 ac.: Bfihg.: Sr: Mit 
em bünnen Kallanwurſe ausgetüucht. ,Koſe = * . — 
Ver⸗: Zeder gute Einfall me. ſalichet Zaminte vertüricht. 
Gruppe 1, 638; „Berdingen.” Lil, 8.1, 143 #14; gaglalı, 
247 #278 3,; In der phralenhaften Vertlindung von Halb⸗ 
beiten, Unfereß, RE. 15, 1, 721, — Zũ⸗: 3. D.: Die Rear 
pollianet haben fi dieſe Ehre . . augetlinde [buch Tilncher 
rei, geſudelte Malerei zuge ſyrochen). Hofmazn 179 ıc. 
seret f.: Die Larken»T-en lEstnintuugen] abgelebter Mei 
ber, Oleter 4,1. — under 2c.: |. Donner u. — 
Tınk m. x: f. Tunt 1; Salbteller 36. u: Wehten bie 
Brauen in umteriebifcgem Kaume, bent T., ber gegeit bie 
Kälte mit Dünger [i. d. u. Dumg] belegt wurde, Fregtag 
Dät, 0, — se Li 1) 3. 8. Arnim Sr.”907; Forſtet AL 
Er. 1, 386; Ge Blrmerdeinrichärt, SMenfebad 18 ıc.; Die 
rechten Salſen od. „einbunde” [pl.] Buff Ep. 2Ba — „eins 
danden,“ ebd, xx.; Wollt Ihr uns denn in ber T. Srilhe, 
Patſche 1c.] Men laſſen? Saudy 5, 108 1%, — 2) Die T. 
befand aus Schneckennudeln x. Meyer Mieb d. 8 1. — »eln 
tr: (ad; ©, Obj.) ein wenig unten (f. d, 3): Nahm ich 
en Wecken u. „Dundelte” „. ans em Safen, Stmpl, u, 
29422, verich.; buntem if. d.) — sen: 1): b) 3. 2. auch: 
Deſſen in Brasfaft getuntte [grüngemaite] Gehalt. UrfereB, 
NE. 16, 8, 90 16.; [Die Freitelt] Mel ind Tintenfnis hin⸗ 
eitt | bei em grafen T. | Biel fplye Federn tuntten ein. 
Wiüler Bd, 2,41. — 4) Day 5. ©. Öltunter [als 
Spiguanıe ber ihr Mrot im Beinöl t-den Laufiyer), Putlth 
Kalb. 31 x. Affte. 3. B. and: Des Pest. logl. 
etttpfen], ber Bund· Solzer Int. Vhetphorl. Hat.-B. M, 213. 
Tiünfh m, -{e)8; -e: als e, „nicht feier” Aubor. 
für Ruls, Pirander 1, 357 ff. 

Tupf m. 20: 1}: a) aud: Deu Aeeis . . ., deſſen 
Dittelyuntt der Dupf. Doremins Comm. & 758 (Drei, Euıf, 
ſ. 20), — b) 3. 8. auch: Ste ZJeder bie Maf' in deu 
Sand einmal | u. zählt die Ten [Eindräde]! Mopifch All. 
Greif. 1288; Die Farben⸗Teen. Unt. D. Ba, 43 ic.; Karriert 
mit Tuppen.“ 26, 218; Der Rünig ſel nicht biok dad 
Dructf. fie: Der?) Ten auf dem ides Sonftutionaliims. 
35,89; Gier m. duntelbreunen Tee, Valke-B, 36, BA; 
Mit em braunen „Dupfen“ in ber Mitte. Ohen 5, 1399; 
Gegen ber bunkein Dupfen. 6,2. — 2) verit,, 4. 9: 
C) Das Tipfel auf dem i. Uat.I. 88, 348 ıc,; Müttelpuntt, 
Tiipite, Fri 8, 160 (s. v. omirum); 2, 3950; Die im 
Mirtelripfel des ganzen Hochdeutſchland'k Kblige Sprache, 
Befen Hochd. Helit. (1866) 1, Mc. — AIR. Tüpfeihen 
bass ab, L. Tupfelchen and dazu. Mat-B. 34, 490 ıc.; Das 
Tüppelchen iiber dem i. Unfered, SKY. 18, 1, 09; is aufs 
Ziippelden. Heiches' eine 197 18.5 Wom bene Zeder e. be⸗ 
fonberes I⸗ Tuphelchen Feb Gelchtnads Hat. Uumdſch. 2, 5, 
285 10; E, laum merklicher Erhattentiipfelhen [Heine 
NRunnec), Campe Verd. 1b, — Tüpf⸗le)lig a: 3. ©. 
Horb. 18, 875. — »elm tr.? 3. ©. auch? Des Vild nit 
bloß verpugt, fonbeen großentheils aus getpfelt [bei der 
Neſtauratien). Mat-D. 36, 87 ac. (f. m); Sefled Grün, 
bas m, duntleren Stellen . . betlipfeit ijt. Bungiale 58 ı7,, 
Dgl.: Wlan betsipfelt, Momendig 16, 2, 776; Det. , Unter⸗ 
aremb mit 4 Farben zu überet. Yat..B. 5%, 982 10; auch, 
twie tifteln: Cie, aub⸗ (Mord. 17, 199; Salon 8, 216; 
Str odtutana Dichtervr. 1, I; Weſternt. 269, 5700), heramtr 
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(Gaudiffie Mar. 1,89) 1 — Tuüphen II ir.i 2 8.: (2) 
Marche Meine Papagelenarten laſſen ſich dupfen“, vers 
uilttela er .. . Kelmftange, einer nad dem andern, herab 
holen. Gartent, 31, 02a 2e.; Eren attel, auch Uomandig 
175) 05 26, ; Die Orofamen vom Tiſch aufs, Bank 2, 108; 
Unbetupft [unbefprigt]. Laube S, Bernh. 1.29, — ser: 
2) 3. 8. auch: Auf dem reiten T. (Garten. 35, 559a), 
zu früß am den „Dupfer” (GFAmid Ed. 309) kommen, — 
4) em em T, lSchneller 17.) geben. Holtel Charp. 2, 3; 
NKedwih Start 1, 56 ı7, 

Cüren rell.: Sich * [verbleftern, wire werben]. 
Parrifins Volteft. “ 9. — Tırf m: ſ. Torf 1. Fremdw. 
— Fürk m: 1a). ®, and: Solcher Teen [ft 
gläubigen we.) 3. —5* Seered Fürſeen. Cigre1, 24h 
10,5 Im Fluchen auch: Kreuz {f, d. 28) Toni on. Sruzie 
türen! Gartenl. 15, 6774 .; Te auf dem Eihilb », Tas 
bataläden u; Stehen m,, wie ce, gemaller T-e regungẽ; 
198 ?.] Henfe Bar. 2, 100, (old münderifch), wie e. „ane 
gemafnee“ 7. Hügel 168b w. — b) 3. B.: Du Bft ja 
der reine Te lin Vezug anf BWielweiterei, vol, Sarem). 
Rndjf.Alle (60) S0Ba ir.; Der T. (mie; der Feind, Erbfeind, 
vgl. Sa Hpiſchw. 159) —= bie Teen, die tikelilhe Mat ©. 
Stumpf 79a u. 0. — d) I. auch idersh.: Malz · T.n 
(rMerhterer —⸗ Srähen, Dohlen ıc.) Kine 5,21. — €) 
berächtl., 3. B.: Der alte SemmelsE, [Bertünfer]. Salon 
{74} 401 20.5 dazu auch: NAämmeltäürtei . bie Um⸗ 
nepenb v. Kalle wegen der inam. in frätterer Bein) dort 
bei. gelegten Aufsur ded Stimmelt, Een Biimmel-Ten 
nannte daker ber ältere Kaklide Sinbentenjargon een aus 
der nöchſten Umgebung v. Halle ſrammenden Studenlen, 
damit zugleich andentend, daitß derſelde „midt weit ber“ 
jel. Mladder. 31, Ro. 6; Saloı 8, 140 2c.; eben jo in Zena, 
ſ.: Die Schatteuſelte Jeug's, dns ſeg. Almmel-T-enihum 
.. Die Mimmel-Tren. Unge 51.9. 2. 67 #; 985 ꝛc. (i, Aum · 
mel 3); Eemme Krim. ®, 17 2, a. allam., 4. ®, and Hol · 
tet EI. 8, 36; Salon 7, 8 x.; and: Figur m. fpirnllärueigen 
Wars, wodurch die Ronleiterstugel Linft, m.: dab @llidde 
(og. „Tntem:")Spiel jeiHt, 1. Hoppe Erpl.@uppl.rQer, 20h. 

— 2): a) au: Auf dem brauuen Ten [Kferbel. Teuerd. 
at; 21, — d) Noih⸗Zen |Maitäfer m, rothen Gala: 
ſchidl. Brehm IH.8,401. — 9): a) and fi Ihr Neid 
«+ weiß, .. fber datſelbe cr Te. Woltmanı Men. 2, 42, 
— b) In ber Tiefe wählt auch mod ber T-e od. Mais 
{, & w. Zen), Anold 88, B54b.— C) Der De iſt e. tech 
utjher Auzbr. für die Garabemanöver, deren officielle Be⸗ 
wemjung Wehechitegereieren lautet ꝛt. Land, 36, 78a ff; 
Bet den ſog. „Teen” (ben Mobellverficllungen anf den 
&pereierpligen). HordS. 21, 38. — stil 1: Sand ber Tr 
ten; auch (verächll,): Mus ber Lauftg, wir [im Erzgebirg) 
uennen's die fürhfiige T. Uow.Schatz 11, 271 ac; Ob oe 
Eifendaht .. m ber Dläte ob. ob das Gut in ber Qumber 
T. liegt, Ual. D. 82, 568, in er Gegend für Hunbeinhre 
wert ar; Qummel · T., ſ. Zürt le sc — sen: 1) mi: 
f. Zürt 3b; auch z. B.: E. Hein wenig €. (Maismehl), 
Hoc Krenn, 154 u. — 9) als Zeilw., 4 ®.: [Er] ift v. 
tens beftändigen Umgang ın, ben Türken je vertürtt [tiire 
ti geworben zc.] Gegenw. 18, 1990, — +enthim n.: 
dab Weſen v. Türfen (f. d., audı Je), vol.: Tilrtene 
ſchaft f., and — Grfammrheht v. Tiefen. — ⸗iſch a: 
5 auch Hut I Se ac, — graufam (f.d. 1; 2). Fi. 8. 
8, 560242, Wabener 4, 172 2. ; als verkärtend‘, ſ. Hügel 
168b, 3. B.: Een teew iftarlen vr.) Manich, ebd; Bia in 
der t-en Gochſten] Simmel, Alelne Erin, 28 1. — Tur: 
alututu! inter),; Zonnachatnung (fir Ilbten zc.) Orem- 
tauo Ponrede2ron 126. — mel m. (n.}: I) m. f. Frei 
tag 8. 9,1,90. — 2) tie fr}. lournois (Fremd. 2, Shla} 
ee Minze (⸗ 5 Boni), oft in Schuzr. Irfunden — 
men intr. 20.3 f. land für Allee. a. Fortbild.) Monv, 18, 
aM ff; rell,: Ste tnenten 6 [egl.: anus »xc]. Möcert a, 
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28 ꝛc.: Si gewaltige Wliehmaßen anst. Itat.-P. 30, 1; 
Wie man fi. . Vaterlandeliebe erturnte, Gühne Deut ſche 
MR, 217 16, (va, ertrinten 2); Stufen herauf⸗ m, her: 
unters. Poman-dtg 14, 3, 888 ıc.; Grellemplatte, weihe 
unmöglich zu überst. [»Hlettern ꝛe.] iſt. SBerlapid; 212 :e,; 
Turnerbaft mudtulbie Statur. Garten, 16, 1085. — sit 
f.: Sache Titten. 8, 88178, f, Din cn — Tr ac: i. 
auch Darſt 12. 

Tufdj:bar a.: was ſich tuſcheu (6. d. u. Bike.) lafit: 
Unverrt-e Nicderlage. Hat.-3. 85, 48.; So Inichelt Diefer 
surdp, Fell, 2, Wob ıc. ‚2 f.: 1} 3. 8, auch 
Gnhk. 8. 6,0; WB, 2, 111. — b) and: Der iDias 
ler Tufch. Photogr.Arch. 5, 113, 978 10. — selit f.; en: 
Getuſchel. Heimlicht. Daheim 14, Wa. eln intr, 
2c.: dan t ſcheln. Keiſe w. W. 176: cin Bert. N, 
tufen), L. Beſchẽenigen. Gegesiw. 11, 21b. — fit Ir. x.: 
1) ſ. and ziſchen Sg. — 2) m. Uml. and: Den jauſen · 
den Ten e. Biüden tüſchen. Tacobl an Dow — 
Allen: Unter: [3]: Sonn, 9, 01. Vers: 1) 
Simpl. 4, 297514 Ger dujſcht. 1, 1807); Bersälden, 
Stumpf 14h; Biha; 472 10; MWerdlüfhen. Fiſch. Eul. 
9; Waldie 4, 889%; Partie: Bertwit. 101%; verbuft 
Fiſch. A. 3, 1691002; verdilkt, So9DE2, yerıtift, 2, 712653 
0, hi Berbäften. 1,1512; 8, 19%%; 3,8046; 4942; 
vertüften. 2, 302 c., gl: Aanu die Wolluſt Unter» 
tüfpen [unterbrüfen). 8, 24018, — 2) [3] Dlivengem m. 
vertuſchten [val. verwaſchenen]) ſchwarzzrauen Lärgafleden. 
Orehe Büg. 2, 252. — Tuiſchen: 2) n.: 3. B. mu z. 
Vat.-B. 32, 39 (aus lernemlinse), (vgl, eseit bader); „De 
Zicch ed. Til“ IT.] Gzuiſchen). Aemandtg 17, 4, 97a ıc.; 
Geile Hauſer trennte mir et .. v. etwa G' Breite, 
UerdE, 89,319. — Eulferk m.: ſ. Zufat n.: „Duſiet.“ 
Freyiag Adn. 35; 92; 95 ıc; In nn [= — m, 
em T.] Fimpi, 2, 10024, 

CTüt! interj.: 5. auch tit! u. (v, der Bietterfünigin): 


übt inebfi: ränten. Gegenn. 19, 394. — st: 1) 
8) Ce Nachtwächter⸗T. Won-Bchak a, 101. — Lie) 
Beim Gengu der Schaft [f. d. 4) od, Schlauch, bie T. 


jammt ber Anihe. Zähne Bose. — Tüte ſ.: 2) i. 
and duten 2b m. Turſchnepft. Kerken Mög. 3, Sl; E. 
Gtranblänfer, Megenyfelfer „. Türtil-iil ... gerade wie 
et T. Hat-B. 4, 610, — (»en), tüten tr. 20.: 1) i. au) 
* u. 4 B.: Der Kapellmeiſſer Nerdeſt. Gr tuter immer 
suerit im das „. Gaſechen. Weſtern. 257, 4504; 2%, 1761 
15a 18.; Die Stunden abet. Winterfeid Hen.Diht, 1,49; 
Zurd anfdreien u. anst. Gartenl. 13, Qubb; Die Elrene 
INcheiborn] hörte nicht anf, ihr „. Behöhn herborrzurt, 
Nat.I. 36, 459; Zebt haben wir das halte Dorf, als ob 
ed der Hirte zua amen getutet hälte, hier. Wefterm. 975, 
5594 10. Daran: Blech> [f. d. 4] Tuter [nie - Etwäher), 
Volko-B. 26, 1358. — 2) ie Bezug auf die Jorm ber Tüte 
vgl. duten 2, auch: Die ansgediltete Aungenipige, Dieb- 
ride Ansipr, 10. — Tutter in, -3; un: — Örünting, 
Gerlinfint. Brehm Bög. I. — Cüttim £: 1. zit 1, 
Til: i. Zul 

Twãſchen m.: (nleberb,) — Billing 1: 
MihtenT, Nerds. 18, 270 (Wilbeandt), 

Twicke f.;-n: Egt. Zwice) — Schende if. Zach, 
Anm.): Gtett ber Heibenarbe die Vodennarbe m. der T. 
abzntaren, Onchhardt And, Malde 9, 97: m. — Twien 
m. -[e)ö; -€t leichter Überzieher: Et trug e·en braunen 
T. Sient-Big 10, 18, vol. Gontiterpaletot od. Twine, 
Merderiom 11. — Ewill ın.: ftarte (bozpelte) Leinwand 
Wit Länfern v, Marten Wachd⸗T. Yarteel, 19, 10a. — 
Ting: I) interj.: ſ. quintelieren (anf), — II m.: 
1) ſ. Being 1 we 59: MWaldberge, die verfallen Tre 
tragen. To.AMñuler 5, 12. “er m. ·33 uv.: oinger 
. d.h Scheſſel Ell. 35, vol, Mord, 16, &*, 

Tõren!: 6. sang I, 
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3b 8; 0: eralt.) In feier „ieh* lübung]l. Face 
God. 1,7067, — bar a.: Aa ben if. d. u. Bifg) laſ⸗ 
fend: Das Met... iſt .ausil. Eichte Frz. Red. 290, 
— seh I a (.ebet“ Keim) auch 3. Bi 4) Sich ü. 
empfehlen {f, d.) W. 22, 67 0. — 5): a) Ach bin im Gafte 
hof nie ũ. se. foglert m] Hon-Schak 11,18. — 6) 
Sie werben [f.: und wirb) iL, auch Siem, Br. a — 6): 
b) Eqluſe) ſt.: File (voltaiqural. noch: wor, berslä., 
3 B.: Ihe jollt und nicht „verubel” da'n, | dafe. Meller 
Faſtin. 121°; Habt mies „Feildet” niet Witte. Sedy. 2, 
14918 (file ã. 139; „vrübel“ Teuerd. 7542, „Früsel“ 
6, Mir für ungut zu nehmen 1, verlibel zu Hader, 
Alberſt. D. 2, 339; Nimms nit „voch.“ Gepfen (Hat.-3. 
34, 77) 10. — Ziihg, vol. als Werftächung: Lerflucht, ver⸗ 
dammt x. — ıt. enlipreend: bei Wotts [vpf. dop, Pohl 
Lelden, Narter, Blut, Leib, Leichnam m. G. ash Diem, 
Ehluls) A, zafammengeißoben: Blntsit,; Der Dre Haut 
gar leihnam marter il. Hads; Zrant fo leichnam 
biem il. Df. Tim, 3, 111922; Schlagen fte jo marterrü. 
176; Mit denen fie leiden A. umgingen. Simpl ı, 4705; 
ferner and: Ea ging mic nit allein HandB«ü,, wie mau 
zu ſagen pileget li. 3. ©. and Torukn. Hung. 2, 99 1e.], 
ſondern auch [bar bie Irapende Kate] ktahen⸗;ü. 4102 fi; 
Es war ihm ſterbensii. zu Muth. Sapreeichel Bildichn. 
A. M; Man iſt mir todtenel, Schirmer Aahr. 1, Go et. 
u. ji. 2]: Der keineswegs une Hann. Oartenl, so, 0220. 
— IIn:1)1f.3 ®. aud Uerds. 36, 199 Iverich.: Fehe 
ter); Des DR (vgl: dee 1.) ammımsolles Heer. Sir. 2796. 
— 2) auch: Ich will heim zu men jolend I, [= vers 
fluchten Weib.] Zardze Tittm, 8, 42 170 10, — Fſſtzg. 3. 8.: 
erbeil, auch Gervin. Stift. 7, 409; 461; Guſſn. 3. 2, 145; 
Moibe Vel. 166; Wat.-3, 32, 3; 95, 516 ve; Erbeit= [od, 
irdiſchel U; Behandinmg der erbl. Familien-U. [2]. 
Momo. 6, 175; Gehdrelt. [2]. Roq. N. 11; Wo er... Die 
@eseltihaftsüt, [2] in inrem innerften Kern entblükt 
Steobturenm Dichterhr. 1,42; Ale Etants« u. Geſelſſchafts · 
U. Volks-B, 28, 2784; 8. mem büfen Kopfei. [2], Hehe 
29, 344; B. Ariegsell-n verſchont. Hanſen Schl. 82; €. ur 
vermeldliches Candesrü. Volke-B, 26, 166A; Den Mift⸗ 
Bann des Verl . .. antäeemien. SMatigif. @. D, 815 
Jußverrentung, bie e. Ookale [örttien] Ü. [2] ersengte. 
Züge Hamb. 8; Rabikal⸗n. W. 33, 350; Anmohrtungen 
bes Seeelt-s [2, Kranth.] Griup. 10, an; Wogeneil, 
Mars.Mer, 2, 13; Strafeil., auch Mevme 1, 392; Mat-D, 
36,57 20; Die Welteil. zu mildern, 8, 293; Mehre 2, 14 
wm. — selig a: Sich ütel (f. d. 5 x.) fühtend: 
Schon etw. . ward ich am Ehen geraſen. Augelgen m; 
Ätteie, ſ. Übligteit. — «en I adr.: val, auch: Ime.. 
am Rhein ꝛc. . . noch hente anf dent Lande gebraucht, wie 
drimwe, niwer, d, h. briüben, Tinilber,. Mag.b. Auelda 34, 
602 2; auch: Her⸗ll. Ihliben, biebfeits] Tonnen wir nicht 
Bleiben, Bomandig 19, 4, 202; Der Trompeter war heut 
wieder fiex-ü. [hier]. Silberſt. D. 2, 42 2t., vol. ſals Forts 
bild. In ber beübern Eimte, .„ „, in ber heriibern 
inde, 3, 6, vgl. drilbig. — II tr. 6.2 1) 3. 8: Liebe 
u. [ewelfen x] gegen mb u. reil.: Daßs die mütter!, 
Sehe | gegem ben Kindern ſich ernfil. „jede.“ Waldis 1, 
3058 16, — 2): b): a) Sich jeben. 4, wi? 1; au (f. 
Edinfs, vgl. drilen 2; 3): Se Hart des Schcſals Kerr 
auch ähre Tugend Über. W. 20, Ms 2.5; Dale fie ſd. Welt] 
uns anſechten. plagen u. verfolgen ıt, damit andern Blan- 
ben „vden" tann ꝛc. Kihr 5, 1992 ıc., veraligemeint = 
plapen sc.: Hätt dich Unfall fo geiikt. Göpehe DD. 1, 190h°1 
(Stwachtabg); Der Stehermeifter Udt ihn fehr. Sachs Göd. 
1, 16135; 8, 79%; 17754 fvgl. dagegen 174294 ıc.; Bu die 
fer ſchweren Reit, I da ſiete Ariendnefahr all weile Köpf 
ftets Über fir Bewegung erhält), Weckherl. Goöb. 30129 ıc. 
ſJ. auch: Eich 9, — in Bewegung, Thätigt, Wirtfamt, fein, 
4 ®. verbunden m. dem finnverwanbten „bracticieren.” 
fd Ehr.Selv. 1,246, — A) auch: In Dosheit ich 
mid aflzeit leb. Orand R. 314 60. — GB) Balz ofın 
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alich it reiner Dieb | ſich Eimer art dem Audern feb. 
Waldis 2, 11710 1. — £) Sag, mas dich dazu übt [treibt]. 
Samo Tittm. 2,2810, — &) Wohlzathen dich ftetlei jeb. 
Waldis aurzud. 1 ©. 133## 1. — C) Das fagt [j. d. im 
ſch zut, allein es Ast fich ſchwer. Grillp. 8, 106 m. — € 
Sen „wohlgelibtiiten* Sriogsmanı. Stumpf 33a (f, Ss 
Sptiäw,. 268) »e.; Wogen: ©, Sıhb; jagb- Nni.-B, 26, 
Sa; kampiieh)e If, n,); frieg[dj- Gervrin. Hiſt. 7, 88; 
maß» Uat. D. 81, 583; reife» 86, Bon; fplacht- m. fireit- 
10.; fteiger Neq. Wed. 9: waffen: Mono, 9, 078; 
Raumer Taſch. 9, bie, epeilbt (mgl, «Weiidtgeit), and) 3. B.: 
Rampfesenngeibte Korräs. Gegenw. 3, 2b x. — 3): 
a) and: Ihr deutſcher Tugend Üder, Seultetun Grappe 
1, 486} 10.; Die beiben Tugendäber, Schähing Der. 8, 
345; Di. (Salon 3, 545 = Wefterm. 820, 1908) ec. — Zfftg.: 
Ans: E-em od. ſich Etun a: durch Übung ancignen: Mix 
e, Talent a. Menfe LinbW. 9, 184; Seen Fliben die Schnel ⸗ 
ligt. der Pferde an-zu · in. Beltlinger Ir.Vi. 8, 183 2. ; auch 
» Dat.: Das new Anszmeil-de, db. 938, 406; BB. dB, 16; 
3Shmibt Bild. 19. — Hüße: 1) 3 8. and: So int 
er [als Miniftramt; Zedes pilntitidh aus (verid. 3). Sp 
68 b re; Dass des Schichſal gegen dentſche Boeten fe Rüden 
felten anautgelidt Iäfft. Mehee Enfe 129 x.; Das Anfchen 
2. Mitt, v. Wirifetionen. Aueld &2, 192. — 3): b) 
So ilb' ich“s aus ſiaſt — ein] m. Emfige. (vaſ. 1). Sc 
064, — 4) E. Au⸗ aser dieier Kunft. Mat.-B. 35, 117. 
— Erst. B. auch Eiſch. @. 0, 208%, — Forte: Die- 
fenu 19,1. 297; Scherzer Mat. 148 30; Fortabung. #. 
Brimm Ei. 0,38. — Mifse: and. Etw. „in er miis 
bung halten,” Stampf 2904, ea mifabrändlic üben, ibn. 
— Nädıs: 3. 9. Mällege Mies 188 ec.; Dariıe ide dieſer 
Aüsfler ber Menſchh. überhaupt nad, Babel ı, 27 0, — 
— Ver—: 1) au ſcherztz. (f. verbrechen 5): Zur Stenfe 
für die Bere, welche er derſibt hat. Salen (79) 324; FM. 
Bartheldij 1, 115; Hereig 97, 215 10.5; , Uunfug uitberfibt 
nefafen. W. 9, 156. — b) Der Berüber [bes Attentatsl. 
Gegen. 5, 231b; Yat.-B, 26, S18 ıc,; Werüberim ſchwar⸗ 
zer Taten. Stage TI. 89, — 2) auch: Die guten Werte 
.die er perüibt Hatte, Pfeffel Hab. 2, 81. — Börs: aus: 
©. 18, Bi; Sb Abe me Secle auf ben jdmeren Kuınpf 
vor. Flormosa 74. — Zer⸗: 5. ©. (vol. serlefen): sen 
lv. der Sonjermatoriumfiäillerin] zerübten Tlementi, Nat.-3, 
35,304 10, — Zuſaͤmmen⸗: E. Tonküd, Schazfplel ıc. 
3; Sich darin 3. [im Anfammeniplei einilben); Man vers 
ſptach ſich üftere Wiederholung a, mehrere Sufammen: 
Übung. 6, 15, 78 10. — ser IV: 1) f. Se Hptide. 295 fi, 
fubftamtiviert: @-e Göße, v. der ich wieder «en freien Bid 
anf das Unter v. Ü. mie babe, Mat.-d. 36,807 20, auf 
(6, abhäng. Hafus): Zu ber Kunft giebt eB nicht leicht €. 
Meben, eb giebt nur €. IL. od. Unter. Raudfd, (BB) 84 .; 
ÜHe Üibe Das, mas A. | dns Mar if. Überall von Üdel 
ife das fl, m. Mllkert Weist, 4, 50 (Wadern. 2, 1033 12 fi. 
— 3): a) unſpr. mlederd.: Jund it em {morin) il, [it, 
überlegen, I. d.), im neuertt Zeit ſehr Ablich (nad Kes - 
ter), wol. (0. humotiſt. Aniptetumg) 3. B. auch Nat.-2,20,085; 
Spielty. Blatt.2.9,28%4; Vgl. 1,08 u. 3. ©. ſchon Nolleat. 2,2, 
gl 36; ferner: im. if, wird Em A. — (hodid.): er 
iR, wird Defſen Uberdrüſſig 4. B.: Ich will nicht mehr, 
ich mag nicht mchr, es ift mir il. Atem. (Mat.-B, 34, 93); 
das Ding wird mir num bald U. MWilanbe Dräuml. 89 x. 
— cc) 4 8. au: Mate, wandelte er x. Kemald Bl, 
2,2107 — di) (ol. ec): M 3. 2: Bordell. Erin 2, 
=9; 10000 Mann rheinzil. nach Subdeutſchland zu fen» 
ben, Schere Bi. 3, 881; angel. gebt Beim Becht richwen⸗ 
ten | heraus das Herz, hinein der Wein. SWolff Tannh. 2, 
7 — Ifſtzg. 3. 8: Ders: Rhein⸗h. Mord. 8, 249, 
— Hin zB. au: Bald redete er für bie Fliegen, 
dent der Martin war I. Uoo.-Bcak 9,5 —= bem Hören 
durch den Schlaf enträdt, eingefhinfen, — häufiger vom 
Tobesichlaf: Ins Zeuſelis emtrildt ıw,; ferner: Ih Fin ned 
wit „Hin ober” [ogl, Über den Berg, in Sicherheit). Ar 
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5, 1993 %6,; ſubſt. auch: „M-e Tante [f. d. N deine Tatıte“ 
ed. „'Näber m. 'Miber.” Zchalk 1, 12:6. — Mirgendss: 
R. [üter Ridts] weinen. Dad Oſt. 79% 2c., ſ. nirgend. — 
Rücke: auch Gegenw. 8, 44650. — VBorst aft. „fireil.“, 
3 B. Simpl. 9, 58% x; Er paſſierte wie Bei Ir Made 
„bersik.“ 8, 20931 ze. — More: war. Sinpl. 8, 299%, 
— seen II: aucht Kopfei, tr, j, üter IV 2de. — 
elldy a.: 3. ©. and: Sphtere Gricchen, [bei) denen es ik. 
wor, bie- lateln. Sprache zu fernen. K. Eter. 6, Br; 
(fehrorz.): Glulcttich wie U. (k.: gewbhalich] tam Mei durch. 
Cotth. G. 38. Ziiäg. auch: Wie igr's all. zu feiern 
pflegt. Guhſk. B. 8, 912; Semmeln ... Smal fo greß als 
die „bäderrien". (Wien. VFrirablatt (SR) 297; Ehrifteli, 
begraben ı0.; Silber gegen marktsi-eh Geld zu bertau- 
iden, GIRL, 194; Es giebt nicht allein Taudbes-le, e 
giebt auch reihe>dl-e Hinderniſſe. Mat.-D, 26, 50 [nicht bloß 
im Lande, Preußen, Sondern auch im dentfdhen Mei] ıc. 
— slig 0.: 7. Übellg, dazu: Ütettien). — xig a.: 1) 
3 ©.: a) Der ſelbſt wenig A. [hatte], Simpl. 4, 243 10 x,; 
Dajs noch Leben, daſe neh Hoffaung ü. [= zurildgebiter 
ben, vor&anben] fe. ©. 17, 2. — 2 ©, Ieptefier 
Sohn. Daheim 10, 68a sr; Ihren Theils (. d. 166) = 
(f. A): im Üben, des — A) Der nichts Is glaubt. 
Opig Tittm, 194 — ben Überglauben (f. d.) hat ıc: €. 
„Überenpigs" {== fies] thin, Wir. 6724, — e) Abe.: 
Es if „vbrlg”“ Jüder, mehr ale] gemug if. d.) Kthr 8, 1910 ; 
1, 199a z0,; Gaben mir il, {nat zu] wiel Guies erwleſen. 
ber Wort 101; Ich glaub's fi. [nur zu Sehr]. Garteul. 
18, 5784. — 2): b) auch 3. 8: Bor U⸗et [übermäßiger] 
Freude. Stmpl, 1, 195%; 0; 3472; Wider, 8019 ze], vgl, 
and) — egtranagant 15,3: „Abereidht.* Mansbl. (67) 1, 
109, „überiht" 118. — ‚rigen: 1) tr.: auf: Des 
Sterbens .. | wird Pr, nicht Gr geflbriget fein, GEyGom- 
burg Geifil.Bied, 2, 212. — 2) Intr.: Abrig fein, and: 
Moch Übrige ee Ditanie .. vom J. 188, Sepp Lubis. 110; 
Es ibrigt (m. Inf. w. au). Aneld 39, 68a; Schefſel EM. 
40 (vol, Uerds. 10, m — Ifftzg.: Ent-: 1): a) 
Simpl 1, 1121%, — b) Damit id von aller Weyihtigung 
der Undankbarl...., ibe aber euers Leidens entübrigt 
werden möchtet, 8, 7770; 1,0097; 0 9 9 a, m. In · 
fin, u. „gu”: Mer fans ſich hier entührigt Sehen, | geneia- 
ten Beitrag ja entrichten? Weicmenn 8,77. — 2): 4) 
Etw. war zu e. Wat-D. 19, 254, — 3) (ung): Mernknm 
bas Hort .. nicht m. Entübrigung, ſ. Zt. Cotta 804 
[fo bass du deſſen germ entilbrigt wärſte). — re: 1) 
auch: Es erilbrigt [bleißt) nur noch in Erwägung zu ziehen, 
ob 37. Auxtau Bur, Di. 8, 41h; USdwab pr. 19; Vonbun 
107. — 2) ou Glafenapp 2,4; Ume... Er 
übrigungen [dns Erudrigte, Eriyarte]. Gegemw. 11, 20a; 
Gartenl. 11, 1800; Gabh. Eile, 2, 191; A⸗teiyr Miv. 477; 
Ylat.-3, B6, 589 a. — 9) Ei, eräsrigt ſich (mird überkili» 
Fol. 32, #18; 38, 588 ac., auch: Dais biefes Geſed durch dab 
Im vorigen Jahr wicht erübrigt wird, 84, Gi 11. — 

adv.: [unaw, fl. Aberdles. G. 15, 248, ſ. Se Eyragr. 
[ss 5 4]; f.: im Übrigen, außerdem, fonft Zlbrinmm Mapl. 
1, LAXM 20, u, bindeswdrtl, ft. indem it, UnfereB. N. 
15.1, 241. — sung Li (1. and Ut): 2) (egl. Brand, 
Bitte eh B. and Wet? 8, 400; Detiſchr.ſ.gtlel. 11, 
185 ıc,, auch (Di): Dass ſich im. . „ abgelhiebenen Orte 
fhaften .. . Me wunderlichſten Üsen .. . bewahrt haben. 
Birhohke Klaſſ. Sqavz. 179. — 3) f, auch Diiäg. — fir die 
Leibede, Zurmsli-er, Momn, 14, 222 fl. (3. ©. auch ſchwed.: 
Die ſeg. Eräbriken .., Biberftandsbemegiigen ac. 938). 
— 8) and (f. üben 2ba): Se neue Brüfnne li. d. 
hatte ich auszufichen. In dleſer Zeit gab es mauche ft. 
817,129, — Zjigg- U. au ten u. Bye.) 4. B. auch: 
Andadts+Üen. Fremel Dicht. Fr. 8, FL; Im der Form der 
Befigtahme w, Hefiprtt. Gegemm. 14, 08a}; Einzelstben. 
Volke-B, 28, 27 A; Eifenitabell-en, Bonn, 14, 880; Belb- 
Üen dee Truppen ; Fenereiben m. den ſog. Heinen Aartos 
nen. Mat-B. 21, 24; Flugeſl en. Balon 70 580; Bel 
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Iren. Unfered. RE. 14,1. 466; Gelentell-en. Game. 14, 
wo; Su Geihäftselt, I2, Praris]. Grilp. 0, 28; Ex 
Gewalt⸗U. Aus · U.⸗Thatigt.. Qodenft, Erd. 1,83; Falmer, 
GL. 2, 46; Hanptell-en. Bonn. 14, 890; Kraftell,, auch 
UordS. 16, 858 t., vgk.: Arditeril, Wadern, 4, 473°; 
&Kriegsslien, D.Muſtum 15, & 599; Dager: legl. Heibe} 
üen. Uat.I. 89, 897; Wönddellen. Sch. Dür, 229; In 
gemeinjamer Pfligt-ü, ſ⸗Nue · A.! MYamugarten fr. 39; 
Diefer fetten Meditsrät. [2, Erayis] des höchſten Gerichts⸗ 
hofes, Volha-D, 14,3; Ringel, (vgl. <ampf); Eiche 
Ü-en; Schreibelten; Et erbaul, Eliten. Whlamb. 
Goetke 113; Eprunge logt.: Springe. Salon &, 11, 621; 
Vrivqt·Sthleit ·en. Danzel Ich. 390 4, A. m. ‚ 

Uchſe f.: Eenerd, 77% ze, vol. Baren. — Uchte 1; 
1; Ucht⸗ Iſ. d.) Blume, bei Oben 3,5417 ff als Zunft ber 
Kujelifien m. den Gatt.: intern, Wrat:, Boll-tt-n, 
Arkfe)lel: ſ. Wretei. 

Adel mm. «5; un0.: e-e Mtlinze (26 Gulden). Z u. ftüker 
2, %6, f. I.rfins (als Abgabe Derer, die ſich in das Ver⸗ 
zer Murgresdit begaben), Friſch 1, tıh, 

Ufer Ta.ti. oer L — 11n.: j. aud So Syn. 
275: auch (tölfettiv): Mn GerlL Ullieber Sag. d, da ıc; 
andre Bike, 3 B. auch: Badhett, Saloır 174) 32; Berge 
tromelt, Iris, 77; Kolbe Dünen-it, begleiten bie Ems, 
Hurdhardt Walb 8, 15; Die „. hinter dem Erden · U. zu ⸗ 
rianidende Sonne. IP. 3, 37; Fellands-m. Weſterut. 
318, BBa; Gägel-tt. Matthiff.E, 1,22; Anfelett,; Kiippe 
u, Hater 20, 6540; Schack 1,15 Weherm. 274; 70h: Band» 
u. Sonn. 11, 27; Darbungdeli. Prefe 80, 84; Mora 
U. Iunghuhe 88; Mündbumasd«tt. Sojaur 1, 219; Horb«, 
tugl, Südr ; Oft» Übers Uatda 1, 7; Weit" G) IL; Gala 
L. Ohen 8, 678; Saundel. Gortenl. 81, 3a; Scilfetl, 
Uat.J. 36, 088; Schlick⸗U. Eteilett. Falmer, 61.8. 1, 
19; Blunginger 107; KNoner Ar. 6; Etrom» LomanBisl. 
11,1, 1806b; 12080, Stromes. Ebers Uarda 1,3; 6; 
Ar dem ummwirthbaren Tobesril, (Schihient). 5, 23, 8 
Echrecken ⸗5u.); Walſd⸗U. Qumb. 2, 10 u. d. m. — 
serhaft @.: Utteral (vgl. taſtenhaft. — {e}rig a: .B. 
Hoch⸗, auch Winkel 3, GBI; 798 6; lintoa⸗ Gartenl. 15. 
daau; Uat.J. AB, 547; rechta 30, Abi; 80,291; ihön« 
DAtufeum 17, 9, 196 ac. ·u. — ⸗ern tr, Böse, 3. ©. auch: 
Bei er on keiden Selten ſchͤn beulerteu Breite, G. 34, 
35 20; Die Wellenferömung it... m. .. Quaderſteinen 
ein genfert, Falmer. Gſ. W. 2, 485; Mag.b.Auslde 35, 151b; 
Die Einuferung der Themie a,re.; Rings umufert bich 
die Katar. Räder 5, 378 10. — Alff: 2} präp. ıc.: mund 
art. ſt. auf il. d.) 3. ©. Sinpl. 4, welt: zuutlı; 
Solde .. njfs Truden faujs Trockne] bringen, 269° ır, 
Ugh! interj.: u.! fagte der Wilte. Gerfiäcer W. 
108, 
ht interj.: 3. ©. auch Weſterut. 234, 1868 ır. u. (für 
ichluchendes Briten); Tui, In, uf, Im, Kuh! 313, 1166. 
— Ahr £.: 1) vol. Sciger, Deiger, halb 3: b) a. B. 
noch: Mor 8 Yen U)] Sfelie Verm. 184 2t.; Rach der lit. 
nad] ein U. EVely Hurt 212. — c) Da ih dich zu gutert 
u. [Erundet gefunden, Griph. Zittee, 8292 50, — 2): 6) 
euch: Meifende U. (f. reifen, Ana), val. Reifen. — b) 
auch (f. hals 3}: Als mı die Meine U. Bwötfe ſchlug. Sachs 
GB, 1, 287. — a) Utrchen, auch Hopfen Bere. 1, 19 ıc.; 
uhrlein. Frestag ®. 3, 827 1. — B) Des Dienftes immer 
aleichgeftelte U. 2, Ch; Tie U. flägt Frem Wliiticden. 
Babb xc. — 7) mundertl,: bie it-e ia B.: Die Schloſe— 
us, HHnnhe Sph. 181), auch als e. Spiel auf dem Wis. 
Welnt. 1096 ze. Gogl. Blerriti; mt Dat’s U. geidingen? 
Stieerf. D. 2,273 sr.; Dal KRuer U. bedeutet u. Tadauer 
Wdentil ſei m. Taſchen⸗ U. UorhS, 21, 9. > Ak. DR 
auch Mono. 14, 28 B; 19, 89 ıc.), 3. V. auch: Adler: 
m. em Übler verzierte, Weſtermm. 201, Sin. Auf: 
augds: aufgugiehende, Hat.-D, 38, 597%. — Bahnhofs:: 
Spielt. Neitje 3, 148 10. — Statlous⸗u. — Betrichbs:: 
wonoach Fi ber Beirieb regelt. 2,20. — Biẽkr⸗: e. 
@iubertenfpiel, 5. Vekmann 70. — Blätt:: Mesenitmus 
aus Mäderwerf u, Bifferblatt ıc., zum Binden der Biete 
blätter. Harn, M. 2,365. — Vlumen:: f. aut Som. 
12, 290; Weter 16, 704. — Ditlens: auf der Diele (dem 
Flur) befindt, Wekerer, rt, 168, Fl ureit, ꝛxc. — Dienft: 
E. anf den Schlag der D. lonfchenber Wenmter, 295, 130%, 
— Fiden:: Zaldenu.: Sieerlihcchen. Cyr. r Samldi 
unthel. 1,0. — Fugüle: 5. Fremdm. — Blfi: 

Zander, Erzunzungt ⸗Worterbuch. 


W. 
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Aungs:: Aauattontz⸗ u. — Haͤls-: (verelt.) Taſchen⸗U. 
Siutpl. 1, 9972, — Höllen-: burd) e. Uhrwert tegur 
lierte Höflenmalsine: Ge D., Sog. Thomaselt, Ylat.-B. 34, 
580, J. Bo, 8, 30, — Hähnz: Hat-D. 99, 322, anf c-m 
Sad, vgl. Stuben-, Eifel, 1, — Küftens: in em 
Raftengeften. Rouan-Big 12, 239, — Kinder:: für Kin 
der, als Spichheug x. — Kontrölls: zur Montroflies 
rung. 19, 609 10. — Lebenäs bite): 28, 483; Engel 11, 
164; Vene 1, 20; Homan-Dig 16,1, 26; Spiel. Reihe 5, 
20 — Müfters: Normal, Kandal. 34, ic, — 
Mütter:: 4. ®.: Unfere geofe M., uniere alte Erde. 
Dolhe-3, 27, 1244. — Nationäls: 5 ®.: Dafs die Zei⸗ 
ger der franzeſ. 8. mitunter die Einede für große Thaten 
anzelgen, wen die Welt ⸗ U. Iſſ. daJ auf ganz andere Helen 
hirweilt. Rundſch. (84) 1,75. — Rippe: (f. Nippe 1). 
Uatur 14, a. — Pfeiler-: ogl. «Tifch,) Adıdıer 
Rabbi 1,1, — Pflänzen-: Slumen⸗ U. Scherzer 
Kat, a4. — Raͤder⸗ 12b]. — Rathhaus⸗: Spiel 
us. 2,390, — NMeiz⸗: Elekteifhe X. Uat. d. 94, 59, 
elettrlihe Weizugen nadı er Wir vegelnd, — Noloko:: 
Sansbl, (01) 8, 4; Spitlh. Reihe 5, 195. — Schaͤt⸗ 
tens: Sennen⸗ U. — Schnitte: m. geidırlgtem Ber 
häufe. Garienl. 16, 060. — Geälene: (bildl.): Geſtal⸗ 
tet, deren $. immer nur auf das Erkabene zeigt. Ant, 
15 — Soͤnnen-: 3. B. auch Freillgr, EB, 4, 290. 
— Statiönds: vahnhoſt⸗ u. Bundeog, (70) E17. — 
Sterns: Sterngeit geigend. Kittrom 201; Konu. 14, SU, 
— Ettrenwartens: 3. 8. als Normalsıt, Nal-B. 8, 
28 — Stifte: (vgl, Lloner⸗ U.) Nat. B. 97,0. — 
Thömase: f. Söllenu. — Transparints: m. er 
ltuchtetera Bifferblatt, Fenfen Erbin. 16%. — gelten: 
Helt· i. Mat.-3. 20, 79; 38, 168; da, 880 2c. — Zimmers: 
Stuben⸗· N. Monz 14, a0, — Zündhütchen-t Analer 
Bild, 7 (ogl. Kitzänder, — Zwiebel⸗? dicke zwlebel⸗ 
fermige Taſchen⸗iA. Baudfd. 8,5, 18 — hu: 1) 
interj.: and: Wie bie Nachtraben beulen fie viju, the. 
ihr 1,8276, — 2) m.: auch: Unſer U., Schuh, Bub, 
Buhuo, Auf, Gauf. Brehm Büg- 2, #9; Der Blajzıl, 88; 
Thoeraomenell. 85 20; Der weikohrige ZwergeU. Prilop- 
sis bemoalis ie, Hesgliu Norboitair. 2, 157 10.3 Pfuhu. Gö- 
deke DD. 1, 1852 °° qjamb. auch Voltuhj. 1, 1, 112%), 
Il m. ꝛc.: andız „U“, „er.“ Gartenl. 13, Skin; 
“u”, uber.“ 15,580; Gab; „ubzen,” Siege Mies 9. 
4a; „her.“ Dſ. Alop.Schatz 9, 181; 29); „N ferien,“ 
Fpküller 2, 180 x.; 1. and hupen. 

Wit interj.: In Heval . .e. . . vletheulig Aus⸗ 
rufwortleln legl. ah]... An Eithland ruft mer wich, wo 
mon in Livfand llettiſchl waig ruſt. Kalter Mord Bu (ngl, 


weh 1). 

Uhelel m.: auch: welei. Ualut 27, Sch; Komm. 15, 
413; Greifen ©, Udelcien, Mladder, 28, 110a 2, vgl. 
Eiobert 1, 88, 

Alk m.: 1} 5. ©. aus Gegenw. 16, 127 ; 3152; Sileiff- 
uer Unt 84; Vlat,-B, 83,197; Wilbrandt Antor1,52;€, Haupt 
u. Lürgerdtg 14, 35 3, — 2) (ji. 1} u. v. Ziegendain, d, 5, 
Borteinter der Bierrepuhlit diejek Namens, Kuge Fr,9.1,48; 
“5; 8, Buff; Die fechende Mrde bes 1irs atihaffen , . Den 
Umjturʒ des tt-t hum2. 396, — enintr,: Yale Soldagt. co 
Kapp Um. 1, 306; Mladder, 84, 6b; 1080; HaL-D. 8, Bis; 
Die Borübergegenden „anszıiem.” m. bei Seite zu ſchleben. 
86, 2 20.; Die Ulter u: Wllerei = Belt, — shaft 
n.: Bit der genlelſten N-igleit, Land. a8, tb = 
ultt hun (f. and ut 2). 

Ulm: 4) n.: 3. B. auch: Berllmt find bie Iter Ge 
aflje Spargel}, Urer Werfte, U⸗er Bier, das Urer Zucktt⸗ 
Set u. bie Mer Pielfentöpfe ii. u.) Aonv. 14, 867, vyl. 
and: Her Echaditel if, b.3 1: Wer m. (se Mieitenfepf, 
— pfeifel, Paheint 17 Oto. 3, Beil, ©. 2b; Het,-D. 06, 350; 
Sämekdel Vildſchn. 4, 304; 3, 4, 

Ulmer m.: Täpfer if. d., vgl. Aut.) Hichl Wand. 306, 

Ulrich m.; männt. Name, bier erwähnt wegen des 
keralt, Scherpes: Eamlt od. Hans (i, d.) U. auruſen — 
toben, auch Wein. 1083, wie: wilen (fh tol u. voll 
faufen), Volmann 449; Nller m.: der Maufch, Sog. ctd, 

Alnlä! interj.: Schrien gewaltig, wie anf der Wolfe 
jaad: A.! Unudſch. 2, 5, 198, 

Am: 1. auch Se Hptſchw. 30 u. auch 2b (. 8. 
auch; M-e Schweſter iö mein Um u. Auf in der Melt ger 
wein, Zilberk, D, 2, 291; Cafleli 200 2.1; auf: nm und 
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um, Bade Göd. 1, Bst; 2, 19697 1c., wpl.: umetum, 
25540; umbabum. 3, 186°; ummenbum. MMurter R. 
Veſchw. 6*0 x, u, fnbft.: Was habt ihr für e. umerdum 
[@erimmell. Sachs Göd. 1, 99729, vgl: Mit großem Ge⸗- 
iörel u. mumerbum, Df. 5,880; |. Sm. 1, böre. — 
Dar—: and: 2) Mab alleb. will et's auch ahun. SWolf 
ZTannh. 2, 272. — Dünd«: Wie mar e. Paar Stiere h-e 
treibt. Bank Kelbd. 29. — Ders: 3. B. and: Wan ſpricht 
wohl fo darum b. Hopfen Berf.Q. 2, 184 1c. ; dielten): Der · 
um irren bie welt, bie .. d mag jelm, dafs sc. Stumpf 
5b, etwa ⸗ dagegen (vgl, [bit) wiederum) 2e.; Als Re 
ba-deb [da in ber Gegend] dem Wich gehütet. 69a; Dol- 
tel Ch. 1,8105 Dinten li, d,] »f., 3 B. Volke-B, 26, 196 
lverſtect. heimlich te. — hintenumn. — Sins: 3. 8. and: 
Schnadpt er beriimb . . . So ſchnappt er wieder 6b auf 
das ander Drt. Meifersbg Bar. a ı.; Mary @id.Vitt. 2, 
Ta; Ztifterktnd. 2, 109; Stumpf 706a ıc.; Hagen Narr. 
Sa 1; Dertjrih, geht's zum Tansboben. Gartenl, 15, d2a 
».; auch: Lauf Bald zur Mutter numb. Waldis 4, 199, 
— Kehr-: auch: Kehrt um. Anerb, Dorf. 1,39 ıc., vol. 
lintzum ıc. — Kurze: 3. 9. and: Dais ich k. lum es 
tutz zu lagen mit v. dir feheibe, | mein bloter Schatten 
geht ©, dir. Dad Öfe. 180%. — Neben-: auch: Ging ih 
weben viub. Simpl. 3,85%, nicht (durchs Dorf) hinducch, 
fonderu daneben Gerum. — Nirgends: f. mirgend. — 
Rechts-: f. luutzum. — Ruͤnde: vol. aus: Trommler 
randbidum rings profiehe, Gödshe DD. 2,3119 (Brentano) 
win auch bei Wechherlis (God. 201; SUR; 319; Sal) ve 
Art Ihzeiliger Gedichte, worin xut 2 vetich. Seine wor 
kommen n. ber Anfang der 1. Gerſes als 9. u. 15. wieder: 
tt. — Wieder:: 4. ©. aub: Ch ce Ullee om 
Suaben lich bat w. w. [and er fe]. Kiyra, 15h m. — 
Bes: welfum, f. Sehe 1; umacdjig. 

And: 1) conj.: f. auch Ss Hpiſchw. 3012; 419a ıc; 
fubit. 4 B. auch: Me Nolien „aufs U.” gu lernen, Re 
mandtg 17, 1, 239. — 2} präp.: ſ. una. — 5) ſ. weiland. 

Ungsar m.: 1) vgl, auch: Die nationale u, ſprachl. 
Sielieripeit des U-bume, Hal-d, 18, d7t ı — d) — 
N. Bein (f. Wein 1A): Alter Kteinwein, U. ꝛc. Freytag 
©, 4,830; Bien, Vr. 4; Daheim 14, Erin; Menfe Mend. 
2,83. — ah)riſch a: 11-c Arantheit, ſ. nom, auch Arenes 
Gſch Oſtr. 3, 588. 

Unk: 2} m. »en; -eitt Untere Wingefnatter, ber 1. 
Krehm Uq.; Konz. 14, M3 ıc., vpl.: In een Edönle wan« 
delt Ah ber U-e lſ. de 8] Sartenl. 36, 3344603 Die Krdte 
nit dem Iren, DBifeke Ah. Bo; Der reaktienäre U · e erhob 
or de .. anbeilvertünhenbes Geſchrei. Uenfahrsgr. 206 rc. 
— 2:2) B. auch, v. Perſ. Sie wollte die uunſige 
Sröte wide Nänger burßfliern ... Ge beulente U. 
Weherm. 285, 120, — Hfike.: Hüüser 4. m. 1R): 
Scehlich fie davon wie ve &. Holtet Ei. 8,87 20.5; A] auch 
,Roq. Bob. 380; Salon 4, 352 w. — sen intr.: 1} and: 
über angenehm als Täftig untt in ſchwwachten SHohltone bie 
Tewerkzüte. Matne 99, 052. — 2) |. Stalder 2, 428. 

+llns: 3. 9. auch: Flir uns, „Wer ift Bere 11.9* 
Tfflaub 18,1,5 — Teer: ſ. Su Sprich, WIb; 4186 ıc. 
{veralt, m. vleoneſt. Artikel: (Der) unjer Schneider. Zars 
Tittns, 8, 159 9 1c.; Durd een un Gerold, Kalſert. Edikt v. 
1581, (Dibe 1, 4590), ft. mer Gerolde ww, vpl.: Das wart, 
Auall ans e-er unfrigen Bde. Stifter Stud, 1, 211, ft.: 
ern nn Allen; Aus fr unfrigen Deiitıpelle. 2, 
17 16.1]; Inbit.: Hier giebt 5 EL Mein m, Teint, fonbern mir 
e. U. Spielg. Sion, 276; Fleming 339 ı.; Bateren. m, 
auch Wicr. 48% ıc, [m.! Den breifaden Gater · u. darüber 
beien, Moll Kot,Br. 8, 119; 114 10]; Bines Mater m. lang 
[ere tutze Heil). Diges, dab; In em Bateren.-lang fir 
oarz Suergem!, Momandtg 10,3, 71 .: Dalt!s Pater.» 
Loch? lMaul]. Pidler Tix. 32 x., ſ. Preße 36, 01. 

Unten: 1) adv.: 3. B.: Tiefer u. Eichte Ric, 108; 
Niemand verlamgt nadı da u. [ber Unterweltl. Sy. 3902 ; 
Ser, [= tier u], 3. ®, auch Gartenl. 21, 420b; Stifter 
Stud. 2, 9 ie. — ) lAnm.] |. auch: E& war gerade in 
ber Underzeit. bie Wälder laben nr. den Mädchen im 
Heut, mande Hielten ben Ritingsfihint. Gartenl. 19, 6Sal 
(Minkel) wc, u: In jenem Hausl „untern“ eben die 
Leute (fie efien zu Abend). ot Steb. MB 20; Zu een 
Intabred.“ Fell. 2,517. — f⸗er: ſ. Se Hpiſchro. 
1b #; aish: I): 1) präp.: 2. B. auf: Dafs große 
Hänier, welde im Ganzen wicht ernülid; unter jich [2 =] 
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find, dennoch jenen voräßergehenden Kenjuntturen zum Opfer 
fallen, Hat.-3, 28, 280, vnl.: inter Ah, durch e-e Unter» 
Bilann 36.; Üveroli.): Welcher under mir 8, under Euch [it.: 
wer unter (ad. bot) ums Melden]? Wide, 8524 2; beva 
fehmelsend m, dem nbhäng. Artktel: nm, ur, ws, and, 
nicht aus forreis (f So Geiſanv. 376)2 Gleichgälltig 1-m 
Doppriadler fFetendb, | wie sm Löwen und [unter] den 
Lillen. Sch. 336 ıc.; fubſt.: Das Unter u. Über [f. d. 1] 
wir, — 1) adr.: a 3. B. auch: Sucht banch⸗u. ihm 
ſdem Sal] zu temmen, Kenau Marl, 199 — ihm unter den 
Bauch. — b) 3.8. auf: Sterm. [rin]. Möfer PR. 3, 70 
(emafl ».; war [= worru. Siurpl, 3, 40819. — cc) euch 
immmbartl,): Da Haben fie dene Mieten meng fl, d.) it. 
neltogen im bie große Kerbe, Holtri Erz. 4, 155 — darun⸗ 
ter ſod.: damamg) geftekt ac; Milz, G. 17, Wi 2e., vgl.: 
Die Aniplelung, fie fuhr mir uur fo mit⸗u. [L,: mit al. 
Hopfen Berf.e, 1,20. — Ma: 1): 0) 3 B. auch 
slelten\: Io] tanın ee tiejm-e [nledrigere ıc.} Htelkglom 
“3 m. er höheren ütmeerbin aniechnen, Weherme, 277, 
1086, vol. (f. 2a): Auf des Meercs tief m ſtem Grunde. 
Sch. Bin. 

Un prüp., eonj.: veralt., mundartl. — bis, S, 
Werern, Slofi. 56°,; Schm. 1,88; Schwub. W. 335; Stal- 
der 2, 4; Dur$ Glarus filr Welhenftatt vrn$ am den 
Grünen Sag . .. buch alle Waldſtadt up af den Gott ⸗ 
hard m. 5. f. Starapf 4544 2c., vgl: Mon Det [f. d. DIE 1] 
vud End. Waldle a, 211% 10, Sie flillten fe vuh bis 
oben. Bibel (115), Soh. 4, 7 10; Damit 7, Sandaeidirel 
wird, unh bie Feſte Saruen auch erodert wäre Tſchudi 
GHr.Helv, 1, 20 m. — se fi 1) and: „Üng“ Sao 
Zittm. 9, 9, 5 

Appe f: 1. Ai. 8, weh. — Alppig a.: 1): #) 
L 9.: Die Ertragbark. des Vobens . „. zur Ijten Fülle 
zu treiben, Fallmer. iR, 1, 69 1; Die blunenzike 
Erde, Oßank 8, 59 ır.; Kräntersäe Alpmatten. Berlepſch 
Ba 2c.; Es Blüber Alles ühersit, (ij. b), Mängnf 2, 263; 
Winzb, G. 219. 0,20. — bi ff. a) 3. B. and: 
E bereits Gebeihen der Socialdemotratie. Wolko-B, 26, 


Vülsandime f.: Teufelin, 5. Faland, 5. B. auch Lifiher 
HE. 2,60; IWolf Taunh. Vi. — ⸗ant m.: Teufel, 
auch Scheffel Av. 56 2. — :entin m.: and; Slantt) Bals 
ten flir fallende Sende. Ltr 6, 4490; Sant Veltins 
Siechtaq. Meiferabg Eu, 1594 x.; Sub die's dann St. Bel- 
ten [= ber Teufel :e.] geſagt? Sinepl, 1,2610; 2, >; 
4,389; Ved if. d.} Belten! 8, 467 ıc.; Wie zum Melten! 
Sopiena . 3, 18u.0, 

Vaͤrger m, -8; un. Bagant x. |. (um}faSrende Qente: 
Bunftiprade der @. u. Stremer. Tahn M. 270, 

Vãſel ım,: deſel III. SammlDerfof.Chln 1, 210. 

Väter m. 1c.: i. auch So Höptſchw. Mia; did: Ey. 
"90; 120: 1): a) ſ. Wa, a2. — b} 3.8. aud: Der 
Anabe war bes Mannes B, Gegenw. 3, 600 — der Mann 
legte des Anaben Beife fort m. — 0) Sch. 1870 1c 9. 
Echlufs) Der Frelherr wor mein Erzeuger ji d.J. incl» 
ter Nicht, E. 8, hat er mir [ber Wefinning nach) nie 
fein wollen, iſt er mir nie geweſen. Kewald Einp. 3, 88, — 
2) 3. B.: Dieles Didjten [ber jumgen Rachtigalien| Yet m. 
bem Schlage itred D-4 re Atnfiht. Orehm Ba. 2, 185 ı6.; 
Tie Märcnzasben ,„. Sle werfen 1, felten 9 fehenbe Zunge 
. .. Die Mutter... Ber 8. ꝛc. Dim 7, 4001. 8,; Da 
fommt ce, Shwanen⸗V. m. Fr Hamllie. . . Der B. 
Erhwan ,., bie Mutter Eihwänin. Vodenfebt Deb, 1, 108; 
Die Matt, Pferde, beren ®, fogar e. Hengft des Königs 
iſt. Freytag Zell 2, 80 u. 0. —5): a) 3.8. and: Mm 
fteundlich lieben „Batter” [.S) u. Ehmwäher. Stumpf 
1b; Fnerer Bal. 9 2. — c) (vgl. 8 ꝛc.): Humboldt, dem 
allein der Titel des Bd 0b. Schöpferd ber wiſſenſchaftl. 
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218, — U) wilbrandt Mov.Geim, 2, 08 22; Das bauhen ⸗ il⸗e 
Schigzebild. Uwaldinuller En. Urd. 85; Ge formeneike 
Drau. Unſered. Ri. 12, 1.4 — ©) Brunhllda, dem 
„bppigen" Weis, Stumpf 1986 (vgl. f; g): Biel Seiten 
„Doriger“ Boten. Wie. 157 1% 16, — g) 1422; 24; 1087; 
or d-em Stelz. 9.1, 49%, — sheit fi 2) 5. B. auch 
Wiltrandt Row.Heim. 3,7. — 8) Iren; W,4,4; 
Gent 11, 238 x. 

Ur I: f. and: Das Licht an ſich iſt ex Naturkraft, 
Kenmetott, €, ir, e. unbelonntet, wirtendes Eins. 6. 
Not.Kore, 9, 38 (Bfihekhe); Von Ur an („uran”). Uat.B. 
35, Dan 10. ; Won Ur zu Ende (ft. von Ort, 5. d. 11T 1); 
ferner ſcherzhh., als geiteigerteb Adl. 20, If. mebentihl: Otit 
dem nt», urerr, ure ſt⸗deutſchen Namen Teutſch. dbe- 
gen. 5, 1680 (Shen), — sahen inte: Womit. — 
ensen if. d. 15 e# veraaſen, vgl. urähtg, auafen). Rigel 
177; Schöpf a u. u. 3 B.: Dort fand er Deu, m. dem 
man nicht ſo „w.” Ipergeuben) dürfe. Zilberf. D. 2, 199; 
Daſe m. den Gtemergeldern berart „genraht” wird. Preſſe 
38, 143, |. fhleh,: (veriurihen; Uriherm,; uridig a, 
Weich. 108b, die Urſche. ebd, — das Urſche, Urfl. 
Ztalber #, 48: das beim U. übrig geblieben, vergembete 
Sutter se.; wrfen. ebb, (auch m. peribnf, Dbj. — foppem). 
— bar: I) m, m. 3 ®. and: U.Wilchlein. Weſterm. 
200, 3194 ıc.; Die Ehromiten w. „Brbar“ des allen Geftifis. 
Stumpf 38a u. 0.— 2) a: €) Unter wilbem Genham 
und en Veinertungen. Koutanbtg 17, 2, 140 (Krashuogel), 
egl.ı nrbarem, nrbern, auch — lärmen, poltern. Weinh. 
1026; Uernd Bol. 832; uren, urig a, — wüſt. Stalker 
#424. — »baren tr.: Bert, and: Brad u. an beurbatt. 
Gädehe DD. 1, 20509, — Urbfeele f.: Ertlel (f. d. 1) 
Stalder 9, 494. — si n.; Grlebe. ebd. — Yrdj a: ur 
Baft if. d.), echt, rein, ehrlich ac. ebb,, and: E. wahrer 
n-tge& Apentind. Merlepfi 319; Die u-igen Deutſchwbrter. 
Staub 90 16,; Die m-igen Preußen .. U-ig . „: thatkriftig, 
energiih. Gezeaw. 2, @&b. — Yrfel m. -8; uv.: Hat 
ziel, Balder 2, 4. — 1 fr.: zum Sammel merhen, 
bammeln «55, — Urzhaft a.: wrihiimlid, vgl. urmählg, 


v. 


Erdtunde pufommt. Mat.-B, 34, 063, Ter eig. VB. dei Ber, 
fenes, 38, 200; Der ®. dieſes Wortes. Gegtaw. 5, 884h ıc 
— f @m „Bottern“ [F. 8] ir umtergebenen Soldaten. 
Wadern. 8, 90739 (Sitlaen) ac.; Zu unfern |ver Schutzkurchte 
Serbergbr] „Watter“ zog ich ein. Sachs Bid. 1, 137 m — 
m) in Sinderiplefen, 3. B. (nieberöfr.): Baderl — Haſch⸗ 
mann. Mundart 6, 1tib?i, — 6) 3 entfieht Über 
muth des Preveld ©. Mlflikter Unter, {74} 70a; Der 
Bweifel ife der 8. der Ertenntnid, Wefterm. 977, 6b ıc.; 
(alt geflügeltes ort) Der Munid ift wohl auch hier ber 
B. bes Gebantens. Uat.I. 36, 586; 83, 235; Uerd S. 19, 8 
n. ©, dal.: Der Wunſch war hier der 2, der Tauſchung. 
Weder. 373, 290. — 5) [Alm] 1, nam: Mes 63 
frübes Eiheiden . . | ME Un zeitig Sterben. Göbehe DD. 
1, 47040 ff (CH. Gryph.); Des Yaltern. Fiſch. Sarg. #7u; 
Jhre „Better.“ Dſ. 8. 1, 25913 [Ser, 28,97); Sachs Tisem, 
8, 1699130, „Wötter“ [M.: Untertreiter. Gödeke TD. 1, 
4708 3 16, unlır „Wattar' Echwät.) Siutpl. 3, 41019 neben 
imehlät): „Baer” 18 10 Berl: Bhen [id], auch 
Menfeh, #1; Dürimgefeld ot. 39; 114 (Wäterdhen 28) ır. 
— Affsg. 3. 8: Ahn⸗: and Bimmermenn Sragm. 1. 2, 
vnl. Ahneltern. Agricela 571. — Als (u u): I. Ze 
erst S. a48b bbb — Alpe: Som,alten „Alpnatter” 
dem Golthard, Fi. 8. 3, 839, — Alt⸗: [5 B. auch 
ald Wera, (Breberlom 235), Gedirgb- (Moin, 14, 234) Name); 
Are, [Mdam). Lampe, — Altere: ſ. auch: Proavus, 
der ML, i @ ber Water bes Grohteters od. ber Großmuis 
ter, Zicheller Lot. Wört.; Stalder 1, Ba x.; Ihres „Eller 
matters” [Almen 10.) Sanbivert, Waldis 3, 201%; Der Wlter- 
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ucchſigh: Die temifche Sprache ,. . iſt To urhaft, jo unge 
misdit ꝛe. TAlerkur (1779) 2, Pl ac; Daſb da den Balerk 
ifre N-igteit vindiciert haft. Scheling Des, 2, 836, — «far 
mir 5. B. auch: Sam ec. Herr „Ubrjahn." Sophlenett, 1, 
238; Giendt Dram. Gſt. 2,95; Mat.-D. 3,39; Die U⸗e. 
Gartenl. 1715 ze.; and (meidm.) — das betreffende Thier, 
5.8. 21, 6940 [Napitalihwein]; Kand M. 8, te (Nchte; 
Weiden, 7, 290 (Dar) ac.; — Teufel, j. jhen Siimpl. 4, 
1149, — sig m: vom Auethahn, auch: Der ne Dahn 
(Gartenl, 13, 88h), Vuhle (17, 5082) 0, ; |. auch urbar 20, 
— :ling m.: f. Campe, — Urn f: f. auf Iren — 
2 6: f, Aouu. 14, 312: 1) 3. ©, auch: Auf ber lafurblauen 
N. [epl. ode) der großen Wemtiane, Matthiff. E. 1,2 ıc. 
(vol. 4); biBL: In ber Eerfe dunller U. Groll | 1, Born 
zn binfen. Freiligr. SW. 9, 65 ac. — 3) Daſe Beides aus 
der U. des Schicſals hervorginge. Algm.Btg (44) 1859 1e.; 
Ron ben Wahlern erichienen 91 Vrocent am der N. Treitſchke 
Hiſt. 2, 1, 7203 128, — Bike, ©. auf: Aſchen⸗u. 
[2]. Stagr Kaiferfr. 973; Blumen [1] 6Vaſen). Mögne 
Rom. 3,1, MR 16; Untere Befihtssten .. , Den irsjar 
elihen Enten-tn [2]. SAchuemann SE. NV (Bieem); 
Gedachtnis U. [2]. Maitthiſſ. E 1, 141; Sieb... | des 
er Himmelselt, [1] wie entronnen, Haleitt Wilde, 3; 
203-0. [3] auch Falmer. @.@. 2, a; Riem [1, 
befähe, vpl. Topf, -Roften] ans gebrammien Thon. Nat.-3, 
21,185; Stimmen [3], Geſch. Caſat'a 1,19; Die Tor 
dat uNa [2]. Monv. 14, 944, — ring ım.: ſ. Sremdm. — 
Urea! interj.: j. harra: Ertlang e., vlelftimemiges „1. 
wurra: Freplag ahn. 3,02. — Alrſchee, sen ac: j. 
vraden. — Utrte, Irte f.: 3. @. auch Sad 3, 108150; 
Tenerh, 10297; Wiser, 67%; 8; 10011: 1997; 142 1,; 
G-e Ürtt zahlen, d. h. e. Naqaeſſen m, den nütßigen Vor⸗ 
tionen Wein. Gotth. 1, 1, 46 16.5; Die „Arten“ gemacht o, 
den Wirth. Mofdgerofd; 2, 748; Stmrpl. 8, 31618; Die „Hrtt,* 
Fiſch. E. 1, a1 1500 ge, 
Uſel: 5 ade, Anm. 
Ustig: ſ. AusTng- 


Dater. Meltei Vag. 2, 114 0, — Baͤll⸗: Remandig 16, 4, 
25, vgl, Mutter etd. — Bete: 5. 8. im Bilrgerheipital. 
Hrkibg Sterl.Staats-Hal. (06) ©. 1515 (ES) 108, — Brälite: 
Auerb. Sandel, 57 0. — Brüts [Sf]: «Weber, Kerr, 
Principal. Ztahr Sup. 107. — Dicters [B]: ». 2. 
(Homer). Gotter 3, IXX, — Eijens [54]: Grfängnis- 
wärter, Schm. 1, 190. — Ölterst f. Älter. — Erntes 
Bernänger in ber Ernte (Bpiy: Rachlefer), bildl. Natur 15, 
1998. — Fingers [Bj: (orientalif) der größte Finger 
(vgl. Zeh) = Daumen. Weſterin. 295, 8a. — Bebulds: 
‚Mufer x. [be] ©. Sotrates, Anslo 29, 11106. — Bil 
den» [5f]: Als e. ehrbarer Huger @., als e. ehrmürbiger 
Utmeliter. DAnſenm 16, 1, 889, vpf. Sadein"®, — Goͤld⸗ 
> 8, auch Enz Gſch.LAltt. 4, 5b ıc.; Biches Golbeterden ! 
FL Schröder Som, 4 1,9. — Gräfe: sol: Di [den 
Gönig].. . old „OrofiehermB.” Weidhm, 8, 19 9: Große 
DAcye-n Wander). 1, 102; Schmwieger» Gervis. Hiſt. 6,683 ; 
Stief-&, Spielt. Uhl. 1,229; Bad Kind ber Wunder“ 
lIGraf Ehamberd] jammt .. em „Bunder-ß@.' Zalon 8,11, 
6. — Haud:: 3. V. auf: Dein Haus⸗Vatter (-Mirtb). 
Simpl, 3, 316%; 31%, — Helbene: vgl. fin wortipielen« 
kr Etumolegie); Gelbkätter, Helveter, afs bie v. Witer 
ber ftreltbore Helden u. Better [Biter] der Selden geiwelem. 
Stumpf 9. — Himmelße: and: Gimmel«B. Sr, Müder 
3, 4080. — Höczeiter auch Aueid 52, ws. — Hoſpi⸗ 
täl= [Sf]: f. Eee, — Karamünene: f. Meije®, 
— Hindds: Cut Welchen m. bes Sindeveiter, Sache 
Tatm. 2,0907, — Kirche: au Bitter Bach 1, 85 1, 
bei. Wander 1, 859108 16,; daneben Nirhen-®. Kamp, 


Aitchen · vater — Vaterſchaft 


44, 7906; Mon-Schah 6, 181; Silberſt. D. 1,25. — five 
den: 3. B. auch: €. großer #. be neuen Conngelinand 
[Boltzire?) Zußlüder 6, Ws u; ſ. auch Kitch⸗B. 
Klo fer: [5 f]: Vorſteher: Der Geiſtlichen u. „Mofters 
älter.‘ Stumpf 70h; dibb 1. — Konkordats⸗ [se]: 
Unfered, 9. 12,2,755. — Rrügs [5 2 Bet, 44. 
Sdpeidrr Samml, 4,9,5. — Läden: [HF]: Wermatter 
det Lade if. d. 2 u, Gilden.) Beritkopf & — Lan: 
dese: 1) 3.9. auch [1d; 8): Auf am geſcheſſen. Hentel 
Mend. 3, 18% — 2) Srei, auch Ausm.d.Lied, Bob. — Lie: 
der=: 3. 9. [5f] Borfieger der Liedertafel di. d.) UNat.J. 
2, 4; Volkod. 23, 217 0; and (50; €], vol. Diäter-®. 


— Zügen: 4. B. auch ». Soßebue lals Pänner ıc.) 
Sam ws. — Minfhene: ;. ©, [5b] Adam, 
Wiäsrt 1, 106. 1.5 auch [5d] ꝛc. — Müttere: Ahld 


Scht. 1,13 — Braf-W, mutter · wie Materss varerlicher · 
fett, — Benfiöns: [51]: Borſteher. Wilbrandt Rob. 
Sem, 2,18. — Vilgers: bef, ald Bez. ber erjten An⸗ 
fiebler Sewenglanb's (1020) ſ. Algm.Citt. Sorreſp. 5, Sa; 
40. — Rübene: vol. (natutgeſch.): Dals der Anadr, 
„M.“ u... „Rabenmutter" als ee durchaus umverdiente 
Ehmähung unierer Vögel zu brandmarten iſt. Grohe Th. 
2, 148, Reifes: 3. 8.: ec. Patttarch der Kelfenden 
(Thäümmel), Nädert Ausw. 657, (Iu80H1), Hülidert l.cht. 
1, 58 30.5 auch [BE] der Leiter u. Flrjorget er Welell« 
jhaftsxeife (Farawanen®,; Relicmarigallj ı., — Säle: 
> 8. [5f] (weidm.): Parforcejagd . . . Rudbem „S.” 
Ehmibt .. ee Biährige Bade in Frelhelt geſeht. Voſſtſche 
Big (1888) 552 (1, Beil.) — Schul: [äf}: -Workand ıc. 
(ogl. airch·s.) Silberſt. D. 1, 296. — Schwilger:: Sch. 
gur Iinten Hand [1 d. Gr]. Volked, 90, 14u m; Mein 
Säwehratter.“ Simpl 1, 30% 12; Der Here Er-Sc, 
Hofebne Drau.Ep. 4,54, — Seele [Sf]: „Auficher In 
en Seelhaus“, d. 5. Armen⸗Krautenhaud, 1. Sawab. W. 
abn opt. Scm, 3, 228 fi), 3. B. auch Statig. N.Tagebl. fs, 
38, Hoſpital · V. — . ©. [5d] der fiegverleigende 
Gott. HordB, 8, 3, 270, — Städt. [öf]: Ste Stabeväter 
[Mogifteatsyerfomen] x. — Stämme: 3. B. auf [6]: 
Wilder fansendriugender Brolbaum .. Dies ift vermuthlich 
der ©, aller kultivierlen Sorten, Forfter Al.Scht. 1, 49, — 
Stirfe 3. 8: Mn Stiff ⸗Vatter.“ Simpl. 8, 198 19 
20; 0-0 Rirdhenss, Börne 2, Ko lin Gglg zu eu 
echtem Nicchen-®., {. b.) — Taübenz: ⸗Eicbhabder. Uat. 
B. 97,18, — Tüllje: f. Hindel-. Altyaus Die. 1, 90; 
Bomandtg 11, 4%. — Taufe: Mater ecr Tauich- 
tindes (f. d.} Mompert Fin. 1,34. — Turn: [Sf]: Lei⸗ 
der x. er Zurmanftalt, ber Turner. Schlücking Bericht. 
W. 2,58 Die .„. Erzzeſtalt bes 7-5 (Soft). Hat-B. 97, 9, 
— Lüterds: j. Mntter®, — Wölkss [51]: wol. Lan · 
bes: (1), Barerlandes®, ıc.) VUev. Schatz 13, dt, — 
Mäpls: Mboptiv«d. LandAl, 45, 1a; Ueuue 1,0 1. — 
Wãi ſen⸗: 3.8. and Lentgels Not. 5 — Wilt: [5d}: 
Blobon der W. Wererm, 896, 115. — Vitle)rifih a.: fie 
and: A ·teĩt. Gervin, Hiſt. 5, 200; Volhad. 18, 16 (FrGecer), 
vol. Vartei · ijch, · lichilelt) se. — erlich a: „Sötterlie.“ 
Simpl. 4, 1152 2; Der [batriarhallihe) Staat in ſer 
S-feit, Wolkod, 84, 58 2c.; Beiditsb., auch Skhchm-Kadır 
Bergieb 1, 222; MMeyr Ried 60 1..; Aub fürjtener Fir 
forge. Strel,Sefehf. 8, 1, 886; Eich en Schein v. gutmultthig · 
biebermännilder Dans» m. Bolts-teit „. amsumienen. 
Scheer öl, 2,187 20.5 E. [hwiegerues Miletrauensbotum. 
Holtet Treuſt. 2, 9 ꝛc.: Stabtswe .. Ailrforge. Unfered, 
(nz) 2. 461; Meine 18, 296 20,; Ih getote zu den joutna⸗ 
liſtiſchen Stieftindern .. Allerdings trance ich an ber jout · 
nalififen Stiefrb-feit einige Echuld. Sontag Säßır. 9, 
172; Mn, gegen die Unglüctichen. Splielh. Uhl. 1,839; 
Bourne Tinreerefle, Sımlot-Weih, Porter, 177 30 
Vater⸗n intr, ⁊c., auch: Dex Witih Kalte . . war None 
gerchn Beryebeg in fr ganzen Sri. Mont-B. 22, 44 10; 
Ach had daun jo herum gehansuntert, ©. Etolb. 181 [als 
SHausyater gejhaltet w.]; [Der] mid feet Uberwachte, fo 
zu fangen ilbernäterte. Gegen. 10, 55b (vgl. Des.) — 
schaft £.; “en: 3. 2. auch: Da er id mehrerer titehe- 
Lieber B-en ſchuldig gemadt ꝛxc. G. 28, 388; Scherr Sind, 
2,315 12.; Du [bimmlliher Later) ledteſt zeitliche ©. . . 
vor bie verachten. Kllje 1, 386 a 20.5 Xcuophon bie V. dicſet 
Schrift abzuſprechen. LEafel Ken, 16 9; Mit ber Weib: 
beit jr Groß:®. mir zu Silfe zu kommen. SKerfe Jar, 
3,109; Die meiſten Antechte auf die Stamm-®, ber müpl, 


Vaterthum — Vers 


Hauethiere Haben, Hrehm Zaug. 9, 928, th n.: 
4. 8: Rod nicht zum Ball»®. fi, »Bater) heran gerrift. 
Uat. B. 36, 111 10; re Ewiegertschter ? .. Ich lann wild) 
in mein Ehwieger-, neh gar nicht hineinfinden ꝛc.: 
Reines Wrbäter u. Bestihtlum, SAlonatbl, 2, 20äb, — 
Vaͤtler m. ac: ſ. Bater [8]; nieder, — Ge⸗VS., ſ. 
Katenbf Agr. Di ıc. Zſſyg.: Ber. B.: a) Bir fa G. 
bei ihm geitonden, Welerm. 265, 59b 1; Udersl.j: Mein 
Ned, beit ih Fass vorher bericht, echt noch zu &n, Kent 
Sof 45ß x. — b} lu. c) Seiſexabg Büi. 22a x.; Das 
Kind ob, „Genattern‘ omitatt bes Getanften, Cihr 1, aaa ; 
Zutss Cranach . „, meer lieben „Sefattern" u. Freunde ..« 
Lieber „Gefatier’' Zulad „. Sept mer „Belattern”, euern 
lieben Weib ml-en] Gruß. a5ah ı.; Glotten täufen m. 200 
„gelattern" an em Sttick. 6, eb ıc.; Taufgüfte, die ſich in 
rirjtige u. ſeg. Eis-&en theilten. Gapar 24, 188; Frei 
%. Hildebrandt Keil. 2,3; Alont.-Btg 20, 0 2.; Se Trink 
Gt, Grenjb. 3, 1,219 10,; Mit:@, Menfebad 18; Extr 
Wit · G · i n. Aflaske Sph. 20 .; Bas W.olriefe. . . Der 
Schalt⸗G. {egl. »Jabe, Tagl. SP. Tal. 8, 43, —d) Rein, 
Trant-b-n. Weleru. 250, 0076 10,5; Keine if. Sy. Musa, 
auch: G. Mäcber a. (Ruack⸗ Wurſthändler. 9, 60; 18, 20; 
auch: Ten G. Beelzehbub. CABahrdt 2, 202 ıx. u. (perfonif., 
sont Galgen): &. Dreikein. Glafohr. Gb. 81 0. — ©) auch: 
&er alten Alatiheb-iz [i. sale. Gartenl. 15, 00h, 
val.: Rit ihrer Ihmaphafter Breite, ihrer Gel, Holtel 
1,05 — car Ge⸗: In Ihrem Lieben g-eit 
Haufe, ©.'s Nat. Cort. 8, 279. — en tr, x: vatern (f. d.): 
Der bel unter 'wanber „geiettert”, geſchwiſtert, geihiwäs 
gert, geſreundet, ja haft gebrüdert [j. da. „geuattert“, ger 
föhnel. Eihe 3, db. — Sifgg.: Ges 1) En a. Ibern.), 
zum Gevatter maden, fo benenuen ac. — 2) intr.: So 
gevatterte Das weiter. 3Wolf Ratt. 159 == ging ber Frau⸗ 
baſen (od. Aatichgenatterinuen) Edinad, Gerede weiter, — 
⸗ſchaft £.: Ger: 2) 4. ©. aus: Das Llebllugeblaut der 
liebera len &. Pratz Bebnd. 2, 389 <,; Die Klatiche, 
Veit m.: auch Hlikert Gi. W. 2, 290 10.5 „Beyelbramı" 
{f. d.) Simepl. 1, 31712; eromveigeln, Gentiana verna. Atoll 
3, VI — Schufer-Weigelle, Napelür. 2. — cent: 
1) 2.: [Man] laſſt das B. unbensertt, | das im Merhorg: 
nen blöde. Hägelt, wal.: B-haft verborgen. Barlfins Boltzfe, 
4,180; In vchalter Serdorgenteit, Wartenl, 19, 98a ıv.; 
Matlloutent m. ihrer verborgenen B-ikaft. Schldking 
Brondd, 8, 198 c.; BV.⸗blau Ingl, «Braun, auch gradegu; 
Wenn man ihr tief himeinihans in bie melanchotifchen 8, 
[Aigen]. Keine 11, 15 10.5 Sog. Irertbumsst,, bie, ben 
ſchönen Herbſt für den Frühling wehmend, im EOftober bie 
Augen aufſchlagen. Tomv, 21, 607 ıc,; Cyelamen europwum 
‚ unter fm Namen Eröscheibe, Saubrot u. Alpen, 
befannt. Koub. 5, 116 0. — 2): a) auf: B.lheft, »Han] 
fol der Kimmtel blauen, | ſennig glären Flut n, Auen. 
Salen 8, 177. — Urt m,: Name, Bel. auch e-+3 Heiligen: 
Ennjtjt V., and ihm Seweihrter Dr, 4. ©, Bent. 18, 41; 
Widx. Ti f; Scherr Bl. 4, 30 (vol. Cham. Gib. 884) 1c.; 
ater auch: Santt 8, in der Tenfel, ec it an die Eielle 
bes jawiigen Obergoties Smwantirit (Zsnnen» u. Licht⸗ 
gett) getreten ꝛc. Unfere®, XIJ. 14. 1, 8; Volked, 97, 18B 
Cartus Slerne) ıc., 1. Valentin (Säimis); daenu als Bey. 
der (Mndenden?, Landotnechte: Bruder [j. d. 5] 8, der 
viel Marterns [i.d- 2]. , kann. Eye ©. 92, 85 z.; Dans 
[f. d.] Marter w. Bruber @, Walble 3, 5933; 1,5599; Der 
Sarbötnecht .. Der gut Bruder VB. Wider. 65 19 5 ferner: 
Naden⸗V., Singel- (ed. Heinyel)Mann, Autermann, Napfs 
kans li. d.) Germania 7, 307, Rame eeb Hauszeifies [nach 
der ihm im Singentepf hingeitellten Wil&] sc. — »£l m.; 
1) Seidel G. da Homnudtg 19, 4, 103 oſegger); Tafhens 
&, 15, 2, 112 (Df.i 2) Aratzen⸗S. — Sansträfe, 
Brehm bg. 2, dal, 
Virge m.: V. für Fäirwane [i. Serge), Uords. 16, 
& — Ders m. ꝛci: 1) 3. ©. and: Die Bambenihmic- 
ter, beten ©. den 8. dad B.⸗Maſt zerfürt, Paten 4, 38: 
a) Eih een ©. aus lauch Holle Bag. 1, 107; Lewald 
Billa, 5, 273; llal. B. 84, 3; Weferm. 208, weh sc), anf 
(Gegeum. 15, 852: Garteul 23, 7674 20), Aber (16, 2924 
= Genfe R. 8,19; 11, 110; 12, 48) Grm. Pepe 


Dieler Bet ſche Kraft, Vermark Zuftw. 70 (vgl. So Verot. 
816191 Fe, — C)} vom balzeuden Auerhalnt, ſ. Geſeh 
11. — Bye. 5. B. audi: &e Stireck⸗ Ij. d.) u. Eine 


Se 39.98, 3; Erjag-®e (le die Gortht'ſchen!, Ge 


Verſelct — Vlchtel 587 
gen. 18, 408b ; Die vielen Flich⸗n. AällsBe lj. ⸗Wortl. 
6,8, 995; Go hu⸗S · e. Stxedimann Dichterpr, M; Heulen: 
%, Word$, 10, 36, vgl. Fremde. 8, 4432; Rlippels, Alilp⸗ 
pel», Anittel⸗, Knüttel-V., ſ. nam, tabs, 1, 581, 
vgl. auch: „Ruttelsg-e' ie Hildart's Wargantiısa maeta⸗ 
zonifehe]. Göbrke Er, 1, 403; Meimalbe; Shandz [ugl, 
Sohn:]S. reger. Kor, 8, 388; Diele kurzen Schlag⸗Be 
Iogl, «Reimel. Viertelf. 24, 166; Freytag Techn. 284 26.; Eo 
ife ber Ur⸗V. eben fo elnfad wie die Urſprache. Herrig 
49, 333; Onmotrnies us. Rler⸗eS·. Aoberſ. 1,585; Ware 
nungs⸗V-c. Freytag B. 3, 5 — :elel f.: and G. C. A. 
Hofer, Aubguu. 8, 91; Killebrand Mot.Sitt, 0, 88, vol Dein 
beverfel. Gihr Uhl. 19, — seln intr. 20.: auch Keht · 
u.Wanderj. 1,140; W. 23, 885 10,; ©, Gedicht dem Schil⸗ 
ler ſchen Önmmus nadıgeverjelt. Hextig au, 188 ꝛc. — sen 
intr.: verſeln: Därkngefelb ot. 2c. — eig a.: 5. ©.: 
In Sp-en tropfen, Mönig 15, 8 20.; Stred-v., and 
Gegenw. 8, 2142. 

*VYefper f.: f. auch Fremd, 8, 6060b u. 4. ©, (1): 
Die Todten⸗V. wurde gehalten. Mat-3, 29, 180 :. u. 
(i. 3): Um bie Morgen⸗B.Stunde. —34 154, 
— »i intr.: 3. ©: Wer reicht, feilbfehde, muſs ſparſaun 
db, Loltei Ei. 8, 84 x.; au; ben Beipergotteödienit halten: 
Die langſam Porter u, Lehrer am Sonntag veiperten! 
Flieq. Ol. Ro, 1770 ©, 66h; Audev, tr. feucdh: ausweſtern. 
Sihr Zifchr, non h). — Milk ei 1. 3. ©. au: Ir das G. 
yon Retliunbnien. Simpl, 1, 2332; Sitterichaft u. Städten 
unfers &-2 Redlinghanfen „.. Au jeleiger —* — 
fer“, Teer pie Samumnl.Vertfaſſ. Cla 1,2136; 

Vitt el L: 4 B. and: Dr machit dae er. üelge 
Weib zur 8. Felge, (Bteodtne. Dichterpr. 1, 56); 8. KHeinb. 
11,2, 80110 — seln ir: Vers: Da all ihe Murder 
fram | werzettel u. werdettelt. Aladder. 3, 895 [unter die 
Vetlelit vertgeiltf]. — see ITm.: ſ. Atu; Bnfe; Mugne ; 
Obeim ; (Minda>/Bater zc.; ferner and: Ei im lese u. 
Düfeled-Wald zutrchtfinden. Ansch, NDerf. 2, 11; Die ©, 
I8-n]. Becher Rabbi 1, 2, 977; Weil wir bier Pe Weir haben, 
fo haben telr una welche gemacht u. heiien uns m. er 
ganzen Menge Leute fo, Merzig 31, 408 (Kelfewiln; 8. Henp, 
11, 2,58 (= oscde); 2 Bud, mir, Drüber me Mutter. 
Scherr DI, 8,592: Da find wit ja alte Befanete]. 
Ser 8,1 Sch. BR1a; Mrd Herrn Su [8-5] Seus, Simpl, 
4,381; Ten Hinbatindern das Erb w. möcht ben B-m neben« 
lets zuſerſtenut. Siampf 285b; Wider Sen „vetterem“ 
[Yateretonber]. 39h; Zn alten Zeiten naumen bie Michter 
den Scharfridhter Ihren lieben ®, Temme E,Berworin. 2, 
fe Ain'l ⸗V. (Wrohontel), Siäerk. 
Hall. 185 ».; Anler. . „ Bauern: (vol. ⸗SEchwager. 
Ansch, Forſtin. 2, Hap. 33; Erb«Y., auch Salon (74) 394; 
Spielh. Platt?. 8, 162 2; auch 5.9, v. em anf dem Erb⸗ 
hol old Hagefioly lebenden gedulderen) ®. Womar-Big 18, 
2.10 #; Belmım „. Ger. Coroln. AbuT. 1, 46; 192; 

Die Ko, Bicke. Aledilbg cahrb. 32, 110 20. (vgl, Gebrär 
Mr) ıc; wit Erbanwariſchaft verſehent Gelchlech ts⸗Ven. 
Som, 8,8510; Seem Aun jt ⸗V. [ugl.; Verwandten], Ge 
senw. 7, 484; Euwieger« [i. Vauern · IV. Silberſt. D. 1, 
48; U Stantin» u, Ketend-t. Sarltenl. 18, 4356; Stom- 
mes:B, AMouatbl. 2, 8a; Morız. 18, 311; Woltmanu 
mem. 2, 25 10, — ⸗exlich m: auch 5 D.: Ihr erben 
Wenofd, Bomam-Dig 13,2, 244; Sirsundeschr auch Kildz 
Sahrb, 5, 257; Ndert Betjer BAU 17. (vgl.: Freuud⸗, beiten: 
n. guwädiglih. Sculdt-Welf. Schuhin. 115; Freundlich m. v. 
Freylag ©. 3, 283); Weller, bu haſt Un⸗d. an mle gehatır 
Belt 3. — seem tre: (ji. auch vallern, brildern sch She 





8, 41b ıc.: Sich (bei Jurd) arzt. Yoltet Etz. 5, 6; Welerm, 
em, Bob *.; Der jell atägescttert Gaben, Silberſt. D. 1, 


79 Im. ber Vetierſchaft ife’s vorbei); Dit der Abnigin mehr- 
far Bezveisert u. veridiiwägert. Uat.B. 36, 588, auch Ubad- 
der. 29, 1306; Volke? 18, Bu:c, — serfihaft f.: and: 
Vettet u ſchaft. resp: 25,1, 31; Heijſe N. 6,217; Bar, 2, 
0 x.; Die Kffeu:B-Friipofel, Amgstor Br VN [Ber 
fütber dee B., Berwanbtigeft (bee Menlden) m. den 
Affen];.Die zufülige Namend-®. Scrudung Beridl. 1, 397; 
Wolter. 239, 4664:250, da ıc.; Zn mlidher Gunſt. Mich 
coſch. 1, 168; Deut ſchandbaren velidien Brotsttlonsweien. 
178; Wald. si, 241 10; Der Blchnftlichtelt m. dem 
mn Türger-Stg 14, 153 ic. 
Ur m; ‚der id.) Schũaiug Ur.Kaiſ. 1, 211, 
Vichtel: J. Widtel 4, 
74* 
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Vidum: f. Witem. 

Vieh n. 26: 1) 3. ©. and in Fintgemäher Jügurn 
Esl. 3, Schluſe u. So Sptichte. 150): Wie ſorang das geile 
8! [= die Rinder] | Der ſiolze Stier, ihr Lieber | trat 
milisen unter fie, SDach Oft. 22910 ff sc.; Gh die Hay würd 
ihr beſtes „Wieh.” Saqhs Tittut. 2, 11511 (f. 2; 4); Sa- 
nen Narr, 384, vol. Weſterna. 275, Sta sc. — 2) Yun jo 
viehlidier . . .. als 4. ©. ve Can mehr 8, iſt ala oe 
Nachtigall. Fe AMüler 6, 308 xc., vgl. 3. — 9) 4. B. auch 
W. 25, MP; 353 20. ; Du leidige | Madralmerfchar, zum Zra: 
pen u. zum Folgen ) gebornes VB.! DE. H. V. 1,2 1, — 
4) (Atım.] €, Biehe. Simpl, 1, 1087 22,; 94: Böie Beer. 
Pier U. 43; Det Dem u. Menden, YHSchmid Kauzl. 
1,108 ꝛc.; Das „wuh” Slampf 4b u. o,; verfl.: Das Heine 
Biechel [Mehl]. Holtel Treuſt. 2, 21. — Ifftzg. 3. ©. 
and; Ader:W, Erite Tallo 18, 8; Zum Abtritbe des Rim« 
4, Fels M. 2, 9a; Beute-B. lerbeutetesl. K. 8, W7; 
Dorit:%, Frenlag Mlit 08 — Borſtene V. mW; Meifner 
Kind.Htoms 1, 3 x.; Stall- w. Brauch⸗VB. Pehal, 8, 141; 
Zorftah (ber Sfablbaner], Die völlig bem ſog. Braun, 
der gebirgigen Schweiz entſpricht. Uaine 24, 106; Honm, 12, 
31; Budel«®, (vgl, «Mins), Anold a8, 1091 b; Weſterm. 
27, wob; Jaſel 1.8 3 — Audi] · V. Lalke Th. 1, 
230; Weioth. 1, Bis sc; Fett: Iſ. Diakte, Gaſtz: Magen] 
=, Ausld 39, 129 a; Das Fled-B. lgeſleckte B., Riub] der 
Aipentänber, Bonn. 18, 561 ⁊xx. !lügel«B. Ceſtügel. 
Feder · ®,]. Franhl Jer. 3,99 w., auch (-Bferb, Pezafus). 
HEnmlat Nom. 205; Be-B, Ochſen]. Huſen Kanf. 370 x., 
auch: Das Heine Hund⸗Gebleh (Hunde:B.) 318 ıc.; Halt⸗ 
ed, Miet ®., 3. B. Schafe (ur Durchhaltung durch Den 
Winter Äbernemmaed); Bietet eurem Hunda-V. [2, Hund] 
ab! Gartıni. 17, 7657a; Ihr .. alferlichftes Hunbevichel 
[4]. Yoltet Ex4.2,215; Yoch%, Freytag Ritt. 8:c.; Ange 
2. u, Schmal · B. DAlaſtaut 18,2, 174; Borarfkerg u. Sild⸗ 
beurihilanb geben gw. Zungr®, an die Schweiß ab tt. er: 
halten v. biefer etw, Maf®. u. nam, Zucht⸗V. Momatbl. 
1, Müb; Hesne 2,7,59 10.5 Schaſen, Biegen, Gdmeinen, 
Me überh. hier das Alein»®, helfen. Mol Dat, 2, 97; Eie 
folgen ber Glode bes Zeit-B- [f. ⸗Hammel 10.) Nat. B. 
35,278; Einfuhr v. Mager ⸗V. 31 177, au mältenbes, vgl. 
Das Mäfter®. Greberlom 155 2r., verich.: Mate iſ. Runge), 
Fent B,; Miethe, f. Sail; ©, fehuldlos Wit⸗V. [25 
3, Weſchupfſ. Campe; Sameu-BS. ſzut Beſamung, Bes 
fruchtung, Wale-®,] Pariftns Veluft. 1, 11h; Ganz ſ. 
Tiweine®.; Shäfer-®. ff. Berl.) Val, 8, m; 
Eehmier:®,, f. auch Mornn, 18, 16; Einfuhr v. mngerem 
ehwarg®, [Echweinen). Uxt.-D,38,6; Wo ih Shweine 
B. bezöge. Dayeiu 15, Bid; auch [I]: Du Erhtweiner (Sau-) 
Bel x.; Ihe Stall⸗VS. Mönig 15,96; Stamm [f. d. 3h) 
»®,: bie Nupihlere, welche zum Beltande +3 Mnts ge« 
hören, Falke Eh. 2, 3346; Steche (Eblat)8, Silberſt. 
D. 1,00; Eteppri-®, am ber Rinberpeit erlegen. Valks- 
B. 30, 3U6B ıc.; Das Bolt .. wenig mehr dem „Stimme 
%.“ [3] (voting enttieh GHellwald ulturgich. 318 die finn- 
108 ihre Stimme abgeben]. Mayp 1, 317; Olankenburg 
Nordam. 14; Nat.Z. 28, 21; 96, 61; %, 570; Salon 2, 406; 
Die Bluther! .. Vebt beb Teufels⸗G-e [9] oh? Simpl. 
2,19; Haluung des Vor: ber Schãfertnechte. Strel. Ge · 
ſch. 8, 1,35; Nat.J. 3, 31; Schaͤfer ⸗ Vor⸗V. 35, 180 2t. 

Viel a;: 8. auch Se Sptichw. 24; Aisa ıc, Bike, 
3. 8: Eben [id 5] w., gleisleln.; Mbersr, auch 
Naumer Nach. 2, 223; Rodtuh. 2, 1,698 fvgl.: über⸗zu⸗ v. 
Aleris Dor. I, Kap. 13 — allywen.); Sundern, and 
vweber Sog. 7, 15. — el: 3. V. auch Dlrlinger 
2179, Al. 3, 17129; Arlſeraba Sund. 51b; Simpl, 2, 
12416; Stumpf 13n: Ska; 17a; Ba. — ft u: . V. 
auch: Zum Gott web wie ben Wale. Hackldr Ham. 8, 
18 0,5 daneben; Georges Dandin, der fo m. fo vielte. 
Nat.Z. 38, 199 22,5 unguu.: Der Wienteltefte Iſt. Wierielte 
ob. Wiebiel ſt eſ. Weierm. 212, 218, 

Ver: 1) Zahlw.: a) 3.2. audi: In men {fl.: vier) 
folder 2eibeusjahre, Spiely, Siurmft. 3, &, vgl.: Da wier 
felchen Seibenstahren »c. u. felten (val. So Hpitſchw. 73h}: 
So verfirichen ver Zahıre Tone, Wy.Gerhard Wiln 1, 3709: 
In ver Kerren Ländern. Büdert 8, 171 ⁊t. — +» fr: 
1): a) andı: €. „gewierbes" od, e. victfaches gedrehted 
Arönylin. Kthr 6, 0b. — c) E. ftilfes Ort, un, gebier- 
ten Steinen unwochſen. Schaldenr. Beh ıc. er m. 
z. B. and ven em Schnſe auf ber Scheibr. AtlaAl. 2, 
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558b, — heit fir 3. V.: Aus 4 Elementen .. Diele ®, 
Mag.d.Aualas 34, 35h ıc. — aling mt 1) Mm: Emm 
©. Ametldgen. Scherer Mir. 66 10; vol. (bdfm,): Grm hal · 
ben Wiertling Flacht aniien, Won.-Bchak dAuslde 11, 159; 
Een 8. voll Wein. Stmpl, 8, 412% 20%. — 2: c) Mist 
2-2, fondern wur Amilinge [f. db.) geboren, WVolke-B. 14, 
me—+tla: 1) 3.8. „Selivierbt.” Stumpf 5358. 
— stel fipr. firtel: 1) a: 3 Bi Nach dreier [Heute 
gw,: drei] v. Fahren. Zip. 4,0, — 2) ıcı a) 
G. ganzer ©. Bier. Freytag 8. 3, 211 2; Soll e. Vchen 
I Pfund Iuder) geſchlagen werben. Yhanke Sph. gas ıc, 
— c) & bet ſchen 3 8, geſchlagen, 8 B. auf gut Madt 
Belt, Anerb, Horte. 1, Rap. Bo ıc.; Wenn ich bas ande» 
milde 8, ſvor Veginn der Borlefung) veriänmte. Hopſen 
Kerl, 2, 28 ꝛc. — ) 3 B. auch: Auch Portland Heicht 
Fe Chineſenſtadt.. Das Chineien+®. Nat,-D. 80. 55 &u; 
Jur den Berzicht anf unſern gegenwärtigen Freihafen nur 
e. beſchranttes Frelquartier , . E. Frei. Mat.-B.84,219 59: 
Das Fremben®. in ber Mefidenztadt. Wilbtaudt Autor 9, 
44; Da3 Gaumer-®, ber Stadt, Wellerm, 270, 7008 ; Dos fon. 
Ocheimraths:®, Heücert Al. Scht. 2, 20; Volho-B. 3, 
WER 2; Das Bhette, das Auben-B, Frans Bartı. 176; 
Das Strand⸗8. ı. — steln tier. firteim: 1) tr.: a) 
J. B. au: Sie viertelien den Bullen. Globus 4, 8b ıc. 
— b} auch (fj, Gartenl,): Die regelrecht gewiertelten Gar» 
tenanlagen, Gegenm. 0, 33a == gebiertert (it Quadratform). 
— »telt a: als Ordnungozahl (al. halb 14). — sten 
tr: ſt. bieren (fe d, 1c): Der Dauptſchiid ſu nevtertet 
(quabratiich] m. e-r unten eingeſchobenen Spike, Slufr.Btg 
Re. 1689 ©. 335e. — ⸗tling m.: ſ. Bierting 1. — sung 
f.2 2): a) 4. B. (Bauk) Exemer St. 11 20; Die mittlere 
Ereuz⸗B. wird durch Irdflige breite Gurtbänder eingefafft. 
Lübke auitſth. Stud. At. 

*Viol Gr. m.) me: auch Schegel 0. 1. — e ic: 
ſ. Ertindw. — sp: 1): 4) violeit. — 2) tr. (miederb.); 
Auf v. [pupen), |. Wenter 10, 97; taſper⸗v. ldurchwam⸗ 
fen] ac. — sit a.: 3.8. and: Arapp»o. Aarm. 2, 390; 
Lltrarse Streßfen, im Epettrum jenjeitt bes D-8 liegend 
u. wit fürs Auge {als Fatbe), dech hemilh mwahrnchm« 
bar, f, Norb$, 7, 108, 

Vij m. 28; -e: Mpfelmein if. d.) Salen 6, 794 ıc. 

Vogel m, x: 1) au: Wird aus em Würmleln 
zart | ©, fliegende Möglein. . ., | e. Ziege od. Mint. 
Fiſch. 8. 9, 19890 1; Fledermãnſe |i- d. 3], als der eine 
sige ©. (' Be], ber Hier zu fehen iſt. W. Luc, 4. 218 16, 
— 3): b) audi: 8. Blow (f, d.); Unfer gemeiner Pele⸗ 
far ob, Sropfe, ... An-®,, Cielſchreler. 8, Halne (i. d.] 
Dessen Bild. 1, — 6) Tollettive Eu. ( Ms.), 3: B. an: 
Bo e. Ang v. Bügeln gehe, entw. wo ber B. am Holz ans 
fällt ob. wo er auf ee Holzede wieder onsfältt, Döbel 
2, 28h; Der ®, lichet den Dicht, de ex denn begehret 
einanfallen at. 2192; £leming J. a444. — dh €. Bügel 
den wobon fingen la, ©, auch Garteul. 27, 449b; Momatbl. 
2, 2806 x.), pfeifen Mov. Schatz a, 28a) hören zc.; Daſs e. 
Vdgelchen Ihr bie Mär zugetragen, GKchueoen Vr. Alb. 1, 
13 20; Die Vögel an ber Strafe pfeifen mir's. Auerb. 
Bear, j. Bu — f) 4 B. auch, in Bezug anf den 
Bang, v. Perl. Ufbchrbt 4, 7; Stumpf BOb 10; Nach 
Bogeln fi. 10] well'n teir iRanpeitter] fildgen | auch auf 
be troinen Zend, Vilmar VB. 68 (vgl. gi. — E) 4. ©. 
auch Aunpl. 1, 2375 10.; E, Telchtfertiner 150%), wertueges 
ser a. leiätfertiger (Wider, 14692), guter (1449), vertuch⸗ 
ter (1457), Üppiger, verwähnter {188 7), naſſer ij. d. — 
beit Trunt Fichendes 39%; 59T} ac, —, was für e. (1382, 
e. Klimmer (W. 9, 151} x. @. m. if. Sclulejl: Deals ber 
V. [bie Bnflete] ansnckogen it. W. 1, 130 %.; Dais bie 
Bögel u. Füchſe [Eilder u. Goisltildei weg waren. Freitag 
3,180; Der blante Fuchs (Gotöfilid) . . . Der Beirag 
bielet gelben Vögelcheus. Honran-Big 18, 2, 846 x.; ferner: 
‚Mande gute Gögel, die Nachtingall u. die Eingerin li. 
fingen Im; 2] w. anderer gute Feldgeihäg." Wreisfhhe 
Hil. 58, — 0) Daruach laſs er „Fögelin* forgen! Waıhern. 
3,623 (dieiferabg), vol. Matth, 6, Bis Hr. — P) Diele 
wie v. ben Ggeln zuiaumengetragene Husßtcllung. Algm.- 
Big (85) Dell. ©. 56505, |. Taube 1, — g) Mit em 
Rraget [j. d. GE] od. B. in Kopfe. Weller, 474, altb; 
4136 20, — nicht richtig im Repi; and (berlin. Maun, 
bn haft wohl een ©. [Raulel. Sontegsruhe purflirger-Btg 
dasaa) ib ic — 10) Ms. 0, Um. 3. B. and Goͤdeke 
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DD. 1,5452 ?1; Logan Eltn. 206; Kir 8, 350b; 20a un. 0. 
vof, (baie.): Die lieben Vogel, Garten 15, 85a 1. — 
al B., 1. su [25 8] naturaeſchichti. Werte, 3. 8. auf: Ans 
i3 Ye i Eimb, — Atlas-: 1} [d]: Falter Bombyx 
attas 26. — 2) [3]: a) Siahtfiut. Garteel, 16, 2206. — 
b) 5. Lauben, — Bande: Der B. ob. Halabandfint. 
Brehm Bön. 2, 58. — Vürte: Capitomida. 1, 186 ff; Yenp- 
im Morboftafe, 2, 2825 ff, 3. ©: Bkelbtehle, Bolbe, Schmid, 
Awerg-®, ı. — Baũm⸗: auf Bäumen lebend, niftend. 
Grchm Ua. 29; 88; Mater 97, 69a ıc. — Berge: ſJ. Füße, 
vol. Goch· Gebirgo — Blaͤck⸗ ug; segelßer, (1. d.) 
Schrifttiun, Mofderofäj 4, 760. — Blätts: f. Laubı®. 
Blast i. Brehm BE. 2, 149; 565; Ha. 70 1; aber 
auch Kor ®, 1b. — Blitz⸗ a B. 1) der die Btipe 
tragende Adler des Zeus u.: e. ihm Verglichner. Meine 18, 
180, vgl. Donner, ſauch bei den Andianern. Parka 
Def. 108. — 2) — Haubenfteibfuß. Mrche B. 3, 610 — 
Bräts: gebrntetter ob, zit bratender. Weterm. 238, 3906, 
— Bruͤt-: brütender, 3. V. Ortam 8,1, a1; 2,00 u, 0, 
— Bilnds [3g]: Vündvögel ir Btom ee Weſellſchaft 
deutſcher Llinfler, Fabl, 1893. — Charälters: 3. B. 
der für e-e Gegend Garalterikij, dennzeichnend ik, 4. B. 
Die Anderwögel Cerebide .... arbenſchöne Eharatteruägel 
Sid» u. Mittelomeritas, Brehm 8. 2, 565. — Düvidss: 
. David 4. — Diamant:: D. od. Tropfeuſint, Stago- 
vopleura gultate, Brehm Aa. 40, — Döhnens! Schneuß ⸗ 
2, Banser Taſch. 9,7. — Döllars: Eurystomus orien- 
talis. Brehm 8, 1,298. — Dörfs: and: Der Mauerfege 
Ver ... iſt .. am em Stadt⸗ u, D, geworben. 39, 
Drehs: 1) Wendefals. 510. — 2) [4] Art Drehſcheibe 
ala Spiel; le een Hahrmenrits:D, berumpebreht. Gremb. 
5,488, — Droöfielz: droffelaztige, 8, 116. — Edel: 
fteims: Art Aollbri, Topaza, Brehm 8. 1, m, — Eidhst 
Snbiht. . „Hacht⸗, Stößer, Eted- u. E, 1,5891. — 
Ei3s: and 22 ff, auch Dartinsel, 94 10.5; Waller ı. 
Land⸗Elsvögtl. 298 ır., vol. auch (f. 87 Mi: Der anltra« 
tfche Mielen:E. .. ., lachender Eier“ [f, d&. 3e].. . 
„Lad-®." Hat-B, 31, 480 1c.; Fels, 8, 32. — Elfters: 
Das Eiftiervögelchen, Spermistes (Mringilla} cucullaia. Brehm 
“85 — Ent: J. B. bei Grein @. 9,001 auch = 
die entenartigen Mögel Antike, rds: 3. B. oud: 
Die Hränih ,.. Sommerzeit bei uns mehr Erdedgel als 
Suftvögel, Siampf 51h. — Erz⸗ lög]: durchtriebuer 
Bogel: Alſe jeind dle ehrlaneln] Junzftauen ... ©. dem 
rspönlen gar nicht ſichet. SUlara Qnb, 1, Aup. v. — 
Fajane: fofanartige. Oreäm 3, 1m. — Fülle: 
daraucuit · od, Jaulbugel. Bucconide. 1, 181. — Feüer: 
1): b) Weueruägeiigen — Mlutfint, Inenasticht imininm, 
2,39. — 2) 5.8. auch: Dad Fleden feuerveglein. 
Polyommatas Pblaas, Uatne 27. 1746, — 5) [1] 8. em 
F. gb, fliegenden Draden if. db.) Silber, Hall. 15. — 
Flach: Der Echarloch⸗ Tangara, „B.” der Ameritaner. 
Beräm 8. 2,890. — Frlageolätts: Cypsorhiuss mus 
ons. 176 — Fleifche: 2) Gal. Erat-®.) Relſte w. W. 114. 
— Floten-⸗; 1} Gprmmarbina tiblerm. @rehm B. 2, 478; 
Ag. 18. — 2) [dgl: Die ESchnaps · IFliſchchen neunen fie 
ihre frldtenvägel, Mefterun, 220, 2b; 16a x., mul, Flbte 4. 
— Fluͤh⸗-: and Breym @. 8, 85 M; Kiveni. and .. 
Berge, Spitze ob. Gaden⸗ R. genanıt, Acrentor alpimuıs, 397 ; 
Berg⸗F. A. mosianellus, 296; Wald⸗F. A, modelaris. ebd. 
— Friſch- [Sg]: Glttenw.); Hei bee Loſchfeuerſchurithe 
das auerit eingeſchmolzene Stabelien als gare Grundlagt. 
Yretl 5, 22 — Frücht-: Die FruchtoAgel, Cotingike. 
Berker G. 3, 504 („Schwue®.” ebd.) — Gaͤlgen⸗: 3. B. 
— Noltrabe, attch 81 3C.; aber nnd: Unſere Wlanrale. ., 
der Galgen⸗, Wolle, Kelts w, Kalt-®, 1, 838 ıc.; v. Perf, 
3,8. auch Simpl. 1,3014; Mader B, 4819 ı. — Ge⸗ 
birqss: Sed:@. — Befängniss [Bf]: ce. Gefangner, 
5. 8. Sta 2, 84. — Gelbe: f. Cittonem-®, (152), 3 ©. 
 Seljin. Brehm Th. 2, 78 9C., vl. @il-B,; auch ſcherztz. 
38], + © v. achſ. Poftbeamten in gelber Unlſorm. Gar- 
denk. 10, 4476 ac., j. Geldes. — Gewitter»: 1) auch 
Kram B. 8,388, — 2) Die Eturmidmalben audi... &, 
Thelassidtoma pelsgiea. 571. — Gilbe: ſ. Saufen, vol. 
Ge&®. — Girre: Die [Orsmung| der Glrevdgel ob, 
Tauben. 8, 51 #, — Glaͤnze: Die Glangvögel, Galbuli- 
dee, 1, 199, vol. Bolb-®, Ohen 7,219; Berg. Amydın. 
qeuglin Afr. 2, 205, tal. Glanzlao — Gloͤcken⸗: f. 
KropfD. 2. — Bolder f. Glanz ®.; aber aucht Kron⸗ 
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u. Goldobgelchen = Winie rgoldhaͤhnche n, Aegulus eristalus, 
Brehm B, 8, 209 x. u. [dgl]: Meet: Goldrögeln e. ſicher 
Neſtlein zu bauen. Gartexl, 14, 568 |die Goldſtütke ficher zu 
Sergen. — Wolke: f. Galgen ⸗B. (Keit-B., Rabe) 
Götterz: Der Parabiedr [f. d.] od. ©, Prem 2, 9, 419 
— Goͤttes-: Der Picel [f. da. Bfingfte [i. du), Altich⸗ 
[k d.I u. G. Str, nah [Bd], — Graue: Pelzrllden⸗ 
tögel, Pyenonetide: Der G. Pyenonoius Arsinoe, Sheugliu 
Mosboftafr. 2, 189, vgl, Prem ®, 2,54. — Größe: 
z. B. Drofel. Wander 1, 85 dar.; allgm. (gig: Alein« 
B. »Befllgen: V. den Grofivägeln, wie Kranichen, Stör- 
cheu, Gänfen n. Enten. Welterem. 287, 613b; Lab ıc. 
Grüns: Unſer Grünling, Grlns, Hirſen⸗ Hanfe x, Kut⸗ 
8... are 2c,, Lägurinas chloris, Grehm ®, 2, 300, — 
Haͤcht⸗: |. Eih-®.; Kabit. — Hälsst ſ. Calgen»@.; 
feruer; Ar Fre, Tui, Pfatr⸗ od, Brebiger-®, Prosihema- 
dera Novan-Seelandiae . vertrin bie Eirpe der Brageır 
halevögel. 569, vol,; „Prediger-®." .„ . wegen [2 weihen 
Holsbifdel . . „, Bäfihen. 863; ſ. Schlanger®. — Hänfr: 
. B.: Alt od. Horhbänftira - -, ©. ob. Sasffint, Se; 
J. auch Brims. — Haufen⸗: Die Etärlinge, leteridae 
. Unterfamilie . .: Die Saufenvögel, Agelamae, 377, vol. 
als 2. Unterfamilie: bie Gilbrögel od, Trupiale, Ieterinar, 
883; ferner: die Schwarzuögel, Chaleophaninar, A87 ꝛc., val. 
Truppen: 8 — Here: f. Keil, — Helke: I. Wale 
ven, — Helms: Tie Gelmpdgel sd. Turatos, Cory 
Ihars. I, 067, — Hirfene: 1. Grin, — Hirtens: 
ſ. Bleh B. — Höcds: Erſte Relhe [ber Vögel]; die Huch» 
vögel. 1, 95 (Volueres VI, — Hochgebirgs-: sm, 
Hoͤck⸗: vgl. Refihoder (ap): Bei ben Sing⸗ us 
KGortvögein. Vertg zis, verſch.; Die Gottovägel Graridan, 
Arehm 8, 3, 178, val.: Der Hotto, Crax aletor, 177 1. — 
DHöfs: anf dem [Werlägel-)Sof arholimer: Der Aranich 
Per zum angiefenben H. werben, Krehut Bild. 145, 
Höppes: Seun der 9. ſchreit, if der Tag wicht mehr 
weit. Ütchendf Taug. 83 [Pl — Döens: Die Horuvögel. 
Bueerotide, Heedin B. 1, 2972 — Maslormvögel, 974, dazu 
4: ©: Doppel» (377, Bolten: (Esa), Glatt⸗ (274) G. ⁊c. 
vgl, Zahr · B. Anbtos: Spin (Eimberisa) evanen, Df, 
ng. — Snta:: Zer Queſal ob, 3, Trogen resplen- £ 
dens. Scherzer Mat, 88, opl, Brehm 8, 1, 901. — Häljers: 
Zungferntranbch. numidiſche Zuutrau. — Kapuziners: 
. Aropfew. 2. — Kleins: If. Golt Groh-®.): Abuatme 
ber Aleinvögel, Weherm, 299, Bin. — Klippenst 
Alippenzögel, Rupicolinne ... Die befanniefie Art dit der 
#, Hupieols csocra, Srehut D. y Sa; bei Hemmid —= Larıs 
ehurwens, f, 8,547. — Köller:: Art Kunarienvägel v. 
vorzägl. (foflernden Schlag). Garteul. 9,806, — Köninss: 
auch: Der „R.* od, Thrann, Tyrannas carolinensis, Krehm 
2.9,590. — Körner 1) [3]: 8) ſ. Gold»mmer, — 
b) unfer Rornweih, . Vlau⸗, Pehl:, Korn m. Martind« 
B. i. as ꝛc. — 2) [2]. — Köthe: Ufer Wischopf 
if. b.), Heere, Einf u, R, 2,570, — Slrägens: Chla- 
mydodera, 407. — Araͤm(met) s⸗: auch: Sramimiet-®. 
Waldie 4, 203%; 49; ihr. 148 8° ıc.; „Nrammeter.” Wil- 
aungen Felerab. 4, 9. — Arküzst 1) Der Zichteuftcuz⸗ 
täuabel |f. d.). Tanuen⸗ u. t. Seen D.2,51. — 2) 
Ber Seideruſchwanz . ., Pfefjtte, Kteuze, Sterbe ob. Belt 
2, 526, val. Artuz 3, wie auch: Tobten: u. Benlileng«®, 
Mustitapa grisoln. 517 2, — Hröns: i. auch Gold · B. — 
Kröpfe: 1) [8b] i. auch Ehmel,; Fürftenauge, — 2) 
Tie Kropfoögel Grmmnoderinse. 599; day: Der Kapmzinerr 
©. Gymnocephahus enivus. ebb.; Der Stier ob, Schirms®, 
Gepkalopterus ormatus, 509; laden. Chasssarhynchus, f 
nam. Ch. nudieollis, 0. — Küdudds: fudidtartige, 
1. 1,190: 92. — Kühe: Molohrus peroris. 2, 880; Mur 
ber Studud u. ber kordamerit, 8. ob. uhe-Tirnpial (lets 
pesoris) legt Fe Eier in fremde Seiler, Per 4, 14 dogl. 
9 — Kütsı f, Brünn. — Laͤche: ſ. Et. 8. 
and Ävgl. Lachaaute) w, Verſ. UNov.Schatt m, 31. — 2äp: 
penst and: Dopft. Ileteralocha ae Srehm 8. 
2,43. — Lürmet Schivorhis. 1,370; Bärtel:t. 8. 
zomura. ebb. — Laube: 4. D. Barum. Sylvia hypo- 
lais, 2, 100; Säwirr:£. 5. sibilatrix, 209; Wander «P. 
8, fnvescens, 204 10.; and: Familie ber Kanbebgel Phrlior- 
elthidee ... Goldftirn-e, 5555. — Lauben? Die 
[nmftral.) Laubenvogel Tertosarchinae, bei.: Der 2. Pilonss- 
hyuckus hokssericem , auch Mtlad-®. {ja ihrem Bergnügen 
laubettartige Wewölbe erbauendi, ſ. 408. — Laufe: Die 
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Taufvögel Curseres, bazu bie Oxrduungen ber Scharr⸗, Sielz⸗ 
bögel x, 8,1, — Lein⸗: Der Vaumpieber.Lein, 
Krautte, Etopyele od. Echnal·. 2,551. — Lellemanndı 
lauf Bortam) Macheles pugnax, Vatur 14, 387. - Zireite 
V., Sompitahr G. d.) Brehm 8. 3,297. — Lod: 3. B. 
and (mad; fry. eanard prive) Selferadeller bes Ketrligertigen 
Vanthaltern bei Blädäfyielen, Alnexel 971. 2öh:: 
dint More — Lüfter f. are, — Manöver: 
ichersd. (wie; bes Daches Echnepfe, j.».) ft. Taube. Mont 
Big zi, — Mürtinde: ſ. auch Kornes. Ib u. dite 
2 — Miss: and: Mauſe-B. ZJenglla Aft. 2, 221; 
Sechm ©. 1,200 f. — Mähle: . Sons. 1b. —_ Min 
nige: Perierocoius speriosus, 2, 590. — Moͤr de: Rande 
%; mad der Ahnlicht.: 2 Vorrlchtung zum Fälteln v. 
@pigen. Iren. W. Muͤck⸗ [1]: Der helleuiſche W. 
VAnguſi 2, 161 — Cieada (vgl. Ormis) plebeja, vgl. 10, — 
verfd.: Muden®. — Musfäüts: Garttul. 18, eh, — 
Nächte: Eitdt., 4. ©. and v. nachtlich fliegender Kugelir, 
Wpiohr Span. 1, 0% w. Napolkonse Pyramelana 
welsnogastrs, Breltm Un. 8, vol. Drongen®, — Nefte: 
Kenling, 3. 8. [Bf]. Pidler wu. ae. Nil: ı Ber 
Schnet ⸗· Ammet . .„, Rei u. Sheet, |. be], Plecunpla- 
nes mivalis, Grein B, 8, 278, |. nen Fe u. Aum. — None 
mens: Mania (Friegitlo) meja. Df. Ye, — Roͤrdet 
Siruntjäger. — Ofen-: Der Züpfer: od. ©. Di. 9.8, 
se. — Ohn⸗ [3b]: Ter Peletan, Sropfe m. D, ges 
nannt, Pelecanes on0 rıntalus | .KEelichreier*], 3, 800, vpl. 
and — Drange:: Tewerhet 0d.,0,, Pyromelana 
franciseana. 2, 067, bal, Rapuleons:®. — Dtter:: Der 
Raubwürger, Würg⸗ Wethht⸗ Mahr- tt, ©, .. Fanius ex- 
eabitor. 480. — Barabitäs: auch Haben? u. ber 
zu: Bapnar, NVaradisen papuans; Noth» ed, Blunt: P, 
subro; Rüniges GCieinwurus regius; Arageit: Lopborina 
sapeilo; Strablen«P. Parstia sellimta c, 412 N; bilde, 
auch #. (floberf. 2,11 1. — Pärbers: Der Gold: 
egenpfeifer, . . Vrach⸗ [f. d. A], Ader⸗ Saat, Grill⸗, 
Thüt: m. 9, .., Charadrius plavialis, Gresm 23,25, — 
Paris: Setengiupel, Pinieola enuckater, 2, UR — 
Parks: im Parts nehalten. Lat.-B. 39, 545 1. — Poͤch-: 
. D. audı Mar ver. 5,17; €, Ingb: P. 4. ie — 
Bilyräden.: J. Grat, Perlst Trachyphores 
margutnnaa· Heuglin Afr. &, 227; Brehm V. 1, 180, j. Vart⸗ 
8, — Biürrs: f, Ga, — Piepe: 5 Be Or 
den), auch Wartenl, 17, 4960. — Pippele: (f. Kipre 1). 
Uatut 15, 9b, — Pomerängens: Der Citrons [f. b. 1] 
u. V. Charadrius merinellus. Bechm 8. 357. — Brebi: 
er f. ale, — Duittens: 2) {2}: Art Bude 
d. 8). Yatur 27, 1740. — Nachene: Eurylahuine, 
ass 3. 1,39. — Nätidj st f. Hätiger; auch — Bllide- 
garbe (if. d.). Die zulcht gebundne, Grexb. 24, 2, 8. — 
Reiher- reiferartiae, Herodie, auf „Ehreitwögel,” 
Dresin 8.8, 277. — Nöte: DE Ag. 20 16,5 Icherzh. ſtei 
ben Deutſchen In Henglough — Reldfauflente. Hlldebrandt 
Reli. 8, 14. — Rinne: Die Renneönet Cursorinse, Orchm 
m. 3, 361 10. — Rohhr⸗: 5.8, — Droſſelrotztſanger, and 
2, 2183; aud — Robtweihe — ceruginosus. 1, 708 (6. 
Abdelung), — Nötbe: 4. 8.: Aardinal od. M. Cardinalis 
virginiauns, 2, 300: — Htoibgimpel, 38 ac.: Aletierril, 
= Stioglik. WE; Sommer-Mt,, Pyranga arsliva, #70 3, 
— Schäde—: jdäbliger: O6 der Eperling e, nühllcher 4 
lugl. Ruh · B. od. e. Sch. Hal.-B. 5,34. — Schaͤnd⸗ 
af): 3 ©. and Adamt Tagndr. 1,01. — Schätten:: 
Scopus umbreita (f. Umter · W) Grehm ©. 8, Bis, — Schict⸗ 
falö: [Ad): Maine 97, ab ac, — Shief:: nach dent 
geieffen wird, 3. B. [4]: Lachte tie der Sch. am Vfingſt⸗ 


montag. Moltei Ei 2, SE 2. u. (iron): Sie pahsten auf 
mie — Ebiehvögel. LMEariholdy 2, 108 Ivpl, Echiebhund). 
— Sgimpfe: fhlmpfender, val. Robrigerling. — 


Schirmst 1. Krapfe, 2.— Schlãf⸗ ©. ob, Tiger 
turon, Nystalas Chacuru „.; Traum, Chelidoplera terebro- 
ra, Bern Th. 8,585. — Schlãg⸗: (f. Eürg:®,; Echlag 
6) 2 Bier: u. Schlagvögel in HAüfigen. Df. An. ae. — 
Schlangens: auch: Schlangenhals:®, Df. 8, 3, 509. — 
Schlinge: Ka Rothdrofieln „. machen ben 3, Strich ber 
Schneuß⸗· If. . Bohnen ]Bigel ans. Oken 7, ©. 
Schmäls: h —*8* — Shmüuds: J. Ziete, Frucht⸗ 
B.: infonberhelt: Die Schmewtvögel, Pipridne . .„, auch Biere 
u. Sammetvögel ed. Manafind. Brehit U, 2, we; Mönche 
=. Piprn manacus. 607. — Schneiders: f. auch 91 
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(Örtbotamasi. — Schntiße: Schnenk«@. Orcherlow 150. 
— Schnepfens, iönepfenauige, Brahm 8.2, 276. — 
Schnürrlen)-: i. auch 1,187 als Abtheilung der Bart 
vögel, Capitoninae, — Schre⸗ 4. B. alb c-+ Abtheilung 
der Eperlinganögel, Glsmatores, 2, 59 — Gcdreits: 
1. Red, — Schrille: Strissores 1, 419 als eine 
Vogtlordnung. ppl. Schwirchägel Strideres, 318 fi (#olibrie], 
— Schuſter⸗: in ii) — Truthabn G. d. u, Andlam). 
Land Al. 83, UROb. Schwärz:: Die Schwarzvögel 
Chaleopksninne , „, Der Purpur⸗Sch. Chalosphanes qui 
enlas, Brehm 2.2,397 ff. — Schwebe⸗: fdiwebender, 
„B. als Sinderfpiclpess . Hat.-B. 31, 805, — Schwirr⸗t 
i. Schrill · 5. — Sẽe⸗: and [IE]: Ste niht zu „Som: 
werfiffern“, fondern zu Karten Seerbgeln zu machen. 
Daheim (N. Werner); Sregtag B. 2, 1, Be: zu ꝛc. 
Stidens: 1) Der Wald-Laut ſänger, Schwirr ⸗Laub · 
vogel ſſ. d.], Seiden⸗ u. Spulleroßgelden Py Unpaeu«te 
sibölateix. Orezin V. 2, 209. — 2) [2] Seiden⸗eeiee 
U. d., vol. ·Naupe). Söll::; Atergläubiige . » - 
Dinge... nf Petriiog ben S. atgelrieben. Glebns 
», 15a. -Sömmer:: 1) [3] 3. 9. aus Geehm ©. 
2, 178; —* eñ 2,5 Simpl. 1,1571 20,5; Jals beſt. Voget 
Uat. B. 38, 19, ob Dirdf. fl. Eonnen-®.7]; Aberit. (vet. 2 2): 
Diele Ermmervögel (Touriften), Pichler Tit. 18, — Son 
nene: Die Sonmenbögel, IMelinenis „. Der S. Plotus su- 
tieamensis, Okta 7, 23, vol, Oresm B. 9, 438; ferner: Die 
Golddroſſelueiſe. &., Pelingmactigall, Leiotheix Iuteus. 2, 
538 3; ft. Bhönie, bei Mühlpferiz (Hampe) 2c.; auch (val. 
Commer®. 2): Mic 2 Gonnenvögeldhen Natterten bie 
Madchen Im Hauſe umher. Reman-Stg 15, 4, 5a — 
Spalitr:: J. ins. — Späß⸗: 2) lag a v. 
auch: Sie iſt cben S., meinelmegen € Sbort · K. Anerh 
Tori. 9, Kap. 21.0. — Specht: fpeihtartige. Brehm 
2.1, a — Eptis [82]: i. aus Spei 312 i5peh« 
BE ſpeyger 8.“ 101 — Später: zur Speiſe bies 
nender. — Sperlings:; iberlingtartige, Prem B. $, 
111. — Eperrss I, Epier I. — Spiegels: Motuciliu 
auerica — Spiels: 2) 3. B. audır Mein liebftes Kind, 
wein Spielvöglein, daran ich meld ergöhe, Seriver Zeil. 1, 
0; E. Epielvügelchen [Sind] zum Arofvater ſchiclken. Weile 
Hom,gr. 229; Nahm it der Sater mit ih auf Die Jahrt, 
als S.“ Wefterm. 313, 35; Nicht mehr ala „Eb,”, ſon⸗ 
beim als ſtreug gehaltenen Eciflejungen, Ta sr. — Spitt= 
1): a) 5. 3 9. auch Spieltz. Plon. 76 2c. u. bilbl.: Ber 
Holzidmitt, der auf dem beſten Wege, fih au ©. alltt 
vervielfältigenden Rünfte zu begrabieren, indem er fie ümımt+ 
lich nediahmt, Gxenzb. 26,1,80, — b} Spouet (ij. nnd) 
Sraß⸗GS.) 3. 8. and: E. grober ©. Wike, 110B u. 2. — 
2} (seralt.) And ala Gaſtd des Geſrotie, 2, 8. and: Man 
ſotit die Alten nit belnchen | od. zu em ©. machen. 
Waldie 2,55 ıc. Stäärens: ftearartige, Stummider, 
Bruslie Ar, 8, 204. — Stabt::f. Dorf. — Stände: 
auch fjeltner)? Er regelmäfiger ©. jedes Händlers. Brehm 
Th. 8, 115 jdort immer zu finden], Etauben:: | 
gedient, — Stier j. Eih«. — Stelzer Grallate- 
vos. 3,223 {f. «Bein, — Stier⸗: I. Art. 2.— 
Stinks: j. Kettr®. — Stöppels: f, Lein⸗V.; Ned 
Retyler. — Gtößs: j. 9. auch v. em Tarniertdinpfer, 
Freytag An. 3,113. — Stößer⸗: ſ. ih. — Streit: 
{f. Yelfemanıs:ft.) Laabfd, 46, 6i0c 1. — Sirich-: 
B. Gitbt. [Bg]. Hey NRVach am. Ströms: 
Binzermötwr, I.eras emmus. Rreim 2. 3, it. — Stürme; 
558 f, 3. 9. Diöwen» (Procellarinw) u. Tauben“ (sp 
Klon) Sturmvdgel, zu jenen Rielen- (Prorella gignsten!, 
ei5+ (P. glaeinlis), Teufels: (P, harzuutn) ©. x... Bilbl. 
Berne 9, 7, 55; Uat.Z. 8, 110 2. — Eyinpathiks: 
die „unzertrennlichen” If, 8.1 Sperlingspapagcien: bildl.: 
Die [Briefe] fehen ja nad Schrift u, Falz wie e. Bären 


——— * en 20,289, — Tünnens ſ. 
Arcuz · V. 1, Thlte: ſ. varder⸗B.; Tüte 2. — 
— i. Zu Chef, — Trügs: Der öni. T. 
Bradyornis pallida. Heuglin Aft. 2’, 198. Träters: 


euch Muscicapa atıjenpills, Orehm 8, 2, 520. — Traimer 
ĩ. Schlaf, — Tritksz e. treiender (. d. au, 2b) 
Vogel. To ſbarſch) — — Gläubiger, Vol manu 47. 
— Tröftes: e. tröſtender, 3.8, [I]? Fulegt dech e. T. 
ans | für ihn. Zrler. SM. 6, 133. — ‚Türtene: Ilylac- 
tes mepapodins. Ocehm %. 2, 615. — Unglüds:: J. B. 
— miuder, auch YankEt. 8, 1; Ange Hr. 1,2; 
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— +Stifter, OEiteffe, Hug. 3,104, = Ted. Roq. 
Werd. 80. — Bith⸗: Der Rofenitenr, Hirten od. E. 
Brebu 8. 3,99. — MVierflügel:: Die Fatneunacht⸗ 
ſcawalbe od, „B.” ber Araber. 1,38 — Mührs: |. 
Oiter-d. — Waͤnder⸗: 3.9. [3] v. Perf. Polhe Btov. 
20. — Wäffers: auch e Sei, Vogel — Mäwichufr 
farb. Brei ®. 1, Te0. 10; [U]: Lipv [Reiter Melandr 
then) iſt .. and e-m Wetterhahne e. genfildher W. worden, 
Yh Wadern, Kirch. 5, 1266 2.5; auch als Ber. er Shrühlimgs« 
feier (1, die Beihreibung. Uat. A. 32, 97; 25), 1. Mais 
Btaut x. — Wehr: Die Mehruigel, Palamedeida, 
Breym ®, 8, 806; Horn. Palameden cottmta. 407 it.; 
f. euch Diter-®, — Wida⸗: Die Widasögel od. Wirtwen 
[f. d. 2b]. 2, 308. — Midfens: 1) [3] »Scimöger (Pra- 
tinenlieh, — 2) [2] Iswantende Bej. v. Erhmetterlingen, 
Papilio junira s. jurtina sc. — Winters: Em der hänfig« 
fen Binteroögel, Beeym 8. 1,5795. — Wünbers 43. 8. 
auch v. dem (irnaenIGals-®,, als wunberrofem Singer. 
2,502 10. — Zichs: 3. B. fopl. «Water ac): Unmdyllch 

„ & Andudsei v. em. abwelchend geſärblen bes 82 
m unterjdeiden. 1, 216. — Zĩer⸗ wie Ehmut-®, (ſ. d. 
u. Schlag⸗ U.) — ſchmucer, zierooler Bogel, 3. ®.: Den 
5. ber tonigl. Zuno [Pfaul. Göttiger se.; infondbergeit auch: 
Die Biervögel Mellthrepins. Oben 7,108 10, — Züͤchte: 
zur Hudit dienend. — Zücke r⸗: 199 ıc.; auch: Die Zudee 
bögel Carebide (if. Eharatter-@) x. — HBüge: 4. ®. 
ſtbertr. and Salon (74) 835 10. ſſ. and Ang» Thier). 
Bwedz [1]: vol. Awer 2; Zielet mad dem 3. Barnde 
Br. 4180 (Fifh) — Zwillingser 4.9. [Sg], VolkeB, 
26, 145 10, f. auch Eompathle®, u. Am. — Vögeln: 
Ger: 1) 4. ®. a) auch; Zehet an das „geilgel” des 
Simmelt, Dieſeiben [pl] x. Wadern, 3, 0922, 32 
(Belferabg) = Matth. 6,20, — b) Der Plan . . Diefes 
G. Corte, AbuT. 1,153 16. — C) So werdt Ihr finder 
Fel dgebugel. | die möge ihr m. er Sugel | Hirichen. 
Teuerd. 5925; Der dem Nadt:®, beit Sirieg erflärte, 
Sartenl. 19, Mia; Raud-@. ©, Od, 24, 990. — Wögetl: 
haft a: auch 3. ©.: Auf ablles Neut Hohe, fhichend. 
PMenatbl. 3, 995b x.; Fabbogeliſch. Fild, e. — zelit: 
1) intr,: 4. ©. auch Mary Gich Litt. 9, 1775 (FiMünfer). 
Dazu: Eo ſieblich Harg bed Monlerb Pfeiſe. K. Noth.v. 
477; Fitdr A.s, 17208 u. o. lbetalt. ſ. 4, m. Uml. Des 
Tapftes Lift, | der gar e. geſchwinder Böpler ift. Mirhof 
Meud. 8900. — 3) f. Kutendf Grand ah. — 4) auch: 
Dals k. Ei Härhaft jet denn ber gebegelten Eieen Eier, 
da des Erin [Männdene] Samen zugemſſchet iſt. Aegzen · 
berg 1959 20.; val. auch (f. 1) Der Derd, drauf Frauen⸗ 
unit ihr MöneT-Mirbbret elien, | iM Ihe gerader Leib, 
Logan 9, 11794 ıc. — Vögt m. ac.: 3. 2. auch: Bu em 
%,, Flinmünder od. Gerhab dj. d.) verotbnet. Dinmpf 677a 
u. ©. degl. Pfleger, beoonten. (140): 8. . . ., ber alte 
Titel für unfere Obderamilente ob. Bezitlepolizeidirektoren. 
Vlldrer U. 2, 37 .; Mönf.: [Marl Ludwig] fepte wohl and, 
da bert een Fauth Kin, mm Fe Deibeigenen zu über 
wachen ır, zu ſchuzen. KHänker Gich.der Pfalz %, , . sc. Bifkg. 
(vgl. die v. Meikter ıc.), 4. V. auch: Die andern Frauen, 
die Allmend⸗, Spittel⸗ ı, Eel-Bigtinnen „. ie ihr 
Dann EpenbB, geworben w fie Spendrögſin. Gotin. 
(don. -Schah 7, 7); Lanbuigte, Strand⸗ u. Pawerböpte, 
Saufen Schl. 1978; Der Bauerna-V. ., „ verſammelte bie 
Erisbürger. Grenz, 26,8, 189; Schappins 89; Berg-t, 
rMeifter),. Erxiſch 1, 850; Sohl, 1270; Dinge®, Oberlin 
4; Campe; Den Dom» ob. Stift: , auch Ihremb, 2, 
9, 729; Düsen Gemahl u. Eheroigt, auch Heuſel Mend. 1, 
SR; Erb, j. Prifch 2, 405b; Sindel»S. 5Wolff Tannth. 
14; Wurde der Sarg v. bem [nro&berzogl.] Fenerbötetn n, 
arten vegien eingefentt, Meklbgbig (S1) di6; Frantkteich 
der traditionelle Glaubens⸗V. jener Lateiner. Qeiee ®, 
106; Sardbesr®,, auch Galen Tocht Dipl. 2, 8; Lorm 
Heren-®e ſ⸗Nichter) fand | ce. Mägblein. Grün 9, 56; 
Kirchleu)⸗V. Antchtſ. Campe, dech vol, auch Aloſter⸗W. 
u. Iixcheuvogteilich ze.; Unſer Kunſt ⸗V. der Krltitus. Henfe 
ARBah 28; Lanbe®., 3 B. auch Stumpf danb; 6778 
un. (Des Land⸗ V · e it. Hanſen Schl. 89); Moortögte, auch 
Norbweii 2, Ba; Die Uevler⸗Oberkelger u. die „Obers 
Wointe* anf ben Hiltien. Bolko-B. 26, 10A; Orbens:®. 
Treitſchke Aufi. 2, 17; Mafpel:®, lvgl. Gans), Moman- 
Big 17, 2, 901; Bteit«®,, and Kaufen Edi. 139; Richt⸗ 
voigt. Raumtr Taſch. 10, 85 10.5; Bet bem Keflgen [Bremer] 
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Sqlacht⸗V. (Schlachte bed, fo viel wie Aaje, Duni) ob. 
dem Safenmeifter in Segeſac. Uat. Z. 35, 608; Der Sälum: 
mer, E-e Funklien [bei bem Feſt ber Brauer in ben 
Sanfeftäblen] beihräntte fh baranf, Denjenigen, welder 
wahrend ber Höge ſchlief, aufzuwecken u, ifm den [diusus 
Lößenden] Sut weginwehnen. Homen-Btg 17,2,09; Ehulde 
®, (Grefutor], Campe; Sei⸗ [f, feien]), Epend», Spit« 
tele, ſ. Allmend⸗ B.; Spittel-W, and Meyfe NRENG 
283; Enuben®: J. Taublet. Eriſch c.; THal=®,, vol. 
„Ders, Berlepfih 07; D. Maſeum 16,2, 100 ff; Inter:®,, 
3. B. and) Mosetbl, 2, 52a; Wisser Hunde, 43 90.; Waſ⸗ 
fer-®., f. Prüftobel, Frembm,; Wild«B, Usmpe; Ge 
nee Art b. ABwimgpögten.. „Blienbaändarone” gemamıt 
u... Die Bimingvogtet ber fog. Ciſenbahnbarone. Schere 
Bir. 184 2. — bar ©: ſ. Adelans u, 3. B.: Der noch 
nicht d. Zabl. Stıb ac; aber umepelehrt: Der nunmehr aus 
fen wen [em Vezt, Vormund untergebnen, alio — um⸗ 
mänbigen) Raten getreten. Stmpl. 9, 18114, — pi f.: 1) 
3. B. audı: Die Erb-W, Ater Quedliuburg. Steneh AL 
1; Zhur die Beherrigung u. Kaſt ⸗V. über bie 3 Sisthum 
üßergebei, Stumpf ala: 400; Bida ne; Im Prlrflemihg 
Rapeburg feltet die Land⸗V. in Schünberg die Wahlen, 
BehlbeStrel Offer Angelg. (09) St. 98; Die herri. Reiches 
8. 0. Haft, [f, ©] Stompf5ish. — ellich a: au 
3 B.: Als Helligen⸗Tchuhltute in der firhenmen Hede 
seranben, Söfer BE. 3, 35; Schirme Heheltsredit. 
Moustbl, 8, 30h ve.; Am ftabtsb-en Saale, Eladder. 28, 
178 1. — em ir. ⁊x.: Best 3. ©. auch: 1) Die Sande 
leute v. Glarus, die fi nie wollten d. laffen ... Es wire 
mur ©. Pflege w. mit e. Vogt; aber .. danach bevagtet er 
fie gar. Stumpf roh; Der das Derzogthum | berohgte His 
su Eruſtens Miadigt. Unld Ernfi m. — 2) Bevogtung. 
aus Mfitan, 36, 208 10. — schaft f.: auch: Tas deuuche 
Reich der ©, Der Ringe untersrbnien. Gegenm, 9, 60. :c.; 
Unter ‚der Edirm:®. der Grafen, Yat.-B, 33, 09 ır. 
Volk n.: i. So Hpiſchw. 323b: 4. ©. and: 3): b) 
BEI ihn das @, dem M-e einen, Sch. 670; Stumpf Bora. 
— e) x. Natf.r. 25; Das junge B. She 6, 3780; Lief 
dns Heine ®, [bie tiuber) voraus. Wontam-Itg 18, 2, 04 ıc, 
— 0) Hefek. 89,8; Kir 1, Mäb; B, da ıc., au (l. 7, 
Echluſe: Das V. Jorael große Neid | v. Wharsone lit» 
ten. Vh. Wacnerna. Rint. 5, 859. — 4) Weit ©. [= bie 
Meinigen]. CAaqrdt 2, 808; 8,19 1. — 5) Ez. m. 20, 
d: ©. (de): Ge Menge Fub®., die fih Babeten . . . 
Tiefe nadlen Bölter [Dente]. G. 98,26 .; Mathias wer 
Tangte die Abbantung bes Ds . „ „ Worauf Rudolf bie 
leepoldiſchen Bäter fortichidte, Meonaibl. 2, 58a 1.5; atth: 
At Für Fe tee ſTqhaufpletet Truppe If. >) Wölter au 
werten, Schühe Samb. 344 ꝛe. u. (herah.): Das ih... 
ihr ganzes Haus m. mer Bölfern beſehte. Simpl, 1, 299% 
— m. Läufer m. — 6) 3 ©. Eiſch. 8 8, 2007 
Biele; bie Menge ded gemeinen Pannd. ebd.) zc. gegeit« 
üübergefielt den lichten. &, 18, 05 se. iv. T u. z. B. 
Weherm. 296, 1858 &.: Sirten [f. d. $] der Wülter) ac.; 
Das gemeine (Stumpf la ıc.), nilgemeine (Moleuh, 9, 3, 
4 126) Böoltlin a0; fchersb., m. der Awandlung ed 
Eigennanmens (vg. Sa Hptſchar. 633 v. em BSTheater: 
„Und wer biſt du?” Sens Gore | m. Dies if Tholiens 
Dont Saphir Runde 8 :c.; auch — Benblterung, Fine 
wehnerichaft ıc.; Stadt u. Landſchaft Jug Int e, häbſch 8., 
getadlels Leibe x. .. u. e. hehlg Kriegs+®. ıc. Stumpf 
Sub — 7) 3 ©. much: Em Be anzugehbren. dns f-e 
Ration (i. dj ik. Zpielg, Etarmil. 1,97; Mat.-B. 34, 15; 
Ghäücert Er, 2, las ic. — Ziege. 3.8. aus: Aller 
weilts⸗ |. Werte. — Ammern: [2; 3c]: f. Spapen 
2%. — Bauıms [1; 6]: Die Kotorpalmen ıc. alb ge⸗ 
wühntides B. verühtl. auſchend. Uat.V. 86, 238, vgl, Blue 
nen=D. lauch Haller 4, 1, — Berges: 9) 3. ©. au: 
Das ®., d. h. dad Volk der Erdwichtel. Gremb. 21. 1, 258. 
— Rittel:: Moxatbl. 2, 3964 1c.; au: Sein ſdes Der 
soH5l ®, Odrue Bar. 6, 179, vgl. Böbel, a. 6, 7]: ec, armes, 
armfeliges Bolt ı, — Bilnens [2]: auch Mi: Bienen · 
völtee (-Stödel. Nat. B. 34, 3, — Bilbungse: f. Sul 
kurs, Geſtituugb⸗, Sittigungs⸗V.: auch [FC]: Biel B. dort 
oben. Viſcher AE, 1,8. — Denkers [7]: Das viel be 
$pöttelte D. [der Deutschen]. Curtis tt. 339. — Deütfdis 
[7]: „unerm D. ſdeutſchen Bott), M. 43, 1, f. Fremd». 
— be: 3. ©. and Sache @öb, 1, 105%; 2,807, 9, 
412; Ztmpl, 1, 02°; 4, 252%; 90 1, — Bis [2]: 


[@ifen-Jpolk — Milger· wolk 


v. Bogeln u. (f. Auakreon 33) Ameretten. Flemiug 158, 
vgl. Feber⸗, Bufo®, ꝛc. — Eifen:, u}: . Steim®.; 
auch e. ‚eljensfeles, »flarfes ꝛc. — Enkel⸗: Grikp 1, 
12, —Grds; 2) [7] Aue Erdvilter, Eipizow 3, @ [1. Mof- 
18, 18], dal, Erden«®, Wäbels: ce. fabelhaftes. 
Cape. — Feder: 2) Bel (vgl. «Wieh, Sqhrelber: V.) 
Gene Enſ. 198 — Fräuen(ö)s: Ahle, auf; Die Grauer 
völter. Holtel Eſ. 1, 198; 2, 119 2 — Fraueneleute. 
Beeipeitiöl: freies, freiheitließendes 2r., 4. B. [2] v. 
Bügeln. Dad &R. 156. — Fremde [7j: fremdes. Ebers 
Uarda 3, 86; Di. Mnfered, 80, 8, 169), vgl. Deutſch⸗V., häu⸗ 
fiper: Fremblingst, — Freͤpler-: Gries Taſſo 19, 
190; Hartutaun Lehtet, m. — Führers: ſ. Bord. — 
Gefämmte: 4 B. and [7]: Theunatzme des @-5 am 
Beltstichergefang. Vlertelf, 28,199. — Gefhwifter-: 
4. 8, 1) [7] Det andern indegermaniſchen Wehtwipterndt- 
tere, Peſchel u47. — 2) [Ic] Min, ©! [= liche Ber 
(öwifter), Yenfel Mend, 3,57. — Befittungss [7]: 
Infiu®, Yorg.2,59 — Gretjens: f. Monat. 
Häfens: 3. 8. [dc]: ·Berblterung. WTereitfihhe Auf. 2, 
3, — Hörben: [7]: das er Herde gleich ut ac; auch 
ft. Romadet, — Berrens: 5. B. [1] herrſcheudes, 
zur Hertſchaft bernſenes m. Freytag 2. 1, 58; 96; 19; 
301 20., vol: Die Herrihervölter Curopa's. Ofank 8, 
17 0. — Herens ($c]: Hexen. Jerrig 44, 419 (Ao 1707), 
i. Zauber⸗V. — Hoörns [1]: »#ieh, z. 8.: ©, näfdiges 
Heornwölflein [die Biegen]. Berlepfd 39. — Hüdel: (de; 
dl: Pad: Das iſt [bie Beiden find] wicder ce. rechtes du⸗ 
beivötten, bs ſich topulieren Lüfte. Mon.-Sca 3, 894; 594. 
— Hüßner- [1]: Das 5. hatle ſich verzrechen. Spiely. 


Blatt? 3,9 1., gl Nebhilhner · S. m. — Islam⸗: dem 
Zelam anhängendes, vgl, Chriſten⸗ |. Ren, — Zäger-: 
J. B.: 2) auch EiRgeffen, Musgwm, 8,7. — Zuͤng⸗ 


3e]: Um Welfter Kaulbach wir 9. Prefe Du, 2a — 
Jünglingss [7]: Das &. der Seffenen, ſ. Mant:®, 
— Fuͤnker-: j. Ael:. — Kerns: e. temmhaftes, ;. ©. 
Frentag Ahn. 5, 90; Wflahr Epon. 1,97, — Kifjelr: 
3. ©. [de] herumzletzeude Keſſelnicker. Uob. Schath 8, 243. 
— Kittel: [Bej: Leute im Kittel, 3. B.: Bertradtes 
Weiber... Dem verteufelten & Garteul ®, 2116, 
vgl.: Brühe mic alles Unterrodsr®, Marfhelne Erinn, 156 
(Jet), — Mlätfchr: f. Zee. — Aleins [Be], 
vol. Burg; auch: Sie Hält fih an des N. der Matur, 
fie hat e. Ohr ſür das Hirpen der Grille ꝛt. Algm.Big 
{4s) Beil. an, — Kletters: 3. D.: Das M. der Bier 
pen. Boman-Bibl. 12, Ma ı. — Nötters [Be]: Adlier ⸗ 
1. b.], Kathen⸗Leute, 3. ®: Eier Poligei«B, lönnte audı 
Gelfer aufyoflen 1. das M, im Dednung halten. Belkin 
Fe. 1,47. — Rridgse E. K. [Hei] ©. lanter Lenen. 
Boleh. 8,1, Si ıcz f. and [B, Sqluſs] ». [7], vor. 
Helden⸗ B. — ſtuͤnſt⸗⁊ auch y. ©.: Die Grlechen waren 
and; Hierin e. A. Curtine All. 378 ıc. u. (Ic: Die Gleich⸗ 
gefinnten . . . ſchauten wornehm ala e. ment 8, auf Die 
übrigen umwohnenben Philifter nicber. Heiko Berfl. 876, 
— Lands [3cl: 3. ©. auf [j. de]: Adcs 2%, war zur 
Stadt geſtrͤmt, Idre Mader firmeln zu laſſen. Möntg 16, 
87; Das 2, dofelbit hat mod v. Ihren Elteen ee]. . 
Zogfe]. Stumpf 6b. — zäüfes [30]: (gt. Lumpen⸗ 
%,} WeRerm. 387, 3010. — Lüfte: 3 B. [2] 9. Vögeln 
(f. Eir, Feder: ®.) Befeu D. Muſeum 1785, 4, 328); Dash [4 
14%, — Magifters [de]: 8,27, am. — Männe: 
and [7]: E-em 8. (Wott im Pennnesalter, mäudigen Bolt] 
es aebihre, daja jelbit das Regiment es führe. Glafsbr. 
Mein. (9) 52, vgl. Bünafings, Greifen, — Mähjes 
[?]: Was das nichtänuhige Dt. in das fhönfe Seibentleid 
für edcher Inabtert! Gartenl. 29, 138. — Minihen:: 
3 B. [He] auch Schlicing Löwenap. 11. — Milch: [7]: 
4 D. auch: EM. zu er Nation heranzubil den. Momatbl, 
2, 42a, Peſchel 15 u. — Mile: 3. V.: Er hebt fie aus 
dem Siande ber Unterthaneu zur Beherrſcherin ihres MI 
[ihrer Bolksgensffer) empor, Woltensn Men. 8, 181 3; 
auch: €, Bolt als Genoſſe v, andern. — Möndse: ſ. 
Prieker:9. — NEüs [7]: Das Berdrängen ber Helamı- 
eöffer u. ihr Etfatz durch Neuvötter europäilher Kultur, 
Dahehn 13, 7b, — Noͤrd⸗ N; nordiſches. Temps, 
ähel: Ofte, Eite, Weſt⸗· u. — Pfäffen- J. Prleſter- 
©. — Pfähle: 1. «Bauer; Stein: Die Begruübuis ⸗ 
ftätte des Pfa. Mater 94, 10h. — Bilgers [30]: Tas 
Si hatte ehr Wiek P. am Bord, Furrer Pal. 4. — 


YVibel-molk — [Be-Wmölkert 


Pobel⸗ [6]: aus [f. Bo]: Das P. muter ihnen war 
lüftern geworben m. faben m. 4. Mol. 11,4 .; „Pülel- 
8.” Logan Eitn. u. — Molizeie (del: ſ. Abtter⸗. 
Echergem®, — Briefters: 3. 8. [Be]: Dem © . 

benen [M., f. 3e) greife mar mit wngebiflen in ihre 
Tem pelne ſter. Ebers Ede. 133, Atnl,; ‚Fallen, Würde, 
Blatter: V. iſ. d. Im. — Reiters: 3.2. [öl: Das 
ztreit-®, ans Krain . . „ Dürer der M-4 {ber Melterei]. 


Raumer Zeit. 25, get: ; and 1713 Die Theſſatler 
waren €. 3, — Hintner: [Be]: EeleA. 8, 57a. 
— Ripphuhn: [?}: i- Süßes, — Edätjpie 


ler: [3e]: @r wolle * deu Sch. Nichts mehr zu thun 
haben, Damer KAug. 88 ꝛc., vpl,: Sänger, Edete 
Bor 117. — Schaͤnb⸗: 3 2. 430]: Sch.! firfener 
vaa] Nev.Schah 17,299. — Schelmen⸗: z. B. auch 
(gleihiam pertonif.s: Dem Sch. u. dem Naubzeng {Marber] 
Eins anf de Pely Seesen. Gartenl, 18, 670. — Sher: 
gene: ii. Pollsel-8.) Lampe. — Scmeicter:: auch: 
Ehmeidel:8. De — Schretiber:: wie Spittlet 
Kann, 1,172, euch Zpielll. Meibe 1, 948 c., vgl, Feder⸗ V. 
2.— Sete⸗: 3. 8. [7] and: Durch Bermilang griedt> 
ſcher Ser⸗Voller |opl. Möfterfhaften, Küften-®.| Cnriins 
at. 17%. — Bittigungss: Kultur, Gelttmgsst,: 
Bildnngte 1. ge er Pfiker 0. — Söldner: 
15]: Gries Zaffe 1, — Spättzen- [2; 3e]: Dos 
Ammer a. Ep. ein. 16, * = bie Ammern u. 
Spaten. — Speluläntene: ;. V. De) ter Vörſen. 
Helue s. 510, — Steine: 3. ©. [7] ec Bolt ans der 
@reinzeit di. d.) Schllemann's Il. N Miechow), ühml.: 
Eiſen⸗, vgl. BlahleB. ıc, — Streits: ftreitbaret, nam. 
[15]. f. Meiter-9. — Stridie: Nomaden-W, Lampe — 
Steämer: [Sc]: «Pad ii. d. u. Stromer): Meere S. 
u. hertenlofes Befindet. Aomandig 19, 4, 97, vgl.; Das 
mertwärbige Streumerbülfien 12, 1, 346, — Täter: 
[7; Bel: Sigeuwer®, fi, d. u. Tariat 1]: Des richtige 
leiditfinnige Higennerdint! .. Geihmeibin wie Die Tidechſe 
iſt das T. Gattenl. 29, 1404. — Teüfelde: 4. ©. [Be] 
and: Das Schiffs⸗B. it Z. Herloffohe Bond, 416, 
zratig, n. Aatſch · B., Bad. Vlfder UE, 2, 300. 
Uns [7]: Auch fie will ich durch e, I. erziinen. 9. 
(5. of. 88, 31), eben fo Bag chd,; Zelowigg Bsıb == „das 
nicht e. Bolt if." Kihr, val. Gefenins 494, — Unter⸗ 
eodde: Sf. Ritteb®, — Urs: and Yumb. K. 2, 146. — 
Dors: auch Francois Aed. 317; Wal-B. 96, 113; 545 ie, 
tgl. Juhrer;· x. — Wäffen:: » 8. [5] Uev.Schat 15, 
116. — Ränder: 5. ®. [7]: qeine 8, 100; Vsſenkrasi 
SB. tl x. Ggl. Romaden-d,, Bilterwanderumg); auch 
[Be], vol. »Trapp, Etremer-®, 1. — Waͤſſere: var. 
See⸗ ., auch [Ic]: Im Waſſer lebende Weien: Ahr dlaueb 
8., the Deereinwohnerinnen. ählpforiy ıc. — MiFibse 
auch (munbaril,) 9, er einzelnen Per. Bild): E. reſo⸗ 
Inte W. war's [fill Bomandtg 13, 2, 195 (ſchwzr.); Wenn 
wiederum e, junges 8. in unferm Daufe iſt. Anerb, Dans 
def. 87 (1. u.) 20; daneten: Mo ift deun dein Kkiber- 
8? 15 I bie Äernuensleute]; Hlelt das Welber-®, Atath, 
weißen Bortwenb fie wohl haben künnten 2. [BC]. Gott. 
U. 1,81; 188 €. (f, Kittel-W.); and If. 0): E. Meibess 
®@., wie leuſch cd and mag ehr, J ir alt Lerwungen 
buch den Wein, Opiyıo — Melt: (Ti 3 B. Durch 
bich . . ſellen alle MWeltsülter geſegnet werben. Elpifon 8, 
5y ki alle Söller ber Welt; au: e. ſich Über die Belt 
auticknendeb, eerbreitenbes, weltzumlaffendes, »Inherridenr 
des 17, Dal, Welircich vw, 9. B.: Die zu om W, geworde⸗ 
nen Machlonemen des Wemulus w., vol: Gott mil L 
Welten:®,, Gott wi fen Wabeltiurm se. Dabei 14, 
28a; Die Deutiden wandern hr ale Belt au, fie find 
©. Hiterwelts:®. a. — Merb: “bi Tex Bier bat 
f W. abgebantt. Möretf uf. 7. — Münder:t e wun⸗ 
derbareh, 3.8. [7], — Zauberz: f. Seren: ®. m. 4. ©: 
Der Kerenmeifier .. . Auch Bieliel Frauen find durchaus 
Segen Pr] wm. 8. ©. 6, uns, Bags: umbersiehendbes, 
not. Wander. ı. &, m, — Vülk: {£ ia a.: in fies, 
b. ®.: Die buntichedigen Dinletteigenttiimlichteiten bes viels 
ven [tiefe Aller umfaflenden, enthaltenden) Sullerftants. 
Mat.-B, 26, 5982 x, — ⸗xrlich a.: in SApg., & ©. Unler⸗ 
brädung ihrer zu ſehr ursb-en Obellifte, Globas 7, ana, in 
ber Seiſe e-65 Urvolte, ihr gemäß sc. — ten tr.: Bft: 
Bes: b) 2.8. and: Die benöftertfie Provinz, Vouer 
Varth 17 16. u. ij. Se Kptidäm, 2045): Dor bIMtkeröltertfie 


(Ert-Juölkern — Voll 


Laub. Aneld LE, 796b; Aa den dicht eſt bevölterien Sande 
ſtrichen. UnfersB, WS. 18, 1. 814; Die wohl [ugl.ı beſſer, 
behlbeuälterten Etüdte, V.05.8,574 16,5 and: Den ihiffe- 
berölterren Hafen. MorbS, o6, 290; Scegelbenälterter Ball. 
Plate 2, Wo 16,; bayu: Die Angebauthtit u. Bevüttertgeit 
der fruchtbaren Greaend, Uat.D. 39, 235 d7., Gaſ: Oben. 
Un bevbliertheit ac. — €) Dem Kirhhofzbenälterer. 
FGSrber HI, 5 - den dem Kirchhof B-ben Ifhersi. — 
Mebteiiter] 1.; auch fr: Einwohner (wie bei 0, j. e 4) 
Die Berdlterer vb, Higuet. Scherjet Set, 0 x. — cc) 
auq: a) Überbevölterung in Sibtrien. Velke), 97, 10. 

£) (i. b) Mon. 9,336 M; Yon der Denölferug e-e$ 
——— 297 *xc.; Das Gigengefühl der deutſchen 
Gevölferungen, Yat.-3, 19, esı u. Höpg.: An der meilen« 
burglidien Zanb Peuditerung. lßanmgarter fr. 13; Nat. dJ. 
36, 220; Die beutfie Neichobevöllerung. 28, 75; Unſerer 
Strambbesölterung. Volka-3, 26, 7A; Mit Einichlnis der 
Stromberötterwng lauf Schegen se] Uat. B. 24, 91; Hier 
biſden fie [d, Ehildträten) en ieientl. Befeandbtheil der 
Tnierbevölternag. Areim &g. 49; Bührend wir [In Parts] 
“et ganze Imterberöllerung dv. Druiſchen 
Uat.D. 88, 470, vol. tnterfrömung; Statiſniſch werden die 
fattiſche, die veitl,, bie Bo hnbeuötterung . . umterichler 
ben. #ion». 8, 307; 16, 918; Der fopg. Boltabrehrungke 
beröllerung, ebd. — Ent 1) 5 3, auch: Die entuöl« 
ferten Alüffe wieder m. reichen Ziſchſtand beicht, Daheim 
18, 16 5.; Ber entwölferte {fr Pflanzen deraubtel Garten. 
Harman Diom.Bar. 8, 107 2. — erfchaft f.: 4) euch: 
Die Wen v. Thieren „., die tief unter der Erde Weinen, 
Kirfıtfeld Zandf, 983. — rthum n.: and: So reiben fie 
Jurſtentſum m. 8. ons einander. MyYannnzartea Ar. 4, 
vol Boltsskum ıc ZTapı: Das Böllerthimlike it 
@itte, Necht u. Sander. Curtius Mit. 172 8. — Voͤlk⸗ſſch 
B.: ſungwet Ken ven |pepiwlären] Nedevortreg. Pfißer 13; 
Bidgahke Selbfiigan 1, 214 ꝛc. :lid; a: auch Arndt 
WVierteli. 39, 3057; Rowaan · Vq 18, 2, #07; Scheling Seh. 9, 
216; Mat.-B. 33, 800; 28, 328; 08, hB1 ⁊c.: Unſere v ð Uliche 
Inatisnafe]) Srloftändigt, 24, 233 ı.; Dad Urrwe ber Ge 
ftalt. 38, 91 2; Durch ben zwifchen ven [Internatiomalen] 
Werteht. Notdweſt 3, 06n 1. — ssthümeln intr.: 5 ©. 
auch: Den platten Boltsthümler ,„. Um nur wicht zu 
v. ACNAlalber Plutarch 5, 65. — sathiimlid a.: and: 
Er (pringt von der Über ven Burleite it ganı gravl⸗ 
tätigen ,. Schelaſtil. Michl Band, 372 ze.; Un v., vgl. 
(nicht fo guth: Merrätheriih a. volle wntstimlic,. Mat}, 
3, 167 x. — »sthlimlidgen tr.: auch: Go, verew,; Die 
Bervoltzipämlihung der dertſchen Geſchſchte. Aouathl. 
1. 1Xb. — Völl n.: f. Ze Sptiäm. 33h; 416b; Sprastr. 
(Meg): Di: a) 3. 8. and: Die vieler Aunit [pl] fich 
rlißinen sol (gu fein), Sachs Tittin. 2, 1761, — c) 
Toll Sterne, Tiedge ir, 47%; Sol tauſend Tränm”, 
Kädert 2, 485, el. © m. 3. 8, (f. auch m): Das Gebirg 
ſaß w, flog nicht allein wer Wögel .... ſondern cs lag auch 
jo vol Reſter m. Gietn. Simpl, 2, 2392 ſ. — d) &, Sen 
ift Kammern vol, Dad Sf. 1080: — B) and: Die 
Ode if ver mußtaltſchen Bemhlde, ©. Ster. 6. 111; Ber 
feommen Unzeduld. 1, 185; Wer Iönen Abdrücke. G. 
Soph.ToR. 8 (Sddaborn) e.; S. Daus war wer [diner 
Qrudien. G. 28, 275 Ber ſchandlicher, umfläthiner Ge: 
kärden 1. ungüchtiger Bewegungen. Seine 7, 192; Das 
Wirihetaus fat (j. m) wer truntener u. toller Leute, 
Simpl, 9, 10010 ze,; Dagegen: leg (f. m.) die Luſt fo 
häufig veer fingenden Segeln. 1, 21033 ıe,; Als wenn ich 
inwendig Wer brennend en Echmelele geftoden wire {f. 
fteiten la);aus: Berner „fol" Bregelenmwicd, „foller" Auchen 
„föller* Gering u. ber Plunders. Eisiferabg Sind, ab ıc. 
— i): «@) and: Der wird, voll an Ewigteiten, | Big 1. 
Tonner Überichreiten. D.Schtemer AM, Aller Vibl. 13, 173) 
— b): A) audı: E. Ubend, an dem das Wirttzehaus veil u, 
voll war. Zilberf. D. 1, 228; i. Ihwirbeln w.: Im Wirthes 
baus war's ſchon pizne⸗ v. Wenker Dae rhein. Platt 3 ®r. ; 
Ste ſellte Ad nide das Herz m. Verditterung rand:v, 
fügen: Nat. d. 91, 264, auch Hefe Par, 2, 184; Ackert 
usw. 633; Weſterm. 246, 58Rb, dal. uſet⸗ (burdeWw,; Das 
Deutelien zappel:m, Ebers Burt m. — y) 3. B. and: 
Alto ik unſer himmliſch Best gar wiel edler... u. aller 
Zugenb ı, Baden wer, Kihe 1, 803; In die [v, Wette 
timpferu] brere Bahn. ©. 1,288 ıc, [völler, auch Zimpl. 4, 
18528 22.7: Mit v-eflene [gie.: wftem] Rechte. 4, 219 10, — 


hier dulden. 2, 
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i) amd: Zwel were blauke Hände voll [= Huünde von 
blanten Beldeb), Form (Weierm. 271. bb) 26. E. Arte 
v., auch fi Se Arimifel. Mundart 7, 188 16,; E. gatzes 
Dorfv. fteſſen. Kogan Ein, 31 ar; Ge tüchtige frijche 
Brife heißt Sei den Watroſen ee Müpel:]o. ind, Ansld 
51, 709b sc... ©. Karren, Schlitten, Wagenlele. Holz, 
— k) auch: Kauffahrteifhifle find ver gebaut (f. bauen 
5d), vol. p, Schalt, — 0) dr, and: Wer kant voll 
Isendgend, erſchepſend ıc.] loben di? Zare Tittm, 3, 
197 379 2e,; Er ie init voll [ganz ».| fo Heifig, qut ic; 
Da fie .. den Grafen „. dell anleh. Hamlde Rament, 3, 
63 grade Im Weflst, en face (@pfip: van ber Geiter; 
Boll od. (ſ. q): der Ben wun (fd. Ic); Glehhätig 
(ib) ac. — P) 4 DB. and; Mit wer Kollimact ik d.h 

Wit wen Ergeln „m. beim Binde li. d, 1m.] Cam. 
4 158 ꝛc., vol. (veralt.i: Mit Döltigem Gegel. Siupl. 2, 
43; Der ve [od, B.⸗Hetiug. Zahl, 448m Sr. — q) aud: 
Im Ben fipen (j. d. 168); Ans dene Be wirtihaiten 
ifodh Mila, 1, 0), gettieken (Heltei Lay. 1, Bıim,; Mir 
fehnisien una bie Wünſche aua dem Ben Teranz. Fela M. 
0b; Was fie that, tut fie. . . ganz aus bem Wen 
[nicht halbl. Kayfe 8. 18, 208 3.5 Den Ben than j. d. Sc), 
Stumpf 454 ıc.; Dais das Gans zwV. [gamz| verbranm. 
Rh sc; plant: De wil'n jo dat wich mie ſot ehren 
Butt hewwen ſſich nicht damit zuſcieden geben). Keater 
10, 37 2c,; (Vreitip.) Dec agree u. ber ticiue ©. ud. San. 
(f. Zahn 2), — 2) = beſeſſen, ſ. 4. 8, auch Gäniher 
Zittm. 15240. Kine 5, 4078; Sadys ld. 1, 28094; 3, 2573; 
Ziurpl. 1,302, 19591, Sinutpf 996°; Wider, 19 1%; 7614; 
975; wen | Zauf dich Tariannense,! Alagdeb. om · 
merob. 208. Affe. unerigöpfiih, 3. B. auch (ont. 
Brit): Abfheu.: »erregend. SEZAlegel 1,0. — Kb: 

ſchieds-: Mit a-cem [vom Aeiied erfüuter] Deren. G. 
Zopl.2aR, 9. — Abwehslungse: reich, Farrır Bal. 
29. — Undeutungse: 5, wine. — Anjtands: 
@enugt ſytach Memells w. lich den Immer an Abnig an- 
fündig Herden, 9. Ausgw. MI; Anftands:v, Yetho Vorſt. 
359; Sehliking Or,faif,t, ic — Antbeils: : theife 
nahme. Lewald SB. 9, 143; Umy, 2, 49 1u: Unthellaen, 
Koflak Fed. b. 11m. — Kufopferungse: i, opfern, 
— Aufregungss: Yöfer Auge. 161. — Küfeußrs: : 
Torutn. Born. 1,17%, — Bebrängnise: dranalialk, 

pellfengeen — Bebürfniss- Der Een Wenchteit. 

Verngerbi Sprachlthte (Beet. 1), —Befürdtungs: 
Winterfeld Gene. Dicht. 1,306. — Beifall: Freytag B. 
4,164, — Beihämungs:: J. D. — beichüntt sont. 
ſcham · v.) W, 11, 183, — Beſchwer dene: &, ın0 ıc.; bes 
i@mwerde-d. Zcherzer int. 22, — Belörgnise Steig 
ner Schw. 6, 30; Scherr DI. 3, 288, — Beträge: Srenpel 
Fit. är. 2,29, — Vemfid:: Das b-efte [m. Beweilen 
nelvitiefe] Geſchwdtz ea Salbgelehrten. Scheller Deutich- 
Lat. Wörterb. INNVOL =— Wewifits: aus: ®, fin. Mir« 

tmiehtfein] Tiegen. Gegenw. 1, 27h, — Veziehungss: 

Forfer Ani, 1, 78 8. — Bilbungss: Bor eutet fo a -eit 
Welt, Anerb, Feritm. 1, Kup. bo ivnf. ger, iiberbilbet x. 
Bor: [16h], and: dord⸗ di. uſer· w. — Basjete: R 
Kaged. 1,208. — Bühtens: Fallmer. 6,8, 1, 
Dümmer:: aud Oßank 1, 391; Hartutaun Pet, KANN. 
— Dänk: &.'%s Matior. 2, 1885 W. 35, 152. — Des 
tungs⸗: De Beiden Ela, — Doͤrnen-: auch: 
born. W, 11, 8635; Die bürnerrolen Areujesficze. 
Erg. — Drangfale: fe drangw. 1. — &bene: (i. 
eben 5), Zinrpl, 4, ar — Efféêtte: Sele m. 4, 6008, 
— &Einfaltös: ¶qerier Kat. Mi; 171; 270; 28. 
Einverftändniäst |. verhändnism. 2, — Citers: 
2,8, — Empfindungss: ©. 18, 108; Zafs mid, 
Leinen Math «. verfiehen. —X #.; Venpſtudun g · v. 
Eahel u. c. — Entbehrungs⸗: Auerb. Zanbol, 151; 
Freytag V.a, 129 ꝛt. — Entzuckungs⸗: pfegel Tab, 2. 
64, vgl.: verzuttungtvodd. — Erfãhrungs⸗: Ee Ger 
Tsäftla]männer. Zpitiler Hann, 2, (Bore.); Mlimger 18, 36; 
109. — Erfölgs: Siahr Railıfr. 2, 21, — Ergebends: 
Volke-3, 16,16 — Ernte⸗: Torole. Bon. 1, 8 — 
e Hdes; Zur den fen Zeiltn. OWeber En. 3, 5. 
Selfens: Görtingk 9, 148, Finten=: 9. 28. 
Frügene: Schüdhing Dorn. 2,10. — , Frieden(ä)s: 
and: fried⸗v. Salon 74) 808, — Fr tes; Frucht⸗ 
v-e Granatenbäume, Ehlmmel 1, 111. — Gäbens: Freud ⸗ 
u. g. 648,904, — Gedaͤnken⸗: 3. B. and: So fickt 
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mein Sieb amd ſtart w, g. Echternu. 867 (Al); a7o ꝛc. — 
Gefälfigfeits:: ©, 8, 0. — Geifts: aus: Der 
are Tdeubutger [Wein]. Nicht Wand. 976 1c.; Duft aus dem 
Timer {hen | Me geifterrt-e füberme Alk geichöpft. 
Eier. es (AL) — Getiimmel:: Haumer Taſch. 10, 
40. — Gewerbe: wm, — Gewidtr: Rattiner 
Taſch. 9, 528; Wemme 8, 1, 94; Dlertell. a, da — Der 
winn⸗: Falmer, @.8. 2, =. — Blöriens: @. 2, 
2 — Glide: Se Stunden. Chömme, — Bötte: 
3 B. and: Wir werben uns q. amillieren, Splely, Itw St. 
“, vgl: Das „p.", das ber Norddeutſche hei jedem Pftf · 
ferling gebraucht. Beller Ant. u. — Wötteder Dies 
fanfte ge Vild bes zum. 9. (Mahern. 4, 45830, — 
Grillen: Grämlich u. g. m. — Wünfts: Ihm find 
die Pierinnen nimmer g. Ztradmwih; 108, — Hält: Helt 
in Sich habend, haltbar (vgl. gehaltw.) 2c.; &, notkmwendi« 
es u. heed Glilct. Auerb. Höße 3, 1, — Haltungss: 
voller Haltung, Fe bewahrend ec.: Der Nünig war h. ge: 
gen bie Oberhofmeiftern, obglelch ſ. Herz zitterte. 176; 
Waldfr, 6; 188; 162; Ebers Uarda 3, 114; Bord, 8, 108 w. 
— Hürme: 4. B. Ufhahedts, 14; Mm. — garmo: 
nids: Die He aller Nünfte. W. Lite, 4, a63 2r.; verid.; 
Harmonteleineu-e Lieder u — Säfs:: Eitmäler 1, 
04; Siahr Tib. 8 2r.; Mat,-B. 27, 0m — Seile: ons: 
Ten H-ften Einfinfs. 33, 311 10. — Hetlungss: Arznei, 
welde win doppelt 5, im wer, VWeber Sag. 2, Bil; 
Yartmasır Seid (1845) 51. — Dingebungss Unferes 
N 18,1,906, — Hirn⸗: Dem Iren stahltopfe lCaſarl. 
81.9, 391. — Höffnungse: auch: M+ * 2. un ·hee 
Züchter zu verhetrathen. Roman-Ztg 18, 8, 44 1c.; ſelten; 
Ge ferme, ſchine u. be Anallt, ©, 18, 25 "Tirose re 
wartungen, Sofrungen erregend, bielveriprediend 2e.]; Neue 
it der Ferne eintretende Berge machten die Ausſlcht mod 
ber. 966 10. — Höbeits: majeſauſch ıc., Schäding ihr 
1, 196; hofeit 8:0. — Höhn: Diefer h-e granfame Schlag 
des Erhlefjale. Claudi Leſſ. 2, Ge; Gartenl 96, 36h; B1, 
2381 2. — Hampfr: Are Lergongendeit. Auerb. Marbfr, 
21; Meiner Saw. 8, 19. —Hartäunen +: and [2] mie 
Sapıv. —* —— 4. D. auch: Des .. ken Meeres. 
Samb. 8.2,10. — Antife: Anifie u, zünfesh, I. d. u. 
fintensv.} Anſtted. NG. 13, 1, 851. — Konflikts: Uat.-B. 
21,208, — Kürzweile: Göbeke DD. 1, Sb. — Lã 
bungäs: Labe⸗v. SFalmer. O8, 1, 18, — Sägel:: 
Küffe -er Dippen, Schach 1, 317. — Sängmuthas: lang« 
müthig, — Lürms: Fremel Dicht Ft. 3, 0; Welder 
Tag 3, 190; Nop.Schatz 13, Ir (geränid«v, 189%. — Mär: 
ter=: auch: Ihm dem m-ften Unſtun weih gemadt, Aad 
Brenn. 00. — Mühle: 1) [Li]. — 2) Der mem ibas 
Maul vol nefmenden] u. winbigen Prahſerei. Mangel 
Dentw. 158. — Nakürs: and: Ar [mntärlide) Schaue 
fvieteret, MorbF. 14, 198. — NEider Splelh. eihe 1, 205. 
— Neigungsder zuneigungse. Kewald Ingertr. 8; D. 
Mufeum 17,2, 08, — Nathe =” fo trilßer, ner Beit, 
Bürgerdtg 18, 2534, — Nüße: f. muplinit. — Opfers: 


* 


aufopferungsd, Anerb, Laudhh. 1,81; Uat.A. . 7. — 
Pinne⸗ ih 2]. — Poeflen Cyritt,&unftblett 1773 
136. — Brüfungs:: bebrämgeis®. HalmerNink Leop. 
52; Valha-3, 15,194 x. — Raͤnde, räppel: [Ihö]. 


— Högens: Ne Wolten. Schas 8, 37. — Reize! 


1) 


auch: zeige, Vobenfl, Teb. 1, ii — Rührungs:: 
4 8, — ieicht gerührt. Sela A. 2, 82a. —Nünzel:: Gar- 
tenl. 15, 258; Meitner Ehe, 4, 185; VWrter Sag. 1, 110, 


— Ehänd:r ſchauduch, voller Schande. HonFchat 7, 
104; VNoraau · Ng (75) 700; Er Lüfte * ſch. fipen. Silberſt. 
D. a. x. — Schẽeũ⸗: Der ſich fau ſch. am Das 
Wort der Schrift hält. Ey Dür, 138, — Schimpfer 

ſchand⸗, ſchach⸗v. Ur Hot. 1,190 [Ob. 3,599. Shlum 
mers: jhlafre. 3.8: nr ſche Rachgiebigt. gegen. 
Sputier Sam. 8, 106. — SHrt dens: Ehredenser, Sch. 
5162; Sin — Schründens 3. B.: Die ſche 
arbeitämäbe Hand. Garteml, 10, 36a, wal.: Ihwielen-n. 
Freillge. EU. 6, 99. — Schmweif:: S- Bemühen. 
Uank Sm 2, m — Ehunvsrlrupnungse: 
Scüklag at. 9,10 — Skandäl-: Garten, 15, oh. 
Sönnens: 1) €. Conmmertag . . warm m. |. Neb.Schat 
13,5; 88. — 2) J. weiten. — Stäün:: Staunen be 
v. Warern, 2, 150722, — Stils: Ete Bimmereinrihtung. 
— Sträblen. — Streits: 
wng der Seele, Norb$, 70,6. — Stüb: [1hf; 2]: 


3 B. E fie Beweg 3 


Tauſczungs · woll — Volle 


firokend vol. Sch. 8, 616, 3. B. auch Sachs Tiitm. 9, 
107 34; 0,29 141; Dſ. (Wacern. 2, 113%, — Taüjhungs: 
Zullmer. @.@. 2,30. — Teufelei:: Dies kanſte a. 
pradte n. te Eyftem. Viſcher HE,1,8. — Thätens: 
auch: thatev. EMerkur (1779) 1, 52 2c.; That· v·e [sträftige] 
Nede. D. (Lampe, — Thätigfeits:: Tees Beben ꝛtc. 
— Theilnahme: Freytag Techn. 33; Salon 1, 514 1, 
tönfiger: thellnabmse, vgl. antheil.. — Töns: Des 
Benzeb t-er Vogel, Deals we. — Tricb:: 5. 9: Diele 
t»e — m, Vlitih' u. Frucht prangeude Urſprache. 
v — Troͤſtüngs-: auch V. 1, 17255, — Trübfalse 
Der möüber u. te Bultand, Sant 7, a8. — übelz: Gebt 
es denn sm. dem Schlarafferleden u. em Gen Daſein t, 
Drittes? D.Meſeum 18, 2, 878, llders: 4. ©. and: 
Ties dv. Sühigteiten il-e Berfältmid. Dpielh, Win. 2, 973; 
Ihr Bert Wangen. Df. Blattg, 1, 28 1. — Überle: 
gungs⸗: Ü. ernfhaft. Hat.-B. 97, 38, — Ufer: [ih3]: 
Nachdenn „. ftarte Megengäffe wieberaegangen m. hierdard 
er die Stüfie faft uf, [boxd», randn.] mwaren., Wat.-D. 32, 
a. — Unfhufldäs: 5.2. W. m, 0. — Unfinns:: 
Ein ſiedel —— sı, — Urtheils⸗: vgl. 
sfereditigt, pi. 106, — Verdeͤrbungs⸗: Inwer 
«al. 3, häufiger verderben (Denis 158), and: nerders 
benso. — PVergäbungäs:t Allah in v. Schach 2, 
©, |. verseifungsusfl, — Berlüfte: Wat.-B. 20, 253; 24, 
17 2. — Bernünft:: Fe.Mäler 7, a1. Ber: 
Töhnungss: Heine 18, 7a — Verftänds: Bebanten- 
vol, verft. if die Schöpfung. Derlepfih 39. — Ber: 
ſtändnis-: 1) E. ver Freund der Kumit, DgMufenm 
17, 1, 608; Meikner Schwo. 1,106; Schere Stud. 1,2580; Btehr 
Kaijerfr. 143 3, — 2) eimverftänbnianon, 3. B.: Ste ſahen 
ſich m. em fhuelen von Bid am. Ariel. Neihe 1, 207, 
— Verwirrungde: (f. wirzesol): E-e de Zeit. Srenti 
Kine) 97. — erzeihungss: Sdädieg Gr. 1, 
161, T. vergebungsvel. — Verzihtungds: Df, Lihe ı, 
18, ati: verzichte, vogl. entjagungtvel, — Ver— 
zudungs: Ter Brautnacht | ve Brenbenidisärmere, 
Mörner 2,38, dol. entsätungevon. -Nörfichtäs: Glafstr, 
er 1) 885; Mat.-3. w, 19. — Mähns: Keitine Enf. 
2. — Wärnungse: S. mes Wort, Sch. 71a. 
Weltens: Der we Kreis | der Ölmmel. SHatthif. a. 18, 
44. — Wörmut{d}e: bitter, Faller, GL. 1, 118, — 
Widerfprude: tnter den vollen Beihäftigungen. 
Uat. A. W, 197 w.; wiberfpeuhs no. ren. 26.2, 248; 
Heyſe WM. 11, 15; Treisfchke Hift, %,1,19. — Bimpels 
In der men ſtigen Fluth. SFallmer. Bi. 1, 18 
Winke: viele Minte enthaltend, (anjbentungssv,: Made 
rn. dem Olauten am Fortdauer hufbigenbe Stelle. Blpt- 
son 9, 9. — Winlele: In dieſer wen Eindigegenb. Eifer 
mh. 1,1 — Wirklichkeits-: We Sunitidente. 
Gott Kork. 374; 398. — Wirkungser f. eFero.: ©. 
wer Htfhluis a — Wirte: auch Menatbl. 2, arıh; 
Bireper, Auer, Wolbfe, 298, vgl,: verivierungsd. 
Wächter: 3.9. auch: Die beimgligften u, w-[ten fragen. 
VolkaB, 26, 2124. — Wiünders: 1) 4. 8. auch: Ride 
Sarurbegebendeit , .„, wovon fle nicht Begreiien, wie es bar 
mit zugebe, iſt ee Wunder im ihren Mugen, Die Alteſten 
Beiten . . find daher nethwendig we Zelten. W. 30, 18; 
daher oft — wilnderwirtend (f. d.1, 5. B. auch: Des Dim: 
mels wet Mettungshond, Sch. 4105, Mein men Gott! 2m, 
oft auch in abgeſchliffnerem Siune, vgl. wunderbat, gott« 
v. — Würbe:: Bis der me Ted zur fhönfen Beflätir 
gwmg bes yolitdigen Lebens wird. Randſch. 1, 1, 210. 
Wuths: Ber Stampf, 1. primms, gene. — Yaüber:: 
E. ver Zegen, Grün ad. 0. — Ziele: #, cr maß« 
w, sen Auſtaitung. Weſſerm. 202, 39h; Sarg zum be ⸗ 
bazl. sielloiem Schlendern neben euergifchen gem Fleiſß. 276, 
66a, tere: Be golbene Ketichen. Kat. D. 86, all. 
— Zörne: Pen Memiths NendGegrum, 56: sornebr 
v. Glagan Sp. 331, val. grimms, write. — Züfunfts; 
ent. verſſangnis·, ididial>e.: Antwort anf bieie A-e Trage, 
Falmer. @f, 2, 100 :c., audı: Gambeita ald den Bukumnfıs« 
v-jter [file bie Butanft bebeutungsv, 2.) Zihmibt-Weih. 
Sorte, u. — Zurüidhaltungss: Ge görmtidt. ır. 
Zutrauens⸗: (vgl. wertramend-v,; Aulraulid): 
Hate Wilde. 219; Meißner Schw, 7,5%. — Zwaͤng⸗: 
ach Matthilf. Chr, 6, 51; Strobten, Seime’strb, 1, 60 wc. — 
weds: auch Ebers tlarba 1, 198; Garten. 14, 559b; Un- 
fered. (01, Bm im — rel: Gdmar.) Milchteicter 


vol — Vor 


auch Aetlepſcn 808. — Võll m.: (seraft.) = das Kohlen 
(1. d. 1), Füßen (f. d. 1), »- ®.: Den hingen Biel... 
Der „vüd” ſdas Efel-Jüllen]). Waldis 2, 307, ek: 
4 8. and: Für ®, [weil er fich voll gefreſten) ,.. ent: 
ichllef fer). 4, 78%; IH die V. [dad gu viele Trinten, ſ. 
von 2) ein Utſach, f. mul er mädtere werben. Parac. 
Send, 63a; Bauch⸗ od, Magen, da ıc.; Durch bie 
8. (Alle, enge ze.] u. Geullge bes reißen Segen[s] Got ⸗ 
ted. Fimpl. 4, 16325; Was wir bie 8. [bie — ob. in — 
Mile, vollani] , . hätten. 2, 23616, Durd Fr [Wottes] 
Hit" unlerlgrändtih 8. Fiſch. 2.8, 19611; Logan Eitn, 
2199 16; Als Worboten der Menftruatlon .. e. Gefühl von 
8, Druck u. Epammsung km Deden, Burda 565; [Die Dre 
pane] erhalten die ſog. Lebena«W, [Lebentturgor), indem 
fe .„ auseſchwellt, prall ns, ſtraff werben. 45; 580 1€.; 
Germaniiche Cemöthärertiefung u. Geiſtes⸗V. Schere Mir, 
0 10; auch: Man müjste vor B. IFrequenz ber Gaſte; 
weit das Lotal zu vo) Thür u. Denflee anfreißen, Gar 
tent. 15, 7392; Der Über⸗S. fjefüllung des Lotals] ungt · 
achtet. Faller. Bf. 1, 11 ıc.; Selten in Afieg., entiprer 
end denen von vodl li. d. u. Bellheitl: Ach erfchrat in 
ner Anipruchsr®, J.VGollheitſ. Kaube (WolkeB, 29, 162) x. 
sen ir, X.: on Tegau Eita. 178 (u. Anm); erw. 
190 2 1e,; Zedes teill bes Audre ſehen ehRein)s in das Grab 
ver, [begraben]. 86 ac. — Völlend adv,: Ktyr 6, 110b; 
Siumpl. 1. 30879 ı0,; B. (völlig, ganz] tictern. Mat.-D, 9, 
0 [Poltbirektionf.Oberäftern,] ı0.; suneift: vb, 4. B. ⸗ 
völlige, Wartenl. 28, haub ac; daneben: vollens. Herrig 
87, 98; Der Däger in den Mäldern | if vollens e-e Luk, 
,Ramert 1, 241; Cchnelder Leb. 1,078; Schultes Siid. 1, 108; 
Spree a2 ꝰ ic. lichlti.: fumn dhäle ſulnt) Welut. Sta, f. ougu. 
Ainudart ?, 254 u. das dort Mirgesogne, — Voͤller m, 
86 UD.: ©, der Wöllerei Zrbtzuendtt, 4 B:_Bon em 
Zehrer u. Futter. @etferabg Plig. Ba. — sk: and 
Arnim Wund. 1, 49; Denkengef. UN) BAP; Arab u. ©, 
Dußkont, Reid 87; Die Branntivein®, MHat.-B. 18, 851 2. 
— Vollheit &: 3. ©. Sobald er em vollen Kunitmwert, 
em ganzer Künſiler begegnet. Sole 8. u. Ganzhtit. 
Grip. 2, NNlilaebel; au (felten, vgl. Böle): In ber 
8. ber Beit [= wenn bie Belt voll, erfült if]. Maid, 
4, 90 :c.; Die ®, der Autorität ſvgl. Macht⸗Fulle, Boll 
tommenheit]. Wohlfe Erin. 1, Wie V. [= Andrang », 
Gäften, Freguen), Di. War. 159 .; zu voß 2: In WM, 
[Zrantenheis] giebt ſich Wander Bob. Rugwald Laut. 
Wahıh. 74; Opikf Tittne. 144 210 x, ; emtfpredyenb ben Biipgn 
v. voll. Se Anfpruchs-®. lEgſt. loſigl.) Üblier: |. 
anipruchtvolles Belen ».; Ge Art v. Blimmere, weides 
Welipie-W. vsrfieht, Wayel a, 008 ıc. — Völlig m: 1) 
3 B. auch G. 19, 14 (neben: volltommen, f. 2); Diele 
tumnltuariid, annpoliftändbige Behtattung . .„ Die nicht 
ve Beſtauung. C. Ster.9, 180 1c.; gefieigert, wie Stumpf 
Ta, auch: Won dieſer Kell... wird hernach ver gejagt. 
3b — in vollerem Moh, anöfügrlicher, vgl: Yen Fe 
Sntlerikum . . . wird „wölligflider* geingt im 8, Buch 
5436 26.; Daneben: Die vollige, ganze Beſchneidung. Kite 
8, d7b 2e,; Du jpeillejt alio fUllig 2, vortommen] | den 
Leib, Siſch. 8.3, 1982: 30, — 8) Mehr u. als mager. W. 
36, 44; Dahelm 20, 111b; Rundfdj. 34), 5 2c.; auch: Gröfer 
war fie ach, „Fälliger.“ Momanpibl, 11, 593b ıc, vgl. 
auch: Wit wen [oolem Ip — vom Wind gefllätem, ger 
ifnmelltem] Segel, Ztmpl 2, 11429 20, ſ. 4. — 4) Banfır, 
bamdbrfilltig di. d.4, »v., 4. B. audi: Ben Weigel . „| 
Sander. Sachs Bid. 1,099, — keit fi mo: Diefe 
Einblegung bleibt dem Auge unmertlich u. tommt bloß der 
2, m. Megelmäftgt. des ganzen Gelmprofils [des Thurme) 
zu Shalten. Preffe 38, 119. 

Vom: f. Ze Hpiiw. 3826. 

Von präp.: 994 #; s10b m. aur Bes. dei Adels vor 
Namen, 3. ®. ſelbſt ingl. 9926): Die befte Arbeit riläet 
von vom Scheel ,. ber. Hat.-B. 94, 147, beſſer ſtellich: 
don dem Here von Scheel (ob. mit Zwiſchenſchiebung bes 
Voramend 1x.); vgl. bei Älteren and: Huf Ehriftolleln ab 
Et vom Sinbenspurg . „ Dirfen ab Ed. Dimmpf 1b; 
Diefe Schweizer Halten mid für Huldelchen ab Hutten. 
Freytag @. 2, 2, 64 (IMegler); dazu: Nach den Gofräthktr 
wen u. frauen „Bond* [adligen Damen). Nomangik, 19, 
1232 ıc.; Den Krummmiantel aus der Sphäre bei jo zu 
fegen Siemaillenhaften in die Ephäre bes Bonliden 
[Mdels] zu erheben. Gegenm, 2, Mh (Schere. — Bike: 
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WB: and chleppend) Allew. dermaten ſo viel 
ihwagt wird. Mord, 85, 216 Shert. 

Voͤppen tr.: Simpl. 1,2657  fopven If, d.) 8, 1019, 
vgl.: VBopper m, Anne NO. 16*, 

TVör präp. ac.t i. Ss Gptſch. 85 f; s10b: 2) adv.: 
a) 3. B. auch Deralt.): Wolten im auch Dels nicht vor 
(> darin nicht im Wege, hindetlich] fein, PZinmpf Sbib, 
vgl, (fe 1): Wenngleich er wor den gemüßnliden ,. Aus 
neben Hatte ſeln [— fie vermeiden, verhüten] imollen. 
Ziurpl, 2, 1361%; ir miädjie diedmal davor fein, Sotth. 
1, m les versüten, verbauend ac) — b) Echluſe) 
eimbewörtl,, mod: 3 Stunden, Ibe-fo, die Some im Mit⸗ 
tag Met. Uov.Schatz 7, 208 (Anseb,); Noch ſbe⸗ v. eo zu 
fpät wird, Om Hbf. 5; Bor er ihm frech. Pedt Künſtl. 8, 
204 te, vgl.: Bordem che Gere Et. bier aufimt. Bat.- 
B. 85,97 x. — 6) Sinten u. vor [#. vorm]. Kollenh. 3, 
3,1%, — Nr: B. au: WLM. u. k. Zurud. 
Nücert Antw, 542 3. — Biitg.: Bes: 1) adv.: d) 
z. ©. auch: Wenn e5 nur ehe“b. [worber, zuvor x, Dal, 
2) em audern Tropflen; nicht an Sala gamgen wir, 
Ziupl, 4. 452° c. noch: Des che:b, allin ichtigen Minikters, 
Geh. Elle. 2, 10 20,5; Ste-b,, auch Aoberſi. 3, 207; Eimpl. 
1, 130%; & 10810 ſugl. dazu als Eim.: Wider allen hie 
b-igen Srlensgebrand, 3412; BAS4 ıc,, and; Wegen mees 
Hie-d-t Murgiwilient, 33411°, — 2) conJ.: and: Eh e⸗b. 
[sgt. 1d] er bedachte. 179%; Ehrb. du barnnı nebeten biſt. 
Oltax. Yaumg. 4 Hay. 24; Now.Schatz 4, 24 (Mörike); auch 
Ss Obtichw. Mb. — Das: 87b; fperalt.) „barvor.* 
Stmpl, 2, 27922 (ogl. darbei. ebd.) 1. Friſch 2, dran; auch 
igeitl.): Hat man dich auch daruor“ ſzu⸗v., Sorher) yros 
biert? Aifdy. . 1, 50209 1c.; (manbartl.}: Da der vor [= 
dafıle] wird Ion der Lohmtutſcher jorgen, Halter 4. 1, 
113; ſJ. auch (2a, Schluſaf m. 3- ®.: Da darf man ſich 
nicht vor erihrerfen, Walbts 1, 9% ıc — Draüfens 
[2]: Gundarti.)t €. beideibener, Außörerping d. Kundſch. 
(HI) 79,8, vol, außenv. — Ehe⸗: B. and Hopfen 
zerſ.E. 1, 35; Nat. V. 83, 276 Itivol,); Momandtg ı9, a, 108 
Mofegger); Zcymibt-Mabanis Weil. 83; |. Beitfdhr,f.Phllol, 
11, 194, — Ente: (veraft.) Cuv. e, haben, Brunf R. 1091? 
— voran, auch: „eniiipfor“ haben, geben. Shi, 1, 


ner 


MW: als Buchſt. bei Iıhelfamer DB 15 (ie Wupbburght 
Awawau 3.5; and: E, Bnt, ., da fielen, wie mann im 
Sprichw. jagt, alle 5 % bel eimamber: Waſſer, Wleſe, 
Weizen, Wald u. Bein. Ausrb. Bein. 38 2c.; Die Deutung 
“| bie das ©. 3. E. begteiſt. Gadeke DD. 1, 51a 0 
was zu erweiien — W.E.D. Ij. Frembio, 2, MBa), 
Wa; 3) interj.: f. wi; ald Vez. feifenden Scheltend: 
Wu, wir, wa, wa! #elferabg Brdi, 9, 734 0. — Wääre 
[.: 1) 4. 8, and) (veralfgemeint, biidi., fi 2 wm Ham): 
Die Bäume find Schangen | m. manchet gater Baar’ [D6R.] 
Gödche DD, 1, d16b zc. ; Mürmberger Mäthfel . . Dieie butze 
iegl. leichte] W. YKanhe Eps, 185; Soner’d Dempnürntien 
tft .. verlegen W. K. Ster. 9, 10; Dais be zween Dich, 
jeder nach fer „wahr“ ging. Wide, 10517 (vgl. 88; os6L 
— 2) — ietendige & I Wiek), Anſtr. Sonut. Al. (75) 
basa re,; „leise Want’” [Rinder]. Nordß, 17,152; Welterm. 
268, ib. — Zfihg., 3- V.: Ausmagına it, fauser- 
teiene). [KinpBagesp. (RS) 279; Au⸗ ſchufa [f. d. Ab, opt. 
Bam, Shunde, Karzen-) -W.; Wertäufer dv. Bact ⸗ · n. 
Danbesn. (09) 368 72; CPYahen Wiihl.19 3r.; Baum ofkiem)« 
u. Wollen br, 4 V. Allgm.Dis ii Bell. 1783 ı6; 
Brangerlim, Barum M. 1, 548 ff: Bupelwaar: Meine 
Meniden, There, Saden [2]. Schuu. 1, 30; Erbers fir: 
bene, Töpfer] @. Welterm. 25, 2aib; File finie 
Stofifch ze.) verftachtet. Aat-3. 89, 17; Die feitbarften 
Greudbeign. Rerne 1, 1, 01 10; Erbien: ode, Futter⸗ 


Sundern, Ergänyungsr@örterhud. 
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5; Melfersbg Piln. 94. — Her: auf för): Durchl 
diele Höfe 4. Iihlmmmerte Das Teintleld. Eraukl Zer. 1, 340. 
— Hits: 1) 5. 8, auch: H. winihte ich zu warnen, 
&fronmel Henhiöfer 108 1. — 2) Stauipf 390; aribn, o. 
— ins: (chen) sad vor, vorwärts film: Ich kanır | 
nicht h. DB dahln bliden. Grip. Ahnft. 105. — Ouörst 
auch Mat-B, 27, 377 18. u.: Da €-t bein Andern e-en Bole 
ven q. ttadjt. Möbel 3, 1153 sc. — Vörnest aus: So 
wär ich vormenvor der Erſte 20.) Fleming. — Most 
„ware.“ Stiupl. 4, 8hlöıc. — Zu⸗: L ® aus: 3. 
feocher, fifiber] hatte ich bie verkehrte Urt, . inenig ber 
obachtet. Zinrpl. 4, 2151; Malt ibm aber gleich, weldes er 
zunor“ (suerit, vor bem Andernj deteilel, den landen 
ab. das Laterunfer, Wir, 10520 ıc,; Die. . Vettel, welcht 
„suuoz* [von vorn Kerein, ſchon olmeklı ıc.] ber Narr 
gegen dene Zungen ſtach [im äh vermarıt warl, 759% 1..; 
auch E. Schluis): Wir find nech wicht keilsdia, „auuse” [= 
vor Allen; zumal, Bei. 2c.) id. Kihe 1, 5978 20; (binder 
wörtt,, vgl, besv. 2: 8. m. che fie ihm zu gewaltig wure 
ken. Stumpf 1186; 3. m. che Tele [ogl.: irgend ©.) “bel 
je darin entfprungen, oh ac. Vorder a.: 1): a) 
z. ©. and: Die „wodere" Seite, Zaher 4, 353 (vil. 0); 
Rabe, dem der „börbere” Moden heitommen. Zimpl, ı, 77. 
— 0) and fi. a) Sonſt kommt Dad Ginterfte vors „Br 
derſte“ zu freien. Gartenl. 19, 1910 5, — d) and: Von 
den eigentlichen flliverz ber Nation, von ben rediten B-ften 
n. Hürften. Schere 8,174, — f) Der Ute kulet „Ins 
sörderfi”, der Auabe dicht hinter isn. Aerlepſch 375; Denn 
im dies Wort „auferdrik* im Masl lag. Wehr, 149° se. 
u. (=> vor Allem 1}: Sie wollten , . „Zeit fordriſten“ 
trachten, wie m, 9219 20,5 Un Em, Hochwürden werde ich 
mich sen v· ſt [stterfe). Scheliug's Leb. 1, 228 ıc.; Sagt uns 
vordern Furen Ramen. SWolff Ratt, 21; „Auvorberife” aber, 
fo 10, fe zumal . „. teen]. Sempl, 4, 155 14 10,5 Wan 
ſcheldet v. ber dentſchen Spracht „auvorbef“ .. bet .. 
gothifen Stamm aus, Grimm Wöcterb. 1, XIV, am.: pie 
sörberi. — 2): a) == vorig, früher, auch oft in ben 
(epten Rakrgängen der Uat. I., 3. B.: [Sie] erhöten Ihre 
Lotne wieder auf den vr Fuß. 30, 344; E, Wer Hctitel, 
31,510; 38, 5; In ben Beiten. 26: 207; 2a: WHubfülle, 





W. 


@. ffehe gw., in Marltberichten; Bedeſchule: gemufterte 
u. Webildb-W-n (Bargunrdartiteli, Kinn Tagesp. ins} 24; 
Landern, die zur Abnnkme unierer Gewerbss: Wen ges 
eignet, Alge-Big id} Bell, 1794b; Mich od. @uis« 
[aegefane} Un; Gift⸗T · n. Sitraſgeſ. 3 387°; Gold⸗ u. 
Eilber: ic. (vgl. Metall· B-n; Halb. 3.9. v. Bude 
weisengräge. Voſſiſche 3tg (70) 308, 1. and Bol, ; Seiden⸗ 
&t.: Haudbwerts-tten. Onubeng. lo) 381 Bd; Wetallılen 
od, Sart-War, wie fte bier [ut Amerita] heißen, Meu- 
Leone (Hat.-B, 29,413): Die Hart in (lien Inbuftrie, 
Dr. (Welke-B. 3, 191) u; Die Seller» [äsıl: Pfenaigb⸗ 
W. Gandy 6, 88; Tafe er is an ee ſolche Hubelmanns« 
W. (Sefindeli meggetworien. Zinttg I. Tagebl, 85, 37; Ran 
tann zwar anf der ſtarre billig Taufen, aber Karren⸗W. 
in auch darnach. Oeanibus (1876) 17; Seine handelt m. ber 
Klein, lvgl. ram se.) der Wipes anf allen Märkten, 
Hiuebrandi Nat.Eitt, 3, 2 lſ. uch 2 u. Kurgd.); Dieſelbe 
neufitalifhe Rlingerik. („Mitferligden" nennt es Der Ber- 
liner, v. Qnineaillerie), Candftt, a6, 67de; Qoch«, f. Futtet · 
ver®9.; Nombitors, ſ. Zucer ⸗W.; Kurze (ſ. d. Ta) od. 
Nurz⸗W., auch: E. Vandchen Aphorismen .. Soldhe phllor 
fonhlide Rurpit. Dußlont Weib 57 ıw. m. [2]: Derlei 
Schreienbe Kurz ib. Istinber), UnfereB.R. 15, 2, Bao; End: 
Hatierte Wr; Mode: u, Pug Wen; Zur Ramid« 
[f. 8, vol. Ausichufse ac.) W. degradiert. Vat.-3, 38, 489; 
Moß* u. Holbldr (Stoffe, sWrodutte]; Faſedeuben ob, 
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bie bad We noch überbieten. De, 40; bit; 676: 578: 99, 
17 ©. b) 3. ©. auf Mübke Kunlis.,Stub. 38; Simpl, 
2, 15219, Stumpf 239n; Batb: 28a: Ser nralten Wen, 
a; Die, ſo uralte Einwohner n. von ihren „Wen” er⸗ 
bornen Landleut waren ..; alle Einwohner, deren „Mlt- 
Forberen” fi. a] mit @lacner gemweien, 47163; 560. sc,; auch: 
N u. mee „Vörbern.“ Zilberk, D. 1, 198 10. — a) auch: 
Berilogenbeiten ihrer Alt-Bn un. Altribfem Garten!. 
2, Sta u. (fpottenb): Unſern Ulte@-n Omte find nach 
der wahtſcheinlich näditene einzuführenden neuen Kraſt⸗ 
ſprache =, v. Me Aungbintern). Wildungen Felerab 8, 
199; 4, 167 5; auch in Ez.: So Stelle ſlch unter verehrter 
Alt-B-er lUtain der Menfchen) bar als e. ganz refpellables 
Weſen. Wat-B. 31, 32. ⸗ſam a.: St. & D. auch 
Saaching Bromikb. 2, 74; 12, — Vorig a.: 1) 3. ©. aut: 
Sie jbraden vom der ganzen Sache niht mehr, wie ven 
dem Dommertietter vom nen Bahr, Heyfe N. 22, 200 (opt, 
Schnet 1b) vr. Dt [nes 0b: vorigt Bafr, Marteine 
Erinu. 164 1x.; minder giw.: Die ve Matrone ſdieſelbe wie 
friiher] war Bei ihr. 24. Tara. — 2): b) Cargw.} Ende 
lich gar bie Stftorifer, | cappiſch wie f. Ber, Gritp. 1, 107. 
— ZIfſtzge: Hiesbesv. [f. auch bevor 1d); Zus Aind 
wieder zu vr cherwen Geſandthhelt bringen, DAlufeoum 17, 
1,522 10.: Von er zu wen lzuror anznftellenden; Unter 
fuchung abhängig. VolkeB, 92, 944 ır, Loͤrn Il: ı) 
adv.: a) 3. B. and: Dais er ſich To vorn dDram macht 
lvoran dringt], Anerb. Brig. 175; Wonte allzeit v. dran 
ſein. Simpl. 1, 2909; Wieder „foren“ [= von vorm, 1. c) 
asfahen. OAhr 5, ra; „foen“, auch Siupl. 2,417; Dar 
binden . .. „da formen.” Wider. 1879 — „bausctten“ 15; 
Die 3 Noren, | wie Mohren, | ichtwarz binten u, „soren.* 
Wenterh. 2,8, — Aitig. iveraliz: Bis er war fommen 
wohl ausm, („zunom") Waldte 4, 591% om mad vor Ilm, 
borzärts, db, 4. lu beſtete Umſtäͤnde ac, |. auch auber. 
Air 3, la. 

Vud f.: Tab, ſ. Fote m. Sıhpoib,W. 87; Judle n.: 


der Hintere, ein; 'a Bildeli am verfohlefe). Scheſſel 
Gaub. 183. 
ähnlige Sig: u. Einitein. Wat-D. 32, 135; Als 


Schleide lvgl. Schnuggel⸗W. tar „. jeber freiet Ger 
dante verboten. Feier Ehinsr 2, 38; Ehmud-kbn; 
Shmuggel⸗ [f. Schleiden mähen alle bar bezahlt 
werben. Nesſahregr. 88, euch: Ehdmungler-Dn. Von 
13, 298; Schnitte, j. auch Sig; Schofel If. d.) U, 
ral.: Tchun de«W. Mad. Mr, 437; Volke-3, 25, 2I9R 
(Biamazdı), Ausigule®. .; Ge gan neue Shwiubel« 
3. 148; An Eciden in. „ an Önldieiben ſſ. d.] Mer, 
Alom.Big (dd) Weil.1733b; „Sparwar' (. Everber 1; 
Spar 2); Seiler» f, Siett--n; Epeljertin. Campe; 
Stapel [j.d.2] Wen; Sreingaut-!b-n, bel: Steingeug 
ii. 8], rad ihm Doultsnet, genannt. Uat.V. 20, 400; 
Stid«en [Stidereten], ätnl.: StridWin — Gtrlder 
relen (ogl, Webe⸗, Wirt-Bru), ſeltuer: Strick⸗ a · n: Etridte 
aller Art x. Salon (7u) 97, vgl. EeilerW-n; Tändler 
fogl. Trödel», Trdder]Bn; Die Teig Wen: Mataroni. 
Raben 1. Faronnudelu. Wat,-3.32,318; Thon-t-e. Aarm. 
9,3 87; 91, val.; Topf: (Mlatur 16, 3700), Tüpfere (fe 
wald Genf on ©; An Blofer tinterheltungs«B. Märs 
Leſepablitum] Kevabfirten Bon-Zihog 1, Ni; Vertauise 
©. Uut.-B. 29, 418; Die Viehrt. [2, das Dich]. Romas- 
Big 16, 9, 2399; entität des ausgeführten Garns w. ber 
wieder eingeflihrten Webe-W-u (Wewebe, val. Wirt-T,] 
Nat. A. 3, 289; Weib-Wn, [. «Heu, zumeiſt ©. Leibe 
wilde (Toklerie}; ater auch (Töpfer): Steiezeug . , Weihe 
75 
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®. .. Dazu gehören die Milde u. Einmachtöpfe, Gartenl, 
15, 106; Wirt» [f. Weber] Wen. Nat.Z. 32, 211; Ar Wols 
fen« [pgl.: Baumwollen 8-1, Algm.-Btg i44) Beil. 178%; 
Aa Wollen -Beug-W-n, ebd, Wal: Rommmolli- 
Hons. 15, 618, @nlh: Streidhwolls, 1. au Hal bwoll⸗ 


Bun; Benin 3. B: Daumwollen⸗, Sciden⸗, 
Sollen (. d.) Jeug · Wn; Bollsttn [die verzollt 
werben mlfen]; Audfer-W-en, vol. «Wert, SHonbitore 
Ir u. ö m. 


Wab f.: (fe) Die anf die W. (Saft) geſſellte Senfe 
fchärfen. Silberſt. D. 8, 0. — ep f. ⁊c.: 11H. B. auch: 
Aus vorrätbigen Bodha-in. . . Darh Linitellen er 
Brut .. Durch Einhängen bededter Honig-ien . . 
Dur Entſernung ber Drohmen-W-n x. Monw, 9, 407 sc. 
[Die Weben, auch Oecher Gauzv, 159; Honig-Weben. 163]. 
— 2) 6. 1) nad der Üsutide., 3. B. Die Teiimmer: 
mahen gewinnen .„. bas Anſehen de$ Fellenbaues in den 
Sonigtafele , .., mweisßalb ber Hirt fie .. Stein⸗W · n 
nennt. Lerlepſch 31 2: Er uh⸗th · n Iladen]. Mall Rat. 
Dr.1,74; (4: Halt. Ai; RI 1; Mit er ſaubern 
gtanzenden Echter, astögefllit, Salon 10, 248 1c., 1. au 
wählt; wahl, — »{ejlig a.: fl. mabrelig: Petrarta's 
weidiliche u. we Soueite. Banner Br.dıtf. 2, 210, — 
en intr,: ſ. webbeln; wieteht, — <prn inte. c.: Die 
w · de Soße (f. d. 1), 4. B. Herrig 98, 105; NordS. 21, 80; 
Nat.D. 04, 233 1€.; ©. Feuer u m wabert. 26, DM rc. 
Wäbidyt n. -(e)3; -e: W. hieß ee in alter Reit amger 
legte Baumſchule, In weſcher man das fpätere Berjegen ber 
herangewadhienen Alume vergeßen hatte u. bie mn e. Bild 
ber Überralgenbiien Regelmählgt. bot, ben „Waben“ |f. d.) 
ob, Bellen et Bienenfiodt ähnl, Gubh. SPeftal. 1,89, 
vgl.: In dem Mehölz des Weiche, Stahr Weim. 2, 72, 
— Wäbig a.: in Sfipg.: mit fo 1. fo beſchaffren Waben 
verjehen: Dedelswe ob jänlenso-e [Meinen Refter, 
Sreha Th. 3, Di 2c; auch (ſ. Wabe 2) 3. B.: Eichpiftel 
. durch dem tiefe u, groß-men Blllibenbeben unter 
ſchiedent. Moto, 5, 6, 

Waͤch I a: 1} Prädit.: W, bleiben, auch — für Rmd 
(Eh. Ti7h) — nnfbleiben, um i6n (re Briktehr) zu er 
warten ze; Augen n. Serz inditeft di die immer is, u. 
woder {f. b., a. Anm.) zu erhalten. C.'s Aual. 1, LI (Ah 
— 2) atteib,, 3. B. auch: Im allersw-Hen Zuſtande. ie- 
sei. 18, 316n; GE. w-ed Ange. FSMomaibl, &, 1874; Der 
Mond, der nüchtlich we, Mücert (Folowig 565). — Iſſtzg. 
auch 3, B.: Frühere [»bliihende] Heiden. Hat.-B. 32, 1; 
Weiftetrw, Sartenl. 15, 487b ꝛc.; Durch Spähersme 
Süfte, Grip, 1, 3209 [en Späber wachen] 3r.; Traum ⸗w. 
ingl,: Wr Traum). Vomaudte 16, 3, m: Tas; Stahr 
Feaweng, 8, 214; WeRerm. 07, ah ıc, — bar a. 1) 
2. an Gartenl, 18, 10a; Magbeb,Mourmerab, 245 ıc.; 
Med t dat. Zimpl. 4, 9819 1. — eg f.: 2): 0) W. Halten 
über if. Ss Hauptichtu. 2970), m, Dat., auch Nat.-B. 33, 
117 (Zemfen) ı0.; Die immer whaltenbe . „ . Regierung. 
Meonatbl. 2, ib 2; Der Der, beit Waht das Hans 
verwacht. fFiſch. @. 3, 7581; Stinpl. 1, 20H 1 — 0)... B. 
ach (bil): Alle jene Bezauberungen der Einbilbungs 
fraft u. ber Zinne, die furchtbaten Se 0x0 redtimätigen 
Thrones zu zerilören. Scr 17Rb 18,; Die Posten offen ohne 
ale Wachten u. Huten, Stumpf 132u; du; EAıb; Em 
Vefreiten ans des Lünigb Wade od. Garde, ab e.; aus, 
in finspemäher Jügung: Damals zeigte unſete hohe Wacht 
an, bie wir auf em hoben Barıne hatten, daf3 er im der 
Gerne im, lemenen jche, Stinpl. 2, 270° 16, fo nam, auch 
bi Schild · . E. Se Hptſchw. 159b ac) 1. auch d. — d) 
and (j. @): Die Mannſchaft e-c3 Edhiffes wird... in 2 
@-n geidieden . .„. bie Balelt« od. Larborb: Wi, ... bie 
Starberd:W, .,. ee W. dauert 4 Stunden x, Gerſtümer 
Reife. 1,507, — Alte, 1. auch Mom. 15, 213 ı. die 
v. Bädter m. 3. 8: Abend: [?d]: Die U., welde 
lauf dem Schiff] um 8 fe begann. Horb, 19, 15, — 
Augen: ı a Auf bie A. sichen. Affld 15. 1, 59, 
vigikieren. — Apids: (Wieatx Ertrablait (83) 137. — 
Bäherns [2e]: Frangos Halbaf. 1,3%. — Beist Bir 
vouage: Die Eirapazeı, nam. bie D-tt aubzubalien. Wifcher 
UE. 2, 19 ꝛc.: tiwacht. ortvin. Hung. 9, 56; Schert DI. 9, 
a1 — Belle: 3. B. am Srantendett: Die 8. Über 
tehmen. Wefteen. 265, 136 — Araulen⸗W. — Brands: 
auch [?el: Ich muſete felhh dafiir einmal anf der B. jhen. 
Cehr-n.Wanderi. 1, 188. — &bels [20]: Der Vuhlen Schat 
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als Gbelwacht, Gties Taſſo %, 61. — Ehren-: aus: Wir 
drei alb bie gemeiniame Ehren“ u. Tugend⸗W. bes ſchönſten 
Deäbchens, Yomam-Btbl 11, 7oh ı.; Er hielt die einfame 
Ehremmwadt an dem Lager bes Emtichlnfenen. Uxfered. (83) 
2, 8911. — Eiße: 5.0. [20] sem Eitgang: Orgenifation 
der En. DLanderiritgfir.Preffe 4, 1080. — Felder A ®, 
and: Die Reben u. Borpoften. v. deua Ertun, 67; Da- 
heim 18, 74h; Ainfanteries, Snunllerie dt, Bonn, 6, 400, 
— Teens [2bj: Dort auf ber J. des belanuten Lan⸗ 
des | ins untelammte Meer binnnögerüdt, Wdkert Kol. 1, 
43. — Flügels: Engel, . . dedt men Ort | m, eurer 
1 Sihwolk (Mrz Gſch.Litt. 2, 1856. — Frei⸗ [2cl 
Die Mannſchaft der F. lauf dem Edi. fam.Wi. 3, srah; 
Dahein-Ent. i84) 118. — Fretheita⸗ [2c]: Heft fteh u. 
treu, bu zZ. Be Debenkit. 308 (des Nechtes Wacht; ba Bel: 
162S. ebd — Frilhe [2c, dj: f. Morgen, — 
Gefängnis: [20]: Stodpausı u. — Gems: [24]: 
Die ®, „., bie Morhnt, weiße Bemsrudel ausftellen jellen, 
Prefte 90, 295. — Grönzs [?e, dl: 3. 8.: In der Nöte 
ber ſret baliegenben Grenziwadht, Globue 4, 19m 2. 
Häaupte: 3.9. [20]; Meimere Baden werden v. Unter 
officieren, größere (Hm) v. Offirieren fonmandiert, Mens, 
18,28, — Hülse: 3. 8: Ber die 9. bat, Garienl. 
15, 83. — Docs: 5. B. and: Bom dem großen Thutme 
v. St. Elot, der alten Hechwacht der Stadt. Kewald Erz. 
1,1%; Bonn. 15, 43; Die afgemelnen Feuerſignale im ben 
„Sodwadten‘ ber Schrei bis heut. Nat.-d, 35, 577 20; 
and a, (hohaufgerichtet?) in alten Winbiprilien, Grimm 
Altb.88. 3, 197 163,9 u. danach 3. M.: Der belle Worgen⸗ 
fer, der Schatten u. ber Athem fein | geht Hohtwadt 
vor dem edſen Girich gen Holze ein. FWolff Big. 71. — 
Kirdens: 1) vgl. Tempely. — 2) Haus, während 
der Sirchenzeit, Wartenl, 8, Atda; 4150. — Kränken: 
5. Beitel,: 8, halten. Hayle 8.8, 173, — Lärbord— 
[2e, ſ. d]: Bndttoro@. — Lazareoͤtt⸗: ©: Im 
mander Belwacht, itt mancher „Bajareifimndt, Wellerm. 
24, 078. — Lelihen:: kei er Leldie (Todten-@.}: 
(Die) 2. balten. Übers Mori 857; Hefe. 8, 178. 
Mit- [2a]: y. ©.: Die zut M. u. fonftiger Hilfeleiſtung 
deſt. Mörterit. Volked, 35, 21a 1; Wo nidt das Bolt 
ſelbſt zur Miltwadit für fe Sitte w, jein Net Fi erhebt. 
Gremb, 8, 1,ıc — Naͤcht⸗ 3. ©.: 1} auch: Die 
Wolge ifrer 8. [= Rn]. Romam-Dtg 14, 2,97. — 3) (u. 
2) Die Rarfen Nachtwachen, die man noch alte [in @i. 
Gallen) .. Balten „. So dann grofer Wind entficht, find 
weiters 7 Mann . ., werben genennet bie, lndwchter. 
Stampf 3Gn; Holeny. 1,1,692 x. — Uber: Diwasıt 
Spate (nl, Oblorge) ıc. — Santtät®: [2b]: in größern 
Sräbten Drilicht., wo man zur Nachtztit Argeliche Hilfe, 
ſtudet: Rah or ©, befbrdert. Nat. B. 38, 508 u. 0, 
Schilds: 1) [20]. — 2) ans: Huf der Sch. ſiehen. 
6.3, 197 ıc. 3) and: In dem beſchildwachten Ce> 
bünde, Garttal. 19, 446b Im. er Ei. verſehhen) ze. Ihre 
befte Belt .. 30 verſchlldwachen. Schert Bir. 131, meit 
Schllöwahen (Schildern) werbringenr m. — Schuͤtzen⸗ 
[20]: Auf den Waänen ee zahlreiche Sb. Fämidt-Meif, 
Darb. 28. — Solbätens: Der arüfte Theil der Bürger 
u. S. Sch. 224h. Staberl:: Aut der ©, . , im 
Hindlid auf die Etüe, „Staberl*, wemit biefe Herren 
ausgeriiftet einderjäritien. Sulos 2, 564, 1. d. Fola. 
Stabs- [?e]: Dem Stab der höhern Kommeandos (Bri- 
gaben, Diolſionen, Armertorhe} werben Im Krlege Sn zur 
Bedecfung zugeibeil, Men. 13, 1008; Alnt.-3, 19, 399; 
Wachenh. Zapeb, 11% — Stanbärten: |?e]: &x ah: 
new. 11. d.], bei der Anvallerie ee S. Monn 8, und. — 
Stärbords: Struerbord⸗Wi. f. [2d — Stöd:: 
Ceidnanisd, Eldl. Unterhalt, (ame) 1, Al ve. auch: Btore 
haua⸗ W. — Ströms: E-+e iulondere €, organlfiert [beim 
Gisgang]. Nundſah. (83) 22, 22. — Stüben=: vol. Haus 
W. 2; auch — das Stußenchäten (f, d.), Dotkerei 26.: 
S. | Sfenpadt ] Hat die Hetzen weich genadt. Gbdeke 
ED. 2, 09370 (Mafmann), — Tägr: 3. B. auch: Die 
T. ſmeveille) wurde geblafen, Ansrh. Baltir. 34. — Tem 
pel: (20): Arederlow 194 »e. — Thörs: 3. ®. (Bilbl.): 
Ge gelditterte Runkform, ohne welche bie pflichtgetreue 
tritijche Th, des Serandgebers Prem ber Dinhter den Eintritt 
verſtaitet. Unfered, {01 1,106 — Tödtens: Leichen ⸗W. 
FelaMl, 2, 569b sc. — Trandtenr: n.Zene Erinn. 106, 
— Tügenbes: ſ. Etren⸗ WB. — Bölkfe)sr: j. Zrei⸗ 
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heitz· B. — Wörst auch [26] Erle 7, 646 10.5 Der andere 
Tharm war Helmar’s fefte Burg, zigleid die Vorwacht ber 
ganzen Wohnung. Uog. Weltd. Bi ic. — Börmwerläs: 
Ansch, Töht. 87, — Wäffens: #, Miter draucht mehr 
bei ihr Die Waffenwacht zu halten. Gelee 13, 19; Yon- 
Fat d. Aualta 18, 245 ıc, vgl. fahren, Edi, — 
Böll» [2b; e]: Die 3. war Auferft civil. Mat.-B. 20, 
3. — »seln intr.: mäheln: Ich wid e. Fener an 
madien, bafs cd nur fo im. (wehen) foR. Gartenl. 15, 756, 
vol. Hügel 104, — sen: I) intr.: a) Du weh a. 
trdumſt. G. 13, 179 — träumt we, ſ. Id 26; Er darf 
tweber i0,, Runde gehen neh Schiliwadt ftehen. Stnpl 1, 
8912 7e.; Schabe (f. d. 1b) wacht. — d) auıh (ungm.): 
Die wtlihen Erfcheinungen. Kuvater (Mur Gſch.Litt. 9, 
7a. — e) B. auch: Fir Jude Rechte w. 4,9, 186; 
Daſt, woran ich umlonft gewacht [td mid; pemäßtl, | 
ber Sihlaf mir nicht verfage. Möcert (Wadern, 8, 156791); 
2, über im. Bee, od. Dat), I. auch Ze Kptichto, 2975; 
Die Eintracht fchtemt [f. be). die Gleichtracht macht (hlge 
als Made) | vor Hodemnihtenfel u. Niedertracht. Göheke 
DD. 8, 36677 u; Schaf, bafp mein Herze zu dir wacht. 
Scyeroldh (Mur coſch. ettt. 2, 9950) c. — N) m. Dat, 3. B. 
auch; [Mir) mäfen diefe NRacht [bei] der Luh w., denn jle 
giebt ©, Kalb, Gotttz. U. 1,20; Dafe man Unn ſdem Sera» 
ten) ftetigb ww. mniste.- Wide, 10927; 19233 1; Secht 
Engel werden mir mw. [bei mir Wade halten). Wofegger 
(Bevne 4, 1, 105); Em Falten, dem man wacht. Zimpl. 1, 
12324 Sum ihn am Schlaf zm Kindern] ſ. abew. 1 X.; 
(dichter): 3 gebe bir [träumend] fühe Worte. . u. die 
Lippen w. men Sinnen Bris 3, 148 [find wege wie im 
@., vigilant sensibus oa meis] 1. — 3): a) Ih Bine, 
guter Eläfer u. e, guter Bader, Spielh. Sturmſt. 2, 
13x. — Zſſtzg. Hüfer I): a) and: As er in kin 
twiriges Elend [ats dem bed Zraitınes] aufwachte. Meller 
@r.H. 4, 21. — 2) tr., noch: Den wiber mich die Dich · 
ter aufgewadit, By (iur Gſch.Att. 2, 5570) — aufgemertt 
(ob. Draf. #. aufgebrachee) — Nüsr: 3) tr: angw.) 
etw. a. [dur Stadhtwachen ansforihen, ausfindig machen]. 
Menfebarg 171 Cr, (im Mörterb, ſehlendl. — Bez: 1) and: 
Zhre ehemaligen Untertanen mitzb, au helfen. Meiner 
Schw. 3, 14 16. — 2) Das Löwen dewachte Thor. DI. Sanſ. 
3 99; Longebardenbewachtes Laget. Dam Keutbfea, dato 1e.; 
Sarmlofe Unsewadhtheit, Garteul. 18, 88a ıc. — Durch⸗ 
(I; II}: auch: Far ce Gruppe dv. Durchwachungen 
durchwachten Heiten). Mleit Wilbr. Mo. — Er⸗: 1) intr.: 
b) and: Ein ih auffctitgendet Herzens⸗E. Unfered, 
(81) 1,194; Das abenbländlige Auftur-@. Hainr 26, 853, 
— dd) Mf dich iſt ihrer Meigumg | ſchlafe laus dem 
Schaf, 6. I3 K] erwadtes Aug gefalen. Grily. Ahufr. Se. 
— ji) Über dem (od, ben) Birm e, |. Se Cprahbr. 
[450]; Sytichtv. #974 2. — 1) auch: Sur Ertenmtnis ihres 
Glendes ©. VolkrB. 31,104. — mM) and: Wenn dieſem 
Webandruf | das Sager ber Sellemen man erwachte. Tolln, 
— me) lalt.) m, Genit.: Deſe [baräßer, bavom} ift ber 
grimmig Sen erwadit. Sachs Ed. 2, 1149 m.; Ch Adım erſt ⸗ 
Uch Schlafs [— ans dem Eh.) enwacht, Zchwargeuberg 
wle.—n) Hufe, l. auch Ss Eapb. #8 #. — 4) and: 
Bo fie sum Leben zuriderwagt Wamandtg 18, 2, 780. 
— Eribs: Da bleibt euch werig gu bee. Abegenm, 3, 
Sb, iherzb., 1 be⸗ w. Übers: 1) tr.: Gmb ob. 
Ste. U. {bei Spalte auch: ihm ob>w); Im umſern 
poltzeiüberwaditen Mheitlenden. IUlnfered, (a1) 2, 197 
w; Selbfläberwadnng ®radhe, Falſt. 2, 188; 
Wachen. Kön.Dall, 2, 14°. 2) ref. x.: Mädtgt, u. 
überwadtseit, auch Here M. 6, ac. Ber:: 
auch: 1) Höre Mächte mit Madhbenten v. Thammel 3, 
10910, — 2) Sun fie... |das Gmb verwacht wohl 
um u. um, Sfr 9, 1, 297 4183; 9, 481508. 9, 7651; a0n90- 
Deren Keuſchh. ven Ihrer Mutter m. Suchdaugen vermarht 
wurde. Zimpl. 4, 1959; 2,972 (pland.: Einen Bolten 
richtia verwachten. Uenter 8, 143 — verwalten 1.) — 3) 
refl.; Partir,; Berwachtes Auge, Ansichen, Wefdt ır., 
auch Aratm Ar, 55; UNou.Schatj 4,807; Wodenbg Par. B. 
333 ꝛc.: Ahr unverwactes Geſicht. Jeijſe M. 19, 188 Ic, — 
4) Inieberd,) Des Andern moth he [muis er] „norwachten“ 
lhochd.: „warten“], wo [wie] ybt geraden wille, Agricola & 
di. Katendf 37); dazu: Das Licht, fo unverwacht lunerwar⸗ 
tet} | tam im die Finhernis. Opit 1, 58 7. — ⸗entlich a.: 
f. weder 1d, — s{h)ölder ım.: and: Wachaltet. Stuktz. 
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N.Tagebl. 5,855, — Wadjs I n.: i. auch für Kite) 
Bon, 15, 245 ff; bilbl.: Unfer Mille warl W. in beiner 
tleinen Hand, du hatteſt wur nech €. Biähen länger brüden 
ſotden. Uat.dA. 34, 90; Unadſch. 9, 5, 24; [bair.) Em Em, 
in e. @-<1 druden. Tatienl. 20, ob; 88, 3b; Schm. 4, 
12 — ſich den Eindruck daron bewahren, e8 ihm gebenten 
(naßtragen) ıc.; Des iſt t. W. [te Keinigt) Sdun.; W. 
iR. So Zug), 1. BR — Ifftzg., 1. o.; auch: Baum- 
=. (2) Mater 3, 3964; Ded>W, als Äpgmund Fir Radies 
rungen 1€.; Ulbiporire, Heli, Deichenfeit, Kouv. 1, 3; 
Mat.-B. 36, 029; Gläh-W. beim Wergolben bienemb); 
Grunde d,, ſ. grlinden 4 Schluſe; Aummler⸗W.; 
Bungferte (nich Warm. 1, 58 26.) Bungfrasen« (Oyik 
Zittm. 108) @.; Mineraf- [2b], i. Berg, Grbıii.; 
Bid G. Stopp; Trtef- (fe Sri. Mompert land 
Wov.-Schab 3,185): Wind-,, dee Milciend Heim M.rfreir 
fen. Campe, — Il m. zc.: nam. in Bits. 4 ©: Ans: 
auch Engel 1, 20; Ifelin Berm. 1, 18; 86 ıc.; Den Zeheuden 
v. dem A. des Getreides. Sirel. Geſchſ. 1, 288 ſſelten — 
Hüse: tn Bezug anf Mleibungsftäde: Ca war, . Alles 
. aquf ben U. eingerichtet, Kandit, 43, 20h Iewald) — 
fo weit u. geoh, bala ich es nicht fo leicht anamwadien 
(f. d. 6) follte, — genauer: auf den Buch, (f, d. 2); 
berſch.; Aupwuchs fi. d.) — Eins: Kr Hihmerangen, &. 
ber Mägel ar, .. leiden, ſ. Kladder. 31 No. 10 (Briefl.) — 
on ein» (od. ins Zleiſch gemadkenmen Nägeln, — Mils:: 
4 ©, Bunbesg. (1 aan; Ahlb 197 u o., val. imeralt,): Es 
wir © Mifsgewäds in bem gamen Land worden. 
Beifersbg Sũnd. 134. — Vor⸗: (verih. I}, felten: Bel 
dem archen 8, [An⸗, Zu ⸗W.] ber Jahrhunderie. 9. (Campe) 
— Hürr z 2. and Dobel 3, a; G. 4, 131; K. Malg. 
18, 288 2c.; j. auch Aus, u. yoramtsmeflen x.; feltre Ne. 
auch (9, Ural.: Eo fummieren ſich diee aemertiih Heinen 
Be zu deutlich Alatbar werdenden Grlden Ehartmann 
Unbew. Bit ıc.; Bevdlterungd-f. DMlemea, 2, 26; 
Man habe die deutſche Litteratur ale een Fruchte⸗ 3. für 
England betrachtet. Momtbl, 2, S7hb; Bebiete. rend, 
5,3, 12; AÄhnlichet, das in cm minder bedeutenden 
Höhen»d, der Nadelhölzer m. Im mählgern Stärtc-d. 
im Bergleih au dem Walbfiend der Mederung fid fund 
nich. u Trap RR. 15, 1, Bi; Mit Jinten-B, Heujahrsgr, 
Di. H a.: (date) ſchatf sc, $ Fam. 4, 14 ff (vol, 
Wadern, BL. 878 u. wehen, Arm.) 5. V. auch: Der Weg 
äft etw. w. [fteil :c.) u. Schwindel barf mar ten Gaben. 
Garttal. 28, 990. — Wüljs n.: Ges: 3. ®. and: 1) 
C. Sturmhut ...,|m. Gold e. ©. Blatterwert ıc.] ger 
igmelzt darin. Face Zittnt, 2, 293%? 10. — 3) Der alte 
Weite, wird m. früchenn G. durchſtochen. Wehere, 49, 
66a ac. — 5): b) aus (vgl. 6): Echt diefe Geſſalt m. 
die Felutelt bee Sünde u. Füße u. wie fie Recht, e. bell- 
toinmenes G. ac, Keyfe N. 1, 178; Mit dem Ok, [den Grauens 
simmern) hier au Sande anfricden. Df. Bar. 1,47; Wie e, 
ſolches G. [fs Ass] zum Metgem dahertritt. V. Ob. 6, 167 
du, Wiedaſch, val.: Einſt .. jad ih. . | een Spröftling 
ber Balme jo herrlihes Wuchſes emporblähe, 168 ic. 
7) Bono, 7, 364; Rind, bas etwa €, Buttelchen, c. Ardpfe 
en od, c. andrea den m. zur Melt bringt. Beine 1P, 
710 — Affe. 3.8. and: Garten» w. Ader&-e. Komm, 
5,688 20; Kind m. wei, ne. tm Mei. [7, Aubwuchs]. 
Rigff W. 29; DW ben Bienen gern beſnchte Pllangen Dies 
wenübe. Meyer Konv, DB, Erb; Erin anfftarst in beit 
Adern | Diftel:®&, V. Lande, 119%; Dolbenzdlz. Kom, 
5,686; Die Ebele&e [Ü] der Vordtaut⸗ u. Lhirgumder« 
veben, Unfered, N. 14, 1, 8; Eigen:®, Gegeuw. 3, 9b; 
Heilpflangen u. Gifte, Kom. 5, 06; Sohle, 4.8, 
[3, v. Beinen, val. Ebel-@.] Mens. 15, 401; Lat.-B, 2P, 591; 
RAüpelrbe lin Aubeln, vgl, Topf:®.] Frist. 2, 4742; €, 
hubſches Find, anfinllendb fein jär feld e. Laud⸗G. [b, 
vol. »Ponterattyel, Garteul. 16, 1020; Luſt⸗ (val. Hier· . 
Campe; Riiä«®,, ſ. auch Macs; Mehr €. Natur, 
[5, tal. «Erzeuguie] ats e, Wert der Kunſt. Bone, 8, 408; 
Een Barten . .d. Obs⸗G. [Deitbänmen]. Simpl. 3, 18512; 
Diebe, Aons. 4, Bil; Oken 2, 30 1; Schaf«W. Simpl. 
3,1087 du, Anm. S. 421); Schatten:®., [im Ehatten 
wachſende. Soyanr ©, 44]; Echerbene (eb, Topfer; 
Schling⸗G. 3.8, bildl. Dahn Urgſch. 1, 418 9; Stadeb 
G. 0.08.24, 230; Welser e,Zag 1, Bil: Siern:i, 
fteruförmiges, auch [5] v. e-2 Urt Meerſterne (f. d.), Dies 
duſenhaupt; Als Strupp-@®, [Beftriipp], Kurdharbt Mais 
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9,7 %.5 Rechte Liebe ſollte e, ebfer Fruchlbaum Sem u. d. 
folher Binder, Cheers Marta 2, 8; Wunder⸗G., 
wuuberbares; Warzel⸗Ge worau bie Wurzel al$ Daupt; 
ſache erfcheint), wie Mübern ꝛxc. u. d. m. — Woaͤchſam 
2: E. wach i ſames Auge, auch Simpl. 1,4; Un ·w. 
xt W-teit etmangelndj. Uatzel 2, 18. — Wächsbar a.: 
auch 3. B.? E. tr Holz. Vontan 196. — Waͤchſen ſpr. 
wäg-) 1 inte, ⁊c.: (f, So Hauptihw. d17al: 1) 4. ©. auch: 
Das Rat; lamgiom vw, [feinen] laſſen. UnfereB, 95. 18,1, 
458, vgl. (j. auöew, I); Werth m. Anwendung v. gewach · 
feinem [. 17a] Gerreide ... Der duich das W. ber @er 
treibelürtter bewirtie Schaden . . Das Uusero, bes Ger 


treided . „ Mut: Brei aus bem Weile gewachſenen Mes 
treibed .. Dad W. des Getreides. Yat.-B, 38, aus Eueich 


Hardt} ec.; 2aßd .. Luft „. Haben - „| die Vauten, wenn 
die Hühner gadiien | fo fle die ler Hören w. Fifde 83, 
Be — 1B) L. B. auch: Anbei w. die Zahre linau 
wird älter). A.v. Müller 7, 307 :c.; Die Hälte war gewachſen 
Igettiegen, hatte gugertommten], G. 18, AS® te; Partie, . B. 
re Reime, Werherl. @br, 325 [die im Anlaut san 2-eit 
Vuchſt. vo, 3. 8: ad), wach, ſchwach; Exi, Sen, Schertzſſ 
auch Im (pleomaft.) Mompat.: E. immer ww-bered [> vo-beB] 
Bedilrinis. Reife w. W. 179, — 5) u. Adv.: Mildimärts eb. 
zurückl ·)) auch: unser ſich wm, mie c, ſalba · Stiehidtmang 
If. d.d. val. Whrend ihr Bruder, der er raſch aufze⸗ 
ſchoſten war, wieder hinter Aid wuchs. Meyfe N. 7,9 2c; 
te, mwädit Em heim, vol. au: Dass Laban's Aut en 
Zatob wude [kim zumede, |. db. Uh. Walsie n, a2, — 
Ga lu; em zu dicht am den Delb to, [rücken], 
Weſterut. 397, 01a (veralt.j: Die wuchſen (gerieten) nun 
m. Morten am einauder Stumpf FObn. — 8) auch: Ad 
twilniäite, die preuß. Diinifter wären im Allgem, aus bier 
iem Korn gewachſen. Yat.-3. 35,67 — v. folder Art 15; 
Der Arm, der aus bem zlerlichften Weleute wd lhervor · 
gehend], fi zur; Entzüden ansrundeie. Hopfen Verſ. L. S. 
— Sa) Da wuchs bei ihnen Weiden e. Sog. Mäcert 3, 
#85, bl. 20 u. enal. by ſv. ihnen ergengt]. — Da} Din 
ter ih m... — 10) 3 B. auch: Daie ihr Merlode 
ter ihre mehr alt je ins Sen ff. d. De) gewarhlen, Geyfe 
N. 11. 168 ꝛt. — 15) Imb lauch Kehe-n.MWanderf. 1, 140), 
et Arbeit (Wander 1, XXI} wählt Em an Hopfe ıc. 
16) Sich zurecht w. Wilbraudt Amor 1, 280, — 17) Ge 
wachſen: 8) ſ. auch 1 u. (. Ss Hplfchie. bsaj: Die 
teohlgewacbienite Figur wu; übertr. (ſ. bie): Ter Redel 
töste fid) kr geraden gutgewachſenen (— sehörigen, tildge 
tigen] Regen auf. Boltet Bag. 1, 1a. — bh) fi er⸗ 
tr, 3. 8. auch Azr 5, 1086; Gas (Mer Gich.Litt. 2, 
12001; Strel. Geſehſ. 1, 17% sc.: E. hal b gewachſener Anabe, 
Aufd.Köhe 1, 393 ⁊c. u. do, „ge”): Unter or hal bew· en 
Buche. Winterfeld Mint. 2, 16: 18; 20; €. alter Belixhen 
m. em ſtarl Halb-m-en Zuugen. Benglin Uft. 2, Di; 
Nach 38—9 Ronagaten find fie [bie inugen Wölfe) voll. 
Mager Lei. 3,391 1. — 0) nad: Sch laun ed wicht au⸗ 
berB neben, ale es mir gewachten iſt [wie ich es in mem 
Beien habe, diefenr gemäß it], Unt.-B. 25,41; E. Vogel 
ſingt, ZImd ſpricht, wie ihm ber Ehnakel [i. d.) gewachſen 
it ac; en ſelb ſtgewachſenen, Ferſich in einander ge: 
flodtenen Baum⸗ €) Gang. Stmyl, 3, 368° ı0,; Mild« 
wadener Sauernmpfer. Schllhe Sotlt. 2, 908 ic. — d) Et 
in Etw. dlberlegen od. auch nur getwadhlen fein, auch 
Unt.-B, at. 992 ıc.; Rompat. Auch waten j-e Allcuts . . 
beit Luſtſpielen gewadhlener. Tirühe Hamb. 86 u; f. Eier 
w. I 20. — h) aud: Niemals durch een Waſſerlau 
od, durch ©, Sumpfland getrennt, da ber Boden überall 
and gutem gewadjienemn Sand bejtche, Hat-D, 33, 294 20. — 
i) Die Zoruſtelne der Aenkereinfafungen find gewachſene 
Steine ıL heure werben mich für bet Mauerfind mr 
Quader verwendet. 3, 310, vol. gehaitene gig: ges 
braunte ıc,) Stelue (ſ. d. 20). — k) i. wehren, Am. — 
Bfgg.: Wr: ned [8]: Rn if zur, Rühts abgemad: 
ken durch Die Flak hinzu ob. abgelpiit]. Preffe 3, 3. 
— Anz; 2) vgl. anbenkig; Alnndart, 7, 185. — Müfs: 
1) 3. 2. auch: Hiermit hat ſich dieſe Stadt um das Aloſter 
gemehtet u. zugenoramen eben wie „Ebsbw* [Üpher) an 
em Eichbaura, Dia file das Kleſſer „vbermechkn" Bat, 
Stumpf a15b (Gh) ar.; Er wauchs „.. durch bie Freund» 
dt... zu et Mernſchen ash, Der ſich im Salon tie dar 
Beim befand, Weſterm. 290, 184» jer wurde da] ıc. 
2) (vgl. ame, 1) Die Krpftalle tyeild einzeln aufgewachſen, 
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theil$ .. zn Druſen verbinden. Ohen1, 82. — Aus⸗: 
1) rafl. (vol. 2), > 8: Sich friih u. gefund (Keufe N, 
6, 351), immer jdöner ieh Wh. 1, SW], müchtiger m. 
Breiter (Df, Wand. 186) ıc., ih a4 em Fraulein Mopfen 
Verxf.C. 1, 178, sum Bilngling Mat-B. 29, 51), au em 
Qiniker im großen Sıtl (SL, 299), zum Ipeeififhen Wiener 
(Gegenw. 11, 2356), zu erfreul. Enarottertöpfen UordS. #7, 
13) #,; Aathatina, welche jih vor der Heinen Brinzeiin 
von Anhalt · gerbſt raſch zur „Semiramis der Nordens“ 
euzwuchd. 7, TO n.; Dies ,. Mäsden wird fd .. auf 
dab bite Mütlterchen dort a. Weflerm. 272, 153b; Zer Rou⸗ 
fi, welcher ſich In een Krieg autegurw. Droßl. OAout. 
DB.4, 148. 10H. — 2) intr, auch: Wolfe, die .. zu · 
iammen ihwanb u. wieder aubtyurhs. Yat.-B, BB, 137 ı, — 
b) Bin id tm een Fiſch ausgeiwnggien ? Glsr Udhl. 52 (Höf- 
ln) m. — e) Die Theſtuuude wachſen zu jefbftänbtg fort: 
lebenben Zühlwafferpotgpen aus, Mat-d. 86, 4, 77 ıc. 
2a) — herandew,, herboribroffen 2c.: Es wird c. Zweig 
“, aus dem Stamm Jeſſe. Üihr 8, 10a, . Zeſ. 11,3. — 
3) Bonn. 2, 565; Walbie 3, 154 ıc.; wohl hierzu: Gange 
weillg zum A. Momam-Bibl 11, 784. — Bes: 2) aut: 
Das ©, bed Bodens m. Seogermächien. rend. 26, 3, 41 ıc. 
— 8) Beben: Ruge Sr.B. 1,085; filtern: Vreberlom 
24; haare; ſtrauch⸗ Farrer Pal. 11; tamaristen» 
Fallmer, 8.8. 1,117; tannem» Weherm. 827, 24h; wolle 
b, ic. Dazu: Wenig Werih gelegt .. auf gute B-Keit ber 
Köpfe [bei den Sxhafen), Scmäb,Alerhne (777174. — Duͤrch⸗ 
I: 4.8. HGrum Eſſ. 2, 399 x; refl.: Ich wuchts mid; jo 
durch [berd bie Genoſſenſ, dafs ih au ben „.„. Brößten 
aähtte, Dokelm 18, 46 (Bell) — Durchs II: 5 8. ang: 
Der bartıd-e Mormeltiih. Gepens. 7, 494 togl. Scheffel 
@aud, 154. — Er⸗: 1jr a) 4. ©. Waldis 4, 805%; Bu- 
perti Einfich, 189 10; Gröke u. Ferm einer erw · eu [h. 
aubgewachſenen] Walnuſe. Ansld 39, 7596, j, Gödeke DR. 
1, 547619 26. — h) auf: Ais wäre er ber e-fle Menich. 
Zahıe Mog 1, 188 ıc.; Weil des wirll. ind vom Durch⸗ 
inittsfinb im Mittel weniger abweicht als ber wirkliche 
Se vom Durchſchnitte⸗Ecen. Dußois-B. Mouff. 16 2c-; 
In er Prelfentinft erw. die Dinberlime. Uhld Schr. 1, 101 
0. — dd) Seſches .. m em Sprichwort ers. [pervorben] 
Stmpl. 4, 3118, — e) (va. d) Warde das übel mit auf 
gen folgen Grad erw. ſein. G. 31,51. — i) Dieies uns 
n. unserm Kurhaus anzccıt Medtes (ſ. d), Cebensgeſch. 
Friede. V. (Köln 18 91, — Hör: wer an; [3] Als bie 
. Bihmeedrde immer tiefer ins Thel hinabtundgs. Fels 
M. 2, BRda 1c.; Er... aus ber Zelſentire hHeremsar 
wach ſenen Tanke Gib; Der Mond .. ie er beranf- 
wächist Jam Horizont), Wilbrandt Amer 2, 182 x,; Wie bir 
die Sadje zum Halle |f. d. 5] he raud wucht ic. u. ij. ausw, 
132): Daſa hier elw. Unerbörtes herauswũchit. ent. e. Engel 
ob. ©. Teufel, æxaues Halb. 8,278; DS ſich e. sehter galt: 
degnadetder Klinftler aub ihm herand-w, wird ed. e, Tauſend⸗ 
tünditer. KordE, 9, 358; Dois der Hattsionrit „ „Ai eer echt 
nationalen komischen Figur berausgewachſen wäre. Eicheudff 
Gich. Dt. 180; Die Sütne wuchſen ſich In gatzen Märttera 
berand. Atar v. Mer. 3, 06 a; refl, auch Höfer Raid. ı, 
397; Nat. B. 38, 08; „Daft een Rauſch⸗“ Mod) wit... 
aber 08 kam ſich .. mod; fo im, hetaus ; ww. Gartenl. 2R, 
59m st, bl, and: Sie wachſe ſich ganz auf Ihre Weutter 
hinaus, Mov.-ScrakbAnslbe 11, 168; ferner (ſ. ausm. 6)3 
Einf war er mein Hill! Aber man mwädit aus j-en 
Freunden heraus wie e. Junge aus fen Hleibern. Spiely. 
Reite 8, 100, Weit: In bad auf ben Zutzachs [i. d. u. 
UAnsiwadi3] berechnete Jeug hineint /w. (idiehen, ſ. d.; 
auch tr.: Um „. €. Serunandula, e. Srim Im befreundeten 
Selbſt Hineinsyurw. u. zu erbilden. Mich a, 95 10. — Mit: 
Deſe bei zunchmender Hellung bie Deutlicht. . m. wird, 
5.38, 138 17, — Nach⸗: 1) FMGartholdy 1, 89; Viertel, 
“8, 34 u. 0. 2) m. Dnt., 3. B.: Anfangs hat Fe ſtieſe 
ficil, Welzenart] », jehr zartes Blatt, aber fe mädlt dem 
Welzen wach u. macht fh zulegt feyr farl, ©, 88, 81; In 
unſerer Seit iit Treilich die alte Aunigebzundrtle Dem Mheitt: 
gau nochgewachſen u. zum Theil ührerfeits wicder Über ben 
Kopf petuachlen, Nieyl Band, 18 1; auch: Die Toter 
wöchft lartet tweaghfend] der Mutter mad, vgl.: wächſt auf 
fie binans. — ber: I: and Wanmer Mal. 2, 70; 1, 
509 (vat. 112. — Über: U: 11: a) 4 B. auch: 
Moch“e, wie Matur: wad bir nicht weicht, ſüberwachſ' m. 
blutenden Ranten. Partfins Boltsfr. 4, 16a Ttojau; Frey- 
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tag 2. 4, 110; Hon-Zcyah 9, 188; Stahr Weite, 1,128 u, 0. 
— 6) Die weinsken Hütten. Hat.-B, 38, 387 10. — 2) 
ech: Die Kiefer dominiert u, Uberwüchſt bie Fichte, Ourch- 
dardt Wald 9, 11; Greujb. 26, 1,206; Weherm. 908, 4600 
u. o. (ſ. onfem, 1). — @) jelten [174]; Zauterer, die 
ganzen Nationen Kiefern it, [über dem Fopf gewachſen, über- 
legen] find, Clerhae (1777) 8, 86. — Um: II; wie, von 
(Kom.Hibl, 11, 780) Eis. umuo.: Nebettzuer Laubgang. 
Wlethammer 18. — lnters: mit darunter Bewarhttem 
verfehen (tr.), werfehen jein (intr.)}, — gie. wur im Bar 
tie.; Den m, Ton u. Dickcht wer Eichenhochtrald. Auald 
53 lb; Sande u. Mabelbäiume m. holen Farren unt. 
NMordd. 21,400; Das Flelſch ift m. Fett unt. Campe (ji. 
dur. I). — Vers: 1) tr.: 0) z. 8: E-em Mäd- 
den, bie die erjle Anderſchuhe noch nicht verw. batte. Sa- 
len 7, 329 ı0.,; Das enge ve Mantelchen sr. Garienl. 14, 1a; 
15, 404; 17, 84a; Welterm. 25, 116 a. — c) [ü. 26; 5): 
Daſe bie immerhe Wasch. u. das gebeimite Leben ber 
Dinge „. fo In die Welt verw. u. terieibt werben, Vler- 
telj. 29, ah (Arndt. — 2) refl.: b) auch ellgm.: Sich 
verw, — ſich m, derꝛ Wachzthum, durch das Wachſen ver 
atadetn, 4. V. Die Menſchen kr Amerila verw. ſich, ber 
©. ſagte, dals die Zwetſchgendäume brüber allemal zu 
Pllaumenbänmen werden. Auerb. MD. 8, 39; Wir haben 
und halt e, biffel Hart vetw., afle Zuei. Gartenl. 19, 108; 
Mont-Btg 0, 89. — d) (f. 1b; 4a): Die Narben verte, 
ſich ꝛc. — Intr.: 4): b) Die Queen verw. faffen, Wen- 
ber 1, XIX, — Ö) audi: E, wäüßer untrautener Platz 
Frenjel Silb. 1,8. — 5) 3. 8. nnd: Weridiebend. bes 
4 .. Das fie jene AnoKerabtpeilungen) mandmel zur 
fammernlr}o,, manual bon einander geisenkt . . gefuün« 
ben werden. ©. 86, 96; Die meillen Enturen, wenigstens 
an er Seite un⸗d. 248 1. — 7P 3. 8. and: Diefe verſch. 
Berwachfumgen ber Atomen (5). ©, 36, 297; Lou, 10, 
747; 5, 116; Uns der Berwachfung metepheiliher Abſtral - 
tionen m. der Poeſte. Hanıh, &. 9, 17; Die Berwadlung — 
Ider Wunde]. Nat. B. 91, 51 2c., von Kopf u. Beuft, Perty 
188 16, — Ta) Berwadhienheit, 5.8. zu 5: Was bem⸗ 
ielben [bem @eftzilpp] an Höfe fehlte, warde durch ee Diche 
tigt, u. milde beit exrleht. Bazar 25, da; Die W-helt u. 
dn3 Sinnelnanbergrellen bee eigenen Jntereien ın. been ber 
Rachbaren. Mai-3, 21, 508; Bene angeborenen natürl. 
S-heit von Menich u. Ihler, 36, 478 [wonad Reis w, Mels 
ter gleichſam anfanmengewagien, eins find, val.: Ihre Zu · 
jſamtarngewachfenheitſ ».; auch zu B: Vudligt. u, Beheit, 
— Miider:: alt Erfap des Beggenommenen, Einge⸗ 
büßten ſogl. nadem.I: E. Ungehener, beffen abgeſchlagene 
Köpfe doppelt wlederſe wuchſen. Mamler Weygth. 281; Die 
Seser, Die tägiih wicheriumdd. Bar; Molent. 8,1, 49° ıc. 
— Zus: 2) au: Dei pen (sunehmenden) Jahren. 
Wadern. 8, 10987 (Keibnih), — 3) 6.81, 4%; Tanho Laub. 
9 Zimpl a, 1x — Yurüuds [5]: i. and -bilben, 
Racwucht. — Zufämnten:= z. 9. au ©. 10, 98 x; 
Bufammer-wachlung, »gemadienheit, j. verew, 7; To. 
— Wädfren I tr.: an: Anden . ., newlidiiet m. ger 
picht. fñlſch. 8.9, 26 784 10; Wftohr Span. 1, 108; Spielt, 
Keiße 4, 77 20.5 wadlem Ücesier St, 58; Mal.-B, Aa, 438 ıc, 
— :ern a: 1) and: Ins „mühiene” Kürigreidi, Wö- 
dehe DD. 1, 2986 1P zc.; Ahr [der Bienen] wäch ſſinen“ 
Irrgang. Fiſch. 9. 8, 818 143; Eee .wechſine“ Kerze. Widr. 
122 30; „wädiig.” Femib.W. 5. — 2): a) Weil fie 
neh zu biegen n. „wägtter” Rasur fein. Schupptus TIL; 
ee (dlorbS, 15, 967; Wolkod, 26, SA ce), „mädiine* 
(Fifd, 8. 2, 27981826 76), wächſſen“ (Waldls 4, 187°; 
76188) Male ꝛc. — shaft a: Ger: gewache⸗ artig. 
mehbig (f. Su Syn. 9, 106 |, esl. Yilamzenkeft u. (F. Ge⸗ 
wädßst 7): G · e nechenwucherungen 2. — »ig ac. a.: 2) 
Bergewääfiih, wachſiſch. ſ. Wachs I, Bits. — »ler 
m,: „Wazler*, Wachttzändlet. Hügel 167 4. lid] a.t Gel⸗ 
ten), al, pflanzllch: Die Katar ift das gem, Leben, 
Öthsger Led, 398 ıc. — mig a.: Ges: zut Anpflanzung 
tauglich. Schwũs.W. 599. — Waͤchsthum, 5. ©. in., auch 
65.921,09; 8,’ Nat Korr. 2,08 (Ufenbeh); K. Ster. 9, 38; 
Weidym. 8, 19 ı0.; m.t Anerb, Laudol. 109; Vreigm Ag. 76; 
Ich empfand das W. uı-r Gelaſſeus. Freylas V. 4, 163 
iSemler); Hinten Ging dad mädtige idöne W. Haat)] in 
ee einzige Welle aufgebunden. Guhh. Ellx. 2, 904; 8. Ster, 
9,59; Meute 4,2, 26; Sr. Wrhıc.z; bei, and: Eigenes 
8, [v. Bein], Nat.A. 31, 429; Weller. 285, 1106 10.5 ie. 
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erteunbares Geſchlecht. Freytag Uhn. 5, 306 1.5 Slaapl. a, 
m z.)3 Die Hoglent deß Aörper⸗«W · ß. Dikeme 8, 11, 
254; Einftuſa dleſes Neu» [fi neu bildenden) W-3. Ausld 
50, 973b. — Waͤcht zc.: $. au Wogt; Schade 1 1b u, 
im. Mnl.: Wädte 2) Wehe II 3. — self: 1) 4. B. 
ash: Unjere W, Echnarre, Sand» u. Schlag. ıc, 
Brehen Büg. 3, 109; Die Strauß, [auf Sumatra], 
Roellulus vorunatıs. 108; Die Saum. Ürtyx virgioianus. 
110; Ge 3, Eippe . , bie Hauben⸗Wen Lophertyx . » , 
Die befanntefte Art .. die Schopf-W. 1. californiamıs . . 
Der verwandten Helm: ®@, L. Gambeli. 113, vgl, Df. Ho, 
47; Die Stepper. Perdieola texüilis, bie Etreijen« 
W. Paxistiea 9. bie Bimmt:®W, P, camhayensis ,„ . . in 
Citindien, 38 2.5; Zrippelnd wie e. Bädteigen (hen). 
Vledert Turg.üg. 79 20; Rampen [. Wſtauipſ). 
Chere Homo BR 1c.; Äbertr, auf Perf, ſſ. Aampihasn). Dſ. 
Uarda 3, 0. — 2) fl. 8 Hund (m.), auch vertl.: Lau⸗ 
gen Vehang, ber eine Bierde bes Hiühmerhundes, des Pur 
dels u, des Bi-dens, Gartenl. 14, 6; auffällig mn. (f. 
m): Das W. Freytag Nün, 8; 8; 1; 18. —b)= 
Tachtel G. d. u. machten): E. paar Dfirfeigen, e. han 
ranlicheilen, e. paar Un. Mozart (Zahn 1, 199), — ⸗eiln 
tr.; Die Stiefel w,, auch fiſch. Sarg. 1100 If. Wachtel⸗ 
Holz, »pfeifelm, ebd.) — Wächter m.: 1) 3. ©.: Zum 
W. über den Wohltend ech andern [Etants]. Sıh. 10066, 
— 2): b) &rotobli-, au t. Begel, Hyas angyptin, 
i. Orehm Bög. 8, 964 FH; Menglin Afc. 2, 286; mac: ag. — 
Ranswärger Lanis oxeubiten 8, nic. — 3): b) j. 
bef. Preqitl 2, 211. — N Ühergh.) Rothtaufe. Hlgel raa a. 
— Big. wol. die v. Süter wc, 2. and: Aus⸗ 
Hilfse: zur Aushilfe dienender (Silfs-W.), 4 ©. bei 
ber Elſentahn. Atn. Tagesp. (53) 29 — Nühens: 
draußen Wache haltend. Adamt Tagan 1, 147. — Bahn 
Cifenbahn id, — Büfcds: Walde, Bert l., dB, in 
Sturtand, Mat.-B, 36, 308, Doyn: Bei, je Wohnung. ebd. 
— Gherubss: c. Elernb als Wädjter (vgl. Barabieiet> 
8., f. 1. Alof. 8, 24), Ente. 3,2, 8. — Fiſenbahn-: 
Bahn · W. — Flüre: ff. «Eiilg). Grein. 6,2, 06 — 
Foͤrſt⸗ ſ. um — Frei⸗: 3. u iw, 19ıc; 
im Seſendern, delm Militär, f.: Dos J.Synem. Schucder 
Scharuh. 187; Wache u. F. an Det! Preuf. Ecp. 1, 238, 
— Beilhess: Die Berite . . als G. Uat-D. 2, 51. 
— Gefündheltss: 4. ®. auch: Zedenfauls if die Safe 
nicht ber verläßl, ©. Mord, 10,5 — Glakbens:: 
Smauifisorgeifer der ehrwürdigen G. Matthiff. €. 1, 128. — 
Orübeäs: 3. 8. auch (verfonif.) Salon (70) daR 
Hafens: Nof Inſ. 2,08. — Hüremöst f. Eunuch. — 
Hause; Freytag sd. ı01. — Hilfder f. Hushilfsr@h, 
— Höllen: (?#]; Der 9. Gerderus; auch v. Berl. — 
Rrotodil: 2b), — Krönens: Die 8, v. Arulm; 
Die Hiiterifche Eage v. den En. Schuſtlka Sit. 210, — 
gäger:: Eters Marda 3, 110, — Raͤcht⸗ Ynterm (Bu 
kunft 1, 20), unter allem (Menfel Mend, 3, 12 ꝛc.) N. x, 
vol. and Nr Dienkt; So auf ven M. fogl. Hund] zu fams 
mer. Welerm. 291, 896b; E. M., Spipname file Mutter 
ſohnchen [bei ben Rabelten). Kanbzl, 98, Suse ac.; Bom I, 
game türt. Sailer (f, d.); dazu: Die R-ei [dns Bud m, 
diefen Titel]. Bomtag 1, XV, Öbere: J. unter⸗ W. 
— Baradiefess: |. Eherubs-8. — Pinnens [2]: 
f. auch Alnspinper 3399. — Heligiönds: f. Glaubensr, 
Zionde W. tälle: 3. ©. and [25]. Uollenh. 1, 2, 
aa, — Gträndss il, Auſten⸗W.) Marten. 3, 1106, 
— Töbtens: 4.8. @dstere, (7) aB0; Fifch. 8. 3, 120108, 
— uͤnglücks⸗ unglüdbringender. Tolowiry 585 Uns 
heils>W. — Unters: Der U. deb Leuchttihurms. Mafns 
Zuftreif, a7. — Waͤld⸗: f. Sul. — Meinberg: 
— Wilds: 1) auf das Sid, — 2) auf Verhatung des 
Wildſchadens adtend. — Winds: ſ. Rachtwache 2, — 
Hionds: |. Fremdm, 2, 6155, 4 B. Stahr Leff. 3, 219 — 
Blaubense8,, <Eiferer m. — 4 F.; -en: Amt, Thatig⸗ 
keit ac. (vgl. Möächteridaft), zuw. auch Antewohnung eos 
Wöcters (ji. d. u. Bing), 3 B.: Bel ber allgemeinen W. 
Überwadht nun e. Wächter ben andern. VelheB. 3, 28; 
Scheffel Ett. 23; Sie quält mid tm. ihrer W. Schmaid Ed. 
167 16; Beide, 1. ⸗Wuchter; Trreiisaurerei der Aronens 


wäster [i. d.| ... Aus ber Aromen, Schert (Arnim 
Art); Nacht⸗Wi. ſ. Mäder; Die verfolnmmgeflichtige 
giona«W. it. — zlich ©: in der Weife ercs Wisiers, 
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um. ABdeldt 2; Diefe nacht⸗ w· Runftprobukion. Schere 
Fir. 86 0. — ſchaft f.: Ant, Thun er Wädters (opt. 
Büdterel, gu. tabeind u. Wächterthum): So viel cs 
me ©. Tiite. G. E. Aug. 1, & 10,5 audi: Geiammihelt v. 
Wädtern: Die Zion. fhärte gern den Scheitberhaufen. 
— Wirk: 2) m.: 5. Wage 12 a. Dee, se f. ic.: 
and: ehe its e Stein, dangch e. Mad. Alſch. 8. %, 
78 1926; E. Stlefel-Et-n. 1, 451872; €. Stud W. 6, Stein 
1,195; ©, demjenigen geohen Felbfieine ob. W., fo, . ſelt ⸗ 
wärs ber Ehilberhäunschens. Klinger Somınl. 3. Dorf ıc. 
echte 8, 533; Über 6, Ba; Tiihr. Bin; Stein: Wet, 
Vallentj. 8, 1, 122; Waldis #, a1 12; 8, 00%; era, V. 
Weber Eng, 3, 855 20. — a) j. nam. auch Enrmeiler Gich. 
105 2c.; Dphit, «e arline „Mate m. ihwarsen Buntten. 
W. Sic. 4, abb ac; Bram», and Momv. 4, 919; 7, 548; 
Schefſel Band, 4 .; Ge Art Grand. ( WMotheW.) Algen 
Btg (41) BBıb; Dolomit u, Rauh-W. Okse 1, 28 — 
Rand, 2 — sel: 1) m.: 8) auf: Se Kenutuis 
der Geſchichte iſt Micel⸗W. [eb ſteht wadlig damit] u. 
f-e Ariit Sitels@atel if. d.] Belter 6, 174, vol.: Bid 1; 
In ber latintfierendben Wtidel-%, der Feftigt, u, Beftimmih, 
ermargeinden) Weiſe reden. Gegeuw. 7,88 1c., and (f, fareln): 
warlliatli machen. Scheſſel Hand. 187 ꝛec. — b) Sahnen: 
W., ſ. Weder . — »bhe)lig a; Minget 8. 1, 97; 
Moräber 5. .„ . Berkand ein. „wurklidht” werben könnte, 
VEAKHofm. Ausgw. B, 176; Meifner Schw. 2, 41; Die Roſel 
war doch e. baden to. lſchwach] gewerten, Mat.-B. 96, 
#35 1, vgl. löfte,): waglert: ſchwankend; Wanler m,: 
Nauſch. Hügel 1841 ıc., j. wid 1. — selm 1) intr.: I. 
madeln; voldeln D: 4) Tanzen, dafs ber Arenlenater 
{WolksB. 26, 254A), dafs ihnen die Kappe (Mleife Erzu. 
229) wadelt; Em warelt ber Bauch vor —, ber Magen 
zum (Kenfel Mend. 8, 121) Laden; Sm webften [ügL, 
ihlimmften] Yale, Seine 14, 297; Wenn es [b, Beruligen] 
erſt einmal ins W. Tommt. Spiel, Platt. 8, 3, 18 . 
©) auch: Der Herr wadelte [fiel w-d] nach der andern 
Seite [bes Pferded] Uber. Armin Ar.“ 816 d.; Huf Ind 
zua⸗ww., auch Garteni. 14, 1986 w.; Er watlelte auf pen 
Sitz zurad. Winterfeld Wint. 8, 97; Cie ld. Map 
uetnadell wackelt nun wieder zurüd, nach Morgen 
Sim. G.“s Mario. 2, 880 1; auch ir. (vgl. 2): Das 
Vanlbein Tod zjttsto,. Weser. 302, 54a 2,5; Er ver wackelt's 
lverfehlt's fcdtchend, durch das WI.) Wilder Ac. 1, 07. — 
2) tr. 3. 8: Walelt er fo mich durd), wie Id nie im 
Beben gelopft bin. Uords. 21,87; Imd a bw. (oanfen), 
»er I m. -8; uw: Bugen>W.: Heiner, naſeweiſer 
Zunge. Schwab.W. 112 — Ilm: 1) 3. 2. auch: Wach 
[f. d. Di] w. mw. 9; Alles war „. i., ner dev Alle... 
lief, Billing 1, u; Werhtjerl, Dis, 270907; Walnie 1, 
er tt; Dafs er „ . deſtſo) fleihiger u. w. [= wer, wach · 
ſamec)] wäre, 4, 781° 16, auch = rege, erregt ac, 51; Der 
Baur ward zornig it, aud m. 6,60%; Wi, — 2) 
3. B. auch (j. 1): Erhalte uns w. m. friſch, Diyig u. eife 
zig tt deinen Wort u. Dienfe. Kihr 6, 9b sc; (Schlufe) 
felten: Er wirde fl Teieht auf Fe wer 10000 Dire ger 
fanden haben, Unudſch. 8, 834 ır. Affha.: Be grunde 
we Ratur. G. Sc), 6, 270 ı.; Des union Deiters, Eye 
Tier. 107; E. Wer im Streit gilt mehe | als v. Aln« 
w-en e. Heer. Lolowitz 8b te. — Würkert m. -8; -e: 
= Qmäle)ter (f. b.), Quãt⸗ od, Quetſchſtut (f. d.), and 
Betfcher, Berling. Orehm Bög. 2, 27. — Wirkes m. un.; 
un.: (im Elſafz) — Er ons bem Pebel, Inmpenleri: 
= ie das Straßburger ort für binckguard, WVolkad. 
=, 116; 18, 185; Wales (vagabands). 18, 25; Kaudfll. 
4, Ma; Mat-D, 20, 484; 25, 218; QMot Eli, 177 fi; Keiſe 
w. W. 158, 

Waddse f.; «nt Am Ditende dieſet Waſſerſtraßt — 
allgım. (holänd.] bie „-n* genannt. Au⸗ld 48, 1758, npl.: 
Waade, wodide, weile, fi Watte, Wübde, matifarer [= 
watbnter, ſ. d. m. Watt] Ort in cm Waſſer. Mälremer 
1,4060 — »ick f.; and: Sie fehen aus ınle [piattd.:] 
23, u. Wehdag'. Worb, 18, 361 (Wilbraudi). — Wädse 
f. 20.2 1) Se Etorden- li. d. — bänsen, ſchmächtigen) 
Wen. Uefſlen Bert. 147 10,5; bair., jhmwäs, ıc, m. auch: 
Der Wr anlegen [als Reiter). Uew.Schatz 4. 1390 (Wh. 
Bau); Die WI [In]. Uauk Böhnı, 2x, — sel m.: 
{. Wedel, au 8 u. dazu: Wurde dat Heine Gehblz „abe 
gewabelt“ [abgehauen, geſallij. Bartſch Sag. 1, 90m. — 
Ag Mi 4. D. audi: Die Filße Loloifaliew. Uai. B. 97, 


wäfel — Waffe 


158; ungw.: Balnferaben aus bitten [val, 
Siünlen. Iam,Bl, 4, 5688. 

Würfel: 1. Beer 2. — Wall n. -(e)ö; «ei Bes: 
®., Gewäff (ſ. d. u. Wolle Ice); Er band ihn d, Weter] 
bei dem ©, zuſamuten. Ueyſt R, a, a8; Aulommtengefiellt 
aus Gehör u. G. v. allerlei Haar u. Feberwild. Hhmib 
Rauzl. 1, Bild rc; Das ſcharſe Gewäh [ber Adlet]. Gar 
tenl. 19, 1453 10. ; aud: Welt Ahnen, mit „Bewäfls” 
e-u ofinen Machen | weit es [d. Wlidſchwelnl, wo € Ders 
fegt, die Türen weit zu machen. Werber Mr. 14, m. — 
ef 2: 1% a): a) 3 B. and: Ihrer grauſemen 
Waa ſen.“ Zinupf 51a. — P) E. Name wie Fe W. 
weis u, breit geaditet, Raumes Tofd. 2, 5,88 1. — y) 
Tas Kin, auch Werder Ar. 18, 119; reift zum Bm! 
Wilamom. (Göbehe DD, 1, 75a); Das unter allen Wer 
dies bag einzige. W. Qua, . .; auch (f. 6): Euer Wen 
ift Gebet. Kamtet G.8. 11, Bel, auch 4. — b) 
Derüftet m. geil, „offen“ (Epheſ. 8) .. Mit lat. Men 
Kihr 5, Sita ıc, @) ſ. auch: Wen, Gewehr, Ge⸗ 
swärje, euch Haderer ob. Wehrzätne [ter Wildſchweine. 
Sabl. 1099 b; Die Ean . . . hat idarfe W-n, Gewerf ab, 
Gewehr, d. 1. Zähne, 10a; Schweine m, unſchädlich ges 
machten W·n [Hauer]. Saloı (79) 108 2. — 2) 1. auch: 
2. bed, auch jo viel wie Wen⸗GBattung, Truppergattung ; 
fo Äpricht man v. gemiſchaen Zn, d. h. Abthellungen, 
welche aus verſch. Truprenzattungen Iumbiniert find, ſo 
wie v. Spertal⸗GS· u. Bons 15, 22; Kavallerie. in wel ⸗ 
dies W. uns der Feind Aberlegen. Weine Weltt. 1, Mi; 
Nau. B. 34, 886; Veriauſchte er je W. m. der Artillerie, 
Schmeber Echarah. 18; Die fHeite , „, obglelh fie wienals 

. ©e matisnale ». W. Hilden wish, Trettſchke Hife, 2, 1, 
17%. — 3) ala Hüfsenf, and: Mord mn. Bent Aiſch. 
A. 2, 8781738, Hagen Narr, 317; B-nge Idreien. Yauff i. 
603 (1.90, Anm); Ad, Waſen über Wohlen! Lade Titten. 
2,571; 9, 17358; Df, (Kur Gſch.Litt. 2, 1886); Ben a. 
Beh! Zijeffel Wo, 155; Dept „Mafenät* 187; Mit, 
Sechs. 2, 10311; Waldis 1, 17176; 62 163 4, 9029; Wolf 
Moatit. 197; 218; Run Waffena! [sit det Wen!) Df, Taunh. 
2,10 2. — 4) and (fj. Lay}: MU 5 Den [ülrtenger 
rich], Waldie 4, 5249, (Anm.) au: Weräk ob, 
„Wappen“ [Büftung od. Wet). Kthr 2,010; „Wapfen,” 
Kogan ı, 5x. — ZIſſtzq., ſ. auch Koub. 1%, 35; 8, 129 
u. 5. B.: Indent ſich Grohfärft Mihnel die Artillertes 
23, [2], Grohfürft Ritolens die Genie⸗A. natun [mählte). 
Unfered, Mi. 18, 2, 84 ıc.; Aunen:-W. (4, ⸗Glab, ſ. bee 
waflnen 4). Uov.Schat 18, 160 ı0.; Gödehe DD. ı, 336629; 
Sthlekvereine, bie ſich mslchliehl, m. Felbeipn dien, 
AEufr.Bts a6, 0886, vgl, Ariegs«, Ordonnanz · Won, Bonn, 
15, 255; Hanfgener en ,. Im Gaſtz au ben Weicitgen 
od, fahrbaren Fenerr@kn, 7, 84; Im Gebrauch ber Ge⸗ 
biras. des Stupens. Viertelj, 96, 35; Ms Gegen⸗W. 
fi of bleibt dee Weißen Nichte weiter als Geduld. Soyaur 
1, 187; Die Gelited- en, weide Strauß Hinterlaffen. 
Volkad, 27, 17A; @öntes j. Artillerie · W.; Das gi. Duell 
wirb m. Sloden- cd, Norm [vgl. »@riffl ausgefoch- 
ten. LamdAl, 43, dtib; Die Bere .., gerfielen in 
Sand-fbn.. m. Wurkmahhiten c, Mont, 18,85 6. o.: 
Heuer); Die Infanterie ala die Haupt⸗W. [2]. Mord 
2.9, 379; auch: Das Gewehr als bie Haupt, [1] ber 
Infanterie sc.; Die Sinterladungs>Abm, Hat.-3, 18, 
0 1; Bagd-, Büger> (glg: Heerete, Kriegs-, 
nal, Feld⸗ h · n: Korb» (f. Glocen⸗· W.; All die ſe Lieben- 
Bon legt ich om, | fie zu fahn. Gatker 8, 890; Lurud⸗W· m. 
Mon. 15, 955, bal.: Pradteldm. Wel.-B, 86, 9; Das 
Stileit il ee Meuchel« (u, Banditen · W. ıc.; DMurb> 
Gegtaw. &, DSab ıc,; Mörder“ (Mos. Han Wi. 55) ML; 
Ratarı. [lc]; Orbonnans», |. Beld:W. ; Mit turzen 
u. langen RaufWn am Gurt. Weherm. 327, ia; 
Ehmudt, (Mlenerifremden-Dl, (84) 44; Sie fiegie mit 
ihren Souberritn [15 2], Monten-Sibl. 11, O88b; 
Special’; Der Vertaufh der Eteinsln [f. »Zeit] 
u. »Werlzeuge gegen brongene, Uatne 27, a856; Pertij 
108; Ein Trinthorn aus ber —— Erof-®. [lc] 
bes feltenen Ir, Liſcher NE, 1, 308; Die Belhächtsbärher 
neben uns jene — =. [1b] in bie Send, 
Vreffe 36, 82, vol, Geifiet · Verfattbes>®,; Border» 
li. Sinterllabungsta; SL. C. gab meinen politikhen 
Gegnern ce Bohl:®. fi b] in bie Sand, Mat.-B, 39, 82: 
Die Zucht⸗ lod. Häytigungse]®. im ber deherrſchen⸗ 


bauc igen x] 


u. Stiſe it⸗G. 8, 190; 
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beu Send [bed Thierkändigers], Wefteru, 280, 2870; Aptierte 
Hiwdendelsib-n. Nat-B, 35,454 ı. a. m. — pl Li 1) 
Danl, auch Meifreabg Sind. Sob; Bars Titten. 3, wit; 
Welbte 2, 91; le liigenhaften Wen. Fiſch. 8. 1, 167%; 
©. De den⸗W. (vgl, 2) Schub. W. 598. sen n. 
Ges: 1) auch Day Stumpf 1, 299: Gartenl. 14, 1086; 
Mörecf Eng ; Grin 6, Bi; Wlckert BB, 8, 187; 
Schefſel aus, 149; Hand · G. Dr, ei. 
X 2r. men tr. m: 1) 4. 8, and: a) (vol. ec, 
Shin): Ventliber, weldes .. ©. Age waffnet, um bas 
Unendliche im Heinett zu Anden. 0.96, 17m. — b) 
auch: Unter Harniſch u. „Waffen“ .., wie wir ums barein 
„wapenen" ſellen. Kies, Stdaıc — c) Blof w. nit 
Agewapuet.“ Zinmpf 270b „Bhitert" ob, Gemappnete 
on Bord, Daheim 18, 19 u; Sece phreſen ⸗gewappucten 
Lieber. Hillebraud Biat,üitt. 3, Sc. — 4) auch;: ©, 
„Bapner”, Aelſersbz Säud. 29h [1. Sam. B1, 5]sc.; Dus 
Zußbelt beftand aus Wappnern im ihwerer Stiftung. Frey 
tag B. 2, 1, 20; 250; 20; SL; Zrofs v. Wü ppuern. 
Anappen. Mol ı, al ıc. 5) Wie fommft du zu Mofs 
u. Waſffuung Vewaffnunqg. Waflen]? Erachwogel Mid. 1, 
ans; Mit verborguet Näfung u, Weffnung. Schmldt · Welt. 
Bil. 17 x. val.: D6 tür kim f. Vavbbinger“ [Banzer] 
pateennt, Benexd, 9929 2. — Bfitg.: Bes: 1) . B.: 
Die Truppen ten, anders, umzab, 5). — 4) Berord: 
weten eilihe „bewanpueten*, das Edhlols zu erſteſgen 
Sinutpf 590 ıc, auch: Laxe m. hold beimaflırete Wotal. Rara- 
witza Dafi. 16 2c. Die ellenbeweffneren Slinglinge [i. Ellen: 
ritter), MordE, 08, 84; Um vor dem Nichter der Jenſeits 
alaubenabermaffnet dazuſtetenn. Ulmminger 101; Des 
regenfdhirmbewafhreten Bilrgerlötigs, UsrdS. D, 344; 
Speerbewn bpieem Murtiboren, ſ. SulSchmidt 2, 08, 
5) and: Er übergicht die Gicherkeltiwage er Bilr 
ger-Bewafinung [Barde, Miliz dxc., ben Beweffneren], Datl- 
anten Fuz. Uer. 188 10.; Die Rothwendigl. der Um-⸗ di. 1, 
Bgl.: Unberde, Mewsjbewafinung. Mat-B, 38, 72; Mafeerd, 
RE 1, 1,888 0. — Ents: 1) (elten m. Gen.: Daft 
er fi j-er gereisten Stiurmung u. des , . Verdruffer ganz 
entwallner fand, Bönig Saalf. 8, 185 x. — 3) 3. B. auch 
DaKois-9. Rouf. 6 Ipgl, abräften); Die Kahnung war ed 
[entionffnete mid). Hopfen Berl. 1,5. — Erst: iveralt,, 
weibee,): Im 7. Zahr it ihr (ber Hirie) Gehören voll⸗ 
Kömmlid geftäztet, „erwappret” a. aeyeichnet. Qecher Handy, 
559, gl. Wale Ina, — WMäflf); . m: E. Waffen. 
Pirtorins 18a xx. — j n.t Best J. Cewaff. 

dg a.: 3. 8: Wer ee — beſſer ic.], auch 
Fiſch. 8. 2, 592189; Teuerd. ca*a; Mldendt Che. Helo. 1, 
239 b; Wide, si 19 se. (opl.: weiger. Sachs Tillin. 9, 909 ; 
wer — watztlich; wegen, 1, 24119; Zimpl, 2, 9910 ac; 
edfaf.: weier! Salen (7u) 8 — bar a: aid: 
Ee wirmittelber iw · Dofts der Wahrh. Bat.-B, 19, 41 
20, dal. Mit Beinche unwiegbaren Stoffen. Aueld 
3, WER 1%; Die uuanfeme Gunſt. Faut.Ol. 4, 
2b; Grwäge, was erw. if, Paten 3, 127, vol: Die 
FZroge ſcheint filt jegt nor mit erwilalich, Aladder. 
see. — Wag⸗e f. ac.: 5 B. auch: 1) Ob and 
ſtreng auf ber W. des flnnl. Lautes gewogen, Jein Dip 
thong gleich wuchtet dem anderen. Qeyſe Gegenw. 14, Iübe: 
Bis bie Wen⸗ [beutlicher: W. Junge eitiſpielt. 28, ©, 
6. — 2) Daqh bit. mm — 6) id. 159) ee 
W. Eifen, d. i. €. Gebinde v. 85 fund im Sräsen. Freya 
0, 9168 ıc., verfd, Wagen 12. — T) In gleicher W. für 
Glelchgewicht] Reben, aus Günthet 718 :c., vgl. 10. — 10) 
Auf der W. |bem Spiel ıc.] Stehen, auch his Tr. 1, 72; 
Em. it [= auf Fir. Rib, 9103 sc.) die W. ſetzen. Wal- 
bie 8,8592 3. — 11}: h) ſ. and Bende II u. 5 ©: 
3 Reiſewagen mit Deiterm, Border ı1, Hinterwachten. 
Eirelig.dhefehf, 2, 1,50, — 12) @.; Wang m, n. ival. 
Loge), 3. B. auch: Die Fiſche ſchnalzten in tunrmer Weg. 
Zero Bid. 1, 8224; Als fie [b. Schiffer] mun ware im 
den Et, | ben Tod für ihren Hungen ſahen. Walls 2, 
50° c.. vgl: Es ſchlug der Zorn der Bachten | fajüten« 
bed, Fleming Titim, 5770, Sm. 4, 38; Damit ihn ber: 
felbe [b. Areimann] im den Mad bet Mafferb veriente, 1 
287 >»; Mühender Glanz emtäleiht | dir wellilich im Bag. 
R.Weguer u. dazu Grgemm, 10, 14a; all: „Mit Wag hängt 
auch das im Rorddeutſchlaud ſehr gebräuchliche Badten 
zuſammen, das fogar in Der Umgegend tw. Berlin für Gone 
gehende Wellen gebrauct wird.· — 18) — wWiege, and: 


,‚ ©. Anerb, Zödil. 47, 
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Die Bag Fit, 8. a, 451045 (die „Ruigen“ 1922; Die 
Wagband, 1429, Seit id im ber Sn lag. Schauenburg 
Leſ. 1, 21819 (EN Murner) 1e., wgl.ı Biel Leute fchlafen wohl 


an Blerd u. im Schiff, Dad mecht bas Wagen .. Ent- 
iähliefen fie beide ungewagen lungewieg?]. Fiſch. Garg. 
sh; (alterihämelnb): „Migen, w., gänen, gagen |... Ich 


will ja gern dich mw, (wiegen). Scheſſel Un. 74 10; and 
{. 14): Renigen wagen, wiegen, warfen [bewogen ſich 
fo wantend, wie «e Woge hin u. her], | Wort Hält Ailes 
bach in Scranten, Merrig 58, z81 (Av 1718); Bon wegen 
wir Died! ich wag. Sachs Zittm. 3, 254070 — bin ich in 
Bewegung, siche raftlos umher mw. (vgl. wagen — 14) 
[em] ſ. and 12; 13; Heilwag. Ur. — Bike 
(vgl. file Dei. die dv. Hagen), j. nam. auch Eldieren. —* 
yRundengef, (69) No. 32] 3 2ı fi; Mono, 15, Se ff: Ab⸗ 
Meysc Komv. 1, 81h, — 2) das Wiegen (Ubmägen); Die 
Roften der Übergabe Bis incl, der ®. u. Aufladen anf ben 
Regen, — 3, 1896. — Baͤlken-: Eicherdu. $ a2fl. 
— Berge: 8. iſt e. Inſtrument zur Seſtlurmung ber 
Nelzung der Bergabhange. Bono,d, aan. —Britfe: in der 
Belt x., bas Gerrit v. Briefen zu beftimmen. — Gente: 
fimäls: &ihorde. 535. — Demantı, Diamant: 
vgl. Bricihonds@old-. — Drehst Die D. u. die cite 
teiihen Sagen . ., mittelt welcher bie magmetiigen u. bie 
elehrifgen Kräfte durch bie Torſion elaſtiichet Füben ger 
imeffen werbeit. Mont. 15, 857; Pouillet 1, 301 10. — Drüd: 
4. — Fifhe: win) 20,05. — Geſchwinbe: 
zen 1. Bodenberg Par.Bild. 9. — Horizontäle 
ı Gchler a, om. — Hanäls: f. Rivellierts, 
—28* Del gröfieren Sen ſrauſs auch die geringſie zulafſtge 
2oft angegeben fein, Eicherdn. & 81;8. Marke: im DZut ⸗ 
tenwelen, + Mart uw. bereit Theile abzuwagen. — Märktr 
für den Wartigekrauch. — Medieinal-: Apotheter⸗ W. 
Vichordn. & 89; us. — Nivelliers [5]: Das Inſtrumeut 
Heike Samalr, Waſſer ad, N, Nom, 10, me. — Pflug⸗ 
(116), — Präcifiöndst Bel Wagen für Bol, Silber 
Zuwelen u. Berlen (P-), fo wie bei Redielnal · W ˖ u. Yun- 
deag. (69) 700, vgl.; Gewicht, auch: Perlen⸗W. m, 
Pulse: »Mefier, — Schällen):: m. Wagigalen. — 
Schenlel:; Die Vrücen ⸗is. der Ruth, fann. . nicht 
bennupt werden. Der Gebrauch der dajelbit befimbl, Ed. 
wird micht A — aũrgerdtg 14, 1898, gleicnrneige 
Bnae- — Schlaͤchten⸗ (SidL.): Wo ungemifs | die Sch. 
ktwantt. Ahrihel Ged. 178. — Sälädter: ‚Sdläd: 
ters: Selig, — Schnelle: 2) (Weh.) f. Anıld-W, 
Spiegel: [5]: Wiredier®. (anf Spiegelung bes 


ruhend). ⸗ Stürgutö:: Mat.-3. 29, 09. — Täfels: 
Dberfpnlige Wagen od. Ten, Ciheren, SB; — 
Bäiferzz f. auch Mivckiere, — Milde: i. dieuch 


8. — Wind⸗: «Diefier, Anemsmeter, — Zilhr: Kir 
ger · W. Wektrm. 239, 500n x. — aan 3 B. bildl., auch 
Rat.-d, 25, das w. sel m. -d; un: Wantel-Müme. 
Orthut Pög. 8, Bat; Wiege», 4 wict 1. em I 
m. 20: 1) f. auch ariin 105 ofen 2; SGelfteimer 17; 
Sen W. fahren, Führen Tenten, teilten (4. B. bldl., 
4. a: wenn er ftertens bleiben ob. in den Graben Fahren 
follte. Golty. U. 1, 180 0) — A) S. Karen 1, 2, 


J. B. auch Grant m. ad — 2) auch (j Ein II 
nm, je): R Waguer ſechte Holz. LMäler 1, 248 10, 
(uerſch. Bage DB) — Zſſg. log. die v. Wage, im 


Blur) 3. ®. audi: Angers: (veralt,} gu Frohnfuhren. 
Weisig. 2, 525; 584 10, vul.: Wtgarlen Fremd. u. Friſch 
1, 27h. — iinfers: Dampf»-Bodentultur m. Sotemobile 
vn. 4, Wehr. 39, 0966. — Apothäler:: Die won 
bernben Ouadjalber u. Wunderdofiosen bie m. ihren Apo- 
thefer-, Wlirier w. Kräuter ®. v. Drt zu Dirt zogen. 
Zarmidt- Weil, Bard. 40, verſch. · Wage. — Armen: 
Uat. D. 89, 885. — Armfündere: i. Se Hptſchw, 10h # 
u. 9. B.: Wit von Schelmen u. Dieb auf e, „armen Eüns 
der Büg't“ geicht, Merrig aD, IM (Ao 1797), — Arre⸗ 
ftäntenst Volks-B, 35, 192%, vpl. Selen, — Nüs: 
ſichts⸗: Im „A.“ geftatzet ſelbſt die Gifenbagı Lad: 
caftlichen Genufb. Hat.-B, 39, 208, — Bahn Ciienbahn: 
— Bähnmeifterst Unter Be- 
migung er Draifine |j. d.) od. 9-4. Weldingef. (75) 254%, 
— Bänke: di. Schat⸗Pant Hat-B. ©, 28 x; E. Watte 
ten⸗W., 2 Echtef⸗ W. Strelt.Geſthſ. 2, 1, 08 — Bäu⸗: 
Die Heimen B,, welche die Gifenbaßnarbeiter zum Traus⸗ 
Fort v. Material m. Werkzeugen beuuhen. Dagelm 17, 31h, 
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— Bäuũden⸗: Auf cm ſog. GrenzeB. Ynt.-B, 32, 359, 
f. Bande, vol, Berge W. ꝛc. — Berge: für Bergfaitert: 
Nur für Bergmägll supänglid. Salen (Tal Bl; bas ıc. — 
Berners: Die char a banc, bie un dab Berneriäger 
Teint er (Hat), Auttb. Landol. 17; Höhe 3, ms x. — 
Biirs: ſ. Jahret. — Bläjer: Blau- 3, Chr. Qofmana 
Beruf. J ic — Bohr⸗: Vehruaſchinen tragend. 
Vreſſe 30,20 0%. — Brake⸗ Sen rehzenden ©. Galen 
Gr. 9,183 — Brate 134 J. Fremde, I, 1704) „Breat” 
&hora Ir.. 15; „Breagb“. Unſereh. (81) 1, 171 1. Ifpr. 
bretl. — Briefe: zur Weriefbefürberamg. »,Iena 106. — 
Bündese: (Gpichw) E. Jeder will je Befcimerung anf 
den ©. laben. Sqchappius 46, auf bie Semelnfhaft abmälzen. 
— Bureaits: @. Aulchen ⸗W., die B. Gern Gr.R. 1% 
— Delelr: Plam⸗W. (verbedier). Preſſe 36, 980; OMkl- 
heran th N. Sild. aus Schwab, (4) 189. — Dippes: Zopie, 
f. Korb, 2, Dreds: ſ. Mifte, Latrinen⸗W. x, 
auch: Am I. 2508 erfolgte bie Erenmung [ber Tanfgefinit- 
sem) in Grobe, d. h. Strenge m. in Seine, d. 6. Milde, 
Die Groben .., d. Ihren Gegner D. gemamtt, Aouv. 14, 
m. — Dünge: Mikt:W., auch: Iu der Bawbwirthichaft 
unterf$. mar ,. ben Battghelge, den Rühs, Ernte, Dil: 
gere 1. Markt» 8. Mens, 15, 258 a. — Dürdg angs⸗: 
vom Anfangs⸗ bis aum Zielpuntt durchgebend⸗, alſo fein 
Um ſteigen der Paſſagiere fordetnd. Aat.-3. au, 65. 
Eils: and: Unſere Dampfellmägen, Kutrend 284. 
Eligiers: [. Apotketer@. — Erprefde: Gartenl. 17, 
ST a ar. Fahr: Er Haute ihmen Bahrwägelien. 
Weife Sind. 12, 222 10, . Geh⸗ W. — Flitz: ſchuell da⸗ 
binfligender: Leichte, einfpännige, offene Karriol⸗W. 
Reber bieier 30 J. Märgerbig 14, 1014. — Flüge: 
Luſt ⸗ W.; and (Bllhnenw.), ſ. Flug 2, Dürknger 48; Der 
B-. ». als Wolten ⸗ W. ır. 429 12, bal, auch: Eriptolem’s 
Blägel-@. 63,35 1. — Wörberungds: beſ. 
{Bergb.), . Gtutzen · Hattd. MW. Senden... — Fräht: 
Eil · F., ſ. Schelier ⸗ . — Bärbens: Ernte. Auerb. 
Landol. 189. — Bepäd:: ®, zur Beidiberung ». Vaſſa⸗ 
giergut, bebeite u. offene Güter. ꝛc. Aonv. 5, ie — 
Geräthes: Die Eprigen u. G. ber Zeuerwehr. Aladder. 
83, Ro, as (Brieit.), ſ. Weenfilien-. — Geſchutz⸗: vgl. 
Frope; Mitralllenfen@. — Grũben⸗: »Kundb (f. Hör 
deruugs⸗· 9.) Unfered, Rip, 15, 2,158. — Hauders: vgl. 
and: Im gemierheten „Banberer,* Schamtug Weſterm. 
20, 470a). Helle: In Salgwedel „ . lich der alt» 
ſtadtlſche Math .. kırca ber Weignaditen beu „S.” in Bes 
gleitung des Marttmeiters u. ber Stadtknechte hun die 
Strafen fnhren, um den ungehorſamen Bilrgertt . . . bie 
Hausthuten anzzubängen, Reidyefr. 1, 1494. — Hinter:: 
3) auch üßerte, imle «Weftet], z. B. — Qinterlörper. Sa · 
kon 8, 8344 20. — 2) e. in er Meihe Hinter audern fahren · 
der Bingen: Der nebenher laufenden Meupierigen, der Vor ⸗ 
der⸗ u. H. One Car. s. — Höbels: auch . B. 
Bade Tim. 8, 81104, — Hoͤlſte iner⸗: J. 9. u: Gen 
Kotte W. v. der Art, ben man H. nannte, Unge Fr.d. 3, 
220; 5, od, Einbl-@. =. Reberitühfen am bie Leitern ans 
hängt. 1,9 1. — Hölters: 5.9. — holpernder. Band 
At. 17, aan. — Hötels [Hotell:]; Die bei. anf den 
größern ameritan. Elfenbadnen eingeführten Pullmaunſchen 
&. Bonn, 5, 969. — Hünbes: 2) au (auf Fer 
zum Qunbetsansport, val. Biew. — Käfige: s 
Engvergitterten Rifigwlgen . .„. bie wanbernbe ehe 
bes heanziſchen Süßnertraners. Ansth 59, 1106. — ſtaͤm⸗ 
mer:: I) 5. 8. and: Der Gepäfstonduttör, welcher ſich 
in bem zertrlimmerten „Rammerisd,” befand. Vreffe 36, 
309 20.5 Def. = Braut⸗c. (G. d. 2; Aiſten · Bimgiele, 
Schappeu⸗ M.). auch Gartenl. 15, 7Ma — Rärren:: 
tarrenaten lich Im Bau ob. in ber Beſpannung. j. Adelnng, 
auch Kardh:W., dgl, Karriol-W. G. Fligt.) — Käſtel⸗ 
Bar ber Bertehr ziveler Orte fehr lebdaft, fo ging wohl 
au ©, „K.“ hin u, Ber, mit Schubfächern, zu benen je ® 
werblindete Familien in bei beider Drten die Schlüſſel 
hatten. Fresteg V. 4, 135 x., verkh.: Naſten⸗W. 
Aa $. ©. (der Seren). Keouz 2,1, 76, vol, Hundes 
2.1. — Keſſel-: Krochte herein, wie c. K. Bolruh. 8, 
3, 1%, — Kiftens: nam. (ſ. «@eräif, Sammer-®. 1} 
— Vraut⸗W. Salon 6, 876 ꝛc.; Wenn ich Ghriftine um 
igres 9-5 willen heimflitzrte. Schuckius ir. N. 1, 108, 
Königds: Welterm, 250, asaı. — Röbels: md Ham 
mer Dern Geſch 10, 348, — Körbe: 1) 1. audı Holfteiner: 


[Bonpe-uagen — Schu· wagen 


a — 1) um Traubpori v. Körhen: Die „Dipre-W.“ 
If Topi, Anm.) u. bie Lörberib, Gartenl. 31, 400 b. — 
Koupes: z. B.: Das Softem ber fog. Heielihaftsr®n. 
ft. der beuiemeren ®. Mat,-B,. 20, 290. — Hränse: 4. 8. 
bein Leichen ,, bie Stränge fürs Grab tragend. Linz 
Tagtap. (91 985. — Krütens: Hätten fie die Cier In 
een 8. gethan. Arllager Volteth.aus Schwan. 1, 448, |. 
Kratten u. Schar 2, 397. — Kräütere: ſ. Apoigeter:W, 
— AKriigds: guch (bes Berfes Halberi: Brteged-®. W. 
08.2, 84. — Kühl»: Mit Küglapparater verfehene Wa⸗ 
gen, Diele A. Gartenl, &, 8b ıc, — Lügers: im ſtriegb⸗ 
lagtt. Freytag Ahr. 5,18 — Längholzs: I. Dumas, 
vgl. Lang, — Lutrinenst zur Latrinenabfuhr. 
D.Raudı.Peeffe 4, 1084. — Länfer:: MH. Gotwrie, Auerb. 
RDorfgeih. 3, 84, i. Linfer 3x. — Lite: and — lange 
frückiger Ehrndber (f. d.) Schütze Holſt. 3, 27; Strafen« u. 
Stubenbejen, Schrubder, L. Yat.-B, 36, 0 x. — Yeucht:t 
Mobile 2, sum Hewede der Schlachtfeldörleuchtsing. Preke 
(88) 29. — Lürußs: Die hentigen Perfonen« u. 2, auch 
ntſchen genannt. Bons. 15,28. — Märkte: ſ. and 
Zung®. — Mitrailleufene: (f. Geihäg-®s.) Preffe 
2. — Möft:: M. 1, Winzer m. Karren u. Butter 
äteben Kin m. her. Gartent. 15, 6Ma. — Mühl:: 2) [4] 
als Saupttheil ber „Papiermähle. — Nähe: ſ. Hinter 
©. 2: Beir u. M. Campe. Nächte: f. Droicte, 
Galp: Tagles)-in Ofen: 2) f. Lieh⸗ W. — Dim: 
nibus⸗. — Baläft:: > Ter Pullmann jche P. [im Ciſen⸗ 
batuzuge]. UNat. Z. 82, 40 0, — Patrönens: f. Dhinl- 
tions A.: Die Vataillena · . Wittidy Tageb. as. Pfürder 
vol. Dchſen · (1; 2) ac., amd: Stallungs· W.; and — 
Pferdebahn-W.: Die ſich überall freuzenden P. Uat.Z. 
as. 565. — Pfũhl⸗: zum Abfahtten der Bälle if, d.) aus 
dem {Bifts 2c.) Buhl, Preſſe a5, 189, — Phantafits: 
Fremd, t, 2b, — Pläns: aus: Plagenmägen, 
Fels. 1, 806; F. Blnje-®. ꝛc. — Pluͤnder⸗: m vlun⸗ 
der beladen. — Poͤſt⸗: auch: Die ſog. Herings«®., 

welche sw. Hamburg u, Berti furſſerlen u. In dentn zahl 
relche Geringeftſter ac. Gartenl. 27, 7560. — Regis 
meoͤnts⸗ 6.5, — Neifes: and: Wie viele R. 
(sad Bei uns nicht een Wagen, anf welchein Wenſchen, 
ſondern einem, auf welden Sorn u. andere Länblide rohe 
Srobutte verfahren werben, zu bedeuten bat) auf er al» 
sen Ehaufee mehr laden Tamı. Mache Metlha. (a) 281, 
entſprechend: Neiſe⸗ Knecht. Streliinefehf, 3, ana; Cewald 
Gichl. x, 29 2.5 Schreiber. Yauabi. (8114, ues. — Rinns: 

zu Weitrennen de. Felfch 2, 11a. — Reoͤttungs⸗: (bel 
-Anftalt; (Wiener) @rtrablatt (88) 191 1%, — Singfele: 

Vram·W. 2, Schücking Drondh, 9, 1a: 3,154: M7ıc. — 
Rolle: y B. auch Wide, 24° 7, vgl, Robier 2. Da 
fand bie Geſellſchaft 6 Moltwägen | vor ifter Derberg . „. | 
daran fle fuhren hi. Fiſch. 2. 2, 2049 ıc,; Schifferioen, 
der nur für Karren u. Heitte Handsit, eingerichtet. Efrige — 
Mod. 8, 188 x.; M., beitte nam. (f. abroflen 2f), zur Ber 
fürberung der @üter hin au — 08: for von — ber 
Gifenbahn, bem Banbungeplep ıc., bal.: Roll⸗Fuhrwert, 
Fuhrmann, Kutſcher 2; Schlacht ⸗ W. 2. — Müfts: au: 
Rufe, erg am — Säle: : f. ZFuhret le, 
— Schänds: ing. Armilinder, Arreſantene, Spiegel: 
8. ı.); Das Schand⸗ u. Epottwägeldhen, anf welden zw. 
2 Bensdarmen .. mehrere Sciffalsgefährtiunen ,. faken. 
Bank Eh, M. 2,158. — Shäppen-! Der Sch, mie das 
Ginmelblaue Fuhrwert [ber Braut, Kiften-W., J. d.] heißt. 
Nat.-B. 38, 13. — Schüüzr: beffen Infafen frei ansfchauen 
— ob: frei angeſchaut werben — tönen, Barteul. 14, 
2198 ic, dal. Aush, - Schtibens: 1) las ®., 
»stutihe (F. Scheibe 5), Mügelgen . — 2) u. maſſtven 
Solgiheiben ft. ber Speichenräber, vgl. öted⸗WW. 1b; 
Schief⸗W., ſ. Bantı 8. Schinders: »Starven (f 
Spiegel. 2) — Schladjts: 1) Artegs⸗ i. — 2) {1 

Sqchlacht 2b; "Pferd 2) Campe, vpl. Moll. — Schläfe 
% 8. auf auf Viſenbahtten. own, 5, 89; Nat.V. 22, as 
u. 0 — Schläüdr: z. B. (bei der Feuerwehr) 19 Ech. 
18 Mafier-W-t, 14 Tee 4 Vtenfillen«@, ır, Meirto- 
Am. (791 193, — Schläpps: große Laften ſortſchleppende 
eotomstive, j. Ehlepper 2. — Schöltere; Eilfracht-im. 
m. umterlegten Pferden, I, Echelder, — SHütte: aan 
Transport v. Schutt, bei Eifenhahubanten ic. Hat. B6, 
14; Volke-B. 125, 181, — Schuͤtz⸗: 3. B.: Es muſe 
misdehens ein Wagen ©, Baflogiere aumädk auf den Ten: 


. tie el, Drbentlicheh mw. Weferut, 280, diBa 1, 


Setlen· wagen — Wagen 


der folgen ,. Die Verwendung bei Roh als Sl] 
iM thuntihit zu vermeiben, Suudteg. (70) 4923, — Sek: 
len=; 3. 8. (ogl. Behlteli: Das Daſein eeb m, ber Seele 
unpertsennlid vereinigten ütherifchen SinteDrgant „.. . 
Das Daſein ces felgen ©, W, 30, 381, — Sommers: 
3 B.: Den im offen S. Eigenden. Nat. Z. 31, 113. 
Spies: Problant· W. 2, 5, 217 ac., vol. auch Holelle W. 
— Spiigel:: 1) m. Spiegelſcheiben se. (fi. Glat-W,) 
— 2) iveraft.) — Ehinder®,, Karren, vol. (1. Schand-) 
Spoll:W. u. u Älteren Spei⸗ [. dv. 12] m. 


Springe: sur Straßenbeſpreugung dienendb 20: 
Zprengwägeli, a Dia 16,8, — Spürs: z. 8 
fpurhaltender; Dampſ⸗Sp. Fir ttormaligurige Lola» u. 
Setuudarbatnen. Volke-B, 85, 1648. — Gtabts: 3. B. 


zu Fahrten immerhalb der Etadt, nam. au Öffentl, Gebrauch 
— Droſchte. Rater w.; auch für ben Privatgebraud (Walk 
Nelſe⸗ W.) Lampe; auch zur abet mad ber Stadt (bei 
Landleuten) :c,; ferner = Wagen er Eindthehärde, 4. ©. 
des Etndtgerichts, Höfer NIE. 1,379. — Ställungss: 
Elſenbahn · S. zum Pferbetranzport, — Steine: zum 
Steintrandpert. Stelle: am. ® Driſchaſten hin u, 
herfahrend u. dei Verſonenberleht vermittelnd, auch Anerh, 
Laudol. 308; 256; Ausld 29, 7496; Cewald BB.8, 111; AMeif- 
ner Sani, 3, 84, — Sträßlens: firaßilender, 4. V. 
Som @. ꝛt. — Stuck⸗: J. Geſchüh⸗ W. — Täge: 
1) I. Mode, — 2) Sounaliete, Wagen, der 3m. 2 Ort» 
ſchaflen tägl. him a. hergeht, vgl. Wechen ⸗ W. — Tüüfe: 
für bie bei ber Tauſe Bethelllaten, Bartfdg Eng. 1, 18. — 
ThEEr: in ben Strafen m. Thee zum Merfauf am bie 
Trintluſttgen umherfatzrend. Preffe we, 398. — Thiers: 
4. D, zum Tranbpott er Memagerie, Uat. D. 80, 198, 
Thöre: am Thor fiir Fahrgäfte bereit Rehend, 26; Wek- 
fab Seh. 1,10. — To dten⸗: Leihen. — Topfst 
ſ. Korb ⸗ W. — Transports — Trülier:z i. 
Greubenstl.; bei. and — Dagen im Zrauergefolge ıc. — 
Tröſs-: Vagage-W. — Utenfiliener i. Berätße, 
Schlange, — Waͤſſer⸗: f. ebb.; vol. Syreng-W.; aud 
(vgl. Three · W.: Bafieriräger) Buffer zum Gebrauch. bei. 
zum Zeinten it bie Stadt fahrenb ıc. Welten 
[1b]: Bier widerfpenfi'ge Thiere Mehr ben W. Wikdiert 
2, 428. Binters: di. Sommer.) Uat. B. 85, 677. 
— Mödhen:: >. ®. (ml. Tape. 2). Storm MR, 104. 
— Böhner: B.; Der W. ber [Htrobatene]Belenfhaft. 
Hat-D, 29,406; ie als Wohnung bienendb, — Wölfen: 
[1b]: 5. Bug. — Wölls: 3. 8, wollbeladner Grade. 
Menjel Dentw. 8. — Hurfte: 1) 3. 8. auch Grilp, 10, 
02 10. — 2) m. Wilrften zum Bertauf umberfahrend. — 
Beijele: 5 and uhr. MShmid Mimi. 9, 185 fl; 
Schultes Sup, 1,217 1, — Zellen⸗: (vgl. Wefängnis; 
Räfge, Arrefantent3.): Zum Zransport v. Galeerenſtraf⸗ 
lingett beftiminter 9. Schere Stud, 8, 071; Mal-B. 31, 268 
Zelte: 1) m. den Kelten für die Truppen ıc 
Campe. — 2) m. Beltdad, ebb., dpf.: Unter dem Belt 
dach W. Zhliklng Frl. 1,207 xc. Zu ⸗: geihloffner 
(&afp: offter) ꝛe. — sen II tr. ac.: (f. Wage 18; 14): 
1) neh: Dein Bater wagt u. die Majektät muſs das Ger 
Khesene billigen, G. 9, 8381. — ©) Nor höher u. weber 
forsiptelend, G.v.See Haltenr. 1, 107 1; Die englische der 
jenichaft der ww· den Kaufleutt. Sc. 788n te., auch (vgl. 8): 
Der rülfihentos viel · w · den Gemlithaart. Mag. Welth. 378. 
— 2): a) bei Boranſſellung des Juftn. m. Forilafſunng 
bes zzu“: Die .. Truphen Hinter die .„. Grenze zurück⸗ 
laubiehen, Tau das neue Sabinett taum w. Uat.B. 88, 
198, Selten, wie auch (j. 4b): Die .. oberite Eproffe . . 
ja beſtrigen. wer wagt nicht jverlamgt wicht ind] danach? 
30, 292 (fr, Müler), — 3) and: Etw. leiden u, mogen, 
the 5, 4140 sc.; Daſo Ele Aber alles Wiegen 1, ker 
vßl. 4. 
— 9: h) em. am etw. zu Gewinnendes ꝛc. w., auch 
Sh. da; La; 1064b („wogen" Kir 5, a08b) ac. auch 
(1. 5): (En! wagte fi B.Mtbolf nun an dab Vumbsliche. 
68a 2c., vgl.: Der ih am (fi. am den] Feind zum meibl, 
wagt. Mollenh. 8,8, 2217 16; So werlafie m. wage Ich mich 
auf bie anäbige Mlerheitung. Lite 6, 8B0b; Gerhard Bis. 
#2 2; Soll ih das w. durch lum) e. Weib? Sachs 
Zitim. 3, 998 ıc,; Bloß fr Ihre Zungen w. dh Fucht 
u. Fuchſin. Mager Leſ. 3, 391 10; Seber ſoll um das 
Seife) ſich w. Fiſch. Q. 8, 11042 2 — 5) Mer jaluf das 
Meer ſich „wogen* thut. Brent N. opti, — 8): b) 


Ab · wagen — (Ab-mügen 


m. abhäng. Sah: Zumal ich vo, ſGrfſahr ſaufen. befürditen] 
maſe de, mein Gtaentheil würde mich doch vettuthen. 
Simpl. 3, 2 2 ꝛct. — 9) Eis ſplelen er gewagtes Sviel. 
Zt. Ma eat. Die Bewantheit bes Spiels, ber Nede 
(Mat.-B. 36, 517), ihres Edirittes (Ascher Kathi 2, 1, un, 
and — etwade Demagier Im. Mz.) Salon 6, 9 ıc.; ©. 
Gerpagtbeiten Im Inhalt (afien feine Silchet Nicht? merten. 
Sleg.d.Auelde 2, 3605. — 10) Wetter u. Wazer, ber 
Wennsohe, Garleul 14, 7idaıc — Iſſtzg. and: Hb: 
[5]: Wanfe du dis von ſtchern Uſer ab (fort; au enter 
ven), Seile 3, 1558. — Dahine: [5], aus [Ab]: 
Die wagt's dakin auf Seel’ u. Leib, Walbte 9, 6 12" 16, 
I. Bine. — Entgegene: auch Iris 7, 66%; Platen 1, 
2». — Bine x: 1) and: Alt Ser, der ſich Himune 
teriwwagt? Sch. Gun. — 2) audi: Er want bab Sehen 
bim, ura Leben zu erriungen. Elzdge Ur. 390 10, — Mers: 
1) æiſch. a. 2, 10090 10,5 noch: Dais ich das Bid Io 
ver. follte, Sch. Voas 2, 178; Sinit. Rib. 1847 2. — 2) 
Sich er Sache verev. [barauf wefafit machen, halten]. 
Fiſch. F. 3, 24920; 387162 10, ſ. verwägen 2. — Börs: 
1) refl,, auch Mat.-D. 3, 550; Mon-Echah 15, 211 sc; 
ſellen tr.: Ich wagte in Heiliger Schen eu Schritt mehr 
tor. Walter, 773, 226 — Wünen intr,, tr: ſ. Ze 
Spidw. 2650; b; 1976; 4170; 49a: 1) intr.: Wiegen 
x. 3. B. auf: ©. Beisrih .. wog flag fdiwer, driüdend] 
ihm auf dem Gewiſſen. Lem Tas. 282; Wie feiner jebes 
Bor auf ihrer Seele wog lwuchtend lag]. Weherm. 875, 
Sc; Die innere Melt wlegt hier Über [= Ihmerer, 
mehr als —, vgl. Übertsiegt, tr.) Die äufere. Werritcd 
37. 211: Zu ſchutt fir ern Grafen wog jeuer Beiten 
Seht. Reitgard 3 10; auch fi. Edlußd): Ser bei Heine 
minfojten wäget, Kogan 3, Ana.e, 89 ıu.; Ir Dorn . . 

dad e. Pfund v. Eilber wägt Inden], Mike 5, 9; 
Welten. 28, 59a. — 3): 0) a B. and: Wie ring 
wiegt man bes Menshen Mini! Sache Titim. 8, 4515 1r, 
— bh) Ahr eigen Sund' achten fie nicht n. „wegen” ſe 
proß Die Schuld des Michften. Kir 1, a x.; Nach Langent 
Brüfen u. 8. Gotik, U. 1,48 a; Deid Zie fider allcı 
Biegen n. W. wie etw. Drdentliäed wagen. Wellerm. 3, 
48a ꝛe. — €) (veralt.): Er „mwug” gab, Tepte Gewicht 
nicht viel auf nfährlich Ding. Teuerd. 86® 10. — d) @ie 
wägte jebes Wort Meferm, 290, 4132 == [erwäate, erioog] 
2, vat. 4b [Drdi. Ih). — e) (Ehlafs) 1: verſch. de; 
5 — 4): b) [8.9,%: A4; 8.5, Ci verſch. di Zorfer 
A — AM amd: Me Waſſen zog fie herver u. mon fie 
in ber Send. Frenzel Silo. 1, 163; U. 1, 18221 (86 Sptidw. 
aa). — 5): ©) au: Die unfer Cadien faſt „ner 
wegen” [newogeni, bald n. gemeint feim fell. Like 5, Mb; 


Elta, Sechz. 9, hl ze. — qh auch: Den Wein, den 
neuernnggewounen, Kohſmann 4, 2w ıı. — e) Se 
Bunite (Zimpl 1, 91429, Mohle (4, 2m!?; Zi. Musa}; 
Uns ÜMeomamPts 15, 3, 230) emegenheit m. — ſ) Are 


newogentlidhe Zuſchrift. 8.’ Rat. Kort. 1, 208 ıc. — 6) 
[Brir.: 5,] and: Das Port war ihr 0. Ab⸗, Er⸗es g 
gung über die Lippen gefommen, Hat.-B, 33,89 1c. — 7) 
[Sre}.: 6,] Wager, 3. B.! m) auch Asele Ger. 851; Dun- 
Bang. (ED) 25499; (7a) Bit, Scwebel Burz. 124 wu; 
Dali Wäner lopl.-Wäglerh Fild. Groſan 72; Michael . . 
na Serlenmwäger . . dit Patron ber Dentihen, Moihes 
1, 7188 1c.; Dronfen ilderſeht [in KKamlool: Ares der Leiche 
name Golbwechster ijtr's, Im Nampi bee Eprers blut'get 
Zobeöwäger; indwig: „Der Gott der Schlacht, der bes 
Suurpfes age trägt, ber im Speerſeld, e. Leichenwechelet 
hanft.” Aonatbl. 2, 32u ic, Foxtbilb.: Nicht geibwäger 
riih igolbew-b; m, ber Golbwage] mifit nah Gran a. 
Ztrupel ben Qatitwertti | unler germaniihes Ohr, den Einn« 
werth teilat ea vor Allem. Heuſe Segtaw, 14, üb a), — 
b) vel. au: E. alter Tlegen, (= Waage] o, vfunde. 
Waldie 4, a1, — Biika.: Abs: 2) 5.2. [da] and: 
Eifidie Dnellen abzuſehen u. abzuwäzen, ob Sie im bat 
Schloſs zu leiten ſeien. Weber Anng BSR; Ibergm.): Dale 
er gebũhrliche Erbtenfe dutch den beeidigten Marticheiber 
„abiw egen” laſſe .. V. folchem „Aömtegen* (1) gebutrt 
dem Bergmellter ... fo viel. . . An dgl. „Ahtwegen.“ 
Sautiul. Verfafſ. Colu 1, 310 30; ferner: Als eb das Ser. 
abweagte. Bapır 15, Gb = abwöge, 1. 3. — 3) au: 
Judem fie... die Silben .„ . mehr nbzäblte als mad ber 
Stärte od, Edtwide ibes Toms abwwogen. Uoberſt. 1, 568 
(Mollent, [3, 2, 392], val.: ſich abe, fortieivegen),. — 5) 


Auf· wũgen — Wer-Jwägen 


(vexait.} Unb ift ihr Ratrung dur gemein bndurch [im« 
mer] io „abarwegen“ tuarp nbgemwegen], bass fie alle 
Zuge aufgeht. Franck Meith. 47a. — Müfst 4} vol, aufe 
wegen, — Hüdet 1) and Acelb 39, 1a; Simpl. 1, 
612, Salganswäger, auch D.Alnſenxa 36, 2, I1t. — 
Bes: 1} ft. erin., auch Auhr 1, S19h („berolat"); aba; 
,Kollenh. 8,3, 2%; Kite. Ser. 2, 688° 10.5 Schnell u. uns 
bew a gen lunerwogen, untebachtſ. Waldis 4, 9797, 
Där:: z. V. 4) and Schwebel Bürg. 1. — Eins: 3) 
lungw. Diise biefen eben Aug v. Wüte bei übrigen Ireff- 
lichen Anlagen Zyrann, Gb, Godeke Mr. 2, 722} == wenn 
der Aug v. Wüle Mit ale Gegenwicht einträte ac. 
Errt 2): b) Impf. auch Iveralt.': Ich erwoge. Bimpl. 4, 
209%; ih, erwug. 1, MEI 8, 182° 10,; fle eripogen. 
Wider, 161%, — €) Das Borfichtigfte u. Erwegenke, Ger- 
wi. Shift. 7,1418. ; Die [Wohlefrwngenheit des Plans, 
der Diede xc. — @) auch: So Tag bicie, reif erwägt, in 
mem Blatt, Grillp. 10, 283; Wenn Sie wohl erwägt kaben, 
daſe ıc. ., a. wenn Sie die Trhünung . . wohll erwogen 
[f. €] baten. Heine 0, 128%, — g) Hie fell [bu] v. der 
Religion | „erwigen*, mad letzrt Zenophon. Filth. 2. 8, 
25423 30, — I) Auf deren , . wohl „erwegen” Urtheil. 
Eite 1, 1656 (Rh: Sat Ihrer Diener Werth erwegen. 
Weaherl. Bid. as ꝛe. — I) and z. ©: Wo man ſolche 
Eingelerwägungen .. arfieht. Yat-B, 99, 229; Mit Wer 
genetrwãgungen bernortreten, 448; Grund» (Üsgemw. 2B, 
3563); Ha upte; Hebenz (tlat.-B. 19,59; Bor, Bow 
aus» (j. la); Swefmäfigteits» (Mak-B. a7, 86) Ger 
wägungfen). — ie) Er war audı f. eig. Deuter ff. d.J. 
er war e, Erwäger. Kaubt GBeruf, 2,85 0 — 1): @) 
auch: Was fie lüngkt auf u. ab erwogen. Kundſch. (89) 1, 
284 1c.; Ihte wohl nicht wöllig burcherwogene Willener 
Euheruttg. Weferm. 212, 1822; Erw. Lore, voraus⸗e. tt. 
— 3) auch: a) Daſe er [d. Schuſe] die Marien .. gana 
erbideret u. erwenet. Frensp. Stricnab, 2, Ebn x, — b) 
In Garmisch erwegt. Sinmmpf 640b. — 4): a) oue Riyeı, 
1784; Spee 5115; Waldie 1, 0B#2; 2,0429, 3,8600; 4, 
2012 as ed, tr, — ſich erälinen ıc,; Wollten 
fie .. fi e | ber Zorns darauf gefafſt machen), Wellen. 
2,4, 178 2. — 5) and: Tet mag ſich feed Wides wehl 
e. Alt ©W. 54, 197; Walbio 2, HP — Her: ge 
and: Was If, das ſolche Qual hiswägt [2 — ante, 
niebertirgt]. Gddeke DD. 1, 35h67 ır.; |Eo] wagen teir 
unfer Urtheil Gim u. ber. Herd, 73, 286; Das Auf» w. Ale 
fdwantens, beB Hine ©. Wicher-W@+ [Ab, -Wiegene]. 
(6, 97, Sa vr. Über: I: 1): a) aus: Meiber rei 
v, Hin|... U. Snfen j afer vollen Faſten. Logım Citn. 
24; Wie fwer mälzte . ,. © Ding . . fein, welches das 
helbe Gelb nicht Uterw äaget? Simpl. 4, 19916 1. — b) 
Eiſch. it. 1, 102%; Selen Ber. 1, 219; Urder. 2, 86 u. o, 
— e) (veraft.) Der Eimer leicht den Fuchd auftrug, | der 
ſchwete Wolf ihr „voberieng,” Waldie 4, R® 2; auch: 
Wenn bu e. Selen pberwilgle Uterhäufteſt] | nt, Bodle 
that. 2,929 70%, — 2) untw. m. Dat, 6 Obi. ſ. 1)- 
Griraui Hört. 1, IV, Sal. vorm, 1. 8): b) Wenn er 'n 
(d. Seid Ihn] zum ersten „nberwigt” züterwältigt. Walbie 
4, 77107, us .. der Schlaf item Uberwäral. Sachs Zittm. 
3, 99149 1; auch (vgl. Ib): Wozu dann Fe if möcht 
überreden u. imgn Übermwiegert Tele Gründe wicht? Fior- 
mona 281. — Um⸗ ffelten): Die Stein mi wlegen mund 
w, umd, Waldle 1, 7518 die Ent iſe fo ſchwet, daßs fie 
urich un (au Boden) wirft. — Ber:: 1): a) Zollaut⸗ 
lich verisogen, Uat.B. 32, Sen: Usmandig 16, 2, Ha. — 
b) Da verdaut ich ſder Fleiſcher mich u. vrerwiege mich. 
Zaefer Nürnfel.Neib auu at. — 2): a) auch: Dais ſich Män- 
niglich zu Herbet: u. zu ertrinfen „verwegen“ thllt [heran 
aefafie mente]. Widx. 1787 dc., ſ. 0. — C) Daſe Mänig- 
lich ſich rerwegen [darauf aefafit gemacht] Imt, die Heine 
Stadt wollt’ untergetzen. Diumpf 589s; Dais He ſich nu 
verwegen battenid), ärmiid zu ertrinten, Tſchudi hr. H. 1, 
2392 ıc. — di) (vgl. Ze Zun.*283j: ch Vetwe gen (j- 4). 
fugar in der höheren Potenm vermögen, Linden Mat-B 
36, 505): Der verwogene Eindruck, ben ihm Wefidier mad» 
ten. Rodenderg Bar.B. 100:1,.— 4) „Bermägnen“ Gemuths. 
Stumpf KDa; Mit Übervermegenem Che, Wonmm-Bibl. 
12,8% — 3) 3. 8. auch: Me... üich ihres Gesens 
verwagen Mimpf.] Zare 9, 2, 2456; Dſ. Sbb, 1, 119; Sie 
Au verwogen ſich des Seien. wit; 3, a4g 262; gu 3%. 
Wide. 8213; 1077; Binmpf 543b; BoBb; Dala fle ih ... 
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zum Kampf u. verwegung Ihres Leibs m. Lebene be 
geben, 3356, i5L: Berwegung lrerwegnes Thum]. Fleming 
190, — Mäjfers [da]: ©., Nirekieren. Gehler a, 68 
(ublich wire im wmreimbaren formen, unm. Anlin) — 
Zü:: 1) 3.8: b) Die vom Geſchick bir Augeiänten 
Sfade,. Wiumb, 4, 35. — C) Eie wog ihr das Gewäricte 
zu. Franjos Sarn. 190 x, — Waglemer: Ti m.: t} end 
Wunder. 2, 70 (Männer. 9. — II} J. Magen 12 
Wagger m. 5; wo.: dit Kutlaudd WE, Kleten-@, 
irliltekter) (Art Gute · Inſpettor. «Muficher], Dahe ut in, 1459; 
1462; 2a 1. — Wag⸗ig a.: RT vom w-en Handwert. 
Peters Cange a Neeth 1,19, 1. waglich 1. — =ler 20.2 J. 
wackelig. — Wägsler m.’ ĩ. wägen 7a, — lid a.: 1. 
mägter. — Wägslic a.: 2) 3.2. auf: Die Brteit u. 
Salüsteint. mander ..Adten u. Gharatterziige [bei Kohr- 
bue). Schutzt Hamb. 638, vgl. Gemegthelt. — ling m.: auch 
Gerlofffohe Worb. 415; Mürert Sam. 258 1. nis n. (T.): 
Das Geſchäfta -W. [Riſikol. Ual. B. WS, 45; Kleiter: 
©. (D.) Vlfder E 8, 4; Teine Alpen⸗ W ſe. Salou (741 
ss — ⸗iheit fr Ge⸗t ſ. wagen 9, 

Wah a.: == wäg. Eau d, ad; Scwb. W. BiSb ıc. 
— ln Wet, uralter Name für Auen. Viſcher 
Ag, 1, 364: Amiedel-tar (flache uchen). Ofenbrggen 27. 
— Wahl G.: Die W. In er Kommilfion x, zu em Amt 
#.; @ngere (j. d. 1) od. StichW. ſ. d.) 22; Daſs er ſich 
in der 8, unjer [unferer Perſon; v. und; ald er nnd 
wählte] geirrt. Chlimui 4, 98 10.5 Da ich nun Fo ir ber 
W. ſtund m. nech äweifelte, war w. Simpl 1, 367": 3, 
au 23; 521 ıc.; Um die W. te Stiege II, d.] hiuunter⸗ 
fallen li. d.] 18819 10.5; Dais ih te W. Item für die W. 
entielbender Unteridieb] darnnter ichen künnte, 1, 3942; 
Un die W. [io Daft mar wählend Fnwanten ann] &, wenig 
zu dunlel. Wückert 3, 994; Stalder ».; R-e andre ©. haben. 
Zi, WIb; Mus freitt WB. Obi; Es war nicht me W. 
[freier Entichluis]. 4768, ſ. Grillp. Ahnft. HM; 1178; Em 
bie 8. geben laſſen!. Welöner 18 ».; Delsiwegen bie Ehe 
mifer auch ihnen [den Miteraltürpern] bie Ehre er @. 
bet folder Ti, W.sj®erwanbticaften zuſchrelben. G. 18, 320, 
3 [Hmm] Bal.: wills. walt [miederb.] Beuter 9, 
a8 28. E. wohl. — Betſch.: Der Untſe Rgein-Filrm wird 
fortan die W. (Mahnlie) genennt. Stumpf 59h (Vabalis, 
Caſat I, gall, &, 10), au: aal. — Bike. 4. B. auch: 
Arbeit giebt's und der Aus⸗W. [in Fälleſ. LrlaMl, 2, 
an; Berufsß, [Et es Lcbentberuis]. Kewald Emmy. 5, 
289 1c.; Bezirter®l. Volhad, 26, 19 A; Buſen⸗ W. EVelij 
Hatt 181 (Masfchien) = Herzgend⸗W.; Er Damen:M. 
Ieim Tanze. Fela A. 2, oh [wobei bie Damen ihren 
Tänzer mäslen]; Erichung des Soſſems der Einzelien 
.. durch dab Biftenitentinium. Wat-B. 87, 18; Emtichei- 
dunge⸗ca. [eutideibenbe, Kampf, Eiid:W.); Das Medie 
dr Erür, Uat.V. 20, BD; Fürften:, Cartins Alt. 
Sb; Stantd», Etadte u, Gemeinden. Mapp Um. 2, 
138; Die Reithände follten . . . ulcht aus Gejammtr 
Ben .., hervorgehen. Grenjb. 25, 2, 188; Dei ber Hanpt- 
3. D.Muſeum 15, 9, 48; Die Katfer= [veratt.: „Lenier 
Ki"). Stampf 704;: Die log. Anmıpfr If, Enticheibungs- 
Erich] W-en. Preſſe 38, 14; Alaffen:, 3.8: Dreitlaffen:- 
a, 105 Boandbtagb:M.; Leben lz. B. — Berufſe⸗ W. 
Uahel Wid.NRat. 2, 188; Die Liebeb-W. [bei der Ebel. 
Qonu. 5, 86; Liiten«W, Im. Aufichreibung mehrerer Han« 
didaten auf elut Lifte], Wat.-B, 34, 8%; Er wollte und ſchon 
durch diese Namens: ii vb. vorm herein daranf vorberei> 
ten. Mat.-B. 36, 66; Ws toller Narren. Dur Sid. 
Ditt. 2, 3690; Efarreg. Wat.-B. 29, 551; melchetage- 
3; Schein⸗W. 8, 179; Nowgored, welches ber Weoßfllrit 
m. der Selbit«W. ee⸗t Hertichere unter den ruſſ. Oroke 
fürften beſchentt hatte, Schwethel Würd. 181; Staëtd⸗, 
@tabtr ſ. Gemeinde · B.; Etabivererbnneten-i; Die 
Erle li. Enticheidungse ac.]) W. Aw, ben beiden Stambte 
baten, Wat-B, 25, 598; 89, #8 10, ; Er Fichte bei jeen Regen- 
tenbanblungen bie Tage W. od, das ſau⸗ um Augurinm, Sepp 
Orbie, 1875 148 27. fi. Fagetsählert; Die Cbrigt., die er v. 
et Tugend«W. abhängig gemaht. Gervim, Litt. d, 24 
lvgl.: „Sontt Tel ber Beſſere Abnig“]; Ur, auch: o. 
Bwiſchen · W. Glagan 2p03.1%5; Bolt W,; Lori, Hat.-3. 
81, 19%; In Felge dieſer durch die blohe Kenhurremy beimirt- 
ten matärd, Ausleſe ſaatutal sebeetinn) od. Qucht ⸗W. 
Weflerm, B21, Sta: DuselaR. Humb. 80; DnMlent Weib 
Bil; Auerb, Waldſ. 24 ı5.; Bei den Bumft-W-cn. Monatbl, 
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2,0701 — Mähl f.: and: Im großet „wäl” Wal- 
bie 1, 973. — bar a.: Dar Were, 8, Eier, 9, 29; Adnig 
10,300 3. — «en: 1) intr.: b) (vevalt,) Born ih w. 
eb greifen, wofär ich mid entigeiben] wilrde, Kihr 8, 
1380 16. — 2): ©) E. Hüfeld) Spiel, da Alleteit Schellen 
u. ninmermehr e. Gerz gemäßit wurde [sam Trumpf). 6 
159b. — 3) Echluſe): Sf-el Gans er für e, (— vor e-r] 
Trappganz möhler, Fifih. 3, 91529 — er giebt ihr den 
Votzug. — 4) [Sle) wählten Ste. . beſſen Biſſen Ihe 
vor zuſegen. 5. 25, 168 (upl.: bie Ihm dorzulegenden). — 
5) 3. B. nnd: a) Gr war Ieder u, gewählt u. ab nicht 
wie m. Wohlgeſchraack, ſondern auch m. Beglerbde. Garve 
Trragm. 1, 2M; Ghern Sr... 1. 28 de.: Das @rmälltelte, 
Rüde 3. 01. — b) 6. 15,10 10. — 6) Dar Shidlal 
veibt ifn d. DueM] scdinell auf un: [micht v. ihm] gemähilte 
Salmen. HordE, 85, 208 Mlkert) ı, — d) (i. n) In de 
wähltbeit bes Masmpet, Abra 9, 156; Gbertenl, 17, Gan b; 
Die würbenolle Bewähltheit der Tiftten. GSegeuw. 2, 0a; 
Velkad. 35, 138B ıc. — Iſſtzg.: Nüsse: 2) reil.: win 
did) einmal weht grilmblig aus! Mlahber, 20, Ma — iv 
feiedige deinen Wählerbramng ꝛe. — Brise: Prlmator Keiben 
die dem VBirgermeifter beigewäglten Alteſten in Prag, 
FPrankt Prim, Ti. — hinzuw. xx. — Einst Üseralt.t 
tie, wählt em ein ſiſt ihm erwänide]. Wiedemann Jebr. 
5. — Ente: „Entwele* fermäble, entiätiehe bich) in dem 
Lande zu feitt, Bibel crash). 1. Moſ. 8, 10. — Ere:: 1} 
4. ©. Dach Oft. 109>t; ©. 35, 344; Sch. 905 (smalı 1; er» 
wit hlen. Simpl. 2, Sa14; erwöhlen. 4, 282%; erwelien, 
erwößet. Widr. 19019; 27; Grwellung [Erwählung| ed 
Katjerd, Stumpf Baıb (mal) ı,; Es ik alio die Ermillinsen 
die freic Beſtimmung des göttl, Willens Über Die, melde 
felig gemadht werden follen ıc. Nat.-B. 37, 15 (Bminglil, 1. 
2; Gnadenwahl sc.; Aus cigenſen] Gedanken u. „ielh$« 
erwselter* Selligt. ſihr 5, Shah ıc.; Der aus dem Himmel 
Fr @otterwähltheti geſchleuderte Ahatver. Volksd, 14, 
zur. — ) € „ausermwele“, zart niediih Brot, Ethr 
1,503; @ottes u, fer Engel u. „Huerwößlten,“ Zimpl. 
8,4059 1.: Zih der Huserwähltheit rähmen. Volke-D. 
15, 97 »c.; Uns ben vorcrmählten Brugen. Ap. 10, 41 st. 
— Hörz ıc.; Amb (htm)an- If. beismo. «u — Börs: 
and; Ihren Tohn zum künftigen Kaiſer vorz [im Koraud] 
gemäßlt zu ſehen. Gute Er. 1,10, — Bst Yinzim,, 
Üoptleren, Nat. B. 35, 549; Die Defarlomen baben int ißrent 
Koleptum augemählt. Remann bi — ser mir ®. 
and (icherah.r: Das (Pferd) tenn W. ſein ..., iſt gut 20 
Bahr elt. Anerb. RDorf. 2, 8 16; Der Duchihnitts« 
W. Uat-B, 3, 579 ac. — »erifch a.: auch Matı-D, Ss, 97; 
289 »e.; Uneme Leſeſucht. Amyntor Br, 97 0, — sig a.: 
auch Aigg fveraft,): Einem. [einitimmig gewählt, etubel+ 
ital, Schmäb.W, 101; Efdmbi Ehr.S. 1, 591: Haltans 308. 
— Wahn m.: 5. 8. and: 1) Dis ich den W. GClau⸗ 
ber, die Mermntheng) habe kriegt, daſe ıc, Kir ®, 299a; 
EC. Feritmann ift nach mm B.|e. Halbgett. Warburg 
Waldtz. 151. — 2) Die Gebanten ... | Er heift Wihß 
[Berktanb], ber ander W. [Phantafiel .. Der @..., will 
Asger fein, | phantaftert Hinft. u. fein, Molent. 2,3, 
3 23— 61 32.3 Seid ohn' allen W.! [mit im Irrrhum). 
Hagen M. 338; Bing .. wur dabin m. W. if. I, dert Weg 
nicht wiſſend, nur vermuthend), Sachs Titim. 2, 74®; In 
det Echredent W. Sqh. Han ı,; War ihr W. zum Glauben 
geworden. FeloAl, ©, Ban ıc. 3) [Arme] Us Ein., 
3: 8. auch: Der ander Theil ſoll w. Fleer] ſſahn. Kürfenur. 
BL; Die Da leer if, eitel u. w. Welferebz Schiff. 114. — 
Bfite- 3. ©. auch isgl. die v. Goude, WrEinn]: Gott 
Hot mid; in nen eignen Frevel⸗W. verftridt. Qeyſe W. 
4, BB; Bu geben | Fteud' ob, Jreuden⸗W. Mücert 6, 
30; Ihn not der Getteb⸗W. 8, 244, ber dv, Gott ger 
fenbete, vol. Qoem Deus perdere vuli dementat; Beifter 
Hampe), Weipenfter:W.; Wlaubenbr@. Koma 2, 
za; na; WröhenY, [MWahnfine, Mat-B, Br, 181; 
Balon (71 36; Herricher:B,; In Fr Weltkerricher- 
=, nebemüthigt. Volked, Bi, 97; Gegner ber heren+ti-s, 
GEchihe (Bpee Zr.) IX; Durch men Hochnuth, mer Höhen: 
(vol. Mrößen⸗ W. Land M, 44, 6710; Tobfeind jedem Kcher- 
IxrreAau. Schack 1, Bid; Der trauxig FometeneW. Vier · 
tell. 28. 23; Ber trlege⸗W. iſt ie Enropa gebimpft. 
Volks-D. 27, 154; Der Milliarden ß, 12A; 24, 807 ıc., 
ber durch die 5 Milliarden Sriegsemtihädbigung erzeugte; 
Ben bliede Lebens-Meitungs-. vor dir? Lolowirz 
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3; Stirbt im Säufer:W, [Einm]. Volke-?, 3, 1Bıb; 
Hoch über Schmerz u. Binnen, Matigifon; Thoren- 
8; BersioelfinngsW,; Den Teufeld», Bauber- 
u. Seren>Gh Nora. 73, 91 0. — Wälnt:bar a.: 4. ©: 
Er — gu ermäßnend m, — tt 2) n: Bei. 
Sästeret, — sen inte. ꝛe.: 1) Ich währe (slaubel, auch 
Gttwilller 1, 189; Map.d.Auside St, Boca; Alfo „wen“ ich 
Wir, 6114 »,; Ber wohl wähnet, Dem It befin baſe. 
Hagen N. 378 10.5 Ummöglicd war's, ©. izrer jöuen | @er 
ftalt das Uindeſte me au mw. [vermuthen). W. 10, 181; 
Genn ich nicht ierig währe. MM 16,5 Faß | wollt babei 
ihm w. |bünten], als ob biefer jet erblafſt. Hädıeri 3, 198. 
— 2): a) (Schlund). ©. 9, 16 0.; Anz frokeım Jugendr 
©, anfgelhreft, Gegenw. 12, 3102; Was ih vor mir felbit 
hoffen n. w. lounte. &.28,31. — 6) and; Thdrit 
wähnft din... als fledte x. Paten 1. 208 2c.; (im veralt. 
Zormsi: Münntzlih „wont* [mähnte, glaubte], wer bacein 
Zünte, wär ohn ale Mittel [Weitres] felig. Stumpf Bora; 
ferner i. Bo Hhiſchw. 1a; ua; Wo er fh wlederum 
rad ben Vrunnen .. tappem wähnte. Voihe-D. 26, 15 A ıc. 
— 2) 1: für Mönte fie halten. — Zſitzg.: Erst 1) 
a. Geit., auch: Erwwähnt war berielber. G. 28, 104. — 2) 
m, vom, auch Globus 28, Ssech ı., — 3) Wie tdi ſchon 
‚trwörnt.” Step. 3, 210% — 4) Ermihnung — tun 
ven . Aatthiſ. E. 8, 18910, — marhen, ut. von. Full- 
mer, WW, 1, 88 ic. me, Bent, Grilp. 10, 160, — Bere: 
I) Den „vertwehnten” [vermeinten] Bettler. Stumpf SBla; 
Saab ıc — 2) f.: [ir öße wurden] . .. | „ner“ 
Ivermößnt? Alermulthig?l. feift, Frech sc. Fiſth. F. 2, 0992; 
E. „verwärten” ſmuthwilligen] Übertreter | ftraft man für 
doppeln Tiheltsäter. 1m #1Di ze. — serei S.; »enz (ver 
Adel.) das Sölden (Memähne), Wuthmaßeret se.: Rüdtgang 
ans Dit in Rebel m. aus flrenger Forſchung in Täppifche 
©. WMäler Horatt. Votſchule yzg sei X. — Wälnkaft 
a.: ach: Im Elemente beb Unwirklichen u. W-igen. Preffe 
86, 81; Solche we [gemähnie] Macht, U, Ant. 1, 238. 
Wahr I a.: 1): b) 4. ©. auch: Die me Anmuth ſwie: 
Me ehe), Belt: die fnlihe Sch. UBS m. — CC) be 
Spracht .„ .„. bie in ber me ften angemseffenften Kroſa bie 
ſchonfie Borfle tft, E.2 Mal, 1, XXX (I; W, A, Kin, 
— 2): 0) f, Ze Hptiäiw, MOb; Min; Inneres W-es it. 
bem v. suhen herangerückten Halten elnigeruaken ouzsur 
pleiden, ©, 18, 143 10. — b) Grenze 3m. W. u. Unsm, 
Gegen. 22, 3874 ıc. — 3): b) auch: Iſt das mahrhaftig 
w.? Onielsseger Dei. 2, 698; Im Werte w, (== wirttih) zu 
fein befindenbie), maß ıc. Simpl. 2, ax, u, (vol. Ba 
Kptidiw. le, beffer gentieben); Das war w, Schintdt · Weiff. 
Eh, 197. — 6) 3. ®. auch G. Sch. 1,1518. — d) Dais 
Solchs folt werben „wor“ [M.: vor]. ſiſch. 8. B, 1399; 
Dat .. Eprißmort w, machen. Simpl. 4, 33718 1. — g) 
eerale.): Ihe Habt w. lvgl. Net w. Ib], Gegen Rarr. 
312; Sadıs @öd. 1,2611), — 4): e) Kür, („vorwar" 
Walde 1, 18 51, aaid; 9, 2917; 4, 599% 1, vgl. zmar [f. d. 
1] at — fite-: Ges: 1) @. [M.: wahrsinehneen, 
auch Simpl. 1, 195°. 2): a) auch: are ißtfer] bie 
Königin ward g. |hdzte, — nicht kahl. Tenetd. 39, vpl. 
4, (Eli); Mie g. [werbenb] des Geller, ber Re 
iestet, |... dient fie [d. Natur] ve. Sch. 220, va. (ſ. b) 
Das Seranziehende Gewitter mit g. werdend ob. gewor— 
den] ſteht er da. Magd. Auelds 44, 1776. — 8) veralt. fe. 
watzt, 5, B.: Daſs er an bem 9, Tag erſtund. „germare' 
Gott u. „gewate“ Denise . , . Rad „gewarem vie‘ 
wehrer Menue) Stumpf Isla, — Hälbe: auch: Falldie, 
viertelts od, Ire Nudirihten, Begenw, 14, 390. 
Schein-. — Uns: and: Een unew. mäachen. Ereglag 
B.3,1,439 — Sägen Arafen. — Bär: [ic] w. — U 
subst,: 5 ©. auch: Je Ge. [Wahriam), Rapper Ghr. 
"2,1%; Ortes Tafio 10, 70; Wückert @i.a, 11, 901 2c.; Au 
BereW. nehmen. Di. (Jolowir 565); Gartenl. 19, 1064: 
Senfen Erbih. 109; Wat-B. 56, 1 10.; Die Driginnle Ihrer 
Befiztitel find im beiten Ver⸗ W. Woppins Weit. 2, 84; W. 
Mohr Span. 1, 19; Mai.-B, 35, 276; Womaudig 19, 2, ia. 
j8erwanhrlic aufgehalten ı. Stinpl. 4, 10917; 607; Bu 
fen v-lihen Sander nehmen, 1,857 W ac]; Er that Dies 
teie erert Ati der Vertrauens u. mit Ver⸗ W. Anerb, Landh 
3, 11 Meſerve). — Waͤhr f. ve: Ge⸗: 3) Gemiihrang: 
Sagt ifm . . eu't Begehr, | fo thut ex eu .. G. Magen 
Here 9 — ſo gewährt ers nd; Yunihe®, Nüchert 
GB, 7, 988 ⁊c.: Etener rlidgewährt (fi, d. m. rikfvergiltet 
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ebd). . Die Mid, der Steiter, Uat.· D. Mt, 159: 8, 187; 
Aniprad auf Müd«®. der Fingehfung. 198; Elherftelkwng 
ed. Hide, es Geitathouia. Neichsaeſ. 177) 85623 u. — 
4) N. Waſsrang 4, Gewehr ſ. — Währbar a; wos ſich 
wahren (f. d. x. Bine) läfft, 3. B.: Tauerobſt, das lange 
aufrbesw. if 1; E. faum gesmer led ıc.; Schwer 
ver⸗w· Ehe se. — Währ⸗bar a.: 3.9. Ges: auch 
Gervin. Olſt. 7, 2356 ꝛxc., wie! Deren Geſuche gewährlid 
deſunden. MehlbgFtrel.DF.Amgeiger (Ar) 5a; Yenftrel.dtg (m. 
Rod. 76; Valke-3, 15,518. — sel. ud: Was m. Ge 
wait erhalten wiled, das hat bie „Melhre‘ nit. Sthe n, 
4053 (dgl. Katenbdf Fran nie — Währen tr. ıc: 
1): ch Davor ffiel ſich wonnfdrex nit zu „twarn.” Maldis 
2, 7999 16,: jelener: W. Sie Zid gegen ihre Einwirkung. 
Schweber Scharnh. 18. — 4): b) and: Dais es Fan 
Freunde Wahrung u. Nichtſchnur u. fein werde. Anech, 
Sand. (918,01. — Bike: Ber: 1): a) and: Diele 
ib. Sande] 6. l— ſchilhen Diel. bei desen fle zehren. Ko- 
gan 1,10, 5; So treu bewahrſt du jede Deine Gunſt [tm 
Geddannis ze.) Sch. aa: Weiher m-en Hof bewabret [ber 
forgt]. Simpl, 8, ıma t; Damals Saben ſich angefangen die 
nemaltigften Städt „. mit Mauser 3m „bewaren.“ Stumpf 
3974, vpl.: ZN. . Gokanı €. Siadt u, „Seriwarei’ ges 
weſen. ebd.; Wernt Gott nicht deine Zapfert, | bewahrte, 
Solches zu b. lval. 3), Weaherl. Bob. a1 t9%, — ij) auch: 
Michtse Mühert WB, 11, 80 20) —; Schlnſſel⸗ (Beyfe 
N. 11,5; FBcdmin 8, 565; Ehrikten-, Urkunden» ꝛtc. 
Dewabrer. — k) vewahrang, auch — Errettung 
laus Lebendgefahr) ıc.; Gerichtsbilege n. Friedend ⸗Ve⸗ 
wahrung l· Echutzl. Uonn. 5, 310 10. — 2): b) Die Auibe · 
wahrer Per naturkiftorifchen Meichtlikıner, Matizig. €. 3, 
18 7. — 3) So komm bu, Geldes zu b. ſwahr zu 
naden, dgl. In, Echtuſs: erw] Wechherl, God. a1 — 
Erz: z. B. auch: 1) Eumbller 1,68. — 2) 971; Kardı- 
hardt Menaiff, 440; Dahn Urgich. 1, 905; Herrig 4a, dt; 
Möllerian 166; Wat.-B, 21, 008; Pecht Aunſtl. 2, 175; 97; 
26 x, — Ber: 1): bi and: Dhue zu wiſſen, ob er fie 
gessahrt [arfehen]. Cemald Mella 277. — 6) auch Se Opec. 
15b; Volke, 27, 132 A; Welteen. 901, 327; 37h; Ma re 
— Ner:: Min) auch: Die Ehre i+8 NRamenb zu teiten, 
au v, SMonnibl, 2, 408b; Zie befier zu v. [vecpaden ac.) 
Babenrr 3, 9; ir wollen mit (vpf. 3) offer Treu | euch 
die Teile b. ſein. Alttın. Sechz. 2, 82. — d) Drum 
il ich hiermit em Jedermann berwasret ıL. verwarnet 
haben, bajd ıc. Ki 3, Abla.— e) Schaden v. [verhüten]. 
Wollen. 1,2, 105, — 2) Wiär, 1672 20.; Wo fie im der 
Gitabelle verwahrt wurden [nis @efauptel. Zr. Bla ıc.; 
bel, auch: Der Altar „.., eb die Reliquien hireliners 
wahrt [zur Bermahrung himeingebrant] werden. G. Sopk, 
Lanoche 4. — 3) Weil fe .. Hoffahrt | mit grobem 
Stofy jo wohl verwahrt, Holen. ir. 2, 3, 412 [serficht ze] 
— 5) Drum er'e dem Fubiter „nerwart.” Walbis 9, 2818. 
— 6): a) 3felln Bern. 1, 18, — b) Räder Al.Sch. 
3, 401 (Dref, „veruehmen”), — 8) ud 0. „Ad“ di. Be 
Optſchw. 36a): In vebiier Vergleichung ſca. ber gedlten Re ⸗ 
ferne]. Ahaſe Id. 2u1. — P) Wer ,. VDrtunnen umberberft 
od. unverwahrt Iäflt, Strafgeſ. 8 38712; Mit unyerwehr⸗ 
tem Jeuer od. Licht, 388° ıc.; Eyarta .„., bie ſich unver 
wahrt le. Mauern] geivehrt. Oxij Titten. 115%, pol, ber 
w. fa. — 11) Zoll Das ee Borauds [im Voraus ein- 
gelegte] Werwahrung für dich ſein. Wolffohn &, 55. — 12) 
auch: Zolio 38 der hier mitverwährten langeſchlaſenen 
Atten. Dünger Kilıta. 155 ,; Beiversahrtere wirjertt Brief. 
Aelauchthon 3, 1040 [beiverivandt 5, 740]; „Beivermart.“ 
Balt. Stud, 15, 11. — Währ-en: 1) intr. 20: 1. 3 Eon. 
2. 76 u. J. B.: Dafs e2 nian einig „müren“ wilde, Zimpl, 
1,2810 1; WIE dies — bie Meile durch dies) Gebirg 
wo; läuger „wern.”" Walbis 4 16° 0, — 2): 0} and: 
Venedla⸗· Reid wil ich fein „mer“ Weller Faſtn. 068 16 = 
td) win für den Meis al? aus Venedig fommend Gewähr 
Leiten 10, — Bitte: Ins: 1) [2]. — 2) [1] i- am 
banerit »e.: Es om wahl noch einige Belt a., bis vr. 
Seine 10, 278. — Hide: and Wüchert 6, 156 — Best 
audi: 1) Die , . . Day on all Geſchrift „beieren‘‘ [ber 
werfen). Sachs Zi, 2, 23544; File A. 1, 2003911: 2, 
903390, 9, 184195- Silberſi. D. 105; Mitten, See, 2, 10491; 
Walbtz 1, 87 4% :0,; felten (f. 4): Wer den echten Bltterfkint 
durch edles Hingeben für Ungliitögefährten feuer bewährte, 
Hterwen, die Fenerprobe (ij. d-) beitand sc.; imiitberti.): 
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Man kannte auch je Abrchmer b. lrichtig, Kefricbigend 
beblenen]. Mnpeig Dimme, 156, — 2) Iveralt,): Die un 
alte... Gtrab.. „bewäret” [baie] wor Heiten e, artwal« 
tigere Wohnntg allda geweſen jein [ift). Stumpf 46b, vgl, 
30 Hptiäw. 16h. — 3) (l. ebd. 26a) rel, m. als du. 
ec., 4. ©. auch Gegenw, 1, 3970; Uat. J. 38,183; Neuus 
2. 19). — 4) ©. „bewerten Schud. Wehzerl, God. 48%; 
Fener Jim feuer, in der Feuerptobe); Trient» Miln- 
fen 16, 8, 390); lauf (Grün &, 118, v. em Bferb), that: 
(SMomnibl. 2, Sieh) bewährt ,; Mühnenbewährtheit. 
Gegemv. 14, Ba5b ıc. — er; 1}: a) (oeraft,): Durch dies 
ien Karthf wid is „armer [= berm., erproben? — 
od.: getwahren?), | ob Ihr ob. mein Gentatel werd } der 
täßneft Leld fein. Sachs Tinm. 3, 23919, — 5) audı: €. 
menſch, wie bie Matur fie täglich | gewährt, K. Rath. 292; 
Das Feuer als der licht «IJ · de Feind ber Finfternis, Uriegk 
1, 188, — 7) Amb gewährt Een ee: Dinge, Deſſen (and: 
es) z. B. auch Fleming Titim. 184; Freytag ©. 2,2, 0; 
Gerhard db. zur !); Ghgauff Schill, 74; Miüdert 3, 488; 
Tenerd. 805; Wir wolln ipt werden gemährt [Defien ſ. n.], 

wah unſer Gerz . . . begehrt. Witten. Sechz. 2, 519%; 9, 
118340; Waldis 3, 9121; 4, 144; 99217, AMerkherl. Göd. 
2932; ı99@8; 14546; 3132: W. 8, 111 ac; o, Gen, and: 
Ste will nich „gwären.’ Eiſch. 8. 8, 212207; Tenerb. wi; 
Eitim. Sechz. 8, 170 2.; Die Welt ift mit au a. [bes 
friebigen). 9, 8, 41259 2c. u.: Dort wird jle Gott g., | mein 
Rürft, mit fteter Duft, Gryjph. Tittin. 18 90 — (te derielr 
ben 0d.: ihr Biefelde. — Te) [ft 8) 3. @. auch: Schup- 
gewährung. Mal-3. 26. 228 ıc, — 9) (vgl. 5) im, zu⸗ 
rüdeg. logl. sgeben, serfiniten iw, Müdnewähr]: Zämmt« 
die , . BWermbgensuoribeile uiliien , . . zurkdnewährt u. 
verzinft werben, 33, 108; 187; Stener rildgemäßrl, 31, 
259; Dals der Flachebau far bie Früinttuing ber dem Boden 
entzogenen Kräfte nur tnerheblihes zuriidgewhrt. 23, 108; 
#Hons. 10, 87, 15, 111; Sur Gſch, Litt. 4, Hin; Meirheg. (77) 
Bat 35, — Faend a. ⁊c.: Fee 
Sptiäiw. BUhb; 474, and: 1) 5 Bi Stete Koullent. 1. 
1, 6310; Reise, Wechherl. 00. 497%. — 2): m) audı: 
Zettstwer [= w., f. 3] diefer Weitallung, Gitter Bach 1, 
u — 4) (. 3) or, Dane fi . . . eridreite ab⸗ 
wenden .., mrbem heldt Die Metztzahl jebe Veleuchtung 
afkztannter Perlönlichkeiten willommen, Mat.-B. 9, 245; 
og. R. 177 2. — Wührhaft a : 2) ſ. ram. Senn | tr 
[®ötter] we, Seid, wie ihr geprieien werdet, | jo zeigt's durch 
euern Belſtand u. verberrlidt | duch mich die Wnhrkeit, 
6, 18, 79 — Wenn ihr die weinen ſeid. 34, 88 (ſ. a). 
— b} Saft du mit die Wahrheit, jo dahe wenigſteus 
Beigteit, AGCenrad ZU vm x. — 3) Jit bus w-ig 
[oat. 4] wahr? (1. d. 3b). — 4) and: Bei dem — 
WAgen — od.: tagen Gott!. vol. Beg in Gott! Garteni. 
17, 87h; Meint, wig und @ott! Horb, 18, 257 (Ad.Wii- 
krendt), — Wührhaft a.: dauerhaft ır,, and: E. Hands 
haftes med Leben. Aiſch. SF. 2, 1900; nes .. Tänfenes 
Zuc [Beinen], AAerlan 118 >; in ältrer Schteibw,: 
Echöndeit mist „wehrhaft.* Weckherl. Göd. 33; 993; 11730; 
3° 2 — Währheit f.: 3. ©. auch: Mit Behtande 
(fd 1) ber W, 16, Die ©. biegen (ji. d. 8) a0; Ber 
banptete Hei großer 28, [alt durchaud mahr), es fei ic. 
Simpl, 2, 88 6; Dadurch war, wenn and nicht bie 
Bahırhaftigt, [f. b.] des Berihterftatters, doch bie W. fees 
Berichtes e. wenig getrilbt. Weſterm. 370, 7506 90.5 Diele 
=. iſt nicht bie fünftleriiche W., jontern mur die Wirllicht. 
I. 8.) 38, 15h, auch Adjafe Ad, 370; Sch. 117856 u. — 
Affg. » 8. audi: &e Bibel-W. ©. 17, 18%; Binfene 
.d.] W. Gegemw. 17, 1b; Memel Tentw. 414 — 0, Kne - 
ten, Schwierigt. ,; Die Schöntz. m. jo großer Lebens⸗ u. 
Farben⸗W. darzuſtellen. Uat. Z. 30, 213; Richt blof e+ 
Verſtandes · M. fondern auch tr @efühlb«. 188; Dir fırbe 
jeltiven Gefichtöpbänumene „ , ala Keitchrargt-en [f. Gaſh 
ZTauſchuugen) ertemunt, Hate 29, 6070; Die alte Goltes⸗ 
W. Handtraaun Sag. 75; Er andern Haupt. &, 0, 818; 
Die zur Seligl. neigwendigen Heils-W-en, Mahrdt 4, Di; 
Moss, 18, 1415 Strauß Leb. grſu (a) XIX; Die Bertraitr 
W. ihrer Figuten. Rodenberg Bar.®. 809; Deflen Bis zut 
wibrigen Haſelicht. getrichene Todbes@t, Gremb. 3; 1, 
wa Big: Leben» W.): Tendenz Un⸗Ween. Ent, 9. 2, 
178; Berftandes- ſ. Geflisie-. — -heitlich a.: and 
Seine 7, 169 1.5 Rich ber Un⸗weit zu verbäcitigen, 20, 
272. — elldy a.: 1) auch ‚weriraich.“ Pic, 81, 

Saudera, EruönzunntrWörterind, 


Wãhrlich — Walſenthum 


ar 1802; Gödehe DD, 1, 88a 1"; HR (Bader, — Wuhr⸗ llch 
n.: Ber: aus: Die Ihnfen] nacbarlit; | Dile v. Etrafsurg 
gaben b. *iſch. 8. 2, me 1053 I ala ante Nachbarn de 
während]; 3, SO Ro. 92 [vrobat, Aid bewährend]. — bes: 
gewährbar; auch iweralt.: Ich well „geiserlich ſvorfichtig 
%.] | mit umgehhen. Sache Tim. 2, 180°% 206; Sich an 
„newärligern‘ [mehr Geräte, Sicherheit bietenden] Ort zu 
Iverjfägen. Stumpf 310a. — mis f. 20,3 Bes: and: Ihr 
hödfteer Grund u. „Brwäreuf'‘ Imonmit fie ihre Vehaup⸗ 
tung berwäßrten], 3970. — Wührfam: 1) ®.: 5. 8.: Der 
Auwucht [der Friehten] mödte ach w. in Acht zu nehmen 
tein. Heppe Zagdlun (1784) 3, 373; Es wachet (0. Etimiller 
1,68 10.: Ge⸗: auch: Jh medt . . e. Sirten . . „nit 
ſaml ich.“ iſcj. I. 8, 117*5 1c.; Wtücpt fi) Die geitye Schar 
auf bie nıtsg-en Feinde. W. an, 226 ,; Den Runb,,. an 
e. „newarfam' gut Drt am fertigen. Zinmpf 1H8a x, 
2) m,f,n:3 8: Werm man bie gel vet in W. 
Acht. Obacht :c.) wimmt. ieh GT, 8,88 1: Gert andk: 
Entlich men Wefährten [Hund] Fer ©, Uaus Uieh sr. 8; 
An dem fidier „gewariam“ mier „ „ Geleit gebem, Kite 
1, 455b (fleiferl.Geleitbe.); Wit ih ſicher im mein „Ober 
warſam“ täme, 1b; Mollenh. R, 1,53%; Zimpl, 5, 3882; 
19622; Gilten .. an ihr „sewarjame.” Stumpf Ai2a ıc.; 
aucı: Rach Kerhörung der Parteien u. ihrer „‚gernarfamen.“ 
5970 [&rrehtinmer »d, Birnen?) — Wälfr⸗ſchaft: 1) 
a.: ouch Gottheif Man. Bag 7,) 4; 10; wi; Kir Sennen. 
omam-Btg 16, 3, 185; Wer hätte ben Pla weer auk zuſutlen 
bermodt? Weßerut. 375, 5766, |. werthſchaft 2, — 2) f,: b) 
aud: Et macht dieſe „werihafft‘ jer Arbeit. Parat. Mund, 
1, gl ıc. u: Der em Bombal ... oe ziemlich Adiere Ber 
W. zur alöbalbigen Anitebung der Aelutten dot. Akte D. 


Min. ud — dd Wihmm. Mit 85 Mart Sil- 
ber# . . ., ihut jehiner „wärfhefit 165 Gulden. Stumpf 
z00 — ung £: 2): a) j. Monv. 10, 298 ff; Selbe, 


Silber», Alternative, ungeeignet auch Doypel-W, 
genannt, ... , Abuſiv⸗W. ,. Papicrıt, 977; Golde, 
Sieber, Doppel’ W, Nat. B. 29, 555 m. o. (ſ. audi bins 
ten 2d): Die Einführung ber „Einzel. des Golbes 
tom, Ingt man: der teinen ud, ansichliehl, Molbeil.) 84, 
1985; Marti, shewähr Uampe: Heine Münze in Werth 
er Mae; Ja Geld, u, zwat nad Drtd-W,. Munich Alte 
31,81. — e) ff. b) audı: E. Mömer v. echter W. 
lESchtot u. Kormj. Ruge Fr.B.R, 499 10., Pal: Dat alle 
Spraden ku Öfterseihh gleichwerthig find... Der Spraden- 
W· z·Echmergz der Zichechen. Kin. Fageap. (ai, — 4) 
and (j. 8 w, Geneht F): Anders wo "was in Behand 
[Bad] od. anf „Währing“ [ogl,: zu Eigen! zu nehmen. 
Zilberd. D. 1,8; 51. — Wählſche: . Warſcht. 
Waih! interj,: % nid. — Waiſee II f.; m.: 1): 
a) E. Sohn .. Die mmergogene W. &, (Ster.) £, 160 ıc. 
— b) m,» ®. aus Anere. Wr, 90, Göbehe TU, z, 
2124 °%; Ken Hofm. 10R; W. 98,322 5. — C) and: Br 
nennt man das junge BUS, welcher feine Mistter au Irälı 
verloren hat, Hartig Der. 578, I, ei Heid, — d) Den 
armen W-It, Cartenl. 9, Söba ı — E) Bulcn-W, 
entſch 50 — Nach⸗W. Er einfache W. . .; er Doppels 
8. |bie beide Eltern werloren], Mat.-3, 23, 508; Kopfeu 
Arge. 1,16; Werl. 2, 43; em noch ärmern Doppel 
D-n. Wed Start 1, 883 (Ns, Sepp Ludw 199); irdir 
feielr@-n (vgl. Urmel. MoxdE. 15, 965 ıc.; Im Intereſſe 
ber Reben ff. ch. Weiden 18, 870; Typhua-Wem. 
Wolhs-P. 16, 109 deren Eltern der Typhug dabiugeraffi]; 
Bor. le fhom wor ber Geburt Verwaister, ſ. Bufen⸗ 
W.). auch bi. Campe sc. — 2): a) f. Aoberſtein 1, 149. 
— b) auch Yücert MECchr. 17%; ZWolff Tanıs, 197 (m.) 
— split: j. weiſeln. — ⸗en tr. 36,3 Vers: 1) tr. 18. 
3L Geyjph. ft. Slemingh; auch: Hopfen Herfiü. 9,88: Der 
Trouerfall, welder dar Am 64 , . Dirsters vrrmaiäte, 
Yat.-B. 28, 48 0, — 2) intr, auch Beyfe R. 18, 179 ıc, — 
Y) Zerwaift a, auch ©, 8, 255; Sch. Mau o.; and ». 
Wild. Caube Rapbbr. 1) 390; Des vermatletfie Mind. 9. 
Uripr. 87, — b) Berwailt an allem Gliick. Geyfe N. 18, 
155 16, — 6) Ge Srmagoge . . jeht verweiſt vom Gottes - 
dienfte des alten u. neuen Teltaments, G. 27,197, — €) 
Berwailtheit, auch Stage Aatlele. 56 — senhaft a: in 
ber Art ex Waiſe: Mit mer Emepfinbiamt, Viedert Zur. 
Säp. 20. — zenthum n. {3}; Ot Das Mailer od. Ber 
waiitsjein, der Stand er Wale; Unbewuſſt ihres 4, 
Corrie, Eperi. 69 (bal.: Die Waifenfchaft, — felten auch 
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it. @efanemiheit v. Ballen). — Waitfd f.; = Schlag 
Da, }. Freytag 8, 12187, dgl. Paffarge dar, — Wäh, 
eh, 20: (hair) Strafe abgeſchiedner. umgehenber Seelen; 
Spuk, Gejpenft; dazu: weisen imtr.: fonfen sc. (das 
Bewetz — Sputh, vgl. malsigen br. — peimigen, ſtra⸗ 
fen, ſ. Scm. 4, 38 ff; auch Iartenl, 25, 49a; 4700; 
Fela Al. 8, 35a w.. vgl. (umbeutend)i: Kaum bie Weilter 
weifi gehen. Simpl. 2, mE’; Er ging zwuar nicht weiß, 
tie Die Geifter . . zu erſcheinen pflegen. 4, 972 logl. 7028, 
— :em: |. Weisen, 

Wähkse f.: 1) 4. ©, and; Reben dem Loche auf dem 
wlle .. An ber 8. Hatnz 97, siob ⁊c., l.ı Drauhen auf 
hober See zeigten fi nice nur einzelne Waffereinnen m. 
Sanäle Jim Eile], fondern mädtige offene Waden v. nehres 
rer Duadratmeilen. Yenglin Nordp. 1, 170 ».: Die ſog. 
Slänten [i. d. 1d) od, Waaten, die dadurch entitehen, 
bafs er im Bafler fefirbl, morme Quelle bie @isblibung 
hindert ꝛc. Laſſarze 81; Dagegen: Dafs fie in em reife 
Löcher (Buhmen) in das Eis bauen. 65, m. Anm.: litt 
vande, din, wand, lat, weda, — +29 m.: I, Wackes. 

Wal: 1) n.: aut m.: Mamernühtern behält den 
W. [im Zechturnierſ. Uhld B. 61. — 3) auch Brehm 
Säug,. 3, 671 # (Bu del: 97; Einborn- ob, Merz 72; 
Furchene ob, Möhren: 797; Srönlandbesr 78; Mic 
ien- 7%; Bunblopie 8; Epiklopf« 739; Bwergr, 
Sommers ob, Schnabel⸗, Hecht⸗W. 7371; Be ganze 
Schule Borie .. Den ſtühen ... Ben Bullen. Dayeim 
16, 20a; Faug ber Wie (ed Golarrkl-,. , bes Spertte 
(od. Pott9s 16.) Mono, 6, 48; 15, 20 1. — sdp m. 
-3; +2: Ju W. u, in Rakine If. d. vgl. Balopl. SWelg 
Tauni. 1,106, — Wald m.: 1) vol. Sal, 3. B. ch 
5. 19, 47 u. 34, 189; Momatbl, 2, ZPta oc.) Mon flieht vor 
Inster @. te Bäunte (f. d. 1] mehr, Nundſch. 2, 5, 296 ıc. 
(vgl. Orid Erift, 5, 4°; Er [alt prattiſcher Amerilaner] ſah 
micht Wälder fordern wur ſchlagbare Biume ed. junge An ⸗ 
vflanzung. Auerb. MD, 8, 110 (vgl, Wire. — a) ul. 
Bern (Beitfärr.f.Philol, 10, 118; Fremdes,: Monte 2a; Haur 
berg); Spree⸗W. Uouv. 18, 09 v0, Walblet. Mat.-D, 
39,868, — C) auch: Daib man ben geletztien IR wirft bis 
bahtır Tltet, wo man bie Ausficht ins free gewinnt, 
Ziranf Peb.Belu 8, NIV re. — 4) 4. B. audi: a) Zerſtreute 
Wälder v. Vlumen. EBleih Früßl. (1954) 49 1. — b) &o 
treibt er [d, Sterhelichtwein] den 8. Fr Miele anf, Viſcher 
AT. 8, 171. — f) Arm Brent; & Ev. Händen er 
hob ſich. Uat. V. 28, 8m. — 5) vgl. auch: In jr Wäle 
devet fnmm | Bald dem Flactut weichen. AUongehl Lorbeer 
haiu 8. 48. — 6) ſaum.] 95.: Wäldlel, 5. B. auch Fiſch. 
8.3, 10%; 62, Mary Wid.Litt. 2, 280; 30h; Zebig Feldb 
546; Bpee 592; 19913; 99199, Stumpf dh; Bräb; Uemerd, 
4509, Waldie 2, 119; 4, 95242 5, vgl. v. ber Imperativ. 
Afga.: Mode. [= WB. Mober| 4 DB, Denen rlftigen 
Rıborfien. Gartenl, 18, 7750 x.; (verff.) An em Garten 
od. Wälbel. Hou-Bchat 4, 275 te, aal.ı Mitwaldlein — 
Erde (ob. Heiden-);Beifg. Prem Big, 2, 204, |. Wilb-W, 
— Afika. B. aut: ©, „wilden Apfels“ u. Tannen⸗ 
mwälbern. Unfered, 5. 15, 1,218, val. So Hptſchw. 9b; 
Ausb, Wälder [auf Domanizfeln), Begerw. 15. 1390; 
Yat.-B. 38, 8 (vgl. »Baldungen. Breym Aq. 71), Auenmwäls 
ber [am Bibeln], Natur 26, 595 10.5; Im Aunsihlagrid-e 
.. nach dem Mbtriebe, Many. 8, BB9 (mal, Schlag}; Sic 
im Geiterles⸗ u, Bänles:W. [4] zurecht finden. Auch, 
ND.9,11, Pal, Stammbaum; E. ſchlechter nad ver. . » 
Piänterolzchächnft behandelier Bauwern+t. Natur 3, 35h; 
Aus den blilpenden Baummildern (1; 4a]. Cremgb, 28, 
2,508; E. 9, cm Vorſten⸗W. [4b] überragtes Geſicht. 
Roman-Btg 17. 1, 243 ©, Doppel:M. .„., Über den dich · 
ten Unter-®. beben Adi die ,.. Palmen. Volke-D. 36, 
BLA; Dorn Aueld a9, Alla, Dornen-T, Bpiely. Matt. 
2. 1,9287; Druiden · W. GJumb, 8, 8, 1; Fahnen. 
[te]. Hat-B, 34, ger; Vinſel -· W. od, Feber- ii, Idimel,, 
Ber. ber Klodemie), 85, 16; Fang-W., 3. B. bes Bogelr 
feier, IP. da, 87; Hlagaen-®@. [de]. Mat.-B. 39, 551; 
Frucht ⸗ Ingl,ı ObeBaum Wh. Ciedge Ur. 59%; Den 
Götter. Hatu] Momome im Enmlande, Mrettfäke 
Auf. 218; Der Gräber». [4] d. Ekuteri. Weiter Zap. 
2, 239; Grenz. Dolks-B, 85, 8; Sadmälber, Mene. 15, 
am, I. vöbern; Heden> (vol. Dorn); Den Hoch⸗W. 
[Sitdt., Ic] ber Höfen Gedanten umter den Kahltzieb 
bringen. Auerb, Fotinn. 1, Sap, 22; Michen⸗ (Balom 74, 47), 

Tb 
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&irhen- Anold 58, 016}, Tannen» (Mater 27, 30h) sc. Hoch⸗ 
B.; Wie viel Morgen fehlagbaren W., wie viel Qung: 
8, Ausch, Waldfr. 1175 5; RD, 1, #8; Meiner Unt. 155; 
Hot Breit. 387 1c,; Bafaowälder. Immıb, @, 1, 351; Kerne 
®. [1a]. Sch. 5294, I. Bonn, 14. 99; Unterwatben ob u. 
unter dem „Abernwald,” Sinmpf 323 10.; Dur den dich ⸗ 
tem Klippen» Zt, Hefe Andr.Deifin 210; Kron:@. lvgl. 
But.) Spiely. Blatt,ü. 1, 174; Volha-3, 86, 2780 3c.; Mark: 
f.». II 40. oWenofp] @. Nord, 31, 9 1c., ſ. auch Grenze 
W.; Maſten⸗W. [dc]. Hat-B, 30, 236; Win nıblein [$}; 
Mittet⸗WM., au Aouv. 6, 820; Micderi@@, ebd. 15, 24; 
Eichen» u. Birter- Rieder @, Velke-B. 86, 164; Bfeiler- 
zu, [4], auch Mügge Moe. 3, 9, 3; Piniele i. Feder, ; 
SDentifhter Plänter-W, [val. «Wirthiheft, Bauern⸗W.)] 
Mate 26, Böb; Ehulene |i. Pleite], Wy. Mohr Span. 
% 23; Die Rodemalde fä]; Shät-, Cichen · Schal ⸗ W. and 
Anerb, Brig. 15; Bouv. 6, 089; Ayo, biefen ſcwimmenden 
Schttimätdern 11; In]. Natur 38, 1050; Aohl Südr, 8, 
110 # (Plawra); Bom alten Shimmels [Ichimmligen] W. 
ber Philofopgen (bildl.) 39. 27, 0; Durd den Ehimmer:- 
W. [drei Harzbural. PBrederlow 3545 20; Schup: fopl. 
San], Mat-B, 32, a1; Preſſe B, 290; a08; Uouu. 6, 529 
("Walbutgen. e65.); Der Stadt, Uat. A. 39, 185 [bei 
ber Stade; zu ihr — od.: ihr — gehetigl; Strand, 
38,39; 30, 633 x; Zief:@. Pidler Tir. 194; Unter« 
G. Bobyel:8.; Ur-ib,, 4. B. Bülbl,, auch Nat. V. 58, 4; 
Zchäcing r.. 1,40; Splelh. Pr. 7, 264 30; Im Ur⸗Ur⸗ 
UrtteW, Schefftel Sand. 9; Berwonbtidaftte, Wet: 
teriehe, I, Bitlen ii; Ste leben im Gebüſch der Bow 
wälber. Arehin Ag. 68, val.: Auf er Wie am Border 
2. Burı @id.Litt. 2, 3370 ©. Broßne; Ihe... Schin'. | fo 
Bafler-®@. beſcharen h. Sper 28138 [4, vgl. Miatien-@.]; 
Zurh die Racht ber vhombocbriigen Weihmälder 4, 
Stafatsiten ıc.] Prefe 38, 75; Der WildeW,, der milde; 
and: ©. Vogel iRaubwilrger). Orehm Wög, 2, 480, val. Pit« 
Hein; Durd; ben ihtseigenden Winter⸗W. Daheint 16, 
2a; Der geh niemale in den Wipfel:M. Strachwith 443 
[den mwipfelreihen] ıc. — :en tr. 2c.: Bes: auch: Schling⸗ 
barm, ber, ftert neue Wurztl Ichlagend, meite Strecken hei 
waldet, Uhld Schr, 1, 127; Wat,-d. 38, A81 ıc.; rel, Meyne 
4,1, 168 3.5 Buchen (MordS, 66, 29, Älditen« ISalon 10, 
681), Hefer- (Wilbrambt SU. 1061, Ölr (Biel 9) bewaldet 1c, 
— Übers: auch Grenb. 26, 1, 2& — Ume: Fiormoan 
59; Welchet Tag. 8, 16a 1c.; Meichumwaliet. Marufter, 
3, 215. — Wälder m. x: 5. 8. mad: Die W, Dher 
u. Unter, Fam. 4, 81a; Er Win €. Balsgeigen: 
kündchen geörant, Scheſſel Gaud. 171 .; Shwarj. · in, 
and = Ediwary@. Mr, 1. B. Gartenl. 27, 0208; Wefteru. 
234, 34h c. — sel S.; ceni— Bemäld (fd. u. Wald 5). 
— ſſch, Uch a. 26: Fe Maldler se. — Maͤtd⸗hautſtr 
m. Mmdentigung für Balthafar, j. Schm. 4, #4: HEdmld 
5.101 — »ig a: 1) and: Der dihtswer Sädramd, 
Balon (74) 49; Das Troriſche m. Urrive [ben Zrapen a, 
dem Urwald Gemähel. Lanz, 50, 4a, val, urwoldtin. 
— B) dm. Umt., veralt.) = mälblerifh: Diefe wäldige 
Het, | weiche wicht viel guter Frucht beinat. Manen Narr. 
409; Es Liegt in ter Wäldigen Art [Gegend, vgl. Landet · 
art] |... er Anpelle, 870, — ⸗ler m.: 3.8: . 8.7” 
Ba, Im batrikhen Wald bin ich aufgewachien, Nat.D. 92, 
4; 85,3 Sprehen wir wii. 38,0 ıc, eal.: E. 
richtiger Wäldler. Word, 66, 884; Ter jungen Käldieri., 
Stuttg. U. Tagebl. B. 5A; Die Bülder [i, da, Waldlet 
Walde“ Waldle“, Wahlen, Sdım. 4, 83 20, and: E. 
Thnter, der ana dem Thal fommt od. im Thal ifi; ein 
waldner, der im Wald Fi aufhält. Frifch Unierfuc.bes 
Gr. 23 1.; Ju em „Wallner“ (Malbhättmer). Silber, 
Sol. 100 :c.; Ge Matte Hinterwälbner. Gartenl. 15, 
snah 2; So Iekt man kr ſehr Bintermälblerifher 
Eimtönigte. WAohr Span. 8, 856; Maine 15, 89a; Scheer 
BL3,5850%.0.: 8, norbamerilaniihen Ginterwäld Tert hu: m. 
Nomendtg IR, 1, 328 7.5; Dab bolitlide Hurterwätd nerthim 
der battlichen Brovinzen, Kinſ. Cageop. (88) 15 10. — lich 
2:5 ©: Dar Nübne, Momantiide, We (Walbrertige, 
mäßige ıc.] Aueld 9B, 6606 2e.; Er u rew· en [ogl, · waldig. 
:wäldlexriich] Qiebebibufe, DAuſenin 15, 8, 008; Wonder 
ko ur ·w · en Proviuz. Boyane 1, 864; Moman-Wibl. 11, 
Möb: E. wre Gewirr [mie es im Urwold Gerrit]. 
Uat.-B, 23, 86 x., euch m. Uanl.; Gem urw älblichen Dicticht. 
34, 145: In Rräftigen, urwätdiisee Ratınlanten. Mansbl, 
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(6 3, 297; Fe urmälblihe Velauni ſchaft. Aar v. Aer. 6, 
168; Die wicht vorhandenen Berliner fünnen ums in den 
Wahn e-e3 urmäsblichen Suftambes Kinäbertäuiden. Uerds. 
a6, 387 10, betich.: utweitlich. — «fihaft F.; »en: Der 
Midıs ala en malte. Gegeuw. 8, 0b, vgl. Balb-kand- 
Ihait, — ung fi: 3. ©. au: Land» ob. Auen. 
Grehm Ma. 71; Bemeindberil-en. VolkeD. 86, 16A: 
Schilke. Hohl Sildt. 2, 30; Thupsgen, Aonv. 6, 
“as; Sumpf, 5, 05; Urstden. Grehm Mg. BR ıc, — 
Walgsen (seen): 1) tr. w., 3.8. au: Ste Hat fo cm 
zarten Baig, | daft E-en geluft, dafs er fle walg [fnudlel. 
Sicch. 8.8, 299%, Sie walgert u. plogt mid [ber ich] 
vᷣbſatich Ding [ wribbelt mich anriiig), 13271, [ch] 
malgert [intr, volte) allgemad zu Thal. 229; Dafs fie 
su den Bänden w. | u. fi In Kahdtecken betalgen, Heller 
Faſen. 22; tr ıhäten una deld' Im Stall am wal den 
u. in beim uhdreck uns betalten. 27417; Ich will bi im 
Drei um:w. Bade Titim. 8, 118; Meibelhart zu w. 
über e, hohen Thum zu Thal, Teuerd, 109130; @r „was 
ligte* (volle) m. em Stein ab, Über e-e flelle Felbe) 
and hinunter. Taud M. 46, 790b (Zilberf.); Der Wind 
ſduet im Korn, das Korn wal det. Örenzb, 24, 2, 596; Den 
Teig anf dem Zifch .. hin» m. zuriidmälgereb. Schelble 
Kochb. 806 ıc., vgl. ach: Rakenwargel f.: Paldtian . 
Die Sagen ,, margelm auf ber Pfianze herum. Zemäb, 
w. 508. — 2) Mir walgt [etelt] daflir. Matdie 4, 4292; 
Davor Taje ihm tur Hemanb m. 352%. — Waliſch a. : 
ſ. wälih. — Wälkee f.: ſ. auch Prechtl 2, 415 .; Wal⸗ 
ter, die auf Loch ⸗Wen gearbeitet, Volke D. 14, 131 1, — 
en: 1) tr.: 0) auch Prechtl 8, wor 1. — b) auch: Man 
hat fie [bie Srante) beſtrichen, gewallt Isgl, mafftert]. 
Alanyinger 50; Der Stecken waltt ihn ab m. anf. Grüu 
2, 323 ac.; Ten Pudel ihm andew. Soph.Keiſe 2, 608; 
(Sie) mwaltt boneste Leute durch m. eleftriihen Schlägetn. 
CEAHm. Ansam, 8, 155; Ihn bärcheziem, Schärking 
Ar. 8, 141; E. dutchgewalttes Sthfletſch. VolkeD, 28, 992; 
Den Rüdsiten Beften durdhew.(L — w od. on « 9) Anerh, 
Höhe 8, 170; Salon 7, 515; Schuld San. 1, 30 ıc.; The 
tig vermwaltt, Aladder. 34, 1268 2c.; Wie ich die ungen 
sufammentaltie. Fraucoia Med, 12 8. Dazu: Balfe» 
reien [Brllgelelen]. Holtet @j, 9,269, — 2 intr, (— 
refl,}: @) $. auch wargen, — ⸗Are FL: ſ. andı Uhld Sr. 
1, 180 3. u. 4 V.: 8, derſelben wnhaften Wilbheit wie 
Brunbild. Unfser?. N. 15, 1,95. — Uhl: 1) m.: b) 
Pal.: Laſs den Thee beim Hoden mux ein paar Slaller 
machen, Mügel 1846 — c) auf n. (f. 20): Das @, so 
Sräd [Geringe], Mofod.Big 172, #8 x; Biele W. Geringe, 
Weider, 13, 99a 26. — 2) m. x: a) and: Wer, . ihm 
[fd] Die Jurcht Wortes zu em guten Schu u. W-em macht, 
Ctht 1, Ma; Ihre „Mähtl”, Thür ic. Stinpl. 3, 11799 ıc,; 
Auf den Wollen [der fräbern Feftung] ſpazieren gehem 1c.; 
Den W. (pres Gartens (c). Nerds. 73, 202. — Iſſttge, and: 
Unihiet:, (b). Unferes. Ag. is, 3, 00; Deih:®. 
C£rihe N. 3, 64; Dünen+®. (d). Daheim 15, 6960; Öther 
Belg. 594; Mesme 9,7, 8b 1; Vid der Eis · W. (f) im Dre 
meer zeridhwamm. Scheel Gaud. 6 — Kinter ew gem 
Elies«W. verbornen. Sqh. 5294; Feld. (f}. Ratur 98, 
606 — Felien- ii, auch Köveke DD, 2, 89a’2; Am. 
.. Geilen Erbe n, Ornsmwällen, Sotjant 1, 64; (Reiaten-) 
Grenze. Wohl Südr. 9, 2p x; Haar⸗W. (1) um den 
neftorenen Scheitel [b. Tomiarl. Weherm. 80, 428a; 
SüaelW, Spieln. Uhl. 9, 47; Den unzerſtörbaten 
Intel, (FE 8, 40703 Die Kammwälle a, f) 
ihre Berpndrield, 385, Sb: Sanounenm-®.; Aapen- 
(. d. 168) @. Spate; Man shätt e. Rohl'n- m, Trebern> 
38 (f). Molenh. 8, 2,492; Den KorneW. (f) ir der Mitte 
der Tenne, Bott. U. 1, 150; Kronmerfs |i. d.1 «8, 
Zalon (78) 350; Aus dem Unger ®, * Freytas Ahr, 
3,89 1; Wir find auf Lager⸗W. (o). Vreſſe 39, 19 — 
An dieſer Auſte, weil fie c- Teger-®. u. e. Scheitern an 
ihr .. mäglid, Sasebl, (87) 1, 2A; Dobr. 4490; (ntederb.): 
Die Degerwans. Torinonnann 5, me, Aum.: Leger ⸗WM. (Ton 
auf der lepten Silbe) Gaben, ſagt man vo, em Schiffe. 
melches in ber Mäte er gefährl. Hilfe wegen ungänftigen 
Linder familie Tegel refien mujs u. asker Statbe ift, 
Antergrand zu faflen ıc.; Üderrefte v. Lang wällen, melde 
pw. als „Bandivehten” if. 2.) bes. werben. Algm.-kitt.- 
Borrefp. 7, 1876; €. Seihenei. (f) mid oft umfhangte, 
Gryph.; Lianker-@. (ec). Uerds. 73, 918; Naturwälle 


Wallach — (Empor-wallen 


(f) der Alpen, Nerds. 17, 190; Das Thal war m, &-m 
undurchdringl. Mebel-Sk (f} anägeiült. Roman · Ng 14, 
8, 181; Parapet:W, Pühler Sibönl 1, 476; Bam— 
tzus m. Mötridt ... bilden... Pilansenmäle (d; f) 
die das Lamb vor ben Bogen ſchüzen. Volhs-D. 96, 81A; 
Bunädiit bem Meere zog AG €. miebriner Sand», 
(d; N Hin. . Aufbem Stande @-e. Maine 28, 6160; Sand⸗ 
M. .. Hinter dem Düttenel-e (. 0.) Öther Delg. Sadis; 
Der Sanb- u. Tanz, mad der Fluth. Khenfen Schl. 161; 
Dit fo geohen Schneewären {f) verſchanzet. Prätorins 
Stord. 877; Een SHutrW. (a; I) gegen dab votdringende 
Slawentlunt. Oppent. Vetua. 188; Unfered. Ni. 14, 2, 106; 
Deutlich erfennbare Stirnwälle Drcfe; „Etirmwelle] u. 
Gandeden, Salon 70 757 Roränen (, d., Etein«, Schutt · 
W. Monatbl, 1, 79bııc.; Strand» if. Sand · W. Hanſen 
SAL 180; Stil» (od, Kauonen⸗ W. Zange, |. Bkanzem, 
Sand-W.; Ereberte ſ. Kohle id; Trennuuger 
{e). Mord, 79, 984; fer: j. Strand; Unter, 
vor dem Hatpteiit, .; Wolten:®. (fl. Mäder 
Audi, 83; E-e Ede bes Gartens wo ber laubleſe Zaun 
3, ee Lilde wien, MWat-B. 37, 44; Thor in em. 
Siegel:@, Volke-B, 26, 1514; Biel«W, (b). Uat-B, 21, 
43; Die centrale Lage der Echiwelz inmitten hober Boll- 
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Echlatrawalt interj. ft. Satrement (f. Ender). FelaM. 
%, 5a mo. — sach mi 2) and: Die Stuten u. 
Balchen lſt. We]. Vertn 278; Wohl Silber. 199; Mater 35, 
2860 1c.; Huf en Ben [ft | Simpl. 9, 102 (f. Mind 
2), — se: Ih m.: ſ. Wahle. — 2) 1; n: Wagı-.. 
Art Fledenblume, GCemiauren enleitsaps. sen I tr.: 
Sieg. (ost. IE), 3. ©. and: Die. . . feit au ſaewallte 
Bruitwehr. Gartenl. 19, 1146 2e.; Die nicderſaͤchſ. Art, wo 
Beder „. freit Sof... msn 1. bemalt. 28, Bla ar; 
Einige Sellde eingemalt u. jo urher erhalten, ÖÜther Belg. 
537 ıc, vol. Die dat Wer einwällenden Telsbläde, 
Wehern. 218, sb; Sieber Sof m. jedes Dorf waren wm 
wait. Freytag Ingo 987; WhGeine Betr. 2, 18; Scheffel 
Ett. 1398; Wolff Tamıh. 2, 168 te. ; Den Vergen zu, in bie 
9, iftten ummallten Thäler. PAuſenm 16,1, 246; Kumb, 
81, Mr; Erumpfe gefällter Bäume werdet v. jelden 
oospolfiern umwallt [vgl. BAyg. v. II] u. zuledt . .. 
völlig Überwölbt. Lat.B. 92, 805 »2.; Die Ummallung 
ees Gartens. 37,7; Ansld 20, WIb ac; Zr... m ef 
rund, Nmmaßung vumgebene Mund, Garten. 14, 2202; 
Ehampagner . . it Fr limmallung p. Eid. Bendfh. 2, 5, 270, 
val.: Eiteltimwallung, "Wall se. — II intr. ic.: 1}: b} 
I B. au; Ehriinud wird . . nicht fragen, wie viel bu 
file dich gebeter, gefaltet, gemallet „. haft. Kthr 1, 22a; 
lie ihn zu Beten, falten ob. alio su mw. hin m. wilelber 
[es yurüd]. Wikr. 109°; Bag aeı Rom w. 1109 sc. ; Nicht 
allein dns „weltw-be" firbifche), ſendern zugleich das 
„veiftbimmitfge* Gemütb erquiden, 1. ittm. Bert. 10, 
xvinzc. — d) and: Inferäflihe Erdenwaler. Holtel 
&.2,73 30. — 2) 4. 8. auch: a) Der heihriw-be (1. b) 
Thräneniprudel, Ampator 9.8.E. 187. — d) Eutin’s frudite 
weder Seethaſ. V. 3,24. — €) Bei ber Mefinng des Son⸗ 
nendburdmefiert . . wegen der ftarten Händer- Ws, Algım, 
dig (adl Beil. 21B5b 1 — m) KA 1, Trachten m, Bint- 
=. (.sd) war auf Wettmachung des Echimpfes verwandt., 
Weherm. 837, 2062. — n) (f. 8) Empfindungen, Me den 
Keil, . zn er voll⸗w· den. rielſeitigen .... Derfiellung 
himreißben. Zeniſch 410; So butrhfträmt ber Minne Zuft | 
monnermwb meine Bruft. Campe ı. — 3) auch: 9) Blut⸗ 
anbrang ob, Wallung. Tanu. 3, 554 1. (ſ. mi); &e fremde 
Blutmwarung ducchwogte die lieber. Weherm. 897, 5006. 
— FE) Bornes:-MWellung. Anerd, Laudol. 14, vgl. «Rufe 
wollung. 261. — Zfihg.: Abe: 1) ang: Mit fang 
a-bem Saar. Bügelgen 370; 408 ır. Küfs: 1) auk: 
a) St Flufhen walen | vom inner. Streit vermiſchtet 
Balze auf, Haller a, — g) ©. auſgewalltes Bint. Wal- 
derfee Zag. a. — inn A) 5. a, — Durchs I: 1) aug: 
Rene .. Krone, deren Glanz ,.. | bürdigewallt v. Daurt 
zu Haupte Ir Alızen lange Reife, Grün 2, 21 c — 
Durch⸗ IV: aus: 1) Ortes Taſſo 8, 38. — 2) Bis Thaten ⸗ 
drang bie junge Wruf'burdwalte 1, 59, Ob ou ber 
Orgel Türe fie d. Sarah Rücte 8 .; Was allıd-b bie 
Ratur bewent, 9. (Barı Gich. Lin. 3, 55bh ac.; Die Buftr 
busdwallte Stabt, Seyaar 1, 15; Die eink pracht durch ⸗ 
walten Gemächet. Camp, 43, 2496. — Empdrs:: auf 
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Heone 9, 10, 4 di. Plutwelle); W. 6, 34. — Ente: 1) 
Matihil. 145; Mebiwih Am. 171 8. 2) Gries Taſto 8, 
da. — Orr: and: Die zum 2, Dal „erwelie* Wild. 
Germania 7, 398 [erwält, vgl, aufew. 2), — Din: we: 
f. auch egenm, 15, 3276. — Nädhs: 2) Mit ſchwer n-ber 
Sqlevpe. Hat.-B. 38, 568. — Über« I: I} tr.: €, fe 
diged Veriranen übermallte |. Gemliitz. EFfrie M. 3, 134. 
— 2% 0. Dbi.: R) (getrennt); Mein heihes But walie 
über, Heyfe AN. 21,992 — b) umgetrennt: Da über 
wällte wir das Blut. Df. NNULH 518; Ahr Ger lüberwallte 
vor Empörung. Momandig 17, 1, 529; Dann liberwällt's 
[nein Ser], Scheffel Baud. 108 1. — 6) (zu a ob. bf) 
auch: Die Frucht der Üben Hihe. Sacobs Berm. 5, 118, — 
3) (Borfiw. sch 3. B. auch: Da Mlffe Im. Pflanzeul nie 
verwachien, ſondern nur Aukerlih Uberwalll werten, Yainz 
23, #74; Die Wunde zu Hi. 08a; 13, 2606; Bblnıc.; Die 
Überwafumg od. das allmähſiche Berichlieken bes Stamm - 
sd. Aſeſeuntpfes durch Holy u. Minbenbllsung. Meyer Kent 
2, 1048a, dgl. mem, I, — Um: I: ff. auch BAyg. v. I, 
vgl. üßerew, 3), and; a) Bart⸗ Gartenl. $1, 26h; flut h⸗ 
Maru,ler, 1, 68; locen⸗ (Frenzel Stiv. 8, 19); Iodetn« 
ſluth, (Alles Schl. 159), mähnen- (Dan Rampf 4, 
187; Mlabder, 31, B2b1, mebel» (Mobenbg Wal. 150) x. mım« 
wagt at. — Um- II: 3.8. [1]: Unter diefen [Thierem] 
aßen, | die in dem wilden Wald „umbmallen,“ Waldis 3,439, 
—⸗er m. 18) 1. Bat 1b. — 2) and Mona, 15,488; Schul · 
ten Silo. 1, 21; ©. Btielew-W, ſſegt am Grund, Flieg.Wl, 
Re, 1851 5, 18m. — serfchaft f.; -en: Pligerſchaft Gi, d.). 
Wallfahtt: Trete ih bie W. on. Heigel Dudiw. 28, älal.: 
Walltrihum ii. — ner mu: f, Waldier. — «0! interj.; 
{. Talo. — MWaͤlm m.: 1) au Iopl, Qualm): Eprang 
ins Waller u. rerſchwand witer ber Oberflähe, auf ber 
fid; bald c., dider Moor, zeigte, Weib, 4, 71. — 2) 
aud: Diefe Abdadang Anbei etw, auf der ganzen Dad 
höhe volkändia Statt (gmitjer @.) od. ale Halb⸗W. 
Kräppel-,, Arbpel⸗B., Hamm ⸗Eribe, ſtuhl⸗Cube €.) 
nur im obern Giehelthelle. Mottes 1, B300; Dat W.⸗«Doch 
[f. d.]. @-e Unterart „. der .. Halbe, „. Bei alljeitiget 
Abbagyung od. Walmung das .. Helttadj. Monn, #, 140; 
Frohn⸗-⸗W. — Liberinm If. d.) 16; abwalmen (]. ab» 
fährligen). Weherm. 298, 510%. — Walſch I a.: a) Men 
Sahır, Simpl. 1, 84719 1, auch Boh: Exen Den. Caud Al. 
8, bla x; Ser (Wein), z. ©. auch: Bei fem Seibel 
Stelriihent„Schilhes") od. „Baliichen" (Wein). GAEdert 
Al Schr. 3,55 10; Bis ins WWelſche [1. b; €]. Back Böhm. 
1,77 (B.rBand) ec. — C) BWelkhe Sppteliln. Pifdı- 8. 1, 
stil ze, (j. Suppe Im); We Tugend [ivon.) Kr 6, 
1b; We Hochzeit (f. d.) 5, Sb; Jhr tfeliitiche Walhjlen 
MD)... | wie Unnt ihr we Art Aunruer M. Vſchw. 
3% 1; auch: Den wen [mallilihen] Pfarret. Karen, Eh. 
4, XV. — Häaüderz: and Simpl. 1, 10* 2c. Ingf. »bentih). 
— Aräüts: j. fanderew,, auch Mofdgeroti 8, 7%; a, BOB. 
— Röbitedens: Simpl, 4, ünn id, vgl. ſtocew. 
Nöthe: au Eike 5, 2ı5b. — Iln.: Ges: auch Gutk, 
3-9, 809; Schlalug Erf. 1,518. — er intr. ꝛc.: 1) 
and Auerb, Waldfe. 898; Döhe 1, 29a; MD. 8,19; E. ganz 
beutiches Dorf, wahrend es cings herum wälſcht Igemätict, 
wällch geſprochen wird), Mod Eli. 29; Zorhdiez Fr. 2, 
en. — Daher:; Sadnes Zeug, was Iht daherwelict, 
1, 104; 100». — Släuber:: auch Holle Era. 4, 190; 
isgel Hauptft. 97 2.5; tin. sufammenst, Gotzk. Elle. 1, 
44; ElirDaurz Rinz ı, 192; Weflerm. 238, bsöh wc, 
Übers: an Gewülſch überbieten ıc.: Sie überwäligten nt. 
ihren Gemälden | die Maurer v. Babel. Zoltan. — Um— 
1: audı: Diefe Nmmwälfhungen. Wacker. Umd. 34 18. 
— lim- Il: 3.9: Die Geſellſchaft, v. der man Bier in 
allen Zptachen u. Aungen umwlſcht wird. Cewald Genf. 
141, — Vers: auch Aneld 39, 88; Ihren Namen |Am« 
thor] . „ werwülfdht in T,opore, Keyfe MUNG 355; Scumatag 
Srör 1, Bat ac; auch intr.? Selten verwäligte G-r, Caae 
Deutich. Unt. 4 — yall., ve. — Walt m.: Ans 1): 
u) auch v. Frauen, ©, 3.82. Komandig 16, 4, 778 16: Die 
derſtchtigte Arwaltin wer fveien Liebe. Grgenm. , 9974; 
Maol.-3. %, 377 1. — e) Anwälde, auch 8, (Ster.) 8, 317. 
f) auf: Kronanmälte, Momo, 9, 489; Wolha-B, 26, 
2357 A x.; Daſe er ſich gewifiermahen ala en Liebeb⸗A. 
ber jungen Leute betraditete. Sinttg. U. Tagebl. 35, 38; 
Mech ts⸗diA. Konn, 1, 258; 12, 344, "H-+t. Stenfgef. & 80; Den 
Medisammwälten ... Die Medis:H-e. Hal.-d. 27, 585; Die 
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Dber-Meichs«dt-ichajt vertritt Reiha:k. v. Wulf. 36, 168; 
Der Ober⸗ Reich⸗⸗A. 34,480; Den StaatbeA. au „über 
fenatsanwalten,.* BE, 409 [ala Antiäger gu üterbieten]; At 
anllagenden Keufelgantwälten fehlt’ midi. Anech, Ger, 
Rath, 4, vgl. G. 17, 151. 30. — 2): a) 4. B. au: Heraog 
v. Use, des Königs im Bayenne geweoner „Anmwald,” 
Stumpf 796. — Bes: ſ. IIGa. — Münder vgl. Bor 
mund ıc.. 4. ©. SWolff Tanatı. 1, 228 ».; „DMuntmalt,” 
Data Urgeſch. 1,97 8; empf 9, 13; 15: 3,00. — TIL: 
Ges: audı: 1): d) Der gab ihm gunſtig Deit ®. ſdazu 
Erloubnio]), Sacht Gob. 1, 24°, @) Die „Abafjiden” 
werten nun in ihrer &. [Ihrem Befig] fein. Platen 7, 288. 
— f} Aus eigner Macht ıL @. 6. 17, 08. — 4) @. an 
die Stadt Ionen. Ztmmpf 2646 ıc. — 8) [Er] jhändet Me 
Schweſter mil „gemait“ Wir, 131? 1c.; Mit fanfter [i. d. 
3a] &, UnfereB, Ri. 18, 1, #20. — 5); bi Schlaufe): Sol 
Ih vor G. [burchens] suhören. Uenſel Wend. 1, 164; Er 
muja mit vor Teufele G. Holtei &, 3, m — ba) lanm. 
m, 3. 8. auch Agrieola Epr. 56: Brant N. 564; Hl. 8. 
8, 18693; 3, 539%; Liye 1, Ma: 4336; Mofcerofdi 1, AL; 
Sage Möd. ı, 669%; Simpl. 3, 1521; SP; a, 616; 9716; 
3183 Ztumpf ab; 2a; Sub; Blöh; Mn: b; Bike; 
Masern. 3, 2150; Wecherl. @öb. 183 13 u, 0, nal. auch 
(i. 120): Oje führte der Stadtvogt ... die Benennung 
Newält od. ... Walpot [MBaltkote] d. h. Gewalttaber. 
Grengb, 84, 8, 759 0. — 7) Doppelafiig., auch: Brauchen 
den ererbt Adauis-G. [j. 1. Mel. 2,19] Fils, 080, — 
Zor ber Dofan'isgen Harder til, ſcheu zurückgewichen. 
Zat.-B. 31, i1B1. — E35 Papier Bann. Raudſch. 8, 5, 
211. — [30] hnfere er Einzel>C,, welder Ad) zu fügen 
er verichmäßte, hajdte er Bolts«ß,, weil er te leider 
neben sth jchen wollte, MonoibL. 1, 1448, — Gebrstch, ben 
der Guuanater v. Fr Famtltenech. maden ſoll. Savigntj 
Sylt. 1. 390, — Far ben⸗-c. [efintenfität, vzi. Ale, ©. 
8, 210. — Das Feuſtrecht [i, db.) od. beſſer Fauft · G. Berne 
1. 166; m kang Diem, 1, 35 10. — Ih weibe bie | bel andern 
Ftur⸗Geen 3) den Altar, Preytag Fab. 19. — Anmasune 
gen der Fürfen:@. Sch. 775. — Die GegenGd,. ber 
Strömung. 6. 3, 2. — Anſptüche weltlider Schiedb⸗ 
u. Gerichte · G. Nuadſch. 2,5,000. — Die Beicpgchnug® 
%, Aonaibl. 9, 6b. — Alas erlannte .. Börter>@®, U, 
IL. — Die Orbnung ber Heeresı@, [9]. Mat.-B, 18, 
ir. — Da ergreift's Ihm Die Erle m. Simmels+b, 
Sch. 64a, j. Gerrig 59, 181. — Stteitige Fragen püpſtlicher 
Surisdittions n. Lehr: ®. Rundſch. 2,5,39%. — Überteft 
jener ehrwärbigen Aniler:@, Uat. D. 36, 33; @bregar. 
Band. 4, 198. — Während dieſer Anıft>@, [gewaltigen 
Aunfeleikungen) Aruim Ar.“ 101 — Debrr I. Zurlbdik⸗ 
tion, — Macht, auch Slaht Kalirfe. 267; W. 51, 
we — Miiscb-en [unrehtmärige, auf Mijshrand ıc, 
berußenbe]. Scmint-Tad, Wei, 66, — Möndisı, Eyim- 
mel 1, 189 sc. — Nachts ken), auch Grillp. 1,50: 100, 
— Eintzeit der Ratursß-en [3]. Hamb, 8. 2, 10. — 
Are mäütterl. Ob, (obbersichenbe, vgl, Ober-®.] Weflerm. 
394, 79h. Weil die Dberzß, ber Umſtünde und ber 
ſcenen geraden Meg dberipertt. Iris 7, bo vgl. force ma- 
jeure]; Homandtg 13, 2, 310 #. — Ber ſtahl mir jo ihändt. 
nt, Rüuber:&, | mein Stelnob? SB. [Xiedo.d. Treue. — 
Bur Schatten⸗G. eninerbt. Fo Müg. 2,8, auch: Eheim, 
Schemen:ü. Ss If derieiben [ber Frau] doch in der 
Wirthfebaft ee felbftändige „SälRifel-@.* eingeränmt, 
Lozv, d, 999; Wat.-B. 34, 143 ır. Die Sup:@. etd. 
fol. ſ. I: Mundwalt; Mundihaft ac.) Belbit«@,, 
3 9. bie man über ſich elbſi Dat ıc, Mazpe, Alle 
Traum, wir Seele am im Bewegung. Heine 2, 0. — 
88 trieb ihn m. plöpl. Über. file überwältigend], zu 
ertunben ıc. Weherm. 897,28, 5h 1. — Die Merorde 
Bung&>&, der Roglerungen, Banv, 10, 218 — Ter iarſti. 
Bogir®. Kansıer Taid. 10, 18. — Boles- j. Etuzel-G. 
— 2or-®, [15 3], vortwirgende, — Wie fr Etimme e+ 
Wunder⸗G. über Fe Seele verlichen ſei. Hov.-Zchatt 17, 114, 
vgl. Zauber⸗G. andı Aanıtmanı Eog. U, — Der Awang- 
G. bei Einais, Menv. 13, 708, and: Zwangs · G. Ranmer 
Teſch. 1,9, 446: Sch. 1120h 1%, — Mühe: auch Simpl, 
4,817, — sen intr. X.: 1): a) Wer nar ben ficken 
Gott Tafft w, Wadern. 4,8712. — b) 8, Arzt fell... 
tab Gemüth friſch Balten, | fo wird der Leib ſelbſt maher 
vw, Fir, F. 8, 99! [v. ſelbſt nachder fh ins Gleicht ſtel⸗ 
len?) — d) aud: Gebe wigligere Gottheit wird als alle 
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w-b u. wnumbchzäntt bargeliellt. Mumbfdy. 9, 10,64 ıc.; Solche 
bittere Empfindungen w. (b) im biefem Buche, aber fie 
finb nicht alleinsweb, fie find nicht einmal vorcherrihend 
jogl, »waltend]. Scmfelha Öfte. IX se; Die ſtil lb⸗w-den 
Wötter, Eicheudff Cih.Dr, 10%, — ©) Das Alt es. ber 
Boriebung. Wiumb, fr. 185. — 2) mn. über If. Sa Hptſchro. 
26) — u. Dat, aud Eidiend? @fh.Dr. 4; &. 27, 1%; 
15; Eh Id. x, — u Mc, auch Elaudins 3, 76; 
Keine 5, Dı1; Aatthlſſ. E 1, 135 20.5; ferner: [8] waltet 
ein Grunbgesante biurch beibe Hbrefsentwärfe. Meidetage- 
zep, 1,18 10.; Alle, bie bnrwiber im, | ,. frafen. Fifd. 
A, Bin) B. and: Der des Baier 
landes waltete. Bartih Gene Vi; Daſs id malte | mit 
Ernſt des Piunbes, Geitel Heitit, 69; Dem beionzenen, fs 
Gbeitteb u. fer @üter weile w-ben Mannes, Hefe RM. 
Buch 465; DI. Linbb.. 8, 171; Uat.-B, 20, 325 (Zinkel); 
Deis mis Gott w.! Walbte 1, 739 ıc., auch (rel): Mo 
er lann ich am den Chrijtum Kalten | ». ihn ſich T-er 
laffen ww. 2,1% ıc — 5b) Eur Beiber muis ber Teufel 
wm. Sade 3, 2, 30a 0.5 Alfo er aller Kutzweil wielt [malr 
tete, er Ing ihre ob, beichäitigte ſich damitſ. Dſ. Zittm, 2, 
2011 zx.z Rum waltete bie Herrin des Frilhſtücs E. a). 
Weerm, 38, 88h, — €) Uns Beiden [ngl., ſ. At Beis 
der! w. die hohen Aanen im Goͤnerſaal. Freytag Ingo 294, 
d) Das malte Gott! Mlekerm, 271, 5a u. 0.; Ru, das 
walte 08, ber es w. kann, Genph. Kitten. 90 10.5; Müge eö 
ithrad, der Allzltige, w.! Fnmßt, 4, 8a; Das Ense 
malte Gott! Aeld 15, 9. 291; 920 ıc.; Bnlder . . walte [be+ 
[there] dir Gutes! Hat.-B, 39, 75 (Bemfen), — Iſſtzg. and: 

=, 1) (seralt,) Sie wollen nur bie Haut (das Huber 
He] rein halten, | das Gewiſſen Innereſ am gam Teufel 
w. Fiſch. 8. 1, 1091998 — mag das Wetsifien durch ihr 
alten zum Teufel führen ꝛc. — 2) Den Staatsanwalt 
If. d.] Sbersftaatsammnlten. — Forte: auch: Ich bitt. 
bu wolleſt über mir f. Gödehe DD, 1, 356 49; Yalke-3, 
2,18 1 — Ger: Mit Wüthen, Toben n. G. Waldie 
429 Gewalt ben sc; Wird heut bie eeibelt vers 
gewalter [vergewaltigt]. Alont.-Dig 22, 15; 8; lEs fan] 
Sand m. Kied den folgen Strom | Genmerib verzg. 19, 44 
20; Beligiöie Vergewaltung. Dim 9, 1. 14. — 
Milße: 5. 8: Die v. Akte aus deb, Land miftweltete. 
kat.-B. 97, 508 — mijererwaftete, — Obst: auch {f. Se 
Spin. 2a}: Flr Flachs o. fo ziemlih die gleichen Bhe, 
Preſſe 88, 167 ft. walten .. 0%. — Ber⸗: 1) auch: Den 
Teufel han's (haben fie] mit fremer verwalt. Fiſch. A. 1, 
199205 If, Regiment geiührt]; Die du kannt mitten ank 
ber Mothle) | die Deinfen] erveiten u. verw, Eitte, Schr. 
2,8270, Daſt ih ba wett bie mein Buhlen fer} berwalt |br» 
treibe]. Wedigerl, Gud. 801? 10, — 2) (veralt. Partie.) 
Danchen ward das Herzezthum v. je= verwaltet) u. re: 
aieret durch Bernardum. Stunpf 2b; Kat Herzeg Wotts 
fried das Fürſtenthum v. 5b; Sata; ah; Shan; 718; 
€. centralterialteleb Gijenbahnneg. Werne 1, a; In⸗ 
dem er Einrihtungen .. grlisben 1. mitlelo. hilft. Monv. 
7. 508, Böre: 1) auch di. Ze Sptigw. 171b): Die 
vorgemwaltete Opferung Maat's. Elpios 8, 63 [? bie beab- 
fißgtintel. — ser m. 20: 1) 3. B. auch Meume 2, 1,89; 
Küdert (Fef. 46, 10. — Afisg. aus: Hause: Hunter 


W., J. B. Wetſe Algente 204. — Mille: der fih er 
Rünieiwartwua I. D) untergieht: “Ks Saupt-Driumen. 
Nat-B, 28, a9. — Saͤch⸗—: 3. D. auch Sch. 7OSb vv 


(Sahen:W, Logan Eiht 188); Sei, auch Böll ı, 351 ıc. 
— Ber: 6,18, 208 zc.; Ich Thereſe] Het ihr ar, als 
®. val. Win! ir Sanfe zu bleiden. 17, 208 ıc.; ls Kir 
lein-®. ber Auſtalt. Bacchs Serm, &, 591 :c. (ogl. Mir 
85; Werihts®., RAniien:®.; Kaken [i. d. 3) :®. 
How Bhalg 7. 79; Qager-®. Nat. D. 97, 11; Raifen [f, d. 
1d] »8.; Obers If. Untere); Habfucht der rom. Pros 
vinzial« [ob, Provinz“) V. Stahr Ti. u; Sach⸗V. 
(SBalter). Gl 1,278; Schlojs«®, bei dem alten Grafen. 
Henfe NR. 18, 185; Eteuer®,; Hs Unter-®, ob, Statt 
bafter {f. d.) Sphelh. Hamm. 1, 109; Nat. D. 3, 5985; Ver 
mögend>B. Dfkont Bl. 4, 14 IS. Be); Boll»®, u. dm, 
— :ig a.: If. mieberd, „weldig“ — ger, Lattadorf Agr. 
1): Ge⸗: 1) 3. 8. aud: Dort fantmelten ſich Die Ben 
der Luft die Bolten] zu et großen Schlacht — Gewitter]. 
Freytag Ahn. 3, 300 c. — 2) Düne au nur es ber beie 
ben Schwerter g. au fett, Adulg 15, 178 [in der Gewalt au 
haben); Wu er bes Landes Wallis nis tere g. gewtlen. 
760* 
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Zinmpf 66a. — 5): 0) €. g-es Thier (. d. 2b) m; 
Der ungeheuren 6b. d.) Mufregung .. mar ee eben io pre 
Rfipannung gefolgt. Vruhz Bänhre 1. 89 16.5; Neigung au 
nen u. ſelbit gewaltſamen [i. d.] Umriſſen u, grofartigen 
Gruppierungen. Monattl. 8, 5826, — b) @. [ielr] meiner: 
ti. Ile 10, 1, 107 1c. — c} Durch ihre unnahbere Ateit 
(£ 8.) ſqhrecchaft. Gervin. Sinbel 6; Oretzin Bild. 59; Wat.-B, 
19, 01 (amal); Wefterm. 941, 25h. — 8) Doppelsfike. 
and: Des Schictſols allge Eitenkanb. Grillp. 1, ac; 
Knifer Karl's Alrg-teit. Semidt-Weif. Uhr. 53 10. — 
S. druittordegees Lachen. Bash Steinn. 198%, — Ihren 
darellungbegen Schliberer, Salon (70 #15, — Den 
fangen Pollur. B. 30a. Der neifteg-He Mann. 
Dahn Stanpf 1, 888 at.; Der gelitetrgee Kethegws, 4. 44: 
Cleubdi Del. 2, 515. Ihre berriärg-e m. zufehrende 
Roter, Anerb, RD, 3,8; Wat.-D. 28, 643; 02, 890 ıc.; So 
herriberg. Bervin. Häudel aus ꝛt. — 8, Bir, o Herr, 
dem Hocheg-en. Sch. 14b. — Mit Hlangsgem Munde, 
Steacwih 166; Weherm. 35, 6a 1. — Der frleasne 
Korſe. Yardenberg Deutw. 4, ar. — Die land» u. jces 
He Zroveitadt, Schwebel Bürg- 18 ꝛt. — Ben redergen 
Dana, Mommfen Huhe.®. 11. — Un shantallera-ent 
Echimunge. Salon 7,4865. — Den Säuleitegren [Dafalt] 
Sche ſſel Gaud. 14 ꝛc. = Der Ihtwert gen Gelben. Weßerm. 
321, 3880; Dahn Kanıpl 2,88. — Sangeseg. Alal.-B. 19, 
38; Scherr Di, ı, 404; Stahr Weim. 2, 32 — Mit fenrme 
gem Alligelichleg. Merrig BB, 133; Gohenfebt Sch. 1, 108 xt. 
— Das waffen-gee Deutißland, Ereitfichke Aut. 3, 
Weärrge Aünglinge, Antrs. Walbfr. 8% — Der willen!» 
gr Benter, Bunbih. 3, 7, 178. — BWortsg., auch Gartenl, 
25, Sal; Gegeum. 17, 186hb; Zaloıı 3, 708 ıc. — Das zeite 
vr Duch. Arones SI. 4, 40. Benes zornrat 
Lutherticd. UerdS. 28, au. — Wältiabar a.: 5. 8. 
auch; Die fo unsgerw. u. vielfach fangmeilig Icdeinenke 
Sammlung. Menatbl. 4, 8b ıc. — Wältigen tr.: Ges; 
3. 9. and: Mobri Gewaltigung 1. gewaltiom Wider⸗ 
les durch einander ſauft. DAlufenm 17, 1, um. — 
Sffbg.: Steller u. Konig „subentwaltigen." Stumpf 233%; 
ih ac.; Sollte denn in dem Etante bie jtrafende Gerede 
tigt, „begwolttget” Im. ber Gewalt, Bellmadit weriehen] 
fein, weiter zu gehen? Bfella Serm. 1, 1869 w. — Die 
Rüste, die jelbft bie fiärkfte Seele nereg. AorhF. 87, 81; 
Bat.-B, 81, 111 (Biem.); Frauen Berg. WolkeB, 86, 222 A 
u. 0. vgl. detgewalten a,: Der „vergwnltlichten“ Wahr- 
heit zu HUF kommen. Wahsrı. 9, 28099 20: au refl.: 
Die Ki gegen röm. Bürger vergewaltigt faewaltibätig ver: 
nangen, vergriffen) hatten. Ztahr Zib, 188 ıc,; Der (Belt! 
VBergewaitiger. Df. Weim. 2, 99, vol, 28; Mat.-B, 97,9; 
Scherer Stud. 1, 80; Bundfdr. 2, 5, Pill w.; E. Sprachge ⸗ 
tonitiger von Haufe aud wirb er mur allzuleicht zum Bers 
gewaltiger auf dielem Gebiet. Wat.-B. 97, 238; Polttir 
der Bahl-Bergeionltigung. 395. — Wültigen tr.: 
. gerio. (mianmenfallend im Yartic): Wo dab Element 
lin ber freuertenaft) mit . . gewältigt ift. Viertelj. 88, 8; 
Wältigungdmnidite. Spiell. Samt, 5, 1a — Nüfs: 
sgerm.: Belufs ber Aufwältisung ber malienlaiten 
Felſen⸗ u. Hohlenbrilde,. Wolked, 17, 158. — We:: Es io 
mwältigt ihn ec, Behfentiämus, Alonatbl. 2, 95b 1. 0.; Jedee 
Tiebebewegten Hemäths finde Bewältinerin. Gödche DD. 
8, 2784 #5 (Schlegel). — Ents: auch 5. B.; Den Hatlı ıw. 
bes Mathfiuhls entzw. Noxds. 12, Hanıc, m, Dat. nad 
refl.: Er fireste wicht, ſich dem Gedanten zu enisw, [>tin» 
gen, ziehen), V.Weber Sag. 7, 119. — Her; 2): a) Eins 
gerohltiget Holz? Das Meffer, Parac, 1, B67e; Menatbl. 9, 
376 1ıc. — b) Die Mailer zu q. ꝛxc. G. Flug. 1, 18. — 
Übers: 1) Wie. 108° »., au: [Der] ie Scämelter 
Themar begriff, | fie „oherweltigt” m. beſchtleſ. Sachs 3, 
1, Wh :c, — 2): b) Braunjommeriüberwältigung. 
Hädert 5, 182, |. grauen II 4. — Wält:iger m.: Bes: 
z. 8. auch Zimpl, 1, 6925 ıc.; Genetal⸗. 229 u. — 
igkelt fr Ges: ſ. and gewaltig 50 m. Bilde, — ⸗Alich 
#: Ans: auf: Die ac Breceisführung. Gartenl, 38, 7746; 
Bat. 21, 207 3; Recht bea⸗e Beziehangen. 98, 6; 
Scmist-Weif. Bortr, & ıc,; Die ſt aalb⸗a n Auktionen. 
Xolho-B, 28, 167 A; 27, 44A; WTB 2; Bei den „. ſtaats⸗ 
anw alitichen Hefſiſpornen. 35, 1784; 97, SA sc. — ⸗Alchen 
tr,; Werrgerin,, ſ. ·waltigen. — seappe [.: f. Mayye II 
4:8, (Sattelunterbeihen. Mon, 19, a2, — :fam ui 
Bes: Gewaltig (id. 58) a. nie g. iſt ihe „orte,“ 


Ammaltfihaft — (Üter-Imälsen 


Uat.Z. 35, 589 ıc.; Ried ©. g. Aäger, Hogan Eitu. 74; 
E. eben jo eittfachts als uneg-es Hilfemittel. Mattsif. E. 
2, 545 22.; dazu: Tyranniſche üe [f., Oefelt]. Sinmpr 200 ; 
858 6 rc. vgl: Wider een ungebilärlien . , | Muthteinen 
w „gen” (m.) Mackere. 8, 2199% (Qutten) — ſchaſt f. 
x. Anz: Der gelommier U. Nat. D. 383, 10 .; Aus» 
führungen ber Staato⸗A. „., Bom finzts:re-licen 
Standpuntt. VelkeB. 26, 174; Der ober-ftaatösn-Lichen 
Fequifttonen. 24, 268 ı. ung f.: Die göttt. ©, 
Eichendff Eid. Dr. 5 1e.; €. unter W. bes Haufes Eite Be« 
firbl, neipeienes Reihälchen. Bundfdj. 8, 5, 210. — Biltg.: 
Mühe: uud Fels. 3, Bub; E. Ste. d, mr — 
Schuß:; Die ewige Sb. ... Borkefung. Weierm. 309, 
3246. — Verst auch im Bolp. an VBerfafſungh. Gegenm, 
14, 357&; floum, 18, 10086; 15, unbe; Stadt⸗; Stadte⸗ 
(Hat.-B, 37, 10) 8. — Waͤlz⸗bar a.: fh watzen laffend: 
Ninel te. zu machen. Uxt-B, 96, 11. sp If: I): b) 
auch: Haken, Heichen ui. 189 20.; Furchenegge, Dada 
W. Aons. 5, 88 20.2: Ddlzerne KorheWen. Lingngenp. (3) 
108 3c,; Damplrie. Volke? 26. 21013, Buch Dauıpf be 
wegt (allgne.). — d}: 6) val. auch: Beihnur@. Stacht l⸗ 
=. [verid. bJ .. in der Tuchfabritation zum Auftraten 
des Werweber. Gartenl. 14, 163a te. — f} 5. ®, and: Das 
olte Lieb Fommt nie d, der W. Landl, 48, lb, — 
3): d) and: Die Prroismen [f, Oken 5, 498] ob. Feiter: 
Din. Perig 156; Die Goloihurter od. Seewalzen. 135; 
Gonr. 8, 461 (f. Sergutte) 6. — E) Schreibiörant Topf. 
Gplinberbnzeat, Fremedw. 1, 1®a] m. Doppelthüren über 
ber 4, welche ben vlg. Schreibtiid bepete. THhahn · Qatzu 
Bergieb 1,113. — F) Elster. Campe — Wlad: 
harmonita (fd. u. Kerrillon Fremd) — 5) (Handmertipr.): 
„Auf ber W.“, d. h. anf der Etrafe Sanberihaftl. Sar- 
ten. 18, 8999; Dem auf er W. bepriffenen Brauburſchen. 
Bolke-B. 36, 1094. — 11 n.: Ber: das andauernde Wal: 
gen, |. d., nam, 4, vol: In ber Mellen filbernen Bes 
wätge Geroll :c.] Bd. Dör. 864. — «en: 2) intr.:;. B. 
auch: Du unftet web [Dgl. 4] Glüc. Sachs Zittm. 3, 
11714; Sach ich ec Arott [fröte] dert her „walgen.“ 
Ztmpl. 8, 492; Da fie |[b. ſchwimmenden Theſe nun 
„walten“ in dem Bad, Waldis 1, 90% ı. — 9): by 
auch Wartelnder, — 4) andı ivpl, tanzen, Bye): [Er] 
walste davon. Splelh. Uhl, 8, 301; Mie Lanner m. 
Siraub wurde ee mene Beit ein gewalzt jveriä. 5]. 
Strobimann Dichtetpr. 1, 145 [Beit des Wolzerteingemeibt]: 
Sich ven Mann, die Sauotndſacht ıc. er-mw, {vgl 5); 
Die Mittermadt deranen. Mare N, 8, 158 1; Die 
Zünperinnen, die blanetariih um ihre eigene Ahle das 
mann], Lonneninkem wmmälzten, Azalb 29, büßn; €. 
Saal „.. Ber ben Banal umwelt. Weferm. 238, 08598 ıc. 
— 5) auch: ©, Pferd . , Karte fich im ungemalzten Schutt 
vertreten. Weſterea. 250, 2a 1c.; Nicieliteinden ,,, damit 
womit] der Fufpfad des Gartens „. bewalzt war, YHat+B, 
4,87 10.5 Wan walgt die Zeichnung m. dieier Aarbe ein. 
Vregtl 9, 411 [verid. 4]. Wie viel Schienen erwalzt wer 
det. Gegen. 8, 5104 (verſch. . — Wälen: 4. ©. aus: 
1) tr,: a) Gem leichensm-ben Zerbie ſFtaſel. W. 28, 
317 10. Gilberitrand, | „walte" frehllch deinen Sand. 
Göpche DD. 1, 3191,38 (Birken), — FT) Er „walite* ſwohl 
nut Dief.) finfiere Gedanten. Stahr Ti. 97. — 2) refl.: 
a) auch (o, Unml.): Molen, drin fie ſich waize Fiſch. 8. 
3, 21419; Mokenh. 5, 3, 0%"; Zizspl, 3, 7217 (ga27 intr,) 
— ©) &e molfenhait ſich aus einander m-be Erpanfionstzaft. 
Safikittg &r.ie, 1, Wıc — 3) intr., f. 2 u. walzen 2. 
— gg. Abe: Eiw, a. auf Zub, je Schultern ıc,, 
di. äberw, I 1}, auch Mat.-B, 99, 188; 25,501; Die Schuld u. 
ben eigetten Behörden auf anderen jl.: andere] Sinaten 
obszu-w. 34, 101. -- Rüfe: 2) ©, 18, 397 10., auch reil.: 
er anerfänvingl, Cafe wälzt fh den Söhwen anf. Arstın 
Dand. 1, 400. — Forts: 2) auch: Dr langer Jortwalzung. 
Gries Tan 8, 9. — Hörzac: Sig jo „herammalgeit.” 
Yat.3, Bü, 674 1°, j. Qelb-Wälger, auch j9]; Deine [fch) 
herumsm-ben Auaäpiel, Iris 4, 175; Wab der Igel beim 
Serum. aufipieht, Atenfebadı 45 10, — Uber⸗ I: 1) 
auch (j. abew.; aubts. 2}: Die Stener anf ihre Miether 
übersjnew. Gegen, 7, Bu; Henv. 14,118; Hat.-B, u, 80; 
a6 ac.; Fälichlirh (j. 11): Dais die Steuer auf die lonfur 
menten überwfitgt [fi, ilbergemwälgt) würde. 36, 691; 28, 
357 1% Dazu: Die Überwälsung der Verantwertung 
naf England, 31,30; 38, 20 sc; Höhe Slim) .. 


(über-wälzen — MWamms 


vom ins, Faronins [Bejtwind] .. Dgl. Sprach überwälzun- 
gen. Aueld 51, 7646 16, — Über: II: 1) au: Yon .. 
Lava⸗ Nachſchub Uberwälzt u, bededt. Garten, 20, 3456. 
— 2) Sandfläden an denen fih,.. die Wogen donuerud 
ü, 28, Asch. — 3) 5. 11. — Ums I: 1) and: Wir er 


Rd... [im ..,. Euer bat „vnbgewalyt," Alt 8, 1, 
13499 16, — 2) mie weltuden Stiegen. Kaubſch. (B3) 24, 
53%. — 8) Natur: (famb, 8, 2, 199; Beilde dab, 


Gegen:]; Thron (Komm, 21, 31); Welt⸗ Umwät zung ⁊x. 
— 4) Den Sleigenageen u, Umwälsern. Heine 14, 273; 
Die ummwälzertihen Bewegungen. Viſcher ME. 1, 188 2c. 
bat,: Umſtlirzllhſer ꝛec. — Um⸗ I: 2) auch: Ummiätzte er 
©, geofich Bornehmen im Gemiltb, Bulk, EBeit, 1, 270 ft.: 
weälzte ... m — Umher-: J. wem, Li (II 2): 
Wälste ex fe Perispen ... int Kopf umher Dailoist, 
Bong. 23 1 — Bü 1) auch: Armet, welche fich ber 
Wrenze zumwälste. BomamBibl, 11. 0650: Dilesur 8, 11, 219; 
Ihm wolzt das Meer getvru in fegelreihen Schiffen | Weib, 
Zora’ u. Mewe zu. W. 35, 151 ©. — Zuruck⸗: Den Ur⸗ 
ſprung der Krauth. auf bie armen Opfer berielben sure 
3010, Bapp Am. 1, 284 30, — Waͤlzer m.: 2) auch ibitdt.): 
Die Ache vollführt een raſenden W. durch gang Waftein. 
Dism, Br. 2b ıc.; Die Varchen dreben ſich im ſeg Banern⸗ 
=. Bemandtg 17,2, 727; Damen⸗W. ſwozu bie Damen 
eufforbern, |. »Wahll. Spiely. Sturmil. 2, 120; Hops:W., 
euch GERtoffm. Hudgw. 8, BaH; Viebeölieder-, [v. 
Srahus). Bonr, 15, 331; Die Melodie der Niren⸗Wq. 
Seine 1, 147; 8, Härmlider Haid» led. Ehrellr|it. 
Weller. 382, 07a; In gendisätiich-Heifem altitobälchen 
Zuntt:WrSchrüt. Dakehn 16, 1b; Wird dab Tempo jehr 
raſch gettommen, jo wirb er zum Wiener, Düringer 
1129. — Walter m.: I) auch: Der Held. .. Ziiafer 
.. kat er auf den Baden geſtreut u. fid darauſ herum» 
gewälgt Anerb, Brig. 55 0.5; „Hojen- ib. ſImd, ber fid 
auf bem Raſen umberoilit). Hat.-B, 35, 290; Volke-3, 26, 
1880 2. — 8) Steitsih,, auch Brehm Vüg. 9, 970; Hesg · 
lin Air, 2, 217. — 4) euch Hefe NREEM 187; Scherr Mir. 
4; 94; Srad. 1,18 1. — Wälzig @.: Oben 7, 90 ıc., 
walslicd. Perger 1, 6. 

Woaͤm⸗wie f.: G. auch Hügel 1858): 1) Getragen hat 
dich duntler Erde Muster, Rüde GW, 5,0. — 8) 
E. Wamms If, &], deſſen Schritt nicht deiner W. paſſi. 
8,28 2; Bef.: Sr Wampe gut pflegen, Holtei Ef. 2, 270; 
An fer fetten Mompern , . kommte ich fchen, daſe er gleich⸗ 
fans auf der Maſtuug Ina. Simpl. 8, #05 t ic; and: Wen, 
Kalbannen, Ruttel-&-n ıc Mälrumer 2, Bor; (1); 
m, Bampe, im. Bauch ee} großen Fiſchesb ebd, vgl.: 
Dammen (tr.) i, ©. aufıinachen 1, aAusn⸗hmen wen Ziſch. 
1, woh. 8. Bampen ifalbaunett te] wi ich bir dem 
Dregger] mehr sälen. Uhl 9. 706; GE. Zreſſen u. Schlam⸗ 
pampen | mit .. Würften, W. Waldis 4, 92?® (od. zu 4?) 
Dazu: Der Alles buch einander wampt Jin die Wampe 
ftopit] u. in ih 'nein frifit, Der ſchlampampt. Flieg.Ol. 
Ho. 1891 ©. B7a 6; Der breitwampenden [feilten, 
bieten] Hinbelberteriw. IGMrlger Dist. 174; ©. glänzend 
mwampiges [feiftes) . . Weficht, Qeiut 1,56, vgl. wamſig 
2, — 4) Baudileiih, and: Gerolte Won, Spallen, Ralbts 
braten, Fl. Barg. 536 Ival. 3: Walbte), — 5) auf: 
Flämmen. Manten [N d.), Dünmmilsprer, Ein if das zarte 
@ildprer, jo ben Bauch «ed Tieres formieret u. v. ben 
Mippen bis zum Schlögel gehe, Yeppe Wohlen. J. 15%; 
390; Shartig Lex. 182; Das Feiſte in dee Kin des Milbe]. 
Guhh. 2.8, — 6) Er ie Holy an em 
fetten Ochfen. Allicamer 2, 88c; Hinter dem Sinne [b+& 
Stirntinds] entipringt ee Deine, dreiedige doypeiie W. 
Dreh Säug. 3, 412 2c.; [Dec Bopf des Audu] hat wort e-e 
Art v. W. Genglin Air. 2, 118 »,; Der Raden u. bie 
Wampe [ber Au] breit. Unge Fr.9. 1,7 20; Ihr Sata 
in ſchwech dewammt, Uatur », ac; Ar bünge- 
wammigem ... Bolbeslier. Bäcker Ham, 1, 288 ꝛc. 
Sargwambin. 8 238 1. — T) aus: Die tauchen 
‚subiwamben“ imit Moobdecke Abertieidere, tiefe Suupf⸗ 
Htellen.) Linz. Tageap. (BU) 148; Weinh. 150 = Die Moos 
wampen. Sıım. 2,64 1. — 8) als Pilasjenname: Das 
niedl, Eismmirum od die retenwampen ber Ptsganer, 
Mater 16, 8150 1. — »8 n. ⁊c.: a) Mandem ward 15 
unten „Wammfe* ſchiriil. Meume 2,8, 144 (Sheufe): feld 
wpibel . ., ber ihmen das W. ausflopft, Siutpl. ı, 0m? 
(onl. 8b, Wantmedtlopier 36°; 491%; wantien 2) 1; 


Wamſen — (£lie-Iwand 


and: Wamms u. Holen [Ü. d. I — bie Münterj milfjer 
ſich gegen ben Umntereo if. d.) derzhaft bemeiien. Shaueſp. 
5, 146. — b) eR.: Whurim)ier, and OGank 3, W; Cbers 
Wort 1M ı.; In wellenen Bimien. Dahelin 19, 3b xc.; 
Ich hatte er in doppelte Mamie geheilt, Mol Bet, 1 
ij. ©. — d) Den Auspfen iss „Eamms* ft. Wees. 
34.00, — E) E Hammes Wüdert UM, 8, 266; 
Des Wammeh, Eiſch. 8.2, 240360 (04: Die A: 
15820, &, Wanrmiht. Aſchudl Ehr.Helv. 1, 208 m; 
Wamdf. Ziinpl. 3, 14° 0. — Ziſtzg. auch: Intern Bitfe 
felwanmmse. SWolf Küs. 70 1; Wenn # (b, Flußhuhn 
in jvem Feber⸗Wee [val. «sleid] neſtelt. Chnsamue 166; 
Dab Bolbel:®. .... Biod, WMorbE, 14, 286; Dab grlike 
Loden⸗W. Scherr BI. 2, 5; An ihre Regennänier ge 


Yılı. Galen Tocht. Dipl. 1, 1alıc — fen br,: 2) and: 
wamben (wie Bamte pl. = Eatlägel, womicen, 
wamften, ſ. Dernd Bol, 865, u. Afibg.: Der... | bie Slit- 


Inge durchwämſet. Eh. God. 1, 851, gm. m. betenter Bor 
Albe 3. ©.: Wenn er mich bDacchge warnmit. Moltei Dammf. 4, 
0. — fig a.: 1) in Bfipe.: mit fo a. fo beſchaftnen 
Bama (fo bemamit), 4. ®.: Bunt (Mat,-B, 39, 55), roth« 
(Aftoly Span. 214) m. — 2) f. manpig — Did ıc.: Der 
inamkige Mbornbaum, WommmBtg 10, 3, ea. — ft 261 I. 
Bank ıc. 

Wand I f.: a) (veralt.) Etw. unter [= an] bie @, 
werfen, Uollent. 3, 2, 19° ıc, — d) audi: Aufer Sand ob. 
inter [i. d. 11] W. geſeht — eriliert ob. —— 
Gen am die W. drängen Mat.D. as, 29 ec.), drüiden (. b 
1e) [dafs ex auietſche ıc.]; gwiichen Mofs [i. d. In] u. =. 
tommen z0,; Dratle Birne m. Sols [f. d. 11] an der W. 
Vlchler OU, 35 Hr; Un ibem) binden — gelten, audı 
beim (GBadıe 4, 2, 49h), zu Veit (5, 2866) hinten X., v. 
Truntnen ıc.; Die Wände tavezieren (f. d. x. — 2): a) 
Ausld 50, Sub; LinzBagenp, (82) 195; Welerm. 209, 40sb 
u. 0, vgl, auch: I wirf bild] abi ins Glelwänd fi. d. 
1] .. Zap Itept) hätt'n ta [wire erite Babel Wertl.) 
Felo A. ®, Sida ı.; 3, wird mehrentheile gebagt dv. em 
Berge m. Holz, wenn er een langen Mieberkamg bat, 3. ©: 
Das ift ee Ihöne W. Holy. Grohkopf Foritsic. Der. 331. — 
4) Getih. U. 1, 189 1c., vgl. Kamm Ida. — 6) I. Zäune 
Mofs 1,61. — 7): a) Harlig Lex. 380; Grefkopf Forfteıc. 
2er. 881 ac.; SEhlagwiünde, weldhe auf den Wonelberben 
gebraucht werben, ebd. 277; Bogelmände. a. — 5) 
(anf Morberneg) „Die Bant:* bas zum Schellfiſch- Fang 
beft. @eräth (tolektiv). Not.-B.28, 481, ſ. auch Bad (la, t), 
— m. dem Infap: Miditiger würde man aber wohl das 
Want ſagen milffen [var. II 3]. — 6) Die Winde auch 
Forfer l.Sqhr. 1, 108 10; Mn den „Wanden“ bei 
Schiffs. Marsfller, 1, 8 ıc.; Die „Warten“ entlang. 4, 
188 ıc,; Daft man „Wanten” u, Diane jagt ft, Etridlei« 
term u. Mafttorb, Gartenl. 35, 1056; Hlibebrandt Heil, 3, 
69 x; An den Weiwelten der „Dejanmant” emporiprie: 
gend .. Bon ber „Want“ herunter Äprittgenb. Gerfüder 
Rei, Well ı, 86; An die „ante“ des Himerdedt ange: 
bunden. Zopaus 2, 181; Aufudit im ben ‚Wandten“ Inden, 
Nandſih. 3, 5, 978 0. — 10) Warten, Matroienmwans 
ten: Banfthandihube . , - b. großer u. ſtarler Wolle; fie 
haben 2 Doumen, um bei bem Neſewerden ber einen 
Seite auf bie andern gedreht werben au Tönen, Gabe, 
7870, vol: Want, m, wanten pl.: Wanten, ie, dide 
Banithanbihuhe me. Daumen . . (veril.) Wantje „., Wänts 
keit, i. © Zungfrauen · Haudſchuhlein, bie oben ofen u. 
o. Finger, M&ramer 1, Yo6a lit. gunnte, va. fr}. guot, 
2 „Handihup“]. — 11) 1, Wanıe. — Ziikg,, auch: 
Übtheilungss: Volkad. u, 2usA, nal. Bdieibefl, — 
Ans: f. auch Mundart, 7, 187, — Bilbers: Silberge: 
fämitte, 3. ®. Stomoliafe If, d. Fremden.) Meltke Auſel. 
en Börde: Ex Idea Shi) deben Berdwnnde. 
Daheim 19, 196; Dahetm-Mal. 84) 1220; Mar w.Stier. d, 188; 
Volke. 86, 1358, — Breites: (Gaig: Längen) Ko- 
Benberg al, 97. — Bühnen: 3. 8. Kouliſſe (ij. Schie - 
ders.) — Dedels: 5.8. Auf der Inmere D. (des Hnta]. 
Holtet Erı B, 16a. — ehren: Wal. Alad). 3. @. bei 
Kunftansftelumngen, für bie beiten Aunitwerte, Preſſe 85, 
us — Ürde: z. B. auch: Schlecht geweiite Erdwande. 
Dat.-B, 31, 57, vgl. Leine. R. — Früer⸗: (ogl.Mauer). 
Nov.-Edjah 7, 155. — Finſter-? worin ſich die Aenfter 
Befinden. — Slide: 3. m. [2d]: Atidwände nennen bie 
Bergleute diejettigen breiten Steine, Wände, Feldwacten, 


Eln · wand — [Sut-mwand 


Schiefet x, wontis der beim Ausſtoßen ber Dienbrüche an 
Eelten n.. andere Wänden ſchadhaft gemachte Ofen ber» 
mittelft angemachten Leimen wieder ausgebehient wird. Tabl 
100. — Flühs (2u]: (wol, Bela.) Berlepfä 191. — 
Front: Votder⸗, Stine, — Gebüſche [2a]: if. 
wuſch· o.) Wolter 350, 280, — Öbefäßs lte]: . B. 
Diut⸗ neſe wade. Salon (76) 5. — Geſammte: 
Aneld 9, — Gewilter⸗ [4]: Splel. Blatt. 
2.1, 28; 162, 22 — Betten ®. 10, — Gur: 
ten= [le]: Suterſt. Sall. a9. — Hälldsr Die Meike 
gt, if wie ee... berappie 9. auzuſehen [beim Sxhrwalr 
benmefll. Weherm. 24, 77%». Simmelds: bes 
Dintmelögewölbes, dies ſeſbſt. Hnfered, ia) 1, Bd. — 
Yähs: Eteit-@. [?u]. Otrlepſch 20. — 5 [2al: 
(j. Sar 2). UNemandig 15, 8, 45. Fan » [?aj: Die 
rote 8. Hat.-F, 8, 81, pl. lippen: * — Asßtkos⸗: 
ſogl. Boni.) Mar v. Mer. 7,5. — Köpfe: am Hopf 
ünbe, 4. ®.: Die den an den Kioplwänben [be} Keupie] 
angebraditen Thürem. Wolho-D. 26, 14MA. — Laͤngen⸗ 
auch: Larg⸗. Dateiur 14, 284; Kn deu Ehmalwänben 
Nan ben Lauzwänden, Uat.V. 31, 155 10; Dännade mn, 
Querwänrbe Aunſte Zig (MR 2. 10706. — Lehre: 3. B. 
(Maferb,) die dem lunkbett joe Weitalt u. Feſtigt. geben⸗ 
den, j. Lehr. — Meile: ſ. Sau. — RNoth⸗: Die 
Kothmände, it denen er [als Nu6behelf] ke neuen m. 
nen autitelt. Greuft. 20, 2, d0R 20; and: Notöftal Ti- 
u. N. Lalke Zb. 9, 1670. — Dfen: le]: Rumpf. Pr 
5. — Paͤppele: ii. Baum, Sch. 12Beb. — Nitgs: 
— — Schatholz. — Riegel⸗: (f. Riegel 4a). 
OMäler Pref.Heidelb. 2, 117. Nöp: [2b]: Wo der 
Spnteifenftein ie Kaltgebirg auftritt, durchdringt er Ibrils 
mweije daefeide, witd Fepleitei won dem eijenreiden Bol: 
ob. Zucht, (Muterit od. Braumipar. Meyer Konv. &, 51 
(m,?) — Röhre: 1) mm. Koßr tefleidete In, ÜDeriepte). 
2) E-e ber fon. „Weohrwänbe” (feine m. Schllf ber 
waciene) Eilande, Ktnp.Eagesp. (si) 2a. — Höjen:: 
(gl. Baum) Miedge Ur. 41%, — Hunde: Hasler 
Heideh. 198, — Salpeter:: zur S.:Gcwinnung. Prechtl 
18, 206, — Schälls: den Schall purücwerfende, 4. ©. 
[2a]: @. Schicken . v. dem am der Ed. abgebrannten 
Tiftotenichufs, defien mechtiget Shaftwogen iwiederhalten, 
Etla M. 2, 58410. — Scheider: 1) auch Arie 8, TM; 
Märert 1, 86 10; Quer⸗·Ech. — Schiebes: Idlebbare, 
vgl. »Konliffe, auch: Bm, dieien [Balten] u. ben Falzen im 
Jutboden lanfen die unten Sciebewänbe, Prenf.Ürp, 1, 
25, vol. Schub · B. — Schiehe: als Augelfang II. b.) 
— Schlüdts j2a]: Eters Yarba 8, 1, vol. Thale. — 
Schmäls: ii, Lingen.) such SUnfr.Big (TR) ©, 1078. 
— Schotts: in Schiffen (f. Schott 1). Ansld 59, 10006. 
— Schräg⸗: z. 8. (vgl. Bee): Die dubern Schrüg ⸗ 
wände des Treibhaufes, Nord, 0, 81. — Schröfen: 
[2a]: Monatbl 1, sb, f. Rest, Schrofe. — Schüb:: 
1) 1. Schiebe · . — 2) [24] VSerab.n Ticite es Ganı 
nes, die dns Saſſer atgeſchoben Geſchlebe). — Sik: 
[2a]: Hier... betritt die &, kaum ben Fuß e-e# Aüßlers, 
Weflerm. 8297, 3360. — Seibens: Im. den Eeilemmänben 
deb eltes. Boah, vgl. Leinwand, — Spiegele: I 
m. om Spiegel - ob, m. Spiegeln Betlcidete, — 2 
2a] Die Eplepelwände der Gletſcher. W. vol. 1. 
Steine: 2) [2a], aus: Steine. Müdert 9, 4; 
led Ob, 1, 278 ır. Stirns: Front. Uat.V. Br, 
sus — Stöds: (f. Stoct 14). Aag.d. Auslbe 35, 5108. 
Stürme: 4. ®. Wind ob. St. ber Bortmühle, im 
Big der Hiuter ⸗ W. Prechtl 10, 130. Taͤnnen⸗: ü. 
Baum, Wald.) Koq. WeſthH. 199, — Thals: au: 
Thaliehnen ob. Thalwände, Kenv. 14, 449. — Träüben:: 
f. Reben, — Berfhlägs:: (vn. Bretterr@,; Ber 
itap 1) Die Zsüir it der hölzernen %. Selichirg Brondh. 
1, 0, — Vögel: [7a]. — Wäld: [2a]: if. Vaum⸗ 
23), Ge, höter ald alle, bie MWitito biößer Überritten. 
Stifter Wit, 1, 190; Wefterm. 944, 4erb, — Wäillers: 1) 
— Becher (j. d. 3), Kobr. 1158. — 2) @. Baflerjall.. 
Zeile dieie WBanferiäufe anf e. bervoriikeuber Erd betr 
felben Zelſen .. m, ſchieht fobann in Beftalt e-r durchtich 
tigen ungefähr 75° dreilen @. über den .. . Belienrüden 
hinweg. W. 99, mi. — Weller:: au: mit alten 
„Wälerwänden,” Water 16, 106. — Wetters: I, @e: 
keittere W. — Wölfen. [4]: auch Beyfe RNOAt 01, — 
Züchte: ĩ. Roh⸗W. ꝛc. — Im ⁊c.: 2) 3. 8. and: 
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Sogdrod aus arebem @, (felbfigefertigtem eng). Daheiur 
18, 3bre. — 3) (vol. 18, Ta u. Anm; Bate): Das 
atohe en, [auf den Serkugsbäfen] beiit das W. 1c. Keahr, 
7b, ſchteden 4, val.: Want, n. (Vischers- Want, 
en “.) Want, i. © Mep, Garne, Fijchernetze. 
Zägergarne, Mramer 1, boas ac. — Bihg.: Beidere: 
n. and; Nat.-B, 92, 1 x, val, Weidermang; Diribel, 
Bez: vol, audi Gewänd, ferner: I} auch: 8. allerhand 
&,, Wolle, Seiben, Vaumwollen u. Leinen, Bribeb zu Bet 
ten, Tiſchen u. Zapeyereien. Stmpl, 1, 18 1, — 3) aus 
4 8: Im ſchlechtem Swanb .. . Mit er beſtren Bat 
li. ©] Zade Zitem, 3, at? 1; (bill): Dieſer allge 
weine grüne ©., im welches Äh die gattze vegetabiliiche 
Nette am. Bleibe. ©. 36, 337 2; Für Perf, in em ©, 
ö. 8, (f, b): Daxerlauf der 3 geiil. Gewander. Morb$. 
29, 145 ıe,. pgl.; Umgeben v. e-m Gemreralkab v. Kochhilten 
u. Bilsofemilgen u. Bolbbrotatgemlindern u. Autten s, 
Halne 14, 85 1. — d Beitl., auch: Tas aewantlehinu.“ 
Ad, ; Dein Werltaga⸗el. Garteul. 
=, 197 16,; Ms. ſegl. "bi: Gewändechen | tragen unlte 
Yürphen. Küdert 5, 09 1. — Hi and: Hrmel:@. Fam. 
2.4, 56: Bad⸗G. Uhld Schr. 1, W4; Pett-®. (2). Yal- 
det, 1, 159; Bade Tittin. 2, nic; Mertler«, 
Stute. U.Kagebl. 35, 37; Brotar:@. if. 0); Brufgewäns 
der. Fler 2, 397; Uow.Schatj 8, 341 3; Bürgerrüi. 
(Civil, gig: Uniforin], Anerb, List, 88; 50 ff; Buhl, 
Df, Landel. 24 = Bilfer>®.; Dorf-@. MAlegr Mies 
165; ©. des Erfers) Epheucb, Gartenl, 14, 233u: E. vom 
Erd ⸗G. Beireiter. Gries Taſſe 8, 88 [= Leidl; Am Brine 
%, Erhu 5, 219; Hand, Sch. du; Deer- [opl. Kriege⸗ 
&, Ertytag An. B, 165; Die... Duberture ... m. ertt 
untodeligen Inftrumentals, angethau. Ual.B. 2. 209; 
Aeterimästh, Anerb, Höhe 1, 184; FJagde⸗G. Uylo She, 
1,6; Eur Kampf. ... Eur Strcit-@, Ciimüller 1, 
1994; Kucht+®, Grün 2, 2; Nunjt«,, |. «Seele; Wiet 
oft ihr LaubeG. | tamfshten Pie Unwandeſtaren |Alpen]. 
Grhn 2,2; Belche Die Natur nicht aur im ihrer glänzen⸗ 
den Licht ⸗G. liebe. Galen Tocht Dipl. 2, 1; Se glauzte ber 
Gefilde Mair, Aatthiſſ. 111: Mantel⸗G. Gresib. 36, 
1.12; Mobes@, (bilbl,, auch Ehkumel 2, 85); Mejins 
fi. fremiw,| &. Salon 0,59; MotheG., and — ce. G. 
ats Rorhbehilf, Salon 179) 11; E. Wind in weißen Or: 
dbeintdrüke, Uerds. 1b, 3; Prieſer⸗, Priefterlunen« 
fi. d. Detlef Capri 1, 188) &.; Un ben Wier hiegen ſaufi 
in Reaſen⸗G. bie Höhen auf. NerdS. 64, 180: Scheingründe, 
die ihr e, deſenderes Nechte ⸗G. umhängen ]i. d.] ſoden. 
Urfereß, (80) 1, 196; Meltgtidlen-®, Dale Urgich. 1, 539; 
An Sapıze, Sacdeu. Nat. D. 83, 28; Schmud-Wrewänber, 
Zolowisz 3918, «Bre, Bahr Alenp. 214; Weihe Moe „. im 
Schnee&, Grün 2,99; 66; Serätb der Dunkeln Scife 
| Seit! u. Segel⸗G. [2, Tuchl. U; Srreite ſ. 
Kampf:@.; Wie ich mit Harniſch trage | u. aut, Srucms 
®, Mich Ed. 1, 270; Uhl Schr. 1, 294; 277; 20; Dais fir 
ee Wenge ». Stoffen das Lers-®, oe ungeeignete Eine 
Heibung fein wiirde, Uniereß, io) 1, 141; Waflten>®. 
Us Scht. 1, 68; Das Waller»@. ſeuchtel, dns ſich au 
die Haut auſchmitgt. Weherm. 248, 76b (M.); Im Wetter: 
De, Zonwewberg, vgl. Im fliegenden Wolten-@e. DI. 
[v. Better, Welten gehlint} ı. — Lein«: i. auch Wat 
u. 3 ©.: Stadt aus 2. [Heltiager]. Meitke Aufel. 100 x.; 
Auf ſchweren Qeen (i. bz ©) waren Wappen zu Ihaneıt, 
Mrtkuer N. 2, 218; ©. all dieſen D-m [Bildern]. Geyfe 
Bar. 8, 87; (verti,) Ich ſtrichle an mem Leimeindient. 
Df. Hindi. 1, 08; NMAHIE BA5 ve; Möhbejt:l. Peedtl ı, 
31; Banmmwollen-, Aonatbl. 1, Mra; Büderst, 
Börfeubl.f.2.d.@ndıy. (79) 47480, Ta Einbanden! ac. — III 
m. x.: 1. and 1 10, Aiva.: Auf⸗: 4. B. aud: 
Sit wird Die Stände | zum legten A. izrer Kraft entflom« 
men, Gntk. Pugatſch. 88 u. o.; felten Diy.: So werbe Ih 
fär m-e Erweiſe ſagleich Gebete geringere Hufwärbe ber 
dürfen, Geruin. Hiſt. 7. 161 10.5 Arbeitsett, Gaekharht 
Wald 9, 19; Diit allem Farben +#, I-r Darftelungstunit. 
Staye Katiele. 30; Toſten⸗A.z WiehrrA, Unt-d, 20, 28; 
535 m. 0; Pracht⸗di. Eidendft Bid. Dr. 58 u. — Wörs: 
auch: DE |f.: unterm) ®., bald- Sinpl. 8, 2127 .; Ber 
ihörignungstorwänse. Stimaller 1, 12%; Qaupt>®. Sch. 
Seh; So find fie Triumphuormänbe geimeien, aber nier 
mals Befientr. Ztahr Suihrfr. 219 17: 5. auch be⸗vorwanben. 
— Wänd(e) n.: Ge⸗: 1) and . Wand 2a). FelaAL 
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% 6444; Dais er abi [hinab] ſtürzt über d' Felſenwand 
fi. db] w. fi! dafallt (fallend zerſchlägt im graufen G'wänd. 
55ia; Bir haben mäfjen einen Umweg maden nu bes Ber 
wand (de) bin, Gartenl. 16, 1892; Gr ün fort u. ind 
„Sewondt” hineingeiprungen. 19, 1594; Mad dem &-t. 
=, 5052; In dab Wer. 25, 23a 16; Nudies FelſenGee. 
Mol ı, m; E. Rüden, welcher die Fitweller Koblennieder · 
lage durchſetzt das Sanbgewand). Ohem 1, 746; Schutt ⸗ 
riefen ziehen fih zw. dem grauen Ge nieber. Weierm. 220, 
Tab; Sa; 286, 5b x. — -el Im. 2c.: 1) B. and 
Ehädlng Dtoucth. 2, 146 &.; Er (Bari db. &r,] Battle] en 
manulichen. mit folgen Qarng u. W. Startpf 2296 10, ; Sler 
.,. | Samebt, wie Geiſtere W, banges Ohramıt, Michge %, 
61. — 5) auch weiden, == Wechſel (ſ. d. 11 6). qeppe Wohlr. 
Sfig. 890 b 1, ; Ther ab, Punfch gemoacht (id wil's W. haben) 
lumentidhieben Infien]. Alenſebach 299 .; Aecatnobas 
tist6:W, der Datwin'ſchen Lehre, Gegenw. 28, 34h; Des 
deutunge⸗W. ber Worte, Anold 50, 973#, b; Laut⸗-W. 
[f. «Berfiebung], auch Natur 20, 58a 9. ; [Echluis): Hierin 
@. (Düse 8, 11, So), erheblichen W. (Hat.-B, 37, 19), een 
heitfomen 38. (31, 443) 2c. ſcaffen; Einigen ©. yum Beffern 
veranlafit. hanſen Sit. 178 ıc. — 7) Unſchuldig u. al's 
Web frei. Benerd, 469° , — 8) audı Ingl. 5, Edilnfe) 
Tem Bellagten Mdtrng w. W. zu thun [ihm aufrieren an 
kellen). Weſterm. 298, dsdb, — 9) Üm. Mm.) Die Wangen 
I: &.) eo. Windel. Zimpl 4, 1845. — Il n. -$; ww.: 1) 
f. Wand 2a. — 2) ſ. Wanue. — ⸗elbar a: 1) and 
Moes 1, 119; Bmmpf 18a; Une. 89a 1%. — 2) Hreiiibe 
u. mer Bert, Ita 20. — 9) Durch dem unſichern u. men 
(vgl, 5) Weg der Sagen. Sch. 10060 1c-; In ben Launen 
u. leiten der Ofllee, Gartenl, 16, 69a; Weflhis: 
B-teit. Hansbl. (67) 1, 217 m.; Mit der unemw-ften .. Mira 
hängliät. WOumb, Ar. 8 1.; In der ellmählihen tms 
mefeit ber Orponismen. Keraturbl.. Uatur 14, 14b e.; 
Dais bie verfiebenften Kräfte im einander ver⸗w. find, 
Volhs-B, 16, 7A; Die Werswtelt mechautſcher Kraft im 
Gletttteität. Gartenl. 15, in te. — selel f.: audi: Me: 
tapkeftidhe Welten ib, Schere BL. 2, 174. - »+elhaft a: 
1} and Kämert KindHarn (Err, 9. — seln: 1) tr.: b) 
and Walde 3, 47% 2. — 2): a) I. aub Se Sun. *128 fl. 
— y) Fild.9.2,385°%; og. Weltd, 214; Die fremder 


Wandlungen ... Selbft vor dem Ungemanbelten. Wat.-B. 
», 490. d) Zon dem U bed Allerheiligken. — 4) I. 


So Hptichiu. 187m: a) auch: Mit dem W. m. Wirken ihres 
Oheime. 5.27, Br ic; € Welit bin ich u. wandele zur 
Macht. QAleia gachch. 157 . nadtm.) ıc. — a) m. haben, 
auch 5. of. 1,88; 2a Rat. (a) 153 17 if Facobe) se. — 6) 
und: Laie ana Ibem Feind eniargenimarschkerend] Th 
felber mie ©. w-der Augelſang vortommt. Uords. 20, 248; 
Im Ten fußswber Mu. V. Hot.Sat. 2, 67 [= ker zu 
Bub h in ⸗w · den Wuſe. Geihel, Weiterm. 968,483] 17, ; nacht · 
ſchlaf · w· d. ſ. w. — b) m. Aec. (Odl. ob, ber Ansdeh- 
nung), vl (f. ap): Gen Pfad .., ben er nie gewandelt 
was. Welerm. 288, 4076, — ©} ingl, geben, Aum.) [Dais 
er| auf Freiersfilten mad Warhorſt wandelt sb. vielmehr 
v. Fr schönen Ehimweller gewandelt wird, HomamBlbl. 
10, 2, 774. — Bfite.: Abs: 1) [1b] aus: Leider Haben 
bie Seimimalgericte fat alljäührlich Procefje abeguem., bie. 
Kerlepfch 39; Heijſe Im Brajenicleis 119; Der allo Abge · 
wandelte [Beftraftel. Hedwilt Start 1, 57; Hohl Mor. 468; 
Volhe-B, 38, 175; Uat. Z. 37, 80 .; Mömwanblung. 2, 
x. — 2) {2] Nach mander volitlſchen Möwendlung 
war esa [b. Bündnis] ernewert worben. Banke Uribr. Mir, 
34; Df. Hardenb. 1, X; 4, 86 1e.; Die frübeften Mlmanbe 


lungen [Abweichungen] v. er ſolchen Cinriätung. Weis 
Rof. 1, 816 1. — 9) [4] Machbem das Bieh.. , . abr 
gewandelt, Pichler All. 7020. — Ans: 3) Ste flülcstige 


Anmwankiang. Senfel Diend. 8, 199 1c.; Lade (Land, ar, 
13); Ohnmoadid: (Momankäbhl, 18, 191%); Willens- 
(Gegen, ®, 108 b, pl, Belleltätt Anwandlung ac. — Aüfs: 
1} amd: Bir wandeln auf w. wandeln nieder, WMliker 
1, 305. — Hüde: (hp) Er wäre „uhgemandlet” [aus« 
gegangen] n. wit anheimiic [su Saufel, Tſchadi Chr.H. 1. 
283b. — Ber: and Frler, 28.9, — Ents: 1) [4 
auch Grita Tafio 10, 88; Redwitz An. ini — 2) [2 
tr.: v. ber Berwandlung frei machen (opl. yurüdswersin.): 
Die Here, bie num e. Mofd wurde .. Der hiterdurch eitte 
toanbelten Here, Vartich Eng. 1. 8, — Foͤrte: and: Die 
Belege ihter geichictl. Gortwnmdlung. KRundſch. 3, 10, 50. 


(fesr-Iwandeln — Mander 


— Lehr: [4]: So lehrwandelte er un. uns, Enrgtä.Dekam. 
1 = titterrichtete, Teßrte er uns peripatetiih. — Lüſt⸗: 
1. So Tenhelil MNechtſcht. 1,8 u. 5 B.: Luſt⸗ zu⸗w., auch 
©, 4. 100 30.5 Der . auf der Altare geinfttwondelt halte. 
Word, 87, 34 x. — Nähe: z. B. au: Es ordnet Döyf» 
feus | jelbit mb das Wert, U, Dd, 245°; Der Frau it Dim: 
merftunbe nadhrausie. (ppl. ſchlelchen). Weherm. 295, 106, 
— Nächte: fi. nägtih, zur Nachtzelt wandeln, 3. ©.: 
€, Priefer nahtwandelt im immer, er warter auf bie 
Soft. Gregor, Korſ. 1,978; 171 2.; at. aber v, krauthafe 
tem Buftänben, ſ. auch: Das Echlaf« [ü. d.J od, M. Mom, 
13, 28 .; Du warf ©. Rarr uw Haft genachtwaudelt. 
Dikeuae 8, 1, 77 ıc.; and: Die Weihidhe . , idrer litteras 
riſchen Rachtwandlungen. W.8,%0 — Ruͤnd⸗ 
f. amher⸗w.; um: w. I # ꝛe.: Er lArndt) warde menigkens 
in Frautfuct [im Parlamert] wie e qutes altbeutihes Ge⸗ 
wiften x, Uat. Z. 51,59. — Schlüfs: au: Das arme 
Weſen, bes ... alnumgslos burds Leben ſchlafwandelte. 
Homan-Dig 18, 3,143; Wer gzleichſam Fch-db durch bs Sehen 
neht. Dußeist, Weltr. 19 oc. vpl.: Dals du im ben Säulen» 
Ballen ber Hgora ... traumiandelteft ,., während du 
unter ben Franzofen Tebteft, Gartenl. 15, 4590. — lims 
I: 2) J. &s Son. 122 f: c) auch 3. 8: Gemätrhzum« 
wandtung. Volke-B. 26, 2764. d) Der Umwandler 
[Überfeger Ehateipeare's]. Cie Tiſchl 2, 88; [Ehntefpeare] 
der „Ullaneigner”, der Umwandler v. italiiniiden Monelr 
len, Unfereß, R5. 18, 3, 587 ı. — Um: II: 2) 8.12, 
auch: Umwaͤndelt it in Luſt u. Edierz | ber trojtlss bittre 
Tedet ſchmerz. ECAoffin. Ausg. 8, 156, ft. um g ewaudelt. 
— tere: 1) J. Ze Sym.“ 1s fl. u. 9. ©. (a ). Walsis 
3, 18221 3r.; (b 3): [Das] verwandelt ſich aus nüdterttem 
Grau in ihimmernde Farbenpracht. Detlef Capri 2, 110 ıc. 
— d) Bermandelt ſich bie Trichinoſe in ee Erfältung um. 
Volko-B. 14, 18 z.; Das Db|. In Erw. suciide,, auch 
Ausld 39, 10512; Dußeist, Weltt. 94; Urgemm, 3, 98; 
Prob Heib, 9a. — f) au 3. ©.: Hanpenverivandinng 
gum niet. ©. 86, 278; Geb Beitworts Belbftlautptr- 
wandlung. Godekt DD. 2, 4124 °? (Mäksrt); Die Seriid 
verwandlung (it das Urſprungliche. Dußeish. Ault. 38; 
Nerds. 18, 20 ,, and: Müdiwerwarbiutg. — 2) aud: 
IDer] fol das m. e-m neuen Grofchen gampbarer Minze 
versto. {bilfen). Asſuſch Aleß. 1,87. — Qurüde: ang: 
1) Wie fie debſelden Wegs zurädwandelt, Janadintann Say. 
477%. — 2) Die Midwandfang wird wiederum kom⸗ 
men. Zefehalley.Beel.Kagebl. ist} 364 (Anerk) — en II 
tr. 20.2 f. auch wenden 1: Wandung, aud z. B. BZur - 
dach 90; Koahmamm 3, 878; Salou (ME) A r.; Breiter 
(Bobe, Alba; D.Mufenm ıd, 4, 000 20); BWerbers diat»B, 
38, 305), vgl.: Hinter«, Borber«Randung ſeWaud) 1. — 
Sflen.: Bes (elten): Gran⸗ u. mweißbetsandet „.. er 
Schlamm: u. Waſſermaſſe. Wat.-B. 38, 877 (ugl, eins; ge 
w) — Ber: au: Dernthalb Heap bi’ heunt auch fo ſchön 
„gwandt.” Fels, %, Dada; Der mittefaltrige Nünftler ge⸗ 
wanbete je Heiligen am liebften mad eben gangbarer 
Landesfitte, Wiehl Wanderb, 32 ; Ihre Geſtalt war im wen 
... Morgenauzug gewandel. Schäcdhing Dunkle Th. 6m. ; 
Blaue (Mat.-B, 38, 585, duntele (Aßeher Rabb. 2,9, 
178; Romanpibl. 18, 391); bald« (ob, nackt Schlichtung Lihr 
8, 1871; Lader» (Malte. 327,504); Gchlicht» (ters Schi. 
181; vormehntr (Meere, 096, 151 bh); weiß» (fannon, 
Courier 9793; Weller. 347, 2882) sc. gewandet ı.; Bald 
waren wir einig w. Mmgewanbe, Wer in bes Andern 
Tracht. Mank Steinn. 118 10.5 Gewandbutg, auch Anerh, 
Tüct, 104; AMeyr Ries 167; Womandibl, 18, 1776; Im 
Landetnechte gewandung. Gegeuw. 12, 76b ıc. 
Ums: m. Bänden ungeben, datin einiditehen: E. v. 
Qergen amwandetes Thal. Gartenl, 20, Sa; Mit Ohranitz 
platten nnwarbei. Wei Koſt. 1,85 1. — Bere: f. den, 
eins, um⸗w., . B.: Könnte diefem Übelftande [der Moner- 
kendhtigt,] nicht dach oe Berwanbumg mittels kändener 
Breiter geſteuert werben? Preſſe 96, 170 ıc. Bör:: 
3 8.: Sie hatte 83 nicht mehr nöthig, ihr Kommen zu 
be», Bomandtig 11, 290 iKewald) — m. em Vorwand 
. d.1 am betleiden, beiiänigen cv. — er: 1) m. -3; 
un: Berl, verich. 33 u. (m. Umlh: Anwänber; and: 
Een Biehwagen, Sog. Dodwänder ... Den ober offenen 
bochmwänbigen If. d.) Wagen, Bürger-Dig 14, 21B, — 2) 
f.: Wanderſchaft if, d.): Auf ber W. Silber. D.2, 0. — 
8) n.: Roach allem Get. [verih. 1; vgl. 2). Salon (74) 
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869 — Baubdern {anderei, tal. Gewandet). — s{ejrer 
mm, 365 8) f. über Das Femin. auch Se Hptiehn. bu 1. 
4. ©: Bi-In afflhigh. Momam-Mibl, 11, Wa; 1189b; Daheim 
17, 1b = BWanderin 38; Unfereß, (81) 1,1 (Schlalug 
vol: gebe Auswanderin. Mat.-B. 36, 17%; Ein wanderin⸗ 
nen. Auslb 29, 11395 3; Matbrerin (uflh,) Kemandig 13, 
57; 140; Behüding Att. 8, 5. Bfga, at: Die nächt⸗ 
lien Eis. Homau-Btz 19, BIS; Den Ganprei. [Mes 
zanber v. Humb.) G. Myumb. 381; Irr⸗W. im Labyrinth 
des Schönen. Gepenmw. 12, 36a (Guhk.); E. feltner Arc 
8, [dev ſich wotzin verirrt]. Mater 14, 310; Mit, Marz 
Gich.itt. 3, 6; Mode. Touriſel. Mehsem, 23, 40h; 
Nacht⸗W., f. Wandler (Id); Seelen. [Er, der au 
de Seelempanderung glaubtl, 9. Bl. 7, 20; 6; Walde 
@. Scherjer Nat. 5; Müfer:W. Schach 1. 199 u. ü. m. 
— »erlich a.: ungw., 3. B.: Alle Böltersw-e Duft 
Dempmwolf Roul, 4, 5, — v. em Moll zum andern wan— 
dernd (internationat), — ern inte. 0: (f. Be Hotſchw. 
»oh; 1R7b; A17b}: 1) 3. 8. aud: Wandert matt, wert 
team nicht zu Fuße geht? Gegenw. 14, Andb; Bichl Ward. 
420; dv, Haudwertaburjchen, and Genbengef. (a9) gar ltd; 
Die arlihen Wölter ... Bor beren Angreinander W. 
Dahn Urgſch. 1, d2e,; E. grahes Bebens: (Mirdge Ir, 4135), 
Bblter: (1829) W. 1. Weralt.; Rerhtmäbtn m. Waltie 
4, 24214 fh, rechtlich wandeln (ſ. d. 4; Mandel 3) op 
bandeln m. — a) aud: Rtemand, der anf dem Jelde ber 
Eynonymit einigermahen ge⸗ [wgl. bes]wandert if. Welgaud 
Sum, 8, VW .; Der ungewwanberte Leſet. Simpl. 1, 209 10, 
— 3) 3. ©.: (Die Amſel, die] swar freie [j.d. 142], 
aber nit wandert ꝛc. — Aflyg.: Mbr: 1) Mlgelgen 
Mr; Seit mer Abwanderung v. Zilrich. Aatthlſſ. 
E. . o — 2) [2]: S+ Straſe a. lumgehend als Gt» 
fpenft, abbäßen]. Garienl. 14, 7152. Hüfr ꝛ⁊c.: Mod 
einigen Auf⸗ m, Abwanderungen. Weterm, 202, Dita. 
Nüsse: 1) intr.: a) {m. fein, F. nen. Rapp Am. 1, 161; 
Des Webeihend früherer Ausgewanberter, 168; Unterhal« 
tung deutſchet Aurgewandert e n. G. 19, 87: 218 (f. Se 
Seid. 285) 2e.; (Die Ehimefen in Umerital finb te Ein: 
wandeter, nur Huswanderer . „. fie benten nicht daran, 
ſich ee neut Heimat au begründen, Uat. A. 36, 555 (vgl. 
auch Nildwauderet) ı. 1. Tem. f. Wanderer; Mafjen- 
on, 3,397; Bapp Ant, ı, 31618, Baip: Finzel« (ebd): 
Bmangs« (1m) Auswanderung ꝛc.; Fnchlich fi. bes 
Grundw. *.: Außerdem wandert ©. oft nad bem Eljais 
ans [Bin ze], wm dort Gelb zm verbiewen, Zul. Schmibt 
Bild, 4,2 x. — b) Im. Haben): Die Wanderſchaft been · 
den: Der Fuß wid fe Ruhe, | der ausgewandert Hat. 
Bılzmint n Däbah Dieb. 110 se.; nam. », Sankbipertern: Bie 
konnten erſt Meifter werben, wenn fie ausgewandert bat» 
ten. — Mir.: a) erzh., fattit. su 1m: Die deutſch 
iprechenben Öfterreiher werben aufgeimandbert, Mlabber, 38, 
1407, (Beibl.}, vgl, gehen Arm. — b) f. auapredigen. ⸗ Bes: 
1) tr: 3. 8. and: Steig, den Wenihen ı, Blech 5. Atoll 
1,54; 118; Alfiramer 1, XXlIb ıe.; Un bewanderte abe, 
Waren. 4, 761? 2; Die Bewanderung ber Binde, 
Berge 1c., val. 2 — 2) (in) bewandert in Em. I. 85 
Sptihi. Pla; Vewandertheit in eiropliichen Berhält- 
niſten. Menatbl. 8, 5046; An ſeht verzeitil. Un bewandert⸗ 
beit mrit [f.: in) bem Zom . . .„ ber anterikan. Preſſe. 
Uot.-B. 29, #10 (vgl. Fo Hpticho. BI 3r.; feiner: In allfei« 
tigen Dewanderung. Gero, Händel ug — Bewanbert« 
heit; Die Siftorie v. Momniu u, Lemus if wohl beine 
ganze Vewanderung [ftenntis ze.) SMd 15, 1, 1. — 
Dur» II: and: Ges Felddutchwanderers. Nat-B, 
37,32 10. — Einst L B. auch db. Hamdwertern, auf ber 
Banberihaft, die an em Orte bleiben ıc,; Einwanderer, 
f. aus · w. u, (fem.) Wanbrer; Gefammt: (Mepp Mm. 
108; 1850; Waiien« zc.; Übere (Fam,Pl.4, 4684) Ein- 
wanderung. — Erst: 3. ®, auch Gartenl. 17, 3378; Seyfe 
N. 6, 5; Kithl Wand, 4; 3; 39; 83 ꝛe. Füßs: »-b. 
Gregor, Wand. 4,871. — Hins ze. audı 3.8. [4]: 
Beimwegler .. ., Zers, deſſen .. Beimmwörter .. m. em 
zuftimmenben Reimlawte immer b., bis «. reiner Reim 
daraus gewept wird. Maged, 8, XIV u; Auf ber Noerei 
heramem. W. i, zue ꝛc. — Mite: 1. auch: Wanderer. 
— Nüler f. guclidem. — Shölenz: auch: Das Opus, 
in weiches bie Zfland'jchen „Hageftolfen” nach ihrem fanfr 
ten Lerſchelden hinelngeferfenwandert zu Sein ſchelnen. 
Mont.-Ba 17, 2 ww; In gewälmlide Stallgenoſſen ver» 
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feeleniwanbert [durch Seelenwanderung übergegangen). 9, 
4 — ÜUber-⸗ 1; intr,: and Weleren, 206, Biob ie.; 
Überwanderung. Dahn Urzid. 1, 158; Sepp Ludw. 219 w. 
— ber: 1: tr.: 3.8. [4]: Hier Uberwanderte [über 
blidte wandernd, Idmelfend] das Auge >. ziemlich beträcht: 
lichet Kühe Das Däwlermeer. Yat.-3, 35, 25 ı.; Die Menge 


die ... dab flache Feld Abtrwanderte. 33, 89; E. Bebirge 
4. — Um 1]: aus; Aller, was üm⸗ [== umler-) 
wandert, UNerdS. 29, 124; Ddnfieus der welteute, Dahn 


Sampf 4, 213 2c.; [?n] Weſtte Frau, die ale Wreltermitt« 
ter in Schlößern ümmandert. ASchlegel Du. 3, Bar; 
[1] Wett eure Lehr' unfer „umdroandert“ | w. ſchlüpftig 
dit u. augtwiſt. Siſch. &. 1, 196 114 — Ver⸗: was I 
sufammertgeftapt, Dab wird nun verwandert. Wilbrasht M, 
Amor 2,18. — Börs: auch [4]: &e wen Bedanten, 
Arie 5, 44 voraubeilen; Auf der Borwanberung 
begriffene Bügel. Welterm, 839, 68a ıc. — His: much: 
Er wandert zu jegl,; vorwärts 10.) Weſterm. Br, #8 x; 
Im 5. Datırl.. wo bie slim. Welt ſchon v. barbnriichen 
Huwanderungen umengt au werben „anfing. Gab. 
Ech.Et. 3; Uat.I. 8,20, — Zuruͤck⸗: Die ben 
od. Rild»wben; 8. denen bie Mehrzahl aus beutiden 
Müdwanderern beitand. Volhe-D. 34, 189 1; Dafs 
die Auswanderung ſtockt u. jogar ve Ridwanberung 
begann. Hat.-B. 80, 189; 33, 5AR; Diiesme 4, 372; Roy. Belt. 
9.58 ꝛc. — :{erung f.: 3.8. au: WE ob die Menfdhr 
beit anf der W. wäre, | walfahrend nah dem Himmel: 
reich, Sch. AOOh ıc.; Dad Wihmenfeitipiellans „. dae Biel 
fr Feſt⸗W. Volke-D. 86, 14; Eolde It reWeen ter None 
taglenen, Unfered. (9 1,28; Der Lebens⸗E. Tag iit 
ſchwill: Meobadtungen fiber BflanzenWn . . „ Berr 
Änderungen ber Floten buch Ein-®3. Meoue 9, 7,109; Zr 
Mund, [vgl. „Gangl. Welerm, Se2, 2006; Die Thal— 
=. ber Male. OUrehm Mg. 76; Thiet⸗W-en. Pertiy 107; 
Die Dünen auf ihrer Weiter:®@. Dabeim 15, ba te.; 
Schere Mir. 186; Diefe kühne Sidyad» [i. Schlängele, 
vol.: Sreutze u, Quet ⸗W. Aener Barth, — ‚ig a: 
1) 3. B.: Did>m., auch Grehm Ba. 74; Bög. 3, Mar; 
Doppelt VWromgelsrmen. Anfered, Rn. 18, 1, 28; 
Dünnem, ebd; «B-teit, 97; ⸗w ndig. Mat.-B. 18, 196; 
Weterm. 200, 5980; Flach⸗w. 29, mb; Blatt-K-teit, 
Mat.-B, 82, 420: Hoch⸗w. Orgemm, 17, Mön; »wändig. 
Bürger-Btg 14, 21B; DO leur, Grengb. 26, 1, 226; Ulnfere. 
ina) 2, 787; Parallel⸗w. Bene 8, 7,0; Ehiefm. Er 
wald Genf 291 ; Moman-Dtg 18, 2, 1e2; Etartew, Natur 27, 
187a; Starrem. Meyer Aomd. 8, BTBa; Stetfew. Uat. V. 
30, 610; Eteilrw. Dißenur 4, 2, 248 16; [Überrwändig, I. 
wendig, — sler m, zc.: Zſſhg., 3. 8.: Berge: Die 
einfame B-in. Feat. 3, 38 b. — Durchs: Scene Rad 
D. Schaueuburg Del. 2, 277° (Mücert) ıc.; Du Macht-D-in 
(Zune), Kappe 2, 46, ſ. Nacht⸗ B, 1.— Nächte: 1) auch 
iſ. AnrDurgW.) Der anmuthige R. [Mond]. Aſchuld 
Kor. 20. — 2) I. Hahtwanderer — Gelemeller, auch 
Bechm Vög. 1, wa. u. au 9. (hie 8, as) auch: Am 
Kordpol die Wärin m, ihren Aungen od. inadı ex andern 
Dtnthologie ».,.) die Rahtwanderin, er Sternenutter, 
die Ihre werlormen Sıber , . fndt. Df. Wacheru. 4, 47829. 
— #1 gl. auch: Die aranerlihe Rachtwanderin [dadn 
Matberh). Df. ebd. 438°); Madimanberer. en. -Schat 1, 
274 ETA hofſcaann) 16, bl. Moettenfteiger; Trauu⸗W. 
Freitag Rdn. 352 16, Fottbild.: Solche: auf Tücher Mweil⸗ 
108 einhettletierndes N-Ibum, Moltei Ei. 2, 86 2c.; Nacht⸗ 
Inch Velke-B, 26, 90A ac.), Ichla f+ (Alat.-D. 24,307), trauıma 
(27, 77, Uov, 7, 219) milch 1; auch; Bub nadtwand« 
tert, bat genachtwandlert ze, dal. aasimenbeln. — «lich 
a: Ges: (fslten): dad Gewand, bie Gemandung betvef- 
fendb: Das Ge [be& Portrwits]. Nat. B. 24, 190. — Aung 
Gelang) 8: 1) 1. auch machtwandeln. — 2) 4. B. auch: 
Wir heben jegt ar der Schwelle ber aroben europäischen 
Alliancen« [od, Bändnis-]ühen. Sean Bih.Öfr. 4. 
266; Die tomöbienhaiten Charakteren. Rundſch 2,5, 
m; Der Zabraber IN fr Rarbeneld. wegen ,. wichtig. 
Oben 1, 184; 109; 9; Die ſo berlikimt gewordenen Wer 
wendmwanbelungen [ber Säinbel-Schüg), Müssigen 20; E. 
folder Reichtzum ber Ton⸗W., der Gebärdenſprache. Uat. 
V. 80, 256; Ge herdorragende Molle in der Welt. 38, 
25. — Wändt a.: Bes: 1) Kegau Elin. 18 (1, 
836); Die war alie b, [beichnflen]. 30 ıc. — est 1}: 
n) (Stufe), auch: Ungelhieiiht,, die dos fo viele @-helr 
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ten u. Fertliglelten gar nicht ansidieis. Unfered, is1) 1. 
BER; G. 4, Bid ac, b) auch 9 @.: Mit Mffeneca-beit 
entronmen, Salon (74) 1, 15; Dein all»aes Talent, N. 
Zdumanı Sal. 28; 8. der beiensgen Frau fleihig ger 
käubert. Amyntor B5.%. 179; Nörperliche Etärte, Hechter 
G · heit. G. 21, 44; Dedersge „. Schreller. PAuſeum 17, 
8, 57; Wiehl Gſch. 1, 971; Feder⸗qg · belt. Grenzb. 36, 1, BR ꝛc. 
Die flugrge Taube, Gartenl. 15, Ba; Kormeg. Meger 
Korn. 5, 4776; Neq. Auf. 990; Uundſch. 2, 5, 208; In der 
gefechrdeg-en Dialettit. Yat.-3. m, 25; Mit Biadiate 
zeneßefeit, Rodenberg Ari.beil. 1, PH: Bagdrbebelt, 
Salon (73) 104; Anpeneg. Fkußr.Uhrond.Belt (ft Aisa; 
Kriegb>@-beit. Stahr ib, 190; Lern-b-Lheit. Volko-B, 
25, 38; Lilgen:g, Uat. d. 36, 581; Dem meifere, ſcheren⸗ 
u, sungengen Veſthet des [Barbiere]Gadens, Fhmidt-Melg, 
Bard. 10; and — g. In Meſſerſtechen. Land. 44, 871 :c.; 
Es traf ber Sohn des Baus, ter Hfeilrg-e. Aladder. 88, 
1840: Nede⸗g. Fels. 2, 30h: Mat.-3, 32,2; Sche ren⸗ 
j. mefierg.; Mit Schlangen @-heit. Mühlbad; Etzh. Jot 
4, 1,83; Bersrg., -Ö-helt, Beitfhrf.Phllel. 11, 146 16; €. 
Vieleg. u. Weggtwohhnt. IWolf Tannh. 24: Bungen« 
(f, meſſer · a. Eihlieing Erondh, 2, 168, — Verst 1): d): 
y) Zeen, die une, beſtündigl. Dach Öft. 16926; Die un⸗ 
»en Sinnen. Fleming Tittut. 171% 10. 4) Zhr Auge 
hatte ſich amf ihm m. mer Mnrb-heit geheſtet. Welterm, 
202, 34a. — 6) Betro,, 5. verwahren 12. — 2): a) 
3. ©, ac: Ftemmen Venen, bie f-m Theil v. ſind lun—⸗ 
ketheiligte ze.) Kthe 8, 7b; Die Pilicht, m. ber ſie ihm 
[beim Landeehetruj v. Manke 7, 82; Sind bieie .. Eiäbte 
ur» dem Mei no, Stumpf Mün; Der Aronfe] Arantreich 
... m. Freundſchaft u, Rachtarſchaft v. 2, 6a; Alle Piäp, 
bem Aloſter v. Baba it. 2. ; Die Kundſchaft macht uns oft 
betannt, | dafs wir auch werben Dreelen] ©, | vor denen 
wir uns fordten [Närdteren), Waldie 1, 581% [= ver: 
traut sc); Ih hoffe nicht, bass ihr biefem Heinen ſtiebttz 
irgend wo [wie] v. feld, „hr tteittt, dar wett Melde 
beutel 2" Weherm. &0, 2b ingl. Aabl. ac. — h) z. B. 
and: Dieſer Abt war Stalier Othen von angebornee Blitt- 
ſreuudſchaft ». Stumpf 23463 Mönig Ummntanm’d ut 
Mufbmie). 1498; M-e2 Meile? Ras, indem fie derielben 
u. Mt. Biken Grad ©, Simpl. 4, Bi; Diese 
[= mit] mir w, dem Erblaſſer nidt d. iſt. Ausld 38, Bde. 
— c) nach: (Er) ahnete nicht, wie mabe biete [Begebertti.)] 
re Zuhörern ©. war [fie betraf, berlihrte], G. 1%, 248; 
Untwortete in v-em [ähnt) Sinne. Garbenberg Deutw. 4, 
800 ıc. — d) jubft., i. Fo Hptihw. 322b; vgl. and An 
dang 5b m. (f. 0): Die Wahl der geiftlihen M-en [dem 
geifil. Stande Airgebörigen). Eiſch. 8. 1,47 173% x, zumelft 
in Bezug auf Jamitienbande ze. — Iſſtzg. 3. B. auch: 
ern ec. Amt dv. Bater auf Sohn od, Schwirgerichn ud. 
Boch wer Amisstlen [aus ber Pramilie] übergeht. Uie- 
genm. 18, 36h; and: ©. dem Amt Angehöriger. Zım.: 
E. junger Bibliotbet u, Krhiva-Ber. G. 87, 000; Die 
art:re Setle. Komanbig 15, 1, bu [von Per Art]; Arte 
be Thiere we; Blut⸗ u, bilbungbsenen Rationen. 
Geroin. Gändel VI; Einiga- (Binmpf sh a), Eins 
aungsr (Mledyof Wend Bin: Scheetlia B. 199 ac), 
Einumgss Alelanchthon 9, 1008; Kane EHL 2,1 :c, 
Relisionteinungs» dl) [f, Mnionsen-+] Stände. »Ber- 
wandte; Die Fortpflanzung (ber BuffrOtter) entipridt ber 
anderer Anmilien:B-en. Brehm As. 18; Weniger ſchüch ⸗ 
tere als ihre Battungdsd-en. Menglin Aft. 2, 109; Zn 
ber moftiigen Hichtung ihm gefühls:n. Gartenl. 15, Bach; 
©. =. 18 10; ie ldieſe Schriften] find Heltgenofien n. 
Brifteö:ße bes Mathan.“ Mord, ıR, A22; Ulnminger 
N; Monatbl, 1, 3542 ı.; Gemüchsen, Stahr Frauengel. 
2,166; &er SliidsB-en [Genoffen). Ebere Ag Koön. 1, 
71; Auſter w, enbere Rischen- u, Zduil-ein), Gremb. 
3, 1, 41; Slans [f. Fremde, 1, Sta] Wer; ©. [bed Wipes] 
Rlangekker, der Blid. Schmibt-Eab, Glaſabr. 8; Diele 
Fidhchen ... aeidnen fh ver anderen Rlafienr®en.. 
aus, Brehm Ha. 39; Inter 97,158; Em Heimifchen n. 
Bondsr®-en. Macken. 3, 217; Gowohl bie Hollntecal- 
[Zeiten»| ald bie Lineal-B-en. Mohl E. 2, 118; Luſt v· 
Menſchen. Gartenl. 16, 4460; Nieberlags« [f, d. 9] 2er; 
Im Beifein werläffiger Ordens-Ren. Tuittun. Era. 16, 
NXX; Selbſt von ihren Orbnungs-Sen wird Fe [b. 
Mingelnater] verfolgt. Eraser Us, 10; 18 m; Maflenm. 
Füng.b,Anslds 34, Bi5b; So erſcheint bie nordiſche Poefie 
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. ſach ⸗v. Una She, 1, 19; Die m. vielen Dorſlehen aus: 
geftatteten Salz: Ben [vgl. Grafen]. Kaumer Taſch. 10, 
“3; Sen Geiſtes u. Shitfaolz-B-en, Unſered. 05-10, 
21; Göbeke für. 2, 70; Ge Seiten:B-in ber Gengiamen- 
familie. Mattzil, E. 2, 20 »,; [Dariiber] bädhte ih m. em 
fo finn«wea Aunfırisger , . einig werden zu ſonnen. Sch. 
G. 6, 998 27, 1. Se Sun.“ as ff; Die Sonne . . iſt fie 
kit Die Mutter ihres Sterns u. beines Sterns? Bift bu 
wicht der Geliebten fonnenen., geiftev,, blutben,? Wilbrandt 
Nev. Hehin. 1, 115; Der ſounen⸗v · e Geift wird „.. hin ſich 
werben, wo Licht ijt. Fldte 7, 218 ec. Stimmme Eine 
ner. Glafemapp 2, Sal ıc.; Buchdrucker ze. . .„, die ala NMırie 
verjitätb> [ugl. Mademit⸗, Bergmwerts>)B-e allen, 
Grenzb. 5, 2,20 10; Die [und] Dolföce Stätte |BWien]. 
Hat.-B, 96,1: Bon men Borsen [f. Fahren w.], von 
Sater, Mutter w. Großeltern, 2. Wahhrh. 1, 5 (vol, b, 
Schluis: Platon) x.; Bieleee Parteien (Gegen. 14, 1904), 
Prefefforen Mat.D. 28, 286} u. &. m. — ll a.; Bere: 
verwandtihaftlic, 4. ®.: An ven Erhrungen. Uharke 
Sph. 186; Stammsp. Salon DI) 78. — mis f;n.: 
Bes: (f. Vewand; Wewenbnis. Mücdert WW, 8, Bar: 
„Bernaubaus.” Ampl. 1, 154813 m, auch Salimer. &,W, 
2,397 10. — Ber:; „Werwandnua," Zimpl. 4, 15811 x; 
auıh ſvgl. lambesverwandti: Euch, ale unferen Danbjäffer, 
um dei gemeinen „Berwantnle" bes Saterlands willen, Cazt 
1,2990; Yu fäter w. befämdiger „verwandnuß“ beb H. 
Reichs teuifcher Rallen. Stantpf 3846 1c.; „Blutverwanbtr 
nüb.” Bofmannem, Helbenbr 5 x.; Dlutsct, Entfdkn 
Kanyl, aaa zc. — efchaft f,: Ver⸗: 1) Uniere 8. ift weite 
tänilg, von 7 Euppen e. Echnittle. Auerb. Höbe 1, 206, I. 
auch Gebt 2 (Schluſs, 3. B. Holtel Ei. 9, du; B. von 
Begriffen, Thãumel ®, 368 .; Gandgenofien u. Blnts« 
Den [2, sterwandte] ſtehen zuſammen. Unld Edir. 1, 215; 
Die Schidfoldr®, der beiden Männer. Ureltfdke Silit. ®, 
1,82; Stamm®, qumb. 8. 1, 79 10. — ⸗ſchaftlich a.: 
ers: Bluth« (Hartutaun Rat, 1. 107); ftamme Ab · 
natbl. 2, sis); wahl⸗ (OSauk 3, 337; Spielh. Reibe 1, 
350) w. ır. Wang: 1) n.: |. ange, Anm., auch 
Gr künt es Bin w. her im W. [Mund], Fiſch. Garg. Ben. 
— 2) m. in Bflgs üegl. bie v. Bade), . Di: Beide, 
Sobl-, («Wiger) ıc., opt, auch Fi E. belichtes Bigel- 
det ..„ bie Oramgen-Me, „Dtangenbat“ ber Säubler, 
Melpoda lipps dc. Brehm Mg. Ib 1e.; Banger- ie, «beit. 
— se) auch 1, 40; Sch. an (Emal) ac. — A) 
vgl. and (bei Wiener Meggerm): Das Obr:W-f, Mont-B, 
1,8 — b)i. and Wang 2; ferner 3. ©: je] um 
Malen: |des Dintes) verjängte Blumen:in | ber... 
Weſtwind fpiekte, W. 10, 174; Wish (Mehrein Leſ. Ob.⸗St. 
329) ıc.; Die altägligen Rild» m. Blut-i-n. heyſe 9. 
12, 15; Mit. . Hänge W-u. OMüler Era. 8, 188; Bilfen- 
Ba, 39.8808; Mübdhen-W.; Morgen:M, Lampe; 
Sammtr (weihe) WB. u. d. m. — 2) m.: b) auch 3. ©: 
Stuhl⸗Wn [bei Eiſenbahnſchienenl. Marm, 1, @1 ꝛc. — 
sen kr,: auch: Ge Treppe abe, entew., F baden IV, — 
Aa: 3. B. eich: Meike (Moden. Soft. 1, 150), ihma!- 
vw. (Sctemer HMaht, 1, 881, voll»w, (Mord, 21, 39a ıc., 
auch vom Mond. Hofeg. Br.Od. 2, 100) 0. — Wank: 1) 
a: au: In Trümmern w. u. ſchwach. Grill. 1, 188; Auf 
wem Throne, Aladder. 9, 161 2. — 2): b) Auffeigt e. 
Mann me, irrem ©. Hurz Gſch. Litt. 4, 28a. — bar a; 
umm,, auch Gartenl, 15, oa; Sichere Stud. 2, 344 u 
val.: Eich Halten unverwänfticd. Zads Tittm, 2, 1229, 
— sp: IJT.: auch: Da gingen die Bäume die Winte, bie 
W., ſJ. Ulng I Schluſen. — sel an: and Face 1, 190e; 
8,8, 1b; 8, 2, Mb; Df. Zittm, n, 7o!®l, Witten, Sera. 3, 
5102#4, Uns 8. sem. — selber a. Umrt., auch Möfer 
Ph. 4, 87 1. — »elm intr.: auch Fiſch. 8. 3, 906% (nee 


Her, ſchwantend geben, — en intr.: 1) Das Winten 
u @, | im beweal. Waldesgerliit, SWolf Bäg. 4 ww. 1. 
wants, — 2): €) aut: Da ftehen me Gebenten zu mw. 


Auerb. Dorf. 1, 94; Er iſt nur fo gemantt lvgl. b; g]. 
DI. Söpe 8, 15; Memihen wagen, wiegent, w.. | ist: Hält 
Alles bed in Schtanlen. Herrig 88, 304; Des Menſchen 
Herz, dab gebet, weht u. wandet“, dafs t, Mind mach 
Gbafier jo beweglich u, unbehindig if. Bike 6, 1710; Kante 
er audı, jo kürzt er nidt. Mlenbelsfehn Ei. 37, 9 ıc., auch 
m. Uce.: Der Sterklihe . . wentt [geht mb) . . unficher 
verwotrenen Serpfab. Gegenw. 4, 29a (Öregor,), vol. d, 
— d) Mast ihn doc mit w. des Entihlufes im Ent 
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fihtuis). Mäcert 5, 429. — f) Silberſt. Hall. 198 sc; Un⸗ 
tod. Menfel Mtend, 1, 39; PMenbelafohn Morg. 84 ıc. 
fig. us: Abm. Grappe 1,430 (Scalteins); [Ste] ent 
wontte m, er Werbeitgung. Welkeem, 256, 40h ; Dem fall 
eniw, [mb entgehen), Gräu 2, 76; Sin» u. here w. Cipe 
5, 115b; Traucig unt, w. der Sautſe räumliche Kolben ihr 
Grad, Matihig. E. 2, 373; Er wantte litat iw-b] vor 1. 
dankte, Har.Bauer Bliht, 185; Willst, ſogl. auch nicherb.: 
mwimnlen. Meuter 8, 152, wie: Sie huhlmaten bier 'rıtım. 
10, 322); Wantit du dem Yntergamge zu. GEbdeke DD, 8, 
54959; Erjdiridt, verwirrt ih, manft zuräd, W. 90, Wo: 
Eele M. 2, 91a ꝛt. — elich a.: ſ. wanttar. — adv.: 
Een Walbichrei , .: Da lauft er [db, Hirſchl m. u. chweante. 
Dombromskl Edelwild 857; Greif w. m. ſchwants auf rede 
ter Dirk! BWolf Zäg. 49 ꝛc. — hin u. Ser. — Wanne 
I f.;-n: Wünschen, len (öfe.: DH, Wandel, vgl. Wann 
3 bj: 1) and; Warf ich mid herbor mie das Böle If. d. 
11) in er W. Zimpl. 1, 290% u. Ö.; Iu ee Futter:®@. 
arlyarnt. 10611: 198°9: Shwing-®,: Sich«W. Geyph. 
Zitter, Di 2c. — 2) 4. 8. auch: Glas⸗W. .. m, Molchen 
u. Selamanbeın [Bimmer-Aquarlum), Weſtern. 358, 668; 
Aubr, Sand», zum ⸗Walchen; Gteh-W., DHaſen ir; 
auch föfte.5: Bei den Blelichmelzpliiten . ... dab Sineinmorr« 
fen ber Echlichte in ben Flammofen ... m. cr mtibeis 
fürntigen Schilſſel v. Helz (Echlihwandt), Sihengenf. 
3; Waſſerwand'ſ. Bügel 1866 u: fo auch: Art 
fleiner Auchen. Vaſtetchen ſuach bet w-nsartigen Rurmen, 
worin He gebaden werden); Hadt-, Alrider Wan 
dei. — d) Be:W., 1. Gewend 3. — een I: 1) tr, 
J. B. auch Fiſch. Brom. 18; Goity, U. 7, 147; Aur · 
ner Ui, 18 #2; TOh; When 5, 1810 ıc.; Sald aufs, u. 
m. j-m Borrath fertig werben. Gib Gr. 2,8. — Il 
adv: Von w., auch G. 2, 190; Sch. 56h; Simpl, 2, 82°, 
Eelmer: Bar tnmınt bir der arok Wallerimg? Waldis 
sur Bd. 1 ©, 9125; 14161; Mann [f. d. 3] tummſt du 
ner? Di. a, 19%, — ser m. auch — Verfertiget v. 
Banner {wie Böttier v. Vottichen: W. u. Faſebinder. 
Behlen Hdw. Air se. — Wanfen: in Schlefien, ſprehw, i. 
Weinh. 1096; Moltei Eſ. 1, 107 #, val, Wenzel 2b, — 
Woaͤnſt m. 2: 3 8: 9) and: G, autmlitkiger ©. v. 
em Briehter, Forfer A1. Schr. 1, 484 2c.; Geizige „Werke,“ 
Kine 8, MHb ıc.; Tin „Dreiwangfii” Bimpl. a, 651%; 
Raul, Gr.; Der Heine FetteW. (das junge Rilpserd]. 
Weflerur, 36, 23a; „reißt! Erlaubern Sie [ih bin 
vielmehr ©] Hunger⸗ W. ÆStchröder Sammi. 4, 8, 0; 
Heiä:tl., auch Fifh. 8. 8, mt: Liber 6, wrb cn; 
Ecdhmermwäntte Fimpl. 8, 3641%; Bardum, den Welt, 
Fifd. 2. 8, m0 rc — Wänpe ſ. Schnacten u. Sn. 
8, 1129, vgl.: Dh u. Mäntel, 1111; Die „Banken“ 
ob, Wändel. Zimpl. 4, 194° x. ingl, Bandlaus); Bes 
harrlich wie der Bang. Mont.Btg 18,17. Ifftzg., 1. 
auch Banv. 15, 894 17.; Wift-®d, Water 14, 1ide x. — riq 
Aa.: auch ÜSacha 1, Mar ⁊c. 

Wappzeln: 1) intr.: au: Die Juhe . . . Mneteten 
hörbar im widen Boben [Koth). Gegenw. 10, Ab se, — 
2) tr. (mumbaril., au: wäppelt): m. em Mappen ı, 
bezeichnen, Ttempelit, ſ. Zehn. 4, 191; Ten „gewappelten“ 
Eenmerimmen, Moe Seeb. 11 Im. bem geiitl, Erlaubnieſchein 
veriehen]), — en n.: I, (auch für Dita.) Homo, 15, 395, 
J. B.: Geſchlechta⸗ Weieltinaftar; OanpteW. vu; 
Ecb+®, [alt Uberlonarneneb). Spangenberg Luſtg. 627; ®. 
ent Greny:B, jum andern. 39, 35, b1 |m. bem W. bei. 
@renpel; Tas herzogl. Familien: n. bas binhergefillirte 
Thtel⸗W. Aber 08 war doch nidt das Launded⸗W. 
Schhking Brontl, 1,283 x; Stamm+l, x, 

Wär: 2) iveralt.; Etsw. a. eima il. db. m. ma) wi 
Gtwwer (Qemand), 3. B.? Ob uns „e,“ wollt augreifen. Sache 
Tittm. 3,89%, — Wird: ſ. werden (Anm. 2); Werder. 
— ein m: 1) auch: ©. od, Barndein . . . deutlcht 
Form bed Wortes Gwarbien ..., Benmier, ber ilber ben 
Gehalt ber ausgebtachtet Metalle zu wachen hatte .. In 
fpäterer Reit getrennt .. vet Berg: WM, jür ba Vergſach 
u. een Münze, Für bay Münzweſen. Bons. 15, 389; H, 
214; Unfer beftelier „Bnarbin” folt bie „. Brandiliber 
probieren, Saiml. Verfaſſ. Cola 1, 358 (Im Regifter: Barar 
bin u. befien Ant uw, Berrihtmugp) c., val.: Sie ſchrelen 
[itel,]: „Warba! Barde!” (gunrda]. Wicht. 5720 20; Ibetr,: 
Sprads®, x. — 2) Der Geouvberneut der „Hünf Häfen” 
bieh SordıWarben .„. Die Keſtdenz der Worb. Salon 


Warder — Wärme 


10, 9, 299; Dem gegenwärtigen Lord=®2, x. Hat.-B, 8, 516; 
Mont. 4, 799 10.5 Mit Dem Hafeno. Volke-B, 26, 958 ıc., 
. «Bart. — ser m: ſ. Werder, — »ieren tr.: and: 
Den Erz broßiere'n {| u, Fe Wlite zu „merdiern.” Waldie 
os — Würing: |. Währung. — Wärlef m.: (dwsr.) 
= Schwebnetz, geftridte ilcherzenfe, 3. B. zum Morellenr 
fang |. Stolder 2, 37, „Wartief, Uov.Schah 18, 1. — 
Wärm a. tc.: 1) au: Ber Dead (f, d. 2), vol. (iD: 
B-er Dänbebrurf tw. f) .: Haft [bin] du aud m. r 
Weherm. 286, 1710; Bat Clhhern mus im Winter kebr 
ww, haben [aebeften werben, ſ. hj. 280, 165b ıc. So giebt 
er ſd. Belz) mem Welb .. nnd iv, Sagen Natt. 180 [märmt 
fie]; Weil ex [mein veritorbener Mann] mir micht mehr w. 
gad jopl, g, im Bett]. Fimpt. 9, 37921. — k) Was er 
m. meer Dond [bei Lebzeiten] den Sötnen .... zahlie. 
Waren. Sa. 150 10.; Zurd iſt Falls, ſchlecht, e. Echurte, 
io weit er w. in [bunt u. durchl, 3. B.: Ele find er 
Konfufiondrhtäin, jo weit Sie tw. find. Fels. 2, Heft 12 
(Beltpoit S. 8a). — 1) (eal. 3) We [eillige, begierige] 
Abnehmer Anden. Velke-B. 28, 180A, ſ. auch: Abgeheu wie 
we Semimel (f. a; i) ac.; Ih verabſchiedete mid märm- 
tens. FelaAl. 8.9855, — n) (Mal), auch 4. B.: Das 
w. neldliche Jelegeſtein. Alımers Echl, 199; Zeht im kalter 
Märy fchwelgte ich in dem wen Jarden dieſer erht ungaris 
jchen Palette, Wiehl Wand. 4; Die Tollette paiste au 
ihrem men etions Dunkeln Kelstit. SUerenu Phot. 2, 34 sc. 
— Affe. euch 3. 9: Roch daten Wrötchen [w, aus 
dem Badofen). Hat.-B, 28, 396; Erlegies Wild, mod bin 
w. OGrimm Ei. 9, 497; Bruteiwer Mittag. Auerb. RD, 
8,81; Zarob Sor. 1, 188 10: Au ber welhen bufen wen 
Nacht. 39,3, 8; Dumpfriv-e Thallaſt. V.; Die Luſi 
die Flimmer-oe. Gregot. Korſ. 2, 351; Iht habt meiner 
fo berzrtiw, nebadit, Volke-B, 19, 217; Sergen dei. 26, 
160 A; Kaltew, [11]. Gervin. Hiſt. 5,140 (dgl, bitterfüß: 
auth ·w · e Milch. Auerb. MD. 8,96 u. ©; Der Weleli | fo 
fein „ilwarm," Fiſch. 8. 2,2199; Des wur mildei-en 
Aellblingktages, Amerb, Tächt, 4; Munde, fo we, wie 
es aus db. Munde fomme; zu Bnde gebramt, Aladder. 38, 
Bob :c., pol, auch hand⸗, ſchluc⸗ w.; Hier gönnt die natur 
[natürtid] we Erddede bei Schnee and Ten Tagen 
Aufenspatt, Falter, @i., 2,489; amd; [11]: Lebens, u. 
natnrew-r · Schilderung ıc,; Mahle · w. u, ofensw. [friiher 
Brot ft, altbadnes] ] macht den reichen VBauern arm. Grrapb, 
3, 2, 389: Schlund» (imunbjw, v. Bpeilen ıc. m. ber 
Wärme zum Serunterftuden; Thanzw. J. lan 1], fo 
bafa es tHaut; Ce fremde Atmofghäre . . für and unjſchwer, 
fite ung unse. [o. Schwere, Wärme (felten)]. Arstm Bund, 
1.476: Mit berftattbesrm-er [11] Überzennumgn ausger 
inrochen, Hotho Borf. A653 ıc.; Drudte bem Freunde per- 
tändeis«m, [1]] die Sand. Wolko-B. 26, 5A; Jũr bie 
sole [11] ehel. Hingabe ihres Herzens. Sıäding Ar. 
Be, Te; Se waher!-m, wie mich mein Wels halten 
wird [1b]. Mank Böhm. 1,99 1c.; Der Mroihtörper . . ift 
webselem. [o. er mad) ber Limgebung wechfelnden Wärme). 
WeRerm. 20, #866 if, Cigene, Vechfeltwärmeh; Orautinus, 
das man jept ſt. ber Beim-mwen ji. Glühwein] auficht. 
Erentag ©. 2, 9, 290 (Plater); Stalter 2,448 10; Weinmwe 
[2, vom Sein erregte] Shligenteden. D,AMufenm 10, 1, 451. 
— Wärme 1: 1) 1. auch Momo. 15, 390 ff; Latente od. 
gebundene B. Geht test man fie gm. Ehmelsungb- 
©, .. Diefe beim Etſtarren ber Körper erzeugte W. beißt 
Erſtatrunge ⸗W. „. Wat tenkt diese zum Berbunften 
ob, Berbampfen der Fluſſſgſeen in Auſpruch genommene 
Br Menge bie Berdunſtungs ob, Berbampfungau®. 
.. Bent bie Dümpfe Tontenfiert werben, io geben jte bie 
ganze zum Berbaateften gebrauchte W,, d.1. jept bie Ronben- 
fierungs [ob, Berdihtumgs:ji. wieder ab. Btır.; 
Die Umanderung, melde die Btürfe in der Digefkiond 
@. erleibei. Prechtl 2, 108 20.5 (munbartt.) Ridt lang bar 
nad fiel e. Wirm am. Teuerd. 48 1®, bier — Thaumetter. 
— Afige. Inpl. die v. warm) 4 B.: [Das Bett) burd 
den W-eliberichuis od. bie Ab⸗W. unserer Set geheigt. 
Garteul, 33, 4275 .; Mäfrend bei aubern Thiertlafien 
lals dem iwarmdlätigen, — ben fog. werlelwarmen ob, m, 
Wechſel⸗W.] Me Bılnt-kd. vom der des fie nmgebenden 
Clement: abhängig it. Uouv. 15, 229 x. u. [3]: Ohne 
wahre Blut⸗W. bes Affetts. Rundſch. 2, 5, 318; Brut» 
(auch: Brite, Brüt» Uoup. 4, 19) 8, [v. Röneln], auch: 
8, feuchte Bruni, lag liter der Erbe, Freytag Höher, 3, 


— 


Märmbar — Warnen 


123 2,5; ErdeW. tenmt mar iheils die W. ber Erdoder ⸗ 
fläche, tbeils u. vorzuge weiſe jene WB., melde ber Erblär- 
ver in er gewlſſen Tiefe zeigt. Momo. 6, 1; Die beriel- 
ben [ber Sorte) ubthige Ering-W, Nat.I. 38, 531; mit 
Freudenthränen-W. Srls 2, 292; Man läßt he [db Auf» 
tölung] dis zut Hand WW. abtüßlen, Preditl 9, Mod; Zeite 
worbbeutiche Herzens}. ber Familie. Mord, 73, 88; 
Wirkung der Leucht⸗W. anf unfern der Lampe nie gr 
brachten Eopf, Dahrtut 18, 8986; Der mittleren Sahress 0b, 
Sommer, Qumb. S, 1,853; Bedhfiel» ji. o.: Bine] 
©, vgl. ware x. — ohar a.: ſich wärmen if. d, ı 
Hise.) laffend: Die Stuben find ſchwer, (kaum, um) ew 
w. 2. — selle)n intr.: Gdwze.) den Geſchmack aufge 
mirmter Spelle haben, auch: ge:w. Flalber 8, 406, dayıı: 
(gewärmteltg: b. foldem Geichmed, ebd, — sell 8: 
Da acht's hinaus in bie fhöne jonnige Welt u. Bineln 
in dns De der Zuſſände menſchlichen Betagens. Viſcher 
NE. 2, 955 — das Wärntende ii. d. Ib, val. wärmlich 
wöäcmeln, — en: I) tr: a) @emwärmt u. gefälter ©. 
eben bem Winter u. Eommer. Bihlegel aufn. 3, 1 u; 
Das Blech (ſ. d. be) m. vol. 2: 6. 7,99; Stumpf ic. 
— b) Go mid €. @ötterfeuer wärmte [Segeifterte], | dais 
ih ,. für Gutes fdwärmte, Seume ıc. — 2) refl, aut: 
Den Mönden .., bie ſich Bei Ihren Frauenttöſſern wohl 
„wernihten,” Ztampf 4134. — fit: Ans: 3 ©. and 
(Qunterfieb.): Die zum Erw, dienenden @efähe Anmmär- 
mer) .. Durch das U, „. een hell ber Sryltalle zu er 
bhdit foncentrierten Quderlöfung zu IMen, Wagner Grunbr, 
239. — Auf-: 1) auch Geyfe N. 11, 84 2: Kufeärmer 
u. Wieder aufwaͤrmer Heiliger Sagen. 9. Aus⸗: 
Uos.Schaij 16, 180; Sich a. m. exquicten. Polko Sch. It. 1, 
156 te.; auch (dal. 2): Das andgewärmte Gufsgefäh. Un 
fered. R3. 18, 1, 200. — Bes: (mundertl,) mit Böllenenr 
dem wrrfeßen, für die Erwärmung beb DE. forgen, 4. B.: 
Sich wiederum bei dem brennenden Holy zu b. Spaugen 
berg Luſtg. 109; Führt Das bei 20" Kälte... m, nicht eim 
mal ordentlih beirärmt! Weſterm. 258, 856, vol.: & .. 
Rödden m, ... Pelzbrlap ſchien mehr Aubonk als Ber 
wärmumgsmitiel, Gob, vgl. gen — Durd- I: 
3 2, and Romaudig 17, 2,68; Spielh. Meite 5, Bar ac. 
Sonmendnrdiekent Gorienl. 20, 457b; Köfer Arembb. 1, 
213 1%. — Eĩin⸗: B. heizen. Kelmanı 164 (Gr.) u; 
Run wirft der Deelter much den Würmer ind fetter . „ 
e. Stuck Eiien „., m. dem man die Garen, aus ber dic 
Buster geräfet werben jsll eimwärmt. Mol a, 7. — Ente: 
der Wärme berquhen: Die Mürmeltrablung ... ob., wie 
man auch ſagt, bie Entwärmung. Men. (79 7. 
Erri 3.8, aucht Geifirede Reibung. Allgm.Dig (46) 18500 ; 
Herzeede Labung,. Breude 20; Wein, ber Hergerwär« 
mer ic. — Ges: val. berw.; So wärben fie fih a. | u. 
wir mülsten erfriexen, One 8. 31 ꝛc.: Speiſen g. [aufriw.} 
Stalder, |. tmürmelen. — Um- 11: m. Wärme umhtzüllen. 
nmfangen: Hell⸗leuchtend u-d Feuer. G. 2, 86; So fol bie 
Senne ber Liebe bein Herz unten, u. beine Stunden um ⸗ 
blüßen, Uerrlich SP, 1. — Börs: auch Daßeis. 
Zouthompien 8 xc.; Bormwärmrer, Aladder. Bi, &7b; 
‚ana. Unfered, NE. 18, 1, 297 3. — ser m: ſ. auch ein 
wärmen, Aflte-, 1. die dv. wärmen m. 3. 8, auch: Dedel- 
u m. Kaltrbyren. Garten, 13, 8186 (let Seetbler, nadı 
db. Abm); Da if je e. Roffom, .. Füllen Sie bie 
Kanne. 15, ib m; Magen (ob Dauer). 3. ©. 
ſchetyh. —= Schnaps: Fuß⸗ u. Rüden ®@.n. @. für Eiſen⸗ 
bahmtuagen. Uat.D. 87, Be; Ge... m... Sniemfell gefätterte 
Duſcha greita, buhläblih: Seelen⸗W. Kohl Pet. 2, 360; 
890; Raudſchau 9.5, 184; Wollene [geftridte] Baden, fog. 
Secten · W. (für Brauenstmmer]. DolksB, 18, 3s8ıc.; Spetle- 
vgl. Teller J&.; Baffer-®. (in ber Berbierkuße], Re 
man-ätg 13, 8,9 10. — eig a.: Dur, = bieiberman 
(4, Sreetw.), Warmeſtrahlen hindurchlaſſßend, Ggip: un« 
burchsw. (atberman). en tr. ꝛc.: ſ. auch Se 
Odaſcaw. 28a; 35a; bi 2): b) m. Genit., auch 3. ©. 
Stumpf 935b; Mib; 7b se. (= vor 1... — C) Segen 
Gtw. w,, auch Arme Ar. *ıı2; dbegenm. 30, 14b; Sacobe 
Kerm, 5, 670; 574; Nat.Z. 21, 341; 30, 180; 188; Peſchel 
12, — E}: a) auch: Um zur Aue zu w. [ee Wed zu 
mafmen, dal, C). Bl fiktt-Unterk, (77) 512b ıc., wel. Gi. 
— g) fol — ratben, 3. 8. auch: Weide w., den Biden 
. „tat Bcht zu nehanen. Mlunzinger b; Die jelbit mich wart, 
allen Umgang nt, ihr zu meiden, Merbelsf, Korg. V; Bamt 


Ab · wwarnen — Wirr · warr 


dech der freche B... bie zichligen Zuugfrauen, dem Buch 
fern zu bleiben, Mord, 11, 235; Gr warnte mich, mit 
Worten u. mit Winfen | gar ſehr auf mr Hut zu jeln, 
Eh. 2004; Er warnt dei jnngen Märkten, die Relſe au 
laffen u. f-e Fehlen zu beſtzen. Uhld Schr. 1.409 20,; audı 
jo, wo fu be abläng. Eng ce einigermafen pleonait, 
Berneinung auftritt, & 2: Arch warnte ich ihm, ſich nicht 
in jo gelährliche Dinge einzulafien. Framzos Halbuiſ. 2, 9; 
Bir Hätten dich Thom läugu gewarnt, dich mit m. m 
Vseblot einzulafſen. Heyfe 8.6, 109; €. Weil, das mid 
.. gewärnt haben wiltde, gewiſſen Veilchenanugen nicht zu 
trauen. Di. Far. 2, 28; Dais Beber gewarnt ſei, fie in 
micht m, ber Sand abanreiken, Muarn,filer, 8, 357; Hom- 
Seh 2, 171; MS mie fie ihn w., jemen Pfab nicht zu 
betreten. 20, 38; Pfiter 13; Er warute mich, nicht e. Wort 
mebr v. Ihm zu reden. Kabener 2, 39; Wit hatte fie E. ner 
worat, feinen [ogl.: einen] Abend auf der Ser zuzu⸗ 
beingen, Momamdlg 14, 9, 38; Als 5, fie warkte, ja nicht 
in C. zu Abernachten. Sch. 1091 a; Er warte fie, ja Nichts 
(vat,: Etun] m. ihm zu thun zu haben. W. 22, 187 20,5 
jeltmer ſo m. em auf den Inf. Im „su”) vorbereitenben 
„davor“: Er warnte mid bawor, nit allzulange zu 
wählen. WomanBig 12, 73; Wenn #, die Schweſter ernft« 
haft davor warnte, ſich auch im Scherze Teiner {pzl.ı er] 
Ktotetterie ſchuldig am machen. Wefteene, 258, 39a w.: da⸗ 
pegen auch m. abhäng. „bala”, 4. B.: Ich iartte bie alle 
zurrizbaren Seelen . ., bafs fie. . die Wiltorienlirde nir 
lval.: jeſmale] beitreten, Forfler St. 2, ;; Ich marke end 
u... baia ihr . jeht weniger trant, als zuvor, Freytag 
Ahn. 57; Ich warne euch, daid ihr zu Hiemandem [opl.: 
zu Ab] aus dem Bolte reber. 9; Sie warnte, dafs fe fi 
nicht Ucherl. machen müdite, Mov.-Scpal 17, 116; Ich mödite 
dich w., dafs dir es nicht zu biefem Außerſten kommen 
lieeh,. Weherm. 215, ab dc., vgl. dagegen, kur inne ». 
a b taihen ac: Der... Dberpriefter „ , mwarttt D,, dai$ er 
dns 80. fortiege, Wat.-D. 41, 900 — dns 89. fortinfegen, 
too im anderer Aufloffung (f. 0.) beide Dial auch ein eins 
germaten plesıt, „nicht“ Sinzutreten tan: bass ec das Wh, 
nidjt fortfehe, — ed nit fortzuſehen, vgl, auch (fi. 5): 
Gemwarnier mar durch dich, Felißaeitig zu weralten, |} jei 
immer dir mein Tank erhalten! Mhänmel 1, 169, val.: 
Dir, der du mich immer mehr vor (f. e) früfzeitigem 
Seralten gewarnt, jet — 3): d) (in Giebenklirgen) 
Der „Borger“ [j. d. 2] .. „warnt“ die Zehntſchaſten. 
Gartenl, #2, 257, sl, matt, bietet auf ic. 1. — 5) 
ſ. Ig Echtuſe): a) Die un grwatuten Mertter, Stumpf 
5roh: Schwedel Varg. 1361, — b) „ungewarketer jadj”, 
auch Wider, 1841? 2c. — 9): a) auch: Sih Etw. als (od. 
zur) Borunng dienen laflen ıc.; Batnung gegen (f. 1e 
wahr ſcheinlich nahende Srürme (Komm, 14, 2t6), vor (f. je 
türnen 10, If. 1), — ſich nor Etlrmen zn bikten (ij. 18); 
Warnung zur Sorfkht (j. em). HordS, 78, 35 m. ; Mathilr 
dent Warmung, dafs ich mich „. mit Hohen folle. Heine 
2,190. I1g) — mid wicht zu foßen, vhl.: davor) 
mich zu ftohen .; Zreubersiger Barnungeweiſe [= 
treuherzig tv-d] ingen. Simpl 2, 160% 16; Stürme, Wet 
terwarmimgen (0. 5 B. Ansld 88, ta; Beldepoft- de. 
Verw. (70) 50; Duerue 1, 578 ıc. — Afitg.: Aber 1) amd 
v. Erw, auch Sauml. Verfaf. Colu 1, 186; Stinpl. 4, Bb118; 
ag 10 ze; Ihte ermfilichen Berwohr« u, Abwarttunge n. 
919, 3, 084. — 2) Etw. v. Imd m. led durch War 
nem v. Akt ferm halten ac): Das Unpläd .. vom Eikejs 
abge. Wat.-3, 35,205 — Ber [dc]: Die Natur be: 
warnt (Fewahrt fchägend] die... Rufe m. Düren, Cyrik 
5.17. — Ber: 1) and: Wo Kaiſerl. Maj, u. die 
Fürſten Deis verwareet [= darauf nufmertiam gemadt] 
worden. Hihr 8, dab ac. — 2) Drum will id; .. Icrder⸗ 
wann berwahret u. Berisarın haben, bass er fidh fiir [onr] 
folchen Zenfeln Füriche. 2, Bil. — Waͤrp m.: auch 
Gortenl. 17, 24h x. („Wachrüde* Zulius v.Fũrſtenbexg 
Dram. Fatzeb. 114. — :en tr: (Eif.) — wergen, Hob- 
ri 778: WB, heißt e. Schiff m Hilfe „nubgebraditer” 
[f. d. b] Taue, Auler u, dgl, fortbewegen. Gegemm. 9, 30h; 
Bat -3, 91,477 0. — Waͤrr m. (n.): Wirte: aud 
Scyefiel Av, 38 (Srf.: Bircmarr) ıc.:D. Tlat.-3, 8, 16; 
E. dbumpler breitere Bilder- n. Bocen-W. Meine Ernie 
138; Gelhäfts- m. Blom. Br. 1; Däujer:W. Garteul. 
27, rb; Wie ed ber Belt-®@, m. fih Eringt. Enfe Nacht. 
So 1, Fortbildung: Es lift Th... m, Sebanten fo 


Sanders, EradizungtSiheterind. 


Warſche — [Bens-hoart 


fange hantieren u. wirtwarren, ba ıc Tlech Til. 8, 
BR ce. Mr bervorbringen iec. — Waͤrſche k.: J. Wurſt 
2b. — Waͤrt Im: 1) 3, B. auch: Ald frommer W. 
Mariens [bes Rloſtersl. Welten. 229, 7Bb ıc, Forttild. 
auch fin ZAyg., ſ. Burg⸗. Ferien: Wei fr das Amt 
(bie Amtswohnung 2) es WA, pl. W ſchaft, ſ. 
Therme. — Zifkg. 3 2 audi: Aber Der W, dei eid⸗ 


gendfftiden Banfgebiinder, Hamandtg 10, 2,908; Yerty 
Erinn. 317. — Uns: J. »Särter: Ber Sirone A. lrodn · 
ping]. Lohmaten 3, 277. — Bübe:: Häller Kıif 1, 


m. — Bähns: Ciieniehn., Wärter, Aufſeher. 
Anerb, ND. 3, 533. — Bann: and: Re Frau keunt den 
Wald jo gut wie ber DB, Di. Waldfr. 85: Landol. 14, 107; 
„Bangari” auch Ftſch. Ma, a, ai. — Baumes: 
vol. Bäumler u.: Die Ausslldung der Straſienarbeiter zu 
Bonmtwürtern ... © e. gebrillier Bel. Preſſe 38, 57. 
— Bicher-: Data faupi 4, 307. — Blieden-: vzl.: 
Tiefe Milenwärtel, die ſ. Bühren ber Bogenſchlizeu. 
Rowan-Dig 17, 8, 307, |. Beide, — Bũch⸗: Wibliniketar, 
Eiacobs Ber, 8, 275, auch: Diderett, MordE, 11, 39% 
— Burgz: audı: Mono. 15,39; ©. alter 8, Uffnete se. 
Wekerm, 20, 477b ıc.; Entsog ber Kalfer dem Grafen v. 
Thurn die Bei db. Starlitein. Alenatbl. 2, 2388. 
Früer-: &en Aunten des „Hönfeners“ m. ſich nehmen 
. Diefer F. Bomas-Dig 19, 3, 076; Bm. — Foͤrſt⸗: 
auch Auerb. OD. 8, 16; 80; 1807; Güte 2, 191; Wiehl Gſch. 
1,34 16. ; Die erfebigte Gret, Allgın,-Btg (a2) S. dauea;: Eo 
Sat wohl ben Fatten nach ber Feel gelüitet, AUecher Rabbi 
1, 2, 47 ıc. [Ar Stelle]; Die Baute vor der frei. 884 lAuus · 
wohnung des Bl. — Friedhofr: Dem ſtadtiſchen 
F. Candal. 44, 008 r, bial.: Dass im der ichait e. Wed 
fel fenttgefunden. ed. — Hafens: Der wachtzabenden 
5. Dateim 19, 82a, vgl. Wardein 2, — Hälder and 
uk. 3. 6, 874; Kemald Ep. 1, 857; 3,20; , 0, — 
Höfs: 4 8: Der $., der treue Hund. Dalpe Urgich. 1, 
38. — Hölz:t Back Stein. 83; Komaudtg 19, 4, 491 ıc., 
i. Mar, — Koͤrker- i@eflnomis>i,, -Wärterh 
Datn Kampf ı, 78; B20. — Märk:: Srenze Hllier, «Wide 
ter: Der M. Perfiens. Wachern. 2, 1095® (Mäder iS, 
8, 418) 2c., auch: Wenn ihm [bem Scher] muc dad Weringite 
aufjänt, jo ftöht er Dielen Ruf ans, was ihm... den 
Zug Rt Sole, eingetragen, Jugendblãtter (IK77} 
34; Martart ber Heher ſſ. d.) ©, 5, 188; Rarquard. 
Merteif |. d.). Prurtolf, Archm Büg. 2, 055 11. — Pa: 
[&fts: 2. zu Mevenna, eustos palatii, Dal ampf 1, Bud, 
val, Shlei. — Päuls: (j. veuten Ja): Reiter 
Chartzlerier IB.) Gegruw. 9056. — Rede⸗5. B.: Der 
ſanvelzetiſche 8. [beim Gottharda ſeſtl. Hat.-B. 35, 211 {die 
Ordnung ber Tiſchteduer Überwachen]. — MHöjsr: au 
Dahn Kampf 8, 101, — Sädel:: -Meifer; Bereins-S. 
Herd. Hanfifte io) 29. — Schrtfts: «Führer, Routan dta 
9 @i w. Schüfsr: 3. B.: Seit Begtun ber 
Behrung ald Sch. im Goliſardetunnel thättg. UNal. d. 98, 
104, — Echüte: and: Peumgeugpe, die ala Sch. ſdee 
Haufes] gegen Stitem u. Bliz dauand. Homan.Big 10, 4, 
7. — Sitten: val. »Häter, Richter. Gele 14, 68; 
Zeige. — Ställe: f. Rots W. Ebers Wort 148, 
— Sterns: -Meobacter ıt., vgl.: Den alien einſamen 
Skemmwärtel. ZP. (Campe). f. «Warte — Stöds 
Reiter, Unmpe, vgl. Serter®, — Strüßens: An die 
St-e bes Landes iſt Die Weilung ergangen, Volke-B. 16, 
218, vol. Reg, — Taͤn ze: »Dibner dc.: Dem gtwich⸗ 
tigen Stabe dee ... 4 aue zuwrichen. Eye Dür. 2, vol. 
Pritſchmeiſter. Thörs: auch Fade Titim, 2, 2022 
de Thlirhäter 4°; 249°"), u. 0.; Thorwärtel, 3. B. auch 
{im Eroguetigiel) —= Clipps lemat.}, 1. fremd, 1, 565 ır. 
— Thürm—e: and «Wärtel, Corvisus Born, 1, 17%, 
Tas . B,: Der Mingiftratibenmter welchens auf dent Anihe 
banie De oberſte Teſcha ft ebliegt, Nat.· A. 31, 519 u. — 
Turniers: «Wärtel, Salon 8,075, — Weg⸗: 1) 1f. 
Etrofen®.;: Weger : Orpleh e u. fr Didel die 
Thilce neh einfälug. Nat.d. 31, 391. — 2) (als ER. f. 1) 
auch: Taumelmd in ben W. (vgl: int Grae] greift |... 
bie Fauſt. NordS, 10, 11; Bone, 4, abe — Wider: 
[2]: 4. B. auch: ®, Wen cr Sorte leunen wir | genau. 
Mörike Mb. 807; Der Meine M,, bie jüngere Ehmweher, 
Uon.Schah 4, 4. Milde: LandAl. 4, 11e, »Wirter. 
1900. — Zemg⸗: 2 B. auch: Wallmelfter od. 8. rend, 
(72) Ro. 8; DAlnfennt 17,1, 215; 816; 8. v. ber erften 
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Kompanie. Schücing Ronſſ. 99; Die Be. ebd. Zeug⸗ 


wärter, 3; 8, der Turner et. — Zimmers: 8- im 
der Mefidenz zu Münden, Schm. — Sinne 3. anı ches 
maligen Sof zu Würzburg. ed. — Zolls: Uob.Schatj 


2,152. — II F. 1) 3.8 and: gu mer Pfleg u. tägs 
lichen [„tägling"] W. OSachs 3, 8, Sta ac; andı: Bas War⸗ 
ten (ſ. d, Ibi: Die harte 8. GFcmid a, 8 20. — Zſſtzg.: 
Gögens: 1): a) vol. auch: In unſer „ingenwa rt.” 
QSachs 3, 3, Bud ıw.; In „Begenmeien” [f, d.] der zöm, 
Legaten. Stumpf 1sta te. — b) auch: Die G. der Bünde, 
der Mobilien, ber Schreihtiſche, die Zeugen jes Berbrediens 
gemweien. G. 19, 308 ıc.; auch jelten (vgl. 2) Mi: Hler ber 
gaben ſich Biionen, geiflig⸗ ſtunttche &-en [Ad gerenmwärtig 
jeigende Weſen. Erſcheinungen ic.) treten auf. W@, 15 ıc.; 
feriex fverih. «): Er it die Beiltes-W. [dab Vorhanden 
kein, Hervortreten ıc. des Geiler], welche feibit das Hufb⸗ 
liche sum Shötten made. Müller D. Liebe 8 ıc. Die 
Gtmiicht, des jugendl. Baterbildes mit der friſchen Debeite: 
G. [in friſchem Leben ſich gegenwärtig darſtellenden, zeigen® 
den Ericheimung| des Sohned. ©. 18, 258 (verich. ). — 
2) 3. ©. auch: Gem Flurſter damaliger G. [Beit), Gregor. 
Wand, 4, 24 ꝛc.; Jin Belbe, | da bringt die G. fallt es 
dringend bie Benuhung det Augentlicks ıc.| Sch. sa x.; 
Die ganze gelſtige Vergangenhelt, die ganze unfintbare 
Emplinbanad» mu. Gedanken-G. [bat ganze genen: 
wärtige Empfinbungde u. @Webanfenleben; e-e6 eigemtbiul. 
Voltes. Algın.Btg (44) Beil. 1842b; Thöricht, ter über deu 
unabläffigen Zenten an Vergnngenbeit u. Zukunfſt bie 
Lebens«®, [verih. 15] wicht gemieht zc. — Aränten: 
11]: ·Wartung, »Pilege: Weun die &, mod) lang dauert, 
verfubelt nuſer Hausweien. Gageme, 10,294, — Wibers: 
ned: Tage voll W. u. Sindernis, Kewuld Erl. 1, Ku; W@. 
in 5, Aleid | ı. Widergart ſ. Geihmeid, Mädiert &.W. 11, 
450 10.5 Deis die ſtathellichen an bem böherigen Bergung 
u. 8. [m,?, 5. fit. v. 1] die meiſte Schuld teliger, 
Weltmamm Wehi. 1,231. — Un: auch: Ges: ein 
andeucrtudes Warte (ſ. d. 1b): Ma, iſt Das e. We! 
Höfer Alte. 28, vgl.: Dab wird ee leuge Warterei 
werben. Snfen Natıi, 879. — Würt: i. wärs, — Wirte 
sbar a.: Gd warten (f. d. u. Bfike.) laſſend, 3. V.: An 
or für mich nicht abem-en Zukunft 3c.; Unabiechbare, un⸗ 
o d · w · e Maffen [deren Boräbersiehen mit abzuwarten ift], 
die ih durch bie Straßen „. wälzen. Grillp. 10, 397 ıc.; 
In biefem kaum er-w-en [u erwarteirben] alle 2c. 
— #eln: Gers Wart III. — If: 1); 0. 
auch: Der Dichter fteßt auf er hötern @. | ats auf der 
Anwen ber Partel. Freiligr. EW. 8, 16; IX; Bone. 15, 
343; Waldts 4, 98 399 2e,: Eildt Leni Sof, 34 »c.; [Der 
reutetsarteitbe Naubrogell fehrr zu fer W, zutuck, um nach 
em neuen Opfer aubyuipäben. Beam Uq. 8; v. Obferun: 
torien ꝛe., audi: Magnetlihe Ben , .„, in denen ummmter- 


Brecht .. jebe . . . NMKegung der Erdtraft erfpühet wird. 
Yumb. St. 1, 199; 436; Die... Stern⸗W. I. bl... 
Neben den anbern nrößert Wen. Welerm. 395, 17a sc 


Bing. 3. B. auch: Zah der Hapitär v. Fr Derg:T, aus, 
dajt das Bit .,. mengetrieben. Alnfered. R5. 18, 1, 571: 
[Mapotton] auf Fer eiuſamen Yerlen-8, [St Selenel, 
Ztahr Beim. 2,88; Ge euer: W, Feuerteiczreydeu. bie 
wech alle Strafen laufen. Heuglin Norbe. 1, 18; ®, der 
Söbe diefer Gebete⸗W. tiefen die Pinezsin Iſ. Fremdw.] 
Schadi 2, 50; Die zetirummerten Bramitid-n bes zu⸗ 
jammengekärgten Riejenpelaftes, Dreberlom 336; Sodh- U, 
gonl, Wat), as 3. B. Fel⸗Al. 8, 07a; Glodas 27, Th: 
Salon (78) 836; Zena ale God. der freien Wiſſenſchaft. 
Mallet v.d. Werra Thar. 4; Ge Hbhben⸗«W. Gerrin. Händ. 
SE, Du. (Beiredere), Lampe; Wanert⸗W. VWeber 
Zeug. 8, Bi: Chan, zu weiter Umſchau] z. B. Aatthiſſ. 
€ 2,90; 20: Yerıd,, dentſche, ve Asfialt, welcht Die 
Rufante hat, die Stemminifie der Natut⸗Vhe bes Mleerz, To 
weit diele fir die Schltiahrt v. Jutereſſe find, fo wie bie 
SKemminis ber Wilterungterfelmunaen ſſ. u. Welter-W.] att 
den deutichen Müfen zum feürbern de. Moon, 19, 346; Reicha · 
poh-Merw. (79 60; Volka-B, 1%, 148 ıc., np. (icherah.): Bol« 
terichicht, die jür morgen tühleres Selter erjecwerten 
1Eßt, Aladdex. 36, 136 b ſala wetterfinde Sec, erwartete 
ft); Das ajtcophnfitaltidie Obſetvaturium Sannen«W) 
bei Potsdam. Wat-B. 31, 429 ı., vgl. Stern ·W.: Burgen 
u. Stommikım Zranos Halbaſ. 1, 30 ».; Auf pieler 
VBoreW. Deutſchland's. Volha-B, 14, 9 10.5 Der Broden .. 
17 


610 Wartet — (Ans-hvarten 


Die anertannie Wester:d. des Sarzee. Later 14, 3180 
u. bei, — meieorstoglihe Station (j, E-W.} 1990; Bor 
aubſagungen der Wetter, Nat.3. 35, 908 u. o., pl. [die 
folfchen weripottenb]: arte, ſamtbde MetterW., marte! 
[i. warten Ic] x. — 2): d) Die feinen Schreler ... 
Ike .. zur W. (Wertung, f. Bart II 1] überlaſſen. Ked- 
wit Start 1, @. — g) I, Werder, Am. — sch f.; sel 
m: Wort J. — :elr intr,: Mit den Burkhen „w.“, 
it, den Mäbhen falten, Gatteul. 30, Min, ſ. wörtein 1, 
— »en inter. zc.: 1): a) 3. B. auch: „Eo Halt du 2 
dehre fang auf diefen Moſuent gelawert?” Richt gelauert 
If. d.]. aber gewartet (vgl. ©), Barten!, 31. 356; — hiltend 
wachen (Wade halten), Waldis 4, 7857 nat. tr, (2m) 21 a. 
— 1) Imper., 3. B. drofend (vgl. 2), j. EroMarte sc; 
„arteinwellgen" no. au Mremniy Märch. 47; Wat.-B. 26, 
24 20.5; auch ff, e): Zum Wartaufmih u. Eteldichein 
6, 5) AWolff Tauuh. 1, 194 2c. — d) auch: Laſſt' unb ee 
Heine Weile harzen lI. d.) u. te., was Bott machen wi, 
Eiger 6,178. — 0) Rd wertete nur auf een nänftigen 
Augenblid. „. Du tannft Den dequemerit ern. W. 6,28; 
@-e Fteuud' w. if erbgierig anf bie Seele [i. d. 1d]. 
Fiſch. Garg. Ba. — Ih) Aus ihrem Säger .. stehett .. 
der Bauten zu w. Stumpf Hsh; Murner Nſchnu. 10° x. 
vo. o. —ih m. Det, 3. B. auch: SU Schweij (79) BL. 12; 
Uov. Scheh 18, 189; 20, 267 sc. — k) m. Obj., auch: Dar⸗ 
anf jo let · wart' Ih nun Beicheid. Fiſch. 8. 1, 9 H24; m, 
daflie ©, nröher Lohn. Waldie 4, RP! 2.; au: Beute⸗ 
wed figen, Meehm Hg, 68 20. u. (j. 2a): ES dorf [bein 
Senerjepen] m. Holzſioß nicht fräher angezändet werden, 
bis die andern , . zum Amzinben gorigwet find, Dies Keifis 
man das Feuer⸗AW. Saendyeuf. 78. — 1) Sich mübe m. 
Mattyiff, 4. 18, 18. — 0) Der Umfrag' ungemartet io, 
auf die Umfrage zu m., fte abrausm,] Magen Mare, 77 ıc. 
— 2) pflegen, &üten sc: m) tr, auch Walbin 9, 9719; 082, 
— b)m. Gen: 4, 8317; Fiſch. 8. 3, 109; Wllfe du nicht 
ber Blünlein w.? Sich. 56h 2c.; Der Unzucht w. Tutm. 
Secht. 2, 87257 ı0,; Bonft jollle meiner jehr Übel gewartet 
werden, Zimpl, 2, &8® les mie bel ergehen] 16.; auch: 
E. guter Freuund ..., jo feinen ſa.: Fer, des Kranten, 
Sterbenden] wartet, Wider, 1675, vgl, ie, Dat.: Dois man 
ihm and wachen ſſ. d. If] m. w. muſtt'. 9, val.: Der 
Melter, der dem Etier wartet. Mall 9,84 10. — d) Der 
Stirhe Gettes. auf der Dienft w. SFimpl. 8, 60°, heute 
aue Icon. — e) Wartung, auch Datinger 391; Bimpl. 
1, 425% u; Meben ber Gute (guten; Wartung, die ich 
empfing. 2, 80825 ıc.; Im der erften Nacht Fer Amts« 


wartung. ‚Schere Mir 86 2t. — 3) ſ. aud wehren. — 2... 


Big: Ads; auch: 1): C) Befolgen ee ade Yolkıit, 
aber fie liegen nidyt auf ber Lancer (I. »,] Hat-B. mu, 
wpl.: Ruhlger Abwarter zu bleiben. Sentag Blide. 2, 167 
= ab⸗u⸗w. — 2): b) m. Dat, and Stmpl 1,403; 
20112; 9, W010 (4, 192° od, zu Q, Bpl,: ie hat v. Fugend 
anf der Übung abgewatt. Werder Tafto 8, 60 ıc.) Wie fie 
dem Gieben . . adgewartet. Ausceh. MD. 3, 18; Mein Rar 
tarılı .., Ib muſs ism a. wenn ee nit barinädig werr 
den fs. Sch. ©. 6, 218. — Münfe: 1) au: Macht Koſten 
u. A. ſchwer lſchweres Aufpaflen ; erheiicht Achtiamt.) Rol- 
lenh. 2,1520; A., bis, u, adt ac; A., bais s, 3, 7°%; 
[Bafs er ihnen) vergebl. aufgewertet faufgelauert] . . 
Beibe zu berßfen. Binpl. 2, 143% (od. zu 2a?); Dais ih 
wohl anderihalbe Sende vor fm Onartier a, mufBte. 1, 
44927 (val, Kogemf.) ac. — 2); 8) Mög wartete Damata 
weh auf u. hette den Titel Qumter nicht zu beanipradieıt, 
Fergtag ©. 2, 3, Bb1 (vgl. Scmeinicen 1, 56 2c.); Bor {tell 
der Tafel a. Sunpl. 1,128° x; Die follten in Schiffen a. 
[2ientt Haben), Boleuy. 3, 8, 4%, 8,2, 61T. — 0) 
Simpl. 3, 8191. — d) vol.: Aufwarter = Stourmedier, 
Bewerber de. auch 4, 2627 ec, Wufwärter, Gryrh. Titten, 
247; Opig Tittut. 189 16. — 6) auch: Dad U. Vewirthen) 
ſel nicht adehig. Anerb, Brig. Bi a, and: Mein, ben [= 
mit dem] der Alte aufwattete lvgl. vorfegte, auftlidite ıc.] 
Hanf 2, 607. — f} (j. 2) Ballfe.: Welcht Bartei die hert⸗ 
ſchende u. welche die bienende fei, d. 5. . . ben Mall zu 
ſchlagen od. auf⸗zu · iw. [habe]. Alnswel, as, vol. ſchenten 7. 
— 3): h) auch: &ratnlationsanfwertungen Me 
maibl. 3, Win. — Müde: 1): 0) 4. B. auch Nov,.Sqha 
19, 68; Manmer Taſch. 2, 5, 217: Sch. G. a, 208 1; and o. 
Dbj.: Bart [harr) aus a. hilf's zu Eude bringen, Mitten. 
Seds. 3, wc, ſ. co. — b) auch (i. o, bat. 2b) m. 


Pord-warten — Mürter 


Tal: Erm a. Simpl. 4,365; 146? ic. — je lange, bis 
er Gem nicht mehr im Wege iſt ꝛc. — CC) audı: [Dur 
Bögletu] muſdt' a. groß Geſahr. Nellenh. 2,2, Fön. 
m Inſtu.): [Der Sieg]... fordert... | zum A. noch 
Geldes genug. 3,1,5°7, um ihn gläcktich aushartend zu 
Ende zu führen. — 2): m) Stermlt (m. biefem Gelb] win 
ich deinen kennten Water a, [vflegen], Bimpl. 1, 200 1%, wgl. 
(i. b): Dem Kraufen a. Gartenl. 15, 769b; Toſe fie cr 
fo nah Befrenndten a, ihät. 9, 585u. — b) f. a, auch: 
Er wartete] gar nit res Stadierend aue. Fiſch. 8.1, 
582179 36,; Dem felhigen beinem Amt gu · zu · iu. Paffasant 
Yar. 18; Wer mein [bes guten Montags] al Wochen war⸗ 
tet aus, Sachs Tittin. 3, 1R1#9, Würfel u. Karten, | berlin] 
wolt" ich fleißiger a. 8, 197009; Dem Tifch u. Wort, d. i. 
ber Austhellung der zeit, w. geiftigen Wöter anzu. 
Stumpf 518h; 5190 . — Durch⸗: Dei Langen norbiiden 
Binter d-b [vgl.: durchwartend, durchharrend, aubeo-b sc.) 
Weſterm. 24, 3a. — Ent:: Fire erde Drudf. ſt.: abe 
mw-be, eretu-be?] Etellummg einnehmen. Lärger-Dig 12, 151. — 
Entgögens:; Barren, wartend eutgegenſehen. 4. B.! 
S-ım Schittſal e. Mat-B. 8, 507. — Gr: 1) m. Gen. 
eur; Erwarte ut · er. Meine 16, 996; Der Dinge zu €, welcht 
Tonımen würden, Im Müller 7, 83 Stumpf 2B1a; Waldte 
4,5, er Wo... das Haus vergeblich die neue 
Unterftiigiing ertwartet. 4. 5, 26 [Kerm. n. Dor., Thalia 
v.17] — n.: [Dort] Haben Sit: ,„. ber mwenen liter 
frilgung erwarte, Ach habe „Bie” geſtht. Zenes ſcheint 
nur uneichtig [7]. Wqumb. Geethe 99. — b) ſ. auch m. 
W028 [le — c) Zu 6. 18, 87, vgl: Tas unerware 
tet ungeheure Wort. 87, — 5) auf: Dem [fie] den Et · 
zeuger. 8.4 1. — Ges: 2) 5 B. auch Agricle aus 
(Sen); Aller Streiche g. Eihe 6, 9000; E Chrift mufß es 
g. 3m leiden. b; Othe Ar. 1049 (Gen.); Bollent. 3,2, 7%; 
2,8, 122%; Zinrpl, 8, 1510; Soltan Rein. 91; @enerd. 10427; 
Und Schr. 1, 84; Wabir 1, 7, — Arüanlens: 
Us ,. th bei ihr durch 8 volle Monate „Nranten wartet.” 
Hohl Dog. 521 = ben Amtitemärter If. b.) made, ber 
rantenwartfung) oblag ıc. — Miles [2]: tw. m.: 
ildel, ſchlecht warten, vernadläffigen. Campe. — Übers 
[1]: Ze ich nun die beit. Zeit Aberwartet Karte. Simpt. 
1, 30922 — über die Zeit hinaus gewartet, — Ilm: I: 
2]: Gen w. Im. wartender Pflege umgeben), — Uns 
I: ». (ob, wie v.) er arte (f. d.) hetab imidauen. 
Eampe. — Ver:: 1) auch intr,: erwartet [bleibt] fie 
volltommmert file u. für, Opiz Zittn. 84127, — 2) Dre 
Schwiegermama ,.. verwartet mir mein kleinen Karlchen 
wie Ihrem Augapfel. Blirgerdtg 14, 235 A; Berwarte 
[nimm im Acht; yals auf] ben Laden, Die ih oben Allee 


aus, Selorgt. Mamandtg 17, 2,307. — Bär, [1]: em v.: fh 


vorher we eimfindend, dort auf Ihn warten ve. Siupl. 4, 
8917; Stifter Stud, 1,12. — Bürsa B. auch? Id 
wartete st, Globue 4, Böb; Truge Maturen, welche z., bie ıc, 
Schere DI. 2, 206; 378; 398; Dafb die Encihte . .„ zuwarteten. 
Weflernt. 301, 804 2.; nam, Üblld im Inf. u. Vartic. (+6). 
— :er m.: 1) [. warten In, Spielb. Ubl. 2, 319 2, vgl: 
B-ei,f. Gewart n,; Abe, ſ. warten 1. — 2) R. Bär: 
tex (f. d, u. Bilde.) 3. B.: Der Rrante. . Se B-in. Stinpl. 
333%; Gen Krauken⸗-WM. ob. (M-in. 2, 902, — 
Wärter m. ıc.: 1) au ina& engl. waiter) ſt. Huf, 
(f. 2), Marqueur ıc. Kodenda Inſ. Heil. 1, 196; ſ. auch 
Warter 2; Bart If m, 3. ©: Dadesl. Mono, 2, &66; 
Schmidt · Weltz. Barb. ar ıe.; Bahn W. Enmbesgef, (70)168'; 
Die Ober Bat. ; bie Bahn u. Hilfd -Bahn -· S. 4777 ac. ; 
Baum⸗W. Hat.-B. W, 272; Brüden-W., Baln:W. . „ 
Waſchinen⸗ D. 21, 54; Adanti Togekän. 2, 171: Feuer, 
[rgl. · Böter de. — im Hofitant), Wigger Hundet. 8; Ge⸗ 
fäupnis:W, and Mord, 78, 50, ie Gflaimund 
Mensch. 9, 206 e., audı: Berlin .„ ., bieler Hauptſtadt bes 
dritten euiropäifchen Hefüngnis-W-8 [defpotifhen Stanie]. 
Buge ir. 3, 19 ır.; Der Hilfa«W, Auerb. MD. 3, 191; 
180 iſ. o.: Bath); Hof, 9. gewaltigen Lettentzun ⸗ 
den begleitet. Schwebel Bllra. 186 2e.; Landan. 38, 7080 
(Pebel, den Zchulhoſ beaufigtigend); Sunde-@.; Der 
Etewart ob. Anjliten:W, Gerküher MeileWelt 1, 87 2c.7 
34 belam das Amt cr Lint-Mim Ehen Wanderf. 1. 
4 arſchinz indariwarterin. Simpl. 4, 1466; Aranten- 
8,1. auch Watter 1 u. Fortbild. 3.8: Mit em Kran« 
tetwärtern [ber Aranlenr@-ti] muſe eb e, Enbe haben. 
Aush, Brig. 216, auch: 8 Bade der Tanken W-Ihuft. 


[Anwärter — Gegen · wůrtig 


Hartmann Now, 3, 178 18, lauch — Geiammibeit v. Srantens 
Ben), tum n. X; Lam pen⸗W. ber Leuchtthiirmee, 
Daheim 16, 88a, vgl. Dicht. Ausld m, 7Rda; Maid 
nen« ib, o,: Brüden-/W. Frega 6, 93a; Gartenl. 15, 4096; 
Plerder®. Uerds. 9, St; Bomandig 16, 4, M 16; 
ShantW. od. Kellner. Wat.-B, 38, Ana; Des Wegers, fo 
beikt mar bet und ben Strafen. Auer, Brig. 17; 
Der StaatEtrnben: W. Bat-B, 81, B08; Wagen. [im 
Pullmann'ſchen Elfendahmwagen). 39, 440; Die Beger U. 
Etrom:@. 29, 576; Becher ob. Bald, Möfer M. Gſch. 
1,39: Wiege:W, Uat.d. 9, 114; Bilb-W. Lanafl, 6, 
1994 («Wart, 1910), — Hit. m. Bord. If. De Bersb. 8 
541286 6,1: Ast B. auch: Tivile Volko-B. 16, 78; Bir 
beilommild« 25, 188B; Milltär» 94, 40; Throne 85, 1A; 
Teltgraphen · Rektepoh-Verw, (79) 18; Forfte, Voſt· ıc. M. 
— Hüfe: 5. auch aufwarten Id; Damen-K. bei der Bor 
fofahrt. Welterm. 984, 5636 ir. — serzi f,; «ern intr,; 
erſchaft f.; sertifum m.: f. Krantenwärtet, vgl, ars 
ter 1. si a.: 3. B.z Ges Gifenkeimert bin ich „wer 
tig.” Waldis 3, 9342 [nertw,, Ich ertvarte ihn]; E. Hirt. . 
mass manches jeltiamen Wofts „wertia” Fein, Wir, 141; 
— gm. Ziipe.: Änder:: auch: Die erfte ae lauder⸗ 
weltige] Erwähnung. Uhld hr. 1, ad; a8 ac.; Solche auf 
fe „anbertwertige* [anders beſchaffue] Art zu neigen. Dimpl. 
2,144, val.: Die er „andermärtlih” zeichen. 4, 80025 
[= anders, wol; „anderwertlichen“ bin. 2, 21429; 
Roh mehrer „onderiwerrkliden” [Tonfiaen) Aſiſtenz ſich 
Bewerben. 1459 ac. Ünss: 2) ax: Im en Amt 
[i- d. 4a]. Dftz. Arieg 1, 5 —= Minifterum dee Aen eꝛc. 
— Ges: 1) Fig, 8,2, 1191; Sr Mal. in ofen Din 
gen gehorfent u. g. au fein. W. 0, 992; Milch, mad lieb, 
getren, Hold u, g. wear, Alöfer Ph. 3, 338 (Oipig: Solchen 
unholden, ungeirenen, unsgen Denten, 884) te,; Uns u. 
unferer Siehe Iren u. Diemil:g. Bitter Dad 1. Abi; 
ieltner: Den Gullen 9. zu Fein laufzumatten »,] Kanbe H. 
Beruh. 2, 112 20, 1. 2. — 2) 3.8. and: Die .. Scenie⸗ 
rung bes Weifterfputs „. Intten vor dem Idanergem.. 
Sublitum ,. Bärmiiden Erfolg. Preſſe BG, Bon ır.; Entfernt 
v. jener ſchlagferngen Gejaſſtheit u, Selbftsgteit, Zahr 
Fr. 2, 9 logl. 13 Gemilthaverfaffung, im der Eem das eigne 
Selbſt zu Dienfien, zu Gebote Helt), — Gẽgen-:1) 
\. Ss Syn.“ 186 ff m. 3. 9.: Me Zuſchauet n. Hörer g. 
[»ne wärtig”, wohl Drwef.] za ſeln. Weherm. 397, 225; 
Meitte fie daß Geſchent det abweienden Übebhnters in 
ben Armen bes geen ein. G. 16, 44; 20, 189; Schon biefen 
ganzen Abend ſcheinen Zie nme bem Körper nad g. 10,9 
ogl. geiftesadweiend w. I); Ele war ganz Ihrer Rolle g. 
[bei isrer R.J. Schühe Hamb, St; Den gem Gott | m, 
chandern fühlen. W. 98.3, Au ıc; [Dafs ba möcht feinb 
„nerenwirtin”" die Etrafer. Uelſersba Zlind. Babl. — 9) 
auch: Daſz man in austleſde, trocne, beſorge; halb g., 
halb anbewufſt laſſe er Alles geſchehen. ©, 18, 847 ıc.; 
Dieler (mar) ſich ſelbſt au n. lauf ſich felbſt zu achtjam, 
Ad brobachtend ze.j. zu ſehr auf Ir Hut. Sch. 7144 ⁊t.; 
Sch erwachte wie aus er Betzauderung „.. Auch dann 
war ich nicht recht getfiesen. Hopfen Verſ. L. 1, 198 ugl. 1: 
8.10,8)x.; Die Folgen ihres geiftetsg.en [v, Geiſtes⸗ 
gegtuwart zeugenden] Fdelmmihes. Barar 25, 3305. — 4) 
Abweſend au mir immer 9. &. 7, 236; (Dabei] waren 
Sie men Webanten am meiften g. K. Ster. 10, 16 ı.. — 
5) and: Da wir a, feben) ». ihr fpreihen. ©. 16, 815 2r.; 
Gr wufkte, bald er g. [befier: pur Zei) abweienb war, 
19, 994; Der ge [f-: derzeitige, bamalige, ſ. 6] Asnig v. 
Pänemart Friedrich V. war ſ. Nefſe. Ealık, Eilr. 1, 11 ır.; 
Es dit I. wirtlicher, ger Hunger . ., Sondern nur e, in⸗ 
[ob. besorejitehender Hunger, ©. 6, 528; Ich eriöste fie v. 
gem Zob, Molleny. 1,2, 19% 16,; fermer: Die ftärtieen, 
bie g-ften Jattwelikten] Imtereffen, Adnig 16, 314 (&nfel; 
„Empfinden Sie f. Mitleib?* Das allersg-fe, ZophMeife 
2,1941. — 6) 4 ©. auch: Als Vorwort ju der gen 
Arbeit. G. 80,1; E. Mifsgriff wie ger. 16, 970 ı0.; der 
erfter Theil. Sc. 7748; Alt mir Memand mehr zuwlder 
als eben ge Brkdin. Simpl. 2, 154% — 7) W-teit: a) 
(i. 1) auch: In folder Gemiltheverſaſſung dentt er gar 
nlcht au me Seit Gegenwart, Anwejcnheit), Carvin. 
AbuT. 3,10; ftſch. #2, 29099, Gabi, Eile. 8,16; Mir 
dem Ungeflcht deines Home, d. 1. für die „aegenmertig- 
telt” deiner Stwafe, denn durch bas Angeſicht wirb bie 
@-teit in bee Schrift bedeutet. Ateı, 0b. — e) (f. a 


(Gerwärtig — [Ela Jwürts 


%. 2): Tie Materialien zur Entichliehung waren nidt eben 
in der wlnienswertien G+teit [= zur band, vorhanden], 
unfere Lomsnunifationer waren wefentl, unterbrochen. Ylat.d. 
19, 001 8; auch: Die &-teit, | Herr, deiner Seligt. Weh- 
Gerl. 54, al, Rüben — d) (i- 3}: Weteit des Weißes 
(@gig: Entfremdusg), Strauß Dogm. 2, 40; mic. — 6) 
(1. 4) wis es [das Weihehene) . . . in der eutſeblichſten 
S-Telt Ipieder Bor mid hintrat. Heyſe Par. 3, 145; Dafz f 
Bud mir me, volfter B-felt vor bie Seele tritt, Opper- 
man Mierich, 94 10.5; Die Kumfiwerte, ſelbſt bie alien, Baben 
ba [in Milnchen] ben Stempel ber -feit Sebendigt., dei 
Gingreifens u. Wirlens it das Schen der GSegenwart); 
man ſieht, daſt fie mit Diebe gelegt w. verftanben werben. 
Kenfel Mend. 2,18. — 7) auch: Mit folder all>g-en a, 
durchwirteuden Kraft, Qerrig 28, 435; Ölompar.: Strauß 
Belt. BD) 2e.; Die Mleg-teit eb feinen reiben Stautet, 
D.Mlnfenen 15, 1,60. — Hẽre: hermwirts di. d.) gelegen, 
Wofp: Kine. 30; auch (danzleifpr.) wie biesfeitig [i. d 
2]: In jo weit old biefe Auordnungen gegen bie ben 
Landeageiche nida verfiohen. Wat--D. 19, 399; Der Iren 
[bier geitender] Übung. 28, 49 x. Sinter:: y ©. 
Fe N 8, 09990 1e. („Hinterwertting.” Sachs God. 1, 
180 3. — Ländes ſ. ſee · w. — Lets: Termärte if, d,} 
gelegen: Auf ber „Invem-en” 5 ben Baffntwinden ent · 
gezgenltegenben dl.) Seite der höhern Anfeln .„. Auf der 
len. Uafered, 95. 11,1. 699; 704 te, I. Bohr. aus b. 
Rüde: 3. B. and Oratiano 5; Dealſchedig (Micı) 2909 S. 
7a; Gaxienl. 24, die; Mbegenm, 18, 186; 190; Daclbr 
Bits. 1,115; Kand l. 44, 92a; Mar v. Mer. 2, 31; Yat.-3. 
19, 578; 28, 505 x., vgl. (ale wienerifch): Neſwart ſige 
ff. d.] Wohnung. Moltei Ef. 9, 18, Site: mlris 
ti. b. gelegeit, befindlid; x.: Sur. . Abſperrung der lan d« 
wie fen Ausgänge... Die fe Blodae .. Aur Ainbt- 
wen, Front des Dolma-Bngbisi-Edlofes, Uat. V. 29, 258. 
— lnters: untermärts befindli (@git: oberew.d; |. 
auch wertfig, — Voͤr⸗: vgl. and: Dais ihr's greift 
vorbersw. [vom der Wosberiette] an. Fiſch. 8. 2, 108 4088, 
— Wider: 11: a) auch: We [wiberfereitende) Wert. 
Sache @5d, 1, 867°; Fraum Welt, 3a; W. 18, 52 1°, 
b) Der Feind w, „Wiberwertiger.* Kihe 6, 166. — 2) 
3. ©. Uords. 24, 0609 u. 0. — »igen tr. 1: Ger 1}: 
bb) auch: Ich gewärtige nich jeden Angerbiit, dv. cm Wäre 
ter bewillommt zu werben, Salon 8, 11, 591 1 — Gr 
gen. 3 8: Lolal» u. Berlowenvergegentsdrtigung. 
6.977,81. — MWartlef m.: J. Barte. — Wärts 
adv.: }. B. auch: Gegen dem Feld „martt," Zimpl. 1, 
270 Gur Setwa cia“ [jur Ser]. Waldio 4, 189 10.; De 
weiter du zu „‚Nankiwert ſpringſt. 793° sc.; auch ſſcherzh.) 
gekeigert: Cüb-w. bis Dfen u, fo kmmer wärtier, Alad · 
der, 19, 14Ba 3, (j. autfe, weft.) — Iſſtzg. ival. Eu Berit. 
Ste 1). auch al· iv. — 3) Wadıon. 
Zpielh. Blon. 285 ıc, ; Die Sterne . . wenbeten erbea, ihren 
ange Güde 1,0%, — Alls: auf Fine. N. 8e; 9. 
) Her. Wiedaſch Od. 11,49, — Anders: Etmpl 1, 
> 3, 2, 28022 ıc,; Ihe die a. {auf der ankern Geltel bes 
Höfen auch vergeflet. Meuherl. Ged. Dur 41® ze.: Die Iibeln 
Bolgen, bie ber Redanibius a. ſandernjalls, jont] unver» 
meibl. macht. Sch. 697» »,; 9. Imieber] vermäfe)hter, auch 
Stumpf web. — Müfe: Zi. 10006 a; Die nüchſten Orie 
a, der Eoar. Salon 6, &6 m. ; Immer a-er u, mer. Ulad- 
ber.fial 18,20, giv.: mehr a. de.: Bach⸗a. Dahn Ranıpt 
4,350; Gartenl. 15, 1994; Sptelh. Pion. 294; Biaben, 
Wellerni. 266, 4064; Ih den Weg thronsa, frei au Taf 
ien. Gries Taſſe 37 2e.; Fiel... Irepp=a. ind Minifterium. 
Unfexed. (30) 1, 560 se. ; ineralt,) „anfwara.” Sachs Tittm, 
2,268 147, kei cr Aufzahlung — ferner, welter x. 
Nuss: 1) 4. B.; 9. fallen ti, Stad-Thiir) — nad auben, 
ber Kußeuleite ; Wierafd) Ob. 9, Bit ij iuranfien D.); Meiiler 
ihrer Zadınusteln, baje fie Bios einem. [innerlich] lechen 
können, Fauſichenlachet . .. ichlimmer nla die A.Lacher. 
AWeber Demslt. 1, 20 2. ; Hünftliche Cangartem [bes Pferde) 
: feitemw. auf der Erbe: Shultereimwärte . eauls 
teren, own. 12, 498 ıc, 3) J. audi Se Siym.“ a417 #. 
— Bette: B. ſchreiten [im Bett gehn). Moni. B. 3, 2. 
— nach innen, Ansld 39, 1060; Hevue &, 7, 
B — Boden: z.B — erde. Shah 2. 5. 
Brüdene: üliigelmaner . . Tambreinsw. weiter aub cite 
ander geitellt ala b. Motthes 1, As⸗ — Eins: @. |f. auge 
w.] Inden, weinen. Meine 16, 68 ı0.; Wir imanberien g=+ 


Empst-märts — Wind · wũrts 


birgee. Gartenl 20, 88, — Empörs: auf. — Eur 
röpas; Er 309 Wieder heims, wenipftens e Gartenl. 14, 
5970. — Felder fo. — Ferner: F. [weiterhtu] 
fteigen „ „ pie Gipfel eher. Anf d. Yeht 1,47. —— 

vsl.: el de (Beer BL, 3, 180, vrw hetu⸗w. ꝛc. — 5388 
verait. ft. vorm, . B.: Deutt ſtets ſurwtrg [- AN 
Waldis 4, OS, it Die Zulunft 10. — Gẽegene⸗ 8: 
Nan⸗w.“ Ifttemsahew.} ,., aber „.g.’’ (fvemsaufm.) Preffe 
3,3, f. »Zahta. Hafens; Flog es |b. Shifl] I. 
Sıak 1, 146, Heim: ⁊c.: Imunbarel.) heimsartb. 
Simpl. 4, 81 9 1, — Dörsi: auch: Fr kerwarts thut 
ſich lenten. Spee 3397 16,5; Alle zu dir ein · w. ja ſchauen 
fie ſd. Spuren], teine herasäsm, V. Hot, Epiſt. i. 172 — 





hinaue⸗w. Scheller etd. 1; auch: Daſe du. . Schand 
fir Lob n. alſo berwiberw. ichrelteft. Paffauant Agt. 
® — vire versa, tintgefchet ı, — Hinter: and: ©. 


biejes Dautverta,. Hof Ani. 2, 168 (präpefitiendartig, I. rüds 
w.); „Sinberwert“ (hinterrielt) übel verunglimpht. Stumpf 
205%, — Ärrfahrts: Mein Sehnen ſchwingt ſich i. Scheffel 
Wo. 191, fich nach der Arrfaher zu, — Zügerst Da Ianit 
er id. Hirſch] j. gut. Dombeomehi Ed. bb, auf ben Zäger 
zu. — Zugend⸗: Mein Erinnern ſchuciftt I. Hefe N. 
1,220. — Laͤnd⸗: ſ. o. — Hide: and Frlrg, zW. 4. 
290; Eaeu. L. vom Aguator. Nat. D. 94, 08, — Lichts: 
nach dem Licht 3a. Yegen Narr. 404. Liebe: auch: 
E. Sehen fühl' i& liebe 1. 1uhests. Abegenm, 11, 4114 
ifjenfe), nach Liebe 2. Muhe. — Nüher:: Als fie kamen 
n. Zenan (Cdtere, 517), mäser hinzul. — Naus: ſtrom⸗ 
ablw.}, 1. that», gegenw, — Näbens: fühlt etwa dann, 
mir u, [= neben miel, | t. Rahbar grade men Eimer. 
4. Anzgw. 1099, — Öbene: and: ©. 0. hinab, Güheke 
DD. 1, 47h, — Kbers: audı (ne, Menit.} präpofitionss 
arttg: O. der Hemmung. Renne 2, 7,9. — Dfts: ſ. nord⸗ 
w., 3. ©. dm. vorangehenden Bat: Bielem [Xand] ©. 
ImMäler 7,197 — üftlich dar — Parker Spield. 
utzi. u. us — Quẽer⸗: Scheb fih A. a. im die Hm 
höten hirauf. Guhh. 8. 8, 280. — Mechtsst and: Gra⸗ 
uada bleibt x, der Ehifierdlenie. Ihrier Fabio 15, N. 
Neibens: Die Kennzeichen v, aufzuſtellen. G. B6, 817, 
in Meigen; sweiie. — Ninger stmelie, dm Strela: Lauft 
bamm Smal jt. Sadıs zZittn, 2, 1591, vagl.: €. Nab 
.das ſich zemachſam u in b warh“ sog, 1. Campe, 
Rüde: auch z. B.: Nun muis id noch einiger Borflle 
r. gedenten. &, 28, 29; R. e. Schluſs gezotzen. Sch. 10006 ; 
im. Gen; Se Stellump r. bes seten Alilgeis. Zanko 
Sad, SB: M, der Linde, Filberf, D.2, 286 w.; n.: Der 
Zag v. Balmy, welcher die Freuken ; zum 8. zwang. Dat-B, 
38, 307 :c, Fortbild,; E-em tetitierenden Attac... Der 
Ritwärtier. Volke-3, 23, 56 ıc.; Fortichrittler n. Mer 
[Renttienäre], Horb, &, 959 (Schere); Merci, ebb.. vgl,: 
Neoftion verdeutſcht Scherr vortvefllih m. Meret. Gegenu. 
1, 27a ıc. IHler. Linz. Kagesp. (92) 59 ı,; Die rüdwärı: 
fine Legende. Gegenw. 3, egl. " ————— — 
Nühe: i. Um. — Schlaäf⸗ Sch. lnoch der Echläfe 
3a] fpih geklemmmte Tigeraugen. VWeber. — Stk: f. o. 
auch Freilige, 2. 4, 20; Alonatbl. 2, 05a; Kevut 8, 1, 
30 rt. Seite: (eitdew. Gingen Best. 198); praroſttiens · 
attig m, Sen... — nnd Dat.: ©, biejem Bley. Stifter 
Stud. 1, 20; 297 ıc. Städte: Wing er ft, Auetb. 
Laudol. X, — Silbe: f, nord · w. Der Heine dem Ir, 
dem] Alster . liegende Ser, Alatinim, @. 1,3 — Thäls: 
Die flüfe th. ſtüt zen. Schach 2, 388 1c.; Th. Iſ. naurw.) 
tomen 575 Seßelchlffe .. am ır. Kouv. 6, 3 {val.: au Thal, 


abew.: Gaig: zu Wera, anfım, ebd) — Ehör:: .. ©: 
Die Sinterräder diejer ihn th. vollſtäcdig verdedenden 
Fubrwerte. Volke-B. 90, 18, — Übers: Der eg ben 


Debens ne&er ü. |,.onfew.' Bang], Hua zu maden auf baik 
nenn meibe bie Höfe unterm, [baut er ausweiche tem 
Grabe ab⸗w.“ Bung), Spr. 16, 94; Bom Arte Gi, [Der 
Selb der Epferfeätte znaten! 4 Sörner. Welch. 48, 18 1<; 
Dein Ffeil fitegs ©, zu hochl Grikp. 1,16. — Tims: 
fo get — Willst Oit u, © Brite Tafo 6, #0; fie 
lex. Gteuſt. 3, 9, 500. — Börst auch (munbartl,): 
Tie Frau täjete v. Iweiter]). Venbnn 55 17. ; Der reine Wenſch 
fie ... .. im Diesieits, im MW. Der Rultur, Mas.d.Anslds 
5, 06a hAxerb) sc; So ging unfer Hug rädm. Salon 
(74) 6 [weiter nad rädew. (f. d.}, zuriltl, — Weite: 

j. noresm., auch: WB, wer u, am e-eitett Zu marichieren. 
Sapp Am. 1,36. — Winde: au; [D. Schiff het e. 


Mogeu-wärts — Wãſche 611 
breites fchüpendes Richnafier w. Daheiĩut · AUal. (84) 118, f. 
lud · m. — Mogenst: Aladder. 31, 1066, äßnl.: weiten, 
vol. ſee · — Mohers, wohtn⸗t i. her⸗w. sc, 
Woͤlken⸗: Der jäh w. fid) hebenden Tyelfens, Krederlow 
23, vol. himmelew, — Zinnene © Ton ,. tzoh vom 
Marke id; z. Arelligr. EU. 4, 238, zu den Binnen bes 
Belftiedt empor ox. — Wärtfcaft bit. I art; Zgume 
wart; Un-W, Aons. 1, 597; Mit Erbin. verſtheue 
Geihlerhtsvettern. 8, 510 x. — Wärpe L.: 1) aud: Ex 
ſolche große „Warkel” wie e Hem auf ber Stimm. 
Simpi. a, 210 2% 10; {bilbt.) Allgın.ötg (70) Weil. Süaıh, — 
2): a) auch: Saug⸗W. — b) (vgl. 1}: Die ganze Flache 
e-e3 Geſchollta, e-er hellenden Wunde beſteht aus Gransız 
lation ed, Fleiihwärgden, Mono, 7, 52%; Falke TE. 1. 
29 x, ſ. Karuntel. Fremdw. — 0) Am Dasumenribineent 
.. & Mogel, ſondern nur Spuren er Sorn- BR, Genglin 
Ar, 2, Mu ac.; (bei Pferden), Falke Th. 1, 13a, — 8) 
auch: Wenn man anf cr Gemfeniagb plögl. en Schrilt 
auf die W. ea Felſens the. Meiner Sans. 8, 239; el 
Ser, 101, — ⸗g ai B.: Unter en Augen c, gelbe 
vorher wer [wargi ter, warzenartiger Fleck. Oken 7, b82; 
Beig:w, «Matterig ıc. 

+Wds 11 pron.: i, Sa GHetſchw. 397; aurb.— Waͤſch: 
1) m., vol. and n.: Uni e, Meines Ehen folge ©, großes 
%. Wander 1, 86? ıc,; Wiſchtwaſcht, 3. B. auch Keine 
19, 38 1c.; nu: Sie machen te iſcht u. Maldıi [bumes 
net, unrechtes Heug). Ürzhfchmer Goltel. 2, 461 20; ferwer 
(al⸗ Rome ars Suyarbipieldi: Naſchi⸗Waſchiꝰ, „Bish" 
u. „Dtacao.” Prefess, a, — 2) f.: — Bälle, a B. 
auch? Beil ſich nicht dient zur Self u. W. Kolleuh. 2, 2, 
404 3c.; Mafie W. [f, Wälhe Ba}, Wat.-d. 96, 180 ıc,; Rod 
e, wenig Huf, [j. Wäſche Se] u. die Haueftan Int bad 
Zagivert beendet. Garteal. 14, 1206. — 3} æc· {n.): Serohr 
franzchen zur Reinlgung des Aubbobens, Qugel iesh. 
Wäfrg: 1) f.—= Wähle f., 3.9. auch (1.2): Macht e. Riſch⸗ 
gemäfch, | <, wiite W. Gödche DD. 1, 871253 (Mlofdjersfäg). 
— 2) n,: Gert z. 2. and: Da würde .. ec, Geplapper u. 
eitel Lebig „oeiweid”" aus. Kihe 6, AOh; Das allgemeinfic @, 
v. Mörterpüchern [Diedensarteit). Wachern, 4, 461 21 (4. 3c.; 
ürofeftioren« (MolkeB, 14, 165); Schul«@. ıc 
Waͤſche 1) £: b) aut: a) &-e gut erhaltene Ah«m. 
Vorrichtuug zum Abmelden bes Küchengeichitta zc.] Roſtom · 
Big (18) 114. — A) 8, in den „Echillmähhereien": €, 
Raften od. Kork, im welchem bie m. der Schilgabel bin» 
eingemorfene „Sihklle" [f. d.] ad. eittaren Mufcele ges 
waſchen, kom Ennb befreit worden. Mater 14, Akta, — dl) 
3 B.: Halt bein Ba zu. Sage Tittm. 3, 2B®eıc, vgl. 
© ı ff. Wälte I): Wanches Blenderwäldleit, mantt 
ite ihre Alapperkücsie öffuet. 9 . 1, 417, vol. 56 
Sptiche. 157), — Waſche I f.: 2): a) euch: Eich auf 
bie Singer au ſrucken u. Anhpen». anzuſtellen. Kägelgen 
94; Ge Hohen: W. halten. Orchm Säug. 1, 409; Ihm vom 
Hauptmasıt za er tüchtigen Kopf⸗W. zugeihift, Gartenl, 
14, 0224, ihm den Hopf au walcen (ſ. d. le), &hnt,: 
Ohren, m; „Dad Bafler iſt beſſet dazu, folk c. un⸗ 
gewaſchene Deanl za waſchen.“ Ka, in die Danlsa, u. 
ihm. EEanrta Ring 2, 10 x.; Dtohren⸗Wi, 3. ©. auch 
Hat-B, 38, 608; Ba, 101 20.; Wen bie allgenteime Bältsl, 
ThränenwW. erſt recht im Wange ift [bei Sffland], 
Eichendſf Gſch. Dr. 151, bildi. (vgl. F) — Thzranen: Guſa. 
Übertzatremmung ve. — b) vgl. 3 m. 3. B.: Die gemügn: 
lie W. wird im Hauſe belorgt, Die ber ſeinern Sachen 
‘eb, die Fein⸗W.) v. er Waſcherin: Dais id die Spipen: 
=. [beijbchalten follte. Kewald FillaR, 1, 358 ıc.; Sum lines 
terſchied v. ber gewöhnlichen, auf naffem Wege auogeführ · 
ten 38, be;. man m. dem Namen ber cheutiſchen ed, tregdenen 
BB. ... bie Entfernung ber Emnked aus Wellelbumgb- 
ftoffen lo. Waſſer] m, Dilfe .. er Arlllifige., weile Fert 
auf zulbfen im Stande if. Mona 15, 317 10. — c) (Schluss) 
+2. aid: Rüden W-n find geſuchtet, bef. auite, träftige 
Aammwollen, dagegen geniehen hochfeine SturzeWn fort 
während beſchtantte Badtenge. Bat-B. 34, 28; Rden⸗Lu· n 
3, 317; Preffe 6, 6 u. 0. — d) au; Die Diana» 
tern, Ansld 80, 11896; Die berihmtelle benftianiihe 
Diamant: Et, ift die v. Mandarga. Warm. 1,536, Ünzl 
»Bühdjereit; ferner: Den 2 neuen fur bie Kohlen. an 
gelegten Dampfteheln. Prepe 36,388 16 — e) {val. d) 
Tie kaldannen:Wn, die Talgfiebertien. Uat.Z. 14, 431; 
En: Ruttel⸗W. ıc: das Walhen — ©.: die Anitalt 
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zum Bafdhen — der Koldaunen w. — f) Horgen... 
schen wir .„. ane. Armerreiuenuta'chen ı. 'ne Shnbfntktr 
Anf waſche. Weleru, 20, 1760 (ſ. 20; aufwaſchen 8), 3. ©. 
auch (vol. a); In einer W, hingehen. Monatbl, 3, 375b 
x, (bildl.): Während I6 ... in die grofe General, 
ber Natur hinaubſchaut. Berlepich 168 — Lantregen ı.; 
Sauber u, Küchen⸗; Schiff⸗W. (-Meinigung, Schenern) ; 
Genfer. («Bapen) ıc. — g) (Mudor, uripe. iherih.) 
— dleingung v. Drudichlern, Brutberidtigung, Korrets 
tur: Die erſte grümdi. W. deu [Brud-FBogens, Vegenw. 6, 
Fb, — hi) (Martenip., 5. B. im Pitetti: Die Vole ud, 
W. Momsl, 392 (der Spieler ber alle Stiche macht, 
wuſcht· [f. d. 1e] den Gegneth. — 8): b) (fi. da. ©. 
auch: Kihgtau find al ihr Sel fenwäſch. Faro Tittur. 2, 
12339 ı0,; Beim Bügeln der Hein, Auerb. RD, 8, 217; 
Leibe u, Tafel-i. Monn, 15, HT; Vapier ⸗W. {als Er ⸗ 
fay ber Lelnwand⸗W. ꝛc.) 11, dal; Gen Aufbau ber 
Mirthiheftsel, Mat-d, m, 88 2; (ſprchw., Bilbt.): 
Ehmupige W. indöht mon bekanntlich am Beten in der 
damtlle. Unfered. (0) 1,85; Dafa die FamilTen-W. nicht 
ber bie Öfenilicht, gehört, Gegenw. 18, 7b; Wenig 
empfehlenswert, dleſe äuferte Immwarze W. ... vor... 
@erihhten wafchen zu laſſen. KRundſch. (83) 1, 183 ©. ; Kant, 
hatte Or. Michter een ganzen Korb voll DandratbE:W., 
bie ee anf offenem Wartte zu waſchen wünſchee. Vct-B. 81, 
891 3. — Ad) WM. — Brauntweinfplulicht, Schlempe. — 
e) Mörtel-®.: dilnner Mörtel zum Verſtrelchen der Zus 
gen. — Waſch⸗el In.: 4. ©. and: Das Ohr: W.-Spipen 
[Horchen), Boman2tg 16, 2, 60, — II m.: a) 4.2. auch: 
mie Bab-W.telüfte, Mars Mer. 4, 140 ic. — seit tr, ıc.: 
1): a) 3. B. auch: Mit Wiſchen, W., Paden, Swogen. ©. 
Bade 1, 3b xt. u. ſſ. Anım.): Mäder. Btmpl, ı, 10°; 


92; 3 16; Wer een Bilegel [f. d., vgl. Mohr, Kate] - - 


weit will te äfchen. Walbie 8,893; Warnpen |f. d.] wä ſchen. 
Und B. 706 etc.: Gr wasche ſich. Alaningtr 121; 178 a. — 
b} ij. auch ihmärzen 2fer, — 0) Em ben Bel; w d ſchen.“ 
Murner NEW. 15 2? x; die Ohren. Meine 80, 19 x. ; Ich 
winl wohl un gewaſchen [vat. 1] fein. | Wei mid; Se Buben 
el erhofchen, werd" ih wohl um beit Kopf gewaſchen. 
daie mir rinnt Übers Maul dad Blut. Bade Tittm, 8, 
183 292 5; (Kartenfp.? Een w, — tapott, matſch machen ıc. 
— g) Yung u, Leter w. Grimm Ald. 8, 142196, — h) 
@old, deb ex and dem Zand des Mheins Kat . . wälden, 
lösen .. laſſen. Stampf 564. — K) G-e Melle nnte Sie 
Über Bord w. Weſternt. 0, 020; Gerfücer Meiieielt 1, 
79; Volke-3, 27, 48A ıc.; Wuſchen bie Sturywellen darliier 
weg. Hopfen Berl.2. 1, 21; Die Ser, bie nnawsgelegt über 
bab Merbrt forsimmih MWeherm. 01, Tin 10; @belfteitte, 
die tom Walſer dahin [nal.: hin⸗ewaſchen werden. W. 
Keine Belir. 1,107. — h) auch: Der Lurſch ift m. allen 
Waſſern [f. d. 3] gewaſchen. MBartenl, 25, auub; SMopfen 
Berf. L. 1, 94 20.; ferner: Gefahr flir me Friſch gewaſche⸗ 
nen [se Unnennbaren, SGofen), Weſterm. 327, 327u 20; €. 
newlgehvalhenes Badetuch. Gallans 277 x.; Tinbrilge 
waſchene Wollen, Hat.-B, 33, 408; ds, 208 1r. (ſ. Waſche 20); 
Die unfhuldgemaihenen Hände (j. b). Spielh, Ult. 85; 
u ngewaſchen (. au e). — m) €% werben iennter bie 
Ülteften genommeit, fo dajs men in Wien, went Semanb 
recht alt iſt. prichwobrtlich ſagt: Der It auch ſchon hei der 
Fubwaihung gewweien. Aueld 52, 7245 Dieliglöle Mor» 
genwaidgusg. Blunginger ida 16, — 2} 4. 8. and: Wie 
du vorhin auf fie gewaſchen [läfternb gelingt]. Tittinanu 
Sechz. 2, m? — gg. Aber 4. B. auf: I) Du 
Heilige Abo äichung mer Meiber! [Mkrin]. Fiſch. Garg. 9a. 
Anf⸗: 3) Das Geſchitr im der Sucher ande äfehen. 
Zimpl 3, 390°, us⸗: 1): b) ausgewa ſchen. 8, 
18512 27,; All's ausgewäfdt u. audgetifcht [gereinigt]. 
Fiſch. 8.2, 2194 — d) [le] uns vo, der Kanzti aus 
site, Walbis 4, 9634 (= euöfilzen 29), j, auch ausipiten 2, 
— k): y) Etadien der Thalauawaſchung. Häduer Denid 
97, — Bes: veralt,, auch: Delu Bent bewſcht mich [möfdst 
mid rein]. Gruppe 1, 538 (Schappinal, — Dürr 1:1} 
ach: Pie Etublbrzlige abgenommen n. durchgewaſchen [ger 
bürig). Lemald 88. 2,190. — Durd= Urf. It: 
An ihrer Heittleibung, yom Mind zerzauſft. vom Negen b. 
(burhsäft, dutchweicht ꝛc.) Pruk Zehre 1, 380 or. 
Eins [Ik]: Die ... tief in die Klippen eingewalgenen 
Streifen ıc. Matur 15, 30), val. autom. 1i; K; hinein 
w. x. — Forte j. auch ukſ. — Here: 1). v. 
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and [Ik]: Daft die Daflen .. in die Höhlen Kinein- 
pewafhen find, Mücner Mens, 0. — Uns: v. allen 
Seiten, 3. 8.: [Wir] umwuſchen l oft ihn [d. Leichnau m. 
Lonligem Waller u. Ol. Wiedaſch Od. 24,44; auch [Ik]: 
Dab meerue Elland ꝛec. — Unters: and B.: Dem 
u. u, Zerſtören ber Halbtöne zu begegnen. Photsge, Atch. 
5,118, — Bere: 1): 0) 3. ®. auch Wadern, 4, 87227 
(tgl lea); Durh das B. der geblldeten Kiesablageruns 
gen. UnfereB. N. 13, 1, 202 se. — d) Eingeftiiigte Torfs 
haufen ., Dos haben Die Gewitlerregen unb ver⸗ w. (ſ. c). 
Uundſch. ſca 1, Bah ıc.; Dad ſog. B., wenn cr unvorſich- 
tige Wäre [f, d. 2e) die Flocen des Piiches verſilzt. 
Daheim 14, s47b 2. and (f, Ey): Die treit Heinen Zpiten« 
mantlchetten. Schutze Hamb. 617; Megenrue Manren- 
weichet. Mat-B. 85, 21; Better, Nord, 73, u. — 
da) [ie] Der hat mich gehörig vet⸗ w. [= mir ben Kopf 
10, gewaiden]. Mont.Big 6, 81. — ©): Pa. B. auch: 
Darben, ſaumtl. ind Lichte verw. Sfalke Wihmob, 
Gichm. 200 2. u. (ſ. y))j: 8 B..t. almäblices Übergehen 
[bee Sonmenflede] im Gelles Sounculicht. Algm.-Btg (44) 
Be — ) G. d u. M) 5 8 auch: Derfopf... 
war [in der Zeichnungl durch däufiges Überarbeiten etw. 
verw. fol, verwiſcht). Uor.Schatj d. Auelde 10, 180 ıc.; 
Bon moberner Maftlärung verw, u. wmerwällert, Scliding 
Dorn. 1,188, Wege: f. auf [ik] ec. — Bere: 
au [i. ik]: De u. serffüftete Kaltfelſen. Wy.Mohr 
Spam, 8, 988 ıc. Ger;) Wäfther m. 2e.: 1): a) 
3 8. and: Die W. mw Binnen ber welken Pricfter- 
gewänder. Ebers Ehe, 239; E-cın iudiſchen W. Weherm. 
BR, Dita; Die Fein M-inen . .. Die @ u. Meinmen, 
&bellug Par. 6, 2; Gartenl, 13, 5680 w.; Eubel-W-In ac. 
— a) f. auch seiten Ba. — b) 5. B. auch: &r Wir (a) 
„er Ehiffel»-W-in, SimpL 9, 0; Silker-W-In. 
Spiely. Sturuift. 2, 80 (vgl.: Sitberwaſchtuche. ebd; 9) 1, 
ſ. e. — 0) Gold. Anelı 28, 5b ıc. — e) Zfſtza., 
ſ. 0; auch (vgl, Wäſche II) 3. 8: Feniter-iim 
[-tapesin). Fir. 8. 9, 1217; Auttel-it. Bm. 2, 344; 
Leichen⸗Wa ſchet. Minapinger 196; Die Leichenfrauen, ir 
der Lauſth Beige Binnen, Willkoum Gau 35, vgl, See⸗ 
fen Renne, and: Zodbten Wein (ran; Schill, 
Wei), ſ. Waſche 1bA; Stterwaſcher lSpottname jür 
bie Saljburger). Yellei €. 8, 246; Schere D, aba ꝛc.; Der 
Wagene«W. Volke-B. 85, 967b, Y5l.: Den Pofwagen« 
Weu, Reichefr. 2, 1B6b. — 2) 3. 8. auch: Bumgendreiäer 
ob. anf Deurſch Weſſcher.“ Like 6, 136b; Das tonnen jette 
„Zum penweſſcher“ nicht lehren. 376 ac.; ©, Uml.: Wascher, 
Eyring 2, 560. — (serel,) Wãſcherẽl L: 1) 3. ©. amd: 
An der 8. bes Schloſſen bei den feinen Opiten u. Mel« 
tern verwendet. Kewald Lilam. 1, 136; Anlfigeı über Haut» 
©, Borratgätemmer, Virdert Turg.dög. 2 ıc.; Weil fies 
[das Wächlen) verihmngen m. Waldhereien. Wifcher HE, 1, 
188 10; Diamanten. Bow, 3, 8; bolb-B-en. 
Auelb 39, 795b ıc., and: Bergiverte u. Wen, Weine 
Weltr. 2, 995 ac.; Schill-W-n, |. Walde 1b m. — 2) 
Weidergungen! Lauter Wa ſcherci! Meltet Mord 101 1%, — 
Waͤſchhaft a.: auch: Wäthhaftig. Logan Eitn. 117, — 
im. 26: Raidte, Wilhim. 1. Wald 1, — Wäſchig 
a: auch: Bene Man ıc. — Wäfse f.: 1) vgl. auch 
Büthen, wer bint Zhr? Frauchen, wer jeib Ahr?] Segenw 
19, 300 [Mundart bei Trier], — sen I m,: 1. Ansld 39, 
165b (,mebl wisht in unſere Schrifefpr. aufgenommen”), 
dech |. das Angefilhrte m. 3. B.: An Haus u. Selm, art 
Wieſen u. W. Herrig 48, 4938 laus Appenzell) u. 0.; Mon- 
Schat 9, 196 MMeyri; Brad. Pamer Dair,Eng. 1, 
21; Rühert Gſ. W. 1, 99: 0, BBl; Bon verbächtigen grilnen 
Dorf⸗ [od, Ehiudrjiingern, valge W. Bomandig 18, 2, 7; 
Allbgerippe, wie folde auf ben W. Liegen. Simpl, ı, 17624; 
Schind:W, 19912, Ar em ſchönen Blee-W, 2, 16731; 
Auf em grünen A. Finupf 496; G, friiher grüner Waie, 
Vilmar 8. 92; Wameru. 3, 69°° (Meiferobg) ; Kom bebillm- 
ten 5. W. 85,42 1, bel. auch: 10 Zahl Mofen u, 10000 
Zerf. ſiſch Zahrb. 11, 108; Ur⸗W.: Boden, welder ur 
ſptürngl. Wadboden war m. woranf jeht e. Melher if, ber 
aber abgezogen werden ann. Schwab. W. 587. — Wüslidja.: 
fe welenttih. — Waͤſſer I m,: Miet dem Sende zu: ME, 
feit! Salon 2, 242 c., vgl. auch trout. Walbin 4, 9492 r.; 
vgl. Mundart, 7, 286 20. — lim, ac: 1) 3. ©. auch (eig. u. 
überer,): Biel W. in den Wein (lat,-B. 85, Soc.), In bie Tinte 
if. 8.) giehen ꝛc. — b) f. auch Auſtbalje. — 2) j. Mom, 
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10, 4 ff; Bob» m. broenhaltige Bäfer, Br. — 3) 
z. B. and: 8. beffen Gipfel e. Mares lebendes W.... 
berunierflofs, Tris 7, 001; Dale 1. Wind noch W. ſo be: 
wesl. u. aubeſtaudig if, Kite 8, 1712 ı0,; Am W. be Bal · 
ten {f. d. ſtehen. Mokenh. 8, 1, 109 ze.; Das ſchwere 
(.d. 2 W.; In allen Ein ber, erfahren, getecht; ut. 
allen t · n gewaſcheu (ſ. d. LI) 0; Wis follte W. auf bie 
Mühfräder (j. d. m. Mühle IC) geſchllttet werden, welche. 
Hat.-B. 33, 17 ı.; E. Schlag (f. d. Ba) im W. ꝛc. — oe) 
E. tigenibilmliches Schaufpiel, „weißes W.“ .., als läge 
e. dicker Rebel Über dem W. . mir Wiederſchein des milde 
weißen Dreans:. Welerm. 235, Ha f. — u) Mi: De W. 
ſchuzt.: Wegen ber ſchiffteichen Wen). Stumpf 8a; 18a; 
418b 20.5; Bealidies ber benannten B-n. #5 b ıc.); m. tmi., 
3: B. auch: In fernen Wählern K. Hemp. 11, 2, Et; 
Merz, Mer. 1, 14; 189; 160; 6, 215; Muſcheln bes Meeres 
u. der ſüßen Wäfler, Predtlıı, 88; Afele Fr.gFeh. 148; 
2, ſchleichenden Bällern. Volkad, 85, 135A ıc. — 4) auf: 
Das thieriihe I. Enrdad 333. — N) Simpl, 1,4816; 
er, — b) E. Wällerlin maden, Wider. 9921, — 6) 
»ul.: Das Rind wird ſchon merken, bais du biuzswerwanbt 
li. d.] biſt. Blut wird nicht zu W. Auers. Brig. 10 — 
f) Beuns 8, 7, 109; Sturipf Hub ic. — 6): b) Wohlries 
Sende W. (zur Unfriſchungl. & 17, 107 0; &e Dalbe 
Kpothele v. allerhand „. Pomaden ..., gebrannten It 
fval. a, zur Toilette), Fimpl, 3, 293 ıc — T) Deman- 
ten vom 1., 2, 3. W., i. Prechtl #4, 586; 88. der Werten 
(werſch. b) 11, @ 1. — a) (übertr,) Exm Agrarter vom 
reinſten (f. & 2b) ed, wenn man will, ven ichmuhtgſten 
8. KomamDtg 16, 3, 8. b) Werich.) durch Bohe 
würmer veranlaftie Erhebung In dem Perlumſcheln. Alun · 
zenger 397. — 9) (Pelsbanbe) MW: die burhihimmernde 
Grundfarbe des Bobelpeljes, Ditevue 9, 205. — Ifftzg. 
z. B.: Hbe: überh,: abfliehendes, 3. B. and: Das 4, 
bes Ger. Mahler DO. 1, 197 2; Don bem ſchlech⸗ 
ten u. theuwelſe giftigen Abwäßern diemiicher Aabriten, 
Weſterm. 394, a1ıb; Mat.-B. 25, 11a; (Eifinpien); 846; 381 ; 
Die .. in den HAnderrafjinerien abfallenden auferhaltigen 
M. Prechtlea, 4 3; Mbleitung v. Mraueretabmäliern, 
Uat. V.as, 40, bſchmelz⸗ Wiedergefritten der 
eingeſicerten, tropfsarflälfig gewordenen A. Gerlepſch 100. 
Ült:: auch Garienl. 86, 491; heyſe Abel. 8, 100; 
Mat.-B, 29, 1; H4, 058; Not Elf. 22; Niesl Wand, 315 if. 
At-Rbeln); Vrackwaſſerlagunen, welche thells Mit u. Sim: 
ter⸗W. find. Soyane 1, 148. In ben Still⸗ u. Am, 
Volks d. 3,2 — Ammöne [2]; Auch tüntiche Deine 
ralmwäfier .. ., welche Im der Natur nicht worlommen, wie 
.. band Nitbion«, Rode u, W,, das koblenſaure Mag 
nefta⸗W. Monn, 10, 48, vgl, Wartonriam, -iat x, — 
AUprils: 4 ©: Die Wieſen, handen v. ben Mn dber 
fluthet. Roq. Welth. mi. — gr: vol, ud: Bord m. 
Spüls®. (der Anpierit.) Barum 1,09 — Auf⸗: 1) and 
Velks-B. 35, 2 1c. — 2) E-em W. geben. Konsan-Pibl, 6, 2, 
103 = Der. if, 8) — BEi: [3]: MebenW., «Ger 
wäßer, Uat.· A. 30,298, — Betriebse: 3. B. (allgm.! 
Berſchichene Waflerverjorgungen für den Genufe u. für 
fonftige Ruß u. ©. Volger Wall. sh. — Bilge«: Die 
Vefeitigung bee im Richraume ſich aniammelnber 9-3, 
Nat. d. 88, 4, J. Blige 2, verberbt; Dos Bili-W. ans 
dem Zciffe and zupumpen. Volhe?, 27, 45B src., vgl. KFum⸗ 
penſod Grundbezuppe (WB) — Blaänm⸗ [Bbl: 5 ©: 
Pimpinella megna .. Die Bursel ., ift e. Fräftiges Weis: 
mittel, and giebt fie c-em blauen Saft w, man zieht bar- 
aus dns fog. B., aqua anpphirins, Chen 8, 18B ıc.; B., 
Aqea sorrula „0. tt. . wäflertae Huflöfung des blanen 
Bitriolßs „.. als wund⸗ ı1, gelipilereinigenies Mittel, 
Falke Th. 1, 170 lauch „Dimmels- WM," eu edleste) ıc, 
— Böden: a 8. im Boden befindt.; ® it... gar 
richt vortanden, jo daſe v. Getreide⸗ u. Dattelfaltur Ir 
Biete. Dahelm 16, 466 ıc.; am Boden beſſudl. Das talte 
D, [bes Meere]. Horb$. 29, 85 — Brandes: 1) [6a] 
des noch wäflerige, nicht „geimeinte* (f, d. I 2) od. veiti« 
ficderte Brauniweln, „inter, £utter.” — 2) [6b] Seit 
eaittel gegen Brandtisunden. — Uräüfest mauffierenbes ; 
Glats ©, Limenabe. Weere. 83, 54h. — Breder 2) 
3] Etelle, wo dab Maher ich bricht. 9, 2756. — Brenns 
6a]: Branntwein (fd. u. Brenz; w,) Noman-Btg 19,4 
58 (Hofenger), — Vrünnenst 5. B. Binmpf i09s, an: 
Vrunn- (fabl, ab), Vrommenz (Eiſch. V. 18) W.; 
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Bronumwüſſerlein (Df. Sara. 5b), — Brüts: Brut eul⸗ 
baltenbes .: Dae Brut u, Faht · W. Far ankfreiche are 
gantſche Webitbe. Mann 5, 361. — Bilfs: I. Bauen, 
anm — Vüfen: [3]: e3 Meerbuſenẽ. Aluninger 397. 
— EHlörz: l. Heidi ®. Prechtl 2, 385; Konz. 4, 646 _ 
— BDrüng:: ge auch durchdreugen II a. 4. B. 
den Kellern ftcht .. D. Mat-P. 38, 10, — Dreitönigse 
[ta]: au 2.:Tage — 2* "x. Die Stlihe beiprennte P. 
nit D, Auetb. Söbe 3, 37%; Bingerle Zir, wc. — Drüds 
3. ©. (U: anf Mühlnäder durch Berftärtung bet Gefälle: 
prößern Drum übendes, j. Campe. — Engels- [6b]: 
Das og. E.. aus Blättern u, Wlunmen [er Worte] abee⸗ 
sogen yont ehemals e. Schünkeitemittel. Oben 3, 191, — 
Entjindigung6s: f, Ein, — Önsian: [6a]: 
Womandig 16, 3, 190; 18. — Führs: 3. ®. and (bilblh: 
Der jept voller 3. unterm Stiel hatte (für ſ. Geſprüch]. 
Daheim 14, Ban. — Fürbe: Pretl 9, 258, 5. Treibiorte. 
— Füüls: 2.8: Bel Schaf ⸗ n. Alegtutzäuten . . nitttınt 
man .. zu bem erften Weit», [f. d.) dazienige Waſſer 
18.1, in weiden dab Leite Cinweichen Hatigeiunden. Prechtl 
v2, Sie: 3. 8. ard: Im dem Alimünl-g. 
Yat,-2, 33, 388 10. Fr de [6bl: zum Ausmachen v, 
Fletlen. Horn, 6, 571; Benzin, auch Fled en⸗W.“ Gartenl, 
37, Ta ıc, — Flüge: Brendung, die... bat Boet m. 
5. tebeit. Weflerm. 5, 276b; ee, Mapp Kur. 1, 397. 
— Fluͤſs-: 3. ©. auch: Er wird das Pregel-M. nicht 
108 200, Tree zu tieh die jeen oftpreukiihen Borurtheiler, 
Dapelın 1, 870 1.; Er veragtet bas Beine-M. u. der 
englifhen Punſch. Gervia. Hift, 6, zı [nis Bea. der fo). m. 
engl, Digttunfi] 1... — Bälle: 5. Galle 2, — Genufss 
Tritt, (Gaſtz: Mine b,, 1. d,) Preſſe 30, 07. — Sicht: 
1. Sea, 5. — Blüuberfalss (2). Mon. 10, db. 
— Glied⸗: 1) 3 ©. and: Die Gliebtucht . . | erisäpft 
all's G. in’n Gleichen. Fiſch. 8. 3, 21722 Goͤld⸗: 
voL. E. Meitich Oblden’E. Siupl. 1, 9972; @lllden» 
* 2,2059. — Goͤttes⸗ 5. v. [Ta]: Alm lals Lelchel 
heiligeut G. waſchtn. Gegenw. 23, 30b. — Hrönz: 
[3]: Nomandig 38,2,54. — Örimmens: [üb]. 
Grünbs: 1) ®. ik e. ef. Feishtigfeitsgehnft des porü« 
fen Wodent .. Wo die Poren vallftändig mit Waller er 
füllt find w, die Luft verdrängt iſt. ſpricht utan v. G. im 
Beben. Home, 7, 779; Diehrere @,r Schichten über einander, 
v. denen man dann wur bie mäctiaften.. m. bem Ramen 
G. bes, während man die anden Ehwit-, Sider⸗, 
Shit: ıc. W. nennt, ebd, respb, 96, 4, 1W; G., wie 
er [Pettentofer] dos fechende Waſſer bes Worens tert. 
Uatur 14, 3713; Velaer Saſſ. 10a; Säufiger ift 3m. beit 
winterl, pe w. ber G. x voßfeammene 
Schelbung, 11a 2c., 9. auch drechen 20. — Häffr [158]: 
Genus 2, 7, 86 (vgl. Moers, eb.) — Hege⸗ Vann⸗W 
—Serren⸗ [3]. Canpe, — Heoͤrz· 5) 1. [A], auch 
el: Da [in dem Tiroler Badestten] giebt es H., Naaem 
Gicht⸗a, Hat.-d. 81, 14; Das Waßer [in Suraftad] 
. . „Dt, obwohl ch auch dem Kopf u. dem Magen teohl 
than ſoll ... Die Schaſterſer Quelle tft e, „Magen«®, 
817 ꝛe. — 6) (vol. 1) IH wer jo ttaurig, dafs das S. 
[4a] mir ans dem Augen ging [ih $erzl, meinte) Mägel- 
m 215. — bimmelss: I). Metro. u. 3 ©: Dz 
. [der Regen] raujchte hermicder, Freytag Atzn. 8, 419; 
2 Wtomd 309, sole fie, durch Mebel u. H. S-e Dahn. Di, 
9.1.1145 Das 9, bie Mieberfchlüge des Negend, bee 
Eines 2, Volger Mail. 8b; Sb ac. — 2) ſ. Blau⸗ W. — 
Hınterz [3]: €. H. bes Rile, Anal m, El 1. I. 
ir, — Hõohl⸗ [3]: 2) Wehrend des ſeg· 9, b 
während ter fchten 3 Etunben ber Ebte u. ber erficıt 3 
Stunden der Tutl 0. ., dahlngegen während Des Mukl: 
od. Hohr-il-r, d. l ie der Lepten grohern Hälfte der Fluthh 
K. Ber arten Sälfie ber Ebte. AManfın Edit. 7, vgl. Schlau: 
=. — Sponätiuss [1a]: Schu. 1, 9. — Anbduftrie« 
Akvermng des Is. Proffe 36, 534, vpl. Ab⸗ 3. aus Fabri⸗ 
ten ıc. — Zöber fi. Ammon. — Kohännis: [la]: 
Auf ben Sonntag werde Id did =. J. einipsengen, Hal. 
* ag. 1,1.— Jüungfern:: 1 IN b] auch Zungfrau · 
EFiſch. 8.2, Wwötlrl se, — 2) [6b] Name dv, Toiletten 
* — Sätjer: {8}: eis Eigenn. — Kammers: 1) 
[#b] coat. Lauge, Topf ıc.) Philauder 2, 659. — 2) [4] 
y ©. lim Age): Linie, A. u, Glnstörper. Man.d,Auslds 


6, f. Augentanmer — bie fog. wäſſerige Frescitint, 
— Akes⸗: il. @letfherr®,) and Berne 2, 7, 89 


Nies· wuſſer — |Steinteer-Imaller 


Kicsz [3l: ff. Hies 4): Wie die 8. ſehr ungeſund zu 
triuten find, Zadl. zes b. — Hirfche: val. auch: „Neteles 
W.“* Stutts. N. Tagetl. 35, 39. — Hönigss: verſch. Drti⸗ 
8; vol. and Safer. — ſtüch en⸗: Das in der Hüre 
pebrancht — wicd ſogl. Led.) SD. werden If, 1.: Allchen · 
wäfler +. Der richeige Beriuner Saat: die Wiſchauet. Kat. 
3.38, 551. — Hüble: Vrechtl 3, a2 20; awıh 3, 8: Dem 
Bein ins R. geſeht. Siutpl. a, @®9 vol. Erik; Kühler; 


[db] Die Ronnen , manderlci $t, machten für, die 
Kranke], | täßtten’s, Brgofien’s. Walde 4, 10, — Küm— 
mel: (6); Sie tränten ®. . . ., | ne braſs au werden. 


W. 9.8. 1,08, — Hünfts: 4.8. au “ Durch beit Ab⸗ 
Anfs aut 100 Aabriten fit die Wupper Ser erche chemijchee 
8. als Matur⸗W. Mord, 8, 9: * [6] 5 2 m 
„Bögerliinten” bereitetet, AlVaſch Alteg. 1,0. — Läb: 
Ab]: ingt. Araste, Hütter) Kthr 5, 9190, — Litbion, 

agnefias ſ. Aummi, — Mügens: I. and 
Het: B. 5, — Mäten:: Maien⸗ Thau |[i. d.) .. Soldiem 
erkriigenden M. verglich „. Abnigin Kant „ . dad Mit, 
Hat.-B. 32, 207 ıc., vol. and AMäry:W. laut Mürzidıner, 
— als verſchönend, berllingeub). — Maifche: Precht 8, 
6. — Meteor: M. - bas 018 Dempf in bie 
göhern Regionen geiägrte Waſſer, das ſich .. zu jihcharen 
Süeften tendenkert Nebel, Wolfen de.b u. .. als Zröpfs 
Gern od. Tropfen zur Erde füllt ꝛe. Bone. 15,352, . Him⸗ 
meist. — Milde: 2) [7] v. milsweiten Perlen. 
Cautpe. — Minnes: ſ. Mine 3, — Mife [3]: . 


Mood 2, vol. Most“, Meratt, — Rüben: (Bl: 
3 ®,. Unſen Nauf. 188; Oken 0, 72, vol, Bett, — Nies 
der:: f. Gaſ. Soch W.: Mell der Errem bei R. den 


Schtfögelähen nicht bie nehirige alıztiefe bietet. Uat.B. 
36%, auch: Wei Niebrigeto. Ualut 27, d6h. 
Nuͤz⸗: ſ. Vetriebb · Berujg, — Öberflähene: i. 
Grunde W. 1. Opium: [6b]: gajar 14, Mer. 
Ofters: Kom Bründennersinge 6is zum Oſterſonntage . . 
Die Wirtung der In Meier heiligen Keit vor Sonnenaxb 
gang aefhörften Hrulat-t.. „Di“ Willhorain Gar 51. — 
Pflaumen: [Baj: Zlaſchen m. Kirſche j. d.) u. Pf, u 
Eier, Hemandtg in, 2, 48, ſ. Zlibowig, French. 
Pfübls: Morafe, Enns. dc. Oregor, Wand, 4, 2. 
— Bode: : lum Erz⸗ Boden. Näbel:; verbituntes 
Zcherde· cf . Campei?) — NRiẽſel-: zur Berieielng di. b- 
1, Siteichfed 1.) dienenden, — Rinnen: [$]: Dass er 
bas R. in den Snfer ftrömen hörte, Weſterin. 259, 120. 
— Nöth: 40]: — Zintkamen, J. Nester 10,165, — 
Sünere: 1) j2]: if. «Written, Säuerlingh. Anerb, Lan⸗ 
drl, 85: MD. 1, — 2) faures 08. gefüsertes, zu bechn. 





Webrand, . W. Wagner Gr. 22. — 3) — Walch, 
Theerqalle — Samer-: zum Ginfäterst des Brots vr. 


— Shidte ſ. Gun. 1. — Schläck⸗: In Be— 
tteff ber Haſenzell nuſs man unterſchelden zw. ber Ebbe 
u. Fluth ſelbſi ©. ji. dem ſechenden Kaffee („Eietl.") 
d. I. derjenigen Seit, iu welcher der Aluthlirem T-c Rich⸗ 
tung in ben emtgrgengelehten bes Ebbefirems verwandelt. 
Meyer Konv. 5, 1010, 1. Sie. — Schlaͤg⸗: 2 
Sun, Kobrikh; Volke-B, 36, 2345 A ıc., val. unde, — — 
Schmüts: Uat.D. 38, 331 8, — Shwelt:: 3. %: 1) 
Zug. Sch., telchartige Weßeramianumlungen, die mit Schlen» 
fer verfeten find, war denen ber Badı geſpelſt wird, Gar · 
teul. 16, 7690 2. nr W. auch Ei. gam VPer. 1. 
e. — Echwind: ü I: 1 Veutel. — Sfiger Eider: 
we. Prednies, m; 1. — Sicker⸗: ſ. amd, 1. 
Mat.d. 3, 14; 97,5. — Gilbers: fllberglängenbes, 
J. B. [B): O Sitdersuske , , Tein S. Atufen-Aman. (1779) 
an; Weis ber Mond |. Lid wle äfendes S. auf Die nad» 
ten Säulen, SP. (Kamp, — ber aflärt = Scheide⸗ W.) 
— Soͤmmer?: 1. 8: Dass 7, ordentl, Fiihertahtt bei 
S. ledaſſerſtand im Sumiter] borl kafficten lann, DKande 
Preſſe 4, Pe. — Epeifes: auch Mat-D. 9, 9; Kellel- 
Zp. ch. — Sperre: abgeiperzies, abfperrenbes: Im 
unierirbifgen Oase der Burg) im Ev. gefattges, Arim 
Ar.aus. — Stäner ſich ſtauendes. aufgekantes, 4. B.: 
Aus bem itemäkig verbreiterten S. oberwärte der Heut⸗ 
mung. Reuut 2, 7,0; Aneld 39, 11804; Peſchel toi ıc.; 
Heen.) = Schlack· W. Gerfiäher SW. 3,266, auch: Stount ⸗ 
©, bie Zwiſcheneit sw. Gbte m. Ruth ac, Df. Peuch. 1, 
a4, — Stein-: 3. B. 19: Tiefer Flufs empfacht in ſich 
od) 2 fihreidie ©. Zinmpf 4280, el. Berg, — 2) 
[2; 6b] gegen Steinpeigtwerten. — Sttinbeers [6a]; 


(Sti&-walfer — [Eni-wäfleen 613 


peifti; zer Gerrünt amd Preihelteeren. Natır 16, 8. — 


Stiller ftilles, unbewegtes: 1) |. Weit. — 2) Da teir 
nur bei &t. tauchen tonuen. Volke. 26, 186B. — Stroh: 
[üb]: Prefte 36, 190. — Sturz: [3]: vol. Bach sr. 


Eichendff Gich Dr. 190 ꝛc. — Sünd: (ta}: 4. Aloſ. 8, 7 
— dntfürdigunge-@. Ban. — Süßst aus: Tas riſch 
gefallene &, Ulnuſtnger a7. — Tüfel:; als Taler, 
Tiähgeträut, z. B.: Rpoliineris, tatürlih koßletjantes 
Miteralmnffer ... 2. anberordentlid angerehmed ... T. 
Liebreich 10. — Trufelös: 4. V. Über beit irugeriſchen 
Sylegei des T-3 diefer entiegt, Tãuſchatg für den Eteppen- 
bereitet. Gartenl. 15, Ida, vol. Luftiplegelang sr. 
Thaũ-: Nat.-B. 82, 477 x. (f. Thau 1; 2). — Theör: 
[5]: Galle. — Thiers: 1) [4] thieriſches Waſſet. — 2) 
Notürtkhe nquarlen [.2.] od. Th. Otker Melg. dit; 483; 
sa m. — Thranen: [df): Dad Si. 1029, — Trälfe: 
v. ber Dechtraufe. — UÜfer:: Lelafi. 3, 64a. — Uns 
ters: auch 3. B.: Duis .. das U. anf das Eis getreten. 
Wnt.-B. 34, 42, vol. Hua. — Verfänds [2]: für den 
gucgedrauch —— Diineral:B. Mono. u0, Sb. 
Vo rätze ii lei, — Wachs Kol, das een 
Aula anfdsrekt, warhfend felgen laſſt. Aat.-3, 20, 335 ; 306, 
— Reihe: 2 ®. 1) worin die zu gärbendben ANiute vor 
bem Kſchern eingeweiht werden. Brerhtl 9, 288, ſ. Fanl- m, 
- 2) 85, Bahn, — Weĩde⸗: din Dsnabr,) werin bie 
Eingetwelde (Kuttele) getodt find. Lampe, — Weihe: 
un: „ende, welch waſſer.“ Wide 147; 9, 12 
Wider-: bas bem fich darin Bewwegenden entgegenitcht 2c. 
(regen), 5. B.: [Der Schirmer] durch den Jormmähren» 
ben saumyf 2. den Den .. geſchwcht. Aat.-B. 2, 166 x. 
— Wild⸗: 3 Schaf ⸗ W. "der Racbzesurt. — Zuͤck er⸗: 
3 B. auch Wbitdl.n: Wie lebte dleſer Duft von Aittern“ 
in der Fluth ſauen 32BGegeno. 18. 428a 10, ſ. zucker · 
wöffersig, m. — Wuſſer n.: Best 1) 2. B. auch: Hätte 
ich in. Ihnen wicht in fo Ichleditem 8. ſerumgeſchwommen 
fusich zu aulen gehabt]. Keine 21, 810 10,5 Zas Segıe Bühren 





bt... gabe G. daſe man in Baden fahren miliste 
W, 1, lt; Binnen Hatnz 27, Ya; Hafen Weherm, 


811, Böla; Küften- Rnudſch. 2, 5,391; Neben» Grengb. 
34, 2, 91; Konu, 6, 933; Eriten<bb, Analb 49, zira; waıh; 
Sie haben m. mi-em des Rheine) Waſſer jo oft | verstide 
ihr Sieger: Ueine 17, 144; In vnſern Sütse-m, 
Orehm Ha. 08; 76; Lauf der BWinter-®, Aneld 39, dulı; 
Senn bie Bohn, der Melchfiſches austooifnen. 59, 16x. 
— 2) Dies muhellbreingende ©. [Brerittmeis]. Hohl Pet, 
1, 156 16,; Die Ainsrites Ninfikkher Duftech. Guxh, 3.8, 
101 36. Waͤſſer⸗ er m. -5; uv.: tiriener.; agens 
wälßer fi. d.} Land, 38, 1067. — shaft a: 5. 8. ash: 
Srranifche Lebensfpuren „. Blusärtee u lamblinfte If. d.) 
Lebeudſpuren int ber Kreidebildung. Algın Big 44) Weil. 
oa. — Wäſſle)rig a: and: Cm die Zahne m. 
marer, Simpl. 2, 102° »., u. iſ. Woſſer. Bike.) 4. ©.: 
Die Geil-twen [In den Heilwaſſern enthalisen] Weftanb- 
thelie, Fels, 8, 1056; Berhll , „m. Fr meeremten farbe 
.. Aguamerie. Zebl, ib; Schlecht bedient mit ſalzewet 
Supye. Uat.-3, 37, 72; Die Brumerihe auderme „Wer 
lawcholie”. Ospenw. 3, 81; Qürgerdtg 14. 8A (Gkrelin). 
sejrlgkeit f.: a. ©. Die ii, deo Unis, More, 8, 554, 
eal,: Die Waſſerteit bee Bluta. Parac. Ward, 408, — 
tn IT a.: auch W. Sue. — Il verb.: 1): b) 
Fiſch. 8. 2, 41347 or, 2) tr: a) Leu Tag. ıy. — 
b) auch lo. Obi.) Gotth. IL 4, 171 20.; (0, Kirk): Mitinen, 
deren Edjlenien er aufſgezogen har. Gr „waflerL” Wat 
Brenn. 374. — [) veraligemeint — icuchten, neben, 3. 8: 
Roch einmal ste mir m. Wein das Haus ber Luſt! 
Tolowiet 570 Nädert). — 4) auch: GEstwüflerte Luft u. 
wieder gemfifierie. Viertel. 29, 24 = feitchte, meRerkaltige. 
— 8) Se Wieſen waſtrunng einzurlchten. Gerehe Ber. 3, 
Ro 1% — 6) vol. auch: Waſſerer. — Bifke-: Ab⸗: 6) 
(val. 2) 0. Dit: Weher eblanfen, abflichen leffen: Aknter 
idieb ber ebelufslofen u. ber jecsärts a-ben Linder, Tiesae 
8, 1.39, vgl. ent. Aaiss: 4) tr: Zer Fotiſt m. 
Kinriieitiit „wählern ifre Anfıriimettie ns“. Bank Haus 
=, giehen das darin engeigurmelte Waſſer (ben Epeichel) 
and. — Durde: 1) audı Gödeke DD. 2, z21hd* 1x, An 
ganz neringer Ziefe . jert bie Bunrgwällerung auf. 
Wolger Waſſ. aa. — Ent: a) audı (. abem, 4): Oft: 
u, WeitTibrt, die durch den Camp u, den Jubdud ent⸗ 
waſſert werden |i&r Waſſer entienten), Martin Shaw 2; 








614 lAlater · wäſſern — Want 
rofl: Schluchten, durch welche das Godiplatean ... ſich 
nad Seiten entwäßert. 10 2, — intr,; Das genze Be: 


biet ... enimäßerte in em jehr breiten Strom „. nadı ber 
Sftfee hin. Nat-3. 94, 10; Ale Grundſtüde, bie mad) der 
Sante entw, 35, 29. — b) I. nu [4]. — Unter⸗: 
unter Waller ſehen (vgl. ülbersw.i: Die weil. Sahara unt. 
Unfere3, ing) 2, 88; Unterwäfierung ber Sahara, Ur- 
gen. 17, Mb. — Vers: 3) [Le] um den Gaumen 
der Leſer nicht zu verw.. ſchweige ih v. dem mittelalterl. 
Weit ber Altmart sc. Uat.D. 35, 159 (iron) — Weih⸗: 
3-8. [A] Dar den Grenn ih fo ſagen darf) getveihmwii» 
jerten Sumor. Gtgeuw. 5, 9u (Scherr. — Yüders: Bere 
3 3 B.: Hat dub Bort ... lieblich er verzndwälfert, 
Alzbder, 29, 178, verklifend vermäßert iſ. d. 1 wu Zuller⸗ 
waſſer. — Waſerſchafñ ſ.: vot. Leudſchaft 5 a. dazu; 
Einige unſerer tlichtigften Land · u. Wer. Mout. Vta 19, 37. 
Wit f.: 1) 3. B. auch Sachs Dis, 1, 046; orit; q, 
93; 3,9907, Zimebel Bürg. 28 („Watı”); Walde 2, 
50103, TWolff Tanııh. 3, 185; Ettmüller 1, 189 (Das bee 
mäte. 384) se. In pleiher Bad, GEbbdekt DD,ı, amd! 
alelcher· = Beife?); Mit „Federwot” umzugohn, bie 
Bett ja nszuschätten, Wachern. 3,57% (Meiferebg); Mit Büdır 
fen u. mit Arbegebe⸗W. Vilmar 9. 96 Alhld ©, 199) z.; 
E-e Seimwal, Stmpl, 8, 785; Bu oem feinen hollandiſchen 
„Leinen d*, 181 1%; 4, 1109 e., 1. Fiſch. 8. 8, 2179; Stumpf 
6a; Weiherl, Höd, 3171); Dinmwat, Mach 14, 52 .; Im 
Riedermad, Eiſch. 8. %, 108 4032; Nidderwan. Atlır 5, 
br — sel: and: Nep m. Waben. Rolleuh. 2, 9, 915; 
Aleklog dahrb. 39, 100; (1081 2..; Fiſchwade. Sartſch Eng. 
1, 851; G+ bollftändig zugerüſtete Wadde, UNat.B. 39, 287. 
sen intr.: audı: Wadeten fie. Uorb®, 7a, 87 ıc.; 
(ie) war durch das Steinbeden gewatet. Polko Ed.Fr. 1, 
a; „warten“ Wir 7012 30; Ich wat in tiefen 
Schnet darvon. Bade Tittin. 3, 77199; Iht Hetz in Un— 
treu wirt [fiosfte ktef drin), 1, 38214 ge; Dafs er !d. Rein] 
nimmer mag durchgewattet werben, Stumpf a15b; Im 
erntlibenden Emporwaden durch den Mirminer. Mertelj. 
2,285; Warum ſtid Ihr in den Kanal hinansgematet ? 
Gortenl, 14, 5870; Shoötf Stunden had wit herumgettaht 
u. l⸗at watel. Weſterut. 214, ganu; AG bin Die übers Sinle 
im Schnee umgewatet („ummay'sab'n.” Mägel 1nsa) ıc. 
— ste m: c, Wntenter; Warrogtl. Ausld &D, 1140u 2C.; 
Die Bfuntfänenfe , . od, Sumpiwader, Oreym B. 8, Bis; 
Sand-W, [Ramell. Mae v. Mer. 1,10. — Waͤtſch: 2) 
n.: Ges: Dein [der Zettunzkente] fröplides G. Mladder, 
@1, 148, f. Gewatiget, — : fr auch Uat. D. #4, 37; U. 
fee] @-n. Gartenl, 18, 859; „Wahtfhe”, Wander 1, 05"; 
Gägel sta; b ac. — «elm inter: aub: Kufwärteriitnen, 
bie abe uw, zu watſchelten. Brent. Cry. 1,28; Anm herpes 
watſchelt. Scheſſel B@aub. 80; Enten, die ungeſiött Luft- 
wat ſcheſten. Weſterm. 212, 1152 (, Infiwanbeini: „walich ⸗ 
ger,” Hügel 185. — MWiütfcheln intr. 3c.: h Barite) 
Zatſcheln if. d.) u. w. Fiſch. Sarg. 8ıb. — Watt n. 2c.: 
ſJ. auch Sriber u. 5. 8. Endf.Alle {ai 390; FLrlnfk. 2, 
ah, Feſtlande-⸗ Inſel- m Stromsklen, Hauſen 
Edi. 831; When, Solänb. Wabben od. Echeren. Bonn, 15, 
Boa; Alagd. Auoaldo 34, üuäb; Die rohen Brem, auf denen 
par Nichts wählt; Die Onmeller |i. 6.1 We. Halter 16, 
Wir; 74b: 1086; Nords. 81, 298; Die W-s, Mache Eand- 
bünte, Nodenberg Silt. 5; G; Des WE, 109; MWeflezur, B11, 
Sa, vl: Halbinſel, ze. weiche u. das Frekland ſich 
tief einioringende Mache Meeredeinichnitte, ing. Wedden 
bineinftwedten. £o& Rüz. 1, 61; Die erke Wehr, 84 ıc. — 
»e f.: 2): a) and Mann. 19, 361; Neuerdiugt heilt man 
W. auch aud lasgeipinzfe (Gtatz⸗G) tar, ebd. ıc.; Am 
Edjienbein, wo ihre Kette ner dUnnſſen wer. Könlg 16, 
137 [bie dns Fett erlepente Watlirtung sc, vgl. Watton 
Fremde.) — sel ſ.3 n: Die Silber. Ara reiluni- 
les. Natur 16,380b. — Teren tr,: Aindermieder un. „Bft 
wattierung“ für Echiefgewodiene. Chaj. Tagesp. (89) BA. 
Wan: I) interj.: [Der Hund] mit aferband Mans 
wan [Seel], NUords. 38, 285 20. Der Bw, Echreckge⸗ 
ſpenſt), 3: 9. auch Garten. 26, S8ila; Gbrenb, 94, 9, 817; 
PMeiiuee Eciw. 6, 75; Mad.-B, 2, 278; 34, 342; (3. m.+ikr« 
sählung v. den Imarftränbenben Dingen. 32, 891; Dreh B. 
Rehr. 1,117; Sulon (94) 522 1c.; In.: Weherm. 28, S6h); 
Der im Mrnfton ber Überpeuigting detlam ſerenden Aun jt · 
wauwane. DPMent-Bl, 8, 18 S. 5a sc.; ferner: Was ba. . 
Era od, wanwant Bank Meihb, 12, belt, heull 1-5 


Waul — Weben 


Die Mepgerhunde .. bie | Waumwaner. 
5. — el, er m.: f, Wodan. 

Web n.: auf: Du reinelr) Luft, | be ., gar zart 
geisonnen, Sper 28°" (vgl, Beta. Zei. Ifſtzg.: Ges: 1) 
5 B. euch: Mit er leichten Hanbarbeit . .. Die feiner 
eher. Tewald Erldf. 1,51 — Filetarbelt, verſch. 264 
u. £; Die Mympben wirten koch u. weben Bunder⸗Gee 
Das zatten Somtmmerfäben gleide | Nyıtbhensüi-e Se 
2e6.886, — 2): a) audi: ESchlezel Gr, 8% ır.: Bere 
schlingungen w, Kölnngen deiner [biätertißen] Eu nit@-e. 
Salon (74) TI; Das anscheinend fo gluckt. Shidfals -@-r, 
Naumer Nachl. 1, 389; Den reihen Faden, welcher das Her 
tchrä>W&e Geethe's m, den Brüdern Gnmbolbt burdizieht. 
Bratenueh 3, NI; Beite®-e, [. Webe la ıc, —b): y) fl. auch 
Born, 7, 91, — q) audi: Luftigen Spipen-We [des 
Baues, vgl. 1] Brederiem 9807; Über die. . Mauermaffe zog 
fich in garten Sänlenfäden e. Steine, Qotheo Verit. 175 
(val, ); Sauberteit bea Stimmen [ht der niit). 
Wat.-B, 97, 151; Tronmsßse wars, Uns 11,58 u. — 
€) &. Ge s, Trug a. niedrigen Autſſen. Sch. Pr8a; Jang 
Zy. 28, 37; Dift> Viſcher WE, 2, 35 20. be; Das Schin a ch⸗ 
@-e diplomatischen Mezänle. Strodtmanu Dichterpr, 2, 84 ic. 
— A) (al. 1) Das Cwigliche Unſterbliche, das fi in bier 
jer fthtbarl. Hülle mur durch &. Shleier-e yeigt. Lampe, 
— Spinne: 4. 8. and: Das graue Ep. der Segel’itien 
Dinietit. Meine 14, 967; Mthe 5, Mın (Nichtiaed); Über 
uraucht Seite fe Bartiinzen witd bad Ep, ber Beit in 
ftilfen Schleier legen. Nundſch. (83) 1, 35 10. — se I 
1): 8) and 3. B.: Der Grund der @. Rlckert 3, 158; 
Einſchlag in bie W. Df. Sant. 1,297; Macht, 94 ıc,; Soldie 
Alben .. vorſichtig aus dem Heitgewebe auezlehen, um bie 
W. [die Art des Geweber, bloß zu legen. Gegenw. 11, 1855, 
— ec) 8, Honlag-W. auch (ſ. War), Otcher Hausu. 19; 
161 72. — d) auch: Fliegende Spinnweb zog thanbeperit 
daruber bin. Uat. B. 38, 618; Mord, 73, 299 ıc, — gl: 1) 
Jeld⸗ W. Simpt. 4, 91? (ot. Dintter Li) 1c.; dazu: Die 
ganze felbmebeihafte Unſchanung. VolkeB. #7, 118 A ıc.; 
Bo er ſonſt ſ. ſeldwebligeb Einlaper Kielt, Daheim 14, 
2b (Fontane). — 2) val.: Er ld. Eispogel] flechtet Heine 
Fiſchatate ala e. Bilpp in einander, alfo dafs er etliche 
aleich als den Bettel gerad legt a. bie ambern als bie Wi« 
fel in bie Mitten dadurch zeucht. Orehin Bög. 1,299 Gen - 
ner) vgl: Weniger Brud de Wette. Bat.-B. 18, 17. — 

3) — Birke (fe d. Ir’ daſs den W., du mufft [den 
Scleifftein] aumtreiben, Routan dig 19, 8, 700 (Mofegger), — 
seling m,: 2) val.: En den Wewellen“ der Veſanwant 
eurpschpeingend. Gerftlärher Hefte, 1, 85 se. — sel int." 
2) auch: Bitlre . . Gaben banach fs fange gemwebrte Hi 
forihend nemäht], dafs Fe haben ſchließen müßen 2. Kihr 
EB.8,0. — sen la: auf: Sattem,, ſ. Il 3a, 
— II verb,: 1) inte: 3. B. auch: Schtamum, | in ben 
wir ab uns ınpien® urſthſamt w. rldp. 3, 188; Des Men- 
fen Gerz, daB gehet, weht m. wartet [f. d. 2c] ic. Kihr 
6, 11a; Brenn folder Beifteriput um die Wipfel der Dice 
kung weht. UnfereB. NF. 15, 1, B40; Wadern, 4, 402° ivgl, 
2, 5. 8); Ber frühe Zephyr webt mit Blikthen u. Sameıt 
um bie jungen EHanzenbränte number. er (9.03 2, 189°; 
Waldis 1, 109°; Anbem e, großer Wind her weht. 8, 16°; 
In dlebem glückſellgen Lleberm-ben Simmelsitih. Hommt- 
Big 11,59 10.; Aus bem Dimmer-W. WerbS, 15, 298; 
Waldeluſamt. KBalteoranfden, Waldes, Das find echt 
deutsche Hiftat. Gegenw. 14, B28h ar. — 8): A) val. and: 
Hat bie Gerzogin „.. geitridt, gewäflet, genähet ıc. 
Welpen. 15, 666 Hatnofer. Ao. 1817) 2c. Weil der Gtrumpf 
zu grob vermietet. Viſcher Kauft (3, Thl. Bepter Auftr.); 
Berwiflerittten. Garten, 19, 5972. — Parlic. (vgl. i): 
Haud gerehtes Jeug. MomanBig 37, %, 728, daneben {ogl. 
baut-sarten, «manen zc., 1. 3» Optidiw. Mia]: Em bau d« 
mwebenen Rod. Salon 6, 509; Die Selten bausm-en Stoffe, 
Waſternt. 310, 4800 a. — d) auch Nat. D. 08, Abu; Tellus 
wob ihr buntgewirtteh Tuch. Platta 1, 206; Web’ e, Ge⸗ 
Bit! Nücert 5, 235; [ühr Eternei webet uns bie Reiten, | 
that mit geichtittem Unterihlag | den Tag u. Stadt bereir 
ten. Spez 343% f.; E ward e. Band newwoben | im geil'gem 
deniſchen Land .. Die Weftalten | ber Weber, Scenkendf 
Macern. 2, 1,5052 fi; refl.: Filriten, Sanzfer , . führen 
en: Beberihlff m., mie fle die Füben werfen, im, ſich Felt 
jame Geſtaltnifſe, grilenbatte Bilder x, Görres Der. 14 
— I) mid 4 B.: Des Lemzen milde Haud. v. Strom a. 


Glafibe, Gb. (Bi 


[Anf-Imeben — Weber 


Meer | löſt fie bie etdgewobnen Feffeln ab. Alent.Itg 19, 
19; Sich in der Menfhenipesche | erbegeimehtes Gewand 
sw hillen, Btolbs 1,351; &e Krone [hauntgemebt [bes 
Seins). Es Sch, 196; Im leichten Anwenıf ches zewobner 
Falten. Vaggeſen 5, 87; Trauntgeisobene . . | Bllber bes 
Schend. Mord. 70, 87 a. dm. — Zlfte.: Auf⸗: 9) 
4. Wamera. 4, 8. — Nüss: 1) and bildt, fobiehe); 
arg {ber jild. Meffias) wirb v. Elias gezettelt [j.d. 3a], 

der Üfiher ausgewebt, Stmpl, 4, 11687 — v. ihm ge 
abe 2. Ihe geboren — Bes: and [3b]: Mit alteros 
grauen Ipinibewebten Breitern. Sonmtagernde (78) 80%, 
vol, heipimmmweht, —Duͤrch⸗ I: auch: Mit Reſentoth pur⸗ 
vurlch durchgewoben. “bb. 1,320. — Durch⸗ If: 
1) Platen 1, 277 2. — 3. €) In dem ewlgen Blau bes 
feuerdurchwehten Simmels. &, 7, 811; Die Lichtburde 
mebte Duft, HordB. 20,217; Phantailedundwebte Sprache. 
Woltmanz Mem, 1, 66; Silberbnrdiwebten Schleler. Le- 
walb BB. 2,88; Salon 1, st e.; Glanzdurch w obne 
Ohreniclte, Piel Gb. 10; Im onuengla a z durchwobenen 
Laub, Balk. S.Peſt. 8, 297; Die mondigelnburhwoberen 
KEntzikungen bes mäditl. Spoplerganger, Schädling Set. 
1,7; An dieſem fagenbitchmwoßenen Denten. Anerb, Höle 
1,306; Die ſchmerz durchwodene Andacht. Schirmer Aa. H. 
2.1410 — Eins: 3) 5. ©. auch: Das wohft du ein 
(6). Grilp. 1.105; &e noturbefcheeibende Darftellung .. 
ife ben Werten ... eingewebt (a). Gumb, 2.2, 8; Geben 
wir lanbihaftlihe Schilderungen in bie Memane einger 
mebe (b). 100, — Härs ic: and 3.8. [1] u. [3]: 
Se wob fi aUmahllch um biee Some die ganze Tragbble 
herum. Wilken 81. 155 12. — Spinne lalb Hble» 
tung », em Ganptw, immer (hmahformig): 1} 3. 2. auch: 
Ber Andre, ſpinnwedt ſyetulativ. Schlegel (Schrber Dicht, 
87. — 3) auch vgl. bau. be⸗w.: Wet in alter be ſyinn⸗ 
mebter Flaſche. auch; über⸗, um«, verſpinuwebt ꝛc. — 
Überr: 33. V. and: re Brftalt, Übertenben v. ber durch⸗ 
fitigen Saat, Bobenftedt Soll. 1, 43; Die Kirche Uder · 
web bie game Ehriftenheit m. em Nee ae. Work. 15, 
Sid ar.; E. —— gay Traum, Wal,-B. 88, 148 
— ms I: 1) and rel: Waller, das .. fh ſentt u. 
hebt, | ſich ——* If. d.) u. ummebt. ——— Wefern. 
0,010. — Ums Il: 2) aut: cy) 3. B.: Epheu⸗ 
u. boefie- 319, Ba; mebel» Zalon (73) 78; regenbogen« 
nlanı- Smmermans Zulif,@el. I; romantit« Weſterm. 
387, 4a; ſagen⸗Aenſen Erbih. 146; Hat.-D. 26, 24; Mord 
2. %0,85 9. Uumwoben, neben; jagen Yansbl, (60) 1, 
187; buft» Bijalk 1, 19855; Iried» Wareny, Tagch, 105; 
(sinne: Aarv. Aler. 4, 19 2c. sumtnebt (ugl.: winfpärttee 
webt), Unterr: a m, auch: Biriße m. Gelb [vgl.: 
goldelsitterivobene Moben. Ausb 8, 84a, Vers: 
ö B. auch: I): 0) Hälfen . .. die verm, wie die Epren 
son dem reinen Korn. Higr 6, 493 9. — 2): a) Dausch 
ipären 1877 vetwoben Werden .. 2342281 Gentmer [@nen]. 
Reme 8, 7, CB m; Die Berwebung deutiher Gare, 
Wat.-d, 31, 298 ıc. (verih. ds). — d): a) Wenn er Tod 
u. Ewigk. m. den Ausdrücken fer Zürtlichl. vtrwebt, fo 
verwebdt er fie damit, euſtatt dafs in den drutiden We» 
dichten das Berltebte w, Gromme „. neben einander fichen. 
6, 81; Forfer Arf, 1, 80 1c,; Aufs innigſte iu bie minthe- 
log. Grundzüge der Slegfeiebefage Simeinperweht {f. y). 
Konv.Ker, 5,495, — 5) Ringsumber verweht fid Leif! u. 
tofe | ver Blätter Gruln zum welchen feibneu Flor. Urania 
(sr) 85 (Scale. — ) and: Mit Perlen bie Banler 
verweten, Werkherl, Ob, 22 Ö — verwoien, verwebt; 
Das alanzrerwebte Thal Im Mbenbitdt), Gtgeuw. 18, 
1Rb 26. — MNur unier andern Geſtalten u. Berwehbuns 
ger (verid. m). Wadern, 4, 4476 (9.); Forfter Huf. 1, 66. 
— Zür: 1) auch Spiel. Reite 1, 299; Wiege Ur, 4, 129, 
— 2) Was die Parcen drosen | Ihm zugewoden — webend 
augetbellt 1. — spe m.: 1) 3. 8, auch: Die Leine. 


in ber @iadt „. Daueben gab e& .. Land. „. Dieſe 
"au, ... Die Etadt:W. weigerien fidi, fie in ihre 
Gemeinſchaft eintreten zu laffen. . . Den Dorf-W-m 


Knfd Alted. 8, 118; Fein» m. Grob⸗W.; Qun ſa⸗ W. and 
W. 2, 15; Leinen, alb Be. felner Shmwädlinge :e., 
auch Stinpl. 1, 065; Raſch⸗W. if. Mader); Stoffe; 
Ze Bde. b} f, auch weben BA (Ehenkendf); E-em 
Phllsiophen, em Gedanten⸗W. YHal.?, 35,9 x. 
©) f. meter. — 2) v. Zhleren: a) W, &.Mogel, f. 
Dreäm Th. 8, 111 Fi; Vie. 2, 87 PM; Hab. 397; Aq. Ba; 97, 


Weberei — [&alopp-wedhfel 


Biutjämabelr; Bäfr 
Wolb»; Kappens«, 


dezu 3. B.: Alekto⸗; 
fet-; Edel-; Feuer; Zudias; 
Larven» od, Matter; SEicdels; Lich, xX.: Zels 
1ene Beuer-, Scharlach⸗ ESperlings» w Edel, 
(MWienerifremden-BL. (84) 79, by vgl. and: Miet 
Kiecenipinne fah. Bom . . Die ſchlaue Win (f. Ib). 
Die alte Kreuzſpinne. Meine 1, 181; ferner: Wrlinedt — 
Afterfpättte If, d.| Brehm Ih. 2, 660; Oken D, 678 16, — f) 
vol, Errumpfwirler = Grauammet. Ortiyjm Vög. 2, 2a 
— ser W auch: Im Intereſſe der Fein⸗W. 
Yat.-B, 34, 80; Des Handwert] der Greb⸗W. Uonv. 11, 
543; Motive ber Eroffrid. Weller, 263, Bla; Honpilige 
ber Tuch⸗W. Wobenbg Par. 24; Wit i6rer Ba 
[2] veidäfrigt, W. 2uc. 4, 217 30. -— serit intret: 1)35. 8 
aud: a) Aller Orten Legt es (das gefpenfifge Miännden] 
an des Mittmeh, webert auf u, nieder, Aat-3. 3, 
44 I0.Deoße); Sie meberten in ihren Werten immer euſig 
fort. Zimpl, 1, 552%; Um «w. [möcht jtiN Fiyen]. Hügel IH7a 
ingl.: be „Webern*: Indiges Mischen, das ſich Sehr herum · 
tummelt. ebd.) 2c.; tr, (jaftit.): Gerounen Bint, welched 
. .. durch Dino m, Hetgehen zertbeilt u. verwebert Sein 
möülste. Sturpl.a,81'41e,, pl. and wätern.— b) @eiveber 
[== gewebt, gewoten; wird. Scheffel Av, 147. — acht n.: 
1. Wabicht. — lg a.: Bfsg.: Ge⸗t aus Gewebe ber 
Rebenb: B. er zellegem Scheibe eingeſchloſſen. Burdadı 
x. — Spinne: 1) auch: Dieie ipe Schattetzwelt. 
,Veman dig 16, 8, 742 ıc, 2) voller Eplnmmmeb, vgl. ber, 
verjpinnmwebt: Eye, trilbihmmgige Blinbe Scheiben. 19,181: ; 
Ans finftern per Kammexı, Weſterm. 66, 2HRn. 

‚Wed: j. weh IE — edlter m.: 1. Wehheider. — 
Wechfe er. were) set I om.: 1}: a) au: uͤbertaſchen⸗ 
den W. [Übergang] von Sieg zur Knechtſchaft, von Ober 
gerpalt zur Dienfibar, G. d, 189 2c.; Zuiher „wechffel* 
Verſchiedenheit in der Meiburng), Waldis 4, 49% 2t. - 6) 
Merluft der Menfiritatiox In. Gintritt ber Amengrräde). 
Hägel 1978. — d) Lieder wie biefes mannte man jpäter 
3. weil Drei B- Rede führen. Eitmüder 1, 80 x. — 2) 
and: Er Ib Gebanteniiriä) gut tm W. für Werfennd. 
Thummel 5, 84 ıc, a) €. Kird ie „anf der W.“, ſ. 
Touiheltern. — 7): a) S. auch: Een „Werel” Taujch] 
u, le zu tiefen, Stmpl. 4, 1702 1; ©. Raufmanı . . 
hat ©. „mechlfel" Geſchaft, Handel) gemacht gen Alom sr, 
Wachern. 3, 5922 (Meifersbg) zc. b) Men. 18, 378 fi. 
uch für Spa); Irie 8, 700; Zimpl. 1, 852%; 2, 001:9, 
23, — 10) Dir Häßne wurden geöffnet, die W. gebreßt 
jeer Fontaue]. Mar v.Mer. 5, 85 i<., val.: Salontsrbier vem 


Baar; 


=. lFuſe, Bavfen] ꝛ2t. — 11) imeidne) F, auch Yartig 
684; Qepye auub ff dc., auch: ©) ſcharſet Ed er Zagens. 
ebd. — Alte. 3. Wi Aber au: Dit A. ihter Shen: 


Tel, Eppendf 7; Stampf 35h. — Bänt: [Tb}: ea. 
dabihih, ... V. ... Wechſel, welde . , Bantın in Eir- 
tulation feen, wm Fi das fehlende th .. 5% Iinflen, 
Nixt,-B, 85, 508, — Bedtiitungss [1]: 5 Ins Wer 
teö] Forme u. B. WorbE. 10, 58; Kerelg 58, 8, — Wer 
rufs⸗ [1]: Ruber dem Orts, lemmt and ber 8. (fr 
die Buriften] in Frage. Uat. F. 28, 2. —Beitimmungß: 
Zas Gebäude Hat keinerlei YUmbonien u, B. dan 
Allgım.Btg (81) Weil. 26. — Binnenst 5 ® [1]: 

der Detorationen [innerhalb bes Area]. Fein Tea. a 
— Blids [2]: gvener Blit⸗ Beiden» u. Briefe⸗W. 
Uon,-Zihiah 18, AS, vpl.: Blumen» u. Beiden. . 
Wnseriprace. ©. 4, 81. — Brikfst aus: Liebes: ®, 


Gopemm. 16, 0b 36, f. Brief, Bike. — Depkfchens: 
(ogl. Briefe.) Uat.-B._20, 589. — te [t]: 
Bohl Engl... — Ehren [Tb]: Son. &. flir deren 


yünttt. Zahlung der Ausſteller ſ. Threnwett verbländet. 
Romandtg 16, 8, Bl, 1. -Eduld, Kavalieri-. Ureſſe B6, 
WE; Officieri-M. Spiel, Ztutmil. 2 4 x. — Eigen: 
[Fb]: @renpb. 24, 2,913. — Fahnenz= [1]: vgl. ⸗Flucht. 
Uuge Ir. 3, 206, Feder: IH: Anold ds, 7isa ıc. 
— Feiers: ;. 8. [10]: Mit den Fr zu manipulieren 
verſtehen Behufs bes Meuerlüicens). Yat-B. 84, 171 (val.: 
Die Baljer Ei zu Effnen. 3604); WienzrAllgm.Big ist) 
897 ©. 50. — Finanz: [Tb]: 8., in — wo man 
fi deafiiher ausorädt, Reit. ||. Yat,-B, 25, 596, 

— Former: J. auch Tedeutuugtew. — 4 
[1tal: t. eis, — Frügfings:: "8 [1]: Ras 
wenigen Fn Feutzlingen. Dahren]. Aatthiſſ. E 3, 100, — 
Galdpps [1]: Den Übergang v. Rechta- im dem inte 


[&eanken-merhfel — Wechſelu 


galopb bej. matt nie G. Fate 1,67, — Gedaͤnken— 
[2]: @&-e Dtintgeiinzg, ven Hetäni: u. @, Audtanſchl. 
5, 4, Bil, vol: Amer Werkzeug Ihrer Befühl-WB-3, 248, 
— Gefälligkeitss an [Tb]: Wesielreiteret Iſ. d.l 
, Bene 9 Perf. nt. tnaureichenden Vermögen Wechſel 
andttellen 9. ſich durch wediedieitige Meidsligt. Selb wer 
ſchaſſen. Mat neunt Die auch WM, Uat.V. 3, OR, 
Geſchüfts⸗: 1) [Tb]: Wute Werhiet, wirkliche G. chb, 
— 2} [1], — Gelritss [I]: Segen des &8, der hier 
ftettfand, Ebers Wort 1a, — Geſchichts⸗ [I]: Alter- 
tum u. &,, neuere Iukände w. G. 32, 112, — Öeftäl: 
ten⸗ [1]: @ratramek 1,19; UschS. mu, 101. Ge: 
mweihe 1]: Orehm Bild, — Bezeittens: Kach dem 
Gr.» Waſſer zw m. nönelaffen. Glker Bela. * — 
Hemdenz [1]: Schere Stud. 2, St 2. Wühhe-@. 
Herrſchaftse, Herriders ij. — 
Hirſch⸗ Bug — Zahreszeiten⸗ [1 bl: Beslekung 
sw, dem J. dem Wiedererichelnen derſelben Sterne. 
Algm.Dig (48) Felt. 20890, — Zeſuiten⸗ [Tb]: i. Gar- 
tznl. 15, 2906. — Savaliirsst ehren. — Aline 
gens [2]: v. Jechtenden: K. u. Scwertechlig. Steadjell 
16, vol. ugel⸗ W. (Eeim weitampfl, Wehkerm. 315, 4996; 
Sumarem Sept. 1, 261 [in der Schlachtſ. Homandtg 1, 3, 
ss — NMntipens: 1) 1} Gurſch vol. Wohnnuns·W 
— 9 [7b] vol. Kelier-.: „NAneipene* 1, gweiſelhaften 
„Salon: ®," Yat-3. 0, a rc. — Kraͤft⸗ Die Anke 
tismen der Stoff · W·a [f, d.], die der 4 u. die bes Ten 
mer [f &]. Unndſch. (and, 276. — Kredite: 1 
Bart, — Hürde [1]: ers Schtes. Volks-D, 25, 1uHA. 











— Lichter 3. 8. auch IMald: Die Wittungen bes Lcd. 
Rat. D. 0, a7. — Medio- [Tb]: ſ. Tr. — 
Duartälös; 1) [1a], et. Zahree-ig.: Der D. Sicht 


vor ber Thilt. Spiely, Sinemfl. 8, 07. — 2) [7b], — 


Regimäntse [1]: Fur dem Fall ces Ms, Stage Tib. 
3, bal. Serrichnitae, Herrjcher · W. — NEH- [1a]. 


Nett» [Tb]: ſ. Werfeleelterel, 30. weil ex Perſ. d. der 
andern gemijäbraucdht wird, wie tan Pferbe benupt, un 
fortzutomtmeit, wen man ſelbſt milde ift. Ant.-D. 26, sw; 
N, wenn auch vorschte R. ebd, — Mittel, wenn auch 
noble Mitt«W, 505; Sog. Kitt-W,, die be Wnaremunter 
lage hatten, 28, 41 1c. toal. Ainans-, efälligtetis- app: 
Geihäfts:W.) Gegeum. 8, Mob rc. — Heligiönßs il]: 
Spielh. Ana. 2,18, — Roͤllen- [1]: v. Schaufvtelern 
u. liberit, Falmer. &f.W. 8, 197 ꝛt. — Nds: 2) [11a] 
Ehe not die zur Füuernng gegangenen Sauen den R. 
antreten. Gartenl, 16, ba; Dem jerieitigen RM. beickt. 
Sn; 21, Suaa; Henglin Mir. 3, 118 3. — Samen- [1]: 
G, zebtieiliger &. If Sehr zu empfehlen. Aouu. 1, 58 ifilr 
die Aderbeftefung), — Süü: [11a], — Stimm: 1): 
z. B. = Mutation 1. ⸗Vruch). 14, 129, — Stöffs: auch 
18. — Tüg: [Tb]: T. . .. jo die u. , [anf den 
25, des Monatoe fälligl, der UItteo»®8 — 15, 978. 
— Wäch- [1]: Abibſung der Ware 3 a. fauf Söiffen). 
Dahehe 18, 476b 10; Wade n wechtel. Preſſe 38, 398 1. — 
Mügen- [2]: ee Fahrten, nam. auf Eiſenlahnen. Ge 
gene. 1A, 1b ff; Mlabder, 35, 1516; Kaeiſe w. W. 68, 
Wäſche⸗: 5 HemtenW. Mäilers: 2) [10] i. 
Hexer, — Wild: [11a]: Gurten, 35, 4800 m, jo: 
Winfepierde, Gegenw. 19, 17a), Hlrich · Rebe, Sau · W. ıc. 
— Zeichens [2]: ſ. Biid-@. — Zeitz: end: Zeien- 
4. Zehrte zeiten⸗· / W. 2. U n.t auch: Da B. nicht 
haben. Weber Ya ans — k. Res Paar [Meitfleider) sum 
Wechſeln haben r., ſ. auch Wechſelel. — ⸗elbar a.: 1) 
and: In dleſen Puntt Find wie mertwürbig ſteif w. uns. 
Volkod, 5, WM; Dar Mechleihalte ber Pflamzengeſtalten. 


8.88 — ee; en: das Wechſelu. 3. ©. 
(f. d. 8): Rad er langes Meciiierei u. ©). |ded Melden], 
Wat.-3. 87, 274, äfnl.: Gemehiel un, — «eler m: 1. 
wechſein Bau — elm ir, 20: f. Se Som "ını fl: 


1) and: Wegielte die Temperatur auffallend ſchnell von 
der trodenfien Hize zu nedbelfeuchtzer Mälte, Gregor. 
Korf. 2, aA 2c — 9): D) (meiden): Yo e, Hirſch Über 
bie Straſie gewedielt hatte, Garteni. 15, 7504; Salon 8, 
1.1; G Stück Steeifwiid, das d. den Medtwiger Wal · 
bunzen herübergewebielt hat. Landiſſin Piend. Geus, 
1,2%; Sie Bilrfen nicht auf unrechte Wege hinüber 
tw. Weherm. 1%, 30a Kb.) 10; Überswse Ennen, 
Snrchyarbt Wald 9, 189; Hirſche, Me .. oft viele Nagbre: 
viere burd>w, um zu beliebten Brunftplägen zu gelangen 
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„+. Sind Hitſcht ein gewechſelt. Jartig 11; E. Wolf. der 
erit in ber vorhergehenden Racht v. Polen eingemrdieli 
wor, Weßerm. 164, 217; Anold 54, 51h; Gartenl, ıK, SiTb; 
Sehen ans andern Gegenden zuswden Hirich]. Winkel 1, 
2; Abe u. zu des Wild ꝛe. — A) auch: Des lite 
wmeben Meered, Sumb. 8, 2, 10; Bor ent ſolchen Ehamütcon 
v. Wählen, vor em ſelchen rollen⸗wden Geichöpf. 
Schãming Er. Ft. 1. ac — 5) auch: Einander ihre Sf 
zu Schhöfen [medielieittg zu leihen]. Weckherltin Wär. 2971", 
— 9) aus (fi, wägen 7); Areb, ber Beihnome Gold» 
werhtler ... Der im Epeerfeld, ec, Leichen wechelet. 
haut. Mozxatbl, 8, 39a :e.; ferner: [Wott,] ber Wechtler 
aller Sachtn. Dad Öft. . , 7%, — 10): a) Die Bechſelungen 
ber erde in Mefen Tieren. Chandler Al. Aſ. m ı. u. 
fi. 5): Alingen-e. Kugel⸗Wechſelung od. silediel iſ. d.); 
a u ſt ⸗Wechdlung ["Mampf, Worereil Adele Wer, 2, 80 ıc. 
Biiga.: Abe: 1}: a) auch: Mummer ihreimegen 1. 
Sorae flir ſee eigene Sicherh. wechſelten in jem Herzen 
ylöpl, anf w. ab, Wie e. Aprilmesier, Geinfe IL 1, 153 ꝛc. 
— 5) [3b]. — 4) Mowegetung Hafles [v. Haft] u. Liebe. 
R. Ste. 4,0. — Aus⸗ 2): a) Dem ih wohl mit em 
bedentendeen Aufſatz tinftig a. werde. G. (Mlinger Ang, 
wo. — 6) and: Auswedielungen [auf Babniteeden. 
Sundeag. (ui dar, — Durch⸗ labl. — Bär ıcı 
auch z. B.: Sie wurde wie €. neworfener Bat willentes 
and er Hand in bie andere hitübergemedielt 5. 
Wekern, 309, 30h u, [3bl. — Übers {A}: Sie Gaben 
Midits arleınt m. v. em Beruf zum andern ͤbergewechſelt. 
Salon 5, 390, bei. [3b], — Vers: if. So Syn.*ım: 1) 
and Wedherl. Gbb. 89 9 m. nech ©, 07, 13; WU, &8; 
rel.: Wie fi am Halie ter Tauben bie Fatten verw, 
[= wie fie weihfeln, Gangteren], | ändern He liebl. Scenen 
ſich ad. 20, aa, — 2) Sch. 11785 16, 0. 0,5 Draufien liegt 
er in %r gewonnenen Edlaht, m. dem gemeinen Haufen 
ntedriger Zudten verwechſelt [sicht daven unterschieden]. 
Win re; Die falſche Auslegamg verwechſelt gwiichen Ge⸗ 
planiem u. Unsermeidlihen It. Obl.; fie ſchelden ud nicht 
yo. ıc] Gribine 97, 38 (Mambergeri Wörts: Ohne 
ferner W. Simpl, 4, 2425 2; Die Wortwehäter; 
Durch wortweßeteriiche, miltverkändt,, übelnebmeriide 
Vhe. FA. Barikoldg 3, 6 1%. — Zũ⸗ [db] x. — We 
m. ⁊c.? auch: I) Eett Meinen Keldei [fell] od. Men, 
Bebiig seldb, 325; Holz⸗Ween. E36; An. Wegna. Von- 
bus a8 ıc,, 1. auch Bingen. — 2) Bulter, Davon nalın 
Reber en W. Grenjb. 35, 1, 185; Bittter«®. (vgl, de; 6), 
Mandert 7, 161. — 3) Vadwert: a) ©, auch Ma. uv. 
2 ©, (Semeel. Gattenl. 15, 66a; Simpl 4. 21: 8 ꝛe.; 
vertl.: Belt, Romaubtg 1, 8, 688 31. — b) —* Ir, 
auch Mönig 16, ar. — fie: vag mie eluher , . . den 
Ben (f. a), Uhld 8, 78; Wangen W-tn 1. manche Sem⸗ 
mei. Dopfen Berf,2.9, 105 ic.: Dis: 4 Wen, Waldis a, 18*7 
Preditl 3, 188 10. — ©) alte. euch: Mein Anten-W-lt, 
Garten. 18, 3a, val, Puiter-Biror, -W,; Birnen, 
(engen), Lerlepſcy 840, vol.: Rlehen ®,, «Brot; (ein 
Brot-B-e. Sdunid Alt X.Gſch. 9, 10; Burkharba«tt, 
Ihenneb,), in Form eeb Widellindt, nom. als Geſchent für 
Kinder an Burtkarbsmartt, Anudart 7, 1m; Bntter- 
{vgl, Antenr)&t,, and: and Vutterteig (verih. 2; 6); Eier 
8. u. andre dul. felme Badmwanren, KPtjahn Mühl, 187; 
„Beibwegs,“ Uohl Pet. 2, 808; 396; Am 1. Vrihnants« 
feierteg .. Dad Mäbdien ſcheult ihren Schah ben Elchen- 
u, c. Gebaͤck ass ſchwatzent Brot m. Mandeln, Dirrobit 
u. Feigen, Ihmelber das Scherzel ſſ. 5. 2] ab ze. Garient. 
15,108b, ſ. Bimen-®.; - em Sorinthens Wechen. 
Hrpfen Berf. 9, 105; Weib Zanfer:is, u. ierriug. Ayrer 
Haft. 7ob; Lach⸗W· e ob. er fieiste Welſdrbichen. 8. 
Plan Mühl. 18; 137; In Machen . „. weil bie Bäder irren 
Kunden sitdht, wie früher, €. Urbichen, ven Bold W 
ichenten wollen. Läning Weitäl.Dampfboot (6)208; Sheider 
©. (henneh.) Kamp; Seelen, ſ. ⸗»Vret u — 4) 
[Bett 4] auch Siparffenserg Raxsf, 4 2. — 6) alt Rome 
v. Hezetichneden: Butter. Conus beiulinus, -ZB-lin €. 
glaurus, ſ. Oken 5, 452 ıc., vol. 2, 30, — ae ILf,: Sr 
zuf, Meveille; Wufgejagt ». froßer Yulver-W., | iprtigt 
das Schlfftvolt fteudig aufs Berbede. Sch. Dir. 866 iſ. Mor: 
denſchuſs, vol. auch! Die „perttiien @.” [pl.] ». Soh. 
Frank v. Buben, Wat.-B, 30, 530 10. — sen Ir. ſ., auch 
für SAyg., Se Sun.“ 100: 2) 3. B. and: a) Bucchteeber 
Görgeig. Rommußtg 14, 2, 881 ac. u. (vgl. 1): E. jeclem 
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w-der Arbrauch. I. — bb) inſperat. Sm. (vet, 5): 
Ter Beer Wilg (fm. 4); [Wein] du Wedem und 
yon Harfenton. Geibel Jun. 50. — 3}: a) Weweittßeit, 
auch Maberflehr 1, 417; Anerd. Basbh, 4, 15: 230 17. 
47 83 sol uns zur veitten Lehemdmwelung werben. (8) 2, 
as. — Iſſtzg.: Müfs: 1} iverait.: Warten fie ifin anf, 
Wir, 16722, — 3) Im tounte nur ee deiner Seclen · 
feäfte anfgewerter gemadit haben. Herrig 31, 375 Meile- 
wi); Mufgewedtheit. Shah 1,068. — 5) [2b] Der We 
auf, ſ. Mar, Alte: auch als Mes. ey Weichüher, ©. 
Zchmib Sanyt, 1,2%, — Erz: aus: 1): @) Den Danlen 
sam Krieg e, Iteompeterd], Waldie 3, 21 1%, — gr} Niilsen, 
lenzersedt la b. Gartenl, St, 8548 1c. — 2): b) æ⸗che 
Araſt baje ihm „zurweten* [see] æiſch. 0,2, 9799 2; 
Rerdactede Wahrmehmatgen. Salon #, 11, 022 ꝛe. — 3) 
Blumenleſe geiftliher Erwesiiegen (f. erbauen 6) 16; 
Zobtenerwedung W. 30, 0 — 4) auch If. Sa Saks, 
u Ich auferweckte tedte Liter. Voprufedt Ausg. am 
ft: Ih ſer wecte ... Bülter auf, — ser m. x: 1) 
Cfinen fh... bie ſchlummernden Augen 1. Detramhten . . 
den W. [Bedenben]), Volked. 8, 265A x; Der Schuhnroll 
als 8. vbeitifcher Induitrie, DAnſenut 15, 1, 80; Er füslte 
een fliegenden Std, in Der Seirtt, den fanete er wohl u. 
vilente ig Dem Mb zu heiten ıc, Scheffel @ır. 944 ©; 
and: Blihthen: iM. Frühlinz; Froich-®. [als efektriiher 
Apparat), Uat.I. 34, 58 te.; Gew. [im Ferien 
= Sul), Alp dig ſ⁊u): Die Wattäre, die Eriegsit-in 
Sllte. Uhld Er. 1. 154; Da If dies Heiden €, vortreffl. 
Lebense-W. Zplelt. Keihe 1, 87; Der Satm, der Mor- 
gen⸗ lod.: mergendliße] W,; Solche Vorſalle And träftine 
Serlen- 5. Bub, ſj. d. Carape: Dlter Tränen, 
ala Fteudeubringet. Übers Uarda 16%; Todten«W. Schach 
1, 214; Zener Poſeune, der Todtenekeos · in. Engel 11, 292 
(Al. auch: Todien⸗ g xTſ · inj. Di; Die Sumpoatt ſe mrbt 
it ber Bemunderung Ihrer Erbin, Sr. onaz Sumbar 
tbie«, Blüthen- G. 0,4 Leben, Muth: te, Gr; 
Seinen götttl. Auferwerer, Stranfi M. 71, 2): a) 
as ala Bey. für Samarlemvögel v. lauten, Fdmetterndem 
Schlage: Gußlzullen, W. Dürgerdtg 14, OB ıc. — Bra) 
nad: W. 05, Wichtel ., er Mlnihteipfeile, Geppe Woltr, 
oh; Urshkopf nt; Hartla 578, — b) iss. — 4) usten 
m. Doppel⸗W. Immeerßikeriki (84) 10, — 7) Welche, 
fiſc. Warg. 813, ee Art Wurſt (vgl, rar), — lic a.: 
Auf⸗: 2) vgl: Ee im Innen wehrende nufeethare 
Energie. Hat-B. 38, 54, — Ers: 1) Dhne Scriftentfum 
velrtte Mahel erw · et and elite „.. perſöont. Angpebung, 
Aibebrand Xat. Litt. 8, 319; Der Dofter ... batte einen 
ti... je ante, Ansrb, Brig. 110 8. — 2) Zitsenben 
der Kater, bie er nicht wieber erw. glaubte. Wlertell. 39, 
2 7. vol: Wieder erwwerlbar. Auslozı, Bi3a, 

Ed: 1) Imumdarti,: m) FE, maten, Mr.) Ihre 
Enibfafjer am dem nägitzelegenen S.[-] u. Briten vell 
Mafler füllen. Lergner iprti. Ehe. 574 90. — b) n.: Degel 
Das Augen-W., »Bied if, d.) Zend, 29, — 2) Zedsr 
ſ. auch De Sptliw. un m. 2 8. GGen.): E. Raub j-es 
huperiten Gefuhhto. Sch. 69x ıc., daneben: Menihen, fen 
Uhnrattert, Gapp 1, 92; Die beiden eingefsen lieder Fon 
Vaeres. Allam. dig (44) Beil. 3891 1c.; m. ınbeit. Artit.: 
Een Fen Beer, Weile Erz, 18 20.2 auch Mi: Bann wir 
ten Kerlen een Ftantich vom Ohr abihneiden. ebb. *.; 
nnd: Iren, heitt Das, wenn dieier Me ee Perl. met 
Stended. Bolt EL. 1, mic; Der Eitam val.; Feibe 
Ehiegeriötine]. Sch. Sinn, [Beralt.: Es müjste „jerer” 
fo Etw. daherfmeider. Simpl, 6, 200%; Wuſate ce jed« 
webre, Was 1. 2,22, — Widde: |. Watt, Waneit; 
ware Ab. — Wider m.: 1) öcer: au: Mit cm 
„Barel” v. Vjauenfedern. Aral Ar,r19 0. — 2): b) 
(weiber) auch Gartig 585; Brehu Sild. 11, 1c, vzl. Zepre 
00h le Federl, vom Katen) u; ferner: Des Eſels Wa: 
del. Hlikert Sam. 2, 911; 190; Sfelitten [de$ Löwen] Wa⸗- 
tel. Alhld B. 108; Wwen, bie ſſch pegenieitia bis anf die 
©, aufisagen. Volkad, 36, 1b ac. — €) Ohanlı 3, Mt; 
#ozu. 0, am 2r., dal. and: Durch Me Heden, Weiträuf a. 
W. Zune Zittm. 2, 3594 — Bufdiiger Bipfel. Schm. 4, 22 
— GW, Wadel — Bademaft G. da deltſerr.fn. Philol. 
11,48; 12,280 — f) E. grober W. [Kerl, Eilmmel. 
Ends (1619) 5, 3, 118, f, Schin. bal. c; Schwang 3; Arne 
3) 1, Scham; Büdel- ud, W-desfeit, auch Ho1y-M. 


Keppe nuahı, j. Gehotz abwadeln. Gartſch Gas, 1, 20 ır. 











il 
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— Affen, audi: 8. weiben Keber-tin [1], die üter 
ihm [de Bapit] gehalten wurden, Heine 11, 85; Ghers Schw. 
97; 108 iſ. Pionenib.) Bouaußtg 30, 4, 15; Alienen-®. 
[1], auch Walde 1, m, vor. VWeber Sag. 6, ul ıc., 
Wadel. Weifersbz Eilsd, Bhb Üflengenwebel. Sm.) ı7.. 
auch ala Bucaitel (j. Grile 2); Alter Arad. (Simpl. 
1,81, ie, ae [2E, 3 Aracher 15 Son 
lind.) zuferen [1] u. Schattenivendern, MWürgerdtg 14, 
17; Muden- , Aliegen]W. Wacken, 2, 10927: Sie 
jagen ums Ilbegenſ me. „Mudenw bein“, | wie di Piaffen 
das Welpent m, „Sprengwäben” [2n]. -Fiſch. 9.2, 
200%, VWeber Zap. 8, 9 x. = Weit, „muhrabde.” 
Wicz. 133 3° (. „wpdhtunifer" ebd.); Wetü-, [db — 
Hund m, welhem Schwanz], Hicert Redıl, 53 1. — :elel 
f.: Eswe, auch Staht Kil Zcht. 2, 950 36, — »le)ler 
m.: Die wählten W.. die Zellerleder, Ebere Wort 208, 
nw.: Spridelleder u. Shmeif®, Ziher Sud. 1, 97; 
Zcierpteäger u. Schweif · W, der Bonapartiften. Wafered. 
an. 16, 3, 30 rc; dazu: Die Ichweihoedlerifhen Def 
ISrangen. Alyes.Litt-Morreip. 7, Sa; jeliner; Mit den ihm 
[des Pinjser] begegnenden Harden en Schnüflter [i. 5. 2} 
sd. Zr, am wechſein. Yaklde DO. 1,53 2; Spar 


Bolt? æiſch. 8 8,8895. — sehn intr. 20: 1): ec) 
tr.! auch: Mid; logl.: wir] m. dem Fücher ſtilrutiſch zu 
w. fd tüßlen x.) Alnen.Pler. a, 190. — 2) ouch: Die 


. Hunde | webelsen, nicht enjälagend. Es ich der er= 
haste Donfens | fteundlich die Hund' answ, . .„ Tiemeil 
nit beflem die Sende, | josdern tän ſanſt wm. Wiedaſch 
©. 16,5. — Bike: Abe: 2) 5. abwadeln. — Ent: 
gegen: [2]: Der .. Heitund wedeltt ihr een freundl. 
Silfonm entgezen [bal.: zu]. Ettinüller Serbie, 1, 197. — 
Forts [Ic]: Hlunglager 56. — Schwänzs |}: Die 
Zeige ſawanzwedelten beit ergürsten Deren entgegen. 
ETAGeManen Kasım. 8, 35. — Schweifet aud: Der 
eätsig ſch. Geengb. 3, 9, 288 ; Geſchweifwedelt u. geibeichel- 
lect. Schert Stud. 1, 202 20.5 Pudel ..., wie er ſich mn. 
logeffter Shweliwebelung Fem Serrie zu Flißen legt. 
Di. DIE. 0, 1. Schwellmexete. — Sprengst den 
Zprengwebel handhaben: Einen, ſich besi,, smeihmebeltt: 
Beiprengmwäbelssa. Fiſch. Garg. Sh. — Bers: burg 
Wedeln verwiſcheu [2 Bit permandsem Schwanz | verse« 
deit er fic [ber Fuchs die Srut]. Exröhlich (Mary $, 360) 
— Zürt 1) and: Sich Luft 4. Görmer Al. Erz.b. R. 9 2. 
— zem 10.2 ſ. widmen. — Fer: I) Firm, 3. V. woch: 
Um [= weldiem 2, beiden| das Sand follte uachze neitui 
werden, Ztampf 2974, val.: Deren hatltei ent wederer [f»r 
v. beiden] een Sohn. u. — 2): 3) 1. Ss Hpiſchw. 
Ra; de, — A) Pass Ich m. [wieder] an Eſſen u. Erin» 
ten gedacht, Simpl. 3, 39521, — Zſſtzg.: Ents: j. aus 
Es Danpridiw. 1996 (einpwer. Wadern. 1, 106972; euy« 
war. Stardı Norie. 18. 5 

— Wels. 


Wifel zc., Welt: I. auch Webe 3, 
Tepe, 

Wig (Weg, :. N) Im, e)s; -e (en Siepl. 3, 
14023) ac.: 3) vol. ifür Affpg.) die v. Verfahren ic. — 
HE Beeleint auch Corutnus Born 1, 59 16,5 för) E. 
Bert. Qügel 1976; Wilbraudt M,Amer 2,179, vol. (bait.i: 
Kuf dem Berge Bel. Gartenl. 25, 4396 ıc. 5) auch 
3.8: Es giebt Fen andere W. zu dem Willen u. in dad 
Leben. Sch. 11860h m; Bie ih WB müde crratben, ? au 
pentehen. Eiſch. 8.2, 80T, — 6) auch . ©: Da Ir 
den zuten W, nicht gehen wollt, der gerecht u. sertelinftig 
if, jo will ſch Euch den andern zelgen. ©. 29, 39, vgl.: 
dem #8, des Rechtä, u. der Bermunft (f. 7) xc.; Ahr habt 
den geofen W. [bie . . Tour) aemast ff. 9) Sch. 4198; 
Kenn td een Bolzen | verloren haste, Ichois ich ren Brit« 
ver !... dem gleichen ©. ... Roh een Blell berichten 
3 zu (Siehe. Schlagel Kaufe. 1,12; Werademu ı:» 
{@gfg) durch 1000 trumme We. WS, Mir. — b) vgl 
auch weisen II 18. —e) auch: Dafs er , , den langer 
=, [bee Bönge mad) rüflinga zu Boden fiele. Simpl. 3, 
21615: Schefſel Er. 308 ıc, = lang ws. Ediftein Set. 09; 
Fam.Bl. 4, 970; Zalon 8, 11,87. — gl) 3. B.: Weraber 
(Ansrb, RDorf. 1, 11), geraden: (SEchüciug Sir,ägr. 2, 183; 
Ztaattg, 3, 38 m), gleirader, vol. firada- iZtmpl 1, 
38919) 1-8. — I) auch Äwgl. Weite IIL; So Hptſchw. 3905) 
adjett,.: en balbewen [f.: Halbew, een) Antzalt dafür 
fönnte mar... ſtuden. Volke, 27, Sal; Im nur c- 
halb · w · Jafſſeng zu erlangeıt, Gaudyj 5, 33 ıc. — i) In 











eg 


L. W. nicht) Eiſch. 8, 1, 1751701, 2, 16190 — in en W. 
Witten, Sehe, 2, 66%; 1n5 #1 ı0,; Wir. WI" gr, ogl.ı dir 
ken 8. 91T, Sud Titten, 2, 579° 2c.; zumelit: tal») 
w-3, Waldis 9, 0510, -scwm-es, 1, 729" u. 0, auch: Matt 
tat Nichts am Leden, Künner bessma [fe anf ben Ball, 
unter f-er Beringung, durchaus midie] u. manchtaal Iheiten 
auch Frauen st... €. gleiches Schidſal. G. W, 188; ferner: 
Wolfen ich .. in einzigerlei We [== auf traend we 
Belie; irgend wie)... würde biemen fünnen. Stupl, 8, 
2° 1. — k) vgl. So St, 2, 198; MAundart. 7, 188 ıL: 
Aller Beil’ u. @. fo nette. G. 4, Do ꝛc.; Es ſoll bir 
wohl gehen alleweg' w allezeit, Kewald (Tand⸗A. 0, 
1530); Welches gegollen dat allermege m. zu aller 
Beiten. Spielh. Pion. 196; [Dann] fei jes alle Wege 
jlebentalts? zu iyät,. 124; Nun u alle We [immer]. 28; 
114; 831; Df. Allz. 2,287; Reife 2, a2. — 1) and: 
Falich zeden „. ob, in ander mw. {ft andrer Melie, font 
ole] ſich falſchlichen an exrzelgen. Wachteru. 3, 43? Beiferabg) ; 
Wie, 102® sc., wol, auch: Melde .. een @. als dem alt» 
dern [= [5 wie fo) ttun muelsten, was ibre Schuldigl. 
erfsrserte. Stmpl. 1, 67* x. m. — m) auch: Die 
ken @ [= auf biefe Meile, fo] wilrden wir den Berr 
dacht Liemand beeinten. 357 17, vol. 1, auch: Wie man 
fie fonft den W. lauf ee Weife] verlept. Fiſch. 2. %, 116 19; 
Man verſucht e. Ding in jo viel We lauf jo viele Weiſe, 
fo Langel, bis es nicht geraten mut. Haten Marr. @6; 
Die [Vorwerichajt] in vie W. zu belüftigen. Stumpf Sin, 

- 6) E. Weg geht, Linke, fähes (Pärhler Saͤdoii. 2, 88) 
teil kinan se. — M Den W. umter die Yllie, zo. bie 
Beine (f. d. 20) nehmen ec. Wie ich den @, | jeitas, bald 
rotes, bald ntz, zu nehmen bin | genösisigt gemeien. © 
Kasb,v, 6, ): by au: Daft ich 209 Kies wicht ges 
tert... Meier Weea ich gekommen, Mayer 9, 18 (Mädert). 
— 12) Ad abe. richten (Stampf 3666), thun (3158); 
Abs. gehen. Simpl &, 32919; a9, ſich alnueg# made, 
1,1719; Wie er mim die Überheingerin „Abıneg” gebracht 
b, ber Leuten. 4,1821 5. — 14) and: Shäp, der auf 
dem 2er be3 [Malers] Sachileben's die Rheingegeuden 
fletkig bearbeitete [in deben Ar] ©. Mm, 10; Ob viel. 
es. auf dem re [ob fie fchmasiner] jet, Gotth. 11, 1, 284 
— vnterwego (28), — 16) auch: Allen .. Argwah mus 
bent W, tin, Sliutpl. 2, 299% — abthun, wol. 12. 
17) Bei We fein, auch 3. B. Fraucole Ref, @; Freytag 
Nö. 299; Ahn. 5, 301; ollei Treuft. 1, 389; Mlomatbl. 2, 
Dan; Salon 8, 614 1.; nt Bei Wl-ch Daheim 14, BBRn; 
Unfere3. {ap 1, #38 or. ; Sicht bin ich fen wieder bei re 
[Im Gauge, 2 geht weicher], GHoltel Mord, da; Sie ſtud 
weht nicht bei W-e Treſt se.) DE. Erz. &, 108 ıc.; ferner: 
Bei Ve [daneben] munde auch Viezreptzüches cingewebt. 
Salon (74) 515; So Huber ec, Renich bei Me oft Das, was 
er am Wwertinien getucht. ebd. xc. — 20) and: Ci. in 
die Eile richten Affid 15, 1, 16), legen Alat. I, 6, 517) — 
in Mang bringen, aubabnen se. — 21} auf: Trug hohe 
beipornte Stielel, wie Smd, der über 8. lugl. Feld] ge— 
rittes, 85, 202 (Schäuking) 20.5 Erierte vor Ah Hin, wie 
G-er, der ſchon Halb Aber den W. iſt. Splelll. Sturzfl. 2, 
155, uf, half sea arer (i. Ser La). — 22) and Raman- 
Gldl. 11, UTh; Vifcher KU 1,299; W, Inc 4, 309 x. 
23) 1. au 14 m: Bu fegen | dem Esde fer Hell iſt Je⸗ 
der unterrw-en. Lagen Clin, Sid ıc.; auch: Sich m. dem 
Unterwegs, in. Behhrelbungen der Reiſerdute aufzuhalten. 
Uat.-B, 24,7. — 24) 1. auch Ss Hptichw. SaR ff, vol.: 
„weg’a” den, wenn 1. Silberẽ. ©. 1, 87; Bumenen 
iva5? OGartzul, 19, 1580 Imelftneges) 1e.; (Bdluft): Bun 
wegen, weil ı0,, auch MMlegr Mies Bı ıw.; Ben wegen 
[Befien, mas] du geschrieben ha, So läßt dich ber Kerr 
Sfarrer prüfen. Stifter Stud. 1. 3 2; audı — beni, 
3: B. Uov. Schatz 7, 4; 175 BB (Gotitelff 2c., vgl. auch: 
Richt wahr? du bringt mies früh wieder, Won wegen 
lhier = ywar), wenn's mein wär, dunteſt'd detzeſten. 7 
(Anecb,) —— 25) euch vctatt.: Wer zuo @. [am W-e] 
dauet, der mnds viel hören, Belfexsbg. (Wacern, 8, 55%; 
Darmit Tan er zu We der, Waldle 1, 59% — auf den 
W. ꝛc.; am: iin. zu Be bringen, 3. B. auch Voleat. 
8,3, 10 * ac., vgl: au Ween, auch Sachze Tirtm. 3, 130092 
iherfei iSafen); Stumpf 300; Wihram 11224; 109% su; 
dir. (bindendetl.): Geſchleht dir Schon recht; zuweg mare 
de (= bu muft auch) Ieben Büredlepfen amichärkeln, 
Nomam-Dig 15, 2, 170 (Mofegger); Zaweg haben fie bie ewige 
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Zäug’ geitritten 16. 2. — Ifſzg.: Aber B. auch: 
Über m. unter den Strshen für Abe, Anden. Rebene 
Wee geſorgt. Gartenl. 14, 110b; Rauch aſtündigent &. v. 
unferne Melfeziel. Mat.-3. 23, 440; Stmpl. 1, 3872%; 8, 181", 
Abend-: Der Hawsttteit . . geht um Die Beit die 
A. Gartenl. 27, 89a; Mein A. fhrte mich an der Kircht 
vorüber. Salon (74) 559. — Abfahr»: 3. 8: Re Mfürs 
Holz), Schücking Vexſchl. 2, 22 w, auch: Abs (ünlip: Bu>) 
fuhr⸗W. x, — Abfluſs-: 3 @. flic au befördernde 
Zelegramme, Beiepoft-Verm. (79in22c. — Ablürzun 

[2] — Kar. 1. N, 5,7 — 2) is) 
Berfahren ꝛc. Alt⸗: frilberer, eittgegätigiter Holze u. 
“u 3m 1,52. — Ameiſen- [2]: (bil) Die miß- 
feligen U der... Forſchung. Hat-B, 38, 991. — Amts- 
f. Ditunees. — Anfangsr: Die freien He er refor- 
motortichen Steformpolistit. Gegeam, 285, Mb. „uns 
näherungs- |2]: Arproche. Uont. S.6. — YHüfst 
auch Weſterin. Su, Hm — Nuffahrts: [2]: Arts. 
15, 20, dgl. Hufanngs-®. — Bäde⸗ [2]: zum 
Vedeptad. Fels, 2, 5b; Wilbrandt Heim. 1, 31. 
Baum- [2j: Gang, Allee, Magne Rem. 3, 10, 8; 
WeRerm. 213, Wia, vgl, Edhleni, Auſchel⸗, Taxube, Weir 
dee. wu im — Beifhlufss [3]: Auf bughand- 
terifhen Be. D.Aluſcaui 17,2, 1. Berufs: [2]: 
and Kundſih. (83) 1, 179. — Bettel: [2; A]: Zus Kicd 
geht den ®, u. bett Weg zum Verbrechen weiter. Mat.-B, 
=, — Bögens |: Er fhritt auf Pen in bie 
Bunde, 36,013, — Vohlens [2]: Breiter-@, Weſſerm. 
310, 315. — Bdtens: 857, 0a. — Bremse [2]: f. 
«Bern ec. Monn, 7, 708. Brenners [2]: fißer den 
Brenner: E. 8. „.. Eben anf der Höhe geht der alte 
Hanbeld« n. herr: ®... Auch ven Breuben-. fann 
man die alle Dirnbe nennen v. beit Beiten bes deutſchen 
Dedent her. Vat.d. 37, 11. — Büſch- [2]: 1. Wald⸗W. 
Sodenftebt Hofät. 1, a5 sc. — Damme auch 4. B.: Moor: 
D. Star Katirke, m. Ditbeös: beinlider, Schlelch · 
W. geyſe Jun Grafenflojs 138. — Dienfe: : B. 57 
Bebienheten ».; auch d. Sachtichem: Das Urlaubsgeſuch 
lonnte noch gar nicht auf Dem D-e zurückgekehrt fein. Aueld 
28, 1381. — Diet⸗: f. Gemanzen-B, — Dringlid: 
teitör [3]: In De een Gefepentwärf re HatB, 
»,@, — Dünfte: ſ. Rebel. — Gidhs: (i. Baumr 
=) Kanal, 5, 11h, — Sinmanberungd: [2]: 
Momnibl, 2, ı88n. — Eigs: and Unfered. 801 1, io, — 
Eifens: «Bein, auch Uat.D. 91, 118; Velko-B. 25, WER; 
Woher. 256, 3904, — Erziehungss [B]: Berbirgt ee, 
ſo vonendeig . om Bildbungegang, welchen ww. Kundſch. 
1, dd. Fahrz: auch Name ces Kinderipield. Volhad. 
17, 201. — Fehl⸗ [2]: Die Um⸗ u. Ge. Yat.-B, 36, 29. 

— Flügte ji: auch — Flucht. HYandtmann Eng. 197; 
10. — Foͤrſt⸗A (vgl. Bol.) Spielh. Relle 1, 31. — 
Foͤrt ſchritis⸗: j. Lorisrittei, — —— [2): 
Den breiten FJ. gehen, Unrfered, N. 15, 2,787, 1. @nfp: 
xeldent · W. € Führers auch G. 18, 48. — abe: 
2) val. Bot, — Gaäbel⸗ [2]: fit andeinder; Den 
G., befien rechte Binte nach Silse geht, — Geh: [2]: 
fär Tußglingen, wol, bil, Trottote x. Algm.Btg (44) 
Weil. 17211; Silberk. D. 8, 212. — Greifen: [2]: für 
Hetternde Greifen: €, fteiler, fteiniger Gebirgeyfab, e. joy. 
%, Koman-Big 16, 8, 181; 844 :c., ähnl,; Gemien*, Bir 
nem, vgl. Kletterid, — Gerüfts: Stahr Al Schr. 1, 19% 

Gemeinde-: Kemmungi-W. — Geſchäfts-: 
u: 1) [2] font. Berufs): Die Or dea Lerlings ıc., 
val. Sardels · c. — 2) [9] Dais id} mix ©. diefent forber» 
baren ©, werig Erfolg verſprach. Platen 6, er. — Ge: 
jegede: z. B. Tb]: Das Toaugelium fSien ft, des Geete 
een nemen HeildW. zu erbffnen. Bonn, 11, 583 ıc. 
&eftslt: [2]: ff. Srem m.) Woman-Big 14, 1. 497, 
Gewännen:: Feld-W. Mone Urgich.Bad, 2, BA (nnd: 
Diet. ebd); Wannen, Möfer Din. 1,20, — Golde: 
d. ©. [2]: Gifenbagnen .,. Er diefer cliermen Gr, 
Manttner Eonnt, @. — Sigel as: fl. Lelbentoth,; 
Kreuze, 9), Satou 1781 086. — Goͤttes⸗ [7]: 1. Set 
dent. — Brands [2]: ingl. Kies > Glafer Niederl. 
R. 905; How-Sihalpb.Anelze 8, PL ıc Halbe: wat. 
Witte: B. er Bermelttiung, v. em Pr ser, Gutent u. 
Vdſen. Anertd. Landh. 5,168, aud: Zwiſchen⸗We; ſ. auch 
eh], — Hiden: [2]: sw. Seen. Spielh. Ang. 2, 98. 

eiden: [ [2]: den (bie) Heiden nchen, gegangen find, 
Sunbers, Ergämzungs-Mörterbud, 
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gehaut haben Ävpl, Bremer), 3. B.: In ben Kamen 
Steintraße, H., Römerfirahe [Bet Sinmnftatt!, Baudiffin 122; 
euch: Das iſt e. H. (vgl. Morb:W.] ꝛc.: jener: @, GHrift 
fon wide die Selden-, Höllene m. Teufeld-, ſoubern d. 
Himmels: u. Bote: W. wandeln. — Helle: 1) nam. 
in Weitfalen, der frucabare mörbl, Theil der Grafichait 
Mark, ſ. amd Momm. 10, 149; 15, 466; Schwebel Blicg, 248; 
Volks-B, 7, 7A 10. — Hörs ac: 3. B. auch: Er muſdte 
ſchon den Hin⸗W. file den &. annehmen. Gartenl. 21, 3606 ; 
Beim Hineh- ir. Ohmk 1, 188 ıc; Dem Sohn der 
Hinans+W, [zum Deiertieren) gewieien, Auerb. Walbir. 
187; &, Gewitter male mir den Hinaus⸗W. auf bar 
nt unmögl. Gamebl, er) 1, 5; Neile w. W. 17 vr. 
Hõch⸗: auch 4. 2. (vol. Berg, 10): 2 Eirafen .. .: 
een Tief: WB, durch, waflerrricher Flachland n. ven H. durch 
Oagelzuge u. Höhenrüden ... Jeuer Tief>M. ... Ber 
Hügel:W, Wiehl Wand. 8a 5. — Höhle: 4.2. auch: Er 
wujete alle Sol z⸗Wee. Ge, Dieböpinge m. Nirgere Babe 
elge Im biefene Llebegarten. 39. 3, 1m. — Höllen⸗: © 
Benn den ug" die Sirene zu g-u würden. Gott. 
u. 2, 18%. Hölzer: 1. auch Pohl, Efrike Row. 8, 
%; Die Beraf +. Mean braucht fie licht) zu era D. 
Stumpf 46h ıc. u. (als falfcher, sicht ans Ziel führender] 
auch: Des K-e3 fahren (. d, In}, Mira, 457; 6, 171b; 
Ter Satan fucht . Ge wider Cotied Krönung. Di. 8%, 
©, MO ıc.; Den 5. der Harriive „ . verlaffen, Heyſe Bar, - 
3, 71 10; eh: Ri dem S. fein, auch Wieyl Wand. 9; 
Schäcding Orondh, 1, 287; Volho-B. 27, 21 A sc. — Hügele 
vi Sch, — Anftängens: «Bang, «Bug. — Arte: 
1. auch: Wer m. Veritand n. Stwdhtm terre geht, der macht 
Überljianpt be Dee, er mocht hikifene me, Kleht zum 
10; Geroia, Woethe'sßir. 72 17. Serüfalemsde: 

Sittaang 3. — Bamels [2]: Fnmer 107. — Ra: 
mer: nom, 5, Sammer 14 ıt, Stalder 2, 58 #1. — Haros 
wänens [2]: Momatbl, ı, 2156. — Kärren- [2]: 
Freilich 2, 08a 90, 1. Gpfp: Magenta, vgl, Ectifferii. — 
Klets [2]: opt. Lehm⸗W. ıc. Zulon (70) 004. — Klit: 
ters: dal. Geihen⸗W. Weferu, 221, 4b; 3%, nah: 
Heyie N. 6. inf.) 4,35. — Klinker: [2]: wen m. 
Bndheiten gephafterten Feld⸗V., bay Noripiel der Iyllätte 
bilspen Ste, Mehl Band. 87, ſ. Bacher. — Klippen: 
[2]: Brederlow 335; Kayfe m. A, We. Kolönnens: 
sim Aufmarid ber Kolonnen in Echlerhtorbatng, Homo, 4, 
344; WMäller Moltte 284 2. — Rommunüls [2]: Der 
Ähnsalere Sog dw. dem K. durchſchutien. Spiel. Uhl. 2, 208. 
— firdügs: I) m. Erinnerungen an die Leiden Ehristi 
G. Golgatha⸗, Paſſtonb⸗, Leidene⸗ S. ıc.) Zıhm. 2, 4m; 
Schopf Bas sc; Die Rachfelge auf dem Kreuzes ·Wec. D, 
Nerne 9, 159; auch: Bas hler gie, Gcher: Den St, Beten 
age Zir. 374, mein DR, U, 58m. — Müfdels: 
‘. Baum, u. Kuſchel 2. — Lebens⸗z 2} (7). — 3) 
Alſo tom ollmähtih aur Brufn ver töbtl, Winter, | welcher 


bie m. ben hauchenden Alben ihr einſchloſs. V. Du. 
[3°23 vitalesyges vwias, vol. Auf. 2), — Lehr: [8]: 
:@ang [egl. Deeihode] auch Eff Ap. 18, 96; 19,9; 9, 4), 


— ttichens [2]: Gelert 1, 188, vhl. Toben. — 
Kribender f, auch Kreuz⸗W. 3, Freuden, — Heine 
wand: 2]: Zimmer, deſſen Fußbeben nt, atgebleichter 
Srimwand in den Saupsütegen liherbeft war „ .. 8. cm 
Dr zum andern, Arniır 253, vgl. Dänfer- (1, d. ) m. — 
Loͤck⸗ 2]; an⸗, verlodender. Latiſch Seg. 1, 807. 
Züfte: 2} Die See, durch welche die Lungen m. der Kt 
wolpkäre in Verbinenng geſeht werben ... Im Baden 
treuzen fi die Se m. den Nahrumgt:Wer. Kurdach 
105; 217; Die Heiabarl, ver Le. Monn, 2, 669 ıc., vol. 
Lebens · W. 4, — Hülene: Ge Dampfpumpe , . . tt 
Bord „, auf dem Se in Thatiat. gelept, Ausld 39, 9a5n. 
— Bft: & auch Feeuden· We, Mofaik- [2]; pri 
fett gepfiniterten IR-en. Grube Gb. 2, 1 —Nührungde 
F Sue, — Nẽbel⸗ [2]: Auf diem Duni 
Ne. ©. Sch. (16, 6. 971. — Parallels [2]: Bone. 4, 848. 
-: Pärt: 2: (va. Garten · Wald · W.) Spieltz. Uhl. 2, 
127. Bafji ons:: f. Leidens⸗; Arenz⸗ W. 3: en 
langen J. zu durchnaudeltn. Gartenl. 16, ahũb. — Pfärr- 
f. vitgang 2, Silbera. Hal. cs — Plätt: [2]: ebutt. 
. B.: Den alten ehrt, P., das alte Glelſe der alten Land- 
ftrahe. Heine 19, 972. — Prächts [2]: praqtvouer, aus⸗ 
gereirhneter, Qeuſel Mend, 3,5, — Vrinäts [2]. Strafe. 
8308°% 1, — Prügels [2]; Stutippet: E. d.), autluei⸗ 


u. (74) 887, 
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©. Garten, 18, 811b se. G. Schlitt ⸗ W); auch wottihielend 
[3]: Lehrer, die nut anf dem B-e Zucht halter kormen. 
— Rinne [2]: 5, Steig. — Ritfen: [2.9 — 
sehr großer, weiter, SBelfner Sanſ. 8, 158 10.5 auch: €, 
Rieſen als Erbauerit zugeſchriebner, vgl. Damm. Bons. 7, 
318, ägnl.: Teufelb⸗W. (vgl, «Brüfe, :Diauer xc.) 
Höms: f, Mlcitrafe, — Röſs- [2]: auch ale Wege 
mob: E. Schwelzer Weil, bat macht 2 Stand Blokmägt 
x. dritthalß, Etund guts Zußwägb ſ. d. 2]. Stempf 2508 ; 
bar — Ruck⸗: auch: Windungen, die duch Labyrintkiic 
Borr u. Re endlich zum Hiele flihren. Unfered, 3. 13, 
1.801. — Samariter-: ben e. Ibarmthersiger) Sama 
viter lſ. d.] geht: Auf Een legen be Sirene. Wehen, 
22, 0b. — Schümd: [2]: ſchandlich ſhlechter (Mord-, 
Tenfele-W.) Galen Tocht. Dipi. 1, 111. — Schätten: [2]: 
[Sattiger. — ESchtibes: 2) als @rensidielde, |. Grenze 
B.1.: Rent, Rennen, Mennftetg |}. d.. ©. Greufb. 
20, 3, 306, 3) Weg des v. Audern Scheidenden. 
Schred⸗: Scheide· W. d. B. Wedierl, Gud. 2079 
Schiffer- [2]: 5. 8.: Ein ſes. ©, der mır für ſar⸗ 
ren u. Heine Sandreilmagen eingerichtet iſt. Efrite Nov, 
8,188, — Schlängel: [2]; Durangels Ka; Weherm, 
206, 1642 1, Val.: Die Schlangen ded biplomatlichen 
Bertehrs. Gervin. Hiſt. 7, 568; Spleiy. Uhl. 1, 108 ıc. 
Schlauf: [2]: 1. Sditeitir, Slel@. Befen Siml. 28. 
Schlinder: [2]: für Schlendernde. Berlepfdz 106. 
— Schlitte and: €, Prigel-äd, Mo Ei, wc. 
vol: Ru em zerfahrenen Ehlitterit. Salon (TA) 748, 
verſch.· Achlttten⸗W., Sal If bi — Schlücht⸗ 
seh; Schluchtene S. Ebeta Dome S. — Schmüggler 
[2]: Yolho?. B, ı06A (Femme. Schntidens: m. 
Schueckenwindungen. Sinnens: inter allen E-en 
geht fer je kurz 11, uffen in das Seit sunehante Gehirt 
als der durch die Maferhüble. SP. Strede: Midit- 
=. 1. Wiehl Wand, Ab; NM. as 1. — Stülens 12): 
Ter St, der zu ber Diarine, herunterführt. Gregor, Kori, 
3,2% — Täarusds: 5. Baum, Qeyſe M. 11, 6. 
Terräjiens: Sıhühing Buneder, 119. — Trüfels⸗: 
f. Heiden, Bieien, Sand, — Thäls: Diejenige 
Gintiefung der Tohle, in weiße das Alchende Waſſer ſich 
fammmelt, heilt Bett u. die in dieſen wieder befindl. Tief⸗ 
rinue ber T. Kouv. 14, 430; Der T. dießes Flufſes. Waulıe 
Hard. 4. 40; Preſſe 5, U d.; auch lallam.) €. im Tool 
binfansender Weg. Campe. hörs=: (f, auch Thor 
Fahrt, bang, Dfftrung. The 1): die Einfahrt u. ber fich 
in Augeln drehende Berſchluſe sc, u B. auch: An ben 
Schwibbogen des T-es |v. Emorma]. Uhandler S.af. 87; 
Zaffa hat mtr e, einzige Yandeher m. JFemlich leugem u. 
breiten T. Farter Pal, 6; Koh Inz. 8, 59; [Sie] wohnten 
im Häßethor ja, im dem ſituſteren gothifchen T. Wekerm. 
24,001. — Thränene: «Gang. — Thite: i. 
ziorW,; and: Schritten durch Tre geihloffen v. Danınit« 
pehängen |Borttocen]. Anald 49, 8185. — Tiöfs: ſ. Goch⸗ 
W. — Tödten⸗: * Leihen. ; Bittgang 2. — Traͤm⸗: 
Sferkestiienjsahtt. 34, 160 — f. Fremd. 3, Süßa. 
Tretdels; Mat-B, 37, 158, vol, Leinpfad. Treps 
pen:: Stuſen⸗W. Welerm, 394, 732b, veri,: Treppetr 
‘i. Trfigpele) Al. Dreffe 35, 156. — Uber-⸗ [2]: Im Voſten⸗ 
hänschen, em D., wo ber Feld⸗W. über die Baht geht. 
Auerb. R.Torf. 3, 21; 97; Uat-B. as, 487 ne über 
nättgds, tgl: Überfährtsr®. — Überländ:t (gig: 
See.) Welterm. 328, 6170. berzeugungs: [S; 
7]: War es andy we. dieſem mengebromenen He auf Siehe 
Tauſchung abgeichen. W. 30,39. — Üfers [2]: ara der 
tfers. Spielh, unt i. icn — Unter: [2]: & u. für 
Inipektiom der unterirdiigen Merke. Alat.d. Auslbe = sch, 
— Urs [2]: aus — ob.: wie ou2 — ber Nrgeit: Solche 
Ve... wo in db. em autgt ſa hrenen Wege bie Spur 
it, Buge Fri. 1,266, — Berbindungs- |2]: Salon 
— Bertährs: (2; 3]: Bapp Am. 1, 10 10. 
ſJ. Wein, — Vreh⸗: 2) H. Saindanger if. d. Abe- 
lung). Vörs: Am Se [= vorwrg, auch Welterm. 
813, 120 16; ſ. femer: Mit. — Rorbits [2]: Im 
2, [Vorübergehn). Dahrim-Wal, (84) 18; 27 ıc., and: Am 
Worüber. — Börſchritts- [2]: Stationen auf 
dent ©. ber Menſchheit. Scherr Stud. m, Fortirittb-W. 
— Mögen: [2]: W. ... ſt. des engen Huhpfaber, 
Fatih, €. 2, 310, vgl, auch Kurren-Eb. ı. — MWähr: 
heitss: eud 4. ©: Den W. antreten. Volke-B, 87. I7\ 
75 
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— den Pewels der Wahrheit. — Wällfahrtss [2]: 
Uords. 73, 9 ıc. — Wänbdele: 1) sum Wandeln, Spa- 
ler, ⸗ 2) mandelnver, wediieinber: Die Er der Eıhid« 
ints. Aat v.Mer. 4,3, Behiel:m, — Weiden-: . 
Vaum⸗W. Ketsrl Bo 46. — Weiters: 3. B. auch Ladenſt. 
@cb, 1, 168; Mat.-B, 36, 17; Die Drau erreichte dabei ſchließ ⸗ 
(ich den W. Beuue 4, 7,80. — Wellens: Hat.-B. 87, 
165 (f. Weſſer⸗ W.) — Wilter z. B. [2] — Beirrßer 
fehrs W. at. B. M, 282 se; auch [3]: Mit des llebenb⸗ 
mwörbigiten Möfigung bat cr me Seftigleiten „.. . anf 
duldſame W-e geleitet, G. Rat.Kerr. 8, m, anf Siege, Wel⸗ 
fen, wie fie bie Melt duiden kann x. — Miefenz [2]: 
vol. Feſd⸗M. 1. Auerb. Laudel. 2. — Bild [2]: 
kannte alle re durch Mal u. Sumpf. Nes.Schat 12, 16, 
vol, Wild⸗Wechſel. Mahn. — Winlelr [2]: verfiedter: 
Die ſich durchtrruzenden jäh bergauf u. bergab gehenden 
ww. SMaru.sder, a, 111, nnd [3], — Winter: [2]: 
and zur Winterzeit benußter: Wenn man den Top. 8. 
fährt, d. h. flatt des eig. Weges ben Fiuſs benupt, Natur 
2,1006. — Ziegen: f, GBeifen. — Zieh- [2]: 
flir siehende Pferde oc. (gl, Tröppel: W. Lelmpfab); auch 
z. 8.: Die für die Damen bereit gehaltenen Pferde konn» 
ten in Folge der .. ganz durchweichten Fehwege nicht in 
Kerwendung kommen. Preffe 85, 2. — Züfuhr⸗ [2]: 
3. noch den Eitenbahuſentionen. Uat.A. 29, 55. — Zwi⸗ 
ſchen⸗: f. Halb⸗Wi, auch — Verbinbungs:W, II 
adv.: 4): b) auch: Bon den Brunifchen Händeln w. lab, 
an, berj bie ic. Monathl. 2, 474. — €) vpl.: „Am einem 
Weg“ reben Sie. SID 18, 1; 60; Er ſchlief „ „ in einem 
Zug 6 Stunden w. (vgl. 3). Tiek D. A. 2, 59 ı.; auch: 
einem, (nleihviel], #0’ Dilftert ob. müdter. Stattg. U. 
CageH. 8,8. — i) auch: Blank (f, d. 9) ⸗w., bie 
Vewegung iſt To heftig: aleich-w. [eben fol find Me An» 
geficter. Nord, 19, 72 (Banker; Gileht a derw. aurildisel 
ien. Stahr Koifrfr. 8; Unftigrw,, Dandamann! Sch. 1480 ; 
Offen w. vem Herſen Gerunter zu ſprechen. Mat-B, 30, 
BB; In dich fit fie reinem. |i. Ib, verkhoffen sr.) Teunme 
Abel 1, 179; Retne⸗w· empörend. Wefternt. 206, 1480; So 
trodensm. Sich, 1880 %.; ferner; Wurz⸗w. .. gefrhmit« 
ten. Nank Weibd, S —— radltal, mit ber Wurzel w. ıc. 
Ferner 3. 8.2 Bel, vernunlten (. d.) W. 21, 291 :c.; 
Die waren mir zu Fehr drunlertew. [Bier — zu niedrig. 
Sllene,SonntBl. (77) i .; Wohl erhalten, aber Ditrchtu-s 
[&. »w,] geſchmadtlos. Mat.-3, 88,167; Hort. [= In Einem 
fort, w.; immersfort, zw.) Weſterin. 220, 89a; Übers, 
[=> Binüber, fort), auch Möfree Bo. 3, 276; 4 16; Die 
Breufen n. porem, [ber Allem, In eriter Reihe] die Ber» 
iimer. Auer, Eidiehf, 2, 180 tr. bar 0: DI mm: 
Bergterrein, befien Baleit durch einzelne Gebirge gehin- 
dert it... Diefes unwegſamen [f. d,] Sandtreifes, In- 
fered, (#0) 1,295. — Blibg. zu 2, 4. B. auch: Geht... 
unsabımw, babin auf beiner Bahr, Ebers llardn 2,83 — nicht 
vom eg abzuhringen, pol: Ber unrentew, ber Soff- 
mn lebte. Schinidt -Weitt. Schttrid. 167 2c. G. entwegen); 
An bestven [transportabein]) Aunitihäpen. Aarmniſ. E. 3. 
2, se mt Unser, — Auwelle G. d.) 03 
Pednuerto, aud Asgemehr n., Uuwagdolz. — sen I prüp.: 
1. auch Es Hptſchnu. 398 fl, auch: 3): b) Mannetsm. 
Üichersh.h, ĩ. man III 21, ©) Nach MWabgate der vom 
Bundesratb hierss, [= dieferrtw.] gu erlafienden Deitim« 
mungen, Velks-B, 27, MA, — f) Frag Das Aug, was ch 
aftersw. hat gehabt su bitgen. Beifersbg Baum ber Schigt. 
3. II verb.: 2) a ©. auch: Ich mais die einzel 
wen Site fit w. 11. regen Taßen, S. Nat Kott. 4, 113; 
Uns 0, w. wiegen laſſen ». eflertei Wind ber Lehre [vet. 3. 
gr 1, Uhz Senn groß Gemwölt ſich twenet, Spet as W2; 
Jert ie. Hi dle Röder. 923; W-b eigentiid | all Zeit u. 
Det. Wediheel. 55. 3855 1, — 3) audı: Wie der Ofitwind 
heripegt. Bolert. 3, 3,614 30,; Er ſollt ... der Sind... 
basielte Saufflein um, [wehendt werfen) Teuerd. 399, 
— A) ftenen (ſ. d. 112, vol. Weger 2e), — 
Bfisg.: Ab-⸗ j2]: us fie... fi v. dem Andern ab: 
tungen latbewegten. Molenig 3, 2,302 |, abwägen 8, — 
Nufs: auch Stumpf rl m. 0, — Bes: 1) (Stufe) 
3 B. and: Der Waſſer . . beteogen |[berorat, [. 4] u. auf- 
getrieben, Saufen Schl. 64; Well . . | e. Silber dab ander 
bewog. Wollen. 1, 9, 814% 1c,; auch (in veralt. Minvenbung): 
Daiz Ihre die HHaue haltung d. [brieegt — in Aufrufe, ine 
orduung beimge). Life. $, 2, 101798 16,5. nen Bemahel- 
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Schaft | Gemweg * fie an, ſtifte fie, dul. Bl. Bade Tittm. 
2,98, — 3) auch Kolleny. 8,1, 11245 16, — erwägen, 
— 5) eudi: a) „Iemödgnen”, Zimpl. 3, a!t, Brutıc, 
— b) Senn er im Blut zerſtießt, wer wird wohl nicht 
bewogen |[it. bemegt, gerüßrtj? Weidem. 2, 86; 87 30.5 „be« 
wagen.“ Waldie 4. 09189 (opt. Ga), — 6): 8) ang: 
Bergebens bewog ihn felber fe Shen . bis zu (= au] 
em Biberrufe, Diahe M.Echr. 1, Mic; Zu Inden ward 
fer] fehr dew a geu [ugt. 5b]. Walde 1, 173%. — b) 
and: Wurde er ., dahin „beiwdgt”, daſe er ih m. Gott 
verſehuet. Simpl, 3, 2414 7.5 and (1. 7): Bewegte ich mid) 
m. em Finget im Hals zum Unwillen. 1, 190 9 — bradite 
weich zum Etdrechen 16. — 11): d) Gedanten- Sıhäcking 
Derb.d. Ber. 1, 160; Lieber Göpche DD. 2, 270a #9 rbeimegt. 
— 8) Die Allebewegtheit des Wenscheniebens. Uehl Mor. 
7 x.; Un bewegthrit ihres Beflchtzausdruds, ,Roman · Vtg 
,9,88 1. — 12) Sich ab» (ob, fort-)b.', |. auch ab: 
w.; Fortbewegung, Schwegler (45) 82; Sich lentigegen- 
b., vol. 14; Bewent fih der Aug . . Im bie... Halle hinein, 
Ylat.-B. 34,239; Mitbeiveguttg. Steinthal Nripr. 195; Langſaun 
die Leuchte nach b · d. UnfereB, (89)2, 051; Etw., ſich umben 
6; Die frele Umberbewegung. Mordß, 73, 71; Das Ger 
bat | de3 Heren allein bewegt ihm [den Hund] langſam vor. 
Walderfee Big. 17; Se Hand madte ec leide Border 
weguug. Uat.·D. 37, 38; 38, 508 20. — 13) @. toeffentiher 
Deweger dieſes Jameners. Stumpf 577b — Erxreger ie.; 
Löbel Seil, 67; Am U.Neich 70) 7; Sch. 878; Her z he⸗ 
weget. 8. (&beltug Moi. 2381. — 14) auch Marne. 15, Ha, ; 
Die Bewegung 0-09 Begriffs durch jre Momente hin ducch. 
Affsg. and 3. 8: Die Mbwärts-®, jeher elipiom, 
Unubfä, 3,10, 55 2.; Vebölferungb:®, in Frautrrich. 
Austd 51, 1480 (i. Bolts®, b), vpl.: Die Suutine aller 
Beränberungen in ber Größe der Bopulntion m. im 8b, 
ihrer verkh. Beftanbehelle wird bie ©. ber Derpbllerung 
genannt. Bonv, 9, 888 .; Die abfichtl. Dent-W, Bomu,#, 
507; Eteru m, lebhafter @igen-B, Sartenl, 95, 29a; 
Audler Be x., and: Sobald die Etiffe Ihre Eigen ®, 
durch bie Muber verloren, Wrfered, NE. 18, 1,38 2c.; Warb 
auch Anterktelien d. der Einheits«l, (8, sur Orlangumg 
der Einheit] ergriffen, om, 8, 081: Schnellvreſſen .. m. 
einfacher Eifenbahn: ob. Kmrbel-d. Walde rd. 11, 
An; Erbe, val. Planelen-®.; aber auch durch Erbarbeiter, 
9: Wo ih um er Erb, v. 14 Millionen Schacht ⸗ 
zuthen handelt. Moliks (Nat.-B. 20, 234); Gartenl. 18, 379 ; 
Grenzb. 94, 1, 141; 165 2c. Dir Farben-B., 5. B. — ver» 
änderte Schligung v. Fatben in ber Anſchauumg ber Bil« 
fer ſ. Nat.A. 29, 499; Dieje Erwartung mar bis zur hier 
ber+ [firberhaften) B. geſtiegen. Thammel 1, 18; Rreir 
Ifreie] 8. in Areng aeem. Schranten if das beſte Mittel 
gegen Mevalutionen, Aac v. Mer. 7, 230; Die deutjchen Ein⸗ 
Geits> ff. d,) u, Hreiheitar en; Ge Freiſcharen⸗B. 
im der Lombardei, Konw. 8, 881; Amei Srund-Been. ©. 
%, 376; Die ſortdauernde Handeld:B, 35, 1; Mir bem 
dramatiiien „RA m. einigen runden Samben-tien, 
Burgty.Deham. 175; Irrpänge Fr &renz- u. Quer⸗VAen. 
©, 28, 188; An ber EnltursB,. Kandfa 1, 419; Nurbelr, 
1. ElienbahmB.; Aurs»B-en an ber Börde; E-e Maflenr 
Iral. Bolts-]®. zu leiten. Treutſchke Hiſt. 900; Meered: 
u. Saft-B- Nevue 8, 7, 87; Meben-Ben. Nos. Schah a, 68; 
Riät-Ben. Engelı, 285; Betitisnd-B-en. Nat.Dd. 21, 
198; Zpjtem ber Blanetensl-en,. Gehler 3, Bib; Dede 
Ränfper- u. Mlrg:d, Monsan-Btg 10, 3, 548; Dabe eh fi 
um ee Reifer®, m. nicht mm Evolutlouen gebanbelt, 
Nat. B. 33, ca: Reiz: [burc e-en Meig Dewirkte] B-en vie 
fer Sflangentheile, wie ber Seuſitiven. Mon, 3, 340; Party 
148 0.5 Bebte fie zutilce.. Die unwintirt, NÜdE, o- 
beafl. Soll. 1, 95; WVolke-B. 25, 85 (Keaklion); AUd zug be 
2. 87, 0A; Schiffse⸗B · cu, auch ivgl. Zruppen:B,) 20, 
Z4BA u, 0,5; Ahptimlihe Esrandbens:®, Uariu. M. 1, 30; 
ScreitrBen, Wolter, 884, 0936; Schüuttel-B. Vfcer 
UE 1, 20; Schwingunge- od. Sämung®, (f. 8); 
Umlaufs«®, Allgem Bigiss)215b (vgl, Motationd⸗B. #68}; 
Revolutienen u. Boltseti-en, Momatbl, 2,4676, ſ. auch 
Breodllerung®, Bazren«®. ſdurch ben Handell. Hat.-B. 
37, 11; Tie BanderB. bes jad. Stammes. Heinz 19, 
24; Waller, weide „. erſcheint, wo fih 2 ,. Arme 
.. vereinigen, Preffe 88, 3; In der gegenfeitigen Wechſel⸗ 
%, Unfered, U. 12, 1, 890; Welt, Bamaft. 1, 401; 
Welten;B-en bes Ättherd. Algın.Btg (44) Pb; Die aflyne. 
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Werth+®B, bed Laudes. Uat.D. 39, 545, wohntd die Werttze 
Guter) In D. gerathen; Willens:B. ſ⸗NRegungl. Monz, 
14, 369; Wintel:B, f. «Wehtwindigt, Gehller 2, 6; Die 
peritnltiige (i. d. od. Wurm; Se dielomatiſchen 
Swiihen-ben. Monaibl, 2, dsa x. — Ente: 1) v. 
f-r Stelle fort besw,, ans [ur feften Stande {-x Ruhe bein» 
pen ꝛc. 4. B. auch: Das unmiberfichl, Weib entwegt auch 
Dielen Mader. Alag.d. Aualda 48, 15h; Dais ibn auch bie 
Trobung der Unpopularktiät nit entin, wilebe. Oppenheim 
Neicht ta gam. 7 ac.; Partie: Ich war. , in beſtündiger Un⸗ 
tuhe ... Ih war, wasg die Schwelser fo bezeichnend mis 
„entivegt” ausbriden, Hartmamı Mat. 1, 34 2; bei. Gaſd: 
Aber ieh ſach das jeht allgemeiner gebrändl. alemamifche 
Bort „unentwegt* anwenden, im dem Sinne, daſs hlet 
nie €. Mbmweg beireten war, Anerb, (Mefteru. 287, 0204); 
Olelt unentwegt Etond. Dahm üUrgſch. 1, 108; Gartenl. 18, 
Shan; 18, 376a; Gegeuw. 3, 895 b; Grenjb. 25, 4, 150; uk, 
S.Peſt. 3, 199; Cand M. 46, sııh; Alonaibl. %, 4700; Mars 
5.8, 9; Diierme 4, 2, 264; Oeeitfäghe Hiſt. 581; 2, 1, 108. 
— Er—: auch 4. ®.: Mit Worten „erwög id das Mör.“ 
Fifdy. 8. 3, 3867 — erwerte, bervege u, errege id das Meer, 
val.; ich mache 26 Wegen, ermogen (f. &.) — Häers, Um: 
[3]. — Ber: f. verwägen. — «et: 2) m.: 6) (f. wer 
gen 4) — Birge-Bahner, “Mincher, «Arbeiter, «Märter, |. 
Worlelte, Eerlepſch 270; Dep Ws, fo helßt man bei uns 
den Strafenmärter. Anerh, Brig. 17; 54; Dem W., der auf 
ber Strafe Steine Mopfte. 34; sı6 1; Des W.[-$). 117; 
118, vgl. auch: Urbeltete der Wegner Gaudene an ber 
Ztrafe, Df. Walbir. 417. — :grer m.: Brei, — San 
fel am Wege (BL) Kügel 3078, ſ. Wegerich; dreit Zi. — 
:fart m.; Alter ©! Molfs Tannh. 1, 8 — ſich auf 
Wegen w. Landſtraßen Umtreibender (vgl. Bagatund), — 
ig n.t 1) 3. B. auch: Zuruchehalten durch «-e breimm-e 
Stappe, Mon, 5, Da n.; Die Ausführung IN .. effenbar 
ab«m. Mat.-B, 34, 111; Die abew-en Eträuder, Befen Simf. 
as ꝛc. 2) Die aufetme leruhriſche 10.) Bauerſchaft. 
Stumpf 55h 10; „Bornmägig” [aernbemwegt 1.) 4tſch. 8. 
3, 10% 3. — »hlich at: Best 1) and: Einführung e+8 
ben Faktors. Wat-D. 38, 691 ıc.; Die Verwoltung worfiche 
tig, otme fawerfäulig au fein; b., ohne zu ſcuwanten. 579 
(MEtepan); Dab Dre Gemälde, bas vor mm Ing [anf ber 
Ztrahe), Cihlimmtel 1, 177 20.5 auch: Zu. ben beiben B-Eeir 
ten [b-en Dingen]. Weherm. 809, Muh; Borrätbe u. B-feie 
ten (fahrhabe). UPhtaual 5, 231; 24 (vgl, Möhl) 16; 
Körpertich grüßer u. freisber, Anerb, Walbſr. 980; Die 
Seri-B-telt des Vruſtlorda bei Athmen. UnfereB, 05, 14, 1, 
we; Die Iebhnftchen deicht⸗hen unter dem bentichen 
Mötterfibalten. Miy.Gumb, Freund. BAR; Die Schiwe r-M-teit 
ber Beine, Unfered, RA. 14, 1, 486; Die Iber-b-en Yüh- 
Sen. Spiely, Platte. 8, 214; So „unberndglid.“ Ampi. 3, 
29 * zc.; Rungen⸗ V· teit [s@eläufige] Oßamk 1, 27. — 
2) Ans ben Urſachen. Stumpf ib x, Gründen, neh 
Fam,@l. 3, 81h; Scheer Stud. 2, 341 10. — 3) Die b-fi wu 
Werzeifung bittet. Wabener 4, 419; Fimpl, 2,279. — 
Ent»: Der unse Fundamentaling. Schere Mir. 168 ır. 
— Wins: anf Umwezen, Campe, — mer m.: |. Weger 
20. — 8 adr.: ſ. auch durchweg. — ⸗ſam n.: Meulfc 
BE; Weherm. 250, 40a 10; M-teit. Srentag D. 9,2, 296; 
Nal. B. 38, 361 v.: Der: Das Löplerl .. jo brall u. doch 
fo b, Worb, 17, 141 96,; Der Thor fan fich der Borftel- 
iung bes bemeglicden Heinen Debens nicht entziehen, er 
geräts in Heine B-feiten. Alarr Romp, 3, 449, 

Wh I interj.: 1): a) @. m. Waffen [i.d. 9. — 
by Schtelen „ame* a. ad. Waldis 2, 2719 1; Hu, 
and als Rame wet Biers fi. d, u. Bauch-⸗Wi.); ſ. auch 
waih. — 8): e) @. mir! dgl.: Singen dem den „Wem 
texweh“ W. utit. w.!] Sachs Zittn, 8, 258 4; E-r feufat, 
ber Under „wemert“ [minsmert, 5. d.]) 8827; 1@®ld gr; 
Der Onud weimerte bor IS Kin. Weterm. 29, 1648 ıc, 
Ta. 1) aurid. Ew., 3. B. and: €, ws Läeln, 
Vbere Homo 167; Garteni. 23, 20a; 27, 1b; Wiemt, 
dr. 274; Ge ſehr „me“ ljammerſt., erblirmel,] Runitilknges 
rim, Caud M. 45, ta; Menjahrear. 20; Zihmelhel Bildihn. 
8,418; Unfered. (81) 1, 388; Sa 1, auch: Tina Korte u. 
Me wird er [ber Liebende] in ſich felbit vergraben. Bor 
uran · Vig 19, 4, AGB ıc., vol. Kele): Was „Wech's“ Haben. 
Hügel 1873 — re ur Stelle; Beſitz „wecher* Vchitpnpiere, 
Alkeeikl (79) 95 — trante, nothleibende 10. — 2): d) Rad 
voekhem dir fo m. iſt. W. 96, 37 a0, onl. abmb), and: 
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Geb, | wohin fo m. Dir iſt. W. HB, 1,901, — f) Cem 
Deutihen muls ed wind ı, is. Werben, wenn ic. Schweg - 
ler (48) 374, vgl.: War ihm nie fo w. w mund gemein, 
Seyfe R. 8, Bid; Will u. w. —#): a) and (mg. W. 
ftelmrie, werden — olinmädtig. Stalder 2, 40, — 4) 
“Es wird mie wohl ihm m. 10. G. 17, 955 17, 1. and leid 
13. Heyfe 8.4, 179 10; Em that 8, Ginger (F d. In), 
lied, Ban ze, mehr io. — er iſt tod. — Alfgg. and: 
Bon fer heimmeen Erinnerung, Gartenl. 24, Ro, 4b (Gogl. 
II, Hfes.); Mit tiefem, hexpimem Zrauern, Gegtum. 
16, Btb; Das herzendrw-e Seufzen. Flemieg Titem. 317; 
‚ Stein:w. [3a]; Es ward mir flecbentzw. Volhe-B. 25, 
eoaa x, — III n.: 2): a) ihair. auch m, Shen, 4, 1) auch: 
An ben Leib gefahren find bie Be mir. QMäller Ariſt. 
1, 410, vgl, Heib-it,; (crmsr) W. od. Bös+W, — fallend 
©. Stalder 1,207; 2,40. — €) audı: Die v. em 
Gebirge im [Drdi. fe: tm?) Wen erzeugte Mande Duckf. 
Ri jGedurt. Strouebera 175. — ) Die Geburts: W· t 
(3), auch (dilbl.) GSurdach Bike ins Leb. 2,10 x. — d): 
a) auch: Dad angenehme W. es folden Abſchieds. ©. 
3, 993 10. — A} Mi, auch Räder 5, 3; 86; Dı ic. 
Ziftzg. ang: Aus: 5. Pinanse, For, Schniuht 
hineuzzntommen: Mich ergriff ce bange Luſt, meiter zu 
Aehen [in bie Miifte], ich neune er Milften:W, ... Püds 
lers A. eriftiert. Aar v. Mer, 4, 50. — Wälder j. audı 
Bier. — Böss [fa], — Denbker⸗ [d]: Ee gewiſſe 
ae macht mir „D." Wilkrandt Row. Selm. 15. — Ge: 
bärtä: [2ed]. — Häär: [2a]: Kogenjanmer di. d.) 
Martdr Kinftt, 1, 109; Uatat 26, Oh, vol. Dreſcher 2a, — 
Heim-: 1) Wärde das alte dire Seid H. mir anf 
oben men Wegen nachſchleichen. Mhanfer Tlanberb. tes 
öfter, Birt, (50) 3, 108 sc. An [eo nad) ihn würde ich ©. 
beiommen. 3.Mälre 7, 314 20.; auch: Heimat: (Mobenbg 
Bar. 438), Seimatör (Millebrand Mat.Litt, 3, 191; Milteolai 
Mar litt, 22 U, vgl. and: Roc zrunſen v. Spanien’s 
Beizen, neh voll v, Spanien, Marn.fler, 3, 188 ıc, 
Affe. and. Er Art ErbeOH. [nad der Heimat ber Eltern]. 
Wehternt. 28, 29a; Erbeit:h, Keuan Rbb, 18; ©. ſſines 
Pinieu⸗H. nah biefer Hfte. Qeyſe X. 11, 23H; Das ibeale 
Sonwtagd«h. Gerriu. Hiſt. 6, 219; 258 vr. Als Em. (f. II 
fpg) auch: Er heimweheliche Anwandlung. Hat-B. 
36,555, & Hich. Hinans-: Dog umgelesrt Heli: 
W., biefes &,, dieſer beutihe Wanderkrieh, 31, 481; Gar · 
teul, 14. 75.0 ——— 618 u, Urgäng, 6, 18a w., |. Aub⸗ 
a. — Herb: [20]: Suifsentlouengeidwile. — Aöpfe: 
92. au: Damenen. iR ganz eiw. Anderes als Serien 
ft. Bolhe-B. 46, 203A, — Liöbeds: auch Lieber, Algn. 
Dig (a4) Beil, 0b. — Nächs: 1} B. and; Here m. 
13, 65; Möntg 20, 164; Kanbe Huerh. 2, 212 1e.; F, (f. 2): 
E·e andere M-e des Krieges, Bolke-B. 24, 22, — Schreibe: 
ſ. Abfdiedb:, Zrennunge@. — Geitene [2a]: vgl. 
Etich. Stein- [2a]: j. auf Sie v. U. — 
Thränen» [2a]: ipränmerregendes, aber au [2e]: 
Ich betam Ten, kounte aber lange nicht weinen. Vorne 
(D.PMufeun 18, 1.451), — Melle: Das wniigl, @lend 
ber Menden „. Bor diefem W. Alablerleyr. 6, 1694. — 
Wiüftens: I. Kusel. 1, — ze &: 8) auch: Den Schnee⸗ 
kanier , . Spraug titten in die W. Kinein. Weller. 254, 
53h rc; Schucehllgel u. Weheten Kerlepſchh 226; Die 
weit Überhangenden Schneeteheten, 9320; Sir od. Wi» 
ten, Selaßt. 2, 5904; Edinee-itn ob. Editeewächten. 
Sb buah; In er Sim. Freytag Ahn. 5, 358 u. v. 
ingl.: In eins ber Schnecgewinde. 
Schnee u, Sand-Wn. Uerds. au, a1: Die Saud⸗W. iſt 
dann fertig u. bie Enmeiterusg bebſelben, das Eamdireiben 
über bie benadibarten Felder ıc, QAacchhardt Wald 8, 19 
0.; Die Nullen. Sand⸗Wn. 9,161; Die flüchtigen 
Woorfläden, fog. Mull · W· n. 15P2c; Buch ſelche Staub 
en, Vene 2,1,85%; Winbstha, die mitantet In. 2 
Stowerte tief find, Uat. D. 32, 5 1c, 1. verwehen 3 
(ver, 5 — 5) Wiege ob. Wind-W. (verih. 9) = 
Thurmfall (fi. d. m. BWanneitwehr), Grohe Big. 1, — 
»tlidy a.: ſJ. Selmmen. sen 11: I) intr.: a) Das 
weht nidit mehr, Das idmeikt Wind, DayeimMal, (as) 110; 
Dais der Mind am ichrien „weit“ lam fchlimmiten wehtel, 
Tenerd. 56% oc. — d) (opt. 2d u. aufw. 2b) Die .. 
Snaltsiir wehte entzwei. Proſchko Im, Recht getabeit. D. 
Alufenm 16,1, 638). — 2) fr: e) Die Flagge weht bie 
neue Runde, Exhterm. (7) 521 20. — d) Er wehte die Uns 


NUos.Achah 16, 121; — 
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tevichrift zrocken. Durangelo 29; Mai, | ,. dit weße Brut 
u. Athem frei. Sense Mb. Mt. — 3) 1. Herrig 6, 
258 1; auch: E. feder⸗ w· der Kriendtitet. Unt.-3. 29, 565, 
gewagt ft.: m. when Federbufch. — 4) au: Mit mtr 
börbarem Flügel ⸗WB. Hendtmanu Sag. 3; Ir dem... 
anflteigenben Luft⸗W. Salou 741 48; Regt ſich Retm ır. 
Sprois | Im Morgens, Ieal, Wind), V. x. — 5) 
(Rner.] f. aus wegen II 3 2; Ds fie... Stäudhleln am 
der Sonnen aufwechelt. #Sadın (Gösche ED. 1, 13421 

Herrig a0, 08); Sicher, 4, 9; Binbverwadelt: vom Kind 
jerzaust. Hügel 1a, dazu (vom): Winbwadi m. — 
Stuher. ebd. doch ſ. ann. 2d. — Afſtzg. 1. nam, (bei 
HL) Yerrig 65, 287 H (ben. Dar: Aber 1): 2) auch: Es 
bat abgewehrt. HBmidt Meercait, 87; Weherm. 3, 2374; Mach 
em abgetschten Einrue. Preſſe 32, 183 70. — 2]: e) Die 
abgewwehten Ehornkeine., Dahele-KBal, is4) 119 ıc. 1G. 22, 
29, I. adweiben), — Ans: 2): a) 4.8, Dad Of. 459; 
Ser Mir. 31; 01,0. — €) ,ANundſtch. 3, 10, 56; 
Did deito mächtiger zu ben Günben a. u. treiben. Sixtpl, 
4,15? — d) &o aufgedonnert Iſ. d.ſ, Fo angeweht. 
Komandtg (76) 648, vgl. [5, Schlufs). — 4) Wie ich dran 
tom, wie mir'e augewetzt. Schlegel Kanſta. 1, 220; Die 
Laune 2c., die Arantheit, das Zahnweh ıc, war mir wie 
angeweht (f. #5 atblafen Te), Dem (ſ. 6) A. nm. — 
Trakfust. Mens. 6, 159. — Nüfst 11: a) auch: Als ob 
ber dunffe Vorhaug aufweta, Nuudſch. (83) 7, 179, vgl. bit, 
(. 2a; d): Zen anfnewebten Vorhang .. . zugteworſen. 
Und Schr. 1, 428, — 2): a) Wind, den bie Zeit aufweht. 
Vlertel. 29, 306 (Arndt — b) Mohlfe Trip. 1, 106. — e) 
Fir. 0.3, 2". — Aus⸗: 3): a) 3. B. intr. aus 
Dakekm 19; #2b; a; Gnztenl. 18, 7955, Dah in⸗: 
auch Ye; Straduih Nccl. 17. — Barniäberz: Richt 
Stürme ſoll ihn d. Miedge Ur. 6, 292, wehend nieberwerien. 
— Dürd: 1: 2) auch Ungt F 18. 2,180. — Dur ch⸗ 

II: au: Dufte (Gegeum, 12, Mb; Aarn,fler, 2, 29), 
tuhlung⸗ Aliners Sail. 50), iömer;- Aem. Abl. 11, 89a) 
weit: (Jg) — durchueht. — Einhers Se. — Bir: 
H — Nähe: Da; Dampier m. lang m-der Rauchfahne. 
Wolter. 324. 7508 », — Niebers: j. auch barnicherew 
— libers I: 1) Samofrenud 97, 18h ı0.; An der term 
Überreehten Lanbhraße. Laud At. 45, ba 1. — 2) ©. leich 
tet Spihengewand diberwehte Den... Purpurfoh ihres 
Altides. Ebere An-Kön. 1, #4; Mara ı. 206; Paſſarge 198; 
Tudoe Ue. 5224; Vlertell, a6, 28, Übers II; Des tft 
de im Schnee Das nänd. Hufwert . .. m. ift foum nech 
"was üteraeiweit, Uat.· . 37,56, ale Dede, verbeitenb darũber 
bingeweht. — Um-⸗ I: and: Sturm: (qhatho Berfl. 9; 
Ulabder, 32, 01a; Monalbl. 2, 3b}, wildnis> (Boyane 
1, 220) ummeßt. — Um- Il: Weine Wette. 9, 837. 
Bers: 1): a) au: Die windserwehten Meihlechter, 
Roman-Dtg 13, 892; aui. — b) * Saar etwas verweht 
x. verwirrt, Wiltrandt Nev. Hehm. 1, 112 20.5 E. Schleber 
haudvertscht, Gezeuw. 1%, 182 1. — 2) audı 3. ©.: 
And war die Strafe .. | io gar verioeht in. dem Schnec. 
Sacho Ziitm. 2, 727, m. dem verwehten Ixbeft ıw., ſJ. 8; 
Auf der fheceveriedten Delbe. Framos Hampi 1, 20, — 
3) (vaf. 2 Der Berwehung bes Bundes zu wthten. 
Uat. D. Bi, 628 1c.; Gefahr v. Shtteevermehungen, Gnik, 
35197; Laube GBemb. 8, Bau; Pichler Zir. 20 ıc.; 
Zuindverweiumg. DE Alert, 25; Von Sat 13, 311 ıc.. 
f. Sehe IT 3. Bör:, Woräns: So. Ber: 
Freiltge. ¶Stroddenaun Dichteryt. 1, 561; Ahle Schr. 1, 9, 
Zi; 1}: b) auch — wehhend zuſchiliten u. intr, 
== paſſ. Die Ausgrabungen . „ ſind zugerehzt. Wfieine 
Weltr. 159, — 2) audi: Die Fiſcher hatten und zugeiocht 
[wehend sugewintti, Welterm. 3, 8b ıc, =— set m.: auch: 
Luft, — Zacher. Befen (Cnoleelus Bone. 110. — »eit 
f.: J. Wehe 2. le f.: 3. ©. euch FelsAl. 2, 40u; 
Hazfen El, 6; 63; #4; 101; Malie 165, 151b; Bodenkg 
zeit a. — Wehmern: J. wen I de — Wehr I 
f.: 1) audi: Sich in die W. jdiden (gur @. fepen), Siutpl. 
8, 109 20 16. ; Nach langjahriger W. Grtdetlew 38 ı. — 2) 
3. 8. auch: Waffen .„.. Tieje Wen. Dahun Urhſch. 1, 67; 
Koleuh.3, 8, 7122; Wer mimmt ber Frelhelt @.? [fie zu 
vert$ $elbigen]. Schenktudf (Machern. 2, 15062); Welbie 1,5510 ; 

22- 2,820, Dais er ſd. Fechtmeifter) ihn wolt in allem 
„wehen“ | #W3 lehren. 4, a0; Wide, 198? 1. — —7 
So wurde Mug errichtet der Frethheit Damm u. W. [f 
ed. m?) Schenkendf (Wachen. 2, 1506% ze, 1. DE 2 u. 


28, 000; Bileht Wand. 190; Zihlegel Ed. 1, 123; 
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Afta.; lötr.) Wihr, die We. Yügel iaub. — Zſſizg. much: 
Aal: [7]: zum Aalfang, an Bühlen 1: Die Berupung 
der X-r [pl] Wolke, 27, 318, vgl, Vader, — Ans: 
[6]: Der zur A. [bei der Wenienjagb) beſtellten Treiber. 
Bürgerdig 8, 267, das Answeidien, Aussehen des Milb+ 
verhinbernb a0. — Böll: [8]: “Bert, Wiebuhr 3, 392. — 
Brüfts: Feid · B. ıc. - Bürgers: au: Barkinaiten 
et Gemeinder, Schny⸗ vb. B. Stenfaef. $ 119. — Ding: 

1; 4]: Bestheidigung ita Gericht, Etiſch rt, 108. — Eis 

7]: So ging dag Cie ſehon bei 9 Pegellöße über bie 
@-e hinüber. Dentfdelandw.dreffe 4, 1990; Das heamktom- 
menbe Eis durch ſtarle Ben , . abgehalten ıw. VolkaD.2ı, 
87. — Fauft: [15 2]: Gebrauch der Jauft als Mate: 

Dafa ihr F. das Meiſt [It der Schlacht] utuſet' gun. 3, 
Yafıs Ariegt · n.Ciegedpr. 2, Femer⸗: Auesb, Sandel, 
210; Waldfr. 7 2c., wgl.: Die Edörfung Freimiliger Baj- 
fer»-then eutſyprechend ben en, Hat-B. B6, 14: an. 
Ges: 1) (m. 2) 5. au „Weinere“. Gens. 7, Ka; Gesenw. 
14, 2945 2c.; In ber @, firen. ihr &, 5Ma 2c.: Söfe, wo 
Zeder auf Ir re fo undeſchräntt Gere war. Daheim 18, 
10h :c.; An Der Landiaſel an die „Weinähz* gekhrieben 
Preſſe 33, 109 [nle Veſthert imtabuliert]; Walbagewähr, bie 
Schrijt über dag Waldeigenthum u. Batdrestit. Siderſt. © 

2,0; ſortam.) Die Zu ⸗A. Blewähr, wal.: gewähren 9, 
ſ. auch n,: Dois er bas Wewähr i-ed Vorgängers fotide⸗ 
ftehen Lich, Zauko Laud. VE — 4) Zumdıh,, 5, Wehr | 

— Gemrindes: ſ. Bärgerm. — läd: zu. |: 
Im Kaft Bauer wurde e der ... Spiegelihieiten durch 
em v. außen geworſenen Stein geiprengt; boch versinberie 
bie Feſtlgl. der ©, ee Berlehung der im Lotal Verſam— 
melten. YHat.-B. 24, 2. — Hõf⸗: Wewehr, Andeular, 4. © 
Arnjahregr. 08. — Jugende: auch Wolho-B, 36, 7A. — 
Artegd: [2]: au: In blanter Ariegesii-e Kluddet. 
33, 156, — Laͤchs⸗[7)]: ſugl. Ant.) Sog. Sen. Nat.Z. 
2,199, — Lands: 1) and: Derartige Ginfrierigung 
wirb meiſtens L., Sombgermehe, Yang, Lanamwosr, and 
Sanbiriebe genannt, in einigen Megenden .. auch Smaat, 
Deimſananat. Weriit, Hege ꝛc. Merzig M, Da; Freytag 2, 
Simpl. 5, 
„lanbworre,” Ztumpf 17%; Die 
Mauer vd. „landiveerin.” 1Ra; Ihre Seate m. ©, d7la, 
Go, 5. Schanze, vgl. auch: Die Waſſerfahrt unlen 
(dn3 Teltower Thor war zugleich Laude u, Waller) 
noch geleert. Adnmi Tagkin. 2, Bir ze. 2) f. Komm. 
9, 518; Die angdantgten Truppen waren ausihliehtid Een. 
Dfkufenm 16, 2, 09 2c.; Et (bei Steit) fe. Lo Wars, Geler 
Antib-18 — Männes-: 3. 8. [2]: Seht du die m. 
an der Hufle fpilrt. Weſterut. 997, 25a, MRüden:: 


354°; Er ſiatle Dauer n. 


4. B. [8]: Rep ur Ab. der Vllcen. Fuller WR. 
1, 190, val. Sonopeion, — Reĩchs-: Sl, Lande W., 5. ©. 
19]: Daſe dic Andeltburg urſprüngl. ce N. gegen bie 


Slawen wac. Gartenl. %, 80h 17, and [5]- — Niden: 
[3]: own. 5,00. — Schänzs [3]: Dte wege ob. 
Schantivere,* Stumpf 3684, f. Lande, 1, — Schirm: 
5; 5]: Das preubiige Ser als die lebendige u. eyjer- 
freubige Sch. des Sambes, Uat, B. 19, 397, vol, Sup, 
f. auch Märgerseehr. — Stute: 1) — Welükber. Wil- 
brand Minor 2, 19. — Ste:: 1) Die Land⸗ W. u. die ©. 
Onudesgeſ. ur 1? fi... — Bälten: 3. B. [2], vgl. 
str. Ad S. en prohen Duſſet. Freytag Ahn. 108. 
Selbfts: auch Gartenl. 3, 8710, — Stäbtsiugt. Land⸗ 
8. 48. [3]: Trautiner der alten St., gegen weise unger 
zählt feindlicht Böltersongen getrandet, Nomaadlg 10,4, 88: 
[5] Die Rutionalgarien od. Streit. Hatı- 3. 50,578, vol, Bir: 
er, — Ströme: ſ. Water W.; 117]. — 2} [5]: Aum 
Kommandanten ber Frehwißigen @e, Garteul. 18, 575, 
Tyrännenez:; and; Wuckern, 2, —* — Verst idftr, 
das Verwehren: as (Em am. Vegehr u. 8. werden mag, 
Das ſon man ibm mit widen u. nicht verleiden. Horb 
17,197 (Angengenber, — Vöor⸗;: auch iveralt.) [2]: 8. 
Arieg führen u. 1. „Dormwerr“ tragen. — Wälfer:: 2) 
J. Benert, 8) j. San, 1. — Baüber: 2]: 
et, benz FHanber Wehrended. Hnlett, Lampe sc, J 
n.: 2) 3. B. auch Auerb. Laudol. 1; Strafg. 5 81; Uoub. 
15, 385 2. u. Site, . II, 3 B. and: Halt; dis», ; 
Felfen:W., auch Weherm, 381, Wöb; Die groben Forti- 
filatioma« [od, Befeſtigunge-, Kekumgseiihe bei 
Relel ... durch NRadbeleibe zu eriehen. Aufered. (#1; 1, 
Sr; Ze nachdem bad W. diber od. under den urſprüngl. 
78* 
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Waſſerſplegel ſich eritrestt, unterieider man Ornubs u. 
Überfall: ... Bon bewegliden W-en, So wird . 8. 
bei dem Radel⸗ [i. 5. 3] Men die Heunnuug des Waflers 
durch e-e Meihe „ . leicht enifernsarer . . ilenftäte bewirkt. 
Bonn. 15, 386; Wer .. Shupd:-W-e ., gerhürt. Straſgeſ. 
8221; €. zweites Stau: LinzEagesp. (mi SI; Die 
gellochtenen Wellenbrechet ed, die Sreiuriie, Otter "lg. 
817; E. Streih:W,, auch Siſh. 8. 2, 81 1072 (od, zu 12); 
Theil, Waſſerabſchlagl sc. — Zſſtzg.: Ges: J. auch 
füt Zg. Bons. 7, 298, BF. u 3.2: E. Richterbeg. lin 
Stab]. Fifd. 8. 3, aaꝰꝰ ꝛc. Das ©. Ins Aoım (i.d, 3b), 
in ben Graben (dbegenm. 3, 766) werfen z.; Aitı®., |. 
Mewege. — sbar a.: 1) Garten, 1%, Tata: Zeymeter 
Scharnd. 162 w.; Die Streit Der Bürger, Tecuſchke Sit. 
22. — 2) Umeabem, Hothe Werft, ai m, — :en tr, 
refl. ac.: Impf verait.: lSle] „warten ſich tayier. 
Ziumpf 18b, vgl. Vllmar Volle. RB; 79 .; ferner z. 8: 
Dit er gegen Schwarswild wden [ihätenden) Maner. 
Burkhardt Wald 9, 187 ıc. Ort... | ir denen fie fo 
Abngwerde (angewehrt, unvertheidigt. dem Augriff preis 
gegebeu] find. fiſch. X. 1, 104723 Wollen wit ... gegem 
Seren m. Sorten w. [== uns vertbeibigen]. Waldis (Sturz, 
3.18. 79%; Damit fie mödt bes Hungera „mern“ [ich 
er⸗w., 20], 1,84%; Dad er ihm Teh den Knhel „weren“ 

[dem Sigel vertriebel. 2, 101%; Sin’ itzt nicht „amert” 

le, —8— 4, 8667 1,5 vol. auch währen ꝛc. 
fie: Wüse: 3) Wei cr Frägelel angspitew,, d, t. that ⸗ 
islih Muhe herzuktellen. SMAlege Kira 2: 30 ı. 
Bes: 1): c)3. 8. and: A) Beilr (Uat.-B, 38, 196); erzr 
(BR. 1640); falten: de. Yan, Nat,-B. 33, 186); graue 
(Kappe 2, 181; kraflens (+e Branten. Eehea Edug, 1, 479); 
Rodt> (Moman-Bib. 18, ı1hdaj, tobe (+5 Eiland. HMatintff. 
A. 18, As — u. tb, Weihäpen); nah? (er Mund. 
Eelaal.s, 5856}; ainnene ie Abtei. Weherm. 397, 325 h) 
bewehrt ꝛc. — 4) (au 1; 2) Bewehrang, 3. 8. and 
ſchünende Einfriedigung, Einyännung 2; femer: 

ÜBungszeit der jog. Bewebrung, d. &. ber bienfttiidtiger 
jungen Ranuſchaft. bie ſich mirht hatte anwerben laſſen [in 
Ediweben]. YnfereB, 95. 1%, 1,288, vol. Wehr IT 5. 
Erst auch: Ya er⸗w. [beihügen, vertheldigen] ein frei 
Gewifſen. Fiſch. K. 3, 30924, Dass man enwehr | ei’nt 
König je Kron' u, Ehr. Wi ıc,; Deiner unerwehrten 
Inndefiegten] Macht. Dachit ner Noſengeb. 87 ıc.; Deren .. 
Zenbeng auf Erwehrung der Tobergebanten ging. Stolbg 
Gſch der Rel. 3, 33 — fi Ihrer zn erw. 1. — Dindlde 


dielten) Er hat mir bitausgewehrt. Wandery. 2,221 — mir — 


den Eintritt gewehrt, mich Hinausgewiejen, — ms: m, 
er Wehr umgeben: Ge feltummwehrte Burg. Raumer Taſch. 
0,5, 8:0; Deibilh „.. umsehrt bec Bald ale Hugäuge 
Ies Meides. Weherm, Wi, 7744. — haft n.: (auch: Diele 
Bu ſchtoppeln follen w. eingeftee bigt werden. Glagan Epns. 
19, vol. währhaft u. 3. B.: Die Eier „. bielden „w-ig” 
Imäschaftig, Dauerhaft, halten Aid]. Beer Haner, 198 ı«,); 
Das unw · e Volk sc. Dahn Kampf 4, 267; U 1. — iR 
m.: Land⸗W., F. «Mehr 2, — allch a: Mae du den 
SEchwachen w. Arndt (Merzig 59, 270); Gſchudl Ehr. Helv. 1, 
0b; Waldte 2,0313; Zinupf 199; 334 b; dißa ır. Lite 
w. 58a 1. — sfchaft f.: auch Gartenl. 18, W7b; D,Alu- 
fenm 15, 2, 588 2c., vgl.: Mehrtihum n. u z. Bi Des 
volfsthiimt, u. wehrthümnltidhen Lebens, Pier 15 2c. — 
Weh⸗ſal n.: Wen, einas Web Verutſachendes: Echiweres 
hänalihes ©. UlfrBaura Kiug. 1,01. — ⸗»ſam ı.: 
Weh verurfachend, fchmerzend, unangencher ıc. Yanslidı Op. 
a (MWagueri, — lfm m, n.: 3. B. m, aus Bir 
deke DD. 1, 1004 19; Schuu. 4. 2 20.7 Weßen bes Is, das 
itm .. angefallen has in den Gedärmen. GShmid 4, 11; 
Wegen dem U, an isreu Fuß. DT. (Garten. 19, 191 b) ıc. 
wern intr, (haben): 5, Wet I Anm. 4. B.: Ge 
Frau, welde „weherte n, grochzte“, d. h. ſeht leidend ſich 
anuellte. Schere Mir. 56 ıc, 

Alb n.: ſJ. auch Se Hptiche, 39 b; M7e; 1): ey) 


perfonif,, 3 B. 8. Heimweh 15 ſchuarz 12. — 2) 4. B. 
auch: Des alten Ungfir-es Wilgenftein, Scherer BL. 3 
143 — 4) Anabentraui-iihen, ſ. Berger 1, 11 ff. 


— 7N) aucht Graue Beer zum Soden. Aladder. 31, Ro. 8 
it Soeſt. — 8) Anm auch: Selbiges We lEz.] Stmpl, 
3, 50523; 01. Uhld ®, zur ıc.; Den Sreten ſchön thun. 
Gartenl. ı6, Arab if. Weibſen sc,; Mein Wſeſiblelin)]. 
Oremb, 28, 2, auu 10. ſ. and Sale 1D 2c. — Ifftzg. satt 
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zei. -— seh m: 1) 4. 8. auch: Die Feſt waibtl. Mat.-B. 
3,5; Gerichta⸗WB. Dikenne 9, 1, 04,85; Bro W,, 
auch Garteul. 14, 5b; Heijſe NRBAG 1 x; Kantondr 
W. Unge Br. 2, 14 10.5 Poltzel-W. Mar v. Mer. 8, 4; 
Stadt, 154; Ueffleu Bert. 20 ı.; Staats, Stahr 
Rate, 19 1%. — 2) Bähnrigen. W. Feeglag ©. 2, 1, 185, 
sumelit: Feld», 4,204 8; Zimpl ı, 571%; sat; tl; 
407 12 10, («Gehel, 4, Sir 97 16.) — ⸗eln intr, x: 1) 8. u. 
werben. Nerds. 76,38; 40, and tr, Less.) Gartenl. 21, 40a, 
vgl, wehelt 2. — sen inte, 30. 1) and Fran Lat. 120 ’%, 
— auch: Daſa ihn! wicht zu zu ww. fich [== zuſtetze zu w.] 
Fifdr. St.1, 18912; 175 3, 28070; Waldis 3, 101%; 4,5%, 
— Bfitg.: Ber: 2): a) auch: Dei wir beweitten Häfnen. 
Keehe Bid. 108 x. — 8) fungm.) €, heisser Mann Toll 
dich b. [sum Weib nehmen]. Nähert Kol. 2,2. — Ent:: 
2) auch Vodeutedt Sb. 7, VE; Vi; Yartmann Diam. 1, 
; Yen Dit Taſch. 9, 83 90; Lerutet Ihr'a Latetul,. 
wird" cuch wicht entw. Qeyſe (Garten! 14, 70a) ac.; Ent 
weibung. Gezen. 11, 38a ıc., auch — Sinltration, Frau · 
jes Qaldaf. 2,196 0. — Ers: 1) auf: Diele Hertlichteit 
Herrſchafi] ik... auf bie Blarer . . erwelbet worben [bardy 
Heirath fihergegamgen|. Stumpf 400; Si6b; sißh; B1Ta; 
sb wo, — Vers: 1) auch Moſcheroſch u, 26; Sad 
ob. 1,32%; Df. (Marz &fch.üktt, 2, 1285) ve. mi. 23 
Mehre Gal. Biel), Mat-B, 36,9, — +erhaft a: 
uch Breuſb. 26, 8, 3%; Wekerm. 858, 5886. — sle)rig 
©: auch: Roh fllden-ere Schimpfreben. Meine 19, 69, vgl. 
finmwelberhait. serlid n-: Bederem,, ſ. möglich 
id. d. 2e, vgl. welbiglich). een it ©. allerliebſtes 
we; Waubenätelenntnie. Menfel Mend. 1, 61, das e-ı& 
Beibes, Franengimmers ıc,; 2, 182; 191; 24; 8,51 10, — 
sertkum n.: Madıt ſich e. triefäugtger Altr, geltend. 
Schaln 8, Mo. 119, ogl.: (Altvieiderihaft, and: e 
Geiommtheit v. (alten) Weibern (f. b. 2) 2c. — :iqg a.: 
and: Alle Maubvägel Ichen ,„ . . in Eimsmteit, Grehm 
Bild. 36; 101 10; Der Hansbehn awanzig:w. Glafbr, 
Rein, 214 ıc, m. (Botam.) and If. Frembw.i: Huf», nme, 
untere jepir, peris, Iypongunifche]) Stekung. Bonn, 
656 ff; Grnandris, Manııw-feit. 11, 701 :c. (vgl. weiblid). 
siglicy a.: ſ. männiglih 2a, vgl. meiberlich, amd: 
Dais jedes Lebensjahr | mw. vertreten war. Mlabber, #7, 
aa1b. — »llch a.: 1): a) f. auch Se Hptichte, 1880 x; 
Denter; Hauztnecht ac.: (verolt.) C. w. [= Weide- Bild, 
Fimpl. 4, 18812; 19819 2. — 2): 8) Im mei Sprach- 
unterricht. Mus ert Al.Scht. 2, 29 = für MWöpchenkhitlen, 
Bike, 5. ©: Mamt>to, auch Algm.Pig ish) Beil, 
hu; Manzeling Rip. 1, 49; 54 1; Nadbem fie das 
Übersm-e [bas Über bie Kraft des Weiber Hingusgehende] 
vellbradit. Wobenfl. Sy. 7, Vic; Ber Ind ÜÜderrwe ge- 
fteigerten Hartbeit. Nat.-D. 95, 497, noch jarter als die ger 
wöhnlige me ıc. — slidyen tr.: and 3. V. €, Freuud 
nannte fie den Schydskarl vorm, Shydekarlise. Algı. 
Big (81) Beil, 506n; Goethe habe audı bie Diahtkumit gm 
fehr verweiblidt, Anerb, Danbh, 3, do: Sihelling Leb. 1, 
85; Tem verweiblichten jungen Achill. W. 83, 30 x; Die 
Verwelblichung des Winters in der japan, Götter 
lehrel. Werem. 249, 397 22. — »lichkelt f.: 1) UNerds. 
ei, 207 — 2) Nur Thoren ſpouuen über die Wer m. 
heißen fie Ehwäden, Wat-D, 88, 510 (Mani); Sch. 28a; 
Zophlenet, 1, #42 16. — 9) 5 fehlt das w-e Element... 
Tirs an W. vorhanden, gebdrt nicht mehr an W. (Stephan 
&o, 185; Welterm. 289, 33b x. — ling m. auch Schafel- 
ka Str. 200 2c. — ⸗ſchaft f.: vol. Weiberisum, audı 4. ©, : 
en "3. [fir Monogamie], Gegenw. 13, 30a x. — wild) 
: I}: e) Exhnieden, dieweilf das Giien w. Simpl, 3, 
En . — g) Dar Wetter wurde meer. Moltei Bag. 2, 
39 3.; „re (ide) Site wehen to. Gottſched getabelt). 
Stranft 8. 8 1%, — 2) (vol. 3) . Freytag ©, 4, 180; 147 
togl. emupiindslih, «Jan. — 12) Wei wen db, i. Eirofe 
ob, Echindel« [Baik. harte, 3. B. Echiefer«, Hiegel-]Dädern. 
Honr. 8, 1m, — Affe. um: Brelikaftlw. SP. 39, 186; 
Erb>w, Gnkh, S. Peft. 1, 24; Feberr Aas. BV. 31, 55 ıc.), 
federle (Moman-Big 15, 2, 81) w.; Feuchteno. Schücutng 
Serb.d. Wer. 3, 48; Hlütenew. Hofmann 54, bal.: (dola«ı 
darfen-w. Scheffel Gaud, 159; Der geflihtesm-e [2, 3] 
Ktalfer. Stder Shomb. 9; Hermleine [hermeltns!m, 
n, lind. Sachs Mid. 1,2509; Es warb ihm herz⸗w. 
[ums Herzl. Fels. 3, Bıb; So fummersw. geftimmt. 
Seine Uni. 188; Lichts, ſ. «hart; Liebes me Bo 


Weiche — vor weich 


tonamg. Mällner Berd 71; Polhpen m. martetw.en fühle 
füren. AP.: Die Sant zart m, pfieiidw. Gun, 3. 7, 
131; Unter Mitverfchulbung or jartelewen Burikeri 
[bl] Mord, 76,31; Schleler-m-e Wolle. FrlsAl.2, 4b; 
Zu shrämenmer [2] Stimmung. Dahn Kamp 4, 401; 
Berzeihnugsew, [2]. hotho Borkt. 849; Das warme 
Lager, VWeber; Ihre welluftewe Etimme Bomaubtg 
14, 64, 618%. — 11 2) n.: als Name v. Ptlangzen; Ei— 
fen... Verhena ſogl. «Rraut, hart, — dem das Eiſen 
Weidt?); Glied-W,: Astragalus glverphyllus; Cweubales 
behen, ſ. NAraut ic, — 3) ſ. Weih IL — +2 [.: 2) Ban; 
rofbje in der W. Sinuepf 12a ac, wol, auch: Büpper 
Weicht, «Beiti = Micder, Stalder 2, 79; Da aben wir 
die feinken Ben. Waldis 4, 4202 (gl. Mürbebraien) ıc,; 
auch: Zu bie Hien=- Wi, Schlãſel geichlagen. ASecker Mabbi 
8, 3, 105 ꝛc. — 4) (Eijens.) and) Aunderz. (70) 48°; Homu. 


es 6, 980 ſugl. W-mEteler 18); Aus: Marm. 1, Bi6; Hat“ 


B, 19, 308; 8, 197 x.; Unrichtige Ginfahrts, 8, 7. 
— 5) Inwieten, auch Som Rdg. 1, 16; 39 ıc, val.: [In 
den Fahnen von Oftfriesland] Isiffbare Mebentandle wie 
ſeg. Iu wieken ... a. bei breiten Mooren dazu wieber 
Hlitter wiefett, Uatur (Beilage) 15, 104; Wartenl, 15, 7760. 
— sen I verb, (ihmachk,), auch: 1) imbr.: Der m, Tönen 

.. [mir made das Herz w. [wei]. Müdert 8, 100, — 
2) tr.: Dalt Bertrauen m. der Wonme | fel'ger Thränen 
welt den Siem, Arula Sir.’ 196; Gelb . ., das weicht bed 
Menſchen Sera | u. mildert's. Bars Tim. 2, sul m, 
[Waldis 4, 52, w. — Del. ft. Tetichhen? vgl. Maity. 
33, 23] sc. — Abe: I Althel abgeweicht. Wefleru, 278, 
wel rc; Abweihung ob. gar Durchfall, Garten. 30, 5h 
West); Wlegel Sit. 57 3% — Bes: Waldte 1, 118%, 
Duͤrch- I; Laube HBernh. 1,05; Mol Nat. Vr. 2, 181 10,, 
IL — Burd: 11: Preſſe 85, 221; W. 85, 188 1c.; Das 
regendurchweichte Feld. Freptag Soll 8, 108 ic. — Eins: 
such: Es [dev Stegen x.) hat draußen eingeweiht. Df. Hdſeht. 
1, 184. — Er: 1): a) Paſſarge 22 ıc. auch: Bähserweicht, 
Gamb, 8. 1, 167. — 2 €. Hery, das auch em Buien er⸗ 


3, weit ward, Bl, W. 3,296; Mit Wr’ u. Salb' ihm [ben 


Bogen] erw. V. Sp. 21779 iu, Zuh Serz.); Gehien ⸗ Er · 
weichung. Wilbrandt M Amor 1, Bet. — L88⸗: Wastern. 
4. m. — Niebers: . ©: Triefendes Waſſer wel« 
ches die Hutträmpen uledergeweicht lanf · w ·d niederhaugen 
gemacht) harte. Lande QBeruh. 1, 16. — Ber⸗: Das „I” 
ward verweicht in „D*. Müdert tal. 2, 9. — Zer⸗t Aus 
serweidhten Blumenblättern, Mater 87, 6116, vgl. macerier 
ten. — II intr, 2e,: 1): a) Da weich [ft.: wich) Maria. 
Fiſih. 8.1, 202336; 11392 — 8) fverait,, j. 1m) 
tr.: Ach bad allzeit gewichen [nemieden] | Faltıhheit. Teutt d. 
11° 3, (Daton] har fur Bruder bie Erfigeburt mn. ibds 
vflicht gewiden jabgetreten]. Yeblon Zeicpbns (1436) Bl, =, 
vgl. noch (Mehtaipr.): Der Sf, unterkh. . zw. der „Sa 
weihang”, weißer er nur obligatorifhe Wlrtung n. der 
„Brtoritätsntereiumg im engerm Einne“, welchet er bie 
nleiche Wirkung vindieiert, Preſſe 36,398 10. — Iſſtig.: Abe: 
1): b) audız (bibl.) So wich es ſd. Volt) Yinder ihm ab. 
€. Ster. 9, 88; Die abı [giv.: zurlideigewicgene Eee. Mat-3, 
3,08; Al. 8. 2, 801299. Da nun ber Zug m. Schein 
atwich. Sachs Ziitm, 2, 499; Siutpl. 4, 11992, Stumpf 76h; 
Deis cr and dem Dad nöwleliden muint, ads; Waldie 4, 
73138, — d) werig. I, — Aus⸗: 2): b) au (vgl. 0): 
Sch hatte... Fer Betanstichnit ausgenichen. rip. 10, 
104, — e) ir., 1. and So Hptſchw. 59a U. 4. B. Helin 
2ernt. 2, 189; 303; Gſch.d. Menſcht. 1, 208 ıc., vol: E. ab⸗ 
ſichtliches A. "Defer tipyen, Volks-B. 26, 108 A, — Eins: 

auch Echifb.: Das Schiff il, je Eeiten find eingewichen, 
eingesugen {j. d. 5d, vgf. Split: Abergebaut. Bobr. 354 b; 
Mau giebt den Schiffen viel weniger Einwetgung als 
früher. 312. — Ent⸗: J. ©, (Impf.): Dafs ihm... 

aus den Trappen (Pfoten s.] ber Stab „entweid“ jemt- 
fiel]. æiſch. 8. 3, 6870, Stampf 318%. — 6) &e gelehrie 
Entweichung Zurücttgezogenheit, einfumer Aulenthalı] 
der Voeten, Opth Tium. 183 10; Wegen Shub |i. d. 7]: 
Enmweihung. Preſſe 86, 276; Ge Wafferentweihung .. . 
Dana Waſſer entweicht laus dem Balfin] jo ſtart. Unt.-d, 
30, 109 1. — Dins ic. Der Engel met Ledens [if] hin⸗ 


pewiden, Mäcert Rot. 2, 339; Cogau Ein. 75. — Ber⸗: 
and: Die verwichenein) u. fünſtigeſu] .. Zufälle. Zinrpl, 
1,185 ar. u, adv. — neulich. 2, 1893; "Holtei 1,8 


— Bör:: niet: > Rolleny. 3, 1,47 — zurilcl⸗ w., flichen. 


Weichheit — [An-Iweiden 


— heit &: 1): a) 5. B. auch (1. weich 5)? Inden «& 
[b. Waffen) u. Fr „@.” gewifiermaben die Seife erfeht. 
Paffarge 23 20.; @efünls:W®, Tewald Emp. 1, 169 w. 
c) my., d B. auch Geroin, Sit, 6, 646; Salou 1, 810; 
Wefterm. 211, 126 a0. — slidg a.: 1) E. weicher, fatt mer 
Bug. Salon 8, 11, 538 x.; Der woen [melden] Loden. Ge- 
seaw. 9, 329 b 10.5 E. bis zut Steit weider Mann. Her- 
rig al, 806 (Keiferoig); Die Muft, vie ex am den Weiten 
des Lebent zählte. K. Eier. 5, 418 x; Un-w. Viſcher Kb, 
8, 1185; Wit Mmem-teit, Rüchert (Jelewicz 153 99), vgl.: 
o. Betcit c. — F% &e ftrenge, ja unsabeine Mayime, 
SFelk G. 9 ıe.; Umseitew. flchen auch wir unser ber 
Mat diefes Schitjals, Beitfchrf.GymnWel. 18, 741; 36, 
elleit | v. allen @öttern unserem, W. Luc. 6, 439; Wat.-B, 
2, 86 21. — Welder I f.: 1) Die ©., der Pfeiſenbaum 
neiever Anaben, Yatur 238, ba; Mon, 15,880, auch Fir 
Ion. 3.8. and: Olsen Ebenguus. Wetur 15, 3066 ı,; 
Sophie, weihe „. aus lauter Mitgefühl gan; Thrinen 
2%, war (Mtbf.) Hacalde Kalb. 89, vpl.: So e. tranervolleh, 
ibräuenweidenhaftes Weſen. Schäding Fr. 1,160; Woll⸗ 
2, Salix lonsta; Wurm, Geoffroya; Bäl- (Bucht, 
— 1]: £.: 1): a) Beder Fortſchriu in Burn u. G. ge: 
fhab unser geiſtl. Leitung. Menue 4,2, 976; Warere, 2, 
109%, f. winnen, Ham. 2b; fi. 8 10.5 Deine Gelder auf 
die ©. führen [bamie wuchern|. UYepfen Berf.2. 2, 8, 
— 3) @ file der Weg durch W’ u Männe | fo kurs. 
Wolff Tanııh. 2. 77 E. 10); Welches den Telendem Pübel 
wie ee Komödie zur W. bient. Scheller Out, Bört. 1, XXVMI. 
— 4) Anm.) 4.8, mod: Mer Bil ⸗ W. zu warten. 
Daheim 19, ah; Zeibel>W. Gladus 7, 13a ıc. — Bike. 
d. 8. and: Brüc if. d. Il ud. Sumpf⸗W.; Anf Die 
Faul [Ü. d. Be] ⸗W. fi gemadit. Albtrus Kentrafekict, 
2a, vgl.: Mit zu eniwähernde Brühe tönen zur als 
Fett⸗W. benupt werben, indem fi in ihnen bat Bieh 
bald faul frifit m, Konu. 3, 977; Mouatbl. 2, dba :c., 
ngl.: Er dentt wie bie Fettwelder auf ber Gommer: 
trift Laſe dir's gut geben u. lafs dich fhladien! Weherm, 
310, 440b, |. Fetthammel 10; Fiſch⸗W. [4]; Fonten®. 
Gurten, 25, 671b; Dorf, über Defien Fret⸗W. die Cänfe 
binandgetrieben werben, Yat.-B. 85, 58 ; &lagan Spas. 189; 
Bötters@. [3], ⸗Wonne. FLorfker Ani. 1, 396: Hut. 
Bieth · W.. Trih). Frames Halbaſ. 1, 180; 3, 61; Alar v. Aer. 
4 88; Stiſter Wit. 1,3; Weſerm. 8, ABa; Auß der Külie 
weid gehn, auch *iſch. 8.1, 29 WI" ze; gen aus ber Khe- 
weid bringen fortlagen). Simpl. 3, 15%; Rachtweld [3, 
bilbl., won BVeiſchlafſ. 45? 10.; Diele Write if Fir een 
Schrupfer ee wahre Raien+®. [3], vgl: Die Augen ⸗ 
u, Chren-®. Zpiely, Uhl. 1, 189; AU. Senut. Ol. (18) as0h ; 
Gierber, vol, Fohlen /W.; Schteefludte od. Better 
W., wollt das Bich bei Schmeewetter auf den Alben kann 
neftildtet werden. Stalder 7, 4; 448; Bet allem Überfiufs 
ber Sintten-t, ſa, ⸗Genuſs zc.) lechtt das vergejene 
Der nad em Teoplen Freude. Gürde; An den Eumpi 
Sn Zroja’s, Momatbl, 3, 4740 10; „Ureibe*, die oft in 
B— 100 Jahren nicht „aufgebronen“ werten „.. Die ber 
rlihmten Feit:W-n. Yator 16, Mus; Die Mallühe Il. d.) 
Boralp Wh. Preſſe 36, 53; Wetter |. Schnee in, ; 
Darum sicht man Noggen nur ala Winter, dür Mil 
ter. Matur 15, 802; Beidelr®. [4] 1 — Ill n.: Ges: 
bei.: Ein ⸗G., and: 1) Rafgefchnitten m. „enimehdet” ., 
Die Dürm m. „enngeimeib” „. Die Auitten, Sinmpf Sb; 
Tas „Birgeweid.“ Simpl. 1, M#° :c.; auch (1. 4): Ich 
mwühle in ben Et mer Setle. Auerb. Döhe 3, 229; Bürger« 
trieg, dee dieie Kepublit in ihrem eigenen Eren beit Unler⸗ 
gang drohte, W. 30, ais ꝛc. — 3) 20, 388 10. — A) 15, 
138; Sagen Nart. 178; Simpl. 1, ae? vn. sen 1] verb.: 
IE a) auch: Fett-Welder, ſ. Meine (IM. — b) 
er würde mid nie fberreben, Grns zu ww. [freffen]. On 
Bois. Mouff. > x. — €) Beide („mlhre” Kihr) bich an. 
Redlicht. Aendelaſ. Bf, 37,3, 6. de, — 2): b) €. Bilhof 
.. nn der wm. fell Wolter Bolt... Bam, bie Gemeine 
Gottes. Lihe 5, Mn, m. fval. a): Weder die Weider 
no bie Schafe. 1, 376b; Sitten u, „weiber,“ cbd.: 2776. 
) auch: Da bie teine Fluch, die die Geſirne weibt, | 
ſich aicht m, Erbe ſchtämmt. W. 35, 199, vgl. 3b (Schtuſs 
— Bffes. (vet die v. I): Abs: 1) amd: Die „Welb: 
macher“, die Abweider ber umerltanikhen Geidimada. 
Uat. D. 3, 297 1, — 3) eluen) intr. — atzehren, au 
der Abzehrung hinſchwinden: Des Gleſneidetle]) Bleibt au 


1Aul-meiden — [Be-Jweih 


Seid | dem Meider, dalö er drob abwald.“ Fiſch. N, ®, 
219176, — Ans: 3. ©.: Die Euh, ber fie. . e. bolles 
Guter angeweidet. Womsn-Big 15, 2, 51, vgl, anmälten ı. 
— Nuss: Die Stoppyelfelder ın, ir Schaſtzerdt ausm 
w. Greuſd. 96, 2, 597, verſch. II. — Ber: 1): c) aus 
flide Beweilder bes Glucs cr armen Venmtensamilie. 
,Kauk Stein, 397 (fi davon nahrend u] — Durchs: 
auch D.Cegt a Wanbderj. 1, 281. — Er: [3]: an tr: Ih 
m-e Augen wohl erweidet. Eſachs 1, 3134. — Wer: [2]: 
Die Herde 9. Campe, nicht zehbrig x. — Zur B. 
[ta]: Die Zhiere weißeren {sonen w-b] e-r grasweiden 
Micderwug zu. Homan-Dig 17, 1, 496 ic, — IV m.: Er kab 
ih gemacht v. hinnen | u. hab halt ext @. neben, Cittm. 
Sechz. 3, 291797 ( Anfahrt, Reiier — ſ. Schin. 4, Bi. 
— »enhaft a.: in der Art er Welde db... 3 B. I: 
Thränenmweide, vgl, Sa Ey. 8, 106). — zenſchaft fr and: 
tr Habt Etren, wit &, Gartenl. 15, 6251 iamal), ji. Weide 
III 10. — Aejrich m: 2) Ürexregt v. Mes Beilchen ⸗ 
bläut. Griäp. 1. 19, — -lichkeit f.: auch: Yäge der of 
deutschen Redlicht, ©, u. Virderherzigl. W. 36, 7aıı. — 
sling in.: 2) Rachen, Bent, 3. B. audı Gegenw. 8, 7b; 
Germania 7, 0; uhr it ihren „Weilingen“ „. rleinab» 
wärtd, Hat.-B. 23, 438 x. (f, auch Weitling). — mer m.! 
8) 5. Franendtg 1, 160€ (&filtl. — Wilel m, 2c.: f. 
„Beihel” m, auch Glagan Spaß. ı70; Mochf, 70, 05; 
Schädling DunteTt. 4 ıc; E. framentiditerle . . . Are 
Kcibung .. ©. „Wuler” auf dem Haupt. Stumpf sb; 
3210 20.5 Dice Caudentes [iranddtaneriette] m. dem Weir 
ter. Fiſch. 8. 1, 149816 ze. jo, Beleg: Keber-Wellerm, 
Echmildet. Gr.) — Wäf:e f.: |. auch Prechtl 2, 851. — 
sen kr. ze., au: (Er) jieht fe lange Börſe. weife fie lang» 
ſam auf ..., weiit fie aber raſch wieder gu [= üfint, 
idhlteht]. Ange Ar.d. 2,358 ı. — Weigser: 2) fompar. 
zu wäg If. d.) Sachs Fit. 3, mt. — »erlich a: 
auch: Sich etu. w, halleud. Koman-Kibl, 11, 1. 22 = wei⸗ 
gerud tx.; Un⸗w. Foh Mic. 1,80; Un⸗ween Gehorſant. 
Höfer Fremdh. 1. 207 ⁊c., vgſ.: 50 Thaler zahlt mir jeder 
angeweigert [unw., © Welgern]). Motebur NEO, 17, 
DC; „ungewenert” neben. MWalpte 1,4008 ar — ser 
IE: 1) tr.: a) E-m Eiwas „wegen“, auch 1, 19; 8, 
99295 x, — b) Bengrisete-de Perfonen. Hat.-3. 20, 187 
— «ver· w · ıc, — 2) refl.: a) m. Sen,: @) z. B. auch 
(opt. b): Solide Wunden w. [erlante: verriw.] ſich aller 
Linberuitg. K. Hemp. 1,8,20, — ih „wegern”, 


auch Magen Narr. 468; Kihr 5, 3506; Zimpl. 4, 391%; Mal- .. 


Be 3, dc — >) Ei „wihen” U. d.> auch 4tſqh. 8. 
1, 14420 2e.; Franch Chr. Ob; Bade Zum. 3, 9155; 
Zimpl. 1, 1492; Teunerd. 64°; Wide, 5919; 964 20., gl, 
auch: Haben fh .. mit gewidrigt, Stumpf 4710. — bh) 
Sich jenem Geſchaft w. Kiltebrand Mat, Litt. 3, 42%. — m) 
Dann aber weigerte ſogl. feräubtel fih ber... Magen 
gegen we berartige Koft, Ausld 34, Bööh, c) Eich 
„wegern“ dm. Inf. u. „zu“ Bimpl, a, 312°, — e) Ein 
„wider,“ 1, 492,— 6) Eid», Zeugnſe 10, Weigerer, vgl. 
ver · w. 1b u, über Feinin. Ze Hptläi. 25a. — Big: 
Ber:: 1) ang zum. if: Em Etw.) ihn besfelben w., 
8: Ib che .„. aller Rechte ber aftfreiheit verweigert. 
E. Oemp. 11,2, M6tr.: Deis bie R-r Nichts „vermiberi“, | 
-r Nichts verſagen fan. Fleming Titem. 11827; Bann fie 
bie Chloris mir „berwibert,” Grgph. Titten, AW159, auch 
[55 A]; Ber eidwte Geiſunche Die Etdrerweiger 
zung... Eideswerweigerung, Wal.-B, 36, 18 (vgl. 83, W; 
30,106 18.1; Diefer Werweigerer. 33, dia ider ben dies 
hurfam de) 2. Gr wärde auf Fr Verweigerung /gm.: 
Weigerung) beitanden fein. W. 5,80. — Weih In: 
Ges: 3. B. aud: Ne biefe Se find Sechtender if. d.) 
Gerfläner IE, 38, vol, Das 2er Wewiht ſdes Hier 
ie), AWolff Bin. 101 3. — Ilm, ⁊c.: 5. 8.: Der „Mei.“ 
Rollenh. 2,4, 1 Wie.; W.: „meinen“ Weckhzerl. Ben, aiu 
epl.: Wer 1, Beier. Anald 38, 12060 #r., ſ. (nam. and 
für Biipa.) Genglin Afr, 2,152 8; Brehm Mög. 1,073 1; 
Der Ehwebe-W. 80; Der Ehwealbend. 2; Der 
Königs+®, ob, Motiımilan, Gabel⸗, RNöthelr, Müts 
tel», Sole» u Kür BB; Die Felbeli.en, . „ı 
Unſer Korn, Blau, Meife un, Halbe, .„.., bie 
Rorns, Blau:, Rebl: u. Halb 86; Der Etch 
ren: ob bie Eicppemlike, Blait>W. 607; Der 
Bieien» od, Band, bie Wieſen⸗ od. Banb:W-r, 709; 
Ter Hohr-W, od. bie Nohr⸗Wie; Sumpf⸗ Arofte, 


Weihbar — Eul weihen 621 
Schilfr, Mord n. Brand, 708 :c., wol. auch: Die 
Meigelweid. Fiſch. 8.4, RW (m Mohrbotemel?i — 
:bar a.: fd weihen (. d. u. Bing.) Taflend, 3. V.: 8. 
Bert weißte ihnen Mittel, bie uno. waren. GSternau; 
Unsentrwee Heilig, — ep f.: (f. auch Weit I; 
weiche 2). — Afibg. 3. B. and; Won ihm [dem Urbar⸗ 
dei] die Dicht er⸗W. zu empfangen. ©. 92, 127; Das beil'ge 
Chriſtfeſt | m. danach bie Eben-w. EWolff Tank. 1, 16% 
int = Neujaht, j. Scun. 1, 121; Fahnen, auch 
Anerb, Landol. 1688; 213; Momo. 6, WS 1c.; Gr foilte üben 
zu biefem Prichterthum, zu dieſer Ferer-i. helfen. Ger- 
vin, Hiſt. 3. 856; SH schwebt Arühlingsabenb-i, 
Sceffel Sand. 188; Es war Airch⸗W. zu Zeruſalem. Bob. 
10,2 Zu J. jlel dar Fe ber Tempel⸗W. ein, Eh, 
i. auch Steele, "Tag, Stirmies) ır., Herb ıc.; Schut. 
23,3 u. 3 DB: Auf dem Marbacer Sirdimeih' ine. 
Tagl. Gertenl, 15, Bu; Wir .. gehn alle Kitch⸗ B cu 
an [stechen alle Zuftbarteiten mit], Wir, 859 3e,; Audqge - 
lacht u. dann noch anf die Alichweih geladen Iſ. Kerbtl. 
Elcymanıı Pr.Alb. 1, 12 x., vgl, and: Auf er ilbe,. 
Auf der Bannertiib. Weſterea. 537, 309b ff; Das Freit ift 
ce Alpfertilbi :c. DAuſtam 16, 8, 163 2c.; Eins übt, 
Votjeſt, genanut Murftettirdiweib, mitzuſelern. Meyer 
Ries 3, 398 ;6,; auch: Auf den Vegängnifien n. Kirdr 
weigung ob, Bartonfeften, Ethr 5, 25a (am Nanb: Be> 
nängnis u. Sird>,); Simpl. 3, 4159 u; Wte fire 
weihiih aufsuichen Seien bie Hegel. Fit. Scheidle 9, 
589 1: Mir in nicht firhweihtich u Muth. MAleye 
Ried 8, 885 2; Kräuter, auch Menyel Denhv. 6; Die 
Obftgätten dv. det Popen eingeweiht... Die Obt⸗W. 
Ausid 38, 10885; Öl-lt.; Priefter:., aud Monz. 18, 
18; Sommerr®, Bank Weißd, @; Todes, auch 
Beblik Todeentt. 86; Wer Shateiprare ... die Pole ber 
Tragbdie berfagt, giebt ſich ſelbſt das Zeugnis der Int, 
für die echte tragiſche Kunſt. Yilebrand Mer.Lite. 8, 310 1. 
dm — n tr, 26.2 auch z. V.: 1): a) Sie (d, Felien] 
mochten bem heibnifchen Gotterdlenhe gewidmet jein m. 
warden jodanı dem chriſtlichen geweißt, ©. 31, 287 wc; Der 
Veneti ware „geweicht” | die Salben. Fifdj. 8. 3, 21977, 
— b} Die Wehrüder „. waren den Knufntannsſtande ge: 
weiht. &. 90, Si4 ıc.; Das Icrabwilrdigende Vetragent .. . 
iweißte ihn . . der allge. Verachtung. Sch. a5. — 2): 
a) Das IM. UordF, 21, 355 :c.; Sie Ehriftt Singer 
Milchof „weichten.” fd. . 1, 552059; Der „uch biihof” 
„wicht“ bie Mich u. Dem Stirchliof wieder. Wilder. 156'%; 
2; Sig [= jet] du nicht gewucht.“ 17%. — Dia) 
Due Lippen, geweiht od, verwünjdt. ©. 29, 15 (vgl. 7: 
Methe) ꝛe.; Som „Ih gewichten“ [3 geweihten) Sachen. 
Fiſch. R. 2, 22di ac; Ihn in bas „nweldi“ Erdreid ırit 
lbelaraben. Zada Wöd, 1, 119 14; Die Saien m. and darzu 
bie „Mersekditen.“ 37499; Weutauch“, 4 „geivüicdte* Wachs: 
fergen, Sunpl. 3, 10119; Dass mean ihn anferhalb deu „ae 
weichen" vergrabe. Wider, 1892 10. — 6) An Te ſtgeweith · 
ten Tagen, Laub. 45, 2384; Der Hunitgemeihte. Matthiff. 
E. 9,3; &e Rovie.. „, benjgemeiht, Grän 2, 380; Ter Sügeı 
hebt „. | das morhgeweihte Mohr, Wildungen Seierad. 1. 
105; Diefen thränengeweidten Mod, Arnim 6 vr. 
d) €. Zeigen der Gotlgeweiht heit. Gegeum. 5. 3870. 
— 6): a) Db ee Flaſche Ot geweiht wird ... Nach Yıb- 
ſetung der cig. Weihers. Volko-B, 25, 2A. — 7) 
Kirh-Meitungen, f. Weide. — Biikg.: Ab: aut: Ab 
peweibte (Dref.; abgeiwehlel Haare. 6. 23, 20. — Au s⸗: 
5. B. auch Garteul. 13, Than; Horb, 19, Dic,; ferner; Als 
fe [beim Airdgang nad em Mochenbett). iwic der Aus- 
dr beihe, „ansgemweiht” wurde. Auerb. Süße 1, 100, — 
Durchs: m. weißender Straft burdidringen, erfälen: Der 
Bert . . . Fehlieht es [mein une] auf, zu d. es m fer 
Kraft. Ch. Warſt flamm. 90, — Eins: 1): e) auch reil,: 
„MWeicht* 9 [Mont] durch Bruders Blut ſich run, Gübeke 
TE. 1, mah?* IRokenfein. — 2): a) De mar .. das 
ads [su Ofberterzee] „eintweidht”. Waldie 4, 14° 30.5 Iver» 
alt.) E-eit Elm. eittstw. [weiber] auch: Seit, | die wir den 
verſtehlnen Küfen .. eingeweist. Gäniker Tittut. 2, 49198, 
Die tree Rehlicht., | die ih . . . Lernilben eintarweiht, 
te — Entr: I} and Stautpf Ba; Bush ıc, — 2): 
a) Sat e. beutater Een in der Mirdh eritechen m. die 
Rich u. dem Ritchhof „entwerdit,“ Wichr. 135 10; Marbent 
du ihr Heilthum aar oft „enimeicht”. Walsis ı, 1619 (vgl. 
Wicht I 5), — d) Sintweg, Ungeweihte, Dem Bild, den 


622 ſai aweihen — Den· well 

Entweiher! Küchert Dich, S14; Den Kre u zemweilſer, beit 
Morder. Hertmanu Rat. 3, 268. — Mite: Der Ritgewelhtt 
and 3. V. Ebers Merda 2, 17 Gai: Lale); Guhn. 3. 7. 
61. — Um-: auch z. B.: Wodan, ber fich nach Um: 
mweibung des cigenen frühen Helligthums in c-e chtifil. 
Aitdie vor beim Altar denilthigen muß. Zähme Mofs ı, 
Ma, — Wege: ſ. Birmoogew,.: en Propheten, der die 
Zdulden erer Nation wrogeweiht. G. 14, 41 2t. er 
m.: 2) vol. naut. Ausld 30, 147 (W., als Fübb, — ıtorbb, 
. B. Sterpfenteich) ar.: Auch ftunden die „Akier” [= 
v. Fiſch u. Wafler feet. Sache Titim. 2, 10897 (Machern, 3, 
93h ıc,; Den „Wer“, Stmpl 9, 471% 20; Mufter-®, 
Chen 5, 378; Fiir; (ders): Flanmen-!, (weiches 
Teil. IP, 4, 110 ſogl.: Liefer im den Halen Der Kia ıume 
wogen eitt, Di w, j.: B. — Ehebetl Schuãd. W. He b}; 
Mufste ber Senubube auf em Meidling auf dem Mild- 
23, umſſerfahren. Germania 7, 400 sc. [Am ilemerst ıL. 
Weytre hat es ber M’werten viel, Abele Ber, £, stil. — 
a en II. — ziſch BT. KircheWeitze. — -lich 
ar weibemäßis, 4. ®. ſungw. u. foutm’verftänblich); Blühens 
der Gleuz entgleſttt w. im May. MWagner, ſ. Kanslick 
Mob. Op. Bde; vol: ſtärchzw. 5, Welhe. — thum 
n,: ſ. auch wibmern, Anm. — Weil 1: 8) m.: Ans: 
e, geipenftiches Weſen If. Traut. Komandis 19, 4, 224, val.: 
Es ateweilt [Mpatıl, Sm 4.50 hl; Die Bormweil 
Atznungl. ebd. — IIf adv. u. conj.: 2): 6) 5. B. auch 
in vertarzten Eügen: Wir find elrpebiger, w. ehrkidtiger, 
Gippel 6, 38; Vntout Weib 5; 11 16, vgl, Jerrig 21, 108: 
and Imundartl.i: Filechteſt du Dich, in, [= tafe] du nicht 
bertsmmit? Welterur 20R, 418 inpl.: wie ich ichliehe, w.) 
— Bfige.: Alile)er 1): 0) i. mom, Fiſch. 2, 2eg2sa71 
(ach 2a); ptlil and: Da iſt er allersw. anhabiget 
mdrönglicher) geworden. KomanBig 15, 2, 126 (Mofegger), 
— b) f, Mandert 7,138. — 2): a) Fit. ®, 1, 1001917, 
4 194576; 999769 (f. 10); 3,09; a m. — b) and: 
Tun wenbt fie fich zum Edherzen, | allem, [= jeht, da :c.] 
* die Beit vertan. Spet 179%, — Bis-⸗: z. B. Es tann 
ver Morb ben | ben Aduigen, ber Mörder nie nelaffen, Sah. 
302 a 2c.; labwechjelnd ma. zusmen.} EAsnuf 1,391; Unfered. 
25121, — Cinfte: z. ©. auch Zu Mäler 7, 108; 
Stifter Stud. 2, 8; Velks-3, 3, 191; Weller. 197, 3106; 
gm.: Ken, felten abbäng. v. Präpof.: Leben lebt nur anf 
en. Nöcert Ana. 681 w.; „einbewen“, audch Moll Mat. 
3,8: wir; Eig a., and (mit zur: Se ſdes Horay] 
eigen IR.: jermen! Rußernnugen. Zeulſch Worlef. iiber bie 
Meifterm, ber gr, Poehie, (Berl. 1808) @. 176. — Res: audı 
3 ®8.: Die 5 Partien [er je je] v. Fetmännen. Algm. 
iu Aoxxeſy.· 2, 35h (Mjoweggeri; Zelsyramme, bie die Ve⸗ 
fngexer jen fie zur Belt; v. Zeit zw Belt) dem Fehnasr 
konemambanten milibeiften, Yat-B, 23, 468 2c.; Aukwelſung 
der Fuhter aus dem I» [ie anı Heit] getrählten Aufent⸗ 
hollzorte, 33, 457: Gegen. 5, L254 (== tb. Seit zu Zeit; 
Unſte Onellen ſellen |-6 Siebe Rat] an Ber Etelle, wo 
“tu Wort formt angegeben werden, Intern Meune 1, 1565 ; 
8. Aubegiun der Welt. . j-s [immerfjortil Siapl. 1, 141"; 
s Wie er... i [bebes Mal] Dazu fagte. 4, 9792; Das 
.BHauschen. welches zwar zu⸗ w-en e-en giiten Keller hat, 
in deſſen Lülche aber friiches Fleiſch j># limmer! ee Sufäls 
lint. Stenb (Mlomatbl. 1, Faber; Wr bentthhellt 32 ſjedes Mat} 
die Watſact. Lege. Dolho-B, 27, B3 A; Weſdmann 13, N20b; 








Die Eitte, d. h. dat je# Lie zur Belt am den beireffenben 
Orte Iibliche, Weſternt. 208, ta. Dass: Die Früchtt 
der Finen [hebeömatigen] ehresyeit, Farrer Pal. 38; 


DuMont Weib 3; Dilnfene 17, 2,5; Water 30, 1263; 
Salon 178) 1175; Nat. Z. 34, 104; 97, 35 20; ſalſch ft. Jebin 
#. Meder Antib. 8: auch zum. adv; Wie dat Her, 
unſerer jig Je zur Beit] verfiorbenen Vaternfürkten im 
Altatting fe Ruhe finde. 32, 158; Besweig [| Seit au 
Bet] tehrt er mad England zurlid. Amsld 99, 1053b 
w.; ont, ancht Daſa wir mus febersmen [bmmer zut 
iteit] ſantftiglich erſpanieren. Auf Sp. a ıc.; Den jeb: 
wigen Njebesinaliger] Bertauf gemelbet. Putlih Wal. 125. 
— Überhaͤnds-: Am Mege fommen dann Ü-en hübsche 
Dorier, G. Q.v Schubert Meile durch d. ſüdl. Arte. 1, 11, vol. 
3,75 (m. Beit au Beet — Unteres: 1) (Sdinfs) als 
Bindew. 3. Di. audı: U-en genrteitet warb, Moll Moi.dr. 
1, 6 20 0 Den, auch Zimpl, 2,497 ı0,; Mens. Eihnp- 
plas 478; Df. (Wacker, 3, 77673, — Zkits: Roth haben 
wir zen ausgeflanden. Walterm. 314, 16a — an, hi 


Da · weil — alt· wrilen 


Fig, — Zu⸗: Mur länft bein Kobf 3. mit beten Kerr 
zen fort. W. 0, 54 (Der, 2, 44*, — Barlanten: pen; 
mandmal, ſ. ebd; 48); Silberſt. D. 1,87 20.5; Die zen, auf 
BDies Ed. 1, 274; Zimpl. 1, 319° ıc. Aortbilb.: Bene ige 
ven borfommende) Sidrung. Heine 18, 15%. — and 
adv: veralt. au: „weyl vand” Saupimann Bienne, 
Ztumpf 1336 xc.; m.: Die ausgemanberten W· e iCibevants]. 
Campe Berd. 10a e., u. biudewörtle: W. (einft als, wäh: 
vend, f. weit IE 25} er noch war am Sehen, Mitten, Sechz. 
9,432 sc; ferner: Dals micht „3" [— zuwellen] crwas 
Strafwilrdiges ob, Miſerduchſges mitlief'. Eablan Eraugh 
Orthear. (1531), 1. Alannig 20, — ⸗e f. 16, auch ſungu: 
mit em ſei me Weil! w me Eile Mücert Som. 2, 
= mein Bermweilen n. mein Eilen, mein Bleiben n. Sehen: 
1) and 3. ®.: Mad; er langen W. Nabente 8, 40 10; ſel⸗ 
ten (ſ. Anm.) Mi: Ganze B-e ſyrachlos bafiem. Ghankı 
Bild. 1, Bm — b) Der grohe Sad e. Weil aufhentt 
lhinausſchlebtJ. Waldis 4, 0799; €, cbue Beil barnadı. 4, 
677%; Über € ehe Weil. 3,8%, — 2): b) and 
(i, a): Der mir viel Well m, Belt vertreidt. Uhl B. 1, 
15. — 4:10) 3. ®. auf: Ste haben wicht alfo ber 
wet. Aiſch. 81, 9291; Simpl, 4, 178%; Wir haben hie 
nicht lang der Weil, Walbis 1,09. — e) Der dunt 
fersw, in fen Bimmer herumhuſcht. Roman-Bihl, 11, 46%; 
auch (veralt.): Wei (wie: mit, ſ. d.) det W. Weherm, 975, 
sähe; Er wich wohl fommern, wenns an iv ®. [an 
der Zeit ift]. Fittur. Sodiz. 2, 4977? x, — di) mit der Mei, 
and Alfdy 2. 1, 572146, 5766; 2, 1904 ce; vexſch. 
(j. da): Eile m. W. |Mube; bir Zeit faffend] dr. — 
Ifftzae: Auͤrz⸗: auch: I) €, vornehmes Eıhanfptel, dns 
vor Langweltliat. terfticht, .. 1. ©, plebelifcher Schaufpiel, 
das in ®. werwilbert, Ekdhendff Afch.Dr. 191 2c. — 2} Tala 
unter allen 2-1, damit man bie Zeit zu vertreiben führt, 
ex f, göttlichere ehrlichere u, fehönere KCurzwell soilizte 
“0, alle anbereln] 8. ... Solch Huraweil, Wanderhh. 
1, 448 if, 465) Ga.forder (1558) 2c.; Ihr unziemliche Schimpf 
u, amreine Curzwell in rauen, Spielen u. andern jlin- 
digen Freuden. Stumpf 336b !.; Die gar e. artig Kurze 
weit Gaben. 46. 7, 18 * Erimusa Altd. Cãid. 3, 12419, 
— Lange- ⁊c.: 1): a) (Gott. 11. 1, aı — Eefmfndht? 
—, vgl, dangweilen Ib) Frau 2. m. dem Gähnemunde. 
Scheffel Av. 100; Gemeine 2. durch jromme @. gt töbten. 
45, 4, 170; Bor Langerweile umtommer. 22,18 ,; Bor Io 
für] die lange — Melle (Simpl. 1, 39677), — Weil (8, 
23; 4, 28718 204 wat, b. — b) Die tie. Stickttuft 
der ©. .,. Die graue Hureole ber D. Meine 18, 86; In 
ihläfriger 2. Wonenbig 16, 4, 85 27.; Dit der größten ©. 
FMöfer Bo. 3. 290; Bet ihrer Wuße u. V. 27 mw; Wir wer: 
den vor 8, uns puben müfien. 8. Barnh. 2,1 (geändert 
f. a): ver tanger Meile, L. Eter. 9, 170) 0. — 2) Zange» 
weille}, lier. Tomt zc.), vgl. aud: Die Wellfr]lang |i. d.) 
Fels. 3, 5b re. — Vorer i. Weir 13. — sen II: 
2) intr. 2c.: d) Beiler m, (sin f.): Imd. der — u, 
in io fern er — weilt, gm. mir u. Bfige- EG. d.h and: 
Rener Virtuoſen, melde o. ſeſtes Engagement die Melt 
burKhfteeifen w, Im Thenterjargon als Mauncrwellet“ bey. 
werben. Nat. B. 37, 5 luach ber Itehenden Aellamc⸗ Aullin⸗ 
bigunal. „An unſern Mauern weilt H. WR.” ıc.; Gegenw. 
19, 260 w, tal: Materweilerrei, f., sihajt f., »thume 
2. ee ee: Anode: ſ. Mel I — 
Bes: Bewellt fein IMuße haben], auch z. B. Zahrk.deo 
ðſterr. Alpen · Vertins 2, Mi. — Furzs: auch: Aılızzw. 
unter den Deden. Meller finfen, 790° ıc.; E. Yaae Ochſen 
ver<t, ſogl. sipielen]. In. Mäler 15, 109, — Laͤng⸗ pr. 
Kant]: auch: 1): a) Mir ftieren ıt, Tangesw, [une, 5. 3]. 
&. (Godene Br. 2, 775), — 2) Gelaugweilte Thellnahms» 
irftat, Woltei Una. 1. 3065 Sie fah fetigierter u. gelang- 
weilter aus. Spiely. Pr. 6, 288 2; ungt.: [Hamann] war 
langmweilt (7 +) in ber unerfättlichten Leſeluſt. Gervin. 
Hiſt. 5, 437. — 3} refl,: Mich zu I, wie ein Affe im Räfig. 
tere Ediie. 110 v., auch: Du Iheinfe dich zu langweiligen. 
Kaudiffe Vurt. 1, 35 (ont, I), — 4) and: Megereubeleien, 
bie man fentimentattfiert ob, verlangweilt [ogl, werlang- 
weil ĩ gt) u. werfieift fat. Mat.-B. 32, 29 ı.. — 5) aud: 
Dem tonfritntienellen Sanaweiler, dem Miniiter. Morb3. 
64, 113; Are Langweiler v. Paragraphentehern. Oegenm, 2, 
Ban 1; Welehrie Lannweilerei. MXub; Allgm.Big (06) 
Beil, 17040; Garteul. 16, XGh: WiMasbe Dräuml, 18; 
Weleren. 289, 32h; 316, sn; Bsn ic. — Ürs: Ich fürcht. 


Weriwellen — Wein 


die Mutter thut mr's einmal utew.ſe web firht. Bank 
Bösm, 1, 198, — Ver⸗: 1) intr.: Ih Habe — wo, bei 
Emm ob, tw. 1. werweilt 3. B. auch Grenjb. 85, 4, 308; 
Helme 7. 251; Yumb, St. 2, 171; Volhe-D. 3, 8654; Watlen- 
bady Tier. 159 re.; daueben (ngl. 2, pafſ.): Wir kounten bieie 
Okenenden nur fücheig durcheilen, wie gerwe wären Wir 
länger barin verweilt! Wejumb. Goethe 191; Als fei er 
zu lang verweilt an dem Hofe, AFAhmis Alt Gſch. 4, 86. 
— 2) tr: a). 9, auch Güniger Tittm, 11299; 14527; 
Sy, 3246; vol. Bob; Kumk, 389. — d) ungw. m. ſchlecht: 
Amd land: fd womit) v. [bie Zelt vertürzen. Lampe. 
— Hrefl: 3 9. auch #. Laet. (Mel) 136; Salter 4, 
Gb u. 0,; auch Im. ſachl. Subj.): Tas Geſchaſt verweilt 
ſich [sicht fi in die Länge]; Es verweilt fi [banert langel, 
bis 20. Sim. 4, 57. — 4) Der Vergleich u. 9 ganzen Ber- 
wellungen ber Benus auf der Sonne, Unfered, NY. 12, 
2,189; 196; Sulger 4, bh ıc, — ser m: 2) 4. B. auch 
0, den Mewwohnern, val. Dorf 2 ac: Es Halten im bie 
Stadt die W. ſich ergoffen. Frlgr. &W. 2, 10 ıc, u. Aſſtea.: 
uns em Dorf m, ben Einzel der Gegend. Gartenl. 
13, 755b; Gebirge⸗W. empert Ruin. 1, 189 x. — :erri 
f. 2e.: [. weiten IIl 2d u. Sea — »ig mu: 2) and: 
Tas fait durchweg eittgehnltene re langfanae] Tempo. 
Hat.-3, 25, 140 0. — Ifftzg.: Hure: Simpl. 2, 185° m; 
Er ging mit ber größten A-teit auf alle Langew-teiter . . 
ein. Gerrim. Hiſt. 5, 00 17; Er großen Aistfeit wegen 
v. Miemand gelefen» R. Wagner Bub, 47 9, — Längst 
1) 2-05 Mlargiames] Mvancement. qacaldr Wadik. 1, 104 :c. 
— 2) vol. and: Zange u. breitem, u. »purig llang⸗ w. 
u. breitipsrigl. Genfel Men. 1,368 17.; 0, Anm Hustwadien 
(1.6.9) me: Urel. Gartenl. 37, 690; Wat.-B. 36, 496 ic.: 
Affe S-teiten u. albersen Borneiheile, Bchücding Fr.®. 1, 
277 1. Barzem.) — Züe: f. weil. — Weiner: ſ. weh 
I 3c. — Wein I m.: 1) f. cauch für fen.) Momo. 15, 
397 R; Trodener (j. &.) 3; @lübender di. d. I g ob. Gluh⸗⸗ 
=. Ihfiräper Diät. 39; Stier (f. d. 2a) W. u; Bu 
Me neben. Gandy 5, 8, ins Wirthöhaus ingl.: zu Mier). 
— b) vertl. a: Bei dem lieben „MWeigen.“ Siutpl. 8, 
0 re; ©. cigen W-lein trinten. Fels. 3, la. — C) 
3. 2, and: Dem rothen Borjährigem zugeſprochen haben, 
Heyfe R. 11, 159, gl, heuria: Bei Km Seldel Stetriſchen 
.Schilches“) od. .Waliſchen.“ (UI Yücdert Al.Schr 2, 
55, |. Keckat sc. — di) 5. Waßer I. — 2) M. bauen 
. d. ). — Daruu ſchaffen wir erfinden | e. W. 
Ztod uns den W. VPunſchl. Sc. 590. — Ifftzg. and f. 
It; 1e) nm. 4 ©: Bermute. Soldelr, Alanis, nike 
u. Citronen WB. Zimpl. 1,11; Zohanmiobter⸗W. 1. 
Aplel-W. {f auch Gofenalchelmer; Blal ... Da ber 
Trauben, nit mehr gebeihen wir, ih an ben Bauss · 
v. Strauch · W. zu gewöhnen. Uat.I. 36, 189: Apoftel-W. 
ſchlechlter, wobel 12 an cm Seibel zu trinten haben]. 
Sqcha. 1,59: Was won unter Tokaier werficht, it eben ct 
„Anstele:“ ob., wie man im Gilden fagt, „Ausbruch, 
If. 8., vol. vebeln] ·W.— Zchwäb,Mlerchur (Ti 28; Die ebel- 
Her Borren abpuücken für den Ausiche-M. Gartenl. 16, 
3376, auch: Ausſtich⸗ W. Preſſe 2,1010; Bamım- i. 
Apfel; &e halb Mad Brenz, Sel> Schwelle, |. Slal - 
ber 2,30), Belchinis- u. Wirt. [file die Danlentel. 
Bräker Tor. 176; Die Michter erbiclten ect freien Erumt: 
Bots, Boten-, Boben-%, Meyer une. 5, 725b, vol. 
Rider. 9.5; Vrannt«8,, 1. aus Bert 5; Reid-Branni« 
23. [Aratl; Der anm Menwis beitimmte gewötzul. Brasmett, 
od. ShanfsYranntt, Prebil 4, 9; Badhelber- 
Krannt:3. ſin⸗vrel; Bein Braun. Mall Mat. Br. 2, 
15, val.: Deutscher Tramben-Mranni:®. Hat-B. 8, 188; 
J. Ehnops, Allg; Dandlänfiger Bratene ſvgl. Eitrier, 
Tiſch⸗ W. HMat.-B, 38, 11; Eltromenm- ſ. Alant · WB.; Brawt- 
=, Biel Gd. 30; Ding:W. West. 2, 09 vol. Bot a 
Der [ale heilträftig) hechzeyrleſene Berntafller Doktor» 
=, Momandtg 14, 1, 666; Eomn. 3, 276; 16, 01 1c,; Sieb 
franenmild, jenen zunädkt Worme wachſenden Ebel: M. 
Germania 7, 20, Zalen &, 714; Daljetm 17, 26% (egl. Edel⸗ 
»fanl, ·Faute Barmer Eier, |egl, Bier), Pertg Erin, 
ae; Entrle:tis, [hir den Beginn des Mable, vgl. Bra« 
ten«@.] Volha-B, 8, On; Sid; an em Karten Etſch⸗W. 
atertuten. Stumpf sth ſogl. Rheinl. 2); Strumpi-W, 
. Dielmanner⸗ WB. ...„. EdabB.... Fahnen⸗W.. v. 
dem e. Tropfen, am] die Jahne geſchllitet, das game Re« 
giment zuſammen zieht. OSlanbrecht N.Etz. 164 10, ; 6 Thir 


Wein 


pro Gtr für Bajs-Me u. 8 Thlr für Flaſchene Wee. 
Uat.B. 19, 81; Firſt⸗ ſ. Beſchluſs⸗ W.; Heute rei, 
lval. ·Sier, o. Bezahlung verabreicht) u. Tauz. Weterin. 
a, Vichts gehhllirft ala Broich» logl. Fiſch⸗W. 


Gartenl. 14, Ba; FlleW. ſzum Auffüllen der Jäſſerſ; I 


Grades .„. Der Mes, in China Hiter als der 
Trauben · W. Gervin. Gift. 7, 1Rı (Bosmäcd, 179; Aorn⸗ W. 
185); Mir geldnem Funtel⸗W. Gregor, Kerj. 1,19; Gre 
würge f. Bir, Want, se; Gluth⸗ vogl.: Feuere) 
W. vom lepten Jahzre. Alkrün 2, 170 (verid.; Bläß-ih.); 
Dit dem Gold ⸗S. v. Zehaunberg. V.z GratlasW., 
der etw. befier iſt als Me Sorte bes gw. Tiſch⸗W-d. Pich- 
ler Tier. 8; Den Zehne Mroſchen-Si. Spleth. Uhl. 1. 
235, vol. Gutden⸗W. Bank Welſid. 183; Aubſchaut v 
unſt⸗ W· en u. Salben [aus Aunil» m. Ratut⸗ W· n ges 
utiſcht). Anj. Tagtop. (83) 216; HGamabeW., 1. Hanſe; Har z. 
W., ſ. Pech⸗ W.. harzen u, Frexidiu. #, 42463 Hauptr 
(vgl, Kapitel. Moman-Btg 17, 4, 786; Heurigen weiben 
Heuniicdräit, Homan-Bibl, 12, 1, 1076 ingl. Hüne); Hime 
mel[d]ı@, Rüctrt 2, a6; Hochzeite (Henfe RUSuch 308), 
Hodyeitse (DER. 11,174 W.; Huren-W, Lifd. 5. 3, 
11327; Som feurigen Inſel⸗ sie [anf Mabero], Zoynar 
1,12; Ragbri. [bes Bügere]. Scheffel Un. WI; Der Aung« 
©, b. h. Weln nach vollendeter fiiner Grung. Aeyer 
Sonv. 15, 997b; QZumgferm:@. „.., das erfte Grtoägmis 
e-ed Weinbernt. Anerb, Landh. 1, 194; 6, 181 1e,; Rabir 


mettä«Bß,, ſ. Frembw,, 5. ©. Ausld 88, 1000b; Mellak 
Fed. 5, 58 90. ; Alrchen⸗W. Grlm 2, 185 Ggl. Opfer, 
186); Kometen: re laus Somelenjahten ftanımenbe]. 


FeloM. 8, Auhb; Qeyſe R. A. 11; Preſſe 85, 199 ıc., wie ber 
Elfer tf. d.); Korftuthen-WM. Pachler Eilsönl. 3, as; 
Korn J. Arad; Aunit:ih, ob. Meturid.? Mars, 
13,28; Erzeugung », Rund, zum Nachtheil v. Erauben- 
W. Nat.-B. 36, #11; 26, 517; 99,337 0.5 Ver ſJ. Franf: 
=; B. fm LeibeW. ou. Schatj 7, 148, vol. Dieblingd« 
W. Prob Ob. 3,22; Litbr⸗Wec, welche noch viel unzer; 
ſedten Zucker enthalten, Meyer Honv, 15, 7900; Aenv. 15, 
a; Treltſchke Sit. 9, 1, 370 0; Mei (ugl. Hiechensyiß. ; 
Daſt man .. m. diefem Baderwaller bie Trekiern ertrne« 
hiert w, den ann m. dem HZuder⸗W. verſchueldet. 
Unfered. RE. 38, 1, ‚3. Auf: 9; Palm, auch 
Stmpl. 2, 297%; hr ı6.; Dres utvermeiditdien Pedh- 
I. Harz⸗ Jeo · « Geſchunct abzugewinnen. Aueld 8, 108; 
Durch die Kuluur ber Laubelnſdmitle, wie des befenitte 
Beterfilten«W. [2], wahrhafte Bierpflangen. Uatur 15, 
wa, vaol.: Die Verfilienrebe Vitis laeisioe. Ohen $, 
%; Qultten⸗ 5, Man; Maps» ob. Träbern⸗W. 
if. d.)5 Reise I. »Brannb WB, ; Frucht ⸗W.; Song den Micht⸗ 
W., die Michter baben ſich gelept. Fiſch. Cara. Web (vgl, 
Bot); aber auch vgl. Richtichmaus if. Beichlufs-W.); 
Bivis [Bevey] .., Ta wachſt edler u. guier W.... der 
wird genannt „Muffmnm“ [Miffetd.], Hat der Namen 
b, dem Geſtad au een, . Riva, Btumpf 39a 17.5 1694er 
oſe ⸗W. (Kübeshelmer Berg) aus dem Ratheletler {f. bu) 
zu Bremen. Mat.-B. 30, 581; Galbete ſ. Mlant-W,; Dbft- 
8. Trefierjaft, Sand u. Sand» W,, ſauer u. füh. VolkeB, 
16, 0; St Deutſch⸗· Lothringen erben bie deruhmten 
Schaufel⸗Wae fabriciert. Bons. 16, 01; Schent ⸗ W., um 
Aueſchant; Taſa man, wenn ber Btiesting , .. am fpip ifl, 
Orltand, Top. Schmalz, wimmt w. ihn damit etw. 
trältig auſzaumt. Mat-B, 31,155; Eüffipe Sheyyeu Br 
“. angenehme Tifh-W-r. 36, 816; Ehwell«, ihesm.: 
Self», 1. Beſchluſe⸗S.; Die nos ftülrter eingebampften mit 
Moft verlegten lungartſcheu! Senf-W@-e. Mans. 14 897; 
Stärtungs:®., 3. 8. [le]. UWeser Sag. d, 220; Etanf- 
®. („Stonffwegu”) u. Alpengeld jals Abgaben]. Btampf 
Bra; 6, las Eterbes ib, ibeim Leichenichmaus]. Oghler 
er. Ghar, 2, 200; Strand f, Apfel⸗Tö.; Teufels, 
+. B, — Pfropfentteiter (ji. d.) Bone, 4,504; Bunberfilber 
Than. [Le] zinnte | heruledet d. ber Ohasinike, Glafitr. 
Mein, (1) 187; Thrünen⸗W. [Laeyme Chrisil. Campe; 
Trauer⸗ G. Sierder, Tobten⸗RW. Insrer Pal.do; Era nie 
(Zimrpl. 8, 2925) ob, TropfeW,; Trüberin)e od, Trecker 
WB; Erompetene f, Winter, ; Am ONcberrhein wüchſt 
Khon viel — Wende, lſchlechterl. Gartenl. 15, 8b; 
Wetterid. Fiſch. Garg. 55a [an der Weiterfeite gewach⸗ 
fen? — mad Campe im Gegentheil: at der Sonne recht 
nereifter, PP]; Willtemmis;:., vgl, · Trunt; Reben bes 
Winterirt [2], vnn bipiemata .. Der Trombeten⸗XW. 
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Texoma radirans; Auders |. Natel. x. — s(e)ler m.: 
Brannt:®, (Branntweinhrenner]. Pichler All. 106, vgl. 
BSranstweiner (Bilber, Hall. 135), +im (MomanBtg 19, 4, #7, 
Xofenger). — sein intr.: 1) Flidh. Garg. tin x. — sen 
+ 2) tr.r den Sutter G. d. n. Drandwaſſer 2) e-c Aen 
De nuatien in ber ſog. „Weinblafe* unterwerfen, ihtt rete 
tefleleren, #. Predtis, = u. Did — Bilhg-: Ber: 
Se ber Welshelmer Gegend werben bie Tobten reiklid; ber 
weint, d, i. durch einen flotten Leichenſchinaus geehrt. Mofer 
Ob. Amt Welgh. 38, vgl. II; $, burdem, — Il: i. 86 
Splihe. 53%0a: 1): m) and) ungio. m, „Thräne” als Eubi., 
vgl. 2b; nicderew.; St. Alaggeſaug eridalle, | te Thräne 
wein’ |Hiebe) um mid. 9. Eid, 86 (Wadern. 2, 101729); 
ſprchw.: Was Teer Steht, weint wicht. Gartenl. 28, 5074 (de 
Vezug auf Steibung, — d) ug. 12. — 5: a). 8 
au: So fie doch jellten mit Vlut [egl.: Bluts⸗ Ttopfen 
w. Kthe 1, Bob ıc.; Glnsihtwigigen | rin], davon das las 
wie Katharinaberg EU weint. 2ifd. Gatg. a. — b) 
(vgl. c) Bein euren Walafen! Arndt (ferrig 59, 20), 
— €) {vgt. d) Da wei’ ich Su. D. Muſeum 17, 1, 18; 
Mit lieberweden Angen. Bampe.; Bit Freude-W. 
[Zfränen, ſ. 1b]. Garient. 90, 798 1. — 6): b) Das 
müde geweinte .. Huge. Matthifl. E. 1, Bot. ) a6 
ba ven Weiner fir mich angeftelle. Kopiſch ar, 867; 
Weinerinnen. Wähert Sam. 1,2461, — 8) laum.) — 
Angeberen Blut „queint”, wenn's nur ce. Teöpflein wäre, 
Wander 1,4101 ar. 5 j. wenig. Afftg-: Abs: 1): ®) 
Se Schuld a, auch Ueber Zug. 1,95. — 2) Mompert 
Ruln. 1, 18 3. — Nüsse: 1): b) Wied t. Herzbiut a, über 
ken Sohn. Wellerm, 3%, 7094. — Best (vol. 1): Die Ber 
weinung des am Serenz verschiebenen Hellandb. Hat.-B. 19,42. 
— Durd:: (val. T) Uns den durchweinten Augen. Volha-B, 
20, 1094, Ders 16, Dh hätte hell beransgeweint, Keyfe 
FR Bub 44; Der Himmel war in Thrünen audgebroden u, 
weinte ſich allmählich it ee kefiere Laune hinüber (Bd). 
Ylat.-B, 34, 962: Dis mein Der; Kinäbermeltt, Gregor. 
norſ. 2,20. — Los⸗: Da wufäte Ih laut I. Heiyſe Am 
@roferichlot 117. — Rach⸗: auch [bc]: Sie weinte Liebe 
and dem Innerjſen ifrer Seele ihm ind. Arie 1,2, 0% 
— Niebers: aut [1a]: Der Thau muſs a. ferinnent, 
Wnuderh. 3,85, — Merst 1): d) vol. auch: Dais ich 
Alles jo im mir wer. m, venstten (F d.) mul. Gartenl. 
23, 687h. — Zũ⸗: 3) (vgl. forte. 1): Siel weinte gu. 
Glafebr, Wd. 08 ıc.; beſ. Imper. Weherm. 204, 79a 1°. — 
ser am. 1) f. weinen 7 in. Bilge) — 2) Branut-W,, 
f. Beineler. — serfi f.: das Gercein. Rerrig 9, 181. — 
ern: 2) intr,; weiterlich Sprechen (f. wimmetn 2c.h; 
„Komm her!" „.. Wweinerie der Anabe mit er gedulbigen 
Orgebenheit, Volke-B, 24, 9. lg a.: 1) 4. B. auch: 
Der re Geruch ſdes Weinz, Im Keller]. at.-B, 90, 491; 
Zu ben hochfeinen buttiger Briten, Sie find jehr jüß u. 
doch dabei jehr „w.” [alkoholreichl. 28, 472 ıc. — Wels I 
A: 3 B. and: Weine nicht, daſs die Mutter Bricht w. 
(su wiſten] triegt. Mpitan, Nzer. 1, 315 ı0,; Wacht mild w. 
[unterweiit mich w,]|, wie je. Weber Sag. 2, 78 (Cenerb, 
1868; &?4) ır.; Beute gw.: Gem Elm, ie, (nd,: weiß) 
maden (opt. Brand 1 6; Wanıer 1, #08 sr, Prechtls, 178; 
u) Zimpl. 1, 801 ie. : Nafes: . a, 2787; 92H ıc, 
— ]Im.: Abs: audı op. Euf. 9333 10, — Ans: and: 
Som Ar nuf Fe Zuhimft leben, Grenjb. 3,9, 198 — 
Hung, Afianation , — Yujs: Tuch 8. reichen Ratur⸗ 
yolfient, Nerds. 03, 854. — Aid: He nad A. ihres 
Brototons, auch (Mamb,iNeform 18, 156 w.; ©. Etanber 
[Eiat-j. weiſt eir Elat v. 4294 Dann... amd. Iaaho 
Kand, Bi ace; auch; E. Pant, ech Worte Aninfelis, 
Weherl, Bid, 3399, — Ber: auch: Dicier B, der Beer, 
8. Ster. 9, 81 2; 8.8. zur [ugl.: der, won der, flir bie} 
Bellen. Austd 51, BRRb rc. Doppetsiipe. 3. 8. Im Sinne 
v. Aundgebung, Beztigung, Erwellung ı. auch: Ehren- 
(Stügenann Enje 00); Gunſe⸗ u. Ehren (Bahr Katirfe, 
20); Freundſchaft⸗z Hulde (Freylag Adu. 199); 
Liedes « (Meyfe RRBUA HE; Salon (79) 873, Kewald Atom 
1.3837: Emport, 4, @8; Bärtlihfeits« (1) ©, (au 
Er·W.); ferner im Sinn dv. Drmonkration ıc.: Elefern 
den Doppel:B. batfır, Wheine Mleltr. 2, 202; Erfah: 
rungb-®. Beer Theol Fahrb. 1, 732: Medhit-®. Mohebne 
Nah. 17, 2,0; Schull mähiger) «MB; Thatiadien:®. 
NordS. 38, 119; Wabrbeita-l. Volhe-B. 27,108; Aal» 
ten-®. 3, 1698; Sirtel: fi. d. dd] ©. Rouv. 3, 317; 
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11, 657 ıc., and: «Er, — Ere: A. Stet. 9, 50; W. u, 
375 20.: Ehren: Mönig 16, 28; 996; Plahe Anifıfr, 305; 
&ıuft« Wolks-B. 18, 280 (Myinı; Liebebe ıc, ©. G. Se 
=.) — Fingers: »Beig. Ansid 5t, diwa; Glagau Reut. 
1,270; Mag.dAnslds 24, aa ıc. Hine: Edhtis-h. 
auf tr. Volke-d. 86, 9064. — ÜÜber:: Opit Fittm. zw. 
— Bers: DS: Er habe Thiers m. ©, nad Berjallles 
sehambt ... Mit cm Im Bnlern ger w. gehen Musdrud, 
der Gier jo viel befanett wule ald Uns. WVolkad. 1%, 
=, |. Por⸗ W. — Vor⸗: I. Ber. 2, AudıW,: Ohne 
die Borzeigumg es gerichtl. Beb. 28, 130 A; Wegen man 
geinben Bed. Sepp Ludw. 87; Gent ſchrifil. 9. Alsikner 
Ze. 1, 129 1c.; and: Beim %, er Probe Goldſand. Au⸗eld 
39, ia; Mit dem 3, bes Wechteld. Weiter, 2a, 750 b ww. 
— -har a.: Abe: Grimm ER. 2, 31; Ee nicht Länger 
o-e Pflicht. DAlufenm 14, 2, 843 0. — Auıfs: Die einzigen 
ars Früchte. Spiel. Reiht 2, 8. — :ela: 1)53 8. 
auch: Der Bauer ſaet lackert ze.) ſich wohl greis, aber nlag 
weis [lernt nie aus), Wander 1, 2579 ff; Seit bie w. Frau 
lHebarame] dich zum erften Mal wuſch. Welteru, 244, a0., 
aber auch: An denen alten Weibern, „Weifien“ fog. äns 
nern ob. beffer zu Jagen: ſchnarztünſtlertſchen Lumpen. 
Simpl. 4, 1816; Den fog, „wn” Münnen, @16 rc. — 2) 
Du bit „weiß“ u. Hug v. Sinnen. Widr, &, 276%; 085%, 
3) Bor jelder deiner Narrenjahrt | verfiehft nicht. we 
der „eis“ Hinfahrt. Fifd. 8. 2, 01297 x, Bifee.: 
Ülters:: qeige ort, 1. — Büherr: Scherr 21. 3, 
58 — Erb:: Ein er Autſptuch, Mat-B. 25, 356, aus 
dem Lante ber Erbiweiäßeit ij. d. — Ürge: vgl, ur, all 
vo — Fleifher Die Weltgelehrten, Fin ia Bnsitaden 
ber Schrift. Sfrandk Spr. 9, 168a, im Built ver neiflig ob. 
Geiftiesdy:W-n, — v. fleihhlicher, irdiſcher, weliticher 
Weitlheit im Ggik zur geiiligen, göttlichen erfült, val.: 
welte, nid: noitın, — Götts: au: Dem g-n Bhärate. 
Yat,-D. " * j. d. Abr. u. Tele. — Goͤttesſ⸗: per 
lehrt ac.? A. Ger Theolog. Priefter]. &lerm. (71 81. — 
Rebende: val. ·Nug. “erfahren 8.; Diele f. [Dritf.: 2.] 
n. in Ebarlottenz Aal prophetiſche Warnung. Bomankibl, 
11, 11770. — Natürsz *tundig: Dieſer Forſcher u. R. 
Hollei En. 1,44 — Neunmals: Dapelnı 14, Zsa; Gr- 
seww. 8, 1336; Guthk. 3. 8,397; 4,5; Mauthner Eonnt, 
79; Pral Ob, 1180; Scheer BL, 2,188 0, — Sprädis: 
Der wahre Sp. „.. bat zu biefer Summer den Schtufſel. 
4. — Eheäter:: everkändig, »tanbia: Die jungen, aber 
then Ehiller u. Iffland. Nat-B, 87, 15. — Uns: Siupl. 
1, 9017: Een „ehntorilen” Thoten. 11526, — ür: erz, 
al-w. Ulat. D. 20, 28 (fehl, — Melts: ſJ. and: €. 
geichrier Mann, doch mit gar „AReliverph' ıc Binmpf 7 
S der weltligen Geidäfte, Welthändel tunbig ꝛc. — I 
f.: 1) ud: Daſe es ee W. E. Art 3) hat — gehörig, 
3 B. (vgl, 2): Saug fie .. durchs Dorf herauf, dafs e— 
ee ©. hatte, Bank Bügm, I, Bi 1c.; Si aus ber Weis’ 
deingen laſſen. Silterſt. ©. 1, 110 [= and rn Gang, 
@leis ., vgl. bI ıc. — RB) Auf e. ed, [die] andere W. 
Anerb, D. 4, 18 x. b) auch: Es wär nicht aus Der 
Bris [übel ıc,) Kauk Böhm. 1, 2; Howan-Dig 15, %, 18; 
Hügel 1883 10. — d) Zimpl, 1, 2361? 10. — f) if. a Ein: 
heiti. Aechtſchr. 4, 1060; Aller Weil’ a, Weg li. d. Gk]s. 
nette, G. 4,90; Kihr 1, 20h; Bejahenber od, vernei- 
nerderw. autwerln; Betrügerlſcher⸗, beträg- 
licder:w,; Demüthigersin.; Ebneriett, Fiſch. El. 26, 
al. gleiherem, ſſ. aleid «weis, Flieg-Bl. 61, &7e, fallt]; 
Seil er ſich freche rw. berüämte, Stahr Tib, 187; From« 
merzw,; Die mar ihnen gezwungener W. dewilllgt. 
Sch. rh; Hohmlrhigerew.; Deu Wilrgermeifter darf 
ich | erweilen teineretwris. Aopiſch (Exjterm. 7, 180); Den 
Eheſtand lang ledigerwels getrieben. Siutpl. 4, 245°; 
Manni m. wicht meuchtiſcher⸗w. Bishgr. 1, 18; Wiis 
brünchlicher⸗ di. mlisbrauhw.; Munbartlichere (od 
propinzialiiger- Mehl Engl. 9, 211) .; Mildiie einer 
1. . . voller lod trumtmer) weiß. Zimpl, 3, a1420f; 
Die ipielenderweis, UNor.Schaha4, 809; Sträflicher⸗ 
vw, Wat.-B. 87, 187; Wie viel man bifligere od, fireitger- 
w, vom Boden nehmen Ibene, Fallner. Gſ. W. 1,02; Dale 
du ung zum Felud | treuloier W. willſe Dinüberlühren. 
Sch. Bihb; Üblichersw.; Urabgelagtermweit gelangen. 
Stumpf adsh; Erlaubtere ob. unerlaublerw.; Wer- 
abrebeter-w. [make]. Adam Btg (a0 Beil, Bash; Ber- 
iprocdenersn, 18a ar. — gg) vol: Sichtlicht ... m. 
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aller Sinsen W. erwelstihe Erempa. Diyr EB, ms, 322, 
— 8} veraft, — Wella, Auweiſung: Aud des Satans 
Bes u. Lehr, Sache Thitin. 3, 17495; Der giebt dem Ber 
ner Weis u. Debr, | daſe ze. sa19tt, — fit. (vgl. DIN): 
be: auch 9, 0321; 024 ıc — Übers: ihlechte, ver: 
terre (vgl. Ab⸗ e.: Durch Ihe „abermeiß” | ſcharſe Produn 
verdienten, Fild. 8.9, 10220, — Alltags-: 3. 9: Ber 
ſchloſa ven Otebeareman in A. Wefteru. 328, Sera ıc., and 
[2]. — Aüfipiel: [2]: aus: Ale Flöten, Bellen . . 
», zahlloſen ſonſtigen M-R Touwertzeugel. 336, 1476. 
Bäüe: Enrtius Alt. 93; Wat.-B. 80, 475. — Drifgel:: 

J. B. Simpl. (17121 1.47 — Flegel⸗W. Fäng⸗: 

39, 54, U. — Freftheits⸗ 8. |2] Se Lebenaſt. 306, 
— Geſdänken-: vol. Den. Unfered. (31) 1, 900, — 
Gefuͤhlset An ihrer Denke, Meder u. ©, Ankk, 3. 5, 
25; Sumb. 8.2, 31°. and: Fuye⸗w. — Daushal: 
tungss: &e Lebens: m. O. war bie knappue. G. 21, 
194. — Höfe: höfliche se, Hagen Ratr. 329 0, Hufen: 
An derſelben 5, te bie Bauernjöſe vertbeilt, Halnır 37, 
2231 (j. II, — Bas: Diefer Vers map auf & n. auf 
Kein]. verkanden werden . . Die Reinj-. Mike 9, 
37. — Hünfte: Sich der Lobend«, Dente u. #. ihrer 
uechte fligen. Unfered. {0} 8, 170. — Lade: B. 
Wewehren. Bono. 7,86. — Lieber: 1. © [2], val.: 
Hintere. Scheffel Band. 107. — Liebes: [2]: and 
Died > Alnfered, RR. 18,1, 14), Veber® —Männds: 
Sie bejleigt anf M. das Pferd. 4,0. — Mrin:: 

i. 3: — Scritts: ala IT}: «uf Sch. mich üben, 
Mattylf. E. 2,89. — Täge: [2]: and; Serrig #0, 34; 

Simpl. 1, 0%; 10; 21° 10, — Tbätinfeitser Deut, 
Meder u. Ih, Hnhk. 6, 190 1%, — Urtheilss: Plattteit 
Iplekpürgerliher Im, Garteul. an, 5706, — Bögtssr: 
Em Bormund Im „Boptttuenf“" zu regieren befohlen. 


en — Wög>t als Pflanzenname (j. Wort): 
Beilb ©. Jenchel. Buff ap. ur. — Welten: 
3. 8.12] te a, — MWidelwädel:: In der 


iatiniflerenden WW, eben. Ürgemm. 7, 5a. — Rünide: 
Optatio (fi. III) ꝛc. — IN a. 1. & Sptidw, 3903, Ziibg- 
unerfchöpfl,,. worens wir abſichal. nur noch folgende ant« 
heben: E. Gebdude abbruchſeſew. vertaufen [auf Abbruch; 
Ze Marime it wicht ermanalungerw. Imegalive), ſondern 
fognr abbruchs ·vu. [oomtsnrie] . . dem Mefehe eittgenen. Bart 
5, rc; Wleihjörmig od, anfalla⸗ [F, rud · w. Forfer 
Schr. 1, Anlehend- (Garten. 15, 184b}, anleih« 
(Scdühe Gemb. 038}, val, leidew,; Anipielungsem. Kolke- 
B, 15, 171; Antworter j. fragmw,; Mit den Alten anz 
wendungär. reden. K. Ster. 8, 307 [ihre Worte auf An- 
dres anwendenbl; Armee: [val.: ſcharen⸗ weis. Stmpl. 8, 
au7 7, Audmpilfoste, Monatbl, 1, Boa; Audnalınaem, 
tausch st. auswesmend, Seller Autib. 29): Ausihiuisem, 
an Ueber Eag- 8, 3; Unswahls+w Ieruin, Hiſt. 7, 
110 2.5 Bach Ggl. Aromen. Nov.Sczahz 7, 14; Batterie« 
u. Dfer. Arien 1.518; Bauſcht⸗ f. panfdtsw.; Befchl« 
(86, 1. Aor. 7, 6, beichlsem, (2,8,%9; Beludis: w. 
Aonatbl. 2, 1304; Bor Schar 11, 81; Betdiwels entihläfert 
ldurch Gebet einigläfern]). Fiſch. Garg. Ma; Desirkäweis, 
Stein Denkſchr. 56; Dittsew, auch Simpl. 1, 118°; Warf 
die Sontte noch blidem. ihren Schein. Fallmer. 8.8. 1, 
26; Borge ⸗w. 39. Rad. 4, 190; Länit „Botentweiß,” 
Eimpt.2,20%%, vn. betfhaftsew. MSache 3, 1, 1046; 
Beodens; bruichr LArmdt Lob. 58), bruchliildsro.; Dar 
Su [f. 5. 5b} ste, Abzählen .. des Papiers. Predtl 10, 
mo; Buchen. wachſen. Adelung is. v. Weide); Dantr 
fagnugs-w. Zimpl. 1, 184%; Deuten«, jdernägel n, 
greidensm. das Gewniltz dauſen. Mohberg 3,1, 51b, vol: 
dil tche nerw. Mich 1, 118; Das dorfew. Aufnunsermehnmen. 
Aoun. %, 344; Dunfereid, Chueneifer Alch. 1,81; Ein» 
Ieltangsrw, "at. 19,158; Einihnltungsm. 39, 
HM, 196: Narnwanenrim. „u... einzeln. Aneld 54, 188; 
Erssew. ob. daufs⸗ w., auch Slumpf baua: Erlaunbnidr 
w. Cihendf Gſch. Dr. 3; FAsnlein · iw. Sturz Schr. 2, 100; 
Panrıv, u. ipäter familien«w. Chen 7, 592; E. Sande 
wertsbweide Sehterrtw. aufgegriffen. Schmist-Bab. Fungf. 
14; Fledetmeid, G. 37, 200, vol; Fleeriweis, Mundart. 
7,263; Die Ansinbr [der Breiter] geht v. da flobem, 
lan! Süßen] nach Sofend. Meyer Kom. 4, Balz; Die Erze 
drechtu .. . Teilimeit . .„, nierenweiß, .. [lözwels. Zabl, 
ob; Fhuthe font. firom- e.) m. W. 9, 271: 80, 310 10.5 
Folnem, |#. folglichl. D.Muſeum 16, 2, 166; Benlahesgr. 


v. mitihen. D.Snr.Big 4, 798; Melde Büter ilmen . . 


Weife I 


©, Waldmann 15, 106 ıc.; ie anf Gängen ber Güner bie 
&xze ftroffen- ob. fürften» If. ſieſten · Jw. Geransarkeitet, 
bemerkftelligt ev es hier firebenw. Meyer Kon, 3, 2188; 
Fragen, 0,36, 177, wgl.: Frag⸗ u. antimortsiw. Jim tate⸗ 
hesiiher form]; Deven ... Menge bei Erbauung neuer 
Sudte Frodmmweis zu gebranden. 4,288; Tugensm, 
=, 88 (j. jngenhajt); Die Künflerin gehöre und wur galt: 
tw. [als Weit]. Mant.Big 19, 46; Die geding⸗ n. palm, 
verglicenen Wahltopitmlationen. Ereitihhe Hift. 551; Was 
ihm leiblich od. gefühlbew. bebagl. ob. reizenb if. 
Gartenl. 15, 12U1h; [&enn er] wieder anfkänd u., jhmäbtich 
zu reben, „geilen, ainge |f. geiften 2c.] durch Deutfchlamd. 
Gepenw. 99, 280h, vol. auch: Gelfiwels rebet man m. Ftem- 
ben, wenn man nicht duch „Du, Er, Sie, Ihr“ me. ihrem 
ſpricht. Eihmäh.i, 290; Sprad; er gelübdenmweis, Sim · 
rock Fr 10; Memarkungs-w. ſtreichen [die Bügel). 
Weſterut. 337, 610b; Rommen fie anfommen borf-, ſtadte, 
gemeinderw, Gregor, Korſ. 1, 210; Die Lieber lebten 
met gelang&>mw. im unbe bes Balls, Raumer Tal. 
9, 301; Geſprächbew. 391 (als Em, Kaube HBernh. 1, 
aaa) ıc.; Ertundigt ſich nebenher u. gewandäsn. ır., auch 
C. Hemp. 1,2, 8@; Das gewerba⸗w. betriebene Ber“ 
gottebr 
waren, Fnmpf ib; Halb⸗ 
monib] weis, Simpl, 4, 87% — Galbtreisem, [förmig; 
im Halbteeit]; Handvoll: lvgl. arſel hu. M. 38, 106; 
Häufleinsto, rend. 26,8, 3; Heirathte j. faufem.; 
Heller= (vgl, grofchenspe, Göl 1,62; Herbergeew., ſ. 
Herberge Ib; Standen die iejern nicht vereinzelt, fon» 
dern herket, Garten. 16, B12b; Sufen-w,i. U; Kara- 
wanenweis. 6.4, 297, j. einzeltem.; Warrenzw. SP. 84, 
197; Bon ben Bobarten il es fanfsrw. [gelfommen en 
sbnesarite St. .. u. dur file „Senratiwenfe” .. an bie 
@icher ıc. Stumpf 48h, val, tanfhrw. su; Reilr 1. Möyr 
tm; Vorzuſchneiden, wie ben Kinbern das Mleiih Mein» 
meis, Gerienl. 15, SU5h; Manrusdohai Narr. 1,197; @let= 
tenwoeis an kim zu Meben. Mödche DD. 1, 4a 72; 
Finmpleniim; enaben-w, amd Zimpl.2, 187°; ober» 
vo, Weber Aung 187: Ihr ſeid's doch drenz wels [upl. Ereuy=] 
dumm, Bank Böhm. 1,49; Rühelso. Meine Troll 113; 
Lageu-w.. 3. B. v. Papier, vgl. auch ſchicht⸗w.: Lüpye 
che ae. dgl. and: läppere ſſ. aigerlzw.; Sträflinge Iod« 
ww, getraut. Gegenw. 9, 1186 [wie fie daß 2os Aujammen« 
fünt]; Minnutenweis. G. Sch, (4. 5, 108); Miisbraud: 
(vgl. wilöbräudslicherejw, Uerrlich AP. 285; Dr te u. zeitem. 
Enipendlerung der Zuty. Untere, 9. 10, 2, 384; Battr, 
ſJ. gebingw.; Dos zum Hufbängen vie» ob, pauſchtew. 
herteigebradite Papier. Prerptl 10, 5995 Pilger» (Simpl, 
2, 107 79), pilgers (218% «un, vgl. wauen · w.; Blumpid) 
w, auch Others, BR; 5,3394; lite, Sechz. 2, 84129 ıc.: 
Goftensw. gelbſcht [b. Banknoten], Garteul. 14, Win; Die 
proberm. Beſchäftigung. VoelksB. 21, 213; Grengb. 20, 1, 
dit 2.5 Mur proben» m. Hildirio, 9, (Ks An. 1, XXV; 
Proceffionsmeis, Zimpl. 1, 2517; Duantsctn, ſ. ge: 
wandseo, u. quaue wid.“ Benter Etromt, 1, 118 20.; Die 
Siege ramidte, zu erfediten, Kand⸗Al. 37, 7b; Uat.-B, 
28,35; Nand [f. d. 30] m.; Emm. redest. In Ameifel 
gan gichen. Zplelh. Meihe 3,289; Meimtweis, auch ©. «. 
289, bal. audi: „Reimenteweih” feht af dem Titel... 
kn Werte ſelbu „veimentwelh,“ Menfebad 39; Rottweis, 
Wuakern, 2, 3682, cotten:m.; Die Bänmlen ...|.. 

fangmeis innen, Spet m*B; Menfdent, die da ſcha Ätel- 
[vaf. begembeje, zur Welt zu tommen ſcheinen. Momankibl. 
11, 4a; Schäyungs- [tagntiond-ho, Unfers?, Kir. 13, 1, 
#16; VolaB, 14, 0; Um ben Berg abzutragen, mais mar 
fh aufelsw. anfangen. Mat.-B. 8, Wi; Säeiben [f. d. 
140] -w. Prechtl 5, 161 18,5; Schimpfs {fd u. ſcherz⸗) 
w.; Schlag⸗w-erx Meirich [deb Forſtesl. Mono, 6, 629; 
Shludw. ſchlürfen w.; Shmiebrm. geſchlagenes Lob, 
gelpigte®} Tau. Sobr. 5b; Der Melonen ſchultte [vgl 
Schnitthenejm. verinufte. Mokebne Bid, 88; Die Speilen 
ſchubew. in die Därme gedrärt, Taupe, I. au Schub T; 
Man Hatte Schnl-weis dem Komer gelefen. Grillp. 1,190 
{mie es in ber Schule Ablich ee.!; E. Stikt ihuis-e. fort» 
zulaufen. Brehm Wüg. 8, 279 — forte, davon⸗ſchlebend; 
ſeltner: Eich Ihnfsem, tbdten. Wienerfremdenfl, (84) 0 = 
durch einem Schufa, fih erihiehen; Signarur⸗w. Franke 
Sat, 18; Stiazen mw. ©, 11,189; Sprang«w, [elnseln, 
wie verlprengtl, f. Henter 9, 297, vol, »Balt f,, Eprid- 


anbenweit verordnet „. » 
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ww. bergefagt ıc.; Spur-m, eriheinen. Gert. Hill. 8, a0 
— Im eingelmen Spuren; WS gemeine Solbaten ftrafrm, 
im bie Armee eingereiht. Wolke-B, 15, 58 vu, vol.: Im 
Strafsıeib. Yeiferabg Sind, Sb; Bba; Strebeit«, ftroir 
fene 5, fürftenew; Stüde, bel, ſtücks⸗ df, peober), 
feitdel» (Alamiuger 275; Wefterm, 253, 402) m; Stuhl: 
gangswels, Simpl. 2, 31010, Taufe f. taufem,; Biele 
taufendbew, Mag.b.Auslbs A6, 8604; Termine. Mbr 
lahlung: Terzlen)-w, Lobe Sat, 713 Ten winweis, Mole 
zofcd 1 (Borr.); Erlimmers, 6 bruchſſtuch w.; Bläge Khn« 
nen nur mehr permertungsew, erobert werben, Preſſe 
36, 254; Das Kapitel verd=-w. durcmehmen; vgl. auch veim- 
w.; Als ein Unierpfand vermasrnmadrm. [em depar] im 
der Sünden der Sulanter laſſen. Telemach (Ilm 1771) 688; 
Ob das Menſchengeſchlecht . völteremw. ben Erdboden ber 
wohnte, Humb, 8. 1, 382; Borſchlag⸗ w. Kitumanı Wal, 
815; Den vorfidhisteen Arreſt. VolkeB, 15, Od; Geld⸗ 
fernie „.. wahlew, neben Saft angebroßt. Gntheag. (0) 
2012 10,5; Trenbersiger Bartungsen, Simpl, 2, 140%, 
f. armen Ga; Weilen« lſ. zeit⸗, raud w. Aoſchtleſch 
Leb. 1, 184 (vgl. unter⸗, zuweilen); Wihe⸗w. die Frage auf · 
geroorjen, Uat.D. 31, 1473 ©. Merlangen wunjchem. 
äußern; Der alelämählge Bang ſchrin⸗ mn. zahnw, durch 
den eleftriien Strom geregelt. 38, 289; Bcilweis. Zimpl. 
1, 144°, 5. reiben-w,; Hänier ... simmer:w, „.. ber 
mielhen. Fallmser, Gſ. W. 1,100; Das Geld zizerlew. ge 
neben. Preſſe 89, 207 — zi4* lweis. Quael 1051, Täpperrto, 
(f. ſaprern 2); Boftew, ſterben. Atihner Schw. 1, 191: 
Swangerte, Abtretung, Wenfahrsse, 59; 236 w. :el 
m.: and: Die Mutter, die eig. W. ber Bande, Garteul. 
17, 379 #. Dazu: Gem Stott entmweilelte m. ee meie 
Königin zuſeden. Mo.Btg 179, 190 sc. — sel intr.: 1) 
Su (Wadern, 8, 4772 —) Fifd. arg. 8, opl.: Nach der 
Meimeoifterer |i. d. lot. visere] Tabulatur ... welielen v. 
trämbelen iſ. d.) 45; De. 3,88} — sen Dir. ꝛc.: 
1): a) 3. B. au: Benn e, Meiner Badı ... durch eis 
Garten Tamır gewielen [geleitet] werden. Berker Gansn, 161. 
— b) fer] „weip” j mies] im Weiter. Wicr. 6619; 
&. Bemtjäger ben Helden weils [mieB] | an das Wehlrg 
Zenerd, 5° x; Miele zur Gerechtigt. w. Bibel 3. — €) 
34 ſd. Hand, der Wegweller] „weth" die fremben Bent, ! 
. dafs fie zur guten Gerberg kommen. Waldie 4, 041% 
ont. d); 1. auch: Bde [= weisfagende, über die Zutunfi 
beleßrende, untere] Bigel, Veabun 114, val. fi — di 
Ger kam den Weg mich [beute gwe.: nie, |. i] w.? Ett- 
möler 1, 498; Dabs je den rechten Weg fie „wilfen” [wie 
fen]. Fifdr. #. 8, 099 ze., vgl, and: Km durft fie auch 
Flbhangel w. [he unterweiien, mit Angeln end Flöhe zu 
fangen] |... Be teßrem If. b,) bie neuſe] Auuſa. auztma m; 
Dat zlelmbe Heiden. Mandl. 8. 200 1. — ©) Dat 
ga mit Dem Meisten Fe gewieſenen Wege li. d. Gb] habe. 
Marn.fler, 3, 214 [— (für lange) verbel fell; Ala der 
Sdnughel |. „gemelstes" [fihres] Ende fand, Hon-Lirhak 
8,18%. — f) val. c w: 6 weißt [= meiß] u. melfer 
(— vertünder, thut Fund ze] gmmg Feanfeeid, |... wie 
weis’ Ihr End |... erwieien. Werkherl, Bd, 5! Eıc,; 
Er wies Larſen [hie Ihn), dns Haupt . zu fallen. Mat.-2, 
m, 10m — h) auch: MR weible [wich] er 
damit auf Alles ämmer u, mmher ber Kirche, Morkä. 17, 
149 (Ampengruber), — 1) and: @) (wg. 1) — bes, erste., 
i B.: Der eb ldas Glauben] welit durch die That fund 
thur 2c.) Kogan Eite. 197; Zohannes weiste [= erwies] 
frei, | dafs er das Wotteslomm fir unfre Sünde fei. Ale 
ming Tittm, 18107, — Sigg: Hbr: 1) 3. B. auch: Jurd 
m. fr Klage — ob: je Mage — a.; Sie machte gegen 
den Grafen e-e ablehnenbe, gegen W. aber ee zuckend a-be 
Bewegung. Welteem. 306, 7292 ıc.; E. gatig A de⸗w. Logan 
Eite, 87 .— 5): b) auch: Segel am Gemehriclois, quch 
Abmweifer. Hartig 308 1%. — 6): 8) Alagabwetiung 
(. Uꝛce. — Uns: 2): a) mh: B, der ichon mehrere 
Fremde dadin geffldrt hat, wird fie a, Cnfimmtel 6, do, vgl.: 
Ich ſchlich Hinter mm Ammeifer (f. 5), Base; auch: 
Bungfe) Gent, wohl angewäcien funterwiehen,, unterrichtet], 
Fiſch. M. 9, 302° 0. — CE) Bi. 11586 ıc, — 3) Anerh, 
Landol. D ıe. — 4) Beldr, 4. 8. and: Bor-Welb- [buch 
die Pol auezuzahleude); Kaſſen⸗ ir, Anmeifumg. — Bee: 
1) 3.8, auch (fchersb.): Er iſt im Grunde e. guter Venſch, 
man Tarın'az Ihm mar mit b. Schäcding uud, 285 10. — 
©) Der Reit, Geſeh u. Bit | bewiesner demonſerlert. 
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Shämmel 5, 87. — d) [Dos] beweist ſich dahiu, Dass ıc. 
Gervin. Hift. 5, 359. — f) Tag.) Die Urichen b. Nichts 
sum (jürö) Gegenttzeil. Claudi Sch. 1,309. — g) auch 
(1. D: 9b für diefe me Unſchauung if dab Sb. ıc D, 
Berne 4, 2, 269; Walker 36, 1610; Volhad. 96, SR ır. 
2) auch veralt. — zeigen, fehen Taffen ır., 4 ®.; Zu veie 
fen | gen Rom, daſelbſt ſich zu b. Siſch. . 1, 819908; mais 
ex fen Bart „bewifs.” 100 214 15; So wii Ib mit Euch 
gegen | #. mich gegen ihr b. [mi ihr vertellen). Tenerd 
ga: auch: Das Eis beweiſt [Stellt dar, bedeutei] den 
Koffnmmgeipleael, Blinther Tittut. 8925 sc. u, (nad Hentiger 
Anmendaug): Exem ee Ziide, einen Tuck ie. (Fiſch. 1, 
am WB - 199290; Simpl. 1, 100°; e. Eritlin (Malie 1, 
5542, Schelmenfürf (3, 19%) 6.; Was wir wollen, | dass 
er um doll hun m. b. (erw) 8, sutlB; Was ife Habt 
denſelden „beweiht“ lerwiefenſ. 80109, Ihr Thyrauuei 
0 | Me fie uus beweift lhatl. Rolltuh. 2, 5. 170 2.; 
auch veralt. (vgl, b; d; @) mod: @r bewelft mar ſelbſt 
een unbolltonmeren Begriff daron zu haben, Elandi Leſſ. 
1,807 — dais er... Dat ae. — d) 3. ©. auch fopl, 80 
Hpiſchiu. 7a): Er beweiit fi . . . als Batrior ſogl. en], 
als echtem Siserale m [vgl.: ediier Libernlerl. G. %, 
208 u. 3. B. m. Rom. 15,247; Uow-Schah 18, 114 2c., m. 
Ace. Eich BLM, 8, 371; W. 38, 198; Que. 6,26 0. — 9): 
a) and (beralt,): Ws „Für beiweiler.” Waldle 3, #2 
— Zeusen (die für ihn ausjagen foten). — 4) Da wirb 
elerhand heramwahewirien, Uat. B. 57, 189; Eim, hinein- 
du: — Dürr: ud All. 2.3, 81060 1. — Eine 
SMonatbl. 2, 5586 2c.; Einweller, ſ. Wei Starg. 4, 042, — 
Erz: 2) and: Dals Schitler dem Freundt . . denſelben 
Dienft reichlich wiebererwieien wergeltenl. Stahr Br. 2, 
24, vgl, &. 27,848 10, — 5): b) Die Webredhen jr Zeit 
nad Ädren verſch. Erweilungen ſErſcheinungen iv) D. 
Auſtuua 16, 2, 868 ; Tiefer lüblichen Erroeifungen, Notmanı 
178, gm: Dienfte, val, and: Freundſchaftb⸗ 146; 
Bärtlichtelte« Gartenl. 15, 271b) Etweiſungen 1. — 
Her⸗ ⁊e.: and: Er „wehe” feiesl ihn m. Frm Borat 
binmweg. Wihr. 1582 — Hindbanin)s forte, ab-w.: 
Die Ginfprahe ber Ungaru war durch failert, Meitript 
„Gintangemwielen.” Green, 5, 4 m — Mifss: 
Etenerte den meden Kurs Südweſt te. Bal-B. 8,8 sc; 
Duifsweifung der Magnetuadel (98, 115), bei Agutpaſſes 
Auold 29, 372). — Riẽder-: f. nieder Ic, — Übers: 
2): a) audı (veraftendj: Die Umjländ' ü. [ſtberzeugen) 
welch, | ich jet zut Roth geboren. Günther US? ıc; wie ich 
üterwäiejen [überzeugt] bin. 199? 1c. — b) Schefel Ett. 
200; Wihe, 5 W ic. — e) Uhlb Er. 1, 176. — d) neh: 
Wenn micht in natürl. Dingen ber Augenſcheln Überwieie. 
6. 06,294. — Umterz: 1) auf: a) Bein’ Butter bat 
ic „anderweißt“ | alfo. Waldts 4, 644%, — b) m. ſachl. 
Gen.: Gott Bade ben apoitolifchen Bater des rechten Weges 
untermwiefen. Randſth. 2, 5, 296, vpl. beichten. — d) Die 
lzum Wbweilen ter Gläubiger 7] unterwiesnen Türen, 
aller 184 20.; Mirnterwicien io. Umerweiſung] fingen, 
Lampe. — ©) War das tlittiſche Korps dem Drbret des 
engl. Abmtraly unterwieien, Uat.J. 35, 575 — unterkellt, 
untergeoxbnet, vol. ein· w. 1. — Ver⸗: 2) 2 ©. anıı: 
a) Ion an Bitcher zu zersw., bie ıc. W. 30, St x; Rikte 
(od. Zurikd-jBerweilung an die Kummilfen. Wat.-B, 
37, 198 x. — bj: @) tverait.) Den Horb, m. ben fie Biel! 
verwielen ft. abgewieſenl. Günther Titim. 16929 16.5; Gr 
„verweiß” [verwies] jie bon ih, Dinmpf Lilian; Sie mwer« 
ben hin zum Hölfher Feur | von Ehrifto ewiglich „ver« 
weißt‘ [oerwielen, 1. 0). Waldla 2, 50%69 1c.; refl: Wie 
pflegen uns gutwillig zu ver⸗ w. [ebanten]. Opih Titten. 
a — 4) Er ward nicht bloß aus Magdeburg, 
fombern bed ganzen preuß. Staotsgeblets vertiefen. Zchmidt · 
Weig. SYnelb, 83; Den lambesverwiefenen Aüeig, Bremb. 
2,8, 147 x.; twerali.): Bor benem fle thellen [= een 
Till] das Land [bes Landes] ans ihrem Bannen ber: 
miele, Zimpl. 4,34%, au: Er verwieje ihr f. hölliſches 
Reid, 2, 19017 — fle aut demielben ic. — d) Nah „ver 
wißsng' Buftinkant, Sturapf 219 b, — 4) 3. B.: a) auch 
(i. 6): Dafs der Welf dem Hafen erwies, er wär e. Bag. 
Relferabg Haſ.Aa sa; Zimmpl. 4, 5738 ıc,, auch tabelhaft InpL. 
Se Speiäw, 1526 f): S. Diewftiahr deeudet, 0. einmal vere⸗ 
wi eſen [getabelt] ob. deſtraft worden zu fein. Grenjb. 26, 
1,69 ei Bermeit ob. ee Zirnje erhalten zu haben, 
— 5) €. Etab deines vorhandenen 1 nunmehr verwieſe · 


Saunders, Ergäimzungb Wörterbuch, 
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nen Alters, Siutpl. 8,208 (7 — etwa fi. berwaidienP), 
— Börr: 2) and: &r flberne Hard m. vergeltwettem 
Beigefinger weiit dem bie Thorn Borleferben die Worte 
vor. Franhl Ber. 1, 19. — Weg- II: er, 5. ©. auch 
Guhh. Sprit. 1, 858; Horb, 1, 107 ı0.; Wigweliung, 
Anold 59, 23540; Aag-d.Anslds 59, 22a; Zlmpl. 8,219" ıc, 
— Zurecht⸗ [1b]. — Zurüde: 2: 8) auch: Amen 
den Wen wieder z. 6.20, 155 x. — ser m.: 2): a) f. 
nam. Becher Sausv. 153; 186 16, auch: Rott. — 3): 
a) au: Datum; Uhr:-@. — Zfige.: Hände: and 
Uufereß, (91) 1,4. — Scheiben: jl]: «Beiger, Guier, 
Blel®., Bieler G. d. — Dig: 1) and: Daſs dieſe 
beiden Frauen] unfere W. lvgl.:; Weinnen] bein, Salou 
mer 2,1. 20 — Dia) nnd: Ms Win auf ber 
Ser die Magnetnadel. Weherm. 32, Gib, gw. lo. Hervor · 
bebung der Berionififstion) -®, Rind» [3]: Ane · 
meilop, ſ. ·JFatne. — Winkels [3]: opt. «Meier. — 
Zeilens [4]: Tas m. an Griffel als 9. verlehene Atete⸗ 
buch, SP, Wndrh, 1, 38; Seper:g, Df 17, 16 — 8. Barın. 
1,391 ic. ff. Dieiforium), — Zuͤcht⸗ [1]: »Weifeer. 4iſch. 
“a ee 1) a auch: Na fen 
wiſjt nichaſtl. Wen bilrften. Volks3. 8, 18 A; 15, 84; 77, 
— 2): 8) Die ewige W. 8. Eier. 9,23. — €) Neln, 
Heine 8! Gartenl, 25, 76a; Zuſt dies &e wultte Die 
alte W. nicht, Francols Het. 19 1%, — d) Bingen Ihro 
en dem Schalt entzegen. K.Feierab. 8, 185; Mriegh Seid. 
an Matı-B. 82, 3 [Ro 18381; Volkn-B. 13, 29 ıc. — Zſſg. 
and: Flachet After:-@, Saſteurath Dlump. 4, 7; Die 
Allein, mander . , Phitofoghen, Algm Kliter.Worzefp, 
(1799) 4, 246; Nat.-B. 34, 215; Alliagdi, Spielg. Ang. 
8,1%; Erb, ſ. Vchmann (4) 216; Die unvergleichliche 
Erb · W. Imelhe indeffen nit m. ber erbvergleichl, Un, 
verwechſelt werben muis), Uenſahrsgr. 198; Nat.Z. 30, 550; 
Schere DI. 3, 988; Erb>m-Li ſeudaler Staat. Dolke-B. 16, 
ss 2; Erfahrungs: Valmer-Nick leop, VI; Erz⸗ 
W.; Schratten, bie Le Erziehungs, durchbticht. 
Serrig 33, 129; Kiopens Fabel; Die Beiommt-i. 
des griech, Bolts. Magd,Auelde 58, 1B5b; re fndihe, 
Henkel», Tedige ®. LKihr 5, 8074; Ketheder®@. Meif- 
ner Schw. 7, 110; Alhene's, ber Getin aller Cunſt⸗W. 
DAuſenm 17,1, 612; Nale:W,, auch sihersb. — Phito⸗ 
foptle über Meilen), Gartenl, 16, B78n; Ar Urpkufit od, 
Btasur-it. Qqumb. S.2, 140; Unter um Anzbängeidhiibe 
w enſchaftlicher Ober W. Ser. Hochſtiſt (a0) 331; Plunder 
W. ©. Bia, Pöbel- Uoun.Schah 11, 167; Sch. 1286; 
Betselie der .. rehtswtiden Didaftit, Allgm.Btg (44) 
Beil. 1834; Als cr [Odin] aus Mimer’3 Qutlle Ricicn 
W. ſich augttrunken. Görres Ach. 118; 8. der Schuillehrer: 
2, vertepert, Anerb, Sandt, (3) 9, 30; Lebend- u. Trints 
W. Akgm,Litter,forreip, 4, 1506; Ihre mliblam eingeterute 
Unterrichts u. Erziehung» Et Word. 79, Bl; Url, 
der Agupter. Reme 2, 7,937: Die Bolte⸗W. der Spride 
wörter :c.; Der Wahl «U, Zumma, Eladder. 82, 173 [die bei 
sen Bablen gilt sc); Mit jr Wirthfchafts«te, Volhe-B, 
25, 3784 ; Unſere wirttz ſchafta · w · l ide Stantsmäenlicht. ebb. 
Bohl>W., auch Uren. Viſcher ME. 2,97; 235; 26; 32; 
sn. [24], danach ſpöttiſch v. em Tuchmmacher (ale Ob⸗ 
rigt.); Se Wollen: W. Freytag Ba, 206. — elid a.: 
1) „weiblich“. Zifdg, &, 9, nı2 43; Simpl, 2, M15; Waldie 
3,1013, 0,292, m. — Bffhg.: Nüse [2]: auch: 
A. [= te Ausweis] des Etate ic. Ual. V. 35, 3; 27, 66; 
28,40; 29,597; 8,00; 8,58 1. — Bes [2]: 2) Coal. 
erw.) Amber Beſchuldigungen. UnfereB, Sy. 14, 1, 259. 
— Er: and z. D.: Sichtlicht .. u. aller Sinnen Weiſe 
ee Erempel, Mile EWR. 59, BBB 2c.; Une ©®,88, 118 x. 
— Räch-: 2) Gelten): Br ſprach .. gelehrt u. n. Im. 
Radiweilen, Belegen). Salon 8, 678. — Un-: SAlbers Gb. 
8: Fi. A. 2, 1908 2 Vers: and: Derbinzube 
v. lium Verweis, Vorumrf gereichend!. Stompf Ba ıc.; 
Tab ſchündlich u. v. Grob. (Gruppe 1,50). — ling 
m,: auch (idersb.); Ar Kudgeiviefene . , ., Der Aue⸗w. 
Font.-Big 19, 58 3. — ihm n. (m.): f. au Bonn, 14, 
A14; Sybel Siftor.Heitschr. (FI) NEW; Freitag 8.4,109; Bord 
S. si, ab ꝛc.: Bes: euch: Dit deinen Beweltthäuen. 
Zimpl. 1, 390% 1. w. (im ſchinugigen Scherz): Mit bem 
B. antworten. 9, 1627 [dem bloßen Hintern peigenb, vol. 
Kerhe, Etuis), — Weiß I a: 3. D. auch als Farbe 
ber Unſchuld 2.): Wit ber wen Meblicht, Logan Eite. 
25512 22,5; au: 1) We (ob. Dintel-j&ente (j. ſchwarz); 
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Sich een wert Fuß Breiten ff. d. u. 25 We Haufen 
{f. d. la}; Mer Mabe (f. d, Ic) od. Sperling (3. B. 
KHoltet €. 2, 1081 1. ; Ve Salbe di. d.); Der we Schtecken 
G. d. 1); Wer Slave If. d.; We Tafel (f. d. Sb); 
B-es Waſſer (j. d. 3a); Wer Zauber (f. Magie ıc.) Gat · 
tenl. 35, 166b; Wed Heiden fi. d) — 2) W. madkır, 
f. nam. Preqhtl 5, 178; 192; 501 2. W. walchen (f.d. 1b), 
dal, drennen ve; W- neben, |. Zimpl. 2, 205%; 4, 972 u. 
Bais u. — 3): b) 3. ®. auch Mat.-B. 31, 507; Schmidi · 
ab, Blajäbr. I te. — ba) Die wen Glackhandſchuhe .. 
Die ren vetſchtuanden wieder, Göruer Er... — 
©) auch: etwas, nichts Mrs; Die Tonne dutdet t. Wer 
lSqhnee x.) ©. 11,40. — 1) I. auch Stmpl. 1,.4511%; W. 
90.2, 101. — d) Dafs er |b. Set) das We] über 
N fette, Simpl. 4, 29 |" ide Band, todt. — Yin. 
(opt, I) 3. 8,: Wlante [glänzend] w. StlsM. 3, 2306; 
Bıähew., auch Mat,-D, 96,40%; Mod Utenn. 447 10.5 Die 
magse, burdjiätsm-e [w, Surlichtige] Hand, Nord, 
34, 872 w.; Eiter-w. 3 Atoſ. 13, 2 if (n. W): Fahl- 
wor Geeölt, Roman-Bibl. 14, 23a; Dais er (db. WoR] erit 
„Teber-w.* ſein Figelmbes Lieblingsgetränt bes Rheintandere) 
wid u, dann erft j-e gulbhele .. Darbe erhält, Gartenl. 
15, 0074; Ter federswe iſt ehem tod unteifer Weit, De- 
Helm 19, 97 :c,. 5. 1]; Mein floden« [i, ſchnee · fuer Leib, 
Grnppe 1, 888; Sletfherswe Wange. Elft. Tanra Ring 
1,05: So Bammel-w. ©, Mehlftanb, Weſterm. 998, 4954; 
Das kalbfleiſchew-e Geſicht. Gartenl. 8, 2006; KRasr 
(20, 3aub), täfer (Arnim Kr." 161) w. [>elelchl: E. tir ich 
biitthem-w-es leid, Vonban 27; Die „marmer“sien 
Ecioamen. Speer 04 7°; Mufd-tvr Aöhnden, Weflerm. 204, 
Tab; Buderrw. Heine 2, 0; Am fondrmeen Uſer. 
Scheel Gt. 172; Schlehew. Aahr Zug. 169; Winterfeld 
Sold, top. 4, U ac. = jchlehblünbenew,; Shlohsw,, auch 
Heijſe N. 7,398; Par. 1.9; Pürler Sipöät. 1, 129; Zemi- 
laſſo Afr. 1,88 2.5 Schlok«m, and Befen Eimi. 2, 507 tr. 
Schlohenrw. Weßrerm. 37, 9, vgl. bagelew,; E. heller 
„Iäneeweiler" Teufel. Kihr 5, Stab 2c., vgl.: chnee⸗ 
werl-m“ Momandtg 15, 2, 61; 181. iflofeggeri; Un- 
ihuldew-e Gebanten. Mlinterfeld Gem. D. 1, 29; . C. A. 
Hoffin. 8, 108 1.5 Wachd ⸗w. Gutgk. J. 5,67; E. z0 ru⸗ 
w-es l⸗bleiches] Seine (Mat-B. 33, 857%. — Ilm: I) 
j. nam. 6, 36, 3978, vgl. Schontz ıc.; auch: Durch Stühen 
des Botlinion’shen Wees (pie: U] Mathes 1, 379a. 
Affsa. (i. 1) 5. ©: Augen, auch Weſternt. 85, 1086; 
Edel», and; ald c-e Rebenforte, Yat.-D, 31, 420 sc. (vgl. 
Mebi-B); Am Feder⸗W. [f. I], dem jeur’gen luoch wit 
anzgegernen Bein). Blabder, 29, 165n; Monv. 10, 622 ıc,; 
Die Bellen, Belbr&-lein rBeiglein ?} Weherm, 24, 12 ; 
Ge Mebe, welche tan ... bie weiße Traube, in Inner 
üfterreich aber Mehle W. mem. Nat.Z. 24, 435 (vgl, Ebel« 
“2; Bfehertuden . , - Anewahl vom beihelpenen Mehl⸗ 
G-den bis zum ... Rieſentuchen. 31, 60h; Ba, 122 s.; 
Kleidete fie fich immer in ſeg. Madt-®d. Auerb. Landh. 
2,3 [wie eb file Nacht⸗Jacken ve. gw Il; Edaum-®. 
(4, B. als ce Steinprudferbe); Die Sdiwammbrat, das 
weiße Kodige Falergewebe (Shwnttn-®,, Mycelium). D. 
Kanpw.Preffe 4. 1Wa vr. e F.z n: 4. V. and My: 
Die Entiwifiung m. ſalpeterſauren Eifen giebt brillante 
@-r tlefegang Phot. Arch. 4, a 16; auch: Mei ihrer 
„:eihin“, Weyer, Gud. 2n!0? 16,; Jene bleidie Blu: 
nette, welche man bei Mothkanrigen .. findet. Uufere 
2. 8112, 180; Bchnees» (Söhne, Oppermas Rietſchel 
BER Ir. — sen: 4) tre: a) audi: Zrep der nur geiwelfis 
nein Wände, Wiethammer 69, — b) Haus v. Ledtuchen, 
welches in. Zuckerguſs freundlich geweiht war, Yov.Fcdyatr 
B,.27 ww; Sich m. Eplgem ii, beihäftigen. Garttal. 5, 
78a, dvgl.: Brührler Eyigen durch Ginftanpfen ©. Blei⸗ 
weil in bie Faſern au⸗zu⸗ewo. bb; Benen „gewelkten“ 
alermorohromfter Valladio. Prefe 6, 9 Gegnet ber 
Bolyromie] ıc.; Dümpie [Sorgen ıc.), bie... bas Haar 
vor Alter w. [weil werben laffen vor benz Gintritt bes 
Alterb]J. Wechherl. Wär, 737° 10,5; and: Der Harz wurde 
... „geweißer, mtdhe alb ab er welß augeſtrichen wäre, 
wos jeden Winter mit iger geſchleht ducch grobe Echner» 
uraffen, ſondern meile Wänntt wiefen c-en groben Golde 


reichtſum im Rammelsberge ... nad. Mat-B, 0, #8 
(Prögle), pl, etwa weifen 12? — Bflög.: Abe: 5) val. 
vergeilen. — Uns: aus [Ab] u, $ ©.: Gepuberter Sol 


Uat.A. 38, 685, 
79 


od, amgeweißte Arne, — rs intr,: 
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4. B. (vol. ergrauen): Das E. [des Haars]. Aladder. 56 
6a. — Übers: 4. B. auch v. dent die Straden ie. üter ⸗ 
dedenden Schete. Wechjerl. MED, 2971. — Ders: 3. V.: 
Zur Anſchwarzung ber einen w. Berweiſſung ber andern 
Sartei. Pteſſe a8, 381 20. — cheit fr seiten fi. Weihe E. b., 
vol, Weisheit), 3. B.: Sinfee, ber be W. cm biedern Eis 
gelb verbanfie., Gartenl, 39, 1971; Grenjb. 25, 4,39 305, — 
sler m. -3; uv.: Der Mafferpieper, and .. © Prehm 
Sigel 2, 82. — Alich: 2) m.: Rotsoroffel. 151. 
ling m.: aud — Albino, 3, B.: Auch kommen [unter 
den Banderratien) B-e m. toihen Augen vor, Df. Säng. 
2, 39; Es tommen unter den Rottihäßbnert Eptelarten ver, 


8. We. Mech Bild. 100 1c.: 1) 3. 8. aud: Der Aller 
mweitd: 8, dieſer Eiyap unter ben Schmelterlingen, Zoyane 
1,821 — 3) Wiltling. Weber Kuna zca. — Weit I 


B.: ſ. Fe Hptſchw. Mob; Asa: 1): a) 58. and: Abe 
bau m. wem Bid il. v) — Eitebtau (f. &.); W-e leere 
Sıreden, Bd. Na ꝛc.: Das Belirchen . .. kird immer 
w, berbteiteter [mer verbreitet. Nat. Z. 8, -— d) 
Da war dem Wolf dab Maul zn w, MWalbie 4, BI — 
er ſperrte ed m, auf zum Beiken. — 2): a) W. u. 
fern. Üthe 1, Boa oc; Gern m. w. Sachs Titem. 2, 947224 
ıc. — b) Banden fid gewaltig w. von ihter Rechnung. 
W. 36, 168 1; Mt wlelit von See lichuzt. Fiſch. 8. 2, 
2125? +, — di) Alles Sag in mer Berne. Sqh. Ihn, 
— 8) iDer) braucht, wenn er een Thoren Indite, | nicht 
w. m gehen. W 9.8, 1, 100 — er if felbft er ıc; 
Die weit (vgl: am weeſten] gegenden Aniprüche, Gegenw. 
2,8583; Die menebendhien Unforberungen, &, 254; In ben 
tw-eft hergeholten Vergleichen. Kerrig6ı, 899 ıc, (f. Hauptſchuv. 
Böbb, bal. 4n). — 4): 8) 3. ©. auch (vgl. Ze): Den 
seit led: am weiten] Unte vorgeifohenen Poſlen. 
Volhe-B. 25, 2984. — b) ©. e. Auderfeld. Siupl. 9, 14519, 
— €) @. [bei em] nicht, and Stahe Aaiſetit. VI; Leif. 
2,921. — d) ®. [viel] zu ſehr. Gerriu. Gift. 5, 85, — 
e) Da fehlt dem Bauern w. f. Hoffen. Waldis 4, 5B10; 
Ach Betrag mich w. Simpl, 1,08 ld ıc — 6) Daſs id 
mid fo w, [mad Diee inta das ndsft Liegende) anbetrift] 
vor der Körnerträgerei berfirhert. 4,6729; Ge ſcheint ja 
on ſo w. €. ganz enftändiger Manu. Spielh. Siurmfl. 1, 
72; 2, 110; 8, 54; ng. 2,385: Df, (Welse. 206, 252a}; 
verſch. (vgl. Dais 5): Die Titten find uns Si fo w. 
Blabber, 31, 6b — mir Tuben fie djind ihwer) fatr [bie 
sum Giel]; ferner: Nur (in) fo weit .„. als ıc. Gegenm. 
28,392b w o.; Iſt man fi nidt Har darüber, wie tw. 
man unter bem Ginfuft des Veicht ficht. Rah ıc, — 7) 
Kompar.: a) auch 3. D.: Mir werden wm Midi wer ge 
bracht Ineförbert], wicht einmal te-er gemielen. G. 38, 99 ıc. ; 
Ich ftöre dich nicht mer, du ich mid nidt wieder. 15, 
249 70,; nd bedarf es teer [ugl. ©: w-eres] Beilanib? 40, 
522; Wem «8 w-er Time [— geſprochen. verbreitet wärbe, 
neter bie Leute fümel W. 1, 287 16,5; Mu wieliter drant 
Fiſch. 8. 2, 21248 (fchiwgr, — vorwaria: in-er im Ted; 
Geh meer!, — auch als imundarti.) AHbwelfung, Ablehnung 
— ach geht warum nicht gar? 18,, 4 W.: Geh wer! 
ſprech Beter .„. m. er abmwehrenbet Danbbeivegung, Hat.-B, 
36, 491; auch: Sie beftche aus Flammen, Etrahlen u, dem 
Umbfosw-er. EP. Merıl, 184 m, — b) Bbers, 3. ©. and 
Zimpl, 1, 813; 19726; 9, 2914; Mat.-D. 38, 534; Romatt- 
Dig 19, 4, 347. — €) inwantenh (vgl. Sa Spiſchtu. WO 1c.): 
Trod weerer grundlich er — ob.: arlindlichen — Nachfor⸗- 
Idinngen. ) 3. 9. nah: Des Wer. Stifter Stud. 1 

158 :.; „Im w-eres" ſim Übrigen; fenltl. Nat.-2, 2, 8; 
„osnemeiterle}5, Cewald rl. 3, 110. — Afftzg. and: Alle: 

Wadern, 4, 479; 48924 ıc, Anders: I): a) 
[wieder] getauft, Strel.Gefehl, 1, 198 — Revid. Nirchenerdu. 
212. — C) — andenwärts, 3. ©. auch bei DSdiruer Rof. 
2; DI. (W.Müker DiH. 13, 189) ac.; and: U-S aus der 
Weichichte erwielen, ©, Stier, 8, 121; Qücert Gſah. d. hd. 
Schriftipr,. 285 1. — 2) ala cw.: b) auch Lok Rilg. 3, 
9; Slatan Meut, 1, 252; Hikebrand Mat.Litt. 9, 284; Manhe 
urſpr. Air. 19; 16 2. Angels: Zimpl. 1, 176%; 3, 
m 19 3; Thlipen u. Thor | erzen, offen. ASchmidt Port. 
Dr. ir. Angers: Etr fehlt doch Ihrer a. [dc]. D. 
Schiriner (W.Mäler Bibl, 18, 188), vpl, elle, meklemri, ıc, 
— Böden:: Bodenenge u. b>e erde. Zähne Roib 1, 59, 
vgl. tnie · o· — Dümmer:: D-e Terme, audı Menue (3 
18, 334. — Enger: In jo eine engewe Situation geicht. 
G. Aneb. 13, 2. 3789), vgl, biterjüh ac, — Anies: Wing 
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m. behlbigen Lem Schritten. Hank Dans 175; Der gehl ja 
qundl. 1. Remasdig 16, 2,47 — [übelteinig, Hügel $2n. 
— 8: {fl Sönnene: Gem u. 5. Biel wp. m 
— Spärrens: fverem. Weſterm. 278, wıb. — Stün: 
benz: f. meilenw.: Zur jer [Drdf.: fundersw-er] Fer⸗ 
wer, Frankl, Ger. 1, u. — Thöor⸗: Den Mund ih. auf⸗ 
fperren. — U ber⸗:, auf; Den großen Mund A. öffıten. 
Selne 11, 487. Uns: Obew. itmen. &.'s Rat. 1, 106 
Möberelner,. — Wilts 26: and: Wie weltmeerwei 
Kat ſich dein Gewlſſen anagelpannt! Schäking Bericht... 
1,7. — Rüftene: ®. v. ihm getrenst. Stiſter Stud. 
1,401. — se f.: 1): 0) auch: Was iſt die W. denn bes 
Lebens u. die Enge? Mücert Gſ. . 8, 58 (bel. 2). — 2) 
auch ©. 6, 108; Gotth. 1. 1, 170; Auf der W. des Reert. 
Schmpl. 2, 226%; Auf ber @, lim freien Feldeſ. Stumpf 
4b; 9b ır,; Damit die Möndh" ihre W. u. Ruh hätten, 
v. ber Belt ©, abgeionbert Leben zu führen. 599 — maum 
[dee fie v. ber Welt ablondert, vgl. 3]; ferner iv, em 
Franensimmer); Ihr [= ſich]l W. machtn. Fiſch. 8. 2, 
802257, dad Eqnlirteis öffnend m, — 9) auch: Man ſucht 
oft Erwas im der Meitne ı dat's in der Kühe. Slayer 
Ries 3, 397. — Alltag. 3. B. and: Im Abrnfsıta, Ro- 
mandtg 12, 2,87 if, Auf, Bier); Brenn:W.; der Abe 
Hond des Prennpunits vom Mittelpunkte e-e3 Breniglaies 
od, Birennipiegels, Geyler 1,458 10; Epradtüre geht 
Bent-®. [1a]. W. Lerana: Der Blid ging in ee ftille 
FeldeW. [2] Yinaus. Nab. Z. 36, 58; 877 tr.; 16 Ede 
Glügele ji. Hepi®, Brehm Bild, 38; Ju Gehör, 
and All Bount.Bl. (77) besa: Die Bewillens:w. [2] der 
hengermaniichen Orthodoxen. Mommfern Auch c, Wort 18; 
Bahm⸗Spur · den ... Die Frage der Blei, „.. Die 
Evan, di. d.) Hat.D. 56, 291; Huf Gruß-W. einander 
nabe gelommen. Harfe Bar. 9, 204; Außer Hör⸗W. Mar- 
tenl. 14, 7652; Mat.-B, 85, we; Er Sahriaufenb: ib, v, 
bieier Bertode abwärts, Matthiff. E. 2, 06; Meeresr i. 
Melen-d.; Auf Meilen-B.; Bieiler-28,, val.: Dfine 
Säulen. Meyern Dan. 30 |. Builder W.; Der 
Schall» (vgl. Höre] B. ber obern Zimmer zum mahe kom ⸗ 
men. Gubk. 8.7, 188; €. Sceltwort wuchtigfter Trag⸗ 
fi. b) u. Sälag:W, Grenjb. 25,8,4; Die Schwierig⸗ 
keiten des Schichens wachſen „ . ir, ben Schuſe W m. Um 
fered, Ni. 18, 1,39; Eirius«W, Volhad, 17,350, val.: 
Sontem« ıc. (ſ. Brbeid.; Be nad der Spann», |ber 
BogenbruͤckeJ. Bonn, 3, WI; auch Span, ber Sand, 
Arme, Flugel if. Flügels, Maftern); Innechnis et ge⸗ 
teiffen Spiel⸗W. [vgl.: Haum) der Beräuderuun Hikig. 
Qeuwald aulurgſch. aas: Sogelten In Sprech⸗ (vgl. Sprache] 
m, eben eittander, Daheim 10, 37a; Tie gruße Spur⸗W. 

. Weis: BB, [f. db.) Mal,-B. 36, 6475 19, 4a; 0, 218; Gr- 
genmw. 18, 30h ıc.; In bie Gör {f. b.) od. Stedhrld. es 
ſolchen geiftigen Raufdegens gebracht. 3P.; In Etein« 
wuris* ji. Wurf). Weſterm. 327, 2b; Sa Etim- 
men» [f. Dörr, Sprech W. gekommen. Datibet Dingeda 
127; Tealweitungen ... An ben genannten Thal⸗W· n. 
Many. 5, 706; Gaztenl, 15, 17Pb; Allgm.Btg in) Beil. 5070; 
Der Aid ward in die Wellen [val.: Meeres, [2 
gezogen. G. 23, 358; Mad bie Dichtung an Belt-w. [2 
w. Welttlefe genann. Wat-B, 29, 395 ıc.; Diefe Witten: @. 
[2]. Spiely, Meihe $, 210; Ming. 2, 3060; Wefterm. 878, 1806; 
Die Awiihen:W, der Sünlen, Hamerling ip. 1, KB m, 
— ‚en: 2): a) tr: and: Die Kluft weiteten jept bie 
She zum umermeiöl, Abgrund, NotdS. ub, 171 ©; Gott... 
indem er das Zieht rujt, den Kimmel weiter. Mader, 4, 
oT ie; Hengſt, der . . bie Mültern weitet, SWolff 
ig mm. — h) rel: Die Bruit (Famdt. 4, 2b; Vo- 
zum-Bibl, 10, 8546; Womandig 16, 8, Ss ır.), das Den 
(Volke-B, 35, 34; 36, 345A 20.); De Aue ſicht Tiedge Ur, 
a, 102, Welterun, 288, 422b x.) weitet Ach; Wie die Sprache 
umter bem gewaltigen Triebe ſſch meiter! Arnim Bund. 1, 
abh; Dais Fi der Leib hedt u. ſentt, wellet u. Kereisgert. 
Garienl. 18, 2b; Das Spiel ber , . Flaume, bie fi bald 
glähend mach allen Eriten Sin weitet, balb ngelnd Ihliche, 
2, ob; le ſich die Graue [dab Worgengrauen, bie 
Dammerung] nach allen Seiten nmber weitet! 9. (Machern. 
4, 46; tt, en .. | fh der Simmel weitet, bıei- 
tet. Stracdwik 11; Wehrem. 398, 838 ıc.; auch unperi.: Plẽtz⸗ 
lich weitere eb jeima — ber Maum] fih u. ber lihrer ger 
leitete das Laudmoͤdchen über eve groben Platz. Kerue 4, 
157 Mofegger) >e.; felten inktr.: Ber ihm welter (Aid; 
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dehnt. ft] .. die blumige Au. Unfered. RT. 19, 1, 488 ıc. 

Afigg.: Auf⸗: Sit großem aufgtweitteen Augen. 
Uat. I. 35, 65 10. — Müse: 1): a) and Freylap Techn. 
“210. — e) rofl, au: Bis er ld. Meeresarın]) ſich . 
sun Modden aubweitet. Fock Mäg. 2, 86; So weitet ſich bie 
uegemohnte Seele exit aut, ©. 14, 176; As das premß. 
Leer fi zus deutichen Heer atötweitete, Nardweſt 2, B20h ; 
Das Thal welter Ad zu em Reffel aus. Ruge Ard.2, © 
— dl) Während der verich, Huswetinngen w. Bertiefuns 
gen deb Thals. Mäder Dieni, 97; In biefer lebensvollen 
Au⸗ weitung jrer taufttetiſchen Natur. Göheke Br, 2, 787; 
Das Yungenempligiem Qungenanöweitung). Bo Roltsgei. 
190 2. — Er⸗: auch: Bald erweite, | indem fle fortgehn, 
fich der Feliengang. Grie⸗s Taflo 10, 3; Der Geſichtskreie 
sit erweliet. Grillp. 1,57 16.5 dazu: Erweiter bes Reichs. 
nulaert WIE, 7,289 31, — ser: 1): a) br: auch: Siel 
tweiterten Ihe Land auch weit. Sf. A. 3,4010, Das... 
weitert die Den. Bött.Muf,Alm. (1801) S. 68 1e.; rel. 
Frangos Sampf 1, Mi. — Er⸗: 3) 5. ©. audi: Erwei- 
terang rad 3 Dimenſionen. Natur 27, 21a ıc.; Was Sie 
Einidräntung nermen, Des nenne ich Erweiterung. Sch. 
11656 6; Box un, er langen Bruftermeiterwirg die friſche 
Machtluft eitt. Weſſerin. 3Bba; 1872 10.5; Webiett» (Mal-B, 
20, 246); Stadt« uu. 475): Macht: (Soch Rüsg, 1, 68) Er⸗ 
weitermnaglen) »e.; Die Etammermeitering durch le. dem 
Wort eingefilater] I. Beitfgr.t,Wölkerpfgd. 9, 4, 305 1%. — 
4) 5 Erweiterer a. Auftlärer [es Reiches. Aatthiſſ. 
E. 2,89 (vol. auch Fa Sptihw, 23581 17. ; ſachl. Taillen⸗ 
erweiterer, ſ. Deinen Ba ıc — Ber⸗: 4J. ud: So 
mis ihn (der Aubelichall) mein burchbeingendes Metall | 
ver-w. u. bertärten. | Zr aber ſelbſt. vermweitert euch. 
ibe gar zu angenehmen Stunben, Meirhusun 8, 78 xx. — 
serumg f.: 1) 4. B. auch Dem. Br, 59; Mat.-D. 31, 398; 
353; Stephan Sg. 30; Unfered. Ni. 19, 1,000 — 2) ft. 
Heltung 2: An den ungehruern Wen |Drei.?] des Some 
naflens, Ztahr Aleop. 159, — 3) ſ. weitern u. Bing. — 
fing m.: 3 ®. aucht Bor em rlefigen .W.“, eig. mehr 
„Eaffel" IBumihbowiel. Wurgth.Mehatı. 164 1c, au ner 
igrieben: €. Weibtlng (f. d. 2) Mid. Fels. 2,508; 
Yenfe N. 4, 3908; HEchmid a, 83; Scdwäb,W. 522. — ⸗ne 
f, 20.2 ;. Weite 8. — :5 adv. fi, anderweit. — ung 
f.: 2) etw. ſich weit (it. breit) Mebehnendes, 4. B. euch: 
Gott marjte bie W. 9. (Wadiern. 4, 46715) — Jeſte (1, Mof. 
1,7) „Anabebnung.“ Bum ebd.; Breltete ji die pracht · 
volle ©. bed Meeres aus. ſewald Unzertt. 143; Die ©. 
be3 Zuſchauerraume. Df. Eelöi.3,29 .; Bon 14, 480; 
Thal»fen. cbd.; 5, 705 1j. ⸗Weite). — 3) (Berab., f. 2) 
auch: Der B-b: Pau (fammcertban) „.. Wrob- Ban. 7, 767. 
— Wehr, en 1: di. Waig sc) = Spt, ſputen. — la): 
m: 1): c) 3. 8: „.* m. form Sadıs Zittm. 8, 2974 
u. noch Rüdert SW. 4, 111 26; Aorn u. „weillen.“ 
Widr, 1001; sale, — te. 3. B. auch: Der bichte 
fompalte Ten Sin el⸗Wen. Ausld 39, 8a; Brands 
[brandiger]; Bran« Alat.-B. 30, 18, für Braneredten) Wen 
Baden, ſ. audı Blende 5 u. „Bolweigen*. Samml. 
Verf.Edle 1, 181; Inland⸗We·en. Mat-B. 02, 478; Deutr 
fcher AulicW-en. Lin. Tagrap. (#2) 189; Grangenlos y. B. 
beim Solben Wen. Ann, 15,418; Pach teen [als Pacht⸗ 
abgabe]. Llempla Hunde. 15; Dtauerpielfer . .. au Steims 
Sen genannt. Berlepſch 18 — Tauden-W-en. Uemulch. 
ler mu: Räacrt WW, 4, 101, ling m: e. 
Schwamm (Pi) = Beiktrötling, 

+Weld; pron.: f. auch So Optic. 880 f; disa. — 
fig. and leiten); Mein Geburtetag .... allsmer [als 
w-er 77 mein Hofer Brüfungtjahr beirlichen folte. Man. 
Schah 10, 268 u.; Der Haralsmus verwarf iebeme [iebe, 
jegliche] Traditien. Alah. d. Anelta 8, 318.. — Welf m, 
n.! 4 B. auch: Die Droden haben .. gelängt ihre Wol⸗ 
few, Meißner Zerui. 1, 13270 Alagel. 4, 8); Bier ie bes 
Bären. Wädhert Radıl, 67; Die Welein, Teuerd. 1429; 
Mölpfe [b. Hunden), Lartkſch Eag. 1, 11 ac. lIAnm.: Ben 
od, Wuelfen sc. Bono. 15, 419 5; Die w-ifdhe Bartel w.; 
Wenthbum, Gab 3. 4, 26 2t. . — zen inte,; auch: 


Wölfen. Bartig Lex. 1 1.; Todte Zunge zur Weit 
drinnen . .., bei ben Maubthirren; verwöblfen ob. ver⸗ 
werfen [I. d. tal. — Welgen: 1) subst.: Mit e. 


wenig Haber⸗ W. Echleirn, «Selm?} zubereiten. Campe 
Melſebeicht. 2, 317 (vgl, wallen Ba), — 2) verb.: vgl. 
idweigen: E. nicht zu versimder [aufsuzehrender, zu were 
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filgenber] Vortath an Witd, lien ıc. Of, — Wilk a: 
t„weih“ Hügel 1881): 1) dleten) Wei j-em wen Inter 
fienbnen] Bier ob. Schnaps. Ausrb, D. 8, br. Affen. 
4 B.: Ger alten „uttjtwällen” |verfaulien, vermederten] 
Rorfagung. Fiſch. Garg. Fin; Geruch bes ſterbe⸗ween Dans 
bre, Waldmüller Eu, Ard. 39; Die Uber⸗ween Melse, Hetue 
14, 73, — sg ß; 2} Verbaseum Ihapaas, — sem: 2) tr.: 
b) and 4. 8.: Bicnen au ts. ©, Yun. 8,149; Nor.Schah 
30, 141 %.; Das Grat zum W. led. J| auf der Wieſe nne- 
gebreitet, Haufen Echt. sa ꝛc. — 3) Geht es ſd. Mat) der 
Bergelbung u. Welfung enigegen. Anerb, Sound. (DB, 
ws — Iſſtzg. auch: E. wenig überlemmerlid am geimeltt. 
Mekerm. 307, 51a ı.; Die Tochter wellt ... dent Obrabe 
entgegen. ALf.iitt.älnterh. (80) 565 2r,; Mit fan fie 
Alter | hin⸗w. (tr, = m. machen]. Star Aeop. 85 ır.; 
Han läfit fie [d. Erbſen] nach dem Schnelden exit auf bem 
Schwaben jlberzw, [oterflächli tw.) Meyer Lone. 6, 260h. 
Alich a.: on; Wenn fie ſd. Sole} auch Thom zur 
S-teit tergegangen. eins Lepte@d. 974. — Well I m. 
“en; en: Derre, Epringfier, Schm. 4, 55 (vol. Leder 2, 
a0. — Iln.: Bes: 1) amd Grenzb. 96, 4, 112 ıc,; Mus 
ben Dilseni, Wat.-B, 33, 81 2; Dos Aufwllilen ber 
Tiefe (man nennt 18 [am Bobeniee]) dar Grund-&.) if 
für Heine Schiffe aefabtuoll, 1, 421; Schefſel wit. 188 20., 
J. Grundwelle. — Stein: Bene. x. — ve fr 1): 
a) 4. B. auch: Do werben aus bem luſtig büpfenden An 
sernige Wogen tr. Splielh. (Gegenm. 5, ieh; BRya); Wie 
Die hoch heranihänmende Woge auf bem breiien flachen 
Sttand in Heinen Welden vergiftet. Df. (Mefterm. 275, 
640) 20; Des wen⸗ ſchlagenden Moerres, Iamb, &. 2,10 11.5 
Sch. 1006 b 1, — b) auch veralfgemeinert: In wufern Oilir 
kern ſchuebt bie erirtihende W. [dab Weiränt] jo heiter. 
Hon.-Schatz 3, 10 (Mile). — m) nnd 4. @.: Überringelt 
v, er blonden W. [Saat], die fi unter bem dunteln 
Spipentwch gelbſt. Land, 45, sa; Pfau 28. — n) Der 
Hüften ſchne Din. W. 20, 158 (Bölbung nad der @-ne 
2inie. — 0) Die naturl. Wr des Erbbodend. Dfr.fr. 
1, 549; Hefe N, 1,120; Scäding R, 1, 75 1. — 2) dien, 
15, 491; Prrchtl 3, 620 a0. — 4) Drekt die Wogd das Band 
aus Eteob, ſchutidet ee „Mi herant. Gartenl. IR, Sıoh; 
Gt halb Well Stroh. Siutpl. 8, 137 2 20,; &e W. ſchar⸗ 
fer Diener, 106? (Die Dornmwell, !Y or; Indem cr ſich 
in ee W. Tuch einwicelt. Werlepfch 185 1. — Zſſtzg. 
3. B. (opl. die v. Woge ıch: Ane?; auch Aens. 15, #2, 
vgl, Aingewwege. — Arm⸗: 4.8. [3]: Die Arms 1, Bein 
Bun bei ihren [ZurerjSchülerinnen. Bertsul, 97,41. — 
Athem- [I gj: we Bus). 29.2, m. — Ather: 
[tej: ſJ. Ktter 1; Sit, — Nüfrupre: z. B. (In, 
bildl.]: Ganz Deutſchland m. ihren Knfruhre u, Mint-W-tt 
überschtwenmen. KAlahltach Erzh. Foh. 4. 1, 15. — Beine: 
f. Mens, veiſch. Wenn — Blümens [IN]: Der 
Naſen bebt, al jhlüg'er Sn, Kirdgr Ur, 8575, {. Biumen ⸗ 
12) Blüte: z. 8. auch: Ben, die Ihe Gefidt Uber⸗ 
Nurpesen, Gartenl, 14, 400; Salem Todit.Dipl. 9, 151; Meute 
8, 10,4; Momns-Nlbl. 12, 239; Wellerm, Ei4, aha ıc. (vgl. 
Vuls·u.); ober auch in Bezug auf Dergoismer nt j. 
Etrom, Meer u. Mitch, — Wödens [in]: Etreir 
den bie In vorhe rrſchend In ber Matung kon Siiben 
unch Norden. Dfepfir. 1,125; Canbe SBeruf, 2, 70, val, 
Erb», Lande, Terrain· m. — Büg: [1a]: am Schſſtug 
entiehenb, Gremb. 36,4, — Dönners [in]: don- 
nerub fc einherwälzende, ambrandende ıc. Salon (79) 507. 
— Dünit: te]: Felo. 3, 5, vol. Reli, Detlef 
Muiste 2,58. — Faͤrben⸗ (1): €. maleriiher Bern. 
dv. dem bie Lite m. Den ausgehen. Nat. B. 81, 441. 
Flüths: auch Mono. 5, #80; Nat. D. 9, 147: Weterm. 
330, B64a 20,; Miefensf. Kerne 2, 165 x. — Fünfene: 
Eie lichtere Fu and er großen Denerefie. Momnm-Dibl. 10, 
ne — Gemithss jik; Vr wis die @n fi be— 
zujigt Hasen, Meman-Btg 16, 2,510, — Glücks- |[1d}: 
Wie raſch die Alätige &. ben Kandidaten ber Barengunf 
in die Höhe trieb, Fallmer. U... — Gründbs 
[ta}: Sog. tobte od, m. Gartenl, 15, 9598; WIE hate er 
.. mur .. dab Spiel der Oberfläche im Pinge getabt u. 
die mächtige G. nicht beachtet, welche bie Winb> it, trügt. 
Spielg, Mil. 8,257, vol. Gewt. — Häär: [Im]: 
Frlgr, SE. 4, 294; Weherm. 315, 8%0u ıc. — Haͤnd s⸗ 
1. Siehle]. — Höhe: hochgethende, hohe, 4. B. auch 
[10]: Üser das unendl. Meer der Sn der Gebirge. Anelb 
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3,283, — Hültes (le): in der Amofphäre. Nat-B, 
97,2. — Klüppele [4]: Menfesag as, — Röpfe 
[1a]: Wind m. jsmweren &-n. Aueld 58, 9anb. — Arälie 
iels [1a}: Anerd, Landh. 1, 100 — Länds [Io]: if. 
Boden⸗W. Gartenl. 19, 81a; Stanley Div. 1,97. — Yaüb: 
2-8 der Splerftinube, Roemandtg 14, 4,0. — Lähmer 
#: ®. [10, vol. Boden @., Leimboden|: Hinter der Fela— 
warb ... erhebt ſich ee märhtige & Hatur 87, 101. — 
Lichter if. datten ⸗ W. Felaal, 2, ennb, — Lifte: 
Detlef Winfste 3, ab. — Nöbelst f, Dune. — Bulss: 
. Blur.) Salom (76) 95. — Räder auch fe. Rabbahre. 
Campe. — Nänder: [ta]: Segane 1, 217. — Rede⸗ 
[Ik]: Erenteg Ten. 200. — REISs [4]: auch Reiien- 
(Gertent, 97, weh), Heilige, — Hitfels [1a]: Mat.- 
23,09 — Nüds [In]: zurllediträmense. üeſttrut. 
36, 166. — Nühr: [2]; Durdi die M, ... perleinert, 
Unfered, Mi. 18.1,456 — Sänds [lo]: Blinenm. 
Spiel. Un. 2,186, — Schäüfel: [la]: Die E$-n ber 
Tempfer. Etle M. 8, 643, vol. ſchaufeln d. — Schäufel: 
1a}: ſchautelnde. Dußsish. Murt. 19. — Schläg: [1a]: 
Uat.·D. 19, 06, — Schnefer: guch Dahelm-fal, (4) 87; 
Fregtag Aün. 10%. — Shmwungrads [2]: Gartesl, 
14,506, — Sprüb: [Ja] — Epül: [ta]: Aage Fr. 
31,510. — Stäü: [la]: Hat. 9,10. — Stoß⸗ 
la]: AAhlbach Erzt Foh. 4. 2. 4. — Strand: [la]: 
gie bie Neitte S. v. der großen Sturz⸗W. veridlungen 
wir, Galen Tomht.Dipt. 8, 169; Mat.-3. 30, 683. — Stürme 


la]: 39.9 — Sürfs [1a]: Brandaege-®. Soyenr 
1,56; 6. — Tälimels [1a]: Hin w. ker taumelnde, 
kjwantende. Mledge ir. d, RAıc — Terrain: [lo]: 


Boben@. Sock Milz. ı, 71; Dfenfirieg 1, 15. — Thäl⸗ 
[1]: Frentag am. 6, 07, — Friebe: 2) [1a] Die zn 
bed Dampikhiffes hatten ih geglättet. Auerb. Landh. 1, 
191, — Ufer: [1a]: Nat.-8, 33, 79; BomanBib. 18, 1900. 
— Unruh-: 3 8. (vgl. Mufemte-®@) Moman-Dig 14, 4. 
183, — Ur-: 4. B. [10] bitdt.: Ge tiefe it, v, Glück u. 
Aufriedenheit quell aus Welpurga's Secte herauf, Anerd. 
Sohe 1,15. — Mölfäs: z. 9: An dieſen Sligellonbe 
ſtaute ſich Die wülſte grimme Uöltet⸗WV. ber Vaſtarner. 
Frames Halteſ. 1, 122; Daſe ſich die einzelnen Bn hier in 
een einzigen Strom wereimigt, 138 »r., auch: Seltbem If 
im Sttom ber Siiticht, die deutſche 8, im Miebergang. 
Anerb, Landol. 185. — Möll: [1a]: ivpt. God .) Ko- 
denberg Iuſ. Heit. 8, 10. — Mäfler:: Fifh. 8. 1, 171796, 
— Winde [le]: (egl. Qufitwelie) E. Norbmriturm warf 
fe Beulenten Wu gegen bands Haus. MWilbeandt Ror Heim. 
1, 76; Nemandtg 16, 2.596. — Häüber:: ;. 9. Mind- 
wis ab. 5. — Yeits [Im, biſdi.) Während jebe mene A. 
viel be Gedächtnis bes Iltterariichen Schalte wegfpült, 
Attt,Borrefp. 4, 187. — Zörns (la, Eis]: Nun fan 
die 9, zuräd. Zpielg, Aırg. 1,95 = ber Zorn fehrte ſruttenb 
auriid ac, vl. (ij. Biut · W.ꝛ ee binteothe Bornes-Eh, 
ergols ſich Aber dar Geſicht. Mompert Aut, 3, Mi ıc — 
sen tr. 2c.: 2) 1. Prett 9,209. — 3) Gewellt (opt. 
mwelig), &. 9. audı: Die furanemwellte (f. u.) duntle Flache 
des Teldht, Uat. D. 97, 1; Zeile dundelgewellt zog fie fbie 
Zn, ber Bad] dahin. 38, 108; Des Ihwarzgemellte Waje 
fer. Meman-Big 13, 1, Alt; BOR ze... vgl. auch: Die beimellte 
[mit Wellen werlebene) inch. Weldimame 3, © ıc.; Suber⸗ 
anellen „., Rebenkilgel . . üder-mb nr. rieſelndem Sil: 
Ber, Zommenkg ır.; €. Sind in. langen, gerwellten, Blonben 
Daare. Auerb. Sonch. (31 2, 185; Spielt, Uhl. 2, &0; End 
turanemellte [f. 0.) Dear. Df. Ult. 297; Das reichgerellte 
föwergelbe Haor. Uundſch, (R4)1,250; ©. em dichten, ich in« 
gewelten ſchwarzen Bonbart umrahmt. Schlibing Rt. 3, 57; 
Dal, auch b it.: Des kurzgeſchnittene, hinten nnd Ämter 
une gewellte [wellenförmig wmgelegte], vorm aber ſchief ge 
Ieltelte Saar, Galen Tot. Dipl, 8, 207 21; etw. anbere, 
in Bezug auf die Form ber einzelnen Hand: Bei unkerm 
Meb ift Das Honor ftärter, gewellt u. gedreht. Bram Bild, 
15 ,; auch die Bezug auf Die Zeichnungh 3.9. auch: Der 
geivellte Bartvogel Pogonorkynehms undatus. euglin Mir. 
2, 385 ıc.; Die Brupifeiten dunkel anergeivellt, Mehm Bäg. 
1,144 ıc.; atich: Am Rande gewellte Wöllchen des Morgen: 
bimmels, Aseld 51, 7628 ır, u. In, Termin): E. gemelltes 
Plateau. 39, Mia; Öremb. 24, 1, 285; Hartmann Rat. 8, 
188; Mohr Span. 1,199; Niat.-B, @, 297; Momandtg 18, 8, 
BOB 1c.; Auf em arshgrwellten, hebad nichrigen Kägelr 
laude. Mohlfs Trio. 2, 3; Den hagelgewellten Horizont 
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bed Hochlauds. Meherm. 996, 10 ıc. (pl. ©; d), — b) 
refl,, ſ. a, + ®. ash: Indem er [b, Strom um ſich 
ſelbſt ſich rollt x. went. Gries Taſſo 18, SI .; In aufe 
follender Ginfacheit wellte Ach dapielbe [d. Kant] über 
der welien Stimm. Romandig 17, 2,45 :c.; Die Laudſchaft 
Begann fi zu w. Nemandta 18, Bar ac; Aliliiden, am 
befien Ufer ſich zwar nur Sand auf welll. Gutjk. 3.1. 247. 
— e) intr,, and: Die wden Waſſermaſſen. Kewald Genf 
BIT; Das W. u. Eteigen ber Bogen, Nat-B, 85, 489; Stiel- 
swaßer, das hinter uns fort+wellte. Lamb, 44, 520a ır.; 
Bon blühenden Wieſen, w-ben Kornkeldern. Splelg, Din. 
2x.; Die weißreigen Sepen m. im HbenMäfshen, Homan- 
Dig 34, 2, di ie. — d) In leihen Wellungen ſcheint ſich 
dag Terrain zu Beben, Madıldr Geibeh, 211 10. ; Fuhten wir 
er Ueine Anfwellung bes Bobens hlinen. UNat.B. 19, aan; 
Auf ber Höhe eer leis anfhwellenden Erbinellung. Wederm. 
23, 200; &-e breite foum Berg zu nennende Hügeliwel- 
tung. VnfereB. (81) 1,8 0. — 6) Erw, |. wehlen. — 
fg n.: auch 3. B.: a) (bildl.) Die bohe Inngeme Br 
wegung [in Dramen]. Fregtag Tehn. 43 10. — 6) Golb- 
w. [vom Hass). IWeoif Tanıch. 2, 189. — ©) iv. Zerratml: 
Breite (DfepBrleg 1, 186); ſanft {1371 cm. — N Hier 
wm. 1. wellen 25 Adentoh 2, — ing f.; -en: lierm.): 
breiter Berghols au Zialten. Vobr. 731. Nils m.: 
Gene. 15, 426; 6, Bad ar.; Der Aörper bee „u.“ [-es]. 
Unter 14. 8uar. — Welt E: f. 1 Wer, Anm. n. 
3. B. Werlet, and Saſp. Varth Teutih.Phömir 7: Kitt- 
mans Sechz. 2, 79348 ıc.; Bon Werft gan DWerlt emig. 
Zadın @öb. 1,51? 10, u. — zeit. — not: Ben je Wen 
her, Stumpf 13b 10.5; 6. former Be Gptichw. Bata; 4106 
Spranibr. [997 83) ıc, Im Tihrigen fügen wir abſichil. 
mur noch folgende Beiip. hinzu: Da tdi, wie man zu fagen 
silent, Gott im ber W. Nichts zu thun hatte, Her Nic. 
1, (f. 11); „8 Thaler im Monat“, Wabrhaftig, "5 ife 
bie W. nid | zu Biel, zu thener]. Schiücutng (Bertenl. 
29, 284 bh) 1e.; Mitten in ber W. — tieber zu viel noch zu 
teeitig, zu had noch Au miebrig 1c.); val. auch: It er alio 
fo ganz „mus ber W.“ .„. Rufit u, Natienalbtenemie zur 
ſammenzufafſen? Morb$. 73, 78 | unzgehbrig, auker dem 
Bereich Des (als wichtig sc.) Dentbaren ac.); ferner z. B. 
su 2k: Die Meine W,, db. i. ber Men. Varatelſus Wund. 
47h; Dad Bit, 14518; Monm, 9, B10 1c.; anbrerielts 4. 8. 
Amfteerdam ... In biefer Meinen W., worin man beinahe 
die ganze nroße W. ... feben daun. Stinpl. 4, #025 16,; 
@ie hatten [bei ihrer Wanderung] &e Neine W. unigangen, 
65.135, as 2c., vgl, auch (ſ. 3a): Wenn Cie aus ber ®. 
der Wen [Paris] in under Intermundtum [i. Zremdm,] 
snrüdffehten. ©, Wi Humb. 57 x,; ferter: So ſcliam als 
verſtellt, | als wie ich im der neuen W. ıc. Fifit. 1, 
104135, part. h u.: verkehrte ©, Wunder id, 8.5 auch zu 
20 (f. Halb:W.): Laſe ſich die ganze &. (j. 1b} die Hälie 
brechen, | bie Kalbe wird dabei midt gleſch zu Grunde 
geben. Uladder. 8, ⁊a ꝛc. — A): f) ungemein oft dei 
Spieltz. ıc.. 5.8. auch: Gere Megrübung, welde fir e-e ger 
wöhnt, Arenndihaft oe 8. [ viel] zit enikufiaftiidh ges 
weſen. Dr. Ang. 1, 20:1. — ikea, umerihöpn., nach 
Ahnlicht. auch (m. Bari.) Die biefe RIfs 2. für „bie 
Eefte“ halten. Keyfe Hind. 2, 278 se.; er einmal mit der 
Üüber« |ibersisblihen, “[innlihen 1] W. im Verlehr ger 
treten. DM. 19, 162; Bettina mn. Ährer immer Aber, 
Gervin, Uoeihe'ttir, 159, vgl. Ädermelstich m. — ld a.: 
ft. wettlich (ſ. d. 2), wie Stumpf 7B5a, and: E. meer 
Freiherr. Bis (alfo tiell. nicht blofer Drei.) — aſch 
ei 3. B. auch: Diefen atheriſchen Wohnplap, dieſes mit« 
tel w·e Neich. G. 7,385, vgl, Mititl⸗, gwiſchen· Welt ıc. 
— »Aer m.: in Also (vgl, Weltlingh: Zind, To fern er 
er Melt angehört, 4. B.: Wo fie zu ben eleganten Halb« 
B-innen gehört, Wat.-3. 36, 14%; Er Dame der Halbwelt 
W. dt... Die Salt-M-in, Preſſe 99, 25 .; Mit dem 
untehlbasen Weiäheitspiintel überfluger Nach⸗W. laegen 
die Borjahren, die Vorwelt. Miermann Mar.Ther ir. 2, 
1 eh 2): a) auch Meilernbg (Machern, 
8, 5427); Side 5, 1748 inehem „zeitlich”). — A) and: Die 
heitte W-Teit, weldie die Werbreiter ber Haffifchen Studien 
fultivierten, Grenjb. 35, 2, m; Owhh. 9.5, 88; 110; Wan- 
wer If. 2,8, 414 0. — Y) (fi. b) auch m. Steigrung; 
Er imere Wildung. Creitfcke Sie. 5; Hm Ihe [kir.) 
Ornamenten viele Gebilde aus dem w-fien Leben aufzu⸗ 
nehmen. Vlectelf. 9,140, — €) E web Schwert. Sch. 


T9* 


628 [Entweltlidien — Wenden 


10058 20. — Afltg., 3. D. auch: Die Areikeit iſt uichts 
Perfönlicher u. Erirates, ſondern etw, Allgemeines u. Mil» 
wen, Wat,-D. 19, a0 [alex Welt, ber Geſammtheit Wehdrir 
968 30.) sc; E. adeliges, fretsweh [20 kicht geiftl,) Ta: 
menftiit. Zchliching Dnntleihb. 8; Die Ihöne heiter⸗wee 
[?a@, vat.: w.peitre]. Wat.-P. 30, 350; Rade, i. Baiy. 
jept:, vot⸗iu.; E-em alt: ff. d.] u, em neusw-en Ben» 
thier. Ansld 38, Asba ı.; Richt geifterhafte | Kammerkahen 
aus der Hoͤlle led. Interwelt) ... Bois ih ganz mid 
übergenge | ihrer Ober:m-teit, Beine 17, bb ıc; Wer in 
bee wirft. Belt die Ülberewteit nit atnend in ſich 
itägt, Anerb, Höhe 3, 509 ıc.; Umsw. (2), 3.8. auch Mag. 
d.Anolto 51, 6a; Unfered. (a0) 2, 188 20. u. ü. m. 
slichen tr. 2c.: Ente: 4. B. auch: Zu der Mertideniceke, 
fo lange fe wog nicht ganz entwelnticht u. bimmtiidh aus · 
geläutert iſt. Midhendff Gſch. Dr. 188 20; Gitwelttichung. 
Kofenkranz Potſ. wid. au ı.. — Vers: 1) ſehr gm. — 3) 
intr, 3. 9. and: Als im 18. Bahrh, die gefammte Mile 
bung verweltlichte. Freytag Mitt. 875; Gol 1,997; Nat.V. 
34, Baka 1c, — sling ın.: and Afide. Cepl. Better), 3. 8: 
Amerllaner ob, Ken re. 39, Wobıh. 1, 43, «Weltler [Bee 
woher ber neuen Welt] zc. — sth n. -(e)3; 0: Welt 
lichkeit, 3. B. IIn Allem) gab fi bie Gräfin durchaub 
ala BWeltinb „.. Eie ſchien fogar darauf bedacht, ihr W. 
zu betonen. Frenpel Silo. ©, 142, 

Wen: auch: %-e. Werharb Mob, 197®1; 68 g, 

Wind: I) m.; 5. wenden 10. — II) n.: Best 2) 
sh: Au ber „B’wond“ (Mdergrenge, mo ungewenden 
wird. AAeir Biier ia. — 8) Se, Freytag Mitt, 75; 
„Bewanne* eb; DB, Be u @-e, m. Jeld zu Feld. 
Volked, 3, 8; Die bier [im Elfais] „Bewante* genann« 
ten Felde, Wieſen⸗ u. Maldtomplere, 180; Ea ftcht bier 
Bahr in ber Gewanne weniger Korn. Momamdtg (75) 
075 16,5; Die An⸗Gee der einzelnen Ztellabichkitte ber Felbe 
art. Uatar 27, 2233 ; Bet Nadjbar Aunzen’ Hofz>b. Acker⸗ 
breite). Grgph, Zittm, 187 1, — bar a: Abe: aus: 
Die Augen hingen una, an ihr. Yatimann R, 1, WE ıc.; 
E. unabwendlich Geſchlet. Gries Taffo 19, 308, vgl. 
Wachsen. 3,25%. — Ents: Une, Uords. 17, 18. — 
Berz: auch Home, 7, 949 1c.; Und, Hat.-B, 20,09; S-Leit. 
Gegeuw. 18, ru; Mowalbl. 1, Sı5b ı. — »e II fr 1): 
©) fvgl, Wadern. Gl. 387) and: Stolz lühelnd tröft' id 
biefer Mife:W, (> - “) mid. Aladder. 3, 27h; Milde 
ww, folge ibm, wohin er and fliehe! Mat.-B. 26, Bid sc; 
Son ber Pflichten Pie. SWolf Taınd, 2, 150; 175 17, 
— 6) So If mir ee SäieafaleW,, | dals ich did, 
SJemgerd, wieder fand. ZWolff Tann. & 6 (f. Ze; d) ac; 
Würten ſchuſen mir bie Sinted:W. Scheffel Av. 85 2.; 
Bergifp Allee „.., wie ben Auſthauch, bie Weiter-Bin 
Irfindermiugen, »Wedhfel] v. gehen. Auseb, Höht 1, 213; 
Endlich Tamm tab Babe 1848 u. mit ihm die polisifche Met 
ter . Jialien“s. Mat,D, 19, 606 2c,, auch: Diefe, bie leib⸗ 
hafte Wetter W@. |«Wendigteit] | it euch c, ganzer Karem 
in Berion. Zalon 4, 206, 2) 4. ©. ang: lÜberen if 
mittelpuntt n. @. I m. Im Mu die Cwigl. Aädert Gſ. W. 
7,408 1. — €) (vol. wenden 10): © Foktiyo II. ar. 
wussikens], du Sorgem@nde |... ., du Hummer:is, 5, 
ne; Das Braut... | weis dient für „Traurwendt* 
u. Nepentth. Fiſch. 8. 3, 27725; Mit foldiem Krant, „Bifft- 
wend geuennt. 2221 (ngl. Aleripharmaton. LFrembi.) ic. 
— di) 5.9.: Jahres: W, (wo das alte Jahr aufhört, das 
gene begiumi| 3 B. Gegtuw. 3, 4170; Kinnbfd. 2,5, 388; 
Wefterm, gen, eah; Hat-B, 37, 11 u. 0.; au, in Vezug 
anf den Bahreitag «eb Greignifiea: Ver Bahreifrik ... 
Einige Enge wa der Jahres» W. jenes grüffl, Berbrechtus. 
2,0; Die Bahrhunderi:W, Deßeiok, Kumb. 36; 
@-e große Aniturr, wie fic m, ber legten Sahrhunberts» 
W. im die Geididte trat. Uat. B. 38, 517; mir ber W. des 
Sahrbanderis war flr Weide -e nee Lchend-W, ange: 
drorjen, 39, 829; In der Monats«. kw, Oktober u. Mov, 
1870, Gegeaiu. 1, 1986; Die Unterſch. der Temperntur vor 
w. nad ber Tages. Ylafıns Luftt. 8; Wochen ·W.; 
Ad babe dem Rügelſchlag er großen Welt-tB, vernem- 
mei. Anerb. Walbfr. 461; Blake El.Scht. 1, 187 ıc.; Dein 
ext ſicht jelbſt an des Bafıhunderts Ende | alt Mart- 
Nein er groien Heiten:, Sach (Unfereß. Ro) 1, abs. 
— 3) 5 Bergen II. — sel: f. winten U ik. — 
zer tr. ꝛe.: Esl. auch winden): I}: m) 4. B. audi: Das 
bin gewenbt [gerichtet], Fifh. 8. 8. 38449 zt.; (nerelt.): 


jAs-Imenben — [Mer-Imendben 


Eure Prediger wollen das Bolt dannen w. [oal, 2h = 
abwerbig maden). Kihe Br. 8, Bı 1. — 2: a) Id 
war |. Einziger, an dem [fi. dem] er Alled wandie 


Eleming 299. — ſ) (Scählwfs) Das Herzt d. Demant | — 


bat ſich in Fleiſch gewandt Df. Zittm, 1712; Fld. 8. 5, 
a7, — i) Die Dände zu Eis mm. lan⸗w., ger 
rauhen). Fifd 8. 8, 79260916, — 5): 0) Da bat fid 
die Sterbſucht geembt u, gewendt Slara Aus. 1, 385 10. 
vol, Se. — 6): d) f. nam. auch: Er wendet je Gedan⸗ 
len nicht genag ... Der jelbit das Unangenchme ... lo 
fanft u. freundſchaftl zu w. loßl. autzudrilden] weih ... 
Et angetteiene Wendung [f. d. 9] zu erfinden, Adſer 
©». 3, 1378 ıc.; ferner (veralt.): Bo nam Unter will faden 
a, | das wend' ich [= wertehre ich ind Gegentkeit ıc.] 
Sache Tiitn. 2, 918 1. — g) Wanjdlte ih |den)Braten. 
StinpL, 1, 22# 3%, — h): ©) Hettw, Auerb. Höfe 2, 200, 
and o. Dbj. 835 ac. — 9) (vgl. wendefahren): Land, trag 
du zu Edanb | Untrant dem Felnd, der dich nie „wand“ 
[#. wattbdte, pflügte.) Fiſch. 8. 8, 817970, — 8) intr.: b) 
3 8, nu: Ele „Wandten” [fih) v. ihrem &ien Tritt. 
Siſch. 8.8, 18120 2. — ch ff. de) 3. ©. auch: Da wiltd 
es bei ww. If. Ende, Ve⸗w. Haben]. Kthe 5, 990; Wo Das 
wendet, da hört auch alle Riete ., auf. 6, sh; EW, ms, 
74; Wuldis 1, 229%; 07% 2c.; Hleneben [bierbei) wit td 
dies [bejm. lan. Eiſch. 2.9, 21291, auch (f. 9 im Musi. 
Juſin.: Der Anfang aufangtlos, dab End’ ohne Cud⸗ ı, 
©. Sleming 249% 1. — 9) Her war 1. W. [bes Elm), 
Zetgtap ©. 8, 1, 439 ıc., and |. Sc: € Soun-W. Noman- 
Dig 19,3,691 — feier der Sonmenwenbe (f, bu) x. — 
10) 3. B. auch: Wend den Ehimpf m, — Eplelverders 
ber »c., auch Sunpl. 1, 1967? 12.5 [Hinter] ſind ber (tern 
++. Beidvergefd u. Wenbummutb. Fiſch. Gatg. 67a st., 
vol. Sende 2a — 11): a) 3 8. auch: Die ürgfıen 
Groigenwenber, Gartenl. 14, 855 — Plennighuchler, 
die den aut zugebenden Groſchen Imal um⸗ w. ıe.; Bu Rice 
wie zum Notenwender geſchaffen, wert fie ſphelt. Woelf- 
ſehn Dr, 2, 21 ꝛe. — b): @) Braten», u. z. B.: Geber: 
(Preetl 5, 598 fi, Weberwert» (Mat.-B. 20, 396) «Bender, 
— Y (vol. 6Ghe) als Arten v. Pflügen: Steil« 1, 
Flach wender. Home, 11, 708. — d) Art Umſchalter zum 
W. des eleltriſchen Stroms: Stromwender. Sartenl. 15, 
Co (Gyrutrop) u. — Biigg.: Abs: 2): a) (Sie) war« 
dltſen ſich .. 2. bielen Balgereien ab, Gervin. Hift. 5, 68. 
— d) aud (keraft.): Biel Freier abgcwaudt [abgemiefen), 
Rollen. 1,1,817 7. — €) S weltabgewandtes Weſen. 
Kuadfa. 19) 1,2, — Ans: 1): f) Battic: Nub⸗a·d a, 
So ſchloſa die Hiſtorle mund m. er Mugemwenbung, 
1. d.) Vop.Schatz 11, 90; Die nugra-den logl. teleologiſchen 
Wriödeltöbewanberer ber Schöpfung. Brehm Zäup. ı, 18, 
— g) Miibe (od, falid) a.: Umfaffende Mittel milsan: 
gewentet, Magd.Auslde %, 1808 ; Rundſch. 1, 237 u. — 2) 
3 B. Stmpl, 9, 14317; 8, 30817; 4, 1007; 16020 gr, — 
verzehren, auff frieſſen ze, vgl: Her habt euren Muficher 
I pelöbt, gefrefien. gar verwendt. Mollenh. 2,2, 122% 
EGodeke ertlärt: verfehrt, verruchtl, - Bes; 1): 4) 4. ©. 
euch: Es wo dh. Taflen [aufhören], Zimpl. 2, 125%. — c) 
Er bewendet bei Gtim., 3. B. auch Bundeeg. (69) mus 13; 
Br; Gegen, 6, 2302; 16, 164b; Mat.-B, 19, Ba; 39, 451; 
37, 41; WMorbS. 18, 311; 31,110. — Bras: f. verbrämen 
2, — Ent:: 2) f. entwinden, 3. B. auch: a) (Der Vu⸗ 
fen] den Augen der Sünder zu e. | bemilpt. W. 10, 1% ıc, 
— b) &r entwardte fd; Ihren möädtigen Thränen. Möfer 
Fb. 4, aus. — 3) Mit gottentunndten Mligen, Enzel 11, 
178 x. — a) Ihrem Eeligleitgentwender, Weſterm. son, 
3050, —— Um⸗: 1)70) 3.8.: Thut bie sub ummwendeln). 
Zadıs God. 1,1759 x., au [6hF]: Die Umwenderin 
bat ihre Laſt, den raſch dreinſchlaägenden Dreihern ,.. zu 
folgen, Nat.D. 28, 11. — i) €. großes Mermögen nersm, 
[umdrchend, in Umtanf fegemdb ats, wiederhoft ver-m,] und 
zufammenhalten. Mou-Zchatf 7, 206 (Anerb,) — Ber»: 1): 
a) auch: Ar durſt Den [anf den Teſch gelegten] Bart wer 
ww, Ifortbersegen]. Siſch. 8. 2, 1510; Er hatte Taum beit 
Rüden verwendet [gefehrt, vgl. 2]. Simpl. 3, 00828 1r.; 
„Bermantte* [manbte] Ich men Diskurs wwieber auf bie Weiß, 
Simpl. 2, 379%; Er verwendet f»e Liebe zu Andern. Mafıh 
Alte. 1, 138 x.; red: Æiſch. 8. 1, 100% [Ab riden, won 
ber Btefe]; Er ruft u. bu verwenbeit Di ſwendeſt Dich 
ab] | w. horchtt beim Lebe nidt. Denis 196; Dos Mid, das 
thut Ad dald ver⸗w. If, 3, ſich verwandeln). Ckttur. Sedis. 


Ose-Imenden — [Asgen-wendung 


2,8722; Breangt gan onverwernbt| u. taum bewegt 
Hugen u. Händ. Aiſch. K. 2, 382107: 9,2071 — 

3. D. auch Finmpf 76a; 2906 1c.; Tichadä Chr. Helv. 1, 24h. 
d) (umgw., val, a): Ge... Gehalt... bermandte 
ſwandte, Tentte, richtete] die Augen der Borlibertlommenben 
feft eben fo flare auf ſich wie die des Thieres. Nat. V. 88, 
S1 (Zefa). — 2): a) Aabl. 49a rc. E Hemp. 11, 2, 884; 
«irce .. ſchlug fie in. berwendtem Gteden. Wollen, 1, 1, 
FR 2e.; Wie die Weltingel fel verwendt [verkehrt]. Siſch. 
8.9, 8919 10, — 8) and ſiſch. A. 1. as 1710, 2, MT, &o 
wird mein AS zuband | in Zuft verwankt, Fleming, Tultur. 
Se. 3, Wo 1e. — 4) au: Litterartich verwandte [dente 
lichet: verwendete] Syrache. Yädert Mib.Epr, 1 .; Die 
Abtfalle mitee. ıw.; Era. milsr (od. ſchlecht de.) v. — a) 
f. ausm. 2, — Böre: 1} 3. 8. auf: Der wanblile vor 
(vol. 2b). Zimpl, 1, 85114. — 2): b) Far⸗w., auch Wal · 
din 2, 64°5; 3, 79 ıc, „e Sleib für, 5 B. Elitm. 
Sechz. 3, 90079, — Aurüds: and: &e Erinnerung, die 
mehr in das Periönliche [fü] zutiläwendel. Anerb, Op · 
pet, ©, Gedentbl. 18) x,; Dans rikd gewerbete Geſicht. Ger · 
ols. Olſt. 7, dat sc; Ridwender ber Steige aum Bohnen, 
@llcert (Bef, 58, 12), vgl.: Wieberberfteller ber Pfade zun; 


Woßnfig, Bam ebb, — zern inte: Das Ändert u. tom 
dert m. jeglichen Tan. FAauller 1, 314 — wendet (ändert) 
fi ze. — ⸗ig a; Hehe m. w. Göbehe DD. 1, 00a’ x, 


at, noch: Die Meinungen, bie ſich beliebig mad; reits ob. 
fints wenben,Tafien, find eben w. u. winbig. Preſſe 38, 317. 
— Afita.: Abe: auch (Pflangent.): Der Leim tft gerad» 
w. (bomntropus), 38⸗w. (amphitropus) ob, a, [betersiropes) 
J. Oken 2, 88. — Aus: (vgl, aushiq. Aundart 7, 148): 
1): b) mit a-cım [äußere] Schein verfllhren. Wealdis 2, 
24; Mies v. a. Ding [der Angenwelt) zu jagen. Sachs 
Titten. 8, 1490, — Bes: Shren Leit Hart. g. [gewandt] 
zu maden. Mütter (Campe). — Gle)rade: f. Abm, — 
Nöthe: 1) auch: Smd Kat nicht (od. kaum, nur) n. ſſt. 
nöthig — er droucht) m. Inſin. m. „am“, . B. Yamldr 
Sitz. 9, 105; 100; Heine 13, llat. B. 20, 18; 34, 285; 
vgl. and: Du haſt wohl redet m, [= Hit preffiert, haſt 
Eile]. Elft. Cæuxa Mal. Dretd. 20 8.; Weil fie ober fein 
[des Hunden] fo n, [= bendthigt toliren, brauchten]. Hagen 
Herr. 20%. — 8) Boppeliffgg. 4 B. auch: Denten. 
Gremgb, 34, 1, 441; Uevue 1, Wir; Runftene Beidrins 
tung ze. ; Nur ſcheinlbarlen. ı6,; Der fhikfalıne Schritt 
der Saumblung. Gegen, 10, Sta ır.; nen Soden, Wicht. 
8525 10; Vernunftene Bebingungen. Meune 2, 1,87 1% 
— Dber Immer.) D. [gerrwärit, ·balbl der Giabt 
Bug. Stumpf Sit. — Schſen-: Buſtropheden [f. 
Fremde], d. h. 0. Mens. 4,151. — Schlängens: m. 
Schlangem-Zendungen, »-Miebungen, gelßlängelt, Fiſch. 8. 
1143. — Ilbers: E. wendlich): Die fog. „term änbige* 
od, Aberwind · Naht. Prechtl 7,590. — Weit⸗: . B. and: 
Dahrend man .„.. w. Uber den Bau ... deliberierte. 
Preſſe 83, 70 10.5; Wekeit. Gartenl. 14, 642063 G.'s Nat. 
Kerr, 1,190. — Winde: wetter · w. — Zũu⸗: f. ab⸗w. 
— »igen ir.: Roth⸗ 5. ©. auch: Senn bu genoth⸗ 
wendigt diſt. Aladder.Aal. 16, 100 ꝛc.; Sich deren. Men- 
lahrsge. 217 ı0,; Die verneibmwenbigten Ausgaben, Pteſſe 96, 
BB 2 — iigkeit ĩ.: Nothe: 5. ©. auch: Firanz- 
Men, Wat.-B, 20, 186 2c.; Sriedend-M. Wundfih, {aa} ı, 
78; Die KeilaR, des dm. Stirdenigfiems. Hat.-B, 37, 
99; Helvarlt:R. Land. 45, 110; Ale Lebens ⸗Naen 
(2) ... theuter geworden. Amold Hr, 13103 Das Wort 
EtzataM.... fo oft miſobrauche. Anerb, Land. 5, 210; 
Staattr 1, Heid, Hat.-3, 97,0 — Witte: f inenbig. 
— Ritter: SielW. MaL-P, 8, 1 1. —iſch 8: Wit 
terz: E. auch Wende). Chr 6, anb ı.; Se Ühteit. &e- 
genw, 2, 87b. — nis m.: Besift, Bewandtmts iſ. d.): Drum 
.. hat's c. ſouderbat B. |M,: Mifsnerfänbnis), ESchlegel 
(Verlepfc Kontord, an25, — fa a: J. «bar, z. 8.: 
Au-w. flir die Kopfarbelt. Memandtg 15,9, 48 (Bofrasır). 
— ang fi 1) 3. 2. and (vgl. wenden Bd): Erhielt 
m, W. ber Poſt die Botſchaft. Gartenl. 18, 6b; Umndſch. 
2,5, 89 16; Mit Boll, vgl,: Weaniwortele das Tele 
gramm fofert w. Draht⸗W. UolkeB, #7, 7B. — 8) f. 9 
u. wenden Gd, auch z. B. Bindungen 1. Ben bei län» 
geren Bortrage. Vlat-B, 89, 112. — Ifſtzg 3.8. auf: üb=: 
2) Ihre fromme Bitung zur völligen WelteA. erhößt. 
36, a08. n⸗: Memitniscengen-k. 39. Mabrt. 1, 171. 
— Hügens: Der Stentsanmwalt war der A. der Übrigen 


Dentk · wendung — [Bewerb 


gefolgt. Mauizutt Sociut. zıu — Denke: Michtung; Die 
danze D. im Schoß ber atbellenden Alchen zielt darauf 
ab, Uat. D. 29, 20, — Dräht⸗: 5, 1). — Eins: auch 
Begene®-en. UnfereB, (80) 2, 708, — Foͤrt⸗ Weg, I. 
— Friedens- zum Fieden, friebliche. Aremb. 36, 9, 
20, — Gräplene: graciöie: Die Gen ber Echau- 
Spielerin. Sch. ae. — Hehrs: In Kolten, @-en. Nat. B. 
as 177. — RBöfte: f. [tl — Rüde: var, Zurud · W.: 
re politiihe 8. des Elſaſe zum alten Katetlaude. Grgeum, 
28, 147b; Diele R, dea Deiyrädhs zuc Welt ver Mirtlid 
keiten. WomanßiN. 11, 1188 ıc. hlängene: vol. 
Bindung. Campe. Spräd: (9). — Thäle: 
Biegung. Wellermi. 288, 281b. — Bere: 1) auch . ©: 
Mit, v. Kleie. Nat.Z. 82, 34:0; Borandım, tünf⸗ 
tiger Zahredtuoſpen. G. 38, 180 10. — 4) Hort, Weg. : 
Die ®, 0b. Entferming er Werfonen [auf dem Gemaldel. 
2. Ster. 6,190, — Verläögenheits= [9]. VolkeR, 36, 
448. — Weg: 11: Wendung, Blegung ded Weges (ont. 
That): Bo er bet jeder W. ‚‚elner u. blühenber ger 
worden. Putkkt Mal. 17. — Zu rũck⸗ . B.: ee 3. zum 
Idealismus. Gegenw. 2, St1b ac, F, Wide. ꝛc. — Wenig 
u: 5. Se Hptſch. 888 Fi; ala; Maker, Of. 581 u, 3. B. 
Der duch jelber weimig [m.] weiß. Gödche ED, 1, 81447, 
anbrerfeitz: Mit grohem Trauren | a, m, mem Gerzeleid 
Wellen. 1, 2,5191 — it, weinendem, Hagendem t.; auch 
if. 5): Das es ©. wergel [w.] autliifiet, Garteul. 16, 
577b. — Aflkg- auch: Davon] werk ich fpoti:w. Mord®, 
10, 122 x. keit 8: 1) 3. ©. auch Eronegk 1, 34; 
Ebel at.Hiſt.Scht. 2, 9, — 2) Mr WS. [seringe Hebel. 
Gotth. (Men-Zichak 7, 0) 3, — 3) 3. B. auch Wabener 8, 
dt; Stmpl. 1, 8589; W. 3, 117 w. 0, auch: Die Schuld 
mr Heinen W. Sıhafelko Öfte, VIM et. vol: ©. 2t-r Sehte 
3. zu ſchweigtn. Meyfe R. 18, 8610. — Wink ac: ſ. 
Wint &. — Wenn: f. 20 Spin. 8346; 4186; Sarb. 
39; 81 4; 19. — 4) dortbild. (vgl. 2e), 3. V.: „W. ıc* 
„.. Mit bei Wenten it mir wicht geholfen, Pichler Mk, 
292; Gew, versiwen, j. aber III, Am. — Winpel m.: 
2) Lauie-®, lwuohl Uuiſtellung ans Weicestans]: a} I. 
au: Er Siffeltöpfiige Laule-Wri. IMrimchmenn 169 x. 
— by f. Wanſen. Holtei @. 1,1881. — Bi. Schar⸗ 
3. (aus it. servente); Der alte (i. d. 10f) W.; „Der 
Heine W. tie mein“ „.. Dh free ih mit Eicheltünig. 
Spauff 1, 661. 10. — »eln inkr.; Die Bauern [im Zauber: 
ıhat) Tagen tw. ft. ſchlemmen u. faulenzen ... Den faulen 
König Wenzel, Der fd .. 1887 im Rothenburg anfhielt m. 
in dem Schlöſelein im Noſenthal wenzelte. Miegl Band. 
149, bei. auch (f. Sqlant IL 2) ». Dienſtboten im ber 
„Eilentetweile* If. d.) Daheim 16, 36. — lg a.: ſ. 
winzig. 

MWip-fen tr. Echwzr.ſ. Get Wagen w., am gabel» 
förmigen Hintertheil lenlen. Stalder 2, 6 — ſe ſ. 
Beipe. 

‚Wer: |. Ze Sptigw, 38163 atab; Leif. of. — 
Wirb m, n.: 5 ®. and: Der hatt’ kaiſerlich W. an 
mic. Waldis a, 171%; Sie trugen ihre We [pl. od. #7 
für. ,17® 2c. — Bfihe.: Best 2) Wett, 3. B. 
au Anerb. Laubol. 27; Ausld 38, 3686; Dehn Urgich. 1, 
510; Treitſchke Gilt, ER; 9, 1, 15; 19, 98 ꝛt. — Er: m: 
auch ©. 21, 179 u.; Gter⸗E. Ual. B. 31,198; Geupt« 
E. Yanfen Schl. 219; Durch menen Battbe, Mundfid. 2, 3, 
828; Neben-E. ons, 9, 778; DAMafenm 17,1,360; Ehäpte 
er fih vor dem Hungertode bush ben Plennige. Mei 
Beiertoktens. Immsrm, Ründl, 3, 10; Den Wilde. bes 
Eiaie, Bat.-B, 20, 439 (Wieder-®. edb.); Sdhrifikkelterei> 
E. E£Sahrbt 4, 8; Ruf den Wieder⸗ [i. Milde. v. 
Belfarabien zn verzichten. Meune®, 7 38; Willens. 
Wich. Cange 178; Stärkung preußiſcher Hausmacht dur 
Bwangs-E, deutſchen Sündergebiete. Volhe-B, 14, 198 . 
— Bes: 4) and: Der König flug dem Papft allen ®. 
(Bertehr se.) ab in Frautteich. Stumpf dba oc, vgl. G. 6): 
Tas e. fol gewaltig Weien u. großer &, ollba fd... 
Fat alle 8. in ihren Händen haben, ab a. f. auch 8): 
Zur Aumſt alle Arbeiten .., die ſich Selbſizwed find. .„ 
sum Ge alle ,. . welge filr ba: Bedlltznis ob. Die Ber 
baglidht, der tägl. Eyiflens ausgeführt werben mäßen. 
Uat.-B, 24,383; Dos Ge it enger Zinte od. diejenige 
Gruppe vd. ei, bie mar Gewerte Itentit, Wagner Br. 
1; Man verbindet in dieſem [tweiteflen) Sinne m. dem 
ort Dre die Idee ber Derufs, ber ein Einlemmen ger 
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währen je u. fpriät allzin. v. Handels: B-eit, landwirth⸗ 
Ihafıl. Ben, Antft@-en u. ſogar gelehrten Wen 37. 
Monz, 7, 298; Wo bie B-e [«Treibenden] hauſenn. Ainubfd, 
5, 400 10; Die Barıti-e, lat. D. W, 832; Tas Buche u, 
Drucd⸗Gee; Died Doppel-®, ſdes Müllers u, Bliderd]. 
Wefterme, St1, 554b; Das Borbringen deb Babritiwelens auf 
bad Ürkbiet der bieherigen Dorfr®-e. Unfered, NA. 13. 1, 
296; Das Flude [bringendel Br. DAuſeum 17, 2, 538 (f. 
1: Ehand-b.); Der SFreishe | Allveglamteit. Yang; 
Gürutgörß-e nemmt man biejenigen Aubuftricgtueige, bie 
auf bie Alko holgãruug Ki gräinden. Komp. 7, 51; And brm 
Aleinrdl-e wuche unanfhaltiam dad &roßr m. Klein« 
+. Volke®, 36, SEHR u, 0.; Gans«@tk-c, Unfered, NE. 18, 
1,885; Doſa das Holz=@e fh in ben Gätben bes Klein⸗ 
betrieba befindet, Wat-B, 8, 213; Kaufe Uallaus 
1069 4.: Haudele⸗, Tauſch⸗G.: Dab veränderte SI. bea 
ſtedtliſchen Rahrungt ſtandes gegen dab Danb-übe, Garvt 
Ber. 376 iſ. o.: Dorb@.); Anm Berrieb der Lotſen⸗ 
rd. Gnwbengel. (dt 25494; Den Aderbeu u, f, Reben 
Ge, Garten, 18, sn; Bony. 6,688 1c.; Die Anfalt .. . 
v. der Zaft des NuprtW-es zu befreien u, ganz tt, gar dem 
Kunfie®e (f. d.] zusnführen. Hat.-D, 39, #10; An ihrem 
RäuberBhe hinlänglich geüübt. Krehm Wild. 87 [hier v. 
Bügeln], vpl.: [Gier] fol ce Bande Wegelagerer ihr 
Schanb:@-e getrieben haben, SBartlıdı Sen. 1, 31 . ©: 
Flug); Mit fen Schinder-d. Krone 9, 1, 39 hier ver · 
äihtl, v. om Wunbarzi); Fiſcherboott, welche Der Drnölle 
rung zum tägl. See⸗Gee dienen, Weſterm. B11, 3314; Bar 
Ausübung Fes Spiel-ü-e. 3%, 146 [bier v. om Spiel« 
mann; fonft auch 4.8, v. Haſardſpielern 2); auf» ſſ. b.} 
u. Zaufıhelre; Im Welsbandel, im WelteGe. Mal-B, 
3,15 u. 4. m — 5) ifdwar.) Befiger eb Heinen 
„S’werbs*, d. d. ces Heinen Bawergliihens, Scherr Mir. 
55; In em Hükichen „Wwerb“, ber wenigſtene 1500 fl. 
toten mäßle ... Ken Bauerug'werb. 8, — sei 1. auch 
Rab-Bahre, — en inir. ıc.: 2) vgl. and: Ins Thal fo 
fol er w. Und 8. 611 — zu leinmen jtreben. — 4): a) 
J. B.: @. Üleginent w. Simpl. 2, 949 ıc. — 5) 4.8. auch: 
Warb Riremedes an die Gauier um Kilf. Stumpf 1890; 
[Ste] werden an @apft Hobanien .. nm een] Mit. BrRb; 
Qurben .. an fie um Frieden. 5idn; Reber juflte .. au 
ſleline Wintsfreund' ... 1m. tm Hilf, Tichndi Chr.Helu. 1, 
20a 8; E. Auecht an dem Reidelfiart warb, | er folt sr. 
Tenerd, 801% 10,; auch (vgl, Ga): Wögt ihr noch ener Medit 
wohl w. [am bie Weiber. Fifdy. X. 9, 1094165 fogl,: euer 
Rohr an, grgen fie ereiv., langen, — 6): 2) Konan 
Git. 41%; S. wohl⸗gewerben Vrot. Wolenh. 9, 1, 627°; S. 
Epels im Naſſen w. Waldis 4, mM; 2, 4129; Beffer ec. 
Gulden, ben mar werbt, | denn schen, bie Iüm angrerht, 
4, 1591 20, ſ. and c.— b) 3. B. aud: An .. Balder: 
zengeiffen .. ., jo fern dieiciken nom nicht geworben u. 
eiitgefammelt find. Nat-B. 81, 135 u. (vgl. einkeimien, em» 
ten); Der Froft „.. Dat das W. v. Wie [für bie Gier 
tellet ıc.] .. it Gaug gebradit. Volke-B. 26, 4B. — €) 
Botſchaft ar bie fremden w. lautrſchteu sc.) Franc Weltb 
158; Des Morbes „.., ben er m. ſell. Myla Edir. 1, 4; 
Sch will die Soch bei ihm nicht w. Wodenh. 3, 1, 7%0; 3, 
1,908 x; Sollten fie Nichts tw. [antörichten], | je wenten 
fie doch m, Etzten ſterben. 3,3, 119; Bamit bie Lebene 
digen yo. [@tw. anrichten, Erfolg baden. 3,3, 9243; Die 
tdrulen nicht Alle glei w. 1,8, 189; Ob ich zieh) Rechte 
geworben heut. Tutin. Sechs. 3, 106055; auch (f. a)2 Ricas 
Anders ift zu im, | dat... muſſt .... ſtetben. Dad Of. 978. 
— 7): d) fi. e u. Gewerb 7}: Wie fie |d. Bienen) ernft: 
Haft wäfert, w. Fiſch. Si, 3, 819 42 7%. — e) Sic fell w. 
hei zu Geus, | gleich wie ber Mann wufs mw. brauk, 
200°; Rolleutz. 1, 1,929; 3,1, 19); Waldis 1.8423; 5, 
3830: 9, mtl; a, 79; 28 2; am: I [onkurrierend| 
in bie große wirthigafl. Drafdjinerie einzugreifen. Bat.-B. 
3,25 10. —- fl @. wbeR fapttal ... Dies law in der 
Geflalt er eben Körper ob, Geifteattatigt. beitehen, 59 
Wem.) — Afihg.: Muse; fi. Werbung. — Eins: 2) 
and: In bie Legionen ber Mömer eingeworbeit, &r, Mid, 
d.Epr. 40, — Er«: J. au Latendf Har. 3 1c.: o) Gre 
worbenbeiten, and G. Eoret (1, 8.30) 0. — d) Durch 
lamg bonernde Mererkung v. anerwerbenen Webltmanyaffıın« 
gen. Nat. V. 28, 299 ve.; Das BWermögen mitze, 1; Die 
wiebererwerbenern alten deutſchen Reichslaude Meidarep. 
1,420; Dab Wohl der für Deutigland zu vil ckerworbenen 
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GSebitie. 4; Der .. rlderochenen Gebtete, ebb. (Prenf. 
Cäreon. 21. 8. 21); Als Aurfich Friedrich ... alles Land 
viiderwarb, Weſtetui. 276, ib; Die dem Staat zurüde 
erworbenen echte. NatrB, 32, 17 ꝛc. — Weges a 8: 
Der erſt gewordenen Gellebten. | Sat «, Andrer fie mie 
weggeworben. WGerhard Wil 2,510. — Zuſammen-: 
durch Werben zulammenbeingem, WordZ. 8, 12 20. — set 

2 2) Kohmann 8, 5 10. — 9) (Shluls) &. eifriger Wir⸗ 
ter u. W. argem bie Freiudhettchaft. Schere Di. 9, AB7 ıc, 
— Afög. 3 ©. auch: Arbeito:W,, roctius Eiinvenhänd- 
fer. Aueld 50, 7b; Banditen⸗W. Zi. 69h; Als Bor 
=, wm bie Hand ber .., Brinzellin... Ms Braut;W. 
Deoyfen Guſt.aAd. 1,21; Thron Bei; Ber den Wett-Mler 
zn, Anerb, Landol. 27; Bi ıc.; Belauntſchafta⸗W. 
lSuchet ꝛc. Griüp. 10, 980; Bernfungs:@, [beim Ge⸗ 
richt). Wien Fremden. (89) 97; Braute⸗ j. Beh; Der 
&r-®. [der Berehtigung). Gnabeagef. (00) 57; and: Er 
ging nt. Mucmelthieren nod Paris, werd nadı dem Tode 
diejer Brote, (if Brot erwerbenden Ehiere] Schuh 
puger, Matthifl. €, 1, 20 10; Breit, ſ. Sa Eun. "a0; 
Gun ſte. GEHrlicd Schlagl. 189 20.5 Aredit⸗g. Preffe 
36, 52; Nom’ Mit-Bin um die Dberferelgaft, Karthago. 
W, 80, Sı4; Wilfenichaftliche BreidrW. [ugl, Ve⸗A. Nerr- 
Uch IP. 80; Thron⸗W. Grün 5, 195; Unterfäpunger 
@. Preſſe 36, 58 1. — er fra ©: dauuch⸗W., auch 
Volke-B, 15.116, — -haft 8: betriebſam ze.: Die we 
Stadt, Zimmepf sb sc; Gew. — lid a.: 1. werbbat 
u. 3 ©: Erblich m. w. [= was recht u. was erworhen 
wirdl. Eiſch. 8.3, 920 Bo, 8, — am. Siipa.: Erst 1) 
auch Grillp. ı0, 650; Nenahrogr. 105 2.; Tie einzigen un» 
en Ehäge: Aupend u. Schorheit. ESmeſer Hänftlern. 3m, 
— 2) In erimer u. geswer Oluſlcht. Garteul. 16, 5672; 
Glafenapp Wagır. 9, 468 ıc. Ge:: Die gen Dbrfer, 
Anerb. Süße 8, 198 c.; Die B-Leit [Änduitrie] bes Laudes. 
Volks-B, 25, 152B; Kumiteg, Uat. B. 37, 98; 20, 807 16; 
Wugepe wie Tunftirge Gafibe, 599 1. — fan a: Ers: 
auch Gteufb. 36, 8, 93; MMelfner Schw. #, 149 1%. — Bes! 
SFarobe Werm. 7, 4%; Alatthiſſ. E. 2, de 2; Die Freitzeil 
der Get (Induſtriel. Selin Serm, 1, 100; Mat-D. 38, 907. 
— »ſchaft ſ.: Ges: dezu: Nach dem gelichen u. kanfr 
männifsen Webiet hin. Momatbl, 2, 285b 1. — ung fi 
1) 3. 8. auch Grillp. 3, 299; Tſchudi Chr.H. 1, 2b ac, 
egal, aud: Wer ſich in fremd W. [Angelegenlieiten] Mist. 
Waldie 4, W171, — 3) and; (Bilbf., vernllaemeint);, . 
der öffentl, Stimme, Mowatbl, 2, 3740 2c. — Zfißg.: Une 
1) and Görner M.Er5.0.M. 7; Fophienet. 1, 997 10. ; auch: 
iverallgemeint, ſ. Br. E-e 9. um bie... Muſiſdirettor⸗ 
fee. Slafenapp 4, 67. — Rüde: Ex Mete an bad Braut⸗ 
paar, bie „FL* [in Boten). Elobus 4, Hta, — Be⸗L B. 
and: Ehe:®, Zacob Kor, 2, 187; Mit⸗B. [Henturcenz], G. 
0,347. — Bräüts: Dronfen Gut. 1,2; Geyfe m. a, 
53; 34, vgl. Frei⸗to. 50 [mu die Braut, für ſich ſelbfi. 
— &rs: and: Zede neue Land⸗E. Bund. 2. 5, 222 
(Erwerb, evb.]; Serdienite. Wat.-B. 37, a1 lAbſica. ſach 
ei Berdienjt au erwerben] ı. — Freiez I. Brand, 
— Matröſen-: f un. 2. — Mile: VBe⸗W.. 
Konturrenzi:; Wit den franzüſ. Tiihmweinen in WM. zu tres 
ten. Creitfcjke Gift, 2. 1, 972. — S oͤld⸗ [B]: Meomen Gich. 
Eüir. 4, un5 10, vgl. Trnppens, Sılj. #8sh ac, — Werd⸗ 
2: 2) n.: (i, werben In), 3. 8. auch: Ta ſchotl Das 
Schöpfer W. x. — tl mn: Duich Bildung 8, Borlän: 
dereien. hier lan der Memel] W. genauni. Mat-B. 21, 199, 
vgl, Werder; Vorlaud. — «en intr.; Sso Heijchte. 335 fl; 
ab. — Ifſtzg.: Uns I: 4. ®. auch: Was Er lung Ift 
worben an, | drauf Keibt er. Walbie 1, 50? hung ger 
wohnt sc. — Ans IT: and: Wit Denlen] 5n6 ich urein 
Sch aumorm [ich bit «4 kosgeiworden), Sachs Tittm. 9, 
117182; Wenn mar mehr will „anwern” jensgeren] | besit 
gewinnen. Citim. Tediz. &, 124119 ,, I, Alnndart 7, 187. 
— Ente: if. and, Breitinger Krit.D, 8, 89): 1) 5. 8. and: 
Blu ich mir ganz eittmurden, | mir wild u. fremd gemadit. 
Dad Oft. 67°? [mir jelsft emtfremdet 1c.j; Aut.Ille. v. 
KHraunfcee, Ara, 5, 402; Cittut. Codi. 2, by ics ꝛc. — 2) 
Ben Seel! od, Gaupt entworden if. Roleng. 2,3, 717% 
(aufgehört has au fein, vgl. 1), — Dinst a. B. auch 
Framer Halteſ. 2,86; Gartenl. 17, 467b; Hauabl. (64) 3, 
275; Mon Scak 17, 314;, Hichmib Kanal, ı, 216; Sin. 4, 
wor, F. bin 4. — Inne«: ash: Es incmw. Simpl. ı, 
Dort; 3913 1; Das haben wir inne worden, &ödehe 


630 [Ohe=-koerden — Merfen 


4.1.0, — Dhns: ſ. ohne Ic; anım. II. — 
Iberst i. über 3a, — Vers: Wenn nicht Bott Water 
Hilft, müſten fie versiw. Aneld 29, 75h; ASilefins Eher. 8, 
355 1. — Zurüder (feltemd; Sch Dim mie arm, wird 
Alles mir zurüct [gegeben]. Grilp. 3, 239 ı. — «pr m. &.: 
ſ. auch: [m Moslar) die Antierworth ,.. Worth if 
m. ©, Werd, Wörıh gleichbedeutend „ .: Juſel in e-m 
Fluſſe ed. ee urbar u. Eroden gemedite Sumpigegend. 
Breberlem 200; Gnhk, 3. 7, 117; Mono, 6, 808 (f. Anl; Wir 
friegten .. een .. Maden, vn: bamit Überzufepen u. Im 
© 8. [n., im Mein] zu Tegen. Zimpl.1, 32922 1.; €. 
khmales Eiland, das fie dort [an ber Dftiee] den „Bar 
ber" nennen, Weterm. 319,10 %%., val. Werbel; „Wörtt”, 
e. Stildd Band mitten im Ger Anerb. Höhe 1, 9; 20 
(n.); Hier [bei Xanten] nenne men ,. die Inſeln Wurde, 
boil. waarıl, mittelcheiniih WMörrh, Wicgl Bond. 19 ıc; 
8. den Muhrden, jemen natärl, od, Hinkl. Erbhiägeln in 
ber Markd, auf welchen ſich die erſſen MnfieNer vor ber 
Aluth ficherten. 73; Woort .. mula mit „Burt”, bt. 
Werft überfeht werden .., €. tkünftt. Erdtzügel ıc. Nat. B. 
IR, 287; Alle Gebäude . . auf funſti. Erberhöhumgen 
Wurfen ob. Morten genannt, errichtet, um biefelbe vor 
ben Uberfluthenden Aubrang ber Norbfee zu fern . . » 
Auf jr Wurt. 89, 8 3.; Däushen m. er Wörbe m, 
etw. Gnrienland Stahr Aug. 388; 188 7, — ⸗»ſam ie: 
ſ. werthſam. — ung F.; i. werden Sb, 3. 9. end: Die 
Bewuliis®. Bond. 8, 507 ı.; Die Brotlos«, der Are 
beider. WolkaD. 87, 180B; Das Kentificieren m. dem ber 
fniteren Holz. Die ſͤneude Inſtrumente W. bes Meniden. 
Heine 11, 88; Ee Veſcelung ber Ratur u. bie Natur, 
des Geiftes, WeRerm. 836, 1514; Selbfiändig-®. Arours 
“lb Oft. 8,2354; Die Pflanze im Montent der Thier⸗W. 
v. Fertlager Wien 18a} 10. & 1. — Wirf: 1) m.: Maul 
W., auch Stumpf 2766. — 2) n.: Best n) 3. B. aub: 
Ge tũuſchlas, ©. Three, Aat.-d. 20, 288 sc. 1. werfen 
9d. -— b) c, Getelirfe = Wehrzäßtte (1. d.) de3 Wille 
ſchwelne, auch Tabl. 1BRhb; 10904, — br a: auch: Ben 
az berswen Vorkhnad. Matigif. E. 3, 400 ac, — zER 
tr. 26.5 (fach werpen) and: 1}: b) lErl wirit ipättelnte 
Borwörte am unſere Reiten. I, 30, 14 [m macht ihnen 
Tormärfe. — €) Een Brief auf die Bolt w. [geben]. 
Weller. =D, 0b, val. (fi. h): In dem Brieftaften ze; Ee 
Berachtung auf Eiw. wm. G. 3,512. — d) Der in ber 
Nature in (f. h) die Endlicht. aus einander neworfene 
Gein ſaht ih... . guſammen. Stranf Tegin. 1, 347. — h) 
Der Autier „. warf [er, ben Wagen ıc,| in den Graben, 
G. 19, 115 20; Im ſſalſch M. ind, in den] Karcer gewor ⸗ 
fen. Zoph.Beife 1, 204 1,; Die Flinte ve. Ind Son {f, d, Dh 
wo, (fle weg⸗ w.)z; Etw, in tiefen Edattem If. 6.) m. |Nellen]. 
Getvin. HiR. 6, 174 0.5 Sich im Iſt. ma, ſ. i] Mürkberg 
w, Sch. SSTh re. 1. auch m. — K) Er Wrüde über den 
Denis, em Steg ber den Bad (Erhäcding Staateg. 1, 55] 
w. jenen, flogen sc]; Gen übers Möglein w. (f. Bor 
gen Da) x. — m) Geld ıc., auch: Frahen (Stennf Leb. 
Qefu da) AT) unter die Renge w.; Etw. unters (ed, ins) 
alte lien If. dI w. 2. — 2}: a) Em Mlide ſzu ·w. 
Kong Tag. 287; Gem Echnnipieler Arme m, wal. du 
(verfch. 4). — b) Betteremb [fpelenbl, vgl. ferali.)t Ein, 
tw. lwie: ſpeienſ. Waldle Aurzuud. 1, S. 862 — es Lohend 
v. ſich geben ze.; auch 4. B.: Der Wind wirft Me Väume 
— jdättelt ſſe, bewegt fie (wie wedj heftig him u. her, 
vgl.; Das Achhen ber win d geworſenen Kieſern. Nen-Schath 
10, 139 ».; and (kanfın): Durch fortwühtendes W. der 
Freife ꝛe. — ©) audı impers.: Geftern hat's mid end · 
ih geworfen, Hügel 1H8b — mein Befinden — auls 2a> 
ger, mich gezwungen das Bert zu hüten. — N and: E. 
Aliger warf bie Mepe [aus], Müdert 1, 72. — ge) [Mergb.); 
„Schoerff geworfen.“ Zaunnnl. Uerfaſſ. CSla 1, Be ge 
ihärft, ſ. aufm, Ic. — 4) 3.8. auch: Sie warten 
Itegeind] granzt [verid. 2a] m. alle Neun, HordE. 8, 
39. — 5) f. Tote. 2. — 6) 4. B. auch: €. erfahrener 
Merfer kann bieier Wafle , . . jede... Richtung geben, 
Anold 58, Babb; Der Werfer od, De Merferin [bes Fan« 
toffela}, Buge fr.d. 1, 2971; Der Werfer [bee Shnertalt), 
Doyelm-Bal. (84) 13 ; beim Kegeln. Alsensl. 298; beim Ball: 
fpiet, vgl. Anfwerſet. 88 ff; Ballwerfer, KandMl. 4a, 077h; 
Den Mombemmerder Orfini. Mord$. 73, m; Mat.-D. B6, 
3 10; C. Kornserier [Schaufler, f 2], Värgerdig 
14, 2078; Fild 8. 2, 199° og, b — Eperling); Die 
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Dafiomerfer. Gerküdrr SM. 8, 66; Dad wirde ganz neur 
Lichter auf Echiller'3 Leben w. u. „.. bie Liditerwerfer. 
nerds. 73, 398 (vgl. c); Die Zweig werferin. Seyfe N. 7, 
sa u. à. m. — €) auch lad, 3. ®. (opt. Zr}: Der 
clettriſche Echeinwerfer (Melvgnoicierungaticht). Preffe 86, 
196 18. — dl) Hortbilb.: Strabenſugend, welche fid m. 
scher MWerferei v. Gipstonfetti gililich that, Hat.-B. 89, 
1821; Buge ar. 8, 875 0, vgl. Bemerf; Bombruwerfe 
rifche Attentäter ı. — Afipg.: Abe: and: 1): a) €. 
rien a. ſv. Plerben, Biungfern) 1e.; Machte fie e-e Bifiten- 
teurnee 9. warf [gab (in ungehiimer Eite}| Uberall Karten 
ab. Veman · Oitl. 11, 10000 ꝛc. — 2): a) Schutt a. [fert« 
Ihaflen). Iris 8, 778 m. ; E-em e. Wein a. Fiſch. S. 1, 12705, 
ibn durch een Wurf darum bringen 10; Echluſe): Gem 
Antrag Prutj 8.Fahre 1,877; aba ꝛc.), bie Midhtigfeitsbes 
ſchwerde (Wolhe-B, 20, 808) ıc. a., als nicht geltend, nnitatt« 
haft m. — €) Echtuſe) Een Über die Kanzel (f. d.) a. 
Stinpl. 3, Hit ac. — g) Ser Bekiel, | die ſich nicht Teiche 
a. fjerfiören] läfit, Woleny. #, 1, 16%, — 4}: a) 3 B. 
auch Btumpf 194; Nda; 2Re; Sb; 5554 ꝛc. — b) w. 
a5, 29 11. — Ans: 2): 0) Simpt, 4. 369 ıc, — 3) Ihiere 
im, der Harpune) a. Ueugliu Nordp. 1, 126; Weller. 266, 
ab re. — Aüfs: 1): c) Een Eur a. [2ge], Galto 
Sttehn, 16, — d) 3» ©: Die frage wirft fi auf, ob ıc. 
Unt.-D. 28, 490; Anr Aufwerfung ber Frage. 96, 447 1. 
©) auch Siſch. M. 3, 94445; 302209, Zimpl, 1,8428; 
Stanpf 29. — 4): C) au iSchlufe): Ma .. mir bie 
Feverbollen „.. ©. mnbeimlidhes dit oufmarfen. MNat.-B, 
©, 451. — F) lauch ©. Dbj.) Der Maulwurf, Dacht wirft 
auf. — 6) Aufwerfer, 3.2, [9a]. — Ass: audi: 2): 
©) Starten a. — amsfpielen (vgl. anfrw. Zu}. Fir. 8. 2, 
255 132; Diefen Trumpf a. Wat-B. 39, 304. — 12) Rust 
Ar. 2, 161; Zpiely, Meihe 5, 95 1C; auch: Barbangner 
Spiel, das den Winiok | verfälingt entweder od. zehnfech 
anzwirft. AGreif Eng. 75 ff. abew. 3); Brintmitbner, 
melde m, etw. ... frehvelbe ansgeworien find, Glagan 
Epos. 189 ft.: m, ber ihtten aubgeworfnen bebadıt, begabt. 
— 17): @) Sohlrkume innen be· w. (f,d, 1) m. Raft ıc.: 
Zie ,. Almmer ... noch nicht ansgetworfen m. gemalt. 
Goltei Erg. 4, 84. — P) werfend ausbreiten ıc, (vgl. auf: 
mw. 1d): € Adler ... m. andgeworftten frlligeln. Sache 
wit, 2,9%. — Bes: 1} 4.®.: Amd 6. [m. Roth sc.) 
Elan Seh, 2, 180 20.; Raum o, Dielen u. beworfente Decke. 
Bapp Am, 1,291, I. autom. IT. — Där⸗: auch Simpl. 
1,5818 1. — Darnieber:: Walbis 4, 3348 [series 
drigen). — Dürchs I: hindurch w. — Durds IT: 
werfenb burdbohren. Olfander Bell. 1,08. — Einst. B. 


y and: 1) Genftereinwerfungen. Gremb, 25,4, 62 — 


2): ©) €. Bergwert In er [Aktien WBefelfchaft eingewerfen. 
Gegenw. 8, 2b, — g) €. Sind ſpielt m. den Hpfein, welche 
im .. ber Mitolaus „eingemworfen* [beiert], Not Secb. 
0, — h) (eltmenfpr.) Ein Eli ıc. einem. (J. verliefen 
2e), einfhleben, Pringer 350; Nat.-B. 34, 472; Sentag 2, 
16; 172 u. — 5) Aft Diefer Bradfen] eittgeworfen, Stumpf 
3696 ft. zum. 2b, — Empdr:: 5.9. and; Den König 
au entthrenen n. jich | einpor · zu · w. ber ums. Sldbreif 
nit. 78. — Entrt 1) 3 ©. au: Der Schneiber m. dem 
Kreiben | eutwarſ's Izeiinele das Pufter). Sachs Möd. 1, 
a2, Erz: auch Stumpf Bobo; Menerd, Di m. Di 
Überihr) — Diner 3. 8.: (1) Bu zraufenvollem Tobe 
Lingevoorfen. Zi. 2800 ıc.; (3) Ztmpl. 3, 87% 10; (5): 
Gmma {bingerorfen). Göorner Al.Erg.o. M. — bie orte 
leicht h·d ⁊c. auch: Die Mepublit zo. Löniglicher Eyrannei 
u anardilger Dremotratie hin» m, Kergemorfen, Zi. 
ich ıc.; Een bie Treppe {f. d. 1) hinaufrw, a0; Be 
Rillion hinaus geworſen [verneudei], af Anerb, Landh. 
(8) 3, 9; Memandtg 14, 3, 754 10,; Seranz« [f. himense] 
w. 8, (ter) 8, 1800 10,: Ich „mir“ mi dict [oft! herum. 
Up 8. 1a .; Kike 6, 28a 20; [Die Pferde] warfen 
ſich m. Beftigem Schnaubtn herum [Zehrt machend]. Nie 
wenOlbl. 12, 2U80, vol.; Er batte ſ. Pferd blihſchnell 
berumgewerien, Spislh. Ang. 2, 178 ac. ſ. auch amem, I 4; 
Eich herfärr, bervorri, [F. bie I1; Wante II 1]. 
Simpl. 1,2905; 3, 18419; 4,101 90 — Vhse: 2) 5.8, 
Gerläder Meif. Welt 1, 85; Prrnf.Eep. 1,96. — Milss: 
nam. [?2pj. — über: 1: 2): d) f. aufm. dd, — 
Über: Il: 1) m. etw. tliber-yWewerfenem ber, überdeiten: 
gert em leichten Echleler Überwsrfen, Auerb. Töcht. 108 
ꝛc. lval.: Ele. . ., & Tuch Ubergeworfen. Uov. Schat 


ſdiea· werſen — Bara . werſen 


17,288, 1. I 2b]; Der Bollmond, Alles m, bſihenden Fun ⸗ 
ten d-b, Wat.-B. 35, 45; Der ımrubige Dihefhimmer über 
warf ihr Geſſcht m. ſcharfen ängklichen Schatten. Homan- 
Dig 14, $, 410 :c.; €. anbrer [Käfer] ... Übermwirft m. ben 
.». Zapen ben [bie Koöthtugel rollemdben) Eigenthümer. 
Ualur 20, Ha. — 1m) €. Exec... welder gar Mein 
it, dafs wenn ihn .. m. em Stein A, [über ihn häuwege, 
hinaut · w.] tann. Uerds. 18, 248 (Schendper), — 4) Dais 
er, wie e. fi, ſich äßeremarf [hing]. Kolleuh. 1, 9, gut!i; 
Übertvorfene jäber einamber geiverfene) Pelspartie. Bärger- 
Dig 14,855, — 5) Mit Zund — ſich ih, and: — über 
worfen fein. Cr. Gſch.d. Spr. 296, — 6) Ste Anb nicht Fo 
fing. fo überworſen [adgefeimt ze.!. nicht in Mänten jo er» 
finderii. Geroe Verm. Auff. 46, — 7) Die Neuangekom⸗ 
meren ber Ofularinfpettion zu il. Schücklag ultag. 87, 
ft. unterw. (f, d. U 2b) wohl nur Dit. — mel: 
2) auch 3. 8.: Das ee Beweßr m-d, das andere im Arm, 
Nomangibl. 18, 287b, — 4) tal, auch: Daſs wid; Miemand 
wird „rumb werfen.” &tye 1, 88h [DV. 10, 6. — 5) Tas 
DOrrhefter hatte gerudelt, bie höre hatten umgeworien. 
Holtei Er... 4,198, — Unter: I: 3. ®. aud: fand 
fiiche Wörter mit un. [bal. ein-w, Ze; einmengen), Stnpl. 
4950, ng. Saqg. . . wae du [Teufel] hie Arge 
tannit „onberwerfen"? Alt. F. 1, a 23 Unter⸗; 
1) 8. @. auch: Veſttgt, nicht unterworfen. Freytag Witt. 
519, f. unterordnen Let.e; Die Unterwerfung unter ben 
Zxllabus, Reune 8, 1, 199; Aag.d. Analds 58, 1895 ır. ; Tine 
terwerfung auter er außerordentlich firemgen [f.: ee... 
ftrege] Qebemödifciplin. Worb, 16, 87; Im bee Unter: 
worienbeit unter ven... Theniertober. Glafenapp 2, 
158 (opt. 2), — Vers: 1): a) weitm. (von Hunden n. 
Hanbihieren, ſ. verwelfen). Lanbe Bagbbr. {2} ato ıc. — €) 
vol. auch foeralt.): Bahlverwerfer, Gewichtfüſſcher ıc. 
Fithr. Bara. 1906: Betrüger, ber abfichtt. (fi zum Mor: 
theil) bei der Rechnung die Zahlen unter einander wirft?) 
— 2: a) Esiffsend gelitten u, an me Inſel verworfen 
verſchlagen]. Stutpl. 2, 992? ze. — b) Er grohe Menge 
Thater unter das Bolt verworfen. 4, 9°, — d) . B. 
auch (vo. Obi): Man Thing Gefehe vor, man verwarf, 
man genehmigte, G. 16, 857 m; me. mehr 0b. minber 
periomif. ſachl. Subj,; Wenn bie vergiliten Blätter ... | 
under fordern Hiftoriich verwürſett. Giafshr. Gb. 1. — 
e): y) B. 29, Wa 1c.; Herzenöneriworfenheit. Scheffel tt. 
55 rc.; nicht amt: Die Anttrementatmufit war von gleidher 
Verworfenheit jit.: Berwerflidteit, ©, Mädfidht auf Site: 
Lies]. Hilnebrandt Weif. 2, 189 20. — 3) (veralt.) ft. Alte 
w. 2b: Da vermarf er be Kartenleiſen [fie ausfülend), 
Wikr, 18010, — Wörs: 8) (weiber) 3. 8. auch Salon 
(78) 104; Martig 575 ꝛt. — 4): m) aum: Einige Eüpe bem 
Seiler dor · w. [sleget). MorbE, 9, 1998 Müfom) sc; Dals er 
wider Ihm ſiellet u. „Tihrweirft” dale &egner] e. ſolch ſchwach 
Bezimmer. Kthr 5, Bisaı. — Boräüße; (f. -fafen; 
roransto.): Erelanifle w, imerfen ihren Echetten voraus, |. 
Gäremen ı. 4. B. Beolke-B, 36, 1754; BA 17, tal. refl.: 
Deis der Schatten kommender Greipnifie ſich voraudwirft. 
Ködmeider Och, 1, 181 ac.; Die Beit, wo das nabenbe Weiß 
radtefeht f-en Lihtihimmer voranstwirft, Gegeuw. 12, 3616. 
— Wege: 2) 35.8, auch: Die Alinte ſſ. d.) w. 10; [Im 
Vortrag d. Werfen] bie Meime w. (fallen, nicht hören Iafien]. 
Mülner Werd 1 2c. — 6) audi: Seibtiwegwerfung. Ue- 
mandtg 17, 1, 188 ır., — an ba& firembe, Vilmar Boltet. 
209 2; nicht gut (dal. 7): Die 1-dfte Ergebenheit, Aapp 
Am. 2, 88. T) GO. Se Hptigw. 878): In biefem Tone 
ber wld]&en Hedmmibs. Sıhmegler (a6) 89. — Bers: 1) 
z. B. auch: er zerwirft, was er nicht bewahren will, Frey- 
tag Hdicht. 1, 114 10. ; Dieſelden Hänte, welde „ . bat Holz 
geichichtet „ .. .. zertonrfen jept bie Flammen. Df. Ahn. 5, 
aan. — 2) rei, a ©. auch Caxiſtus Dincolm B0b; Ge- 
am. 17, 67a, Das: Bermworfenbeit m, fich ſelbſt. 
Wolfen Belt. 1, 39. — Bür: 2): b) a ©: Den 
aufgewehten (f. d. 10) Vorhang 3. ac. — 0) Scherr Bl. 
2,28 x.; Se wird Gott 3. [f. A] daneben, | was Ihr de 
tiieft. Roleny. 2, 8, 6101 — beſcheren; S. rrichlich zuge⸗ 
worfnes Theil, Meanmgarten Ar.51c. — Zurüde 
3 8. amd: Blike 5, [auf bes hinter Emm Liegende ıc.] 
W. 4, 208; Roq. WeltS. 88 .; ©, Pferd 4. (bel, heruur⸗ 
m.) D6 oe.; UAlſe wu rfen Fe iin zuräd, Wide, 11812, dem 
aufſtehen Wolenden In den Stuhl ıc.; (5) Er wurde ges 
Ächlagen n. anf die Hohenlote ſche Armee surldgeworfen. 


Werfer — IBeil-Imerken 


Bardenbg Dentw, 4, 29 0. — Er 18. 1. werten Du, Bil. 
— lich a: Abe: auch: Bell unra-er Chutb. Mov-Ehak 
18, 87, Eine: 3. 8: „Mir“ ftchet Hier elite, o. 
eig. Bed, Grimm Alid. W. 3, 185 —= als Kinjiebfel, ein, 
siolijengeworfen ſſog. ethiſcher Dat], — bei Gr. im Möre 
terd, fehlend. — Ber:: au (veralt.i: Me [od.: Miise] 
Webnzten. Stmpl. 4, 73° (opt. verwerten In). Bfig.: Erar, 
prund« (Mlnfered. A. 15, 1,00) v. ıc. :t n. (m.); 
f. (ste): 2): 0) 3 B. auch: en od. Wurthen, welche 
die Häujer der Irhalaner tragen. Natur 18, 16a; Ce De. 
bw. »pl.: Deu Warf, Hanſen Schl. 88; Auf den bat: 
fen. 52; 59; Freytag Mitt, 8; Auf er ſog. Warft, wer 
Erberbähung. Volha-B, 19, 86. — b) Das ©. Gobt. 32a; 
Anerb, Tödjt, 190; Wijeine eltr, 1, 201; Dad... Etantbe 
W. ... Dieies 8. Volko-B, 90, 7A; Das Etffssim 
mer:h. Tunghuhu 81; Bei dem B-t. Ba; 56 1c.; Bis pur 
Be, 59; Auf dem 9. Weherm, 274, 361 Quruſe; Auf 
ber VW. 497b (Manbe); 204, 093a u. u.I.: Schiffa · (Mehl 
Sübr. 1, 111; Stahr Rleop. 21), Ohiffsban: (Mlat.-B. 
838); Staatde (lmfereD, 81, 1, 315) W. (We, Mz.: Wen), 
vol: Ariegs« u Brivnt-ibe [5] Bons, 15, 485; Die 
Tönigihen Wr. Prenk.rp, 1, 25:0; m. auf: Den 
®. Oirieimezer 3, 008 (OEmidt) ꝛc. — d) Wr anfait 
des unverſtaubenen Bercon [?} her 20. — stem tr. i. 
werpen, Wirg n. (m.): 3. ©. auch Prechi a, 25; 
Berbrennt W... Die Hide des Bes, Maru,ier, 1,188; 
Dranıdhe Kanpen umgeben Ihr Beipint alcht m. lodeem W. 
Oben 5, 1117 ıc.; Das größfte „Wer@”, Siurpl. 2, 181° ıc, 
— Bffßg- 3. 9. aud: Der Eher [des Sonmerigottee] warf 
Uran. über bie Golbmäßne ,„,, beit grauen W. ber 
Dat. Nat. D. 38, 8 (Fenfen); Ainidel-@. [ihersf. ſt. 
Schlagel. OVariacua Erin, Dt. 2,86; Pur, lzum Blant · 
puhen gebraucht). Spleltz. Neihe 5.289; Stopi- (vgl. Dicht·) 
®. se. — sel; 1) n.: f. Wertel. — 2) m,: Der „Wörgl“ 
Grunfint. Schut. 4, 189; Mel 8, 867 1. — Wirk IH n.: 
1): ©) 3. ®. and: Aus =. fielen (gl. beierifiehlinen). 
_ Stmpl. 8, 145% ıc.; Im @. [= in ber That, in ber Wirk 
licht. wirt). 1,472; 9,899; 4,5833; 20922, Fifh, 9, 
8, 155°59; Philander 9, EM; Damit er in dem W. tefend, | 
daſt ꝛe. Wollen, 2,8, 189 17, vol: Ich amimorteie Unn 
m. dem W. [ber That]. Zimpl. 3, 18833 1%, — n) j. au 
durchſtechen m. 18b 1c. — 11}: b) di. Zerch 2a; Behr 
Waldis 4, 841, vol. Ziche, Eunte, Stu, — 1). B. 
Kifay 11, 108. — 19) lUum.] . ©: €, biguchlich „werd“ 
„werd.“ Libre 4, 2004 de.; Mi: Dem glädl. Fortgang 
v0. Deiner Sen. Werherl, Göd. 8732 5,; Bei ben ges 
wöhnt. „Bern“ [Mafhinen sc, ſ. 17). ©, Merkur (1779) 
1, 185 ı0., vgl: Fehungs-Mber Drelllager ; Bor 
werter, Hei æathch. 28 1. — Affe. uuerſchopfl. nedi 
Ahnlicht. u. beſehalb abſichtlich zurücgelegt, tgl.: Gee! 6) 
das Werfen, Arbeiten, die Arbeit: Um die Mittegäzeit, 
wenn Alles G. vubte, MordE; 73. 23, — »gl m. -5; un.: 
{öfr.) Meines Wert (f. d., nom. 13)  Letertaften. Kägel 
10a 2c., 3: B. au (Silbt,): GEiwig bakfelbige W. weiter 
su drehen „.. Dem alten Leierlaßten. Segenm. 9, 40a ıc., 
auch lim ſchlechtet Echreibiu.) Wergel, Volho-B, 20, 138 x. 
— sel: 5.9. ir; Des [jur Mofibereitung dierchpearbel« 
tet, zerametichte ve] gewertelte Ob, ber Treoß. Garten. 15, 
ea; Heli er ee Um eingeiertelte ſeingearbettele, 
eitgepanke ze.) Mebe, Mar vp. Mer. 5, MB; 119 ıc.; Das 
often bed „Sortemw-b* lfertwwährenden Micherholeib, 
bier: ees Dühnenfüds, vol. Wertel — alte Reber], (Wie) 
Ffremd,Bl, (84) 8 ıe. — :en La.: auch: Maud:w., vgl. 
peljeicin, Nauhwert 1b, — 11: 1) inte: 5. B. auch: 
Arbeiten (iw., wie fie «3 nennen). Aureb, Höhe 3, 900; 3. 
V.Andreä Britt Surgte, 118; ſiſch. 8. 2, 13925?; Glafabr, 
Bein. 111; Meni-B. 19, 8; Lmenfleie Kind. 56h; Uerds. 
20; Schücding Br. 1,0; Walbis 4,4211; 69°d sr; felt- 
ner (f. wirken Id): &f-e) Purgein)y, die muſs erft jo 
„werden. 37110, — Zſſhg. au: Ab:: Die Gott den 
Hrumel wollen a. ſdurch gute Werte abverdienen|. Fiſch. 
®. 1.206 (Rd.); Sich a. labnrbeiten]. Tobler 186, — Aüfs: 
auferfien, »zehren [m, den Bühnen verarbeitend,, vgl. jer 
»,] Zimpl. 8, 90819; 91823 1, — Aus⸗: auf: Mad dem 
biapheretiigen cor, fo autgewertt hat nm. mild iH. Parat. 
Sumdarzn. 0b, — Bärg:: Daſt man immer teiter 
berawertt, BGartenl. 99, Moda [ala Bergmann arkeiten — 
Blende: and: E-em Em. vor-b. legautein sc.) Matthiff 
E. 2, 188 1. — Bölle: audi: Wenn e. Sand v. dem ars 


ifeusee-merken — [Mild-Iwerher 


bern m. unilberſteigl. Echlagbäumen a bgebollwertt wich, 
Werm; Usb, euch Miek TS. 1, 19 10; Senn Hamler 
Ad; hinter den lvagl. dem] welſen Setratet verbellwertt. 
Meithiff. E. 2, 74: Aouatbl. 2, cob. Feuers: 

Feunerwerl abbrennen ıc. Als würde im Aalau gefenerwertt. 
So Iprühen die BSipfunten. Meichefe, 1, 1496, opl.: War's 
aus. . m. allem frewertverterw, Mägelgen 88, — Yührs: 5 
3. 8. intr, and Segen. 8, 24463 Mer Mies 3, 79; 
Molthe Rujat. 171 sc; er.i Er fuhtwertt treneportlert 
wirft se.) ihn aufs Weil Flieg.Bl, So. 1710 ©. da; Een 
Sinans= (Wolha-B. 27, 100A), Etw. Binuntere (Mleßerm, 
4 135%) f. at. — Sands: als Handiwerter od, hand» 
wertömäßig thätig jet: Den berkänbnislos Irben Hola⸗ 
ichneider, Pietfch Belt 1, 808 If. u.); euch: So haudwertt 
man im rdjalkht, weiter fal® Eolbat Ihiebend, mordeud). 
MordE, 20, 240 ıc.; and: Sie find im inter werbanerte 
Sanbwerter, it Sommer verbandivertte Bauern, Hufered. 
0) 1,85 — verbandbiwerlerie, in Gankmwerter wrgewans 


20, beit ze; and: Zund bandwertert, (vgl. buchtindern. pab⸗ 


pendeceln. gärtttern, ſchueidern. tiſchlern ac). — Leibe: 
Uchzr.) mb Etw. zu Leide hun. Stalder 2, 168, and: 
(3') Lelbwerichhen, Dazu: Leldwer⸗ let (der) m.; «in a. 
ebd, u. 4 B.: 5, leidwerchtger [böier, amälendber :e.| 
Snusgeift. Vonban 3 — Schäre: audi: Da Kabe Id) 
bei em Schiffbaner geisarwertt. Elfr. Caura Wing 1, 171; 
E Sch. u. Mäumen, Frangois Med. 105 ı7,; Er Iharwertt 
in Esodilnflerm herum, Cewald BE, 9, 59 ıc.; Witgeldar: 
wertt am Bau. Unfered, NA. 11.1, 1000. — Schüh⸗ 
in Doppelsffgg.: Gut, ſchlecht befdukwertt [damffiertl, — 
Täger: and z. B. Zöpefel Av. 21; Ziterh, D. 2, 458, — 
Weid⸗: arch; Sich auft W. verfichen, Weldmans 3, ib, 
Berst auf 3. 8: Dürfen mis drot viel Hoylat-ig. 
æFiſch. 8. 3, 6876, zerbredien 10, — et w. xt Felers: 
4 B. auch: Stmpl 2, 1811 10,5 Ge ewige Frei bed Grifieb. 
Anerb,. Göbe 1, 282 x; Bmd ft (ſ. werten) ıc. 
Hadels: Ser arme 9. m. Kleinkilrger, Echardt Bolt. 
27, Wetwalmer e-r+ Kadelwerla (f. b.). 3. ©. and 97; 
Creiticke Sit. A; Strelefchf. 2, 1, 84, Hände: 
3. 8. and ie, er Blattwidlerreupei: Diele geile m. 
Heikige Sin. Ohen 5, 1886 1; Ban-h. Btivafpef. & ser)’; 
Wat.-B, 97, 167 18.; Die Infirultoren ... alö bloße Drill 
5. LordS. 9, 804 .; Gailench,, befien Arbeiten auf ber 
Gaſſe, nit in Wertftätien ver ich gehen. Sem. 2, 73; 
Die Fabritarbeiter u. Alein-d, Yat-B, 31,488; unfe 
D- 29, 527; Chrlal. unſtbl. (70) 189; Bedeu. Led. 1,108 10.5 
Der Privaishn Ronfurrens mader, Yat-B, u, x, 
Dazu z. B.: Beförderung der tägl. Seel, 35,505; Ger 
sönig gebanfenisien Set. Meyfe Bar. 2, 195; In mander 
Sri, im Dtechſeln 1 Muh, SPeſt. 2,51%; In jeder 
Aunft giebt ed etw. Hehaftes (od. Sandbwertlölbaften), 
das erlernt werden kanız 1c.; Schvablehleb [des Bägerburkhen]. 
Ron Sagt and ... Lehrbrief, fo aber .. zu Ieifc lau“ 
tet. En heppe Brit. 388 9.5; Die 9. Teben I-tid. Frzmuan · 
zer Bott, 22; Me andern Bilder ſind m, Krlicen [R. 
moleriiden] Augen aufgeiajit. Nohl Diez. hal; Askmanz 
135; Volke-B, 23, 359; 97, 18B ıc.; Gelichteit in jeem Po 
rat. Gahh. Ele. 9, Sic: Gen: ji. bandwerten ac; Die 
selammte D-laft »c., val.: In dem alcher gewelmten 
Srhbum des Unterrichſe HEhrlich Schlagl. 79; Glafenapp 
1, 297; Yat.-D, 28, 097; Weerm, 222, 6090 sc. — öpfe: 
im Weit su Hand⸗ 8, Arbeiter vgl, Beiflesarbeiter, 
8: „S.” voran, Sand. Kinterbrein. Gegemm, 19, 1574 ; 
Yat.-B. 28, 9 (Spielh.}; Volke-d, 14, 10 (Die). — Kunfte: 
Berjertiger v. Ansftwerten, Slinhler: Dieier Goldſchmied 
war T. Ueſer Sand, auch mehr als ein gi, Shunfı» 
Hand⸗W., er war ein . wie Bellini te. vol. (1. Zeit ı, 
61749: Des Mlofters Lif-W, wie man zu jener Zeit bie 
Nunftverkändigen nannte. Weſterat. 244, 1a. — Yiiber 
f. werten, — Rüde: Härlgner. — Edärr; Pie 
Zogelöftter ©, die Sch. {bie verheiraißeten, zur Miethe 
wohnenden Gurtsleute, bie zur Arbeit anf dem VBute tom» 
tratimählg verpflichtet find), Oech f.Ale int) 283; E+ Schin. 
Volhe-B. 16, 33 1.; aber auch (j. Sharwert 2b; Schauet · 
arbeiter), dazu: WE. ber Edrei Iunbiger Mülergelelle sc. 
— Tügfe):: 3. ®. and Sremb. 26. 4, 501; Mole, W; 
Tin. Garitul. 38, 44 10,; Zei sc — Tücher di, «Wire 
ter, «Mader, «&rbeiter), Mebenbg Par.D.279 10.— Weiber: 
“Mant, dem Weidwert Sbliegenter, Moni.dtg 90, 2 vr. 
Wilds; Kürfdner tin Wien, unter Leop. VIR) Sam. 5, 


: Q. frau), 
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265b. — ⸗exiſch m, rn intr., «erfchaft ſ.t ſ. Werter u. 
Biitg: — haft u.: entipreend ben ZAyg. v. Wert, . B.: 
KHanbew., ſJ. Werler ꝛxc.; Stüdıw, auch: Die Nat: 
werdigt. dieſes Halbımiffens m. dem Gimteeife auf die 
Eirßdrweigtelt unferer Wiffens überh. Hat.-3. 3, #58. 
„9 Mm: auch: Leibe, f. werten. — lic; u: auch 
1) Auuſtlich u. w. Sache Tittm. 4, 20%; Waldia 
r ade x. — a) Sie w. bei der Mad umführen, Rolent. 
1,2, 129. — b) Der wiffenfhaftl., aber auch w. ltech⸗ 
wild] anf der Höße der Aufgabe Hteht, Binzel Haupiſt. #8; 
52 ze. — 2) wunderlich, auch Fimepl. 1, 109%: 104°; 3, 
10722; 4,9727 2; Wunderem, 1,92. — Silbe. I. 2; 
and: Er bei-me Verzierung. Weſterut. 324, Tb 1; 
Feuerriw-e Sprahteuſelelen. Preffe 36, 1; @erto-e Jott⸗ 
bifbengefhulen. Hard, 29, 188; Geame [1a] Ansdrüde 
(Pfiter #1, Eprache (9) w.; Die techniſche band ine Zelte, 
Ere Där. 18; Grenb. 85, 1,89; Kübhe Kmefih.Stub, 157; 
SH; Hat.-D. 20, 823; 35, 496; Uatur 15, 0b h; Nord, 11, 
352; 25, 194; Noq. Sn. 302; Sıhmidt-Welß, sı ıc. —⸗ſchaft 
fe: 3. 8: Bene Wen (Mabrifgebände ıc) u. Mohnftätten. 
Welterun. 3, 654b 1e.: Ges: 3. B. au: Hütten-@. Mowv. 
8 4a. — shaft a.: f. wertgaft. — Wermut(h) m, 
£.: 3. 8.: Mit jolger 8. durhöitter, Lohan, A. 9, tarı: 
f. Gödche DD. 1, 9b ar; Des Lebens bittern W. OA 
Clifen Bora, 115; Bel dem Fühlen Bein, bem wärzigen 
®. bPeänaps, Mein?) Weſtterea. 384, 7406, vgl: Die Bar 
nater u. furmiiden „RB-e“ ſgelechte Weine, o. Bufah v. 
Konv. 14, 897; Gre Flaſche Wermutto, ... - 
Sein, ber m. ©, bitter gemadt wird, Gaudij 1,197 24; 
Dafb nie das Een jKmadt oln „Wärnmur“ Fiſch. . 


3,210 — Wirpen intr,, tr,: au: W. (werfen. 
Gobt. 1äh; warpei, 7276; Nat-D. 21, 477; E. .. Dantpier 
newerftet. 91,58 m. — Werth I a.: 1): 8) 3. ©, 


nu: Der Menſch muſs ſich ſelter w. [neihäpt] meaden. 
Diterme 4, 156 2t., auch ſt. theuer fd. u. Scha. 4. 147) im 
Pretſe, map mw, 3. B.: Die Etrahl find bei ihm „werd“, 
Fr. A. 2, 12 fer Hält Fe Blide su Math ıc.]; Ihre 
Wagaten mw. zu maden, Fimpl 4, 1652 ı1c.; vgl. auch: Ws 
w. [leidt} Gaben m. Erw, Nefflen Bett. 65 (iron?) — 2) 
z. 8: Das Bild er wilrbigen, er wen Berl, G. u, 
347 m.; Ihr . „ Treugellebtes einyigrw-es Rind. Kank Sch. 
Mit. 2, 100 ie. 8) Der Mäte, nicht ber Rebe w.; 
Doppelier Etreiche w, jein ꝛc. — m) in Ziſchiebungen (zuw. 
auch m. vermeinentem ums}, 4. ®, auch (ugl. 4): Eben io 
etrwürbig ala bebanernarm. MB. 2, 284; Nicht uns 
begehrend«mw. Fels, 2, 6000; E-e betlagensen«, -e 
verehrungswilrbige [feri,) 8, 19, 57; Zur verdienten u. 
unbeilngentsw-en Beihimpfung. 8. Semp. 11, 8, 597; Ber 
mertendrw.; Bewahren! f. Beidnentzwm; Dauta⸗ 
wet Nachweiſutngtu. Ile Schr, 1, 150, vgl. bantcıtss, der 
bantends (Bar Gſch. Litt. 8, Sin; 1306 sc.) w.; Umschrene 
we Gnmblungen; Teb chriurhtärtuen Bormunds, W. 
28, 50; Ale Empfindungb-Wr. 6.3, 28; ©, Gebet 
war 88 echörentsew-en Inhalis. 19, u; Meht er⸗ 
barmungsem, als shnbenzwilrcbig. Günther but; Er— 
wähnend«, erwähnuugsrkee Umſtande zc.; &e flu ch⸗ 
we That. Nos.Schatj 0, 69, Welffahe 2, 75. val,: Aus 
ber fIndensrm-Ren aller Heroluttonen. Spiel. aus. 2, 
9; In Beld a, geldbew-er Papieren ... Der gelbe 
wen Papiere, Mal-DB, 33, 347 ©; Unſer Flägel ift audı 
börens«m-er alt daB alte Klatier. Jeyſt R. 11, 198; Deore 
nena» f, zeidhwend:e,; Ich bin weder Liebems-te. noch Lie 
benöwärdig if, d.) Gartenl, 28, 80a; Dieſer an fi ge⸗ 
wiſt bödhkt merteme (vgl. wurdige, (beimerlenzw-e] Vor · 
gang. G.'s Nat.Forx. 1,86; Prangerrwe Schurterel. 
Sattzif. E. 2, 77; Ohämerd:w. Ztahr Kaiſtft. 97; 
Shonen:e, jdenumgstm; Hz odprigelsmeften 
tft die jaubere ber, daſs ıc. Beine W. 11%; @iärgens: 
we Unterfhäntheit. Merd'o Br. 1.59; Tadel ne · w. u. 
Araftwärbig. Zpielg, Allz. 8,32; Die theilnahnsmen 
Qögel, Grm Gög. 2,80; VBerdantensr [. dantirm.; 
Zuue des Schens-, Dernenir, Bewahrent- u. Beidhitettr 
üheften. rend. 25, 4, 4? u. m. d. — 4): a) (f. b) Metır 
ale I „wehrt“ war, v. mit zu halter, Simpl, 2, 270%, 
— 2) and ScmäbW. 1856, — d) Exit Man, ber ſie 
vo, iſt [ihrer w., fie verdiene). Meyfe N, 7, BB8; RB 
18; Kfleye Rios 17; Dfe Mor. Schap 9, 135} 10, — Bfftg.: 
Liebe: d B. auch: te Grenmbe! Spiely. ut. 3 108; 
Slinpl. 1,9970 1. — Une: 3) (f. 2) anıh: Mar aus 
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fi nicht un⸗w. machen [ernledrigen :c.] Auerb. Höhe 2, 70 
Er iſt unw. vor den Venſchen und mm. vor ſich keiber, 
Df. UDorf. 3, 91: au at. — 4) and (vgl. 9): Wer dient, 
bit dafs er wirb un, Uollent. 1, 2, 8019? 1. — II m.: 
1) vol. auch Udmäb.); Etw. iſt ine W. [ihener], — im 
Se (f.) Taeincht]. Schub.W. seRb; (veraft.i: Was fie für 
=. (Bergeltung] n. Zehn | aud empfangen davon, Sache 
Tiutut. 2, 106185 u. n.: Die in der That ihr [ihren] W. 
erwiefen. Wediherl. Bd. 191129, — c) Zffsg. (vg. 2 für 
die mit * bes.) auch: Dieſe Eflange] fand im srientaliichen 
Alterthum In folgen Anri-e lſelcher Werrsihägungl, daſs 
ti. Anald 43, Ash; Btüde, welde. . weniger beim Ihenter 
als bei der Kritin And, ſinden werben. Kanbe (Grillp. 
1, XIV); Bier ba du Fer An⸗W. Pühler All. 209; Ho- 
wan-Big 19, 4, 308 lverſch. jewir, u. — c Sleiniat,, etw. 
Weringes. Ztalder 2, 448] ».; Uber 50000 Milemeter Ziele 
graphenleltung m. em Kulagerl-e v. etwa 8 Millionen, 
Volko-B. 86, 29; Wenn beutihe Anlagerit* matt Hie 
ben [an der Börie]l, Shwab Aerkur (79) 13176; Anfchafe 
fungs«®, Mat.-B. 37, 218; Bar⸗W. Gegenw. 18, 4b; Dafs 
die Bepianhbriefung bes Grundſtutes niemals *, des Dans 
Des lberftelgen birte. Wat.-3. m, 233; Der blohe Boden 
WB, der Gütet. Tewald Ump, 3,84; Börienihe* «Par 
piere ac); Den Überſchuſt des jepigen wirlt. M-B über den 
Tuch, der Grundſtllele. Yab-B, 98, 100; RA, 187; 189 se.; 
Tem Ganzen wird Riemanb ben Ebenis. [gleien .] 
ber beiten SHolyichtigerrt abiprechen. Hon-Sıhah 12,4; Der 
fortifitztoriihe w, tattiihe Einsel+W. dieler Heltnngen .. Der 
itrategiiche Belammt-%, Hat-B, 89, 94; Der Erlenutnib: 
W. der Worftellung. Bons. 15, 231; Als die Heideflliche fich 
im trtrags- ob. Wald⸗W. auf das Doppelte ftellen fann. 
Burkhardt Wald 9, 109; In Walerien find Fe Meifterwerle 


su finden m. Galerie. haben 1, behalten dieſelben. 
Vreſſe 36, 108; Ninteriheidung des Gebrauchs⸗Wees u. 
Zaufjhwerthet, Wekerm, Da, Mita; Tas Erfordernis eb 


Gegen da4*,,. memit ber Raun bie RMitgift ficher 
ſtellt. Monn, 5, Bes; is find Im den Gilenbalmen Gegen- 
+ vorhanden. Wat-3, 33,444; Geb ı, BelbesM.* 
Stiberf. D. 1, 39; W. 30, 835 sc, ppl.: Wer wird ben W. 
ſolcher Babe nadı bem Held, ſchäßen? x.; Das viertel 
Pfaud u, das achtel Pinub „. Diele Gewihtürihe [ker 
wichtel. Volks-B, 13, 200; Sich micht nach Bra brfilen vers 
gleichen u. abmeilen laſſen. Allgem Liit,Rorrefp, 2, in; 
Biffer, welche als amläfliger Mrenar®. ıc. Preffe 96, 307, 
vgl. Naherunge⸗W.; Ideal« If, Bgig. Heel; Mitt 
aelbwägertih mife nad Bram u. Stewpel den Lanmt-®. | 
unser germanliches Ohr, ben Siuu⸗W. wänt «6. Gegenw. 
14, Iüba; Stiumme Bucdfkaben nennt mar feldhe Die in ber 
gegenmärtigen Ausſprache fen Laut⸗W. mehr haben. 
Bons. 4, 50 ı0.; In ber richtigen Schähung bes Beben» 
Des, Unfered. iso) 2, 31; Gewinnen dadurch een Luſt⸗ 
ob. Unluſt · A. für unfer Empfinden. Gegenw. 13, 338b; Der 
Narti:. Aapp Um. t, 186; Diefe auf Rillienen bes 
wertheten Serrlicteiten .„ ,. Ihren Mode⸗-W. Wat-B. 38, 
199; Der Nöherungsb» od, Approrimntionsr Eßl. Greuze) 
W. 3. ©. für Irrationalzahlen; Der Mähr-W. der Wiltertr 
sflanzgem iſt e. geringer, Blnuinger 84; Revue 2, 7,9, J. 
Nahrung W.; Landergrenzen. Ratienal⸗Wie erhielten 
im Aongreſe] neue Beftimmangen. Arger -Dia 14, 107 4; 
Dale der Zimsfuß bean... NMuhungé⸗W. des Kapitals 
entiprede. Volhs-B, 97, 9A; Der lanbreirthichaft, Rent 
©. ber... Serbe, Burcdıkerkt Wald 9, 100; Sach- j. Beni« 
W. Ohne Ehnrechnung der effehio bezogenen Schranten 
[f. d. 2e] »W-e*, wogn Menten, Prioritäten sc. gebören. 
Unubſch. 9, 7, 101; An bee Mittagsbörſe find bie Furſe ber 
Spiele [vaf. «Baptere] wieder Ihmärher, Ehranten- 
=" fafı ganz umjaplos ic., npl. Börſen⸗ WM. „Säwellen 
[. ». 22] @.”, 4. ©. auch Daßoiet, Weltr. 39; Es (das 


Indivibunm] Hat Selbit:®, m. Fon höchſten Amet im ſich ... 


keibft. Bnedad 570; E. komlider Siderſpruch sw. Sinn, 
2. u. Ton⸗W. [bes GSefungnen]. Wilder AE. 3,99, |. Laut⸗ 
B,; So in de re |beiondrer) @, CAbel Spradieifl.65; Spiel: 
(. Edranten/We*; Die geringen Unterſchiede, welche [in 
Deiputien) des Menihen EtnatsB.n. Wärbe bezeichnen. 
6.4, 217; Dos Bahlenfußtem, in dem bie wenigen Beiden 
ihren W. durch blode Btedung . . . erlangen . . . Der 
Stellen-W. Unmb, 8. 2, 108; 283; Die Aupferftiche Hatten 
Ben eig. Stich⸗ W. Nat. Z. 87, 254; Daib bei geringern 
Eircitgegentänben bie Proreistohen ſich höher geſtal⸗ 


(Ent-werthbar — Gering · werthig 


ten als bei größern Streite@-en*, Nat.I. 8, 5; 
Zauft* 5 Sebrauchs⸗, vgl, Kauf · W.; Die bloße Büp- 
fung der Silben o. alle Beobaditung Ihres Tou-⸗Wc3. 
Moberfeit 1, 80, f. Laut; Über: f, Mehr m. Walk: 
Unter-®.; Den Un, der Fatel [firs Drama), Uerds. 
07, 31 20; Unluft“, ſ. Luſt⸗W.; E beflarierter W. ©. 
60 000 Sterl.; wenn man den Mmter:@. dee Deflarntion 
wit in Redinung sieht. Matur 15, dab ıc., vgl. Minber» 
W.;: Des Plono .. . hat der Mufit een BerkehreW. 
penehen. Vorb$, 74, 219; Bolt: W)., auch Begems. 14, 164b; 
Dftufenm 18, 1,394 ıc.; Die Auferwerung bes Lrjarn bee 
richtet .. Bohannes ... weitiger um ihres Munderü-s 
willen. Strang Leb. Feſ. (2) 18 sc; Der Zeit⸗ [aitgenbtidt.] 
8., Breis der Witte heiht Kurs, Bann. 1, 177; Een Luft⸗ 
ſplelen fann man mur sen bebingten Heit-W. einräumen. 
7, 141; cher ber poetlihe mod ber ZeiteCu. [in Vezug 
auf Die Zeit⸗VBtze/ des Leſſiig' ſchen Qunipiels, YHat.-B. 26, 
259 1%. — 2) 3. B. and: Die geftohlenen We. 0, 36; 
27, WA; Naudſch. 8,5, 5 ıc. Afite. ſ. I m: Pfennig: 
ſauch Wir, 115 19 16), Pfenning⸗ (Simpl. $, 154° ıc.); 
Senn ®. Göbeke DD. 1,8763; Marner NOlhn. 87%; 
Sachs Tittur. 2, 99170, 197; 2, 100909; a, 517; 7578; n908; 
tis gr, sbar a.: Ente: Ein nie entem-es [st ent» 
werthenbes] But ꝛe. — Ber:: aus 5. ®.: B-keit, Hat-B, 
50,459; Unmtteige— se Ef, Werth IE 1. — sen: 
1) tr.: häufig, vgl. auch intr.; Die Ernte ..., v. ber 
jeb Mürnleim, ſchwer ige wog 1. theuter ald jede andere 
werthete [im Zierth war, galt]. Pilberf, D. 2, 35; Or 
viele Mikionen v. Dollars wie Maffe v. Abrnerftüchten. 
Ausid 80, a6ßb st, u, refl,; Da ſiche dach no zu leben 
werthet ſwertth if]. Bolke-B, 5,1994; Ihwyr.: Em. hat 
gewertet jan Werth, Merthfhägung gewonnen), Stalder 
2, 46. — 3) Werthung. Anech, RD, 3, 30 sc.; In bofer 
Werttzung Stehen. Bitld,Untech. ıc. (77) 11, Da m. 
Bfiga. auch: Der: Im Inventar wirb fie auf 200000 
Frante beiverthet. Mat.-B, 36, 580; 28, 565; 99, 198; 87, BSk: 
Die Bewertheng v. Induftriepapieren, 26, 4, 473 1e. Die 
Senoe ſeltieſe werden midıt mehr mad dem Schwelelgehaälte 
allein dewerthet. Unfered, NE. 19, 1,288; Bei ber Ber 
werthung biefes Probukts. d65 e. — Ent⸗: and inte, 
{= pafj. od. refl.); Der Grundbeſit entwerthet immer 
mehr. Roman-Btg 18, 3, 769 ıc.; Die Selb itentwerthung, 
ja ben Selbfimord des Staates. Herme 2, 1, 180; Zene Er—⸗ 
ideinneg. welde Altmäller „.. als „Bortentwerthung” 
be4. Gegemm. 14, 3896 a. — Ver⸗: auch refl,: &, Talent, 
das fü im Minifserium des Auswürtigen am vortheilhaf- 
teften verwertäet hätte, Kapp Am. 1,309 20. ; Zu gefleiger- 
ter Meiterberwmertbung, Meiterm. 810, 425 1c.; Unſere 
teite Yutterverwertherin, an ber [Kuh] wirb Alles 
zu Fleiſch ob. Milch. Anerb. Waldfr. 37; Berlogbbuhhänd« 
ler u. Sönieverweriher, SGeber Ad. J. 2S; Patentwr- 
werther, Muſtrierte Zeltſchrift ır. ser m: ſ. and: 
[®pettie,) in meiden eb damals fehr heftig wertberte, 
ja and) fauwftete. Gartenl, 21, duda; 6a ı0.; Erwerthern 
nit, aber allenfalls bemaihlugtonen. 28, 145 (B) — nicht 
alt SGelbfemörber, fonberm alb Freitzelletämbſer lerden ıc ; 
Entwertherung (= Selbfimorb, ſ. d,). Sb Mäler Lind, 
2, 30 x.; Bon allen bamala verwertherten Eihaljlingline 
nen. Lehr-wWanderj. 1.148 10. — sig m: go, mur in 
Bfipe. od. Aufammenſchlebungen, (opl. Se Optidw, 2626 
über die Steigerung), auch mu. Bahle., ſ. (Efeu): Ein» 
x. mehr» [od, viele], nam: gweis, brei«, biere, 
finde, Teha-w, v. Elementen, je mad dem Fich ein Atom 
berfelben mit 1 0d, mehrem (2; 3; 4; 5; 0) Ktomen Waller» 
To od. ſenſt ex8 einriw-en lemenis verbinden, |. Moto, 
4, 5; Eee höhere Weit, z. V. bie Schb-iteit 
iSegevalenz) anzunehmen. Hin Atom Sauerſtoff if 2 
Atomen Maflerftof ve. . . gleichew. od. Äquivalent [f. &.] 
Die Anſchauung v. ber chemiſchen Baleny ob. W-keit. 
Bozv, 4, 85; Die piyfielogifche W-teit der eimyelnen Dr» 
gene. Uerds. 81, 325; 380 ıc., ferner 5. ©: Ähnlich⸗: 
E-e gleich bevorzugte ob, and qur Are Geſellſchaft. Aont. 
Btg 19, 51, v. Ahnl. Werth. — An der⸗: Te Husprägung 
der Münzen, Mat.-D. 99, 281, wonach fie eren anbertt Werth 
haben. Erfe: {. @oit Feten. — Geringe: ti. 
Sgiy- Hed-w.) Be ge Ehelbemilzwährung. Monv. 10, 168; 
G · e Vieh. Mat.-B. 34, 99; Dat gere Bich. Siopl.: Dos 
minberswe Fleiſch. 29): Beres Brot. 82, Bl; Die Ber 
wichthteuer trifft gleldimäßig dem gering ft ren 1. den tot 


— 


‚glei. 
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barſten Tabat. Bil; GLeit der Baate. 34, 175 1; Deere 
Zubfanyen, UordS. 18, 97; Das gere PBrobuft, Beone 2, 
12; Die Gewidtöftener „. . weil fie das geringerrw-e 
Fabritat mehr befteuert als dns mehreme, Vaelke3, 77, 
joant. Gleiche: ſeht gw. di. 0), 3 B. and: Die 
&felt bes realen Vnterrichts ma, dem Maffilden. Yat.-B, 
2,84; 89, 191 ac, wgl,; Mär die Meibenfolge gelten „. . 
Vuchſta ben o. dinfritiihe Beiden u. m. jelden für werthr 
als g.... Die Breit von a, &, ẽ ꝛc. Be Drthegr. 
Sitſob.s. — Golde: der Goldwahrung gemäh w.: Il 
ber Gedante nit immer g. Wat.-B. 35, 28 m. — Haͤlbe 
(®gip: wollem.) Dnd Geringe u. Dre. 9; Falle od. be 
Münze, Mbnfch Alleg. 1, 901% — Höhe: U. Galt ge 
ringew,) 3. ®.: Se Brobatte. Felafl. 8, 900; Ge Pro 
due m. viel minder-w-en amnfammengeworfen. Mat.-B, 
34, 890; Die Ausfuhr ber Siigen u. niebrigsmen, bie 
Einfuhr der Gen Waaten zu begänftigen, 21; Die jemeilig 
hößer-wen Münziorten, 31, 209; Die flbernen = u. 2 
NartrStiide Höherrro. auszuprägen. 34, 213; Die hoöoch ſa⸗ 
me Form ber Arbeit, bie Geiſtesarbeit. 38, 1; Er 
höher-men Einheit Clay au maden. Anslb 51, 15b. — 
Lehte: vom leyten, wiebrigften Werth, geringfte., > ®.: 
Die beiden lem Plahe find nmgebet, UNat. d. 39, 186, Bgih : 
eier, höchſt · w. 1. — Ldther ſwoll · Abthag: E. les Sil · 
ber. 96, 149. — Mehr⸗: f o.; ferner: hößerew, (f. d. 
viel, u. @gfp: ulebet⸗ w.) 0. diel · w. — Minders: 
f. gering⸗, untere ſu. hoch⸗w.) u. 4. D.: E. mes Surro⸗ 
dat. Bat.-B, 31, 358; 32, 33 35, 278; 90,65; 0, 101; 34, 
176; Merd®, 11, 22; Uernt 4, 2, 278; Uufered, I. 11, 1, 
109; Weltere, 294, Töda 10.; Die Wetelt ıc; Die melh« 
u. die mimdeferw-en Zabate gleich beftenert, — Mit⸗ 
tels: dal, «mühig, Werth: Neben m-em Gut. Alge.kitt. 
Uorreſp. 7,0. — Nihtss: ſt. «wert, würdig: G. 
ner Befehl, Zimpl. 2,175 u. fo mod (getabeit) Meymalz 
Br.5,08 — Niedrige: (ſelten) f. hoch⸗w. — Un st 
ft. michlöswerts (f, »w,, werihlos): Die Hälfte [bes Inven ⸗ 
tare] twar u-c5 veparleries Material. Bat.-D, 81, 118, 
Unterst unter ben Werthe, wit voll⸗ w. 4. bh eb 
Gelb ... Mit biefen minberew-en Siibermlngen . - » 
Die U-teit. 38, 191; Daſe diefe nen Scheidemnzen nicht 
für vollem, gelten tbanten. 97,165; 28,409; 0,58; 3, 
300 ve. ; QAladder. 32, Min; Mord, 30,179; „unterwärtig“ 
[Dref.j WolhaB, 27, 1604, vgl, „vollweriislig." cd. — 
Verſchĩeden- Die Kteit der phlloſephiſchen Sykteme, 
Hat.-B, 36, 551. — Viele: swerth (fi. d., mehr- dal, min» 
der · w.) — Bölle: 3. 2. auch: 8. nuögemängt, Wat.-3, 
0, 249; 19, 28 ı.; Eee Vermehrung bes Spradihapes. 
20, (Adern); Die D-teit, 18, 610; Als ve Aunſtform. 
Gegesw. 17, 2762 10. — »am 57 (dimar,) werkiaejchäpt: 
Tarquinius ... hielt fich m. ben röm. MWilrgere jo wohl 
u. „werblam", dafs er .. zum rom. König gemählt wor: 
ben. Stumpf 1470. — sfhaft: 1) L.; en: fi. Werth 112, 
Berth-@adhe, Wegenftanb: Süde u. Molen Welb u. Sil · 
ber +... Ben Aufſgebern diefer Wien. Uat.Z. 23, 368 ıc, 
— Da: vgl, werikhaft: Gear) Es fen t. Icledites 
ob. mumziet Getraut, bei 48 Ftance Bufe ansgewirth« 
Male werben. resp, 34, 2, 307, tgl wahrſchaft 1. 
Weite n.: Ger: Veſizthum ic, (ſ. Anweſen 2c; 
Weſen II 7): Der Slehlland, die Herzader von feih groben 
5. Baar 21, 9a; Dem eig. Beſther 3 Geb, Homandig 
16, 1, 538; Welterus, $, Ob; 259, Ma; Mia; Bin; Daſd e. 
. Adertelo umher zu bem G. gehört, Unfered. (s2} 1, 
a; 400; Annehnliche Lege ed Hauses, 44, — ren 
I inte.: 1) 4. 8. auf: So Etw. iſt noch nit da ger 
weſen lnicht vorgelommen, ganz etw. Nened w.] u. dazu: 
G-e folge Rochnichtbageweſenhelt. Sieni.-Big 7,8; 
2,29 1, vol: Sammtliche Charaktere des Stides find 
». er Shondbagewelenheit 9. Weichen. 21, 0 [Alter, 
Abgebrofhrenheit] 2e.; auch: Bene vielen großen n. Heinen 
Rergangenheiten, bie mon „MHewwelenheiten* nennen 
mödte, Gegeum. 28, 1480 0, — 3) Imbf.: was [war] 
4 B. au Pd. 2. 1, 15491, 7827064, 792870, gu 30ßl; 
xp 304%, 2189996 ign;.: wafen. 408*16]; Stmpl. 2, 1542°; 
4,1818 20; waſe. Sache @öb. 1, 17696; 181 14 2c. u. (m 
en altd. Died}: So dir gefchentt e, Andiplein was. Fend- 
ternleben (Burg Bid. 4, 140). — 4) 43. ©. auch: Aleramder, 
zu Kom m-be, gab x. Stumpf 856 ıc. ; Die jeple] „wälmbe* 
Stadt, 107 4 1; Die eivige, beſtundige, w-be m, nimmer 
wandelbare Getechtigt. ſelbſt. Age 1, 8b ıc. — 6) au 


[Ab-wefen — Werenheit 


Koleny. 3, 3,29; Waldie 1, 20°; 4,5111. noch prag⸗ 
want, 4: V. and: Bor allem Sein fon ber alogiſche Wille 
als Möglichteit aewelt (f. 2) Haben w, ehem fo nur als 
Meglicht. bie logiſche Vorftellung. Da beide nur als Mögr 
lileiten wefeten, jo war mod Nichts sc. Magd.Anslbs 
7,106. — Bfike: Abe: 1) 8b, ſ. Se Syn.“ 148 
lauf v. Sacher, felteni: Nech zweier Aber fit.: Aben, 
. Se Spifdw. 551 b) zu gedenfen. Ammntor 3.d. T. 39 16.; 
and: M-e Fingezogenkeit .. Mitten unter Menfchen ... 
war ich n-d, geritweitt, ioliert, Forfter We. 1, 518 2t., and; 
ſfolchem Weſen gemäß ıc.: Ihre ,.. Augen befamm ven 
träum iſchen, a-em Ausdruct. Volkha-D, 25, 109 A, wie der es 
[geiktig] M-den; auch: Er folgte ihre in er gebanten» 
e · den, willenteien Art Mab-3, 97, 38 10; Eie ſcheinen 
geiften-a-d zu ſcit „.. Dan könnte jle weit eher für 
persab nennen. Obirndt N. 196; Die beiten lanbebr 
a-ben Eine. Akgm.Btg {44} Beil, 19474; Die landerra-brn 
militärpfiihtigen Emweizer, Hord2. 9, 090 ı0,; Seit Dons 
nerbtag war er [d. Elefant], man mörte ſagen: finnes 
ad, Nat. Z. u2,083; Wie Halb tranmrad. Morbf, 15, 
73. — Ans) Ar, ſJ. La Sun*urff land v. 
Sachen); audı: Die ortbra-be Ocbülteruing. Vat,-3. W, 214 
u. — 2: 6) (ou Bkrweich; €, Brau⸗ d. Wiehl 
Band. 265 30. — Bir: I) Die Sden Nürften, Stumpf 
= br. ſ. auch VWeiweler. — 2): a) arch: Tat ünkerlide 
©. [vorher: Belwohnen, ſ. d. 1a, — tn ehelichen u. Huren 
Teen]. Kipr 5, 3194 10. — V) 9otha Bor. 1. — Fürs: 
veralt.) auch: Dais ich [als Fürit] deinen Bolt bge f. 
zu deinem Lob. Kthr 1,5006 — vorfichen, ed verwalten, 
tegieren (f, verw. 2; 2e). — Ums: Tas Bengnis ber 
U-ben [Umfiebenben, Umgebung]. Roman-Pig 16, 2, 181. — 
Bers: 1) intr.: and: Nach dem hertl. Bilde , . . des 
unrosen. Mi. m. ar., ſ. (a): Dofs dich mit vertreiben, 
du itttverkeef'ner Diet, Mluser D, 39 — „das unbergängl,, 
nit zu zerisrende Geſchlecht.“ 3 10.; Wırafı iſt ja doch 
mein irdſcher Leib versw. (weh), Briäp.1,me — 2) 
tr.: and (Barfform,): Als Frau Agnes bie Kniferin bad 
Neich ... „verwah* [verwete], Stampf 5576 10; Er 
tonnt fe Mefle leſen, | Herr Peter mmjöte ihn verew. 
letreten]. Sagen Nart 369; Du folt mm en Halt) verew. 
if. exa Arzta dienen), Aiſch. 8.5, 2773, di, — 
b) unjern Kmtelenten, Berwefertt. Kihr 1, 494 10,5 Weſſen · 
berg als Biathums verweſtt Son Ronſtanz. Schett BL. 2, 
171; Momu, 15, did; Der veraltete jede. Musbe,; Dienfir 
vertueker bez. een Praftitanten ber den Dienft ers Mileir 
fors zu verſehhen hat. Fele Al. 2906: Als Nonventäver 
weſet. Braduogel Mich. 1, 111; Meigeritarten ed, Reit 
verioeher. Mond. 19,407; Ershergog Zotzaun v. Öfierreich 
sum Heiheveriweier ermäblt, 4,485 20.; Ter Almadt Horn: 
verweler. Grikp. 1, 204 (v. Nnpolden, vol. Bottedgeifel) ir. 
— 0) Lormwejer auch Janſen Scht. 112 x. — d) Ihnen 
bie Berweſtrel bes Gerichtöpräfitinnes aberiragen. ©. 
Ehwib Katzl, 2, 226; Den Berinß Fer Plarrvermalterfiee 
u. bie Übernahme er Bertoeferei im Tornwatl. Sanabl. 
(67) 1, 224; Son Eielvertretung m. Reichäherwefer: 
Ichaft war er zut Unumſchräntihent u. Selbftänbigt, der 
Herricha ſt gefangt. Drogfen Gun.diAd. 1, 7; Die hohe Meicht« 
verweierigaft. Gartenl, 21,646 (vgl. Reptering] ne. ; Nelcht · 
verwefertium. Sergsg@zerg ba ıc. — II n.: j. and (6, 
Elufe) Fe Gptkdw. 19a m. 3.8: Das [ine W. mödte 
keinen Ruf wicht allzuangſel. gehütet, ſondern hie u. ba 
ſich Ihre Wittwenfreifelt zu Nud gemacht haben, Heyſe 
R. 13, 35 ıc. Sonder genialiſche n W@. Aſſld 10, 2, 28, 
Drdf. ſt. gemialifäreß od, (beralt.) em], vgl.: Weſert n,: 
tle ine ſchwchl. Perf. Hügel 1893. — Ifſtzg. nach hnlicht. 
un erſchbfl., worews wir abAdil, nur betrerbebeu: übe: 
[6]: heute vom naturwiſſenſchaſftl. Standpuntt aus fehe gw. 
R. bes [oe eig. „Echäpfung“ vorampfegenden] „Weichdpf” 
cd. 2), 3: B. Dußoiell, Mocihe 33: 24: Gartenl. 99, 267%; 
Gegemm, 6, 2020; 9, Zitn; 24, 83n: Meyfe M. 19, 2; Aag - 
beb,Big (40) 58; Mat.-D. 27, 119; Anker 25, 1420; NordZ, 
18,185; 19, 31; 44; Preffe 35, 116; Mnfered. (90) 1, 85; 
Weherm. 3, Bbie it, o,; ober auch fon: Eeit einmal 
der Meufh zu om gejehigen ©. iſt gefchnffen. Fiſch. Garg. 
0a, vgl.: Gr Perſon ed. wie Bifchart jagt: Terlfaftes 
Leb · W. Olfdzer AV. 1, 89 ıc. — sennheit f.: 1) 3. 2. auch: 
Bir fagen nidt[?]: die W,, jendern das W, er Eprade. 
Hermak Br. 5,47, dal, Grgemm. 15, MUb u. 3. V.: Duis 
“le Bilder in ber Phantaſie geliogen, für dir Sir @. 


Sandera, IrgönzungtWörlerbuih. 
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ſuchten. Wijnmb. It. 88 ır., 1. 2. — 2) Diele Si-en bes 
femitiiden Spradidommes. Ansld St, 2384; Die derſch. Ailen 
der Gifenbagnkerfonale, Uad.-B, 92, 197 (MM, Weber) ıc, 
— Affte.: Ab⸗: 1): a) Zurch ke M. glänzen (. d.) *e 
Dahrelange (Mat.-B. 97, 66), Barje lnfered, RA. 14, 1, 16) 
Kane. — V) Daſe Fe anfing, A-en des Geiſtet au Baben. 
Gegen ben Morgen raste fie, Sophie, 2, 110 1%. — 2) 
f. Se Sn.“ 2a48; aud: Wie find die Toilette Xen in 
ber „Echönen Selena“ bejsbelt worden! Land. 47, 165b. 
— Anz: 1) 3 2. auch My: Bei früheren Mer, Gar- 
tenl. 13, 2906 rc.; {ungw.): Weitändig ee A. za Haufe zu 
machen jin Hauſe amueſtud zu fein]. KAuguſt 21. 1. 178; 
Tie mits®. der Frau. VelkaB, 26, 584. — 2) 8. Su Eur. 
*1419. — Döppele: ſogl. »Mefeni: Ee D. ©, Melt u. 
Osrtt, Ausld 45, 1038, ee Bivbelpättige, se. — Eigene: 
Wigenetklimlicit,, »artigt. ıc.: Die E. bes Mannes klar zur 
Geltung kommen fallen. Oppermann Mierfchel 299, — Bee: 
f. wein Il. — runder f. Wehen: Die deutliche G. 
des tatferftants erfilitern, Schefelka Ölte. 29 u. m. — 
sentlich D.: auch gefteigert ff. 2): €. Yumeluten, dab 
kermiibl, Mel w-er u. wahrhaftet ift als wir vermuthen. 
©. 17, 189, — 2) auch (vgl. 9} Die Franen. deren Ehre) 
ſich dech jo „weienlih” angenommen. Kewald Wen] 144. — 
9) W-ft wohl m. Folge biefer tiefen Schäden. Volke-D. 26, 
sa — 5) (ideesr., vgl 3) Eldtig, gehörig (alt adr.; 
ſehr ſ. Staldet 2, 496 („twäfelig“ 1); E. gar geichrten ı. 
„mälenligen“ Mana, Ztempf 3343; Dus groß Schieh gar 
„wäjeniig” u. m. grobem Kofler angeridt. As7h ıc. — 
Sffgg. 3 ©. and: Dad Mertual der Kechtzwlbrigt. als 
e. begriffsswes (m. zum Begriff gehörigen), D.Zar.Big 
,682.—:er Im. 2: and: Ber⸗W. (verall) = Ber 
gleiter, 3. B. (2, Berkonif.) Lömenhalt Getüih aꝛc.: Führe 


W. Gudd.) c. zum Aubriwefen (f d,) eb, Train Wehöriger, 


Trainlolbat, Wolhed, 14, 191 20.; Wers, Borli., j. ver 
weſen 2b; © im. Forthild). — If: als Zluſtuame. 
Aonb. 15, 445. -— lg a.: and: @leiew, {f. weſentlich 
u. Komufia. Fremde, 1, 4996, vgl, Bldymanı (12) 251), ment, 
Krl., 3. B. Zinnpf 16h; Ad. Schuldt Epechen 215 7c.; 
auherdem feiten: Durch gleichew-e Einflühe. Ötinger 288. 
— ‚lid a.: (veralt.) — weſentlich (j. d. I), weſenhaſt. 
ltr. 8,8, 19426; 159° 1%, — Welpe 1: 5, auch W. ©. 
2.1, 290; 26 (bilbL); Frantoie Red, 167 (Taife); Ziupt, 
4,0, Are); A RM 19770, daneben: Miefh. 
1262®; Grefm. 182 ı0,; Die Weblen, Wiltm, Gedy. 9, 
23520; Mofewebien. Sache Ged. 1, 19044 2e.; Weri'n Hügel 
5b = efhpen 189a, Bey'n ebd. (auf — unrudige 
Perf); Werelt. Moll 2, 807 u. — Well m. x.: 1): a) 
Das Geſchwader ftenerte dem miitweilenden Kurs Sid tu. 
zu W. 15 W. Yat-d, 35,09. — b) ungw.: Schteebte ber 
Mond im Be If: Wen]. Sulter 2, 760 (Mobmer); n.; 
„Ins [nnd] Wen, ühen, Cud u, Rordt.“ Waldie 1, 200°, 
— 2) Eo hauien Me Oftober-t-e. W. 18, 144 ı0., vgl! 
Merbiwefiflärme . .. Bon itnen, Me untermifät m. ftarken 
Einer u. Regenſchauern Woſte heißen, Tat die Land⸗ 
haft auch eig. Ihren Namen: Wöhermwaib, b. i. Mald 
der Wöfe, Nat-B.Ww, 0, — :e fi 3) f. auch Zfalhe 
Gſch.beamn od. Geſchmacks 299 1; ©. 17, 208 (egl. Beranye 
a; m. Ärmeln, W., vol. Döbel 8, 1088 7; als 
weibl, Tracht, auch Chaubler 16; Unfered, (ol ı,® (5, 
vgl. Ehnürbruft); 1. auch Imöpfen 1. Afigg. 3 ©. au: 
Bauern, Bank Eh.Mine, 1, 119; Braten: [ugl. 
«Re. Wan (Ne. 1, 429; Bomandtg 16, 2, Tea: 
Splely. Heibe 1, 2188; Dſ. GVolka · J. 22, Usi; Gelt-Be. 
Flormena 89; Halblein-«®. Bomamdtg 10, 3, 2M; 
Kioppen-k, Schümlug Art, 2, 13; Paltte-W. Putllh 
Halb. W; Eee | vd. ben frenmdl, Staturen, | die ih Somr 
mern nenne. Aöeike (Dlihmans (12) 154; Merfuche m, 
KRortpeten, Squimmgürteln u, Ehwimm-Wn. Volke-B, 
37, 48A; &e Tugend, 5 la Hobespirere, Meine 14, 
20; Bwangsri If. Due), Hörer Bar. 6, 218 1. — 2) 
3. B. auch: Er gab Me Bücher nur an bie gereifte ©, 
die ihm die Thür Bffnete, Menfe Mind. 1, 164 (m ben 
Diener m. ber W.) — er: 2) m: al and: Am Aärtiien 
werben bier Me Mord, Zeilfd Sübafr. 71; Gerftäder 
Reh ult 1, Bi .; @. Elilpefwind „.. Die Zud⸗W. 
Areld 89, da sc, — b) Trägt een Morde. auf dem 
Saupt. Wenlahrssr, & 10: Eld:®, Splelg, Tin. 115; 
Semm. 2, 7410, |, & — €) Matrofenhüten, fog. Südr 
nf .. . Tehten fh die 8 Koroferiften die Slide 
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89. auf ben Hopf m. wärmten fidh an. ben erbeuteten Nor 
W. (Bin) den Magen, Volke-B. 25,244 Wachholderbtarrnt · 
wein) x, — serling ın.: Bei den Briefen, dem Wet, 
ee forte Abneigung „ . „. gemeinjame Sade m, den Ofters 
Lingen [f. b.] .. su modem, Schwebel Dürg, 21; dazu: Die 
Hämingiihen ed, wifhen Saufleste, 03 ıc., vgl. (im Dinie« 
land): Sapadeikl = Beftlinge, Hnfered, RE. 15,1,38 ır., 
Söufiger: Weftler. Vat-B, 30, 222; B1, 167; 4, 26; ala, 
als Bez. der dem Drelbent Weſten) ſich zunelgenden Bar- 
tet, ſ. Galg: Oftſer. — rer te; Ausew., ſ. ekefpem. 
— »JUich a: 1) 5 8. m. Dat, euch: W. dem Aboren. 
Rücert Bol, 2,67. — 2) (echten) Sie Filberfiuih durch 
wee? Bewegen. Brupyt 1, 525 (Plamhenaner) — ber Weſte, 
Geltwinde, 

Wätfdyer m.: Metiiger, Pih. Udrber Tchopf. m, Wal- 
die 2, 219 ugl. Ic. — ⸗ger m: Sachs Titten, D, 85130; 
Neitetb. 1, 38118 zc.; Meifterkät bes Beutlerhaadwerts 
...: 2 Mättenoätkhger. Tadl. 188% 0, — Witt Ta.; 
3 9.: B, fein. Wander 1, 389; Simpt. 1, 10627 ze., ſphe 
lem, 9935 13: 410% 37. ; machen 2, 612 16,; «Machuttg, WeRerm. 
927, 252 x. —1In.: auch 31: ©) Hat.-B. 39, 399 10. — 
4) Daß „Geergemebde”. Adſer Ph. 3, 359. — 5) f. Wette, 
Km. — re 24) 3. B. audi: Sanner W. [eb wett zu 
machen] n. Zergeltung. ZWolff Matt, 167 u. b) 218 10; Ge: 
biet ich Frleden „. beim Hale u, der „Webbe*, VMeber 
Sig. 2,70, vgl: Dee muſs des Könige Bann weiten, 
Zachſeuſplegel IM ac, — 5} (f. waten, Mm.) = Schwer, 
Telch. Sen. 4, 199: 197; Sıhwät,W, 19; Ob-Amtfjertin- 
berg 1 ıc. — Hiigg. au 1a. B. and: Des Wlibtipiels 
u. ber GIude-W. Weſſerm. 915, 23403 Sad, tlou.- 
Schatj 19, 167, 1. baden IL 2b; Spiel:W, Parkmanır Zei. 
100 10. — sen kr. 20.2 1) 1. auch Wette 4. — le) i. 
fttiden Ib, — 5) Mit dem Kiebipen ... wetiete [werte 
eiferte] ſ. Fuß. Mat-B. 38, 181 (Tenſen). — 6G) Wetter m, 
der W-be] au J. ©. Elimüler ı, Ws; Gödehe DD, 1. 
559478; Boller Menm. 63 ꝛc. 7) Wertung, auch Fiſch. 8. 
2,28019; Siupl. 3, 8913; Wie, 707; 84%; 1013 ac, — 
Ziigg.: Bere: 1) auch 793%; 80%; EelsM. 3,588 17, 
vol. Waldie 9, 75° 1, u. rel.: Sie Gatten „. ſich ver⸗ 
ipettet, welchet unter ibttem ꝛc. Weber Anta 221; Kitmäler 
1,297 1. — 2} Berwettet [errloren] ſchlen mein Leben, 
SWolff Watt. 99. — :er la: (vgl. Metterang): An den 
@lsherzogthlimern gewinnt man ihn [den Schlamm! im 
eigenen Graben (Kin), welde buch Schleufet mit den 
Dläffen in Verbindung fichen. Yatur 16, 204». — Ill n.: 
1) aus: Zn fofge digen 3 (ecpmergeilöbere), Nat? 
28, 586; Rund. 2,8, 279 1e.; Wab Die Panbratten unter 
Sturm verfiegen, nennen die Serlente schlimm @. E. 2), 
Weherm. 25, 1006 x.; Damit fle [die Bunker] wicht bay 
=. ſchtetti (die Duft auffpringen machtl. Boleny. 1, 2, 24, 
— e) 8 will ander W. werden [bie Umſtände änbern fi), 
Lite 6, 49a ꝛt., and (f. 2): Mis bas Ifhlimme sc.) W. 
verginge. Stumpf 3876 ac. — 2): a) 1886; 2874 m. ©; 
Die Lite hatten bob größte W... üterſtanden. Alat.-3, 
37,810. — b) Tret Mind m. Ws, ſ. Fa Speidio. Basa. 
— d) „Dat dich dat 8.1” Yauffı, 864; Alle W. u. 
Stabtiremprier! Salen (73) 58 10; Ma brach bas W. 
lEsimpfen a.) über Uli los, im einzelnen Exhlägen erft, 
dann im ganzen Batterien Donner:®-t. Getth, it. 1, 151. 
— 8) auch (veralt.): Mehl dich auch das 3. der Donner] 
ehrt | der Beldäge. Das Öf. 189% ıc, -- 3) 5. Aleijer 
Aoud. 3,2140 ff. — Ziftzg. unerſchopfl., woreus wir beis 
ſptelawelſe nur noch erwähnen; Beim herrlichen Mbenb: 
=. Meyfe M. 19, 178; Das entjehl, Bären⸗W. jfälte], 
Heaſel Mend. 3, 03; Berg. [3]; Das iſt ne Bonnere 
wre. Zptely. Uhi. 1, 9 16, (Dommers W! Zweit 
Batt.100, vol. Df. Tank. 1,50%; Grelmerttä.®, ſſchtech - 
tex} bed. In Bremen bay grobe Begentbeil v. Dem, was 
in Deutidland nenerbings das „Baier Y,“ Morömell 2, 
Bin; Das grobe Frier» [Hrofe]@. Kanroß Soſtan (1818) 
102; Dad BeM., j. Weiterei; Graupel⸗ [dngeb]®. 
Welterm. 249, Wib; Bald viel „Gesienwetter” [f. Gere 1] 
entftefem. Eiſch. St. 9, us 984; @, tüßes wildes Heten -W. 
Yat.-3. 30, 977; Dass vom Stubni, dieſem Hexeuteſſel, mo 
fo viele ſ och· W. 2 4 Gewitter] gebrant werben, Don: 
wer a. Bid droße, Pidler Tie, 299; 77; 194; 939; Wer- 
tepfih 165 10.5; Katfers ſ. Freimarttitı @.; Atefel« ihagri-] 
©. 6,2, 58; Diefes lauge Artenes-W. [De]. Fleming 
Titten, 1242, vgl: Das Blei in Kugel-Ze-n. Salou 74) 


su 
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As; Aürſchner⸗ ſ. Fir; Wei Dehierem Leibes⸗W. 
[1 ©, Befinden, Gefundpeit]. Yeine 31, 88; Berteb wiberliche 
ii, Malte Treuft, 1,59; E. Mord» fi, d. Ih] 
53, vpl,: Kel dieſem grauen ſichtloſen Selbämerb-i. 
Uomandig 17, 3, 358; Rebel⸗W.: E. gehörig Patſch⸗ 
lſ. Drea · Schuſter ve) Ww. U.Er. Preſſe 8619, 70; Es If 
noch gor & Pelz⸗W. G.v.Scet Geh. det Gl. 1, 108; Preſſe 
26, 822 ic. (auch: Autichutt⸗, vol. Schuſtet⸗ = Vatjch W.); 
ziel; Saur (vgl. Schwtint⸗ Volke-B. 37, 98; Ediand« 
Hakmid Kanyl. 2, 81) DB; Zaum ⸗W.“ ,,„., bas mt. 
dr Ginbeimiung der ruht zu Firmen gebot. New.Schatj 
19; Schands, |. Sam, Metdr ıc.; re Schicſale⸗ 
=, [20] ihtendr ig. Sahillerdeukutal 1, 562; Sturm u. 
Schlachene If. Schlack· 0.) 3. Eſchutider Leb. 1, 8; Die 
gelährlihen Echwaden u. Schlag⸗S. [3] zu zertheilen, 
Kenjchener. 28: Ehlohens (Dageiri@b,, auch Garten. 18, 
Köhb; Echujter: 6. Alurſchner: Wi:; Schweine: ſ. Sau⸗ 
©; Im wildefien SecW. Deine 1, 188 [das anf der See 
Berrirht]; Troh des Ihünken Segel a, Mitten. Schy- 18, 
XXV Eelbfimorde (f. Morbrid,, Seldfimordpedanten 
wedend; Sm reigenten Sonnen⸗W. Blow, Br. 141; In ber 
Örmde fogenannte Stidrit, U]. Uat.JZ. 20, ic; 37, 292; 
G. Ehneeturm, ein log. Ciieme®. Pafargess; Dohl Sübe. 
2,8 (f. Same Frembn.), vgl, Eibter« (nun Gbartenl, 
21,328h); Stöper (6. Taged. 21) 8; Sudel⸗W. Sadlör 
Aich 8, 1; Landäil, 46, 230 ıc.; Sünden: (f, Schand W.) 
Weller. 008, 35a; Es war zuteb Theatere [dem Th. 
Beſuch alniiger) B. Wilbraudt Amor 2, 44; Die diploma 
tigen Um, bie ben Simmel verfinftern (Ic; Ze]. 
Monatsi, 2, 4a; Das Ariegäettn it, Nat.-2, 50, 193; Die 
Ernte aus ſichten ... Seit Beginn ber „Macs Ma” jmobel 
das Wetreibe wädft). Kia. Cagtap. 189) 186 10. — serel f.: 
DaB Wetter (1. d. 3), Gereiter, Gefluch: East ſo Vapfe) 
die W. u. Eihmetterei lſ. d.] Aladder. 35, 185. — Ae rig 
2.38. In igren armen rauken Geſichtern. Volko- 
B,19, 34, vgl. veriwettern 2a, — xerllch a.: 3) auch 
Yon.-Schat 7, 211; Rank Weifid, 170. — serit inte, x! 
1) and 3 8: Damm wetterten jvgl.: mellerte ce ub.: 
bradte das Wetter] wieder Eid u. Schnee a. Surm in 
ben tnietiefen Schlamm, Bopfen Berf.Liehe 2, 66. — 2): 
b) tr, Miite entfendende Wollen. Verlepfc A. 129. 
— bh) tr: Menden mag er bie Mächerkigel ind Heth 
gewwettert Inden. Ürenoron. Kor. 1, 166, wie e. Metter 
(i. d. 26) geſendet, geidianettert 2; Bom Mumpf gewet: 
tert | wird Dem bar Ganpt. Gries Tafie 9, 2. — 6) 
refl. (j. wittere 70) Weiß, too mander Shah fi wei 
tert. EWolf Sig. 5. — Affen. 3. ©: Abe: 4) Bild. 
(ont. 5) Wiel Mefus mar wieder abeistem, [sftertern!, Lamb 
N. 16, Bob sc; (vgl. 2) Beuerte [fertigte weiternd, fl 
hend 1]... 2 Martilente ii. beim Beirfeid ab, Tich zum 
Teufel zu ſcheten. Berl, SHlont.-Btg 17,021, — 5) Den 
ſchweren Sſurm abezu · w. Mord, 87, 9 3r.; Die fo inenle 
für Abwetterung ſchwerer See organifierten Fahrzeuge. 
Land. 87, öse. — 6) €. tegennaffer, abgeweiterter grauer 
Fiſzhut. Weſſerm. 260, 18a ı. — Dönner:: 2). ®. 
and: Goeteufelt, geiluht w. mebonmerwettert. Gegenw. 12, 
Bra; Uod. Schah 2, 389 ıc.; Der ih in bie neue Ordnuug 
noch nicht recht hinein ⸗zu;d. aemufit, Gubhk. ir. 2, 46, 
— Dürds 1: 2) ir haben ja fo mandes Jahr zu: 
jammen durchgewettert durchgehalten ic.) Spielt. Reihe 1, 
364; Stuemfl. 1,30 (vgl. 1) — 5) Ale die Mänte u. 
edmänte emergiich durch · zu⸗ vv. Scheer Zfub. 9, 185, wie e. 
Bretter durch Fe hindurchzudriugen. — Durch⸗: 2) 3. B. 
au Aag.d.Auelda 34, 8006; Ten durchwetterten Sulabre: 
fer/gun), Hat.-3, 3, 842. — Hör: 10. and: Ein. . 

dn gewohnt „.. |, hinsgum., hiuzaurorden, Revut 2, 7, 
134 (Gech oc; Die vom Mühtierzhor berabgewetterten 
Naltirimmer, Garienl. 18, 0b; Wrubt, ber Fe Feuer⸗ u. 
Gilenlieber in die beutfchen Sande Kineitsts, ıt. Kineine 
ſchmettern fick Echerr BI, 9 — Niederst intr. 
Weſtermm. 258, 4884 ıc.; tr. Gries Taffo 9, 39 x. — Bers: 
1) au: Dale er ke Geige „veriseitert” hatte, Uank Haus 
710.5; Sich mit dem Term, [überwerfen, nicht andfom« 
men]. Pf. Sir, 5. — MWörts: [3] In Breihären.. | 
wıztwelterte man je netwaltig | sen [negem) unfere Mirafel, 
Glaftr. Mei, 78 1. — Zuſaͤmmen⸗: and Kufen 
Rawi,d — fejenng FF. auch Merten Il a.: Gen 
Graben, bie Rittelrts. gennent, Upilau. N.Eer, 1, &; 
Rue, x, — MWieh m.: auch: WezeWez! (Eihimpfio. 


Wehen — Widt 


ie Schneider. Qugel 1890, 241, Meck u. Weſpe. — ⸗ n 
tr. u: 2): a) 1. ©. ou: Mein’ Hahn' ich [b. Flehl 
nit mehr am end weh {mid ©. eurem Blut au näßren!. 
Fi. 8. 3,208, — b) ff. a) En volled' fi Niemand 
an uns w. (reißen), Molend, 21,03%; 2,2,2 1, — 
©) unſer Feelwftrgeiwegter ldadurch gereizter] Appetit. 
Uat.Z. 97, 877 16, — 3) eurſch.) 5 B. auch: Auf gut 
jenenffh -.. dv. W. u. Pereat, Gonſched (Weſterm. 959, 
swb); Gervin. Dil. 7,28; Speer DL 2, 172 20; ferner: 
[Die Eſel] thäten Ah an bie Eichen mw. (reiben, ſchuppen]. 
Waldis 4, 57?! 1e.; Das Raſen⸗W. bei der gegenfeitigen 
Begrüßung. Nat.d. 36, 877 10; Der Quud „,, toepte 
(ichuriegte reibend) ich an Baflion. Silber, D, 2, 188; 108, 
— 4) v. Auer⸗ Hetinen. Aueld 38, 7614 ac; bon Leiler. 
Dahelm 17, Shac. — 7) 3. %: a) E. Bramatbab, e. 
Sübelweper {f.1; 3]. Mat.-B. 20. ai ıe.: Oofen- Meter 
f-Banter. vgl. Ze) .; Fubimweher [old Odhlennamel. 
ScwäbVolke-d, (4, 3. TO) ic. ; Der jehlge Dameneot, eben 
ter Bauchſpanmer m. Kuteweper. Viſchet (loch, 18, 197); 
bo 1. — b) Die Wepung des Mefert, Shuakels ıc. 
— Bike: Abs: 2): 0) au: Die Trepreuſtuſen chief 
u. abgewett. Heyfe (Kannfk. 47, Ba} 1. — Au s⸗: Migen 
Sie m, Ihrem Anien die Steine im bie Birde a. laus⸗ 
hößfen ıc.) Meißner Echiw, 2, 158; Wesne 2, 7, 0 1,; Deit 
Schaden [die Eiarte] a. ValkeB, 35, 2%, — Duͤrch-⸗: 
Holtet Bag, 1. 196 ꝛc., auch: Am Ellbogen fangt der Rot 
am it. met fh durd u. durch. Kauk Mutt, 139. 
Sins 20: 2) [d5 6) Das iäm's Gewand nicht thät h. 
Lagen Narr, 2, — Bers: &, vermepter [abgeihabter, 
fateniheiniger ı,] Sabit, Nat. Z. 26, 498 ıc, 

Wineslien (ling): 1. au Webeling. 

Wheel: ſ. Wirt. 

Wi interj.: in Licderfehrreimen, 3. 8.: Babweiler, 
fing mir mad: | Juba wi da wu! ı. Eiſch. K. 8, 27220; 
Biderampumpum! (j, pum, val. Bible, fibl-uume acız 
Widlwidlwitt! ıc. 

Wichs m.: 1) I großem „Wir.“ Goltei Ei, 2, 15 x; 
„GorysetBir". Df. Treuft. 2,33; Baut-®. Hanff 2, 44; 
Gremb. 35,2, 110; Reifen W. 22; 35 ıc.: Studenten⸗ 
2. Garten!. 18, 4206; Wafſen⸗W. Mladber, 10, Kan x. 
— 3) 8. [Prügel] Triegen. Gerteal, 26, 5056, vgl.: Mei 
the „Mire* getrhegt. Sophienatlelfe 1, 89; Daleim ie, 
6300. — ⸗»e Fr 1) ER: Slany-W. Uedenbg Vat. Vild. 
41. — 2) auch: Die alten WadhtsEnden ,. zu Betten« 
W. eingeldmolgen. Men.-Schay 4,19; AutbobenW. ,, 
sum Widien der Bartettböden. Mono, 18, 4% ır. n. Bilbl.: 
Db dab adelize Hank md od, wie ihm die W. (ber Glanz) 
gebe. Bönig 20, 90 ac. — st IE tr. 2c.: 1): 9) auch: 
A-en trenemn Bläjler... . Etiefeiwidhfer. UNedenbg 
IniGell, 1, 170, vl. „Wiriee*, and ald Bez. or leittger 
Ächmterteni Haarfrifur der „Kappelöusden“, Hügel 100b; 87. 
— 6) dewichttes Eidienhels. Wat.-B. 30, 399 ıc., ſ. Wichſe 
2; Sobenwidhier. Michl Wand. 1, 47 x, — 3): b) er 
hätte € vleilticht zum Dffleler bringen Können, denn c$ 
war €, gewichkter Kerl. Kadlänber (nr Litt. 4, 7R8n), 
Eoldiit. 18, vol. Schmidt Weſterwalb. 83%; ab · w. 4, wideln 
Ge, — 7) intr. (Ton) — quletſſſea: „Liste" er wie 
ee Eile (fd. I) Simple 1,2096, — Affsg.: Nüfs: 
auch: 1) Garienl. 15, 43285 Burhf.Alle (po) ec — 4) 
HZoffurFfalerel, Seh. 2,348; Mon -Soyalf 4, 159; Hedwil; Start 
1, 254 26., vgl, aufbanzen, — 5) [4] Bidft Dee 3 (egtiäge) 
auf, lady meit dem Färhfifchen Blatt! Meidmazıt 13, 6a. — 
Nuss: 2) (f. ade. 4), 3. B. and: Dem ansgeiwirsten 
Boffelgeher. Elfe. Kamen Ming 2, 156. — Dürd:: a ®, 
Framgeis Red. 11; Gartenl 28, 1990; Silbebrandt Reli. 1, 
4. — Eins: a B. [12] Eben fertig gewordene ſriſch 
eingewidtte Stiefel. Lewald 89.2, — Sera: 
4 ©. [15 3] spepen ve: Ganz ftromm hetaudgewichſt. 
Silberſt. D. 1, 89, bol.: E. au fa m i en gewichater Zäger ut. 
Rebe u. Federthut. Sildeta. D. 2, 10. — Wicht I m.: 
B. and: 1) Mufhoster, Weelein, CEidmanntein. Fig. 
Grohmm, 122 16. — 2): c) S. Sund. .. Den armen W. 
Genfe Kanina b 2.; Des Angeſicht Ift e, falſcher W. [eiw., 
Zrügeritger} Eyrihm, Frlſch a. a4aße. — ©) Die M-er, 
wie die Mädchen dort zu Bande heifem, Gileffel Zrof, ı, 
— 4) vernit. Münze ſin Hameln), FWolff Matt. 18 1i. Wit 
ten), — 5) [nm] Entwiht a, 38. auch Æiſch. 8. 1, 
2082979; Hanmer Taſch. 1,0,450; Bade Gud. 1, 4003; nad", 
a3; 2,8677; 105*3; ın6tld; 3, 1421795, uhld ©. 375; 


Wei · Wichtig 


713; Waduru. 2, 6629, vpf. OL, 126 3C,, verjch. li. ent · 
weihen 2a). Dazu: Alſo gar iſt die Welt entwidtert. 
Wider. 17937 („entwichter" Er) — Bike: Böle:: 
2) 3. ©. asch {tm Munde des Hirten) vom Molf. Spee 
3053; 41272, — cc) 8. falten Ben, | [den perfonif.] 
Serbiiwinden. Rüchert 4, 197. — ©) Piswichttger Plaff. 
Werder Anna 370, . Bere, — 3) Fleiih:®, Aurner 
Gatdmatt 1074; Zustrom 4, 172 0; Haupt. Stampf 


5352 1. — Mranzöiens [2n; bj: Arndt (Merzig 58, 
29, — Qumpen: [2a; bj: Garienl, 15, 4ab. — 


Stöllens [1]: St-fein. Pirler au. 75, — Tintens: 
3 ©. [1] der im Tintenfah hauſende Geitt. Uords. 74, 
206, aber auch [2a; b) verhdtlic für Schteiber ac., bel. 
Beitungs-Wbr, Sbaltenſchmieret x. Blabder, 21, Bin x. 
— IIln: Bes; 3. 8.: Daran neh die Geet ob, Gehlen 
waren. Kerriz 69, 247 (Uauder); Der Hirih wirft im ben 
KRaden | da® Mer @. Wolf gäg. 10. — IV n.: Ges; 
4 B,: 4) Der Krane ging unter dem G. [ogl.: die Wengel 
fer Ärzie zu Grunde. Sch. 8a lu. Ihnen erbriktt] m. — 
Zſſtzg. 3. ©. au: Schlluell es ob, das „NLd«” [f. Alpe] 
©. Olfder RE. 1, Bar; An Brocenten des Antauftr@-s, 
Nat. 3. 31,408: Musiagerumgb>d, W, 237 [nelagerter 
Üaarert beim Herausnehmen and dem Bageı); Band⸗G. 
Barum. W. 2, 799; Das Minze, Ebeimetalle, Zuwelen · v. 
Debicinal:&. Volksß, 13, 256; Feln-b, [er Mänze, Kom]. 
Gens, 10, 678; 6, 75 16; Mleiihr:i, SP. 1, 87; Das 
Madt-bieihe, .. verändert, Mat.-D. 88, 145 v.; Dais 
ber Stelz dem Eirgeiz iwenlaftens das Halbe [halbe 
Seide]. Kalten fan. IM, Mahrh. 8, 255; Silben, bie 
nad ihren Alang»®. fh mehr der Lünge zueigen. Be 
Bert, 2b; Das gröäte Kader®. Ibeb Wogens]. Quırbang. 
170) 46017; Lanf:®,, auch Eicharda. 54; Schlachtvieh ⸗ 
srelfe .. nadı dem ſeg. Schlacht · G. ..., nicht nad em 
LebendeG. Mat-B. 36, 294; Gegemw. 10, Ha; Weßerm. 
2, BITa x. — Lebend ⸗G. Katar 25, 200; 8, 2iba 8. ; 
Solometinen tittter 800 Centuer Leer · G. Nolks-B, #7, 127 A ; 
Das Luft:@. ... Der Luftbrud. Hat.-B, 87, 27; Nenn 
[Romtmal:])b. lim Wegf. des wird.) Bonv. 8, Bd; Das 
tebte G. er Echiffemeigine ift dem Rup-®, ber befärder- 
ten Glter gegenliter e. plel größeren. Weherm. 320, 019 ; 
Bräriftond:@. Eichorda. 8 28; ohr⸗G. [e-ed Geſchüheb 
Greupb, 26,4,249; Schlacte (I, Debend-)&, Uatut 96, Mob; 
Zus Schar-G. [der Wollel. Hat.-B. 4,9702c.: Ihre Uccente 
nad dem Fine. ber Worte beriheilen. Wiiamb. Goethe 
9, vgl. Eildenr, Ton, Many ®.; Brlft, was Ih Eurem 
Sohn für e. Tauſend⸗G. zubringe. Vamk Böhm, 1, 82; 
Des Über, (2) betommen. auch (= das Gleich M. Der 
lieren, vornũter härzen]), Pet D. Aunfit. 9, As; Das Über: 
@. wor [ft Aber] Gab erlangen. Urimm Wid.Spr. 477, 
vol. Borb, 574; In ſolchen Lchensiälkn, wo 2 Wag⸗ 
ſchalen anf das entiheldende Au, mes Mlitwirfend war: 
teten. König 16, 18, — sel m: 1) euch: Die Waſſerweit 
fein 9, die Wen. Garten, 15, 106; Erb: (Bergeolf. 
Grengb, 24,1, 358, vol.: Berg. m — 9) auch Brehm 
Bög. 2,90. — 4) f. Weder 3a, — er fi ©: Die 
Thenter:Wöfe-T9. Gegenm, 5, 38a, bab Wehen (ach ve.) 
bee Theater-Bbfereichte (j. d. 23 8). — ein tr: i. 
wit 15, — ig a: 2): 0) Een Beutel, welchet wenige 
fen fo w. war [ja wiel wog] ats 16 Ahnen. Wabener 2, 
37. — b) AH die ,. Befeiten bloße Nichtigfeiten, Henfel 
wend. 1, 50. — Afitg.: [B 58 · w.. i. Bbfewicht 2d]; Diefe 
gleichgeriv-e [im Gleichgewicht ſich befindende], wohlge⸗ 
otdnete Serle. ndwig Hmm. 25; Treitfhke Hiſt. 215 
[einander das Gleichgewicht haltenb] ı.; Der Judlelenhe ⸗ 
weis als gleichem, anerfannt. Mom, 8, bi; Lelcht⸗, 
Ichwerslgeite, (1.1; Een ſchwerege· w · en Matroſeufluch. 
Schuchiug Vroncth. 2,959 10.5 Er haudels⸗w· e Feitungd- 
füge. Wiehl Wand. 222; Handels⸗wkeit. 233; Se Trieg®- 
n. verfchrösme Page. 810; Aultitreim-e Siellwtg. Volks · D. 
15, 189; Lebenseme Organe. Bonn, ®, 758; 4, 1010; © 
t-t bebeutenden Debend-w-teit. Helne @, 20; In partei« 
wei engen, Nat.V. W, 399; Schrotzw., ſchrotrecht. D. 
BeneWlatt (si) 414; Aufer ihrem [ber Lofomative) 00 
Kilogramm {hmwer-imen ſchweten, wiegenden] Zeibe, 
Lamdbfl. 46, 27n; Der fpottsw-e Mechtähandel der DIE, 
Fiſch. 8.2, 1° 10; Übere, vgl.; ienterem-es (ölobus 36, 
31a} Gelb; au: Slch Über» (od. allin-w. machen [2b]; 
Berfehrds f. Ieleatw.: Bor- [vor Wiiem) w. [2b]. 
Pfter 16; We das Ehiehen bereintrüchaigende BWorder- 


wid — [Eat-hwideln 


weit |der Aescrwahe]l. Lonv. 2, 744, kol. »aſtlg; Welts 
w., auch Yelne 120, 561. — Wi: 1) interj.: wie, 
wad (f. d., val.: Nach vielen Müden, Wickeln u, Wackelun 
{i. d. Ja). Winterfeld int. &, 80; val. öftr.: Im Wigl 
wagt* frin [ihwanten), Hügel 189% sc, 5. Wadel In. — 
se 8: I) Slr erw. „wit c. en“ gehen, Wir. 8919 ıc.; 
In bie in gehen, and Mögelgen 168; Menfahrogr. 102 &. 
— 2) 8, Wide 1i3 4. — sell m. (t. DM): 1): b) 
Garn, (Binnzgen). Preitl 7,7. — d) vgl. aus: 
Je anz der W. [Der Kaltwahlertur], Viſcher NE, 1, 89. 
— 6) Zer . od. die Immere Puppe [ber Cigartel Hens. 
6 718, — 3) vgl: Lampe . . . Et keummollene Wide, 
bie ... In Sl igwamm. Chaudler 839. — 2): b) Aczzedut 
Geihicgichen 18 ꝛc.; Stirneg, ıc, — C) Meer (deb Tages 
ichriſeſtellere]) Kopfes Täätigk. bit wur e-e U für beit Much» 
u. Küichaubel,. Uat. Z. 35, #5, dient als Makufaiur, zum 
Einwideln se. — 8} Neb. Echahj 4, SL a; (Alle) om W. 
haben, Weherm, 255, 2352 = am Bande, Uber fie gebie 
ten. — seln tr. 26: 1) Bub m ben Sieger, Hai 
AlatB, 34, 85) wm, [über ihn lommandieren] Tönen se. — 
2) Em. auf een | zu cent) Aduel w. Warten, 20, 
Böhb. — 3) Saben fih auch wohl drein geinidelt (eb fh 
zu Stupen mahend, wie «en Wiamtel 20] Lthr 5, SDla, 
— 6): d) and Bud f.Ale 80) 3b ic., vol: C. Gefükl 
Davon, dafs er ſonderkat gewickelt u. gewoben ift, D.Mu- 
ſeum 17, 3, 79. — €) & ift e. gewidelter Durſche. Ob. 
See Faltent. 1, 170; Ger gerulegten |i.&. 4] m. arwidelteh 
Perkien. Corvin. Gumg. 1, 4 ctwa hergenomwen b. der 
Sebaamaue,. vgl.: E. aubgettagener, gejunder Zurge? — |. 
au wichfen 5b), — 7 b) Witler and: Wintt:W,, 
=, Totix ... Der grane od. rothe ®, „. Ber Apfel 
@. .. Der Pflaumen-⸗W. Ter gefäyrfiäfte v, allen ii 
der Zrnuben-W. .„. Salerwerm 08, Keumment Yon. 
3, 08; Natat 37, M9a; Ida; Ber Springwurmide 
ler. Preffe 5, 159, — d) warmer Damermantel (Fit ei 
zuwicteln, eluzuhtillen). Hügel 1806, — 9 intr.: W. u. 
wacteln, ſ. wie 1 1. — Iſſhg.e: Abd⸗: and reil.: Eins 
nach ders andern wideit id ab. 27,389, vol. entsiw. 
3e x; Dte biohe Abwidintg cd Gchanten: ob. Wer 
fühle. Straf M.EHERF 10. — Hüfe 2). 8. 
auch: a) Nelfon . .. duichbrach. . . die feinsl, Klotie, 
wirtelte [coMte) fie auf. Scherr 81,2, 19. — b) Fidel wie 
2 onfgewwidelte Igel [die fi anigerom). Wellsrm. 2A, 46u. 
— AHüsr: 2) 3.8. oh: Sobald die Secie anfängt ihre 
Auhlateiten aus⸗ zu: u. [an erl⸗w.] it ſchſeld Sambt, 180 ar. : 
E-r jangen Serle bei ihren erſſen Auewicktungen zu 
Hitfe zu tommen. 181; 177 20; Die Zeit ik ee einge 
widelte Ewigt, m. die ECwigt. e-c auegrwigelte Yelt. Ötkir- 
ger 198; ade; Ralutanlagen, weldje dazu Befiimmi find, 
fi einmal vollſtündig aus⸗zu⸗ w. Unfere®, (80) 2, 871 2. 
— Einst 1): a) Eo ttdle ich mich im een Schmerz 
ein. Benz Diem. 20 1. — b) voi.: Deren Vernunft neh 
unentiwidelt im verworrenen Wahntegriſſen . . ., wie €. 
Sommetvogel in je x Puppe, elmgewidelt Negt. W. 31, 10% 
— c) Darnach warf er [Weit] den Dennerfiein, | widett 
ihn mie Bliiß ſchreciich ein. Bolenk. 3,0, 1045, — e) 
Da fol er ſd. Terfel] wogt ale fchredticheln] . . . Eibe 
ürhnleen ..., bameben anit ein⸗w. lefledisen] ten Horm 
Wotter, Kihr 1, 18a 20, — f) Des iſt mır ©e Cinwide 
tung Ibeihänigende Verhü Uenz—l der tedn. Steinwurſs. 
Auszb, Landol. 24 — ) Die Apfelſinen⸗ n. Citronutn⸗ 
Einwicklerinnen n. lVerpactriinuen. Yat-3. 24, 48 
— Ents: 1): d)a B. and: Ridt. . beichränft ..., 
Ale „. and bem Cebit zu ent, . .., Weik er Man 
dies weriwandte Gute m. Eine an Dem Webidt entwidelt. 
6.2,3%9; So ſeyen fie [Maler u. Ruſiter] ihre Werte 
wit zufommen, jondern fie entw, irgend e, inwehnendes 
Bild. 40, zed 1c. — 2 rell,: d} Die Drpnne Lemponieren 
Fi ht als vorhet fertia, fe ent, ſich aud u. an rim 
axber an cm nothwendigen iud Gauze greifenden Daſcin. 
etd. — el IN In dieſein Bade enwldelt ſich die 
Viatie fer jchnell. Tieſesaug 5, 12 30. — 8): dd) Pet dem 
Stadium wiſſenſchafilichet Entwideltheit ob, vielmehr 
Node Unmentuideltheit, welchen bie Philofoptie Aid bers 
malen befindet. Rat. V. da, ac; Die Mttentiideliäelt 
des Farbenſinud. 8; 68, 104 2, — 4) euch (val, Ga}: 
Die Ausentwidinug u. Arhitigung des Spudepfens. 21, 
51 20.; Eich körper, u. geifig forte. LKenald (Welerm. 
23, 276); Steintgal trier, 120; Nafıeed, (eb) 1, 100 16.; Tit 


!Serane-hoickelt — Wider 


Schüſſel bat Äh zum Schaukel u. bicles 
hbexanfentwidelt. Ual. d. 89, 007; Tinge aus dem Rinde 
beraub-e, wollen, bie noch gar riht im Abe find, 
Weſterm. 208, 520b; Gerrig 52, 249; Tätig, aus weider 
fi Allen „. berveremntwidelt, Uonu. 3, 98 10,5; d-e ſchndt. 
WMifdentwlcdtuug genommen. Mefterse, 277, 1092 .; Rutir 
ofe Auſichten bat cc mir auch borentwidelt {pgl, Le: vor 
getragen), Menfesad Ci ac; Die Möglidt. er wmyigen 
natilti. Welterenswidtung. Nat. 21, da ꝛc. — 5) 
(su IF} Zus ESilderbad u. der Entwidler. Kiefegang 4, 
ZU; 288; 259; 5,973; 38; Mr. — Öl): a) Anegeng 
ti, db) u. Entisiklung. K. Stern. 8, 115 fi. — c) 1. aus 4 
u. 3. B.: Es erwartet DI, was du nicht Lüfen konmteft, 

ber NRathtel Kilentwillung. Wundid.s, 8, BB x; Mus 
frliheree Beit ber Erbentteidlung,. Yalur 9, 216b x; Die 
Breipeitsenmwmidleng im Beolte lättmen. Manmzarten Ir, 
42; Volka-B, 26, 151; Auf er beit, Stufe ber Gelſted— 
u. Epradientwiklung. Goldjiefer Tutti. 265; Übermenfdr 
lie Sraftentwidlung. Aonatbl. 8, 40a; Yesensctts 
widlung. Schleiermarger Toge. 2, 815; Die lüdite Spike 
er polluſchen Madtentwidlung Fo Mile. 9,8; Die 
gethlige Thmrurentwidtung. al.-D. 36, 175; Die Opfer 
bes Plödfinns Teiden an Wirentveidizug (vgf. Id). Zauebl. 
69) d, 167; Volte entwitlung. Aenaibl 9, 2142: Die für: 
perl. Soltentwidiung, Dfilent Weis 11; Dienne 9, 1, 75; 
Im Eine der ganzen wrodernen Dteltentwidlumng. Hat, 
36,176; Mono, 7, 407 u. ä, m. Deräßb:: . DB: 
Eid h. auch CAVahrdt a, 224 ıc.:; Die darin verhedt lie» 
genden Orumbläpe einzeln h. Engel 11, 106; Blätter f.litl. 
Unterh, (77) aiua sc. — Übers: Gt. mit Vindſaden E, 
üsgl.; Den Lindfaden Über.) lms 11: 1) and: 
Sit geiammter Binde den . Zeind vom Bilden Ker zn 
um, Schere BI. 3, 22; W. 60,202. — 2) Eeinwanbfepen 
vun, die Miße. Welerm. ein, 25a 10. — Vers: aud: 
1) 8. Würd ſich da verwätelt. Fifde, 8, 1, 151720 — ver: 
widelt ſich Barum in een Eireis fi. 2a) ꝛe. — 2): 0) 
Sehnsucht uach Alf, bie... Fo wırampläihtig in titiere 
Seele verwidelt [verwehrt ⁊xc. di. ulleiſt Bül. 8; Das 
Schr in e. Bidellemmils verw. Bat-d. 20,57 0. — b) 
l, Se Optidiw. 3296; Uns els Mitipieler in e-cr leldigen 
Zaturpoſſe verwidelt zu ichen. G. 27, 197. — ) Die weit- 
verziweigte Sandlung iſt verwidelt, aber nie verwlirt. &e- 
geum,. 24, 95a 21.; Bei ber Serwideltißeit ber be, 
Yat,-D. 28, 661; Beitfihe.f.PHllol, 12, 128%. — 4) 3. ©: b) 
Ten Ausgang Älterer Kriegäverwidlung. Nundſch. 2, 5, 
3; Partetverwidelungen, Ust-3. 36, ail ıc, — d) Das 
türgerl. Ouftipiel mit Gamilienverwidiingen (ſ. bj. Un- 
fere3, (en) 1, 188 10. sen inte, {r.: dveralt.) Stünftines 
ahnen, vorasifager, Jaubern ıc.. 1. felfdi 2, 46a nebſt 
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Ableit., and: Alt Zauberci, Widerei, Segneret u. 
Lahrfegerei. Buzz Litt. Gich. ©, 145b fer Otiut. Aul.v. 
Drnunfihm.) 





Und 37.26. Diebe, — or 1. Wittwe 2b, — ramat: 
ſ. el. — Wibdser mi: If. So Zum.teorn: I): a) stehe 
ten Adi... die bringen Tiütter zu den Wau. Schlegel 
Keufm. 1,37. 0, vol, euch: Das autden Vellus Flicſi 
2... Ihr guſden „Wiber*, Aiſch. St. 2, won HER a, dafs Deu⸗ 
serg ber Mihe): Tanch die Kerdampfung, durch bie Dufte 
fntrt ded Wolteutd-4 m, dem Primus wm, der Kelle 
Vers, 17,205. — 3:0) 38. sd: Kiel Katapulten, 
W. u. Babliſten. Gries Tafje 13,43 u. 0. — b) Steh 
beber od. jvdraullſcher W. ꝛc. Kenn, 8, 54; Hinl.-B, 36, 
Bir. — cd) W.Eduiff E. d. u. Ss Eim.*eoi) a. 
deſſen zum Rammen dienender Sporn. Volho - Z. 26, 198 A} 
Den farchtbaren W. [vet Fanzerſchifts. Hat,-?, 3, 136 ıc; 
GE. framyöfider Dampf: m. Barktöfclsge. 2, 18% ıc. 
— dqh 4. B. v. dem asörnigen [ächkiter- Jost: „Biber « 
Kitten“, |. . „| Steniein. . .„. |0 „Wiberlein“ 
Cornipete, | ... mein Sirmftoflerlein! . .. Ded „Wider 
fein“ itoht anf a Ecden ıc. Ale. 8, 2, BuatulT 1049, 
„Seumwiber”. zu! u oo, j. wider 10, vgl: Sei doch 
Meta „Bein zu Wider“, | Mider did} wider Ifm auzeln, 
Arletier [fob all ariex od. 3.] auf alle Selt. a!®5 Il; 
Die „Efelwider*, Wadern. Kirch. 5, ba sc. — 4): 
a) 4. 8.; Die Sonnen ob. Ken, Uatur 27, 17h; Yeriy 
179 1%. — b) eitte Zamitle der Ammoniten If, Ammont 
born). Hemd, 2.1, 20 1. — 5) Finerfe Kelbs⸗W. lel, 
Stelteröpfe. Maid, 26, 423 m. nut: f. widmen 5. 
— +Widerr präp, uw Vorl; ſ. cuch Ss Einheit, 








[30-nolder — Wichel 635 
Nechticht. 1,81 8: 07; Sptfhto, 8308; dire (ogl, Wlibder, 
Anm): Zu⸗: Bla; Wie; [Dad war Ijm grande, 
Opptrutana dtietſchel 918, wel. Ted Ih ıc., audi: Dbo wird 
fir die Aromjofen | a z’widerne (fatale 20.) Gehdiict. 
Herria 58, 0 ır.; S’wibrigteit. Silber, D. 2, 300. 
serlidg a.: 2): 0) mod: Teoh mancher er 1, widrigen, 
— Druf.?] Schlttſale. Hat.-d, 34, 185 vr, wol: Lebene 
Steiten, Qratromeh 1, LXXXUI. — ser: I. So Hptſanu. 
36h: 1) intr.: b) (vgl, e): Mich widert vor nrent 
Leben, Bunz (1. of. 37, ddl, — €) Grilp, 3,27; a bein 
Bruber Gtie. fllnbiger, Das die „witbert”. Kther (Aletih. in, 
16). — 3) reil.: a) ſ. weigera 247 u. berweigern. — 
b) wie die Erd ſich widert lſchaudert, ſchüttelt ıc.) Eiſch. 
E35 cl) Sel ... ftetd Zeſu zuwider, Juwwider 
Di [> zeige did) ala Widerpart, Wegner] wider ie alle 
jeit. 2, 29 1053 — zprnm 22 2 if, wi. — Widmen tr. 
wi ll. Se Syehhi. aia e 1): a) auch G. 18, 48; 55, 996: 
Gottgelsibmet ıc. — 2): b) 4, 180 35; Wor zu fie. - 
v. bee Matur gewidraet [beitimmt] wären. Simpl. 1, 100°, 
vol.: &e Aunk „.... bie fiir Den großen Saulen zewid ⸗ 
et ift, Prektinger Krit. Dichtt. 1, 162 1. — e) mt. athang 
Sup: [Daher] dat Kioher .. gemidmer iſt, dafs man... 
Almofen mitzutheiler ſchuldig iſt. Wfdmdt Chr.Helu. 1, Y48a 
u. noch (vgl. b; 1a): Niniere Beſchränkung zu liherbenten 
ift der Soxetag gewidmet [deftlmmt, — val.: dem Üder⸗ 
benten sc] G. 18,97. — 5) [Km] Sal: Der Bote 
brachie mie mei Uelnes Widem {dem Wing! zurüd, 
Weterm. 212, WUb zu, bei, = Pam Wohnung, »Danz, 
‚Sof cn: Das „Widnm*. Sıdılding Hänfel.leis. 317; DT, 
(Meferze, 292, did); Zer „Llbum”. Kat J. 00, 09; In 
dem „Widbum.“ 20, Ki; Moxatbl, 1, 770; Plchler Zir, 
57; Vomandig 19, 2, 619; Gil; 746; Sıalk 1, 15h; Das 
Wittum“. Nat. Z. 39, 415 (ur, der deuteluden Ertlrung: 
Welhthuwm; Die „Biddem“, NVeſſarge 335; Eine grofe 
„Bibnent“. Menjel Dentw. 49; Mit em ganz guten 
„Widemurt“ ſſchleſ. Mat-B. 28, 81 3. 3. die Adiotita. 
— Hlito.: Des: . 8. auch Lok Mig. 2,59; Naumer 
Tafch, 10,8; red m. dem Deimmtzrecht bewibmeten Priefterz, 
Yerjahrngr. 23 2c.; Ahr Meb „Demmebmer” [bepabt, aniger 
flattet, verjehen] war mit Schriften [aut als 11, neuem 
Tetament. Waldis 4, 95°); Weil du .. Solches .. | ber 
wedmet nz, jo ſchweren ib, 19204 — Gin Sa iſt 
das bed aus ber Ratar elmpetwibimet Tals Gabe einge» 
pflanyt ıc.] Parac. 1, Bida. — Yılaı Ei Ihm zu · zu · w. 
als ſ. Weib. Mag.d.Auslds 57, 9b Geuſtchen. — Widrig 
at: du m: E. wer Wind (ih)... Da mahnt c, 
wo were: Schiñ das mieinige gefangen. Sele 7,597 ıc.; 
Eo entſtand aus allem ihren Bheigeuitgen Heſs 1. Bi-kett 
[Stideriellfe, tot. 2; 41. Cafe Rast. 36; Sopgienst. 1, 
086 0. — cc) 1. weenfallt. —— d) ugl.; Tais er fie gleich 
in wibert-] u, uneinigem Dingen jeiig madt; denn Koff« 
nung u. Berjweifelt ſind wiper einander. Libre 1, Hl. 
— 2) Dieſe Mufit werd ihrem groben Yet w. lzuwlder. 
zuw ec ⸗ w.) angemazdt. Zchühe Damb, 138 u. Häyg. (vl. So 
Hauptſechw. Wi), 3. 9. auch: Arbeittsmfeit,. finaıbs 
wißige Beimtengung Iremder Siofc), (Winserrtrnhl, (53) 
102; Onndes= (Mords. B1, 129, Vunbearehtd“ I1301 
rfeiten; Dienft:-teiten, Volhod. 25, IB; Die Krantr 
beit entzünbungs-m, befaubelie. Gartenl. 15, 2806b [an» 
tpäfeaifiih]; Etilerten-w, Ausb, Süße ı, 105; Brei» 
Belttsmw, Uat.Z. 20, 395; Fräninise u. gäruegsem- late 
tiseytilge) Mittel. Aenr. 5, 30; Wefühlzew. Genemw, I, 
ob; Befellfchaftssw-es Däner Kung. 141; Giftsen 
Ausld 50, 2153: Oben 3, 1092; Die Sündigt. als gott» 
tut Beilinmeheit des menſchl. Willens. KRouv. 14, 2; Die 
Schrift in den handsto-kcn Formen. Afaulsaun Gich.det 
Edir, 69: en kalen der⸗w. warmen Tag. Bnnknuft 1, 6; 
Upitenal 36, 368; Hirchenrio. Münlg 15, 94; Unfere!. N. 
F. 11,1, 982; Autei, Ansch, Yandiı. 4, 118; Kegtementd* 
w, Gxhk, 3.2, 7; Saw. Mat.-3. 8, 415; 36, 159; Sa- 
nitdegetw., “iwetelt. Grentb. 26, 9, 451; Gtealdrw. Yol- 
B. 14, 431; ·teit. Unge Fr. 1,290; Etilew. Stage Al. 
Scht. 1. 7: Subordiuntlonzew. KHoffsennn-L. Leb. 
8,68; Bwed: u. tänihungsre, Schutje Ham. 809; 008: 





Tugendew. Salou a, 11, bis et. — 2) Süldlüchen, aber 
nicht wen Anacflihes. Paten 4, 416 2c.; Bluhaw · keit, ſ. zus 
wibern. — rigen: f. auch Wwelgen 2ay, 


ꝓwWie: f, 8 Sptidm. 6b; dißr. — bel m.: (fi. 
Bibel IT) and mr (Et): on u. Kormtäfer, Eric 8 3, 
gu* 
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818227 2e, — belt: 1) intr.: Gen wärme ⸗w · den Säfen, 
Df. Gath. 56h sc; Mes wiebeit, Liebelt. FSAbller Ballaben 
(170) 8.0. — Wied, :£ fi auch Auetb. Waldft. 365; 
zus oil); Wenn .. vs bie Widꝰ an Kalle Ilegt. 
Othe Ar. 979; Sachs Sid. 1,2381 9; 11,28, a1 2t. 3 Ahle 
9.145; 150 e.; @ Slafter Prügel-Bremmholg un. eben fo 
viel W. aufgefhichter. Ci. Tagtap. (80) 293 (f. Lang. 7) 
— :eln.: auch Hügel 19; Den Zwirn (ab)wiebeln 
(winden]. edd.; E. Widel (BAndel) Woobſchnepſen. Garteni. 
15, 6043 10, — sch it: ſ. wieten. —⸗fer adr.: I. Se 
Eintelti-Stehifdr. 1, 01 11; Orthoge.Wört. 155h; Hptkhin. 
207b m. weder 4, Wieg⸗bar a.: f. wörter. — »£ 
f.: 1): a) In er Gohen ®. geboren lvornehun]. Freytag 
B. 2, 2, 128 16,5 Ihm dt im bie W. gelegt [als Angebinde bea 
Welchits Befchert], daſs ıc. Df. Ahn. 3, 305 1c.; (dfte.) Bang 
tob.: wie) aus der W. gewerjen fein [vpl.: aus bem Häns« 
chen), auch: Aus der „Wiarg'n” fallen leus der Gunſt 
tommen). Hügel 189a :c.; biibl. (ſ. b; c), auch ©. 1, 975; 
KQumb, 8.1,381; Imflüler 7, 197; 39.7, 242; Aampan. 
12; Stifler Sind, 2, 28 (Thal⸗W. ebd.) ꝛc., val. Bfike- 
(6); and: Tirie Alpen: W, [Sanoyen). Salon (74) 543; 
Die Bruttafel [f. &] u. Ah ·W. [verig, 2) gloriieniger 
Megenten, 29.3, 181 [in ber fie geüht, gefüttert worden]; 
Der Sonnenſtrahl werte im ber Blatt, die Mlarbige 
Srit. Yat.-B. Sa, 149; Blumen:W, Mädert®, 34; Hanpt« 
“st, [Brntfätten} birier Sende, Mat.-D, 83,37; Abnigim 
nen⸗W. [«Belle, im Bienenftod]. Natır 27, 86a; Korb. 
Gartenl. 33, 2b; Dais er in er Mittereid, gelegen. 
Berne 8, 1, 78 [als Milter geboren]; Ehanufel«W, Grillp. 
1,290; Ur, [-Geimat), cuch Falmer, GL. 1, 41; 
Bblter-ib, Mäsnge Kom, 3,49; Wo der .„. Fluls ent» 
ſpringt im fr Mibien 1c, ſchauigen, feuchten Wald⸗W. 
Uelſe w. W. 149 10, — 2): d) Wiutbe zur Sletwulſcht ber 
Diamanten (engl. eralte, Hat-B, 31, 50. — 4) beim 
Edinitt Utrig bleibente Heinere Ickte Garbe. Grenzb, 2, 
2,506 (gleichem ©, Wen⸗gind. — ⸗eln ir: 2) auch 
Bladdrr. 29, Tta; Beibefrenad 9, 170b ıc.; Wiegelungen. 
Aueld 78, 36h x.: Mb: amd Mapp A, ı, 64; Stahe 
Nleop. eb ıc. Abjwiegelung [= Abihtwägung). Gegenw. 
12, 49a x. — Ans: (felten) — anrtegen: So wicgeln fie 
[die Adrofaten ſchon wieder die Muftändigung ort. Fried- 
rich Amerbcien 8, 110 nem, — Hüfs: 8): b} vat.: 
„Uftwegier“. Eu. Paſſavant Aar. 8. — sen II tr. ac: 1): 
u) ash: E. Kird ſlafen [= in Schlafſ w. 6. 9, 10; 
„Wigen, wagen“. Seel Bo. 74 (j. Wage 13); Unge⸗ 
wiegt (Zimpl. 1, 1229), ogl,; ungetwagen (Filth. Garg. 2486) 
entflafen. — €) au: Bis... e, Sand) | in die ſiehre 
Sucht meh woltate. Bapar 18, 30h (Mheibell. — 4) f. eauch 
wien Ge, vgl.: Ausgewirgie Wollnfilinge,. OWeber Say. 
1,00; 5,22% — 5) I. wien Tb, — Hfike: Müse: 
[3]. — Förte: 3. ©.: Borigeteirgt [gefhaufelt] Im lauen 
Bade. Schlegel Gd. 1, 164. — Diner 6: Die gute Huf 
wohme ... hat mi in ben Blanben Kimelngemirgt [Ik]. 
Heime 19, 258 a0. — KDäs: 3. ©: ee Diele bed Fenſter⸗ 
gefimier. Daheim 18, 2000, hin« u, herbewegend Iet madıen. 
— Niebers: auch reil,: ſich fanft nieder bewegen. Lior- 
wong 14, pol, herunter. — Bers: Eclaf, verwirge m-e 
Sorgen! ©, (4934cobi Rachl. 9, 218). — Züs: Wie glüdl. 
dab Volt, defien Ainbhell ums auf biefem Parnaſs auger 
wiegt warb. Aradt D,Vtrrtelf. 29, 88 ıt, ü. mt, — senthum 
n.: Srimattäne}, f. Miege Ib; c: His dem Mse ber 
Abnteren orggenflangt. Matthif, 2,119. — ser: ſ. 
withern. — Wileher n.: Ges: Velſaul · G. Wekerm. 877, 
2040. — mn inte: 1) Dgl. Binnen u.: Das „windlen” 
cd. Geſchrei fer gellen veifigen Pierbein). Zinzrpf 340b 
G. d), — 2: ©) Mat „wiegert“ den Disfont, nat 
Bräffet den Tertor. Logan 2, 5, 99. — d) ugl.: Eile Manr 
ner, der nach fra Rücken Exewelb wichter, ſich in ven 
Hengft [vertehrtl. Simpt. 4, 15722 (f, a). — e) v. cm 
Habicht. Gartenl. 17, 30h 10. — Ziigg. and: Lieber weite 
ich mir v. men Pferden ee Arle dor⸗w. laſſen. R. Sell 
wor hundert Jg. 8,47 17. — Wiek: vol. auch Seichhaub m. 
Meblbz.Zahrb, 38, 7; Borbimaft d, 45a ic. — ep f.: j. Weiche 
6128: Breun⸗Wen. Infered, 80, 2.206 = Mera (i. d. 
Zreetw.) — Wirler: f. ei, — Wirmen ın.: auch 
Salen 5, 381; (79) 57: Weſſterm. 310, 415b. — Mien ıc.: 
ſJ. „Bearn” ı. Hügel 1870; au: Des Ur⸗u. Alte 
Werd. Mat.-B, 07, 206; Des „Meerifchen” Sofa „.. Der 
Wer Hei. Nanke Uripr, 7j. Ar. 238 10.5; Beinzeffin Lori war 
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Ion ganz verwienert. Gnth, Eile. 8,0; Berwiene 
zungen. Mat.-D. 37, 349; Kalſer Drang, der fh... it 
Schein d. ... Bollsväterligt, „.. anzuwienern gewuſſi. 
Sderr DU. 8, 167; Kolſer Frtanz wienerſe den Belbherm.. 
Ishpreifend at. 8, a1. — Wiepe f.: auf: Garten... 
Diefelben in en anjamnmenfielen. A. Th.Schulij Nach d. 
Leb. 2383, dal, Diem. — Mierse L: I. Serre 3. — 
lg m: aus: Dafs Diefer Bund Hit w. [beitändig, 
atterb), Filch. 8. 8, 280299 ze. — Afikg.: Ges: &teit, 
Eltaer Sog. XXX. — Immer: let un Uufterblidit. 
fiſch. Bary. 6, — Länge: 1) 3 „langwärigen“ 
Lebens. SClata Sud, 1.2 ꝛc.; Sch. asa; Sixipl. 1, 2819; 
au2'!; 3,7 — 2) €, „Tangwährtger” rien. Wal- 
dis 1,98%. — Zrits: temporäe. Campe. — Miefee f.: 
Ex ſah nicht ſchöne Wr, ſoudern wur fafligeb od. mage- 
ve, lautes od. Jen Gras. Anerb, MDerf. 2, 110 (val. 
Wald 1); Monv, 15, 510 ff, wle Monaibl. 2, 478 f (and; 
Bita.) ie; Die „Wild.“ Splelh. Plateo. 8,77 („Schwar 
nen⸗W.“ Aa); Die „Wilden“. Df. turn. 4, 32; An der 
Wiſche?. EEtnnold Welt, 16%; 1805 Aus der Yoggem 
wii Ftoſch⸗.] Wolauy. 3, 8, 020° 22; eit „wihkene 
gen“. DoR Starg. 2, Mi 2c; and: Meiche W-n u. Waſſer⸗ 
pflanzen überziehen den [Meeres«]Boden, UNerds. 29, 2582 
iſ. wm: Tan @.) 3; Die geline ©. fplelen le. Hafard- 
fpieh). Yägel 1806. — Bike. 3. 2. auch: Kimend-@h, 
Derlepfih 103; Ali» (eiumähdige) 3. Bdrm. 1, 58; W-u.. 
on Blufaufern (Unen: ibn), Natur 26, 7904; Nach ber Lage 
unterih. man Höhes, Verge nm, Wald · W · od, Nicderungde, 
hal, Marid-, Ealze, Fluſs a. Bay-M-u Mom. 15, 
510; Dem Bleichrtan, die Blelch⸗W. Pradil 2, 803; 408; 
Die Eln]:W-n Imit Ader ob. Gattentecht). Schm. 1,4; 
Fe · AM. (als Heliplah, ſ. Baie, Bhinpkr, Eich, Erhüpenr, 
Begel⸗W.) Aneıb, Landel. 234; Hal.-D. 32, 56; Uon. Schatj 
16, 166; In den SalyEi-n „.. Auf ben Heklands-«d-n 
u.» af ben Iniel-W-n. Natur 18, 8020; Feit ⸗Wen. Mor 
matbl. 2, 4724: Huf der grünen Freuden⸗W. Warburg 
Waldh. 38; Zimeoh Biel. 1B1 w., vpl, Fi; Frohn⸗ 
w, Womnan-Big 16, 2,1; Dre witierferiihen Grass ob, 
Tang · W· nt. Saufen 39; Schlechte Bel W-n od. Hard» ibm, 
Weßerm. 3, 5b; HimmelarGbn won Lammerherden aus 
dem alien Teitament, Germania 7, 805; Höher, ſ. Hoche 
Bah-W.; Infel- f. Feſtlande W.; Kejiel« [i. d. Sg] 
Ton, Uat. D. 30, 295, Alıch> Wi, [ber Kirche gehörige). 37, 9; 
Klapper-@. Ina ben -Eiärden]. Gegtaw. 16, Sb; 
Aloftere E. Aitch⸗W.; Nach der Dauer ifrer Bennhung 
pieht ee beftändige od. Wechſel⸗ u. Koppeliiin. Kon, 
15, 510; Kräuter:@. Salmer. O|.M. 2, 929; 485; Rainr> 
W· it, welche ... 0. menfl, Kuthat ihren Eriıng britigen, 
a. SHunftkö-n. Mono, 15, 510; Freylag Sell, 9, 58; 
Squalag Gf.Crz. 8, 29, Wind der friſchen Lebena · W. 
[üdersr.] in den traurigen Albſtergarten verfegt. Nuperti 
Elnf. Sſch. 5; Malr (f. Ehnphe, Jeſt · W. Auerb. Lanbol. 
189; 208; 210; Die fog. „Meerwilien" [= Merit-n?] 
Urfered, 80] 2, 290; Minne [f. d. 3] =; Mittel®. 
©. 18, 240; Micherumgt- (vgl, Badı/iB, Daheim 90, Dis; 
Piuten W. Fele M. 2, 57b; Menu, [als Mennplag, 
Zur, Vat.-D. 86,28; Ealze ii. Feſtlanda W.; Echieh-, 
Shäpen» [Bandfd. (As) 1,9], ſ. Fer; Dem Sce auf 
der Schwanen-W. Spielh. Platt.Q. 8,89; Auf der Sres 
8. ... Dieſe Ungläded,. Gaubimenmn Sog. WE; Storch⸗ 
opt. Alapper)W.; Strand-W. Mat.-D. as. a4; Sirom- 
W. Weßerm. 318,759; Eumpf- (lat,-3. 26,689), Merten 
ſampf — W. Monatbl. 2, 4744; Die großen Tang-it-n des 
Eargaffomeers, Yat.-D, 37, 97 Gi, br»); Umplide ſ. 
See· D.; Bechfel⸗ f. Koppet:,. ꝛ⁊t. — el: 1) 3. ©: 
Brawirod, der W. Holen. 1,1, 11% 10,; f, Sarıe Göbd. 
1.28’; m. Vo Dat. 909; Brehm Sing, 2, si flaıcz 
waller-®. {l. Dient) 5. — 9) f. Benter Stromt, 1, 
10. — sent m.: Auslb &8, 44a, {. Wiient. — Wleten 
tr.: Vollenh. 2, 4, 4#° 2t., ogl, Dart Sag. 1, 246, 

Wig ım.: auch: W. hrift ee Barg od. Feſſe, dahin 
men Zuflucht hat m. babin weichen laun zur Math. Kihr 
8, 1546; E. W.e lvgl.? Weich⸗ Haus. SWolff Hatt. 11 se., 
vol: Wigand di, Weigand) and Ayla Er. 1, St. — 
Wingle F.: Walbtauz. amd New.Schah 12, 168 (&etih.} 

ild I m.: if. So Hptſczw. 3980; 4194}: I): u) w. 
Omwb, Br. 206; Fiapl. 2, 1769 16,; ſ. Hafer ıc.; Roſen te. 
ans mer Wurztl [nicht durch Kunſt veredeltel, auch ver⸗ 
ollzemeſnert: E. durchgrelſender Wille ordnete die Dinge 


wild II 


glelchſam aus wer Wurzel. Teeitſchke Aufſf. 2,10 x. 
b) Die halbewen Muftangs, Weller, 230, 5065 1, tgl. 
auch: WleSchl)Peber, Hätte m. baflir (ir Marktberichten) : 
Gnte fgmere We. Wald. 88,29 m. 0. — 0) Be wer 
d. 5. je Tebentiger, je freiwirtender ©, Bolt iſt. 9. Wier · 
telf. 94, 125) — je mehr 08 in dem Raturzuſtaude ters 
harıt ac; f auch Ic u. Mann 2a (ESchlauſe) u. a B.: 
Er beſchnitt auch me Männer [= W-eMannd- Thaler]. 
Seine 18, 54 x, veriih. 2d. — a) Robeit [rapentiebender 
Wen. G. 97, 205; Peſchel 300 ꝛc. — A) v. Abgeordneten, 
Gertenl, 16, 3106; Volke-B. 26, SD A ıc, au: W. bleiben 
[ker roftion beitreten]. B6A u. o.; ferner: Prüfungstoms 
milflon für jene en, die Kichtbeſucher Öffentliger Behr 
anftalten. Gubh. SPeſtal. 3, 16 10. ; Dammgäfte u, wees Huu · 
blituut. Uat.D. 28, 2, außerhalb der augewleſenen Blähe, 
wicht anhlenber ı. — y) a 8: Minen [= Prouen 
ber Sen, 1. @] nehiren teinafe je ſeicht als Thiermütter. 
Meiners Diit.Bergl. 1,3;9 1. — Dia). B. auch — 
barbariſch. granfom 1c. fFiſch. 8. 1, 782%, vpf. K. Math. 
284 20,5 ſich nicht in dem rubigen Eaug (bem Gfelfe, ber 
Ban) des Bewöpuliden, ber Regel halteud. ungeſtüm u. 
umberehenbar, tepellos 12. 4. B.: Der Lelbenkhaften men 
Drang. | des Bildes regellofe Spiele. Sch. Mb; Des imen 
Bufalls Beute, 22h; 11880; 6,18, 185; 19 u. 0, — c) 
5,84, 8 1.; Budstenfelds)em, bal.: „urtengelli)m.* 
Frangos Halbaf. 2, 35; 75. — d) aus: Ganz bekannt aus 
ber Bauneripr, ift ſerner das „wen Mann madhen”, d. f. 
ben Xterriidten fpielen. Mansfe, 27, 870b; Br hat m, wie 
Tem Geſchlſte ben „men Mann“ gelpielt. Mat.-B, 37,00 
u. ©. (verih. Ic), — SF) Brapt ... „ind wildt“ dahin. 
Waldis d, 65, — 1) (Esluft) Bon ofinen Schaden... 
Som wen Feuer (ſ. d. 51) Parac. Wund. 994; 396; Er⸗ 
teilden. 88 1. — 4): a) and: Halbeiwe Schweine zucht. 
Bone, 18, 467 ꝛc. n. (werali.): Weſehalb bie Rutterſuten 
vr» beit Namen Ehen führten. Kiſch Jahrb. M, 80; Eelt 
Wallenſtein“s Reglerung hießen [in Meflbg) die Mutter 
pferde nicht mehr W-en, ſendern Stuten. Matur 26, 432 b. 
— 1) Be Männer (f. Io), Grauen, Welber, ſ. auch 
Barga. — 6): @) (vgl. b—d) Aus e-r Berwftelngräberel 
führt €. Anmal das iv-e (obznleltende} Bafjer nah ber Dit: 
fee, Gegtuw. 8, 105. — 7): €) M-e we Che (f. du) im 
ee zahſrae umzuwandeln. Deine 20, 834; Izujahrsgr. 97, 38; 
Tier Schwienerwater [beffen Tochtet m. dem Fürſten in 
io-er Ehe lebt). Auerb. Qüge 2, 3m. — 8): d) Ein ig mir 
ganz entworben [entfrember], | mir mw. u. fremb lvgl. im.» 
fremd] gemacht. Dach Ei. 67°; Zar. 4, 64, vgl. Wacheru. 
Gl. 597 20.5 on«, beweifbern 10. — Bifhgn. (od. Bufammen 
ſchtebaugen auch 3. 8.: Gen biutsinen [2a] Demokraten. 
Volbe-D, ib, 171; Dar bumpfiew-e Geiſt. Viſchee mi a, 
228; Du Godiland-iwe fhöne Maid. Scheſſel Me. 168, val.: 
we [lc] Oestandsmatb; Amt. [Fa]: Im minnermw-en 
[wen Rinne]Epiet, 175; Mit religiöier .. „. religion dr 
w-er [eifriger sc.) UVen.Schatj 11, 218; Im jlegebs 
wen Triumphjuge. Momnm-Big 21, 1, 9786; Ur⸗w. [8a] 
ach Gartenl. 16, ba; Mus Hrioflos gauber-w-er 
[2a] Dichnung. Schach Röcte 196 ze.; Born“ (Met-B, 
3, 67), dorued« (WeRerm. 30, id — In 
Bffgg. aus: Gerden zahmen Reit u. Halb. Mord 
S. 73, 72, f. Steinded; Sdum 1, 593; frs. bis fauve; 
Klug. Yat.-3.52, 545; Auelb 89, 10145; Landft,. 46, 
Söta ıc.; Das frei Bed, Bade Göd. 1, 224; Stmpl. 2, 
1816; 3, 96997 (Den Sorhiing a. das Hoch⸗Ge⸗ We. Sch. 
Sa; Nauen | ra Hantb-Ge:W-1. Gries Taffo 20, 78 16.) ; 
and (vgl. Wlite 2): Den Roſengarten, ber mitten int We 
re Zirol Liegt. Uhld Eiche, 1,108 10; Dremgr, Made, 
Etreife, Wechſel · M. (j. b.); OrobeW. nenzen Einige das 
Elen⸗ Ebele, Dam u Schwarz · W. Darliger.289; Broßl:] 
W., feltwer Auzor. für So, Laube Drev. (3) 881; &' 
verfieh mei’ aufs Seche u, Micberr®l,, fo gut wie aufs 
Gefug. Fels. 3, ah; Moto, 8, 308 ıc., auch: Das nenelte 
ſchweiz. JFagdgeſeh (1876) verfcht unter Soda. dos im 
Dedhnebirge lebende rügl. m. ſchadi. W. eib.; E. Löffel: 
[1.0.3] @. Wulderfee Züg. 8 — Hale; Nail: |. Grm 
@,; Riedere f. Hoche W.; Bon Nanbzeug wur e, geringes, 
von Natd⸗W. bageaem ce. hohes Echufsgeld, Weiber, 15, 
zb; Nacel⸗W, Gohl. Hahn; Auer.) 269b; Herb, 
G. «Thier). Yenglin Bel. 1,10; „Scholl. EHof Hat. 
198; Stein«W. ſ. »Bock; Wild, welches nicht in dem Zagd · 
besiet ... Pen regelmäßigen Aufenthalt Hat (Streif- u. 
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Woechſel · ts8.) Mat.-B. 37,2, ſ. Ererget,; medien Ih ir, 
— el: 1) auch: Wegen der W. 3. Öbe tes Webleie, 
Aueld #0, 3; Stampf 2896 sr.; Du feni ihn Fre W. fißren. 
Rlcert 6.8, 5, 147 10.; 8. Helfer Horwez: 8. entflamımt, 
Df. 8, 490, vgl.: Bor Horn, 98. ıc, Stalber 1, 211 a. — 2) 
Sachs Titten, 3, 1997; 118 109, Stampf 2S9b, 39a; Ch; 
4395 ıc, — en ir, X.: audi: Bei biefem ſdurch ba Leben 
in der Wilbnis mw. unter Wilden) Angewildeten ... Er 
war volllemmen berwildert, Ual. B. 87, 208 ac. ; Der Eits 
tung u. Eutwildung. Mädert 5, 319 10; Er wildet u... 
ergrobet. Sinmpf Oi6a x.; Der Mamaluten Hofe, durch 
das Geſchett ve rwildet, gaben bie Flucht. Pia; dieb: 
Aus armen Wilden Tor er Menſchen bilden | u. ließ am 
ihnen Menſchen fih ver-w. Hädert Roi. 2, 260; Df. 8, 992; 
Werwildete Hunde, Wadiera. 4, 11645 (fjumb.); Willerer, 
299, 6b; Caud A. 13, s1sb; if. 2.3, 57. — er 
n.: Bes: 3.8. (opt. wilbern I; Mitbnie 2) Durch das 
dichte Epbemrti, Greger. Wand, 4, 177 10.5 ſ. auch Wilde 
sei. — »ern intr. zc.: auch: I): m) Sothes Murau 
wilberte auf beit Beeten. Matihäff, &. 1, 381. — 8) Tic 
Damen wilderten [tobten ꝛc.) wie Buben wither. Yat-B, 
34, 210; Nob.Schah 19, 185; Mögelgen 58; Maum zum W. 
u. Etelgengeben. 159; Dgl. Wilderungen, 196 ı6,; audı, 
in ex Urt Beichung: Der Aufbau ihrer Schrünte ac, .. 
wilder .. ne fintt mher, Weller, 263, Diab ır., bie 
Möbel ſtehen mod wild u. ordentlich burdeinanber sc. 
— 4) Serunreiten, fahren u. ww. [legen]. Holtei Trraß. 
2,00 (vol. 3) sc; wam, ©, Bilddieben (j. Wllberer), Gar- 
ienl. 13, E68; 14, Win ze, bgl.: Huf dem Wehe ira Sil⸗ 
dererns,. Weihe. 3, 8a; euch tr,: Mifshrände, die m. 
newildertem lv. Wilbdieben geichoffenem) Wild getrieben 
werden. 18, 1b; Ba8a ıc. — Big. and: Müfs: intr, 
beim): An Wudhen, ver-iw-b aufwarhfen: Ge im lebendſten 
Kriege auſgewilderle Generniton, Spättler Sant. 2, 173. — 
Bes: (vol. wild 8d): Ehaute ganz Tarios 1, Bewilbert 
lbeftemdet, verbugt] dreim, Cerran. Sperl. 197; Yat-B, 35, 
5 (München); Schähtng Wanderi.Nenid, 94 1. — Entz: 
Kheufe (Mary Eſch.b.Litt. 4, ddın); D,fMofenm 17,2, 144 tr. 
— Übers; [l1ajtr.: wilbern® ſiberwachſen, überwichern : 
Schutt, m. Baumiwmnds Überwilbert, Minerun (Zaidenb, 
1814) 429; MomazBig 13, 2, 173; Steintrümmer . ., brom« 
beeräßenuitbert, 9. — me: f. überw.: Huf teB for 
firhen Meerd mwaldbig umwildettem Belt. Gregor. Korf. 1, 
194; Band. 4, 568; Lentlamws u. Murten um, bie, . - 
Wellen. Df. AlufereB, 80) 8, 718. — Vers: 1) intr.: aus 
— zum Wildſaug (ſ. d. Fe) werden. Adſer Eh. 8, 244; 
Wis zum Eintritt ber Megulierung Iſ. d.] die untere Weichsel 
gang were, zu Tafien, Zat.-B. 38, 571, ©. Atgelung ſich 
beten an Überlafen ıc.; Ehe dieſe Mation in jene Mofie 
. verwilberte [ud dazu wurde), Schtdung Eraattp. 8, 
38 x. — 2) Bram: (EEAHEfm. Kudgw, 8, Ti, Iriegte 
(Mag.b.Asslds 35, 298) verwiltert; Berwilbertheit. M. 
Uuſch ließ. 1,255 16, — S)tr.: Auold 39, Aida; An em 
geil. Liede, das er nach elzuem Sinne verteildert ſwild, 
regellos verändert) zu Baben ſchien. Ueyſe R.1,3; Rapp 
um.1,18; Mitaval 96, 417: BowamKibl 10, 5b; 9. 
Räder Gſchd. Ahd. 144; Der Schtedden . , . erwilberie dab 
Gemiltt. Schüding Verſchl. Sege 2, 23 w.; Sitten-b-r 
Unfered, (81) 1, 88 ac. — 6) Begriifs> (ever 2, 1, 971; 
Gemüshse (Degen, 23, 3572); Helhmasds- (Mflinfenm 
16, 1, 118); Gittern» (Cidensff Oih.Dram, 27; Walke-B. 
=, RB); Bolts= (184) ıc. Berwilderung. — 7). 
Einnverwireer, Phantnfieverwilberer, Küdert 4, 251, 
— ‚lg 0.: Das Ernfatloncle, B+, Bintige, Not.-B, 36, 
600, vgl, wild 203 Wegen ihted grefen Zlatterng 1, 
Stelt Zugohmuft (Spza. 1780) 96, f. Wildheit 1; 2e, 
3: B.: Den Erziten die Welelt m. raubende Geifter Bes 
women. Zahl, 119. if a.: 3. ©. (pol. grieiich, 
rufſiſch ꝛe.) v. ber Sprache der Wilden: W. berftaub ... 
Niemand dv. und, Maru.fHer, 0,38, bier ſcheryh. — Por— 
tugteſiſch. — eltdy M.: (ietten) ©. wenig wilb; auch (vgl. 
wird J1 2; Atermenſchtich se): Hirſch.) der m. Übers 
wer Sitten ausgeftattet ir. Salon 4, 140. — sling m,: 
(sat. Wildfaug 2): 1) Garteul, 15, 7004; Yatne 99, 398 b; 
Unfered, (50) 1, 256 18; Alacien«W,. Ebers Schiu. 2OL; 
Üpfels, Birnen: u. Bwetihenste, Dahelm 15, 467%; 
Kern, jo nennt man Ehmlinge v. Helze u. Wirth: 
Ihafts-Kernohft, Uatur 23, 3953. — 2) Die wilben Pferbe 
un. Det, Meere, 219, 5066 e.; ſeliner ©, Aufler (bie 
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richt in Auſſerparten (f. b.) m. gepflegt fu]. thet Velg. 
519. — 2): ©) Spiel. ing. 2, 212. — d) (vgl. b; c) 
Gartent, 15, 5953, vgl. Hägel 1806. — e) fi. b; c) Der 
als ©. Lebt, heintatlos, gebannt. Freytag Jugo m; Kreitfihke 
Hiſt. 336. — 4) Häftlice Wr [v. Wörtern]. Uirget Hauptſt. 
8 — nis f.: I) Wiſduud“. Fimpt. 8, 17427; Wulbie 
2,152. — 8) 4, 131426. — Bike, I. Je; 2, auf; 
Alpen Mei. Schert DI. 1,410: Ge bezaudernde Serg⸗ 
8. Gergor, Wand. a, 107; Borl. 2, 8; Dier- m. Kufeer 
=. lvol. «Warten; Warten] Garten. 15, sb: Mläte 
ter« [2] Weſterm. 913, 1196), Biliihen» Uerds. 10, 20) 
9.; In Moor⸗ 1. Vrach⸗W ſen. Moman-Itg 18, 4; Au 
dleſen Heln:W-fen, Bfdjohke Naht; 177; Zum uten 
diefer grohnrtisen Wülten, Waſſer⸗ vu. Jelſen⸗W. 9. 
Stephan Hp. 41; Fihten-M. Wilbrand Nev. Heiut, 1,52; 
Ge Urt englifher Onrten-«@. Bobenberg Bar. 200; 
Mat.-D, 837, 97, Woeherm, 289, 6786 Inpl. Vart; Bier Mb); 
Gebirgs ib, Scherger Mut. 21; Safer ſ. Bierl,; 
Alippen-T. Kenfe Aufd. Alm Bio; Lorbeerig, Wehsem, 
897, 29a; Märden:W. Lrenel Eilv. a, 18; Moore |. 
Brad B.; Nanken⸗W. [2]. Laune. #6, 0b; Nofir«W. 
Yalnr 33, 1065; Rojen:, Bomanbig2ı,1,52; Ehnec-, 
Schere BI. 8, 498; Stein. Weherm. SER, 10rb; Dice 
Alfirimer Enmpf- m. Waller: @. 276, 60a: Am biefer 
dunteln Jeis u. WalbıW. Gregor. Aorſ. 2,88; Garttul. 
15, 611a; Meifner Schw. 1, 184; Walbes:W. Dikeyze 2, 
100; Rtajier-, Mühen, 1. Sumpl-, Meilen, wpl.ı 
In fr Wogen-W. [St. Selena]. Freillge, EU, 5, 28; 
Bauber:®. Keyfe Kind. m. 3, 115 8. — Friüun m,! wol. 
Bildling de. Eliwükee 1,3%. — sem intre: auch: Es 
wildst mir dab Blut int Leibe. Beyfe Kind. 1,08 — 
empört, made wild ıc. — Wiler: 5. Welel. — Will: 
ae w. weich, juſt ats wie bie Bruftleber v. "ner 
Gibergans,. Mai.-B. 7,15 — Wohlgefühl erwedend, vol. 
woßl, «ig u. 3. ©. (blotib.i; Allend „. , wit [war] w. u. 
wol, ,Neuier 9,45 10, — se III m. 2: E. Ze Sutidw. 
80; 410»): 3): a) amd Iveraft.): Auf beten (1. d. 1e) 
W it geben. Hogan Wit. 84, wicht redit wihien, imas tat 
wi sc. — I) Der „freife] Wilfe]”. Kihe A, B66a. — 6) 
Dgl. wäre felbft dem befen 0», vielmehr bem Idlimmiten 
=n jhwerl. erreichbar zeweſen. Unfered, der) 1, 288; Hier 
wird es ... fdlehten guten Ein ſchen. Siupl. 2, 200 '° 
deal, Hebel} te, auch ſperalt.): Wröfern W-ıt Igrüfere Ge⸗ 
neigthelt, Brnfı) Bewelien, Waldie 4, 75%, — 5) Yin. 
auci Wederl. GR. 91126; ml, — 7) ale Dii.: Er 
wollte [en W-i. Gartenl. 16, 2ibo, vgl. 6. 9, 216 ıc.; dar 
gegen: Er billet fie ..., ihren Won zu erklären, er wolle 
aller ihren I-t. 15, 29 [ihr Alles zu W-n ihm, 5. 10); 
Sc id. IOCd — gieh] deinen Weu drein. Unld ®. IM. 
— 9) Ben.: Ben der Gilte bes ind, Im io, Keben Ger 
sentglite genannt. Du aAteut Zelb, 68 {vupt. Fe) ze; Wie v. 
jeibft, o. den Mefehl cd Dimb. Von.-Fcheh 3. 865, vol. 
unwiſttulrlich. — 10) rad Fräpol.: d) Zurch (it, um, |. 
n;r]... wet. Grant 9. 523; Wickt. #324, vgl. (mäß.): 
un der [ducdh?] Gottes Weir, Hon-Fdja 3, 180 m. (in): 
Durd Ihrenti-w-m. Uhld 8, 379. — €) Wit diefem Darfe 
nehmt Jür wm. Gönther Ziitm. 0697; Bretten Lehte 
Eing. 31. — FT} Eie flonten .. WB. genen W. Kewald 
Nella 365 (Se Splidie. 546). — I) Mit W-tt |nern, freie 
winigl. Fleming Tietm, 11037; Mice, ca b ꝛc. — n)ı yY) 
Atın on (Binderrönt,. — weil. Zimepl. 2, 2519; 3,285"; 
4, 177213 . — pP) Bor Bon nehmen, nch Freytag 
hr, b, 80 ꝛc. — 9) auch: Wiber W · n muftie er... 
bie Geliebte laſſen, die wiberwilfig », ihm ging, Fren 
gl eiw.3,%. — Tr) Em zu Bon fein (Bimzpl. 3, 509 
w. 0), auch il. So Kprkaw. 114}: Wir find dem Seren Alles 
[= it Allen) zu Den. Komanbig 19,3,6885, am: Em 
Alles zu Mt th ac; auch: Deis er bie Engländer ſich 
ſchon zu Bm (Hm im dienitar re.]| machen werde. Hat.- 
B, 36, 8 2c.; (kerall.): Wab fie wuſeten ihn' zu vom. Fiſch. 
2, Wwo 22 — woren fie wirſete, Dalb 2b ihnen ange⸗ 
nehm xX. mundaril. (f. d; mn): Zu I u] tauſend Motr 
td W-n. DUtvne 4, 106 (Mofegger), — Bfihg.: Abers! 
end Anerb. Vrig. 43 (f. Gegenw. 17, 802a); Furrer Pal, 
114; Oben 7, 82 10. — Alle: Dem egomiſchen [i. Eingels, 
Eigen!illen zu eittiagen w. ſelchen in Sarmonie m, bem 
a-n zu ſehen. Dfnfex 15, 2, 070, wyl. Allgemein⸗ Ger 
fammt-®@. — Einzel: Wenn ee E. fich gegenfeitig 
&tiv, », ißrer Sreißelt abgeben. D. Ment. Ol. 8, 12 €, 3b; 


Befentınt-Jollle — (&igen-Jwillig 637 


Ercenttifcht E. Momatbl, 2, d0a (@pfk: Ein Aslhhettiv ⸗W. 
8), vol. Eigen. Yeyfe ne, XV, — Geſaͤmmt⸗: 
Well in ihm dem Staat) ee Menge eigemoilliger Berfünr 
Tiptelten in em böhern &-n aufgehen. Cuttins Alt. 1; 
Hefe intr.Drlfin ai ıc, — Gnäbenz: Inires Gottet 
&, Wadhern, 8, 4571%; Men». 18, 373. — Häljers: Me- 
tatbL 1, 6a, vgl. Serien, — Aollektive: i. 
Einzel, Alb⸗W. — Lit: [Be]: Durch Ipitern 2, an 
wiltiert. Keine 21, 5 = Siette· W. Campe, — Müthe: 
2) Rutwim, auch im Bat., 3. B. KAſſtug Püdl. 215; 
Lenz Tag 284; Viſcher ME. 1, 21 1c.), auch: Es gelchehen 
allerlei Men [muriwilige Hardlungen, Frerell. Atzt SU, 
23, 621%. — 3) Ihre Din. Waldls 4, 452, nach igrent 
(frevien) Gintbänten, Belichen u. — Mütters: 4. 8. 
ber Sirche. lowetbl. 2, 2950 (vgl. Vater⸗W.) — Übers: 
überleguer. Welerm. 30, Ha, — DOffenbärungses: 
Ge Berjonifitation des gettl. O-nt. Bow, 6, 85. — Rir⸗ 
jene: ungentein farter. DMontBL 8, 19 ©. 3. — 
Schidfalsr: Heine cum) 11,26. — Schimpfe: An 
anime injuriandi, Edlmpf od, Ehmährtt-n. A. 
Schöpfer. — @elbfte: auch: Der chen ihet, me 
men ihn auwlet, oter ule en Sn ztigte. Dnerb. Landel. 
%» — Soͤn dere: Ginzelr, Arathjvogel Talfe. 1, 282. — 
Stärre: j. Einn, Eigen⸗W. Heine 10, 174. — Sterben 
ſJ. Lege, — Uns: auch: I) Wenn Sie Sid vor dem 
Um, meintiſeegen Bern Ahres Baterd mehr fültchten. 
Spielh. Blott.E. 8, 19 rc; Boll Umwiil. 2. Hab. ı, 11; 
In biefem allgemeinen Weltzlt-n. Keine 3,48 x. — 21 
a) Id; verlieh die guten Bewohtter . . .. nldt o. Um 
füntuft, Ehmers), Moll Net. Br. 2, 58 10. u. (. c): Ed if 
im diekeme Gefühl gar I. N. wit der Erde, f. ÜUberbraia 
arm Dei, was fie Bietet tr. Whhurib. fir. 30. — €) Br 
wegte ich mich m. can Rürger im Sale zum 1m [lEehier 
chen m.) Sipl. 1, 130%; 3,922 2t ıc.; Nine unwillt fefelt] 
ob ber Sprit, Meifernte Sund. ab; E. Mittel, bob mus 
willes (Erbresenr bewirtil. Herrig 37, 441, — Ur⸗: Der 
u., der Allce ſchuf. Schörning Dora. 4,47 (Bon), I. auch 
(Sefp: Der periönl, Milch MerdE, 21, 200 ıc. — Welts: 
Die prödeftinterten Sinedite, womit ber höchſte ©, i-e um 
srheuren Belhtöfe durdjfegt, Zeine 10, 2ı0. — Mibders: 
1) m. „an“ u. Dat, auch Weumb. Zr. NNIV; Zehlicking 
Herb, der Gerecht. 1, a ꝛc. — Band (vgl. 4) Wir. 
761%; Darum fol men... c, Wr erjeigen im Herzen 
auf bie Wenfchenfchre u. ve Beglerb zu Gottes Wor⸗ 
ten. Kir 1,506, — Zälber:: Er beiab den Hi dis 
Gerzentd. Herdß, 73, 114. — sen III tr: $. woren E. d. 
IN arch: Wenn anders er auch w. follte [> wenn er 
onter> wollte), | fo wartet [wäirdet] ihr zu nichtleuß. Spree 
37, gw.: I} W-ttis, auch Henjel Wend. 8,91; Loymanı 
1,5020, — 2); 0) auch: Dat [= base) feht mid Beute 
feſt gewiltt. a, do if. So Hptſchuv. 1140} x., 5. willigen; 
&pip: Er war dem Korien gefolgt, ungewillt, nliilg zu 
bleiben. Data nampf 4, 33 — weil er nicht ... bleiten 
wollte. — »ig a.: 1): 2) Am men Schtummer. & 1, 
167, gl: Deut wen Schlaf. U Hor Od. 2, 1190; Ter 
Willen, tele fem Willen | ganz w. anfgeopfert jeind. 
Vedhrel, WEr, 94 121 16, — e) Frei, frei, im u. germ ſou 
won beiten. Ehe 1, dich sc. — d) Ge Gteit zu den 
aroben Abſichten. W, 4,535, — 2) Er hat fie |bte ikm 
entergejhobene Sram] nicht w· lich beſchla fern. Kthr 5, nn. 
— b) Wemit er... . mich m. betzielt ſtel guten Wiuen 
erhielt), Stmpl. 3, 23*9, — Ungw.: c) Mein m. fan (gu« 
dem) Willen] reichez Ders u. armet Sieb, Wecherl. Büb, 
274 2e. — di) Leivenihaftih, heſtig. w. kehrt er sum. 
im Privatleben ben Deſpeten hertor, Salon 10, 9, 392 (AM. 
Sahberger) — eigen. id — Iſſtzg.: and: An er len⸗ 
nungds: Yat-B. 39.651, — Haus: Ittertelmen bes 
ewig Iren Tilhofs. Schanbe Dertih.keik, ac. — Ber 
reits: au jeltem, (val. Telbfe Id}; Cie wer meter die 
aufmerhame Zuhörerin nodı Me Ilebentwürbige B-feit zur 
Unterhaltung, bie Me ſenſt wat. Bomandig 18, 2, 820 [ft : 
fo .. b, wie 20): Von Künen einige B-teiten [Bienftel 
pi Begehren. Hon-S&alf 19. 69 ꝛc., opl.! Se Bereitwillie 
gung (Erf, St. B-teſt?). fie zu vertreten, Yat,-D. 34, 562 
(Biomarık) 1c.; and: Hitfo-B-teit. Aapp An. 1, 71; Une 
B · teit. Ausld 89, 9a ıc. — Böse: 6, 28, 188 ır.; Wi⸗ 
kentt. u. bommiid, Lite 6,9106 — Dänt. — 
Dienfte: D-teiten. Volhe-B, 35,0. — Gigens: auch; 
Cigenwat i ſch. Ungwaldt &L A 6b ve, vgl. Wiar. 56°! 
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(Berbrefitig für erangeliichh ı.; Celeiten. Geztaw. 14, 
na. — Frei-: 1) auch: Deleiwegen iſt man bes fen 
Willens jo gewäls nit. G. 8, MN 1.; Enyerl.,: So wird 

. ihre Wahl die [fe fein mllffen. Mlendelaf, Korg. 204. 
_— u) Dazu: Dieſe Bedeutung des Feribums. Grenp, 
26,3, 67, vol: Die Hesihait [Belamimigeit der Ben]. 
— 2) and: Fer [mnrärlich erzeugtes) Salz Hatte den 
mand ... eittgefaffe. Chandler 897. — Freunde: vol. 
bienflich. Weife At.Qeute 113 mo im Rutialſul, 5. B. lin 
einem Edjreiten des dentſchen Anifers an ben Rronpringen 
518. 78) al2 Echluis: Ewer „. . fer a. Viebenber Baier 
Wilgelm. — Friĩedens⸗: Die Ffeit auf reformierter 
Seite. Niehen Eiud, u. Arit, (74) ic. — Ber: Zimpl 4, 
er? ıc, mod: Bar man .. fe, | die Forbrung anzuſehn 
als Billig. Glaffbr. Reit. 61. — Senkigt:: &. aufge 
nommen, Simpl. 2, 96 '2, — Blaubs: Gaſtzt winglänbig. 
Campe — Küüfe: einfiig. Nat. Z. 33, 107, — Liebe: 
zur Liebe geneigt. Seine 2,69. — Miſs⸗: Dünger Attug. 
109 30.5 Dieteiten, Nat. D. 29, 178, — Müthe: B-tich, and 
Waldis 1,0912, — Müllers: Belgermaben bie Mutter 
ihre Kinder „.. verwahrloen n. ım, wradien, Hagen Karr, 
18, vol. »Soha sc. — Shwäd:: Biswiligt. u. Sd-teit. 
D, Alnfeem 17, 2,190. — SEelbft:: I) and Auetb, Waldft. 
6; Zend. (9) 1, 283. — 2) Scdäding Dorn. 4, 321; Frey 
tag Mitt Bu ac.: B-teit. 264. — Stärr:: Gukk, E.Befial. 
1,26. — Staͤrbe⸗: Lampe. — Stener⸗: Ebteit. 
Einy.Eagenp. (89) a9. — Ubel⸗: 1) Börwilltg. Campe. — 
2) ungern, wider Willen. DM — Un: (— oT. 5 
Verst, 8075 FH): I) audi: Welches Sowohl dem Willigen 
als U-en m. ſich forireiht. G. 20, 4; Walbie 2,42, va. 
18, 4, #021, Wechherl. ob. 109% 1; auch veralt. an. 
Wenit, (vgl. 2): Deis nun Kaiſer Karelus IV, mit mm, 
war. Stumpf db, ulcht abgemeigt ıe.; ndr.: Die Frau 
rüfelete]) das Sad nf. Cfihadt Chr.Helo. 1, 2356. — 2) 
auch (i. 1): Wie fie nun biefes Laues faft un. yaren. 
2363 0.5 Une, (vgl, anzurleden] mit ſich, un · w. mit der 
Welt. Arcuzel Fr.Ved. 1, 199 20.5 (ellen: C.e allgemeine 
Bewegung ber U-Feit ldes Unwillensſ. Uor. Schahd. Auslde 
13,7. — Verzeihungs:: HUetho Vorſt. 110. — Wi: 
Ders: auch: Worauf ich am twellen [ungeruften) Berzict 
getban Küste. Aatthiſſ. Schr. 8, 396; Ihren [ber Schuld) 
wwllligen Thater. Roſenkrauf Woche 210; Die Thilr w. 
[mäiberjtzebend, ungern] fchtiehen, Spiele, Uhl. 1, 8 20. ; auch 
(in er Ort Belebung): Barıım . der wre widerſttebende, 
unyallende] Stihbeyen . , gewählt it. Gegenw. 18, 8156. 
— :igen intr, (haben), 5. B.: Darin (ft. barein] w., and 
Yat.-D. 83, 316 x.; Da willizten's [| fie] v. beiden Sci- 
tem, Waldie 8, 31161 fm Famseıt fie überein se]; auch 
Wewiligt (= gewillt, Willen) fein [m, Anl, w zu]. 
Gaudy 5, Ds se; Ir.: Golen Eiliche .. das Interim ge 
willigt baten, Hanmer Taſch. 1, 9, 444; 448 ı.; Die Dreim 
sohlligumg. Wieflerm. 350, £90b, J. and bereitwillia. — 
Zlitg.: Best 1) intr.: a) zog: „Tun Sie dab!” Des 
wiltgte der Direktor. Uerds. @, 1m. — b) Darin wird 
er immer b. Wolenh. 3, 3, 11 22 16. — c) Walbis 3, 0358, 
— 3) ir.: b} 4,78%. — dl) wie Mlöfer 6:1, 145, au 
2 118; 3,398; 33710. — ce} Topyelsiita.,. 3. B.: Alm 
sum Horteb. opt, (. 4: zur Moribewinigung] der Summe 
za Bewegen. Heyſe 8. 12, 197; Gerechtfertigte Forberungen 
nach⸗b. Ual.D. 97, 18; &e Rachbewilligung. 20, 569; re 
20r+ [val.ı Borans-Tiriwiligung (dr 10 Batır. 18, — 
A) auch: Bewillinung ik ber ſchucd. Autdrud für 
veröh, Abgaben u. Steuern, Anfered. RA. 14,1, 81; Ge 
Einfommeitjteuier, bie feg. allgemeine Bewilligung. 38 sc. 
Hiige-, 1. auch Jen, 3. V.: Aredit- s.; Land» Monn. 
5, 540; Debr- Volha-d. 26, ZB :e. Veuitligungen. 
Eins: 3) a8 and: Ex Einwilligung im Beiteb. 
(Bant 11, 1, 77%, batein, Sch. 7b x.; Die Stände, deren 
mM iteinwiligung „.. erferterl, Hardenbg Dentiw. 5, 17 ꝛc. 
Vers: 1) intr.: audi: Die Magd . . „merivilget.“ 
Wir, 15 1%; Defs 8 ihm perwißliget Iineinzulaften, 18622 
fwo Ber ec. Di. zum Inſin. it] sc; in Etw. Zimpl, 3%, 
m, — 2) tr: 8) and Grengb, 8, 4, 377; 
Bat.-3, ©, 179; 98, 201, Spuller Sam. 1, 19 x. Berwil 
Hipung. Peok geheJ. 1,78: Stabe Hallıfe. 88; 216 ıc. 
— Site: inte, — einw,, zuſſimmen. Wnuderhh. 8, 79 ıc.; 
ir.: Gem Gtio, 5. [besm-b aterthellen]. WMat-B. %, 48 16, 
— un a: 7. eigenmwilig. — Wilpert: |. Srat, Aum. 
Wimberg zc.: ſ. Wünperg. — Wimmegt f.: j. win: 
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men J. — tl n.: Ges: auch: Burdieluonder-®, Nat-3, 
23, 181; Straudrü, [v. Bögeln). Brehm Bög, 3, 970; 275, 
ie, Babegäflen) Yeyfe W. 11, 189; Wun ſch⸗ G. Gödeke DD. 
1,4701, — seln inte. ]: auch Mat-d. 01, 4a; ©, 
ein⸗w. (herbfien), Parat. 1, 2850 16.; Wimmen. Vilertelj. 
44, Be; DMiche Dustenräger als „Wullmmler”,. Wander 
1,52: — II: 3. 8. ax (20): Menfhen- (Spiely, 
Meihe 5, 159; Stahr Ratieir. 234 .); vertchrb« (MorbE, 
25, 28) w-d 16; Lürme (Montbig 0, 7), raube Gatzge ſen 
2,351) umwinmelt ic. — ser: 2) m, 205 0) 34. ©.: 
Auf Pelfes W. [Beriprung]. Fade Tittin. 2, 9719, — 5) 
n.: Ber: audı: Sioden: (Bandimanı Sag- A); Ainbs> 
(Hartmann KelchEchw. 31); Rinnes(Bakanft 1,37); Übers 
ihwängliätelts«®, Ztahr Lei, 2, 197 16, — »erig a.: 
1) er Wuchs [des Kolzes), Motken 1, 22a ıc., vol, (v. 
Raleni: „winmert.“ Hände (1500| 1,307b, „wiümret.“ 
5,5446, — ers inter. xc. (ogl. weh 130; weimern; 
bimmmelm 0.) aud: Sie w. loerlaugend) nach Gurspa, 
Hähert Sol. 8, 100 s.; tr.: Wenn jo e, Künftler ſ. Bouplet 
zn Ende gewimmert. Weise Weltr. 1, 186; 37; Ert wine 
wert een tlägl. Geſang dahin, Bir; Dadelſach W. 
[-&ewwimmer]. Welterus. 85, ia 2c.; Mit bem Lleberlechen, 
dent Woune-W. |. vor Wonne]), Gegemm. 15, 299u 10.; 
Sir [dev Hebamme) wehen« [in Wehen] wedes Opfer. 
Alampinger 181 10.5 Et Predigt Heremw, Höfe Mic. 1, 
178 10,5 E, ver⸗vo· des Gefchrei, Wirnien Sub. 111 ıc.; Dem 
Steiner zusw. Gädpeann (19) 381 2. — Wimpel: I m. 
{n.): 1) auch Schlüikiag TuntltTh. mic — 2) 8 f, 
auch Bas (Gel, 7.7; Der... Antwortoa⸗W. [bei der 
Alngaenipeadiel. Nat.-B. 36, WI x; Den Helmatsı 8. 
[bes heimfaprenten Schäffer. 37, 97; KandA. #5, Sta; 
Velha-B, 26,297A ıc. — »zeln: 1) inte, auch Lulmer, 
Gſ. W. 8, or — Ptr: S. m, der Trlaage der 
Unabhängige. gewimpeltes Bert, Llandi Leſſ. 1, 337 0. — 
ser Fr if. auch USchiller Und, 190; d'winprau.“ Made 
Fittun, 3, 1025); 25: a) (Sihiufa) auch Wadern. 4, 405°"; 
auch (val. b): E. Lichigefunlel zw. dunteln Laub⸗Wn. 
,Vevrue 2. 1. 23 ic. — -erg m. ꝛc. inach: ser): oft: Wee 
f, ſ. Wind:-Derge m. 4. ©. auch: E. Wighans m. Gen 
(> - 1). ZWolff Biatt, 141; R. den Wen (Bicheln über 
Thüren u. Jenſteru)) Mat-B, 99, 0693; 50; 21, 859; Bo, 310 
u. o. — seen: I) inter. auch Elien.Bl. No. 1790 ©. Mich; 
ken; Tag. 384; Dageim 14, 566, val.: Aupenblind ob, ber 
Bimberer. ebd. — 2) tr.: aut: Blond⸗ (Gartenl. 27, 
205), geldig- (15, 222 #), Tamg- (tlou-Zchal; 6, RO; Sonanr 
2, 86}; feibenmeich (Örgenm, 12, 3486) tr. bewinpett; Dune 
teiz Etla M. 2, aus b). warz MNou.Zqjathd. Anald 10, 58) 
turwishert, 

Wind Im.: E. Ss Kptidim. 338%; 49a; aus: Wein): 
1): a) auch: Der obere [f. Ober], wie ihn bie Vauern 
bier [in Zirot] mennen, Norbnordweit würde e, Seemann 
gefagt haben. Hat.-B. 36, 515, vol. Sam. 4, 10D 2; 1. auch 
wäge 1a. — b) Deis f. W. ned Waſſer jo beiwegl. 
u. unbefäubig. Kthr 6, 171 (gl d) sc. — f) Een tau: 
beit Ween predigen. Beuff 2, 277, vgl. ka; 2, — g) 
An ſchmeiden ben W. lals Reiter). Gartenl. 29, 598b a. ; 
Ei manden faverm [f. a] W. um Die Mofe if. 8.) geben 
laffen. Dach Oft. 151% m. — h) Die Bätne am We trat: 
nen (ſ. d. 2). — 3) Beide, die auf böien MB. liegen 
(i.d. 2b), — ke) Dais wir nme Für dem W. [für Aihts 
u. wicber Flchto. umkenft, 1, b; 2) auf dem Demplek ger 
ſianben. Hank Sch.W. 9, 31 x. — KA) (vgl. 3) ie were 
ben ih Hinter ben W. pieritdzichen, um dm Geheinten 
wieder anfrutauchen. Uas.A. 89, 405; Eich hinter WI. zu 
halte. 28, 406 ic. — 1} Grm, dahin in W. ſchleudetn 
(fe d. 1) 20; ferwer (fe 30): Eiw,, it de (tm Gang, 
seht vor, ife zu ſparen], Gurtenl, 14, 804 b ıc. — 0) Dass 
men ſelche Hllue über, tict unter dem The anlegt, 
Etchea Bild. 58 ic.; Vals und irgend wo unter ©. geben, 
htex ſtrelcht's kalt v. Dem Bergen. Roman-Dig 18, 3, 855 ıc- ; 
Ble bei der Treiuſagd wird num amf ben wirll. Hirſch als 
gelegt, niemals unter W, Salon (79) 109 :c., vgl: Cie, 
temmt E-m unter ben W. Sächeler Mind. 10h == er ber 
teunnt daven 8, f. 5. — 7) Em W, vorsmadien, 
»plellen If. db.) ꝛe.: Taſa jene Vebauptungen eitel W. find. 
Volks-D. 25, 29A ze. (f. auch IF, ka; 1); Gen kon ſo⸗ 
peikifgen W. anfgeblafenen (f. 8.) Allugling. W. 22, 77, 
J. a. — 0) als er Hıt Geback: ESpaulider W. Dasinis 
Nochb. aas; Alar v. Mer. 2,56 — Luft, Knfleuf, Baifer, |. 
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23.:Deulel, — 5) Mens. 3, 487; and: Wann ihm ofnges 
führb &, Bel entflieht [entfährt], Melferabz Brof, 870. — 
6) 3. 8.: Sunbe, fowohl Stauder als Te. Zimpl. 8, 
107 160; Heant R. 74%; Sad Wüb. 1, 0015; 9, 214 21® u. o.; 
J. B. noch: Ich wäre. . ungern W.⸗Hund in dem Echleis, | 
wo gilt e. fiumpfer Hofhund vor bem Wien. Wäcert &i. 
W. 5,163. fißg. 3: @. aud: Bei: [Seiten-)%. 
Franch Weltb. 3a; Bernſtein⸗W. [Bereftein ans fer 
treibend]; Dämmer-®@. Welleen. 585, 18b (egl. Abende 
m: Der Flöten, [bei «Mläjers], Olear. Baumg. 3, 
29, Asnl.: Orgele, GehläfeW. ı.; Froſt⸗ W. Lappes, 7 
ſogl. Eis. Spatel); Durch vielen ſtartgeprefeten heiken 
SGebläfe:W. Unfered, N. 13, 1, @9b; B’fumde ſ. Eon« 
nen; Der ſchneidende W., ber Abends hler weht u. 
Gleitſcher⸗W. helft. Henſel Wend. 1, 138; Mid kriechend 
Bei Salbe vgl. Seiten-|M, den Thleren zu nähern. Ueug · 
lin Bol, 1, 189; BPaffate vd, Hanbeld-ti-e Momalbl. 1, 
&b; Heide» Ggl. Stebpen- ıc) W. Frames Halbaſ. 2, 
106 10,3 Seiratböri., 1. Wander; Allt gebriät's on 
Herzen, [Athem, zum Seufzen ac.) Spee 46119; gatie, 
vgl. 98 u, wiuden Ilaa; E. Hech- [ppl. Gebirgis, 
HohenW.?] Uat.Z. 38, 119; Hof ⸗W. (bildL) Aounlbl. 
8,3750; Sojen:W. [5]; Anhres:@., Eteſſen; Das Viei⸗ 
fen bes Zoch« [i. Gebirga· · re. Uoi Ei. 189; Loje:i., 
Toſe⸗W., biege bie Segel mic. Scheſttl Ko. 18; Rüflen« 
Me, Mörner Schulm. {6d] 864 2t., opl,: Durch den Wechlel 
ber Eogesyeit bedingt emtfichen die Serie u. bie Lan d⸗ 
cd, Mnl-W-e ar ber Meeredtäßte, in Bebirgeländern ander 
bee Tage m. ber Raht:W. x. Auslb Bi, Mia 1; Der 
warme Seieoreo, Lauber⸗W. genannt, weil je Gewalt... 
dos Pant d. ben Bünmen ſtteiſt. Uot Sech, WU; Lebenb⸗ 
W. and Godeke DD. 2, Mia !d ar; Mürzrt-e Heub, 
8.2, 31; Unls Ehr, 1, 79; Wenn nude. mener Mode⸗ W. 
Bitles . . fortiweht, was ic, Weſterm. 291, 08h; Der Nor: 
den-®t. Waldis 1, 059; Orgel: f. Pte; Duer- 
J. Selten ⸗· W.; Btelies (vgl. Bahr). Freytag Mün. 999; 
Mofen:M, So nemmt man im Attergau, den Oft Dſen⸗) 
“=, Dos r, urſpriugl. vom vorhergehenden Artitel Hinlitere 
ochogen, gehört jept yum Wort. Mol Seed, 42; Ter Sanfer 
©. von Baroı (Mat«-3, 34, MD}, vom Ilärmnder (Schert 
Stud. 1, 306) 2e.; Sıhermeller- [Nöneidiger) W. Viſcher 
E28; Der abend, Schluchten⸗Alvogl. Thal ˖W. 
Wilbenubt Minor 2, 150; Schnee-W-e Salon (14) 78; 
Ter wareıe Sand des Sonnenes, Weiber 15, 10c, 
5. Sonne 8; Emma m: Im Salzkammergut führt ber Säb- 
3. ben Nauen SuunW., weil er Wärme bringt, mad) 
Anbern „Binndrtt." Aueld 51, 704 b, ſ. Sundet x, un⸗ 
nen, Schm. 8, MR; 9 x; Die Melciel ... dv. bem 
anhaltenden Stau-T-e aufgeltichen. Veins-D, zu, 8: 
Steppenz, ſ. Htide⸗, Waſten-Wi; Von e-m Bewitter- 
Stoß-Te getrichen. Mat.-B. 37, 98; Streich⸗W. auf 
der Oberflähe ber Gewäſſer. Gegenw. 3, 3084; Streif- 
22, Solom (70 707; Das Saufen ber Strich⸗Wee. MHafler 
Chateaubre. 8, vgl. Pafjat:.; Sturm, 3. ©. bilM. 
Sinmpf 2725, vgl: Mit Erurmen:W-en, Sachs Zittm. 
2,1882; Ede, Eunkier)s, Enumen« f. Sonnen⸗W.; 
Dept war der Thau⸗W. miltterlider Liede gefonemen, 
Volka-B, 26,10 A; Das nennt man Ihentrnlifche Bewegun⸗ 
gen, .., weil ber Theater⸗W. fie madt. Wilbranbt M, 
Amor 1,79; Der Thlimbel-,, wenn er zur Winterdgeit 
im Pafieier über den Zauffen biaft. HIchmin Hamzl. 9, B1t, 
i. ZDauf, sen; Der Todes th, | aufs ſich geſchwinde in 
Suille niederlegent. Haug Luſtiu. 198, vgl. Eofes if, Kofler), 
Wathe-ſauch SMMGertholdg 3, 27a) W.; Heftige Trotken⸗ 
Wec. Auold 51, 782 b, anzdbrrende (vgl. Waſſer⸗W.); Kroch 
ich in me Ecke, we Über:W, war |[f. Lee). Ange Br.d. 
1,102; Shakefp. 5, 159; Spielh. Ds, 16; Winterfeld Gem. 
Dicht, 1, 67 1,5 Ungläds:ire, auch Dat Oft. 3499; q. 
beftiger Unter erfolste dem Ballon, Mat-D. 83, 287 17. 
and ſcheryh. [5]. Simpt. 1, 105%; Mafler-B-e ſſeuchte]. 
wWiibrandi Minor 186; Der fanfie Wellen it. Dar Öf. 
1797; Seen, Fleming Som. 2,29 %x.; DWetter- (fi. 
Gewitter, Men.-Bchalr 3, 273; Momandig 18, 2, Bio ıc.; 
Birbelri,, ſ. auch Gartenl, 26, 8221 u. bei. Aannhard 
Roag. 1; 74 2065 übertr,.: An biefem Witdel ⸗W. des Neuen. 
Areim Band, 1, 44; Mond. 67, 33 vc.; Dieler Wirbel-W, 
von Mann 11,104; Weg. Bernunit u. Bweiiel«W, [Bgie: 
Haube]. Gödche DD. 1, 47849 1. —1In.: Ges: 2) and: 
E „Wind“ ir) Geirägt 6 Bol .. Dieſe Er . . ud 
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„Duint* ... rührt daber, doſa an den Sondittſſangen v. 
“gu 6 Doll e, Wem. Bindfaben . .. angebradt ift, um 
die Köftände an markieren, Preffe 22,5 ıc.; Ehren (Meme 
23,1,71); Brudte L Oltmen« (DnKoish, Gumb. Su); 
Arrungde (Folamier 8; Webr (Mlenme &, 7, 5) We; 
©. Haupt beit €. proße Leinwandr@i-r, der Turban. 
Alanpinger 3 u. — -bar n.: Eeihtrüberem-teit. Dahn 
Urgefh. 1, 1Ei sc.; Umeveret, MordS, 69, 384 ın. — :t 
f.: 1) 1. Bonn, 4, 9, auf) 5. 8. Stramdrii, Convel- 
velas Soklanella; Befen:, C. scoparims. Ohzn 3, 1086 ar. 
(npl. Sindling, auch Chauaxue 04; Mar v. Mer. 5. 118); 
ferner: Steche (od, Ätonende) Ri. Smilax asprra. Perger 
1 — 2) and: e) Die Keite der Dampf-W, Soyane 
L 317, vol. Aran 1, — e) veralt. Borristung, in Kıbfter 
Gew, Yineln zum winden (ji. zu reihen), Wadern, 328°, 
— A) in Zurich: der oberfte Daboden. Stalder 1, 1th 
(sad ber dort Befindl. W.), 1. Ze. — 5) eitwas Fh Win: 
dender, Windung: Turch tanfend Ehlatmnen-Km, Gries 
Zzofe 9, € Weg am. liehl, Bm binmigen Kuen, 
Kürne 1, 121; In den Grüßen u. Gäh-tm lSchluchten)] 
ift mod der Schnee gelegen. Gartenl. 2, bida. — el If: 
1) mir en (En), Sitpl. 4, Suntıc., f. auch ronichen 
1a; Zauf:®, x. — ll m.: 5. winten I 1k. — ein 
tr: and „winbien,“ Waldls 4, 70% (upl.: winben, i, 
8632: Wil ind Leichentuch gewinbel. ©. 2, 22 1; 
Wadern, 4, 7941; 0!? (i. Dieb 3, Aꝛc. — sen verb, 
L igwadf.; 1) intr.: a) windet u. ſchneſt es. Lerlepſch 
&z; Zansbl. (67) 1, 200; Nov. Scha 18, 906; Wenn ed aus 
den Bergen windet, je ftürmt es diber die bene. Wander 
LEBT m — MM) felten in Bezug anf die bein Mir 
men bewegte Luft, 4. 8.: Mir gebriät'z an Zerzemwind 
If. 3) | Häufig’s @. Seufzen) } arte mid; schwinden. | 
Raums ich noch den Kibem hab. Sper an!!b; Kom Beiden 
fommi ber Sergentwind, | von Belden zleich gewindet. 
29217; Sträfig windet a b | der Genfer ihter Beiden, 209, 
tal, and: So ging es in ber neftreten Narriore , . „ 
was fle w. [laufen 30: an Athem aufbringen) Femmten, 
Blomark Br. GL — b) imeidm.) 3. B. auch Stenthal 
Wrhpr. 3a; Hine m. Gero. Gartesl. 23, BUb; Herpe 
Betlreb.J. all m. o, Dası: Winder m.: bie Rule des Dir: 
ſches u. Wilken, ebd. (verid., ſ. I ik). Sfike- tr, 
„. V. au: Daſe dab Hubel ben Qäger weder erättgen 
li. d.] noh erw. kann. Weherm. 200, 18a; SG pultſch 
wid vorſtchtig am ihn [der Hirſch)j, ohne verwindet au 
werden, Aßcher Rabbi 1, 1 197; St.fichlen Dr. 6, 1alı ıc. 
(verid. 2). — ©) Ufern.) Er Id. Kapitän] wujäre beirw. 
u. ımfehren, Velka-B. 24, &4 ft. heibveßen (ji. d. ıı Mind 
ik). — 2) tr. (reil} ang. E. Saum, der ſich winbet, 
aber wiät heitlg; denn der Wind ſcheint eingtichlafen. 
Yat.-B, 26, 487 (verid, Il la); Angesoeht, annemwintet . ., 
angeftärntt sc. Scherer Mir. ar ıc.; f. and 1b. — II (start: 
formig, vgl. au wenden m. Bits: 1): c) rel, B. 
erh: Da wund ſwand] er |b. Mbein) um das Schiff ſich 
trans, Fiſch. 2. 2, 14280 x. — e) tr,, and: Dieler Lel⸗ 
niger, dem mir des Schickſald Eins [em ın-e Ferfen feft 
gewunden. Chfiermel 7,7; Ete find ale in einander fc 
wundern 1, geihloffen wie ee gildenje) Kettein),. Kitr 5, 
5b 10.5; Bund [wand] fle's [die Ninder) iu ihr Pelswert, 
FU. 8. 2 262948, var. (f. wiudeln; ein⸗w. 1): [Die But 
ter] thut's bie Kinder) warden, wligen, w. Waldie 1, 
SE 2; jertter: Die Mutter rang fi. d.] w. wand bie 
Hände, Alnſändo M. 1, Aıc, Derſelbe „wende“ die Hände 
sufammen. Simpl 3, 367, xgL: Gr „mwendte” [R.: 
wand) Fich fan dna Vaſt v. den Händen. &lßitan, ME, L 
UA 20; Mit Frampfgcemumbeuen (f. h) Sänden. Nun 
Wii. a a I) w. dertſan der Kefleriepentt., 
dal. Be Spticho. ba, ander im Partie. Prüf, (4. DB. auch 
5,6 Rat,florr. 2, 180; Ohen 2, 1687 w. ©.) 1. fubfe, Infin. 
(ie 8). 4 8.: Daſe die Age rerts Ante line w. Greuft. 
=, 2% 2a; Dnis Pflangen berfelben Orduung verſchleden w. 
Unfered. N. ii, L, Mir w., vol. auch: Dafs er... zum 
Rad auziieh, | wie er aus Mutterleib gewunden [== wie 
er ſich bemfelden entivunden, — mutternadt]. Molen. 1, 
2,18 16, — i) Die Windungen n. Sendungen Iſ. b.) 
beb Wortrapd. Mat-D, BR, ur sc; Im Hehiel der Berg- 
teinbung. Mow.-Sıhat d.Auslde &, 2aR; Zroß ben verwidelt 
ten DBucheineandermwindwugen. Tandat. 94, 958a ır.; Die 
Grobbirnwindungen ... Dafs bad menicht, Gchlin . . 
te Hauptreindeng beige, bie nicht beim Oramg vertreten 
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wäre, Peſchel 00 10.; Stroms (vgl. Fluſſ-, Vach⸗ Win⸗ 
dungen u. dà. m. — k) 5 B. auch: Unfer Werder, Winde⸗, 
Drehr ud, Mattechatd „ .., Haltwinder, Nacken⸗, Mat: 
ters od, Kiterwindel, Ratterwiudel, Matterzange. Brehm 
Vdq. 1, 510 1c.; ſachl. auf Winder — Sräher, Wilder, 
womit bie Flinten auege zegen werden. Heppe Wohlred.&. 
4ilb; aiaa (val. 2; verih. ] 1b), — BZilkg.: Hbs: 5) 
z. ®, auch Mat.-D. 27, 100. — Hüfe: 4): b) Slerauf 
„wandie* Iſt. wand, Drdf,?] er die Anabrüde auf, Wilterm, 
27, 27a ı.; Ten Anüttel aufgewunden [ben wudsigen 
aufgehoben), Waldia 4 sd 1. — Bert I) 3. 9. and: 
Tas Hnor m. Geld bewunden. ld Er. L 3199; Bold» 
bemunden. 110 16.5 Welche haben höfe Zachen. Die thun’s 
m. Worten fein b. Waldin 4, Dazu: In beminden, 
rot. um⸗w. II Le. — 2) (mundartl,} Tex hate „. | die 
thörigte Lichte berunden. “brgenm, 18, 22h (Angeepraber) 
ft. Aber, — Durch» Il: 2) W, 25, Aus se.; Im diejer 
peerlen dutchwundenen Saarfeilnr, Frenztl Ar,Ged. 1, DIL 
— Eine: 1) - eineminden {vgf. baſcheln; auch Sierpl. 
zus, 6,2 — 4) Das Kabel ec, Oartenl. 14, 6206; 
Velks-B. 18, 185 2e., Vgl: es zurildm, ebd. — 5) Ein 
Büemiein, das iu jebed Löchlein ſich einzztitem, vermtchte. 
Hanofr. 35, di (Silberk.) — Ent: 2): a) Ei eller 
diejer if. alten dieſen]) Eimmwirtungen zu entw. Fok Geh. 
d.guad. 120. — b) [Da le) ſich ... daraus wieder 
entwindet. ©, 25, 308 30. dB) Weil wir in Orther trnente 
wurden | den Mann des Lite, der Breiheit ſetn. Keidjefe. 
2 1706 (nsbemunsen? — ed.: unentutat?) — Ders w.: 
9. B. euch: 1) Als Fe im Schlaf ga mie Ach fanft here 
überwand. W. 12, 36 20. — 2) Gw. nicht Kinumtersm, 
lönten. Gartenl. IE, Ei2b = ver · w. & — Über: I; 
2) (f. winnen, Anm. Ic: „Äberoimmen“, auch Geuppe 1, 
WR st.; Wollenh. 1, 1, 230; 2, 2, 220:n, 1, 697;3, 3, 1929: 
b) UÜbetwanden wir 263 bote Gebirge n. tamen ıc, Shepl. 
S um; Überwunsener Etenbgunte if, d) — e) Er 
wird eb ja il. Tie Männer Vereis, [f. d. 2, vol. Kine 
ter · w.) ja Med. Wefren, So, 1606. — ®) iveralt.) @. 
große Lind, | die allen Greutt „eberwindt” [üherstrifit, 
»miege ac] Fifche A. a0, — auch if, Se Optichw. 
21661: Die , „, eben ihre Guitarte einpadens, Ad nidt ü, 
tommte, dns Initrument .. [mit] anzmiclenen. GSutzk. 8. 
HiL — i) Diele Kiofle der plebeſiſchen Mutoren über 
wand in Wien. Gerstt. Hit. L U; Tab Gil der Ehtve: 
den Äberwand, Zimpl, 1 ansdt ıc,, ſ. Siegen. — 1] Dos 
taumrüse Fernteyr. Standeb.Big (sol is, ſJ. nz Melt: 
ürd, MOnsmgarten Ar. ih ir. — m) Hriegsübermunden, 
UNat.D. 19, Bra — H) Droden» &. 215; Belt: 
Inft» Almere El. 179; Bwietradt- Dad Oft. 1484 ıe. 
Überwinder; and {1. N): Ten Maumäberwinder Mecrge 
Stepbenion. Doßoise. Ault. 11, — 0) Weltüber- 
windung. Anırd. Hüuhe L 272: Mae. d.Anslde 15, 3796 ıc. 
— Am» 1: TE a) Die umwundent Neht. Gerfücder 
MRel. 4. — b) Garn- (Gartent. 14, Seh), fchleier 
{Koman-Sibl, 12, däch), Filbere (Wefterue, 337, zahl, tan« 
(Soyanı L 70) x. umrunden. — 6) Unumwnndenhelt, 
Komanbig 8, 4, 741; Wufered, Ai, 18, L, it u. My, — 
unumwundene Äußerungen. Kewald Emp. 5, 1. — Inter: 
1): a) and: Sic ent Dienstes (Mekeny. 4, 2, Sache 
Fit. 1212, Aechens (Fimpl. 1, 1609, e·ed Weringen 
Maldio 8, 02199 — er Nleinigt.), aller Dings ia m 1, 
jotder Run (GZ?N, Sartı Chruiſtoph'a Amt ig 1 — es 
Anzes, vgl, Da Sprfcdiw. la) wirt. ſunderwinden) ir. nor: 
68 iite. gutes Sand, | wohl wert, daſs ſich e. Flirſt fein 
unterwinde, Grilp, Dttofar. — c) auch Fifty. . 1, 602904, 
— 2) and CFBahrdt 2, 010; Keynatt Br. 5, au (geindelt) 
uk. „fie“: Der Aüntg . . . | Bet underwunden, ganz 
Juda ... zu zwingen. Sans 8, 1, 1üh. — Vers: 1) 
Sich in Fi Feist», Cahlerin. (FI 881; Golbringlein „+ u 
daranf fh 2 Ehlangen verwanden Weſterut. 290, 7010; 
ar — 2) ſeht gweß auch: Taſt fie es nimmer wers 
den „pormirnden.“ Kihr 6, abiin, tgl: „ntubermintlidhen“ 
(nieberd,: „unwormwintliten”) Echaben. Latendf Agr. — 
Zere: and: S. Taſcheutuch 3. KSeurdir 16,1. — Zu⸗ 
ride: fach eine, & — Zuſaͤmmene: and [Tel 
— ⸗ig II a,: 1) au: Windicht od, teindifch . . Bünme, 
weiche gang gebrehet ı. gleichfom wie €. Streit find. Meppe 
Bollteb,F. 412 ıc.; Bindfaben, welcher aber wiber:w, ob, 
negem einander grielent fein muſs. Dibel & Bob. — 2): 
a} auch: Die Treppe iſt . . zugio. If. angial. Moxt-Big 








Windin — Winkel L 639 
Z 46; Nerrlich IP. 202 0.5 (vevatt,) ang: Die „Submit: 
defheln]. od. mitäptideln] Gewitter. Kecher Hauev. Abt. 
— h) 5. auch wendig. Dazu: W-Leit, and Gertenl. 15, 
0b ıc.; Ulle waren wir verwindiat. SZcheffel Mn. di 
ivaf. Nords. 8. — sin f.: (beir) Wind od. W... 
Das doppelte Weidhledht bes Wirber gemahnt on Tirigge. 
Globus 4, 40. — Wineſchaft fi 1. Trauuſchaft. — 
Wingen tr: Ungewrugenes Imit Spreu Dermengieh) Ge- 
treidt. Preſſe 26, 22 (nud d, 1z, Bach, f. fwingen IuL 
— Winhlen: ſ. wiefen L — Wink I m.: 1) (er: 
Dit em „Wund“ enter, Fimpl, 4, 69°, @. m. bean 
Scenneniker. Gegemp. 3, &b 1c,; W. [hinweis] auf Fin, 
Wahern, 4, ea ıc, — 2) Smel Ale (Mgemblide), fo ıc, 
Sch. 756, — Yigg. auf: Hand». Welten, 322 tar; 
328, 4376; 4486 10,5; Altabeild:®, Meifuer Sanf. 4, 50; 
Liebed:W, 6.2, 88; Macht WM, Metthiff. E. 2, 172, We; 
Bauser:W,; Jeigen-. 6.2, 8. — Min. Ges: 
€. Gerede u. ie. Dar ua Lu — ei 
and ante L-— «rl l m.: 3 auch: In alle 4 W. font. 
Eden) der Belt, Zimpl, a, 8719 x; Zodter (f. d. W. 
Bing. 3. B. and: Ju den Abfall [3b, Wit], wer- 
fen. Wat.-3, 85, 27; Abtrsungs> lod. 
=, Geyer 1.3: Im Armen: W. [3b, des Richbofs] wer 
Iharıt. Eoroie, Hung, 2, 140; ArreſtanteneW. [3C, Wer 
fürgett). Uov.Schatj 4, 305; Bei WO Nuftrefi:. des 
Geihlpes). Nat.-B. 8, 226; Muglen]-W, Wefterm. 827,305; 
Diele Stadt (Wesfar) in ihren Sumpf: u. Berg. [Ba]. 
Yat.-3.%0, 49; Enrline Alt. 3455 Brant-tt, [Bd]: om ver 
Sodzritstafel der peihimidte Bley für das Brautpaar, 
Veſſarge 208; Vrog Schmoll⸗ W., j. brogen 35 Am Düms 
ner-%%. Nd)]. ZWolff Dön. 9; Diebs:W@. [Ha 2c,] Win- 
terfeld Bint, 1, 1ER vol. Hehſer· W. Yat.-D, Bu, 199; (ie 
vationd«,) Erhöähnnge-W. [bei @elhpes]. Kobrik Ciba; 
Die Errarmung durch die Sonne ift .. db. dem Erlend« 
tungs:W. ebtängig. Algm,dtg (dt) Beil, Listn ac; 2 
Schlafzimmer, e. EitrB-ien [BC). Heuſel Mend. 8; 
Fautees., ſJ. fallen 1hz Flaſter⸗W chen [Id, 3. 8. des 
Beihtftuhle]. Guhk. 8. 7, 38; @2 iſſt K-e jo fatt, er ber 
hait ihen wohl een Freunde⸗W. [Bd] für een gunen 
Diffen. Wander 1, 88024; Sim Fuchs, Koltei Ban. 2, 205, 
vol: Er jemer obgelegeen Erb:B,, wo „.., „Fäden. 
Hafen jich gute Nacht milnigen,“ Cartenl, 17,08, nie 
derd.: Beis:W, (ale Orstname); Bartenr®. 5.8. [Id], 
at.-D. 38, 5710; Geſichta W. 117; 191; Auerb, 
Tücht. GewelbeW., 3. B. (Baut) Lampe ır.; Brei; 
8. durch zuiammenfiohende Gheeiyen gebilbell. Mat.-B, HL 
8; Gnts®, [34] 34 e1; Hant«B, [Ba ıc) Maithi. 
€. 2 9071; Schlevs ſ. DibW,; Ele ſal in dem Ton. 
Herrgotta⸗W., d. L nn Dem Tiſch W., Im welchem oben 
e. Arutiſtt hängt. Deumer Geift 2, 6; Heru⸗Wee Himmeld« 
gegend, Die zuerſt weltenftei zu werben pflegt. Sir, 2, 
22, vgl. Welter@b, 10; Die Dohmurhs« [hodmäthigen, 
Sochmuthh bergenden ze.) W. [-e3 Munde, Boman-Big ii, 
& 31; Der tiefe Höllen» [i. Dfen:]W. Frangois Ne. 34; 
Heli. Schu. DR, 1. Höfe 2b, nter auch I wm; 
Horch W. I Hon-Fihalp 8, 5 9r.; Hub den Inſera⸗ 
ten Eu [3] der Dresdener Blatier. Sontag 4, 204 1. Eeuf- 
rt; Mögefchloffene Gtmacher n. Natew-®, [3]. D. 
Grimm Rofael 1, NN; Kinn. Dreym Sig. 3, Bi; Ir 
Rleinwelts [val. Krah · Ph. D. Muſeum 15, 4, 0; Ritic» 
zu 89.,66; Den [ugl.: dat] Krah-⸗W. Brafenwalde, 
Homandtg 16, 2, 68, dal. Lüdmanı {Ti a 2c.; Npii-i, 
anch Khenfel Diend, 1, 100; Mällner Bers II; -WB-ihum. 
Gegenw. 18, 4060; Mag.d.Anold 95, 60h; og. Euf. 4; In 
em Lliften-@. [3] der Kivlera, Weherm. 320, 1884, aut 
[1] ost. mer; um Schmolls ſſ. DI m. Liebes-W. 
Akgın.Dig cuta; Mäülte f. AbfalıW.; Die Mätter in 
ben Nerven Meyer Konv. 3, 4080; Am Rorde ſogl. 
Of 1c] @. der Ent. Uat.B. 9, 110; Die Dfenbant ı 
„bes Ofen-W.“ (3, bei den Deamen]. Azsld 33, ih. 
f. auch Dölen:,; Pifzw, [3, \. Ede]; Im Plauder- 
®. [$d]. Amynter Sd. T. 12; Hegen:W,, ſj. rikde; Ger 
beitimmten nerinaften Reigungs-%., bei weldiem das Hinabe 
gleiten .. einteist, indem die Reibung üderwunden wird. 
. . Reldungsrt, Menv. 13, 184; Den Änferften Wuder: 
=. gebraudt Ifei Handhabung bet Etenerrubere], Hat.-B, 
33, 69; Au mem Rüdyngs:w. [Ia, d}, Slügge Rom. L 
10, 352; Satrifel» [D, ſ. Mh] Duerne 2, 8, 61; 
Zattel- (id. In) WE, 3. ©. Pefhel zu lat); Der 
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tele Schande, (9, der Erde], Kogau 1, 10; E. 
zelsendes Schatten, [34], Wonmangibl, 10, 2, 1216; 
Schmteg-®. [2]: 1. W.gaſſer; Er der graufigfen 
Echredens:W, [3] der Alpen. Lerlepſch A. 180; Segel: 
mader-®, [de]. Wobrih 6244; Im dem zu allerlei Die 
be3> ıL anbern orreipondengen bemupten, ſog. „Seufsem 
=.” [bee Zeitung, ſ. Aſtraten⸗ WM.) SAhlag Stlaven des 
GHergend 185; In den u [BA] unſeret mordi⸗ 
ihen @ärten, Aatthiſf. E. 23; Spuher⸗w. [Ba]. 
Word®. &7, 4; In den Staub⸗ u. Spinnen-n [3] 
alter Güderichränte, MatigiT. €. & 118; Seibebrunnen, die 
me, deu furchtbar Hohen Stangen:W, zum Himmel jehen, 
Won.-Bcyaty 2, 23; Stirn, [an den Eiläfen]; Storde 
29, [8], 1. «Reh, swintelig; Straf, IV), 3. ©. für bie 
zu beftrafenden Eller. VslksD, 15, 18; Strafen:M, 
Dfry.Irieg 1. 513; Studler:W. 19d] Garten, 15, 5891; 
Sumpife if, Tergjl. Yandimasıt Sag. %W; Dafs dem 
Ahalvorjprung #. Thal W. grgeräber liegt. Bonn. 14, a0; 
TEhränen: Hi. Augen⸗ W. FSels M. L 233»: Tiſch- f. auch 
Hexrgotid. D; Una m Trauum-⸗W. [Bd] an die freie 
Luft hingus bejördert, Wefteru, 874, 4946: Beben Träm* 
mer: @. [3b] durdhſucht. Anndic. (8) 99; An een Ufer 
2, gebrängt, Weheru. 870, 700b, nel. KünenW.; Ber: 
ſe ec· W. [3]. Stage Seifefr. auu; Ju jenen Wetter:®, 
der gefährlichen Weltepidemien. Mat. 26, 382, vgl.: 
Belterede; Heu: u, BindıW. [der ⸗Noſe]) x. — N 
n:5. 1: Arähe; Ofen⸗W.; Bes: auch Heyſe R. 6, %; 
Zijnltes Eid, Z, 8; Wefterer, 508, 879a ıc.; E. dillieres 
Dre, Mügelgen A ıc; Straßen>@. Kundſch. h un — 
{eilig a.: Zſſhg. 3. B. auch: Durch er fon. „Breirme 
Rorrejponben;” v. falfchen Wahlnachtichten. Hat.-B, 31, 123 ; 
In bem umanfegniichen Stotchneſte v. Stadt „.. Bord 
w. genug. Gegenw. 16, &äb, vol. feäßemw. ꝛxc. — el ir: 
Der Epipbogen it ec, Mittelbing zw. der runden Wölbung 
u. dem gewintelten Dade- Pfan al ıc.; and refl.; (Ste 
Straße] «. Ah .. felimmend u, wo-d, Ulnminger 4 — ge: 
winkelt, mwintelig xc. Ifftzg. 3. B.: Breite a b grwintelte 
neue Eirafien, Pühler Sudoſtl. 22 mod des Winlel 
(1. d. 2) od. winkelttcht abgemefien ıc.; Die .. Eigpläge 
+. bereftgen u. vers, dab Bimmer, DMont.-Bl. 3, 126, 
de, machen ed ena u. wintellg; bei, Kartic.: An tem Trep- 
ven winzige verwintelte Berjgläge. Bat-B. 37, 97; HordS, 
78, 136; Preffe 6, 18 1. — «en inte. ıc, (f. ud Ss 
Kptichw. 335b w. wanten 1; tenten. Waldie 9932%, vgl. 
drawenten, ſ. verbrämen 2), auch (2j): Mit m Angen- 
9. der Traun e, Beiden geben. Anerb, Landel. ash sr. u. 
41. Ani: Wit dem Stade gewanten. IMStranf Kl. Schr. 
ana 1. — Alien: Uber: 3. V. auch Garen. 15, 99a: 
Seh; 18, 4b; 27, 1EZb; Gatık. Kür. 1,62; Seyle 9. 8, 
zz 0. — Ane: auch (ügl. medenten): Kant's .„.. Durch 
frligere Exhirifien angewinttes „, Unternehmen. Bani EB, 
11, 1, 189 20.; intr.: Es gemägt mit mehr, lehſe anszunw. 
Greltfke But. R Sif. 379; in L do ie vgl. auch: 
Worte, mt. welden ihm das Karmpelle m-r Dage amminkie. 
E£RBabrbt 4, 10 (— ſich — 0d,: ich ed ihm — anbeuteie), 
— Böiz: berbelow.: Sie winfet Sieben bri. Küdert 6, 
a. — Braͤ⸗: ſ. — Ent: nnd, m. Hinzufügung 
dra Bohln, zu dem das Woher 1, bezeichnenden Dat.: 
Dein Kellmoffee entwintt die langſam fierkende Schwer ⸗ 
mush | ifirem Gyprefienfain in der Frdhlicht. roſenum⸗ 
srütge | Laut en, eutwintt Eindden den melancholiſchen Tiefe 
fin | am ben Lühenden Gärten :c. Ueubem Befunber. AL 
— Entgigen:: Roman-Bibl. 11, 11010. — Dörr ıc! 
and: dede Anfpletumg, jeder Ginüber-w, [24] mac der 
de uiſchea Gegenwart. Mrettfchke Aufl. & amt, — Yüst 
4) and: Welnm .. een Wenidrisd zugewiult. Vomandlg 
10, %, 610; Fchhdtug Sllen.desgen, 3. — Aurüde: 
val. and [2d]: Die Rödyyintungen u. Rücdeutungen. 
Viertel, 09, ua — Wine Im: Ges: 1) and: 
Hauptgut u G. [Ana], Fade Tirtm, 2, 802; 37°, — 
2): b) &rb:@. (-Bins, ·Pachtſ. Möfer 95. 3, . — 3 
Deut-@, Scheſſel Gaud. En; Fahrrt · 6. Df, Hy. 159; Ele 
lauern ung auf den Begen-@. Uos. Schatj 10, 157; Wrünr 
ber:d, Hint.-D, 23, 83; Ditzoms 1, 21 1; Kunft:o. W. 
», @; Dünber-&, Ranster Tald. 9, 3: Lebend-®, Miet- 
hasmer 36; Qeid«®, Gartenl, 29, 8085 (val. gewinnen De; 
Gewiauf); HAatın u Macht⸗G. Mäkert Kol. 4, 
Raub:®. Hot.-B. 3, 88; TursfhnittbNein-®. Salon 
(241 88; Ruhm, Wückert Ael. 1, 220, Madt-8.); Some 
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mer [j. d, 9] +®,; Üsere lihäffiger) ©. Campe; Uns 
ternebmungse@. Mono, 2, 72; Der Wicder-b, ihrer 
alten Oberherrigaft. Garienl, 83, 1694; Schmidt-Welk, Bid. 
ur. — »en ir, 10: ſ. auch Extemdorf Agr. air, — 
Anm.: 1): c) auf: Auerwonnene Wüter. Samml. Verf. 
Chln 1, 424 sc. — 2): a) Büthig m. winntg. Sade Tirtur. 
zZ 5219; Schulter Eid, 1,53; ESeillwinnig. ds ıc.; and 
Bügel 19h. — b) auch: Der Romade, der .. alle Fret⸗ 
Heit u. Glückſeligk. auf Wunn vw. Seid ſucht. Gremanin 
7, 393; Die Herrfhoft m. .. Wohn m. Weld, Bidtokhe 8, 
ae — FH): R) Zunpf. (fl. gewann); Gewane (Zimpl, 
2, 1291, gewonne u 17d ich. — Zſſtzg.: Abs: ſ. 
Io — Ger 5.8. and: 1) Um des Raums mehr 
(vgl. mehr Raum) zu q. ©. 27, Zi se.; (vernit.) Mi der 
Rrani dad Beim gewonnen [berandgesogen]. Koleny. 1, 2, 
auf? 2; auch rei, di. Se Hpiſchw. 6b): Nuhe gewann 
ſich da nit. Garienl, 30, 547n — lief fi nidt (od.: 
war nicht zu) q. ⸗ N Mattpif. €, 2, 128 1c., ſ. 16, — 
5) Der völtergde Banber es griech. Weiens, GEbers 
Ehw, N. — 7) Land (fd. II 1) Aber uns zu g. Belbe 
Del. 82 20; [Sie] gemanmen’s daburh vor ben Huberm im 
Ringen u. Laufen, Wiehl Ward, 108 ıc.; Ich gewann fichte 
Sarlih amf den Schatten, ich Fam ihm nad 1, nach ttäher, 
ich muſete ihn erreichen. Chaut. (Mon Bdhag c) re. 
and: Die Nager gewann'a (= flegte]. Zr. Xh, |. LTE 
— Br ©) au ff, a): Die teaurige Einficht a.. dais ic, 
Yet,-B. 9, 107; €. Lo g.. an Zimpl. 2, 0°; Wike, 
441 ıc,; Sen (den) Sturz (f. d. 1a) g. au; Sie künnte 
au bie Krankheit a. [trank werden]. Cn.Schiler Fneb. 94; 
Ste Caller gemunnen lAnm. da] Mangel an Speib. 
Stumpf 1526; „Bewan” der Biſchof Kıteg [= geriet in 
Krieg] mit bem Grafen. 73a; Das „newnn“ Eralechus 
an [mit vr.) Fan Kele n. Bapertng mit Im Wellen, SBab; 
Gewinnt Schaden, Spott u. Berbrieh. Waldis 3, a2? sr, 
— 11): a) Bewonnen geben (f. 2). Dad Ci. walls ıc.; 
Sie reißt nicht Bin, fie gewinnt (sr, bie Herzen m] Ge 


genm, 11, 19. — 14): a) (f. 110) Der g-de Ziel, 
W. 80, 322 10,; 5. [derzrig-diies Lacheln. Nov. Schah d. Auelda 


18, a2. — b) paſſ. 4 ®. auf: Sheergewonnenes 
lerobertet] Sand, Frentag Mitt. 144; Grengb, 25, 2, dt tr. 
— 15) Gewinnung der Södlen Macht (Star Kaifrfr. 
315), der Diebe des GHeers (MM) et. — 16) Das Geld der 
Gewinnerin ausgezahlt. Fell. 4% @2b ıc,; Der Bor 
derfte beim Wettrennen. der... zuerſt „ben Hof gemwon« 
nen“ [f. 8) ... Der Hofgewirtner, Sıhäding Gromdb. 9, 
Sah ac.; Der Droßentöbter u Hortgetsinner. Glefrmapp 
L 353; Preisgewinner. F.M.Sartholdy nal — IT) 
“bee. and: a) Wir Wellen, in ber Überzeugung, beis 
unler Xolt wiedberszurg, ift, e3 aleg. vom ben Wegen ıc. 
Bnt-B. 12, azı — €) Wo is [= den Eieg m, 1. 7] 
gewarnt, dem Drachen abgewann [I. a]. Grip. 3, 188 2C.; 
Ah habe es ihnen nit den Spelien ten Geſchmack, I. ©) 
abrg. lannen. Henfel Mend, 2, ıB8 er, vgl. au: Ob er 
plei ... dem gar zu diden Eis Nichts abſgeſwinuen 
[= Mitt dagegen audrichten) mögen. Simpl, 4, 103) 
— 2) 38%. ©. 88, ar; Der... Großma „. durch 
Geſchwindigt. abegneg., was er... . zu ertropen aufgab. 
Sch. 10556 (f. u. Bewilligungh; fermer: Bie dem Alier ⸗ 
tum ». Goethe abgewennentn Sunf-Begrife. DAuſeum 
18, 1, 664; Ten Gtünden ihre BVewilligung ab⸗zu⸗g. eb, 
vielmehr abzukehlen (vgl, 6). Sch. Besa; Dem Beinde 
Boden (land, Terrain) abeg.; Der Gere Dettor hat... 
bemfeisen |dem Ertrementf fen Beitmat abeg. müſſen. 
Zimpi, 2, 02? (Gier — daraus neh dem Delhmak das 
Utthell Über die Brantb. a.; werlh., 1. C); Dem Wemann: 
ten €. Mrtheil (f. o.: Auſchauungh abeg. ꝛt. — 19) Arne 
4... 4:8: Grm ee Schloß, auch Pinmpf Sin; ıbab; 
zwei Kaifertgum 190 2c.; auch (vat. 17h) 0. Chi.: Erem 
überllegen, arg. Wandertj. 4a — 20) Ausg, mam. 
au bergm. m, jo: Die Unsgewinnung des genannten 
Koflenguantinab. Hat.-D, 26 90; Mowo, 7, 76, — 21): 
@) Was er oh an Ruim u, Ehre Hinftig hinsusg. 
werde. Menfe AMEUh dr. — 4) Erin. mieten. m. — 
lid) a.: Bes: amd: — ihersigeivinnend. Viertel]. 39, 
sr. — »ſt m.: Ges: and (vol. gewinnen De; Leidge 
wien x.) 4 B.: Die Verla ewiger Seligk. u. Gemwinft 
erolger Derbnmmnis. Kite 1, 2490. — Winfeel I f.: auch 
föfir,) = Bioline (wie: W.⸗Kaſten — Wioloncen), Sigel 
1806; 5. ©. Vank Böhm, 1, Sao, bal.: [Sie] winfeln 


[6-hoinfel — iͤber · wintern 


auf lammerl. Weigen od, Zühern. Weine Welt. L, ©; 
Gemwinjel der tik, Ruſtt. 70 10.5; and: Die Winkel 
(Wimzit), Wulfl = frets minjelnde Berl. Schm. 4 78; 188, 
— Ilm: Ges: f. auch |; @iedge 2, 26; Weiter. 200, 
1096 ıc.; Trenden«@, [ed Hunde]. Fraupe Warn. Au; 
Seufser-&. Scheer Stud, 4 8 c — sel intr. ac! 
and: Der Wind flögnte ıL veilnfelte, Kenfen Cibth. 18 .; 
Nach (6. PD, gar), un (. Bolt 10) Ei, w. m; Freude⸗ 
w-d [dee Hund), Weerm, MB, Staa .: f. auch Winfer I 
ww G. Anm): Galtenginfelnd, Mladder, 9, 17a 1; 
„wminhelm“ Simpl. 4 1229; 581%; winnzelu.“ Sela- 
M. 1, 5iin; wimßeln, winpiein, winſen. Sum. 
78; 118; weuſeln. woisin. Hügel 1910, — Zſſtzg.: 
Laut a u f⸗w. Kofoch-Dig 164. 32; E-e windrburd winfelte 
Nacht. Uat-B, B, 23; Dabs |. Hund Himetngetwinfelt Tan, 
Bartfd; Sag. L 183; Die Hunde umminielten den Wagen. 
Moman-Btg 2. 591; E. Auhchen, das ... wehminfelte 
li. weiflagen), &uhh. 3. 6, 1; „Furopamäüde jauchzten fie 
aufs Meer.“ | U. w. weltmeermilse mm zupild. Wlcheri 
Kol, 2, 10 [= nach Midtegr) #. — Wint mL: null, 
Karteniplel. Hat-B, 97, U — :er m.: Bibe. auch: E. 
Hunger®@. Fels, L sh; Mitt |. «Sommer; 
Wende 2d; Meiger: [= Nad:]M., |. Sarcdardt Wald 
10, 108; Schlag-%. [Geftiger? dildi.) Keiſe w.W. 10; 
Ehnee-. 39. Wohch, L, 91; Spät:W, Veihe-B, 37 
1er; Mädden, welches fen erſſen Tanz⸗W. jelert. 
Uerds. 74, Bi „Bogel:W.” [sur Bogelr, Vchämerjagd 
peelgmeter]. Garten, 26, Mb; Dann kommt ber Welten« 
@. [d] | m. auferftegungetsiem Tod. Nerds. 85, M5 ıc. 
— erifc @: auch: Mblegumg des ton Trasermanteld, 
tat.-B. 37, 325 (Aa, 1580), — <erlid; a.: 1) auch: Rauhe 
B-teit. Yewella Boreil. Schl. 2 8.; Tie erfe bied-ine 
[sat. «jäßrige, |. 2] Mepräfentation, Mlont,-Big 90,29; Yarts 
me Zuſtande. Weitere, 39, tb; Eanıft gewiegt v. ewig un⸗ 
were Lüften. Matiyif. E.3,296; Hamb.Hlorrefp. 38, 5; ©. . . 
Haupthaar trug , . ben Meif bes worst-en Besens; jeht Irat 
der Winter ein u. beſtreute ed m. Einer. Thehn Ber. 1, 198 
— 2) liegt ee alle. nach Aſtita. Brehm Büg. 1 378 ıc. 
— :erm intr. rc; 2) mod: Geelente, welche 10994 auf 
dan Mahen füserjwinterten, Mat.-B. 33, Bü ır, u, refl.: 
Da er fih gewintert bat. Stumpf 48a; 274», — 4): €) 
(1. fommern 8) Die Winterung If miſtrathen u, auf 
die Sommerung rechnet man wicht viel. Aet.-B, 39, mn; 
3; BoBee Saltenr. 1, 8a ıc. — Zffig.: Aüide: 1): 
a) and: In der Zeit fönnen ich u. mein Rlavierfplelfius 
ger ausgewindert ferfcoren] jein. IP, Wahrh. 4 a — b) 
Wenn der Binterraps auswinterie. Sonn, 4, Uab.Dd. 
DE, 404 ıe.; An Lorm waren die Unstiolnterungen wagw. 
ftart, 33, 214 10. — 6) vgl, inte Zee, — 2) and 
Zimpl. 2, a 1. — 3) €. gut ausgewintertes Bolt [Bie- 
nen]. Hat.-B, 27, 482 &,, 1. eittem. & — Dürd: I: 2) 
(bildl,) Die Ronventitel, wo der Blaube der Kirche durch 
gewmintert wurde · Kattard Kird.Gelt. (me iz — Durch- 
ll: 1) @e durchwinterte Weinttaubt. Sienfebad; 82; IX, 
— Ein⸗: 3* Gartenl. 14, 7782; 15, 08a . — 2): 
a) Seit die Angend . . . | fiumm 1 eimgpewintert If. 
Moffu,-Fal, linpol, L, 158 ıc. b) Gingemwinterie Ges 
treidejhifie aus Ihrer Geſangenſchaft zu befreien, Wat.-d, 
34, 188 10,; Mit den Säusen ... hier cimo. (vgl, 9). Yal- 
tet er. iu — 9) tr., refl.: das Dbj. unverfehrt in 
ben Winter Himein- u, durchbringen indem man es — ode: 
es fi — ihm anbequemt, elngerebbt, acelimatifiert, 3. V.: 
Daſe diefer künigl, Baum in unler Allma ſich nicht ein« 
wintert. Matthiff, E. 2, Bir ıc.; Die Ein Huswinte 
rung der äguptifchen Biene .. . 10 begattete... . Körtigitt« 
niet eigen. Mat.-B. 18, 228; 87, 7 10; Mm fi in dur 
Mefideny in ihren niedrigen Bimmern einrzum. Bundfd. 
(B8) 1, Weſternu. zub. — Enter: and KHjFarott's 
Radi. 1 u — Nähs: Dafs damals e, fo unfinniges 
Scnerwelter madigewintert habe, 9eltei Ei. Lı UL — 
Über:: 1) u. 2) and: Madibem ich nun glädt. über 
wintert Babe, blämer Devr, 8; Dafs Sie... Sich wohl 
Aberwlutert haben. G.’s Mat.ftorr. 2, 89; Die ... äatpt. 
Slene hat fegl.: If] gut Überteintert. Nat,-D. 10, 38; Sivei 
üßertinterte Iliegen. Mader. 30, 89; Die &ter [der Froſt ⸗ 
motte) , . . werben jpäter geibroib u. U. Ohen 5, 1281; 
2orriätung, die Eier für die Wirtbkhaft zu A, x.: Mo 
Dr Eure Sämerelen w. golebeltnollen überwintert, Yenfe 
N. 11, 11; € Muffe, dee Iamal auf Epipbergen über« 
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‚selntert hatie. Natur 1854: Komm, 11, dc; felten: 
Dass der Krieg mic il. (ben Winter üter dauern) darf. 
Volha?. &4, 2 — 5} mit {od.; wie mit) Winter üUber⸗ 
teten, berieben sc, $&- B.: Gr Weit Eberminterte (sol. 
üterläneite] Luudistalt. G. 8.0umb, 394; Das ... Binmige 
Gefiht war noch micht im Starken Leben Merwintert, 
Eanepe {IP.), val. um. — Ume: Dal. üßerw. di Wie 
Ei... umwinterte ihn jden Wadenden) ab Karte Tery- 
wafser. Apenie 3, &, 270; Neu das umminierte Gerz birdhr 
auen bie Schnner des Irlühlingd. Zalon 6, u — Ver:: 
aud: Der Koggen, defien Felder ... verwintert autiaher, 
Ant.-B. 18, 491, — Züs:,2) E. Strom, ehe er amiweintent, 
WordL, ia, Muß sc. — Winper m; f. Fo Syn. & li. 
HU 1.: 1} Gewerbe des Winzere di. d.]: rem Wie 
werbssimeig iſt dieſe tröhtl. Hoffnung fo möthtg wie ber W. 
Dabei 19, ac — 2) Wohnung bed Singers, Koman- 
Dig 14, 1, 896 (vgl. 830); 14 2, Ze. — sig a.: 3): b} 
„ein wenhin.“ Wider. 803%; init sc; mie werhig. a9, 
— 4) flein m, and Anerh, Lonbh. 4 159; Gurten. 20, 
u; Din; Zeyfe N, 7, 8; Bomas-Dig 15, 2, 49; Weltere. 
sah ic.; Meinwurgig). Silber, D, 2 35; Slieg,Bl, 
Mo. 1742 S. 1896; Ti Kloninöwnnzigft'. No. 1077, 19a; 
WBunder-w, and Warnderh. 2, 44, val.: buber: (Hünel 
4b), pibere 1292), duppen⸗e (llat.-d, 87, 113, Spielh.) 
vo. ab 4. in. — sigkelt f.: Die wundernoße W, der Theil: 
&en. Anold 38, Gib vr. ; Die Bien ıL Erbärmtichteiten dies 
fer ensiftilchen Belt, ASchumann Wal. 22 ıc, 

Wipfel I m.: 1) amd dieiten): Jut Auferften W. der 
Gurzgel [= pipe, unter der Erde], Freytag O.2 2 10; 
Schlrin⸗ Rundſch. 5, 171; Btrahlen« Soyaur L 2412; 
Baden: Gartenl. 15, Gila cc — Im: Best Dos 
w. der Bine, Memandig 19, 4 Si; f. audi [2 — 
Wipp! interj.: @.! war die Sage auch wieder Kerns. 
Aopifdy vlil.Geiſt. 189 10, ſ. auch fippe. — »e Li 1: a) 
djelimer) Huf der &. fein [> auf dem Sprung, in Bes 
reitſchaft), um fich ... Aicldgusiehn. Kerdrenbad In der 
Warutjon ic. (Megenab. 187) &. 4 — 2): @) auch Haudt · 
ması Sag. 1. — b) and Mlofcheref 4 714; Zimpl. 2 
399 15 2, — d) Die „Wüpyen“ (Sräderlgen Sturzlarrer. 
Ber f. Ale [Bol ae. — K) auch: Onmmer, Stößer ıı Hie- 
petittons-il, Volks-D. 97, EA — ne) (Zelear.} Bor 
richtung, durch deren Bewegung Der elettr. Etrom fre Mi: 
tung mach rechta m. Inte ändert, Garten, 15, 006, — 3 
oroher tellerartiger Damenkut, Volke-B. ii, mu — 3 
Mat mir Fe Wippchen (Mledber. 92, Ib; BWipmsent, 
Dahelm-Rel. 2 ©. 1985} ver w.; Se Mipyden modern. 
Rremeig 112: Madt man unter dem Tiihe je Ednlr 
wippchen. Weherm, 288, 1404 (Bon) ac., vol. auch: Mipp⸗ 
wen’ ſarentl. Verichte (v, Stettenheim) (alt Cigenn. für 
en Wippgenmader). — gli I} am.: Kornwurm. j. Wie⸗ 
bei u. Mikeriht ac ze e. — 2) E,: (gl. I) e. dem Korn 
ſchadendes Untraut. (metldjes?): Daſa den ,. Meblen Are 
tcantfamen, ... Wicten. Au w. Slorurade beigemengt war 
... Sippligt Dinfen. Praffe 36, il — «en: I}intr.: 
2) f. bu. fippen; nippen & — b) auch {vgt. 2): Die 
Steiniämäger .. , berpegen . . , 10b wenigſtene nech den 
Schwanz. Orchin Ra. 33 10. — d) f, wikpien: Während 
Meifter Sirt fortwipete, Arnd Ir", — 
auch: Die Milrjel w. Gsſde Sie ſanſt felgen Laien). 
Simpl. 1, 182° r.; mb aus ben @ittern w. Mlinger Spiel. 
14 = ihm preiiend, ſamellend dareus werbrängen (ſ. b), 
val.: Imd Bei er Bullerin aue w. Yappel Atad.Mtom. 
ww. — c) auch Trümmel 5, u, f) E. 1a u. engl. 
hip = Beitihre f.; em tr,): Die Peirfe .., um een 
soldien Krititus aus beim Tempel „.. hinaus zu w. Lind- 
ner Ehop. du — Hiikg, 1. 0; auch: Die Übersweden 
fetippeuden!, Aſchenden Wogen⸗ amme ſchwollen höher. 
Wet-B, 37,68. — «er m.: VMécceal. Waerpſterz ꝛtc. auch v. 
Bögein: Raun⸗B. u Goldammern. Duevue 2, 12 u; 
Stelzen⸗W. Ephtbianara albifrons, Verhn 76. 2 20 
(Het meuholändiiger Biefenjchmäßer) ic. — fen intr.: 
auch: „Um deſis fiherer davon tuiyien zu Können,” Und 
wo wollteſt tm den himmipien? xESuhröder Same. 4 
1 1 w. 

Wir: |. auch Ss Hptide. Sb; 49h: Die ihjlige 
tigen geltänten „@-e.“ Glafsbr. Rein. u — Wirberl 
I m.: 1): 0) 3. ©; SonnenW. [rEoftem) nnd Mar 
Hdi.d.2itter. 2, ib (Spalding). —- b) and: Brite, aus 
weldher er binne Dampf. aueſtief. Zenfen Dab.Mov. 


Saubere, UrgimyungtMörterbun. 
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146, val. Rach · W. Galen Tocht. Diul. 33; Flammen: 
Schlegel Ed. 1. 32, ngl.: Gluthen⸗· Biumbldr. 10, 20 1c.; 
St den Ariesd-W@. hincingeriſſen. Tomandig 29, 4, 508; 
Die Meer⸗W. Lil. 8.2, 187?) Der Menschen, 
Unt-3, 35, 33; 8. Strom. Womangibl. 12, 3a; 
Stind» w Walter⸗W. folgen dem Bıge bei Verdamm ⸗ 
tea. Handimann Sn). as ꝛe. — c) An allerlei Schwindel 
w W. leiden. Schäding Herb.d.Wercht. 2 && ec. — 2}: b) 
auch (vaf. 1): Bie das Saar st em ftörrigen Schopf: 
@. ſich aufftränse, Wellerm, 35, 3b — A). and 
Webel 3 3. 8: Viſter⸗W. lem Seim]. Ollcher San. 
3280. — bj a) a B.: Raden- (Cewald Erz. L 139; 
Mäder: (Spiel. Ana. 1. 102) W. ve; Mrd, der Schü« 
delo. Autdach Dar; ©, 27, 408, vol. euch: Den Ainidiwire 
ten [üenidt.] lfd Sarg. 5m, — Meuch Kierie 
. auch Sonnen: W, Bone. 2 ltr; Hab, Sper- 
marace Memeidh), val. Die W.eüfern „ . „ m. Heinen 
Wirtet (j. d. Zn] «Bläthen. Oben 3, 815 x. — 7) Sterns 
W, Art Anfnferien, Vortieella stellsta (1. 5; 29 Nemsid, 
— 11m: Ge: aut: 1; a) Sand. Each Räcte 
2 11. ⸗ b) In. Lerhen), Eelo . 3, 1130 0; Töne®, 
viſcher AE. 930, — 2) Hat.-D. 30, 222%. — :elhaft 
Mi Anerb, Höhe L ir — <fp)lig a. 1) auch: Kanye 
108 Weinmer, Scheffel So, I m. — 5b) J. and mürfelig 
2 — 2) Die blotdewern Haare, Weherin. 385, 5b. — 
ein: 1]: a) ir: and: Als der Wind ihm die Trilge vom 
Kopfe wirkeite. Weſternn. 8, 509; Etw. duccheinandert io. 
Kemwald Tunte®. 2, 1 se., vgl. auch co; d, — 4) Dichte 
Mauchnuolten w. [al$ Mander]. else, 3, zb, — c) 
intr,: Durch einander w. (vgl. 2) euch Gremb. 24 2, 
=: Spiel. NEL 2, ma; Bu Voden w. [mb hären]. 
Daheim 15, Ba ıc., f. auch wärfeln Ib; unperjönl.: da 
mweoat fi. d. 1b} u, tirbeit | , . .. unendtiche Satärme 
lin — nl. ZWel Inst. Wi. Alnller 1. Mar. — di 
Die Stirn, unier der Kir bie Gedanten wire u, md duch 
einander tatzten. Hat-3, =, &2 ıc., and ſſ. a): Sinnen 
wyde Zugendluſt. Yotha Lore, 112 0; Die ſtanbewde 
Etrabe, Kand. 41. 905 (vgl.: voll w den Staubet) tt. 
— e) Bil 1, .; Windgemirbelt, Weterm, E35, 1640, 
v, Tönen: u) intr, auch Sıh. Speyierg.v. 1A 1. o. 
— b) tr.: Der Chor ſlob io · der Geſürge. Kappe 2, 185; 
unperf.: PBlöplih wirtelt es bei ben Rufſen Todekklang 
llaffen die w-den Tremmeln ihn erſchallenſ. Falmer. Gf. 
3.2.2 — c) Die Birbler hoden Fünger, Mbgel] 
des Waldes, Yat.-B, A. — Ag: Abs: and: 3) 
[2b] Das Lied der Werbetrommei, weiches ... nbacwir 
beit wutde. VolkeB, &i mi. — An⸗: au [2] tr.: 
Micht wirbefig au werden, wenn mem dermaßen angewir 
beit wird [wenn die Wirbel der Meklamepauten E-m ind 
Ohr shalen). Gezexim. 2, Ian x, — Wüfr: 2): a) 
ash Weſterut. M zb ıc. — 3) Mat.-B. 25, A62; BKoman- 
Kibl. 12, 1578 ac. — Davdns [ie]: Ehe Sie b., wie ec... 
Ehamfin (vgl. Wirbelfture). Kundfdr. 11 u — Durd:: 
2) Kappe & 160 tr. ; In der trommeldurätwirdelten Haupt · 
kabt. Ser &ch. 22. —Empdrs: 3,9.: 1 )tr. and: dem, 
in bie Zuft (Alhldoch Ersb-Kob. 22,311.) zu Sdmwinbeinber 
Hüte (Peak gehn®. 1300 €. — Herz 20,135.®. auch [2b]: 








tr. Wuſitbande, weide täglich bieelten A Stilde herunter 


gewttbeti. Ansld Si, Mus. — NMilder:: 4. ©. intr. 
te]. Words. u 6; Salon IN 300; Weſterm. Si, 1056 x. 
— Nüunde: f. freiem. [Ic]; €. Vurſch vundwirbelt 
freifelartig anf em Pärden. Aerlepſch za — Übers: 
tr: 3. 9. — wirdelnd Iberfiniben: Die Gedanfen | il. der 
Verſtanded Sihranten, Sch. Dür. Sit; Volke-B, 15, 10, — 
Ums I: [Ic] 3.8. and: Stanhe (Vopar 12, 309b; Gel · 
delt, Äinener Aaggefen, Tampei umtirbelt ıc,; fatit.: 
Bir werden ibn m. Feſten fo umm, Orachvogel Sudin. XIV, 
L 6 ıc.; ferner [2]: Bon der ganzen Gogelnaturgeſchichte 
ummmitjcert ı, amtwirbelt. Hat-B, m, Zu ıc, —— me Il: 
euch Gut. 3. &. 153: Schlag . . - | Fe gewaltige Rüsge 
herab u, wirdeht das Floß um. V. Od. 5, 314 [Marlonte: 
dafs im Wirbel der Fleſ ſich Herummtiel. — Vers: 5. ®.: 
Der Rauch verwirbelt [1c}, serfiiegt wirbelud se, f. dere 
m.; ungw.: Werwirbelumg. Vogt IGnrtenl, 24, Slla) 
— Budung. Intfiehung er Wirseffänte (, d,) — Wörs: 
3. ©. [2] inte: Dem witteln Fe Trommeln noch wor 
(idhaflen i&m vor den Okren], Stand 15, 1 1 .; tr: 
Der und den blilhendaen Unfinn bormwirbeit ſwittelud vor- 
ihwagt]. OGank 2 ur. — Borüber:: 5. ©, [lo]: 


Meg · wirbeln — [Eriwicken 6 
von Schneeſtocen. MordF. 24,3 — Meger 3.8. (. fort» 
w. 3) Huſen Rauf. 27 10; auch [26]: Dais die Lerche ihr 
Gedicht im em Atheim wegwirbelt. 39. Wahrh. Bar ıc. 
— Zer—: 5.9. 10] intr,: Der Rauch zerwirbelt In die 
Ziefe hinein. Barar 19, 12e (f. veraw.); tr. [In]: Ich war 
wor jo Merwirbelt u zerftireut v. all den Präfeniotionen., 
Nomandtg 14, & 40; Zerdroſchen, zerwirbelt, zerrafpest im 
allen Nerven. Viſcher SE, 2, a2 — Zu⸗: 5. 9.: Dos 
Fenſtet 3. [8], auch Uat. V. ui 465 se; Imtr. [te]: dem 
im Dat. Genannten 3. lwlrtelud ſich nähern]. Flat. & 
Kran; Galen Techt.Dipl. 37 wu. — Zurüder aud 
La}: Wurde unser Fahrzeug am ben Strand zurildgewire 
beit. Soyanr L 202 10.5 [2] Der König reift ab, bie Arleps« 
teonmel wird ihm bald genug 3 (eriallend zurkitreufen), 
Spielt. Weite 4, nie. — Anfommene: auch [1ayj: 
Der Haarmichd fd Varles ad. Efzihe Ror. iii. — 
Wirk n.: Ger: I) a 2. bildl.: Das G. der ſchündl. 
Verschwörung. Gries Tafo 19, 88; Rchautaburg Leſeb. 
Zu 3° ze; in Eichenkirgen: „@.” (Yanf) u. Flaath. Aueld 
52, #065. — »bar a: 2) (veralt, Geriim.)  hanbar, 
zum Abbich veif chlagkath. Keppe Wohtred. diib, — SEN 
I intr,, fr: 4.0. auch: I): am) Hab ich je anfers 
Soierlands Vrelt „gewärdet,” Wadern. 3, 2196 (öniten), 
tal. q. — c) Sich ans Erw, m. [lad arbeiten 2c.] au 
Kir Ss, ha ıL 0. ) Ste ſchien an Allem Thell zu 
webmen, aber im Grunde wirkte Nichte auf fe. G. 
288 7. 0. — 1m) mit „in“ u. Kor, and SD. Hutge. 10, 3; 
Bobenre 4, 1ii c, — 5) vgl, auch: E, Vurgaz, die muſd 
erſt jo „werden.” Waldie 4 ui ıc.; auch unperk: Am 
Himinet braute [i. d. 1] m. wirkte 02 Bereits. Gartenl. T 
1832, vgl. I; güren ſã. — t) (est. 1ay) aus: Wottes 
erhaltesde Ehätlat. i8 e. elg. Innen:W, in ber Arcatur, 
Weis (Sind. u, Hit. DB) Trac; Die Mippen deb Katheter 
telßen® m. attıebersiig-6. Unfered, Ni. 1%, L 308 2c.; In 
isrem Aunft-ti, Gervie, Hiſt. Bii; Glafenapp 2, 1äi ww, 
— U)L 6, ıL 12 (f. 87% vol. wichtig Ic); Blinb« 
(Stenmb Dogm. L 330%; geheime or. w-b; audi if. So 
Kptide, BU: Die kom iſche · dfie lvgl.: die am komiſch⸗ 
ten wedel Parodie. WolkzB, 28, 2064 ıc. u. (ſ. ay}: Das 
eberw-de [sbesis-del Moment, Wat.-d. 32, 48; Schlafe. 
Betdubunge ac. md; Wunberswb. Sch. Kilnfiier v. 
143 u, d. — 2 Id Iber Weherbrftnabe, »Amappe] „wilzt” 
Cuch [dem Meiner) nimmernehlz), Uhld 8. Ns; Zr Vater 
„mürfi” be Strappenitnbl. 700 2c.; Umbantgt m. „gewilrts 
ten" Tücern, Sluxipf 00; 6.11. — Dia) v. 
Schmieden, |. Zihm. u. 1a (Sir. as, 19); Il (ERiis) sc; 
neh: €. Schinied. ber ee Brätne wirlet. Scheel Av. 30; 
Er wirkte Shine Schwetter. led Ged. 284, vol. Bir 
ter 4 ⁊t. — DI Wild w. fgw.: Hero, 1. d.; zerlegenl. 
Rücert Deyer a — Affkg.: Ans; 2) Srrämpfe (Alaſtr. 
Big Ro, 1675 ©. Ile 2e.); deu Gebicht een Schluſe iMlönlg 
16, 220) a, ıc, — Nüsse: 2): b) au refl. (1. 3): Der 
neue Glaude ſuchte nnd ben verſch. Alcnangen hir ſich 
eusegusw. l⸗breiten, ·geſtolten]. Wat-B. 39, 44 — Ber: 
3) bj: Wurderbewirter. Dayn Mrgii. L ib — 
Bels: and: Gartenl. 12, 6b; Fardeaberg Mem. 1, Bi 
Durch namtttelbares ®, höheren Gewalten. Matthiſſ. E. 2, 
u — Durds 1: I) and: Ein nunauflödlich Licht: u. 
Inkdurdwirftra Band. Salon 24) 1022; Reiene (Allaltt. 
Somst,Bl, 75, 32h), [ommete (Weſterui 289, Sta), ftern» 
Unfered. N. 15, L L Rernen: (Heeeig 19, aaa, 
traum: (Meicefr. L 1488} durchwirtt. — 2) Die Kıpitall- 
fraft nr&wirtt ehe Mörper, Per Moft, 1, 1610. 1. IL 
— Bird: II: 1) Sit . . .. die fo lofe ih, daſs das 
Echeidewafler Mirdwirkt, Weleru. 2, eb; Der ben 
Safe wird dur den deden Blutdruck .. In bie Sumpke 
nefähe eingeteieben. VerdS. 12. & vpf. BR Ihinburbgeprefit 
w. (ij. I2): Wit jolder afgegentärtigen u. d-ben Fraft. 
Yerrig 8, du — Eins: 3): b) werih.) Daſs Gott ein 
wirte im Allem. Glinger 591. — ce) intit. Infin.: Men 
pievend ,,. Den em, Autdr., weicher nicht allein ein 
Gegene, Sondern ein Mit u. Güte, bei, 1. 25, 420, 
vu — oe) auch: Be Etuwirtung wotauf (anajüben, 
jeltner: nehmen ($. d. 50). Kefeyaller-Berl,Tagebl, (1) ©. 
3b, — Ente: 4) [52 @al. abe. 1b] Den Hirih er 
entwirke, Mttmäler Lau — Er: 5. V. audi: Er hat 
durch ſchweren Dienit das Mecht an! ein warmes Zimmer 
erw ditt. Gegenw, L 355 ıc.; (prüan.): Die Welt „erwürtt” 
den Simmel froill Ilm durch Wertthätigleit erwerben], die 
sı 
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Heil laen an erfaften 9. erfeleen ig. Frauch Barad. 190b. 
— Forte: auch: &e Fortwirtung üben, Mak-B. 16, 
229 — Gẽgen⸗? 6b jenen Ungeftime, Götres 1 BR; 
Mite ed. g-d, Gerviu. Oiſt. 5, Al I. auch einem, di — 
derüßss lie]: and Ute T disaı. — Löbr: 1) 
Sb L Weber Ta 246 :c, (vgl. lobeifen) u. refl.: Rol 
Leah. 3. 3, 8226; Simpl, 1.1025: 2, 1003; 8, 989%, — 
Nädhe: 1) and [2] = nachweben, 3. V. Mufter (Nat. Z. 
25, 448), Bllder Peoiso Dt, a, inc — Neben:: 4. ®.: 
In Folge n-der Kräfte, Nusdſch. L 4 vol. Neben⸗ 
Gath: HauptelWirtung — Rück⸗ 5. B. auch Gere, 
Sit. &, 258 (rudgtwitith; 7, 297; Grabbe Rap. 130 1c.; falich: 
Tas rüdwittte auf bie nächte Hauptkation, Wolfg Menzel 


Wih,d.meneftend. 308 (f.: wirkte ... zurlid, ſ. Sa Hptſchw. 
nn I: auch Geroim. Lit. d, 38 su; 
Überwirtung Oundel's auf die ſyatere Aunftbildung. Df. 
Hand. 475; Velka-D, 8, 104 — Übers IE: fr. [2]: 
Bom teppißliderwirtten Stufenraud. NordF, 24, ii — 
— Ber: 11: a) [2] and: Die Faſern zu Tepplchen sc. 
v. Hate 26, 731; Gregor. Korf, 8, iu sc — 2): b) Strafe 
v. Bundengef. (u9} 251 24 ıc, . o,; [Da hat er dem audern 
Tob „serwordt” [verdient sc.) Ph.Wamern. Kir. b, bodb 
{R.: geh⸗tcht). — €) Die dutch ide verbotenes Austreten 
‚serworhene” Snndeshuld, Felafl, 2, 4182 10; bel · 
that, dadurch ich das Leben „verwärdkt” hatte. Simpl 3, 
is Li yr.; unge.; Das Deben e-ed Huber v. [gelährben], 
3. B.: Dein Leben, dad ich mögliherweile durch boreiliges 
Reden verw, wire. Spiely. u. Li. — Börs: 
auch: Das leiſe bin auf die Tetzle autreffende ©, ber Natur 
[in der Eutwidlung des Aötus]. Aatthlſſ. &, 2, an 1, — 
— »r auch: 1) W. des Friedens. Wüchert (Fef. 45, 
Di: Der Vollbtinger ob, W. derjenigen Dinge. fo ꝛe. Zimpl. 
are; elfriger 8. u. Mlerber gegen bie Fremde 
herrichaft, Siperr BI. 2, Biıcı Der Deil · W. Freytag 
Mitt. 213; Selen „Wunder-Wärdern“ jHaubzern], Her: 
zig 40, BZ -— 2) 3.8: Tuch⸗ W.⸗Meiſſer. Hefe ANBUG 
Aut ıc., ogf.: Werfer ıc.; Strumpf:@., I. and wirtiih 4 
u. (f. Weber 2f) = Grananmer, Grchm V. 2, 2ui („Hure 
Töne haben Ahnlicht. m. denen 3 Steumpf-W.-Btufls.“ 
Oken 7, 3801. — 4) SarS., ſ. Earjant a. wirten da. 
— 5) (f, wirten 5) Galleren . . . Mad) ihrer Beichäftigung 
zerielen fie in & Hafen: bie Gereniner, bie W. u, bie 
Züber ıc. Henn. 7,908; Salz⸗W. Hefckiel Edel, fer. 2, 
71; a :c; Sal W.-Brilderidaft. 294: Boat.-B, w, 4: 4, 
Le, — 6) Die Geſchirte werden vom ſeg. W. auf der 
Drehfeeibe .. geformt, Gartenl 15, 111a or. — «erei £: 
auch: Bunte, Bun (Gef. 27, 71; Die Sunfı der Same 
mete, @olb- m Slider, Loh Allg. #18; Mep- 
rm. Mat-B, 88, 837; Teppig-W-en. Wundfidj. 10, 4 ır. 
— lid a: 1: a) Ser geheimer Oberjußig-Matlı (ij. 
m. 5). Bono, 12, 392 1°.; Die moralifce m. phuſiſche Mög« 
ut .., Die me Begehung derſelden ſder That]. Sch. 
5b or. — b) Das platoniihe Be. W.B, u. — 
©) and (vgl. 8): Der lerwitſene] Dienft it wirtend fi. 
tirten Im], it lebendig u. fo muis | der Lohn and w. 
u. lebendig fein. ©, 18, Läter. ır. geftelgert: Mirgend Ift 
bas Modtatied wer u, lebendiger alb bier, Preffe 33, 204 
— di) Ws erfordert m, einige Selb ſtilberwindung. Si. 
weh ıc.; als Betheurung. 1. and 4 — 2)  atigens« 
biidlich, gegenwärtig, zur Meit ıc., and Ceicht mifzner 
feonden): Etände mir Der Zauberflab w. zu Gebote. G. 
27, 422; (Es ift| umfere Büelfe w. auf Mittwoh ... je“ 
gelegt. Wiumb, @. 5; Zn beren Leſung Ich ſeit mehrere 
Monaten ı „wiltitich” beſchüftigt bin. Momalbl, 2, 35$b 
(FAMofer); Der Abnig „. hat w, [bereit] befohlen, m-e 
Bimmer einzurläten, Fu. Müller 7, 201; Mil ı.; W. [eben] 
tommt er bn. Mädıert Sol. 9, 232; Wıferm, 250, u (Kob- 
meri; Aug.Boler (Dumas, Frauentr) 1, Miac; ſ. Meher 
Uinttbarb, 0 f. — 3) Ener würflier [wirkungsrteider, 
‚voller, wirfamer) Berftand | viel fürftiger Wert hat voll« 
enbet. Wedherl, &öb. 970! x. — 4) — wirtend, webend 
dien ſchleſ. Boltiwig): W. (1. 1d) if e. Strumpfwirter; 
wenn Ih’s glauben Soll, müfen Cie „wohrhaftig” ſprechen. 
Joltei Eſ. u — Zſſug. auch z. V. Sonnsw, [val.: 
ſenntutlat ze.) Romau-dtg id, 4, Wiee.; E. Überrwer 
lidealiſcher] Inſtaud. Campe Verd. 32a 2; Im Elemetie 
der Un⸗wien u, Wahnhaftigen, Prefe B6, Ai ꝛc.; Berew. 
Gedeat DD. 1, 120,9: m, — lien ir: Merz: auch: 
€, energiißer m. geichhfter Berwirklider der Pläne. 
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MordB, 70, 65; Garten, 3, 186b ıw.; Nedtöverwirt: 
Ing. Momalbl. 2, @b. — lichkeit f.: vol. Wahr: 
beit; Schein; Erſchelnung ıc.; Un, auch Monnibl. 2, 
591 a 1c.; Traugeſtallen in er... Welt. Weſterm. 
915, 26a ıc, — ⸗ſam a,: au: Bühmen-m, Gegemm, 2, 
290; Güdrke Or. 8, 814; D-Mufeum 12, 4 Nat.I. 32, 
197; Bi 258 or. (&gig: bädnenunsto,); Als nachew · ſte Mile 
arbeiter, Srntenmek 5, KIM ıc.; Das Geſeh Hat he rüd- 
tt [swirtenbe] Steaft 1; Meil der geſchichtliche epiſche Gelſt 
in ihnen häufiger bloß ſputt ald weiensam. ſich ermeilt. 
Preffe 36, 28 2, 1. d. Foig. — «famhkeit Li and: Die 
Sprache it... & Wert [Ü. d. III 1], ergon, jenderu ee 
3., energeia, karyı Sprache it nur Sprechen. Whurab. 
Kamwl-Epr. LV rc. ; Wilein« Velhe-B. 17,54 (Ogis: Mit); 
Schud W. Gepenm. 23, 36a ıc. f. d, Bor. m, folge. 
zung f.: ou: W. im (ft: amf) die fpätere Beit. Heuſel 
end, 8, 187 ı7,, dal. and (meh Ertl): Belches ©. Bivri- 
fe in ſem röm, Dhre ee beſſete W. that. 8, Stern. 4, 
223 ıc, (Beralt, = Alt it Bühnenfüden. Eitte, Sechz. L 
XXI. Bfigg. auf) z. B.: Brillante Abend, Geztuw. 
17, dia; Den Nimbus e-r geheimnissolen Alle⸗W. Mona 
Big 18, 1, 00; Ölinger aut 2c.; Die Sphäre j-e eig. Amtb« 
8, Yat,-B. 87, 206; Bir Erpielung er großen Epreng«, 
Shrapnel, Seziehungsweile Brand»®, geeignete Geſchoſſe. 
Eon, 7,20; Dophel⸗W. Bene 2, 7, @; Komamdtg 18, 
Sa; Ferm. z. B. d. Körpern auf Aörper ıc. Dn 
Bolatt. Weltt. 8; Unfere?. RE. 15, L 34 x.) v. Gemälden 
(Hat,.-B, 32, 484; Oppermann Mietjhel 182 2c.); euere 
=, [dev Beige], Monv. 13, 150; Ju ihren [ber Mevoln: 
tion] Bolger@W-en. Volks-B, 9, 104; Ihre |der Hefen« 
vilse) Gar · Halter 27, 1b; Gemuütthz⸗W. Gegrnw. 
12, 970; Geidofs-W, Volhs-B., Du, aA; Ge irdiſche 
Heild:W. Gegenm, 23, 355b; Die Höhen-d, es Thure 
med. Uat.D. 36, 475; Durch bie, . . Möbeln wird er [b, 
Dom] die Innen, erreigen, weiße ꝛc. Welteru. 22, 
5163; Alang»®. Mandfd. 2,5, 305; Die LacheW. |fes 
milche], Velko-B, 26, 60B; 312B; &-e (bed Aleiichertrette] 
Nähr-M-en, Wufered, Ri. 18, L 4; Schatten» legl.: 
Licht · IAd · en. Salon 00; Die Schleich» lſchleichenden 
Wen des Bleles als Kranfgellgerzeuger, Garten, 26, 7a2b; 
Schanheits W. Hat-d, 31, 169; Schred:M, Gartenl, 31, 
@s0b; WelksB, 26, H1B; Die SEhwere-W. ber Sonne anf 
die Planeten. Ynfereß, N. 15, 1, 4; Die cieftriihe 
Cpipen:B. Mon, 3, 51; Spremge, fl. Brand»); 
StromW. [des elelir. Streme]. tatı-B. 37, 9; Dot 
bleibt bie Boll-M. aus. Gegeuw. 18, sah; DMont. Bl. 
9,12 9, 8b; Welerer, 98, Ba x. — Wirlen tr. ic. 
vgl. anirien u. Anm. 1: Der Tiefen [f. b,] «Wirler, 
e. Geriht ans Moismehl, je ftanbin x, Anald 39, 7484, 
— MWirm: j. Wärme — Wirr La.: . auch wirbelnd 
Id; wirſch 2c.; Geläßelicher | Aumpfe danfel«w-en Drang. 
Gfhehe DD. 2, 886698; Fieber⸗wee Aufregung. Gegtaw. 
19, 39h; Wedanfen-w. KRoq. Nas, 170; Ropfew, Ko · 
mandtg 17, 4, 614; Welterm, 295, 8b 1. — In: Bes 
ou. Gefhwirr, audı Schücking Kerb.d,Wer. 1, E8 ır.; 
Ehe e, ander G. drein küme, Stmpl. 4, 2088 (vgl. Biere 
2b) 20; Mit» Gartenl, 29, SB1a; Zmmephahe db ac; Bee 
peiffar Abel Eyrodw,ibgandt. 17; Berg: Ansld 30, 9e9; 
Blätter- vu. Bläthen- Yeigel Mo 90, m. Etemgel In- 
fereB, 15, L 370; Dart: Gegenm, 19, 118b; Däder- Koq. 
Seltgens 37; Drange Alllebtand Rnt.Bitt. 3, 984; Eike 
Wat,-B, 28, 7; Füben- Henne 2, 59; Farben- Fell, 2, 
Brab; Feldjadern- Weller, 020, 1504; Geftalten» 
Brergm Kg. 38; Wat.B, 30, 495: Biebel- Mat.-D. 29, 199; 
Gondel» Gartenl. 2D, 5a; Hedenz Sügge Bond, 4, 
9; Hütten» Salon (79) w; 1; Klippen: Weite. 14, 
“0a; Korriborlen}: ſ. Treppenz; Laube, wgl. Blätter, 
Radel« Hat.-3, 25, 129; Banten- u. Blätter Spielt, 
Platte, 1, ꝛt. Schienen« ,Kat. Z. 53, 157 über Eifen« 
Sahtten); Stanten: 87, 335; Stengel- dj, Bläller); 
Tanp: KandAl, 51, 20; 49a; Ton» KRundſch. ©, BO; 
Treppen», Kortiborene a. Thären:l. Staht Wein, 2, 
15: Bölter u Spraden» Ferrer Pal, 28; Wald- 
Garten. 25, 2972; Wipfel:W. Land. 46, ob n. dm. 
— Vers: felten fi. Berwirrung (m.?): Der Hafen, der 
vom Be der Tinihlffung ertünte, Grilp. 10, ui — st 
f.; 1) f auch Gewerrig 5 (opt. 2): Da in Kopf u Ser 
sen mir | war bie W. doppelt, Wücdert Sam, 2, 6; Die ee 
8. [ber Phontafir] zum Vewelſe der Vensrhaltiat, ber an⸗ 
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dern gebrandt. Nat.-3. 50, 1; &e8. v. Teufelsolfionen. 
27, 1 — Mefternt, 216, üb sc. — 2): b) 3.8.: Dielen 
furchtbaren nordiſchen Ben ,.. te fie anfafen, one fie 
no wirrer zu maden? Dreyſen 5r.@, äı,; en ın 
Werren {f, d.) Meler Faltn, 1159; Zar Titim, 4 az 
— Diefe Herzend-Gibır, Btahr Fraueng. L 25; MRins- 
Men. Born, s, 964; Die Orienisfö-n, Volke-B, 36, SB; 
Epradi:&-r [in Velgten, Momatbl, 2,317 bh; Die politiichen 
Taard:ikn Heons 8, 11, 1; WahlıB-n, Slag.b,Auslds 
5, 42h u. — 3) F. and: Die Werre od. Maulwurfsgrife, 
Dar 5, 1528; Önrtenl, 15, 7Ob; Der „Miediwierm“ [f. Beih* 
wurmiſ, and: Wiere 0, 00h, — xen tr. ac: 1): €) 
inte, 3. ®, and: Alles wiert u. irrt. , durch einander, 
Wat.-B, 19, 133; Spiel. Uing. L 117; Das Waller kann 
nice moßhnfinniger buch einander w. Wellerm. 260, «25 
0. d— All. Ic) Des w· den Lebens. Auerb. Land, 
MU 108; Dat dur einander w· de Gejnmchae. 1 45; Em- 
teffa Er. 5,8 — 6) Wirrung, 3. B. auch Gidendf 
Gſch Dr. 14; MordE, 70. 118 -, au (ogl. Wire 2b): 
Biel Jrrungen . Wirrungen. Eizr 5, 2iba ıc. — Biihg.: 
Hüfs: 1) 13) 1. entew. Mat-B. 97, 98; Weher 29L, 
0a ir. 2 feften [1b]: Se fm Kopf irre fich 
er bumtle ng auf [= aufiteigens]. 212, 15h — 
Aüss (3): (f. aufew. 1) [Das] wird die öffent, Weis 
numgaudeiuew, habeu. Wai-D, 29, Zi ı. — Eins: 
euch: Hat ihn .. der Faden umwirrt . „, gamz eingewirret. 
Aspiſch Mar. 37; Brehm Eäng.3, wor. — Ent: 1) 
Scidätg Serb.d.ber. 1, Bi, 0.5 au intr.: Ich entwirre 
wieder am Rãthſel des Lebens, Auerb. Höhe 2, 2114 — id 
arbeite (mühe wich) am ber Cutwirrung. — 3): b) au: 
Unentwerreuheit. Stifter Stud. 2, 5% — 5) Als Eut 
wirter aller Enttsidlangen. Aufd.Höhe 2, ah — Mit⸗: 
„Dat Tanzzewirr“ ... Tch siehe es vor, ſelbſt mit · zu · w. 
fstangen), Raub. 51, 25, — Um⸗ I: €. v. halb aufge⸗ 
lösten echten ummirrier Hopf. Schliding Wundett. 
4 0.; feltner [5]: Selfengaden, amworren v. Geſtrüuch. 
Namert (Aelewic 352), — Ums U: 3. ©. auch refl, f. 
üimweber I, — Ver⸗: and: 1): a) (veraft): Die hehe 
Vracht, fo die Mater verworren (f. ib, Bat]. Opik Titten. 
2 — fiörend, ed in diefelbe eingegeiffen; Well'n darıım 
wit unfer Dieb ver⸗w. [in Verwirrung Bringen, aufgeben]. 
Waldis 4, 810 1, — 2) Sid mit e-r böfen Gare verw. 
za. E. 4b): % hab" ich mi ſo viel vers 
worr'n ſgeänzſtigt se.) Gryph. Tim. ii; €, augr 
wg Geront. Mord; 10, 1A sc, mal, 4. — 4) auch (ver= 
alt.): Weil’s [bab Wetreibe u. Grat im ber Erb nerr 
wurret füß, | wer hat's Hinnusgefpommen? Spree 22193 ıc, 
— 4) Sngen .. ., berei vbe [i. 3] m. verwirrte Hille, 
Uat.A. D6, OL a; Kopf 32, 32; bien: Waßeltuanl 
Edum. 213; {prach« Gegemm. 1, Blbn; Rolze [v. Stop] 
Za 2eb. 907; tenume Gutzk. S. Pelal. 8, Si; un Siurpl. 
2, 2a ıc. sberiirrt; auch 4. D.: Beiftedberwirrtheit, 
Staht Kalfrfr. Mr. — b) Das Berworrene u Bde 
{f. 3) B. Ratio. 1, 18 m. 0.5 Mus wirederwermen 
Mätgen. Merrig 35, 410 .; Traum: DMafenm 15, 2, 
444; une (Maldis 4, 23176) verwotten ꝛe. — €) Siunes · 
vertworrenheiten, Wolhs-B, 14, 112 x. — 5) Baur Hat-B, 
2 475; Weifteh« od. Wemüths- 32, wi; Begriffe 
%. Sprach⸗ Lonrordia (1974) 8.0; Spradens; Ber- 
mögen Weſterut. S 0b; Welt: 6, 8,2411; Bwifdhens 
Wadern. 4, 512 16, Verwirrung. — Ü) Werwirter, 
auch Mat.-B, 34, 158 20, Slun- Mähet 4, 2, Sinnen 
Dad 1, 282 ıc, Verwirrer. — Jufämmens: auch Amsld 
29, 30a; Di, Sa; Anerb, Göhe 2, 85; Wat.-D, 85, BiE m. 
— sig La: audi: Allen wen Eyut des Orient. CEA 
Hoffe. Anzaw. #, 378; Gries Taflo 8, 7 ır.; Mutde er w. 
lim Stop] a, mufste in die Kuftalt, Mandfd. 9, 1, 190, — 
II; vgl: Noten m. ander Gewerrig. Greffhopf 
Weiden. zu — siidy a.: 3. B. beweglich, ſich hin u. ber 
brehend 1e.: Er iſt fo w. wle e. Cichhbruchen. Dateim 14, 
66; Verein, ft. witr, auch Audreſen Sprachbr, iD) LE 
— suis 8; L: ash . V. Zw. Felſen u, Bio d-i-fen, 
Ansld 39, Blda; Zn deiner Beiften- Mb, Daheim 20, Abba; 
Uod. Schah 8, 12; Bllanzen: Wie Bomam-Bih, 11, 18a; 
€. gewaltigen Sprach⸗W. Schere Of, 2, 100; Durch Mefe 
Sald-W. Volked. 77, Arc. — sfal n. 3. 8. and: 
Bene... Wirruifle ... Alte W. Samerling iv. 2, 9; 
Df. (Miry oiſch d. ein. ¶ 45h); Der ganzen ZU, Ing Eim, 
sn Wrunde, was x, Wat-D. Bo, St ıc.; Ihr Gamiliene 
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W. Kon, Eui, 14; WorbS. 11.148%.: Dad Felſen⸗W. Brehm 
Bog. 2 5%; Eling.3,890; Das In an tepf gürende Gedane 
ten. WHat-B, 92, 221; In all Diefem Kriſen⸗WM. 97, 
200; Ummadien m, üppierm Pflauzen⸗W. HordS, ©o, 
2; Mas Tages WW. aujgetegzt. Mag.d. Auslds 0, 2uDa 
(og. ie. 5: qj. wieren, Anm.) 5. ®. au; 
Stichts w. verdreuft mich. Uhld 8. 724 — verdrleßt meld 
Ihliumer, ärger, mehr >c., val: Weib id nicht, ob id 
mein Lebtag wurs erihreden bin. Plater 11 21.; Dieler 
... UÜbermuth drucdt bie Tomdlent noch wirfch dann ber 
Bon des Schloſſes. Tichndi Ehr. Hely. 1, 2Bba ıc, u. (m. 
Kombarativenditnat: Be mehr er mnget, je mer er ben 
Hälnen thut. Agricola Sprit, 230; [Das] g’ihicht Niemand 
wer je denn mir, Vilmar Woltol, 2a ıc., val.: Dafs uns 
nichts Belimmerlichere, Edmerzlichers u. „meerfers” 
widerfahren Tonne, Kiye 1, 22h (finzf, Frieden. Bachfen‘, 
hd. Bolp. Wirſch a: ſ. wies, . B. and: Was 
ihnſen] w. u. weh that. Fiſch. St. 1, 2152200 ze.; ferner 
ſogl. wire, zig: Es ſummte de men Kopf wie In em 
Bienentorbe v. allerlei wen Melodien. app Am. 1, aut 
u. beſe: Sunſt wird brob ber Miniſter w. Miabber, 29, 
159 a 1c., häufiger verftärkt: unew., 3. B. and Auırh, 
Landol. 97; Freilige, EM, L 38; Schegel Gaud. 8; Wihr. 
mE x 0; ie unge. Beſenung jomb.: Berdtiehnich. 
mürcfh u. warm. OR: Hirſch. Wert Bevex 377; auch: 
unw il tich. Simpl. 8, Wesherl. Bid, 18207 17,, ſeb⸗ 
ner; Fragt ihn unteird. Bade Göd. L, 208%; 3, 157®; 
Ich war nuwirs [in Ungnabe]. Fiſch. Culeuſp. U. Dar 
zuz In gleicher Unwirichheit, auch Menue 2, ki. — 
Wirfing m.: audı: ®. .. dad, oberital, verza, d. L gelte 
ce Kohl, Uatur 27, 396. — Wirtel m.: 1) audı Mat-D. 
wm, 502; Ans Thom gebraunte Spinnwürtel. 96, 109; Die 
Epindein wm. bem bfintenden Jinn+ts. Kawebl, [27] 1 10; 
WBärtel, Siſch. 8. 2,1080; mit Wurten, al, — 
2): a) Die Blätter... wirtelig inuiekförmis) .. Aus 
dem W. (ber reisfürntigen Exellung), Bonn, 3, wi; Alre 
[der Geuttanen] leuchtenden Blumen, Efdmdi Albemu. 
win ⁊c., vgl, Wirbel & — 6) i.: Den Anitwirten, ü. 
Dirbel 5a 2c. — ⸗ig a.: f. Wirtel 2a: @-e w. geſtell⸗ 
ten, Kfte. Natur 15, 2884 10,; „wittelich“. Soyane 2, it — 
Wirt; m. ſauch tirol,: des Mei. WomseBts IH, 2, 169, 
des Samdefien. Gl x; en Wen. 97; duz ac): U 
auch: Iwten „Mirt“ in einem Gand. Kite &, ailb se; 
Die We (Banerngutspächter Un der Offeeprovtuzen]. 
Mowaibt. 2 Baia; W. iſt wur der 1>, 2 u. Mehrhüfner, 
Paffarse #0 1; Das Grundſtlict At nicht ©, vernehuter 
„S0j”, jondern oe „Wirtkihaft”, der Defiper iſt nicht ber 
„Derr”, fonderm der „W.“ [in Sliofterfand]. Uatırr 15, 254hb 
u. {f, 2: Die Pänerin, bier zu Lande „Wein" genannt. 
Daheim 20, 298, — a) „Da war der W. zuvor dakelm“, 
ſprichwortlich „. .: ich kam zu ſpäl. Abremb, So, 2, Ah — 
b) Das yulegt in ben Badofen gehtiotene Brot, — mort« 
fpielend: Da Kalten fie davor, io fang der 18, Im Dante 
kei, mangle «4 nid am Brote. Chr. Weiſe (Mar Wird, 
zitt. 2, 4306). — 2) (f. I) audi: [hl Afeile beine M-in 
[made beine Gattin] | zur wifiensaften Mitte, chb. 4, Lzahı 
(AFBDulk) x. u. (vgl. 5): Soda id cr Win Kate, 
wollen fie mir das Anweſen ganz übergeten, Ulfr,o, Laura 
Ring 1 38; Weheru. 294 10 b; Wabener L 5 m. — 5): 
a) 3 ®. and: [Er] if e. guter W. aus u. o., vgt. (m 
Bollzwigt aud, b. em Dieb [der Mit hetuen liegen Lähjt] ıc. 
— b) fin Dfipreugen sc) Wen j Wirit ſchaftern J. Le 
wald (KaubM, 43, 1Wei ıc. 6) 3. 8. auch: Der erite 
Wiert“ fo... | ihm make ihm ſſichſ in ſ'. Whanlung wäh. 
Waldis 2, 21°° :c.; and in Bezug auf Schinareher⸗Pflan⸗ 
zen ıL »Thlere, 4. V.? Wird beim Bermehrungsgeſchäft [bei 
den Zeihimen] . . bitech ben Tod des „Wres” dio lautet 
ber weihenjhaftt, Auede.) € ... Biel geſet. Luufix. Itg 
2119, 1180; Zals man unter ihren lden Schlingpflamgen] den 
bie Einaroker behertergenden W. [Baum] taum zu ertenten 
vermag. Uatar2g, 149 b; Bann. 11,487 2, ; ſelten, (in er Aır 
Berionifitation): Kehrt I zu ter Hütte: Ich ... ſage 
bie &, Lebewohl, du freundlichſte Min m-cd Elende. ©. 
34, Marc. — 7) aud: Die Rechnung Kinterm B. (Mräher 
Zod, 43), bie Irten ©. bie W. (Mofcherofd; 2, 748) machen; 
an menne bie Baftgeber . . . „Wlirtge*. Zimpl. 1.1018; 
Eilihe Unzolden, jo „W-in“inen] gemweien. 4. 275° ı.;- 
Tem „Wirdt” zur Kronen [roten] ır. Wie, 18515 F; 
3230 — Zſſbig. 3. 9. auch: E. Alm, [15 5], Elfe 
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Tanra 1,31; Die alte @ustrags= [id 3] W-in [(1). 
Gartenl, 15, bin = Nlientheiferin; Em Gennberig, [f. u.) 
... Beuem efintihen Bauev«ts. [1]. MPitaval ge, ae; 
Bere (flinminger 38 1c.), Weißdterr (MärgerBig ik 7b); 
Boden⸗W. [5b]. Anfere?, ins} 1, za if. wirthächnftlich 
537); Die Eprwirden Chyrwilrdeu] ol! Esrwirtiginkjen 
2]. Aid. 8. 8, 85607 (bie im Eölibat febenden Gelſtlichen: 
Gerten:B,. 8 [7] — W. ers Garlenlotals. Sophitna 
U. 2, Bei sc, aber auc [5b]: Iäre [der Ameiſen Häufige. 
u... jelat um Warten. Gortuer), daid Die Bilangen 
rant . . . find. Kenv. L As ic; Wefltber [i. d. 3 
8. [1], i. Baner®,; auch: Unfere .. efinder®-in [5 
.. Gonpodinn. Boly Stindg. 349; Der alte Onner , , Andre 
Grund: ie [1]. Salon 2, 470; irſche G. Adler ic) W. 
UorhF. 88, 301; Sufen:%, [1]. Oolked. 27, 1a: Iniel- 
3, [auf Frauendiemfeel. Aat-B. 20, 30; Sr Kofti-in 
3,26; Der Areuz-W. [7]. Gartenl, 15 5b x.; Eros 
nen, 7) ... W·˖ in. Monatbl. 2, 4a, vol. Lamm 
W· itt. Fllefr.Zemmt, Hl, (77) 4b; Solde DajarusW. IL 
Bancmänler, Mirdhof Wend, 184; Molterei:i. [5b]. 
Gegenw. 13, 44a, (. Milch WÄgan); MufterW-it [5 
7]. Aodend. Leb. L 150 ıc.; Gaſthof zur Men⸗W.“ Wil 
branbt MAmor 2, 186; Der Plnggen:, [5b, f. »ſchaft) 
treibt zu Guniter es Aders Naubtau. Burkhard Bald 
2,1005 92 20.5 Boft-®, I]. Mat-B, ®, 115; 33, 208; 
Duartiert [6b, Neiß Rittersts, Auerb, 
Sautbol, 180, vgl. Schwert:@W-in. UI ff, Aromen iu, 10; Sofer 
m Sand ⸗W. .. in dem MWirthähnnfe „am Sande” Her 
nam. Mono. 8, 38; Satant>be, Garteul. 14, 5856 (vgl. 
Teufele · W); Ehwertz, j. Mitterd.; Der Sonuerr 
Side (Tübktaen 1932) v. Sermfiurh ıc., vol. Aronen⸗W.; 
Stand: Wellere, 6,416h; dach; Teig:M, [öb, j. 
:ichaft]. Stehm Th. 2, 28; €. Gere ... Stes Boris 
[1] Grab. Vilmsr Bartst, 147, aber aus [7) w &. ur. — 
bar m: #8. and: Unsweteit [oea m. Hobelipänen ge= 
ſtorſten Betteaſ. Mattpif. Schr. 4 it — sen: 1) inte,: 
als Wirthlin) ji. Du] ſchalten, kalten, 3. 8. (m einander 
greifend}: a) als Gaftirth, auch Anerd, Brig. 7; Höhe 
19; Ref, 1 72: Di. Mov.Schan 7, 78) 2 — b) als 
Bauer, Aichmweirel Sildſchn. 4 1: ı, — C) als Herrin) 
in ber eigenen Arlrehichnit: &-e neue Koiterbäuerim wirthete 
anf Enrem [ber Klolterbanerm Sets. Pf. (Momandtg 18, 2, 
357; Zellden Zeſeph Fallnee auf dem Alollerhof als eine» 
ter Dert wirthete. id — d) ats Birthihafisfätreein) 
in fremder Wirthſchaft; Der Jicharioth [Pfarrer] Toll, zus 
fehen, wer ihm im den 4 uadten Wänden wirthe. 735; In» 
bem ba ihren Sof bewirthlichafijeit ... Unt jo feikiger 
w. jorgiamer wirft du w. müffen. di — 6) {f, cd) 
allgın., ob im eignen ob. ine fremden Hauthalt: Ihte Kin« 
der... handeln u. w. zu lehren. Itis 7, wu or, unl. 
(1, ©): Die dertihe Hausfrau bat ihre Freude an ber 
Küche, dem FU. U Kechen je. Onar 25, 2306 :c. — Bike: 
Aus: Vaucht Die Mrd wirthet Ahr ſhepreuweſe aus. 
Bomanztg if, 3, 80. — Bez: I}: byand: „beiwikzthet“. 
Simpl. a 10, wu ifeltem: dv. der dem Clsgling bie 
Rabrung (bie Brufit Reichenden: Dieder anf ünfere Ber 
wirthumg u. küryerl. Pilene (des Minper] geridjtete Nm» 
galt ... Die Sinmeigung zn der Mahrumgeipendertn, zu 
ber b-den Perf. Wumdfich, 1,492 (Kasker. — 0) Bewirthser 
(WeRerın. 273, 364a x.), serin (Winterfelb Wiak. &0) m. 
— f) Begenbewirthung. Cfelerab, 9, 168 1. — 2): 
ec} (muntart,): &, Gut. das fie uugetheilt bereinthlichafties 
ten. Fam Sl. 4, 565b u, f. [Id]. — sin Berl. Wind; 
auch Fortbildung, 4. D.: Sdiweige ... „von der Wirthiis 
ſchaft? ... ch tauge nice zur Majt:T9. Sue Sount. 
DL {77} 5745, vol.: Vicewirthichaft. — sid; a.: 1) and 
Freya 6, 215b; Se Tugenden. Mühner Räder 5; Das 
Herignieiden bes Felles ‚„.. Zies w. ul. mit ndglichfter 
Grfparnis , , dewertſtelligen. Predtl A. — 2): a) We 
Vrinz Auquſt mi... w. aufnaͤhm. 6.27, 5, — b) 
Selb rauhete „.. Berge mm wem Gebäuden verichen. 
Vſchokke staff Scimws. E. werich.: am. wirthſchaftlichen, 1. 1: 
R,; Die Soße... . Ihte W-teit u. Gefahren. Breyn Säug. 
2, 891, vgl.; Unanlteit), — Bäfte: 1) and: Ge Muss 
beutefuunft. Weherm, 503, 8700, — ſchaft f.: 1) 3. ©. 
auch ©, 11, 124 (vgl. 2a) 5; Die Hupe 8. (Syariamt.! 
des Simmels, der auch un. Träbern u. Bodenfah noch Arcar 
turen ſpelſt. Sch. Mib re.; Meine B., auch Zilerf.D.L 
wa sc; Polnikhe If. d) m, Sud — 2): b) ine 
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Fremde hatte] een Play am Geielihafrgeiich . abgelehnt 
u. ... in der W. geipelit, Wehen, 256, adih, ſ. auch 
Siegen — B) f. naut. auch NUNeltukrau Gich. Pocj. 885; 
Schldhing Sr,ftaif, L, 180; 148, 3a) Sin ich auch 
aleich als ee neue W. halten, Titin. Erös. 2, 12? — 
Gaſe⸗, Sodaritb Mahl, — 4) au: Ce 8, wie in er 
volnifhen (j. d. 1. 1) Vadſtube. Daheim 15, ih ıc. 
Allg. 3. 8. auch: Diejes traurige Ergebnis auſerer Mies 
deuie»tt, [4]. Preffe (si 224; @-e Art Autheil⸗W. [1] 
treiben ꝛc. Mat-D. 34, 202; Die ölterreihiihe trmee: Wi. 
4]. Screer DI. 9, 196; Biel w. Veiftungen ber Auben«W. 
1]. Mater 26, oh; Spiely, PBlatt,ü. 1, 14: 8, 1120; Er 
jah ne auf er Baner=-@. [1] au Miethe, Freptag 8.4 
224; Baumfelde⸗W. [1] ik ee Art bes Waldſetdbautz 
2.0. De Verbindung der Holge 05, Vaumzucht m. landwirth ⸗ 
ſchaftl. Benugung des Vedend. Ho, & Wi; 6, 68; Gaſt⸗ 
Ban... Schant-W-en ... Wein⸗ u. Bieriben [2b]. 
Volks-B. 26, 108B; Schmidi · Wei. Echneld. AL ı.; Ce Bor 
den · W. [1], die als Raus, zu Gejeichnen if ec. 
Braclicldi« |. Treiih-®s. [1] Er wilde Brent. [1] 
u. ben Radroudhs [des Holzeef vernlchtende Walſdweide. 
Unſared. UJ. 12, ı, 889 ꝛt.; Wilhnen-is. [4]. Eichendſf 
Gh.Dr, 8; Deipoten-@. [1]. Scheret Nat, aaa 2e.; Die 
mue Doppelt. [er 2 Hamilien], Spiel. tigt, 2, 185; 
Cewald Cmyort, 1 38 ıc.; Dreeihr, Dreiiche, Drieldie, 
ſJ. Treiſch⸗W.; Wirhänger ver Duntetr®. [1]. Water 15, 
azib [monad die Planen in Dunkeln ſtehen lollen! 1c; 
In jedem Arenſchnut (Doris®.) [2b]. Wenzel Dentw. 
46; Weferw,, vgl. 254, Nab; Dritte [I, ſ. delllen 4); 
Eganrten» Aetur 2044), Cgerten« E. d.) val. Treiſch 
W.; Die Nattomat-®@. ... ©. aus Einzelteilen [I] aus 
fammengefepler Organisutus. Mat.-3. 37, UL; Förderung der 
Tamilien. e6d,; Die ſog. HümerW@-er (Dreilelder 
aber) u. bie Seldgrasstilen [1] (Veppel-Wenn. Meute 
L ?# 20; Bemmelz, ſ. Pläuter⸗ Wi:; Bali, Eqaill· W. 
Bundesgef, (9) 25139 16, 5. Bier; Tilr die Ölomomie 
des Einzelnen u, die Weiammeteid, bes Staates v. höchſter 
Bedeutung. Mat-B, 33, 187; KReuue 21,9; Der gelehrte Neditz» 
fram m. bie Mloifen-®. [4]. Herstg #0, 2u2; Gene heile 
Iufe Grunder⸗ [f. d. 2] ms. [4], jenes moderne Raub« 
ritterthum. OGnzteni. &, Bla; Ge Hafem-St, [2b — 
Wtetrojettneipe]. Saubtffin Vurt. ¶ ma :c., auch [4]; Halte 
igeid+®. [1]. Deenue 2, 15: Es giebt Seides led. 
Salbe) [1], die zur Erhaltung +3 Morgen! Rder- 
landes 10 Morgen Heide benupen. Enrdihjardt Yald DUB; 
100, val. Vtozgen· W. 2c., verih.: Biih, ſolche Heiden-M. 
[4], auf 3uufrSonns.Bl. (77) 5026 u. 0.5; Die ruſſ. Auto- 
fratie, Buteautratie u. Veutreauttatie (Henker-it.) [4]. 
Yat»B, 33, 210 v0, and — verhenterte, verdammte (ep. 
Helden AR, ve.; Bampftultur ... Sie dildet bie Spipe ber 
intenfiven Hoch⸗W. [1] unterer Zeit. Weſſerm. 209, Wh: 
Die v. ber Holsfchwellenstt. [1; 4, »Verwendung bei 
den Eiſenbahnen] unzertrennt, Waldverwäitung. Mal-B, 37, 
59; Die Melufte Sungers logl. Better. [?a]. Aohebue 
RE. 17, &, 11; Iitterimbene, [1 ac, 8. öleth], Greufb. 
2. 2,56; Reblen« [4, J. Meiseffere]W. Scherr Eme. 1, 
19; Hationeflere Kellerei«g, [1; Zur Behandinng des 
eins 1c, im Nelfer]. Prefe se, 253; Zur Gcholung v. all 
der Sinder: m. Klichen⸗Au. [1; 4]. Hnudfä, 2. 164; Bit 
terzerhäldlung u. Mleinswt, [1]. Mager Leich. 2, 821; 
Wehe (6, D.] 10, Klein. Mat-D. 235, 10 Lugl. »Betrich); 
Diele Kleinfärften«@. [4]. Soyane ı, 199; Die Kom- 
wilftenärt. [4, ia der Marttordirung]. Preſſe W. 
Tie Poliziften u. KonſtableteW. Volks-B. 25, 30 B; 
Koppel», Hörnere ſ. Feld⸗Gtat ⸗Wi; Kreuzere [ngl. 
Huuget⸗ WB, Preffe 35, d AsSchen⸗ f. Alnder⸗· Bi. Im ben 
dortigen Künftertg-en. ſ2b, siineipen], Komsan-Kibl, 
11, 1856 st, au Zu, vgl, Zuunggeſellen ⸗W.] ; Tas Schr 
Iingsunweien . .., Die Lehrlingt>W. ... Der Beil: 
loſen Lehrjungen-, Vorwärisfürduchde, 18, 18; Die 
Finanz⸗ 1. jonflige Dottere u. Luder⸗W. (1,3) bes 
Ancien Neglune. Schere Stud. 1 Bd; Berjorgumm Wien’ 
mit billigen Sleifh . . . Der jepigen Wartt ⸗W. [1]. Preſſe 
87, At; Aus der tollen Masten-W. [3; 4]; Dafs es an 
vehter Militär. II, Berwaltungh tmangelie, Urones 
Geih.Öhterr. 4 850 (f. faffene W.ſ; Die Grlinder m. Ber 
waltungeraths Milz, [1]. Gegeum, 2, 8975; Moite- 
reir®. [1]. Algm.öte (81) Beil, 8480; b, vol, ihr. 
Daheier 30, 2114 20.; Im Dienfte der Briefer: u, Mönche⸗ 
sr 
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©. 4. Eittimaen Sechz. 16, KV; Mufter: it {1}, aus 
iteniſch. Genfe Vatad. 298 (fi. abwirthichnften); Scherr 
wir. 209: Tiefe Narren. [#], Pühler UDO. 9; Natior 
nal · 1. Cinzeh3.; In mittleren n. Heineren Ga t-Tuen 
[1]. Hesse L 9; Sranon tampf 9, 86; Hat.-B. 20, 12 ıc.; 
Die Rapiergeid:W. Teihjow 35 (vgl, Beitel-, Weide, Va⸗ 
Pier); Die Parcellenı@, [1 werg⸗· Ben. 
Preffe 30, 59; Unter ber tl» . du. Pfalſen-W. 
(vgl. Begiment; Mönds-ZB.) Vsiks-D. 1b, 158; Die Drill: 
teltur ,.. m. Pferdehaten⸗W. [1] verbunden. Bonn, 
8, 970; Pintens [fd]. [2b], wie: meif -Iſ. d. ILa) 
W., für Friufe, nicht fr Nachtgäſte; Plaggen-. f. Heide⸗ 
ws; E. nach der alten Femmel⸗ od. Plänter⸗W. behan⸗ 
beiter Banernwalb ... Die rationeil beirietene Schlag⸗ W. 
Uatut 26, 35h; Plenter⸗W. mir jungen Aufſclag. Hand 
FA, ab, 51a; Beliziften« [i. Boliseis; Konfabler:]%.; 
Briefer: |. Mönd-B.; Brivat-W, ſ. verwohnen; Der 
Anfeeban ... et nomadiidhe Naub⸗W. [ugl, Ban ıe.] 
Anold 30, 150b; Buchtiarbt Wald D, zu 10; Ge ſolcht 
Räuber: x. Beitel-M, [4]. Henjahregr. 83; Meile, I. 
YPinten:W,; Erfolg in Sand: Ehen U, auf Sandboben], 
Hat.-3. 5, 5; Erle Ehand-W. 2b]. Volke). 26, 
1EBA ıc., zumelft . Wy. Möller Ruſſ· Nri Axbeg I u. o., 
walı Sans, Ebdweine:M. x.; Ehents (fi. Gefiz) od, 
Shän ts: (Frangos Aampf2, 2, Schent⸗W. [2b]; Shtlo 
{f. > 4] «Wen [2b]. Mebee Ant. 107; Schlag ſ. Pläws 
ke; Die Shleubert, [1] anderer Stanten. Yat.-d, 
2,7; Gtall-W. [1, vgl. »Wlltterung]. Preffe 38, 11: 
Steppen:W, [1, vol. Zaub⸗W.] Hat-3. Sitauß 
fi. dv. 24] +8, [2b], 1. def, Autrb. Sandb. 1, 8, val.: 
Etrig-W. [2b; 4], Yreffe 16, 118 (mobei die Anzahl der 
v. Beben autgerrunfmen Echoppen Behufa der Audzleichuug 
durch Striche auf ber Innenſelne dei Schraules bei dem 
jebeamaligen Wirth angemertt wende); Füt bie Leid: 
W. 1] hat bie Karauſche wur In felgen Gegenden Ber 
deutung. Brehm Th. 8, 317, 5, Waſſer⸗W.; Tingeltangel 
If. Zaugel) »8. [2b]; Im Hosen Nlehersentbe ,, „Treilf« 
20,“ Yatur ib, Billa, and Trtelde, Treuſch⸗, Arl ſch 
— Treiih, Drreich (f. d.). Drieſch. Dracifeldie, Eapartens 
W.; Bei der herrihenden Un- [egl, Mifi-]9, Burkhardt 
Waſd d, 18; 275 Unfered, N. 12, 2 450; AR die Wal, 
ve Berinfi-W. I] geworben. Hat-D. du 187: Die Bico 
W. Vabata Kraämplein's. MNat.-3, 4, is daſs fie als 
Vice⸗Wirthin |[.d. u. Wirthin] waltete; Um fo mehr tritt 
tie reitte Bich:W. in den Vordergrund, Burkhardt Baib 
433; So texraudi man die Volta⸗. [1] a. bie ganze 
Belt:d, er Vxtrag? cuelle. Herne L 2 Zi; Bir imien... 
in oe Borkadt-W, [26) cin. Narr. u UL i. Dorf: 
w. 16; Mit ber huürngſſcn WaldeW. genau beiannt, 
Zyleig, Piait.C. ı 171; Weibmanu 15, 1874; Mat.-D. 86, 87 
di. Bern); Der Sand u Horte W,, gegenüber ber 
Waller: @. [1, vgl. Teſch W. f. beiirshidaften 1] Diele 
legtere bitter e, Slieſtind unferer Wolti:Gh, 101, verich, 
au Sergm. nal, Haltung); Wediele [1, val. Dreifel⸗ 
der⸗ W. Natar 1, 8068; MordS, 31, Daıc.; Weins ſ. Bier⸗ 
®,; Cor Welt: u. Elan. Dabei 1& No. 32 Beil. 
& 2a; Algm.ötg (81) Beil. S. 48a; Yat,-D, Du 550; 2 
139 1, ſ. Weitstd.; Es il chen da drauben „Better: 
mu“ [15 2b] Die Gautzauſer u. Kemmunitatienen find 
nur für fchäneh Weller berechttet, Preffe UN, 177; Die italiäıt. 
Winter, 63] -.. Girefmtatten sum Schud ber zar⸗ 
teten Gcwächie, Heufel Miend, 3.29; Hettel= ii, Papiers 
geld. Eechom 85; Nat. I. 0, 214 9r.; verid. [1] Beim 
mörtertuchlchreiben ıc. Serria ni [vo dad Gauze auf 
ben im Hettelm geſchriebtnen Sammmiaugen ruht]; Weil id 
Böltner«®. [15 4) veracte. Mügge Mont. 2, 10, 291; Die 
.. Stenergeiehe . . . benbliditigen ... ., der biäherigen Zu⸗ 
ihlags-®. [1] e. Unte in machen. Preſſt 8, 15 u; 
Bwerg-Menr [1] 2; &2 {f. Pareclien- Wi); Wenns 1, ü u, 
em — selit iner.: im Seinen, emfig wirsökhoften 
0,8. 3. 8.: [@r) wirthſchaftelt, er ſletßelt Im Hauie herum. 
Hansfr. 26, ab (Filberf.) x. — sem intr. x.: 1) Ans 
welchem Beutel ich gewirthichaftſet)j. Sch. Ma. — n) 
auch ref.: Wenn Die Anlage ich Sircefilve frei gewirths 
fhaftet. Gremb. u, Lim. — b) and: Seweit bie 
Möglicht, ed ſelchen Schupes Kber bie Mat bes eingel: 
nen Wald⸗, Bert Wirtnignfters Kinass geht. Qouv. 
6, 20 20; damen: Daft Die Etabt ten zum NRotbanter, 
deſſen fie weitlich drop der DOppofitist dee ſog. Wirth⸗ 


Wirlhſchaft — Wirthſchaften 


Ab· wirthſchaften — Wiſch 


ſchaft het fi verſichert hatte, greiſen mus. Preſſe 
Ste laſſen ſich ». ihren Staatswirthkhaftern vorrechnen, 
bojs :c. Monaibl. & diaıc; Bollswirthfiäaftler. Yat,-2, 
38, 143; Weerm. 204, 7E2a 26, ; Der heutige Forſtutann it 
beriwiegend &aldiwirihiäafter. Msuſch te. L Wi. — 
Biigg. auf: Abs; ausw. 1, 3. ®, intr.: Die Muſter⸗ 
wirthiheft hatte gründlich abgewirtGichaftet. Yeyfe Barad, 
298; Dentfdjeßtg (Wien) No. 3038 ©, 7a; Gartenl. 15, SOb; 
33, 6183; Wyy.Mehr Spau. Nil; Yat.-B, =, 55; Salon (72) 
56; Oolhad, 24 48; Dafs bie lberale Bartei abgewirtge 
Isaftet, 20, 305 m. o,; rell,: Wie bald die Herren ſich 
abgewiritihaftet Saben wärden. &, 21; Gartenl. 3, 505 u 
u. tr: Bas wir wohl beginnen würden, wachen wir Zan 
Prancitco abgewirikihaftet [= die Befidrigung beendet). 
Yat-B. 37, 80 3. m. bei. is Partic.: Das Gut ... abge: 
wirthihaftet zurddzwergalten. da, 208; Als obgewirsbihaf- 
tete; „Euppentuhn”. 38, 57: Mera.fler. 1 195; ©, abze 
wirthſchafteter Bauer. Salon 3, 104 if, Ze Opiſchuu. 121 fi), 
val.: Zee mehrfade Abwirihfhäftler, der Abgehauste, 
Zilberf. Dorfiw,. 1.15. — Hüfs tr.: wirthfeaftend 
aufs, berbraudıen: Auch dieies Aspital laun nufgemirtk: 
ſchaftet werden. Uat-D. 26, 74, — Hüss: ang: 2) tr.: 
in er Wirisihaft (f. d. 2b) ausſchenten (f. bi): Ts fol 
feimerlet ſchlechies ob. uuwerthichafleb Metränt ausnemirthe 
ihaftet werden, Gremb, 24, 2. m. — Bes: 1) auf: 
Die Alrchen ... beseitthihafteten igre ... @lller in Der 
biäherigen .. Melfe fort. Diissne 4, 8, Kid ı.; Rehmen 
Eie dan Wort „Waflerflähen 6,” gltight im Ihren Sotach⸗ 
ſchad auf. Wat.-3, 33, 191; Siena man im @gig. zur Lanb⸗ 
wirtgidhaft v. er Bewlrthſchaftang bed Woffers redet, 
Grgenm, I7, 283 (f. Waflerwictsigaft), auch: Die Bewolith⸗ 
ſchaftung bes Wajthofes. Kaumer Tofh.2, 01, — Eins: 
2) tr., asdı: das Dbi. in die Wirthichaſt hineinbrirgen, ein 
fägren, einfepen ıc. (and) Übertr.): Die Kommiläen verlor 
Herta Reuher u. wirthichnftete dafür Herrn Wehe ein, 
Gortenl, 15, 3533; &e alte Grau ld) e, wo... einmal 
ee galt; andere walten fol, Mormpert Otuin. 2, 188; Daie 
non Talml-Quwelen einwirtsihaftet, Aemandig ıs, 96; 
Das Haufl, das unise Alten ums eingwirthicdhaft Haben, 
Silberſt. D. 1, 397; Sl. 2. — Er⸗: auch M6Conend 
2, 121: Garienl. 22, 212b; Gegesw. 1, 8970; Candal. il 
ec — Ders act 3. B.: Geld ıc. heraus⸗w. and 
Etw. [wirthichaftens herausfglagen). Zelafll. 2, er77b; 
Hat.-D, 20, anf ac; Eim, Herunterw. durch ſchlechle 
Birtyfgaft Kerunterbringen). Spiely. Platte. 3, ı1, äbnt.: 
nieder⸗ gl. ad», ver, jenmiıc. — Mer: z. ®, 
such: Daſe Deutihland wicht fo weit verwirthidafter werde, 
Arnim Bırmb. L dis; 120.009 Thaler, bie bir vrer⸗w. lannſt. 
Gnlen Ur.P. 4. 11; Mat-B. 88, 21; Bomenbig 17, 4, &; 
*ptelh. Uht. 190; Em Bolle, das vom dp0 .... Guitd- 
berren (Fürfter! , . . regiert ob. vielmebre ber m. Ver- 
wirihidaftet wurde, Stahr Beim, 2, im. — Ber 
härter als verrin.: S. yerwirtüihaftetes [But] R. Zeücding 
Rev. — Zuruder wirtschaftlich surlidtemmen 
E. d. 2) Tofalich haben Cie wur 485 Millionen zurditger 
wirtkideoltst, Ein Eageop, (13) 239; Vomaubig 90, 4 Asa sr, 
auch tr., fattit., val. ab», herunterem, 3 ®.: e. Ent, ee 
Pechtang sc. — eſchaftlich a.: 2 and: Ber Vater war 
zwar w. fiparkem) u. mapp, aber Ef. guter Haushaller. 
Vanke Hard. LU: — Affen. auch: Bobden«w. Unfere 
2. (a2 1, Bir: E. tUAtines feideweb Haus. ©, 3, Ban; An 
den baubriw-en Ben, Velks-D. 149; Nas der mildhem-en 
zsätige, WorhS.92, 22; ©. ſtaat⸗⸗n· er Gtunbſad. W. 
30, 325 10, 1. Bilta. > Wirtkihaft. 

Wis ıc.: f. (As Weid. — Wiſch IT m.: 9: a 
auch: Fremde jellen euf dem Diaxtt Nichts Kaufen, jo 
lange ber 8, aue ſteitt. Schwebel Mein, 22 ıc. — €) |Die 
biien Geifter] Sörnen wie die Wiſſche“. Kihe 5, 5. — 
4) val. auch W.⸗Kahe. — Bike. 3. V. au: After 
ft. Arie). FHügeraam Enfe 39; Bat»Le ſzum Keinigen 
v. Kädengefhirr 3e,) Meyer Anm. Mb .; Mit bem 
Feg⸗W. der Vernſchtung vom Erdbeden Hinmwengelchrt. 
Yat.-B. 20, zur ır., 6. Achem.; ER find nur Sleder-Ube 
da oben! [veräditl.: Vögel ats Bid). Gate. Bd. & ik; 
Sie follen Met ſprechen, aber nice m. dem Ileber⸗ W. 
darüßer getem lſelſe hinfahren], Dronfen ie, @. &, 112 1; 
and verãchtl. v. Kerſ. Gartent, 14, &22b ıc.; auf (9) 
v. alten Sunpferk: Den Horb an Ileder ⸗ m voll machem. 
Günther Titim. 15529 3,5; Hand WW, [leifer Warfenfireid;). 





Wiſchbar — Wifpeln 


Rüert 5, 852 10.5 Beförderung d. Golsbrisueitea u. Harzer 
Men. Yat-B. 37, Urıc; Jersib,, 3.8. auch Dabei 16, 
Vb; Lthr 8, 17ıb; (Mai läuft den ungewiſſen ſchãdl. Ten« 
ſels Jer hen nad. 5138); Peeffe 32, 189: Beisfhe.f.Ppilol, 
12 ui :c,, auch Iv. em Mäbhen): Seteinhufcte, Hod auf⸗ 
geiheflet, ihlent a. wanberhibfch, e Monder Arc, Unudſch. 
312, 32 :c., vol. au: Gen Racht ⸗W., d. L Irrlicht tan» 
zen zu ſehen. Garhenl, 26, 8a; „Die Juſtrulion“ .. 

Zeig Er ber den Lunbpen⸗W. [3]! Gartenl. 14, &&b; 
Vfaud-W. [24]. Müdıert 6, 457, alt Warnungezeichen vor 
Windung; Een aus Steh geflodtenen Sheuer:®. [2]. 
Wilkomm Mau 32; Beih:W. [2]. Vonban 81 1; Mit 
Strohe-B-en behaugen. Fummlderf.Löln L, um. — 
III 8: 1. Wieſe. — :bat a: Die unsversis-Hen Bilge, 
Ay Er. 2, Ei x, baneben: Unverwiſch Lid. Au⸗eld 50, 
94h; Fmsrer Pal, 187; Gartenl, 14, a02b; Wödeke DD, &, 
2799; Melfner Nov. L 1m; Hmd. ꝛc. — el: 
f. Wieſe. — en: intr, (vgl. auch Uuſchen) u. tr.: (4. ©. 
Taras twir idier ‚die Fuße w. Kolleun. 4, 1, 151°) Sehr gm; 
Ziſtzg., . V.: Anz: 1) Blullputen @. at.-B. 20, 565; 
Keine Zeichnungen - .. leicht m. Narben angewücht [ges 
tuide]. 35, a. — 2) (vgl. ausw. 5) Ihm Eins am. 
ber Zange a, Volko-B. u a2 — 3) [T] iweiben.): wie 
‚sitdern" {f.d. 2b): Felmhüsner a.: hinter em Sqhilde 
(2. 100) anfdteigen. — Nüßst 2) auch Simpl. 8, 
232, — 9) Kusgewäfcht wm. ansgewiicht. Fiſch. 8 © 
zadit ze — Erst U 3 B. auch: Deren) die Sand im 
Sat erwlſche wurde. Stnpl. & iubtıc; Mas fle erw Afcht 
[v. Flügen]. Fiſch. 8. 2, anal ze; veraltete Anweudungen 
3. 8.: Da ich's im der Nüh erwiſch [beiche]. 1 102 #!; Dais 
wir... dns arimme Schwert erwiſchet [ergriffen]. Gryph- 
Zittm. 871997; Wlrb dur den Schlof erwilidt. Gplg 
Tiltm. 8; Dasfelb hatt! fie da in ber Macht | erwiicht 
im Binftern unbedacht [ohne es zu wollen u.) Waldie 4, 
32 10. — Hör: ac: 1) 3. 2. and [1d]; Die Zelch · 
nungen find ſaſt nur no m. der Eftampe [f. Efsmpe. 
Fremd] Hingewiidt. Balom 1, u ıc — 2) ichr gw. 
tber= [2]: 3. ®.: @r [ber Dada] Aberwilgte au 
wiederholten Male Fe Loſung. Brehm Säug. 2, iilıe u. 
[?2d}: Dam hatten Einige unterwiſcht u. Uberfhrafftert, 
AUndere unterſchrafſtert u. überwiſcht, noch Aubere gar 
nicht gewiſcht ed. gar nicht ſchraffiert. Algelgen 390 1. — 
Umher-: z. B. [1]: Tas Jrrlichllerieten, das im Sumpfe 
ber trüöhlen Mebeigeblide umberwilcht, Gegtauw. 18, oa, 
— Unter:: j. überem, — Ber:; 3) 3. 8. and: Alle 
vreuß. Wappen a. Siegel wurden [vo dem Franzoſen 
verwiige u. wangeltoden, Olafenapp 2, Kia ıc.; Rauk Meihd, 
106 1°. — d Elm, farbenverrliät. Allpı.Bie 4 wunb; 
“. Fiheifswermwilchtes Hetztteuz. Uenderſ Stijz. ii jm. 
verwiſchter Schrift). — Borübere: 3. ©. [1]: Wis dafs 
füritberwiiht der Regen, Fiſch. 8, 1, 1801497, — ser m; 
2): 8) au: Borſte⸗W. ⸗Wiſch]. Hahlor Soldär. a ıc.; 
Die Staub. u. Kethhrbeſfen. Mügge Mom, & 9, 300; 
Sugh. 9. 3, 8010. — 1) Die Umriſze. . . m. em in 
Kreibeftaub getauchten Leber, wiem, em Pinſel aus⸗ 
pelüne Mügelgen ii — 4) durch Wiſchen eutſtandrer 
Fed: Wie erkären Sie Die Dut⸗W. auf Jhrem Bein ⸗ 
tield? Wolhe-B, 25, 1azA, — sl: 5 Waſch L — lid) a.: 
f. ·tax. — pol: f. Wiipein ꝛc. — Wifent m: auch 
Wilder AG. 1, 27; Mac; Wiefent, Aueld A2, 49a ıc.; 
Wiſen d. DnGois-H. Alad.d Spr. 11; Wilende (milde Diem. 
Uhld Er, Li; di — bug n,m,: „Bibmat“, 
Yarar, Wundarſu. 170 1. — fpeel: 1) m.: 6. auch 
Datyelm 14, Gib; BeitfiiefBpllel. 10, 1. UZ — 2) 8.: 
Ee verrungelte W. [Milvel]. Herne 2, a1 (Fenfen). — &) 
ı: Ges: 4. B. aud: Verliebtes G. Studi. U.Tagebl. 
38; ©. u. Geziche. Bomandtg I, L 294; Geiler u. ©, 
Weferm. 280, 7b, vol. auch: @-e jo tünkl, Hinnuj* 
wiſpelung bis an ben Gatiel ber Bioline ... Yre 
Siipelel. Fagn Mes. L 15% — sel intr,; 3. 8. auch 
Wacker. Z, 416%, vgl. Gödehe DD. L 3b'?; Bibat, 
504% — Sad Title. 4 1291 10; Wiy. Multer SID. 
+ Eilange .. wiipelte m. ihrer... Burgen. Mofdyeroid; 
L 386; Nemandig 15, & 61; Gemfen ... ſchreien .. nicht. 
plärren od, wilplen wohl, Seht 5970; Weſterin. bor 
#,0,; @räfer, die aus der hohen Felſenſpalie heruteder⸗ 
10. Höfer NOIch. L 10; Hitaufwilbeluig (f. Gemiipel, 
Schluſs, — 9, deu hochſten Tönen ber Beige); [Ede] neigt 
ſich gegen f. Dr m. wiſpelt ihm zu. MordB, 17, 13 ı. — 


Wifper — Wilfen 


ser: 1) Li f. aud: Mus iteen m, aus itten Mienen 
ſchloſs ich es. K. Eier. 2, HZ — an Ilirem Miipern 
U. bI; Wein, 1. and Dem SH. — Dmn: 
Ger: auch Gartenl. 15. 799 a; Das GeHlüßer Font gu un⸗ 
börbarem G. Möükelburg 4 beitere Bei. 8 2. ‚er 
intr. 2c.: auch Hopfen Berf.Siche L, Bi; 2, 175; Worb, 
91, 17; Volhad, 36, 4 zu. ; Nun wilperte der Scherenichletz 
fer lihnen ge]. auf den Fußſpihen zu gehen. Momandtg 10, 
wa ıc,; Wie „vülpgrt” ihm die Nast Fade Kö, 1, 18521 
(vet. & 971. — Wis In.: isinderipr.) „Mad e. Wtiier 
wifschen! Aeuſcb. Cr. 56 lAufforderuug zum Bill, 
j. d.l. — a) Ges: di. Fa Hpiſch. 1800 1): e) f. man. 
auch: Die Uberzeugung iſt micht logiſch, Fondern moraliiche 
Gewijdßeit u., ba fie auf inbjellinem Grunde Über moras 
lien Kejinnung) beruht, jo muſe ih nit einmal jagen; 
es iſt morafiid g., bais e. Gott ſei, ſondern: in bin mg“ 
rallſch 5. ꝛxc. Bant Acd.r. Bern — ic) auch 3 8: 
Walch war g. er eijrenhaſter Menfh, aber eben fo gewifse 
lich [. &) €. höchſt trodiser Belehrter, Ztahr Ar, L ii. 
w (&ollie.) m. vorgefeptem „ader": „Und Das it Ihe 
Ernit?” „. Aber g. Spield, ist. 1, a — ) V. auch: 
[Er] ergeiff den Säbtl a. Im. feiter Hand], Reatuh. 9, 
4'192, Der anderle Eihnis) troff [teaf] das Flod [Bob] befko 
ger, Sumpt. 2, 28323 30. — 3): 0) Ducch eren g-en lfichern. 
snoerlälftgen] Wote. 1, Mandl ıc.; Bis wir Geered hören; 
Matt weiß med midi Geaea sc. — b) Ummer ſielgerungt · 
Tor), vgl. auch: irgend; der Z (€. 3, B. er nen 
@eite, in em greit Verftande wahr... Diele Gre Seite 
ſichtbat, dicſen g-en Verſtand Begreiflich zu machen. K. Ster, 
91% %.; falſch: E. a. ſſt. ger) tiudlich beſcheldener Ton. 
Detlef Capti u — Zſſhg. auch 5. Br E. erfolgsger 
[13] Aunſtlet. Gazrtenl. sos b; Immer hofrungseoil u. 
erbdrungssg-er [Im]. Wnt-B. 32, 8; Das einige Hehe 
n. Lebens- für das, — im — Leben) pre. at. an, 
37; Selbüsg., auch Gartenl. 25, dl; Keule N. 12, 24; 
250; Kudl Gi. L Ab m. 0; Sleges- (GSchäüming At. T 
184), fteg> (Kemald Melka 35) g. [la]; Ich weiß eb fter= 
menzg, [te]. Dahu Rampf 2, 290 ı.; &. Yewifien war dem 
Deiner [ite] das Ur:bre [Fa], Werne 2 38 2c.; ferner: 
Uns: 1): b) auch: Zafs die Bürger, der Wahrh, ung, 
fich noch nicht empört. Brise L 2 34; Aler fer Wettzeuge 
ung. =. 10 ſteub ex, blokgefieht ıc. Sch. sb. — 
ob er gleich ung. [unficher) Rehet. KRolzuh. 1 440; Dies 
weit... . das Zurnierdud) . . . axgwönig u, „Siigetwilß“ 
lan zuverlaſſigl it. Stumpf s46b ıc.; Auf nung. laufe Urel, 
auf Hd u. Dred. Moyart Ang Z Hr. — zen Lfr.: 
. auch Bopptigie. 3986; 419b}: 1): a) 3.8. amd: Wie 

eb... zu begreifen glaubt, was er mic weiß. 46. 
38, aa 2; |. auch leunen m. (pegen beit Heutigem Ole: 
brauch) V.: Gier, wo mich Nemand weis [— fermt 
od.: Ei, d. mie weiß] | als Gott m. m-e Noth. Günther 
Ziitin. 1103; Der je Hörer weiß [kennt Opitz Tittiu. 
ua19; Ob er gleich die Schwiusmlunit nicht wälst' [ver 
kände, inne hätte x] Wolleny. 3 1139; Man fie m-e 
Veibaträftelup mit gemuflt {gefamu). Simpl, 2,872; I 
wollte ihn weder (Nichts v. ihm) w. noch hören. 3, ut 2u 
u. nod: „G-en Ftrund“. Ben ich nicht wüfste [= lenute, 
v. Dem id; Ritt wüjste]. Sch. 2892 :c,; auch gas veralt. 
m. Gen, ft. ©bj, xc. (pl, ſennen 2K): Ich weiß fein, 
srawejnt nit. Mulde 3, 413 —— Kichts von ihm über 
ihm) 10. — 0) auch 3. 8. (fnbftentisiert): Zraumbeliger 
MWellinieotert Prefe ii ai — MichtrwichW-der] ac, — 
©) auch: I weiß fit... Mahrkaftig, Mabemoifeile, 
id; wilfste nicht. G. UL a 1e.; Go weit ging weber l mein 
Auſtrag, daſs ich mwüfste, noch mein Cifet. Si. 382b ıc.; 
Richt das [dafs] ich wufdte, and Lewald Erd. 2 dat; 
Sulen 8, 11, 326 7. — g) auch jnbftantiviert: Zedes cin: 
zelue „II. Sie?" munbwarım zu Buche gebradt, Llabber. 
32, 30b. — k) euch usſt.) Wie oft bat Wer-mweiß [bie 
verjanif. Hoffnung ac.] gar geisgen! Rollenh. 5 zit 
{vgl. 2e). — 2): €) 3. 8.: Dar Mädchen Tanne {f.b. 1] 
unjres Lagers WMöhe, | fie wurfste, wo die Jurcht zu fin⸗ 
ben war, Bh. #60b 10.5 W., we Die Bloden hängen; wo 
ver Hnud begraben ift; wo Varthel Meft heit ın.; ans 
welchen Zoch der Mind pjeljs ze,; wie der Dale läuft u: 
Man weiß nicht, was no werden mag (Mhld) Wadern, &, 
19802, vgl. Lkac.; Der viertie Mantel? ... beuchich [= 
end Brügge), der jfinit, weiß id, woher. 3, 3 3itleiferabgl, 
fragend — I weiß mit, woher 1. — 4): a) Ge dm 





[Answiffen — Ealſch· wiſſen 


Dank (on Sc. 18a 3.) — audi: zu Dante (Mat.-3. 38, 
826) w. —c) and: Er Hat ih dann nicht ein [menig) 
gewufft, twenn sc. 3EAZ — 6) 5. 8. auch GB 
L ad ıc.; Etw., Zub imo} au finden (j. d. au 2) w. 
Stier, L Zi. Bißn, auch — im, dafs man bas 
Etj. dort findet. Momamibl, 11, Ta; Momaudtg 18, 3, 
4 1; quch: Wenn bie ganze Welt auenerben follte, fo 
wäftte ich doch nicht een Zaunuelden zu erben. Otho Ar, 
109 —= jo vwiltde ich doch widit . „ erben ꝛxc.; Damit du 
wich Derickhen weis [j. weis 1] | „wiäfe" ſwiſteſt] zu beis 
ser Stunit zu machen. Tentrd. E — bat bw mi v. 
deiner Antunſt zu besuchtichtigen willen ze, auch (ſ. 140): 
Deziehsegen, melde bie... Megierung „.. Bat heraus» 
Helen wiffen [f.: gewusit Kat). Mat.-D, 26, 344; Du 
baſt auch damals ſchon Weiheib zu geben wm. Op SL 
3: CEiht & 790; Boah; Wie, 730 2c. ii. Se Sayb. 142); 
auch — berbunden m. andern Dilfszeiim, o. „iau* r 
Dech yunläte, konnte w. mochte ich nicht . . . bleiben, 
Simpl, 2, 23 — $) m. Acc. u. Inf, 1. auch Se Optſchw. 
185, and: Womandtg IL 3 795; Ofläderi M.Sr. L 2; 
Sag.d.Hebr. 412; Zpielt. Aug. 1, 300; MOL. L 222; Stumpf 
22a; Uhl 9. 78; SWolff Zag. 1äL vr, auch ut. „u beim 
Dufin.: Well ih mi een Blttwer zu feln wniäte, Ztmpl. 
2,206 10, vol: € Geheimnis „.., | dei wir gu haben 
oft ſelbſt nicht wm. L, Natl.v. eene — v. dem wir oft felbft 
nicht w,, daſe wir c# haben); Bis derjelte em eblen Deren 
auf der Melle begrißen zu fein wwufste. Külow Ron. 2, Suh 
— DM (fi. 8) aus: Er wuſete fih een Eonderling. King. 
Welt H. ac.; Wat fic wuſeten ihm’ au Willen, Fild. 8. 
2 mn — mweron fie walten, daſa cs itnen zu Willen 
(od, engencher) wäre; mas He ihmen Angenehmes walten. 
— 14) [w Eine. 2]: a) Was weihen du? Stilling L 
u [= weißt) m. in ber & Berl: weiht. Oraut 8. u? 
(weiß 3132; Murmer NOldm, 103; Para. Wıtnd, 07a; 
KYaffavant Mar. 4: 8 („ıwels" Siuipl. 225°°; Stalder 
L 24; Dinapf 9a; Weiherl, Gud. Mt); Wihe 43: 
1026; yull; sulb; zastr.; auch 8 Perl. pl: ihr welt 
(ee will, Cittm 3 zur 8 (opt, by, — b) Impf., 3. 9.: 
Er weh kit, , .. bie weiten: Sitbel (1, Fol. & 9; 
welt m. HSarde L Ma; Tittin. 7 '#1; G09t; 1s5lt: 5, 
9789, augdll (min, 2, Memerd 307; 420 Gwit 
1536; 039; Wittm. Soda. 2, 5000; 3, 17349 26,5; wiſt. 
Maldis 1, 3974 (= telifätefll; wifit [wäßste, fäße]l. 28°; 
L wufete); Bat ic; Tais ih .. wufe [tildte], 
Zimpl, 5 HP 2% — cC)} Partie. gewift 4 14239 (.ge 
wäh” 2, 189%; Ahld 8. im ıc.: Walbis 3, 5°; Werber 
Zofie u 8 rc; and; pleidiloutend der Infin., 5. 6, and: 
Sie hat gut wäften [gemufitl. Widr, 219 ı.. — Ifſtzg.: 
Aüd:: 2) refl.: Sich wicht a. zu Finden wiſſen se, al, 
andlenzen), auch Aompert Stuin. 4 18; Mordd, 17, 18: 
(Ampespeuber) 2c.; (Er) weiß fh gemwiie Ater hen Schupr 
befohlenen aub [weit Veſcheid über ihn), Guhk. Gira u 
— Bes: 2) dt dir nicht Eeruifie? Merzig BL ai; Elttm. 
ei. . — Dürer Die Epradie is ſebendig 
dacchzufühten, dutch-zu⸗ un. Lats D.Untere, 1. — Mit:: 
Die Beiden mähen filr uns me., mas ... angukamgen ik. 
Weherm, 375, 32h, — Ders: 2} Anfgernpfier (vorge 
worferen Dienft it verseniit, Wander 1 001. — N auch 
Garienl, 12, 157b; Bi, 3B6b u; Bals er ſich wicht anche 
„verwißt“ m. ee Dummhell gemasdıt hat. itov. Schah 9, 
un (Mifege,. — Worüüd:: Tas fonnten Sie v. 
Schũding Scub.d.Get. L 125 xx.. ühnl,; borherw. ꝛxc. — 
ll tr.: Bersale)s: and: Derſelbig iſt des Tads ver- 
a’willt [muje Herden), Garde 3 2, ainb; Wechherl. Bus. 
310%. — 111 n.: 1}: co) Mit W. ( abfdtt.] Günther 
Titint. 52; Piel Het iht W. u. Ge⸗W. geſagt, dafs, 
Sintpl. ui, —e) Es utragen v. Etw. auch Wiart. 
123 c. — VM 3.9. auch: Wen e. W. reif it, Wißſen⸗ 
ſchaft [i. d.] an werden. B. Rxxc.; 8, aber be Biel» 
wwifferet fi. dl. Mat-B, 37, 84 10,5; tadelhaſt if. Ss Hptſcheo. 
1043): Excite fie mach ihres beiten S. Il: 4] beftem 
Münzeug. nad) der Erfahrung, Uords. 4, Wär — 3) 
utundartl. jt. Veivufſtſein; In Ohmmadht zw, W. u. Un-⸗ 
SS. (Bernfitlofigt.] Datzeli 12, 98a. — Iſſtzg., amd: 
After: [2]: Serwirrung, die nur e. U. erzeugen Bette. 
Algun.Big (44) 28336, 2gl. Bali, — Bũch⸗ [2]: aus 
Vücere geihöpftes, Auadfh. va — Däten: [1; 2]: 
Mit fur D, vorzutreten . . .. m. Folhem minutiöien ie 
nauet · W. Preffe 33, 210. — Faͤlſch⸗ [1] Richt · W. if 


ewiſſen — Wiſſenſchaft 615 
wit bellsgenzwertt, fomberit bas J. Allguudtg idd] 2483 b, 
j. Hit. — Des: E weit G., ſ. and beuteln 4; 
[Eie) machte ... ihr G. um 2 Säftehen ve, eisen Halen 
lo3. Welterus. ze, aikb oc; Em das G. ſchatten (kenne & 
150), rege maden x.; Em auf dem G. Babe, z. B. auf 
(f, verbregen 5): ©. Buch rc; Grm Etiw. ins G. ſchlehen. 
% B. and Stahr Tib. 1 (— zur Laſt legen) z,; Ge⸗ 
nen j. poctlihes &, zu bandeln. Eien jo ſtand aus Fem 
bilrgerl. @. e. harter Kampf bevor, 85, 16, 00 x. Beralt, 
T.: Die „gewißne* ber Liche, Parar. Wund. 1906; Dar 
mit er Fer „Wewähne" geuug Uat. Sinmpf a7àb; Wiit 
fonterer „Bewäfne”. 9700; Nach Fer „gewtine”, Wide. 
wald Dopvelsipg., and: Ustor:i, Wabensr 4 did; 
Niet nur fen eigenen G. zu genügen, ſoudern dem (be « 
fantmte@, Loparıs Standp. 13; M. Meijes. .. zu be+ 
rutigen. Gere R. 2 UL: Heuſil Piemd. 2, 231, Richt mir 
dad Epradgefühl, jondern ſes fel ums ber Musbrud ger 
ftattet) bad Eprad+®, zu ftärten. Mag.d.Auside 45, 1320; 
Fateb.f-Philol,n.Pübas. (es) ih 2. lugl. »Bewehtleini; Der 
Appell an das Beoltd«h, Weherm. Il 07b; Um bes 
Mabrheltds@-2 willen. Geemb. L Lite — Ge— 
dachtnis [2]: iegl, Atam. Nord, au — De: 
heims [2]: if. Lehre), Viertel. 20, 10, — Genälter: 
[1]: 5. Taten: m. — Generälftabs: [?]: Kaadal. 
1830, — Kathäder: [2]: Unfered. nz. ıL 1, wi — 
QSehprers [2]: flbrigens ik das Schul·W. seh ferner 
L 8, WiLenge 11. — Nichts⸗ [1]: 1. datſcta. u; 
Im. „nichts w.“ m. N, | tw tieie 2 Theife iſt Die Menidht. 
zerriften ıc. Grip. 1,00 — Un⸗ auch: Im U. (> 
wwwißend, f. d.] fehlen. Kandal. ¶ 569« ıc.: E. solltom- 
menes U. Untenutnis. Untamdel über Erw. bufusentiereit. 
Wecent. &7, 2006 u; |. auch [9]. — Urs [2]: aut: 
E-e Annäherung an das „1,” Ibie Phelofopbie Gottes, 
MordE. 31, ir. — Vor-: 2) and: Des ſchauetl. ©. 
ber Yummefe. delne 3, 200, — 7nd u: 1) au: @) Zei 
W 20. bald ıc. Bick DO. h L, 209; ur = wilſſe ꝛc. — 
b) Die Wen od. Gnsfiter, Bons. zu2 — 2} ©o viel 
mig web, auch Goltſched Kult. Diehl. L AH u. o. — Bike. 
3. B.: Mills: m. wm des Schicſels tlefſten Schluſs. W. 
3, 885, — Une: 1} 3. B. auch: Gem erjruen Sands 
mess, Malihif. € 1, 2m. u. (prralt,, vgl, 2): Bite 
„onwtiien”, Waldis 4 5649 | die In, tnweilen]; 
Ton e-m Grsben n. „enwifen” |... Die... emeifen 
Leut. L 817; 2 20, — 2} a) and: Ich bab’s „uwifen“(b] 
geiban. Kir EM. 9, ZZ; „nmwillentd. ⸗iſch. ⁊. L 
ZU 2e.; Bieldie man den Epieljäditigen . . , mtv. [obne 
daſs Ite es wiſſen] eingieht, Simpt, 1, 1211%: Mchdien 
das Maul „umolfiend” ohne baid er es wulstel aus 
der Angel tam. Wide, 155% u, — b) &. Bond, beir 
fem ich unm. bin. Huleit Bil. 20a; Sie find... um⸗in. 
über die Matur ze. Bage Buckle az — €) Wird im 
nroßer Daut ſchuldig, unse wen? G.34,4 — d) 
leh Gb. L ai — 3): a) Simpl. & 8a? ıc — senhalt 
a. ſſelten) II} thelle deine Wirthin | auc m-en Bolttror, 
Mur @id.zitt. 4 5796 (Doiki, zux ofentundigen ıc; Was 
üh ... „wilffenhaftiges* Wiſſenzwertthed! zugelregen. 
Stumpf 6b w.: Ger: auch: Deig werben. Zimpl, 2 
332 5%. — senhelt f.: auch Wemherl. Wöb. az sc. —— 
Uns: 1): a) and: An Gerrndtung dieſer mt .. „ro: 
em“ [1. großen) U. Simpl. 3 4222 x, — 2) Wortrk- 
ih aelpielte U⸗eu. Yahler Hit, 3 151 — senfhaft 
$,: 3) el, auch ef: Dafs Franzoſen unter Selence jchlecht; 
bin Ratur⸗-W., Dentiche unter W. ſchlechthhin Breiten m. 
IH. d.] verſtanden. Dußois-R. Gumb. 3 val.: Wo Natur“ m 
@eiftes-@. an einander grenzen. 33: Yat,-D. R 120; auch 
ivereltend): Ihnen itzte Künfte [i. d.] u. Wem abysleruen. 
Sünpl, 2 11229 3. — 2) 4. Di Ufer Sprachen W. [Meint 
ib). Wedherl. wis, alt ze, and Mi: Der vielen rühm⸗ 
nichen Qualliaten, Begabrijfe u. Wen [&oriße'a]. Gädrhe 
art. — Bd 3 8. ans: So Haben wir .. unier 
Infiegel ... mit W. hangen Lallım vor bieien Brief. Bor 
Ztarı. LU 2 eg, platid. „mit wirihop und goden 
willen,“ 1. 1.: De ib des vorwilfhappet Kattudf 
Kor. 4 — Der ſei Deis gewitigt. Agrirola ul, Der 
möge Des teiffen, es fei ihm warnend fund gettzan ı.); 
Ge nähere W. bavom za haben. Fremel Silu. Bi di 
Zu ıc.; Kaube HBernh, &, 58; Simpl. 1 36325; 30935; 
Sielq. U. wor. — Iſſha. 3 2. euch line): Ge 
obetue alle Einzelrten einander veritistelnde Hilger 
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mein, Vegenw. Si, 20a; Hunrdiungen jur Bench- . 


mungsrW, [3] gebracht. Saliet Ei, 3, 17; Erd⸗W. 
vgl. stunde), Mat-B. 38, 15; Die fſorſti. Ha: W-en. 
Mens, & 585; Gefängnis: 7,9; Sermöge deiner 
fämarjeit, titheimlider Geiſter · A. Nomam-Btbl. 10, 
2, vgl. Eiwarziunft w., verid.: Der Beilefophie u. 
ber librigen Geiſtes⸗Ween. Duwols-t, Aut. 18; Rouſſ. 
13: 20 3, 1. [1]; Geſeltſchafts [ü. d. 3b] =W. Vreſſe 
32; Geinnbdeils:W. Hygieiniiſ. Gartenl. 25, Tab; 
wiaubens: (Lampe, vol. Religieng Bi.; Grunb« 
Men; Als ergänzende Htlfartiken. Bonv. ¶ 628; Nad 
allen Regeln der Loſch⸗W. (Heiterkeit), Bat,-B, 82, W; 
itt⸗W. [3], auch Heyfe War. 1, 39; Mücert Hıstw. 292; 
Sur Ausbildung er allgem. Sag. Homan-Big ik L 713 
(vgl. Bryiheloglei; Geſchichte u. Geographie wie Ehmeiter: 
Ween. ad-D. 32, Dil; Woltd«®, vom Belt Handelnde); 
Sie Welt⸗W. [des Kosmos), 3, 356; Welches die Hills 
23. u. welches die Zweck⸗W. Baier Heident. 2 im. — 
:enfchaftelet L: verähtl, Bez. jar Meinti a, betriebene 
wißenfchaft, 3. B.? Die ein. pebantiihe W. unlerer We: 
Ichtten. Fallmer. Gſ. . @, 443; Wat, X. — 
:enfchafteln intr.: ee Siffenfhaft Meintid detrelben zc.: 
Ges w-den Pedanlen. H75: Konz, Ih, az 1. db. Dolg. 
— :enfcafter m.: 3. 8. euch Gezeuw. & 3376; Yat-B, 
37, 210; Hatur 27, 5b; Birb; 30, 1858; b; Sulsı 5, 690; 
E. Ratur⸗W. Gepenm. 18, Ziäb; Mat.-D. 37, 07 2c.; ba: 
neben (au) ©. verähtl,, verfleinernden Ein): GE-em eruſten 
Wiffenfchoftler. Weller. Si, 3706; Gersin. Sit. 2 600; 
Komaudtg ıa, Sin ıc,; Blaturwilienicaftler. Mat-B, 97, 
459; Wundfd. 2, 5, it. — »xenſchaſtlich a.: Weit, 
auch 3. ©. Monatbl, 2, era; Scädlg At. L 10 ı0,; Enge 
we Etudlen v, 8.8,0.,Gahır (Bea 1877) 20.; Unem-teit. 
Vierteli. 23, A x, — :pit fhafttyum n,: vol, Wiſſenſchaft · 
Uchtett. wiffenfgaktlihen Treiben ıc. 1. z. 9.: Anmahang 
w Maul. Preffe 39,285; Shein-@. dc. — ⸗entllch 
a: 1) 5. 9. amd Kthr d. 1676; 20 ,; ben w-en Ab⸗ 
ſchied nehmen. Skofcheroftt 3, 22a sc. ser m.: auch 
Gbers Uarda 2, 41; Sir. Dür.398; Sizanf) St. an ıc. ; Hald« 
W. Gegenw. 18, ib; Nicht, Unfered. Ri. 15, 1 420; 
Der benefhe Ziej« 1, Hrunler Od. 299; & wäre manchem 
Biel» m. Bielerleisl. gar bienlich. Bolt ei. ı, N; 
Ohne bajd die Minifter Sort. waren, NWat.-B, 3, Aa 
wegl.; 0, ihr Borwiflen). — »tert fr auch HordS, 12, 87, 
Treisfcbe Hiſt. E sc: Alle), Stranf Leb. Jeſu (N) L, 
Aid cz Mit däufgender Haldı9, u. m. biendendber Biel» 
=. D.lufenm 16, 1, 749; Garzieul, 29, 7%0b; Wat.-B, 37, &L 
— »exriſch a.: in der Belfe der Wilferei: Halbe, ptel« 
mw. — gr tr, refl.: Wersges: 1) Sen Zob zu v. 
feeıtiorem facere]. Btahr Aleop. ax dxx. Er kom immer aufe 
drimglicher zu Gchör u vergewifierie fi& immer grüher 
vor dem lauſchenden Eine. Mopfen Berf.n. 2, zu — 2): 
b) Fregtag 8.3, 3, 212: Simpl, 1, 002 1. — 9) Saere 
Kir X — serfihaft .: Mile: 3. ©. anch Und. Nicolai 
gt, 1; Waherh. Velvtr. iii — heit fi: 
Ges: 1) @. ccm neuen Bunde, &. 11. Mic. — 2) Probe 
leme als Get Jinftegen tr. Wat,-?. a0, 452; Winterfeld 
Wint. 4, 12%, — Die Erfolg-®. Aladder. 4, zb; Das 
Bedürfnis perſonſicher Helts>O. Homs. 12, 222 :c, — :lirf 
a: Kogan 3, 1669; SWolff Büg. u 1: Ges: f. gemiis 2c 
Sich bes gen erften u. zweiten [Rnfgebots) entbinden zu 
laſſen. Suterw.Keme 1, 270 [Drdf, ft. gefehlichen 2) —— sling 
m.: Unter Oalb⸗Ween. Yal.-d. 24, 38, verigll. = Bij 
fern, — Wiſt! inter): auch: &-y will Hott, ber Audere 
wüh. Wauder 1, 75409 ꝛe. — Wiſtling m: Sawzröth- 
Img. Sram TU. 3, 85; Filberf. D. 1, We — Wiſt se: 
4. Mile oc u. verueſſen 2b. 

Witfch La, val.: Wer... ber Sprach nicht kundig 
ife u. ſolche nicht verſtehet, den heißen ſie er Widiſchen. 
#ereig 33, 205. — II interj.: on Hamb,Eh. 2, 2% ıc. 
— »en inter; 5. B. auch: Aufgemäticht. Stumpf ich ıc.; 
Buliht auf. Bisa; 22b; Sa; 189a x.; Gind aufge: 
wätiät, 191; Als die Berner „aufwntken“. 5778; 
31a; 5öba sc; Mabald ermitfcht (erwifcht). 2b; (rs 
mirsicht er fie, Bla; Mob; Ste bei dem Haar erwiltichen,. 
Wide, 3215; 17; 18; 1659; (ermwufdt den Landernecht. 
146; Darikbee herwätfsen. Wunder. 2, 81; Da 
„wriftendb”“ bie Burger eilends hinaus, Binmpf Sreb; 
Dis wir hineinwunſchten. Eichtudff Taug, BB; Bon 
hier wege zu · w. ©. (Kerdes Johfifts 80) 474; Sit er bir 
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..- Weggewariät. Wilbraudt Rov.Helm. 2, az u. — 
Witt interj.;: Him! zirpten die Svaden. Homamdig 15, 
238. <ajen m: Schnee, If. weißl. — en mi 
& D. auch Kifch Bahrb. 8, 18; Witt" ı. Wichte (1 d.) 3, 
Welf Kart, 18 20.; Krenz®, (Silberbreier ut. Welitugel 
a. Audreabtrenz). Komendtg 13, 2, 788 2c., |. and: Weir 
wit. — ser mi Best 1): a) vol: E. G. if im Auzug. 
Sc. 5175 = €, Schweres Un-⸗G. if | im Anzug. 6103, 
— b) Als das gaftl. &, [die Bäfte] num endl. abnesogeit, 
NerdB, 17, 20 7, — 2) Bei ungeitiger Mäffe u. betrilblem 
G. P. Gerhard Bid. 5 10. — Ziſtzg. auch: Dem furchtbarſten 
Alpen⸗ [ugl, Berge, Gebirgs; G. Aatthiſſ. E. 983 ıc.; 
Apptaus- lod. Beifalle) G. IUb, »Denmer, f. Uns} 
Preffe 38, Bi; Brad; e. Meines Ehe⸗G. [1b] Los. Menfe 
RRSCH...: Am Erben. [Ib] Des Srieger. IP, 
318: ©, Freuden⸗G. [1b] tüstte ſich ab zum Heitern 
Himmel. 9, 281; Unter Hurdtran |1a; bj. Göpche DD. 
2, M0h2l; Gebirgse (f. Aipen-)E, Verlepfi 21; Des 
Zuhels Hoch⸗G. [1 b, f. Wetter], Gelin 2 001; Höltem- 
G. Zonmenberg (lampe); Steigt e, Brenz |[i. d. 3] +&, 
anf fin euret Ehe), Dach OfL 152°; E. Dfter-@. Zalon 
3 3; Bnlvers IL Essiadit-)&. Mat,-B, 97, dos ac; 
E Schnee. [2], oe Lawine, Galen TohtDivl. 2 
299: Sommer-@. ... Die Hirt, die ſog. Winde, 
Waflerun. 3, 59a; 276; 59h; Strich⸗G. (vgl. ⸗egen); 
Uns®, ſ. o. Ber 5176; 4800; 5400 ac; Er fel wie das 
itneg. [ine] davon geiprengt. Henfe M. ıL 158 ıc.; [1b] 
Siahe leop. 36 wm. o. auch Doppelzfigg., 3. B.: E. Heines 
Veifalsettn:@. [1b], Preffe 30, 18; Im Kampferitu®, 
[1b]. w. 10, 171; Wie Biptrahlen im Nadht-in-®, [Ip]. 
eis 4, 182; In Ehlaten-in-ö-n [1b]. Kehmaun 4, 89; 
Did rührer nit das Welteneite«@, [1b], Gries Tanio 16, 
al:e.; So gieht fich Über bie Häupter ber armen Binden e, 
Berfolgungs«®. [1b]. Setne 3,399; E. dlifter heran 
siehentes Welt-@, [Ib]. 10,185; Decne Par, & mic; 
Wind» (f. Sourmer⸗, bel, Sturm-]®. ; Das niederdonuernde 
Wogen⸗G. [1b, des Rbeinjalls]. Aatthiſſ. @. 2 90 10; 
“lieder dricht ©. Zoll⸗G. los (ee donnernbe Zolldedatte 
im Reichttag. Falk L ba. — erel fi Es if e. 
Zalhenipiel v. W., c. Schenlaffen w. ferne ꝛc. Kannter 
(#4 Faro Nachl. .. — wonach Eiw. fich wittern (I. d. 
6; u fpären Läffeir) — serm intr. ꝛc.: 2) and: Bag 
doch Alles m. [bie Gewalt ꝛc. bes Gemitiers Ipilrem x«.], | 
Erb’ u. Simmel gittern, Gnry 2, 224b (Bchmoldıl. — 5 


(u. 6) Das Pferd .. , witterte (hob) wie kei Brandes 
ruch. daumte Fi. Weerm, Ei 8Mb ıc.; Diele felnm-den 
Thiere. Hat.3. 31, 5 — 6): a) So halt du ... nicht 
die Abendtuſt fo fanft gewiifert. 9. (WMacesrn. 4. dia?) 
fie verfpäst, ihren fanflen Hauch empfinden sc. — ur a) 
(vgl. wettern 6) 3. B. and: Die deutſche Peeterel ... 
„wiettert“ w. Tot fi. Opih (Meltei CH. 1, 59); Mufs denn 
mein Geift ſich w. lahnungtvdoll regen] | u. e. Morbpros 
phete fein? Genph. Tittm, at 2, Gehbrt Hinze and: 
E Tittert u, flittert, ſich wittert | dee Stieglih bei Tan. 
Gödehe DD. 1, Höh® — er Läft ſich fpären, zeigt fih? 
od. zu 4 (— er ſount fiir? — 10): a) ſ. auch Fe 
Optſchun. 1594 10. u. 5. B.: Der Alpenmwäitterung preid« 
gegeben. Brehm Sdug. 4 Mile, — @) auch: Deren feine 
Rufen for Etw., wie Lelchengeruch witterten .„.. Be 
ſolche Butunftswitterung batte freif., Metternich feines» 
wegs, Schere DI. 8, 89, — Sie: Ans: 1): b) 3. v. 
auch Mkert 5, 9; Matihif. Schr. a, ze. — Auf: 
2 101. — Nüsse: 4) audi: Sich and einmal im unjerer 
Mefidenz aus · zu· w. hröder Samt. 4, 1, 13, vel.: Ad 
dort zu fonnen (au ihrem @lamy 2)? — ob. [Ta] m 
Aid; dort ſehen zu Lafen? — Durd:: aud 1]: Der 
Meereeplan | v. Stratzlenwonne burdiwittert, Yamerling 
Ein, 9, vgl.: v. der wonnigen Witterung der Hratifenden 
Sonne burhörmngen x. — Erz: 1) 3. B. and Mattyif. 
GL; W. 10, 12 ıc — Forter . wege. — Gert 
3. 9. auch [1]: Wie oft Hat cs amd naſt gewittert? ſge⸗ 
tenwei]. Sade Tittm. 3, 80 x; [2]: Der Mond geht erſt 
fpät auf u. de gewütert's gern. Anerb, Höhe 3, 1; Zwei 
Zuge u. 2 Nächte gewilterte es m, nur kurzen Unierbres 
ungen fort u. fort. Df. Lanbof. 278 ze.; bilbl.: Alcht 
das Schuert u. laſſi's g. Strndymig au se; Horusgd fe 
Serie gärt. Grün 2, 244. Hfigg. such: E, Sommer, ber 
auEgewiltert bat. Salon (74) ab se; Was Ungewitte⸗ 
rung Inngänftiger Sitterung) bald nicht Int können ver: 


5) Ast. 
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richtet werben. Aecher Hausr. 735 2. — Diitst audı z. B. 
[81]: S-de [ogf.: verztede] Trümmer. Ofenbelggen Nord V. 
% — Um⸗ I: 3.9. [5]: u.d Drag |... die. . Möbe 
. .. | fm Diekiche Fort. MordF, 10, Qu vol. II 5; umher 
wc — Ums Il: 5 8: 1) aud: E+ Verſe ummwi · 
terte c, arifietcatifcher Gau. UnfereB, RI. 14, 1 722 u. 0.; 
Dos jagenumflogene, gandbermmieilierte Bobeihal. Hat.-B. 
50, 58; Dem elenbumwitterien menkäl, Herzen, Komambtz 
Zu 1. 2a — Vers: 1): b) 35. ©, auch Gremb, 26, 1, 196; 
ZWeif Tann. 1, a. Dazu: Emtjlelt bereits Bermwit- 
terthelt die Züge. Salon (79) a0 2c.; auch (f. a): Die im 
Schen jeher Sprache . . einireienbe Uautverwitterung 
u. Lautentſtelung. Wundid. 3, 9, dzz m. — 2) au Boe 
Brenn. It. — 3) Hartig Ber. 567, and; €, Weib ver-iw. 
hzum Abhalten des Wildes vom Felde] ebd.; vgl. Heppe 
Wohlveb. 567; Laube Br. (BI ꝛe. — Börst 3. 8. [5]: 
Ge der Biegen fellte ich »-d in den ... Meg. Weſterm. 
3,1556 — Wins: 3. B. [3]: Die Raienfpige [der 
Bildfänfe ift) weggewiitert. Scherzer Stat. 200 37. — sernls 
f.: mundaril. ft. «erang, f, sen 10, 4. ©. (e; d): Die 
metallichen Mänd als bie v. Bergarten u. „Witternuffen“, 
vom Hilttrand u. andern mineriiden Dünfien. Cyurneifer 
Harn. 10. — »ig &.: (veralt.): Bewegungen der Zünfte , . 
Berihalter der „-Hen.” Hamb.Keform 31, UL — side 
£.: 1) di. Aum. u, Atfäler ER. 2, 80; SL 3. B. auch ll. 
Es Hptihtw. Kib; 20a): Wen Audacht, die währt, bis 
E.x ſich anfmenelt. Plfd. Sarg. TBa te. u... Wittwer If, d.] 
utit umfafjend: &helent werben endl. alle Gin [verwitt« 
ver). Wander 1, 7308 ze. ; In Braut-⸗W.n⸗Thränen. Heyfe 
Bar. L 121 ival. Si. 4b); Edel: MS, ⸗ Ebel 
mannd>W.; Er, wie folk Ih ſagen? Dreiviertela«®t, 
Wat-B. 37, 4 [die v. ihrem verfholsen Mana gerichtl. ger 
ihieben ift, 5. ©], val.: Alſo wurde ich mun |e. dem Ran 
verlaſſen! zu er Halb-Mittib If. Anm], weißer Stand 
viel efender iſt, alb wenn Er gar Ken Mann hat. Furl. 
3,402 (Andere Witiweiber. di; Der Marobeurss 
W. Corvla. Horn. 1, 39; [Terela Samba} als Fe Vyrons 
Seelen:®. (i. b). Salon (21) 722 x. — a) bilbl., 3. 8. 
auch (vol. b): Die Altern .„, Blumenziikit.,.. bie fllc 
beim himpelhlebenen Sommer Trauer amgeleat, Words, 74 
188 36. — €) Stroh⸗W. [wohl eig, = Belt-ihl, > 8. 
auch Frnmpos Kampf L 255 6,4 1 11, — 2): b) mad 
Orehut TH, 2, 10 — Big. L 38 Wi; Aa, 36 (1. auch Biken), 
Felefit, 2, Mn als Umdeutſchung file Vögel ans 
Whzydah od, Widah lat ber aftit. Kühe), „B.: Domis 
nitanerrshaarichwelie; Haheihmweif-;Paradicdr; 
Schleppe; Trauer ®. m. — »mellng m.: Bitter, 
Wldr. za! — mweun tr, inte: Bers: 3. B. au: 
Die vermittwete Brant, Rundflr. 9. 1 :c.; 9. Wittwer fühlte 
fi . . . | verteittiweter ats Id. Chturmel 2, 28 ıc.; Ser: 
wittibte Leutenentin. Zintpl. 3, 25329 m; Die berwittbete 
Königin, FIarobe Verut. 207; 200, (og..: Wittbe, 5; 168; 
159; 8, 87; 304; Bir.) Oft vor Gigenn., abgelirit: 
verw. — verwitiwetel. Dazu: Berwitiwung Sart- 
marn m. 3, 19 11. — »wenhaft a.: auch Uedenbs Inſ. 
Self, &, 70; Salem (74) 1088 sc, pgl.: wittwenlid xx. — 
wer m.i 1. ud: MorZtoh; Umſchlagetuch 1c.; [munde 
arıl,: Witliber, and Sartent. 25, 429b wc, a. weibl: MS 
Blttiberin. Nank Yöfm. 2 ide — Mine], Tazu: 
aft u. — walich x.; Stroh. (Meg. Sul. 5), 
them. Moſcheleſch Led, 2, 18 e. — ⸗wiſch a: wol. 
"wenbaft, 4. ®.: Zungftäuliche u. „wibwifche" Kenichkeit. 
Lihe 1, sb, die v. Zungftauen u. Wutwuen. — m.: 
1) vol. and Beitfdge.f.Philol, 12, 216 0. 4. B. &. m, 190, 
%., wofle 18, 81 „wingheit” ſteht ac. u.: Die Webanten 
„+ Jet Heißt W. — Serfland], der andere Wahm |[f. d. 
— Ghantafe] sr. Aslent. 2, 3,252 1; 11,8%; Shun u. 
W. verlor'n. 9, 2,5350; Walbis 1, 672 — Meeisheit 19; 
at; 4,783 10. —— a) Tem., 3. ©. Zümpl. 1, 53%; 1982; 
s103 (m, 19529); Fi. @. 1, 564 10, auch Dis: Dem Ar 
gleist at Wen. 3, 94290 — on Weisheit; Fleib dich hung 
ber Aunft m. een. Waldis 1, 845; Sachs Tittm. 2, 2109, 
— 2) 5.8 aus Selmyolg (Mat. 29, 111); Keifewik (Ber- 
wig 31, 380) 3. — 3) GE. ſchlechter @. [= Dummheit :c.] 
Bandiffie Mel. 1 7; Germania 7, a28 tt. — Biikg. 3. ©. 
auch: Dem ke „wis" [1a] liegt im ber Kfchen, | ba der 
Weichen 1W.] Liege in den Taſchen. „Die Zälgemwig” 
wicht Tünger gift, | of ala lang man Hat Geld u, Gült. 
Die „Keihenmig“ zuhe wie ec, Schad at. Alf. 8.4, 
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14397; Bierhand» GE. Biere 16) ©; Boota⸗ (Mabener 
4 180), Bootatnechta⸗, Bootomanne«gh.; Den mujle 
fatifchen Bummel». [in Offenbeh‘s Tpern]. Gegen. 
12, 14103 Montage-Sl. 4 7 5. Bo: Mat.-B. IL 85; Konplei+ 
poſſen m. ber politifden Bummel--en, Winterfeld Blut, 
1,2; @inzelrie im Dialog. Unt-P. 19, Mi; Armieliger 
Alitter:@.; ©. verſſuchter Galgen⸗W. Efleil Vor 100 J. 
1, 31; Diefer Juntet ». Gnſe⸗W. Matthiſſ. c. 
Mit irgend oem guten Gaffen⸗W. Unfered. (Mu) 1, 144: 


8, Bort-W,, jondern echter Geiftetd, Mat-B. 30, 158: 
Silsine Belegenheiid:Wr. Martenl, 1%, Gib; Welch 


Neintiger bern, Aatthiſſ. E. 2zkıc; &leihnisW. 
lie Geichnilfen). Gervla. Hift. 6, 292; Die alten Augend> 
B-e. Welterm. 278, 586; Derben Dager:W, Stahr Kleop. 
73; Saifrfr, 20; Das Sprichw., dafs Biiher-W, [I d.} 0. 
Erfahrung e. lauterer Maul-W, wire StHofiherefd 3, 56; 
Ser v. Ohne⸗W. (ij. «Wiper); Die Miterweishelt .  ., 
ber Schatt-W. [1]. Vierielj. &, 417, auch [2]; Schaum⸗ 
(Aneeb, Schatlaſil. & 1501 vl. Schein, Schimmer», 
Flimmers, f, Flitter-B,; Ihre fichenden Spiel:Zb-e, Menfe 
N. 8, ai [beim Kartenspiel 16.1; Spott⸗W. Eicendff Bid. 
Dr. 99; Stahr Ti, 109; Taſchen⸗ 1. Aſchen S.: A. por 
Kldher Treppen, fe UAnsgeburt des esprit d’escalier. 
Gegeuw. 2, 406 |f. Fremden, 1, 842]; ab mon Treppen« 
©. neunt. Demoſtheniſche Beben bleiben anf r Aunge liegen. 
Gatk. 8. Z 307; Feind. 2, 0%; Fremden-Bl. (Mien 84) 
10 20., val.: Ich habe nur ben Treppenverftand, Wilbrandt 
MUmer. L SBim.:; Wenn ...| ber Un⸗W. [2] alberne 
Lader beſcelt. Abiefehe (Campe) w. [1]; Umiverfitdtse 
2. [1]. Gerolas. Hi. 5, az (vol. Ehnien.) u. Def. [25 3]: 
%or,®. [1b] macht Sengferm heuer (Sprichm.) Moltet GI. 
L 12993, I. Hirwigen; -em grünen jugendl. unreifen] Bo rs 
8. Henfe ARBUG 28, val.: Die Strafe für fen Flint, 
30, auch Stmpl. 1 uni a; n, 27728 ır., and) [1a] f.: Daſe 
Stulllo Soldes alles unerlaubte aus „eigner fllrwig" ans 
gerichtet, Stumpf 189a 2. ; veralt, auch: Aub Bür-kd. [Ger 
til, der Schwangern]. Kolenh, 3 1, 72° u. it, 2, Schluss) 
Matthefins (als Anfang e-cb Dirdes). Gödeke Geis, 1, 120 
(Mo, 166) 10,; Borgimmer-fle u, Stallzaten. Schert Bf. 
2 Wiıc.; Laſſt fahren Kap, Welt. [1, -Meizhelt, 
Plitofepgle] u. Luther. Py.Wacern, Sir. 5, ib, — seit 
tr. 20.: 3. B. Wipung, auch Bude Gbb. 2, 1393%°; Simpl. 
2 zu? ko. auch: Wenn's [— fiel an &er 
verfilrtipt flgre Luft nebüßt, Sefrtebigt]) ha'n. Sachs 
Titii. 5 059 x; Andte berew. [wihig Äberredenj, 
boss ac. Fichend I, 101, auch: Een iberinipeiln — an 
Wigen überbieten ıc, set m.: auch: Die heutlgen 
Oune⸗au. [Dummtibpfel, Weſterm. 230, 109 feal.:ı Hert 
von Dlineroip) ae. — «ten intr,: (ale Temw.i: Es awigert 
If. itzchern) u. „iwigert“ u. algert | bab Heislein. &5- 
dehe DD. 1, 4369; Es „wiplchern” u. zihſchern u. pwid⸗ 
ihern | die Küpfenden Bädie, Wadern. 2, 42! 1. — eig 
.: Bike. 3 D. auch: Aftersw-Feiten ıL BllMinnig- 
teiten. Schere Stud, 2, au 2.; E. eigenem. Ktugling. 
Philander 2, 750 [bie eigtte Welaheit bewundernder s.]; Ge 
wird ſchon heil ſüür⸗w., das Dirmd’l, Womandig 15, 2, 43; 
Mat,-d. 33, @6; Der anzllalich fürrte-r, wunderefipige vgl. 
= twigige] Fobold Mode, MarbF, 12, aza Wifcher), vnl. 
auch: Der frwig [i, d. II — menglerige) Bauer. Sad 
80. 1, 16193; Mehr mutter⸗ w. als geiftreid, Weherm, 
2, 184a; Garten, 18, Dana; Tolfew, Utbermüthigl]. Ho- 
fegger (Momandtg 15, 2, 121; Melefr, 3, 1843); Der Wenſch 
wird e. Soplif u. üder-mw, mo fe Stenntnife nicht mehr 
ausreichen. Happ Am. 1, 218 (Kiclendg}; Berftattbedsm. 
o. Phautatle. Holye Work. 119; Borsm-Licd zu Miigel, 
Falmer, Gi.B. 1,54; Wunder⸗ if, Fürche,, and Schut. 
4, 214; ZamäbW. 599; Stalber 2, ad ıc, — sigen tr.: 
4 ©. auch Agelesis 208 (J. Wiffenihaft I); Anerb, Höhe 
2, 285; Meune (9) 13, 325; Mügel 190b fi; Dafs die's e. 
„wipgung“ fein! Wihr, aa!) se; Wobei... , die Gewöh⸗ 
nung am Dendelei . . fie zum Scheindienſt and, im bilr- 
gert. Pflichten a brigigt. Nat.-3, 3, 28 (Hanf), — sling 
ım.: auch; After. €. Demp. 11, 2, bäzıc; ve lm 
(she-wit) Bi — thum nz (iehten) ⸗ iiy, das Wlpigs 
jein: Die Gabe des Ws. Kandl. 43, ih, 

FWö: f. and Se Gptichtw. BBda; a19b u. 3.8: 1): 
m) miederb, ie, fl. wie, 3. B: Waldis L 56? ıc. auch 
wort BomamKibl, 11, M5h 1. — wie ſellte das der Fall 
fein? warum nidt gar, ſ. Frifnhbier Preui,Wört, A. — 
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c) Anderswo, vol. aud (j. 2): Wan er wid Deis 
„andermwor" ergeht Sat. Stumpf 470 — da er mich bar 
für auf andre elle (anbermeiria) entſchadigt hat ıc.; Ir⸗ 
neud-wo [wie] berwandt. Storm (Meere. 359, Zah) ıc.; 
dl}: Ober fonftwo, wo (fi. b) es Hübich tft. Henfel 
end. 3,0 x.— Mauch entipreihend dem pron. indefin, 
„Ürgend Eilwas”, 5. 2.: Kam Id Ihnen worin [indelin.) 
bienen? „.. Worte fmterrug.]| farm ich Ihnen dienen? 
C. Barıd, 1, Ex. 

Wöd m.: Mitte: i. auch Mom. 10, dis u. 3 ©: 
Der erichnte M. GBanernfelb Kerne 1, 104, val.: Nähte 
Br Met.; AUm M., Me (G. R. Bio, Men (fjerrig SL 
aus, Lelfewiht vc.; Die M. Lreytag Sol ı ii ıe; „Mitte 
muden“ nech Mideelie, Sinmpf Sirb ac; Du mach ja 
c, Beficht (fo trAße) wie Katneval, wenn Aſcher⸗M. iu 
Auzuge. Weller. 320, 1684 20.; Ich gehe Aſcher⸗Men nach 
Keapel. &. 23, 188 or. (If. auch Sinkelcheb⸗Tag)h 1c.; E · e Meſſe 
„+. für den Kreuz⸗ MR. ... Ber diermal ne, dem Arenz 
gehe am Montag on, am Altermentag u. om M. Vreffe iu, 
182 dj. Axeuzwoche; Plagze W. m,, «Me f, En der Woche 
vor Dftern) Campe ıc. — st Li j. auch Zu Sprit. 339%, 
49h): 1) 3. 8. and: Bor Ausgang der Ein |W.] Simpl. 
1, 208° 10.5; E88. oder [upl.: ein Einer] vier. 2, 
€. W. brei sb. vier. L 2!’; €. Een od. vier. 4 al?; 
lc, joe W. — cell Er Fade Tittne, 8, 18179, zut W. 
Waldie 2, a3 ır, di, aınlhentin); Aſt €. ganze Woch Io. 
1-m Selertag unterbrochen. Rturner NDS, ib 4 1e,; In 
der W. m. 2 — Sonntagen (Montagen .) — niemald; 
euch (unter ben Etäden, jo it ber .. Kirch Find in... 
Braud) geweien): Bahrgeseit; Bier-gbm, Like 5, Mb; Mit 
der hen ıL Miletfeelentäg. 5 Kth ac, — 4) 
Daſs bie Tante die DI, wicht ſchon heute hatte Äbernehmen 
wolle, Polho 8.8, 101. — 5) Geh .. bie Kalender ®. 
durch 1. muſtre dieſe Z Helligen [Müdchen). Momandig 14, 
3,18% — 9) Tee zu kochen | zur Sehen. Würeri 4, 
Mn... nah: Die Mini’ Dielten 6 Dt [ihr B-m:Vett]. 
Roleny. & 3, 12910; Die U... lüg' im Aludbett. 
mol snorgen halten Sehs«Bbn Tauficheaaua x.) | m. Ihren 
Gevattern, Waldia #, ZI ıc.; Iıori [&nnindien], de eben 
ihre Bar gehalten ... Die Böhmerinnen. Öther Belg. 
01, auch 3. ®. » er Bogel-Muiter, Burkhardt Mald 10, 
8 1.; Die Allchelbäder [f. d.), da man die Hinbbeiter 
rinnen] u. Schbmechnerinfmen) wieder zu Zungſrauen 
ıL Gtomat [Brunmer) ſauſet. Fiſch. Garg. bib; Er Soch de 
wödinjerin, Kthe 8, beec. — Zſſg. 3. V. auch: In 
diefen Aug ſ Au. Senfe R. 184; Die Arbelta-W. 
[2b, nach dem Sonntag] Segimt. Anerd. Höhe 20; 
Auguſt⸗ di. Grühlingered. HEY Lihulk Hadıd.eb, 258; 
Berichts, [über Die bertchtet wieh]. Volke-B, au, 18P% 
Zi re; Betsidl. b.), Bitte iVierteli. 20, ecqht Schtwifß, : 
Grenze. , j. man. Preſſe De, 182 inpl. simon), vgl.: 
Die Simmelfahrter®. ,.. bei den Sutholiten | genannt 
Ditt:W. . ‚ bei den Wroteitanten | als Blürrwoc'. 
Mücert 5, 441 10.; Im der Erntes®. Anerb. Landol. 
Die 2 Fnten-Bbn. Detlef Mrufete #3; Die Ylittere ı 
Belerrii-n der Ehe, Hon,-Scrat 3, 179 ıc., mal, auch: Die 
Alitterwödrer u. ebchnerinnen. Hildebrandt Keil, 
1 77; Mladter, 23, 1084 [inne Ftaul. Ment.-Btg 29, 49; 
Wefterus, A, Asa; Die Sonne der 1 Frühlings, 
Al eyr Kov. 239 (ähm. : Songs, Herbfi«, Sommer«, Kater 
2.1; Gemeind-W. 5. II, Schtafe Vinfere „Brids Bin.“ 
Flo. 2, 8080; Himmelfahrt» 6. Bil, ; Hofen:,, 
3, Grimm; Hüs» ſ. amd; Butiers®g, ſugr. Ü rer); Sr der 
Erenpibe, and Kihe 1, 1790; 5, 1002 1, (vgl. ·Atittwoch; 
Bill); Rodan während der ATsnangs⸗Et. Mat.-B, 30, 
291 ; Diimemel-d-, EWANofMm. Asp. 8,118, pal. »Zahre 
(üblich: Flegel·. Tilpele ıc, Men): Men fie geboren haben, 
saffen fie ihre Münner ichl nieberlegen ... Bene Wins 
nerzäil- [9]. #Facode 8, 881, 5. Cowvade, Fremde, 1, Tisb; 
In det Mandverıliı Preffe 38, Mi; Die Stemmints der 
aſtrologiſchen Planeten, Imub, 8, 9 221; Plärrz, f. 
Dit · W.; RojenTbn aus bem Leben Birlein’s, SP. 4. ;; 
Die erfic der Epinmaliku (vgl. »Stuben zx.! Mon.-Sıhak 
du Auelds 11, 175; Bebete in der Sterbe⸗.; Tändels fi. 
Sitten, ꝛc. Tolpel⸗ j. Lummel .; Die Trauer m. 
Bundfiy. 5, dr ıc., bef.: Char⸗ lad, Kar:]W., and: Stille, 
neobe, heilige, Fhwarze od, Trauer, Mann, 4, 380 16, ; 
Die Umbhge dieſer W. ... a1 dem Brelien der Mona, 
Uat.d. 20, 324 ıw. |. Nafew. 1 — Wöch⸗entlich n.; 
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z. B. ie Umland Mod Rat. a40;: Er wochenlichen 
Löhnnug. Flmpl. L aut .; Allwochentiid. Grikp. 
122 16,; ferner and) (f. wödhia): Mad... 2rim-er Bebrutunz. 
Brehm Aa. Maic.; Au e-er fare [odb. Harejmen Etimmunmn, 
qenſel Mend. 3, at ie, — lg a.: 4. B. auch: Mit Someen 
Arreſt gefiralt, Godeke Gr. 2 Mt; Ber Srime Anfenthalt. 
965; E. Gemes Kalb. Anerd. MD. 2 &, vgl.: Mit em 6 
wochigen Wiceltind. Womnmdtg 16, 3, 379 10,; Tier dies» 
w-e Negfamt. Velkeß, zu 54 — ner m: 1) 4. B. and 
Dünger A.Ung. 82 ıc,, f. and Flillerwoche u, vgl. lheryb.): 
Bwei-W,. [in 2 Moden Befingnis Bernttheſtterl. Alad- 
der. m, Seh rc. — Wörker: f. W@-nide. 

Wod! interj.: als Jagbruf der wilthenden ob. 
WobansrAnad, z. B. Weſternt. S, aid ,, val,: Das 
weilte Seee [f. d. 3] des greoiien W. SWolf Matt. 109; Im 
Atnsmgepflligten Meich des grußen Bode, Df, Jäg. Vr.; 
Der wilde |f. d. 2b) gäger ... Wuotan, Uat. dD. 
7; 8. Woban an. fm wilden Heer . . . Ihr Gührer 
ode (Water, nach dem bort hertſchenden breiten Din 
tert). Ciſch Jahrb. AR 68; Som Nachtjdaer od. Wanf. Kartfdı 
Sag. 11; Wenn der Waul vorbeitodt. De ol Wehr 
her [bie alte Berterbere) Want, 18; Fru G ode. 19; Gm 
Gaudben 20 ıc.. val.ı SWebelrWler; dann (ala Hunde« 
Anmen): Die Wodanz u. Sultans. Bomandtg 10, 3, sum 

Wög m: Ger: 3. ©. auf: @-e. Uat.d. 118; 
189; ©. 3, ini se; Dämmer« Schirmer Nahe, 1, Di 
Duni» Weherm. 356, 106; Boden: |wogendes Grläutel, 
Hat.-8, Di, 199; Haar« Oartenl, 2, 2b; Halm« Hint.-3. 
58,81; Häufer« Lalmer. 6.8. 1,16: Lodenr Dis 
138; Meniher: Heyfe Andr.Deifen ai; Manch 
UerdS. 90, ai: Salze Fluthj Mandfd. 47, 11; Schaum: 
Garteıl. U, 1100; Des Mendes Strahlen-G-e. Bomas- 
Big 21, 1315; Sturm Fulmer. @[.@. 9,191: Triüme 
mer Alıners Sıilend. 167; Bölter- Bemned, 20; Bol ta⸗ 
Abria 2, 0 x. Geh — ed Li ſehr häufig, 3. 8. and: 
Bingsum ſchlug die Witte ihre [Baab-ün. Schach Rüde 
18 x.; (veralt,): Das Treiben u. Sagen der Hilde an? den 
Bögen n. aus bee Stade anf die Flänge. Eiſchordu hheſſen 
aa} re. — Affe. auch: Ahrene Lenau Fauſt 
Brambungs> Soyare Duft - Pelko N. 8,4; Dur- 
teul, 16, 4900; Dunft» 14, Hin; Alaums dj. «Meiler). 
39.414,36; Begene Hufen Nas. 6; Die hochgebende sc, 
Welellihaftz@. Volhn-B. 26, 359 A; 2m; Etrömte er 
Wolb:W. des Ads v. Ihe aus. Mat-B. 35, 189: Hipe> 
23,29; Dank: Gotho Vork. 171; Leucht: Abnig LE, 1; 
zit Wolhe-D, zu, 5A: Lichtes> Zolowir ib; Lic» 
des» Lörfter Sängerfahrt 22; Duft, SM ın Brıc; 
Die iu Muffelin»- w Zilk voräberfliegenven Zün« 
ver, Sıhlding Wild. 4; Nebel⸗W. AU. Sonnt. Ol. [ZD} 109%; 
Rede: Dolois. Sumb. 10; Miefen-@. Mönig ik, IE 
Außerorbentlich Gebe Moll⸗W. (rollende, ſ. Moller). WeRerm, 
3, 1b; Schall: Fels, bata; Schanm Ebeling Bar, 
58; Shwermuth Färlegel Gd. (1800) a0; Eturi« 
=. [im Waſſer]. Auold 50, 7496; Splelh. Diine 198; Weerm. 
255, 1006 x, mich din der Ameiphire) Roy. Wein, bs; 
Tilf- ſ. Mufelin; Pölter- Dakır Urgich L, 4; 38; 
Woltos®s, Welterm, 327, arah; Tie au der 
Geibel ichen Lytit. Stredtmanu Diehterpr, 1, 80; Beltr Ü. 
Tage). Tegenw. 11, ah; Hilter» Sirachit Mur; 
Born» Hov-Schah 9, Qornede Freytag An. 5, 203 
8. — zen Li 1) Ändr.: 3. B. auch: S. Flug dit wed 
(fm), Brehm ög. &, Ami se; Über ben filberrmden 
Golfe. Wat, 37, 302; Das trübe Durdheimander:i, 
v. Ehrgelz. Gnbiurht u Sinnlicht. DnGoist, Auft. 20; ih 
fch’s am Sturmed⸗W. deiner Bruſt. Grip, 3, 180, — 
Bliss. and 3. B,: Gene: aufs buntefte [anf> u. 7) ab» 
w-de in belen Farben nehaltene Bild, Iat.-D, 29, a8 ıc.; 
Wegen einander ans, Baahe Gard. 4, 26; m weich am« 
to-den Arm der Llebe. Homamdtg 21. 1 338; Die@rfühle, die 
fe Bruſt durch-⸗w. Vobenk. Ers. L ML o.: anıh: Gera 
(&Gavtenl, 22, 30h), marchen (2, ab), meuidhens 
Alinere Schlend. 12; Schähing Dorn. 3,8 durch wogt: 
Kid ee Belt v. Hängen u. Tüsen anf mid, ein wogte 
Im-d eindramg]. Hat.-D, 54, 500 x.; Das Held erwogte | w, 
der Männer Dinte, Eitmehller 1, 108, vol. ff. erwegen) tr,: 
Mit Worten „erwön” ich baa „Mör” ſMeer). Fiſch. ®, 
Si?  difi errene cd od, mache ed erw. ; Ele [b. Des 
witterwolten] w. bin, fie w. her. Anerd, Canbol, 378; 8, 
den Tetraſſen ,.. wegle ber Duft... in jüken Wolten 
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heramd, Welteru. 277, ib; Ze damge die som Krieg er 
renten Leidenſchaſten noch nach wogten a. branitelen. Nat. B. 
>, 335; Damerling Mir. 1, 10: lDas lid] zoarh v. al dem 
Elend... tief überwögt. Höfer ücb. 154; Solawiez 19%; 
Vat.-D. 35,58 1. 0.; Dem Träftigen im Erobeningen Äber- 
were Selbitaefkhl. Vifher Hfıh. 2 irre; Den mich mm» 
wren Strome folgend. Weuue D, 1, 209; SBolomicy 36; 
Zpielg. And. L AZ wm 9, auch: Gaar« Soyaue 1, 204; 
meer« Falmer, Wi. 1, 10; nebele Spielg, Sammer 4 
Li: yart- OWank 1 26 (vgl, walde), ſchitf⸗felsM. 
2, 314h; volta⸗ Yötephan fg. Vil; welten: FelsAl. & 
ab 3, Überwogt; Winter em Rebel verwogten bie 
Buchſtaben vor Ihren Angem, Tat.-P. 35, 43; Uomandig 12, 
2 155: Wehsen. Di, 581m 3,; An benen bad große Sehen 
m. talter Lerachtung voritbersrnt. MBaumgartex fr. 
L Glebögel „.. fhwärme „, anf ıL kesge wieder gerild, 
Bat.) 34, 82 30. — een IT 5 senheit ſ. · entlich a: 
Bes; Ver-t f. wägen bi abe, verwägen. — ah mt 
3. ©. anıh: Diele langgeitreite, bergsi-e Jnielwelt. Hot 
Ei. 86; Dow. Wekerm, N29, 4424, 

Woh! interj.: Woh — wohe! rief der Scrmann. 
Gerfäher DW, % 147, iyl,: Fer! heift lim Eng) 8. 
artenl, 16, 2956. — Wohl I a.: i. auch Fe Syria, 
35945 196; 0: 1): A) val. Anieserd.d: wili (id. BD um 
weollse.; Der Mmig wii miem „.., er wilrde trir weer 
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sole. Spielh. Reibe 2, 8, ſ· lo. woſten, bal.: Ea w.i.} .. 


od, gut), i ber·w. (j. d) mit Gmb meinen etc.; and Imund« 
art); @. ſein an Cem — anf antem Juß (od,: fh ans) 
m. Um fiehen, 3, VB.? Demnach nla S, Burchart nit gar 
„woi” am dem neuen Kalſer Helnrichlen) war ſitzm mit 
vo, gefinnt|. Zinupf ib; Dtlcher gar „wel” am König 
war. 66a |. angeichrieben bei tler] ıc. — b) 3. 2. and: 
Man wäre Ival.: es wäre Gem) am wohl ſten, wenn x. 
Gotth. 1. 1. Gt. 0. — A) au: ©4 volrd dir flichlen- 
w. fein ba. Anerb, Sander, 22 [I» mw. wie em Fiſch im 
Waſſer!; Wie il ber⸗w. es Der Austheiler des Ganzen m, 
Itznen gemeint, G. Soph.Labt. 4 ıc. (opt. 2b; a Ann, 
{ogt. Zb), ans (ſ. e) als sttrit. Em: Einige unem-e 
Tage. Heuſel Med. 3, 25 — bei Umwsiene te.; € 
ward nnd wunder. zu Einze, MorbE, 17, Dim, — 
2): b) anch Echwab. je. gefteigertd: Den [&ntden] kannit 
du ww. {fer aut, Aitglich] mitwelhmen m. mod wohler (beir 
fer] brauchen, Iartenl. 35, 899u ıc.; ſheuneb. 1c.): Alles 
met — jehr w,, jeher get, Mlundart. 7, ak ıc,; (veratt.): 
Dais ib mein eigen Geſchöpf ... „olmweol* [übel] ver« 
jerat, in Wird ſchlagen ... jellen. Simpl. 4,1905 (sl. 
mw. 1A}; Übersw., vol. 1d; 4 — 3) audı: m. 
über-w, dir! Göpcke DD, 1, 250% (var, Id; 2b), — 4): 
a) 3. 8, Irom. auch: Ber Gnleniplegel dabei find. | Ta 
[f % 14] we. (=> weit entfernt davon], dafs er verkehrt 
den Mund | st. dais er einmal hätt gelacht. | lim Gbegen- 
teil, vielmehr) Er ſtund im der gröhten Audacht. Fiſch. 
Eur, 89 3. — b) als Ermutgiaungsruf: Won, wenn! 
u. (peralt.s: Weſtas! dann lafit und reifen, Spee 30197, 
vgl: „Wol dant“ oft bet Gryph.. 4. Weinh. Schleſ. 1068. 
— ec) mh: W. [= mög, — es mag immerhin ſein, 
daſa ıc, S. Eid, (Wamtru. 2, 10074), — di) (cat. 
Und Das wirb ja w. Immer fanter u. ich falle mire. Sera 
u. kehte wieder uut. Wefterm, 356, 358@, nicht als Blehe 
Berrauthung, ſoudern entihieden = Es wird immer lau⸗ 
jer 30. — 5) ou; An den Fützrer die Frate zu richten, 
w. Er jet’3 geweſen, ber 30.7 Holtel Trenit, 1 1 = Ür 
ſel's w. geweſen m. — 6): b) Esen (f. d. 5) m. 3. 8. 
auch Grimm Wih.d.d.Spr, 36; Mönig 18, 36; 178; 370: 0, 
145; 196; pfiſter 7; Weſterut. 298, 4408 16. — C) leid: 
vw. 8, Ste. L 10 1; nam. die, auch als Bindew. — ob⸗ 
nleich, 5. B. dei Voſegger (Sels A. ı, 189; Womandig 15, 
2, 18; 10, & 107: 324; Weferer, 286, din; adüh ıc.); ebd. 
229, Te. = 0) Som, 1. auch Ba Hptichhu. 25n; 08a. 

3- 9: „Wictwel” Alles erlogen war, Zimpl, 2, 
re; Dais ich Diefes Land Jär ©. ... Paradlez Biete, 
„wiesolt” es ... rauts genug ... jdiene ad m 
Zſſhg. audi: Überem. 1d; 2b; 3. — U m: 1) on: 
Allgemein» Ireapel Dicht. Fr. 200; Gigen« Merrig 27, 
434; Volhad. 14, 225 (Eräger); Beiammt:W,; Das eigene 
GBeiundleitse3, einzuſehen. Mat.-B. 32, Wenſch 
heits+, Belt; Scheine; Serlene u. körper: — 
. 8: Abigled I. d.) nehmen ohne Bebesm, zu fügen. 
Weferun, Be, 166 8. — »en intern: B. auch: Mir 
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wehlet wleder. Auzeb. Pandel, 222 (val, Iregenmw, 14, Bühl; 
SUR 3, 2r4 1c.; and reil,; Grün, an dem ſich das Atze 
fo wohlet fabt). Aluminger ar ıc. — ⸗ig 2: häufig, auch: 
Die untureme Morgenſtimmung. Weller, 332, 2206 sc. ; 
vol: übte fih .. betaglich u. „mohlig“, Mat.-D. 32, a4 
lDrdf, ft; m. od, moligfl;: E. jo munterer, imöhllger 
Kind, Yanff 2, 408, j. wäßlig. — Wöhn I m.: (eerati.): 
1) 0. Wohnung, 3. ®: Dem Menfh'e hat ewin W. er 
rungen, Gödehe DD. 1, 22a 17 (Bafpßarig), j. 4 — 2) 
fe. Bomte (j. d.). 8 W: Mom, Mürtn, der Lich E. ın 
Bohmmme, | . . unlängk mr Tren werther GI Werkhert. 
Bid. iz! fi; Esik e. felte Bruft, da wosnet all mein WS, 
415; Mein Serzelein, | mein Wrelein, mein Scherztleln. 
422°; Der Zugend Thron u. WM. lod. au 12] an 340, 2230, 
wast; 0998, 211}; gab, 5, — 3) fe. wahn ff. d.), 
allgm. üblich: Args: (veraft.: «Wahn. Sunpl. L @!"; 
239°), 38. auch: In A. verbadıt. Wider. 6, ? 1c,; per 
fonif,, auch: Bom bem Ohr De Ms aufgefangen. Sch. Aush, 
Bing: Trop mreb Zuriſten⸗A-s. Zchächlng Wunderl. 
Derih, Zu w.; Selteu: bo if da nur e. W. ſdie neringfie 
“indeutung, Teliefle Spur ꝛc.] D. em Gberippe? K. Ster. 5, 
214, wie fr}. sonpeon. — Ha: Ger: ft. gewohnt, i. 
wohnen, Kum,; gewohnen 1 m. 3. B. and: Du bit geoher 
Gefahe 9. Woleny, 2 2, 2128; 18739; Dur wirft Debſelben 
held „newor“. Walbie 4, 1425; Das mar .. nie an Ihnen 
„gewon” geweien, Wir. 10810: Zum Sam m. Gaug 
9. Spee a9; Wird der Beidg. 339 ıc.; War der Waffen 
uns. At2ıc, au: Das veriwilnfchte Dorf! ch kauus 
unmeglicz wieder „newohne“ werben. K. Malp. 12, dis, 
aewohut“. $. Ser. 4 ir — sen: intr. 2: 0) 
% M. auc: Die Gedanten der fertift aus rinander vwrben 
Drenichen. Suhlır Zichz. ih re.; Da2 Problem rationellen 
Defier«94. Vreffe 85, 108 10; iveralt. m. „a" fü. „0“, 
vol. umgelehrt: Argwehn ıc.): Diewell viedeldt F. Bullen: 
auch | dasetöft fin Angsturg] ſo lang gew atmet Kat [ioie 
der Pabſt in Mom) Fiſch. &. 1 Agt0#l 1; Wei Zmd, mit 
ihn (sufammen) w., auch veralt, (j. f.): Den Mann het 
mir Gott gegeben, bei dem Fol ich zu Seite u. Tiſch w. 
£ihe 5, 889, vgl. auch: E. Bauer .. ., ber „mortei“ viel 
um den Pfaffen. Wickt. 9° — vertehrte dert, fam viel 
in ſ. Baus; Darum er daun viel zu dem Zuden wonet“ 
tan!. 1889, pl, auch: Er hatte vlel wonung zu ent 
gailiſchen Weibbt. Sinmpf 1ata, ſ. beis, mit w. — c) Beil 
Te v. Kindh, anf in der Berftekung aewohns hatte ald in 
ihrem elasufien Keim. Mord#. 75,34 — ©) au: Leit 
bei ektanber vo, die Gebanten, l dorf; hart Im daume ftofien 
ſich die Sachen. Sch. Sesa se. — ſ) 3. ©. auch: Eben je 
wohl fündigt, ber bei fm Weihe nit „weonet”, jo ühm 
ehrlich gegeben ift, als der unehelie bei er ambern „nor 
net.“ Ries sb — Afike.: Abs: 2) tr: b) auch 
Imeton.): E. nbgebrannter Bnmer tft mine To ſlimm wie 
©. abgewobyler. Marder 1, 209, „ber e. bauſälliges Haus 
Int.” — Ans: 1) auch: Wo ber Rufe .. wien, pleih 
een beeuenen Maine zum A. grlafſen. WEumb, Meelhe 
1a 1; Als waiiersader Edelmann. Spielh. SturfL t, 
sr, — 2 [Wenn er] em Bingftedien auwehnt. Uyld 
<dr. L 12 u, o.; felten io, Dat.): Du winf als Buidane- 
zii a. Maclor Aünkf, 1, 21 2. — 3) auf: €. Servitet, 
welches dielem [em Grund u, Beben] ammolnte [antaftete], 
Moltke Mufet. 151 — Urg⸗ [B]: 1): b) 4. @. wir 
Sch, (10966) auch Simpl. 2. 089 ıc — €) auch: Mölea 
„nrgwähren” [n., atgmöhnen). L 63"; m2iTı, — d) 
auch: Daſr der Kloſterbauet ihn argwühttte |ngl, ©, — auf 
ihn elferllichtig war], Romandis 19, 2, 2, — 6) Een ber 
a, auch Wundfdr. 3, 9,3755 WUmbeargmoßnt. 390 12.5; helte 
ner: Er Hatte auch bei ihm Gelbfiludt bes [ft.: ge-Jara« 
welt, Bibw.; Muthmnbungen u. Benrawöhnungen. 
Melfner San. L EL — P) auch: Livies wird hier bes 
Irrthums „verargwonet*, Stumpf 153b; Burner, die gut 
toggendutgiſch [am fein] „werargiwonet“ waren jim Werbarht 
ftanden]. 22h ıc. — Müder 3. ®.: Der Miether ſoll ſue 
Zeit a, [sn Ende] #.; In er Stadt allen Freinden, -ben 
[Muswärtigen, Rlihte!imwohnern, j. ein · w. 1, Edilufe]. Kir 
1, 199n 2e.: E. Haus, „nnägewehnt“, werfommen, Paſſarge 
217, val. atıw. 2b. — Bez: 1) auch 3. B.: Me land« 
Ede Slfruhlange, Oreym Ag. 19; Dem Inftsbden licher 
tbier, Stelntgel Uripr. 223; Dem jun pfeb-ben Erlenbuſch 
Ausld 53, Kub; Die wald⸗beden Brahmanen, Mumb, 2, 
28 10.5, Die Bernoänbarkeit (|. d.] m. Bewohmtbeit anderer 
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Selten, Weherm. 39, 110b; inter 25, 141b ıv.; Dt Fami« 
Tienbanz fir Gingelbewohnung der familie. Preffe u 
was, (f. and beise, 1a), — 2) Girlef.) Bmd wo b.: 
ihr ort Wotznung, Quartier anweiſen, geben Ipgl. eine 
w. 3; der, einnuartieren): Man Intte ihn auf dem Schloſſe 
bewohnt, weil beim Baftor 1. Naum vorbarden. Holtel Ban. 
1,55: Gleich wiclen ihrer Nameraben twareıt fie nicht im 
die Kaferiten bemohzt, Df. Erz. 2 28 - Weis: 1}: a) [If] 
j. auch: Dais wir... mit einander ind Bett gangen .. 
Nach dieier Belilwohnung Sintpl. 4 3 (Draf.n), dar 
ber im Übrigen veralt,, dat. [1a, Schluſs): b) Habt in 
den Lächerm cur Beman! | Da mögt iht. Wügel] einander 
wohnen bei. Waldle 2, 22 ıc, u. jo — Geſellichaft, Um⸗ 
gang ec, dem 2: Well der... Tod ... Sim 
plicium jr Golden Beimahnung [des ur. ihm zuſammen 
wohnenden Ginftedelö) beraubt. Simpl, 1, 457; Baia ich 
[Zimpt.] ... Te [bes Boten) Veiwohnung nicht mebt haben 
wollte. 8, 21216; 24; 435%; Niemand m. ihm Wer 
melmichnft od, Beiwohmsmg haben wollt, Stumpf 551a ı. D. 
bei Altern, ſelbſt nech (Gewte nicht umanftößlgt: Im ee 
ewige Tamgweilige Beiwohnung bei Fr Eheftan zu unter 
bredien. &. 39, 212 (2mal); Erwünidter Belwoßnung | bes 
raubt. Kirch 2, 36 ic, bgl. Z— d) Wohnt ihr mit Bit- 
ten Sei [liege ihr an]. Magen Rare, AL — e) Ad wohme 
liatle] Denen bei ze. Dach SR. 138 halte ed m. ihnen sr. 
— 2) Gr Eigung 1e. b; auch Inicht tadellos, val. Guls 
digung ıc, Sa Optſcw. 9906 ıL j. 1b; 4b}: Der Beier 
wohnung er Seifton. IP, 10. ähnlich: €... An 
wohner der feßten Probe. Glafenapp 2,482, — 3): a) 
and: Drum twelnt bei dem Bapft auch bei | die Grund: 
inpp aller Büberel (pp. 1b), Yarce (Gegemm, 2, tab). 
b) noch: Da mir jebed Wort bem bielfältigen_fejen 
her elwohnte [genenmärtig warl. Grllp. 10, ar — Eins: 
1) intr. 3. ©. (vgl. 2a): Der Dante, bei welder mein 
weibl. Rättjel mit e. ſollte. Salon (74) 1064; Gabk, Eir. 
2 Bi ıc.; auch m. ade. Tat, (f. diſch· Arten, wo: 
von 22 den enzopällgen .„. Meeren «, Matthilf. E. 3, 66; 
ferner Bartie, Prüf. gl. 5b u, &glp aubw.): Ein ein 
aeiejaner Landmann „.. Ein „ennwonender“ Banbıranm. 
Stumpf 0b. — 3) vol. Ga m. bem. 2 — 4): a) and 
z. D.: Nur jo, wenn das Wöttlide uns einwohnte. Ge 
genm, 10,406 3r.; auch: Wort ald die weltre-de eine eiwige 
BBahrh. 23, 11Ba (vgl. fir dem Siun ©, 2, 25); Die well» 
ebe zwecaahige Thatigt. ber Echöpfertraft. rem. 3, 2 
dad r0,; @eftalten, eine Erinnerung an bie bedeutenden eben 
Geiler. 6,97, aa ıc. — b) 1. ©. and: Anz einem dem 
Atomen imnestmben Willen. Dußoisht. Weltr. 8; Grgenw. 
©, 81a 1c.; Dafs ihnen in wolntt eitte heise Aral, Nürert 
Hol, %, Dt; Die Weltkummngen, welcht der Sategorie 
.Tptache“ in⸗w. Sieinlhal Urfpe, 125 1; Dan wohnt 
ihnen nur Die Lebendtraft, bie Thierjeele Innen. Cbers 
Anrda EL — 5) refl,, auch me. Fortfall des „Ädh” im 
fubht. Antın, (. Spihm. Sin): Die Untehaglicht. des 
erſten & Im bie neuen Be, Rapp Aut. 2, aotı ze, (f. Ze). 
— Gl: a) 3... amd: Faud ich die Fcitin ſchon im Gaſt⸗ 
Sofe „.. eingetwohmt (opl. 3). Matigif, €. 2, 121 m; Im 
jenen unäberwindli eingemohnten Schwüchen. Uov.Schah 
Lwir, — T) Einwehnung, 3 8: b) I. 2b, & 
#. 1b] aut: Mus Gimmwornung böler Gelfter [vgl.: aus 
den Bejeflentfein durch Weifter) heraufeitem. Wfiger IE. L 
ar — @) zu di, auch; Die neue Einwohnung [rd Stqh · 
E. würde snkher v. Statien gegangen ſeln. Gnkk. S.Peital. 
1, 8t »0.: Diefe ihre u. fee Finmosneng. Df, 3. 9, 156 
(Eingewößnung, Eiuwurzlungh ac. — Ent:: 2): a) ®. 
audi: So Würden wir derfelb [der zeitl. Wilter]) joaar go» 
m, daſe wir fie nicht gerne fahren Itefen „.. Cs muſe 
aßes zeltlidh m. emplindfih Ting abfaden u. wir ihrier] 
gay emtn. Klle 1, Sucb or. Er Deis nu mehr entwohn 
find, 8, 86h 10.; Nachdem Gallia in ber Römer Gewalt 
tam, bnben die Mafilter des Aricnen? gar „entwonet." 
Stumpf 1095 [fh entwöhnt (i. d.), find deſſen entwöhnt 
worden od, entwohnt neworben] 3c.; Cie find aller Dilhe, 
alle Widertands entwohnt. &. 7, 25; Weil der Niebrigt, 
ich nun eniwohnet in. SESHlegel 4, 82; Die zucht ent · 
wohnte Daneihaft, Campe. — b): Ex) (unge): ©, 
Sthnen ging nad Zonen | für die er nicht Konms’ entw. 
SESdlegrt 4, 18 — von denen er ſich nit entwühnen 
Tonne. Ers: ir: Einen Befis erw.; durch langes 
Weinen erfigen (1. d.%, das Veſidrecht erwerben. — Forts 
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2) auch Mot,B, 20, zes — Ge=: 1): a) (ut. GeniL)z. ©. 
auch Die 1, 2065 (f. ent⸗w. Zu); Meil er den Qug ger 
wohne hätt. Sad Zittm. 9, 23722 (vgl,: Weih Wenih 
ded Lügens „gemant“ Welches umangenehml. Dings 
ich mein Lebtag nicht verjucht, viel weniger gemohnet ha tte. 
Simpl. 8, 1907; Bela fie vorher mie „newonet“ hatten, 
Efzubi Thr.Hele. 1, Bib; Wingen bie zueen Kernen zu Fuß 
vu beit fe doch nit „newenet Hatternt, Wadern, 3, 7420 
M.Otteriin); Dieſen Leuten, deren ich fo gar freundlich 
„gersonet“ Bad. U (Guiten); Ich könnt ſein nimmer 
mehe „gewon“[enl Waelnts 2, a1tl2 x, — b) m. Her, 
4. B.: Ihr fonts [ed — Deit) an g. Kir 5,9156; Die 
Rand u. Morb gewohner Haben. Kollenh, 2,9, 208; De: 
fonen, | mir ungemoänt, g. | lermt' ich fie leicht gettug. 
Ridert 4, 13; Sie verlaffen wmgerm, | bas fie gewohnt 
Gaben anf Erben. Sachs Zittm, 3, 192°; Hatte ih... 
dab Harte .. Leben kaum gewohnt. Stmpl. L a9; Wels 
ches ich aber nicht g. Tonnte, 8, 524; Ihr mifit bes Lan⸗ 
dea Weis g. Waldte 6 2uBt2c — ©) m. abhäng. Gap, 
3 B. auch: Daburch gewohnet auch der Menih, bald er 
hernach ſatte Purgatiort. . . vertragen mag. Hıff Ep. 26h. 
— e) m. abhäng. Bräpel., 3. ®.: Man macht and e. 
Belle v. Korn od, Dbft, Läfft fie die Wilbihwelne) erflih 
darauf g. [AS daran getwöänen]. Zahl, 1004; Er muls 
derzu g. Bades Tittm. 3, 893% — 2) reil. (war), 
58. auch: Unſer Mole tft ſich ber Freiheit zu wohnten 
gewohnt. Mury Wih.Litt. 2, 798b (Bnh.Mafp-Nirgel) ıc, — 8) 
Bartie.: gewohnt: a) ngl.: Du ötſt großer Gefahr „ger 
wohn“ (f. d.) Kollent. 2, 2 zi3t — b) Bis dafs fie Das 
wurden „gewoßn.” 12119 ».; Gie find nam einmal bas 
alte Gebäude g. ©, 29, 11; De fie mich gewohnt Find. 
Wabener d, 12 x. — Fi} atteiß. {f. g): Die am die Dur 
arten ... nad nit gemahnten Glohim. G. 20, Ina 2c; 
Die tröftigen an einem heiben Mima ... 9. warmen 
Dämnpfen gewohnten Afritaner. Menmanı Kur. 1 12, falfh 
ft. an m. Mer, Moch ſchwerl. Hoher Dref. |. Ze Gptſchw. 
3a) ı.; auch: Sande, die... bei mir wohl gewohnt waren. 
Stupl. 1,0829 [an mid; gewößnt] ac. Bfipg.: h) auch: 
Arbeitögewohnte Hand. Kewald Rella 35; Wefehläger 
wehrte Stimme. PAeneRl. (Ad) 7a; Mit... entihlnik 
gewoßnten Zügen. Kenam MEd, 13; An iheer friedgewohn- 
ten Stätte. Kohmann #, 20; Den rilftigen gebirgägrwohn: 
ten S. Komendig 18, 8, 181 9.5; Herrſch⸗ Mopfen Berf.t. 
2. I, herrigaltr Mäder Ries 188; Jagd» Lelowicz 
33; tampf« (rend. 35, 2, ar; Wiehl Mh. 1, 238; Meir 
ders Hat-B, 97, Bud; leid» Grün, 96; liebes ff. i); 
zathe Weller. 288, 4168; fchmert» erwezh L di; Grün 
2, 89 ıc. gemoßnt; Die jounegemoänte Palme. Wachenth. 
Boll. 2, 168; Todgemohnt. Salon i70) 5, 2; €, Blelge ⸗ 
wandt u. Weggewohnt. AWolff Tanntz. 1, 14; Die garten 
deltgemwoßnten Hähe. Spiel. ML. 9, 267 ve.; verih.: Durch 
be ide Taubſtummen] tages gewohnten [gemwöhnliden, all« 
tägt.) Beichen. Peſchel 112 x. — 1) 3. 8. amd: Muf diefer 
feen Tiebgewahltten Etde. Framos Saıpf L, Anz == lieh 
u, vertraut sc, verich. (j. h): E. Tiebegemohntes find 
empfindet bie Strafe doppelt x. — k) Das Schwlmmens 
angewahnte Fahtzeug. Merl Lieb. 4. — A): a) 
Beherstheit . . ., die bem , . Wälllein in fen , „ alltägl. 
... Admpfen amgemwohnt fangewbhnt] u. angefeht wird, 
Ausld 52, aazb xe.; Der angewohnt [gemohnet) ift, in bem 
Bergen flüchtig zu haufen. Framhl Ser. 1, 28; Bis; Dem 
einmal angemohnten Hang . . . verzichten. Mücert 4, 12, 
— b) Der afte eimgewohnte Ochſe macht gerade Kurden, 
Herzig 55. 329; Eingewohnte Ecfmlgen. Mörike My. 10 x. 
— Hintine: Sid in Grm. B, lein ⸗ w., wohsend Kinein« 
tehen], |. gewößnen 7. — Mits: auch veralt.: Sie uns 
tãglich mohnen mit, Bammer Tal. & ML — fie vertchren 
mit uns 2, Bol. [la, Scäinfs]) Beirw. Ib m. (f. bei⸗ w. 
Aa): ©, fuhtit Kompleg wohnt ihm weit. Wenerb, 6710 — 
— Ums I: ir: 3.8, auch: €. Bott, ber weit unmol« 
net bem Himmel, Wirdaſch Ob, 12, 189; Bin [e. erabener 
Stmmelsbewohner. ©.) — Um: Il: intr.: gw. nur im 
Bertie,: Die Vden (od. Umgersw-ben, j, Umwohiter), — 
Vers: 1) 5.8. auf: Wölite u. verwoßnt. reger, Wand, 
4, 79; Sorf. a ꝛc. — 2) für Wohnung verbraugen ıc. 
Bellen unfere paar Pande nit Mob vergraden od. ver 
w. Wellerm. 215, Unb ıc., auch: Während e. Odife in ber 
Privatiwirtbihaft ungefähr 12 Mark jänrlig verwohnt. 
Net,-B, 90,484 ſtoſtet. für den Etal .] — Zer⸗: ſtürker 
Sanders, ErpänzungdWörterbud, 
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als werte. | ic. — Wohnen tr. 2c., in Sffig-: Ents: 
2): b} au m, ec. (ft. Gen): Die Rachiuft, die ich 
How twicher entwößnt war. Btifter Stud. 2, ih. — €) 
m. Dat, auch: Wie wir bemilßt fin, aMem zamedion 
edinen |,. . uns au emtw. Meyfe (Mord. 38, &6); EWR 
Koffm. Huzgm. 8,18. — g) 3. 8. auch: In Ms glüd- 
entwößntem Merzen jubelte es auf. Woman-Dig 18, 4, 897: 
Foren fhönheitsentwähnten Ange, Gegenw. 24, Bib; 
Spottentwähn. Campe; Dein thränenentmöäntes Auge 
feuchtet ſich e.; Wir, bie affenentwöhnten, werden un. 
Waflengeliiten zu Umpfen Haben. Dan Urgich. 1 206; Dem 
wabhientwöhnten Manne, SMag.d.Aurlts 55, Bub ıc. 
Bee: f. auch Be Hptichte. 166b u. „gewenmern.” Uollenth. 
3, Snh.v. 27; Dieweil ihr euer Geſind dabin „gewendbt” 
[habt], daſe ». Wir. 022 — gewöhnt? (ob. pewendei?); 
Das er an rege Lebembigt. .. gewilfint ift. Moltei Etz. 
Li2 2: 1)3. ©, au Garten! 18, 885; 11dn; Büia; Mary 
Gſch.Litt. 20h; Laube HBeruh. 2, 72; MarvAler. 5,8 
(Sansrnfels); Meifner Eani. 1, 80; Mont.-Big 13. 11 0. — 
) 3 B. auch (ſ. 1): Sosald mon aber fie gemögnt wor⸗ 
ken if. Mängef 1, 385; Du Mäler 7 142 2; Ge jleg- 
gewöhnte Unperichämtheit, Mos.-Schak 15, DER 2c.; auch: Das 
Ungeheure war ihm gewöhnt [= aewöänlih ıc.), Oauk 
3, 300 1e.; E. altiräntiiger m. ungewößnter [ungewohnter, 
ungewöhnliher] Rome. Mägge Rom. 3, 0, Mi. — 8) 
Ihre Umisergiefung u. Umtigewbhnung,. Wat,-B, 2, 
415; Mah Antlage u. Schbenpaewölmung, Wundfih. 2, 5, 
2171. — 4) Unsg.: and: a) (vgl. angewohnen) -e 
fatfhe Erziehungsmethobe amgemwöhnt bäufig e. ünkeres 
Benehmen [torreft: gewöhnt ... am], welches 3. Munbfe, 
L 26 (dl, Se Sahb. S Lg — 6) 3. 8. ir: Wenn 
ich deriweile Jemanden ... augewüßnt hätte Mängnft 1, 
20 ac.; refl.: Daſe Fi bie Mebe dort 0, MWeltten ange 
wohnte, Wat.-B, 20, 159; Dem Vater wurde es nicht ... 
lelcht, fi im Weinsberg an» [vgl. ein-] zu⸗g. Uethaczuter 
3% x.; feltner ſmundarti.) intr, = rel: Wei mir wirft 
du doch an⸗g.? Da wird's bir doch mit „and ttzum“ mad 
deinem Dosf? AAegr Mies a — 5) Ein, B. 
euch: Kin Einzg. in eine gediegene Säusliht. Anerb. Höhe 
L 214; Mon wirb fi im ben Beruf ein-g. Mnt.-B. 33, Dut 
u. 9,; Die Zchtung ber Fiſche in geſchloſſenen Ainmen 
ze. ihre Eingewöhnung in fremben Bewäffern [vgl.: 
in ſreinde Bemälker). 35, 1576; Die Eingemwühnung ber ger 
fangenen [Sögell. Sechm Bög. 3, 226 .; Nah 12 Yahren 
die Wiedereingemöhtung [des ljafs] in Dentichland. 
Saloz {74) 43 ıc, — hr) So ſchnell hatte S. die verhaid« 
ten Wäfte wieder Jortgewähu, E⸗riedrich Bor. 1, 128 ze. 
— T) Haben ſich Ale in einander Hineingemohnt u. Hin 
eingemöhnt. Wahrh. 1, At 2c.; Dickes Serabfinten, 
diefe Herumtergewöhnung des Welimals, Mag.d. 
Auside 50, 181b ac. — N au: Das Hlndlelin] da ſcheint 
mir die Urbeit ſchen vet „verg'wößnt” (verlernt] za 
haben. Aaleir Ries zu — 11) au: Das auf er ſich 
.. 0. bab ihm abjpenfige PBublitum wieder angemwähne. 
Nat. A. 2, u — 19) Bis fie genügend zufammen«- 
fon einander] gewöhnt find. Weidemann 12, 2BBb ıe.; Aus 
fammengemöhnung, auch Moo.-Zchnk 11, UR ꝛc. — 
Vers: 1): a) m. „an“, auch GHeyfe Kind, Welt 2, 236; 
Atrfchfeld Binbt, an ze.; m. „au. IEdmint 2, bc, vgl. 
ans: Ges modernen genufsperwühnten Prlitterfebens. 
Felaßt. 2, 158b 1c. — 6) |. auch verwöhnen 2, vgl.: Machſt 
dich „verwehtt”? |... Wit denn bem Treue ihund fo 
feind? | Ich Gab allezeit gemeint, | du felit des Jeuers 
gewohnt gar. Alf. E. 1, 9109077, — d) Sie war aus 
darin unverwöhnt. Welerm. 7, 55h x, — 2) au: 
Senn man dab Bergfteigen etw. verwöhnt hal, mid 
aenzl. a. ir. — Möhnser m.: 3. ©. auch⸗ Der Deib 
gerfiäubt, ſ. W. Melbt. Srsiligr. (Gegemm. 18, 990); W. im 
Binfern „... M. ber Feleburg. Rüdert (Sef. 42, 7; u — 
BerW, der Finſternia, der Felſen. Bump; Di. Matem 1 
5; Df. (Bolsrieg 377; 33) 2c.: Ye: 1) amd im kokein, 
&rz. U. So Sptfäiw. 188): Der rusige [= bie ruhigen] A. 
der Elbe u. des Müeins, Pruk B.lahrei, 88 16.5; ferner: 
u. logl. Be⸗ M., i. 2] des Olumps, Gaſtfteunde der @ötter 
find He ſdie Küuftler) Fremdſinge auf Erben. 120 :e. 
3) f. beiwoßten 4 — Vest 3. ©, and: Wlpentofen, 

eiweib w. vermanbte Berg-®, [-Pflumen), Horb. 12, 
290; Die Tabe Balmen find Buſch⸗B. Watur, Grgänz. 6, 
un; Felſen⸗B. Sris 7, 879; Sie [b. Eteimblte) find. . 
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Gebirgs-B. Yeitzlix Afr. 2, 197; Ale Hain«®, [Möge]. 
TAAiler Bd. 410; Himmeld«B, U. 08. 18, 13; 200 ıc. 5 
Mord-B. Kuräayerbt Wald 9, 8; Paradies, &, 32, 
114; Pfahl®, Shah Mädste 88, «Bauer, Bfahibauiten]- 
».; Salois+ (dhnl.: Balatt-)d. Aeq. Welih. 212; Jens 
Tier e. Shlemmmd. Mater 29, 20a; Staub, 
J. B. Menih (f. Etd⸗B.); Steppen-B. Dußois-M. 
Kult. 6; Stern» ſ. Planetene, Zupiters⸗, Himmetlſ⸗B.; 
Strand, Kehmann L 10: Thurm+B, Neq. Delth. 
Neſte v. germanischen Bor-B-n, Mlas.b.Auslde 3, ib; 
Die Bor-B-in diefer Helle, Carvin. Born. 1 177; Die Fra⸗ 
gen biefer Wolten«P, [bier — bie. Hofpis, Klofter 
D, auf dem in bie Weiten ragenden St. Bernard). Mat- 
wire. 1.6 — Eine: 1) (mumbartl,: Etmmbhner unfer 
zes Erzftifte. SammlVerf,Cäln 1, 148; Yeynak Br. 5, 48), 
3. 8. and: Binmerherr (Meiether]. Bazar 35, Bir ıc; Den 
Hauptrkn des Bandes. G. 4, Aii ıc.; Ihr Feld:Einf-men 
- Bienen). Oyit Tunn. u — Hfmmelde: auch ©, 
Herkor (1779) 2,125, f. «Bett. — Höhlens: Sa 
Mächte 30 1. — Hüttens: Iris 6, 419; Malttiſſ. E. 18, 
10m. — mer; ©, auch Aneld as, 0056; 9, 1006; 
Mlunginger 320; NordF, 30, 317 (Ampengenser); NAew.·Schah 
18, 161; Waders, 4, 2469? (3.9.); Das Armlige Holden 
nah (Kite. Zilberfl. D. 8, Mubıc; Bebe Jen Iu⸗ 
fojfr der Söafilte), Anniſch as — Lündes:: »De 
woßner, Mat.-B. 97, 352. — Rübenst 2) aus: Die Neben: 
Bert, od, Peribei ... So leben 5.8. bie Reben-BeW, 
des adrdl. Deurfchlands anf ben Mienten. Mens, 1 98 .; 
mW. Campe — Trödene: auch Danbet’s Dingeda 
330; Langeufeibt Wert. Weſterni. 815, mob ıc.— Ums: 
f. and Reben ®. 2 — serhaft, (serifch) a: in der 
Weiſe ees Wohnens, 3. B.: Ur⸗ein⸗w. laittochthouiſch 
— spefcaft f.: ang: 2) der Umſtand, dais man Wotz⸗ 
ner äft, |. Hd. — Affgg. 3. B. and: Ans [2]: Dais 
Brofiften an fen [ed Amazonas] Wien Bol erhebe, fei 
e. Riſebrauch zufäliger A. Aas.d. Aualde 107b. — 
Des; auch: Die urſpriingl. Haupi-®,, bie Numänen. 
Frampoe Snlbal. 1, 124; Der ganzen Hans:®. (alen Wr. 
®. 2, 7710. — Eine: Die übrige Aloſter⸗E. Uov. Schatj 
20, du ıc — shaft m.: 2) = woßnlid: Je em... m. 
eingeritetem Haufe. ©. Ed. 3, 122 — heit f.: Ges: 
Ge unkert Begriffsch-en nad ſo neue Außenwelt. OBaık 
3,29; In benfelben Eliten, Lebens“ 1, DBerufarß-en. 
Spielg. Sturmil. 3, 185; Unſern Dent-G-en gegenüber e, 
wenig veraltet. DfMafenm 15, 4, 574: Unfered, (Mm) 2, 308; 
Die Ejas u. Trint⸗Geen der verſch. Wölter. Bai.-B. 91, 
209; In den Außerlichtelten er mehanijden grbmmige 
te ta⸗c. MoxdE, 74, 10; Gedankernzkren, Mat.-B. 80, 
842; Die Beiftes»@-en des 1. Jahrh. 35; Motnzaliftiiche 
Gefangs:@en. 9, 183; En Hageftolgen-&ken. %o- 
manPibl. 12, 1088; Die Bildung eigetter ... Hambelb» 
Wen. Kom. 2, 80; Miht aus Gandbwerts«,, fonbern 
mr aus Snfpteation zu ſchreiben. Salons (73) 1179; Nach 
ber Haherigen Orts«®, Enudesg. (69) usı@l; Dante ı.; 
Redis>&-en. Momo. 5, 339; 2 BE x.; Bolts«B-en, Uen - 
fehrege. 18; Alle vorgefunbenen übeln Bortrags-@-en. 
Olnfenapp 2, 42; Das Fluſspferd hat folge Banber-B-em. 
Sldıner Menih 120 n. ö. m., and: Ums: Bei ber voll» 
fändigen Ariege⸗U. unſeret Soldaten, Madent. Zug 4% 
„Angewotttbeit" au Mat.-B.20, 111. — Wöhnfg 
a.: im Sife.: Arge: 9 B. auch: „Megivönige Wen· 
ber...» Solchen verdbedten [ie Verdacht ſeheuden, berr 
böchtigen] Weibern. Stampf 3394; Dleweil das . . Turniere 
Su „‚argmörig' 2. mngewils iſt. 4466 u. o., vgl.: Ob 
man nichts „argwähnliches" von Schriften bei mir ger 
fanden. Stmpl. 2, zıhäd ac; Weil es ungeiodänliche m. ſaſt 
„argwdgnife” Sad) war. 312% — es; felten, auqh 
in Bilög.: Dienfkrg. | aM deitter Leben Schar. Mürert 6, 
319. an Dienft geisähnt (vgl. »beiliffen .). — ⸗»iſch a.: 
Arge: 2} 3. B. auf: Du biſt die... „argmöhntifte” 
Dlape ıc, 8, Hemp. 11, 8, 698; Moo-Scyetjd.Auulde 18, Dt; 
and: Mit unser Nechte. ©,; Wertrauensvell a. witen, ıc. 
— Wöhnlid a: 1} 5. 8. auch: Bald fehlte der w-e 
Momn [jun Wohnen). Vreberlom 0 2c.; Es war mehr 
Schauftellung alt ®-teit barit [im Schloſs. Anerb. Höhe 
2, Mic; Gb war ihm Alles fremd u, Un⸗w. in ber freie 
den Stube, Gerfiäher M.Meif. 88 1c., auch (verais.); Ent⸗ 
hielt ſſch iu den „ongewonliden' Felſen. Stumpf 318% 
(verih. 3), — 3) 3. 8: Die ha'n „gwonttdh“ e. befler 
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End, | demm die, wei ſchnell ... werben angeſchlagen. 
Die werden g’meintic fbereilt, Waldie 4, 97%; mit 
ihrer gewonlichen Kriegsrilftung. Wir, 1792 .; @gfp.: 
Wenn es dir dam „ungmonlic war, Fiſch. 2. 2, 2123 
(werich. L Schiufs). — Wohnlich a.: 1) 3. 8. auch Heine 
11, 155; 15, 290 ıc., pl. and: „W-er', wie, ble Hannobe · 
raner jagen. Sontag 1, 118. — Higg.: Arge: j.«möte 
nig L— Ges: au: 1): c) 4. ®, (vgl. 2); [Fregtag's 
Biguren) haben ee jolde Angie davor, in dag Gemeine 
su fahen, daſs fie fogar das @-e meiden. Gegenw. 13, d0in. 
— 2) Er benimmt fi un⸗g. |. d.) g. Mamelich Dp. 116 
— 3): b) Dais er in kunftvof gewählten Verſen plügt. 
ne, proßaifchen @-keiten aufwartet. Gegenw. 15, 59a. — 
Doppelsffpg., auch: So ging Das immerfort, eintbirig, Unſte 
einzige Außersg-teit beitand etwa in em Spaziergang. 
Höfer NWid. 1, 77; Wolhsd, 14, 219 ıc.; Ein „ohn“> [ums] 
od Wunderwert. Slmpl, 4, 2881 2, — Wöhn-fam a.: 
au: Um die ine | Herrliche Eiche. Breutano Bodwi 2, 40; 
Palmen . . . machen die Eindve „gewonfam‘“ [moßn« 
It) 1c.], | machen bie Wildnis geheim u. „worjam” [monnes 
fam]. Fifch. 9. iao q. — sung Li vgl. Sogn Li: 
1) [Dort] nagım ex W. Wadern. 4, 1489? ıc., auch (vgl. [u 
€. Gebäude mehr zum geiehligen Aufenthalt als zur ©. 
©. 15, Me. — 3) I. wohnen 1a Schluſs, wgl. beiwoh⸗ 
sen 1b, Zifgg. aus: Ir fr Ab ſteige⸗ W. Mag. 
Sul. 232; Day: W., vgl, «Stube; In den Dienftgebänden 
Dienft- (vgl. Mmtbe]ih-en eimpurichten. Wat-D, 31, 140; 
In or Deinen freund. Exter⸗W. Fürth 173 
11, 216; Die Frei⸗ [ogl. Autb- IW. des Direltord. Dolhed., 
14, 2; Rad) fernen Hreumbes»Ml-en. ©. 39, 110; Wit fie 
sur Igel, machen. Zolowirz 0b (A, Zef. 14, ZU); 
Plahlbautert ... Solde InjelsWen „.. Die Shwelser 
See: @-en. Bldner Drenkh. 16; Bilc den Moment auf ee 
Interimd Bl. beſchräntt. Salon 2, 29; In folder Junger 
geiellen:@. ı.; Keller« (od, Sonterrnin).; Die 
Laget⸗W. des Statthalters. Ebers Uarda 3, 190; Sowohl 
ans der Leute⸗W. mie aus dem Herrenhauſe. Spielt, Br, 
4,149; Hinter: [. Border: B.; Mafjen:W-en. Weherm. 224, 
Ma; Ruſter id, ©, 3, 359; Bermleihung der ald Noth« 
8, eingerispteren Gelaſſe. Prefe 36, 318; Jadem er in j-e 
Ober, [im oberen Stod) hinaufſtieg. Roman-Wibl, 11, 607; 
Ia fr Palaft:td, Scymidt-Weis, Epneid, 88; Parterre- 
8.; In ven Paſtor · Wien. Mat.B. 2i, 189; In der Meinen 
Sahelelſ. d. W. Strodim. Deines, 500; Säindel-W-e. Ore · 
derlow 304 |m. Schindeidahung]; Iriſche See⸗ Wen od. Cran- 
noges [f, Inſel ⸗ W.] Wlidyner Dien|d, 20; Ste baden auler 
der Stadt:W. noch ee Laud W, (f. d.); Studenten« 
©.; Thurn. ; Thlirmer-W, Veq. Welt$. 213; Sin jr 
Border: id, Meißner Schw. 0, ABA (nad vorm gelegen, 
Gglp. Hinter); E-e beicheibene Meine BWorfiabt-®. 
MordS, 73, 64; Das [S, Vernhardejflofter ift die hechſte 
Binter:W, in dem Alpen. Mon». B, 287 ıc. 

Woilady ım.: (f. Fremd, 2, ab, ruf.) = Weilot: 
Bus, Hilger, wollme Deite, „Woilot"«Dede. Detlef Mufste 
1,68; Wührt jeder Soldat e-em großen „Moyloh” (molime 
Deste) m. ſich. Hat-B, 26, 22; ©. 8, 499; Dahelm =, 4776, 


— Wöit: au inter. in Sügerfchreien: Mein lieber .. 


Weldmann, w. gut! Grimm Altd. W. 4, 1a !70; 188, 
Wöl: (. wog. — Wölb n.: Ges: 5. ®. and: 2) 
In ihren büfternen [&rabe]&-ern jhlummern. Weife 
Brieho,des Kinderfr. 9, ul. — 3) Anızd. Sie; ©, 
8, 58 x., auch: Der Kaufmann Hal die Idänfen Stoffe mit, 
ſ. haltes G. [den Intzalt desielten). YambH. 2, 24 x.; 
My., au: Ger, Fregtag 8, 4, 301; Uat. D. 26, 147 (in 
Wien 1754) ıc, — 7) RR. Gewälle (j. d.) BWeber Eng. 6, 
1, — Bike. f auch Monz, 7, 08 u. 3. B.: Wie das 
Uugens@-e |5j tief in die Höhlen verjentt allmählich ger 
Sortrat, Steſſeus Nov. L, 157; Ih freute mic, der wohl» 
riegenden Sogen⸗G·e [hier = der Birtenallee] Über mir. 
Cpimmeis, 293; Eulens@e, |, Flucht 2; Blufs:b-e 
leldaea maxıma). Uiebuht Möm.Bih. 1, us; Seihels®e 
.. an die .. .„ Kteuzgange der Klöfter angebaut, worin 
die Münde ... fi geibein. OWeber Sag. 1, 74; Gel d⸗ 
©; Gewärz-@« [3], Mings um das Grotten@. ©, 
Dd, 5,8 (Variante: Feljem-@.); Wiedaſch ebd.; Das mit 
Blldwertem geriette Hallen · Ge. Öther Belg. 584; Heime 
@-e [haltingelig]. Campe; Zu dem ... Kaflense, er 
großen feuchten Todiengtuſt. Staht Mein. 1, 56; 57; 
Raufimantu)de 3: Die jeltener vortommenbenftegel« 
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od. Trichtere, Bäder, Schrauben», Ming, Horn · · e. Bons, 
7,30; Kirden-d-e. Fo Dilg. 8,100; Rränter:@e; 
Kryftalleb-e, «Keller (j, d.). Okem 1,188; E. Bruhkäd 
end ungeheuren Biht-@-es [beim Morbikht). Ponillet 2, 
05; Aufte, Molten- f. Himmels-®,; MilhIrG-e. Pauly 
Dur. 9, 1078; Brodiante@e, W. 1,180; Das Riefen« 
Ge dd... Lauben [j. Laub · G·e. Zoyame 1, 185; Ming» 
1. Regel@e; Im Rund»br. Mamerling Mfp. 2 29; In 
Sarg» [j. Gruft ⸗ · en. MMatiyif. 178; Bis |. Holder Weib 
».. | +. + ihm gleich dem Montblanc im Morgenperipeitiv | 
2 Ehnce-e zeigt. Cyümmel 5,90; Schriftien)s®-e, 
f. Hole; Sprad-&e, »Saal, der ſo gewölbt ift, dafs 
matt, was am em Erde leife geſprochen wird, am andern 
entfernten Ende Hört ıc, Gehler 4, 102; Käufe Sonnt,fl. 
(85) 04a ıc.; Die weite ung bes Sreuzichiffes, das in 
fen mittleren Stern-@e [1] die rutzige röYthmifche Mer 
wegung ber SKreuge®-e gleichjam zit veiherer Entfaltung 
aufommenfafit. Fübhe Kunfig. 212; Mat.-B. 37, 420.; bei. 
auch [4], f. Himmels:@-e; B.: Die EternW-er, auch 
Gödehe DD. 1, 411b®? ıc.; Erifter« j. Setten@-e; Im 
Bertaufsrß-e [3]. Rlhl Wh. 1, 21; Das Welt:@, [4], 
auch Rompler 86 ıc,; Die fhattenreihen Wipfel« If. Laube] 
®-c des Waldes, Forfter nf. 1, 79; Wolten- f. Zufte 
&e; Horigontaled Baden ie aus gie. Mater u. G.⸗ 
Biegeln. Preffe 86, a1; Wappen über dem Berwirt-G«. 
Komandtg 19, 892; Ohen 7, 781, val.: Das „Bewärd»Wer 
welbe· O ·e detr ... Koflägerei, wo das Wildbret ausges 
hauen m. verfauft wird. Schm. 4, 148 1. &, m. — ren er, 
d. 8. audi: 2): c) Die Hohe gedantengemölbte Stirm. 
HEcmid Kanzl, 1, 77ıc; Se tonnengemölkten Kirchen. 
Fäbhe Kunfeh.Stud, 206 (f. Tottttettgewblde) ıc. — 4) Im 
der weden Erde [&roite). Hat.-3, 30, 500 ıc. — 5) T. au 
Bufen Tu. 3 ©: In Blumenmwölbung fammelt bie 
meihteintende Biene ihren Honig. Grimm ,Sche, 1,869; 
Die der deutſchen Kiefer eigenthäml, Lronmwölbung. Surd- 
hardt Wald 9, 10; Riefen» Fels, 2, 597b; Gtirm- 
Salon (14) 56; Thot= Wellerm. 257, Gihb; 327, 296u; Was 
fer= Volke-B, 25, 9A (Woge) 1c. «Wölbung. — Hfitg-: 
Ans: Ammwdider, f. Anfänger 4b. — Aüfs: 1) 3.9. 
and: &e aus dem Mdtet aufgewolbte Kuppel. Mluminger 
2; 2p. 9, 2a — 2) Zilberh, D. 8, 226; Möfer Fremidh. 

196 ıc. — Nüß=: refl, «sd, 2; Anerh, Korftm,Kap. 1; 

» Fregtag Soll 4, 297; Predptl 3, Suıc.; Hohe Etim m. 
ben ſtark vorteetenden Kusmwälbungen der Idealität. 
Schücking Stlav.d.Herd. u, — Empörs: auch: > er 
Emporwölbung der Wurzeln. Soyane L 199, — Forts: 
ZTriumphbegen wölbten fi) über den Bug fort. Nat,-B, 35, 
zı#. — Ges: vgl. aftertfilml.: Unter ber niedern Ber 
mwöldung [5]. Gartenl, 29, 6000, — Höre 2: auf: 
Indem fie... dariiber im 100fach durchſchtungenen Hieras 
ten fi) himmölbt ob, emporthärnt. 9otho Vorft. 5; Wie 
der Herübergemölbte [f. Übers. I] Himmel die blumige 
Erde verihönert. IP, Wahrh. &, 300; Deittelrippe, zu deren 
beiden Selten fih Blaienartige Muftreltungen Gerwor-w. 
Eng Pilangenleden u. — Über: I: 3. ©. aus: Untet 
dem leicht ülbergewölbten Gtirnbogen, Yat,-B. 86, 15; Daja 
„bie... Brüäftung ſich nah dem Ordekter zu ibermölbt, 
Volke-D. 24, 124; ©. Od, 5, A6Z ıc., vgl. heräberw. u. (jm 
I oo. UT: Won fastliger Cichen u. -der [dem Raum 
Tder 11] Ulmen. D.Alufenm 18, 1, u — Über» ll: 3. ©. 
aud Keehn Mg. 21; Wat.-B, 37, 191; Schamtag Grstail. 2, 
158; WeRere, 256, 865m 1c., auch (m, wicht feltnen Dref.): 
€. Baumweg ..., von Blätterwert fo dicht Aerwöl tu 
[L: übermölde], dafs nicht e. Strahl ſich Himburchfahl. 248, 
Wla; Yandtmaun Sag. 62 ic., vgl, (umgekehrt); Nebel, bie 
den düjtern Sreis „umwölben' [f,: ummöditen] „ .. Geht 
bucchbligt e. plöglih Sonnenlicht | die Rebefmolten. W. =, 
838 ıc,, ſ. amd mwölten 2; and 3. ©.: ©. ber fuppel» 
überwölbten Hauptgalle. Daheim 21, 780b, — Um⸗: 4. B. 
aud Fiormena 99; Uregor. MWanderj. 4, 8; Gutk. Atoſta 
23; |. and das Bor. — Unter⸗: 5.8. and: Die hohl 
unterwäldten lAugen · Ieledet. MordE, zu, a. — Börs: 
auch MarzAler. 2, 37; Mat.-B. 36, 580; Wundfd. 9, 2, 108; 
Sefhing br.Raif. 2, 197; Gtaatdg.1, 8; Bectjchl. Wege 1, 
128; Unfered. (81) 1, 4, Wichern den 16. — Züri 
and: Die Spmphonie Ift eb, im mwelder das geidichtl. Wer ⸗ 
ben ber Mufit gramdios Ad zuwolbt. MordS. 21, 272 (vgl. 
Essiussftein 1°.) — Zufämmenes: auf: Aus Reifen u. 
Reinwandb wird e, Dragenleib sujammengewölkt. Germania 


Wölbig — (Mtit-wolf 


2 424; Sier wölben die Helswände fi Über und zuſammen. 
Matthif. €. 1,0; Wodenderg Par.®. 17 x. — vlg a.: 
auch: Die jilberem-en Weiden. Weiher Br.Tag. 2, 218 ıc. 
— Wölda: f. west 4b, — Wölf m.: 1) My. oe. Um» 
laut, 3. B. auch Fifd. 2. 1, 36911; Mine 1, 527a; Tab 
(amal; auch: „BEL“. ebd.); Sache Titten. 2, 1190; 97,0 
(vgl. „Wölff". Gödeke DD. 1, 79649); Walde 4 7890 ıc.; 
ferner f. nennen 1 (opl. e). — a) auch 3. B. als Ben. 
©. Dieden, Wider, 1417 ꝛc. u., im Bezug auf ben „Ei-b> 
Hunger“: Die jungen Wölfe [Kinder] werden nicht weit ab 
fein, denn fie find efäluftig. Fregtag Atn. 8, 1u8 ıc. — b) 
aud: Dem geipenftigen &., genannt Pet, Nahrung zu 
bieten. WolkaB, 27, 18D; Es fam nur e. Beiferer Ton u. ee 
Gefitöverzerrung deraus. Der W. im ihm ftritt beitänbig 
m. dem Menden. Welternr, 981, ZEb ıc. — €) f. nemmen 
1, au: Wen mar den W. [j. Teufel) an die Wand malt, 
Eorotn, Sperl, ac.: Was nach · (Menter 9, hernach 
(Spielg. Vlon. 180) tommt, — den Ledten ıc. beißt, friſſt 
bee Wolf (vgl.: der Sumdb), viel. wripräugl, auch wort 
ipielend, 3. 8. (vol. 180): Die ÜÜberzengung . . ., daid 
„De Hinterfien der Wolf freffe.” Wolhe-B. 24, 179, dafs bie 
Burüdsleißenden im Rachtheil find ic. — d) auß: 36 
fah e. ©. Im Stelfer |, word darad wohl 2 Tag heifer. 
Fi. 8. 2, 595 (vgl. Plinins Hist, Nat, 8, 22; VirgilEel, 9, 
Bü ze); ſ. beſ. Wenn der Mind im Kornfeld wagt ...: 
der W. gebt dur das Korn, Über dad Korn, der @. iſt 
im orne; Eüblfe jagen fi Im Korn; ber S. jagt die Schafe 
durchs Born ... Es fei der Korn-W. bein. Alanahard 
Roggenmwolf u. Noggenhund & u. 7; LI (Orenzb, 24, 2, 596; 
Mladder. 31, iNla, vgl. Eder 1 10.); MWoban’s. In fem, des 
Serriers der Winde, Geheib burdhkrömten fie [db. Wölfe) 
als MHoggenmölfe im Miat die fnoipenden Kornfelder u. 
befruchteten die Halme. Uatur 27, Ma; Der beit. Auadr.: 
Roggen-®, Getrelde:W, Korn, Grauel⸗W. 
Im Abſchrecten der Minder), Mannhard 194, dgl, Pudel 
lee: ®, em Lorn+W. od. Korn⸗Hund [f. d., vgl. «Kans] 
gemuntelt. Womandig 19, 2ät ıc,; Der Mäher der lehten 
Halute u. ber Binder der leftert Garbe heißt Korn:l. 
od, Roggen. Maunh, 3; „Kantüffelmulf” [Rartofe 
Fell] So Helft, wer die ledte Staude Kartoffeln Kat 
ausnehmen miäffen, ed. ıc. — 3) als Sternbild. Allgem, 
Big (44) Beil. 20096. — 5): C) and: Sol man bie [Bier 
nen⸗ Abrbe d. W., Motten u, Würmer jaubern. Bader 
Hanay, 12 — 8) Die Drachen Haben . . . geligt ihre 
Wölfen [Kungen). Meißner Ser. 1, 1275 [Mlagel. 4, 8), — 
10) j. Mann. & — 12) ebd, A (an Reiten), and: gelle 
Geitenjhöislinge am Frũchtbaumen od. Weiden. ebd. — 
18): &) Parar. Wund. Sin; Matcherlei Brand .., ber W. 
— c) au Sade Bd. 1, 917; €, Mefier, auf dem 
man den 1 f. M. [Mai, in der Walpurgiszadt] ſich . 
dem Beiäberg . . nähern Tönnte [veitend] o. alle Wea · De · 
forgniffe. Meufeb, gan ıc.; wortiplelend, |. and 10, — d) 
auch: We-erin nennt man bie erſten Bühne Heiner Rinder, 
qũgel 91. — 14): @) u. b) f.: Krempel: u. Boa: 
idinen. Volke-B, 24, 190; Klopf-W. Marm., MM. 2, 082, vgl. 
Relbrd. — 18) au: Der Stüdofen, -ÜrDfen . ., def 
fen Produft ee Moffe v. roheifenartigem Stafl (Etild-W., 
Meß, Guss genannt) ik. Predtl 5, am — 17) 1. au 
Hagen Narr. 144, — a) E-e Haube, melde ſch verpadt 
wurde, jo bajt ... „der W. daran gar beiämmpt war.“ 
Weber Anna 174 ( Strich ). — 20) vol. Meljsaum. — 21) 
vgl. Glocte Li, — a) (Bergb.) zur Kellfauenatkeit: Die 
Kelle, Himmel, Wölfe. Mens. 8, 206. — 24a) (Gieteng.) 
f. Selm 4f. — 264) (Sattl.): Der Stpriemen (W.) [des 
Eattels]. Momv, 13,8, — 2 (nad fry. loup) das Halbe 
Geſicht verdeden de ſchwarze Hilesmaste. Adoller Dumas’ 
draueute. 3,9. — Bſſtzg., ſ. nam. au [1d], ferner 
3. 8.: Bärs: and Kite 9, 0b. — Bälrens: vgl. 
14]: Balze zum Quetſchen der Trauben vor dem Keltern. 
— Bricht: [1a]: Mind. Fifd. Sarg. 30a. — 
GEld: [1a]: wie Stmpl. 1,3037, auf Wat:-B. 36, ML. 
— Hälbe: auch Michi @ih. 1, u — Heiden» [la]: 
Die Heidenwölfe [räuberiihen Helden), Rackert ai — 
Höllens: aut Germanta 7, m, — Alöpfs (14a; b]. 


— Rönigäs [1b]: Corſtz Uifelte, | der 8., wie ihm das 
Bolt Aal Are m. — er: auch [14]. 
— Netre: 3) [1b], f. Ce. 2, 4. ©.: Die alten 
„Meermölfe” [ te]. Bartenl. 14, Titan 1; == Eee 


rauter. Weldmasm 3, 88 10. — Miter 4, ©. als Wnrede, 


wen·wolf — Wolke 


an Wölfe (melt denen mar heult): Mitwolſe! Mebne 17, 164 
— Nefte: Innger (f. MeR 2). Salon 2, San. — Übers: 
(ſchleſ.) Er „‚Ichrieg'‘ lſchrle] wie e. D. Molke Ef. 8, 29, wel. 
Reden» (2), Rote. — Nrairies: Das lachende Ger 
bel ber Eogotes (Prairiewäile), Wehner Weitr. 2, 25, f. 
Fremd. 1, 68a; 3,2990. — Mättenz fi. Ib]: elne 
Karte buch Faſten zum Stampf mt. andern Matten n. amm 
aberigen Bhattenvertilger Geratigebildete Matte /?)]. Caud · 
wiztäfch.Btg 17, au — Reifes: and: 2) [1b] Die Auf 
Gegung m. Berführung fr Wrbelter bar Tocialsbematra- 
tiſche Neiſewblfe. GAmynisr 8. d. T. 46, umberreifende Auf⸗ 
heder ac. — Reihe: teitender, 4.8. [146]: Die Wolle 
ur. vom M,, d. ber Vorreilimnidime .. verarbeitet, Preffe 
3. 113; In Hedeljälen, fo wie in Ränmen, im meiden 
Meißwölfe in Betrieb find. Mat.-B, 12, 122. — Nöggens: 
j. nam. auch [Id]. — Stke: 1) Maine 14, 0a 1 — 
2) 3. 8. auch: Der Ihmude, jonnverbrannte ©. (Seemann, 
Datrofel, MomanBibl. 11, 588a; Gartenl, 18, Msb ic. — 
Waͤffer⸗ 2) e. geipenflifches Weſen (vgl. Wehr-B.): E-es 
Baflervampird, In ber Brleguth heißt ed ©, bab tertium 
comparationis tft ba® Werihlingen. HYandtuauu Satz. 350. 
— Wehr⸗, (Märs): 1) f. auch Mono. 15, 444; Stmpl. 
2, 18420 {1 dayıı Harz ©. 439); Mator 27, 790; Wat.-B. O1, 
ua (2, ſ. BWolfewürger). 3, 197; Felge. SW. 4, vgl.: 
us Dienjchen werben Wölfe x. Logan 3 Bug, 200: Die 
WDR aus Mengen gewandelt. Aifd. 8. 2 a1 3055 ſu. Dazu 
Mary ©. 0). — Zwerge: 4. ©. auch Mrortermanm 
23 ic· — Wölfseln intr. 20.2 nach wölhcher Weile ſich 
befaben ıc. m. 3. B. ir.: tw. hinweg ſuüchſeln (f. d. 2 
ed, m. Stupl. 8, 1262 — es liftig fehlen, mie Mühle, 
ed, m. Gewalt rauben, wie Wölfe x, — ⸗en: 1) a: 
vom Wolf berrührend, 4. B. and: Wölttn Hänbidhuä, 
Wicr. 14218 ıc. — 2) verb. {au o. UmL), vgl: Mad» 
bem in 2 GSpinsereien bie, . Welſer, Wolfer.. . . 
bie Arbeit eingeftelt, Wat,-B, u7, där ıc.; ſ. au wölfeln 
u GWolferei, 3.8. auch Ahr 1,9700 10. — sifd a: 
48. auch: G-eit wahrbaften i-en Mppetit. Heyſe Kind, 
®@. 15; € mw. Sinn. Kogan 1,5, 50; Die we Mutter, 
Son.-Schak 4, 257 (Minkel) fnächt get = Wolfsmutter, Wöl« 
fin, — gm: oe er Welſin au versleldenbe Mutter]; 
Shäflig treten fie auf u. w. werben fie hernech. Boman- 
Big 15, 4, 315; € er Wolf | witklicher ©) Sache 
Sbd. 3, 4245; Splelh. Heige 4. Bus ac; auch: MB, ficht . . 
der gefangene Welfhart. Die wolfligen Blide. Uhlbd 
est. 14 — Wölk u: Ges: 1) 3. 8: Gewält, 
and Ffd. 2.3.3388. — 2) 3. B. b) Sie war, faht 
wie in e. ©., in een .. Spiſenilberwurf gehällt. Hera, 
2, wär. — Zſſuig. s- 9. auch: Die Wolter . . fleigen 
auf ..., [um m. dem God-&, fih zu verſchlingen. 
Uat,-3, 81, 126; G.e Ant.Zorr. 1, 8; Bager-®. (Comulus). 
Mönig 16, 196; Schleier, . . der bie glänzende Geftalt | gleid 
em been Ticht⸗G. [2b] umfliche. Zi. asb; Nord-e. 
Grün 9, 118; Mus Mofen-®. Ähimmert der Abendſtern. 
Mölty; Das Schatten⸗G. [2] der antommenber [Bogele] 
Säoren, PBrche Hg.3; Schimmer, 9,8, 27; Defs 
jenenn Sprüäb-®, », Spott u. Epab | and Sngeltärner 
moßlgezielt entwifiter, @artesL 14, 7000 (Meyie); Das 
Fafere Bnden-®. 26, 1100. — MWölkse £: 1) 1. and 
Waſſerduuſt ıc.: a) 3. B. auch: Troydem der Mond — 
mad ber techmifdhen Mmsbrudsweile bes Mapitäns — „bie 
Bien zerriſſen hatte“. Perffe 34, 190 ac.: and: Dr in Ge ⸗ 
mätlben; W-u: wemartig gemalte Dekorationen, Däringer 
1184, vpl.: En fieben lbildi. Hat-B, AL, 477] 20.5; »Echies 
ber 1. — b) and: Ih fuhr über Fe hinauf fm 
dem Hoch Wehnendenl. CAſahrdt 2, I41; Er war eb, ber 
fi in ben AUu befand [f. auf feften: Boden], Yardenberg 
Wien. 1, 105; Bahren in den Hk. Ahr 8, 1B0b a. — 2) 
auf: a) Die Lofeken Geblibe der Disterte kim Weltesum̃ 
u. „tostmißhe Sen“. Molhe-R, 15, 10a (oal b) ıc. — b) 
4 B.: Ce W. un Um Ver aus dem Müftern j-es deuchen⸗ 
bem Bferdes. Yeyfe Zar Grafenidl, Is; Die W. bes ſeuch⸗ 
ten Gprifnebels [bes Springbrunnens]. Df. Annine. 4 ⁊c.; 
Die .. Danfbagn fünste, wie Den, anf. Ri. Ob, 2, 110; 
Shen Begannen bie Schmöfeitgräfer zu „Ihuben*, m. am- 


dern Worten ber Samenſtaus Ihrer Blüthen im Lditen en . 


vom Tauern Wind dahln tragen zu leffen. Momandig 16, 3, 
Sr; Möbel ee W. ©. Mohlgerligen fi iiber in gm er⸗ 
giehen (Siem. Balom (74) 10945. 1; 3. den Terraffer unten 
wogte ber Dufi der Destojen ... in fjühen Sbn herauf. 


Wolke — Mölhen 


Wefterm, 377,396, — 6) 3. B.: W. d. Bügeln (Stanren, 
Tauten, Krähen ı.), auch Zulen (14) 50; Schualug Butt, 2, 
192; Spiely. Platte. 1 95; Unz. 1, 299; Uhl. L 22 1e.; Mit 
Een ©. leichter Rnvallerte wurden die Wälder abeefucht 
Nat. V. Ma 1c.; W. v. Beugen. MordS. 18, 118; Uinfered, 
REF. 10, L 8329; Meherm. 233, 47ac. — 8) Bel. and: 
Nur e. Wölthen [Zröpihen Milh, im Theeſ. Mat.-B. 99, 
zu — h) Mit Men ift ihr Auge ſtets umrhangen. W. IL 
274 20. — 1) and: A Jals fehler in Ebelfteinen). Prechtl 
4 &28 (vgl, Stans 8), — K) His fürchtete Zedes, deſa 
bie @, vo. Unmuttz u. Derdroffengeit, die Über bem Haufe 
lag, ſich in oem Hagel v. Bant u, Bwik entladen wiltde. 
Heyfe R. Al ıc. — m) Die Hin v. Seide u. Sröpe, in 
die fie gehlillt war, flüdtig erdnend. Amyntor A.b.T. 2, 
— Bfikg. 4 ©. auf: um Heine. VI. weht ee Blnte 
=. Freuſel Dit. dr. 9, 85; DMafenm 17, 1, 20; Wogte eb 
nie ee Blut· W. vor men Mugen. Meftzem. 261, 29984 3; 
Eirrußefün Feder⸗ od, Vinde W m). Wat.-B. 96,551, vol. 
Schleler · WD.; Schaf Be; blühen Da; Ge wegebenre 
Dampf⸗W. Üter ifın [d. Bel), &. =, 309; Mlagır 2, 
BI 1e.; Biw. den DannemsEd [2] des Ehebettes. Pruh 
Eng. 1, 116; Die Dinten» [Tinien, jdrmarzen] Den, BP. 
Babrh. 4 09; E-e finftere Staub u, Dunit:B, Moman- 
Wtbl. 18, 1776; Mlinger 5, Ur.; Eitinaden:W. Fam- 
Bl, 5, 2b; Die Fruer Wit des brennenden Hauſes. 
Spielt. Melbe 1, Bis ce; FSrlo-M. 8, 5556 [feurig Teuche 
tende} =, ſ. SGluihe W.; Der be Gebanten wie in ee 
Blanz⸗W. eingillte, E's Anal, 1. XXl; Mat-B, 88, 
10; Mord®. 73, 380; Zu ee wabre Glanz-ki b. Wer 
rühmteit einpebüllt, Scherr Stud, L 298 (vgl. Dichte, Nim ⸗ 
bus⸗ M.); Dichtglamy ber zuißen Gluth:W- |de6 Deiun], 
Hamb. 8, 1, 246, vol, Jeuer · W.; E. Mtlastleib m. Bold» 
Zi ſwoltigen Streifen]. Keb.Wiid.Paris & 2u2; vgl. wöol⸗ 
ten 3; Weiße Granatenwältger, Gert. 35, 7b; 
Heuſchretken⸗G. [2b], 3. B. and (bildl) 39, du, 196; 
Leichte Eilergimmelsiien & L 151; Lich fih ee 
RKrähen:m. [2b] nieder. Nomam-Dig 16,4, 8; Die ſchwarze 
Kraniche. [2b], &. 19, 198; Die m. Michentgeilihen ge« 
Timlingerten @raterefbn [2]. Aueld 38, &ayb; Die weihe 
Rränfelr®. bes Bejuvtus. Dahn Katabf 4 451; Du Duos 
mar, Kriegäriii Bein 8, 128 [Mriegbrohender]) 2c.; Wie 
ber Dond über Sicht-FH-n. 189; Freytag Abe. 8, 77 x. 
Be Qeidens:, [2h] auf der Stirn. Wefterm, 208, 7078; 
inter den flillen Moanbnaht-M-t, Zris 2, 188 ac.; Der 
Branzosentalfer Inmitten or Rimbuna-W, ». Konigen. 
Scherer 812.374, vol. Blanjr, iD. ; Die duntlen Norbr 
jee-M-n. Mansfe, 37, 10b; Durch pleidigeitige Werrageueg 
der Unter-fn n. Uat.B. . 581; Bebe aufs 
fliegende Pulver Wi. Wätlohr Epan. 1,8; Raudılln 
lo. Seihägen). Sch. Mb; Er Mugen helle Sonnen | find 
d. er Nilfen Grames KRegen Au mild umrommen, Aln- 
kel 33; Die Shäfer [f. Shälgen-] Sn Bomanbig 18, 
2 Durch ber Zuſunft Shauer-Zkn Gurtenl, 99, 
189; Die See brach fih ie Shnum-f [2b]. Nat. J. 
20, 84; Seyaur 1, 278; Eirrus+ lſ. 0,] od, Sähieter Wen. 
FnıBl. 4, 8190; Platen 1,2908; Schwefel:itn thlirmten 
N auf, MH. Bott 1; Stlder», f. oud Himmels; Im 
der tmoiphäre der Somme ... Die Sonnen: Halter 
50, 1216; Welche die Sıien unter ber feinen Spipen-W, 
[2f} Barg. Wacheah. Polytr. 335; Der Himmel war mtr 
er, leiten weilen Sıreumölthen bebeift. Winterfeld Mob, 
1, 120; Die Beitre Lunſt if te Chränene® Strachwitj 
219; Se Friſur Mies wie oe Weihe Triemphs, aufs 
wärts. Wolturanz Dem. 2, 105; Sle hünte fich ſeſter In bie 
ZiIL:M, 21, Meid]‘ Auerb. Sandy, 4, 80; Daie ih noch 
viel böfe Ungemitier-Tn [15 2%] fig entfaben fehen 
fell. Geh. 8. 5, 277; Mus ben das ganze Land berfinfterte 
den ngtüte-n [2]. Mundfir. 9, st; Be megr dere 
dichtete fi bie Unmmihde [f, Zornes⸗ D.. melde ſchon 
ißre exrfien Worte auf bie Stirn bes Hütienmeifters berr 
vorgernfen. Wolhs-B, 25, MA; Unter« ſ. Ober · W.; Dafs 
fie das Waſſer durch Aufwühlen bes Schſamme teilten u. 
unter bem Eng dieier Mnifer-tin [21] fh verſtecen. 
Alnsyiuger 339; Bindr |. Sturm⸗ u. Cirrub⸗ Wi Der und 
.. wie in er Wunder. [1} .. entihmwand. Spiel, 
melhe 2, 7; Mus ben noch in Aufiinftosien [2i; m] ger 
hallten Zutunftaſteuera. Yai.-B. 82, 208; Sie bilden... 
wie in ee goldige Butunfter®s, incin. VorbS. 38, 2 ıc 
— ⸗en intr,; Een befondern Ausdr. dafüt, wenn der 
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Wind im Korne Bellen ſqläzt: . „ Dad Kor wollet, 
weht, Mannharb Rogg. 73; Momandiz 1%, 37; Ma ıe., |. 
wolf 1d; &berm. — Ifftzg.: Die Seraben felgen, ver 
io, (häen fi$ in Steubiwoifen] w. fliegen mit, | bi Mei- 
ter, Roſa u, Straße ee Wolle. Zcherenkerg (Gartenl. 
aaab), f. and wöllen 5 m. Biite — MWölken: 1) tr., 
and: us dem gemölften [moltigen ob, Zolten-|Reih. 
Werkheri, &db. 208°; Rad) dignemöltter Nacht. Müylpfortk 
Löw; Was... bifter | die Seele deines Sängers wölt. 
Matiyif. €. 18, 110. — 2) refl,, auch Fiorntenn 232; Men- 
bek Wei. 12a 1%, Gehört hierher auch: So hat bie Heit | 
biejen zu mwben Schutt verwlitert (Si. Met. 3) £.W, 
Zung == biefen [Mögen] zu fit wbem Shut? — Zſſhg. 
i. 8: Nüse: and: Da wöllte des Hörigs | Stirme fich 
aus. Drnis 50; De wöltten firh ans die Thlrme, 112 — 
zeigten ſich aus den Wolten hervoriretend. — Durch⸗: 
auch: Den Dampf, m. dem ihre Cigarren die Kaſüte 
durdjwäitten. Wen.-Schah 7, Bis; Woman-Big 1H, 1, 457; 
Winkel 8, 281 ır. ine: W. Wehr. 4, 2. — 
Ents: 2) Wahre. 4, 878° 0. — 3) Entmöltteres m. 
freumblichered Morgenroth. Matthiff. E. &, 26, — Dir: 
z.: ©, Mänfider Duft wöltte ſich über den Fluſſe Hin. 
Nes. Schahn as ic. — Rüde: Barım ... fellte 
Plonetenftand ... [und ı auf fernerem Wind, am Bähe- 
zer Lichtwelt? Sonnenberg, verbuntelnd nasfliegen. — 
Übers: ash: Das zunchtuende Sichel, bes Dimmels, 
Gatk. 8. 3,808; BWeißilderwäitt, Gapfen Werh.ü. 1,55; E-em 
v er Mipel überwöitten Individuum, Elſr. Taura Ming t, 
141 (vgl, Wolfe Ze); Den biutesthen bramde u. pul« 
verguaimilberwöltten Schlachtfeldern. Weherm. 531, 056, 
dpl, überwötsenr, — Um⸗: 3) aud: Bis f. Gel d. ben 
Düfte diefes Debenswaßers ... ummölk if. Blnuinger 
82 (1. benebeit) 1c.; Grin 2, 118; 8, Db, 11, 15 1c.; Dampfr 
Heiyſe NAEUG 35; Yat-B, 20, 2iz ıc; dmfis IL 289; 
bunte x. ummödllt; Befabrummdllte Taten. Gebike; 
&, ftaubnmmältter Treſo. Cham. Gb, Bar w.; Edechen ber 
Ummöltibeit m. Berfinfteruug des faatl. Horizonte. 
Sqmidt · Cab. Hafsbr. 2. — 5) Der gewaltige Berg: 
ammölter [Beus]. Mlahber, 81, 106a ıı. — Vers: and: 
Bei vermölkter Macht. W. 25,164, — Ze: Es if ülles 
jugewöltt u. bem Slicke I-e Durchſlcht verkattet, Campe sc. 
— Wölhsenhaft a.: aus: W. wedlelnd. Nat.-B. 34, 416; 
Ge w. Ah auseinander wälgende Erpanfirfmit. Schächiug 
Sr.ßr. 1 Bi Bw. und m. unſte Sterne |... w. €. Verhaug 
fallt. Biel Sb, 51; Bilder ziehen. . | jommer«m, borliber. 
Henfe Bar. L V.— ig a.: auch: U Rebel, die meitiht aufs 
wärts wallen, 30.26, 185, gL: E.getwdlfigerGtmmel. Tacape 
di. Gewäll), — 2): Das weite we Nleib, Hopfen Verf, 
2. LM; Die... Gedantenloflgt. ... durch dem weit⸗ 
bauichigen wer Meflerioräftil fo brayierem. Kaſſalle fu, 
Ehmidt 9. (val. e) — d) Die wen [trilben] Sorgen. 
Arndt (Herrig 58, 21): Berfage den wer Wahnſtun, | der 
bir bes Heiteren Geiſta lieblien there unhllill. Platen 1, 
28 1, — Hfiße. auch: Branasen Megenbimmei,. Mot- 
tut. &. 2, 200; Mord®, 73, ꝛxc.: Shmwerswer Herbſi. 
Wefteeue, 328, 48a ıc. — sife Li e, Bil: Scebutten, 
zen, Schenfiihe ıc. Matur 28, 19L val.: Die Meergroppe 
».. Coltus seorplns ... ., bei Hamburg Walltupe, im 
Solftein Wult. Ohen &, 70; Boltupe. Hemmid ꝛc. — 
Wölle I adr.: ſ. moht da. — ML: 1) S., and für 
Biite: Mouz. 18, 615 ff; ©, Schaf ... af der „inäll“ ver 
wirst, Waldie 4, 319 x, Dal. aus lin Wollbericten), m, 
Uuktnffang bes Grundw., d Br Für ungewaichene ap 
["EB.] 1. Wat.-B. 21, 19 u. ©. — 2) (weidm.) won Hafen, 
Kaninden, and Yeppe Wehlr.Aäg. diöh; fertier: die Plane 
feberlein des fungen Gefliges, che datſelblge no recht ger 
frebrig it .. .: Das Geſtüge it no in ber W. ebd. — 
3): a) WW, 8, 110 2. — 4) Der adgetreugten „wol* ber 
Bllanzen. Simpl. 4 m02 — 5) f. auch Schlagen⸗ra. — 
6): a) In der W. figen — wearm (Mag. Brlih, LIEL — 
Da über ble Ohren. Mehrele Gbn.b.Brofa 1, BBlb ıc. 
d) vgl. au: Bierfadh Pöstwicht ber ärgften Zum Alſch. 
m. 2,2550, — Digg. 3. B. Bãum⸗: (Mibl) Das 
garte „wohl”, m. welchera eiw. ®, um biefe unangenehme 
Wahrt. gelegt werben ſollte. Hat-B, da, Bis; re nur wenig 
in B. geiwidelte Hugeiffewofle. Sorzel,.Worhenfihr. 10, 433%; 
In die B. heuchteriſcher Eihrafen eingemidelt. Schert BL. 
2, 101; Ja feinfte Phenjen-®. eingemwidelt. ꝛc.; 
Sieh, «MM, auch Garienl. 28, 70h fi; Mens, 15, 120 
82* 
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— Domintafs: Rufitale u. geringe Den. Mat.-B. 21, 
208 u, 0, — Eipen: [4]: Woleat. 24, 1115, — Fette: 
ge ardber ee J. deito Meiner der Abgang. Beitfärf.Wol- 
inter. & 16% — Filz⸗: auch Mat.-B. 19 5 — Früdts 
141: 5. 8. ber Beiden. — Fütters: Eclehte Eigen 
Ifaften der Mole ſind ... D. u. gelbe Wolle. Mond. 15, 
us — Heide: and: Heidſchnucen · W. Balen (3) — 
Küps: vom Map il. 0.). 3. 8. Volkad, Au ꝛxc. — 
Mähzen-: 9, grbtſte Sorten. Bozu, 1, älk ıc., vol. in 
Biidart'ihen Wortfp.: tagenwoliren, sich (— latho · 
tiich) j. evaugeliſch. — SKlufts: Bis zur Quelitat ber 
größten engl, Dow nctn |[f. Fremde. 1, 2944], teip. un« 
fereg deutſchen Ser, Beitfärf.Wolinter, 2, zu — Ron: 
trafte: Dass bie ſchleſ. En . . billiger notierten als bie 
in Preußen . .„ . tontrabierten, Wolks-B, MB. 
Krämpels: Streich ⸗ W. Momo, 15. 615, — Aunfts: Die 
Fabeitatiom ber fog. 8. (f. Shabby) ... die Verarbeitung 
alter twollener Stefie u. Qummben an Gefpinnftfäben u. de: 
weben. &18; Wator 14, P10b, EhobdoW, ebd, — Laͤmm⸗ 
and engl.) Milgung ©, We u. Mein, 3U.Sonnt.Bl. (75) 
70, — Mifcher Die Zackel⸗ W. Yamı in regenlofen 
Gegenden zu er M. fich amgefalten. Uat-3. 18, u — 
Püde: Mat.-B. 37, an — Ruftifälse: ſ. Domtnial · W. 
— Sämen: [d]: 4. ©. auch: Die gelbe Boummwolfaude 
0 bie, fi dutch gelbe ©. auszeichnet, Mom. 2 1001. 
— Schlächte: ». geſchlachteten Schafen. ı5, ak — 
Schlüdens [5]: ee dur das Eikfeiten v. Dampf in 
een Straß! ſtüſſſger Shladen im feine üben zertbeilte 
unverbreint. Maſſe. UnfereB, NI. 1 218; Lanpf. 0, 
»6ab ıc.; Maine 20, 4678, val.: Mit Ehlamm:i: feſt 
ansgeftapft. Mat.-B, IL 25 x, — Schmitre: vn. Sämiers 
vie. — Schmühe: ungemwafdene. 26, 695; Dahein: 14, 
ab, — Schweemm⸗: Da in Schmuß geihorene Wolle 
bopvelt je ſchwer ala Sch. Beltide.f.Molint. 2, 101 — 
Shobdys: f. un, — Stoffe: top. Tuch⸗ W.) 
Yat.-D. 36, 6; Volhe-D. 26, MB ıc — Untere: J. B. 
[2]: Der Wolf Kat unterm obern Haar, teie beinahe adle 
wilden Thiere. nech U. Weiten 4, 0b, — Wald⸗ [h}: 
e. aus den Radeln der Kiefer bargeftellies fajeriges Mate 
trial, welchet Ad zur Berfertigumg 9, Matte m. zum Ber 
rege Moan, 15, 296; Weſterun. 5 üb. 
Sädels: auch Wat.-B, 19, 54; 38, 1m. — Hüggarns: 
Kanım-@, Mone. 15. 65. — Wölle n.: Ge⸗: J. ©. 
auch Brehm Büg. 1, Sme; 616; Wild. 75; Dartig Ler. 28; 
Kerpe Wohle. 188; Ohen Z 14 .: V. Æxa h un⸗ 
verdaullchen Speitereiten m, Wat,-B, 50, aaa [Bel UWeber 
Sag. 8,106, auf in db, Anm. „Brwölbe”, — Drusf.?], 
j. au wolgerr. — Wöllsen I a.: 3. ®, and: Das 
„wälen” Wudprett. Spee 372% 20.5; @rlimle Möndel find 
„Wölinen“, erlich leinen. Fifdy, 2. 1, 159811 ae; auch 
die menefter Zeit): Wie wohl eb it der Sommerhihe ect 
W-en Ina Dr, Zäger'g Letzte in Wolle Welleibeten] zu 
Ruthe. KimLageop. in) an ıc, bg. auch ihmäh,: Ee 
baumsme [j. d. 2a] Suppe, Bellen Better zu — II 
verb. im „one: 2) tr, 3. ©. and: Zeoy Ihrem 
(Sneeweihern bo dgemollten [woligen]| Wäntelt, KRomaubig 
16, 3, Au zt., auch (vgl. Wolle * Der Hase , . flichet 
ur. auf weichielbewolten Qäufen. (Melderfer ia. BZ; 
wileaugen dielerad, (1815) 108; Er ret entfeelt ben weiße 
fewolten Band zum Qismel, 106 2c.; feier z. ®.: Mies 
betalpen . . ſch nee bewollet. Sonnenberg Tampe), m. 
verlliäitem Schnee ff. Wolle 5) bebedt ıc. — 111 verb. 
vol. Wille u, ſ. wolllem III: £ auch Se Optio, 299; atab; 
Sadb. Vf: 79: 1815 1eafl: 1) Praſ.: bu will, 
au Mörike @b, 27 Tx., vol, (alemanniih): Was mitt 
[wid] u. was bigehrich [begehrt duj? Schegel VGaud. 
er md, auch Fi. 8.3 219; wir wo llen. Walde 
% 11!1%; So welt wir ze. Lenerb, 2277; Wilt bu di. 0.) 

.., fo wend ih u. me Tochtert auch Im, wir, Wider, 
TC; Wie werd [mel] ihr bie Sach ... verantwor« 
tem? 10H; Win ih euch . . . gebeten haben, ihr welt 
[Ronj.: wolle] euch. . . davor hilten. 612° 1, vpl, 8; 
[Sie] verieren ung Laien wle fie wöllen. Waldin 4, HE; 
Die ,„.. went für Hanken geachtet Jeſin. Manrur Nahe. 
ar, — 2 Impf., auch alterthälmeind: Dais Gott, es 
„wine“ [molte, ®.: Schuld]. Glaftr. Mein. & w.; [Ele] 
meiteten, er „welt [Kunj.: wollte, woſtel zwagen [daben]. 
Wicz, Uaꝰ ce, — 3) Imper.; dafär and (i. 1) Kan. 
Braf.: „Möllen” fmollt} eur Farb im Ungeſicht mit ver 
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ſtellen! 85  verjtelt fie wicht, emtfärbt euch vicht! ıc.; 
„Möltend“ biefe .. Gabe... neben. 7519 — meh 
Be; Nit neh mwölleft untergahn [geb noch mit unter!]. 
Spee 9102 ze; ferner (ft. wolle): WELT wit, bels se. 
Auseb, Höße 2, 181 ac.; m. Inſiu. Df. Landol. 10 u. — 
4) Barslc. Prüf, » 9. auf: Ih werte... 0. frembe 
Silfe, ©, mer Mann, bar mein Haus wandelt, Hopfen 
Bexf. 4, dä ıc.; B. tritt Ihm entgegen, ſtheils] uni teie-b 
[teilt] andera⸗w·d, wiberkiehend, Freytag Terhtt, 18 3. ; 
Die wohl-mbken Abſichten. Lemme (Volhe-B, 24, 2831. f. 
Ze Hyiihw. 2iBa; Nicht wohl- ac., felten: unsmohlem-b. 
Semilaffo Aft. 1, 180 x. Wortbilb. (f. So Sptichw. Ba); Der 
„Lanbfturm" m, Fr martielifhen Wohlmwollenheit. 
Röchmlsiah, Glaſabr. 3 ıc., vol. E. Se Spin. 870): 
Mit ben wohlwsllen(biften Abſichten. Sam Sl. 4b, — 
5) (u. 6) adjeft, Partie. Brät,, 4 ©. and: Die Meiedie 
ur. iſt das gewollte w, bargetlinne Unwiutürtiche. Nord 
S. E Weigel ob es ſich fo machte, ob er es fo 
wollte, Das Gewollteſte u. Ungewellteke (f. ©.) ent⸗ 
ſpricht gleigmäkig unfeem Id. I, 100 1,; Mit dent gott- 
{v. @ott] gewollten Awede ... unvereinbar. Uufered. N. 
14, 1,898; 888; 18, 1, 806 ıc.; Un gewollte Grinnerungen, 
Bons. 8, 807; Eryergttiffe ed wein auch uttgemolten Selbit« 
beituger, Wat.-B. 21, 419 2. — 7): b) I. bei. Ss Sadb. 
144f, auch 3. B. m. falider Stellung des „zu: Motel 
der Verbtechet .. Me Abſtcht eiugefteup, Se Mai. haben 
erfchießen zu mw, Mat.-B. 31,28 fl.: ericiehen gem ollt 
su haben ab. (unserfärzt): dais er Se Maj. habe erichiehen 
mw. x; and (veralt.): Hat meber Meifter nod Frau aus 
ber Kammer „gewöllen” gahn [gehen m.] Widr, 108°; 
[Er] hat mic and „gewelt' darzu bringen. &L® [bringen 
w.), val. (j. 128): Jar) Hän „newötlt“, er wär... v. 
banner geiwefen, 8023 1. — BD) (li, Sa Spike), au: 
Sie in dem fertigen Vers Gineinzuhliden, Das wollt! ih 
auch möcht. 2. 18, Size, — 10): 4) auch: Zeuch wur beine 
Sanb zurild mid aus biefen Umgeiwitter zu emtreihen [f.: 
entreiben zu] w. @lenr. Mel. ab. — b) 5. B. auf: Warum 
molten Sie Das nit w.? Gartenl. 15,191n; Bat . „, Id will 
w. Komtan-Big 17, 4 Ads; Ich teilt. nicht beiseifen ww. Ker- 
rig 50, mar, f. aug Ida. — f} (bat. c m. auc 
3 B.: In ..Stieſeln. bie aulegt nicht mehr burdhalten 
wollten. 4. 25, 189; ©. Innres. [Das] mil jagen (== Das 
heißt) je Sinnenwelt. Laube HBernb. 1 285; Den Baum 
fol man beugen, weil er jung iA; wird er alt, fo will 
ſcauſs er ungebogen fein [bleiben] od. beit. Eiye & 166b; 
Die olten germantiden rauen w. [bärfen] Äberh, nicht 
nach bem Mahkap umferer zjibyen Damen gemeſſen fein. 
Pott Perfotterttemen (59) 5 ı. m. fat plesnaftiih (ſ. h): 
[2e} wollte ihm das Getsude wie ausgeſturben erſchetneu 
led erſchlen ihm). ORupplus Eildiw. 100; Ele weinte 
dajt fle mir orbentiich Teid tiuun wollte [that], Temme 
(Molhs-B. 35, MA); E. Heimes weißes Ediirgehen wollte fi 
recht ſchalthaft ansnchmen [mafen fi .. aus]. Usv. Schath 
4 122 (anf. — i) 3. 2.: Balb will [werbei ich erleben 
(1. d,), daft, Sch. 10620; C. 323; 12, 189; Welle M.Crute 
37w — k); 82 aus: Er wid vom Stuhl herunter⸗ 
ſallen lacht auf dem Punkt ... au fallen] m. wird v. ber 
Tram onfgefangen, ſ. Arge, 10, &b. — 1) == fallen ıc,, 
58, auch Stmpl, 1.39%; 8482 ar, u. bei, m. pall. Infin. 
(wobei dem Sinn bie entſprechende aktive Fügung vor 
kmebt), ſ. blerliter (m. zahlreichen Belegen). Weller Mntib. 
mi # u. GHauff (Herrig 50,22 M, 3. B. euch: So weuig 
biefe Unge zogenheit Eingeiner Bertipt werben will [joll ob, : 
fo wenig ih fie benuhen mil} sc. Amelb 54, 337; [Das] 
wolle [möge] an ber angeführten Stele nachgeleſen werben 
[== dab welle man, . nachleſen. Bratranek 1, LI; Wenn 
bie Maſſer geichen werden wollten (follten; wenn wir fe 
feien wollten] mulsten wir geben, Url, 10, 366; [Das] 
wird d. Miemand beiwelfelt werben tw. [ünmen, bilrfen; 
Riemand wird es bezweifeln to.) Aneı @ich.d.üitı 3, 2056; 
Die Worte woiten [follten) », ifen ruhig geſprochen fein 
ler wollie fie lo Ipeechen] s. bo beiten bie tranthaft zuclen den 
Lippen in tobenden Schunerzen. Land. 44, 790b; Monatbl. 
1 2b; Mo ben Gefämadjorderungen Medtnung getragen 
werben will, Mat.-B, 20, 418; Wie hoch gebaut werben wolle, 
Tas war die erjte frage, HorbS, 2, 338; Damit will aber 
nicht gefagt fein, dafs. Benz 4, 8, 21; Wo berfaupt une 
&. 0. Wint gegeben werben wollte. Scherr Etub, 1,6 
lioßte od,: wo id ... geben wollte] :c., vol, and 12b. 
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— 11) m. Inf. Verj. 3. 8. and: f) Hätt' isr nicht ges 
wehrt, | iS „iwmolt” [märbe, j. OK] uns Haben mehr ber 
fhert. Walzis a, 5148 c.: (36) „woli* Born „.. darum ' 
(ge-Monft Haben, Wide, 14920 — ih Habe Morm dafür 
faufer wollen (j. 7b); aud: Wir wollten redt ver 
anũgt „.. geweien fein, ie jollten Jhre Sufl ... 
gehabt Haben. 0, Br. 1, 292 fl.: mir hätten ,. jeim malen, 
Bie Hütten .. haben follen (engl: welysu).should (would) 
have bees (had) tc.; So will ich Euch geihwind geholfen Haben 
[bet.: Helfen, ſ. 100]. Wider. 17415 — es fol Euch halb 
gehalfen fein ar. — 12): a} and: Ic wollte, wir hätten 
den Dflerreigeru glei den Kund m. Gelb geitspft, [eher 
od.: Lieder] als dajs wir dleſe Echaube erleben. Daheim 
16, 260%, — h) vgl. aus (f. 101): Mas wink dur 
(was ım. Sie?) — wa jel ih maden? jbei Etw., bas 
nun einmal möcht anders, wicht zu Anberm ifil. Bes Gptiehw. 
0b; Brumbkäter Sal. 113: 185, aus 4.8, Danbets Dingebe 
Frenſel Eilv. 110; 3, 16; Df. (Mai.-B. 32, 169); Gartenl, 5, 
74a; 76a; UoshS, 8, 105; 39, 1b; 170; 12ER: 177: 31,9; 
Schäcing irtderl. 23; 3b: 307; DI. dert. d. Bereit, 1, 
87; 180; 2, 188; Df. (linfered. ar) 2,2; Spielg, Eturmff. 
L 140; Weſterm. 270, 6622 ıc. — 14): 2) f. and 8. Math. 


v. %67— 8059 (vgl, 12b; 106), N aus: Bhe. die 
nit we ge zu · w. durch das W. wegzuſchaffen] find, 
Land. ia, ash, — 15): b) auqh Geluen): wink du 


nm deinem Sala? [se dich bringen). Zenfen (Mat-B, 
3, 78). d) and: Wenn er gegen dieie [Begriffe] 
anwill (antämgfen will. 2, Ster. 3 — y and: 
Es eollte mit ihm mit fort [vgl.: vorwärte, j. 0; 
Brig.) Saue Gemb. 201 x. 1} Supus wollt "nein 
[hinein], da fint ſchon Ledus binmen. Ebäbeke Eedy. L 
BE58 ıc,; Die Sonne will nicht hervor [kommen]. 6, 9, 
12 — n) verſch. auf tr, (f. 16): Ehrifus, der jchen 
Beben mitleht 1. jeden Willen mitmil. Hufered, nA. 15, 
2,880. — 0) Wer biefe Ninger den beiten andern nidt 
neßKwoßten. Kenfel Werd. 1, M. — q) auch: Der Eyllops 
will ihm zu, ber große Menſchenfteſſer. Opih Tittne, 
049, — r) au& mundatil.) unperf.: Es wolle ige 
[verlange ihn] gar wicht fo hehe mach Hauſe guräd, Mauth- 
ner Sonnt. 15. — 16) Etw. w. and (j. 15m}: eu mit 
w,; Er wolle alle ißren Willen (Miles, was fie wolle], G. 
1. BER ıc.; femer (wgl. 18): Der feltte Mann will [for 
bert, erheifcht 2c.) jeltemes Bertrauen. Ze. aab ac. — 17) 
m. Gen. 3. B. auch: Er will mein [mich] nicht. Kine 6, 
8040; Mir ſind frei m. we. keines bommernden Ihransen. 
Heine 7, Di (Ftrobtinamm Seine 2.399) sc.; ferer: Was wollt 
Ihr weiner [v. mir)? W. 5 2 — 18) 3. 2. auch: Es 
wi [bebarf, braucht] viel Aeduſd. Oppermann Neaſchel 
Die Sache win Überlegung. Sch. Dür. 122 ır. . — 
19) 5. ©.: Die bir von der jeligem Mutter ber wohlge 
welt. Selling Les. 3, ana ac, 1. 4; 0, „mohl“, and: 
Men das Echidjal [moi] mente Gotthelf (NMes. Schah 2 
a); Dos Glulct weilte ihnen nicht. 128 ve. u. (m. Obf.): 
Ih trag ec. freies Gemüthe; | Bott weiß wohl, wem ich“s 
will. | Ich will'e ei'm freien Gehellen. YBace (Yerrig 40, 
288), vgl.: Ich will dir’s [meine e® mit Dir) ant. Keldefr. 
3, 125 20. — 20) fusl. Inf., 3. ©. andı: a) Das arifo- 
trliteinbserfinive Rihtrmwiflen:@. vom Volle Scherr 
Mig. 12a ıc — b) Dais matt weniger d. der „Bäte” als 
bem „feiern WMohl⸗W.“ Kolephinens ſpteches müffe, da fie 
tee ihrer immerwährend weichherzigen Megungen alles 
Eraftes ©. aller Vertiefung bes Gefühlte eutbedet habe, 
Blgm,dig (80) Beil. 3811; Dos Mohlgefallen tft oft «. Müd- 
tiges Welgent, dauerndes Wohl, aber win (1. 108] 
verdient fein. Mönig 16, 287 9.; Bald ole je Bemilfungen 
an dem ÜÜbel:W, der abfolstiftiden Höhe Äheiterten, 
RBalmerYind Leop. 191; Kewald Ep. 3, Eh re.; Zede Kraft 
burg ee Gegenfraft, jedes m. lſ. e) durch e. Mils-E. 
anfgehoben, Üreitfäjhe Sift. Dib; Ei 38, 109; Merle N. it, 
N. — C) Daſe em TB, Richts unmöglich iſt, weiches te. 
Sch. Dör. Bib ic; re Raturmant, die alles W. n. Wühlen 
ansfelicht. Meer. 331, 8b (Hey). — 21): a) and: 
Ungeohtet fr vomantiihen Ballnnger u. Bollungen. 


£rlafl, 3, 9a (vl, Wilelet); Strebungen, Wolungen, 
Zteinigel Ürfpr. 119 10. — b) Leider .. bleiben alle Wan ⸗ 


her m. Woller " Eiufiufs auf das Augemeint. Holtei 
Er. 1, M ır., au [pgl. 208]: Die ſchuppiſchen Miles» 
beſſer⸗wiſſen⸗Woller. 1,20 — MWöllen: I. 
Vewäle; wollen II, — Wöllsenheit £: j. wollen LIT 4, 
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— sig a: 4 8. auch: Bin. biefer voen Bude Iden Sqha ⸗ 
fen), Schlegel Aachen. 1, 8 ıc.; fehlten: MU das grilne, mol« 
lige, w-e [meihfiche?] bleiglühtige Belt. Wat.-B. 33, 0 
(Hopfen). Zfigg. auh z. B.: Die Didsm-fien (Teppiche). 
Weſterin. 40b; E. hoch · w· et Teppid. Cand al. 
4a; Schale auf dem Sarge ... langs m. hartıme Ge- 
föpfe, Vreberioo 155; Das Fluft- [ogl. geob:Jm-e Jleiſch · 
ichaf. Aladder. R. 86a iſ. Aluſtwolle); Der Hirt Ih bu⸗ w· ex 
⸗Aießtget V.] Herden. Wirdaſch Od. 9, 396; weiche Drc.: 
weiten. 6, 12. 0 x. — Woͤlm 5 B. auch: Un 
bem hölzernen 8, vor der Thure zum Anbinden ber Bferbe, 
Ut-B. 21, 10 — Wölmfe f.: Sinanf die jog. W. bei 
gene. Gartenl, 17, 1110. — Wölp m.: f. Welf, and: 
Alerhandb Hunde, Retel [männl], Tole [weibl] m. Wölpfe 
[unge wufften. beiten m. heulten. ariſch Sag. 1, 11 3., 
2gL: Wolperl: Shmähmort auf e+m biöben Menſchen. 
Mügel Mar. — Wöltern a. {beir) = mohligeitha, 
1. Sapn. 1, 448; 4, 8, 4.8. adv.: „Wie weit?" ...®. 
lsut, reiht] a Stund. FelaM, 2, 27ah; araa; ash; Dita; 
Da wird's m. der Sanbelihaft auch mit w. liche] viel bes 
deuten. HScnib amp. 1, 18; 23; 287 2c., (berii.): Woltle 
ipemf.) groß, ſchlecht ıc. Site. 4, 80. 

Wonn:e f.: 5. ®. ( winnen, Ham): An Weihern u. 
Boflern, Wann m. Weib ı. Merrig au, aaa (Appenpeller 
Urkunde); Mit Waſſer u. Weide, m, Bann m Bald, 
Momandtg 15, 1, 5 May); JZeder Feriichritt aud in Wunn 
u. Weide geihah unter geil, Leitung. Kenne 4, 8, 275; Et 
fühet der Wen durch Welb' =. Wäünne| fo fur. Awolg 
Tanıh. 2, 2 1c.; Als ob er hätt’ | ab bieler That aroh 
Hemd’ m. Wunn. Teuerd. 1255 16,5 Das Bergniigen hat 
mir Hugenblide, die wahre W. kaun darchs ganze Leben 
dauern. Brie 7, nat (f. auch Wohn 12); Da glänzte j. 
Antlig in Ihwigender Selbt · W. Yeine 2, 38; In ad bee 
Werde⸗W. =. Frütlingeluſt. Welerm. p, irb; Bau« 
bert⸗W. iov. Schah d. Anmelde &, 42 x. — sen reil.: fi in 
Werne ergeben, fıh woran laben, freien x.: Weil Jener 
fd als Suhle wennte. Glafsbr. Rein. 3; Soll mein Eohn 
allein nidt dos läd Haben, fi im biefem auſgehenden 
2idhte zu w.? Zmbart’s Br. $, 1fi (f-e Mutter. — sefam 
8.5.2. auch Übers Wort 188; Gregor, Kerl. 1, 220; 280; 
Maxr v. Mer. 6, 272; Spiely, Sturm, 2, 202; Weherm, 827, 
29a ıx., f, auch wohnlam; Ihre wunfam Wort. eifersbg 
Auheb. Men F id; Geld Probloden u. Wunfamlein 
ed, Chr — vlg a: auch: Hoc: Fels 2, 40a; 
bunbertis Rand. 48, 854b; lenzes⸗- Gartenl. 17, 308; 
fille Almers El. 217; zauber- 178 ı. w. — iger 
tr.: and: Die kühle Anft | durdjiwonniget v. reihen Aims 
draduſt. Mlcert (Bolswirz am, — eiglich a: 3. B. als 
Ein. auch W. 85, Az oc, vgl. ala Sm,, in der @ibel v. 1446: 
Dertunt (vertünbig)ei) mein Bater all mein „wuntelig” 
IGerxtichteit. Kihel, L Mof. db, 13; Reina ... deroffent 
(offenbarete] |. „muntiglicdh”. So. 2, 11; Ernillih) wuntq · 
lic (Preis) u. Ehre u. Urgerbrohengeit. Köm. 2, 7; 10. 

Wörbsen tr.: Das Ken w., auch Auerb, Maldfr. 108. 
— spten pl.: |. Vindwurf. — Wörfm.: i. Bud. — 
»ein tr.: auch 4. B.: Dos BWeinigen u. Wurfen ıc. Un- 
fereB. (80) 2, 207; [@ett] „balweorft“ fie bald auf, balb 
nieder, | bald ber, bald Hin, bald dort heriwicder. M, 
Haynsceli 3 Komdbien (1552) Uab — wirft fie wie ven Ball, 
vgl. polwerfen . poltern, Anm); Zu jenen Ausmerzungen 
od, Därhwurfeisugen des Volles, Biherr Mir. 9e; 94 
legl. dürdfieben »c., zur Gäubrung ac]; Ma num bieier 
IHiwere Gandel alje lang Hin m. her gewerfelt worden. 
Hagen Mare. ©, — Wörgel m.: Grünfint, Mol Met, &, 
887, f. Wergel. — m fr.: Dafs ih mir eher mein Zim ⸗ 
mer nom ſchlechte ſten Sücenmaurer wüce jpripen od. w. 
taffen. Garteni, 19, 4564 x. — Wört II n.: f. auch S⸗ 
Spifäe. BOL; Adam: 1): m) 3. B. au (set. b): as 
waren freilih nur wenige Worte od, Wörter, bie fie 
auezutauſchen vermochten. Lemme (Wolks-D. 25, 89); Die 
alten Börter lateiniih, meine orte deutſch zu geben 
[legen zu laſfenl. Menfeb, wa (Gr). — b) Eu-e if. 
Wörter), 3. ®. and Seine 4, 20; #, (Bter.) 5, 99; Sul ic, 
— 2): d) auf: Dojs mir Rihts Hame (ij. d. 10), Ridts 
ws. bleibe. ©. 24, 58, — 6) ©, gegemliter ber That, 
38. au ©, 5, 10 ic, pgl. auf: War nicht Mob in Ge 
dante m. W., ſondern aud in fen Handeln liberal. 
Unt.-B, 21, 102 1°. (f. 13); Me find gut, aber Hühner legen 
Eier, Saah Haus a1. — 8) 4.8. and: Der Gejang n. 
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bie Moten ... Die Tert ob. W. Kihe B, 5730. — 7) and 
Gieiten): hr, Seraog e. Weib, o. MB, [Treme, ber j. W. 
nicht Hält). GA (Moman-Dig 14, 3, dad), f. mies L— 
3) Erhalte lo Gott] uns mwader ... u. fleikig in beinem 
©, u. Dienf. Kiye a, Dab 1e.; Ihersti.: Das W. Gettes 
— Gofler, Bfatrer, 5. ®. auch Franzos Salbal. 1 24 (m. 
darauf hinweiſendem „es“, weidr nad finngemäßer Bügung 
auch „ex“ Heben Bürfte, vol. Ss KHptichm. 157 WM; Das uns 
erfahrene MS. Bottes [ber Anmbibat], Corsie, Hung. 2, 18, 
vol. and: Mit der alimodiichen Wiarrtutie, — „das ©. 
Gottes vom Bande“ pflegten keir Gtubenten .„ . . Telde 
Mösel za mennen. @barteal, 23, 1206 x.; ferner aber auch. 
in Besiehung auf bie Meinheit m. Danterteit: Der veine 
Kornbranntwein, „das reine W. Gottes” genannt, mach dem 
im ganz Mheinland u. Weſtfalen [audi 3. 8. im Rellenb. 
HL. Sprachgebrauch. WolkeB. 17, u — 13) m. aurib. 
Em., 5.8. and: Mit bürren (f. d. A) Wörtern [f. W. en, 
f. 1b}. W. Sue. 4, Marc; Deb ik mein erfieb M. Schalk 
1 üb — bas erite W. das ich höre; Das habe ih mod 
nicht gemuflt zc.; Er hate. großes W., was bei den Länd» 
Iihen jo wiel heißt als: c. Hartes Organ nm. een feurigen 
Vortrag. Moman-Big 12, 1, 212 ı.; Hohe W-e, 3. B. im 
Bolt zu That (ſ. 20) auch MWekerm. 25, Sb ic, Dgl.: 
Die Spiem and ihre Freiheit rügme | m. vielen Morten 
hoch verklümt. Weldis g, a1 Hägr. — 15) als Obi., 4. B. 
au: Bor Echrel t. W. foffen lhervorbringen, finden] kött« 
nen. Auseb, Sandol, 22 1c.; Deis —, heute gm.: et 4. B. 
au Sch. 11996), Das (f. bei. and) Fe Gptieim. ab), Dies 
richt W. Haben wallen, z. B. auch: So wenig nnd ber 
Dichter dies I1.: Dies] W. Haken will. Wat.-B. da, bBS ıc. 
“., m. abhduzg. Sah: Der durchaus nicht W. haben wollte, 
bajs er L Büngling mehr. Spiel. UBL, 2, 2B6 u. ©. ; verid.: 
Sabt Ihr We [een W.⸗Wechſel) m. ifm gehabt? Fels. 
1,5408, vol. worteln | b ıe.; fermer: Er wollte veben bes 
Breite W, Wollenh. 1, 3, 2932, Heute gw.; bem Snecht das 
W. veben [ihn verteidigen], vgl.: Ein das W. thun (f. d. 
12p), # B. and Weihmer Dit; Wide, 5811; aber auch: 
(o. Dat): Das W. thun [führen], Hagen Morr. 1 ıc. 
16) im @en., 5. B. auch: Düne dafs feiner oud tur eines 
Bes [sw.: m. em Wer, f 184) gebadjt würde, Mat.-B. 
39, 165. — 18) abtäng, d. Ptap. 2 B.: a) fhwir. and: 
Ale der Hd Mufongs wmeigerie, an (f.: auf) je Worte 
nicht jSerbeir]tam. Gott. U. ı, ML — ac) Imd beim ®. 
[i. 7] wesmen (j. d. 104), auch: Btan darf das W. To zu 
fügen nicht allegeit Beim Wie Nehmen, Kanke (Bciefm, 
Friedt. IV, m. Bunien) VII ıc.; Bei men Ehren n. wahren 
=o-n, [ajuf Scheliaſchelten w. bei Ebelmanms Beloben. Klich 
Dahrb. 5, 170, heute gis. (j. 7): Bei mr Ehre u. anf mein 
=. baja ich die Wahrh. vebe, twibrigenfanls iht mid Schelin 
chelten mögt ıc. — d) and 12, 3. 8.: Mit andern W-n, 
abgetiltzt: „m. a. W.“ Werne 4, 2, 22 2c.; auch (wo die 
Präp. vom Peite. abhängt): Mögte germ au mit e. paar 
Worten antommen. Uefflen Weiter 200 2c.; IEr hatte] ben 
Gausheren ... mit guten Ein lſ. 19] u. Betten [Witten] 
auf» Iyin-igehalten, Wihr, 024 — ea) Man lengt of 
am das anbre ED. Vetlenh. £ 2, 20159 == ums gmeite (f, 
britte 13) W. ee Lüge, — f) Er wor niemals viel von 
Ken. “, 6, auch: Er ſah zu Allem ſauer 
brein u. ar troden [f. d. 3, vpf, Targ) v. Wen. Auerb. 
Söte 1, ii — g) auch (ſ. ſehen ib): Sich alfo zu dei« 
nen Wen] Nat-B, 36, 472. —— 10) v. „m.“ abhäng. Beäp., 
+ 2. (f. Ze Hptidw. : E. Manufteipt Ike W. ind 
De [pelagt, geflüftert ze.) .. Daſs das W. ins Ohr mehr 
Aufmertfamt. mat als die Dedbermanmsinge. 8, 10, 337 x. 
— Big 1 + 2. auch: Was ans ifrer Spracht Deutäde 
ben jübl. Sprachen Eurepa’s unmerflid; einverleibten, waren 
Dagd⸗, Ariegbe, Sees u, Wergwerti:, Hantie- 
rungbr, Kunf-, Krinttibe Job. «Mörter, I. 5], 9. 
Ausg. an 1c.; ferner (alphab.): Die Ehaufpteler warteten 
auf ihr Ab⸗M. lſchwzt. — Stich⸗ W.] DRerne 9, 143; Das 
Allerweltt» laberall eimgebürgerte] W. Eigarre, errig 
59, Das fihredL W., das biejes Mäthfel anflöft . . . 
Diefes Auflöfungs MW. Keine 2, 219; Der Ausflid- [j. 
glid-hbrter Lappen, Schottel 1019; Umfjrelöungen u. 
Austilfawörter, Viertell. dB, 264; Ihrt Gegnert m. bem 
Bann An (Bar) unbiblifher Lehren ſchlagen. Zatebe 
Bernt, 7, XXI; Xauh Befchi-W. Frelligt. SW. a, 109; 
ws Begleit-W. ed Gubktantivs ob. attributio ıc. Se 
Sproßbr, [390 5 9); Jene Sinulicht. diefer Befänge 0, Der 
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griffs ·Se u. gmtoliichen Bermverftand. Gerste, Hiſt. 
a0; Eeiſtloſe rititer (weiches zwar €, Wäberiprucd im 
Bei«El. if). B. 519 (Schlegel), wol. Cifen IT 1 ac.; Die 
Beidt-The. Gehk. 8. 6, 228; Im em bald nah ihrem 
Abgange geſchriebenen Brief»!ie [Briefhen]. MorbS, ab, 
857; Schüngeltige Bud-W-. Auch, Mlalbir. BR di. u.: 
SärilZl.); Bühnen: vgl Aeuliſſen⸗ B.; Liebreihe Mahn · 
u. BuheTge. Mieifuer Schw. 2, 172; Dentel-M. Kiyr 3, 
44h 3; Ding: (od. Eac-)Ww. 1a]: Eubkantiv, ſ. Haupt: 
=; E. Enr-m. (1a, Kompliment) it f. Wahr · W. vicht. 
Kogan 3, 251%; 5 find „erwort” gefin. Mnrser RB, 
10; Dad ehrliche altdentige Ehren. (1b, den 
Zitet) Jangler wieder im ,. Gebrauch einzufchen. MW. Bo, 
218; Der Abeiftanb mr. dem Ehren«W. „Erler von DR.” ber 
lieben ı.; Sog. Threnwechſel, für deren püntel, gahlung 
ber Ausftener |. Ehren-@. (2) verpfändet Hate. Roman- 
Big 6, 2, 841; Das if ganz gleich: Ehrem-M. ift Ehren⸗ 
@. Splelh. UHL 2, m &.; Eilrerii. Kohmann 2, 2W; 
Eifer ®, 14; Entgaubrungs, Meine 16, Gi: Err 
mohnnngs» ſ. Rah, vgl.: Diefes Ermannungs 
#. TroßelB, Werne 4, 3, 807; Eder: u. Erieftilhe. Gar- 
tenl. 9, On; Mlanden Erifte m. Equucichel · W. Aatthhiſſ. 
€. 3, 210; Slunter-:@, Welterm, 211, B0b; Blüäfter-ire. 
Galen Gr.E. 3, 33; Scherr Rty. 44; Ylfdrer UE. 2, 10 w.; 
Das edle Fried» m. Freunden, Gübehe DD. 1, 3976? 
APuerhard) s.; Ihre Botihaft ... Die wollt' er gar nit 
bören, daun m. etwad „Jürwerten" [R;. od. Anfin.?] u. 
weittien, Diampf 750 b 1c.; Der Diener hatte Te Wegen 
Be (1) mehr. Gartenl. 14, 6610; Ettmüller 1, 54 ıc.; Mit 
viemlihem [peyiemendem]) Geleitas · A. MGreif Eng. 7; 
Holt’ e, Sleihnis+W. aus Mifiifippi her, Gñuther 
e. Gleichnis. |. Bergleigungsid,; Bold» u. Arulan-kn, 
Aldert 8, 352; Grüße f. BegrüfungsW.; Halies- Me 
Deheize 14, in; Me 3 Gauptsthe (vgl, Baden]. 
Warhern. 4, 484%; Hauptmwörter (Gubttantiva); S-e ſprich 
wörtl. Meist. if zum Haus halt⸗Wie der fernſten Mieber- 
Iaffung gesorben. Mapp Am. 1,40; Mobeubg Inſ. Heil. . 
Ad ac., vgl.: €, Gaushaltungs«W. Mat.-B, 28, Mar ıc,; 
Dehel»W,, |. Scher ie; IS ob er Das Hetlasß, ber 
Erlöfung v. ifen erwariete. Reune Herru⸗W. 
3. B. auch: e. W. (Husipruch) bes Herrun (dein), val. He i⸗ 
lands; W.; Denke Stich⸗ (J. d. 5) u. Hleb⸗We v. B. 
OSqaible (Strakd. 1479, vul. Echimtpfe, Fluch· te; Oo ſ⸗ 
©. Ataut N, 322°; Eoragofin ward dad Hoftnungk -W. 
aler Napottonshaffer. Scerr BL, 2, 3083; Jagd+ (od. Weid⸗ 
manndı le. Heppe Wohlr.düg. 120; Dofd der hiefigen 
Wolter, um fie Demuth zu lehrem, ee „Etraftollegin” {jo 
lautet das gefligelte Kouliſſen⸗ lod. Hähnen-]E,) ange 
tettet wuxbe, Preffe 38, 56; Beyfalls f, Gelb; Au p · 
pel · W., |, kuppein 1d; e. allgemeines Zalen-@, (RB, 
vom Lalenfondpuntt ans] zur Sache zu jagen. Mat,-B. 87, 
=; B. Papa u. Mama, v. lindiſchen Lalimörtern, Stein 
thal Urigr. 867; Dit „leferworten” [Bäfter-M-en]. Mal- 
Die 1,1811; Hihe 1, 597a — „Baflerwort", Wadern, 5, 
11014; Es iſt e. Bebens-W. [bas mir das Beben gicht]. 
Hon,-Schal 11, 118; Das geheimnttiänolle Seid a. Leib. 
Trledrih's u. Voltaire’. Salon (7a) 716; ©, Deib- u. 
Kleblings«W. Schere BI. den ganberifä | füßeı 
BiebessLiebersd-en, Zu Ich. 28; Dieb. Silberh. 
2, 8; Möfterium, deſſen Röjungs-@. [4] zwar im Adgm. 
auszulpreen I. Hothso Gorfl. 1äı ıc.; ©. Luit: MB. ... | 
eitt ZB. voll Freud' u. Hell. Geyph. (1698) 2, au ıc.; Cie 
hielten viel auf jog. Machtwörter (2b), d. h. prägmante 
Ausdrüde. Piranf AL. 21; Dem treuen Mabnungs 
... Deinem Mahner- WW. Kohmarm 2, 281, vgl. Mahne 
di. Buß · W. aud Wiehl Gſch. L V; Ermahnungbß. 16; 
Der Mei fonbert Merkmal ab n. findet Mert-i-e für 
fie. Begenw. 17, sınb; Wefsrur. 200, Bade sc.; Mufter- iM, 
4 B. — Boradbigma, I. Frembw. 2 1b; „Haubens- 
ſchweſter If. d.], das bei Stieler vorkommende Reben: 
W. [Benbani) zu „Blaubensbruber“. Campe, vgl, Seiten- 
®.; € Red. Frans Sumpf 1, bi Trop Ihres Mein» 
ir. Mat-B, 35, 471; Musländiihe Wortet . . bleibe im⸗ 
mer mir Rechmörter. Campe Werd. üb; Dratel:tB, 
(-Speuß]; © Bafs-M. u. Ertennungszeiden, Wat,-B. 54, 
4; Wieifem.W. 51; Momandig 16, 4, did ac; E. Pöübels 
©. ; Volter⸗Me des Waters. Meifner Schw, 2, 169; Ui 
ſerm Deutihvelt maft 1. Onal-W, mehr Wejichtichnters. 
AP. 43, 21; Oner:W.: verqwerte Untwort. Schottel ıe.; 
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Miefen-M-e, Hier, Müller Arik. 1,389; Sade ſ. Ding 
3.; Eammel-M. [1a]: Colleeuivum, aber auch 3. ®. 
[5]: ‚„.Mons Beievius" bildete das auegegebne Sammeti · 
m. für alle diefe gothiſchen Wläüdtlimge. Dahn Kampf a, 
3786 16; Bu em Echmah⸗ ob, doch Schlupf⸗W. geworben. 
Babl. 1028b, dal, (veraft.): Er braucht Le milfteln] W. 
dann allein Schimpf 1.» 1 — Ser), Metferabg 
Sünd. 54a sc; Es hallte v. Felſen zu Wellen dan Shiadt- 
®. Matthiff. K. 16, 148; Die richtigen Shlanderwärteln 
anbringen, artenl, 18, 372b (MBdmie); Df. Hanzl. 1, 87: 
Schmah- f auch Schimpfe⸗ W.;: Shmud@,.B — 
epitheton ormans, Gegemo, 3, 2a; UnfereB, I. 13, 1, 401; 
Gegen Iven Wiberpart m. Shmüg-ti-en für- led. aut] 
fünig. Sinrtpf 8756, ſ. Smiden Ibm, „Morfefung“ iſt 
t: Schrift [f. Bibel W. fondern Dies ift ber nachdrileck ⸗ 
Ude Musdrud, dafs Bott einwirte in Alert atc. Ölinger 
2 u. 0; aber auch (vgl. Puch⸗WM.; Schriftiprade): Dies 
Berafier . . . IR Das e Schrift ⸗ M.“ Uerds. 16, 20 
(Wilbe,); Mes Ahr jepo | prediget, find Schul⸗TSee mit 
mehr, find !i-e des Lebens. ©, 1, 12224; Rad bem ger 
heimen Schup:®,, ber Dofung, gefragt. Freytag Mitt, 88; 
So find „Mann“ u, „rau“ „. Seitenwörter v. eins 
ander, 
Spmumer@... ., bajd Em bie Flicgen nicht in ben 
und fommen [meil man babei ben Mund nicht auljur 
machen Grande). Maltei &. 1, 235 2.5; „Nur nicht blöbel* 
Mit deien Eporn»tn. UnfereB, MM. 14, 1.287 2; Spott 
“=, 48.0. 290,70; HUevue 9, 4a ıc,; E. gemein Sprich 
=. Wa, 8, 62 {Melferstg); Zimpl. 4 33218 u, 0, auch 
z. B.: Wenn es nur ... nach bem Bäter⸗Sprich⸗W. 
nicht heißen darf, ich hätte fie [m-e Frau] durchgejagt, weil 
eo Id. Brot) münmlid adgebaden {f. db.) if. Gmik. BL. 

51; Stich⸗W., 4. ©. (2) and Water, E94, 785b 16; S 
7Ab; Preffe 35, 300 (f. eintreffen); K,Schneider Deb. 1, 85; 
M; 21/2 10; (5) Muundfd. 8, 7,8%; MSade 1, 074c; €. 
gater Solbat mus Fem Feind nit m, ber Zung, fondern 
u. dent Degen die Etiitwörter geben, SClaxa (Machern. #, 
90120); Wehl-Etich«W, (2). Nat.-B. 97, 33; Bu Streit« 
Sen. Kaube Herzog B. T Mic; Solde „Zaeimort* [? 
Sdimpfl:, Smith: ?] Sache (Pro Dih.TH. 108); Eigen« 
ihaftte u. Thäter- [vgl.: Totlglelte · Wörter. Abel 
Sprach. ttid, 83; Das cwige Trennungs-W. Bereich 
IP. 162; Mit fanften Exrofteselben, Ei; Troh⸗W. 
„Anhaftierten“ de. dem Sprachnefägl wäberftrebendes Une 
8.) Preffe at, 78; NRarriſche Worter u. Unwörter. Schettel 
Sptipe, 897 10, and: Mad deinen Mann wicht Lopfichen u. 
sieh Abm ja t, Une, [böfes W.]. Anerb, Höhe L 9075 
MIO 1; Wolle. [Macht] auch Mollenh. @, 1 a!ds; a, 8, 
3099; Volka-B, 20, 148 ıc,, and: Handein jene Bürger im 
„Boltborbe ihrer Städte [v. Innen bevommädtigt). Schee- 
bei Bürg. 19, vgl: Boll bort ı,; ſbewollworten Isuftime 
men, bevollmädtiger], m. munbartl. Rebenfornten u. Ber 
legen. Frifd. 2, 0b (danach Adelany; Campe), and 3. B. 
(nieberb.): Dat 0 met berabene mube unbe ganger 
„wisort* unier erben „.. Saten... . unſen vörgenann« 
tem börgferen tu Strelle] adde den ader x. Moll Etarg. 
23, 221 (Re, 1949); Dat wi ... na rade u. bolbort nnfer 
truwen rathgerern ... bebben Beficbiget, holborbet u. 
beiefliget, beftebigen, volborden n. befelligen neaemners 
digen met madt deſſes Greves alle vrußelbe .. ., ade pti 
vitegia ıc, ABA (Ao, 1440) ı.; ferner ala verſuchte Ber 
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A 4. B. nnd: Ih gab ihren Namen das gee 
jorderte eltorwörtden [von], Romam-Big 18, 1, 28 tr.; 
Dad Wahl⸗S. Borthe's ... Die Dolung Schiler's. Ger 
vla. Oife. 0, Alam; „But gemeint w. herzl. gegeben”, iſt 
deh Mheinländers Wayr-td, Garienl, 15, Ma; Anerb, 
Maldfr, 61; Franzos Halbaf, 2, 36 2r.; erlegen um milde 
Wahrheits« Ibeichlnigende u. dech wahre] Be. Efrike 
Mov. 3, 1bın.; Wie ce Warn⸗W. zog fih durch alle Zei⸗ 
ten ber Gedante. Natur 38, 58h; Dad Marnungsmärte 
her. Blabber,82,20h; Wedjel«®. (1), auch 3. 8. Wefterun, 
385, bb ac; Weldmanns» (f. Jegde W., vol. ⸗Sprache; 
Die Meisgeitsrige ber Väter ac.; Spielfegen Kat bem 
Ausdr. „Problematiihe Maturen‘ ... deu Stempel eines 
Welt⸗Wees anfbrilden helfen. Mbdmsenn (4) & ac.: Solche 
honiſche Meinung exeneriert biefer Hechſprecher m. wielen 
Binde fwindigen, leeren] en. Wire; Born, Scherr 
DL 2, 321; Bas, chd. G. V. — Mbrerh, Zettel; 


Campe, |. 0.: Neben⸗Wi; „Sm, Im” iſt e, gute ... 


[Se-wörtel — MWörtlich 


„Mlerguibigft” .. Mn dieſes neue Anfapwärtden „‚aller* 
als Wufftufe au Hulb u. Gnade Hatten wir und ſchnell ger 
wöhnt. Mönig 15, 43; Die ihre Überzeugung em Swang: 
Me nicht untertserfen wollten, Waumer Tafch, 1, 9, #60 ıc. ; 
€, „Stirngeſtirn“ ..., „ber Sinnen Sina“ „. ec, Smile 
ling. Werwice Überi. 5, u. dm. — Wörtel: 1) 
m,: f. Wirte. — 2) m.: Ber: Mörtelei (f. d. u. mör- 
tein 2): Das Spotten u. bat G. Gartenl. 15, 2b. — 
sn inte.: 1): b) 3. B. auch: Richt zu w. m. dir. Lappe 
2 58; [Ste] wörtelt babei, ich fol nit fo bumm baherreben, 
WosdE, 17, 120 (Ampemsrnber); Er Läfft das Epätteln u, 
2. nit, HBdrerld Ranal, 2, 28 10. ; daneben: Mit den Bur⸗ 
iden „warten, m. den Mädchen ſchallen. Gartenl. 30, 
Min; Zdm. 4, 166; Mügel 1850. — 2) f. aus: Ein» 
mwörtler. Beinmeld Säid. 18%, vgl: e. Kind, befien gute 
vr Sprachſchaz aus einem Wort befteht. 151 2c., auch 
gortbild,, 5.8. (veräditl.): Die Deutſch⸗ |[f. Buriamus), 
Sremdmörtlerei, vgl, «Mörterei ıc. — Wörten: 1): 
A) auch tr, ed. wielmehr im adj. Partie: Statt ſchn ger 
iworteter [stvortiger, ſ. b.] Meturihilderungen. Dubuaft 1, 87, 
— Sftg-: Ants: f. in „m“ m. füc Doppelsffpg. noch nase 
träglidy: Bober, der ... fen Eirom u. Namen ber Ober 
ein antworttet [einverleitt]l, Opik Titten, 187 10; In 
Bolge ber Erbelmantwortung [bes fandtäfligen]) Guts. 
Kuriox Yur.DI. 8, 41 logl,: Erbausontwortung)-x.; Des 
Slot, für weldes ex verantwortete [intr.: beramtiwort: 
Ucher Herausgeber war, bie Berantwortung Sette]. Glaſe · 
mapp 1, 87 ı.; Der Zager antwortet den Jagdunden den 
Oltch fiir [vor, 2] = überliefert, Usergiebt ꝛc. — Yürs: 
Mit eis, F. u. Mittler, Stuutpf 768 b (f, Härwort), nam.: 
Best. tr., 3. 8, auch: Ih will eb bei ber Gemeinde ber 
f. Pldler HE. Zi, and: Mon der Beflrwortern des 
Geſedes. Wat-B. 20, 150.0. — Kräfte: ſich un Mraft- 
Worten (f, db.) -Mubbrüden eraehen, vol. (m. fremder 
Endung): Das follenikhe Sraftworterifieren [R.) 
Sehne 19, 8, auch if, Ze Einheltl.Meditihr, 1, 55): Bier, wie 
Sollen, germ trafttwortet +e.; feliner: Er Erafitwortet, Hat 
getraftwortet 1c., |. auch mörtern, bai.: ſchwachein. — 
Volle: V., ben, |. Bol«-Wort, — Börs: Ber. 5. ®. 
aut 2): I4 mujs nämlich be · v., dnis der Dey 1. Gaudy 
5, 90.1. 5. — Wörtersei Li in Sfipon, 3. ®.: Die ſchabde 
Fremd⸗MW. Gegemm, D, Bsäb; UVllatat Boltsl, 45, val.: 
wörteln 2; Frembmärterfurht 30, daa Frembmwärter 
thum x — sig 8: 3 B.: Der mehefliblge, ja mehr» 
we Neim. Hord$, 80, aaa; Das (Weider), ber mehrere 
Wörter umfallende, wgl.: wielstwortig, («mörtlih). — en 
intr.: im Sffyg., 5: B.: Er fremd», fpridjrwörtert gern, 
viel — er gebrnudt gem Tremdr, Epriimörter, val. much 
froftworten. == # m: f. «et. — Mörth: 1. Werber, 
uanm. — Woͤrt⸗iſch a.: in jeltnen Bfipan, 3. B.: Run 
veben wir alſo gut ſprich⸗ w. Strunk (Catenderſ 837), f. 
worillch. — sler m. X.⁊ ſ. wörteln 2 — MWortlih 
a: in Bi: + Di Unten. 1, ſ. in A“ u. 4. B.: 
Die unsbeantwortlide frage, auf W, 30, 18 m. 0; 
Mit ber Fremden [od. «wortigen] Beaeihmung. Alap. 
b.Anslds 45, 739a, durch e. Frembwort z.; Mit er bor« 
wen (beooemortenben, alb Bormort, (f. d.) dienenden] Fin« 
Teitung. 36, 890, wie 6. 97,41. — id a: 1) 
4. B. au: Wis cr Le we Erwiederung [in Morten] err 
hielt, Feist. 1, 520; Wobel fl ... mitnmter bie w-eit 
Mederelen im [ugl.: vom lerte Dis am) Kigeln u. Balgen 
+ at fteigern pflegte, 6. 27, 176; Die me [milnbiihe) 
Überlieferung Muhammeb's (die Eumira), Unfered, RN. 13, 
15380 10. — 2) 3. 8. audi: B-e Art Kunfiirteb ... im 
em anberm, m-erem [mehr bem eig. Sinn des Wortes ent: 
ſprechenden) Sinne ala im bem wir das Mert auf den In⸗ 
fintt der Thiere anzuwenden pflegen. Gerste. Gänbel 8 20. ; 
Ale die jdwärmeriidhen Huspriige flel Ihm ma in nur 
oki. Wteit [ogl.: in ihrem Wortlaut, Wort für Mort] 
twieber ein. Gurtenl, 18, üläb; (Dies) fulhtie zu er immer 
firengern Bü-teit, Gremb, 26, 2,178 1C.; auch (im prägnantenm 
Sinn): Liebt war | in ihrer [1 : ihre] Tugend w. [= aus⸗ 
brieti, mit ausbrildtichen Worten] eintebungen, Sch, 36P6, 
gg. 8. B.: Bindestne od, fonjanttienale Ptend · 
mine. Se Epradir. [119 86]; Das zahleme Mdjeltiv. 
{118 8 7] 16, fermer: Epochen, bie ber Titel [Rensiffance 
od. Motote] Schlagen. [m. em Schlagwort, 5. d. 11] ber 
zeichnet, Pürger-Btg 19, 2BHA 10. ; Diefen wert sion [Mort 
für Wort angegeben] Worhalt, Fx.WV.Eteliag Roiait 397; 


Mofen — Wucher 


Bei ber mortw-en Überelnftimmung. 389:c. m. bei. olt ade. : 

Säge, bie wort ⸗· w. m, dem Dateiniiden zuſammentlingen. 

Fronpes Halbaf. 1, 172; Axi.Tageap. (3); Mär Mies 

31; Wat-d, 82, 100; Ba, 5015 Wolked, 15, 236; 23,38 1, 
Öfen m.: f. Baler. — WÖR: 1. Welt. 

Wräh I a.: 3. 8. auf: Das Shif if totel m 
Yat-B. 29, Mi, — Im {m.): 1) ĩ. wenden. — 2) 
ela. n. Überte,, 3. 8. audi: Bhr e. viel umbergeldleubers 
tes ©. Frampel Silo. 1,28; SIE eigenjinnig an den ©, 
et Sache Halten, PBazobe 5, 37; Die Nachtorſchungen nad 
bem 38. der Tapbräde. Wat-D, 833,4; Den Brad, diefes 
W. aller Gewänder. 31, 12; Ih, ſelbſt e. W. anf biefem 
armen W. Rüdert olumb. 2, 20; Den gelßelterten W. 
wieder zum Gegelm zu bringen. Biek Tiihl; 2, 0. — 
sgin intr. ꝛ⁊c.: vgl. auch vackeln, wedeln. — sen tr.: 
das Wract (ſ. b. IL 1), den Unsſchuſs od. das minder 
Brondtore ausfondern, auch aub⸗w., f. braden 2 ı. 
3. 8.: Die Wrater m. Vacket Iſ. paden da] ſchlugen die 
auberleſenen Heringe in bie Salytommer. Hansbl, (58) 2, 28, 
vgl. (platib): Hiringsmwraters [heringswralciteri: 
Dötier, welche bie Keringstonnen umpasen u. friih ver 
jalyen. IMrimhumenn 6; auch Wrader (im Holydanbel): ber 
für ben Solzblimbler de Breiter, den Ausihuis aus on⸗ 
bernd, abnimmt ze; ferner and: Das Transportidiff .. 
das enbl. wegen ber gefährlichen in frei Inhälgert wilitzen · 
ben Zrodenfäule abgewrndt u. als altes Holz verfauft 
werben mufßte. Gremb. 38, 2, 417. — Wrägeln tr. (nie 
derb.): zerren, ſ. and: Sei wir en ofen [fie wäre ein 
alter] Wrügel. Menter Stromt. 11h [Perf-, bie bie Kinder 
bie u. Ger zer el; Son Hldimmrriges Verwrägel [Bes 
serre]. Df, Reif’ nad Belg. A. — Wrampig a.: (nie 
berd.) Inorrig 3c., |. auch: Dat alle isrliche me Eifenholt 
(Dos alte ehrlihe we Eichenhelal. Neuter Stromt. 3, 105 
(vaf,: Anrttfofes (ernfehes) Eitengolt). 104 ic. u. v. mür« 
rifchen Perſ.: Dat ol lütt w. Dirt [Thier), 85; 171.5; 
Ein w. oll Belt. Df. Reif! zn (m. Unm.: verdrießlich 
milrtiſch. eig.: Geimtücifs) — Wrängse f,: j. Worp 2. 
Bohr, 23/4, auf: Spiegelsikt, ebd, — »£l m.: Rohr 
@., «Würger, Urt Meuntöbter, f. mwirgen Ibe, — sen 
intr.: 1) f. aud: Un't gawis [' gab] nm en @. um 
Bräufhen üm bat Gewehr. Menter Stromt, 2, Siı wc; 
euch vanteln 2, 5, ©, auch Sell. 2, Böta („weitringen”), 
— Wräſem m.: f. Brodem, Kum. u. 3. B.: Der W. 
Dampf, Nebel, Bazar 16, Ste; Baksnfl 1, 18; au: Eira« 
en, ebb.; Kattoffeln u. pet .. , Run jeg der Wraſen 
davon buch bie Soft. Bomanfibt, ı2, 709 b (Fontane). 

Wrinfcen intr.: Pferde w. 1. ASchlegel 8, a6 ©. 
arlleilhen, hrenfhen E. db), auch Mentsr Meii’, aa, vol.r 
Ru füngt Dei ot ler au) am tau haurüſchen“ ebb., 
blajurüigh lLecruf für junge Pferde) zu rufen, 

eln tr, 30, 3. ©: I wrißßelte jo lange an 
ne Huttnobf ..... bald er abiprang. Zophieusk, ı, ib; 
indem er. ,„ . on bem Anspf „. . breite u. wrlbbelte. 
Winterfeld Züintel 2, 163; 2,'5 Male zw. Daumen u. Beige: 
finger w-d. 172 1. — Wricken tr.: &e weiete f. eines 
Boot ba [hnrf drauf gu. Mazabl, (fr) 1, 87 1., wel: 
Das Floß wirb durch F ricken m._eım Muder in Bewegung 
gefegt. Ansld 39, Sit, — f.: gl. and: Leden 
(m) od, W-In. Heppe Wohlr.däg. ıiab, — Wringen 
tr,: 2: ©. and: Weim BE ber großen Mühe. Anırh, N. 
Dorf. 2, 27 ı,; Sie wrang e-eit Kiffenübergug ans, ebb,; 
Vbeling Bar. 8, 2; HomanBtg 12, 3, 372 10.5 amd) (dhenyb.): 
Da fcht vor e-m Gans | e. Manır u. wringt Eigarren ame. 
Mader. 89, 185 b ıc.; auch refl, (miederd.): De irſten [erfter] 
bittern Töronen wrüngen [rungen] fit v. fine ſgelqualte 
Serl Io$, Menter Stromt, Bi 9. — Li. B. 
Die verfligten Holseii-n ... Die Schandlike v. (Holz) 
Drevfern. WeReren. 174, 06a; Fchmem. (a) u... fehme 
rilgig. Meyer Kon, 6, eat ı, 

Wrühe f.: ang: Mn od. Loßfräben. Globus 7, 0b; 
„Ürnde*. Wat,-D. 87, 354; Weilfe, 9, 9 1. — Wrumm! 
interj,: f. zu L 

RM! interj.: 3. B. als Ton ven Schreateſpenſtes 
(Bup): Mi mu! wi Zimpl. 3, 5148, [ wau 1; auf 


wa 

Wädj;er Im.: 1) and (vaf. 2): Ofne fi e · es um 
siemligen 23 ſchuldig zu machen. Sal. ib — 3) 
8. Wucherer (f. d.) 3. S. nnd Fifcr, . aızlliac, Dal, 
Vucherthum. — Digg. 3. ©, auch: Den Veiätfien als 


(Ge-wucer — ſver· wuchern 


Grund bee Bemucherung |. d.] .. . Der ſeg. Offieters: 
®. [gegen Dffichere verüdte] . . . Der „Bauern @.”, 
wie er eimige öftere, Kronlander jegt umterwilgtt. Mat.-B. 
9, 181; Billetts@. (f. Anderer); Fleiſch⸗W. [dem 
Schlüter m. bem Fleiſch freien]. Preffe 35, Bil; Koſt⸗ 
ſſ. d. 8 = Report] ⸗W. UWiener@agebl, (9) 195; Der 
LSieferanten« [v. 2. verübte]) W. Menpel Dentw. 64; 
Ser». (vgl. Bodmereil, Gil 1, 189; Transport, 
lanr Bereihrung ber Ejenbahmaltlonäre), King liagzsp, (84) 
©; Wedjel:W.; Zins, auch Monu, 18, 890; Nat.-D. 
20, 237; Weherm. 20, 17a x. — Ilm: Ges: das 
Wuchetu (f. d., dgl. Wuchetel, 3. ©. auch Wolks-B. 97, 384), 
d. B. aud: Die Shludt m, . . . ihrem wilden Baum» 
a. Bflangen«®. Gatk. 8.8,200. — <{eyrer m.: 1) 
J. au Wucher 3 u. Hfpe., auch z. ®.: Durch BWermitt- 
lung der Willett« MW, [Händler] den Einteltt erfaufen. 
Gegenw. 1, Alb; Die Blut⸗W. [Sflavenhänbler), Mat- 
iyig. WM. 16, 154 (Senme), — -(ejrerihum m: ſ. »ertfum. 
— serhaft a.: auch: Die Buchhändler behandelten ihr fo 
w-Ig. Gödche Gr. 2, 986; W-igtei. — xerlich a.: 3. ©. 
and (f. waderiih 2): deiwert, das w. die reine Behre 
Üüberdedt. Welterm. 273, 817b, — xern intr. ac.: 1): a) 
and metonym., 4. V.: E. Blet .. wucherte won Unkraut. 
WeRerm, 9, 2556 = war voll (j. d. 1m) w·den Untrauts; 
ferner m. „fein“ (vgl. aufr, empor, »,): Echön iſt anf 
Um [d. Eirchhof] der Ephen gewuchert. Uat.A. 26, 2iL; 
Durch einander gewuchettes Unfraut, FeleA. 2. dhzb ac. 
— b) Se Mehtihreitung v. w · den Mudwädlen zu ber 
freien. Algm.Btg (70) Weil. 5821 b ac. — €) m. Dat., au 
(0. der Philofophie): Prattifch zu werben, dem Leben zu 
w. Momatbl, 2,004 1. — 2) a.: 8) Hn E-em m. [ißn 
besortheifen, beſtehlen] auch Stmpl, 3, 10219 2. — y) tr., 
3. ©. aud: Die Thorheit, die fie leure Weiber] in eure 
Köpfe gewuchert. [w-d (ſ. @; b) gepflanzt]. Wat.-B. 39, 22 
(Benfen). — Bfigg.: Ans: Das Unkraut, ee Rranfheit 
wuchert [mädgit] at x. Adelung (als niederd.) — Aüfr: 
1) au: Das ginfter-a-de (j. 12; 2a: a. Iafiente) 
Gemäuer. Yat.-3, 36, 577, auf dem Ginſter aufgewuchert ift. 
— Aüss: 1): b) aug: Die Huswuderung, unter 
der der Bawermfand zu leiden Babe. üiäs. — 2) and 
intr.: Aut diefem een Etüd [Ge Böp], das nad den 
verſchiedenſten Selten Hin anzwucherte. Gervin. Hift, 8, han 
u. (Bartie.): Ausgewuderte Spargel, Corvin. Abut. 3, 8; 
Die üppig ansgewnderten Tarızwände. oman-Dig 18, 2, 
an. — Des: 1) Zunghude 28 1. — 2) Daſe der Wuderer 
dem VBewucherten alle Bermögenäwort! and dem wuche · 
riſchen @eihäft zuriicerſtatten ſoll. Mat.-B. 39, 187; 85, 9; 
55 miljdte jedem Bewucherten frei fiehen, ... bie Anzeige 
v. fr —— gegen A 888; 181: 898; 31, 
Ber. — Durch⸗ 1 tr.: ang: De Nahlümmlinge ber 
.. . Aulturpflangen dab . . . Geſtrüpp d. Crempb, 24, 1, 
294; Globns &, 70; Gübehe DD. 2, Bast!; Aar v. Aer. 1, 
119; Mafeum 15, 2, 604; Momandtg 18, 2, 979 ı..; Diood- 
durdwichert. Garten, 18, 725b :c. — Dürdj= lLintr.: 
binduardeiw.: Die b-be Lehre u. Rupanwendung. Mährke 
5368 vol. (f. I): die das Wert ie (vun). 
Ent⸗: 1) intr.: wudernd entfelmen, entiproffen z.: 
Schauer entwudert dem Bint. Eller Deutm. 1, 800 (Morer 
Eglof). — 2) tr. m. Dat.: wudernb entnehmen, 5. ©.: 
Die Menfchen entw. fie dem meift unfruchtbaren Grunde un: 
tex er fengenden Sonne. Ansld 58, B14b ıc. — Hẽer⸗ ıc.: 
1) intr., 3. ©. auch: Hier widerte Grad m. Gefträpp Im 
die Schlucht hin ab. Mat-B, Ba, 17; So war Gras m, 
Kraut auf den wenig benupten Pfad Hinilbergemudiert. 
Nöfer fremd. 1, 188; Wie .. ve... Mähne bis tief auf 
ben Rüden ldes Eentauren) Hinumterwuderte, Menfe N. 
MU 2 ic — 2) tr: aud: „Mus ihrem Grund u. 
Moben hinautgewuitgeri”" werben. @lupEagısp. (nu) ns, 
— Über: L 1): a) tr.: au: dormens» (Wolhe-B, 14, 10), 
mooss (Mefterm. 208, 4460), mood» u, farren: (Garienl, 
17, 5088), Beide» (96, Tanb), untrante (Spielt. Reite 

255) 1e, iberwuchett. — Übers II: intr,, au (j. 11 b): 
Sie Überwurherten ir ben Jaubourgo. Wacenh. Eva Alıc. u. 
im. unentjdiebner Betomung): Er geheimen Geſellſchaft, v. 
denen ber polnische Boden Uberwucherte. Wellerm. 272, 
1480. — Ums tr.: amd: Umwudert , .. vb. .. Srehi« 
ſchuden. Munzinger 222 1,; Mebenummmmderte Ulmen. 
Fam Bl. 4, 2840. — Vers: tr.: 1) and: Hder wurden 
du nnglandl, Wertben verwudert [mwucherij verfauft). G. 


Wor· wuchern — Wüchſig Wucht — [Ge wüũhl 655 


Weil Waged wir. — ae wuchernb verwachſen: Momatbl, 2, 199n; Die immer men madew-e Jugend. 39, 
Öffnete fi .. ©. .. Spalt fir die ikpplg vertuuicherte Walde (Wachern. 4, 948°); @-e nadew-e Schar. Frangels Re. ML: 
tiefe. Mat-B, 28, a1 ze. ; Div, brombeerverwnderien Wall» Matursw,, mad Daheim 16, 58a, zuerſt [?] v. Men ger 
heden. Unfered, (82) 1, 456 2c.; Bwelge, km derem älterem braudt; fehr Häufig, auch: Sole halbsnatursw-e Außer 
Holz farte Berwuderungen zweier Loranthusarten rumgen. Gegeum, 14, 8294; Matursw-teit, Eitmüller 1, 28; 
haften. Bopaus 8,2, — Bdrs: and (tal: Zedet ode Pflanzen⸗ w. Seins 18, 86 [natursw, wie Planzen]; 
Heidelberrfrand. Weherm. 380, Sa; Gartenl. 12 bla; Mafh:m-telt. Monv. 8, 285; Schtefrw-e Bäume, vol. 
[1b] Ztrestmans Heine 1, 63 xc., 1. d. Bolg. — Burüde Dretzucht; Den hode u. Hlantziw-en Zinglingen. Un- 
3. ©. [1a]: Dichte Nanten waren Kinangellettert, aus ber fereB. (81) 1, 408; MW. 15, 2, MR 2c.; Schlautw uchſig. Bolo- 
Luft hochder 4-d. Benfen (Mat.-B, 59, 98) x, — ⸗erthum wicz 361 (Mürkert), vol. tannen⸗w.; Der jchmell« [f, rajdhe] 
Li Wucher, Wucherei, die Wuchrer u. ihr Treiben ıc, ween Apfel⸗ u. Wirmbänme. Meyer Konv. 8, 509b ze.; Pit 
(vol.: Wudlejrertium]: Der da warf das ©. | ans des faft ameritaniiher SAhnelitw-telt [dev Bevölterung). Roman- 
Boters Tempel. Glafbr, @d. (5); Mont,-Bia 20, 1. — Mibl, 11, 11696 ıc., ſeliner: In dem fchtellsw-en lzunehunen · 
»(e)rung £: 2): b) 3. 8. aud: !-em der Gelentsnorpei dem Tagen (des Frlihlings). 2P. 31, 89; Shönm-e Bäume, 
(5. -Mänfe), Monz, 9, 212 1°. Bikg. & ®.: Haar-Wen Perfonen 2; Eim, Neues in fr Art Gelbftswet. ©. 
in Geftalt v. Mähnen. VGrehm Säng. 9, AEin.; Die Er Klchert Nid.Schriftipr. 39; 38 *.; In voller Gelöftem-Lelt. 
haltung [der Statue) abgefehen v. einigen Oxyd⸗Ween, ee 11820; Das ur= u. ftammesm-e fürfl. Haus MWreitfchke 
gute. Bat.-B. 83, 317; Dur Pilz. entitehende Krant« Hilft. 507; Mit dem .„. Harkew-ften der anrennenden Sten- 
heiten [bee Weine], Monv, 15, 40; Gartenl, 32, 7a ıc.; ler, Aauni. €. 3,186; 304; Der tannen» [f. ſchlank⸗ 
weig*®. f. Hetenbeſen 2 30. — 58 (ipr. wär) m.: me Bingling a0; Das Wegfchmeiden Überem-er logl. 
fig. 3. ©. auch: Richts war zw. dem keineswegs jehr »fchlifiger) Zwelge. Mattyiff. Schr. 3, 296; Ur+ (f. Ramme) 
dichien Vlatt⸗W. zu erbliden. Weflerie. 268, 07u; Dich⸗ m, W-teit, häufig; feltter: Der Milfifipfer v. der ur⸗ 
terin, an deren @lgen- W. Te fremde hinanreicht. Gegenw, wuchſigen Sorte. Bat.-B. 30, 14; Unsere vollm-ften ... 
2% &8b; Mile Bänder [des Manuffripts) vol Einwädle Birmbaumpfiänme SMatthif. @. 2, aarıc; Blumen vom 
leingefalteten Bermehrungen), die oft in angellebte Bettel Walde, wilder Strauß. SWolff Bäg. 85; Kunſwoll wilde 
hinauswuchſen. Merriid SP. 111; Beſtreben bes ſentrechten Tue Arbeit. Unfered, Mi. 18, 2, 417; 847; Bu deiner mun« 
Emportwuchles. Aetlepſch Mly. Ts; Dem Forts fh. Hei: deremen Natur [0 Harz. FWolf deag. Vic. — Wucht 
men ı.; Baume u. Gebüſch⸗ W. Welterm, U, 20Rb; An L; N Dit mehr W. [Wehemeny ze.) ald Gewicht fam e- 
bem [Sc] Hoch · W. richtet ſich empor, | was font ... Sörper gegen me .. MNaſe gejanft. Melden Guſt. 70; 
gebeugt des Dumtels Pfade ſchllqq. Gelin 2, 91; Mit dem Mit Ihrer ganzen Blei», Schere Etub, 2, 94; An den 
%0. Bahr if . . . ihr [der Wirte] Höhen:W. beendigt. Mänbern [ber Schlude] ragten die Schnee u. Elarfi-en 
Meyer Kenv. 3, 46a, vgl. Langen⸗W.; Die Abnahme [-Maffen) weit iiber. Fels. 1, 149b; Wefernt, 929, 72a ıc.; 
des Buchen⸗ u. Eichenwald · Nachwuchſes ... Mermine Elfen-Bd. Schliching Lihr 1, 224; Etimme, die ihre mädh« 
berten Holz, Monatbl. 2, 29@b ıc.; Die aufiproffen tige Kronen. auf ee Stammdide dv. 2 im Durchs 
den Zung wüchſe werden „ . . vom Weidenich zetnagt. meer ftilpen. Oremb. 24, 2, 97; B. oben fhoid ſchwere 
Burhharıt Wald 9, 22; Weldmann 15, 1070; Weterm. 949, begen⸗W. auf fie hernleder. Mat.-B. 3, 155; Der Hettu- 
29a ı,, and: In Fichten · Jungwüchſen. Unfered, (2) 1, ledtampf in der Wiege m. der Schlangen⸗W. dumpfer 
50 ve.; V. jüngeren Laftanten- [f. Saum- W. u. ſchlan Orthadorle. FWEbellng Roſ. 19; Er erliegt der Shmer- 
ten Eigen umgeben. D,Mnfenz 16, 4 Did; Mit leidl. Eier zens⸗W. Schadk 1, 144; Scähnees |. Eis⸗W.; Stemmte 
ferwüdien umfäumt, Suräherdt Wald 9, 9; Kilmmerlicher ſich ihnen die Sturm, athemraubend entgegen. Mat-B, 
Knier®d. logl. »Holz) ob. vereinzelte Birken, Bon-Scah 97, 56; Seldſt anf Ruſeland llegt nicht mehr die Boll» 
10, 188; Sein v. Körper. Sirmebel Bilrg. 78; Wiefe, W. des Scheuſals [des zariſchen Mips). Scherr Dig. 118; 
auf welcher e. Uppiget Kraut:W. fand, Vürger-Big 14, E-e offene Mecde, der ganzen Wogen-!d, des inbifchen 
1295; Minnfel o. Kraut. Chavaun⸗ 471; Der Jängen: Deeans bloßgefellt. Weine Weltr. 1, 91 10. — tl Lt au 
W. zeigt ſchon im mittfern Alter zum Stärken: W. e. an⸗ Moltei Chatp. 2, 10; Mügel u ıc., f. Vuchtel. — :eln 
deres 86. Gurhhardt Wald 9, 11 (f. HöbenW.); Der zarte intr.: (Esl. wannen J 2): Langſamen, den, enlenartigen 
Mair. an der dunfleren Tanne. Hat,-B. 99, 807: Bude Ginger. FelaA. 2,0%6.. — sen: 1) intr.: and a. 8.: 
u. Eidemwald- Nach⸗ W., J. Holy .; Bleihfudt, Shief In dem abioluten Megimente, das ebenmähig auf Alle 
®. ons, 14, 881; Schtant ,.. ſchwebt ihr Ehwanene« wuchtete. Abel Epradiv. sg. 14 (vl, 3); Ob .. auf der 
8, heran, Göbehe DD. 1, 728519 (N); Stärtene ſ. An- Mage [f. 1]... [ein Dipäthong aleih wuchtet [wiegt] 
gm; StelmW, [Eöndathum w. deſſen Erzeugnis]. dem andern. Gegenw, 14, 1058 1c.; Das MB, m, Lölegen im 
Campe; Tannen |. Baum: WW, (2); Der vorhandenen Zweigen ıc. AWolff Big. — 3) tr.: 3, ®. auf: Dais 
DaubhelzUnter@. Weidmanm 15, 1b; Den Wicder- bei Herausnahme ber Nebriegel jo ſtatt gewuchtet worden. 
=. ihrer eigenen Sanıe abwarten, Valks-B. 20, 286A ; Miejen» Volhad. 14, 124 1c.; Ste wollen mich wohl aufm. wie een 
u. Zwerg W. Mens. 1, 012; Huber dem Grundfiilt „,. gefüllten Baum. Momandig 20, 8, 215; Oladioig Simm, 10; 
netürkiche Mae [f. d. 3] u. Barmlchie. Sa061c. — Wuchſ⸗ en Dais Me .. [Baustrbeiter een Mehriegel ausgemuchtet, 
a: 1. wädlern L—:1g a.: a. B. auch: Im wen reinen Ber Volho-B, 14, Zi 1c.; Das Gefühl ... wuchtete ſich .. er« 
ftänden, bie ſich zugröhern Walbköryern ausdehnen, Onechhardt drüdend auf mid nieder. Kewald Big. Ex. — sig 
Bald 9,7; Der Baum iſt .. e, Zeugnie für die auferorbentl, a.: im, w. betonen. Frampos Kampf 2, 188 ıc.; Die Weit 
W-tett des englifdhen Bodens u. Alimas. NordF, 20, 238; der Hlebe ıc.; Das grofirme Wort w. Mat.-B. 99, 151; 
Zept ringe fin Sapan) ... cæ europälfierende Echule m. 33, 275; BA, Adi; DB, Baar; Schwer-w. Schühkng Kr. It. 
der boden · wien [einheimijdgen) um die Palme, UnfereB, 1, 218; MomamBtg 17, 1, 519; Dajs der Matrofe übers, 
(51) 1, 285; Mlag.d.Auslde 36, BBia te, ; Unter dem rüftigen u. fiolpermd hinaus ſchoſs. L 20; Die voll«m-e Eonder- 
Hoc» u, breitsiw-en Kdıper. Nat. A. As: Der Riejen», art. Ylat,-B. 29, 208 x. 
geRalt . . . ee eben» [opl. gleidrlw-e an die Seite zuß Wüd!: f. Wiedergopf, Unm. — Wüdelm intr,: 
ftellen. Gegemw. 9, 3910; Der eigemew-fie (enztigfte 1c.] Ey. V. auch: Dad Kerze wallt u. wudelt | vor Bitterbäfem 
Port. Schere Mir. 144; Gtub. 3, 148; ein» |. haatſein⸗ Gram, es brudelt auf u. arudelt. Ala (BE Schlegel 8, 8); 
w.; Bleifgprw-e [gur Maftung geeignete] Safe, Dettpie, Aufew, Gänche DD, 1, a9; msn! ı.; former: Dab 
f-Wolinter. 2, 164; Mangel an futterau-en Wichen. Barch- Kraut wuchs u. wublet ſwucherte, mehrte ſich. Badıs Tittm. 
hart Wald 9, 92 (f. graßew.); Dem fiarten gradsw-en 2, H!01; Matyefins Car. 0, 
Denfchen. Mon-Scaf 11, 292; Grade (j. futterehm-e Rieder] „Wüf m.: aus Nähert 8.1, 7, 38; 18, 190 100. — 
zung, Natur 27, 2B4b; Rad dem Grasbeltande m. der @ras Wüfeln: f. tesen 3m. — Wuffen in F.: ſ. Wolp, 
welt. Monv, 2, 081; Mit „. qutew · en Keferbeftänden. | vgl. Wuf. 
Weidmans 15, 1126; Dem Haarfeinwndfigen [Schlenten]. Wühln.: Bes: 5. B. aud: Alltags» Hotho Korft. 
Bolowirz &zı (Müdert); Sich aus er halbew-er Nationalie] 15; Bienenfhwarm- Meifner Sanl. 3, 112; Flucht⸗ 
Schere DI. 8, Mi; Freuden⸗ u. Qufte; Menkhen= u. Ge⸗ 


tät gu er vollew-en aus zutecten. Miehl Ward. u. o. 
Dafs bad Centrum der ... lernäliden Schlange If. Huder]) chaftae⸗ Eattanck 1, Li Befellfhaftse Welerm, 209, 
rınb; Bagdb- ».Warburg Waldi. 88; Partei« Mord, 15, 


an Kopfemw-teit mod) über iſt. Mladser, 37, 186; Die Ger 
fahe e-r vonftändigen Mifsw-Leit bes deutſchen Lebens.f 913; Shäppen- [= Schuppen, Fiſc G. Denis 216; Eden, 







656 Wühlen — Mor-mulften 


Borend, trage | dad Sorgen-b, Aähmidt; Straßen» 
G. Salon (74) 553; Über dem Erugr@, der Seiten. Kappe 
2, 196; Diejes tolle | Weltmerrwogentamm:®. Alad · 
der. 38, 154b; Wolten+®. Hat.-B, 38, 265; Weſtera. 
2971; Durdh’5 dumpfe Heit-@. Hädert Ausw. ac — 
»en intr. ꝛ⁊c.: 1): 8) 3.8. auch: Die Sau .. leit [liegt] 
.. in dem D „‚wälen“. Meiferabg Sind. 824. — 8 
— heilen: Mie der Wölf „mülen” im Häüslen [Höh- 
fen]. Aſch. 8, 8,1030, — Bike. auch: Abs: Der Berl 
bat fi Die Borberglieder In |-m Wolbe abgewülßlt. Splelh. 
Hamm. 1.7 — Hüfs: Das Meer fturmanfgemüßtt. 
Uet,-2. 86, 51. — Duͤrch-⸗ I: 1) refl, auqh Hanbturenm 
©ag. 138 ıc, m. (o. „fih*), vgl. 25 eimm. 1; Be Gptiäe. 
56a; Der Bad . . ., barliber Kinmweggleitend, darunter b-d. 
Auttd. Site 3, Wr — Durch⸗ 1: a) and: Auf · 
rusrr Sceffel EEE. 291: fluth⸗ Mat.-B, 35, 495; fur ch e n⸗ 
HordS, 74, 164; grame Gala Er. 4, 27; Gartenl. 28, 
568n; Menme 4, 11, 154 32.; lafter= Mat.-B. 36, leid⸗ 
Stahr Welm, 2, 111; reue-FeleA. 4ab; Rurme Um 
fered, Ni. 13, 2, 618; weh Etla A. 3, 81a x. durchwilhlt. 
— Ers: 2): a) and Mähert 5, 210 x.; Blieb ... were 
wißlt t. Grab, 5, ac. — Forts: 3. 9. [1b]: wis 
wihler vorausgefäldt . . .„, m, ben @äflen fort⸗zu ⸗w. 
viſcher AE, 1, 122 1. — Her⸗: 3. 8. auch: Wühlte ih 
der Bad hervor. Wilbrandt MA. 2, 159; Sid Hinabew. 
©. Ds. 18, Mu ac. — Übers tr.: art der Dberfläde dun 


w., 3. B.: den Berg. Stifter Em. nam — Umsl: Br 


auch: Um» u. um» [innerl. aufr]gewägtt. Mon.-Scähah T 
zu, — Ums II: tr.: auch Gukk. S,Beftel. 3, 198; Shef- 
fel Ad. 126 .— Unter: I: ünuntermüßtt. Auelde 
Ma. — Bers: 1): a) au ⸗iſqh. 9.8, 152; Sqle· 
gel ®b, 1, 210; 106; Weferu, B07, 2 10. — Ra) 
E. Terrain, wo man Sunbderttanfende allein im dem Boben 
verw. kam, während Millionen Über ber Erbe berbant 
werben. Sid 15, 1, 151, in Erdarbeiten, für ben Grundbau 
verbranden ı. — a (og. 2) Dafs er zu fehe in fi 
vermihlt war, hupodondrifh m. Ebeling Mofait il — 
ers: z.B. auch: Sturmgermißlt, Freilige, EB. 2, 2; 
Garten, 27, Mb; Weflerm. 999, S2Ab 1e.; Ee bolftändige 
Berrüttumg u. Berwühlung. Unfered, N. 15, 1, TiB. — 
Zurüds; z. ©.: Aus dem Säutt . . . wählt u, geäbt 
man bie Pradt ber vwerfunkenen amtiten Welt ans Licht 
sweildt, Cervia. Born. 1, 14. — seem: Nauch: Edireier 
u. Bolts-W. Momatbl, 2, 456b x. — 4) In er Hirt Pers 
fonif. ©. wilhlenden PAüigen, f.: Der Pflug, Anhäufler u. 
©, v. Mleyle (Wien 1861); Der Mubh bat. „ Geldpreiſe 
votiert ...: & Dulnien „für een U,” Preffe 26, 149; [Um 
Wedyieipfiug) @, machtiget Bahn ob, =. aus Wulsknät, 
der &0— 70cm in den Untergrund einbringt. Welteru, 209, 
0938. — »eril f.: 3.8. auch: Er [des Ramincens] mad: 
theiligen @. . . wegen. Grehm Säug. 2, 479; Unriims Alt. 397; 
Das ergiebigfte Feld der W... Hub em jermwühlten Bande, 
Volhod, 28, 161 A ıc.; Die Unter: W@. [(-MBühlung) des par- 
lamentarlichen durch ben oflleldfen Liberalismus. Nat,-B. 34, 
1 ıc; Wahl». Mat.-B. 19, Aus; 578; DD, 1 ıc. — 
serifch a: and Spiely. Reihe 3, 155 ; Unfered, Ri. 15, 1 
1 — serihum m: wüßlerifches Thun, Treiben ı, — 
zig m: E. werd Treiben, Hoffmanm-fall, Leb. a. — 
Wiühling £.: 1. Wusle 4 — Wiüme £.: f. and Wale; 
Frentag ©. 2, 1, 254; Ohen 6, 67; Watur 26, 650b ıc. — 
Wühmen: f, gewöhnen. — Wührde; |. Werder, Anm, 
Wüherl f; -n: Lore. Hügel 121. , 
Wulk ac,7 f. @emwött ac; Wortife.e — Wulle mn: 
Best 3. ®. Esl. Wuhle 3, Geinatter 10); Das @, der 
jungen @ünfe. Weiter, 813, 782. — Wulft m; Li. ®. 
f. and 8, Ster, 660; Foyaur 2, 86; Stifter Stud. 9, 187 ꝛc. 
fe auch Wulttzel 2. Afika. and: Unter den Bettmwülften 
bet Geſichts. Mat.-B. 36, 16; 0, Bl ic,; Hörner m. Quer, 
wälften. Brehm Säug. 3, 214; Trag-W., f. «Kran; Das 
Geht . . . ©. Wangenwülſte. Matur 14 usb — 
sem tr. ⁊c.: Partle.: Das Gear ... hochgewulſtet. Gar- 
tenl, 96, Ah ıc.; tr,: Dos Fräulein wulſtete verädtl. bie 
Unterlippe. Yansbl, (6) 4, IR 1; refl.: Dalatuch, das ſich 
.. ut bie Kröpfe wulftete. MomamBig 19, 3, 918 x.; Das 
Geſicht zeigte e . . Wulftung der Mugenlieber. UnfereB, 
NE. 1, Laie — Müfe: Gartenl. 15, 47a; Water 28, 


0b 2; Diele Hufwulftungem. ebd.; Gartenl, 25, 8896. Weber 


— Ber: Statte Berwulftung ber Schleimhautpartie. 
Fam-Dl, 6.2900. — Bör:-: Mit den vorgemulfteten diugen · 


Wulfig — Wunder 


branenbogen. Gartenl, 16, 3b. — lg a.: dgl. and) ſchwul · 
fig u. (m. UmL): Bit blanwälfigen Sählemmerlippern, 
Roman-Vlbl. 19, 1R8b ic, 

2: j. wimmeln L— Wuͤmmern intr. 
(haben): 4. bummern): Gelänt, das am den Bergmänden 
wuuntinert. Gartenl. 16, Ob; aoaa; Durch e, .. ©. ... 
evedt. Ei war e, orlanägnl. Sturm. Bungäuäm ZL — 
MWihnpel m.: rt Sid. Weber Unna 110. — sm intr.: 
Sumpeln: Kommen fie amgefumpelt m. angemumpelt. 
Kandl. 34, Miib, 

Wind II @.: and) (f. Sälufs): Der Beten mufs w. 
gemadt werben. Mayer Komv. 3, 496b; Auf wer Wegen 
[wo ſich leicht die Spur eindrüädtL Hertig Ber. 10 10.; Ger 
meiner Drug wird durch mich w. [verlept]. Sache Tittm. 2, 
532 16,; Hitn⸗w., auch Bar. 2, 19; Heyfe RN. 
Bud 425 ıc.; Er leidenfhaltsetuen Seele, Heyfe Rind. 
@. 1 390; Bfellse. Dahn Rampf L 272: id, BER ic; 
Säwertew, did; Gterbensrw. 475; DiMnfenm 15,2, 
48; Tode, Mlabber, 3a, 1745 x.; Mit wẽ gevo· en Hüben, 
Schächtng Lthe 1,90; Mandem Auge zu hre n⸗w. Schmikt- 
Cab, Blajabr, at ac. — Pf. auf: Wie brennt‘ me alte 
®. [Marbe]i Heine Lied, 59 9c.; Der ©. des Zwelges ent» 
ihwipte diefer Gummi. Stolbg 9, 38 ıc.; [Er if] ve V. 
bes Landes geiworbeit, Mat.-B, 31, 78, vgl.: e. ttrebs · Scha · 
den zc.; (obfeßn): Die mittelfule) ©. Walbts 3, 100139 — 
eannus, — Iſſttzg. 3. B.: Werbamdb die geidlagenen Aber 
Armim Ar," 1; Aufreibungs-W-n. Mlaminger 
37; Beim, Welteru, 205, 3894; Balſam anf die Bift- 
®. mes. . Gewiſſent. Geyfe Par. L 199; Brut, Heyfe 
Auf d. Alm Du; Dot: W, MWolke-B, 35, 21aB; Arm 8, 
53; Falz⸗w. [P] im Geſicht. Welfe Rene Prob, 208; Plöhr 
Br l·Suche . Gotty. u. 1,57; Mroft:Tn, Unfered, Ni. 
18, 1, 871: Hald« MM, Franzen Haldai. 2, 278; Hesfe ARBUS 
7; Helden«Mb-n. Iris 2, 391; Hipr od. Brand-Fi-n an 
den Beinen. Mat.-B. 82, 296; Velendtung ... durdh operar 
tive Cingriffe gebildeter Höhlen-Kn [im Körper), Vreſſe 
20. 209: Gofen+W. [:Bife]. Stmpl. 2, 27920; Sray- mn. 
Wat,-B, 34, 106; Meihel: [f. d., Anm. = Eharpie] ®. 
Campe; Rinden«®, Preffe 38, 57; Shlag-M.; Säilrf- 
W. Weherm. 250, 600b; Schwert, Hezfe ANBUG AL; 
359; Epcer-Ein. Wat.-B, 30, Stlen⸗ W. Auerb. Höhe 
3,29; Streid-®.; Der Efinber, u. fei er auf m. Sütt- 
den An [»Marben) bedectt, wäre gottgefäilliger ald der um« 
vertommbete Rekrut der Tugend, {2} 8, 117; Wedel: 
©, vol, Mord ac. — sen: 1) tr, 20.5 amd: Des ... 
Mäffers Mund | if Hinterwärtling durch f. Hamgen wundt. 
Sadıs Gbd. 1, 1802°; 3,499; MWaldis 2, 871%; 3, 3a2ıc.; 
rofl.: Dafa . . fe . - @ibogen fig wundeten [mund wurben]. 
Nercig 35, 127 1. — 2) intr. (veralt.): bei „Bott'a Bun« 
den“ ſawdren, fluchen (f. Blut 3). Mauer NO. 0°"; 
779, — 3) Richt g'nug ih mich vermwundefrie Tann. 
Walde 2, ad m. — fie: Bere: f. auch [3] u. 
3 8.: 1) au Yartig Der. 568; „Werwunbfet), mein Humb! 
ebd, (Buruf an den Gäweißfund) ꝛc. — 2) Die liche 
vermundeten Herzen. Babmer c. — 9): m) Aus der vers 
wundeten ..., Schale flieht... . Gummi, Oken 3, 1694. — 
d) 3. ©. SHeppe Woßlr.Yäg. 3856 ıc. — 4): a) au: Der 
.. berwunbete Döwe ... Sen Berwunder. Gartenl. 98, 
1884 x. — et n. (m.): 1): b) 3. ®. auch: Der faß Im 
Heimlih grobem W. Sachs Tittm, 2, 214125; In W. ver 
Iorem fein ıc,; Der flarr vor W. ftand, W, 11,14 0. — 
d) di. o m. Zu Hptiche. 146; Meufeb, 106) 4. ©, and: 
Derhald mi großes ©. bat. Bade Tittm. 2, 91051 ıc.; 
Das giebt mich W. Simpl, 1. 3599 (168); 8, 2109; u, 83922; 
Was hat dich Das W, genommen? [warım Hit du barauf 
neugierig? warum mödteft du Das willen?) Getty. G. 56 
#0. — 2): 2) Ws halber, 8, Last, (Recl,) 122 u. 0. — 
b) Was fan daraus viel 1-5 werben? Waidie 4, 34 
was fann da groß geihehen? mans iſt ba viel zu befürde 
ten? ꝛc. — c) Sich Wunderb denten, teie ſchwet ir, 
Oppenä. Berm. 8; Schlicking Ulte St, 8. 2, 9; Wefkerm, 775, 
5525 ıc.; and nide wie: 0. grob. Waldis 4, 2750; @. 
fehr. an48 ıc,, ſondern auch 0. Wdj. od, Mbw.: Thuſt w,, 
w. steingen | den Aihem. Speer DE — wunderbar, wun · 
der Schöpfer fein 211% ; zadtT, 
©, blaues W. ſehen, vgl. and V. 


(2, 30019 @, fehen ». — ©) Das @ilb war mehr als e. 
@. dv. Schönßeit, e5 war e. Bauber der Schönheit, 





Wunderbar — [Be-mundern 


Weterun, 234, 9776. — f) and Waldie 4,5, — g) 
audi: Eben baher entfleht das Wunderbare bes is, 
bais das Wemdänliche u. Muherorbentlie das Möglide u. 
das Unmdglicdhe Eins werben. ©, 18, 296; „DO, Das ift das 
Rand | der @.” (Nun! des Wunberbaren), 8. Rath. v. 
2989 1c.; auch: Berge (f. d. ae 
3 8. auf: Nach ben Huferftiehungbe v. Herfulas 
um u. Mampeit. Matihif. €. 9, Ich betrachtete me 
Rettung als e, Betua he · . PBräher Tod, pin; Ehriften- 
[großer] W. Skundart. 7, 161; Trop aller Sicht · u. Bar- 
ben:W. Aartm. DepteXage 1: Weherm, 266, BBSa m; 
Grüplingsef. Lenz h.; Das Ge⸗W. [= bad Wunbern, 
bie BWerwunberung] wurbe gedher u. nachhaltiger. Mlege 
Niet 290; Die Beheimmis:W. | des Univerfums zu ent» 
ſchlelern. Alert Kol. 1, 180; Gröhere u. höhere Geſt al⸗ 
tunga⸗V. Wobenftebt De, 1, 186; Unfere Augen ſchwelſten 
d. em fernen Glanz» W. zum andern. Df. (Meierm. 257, 
559b); Glaubens. Wolho-B. 96, 7BA; Das unverbiente 
Gnaden⸗WM. Welerm. 267, 88h; Dabei geht es mir mod 
Gottesl⸗ WD. wohl MWlem, Br. 115 [was ec. Gottes⸗W., e. 
wahres W. if] ac; Dad Haus-W, [im Haus geseigte]. 
Germanla 7, 497; Das Hör+W,, Pfingft ⸗· M. [f. Ay. 9, 8]; 
Jahrmarttsr (f. Eau). Gegenw. 3, 1b; Das 
Kultur, welches bie Union gelelftet. Salon 2, 198; 
Aumſt⸗W. Matthif. E. & 987; Som Soden Wunder 
Hol, der m. m Stabe die Lenz W, weit. Fam.-Bl 5, 
am 1; Meer Wi, 3. ©. auch Sachs Wir, 1, 220 19; 90048; 
Wecherl, Wöb. 20831 ze. logl. Reerwundertſche Bid. 
Stumpf 19a ı.; Meerwunderlih mahnende Delphine. 
Helme (Gartenl, 17, &83b) ıc.; auch: „Mörwunber .. | als 
Mör Diſchof, Mörttönd x. Pifd. 8. 3, 1172; 2, 187917; 
Das rechte „Ergmörtwumnder”. 3, 11435 0; „Märtunber*. 
Auerxb. Brig. 42 — Hat.-B. 39, 1; Der gewölbte Eaal ift 
e. wahres „Märtwunber“. ebd, = Meermunber. Ausb, 
Brig. 9; @. tmwahres „Mährmwunber”. Glabms 4, 1466. 
dgl: Munbermäfß]e 2c.; Vflugſt⸗ ſ. Hör. Hat-B. 37, 
235; Das Hhogintereffaente Pflangen-W, [die Mafftefte]. 
Natur 97, 15505 Mettungde®. MomamMäbl, 12, 7776; 
&r betrachtete die Schau⸗A. des Dorfmartts. Tenfen Erbtih. 
188; €, bloße Schein⸗W.; Shönpeits«W, WGerhard 
Wella 1 m7®*: Wie e. zweites Säöpfungs-W. Motte 
Bor. 199; Weldes Stimm. müfste |die Mutter fein, 
um ar die W+Ctimme der Mutter zu erinnern! (Wiener) 
Fremdes-Di. (84)147; Ieme ſd. Komftimmtionellen] verjepten be 
qriut. Wort-@,, bieje |d. Bepublikamer) bie Hriftl. Chat W. 
aufdas Bebletder Politif. Mat.-D,37,197; Das [hbme Traums 
®. [geträumte Land). Welterm. 397, 2ab; Daß Wasgau: 
=. Bde Baud. 166 [bie wundervolle Dogejen]; @. Wealt- 
®. an Tugend. Geyfe m. 11, 8: Worte |, That-@.; 
Bähen-!B, [in der Wäfte], Garten, 80, T18b ıc, — 
serbar a.: f. Ss Sun.*40: 1) f. aud Wunder 18: Daſe 
Das, was au fi w. war, falt märgenfaft erichten. Uat. 
B. 32, 407 ıc.; €. abentewerliches We. Aeudeleſ. (Allgms, 
Dentfce@ibl, 3, 2, 381), 1. Be Hptiämw. Mia ıc; Seit 
[%-tet]. Mont.-Big 9. 4 — =(e)rer m. ic. f. wundern 
u. Hide. — »erifch a: f. Meerwunde. — = a 
C. Zn Sun.*87 M: 1) aud Mollenh. 2, 5, 614; Wedel, 
Wh, 22093 ze, vgl: Mich noch gröher, mamhaftiger u. 
ver-tw-er [bemundernämwerther 2c.) zu machen. Bimpl. 1, 
224 — 2) Wie ee Sage aus dem Wunderdaren Ins 
@-e (ptelt. Gervin, Hi, 7, I x.; Die kraus⸗ween Urar 
besten. Unfere?, RX. 1,4 — 3) — vertuiunbert, ſic wun · 
bernd. Walbis 3,4012 — ber-w. AÆAſch. 8.3 aaaꝰ ıc. — 
Biigg. f. and Meerwunder, — serlihheit f.: aus: 
„en“, db. 5. Dinge, bie wir bamit abtäun, bals wir uns 
wundern, d. i bas Befländnis ablegen, fie wicht zu ver» 
eben. Gegenw, 9, 3076. — serm intr. x.: 1): d) 
quwet. and (vgl. a): Wer aber wundert [begierig ift zu 
erfabren], ob ie, Fr.Ftanb da. — f) refl.: Statt end zu 
tw,, besundert! Grläp, 2, 917; P) m. Genit., and Fall 
merager ſ.dd. L, 73; Mönlg wo, 64; W. 20, 11110. — 
Sf: Ne: au Vemet ®r.Hanbw.2, 2195 (a, v, Inpor). 
— Aufs: fih verew. MiMege Ries au — Rüße: 1) 
Sich a., and Gegenm, 7, 412b ıc., — Über Eim. 39. Mahrh. 
8, 19a 1c. — Bes: 1) Ih Babe End fo oft ilber Eure 
[wegen Eurer) Baffıtg bemunbert. 6. u. 128. — 3): a) 
£ if]. — b) &e bedften Anhänger, Mat-B. 32, Sur an; 
wicht Lorrelt ( Bo Hpihw. 5b M: Dem v. f-m Waflbe 
6-5 [m. Bewunderumg]) erfüllten Srititer, Magn.Ansld 8, 


Er wundern — [Gtäd-mofnfchen 


Wil — S} Die nuranwendeuden Weishettsbewunbes 
ver ber Ehöpfung. Prem Säug. 1, 1b 10; weibl. (fi. 36 
Hptſchiw. 25a), auch: Er Bemumberin der Natur, Gar- 
tenl. 91, 4890 Na tur beioenderim. Meyer-Merian Ext. 
1); Norb$, u, 13; Volhe-B, 3, 4A; Mat.-D. 25, Ba: Mi, 
2; DM we. meben: Ge Bepellierie Wewundererin. 51: 
Schuching Riola 35 .; Bemunbrerinnen. Mladter, 25, 
280; Keinwald Ei, er. — 5): 0) 5. 2. audi: Die 
Demwunderumg Menteldfohn’s lobjett. Wen.) Sei antünglich 
ulcht frei v. er Beor randernug gewejen. Gurtzul. 27, 020; 
Dad „Ah” der Bewunderung Tieh ſich wicht ſeltener ver 
nehmen wie das „Obh* der Wermunberung. Gegenm. IL 
2853 16. — C) Bene ih me Bemunderumgen angegriffen 
febe, me einzigen Wbtter, Wekerm. 209, 5650. — B} audi: 
34 kann mich ſelbſt gar nicht aus⸗ [sur Gemüge] b. Preſſe 
3, 118 3.5 Diefes Nachtreten u. Rachteten, Nach: B, ıL 
Rasvernrtheilen, Meg.d,Anslde 39, 49a ıc.; Hniden Pläne 
geracht. Da kam. die ganze Bor» [oocheryehenbe] 
Vewunderung jnnger Bemüther. Weman-Pibl. 10, 1307 ıc. 
— Ers: Sich e [verw.i Spree Tugendb. 12 — Vers: 
$. auch Se Syn.“ 144 u. wunden I; auch: JE b) Beis jie 
ch gar größliden „vermundren“ thäten. Wike, 321%, — 
€) gw. fugl. 6) So if 08 nicht zu ver⸗w., daſs ac. C. 
Eier. 8, 13. — 4) Gl ganz unverwundert nchen im 
ter, Veq. Sul. IL — 6) Zum ®, Alftege Ein. ii. 0; 
Dals Mile... in „verwunderen” kamen. Wir. 142° 1, 
— 7) Se Teller Rerwunderung. Volhe-B. gu, 10ZA 5. 
tert, 5; Bo Eum.*is4; Mor „Verwundernie.“ Mon 
Schat 20, aas auch (vol. 2): Wenn Metinens den Zu⸗ 
ſchaner m. Bere [= Berhoumberung erfünt, fo ſedt Ifm 
ApoNo in Erſſaunen. K. Eter, 8, 125 — MB. El Eis 
nur erft recht ans! En. 3. Bi — era a: auch: 
Er wie Ätzulicht. Weerm. 480, Woaıc.ı Vers: Ivom 
&rube Etreifl, bei Anerb, m, Unrecht beanſtandet) mie 
häufig bei G., 3.9. auch Moltei Treuſt. 118; D.AMufeum 
15, 1, Gt; Schere Stud. 4 Ss ıe, — heit fi das Wund⸗ 
fein, 4. B.: Ih hatte e Empfindung v. Schmerz ı, B. 
meht. Heyfe N. 19, D12; KRupping Eilow, in2 ıe. — Alm: 
gen: Ges: f. wingen, — Wink: ſ. Wint. — Wıunfdr 
ın.: di. Se Svtichw. 4200): 1) ſ. auch Bater 5; Der Wile 
handelt, der B. phantafiert ıc, Nat. D. . Qic. — 2) 
{Er} erhtelt auch je Bllnihe [das Sewünfnte]. SD. Ausg. 
8; Der Geinsbheit als dem zweiten matärl. WB. Kant 
Wadıtd.@.ın Mike. 9. B. auch: Mit heiten Flehen % 
St, Sch. Ma;z Gedeihnugd⸗ Eliner Heb. 737; Gefühld⸗ 
Homandtg 19, 4 201: Gegen⸗ Yat-D, Sefammti- 
ige Ries ir; Helle Freytag Ahn. 3, 85 (u. Ergentr 
Btalje Raifefe, 2981: Aunend- Daioie-R. Ault, 27; Puruse 
Gartenl. 16, Bin; Midas» Zimpl, 4, 164199; Redie« Koq. 
ung. 20; Nelorm« VolkeB, 17, 10: Reife» Yat.-B, 37 
123; Keitfr] u. Steg⸗W. Freglog Min. 2, 78; Sonder: 
Yat-B, 19, 08; Zaget« bersin, diſt. 9: Bergel« 
tung®s dlatı-B, 80,490; Wilttommea ,; Hanber- [3, 
21 308]; Sutunftsr (By. Scynlh 0) ıc. W., Wlinice. 
— Anqhbar a.: auch: Die W-teit Erwünſchtheitt, 
ja die Neihwendigt. 5.Staub IE — »en ir. ꝛc.: ſ. 
Se Hptjchw. deoa; Aida, and: 1) (mumdartl): Es wie 


Id; ea „newunfchen,“ Mozart (Met.-3, pn, aus); Even 
fo lang m. belßet Gelmindt „newunihenen” rief 


(i. 6). Df. Mohl 480) 1e,; Din ih mie and nichts Mefe 
fered w. Salen 6, 576 [= wände id ac.]. vol. So 
Hpeichw. sb, — 2) vol: AG wänid mir „binen* 
deiner = v. bir) Mitt, Gödehe Sechz. 9, 182260 1, — 
P auch Aval. Ad; Sa Hptihte. 26a): Ich wülnicht mich e, 

eld, Wirk Gd. (sE21) 2, 205; So wänfchte man fi ben 
Aubern zum [als] Gefährten lzu Inden w.]. 
— 4): A) and: Went er .. den lehtern . .. nicht ein · 
gerriten zu fen wunſut. Pauſel Lei, „an — 10) 1. 
and wollen 21b. — Iſſhg. 3. ©. auch: Abe: 3) Was 
matt foldhen Produttionen zu⸗ A. a. mag. Unsel Bil 
Einzufgefitet) 1, abgenommen 16.) m, — Uns: 1) Im 
Müller L 1222. — 3) if. 1; abeiv.) Ihrem che. Wille 
Rihtd a, [Gingner.|. Ebeling Mofeit si — 4) Een a. 
ſwinſchend anfprehen, begiiawänigen), Rompert Btuin, ı 
wu — Ente: ol Spfe. zu ver⸗w. 1 — entzaubern: 
Einen entwnuſchenen“ Bringen, Mont-Big 20, dd — 
Er⸗: 2) In Zrautreich erwanſcht j{Drdf. ft. wänidt?] 
men, vom ihm befreit zu fer, Mat-D. 97, in — 9) 
ſ. Ze Eye’. — Glüdke: and bien: Bd = 

Sanders, Crgonzungt Worterbnch. 


©. 15, un 


[der-hwinfchen — Wirdig 


am das fft.: beim] oft, Karſchin (Adele DD, L 6b 9%), 
ſ. Ss Sptiäw, D0b, Her» ac: Wie Mancher 
vollnfAhte Borgen and) ber In unfer Sand, Logan 3, 14700; 
Em. hinztrto, (f. abem. 3; ans. 3) 1; and: Hers 
üser |f. dj on, hinkber:w. Hompert Ruin. L 170, — 
Räch⸗: 3. 2: Dem Wirthehauslaufer nichts Bbles nd. 
Mefleru. 28, 4990, lehuen bien Munich nmadbihidend 1. 
— Bere: Ni. on 6.8, 7; ie; reil.: @ie ver⸗ 
wunſcht ſich in Die zortige Geſtalt er flotter. Germanla 
IL: Über dem verwumſchenen“ Schloſt, auch Heiſt 
Im Graſfenichl. 72; UordS. 7,380 0; Das Sans jah.. 
gar zu werinnfden aus. Mat.-d. 20, Mizac. — N (iclef.) 
ſt. fehnlih wäniden sc; [Er] verwünfher, daſs ihn Bott 
auf ferner alfe treibe, Opkt Tittme. 14723% 30, ; Mebenit Bere 
( Unmjwänriguna unfterbliger G@lüdieligt. Grijph. 
Tim. ur. — Wiẽeder⸗: 1) „Ih wänide dir alle 
Gute“. Ic wünſche es bie wieder ſaleichſalld; erwichre 
Beinen uni] ac. — 2) Ew, Hohmwlrden haben ... t. 
Urfadi, die alte Beit „wider zuwänfgen,” Simpl. 4, 2ıstl, 
. zurädstee, L — Burüds: 3) (f. wiederw, 1): SM 
dant End für der Wunſch ıL Bin geneigt, | ihm Gudi zu⸗ 
rüid · zu · w. [egeben, zu ermwiedern], Schlegel aufm. 8, 4 ac. 

Wupp! interj.: and Aopiſch Agr. 370; Moman-Big 
14, 1, 786; An Rat. 1 ꝛc., dgl. hupp! di. hopp); and 
els Imper. ed Rellezios: „Wupip) dich!“ Hauſen Edil. 
8; Bledder. 99, 181b; Kandff. 43, 3980; Weherm, 203, a51b, 
auch; „wuptig!" Nerds. 2, 246 (vgl: Schwnppdich! 
ZWelf Ida. ın3 u. als Forthild.; Mit er „Wirppticis 
tät“, daſs ihr das Auge nice folgen farm. Aladder. W 
Bob), and: Buppdid m, — Edinaps (f. d. 1; 2), Ge- 
gem. 3, 1090: Scymidt-Lab, Veiſch. 140; Vofl,Bia (82) Amin; 
als Interſ. ang: Wanpb! Frans Halbaſ. 235; Yacldr 
Cigutiq. 2, 3. — Wüpp: i. Wesel I 

Würder II Li: 1): by) Ww. Sehen) Mei Ehren ıL 
Eu Beiden. ©. 3, 188 ı0,; Daſt ih faum den Bunſch für 
fo ferne Gutunft im Bil falle, G.a Nat.ftore. & 22 1. — 
2) Was diefer Dichtung | den innern Wertp [f. d.l u. 
ihre ©. glelt. ©. 13, 1 m.; Mit deinen hoben Brariffen 
v. der W. deines Standes ıL deiner yerjünl. Wärbigteit 
fi. d.} Spielt. Reihe 1,318 90,5 Baliche, wahre W. Sch. 
11860 3. — D) Dafs men Fe Perfon mod „wirde* fu 
anjehen. Eitim. Sechz. 2,08%, — 4) E+ Ehrmärbein], 
Simpl. 4 am ıc. -- Big. and 3. B.: So rafft. . 
der Menich ſich auf zur Greifer, Sch. Wh: Der lie 
ben Autorität u. Hausvatere⸗W. wegen. üUat. B. Bi; 
In dem Behaupten ihrer Herrfher:W, Wendil. % 
ii S-r Rurljärhten)®0. an Lalern übertragen x, Bonn, 
410: Roh Hanges:Bi-n folgten... Die „.. Gäße, 
Ronen-Bibl, 11, 5b; Die bei aller Briheidenheit gemahrte 
Seldft-®, 100890; Dad gereicht dem Materland wicht zur 
Un. [Ehre]. Volke-B. 15, 1: Stahr Beim. 2, 37; Pftiter 
re. audı [Ib]: Wen Anzyn, Unträften ab u, ber 
nichtet. Ereitfgke Sift, 59; infterblichteitslß, . . des 
Menſchen. Elptron 3, BA; Dafs bie Tragudie feineswens ihre 
Wahrheita⸗W. einbühte. Gen: L War. — sen tr: 
Affge.: Ente: > 2. and: Ich Bit entwürdet [mr (fein 
lex) @äirbe entfleibet]. Mläsreif MIN. 29; „Kuneel, Baneel“ 
ver Kat do ſelbſt Samders ihr zweites „ce“ buch Fin 
Dammerung entwilrdet, Ang-Zcmits NMehtihe, Sr. — 
ern fr.: auch SG. imıc. — »ig ai. Be Hytſchw. 
2400; 480u; 1): b) m. Dat. nnd) Gegeum. 35, 10b; Nat. 
3. 36, 403; Mord3. 21,27. — CP) j. and Wine, 1513 
— DD: b) au &. 3, 37; Fihe 5, 1812 1%; E. wiltde⸗ 
voR} ıc.; Wer dab Saltament) emplaher „wirbitlihen”. 
Sachs Ebd. 1,8% 10, — 3) 5. auch Würde 2 1. fung.) 
Se gerechter tele ft. Wilrdigung) Ir Verdieuſte. Nor 
mamBte 19. 1. — Bitten. nnerihöpfl,., wie s. 9, au: 
Anftaunensew, Upimmel 2, 109; Tas aufführungs 
w-pe Eid, Mord, MW, 3m 20; Aujmunterungäe, 
Gegenw. 1%, 150; Biche bedanermz- als ftrafrw. MW. 30, 
239; Begeifterengbew. Wörner Chill, 1,149; Lebent⸗ 
Dentrwteiten. Stahr Tib. 18; Menfchen: m. dicht er · w· 
Grifteng. OL f.Lilt,Unterh. 81) ©. Oba; Mt» (Mal-B, 2, Su; 
V. Dd. a ie), ur: (Mon Shah 6, II; Noman · Olbl. 
11 12316) »«chrm,; Ehrem-feit, Mant 4 Sch. M⸗a: 
Erhaltungere. MW, 30, 285, I. 193; Erinnerungdm. 
Gartenl. 27, Gotta; 
5096; Mosbweh 2, 51a; Galeen- [bee Malerenfirafe) ww. 
Fir. Sarg. 279; Gedüchtnid- Stumpf oh, gedemtem. 


Eliensr n. Trinfeisrie-leiten 10 . 


Würdigen — [Kiebens-Jwärdigen 657 
26a; 979a; Tinander ebenbürtig, gleich-w. far Bert). 
Volke-B, 20, 100 (Adprisger); [Dee Glaubel als heilig w. 
nottem. Freylag Mitt, Br; Kenter» (l. Hängenz-hm. 
Hlatthiff. €. 3, 53: Sehend: u. Höremssm-teiten. Aladder. 
34,2184; Sepothelen-mw. Volln-B,24, 187; Banımer[ns]- 
w, Kegie Par. 8, 184; Srebitew. Greuſ. 3, 1, 410; 
uteit, Nal. D. 80, 108; 09, 120 2c,; Meihe der lache ſogl. 
belachenbelmften Scherze. Volhe-B. 25, MR; E. breit be 
ſchaulicher, laugeweer ſdurch geipreigte Würde sc. Lange 
weiliger] Brichraptton. Meine 3,183; Lefensw,, aber 
nicht lessar. G. 12, 431; Dur ee angenommene Liehlicht. 
fih Teblenslm. u. holbfelig wagen. Stmpl, 4 09®; 
452: 3,6082, Me Miltmeifers Liebetw-teit, 1223 26; 
Ich Sim weder Lichemdwerts {f. d.] noch Tichenzw. Gar- 
ten. 28, asoa: Beide fagten dem Kandidaten wor einige 
Liebenseio-Feitem, 14. 83h: Musbunb v. Liebens⸗w⸗· leiten. 
Spielt. Heide 2, 17 0. 0,; Ex je grumbdelichensrtu-e, reizenbe 
dran. Kenfe N, 18, 1; In nahörädlicheren Einn: 
Freunde bes liehemb« fagl.: Liebes] men Mittlers, Al. 
Mei. 1, Win; Meniden« [f. auch dichter] mes Dnfeln, 
eich Dilufenm 10, 1 110; Spielt, Weihe 3, 47 ıL o., nad: 
Galt es dem Alten ſUr menſchen⸗w., midt Kenſchliches ſich 
fremd gu achten. Straut Leb. Jefn (IN) Ich bau es [Mom] 
wenchen · w. wleder auf. Wiltraudt Nero (ht #) 9.5; Dech 
war unſern Freunden ec. Getiimmel mertw. lauffalligl. 
&. 16, 117; @e hodjemertem-e Ruine. OBank 3, #0 ıc.; Das 
Bert in iche mert ·w. Über die [wegen ber darin behambei« 
tem) Katur bes Fauatiäẽmus. Mäler 6, 215 sc.; Zu hörs 
barem Gmblemen ber Beitsmert:m-kiten. D. (Campe); Dies 
mufterem.e Deihihtswert, Gegeumw. 3, 246b; Yat.-B. 10, 
4ILX.; Gefichter, bie man ols ohrfelgen⸗ w·e bezelchuen 
müßte, Vlſcher TE. L 04; Em. Ehauscfdrs. 6.2, 40; 
Die Shuhem-en Bögel, Natur 16, 05a; „Seigerwirbige“ 
Aspier. SummlWerfomdöln 1, 7: Staubrwe alte 
Verllcen. Glafezapp 1, 46; Wo er |W.] den Jarſten een 
„throitstmen“ Meat neunt. Wat. 20, 599; Uns, z. B. 
u, Dat. [ft. @en.], f. Ze Optſchw. 340, and Uertig @, 276; 
£. Ster. 6 ; Deiöwegen ift dem Drenkchen Nichte fo un 
is, als Gewalt erleiden. Sch, (Star Meim. &, 2a 1e.; Schähe 
Samb. 850 sr., audi: Für Mönmer find Ale [Träumerchen] 
unm. Mlsge Brom. 3, &, DR ac; auch Dopbelsfibg.: Ere 
merideneunw-e Onälerei. A. Ch.Scul U; Ob die Bers 
faufsartitel , . . nicht troh ber Billigt. preis · un⸗ w. find, 
Volko-B, 20, 177%; [Das Edifi] als teyaratsrunfähig es. 
als repatatur · un · w. tondenmiert. Samb.Sermonne-Orbe, 
(1885) Urt. 28; Sehenb⸗ un⸗ iv · lelten. Schuhe Hamd. I x.; 
Vrluſung ber Unterkllpungsm-telt. Sol 152; Wir hal» 
tem ben Entwurf File verbefferungsem, Matı-D, 30, 147; 
Er bellagnawerthe, ee vercehrungsetee Landſteriche⸗ 
rin. &. 1157: Ge .. wergeffene od, bach vergelien® 
w-e Bergamgenseit, Wat-B. 10, 25: Vertrauensem-keit 
der Angahen. Ansld 38, 1295b; Verzeißungsme Irre 
thilıner; Auf ee Boll» [kommen] we Weile, Gartenl. 
4b zc.; Die Weflfigung Shateſpeares zum wählens: 
weiten ... Fuhrer. Grengb, 5, 2, 44; Die wunbernl[ö) 
w-e Zuhigl. Preffe 35, 109; Wundernöew, twergrößeet. 
Göchhanfen 279 ,; Anzeige irgend er Wunidemfkeit 
[emer Gabe 10]. Penferad 18, vgl.: Den weil, Büns 
isens=tw-Teiten entſagen. UordS. 21, 218 m, igen 
tr. sc: I): bi m. Inf. u. „sn“ auch Bein 7,006; Sch. 
Auguftenb,. 1,53: W. 3, ac, — 2): b) au: So haben 
Str .. Ste in ben Stand, hr u, Würde Unſerer ... 
Reicht Bräfinnen guäbight erhoben, eimgefept it. gemilrdiget. 
EVely GEart 400 (Balferl,Diplom 1774); IR .. P. geweſen 
e. Biol des gemeinen (gefammten] Vanbvolts u auf ten 
beſendern Plag aetwirbiget, Stumpf 04h. — 4): 2) auf 
Möten. 1a, atı, — 5) atich ©. fi, 984; 10, 170; Bein 1, 94; 
£. Eter. & 121; W. 11, 209; 12 iB ıc — b) refl., auch 
©.'s Rat.Kore. Lin ac. — 6); m) Mat-D. 20, 586 m. — 
b) (Da2] trennt unfere Debenswilrdiguntg v. derjenigen 
des Urhriftenthums. Mlag.d.Anolde 86, 49h; Mit ber be⸗ 
ſcheldenſten & eldfwlrdigumg. Hardenberg Dentw. 5, 460 ıc. 
— Zſſhg.: Ehre: auch: Ber, — etzrwürdig maden, 
3. V.: Die Hülle der Haare u. des Bart! verdirgt 1 wer» 
ehrmälrbigt [bet Homer’s Silſte] dem Umfang bes Onuptes. 
6, (Kavater’s Phuſtogn. ala. — Ente: auch: Den Beſſern 
,. Melle ver dieſer Bühnenentwürbigung Schühe 
Soms, au — Blörs: Berg, — glorwütdig machen, 
preifen ıc, Betntknu (f, Godthe Or, 1 4. — Litbenäs 


& 





658 Alfe-nolrdigen — [Aus-Jwurf 

Ber], — llebenawlrbig machen: [Der Schauſpieler] ver 
tebenziirdigte jren Hirnlojen Adenis jo weit, daſs te. 
FHont.Btg 18, 4. — Mifäs: achten: Ge Miiswärdigung 
des Dichters beswedt. Meine it, — Nilders; Den 
Gßaratter niebergewlirdigt v. er Beftie, geheiken felbrilich« 
tige Citelteit. Koman-Btg 12, 521, vgl.: Keruntermärs 
digung, auch ZmMäller 7, 27. — el a: ©: 
Er mamıte ſich Hofloch od, hoch ⸗wen Kech [bei Er Hoch⸗ 
würden]. Viſcher ME. 1365 — mer m: ſ. Bürbener. 
— Wırf m.: 1) and: Warum fünfte) ihr euch für 
[ver] dem „worfi”? Waltin 4, 3nlii,; Mz. als Make 
einbeit (f. Se Hpijchw. 299b ): ind in di Zagen bes 
förmd. Ungrifis 195, 722 Sqhuſs li. d. 2b] m. ©. aus Ber 
lagerungzgefchligen auf Eirafburg gethan. Pariftne Woltöfr, 
2 Zäb ac. (vgl. m ı. Ob; 11, au Hammer.) — b) 
and: Wat ihm in ber) W. im. W. 5.0, L Ant ic, vol. 
auch: Der mit im den W. [ei der Wahl zum Vorihlog] 
nebret wurde. Anerb, Yandol, aio x. — 2) Üserjah beit 
W. om [Im] Spiel. Magen Marv. 223 x.; Eeltdem ber greife 
W. im Agupten gelangen, Wundfe, 2, 5, B84, f, Sch. 190. 
— 3) NS der März noch e-en tätigen WW. Schute über 
die Derge jchlittete, Weib, 15, 15Pc 20; (öftr,) Sie Iriegen 
een W. ſwerden binanzgewerien]. Gügel 121, — T) vgl. 
euch I m: Der W. bes Ganzen [ber State] fo groß. 
Kenfe Par. L as tt, u. bei. v. Tichtungen ıc., oft bei 9. 
3. ©: Dem „freien W.“, m. dem der Elndrac gemadt 
velrb [in ber Woltspoefle), Gervin. Hit. & WO: Was er (fi 
..d. dem erſten W. ed Gebichtes gemeint, Moberh. 2, 
1875; Stichtlelen auf die Giniemänner , . .„, „vom erfien 
@-t, ©. Veltälledern“ 2c. 2, 1518 (Fllicalai) ar, vgl. auch: 
Daß Sept [it ber Weltäliedern Gedanten⸗ Sprünge uU. Wilirje 
.. &r malt, m. das Deben des Berſſorbnen felbft m. allen 
Bürfen ber Einbildung herbeigerifien, mufs reden u. ber 
jammern. 9. [dris 6, 454/51, — 8): 0) audı Keppe Wohlr. 
Bäg. atzb, — 9): Tan) b) ebb.; aus: Der W. des 
Halen. Gartenl. 15, Ab; Ge Enn m. ihrem W. Hüleik 
Kärhdh. 102 1c.; 1045 Hunde, amzidllehlih der königl. Mente 
1% der Würfe ausgefteilt. ,. 2 Würfe [od. W., var. 1], 6 
Donate, Ser. 3 Wechen alte Alpenhunde. Mnt.-D. 33, Zu; 
298; Wie viel junge Schweine baten Sie m. dem lepten 
=. (9) gekriegt? Winterfeld Wint. L 9 sc.; Übertt.: Das 
Amillingsstium bicies teren u. gröften Viwemis 
[Beethoven'3 2 n. in Symphonie). Brefe 13, 0. — 11) 
Drei Birfe (od. ®., f. 1) Pipenküße ır.; auch (ungw.): 
Mit cm Glaſe weißen Weine od. em Birfden [Estiid- 
chen) alten Fruchabranntweins. Vogt Tafelgen. au — 12) 


and z. B. Hamm li. DI - . ., Ende der Ernie, durch 
weites Diele...» ak der Handiyabe („2B,, SenlfenRd.” ; ber 
fehligt wird, Mundart 7, au — 13) in Bfips. zut Ber 
. Zäugetbleren, die dem Maul. [i. ».] ähneln. 
Afftg. auch: Ab⸗: 1) Sich die Ausiprade der mw durch 
%. des Borkdlags zu erleichtern. Guüdert Min. Schriftſpr. 
22, j. And. 1 2c,, auch oeiden.)}: Im Srühlahr wird 
viele Eriilimgatiitung [des Stebgehöms] .. ſtets abgemor- 
den, mag fie auch noch ſo unfdeinber fein u. die Abwilrfe 
Mob Heine Anöpihen „.., darfiellen. Weldm. 15, 5b. — 
2) i. Abĩtucht. — 3) Ertrag, auch Aleger Kenv. 1, 388; 
Hat.-B,. 21,320; Goartenl. 10, 722a m; Der Bar: In 
ch 1e.; lus⸗A. Uat.V. au die, — Ans 2) dont. 
euch Auwerbungh: Da wagte ber ältere „. Menn den A. 
bei jer Ihönen Echlerin. Banernteld Mlefterm, 372, 1306); 
Simpl. 498%; Hügel Sa x. — M a) K, Mater. 
ebd. ; vgl.: Jeue „Anwirke” [der Manerblenen]. Breym Tu, 
L aba ıc.; Dlfarbe, weide rer Flaur zum Are ſAnſtrich 
dient. Matigit. €. 2 u — f) auch 3. @. v. dem ange 
fpillten Vernſtein: Cigenthum am folhem See«H. Weſterut. 
205, Zb, vgl, »Angefpäle. 736; An. 2b, — D)- 
Yo, 2, Tadel, 3. B. Gegenw. 12, 397a; Homandts 12, 
20 x. — Hüfr: 1) 5 8: Diefe Hufwirfe Vartita - 
ben] entiernen. Ofen ea L MM; Schanzanfwärfe, 
158; Erd=%. 189; Gacıldr Geideh. 149; HMardS, =, 21 ır.; 
Bräben m. Seiten, Bundengef, (m) tn. — 2) 
ah; Unter verähtl, A. Fer Lippen, Welse. 227, 2900. 
Aus: 1}: 0) 1. Eco. — f) Ws er emfig bie 
maidigen Garne zum A. | ileppt [für dem Fiſchfaugh. 0, 
Theett. 18°, — g) ii. Ar. 1; Hort, Wei.) Durch 
A. der mittleren Gilde. Andteſen Sprache. MdL — 2): 
a) auch: Die Fanlfieber ... em Fiſch⸗Ae des BYultans 
... atgeldirieben. Humb. 121% — b) Befihtignmg 


Vogen · wurf — Scheln· wurf 


bes Wellen⸗ lod. Reer⸗, Scert-3 am Straud. Aueld 
38, Msn. — d) Guano „.. Muswärfe v. VBögelu. Mown, 
Z 791. — i) (vgl. auswerten 11) 3. ©. auch: Der Koften- 
yuntt .. Sie feßen aus wm-em ungefähren A. ſÜberſchlagl. 
daſa es gar k. Objekt Ift, G. (Alorgeabi. 155 ©. 5) — 
k) Alen &. v. Gaſſe u. Salen plumderfeellg zuſammen ⸗ 
fegen. Eichendf Gſch. Dr. Zul ıc. — 1) auch M.: Weit ſich 
t, Wenſch um ſolche Audwilrſe gellimmen .. Die Siroide. 
Volks-D. 28, 117A. - Boõgene: 3.8. im Bogen, fo [6]: 
In weiten ©. nuttauſcht v. fm Mantel, Cabke ennitt Stud. 
wu — Boͤmben⸗: 3 Bombenwilrfe geben das Signal. 
MGeeif Eng. a — Dölde: Da tödtet fie Nero durch 
een D. Unfere?, NY. 13, 2 mi — Dürds: 5.8: Der 
Kobold „.. gepocht, durch en D. geworfen. Babl. 5iia, 
— Durheinänders: vl, Bufemmen id, — Ein: 
2) 2. 8.: Snopyern .. . Waare 0, €, Gärberdtg 24, 1906, 
>. eingeworfene, zwiſchengemengte Berunrelnigungen ıc. — 
3) (Meb,) = Einſchlaa. — 4) das Ein, Hireinwerfen 
d, Briefen in den Siafen : Me dallie biewenben Effnutts 
gen, Hafen: Zelegramme vermittelt ber Bricjeinwärfe 
au den Gifenbahnpoftwagen entgegenzunehmen, Meichspofl- 
zerm, 20. (70) dr; Ein E. Führt dieſe Brlele nad unter in 
das .. Boſſturtau. Yat.-B. 36, 423; Wo Pribnt-Brief 
einwilrfe an den Wehnungen vorhanden, 28,504; Dans Exhrei« 
ber ben närhftgelegenen Briefe, amnbertranem, Bonam- 
Dia 13, 201; An den Brleffaften de Einwiltfe für Briefe 
u. Drudjaden zu trennen. Wolhs-B. 26, 783B. — 5) (sul. 
einwerfen Le) Sodgettögeihent. Landfl, 87, Sie; Tan ıc. 
— Enter 3. BD. and: Mdreis-e. ... Gens. Volhe- 
B. 15, 222; G@runbsE.; Berntbung bes das Erdrocht ont 
heltenden Cheils@8 .. E. Haupt⸗GE. des ganzen Hinf 
tigen Geſedbuches. Mat.-d. 32, 591: Wafered. Mi. 18, L ba; 
ga Sinne bes Megierumgs- v. der Regierung audge · 
gangnen] &-$, Hat.-B, 27, 315; Er Niefenentwürfe. Stahr 
MHeop. 81; Wr-&, Nundſch. 8, 2,171; Den srientafifchen 
Berjüngangsentwärfen Natkarina'd. Momatbl, 2, dtsb; 
Ausarbeitung des Borsü-s. HSterhan Ha. U; Im bem 
Belt:G. des Schöpfers. Warherm, 4, 96T. — Ürits 
Tingsr: 3.8. [9a], auch [7]: Der aentate €. e-er genias 
len Kraft. D.MAuſeun 16, 1 1 — Fittig-: Der tühne 
Alug, der rauſchende F. eb Mipenablers, Yon-Fcah 10, 
187, ähnt.: Glägels., »Echlag (i. d). — Gegen-: 3 
r 1, ib ac. — Gere: (vol. Lamen-, Sycer⸗W.) Mat-P. 
az — Gewand⸗ [6]: » ®. auf Gemälden. 38, 
52 — Glüdss [2]: Zu vongendem ©. Schücing Herb. 
d. ctecht. 16. — Göld: [13]: ſ. Mau, — Hams 
mer»: [1 Edteis]: 6 S. weiter Aromani. Daein 19, 
“sa, vol. Stein W. 2. — Din» act u B. andı Welt 
er wich für einfältig aemun Gält, fold een gemeinen &, 
[bingeworfmen Söber sc.) zu ſchluden. Mönig D, Zu ıc.; 
Den verſtreuten &, If. Ans. 1d, bie Erfremente) ber 
Minder u. Schaſe auffommeln, Weheent. 2%, 14a ı0,; Der 
runde Aontour, den mitr det erftc h. [7 - dem Liedern] ver» 
Teiht. Gervia. Hlft. & 4ER (B.); Die Halb erfofchenen Blei · 
Riftzige des erften 9-5 zu entziffern. Gegfe Barad. Z db: 
and: So Kaffe Ih dich Hinauswerien ... Der Hittattb- 
W. Frangos Hanıpl L AB; Wlirgerdtg 14, 299 B; Miabder. Di. 
sau x. — Köthe: ſ. And. 1d; auch: des Bemwerien 
m. Aoth, 5. V. Su gen⸗K. Schere End. 1 az — Löthn 
Lothuuq: Durch Lothwürfe ans der Tiefe Dee Waſſers 
den Scifisort zu beftimmen. Pakelm 19, 2b. — Yömen:: 
3.8. [Yal, — Malle 3.8. and: Die Mantwlide . . 
nit im Nordamerife, wo ihre Etelle d, den Waller» u. 
Sternwärden (Senlops 9. Kondylurs) eingenommen mirb 
...+ Die Boldwlirfe Chrysorhleris .. gehören dem jädl, 
Afrita at. Nat. Z. 86, 17, auch: Gold, MWaflere, Stern ⸗ 
mnsholirfe. Keuv. 10, 217 1, wol, and: SchilbW. od. 
iltiel⸗ Maus [ugf. «Thier]| (ulamydopbores Iraneains, Hrehnu 
Th. 1 SR se; 5 auch ſcherzthh. (berlin) R. — Wionter 
ledanzengrüber), Gegenw. L 109 ze., byl. and: Wie nun 
da gegraben u. garaulwurft wird. Yenfeld un — 
Miss: 5. Feb, Lamp, — Nikders: »Kerfung, 
— des Gegners. — Niefens: ;. ©. Baharli L iz »e, 
auch [7]: (@titter] m. dem M, bes Saulenſtein. Aat.-B, 
2, 449, — Ehütr: das Auswerjen der Saat, das Sien: 
Durd; een großen S. des Ehöpfert. Pefchel a — Schüts 
ten»: aud: Sterminrte, die durch Sch. an der Dede ent: 
fand. Wat.-d,& 2. — Schaüfels:: 3. V. bei Auf⸗ 
geabungen. Eylmmel 1,11%. — Scherin-: ſcheinbarer. 





Sqild · wurſ —eraus · wür feln 


nicht witll. aubgeführter; Sie m. c-m Sch. zu überliſten. 
Spielh. Ang. 1, — Schild⸗: i. Maut. — Site: 
auch: Das Schiff bei Seenvih dur S., d. h. durch Über: 
borbwerfen d. Waaren od. Schiffstkeilen erleichtert. Aonv. 
& 46 — Stein:: 1) Uerne & 11, 2a. — 2) Rom 
siveen Steinwãrfe weit. Zimpl, 2, 5442 ıc. (vgl, and Ham · 
mer⸗ W.): auch: Das Meer .. if .. mit... fo tief, | äft 
nit meht denn ec, ebner „Eteinworff” [am Tiefe]. Waldis 
3,210, — Steiß-: 3. 9. (f. Dreßrarid ꝛc.) Keine ız 
18 96.5 ah: den Sielß treffender Wurf m, — Sterne: 
j. Man. — Strahle: Ausſttahlung 3c,: Die game 
Wille v. Lieberliht „. ., befien Et. ber einzige Breuben- 
quelf für das... . Mutterherz geweien, EBchvola Mutt, 
da — Tellers [1]: wobel man m. Zellen wirft. 
Grenb. 24, 2,507. — Tödes: [1]; ndilicher. Freytag 
Iege az — Treffer treffenden, 4 ®. au [7]: Den 
glädt, T. ber Überfepung. Aag.d.Aualda 44, 7b ıc. — 
Übere: 1) 3.2. and Sallmer. @.W. 13; U ıc.; Mit 
em beanemen . . . Bausell, [val. «Rod ıc) HEdhmid 
Kamp, 1, 77; Teppige als Möbel:i, ſBededung 2c.] 
Uat.-B. 37, 158: Cie mahm en leiten Sommersfi. 
(etarttel ze.) Roq. Welt$. 187: Spihenell, and Mord. 
73, 508 x., vgl. Neid. 2, -Saug sc, — Um⸗: 1) and: 
Beim etwaiger 11. Umſturz) der Ritche. Barifd Gap. L 
20, — Wödrz: 2) opt. Mu, 6; Tadel 2 Gegenm, — 
Wäffers: j Maut. — Winde: 5. 2. Bindwürfe, 
Mod if. 81; Kappe Wohlt. ug. s10b ıc. (f. »Bräide), audı: 
Werboten. ebd.; dis, — Würfel: auch: €, lädt. 
Schlachten⸗W. Scherer 8. 3,29. — Züri a. 2. auch: 
Alle Zumwärfe (Zuwendungen, Baben] der nätigften .. Nen- 
hen waren frischtloh: ich Mich de Sahirägerin ber Dürfe 
tüpt. D-Lehe-n.Wanderj. 1, 2 (Marlin). — Bufämmens: 
3 B.: Bet dul. Zuſammenwürſen bes Ungtſahr. Matthif. 
€ 1205; Ghastische Aufommenmwürfe v. Webirgdtetten, 2, 
2, Si Zurgelnander®. (&emworfnet) u. — MWürf 
n.: Bes: 4. ®. auch: Waller, Gewehr, ©-e, nu Habe 
ver od. Schrzdhne [der Wildihwelne]. Babl. 1099b, vpl.: 
Waffen, Gewerf ıc, 106004, — rel I m.: 2) wel, and 
Barjell-Zupye) m, — Iſſhg. » 8. audi: Bierfappe m. 
.. . Breisfs [2]. Homandtg 15, 3, 897 1; Ehe der 
Entigeidungd«®, fiel, Moman-Big 21, 1, 208; E, Minnfal 
aus Sichener« u. ... e. foldes m. frlinfercite [2, 
Steinen) hergeſtelit. Linn Cagecp. (29) 182; Bor em lüng- 
lichen Sans, [(wförmigen Saus). Nat.-B, 35, 487 .; 
Thurm, der auf fih verjiimgenien Bielen-En 2] e. 
fäufengetragenes Dad erheit. Zalon (MIA; Epit-B. 
Serge] auch MFıhmis Biden 194; 2u5 10, 0. — Pebel, 
Wodzhalg m, nun 10, | Iiber beffen Beben ..„ in jeber Etwnbe 
die Todes, [1b] Fallen konnten. Kemwald Einp. 2108; 
Fnlmer, Wi. 2 20 ic. — II: auch — Huswurt (24), 
Fierdeapfel. Hatten. — ſe)lig m.: 1) f. wälrfettht u 
58: Mothemses [-fariertes) Jederbett. Gertenl, 28, Löin, 
— 2) Das jog. W.wetden“ beim Rimdbieh . . . Die 
Thiere weigen fich nad vorme n. fallen zuletzt mu. KCand · 

ä (Al 1880) Ko. 12 ©, 
2456, vpl.: ohrflin wirdiig 1b]: ſchwindlig, Hetäuht, 
nt, eingemomsmtenett Kopf. Sügel 190b u. wärfeln Ib, — 
selm: 1) intr,: a) and; @) Des eig. 8, wm Geld .., 
„möcheln“. Yaoltei Trenit. L, BL and: Inobeln sc, wal. 
eifern, yalden ıc. — PB) 3. ©. Mukois-Herye, Luft, 8 ıc. 
— y) Wiikemt it. iu — b) v. Sqeſen: Barſter, 
j. and Dreher 2a; märfelig 2 — 2) tr.: c) Wie die 
.. Enpa oft Namen, Zeit w. Dirt durch einander wärfet. 
oh Mag. La2 1, — d) and: Das gebänderte Mufter 
it €. gemiltfelles od. . - - geidiachtes Feld zu verwandeln. 
Uat,-B. 37, 24 16, ; Buntgemwärfelt. Canbl. AL 504e ıc, — 
e) ©. gewürfelter, e. toulanter Gejäftsmann. Globme $, 
usa. — Bike: auch: Abe: 1) Der Ion] des M-s 
od. der Anatnobrlung, Wlatber, 34, 394. — Nds: Meit- 
ner Sanf. 1 188; Unfereß. (61) 2,8991e. ; au [1.8]: Stein 
@taxb ıL mein Geld würfelt mid) et fremder Raune aus. 
Fiornong #0, täfjt mich ism als dem Watten zufallen ır. 
— Dürd: [2e]: Die Durdfeinanderjwilrielung der 
verſch. Wölter auf ber Valtanhalbinſel. Aueld 54, 8995 — 
Unfered. 1). 8 1. — Eins: z. 8: Sich fi Wille 
felfpiet einäben]: fe €. ... nütt nicht, Hat.-B, 36, on 
— Era auch Derrlih SR. — Heräldr: 4. .: 
Ghe er dich and den . . Krallen jet Löliichen Wiberparts 
heraus· zu⸗·w. trachteie, Uerne 1, 8, ibm im Würferfpiet 


Ker-würfeln — Worwärgen 


obſtegend (ign Aberzw-b) dich Losnagen, dich ihm ab⸗w. 
— Ber—: and Ansld 39, nzb; Homandig 18, 2, 115. — 
Sufämmen: [2c]: aus Heine 19, mi 2e.; Des Publie 
Zum if das bunt ätjammengewärfeltite [bunte zufammere 
gewärfelte), Nat-B. 87, 221; Sufammerwärfelung. Weßernt, 
224, 8068 ꝛc. — »ig a: im fon, and (veralt.): Mad- 
tem fie fih .„.. ebwurfig gemadt. Stumpf 0b —= un⸗ 
abhungig; ſich lodgeriſſen 2c.; Die „negenwwilrfflic“ lob⸗ 
jettive?] Geltzl, Wackern. 27 (Meifersbgi; Imter+m,, 
end Sc. 510a; 1185b m. o.; Daſs fie diefe Unterorduung 

., bis zur Unterstw-tett ftelgerte. Anerb, Bande. 2, 28; 
Zeder unsunterew, gemofs ber nat. Rechte. INGE x, ; 
daneben: unterwürjlidh. Plater 101; Wicr, zu18 or. u. mod) 
auch, Cheat. &, ua sc; Provinzen, Die, . dem... Reich 
unterwileff tig“ geweien, StmpL 2% 85 ® x,; Des Bllugs, 
ber ... bie pier-w-en Beete voblbte, Maine 27, 23a ı.; 
Sa dem vorst-en [sliegenden) Fall. Ausid 53, 80a (vai. 
Bormwirf 3); Wat-3. 20, 128 (bair.); Der Sammler, Weil, 
pAugsb.AbendBtg (48) 164 ©. Eh ac, — sling un: Küsse: 
fehr Häufig (I—3), auch 4. B, Egl. MW): Match hünbe 
tichen + [aus ben Quſern auf bie Etrafe geworfnen 
@aftbel. Unfereß, (St) 1, 182 ꝛt., vgl: Unter biefen ... 
Wörtern fein... be. Zimpl 4, don3? [die als über ⸗ 
Aufſig wegzuwerſen wären] ıc.; Das Ehbegeftade „. damit 
Im. Polnyenftämmen) überjiet . . . Gelder A-e (2). Ötker 
Belg. il (il. Weherer, 200, 4D0b} x, — Unter:r: auch 
Aneeb. Sand$. 2) 2 ar — is m, (f): Bers: 3. 8. 
and Geespb, Du, 2 Mi; Stumpf 3sha ı.; & Weigälts 
3. gi. mir u. Herru M. Hauebl. . 1d:c; Dabfelbe 
Seelen⸗g. Ghanf Schill. 4 x. — Mirgse: 1) f.: Hnts« 
band, 3. B. bed angebunbeen Hundes. Daheim 15, &sn, 
— 2) n.: Bes: auch 3. V. (ogl, würgen 1; 2): Ws 1öjt 
Ad aus ben G. wieder "was ob. ©. (am RB. IL 2 1775}; 
D-flnfente 15, 2, 5M ıc. — sen intr. 20: 1) 3 8. and: 
es mir W. verurſacht, geht bei Ihnen gintt herunter, 
S. Eter. 5, 57p ıc.; Er Hatte taum ber Ramen „.. bon 
id gewärgt (m. W. (f. 6) vom ich gegeben]. Moltel Crez. 
2 308 se.: auch (als Tomwort} vom Auerhahn (f. Sag 1): 
Ex würgt, Iröpft [j. d. Le) ... Das .. ermäßttte Box. 
gen. Water D6, 250a/b zc., val. and: „wiergerzen": him 
abe, Bügel 189a 10, — 4): b) 3. 8. and: Was fie [e, 
Flohen) eriißcht, welirgt’s auf den Einhl. LFifd. 2. 2, aoa@le, 
308 day Feuer verſchont hatte, Satte das Schwert newilvat, 
Spiely. Meibe L Sms a. ©; Plrditerlic um ſich w-be epiber 
mihche rantheilen. Moll Mat,Br. 2, XX ır; Ban ener 
ſtreuger Mund |. . . die Sprache wirat ı1 fränlt, jerr 
wartert 3, Logau 4 58 [val. radebtechen 10.|; auch: Deſe 
er Gemand iwurg. Kolend. 3, L 151%’. ; Weichlagen, „ger 
wergtL“ Walbis &, 87°2; Ele zu worgen (a) u 13; 
Vieh ich in da „Brtgemorgt“. — D) 4 B. auf: 
Daſchinen w. Gartenl. MD, 509a ıc.; Drebt er re Bipfelmähe 
w·d zu. dem Fingern. Nauk Haus ꝛc. — 6) and: 8. 
Eicchiel Bis Zlirgen [10.—24. Mpe.) | fol mon dem Lein in 
die Erde w, Wander L NP 2c., vgl. auch: (i. 1): Was 
braundien Sie Sich daran zu worgen fun bem ſchuet ver⸗ 
baulichen Bad abzuarbeiten, abyuguälen]? Meg. Dikandfih. 
38, ME); Lois den Weichen m. Fe Bit Li Lebben Ätgftie 
gen u. worgen (vgl. 4). Waldis L a1, — Afige. 
and; Da hẽer⸗: 3.9. [6]: Dais der Mann .,. mir ce 
fo jämmerl, Bibeſdeſ aefſchaug daher-worgte [«Tante, val. 
hervorsiv. ⁊c. EfBakrrt 2 ai — Ders: f. emm.: Der 
wird mit datat berworgen. Alumbart. 7, 164; Dafe he 
ler] dren berwurgen möchte. Gryph,. Titten, Bi ac. — 
Gre: 1) aud: Solltu . . beiten eigen Stachel frefien m. 
daram erwitzgent ,. . Dafs er durch ihn gerichtet u. er⸗ 
würget I. 4] ik. Kihe 8, 27443 8, 2abb ac; Urworgen. 
Wadeen. 4 339°; 9°; Dafs Huugers halb Miemand erw o rat 
[fttebt]. Welpts 1, 2%, — 3) Wölfe, welße die Schaſe er⸗ 
worgen (j. 15 4): 2 9; Naries ſchnürte |. edes Mech 
enger ıc. Dal Kampf 4, Bahr, — +) Deidhem, bie das 
Echwert erwürgt. S. (Folewicz Saab, Fef. 14, 19), — 5): 
c} Da ermürg' [teint’) ich e, Glas Achter. Kauk Weihb, 
108, vgl, vertiigen 2 ac. — Foͤrt⸗: 3.9. auch [6]: Deals 
fie bie Sade bereits bis zur 2042, Depeihe fortgemürgt 
hat, 9. zu e-m Beefulins zu gelangen. Mat.-B, EL id ic. — 
Um tr. [daf: wärgend meictingen: Wieden wird v. mechr 
ela 2 Eilangen umwlirpt, Ment.dte nz — Bers: 1) 
>» B. auch: E. ſchllurm Brbkle, daran Gr .. verworgen 
laun. Stutis. N.Cagebl. 85, u — Vörs: 3. B. 1) [1m] 


Würger — Waud · wurm 


5. hervor, au: Anfängl. erhalten die Zungen halbber⸗ 
daste Rabrung von deu Alten vorgeiwärgt, Brehur Wög. 3, 
588. — 2) [4b] Dein Betipiel, beim Eugen |. . er wilrgt 
dir der, Günther (Wacere, 3, 3819, geht dir als Tfirfen« 
würger voran, vgl. made, — ser m: 1): 9) 3. ©. auf 
W. 10, 115 w.; (vom Tod), Sqh. 2b; Bimpl. 4 175 ıc., 
and: All⸗ W. Weiserl, Gib, EP 1; E Er⸗W. dei 
Türten. Freytag 8. 2, 2 45; Bl. W.8, dar ie, ; Freigeits- 
©. l·Morderl. Eampe; Du Türken), Hauser. 8, 156; 
Frantiſche Metstgäimer ttemiten .„ . . den geliditetem Mann 
ben Wolfd-MW, Wnt-B, 21, 118 2c.; ferner (fhergh.); Des 
Arten, Wfchfteßeefe (1878) Mo 1zıB, dei mit der 
Aufarbeitung (dem Abthauu) v. Hiten Beſchüftigten x.; 
Sole Noten:W, [Meufiter]. EMopart (Bad og. L, 161, 
— b): @) Lanis . Brehen E62 5 F; Heuglla Alc. 
192 ff u. dezu als Arten: Brillen“; Bufch» ed. Wald-; 
Diltopfe; Falten⸗z Flhten⸗z raus; Helms; 
Rappetz; Aönigdr; Krähen-; Maplen-; Habene; 
Banb-; Mohre [f, Brargell; Rofen-; Eharlad>; 
Spiegel: 1. — 9) (ats id) Wirger, Werber Ar. 
& Btıc. — »erli a.⁊ (j. »erifö), z.B: Welt· w. Scheer 
Mirsti sc. — Wurlen intr.: — wiedeln (f. d. 1) Hügel 
1016; Um«w.: tmurten in dert Gedärmen: fü übermäfita 
abarbeiten. 196a (auch: uuwutfcht in. ebd); Die friken] 
w. mir jept jo viel haufig im Kopf herum. Antengenber 
(MordS, 37, BE x, vpl.: Uerhand Gewurl. ebd. 1%, 
az wifcher); oe jo a @twurl [Meiwinemel] iſt. ügel 756. 
— Wurm m, 2; 1) vgl. auch: WU das Wehe | 
on Thier'n. an Vögeln u, Gewarm. Waldis 1 StH ic. — 
d) 3. B. auch Geillp, 8,89; Tiem Ed. 2, Azıc, vl. 
auch: Diefe deideln] abigeulipeln] Bilrm e (Sröte u. Schlampe]. 
Simpl, 3,4321 3, and: Es it. em diefer „milden Wire 
men“ ſUnzethumen, Gier = Wären] aufjunehmen, Gartenl, 
15, d44b (Kensrh.), vgl.: Daja er ein Gejald anrichten wolle 
„mit wilben wnrmen, genannt „on Sbargen peeren“ |bie 
ſchwarzen Bären]. Motel Wildatget 124 (As. 1490) sc. — 2) 
3: B. Kante Dernh. &, 11; Schädling Etaatig. L 2x. 
— 4) I. auch ihinbentend auf Iom. 4, Zi Der 8, ber 
Leim ber Merweiung, If in allem Menkbliden, muır bajs 
der Somtttalr id. andere Ringe, Geipitfte u Werwanb: 
lungen Hat als der Hofe, Laudſchaft⸗, Konfiſtorial⸗ 
od, Fatultäts-. EFMofer (Monatbl. 2, ib}. — 5) 
3 B. auch: Die Berbommten| haben e-en inimermähreh« 
Den nagenden 1. im Gergen, ich aber empfinde dul. im 
Magen. Simpl. 4 220%, f. Gemiflense, Herzendr, Hunger⸗ 
W. — T) 1. Falke TU. 2 Abb, Dgl. Azıdf, Toll⸗W.) auch: 
W. — Slieferguingenbeinmwötel bes Hundes [als vermelnte 
Urſache der Tollwuth. Pertg WI; ferner — Dhrentrebs 
longbebatigne Hunde, Sartig Ver. 617; Henglin Norbpod £, 
185 ıc., dgl, Dhre ·da. (9), Höre. Mommdtg L s ic. 
S. Reis... . war unter dem Sattel zeſchunden u. Butt! 
den ©. Wihr 392; Beim Rog (W.) der Pferde, Linz- 
Tageap, (Ba) 105 zc.: Wenn e3 [db Einf] den W. Dreh⸗ 
%3,, Coenurns apirali) im Behten fühlt [f. 5] w. der Diebe 
tranfheit unteubar verfallen ift, Geyfe NR. s. unpee.; W. 
Geſchwilt). Silterſt. D. 2 Lie jmohl = Hinger®,]), — 8) 
{f. Z, nam. auch Henfe), 4-8. auch: rd Narreun, ber ben 
Kopf jo voller Märm. Diuden, Brillen, Torben n. an 
drer ,.. Thorheit ſtecen hätte, Stmpl, & 3i1%; 5, 115 
u. (su G. 17 Alonatbl. 2, 3756. 10) 2.8. aud: 
E-m, ber ©. dit, wie ih le. ſchwaches Meichöpf ıc) Sch. 
miab ıc.; Das arte W. [König Dis v. Griechenl. Genfel 
Mend, 2, 10 (f. 116); Beine dien [Nino] fticht dns arme 
m. [bie Deutter]) wen u. Mafe Urfel kann „.. die ganze 
Brut... größgiehen, And wenn Er mir für jeded W. 
[Rind] &e Tonne Goſdes böte, Splelh. Vlon. Ich arme 5 
=. (Arme). Df. Um. & &ıc — 11B qh auc Eure Bär 
mergens Zopbienoll, 2, 410, 15) 3. B. Zabl. 1706; 
PRenfehad; 22 1. — 18) Dina j. nam. Möter 9b. 1 u 
Bärner, — Mlrme. Fein 5 ar — Bike. 1. and [4], 
+2: Altene: auch Gabk, 3. 4 260; Deafe N. ı1 Mi 
Schädling Eild.Her. B; Welse, 275, 656 .— Band: 
euch: Bandel⸗ W. KHelnfe Arb, 1, in ıc.; Bandwurmeln 
Sie! Geleſen brauchen ja ihre Büdhersanbwärmer nit 
zu erben. Scherr (Mbegenm, 2, zeb), vol.: Be ſendleſe] 
Bäder. Df. (Algm Eiit.Horrefp, Z 8a}; Geididten, die, . 
zu ber fürditert. B-haftigt. gedichen. Alag.d. Aualds 
485; Betur Reitllammergeridit . . . (bigen Andentene). 
Sartenl. . Wa; auch jferjh.: B. (= Banbhänbdler). 


Heif-honm — Wurmen 659 
Adam Tagekön. 1.110, — Beifs [14]: Matter, auch 
Gerteml. 1A, 4788; Mol Nat. 1, VII; Yöcdmid Kanal, 2, za 
— Böhrs: 2) Der B., ber Tobteneie, (Fb. m. Halar 
88.) peifte in er Tiſchladt. Silberf, D. 2, 8, — Büderz 
2) audi: Ihren bigen (9. v.] Gatten. Baper 5, auib, 
— Fiſcher-z: Der Sand. .. .. womit die Angelgaten 
bejtett werden... 5 - + „. während die Fiſchet ſelbſt ihm 
ihlehtfin worm nennen. Otker Bela, 58, val.: Mecreit, 
od. Per. Chen 6, 154; 5. 505 — Froͤſch⸗: Kaulftofch. 
Campe, — Gelbe: aud: Die Pulleſophen haften uns 
Geichhiftälente ohnehin file Belb- ı Erbempülrmer, Sie. 
— Gifts: alftiger, 3. B. [1d], v. d. Arempotter. Grein 
%q. 1%, auch [1] dat. Mord · W. — Häfrs: Laus E. Gauptr 
m.) Churmeiger Int. ui — Hkẽer⸗: ſ. Emuermilde 
(such: Armee⸗W. Wat.-D, 20, apı) bil: BE, — 
Herz: 2) — Kohlreule. — Hrüst 3. B. ou 9238; 
Die Deſcendenz des 9-5, ber „Sauer.“ Mont.-Dig ih, 
56; Der Trankemwidler . ., auch Sauer-®. od. 5. Homu, 
8, 565; Mater 37, 5008 (i. wideln 7b; „Spriage®d. Ui 
ler.” Preffe 5, 159) sc, vol, Anoipen ig, — Hoͤlz⸗: Tod⸗ 
tenftill, dafs man den & ‚piden hörte, Conteſſa Schr. ui 
vgl, Bohr. L— Hör: [7]: DIeB. u — Hün: 
gerz [5]: aus Langbeiu @d.2, an — Sellers: 2) 
J. B. and: Auſans Cärter. 14 ISausverwalter) ıc.; Sal 
id oe Weftalt aus dem Lelletloch des Speichtes kriechen 
.. Seld Ahr am &, [f. 1] uutgewandelt? Komaudtg 17, 
2 ro, — Andfpens: Wider ... Als fog. Stichmaben 
od, Aneipenwürtter. Natur 97, 1750, vol. wi. — Lit 
beös [5]: Het fie mar Sogn een 2. ins Der, geieht. 
Noo.-Baralg 19, 181, Der giftige Stih des 0-5. W. 10, 
— Linde: j. Aueld 5, ddsa ı,; Müeme. ilhld Scht. 
Br;  Bärmer 9; ar — Malte: Epul ⸗W.. 
vol, Makberın. — Meärs: ſ. Hilger. — Mẽehl⸗: audı: 
Vrovlantmeifter.. . , Die Preußen nennen es een Di. Deine 
(Merten. 32, 1809), — Menschen: [10]: Genenw.25, 1846; 
ACH Salz — Mörds [1d; 9]: Da Mi Date 
Kambf 1. DL SL. Wii. — Nüges [d—6]: Der Friede 
wird un R. Grün d Wie, auch — Hhpochondrift. ©. 
zu. ac — Neid: and Aiſch. K. 0, a7; Keine 
a 28 10. — Öhre: 1) + 8. auch Heyſe R. 8, 110; Gr 
iſt Serouichpert wie e. Ofrwirmdch, Sclef.Prostnglalbl, 1788 
8.197 10; Freytag Sol 2, 24; Welerm. BL, 1076 ꝛc. 
bair. auch Ofrenwuzel. Zu, 42. — Philiſter⸗ 
[10]: Auswahl dentf. Lin. ar — Räübs:. Mlnn- 
Yinger iz ac. — Reiße: [) aus „Miebz, Rich: W.* ıc, 
j. Wirre 2 —, Sönds: 1. Blei, — Sälers: 
[. Sem, — Sorgen: [3]: Der ©. Bet fich in Seiden ⸗ 
vers Geweben. Kohenf. Hr. L 557b, vol. Trans, — 
Springe: f. Seu⸗ Tape: W. — Spüle: auch (veralt., 
burg.) = Fuss (Tb, f. Snssgahe). Schaible Hiebiw. 15, 
— Täsels j1d]: Dem Schregen jedes Gebirgebalern, 
dem Tagelmurm. Gehk. S.Beft, 2.385; Urn Lind» od, €. 
Yat.-3. 27,59; Schweichel Sildicht. 2, 181; Schefſel Gaud. 
2#; Woehcen. 205, 718, wal,: Im den baletiſchen Alpen. 
Berdjtesgaden ı Eteiermart heißt eb Berafiup'l, Birgkay, 
Daaziwurm, Praazlumrut (d. Tape, Prape), Spring 
warn, Ihmedede Wurm, im Oberbſterteich gum Theil 
ebenso, In Titel auch Wüurbl. im der Schweiz Stollmenut 
If. Stellen&.] ı. Aobes Bildanger ai f. — Theäter: 
[4;8}: Grafbehn litt am Th. eropferte killes Fr Deidenihaft. 
Gegenm, &2, 116. — Trüüer: [3]: (f. Sorgen-®.) Gödche 
DD. 1 37a 3, — Tünnel:: Ertrantungen bei Tunnel» 
bohtuugen erzesgend [7], f. Kiup-Pageop, (sl ana — Uns 
nlüdss [10]: Alſe Das ift das U.“ Momandig 1a, & 
83; Eplely, Anz. 12,10%, — Ur⸗: L B. biſchet OLE. 
au — Vtdel:: 1) 24. Sew@. ꝛc. — 2) [11] 
“ind, Bartſch Sa. LE — Wunders: 3. 8. vom 
Herr. (fe d.) Ohen & 79. — Bäger 5: Sucht ihm 
im Kecy ber 8, [bie ngft oc.) Waldie 5 a1. — Bit« 
ters: Vibrioſn). Yat-3. 2, a — Zünde: Sobeumed[-] 
Juntlein [f. »Burm] ed. „Zintwärmlein“, wie non Re in 
Dentſchland neutiet. Simpl. 2294'3 un v. d. E. bei. natur⸗ 
geſchichti. Werte), — «ein: f. Pandivumm, — em intr, 
wi) 3 B. auch (m. fein): Dort mobert deiue Steufe | 
mürbgewmrmt MlfMändhenfen, dv. Bürmern zerſtochen. 
zermiltbt c.; [Dies Bub] vermurmt im den Staub⸗ u. 
Srinnenwinleln alter Bcperfdhränte. Mattyiff. €, 2 208 x. 
— 1e) ivgl. maupen) v. Würmen, lngesiefer veinigeit: 
Er fol c. wenig ww, ber Airkhboum . .. geht und jonit 
83* 
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noch ganz zu Gruud. Hank Welßb. & 20. — 4) (v. Yögela) 
Würmer fuchen, fie als Lodipeife annehmen, Kchlex Der. 6, 
a2. — 7) Partie: Gewurmte (wurmförmige) Werpieruns 
gen, R b) m. Dot., auch: Dem Herzog wurnu es 
cwig m Burgund, Yhld Eruft 22 10. — C) m. Kor: Anerh, 
Zanbol. 57; 160; Echlerm. GIG; Frenzel Eile, 1, 18; Yazır- 
ting 2b. ı, Lit GEAHoffm. Ausg. 8, 01; Weſterin. 
10a x. strell.: Geheimnis ren [-Arämerelen sc.) Arıht, 
f. Grube Streifl. 32 — Würmersifcg n,: auch: Jede 10-e 
Unrichtigt. Anez LiN.@iS. 4 2b (As 16751. — ⸗ſchaſt L: 
and: „Bär Molche u. fir Drachen | w. für die ganze W.“ 
Womandtg 16, 9, A (f. Aradt 390) . — Wurmshaft a.: 
auch 3. V.: Band-w-igkeit, ſ. «Mur, — sig Au: 
auch: Am Staube wurmidter Annalen. Ehlmmel T 
— 2) f. Banbwnen. — 3) 3% war wurmidht u. ſchellis. 
Zimpl. 4, 15918; wermiid. 7%, vol: Wurmfjer, wurm« 
fig: wunberlich, mütriſch, dent es im Kopfe wermt. Schwäb. 
W. auch: wurmfen — brummen, 3. 9.: Huf ber 
Beikk, | in bem Stalt | wurmft ber hetſern Stimme Schall, 
Wefflen Belt. 72 2. Wurr:al: ſ. Ur. — sen: I. 
verwirren 4 — Wurs: f. wird. — Wurſt IE: 1): 


MWurmerei — Wurſt 


a) and: E-em e-e bejondre, eigene, andere (Garten. 15, » 


8843}, Erirn« (dfegenm, 2, 756 2.) W. braten (j. d. 2: 
iburi., vol. auch Edlade W Tas ik mir alls @. X. 
Srher Habbi 1,2, 28; Mlabter. 3, 14a; Mon-Fch ib, 
29; Scheel Gaud. 104: Mat-B. 25, 2A ıc., audi (j. R 1): 
Daſt ea dem Jurſten Blamard ganz gleichgültig od. Ina 
fm familiäre Sieblingdantdr.) „waridt” ift. 39, 8 ic, 

vgl.: Ele Etlmmung genzlider MWurkhtigleit Sinmardı 
Br. 40; Mlabder. SL, 2106; Mot.-B. ii, 169; 671; 37,170; 

Unfered. (0) 2, u; Si z.; „Wurftigfeit“, Mohr Eyan. Spau. 
L iz, vgl.: Auf dem W.⸗Standpunatt augelaugt. Preſſe 
3, 810 ıc., . auch: o tpo⸗W.: allgemelue Aparhie; Gleiche 
muth gegen Duelle.. Muth u. Tapfert. Valmann 11A x. 
Bffsg., I. nom. and ons. 15, 050 (kei. durch L.} 


3.8: BlefenB.: Mit, in Aulberblaſen. Grimm; — 


Qinte, Beife, Brüpe u. Leſerwurſte. Tabl. 16406 ıc., dal. 
‚and: Die Mutwndfiheit ... Die Bereit, Gegenw. 17 
..7 Bodwrdte, beiichtes altmilngneriiches ratkuıt wen 
Froinlelchnam zum Bo fi. d. 7] Bier, |. Sm. 1, 151: 
Brat:3. Helleny. & 1 6232; Simpl. & 9992 10. alt Tobur: 
giſches Natlonalgeticht. Ckehmann Er.&ib. 1, 286, val.: Die 
Epiche m. des Wrateiwrfistt, | die aniver Stadt Ware 
zeichen find. Aäcert 4, 357 (foburg u. Nürnderg für Möh» 352, 
würfte. B.}:e.; Bufige zu Bo Büllen „.. Es giebt .. 
Brote, Reis⸗, Url, Ermmch, Milde, Oldel⸗ (Male), 
Manbelr, Mofinen, Quilten⸗, Moſt⸗, Kartofſel ⸗ W. 9; 
Dattel:@, FeleA. 17850; Daner-W. A.; Erba⸗W., 


et... im beutichfrang. Kriege ». 18701 alb Verpjlenungär 
mittel . , verwenbele Konſerde. Bonn. 6, 134 (vgl. Elau- 


anbe Tageb. ver er. Effle. 27); Ben Günther [f. d.] od. dic 
End», auch Magen⸗ W. EWagner 10, 168; Bettwilrfte, 
Unfered. NY. L. 260; In Spanien. „ Me Garbanzodr 
würfden. DB, (vgl. Erbs,); Die Welinwärfte , . . u 
iänen gehören: Leber ⸗ W., Sim, Gelb⸗W. (bie Schale 
1b, der Darm m. Safran gelb gefärbt, vorzuzswelie in 
Gr MR...) Brot, Beögen[], Aoch⸗ W. (Biener: 
u, Frantfurter Würjte), Breit, Ehwartenmazen, Anobs 
lauche · W. ıc. B.; Es träume ihm Immer vd. Hammel« 
wilrften lals ganz beforbser Dederei], Munbert Z, 20; 
Kartoffel» f. Brei; Anapwildte (ftadmwärfieh 
Weser Aırma 117; Rode I. Gelb⸗W.; Die Rothwirkte .. . 
Elut · W Schwarz · W., RUM, Remh⸗ W. Kom⸗ 
lieh) Be; Arcnwürſte. Schaln L ab; Wie man in 
Ungern amd verbidtiem Meinmoft u. Marbeln bie ſog. 
Mofimirke macht. Märchen Ag. au (ij. Brot); Mit 
röfen Bietferwärken, bandlähigen Roßmiriten, jtuhl- 
gungigen Retimirften. *iſch. Gary. Eba; Bremen ſanrbtt 
anf Fe Pintel fi. d.) «@, m. Vrauntohl. D.Meneul. 
567b; Davitis G50; Breids ſ. Gib; Dulttens, 
Nahm-, Roftnen» 1. Bret⸗W.; Mölel- (Bade Tittm. 2, 
zelan, Moth> (mac Wenbler 100 b. got. hröi, abb. ruor, 
Vonsfang —= zu rärhernde (9) |. KommijeW.; Some 
mele ſ. Bros; Seine Cerselat@. (Senmer-W,) 
Davidis Bid; Meike, ſ. Gelb⸗W., val. Borih; Z3lzet⸗W. 
din Tirol, ans Kalbfleiſch w. Melt). Campe, vgl. weiſt ze, 
— 258. auch: Der Kigelun te, .. imeförmigen Ftüch⸗ 
ten .„.. Der Boden dv. den gefallnen Würften gm; bebect. 
Auld PN 9198 ac. (f. A); In der meilenfanzen 8, Schlto⸗ 


1) Eush. S.Rel. 2, =: 


Hans Iwurſt — [Be-lmürz 


wig. Mofdelefg Leb. 1, Mr. — b) Winteimurit. 
Waldis 2 7115 = Epgtrementhanfen im Wintel. — be) 
verhällend and: Dais fie e. W. verihlid, | ers Ginger: 
fang, e⸗ Danmes did. Meer Haftır. 7503 (prmis). — ©) 
I. Perlitter 4 — ca) Ce Wajler-W. (alfo nennen 
me Landsleute den Hall, Zinepl, 2, 22129, — I) Momo, 6, 
23; Fafehinen . . . Die Würfe (Marken, Batteries 
wärfe). Aeyer Aonv, &, 83; S.⸗Faſchiuen, Wilde, .. 
zur Delleidung, Bewirkung ber Keiungäwerte, Meihes 
#193. — K) Yasldr Nom. 1, 140; EVeiy H.farl 212 ıe., 
dgl. Meitbeofhte. — 1) Hard — S ꝛt. Im.: 
Hänss: Stmpl, 2, 121 10; 4, Fir Ten Ken l⸗W. 
Tore, FR BBR 2r.: : Et GeleMihaft 
©. Boprita Zaucſib (dein ... Die Sande Wolked, 
“17a 2; Serei, Mremb, 86, 4 471; Max v.Mer. 5, 
1b 3; Deiger Malionneir. Rofenkrany Bvethe au ıc.: 
Hide Truppe (dlat.-D. 33.65), Bote. Bahn May. 1, uk ır, 
— eln: (öftr.) in Sflig.: Umem.: f. wutten. Yügel 1704; 
Berem.: Alles durch einander werfen; madhldifig arbeiten. 
2a. wol. Murihtlerel: ſchlechte Wrbeit. 1116, — 
en: 1) intr.; tr.: So gehact u. gewentkiet . ., daß eö 
» ungeniebber. Allgın Citt,Gorr. 7, Biic,, tgl: Da wilrfter 
(tert won, jaumagiert man ». Alſch. Warg. dßa 2; W. 
(l. wurfeim): plump, ftimperhalt arbeiten. Schwad. W. 540 
Beem, sc. f. Wurſt 2h sc. — ser m: 1) Den W. ob. 
Schlaͤchter. Wat--B, 28, 141 x., and: Mäurftier. 36, Dil: 
Anısd. Schapk. 2, 80; eöiteftler. Fit. Grob, —5 
27,55%; Bürfierin. 5, aA - serif, «heit f.: 
auch Vlut⸗Durſa. — :iq a; auch: Mleit, f. .... 
— lid a.: 1} 38, : Die ween ſwurſtähnt.] Fleiſchichlch · 
ten der Biden Veinden. Iul Meyer Core, &L — 2) j 
zuncke IL, — Whirt{h) 2c.: ſ. and Wirtel; Werft 20 a5: 
Die Schere der Iren Wurt [Morne, Baxcc. Weftsrm. 249, 
3003; b, vgl. Fremdm, 2, 1180; Kouv, 140. — Way 
f.: 1) 3 ©: €. alt Apsthelen 0. Bilry. Waldis 4, in 
Die De u. Spesereien, Gesemm. 2, Asb, f. auch 
Wäre 2 — 3) T. Heppe Wohlr.däg. a178. — 5) äftr. 
(vgl. Burzelburzlus): „Wurs’m: Eihimpho. file e tlei⸗ 
nen Menfchen, für ec. boshafter And; aud Bey. er te 
wißenben Berf.” Sägel 1010 w. fo bei KHalardiyieleen: der 
älsertölpelte, Betrogeme, bie Dilpe des pländernden Faljch ⸗ 
iplelers (fofaten); Was man it ber geritbkefammien 
ae ber Biener Kohaten ber „W-en” ıtennt, Preffe W 
— Affe, 3. 8. auch lohl. Wurzel): V. der „Ale 
saun-Wırg" iminberbarem Uriprung, Blapl. 209 1; 
Ste. Runtell. Romandie 14 3, 10; Steige fie dir... 
wicht... auf, bie Graus⸗Ween [ber Graud] Dom wegen 
Dem, bais ꝛc.“ Bommubtg 19, 4, 33 (Mofesneri; Hat bir 
er 'was angetan? Wit vielleiht auf e. Itr⸗Wen tie 
ten? Gartenl, 18, N0b; Pidter AO. 61; Silserd, Gall, 176, 
vol: Irr · W· eln firb Taunwurzeln, nur lennt man fc 
nicht; wer auf fle tritt, Den beiret eb. Aiffner Saul. 4 
188; Profe ii, WM u: Irrelränter. Wüchset 4, MAR sc; 
Taube W. 10; Weiter. loperatoriz Ostruihlum . . Der 
tnollige .. . Bintzelftot Sicht hei allen Gehlrasbemohnern, 
melde die „Meifterwurzei* Ubetall auffuchen u, ansgraben, 
wengen fr Heilträftigt, in hohem Anſeten 2. Uounu. 10, 
251, Oben 3, 1817 (vgl.; Astranlia major: ſchwatze Weifter 
3. RutterW. 1785) 2c., and: Jr er fog. W.Hünte 
hatte ihr . „. Mann aus Malbträntern, bei. aus Gnslon 
Branntisein bereitet u. f, Meifterr®. (sc, »Ednaps x.) 
war noch beräßmt. Auerb. Höfe 2, 3 20; Bit du auf ee 
Taubd⸗W · el getveten? [tannit du nicht Höven?) Schmid 
AUR DH. u if o.: IJtxx ·W.; Veil er Toſſ·W. zum 
Bierfieben genommen bat anflatt dem Sopfen. Garten. 15, 
a (vgl. Toltraut); auch ferner: Wilßenteant ..., auch 
Naſen⸗, ZollW, Komm, 23, dirıc, auch: Hat ganz The⸗ 
ben Bent Toll, den Berfland verlosen? Halt Hemp. 
1, 249 16,, f o.: Ixt⸗D. 2.; auch (vol. Kant 2 ꝛc.): Ute 
grantige Auwider [j. d,] HL! Garteml, U. db; Bash: 
2b ıc.; Grm ihre unansftehlihen widerwärtigen Sutſchen. 
ee wahre widerwurz.“ Silberſt. D. 18; Eafell 35; 
‚H'wiere ie, Mun ſd (Hügel 2Oib}, »Bod (Sau. & Wi 
ferner zahlteiche labſichtlich amrücdgeleate) Pfangersamer, 
f, betaniüche Wertft. xy 1: Ges; |veraft, f., j. 
Mur, Anm, 3. B. auch Agr 8, 8725 10]: Aus der neuen 
Melt, dab KocheG. zu bringen, Mompler 49 ıe,, val. auch 
Rom. MET; Die G.⸗Ealze od, läslihen Be... ans 
ten verſch Roforiat:b-n, De mad ihrer Beitimmung 


Würze — Nb · wur eln 


Türen fe ben Namen: Flelſch⸗Nee, Braten⸗G-c, Alle 
ü-r, Burfiohe. Sie eignen fi zur Verwendung au 
tele dee Mohre ic. 10a. — se L.: Di. Kraut Im 
u. Katenderf Kor. 38; 3. 8: E. Krüuiet lobt j-e „wre.“ 
Asric. 245 (plattd.; Krübe); Wurklauf (frübelop) is ıx.: 
and: Satz n. Ränmel, | gwiebeln u. Wachhelterkremn, | 
Das find wire heim'khen en .. Die Ziosberüik, | weide 
ſcheut Die Auchenichlltze. Das ift erft bie ſchlimmſte Wur. 
Rüdeert Anubis, 223 ıc.; and: Reue W. (Biment), Bons. 
7, 200; Etarte W. iſt .. für die... Dauerwürſte unerläß« 
ie, es werdet vorzugtweite vermenbei: Salz . .. Pielter 
Nenm ⸗W. ic. 15,660 16.5 Übertr.: Frugal bei mög« 
(der Bip- u. Zubel⸗W. Unfered, Ri. 14, L 788 ıc. — 
Wurzel Lf.: 1) W. fhieken, Simpt. 4 si. — 0) 
Boben, . 8. audı Momandig 18, 1, BD; Faloı 6, Bäl ır, 
— b) Sfipg., 1. on Mens. 15, 000 ff u. 4. B. Grunde 
od. Kaupt®g, (vgl. a . , Zyau- od. Hanrıken. Unfereb, 
(80) 1, a2 (verſch. Epheu ... flettert mittels . 
Klommer« fngl, Pe a. in die Höhe, Mon. 6, 
Lit x. dgl,: Der m. ungezäßlten Kleinen augellau ⸗ 
merien Ephei, BLflilt Yintert. (Bi) sb; Das Mont... 
Ai ſchia es. . . Das Gejchtecht der Quecken. 
Gladder. 24, 58a 20.5; Die Pandangedume „. erheben ſich 


; auf Gielgefin, laltur 14, 32a. — 2) Bildt,, 3. B. and: 


Das ganze Suflen taugt in der W. |[radifal, v. Grund 
ass] nit, Mat-B. 23, 440 x. (j. wild I); Der menicht. 
Otdante entipriant Heid aus er Doppel⸗We, ber fubjel- 
tiven Thatigt., dem Billen, ı dem objeltiven Phänomen. 
UerdS. 1D. E2 1c.; Daſe Der Wille „bie eig. GrundeW. 
des Menſchen.“ Üreitfchhe Hi. UI sc; Alle diefe Mörter 
laſſen Ad auf wenig Stammes ob. lirsäikn zurüdflihnen 
(i. 6); Den wahren Siun der rein zu erfennen. Mord. 
19, 66; Sndem alle Wandlangen ib Sinnen aus berfelben 
Ur. hersongingen. Olllebrand Nat.ein. & u — 3) im 
Biiyan vpl. bie ». Murs, alt Pflauzenn., j. batan. Blcrfe, 
and $. B,: Luft⸗W. [verich. Ib) — Engel:W., Ange 
lien (nl Keilmtittel bei Suhbeflemmungen; x. ; stm. bildl. 
3. B.: Die Bhilofophte ift die tretzlich gerigmete Veilch e n⸗ 
W., ander wir und bie eriten Bühne des Erfennenz durch⸗ 
aubeißen vermögen. Ammuter Dr. 24, vol. Bons, A, 4; 
15,8; Okam & iin. dm. — 8) Berg⸗W. [der m. dem 
Bergwert gleichlam verwurzelt, verwachſen if, tim m. Leib 
u. Ercle angehört. — 9) Wind: W, — Welterbaum. — 
II m.: leſer Menſch. Sam. 4, 125 ſ. Wuſthel. — II 
u: Ger: Im G. v. Gelenbärmen. Orchm Th. 1, Mil ie.; 
häufiger: Gewärzel, auch Burkhardt Wald 8, Ar; Gig. 
©, Ba ic., vgl. Wurzelwert x. — bar u: 2 B.: Entst 
fich entwwatrzele laffend: Um⸗e eingentitet. Kribüns 22 ib 
— :r m.: 2) Warjgräber If. wurzeln 3, vgl. wupeln. 
Edhmib,W.): Wurzlerin, auch: Buryin if, Burn, Km.) 
u.: Burztterin. Welerm. 204, 6530; Burger. 208, Sin. 
— shaft at: 3. ©. and: tiefe, fee Wurzeln habend: 
Dem weeſten [färffier]) Araftmeier, Mapp Am. L, 850 20.; 
bei, in Bezug auf Sprachwurzeln: So mufste es ſdas Wer» 
tem] in er einfarheren, weeren Weiſe gebildet werben, 
Abel Epradiw. Sr. — ⸗ig a.: auch: Der Webentungss 
wechſel gleipeiw-r Wörter. Hereig 5, — a: 1) 
intr.; 5. B. auch: In den Boben w-b [die Wurzeln jen« 
terdl, Maneriing Alp. 1,48, — a) Es hat... . bie 
beutiche Eprade . . gugeitommen u, bie germnnilhen Bit: 
ter... um ſich „nemurglet”, Zinmpf 53h ac.; Da bie Ber 
fhtebenh. dev Auſchauungen alinttefe m. alt gewurzelt Ih. 
Gen. 3,122 — 2 tr. ac (zu © ſ. and adew. Dr 
Die Dienifikeit in erfien Weisungen .. zu to, a2 zu gräns» 
den. D. Pb. War In den Yakcıt diefe Bäume wur 
zelt [w. macht]. Platen 1,282. -- 3) Wurzeln anögrabeı, 
juchtu („wilrgeln”). Schut. 4, 165 2e., vol. Wutzeler 2; bei. 
voribem,, vom Dacht, auch Jepre Wohlr.Hän.#17; Winhels.2: 
3; Wolf lg. 12. — 4) Wenn Zwei fi) anntten, „Io muſeoten 
fie w.“ jm. fmwanten Wurzeln in der Hand fd duchieren, 
Zahn). Volhe-B, 26, 1u2D, vgl.: Mit @-em wurzen [idel- 
ten, zanfen]. Side. 4, 12. — 5) uſchen, wuchen. wauſchen 
ff. d.): Ms er an mir voräbermurzelte, Sam. 5, Tb, 
1. auch wugeln. — Affen: Mbs: 3. 8.: 1) ade, ente 
w.; In e. paar Sekunden war biejer wichtlge Antrag ab» 
gewurzelt [befeitigt]. Welke-D. 1. aı — 2) Dals er jebes 
. Wort etymolohiſch nömurzelte [i. Warſel 6] .. „Dort 
Finden Sie ec. junges Radchen, valt bem künnen fie weiter 
wargein” „.., war bei et ge, Publitum e, kelchern» 


[Anf-Imarzeln — ſac· wuſſt 


bes @clögter Gewworgerufen haben wirbe [1, 2, 8] LIchnei- 
der Sb. 1,00, — Auf⸗: Wurzel fallend aniwerhien, 
Weferm. 325, 20. — Bes: and: Die Zeit ber geiftigen 
Bewurzelung. DAlufeem 15, 4,758. — Durchs: 3. ©. 
auch: Kamelllem, worum fie mit zu art burdiiwurzelt find, 
Gartenl. 24, 1U5a; 1046; Bei er mod wicht Mark durch- 
wurzelten Vlauze. Uatar I, Gin; In nice gang dunch 
kpurzelter Erbe, chb.; Da Kalle das Ungethäu des Wahnsb 
Ion ihre ganze Seele durchwurzelt. EStdvola Mutt, 18, 
— Eimer banebtn: &b ber bis Geiſt bei bir einwurz 
leinwutalel. Sachs Tittm. 3, 121971; Die eingermurs[eilten 
Grund, FParar. 1, 1206. — Bers: J. B. auch: Dert 
quedtenariig zu vd, Bausbl, (di 4, 41; Gegeum, 9, 858n; 
Micrälius 1, 5; Uat-B. 26 285; Püdtler Südöfil. 3, ası ac. ; 
f. auch verwugelm. — Borübers [5], — Jufänmen: 
Das junge Leben fol... int Die Welt himelnimadien u. 
Ad m. ihr verwadien a, 4. Arabt Aragm, L U. — 
sen: 1} &: 5. Wu. — 2) verb.: f. eimmursebt, abe 
kürzen 16, — Würpen tr. 20.3 1) 3. B.: Dumm [i.d. fa] 
Enla . .. dab. . nicht mehr wärget mod; beißet, Kite 5. 3678 ; 
ud: Der Weit, ber Iraftgewürzste, Birahwik 4; Dudj- 
grwärzte [pitante c,] Frimtmallitiihe Dramen. Aichl Gi. L 
185; Die zotengewilrgten Bofjen. Hofenkrang U. Gſch. is x, 
— a) (ferzh., vol. Pcugelſuppe dx.ꝭ ;abew, 2): Bosa fe mid 
dann m. Epiehrutken nöthigten, ja fie wärgten mid m. 
Salz u. Pfeffer ꝛc. Zimpl. 8, 60% a0. — 2) Der . . | barz« 
gewärgte Sauch der Luft. Weitm. L uib. — Affe. 
d- ®.: Ybs: 2) [1a] and Gryrh. Titten, 224; Nelleah. & 
3 700; 9,5, 10%; Sbgemurzt. 1.10% — Uns: i 
Grenzb. 24, 1, MR rc. — 2) au bildt. (vgl, 1): €. golde 
ner Regen | m. Feiedenäbeljan angewürzst. MWeidnenn 3, 
zu — Auf: [1]: Den avgeftandenen Kohl m. „. rühren 
dem Beigefhinad a. Dikufenm 15, 1 958. — Über: I: 
. ©. 17, 1,574; Oholerins in se. — Bers: 1) auch: 
Die Kechin hat das Fleiſch verfalgen u. verwärzt. bet. 
böfenSiebem 189 ac, u. dilbl. (f. 2): Das Beifen war mit 
endisien Bormalitäten verwürst. Gartenl, 17, 820, — 
Aener: (o. Uml.) ſ. Warjeler, — set m: |. mürgen u. 
Bye; auf: Ge⸗W. [epieler, Würzträmer). Glagan Ep. 
45; 181; 86, — sling m.: 3.8. and: Der ans Samen» 
Sen od, Enittlingen gezogeuen Vanmen. Watnr 28, 2606, 
urzmer 20.2 1) f. Wurzefer, — 2) Dmd aus der 
Stabt Pursen iu, a: Die U. Domticche 1e.). 

Wufdy: 1) m.: b) „weit“ ob, „WB: ve Gaſſen⸗ 
ſtrelcherin. Mausfrenab 26, 656b; Yügel 191b, vol: mn» 
iherin: fiteifen, Manieren im berädtl,. Sinne ıc. ebb.; 
„uzerl"; unorbentl,, leidtfinniges Granenzimmer, ebd. 
— sen intr, 30.2 1. wilden u Abo, 4-2. au: Bald 
wuſcht e. ander Bauer auf. Wihr, #79; »9% (Das Kinb 
wihfcht geſchwind ... auf. 18812; Stmmpf 18a ıc); [De] 
wacht e. Münnlein auf mi 109, Cldiendf Toug. @ ir. 
— sig a.: 1) Fren ;Frou, das wngelähr €. leichthetziges, 
fintternbes , guimäthiges, aber veranigungsiächtiges Ding 
bedeuten fol; im der platt. Syr. nieht es dafür e. nuies 
u. bezeichnendes Wort „w.” Bat-B. 28, DL — 2) = 
buſchig (f. d.). bom Haat, and Bürgeräte 1. — 
spern: ſ. buſper u, hruuxin . — Wüfel 2*8* 
8: Solch Go, u. Geſchmitte der Federführung. Aütne 
Dentſch. Mann. 1 xx., vel.; „Gedantenwuſelei“ [in 
Ziſchart's EsSriften]. Algm.Littorrefp. 5, 660, — selig 
2.: 3: D. auch: E, gor zu Hersiges wees Tlelmea Ding. 
Höfer Kit.frL Bi; Die nettete ı. weile Marietle. Land. 
#, wiSsa; €. untublger, Iplegeibafter, wuiellder Geih. 
Nords. 12, 352 (Vifcker); Wir Gaben die Made aweiilhrig 
u. wnfelich genannt. a2 ac. — en intr: auch: W. wie 
die Baden in em faulen Käs. Volksd, 15, 491 ıe.; Methe 
les hin: u. her⸗w. Schere Eimb. 2, 281; Hümblein ... 
Diele wufeltem bebend „, hin ı. wieber berum. Simpl. 
1, 10214 16, — Wiiſſt I a: Bes: I) 4. B. aus: b) ©, 
2,421. — y) Pühler Süpökl, 1, in se. — d) Bfte., 
ud: Sohfimmig u. traft⸗d. MWefterun 28, 0b; ähm 
heitsben Blid, Ottimäler 1, 31; Die ziel» u plane 
(Nellame). Grgense, 14, Bla; Ein Hegeben Viic. Homan- 
Big 16, 8,42; Die dernumfisbe Eelbfireditfertigug, 
Guhk. 3. 5,80; Männlich u, willens=b. bliden. Noman- 
Dig 18, is; Würdeste Haltung. Bönig 15, Mu t.; 
Biel-bes Eirchem, Prairanek 1, Ali; 2, Ni; XXV; 
NKIN; Distont, Selb 151; Met-D, 20, 109; Ba, 158; 3%, 
285; 34, 2ER; 07, Bis; Vesne d, 2, Seh te, 1. amd Plans, 


tlabe · wuſſt — Wüſte 


u: Die zwed⸗be Thatigt. Gegenw, 12, 308a t., j. auch: 
Bein m. Diing., ang: Sprach⸗V.Sein (vgl, ⸗Gewiſ⸗ 
bem) 16.5 nnd m. abverh, Deftimmangew, 3. %: Eih er 
Sade nur hald>b. (alp: ganz, voll, wohl⸗jo. fein; 
Volteb. Asmau-Gibl, 18, 68a ,; Hoch⸗b. Über Heben 
Hang |. Sebet. Were, zin, aözb; Hus der bertradten, 
über« [im Übermab ſelbſt J ben .. Blodewelt. Uerds. 
12, 288 (Mlfcer) se. — 2): m) Behler, dee ohndas noch 
Kiemanb „bewuft“, Stmpl. 1, 23623, — Doppefipg,, . 9, 
auch (veralt.i: Wegen ansbrer mer Ungetſchicticht. lweil ich 
mid; igrer b. wer]. Aoſcheroſch g, zul ıe.: msi 1): a) 
auf ©. 18, 247; Die Philolophie bes U-en, d. Effartmanz; 
Die Melodie ift das gewollte u, dargethane Unwiufürltiche, 
das bemiäte u. deutlich vertiinbete N-e 1, Hoch, 2, 3ua 
MWagaer);: [So] jagte bad U-e in mir, Meierm. 2:0, ib; 
2 5b x. — b) Hat.-B. 90. Sc. — 2) [2] Die ee 
[unbelannte] Veftimmung [deb Dentmale]. €, Eier. 6, 222; 
Bon Farben unb. Speer ss, HR, — Wöhle: 9 
[1d}. — 2) {2] u dem Brunnen. w. (BA x. — 
m.: Des: Ohm unjer Auer B. Witte, Een, 8, 65112; 
Den zeiten Wohl«®D. [Wewifien]. Logan iin, wat, — 
Wuftm.: 1)5 8. and: Ihre jalſche Suf | ſel nic Gram 
1 W. Dach Dit. 7406 ffo zuwider!. Fiſch. Ma a7 00; Dais 
au ber W. wäh d. mir ging. 612272; 8, 90070; Gübeke 
TD. 1, 98b®; Mesme 9, 1.38; Wolech, 1 2, 1b; 9,8, 
a232 2, [Eigen in Inxlem Koth ı Wille. 5, 1,319]; 
Weber Anna 128 w.; au: Sie [d, agb] Ift... ber 
ſchluchtiſcht Suppen-W,, | Int mir nun pferde tt Sup⸗ 
venhafen. Sachs Titeme, 2, 192214 1, auch My: Iht Sub⸗ 
perwilft! [Ridenmägtel. Scheit Grob. A. 2a, — 2) Siroht- 
masır Diehterbr. 1. iu. o.; euch f. if, Ducbeli: Ei im 
der ©. der ih widerſprechenden Nachrichten zurecht fine 
ben, Nat.B. 30, 189; Ans ber W. v. Gefegeniitele, 27, 
zus. Sigg. 3. ©. Der Archto ⸗ wB. Schachlug Brouch. 
1, 384; Troß j-es oft unentwiribaren Bilber-Tes, Unfere 
DR 15, 1, 98; Auf Fem Haupte €, grauet Borften« 
©. Homandtg 17, 1, 19; Geftopft m. Lünen, Kaudſ. 
28, 643; Homanene legl.: Sxhriftene]22. Wollen Mei, 
2, 156: MWiffens-W,, auch Gegemm, 14, 181b; Aus dem 
BertrümmerungsW. Volho-B. 3, Zum. — Wü I 
interj.: @., wer. mitt — Wa: 2) 3.9, and: 
Wayafiunoe Worte, Heine 8, 6 ar. — S)in) 5. ®. 
auch (v. Feldern): Au mem Recht liegen bielben. MOulch 
Ale. 119; 8. wer m. vermieten Qufen ». Ecbogl. 
#508; ®, den... „wen Döfen“. Wat-D, 22, DB2 x.; 
Opib ©. 2, 201; Waldiv 4, 642; 8; 8 2, auch: Der Weg if 
fandew, Berlepfir äh &.; ferner 5. B.: Eee Mohmung fo 
groß, dajd fie mir erſt iv. vortam. Kenfel Wend. 3, 217 ıc. 
— d) auch Nos. Scheh 6, 120 1%, — ef. I: 1) f. Se 
+30. — 3) vol. Eteppe if. Wat-B, 31, 408; De Leb. 
fl. Biibg. le). 5. 8. and: Mader Ihe Bahn, ber 
durd bie Athers®d. führt. Aendeleſ. Bf. 5 (opl. &efe- 
ains Sand. 6516); Sur ber Erofiund- od. Aunswafhungse 
Tr Uatur 15, 170; Ge Vrach⸗W. ſtarrt .. der Multiee 
fahlge Doden .. v. Diſteln. Matinif. E. 2, 253; Dünen 
W. Palfarge 199; 138; E-t ewige Gis«W. 0. Pflaugen⸗ u. 
Thierleden, Batnr 14, 004b:; Galen Tot, Dipl. 3, 41; Die 
ganze Fele⸗ a. Wafjer- id. 1, 130; Dam unterid. Steims 
ed, Telfen-Bn, Eanbüite u Eulpflm, Uns, 15, 672; 
anb»td-m, Unfered, N. 15.1, 818; Hinter ihnen 
folgte die Tange Belftes»@. [2b] ıL ber Eutt ber var⸗ 
barei, Gregor. Wanb. 4, W; Die Steppe [f. d.) . - Grad« 
2. Mopfew Veri.d. 1, 60; Die bairiſch- abarliche Grenz- 
fi n.: Schut⸗ W. Gegen, 12, 180; In Diefee Sänfer- 
8. [2b], im Paris. Non,-Icheth 2,8; os, Belty, di 
Tie endleſen Sohn der feliengebirge. Salon (FI) 814: 
Volke-B. BE, 2i7A; Welerm. 224, 150b .; Inmulen ber 
Bergijavansen u, Auafınz-Ebm Grengb- SE, 1, Eh; Eee 
öde Sand⸗ m. Riefels (vgl, Jelſen⸗S. Bons, 2, 854; In 
unferer Kuuft»®. [2b, Dingen). Heyſe Par. T 20; Ein» 
fem im ber Rebel⸗W. KomanMibl, 11, 12080; Galse il. 
Belſen ⸗· W.z Ge Wegend, für welhe „Ehienen«T,” bie 
richtige Bey. fein dürfte, Wat,-B, 32, Azz [öbe, v. der Eiſen · 
badır durchſeznittene Wegend]l; re der geälsticften 
Shlamm-sn. Slatizif. €. 3, 141; Im bieker Sand⸗ n. 
Eglid-@. Wilkomnm Gau 140; Die arab, Sande I. die 
amerifan. Sch nee⸗ jvgl. Eide], Volkad. 24,64; Der aus 
dem jchönen Moldau ce Schutt⸗ [Ü, Trümmer; W. machte. 
Unge Fr.. Ee abſlehtlich geſchaſſere ©. ... bie 
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Greuze, welche Batern gegen bie abariſchen Unholde ſchilhen 
folte ;. Diefe Schutp⸗ li. Grenz⸗ W. Stgerw. 12, 1483; 
Ee Staube u. Felſen⸗W. Uat. A. T. 286; Die Sand» u 
Steine [f. Feljene W n v. Aftila. Quinb. 8. 1 398; Die 
Straud-W. v. Marama, Monn. 15, 873; In ben unab- 
ſehta ren Sand · Eumpf- u. Wafiered-r. GElepyan Ag. 
12; Die grawenvollen Eumpf-td-n Rordſebiriens ſſ. Zune 
dra), Wefternt, 340, 1708 3,; Durd) die Minfterwis „. | iiber 
vaudende Todes · W· a. Zommenbg (Campe); Trimmer- 
=, and Pillippfon Scypl. 2, 190; In ber Etenzregien 
zw. der Vor⸗W. u der Dünenzegion der großen Ealınre. 
Cpavaene V; 58; 617; Felsft. 2, 175h; Kohlfs Dar. at ıc.; 
Urwald „. In „nramensollen Zalb-Fü-" MYanebl, (60) 
8; Walde u. Stets. Alatizif. E, 2, 145; Berge u. 
Wald. WMohr Span. Lili te; Rus ber großen Wai- 
fer“ on, Wattert«D. ber Beftlilhte bes Herzegthume Eieb- 
tlg. Danfen Edi. Mi; Gm dieſer itsſtleſen Winter ®, 
Senfe Bar. 3,  (f. Ei, Scheer); Gr bielfarbiae 
Wogen⸗ i2d, f. Baflero |. Weine Lelir. 1, 14; Ele 
fuhren durch ct elt⸗We; denn Mes Ihm Lager) Hatte 
ſich verfroden. ©. 25, 11 9. — eu: 2) tr, and Kile u 
19a; [Sie] w. u. beenzen dab Land. Echeſſel if. Mord. 
16, 77; Df Ho, a0 2. — 2) intr., 5. ©. Silt dtm. wm. 
(eerihemendend, dergeudetid 2c.} Vürgerdig 16, 1A; Be- 
nen. 17, 186h; Weferm. 203, 43a ıc.; auch: Die Kohlen» 
brenner wälfteten gar arg unter den Bäumen faufränmend). 
Natur 9%, ösb; Das Land, auf bem lentwaldend] gewliftet 
wird. Mat-B. 16, Dit se; Ele |b, Quhner auf dem Bile| 
w. nad Rräften in den Utenfilten bes Malers. 3, izw.; 
Das genuieloe W. [müjtes Treiben, Mitmaden der Dr 
ofen]. Kumdfd. (N) 388; Die ganze Moheit wärkete u, 
fwüftete auf dert Univerfitäten. Schere BL. 2, 172 x. — 5) 
Wuſtung il d4 — Big ud: Erz tr: fi. ver. 
Fiſch. a. 1, 62208, — Serum s intr. [2]: «toflen, «toben. 
Aögelsen 200. — Hinz tr. [2]: Se eigene Angend war 
hingewäftet Iwerborben, im willfteut Treiben Ylngeopfert] 
worden. Fontane (Daheim 14, 314. — Vers: 1) B. 
auf: Web fir. . „ nit efem mechten, wernnoiliifetlen fie. 
Wie, 15413 (verberhten Me, machten es ungenielbar »e.]. 
Lihr EB. 3, 0 ıc.; Die Wunder, die mir | den Kepf v. 
(mel®, wire mochen]. W. 11, 35 ıc.; (veralt,) Ei mit Etw. 
v. (Fils. 8. 2, 935598), Damit verwũſtet fei (1, 53 1080), 
val. entftellen, jhänden :c. (f, wilt 1a). — 0) d, auch 
m, Obj. 3. B.: erde⸗ ©. 5, 102; geift« Weflzem. 207, 
GBR; Kirn · Auerb. Höfe L. 965; land Unfered, (at) L 
23 2. ud. — bb) Bein Hirgeficht ift ganz verwilfter 
für @timmt, Ciye 1, 19a — verfalßen box Trauern. Pſ. 
ac, auch: E. ramtheitverwäfteres Geſlcht. Spielt. Ang. 
1,2110. — 9) Manden Slums u. Krautverwäfer 
Itegesiefer). S; (Ertermeger 85359); Er Drcon ... Den 
reibenden Meerverwiliier, Weitere, 277, ib; Der Teich⸗ 
verrwüfter [Meier] große Menge, Walderfer 45: Frhelier 
der Wälder find wnfere Eperhte, wicht Waldverwäiter, 
Vrehm Aa. x.; Fertbild.: Berwükerei. Ust Elf, en 
.d. — 4) auch: Er auf Selbitverwäitwng geride 
jelen Binfiertbeit, Mnfere), Sy. U, 1. Eiä te; Die v. ben 
Solzihwellenwirthfaht wzertrennt.Wealbuerwiftung. Uat. 
2.3, 0. — enhaft a. wüftenartig: Sin der Steppe 
bloß da, two fie w, iſt. Drehm Bild, 87; Tumtle Gewäller 
w. fl breitead. Freillge. EW. 87; Alar v. Mer. 
Wat.-D. 39, Ze. — sling m.: 1): @) 8. D. auch: Wer 
der allerſchintutſten Aremdbmwöärterii-e. Mliegel A, ber 
fich das wäfte Treiben m. den Frembwörtern zu Schulben 
loramen laſſt sc. — b) and: Erz⸗; Haupte (State Tib. 
wm. —2).8 Sad 1,1; ar — zung f.: 
;. 9.: [Da Te] groß Gut dardoten für Mrand u, ®. 
Stumpf o21n ſogl. Brandfchakung) se u — Bölfenel 1.: 
Bel den groben Ween in Godgebirg. Knraharbt Wald 8, 
188; Scwarpenderg 158b :c.; Ruf boch m, einjam gelegenen 
Bahholder- Yen. Gartenl. 15, 7670 ır. u. bef. v. wählen 
(1. d. 3) Söfen, Dörfern. Uatur 15, 8546 or., vgl. TuS» 
Korien u. D-irWerzeiäniffe. Beitfihe,fethrtus. Geld. 9, 
auch lo, Uml.): Wo die Höfe waren, iſt Wu nunng. Pregtag 
Alm. 1 271; 3i7; 2, St4; D. 8, 1, 294; Mähner 120 x. 
Wuſſ f. 2: i. ach I Sm’; auf: 1). 0. 
euch: a) Wie wenn hier e. Raiender fe W, anögetobt. 
Spiely. Neide 2, 253, — c) Die 8. — bes Oemitterfitire 
mes. Wefleent. 391, 00a, der Genden. Sch. 9594 a. — d) 
— Mais, 4. B. on (vol, ©, Scheitel) Dy.: Mit ihren 


662% Wuth — Parke 


Leldenſchaften u. Wurden, wie Bücherſammel⸗W. m. 
dgl. Kanb. 47, ge; In Bezug anf die damals in Dias 
drid graffierende „Scharaden:W.“ Ichreibt fie [küntgitt 
Asiefa v, Spanfen an Kmalte vw, Enden): .. Man mus 
dal, Wathe der Geſellſchaft zu erfalten ſuchen. ZPreffe 35, 
21 — Ifftzg. unerihäpfl,, nam. zu [1 A], Des. *, vol. die v. 
Sucht 1x, 3. V. and: *ubftraftiong» Memel Dentw. 135; 
Bau: Frangos Haldef. 2,97; Bereiherungse Nenjahrsgr. 
107; "Bet+ Ansld33, 1047 b; Warteel, 15.2840; "Brandftif- 
tungss ſ. Feuer⸗W.; "Deurumgs: Prutj Zaih. 2 85: 
*Dindenten« Sch. @bb. L 189; "Dichte fnpl, Meime, 
Schreib⸗ 10} werid.: Diters.; "Ertanf» Griup. 10, 
ara (Staufer; Fehde⸗ W. Zalmer, Wi., 1, 14: Wus 
Feuers⸗EW. [1 c} ihm auch geraubt. Sch. Blorte v. 998 1c, ; 
aber au: Fener⸗W. |Wanle bes Braudſtiftenbl. Gar- 
teul, 15, 18a; "Bebetz if. Betz); "Wehirgbe Prefe 8, 
103 (0d.: Berabeitelsungs-); eunufs- Meite 11, 1; 
Irauen, bie. . in er Art“ Zerſtreuunmgs⸗ u. Befelffcdaftse 
W. ihre Ehe jerrüiten, Hat, 31, 477; GlaubensrB. 
IHanatismus], Camps; BrofmanntW, Imonnmanis de 
ranlleur}. Gegenm, 6, 299a; "Wründungse lſ. d. 2) @. 
Randfdp. 8, 7, 18; *Hünfer- Zirensbers 67 (eyl. Vans); 
Su der Hungersß, [1a, b, der durch Hunger erregten. 
in wathenden Hunger]. Fullmer. @f.. 2, Di; *tauiz ſ. 
Ertauf⸗M.; Treunung, Gigennng u, Knechta ⸗W. [val. 
»Glun] haben | allen Afeutl. Elun beoraben, Sense Bert. 
1, 316; Yinpfe Preffe 35, MI; Ronkruier- TB, Oppenty, 
Berun, 185; 8. der "Rünftlerr, [bes Malen, Mal⸗W.) 
nngekeit, Müge rd. 3, vVaſch⸗W. Clafenapp 8, 37; 
"Malz J. Kunſtlet⸗ Mord; Menerungsr Holtel 
charp. 2, 200; "nüplipkeits» Meer, 3.5354: "Dberite 
Eichendf Gſch De. 113; Debens» Wolls-B. 26, 20LA; 
Barteie W. 14, 87 1c., and: Parteiens Raumer Taſch. 
23,28; "Blünderumgs- u, Zerſtbrungs · Scherr SI. 3, 
190; Stadj Ja] W. Wifder WE, 1,809; Der Raub⸗W. 
354 u. des Blutdurſers. Matihifl. &. 1, 111; Er ger 
wiſſe eim⸗u. Verſe ⸗ W. lJI. 2) . 22, 25; Leldenkhaftl. 
einiauuge . lPurlamuel. Vleael Hanptil. 4; "Hteifes 
Schüding Herb.d.Ger, 1, 6; "Sammel: Dfinfenm I. 
Sıpuridt-Weif. Hdie. 2, 150; WEgmik Schrift. Uthen W ıc.; 
"Shader Aleikner Chw. 7,180; Mit e-r rechten Sch⸗ 
fer«td, Kabener 40 [mie fie in Schaferſpielen Herridt]; 
"Schau. ber Belfenden w.; »Schrelbe, vpl. Dia. ; 
"Spetulationd:W,; See Zähzornenfereien ſteigerten ſich 
... au volliger Tolt⸗W. IIa; bJ. Sqherr Vi. 2 zu; 
Sie mlſadenten in Maßlgung . . .. da ich doch mie ihrr 
Uber⸗W. He) milädentet habe. Meine 19, 8; Firodtmams 
Helnes, Baıc.;"lintierucehmungs- tb, Hab-D. 38,20; "Gere 
beiferung od j.BieberberfiehungdB., aud) ©. 2, il; "Bere 
folgung: Schark2, 00; Bergulionugs:W. Schalten Züd. 
2,189; Der Husdr, „Vernunft“, ben er einmal v. 
fer durchdachten Leidenſchaft gegen dieſe Dinge [ihnen Ber 
wunft u Tilde zuſchreibend gebtaucht hatte, Wilder ME. 1, 
57; Bernichtungse Wanmer Tall. 3 & Mi; "Ber: 
förungd u Berunſtaltungs⸗W. Matihil. €. 3, 8; 


B: S. auch Steinpf 29h (= Rüti, wie A — Koden); 
Dor.-Scah?, a; 18, 918; 3Borc.; 9 — ü — zu, Hapy’s Bud zu. 
Salon %, 

Bähbern intr.; val.: Welch Gerabter! welch Geleiſe! 
Salon 2 22. 

Ba II m.: Des Kächiten Gieheld 3. Scheſſel Band. 
150 16,5 umge, (j. DIE): Das Dreis. Aneld 39, 197%. — 
III n.: Ges: Sorten. 26, 1090; Mädert Sam, 1, 1b 1; 
Blif:b, Df. Neil. 2; MURYFculg Nachd. Leb. ri.; 
Der Alpen riefenhaftes Edinee-b. Gegmm. 12, 1200; 
Stelun⸗G. Here, nm. — * f,n.; en m: 1) 


Wüthen — Bare 


Ber Bau eniging der BHerlldimegartt. bes wie ber 
BVerbefferungtEh, bes R ı 1, Zahrttz. u, ber immere 
Schwut bis jeyt wenigftens and; ber *Wiederheritelr 
tungs,W. Wiehl Wand. 172 10.5; ir Campe; "Her- 
fleiſchunge ⸗Salon 8, 11, 88; "Berftreunungze ſ. Wer 
felthantn-2.; Yu Verzweiflungs- m, [1a]. Grilp. 3, 
zu u. ä. m. — Witten: 1) inir.: 3. 8.: 0) 8 [in 
Hofe Grade] Lieben, würdig ſchaffen, |. Meder At, 20; 
Denuncierungsob (Molhed, 235, 191 A}, ⸗·wüthig x. — 
d) au: Hat e. große Thrure, jümmerlicen Gunger un 
erihrodenlihe Peſtllenz fchler burd die ganze Weit hin 
nerüthet, Zinmpf 2445 0, — ©) audi: Dals e. Menich 
ſelbſt wüth” im [gegen] Fe Glieder | u. elfer m. ſ. Flellch. 
Gryph. 1. 375; Sie wolhete noch im den tobten Leichnam. 
Raumer Tal. 2 L 2il x. — T) (leiten) in. Dat. ft. gegen: 
Dem Wulihrich w. Gries Taſſo u. — 2) ir,;.®. 
audı (j. Leit 2eo, Eiluis): &, Zunge.. ., | der Pen 
feohen freien Sinn | @ins w. [ etumal wo, austoben ac.) 
lafien tan. Oberbech Sih ».; ober auch: Nadı beit Alt⸗ 
ſchiuſſen wurde dieier SAuger ... vor die Rampe gewlißet. 
Prefe D8, 39 [me vwobem Belfoll Kerausgernfen] m. — 8) 
fetten: a} f. Waiher. — 5b) Yu folder „Wüthung.” 
Fiſch. 2.2, 111099 — 1b. — Zſſttg. + B. Sich ab-w., 
and Aueld 39, 1118b; Weiterm, 221. 7b ıc,; ©. erhöhtes 
Auf⸗w. u. Bostofen bes Kerbfifturm®, AL, 6a .; Die 
Privaterbitterung gegen den uyärtl, Water wilthet in een 
Untverfathafs gegen das ganze Wenſchengeſchlecht ans. Bd. 
Gbd. 2, 360; Df. Dür. 145 .; Srater „,, ans beflen Ab ⸗ 
oräuden .... dornernde Bogenftrubel empoxsw. Matthilf, 
E. L18 1; So „ermwäte” es ld. Zhter) u. ergtimut. 
Beiferobg Schiff 194; Sads Titten, 3, 272!; Mir; Wie 
zeig Minder Wöhel gegen-müthe, Fädlegel 10, 12 1%; 
Das Brauſen ber vom großen ©. Bernbarb herasm-ben 
Drank. Matitiff. E. 1. 22 xe.; Hat viel gelitten, in Sturu⸗ 
nacht umngemithet, Wifcher NE. 2, 207 10; Zu Unterricht 
dem Gemüth, | dafs es im Fluſtern nicht „vermwiät*. Fifdy, 
ſt. 2, 20819; 8, oe, l⸗ m, erw], aud: Rad) Blei: 
gung m-es jungen Blutfo), | das mod; iu wie nicht Hat ver⸗ 
wuih [verwäthet, antgetott]. Tenerd. 11018 x, — ⸗enhaft 
8; mgio. ſt. wilizig, vgl.: In den hellen B-igteit (un, 
Ragt]. Wefierm. 201, 3908 (Wllasbe), — serel f.: Des 
Lanbuogts U. Wlchmdt Khr.G. 5b (Cditerm. 7, ei; Sch. 
Sidb, Zeil v, 277) .; Stumpf 127b; Es iſt e. teuſeliſch 
„Wäterey“ u. Derigum. Zeh, — serich I m.: 
1) and: Dafa wir .. e. Wathrich für Friedrich Ii. d. ber 
tämen. Roleny. 2, 1,54% ı,; Die Tprammen u. „Wüteri« 
Sen“ je, 5, 53a 2; Hoſeſlelz u. KHolfahrt Heißt auf 
Oriehilh Zyramnis, zu Deufg „Witrih”. 6, 1606 lau 
am and) = Wiiherei? (f. d., vol. IL); weißt.: © du 
Bent Mefteru 292, Wan ıc. — Zſſg. aus (vgl. Buth 
1d): Gem Gharlaton . . ., went jener Abhärtumgsr 
De. LKewalb Pfleg. &2 [ber auf Die Abhärtung wie tell, 
wie derſeſſen in]; Die wehlmweile Geſchaftigk. der Deutungs: 
Se, derrig 4, 272; Baadıi., auch FelsAl. 2, Mob; 
Mowatbl, 1, 5096; Schere I. 2, 164; 3, iu, 0.; Krieger 


>. 


val. An Borlen u. ber Bauten Geil. Godekt DD. 1, 
50468 ıc, (i. 2). — 2) val.: Fußeiſen .. m. ¶ „Bueden”. 
LQalſer Alar im. L Gchelm.Nagdb. 4 („Dormen“ Marafan) ıc. 
b: D. and; Die weihen Hlpenzjin, Weller. 228, 4402; 
Den bürren Aſt m, beit ftarcen Brudhedn Silbe. D. 
L 294; Die Ends des Aweigea. Verlepfc 76; Gehirns 
&-t. DYierlell. 23, 213; 5; Alte Elder m. trodenen Äften, 
feg. Hornedn. Aunſtt.Senat.Ol. aoab; lippen⸗g. 
,Redeuters Sind, 1 185; Die Miſtel ... im Mellendur ⸗ 
aiiden ... MohrensZaden Taden, hob. Im... 
Zurig u. Mahr heißt der Rachtgeiſt. Hatı-d, 37, 186; Mer 


Wütheriſch — Eupar · achen 


8. 8. 1706; Aultur⸗W. [vgl. »Sampf). Velks-D. 24, 40; 
An die geitlofen Rigts-W-e logl. Nifilihen], fliegendes 
Blatt v. een Berſchellenen. [An Aubm,follen) Heidelb. 1945 
(Gi. Bonn, 8, 615); Barteirb-e. Misndorf Stizz. Zi a; jele 
ten: [Sie] verfludten laut dem König w. erihingen | ben 
folgen Aaters@, [tyrannlicen Unter⸗, Mönkg ze] Aleie- 
ser. — serifih a.: and: We Tyrauneh. Ks . 089u, 
— st B. auch: Unfinnis. thoricht, toßet, w. m. 
winnig. Sachs Titte. 2, 52129; Guthrame €, m, unglildtich 
Feuer, Stumpf 578b vc.; |. and mwüthen 10, vgl. Wath, 
nam. Lil iu. Affte.), 4.8: Berjerterew, Welerm. 257, 
«Dia ı.; Blindsw,. 920, Grzb; Mat-B, 31, Bis ıc.; »E-keit, 
36, 457; Prefe 35, 196: €, folder ehesw-er Satar [v. 
Bramenzimmer). Sptelh. Patt.2, 3, 58; Dieſer freisem-en 
Tichge ſell ſchaft. Brehm Bid, Bi; Dee glaubenseime 
Brlefter; [Sie] ſtießen ih die Ehiserter haisem. in bie 
Druß. Frenzel DB.2,308; Der her reſch⸗· w· en Siehe, Nat. Z. 
34, BA; bntags⸗w.“, weil fie deutotratiſche Monarchen 
wollen. 87, 221; Die triegdrwen Blätter. 20, 108; Die 
Mädrhen .. ., wen fie liebes. erben. Schubert Strauk 
2, 162; enn ſich naſch⸗w. flletierer anf einen Dikbanm 
werfen. Mon-Scak 11, 972; Mens (Mchrenst Ker, Vi), 
neuerumgdem,. Melfner od. L 131; Em. 2,8: Nader 
w. Mon-Fdah 9, 216; Bantfüchtig u. v. roß= [in rofer 
Setje] wer Natur. Hevue2, 18; Spielem. 4.8. d. er 
Schauipielerin. Sontag 1, Wi); Tanzriv-e Gennoritas, 
Wat.-B, 35, 31; I bin weder wappenftols, mod) titelw., 
nech vonjünhtig. Kontan-Wlbl. 10, 1171 b; Grillen e-e3 Ber⸗ 
räften, e-e5 Tollsw-en. Schert BL, 2, 122; Eeit rabifalen 
umfnrarmen Menfchen. Pariſtas Boltsfe. 4, 1088; Dieke 
„.. Gerichte find fo umſtändlich u. unterfugungsen. 
Schähing Verfl.@, 2, 9339; Die gerkörungsstseit 
Babrifardeiter ,; E. wilder gornwr Stier. Stumpf 
atob u. a. i. — Wuͤtſch! interj.: 3. ©. auch Aneeb. 
Baldfe. 206; Yauıtmanz Gag. A 2c. (f. auch ſutſchu — 
sen intr.: f. fawch für Bffhe.) witſchen, wuſchen, wur⸗ 
jein & — Witt! interj.: beral tönt dns „Mo.“ 
bes WiederGopfes [i. d., Anm.) Natat 28, 4870. — Wuͤlthel 
m.: (ſ. Zegun. 4, 2: I) — mufeliges G. d.) Geidäpf, 
(Berf., Thier). T. ou Bug 1b; Wurzel IT u. 3. ©.: 
Gran: Lofer Menſch; Teufel; Ohren⸗ W. — Dhte 
wurm (il, Nut Wale (j. d.), eim, Wulftförmiges, ppl. 
and: wuzeri: [= nubel-Jbid, fett, Hügel 191b u. 3. B.: 
Dem VWerſtorhenen werben noch etlihe Palmwudhel (Blü- 
iGentügchen der Melde, bie am Palmlonstag geweiht wir» 
den) in den East geitet, Koſtgaet (Gegenm. 23, 380b). — 
en G. Scha.): 1) intr.; refl, — wuicke, & 8. and: 
Das haarige Ungethüm nudelt ww, wupeit fh ce Welle am 
Boden herum. Flieg,@l. Vd. S. aob ꝛe. — 2} iz: 
z. B. auch: M verwuz'lte“ (Kügel 1a) — Tver⸗ 
warzelte* (Schultes Süd, 1, 40) Geſchichte — verwickelte. 
verworrene x.z Ere laugwellige 209 Dahr alte Fatums · 
verwapelung. Aladder. 21, Sb, — 8) tr.; Gen wunzeln 
(Zichym.), vertwung'tn (Hügel 18a, vgl. 1806) — fopben, zum 
Beten habe 





Benz [ber Albhörnerl. Dliertelf. 3, 231; Stollen 
At (des Sufeisenel, Grün 5, 194; Hinler den Wald⸗ m 
Belseftın, GEhmid ont, am — sel: auch fi: 
BrBollen |. d.] ... Bon grauer Sommer«g. m, Uat. 
3.»2,#%®. — split: vol. auch taten. — seit IE fr. ıc.: 
gadig machen 1e.; 1) au Eiern Wort u, — 4) Jalung. 
Revue 2 3 — Big: Rüfe: z. 2, refl. Diiezteli, 
=, 234/55; intr. (w. Bligen, vol. »zuden). Kerlepfdy 12. — 

us: refl, Kedenberg Spt. 3, 86 1°, — Be⸗: 4. B.: 


. mit Saden (f. Bade I 3) befegen, Hüte. Greffe 36, 17, — 


Empörs; |. anfra: Dieje Gräte feldft zacen ſich zu jemen 


dackenhaft — (6e-Hüh 


Hörnern empor. WUlertelj, 33, 30. — senhaft a.: sadrens 
orig, ig: Die grotedten j-en Bebirgspeitaltungen, WeRerm. 
204, 5a. — ern: 1) tr.: (ugl.: Wine... „ wenn fie 
wieder Bader fahren mäüflen, Men-Shah 7, u = zu 
Ader, plägen); Een bereits Iomal gepflägten Mder no 
einmal dardrzur. Stesbmamt Dihterpr. 1, aa — ig 
2.13. BD. auf: Der Syen Schneetrone. Weherm. 120, 1406; 
Breite DM, 59a; teile 5700; iharfe Beyfe M. (5) 4, 
09; vohlder. Maine 28, 1706 ıc.; Dim. den eisrj-en Mer. 
Mat.-B, 34, BL 

Baddel f.: Zottel (f. d. 1b), Eye Dar. 111; Br 
Tracht. ꝛc. — Dübel m.: Sache Mör, ı, 09; 2, 
29; a, — em: f. Miadber, B1, bob. 

affen tr.: 1) .. ©. auch: Gr ſchanue Knder fie 
enjmgt, | fie Gadet, frätlet, zafſet, sopfet, ziert u. puht. 
Sache Wär, 1, zua3 (f, Hofe) se., wol, auch: Ohn Gewalt 
täft fie ſich mit ſtrafen, baden noch biegen od. jafen. 
Sitten, Sech. 3, 2510 — zauſen (i. 2.) aurädgalten. 

Bäg La: 2) 3. ©. and: Dais der Wolf dem Kafen 
vtrwiet, er wär ec. DB. Aeiſerebg Gal.Ha Ba; Weusch, ME, 
I m.: aud Waldie 0%. — gl m.: 1} wgl.: 
Se |d. Hündin] wedelte fu mit em Iale, Gtyrtz. Titim. 
94; Wider [weber) Hol noch EAwanı. u .; Eſela⸗g. 
Väcert Ham, 2, 215; Auhs. Heller fafın. 2952 x., (vgl. 
Kalber»d. Fiſch. Warp. 506, als Nome 6 Wierb); Die 
Sawzate [Saufhwänge) ... dreßen. Magen Narr, 449, 
and: Der Birbelwind heilt... Gau:f,, Souſchwanz. 
Mannhardb Mogg. 1 ıc.; Rothe. l⸗Sterz, »Schwanz). I. 
Prelpun Ih. 2, Ab ıc.; Humdsrß. {v. Bei), ſ. Schuudel⸗ 
bup; als Vflanze: Ehwalbenen. Anſtus M. 2, ix. 
— 2) gmibore [Bweitter], e, Menicd, der 8. m. open hat. 
Vocab,tent, (1482) ıc,, auc (ale Prügelittftrument, ſ. Zie⸗ 
mer 2): Farren-d, SchwäbßNolheß, (70, 5, 3, val.r 
Zageln; prügeln im, dem Ochſen⸗J.. Farteuſccwann 
Reuter 10, ie. ſ. — 4). After-Basl (Bän; 
3, Bablielz, Mundart. 7, 18% —— $) 5, Rübesahl, Qoav. 
19, Mid; Freiligt. EW, 0, Us ff m. dazu: Bei der Ernie 
ſchneidet man die „Bablen“ v. ben Rüben ab, b. 5. bie 
Burzeln v. ben Rüdentnollen. Ich babe Ftauen über e. 
eines, Idimächliches Kind audrufen Kören: „Mh du armer 
Yahle!“ Aueld 48, 300b, — wohl mad) 2, vyl. Schwam 
4 — 9) Ben: Hrt Würmer auf dem Säuerteaut. Alsll 
Bat. 2, 37 10, — ⸗en intr.: auch 4, B.; Dem [= ber 
dem] das Weltell zagt. Gries Taffo 18, 10 2.; An Gott 
wicht gas! Milenmber Lat, 10, j. vers. 1b 1c.; Ball tiefer 
Veelenep-der Mehnruth. Weiterm. 288, ?08h (f. feel.) — 
Its: Selle: aud Frelligr. SE. 2, 99, vol.: Dajs if 
ber Athem gar embging | u. er zu feelsogen anfing. Mol- 
lenty. 3, 2, 3%, die Seele anzzuhamden w., |. sehen 1 es 
u; serl-togen, -Iagen: it den Tekten Rügen (f. d. 0) Iter 
nen, ASıchiler Mittelmieberd. 15b (m, vielen Belegen). — 
Ber-: 1) intr.: a) 3. ©. (m. Haben). Momandlg 37, 2, 
us; Den flellen Pfad hinau, anf dem fte geftern fait vere 
sagt al berzieifelt [f. d.] Hätte. Wilbrandt Mämer 2, 197, 
vol. b; @ u. Se Hptſchro. BQ2b, auch: [Da] if [f. hat] er 
verzagt u. hat aufgehöhnt, Kemwald (Momandtg 11, 290), val.: 
Da If er verzagt — geworden (f, e) ed, —: Werden 
{f. 2), — b) end (i. a) Derfalben fie ang... .an 
mm Beben verzagt geweſt. Mader. 3, 91422 ır.; Bulept 
ihre Gere an Ihe versagt. Waldis 4, 258 [gab fie auf, ver— 
lorem]. — ©) Hier vergage id, Worte zu finden. Greger. 
Kerl. 3, 285, — €) Verzegte Zager Vichta erjngen, Fifdy 
age no; Mand vergagter Mann .. | Da wär 
cr wehl alfo versagen, Waldis 1, 741°; 19, — T) Unvxer⸗ 
zunt lo. Bagem ıc.] 2, REN 1e.; (veralt.) Seib nit vergeit. 
Gemerd. 6799; umperzeit, 351%; 37%; 77, — Fand: 
Der Lersogtheiten wird f. Ende fein. Salmer. G. W. 
= — h) wis. — 2) tr, and: She iſt ee durch 
Dräuen .,. versagt worden. freitag ©. 2, 2,188; Das 
verzagte mid nun gar, Wlicert 4, at. — er m. 
» B. Schere Stud. 185. — »lich m.: auch: Zwar hoff 
ich fe m. unswers;. Bladder, 29, 2976. — Daggel m.: 
f. Bopl do, 

Bah In.: Ges: 1) 4. ©. auf: Das Gauptshke des 
Stelntoßfenhäners, Meyer Stonv. 8, 9b x, —2) In Halın 
u. Streu #. G. SWolf ag. 2 Üsäges Gefträpp?] — U 
n.: 1): a) Sumb, @. 1, 187 36.5 Dem zen Nebelfcileier. 
Keyfe R. 11, & (vgl. e). — L) ©. 3-7 [unerbittl.] Menid. 
Cittm, 2, 124131 10. ; Die (Kühe) würden lin ihrer Wager⸗ 


Bähe — [As-Jahlen 


teit) so 3, dafs fie nicht mehr madzuflitterm ſelen. Gotth. 
w.1,1803. — 8) Lebens⸗z. [c)., Gegenw. B, 1060; 
Oken 5, 19 17.; Hua des Bergmanpholders ur-sem Stamme, 
Gartenl, 29, 20h, — xe f.: Mäder Of,W. 11, 983; Miet. 
s28) 50. — ser: ſ. ahre. — shelt fi LedenseB. 
Krehm Wild. u — :igheit f.: Vauern · Statig. N. Tagebi. 
35,37; Gchühlt: WeRerm, 260, Ihla; Lebent · J. Breiu Kg. 
%: Mater 29, 457, vgl Bählesiglfeit) ebd. — Dahl II f.: 
2) &e fiat. 3. ©. Rechtsanwälten übernimmt bie Vers 
theidigung jeber Gage, wenn fie mar bas Hensrar vor 
ausbezahlt erhalten, Unfered, IE. 15, 2, 191, f, Auf. m. 
Ss hptihe. 30a 3, Wie bei inch, in joldem Hall die 
Ms. ung, z. B.: Dois große Men der Männer fi m. 
dem Stabtum ... beigäftigt haben, Kapıras Standp. 30, 
zumciſt: Dais ee grohe 3. x. ... ih „. beihäftigt bat. 
— 6) 3 B.: Der mindern I. 12 Face Titim. . 
nad: Als man ber mindern ſae. G.] zähle | Ga chb. L 
32277, m. Henm.: Die Sen des Babrh, wurden groß, die 
des Sehres im Zahth. Hein geſchrieben, für Mil, — 
d) »gl.: Mo er lder Menih] momasikh im großen Heer⸗ 
mafen zieht, ewig wur 9. iſt. Sch. ma ac — 2) 3 B. 
auch: Zwblf Zeichen hat der Thierkreis, On, 7, | die Heil'gen 
Bahten Tiegen in ber Qwölfe. 8976 ij. II elf}; Die omindfe 
RB 1 .+. Bon biebem 18 muüflen gar Mandhe ſterben. Gr- 
gene. 18, 392s. — 6): b) auch: Ju der mehrern g. ... 
Sa der einfachen 9. , K. Ster, 5, 510 — im Eing., Blur, 
— Bfigg. 9: ©: An⸗: (gie nur ie ©), 3. B. meben 
„Batil”. &, 35, 30; ©, Ster. BD, iiıc; E. A. lar. Gebeiel 
für Ihm zu beten, Wir, 10 ac.; & A. ISuume Geldes, 
Stumpf 158b ıc. — n f. Er. 4, 1819 din der alphat. 
Reihe fehlend, — Bülgen:: — T, 3. 8. Heltei @i. 2, 
, vol. Waldis Verlorn. Sohn v. 05 u; Ter ,. Normäls 
galgen ... falbte Fe 2 Keri. (je 2 am den & Ütterbalten 
u. ben Erzdieb an ben hötern @ebält|. Kenzhe 2, unehrl, 
Leuten (Gamb. 03) za — Örenzs: (vgl. Werth). Anald 
m, Mar. — Höcds: hope: Bel der D, der Babe, 
Sarteni. 21, 18a, ppl,: Klein»d, — Hütlers: — Römer 
Binzd. — KHitfel:: Des Merrferands 2. Chterſch Vind. 
Olymp. 1%, ©, vol, Brenaried, Fremd, — Kleiner i. 
Wale Boch⸗ J. Geseum. 12, 85h; Garten, 14, LO2b oc. 
Marker 5. 8. dmzr.) Na March ⸗g. CAMeifer Schwzr. 
Gh. 2, 105 — pro rata, vgl. Berhälinis:t, — Neoͤnn⸗: 
Die Tarets ſtechen ſich unter einander nach igrer größer 
R. Alvenel. 57 — Ouabrüt:: Eonv. 1L Mi; u.Swin 
ben Zi 3, ſ. Biereteg. — Shidfatss [3]: iitlat- 
beftimmende. Enetins At. 190. — Schwingungss: 
» 8.: Ehen „.. Die Bhe derielben Bei verſch. Zönen, 
Gsehler 4, 2a. — Sippe: zur Bey, des Verwandt ⸗ 
ihaftögraden. Kihr 8, 415h. — Sterblichfeitäs: (opt. 
»Sifier). Volke-B, 98, 12A 2. — Tänfends: j. Dreisß.; 
and == grohe (od, Heid. — JIbers: au — mi. 
Gutj. Er, 2, 148; Manmer Nachl, 1, 179; 130; 200: 2, 98; 
145; Creitfchke Hife. 2, 1 408: al ac. — Verhältnisse 
Preffe 80, & 1c. G. Marted) — Boͤlks- Annahme der 
B,, dol, Benölterumgdr, Bewohner, Ciuwehner · J. — 
Rolls: 3. 8. auch FamPl 4, 6b; Gries Tafio 15, 12 
u. o. (vgl. Sefommt+d.); auch ft. große (od, Un ⸗ W. Bism, 
Br. ua — Zrũgungs-: bei der Beugung wirkende, 
W, 24, 176, auch etwa == Maltor, in Bezug auf dab Er⸗ 
aengnig (Prodntt) u &. m — bar m: 1) verid.: 8. 
on bie — m: am der (vgl.: bei der m. — nicht gan 
gleihibedentend —: burd) die) Gewerbataſſe in 2. ſ. D, 
Snri.Big 4, Er; 3. B. and: Bollansı. Mat.-B. 37, 
157 10, ; (Ex) fnitt e, un⸗b· eb Geficht (ee Lö. Brimaflel. 
Bundfi. 11, 5 Un⸗be⸗pteit. Zu. Muller 6, DBI ıc. — 2) 
Uns. (A. unzählig) aud Belftser Ber. 2, 9b; Zimpl. 1, 
1019; 358; 1 ma2, 2933; Eper 2 148. 2645; asıaT, 
— Hondicht gut alle: Sie Ift im beſſere he gelommen 
L. mins jept 3. [sahlmmgafüipig] Fein. Iat.-3, 37, 457 (og.) 
— »en tr. 30.2 1) ft. zählen, auch Wide Bu 10; an 16: 
umgelehrt: Wenn fie! aber jollen „wider zelen” [s.) Wal- 
die 3, u, — 2: a) auch: Der Hätte mo wie d. Binz 
daboun (gelacht. 402° zc.; Weil Ihe [Bienen] m, Dienfibart. 
der Menschen ſeid behaft | u. ifmen mehrentgeits das Horig 
müfjet „sehlen“, Opi ı, = 5. (ob. jellm?) ıc.; Lie 
gern .. am Iſ. Se Hpticdie. az vob fl Raupten Tribut 
3b. Ansld 48, 20a. — ©) 8. ed. zayperin! |. NHereig 50, 
110 0.5 Hde Beit. Gertenl, F1, 967 1c. — Bffgg.: Abe: 
1) auch m, ſachl. Enbi.: Dass der Wirdervertanf den Toti« 
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ten Gang mict a. [lohnen] werde, Moll 2, Bu re., vol. aut: 
» 2 — Aus⸗: B. au: 1) [Damals] far du mir 
meinen AntGeil ganz heraus gezahlt.“ Den Henter hat’ 
i dir autgezahlt. Achebue Werte R — 3) im jubit. 
Imper. m.: Tann fol er e+n tehtihaftenen Jahlaus 
dv. mir erhalten, Bomandte 12, 4 18. — 3) rel: Etw. 
zahlt ſich aus (made ſich bezadit, Verdacht sc), and 1b 2, 
47 (Mofegger); Fele A. dab; Lund. 45, Dıob ac.; Nord 
3. 11, 148 (Amengreber) x, auch ın. perjöxl, Subj.: Der 
wird ſich ſchon a. [ala Srlegtgefonaner beim rreitaufl. 
Kanbe HBcenh. 2, 178 ıc. — Bes: 1) f. and [1]: b) Das 
„Bloc“ [@elag) m. ver Haut b. (büken, vol. ©). Stumpf 
2b rc.; auch: Die höheren Fleiſchſpeiſen laſſen ieht ern 
abgejsgenen Echmwan etwa [mit] 1%, Mart 5, Mater Du, 
Biber. — €) Bis er fe Sculden ... b. fit. begabt! 
haben wird, Garteul. 29, 26ta (Ao 1600), — d) if. i) Hier 
bezahlte ſich nut ſeichte Diobeichreiberei. Dffnfeam 3 
10; Kiuge Ir. Lau. — f) val. and (f. o): &e 
Arbeit, e. Arbeiter wird gut, fehlecht beyablt; Die gut, 
beſſer, beit, ſchlechtleſt) bezahlten Arbeiten, Rıbeiter ıc., 
daneben (f. Ba Hptidte. fir Die ſchlecht kezahlte ſten 
Arbeiter, Hat-3, 37, rar, auch ſſ. 10] tm jap. Inj.: 
Man dienet 0. B. [Beyaflung, Gold), Siutpl. 2, 108 ıc, 
ı 3 8: Bollbezahlung des Wechſels. Volhe-B. 26, 
148 10. — 2) amd: m) (f. If}: Die Lotſen ab⸗d. Sanfen 
Eat. 184. — b) ff. If) &-e Diener aud⸗b. Diyllamder ı, 
BL — ba) ZTarbezahlung. Meer Faſtu. 1271. — €) 
Bor Bolleinbezablumg der .. Uliien, Keut — 
ce) Aortbezahlung ber... Summen. Sionatbl, 2, Sa, 
— d) Arerb. NP. 2,10 — de) Aumal die Geihwifier 
.. hinauspesahlt fein molen, Volha-D, 2 55, vgl. b. — 
Ge) Bene er md mu gleich „oberjmähtge besale“ foilt 
haben, Kelre 5, 3176, — 8) lie] mwilligten ein erſt am 
Ende bed Steloges wlidbezahle zu werben (1. If), Geſch. 
Cäfar’s 1, 180; Mar muſs ihmen die Orange mit Bonbons 
.. surüdeb, (f. 16), Ebeling Bar. za — Därs: 
dgl. »sählen. Fhmpl. 1 230° x. -Bahlung. 4 2? ac. 
f. er. 2be. — Eins: 3. B. auch: Belb dr die Boll 
e, buch Bofteinzahlung überfenben . — Erst (ver- 
nt: 1) [1] 9. erzählen, 5. B.: Der vom Kalenberg die 
Frag erzahlt. Yagen Narr, 391; Belfersbg Elind. 13a ır.; 
Wide, 882°, — 2) [2] Dom mufs I es ers. (Se, zurüd- 
3.) 0. erftatten. Kobwaffer Pſ. — Dür: zc: 4. B. 
and: Weld, Zmdb Autheil sc. Deransen (f, aus⸗z. 1), 
auch Anerb, Sandol, 36; Landh. ¶ 2,20; B.Ch. Schuſq 
Nach d. Deb. Geld ihi mzud. 10; Dam wirb Der 
Pfandſchitling binbamgezablt. Stifter Stud. 1,0. — 
libers: aus: 1) Dais ers bar il. [die Bablang fiber: 
Sringen] jet. Moleny. 12,22%. — 2) als ob id) ihn 
bafülr wicht auch bezahlt u Überzahlt hätte, Gartenl. IR, 
8a ıc.; Durch Aherzahlung der Logen. Grilp. 10, 127; 
Romandig ib, 4, ii — Wieder⸗: Wenu Ihe are nice 
anf den Sekimmten Zug |... . bie Suutme .. mwieberjahlt, 
Sqlegel Aaufm. 1.5 w. 0., 5. auch [1]. — Bühler tr. 2c.: 
2) Se Bühne durch die Onden 3. ©. 2, 208 (v. m Ma- 
gern). 2, ic — a) Der ſ. Alter nur von [f, nad] 
fen Sahren zählt, Fleming SL — C) Dem „Bloten” od. 
„54* [beim Balgen des Anerhahny). Weldur, 15, Bisa sc.; 
Das Beiden der Meibris. Happ Am. 1, 305: Die... 
Warter mit „Sünde zeiten.” Kies, 00h — mit Auf, 
Kerns. der Sünden se. — e) reil,, auch: Die Waſchen 
aölten ſich bei ben triiden Weiter ſchlecht. Spielh, Etitrmfl. 
La — liefen fih 4. — D): 0) & 4.81 10; feltmer: 
Eape .., am welcheut unſrer Stimme | du deine götter- 
gleiche Kertunft zäßleft [berieitefe ıc.] 3,4 — 8, 10 Il. 
5, tgl. numerare ex. Cie. Acad, 18 20. — b) Der mbeht 
werdet gesäßlt | für thenerlich 21. Memerd, 1618 20.; Mich 
mec$ Beriprehend ledig 5. SFimpl. 1, 22!E, 5. Todes, ıc. 
— 5) Wenn fie allein waren, da td) nicht Imit ⸗ lzahlte. 
Harimanıe N. 2, ib re; and) (f. Im): In Diefen ſtelſen! 
zählte er unter bie erfien Meifter, IMeyer Tore, Mic: 
Die ihönken Aufſchlüffe . .. 3. lſammen] iden ans ben 
erften Zahrzehnten. MHatnr 27, 15$b. — a) Die 7 Dlichtun⸗ 
gen des Hisolos, dann bie gleicgrzden lim gleicher Zahl 
vorhanduen) des Sopholles. Map.b.Auslde 58, 1ä5b (felten: 
i. gleichgägtig). — Zfige: Auſ⸗: 1) T. and: Wit Wege 
laffung » - . Beimtiaker, den Aufsähler wahr, nit 
sierenber Bartitnlaritäten, Ebeling Mol. 382 ıc.; Wer uns 
die Silben langſam einzeln vorzählt „. Die .. Tanglanıe 
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Aufzahlung. Sulpr 4, 0940 17. — 2) Woher, 255, Sich, 
.- 2 ung. [4]: Sch säßle it neuem Aeller noch verſch. 
Raber .. auf. Womambtg 14 1, 804 — id habe (bemahre 
auf. — Hüser 1) auch (im Lande, Meidttag ıc.): Das 
Deus a. [nm die Mitgliederzahl fehlaufteflen .], and: Bei 
e · Abftimmung buch Musgählung. Wat-3, 23, 28, 5, 
Kanmeliprung. — 4) tinter ben Unrelnen ı, Ausgtzähl · 
ten [als pefttramt Huögeftoßenen, vgl, andhägig ac.] Mumbfdr. 
BU L 14; ac — Därs: and Gotth. U. 1 178; Sept, 
Daſs ih Stäbe autzuthtilen gewohnt, wie man 
mir fle darzäflte. 1 20? 1c. (j. nehlen n. borsz.); Biehe 
Darzählung ber Markfteine, 6, 2, & 1. — Durd= Li 
au: Die Alugheit Hatte ugſt, mas Kinftig if, durchzählt. 
FE SA legel 4, 17, Dal. (f. II): Er zahlt bie Gtände Bund. 
22chlegel Bernd, 2, As; Damzel Sch, 1 Abe; Tie 
Durchzählung in— von vw — vP) ber abgegehnen 
Batlgeitel. Mat-B. 31, a, — Ers: di. sgahlen): 1) 
auf: „Oßerzelis” Des oben gemammten, ber Zahl nnd an⸗ 
gegebmen] Jahre. Stmmpf aba 1e, . L— 2) Biel Kielnot 
.. die mit aM „erjelt“ wurden. 24 ı.; File. ML 
431582, Ziuzpl. 8 mL — DS. auch Be Opticiv. 1446 1. 
» 8.: Kiftorlem, io man .. „erzellen“ mag. Wide, 10, 
f. very, Zac, — d) Sich auher Altıem e, Romandig 16, 
41 — 4) and: Das ihm mürdengafte Lebensereig⸗ 
niffe anecpählt jangebichter se.) warden, KpzgrAlede · Dig 
(a) ta ır. — Wenn ich fo all das dumme Beug herer 
süßle, Anerb, Site L 37; 6.2 1. — Rach⸗e. 
i, auch Aurbader Urs. 109; Oßanh 2, 1äı; Matigift: €. 2, 
187; Woher. 256, 131b; 254 1172 m. — Her» mai 3. B. 
auch: Ich will Ihnen nicht olle die Urſachen Gervorrz. 
Ih.: herr, vor⸗, ex⸗3.) FMatobi Racht. 1 Bi ic.; Gio. 
binwegsz. Mat-D. 29, 152 (wegez., durch Zuhlen wegſchaf ⸗ 
fer, tilgen, & ums). — Lö: (db: 3. B. vom 
Arlegadienſt. Preffe m, 770. — Mits: 2) val, auch: 
@ie |diele Arbeiten) find ,. achtungewerthe Mitzähler. 
@bellng Dtof. 855, Arbeiten, diem — Räch-: 3. B.: 
Wenn's nachgezählt worden wäre, wenn's die worgesählt 
würdet Eh, Ab. — Um⸗: durch Hählen umwanbeln, 
3. ©: Gtantsgelepe, durch welde die Mehrh. im ee Mitte 
berheit umgezählt werden Tann. Ual. D. 00, 99, |. hlmirorg« 
i. — Bers: 1) auf tr.: Sie verzäffte die Stiche (fd 
in den Stichenſ. Rewald Erlbſ. 1,2. — DR. en. 
and Waleis 3, 9a 109- 4, 1288 16, — Bör:t j. and auf: 
3 1; madhes.; auch: Du alte Beiden den Lohn vor. Golth. 
nu — zInhlte ihn aus, fie ablohmend, val. Darry. 
— Beige: f. hinmege, vol. abez. I; mundartl. [4b]: 
Sich aus der Gegend wegszisz. nemelgt. Mod Brenn. iR 
— Büs a. w. 2) '# [Das Wien) If mres gmäb'gen 
Gern |... ©. mir zmgegählt. Sch. 517%. — 4) [5] intr.: 
(-e Borlefung, die men helterſſen Erinnerungen ... zu⸗ 
Ahijlt. NorbS. 79, a. — Zuſaͤmmen-: auch (dir): 
Frellich durchaus micht aufamnmengezäblt [= sans comparai- 
son, nicht zuſammen, im eine Kaffe gefteit], How.-Echalr 12, 
101; Die Gmmenthaler find nicht wie andere Thallente, 
Iſt dort bie Bietzwaate, unsufommengezäbtt, nicht beinahe 
io Fön wie im Eimmenthal? Nomandtg 18, 4 Warc — 
Bühler m.: Sadıa Tittnt. 2, 8502; 209% 1; Tribute 
3. Magd.Aualde 38, 274b ıc, — Bühler m.: and: 1) 
Die Boltezäblung wird durch Hgenten, fog. 9. vorgenom« 
men. Preffe 38, 1b. — 8) Erbfeneh, (fe auch böfmeln 1a) 
Zimpl. 1, 50°; Erbfenszisher [mieriger]) Hanshalter. 3, 
— 10,5 Geld). der Neichtbant. Mat-D. Se, 223; 3, 
182 .; Sie @ilben-f. [opl, «Stedher), Worttklauber. Gar- 
teul, 28, ab .; Woltseh, (bei der -Bählung) ac-— b) 
4. aüblen, Sfipg., » B.: Kufeß. 1; auch: Selbit-Er- 
8. If. Rutobiograph]. Gervin, Hift. 5, 407; Bon dem unſere 
Borefref, Richts willen. Nat-B, 26, 129 1. Dozu: Sit 
der gliederträmpflgen Er-D-et es Otio Lidwig. Gegenw. 
2, 8b :c.; Ihre [bee Silber] ewrz-ifche Eeite, 10 
sab; Werk ed mir... erplich wird, G. (Mönger Ling. 
2) = zum Ürzühlen am Wuth 20.5; Muf Beliebter Er 
Achaft. Garten. 17, 0b ıc. — 2) (dl) auch: Eine 
führung ech mehanifhen N, compteur im den Müßlen 
Mär die Maftftener]. Nat-B, B1, 182 ».; Der Eintritt er 
falgt .. . buch Drebrd. BL, 245 (opl. Toueniquet) ıc.; 
Die Somme, ber Tages: Zinfr.Sonni.Bl. (05) 80. — 
3) aud fndl., 3 ©. im Taret — Hähle (Ugik Teeres) 
Blatt, Alxenel. 580 ſogl. Laton); Mit-d. fi. zählen). — 
Bählig a,; im Sig. z. Bı; Rad rund⸗pen Aliquoten 
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des Rahel, zu adden, BI, — In runden Hahlen aus» 
gedrät, — Bählig n.: 3. B. amd: Die zuſammengeſed · 
ten Milätter zerfallen im gezweite 0b. Bee... Ihre... 
see rc, Momo, 9, Zul; Oben L 1066 sc; mt Bepren Dreſch⸗ 
flegeltatt. Betilne Enie 333 re.; Die tanjend-j-e Ansörer> 
ſchaft. Mönig 16, 28 (f. wieleg) 2; ferner: Geringe: 
auch Garteul. Winkel 1, 485; iz ıc T. ne 
fartzz. — Grad⸗: in graber Bahl vorhanden, Oken 2, 
5: — Pilüge: (j. Bug 4): Pfre Grundbefiger ber 
Auguftenburger Harde, Mat-B. w,&. — Schwäch-: 
geringe;. Falmer. 6.8. % 185, — Stürf:: Ze fer die 
Meute it... SR fie aber auch geringeser |[f. d.) Winkell 
37; „Startzhäti der.“ Wildungen feierod, (BL) 70. — 
bers: 1) and Wiy. Mezr Eyaı. 1, 80 ı0,; Hus ber 
il-teit der Frauen dafs ihre Zahl berwiegtſ. Gegemm. 
11, 3816; felten (vgl. 2): Ürmal, 6,6 85, hft — um 
zet Mal (jeher oft. — 2) (f, SHählbar): Weil er e. Sün⸗ 
benheer | „umlderzäßttch" Tab. MSdmeist (lampe), fall = 
wre, — Une: j. audı Ss Hptſchw. a0s u. 3. Bi Erin—⸗ 
nerung u· er beutiher u. fransdfiiher [forretter: beutichen] 
Kuftligenmgen. Salon (73) Bo8; Unfered. (80) 1, 90 ıc., auch: 
Anßer ung, ſolchen fogl.: wen folder) unperantwerts 
lichen Fällen. 8. Malp. 5, dd 2; ie Dial, unrg. oft 
di. 2); Aum weiten (ogl, zıten) Mal, OhegerBtg 13, 2978; 
Wot.-B. 14, IE 2; Durch ander M-feiten berbrängt. Ge 
senw. 18, 55a — in irer Menge vorhandene Dinge ıc. 
— Biele; auf: Das Gelege pflegt wielz. gu fein. Ansld 
se, 7090. — Boͤlle: auch: Ge „volzählichere" Rad: 
Tommenfchaft, Winkel 1, 214 .; In er B-telt, wie fie 
felten gu Stande kom. „ . Au ihre Meike war vollsy. 
eyſe Ande,Deif. ZU .; Unsu-teit der Buchen Vnpier, 
Friya 6, 24a; Kommten wegen Umb-feit Ten Beidinis 
fafjen. Nat,-B. 20, ana ıc. — Bühlumg f. ıc.: f. and ber, 
dar», eltte, fiherseinsj. ꝛc. ut. 4 B.: Ehren⸗g. [bei pro« 
tefiterten Wedieln], Bono. 15, 0390; Hapitnl: u. Zius⸗ 
B.; @r Meine Nahe, and guter alter Zeit, ve Auf. 
für die nächte Zutanft. Lewald Erl. 3,31; Schein⸗g. 
[nur gum Stein); Die Soll-f. der Mttie geſetzlich zu 
fordern u, TheileB-em gar mit smanlaflen, Ynt-B. 37, 
188; Suceeffive Tilgumgs-d. NWenfahrsgr. O6; Tribut» 
RB. Dalnſeum 17, 4 9: Moden: u. Monatö- ob 
Balıres-Ben ir. — Dühlung f.: s. ©. ou: An der 
Hand ber offielelen Berufs [mäßig vorgenemmenen] 8. 
Ant.-D. 17, ALæc.; Aublaſſungen u. Doppelsf-en zu ver⸗ 
meiden. Bons. 15, 219; Wir haben Bolta⸗gien, Ge- 
werbe:d-en, Bich-A-en ac. Volko-3. 25, Prefſt 
mas: Ers 1 B. abwechſelnd m. Geldidte (j. d. u. 
alba) ©. au, 250 ve; Die @, ber Wohrhlihte, Dr Morfafis 
#.; Ah ſputen mod Ammensen tm Kopf. Feriehrid 
Bort. 2, 109; Menigfeiten durch Gegen⸗te · en bezahlen. 
Arntın Er." Bi; Uunterbrechung ber Haupt». durch ein⸗ 
gefloditene Geſchichten. Mlf.litter.Untech, (1877) 6180; Der 
Noman als KAunit:@. .; Dit ner Sebend-®, BZimpl. 
2 10819; March der alten Dehr-@. Summe (10 1 1885 
Wehr eigene Erfindungen als NadrEen. Weſterut. — 
479; Its 1, 2 Mr; Die Rahmen, ber „7 weilen 
Meifter“. K. Semp. 11 2 384 (Wowberger), Die in einen 
NRatzmen eimgefaißten, eingeihartelten; Tie Ming«E. in 
Leiſtug's „Matbon”; Pejage ber Ur⸗E. Ulptren B, 108; &5; 
Bolts&en; Bau [i. d. wau⸗E. u. a. m. 

Bühm a.: 1): a) aus n.: Wud m. 3. [e Thiere). 
Cttuller 1, 10. — d) Hands. folgte ber Stier, Merzig 
db, ih ıc.; ©, Kird zerftört „umzeme“ [wild, Sarbarifchl. 
Uhld V. Bas ie, auch (f. 5): Das Thier ungesem ſWild⸗ 
fdiwein). Tenerd. 197% — 4) (hen$.) Be (Walt: wilde, 
1.d. Io) Ehe. Keime 20, aan 1c, — lAnm. and: Heute 
... war e8 Alles widerzam. Vilmar 8, 188 — wider 
alles Bienen, nicht recht .; Er Sad, bie bir wider: 
sem ift ſunltes, milsiälig ıc.). Wakern, 2 as12; Gl. 
val.: (Er) „zimt" [aäfent] m, Feuſchheit fen Leib. Wal 
die 2, @15; 1867, 4 41 112 1c,; Elch Etw. zäbmen [gön« 
men 16], 4 ©. auch BMeiferr, Schnol for Scandal (Wött, 
108) S. Br; Mufsämen (ft. aufzaumen, Blldl.: aufs 
puhen se.) auch Frank ine. 1000 ꝛt. — Bühm-bar =.: 
auf: Die Wespteit der Mater, Auge Budie 1, Da ac. — 
sen tr. ac: 1): @) a. ©, auch Walde 2, 10%; 11108 zec.; 
refl.: Dass man fih erft „gem“ logl. zügle, Eeytoiıge 16] 
se — 6) Ungezähmtgeit, auch Gervin. Hit, 7, 
a, — d) Bühmer, and Ebere Marbn 1, 190 16; 


lAb zuhmen — dahnen 


Löwenzäsmer, FrMofmenn Weihn. 5, 25 1, — Aftn.t 
Abs: and Elch Gſch Dt. — Aüfer f. aan 5 
— Bälmmer m.: VBörs: fin Kirntben) Hodzelt-Mitter m 
Anerdner. Dayelm 17, 2b, — Bühm m.: 1) 3. B. auch: 
b) Imter dem Ginfinffe des Bilfigen fod. nagenden) eh 
der Morbice. Volkad. 20, 12AA 1c.; Dumm Galy ..., baß 
bie „zeeite“ {sum Beifen]) u. Echärfe verlosen, Mile 5, Bora, 
— 0) Dals Cuch die Zahne lang werben sach diefem apar ⸗ 
ten Braten. Jenſe RABUH 25 1r.; and 3. B.: Den Wild⸗ 
3 l mufsten wic uns auzziehn laffen. AWolff Tannh. & 
ıdır.; So mweitig wie bee gewiegte Wein-d. im bem Ges 
tränt die Weinſaure miſſen mag. Segeuw. 17, 18a m. — 
d) and: Die Bühne durch die Onden zützlen (f. d. 2) x; 
Huf mich darfle)un dein „Hin“ nit fplpen. Waldte 1. 3a’; 
E. Tüftermer Freuber möge ſich . Ten 9. wachſen laſſen 
auf das hübsche Moidele, Pichler Tir. — f) Ws... 
dad Wort dem Gatter ber Bühne eutiprang. Wat-B. Di 
«23 x. —h) Em Sarte Rüffe auf bie Büfne paden. Pich 
ler Fir,  —i) Cm das Fleiſch ans den Sägnen ziehen. 
Stmpl, 3, 081%, — m) Id fahr‘ im men Hägnten. Oser- 
bei Bd. 27, |. Stod-f. ve.; Getrant wären wir mun bem 
hochtobl. Goberno in die Bühne, Meyfe TR. 11, 100; [Das 


Schiff) Ing dem Sind Im die Zähne bei, Serfläher SW. 
2a. — 2): 8) vol: Die Cagen haben .., eiſerne 
Bühne . . . Mit elfernen Binten ſſ. d) SMener Komv, 3, 
10596. — 1) Bon. 8, ıMize.; Auf em til ragenden 


Grnniten, gelegen. Algm.Btg (48) Beil. ©. 18432. — 3) 
[Hlnm.) Niederd. and Li Eine theuen [een Hahn), Kntendf 
Apr. — Zſſtzge: 3. B.: Bader f. auch fpuden. — 
Bibers: Uwe) «Band: ftbersd,, ber wie ein Hauer 
herworftedt .. Krüpfr, Eripfzaud. Stalder 1, 15. — 
Bledes; e. Hähnehletenber, Gtinſendet, man, — Kos. 
Fleming 439; Welfe Erzu. a4 m. — Bürftens: Die Sägr 
Därie haben Bilrfteu: m. Eezähne. Chen ü, 24; 260; 161 
&bers: 1) Sade Tinm. 2, 150014; 1, ara, — 
Eifene: 3 ©. and Kurfärft Fricdtich €. Wehtern. 226, 
br — Fäaäche: Fangeß, nah: Faden«d. Pidler 
UM. 301; Die icharien Hahmsäftte, Hohberg L, &Ba. — 
Gübel:: (als EL) Das Moos ber Gahelyägne u. des 
Wiederthoud. Veman dtg 12,4, 25 — Bätfters: Bor 
KRorben dringt der ſcharſe &, | auf dich Derkei. G. . 
— Granit: [21], — Breife: Malguapyen m, krum⸗ 
men reife a. Malnzähnen. Maker 30, 1206, — Hedhtse: 
,Rolenh. 1.2 121% — Höhle: 3. 9.: 1) die au die Er 
zahne ftohenden Imsere Jehlenzähne. — 2) — Hanfneffer. 
Oben 2, 1081. — Hünbse: 2) ©. 86,080, 28; 229; Des 
Schneide⸗ u. Hunde ⸗ gea. ebd, — Mörbe: 3. ©. eine 
Bart. Bifhe Gyphieodeın. Ohemn, an. —ripfe, Pelipfe: 
. Biber-3. — Rümmer: [1b]; Goffmaenswalsen Geiftt, 
Dr. 1 — Leder: [le]: aus: Een 2. tragen. Anstd 
3, 11006. — Maͤrker fi. Da. Lampe, — Mörbs: 
Scherzer Rat. 300 = Mörder Weihe Kom,Dp. DL. 0 0b. 
mörberifcher Jahn. — Nätters: y. B. and [1b]: Der 
Sorge R, Grillp. Ahnft. a — Oberes: im Obertiefer, 
Brig: Unterg. — Pfläfters: Die Bnfterheringe . . . 
mit Pflaferzäimen im Gaumen ıc. Ohen 6, vu —Näün: 
[22]: Pre we, u — Nikfens: s. ©. and [21]. 
Milbenwdt Am. 2, 18. — Roͤggen⸗: Mutterkorn (f. b.) 
— Sauer 38, auch werägi. fir Stehtonffe (Zätel). 
Simpt, 4, 10, — Shüg:: Rildrg. (2), — Sptrr> 
[2]: am «Rad, — Stoͤch⸗: z. B. auf [2e] v. Säge, 
Silberft. DL 1& — Gtümpfe: flumpfer. — Täfele 
fürntige, 5. ©. bei Snien. Ohen 6, ik — Trumpf: 
[to]: (&artenip.): E·em den T. au: [im die Trümpfe 
ab ·J wehmen, lſo dafs ex ih dab Trumpfen vergehen Iafien 
mufsl. — libers: f. Bien, — Uuinter⸗: ſ. 
Der. — Wild ⸗ [Ic], — Wölfse: 1) f. au fei» 
fen 1, vgl, als Ber. d. Perl. (mie Schundelbutz, f. d.} 
Gödehe Br. L Au. — a [?e] an Sigen. Predjtl ıS, 
89: Aarut. m. 2,22 — Hädene: sndiger. SA. Dir. DIE 
— Bülmeeln: 2) tr.: 3. ®.: Stigen 4. Münig U. 960 ıc.; 
auch: Dt der feinen Hädmelung {+3 Blattrandes, Ma- 
tur 15, 99a ıe. — (em), Bähmen: 2) tr.: b) vol. Prechtl 
3,5; 7; Wit frijch gezahniet [gebeitgelter] Eichel. 
Anatd 52, ansb, — €) Brehm Bilb. 55 ır.; Arnim Ar. "20; 
Schmalgesäbnte . biegegähnte Fluſmuſcheln. Ohm 5, 
317; Dem giftgesagmten Mader, Schrridt ⸗Cab. Lidit. 124; 
Unnehenern, Lellgesähnt. Anz @id.Bitt, 4, 5002; Lang- 
geyäfntes Mund, Schert Wir, 20; Räthjelarnn Int Sffnet 


Bühner — Bannen 


ſich ihr [der Seheimaniffe) . .. Schlunb. Aumuter Or. 55; 
Umgesabste Eägeblätier, Hlat.-3, 17, it: — Bühnser 
m.: auch: Ansmobontier [Unsrahıms«f.) Mater 20, 85h; 
Die Wiederläuer .„.. Exlenobonten (Monb-B.) Weſterm. 
285, Laa ve.; Den Shlangenzd-n | u. Zaufenblänflern. 
Zah Nähte E6 e.; Wei einigen Matten „Weiüheits« 
Ban” genannt find die lebten Kühne des Cherlieiers größer. 
Brehm Aq. ac. — +, (Bühnsjig a.: 3. B. auch: ®. ben 
Biamen flelen Imiternd bie zen Eisrindehen. Homandtg 
19, 3, W7 ıw.; Elfembeitnzy-e Mobrenföpfe. Elunfinger 72; 
Giftsabnige Kriechthiere,. Erehut Ha, id: Des trumm 34 
Dilurialpferd, Unfered, (Bo) 1, 85; Metallzakmige Heel. 
Behlen Hbw, DIR; Die Mubenleite der Rappen fügeer. 
Zcrrank Rat. 1, 101%. — BZühre f.: Anm.: Diele Jäder- 
lie Feuchtigteiten. Fiſch. Sarg. 1506 ac, 

Baln ın.: 1} aud {. 9-e 6) = Mor. Simpl. 4, sts, 
vgl. Werkheri, 772 c. u. (ji. Korb 20) ald Geräts bes File. 
fange, Mider. Jen. Pilg, m 2c., vgl.: Wie viel Ben vol 
Brojamen blieben noch? Mücert Wi. 11, 85 106 m.: Kir 
bengäumer, ber ans Holzr u. Wurtzelſchienen Kiltben flicht, 
säumt. Sıhm, 9,227: 4,0. — Gi} Weme 9, 5,11: 17; 
Stahl⸗g. (Eijeniiäbe) Ettuchler L 188 &.; UVrechtl T 
3055/6, vgl.: breit:, laugzainen. ebd.; &o wollen wir 
die Eilen zalmen [gu Zen ſchuiedenſ. Bade Tim. 8 
214 179 2, vgl. and; B-lein ob, Alämmlein ». em Gold» 
gang od. Fela abgeftohen. Maihefns Gar. ia. — 9 
(Arm. 3] Die Bhuße vom Steinbock (Fofwildgem). Mall 
Rat. 2,185; Demmerx, Fiſch. Sarg. 3b w,; Hebebäus, 
euch Zimpl, 4 zua!?, wol, Hans (f. 6.) Matihäus, 

Bäl: I. Bagel, Zati. 

Bängse f.: 1) dirbf.: Ymb zw. bie 8. nehmen [swiden, 
swaden), Karlde DO. 2, 80 ac.; Hört e, bischen ans der A, 
kaffen. Weherm. 20, 830 b; nal.: Heemi, womit bie Ver ⸗ 
bändeten ihren Gegner zu umfaffen ». zu unpacken fuchten, 
Schert Stud, 8, 178 ⁊c.: ferner: 9. — Beißed. (Wander 
ı 306) == säntifchen Weib (Bantelien, Kanihipye) 1. — 
2) » ®.: Unter ben Magesf-n der Iniettenhrut. Unfere 
3. @8 2, 789; Gebiis+g. Ohen 5, 1818. — Bing. 1. 3. ©. 
Prechil 8, 99; 190; 180; 130 ze., auch: Dadıs«B, (vgl, «Hn« 
ten) zum Hetvorhalen des Dadjies. Gartenl. 15, äh: Gar- 
tig Der. 106 ww; Ratter-, Drterg, — Wenbehals. 
Brehm Tg. 1,510 m. — «em tr.: and: Pie Steine wer⸗ 
den aus bem Hafle beramsgesangt Im. Zargen hevanzges 
holt] „. Dab Gewerbe ber Sıeiuganger. Globus 7, Ada. 
— Bänk: 1) mL: aus n.: Das 8. Sara Tittm, 2, 2012 
(- Di Mi: Wiel Bünt u. Hader ich anteiefel. 18159; 
Banmer Zah, 8, 5, rin; Dyl. Wortzaut, die m. 
Franc Welib. Ba ie. Frauen-Z. Upld Er, 1, 2üs; 
Parteien+d. MWahern, 4, 1282; Woffens«E, Logan 4, 
Bug ıza ıe. — Bünk n.: Ger: Hlten- Brones wich. 


Ökerr. 3, Dohlen⸗ [nictiger Lärmſ. Matı-B. 89, 01; 


Parteir Lreitfchhe Aut. u; Rollen» Prefe . 208 [kei 
Schaufvicdern]; Taped» Dilufenm 16, 1,107; Wedel» 
G. Usb, 1. a. — sel intr.; Si, @. 1 108%; 
Aladder. 2, 1870; Aoſcheroſch. Ehrikl.Berm. 14 m. — sen 
intr, 2c.: 1} . mam. auch 8. Ster. 5, Zr 1c.; auch: Bott, 
o, Herr, m. men Zantern Safer, Feinden, vol. Hätte 
ter]. Melifus Bi. 0. 40. — ESchluſs. opt. Fo Dptſchw. 
=2b) auch: Stänter ..., die nngezautt lo. J., Bant, att. 
m. baff.], nicht leben Lönen. Megberg 1, 14h. — fig. 
auch: Ans: 3 B. 3) 12) Weit dh mie Kepfihmerjert 
augtzantt. Melle Treuf. £ 02 — 2) [4] Durch Halklautes 
H. der blenſtihuenden Zoditer. Daheim-Mal. (8) IE — 
Gin: [1]: Auf zund e. 39. 23, 18, losay. — Herz ic 
auch: Hinabsz. [1] (vom Baum). Garten, 15, 8976; Die« 
fen Dana zu e-m lachetl. Popanze herabsjurs;. [2]. Hat.- 
B. Us ac; Samte ihn aus fm Epftem heraus [2]. 
Sid 15, 1,80; Mit Zub Kerumsp. II]. Hanf a 50, vol. 
[8]. — Ber:: 2) anda. 51, Sin; Wefterm, 20, 8630. 
— 3) [4] Zhat_framm er fie vers. Bhefel (Mat.-3. 3, 
wor. — serel L.: Brzant. du.Sanut. Bl, (7) Mizb ie, 
gw, m. ml, and: Dogmene Greujt. 42: Blau- 
bens« Ebers Schw. 184; Dppofitions» Zıhere Mig. NV 
Bäntereien. — ridjt a.: ©. audeqa“ bike hur. Euſch. 
R. 1 MB vol.: Bawciiche Cheleut. Warere, & 891F, 
gm.: gäntifg. — Bannen intr.: 2) &o Sehr fih 
Grein») u. Z. Upla 8. 718 1C. G. auch Haftelmaher); @r 
Pb. Sund] zammet fait. Walbis 1, 817; 8 Mac; tr: Die 
grehen hohen Tanıten | m, Exerım der Wind thmt weibl 
Sanders, Ergingungse Wörterbuch 





Banzel — darthett 


J. [sumfen?] 1,38%: 3,5189), f. one; auch: Ich Hab’ 
een neuen Seg Über bie Helfen ansgejplirt, mögen bie 
Sinanyler Hinaufez, Vichler 40, za. — (Binzel 1.: 
Beibzftürf sc. Wenter 10, D.: Tummes Ge⸗eg. 18, 288 
= Gehabe, Weſen. Zeug ıc., val, zaubern 1). 

Bäpf m.: 1) Stmpl, 1, 191 °% 16,5; Der „vol zapfl", 
Wir, 1454 ıc.; Der olte Branntwein-g. Scaltes Sid, 
2 120 20.; Diefer Bints»d. (Sauger). Frank Chr. Bor ıc, 
— 2) au: Apfelweingendlungen, die in Berlin een Bere 
B. haben. Hat.-B, 87, 30 = Musihant; bie dort Wein vers 
sapfen, — sen I m.: Urd⸗eg., and Stumpf 65ab; Rufe 
äteh-8. [2]. Prequl 5, 581; Bauch⸗g. (2, f. Bauce, Kat.) 
Fiſch. 2,5’; Er, Mother; Bitrioltheilchen in Eta« 
laktiterforn, welde der Bergmann Bödelsh. heikt. Br 
derlom 222, vol. [j. 18]: Sitrieſgteuen, die darin ſchillern⸗ 
ben Ei&+j. bes HüdeL 295; Muttertorn (... Lorn⸗S.) 
[?bl. Strap Mods. 4, 7; Sstuis-d. [5], 3. ©. (Kt. 
vgl, «Btein). Uat. I. 8; Tann, 6, 0, Stk ıc., auch: 
Diefer lebendige Tann⸗Z. [Art Schupgenihier) Uegt zu⸗ 
ſammengetodi. Fritſch Subaft. 350 sc. ; ferner: &e Nartoffel · 
forte. Mai.-B. 32, 420; Bolzen}. ij. B. Mill.) bei Mal 
zgenftlihlen. 32, B18 ıc. — II tr. :c.: RE a) 3. B.: Zap⸗ 
fer, and 97, Zit ıc.; Weimzapfer. Drehm Mög. 2, Eät ıc, 
— a0) E. wohlgezapfter fihrer Mann. SWolf Taunh. 2, 
ZA — tilätiger Trinter [ber fi am Rapfer bewährt. — 
b) Die will ich ſd. Floh] säpfen [Out fangen). Fiſch. 8, 
2, Ihr Blne- („Pint")Bäpfer [löhel. zudier, 
— 4) reil.: Lois Cir ſich 3. lau Zapſen bilden). Scheffel 
wi — Sfite.: Aber and: Flüjechen, welche durch 
unzũhlige Bewäflerungstamäle abgezapft werben. Algm.Btg 
(48) Beil. 2273# ıc.; Wied Bine ihm abgezäpfe Sa. Wöb. 
LE, — Ans: 1) [ar Flehe. zädh's (fe) an! Ad. 
Ren — 37 Mad) e-t neuen Aufpapfung leiuf · 
ſaulungt des Wiltommtruntt. Weherm, 307, Ada. — setfi 
f.: 3. ®.: Börlened. Garten, 10, 2188 [ogl,: dad Schröpfen 
1b; siuten 5. — DBäpfiig a.: ivom ieh) Lrant (opt. 
Sapfen I 6). Falke Tu. & 4456; Befflen Better ua — elich 
a. Anz. (1. apfen 2): angligtih, Aczapfungen enthal⸗ 
tenb. WeRerm. 238, 1b ı0.; MTeisemw enthalten. Sammt. 
Verſ. Coln 1 508 (mieberhott u — Zaͤppeel m.: 1) 1. 
Ge⸗g.: Talk er bie Leuichen jo im heillofen 3. zuruche ⸗ 
Infien. Yauff 2, a1 ıc. — 2) G. Zapfen 12) Gum Zippel. 
zum Z., zum Stellericch 'nein, | Ulles muſe Lerſoffen ich, 
Gadlde DO. 1, 59; Mlabber. 32, &zb. — »ellpaft a.: Big 
teit, Wolha-B. 27, aß ıc, — s{e)lig m: Auerb. Landoi. 
Zum: Spiely. Slatt.2. 2 28; Vifker ME. U. — <eln; 
I) intr.: a) Jabeln, au Fiſch. 8, 8, 0019; Sachs Tittm, 
Ba: Fimpl 1,8852 20, — 5) Die Blinger Ehrifti 
saspeleten Isantten] m, einander um thörichtled Dip. Uei · 
fersag Elind, ab. — Hihg. auch: Wenn ſich das Her 
unter ber gemäßigten Zome nicht aubr;, wollte, Salon Z 
ana ac, (fl. verzz. ebb.; wi; Er zappelte jun ihr empor, 
Romandig 17,8, 7%; Meifwer Em, L 2n4 ıc,; Zais ton 
Berzabeln, Scettel t187a 16; Mählom Weiterrb, 
Brehm ta, 5 ır. 

Barge f.: 5.9. au: Ehärstn.. Probe-g,, nad 
welcher „. die Verbrauchs gearbeiter werben müſſen. 
GörgerDia 14, 165A x. — ZDaͤrm m: Für ben Begräbs 
naihmand haben bie BDentihen in Düpreußen deu fjept 
unterftondenen [altpreuß.| Ausde. 3. Pafarge sa — Bärt 
a.: 3. V. auch: 1) Æiſch. 4. 21022; Lregtag 8. 4, 38; 
©. 2 14: 9, 2; W. L 2. — 2) Hemnper.: Edlet 
u Fer, uiedticher. Ar L, Wa; W. 18, 52; ©. Heimp. ILL 
Bear, — 4) Die zeiten Benwüdie, Menfel end, 3, Dur; 
Kihr 1.4096; Ohen 8, ink 9. — 5) Bas zu rteſte Geweb. 
Stupl, 1 11°. — T) Empfinbungsr. Meere, zo, 
Stab; Seibenrie Sdteier. Mählpforiy Gods. 155; Das 
Ipinuweb-ze TZaſchentuch. Waqhheni. Bolyir. 85; Die .. 
Damen ſcheinen . . . vobuftere Stomftituilon zu haben, 
während bie Knaben wetterszer (f. 2) find, Mat.-3. Se, 
21 x, — Bürtse f.: 1) lagen Spas, 72; Stmpl, 112%, 
— Dim. . — ee: Koſenkram 
@seihe 156. — el intr,, tr.: auch: Gem 5. Aeuſeb. 
LXVI (810): LNK ac Er: Bi e.. ſ. erweisen Z 

bere tr.:; im dbersgarter, «zärtl, Meile behandelt. 
Welterw. a7 zäh, — dart⸗en intr. (fein): J. zärtern, 
In Afyg.: In Woluf .. errz. Fiſch. 8. 709 16; Unſere 
Patienten ſiad zu fehr Sergartet, nf Sp. 2a2b x. 
sheit f.: 1) Bewifienseg. Mat-B, 30, Bun ac.; Die Übers 


Bärtig — Ver-jaubern 665 


8. bes Stoffe. Helme 3 muuır — 2) Zen. ©, 4, mt; 
Weferit. 296, TEta x. — Bürtsig a.: lich: Bartlich iſt 
der Welt zit 5. Logan, 0, u — lich m: and: 1) 5. 
Ferstag B. 4, 140; ©, 19, B07 %.; Br, garte Madrigale, 29, 
ir 10,5; bal.: Zu Meihen Mufigen [Müfigen] m. Sarten, | 
dle deiner lo Vodagre) yartlid warten. Fifd. 2. & zın®t, 
— 2): 8) Sie gehören mit zu den gartehen Hilden... 
Sie find omßerordentl. 3 .i. Thut man fie lebendig in 
ben Fiſchtaken. fo fterben fie in Stunde. Ohen & 24; 
Siutpi. 1 at; 9, ıaliıc — bb) anzu e. „zertlicger” 
[empfindlicher] Sünder ..., der ihm [fi] e. Gewiſſen ger 
madt ... Aber .. geringe Eünde, Kite #, Pb. — €) 
dgl.: Sich z. [dedutfam] wieberhepen. Rollentz. 1 2 x; 
Ter alfa A. Ifeir, ſchuruc] tritt baber. Sachs Tittm. 3, 
116 — Hgg. and: Geſang. wie aus der Bruft er 
fterbenden Marhtigal, todez. Mehr 2, 11a. — lichen 
tr.: Bere: späten 2 — elichkeit f.: 1): m) al: 
Sole „zurtlichteit,” Fiſch. 8.2 an, — Roy. Sei. 
190. — 2) Kur te en! [Dimperlicteiter). Roppins Zübm, 
11 — 3) Won 9 m. Zeinh. des Gehbrs. Jahn Kor. 3, 
= x., vgl. au: Daid es [d, Gemälde) |. Kraft . . | midt 
allein wend zur „sartlichait" lEtgbhaug bes Gefichts). 
fondern zu Iinterricht deit Geniith. Fit. 2.1 at. — 
(vgl. I) Taprettobratchen, file das er... ee grobe 8. 
(Berliebe des Geſchuaca] has. Qenſel Mend, 2, 102 11. — 
Zſſtzg.: Prüntigems» Ebeling Mol. 2718.); Liedes: DMn- 
feum 17, 8, 735: Tauben: Campe; Iinterthanend. Schere 
Bi. 0. — Bariiher m,: j. prä, 

Bäfdten intr. ıc.: Keim zeichen (sehen). iltm. 
Ercdy, 3, Li 20; Die Mafler all mit eitel Ärökhen | 
thäten dos gange Laud burcpöidhen [burchreiumeln 1.) 
Sehe 1.30 — Piüfsel: 1) 8. auch Boch Krdut, 
397; Eaberalim. 10. — rer: 1) f. 20. Aatihiſſ. Eh 
ar; Mit jeder Wurzel g. andgurossen, 84 ıc.; Bäfer- 
lein der Wurzlen. Simpl, 4, SR’ ,; Beweguug aler 
Beibengäfern Faſern, Mußteln 2.) Schender (D.Mu · 
ſeum 16, L — :(erjig au: ngl: Zaſechte“ Wurzel. 


daͤtz f.: Fiſch. Gary, Wib; Simpl a 157°; €, Ber 
kebter fleht e. 9. für e. Schah an. Aloſchtreſch L 28 
dauber m.: ſ. auch under 20; Munft 1; faul Te. 
Zigg, med Arne — Zaͤuber 1.2 ſ. Mojahauch, vgl. 
Bipate. — Bauberrdi f.: au 4. ®.: Lenzrd-en. Hater 
(Ergün.) 6, 7b; Meder, Solomig ie. — er m. 
J. B,; Diejem 3. bes Geflbunteis [Biembrandt]. Mattyiff. 
Eu rel: Farben. Ual. . 18; Zonrf. 
Varer 24, 28a 2.5 and: E. afrifaniider Megen:3. Gar 
teal, 27, 2b; Schlangen⸗ . Ansld 32, 1190h; Oben 6, 
se 10.; B. In beiderfei Weihlehts. W. 18, 55 ıc., meibl,. 
nad 5, Be Hpafhie. 2asa u: Als Hamberide. Wels 
Sig. Mi; Die Towerſche.“ Manfın SäL 18: ad — 
»n: 1} intr,: wel: Tewern, zantein, zanzeln d. h. 9. 
Friſcſvier Ser. ı (f. Anm.) — Uitr.: h) auch Eerlepſch 
sis; Pic. Aa. . m21?3; Die Mufit ſchien fie ſe ſi⸗ zu⸗ z. 
Aanneit. Beyfe R. 15, 142 — 6) auf rel, 3. ®.; Das 
Did zauberte fi vor Fe Secle. Homan-Bibl. IL Sta, — 
Zifäg.: Abe: Din gasberteft, mir, o Exhmelchlerin, Hera n. 
Wefang ob... ia — Ans: Dietm 2 — 5) 
Der Neapolitoner Angkigt Ach ber alen undelml, Arzan- 
berungen. Sul. Sch Stund. az. — Rüfr: 3) Gartent. 
2, 86h — Bes: Klangbezaudert, Komms-Bibl, 12, 
Bala. — Durch-: auch Moat-Blg ii 50. — Ein: 2) 
auch Raunif. ea — Empörr: Mit Heinen Ettir 
Ken Gemülde e. Balve (DU Eib, val.: Die au fgezauberte 
(f. ®. 2) Helena, Gertenl. AL Esch; Das Berboruenfte $-r 
Katar zur Ihimken Eriheinung ichmeihelnd Heraufagus. 
Geroin. Si, 6 107, — Ents: Die Entzauberung bei 
Sielneh in das Flelld m. Blut des Menidjen, Glaſcuapr 
132 — Forts: 2) Ms wenn fie die Dinge forte u. 
beramey. könne, Spiely. Uhl. & 170, vaol.: Amer Zaub⸗ 
ter, | dajß er v. Hier nähe weg ſich zaudern kam, | mar 
Ehifl Hers., die micht fort ihm Helfen | v. fm Brad, 
wo ex ift amgejanbert. Wüdert Kol, 2,8. — Därs x.: 
i. aud fortz.; Heraudr,, ©. 27, 472; Wa, am. — 
bers: Li and Frleft, 2 1566; Feucdhternleben Diät. 151 
— 2) @em Sauber (egenw. 3, 22h), Zauberer (croh 
Bor 139) Ü., Burg mäditigeren Hauber überwinden sc. — 
Um- 1]: aud Romandts 21, 1,811. — Vers: Nuch dub 
verzaubertite Ttiet. Kaube Brew, [I Bizın.; Minnever 
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zaubert. Wüdert 3, aıL — Wieder-? 3.89. (m. om 
Maler}: Etw. in fm Bilde w, Uat. B. Al wite zau ⸗ 
betud wiedergeben, barftellen. — hum n.: »ei, vgl. 
Herentbum. helae 8, aa — Baum⸗e: oal.: Maibtämeen, 
Baute [i. d. 2), Yäupten. Monn. 4, 969, vgl. Ohm 8, 
as #, dosu: Banme, Grenz», Harz⸗, Shwert-Baute. 
ebd, — ner f.: Abrle Gerihish. 2, dar) — Bauder 
m, (f): Verwirrung, 9. 1, afigemelne Berbitterung. Mat 
3. 21,442 — Gerd. ın.), Bei (Momzfen Mön. L, zu), 
ung — m intr.; I}: a) and: Die Briefe 4. gehen 
langſam]. Wäamb, Gortte Zitsc,; Weil bie Deutung zau⸗ 
bert jambbteikt). Rüdert 5, 189. — Biänen tr.: 1. Ynm., 
vgl. {auf Eylt): In jen [eine] Hand 1amml wäſcht, macht 
fertig] de Wilder. Herrig an, ie, — Zaufen intr.; 
Gold Mus u. B. Iddpern) mad der Schtacht. Schwarjen- 
berg 159 2 oc, ; Burüdyoppen, häufig 3. B. in Metibg,, 
and In Berl, |. Kenfel Wend. 2, 175; Wlabber, 20, I1n; 
28, 56; Miomt.-Big 15, A ı6.; bancben (weltpe.): Das Zung · 
Gen yerpt sur, Dabei 16, 1812, 1. depp, vgl. Uchtuzt.): 
Zi &o(b) interj.: Muf der Aceroleute mın die tiere rück⸗ 
wärts za Halten. Stalder 1 212; $, auch zafem: Die Wäus 
ur (laufen umher), Sache Sid. ı, An? 
daum II m.: 1) i. (auch für BFpn.) Mens. 11, 492: 16, 
m; Diebe tünfen] den 8. At lang, — DIET 
I: Sc belbſt im 83. reiten 1f, d. ZU) 10; J. auch 
gaun 1ı — :en tr: Mt. zäumen il. 2 lEDrl zau⸗ 
met je Zunge nicht. Eines. — Biüdmen tr.: 1) 
Waldis 4, 220 ze. — a1 Hümmumg; dab 3. — m.: das 
Baumzseng, 5 B. Mono, 18, 409; ı6, 721; Mon-Schah & 
187; Scadiug Lihr 1,21. — b) Andete griffen Ihm In 
den Zaum u. zogtn ihn aus dem Getümmel zeraus, um 
ihn defto ſichtter gefongen au neben {man nannte Das: 
e-en Mitter 2) Weherm, 12, 7b; Ereigtag BA Lim. 
— Bigg., val. and zahm, Anm. u. 3. W: Gen leide 
tem, ſpihen Bein m. m Echmalywein ff, d.) aufj. 3; 
Unbezäumte Bhantafie. Yat.-B, 31, 508 (= ungepkumten); 
Wägzelben, deren Pherde ausgesäum mare. Turgenſen 
Bit. 13; Mlalber Div. 8,30, val.: Die Pierde ansgeipannt 
u. entzäumt. Martsann Mat. L 188 se; Die Banthare . . 
yim Beirz, Mlflittilnterh. (BO) ©. BEb; Fine, auch 
Zper an 3U8 (RP. Wahrh, 3, 15 Diet. ft. «gäunen?]; Wenn 
den Dichtetgaul am Marlte fie beim Sgwanze & um, 
Grün 9, 248 ıe. — Bun m.: 1): a) ©. „8.“ ..., Den 
„un“, Wicdr, 62%; Moe; Den A. um bes Gartens willen 
srüben. Moltel @f. L 188; 4 21 ıe.; f. auch Eier. — ac) 
Auher dem $. (im freien, Ggip: Geikegnie), Holeny, 8, 
1,285 — b) @en nit durch een 8. (Walbis 2, 201°), 
serbeschnen 8. (Gepph. Tittm. WO) nmichen: bes Wide 
würdigen. — c) Wander 1, 78873 ,; Wit Em. bimter 
dem Be (suräd) Halten, Vichler Tir. 4 — ca) Thomas 
dd) im 3. — em Über den 2. feinen, 9. a Ingl. 
aldi 1, 231: 2,371), — and: E-m (bei [m Mädeen) 
Uov.-Zchatt 13, 277, pl: imb Gehege kommen ıc. 
3. 8. aud 8. Ster. &, 296; Walbio 4, 42 ıc.; Er brach 
den Aulaſe dazu vom mähften 8. Gattenl. dazhı ıc. 
vol,: E. Urſach v. ein Saum [L: 9 a reiben. Airchtof 
Wend. Bib; Bra Sara ec. frilden Geivräh bom B. 
Wefterm, Did, Biba 2; Belauntihaiten unterwegs vom 9. 
genflüdt. Gartenl. I 234b 32. — 2) Iweralt.): Unten drum 
fam Rod] €. geder „Zun" (a, = Saum]. UAanuel 
(Burz Wid.Dirt. & 1188) at. vpl.: Buch ... Eihwertbiebe 
dert Schilb+d. zu derhauen. Welerm. BL Pu ı. 
Sie, nach Ühuliht., 4. B. auch Murcharkt Wald 1768. 
— Biüm n.; Ges: auch Unfereß, in am — +eM 
tr.: 2) 5, auch Bein L— 3) Mau weiß niet, wie der 
neufe isreumd] it „aäunet,” Sache GEd, 1, 251°, gesrtet? 
— Yigg: Ahsı 1) Panten, melde den Hof absäunten, 
Schädling FR. 1m — Bes: and: Bezimmert v. der 
zaunt. Kerrig 50, in — Ein-e: Unecingtzäunt Monatbl. 
Li, — Um: I: Coimmel 4, 24 w.; Inmliten er 
Blantemumgäumung, Wepelne Belr. Leiı — Ums li; 
Krbe [Kraufe] . ., | Die fie um Hale u. Sand am⸗z. = v) 
Frd. 8. 2 100499, gleihiom als Zaun heramführen. — 
Verz: 1) (weralt.) au: Freund'. | die ibm m. Einpihaft 
finb vergisnt [verbumden]. Sache Tistm. 1209 ®, — Düren 
tr, : f. loden I]. Stalder 2, 176; dat jan jeririen). Ner- 
Iepichh BO; Unter joklendem B. od. „Vörklen.” ui — 
Baus m.: €. Hampelmanm, c. bürrer 8. Hädert Som. 4 
2350 lzerzauster, — Bumpentert?] — sen ir: 3. B. 
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and: Zälder der Hund mörderiihes „It“ (B.] Wolenk. 
LL 30% 10; Die fenemgejausten Zipfel. Spiely. Platt, 
2.38%, (opl,: zu ſen Blader, SL 506. — Bike. and: 
Allerlei Shwärmer ausbräunen [f. d. 2] u. Der». Matse- 
fios Sar. ät ([. et⸗, zex⸗3.3 Stürme, welche bie hohen 
Wipfel durchzauaten. Bomanfibl, 11, 88a x.; Sie font 
ihm Laufen, | f. gelbes Härteln ihm er) ülhtd @. 148: 
Zar 3, L 54b; 4 3 Bd m. o. logl.: Die Sorte des Ge 
ders .. beitachten m. erzelien im Gersem. Meiferabg Par. 
208 b, einzel durdnebmen, ermägen?]; Sich m. Drachen 
u, Salelmürmern herwatez., ach WW. 10, 1 se.; Mey 
in den Raſen. Sachs Tittm. 2, 21973 Im, den Fingern türen, 
pellen) ı0,; Die Vgl... gerry, durchlauſen das moo« 
fit @eftäude, Gädehe DD. L 38h 1L; Tehr · a. Wand⸗er. 1, 
11; SMomatbl, 2, 40a ı.; Sturm+ land KomamBtg 15, 
& 3 Weiden 15, 6a ıc), winde (Spiele. BD, 74; 
Weferne, Si, Siba; B15, A7ab) zerganft ꝛc. — +er m: 
3 Et — Haunichtipfer. Hügel 2 — sig A. jerzanft: 
ebb.; E. zen Golehaaten. Fand, 47, die; Onar , . in 
wen Vuſcheln. Mat-B, 50, zu. — Binfter n.: Ger: auf 
ladber. 35, 10a m, — Mn inir.: and 81, 50h; Keuter 
Etromt. L 115 vr. 

Beh If. gm — IIt ſ. geche: 1) . — Din: 
Bes: audauetades Zechen. Scheffel Maud. X 1; Zum 
Brein«bse, Denis Rocher. Hd ar. = Zeche rei. Gartenl. 
1, @b; Bin; SBab ıc. u. (veralt.): Bezeher. Tutm. 
Sechz. 2, 100992, — se I .: and 4, ©.: 1) Nah er B 
n. zur Frohne predigen. Rabener 2 54 — ums, KScheſer 
Künfiterneid 299, nujehig (f. d.) — 3) BunfteErintitube, 
Manch adellge Mitter:$. durfte Ad ſchwertich bamit meſ⸗ 
fen. Weherm. 333, 428b ıc.; Die Berbriefung der „Büden 
In.” Magb,Auslts 36, Bihh ıe.; Im 22 Babrh, wurden 
die Schliier ... in „Briderihaften” cd. „B-n* vereinigt 
u... Schäferrg. Mösf Ulıed. 1, Like; [Er] lag im 
allen dm oben, Fiſh. 8. 1, za3i7l ſ. Feheit. — 4) f. nam. 
auch Mflenr Nie 374; Ztmpl. 2 24812 ff. Ürte) re.; Er 
keere Taſch u. Schneidetzech. Fiſch. Marg. 9b 1c,; Bur 
Weinzoh geben. Bollenh, 1, 9, 1424 (vgl. Bird.) ic — 
5) 5. Stmpl. & 51, vgl.: Duſt-Wahlzeit. Aust" sc, auch 
imundattl,) Gehen bie Pletde zum 1 Mal auf die Lacht⸗ 
3. [Meide]. Frifchbter Ser. a2 ıc. — 6): a) (f. 4) Bir 
Ungtt 14129; Wider, 269°; 198% 2e.; bÜlBE. wel. bJE Der 
Tod macht Kedermann €. gleiche Zeh. Sintpl. mad; 
Meineft du, bofs er [Gott] nicht Kinme ee Bed botgen. 
Kthr 6, 2305. — 8) (Bergb.) au: Kies:g. Zahl, 299% x, 
(vgl. »Siemer); Bom Aubbeute⸗ od, Überihuisrgn. 
wub, Gegenſ. Berbau: od. Bufhniseg, x; fermer: 
Aaud-f., 1. »Webände, «Ban ıc. “en intr,, tr. I: 
and: Ih zech wir im Ridts ein. Bank Böhme, L, ui ıc, 
— 11:3) 3. 8. intr. Gervim. Hiſt. 188; Wolend. 3, 1 
are; Wer will z.. mula and bledem 2c.; and, (f. triu⸗ 
ten 3e; d) tr,: Die Zlirken geh! ich voll ın. Wein, Grün 


d) 5, ie; rel: Die Sreipe, wo du fo felig dich gezecht. 


quleit Gemp. 1 21 sc. Fffgg. euch: Mommt amgeicht. . 
zu Suule, Mat.-B, 38, BR 1e.; Wohl bezet. W. DM, ı 288; 
Die Rüchtericheit zolt ber Bezehtheit den Tribut Ihrer 
Anertenmung. Algm Citter.Borrefp. 4, 1506, auch: Eiw, ber 
3: mit em Zechgelage feiern *r.; England habe Ti durch 
bie amertton. Ewieriglelten hda rchgezecht. Mat.-B. 26, 
U, durd; bie Steuer auf Epirtinofa hindurch geholfen ac. ; 
Die Bierde ſollten die vergedhte Zeit wieder eindringen. 
Ebers Adi. UA: Geibel Hehife, Ei ar; Weib ze. Ders. 
Matthiff. €, 2, Schchlug Gr. 2, Mir: Sie 5, em 
ander gern zu. Banwer Taidı. 1, & 425 2. — III f. jehlein. 
— zer: 1) m: 4 ©. auch: Daber 9. | der Himmels 
füfte. ASchmidt Port-Br, 1 10; Bei Ei f. Bese. — 2) 
n.: Gesten — shelt fi: 1. gehe I, 3. ©: Die 
Reihen (im Hölm Hiehen fie geraden bie Bichern, bie 
Riger-d.) Weherm, EL 1694: 1708 [die Zunft, Gensſſen · 
ſchaft der Meidern] ar. Dech n.: als Stinderfpiel G. 
den) 3. ®.: 8. ſrielen. Heuſel Wend. 2, 30; Yat.-B. 24, 
219; Ülndber, 24, 7oh ıc.; Grenyd. u MOM; Janchon⸗ 
8 Mont.-Big ıı S; Hude:f. LS: Metıd. Ferrig 
=, 22 1. — ⸗en ir.: Es wird die Mefim fo gezedt, dafs 
ibe vergehe bie Sinnen, Nädert 3, 210 w. 

Bögren intr,: Wie e& „jeert* (ſchtelth, daß Bieh! ſd. 
Bogell, Neihefr. 3, 1943 (Rofegger), I, Bebrem, ser. 

Beh Il m; = £: 1) 3. 9. m.: Som Scheitel bis 
zum 8. Gerner Ki.0r40N. 5; Der große A. ©. Demp. 9, 
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Urıe; Mit Einihlafs des Hinter-Zens, Aueld 39, 
1962 1. (f. 9); f.: Die Heinfte „Bee ... @e „Sec“. 
ihre 8, 1Wib; BBib ıc., vgl: Geh anf der „Beh'm.”“ 
Mügel 1995 w,; @äfte, v. denen man Ileber bie Zerſen 
[f. d.] ſieht als bie en. Gartenl, & 596; Kralle an der 
Innen» [Begenl.: Auben«]d-e. [des Lafzars]. FEnfr,Btz 
db, 845 2c.; Der Mädden Bippelrd-em | Hilpften . ZWolg 
Batt, Et ıc. — 8} In Hfise. m. Zahlw. ac. zur Or, m 
Weſen nach ber Anzabl, Beigalfenheit ze. Ihrer Ben: Sieh 
Er ben Sech ⸗g. Ebers Harba 1, 113; 3545, Dpl.: Der 
ste He [des Binde) wäre abgeheilt. ebd.; audi: Das 6 
sehige Kind; Der eher ıc, 4 ©: Unpantsfer 
(Beriffobattnlen) . . - Pnarsf-er (Urtiodattyten) [unter 
den Quftbieren, I. o.). Unfered, 0) 3; Die Papageien 
zur Orbeung der Baarrf-er. Pertg Bier⸗ret wie 
Filuf⸗geer entſtammen v. Nech Älteren Grundlormen. 
Wefterm, 339, B6b; B. panrigen, breispigen Huhelndrüden, 
235, 1a; Die ungleid+ os. unpaar«, f. ».] Figen 
Sufthiere . . . Ungleihrier . . „ Bon Banrıfrern 
{f o.J. S. SBafb; Ihr Fuß ... Tatgepig. Ansld 38, 
1069. — 2): b) f.: „Ida“ ... and: e. Spalt des 
Smoblaucs. Hügel tb. — C) Rosentränge ... ans dem 
Hörwerm er Ghrabart, der fog. Befephe-de. Gartenl, 18, 
Sub — pl interj.:g @. als Scheuchruf der aufs 
Wıter gebendem Hälder: ZB! 51 Walbis 4, 809 (M.: befiche), 
vl: Behö! zehö! | heraus, Geraus! der Wolf iſt do! 
BR, — seo): Bahtm,; I) 1. amd veralt. (ng. Bu 
HBptſchw. 786): Dem Tod „sehener” Hönigen. Stumpf 
2166, heute: vom 5. Sönigen a0; „gehen“, Wadern. L 
1083 2 7. — Bgg.: Achter 3. 8. and: A. Monate), 
8 55:8. ii, ge: Underthalb dahr (I. d. 1a). 
— Dreis: Die omindie Zahl |f. d. 3] dreischn. Gegenw. 
18, Sin; rend. 25, 3, dan ıc., dal.: D. . . in des Teufels 
Datpend, f. Zim, 1, aut ıe. Dam: Blüdern li. &) ... 
Dreizehtern .„ .„ ., Treise (fg. Alsenal, 181, vgl.: 
Funſzehnern ESpiel, wobel „Im jeber Farbe 15 Augen 
gesäßtt werden.“ uk — Sede: ppl.: „Sehsichn” od. 
ſiedzehn Sabre. Guhh. Eisnefeh. 3, 22 9.; auf: Bunt 
„techsgchenben.“ Kihr L da ıc — »{ejner m. (gm. 
sfilbig)e 1): b) and 4. ©; Unter Beibtegung des „Behr 
werla* „.. Dad Beigebogene Silber, Hat.-D. SL M 
— 10 Srengerftäld, vgl. and ff. 3): Wein zu em B. bie 
Flaſche, der Scheppen, fo: Sie tranten ausnahmswelje 
„Hintzehner.“ Hatilbr Heideh. a,am — de. 
Alvensl, 870, vgl. im Pilettipiel zc.: Bierrd.: e. 14 jüblen« 
des „Kunftfiit* ogl. Delttigl, — u Ib, — 5) 1. 
nam: Der Sechſet, Achler u. Z., welche [beim Dich] dem 
©, Ar m. 10-Endber (beine Dirt] entiprechen wilrben. Mater 
16, 758. — ste)nern intr.: |. Deetsgehen. — «ejnfhaft 
f.: Nach Bchnicheften grordnet. Dadm Rampf 4, a2 — 
(ent: I) Ordnungtzahtt f.: Aum „sehemden” Mlätter: 
paare. ©. Bi, 180; Den „sähenden” Theil aller Gürer. 
Stumpf i1la ıc.; Dat „bnftemal,” Eronegk L, u; 
bichtertih: Am acht und zehnten Iubeljahre, Zeh, Dör, bar 
ft. dm achtsehmten Rahrkundert 1; I. del.: Zum schen dem 
... Zum dbreigehendem .., Bum wierzehenben .. Dum 
funffzetzenden „.. Bam ferhsjehenden „. Zum ftebem 
sehenden .. Aum adrzehenden .„.. Aum neungebemben. 
Kite L 2396 — 220. — 3) mt and: Mond ... Et ſchtleht 
Das „Bäterzehend“ vor der Günbfinth u. fängt das 
„Bäterzehend" nad der Eiindfluth wieder an. Glpkon L 
54. — :ente: 2) m.: b) Die ättefte Abgabe den Lands 
ttanıd war der B,, die z. Garbe, ja der 4. Tell des ger 
ſchlachteten Tbiers, jelbft e. Sehntel v. Wein, Gemäle, 
Det. Der Lambbaster zahlte iän Wuſtg boppelt, am ren 
Gutsherm 9, anberdem ald Yierr-itn an fe Kirde. 
Ärentag ®, 3, 482: Mierbains m. Achent, Yerrig 49, #24; 
Bilhotk:d-n. Wlempin Hund. 2: Der Shmals ob, 
Heid. Wigger Hund. 8; Ter Klein ob. Biutzehnt 
.„.. Ber Brofpeänt. Gartenl. 15, 758 ır., vgl, Boms. 15, 
758 ff. s{e)nter m.: 3. 8. 1b) Zammllerf.löle L 
22 — 2) Spiel. Neibe Lei — 4) Behnterinnen (Sühn 
preis d. Namelfinten). Mäcert Ham. L 22 — s(eintichaft 
f.: Die Yen, in welche die politiiche Genteitibe [bei den 
Sachſen in Siebenkälrgen] ſich gliebert. Garten. 22, Kirch, 
vgl Zehenſchaft. — ser m ; sig a.: J. geh III 10. — 
«d! interj.: j. Zehe. — Behr m.: Vers: 4. ©. Nat. B. 
22, 229; 29, 507; 85, 381; 3%, Li Bil. o. Daſt baa Ser 
elce beim Serabnehmsen u. Sinauflepgen im Selbft+®, zu 
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Grunde geht. 20, 280 w.: Hüdebrambt Reife 1, 11; 181: 168; 
Ir Ananası®. 8, ii. — sem tr, sc: D: a) f. au 
5b, — 2): a) Wodan, schre! Here, Iegemäreiher Got 
ber Some, on dem Eis! 2. Mab-DB. 88, 26 (Wolke Ijere, 
ehd,, Ruf beim — — W d) Anırh. R.Dorf. 8, 
18. — g) Wer lodet . .. | der Bauren Tan u. Bettel⸗ 
3.9 refl.: gm eigwer Gluth ſich (anf, verrid 
wie die Kerſen. Mütert g, 1. — 5): b) and tr: Die 
Bäffer 3. bei biefer Temperatur fo gar ben Wein, Ro- 
man-Dig 14, 1, 88 ıc. u. metonym.: Grm guten gesehrten 
Bein. A Set, arschrten Sein v. Teres. Kawdbill. 48, 
80; Gertrul, 1, 2D2b 18; wgpl.: Bollerlals .. für Eine 
sehrung [ed Weine]. Mat.-B. 80, 223 ı. — 7) . jeerem, 
— Hfikg- and: Dürde: Sammerdurdgesehtt. Inmerm. 
Zrift, 38, — Ber: 5. 8. auch: 1) Unld ©. 1m (Str. 3, 
vol. 4: Den Dolter „zu begleiten 1, zu ver⸗z.“, b. 5. die 
Reifetonten Tür kon am Dejablen. Weber Anna aaa ıc — 
2): a) Die Hilfeqwellen für eine (ange Hutauf porama- 
sen, Folmer, Di.W. 1, iz; Ph. 8. 210411; Diehe 
(de Hunde] bewahren, bei denen fie achten; | jene [bie 
Hendler] werrz. Die, weide fie nähren. Tegau L, 10%; Die 
friegerifche Hipe Fred Geguero band oe langwierige Welaner 
zung zu vecsz. Joufzureiben m) Scj. dea⸗ ꝛ c. — .) ji. 
Kam.) Da verzahrt ber Eiſig bab Perlin [die Perle], 
Aelſexrvba Sand. Ga; E. Feuer . ., dad „vergart" in [ar] 
die dt Käufer. Stumpf 8700 . — 4) Sein Leben, fe 
Beit ze. ver · z. [rbringen, Linbringen], bei Ülteren au. in⸗ 
dem ber Begriff bes Verluſtes (ſ. y, Schiufs) mehr aurK- 
tritt 0b. gan veriäiwindet, z. B.: Berzeht dein Tag | all» 
bie. Sache 2, 443°P; 147 2, So wollt [wollen] wir forthin 
unser Tag’ | m. dir im etzlichen Stand ver. 3, 50217 ır., 
vgl. Simpt, 9, 1217; Weir Fremd’ u. Leid Ihe Zeit „Bere 
zerten“ [fie]. Waldis 1 17"; a, 1152; [Gie] wollt ihre Zeit 
bei iöm „verzeren“. Meer (m. item als Frau leben] sc. — 
y) Er Batte e. n-bes WruMleiden. Wafelenekl Schumann 
48; 120 3; Mlutend Scufzen. Schlegel (Heinz. VL) ®, 3, 
210; Er tagrd-de Herftremung. 6. 27, 2a6 (vgl. .- 
9 Sren- u. ſcham verzehtt. Merrig 39, Bil ıc, — Yüist 
+ Id sehrte tapfer zu [drauf Los, f. db.) Simpl 1, 
nr. — ser m.: I} 3. 8, auch: Em 3. u, Piler fvol, 
Böler].. Melfersbg Pilg. aaa ıc.: Agricola Spriiw. 2° (f. 
Latsabf Ugr. ac. — Kenſument. D. Muſtam ib. 1, % 
— Ler⸗8. Dertell. Der Zohn, dieſet Bet⸗g. bei 
Alpenichmers, Uords. 65, 267 (berfon.); D Fidtua. oranfer 
@Gold+-Ber>d. Blabber, 32, 2a; Reptilienionbs- Ber. 
Volks-D. 24, au ıc, — DE if. aeeren, zerren I}: Die Miftel 
droffel . . ,, Bariger 8, Sierling. Orehm Ib. 2, 39. 
shaft a : Bade [1, Sie]; Stumpf 880b sc. — ll) 4. 
y tgl: Dein Glaub' ift ewig u. dein Mahn derzehr⸗ 
bar, Immerm, Tri, za — sung fi 1) 3 ©. and 
Zimpl, 1,6329; 29419; 2, 919; gun2i f; Waldis 4, 19%; 
a2 ’?: Wide, 2016; 1014: 17928 16, — 3) Mann. 18, 2IL 
— ots. 2. ud; Hb; [Ar]: Sruft · ci. aha Doz. 
Li — dir: Kupktafı. Wat,-3, 0, 10. — Eins: 
sehren 5b. — Krikgäs: Er Holt fi neue S. v. den 
Beinben. Freytag Ebn. 140. — Niüterz: Warde filr Betr 
teln das Wort Garren Garten!, Jechten u. M. wicht aufr 
gebracht fein. Prüterius Weägdetröft. BO, vol, Ritter'g,, 
auf Zimpl. (fehler) Dih Todtens: Leichta · Matl, 
ESchmaus. Ausad.Weltth. 15, 1466. — Ver⸗: 1) aus: 
Die ürtlihe 8, Eotaltkonſum wäre vieleicht deutlicher). 
Nat. A. A 85 m. u. (ft. bes richtigeren Verbrauch“): Die 
V. vom Baummollwanzen, Ereitfähhs HR. 29. Wöhens 
wie Tages⸗, Sahressd, 
Beiber f,: f. Roſebauch: Bipper. — Beih:en I n.: 
1) # 8.: Unter Bmps 8. lvgli. Belbeh., Fahne te.) ſech⸗ 
en. Zi. Bin; Im diefem 9. wirſt du ſiegen e.; Wit dem 
weißen 8. herum gehen. Wat.-B, 34, 2 (Kismard} [als e, 
nicht am Shampf Bethelligter, wicht thätig Eingreifenber], 
vol, Reutralitätsr. (bed) A x.; Das B. lau⸗ 
ten, Madere. 2, 187023 iur Site) m. — 6) val.: &s 
war, wenn 8. Wunder, doch e. B., e. grauſet Zplaly, 
Pier. 137, — Bfltg., wovon wir abfidtl. nor folgende 
euführen: A b⸗: 2) Dienft:!_ Giendesgef. Golarad!; Brad: 
%. Gerten!. 14, Ma; Meiter- dt, Preffe 90, 2b ıc, — 9 
(mmgp.) Das “Signal”. - Dar A. gegeben. Salon (77) 477, 
btbeilungss: andı: Die Vahn iR m. A. zu dere 
m. Enzbens. (MM) 4819. — Amtös: E. M., een Ordeu 
ob. €. Ehten · g. dragen. in — Unlers: Boje. — 


(Anferuce- zeichen — Schend · heichen 


Rüfbrudgör: \ . Reife. — Aufforderungs-: 
3 B. [1; Bl: €, Mufforderumgssg. der Wötter, Schmidbt · 
** Scafm. 1L — Kufrul: pa ım — Küs 


y” : Singer» u, A. [inte], UopSqah 10, 22ä ıc, — 
üsfprade:: Der Mpoitrepb . . nice er eiiiton®, 
fonberm auch .. M. Balon (Zu) az — Beftitigungss: 
6. Etein 1, 158 18 = — 9. (vgl. ſacht. Ridıt. 
gsuem— — Blätters: .(Marben, dann man kaum 
ingen). Nerds. 9, ia — Srientneikin 3. ©. ival, 
Ber) bi — Drüders:z. 8: Das D. des 
Bären [nad dem frühern Uusivannumgsgaftbof zum „Walz 
denen Wär”]. Breithopfn. Härte 1x. — Ehrene: ſJ. auch 
Kıntoe; Schandeg. ze.: Kriegt · ¶ wc. — Eifenbahns: 
+ ®.: Entiernumg älterer Poſt⸗ m. €. [auf dem Bepät), 
Bundeng. (10) AP. — Ende: f. Bügenglotte. — Far 
Brife: Mom. 10, 149; [. Sammer. — Fädelr: J 
deuer · . , — Felde: — Fit. A. .A Am Degen 
„bat F.“ Srentag B. Im; Mt underen #. auf ben 
Hälten. Grilp. 10, 50 ı. nt 13. 38, 414; Ich. Side; 10W0b; 
19a; Turd folihe F. ihren Herrn verleugnet, Fiupl, 8, 
Bl, — Frũer⸗: 1) ©. 3 185; Hager 1 iii. — 
3) Strafg. 4 222 vl. Qumb. S. 1, 28 ıc.; Ereitihhe Hiſt. 
ı0.; Telegrapbentinie für Ra uch⸗ m. J. Allge.Dia (44) 
19483 :r, Behrtim. — Wemwirbs 3.8. (8 
Scjneiberlichen G · g. Auald 39, 19904. Glödens: 
Komas-Blbl, IL 1Mtb 1c.; bildl. Mer ni. u — 


Blüdse: 1) Anech, Landel. u — Götterr: dab die 
Wötter jendem, val. Mafforderungsg. — Gräbs: Mal. 
Ser. 31, 11; Rthe Ah (vera) — Graͤſse: ale Aus ⸗ 
weis der Grüßereiberehtigng. Aelung, — Gräüels: 


grünfiges, Fiſch. 8. 2, 11° ıc. Örenzs: Schlagbaume 
u. G. Freytag ©. 4.2; Wart- u. @. —— Rome. L 
8b ıe, banbde: Die Mnterfärift ... u.. falls fie 
——— iht H. Keichogeſ. (5) wi; Amı. 
2 2B); 10, 54; U.SE.dreffe zn5.3e, ſ. Naler ⸗ g. — 
dandeis Worte LK — Häuser ſJ. nom. Kifch Jahrt 
11,1 — Deren: 4.8: U Wie der Nobolb ... | 
ihmen aufs &, de, On. 14, a6, — 7 Etigma * 
Leite der Heren. . Teufels. — Himmels⸗: 4 
Gettede, Gbttet· g. Cartias Alt, 172; . — * 
weiſfungs-; 3. ©. [4]: Umttellungs-g. [als Korret · 
rur⸗g.] Mom. 4, 1000, — Ho heits⸗: m: 9. ee 
Buudes ſaais. Sirafger. Kin — Büner:: z. ®.: Den 
Spitztut, on dem 1. 9. war, Anerb, Hüße L, 14 — Klin: 
nels: m. der Mingel gegebnes (vgl. Bledemd.) Roman Vis 


14, 3, 518; Mlopferrd, 17,4, 92. — Horreftürs: 
Dradberihtigungez, ſ. Olnwelfunge:g. — SHrüppels: 


Das 8, durcht Leben ichleppen [dem Köder) Ebers Wort. 
6 — Rlinfilere: ſ. Maler. — Leibe: 2) Etand- 
bild. Salon (9) a — Lies: 4. ©.: 2) Zacobs Berm, 
5, Mi 9; auch die (hebräticen) Aecente. Wücert 5, ui — 
D) @eitben hat Heffmann mir ,.. durch veric, & Lebent⸗ 
ant · %. 8, f. .„. Bohltwollen bemwielen, Zalom [14 dit = 
Be bafs ex ice, mie danke, me Blicher gelelen x. 
— Lichte: Fenerd. (id. I) der SHardeltelenraphie. 
Bet-B. 5, — Löder audı Stumpf 147b; 2760 ar. 
— Söfungs:: Auf e. 2. Öffnen. Wefteru. 838. dab». — 
Züfter War es [d. Fenerfein] . . €. zähtlicer 2, (Mer 
teor]? £. Semy. 11, 2, 2ii — MWähts: Dos Hepter als 
Re. — Mühns: Franzose Kampi 1, 359; Volke-B. 19, 
wi — Mal⸗e: ond: Siegeö-WM. Siahr Halle. San 
— Mülers:; womit e. Maler ſich auf em Gemälde ale 
Urbeber bez. 
Monogramm ob, Handeg.. 
Stecher m. amberer Stinftter. Sons. 10.04 — Mürls: 
f, rend. — Meilen:: »Brein, «Weiler. Soyane 1, 198. 
— Mörke: auch Brand« u. M. [1b] Zalen U) 3; 
Die M. ber empnlilcden Hurter ... Das „Mörl”. Yat-B, 
37, ik — Milde: 4. 8. Allde m. beiten M. Kin Tagtep. 
wi — Mönatbe: im Kalender, Arnim Weud, 1, 
40, — Neutralitätss . ab ⸗g. Unverfeplichteite-, 
.. Einfützrung des „M-“. Werne 2, 1, 21 Poͤſt⸗ 
⸗Stenbel: Eifenbahned, — Räthiele: räthlelhaftes. 
Daheim 13, 280, — Näude: J. Fruet · g. L— Mäder 


BZeichen ber Winter, Kunfer« 


9) 5.8. w Lee. 21. — Regen⸗: vol. Wetterd. — 


Rei est 3. B. Frentag Adır. 3, 2 — Aufbrucht ·g. — 
Rüdlafs:: gurüdgelafsmes. Volke-B. Ss azB.—NRühes: 
f. Bauie, Ehänds: arch Gegenw. M, 9a; Ber 
ſchwatze Turhan, einſt das Sch. ber Eäriftem, ... iſt jept 


auch veraffgemelnt. Soltek Ch. 1. 1a. val.: ... 
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bad „. Ghren-ß, derſelben. MAlnzpinger EZ — Schid⸗ 
falt:: stütdendes. — Schiffe: «Bin — Schild:: 

8 [3]; auf: Mappenbild, Freytag Sol 4 iur — 
Schnepfen:: Das war f. [des Hähnerbunde] Sch. War- 
darg Dlalah, DS, worurd er ee Echnenfe amtündigte. 
Schufs: [10]: Yartte der. au — Schweiße: Kent: 
8. ber Schulamwunde [nad Veidaffenkeit des Blei], Bi; 
au — Glkı: S. zur Bes. v. Schiſſawegen. Weſterm. 
224. 818% (j. Bale); Spielij. Sturmfl. L 14; Bandmarten u. 
©. Kt HT 0; Seeihiffahrrs«h. ebd. 
— Sihnfugt:: Nimm das fepte S. Günther Zitm, 
22. — Städte: ®. — Wappen. Fteytag Sn. 2 ıc., 
vgl, Thore; Wahr · 5 auch: v. der Stadt aitönetheile 
teb, 3. B. an bie gebuldeten Gettier. Lampe ıc. — Sterns: 
4 ©. fernförmiges (Hfteriptus); aus ben Steruen eninsm« 


ſJ. menes (Mipetten, Horsitop 1.) — Stimme: 5 ®. bei 


Mokimmungen, Wahlen ıc: Sammlung v. Babl« ob, 
Stimm+Belteln od, «Beiden, Stratg. Gi — Til: 
feläs: 3. ©. ſ. Orgen-d. 2, Dtufenm 17, 1 315 u. 6. mn. 
— Theile: I. Theilunger. — Thörst a. B. am Thor 
(i. Sradtef.}; auch Zeichen des bezahlten Thor: ob, Sperre 
geibs 1c. — Tödede: Ganther Titem, ilır — Tröns 
nungds: 4 ®&: Wenn fie [d. Partei) . . fi ſammelt, 


| auen T. emtfagt. Uat.B. 33, Aus ıc., auf: Zrenns, vgl. 


Theiliungs), Binde — -imftellungse: i Sin: 
wellungerd, — Unterfhltpungss: Des: Bsp 
1. Hoberf, 1,810, — Unverfäglich eitäst f. Meur 
weltäteg, — Vörzugss: auch By Kor. 9, 51, 
Wähss: Imumdarıl.) Pertiheft, Schwüb. w. sa8. 
Wähle: f. »Kettel; Stimmg. — Währs: 1): a) Das 
Haupt [bes Alıaund] ... bat die W. der Mugen u. bes 
Runde, Zlmpl. 4 291, die mahrmehmbaren Hrichen, An+ 
Deutungen. — 2) and Wider. 27%; WW, 99, 188 10. — 9) 
@artenl, 20, Bla ıc., auch (f. 2; Stadtrd.): Bratewärften, | 
die unfee Stedt @. find, Rüdurt 4, 8%. — 4): b) ein 
®@. nur gilt, das It: Für bie Heimat gu Rechen, Curtius 
alt, 10 (drin a) - Wüappens: f. Klfd ıı, 
u — Waͤrnungs⸗: Strafg. 8 Wr; Wacern, 4, 
1398 14 10, auch: Bar d. — Heinz: (ngl. Bier Brammts 
weinsh. auch „Weingah'r” Hügel 18 — Werke: 
f. Sammer d, — Wörther z. 8: Den Ülteren. . » 
Por. Ind hirzugetteten: neitempelte MWelipoftterten ac. 
Ueiche· Poſt ec. (mi — Mötterr: 3 2. and Homan- 
Dig 16, 8, 189 ꝛc. infomderbeit — Repenbogen Ztalder 
aa — MWillend:r Curtius Hit. mim. — Wörts: 

3) (vgl. 2) = Parole, Schmist-Meif. Bäd. 8; Der Bein: 
bein) Getimlige „trub” u. ©. ara! 4981. — Winder:: 

euch: Db es wicht iſt e. fo iſt es bad e. Bunder⸗ 
wert ıc. Ar 6, Wh, — ride: bie Zeibelbäume mm. 
dem Stempel bes ihgenthlimers bezeichnend. — inne: 
3. ®. aus Ann od.: ben Gehalt des Binns bezeichnend x. 
— Zörne: €. Komet .. Dieles g. Gottes, Weber Arne 
3x — «en Il tr.: . Rn, mim. — 
:enbar a.: 3. ©: Ber, NatorB, 3, 76; € un⸗beeh. 
Gefühl, Saper ıf, 10h. — me n.: Bes: das Feichnen. 
Candy 8, 18; Yat.-B, UM ze. nen tr. ꝛc.: fi, Se 
Obtſchi. 0b; Ob, vgl. auf: Mal m. Beine Iſt. Betr 
chen⸗ ſtunſt. Wlcert Kol. 1.110: 1) and: f) (Bucer.) 
Dad Korrigierie, Sezeichnete“ In der Dffieineiprahe . . 
Diefe vielfach gezeichneten Fahnen. Land. 19, 84a ıc — 
4) 3. B.: Ste lünmen hörkend 4., aber durchaus nicht 
malen (f. d. 3), EEAHofen, Kusgw. 8, 280 ı.; Blan<d. 
die Kıtnft, die rüsıml. The, nam, ber Erdoberhäde, 
dem Auge In Überihaul, Umeiffen barzuftellen. Monm. 11, 
; Gitwatiswsrd, ob, Plau⸗Z. 13, 746; auch (I. 1): 
Damit foldhe glatte Tafel . . arseihnet [m, er Beihinung 
veriehen] werde, Stinpl. 1, 852° ıc: Bu em plaftilden 
IKerfgeseihneten Eittengemälde, Monutbl, 2,471 bıc.; Neben 
dem Sog. Vetſter⸗ lopfen [i. 8. 1b], Geilterichreiben u. 
@eifterrß, Momo. 13, 00. — 10) auch: €, epoceeibe:] 
yder Meckitein, —E 2 28. — 11): 9) and: Hal 
— gezeichneten toat- —— * ıe.) —— 


gr 11, Bib ıc. Bfiug-: : f. abreißen 7 
un haft du... | den Water Mm. nn poenſchen * 


dem | „abenejeidnet.” Gößche DD. 1, 2869, — Nü 

B) ©. 4. am. (.aufzei ch en. Molent, 1, 11, — 5): b) 

Zopesuchaufpeihnungen. Gegeum. it, 06a. — Aus⸗ 

1) 9 B. Gartenl. 96, ib; Gerade. Händel 247 ıc. — 3); 

de) (taufın); Die Waare a. (fignieren, numerteren 16]; 
54" 
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Die Ware Ih noch unandgeseiänet (vgl. 68). — 4) nah 
ii Sa Sptiden. 698): Eid; als Peibherr od, Feldheren a.; 
ungt.: Unter dieien zeichnen ſſich] beilisgenbe beionderd aus, 
Go Nat,store. 123 — 5) Der Einpfaug war ad. Ed 
Stlzz. 1216; Worunter nichts [Ach] M-des wor, Df. Aörmer 
8 & So) te; Dos iſt bab .. M-be im Leben Zrantlin's. 
Auseh, Sandii. [3 1, ik — 6): m) ine feltnen Bath (vol. 
Ana): Mmnusgezeihhnet (ehr mittelmärig, flehr). FGrimm 
Dreufeh. 2 — 7) Lincoln iſt nicht et... Kermoringenbe 
Berföutiät,, er IR dos Durchſchnittamaß .. ., f. Maun ber 
Anszeihnung, Sondern nur ber richtigen Bezelchnung. 
Anerb, Landh. DE Sure; Ehren (Slahr Zib. 7; 18; 
189; Kutfrir. EL Huhmes» Mäder Sol. uw); Ery 
Idefonbre, &.0.Grr Beb.bes@t. 1, 15) Mnszeidinneg 7, — 
Bes: f, Ss Hptſchw. Z2: Brian; audi: 1): a) (ua. b): 
Rrewäbepeichmete Pilger der Borgeit. Keine 15, Soıc — 
£) ©. 18 Abe; Bmd als dem Marhfoiger b., voraus 
b., feltner if, Ss Hhrichv. 186): aum BL, 3. ©: Malperos 
war ».. zu deſſen Masfolger vorbegeichnet, Mat-D. da 
Bi te: audi: Ge ber vor» [kim Borangehenden] bezelchne · 
ten Perſonen ꝛt. Zirafgef. 5 de; ii 111; 5; mi — 


2) much: Welde Bife, Herr, bezeichnet deine Wangen. . . 


Weite (Baur L 5B0b) ac. — 5) vol. auch ande. Tıcz 
Bereldinungen auf dem Billard, auf der Bande. Alvenal, 
DM a.; Hecente, Tone, Pauſen⸗ x. Deztichnung; felr 
ten: Pie Wirbesciinung „ . buch Puntte ıc, Wadern. d, 
ze? vg. Die Rihtbeseihrung; das Unbezeidjmer 
leiden, ⸗&Laſſen & — Eins rel 3 8: Eid in 
Namen} wo eintey. d.; bilbl.: Ere ſtarte Furcht hatte fich 
sr0, ft Branen eingezeigner. Schädhlug Eil.d.Herz. a8 ıc. — 
Felds: vgl. (iherst.): Weldzelaimete . . ., mappengenaffe 
1. d.) Arbbaden. Fiſch. [mit Feldztichen verjeheneſ. — 
Rinne: auch: Fär Keunzeichnung des Schanplapes, 
Gegenm, IL, 3848. — Krkides: J. Heichnung: A. will 
ich €. biechen, v. JUuminicten kann die Mebe nit Sein, 
Gel Lirbs. ua — Merka: fi. kennez.) Try, Übers: 
2) [4] dur Zeichnungz Abertragen: Bndtbaumplatten, 
woran! bie Zeichntt ... die anf Soli photograpflerten 
Büder m. Wleiftift ꝛc. .. ü. LanbAL 29, Bib; Rah Fem 
Hltbilde auf Holz liberzelchnet. Garten!. 35, 853; Wegen der 
Überzeläuung m. bes Schnittes |ber Bilder). BD, 3906 ır. 
— 3) |tey] Die Anleihe wäre vol gezeichnet, Nein 10- 
mal überzeidnet worden. 3, 090; YatD. 18, 262 tr; Sat 
fidh .. ee Überzeichnung ergeben, fo werben die Zeich - 
mutgen . . redutiett. . &t ac. — Amel: 3. B. ang [4]: 
Die fhräg bereinfallenden Eonsenftrahlen .. . sumpeidhttes 
ten .. ſcharf izr ... Profil. Ziyickiug Stov. az. — Um 
II: 1) auch: Die Waſche umsz. |m. andern Buchftateı zc.] 
— I: a) Womanfibl, 11, 98a ı.; Die Umpelänung 
der Pläne ans er Aula In e. Mujenmägebäude, Hat.-B, 
3, 147m — Unters I: and „nnterzeiifnjen.” Aeuſeb. 
ur (Macmana, Drf.?) u. E. Bo Splige. Wan); Er... 
ſoll ſich herzlicher um, Ihren treu verbundenen [val.: 
Ihr, tiven verbundene) w. &. 3, 324 (and mau. „ala”), 
— Unter: il: vgl. bei), 2. — Vers; 1} auch: Vrach⸗ 
vogel has ben Reffen Bamenn’s ins Deutſch⸗Sentimentale 
rerzeichnet. Unfersd, MIT. Ih 1, 883 11. — 3) ©, verzeidhe 
neter ©. eingeſchtiebener Bruder zu ©. Ballen. Binmpf 
2b» 2; Bon ollen ob⸗ [oben] verzeichneten Dingen. 1596 ; 
6b; 467h; Abel Eprahiw, Bi w.; Die allſtündlichen Ber 
zeihnumgen des Stalenſtandea. Ansld SB, 10a 11 — 
Börse: 1): a) au& m. Beytig auf die fpütere Mukführig, 
3. B. [2a8] tft hier ion in Trem Hauptzügen worgepeüche 
net. Unfered, NF-. 13, 1, Al ac.: Mit der nottwendigken 
®orpeihnumg zu Etande gefommen ... am bie Unter- 
mafung geben. Galen Togt.@ipl. 1 Mur ıc — 93) In un 
vorgeztichnetet Weile. Une Old Eltt. 4, 145 2%. — eier 
m.; 4. B.: Bleiben die B. [ngl. Attien⸗8.). . . für 
Baplıng des ganzen Btominalbetrages verhaftet. Werne L 
21; Die Liberierung ber Brimitin:d. 1; Dieb 
hochtnen 3. Volke-B, 37, BhA; Die reellen 8. u. die Schein« 
3. Uat.-B. 26, & 16; nem, aber (f. seichnen Arc), . B. 
and: Bau⸗ZJ. u. Kupferitccher. YVxt.-B. 5, 489; Berg-B. 
Anatd 39, 59h; Menzel Ift v. dem Stein» u. Holz]. 
18. Me Solyichnitte ac.) zu dem Maler herangereift x. 
Gegerw, 12, 3840; Bumelier. Gr betrieb ſ. Geſchäft als 
Runkt»d. 1.726; Plan+d,. [i, »KHeimen]. Monn, 18, 747 
u. 8, 00h. de Bau⸗Plans, »Mifjer. Weſternt. 
250, 4286 re. u. ⸗ Emwerfer deb [aufzufllhrenden] Plaus: 


Beldmeret — (Be-heigen 


Der eig, Pla. m. Drgamiioisr der Bulderserihwörung. 
Mord, 76, 36; Schert Etud. 2, 187 m. &. m.; auch (mad) 
Gabelsberger's „edezeidhentunft” = Stemogrnphie}: Meder 
3. [Zteitogeapd]) u. — mer f.: Gartenl. 18, Site; 
Weßtere, 222, 160b 16, — smerifi] a.: 3.8. auch Srele 
Aünfte (ten 2870) 9794; Mat-B, 21, 151; 32, 507; ML 280. 
— isn. (f): and: „Mbznidhrus“ etlier . . Bilder, 
Fiſch. A. NVI re; Als 05 8 Bezeiänis (Beaeihmung] 
bes Boten Feldit bel. Gefeuins Kin. 6106 ıc., bei.: Ver⸗: 
(„Die verjetänuß.“ Senmpf 564u; Simpl, 2, ih oe): 
Mess I. Ster. Sach⸗; Ehuldienis; Stenerr; 
Wörterr; Zolt-®. ı. — mung L: Biigg., I, Aeus. 
15, 727 #, 4. B. au: Der malhematiſchen Erd+«d. [ngl. 
eogrophie]. Curlius Pelop. 2, 19; Oft Weist e. Mineral 
verkh, fnneben, die .. verſchiedenaruge Fignren darſtellen. 
Diele Erſchelnung Hell Jarden>g. [2]. Oken 1, 97; au 
[1] farbige 8.; Die Verbreitung der Top. „rantiteden" 
[v. geogr. Rarten, vol, Sand.) Mat.-B, 96, Hand 
9 Thammel 4, 296; Kouv. 7, Da u. 0; feltner = 8, 
Binten) in der Hanbfläge (j. GUpimmantic, M. 90, ia; 
Rontruttiona«hren. Hat-B, 81 278; Die Taubſtummen 
Die Mehrzahl ihrer Sprechzeichen, vor allen bie Quft- 
Been [ir bie Luft hineingentachten]. Veſchel 119; Meiiter 
3; Der größte Meifter der Menihen-d. Schilderung], 
Shaleſpeart. Mat-B. 87, 337; Der Weit lol durch Brivat- 
[dgl Atıtenz]i}. aufgebracht werben. Dalko-B ie #3; Röthels 
3. 39.4 35; Selbit:H-et [Schilderungen]. Wem, fir. 
XV; Eepiasd. Mon. Z Ric; Tanzrd. [Zanzfiguren 
aufztichnend] Bollrf. der Metien [f. d. aum vollen Kenn: 
werth), Mat.-B, 97, 919; Wrheitöriis od. Wert ·g. Mom, 
18, 8715 Preffe 36, a u. ü, m. eidel m.: (Bienen) 
Welſel: Das Hurigmärmen 0. 3. Gaudy 5 3, |. preilen 1, 
vgl. amd: Die wohlbeiegten [Dienentörbe)] fol man aet* 
deim od. ſchneiden. Beer Haues. 184; 210 1c.; Dee „Belt 
lers* Mup u. Freud. Karsbärfer (Mary 2, 7b); Freytag 
Ron. Mi 2; Die Diencuzucht (Beidlereil Momn. 3, 3; 
Die zetdleriihe Thktigt. ı. — Deipbar a: 3. ©. 
au: Un⸗z. Meufeb, 22 10; Bgrrs. foftenfißell. Schualag 
Verſchl. W. La. — se fr: Anz: 1) 4. B. auch: So⸗ 
iortige BewanbtniscH, Über die... Beilage zu erftattem. 
Garteul, 15, MYb ıc.; Büher-tln v. Buchhändlern, Ner 
cenienten (vgl. Schrifti-f.); E-e Gelbft-fl. ber „Eroe 
puläen“ ſchrieb er auf den Wunſch des BVerlegers. Dämger 
Aug. 2 x.; Tobes«M. (verich, 2); Weozn den Schwaben 
Me Bor, ber Prügel, ee dieſe in Drud erldienen? 
Keine 20, 185; Berliner Berpnügiutgsstt-n, Aeuſeb. 188 
— 2) 35.8. and: Der & „Ungeig* des Sehens v. fih 
ab, Zimpl, 2, 809%; Eintreten ber Orudek-n längs m. 
quer der Tyajer ji Stahl]. LanbM, 43, Iibe ıc; Das 
Medſen ber Zebienuhr gilt dem Aberglauben filr ee 
Todes«At, [sPerfündung, verih. 1] cu — »en tr. X.: 
. aud Se Hptichw. Sb; 40h: I): a) auch: Beige (teile, 
führe) den Seren da in mein Himnter, Müsge Nom. 8, 10, 
us r,; (Echluis): Dem habe ih es aber gezeigt! Ett-⸗ 
mößer L, 21; Ich wollte es ihm hen 3. ©. 38, AU, vol. 
{f. e): Em 3, was @e Sarte (f. d.) if ec. — ch ſj. a; 
Echluße). weralt.: Salon zeigt [= giebt Ihm e. Beiden, 
bebemter ihm ar], bel zw iadten. — ©) Partie. Präf,, 
J. 8.: €. bahne der Gentub. Geroin, Sind, 999; Ms 
univerfel weigryden Einleitungdgebanten, Mnt.-B, it, 49, 
ſ. Vahn⸗, eggeiger tr, auch E. 2, ol. Bu Hptihmw, 5b; 
1211: ©8 des hiebel [fi] ben Dienfeiferd.- Lanke Laud. 
46, toreeiter: gezeigten. — 4): b) &-e Derftefungen find 
0. alle eitle Beigung [Üfentation, Schonkellung]. Une 
Dit. 21 — Sigg: Ans: 2) Angezeigte äryl. 1, (mach 
Halter Ei. 8, 107) mieneriih, doch auch fonft, 3. B. Valks-B, 
2, ia; beralt.: Beim Fuchd wird Der feln ange 
jeigt, | der 2c. Waldie 4 229, damit wird Der geſchilbert. 
— 5): b) auch Zimpl. L u2®; 8, 1879. — TI Doppel 
sätg. U. Anzeige 2d): So tonnte ©, Rautmord micht ber 
amnzelgt ſelu. Mat.-B. A — indirlert, wol. 2; berinziche 
tigen ıc. üf:: aud rel: Die Erideinungen ... 
mäfsten ... fi a. [zeigen]. Anert. (Praffe 22. ai. — 
Ber: 1) and intorrett (j. Sa Hpticho. 556): Sole der 
Mariä Eftber dem Crapmo „begeugente* [f.: von ihr ihm 
beyeigte] Tiebreigende Big (Bil, SFimpl. a, 151%; Hatte 
id... Mitleiden m, ihrer „begengenden” Kerjensanaf. 
3er. — 4) Baute „Verewgmmgen” Ihren Danter, W. 
18, 9 sc.; Wiebed» ob, Tndeläbesengungen Algmm.Big 


MDarkeigen -— Wer-jeihen 


(ds) Beil, 9BaRb; 3989a 20; Eheilnahmäbeseugangen. 
Melffaer Schu. 2, 10; 0; Trofihezelgungen. Lemald Eutp. 
3, 199; Unterwärftigfeltsdegeigung. Fo Mäg. 1, 82 vr. 
— Dürr: auch: Sie, gewandt in Gehen, | darzeigte vor · 
gehoden nochmals mir Das Find. G. 10, 2 Ü.: zelate .. 
bar, vgl. Ss She. u — Ere: 1): a) 3. B. aus aiſch. 
8. 1, add; Dimpl. 2 mit: 2424; waon!d; (Dais 
“. die... Jaſel davon erichlittere u, ©, joldies Edbidem 
erzeige. & Bis! DD. ft, ergeuge?); and: Wie wohl uun 
dieje Meinung etw. Anichens erzeiget leinigen Schein file 
ſich Hat, aufweiit ı&) Stumpf 9b. — b) neben „erwelien“ 
(DER auch ae Din) auch Stmpl, 
& 1u@t; (geeld), Wlan, 4 ic — Ver⸗: 2) au: 
Tem Schrelder .. bat fie fich verpeigt. Scheſſel We. IX ie, 
u. deye): Süumige werben durch die Banmwarte verzeigt 
(angezeigt 6, d. IN. Heühefe. 3 1B1a. — N S. verzeihen. 
— er m: — Sheltensg., auch Schliking Gt. Kaiſ. 
1,18; 3, 182% -- 2) 5, and Bu Hptſchw. Air v. (vgl. 1): 
Dazu du [Beged., Weiler) mir jegt Bft ber 5. Wald 

4 5439 10; f. griin LO 2. — a) 2eife, wie e. Uhr⸗g. 
vihtt, Sıchücking Herb.d.&er, 2, 224; and ft, Uhr. Scheeper 
Dat, 20, ngl, Exiger 2 m. ſ. 1: Diele Beiheldene g-in ber 
Belt. Bisher NE. .. — 3) f. Bieger L — Big: 
Ans: 2: 0) 3. ©. aus; Die laute Aufforderung ber 
efertien Frenden«f [der Kanenen zur fchfeler), Volked, 
Bam. — D) 3. B. Siaats-tl. Star atlıhe. 108 ec.; 
Verznügungs⸗U., ſ. »Mitzeige ze. ı 4. ©. (perfosif.): 
Den Reuigleits-d, v. Varnow, bie Glibide Frau mitte 
zo. Der A. Frans Varn. — Bähne: (f. Bey, 
giel-d. ; zeigen Le): Die beiden Diosturen, bie in beiden 
Küpften bie ſichern B. e-c glikkl, Fahrt find. Geruin, Han ⸗ 
der — Aunſt- [1]: R. Girerone. Campe, — Lichts 
[2]: 2. (odex Ticht) detut Spiegelpalsunometer. Schellem 
28; 112. — Reigungs: [2]: An den BWedlelpint: 
tem der Gefälle find R. aufzuſtellen, am denen die Stelgum» 
gen... zu bezeldimen. Bundeng. (MI) 436%. — Pendel: 
[2]: ®. nebſt Eimpeilungsmarte [bei Tentefimalmogen] ebd. 
E Mo a8, Beil, 585. — Schättens [2a]: Eonnenußt, 
and budi. Campe. — Sonnen: [2a]: and: rt Komme 
Muigel, — Uhr: [28]. — Wetter: [2]: 3. 8. aus: 
Den Bewohnern, welde an den Hohen Bergen ihren W. 
haben. Mag.dAnnlde 48, 0944. — Hills: Babnsreder u. 
8. Gegemw. 12, 1188 2c., 1. auch Bieler 4 — Bei m: 
f, Bist U. — :em tr. 1): b) auch Sache Titte, 5, 591; 
&o thöt er’s als bie Truien 5. L 385°, er begidtinte (ber 
ſchatdlate) alles Deſſen die Hepen. — €) Bann Euch &-er 
een Echelmen hiche u. Hehe Eu, Ahr Härter gefoplen. 
Simpl 2, St; Mein Weis „zeiche” mich, ich fei kein 
nild. Wiar. 1510. — d) and: So hat man Ihn miter 
Nunnen „gesiegen*, | die hat er ins im Kinbbeit Tlegen. 
Beler Faſtu. 112 172. — e) Was [1. b] „zeige“ ihr mir 
doch? Wider, 1553 wm weſſen peiht ihre mid: was gebt 
ine mie Schutd, werft ihr mir vor? ꝛc. — 2): a) Was 
zeihet [unterftchft, unterfängft]) du bi? — mes läflt du 
bie einfallen, was will bu? x. auch Aoſcheroſch . 
Orig a, a3; Zuche Tittm. 2, 220, Waldie 2 a2; 
Wide, 7521 20., auch (Ü. 20): Bas hab’ ich mir gerithen 
ur, | dafs ich hab genommen den Vegpaden Gitter. Sechs. 
275%, — b) außer Zimpl. 1, sa2t0, auch: Was wolle 
ihr mich 3. [dereden, mir zumuthen, anfinsen]? 2, zun3, 
— 9 auch: Wie er des Dants fie zeihe ſtjmen Dant ers 
seige ac) FEchlegel Sb. (180) ©. u — A) ft, ver. 1: 
Feder zich Fi f-e$ Lebens. Hanke Sphinz au — Bfig.: 
Ente: au: Daſe ih... mich... für mi u. me (re 
ben „entstgen"” Gab u. „ertzych“ an [mit] Heiem Brief 
oder Anſprach lAuſprliche] u. alles Rechtens. Stumpf 470a. 
— Berzr 1): 8) ſehr Yänfig, 5. B. auch „vorziehen.“ 
Wadern. 3, DR oe „vergtehe. Che L 6970 28; auch m. 
re, ft. Ben. (bei ab&äng. ſächſ. Wem, 5, Se Hptichm. aaub): 
(@r] „werzeiht A eh des Grafen Diemft, Sachs Tirtm. 
8, ıizlaß ge, vgl, als ir: Dale. . . | and bas ver: 
siehne [bereits anfgogehse] Schiff nu garı behnlien ward, 
Fleming Titten, 57° (vgl. WM); auch m. abhäng, Satz: Sie 
tönen ſich and micht vers, [darauf verzichten), | dafs fie 
im Gros nidt hielten Meihen. Kolleny. & 5, 1% x. — b) 
3. B.: Men Shop, auf welden id; vergieben. Simpl, 4 
5017 (vgl, m. Bald: Darauf Gab" ich verzigen.“ Wäls 
2.22 — 2) 38 uthen „vergeben“ (f. d. 6) auf 
Eheling Bor. 164: NochS. 67, dir; adl. Partic.: Wenn 
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das Beweftiein Fe Schuld ihn mir v-der mat. Anerb, 
Obhe 8, 161; 10 x; Die furhtbare Balın it, versichenem 
Ifoft — verzeißfichen) Straudeln dutchlaufen. EL. W. ı'?, 
— b) 346 Gab euch Hua „verziegen.” Packen, 
Kird. 5, 85h x. — e) f. Bersigt L— d) Vergeiger 
{Gartaıl. 18, Ib sc), »in Wadern. 4, 42 m. — zlich 
a.: Ber:: and (mehr alt.): Da Alle fo ver⸗z. ſzut Bere 
zeitzung] geitimme waren, og. Lug. 497, val.: Bteit 18 
vergeibender Zien). Mohl Far. L 12 20; verſch.: Die 
Ms -teit er Handtang ac. — Bell n.: 4. ©: Treten 
zu ſolchem Biere. nod weitere Timchen od, Zwei⸗geen. 
Se Bert 5 1671 ac; auch Ez. f,; Er Bier⸗Zee nach 
ber alten Meladie. Auerb. RD. 8 Wi sc.; au Bier 
Ber m Gegen. iD, 3055; 2 Blerr-er, danu 2 Dreir 
Ber. Mag.d,Analde SL, 93a ac. -— se Ti 2): @) auch: 
Sinter lwie: zwäßhen) ben Zt zn Iefen. Freytag V. 4 
350 10,5 Unſere Ammelbungssi-n (»Brielgen), Heuſel 
Mend. 8, 207; Auslauf» (Huzgargs-]iet. Bonn, 18, 356; 
Bletfifts geſchriebne] Sqdiag Wild. 90; Dante Bet- 
tine Euſe SR; Erinmerungdr Hoden, Er. 1,25; Slein- 
[ob. Betite, vgl. Monpareilles, Perle, Borpus«) 
Brit, llat.D. 33, 221; Diefen offleieTen Erlaſſe Sagen einine 
Belnatzd-n bei. Frangoe Kampf, 23; Schlanwert If. b.], 
Schlag=B. Wehle Die Heitung S. 10; gwiſchen⸗ ige 
fepse ac.] B. — b) Bon. I. 1,5t 16; Beiterr!. 
Aolonnel. Faller, Si.B. & 8 ꝛc. — C) 1,64; Finmpf 
Silbe ac.; Häufereiie Yan En. B: Morbweft 4, aiab; 
Schere Stud. 2, W; Weser, 963, 4520; Wilberendt Miimer 
2%, 24x. — di) Anerb, Land (9) 1. 297; Faller. 0,8, 
Lili: — ©) vgl.: Bringt danu bie Swaden [ber Erb⸗ 
fen] tm Bw, Steger Kons. 6, 9b. — fj Semmelcin, 
Gartenl. 28, 2nkb xc. [— %) Der Nnädılies Bogen-l. 
WerdS. 18, 3; Die umenbligen Hlammen-Y-n. Wobenkerg 
Par.B, 18; Be. den Lichtersit [der Jluminaitom]. 
Gartenl, 18, 36a 0, — x m: j. Belt. — sig a.: auch: 
(Mraniche, weiche] „‚meilicht durch die Duft Kinzohen. Wal- 
dia 4, 30148, ppl,: Cie bilden oe grade Linie, welche ſich 
hinten fpalter. Oken Z iz. — Bifhg.: 1): n) 4. @. 
and: Die Viersen [se. Meine], Yügel 192b, ſ. Ausel, 
Weltih. 15, 147a, val. Schtaberbäpfel x.; Arge u. Aweie 
steit den gereimten Sprißmworts, Ehdmann Be. (4) a0 m. 
2) Grade, ſchräg⸗, frummen, 10; Tert m. zinie 
Ihenzper (Ontterliteare]ÜÜberiehung. Mag.d.Anolte 36, Pi0b; 
Belnwald Schiu. u. o,, Seltmer: Ihre Abficht . . In fr 
Rebe zwiſchen · z. Iſ. Seile 2] ampmbeuten. Mat.B, 20, zu 
— Belmer m.: ſ. Biemer 1; 3 — Belfe 5: mund 
artt. ft. Biefe if. d. u. Acelſe. Gartenl. 8, 2705; Prat 
gehnd. L IX ze, f. and Beie, — «el: 1) f.z m.: Hamitere 
ertige 3. Men, Br. 30; Gartenl. 15, $Ea ıc. — ⸗eln: 1) 
tr.: anloden ıe., auch „‚selblen“. Stutta..ſ aattl. ASN. 
— zn; 2) intr.: ſ. gef — -erl m. ſ. ig 13 m. — 
Wirtshaus. Barır 24, an ( Dref. ft. velſei, 1. d, 12) 
— ⸗ig m: 1) f. auch: Die Meinnng, ein BrDieh fe 
unficdtbar. Brehm Bio. 2 WE logl. Stnpl, 3 26a e- 
2; Des Birfenzjpb. Garteul. aub; Der Cition« 
fint, Cit ron · . Alirinden w. Aipyrinchen. Brehm Lip. L 
28 tgl. Hittereinie (Gitroneneg-e). Stutg.U.Tagebl. 
97; Erlen«$,. Heifing, Biling, Bißlein, Erchun Io. 
L 78; Stieglik od. Difiel-d, Wird+H, Df. Bin 2 2; 
Meerri, Ai m; auch: Die Yin. Nichert Nacht. 
Beistein, Heller Faſen. 50029; Zeisle Mark Sch. Min. 
136; 9: Die Beifeln. Gert. 15 Ba ıc. — 2) 
üßertr. 4. ®, E6 flattert barin e. pfeifender Gebamfens 
23. Gelee 99, 27 x; veruchtlich v. em Hirih (als geringer 
Zagbbentel: Soldier 3." e, halb Duhend ſchleßen. Mäcert 
Becher 372 x.; gemeift dv. Beri, — Belt f.: ſ. auch Be 
Hutichw. Bob; dab u. 5. ©: 0) en. iſt aufer der 
2 ner. ¶ . 70). BE, rc; Auechb. 
Schaft. 3, 128 1e.. vgl. 1Da. — 11): n) 5.®.: Belagrung 
tommt nad viel zu ‚byeit" [Bar.; „zeit). Mollenl. 2, 1, 
1823 ft, zeitig (felid), — 12a) Hinter der 3. [verinie 
tet, snrädgeblieben] fein. Mat.-3, 34, 185; Wefterm. 552, 21h, 
— 16) Seit Zen und (f. d. 1) Zen. Romanhig 11, 
2795 = feit langen et x, — 17 Über [,,@ber') eitich 
nd Mäder, 10028 — nad w. 5) (veralt.) ms um 
diefe Bett, Skmpl. 8, 8279 — verhält Kb, Sicht e fe. — 
19): 8) and (Bair.): Unter der 9. aus itehen. Sartenl. 
33,525 — mitten in ber Dieteſt ⸗ J. aun dem Dienſt trer 
ten, vol. 21b. — 2M anch: Schon fer von vickr 8. 
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Zogan Eltn. 28 — leit ıc. — 21}: a) (veralt.) Bor eins 
Fett. Magen Ratt. 138 — wor einiger 3. — b) Bel dies 
fer Arbeit bin ih Por Den [ft.: vor der A.) eines Tages 
bavon. Kauk Böhm. L 129; auf: Bor 3. BDreni m, an!®, 
vgl. ©. — e) (vat, b) Zor der 3. Mompler 157; Stmpl. 
1,1883 — früher, vgl, auch: Eher⸗ (vor) en. am !0, 
— 29: a) 5.9. and (munbartf.); Zur g. laſa] ka mich 
zu Enmpelde aufblelt, Deck Droreiet a ıc; Auf diefen kur 
3. lege] in bie .„. PBoltertammer veriwieienen Jnftriment, 
ETAhofſm. Kudgw, 3, & u. 0.; Au jeder fallen) &,, zu 
allen Zen ıc., i. Be Ey. 4, Bi ıcı Ju glelder 3. (= 


zuzleich. gleichgeitig]) 3c., vgſ.: Nechdem ... Weide ,. ihr 
Leben zu einer ſu. derielben] J. . . gefallen. Siarpi. 3, 
32518 35, — b) de „auneiten.‘“ 9, 442%; Weldie i 





Wir. 19 ı,; (weraft.): „at zen’ 1909 — 23a) 
Iverait.) Bwiichen der 9. Libre 2, 806 (vgl. 22) — A 
der Zwiſchen⸗ g. inzwilhen u — 4): a) and z. 9: 
Kurze Belang ff db] Mortd,. U wo in; bei: E. 
„Bentle” regiert. Diumpf 221b; 397b u. 0. auch: Auf 
c. „seotlte. 446 ze; and (1. Pa); Brangte ſachſtſee 
Sprach die 3. [R.: der ⸗ j. damals}, Aollenh, 8, 1, 160 ıc, 
— bh} 6. So Bun. 4 125 ff; Bean Sy. —c)E... 
fves Anfeuthalto. auch L Ster.s ac — 35): a) auch: 


Eben jelbige I. Stumpf 7b m; Iederz., . 3... 


aim. L 125 ac; Zener 9. Ibamalil. &. 12, 119 3.; Sie 
find feiner lihter]) 3. verkauft worden. Bitter Bad L 268; 
Keine ID, LH; @, 42 1. iſ. Se Sptih, Bin}. — b) Diefe 
Herrlichteit if Folgender Jir ber Folgenden] 8. auf die 
Blarer exweibet worden. Stumpf 94 1. — €) Arliher 
Sommer-d. [im Peitsommer), Wollens. ı3, 6; Stumpf 
Mön; Dais ber Bogel Herbſte u. Frühlingerd. ber 
Sun fo accenrat thut. Gödhenfen 975; Wiitterzeite. 
Wadern. 2, 22; So fressblich fit er Kriedenz.«d. Wem 
hexl, @öd, 54°; Wie der Schuee Fränlings>d. vergeben. 
399% 7c,, wol: Kommt After-G. [im ber tänftigen 8.) nicht 
eo, Veſbrer ein? Tſcherning Frilhl. (Roft, 1m) ©. Gb ıe.: 
Meu-d. [in ber neuen 9, jest. Gartexl, w, usb: Re 
wandte 19, 3, 919. — 27): 8) G& fein denn 8. u. Gen) 
eben. the 1, 37h; 3, 10 96. — b) Hote 8, baten. W, 8, 
u2 u. o,; ef: 3. [Eile 16.] haben, and 8. emp. ıL 2, 
428, Ster. 4,22; Opii Tittn. 38; Uaak Belfd. 19; Nomazdtg 
18, 4, dar; W. Buc. 6, val.: ZJee habe id afle . 
fortztetommen. Hacklde DO. LL — C) auch: Bald Ihm 
nit &. warde [ft. Stich, in die Ställe) zn lugen. Wide, 
544 1. — 28): a) Eur bie Z. Bieten zc., mundertf, nid: 
obnehmen [ben Grub erwichern]. Aller Gelerw. 5 ı. — 
b) im @en., abhäng. v. Gubh,, 4. B.: E-e Stage (fe >. 1] 
der 3. — Bl): a) . Bi Wenn du e. Geſcht machſ 
mie die döfe I. Daheles BO, Pla: Er fieht aus wie bie 
thense fi. d. £h] ©. blais m. asgemnger, Söüching Akt. 
8. — am 8. if, wisb, mäsrt E-em lang ıc.; 
auch; Ich wünkhe ... | dem Höftimg „miemals lauge 3.” 
(Stelle). 0, Bo, mi ıc,; Elch die Lang⸗ g.“ au Werke 
ben. Auerd. N.Dort. (d) 22 3; H.rtang [leitge Weile, 
BWeitlang) haben. Yeyſe RN 335, kriegen, fFele M. 
N, 36 wärbe dech fange 3. Sehnfucht]) madı ihr 
Baben. Perty Erinn. Bol ıe. — g) Bas bat Ihr Kie für 
nene Ben? if. Zeitung, j. d. 2, vgl. 1]. Tutm. Sechz. & 
4, — a. vB. le er, Gegenwart] 
u. Rachwelt. Gryph. Dittm. — = 3. 1. Biel. Yer- 
tig 0, Ib. — 34) Eiribindung, #. U. Höfer Alt. Ftl. a8; 
Elft. Taura Ming 3, 2a. — BT): b)f. a u. jeltig, 
Bing (nf) — 39) Die Meere, die wedilelnde A-en haben. 
Hat-B. 8, Site — 42) ff. I) Zeitlicht. (Wegenf.: 
Gmiat): Dafern fie in ber Z. [ie irdiſchen Deben] | Un« 
jchuld lieden. Dadz ER. 9a’; Als er aus dieſer [„deiem* 
Wadern. 4 45%'°, f. 43] 8. ſcheſden wollte. Wide, 11416 
— 48) (nm) Das lt, F. auch Grute Bireifl. 9 u 
48: Dat Mahird. au geben ſchuldig. Weisth. 2, di? x; 
Zur Sonne iprnd das Ehatten«f, [Eomnemuhr. A. 
Srönlid (Merz Sic. Lite. 8, B000), val.: 3. (Aut). — uhx. 
z. 8: Airden», Stubenr, Sonnen. ..: h— 
Sıinnde, Stalder 2, an — isg. mad) Ahnlicht. wir der 
fränten und abfidtl. auf Folgendes: Hochs Il: 1} and: 
Un ber Keen ſedeihuachten, Dftern n. Ellngten) Salon L 
we (m Emdlandı; Hufe«d. [Erntefek, »Echmaus) ıc.; 
Alb wenn er ba welt D. machen le. Feſt, e en Schmeus 
geben]. Rollent. 8, ı, 16°: Hichten G, [felerten] u. ließen 


Gott walten. Stnmpf 993 1. — 2) f. and), unteridiehem, 
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bei er Sog, „groben 5.”: An bie 5. sehen [mit in bie 
Kirche u. als Mittagsgäfte] — n.: anf die D. [als Abende 
gäfte), Garten, 35, 4b w.; ferner = Verlobung (neric. 
v. Trauung. „Broutlanf” w. „Sastmerung”, ſ. märig). L 
Wolf Rast. 5. — b) Grüte (od. Murten); blelerne 
(nad 10 Zehzren Volkad. 18, 830), filberne u. golsne (nad) 
je 85 u. 50 Bahren, f. ©. 52, 444; Mereig 31, 228 sc, vol. 
Gott U, 1 501, blamsırtene (.d. u. K. nad co Zaheen), 
eiferne (nach && Sagren, Nat.-B. 35, Ast) &. — Ce) Einis 
ner erheiratbeten 5, jr Wefchente] od. au Bringenden Braut 
ſchahts wegen. Simpl. 3, 343% — de) im Balgenbumor 
{f. d. Fremd. u. Hanfbrauthh. — ©) Bälle (j. Sraut 
13), Straßburger ii. d.) 5 w.; auch Simpl. 2, 11032 oc. 
— g) auch: grelle Fardenznfommenftellung. 
— F Blutrh,, au Werd. 4 77 x. vaſ.: Die Grãuel⸗ 
D ». Ehma. Ziherz Bl. 2, 108... — k) Diamant». 
[b] .. das feltene Zeit bes sofäßftinen H⸗t · Tages. Volke 
5. 26. 1858, Ahnl.: Eijensh, — ka) Doppeird, 190 
in. 2 Brautpaaren), — 7, [b] Eilsers u. @ot-ö-n. 
Aönig 80, 174 — Ya) Wurten«d, [b], f Bram. — de) 
Schetweg. [j. ©. it Indien, bei Aindern]. Mat.-B. 36, 
— Zahre: I): ec) E meh 3.0. MEler 5, 836; Die 
Higrliche Begängnis jes „iergents” für fer Seelen Seil 
gelifter. Stumpf 3654; Lich ihm jährlich „feine jars 
set" begehen. BAta ingl, Zateatag. ebd.) ı. u. als Ein« 
tinfte dadon: Solte der Mbt „. haben „.. @ült, @ilter 
u. „gersepe“ Saba, vogl.: Wirknd m. Zarzit bat er ges 
fit. OMannel (Mwrz Gich.Litt. 2, 1180); Fiſch. &. 2199; 
Kur 3, 5008 x; (jüb.) Mompert Ruin. 5, 81; Pelermane Or, 
wii. — 2} 1. B. bei 3: Im der fülterm Lebens ⸗Z. 
Warkeru, 4, 2 — Lichter 3. ©: 1) Die Entfernmeg 
im Weltraum nah der Geſchwindigt. des Lichte zu meſſen 
„. Forten fpricht die Mlifienkhaft v. ber L. der Biziterme. 
Volha-B, 19, 7a; ZU. — 2) [31] Lichtes, erfeuctetes Zeit⸗ 
alter, Keine 18, 18. — 3) FE Belichtungeed. — Ubel:: 
3. 8. iveroft,) Mit Üren [itnbequemliät, Beldwerbel. 
Wie. aUüs. — Uns: DB) nadentsar lange Ingl. Un⸗ 
Drafie, «Zahl tc.): Seit er. — Unders: f. unten 8. 
— wWechſel« z 2, — Mmgagde fob. Zieh⸗ Schering 
an. 3 1271 9. Hamb.Th. 2 an — Meter y. ©. (@ürb.) 
zum Weiden ber Quate. Predtle, ar — Winde—: 
Wsl. ·Punatth. Volks-B, 17, 108 sc., verkh.: Schon zur Wen- 
den-&. [de]. Wär 10. ash, ſ. Wende L— Werde⸗: 
bes Werbens (vol. &. IL 10% Ste gehören der W. ber ro 
manchen Rultur an. Dahn Urgfch. 2, 887; Mandfd. 2, 10, 
59; Stranf Scquutort La — Windes: 3. ©: Blei⸗ 
elter, Schwertaltert | Worlard., Su) der Eine Ichent den 
Andern nicht mesr. Unfered. Ni. 25, 1, 97 — kat.-B. 8, 
13130 — Zuͤg⸗: a. DB: DMäbden-d. 37, 204 (vgl. Wehe 
ielrgı m. & m — Im: J. amd verzagen 1. — seit 
intr.; Döche: auch: Es hat je großen Borziige, Frifdh 
weg zu &. Gartenl. 11 3308. — ser m.: Höch⸗ 1) 
Hodszeltägoft, auch Fübke Auufıh.Et. 355; Tieh Tiſcht. T 
ze. — 2) 8, Hin Bränigem, Braut bänflg in 
Nittele u. Sidd,, z. ©, auch: Der H. nahm die D-im bei 
ber Dand, AAltyr Ries aa w.; Die Zungfrau Sin... 
Hören |Hösen HD. Fimpl. 4, 3099; 15; erld ac, op: Me 
„Bodzeitgeren" I ſOrautſcheft. vgl. Beänterei]l; aud: 
Molb-hein. Bäert 3, &z = Qubelbraut Sei der goldnen 
Hodgeit ꝛc. — »ig mt 1) B. and: Wefolgt ©. zen 
Autoritäten. 6, 26, 21; Stabe Zib. 198 ac, vgl.: So milffe 
auch bie Sunft w, deu zeitlihen Anfichten ber Menfchen 
unabhängig bleiben . . , Wenn folde nah em Dinfiinbe 
der zen Moral benrigeilt werden ſollen. Keine, 75, ber 
jebrämaligen Jane Zeit Gerrichenden, — 2): b} Der eben 

jehbr 3.1 [aelegen ıc.] — im Sterben liegt. Gegenm, 24, 
3962: Kommen wir a. u. wecken dich auf! 5. 10, Bas ır. 
— * b) Mes Batern z. Sterben. Chr. Orijph. Boet, W. 
(10087 — 4) ud (ipejw.): Der Kat itzr aber bie Jen 
[se, Früchte 30.) herunter getan. Garten. 29, 160b == ben 
lang verdienten, gehörigen Beldelb gegeben. — 5) , B. 
Steafgef. ii — Ga) f. yeitlih 78. — Bike. nd m. 
Balıtw., fo (f. geit Tb); Zweir ob. boppelsj-e Silben 
— mitteloje (j. b. a“ Mit den & Zeiten if offenbar 
auf ben iehsrzen [Drdf.: »zelllgen] Serameter dildllch 
angelpielt. Unld Schr. 1.880, anf ben aus & Beiten (ob. 
Werften, Taten) beiiehenden sc.; ferner a. 8.: &leiche: 
5. auch: Bu Ex, 112 3; Dos fi die Samentayiein g-er 
öffnen. Unfered, (9) & Wi ſt.: mehr g., dal. Be Sptihim. 
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1 FT; .; Gofh: Der Anblick 88 geſtitaten Htmmels 
bietet Un⸗g· ea dar. Mumb. 8. L 15 — be: auch Ger · 
sin. Hift. 2, 88; Stnkr ai.Eqht. 2, Gun. — Federer f. Se 
Syn. 3 186. — Hürgs: 3. B.: Mär unlere Me Beobac« 
tung. Word®. 17, 1D6 die erſt durze Heit gedanert ıe., auch 
[5]: Son ten Boltzeifiräftingen. Bahanft 1 a2 ac. 8. (ol. 
gelt Ab): Se [ob. hurze] Gilden. Gpfg: Lang (m. mite 
tele, — Miter vol. aleiher.; Tondrentkifs. — Nöthr: 
z. 8: Eich laum mod n. [motäbileftia] in den Hafen hin» 
eingebörgen. Zeuſen QE6,R,. 146, im ber Reit ber (andrine 
genbiten) Moth, alfe — kaum sur mod. — Seiner: 
3. V. Dem fen Ausgenge der Berhandlnug m. Spannung 
entgegenichen. VolkeB, 23, 209 (aus ber Prefe) — wie fie 
ihrer Zeit (f. d. Abh) ausgehen wird; Zu. dig 48, Unia a. 
5. im Reitungtbeutſch. — Über⸗: 3. B. and: Dem üen 
[greifen] Siebpaber. Ege Dür. me — Un⸗: 1) 3. 8. auch: 
Das u-e [ugl, vorsz-e] Ableben (Onren’s)., ©, 35. 146; Wal- 
die 4 4034 26, — 2) and 9. 18, 24: 90, 114; Emm bemir« 
thenden Man, ber durch u · c Freundſchaft wird wer Heind. 
Wiedaſch Ob. 18. F0x. — Ürs: J. ®: Dem Helden „ure 
3. ee Lebenzgefäßrtim zuſchteidett. SLFIERUnterh. (77) 
sub, ale ihm von Urdem ber beftimmt ec.. f. urzeitlich. 
— Verſchüeden- Tun⸗gleich⸗. 3 ©: B-eb daritellen. 
Ber.d.Morkifis (BET) 108; In dem wen Erwechen ber Bil» 
then. Nat-B. 24 2 — Boͤll⸗z 2) and 5. W. it Wer 
zug auf dns geltmaß von Sitten (f. Beit 7b): Dur die 
2ersbebung wirb bie mättelez.e Silbe zur ven Länge ıc. 
— Lore 2) 4 B. and: Das Be [Borgeitliße) m. dem 
Gegenmwärtigen verbinden, Wat.-B. au. 1821, — Zwiſchen— 
adv.: 5.8. auch Gegen, 12. 350b; Wat,-3. 3, 587; Heoue 
9, 2, 27%; Dalon 7, 33; Weherm. 234, 0b. — +igen: 
1) intr.: Auerb. Lendh. (9) L 38; Simpl, 00% m. — 2} 
tr,: Otehm Mög. 2, 208; Vaudi 5 111 26. — D) auch: Dies 
reräbraume u. wettergezeitigte Geſicht. Silberſt. D. 2 34 
— 4) au: Freilde Treibbampzeitinung. Arudt Fragm. 
var — Bike: Nüss: Anerb. Dandt. (ML 28; 
Veetl 3, 181 ıc — rs: Gharmeißer Infl. 47; Ad. 1 
a2 3. — sler m.: ungw.. auch in Alba, 3.9: „Bleiche 
3%" — wir würben Jeltgenoflen fogen. Mat.-B, 2 190, 
— lid) a.: 9) and: Die Iebenslängliche in zet Ferler⸗ 
Brafe umgewandelt. 20, 264; 262 ıc.. F. zeitig u — 5) and 


!ge-heitig — lenolntions-Hektlich 


Nolenh. 2, 2, 617% — GB) aut Grip. 10, &01; ſenglin 
Korbyol 1, 144; Iris 2, 1; Den yblanen Weir. Diefer 


wird am ſten mit reif. Zabl. 18706; Kogam Eitn. ini 
nen]; Opigzitte, a0’; Simpl. 1,1307; 2312"; 00%; 
3, 13%; Ztumpf Da; 5086; Walbis 4, 71223. — TI au: 
A) temporsal, sell, ſich auf bie Helt bezlehend, fie betrefr 
fenb, Begeigterd, 4. ©: Örttlihe u. pe ibberbin se; ba- 
neben dielten): So liegt eben in dem Intein. Anäbr, e— 
mehr ala zektige [je] Verbindung der beiden Handlungen 
feine neben dem B-en zugleich auch dem Grund, das Der 
wirtende bezeichttende Bampt Lat. cr. Sa — b) fh 


anf eine beit. Reit bezithend, auf fie gerichtet, ihr gewid .. 


mei: It led. Tageb⸗ Intereſſen. Meine 20, 275; Die Jeder 
des Genius ... reicht immer weit hinaus Über fe zen 
faugembitdlien, nöhken] Abſichten. 14, 118 x.; Dasjemige 
[Sunkwert], welches e-r bei, Feit angehört .„. Be wer et 
Aunk, deſto venliftiicher pflegt fle zu fein. Mat.-D. 97, ıuL 
— c) Gorchu.) 8, Mrttih [f. d. 1]. Francois Red. 7, je 
nt. ber Belt mehjelt die Eilte ıc — Affbe,, leidet au 
mehren u. zu verfichen (f, die bot Beit, zeitig), 3. B. auch: 
Aügers: außertalb der Zeit ehend 1.: Der Rimbıus 
e-es ſo au lagen Üderirbiihen u. en Charakters. Monaibl, 
2 61b, f. ung. — Eide; der Eiszeit dunirer Erde) an— 
sehörenb ıc,: An den erem Gletidern. Pertn Ertim, 108; 
Beou2 2,7. Ur; Nedene e Serſchlebungen. Achuer Menih. 
229 ,; Im ver vor⸗e · en Bodenbilbung. 1. — Eifen: 
bahne: Bergleigung der een Meilen m. ben voreen. 
— Zähres-: ſic auf die Sahreszeiten beziehend, davon 
obbängend ıc. Algun.Big (ai) Beil. 1851u; Dieter jee Wech ⸗ 
jel. Mouatbl. 1 66a; E72; Wie wohl die Sende ih ... 
v. jen Dben urtabbämgig zeigte. Volks-B. 27, MA ıc. 
Eäang:: Bon nur almähligenm, Kem Ruftenbefommen ber 
versch. Formationen. FitteraturblpMator j4, 144 — in lan 
ger Zeit ſich volgiehend ı. — Neüs; Kram Bild. IV; 
Weferm. 228, 5ötb m. o., val. auch: Eiw. verneuzeit- 
lien: u machen, mobernifieren ac. — Nähttr: Rattm 
u, Zeit betreffend ıc.: Anr Alarlegumg aller ren She. 
Geneme. 35, 80b, — Revolutiände: Borer. D.AMn- 


fün-keitlidd) — Berren 


feum 16, 2 2321. — Un⸗: (vgl, anlere;.): Ins it-e (Ewige) 
ſich erheben. Viſcher ME. L BL — Bör:: Bergleichung 
der ven Soniferen m. der Fehneit. Aueld 39, 18a; 
Waseru. Umd. I. — Zwiſchen-: (adv.) Nat.-D. an, 
53; VelkuB, 14, 1, 178; Menfeb, EXXIN ıc.; auch: Die Je 
Herrihaft [Anterregnum] xx. — »lichen tr.; ſ. neupeitlich, 
— slidjkeit f.: 1) Simpl, & 00%: 61 — 8) lallger 
meiner) Der Wechſel birfer Ben hzeitlichen Dingeh. Unfere 
BR. 18 00 — sung £: 2) (f. Beit ug) a. ®. 
auch: Die Me mene Z., fo anbäınem, zuver ermäögten. Fiſch. 
Er, 23; Reurf[sjträmer. Di. 8, L 8093 10.; Iſt Das nicht 
ee feltjame Neu⸗f. ? Eye d, Sb; Waldie 2, 120; 5 13ır.; 
Selilam 8. Rollen. 1 1 102% 1; Der brachte B., dafs, 
Simpl. L 11927; 8, 108 ıc., vol, B.r@inger [f. d.] 2 uni 
(1. 4); Traurlat Mord+A-en, grobe Seefladtrfren u. 
dgl. 2707 21.5 Brate der Water bie Shredens«f, mit. 
Saloır {74} 885 ıc. — 4) fi. (and fllr die Zfipge, als Titel) 
Bone. 16, ar ff u. 3 B.: Vurichitoſel Bier-B-en. Proffe 
3 12 m: Oſterreichtſche Hoffen Söafelke DR, 8; 
Muferrg. [die e. Muſter für andre ift, — od.: Sıhmist 
muiter sc. beingend]; Die engl Normal«f., die „Zimmer,“ 
iundid. 9, 5, BL; Nerolver-d-en. Gegenm, 18, 325 (die 
es, wie Banditen, anf Erpreffungen abgeichen]; „Ur⸗g.“ 
li. B. dem andern Brett ihren Etoff liefernd] LingMagenp. 
Bi} 47: In er 3., die m. Recht e⸗ allgemeine Welt«B. ge⸗ 
nanut wird, Qeins®,9 ıc.; Dayaı 5. B. auch: Diele Partel als 
rulhiches Aren z3-d-stbum au verfäſtern. Gremb 361 
Beälg f. 2c.; 1) 1. Pletorins Sue-furrer Pal. 181; Zepp 
Zub, 80 >e.; and m. f. Schme, 4, 255: Huf dem Kornzeid 
ber Gemeinde, Gremb. 2 2, 800 1%, Dayıtz der ultur⸗ 
Häde wird Jelglic gebaut, Ob Amielinang 51; Danf, 
Blade u. Mohn werben auberzellglicd zezogen. Ob.Anıt, 
Herrenberg &. 0. Berüdfihlignng der Dreifelderwirtbichaft, 
— 2) tr em un ed. H-en. Simpl, 2 0015; Walbte 3, 
23 10,; An den hödhften Seiten, auch Roman-Sibl. 1%, 1998, 
— Böll:e £i m. vielen giſra. 3- ©. zu U Digterch, 
Grün 2, 8; Sprech Au für ben Fernſprechtetrleb. NMat-B. 
BA A110; a8 & Menm. 1, 104: 3, 390; D. Ban; 5; 
Bas ac. — sen tr: Eins: in ee Zetle fperren, fliehen. 
Gartenl. 22, 19h; Eladber, 37, ib. — rät m.: ſ. 
Cellarius (Fremdw.) m. Bele & — qm, u. Afike, nam. 
gu gelte & — Belt: Im.: f. Says Rois 1, 08; Waldts 
48% — Il m.: auch: €. Ledtuchen od. „Letzeiten.” 
Wadern, 3, 2333 (frank) x. Dazu: Een lebzeltenen 
Neiter [ans Pfeffertugen]). Gartenl. 3, 216; Nat.-B, 36, 
589 10; Die Debzelterin. OSchid OB, 27 10,; Lebaniter 
u. Bodzzieher. fjertig u ut ı — Il; 1) 1. wom.: 
Beiudt er [in Berlin] bie em — bie „Iher'‘, sie er Be 
nennt. Raudſch. L Die He, 57 dc.: Des Obriften 
großes 3. .. In der B..,. Am 8. Zimpl L 1m?: 
14; 2 ⁊c. — seit I: aus a.: J. gett IL — II inte.: 
1) 3.8. auch Wilmar @. 29; Meker Faſtn, 9225; Anferm 
„ „selden” [pien?] Pferd, 1011; E. der Mablbund]. 
Weldfprädre Ro. 55; Da hat der edel Hltſch Heut rweid⸗ 
yet’, Mo. mh [= weidend gegeltet, ſich umgetrichen]. 
— U ai: Itzre Helte aufgeihlngen, Nachdem fie 2 Tage 
dort oben gezeitet, Ansid SE, 7336; Elpken L &Zıc.; Die 
weiß bezelteten . . Dautpfboote. WoutanBig 1, 8, 138 ı0.; 
u m zeltet [v. Selten tmgeben]. Wat.-B. B8, 471 ıc. 
Beppen intr., tr.: 5. zauſen. 
be, Bien ıck 4, Jube. — Berren II tr. ꝛc.: 
1): a) auch 4. ®.: Der Augen mar ramım gegertt [bie Sch“ 


tödjer weit anfgeriffen]. Molenk. 5 & 13° ıc.; Der geserrte .. 


laebehnte, weltihroeifige) Mmemenäit, Atatinif. @. 2, 1a — 
d) Sich 3. (— fih admühen), Walde 137%, — 3): a) 
auch: Bei ben gewoltfamfien Herrungen ber [= durch 
bie] Arantheit. Icio 7, 711; Aus Unlais er „Berrung“ [vgl. 
Spanıung] m. dem Dberpräftbenten. Meller Ant. 159; Vifder 
AE. L 3A; Sehnenzerrung m, theiltweiler Zerreifumg. 
Bomen-Big 36, 3, 852 1. — Alte. > B. auch: Ran serrte 
ibn die Külle ab. Stayr Zib. 235; Der geblidetfte Rapträn 
[ber Donaufhiße] tommanbirt „ . . anflatt. . ‚tina nicht 
etwa hodd.: „Biek an“, ja nicht einmal: „Ders au“, fon» 
dern geradezu [munbartl.];: „Bare an.” Prefe 88, dc; 
Zichgenofen, die du ... basıt ſzum Wlinbehugfpiel] au fe 
serrteft, Ebeling Mof, zus (Wärger); Deals er'd [das Blatt 
aus dem Bud) heraus .. geserrt Igeriffen]. Mike, 43°; 
Das fortwährende Hereinez. »ægiehen der Brefle. Uat.B. 
37,3; &, nicher+zdes Bieigewicht, 32; In den Strudelu 


Berter — Betteln 


umgejerrt. Wifher AUGE. 3, BEZ ac; Angit» (artenl 14, 
Fra), ſchmerz ⸗ (Zpiely. Ana. L Bun, ihre · ¶ Winterfeld 
Gem, Diät. L 18), wuthe (Garten, 14, 2b; Spielg, USL 
LO: sorn« [L, 237) dverzerm (v, Weflchtern, Bügen, 
Genen 16); Die Gumde .. 4 fie (aus dem Waller] vor 
Burı Bid.Litt. 4, Apa ıc.; Ber-z. ⸗ jerreiben, auch Pazli 
Schiuupf (1650) Step. Mid m. o.; auch: Daſt er wor Laden 
das Maul serjere [meit aufreiße], Ueiſerabg Sind, üb ıc.; 
refl. Lift. 8. 1 32'>4; wie fehe ihr end fperrt m. zer 
zertt. Fiſch. 2. 2, Basdlıe,; Dagegen (veralt,, mundaril., |. 
vers, 6) dv. em Etußer: E. junger Geſell was [mar] ger 
briefem u. „jergert’ Ineichnket m. ſtiſtert ) u. hätt ſich ande 
geirien ıc. Meifersbg Auntel. er m: 1} f. 
auch: Ihren „Ühezärter” m ermahnen. Bau 2, mar (M. 
Ehemann ?). 

Befe f, (vgl. Warkere, O1. 690 u. dad tinter „vecht“ 
Id erwäßnte „‚geitwin” te): J. B. aud: Dais, „als 
dns Barm m. Zehſe graonen, wenig gefangen worben”. 
Bär 10, 484u (BtraukbergerStabtb, Ao. 1541) 20. ; Allderböte 
. um in der Nähe d. Dilickh au sellen:. . .„ Die 
Beifeböte. Mefoh.-Btg 17 155 (f, auch Kritel); auch bei 
der Eitfiſcherel; Die Meinen Löchet find Bedig u. heiben 
Zeislöder, der Welseriteber wird Zeller gemamıt, Baf- 
farge Aac. Werih,: Daſs fie die alten Heilenmanerin[nen] 
verführen u. ihnlen] einbinjen, Beifersbg Hal, fie — 
Here (P), dal. etwa: Beiche f. — (Kleider Shleppe): Weibs- 
Hd m. Soldier. Friſch & 42; Schun. 4 aan fill. Shlmmpe), 
auch: seien — ſchleppen. ebb.; Mod zbſcht ihn Hin ſ. 
Seht, Sache WSb, 1 299 °#, wel. zetteln 4, aottelm ac. 

Beter interj. 2c.: vgl, auch gehe! x. — m intr.: 
aud: Er geiterte, Wellen, DOs, Biab 10,; Gen an⸗z. 
Isfgreien]. Mopfen Verf. Liebe L ic. — Berfcher ın.: 
Der 3. od. Bergzeifig. Gartenl. 16, 1856 1. — Bett n.: 
Ges: Das art &,, | das Schmeichlens if gewohnt. Siſch. 
ft. 3 2439 [Meichleier] — Bettel m.: 2) 3. @.: ©. „Beil“. 
Wadern. 2, 3949; 99 m; Den rothen 3. für eine [im 
Ehanfpielhans] ausgefallene Vorſtellung. Salon (73) BIO, — 
Dffsg. unerichöpk., wovon wir abfihel, nur erwähnen: 
Dafs ich davon een Beben? lſ. Deute! g. für mein gan« 
jeb Leben behalten, Meifner Sim, 6, 198; Parier). [öhr. 
billet de part]. KRevi 19; Morb3. 18, 22 ıc.; Micht zebel 
(Omittung), Stalder L 220; Sammel. 3. B. Land, 
4,1166 = Schein zur Erfaubnis, Wald-Erzeugntffe tm 
Kork zu ſammeln; Ehap-B. ... Schap-Briefe. Freytag 
Ahn. 5, Mr (brief. Kumeliung in Meirefi wergrabner 
Enäge]l; Sorten. — hordercan des esphees; Bemälbe, 
benen Spruch⸗g. aus bem Munde gehen, Tittm. Sechz. 
u NL; Stunbensd, [bei Pokilllene]. Elaudies 207, m. 
dent Wermert der Abfahrta⸗ m, Untunftezeit; Reber Bugs 
führer hat een Suden⸗· g. zu führen. Bundeng. (70) auu ®; 
feiner — Deltiond-Blan zc.; „Sätjebbelgen’ [Billetsboug]. 
©. Stein 1,8; Todtenrd. Seheln. »Biite sc] Gegen. 
12, 4b 20; Dradforten If. d. der Buchhändler) ... 
Wahl-B., Berlang-d,, Mahr-d. Heimat a 4: Er u. 
den Berihaffeg- fi. verſchaffen Ic], wie fie das Amt 
oneidiet, Gartenl, 15, 0b; Wahl: od. Stimm-d. Stenf- 
gef. $ 125 u. 0.; verid,., 1. Berlang«B.; Wäldyebdel. Kabe- 
ner L xx., and (fergb.r: Mit Hilfe anblreicher Kleiner 
Belsräge erſchrekend fange Wegifter, „Waſch⸗g.“ mörte ich 
fagen, auf dem Titel jedes Heſtes. Hat.-B. 30, 38 2c., im 
Belondern: Bow diefem Ihtterariihen Bureau bei Staats 
minifteriam® gehen ... offiriöe Sorreipondenzen aub. bie 
meiſt mie tutzt Angaben enthalten u. deiühalb in ber 
Bouenalifteniwelt Waſch «g. heiken. Mat.-B. 20, 29, 35, 55% 
29, 8; 3Lit2mo. — sel Li Bettelung: @. Spiel um» 
auögefepter perfönlier Hetteleien, Ai dazıc. — m tr.: 
1) 3 ©. Simpl. 2, 28417 20; auch refl.: So zeuelte fi 
2. die Gtſelſchaſt zu em fangen unregeimäbigen Schwarm 
aus einander, Land, 50, 67&b [jeritreute ze.) — 3): a) 
3. 9. (biidt., obſehn): Mofchiach [ber Bteiftas] wird v. Elias 
gezettelt lgezeugt — angesettelt. 12°), v. ber Cuher aus · 
geweht (geboren), Simpl. 4 11617, |. b, vgl.: Die euch der 
son e, Mäthers [Btäthlel) zeit. Fiſch. 8. 3, 2u2# (f, Arm.) 
— b)} 80 zw. ben beiden Kaiſern ... Geheimes u. Wer 
heinsftes gegetielt wurde, Sicherer Bl. &, RZ, vol. langes 
ſeeunen 1. — intr.; Bettelt lzottelt ze.] er allgemach 
wleder beim. (dj. Sarg. Ad; Sind allgemos ſo bin- 
gezettelt. Df. Ful. 3; Hin» m. herz, Vatacelſ. Mund. a2b, 
— 5) Me Kolleltaneen ... Werben fie einmal ans ein 
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ander gepettelt (vgl, 1) ı1. geordnet. Meufe, u — T): 
b) 4. 8. auf: Betteiungen u. Flechtungen. Yat.-B, 31, 
224 (Arndt); 5, 25 6; Mliramontane Weltsettelungen, 20, 
ar — Bfikg-, ſ. aus [A] u: Anz; 2) [5] Oihersn.): 
Sppleih Fräulein D. ala Venus amgegeitelt war. Gürger- 
Btg 16, 1184 (Meran), auf dem Tlieaterzeitel angegeben zc.: 
Das Belieben |ber Anſchlagtäulen) od. die Anzettelung. 
Mindder. Sa, 1b, — Hüfs: 2) auf [Ba]: Sie wieder 
auf⸗ zu · . ... Diele a · de Urbeit gegenliver der webenben. 
Wat.-B, 90, 137 — Bes [5]: m, Zetteln verſehen, betles 
ben 10.: Gepäck db. 32 122 (M.AlmWeber); ie finden 
Ihren Kofler im Bepädraum; bemm Alleb ift dahin bejet⸗ 
telt, ebd. durch die aufgelledten Zettel beorder] ıc.; Bor 
weigumg dee im Grenzbezirte erkaltenen Bezeitelungen 
läser die Waoren erhaltenen Zettel ıc.] Bundengef. (69) 
354192 96 — Merz: 1) 3. B. euch: Der Veryettelung 
wichtiger Notizen vorzubeugen. Kerne & Z u — a) aus 
gem. [1]: mit Abſicht aus einander breiten, freuen; Ju 
voller Arbeit m. den ©, der Grummerkhtonden, Aßeıker 
Rabbi L 1 28 m. — Bers: f. vers. L Æaacobi Rudi. 
2 190. — Züs: 2 [1] Der men Lopn mir fo „Mmged- 
delte” [läpperweile zutommen Lieb], dafs ic tie über ee 
Summe vd. 100 Thlen gebieten komute. GF@ehebt 2, Aal or. 
sen tr.: 3. 8. and: Geht oft mad eim &ber Inch 
er Ähre], glaub, | verzett darob e. ganzen Echand, Face 
Tutm. 8, ıa!20; 1569 (verfieren); Mein Karpen . „| die 
fie im Kader „vergetet” ha'n. Df. (Gönehe DD. 1, Bäh 2); 
Im Herausfiehen verjeitet man die Find vor Umgkt bon 
den Bügen, Stumpf lab; Uhl Br, — Biken tr.: 
heden (aufs Wild), Sachs Göd. L 18439, 

Beũuchtig a.: A. alletig: Zeet m. guter Sitten. Stmmpf 
386». — deug n., m.:3. 8. and; 13): b) (I. Ba Hptſchw. 
Buy ld dies Mein franzbſiſch zeug hin'““ jepumb ausge 
merglet u, ihren [= ihrer] wenig morben, auch vernodut⸗ 
men hatten, wie dr. Zinmpf 2iäh, — 15) (Papiermad.) 
and: Fettes u. magres 3. Aarm. St. 2, 867 20; Huher den 
sroden u. ſchlechten Urten bes Papiers... 3 Sorten 
...7 Honcept:f. lordinäre Woafie), Sanpleich. (mittels 
feine) u, oſa⸗g lieine), Preditl io, a0 ff; 601548. zur 
Sapierfasritation. Natur 14. 291%. — 10): a) ſudd. aud 
inte Weidirr) = Fuhrwert, Wagen, 5. 8.: So Tehrte ber 
Dotter j. „Z.“ u, fuhr longiam beimzu, D.Montag-Ül. 9, 
14 ©. 50; Weherm. 208, a0hb ıc. u, werfl,: Das ſeſche 
„Beugi*. Preffe 32, 199; Silberk. D. 1. 137; Mügel Id sc. 
— 25) 3. 8. aud: Stürzte .. nad ter Wand, wo bad 
Kegbeß. Sing, sid ee Bilhle herab, Tontefa Echr. 5, 121: 
Fager⸗Z. . . „ Die einfeden And Hornfeſſel i. d.I u. 
Kuppel [für den Girihfünger), das reuzeß. aber befleht 
aus Korufeflel u. Wehrgehänge n. Beppe Wohlred. Bäg. 
2236; 1106; Däringer ES 28. ; ferner: Aukerhalb Deb Jagd ⸗ 
3-3 (bes damit umftellten Ranıne]. Matihiff. €. L 1 te. ; 
Een Etat zur Unterhaltung des Bagb- res dv. jährlich Dans 
Wulben. WUdaugen Felterab. 3 — bis zur Bagd de 
dörkgen, |. Blende, Eperte, Treib:g. x. — 25): a) 3. B8. 
Ih bir aler 3. [Stoff zum Edreiten benommen], | fo 
Idreib 2, Gönther Zistm, 12577 1%. — b) Während ber 
Schreiber ſ. Sqhreid · I. austramte. Hopfen Kit. 13; 
Erz. .. Dielen wichtig eu, [für die Sieingeit| neuen 8. 
Viſcher ME, 1, 161 10,5 auch ingl Rüflrd.): Solchſels ver 
dreußt deu Teufel, dafs ihm Gott jeih gebrehlich lofem 
3. ſurwitſt. ihr 6, di4m (dal, Besimmer), — 26): a) 
togl. Gebind, Unm.), auch: Der an Allem ,. reibl, ben 
8. het, Boberf. (5. Aufl.) a ſa quatobij. -— d) and: 
Ins 3. — ſich werfen ſputzen, ſchuutt mager). VGobenf, 
Er. 2, 181: Brilp. 10, 4 1, — Ad legen [ih anſtren⸗ 
gen]. Wefterm, 277, Bta ıc, — geben [vonsärte, vergehen]. 
Yaltel Charv. 4, 183; Aulit Big (1878) 10a; Mat.-B. 30, 187: 
Schere Stud. L Wiaıc.; Ter Aneht gerieth immer Ärger 
ins 8. Silber, D, 1, 298 sr. — ©) Wieder (Huppius Sübm. 
208 :c.), doppelt (Grafwnmn Haubb, 2, 921, Shürfer iMEnd- 
wig Dim. 79) anf dem re fen ıe., ©. Zuſad. Mägelgen 
224 ıc. — 27): an) auch: Das närrtte 3. ©. wm. 8; 
Duotides 8.; Jer habt .. ſchoͤnes A. argegeben. Haklır 
Soldfr. A. — ) Bereitere aue tamienderlei 32 bie 
Zunten. Arnim Sc,t207 0. — )) Evrich mit jo 8-8 
lest,, f. A: Tolch Bel, was ih wicht lelden laun. Menfe 
R. L Zee, aud: So wild ine 3. |@elag sc.) hinein redet. 
Holtel Zreuft. L 8 x. po, 3 B. aus; ſwotel wir 
uns abſichtl. auf Fetgendes beihräntenn: Angel: [256]: 
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eberitis freie Nov. 3, 117; Menz. 1, Ba; Gartenl. 
Ba. — Apothöfers [3]: Argenei; U-5, 18, 8Da 2c.; 
Apotgelersd. Hey . U — Baum⸗ [27]: «Wert: 
Altes 8, malen. Fadadırg Künfttelid, u — Bier: [25]: 
8. (Say), vorzäglihiter Gurung =. Volke, 25, 24h, — 
Blümen: [27]: «Bert: Das 9. Yerumanigieppen. Gotth 
m.nıa — Breche [256]: 5. ©: Alles ©. des jun 
gen mannt. Willens. ZW. 22, 10 — dns zum Vreden des 
Willens Dienende ı0.; gw. aber: allerlei Vtechelſen. — 
Brenn: [2b]: Defttliationzgeräth, Adelang. — Dans 
gel⸗, Dengels [t5b]: Geſchltt. — Dintens: 1) 
L 8, and: Dem Bürtel-«D, Ausld 28, 10644; Zinten«}. 
Grilp. 10, 85; Mlnzjinger ca ꝛe. — Doppels: Aauſtges 
Geweßr [132; 24], auch Gartenl, 25, ra; Merfäher ©. 
W. 2 202; Weidenann 2,63. — Ütjens: 300 Tonnen 
Kleine, Mat.-B. 24 Mir — Fahre: 1) 3 ©. au: 
Meinere He (Kilftenfadrer). Qundesgel. ui) a 95 ff; Beide 
terafpe. 294 - an US 16, ; Sihtercfre. Gerküder Pen. 
1233; Fifherfe. Mono. 8 587; Nubersf. ıc.; auf: 
Das Doppelt. ſgioß m. amgebundnem Bsot|. Mai.-B. ii 
123 ic. 2) Son Bogen u. andern ren. Yacldr Heideh. 
140 1, — 3) Lom, z un — Fener⸗: 2) 5.2. and: 
Sitppe J. Winterfeld Oemeitchelter D. 1, 102; Wintel & dl 
— 3) Stfitentorten-Drudereien, welche v. ben Jünger 
Guttenberg's 7. geuannt werben, Preffe 36, 2. — Hilde: 
1) [8] au Bär 10, sb 2c. — 2) [2Tb] Des Hide, 
Fröfder u. Ardtemd. Schückiag GeBt. 2, 6, wol: Das 
Heine Sewärme n. Bltegen-d. Mat-B. 31, — 
Flügels: 5. ©. [3}: €. ſotches Warp. hat... . 180 
Beter F. d. je 18 Meter Höhe. Mat.-3. 35, az — Gürs 
tens [256]: =@eröth, 3. 8. m. Weber Anna 180 10. — 
Ges: 5. 8. auch [27]: Au des @. u. Gerimpel, Frengel 
Sn geldn.d. 1 188 2e.; [2] Dit @. u. Sauegerathe. Kegau 
39113; Das weiße @. |Wdidel. Zimpl. 1 39°; Leis 
nen», 5822; 3, 392°; Eiliges ſchwarz feinen G. 390%; 
[19] Sättet w. andere Pferdac@e, ma? 1; [13m} 
Sturm:®. Gries Tao 4 Zi sc; [5] Den m. Heinen ©. 
Fiſchenden. Globe 7, 8b ı. — Gejpänns [19]: Rene 
228 — Brdß: [27]: Dieies Groß⸗ u. Klein. Bar · 
teul, 15, 5994. — Grüns: 4. ©. (verägtt.): Landſchaſt⸗ 
liches G. Pier Tir. 273, vgl.: Das bei Hhnt. [Bandicaftse] 
Blivern berfämmt. Detorations:W. Gepenw. 17, 396 b, 
— Häldens: die Gefeine der Erzhalden. Schendienft, 
us — Händ: [S]: Filteret m. dem Heimen Serge, tt. 
dem Ge. Bär 10, dab. — Heiden: [276]. Ebers Some 
Zi — Höllenr [27]: 1. Zeufets:ß,, 4.9, v. em We 
fü. Spiel. ut. . ii — Hölzs: 3. v. [15]. — Zuͤn⸗ 
ers: a. B. [27a]: Zeieben das düderlihe 3. tQunter: 
shum .} zur volfländigen Karikatur, Zcherr WI, 2, 226, — 
Ranzlets (15), aut [256]. — Kleine: 5.9. [27b] 
s@eibier: Alles trabbelnde K., Kifer w. Anietten. Weller, 
ge), a ıc., ſ. Grobrg. — Konckpt: 18]. — Köpf:; 
1 [2] +8. 8 nu; W, Kern u, Perlen. Möfer Eh, 
Lid 02: Sopflennkelfe 1 170 0. — Krötens [276]: 
J. Alkbler, auch z. B. v. Kindern ıc, |. Ateſe. 
Vaͤ ſs⸗ (Aber: Waſt eiſen. Usachs 1, 599h. — Leiter 
. B. T Dos Waſſer iſt das aflgemeise 2. (Vehirulu-⸗i) 
der zur Mahrung u. zum Bahzıhum ubthigen Seſtand⸗ 
theile. Adelnng. häufiger [19]: Leit⸗ m. Leut⸗J. des Biere 
des, — Mal« [256]: Molergeräth. Sdräntig Sünkl.Qeid. 
2. — Mähers [2b]: nam. Mörte fd.) — Meirs: 
+». [156]: Dad Wafler war ichter ganz ©. dem M. vers 
borgen. Werkherl. Bid. 26295 — Mriratflotte. — Naͤr⸗ 
renz [27a]: närriieer. — NEgs: euch [5]: f. Sarn g. 
— Dler: 3 8 [1; 2]: Die Repentieibung Ütjade ob. 
b., weil e& durch Tränfen v. [m.] Leindl weſſerdicht ge⸗ 
madt. Fam-Bl, 3, 878%; |Der Mann am Sieuerrad] fol 
D. anlegen. Bat-B. 35, aunıc. — Päufs [2565 2]: 
-Weräih, ·avparat, · An zug dr. Das zum Dueclieren Nöibige. 
Sand. 43, auıc, — Poͤſt⸗ — Puͤtze: 3. 2. ung: 
Fur ®., Woſcht, Shubichmiere ſdes Seldaten]. Germpb. 24, 
2 Ab ic; Die Schrubber, Belen =. jonfiges ®. [anf dent 
Schiff). Prenf.Erp. ı, ai — Rüben: [23 b]: Das ft. ift 
anverkhlit laut, Salonizs)ser, — Räderrtz. 8, [25h]: 
Die Hinder ,.. das M. Putlig Halb. is: KommmBibl. 1, 
bösn; Spielh. Unl. 205. — Raub: [?7b]: bei. weiten., 
3. B. auch Seitih Siltefr. 185; 160: Mein... Vorſtetzhund 
„bei, amd 8. feuer ſcarf. Bat.-B. 32, A (Kronpr.iiedolf 
nÖker.); Mater 36, 6006. — Heid: [256]: fottergerätt. 
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— Reh⸗: 4.8, [27h] Araerlih: NMatürlich fiel das Übrige 
9. jefert in chero ein [die Jagd werberbend). Tand aA. 3, 
me. — HReifes [2]; aus [256] Wepit. Wilbrenet 
w.umer 4 132 — Retter 1) f. Balp Wagenıg. — 2) 
[2] 1. Rettanzug. — Rumpel: [27a]: @erämgel, Meit- 
ner em. aus — Gäüe: [256]: «Wrräh, · MAdaſchine. 
— Scher-: 1)5. 98. Sp. Lan ıc — 2) (form) 
Als bas Bert an den Davids am Bord gehifit wurde, flel 
durch een Ben im Sch. ©. Eude bes erſteren berab, 
Mat.-3. 37, dit, vgl Tgeren de. — Schiefer 1. ©. auf: 
[Zeil] ecwiſcht „fr Shichgüg", Tfdzmbi Ehr,Helr, 1, 2300; 
2356; „San ihich zug“, der ic, Waherm, 5, 75!" P. Etter · 
lo). — Schläht: [256]: »Weräth des Meggers, — 
Schläiere [15 2]: vgl. «Tu: Alergaud Tücher u. Sch. 
Keyfe Bar.3, u — Sıhlftfr [230]: 1} &eräth des 
(Scheren 10.) Schleifer, — 2) (f. «Trap Gemmidun. 
Martin Bidmore 299. — Shlifps [256]: nam.: womit 
der Geber bie Form flieht (Onmmer, Steiltreiber 17.) 
Franke Stat. 3; 10. — Schmierälien: [27a]: 3.8. 
= Gejdmier, Sudelel. Ser Bi. — Schofel⸗ 
ji: ihofeles, ſ. Schund · 5. — Schrünf: [25b]: E. 
09. Sch, deſſen ih bie Diebe bei Einbrüchen zum Husr 
bohren ber Thürichlöfier 30. bedienen, Wolhe-B. 0, u — 
Schröts [256]: zum Echroten (f. d., nam. Schrot 2b). 
— Schül: [2556]: »Sagen, »lienfilien (des SHilers): 
Bu fpringen, daſe den Ed. in dem Aöger angſt u, bange 
wird. Mord2. 10, 123 (Ampergenber), — Schünds [270]: 
ſ. Echofel-f.: Solches Sch. wird hier gratis verzapft. ©, 
Amyator 30T. 10 — Schwimm: [2; 25bj: it. 
Vade⸗ 3.3 Schwimmenoie, Kortjade m.: Er trug Sommer: 
zeit e. wüumzellg“, Damit er durch den Ihein möchte 
‚Ihwimmen“. Sinutpf 70. — Siel:: auch Galen Br. 
P. 1 299; Shählng Gr.R. a2. — Splers: 3. B.: 
2) and: Nein Sp. töft das harte Schlofſs. Grip. 1, rl 
— 3} [23] Die Jagdeliher u. Brellgerne nennt man Epe. 
Sartig Ser. 42, vol, Blend. — Spiele: ſ. aut Spiel- 
Bert-d. m. 5.9: Dit dem zerbrochenen Blaubensrep. 
Ivem Glauben ale ©p,). Volhe-3. 6, 5A; Sie über ben 
Verluft ikres legten geliebten Gerzemarp-s au beruhigen, 
Stahr Frauengeſt. 140; Es iſt fein inaben»Sp,, Knabe. 
Grillip. 3, au ıc. — Sprenger 3. ©. auch zum Sprengen 
ber Thore. LMeiter Ehmeiz. 1,21 — Gträübs: 
Straubrad mit Qubehdr. — Stürme: 5. B. auch Sinmpf 
18n ıc.. au m. Auald 39, 8b. — Täfels [276]: 
i. Zatel 2, 4 8: Dapelm 14, 6b; Nond, 0. — 
Tintens: |. Diner, — Träüer: [1} 2]. 
Treibe: 1) [256], nam, a) [29]: T. nennt man den 
Repapparat, womit Rebgügner u. Faſanen Iebenbig gefan« 
gen werben. Martlg Der. 550; Caube Brev. (2) ala. — b 
[5] Yu Zlichen .. gebraucht man ... Nede .. darun · 
ter die Wate, das Treibe»ß, de. Wär 10, 43414. — 6b) [?7a) 
nlleriei vom offer ans Wer getriebenes eng (vgl. Trride 
hotz el, — Turn: [2]: F, Aunzug. Hole, »Bade ıc. 
a Über: [15 2]: i. Wgig. untersd.) Der, Ü. ob. das 
Dach [bed Negenkhirme), Predtl ii st — Uns: 5. 8, 
and Storm PH. an — Birp: Bid: Kadyf. Als (521 
8546; Sihmlöt-Weil. Shut. . — Wäffen: [25b]: 
Helme u. anderes W. Falner, HB. LE — Magen: 
14]: Stiberf. ©, 2.90, f. Rita. L— Wide: [25b}: 
-Geräd, »Stubl. KinpEazep, (3) 25 — Weiber: 
8 [276] TDiejes W. war mie mein ganzes Leben fang 
e. Kbidien, Preffe wu — Beißer: 3) (röpke fl. 
Wanren. — Werke: ſ. and: Das w,mahende Thiet 
[der Menich. Franklin] Daßsts®. ulı.4 x; ®, m, au: 
Batjchhg Patın. 909; Den W., dene. Schuhmeht hat. Bars 
DD. 1, 1577; god — g, 1; N öeid Eden MR sr. 
tw: Simpl. L 109 sc; Dopvelsiaa. 3. B. auch: Be 
(bes Maubthiero] Hugrifiartie. Krems Bild. 40, vgl.: 
Die Rand-Br. 55; Der Dieb kennt fe DiebtWr. 
Wander 1,5952; Bortpflamsungs-me (20). Peſchel 
22; Wis hätte der Wenih . . . Mumpen fi. orbentlücher 
Geh⸗Weae. Silber. Dall. wis ic; Pelapfing Seift ce. bes 
ſpenn-W. m. Mono, 8, 89, vol: Syatemeftiiltuir . voll⸗ 
tommener ald m. Epann-iiken [j. Utergeivann ac]; 
Klang« (vgl. Ton) W-+. Welerm, 20, 92ıb; Minifterial 
Radr@e (2b, WW, 4; Das Eommer-®., 3. 8, 
für dos Sommergetreibe]. Gott. U. 1 183 ».; Goethe. der 
die Weiber ſtetz mur als Spielrle auſeht. Dünger 8. 
Aug. 8; Bertaufh; ber Stein Waffen u «be gegen 
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dronzene. Matur 27, 2uöb, npl.: Steim he „.. Weiler 
Hein: id. Bäder Menid. BL; Tobes:Wre. Star Kleop. 
262; Den Fortur:., ber xt, [f. 0.) HIchmid Eden 80; 
Er als Wnrfrtd, gebraudte Waffe. Mdner Menid. Bü 
u.ä. m — Widelr [2665 2] (al. Wide I 1b; win 
de. Koſt Bau. zu — Zuͤcker⸗ [27a]: «Wert. Hon- 
Säyalı 6, 144; Volke-B. 25, 5A. — Zuͤg⸗ [256]: Bie 
zeug 2c.: Dymamometer ..., wie er bei dem Gteruäng- 
zeug pw. Anald 12000. — Zwid- [256]: 3. ©.: 
Das Pobagıa .. packte ſchnell das B. ein. Daheim 14, Biäb 
"dm. — sbar 8.: fi zeugen {f. d. u. Spa} laſſend, 
8: Die v. Srem bespeit, aber doch unlengbaren Er⸗ 
gebniffe ber Bormeientunde ıc.; Die In er x Wirtſchaft Feihh 
erzeugten sb. erzyen ,. Düngmittel, Monn, 5, 80; E-eit 
hartwädigen u, un»überrz-en Eophifien. L.'s Anal. 1, XX ; 
Mag.d.Anslds M4, 5b ıe. — ⸗»c m.: ſ. auch So Sptidiw. 
Bla; 4200, Dal.: Ref zu Mh erlih „5 Temwt" [etlide 
(al3) Im). Waldis 2 04% xe. u. nicht gut präpofittomgartlg 
m. Genit. (vgl. laut, befage 3.) 3. ®.: Ter Duell, aus 
welchem nn3 . . . Phosphor u. Bittererbe . . . angelütirt 
werben, 8. bes Ridels m. bed Nobalıs ıw, Natur 14, dütb 
R.: 3. der Adel sc. ob.: nach Dem Zeugnis des Midels ac. 
[wie er bezeugtl. — Zfftg. 3. B. auch: Bete (Anftruments:, 
Unterjriftgr, Urkunden», aud: Solennitätd-)$.; Bertrauter 
unised Bundes „.. MS em'ger Bundes. KRüchert Lieb, 
807; Gr erflärte mir vor ihnen als fen Ehren» [val. 
Solennitäts-]d-n, dafs er mich brieathen mellte. Welerm. 
20, 18h; Gegen:$, Gartenl 15, ab lüunttaze⸗g.); 
Glaubeub-⸗ ſogl. Bint-]d.; Hanlerd. E 28a; Rampf 
3. SetaudaniJ. Schüking Rlinfel.Deid. 144; Annmeiler’s 
Berge ..., | Mriegsrd-e deutſchet Hertlichteli. Scheſſel 
and, 156; Mitefe. Mord, 18, 280; 88, 108; Bflicte 
En, Gegen. 23, 2574 [bie pflidamäßig zunezen fein muſſen. 
— bei er Sintichtunz ıc); Den Wöttern, ben hoben 
Shwursent Fregtag Age 138; Schmeidzel Bildſchn. 2, 
36; Stantbs (f. tron⸗ B. Mni.-B. 29, 161; Die Vorzeuain. 
28, aid [der voranzehendel ıc. — sen IT (in)tr. ww ih 
©) 3. D. auch Walde 2, 8%, vol. amd (I. d}r Drums zeugt 
= Das bezeugt] und Thomlinion, Ergey. Tittin. ai te9r, 
— 4): a7) and Uhld 8. 208 Sit. 11 m. nach: -e britt'jhe 
Autter zeugte dich. Sch. 4640: Da Solchen dich zeugtte 
Venelopela. Wiedaſch Od. L at — Well dich Solchen er 
jeugtie P. V. ebd. — b) KrantHeitep-den Qualea. Sad 
2 2 — 5) auch: Wackern Zutrauſch zeugte e. Deder ſich 
beim Schmaus. Mohalke Tr. Si; Müde, die wir uus b. 
unfern Erſrarniſſen geztugt. Kugt Fr.d, 2 180. — 6) Die 
Kicche ala urſurſtugl. Bengerin ber Bolfämelsdten. Vler- 
teil. 24, 188. — 7): u) f. Aouu. In, Tee ff, vol, 2, 1m; 
91; 2136; 11.207: 14, 088, auch Über: Ammet«, Ele 
ferne, Zungferne ob. Jungfrauen⸗, Ursfenging, 
f. auch aͤm⸗z. — Zſſhg.: An [4]: Dal. eines. Li & jag 
ib im Blute, war ibm €. angeztugter, angeerkter Glaube. 
Lewrald Emport. 2 289; Perjonen, denen bie Gentilhommme: 
rie als e. angegeugier, eingegsffener u. eingehciicter Cha⸗ 
after beiwoßne, W, Bi, 112 10, Ätnl.: amerzeugt, vgl. an» 
neboren . — Aüfs: 2) auh: ©. Rindern e. Deer | a-d 
im Beer, Mincmiy Gd. 10. — Ber: and: 1} nicht gut, 
vol. Ze Hptſchw. Hab : Dem anzurd b-den (it. dezeugten, 
Ixzeigten, tundgeihanen] Einflufs. *3z3uMeſer ifilonatbl. 2, 
Biab). — 2): m) auch: Dem beftbesengten Tert. Gegen, 
16, 89066 1. — Eins: 2) audı 3. 8,: Korrelpordenten 
ihrer Zeuung vor Weridht einrawss. fich weigern. Geen;b, 
26, L 241 — ald Beugeis fie wamhaft zu machen; Wei dem 
fog. .E.“ ber Btautlcute. Mansfreund 25. Br = din: 
tragen v. Kmdftellung des Tranzeugnilies tn Kirchenreglüer. 
— Erst 1) Gal. and erpeigen In BVeides, fürs nad 
eimamder. Aisſer Ph. &, 130), auch: d) E. ſolch Fönlich Mahl, 
dajs ich nicht glaub. daja es ersengt jet mit 10 Gulden. 
Polko Rev. 1, BEZ (Märer) — defhafft, hergeflellt ıc., tal. Z 
— 2a) Doppelsfigg., 5. V.: Etwas iſt Em amerseuigt 
U. ans.): Ge Thätigt., die .„. den Sahnſtun mitersengt 
habe. Frenzel Didt.är. 3, 37 Nxe.: Solche Arme, welche ſich 
Npäter wieder na ch⸗e. (j. 2 = nachwachſen). Natur 97, 1468, 
val.: Des abgeworfene Geweih erzeugt ſich wieder ıc., 
and tr.: Bolt ich es ſdas Aunſtwert] aber deukend wier 
dere, Heiko Vorl. Vꝛc., auch, nicht gut (ſ. Fe Sadb. 
51) ala untrennbar: Der Silſe wiederergengt wur fd m. 
wur dr Sich, nicht anker fi. EP. (Campe), i. auch f — 
Hau: Die Eprame ift nit jomohl e, tobied Erjeng- 
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tes ld vielmehr eine fortwährend thätige Erzenguug 
{f. k), t. Wert, ergon, fordern ee Wirffamteit, energeia. 
WOumb, Samntipr, LV ıc; Bolt-Ratur „ . „, | wie fie das 
Schte läfft zu Geift verrinnen, | wie fie das Betfterpeugie 
feft bewatite. 4. 2. Bi, — fa) adjekt. Bartlc. Prii. 
(vgl. 8): Diele Meinften trantheitzeden Witreorgantv 
men. Uat.D. 87, u x.; Ob bie deutiche Weisgeitsliche eine 
thatse-dbe od. thatertöbtenbe ſei. Dlnfenm 16,2 1. — 
g) Treuger, 4. B.: A) auch: Wahterfen. . . Die feine 
diefer als Wärmngberzenger wittenden Weſen. Gartenl. 
=, 42a; Die Schleiäjwirkungen bed Dieied als Krantheitsr 
erietger. 3, 7425, — y) — Producent, Fabrikant, nam. 
hr, 4. Bi Meflingtnopfergeuger, Ausld 38, 8264; Die 
Hammelerzeiiger ... Den Sammeln, weidie v. .. Gall» 
zien erzeugt werden, Wolks-B, 26, DıA; Sühigteitener 
zeuger. 27, 484 2c,; Geldfterzenger [kur Wplg zum Hände 
ler), — h) Der bat mid gezeugt u. berühest fih mer Err 
jengung, Wiedaſch Db. Au rc.; Die Boßlommengeit 
ihrer Erzengungen [ogl. Ersengnifie]. Gersin. Hiſt. 80 ır.. 
f, auch fu. [7a]: Die Gtenzen ſruchttarer Baflardıer: 
wugung. MYumb. #. 1, 37%; 491, »Benaung ır.; Die Üffent» 
lie THätigteit ber Rechte etzeugung [Gelepgebung ıc.] 
Alonalbl. 2, 400 1; Diele Duelle bee MWärmeerzengung. 
Yolho-B, 25, Z4A ıc.; Bei er Wertherzengung b. 11%, Mile 
liomen Gulden [im Bergwerk]. Aretja & ata ıc, — Ges 
[4]: (weratt.) Ans deren „gesegnet“ [mit dieſer Jeugt) ex 
den A Eoln. Stumpf 2b, — Übers Il: if. 85 Specht. 
0a): 2) au Fiſch. KL ar°t!, Günther 59; Er Über 
zeugte fie [gab ihnen Bewgmis, Bemwelle]l, dafs ꝛc. „., aber 
es Half Wicte [verih. 3). Sein 2 da (Gfeinfer; IH win 
fie ex (f. 0) reblich m. ihten elgenen Worten 0. fthe 
5 2b; Wenn die Braut Uberzeuget üterwitſen] wird, bais 
He . . micht veint fe. & 0b; Stmpl, 1,497 10; Der Grob 
bem Steinen wberseigt | 1. oft gar fällt. Überlengt. Wal- 
die 1, BE — überwindet ihn bei Gericht buch falſche 
Heugen ꝛc. — Bi c) 3 B. auch: Deflen tonnte mar 
fi .. m. eigenen Augen ü. Sekne 9, 319; Dale id gattz 
mich übergenge | ihrer Oberweltiiät. 12, 56; Seien Sie mr 
SHehigägung, ir befonbern Theilnatzme Übersengt! 330; 
Sei mes Haſſes gegen Truß u. ..., ſel mes Belthaltens 
u... Bberzeugt! Emtilüder 6, 2aß sc. — Ca} ungw.: Dalı 
Sie mir Gelegenheit gaben, mir biöber auch micht fremd 
gebliebexe Bemüßnngen näher zu U. &. Nat,ilorr, 1, 27 
— au berg, od. zur Überſeugung zu bringen? — ©) Er 
äußert gtädl, Selbrüberzeugtheit. Wekerm. 374, 429, 
i. f2. — ff) @rundüberpenguntgen. Grimm Ci. 2 a5; 
Gm Zene der treuherzigften Sceldpfüberjeugung. 1. 18, 
24; Dil dem Ton Der Wollliierzeigung MWeltern. np, 
abe. — Üms [4]: durch Reu⸗ Zengung ümſchaffen. 
ume (ob. ten, anders} geilalien se.: Neubildungen n. Uns 
jeugumgen bed vorhandenen Schaper. KHlickert Bi. 
mp. Sehr. 108. — enſchaft F.: Angenr$., and Greuſb. 
24, L 361; Bat.-B. 31, 591; Imn.Keidy (78) &, 472 7. Tan: 
Sird li vernommen u. beeibigt. Arcelaur Atav. Lehrer 
& 6a ı, — Alch a.: au; Der augen⸗e ſautoptiſche 
Utſbrung be? Wangenunitz. Stud.n.Mritik, (76) 478 (Bey 
flag) ec. — mis (ir D. * Sciallcht ⸗ 
Deſſen] nieht dies. . . Weib e. guuſſ me „adgtuh”. 
Widr. BT 36; Mir Ertheilung m-er beflert „Beugnua”, 
Zimpl. &, 1719; ar s ac.ʒ auch (o. Wem, zu 4): E. Ber 
fägigungset. Bundesgeſ. M MS #1; Ruudich. L dis ꝛxc. 
Belobungtrd, Gotter L Bil ic; Bluteg, [3] heilt en, 
gebe dieje jdie Balfiont-]Blume, Meine (12) ıL, 98; Das 
infame Dreimäinner:d. DK 20, 28; @ dit e. Ehren: 
8. für die grau, Arch, RD. 5 78; ©. Eiren ed, Shand« 
3. Dombromeii Reh W; Wer Hülkrungd« od. Fänlgr 
teita⸗Zee falſch anfertigt, Sirafgef, 38; Leiblice Hort 
nangs» led. Bertichrittseifkie. Grikp. 10. So ſtellt 
Re ſich nicht e. Arnnurhs ⸗ g. aus, fombern e. Meihtihnese 
8- an Geſintungtloſigk. Velke-B, ı5, Dies „. Relch⸗ 
thums · . bes franzöl. Verfofiumgshnnter, Nat.V. 80, 22; 
Diet Seibfträ. 0-8, , Künftlers, Alap.b.Auslde 84, 4094 ; 
Tauf⸗J. Cewald Emp. 1,18; Zrauiungdlef. ꝛc.; Dies 
vonftändige Bertranens-d. . Uat. B. BE Kir ıc. 
Aliyg. m. Borl.: Ers: au: Das mar 1, Hirn⸗E. [Ge 
ipenfel. Deine 37, 145; Runge (od. nüpl.) &fe. Uat. A. 20, 
410; Preſb⸗ C· ſe l Drucwerierc. Lalhe · 20.2881; Shund: 
u. Schande · ſe ana der Preſte Vormärte f.Oudde. i 
— Ger; auch Gall Starg. 348; Ahr 1, os; dih; 
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wWeralae Überihr, 3, 35; 5,91, — Gegen⸗ [3; 4] ı. 
— ſchaft fi auch Gartenl, 15, 6748; Hödeid Au Gſch. 
4, A; Ueber Eag. 3, 17H, 

Bibarte f.: f. Bipnte — Bibbe £ — Bife (f. ©), 
» 8: Afrilaniſche [Maninden-]Böte u, Tübamestt, Im, 
Uat,-B, 28, 91; Blabder, 9, 2106 x. (ugl.: Den ſchwachen 
aninchen⸗ Boct n. die weiße „Sippe“. Welerm. 313, 114b 
ıc,, and ala Gegenſtüct zu „Bod* ( d. n als Same v, 
Btechäufern: Der Spandauer God... Bor dem Eingang 
sum „Bod” fowohl als zut „Z3.* Bürger-Bta MA; 
Dolhs-B, 25, 946. — Bibel: f. Swichel, — Bibürken ı. 
{m.): & ®. aut Dr.Ottodeneke Hamb. Bed. n.Engent 36, 
vol. Diele Ya, 

Zicht II E. x: 3.8. auch Teuerd. 10279; Mlander L 
so2’?, vgl. auch: Efopus . «+ den „aig” m. Ähiserem 
Gemith trug. Steinhöwel (|. Kr Waldis, Arın. W’H a. 
Dein Red „verzidt” jbesihtian) | dich. Esſache (Bar Sich. 
vitt. 2 1206) 1%. — Affpg.: In⸗: 5 ©. auch Schamina 
Brondh, 2, 315; Be. R. 2 BL; Rahr Zib,. 222 9, euch: Die 
beiden Hanptsden. Hat.-3. 3. a. — Vers: 1} 4. 8. 
f, Geengt, 8, 1, dt (Ro, 1795) 1c,; Beute gio. Im, 4. ©. auch 
Vlertelj. 1. 2 A m. 0.; wel. and: E. Berzig⸗ Pfennig 
lalö Zeichen bed Beil, Weisth. 2, Gi sc, auch dft. Ger⸗ 
zeibung, Amneltle): E. allgemeiner „Berzig““ bes Aünigs 
... publiciert. Stumpf 276b, — 2) vom berzieien (f. d, 6) 
ft. Verzug I: Wählt aber wicder ober ©, [unverzägliä]. 
Role. 4, 14% — bar a: 5 8: Des Berbrecheus 
bes, — zu bezichkligiend ac. u. nit gang forcelt; ders 
3.: fo beihaffen, dals man daran] verziditen knun, 3. B.: 
Die unsderrzen Atsſprüche. Kundſch. 2, 5, 208, vgl.: ame 
verärberikt 2c. 

dleche £: 1) 4. B. audı: Bu den Beityäcen „. Bu 
den „A flenplählsäcden". Weber Anna 5 m. — 2) 356 
(= Bisllinth Menge Dentw. 58; Hat.-B. 96, 383; Beltfär. 
her Wolinterefenten 4 ma. — Ziefer In: and (vgl. 
Faſel 111) 4. 9: Das Wort „B., alcichbedeutend ut. 
Kteinvieh, in der [Berchtesgadener] Boltaipr. gang n. gebe, 
MomasBibl. 12, 70a sc. uU. (v. Perf): Was will mir bas 
3.2? Mörike @d, 28; B.: muntere Birne, ScwäbW. bis: 
est 3. 8. aud: Belt m. G. Görers Ark. 118; Seyfe 
MordE, A, 8); Wundfh. 10, 74; Das G. u. Tewültin. 
Schere Etnd, 1, Shi Wefterm. 195, GBılı 0, ; Reiie-®, Tou · 
riften, vgl. Beimeit|. Viſchet ME. 2 850 se. u. bei: Un 
@., 4 8. and: Der Reisvogel .. in Säbdafien e, verhafde 
les Uni. Vrehur Ay. 2a 1.; Die Raubiblere . . Laſſt uns 
die Rufe fidern vor dem Un, Freytag Ingo BER; 370; 
Das Um, — mebmt es nice übel, Bropft, dafs ich un ⸗ 
&. inge [d. ten Gapplänberel, — Idieht me. Der Lugel 
Bügel Im Flnae, Mov.Scpaty 13, Az (Mägge) 1c.; Uns Hause 
Une, Mater 87, bb 16; Stupiden Popen m. Sonftigem 
HofuUm®@, febeidmeihl, Berteel, 18, 082% ıc., Dal, auch: 
Ach kenne gar moll ba „omgesiber” [werädtl.: bas 
harte, fnure Zeug, d. Birnen). | Der’s ifft,, Der irtegt fllre 
wahr dad Sicher, Waldie 3, 2229. — Une: 3. 8. auch 
Fiſch. 8. 2, 195908; 179; Libre g, 165; S09b; Blmpl, L 
mir, — er inte: Laſs das Zetern, laſs bas Qt 
Falk 2, 2460, reifen, ſchreitn. — Biegee Lf.: f. (au 
für Bfpe.) Brehm Eäng. 3 24 ff; Bonn, ia, 5 1; Hit 
der J. ihe Schwanz gar zu lampe, Fo fpläpt The ſich die 
Augen aus, Holtei Ei. 2, d1 (Eprdim.) .; de Gemſen⸗ 
EB... Ste hat e, Zunges geworien . , . Tan Bidlein 
., Die Geis. Aueeb. Self. — seIm,L: 
8%, aucht Een 8, lugl. Mehren) weiß wahhen, |. Wal · 
die 2,88° ıc., aurqh (vgl, Sparten): Leuten, denen e. 3. 
neruticht it od. 2 Sahrerfam.Balender (M) Di x; Ken 
3. [aförmiges Srdt, vol. Miegel Ga] Seife. Frame 
Haldaj. 25 ıc. Zilk, 5. auch Stein 2g fu. Bilng-; 
Bonn. Ib. 805 u. ri. Mlothen, aus 3. B.: Rranze, Falze, 
Krampe u. Hatıl-9. tat.-3. 26, 7; Delird.. ſ. Splet; 
Bremms, Lohed, Prerhil , 80; 100; Bundengef. (is) 274, |. 
Lehtuchtu 20. — <(2)lig ã. au: Das Rolarit .. kreibig 
u. . Ual. A. w; Dach⸗z. an einander gereibte 
Jachtt. Maine 15, 761; Boxo, 4, 00 v, seln U: 1) 
tr.: Mit geylegelten laus Siegein gebanten) Manern. 
Frauhl Ser. 1, 242 16; Bicle Huuſer wutden entgiegelt |der 
Zlegt! anf den Dächern vom Sturm beraubt], Yat.-B, 20, 
362 #2. — »enhämer m.: aufh: Oder Ich (hebt den Stoc 
auf) yiegeuhainre dich Iprilafe dich me. dem 3.) Maltik 
Stud. 30 0. — «er m.: 1) au Bermanta 7, 399; Roman- 
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Btg 16,3, 185; 196; StmpL 2, MdL („Zeiger” 3, 2121; 
Biel „Bolma“ (3.) aue geſchieden. Venbun aa; 5. ob, Bor: 
Bruch [f. d.) Mom. U, 7 c. — 2) Schab ⸗g. ebb,; 
Alert Amrilt. 0, — 43) Berg-d., au Germania 7, d22 
— ser ir: Aus der emtzlegerten Molte (Schatte). Yon- 
ka 42 — v. ber der Deger ausgekhleben ıc, — Bieh:bar 
a.: auch: E. mit mehr in Medmung geb lunderechen ⸗ 
bares) Mal, Hat.-D. 33, 121 (MAL. Weber); Die durch 
Bofler auspen Theile. Prechtl 2, 18; Wenn die Wahr 
mungen wieder be⸗z. beim werbeit. Yat,-B, 85, 506; Die Es 
zteit, Aurdach 575; Unerzogen u. unrexrz. Komaubig 10, 
1 20; Die Bollszdelt rerhtsteäftiger Urtßeile, Gremb. 35, 
4 Ti; Da ihm das Anerbieten ... vdor«z. etſchlen. Lewals 
Erlöf, 2, 86; Die zuriide [f. ein · hen Arme Gartenl. 
14. 397a 0. — s2 Li 2) Gefehlel Schell ⸗ Mer. 1, wu. a; 
auch: Die mehrere Koſttinder auf (ft. in] der 8- hatte. 
Mont-Big 7, 12 2c. — 4) Meifep., «Bange if. d.) — «pt 
tr. x. [Impi.: „s0Hle)”, 8.8. Fild. 8. 2, 54207; Ampl. 
2 2024; 2 28920; Midır. 222°; Waldis 2, 2730; 4199,38; 
55; 912; 11: 4915: 8099 16; Beäf.: yeah. & 203; Im⸗ 
ger.: Zeu h ein die Schrur, den Micgel für! 124° cl, 
Im Übrigen ſeien mar mod erwähnt: N) intr. (haben): €) 
» B. and: Sehrle ben Anecechten zu, daſs fie Hamblich 
(f. d. 2) „augend“ Ipögen, se.; die Mnder). Bfdmdi Chr. 
Helv. L 39, — v. Sch. 5406 mijd» m. umgebeutet: Schrie 
ich dem Stnedhten handtich zusugehm — h) 4. ®.; Ihre 
Gründe find Die a-bften [newichtigften), Gegenm, 24, 2798; 
Be yder [drängender, audichlaggebender, wirtfemer] ihr [der 
Thiere] Trieb if, 9. Urprdepr Sm, ud: Der pal 
niſchen Garde, wo jeder Aitimeifter Für einen Oberften im 
der Linie zieht. Hanf 2, 29 — fo viel gift wie at. — 1}: 
P) 1. auch (Sergb. m. „fein“, vgl, 4) Die Wetter if. d. 
felen wicht mehr gezogen, jendern geftoßen ſ. d. 31]. 
Preffe &, as == nicht mehr ftetig, jondern Hohe, nuidwelle 
eingedrungen. — 4) intr, (fein), 3. 8. — ins Zeld 3. 
auch (veralt.): So wollten fie an [= gegen] die Ste Aaven 
3: Btumpf gITb ıc.; Dem Deraog ... gewann er .., für 
den Katſet zu 5. Bil. Saar. — 5) Subſtant. Infin. 
3. B. and: Blod>i. (f. «Zamy): Erzielung er Nadernte 
(det Tabatt], das fg. Beizen-f. Yat,-B.32, 100 (f. Geis 1}; 
af im Kettel . abgewonnen. (Wiener) Fremiden-Kl, 
(84) 86, Art Hazardſpiel. verſch.; KLetten⸗ g.. ſ. Kiehet; 
Das Probe⸗g. j. Ikk, aber auch font — ein zur 
Brobe, probierendes ., vol: Mir falutierten durch Halb« 
meafteS. der Flagge. Salon 8, 10,4%, f. Dat L ww 
Adijett. Partic. Paffı: geaogen, 3.8. auch (fl. 1y): 
ge Grenze überidhreiten 1, bal.: Menicden, Aräfte haben 
iht ges Mafı (f. d. 3). Mat.-D. Bo, 105 x.; ferner: %) auf: 
Ges Meſſing, Eilder, |. Paternofter x. Draft. — d) 
auch (wortiplelenb): Daſe nide einmal unfere Wen [sc, 
Kanonen] den Unegen [BRolf Srofe, das fi umsg. beine 
geude Schiff, 5. 3; Kl amreben lounten. v. Atna Eriun. 2 — 
ji) auch: Cie ig e. ſolch [woht-]g-es Atııb, Tutu. Ges. 2, 
17%, 5 ki ung. — k} Bfihg. > B. auch: €. fereng 
rechtlicher in ji ger Mann, Grillp, 10, Kıe,; Im a2 
gren Gefährt (f. 11), Gatk. Est. Peftal, 1,228 ıc.: Ge 
1.d)..., umspe Kanonen. Som Rüg. 1, Zi se. bei. {f. i): 
Der Mittelfinger ... „bösartiger Hip“ . Dee Unra-. 
bee 205, Mb w., vgl.: Vom „ —8 Sind. Wal · 
3.39 (Überft.) x; Une egheit, 1.8. and ©. 218; 
ri Zandl, wew—T Biehung 3.9. and: Haupt⸗, 
SchIujerd, [ber Bott 2, felten (f. 1e, Echinfa): 
Soldie Wideriprühe in ber Schluſs ziehung aus ben Hife 
fern. Dat-B, 34, Ads (Bine); Cie war kaum zu der er ⸗ 
wäßnten Ehlwia«A. (Bulgermng 1] gelangt. Wefterne. 309, 
zEb ıc.; ferner 3. =; (f. Ih): Jubetrachte8. des An: 
teaged. Vren Beh’, 1. 408; Mefteru, 326, Tu2a ır. 
Bfige.: Abe: 5 @. 14) refl,: b) auch: Ih tif mich 
m. Gewalt a, (surüdgalten]. Fiſch. . 2093020 a. — c) 
auch Maman-Bibl, 11.4064, — Ans: 11: 8) auch: Ange 
sogewer {plus hablllse) Bleibt die Prinzeisferm. Frieda 
Fippertielbe (Sobenmelt 16, 177} ı6.; In ber ausgefuchteiten, 
wohlangesegenften [opl.: befiamgesspenen) Beienfhalt, &, 
Beh, L 302 ꝛc., dal. Zu Sptiäw. af. — 2: 
a) Wurde bie Mingel haſtig angezogen. Mögelgen za x., 
felten intr. — Jafl.: Da z0g die Klingel an. ai — 3): 
&) 3. ©. aud: Milffen die Anzieher [der Deine] fein Atle 
aieich a, (f. 11), id Hiche am mem Ende nach .., Sit fie 
mar ſeraff genng amarsogen, Möbel 2,858. — d) [Bu] sogfl 
Susbers, Erglininegs-Wlrterbiich. 
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die Seine at, Freiligr. SW. L 89. — 5): 2) 3. MR aug: 
Der Herzog ſcheint doch amgesogen [Eimas in ſich aufge 
nommen) zu haben d. bem geftrigen Merleumbungsqualm. 
Eaate Huren. 2 u — b) Beigäftigumgen, zu denen ex 
... et eigene Wahl⸗Auziehung [opl. ⸗Terwandiſchaft)] 
fahlt. Wierteli. 21 u. — ©) auch If. So Hptiäm. Kia}: 
Mir wurde dieſer „. Maun .. dadurch a-d ıc. Matihiff, 
E. 111; Voq. Belth. 18; & ur. Mir logl. mich) ſehht 
ade Welt. Wefterm, 211, War — 7) 5. B. auch: Ding 
er an, mid au höhere Dingen au⸗züeg. Simpl. 1, 18%, 
sol, Am uuex se. — 8): 8) 3. @. uolang. 3, 21 — 
ul® Dbj,, f. aus 2a; 9a; Je; He sc, and [3f] u. 
Die a·delu] i⸗ —— kraffen), hartela] Brüße, 
Ziupl.z, wir. — 13) and zu 120: Ex Gruppe v. 
Städten tft entfianden durch Anziehung, durch Umficher 
fung ac. Meere, in 180 — durch abe, ſich anficbeitnbe 
Bewothner c. ufs: 1): @) (metongm.): lEle Hätte] 
bad Worzimemer m. feudtem Deinen „aufgessgen“. Mank 
SchönWtinn. L = f. mufwtihen L— 2): a) Een Kropf 
[Smoten] zu · z. .., wieder a. Miller ra, Eier, auch: 
[Hofmumg,] Mit unfern Hoßseiihmnd | 8. deinem Winter 
or. | Der Tod, fonft Nichts, iſt fort genug, | in wieder 
aufsugiehn, Günther Titten, 17232 (fatich erfiärt: anfbläßen 
taffen). — 3): a) auf: Werfertiger der antobynamifchen 
Uhren ..., der Sichſelbſtaufzieherinnen.“ Preffe 
3,2%. — 13) Zum Tanı a, Garteal, 19, 174; Mälsır 
Bties 01; Eltten, Sei. 4 189, Wide, 2E! ıc.; * le 
Zängerin] win mid a. Vllder ug. 2 180, : b) 
4 2. auch: Fleiſch zu der Spein [= — 5 En 
anf allein ſda, Baneritand]. Sinpl. 1, 12 ıc. — ) 
428%; Dafs fie das Sind m. Flelß „aulsidh". Bade Titten. 
3,54% — „a 8) 3.8.: dab auch t, Recht nie aufs 
ee. 3 24 1, vol, and) intr.: Miewotz j. Grad mir 
long aufsug. 24 107 [welch lange hinhielt, vergebli wars 
tet ließbl. — 10); e) auß SimplL 2 anlt; 4 rd mn. — 
Dear —g) . ®, rel, auch: Als v. Mitternacht 
ber €, feindlida Gewolt ſich anlıog. 3.A,Cbert Od, 2,5 
— Nuss: 4) 3. 8. and: Ib [&pinne) lege Pier m. thu 
niften, Jzeuch aus lvgl. auf] mein Zungen. Sade Zittm. 
2 1; Bi  — D) [Iyyl: Die Narben u. Adern 
ausgejogen u, niedergedrüict, Prehtl 9, 8. — Bes: 10): 
2) B. auch: Ee Zeitſchriſt v. der Wot ic. b., fort- 
ob, weitere, Fe nadıb, .; Dad gewohnte Cintemmen 
fortbesogen, Bflafe Kult. cu. — b) auch veraft, (vgl, 1): 
{&r] verhoffet damit die Stat Minteribur .„. um f. Selb 
[= als Sold, ftatt dea Soldes] zu 6. [hu erhalten, it Ber 
ſid zu befommen), Starapf 8b, — 13) i, auch 17b, — 
18) f. ebd, aud: ©) 3. ®.: Die besogene tonlal. abi» 
neltöorder. Prak gehng. & LU f. die angepogente (f. au⸗ 
3. 5} od.: worauf man ſich brsicht: Velke-B, 24, il u. 0. 
in der Kanzleiſpr., vol. and: Beides im fr wedjielfeitigen 
Bezugendeit, Uat. I. &, 19 — BWesjeltesiehung (1. 18). 
— TI: m) 4 8: Dot Obi, in Etw. ein» (auch Ansld 
47, 8872; 50, 40a; Grattanen 4 NIV; Geteph 6, 2, 878; 
SBerrig 57, 238; Kaube Hberuh. 2, 270; Hat.-B, zu, Anz; 21, 
12; 8, 1ii; Mordh, 9, ana; Dileone d, Sr; Koman-Mibl, 
12 17a; bh; Unfered. NN. 11, 660; Welke-B, 21, 108; 2, 
Fan; Wefternt, 199, dab; dab ıc.), hinein: (Kohai Andere 
Beiten 1, 148 16.), mitreins (Gegenw. 12, 31a; Moman- 
Bil. 11, 11418; = 1188 hy.) d,; Die Einbestiehung 
“a; Uan b. 22. 437; 30, 36; 8, 29 (Blam.}; Volke- 
3.3 25 ic. = {i. 13; 14) Gim. (od. fi) auf diw. 
(sujrädeh, V.: Die Ronfequeng, niit ber fie ſd. alte 
Belt) alles auf das Chriſtenthhum aurütbesog. Zerankl Sevt. 
vm; Rewere Forſchung hattt biefe dramatiiche Farm anf 
das engl. Ehaufpiel „. zurädegueb, verindt. Göbehe Gr. 
423 10€: So 1leh fich Alles anf Helene zurüt-b. Spielt. Br. 
3,174; Er (ob.: ſelne Hufrung) bezieht fi auf einem frühe 
ven Brief zurlit ıc.; and (f. 19): Sagte er mit Mid» 
beziehung auf Dinge, die ıc. Salmer · Kink Lrop, 74; Achu⸗ 
Rofd 1 Mit ac. — c) 1. La. — 18) 3. 8. and: Geſchutzt 
v. der familie Mofafer u. ihren Begiehungen. ©.4 
19 — Angehörigen [bie zu ihr in Wesiehung Heben] sc. 
vw. Bilto F. auch 17a—o nm. 3.8: Die Entwidlungs 
bepiehungen. Meyer Konv. 5, db; Kerpensbesichungen, 
ach Sabenf. Erg. 2, 2id; Dei der innigen Bahl · Beſiehung 
legl.: Bermwandekhaftl, Me sw. diefen .„. Blänmern beitcht. 
Mat.-B. 3, 09; Uuch zu fich felbit laun ber Sram 
in Biwedlbeztebung treten, Jerrig 3, 5. — Dürdh: I 
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1} auch (Fechtt): Der Tiejquart“ u. des „Ditrdigesogenem 
Dieta]. Hat.-B. 82, 41 x. — 5) VWeaherlin od. ia Va ıc,, 
auch (ij. II w. 5): &e Rümerfirafe, bie aber nit ben 
Urusıdb des Wadi darchge zegen habe. Anslb IP, 3:85 
E Toblerꝛ — reſl., auch: Der ſich d-de lhindurch · 
Idel Brundgebanfe. Mag.dAnsibs 35, B5n (Auer) — 
Durch- Il: 3. 8.: 2); ©) Holen, welde durchzegen ge 
weſen. Sagen Narr. SM {f. b) ıc.; @e mit [egl.: von] 
dem übeln Rachduſt von .„ . Spitituoſen durchzogene 
Luft. Spielg, Uhl. 1, an ac. — f) Barpdurndsogene Mor⸗ 
gentieiber. Gartenl, 29, 968; Im gluthe u. dun ſtdurch⸗ 
zegenen Saale, Hat.-D, 38, 331; Der froſtdurchzegene Boden 
berk. Wartenl, 8, 60a; Die nebeldburdsngene bene. 
VerdS. 189; Das jhluchtenburdyogene Plateau. Natur 
2. Mob; Dieler Ihmersburhrogene „.. Grabesern. 
Aetyo Borft, me; Se [et Bären] ———— Sdranzt. 
Zalen (Mi) 8 1. — &inst u b) Garteni. 14, 0a ır. 
— 2): @) au Auerb. Sandt. 5, L — 7) e Minge e 

fin den Säläger]. Garten! 20, 2cäb, — ) 12— 
Die Borjien e. Prehtl & 427; metenym.: Eimgezogeme Ars 
beit, at — d) au: [Der Dienjtbote) Sat ja Lohn ein⸗ 
gezogen (fi$ auszahlen Infien]. Gott. U.1,2 — 0) auf 
Yambiy. 2, ui ıc — 3) auch d) Solden Genuß e. 
Stmpl. 3, 52% (vgl, b; c), fi daran erfreuen sc. — 4): 
a) auch: Wurde bie Beide [des Schiffs) eingezogen [ins 
Sf]. Weherm. 208, 8918. — d) vgl. überbanen Il; ein» 
weiden, — 7) nu; Die. . Burg, die. . dieſe Säufer 
... An ben reis ihrer Außerfen Umwalung einzog. 
Weerur. 393, 1366 ac, — 12): b)  ®.: Mein’ arme Excel‘ 
sicht freudig im Himmmeſteſche [ngl.: ins S.)] ein, Kauk 
Böhm. 1, 1ädıc., ſ. Ze Hbtſchuu. 1876. — 14) 3. 8.: €) 
auch: Set mir in deinem Betragen gegen unſern Gaſt ein 
werrig eingesogener. Hamb.Epent. 2,399 :r.; Die ſtille frommte 
Aust, die Eimgesogenheit. Logan 2, 14, 3 2. — Ein: 
herz: 3.9. and Balleny, 3, 2,892 u, 0, val. auch (ver- 
alt.); Hm „enmäimziehen.” Ziumpf BHs — auf dem Sin» 
Zuge, «Wege |. @pf.: In dem SBteberzichn [anf dem Müd> 
wege). Tium. Geha. 3, 5139, wie: bins m. herr (ob. mie 
berr)a. 20,5; and tr., 3. B. (vesalt.): [Er] hätte gern Etw. 
v. Gott u. (m Wort „einher gogen*. Wir, mat! = an« 
gtzogen, angefügrt . — Ente: 1}: a) 3. B.: A) auch: 
Rs ce ſ. Bermögen diefen Elenden „entsohe.” Wabener 


4,174; Sie „entängen“ Duborico das Herz. Stumpf da; 
Mer .. ihm ſ. möglich Hilf’ entzewht. Walbis ı, 9820; 
Bois .. . ihm Wett die @mab’ „entäkcdt.“ Wicke, 10838 ıc, 


— 2) rel: c) m. @eı, ft. Dat., auch: Mid Eurer ganı 
= * C. Semp. 2, 200; Sid bes Eindtucks ce, Aat.-D. 35, 
239; Ztompf 20h; 3582 ac. — ©) Wenn ſich der Tagftrakl 
—5 der Tagſtrahl entzeucht. Deuis lbel Sonnen» 
Anfe u, Antergangl. — 8) (f. 4) Dem entzezenen lzu⸗ 
rödgezogenen] Wellen. Menbeck Gef. — In fluttzum⸗ 
rauſchter Weltentzogendeit. Kädiert Gel, La. — 5) 
4: B. auf: Bergmwerta« (Zihendenftuel 34; Blut: Mens. 
3 Bö0); Freiheits> (Btrafgef. 817; hi; KRoncejfions: 
ntziehung. Er:: 2): 8) 3 B. Geibel Zum, 73 1, 
dgl. audi: Bellbart, beit ex ſich in fer kurzen Heribeit er 
sogen. Anerb, RD. u Mir. — €) 3. 2. audı: Dais 
die Deutien . . zwar vortreil, unterrichten, aber abſcheul. 
er3. Alf.ltter.Unterh.(s1)73b1c. — AB} auch (f. a, Schlufs): 
Ih habe mir me Ehre m. Freude an ühr erzogen, Yamb, 
a. 311 — V (ogl. Fa Hptſchu. ana ff u. Azb): Der 
ſch lech terrogen he logl. Ihlechlterzogene]) Dtann. Mat.-B. 8, 
148; Der mohlergogenere Theil. 34 27; Woßlergogen it. 
Salon (24) 1098; WM. 29, 599 x. 1, (mit Fölichlid; eingefhob- 
nem „b*): Der mwohlergogenditen unſeret jungen Herten. 
Schähing ArFZried, 1, 186 s.; Wohlergogenheit, and Hefe 
War. 4, 38; 2 10: Moltei Treuß. 1, 222; Weherm. Did, 296; 
Se phlisjsphijge MUmersogenheit. Kinbnse Schep. 3 x. 
auch; Diele Staata⸗, Familien⸗Erzietzung. ebd, — d 
erziegung, 3. 8. and: b) €, u. Müfung des Biest, 
Mol Engl. 2 ii — €) Die E. zur freiheit v. der E. 
zur Schünteit abhängia. Salom (74.419 ?r.; Dafs iäre Aımtbr 
E, u, Aıntögemölnuig een anttögiieftigen (Buremulnatiigen) 
Wefihtätreis erzengt. Wat, 20, 418; Bene Doppel-k, 
Falmer, Gi.W. 2, 4m; Erfahrung in ver Dorf. Heymak 
Br. 6,2; Hamiliens ff. 207), vgl. YansıE, Getuin, 
Hiſt. Au ıc,; In der Grof:l. ed ingendl. Beite, 
nn 423; Madıträgl. die Männer-@, mod dazu 
wun. Hnmdfdh. 10, 124 (ogl.: Bon der langen Welber-t. 


>> 
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109); durch Männer ıc.; Seelen-E. Thahn Per. 1, 185; 
Staata⸗G. (j. 20y), val.: Er gemeitjame Stammel, 
Gerrin. Hiſt. Wii .; &e Treibhaus⸗E. für Seminar« 
soede. Aag.d.Anslda 2, diak. — 5) Deppeljfibe.: 2) 
auch: Neigung, welde ... nicht gehörig abersogen [val, 
abgewähnt], iphter Gewohnheit wird. D.Mens@l (sg) aan. 
b) Hm: @) and: Sitten u, Anerziehungen. 
Wekerm. 218, 30b z. — A) E-em Ein. ame, auch Ebers 
As · Alit. ¶ 95; Bartenl, 15, 1b; Yehenhanfen Ber,Qieherp. 
21; D.Sufeum 17, L 428; Momm-Bibl. 12, zmb; W. 20, 
190 ꝛc. — 6) Anfre: Minferziefung, auch ©. 4, 318; Step, 
1,1090; L 198 ,, ugl. and: Der Sänpammen 
». Ruferzteberim. 3, 117° 1. — em) Sämmtlide 10 
Zunge wurden num, ofme die Glackzenne dazu zu Infien, 
forterzogen bis zur Halbwlichligteit. Winkell (9 2, 70. — 
f) An Ihr herumzu⸗ e. Natowtha Lafl. il — ga) gm. nur 
in mmtrennbaren Formen: Damiter die Sıtzendb nicht mifger- 
siehe, fie nichemifgergonen werde rc. ; Das ungliktt. Opfergrün« 
lifter Milserziehung. Weller, 279, 277; Soldie Miid- 
ergicher. Garienl. 17, 60a. — g) and: Sich jelbh er 
hat er ums miterzogen. Kofenkrang Boeibe dl — g) 
4 8. (vgl. 2b) Wenn junge [Wierene[Röniginnen „made 
neihaffen”, manerjogen werden jollen, Gegenw. 16, 1415, 
auch: Sog. .nachgeſcha ffenen“, ‚nach ge zogenen“ Adnigin⸗ 
nen, ebd. — he) Die Rderziehung unferes Kunſtge- 
ſchnada .. mach den Renaifjancevorbiidern. Preſſe . 
vgl.: Den Geſchinack zurildee, (ebilden 7.) — h) Ihn 
. Ber, and Damgel Leif. 1, 4, — Fürst f. von 
3.5 auch: Die Waller „. gebndten, Amilius wäre m. eif, 
Enechten fie fürzogen“. Sturapf 1b — lan) ihnen vor 
beis, vorübergezogen ꝛzc. — Heime: 2) Ir: Darnach 
siehen’s [fie] die Erten (Erbzinsgüter) heim. Kolenh. 1, 
642 16, — Her: ꝛe.: Wir giehen bin [intr,, nad Ita 
fien], weit «3 [i. d. 7] uns hinziehe lir.]) Yenfel Drend. 
3, 1it 2e; Wenn und „. | bes lnglild hie ed. dert „Line 
zeuta“. Walde 1, 10049; AU Das 308 loval. nahm) me 
Aufmertſamt. in dem Grabe hin. Uev. Schat 15, 18 16; 
Bir welen fchen, wer deſſer hinzieht [3 — zieht, sucht 
Eindrust merhe). Womandig 1%, 4, ud sc. n. [pgt. 2]: Laug 
ieh) Titeyde . . . Sünlergruppen. ebb.; auch: It ter 
Dingesogenheit [opl, Ans, Simsichung]) bes Mannes 
zum Weibhe. Abegeme, 18, düäb sc. — Daßt die Geiſter 
„++ Äh... zogen den Edhinnd hinab, 4Schlegel rd. 
(a9) 310 10%, — Es nieht fich ce lange Meite v. Begeben · 
heiten... bid zum Aufang des Menidenpeichlehtes bimauf. 


Eich. 100064 ꝛe. — Sie „sole heraus ben ... Schleier 
lau: der Lade]. Waldis a, u! — Sie ziehn Sindann 
ler, Kenan Hib, en. Det „ + .„ Büburi „- . gone 


ih glei heriiber ſ. aufn. 16] m. fehte ihm anf der 
&el. Stmpl. 1, 18518; Senn id) fie (bie geheime Inſtrut⸗ 
ten] Sehen win, wird er mid herumez. laufez.. ſ. d. 
15b; hinzh, «halten), 6, 9, 12. — Der Anjad ber Stimme 
it bedett, fie hat eſt bedeutend herunte r gezogen [beto: 
niert). FMartyoldiy Mell. 1 — Biel, . Schwür Fluche 
Ao ch“ er herfür |bradite ex vor, ſtieü er aus). Wär, 
12! , — Der Geiſt . . ., der nicht berwicber zeucht 
[miedertehrt). Fleming Tittm. 132° &. — Sinters I: 1) 
Optg Zittm. 1a. — Hinter= Il: 3) Dem Sieat zc. Ab⸗ 
gaben 5, — deſtaudieten: Dem bofnchen Betrage der Lin» 
terjogenen Abgabe .. Merhielftempelßinterstebumg. 
Bundesgef. (50) 196 1°; Stewerbimtergiehung. 129°? 1, 0, 
— Serkügs: fi fahren, 4. 9.; Gut, dais der junge Manu 
treuzsicher, qlpyel 9, 22 — Mits: 3. B. auch: Een Teil 
des Bodenlapitals, welches durch Die Ernte mitgesogen wird, 
Enrägarht Bald B, Br ıc — Nach⸗: 3. ©.: 1): b)an 
[iv]: @s wird auf der Schlanflädhe [bes Foriiz] e. möge 
lichſt gleigelteriger Deitand nachgezegen. Mono, 6, GBR ır., 
f. er⸗z. 584. — Über 1: 1) 3. 9. auch: Blelmeße 
siche (nad Bant] mir die Serie der von ihnen empfangenen 
Empfindung biefe rüumlichen u. zeitlichen Formen diber, 
Ylat.-B. 90, 122 1.; vol. (1. II 9a): Der weiße durch die 
überfgejaugenen |Mgnarellejirorben darchſchetuende Papiers 
arund, Gb. 1, — 2) Obere Wort 185; 200. — A) f. qu⸗ 
zii). L — 5) aüd: a) Mit großer =. auf der Wage 
bes Eigenmuhed unendlich di-den [ausflaggebenten] Bor» 
wellen. W. 30, 00 (ſ. II 5) m, — b) Mänig 15, 88; ı6, 
2; 20,820 1. — d) Fertufs ... Säulen, | die man 
wid foll fuorefil. Fleming Tittm. mt — Über: Il: 
3) 2 2. a) Ihr Blut Übersog ihr Ungelägefiät m. der 
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Schmitile der Unſchuld. Cyümmel 1, 178; Seit mu bie 
Welt iR jo dertrogen. | mit Univen, Dift ganz übergogen. 
Sache Titten, 2, 4798 »r., vgl. I 1; and: Bügel m. dem Net 
it, (über, berilden]. Waldis 2, 3? ıc,, vgl: Der Kauf ⸗ 
mem ..| m. fallder Waar' u. großem Zeug | f. Räder 
beihelät u. „nbergeucht”. (er berüdt, betrligt ifn). a, 0523, 
vgl, Bess. 7; — 0) (vgl. Ic) au: Wagen, befien 
gummiilberzogene Räder sc. Splelh. Reife 3, 350; Stoff 
überzogeme Stmdpfe, Uat.-B. 36, 177; Dem wache tu chützer ⸗ 
sogenen Hut. 87, 288 2. — T) [1X] Ihr Sonto bei der 
Bank bebentend zu Ü. 482 — üder ihr Guthaben Hinans 
v. Ihr Gelb au giehen. — Ums I: 3) 3. ©. auch: Die 
NVechtegelehrten ziehen den Proceſs To lange um [him 2e.] 
Scauppins anz; Wenn du und Lampe me. Schmeicheln win 
gezogen. Ztmpl, & Uaꝰ ꝛc. — tim: II: 4) auf: Im 
Streit m. ihr .. | umzog ſich hart des Milbften welches 
herz. Orilp. #102 — 6) 3. 8,: Den Hirdthurm .. . 
dampfumzogen. og. Lug, VI; Au ber epbenumsogenen 
Stadimauer. HordB, 29, 181; €. flah3umzogener Moden, 
Heine 2, So: Rebemumgogene Schenten. Wflohr Gyan, 2, 
320: Anerh, Höhe 1,9; Em ſchtif umzogenen Teidje, Mat.- 
8.42. 87; Dad. . . weihraudmmaogene. . . Sdatie 
Priel der ſitiniſchen Kabelle. Allıners Schlend. ꝛ*xc. — 
Unters I: 1) au (veraft): [ES wurdel mir ... », 
des Haren Blerden ein ,.. vorttrffliches untergesogen. 
Zimpl. 3, 123 — im meinen Stall gejogen, mir zu Eigen 
gegeben m. — 2) Ih zog meet Mor aus, et .. arme 
Bode fhneR unter. Weidm. 14, 4280. — 3) wat. audı (1. 
111): Gandieh, warm m. Wels vuderzögen [gefüttert]. 
Wiär, 14119 3%, — Unter: Il: 2): b) au: Belgien als 
der beflente Theil mufste fh ut. Mögen]. Balmer-Mink Drop. 
wur. — e) 5 8. (vol. da): Leinrichus 2 „enderaod” 
ſich des Nelchs nach Fliharbe. Stumpf 2608 ıc. — d): m) 
Sie .. mödten... . erfichen en Schaffeer, der fih der 
Sausbaltung „umbersuge.“ 850a; [Sle] untergeg ſich des 
Stiege, 556a; Hat ſich dieſen Auftrages nntersogen. Mat.-B. 
2 37 ıc. — P) auch: Si der MUiwaltung unt. 8. Ster. 
250 (od, zu ef) — y) veralt. tr: Daſs ... ich eine 
ſolche Atbeit untergogen [== untere übernommen; mid, 
derielben unterzogen]. Monatbl. 2, 356 (A.S.Moſer). 
— 5) (munbartf,) Der unterzogene [ft. Yinterzeldiete]. 
Kaurop's Sulban (1818) 2b, — Ver⸗: 1): a) pl: Wen 
verberbengeifernbe Imame | zur Erinmms dich [Religion] 
bericht, Sc. @Ub. 1, 2a sc.; Luiſe, mit berer ſich, wie 
Me jungen Leute Dos ja wohl Geifen, gründlich verzag 
[lebend nette], Höfer alt. Ir. 127 1; Berzogenheit, 
and; Salon, — b): @) Geht war er vom Alter ver⸗ 
teltmt 16, werzegen. Wartenl, 15, 1a; Simarrten bie ber« 
zegenen Dielen. Spiel, Platt.2. 3,70: Die versogenften, 
fonderbarfien Figuren . wie fie fi [an dem riätigen 
Gefichtöpunte) zum herrlichen Ganzen ordnen! Wacker. 
wa) — e) Arber Habe das Waul verzogen. 
Sottt. U. 1, 54 ıc.; Dann verzog ſich ſ. Geſicht in ſenes 
widrige Lächeln, Mev.-Bcay 1, Bit ıc.; Furcht⸗ Freiligr. 
EB. 2.8; frampfe EReävola Wult. 186 ıc. verzogenes 
Antlig sc. — 2): 8) 4. B. Gartenl. 14, 2680; Temme 
Arlin. Mov. 5, 111; Valho-B, 26, 2 ».; Die im [nad] Mare 
donien verzogen. Fifdy. 2. 2, 85? 1e,, feltner refl.: Die 
Rente verzogen fi aus ber Gegend. Zelicking Bericht, 
Wege 2, 80 —= zogen daraus weg »r., zumeift vom er ſich 
zerftreuenben (ons einamder achenden) Geſellſchaft: Bald 
verzogen ſich auch bie Übrigen Wähe, Hord?, 24, 189 u. — 
b) and: De jego Sf. [des Aahres] B. [&enzlehn, Wer 
qwinden]) | mir ſchauert durch die Bruft, Erler. ©. 1, 
102. — 6) zögern ıc. 3.8. auch: b) Warum f. [@ottes} 
Straf „versiech“ in bie Ding. Zarıs Tittm. 2, 148199 3c,; 
Wie find bie Schufdlen] jo par verzoglein! 485% [wie gehen 
fie, ihre Zahlung ſo langfam eim!] x. — €) Wer be flüßt, 
Den foll mon jagen | u, wer „versgüdt”, Den fell man 
ſchlagen [tödten]. Fijch. 2. 2, 787919, Shupl. 5 17; 
27612; Wie ang „verziedt” ihr mit ber Baden! Gitter, 
Sech. 2,82°0; ına1°2; 197728; 3, 189 1. — d) tr., auch 
Stmpl. 2 213, — ff) 6. Merzig): Nivergogen, 
Hagen Narr. 2D8 2.; etlich. 34; lich. Stampf Isa ic. — 
7) (Berab.) Scenenfnel 0; 168, vol, Wersieh- Bot (f, 
Bot 10) 2. — 8): 8) vgl: Wenn mon das Urtheil 
„vorziehe". MeEnfdh Wted. 2, 12 x. vellaiehe. — ce) 
audi: E-em Überwiejenen gleich, der fih des Lebend ver⸗ 
sicht. Olleber Sag. 7, 15. — Boller ſ. anf Se &m.* 
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188 u, 4 B.: Ich volziche IR. erfüle) jeht me Zuſage. 
2, Eier,9, 4 (Mloahehm) 20; Restpollzichung. Momatbl, 
2, 0a x, — Bör:: 1): c) and: Daſs ih alten Selda · 
ten vorlaeksögen warb. 1 33129 26; ferner: @) 
Matt: 36 zlehe bem Gehen das Fahren vor od.: Ich fahre 
Tleber ala dafs ich gehe, zuweilen (nit nahahmımgs- 
mwertä): Dh ziehe vor zu fahren ala zu gehen »,, erteig« 
licher: ftatt gu geben, ſ. Ze Hauptſchu. SCTb u. zu ben 
Beilp, dort, auch: Gie ziehen es vor, Hungers zu ſterben 
als von unlofgeren Händen bereitete Nahrung su ſich zu 
nehmen, Anelb 51, auıb; Detlef Capri & 4; ©.’ Rut.korr, 
2, 131; Wat.-B, 31, 390; 39, 1; GZı: 34, Musa, auch: Wir 
würden es entſchieden vorgezogen (egl.: liebet gefchen] 
haben, daſs -e .. Majehtätsbeleibigung unbeftraft geblie · 
ben wäre, als bafs Pe durch ſolche Werlzeuge ans Sicht 
gebracht worben if. VürgerBig 1344 10.: and: Dals 
die Mehrheit .. es borzieße, ftatt ,.. jeine Mehtihreitung 
von... Huswädien au befreien, .. die Warzen zu tragen, 
Algın.Btg (79) Beil. baaıb; Daht Zedert vorgezogen haben 
mäfste, In ihre Arme zn finten Ratt in bie ber Mabame 
V. Mot.-B. 36, 211; Sie wirb es vorz., dem glänzenden 
Hauſe der M. verbunden zu werben ftatt ji in bie Belle 
des Mlofters zu Sepraben, Moman-Big 14, 3, 600 ı. — 5) 
abl. Bart, auch: Dein Bien theileft bu m. vergezognen 
[besorzngten 3.) böhern @eiftere, Sch. 8b. — y) veralt. 
dattitis: Welches alles euer Weihledht dem unitigen weit 
vorziehet [eren großen Borzug vor dem unſtigen verleiht], 
Zimpl. 2, al it. — 2) [4] intr., aud m. Ur: Rode 
met „sohe'* itznen ben Een vor. Stumpf a ec., vgl. dorau⸗ 
für. —Borane: verich, G. au⸗ z. 8u. Se Einheit, Redtihr, 
2, 214): In der vorrangezopemen {fr 2 u = wu) Mpolor 
gie. W. Sue. 1,X. — Worbeis, vorübers: |. auf 
fürsz.: über. 5d, — Waͤſſer⸗ [Irr]: 3.8.: Ea wire 
das Weiter mit anhalten, thäte jdem „m“ io 

(Meichufe, 9, 1826), — Weltersz $, fort. — tte: 
f. Bette IT 2d wu. . 8: Die homeriihe Goldtette] an 
welcher die Hinmelögötter gegen Feus mw. Germanie 7, 387, 
— Widder; f. einher). — Bü: 1) auf: a) [1y] 
Rah den unferem Ich smgesogemen [f.: gesogenen] Schtran ⸗ 
ten der Endliht. Aurdach 9% — 5) [IV] auf: Melt 
Dieler fie Bd ſchen immer in der Borkiellung zugezogen 
(dahin erzogen] hat, Re .. Seirathen zu wollen. Bofenkranz 
Goethe 157. — 9) refl.: b) and: Lachend zog er ſich der 
Thlre zu u. verſchwand. Koutan - Aibl. 11, 11850, — c) 
[21] && wird fich wohl wieder zugezogen zurecht ziehen] 
0, Br jeht hatte fich , . . noch Richts ugegogen“. 
Wefteru, 309, 301. — Zurück⸗: 1) 4. ©. and: Em 
Wäberhaten im Seren, ber mich amrildang. G, 80, 1; Wi 
aufs [od. empors] jureißen d. ben zuruc · z· den Erbenfuhs 
blot, 59. 21, Bi 1e.; auch (vesalt.): [Dafe er] den Hahnlen) 
Ided Gewehts] zuructtzog. Sieapl. 3, al — fpannte, vgl.: 
Bog den Hafen Äber, 1,40%; Mit aufgrgogenem Haf« 
men. #4 ce, — 5) aud: Tut bie erften Schritte 
langlam, zurädgejogen [filtern] u. ungewiſs. Bi. 7740; 
In ihrer Wittwensurfidgesogenbeit. Paolko Non. 
4x. — Zufämmens: ;. 8: 1) and: Wann fie den 
2eib „sammen zoh“. LFif.@.2, Ba? 1. — 2): ec) 
Se Gefigtbzäge ziehen fh in een fo finftern ... Ermji 
sulammen, Sch. Ta ıc. — pr m. ı.: 2) fehl, auch: 
Hohler 8. Prestl &, 115; 122 2. u. (meibm.): Krüger [f. d. 
1], wiſcher [f, d. 12] od. 3. Jeppe Wohlred. J. Mab, vol. 
augel«d, 235; Fanbe Brev, [) 291; Rräper: c. Gewehr · 
Plropf-Z. am Ladſtock. ebd. — Affe. 3: 2: Ber: and 
Umbeuntader, B werben verlangt, Delke-D. 10, 120 u. 0. 
(Arseiter, die SHavlere mit Saiten au beziehen, j. d. 4m] 
w. (fl. d. 106): Ein venelmäßiger Tantiemerl, won 
Durgthenter. Gartenl. 17, 7b, — Dorner 3. B.: Der 
fiebl, D. Nartmann Hat. L, 158; Marn.Aler, |, Zik m, 
Etambbild des Ai em Dorn ans dem Fuß nehenden Amar 
ben. — Drähte: 1) 5. auch Draht 2a, — 2) ti, Draft 
1b; 20, Edinfs): Die Foifeurs u. D. Mapp Um. 2, 1au 
[die bie leitenden Dräßte, Füden in Händen, die Draft» 
Fuppen om Schtrürden haben]; Die Amter des Landes ben 
„Den” der Partel als Stegesbente Uberlaſſen. Wat.-B, 34, 
108; 88, 51; €, weite Feld ..., auf dem bie fog. D.⸗ 
Siinfte u. bie Mafhirempolitit ihre Triumphe feiern. Un- 
fereB. (S1) 2, 228 2c.; BVoligels@hef, der matärlih die Dei 
Bonaparte's an den Pallzel- w. Militieautomaten beiber 
hält, Kuat Fr.d. 3, Bid; Ba ıc, — Er⸗;: Sie lohnen des 
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Holy-E-s angewandte Mid. Walderfer 47, j. erziehen ia, 
sumeift |. ebd. 20, 5. B. auch: Das Geſth IN .. ein E. 
auf Chriſtum. GHanf Shil. Wa x.; Auf, I. ergichen 
be; Selbſt⸗E. X.; Bild, Hazerus Erzieh. 10; Nat.-B. 
2a, 147; ®6, 600; 32, aiiu. 0.; Der felbftre-lihe Eluſtuſa. 
Weherm. 332, 285 v., pol: Erpiehlih zn. B. auch Claudi 
Zeil. 2, 397; Geling Mol. 28; Gutht. E.-Pefinl. 1, 87; 
Mat.-B, 80, 176; 35, 523; MufezeB, KG. 15, L Zi6 u. o.; fer 
ner (vVerädit.): Die Bonnensgei . — False: €, 
Beinleiterer, F. od. .. Weinſchroͤter. Wider. 159; Linz 
&ageap, (HU) 218; Sliberf. D. 2, zum sc. — Horizontal:: 
Der Nichtung noch, in welcher e. folder Thierzug erfolgt, 
wrrteriheidet Malm . . Bertitalrd,, Shräg:d. u. D. Natur 
22, 0b. — Konfequenzens [1]: and: Schadenfrohe 
Hei. Mon-Zcha 18, wii, — Koͤrk⸗: gerten⸗8. Mal-B, 


m, az — Nägels: Ragelrd. Predil 9, Di — 
Pfröpffen) * and: Geweht⸗ Ph. — Pojenz [1]: 
1. Schtapet. — Schäde [1]: «Spieler. — Schrüägs: 


1. Sorizonta,g. — Schubladen: [1]: dgens) = 
Ladenſchwengel. Gartent. 38, 504. — Wolle; Geridis-®. 
Bo. 7, &iw. — Bertifäls: J. Gorizontal⸗ g. — 
MWähss: töhr) Wachtlicht⸗ g. Yerrig 38, 101; Pidler mu, 
0%. — ziſch ar auch 4.2: Harzhaubeyj-e] Kıntlent, 
Fi. Caro. Noh |das Fell vom Kopf zietzend sc.) — Biel 
234 8. and: 1): b) (ont. d) Ar. a. Latte — 
d): 8) Ohne Mat u. A. Spee 20; Olme 3. ſmah⸗ 
los, gewaltig ze.) Rollen. 1,629; 1,9, 1278 xX.; Bünf 
mar’ geiweit mein Maß u. J. Waldte 4, 37; Drei mär'n 
geweſen vet mein 3. ir. — 9) Wann ihm fd. u. 
Stundlein tom. Prant R. 56e ic. — 2): a) = Biehkeit, 
auch Keyfe N. 8, 8; Hon,-Zchnt 9, 18 ıc.; auch, Der ¶ Teu· 
fel] gab ihm 3. zu lebe, jo fang er nit gen Sierufelem 
fü, Stumpf 33h w.; Wenn Ihr mich wollt bes Morgens 
werten, | fo dürft Ihe mir das 3. nicht ſtecten lmich nicht 
übergapen, müfit mir Beit laſſeu ze.) Waldte s, zus ıc. 
— b) Auf Seit m. 9. Herrig 46, ah sc; Simupf Söha; 
Titten. Serhz. 2, 119%; Wo er die Bins nit zu ihren „pilen” 
erleget. Wichz, 83 14; 28%, 9621; pl? — Fra) li. c) 
Spar if nicht 3. 6. 18, 120m, — b): A) Sich zum 8. 
(ed. Bwed) tegen (f. d. 16) — fi fügen, willig zeigen, 
4.8. and Stügemanm Enie 35; Eich DO. 1) L 2. — 
Sfitg- auch mau, zu Ic); Auswanderungs-g- (3a) 

ad. 37, 95; Bildungag. Hamm 8, 124; Blid-d. 
Gazipe Berb, 4843, |. Geſichis ⸗.; Doppel>d., 8. [3b] 
bes Sügers. Wildungen delerab. (1915) 108; Eroberungs» 
I. Uos.Schat d. Anslde 12, 305; Fasr-y, (da). Maubfe, 
1, 156; Breudensg. des Leibe Gewähr. Zimrok Parc, 
us2®; Einziges Gedanten» u. Sehuſuchte ⸗J. Gabk. S. 
Peltal. 1, 37; Befichtsrg. Weherm, 128, sa5b; Hum 





Heim:. (Fa) temmen. Candal. 4, uh; Herzend-g. 
Meiftner Edw. 8, 87; Dolfnungsrg. Wat-B, 29, did; 


Ber [2b] zu vertaufen . . -: hipeihetarikh verficderte 
0. 1000 Bahresch-er a 1. 50 „.. n. N. 1800 Halb- 
jahressp-er w.; Kampf. Gran. 5, 4 195; Arten 
Hr. Yat.-B. 19, 32 .; Spagier-Qauf:s. (33) Weferm. 
5, 14a; Haupi-Martıd, Geseuw. 11, 21a; Warideh. 
TR). Difry.Erieg 1, 558; Wölüler Moltte 236 2c.; Uniere 
Dachtammern auf nädtes Mterhs-d. [2a] zu beziehen. 
Hopfen Arge®. 1,176; Hufe u, Einbau des Banaerri-es 
[Bb] at.-B. 36, 889 [des v. dem Weihäg zu durchbohren⸗ 
ben Panzers, v. Banzerihiffen]; Das lehdle Prüfungs. 
Kappe &b. 2, 289; S. mädfter Haupt cife-g. Uat.-D. 37, 
36; Mennz j. Taut · g. (da), Wettrennen; Sehnindts: 
3. Wegeran. 321, 815%, j. Gedanten ⸗ g.; Ihr großes Trie 
dunal:d, erreiät, Seine 10, 34; Etationen, bereit jete e. 
8. if, wigt bas Enb-B., aber das dazu noibwenbige Bor» 
8 [3a; €]. Hat.-3. 81,49; Wander:d. [3a] Lerltpſch 
108; Mlhemm Cal u14; Weg. [Bm] B.u0, 000, Wekenm. 
225, Ab; 329, 5000 1; Wunfd>d. Platen L aus (f. Sehn> 
fuchtd-B.); Die AutunftsrP-e. Bangabe Nengr,Bitt. Io ix. 
— bar a: Ers: Midi erjlelem laffend . .: Mit aller durch 
bie Peltſche em Geſchwindigt. Hauebl. 1, 212; Mut-B. 
37, 4ıc — sen intr. 2c.: 1): a) 4. ©. much: Wohin 
zielt Heute mod? Weherm. Sps, 15&b [weiches iſt dein heu⸗ 
tiges Meifegiel?] — 6): A} Weit · de Pläne, 228, ah. 
f}: 8) E. wohlgezichtes Wipwert, Daßeist. Humb. 
Bu 3; E. murgepbeltes Menerfu]. Gegen, 19, 117. m. — 
g) Bieler (verih, 2): ein ivor dem Schiehen lange) 
Bielender, 5. ©. auch Vitzel Riederj. 2, 83. — 2) Bie» 
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ler jöcheisenweiher], 5. B. auch Ausld 39, TuBb; Gar- 
teml. 19, 2894; Mosen Bild. Mood L, 113; Wat.-d. 38, 40 ıc.; 
Shüpengicer Stifter Eind. 2, wi — 9) and: S. 
Butzl zielet [befimmt ec, EteNdbigein] ihm auf e. Nacht. 
Bade 1, 1556; God. L 206; Der junge Sell .., | dem 
fie Hätt jo fein gesielet Kerle), Witte. Sedia. 2, 75258; 
Vilmar Boitst, 1mä®3 3. — 4) 3. 8.: b) Bafme [Etämmel, 
bie aus Sterwen . . getielet werben. Sablonaky Ba6h; Slmapl. 
2815 x. — d) Egatten ..., | gesielt v. kutzen Leiben. 
Spet 32°; Ann glattarziehten Berken. 2’ m. — Afiig.: 
Abe: 1): b) and: d) In anderweil Beabgielten Hinfide 
ten. Fihte Nachzel. 2 124, vol. abzwegen 2by, — 
Bes: 1): a) aud: It das begiefte Thiet verfehlt od. 
vorbeigeſchoſſen. Jartig er. Eu. v. — b) auch Umgel 
11, 113; Monatbl. & 358 b; Gillebrand Nat.Litt. 3, dtz ıc. u. 
(me. dachtl. Sub): Andres, ben Drient D-des [Beirefjendes]. 
24; Vh.O Honge2,4861c. — Durchs: tr: ala Biel durch⸗ 
Imteben, durchbohren: Bemub If Deines Kerzen Durch⸗ 
sieler, Sads Tittm. 4, 71%, — Ers: 3. ®. 2) aus: 
BDais er ſe, Inter] ers jr ersielten Meinem veripeiiet. 
EEAHo FR. Uui qu. . — b) Götehe DD. 1, 310078; 
Die echte Kaffe , . ift aubgeſtorden, aber durd; jorafültige 
Auswahl der Auchtiblese ... wieder ziemtidh veim erzielt 
werden. ons. 3, BR 2; Zur Erzielung des ebeifien 
Weines, 16, mc — Forte: 4. @. [4]: fortpflangen: 
Dein [des Hanfes] Wachtthum ı. Hortzielung Simpl. 
2 185°, — Nieders: (vgl. «Ihiehen). Eeefel Er. R 
— Borbeis: dj. »ihiehem): We fie recht geriis im ale 
len glaubten, witſch! Haben fie worbeigezielt. Hamb. Feat. 
2, 290, ähnlich: fehle. ꝛc. — sig ar: f. zieittebig. 
Biem m.: 2) au: Da dat fie id, Angend] Brand, g. 
u. Schick im lebendigen Anſchauen vor Augen, Wat-B. 35, 
52 (Bahn Turut.); Ma Brauch u. Ge⸗. SMont-Dig 3, 
3; Schai-Lab, Liter 12%. — 3) 0: Auf eine ſehr ums 
sthieme [> ungeziemende] Art, Dieme 9, — m: 
(auch tr. — zäßmen, j. zahm 5, ferner: Deich ziemt [blinkt], 
euch Frlsßd.2,5anb ; Han b Garteul. 3, web; a0db; Homandtg 
18. 3, 61; ferner {f, [a]; Andets 2. Recht mir gieint lzuſteht. 
wirb]. Wanuer Tab, 9, Aus ze): 1): 9) (veratt.) Mun hätt 
IHatse] der Pnrzer and viel Kine, ſ als jwie} ihn zu Fm 
Ru wohl „sam“. hagen Narr. 344, vol. (attertylimelnd) : 
Wie ihm Das wohl „gesahm,” Targtheal. Dekamt. &8 1c.; 
ſerner: „Bas mir nit zlemt.” Warum [io es) dir nit 
ges? Sch. BBib; 37a; Eu „zinpt“ Euch wit. Wihr, 219, 
— c) and: Im „geiehter Red“ fe gezientte Einladung 
zum „Ehrentag“ #. Ausallen Welttheilen 15, 14a x. — 
2) So fi „atupt"‘, daſs du deine Kind_magit mit Muihen 
hasen. Beifersbg Sünd, 5b ic — fig. aus: Anz: 
(veralt.} Das zimt uns mit wohl an. Weller Yafıı. cine, 
— Ge; au: 1) IA aland, dafs es mit wohl „gesem* 
[gesiemte) ... Tem König „nesime gar wohl, | bafs se. 
Sachs Tium. 3, 189799 20. — 2) Gegen damkegde Mer: 
geltung. Welfe ran, aan ac; Die Wifenichaften , . geben 
dem Urtheil ... mehr Bcheit, Bimmrmanm Mat. IZL 2C. 
— 3) 8 gestemt ſich unjerer Würde nicht. Schücing Er. 
Rakf, 3, Bb ıc,, auch Im, Senit,) Das es ih ech Meifters 
[a.: em M. »b.: für ven M.] der Schult nicht aezleme. 
Windter, 21, 506 z.— er m.ac.: 1) f. aud: Die Mifel- 
drofiel ..... Bikelep. . .. Bariger, Behrer, Bierling ar, 
Bram Bög. 2 160; Die Methbrofiel ..., Nethſippt u, 
Roth⸗K. Die Wachßolderdrofſel od, der Hrammets« 
bone, 8. 159; Die Vingdcoſſel ... Stede u. Stab⸗g83. 
ebd. ı1.; Die Warheiberdreffel, auch Zelmer. Kouv. 
aan (Didi? 2 ſ. „B.“ 5, PR; D- od. Schnerre. Ueppe 
Wohlred. A. 1234; Schwaree, „Zimmer“, auch Miüeldroſſel. 
Hattig Ber. dab; BER ze, — 9 and: Hinter ob. g. nennt 
man ben Rüderbraten beim Dorf u. Schwarswilde, 629; 
Dieler [ber Sirfspriiten] wirb giw. in 3 Drntenfillite. nat» 
lich in den Webelziier, Mittelaimer m, Blattzimer 
getrennt. 68; Biem, auf Siemel, danu Beimer, 
Zämer, ingleigen Himmel: alfe wird ber Bilden des 
Hirſches benennt ic. Merpe Wehlt. J. 421b; db; Sondbert 
mon ben Remmer ab mit dem Beidmefjer. Pärfon Der 
hirſchger. Düger 59h; Ten Hofr Jemmer ſauber heraus- 
jufdbtagen. ebb.; Dem Bemmer [vom Schwarzulldl. 53b; 
Bimmel,.. Er gehet, fo weit bie 3 Eisbeine reicher. 
Fleming Fig. (1749) Anh, 111b; Bimel od. Bintmer, Z, 
Abrofkapff er. 946; Der Müden u. Zimmer. Winhell 
(8. Aufl.) 1, 98; Dombrowskl Edelwilb 197; Der Unterrüden» 
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3. Brehm Eäug, 3, 138 2; Der Kapensf. ... erinnert 
im Belhmat .„. an... Kalbfeiih. 1,499; Der ſaftloſe 
Nehep. RKomandig 4, 458; Garteal, 19, 754; Die Haſen 
u. „Regezimer”, Salon 3, 35913; (m.) Da hatte .. der 
„0. Kom | vom ſemell gewirtten Wild ein B. [m,) ſchon 
gebraten | w., ob es gleich noch lagdftiſch rad. Küchert 
Beyer HI; Des H, für die Käde des Zagdherrn veiers 
viert. Balon (73) 40 20.; Das Schweinemilbpret „.. Die 
Zimmer d, deu Baden. Zabl. 1040h. — 4) (Bergb.}: Eigen 
löhner .., welger ve Heche ayein bauer; Ih #0 aber ee 
Hieszehe „., & Kied>d, („Liehspiemer”), Sablonsky 2b; 
3906; 5286 1. — ⸗MVlch a.: 1): a) 3. ©. amd: Iu dunt 
lem, tramerspen Gemanbe [wie es ſich file Trauer ziemt]. 
Hause. 35, 4b ıc, — b) Ge⸗. auch EEAGeffer, Autu. 
Eile — 0) Eid ers unszen Suchers ichuldig zu 
maden. Sablotrekg SELb; Stnmpf 36h sc; Iſt me Bitte 
aus, Gartenl. 15. 1000; re Frivolitat „. tz. dem ein⸗ 
sigen der veim deutschen Staaten, der ıc. Wreitldyke Hilt, 
Dr, — ©) auch: Die Nürfihten, die H-leiteit, bie 
Sorurtfeile der Weit. MMäder D,Lieb. 144 1c.; Mirsgpfeis 
tem, Bundens. (70) dza TR; Gegen, 16, 9980; Wuftseue, 248, 
121b x. ; Sie emtledigte fich bes Auftrages m. ber vielen 
Ihres Geiles in geheimen Angelegenheiten eigenen gen 
fi. 2) Mmrzteit. Cbeling Mofait siıc — Biepen: 1) 
er,: auch Holtei Zreuft. $ ıL — 2) intr, (Zume,): Die 
Yüdlein z.; Meitnöglein pieyen. Mur Wid.Ditt. 3, 136 
(Schesidt-Wereearen). — Bier I a.: 4. B. auch Schefftl 
Gaud. Slaroch ic. 179; Df. (Warburg Matby. aan; 
Welbis 1, 66°; 19; Bld.Wagser (j. Gegenm, 13, 40a: 
Roh mancher fleidır-er Dann, Eitmüler 1, u — 11 
Ei. 2, auch: Der Frühling mer J. |iit ferne, Dad 
DL 1312; Gar Zierde ihm, zur nöhern }. sich ſelbſt. 
Atrün 2, 90; Lacht, bie 3, dem Tiſch [des Tiides). Geyph. 
2,54; Waldte 4, 17; Saum dafs fie zur 3. [Ach zierend, 
{. d. 3] dergleichen tut | als wiberftänbe fie. W. (1700) 28, 
=. — Zißg, 3. BD: Augen⸗Z.. auch PA. Anchusn 
oftieisalis; Sur Anaef, [rDterung] des Balteus. OBauk 
3,16; @erB. 1, II 13 @raber>» Freilige, SW. 4, 285; 
Serniihed. Geibel Beil, 8; Se Haupte lvgl. Kopfe 
3. (ogt. 1111). Zimpt, 4, VRatbden,. | jo Wunden 
o. Mtfard. Ibm erwarben. Gries Tafio 1, 8; Burpno 
3. Gehe DD. 1, hc — Alm: Ges: 1) £.: 
Die „Saupt-@.” [f. Il]. Grempt, 25, 2, 20. — 2) Yon- 
Scyah 13, 108: Sopttenal, 1 320 10, — sat m. (f, 4. v. 
auch 8, Ster. 8, Zu #; Saler 1, dia ac); Ma: en, 
©. {i. €. 8, 685) Einaht Leif. 397, feliner: 9-e. Bat · 
teul. 31, 2 x. — deli: Biel God u. Her 
[$teraten, Schhmudladen]. Zinspf 100% ı.; Ich wibering 
dem Teufel u. allen fen Merten u. allen fen „geslerben.“ 
ob; Labengesierb, Fiſch. Barg. 18h; Sie ift ſ. Haus⸗ 
ehr, Saubtreu, Hausfreund, Hauszittd. TLa; Koltbare 
Etnatsrd-ı (Bupfahen]. &, 37, 00; Die alle Zugenb» In 
adeln. Grün 2, 9; Meine Mmapten Thleden, im Smaragd]. 
Hole Trruft. 1, 288; Garlekiimaden ..., bie Un⸗g. ber 
Bühnen, Clanbi Lei. 1,1009 ©. — sel: Wein-g,, ſ. Wiu- 
zer, — seit tr., refl,: j. auch ihieren 1 (Walbis 4, 1797); 
ferner 3. ®.: 2): b) and Sintpl. 8, 800*° 10, — 3) Er 
[Seite] ziert je ſeuumental, ec ziert ji gestert [4b]. 
Yenfel Btend. 3, 210. — 4) Partic. pafl.: a) ang: Bän- 
ber= AMctyr Ried 379; blume» led Schr. 1, 14; Iphing- 
#chee 13, 310; ipiegel- Mat.-B, 97, 107; wappen: %o- 
mandig 17, 1, 2m ic, »gegiert ic; feiner (j. b): Der 
Dräut’gam .. | tanzt m. j-r Tugend Lo, | der gesierten 
ſchinuden, zierlichen] Braut. Dach Oft. 181 7°; Der Bows tft 
männlich zwar, jedoch gegiert mn. zart. Goburer Goltſched'o 
Betr. 5. Bi m. u. (0. „ge): Kit anichnliher „Hiert.* 
Simpl. 9, 28813 (od, — Zierdleſ, im Gknit. 2); Okbib m. 
em Kelntetn siert mein Danpt, Waldte 1, 867; 2,50%; 
@e zierte Sungfran @. Strang, 4, it’tıc — b) au: 
ehwädhlings» (egeem. 22, 500), Tonzmeifter- (Dad,- 
B. 3, 50) 10. Beziertheit. — Affkg. 5. 9. auch: 
Hüser Chaudler 3; Bela 1,2... — Bes: Stompf 
6770; Alhld 2. ii — Ente: Sfelte Gich. 4. — Ent 
gegen⸗ Sim. Mi, e. — Milde: Gries Zuffo 11 
41; Zelon 795, — Uns: Ber SGörne Par. 6, 8; 
Warkern. 4, dad — Vers: 1)3. Ba) and: Blumen: 
(Hauabl. 62, 1, 190), gold» (Hlehl ich. 1,39), TMellen- 
(Meferm. 897, 8506}, ſtud⸗ (Menfe R. 11, 89), trobbei- 
at,-B, 37, 435 0b. anaftette), mappeit« (Mansbl, 87, 1, 
65* 
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SE) 1. verziert. — 0) Schiffer Monatbl. 1, Sb; 
Sänörtel- (vgl. 2); Stud: Meßeis®, Baufj. 13 ıc, 
Rergierungen. — 2) Marzelline veryiert [oerbirbt durch 
Hieren, Schnettel sc] ihre Rolle. LAABarigoliy 1, 13; Miic, 
@-e verzierte ablige Dame. Nat. . 5 — ri f.: 
Bird aus ber affektierten Atmuth 3. Sc. 11252; Schſchtng 
Brondh. 3, 184; Lemald Zu Meile. io u. o.; Mädchens 
3 18. — haft a.: and: Wis die Zigkeit den Milktäriichen 
noch in ihm madlebte, Silberft, Dal. 3. — »ig mu: ſich 
sierend (fd. 3), aestert. Sartenl. 14, 25h; Der Anfangs 
Fen, bann aber gerne nehmenben Frau. Mank Echt. 1, 
82 22.5 Gemachte BSlumen Sehen Immer gers.. umfolib u. 
verfogen aus. Gestaw. 18, 2r2b Wifger — slidy a.: 1) 
8. Denten n. [Ab Erinnern [O. 3, 4. will Bier ber 
jagen: im Weſen bes Mhyigmus, des Metruns, lberh. der 
äfıheilfchen Form |r] R Bela ıc.; Bimpl 4 21217; Spee 
wu’; © per Wohlrebner. Dampf 1856 (11a); Mit 
titterl, Tugenden „. jo 3. begabet, 2226; Er [Hari b. Br.) 
detlte] ... ze Glieder .„.. Die lateln. Eprach Lonnte er 
wehl teben, tod j-ee [hreiben. 280b; E-en gar gen Sohn. 
2355; E. gar zer |Mortie]led. 5000 zr.; Der Gyſt des 
Überryen ıL do zugleich Bormenharten. Wnt.-B, 16. 42h; 
Bunderspe Hand, Dahn Kampf L, Mag ıc. — 2) Durch 
© 4. Tellament. Stampf 9b; Sanko Laud, nu. — 
Biefse £,: Die gewägnt. 3. w. Hecike. Uat. V. 12. A2i (de, 
1680); Die „Beufe“ (Acciſeabgaben). Beat Hehnd. 3, IX, 
— sel m.: 1) Bechm Ya. 50: Sup. L 20. — 2) Wenn 
€. Mols am iiel ob, Both (1. b. 5) hinkt, Senler SL 

Biffrer 6: 3. ©. auch: 1) Sigen wie die „Eifren.” 
Kbr 1, 25b u. d.; nah: Der „7 un m. er Eins voran“ 
wählte, Gaubifften Burke 1, 14h == ein zehnfachet Millionär, 
k.: An den fürſtl. Rath ber Hhtsiffrigen anfgenemmen. 
146 ꝛc.; wpl.: Hohle g. (Nun). Yannon. Siagaz. (a0) 439 (Gr.) 
— 2) Wenn man ... die 8 der preuglfhen Sireitträfte 
unterfhäpte, Dentſchær Arieg L Naudſch. 2 5, MR; 
J. maͤßigg auch (ogl. Zahl, Betrag »c.): Das Schwanten 
der Höfimmungse. ÖferrBahdr.Big 9, 1768; Aus« 
wehälungzrd, Wien.Fremd. Al. 39 26; Rüdgang der 
Bevölterung&rd. Aselb 51, 150b; Ee Belammi-f. 
©. 900 wafenfähigen Männer, Fod Mig, 1, 10; Mat-B. 
10, Schulben⸗g. Momandig 17, 2, TI; Gtärtesnn 
[der Armee]. Yreffe 36, 5; Sterblichteitarß, Mens, 3, 
339; 10, 608; PMiemeyer Perſ. Geſundh. 2 1e,; Berinftrd. 
[des Hrerö]. Volkw-B, 35, 100; Berpflihtungsr?. Wien. 
Fuma AL (9) 8 — seränt m.: — Ghiffeent dj. d.) 
Zimpl. 3, 16829, — aerbar a.: Die jen fin giffern, Zahlen 
ausdrüdtaren) Gewichte. Moman-Bisl. 18, 11036, vgl,: Den 
nralflerten Beobaritungen. 1104a; WMälhlel un-entrs. 
Hatho Borf.10, — ſehrig m.: f. auch Biffer 1 m. 3.9.: In 
ber hachsyen Vant⸗ Aole. Homandig 18, 3, 707; Höher 
* Tuhwollen, Wat-B, 38, a ıc., vpl.: Gegesifferte 
Wirtäshausrehnungen. Dikafenm ih, 1, da. — sern intr., 
tr,: $. auch das ®or. u. (vgl ent⸗z.): Ih ziert’ am den 
Egriften alter Zeit. Zehefel Et. 118; Wenn ich es [d. uns 
feferl. Rannitript) zu Ende gesiffert. Stifter Stud, 2 1AR 
Bfitg: Ver:: au Candy 5, ID, 

Big | m. ac.: f. Site I. — I Babtw., 1. aus: 
2) kungw.): Wit Zähnlein Tilnfzig vier. Fild.R. 2 
205 1068, 5, nerumbiunfiig ıc.; Die zwanzig und zwei 
Ift.: aweilmwbamanzip| Fremden. Freytag Inge 188 2; fer 
sec (vgl, einig DIL Ih: Er jumge, wenige {ft.: tWeitig Aber] 
swanzig Sehre alte Dame. Yaslır Bomb, 1, 1 — 6) 
» 8. and: Kür e. Bahr⸗FZwanzig begl. »Behntl. 
Greitfchhe Auff. 2 a2. — 8) 5. B. auch: Daſe mir für 


m-e Wierzigelr Zahre] noch ee jo große Ericlliterung ... 


udrig if. Für die Dreihige hat mir Stalien genug ge 
than, Heaſel Mend. & 154]; Bereits auf der ſchattigen 
if. d.l Seite der Jwanzig angelangt. Land. dö, 1476, 
vol. zwanzig 4b; Wenn er in die Zwanzige einteikl. 
FAflenr Mies auR: Er Frau in dem Funfzigen. 1eb; 
Schon in bie Hänfsige hiuetn. Winterfeld Bintel 84 ır. 
— 1}: a) In der Mitte der vierziger Lebent ahre. 
® xy. 3, 142 a0; Mein Bater hatte bie Mitte ber 
Siebziger Aberſchtitten. NomanDig 12, 143 (Lersald) ; Bene 
ich and; men guten Siebziger dab [had In den Eich- 
sigeirin, e. ſtattet Siebziger (ſ. e) din)... Hab id au 
ſchon bald den Achtziger auf den Rüden, Gartenl. 
1886; Der bald beit Siebziger auf dem Budel hat. 73%; 
25, 4296 ıc,, F. and Benmig 4b. — b) In den acht · 


Big — Bille 


ziger Zahren bes vorigen Sahrhunderts. BWat.-B, 25, 510, 
vol. euch: E. unverfühnier Mätumbbierziger. 29, 580; 
&-+r Derer, bie fi am der Bewegung bes Zehres 1848 ber 
tHelligt ıc, vol. Gdwae.): Adtenkmsgerle intr.: nad 


: nme [17)8, dem Sewolutionsiaht riechen, Scwiper-Dätfih 


=, — be) Stolz fliegt der Oirſch, wirft im den Marten | 
das zweiundzwanziger Gewicht. ZWelf Büg. 101 bas 
Geweih mit 22 Enden (f. d. Ic u. Ender 2); Der Bier 
undzwansigl-Endler, — C) Geſicht des Fräftigen Sieh- 
sigerlsl. Sermidt-Meif. Borte. 4. 1; Dei frauen ans bem 
Mittelalter, d. 5. bei BWiergigerinnen, Meine 18, 15& 
— £) Ben Bürgeransihus der Sechziger. Aſch. Jahrb. 
21, 124 3. — ea) Wir fanden die Achtund zwanziger 
u. Blerziger [Truppen vom 5, u. 40. Regiment]. 
Warpeıh, Tag. 21; Die Bivomaks der Reunanbzwangiger 
u. Reunumblefsiger, AZ. — T} als Münze, and: 
8 Therelteugwanziger. Frangos Barn. 10 (= D Kr.) 
— g) Im Handel, nam, auf der Weſer werben bie Vret⸗ 
ter nad Schoden unter bem Ramen Sechziger, Bier- 
siger ze. verlauft, indem je nad ihrer Stärte au ıc. 
auf e. Schet gehen. Meyer Konz, 3, 94a, vgl, Metkto 1, 
a20b re, au dv. ben Bänmen nach ihrer Starte: Schau 
dir einmal den Miaibauin an ... Es iſt e, Acht ziget, jo 
ihän er zu haden if im ganzen Maid, Schmid 4, an ıc. 
ug. im Belondern aus: Dreikige: 1) aud: 
„Dreizig“ Yahre, Qederich Viyth, 204; Dafs er am „driie 
golten“ Zahr geiaufet ward, Zinmpf 2006 dans d. Beit 
Kuifer Friede. IN}, vgl. Wackere, St. ct — b) vgl.: Im 
Frauen · arl⸗⸗va, d. i in dein Beitraume d. Bariä Hime 
melfshrt bis heillg reuzerhöſung |15. Aug.— 14. Sept.]. 
Vonbms 1a — Neünzige: 2) Reun⸗unden · ec, j. auch 
Be Hpeläw, 1894. — Séechſige: audi: Schon über die 
.Seqhsa zigꝰ [8]. 6. m dal ac; Schseundsfer, auf: & 
Sechſer if, d. == 66) od, Sechſerfriſur. d, h. ſ. Boden in der 
Form e-r Sechs (B} au beidem Seiten des Geſichts Rael 
870, b; 1676. — Bwänzig: 1) 3. ®. and: Fauff vad 
sieengig.‘ ‚Waibis 4, sad fire; Gum „amengigften‘, 
£ihe 1, 3036; Bum „ein vnd zwendigſten“?“, ebd; Sum 
„seen vnd smenpigiien‘ ze. 2ida . — 2) In Broßnben, 
Behnten [f. d.) a. fen. NorbS. 15, SL — 4) töfe.): 
Echannderer [D] f. quael 1474 fi: a) (mol hergemommen 
v. em Sartenipiel): Des if ce. aufgelegter 5, (feinem 
gweifel unterworfen], J. anftogen 4 — b) [Ya] Sie hat 
ſchen den S. gehört = es iſt Zeit, daſe fie heirathet, ein.: 
fie it ſchon auf der ſchattigen Seite (ber 2 Hälfte) der 
gwangig, 1, [S] ꝛc. — Bigeliner m. x.: ſ. aus Bonn, 
35, B11; Den „Bügeinern“. Stmpl. 1, 400*°; Die „Higens 
werinmen‘, 166%; Den „iegenneen‘ m, 1840; „ Diegentite- 
innen‘ do 4; „Saltfemiebe, „Qömseliten” ob, „Hüte 
gani”, Wesen. 337, 1b sc. ; verallgemeinert, 4. V. auch: 
Die fehöne in | Meopatra, W, 33, zn ıw. n. bei. E. Bo- 
himien, Fremde.): War ®. t. 3. Sagabund) aus Peofefr 
fion .., Jo war es ©, aus Wewwohngeit. Wadeny. Z.⸗Vlut 
225; Sulie ward v-e der gefeierteten „Beinnen‘ des wil⸗ 
den Barller Lebens. 25; Bohemiens de Paris. . . Een 
folder Utterariſchen 3. Mat.-B. 19, Sißic.; Runited. Un- 
fexeB, (90) 1, ec, Wand er⸗ J. Boman-Gibl, 13, za ıc, 
f.: and: Die Framzeſen treiben ba im Malde 
et wahre 3. BMat.-B. 33, 7, — -haft a.: Der Steinwäls 
zer . Idpmeift z. v. em Geſtade zum amberit, Grein Mg. 
61; Nemandtg 16, 3, 598; H-igteii [Manderjucht], Wefkerm., 
319, 30a x. — iſch : Huf „algeimertig‘, Fifd. Ware, 
1080; Unſere Blegeuneriſche“ Rott. StmpL 2, 152! ıc, 
— sm intr.: 3. ©: Sttolche [v. Schauſpielern]) .. „ bie 
v. Ort zu Ort 4. MWoltei Ch. 25; Mo fommit du 
denn hergesigeunert [ft. heralgeunert]? Mov.-Echak 2, 116 
(@ichendff), ſ. Zu Sptidiw, 1626; Herumes. Garten, 15, 
2b; 29, 1856; Wachtuh. Big. 207; Umbersz. 380; Ter um- 
fläte . . wmherrzde ewige Jude, Gegenw. 6, 180a (Mamanıı 
12. 2. 1777). — +fcjaft f,: &5 gab unter der jüngern 8. 
Imdivibien ıc. Gartenl. 15, 71sb re. — sthum n.: Das 
(nftine 8. der Schriftfteller. Frenpel Dicht Fr. 3, 210 ıc. 

Bihüh! interj, — sitüt G. d. u. tie). 

Bille £.: ker gm, 1. mid: 8, ImSclicterei) 
Uat. A. 90, Mas ıc.; Breit» Preffe 30, 150; Brud- Kin. 
Bagesp. (31) 14; Marttr Volks-d, 27, BLB; Dbfte Prefſe 
36, 120; Mettumgs- Salz⸗ Meiner Eani, 1, 324; 
Torf» Mlabber, 94, B10b; Überfugr- Peeffe aE, 28; 
Waſſch⸗ Kinzlngeep, (B4)119; Welb> (Maide)g, (FW) 75; 


— 5 


Bilzipflt — lvoer · Ammern 


(HZ) 150; Gartenl. 26, 2b; Mar v.Aer. 20 — Bilnpfti 
Zůu ⸗ wapp. 

m intr.: auch: Das quielie m. ſchrie u. zim ⸗ 
beite mn. pumpertt. Mat-D. 36, 279, vol. Ampern . — 


„Bimfer f.: ſ. auch rembo, 1 2186 u, 5. V.: Das Map 


venihitd® .., barfber als B. bie Mutende Sand, Zchlihdng 
R. L Bil; Wesen. 312, 7862 21€; daneben: Run fhlnmern 
die blanten | Excchhelme d. ſchwanlen | den. Schetel Ur, 
24 ıc., dal. nieberd.: An timmerde manlgfalt. Saffendırs- 
nik 282 (1, Beitfce.fögllol, 10, 13, — Dimmer III n.: 
-| (gepieimerter) Bat, bal. Werd. L Hierzu wohl auch 
als Bez, der Lauie: Bei biejem jühen „Beten 5.” Siſch. 
8.3, 220° fm, Saiten bezogen Bau, |. d. II2b m. In⸗ 
Hrumentenbau, Mur erMärti?): Retde, etwa in Gebanten 
an Bimier]. — 4) |. auch Engel ja m 3. 9: @ großes 
Arbeits, e, Bibllothet · I., daneben e. Autleide · g. u, e, 
Boberß. ... An Erdgeſchoſs war ſ. Speiſe ⸗ Z., Raudep., 
Billardeg. u. Gatberoberaum. Weherm. 203, Biäa; Das 
Obſt· ., Saat · J., Bad: u. Pllnngencd., Mäume für bie 
verſch. Erdſorten. Uord. ao, 390 ıc., auch: Dass im ben 
Höteld . . , fog. Stamben=f, vermiethet werben, Preffe 35, 
3A [für Stunden der Benuzung] n. fo (Gabſichtlich hier 
Übergangen) Akon nad Apnlit.; zuw. and (vgl. Frauen · 
8. 3; Dorf 2:c.) für die Berfonen im 3. 5 ©: Kar 
ten [Spiels]. Moffak Aed. 5, 5; Belfalliturm, in den das 
ferwe Marteneg. met einftimmte. Mi ıe, — D) felten ft, 
Frauen · g. 4 Ivol, Plöhen-3.): Du Ihönes 3. du! Fleming 
Tierm. 1727, — Ifftzg., 1. L Mir erwähnen abfidtiie, 
nur no: Fratiens: f. auch Fe Hptichte. 1560; Aida u. 
Fumem, L 4706 sv. Harem m. (f. 4, vol. Weib 2): 
Srgend e. furdtfames F. münnliden ob, weibliden (bes 
fölehts. Hat-D. u, — Ger: 1). 2. and . 
213; Follmer. Sf. L 185; Geogemmw. 18, 670 w.; Bilbl.: 
&, folh arm ſchwach „Wezimer” [wie ber Wenſch. Ayt 
5, 5143 (vgl. H.; auch: ©. om G. der Erde (charpeain 
de globe) Axelb 49, 1069a, vol.: Manche ber ‚unergründl. 
Seen reichen tief ins felfige Erb-W, Werne 2, 7, AB se; 
Diefem ſchwantlen Hohll⸗G. [der Bräde), Anelb 30, Mob; 
Hulbeerfaultes Hols:@. Salaer. U .W. 2, d2R 1e.; Das 
entplidende Nature, der Dännderhüßen, 1, 15 tr. — 3) 
auch: Das Frauen, Gorsin Hang. 3, 1Z x. 
Weibss: 2) (f. Frauen⸗g. 4): E. banales W. Helne 11, 
Wi — »crer m. z. 8. auch Grite Tafio 18, 18 ıc,; 
dildi.: Der grobe Horhipeht Iſ. d. . - . Diefen eifrigen 
8: Welterun, SM, 7766, vgl.: Den Spechten als geborenen 
Bimmerlenten ber Bogelwelt. Bretın Yöz. 2, 459; Das Neil 
Nteht in e-r v. den Speten jelbht gesimmerten Baumböd- 
Bang a; anı 0, — lg mi 4. Mi ie em Vielen 
Heuſe. G. Edi. 5,978, m, vielen Almmern, — an f.: 
Uniere alte „3.”, auch e. [tirofifhes) Wort, dab ankatt 
Semmerjungfer, Einteumäbthen od. femme de chambre ja 
verwenben wäre. Wal.-B. 14, 317, auch weibl. au Simmerer, 
ſ. d. u. Se Hptſch. 2160. — :lidy a; Grauens: and 
Gntph. 3. 5, 199; 174; Seyfe X. 18, 27; Par. 1, 58 ı.; Ihre 
Leinen $-teiten. Gert. Hift. 5, 120 3. — Vor⸗: mis 
ver Mãtſcher. Scherr Mir. 286, in Borgimmern fih auf 
Haltemd, auticharabrie rend, val.: Morzimmerlinge. 12B 2c., 
auch: Imb vorzimmen, hat gesorsimmert ꝛc. — «ling 
m: 1) 3. ®. and: Die Pioniere. . . Maid, Bet... 
Die Zimmerer, Wefterer, IB1, Sta, bi Dan 3.5 (Bergb.) 
Meyer Konv, 5, 212b; Yat-D. 20, WW; Peofie B8, 085; Gar- 
tenl, 18, 4693; Dber-d, ebd. — seen ir. ac: Ta. 8. 
Tem felbfigesimmerten Sänlenttid. Rundſch. 10, 124 ꝛe. 
ſ. Bimmerer 2, auch: Er war durch Fe Krantkheit gegim- 
mert worden. Gotty. (Mou.-Echatt 18, 197); gleichkum bes 
bauer, ſchinãchtiget ꝛc. — 2) (Dem gefenerten, gealmuter> 
ten. „ . Butierbraten. Fildz Garg. 467). — Zfikg-: 
Aus«: and: 2) almmernd atzarbeiten, fertig lmmern: 
Das Schiff wurde audgegimmert u. verſtürtt. Garteni. 16, 
Sa1b ac.; Im .. Kaufe. „ simmert .. . | of die Wemäder 
ans ber rriebe. Hedi Mm. 191, wal.: Dals wir Über Aus» 
simmerung unferes eigenem albretis ſchwihen. Letgeufl. 
4. 12,195, — Ber: 2): b) 5. ®,: Dielen ſcharftantig 
Sesimmerten Eidenihlffbanhefs. Preffe 30, 202 m. — Ums: 
(nicht gut) Das wohlnmgimmerte [nesimmerte) Moeridif. 
Wiesaft Od. 12, ii — Ber:: 2) and: m) Dale der 
Eunme „. bei der Gersgimmerung eimgeftärzt. Volke-D, 
2» 1518, — d) Da olle „. Ammenränme zu Schlaflohen 
verzimmert [ugl. verbannt) waren, Hat,-B, 4, 390, — Börs: 


Pehlmmern — Binhig 


1) tr.: Dies Holz wird vorge yietmert logl. bewalbredjiel]. 
— 2) intr.: f. vorgimmerlig. — Züs7 zurecht yimmern: 
E. rohe zitgesimmerich Probult. AUnfered. Mi. 16, 440 ıc. 
— sung: 2) 4. B. auch: Belgenihrotrß. ..., gamie 
Särot-d. Hons, Z 765; Hörkten>, Stredens, Thlie 
Rod}. Komp, d,212b; Betriebes, 8130; Küiften« 
3. Säendenft. 112 x. — Dimpserlid; a.: 9. B. and: 
Pringeffin 3.1 Wat.-B, 3, 1. — ern: 2) intr.: and: 
Richt maulen od. ;. Sophlenet, 1 a — I) intr. (Haben, 
kein — trippelm 3 [Er] gitterte m. gimperte hin u. ber. 
Fontane (Daheim 14, 7556). — 5) f. gimbele, Mimpern: 
E. 8. b. Lauten u, Dröhnen v. Bauten. Wefteru. 320, @1a; 
Qufitonten .,, bie ihr .. . quinteliert u. almpert ic. L 
Wolff Matt, VII, ⸗ ⸗ftr a.: zart, fein (Wal. Derb), |. Muh, 
ser, »Merlih, 3. 8.: Sie könnte baburd) Frank werben, fie 
if gar 4. Anerb, Höhe L, 7a; dd; 18 3, 20; 20; Df. 
Mer. Schat; 4 32) x.; &ar 3. u. zumpfer. Vonbun ZE sc. 
— ferlich m: jehr gm. Dazu: Ere gule Koftumefigur, 
wenn au eim. verzimpferliät, iſt X. Scati'a Traste- 
verinerin (Bemllbe], Preffe 84, 219, [, aimpferlen ıc., auch 
o. dad „I“. 

Bingel m.: and: 1) Meyer Send, 2, Rabe ıc. — 2) 
Banmer Tai. U, u — 3) Den 8. m. ben Star (Nuhe 
namen), Gotty. U. 1, 17. — m tr.t auch: Erbebt ... 
die Gluth be > Onupt. GSchnige Cãc. 9 Str. 26 (od. ft. 
zängelnd? ſ. d. 16). — Zfipg.: Eine: ©. Rudel Gun: 
walos smftellt u. eimgesingelt, Gerfläher EM. 3, 83, vol. 
eintreifen 1, — Um⸗: ſehr gm, and 3. B.; Dies gars 
temumsingelte Dorf. Plate 1 ul — Ingwer m.: 
Ipoiwer (f. b.): Wermürstteften u, 8. Bluninger 29 — 
Bink In. (m.): and (mit gut, f. Se Sptisw. 1048): 
Des 3. Iſt. 341. Oppermann Mielichel 12 3. ; Bruched. 
Velks-B. 35, = u. 0, (Wazttbericht) sc, — Ilm.: 1) die 
& beim Mürfeln, 5. B. and: Bon em en, Dunter u. 
“ls | tommt Manchet in des Teufeld Bals, Maxff 1, msi; 
Drei Ungen .. Warf 2 Augen mehr. . Pit dem „Sinden”. 
Fl. A. 2, 150; Boy 9, bog Tank! 185% ıc; Dem 
„Sehözind” ungrad zu Mont |Papft). 3, 381279 1. — 2) 
(lat. signum te.) |. Frrgtog B. 3, A ac; Wenn er |b. 
Spidbube] midt vorher een A-en geftet erhält, d. h. ger 
warst wird, Hunefe. 22, 27a ıc.; audi: Turch een fon. 
„uen“ .. Päfie, Aufenikeltstarten zu bezeichnen [Teitens 
ber Polizei, Momanlig (1875) 27 xe., val.: Er deſ. zum 
Anfertigen heimlich gezeichneter ed. jogemannter „gestints 
ter” Slaxten Tonfirwierte Maine [dev Falfgipieler]. Valks- 
B, 18, 207 00.— D) and (nis berlin. Ausdt. für „beizuns 
ten fein"): 'n gehörigen Zen haben, Ahegemm, 14, 24h, vgl. 
eima auch (nad db, Bry.): Um auf ben 9. e. Glas .. zu 
ſchlãrſen (pour siffter um canon sur be zinn 1.) AUnfereB, 
(81) 1 288 (db. 5. ſtehend, ein Stehieibel, ſ. Sachs Vuatte 
L 1285, ce), — eg fi 1): b) Sirigeweiie .. Me In 
m, Ausnahme der Endberi-n u. ber Stirnen-tt, Wat-B, 
30,59; Der tanſtlich augefhmigte Ang emsinten ca Hirſch · 
sriveihs, Mücner Benid. ia — d) Eqluſe) v. der vor⸗ 
engenden Rale, 5. ©. auch: Furchtbate Shnüpfelsiin, 
Garieul, 16, 3766 ,, val.: Malen, . . aiundet, had 
IKalig] zc. HBade L 5806; ferner in Being auf Gabelung 
{. b. u. a): Den Gabelweg [i. d.], deſſen rechte 3. nach 
Silar geht ıc., vgl: In das Dppenoner Thal u, defien 
Rebenzin (sZhäler), Simpl, 2, 22529 at., auch (vgl. £): 
Die Aelche [ber Syarimthe] ſchloſſen ſſch im 8 gethellte In 
Deodinger 70. — ©) v. Bergzaden ıc., auch: Die@is:kn 
bes Hochtaltern. Garizul, 18. Bob; Die ãußerſee Helfen« 
8. Ereger. Kor. L 32: Über det ewigen Firn An der 
Bungfran. Verlepfä 128; Mit blanfen Gletiherzdu | 
Tirol, Grün 2,80; Dit umter der bominlerenden Sche ie 
tel⸗g. Berlepfir Zi ıe. — N Des Elofters morihe Mauer- 
te. Grin Edjatt 30; Gries Taflo Lau — 4) au: 8. 
od. Sifthhoru [f. da find gleichbedeutend. Marlig Lex. em, 
vol: Der Zagdzink ift Mein u. ces hellen Tomes. Herpe 
Bohlr.d. ira ı.; Bam .. Reigen |... erflangen .. Gel» 
gen, | Sols«Am, Wolf Tannd. 13; Stldersgem, auch 
Schach 2, 202 vr., |. Mono. 25, 2 ff. — N ertd. — en 
III tr.: 1. auch Bint II® au.: 5) Sand... Der fünfs 
gesinkte Aſt. Wecierl, Bid. aa Tr, her: anf em 
Sildenzettel: 8. Bafleln; getrönte 9, Kuchen; .. 3. Ries 
ten [vgf. Mlbhörmer?] ..; 3. Torten. Weber Anna 106 ff, 
wohl mach der zintigen, gadigen form. — et a,: zintig 
(f. d., zinten III m. ginte 1d), — lg a: ſ. zacig 
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3. B. auch: Mit e-m „sindigten“ Spiek. Sünpl. L 1322; 
Die Wurzel... m. ihrem ... „äwensindigien“ A. 4 
272°; Die zwei⸗ z. veräftele Dumpalme, Mens 4, 2, 250; 
Biwelrse Snlelmufsgerte, Auerb. Obhe 1, 33; meinen 
larutigen] Leuchtet. Sremel Fr.Ged. 1, Wie.; Mit beeir 
ven Gabeln. Gatk. H. 5, Minze; Mash! ;.. E vier« 
rer reiher Fleck leuchtet . . m. fen .. Wangen, Bat.-B. 
36, 422 Ibie Spur der 4 Finger v. der klatſchenden Oht⸗ 
feige) u; Die Eher te fünf: m. jiebenspe Krome zu 
verfügen hatten. Garten. 22, 90; Amerb, Sanbh. (8) 2, DE, 
1. Barentrone; Des neunsze ipfeldindem bes Meoitte 
Sofa, Berlepfig 3 1c.; and: Engine Harte, Bono, 15, Bi 

Binm I: f. als Sorten (5. B. im Marttberiditen ie.) 
auch Ballexı (Marım. MW. 1,49); Brude; Aoen» (Maine 26, 
7b = Hörner); Lamme; Tropfe; Wach⸗ g. — II: ats 
Rame ed Fiiches. Göbeke DD. 14HaPıc — se: 
3 B. auch Frrilige, &W, 8, 16; IX (f. Warte II 1); wis 
am der Sterne m, Simpl, 2, zzatdıc; Held» Immer 
Pal. 35; Belfen» Keme 4, 152; Mauer» Dflufenm 18, 
1,685; Bageden> Preffe 35, 11; Thurm-ß. m, — en 
Itr.: 1) 3.8. and: Pit ,. gesinmten Mauern, Cegeuw. 
12, 30h; Bon hoch gezinnten Schöffen Scyah 2, zii ıc. 
Bins m.; =£ £ 20. (Rent ı. Zinſt. Sachs Gib. L 
14148, Holen die inf. 122; zuilsc]: 5): b) 4. B. 
and; Gelb entiehnet . .. Wo cr „bie zinß“ mit zu ihren 
Zielen erleget . . „ Run lieh er etllch „sinb* zuſammen ·⸗ 
konnen, Wikr, 3145. — c) Die erlinene Krüntung dem 
Kuifer w, vollen en gu erftatten. Sch. Mihb ie, — 9 
3. B. au: Der Eigentälimer der Echafe nieht Dem, der 
fie fuhrt (fattert] . ., tmochentlid, fülr das Stät 4&r He. 
Mol Rate. 23,0. — Ifftzgn, wovon wir abſichitlch 
nur mod; beifpielöweiie Folgende anfügren: Afters: alö 
Oafs au Ehleir:. (me. Rbaf.: Ehrz, Erbe}. ıc), |. Schmwäh. 
W. 158, — Blüte: 4 B.: Das Regiment [Soldaten] for- 
derte unerbittlich Teen 9. Mon-Tchnk 13, mo, die Amzahl 
Derer, bie bem Baterland m. ihrem Blut zu dienen haben. 
Ehrens: Das Geld fo anzulegen, dais man aufer 
dem lanbläufigen Zins noch een E. erhielt. Anerb. NDeri. 
Li einen Ertrag an Ehre, — veric.: Ehrs, f. After» 
3 — Fiſch-: f. auch Hühner — Förkte: V. 
Schachtholz, Bauholz ... ohn ofen J. od, Waldiuthh zu 
erholen .. Ohn allen Bald-d, Samml. Verſaf. Coln L 
24; Wald. Ausld 3 M9h — Fraülens: |. Mon, 
2620; Alyer Konv. 2, 10055, vgl. Schützeu⸗g. VWeber 
Sag. 4, 189: Wesen. 894, 16%. — Gärne: 3. B.e Mit 
dem geofen Garn au fülchen u. dafür den jon. G. euttich⸗ 
ten. Bär 10, 4240, val. Kaine .. Handzeus. — Gefahr⸗: 
f. Fehr⸗g. L— Häandelds [5]: Handelsüsliger., — 
Hufen:: census mansorum, Blempin Hunde. ii — 
Hühners: 3. 8. auch: Wegen des wrs auftehenden Slide, 
Eier u. H·et. Verat ı, a — Kühn: Zahlung ber 
Bafer« u. Ken [für die Sifchereigerräitigt.)]. Fär 10, eh; 
a1. — Hänmers:: 3. 8.: Das Sand dem Oxben 
gegen exen mäßigen Ft. an bie Kutie zu Überlaffen. Trettſchte 
Auf. 1 — Häppen:: Galtens mr — Milde: 
f. Adelung, au Pifdi. 8. 3 180% (nchft Berler Untv,»Zer. 
2L 164 |. Mar Kom. 6. 81). — Mönatde: and 5. B. 
Bl: Bent er mir am Erften_jren M. fir je Sammer 
zahlt. DgMäler Er. 3,3 — Diener: auf: Datofen-d, 
— Pläg: [3]: Wieneri@rtrabl, (an) — Schürr 
gens: f. Frauen⸗g. — Wällers: 3. 8: 1) f. Rahm 
3 — 2) Abgabe für die Benupung der Waferleitung. 
— Bieder: [5]: ®. | Bins anf gins, Logam Eittt, 117 
— ZFibels: Abgabe der Zeibler. — Bögerungs- 
Bl: Verzugt · . Mens. 15, 396; Mal.-D. 90, 125, — Zwi⸗ 

ens [5]: 6. Anleruſurium Frembm,, 3. B.: Abredtun 
der ren. gef. (77 hr — ⸗en kr. et 1): h) 
Ahld Scht. .Wꝛc. — b) o. Dej., auch 3. D: Es mußs 
biefem ſchlauen Gaſte alles Wethier zu [-r Nahrung „sinten“. 
Notebilia Wenatoris (Miiımb, 1727) ©. ds 2; Die Er⸗ 
fdarmiffe, die Sie weiter 3. m. zimfesrs. [Dina u. Binfee- 
zins bringen] lafſen. Hat-B. u 11 1. — Digg. amd: 
Gen Garten beim Andern abez. [emieigen]. Yehberg 2 
4b .; Berzinft ſich doch ber Pfeffer mehr [bringt Höhern 
Gewinn) FESAlegel 4, 102. — lid mt 3. 2. and: 
Öiterreigißche filbersversje Papiere. Uat. V. 32, 81, 
deren Binfen in Silber zu zahlen Find. 

Bipäte £.; -n: (ihtw&b.) Brwetidigen u. die fog. Qu. 
Ob.Imtllärtingen 222, ſ. Rofsbnug, vgl.: Prumus inshltia 
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.., Wugufipflaumen, Bipparxter. Matnr 16, 11b; Zib gr 
ten, Bipperfen. Zchmäb.W, 47 ıe., |. Zipper. — Bipf 
m.: 1) 3. 8.: Zoten „alpffen” Walbis 4, 8a’ „Bip 
pol.“ Ageie, 748 (f. Bipfet 1); Gugel-Ben | m. ör: 
lein. Zehefel Up. 152; Mad dem Türkenjahre 1883 murde 
zuerſt Gebät im Salbmondform gebaden, Anfangs Hei» 
den-d. od. Gipf genannt, . . . Ipäter Stipfel. Preſſe B6, 
wu, — 2) Wie e. denn'l, das den 3. hat, Gartenl. 
18, 6768, vgl: A hend’ krant . .. | Dis werd de 3. Halt 
jet!. | Dbs deud'l zipft dem ganzen Eng recht traurig 
Sin u. her. Salt 2, 1860. — sel m.; (ij. auch Bappel 2): 
1) and: Der Bruder Studio ... läfit ſelbit ben „Bier 
3-" [Band nt. den „Gerevis">farben] me in ſeht beiei> 
bewem ormat aus ber Ißrtafdhe hängen. tat-B, 27, 41: 
Kedeik Start 1, 2; Den Rappen. ... Dieler 
Gugel⸗J. Filcd, Barg. MO; Den Kappe. Ilka ı,; Der 
Batte das Maul m. oem Lappen ⸗· J. vermacht, al2 Er, ber 
Leid trage, Vaall Ehimpf 1976, wpl.: Der ltrauerudel 
Echte . . . Hin ein „Leitzipfel‘‘ Veid⸗g.] am ſ. Hals. 
Mihr, 189% ıc. dm. in ſcherzh. BWerdrehung: Am neunten 
Kappen-f. (ft. apitel], Barnıke Brand. CNXVIb); E. ver 
ihfageser Burfde, der bie Dinge beim richtigen 3. [f 2] 
anzugreifen weiß. u. der richlige 9. has Ihm dienmal ber 
Sdirzen:d. er... Dirne geſchienen. Scüdins Herb. 
Ger. 1.06; Meune 9, & Anl ıc. — 4) Deren Leib geöffuet, 
den untern Magenedt. wengeläönitten. Neun Lu& — 
5): @) Ih falle mich am eigenen Nafen-h. licher Ac. 
Z te, amd (vgl. 4): de gudie ihn denn dog To am 
Serzäipfleie. Silbeef. Dal. 100, -— b) hair, = Sterl ıc.. 
z. B. auch: Der Lütgeriihe 8. [Neger]. Welerm. ans, 44a, 
— 6) Wurft>Q. Garten, 14,69%; Menfeb, 48 10. ; (Schluis) 
L Zömäb.W. 547 ff; Glgel 1956, val.: Hiserl: c. Wentr 
ges, and: die weibl. Brunwarze (1. 5b); zu'lweis: in 
feinen Raten w. edb,; Hätten Sie mir das Weib micht 
„siserlieife” gegeben. Prefle3s, 2uz 16, — 7) Deu Udew 
$. au fi reihen. Hon.-Schak & 36 (gl: Das 8.“Echnti⸗ 
ben, ſ. Zaul ⸗Atker); Unſer deutſchet Meichs>f., Dber 
ichlefien. Land. al7a ic.; E. grauer Wollen⸗B. 
Wefterum. 208, Cuh ıc, — [9) Bitzipfit: f. Didelbapp], — 
»elm intr., tr.: 1) 5. Bipfel © — 2) Die Ohren find 
gesipfelt u. jpig. Vatur 15, 383b ıc. — zipfelig G. d.). vgl: 
Frackhe Apfelte Kellner. Gartenl. R 1b ſt.: in em ber 
Apfelten Im. Hipfeln verſehenen, in Blpfel auslanfenden 
rad] w.: €. Ftack m. fangen Schöten, melde gracids bei 
jedem tängelnden Schritt ihres Inhabers yipfelten. Dind- 
lage N.Rov. L, 15, U.: weide Bipfel ... ſich Bin u. her 
bewegten; f. auf: Diefe Oluſe zipfelt ſſiht ſchlecht, wirft 
ungehörige Falten, Bipfel od. Weite], Remandtg 17, 240. 
— em intr.: J. Bipf 2%, vol. Sam. 4, a — Bipp: 2) 
a, auch Aladder 20, 0b, — salr)t 2e.: f. Bipnte, — 
e f.; f. au Side u. & B.: Dos Männchen helft Hund 
.. dab Beibehen Hilabin, .. . Dede, Teve .., Zifle,.. 
8.1. A.A. Eechſtein Jagbwiſſenſch. L 3a ıc. — sel: j. auch 
Nipfel, Bappel 2 — sen intr.: I) audi: Wir 3. den Drof- 
feln, deren Sodftimme gipp it. Gegen. 19, 329, vgl. Ioden 
II 1b. — serlein m. (m., Habe ı 5894; Tim. A 
140 ff}: 1. auch Siinpl. 4, 4842° 1,; Cypriauer (im Bolls« 
tig: e. am 8. Velbender). 3, 9052", ge n.: 
f. Eitcon-geifig Brehm Büg. 2,309. — dipſen intr. (haben): 
— pulhen (f. d.), ©, bem Tom ber Walbiehnepie, z. V.: 
Flogen fie ... gang ftumm, bloß 4-b ob. im vollen Male 
sen (Dunteen)? Diepel Aragm. für Ingdtiebn. 12 — Bipter 
m,: der Mosrwafferläufer, Talauua Müsems. Oken Z, db: 
Brehm Mög. 2, Sur 

t inkerj. zur Bez. des Birpens G. d.) u. Zwit- 
ſcherne: 8. ul Passer [der Sperling] ic. Uhld ©. 578, wol.: 
Bist, ala tonnachagmende Venenuung bes Baun« ob. Zjr v⸗ 
jauſchtich: Sir d-]Ummers, |. Brehm Büg. 2, au — Birbe 
F.: J. Bllm 3.2: &e wereinfomte . Auald 39, 61a; 
1b; Ins u. Fichtenhaiue. Yillern Geier. 2, 1 3, dal.: 
Hu. den Berben, Garteul, 39, Bs3n; Birne Bäfde. 241b; 
«U, Do. 3a; Eau büren Zirm-⸗Aſt. Bofspger 
(Meichefe, 2, 1962); An bem bürren Geaiem. lila; Die 
hoben Regionen dea Beyirmes, Meier, 238, 8808 ıt.; 
Da wuchette im Herbit buntelroth ee Wildnis vom Her» 
matt Baloır (79) 195; Zür den Wroßnleihnamsieg Herr 
matt zu pfläden. 61. — Birk m.: auf: So viel 
der Sterne Jeſt im ſen B. mmfdleuht. Fleming Sa ıc.: 
Bess auch 3. Bi: Zeder Dichter , , . im eigemthäml, ®, 
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fer Belt m. Bitten. &, 4, 311; Die Kohle med Stabs Hatte 
eben bie Weite ihres „Bezterds” [v. dem Umfang der Diln- 
zen), BZimpl. 3,3322 1, Zeder Deichverband befleht aus 
Deid-B-en, Kandwfreffe 1 1084; Im dielem Einzel» 
Den, Uatur 14, Ob; Barnifons: ſ. Werbe B,; Baus 
©, ARemandtg 1,320; Das County (den Gerichts u. 
Berwaltungs:®.) Salon 8, 458; Den Banı bes Hauss 
Bed zu brechen. Munbfih. &, 482: Kehr:be fr Schern- 
Beinfeger. Dundeng. 29) 25599; @renz« od. Kontroil-®, 
Mona, 15, 897; Den trels u, den Bandimehr-®. Aucrb. 
R,Dorf. 8, 5; Dedr>B. Grangb, Bi L 10; Poſt⸗B.: Anker 
gebiet u. derjenige Laudſtrich, aus welden bie Bewäfler 
zu ort Fluſſe smfamtmenflichen a. wo deren Einellen Siegen, 
Duellen:B. Chen L 355; Meb-B-e, Mon. 3, 507; Im 
Rund-®, Merrig 1,8; Schatten Caupe; Die 
Paufe sm. ben Erbftößen, bie Bröhe des Schütter- (ob, 
Erfhütterungsr]®-4. Mat.-B, 88, Sa; Echug-B, ſdes 
Balder]. Weide. 15, Ihe; Web; Provenienzen aus ben 
Seuche: (vgl. Pe:, Cholera:)B-en, Unfered, RE. 15, 
LI; Stadt. GE, A (vgl, Thor⸗, Morktadt«, 
Dorf:B,) re.; Bernftelnermte ... Stramb>i-e Volks-B. 
2, WIR; Tempel-B. ©. 34, 3; Thor, vgl. Etndi-®. ; 
Berbreitumgss®,, auch Mann, 4, 39; Monattl, 2, Mun; 
Revue & 2 105; mE x. Berwaltungs-®. Vundeegeſ. 
209 30, |. Gerichts:l, ; Begab fich durch die Stadt nad) cem 
andern YorsYe, Bürgerdtg 19,952; Vorſtadte |. Stadt⸗ 
3; So lange bie Werbe-dr der Regimenter nie iben« 
sifch Find 1m, Den BarnifonsY-en berfeiben, Binfered. N. 
132, 482; Frawjon Qampf 1, 180 x. — Bes: auf Famml. 
Verfaf.CAln 1, 208; Der G. des Kloſters. Stautpf Bab, 5ia. 
— sbar a,2 1. ih, — sel Im: f. auch Ss Syn. 2, 
158% 3. 8.: 1): a) and: Bewegen wir uns „. . in 
em 3... beflen Bittelpuntt überall u. deſſen Umtreis 
nirgenb ift. I. 24, 105, auch 9, 224 (ber „hermetifche“ 3-; 
der Ursg, ebd,), vgl. b, Binker. — 2): a@) Huf eines 
Goscons Helm wirft fle ihn (den Stein] nicter, | bafs 
Be den ganyen 3. ihm zeriplittert. AUhld (47. Aufl) — 
d) Das Pferd im kutzen Galopp auf dem „EB.“ zu „Enies 
Bein.‘ Dadelm 20, 476b [im reis au tummeln, Rande an 
reiten] x. — ©) Bohmtſcher 3. ifür: Irnmme (f. b.) din ⸗ 
ger 6. d. If}. Clans 4, zUb. — 3}: b) 4. ©. auch ©, 
10, 376; SA. 10458; 1187bıc — 35 b) and: Den 8. 
der Begetetion zu Beichleumigen. 5. 24, dic. — d) Dies 
ik ©. 8. l ·Echlujs ıc.], aber es ift e. unvermeidl, 8. Fichte 
Wrundt. ber WAfj.-Qehre 4; Uerue 1, 282 ır. — 6) 1. (auch 
für fig) Mens. 15, 87. — Bilgg- auch 1. ©: Berg: 
R: Am Tube des DS. Geiger, Kor. 4, iu — Döppel- 
6]: Zellen es Schentelpaar bopprit jo grolı ald bat andre 
sun Halbteren ab. Berboppeln v. Einien dienenb, |. Manz, 
15, 897, au: Halblierungb).g, — Häüpt:t . B. 

; Der Begnig ihellt das Luger In 28, ab. Sch. 7b. 
— H5f: (3b; ec). — Zahres⸗: 1) f. Bing. — 2) 
[4] 1, Cutius: Zahresgeiten m. di. ©. &0, 37, vgl, Monde 
3.1. — Lifes (da), inelig: Hournaled. xc. — 
2ogens [?c]: Mingmann pleite die Hauptrolle, zu 
gtohet Beiriehlgung aller, vorzligl, der L. Schahe Hamb. 
er — Möndsz f. Bahresg. 2 — Nüllens [6]: 
Fir Seife v. ganz geringem Durchmeſſer hat nenm fog. M. 
Prestl 9, a. — Philiſter⸗ [Sc]: IHre 25-5 I. Bb.] 
Mlinger Spiel. u — Bolärs [Ta]: »Kreis. Aula 30, 
Sub. — Rüde: (ei: ter Etelhmoger, — innen: 
B]: der Bötider. — Rind: [6]: i. Dig. — Schläg: 
6]: der Kupferfieher, Predtl 9, zu — Schlöfss te): 
Stell, Bogen}. Stünden: [1a]: Reis. — 
TheE: [dc]: Das Märden aler Th. Balvf Erz. — 
Urs: 5. [la] sc. — sel II n.: Ges: wiederhoftes od. 
fortwäßeenbes gitteln (f. d. [ 20.) — {ler m: &r, 
der zirfelt (ſ. & 1), and als Bez. der em Birtel (fd. 8) 
Angehörigen, a. 8: Sn der „Mofc* hlelten bie unter od. 
3. Ihre Zeintiigungen, Glagau Spaz. 3 ıc. — seln: 1) 
tr, 20,7 auch: Er zirfelle m. dem Finger anf der Ein 
(andeutenb: da iſt es micht richtig]. Fam, -Wl. 3, dazb ır.; 
ferner (vgl. 2): &e Schlange alrtelte [rimgeite, Formte zum 
rei] den Schwarz. Mefderofdj 3, 285; Das eigenihilmiid 
gestetelte [gerundete) Dir. Mat-B, 24, Lıc. — 2) 4, ©: 
b) Der Etunden sder Tanz. W. 3, 26 ac. — Bffkg.: Abe: 
auch: Etliche Laternen zirtelten een gelbi. Schein ab. 
Hopfen Berj.ülete L 3; Abgezirlelte vgl. umihriehene) 
Wötße. — Nüsse: auf: Jeder Buchſtabe forgfältig aus: 
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gesixtelt. F.laai. 4, 359. — Durch⸗ [2a]: Die Wer 
war mi. taufendfah fi d-ben Grenzen bedecckh. Zihlicking 
She 1,3, fhlängelnd fi dardkremzgenden s — Forte: 
49. [20]: Dos aivtelt fig fo fort, Sela M. 3, 1668 (Bür- 
ger), beivent fih im Mreislanf der Beit io fort. — Halbe: 
auch: Mit der Helfen h-den Geflikulation. Schutze Dantb. 
az — Näd: [1]: Die Budhpnben f, te.; Die römiſchen 
Pas md, Gegemm. 14. Ab (Yegfe); inseine Stellen in 
eleganten Intelniichen Berjen nadezur;. SHag.d.Analde 59, 
Bin xx. Übers: 4. 8. tr, [2]: Unter der v. em 
Hteb Überzirtelten (w. e-m aictelförmigen Gieb überragten] 
Ablernaje. Weherm, 308, 1383, dal.: Die Naſe d. Schram⸗ 
men #, Narben „umerirteit.” Meune &, 1 2x. — Um⸗: 
f. berz.; oft, 4 B. and Edftein Set. 59; Gerrig a, 8; 
Bobesberg Wal. 72; Die tirfe Sonne umzirtelte fie. Stifter 
Sind. 2 am. — Ber: [1]: Etw. zirkelud berderten, 
kerpfufchen ıc., nam. je fern «8 dem Odj. am freiheit der 
Bewegung, des Schwungs 2. mangelt, z. B.: Kerzen voll 
BSadreit, der bersirkelten Theologie gegenäber. Geruin. 
Sit. 5 85 u; auch: Ele machen e. ganz abſonderliches, 
finfteres, bergirteltes Geficht. Wilbrandt M,Mov. 8, 146, vers 
Ates, verzetrtes xc. — Börs [1]: Der vorgesirtelten 
[nenas vorgegriebnen, ſtreng abgemeflenen] Weg —8 

I: 3) 


Koman-Blsl. 18, 3b 2c., pl. nadas. x. — xen 

tr,: (val. 2 m, girfeln 1): Die gezirtie Well. Flemim̃ 
Tittm. 1419; Hab" ich den Heim gemeffen u. gezltket. Schef- 
fel Av. 30. — Sffhg.: Uber: auch: €, fwarger Stlumpen, 
fchorf genen ben rötbL Himmel abgezittt. MWefteru, 256, 
184 20; In ber fo wenig teipeltierten Abzürtung bes 
dichteriſchen Prieftertfums, Salon 1,05 — Bes: aus 
3: B. Hixſchfeld Landl. 14 se.; Semmt Te Bremje nof Ber 
sirtung, Gegenm, 4, 285a ıc. — Uns: 3. B. auch Dahn 
Sampf 3, 24; ©. 5, 259; Umzlekt mid! Warburg Saldh. 
11 (ichließt een Kreis um mi!) ꝛc. — llch a: Best 
3.9. 1) = besirttar, ſich bezitten faflend: @r [d. Schat ⸗ 
ten] ſcheint bir greifbar m. &., allein du fichft ee iſt nicht 
wirih |... Gehe filhlbat m. genau b. Mlent.Big 13,48 
(Dobenftert). — 2) einen Desirk (j. d,) betreffend, ihm an» 
nebörig w.: Die ben Berfammlungen ıc. Shen: 1) 
intarj.: vgl. Bin — Duni Ser: and: Der Sefang 
[des Bergfinte] e. erbärmliches G. Vresm B. 3, 87; DAlu- 
fenm 17, L @6; Thetle u, Map! weih füßes GL! Schiler- 
Denkmal 1, A ıc.; Bammer:Y. Gegenw. 19, Ob ır, — 
sen intr. 2: 1) au: Die Brille, . „, die ſchen fi 
milde gesirpt, fterun. 307, 516. — 2) im Beionbern v. 
Finten: Etw. Bejonderes . . ., daſs Meje Bügel ihren Ge⸗ 
fang alle Beßte,, , v, Neuem lernen mäßen. 3 geiicht 
Dies unter om fhnuerenben uw. slihenben Geräusche, bad 
fie 4 Wochen u. länger maden ... Man nennt es ihre 3. 
u. diejenigen getzören auch wieder unter die Genies, die 
ner E ob, 14 Tage 3. w. als dann ſchon laut ſchlagen. 
Beltfdie.f-Ppllot. 8, 2 dnach FM.KedNlein Angdwiffenid, 
2 2, 28); Ja ber Begattingsgeil girpt er [b. Flut]. Areha 
Br. 2, zii 

Bird: 1) m.: and: Der ſcharf u, fpig ausgehende 8. 
bes „e”]. aelis Anordn. dea Alphab. 44 (Grimm); 
R-r Nachtarzunge 8. Scheffel Mo, 1a (vgl. UerdS. 
— 2) m: Ges: and: Augele Stramik ass; Sufte 
@; Strudel» 5 Shlangen-®, Mladder. SL, 1066; 
Der Sägen Zorn>b, Hang (f. Lampe s. v. Freigewerbe). 
— :pln inte. ı.: 3. ©. unperfönt. and: Furchterlich 
ziſchelt's Is. Etimmen 2c.) um mich: „Miditet Erp* Sch. 
1586 10.; f auch: Lachend, sahmemb, Felo M. 20a m.; 
felten: Einige ohimelfen . , zſchellen n. Tollerten. Silberſt. 
Sf. 120 2; hãufig vom Winde u, etwas fich im Winde 
Bewegenden, 5. 8. Spiel, Br. 8, 102; 7, 201; Damm. & 27; 
SL. 1, 380; 2, 8: 138; Mic. — »en intr. ıc.: 1) @. 
Mäler 1, aßäsc.; auch: Auf dem Kheine ziſcht . bas Dampf» 
fl... fe Tepten Athemzüge. LScänelder Leb. ya — 
Hößt fiezd aus. — 2) vgl. unter den Rachahmungen bes 
Fiutenſchlages: Bißfpeuyta! ,.. 411qtatſchia. Wolff 
Ratt. zu — 3): b) auch Lite 5, 5160. — d) ateepatra 
hatte Mefe Worte mehr gesifcht als geiprodien. Ebers Sm. 
BL ze, auch unperf.: „Schlange!“ ziſchte eB zw. uul's 
Lippen. Bomaz-Big 17, 2, Mi. — ©) Wenn wir böfem 
Shlangen+B- | unverdirnterweis entwiſchen. Sclegel x. 
f) Des 9. od. Marien. W. 68. L 83 x.; Einige 
(ans+]gezifeht, Andere... ſeht applambiert. Kenfel Menb, 
2, ꝛt. vgl, dagegen: Wild doch bei den Balutonegern 


Biſcher — Bittern 


e, glüdticher Wollarebner durch 8. belohnt, aljo nicht ausı 
geziſcht, ſondern de ziſcht [f. u). Peſchel un — g) Die wo, 
fortbraufenden Stimmen murben zur Muhe gesiicht. Heyfe N. 
12, 189 0. — 4) Bilher: a) ». Peri., 5. B. im Galg Der 
Klaque. Mal.-3.20,8; De Gegner u. J. Gt · 
genm, 16, 314b ꝛc. — b) j. 4 — c) AIſcaui, vol.: Bil 
Ling, ohne den du [Schmeinfurt] hichet Weinfurt, Ränert6, 
5 1; auch (ſ. BE): Ih trat auf, Todtenftille, unter 
brechen v. 3 fiarten Bildern. Sontag Vilhn. 2, 182 10, — 
Zfftn. 3 8. auch: Kuss. br. [2f], auch Imper., u B.: 
Sa, ba, har Hi aus! [vgl. atſch! ıc.] FR 
314; ferner [1]: Während die . . Solomotive Dampf_aud« 
sifchte [5-d ausftiep]. Amer, Sandt. (2) 1, 285 ıc. m. intr,, 
auch: In dem Wotichen „tobt” z. be nachzüngelnden Flam- 
men ans, Gartenl. 97, 3456 ıc. — Ihr, bie Ihr den ehren · 
wertken Schelmeraih beziichtet [= aussifäkel). Ad Orenn · 
glas BerlBoltt. 3, 973, 1. [BE]. — Bon ſchaumeuden 
Perlen durdjwallt u. durhaiicht [1]. Scheffel Sand. 168 et.; 
aber and getrennt, 5. B.: „Rebellion“, zikhte der Wilideube 
zw. den Zähen durch [3]. Gerfläher 9.8. 3, 120 — 
Gene Lüflerung .. vom Satan... In ee empfängl, Seele 
eingesiicht. AſStolt Span. 4, — Üntiehlider war ber 
erfte Schiwefelblig ans der rullenden Wetlerwolle Herun: 
tergesifcht [1]. Welten, 329, 5750, f. nieder⸗z.3 Bafs ee 
Schlange daraus hervorzz. wilde. Prutj gehugg. 1, 5ti; 
Bis plögt. e. Slit micderziicte [1]. Gartenl, 29, 171b 
(f. herunters3.) x. u. br, [U] — ae dtuhe 4. Dempmalff 
Ktowl, 6, 87; Heyſe N.M.GUd 1,85; Mat-B, 2, 115; 35, 
BB 1. — Eie ee Schlange ... sm. Blumen vorziiht 
[1 Scyah Nädjte 180, j. bervorss. ı. — Et zijchte dem 
Beide z u [BA]: „Dort, Pad!“ Aumpfdy. 2,5, 12. — „Nous 
rertoaa 1" zikhte es zutil c [Id]. Moman-Wibl, 11, dae b. 
— :er, :ling m.: fi. «en & — Bifeinlebr n. (seraft. 
Kodt.); Naht wir's [die Silimlein] in e. 3. ein! Yagen 
Narr. 378, |. Sanp. 4, 0 — Bifing m.: 8., Bislein: 
1. Seifig. — Biftel Haudtorb. Beh, ¶ 290; ülhld 
8, 719, 

Bither £.: 4. ©. and: Alpen:d. Guhh. BT & 
182 1. ; Gaveyarbe me. br Khnarrenden Drebed. Yacalde 
Heid. 18 x. — en intr. 1c.: Elther ſplelen: Er zlthert 
u. ic finge, WeRerm. 220, Sib; Alont-Big 23, w x.; 
Biegen ihrer goldnen Sware .. angeverfeit [i. &.] u. ans« 
gerithert, Auniſch aus se. — Bitendjt £,: f. zittern, Inın.: 
Glechten, An. Sablonehy Sb; Die Hittradten .. Mit 
allen Bejlesten. Paxar. Ehe. 8770 x. — Diteindyen u: 
f. Citroue getſig. — Ditteer: 1) fi wortiplelend, wie 
Wadern. 3,895°, and 11° 1, — 2) m.: Die allen 8. 
[nfes Hikterm, Burdt), Fade Tirtm. 3, 52355 ır.; Beiger 
3.) Fifd 8. 3, 10129; 6. auch Zu — Hi Ges; 
3. B. auch: Angft:®. Mlabber, 34, 190 x.; Birahlen- 
&, [Funfeln) ed Sterns. Weerm. 205, 3b; Im Wind» 
G. Däringefeld Kloth. Si ac. — er n.: f. Eliten. 
jeifig. — »(e)rer m.: f. sen 6a, — »erhaft a.: aud: 
Die Eiwäche u. das Z-e mer Hand, Wiamb, Gr. id, — 
»e)rig a.: ſehr aw., vgl, and: Es iR e. feſtes Ehleis 
gewelen, | jept u's e. wenig altterlih. Aoſenthal (ges 
tabett Mat,-B, 30, 499). — =£rle n.: Bitter-Bras, Scwäb, 
w. — ern Inte. sc: 1); b) 5. 8. au: 8. mie 
e. naſſer Sumd. Stmpl, 1 28% 30; Partic. (egl. Be): Ihre 
Sprade ward y-b [sitlerte], Eyimmel 1, 122; Die Hran 
war bleich u. d geworben. Wolks-B, 24, Dat (Kemme). — 
©) auch unperh.: Ich Füßlte, dais mich sitterte [fröfielte), 
EL 874. — 2) f. auch 60 5. B.: Dos Hände-B.; Säu- 
fer=B., auch Mon, 5, 218 ff ze, vgl. auch (ſ. 3a); Sehn- 
fudt-ß. [$. vor Echufugt), Bopifd; Age. 1 ıc. — 2): 
d) and: Som Kirchturm waren eben 3 Schläge dur 
die Luft gepittert. Bndf.Ale (a0) She [4b erfhallt] ıe.; 
8. fie jgchem fie z·d] ſcheu darch die Dunkelheit, Chänmel 
4, za ic. — f) auf: Die Iumpfer aliterte llangte, wer 
Tangie in Fder Aufregung] m, Händen m. üben dauach. 
Weherm, 205, 7b; Göbehe DD. 2, 1b — ga 
Wellen zitterten von ihrer Stelle. Iris 7, 565, — 3): a 
and: Hunde... 3: .. für [f. vor) Geſpenſtern. ©. Du 
35; Sch. (j. Mat-B. 92, 15) 1. — b) m. Dat. auch Grillp. 
Affe. Be; 129; Mäcert asl. 2, 185 x. — c) Mit alters- 
iden Fingern Wekeren, 330, ab; Den Kerzens | liebe» 
Fben Schlag. Camp; Echniuhtrnbes Herz. Allmers 
Sch. 188; Im Erbmann’s angſe ⸗ u zorn⸗zden Händen, 
Campe x. — di) 3% altterte . . ., er möchte |. Wert 


[Ans-kittern — Ditzern 


wiberrnfen, C. ter. 2, 190 sc. — 5) tr., audi: Ihre farbs 
Iofen Lippen zitterten nur ee fumme Frege. Bomum-Btg 
=, 4,891 — äußerten #> ic. — 6): 9) Die Bmliter u. 
die Hitterer. Glaffex. @b. 2. (vgl, liber das Pemim. 
Se Kptdw. 2358); aber (hair) auch fadl, — bas RB. 
(f. Le): Den Schwindel darf Ger mit habe u. dem Siste« 
ter ir die nie. Gartenl. 15, 1892, vgl. b u. „gitter> 
muß f. Zewäb,W. had — 7) [Mm] Bol. auch (herab. 
Mortiy.): [Da] minidertrifelte m. defizitterte ed bedent · 
U. Scalt 1, 29aa; Das ganze Btabliffement deſtzttierte 
in fa Grundfenen. Plles.Blätter Ko. 2085 ©. 2a m. 
Zite.: Müfs: Mat-d. m, 15: Schhing Wild. 119; 
Weherm. Wii, ib 2; aud: Noch 5 Zuge aitterte in 
foldhem Schtranten die Pebensflomme anf u. ab, Dtahr 
Lf. m — Ams-⸗: 3. 8: gi b) auch 
Loryin. Born. 1,22; Weferm, 2, 86h ıc, — 2) tr.: 
and: Der .. Rodtmädter, der m. ... Greilenitimme Me 
Stunden autzitierte [sitternd ausrlef. 230, 1106, 
Durdps I: 1): b) ſehr gw., and z. B.? Marteb-bes 
Scdmarren. Uat. B. 32, 122 10.5; Ahnung durchzitterte Ofterr 
ſimmung. Almers El. 24; 406; Ans biefem bligburnde 
aittertem Jelſen. Rothe Borkt. 28; Biumenduftburdaltterte 
Wärme, Hat.-B. 34, 10; Des frahwinddurchttterte 
Stranbgras, 28, 99; Freubeburdzitterte Stimme, SMeif- 
um She. 2 3; Im ... fitbererfüllten, Traftburdaittere 
ien ... Welttaum. Unfoie-R, Zult, 21; Leidburdsitterte 
Stimme. Waltren. 25, 7oRb; Mit fo heikem, TLebebmndr 
aittertem Musbend. Homamdig 18,4, 780; Die fonn e durch⸗ 
gitterte Buchenwalbung. Wobenberg Wal, Mi; Ge Raubr 
durchzitterte Leere. LanbAl, 46, 6Wn; Der weshurdzitiere 
ten Sage, Frioßl. 2,2740; Im windburhsitterten Graſe. 
Zalor 8, 600 1. — Durch» Il: intr.: hindurche. (ogl. 
12): In em Xon, durch den Fe Erregung durhgittere. 
Spiely. Sturmfl. 1, 20; Lebhaft w. me, em leiſe debem Um» 
muth. Wolko-B, 1,2 — Empörs:: auch Wilbdraudt I, 
Amor 4 ba — Er⸗: 1) intr.: 5. ®. m. „haben' auch 
Göbche DD. L, 387022 (dbryph.) 1c.; gumeiit m. „fein’, 
auch Anerb. Land. 4, ZU; Spiely, tIhl. 2, 155; Siahr Stleop. 
288 20. ; m.» Dat, and: Die Hölle darunten erzittert bir, 
deitter Ankunft entgegen. Zum (Fef, 14, 9, vgl. Kthe ehb.); 
Erzitterumgen and Gehler 3, E02; Preffe 30, 918; Water 
14, Sb; Mit: 8b; Saitenr Ba x Krzitterungen. 
— 2) ir. felten, ſ. erieben 2: Parar. 1, ab; Der Lauf 
or Tephautenherde erpittert jerjäilttert, made e.] fat den 
Boden. Ansib 28, 897b ıc,, »—L rel: Ein... GSpettahit, 
bafs Me Sofrifbei davor fidh eryitierte. Slofdrerofd L 12; 
Beiferndg Pllg. We. — Härsi.: 1) f. auch almperm 4; 
Embiid ift e. fehräger Strahl . . Über bie. „ Balbberge 
+. gu ihm Himgesittert, Wefteru, 324, 7076; Spielg, Ana, 
2,20% — Näde: 1): b) 3.8, auch D. Anſenm 16, 
2 227; Spiely. Uhl. 87; Wilsrandbt R.Umor L, 38 1. — 
2) tr.: „Amen!” gitterte Hildens Etimme nad, Weſterut. 
es, 1586. — Übers: 3. B. and: Des Glodenipleis, das 
singshln die alten Dücher überaitterte. Romandtg 12 L 34; 
Weherm. 22, mb sc — Unter oft, auch z. ©.: Die 
glntHumyitterte Ebene. ass 460. — Vers: and: Wie 
die... Woge ... im Heinen Wellen verzittert u. ver⸗ 
titent, 275, 6430; Samerliug Aip. 1 4: Wat,-B, 35, 27; Welfe 
v . W. Als diejes Klltren verziitert tun. Behfikleg 
Dern. 4, 9; Spielh. Ans, 1,28; I. 158; Plate, 1, 280; 
Nelhe ,o nr. — Böre: 4. B.: Wo ihm die Schatten 
von nie gekannten Helen .„ . . nur ven Weltem vorsz. 
[iwesen, zitterndl. Aerca (Gerrig 5, ae. — Wie: 
ber:: aud: Wie Meilen yittern | w, ihtem lange wies 
der. Kobenftedt (Bazar 12, 104) ıc. — sermig f.: j. sem ÖL 
— : I) m.; auch: Die urſprilngl. Jatbe ber gelben 
„ie (Gy. = dei gelben Hesl. Frames Barttotv &ZL — 
2) m.; sel: c) 3 8. amd: Greif Im bein eigen Bulen 
unter beine line S-en [Ey — in beit einnes Sers). Libre 
6, Win ı.; Bfihg., 3. ©. au: Bienemsfn, |. »Dutte 
u. (meßprenb.): Dotmerteile ,„ .: „Ottertött" (Diter«B.) 
Friſchdier Her. 20. — di) Dazu 3. B.: [Der damelſaug · 
ling) kehrt zum Myitzigen Buſen fer Rutter zurüc. 

Boar.; Orofie, feine, ichlaffe od, ſchla pp⸗ 
athig ac, — Biherm intr, 20.2 j. switihern, 3. B.: Es 
„anoligert‘‘ m. twigert m. „alzert” | dns Seislein. Gödche 
DD. 13368, ppl.: Ed wigigern u aipihern m. gwih ⸗ 
Ihern | die hupſenden BWüfhe. Wadern, 2, d12!ıc.; auf: 
Die Bögel . . . m. Ihrem franien Gezider. Wuunderhh. 
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L 2M, kel.: Bisigalt, e. im Öfterreid geihägter Hinten 
gejang. FM. Sechſteln Zogbiviienih. 1, 2, Anl 

Bigel zc.: 5. Bipeln, vol, Sipfel Ba. — 28 , 
Budererbfen (Hu). Bundesg. (68) Aal (lat. eier). — Birk: 
f Bir. 

Böhbel m.: 3. ®. au: Die geldne Utzrtetie des 3-5 
[geren im Pelz]. andiſſin Burke. 1 6, vol. and Maempel 
Denho, 120 ac. (Wunberh. & S17) sc. u. (f, Anm.) E. 
aobein Echaub, Waltis 1,2. 102; ferner; Mit was für 
em ehrbaren „Bobeigen” [Brden Hure) er zu ſchaf⸗ 
fen gehabt. Zimpl. 3, 12" 3; Diefelbe [Manne) zobelte 
ich um Ihe Kalb BWermögen. air 15 — beraubte ich um Ihren 
Salben Yshatt, Teerte fie halb, 

dd u: Ges: (veraft) = Anhang. Gefolge. Schr. 
4 291; Ruf Das König BeudolfHtrmirgerdam u. ihr G. 
in der Ctadt Pafiy belägeret, Stumpf szen. — Bode Li 
and: Die oflprenb. 3. Natur 26, 550b #; Hat.-B, 21, 198: 
Pafarge 3 x. — =en m.: auch (f. Hab): Ehen, Närrli 
m. eig .., waß mar im fibrigen Tirol cr „AZ.“ nennt, 
Nsd Brent, 30, vgl. zochet m, Pichler Tir. 158; Schẽpf 
a2. — doͤcheln intr.: f. zudeln: Machte er durch we 
ubthiges 3. ĩ. Pfetd unrubig. Viſcher SE, 2, mu. 

Böfse f.: auch Günther Titten, 96 13; Leib». Uoman - 
Bibl, 12, ba; Ober-d.; Bilberfpiegel, weldien bie Un⸗ 
ter:f, hielt. Vandſch. 10, 2, 2 ie, vol. ef, Men] u. zaf⸗ 
fen, auch: Fein anfgezoifet [aufgepiptl in ihrem Plil« 
werantenred. Simpl. 3, 2225 ı, — senbaft a.: 5. ©. 
Hotho Soxſt. Uon.Schatz A ze., wpl.: aeflg. ®. 
Bank 2, ꝛxc.: Der fammergöfliche Ehrgeis. Nomsn- 
gibt. 11, mi b. 

Bögen: 2) @eelsz., 1. Jagen. — 3) m.: Oq ſen⸗ 
3.: ZSochtange zur Eiujochung ber Ofen. Schwab. W. aın. 
— Böge m.: auch: 8., verkl.: Bl: Tragtorb (aus Sttotn 
Hügel 10a; Hentürde, 4. YeneBl.Btg (9) Ro, 1; Schut⸗ 
zeug in dem B. [Hämell. Morb®, 10, 123 (Ampeugraber). 
— erer m.: vol. wegen des Jemin. Se Hptidw. 2952. 
— »erlich @.: 3 @.: Teop des gen Tempot. Aladder. 
Be, Tan; 35, WIb te; Genehgt au cr Seit, ja Trüghelt, 
die w. Witlnfenm 12,2, 79; it :c; Sera, and Mönig 
20,82; Wat.-B, 8, 8; 2. — seen: 1) inte: i. 
and 3a Spice. 377.. — 2) tr.i b) au: 8. verzonen« 
be$ Getsinfel | jögre beimen Bebenslauft Tiedze 1. — 
4): b) 3. 8. and: Zeder Tag Bögerung ift Mersäger 
rung ... der friebl. Beflpergreifung. Mat.-B. 19, Gut ır., 
vgl, auch: Ihre Bögernis. Meine 21, 149; 20, 188 ıc. — 
Bffeg., u ©: Härs 2c.: and: Weil er ee fAldi. Ober 
legenh. heransz, wollte. Meltei Eſ. &L — Die Ent⸗ 
IHeibung Himaudraus; Weileree, 277, 37a 20,5 Es zögerte 
ſich lange Hinaus, ehe, 397, 2065; Spielg. NEL. 2, 15, — 
Ber⸗: 1) 3. 8. au: Amd vers, lauſhalten). MWeherm. 
BER, 650 h ıc.; (veralt.): ©. Leben vers. (friften], Stmpl. . 
210, 9, 18014: ©. Obi. (od. intr.): Se länger ich 
verzögert [sögeriel. 4°; Ziranfi Ai. 11z (Mobmer); Der 
Bde Afpelgang | verzögert anenwirte ob mem jüher 
Moang. Yarabörfer Poet.Tr. 1 12 2; and refl (vol. 2): 
As ſichtlich verzögerte er ſich tin Gernach [dielt ſich der Die 
wer windthig lauge dort aufl. Fremel a, ae x. — ling 
m.: 1) f. and Se Hpijchw. Mib; aeta): c) Heim, au 
3. B. Spiely. Hamm. 1 23. — d) Iyrem gehürnten ſchwat · 
gen Ben [Biegen]. Meine 10, 3a, — e) Forft:d. (sElinel. 
Ansrb, Waldfe. 84; Witte, Mat.-B. ww, 464; Muienef. 
Falmer. @j.. 8, 412; Dem Tübinger Preitsh. Mi. 
vun Elul.in das Ribel,»Bieb 250 ꝛt. 

öch)l: f. Banel L— Boll m.: f. So Hptidm. Sub; 
“ia: 2): c) 3. 8: Der 10 8. fiber der Größe (über & 
Jub) Hielt. Wätlengel Dentw, 12 2c., vgl.: Een 18aölligen, 
db, 6. 18 8. Über 5 Hub groben Berl, Menfk Alter. 2 
199; Der Iämgfie [Mann] in ber ganzen Batterie e. 95 81- 
liger Ser. Yadlır Soldfr. 16; Sind ja meift Sehr 
kt. KBcweiber 2 85 2. — ¶ Seder 3. +. König. Schle- 
gel Ser & & — 0) 8. bei Angaben der Grbhe eitter 
Sonnen⸗ od. Wtondrfinkternis — je 1/5 ded Sommen- 
od, MondsZurdmeilers, |. bei. Gehler 2,206; Mat-B, 
=, 107; Im Bien it die Binfternis elwas über 101/25 514 
fig, in Bänden „.. nor über 1038 llin, in.. Berlin 
fa Pl/sadllig, im Sannower D/,36Ilig, im Emden un. 
ver 2 9. ebb, 16. — ff) zur lültern) Angabe m, Geſchut ⸗ 
aröße, vgl: Wan benemmt die Moßre verichbedenen Kalibers 
ent. nad dem lehtern it Gentimetern ob. nad bem 
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Gerrit des zugetzrigen Weichoftes im Pfunden. Mann. 2, 
ası (f. Plünder 2); Das Beentimeterlanon ob, ber dr 
Bfünder, 2, Ai2 ır.; E. S1-KondWeihig (16-Böller, art: 
füngtih mur 141/4 Bot). Unfered, R.5. 12, 2 08; €, Ber 
aleichſsſchieken sw. em preuß. 78 Pfunder (21 Gentimeter) 
m. om engl, 9-BÖöIler (24,, Tentimeter), 12, 1 Bl ıc.; 
Die .. Kaſemattichtffe ... m, je 18 Schn« u. je a Sie 
Benyöllern Armfrong beftilkt. Wolked. 28, 1004. Hilkg. 
4. B. and: Huf der tiefen Thalfohle, die een wollen Ba- 
rometer«ß. tiefer liegt, Mat,-B. 6, 284, vol.: Höhen: 
meilung, barsmetriige. Ochler 8, ila B; Mom, 4, au x.; 
Gentimeter od. Nen-B. Pariſtus Bolfafr. 1. 158, — 8) 
ſ. mad) Etewer II A m. Ss Syn.*54; 500; and: Binker dem 
Perfonal: 0. Vermögensfieuern ... Bölle auf eier u. 
ausgeführte Waaren. WW. 8, 185; Wechſelwirkung zw. B. ıL 
Steuer, Wat-B. 21 26; Bi, BD ,; auch: Dals man dv. 
Wedanten giebt Feit Hol. Waldis 4, 80109 [fie find 4.-frei]: 
Mei zu werden, jo fange fle am 8. (ec) fipen. Mat.-B. 
3, 77; Den anf bem alten 8. Verfammelten. 35, Bes; 
Hov.-Schal au, ZI2 8.; Bu legen dem Tode fen B. (b). 
Kogan Eite, ax. — Zffhg. 1. aus Bono, 15,85 u. 3.8, 
Ausgleihaziile, Buandfı). 10,497; Wat,-B, 22, 228 ıc.; Er⸗ 
trag ber Bundes» u. der Binmenzölle Slamathl. 1, 
4b; Tement- f. Metorfions-, vgl. Waaren⸗R.; Ws 
Danten«g, (b) die Freude zu ernten. Brehm Bög. 2 8: 
Deiftung Diejes Ehren⸗ u, Dantei-s, Gbl 1, 279; Dur: 
(Zurdgangs]d. Adelung; Baltation gegen den Firei«f. 
Wat.-B. 30, 187; Dais der Getreiderg, ald Ramyf-d. ae 
gen Mufslond wicht zu brauchen, ein Schupri, file Getreide 
nicht zu Kelten fei. 21, 690; Übergang v. Gemicdhtsgöllen 
zu Werthaößen. aid; Den Henäler«B, [b] besagten, 
Nevw.Schat 7, WO bie merhwendigen heuchle riſchen Medensr 
arten machen; Die Ansrbnuttg ift e. Rampieh., der Mer 
atım des Brftrieges, Yat.-D, 22, 187; 127; 30. 588; 3 Ti 
86, 11 2; Roantonnlaöle, SMomatbl,. L 2, 50a; Den ſog. 
Kollird. Mons, h, 85; Den Königs>d. an ben Inhaber 
bes empl, Throms zu bezehlen. Schwebel Wilrg. 101; Ginte 
ganzer ad, Koninmozölle. Momo, 15, 85 — fominm- 
stonsyöle. SMonnibL 1, 802; Kupfer» [f, Eiien-]d. 
Hat,-B. a2, 150; Leihenef,, 5. B. für die», den Todten⸗ 
taramanen tvamäpertierten Lelchen. Welerm, 253, 1890; 
Zumpeie |f, Waaren⸗ g. Mat-B, 22, 159; eifehung v. 
Martmalskllen, Somu, 16, 836; Ich jehe in dieſem Korn- 
3. ung en Drbuungs-f., der etw. Ordnung im bie 
Einfuhr bringen fol. Volke-P. 97, 11ER; Padageıf. 
Yat.-B. 80, 628; Die Geiwerbetammter Hat fid gegenfiber beim 
bkerreid. Ceraent · . für en deutſchen Betorflonst«R, 
ausgelyraden, 37, 458; Der ruff. Sad, [beim @etreibel. 
43; Der frangöf. Später, die troh ber loben Staffel- 
zöle liatif mobile] Ah noch lange nicht zufrieben geben 
wollte, 94, 122; Waare, bie aus dem Ausland kommt, foll 
m, em Gtrafeh-e belegt werben. 28, 288; Thorr, f. 
Brüucken · J.; Einführung ve Beredblungs-fres. UL 141: 
Berth- f. Gewichts ⸗· J. Born 5,881. — bar m: 
auch: Sich Ei, 4. [tribunpflichtig ze) machen. Kodenba 
al. 298. — :p f,: 2) f. auch (als Bey. ered Vackwerks) 
Wiener In. Daridte at — ser intr, xc.: 1) ij. auch 
zahlen 20, — Sfitg.: Abs: 2) 5.8. and: Im „Tell“ 
zellte ber geleierte Sohn Jralta’s [Moffini] der ſchuer ger 
beugten Mutter en ſchuldigen Dant ab, Buakmuft 1, 12 1. 
— Be: [1]: (5. eſteuern) m. Bol belegen: Dafs die 
Geländer „, unferz Xtzein bezolleten u. wie Iümen gefiel. 
belafieten. Schamenburg 2, 837% (Ammat). — Ents: Sie 
will dem armen Geiſt e. lv. dem Boll, ber Zoulfrage ber 
freien]. Mont.Big 19, 1. — Vers: 2) f. nam. auch Wal- 
Dis 4, Wil ge, — er m.: 1) Holldenmter, 3. B. auf: 
Dber+d, Gegeuw. U Rh: Wallersn. Scheffel EN. 10 .; 
Höller. Aupl. 2, 18074; Maltie 4,8099 2. — 2) f. auch 
Bow 2c; f u ferner 3. ©: Mad) Bomendumg ber 10,61- 
ligen [Obiettive] für Motten u. Mabrid manberte 1984 
der prädtige Meunzöller laas Frauntzofer's optischer Ans 
ftait] An die neut Stermwarte ıc. Sepp Zubm. zu — sig 
a.: 2) f. das Mar. ı. Bol 2e; e; f, — Zöllner m.: 
1) and (jcherzh.) Augen-d. 39. ML, 111, gleichſam m, den 
Ungen den Zoll erbebend ıc.; dazu: Bit der ehemaligen 
Zt m. andern Grenzplagen. Wei el... L — 9) 
and: Der Shuprf. ... „Aber“, fährt der 3. fort. D. 
Mnfenm 16, L 71; Eifen»$, ber für ben Eifengon flimmt]. 
VolhsB, #7, 1288; Die Herren könnten ſich m. mehr Medit 
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lals Jrelhander] Frei>B. nennen. 47 A; Erſchlen der Kanz⸗ 
ler vor und ald Kampf-d. Mat-B. 38, #7; Dem deutſchen 
Lornrdn 156 1; Wenn bie Hrei-d-el mwieber zur Gel⸗ 
tung fommt ... Nachdem die Shufs-d-ei .. zum vollen 
Durchbruch gelangt iſt. Erisäne 2,38; Shuprh-ei, auch 
Gegeum, 13, 2iäa; Revue 4, 225; Nat. V. , 2a x.; Ehupe 
Bethum. 18; Volkad. 7, u2a. — Böllthum n.: Sind 
wir e. deutſchea B- Mont,-Big 21, 13, val,: Bollverein w. 

Böpe £: 1. au Pleinzen. — Böpfm.: 1): ») und 
(ößerr,): Das goldbgelbe Haar . . fiel. „ in fäweren Bo pien 
If. Böpien] berumter, Uords. 17, il (Ampenzenber); Die 
(dranensteutel m. Ihren langen Sen m. bem darzen Ver⸗ 
Hand, 130 .; Mit ben tief berabhängenben Blomdadpfen. 
Dahelm {73} 1990; Nonnenzöpf. Aiſch. 8. 3, 1m ı. — b) 
Der erfte Haarrd. Euch eingefloten. CEAHEEr. Andam, 
88; Stangen-$,, welder m. Bändern timmwidelt mar. 
Ausld 3, 11a. — €) and: Den S. od. Me Rale 
G. d. 10 ... bie id; Defommen wärde. FflBerthaldy 
Beil. 11 9.5 0. Schluſa) ſ. Ranih I Io, and: Eingend 
magft bu trinten | bie en &. Serrig 89, 176; Gent orbentl. 
Weite}. Moman-Big (75) 188; Er hatte ſich anf dns Wahl 
fes Satfers en Rattl. Oremadier-?. getrunten @ife, 
Tanta Ming 2, 184 10, — d) y. ®. auch: Wenn ſtatt des 
Haar«ga (f. b), den wir Sei Sena verloren, noch allzu 


oft e. moralilcher B., des B. ber Trägbeit, der Dalbheit. — 


des Möllkftertinms uns wieder u, wieder in ben Mader 
ſchlägt. Prat Beim. L, BB; Der Ehinefe träge dem 9. aufen, 
der Ebinefer hat een Inwendigen 3. ze. VWiheriht (1899) 
ec; (Er trug bie Iniform [res Barberegiments im ftremge 
ſten preußtſchen B.[-Stit). Frengel Fr.Bob. L id; Morde 
2 ha; las man .„.. ben „I.“ [in ber Mulerei] mammte. 
Grimm Ef. 2 288 ır., f, 2b u, 3. B.: Geotticeb's fteifer 
Sochmuthe-H. Hat.-B, 20, 253; Dos Pfahlbäirgertfium m. 
Bunft- u. Sunungd-d. Volhe-B, 16, 99; Den gleißenden 
Naffiihen Aunjt$, 1448; Den Berliner Shui-B, Ge 
gtam. 18, 37h; Zrabitiond«B. 3, M7a;be. — €) 
3-8. auch: Zöpfchen [Hart] der Stegen unter ihrer Kinns 
lade. Stalder L, 437; Bogel mit Federzöpfgen am Sins 
tergeupte. Perty Air sc. — 2): b)(f. Id) ang: Wo Mere 
eabante ... nla e. fontrapumktiiner 8. ailt, Henolich Oper 
27 ı0.; Unter men Arftenzöpfen [Burifeen] in Ser ıc. 
Schlcuus Ir.M. 2, 49; Degen ben twibermiligen Senat u. 
die alten Stadtzöpfe, Gartenl. 14, Bo0h; Den Auntern 
u. Bunftzöpkn gegenüber. GGermpb, 25, 1 A8d a. — 3) 
a) (Bid) au: Am Aferjerlenteg . . , Die Mündener 
erfreuen fih an ben Seelenzöpfen, em ... feinem Bad 
wert, Verty rim. 206: Schm. 8, 207; 4, BRD ıc., f. Seelen · 
drei 1; Die... Weihnachteſtonen, früher auch Hollen- 
söpfe genannt, Sunftr.dtg Ro. 2071 ©. 2100 (ugl. b). — 
b} Saar:g. (vgl. 12; d) auch: J.artig gufammenger 
wachſenes Wurzelmert, welches fü in den Möhren er Waſ · 
ferfeitung bildet m. jo dem Lauf bes Saſſers Kemmt. 
Anndart. I 285, Pal; Die unter ben Namen Brunnen: 
3. +. befannien wurgelastigen Wehilde. Unfered, Ro. 15, 
2, 207; Wurpelzöpfe in Deielu od, hölzernen Brunnen» 
rühren, Ohen 3, 74; Holle {f. d. 3) 8. (opt. ©) m. (daaus 
nmgebentet?): Se Haar wurden lauter „Döllem»Bönfi”, 
wie ihm am bie Achſeln herumbängen. Simpl. 4, a 21 ıc, 
— c) Das fog, Materioleiien (Baagl, Hopfen, Prügel), 
welches unter Heineren Gänmern ... ansgebänmert wird, 
Sqhtuchenſt. 109, vgl. 268: 14 — di} (Fi) = Unalt 
(1.2.28; Bupye 24). Zayu: uf ben 8. beißen (j.d. O), 
anbeihen ac. — Böpfeln tr. I. zöpfen 1, 3 ©: Die ger 
yöpfelten Haare. Alamtager 1a — Böpfen tr.: 2) 5. ®. 
 süpfen (f, d.) Badıs Wär, 1, 2ız®, S. anfien; ferner: 
Damgaesopfte Chiueſen. Ausid db, Dsih, ſ. lang zuüpfla 
ebd. ac. Yigg: Nüsr: die Böpfe ausflechten, aufläfen, 
auch m. Ami, 1. (mit aut): Die Aubſchweifungen u. Aus« 
söpfnngen der Wede mitzumachen. Wat.-B. 24.353 (Altuge} 
— die zopfigen Ausſchreitungen? — Bes: 3) auch im. 
umL}: €, besöpftes Veginen ⸗Pflaſtet (j, BF. In). Fiſch. 
Warg. 0b. — b) Das bezopfte Hambiwerterifum. Wat-B, 
38, 397 ıc. — Ents: vom Bopfthum frei made, 3. 8.: 
So die Hund fih ... 3m ©. Depomsen. Aßsıker Kabti 2, 
La, vol. eig. (m. Uml.): ME man fie zu ent; öpfen | 
begaun. Wückert 2, den Hopf abzuſchneiden, vgl.: Den 
Bopf, den allzmlangen | teug man nun Barz genug. | Da 
ging aus ber Entzöpfung | hervor, bie nee Schöpfung 





(üer-hopfen — Bott 


(des Volbarts m] 3m, — Ver⸗: . B.: Die June 
mwänbe bed Domes in Stucco m. Fredto zu vers. Wiehl 
20: bef.; Verzopft a, — zopfig. 177: OBnuk 2, 227; Ge- 
gemo. 25, 1b; Mon, 8, 5il; HoedS. 7,47; Mat-B. 3, 


a5; 27,10; 36,836; 07,488 ıc,, au: Vergopftheit. 
=, Bah ıc, — Böpfen tr.: 1) 3. B. auch Auerb. Güße L 


26; Leandol. 18: Waldir. 3; Bimpl. 3, 2201; 4, 1192; 
Zärmeichel Bildiche. 1, 204; Welterm. 905, 8a m. o.; ferner: 
Wird ben Thierchen e. zothes Fledchen in ben Schweif ger 
aöpft [geflochten), Mordtalz Dentäh, Glaube u. Braudı 2, 291 
Bifeg- j. sepfen. — Böpfserri f.: Boyfehum, 3. B. Clandt 
eff. L 36 ıc., and: Zöpferei. Month. 2, 0b. — haft 
a2 :ig (2), 3 B.: Me ze Tradition. Segenw. 1, 2806; 
12, 428a m; Bigleit — sig m: 1) 4 ©.: Bangere 
Ehineien. Prenf. Erp. 2c.; Mlomdyöyfig. Parifus 
Boltsfe. (74) 1106 xc. u. fihersb.): Ans dem Seichſel 
sörfigen (Polttifchen)., Meine 18, 57 0. — 2) fehr gw., vgl. 
and: Die B-tett br Romit. Sulow 1, 472 2c., vol. popf⸗ 
haft; Mnawildie söpftiher Unscheffenheit. Aueld 
1710; Die abpftihe Permengung von i und J. Staub 
0. — Ming m: 5. ®. auch: Men dienſtfertigen 
8. [Ehinefen). Hildebrandt Reif, &, 180 ı.; lifertr. (f. Bopf 
1d vgl. auch: Zopfier (pr. -fE) ſ. Fremde. 2, 616n. 
— Bopftimm n,: auch Nat.-B, 26, Si; Scyiler-Deukm, 


Born m.: f. au Sa Sm. +28 FB: Opiſchw. Pa te: 
F a) auch: Fene Urt der Auftegung, welche man nie 
og. rothen“ 3. [bey] . ., wo, das Bint „aufwallt” w. 
Salon {781 uns ıc.; (Schiufs) Ob's gleich dem Mauer thäte 
8. [teid, ihn verbrieße se.) Fleming 3. BB0b; Mur Sic. 
Diet, 2, 230b; Wollend. &, 2, 11194; Waldie 1 502 ac; auf 
im Roltswig: [&r) mufste ſich, wie man zu fagen pflest, 
„een 3. eimnbilden”, um fie [d. ſchlechten Speiſen hinun⸗ 
tergubringen. Alateyt Died 49, Dal: Eim, im fih freien 
(f- d. 2d). — b) &9 jelfn] wir Ale Kinder des Zoren. 
Bade Zittm. 2, 2135 12; Dem Gott an Borrens Pott 
ſich urlide kann erteilen. Fleming Zittn, 4%; In „yorme 
ben“ [M.: werben]. Fiſch. 8.3, 8129 1. — c) Die Be, 
auch Ch-Naher EN.Pere. (1822) 4 30, — Iſſtzg. 3. 8. nu: 
Am gerechten Umtas. Ranmer Tal, 9, iA ıc; Berfer- 
ter-d, Zchrer Mir 142; Spiel, Etitemfl. 2, 265; Platif, 
2, 235; Weterm. 35, 72a 3; Buhler-B. Wander L 7; 
Geuereß. Maumer Taſch. 9 34; @lfırd. merid, 
Gbtter⸗g. Koma 2, 0; Grimme, auch Auerd. 
Brig. 81; RDorf, 1, 191: Der Helden⸗g. Creitfchke Hiſt. 
34; @. Keifiporm u. e. Jah⸗g. warf du .. jeder Zeit 
Preffe 33, 65; Jr jutchtkaren Auedrechen mes Sammer 
9. HYeyfe Bar. 2, Bi; Erhabenkelt ed altieflameutatijdpeu 
Behopard-es. Mat.-B. 21 31; Jugend«d, Mersin, Hiſt. 
& 8; Helne 17, 213; Kampfes Ereytag Ingo249, Kampfes: 
8. Wat-B, 88, 8; Wehen, 258, Ma; Die Landeknechte 
hatten ern alien Sriegärfl. gegen die Schweiger. Frey- 
tag 8. 2, 1, die; Mannese}, Hopfen Werf.o,2, 108; Made 
Hanser Taktı. 5, 222, Rade-d. Heſe Ainb.d.. 3, 15; 
Die Angen glühen im Shladhtem-d. LFreytap Mitt. 3; 
8, 2, 1,412 (f, Srlegd-l.); Mag über alle Sande hinzafer 
Wetterf. Ztradpely aa ıc. — Börnen intr.: audi: 
Waßs zörm' id lang Dazu? Fiſch. @. 2, 1829 1; Dos f. 
Beifer fü über een Narren zu er⸗z. pflege. Bimpl. 1, 
1612: au21P; Wie ergörtte kalerutiche Hakmen. 2, @0'7; 
Werber Ar, 12, di», enig a: 3. B. on: Der 
(> die] Snft wird 3. Aifd. F. 2. Bislii se; Du gände 
horniges u. weicdhep-B „. Mann u, Weibswoll, Df, Sarg. 
17 b 16. — Borir)en: J. zauten: Qorm 1b, 

Zoͤſchen: 1. and Zeſe Schluſe 

Böt-e f.: 3. B. auch: Heine (19) 8, Me; Voſſen⸗ 
Er. Scnppins di0; Boryinmermwipe u, Stallefte, Schere 
St, 2, u. Gaſſenhauer. Palmer, @[.. 2, 
BR 1; Mönf.: (Ih) meide wüſte Hotten ſR.: ſpotten 
Skörob 1,2; Wide, 512; 135719 12; au I, Anm.]: Das 
it doch au gar c. fanfer . Kite 8, 66a; 5, Wib ac; So 
lalme Rotten. Zimpl. 4, E17: Rod fällt mir ein e, 
fülimmer Bott. Aſſch. . 2, ut; Eh Schelmen: 
Botten (»Stildel, | die m. den Feur wär'n auszurdtten. 
108 #21 e.; Wiflerlihe Botten [Späße ır.] v. Mld.Eladuer, 
f. Göbehe Br, 1, Kiß ar, — ser intr.: ſ. ln 2.9: E. 
Büsnengebilde . . ., im weldhem weder ehegebrochen nach 
nesotet wird. Mont.-Big 21, & ıc, — Bött f.: Die alte $. 
if. Bote Anm. u. 3. B. Daheim 16, 16%; Mladder, 33, 978, 
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vgl: Die Surens u. Suttel-Megierung. Alonathl, & 878h 
MS Mofer) ic. — eL: 1) 3. 8. auch: Die Wolten ⸗ 
wölfe zen in Boten | m. ihren grauen Bettersikn, 
Gartenl, 31, 102 b x. — 4) Die Darm ., v. Baclie 
len buchfept. Wat.-B, 25,49; Im Darm bie Sähleims- 
Et, Natur 18, 8074 10. — 5) Mus „zotten Sanden” [f. d.) 
— sel: I) Ri . V. and Bplely. Blatıd. 2, 324; Wilder 
“EL Bir; Der .. Bär fütielt Fe hen OſSank L 
335 ©; Die fettigen Bell-d-n [ber Schafe). Paffarge u 
— b) 3. ®, auch: Türfentappe m. lauget blaser 3. Wo- 
mau-Dig 18, 3, 188 (f. 169), vol. Haddel; Trtoddel se. — 0) 
Der Ehfiand iR „e Hottlt“, d. h. fdleppt Immer Etw. 
nach fi. Birlinger 1442 ıc, — 2) u: Ges: b) — Bote 
telwert, ee Malle v. Zetteln ob. zottligen Dingen, 3. B.: 
Bon all dem Webintbei |[f. db.) w. @. umfdlenteet fich ort» 
bewegen. Moch3. 12, 322 (Wifcyer) u. danach Gegeum. 13, 
ab x. — <{e)lig D.: Winterfeld Bint. 1, d2 1; Der 
„zotttie* .. Hund, Satans 0 ıc. — ⸗eln: 1) tr. ac.: 
3) au: Den [gehottelten Kerl. Venban 114 ı6.; im Pars 
tie, Bräf.: Da zuckt durch zb Alleh die Flamme, Imrmmeru, 
Zrift, 228 ır.; ferner: Ihre begotielien Hufe. Goly 3, 11 2c.; 
E. v. kehlidwarsem Haat umseitelter Hopf, Wesen. 308, 
820.4 sc., vgl. bes, umtrotteln ıc. — b) 3. B. and intr.: 
Sanet if [ben Hemd] mm c, Schwein, dafs ihm die Dürm 
sum Deib amade. Alrchh. Wend. Sub, wire dutch einamber 
beramsfallen, wgl.: Dafb der Magen m. allem Wuſt | aus 
dem Seid Yäufig Berausguon | u. auf der Erb zer zottelt 
gar, Hollenh. 3, 3, 3234 (vpl, Elcheudff) x.; Die Haare zu 
veriirzen, zu Derz). Garient. 15, 1872 ıc. — 2)intr. st., 
3 B. au: Dann zettelt man auf j-m alter Gaule in bie 
Kreng u. Quete. Goroln. Abuz. 1 88; €. Rind zottelte jo 
him. Mittags zottelte G. im fe eucipe. Mord®. Gb, 100; 
Sintendrein zo ddeln. KFcmeiber eb, 2, 55; Als yottelten 
wir ole Drel auf een volfreiden Blog. SZimpl, 8, 
183° 10; Wenn fie außerhalb der Zugerdaung daher 
zettelten. vgl.: Ulſo zotten [gotteten] wir mit 
einander babin. 4 210W, vgl.: Da kommen fie end · 
lich an aczottet. Mundart, 7, 197; Dabei „sobd elte” es ſd. 
Wildjchwein] ... erft weite Streden am Thiergarrenzaun 
hin, ehe es ıc. Gartenl. 15, 97976 2; Diele [d. Bagapel 
zottelte der dichten Morfehtolomme als biinnes Erbe mach. 
Adani Togekün. &, 273; Gegeam. 20, 6b ar., val.: Iht wift, 
wie und [Fäden] die langen Schwänzeln) | nadsotitien. 
Waldis 3, 41 !4 ».; Kam auf bes Haus zu gezottelt. Mat.- 
B, 37, 38; Der Hengſt zottelte miſfentuthig weiter St. Urban 
sn. Mon-Scyah 12, a0 (lotth.); Ich auttelte .. befagtem 
Derfe zu. Simpl. 1, 294%; 4, aan!? ı. (vol. 5); Hat näd- 
fra Tage zotielten wir .. nad Rem zuräd, bem Vigo» 
med) entgegeit. Valke-B, 3, ZA sc. — 3) lung.) Lieb 
ibm een... Dedier einihenten, bemfelben dem Plarter 
u zuzott len.“ lzuzutrinten]. Simpl. 1, 108%%, vwgl. 2 (fake 
tieio ? vgl. auch Zotte — »ig a.: auch 3. B.: Bottet 
n. rauh. Auch . 380d; Di. Wöp. 1,200 11 12. ; Gem grohen 
sotteten Vogeltzumnd. Wir, u '0 ı.; Kanten m, lang« 
fen Üften, Arrlepſch azı 20; Banlısze Hunde Gar 
5, Wer; © „Ihiwargotender" Vegelhund. Mars 
4 3, Be, 

f Bi präp. ac.: 5, much Sa Optjchw. 1b; dla, vol. 
zuen: sig. — Duber m.: 1): a) Wenm fie mich im em 
Löffel verjäufen könnten, fie wäühmen nicht erſt «em 3. Hol · 
tei &f. 1, 184; Weiferaberg Broſ. md; ZtmpL 1, oHt ⁊c. — 
b) mM.: Silber, and Mov.-Schak 11. IM; Weckherlin 772. 
— c) It Bober od. Bodemen geihättet, Sabl. 18811. — 
d) auf: Bauch · 3. Mundart. 7147; Zhmpl, 1 19212 (f. 
bauchen); Haudeg. bambliher; Den ESnuppen-d. od. 
Bleifchbrügweiher. IP. 11, 8; Muf m. geuial'ſcher Bube- 
veitwieg | der Helden Geiſt ash deinem Thränen-d. Schle - 
gel (Godekt DD. 2, zzab 4%); Waſch⸗gZ. Anerh, Höhe 2, 80; 
drücking Wild. 2 ır. 

Bukdyt $.: 1): a) (Schlaufe) auch Stmpl. a, at, . l 
— ec) auf (f. 9) „Darf ee Glirtnersfrau vertaufen ihre 
Geudht?" Nein, doch ihe 9. Mädert Dat, 2, 58, m. Aum.: 
was fie im Warten sieht. — 3): a) Ste war e. Bild der 
B. [Büchtige.] Maged, 2, 379; Wir. zartiy,o, vgl and: 
Spielt in [W.’s) Muferlon e-e ungiichtige B. au ben Gren⸗ 
ven bin. Gerrim Hif. 5, al — b) Bit Zuchten. W, 10, 
190; Wander L 138979 2c. — 4) 3. 9: Solde 8. u. Wirth: 
ſchaft (1. b. 4} hatte der Kutſcher nech micht erleht. Kewald 
Bunted, 2, iä ıc. — 5) 5 8: Er 8. Etiere, Srengel 
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Diht,ffr. 3, 212; Girfäfeld Danbl, 34; E. Bogel .. mäßet 
m. Freuden fe D. (Brut), SF legel a, a; Die milt- 
rathene unartige B., welde . . dent Kulbfel folge. Zimpl, 
4. 159: Scäferiharen | zujommt ber weißen 8. Spte 
1855 En Zhleru, om Wögeln u. Gemirm ., | Die Alter 
m, ber jungen 8. Wiuldte 2, 8113 30; Selten (j. 10) v. 
Sflanzen; Di., 3. B. and: Dice widerl. Kerle legen ihre 
Ben... anf dem Wilde an u, die Shmeihbrut x, Brehm 
Sling. 8, 147; Die samen fehedigen ob. welben B-en [v, 
Tauben]. Klusluger 16; Dals bie Ben bed ,. Seiden⸗ 
fpinnerb günftiger ausgefallen find. Hat.-B, 20, 45; Die 
Ben lder Schäfereien) nah ihrem Webärfmis georditet, 
Yon.-Scyah 2, 2a (Btifler) 2c., bal. (in edelftem Elm): &r 
ſe feligen Eh, | aus deren fürflihen Yiten | mon das 
Land bebeitet jch l ftets m. angenehmen Früchten. Weckherl, 
Gbd. 18 28 ıc, — 7) die weibl, Gefchleditstbeile: Die Hänte 
ſiegelfrei, d. h. ohtte Dorn, o. Siweif, o. Maul, vo. B.. 
®. Euter> u. Kepffleiſch, Andner Tagesbl. (1866) Nu. AR 1x, 
— Hflso, (egl. auch Zacht- ung. serei ac.) 3. 8: be: 
2: ®) j. auch: Die Bufe n, die ſich m, Ihe pereinigenbe 
04. U. (Agedacht, ausae duetus). Dreberlow ae, — Uns: 
1): b) Die a. be Wehwiides in feinen Thiergärten. 
Weidm. 18, 8206. — Auf⸗: 1) Brehm Mg. L Bar · 
teul. 49h 2; Dais wir die U. v. Spahis u. Bunker 
nern Andern überfafien, Hat-B. 28, 478 tc.; An« [i, d. 1a] 
m U .. ber... Gattungspflongen, Wolhe-B, 26, 189B ar. 
— Biberz: Ben angelegt, Solche Biherhege. Krehm TH. 
La — Bienene: H Arten d. ©. .. Die Schwarim⸗ 
od, Korb+B. „.. Die Zeldel⸗B. Momo, 5, Aut (f. Beide 
terei ebd.) — Brüche [Le]: HugufsMonstsverritungen : 
Die 9. geht no fort, HnGefchäfte-Malender (83) ©. 12. 
— Büttels [2]: Hier Hält die Tyrannei m, ihrer Ciſen⸗ 
ruthe noch ©. Senme 300 10. — Dürchs: dunhgelührte 
Sm. (. d. u. durchzüchten)?, Strena wach den Wejeher 
ber D. Gartenl. 26, 5840. — Entene: auch (f. Ente 2): 
Bollde Tobesnachrigt >, Steht die E. im ſchanſter Bläthe. 
Volke-B, 20, 2a — Fiſch⸗: Aouv. 6, 551; Zur Forel: 
lensd. ebd. 2c.; Blerrd. im Bofp zur Rupeir. Mat-B. 
au. — Geflügels: ſ. Mein-Biehrd.; Hügner-!. 
— Hüüßer 5 2.: Das Rest zur Auellkung der D. 
Esardt Bolt. 14 ıc.; auch: Doib die . ©, Hausfehre [i. d.) 
fich fo feft einpflaugte. Gervin. Hip. 7, 2 m. — Heörese: 
Wat,-B, 837,38 2c. — Holz: [ie]: Venudung des zut 
beit. Grund u. Bodtaub. Konz. 8, Gin; Kin Magerp, (nu) Ui, 
— Hlümbes: 1) 1. au: Die S, im Lichte der Darwin’: 
ſchen Theorle », Zuſt. uuje Berl, 1897. — KHülbers 
Rudnirttihaft ı. 8. Dakele 0, 11a, — fHanins 
benz: vgl, Klein⸗BGle⸗g. — Nlüüsners: ſ. Meſier - 
B Wı,%. — Breüzs: im &glg zur Inch, (ſ. du) 
auch das dadurch Eizielte, 3. B. (in Wollberichten): rem. 
Uat. B. 31. 217; 88,116 ꝛc. — Lebe: f, «End; Leibeg. 
— Lilbe: ou 1 Maer. 10, 56: Tedem Hof ee od, £ 
Sen für die Alten gelitten. Alsſer Küı. 3,35; Mom, L 
599; 9, 60 ıc. — Minihens: 5.8. aus: Liehe fi bie 
rationelle Bier. anf die M. anwenden, jo 1, Viertelj. 
2,5 — Nüdis: 1) 3. ©. au: Une u. M. des Holzer, 
Mowv, 6, Bus; Bier Kühe m. NR. Aleir Rica 111; Bile N. 
junger [Bienens|öwiginpen ,. . . gelorgt. Mater 97, ba; 
WordF, 18, 141 x. — Ördend>t vgl. Aloſtet⸗g. Dreder · 
low gi — Partei:: «Dissiplin. Kiehl bi. LAU — 
Prügels: »Erziehung 2c.: Die Zeiten der B. warm zuiht · 
Iofer ald bie jepigen. Wolke-B, 28, 37, — Rüben>: 3. B. 
[5]: Aus deiner Hand ja yeafiet | die madte BL. Spez 1490, 
i. Pe 17, vꝛc. — Gelhfis [25 3): ’Anerh, Ndsri. L 
un; Die fehler me Erziehung durch ©. abgelegt, Kaud M. 
ade, — Staübens [le]: Anlager der edleren 
Stauden» u. Mlumen:$, og. En. iii — Eträfs |}; 
9]: In er &t. ſich befinbende Leute. QlrgerDig 14, z5 A- 
— Träbers: (j. Pferde⸗8.) Pr su — Uns: 
1): a) Meratt.) ungebügrlihes Betrager de., 3. B. auch 
Aſch. 8. 2, 103892, Bade Tittm, 3, 100991; Malbie 4, 
anti; Wide, 1526 20. — bb) f. Komm, 14, 29. — Wiehe: 
3 B. auch: Dan under, Broß-®, (Pferde, Rinder ıc. 
0) 6 Alein⸗VB. (Manimcden, Geſtügel). Many, 15, 140. 
— Wähle: ſ. zuchten, Zuchtwahl. — Beibers:,.®. 
[5]: Berdammte W.] Yamb.&Y. 3, u, — Weiterer: vl. 
Fort⸗ g.: Be MM. der beſchriebtuen Abart zu ermöglichen. 
Ansld 48, Ida; Die Wöglicht. der konſtanten W, Deltſchr. 
f-Welinter, 2, 126 ac. — Beibele: ſ. Bienen. — Züs: 
Sanders, Ermänzunge- Wörterbuch, 
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3. B.: Auch hatte er Wetternich] durch ee reiche PB. ahn⸗ 
licher treaturen Sorge getragen, daſs |. Suklem .. wicht 
an Ende gehe, Prat Iehnd, 1, 28 16, — Jücht u: Ges: 
3): €) 3. ©. auf: Berwilnfätes Edel»W. Gartenl. 14, 
döln; Eulen, Welerm, 190, 70Rb;Natter:@. Ereitfcke 
Sin. 197; RaubeG. Raben u. Krähen. Brehm Bild, 88; 
Uov.-Zchrak io. Stlaven⸗G. Mädert Nadil. 211; Um 
©, auch Di. Wi. 2,80; Wolfi-®, Mordd. 10, im. 
— Bucht:bar a.: 8., achtbar: fl zilchten lafſtud, z. ©.: 
Diefe Antilopenart galt bisher als überaus ſchuer z. Hat,- 
B. 35, Bil ac. — ep fi and; Eva, du loſe BL Mrehfih- 
mer Boltal. & 819, vol. nad; Schuchtei. — Büidytsen: 1) 
intr.: ©) ober and refl.: @3 wollen aber auch verjtän- 
bige [eb hühmerfänger mahrgensmmen haben, dafs eſt⸗ 
mals ein Hahn dh an zwei Hüßner züchtet, welche hernach ⸗ 
mals ihre Gier zufammenlegen ı. Gähhanfen Matabllle 
Benatorts 82; Der all, daſs der Vehauptung einiger alten 
Süger u, nenem Schtiftſteſſer zufolge ein Hahn ſich mit 
zwei Hennen gezüchtet (doppelt gepwart u. begarter hätte), 
iſt mir nie vorgekommen, Wickel, Hanbb. jürdäp. (2. Aufl.) 
zo. —)tr,:a)and: Diefaturzägtung ed. Nudtmagt 
6. d.) Be 13 22 — ae) and (f. ©) Seösweißer. .. 
ab denen hat er viel Söhne uw. Tüchter gesäditet, Stumpf 
Sb; 17 10, — 3) 43. B. eich: Soll mau nidt e. Mör- 
der richten | u. jeden Frevler m. Medit 4,7 Fi. 8.2, 
702%, |, zügptigen 2e. — Hfikg. aus: Ans [2]: slide 
send omzichen, 3. B.: Mit den zalım angesücteten bohnti⸗ 
ſcher Mebhlihttest. Pariſtus Woltsfe, (9) 371b 2r.; Blataufs 
friühung , - , bezwed: die Wiederanzilchtung der in 
dem verebelten Wieh erloidienen gusen Etgenichnften. Meyer 
Foo. 3, G2äh ac., vgl. plattd,: Sei kewiwen fl der mit be 
Zid ne ihöne Art anturht Jar, Keramsgegäditet, «gesogen]. 
Renter 10,959. — Hüfe: syiehen, ansz.: Rindvieh a. Hord- 
weR 8, 8u 5, Hüter, — Ersi 3. B. auch; Recht grehe 
u, ſchuuere Fantnchen zu e. Gartenl, 29, 320; Die engliicen 
Linflth ergüchteten Shweineiälüge. Menu. 13, 457 ıc.; Abe 
änderung ber Anftinkte, z. B. Erzuchtung ber Feind⸗ 
ſchaft ae. Hund m. Wolf. And 51, ab, — Foͤrt⸗ 
[2]: die Zuchtung fortfägren, fortiepen: Man hat bie Ser: 
ben beſſerer Maflen forige züchtet. Mevue 4, Zub sc, weiter« 
3 — Ums [2]: duch Zuchuug numgefalten: Daft, wenn 
man gemilfe Spaltpilze. Zultiwiert, .. diefelben ſich dadutch 
umss. alien, daſe fie, im früheren Zuſtende Thieren töbte 
Gd, bdiefen nintmehr nice mehr baden .. „ Durch Um⸗ 
züchtung ed Pilzes. Faut. Ol. 5, BB6b; Die Bewahrung 
diejer buch Um zucht un g gwonnenen Cigenſchaft. Fels. 
2.5773. — Mähls [2]: das Obi, den Eimwirkungen der 
Wahlzucht od, Zuchtwahl unterwerfen; m. Auswahl zilch⸗ 
ten ı6.: ME wir na nicht gewahlzüchtet waren. Bürger- 
Bio id, 11m. — fe m: 3. B. aud: Bw. Dan u. Geär 
jern, d. h. Demjenigen, die Rinbvich aufzüchten u, jung 
verkaufen, u. Denen, bie onfgetanftes inmges Vieh fert 
machen. Bordwet 3, Sa; Die, . eingeführte Kyyptiidie Biene 
hat gut Überwäntert u. werdet v. dem #. 10 berichtete 
Könlginnen abpegeben. Wat,-B. 10, 38a ır.; Blutfinten» 
8. Uatur 186, 1746; 105b; Auch in Sibirien w. Turteſtan 
wird er [ber Bär] den Ammensg-n jehr ſchüdlich. Grehur 
@äugeth. 2, 161; Karindet: u. Geflügel. Ansld 
3, 11455; Dbfie u. Gemüle-d, Yrt.-D. 10,0; Bäre 
fie [dle Wrenihäeht) nicht umfterbl., ... Be Schlangen: 
B., bie Sefuiten würden ihr das Los Suoloon's bes 
reiten. Salon 10, 9, 33; Woll-d, Zebei al. Hin. Echt. & 
a te,; Dihjensd,, vgl: Gen Ochlenzüchtler od. Vieh“ 
wäher. Keine 11, 80 0. Dazu: At Rordtauſen ... ber 
fiehen Büchtereien fe. &anarlenvögeln]. &artenl, 18, 
0b; 8, Sb; Aufternsgeien, Oiker Belg. As And« 
fühsharteit er fürn, Dada =B-ei. Sreie Edug. L A #r.; 
Deu Eenatäpreis für die geinmmte aöhteriichhe Leiſtung. 
Bat-B. MB, BEL; In bei thierrg-Ichen Erfheinumgen vd. 
ber altgermaniſchen Viehzucht bis auf bie Gegeitiwart. 35, 
565; Die Ihierspiigen Montroverfen der Wegenwart, b. 
Mitfchhe-Lolande (Brest. 1874) u. — sig Ri 5 ©. auf: 
©. Hätleln er z. abnakım, |... jettig fich neigt, Kollenh. 
4,242; So wenig Dies der Aungfram ziert, nefältt | 
es bir, jo mag fie fommen, „lich 1, Sc 2970 ıc.; Be 
Kausmagd, welche falı zrer Bärben mas. Wide, 157, vol: 
Er ſollt jr üppige Wels Taffen, e. feim „auchtig“ u. ehr: 
bar eben om fi nehmen. 15288 ıc. (f. auch zeuchtig). 
amd: 3. u. ſalll fipen. 18629; 893, wol; Ber Wolf... . 
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Hat ſich ganz „pidtitli hen“ Iruhig) im der Grube gehal- 
tem, 82° 22; au: Hilden trinken. Melfersbg Pllg. 188« 
[= moanterlih) ıe.; Werk man ihm ampreift wicht gar 4. 
[ntdjt fanft anfafft]. Lift. 8. 3, 21622 ac; ferner: €, Ober 
keit... | darunter eB |[b. Bott] mnfs 3. [tn guter Suche] 
leben. Waldie 1, 1214 22; €, Hund. . ., | den Hielt er 
[file] 3. ı. ganz fromm. 8, 5? j wohlgezogen zum Säten 
der Herbe] ac.; Über wafferr. 1. =fhhtig. — «tigen tr. : 
f, auch Fe Sum. *s8 fi, auch züchten I u. (veralt.): Dana 
wid Amor . . . | gesdditiget lerzegen, unteriwiefen zc.] u. 
recht zu kriegen [Drieg zu führen) untertichhtet. Wechherl. 
88, 298° ar.; auch: Der ſirenge Büdtiger umnferen Vol- 
tes, Mreitfchke Hip. — Genfer. Beitfim,fPhilal, ıı, 
ia — Sfige.: Durch⸗: Celten) durchdringend zlichtigen. 
Chr.Wurk Ilamea. 116, wel: Dal. . . bie Winbsbraut 
ihn umtobe u. | ſtra fzüchtige. USs — Nöths: 1) ..9. 
auch: Sauter gemothallätigee Meimerelen, jog. Stuittelverie. 
Herrig 32, 189; Wurde Moyart’s trefiliche Muft jo gemoth: 
zäditigt (ihr Bewalt amgetban). San Roz. ¶ Wiitc. — 
gli au: f. ig — ler mu: f. er — oling ın.: 
and Afipg.: Uns: ungügtiger Menf. Schercz, getadelt v. 
Orsbe Streifl, 32, doch 3. V. and Alaiber Liv, (nt. des 
an und), — Buck: 1) m.: a) ſ. anden 2d. — b) 
3. ©, auch: Daft €. 3. dv. unjern Flammen | über Schnet 
der Alpen ſpringgt. Kchert Audio, rt.; Mus fer Aiene. 
im 8. fol er's errathen tbuuen. MMeyr Ries zii; Dem 
Schmerz {0 o. 9. u. Mut zu tropen, Mügelger z11 sc.; 
verbinden: &. 8. u. Ru (f. d. II.) 880; Nuct u. 3. Bartſch 
Sag. L 47; Weferm. 357, Sta. — SL: Bes: wie⸗ 
derheltes Anden, and (m. Uml.): Shwertgeäd. Gribel 
Gedentbl. a ꝛe. — ⸗eln inter, zc.: 1) ang: €, Gaul, 
anf dem id; einmal im Ihren gangen Aulagen herum: 
pilttele, CGartenl. 14, 2Bkb, |. au aodeln, — 2) f. jau⸗ 
gen &, — «eu intr. 2c.: 1): a) 3. ©, and: Mit Müne | 
halt' ih mich nach zurllch, mir audt die Sand, Bandtfin 
ol. 1, Bit ze. dagegen: Mid, zuct's ſchon lang, Das ein: 
mal zu verſuchen. UordS. 2, 28, wohl nur Schreib⸗ od. 
Dead, fr. juct'a] 3; ſubſt. Amper. (vgl. 2a): Um das 
3. er Blmper [een Bingenblit] ftapsen bie Metter yurüd. 
WeReren, ZU, ib; Darift k. Winper-g. länger fäumen, 
327, 2RZb w., aber auch: Mit cm Wimper-d, Bat.-B. 38, 
ai ze; Ich bekam Herven-d. Mligge Hton. 3, 10, Zub x, 
vol. fe — c) 3. 8. auch: Straſend zuckt bie Mechte an 
das Schabert. Gtũn 2, Wiederhzolt zudte es [pgl, e. 
Dip x.) durch bie Necht m. Fahler Helle, Spielg. Uhl. & 
139; WAlüder |, a5 x; Sommenftsahl, ber dureh den 
Rebel züdet (i. d), Chümzzel 1, 151; Damm zuitt me biechte 
sad Schild u. Lamze. Aatthiſſ. Scht. L 49; Se Kehle 
audse orbentärn am Worte, Silber, D. 2, 810 ldanach rin- 
gend] ıc. — ©) ©. bleihes | huncrzrz-bes Weist, Spielh. 
u. ii — ST) and: Zu den Aufſtande zungen 
lVolen s]. Gegenw, 18, BBa; Er hat „. - ausgelebt bis auf 
ben leptem Yaferaudungen, WorbB, 26, 194; MS ob ce 
life Rerbenzudung durch fer genzen Abrper ginge. 
Schächlng 5ER. 510 — Di a) 3. B. auch (vgl. b): 
Der Bräutigam . .-. auter bie Samf, ſchlug die Braut. 
Wide, 157? . — 5) Im Stadel er ©. Drifihel puctt. 
Bade Ed, 9, 328 ıc.; Die Straf er gut vom Leder. 
Eper 35 — ferafend sieht er Te Wafle, dem Bliy ac; 
Da ſtützten Andre Ihwerigesädt ihn mac. DALE ifen 
Borab. BE — bat Schwert gezlidt od. mi. gezlldiem :c.; 
auch: Thäten jo raſch bie Muder 4. ſtuderten]. Lilde ft, L 
1ag #81 zc. — e) Iu Kimmlifche Kreiſe nesürtt, MW. 25, San, 
ſ. Un⸗a. 2; ent⸗z. DT} end: 3b tundtlun ac. 3. hi 
86 der jog. Ehromophor diefe Meldung bligichmell nad) bein 
verjehiedenften Teilen deb Bandes zudt [tefegwaphlert]. 
dsarteml. 15, B5in tr.; Se Pippen zuckten © Lächelu. o- 
manSibl, iR, Sta. — Biigg; Müfs: 2) tr, ®. 
auch; Zurd gefänglich a. [aufgreifen]. Sadın &üd. ı, mai !®, 
— Hüse: 1) inte, auch: Ws das [geapferte] Thier aut · 
pesurtt Hatte, Viſcher VE LMU — 2) tr, and a. 8: 
E-m bie Flibe a. [ausrelßen. At. E22 59 a; € 
zit a. Simpi. 3, un? 5, 14 (durch Biehen eed Deahts) 
anstöiden. — Durch⸗ I: 3. B.; Sternenbracht, | die 
hellungtvoll mein Herz burdyädıe. Aqartmaus Neid u. 
Sdw. (65) Kt u; In Ihren anakdurdzuften Wiener. 
Zpielh, Aug. 1, 113; Den Blipeduchsndten Wald. Df. Platt, 
2. 3, &6; Der aluth rahl darchzuctte Dimsntel, Hafen Rani. 
58; Arampfburhsndtes Herz. Wal,-B. 35, 04; Er ihei- 
80 


—X 


terhanfenflammendurchudten Belt, Meter, 00, 
ss. — Dürdh: 11: intr.; hindurche.; Daſs eins 
jene Büge dv. „. . tiefer Empfindung vortommen n. recht 
poetiſche Witpe d, Kübel Seh. az — Ent: 5.8. auch: 
2) Dass fie mie Ihre holdſelige Gegenwart gleich wieder 
emtzwet (entzieht). Simpl. 4 2522 22. — 9) Die gleidhger 
ftimmte Seele, die dieſer große Eintlang füllt m. im bie 
lite Epbäre ber Kolllommenh. entzädt, Forker Ani. L 3; 
In alle Lüfte werben ihn die Renigteitem entzilden. Mörike 
Rott, 1,2 — 4) c): F) Sich entiliden am (m. Dat.) and) 
begenmw. 3, 1öhh; Hildebtaudt Reif. 1, 20; Kemald Mella 
3510. — M Baradiefiih Iufentzüdt. Wüdert 4, 156 ꝛe. 
— £) Gerpenigndend. Stnpl, 4 - 5): 9 z. 
Es war nicht Freude zu nennen, denn Freude ſagt zu 
wenig, es wer wicht E., denn das it überihwänglicher, — 
es war die ftille, innige @iüdieltgteit, die sc. Garteul. 
15, 55a w,, and (f, Edlnfs): Sie [biele Sagen] find die 
Serzweiflung bes urtundt. Meſchichtbſorſchers, das €. bes 
aultuthiſtoxifers. PRähert Mode Li — 1) it 
Heuer, Höltg (1814) 183; Die Mufit m, ol ihrem Hi m» 
melde, ERAqoffin. Hutzio, 8, 119; Beh: Qual⸗E., Para⸗ 
diefeejhmerzen, Sch. Dör. 850; Siegs-E, Gries Taſſo 90, 
22.— 6): @) and; Entz u dung, Siapl. 4, 82624, vol. 25, 
— Her T. and: 1) Sins u. Hersudungen u, Bere 
dtehungen der Glieder. Konv. &, 188 ı, — 2) Bin id anf 
Erden mo od, vieleicht in oe ber Weiten | tzugezuitt, 
bie 30.9 W. 35, 249, pl. Mia [2e] u. ent⸗z. U ar.; Hat e. 
eehtitwindbe Peftileng etlih tamiend Menſchen hingezuckt. 
Stampf Sa; Sin-zde Beft. 702b m. ©. (dgl. vers. da); 
So viel pflegt man's (die Bäder] Hinwegrjurs. (fo mwer« 
ben die Eremplare verriſſen! Lfd. a. 2,08 — Nüdhe: 
au: Wegen des den Bamerntrieger, Pfeff Dentihe@ic. 
4 BEZ 2c.; An [merjhaften Mach zucungen. Mlttm. Sieda. 
10, VI 2. — Nieberr: Während Blip auf Blig nieber> 
andte. Wekerm. 321, 89%a. — Um⸗; aud: Blitz umzuct. 
Dolhe-D. ai. 5 — Wers: au: 1) Ja ledlen Tobesr 
trampf verej. (inte,, |. d). Zplely. Einrmfl. 1, 8 ıt.; Gets 
zucungen. Mabenze 2, #0 ũ. 0,; O Angft n. Zich, „vertäud« 
ter" Schmerz. Göbehe DD. 1, 17a (Mingwalkt); — it. „per 
audi” od, „vermdt?" — Hi: a) Fifcz 82, 2207, Dals 
er ihm nicht dns Beſt verzudt (fortmimmt), 1. 1aatlkac; 
Wiltpet e. grauſame Peſſilenz . . ., veräiidet €. wunder⸗ 
großes Bott, Stumpf sa ıc, E. Hinz). — b): a) Elias 
hätte es [b. Sind]... . ga fi in dab Parabiet versudt. 
Simpl. 4 14294 ıc, 8) weit welder es Id. Milb) bie 
Auſchauer gleihjam zum Mitleid wergudte. 1, 88°; Als ie 
num mitten im bieler Andacht verzut war. 2, 3609 ıc.; 
=eir Haldverzadten Augen. Hank Sch. Atun. L a2 ı.—— 7?) 
(edles) 0. Umf. noch: Im felller Verzucdung zum Hits 
mel ſchauend. Aggm.Big (44) Beil. 66h, — ) Der ichwãr⸗ 
merishe Taffo in Fr Liebesvergädtbeit, ÄnfereB, (a0 7, 
zu — €) rei; Er wergüidt fig [verliert ſich verzitt] im 
bie Rebelgeitalten Ofſlan's. Noſenkrang Goetht 1Az ıc.; im. 
Augnde des Erfolge): Die Bekie vergiktt ſich hier sum 
Gott, 902, wird im ihrer Berzüchung zum Bett ı. — 4) 
auch (vol, 1): Die Mositigelt . . „vertälerists” [f. Achte 
Le], versudt's, yerhadt’s, | vertehert"s, dergwidt's w. ver 
wactt's 2c, Fiſch. 8.8, 089), emtftellt, verdirbt ihr Eigen, 
bie Töne wire durch einander zudend ıc., val,  — 5 
intr. (f. 1): amedendb vergeben, verſchwinden »e.: Qfit die 
Senerwerfe fnattern u. pero). Magd.Anelde 58, 1906; Im 
Weſt verzuckte das Gewitter m. roibem Welterleuchten. 
Mor-Zchat 4, Ass (Minkel); Das reihgelbe Licht fo ſchnell 
einanberfolgender, in einander v· der Wlipe. Spielh. Platt. 
2.2 BL — 6) Deu Esöpfer feiert unberznit! Sper 
33% — 0. Berzug (f. d. 1), vol. and (j. Fu): Ich will 
fie willig geben | die unverzudte Hand. Fleming, ohne fie 
fortezurg. ꝛc. — Börer: 1): b) and Wberalt.) fi. wor: 
ziehen: Meichtiem wird „Fürgesidt“. Witten. Cediz. 2, 
51299, — Mile)ders: 3.8.1 Es zu im tauſend Augen 
fchredlih „wider“, was er ſpricht. D.Mnferm 17, L bOL es 
findet fer zucenden (blipenden) Wiederiheln ze. — Zus: 
3) tr.: Diefe Sterme zudten ihm ihre Heinen blipenden 
Eifberftrablen wie eben fo viele Simmeltgrüße . - - am. 
Schdcing Widerih 22 3. — Aurüds: 1) €. Sonten- 
Big gut ©, ber Sllnge zur, Anseb, Brig. Li Oregm 
Güng. Li 887; Fam,Dl. 2, 5b; Eben fo [nel ala die 
Schlange vorgeidinent war, it fie wieder zurackgezuckt. 
Gartenl, 19, anäb; 15, Mab; 2, 817%; Spiel. Uhl. 2, Aa 
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— Zuſammen⸗: 1N5. B. m. „iin”, Gartenl. 20, 490%; 
,Roman · itl. 1%, iaa te. — 2) tr: Blitzichnell zuckte es 
ld. SGrawenzimmer] den Mantel über den Kopf zuſammen. 
Alnzpinger 0. — Biirker m.: 1) f. Aut 1b ac. — 
26: Der (mern ich wit irre, dv. Hamburg and in den 

innenverichz gebradite) Pinral: Die Sudern. Grgenm. &, 
Min x.; vertl.: Shuapte , . wie wenn er le im 
Munde Hätte. Auerb. Brig. 199; Die immer e, Süderlein 
. . file mid; parat hielt, Gartenl, 3, ta [Std 3. 
3. Mlert 1c.]; ferner: Wie 3. fraß ih Dns Ginunter, Som 
tag Biber. 1, 108 [gierig, mit Luſt ze]; S-em Narren, Aßen 
B- geben — ih ſelbſt, feiner Eigenliebe ſchmeicheln .; 
8. der Seiten ... | füher die Galle der Schäden u. Pla« 
pen. Togan 4, 218 ıc.; auch: Die Eienen „. m. 3. [»Moßr] 
bepflanst. Zunghuhn Büh rc. — Sf. 3. 8. auch: Beim 
Eingang dv, Brot⸗(Gut⸗W. Kandis⸗, Bruder ob. 
Sumpen-d. Gntdeng. (OT) 283°; Ge nach ihrer Neinhett 
heifen die probscierten 8. feine Waffinade, Melis, Dums 
pen« od, Soch⸗., Farin«d. ic. Wagner Grube, 35; 
Rornzd. Vat-B. 2.; Gentrifügte weiße Sruftall- 
3. 1% 7; Der Leber⸗B. Garten]. 14, 5b, vgl. Gallen 
81: @e leicht in Trauben. Abergehende, der Lebet 
eigenthäml, Cabkanz, dab Blykogen, Eonn, b, 58; Die 
Religlen, „inte em Magen-d.* zultht Umen noch ein» 
zugeben, Faller. @i.8, 2, 234 |iübe Magenargenei, vgl. 
EB]; Der ambulante Baffermann m. bilfewben Gläfern 
”. Shanm:f. WAohr Epan, 2,55; Speife> |. Kode 
8; Steden«d. [iderss, für Stockſchlägel. OlUnriarms 
Ethm. Mumdi & Bd ac. — sig a.: 3.8. auch: Als ſehlelmig ⸗ 
Fe Subfteng. Prechtl 2, 108 20; Torten m. em mweißspent 
„H“ verziert, Medmi Start 17 2; Bei io zem [Mibem] 
Kobpreis, Viſcher RE. 2 SL — st: 1) a: auch He Kir 
iden. Rudert 3, 145 0. — 2) tr.: auh Ente: von den 
darin entalten Buder frei machen, dieſen baraub ge» 
mwinnen: Rübenmelafie ent · z3. Aat.d. 35, 580; (Melaflen) 
Entgnderuug. Bi, 1; 42. 2 x. bers: and: 
Wenn der Ednee . , Die fahlen Bäume Überzuderte. Bajar 
5, 27 [mie übergudert, famdlert erſchelnen lieh] ꝛe. 
Ver:r oft, auch: Durch den Zuſat von Malz ee vol» 
tommene Berguderung [Umwanslung im Auder] herbeir 
auflßren. Lnfered. MS. 18, 1 did ar. 

Bien a.: mundart. als Gigenfhaftsw,. zum Udv. 
„8 zugemacht, geihlofien, ſ. Brief 4 (Schlußs) vgl. 
zuig. 

Büg m.: 5. ©. and: 1): a) Reif’ ich ..geraden 
B-r3 nah Haufe zurüd, W. 10, 208; Daſs er Ihm gönnt 
e. fihern 8. [län m, ficheem Geleit zieh Laffel. Waldis 
420° a0 — di) Bei, 2, Pic; Dim. Rügen it, Giral- 
fund tft e. 8. im Moffer, der man den Strom nennt, 
,Ruge FB. L mise (f. 2b) — 2): d) auch fi. Be 
Bptſch. 2898) wei 3. Ochien. Bomaudig (1874) Girb w. 
— Tr b) au veraft. Lopl.: die Waffen ziehen, ſ. d. 
tbbi: Ir Worten... Wenn's dem kommet zu dem Rügen 
lsum Gefecht, Klappen 20.) Waldie 1 212. — 8: d) 
auch (veralt.): Die Zabel Ichrt uns auch ben 3. [== den 
„barana zu ziehenden“ Sag, die Moral re] 4 a® ıc — 
D) Im (be) Algen Liegen, 4. ©. au Griyph. Titten, 92991 ; 
Wide, 158 13 Ingl. 2) 20; In die Zügen greifen. Schnid 
4, 19 :c,, nl, ſeclzagen. — 14) 3. 8.: €, alter Scherer 
0. B-l-Pflafter]. Wade aa Er. — 22) (lc): b) 
and: Die Flicher haben ben verſch. Stellen Der Sceen, in 
bie fie ihre Neye zum Ziſchſang werfen, bejondere Sezeich⸗ 
nungen graeden, die ben Gattungenamen „Züge“ führen, 
Berti Eng. 1 ui — 23) |. ausfepen O b. — 2%) (Muf.): 
€) 8.. Außrg., Bolauen-d., j. Stange dc, — 91a) 
(Stoß, vol. DE: Beil er Id. Schläftel) m, vieferbanb 
frammen m. neftiriniten Sigen dutchdtechen war. Simpl, 
L 102 1% — 320) Til) = Muse. Di Gt gearbri⸗ 
tete Bäge zur Ausdehnung dd Tiſchtä. Wat.-B, m, 351 or. 
— Afleg. unerfsöpfl., wodet wir uns abfihll. anf das 
Bolg. beiepränten: Abe: 1): b} (bilbl,} Grillp. 10, a8 sr.; 
Das v. dem @riechen bei deren luv. Erefa] 
zurädgelaffene hölzerne Kferd, Kom. 5, 15, — e) Sc. 
7742 ıc, — d) kom. nur. — 2): b) Borfichtömaße 
zegeln für Ra uch⸗A. Mag.db,Aualbs 34, 3806 ır.; Gerd m. 
offenem Rauch · A. Weſterm. 390, 1004 0. — 2m) (f. abe 
Achen dd) Den erſten A. Jenec Deſtillation emtfusein, 
Hönig 16. 82 2c.; auch Bfte, (ſ. abzichen Sb) das vom daſe 
abgezugene Bier: Bo ber billige Preis des „U.“ ben Dal» 
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jentonjum geftattet. Preffe 4, int sc. — I) Si, 1006a ıc. 
1. 5. B,: Gage-A. Moffah Died, 5, 88; Er findet den Bor 
A. bei dem zu madenben Anlchen] au grob. Felt. L 
67a db) (One) 5. B.: Ich verlange ern WM, 
dann een Korzsettuchogen, banm en Meviitons-tl, ıc 
Abenheina Tikhdeip. 73; Bürfien:t. Schädkmg Alt. 1, 14; 
Alles Auffallende auf em Seiten, m. Kothitift sm 
nnterftreihen . . , Die Korrelinren auf ben Druderei» 
®. Übertengen. Kauda. . ib ic, f. auch Birk IE — 
Abenteurers: 4.B. [1a]. Ser Bi. 1 0. — Ans: 
1): N auch: Arbeits» Weleem, Si, Ba; Bade⸗ A. Mönig 
16, 370; Lapplünder in ihren Fellanzuügen. Mahldr Heideh. 
195 ; Felttegar MNnperti Eirf,@ld, 35; Gorten Salou (74) 
sa; Haube Spielt. Reihe 3, 108; Laget· Meune 9, 2, 171; 
Männer: Spiel. Blon. 108; Meit- 4.Ey.2ulg SL; Straßen» 
Romas-Libl, 11, 1825; Biflten-W. Wesen. 26, 1564 ec., vol. 
‚Seid, «Rod, «Tracht ꝛc. — Dr aa) aus [2ab]: Die 
anziehende Mannfchaft (vgl. And, 2; Bud): Am Tag 
vor dem Rampf rücken die Männer des Us .. eim. Irbh⸗ 
Uch wirb der U, empfangen. Fregtag B. 2 1, ꝛc.; Rah 
dem A. [Bortrnb]. Holleny. 3, 2 2%° 0. — 4) au (f. au⸗ 
stehen 3) Umterlegirenie, deren Anzlge bie Kanbare unter 
fügen follen. Howv, 15, Tat. — Angriffs: 3. ©: 
24; b], auch (Bitdı.): Theilt ſich f. Waffer in 3 Hugeiffer 
ade... Ehe no die 4 Waſſerzuge fich vor dem zn“ 
flofienen Gerölle wieder vereinigen können. Hafur 96. Bist, 
— Anfhlufse: B. [3] Mat-d. u u — Arbeiter 
4 ©. [3}, and Arbeiter», Erdatbelter⸗ (od, Schotter 38, 
wos) 9. — Üihem: 1); a) Der freifett Ddem · 
&eibel Zun. a2 — 2) Der umderfidtigermeife fein halbes 
Lerſtect einen A. zu [ri erlaffen. Nuadſchau 10, 4 d — 
Aüfe: 1): a) 3. ©. Im Olanje bes Feleraufsäge, 
Stahr SHeop. 230; Zagb-H. ı.; auch: M. (der af 
beud), Muse, 3m Melde Molent. 2, 3,790 nal, 8; 
235 70,5 — 5b) Wen er [b. Aranich] A. fing an au 
blaſen. 1, 1, 6290, — d) Ares Dffleiers tollen U. Ziepl. 
15429 (vgl. Unfalehung >, f. aufsteßen 21) m. o.; and 
(veralt.): Etiw., womit man aufgezogen (f. d. IBf) temmt, 
was mat vorbringt, z. 8.: Me [bes Narren) Mufsäge 
Voſſen ze.) 18122; Mit dal. Mufzägen [vergebradgten Her 
den], 8, 2828, vol. and 42037) — A) auf Drediti 8, bis 
If. Tummelbaum) ır.; Huf em genen 2000 hohen A., d. 8. 
er hölzernen Schtenentahn führte man anf Bingen die Baur 
maeterialien herauf u. bie Scheideerze hitab. Ausld 29, Bush 
u. bef.: Mittels ers Mes nach dem oberen Saal empor- 
aehoben. Gartenl. 19, 49a; Land. 30, Stb; Den Per 
fonens,, ben er in fen 4 Stock himnnflegen ließ. Nat-B. 
87, 408 1c., vgl. Dabrfiuht, — BD) wat. and: Am Meisung, 
Angeiff u. 9. lHinhalten des Feindes! Wenherl. DE — 
11}: a) %. iumter dem Gerät; ec} Sduhmacers), |. Zadys 
Böd. L 17° — Aus-: 1) ang: Hausgeräth über 
mid gepadt, fo daſg dad Ganze wie e. 4, ousjah, Gat - 
tenl. 18, 123b re. — 2) (diese) Das Bundesheer zerfällt 
in den U. u. die Landischr. HordS, ®, KR; Mur d Protent 
f-t Bevölterung zum Bundes«, zu ftellen, A2zre. (f. 
And. 2a). — be) (mut) 1. [280]. — 10) aus: €) 
3 laſſt der Burzel⸗A. fi fo weit fortfehen, dafs ıc. 
Feyer Road. 5, 7106, ſ. ausziehen 2e, — 11): a) Sid 
m. m Weingelfi®. bes... Ziektenpulvers eimvelben. 
Daheim (1871) ©. 967. — c) Orig Titim. an155; Der Inr 
degriff u. A. mes Giads. Schtegel Keufın. Wa — 12): 
a) Ren WM. ſAubnahme] noch Unterſchled maden. Mhr 5, 
abib ac, — b) Weil Aırzzüge ob. andere Laſſen auf em- 
felben Gut] ruhten. SmmMeich (74) %, 07; Geht der Baner 
auf den A. [ins Mitentheil], az ır.; €, Ausgägler, auf 
Aunerb, Höhe 2, Waldſt. 171,8 ı. 13) Ansfluit, 
Ausrede. Mitten, Sehr. 2 1797; Walde d, al. — 
Nüswanderungs: [Ina]. Homendts ın,a,au — 
Bes: and: I 1 B.: Der Schirm zeigt den türkiefarbe ⸗ 
nen Sammer Jee Dad>®-es . . geittdt. Volks-B, 2U, MBR; 
Der Bummtis®. ber Rüber, MorbF, 14, 18; Ale Bein: 
wandtappen des jeidenen MÖBEL -B-2 jeggenommen. Fren- 
tag altın, 5, 397; Möbelr n. Wand⸗B. Wat.-B. 22, 33; 
Die Bolfterbeplige der Stile. B.CH.Schmlk 20a te 
4) Wo der Piorrer anf [ren . . Bealgen [den zu Sezichen« 
den Eintilnften) . . befand, Garten. 18, 56a; Uſſociatto⸗ 
nen für gemeinjamen ©, v. Mohftoffen, Mens, 2, m; Kauf 
anf ®, If. Lieferumgblanf ıc.] L 743; Verzlditete auf die 
Hälfte {-r pefanlären Bezilge [Einnahmen], ÜUnt.-D, 34, 221; 
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Koman-Big (74) 181b w.; Die Freil). des Dücher- u. Beite 
(driften» 8-3 [fie vom Buchblinbler rc. au beaichen] wurde 
beichränkt. Zchufelke Öftr. 229; Ar Lehn, Koftgelb u. an 
dern Dieitfibeziigen, Keldasef, (IN) DE’t; Der mir Bläßer 
aus biefer Hafje bewilligte Ehren:B. MaL-B, Z1 511; Im 
Fort«B. Fr Gintinfte geidhüpt. Bo, Si 257; Gegen 
Dort, der Heuer, HambSermannsortn. (1865) Art. 26; 
Wenn er and. . . bie Gehaltshealge weiter nenicht, 
Mat.-B. 31 117; Hols-®. u. fonfige Briollegien. NordS. 
20, 194; Soßte der Mach B. [der Zeitſchrift) anf e-e Eiteies 
tigt. Boben. Bosan-Pibl, 12, 380; Bu com Berjiond« 
Bee berechtigt. Gartenl. Wa; Dafs ſchwelzeriſche Eitbers 
müzen im Jtalien eirfulieren . , . MüdBeEjtige [verid. be] 
v. folder veramftalter. Uat. D. 36, 218; Der Reicheabel Tann 
bie Lanbedvertbeidigung u. ben Scha hungt S. andern 
KReihzftänden auftitien. Wlener Bongrefs 3, 499: Peufionen 
= Blttwenbezüge. Mat.-B. 82, 157; Bins-®B, 38, 404; 
Da in Folge der Abſicht eines Awildhen-khes ber Ein» 
fünfte die Dauer der Balanz zuweilen ins Ungebibrliche 
ausgedehnt unbe, Morn, Der. 14, 064 m. — 5): 6) 5 8. 
and: Thongefüße, weſche Let mahweisbaren &rab:®, 
Haben. Wefteru. 520, 2a [D. auf Gräber, Seſtattung ıe.]; 
BebenseDeglige G. [eMepichungen ebb,|; Kia ıc.; 
Die Wech ſe lbezüge zw. Dichtung vw. Wirtlicht. Strodl · 
mann BDichterpr. LA.; Die Geſammmelt der Weltbes 
süge. Yilebrand Nat. Citt. 15; reger. Wand. 4, 18 2. ; 
Bortbezüge G. 4 wini.m — Bierdtens: f. 
Maitemg. 1, — Bierst 5.9: [BR], aber auch: Die 
Abweichung ber zu em Gebräne gehörigen Blermenge vn 
mehr ols 10 Proc, v. dem beflarierten De. Volkad. Mu Si, 
v. der barand zu ziehenben, zu gewinnenden Vierswenge, 
— Bilder⸗: 3. B. [5]: In al den Bildersiigen aus 
Mom’s Gedichte. Platen 1 an (Godeke) — Bletftiftr: 
auch 4 ®.: Die Katlen achtete nicht anf Diele Silber» 
Hleiftiftäfige u. behielt bie groben Etricde der Zugendwerke 
oeihe's lieber. Gervin. Hit. 8, aut — Bligs [3]: blid⸗ 
ſchne ner, vgl. Eid. .; B. zw. Talais u. Mom. Ausalen 
Weitth. 15, 1876; Die Werbindung sw. Wie u. Paris fol 
durch die Einrichtung era joy. „Mes" um e. Exrbeblidies 
erleldjtert werden. Nat.-B. 35, AL: 577; 38, 108; Der 
Lurus⸗.“ Perf 5, Ba, — Bogen⸗: 3. B. auf 
il: Dad geniale B-Cpfiem, v. allen gezogenen Morder: 
laberfußemen ... das befte, AUnfereß, N. 5 1. Bi — 
Brände: 4. ©: 1) [1a]: Auf diefen Maub-, Mort- u. 
Brandzügen. Foh Rig.L6: Bm. sin. — 21. 
zig. — Büdfens: aus: 2) Die Vefbrderung ber 
Düsen [m. bem Mohrpoftbriefen; (Büchienzgüge) erfolgt . . 
durch Aufſaugen mitield verbilnnter Luſt. Born, 19, ua 
— Bümmels: 3. 9. aud: eg. Bummelslige, d. I. 
Zolalgkterzüge m. amgehängnten Berfonenwagen. Hat.-B. 5, 
104; Aus bem 2. in ben Eyttarf. Plem Br. Um. — 
Bufd:: +.®. [da]: Buſch⸗ u. Wiejeneg, Silberſt. Hal. 
& — Dänts: ; 8. [1a]: Rer in Rom dem Jupiter 
auf dem Kapitel durfte e. D. für ber Bieg . . . gebradit 
werben. HordS, 15, Bäß, |. Trisuphed. — Dienft: Bl: 
Der D, der Seritsyner Bahn. Praffe 3, 2 — Döppele:: 
5 8. [7b]: Ließ die lange Peltie iunfigerdt in Dre 
durch die Duit ſauſen. Lewald Eriöf. L 18: audı [50]: ©. 
unter dem Ramens--e x. — Dradens: . ©. [2d]: 
Schnell. D. der Racht! Shakeſp. R (Uymbelin 2, d). 
— Prühte: auch 4 ®.: 3) Strileiter „ , . Dei bie 
Leiter haltenden D. am fube bei Banmſtarants. Gat · 
tel. 82, 15884, — Drähtſeil-⸗: Neuerung . . ., den 
fog. Schiffs zuügen Konkurrenz zu Bieten , Beriudje 
m, ent D, Prefe 5, au, 1. Som, 5, U; 2 Mi — 
Dürde: 3. ®: A) amd: Die im folge dv. Teinerlei 
Fluſs ·D. erhalten gebliebenen Mnsre ber Olfel. Berne 
m 2) au: Bergburdiplige. Einige DO Zunnel 
[f: d. 1b]. Mönig 8, 82 — 4) Unter den „Durdyuy“ 
werben „Stangeln“ augebracht [im Hauſe der Kennen], 
um .. Selerkleiber daran zu Hängen. Auald 58, 114b, — 
9) [10] aus 3 ©.: Weil er im Schweifte die verberbL 
Bolgen cyes Des befürchtet, Meyer Merian Ftiſche Duft 
auzeführen, ohne bajs D. vernrjacht wird. Velka-B. 24, au2, 
— Eins D: ®) Wie bald e. EStudenten ⸗ Juud⸗g. un. 
em leder, embe. Mage Fr.ß. 2 Au — o) and: Wit 
beim ©, in bas neue Haus beichäftigt. Lewald Zu Weihe. 
zur. — d) Der Enter Hat een E. u. Unterſchleif v. 
auswärtigem Gefindel Geller (Men.-Schah 3, ua — 5) 
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(Buchbr.) bes Gingiehen (f. d. 4d) ed. Einrüden beim Be 
ginn er neuen Zeile: Un een vergeffenen E. wird durch 
[ erinkert. one. 4 100. — 6) (Mlaf.) Die Glasftüde durch 
Bleieinzüge befeftigt, Matur 15, 940. — 7) Mawleiſpt.) 
das Einziehen (f. d. 10) d. Geldern: Melde Lehr Ihen 
früher zum ©. gebracht wurde. Schwãb. Arouik S. 16%, 
— &inzels: 1) [5] » B. audi: Sam. 8,5, D. 
Safeum 16, 1, 370; NerdE. 74,45; Wiehl Gid. 1,119; Wand. 
3 240; Bernd. Zamidt Grieh.Märd. 2 ic. — 2} [1a] Der 
+» Bezirk wluunelte v. Gingelgägen, welche ale nach dem 
Orte ber Bereinigteng ſich hiubewegten. Hamerling Wip. 2, 
ua — Ent: ft. Entziehung (wie bei Guhk.) aud: Er 
beanirngte E. der ganzen Summe. Hat-B, 21, 199; Der E. 
bed Stimmrehit. 29, 34; Die Welafjumg bes abgefallenen 
Suubes, welches dem Boden des Waldes Immer wieder dar ⸗ 
Sietet, mad buch E. des Oeſzes entgeht. Melerm. 255, 70h. 
— Entbedungs: [1a]: Serie. Hik. 7, a — Ent: 
fü: 1a; 2b]: zum Entag er Feſtung. WMäder Ruf. 
tete, u. — Erb⸗: VD. [öhl:, Die Erbillae des 
Vollblutpferds. Boller Btenm. du — Ürbarbeiters:f. 
Atdeller· g. — =: 3. B. [Te] Als hlelte gelſtiges 
Gefieder | entHoben ibn [den Machtwandler) dem €, Leuau 
NEL. 236, der zur Erbe niederzieht. — Fühnens: 5. B. 
|ta; 2a] Auf-g. ut. vorangetzagener Fahnc. Freytag Kür. 
a — Itens: ĩ. nf ıc: In jedem Fe Feb An⸗ 
zuges. Schutze Samb. ui — Fäſer-: 5. B. [4]: Im 
dent v. weiben Faſerzügen nmgebenen grauen Rem des 
Hidenmartes. Wefteru. 339, Sub; a x. — Felder a. B. 
au: Der oflgemeine Preſs⸗F. gegen Herrn Waddington. 
Hat,-B. 2 499; Mebesf. 31,691; Mährend des Wahl 
Dres, Zapp Um. 2,180 — Felſen⸗ I40): Bemes & 
ur (1. Berge.) ır, Ferns: aus [3]: Stadtzilge, 
Vorortsäge u. Fernzũge. Mat.-B, 35, Bid; Died W@eleife .., 
sur Aufnahme von Fernzügen. u. — Fils [?28j: 
au: Soldem Petri, Werkern, 4, 8213; Deu J. des 
Seteröpfennigs. Ereitfihke Aufl. u a. — Fleilhe: ©. 
[3] wies .. au ſchlachten u. ... nad Wien m. jeparaten 
Fleiſchzugen zu verfenden. Linz. Bagesp. iss) 108, — Fluͤcht⸗ 
auch Star Meop. ZU °r., vgl: Bet biefen riegss u. Fiu cht⸗ 
Limgssögen. Df. Ti. 2; Volke-B. 7, mA. — Frdis; 
J. 8. [200]: e-e Sorte Gifendraht, O,nee” die. Precht 
an — fFreibeuter: [In]: and Ansld 38, 11740. — 
Breifharen- [1a]: Zlufr,Fonnt-BL. 22 Gab; Monalbi. 
4, #35 ıc. — Friedens-: 3. ©. [Ja]: Auf ihren Rriegbe 
u. FJ. Räder Sol, 3, mc; [Se]: Nahm er f-e Kielfe ans 
dem runde, um und een „D.” zu geſtatuen. Weleru. ia, 
sain. — Gedänlens: 1. ©. [4] «Reihe 1: Dais der 
fehte, 12 Glodenſchlag zu em nur bielem Momente eigen« 
chüml. Gee aurtate. DMafenm id, 1 18 1. — Gegen: 
1) iehr am, and 3. 8, [3]: Srchfürit Serpius, der in 
em Ge [entgegentommenben Bahn-d-e] v. Woelau kam. 
Uat.-d. 97, 0 — Geſchwinde: j. Ehnel-$.; an 
[58] — Kament · g. Fhanke Spt. au — Gemidts:: 
J. 8. [75 11]: Die Tllten fol Gafenverkälris u. ©. 
haben. Gegtum, 9, 1006. — Göliaths: ſ. Wastenh. 
— Örtnzgens: auf [4] — Srenzlinie, Grenze. Hat.d. 
Du 20, Hälens: 3. ©. [4]: Tatenfärmige Linte, 
L B.: Lampe [d. Sak] . . . made bie mannigfachſten 
Satenzüge. Salon 6,338, vgl. Haben (i. d. I 1) ſchlagen. 
— Hülbe: cim Halder, 3. 8. [2b]: in ber Etärte 
v. 14 Snfaren ıc. Uat-B, 33, 172 — Handeläs: vgl. 
and) ji. Id ac.]: Alexandria m. Byzanz . . . Wwareit ... 
buch bie Gunſt bes Welthaudel⸗geeb [der Nichtung, bie 
der Weltbamdel genommen) ,. entitanden, Berne 4, 2, ZUL 
— Hikrs: 4. B. auf: I) Der See⸗ u. &, räuberifder 
Scharen. Nangabe Mar.tiit, ©, — 2) Und zogen aus, 
wehllagend, Männer w. Weiber, | e. arofer D. Sch. 50a. 
— Hekims: Uon.-Bchak 12, 11 8; Hasbeh. Salon (75) 
zus — Heimwehe—: z. ®. [5h; Te]: € 9. ging durch 
die ganze Natut. Garten, 28, 81a, Herz ⁊c.: 3. B. 
auch: Der almäßlige Herabe⸗g. ber Gethen. Uhld Schr. 
1, 186 12.; Dem Herbei-, ber cuſſ. Hemer. Wat-B, 50, 
re; auch jwäb. (vgl. Aush. 11): Schnecennudeln 
vom „Ranzzing”, dem feinen weſſen Diehl. SKifkege 
Rees A — Hkücel:: A. B. ur 
riſcht Gefichtszäge, fenkranz Goethe il — ns, j. 
Here; Rüled. — Höhe: 3.8. [1b; 20]: Solde Hech · 
süge [der Bügel, hoch in ber Duft]. Meterm. 287, 6i6a. — 
Höfe: 3. 8.: 1) [3] Der H. ver Rniferin . . m, fren für 
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verſch. Spurweite verfiellbaren Wagen. Mat.-B. 5, da; 8, 
au: 8; 37, Ic — 2) Ich Babe men Gi, (man könnte 
dies Wort wie Felde . M. brauchen, dente id) alild- 
(hd vollendet. Charl,Bciler Auch, aaa f. — Hügels: 1. 
Höben:f., > 8. auf Horb$, 19, 15 x; & Duer-d, 
Falıner. WB. 1 WE 1. — Zübels: . ®. (la; 20]: 
Zubel zuge m. ahnen ber deutſchen Farben ſtrömten durch 
die Strafen. Mönig 16, 2. — Kamel⸗ z.B. — a⸗ 
rawanen 3. Furrer Pal.eL — Hampfs: J. Striense, 
deld · g. Aet-d. 2 — Haraufhens: t. diſche8. 
Handimanz Sag. UA — Kürren:: ;.®. 23 3] Weiten 
v. Schutiwagen, fange Harkemjägen beivegen nn. ber, 
Uat. V. 0, 15 — Küüfr: and: 8, 5 (od. Mäher, 
Fuge, Retratteiteiht, Schotlel 02 — Kerne: ı. ©. [5b] 
€. daratterikiicher 8, d. und Rönigsbergerit, Welke-B. 42, 
113a (d.Stmfon), — Rettenz: and 4. ®. (1b; 2e]: 
Er [ber Sampfläufer] reiſt ... in Geſellſchaften, meide . . 
Ketteizäge in Keilform bilden, Brehen Bügel 2, 296; Land 
A. 4, 6408, — Klippenz: di. Bellen.) Garitul. BL 
35h. — Arkliger 2) 3.9. and: Den neueſten Berliner 
Hepprnepp-st. [gegen die Buben, 6. Sepp ac] Aat. B. R. 
aan — Lacirten⸗: 3. 8. [bg]: Een 2. des Spoties, 
weicher ſich allettickſt ırım, bie Mundwintel Ihlängelte, 
Scherz Stud. L, 16. — Lange: lang gebeßnter, 3. ©. [4]: 
Das wogenbe Wellenlabyrini$ m. jren Snugjägen u, Run: 
dungen, Fallmer. m, — Löfts: a. B. [9] I. 
Brot-B. auch: Bufammerfioh e-es Beb m. em Mers 
guflgungs:t-e Volke-B, 15, 124; Frames Halbaſ. 4 140 u. 0. 
— Leiden: 1.8. [bg x Der 2. in dem guten Geſichte. 
Spielt, Ang. — Lofer: a B. (2a; d] der Bus 
der Wſchrmannſchaft, Feuerwehr. Mat.-B. 2. 578; du. Ami ic. 
Lüg:: |. Mordsd. — Lungen: Athen: 4. L 
Scherr Siub. 1.6. — Muͤſsken⸗: 1) val,: An cig. 
Madtetaden zihlt Salyburg ben „Bimfor- od. Goliatt-d.* 
im Martte Tameweg . .. Der „Persien. Dat ſich nech 
im... Vinzgau erhalten, Ansoles Weltty. 15, 19a, — 
Mühers: 5. 8, [4] Tas ber betreffende iM. wirfl, die 
Sen Aitinmatıer ifi. Volks-B. au, 1555. — Merz: . 
Merred>d.: Dem MM. [der Siriegäfloite, Wechherl. @öD. 
2820, — Menfchene: 5.9. [2a]: Dichter ſchoben ih 
die 6, allen Beiten nulftehgenden Wenſchenzüge anfemmen. 
Bag. Welth. 74; BomenBibl, 1, sb. — Wilitär: 
[?2bj: Yanebl. on 1, rc; and [3], — Mifse: var 
Fehl · g. — Mitar 5. ©. [2a]: Den 8. zu verweigern. 
Kauft. 51, 5068, das Witziehett m. den Anfurgenten. — 
Mörde: f. auch Brand>f, u. 3. 9: Den erzinfamen 
Bonaparte'khen Enge, Trug: u. Raubmordrz. nach Merito, 
Gogenw. &, 38a ac; auch [bg : Tab @efiäht geigt 1-e 
Spur 5 Diebe» u. Mes ıc. — Mußtkele: ;. 8, [ög]: 
Durch een widrigen M. um den Bund, Mönlg 15, iL — 
Mütterz: x. ®. [Bg]: Die Meilge Porfie zeigt bie 
Muttersäge des Molfslieds, Monr. 15, 1 — Nähe: 1. B. 
auch: 8) Simpl. 4 3451, — 2) Maumer Tai. 2, 5, 1EL 
— Nöbens: auch 4. D. [2e]: Sig m, denen andern Ne» 
tenzöigen [der Sugvögel] wicht fonfunbieren. Gbächhanfer Kun, 
— Hiltar: Sal: wm. — Reitz⸗ [7d; 22]: 
Eorſter al.Schr LS5: Gartenl, 12, 760b ., |, Sarn⸗ J. 
Obere: 4. ©. (Baal): ©. m. unter⸗g. E. Hänger 
balfen 1.) Mom, 2,76 — Omnibus: 3. m. [3]: 
Omnibubzüge der Stantächienbahngejelicaft. Mens Wiener 
Tagebl. 55) 350. — Opfers: . ®. [1a; 2a]: ©. u. 
Tänzer. &. 8, 394; Teiumpfrd, OBaık3,w — Pade: 


3. ©. [B} 5. Senhtsß. L Anerb, Landh. DZ 1 — Pan: 
zer: [8]: %. .. Man hatte 8 Waggons durch Kaltzüflige, 


etwa I bobe Elſenplatten u. Sandſäcke gegen Gewehrituer 
wepamgert, ber Steffel der Lodomotlve trug ee Panzerung 
v. dienen. Vreſſe 2; Yat.-B. 35, 380 ıc. — Paral: 
lelzı 3. ©. [6]; Das gezogent]) Rohr hat Mi Parallel 
jäge, BAM; zu xc.; au [B]: P. der Konturtengbahn ıc. 
— Perätene: |. Masten, Beriteng, — Pfeifers: 
& ®. [20] Weſternt. 297, 28a, dpl. »Tog ıc — Plün⸗ 
berungs» [1a}: Fo Müg. 1,80; Salon 1, az. ſ. 
Reud-g. — Poläunen: [235]. — Böfle: 2) vl. 
und: (1. Büdken-d.): 8. 15 au 15 Minuten Rohrpoitziige 
abzulaffer. VolkaB, 2u zu. — Pröbes: a. ®. [9]: 
15, 180. — Broviänte: z. ®. [3]. Wälüller Ruff.etikt. 
Srleg aa. — Prünke: vol, PrnßteB., 6. 8. [1a] Das 
@erofiel der Mäber bes es, Ebern Uarda 1 az — Puls; 
ver: }. ®. [3]. Voihsd. 26, HA. — Quẽr⸗: aus (vo! 
86* 
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Etrich. Wat-3, 83, 2. — Nöbe:: Sprad: u. Rede 
Hige „Wendungen, Anabräde,. ©. 58. — Rinns: 
b: ©. [3]: Sctra⸗g. fürs Wettrennen. DMomt.-Bl. 8, 7, 
S. 62, — Retoure: 3.®. [3]. Ning Berl, Beil. 8, 173, 
— Rettungäs: 3. ®, [9] sur Bejörderung v. Hilfe n. 
Mettung nad einer v. Waſſernoth gefährdeten Statt. Velks- 
3, m mAr, — Riimens [7]: Aräftige Riemenzilge. 
Soyanı 1, ZU ol, Muber Aug 6, »Gtreidhe, "Schläge. 
— Hibens [d]: Rigt ec. Bad, nur e. M. im deis. 
There, mu — NRöhrpofte: i. Pond. — 
Rüde: 3.8. auf: Flucht ⸗ (Bahr Kallerfr, zur), Win: 
ter: (Df. Mleop. 10) N. ic. F auch 3.8. U] Retourrd.; 
ſeltner m. oblelt. Geu.: Der R. (das Aurildslchen] der 10= 
it, 5.Frantenſtlicte. Mat.-B. de, us — Hüder-: f. Rie⸗ 
men, auch Nemandtg ı5, 3, aaa — Säfte: 8. [5]: 
Der Hieb (dev Birkendäume) gelhicht . . . vor dem ©. 
Meyer Kunt. L 49a — Peit des Safteintritts »xt. — Sür 
gens: 3. 8. [4], vol. «Wuflur. Glafemapp 1, 363; Upid 
Sr. 1 Mm x.; au [Eh] ꝛc. — Sägen: [7]: ans 
5): Die Einfänitte u. Sägenzüge, Dädner Men is — 

alze: 3.8. (1. Esiffed.): Ih bin dals Schiffer, Schar ⸗ 
fer] m, em Ger davon. Uop.Schaz IE, 12; 1 — 
Scän:: (vgl. Yeit-d. ©. & 235: Yansbl. (er) 1, 10. — 
Schellen- 18. and (j. Bloten:ß, 1). atzel Sid, 
Na. — Schiff: 3. B. »dahrt Col. Ealy-B.) 
Von, 16, 18 10.5 auch (apl. See⸗, Argonanten⸗g. ıc.) Unld 
Schr. 1, 10 30; ferner: Die ſchreienden Männer eines 
Schif s zuges [moburh das Schiff ſtremauf grzogen wird]. 
Zilberf, D. 2385, |. Drahtfeileg. — Schilderungs: 
(öhl: Stage Hrau. 1, — Schnörfels Sax] — 
Schnüre: 5, ®, [35] 10. — Shötter» [3]: Nat-B, 
33, 565, opt. Erbarbeiterrg. — Schräliben:: pl. Ale: 
isn. — Schredense: ..®.: 2) and: Der jüngfte 
Sch. der Seucht machte dag Mittelmerr überihreiten. Land, 
52, dfde, vgl: Seuden-d, Hat.-B. 07, 007; UVolke-B, 27, 
zii. — Schũb⸗: zur Beförderung ber „auf den Eihub” 
If. d.] Gehradten, LinGagesp. (As) 112, dal, Gträffitigs 
4 — Scehferr: Sechtgeſpann. Gartenl, 14, Wa, val. 
Bleret ·. — Stuhens: ſJ. Eredenss; md. Lu — 
Sicherheits: [3]: Zeop des vorautdampfenden B-eB. 
Ut-B. 30, 510. — Simfone: j. Masten. L — 
Sonntags: 3.9.|9] Volhe-B. —Spräds: 
ſ. Reed, — StäbFs: 3.8. [2b]: Im Mobiliſterungb⸗ 
falle wied ... e. St. durch dab Erſahbataillon aufgeſtelll 
... Be 4 Sitabzuge Werben in et Stabotempagnie vers 
cinigt. Preffe 35, 0. — Stöpfele: ,. ». [13]: ort 
sicher, Buzz Gſch. Lut. ¶ 0890. — Störd: [1b; ik 
Stordigäge, "a engl, Meile breit, Pertg ar — Sträf:- 
lings= [2a]: C. Sdub-ß.) Som ©ı, entweichen. (Wiener) 
Fremben-@l. (1) 2 — Ströme: 5.8. 1) [#4]: Gebirge 
u. Erromjäge. Algm.Btg (ds) Beil. gasab. — 2) [7] 80 
die Männer ... bas Thiet im Sit. aufrecht erhielten. G. 
2. au — FTaüben:: vzl. Uogel:B., aber auch [Ba]. 
Zimpl. 3, 282 — Telegräphben: [4]: »Cinie, Garteni, 
13, 8676, — Tendenzs: 3.8. [5h]. O@sank 2 313, — 
Thiers: [1b; 2e]. Jatnt 7, eaıb, f, Horigomtaljieher. 
— Tröhese: 4 ©. [ög]. Gaztenl. 37, ab; 1744, — 
Trügeri. 4.9. Mord. — Tbers: 1) 3. 2. auch Möntg 
», 978; Monatbl, 2, 464b; Bal-B. 32, Bäsır. u.: Gum 
ite [ber Zügel] Über das mittelländiihe Meer. Wellerm. 
Er, 6182; ln. — 3) 4. ®.: a) Kifjen- u. Deden- 
ik. OgMüller Erg. 3, 8; Kopftiffen= (Mayer stonv. 3, 3416}, 
Vräßich, ꝛt. — Seſſel⸗U. Allern.d Werra Thür. 
a2 10.5 Leber-üt., and ſcherzth. ft. Saubihuh, Hepfen Verf. 
2. LIEL — 6) and Fiapl. U 159 e; Simmel», 
[der Tinte]. Wehen. 295, 6776b. — f) Windthorit fei ber 
Snuptferhe ſtach Welfe, nur der U. ſei ultramontan. Bie- 
marık at.-B. 3, 208); Aylmmel 1, 160 x. — 4) f. Tri: 
nee 2b, val. Dberzl. — Üibergangss: » ©. [5h]. 
niehl Ward. an — Ühre: in Doppeliffee [3]: Mit dem 
21, Freja & 190; ausdl. 3, 38; I Tom mit dem 
Holtfehe-tt. an. Zee. — Ulänen: [2b}: Der, u. der derit⸗ 
teten Stabzwache. CScneider Deb. 3, 11, — Ums: 1): c) 
ash: Die Procellion . .„, ber Mrd. U. ob, Ymgang, wie bie 
Zente alwech ſelud jagen. Landis. 44, Mioe ; @ebet-li, Zoyanr 
Lötır,; ferner: Der Eholera . . während Ihres erſten Welt» 
its. Volks-B. 27, 2A (vgl, Seuchen·g.) — e) [If] Oberer 
Gang zur Herſſellung bes Oufturs val.: Fuges; Wech · 
ver M Bet nf, 3,133. — 2) Uat ..uͤnglichs 
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„. ®. [lal, aud föh], Spiely, Heipe 5, 380, — Unter-! 
1) 5. 8. and; Brehm Gäug. 2, 185; Gartenl, 17, 688b; Monn, 
mans — PB neh: Die... Eorfage bes U-es ift 
sur Hälfte durch die Diertaille Gebet. Salon 1, Kit; 
Koftäme m. Taffetiitiergiigen, 8, Azzu,o. — 9) (ver 
alt.) Erholung .: ES bient ums an Zrok u. Umd erzug 
der Arbeit .. Alſo e. Underzug ſucht er in bie Arbeit 
Reiferabg Eiind. da; Du wollet ſuchen m. den neuen Maren 
Undersug u. Troſt. 704. — Unterjödungs- [In]: 
Gerrin. diſt. ı — Ürs: a ©. [Sh], Sißeeamd Kat. 
Qttt, 3, 297; Uat.-D. 22, 842 ꝛc.. val. Brunded. — Ders: 
1) Ofme ®. (nme. Gewerd, 13; ofme BVerstht, 1. d-); 
ferwer 3.8, Monw. 15, 119; W. 20, auqh: eine dem 
Mtinsatum E. d., Fremd.) mod woreußgehende u. eb ver⸗ 
sögerndbe Aufforberung: Worlänfig ift bie rumänifche er 
alerung erſt in 8. geieht worben, eine Sommation [f. d., 
Fremdm,] unter Be [l.: Au⸗ rolſung v. Bwangsmnkregein 
wird vorlaufig nicht ergehen. Uat-B. 28. 2 — 3. 8. 
Lorun. Spert. 78; Daraugelo 77; Moman-DBtg 10, 1, 42 m, 
auch (vernfigemeinti: Ahr 8. u. mein Mival e. groher 
Reufunbländerhund. Aord®. 22, 122 2r.; ferner: 3) [Im 
Fort⸗, Wegeg. (vgl. versiehen 20): Der And. (id, 1 
datte 2958, ber B. wur 1558 [erionen, file Me Biabt] 
betragen. BMat.-B. Ih, 585; Bogen 2 and Berlin. Dolko-B, 
1a mic — En, f. verstehen 4) Mic jenen „Ber 
Mgen“ .. .. weidhe bas wichtigfte Anhängiel ed ſchönen. 
ſonſt aber unleſerl. Namene guges ſind. Demtfchedtg (ten, 
82) 3779, — 5) (Balr.) Im dem B. (Hu) Garten. 23 
ib. — 5) (beim Minengraben) = Getriebe (I. d. da) 
Feld. erheerungs-Uu)]: Feh Rüg. 1, 34; 
Schach 4 EN., vgl: Maub> m. Bertilgungsss. grgen 
die Möfter, Ahahu Per, 1, 86 ıc, — Bierers: nam. [2d] 
Biergefpann (lagen w. Vſerde. Aar o. Mer. 106; Mit 
Holen Biererzägen. Wat.-B, 32, 415; Ald der ®, vor ber 
Toilt Ylelt, Momandig 18, 4, 787, vol Sechſer · J. ıc U 
4 B.: Daſt bei esın durchgegangeuen Bwansiner>-d. v. 
Pferden die Mebe Ift, mufs wohl def, Dinzugefligt werden, 
da ſich ſonſt ©. normaler Menihienverfiand nicht gut deu⸗ 
Tem dann, dafs man mit 2) Pferden zugleich fährt, Prefe 
34. 298, Biolinens [7]: »Stri: Geben Adtenden 
®. Ip. 5 1 — Bögel:: nam. (1b; 2a; e], 1. Steig, 
4. B. Ustur 26, 7O8b; Prefe Ds, ZB sc, vol. tanich⸗, 
Sqhwalben · g. 1; B®ogel. — Böller:: ı. 8, [in; 
2a], vol. »Mamderung: Rad dem nordiſchen Be. Sy. 
785; Ekardt Anfl.Ehar. ia ır., auch: E. fo mehlgeräftes 
ter Heereb⸗ u. Boltdeh. [wie ber unter Mofet] Tontie 
mehr ald einen eg . . wmäßlen. 4, ac; auch Tel: 
Öfrerreih wird kaum im Stande fein, em Bolfssfe in 
Deutſchland zu widerftchen, Velke-d. 14, BE — Vörs:: 
B. 5) au: Die Fehler ihrer Gorzlige Haben, Mag.d. 
Ansids Li, aRda u. o, Bol, (lür.): 36 Bin f, BAR, Ih 
bin e. ſchlechtet Echlifer [k. vorzslialicher ob. bevorzugteri, 
Fran Dale. a Ei — Wüärens: L ©. and ellne: 
meiner (Meg): Der W. im. Danzig w. Genua .,. ging 
über Linden, Raukt 7, u — MWäbens: ik Reef; 
Wate): Fichet, ber dle großen Wadenzüge auf tem Pinnes 
wer Ser pur groben Winterfilcheret pachtet. Barlid Bag. 
1295, — Wäge:: 4. ©. [1a] Salon (4) 514, gl. Are 
gonantened. — Möänderungse: f. Wandercd., auch 
[Te] »Zrieb, Sereiu. Hiſt. aa ac. — Würpens (Bl: 
Bild 2c.: Dentwlrbigere Enmbole u. Warpenzüge ©. 
Wadern. 4, 9120, — Wäffers: 5. B. aus: Mısbald 
erfajste und der nlgemeine W. Molike (Wy. Müller 101); 
Mit jüngerem Allubium u. Waſſergügen. Main: 38, ib; 
# ſ. Ungeiffed. — Wütens: i. Wade. — 
Weg⸗: aucht Dem freien W. ihres Vermögens. Nat. B. 
A Ameiſſaer). — Wẽege⸗: . B.: Een Link, W. 
Tuunel]. Mönig 16 907, 1, Durchi. — Weh⸗: 3. B. 
[Sg]: if. Schmergens:2.) CFehvela Mutt. — Wehr⸗: 
TJ (Bergb.) auch Sauml.erf. öl 1, an ıc. — 2) (nal. 
Seereß.): Der Reſt des Ws fngerte anf dem Abhang. 
Gartenl. 14, 10a. — Weider: 5. ®. [Ib]: das Hut» 
viehen nach Meibe, Hung 3u: Auf feinen Weidezügen fcht 
er [der BU, Siebenſchläfer] fir fa alle Minuten einmal 
nad Cichhornchenart auf das Hinterteil x, Brehm Saugeth. 
me. — MWeilter: auch [la]: Goöl. re 
Er beeilte den W. Scherr em. Lin — Wellen:- 
I) Homankibl, ı8, Kb .; auch: Treffen nun 2 folde 
ellenzüge [Ten] sufammen x. Bons. H, dd, — Rit 
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ters: 2) [i, 1d] ©. eitles Drobn u. Herrſchen fell am 
uns | gfei wie e. W. vorüiserfagren. Mereif u. 20; 
Bach Sch.Mine. %, 12. — Wiljens: ſ. Buih-f. — 
Winters: aud 3 ©: 4) [1b]: Auf dem Be befuct 
der Vogel Nordafrika, Brehm Big. 2 an — Wunders:: 
uranberdarer, 3. ©. [1a] — Helen-3. Mürert 8, zit ıc.. 
f. auch Bauber 2 — MWilftens: 5. @. [1] durqh bie 
Wäfe, Zach 2, 5 — Böhents: das HYichen ob. Ber 
sieben des Zehnten. — Hügel: [1]: ©. Yler, das wil · 
lig dem 3. nebocht. Galen Tot. Dipl. 1, 132 — Jwäns 
aigere: J. Kietet⸗g. x. — Bügel m: 1). 8:0) 
Dejs ich ist Pferd beim „Ziegel“ nahm. Btmpl, 2, 301": 
(HiIdL,) Achmen Eie Ahren rel Khnef in den 3. bafs er 
mit Uber ben Straug ſchlägt. Sptelh. Uhl. % zu (ont. bi 
bie 8. ſcharf anziehen) ».; Er wollte nt 2 Int fahren, 
Caube GBernd, 1, Milk deux mains) de. — f) au: Anh 
jap. Neman Oibl. IL, 709b; Pandaren-f. 18, Wh; 
Der Kapphanmm,. die Trenfe, die Schletfsd. im Verbindung 
m, erfierm. Bone, 12, 433; Sprung», eingeſchnallt in 
den Rafenrirmen ... werben mgebürbigen Pferden omges 
legt. 15, 799 ».; fertter SildE.: Sept init den Keuer-Ben | 
füpet auf der jähe Blig Viſcher NE. 2 180: Überlafs mir 
biepmat bie Scht dfala⸗n. DentfipZunfr. Digi, Mon ac. —# 
3.8, auch Brehm Bild. 19; Fritfc Sudaft. 190; Matur 3,0008 ; 
Var 7, 201; 538; Zar, — 6) [Die jungen Schlangen 
vögel] halten ben Hale in even fürmf. 3. nebogen, tie e, 
Balforn. M — Im gewundner Laze. — 7) Der Wind 
.. heb fi „. hoch auf bas Dadı, wo er augen bie B.1?} 
tänmie, Qahlde D.O, 2 19. — ser: I. Bügler. — m: 
1) tr.: ©) au: Selbitzliaefung. Mofeahramy Esethe aus, 
— 2): 0) ah Möbche DD, 1. 06b1?; Nofegser (Weſterui. 
28, #205) x, Wehört hierzu auch: Mein [bes Giant] Ober 
Nleder ... | om Hals m, Mitten rund „gehiegeli*. Waldis 
1, — ges, beſchaffen? od, — ziegelförmig? — dj 
auch: Es fol jeht and Audey gehen... erhal... 
Ban ihr bemm vollends anögesänelt habt, Wfttanal is, 
2; U; 0; Er habe Ecfohlen, diefen Stoit auyuräns 
men; die Kiechte Hätten aber Kirimehr a ud gezügelt. M 
— Zfite:: Nuss [ad — Bes: and Seume (Unfered, 
So) 2. — Einer auch Gerküher Pen. 1,38; 149; WM. 
8: Wise — Ente: 5.9. and; Buthentyfigeit | 
Bannfläche ſchleudern. Flag.d.Anelde iz, ih ıc. 
Ertra:: Echerzh.) m. Extrazfigen der wilenbahn ſahren, 
auch tr. im Dorpeläffpn.. 3. ®.: Sie afen u. tranfen 
u. ertenyligelten die reihe Starte v. Beranügingen ab, 
S.Weig Mage 2,20. — Dügen verb.: in Siike.: 
Durds: tr.i 3.8: 1) val. »zuden, »tälten: Die Kühte 
der Nacht, bie Feuchtigl. bes Waſſera durchzugte Ile. 
Temme Dunticdege L. 132 1. — 2) Dem fein durch 
zugten u. nur wenig nebrätitten Geſichte. Ausld 32, #68, vw, 
feinen Rügen If. d. 5h] durchzegenen. — Hreügs: intr.: 
einen Kreuzzug di. d. 2) wirterscehnen: Wenn sum fchom 
gegen bie Dentfchen gekrenzzugt werben follte. Preſſe U. 
— Börs: Doppelzfiga.: Gem ob. Eim, besv,; auch Im. 
mL) Die Alaſſe ... als ee bevorsügte, Kifcr Bahr. IL, 
1m 1; Dam auch: Bon folder Berorsmpihett ſogl. 
Bevorzugunug] feine Ahnung Inden, Anerb, Batıdh. 1, 2 t.; 
auch: Ohne den Landsmann vor bem braunen Eingebote ⸗ 
nen zu berv, Mefteren, Sp, 7888 10, ; Selten (wie woraiehen) 
m. bloßem Dat, 3. B.: Beibe [Bügel] berv. feuchte Laube 
wölber ... allen übrigen Ortlichtetten. Oreha Ag. 30; Ge: 
fallenes Wild berorzugt er allem Übrigen ale. Df, Bög. 
1, 618; ße. — Büger m.: and Geehm Gbg. 8, DIL ıe. 
Ziikg. auch m. Bahlm., u, Schadipartien, die in er beit. 
Anzahl v. Rügen zum Watt fiihren: Prelie fir ben Beten 
BDreisd, .4 fir die Befien Wier=d. Mat.-B. 34, u — 
Buggeln: ſ. inuger & — Zughaft a: 4. B. = age 
(f. du): Der talte Anfensgalt. Brelepfdr DL — Dügsig 
© 4. B. aus em Matliberiht der Preffe: Der Berteht 
id Minbächnsals geſtaltete ih etw, ser [io daſe mehr Yun 
(ij. d. TE) darin if] u. B.; fonft in Bike, 9. B. and: 
&e Bsonfrz-e 1. ⸗glichel Poſſe in A Aufsigen; Sattig] ; 
Die Breit>-teit Fr Melodien. Gartenl, 16, 166b, wonach 
fie in breiten PBügen od. Etrömen ſich entfalten zc.; Uns 
Freisfptelt, Begenw. 2, 1dßa 9c.; Gen etw. Hartısen 
Ruſſen. Salon &, 601, m. ftart antgeprägten Geſtehts ⸗ il: 
an; Zwangs⸗ |i, Un⸗Freieg · teit Mat-D. 9, 28 ıc. — 

fr 5. Borzug. — sler m.: 1) and: Gen Einnden- 
fügler | ı. dazu dem Gegenmann, | een Stunden-g, 
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Mücert Ausw. 385 10. — 2) ein auf eem Zuge Begriffe: 
ner, Befindlicher, Slehender, & 8.: Umgelehrte Sugvögel, 
die den Norben fuer ... Eittige biefer 9. Alenatbl. 1 
102 x. — Sieg: Nüss: b) and Kuge Sr.B. 2, 26 
Eils: m. em Eilzug Beiiender, KommmBts 15, 4, ©6, 
vpl.: Egtrasf. Mat-D. 2, U: Samitätse). Amer, 
Waldft. Vergnügnugs-Gg. Garieıl, 15, Apph; Mag. 
d. Auald b: NerbS, 29, 157; Volke-D. 3, 151 
ZA u. & m. — Sleins 3. D.: [Alien m. dem großen 
Sara) „nenmeiiter“ zum Umerſchied 9, bett anderu 
Wichern, die man Klelnteuwer, Meintubber m. 2., auch 
Meinfliher mannte. Bär 10, aa (nad d. Straußberger Etabi- 
buch 138, — Arküzs: 1) Arenzzug · Thellachmer. Weſterni. 
260, 10a; Ausld 20, Sb; Atag.d. Auealdo Hi) 0040. — 2) 
Diefe „Krerige a. Querzuge“ . „ Unſer Mrenge ie, Diter: 
3, di, — Nähe: 3. B. auch: Die Impfen, Lim. 
Bagcap. (AB) 22 x. Dazu: Die Urſache dieſer Mel. Mont 
Big & &:c; Ee milche Iliege. Gartent. Id, döta ıc, — 
Um: 3.8. and; Mat,-B. 37, in (Die „Unejägticher“ ebb., 
wohl nur Def) — Züst 3. 8. auch (einigermaßen per> 
fowid.): Seitbene ſah man fo, Echnepfen] nur wenig B. 
Weidmann 15, 239c; Alpbeios m. fm B., em Ya Alad⸗ 
nos, D.ætuſeum 17, 2, 126 1c. — slich a: fie. A. B.: 
Abs: and: A. Deffen, was ıc. Aueld 9, Sega. — Auf-: 
auch: Dem a4⸗ a n Drama, Mont.-Big 18, 46, i. aufsiigig, 
— Ber: auch; Auf diefer Verwandeſchaft, bdiefer B-teit 
ber ſiunt. Eludrilcke beruht ber Zauber des Unbegrenzten. 
Gomb. 8. 1, ie u. (mit gut): Mehreres fi bierber 
Des {ft. Begiehende), D'Alton (G.'s Rat.sterr. 1,22), wol. 
befimblich sc,; Dieseh, [ft. blerauf 6.], im Stangleikil u. 
Beitumgädeutid, tred Hänfigen Tadel wuchernd, wat, 3. ©. 
(beseihmend): Es war „bist,“ — | fo helhl's je im Mes 
porterjargen — die Stimmung hochſt vergrüglich. D. Mont. l. 
4 Mo, 18 ©, 1b — ı: Ex diegsb-e e Auftage. ebd. ©. 1a; 
ferner: &r fühlte die Doppel-P-leit ber Worte, Wehsrm, 
wi, Behr; Diefe rüdıre Araft . . , Vor Müdsh-teit 
fünme te Btebe fein. Velke-B, SS, 2ER 10; Bu er ſehr 
Nadzb-en {ft. -gemäßen) Gem, Citmüler Ger 1, 155; 
Bedjjel-b., brteit (vgl. Beitig; korzelatiu) 1e, — Grunde: 
wen Grundzug bildend, au runde Tiegenb ıc.: Das gee 
baftyläfche Metrum. Wiertelj. 24, 149; 1iö 1. — Nüds: 
+ ®.: In gemötul, Porto u. u [unter Medhnabmel v. fl. 
43, 6.5 Mat.flore. 2, 181 1c. — Bert 4. B. auch: Durch 
ſ. 0-8 [langfames, zägerndes] Bormwärtsriden. Getlage |. 
Ztantsanzeig.f-Würtemb, (70) ©. 414; Sie fragt, was es be⸗ 
deute, | daid fie verrz. if. (Mpld) ... Das Wort ver⸗z. ift 
e. juribildier Ausde. für dilatoriicdh. Wolhs-B, g6, m, val. 
aufs. 2. — Börse: 1) and (feftem, vol. 2) Weil die 
Scäönheit bes joniſchen miele .„.. ihm dieſen Anfent- 
Salt vor allen vor·z. [fi. vorzugsmertß] machte. W. 4, 40 ıc. 
— 2) 3. ©. auch: Die Blelchſucht . . tee... Ktraut⸗ 
beit voraugswelfe bes weibl. Geſchlechts, vor. in ber 
Fugend. Badı Diogt, 155 16,; Du hajt Recht, vor⸗z., weil 
ich muſe ©, 11, 102 2c., auch (in wicht nachahhmungkwerthet 
Stellungh: Dicke Finfternis twirb m. ben Aahren immer 
zunehinen, weil je Anſplelungen anf beitimmte . ., augen- 
blictlach herricende Eigemhelten vorsz. [ft.: vor. auf 2r.} 
gerichtet waren. U, 2. — 3): C) B. auch W. Luc, 6, 
22. — Zur: 5 8. (m, Gerit.) auch Hat.-B, 2, 225: 3. 
des Kaſſenreſtes. Preffe 32, 181 10. — sling m.: vol. sler, 
z. B. auch: Die neue Keittat fo vieler Tauſende deutſcher 
Aussfe (Wanderer, Emigranten], Gegemw. 1b, 216 x.; 
Ale Einwohner, deren Alkvorderen wit Glarner geweſen, 
auch bie 2Zanb«i}, m. Sinterkäfien waren, Stumpf diihb = 
Eins, Im, 3 B. auch: Nicht mehr birchte Einwanderer, 
fondern von Machichüben geſchöbene u. jomit den ctivas 
eittfärkte „Eimafialinge* Mat.-D. 97, 555 1. 

Bifb)le 8.: j. Thele (egt. Siff, Sort), a. ©: Jucht 
ift anal gebber mod | u. die Aule hier — Dadshäntin] 
wärgt ihn dech. Salon 3, 242; Die alte 3. (mie Bepe — 
Beibstäd). — m intr.: aotteln (f. d. 1b), wirtend zau⸗ 
fen, vol, (mieberb,): In be Hor faten [ins Saar ſaſſen] un 
dorin berüumertulen. Keuter 9, 112; 10, 275. 

Büig a.: |. gerade⸗ zu 4 , 

Bül sc: ſ. Zuhl ꝛc. — Bullen intr.: jagen, Int 
iSen, I. Bulp u. 3. B.: Des jo fleihig an ber Flaſche; den 
Diheyet [Lammes). Garten, 32, ab; Das „zde” Kind, 
Rich.Wagner, ſ. tat.-B. 26, 821; UnfereB, (3) 2, Aus sc, 


mL: € Buller, Schnuller, Zulp. Garteul, 15, 6044, — 


— 
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Duͤlp m.: and 3 7a; Schalk & 150b; Mowt.-Dig 20, I; 
Bilbt.: Der Moral-f, im das Manl geſtedt. 6, Z 
Bindsbar #.: auch Uor. Scheth 16, 88; W. 31, 299 ıc. 
— :2 f,: Drenndl. Scmäb.W. 559; Mit ber „Schengen: 
dee 3." Das jon Heiben: Tadel fin MWaguer's Triton]. 
Sluhr,Zornt.Bl. (8) #120. — split intr, x, au: [Ban] 
eh Re [die Jul · Nadet] iprühen u. ;-b bergab jaufen. (25) 
Gib; [Qupiter) ander m. dem Bomterfeif, Bd. @bb. 1, 
56; Yligel db; Tort it num ſchon jo lange gehegt, ge 
wiblt u. wie man wienerifd ſagt, qezinbelt worben. 
Kinz Eagesp. (4) S; Sie follten 4,, fo viel fie wollten, u. 
fdälren [f. d.]. Alberſt. Sal. 145; Diefen Berzündlern 
(Hitgebermh ebb.; Talk er's wicher verkauft, veripielt, ver: 
zönbelt, Df. Hal. Mir:c., vol. auch: Kerr Edi. ſel e. Koſat 
[Falfchfpleler], ja mod; mehr, e. fon. „Binder“, ber ſich 
Rats in deu Kafechänfern berwmtreibt, Preffe 35, ui, — 
en: 3) tr. 4. B. auch: d) Der Flamme Harend, die 
den Golikoß 3, ſoll. Forfer Zt. 1, ds, — Iſt Weider 
Gluth u. Herzenbennd | ehn Ma w. Biel gegindet [f. T]. 
Spee 99224, — 2) vo. D6i.; a) lenditen, 1. Maler Antib, 
31, and) SlMeyr Ries 89; Vonbun dä ıc,, auch: Goti 
hat cuch die Bermunft negeden, damit ihr damit nad ber 
Wahrk. zündet, Momandtg 18,4, ux., — d) DnMent 
Weib zu (If. Sch. 800) 2c.; Gent fr abften Büipe, Balon (74) 
 — 5) reil., and (— vaſſ.): Üseratt zündeten Fi 
Trade u. Feutt. Araim Ste. ta, — intr, 3, B. auch 
(minder gw.): Schröder Gente zundete I euntzundeie 
entwidelte Ah] an fm Gtiefuater ıc. Gerein. Hift. 5, aL 
— 5) Sündung, 3 8:0) Die Erfindung der Fener 
sändung. Uerds. 3, 116 m, — b) Aabl. B7u; Bündutgen 
find Mittel zum Entzlisdben, nam. v. Schiekpulser m. .. 
Geſchlih⸗, relp. Gewehrzündungen Zundungen 
zum Getjinben ber Ladungen in Hohlgeſcheſſen. Diefe 
heiten Geſchoſ zAandungen od, Händer [. d.]... D 
Pulvderzündungen . , . 2) Fulmimante Hünbengen, and 
Selbſtal uder genannt .. . 2) Ehemiide Ründungen .. 
O Elchrifche Bündungen ... ASteinzundungen. Bons, 
56%; Mevelver mit Gentralyänbung, (Mkiener)Fremben- 
DI. 48, m. Mandzünbing. ebd.; Wat-B, 20, ABER 1. — 
7) Mm]: a) Binden (ſ. 1e); Ah habe angesunden, 
4 geihoffen anf Gerathewohl. Geppe Wohlr. FJ. Ma; Sie 
aumt dab erile feuer .. an. Werder fir. 26,50; Wide, 
@# ze.; Die Fark! anf Ihren Wangen entyundte ſich fo 
far, Wäcert 3, rt :c.; Die Miten mich fehre hat er zu ud 
Beler Fapın, 776 14x. — b) Die (od. der’) Zunder: (im 
Zillertal) Mpenzofe; ferner: Legſehre Sam. 4, 29, das 
Erfiere 5. B. auch Aueld 20, Mas; Nerlepfdr 8, vpf. Lege 
führe... tt roman. Graubünden Suonbra ob, Rum 
der. 79; Darpeiim 61; Pichler AO. 110; 166 (Mon.-Schak 
12 297; 241), 1. and: Mann du duch bie „Bundhen“ 
Ichlenft, Baier Merim.!. Dagdb. 5, was ber Herausg. Ma- 
rajan wieder giebt: durch die Selfenriffe”, vgl.: Mir 
ſcheintt, dafs mit „Burtdhen“ die Dnatihen gemeint Find, 
Model Wildanger 148 (j. Latihe 4). — Zfipg.: Anz: 1) 
au: Trautcaann [d. aler) ... gündete... Dörfer u, 
Yüplen an. ©. 20, 114, auf jeen Bildern — malte breu⸗ 
wende Dörfer sc. — 3) lo, Dbi) 3 B. auch — Hauer 
anlegen, How.-Scyad 7, Ih 1c.; (weibe.) ſ. [7a] u. 4. V.: 
Wenn's nur nit e. jo junger hrnstenfel ter, fo wollt' 
ich gem a, lfeuetn, Ähiehen). Aobell Slidanger B5 ıc.; 
ferner: Im Finſtern, der Mann wollte midt a. [Bicdht a.) 
lenfebad; 141 (Bkörimm, — it im Wörterbuch), — 5} 
au: Die unter ber Bez. „Pafta” in den Handel kommen: 
den feneranzinder, Aat. V. 32. ih ıc; Mm 4 Mpeil 
0. d.]... geben ... zum Spengler um en Sitern an ⸗ 
yinder, Aofepger (DMont,-BL 8, ME. bei. — Hüfe: 
und Pregtap Mitt, MO e.; lo. Obi) Die Bellmerin mufs 
noch einmal a, [Bidt maden, das Wirtdshaus erhellen]. 
Sartenl, 30, M3b x.; Der Gerr wirb bem Bund a, [val. 
heiute,.) Hanf 1, SIE w.; intr,: Die a·den laufzaugeladen 
Flammen. Scmeicyel Bilbjeht. L 23 ıc.; auch: Hufsiinder 
der Basonkalt, Wiener] Fremdenkl. (Bu) S. — Ente: 1): 
a) ſchuzr. and Depyelzfigg.: Det geriet Holz emtzündere 
man dem Bott ber Serben feuer an. Vonban IB ac. — 
e): A) au 3. M.: Alo emtsändet [in Zork entbrannt] 
war der Viſchof über die Bilrger, Zinmpf Mb, val.: In 
Ion „enlihänte.” 12a m; Wirb ber Bruder gar ettte 
sinde [geräid in Brunft, Weilbeit, Widhr. 11121, — - 
refi.: a) auch: Seldftentzündeten Gew. Zıhlihing Herd. 
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b.®eredit. 2, 20, vol. eutzundtich. — b) aus (f. 1b) €. 
fenrig Stoth; | emtzlinbet ſich anf Ihren blaffen Wagen. Si. 
2a. — 5) Die Entzinberin des gefahrvellften Krie⸗ 
oe. Stade Meop. ua2 ıc.; Als Wegweiſer u. Seelenent: 
zänber. Sıhmitt-Welf, Portr. u — Erst ij. auch [7a] 
u: Wie fre Farbe fi „erslinber*. Uhld Schr. 1, 282 (vgl.: 
Ihre Harte ward „erttziinbet*,. Zinee, Rib. u. mod: 
Feuer wirb darch Feuer erzändet. J. Mutam, 1289, — 
Förter 3. B. intr, auch Meyfe N. 3,15. — Heims: 
3 8, auch: Die mir „. Äpüttilch heimgegändet, Siuttg. U. 
Tngebl. 36, 30; BB a. — Herniäders: 5. B.: Wenn 
über ihn der Bliß hermieberpiindet, ſchilſt du dein Schet⸗ 
terhaufen, dafs er Breunt? Geibel ꝛc. — Buünder Lf.: 
f. sünden 7b, — II m.: 1): 0) au: Lappen», Lum- 
ven», Lunten-B: Sdwamum:f. ac. u. 4.8: Dridie 
den Tabatrg. [9. auf dem Tabat] feßer. Fels. 3, 234a; 
Tenerjchtenmm, toher Holz*d., db. L vermodertes Hol; u. 
Buchen, Fichicu ar, Qunbesg. (MU) Aid ıc.; Bte e. bürrer 3. 
bas Feuer eher fängt als e. mafer Ehwamm |f. d.) Simpt, 
% 11T 1; Schon 1818 machte der Ehosphorus, ber Zün- 
ber [f. d., mam. and 26], dem 8. ben Rang fireitig. 
use Fr.d. 3, 107 8. — a) auch etwas, wie A, Mürbes 
(egl. ©. 18h) jo 5. 8.: Der werthlofe Nalltosd. Hat-B. 
32, 183, ber leichte, fluttrige Zengfteff sc. — b) Bilbt, 
3. 8. auch Monathl. 0b; Wareru. 4, 40425 u. o,, |. nam.: 
Die nachtlcibende Sunde nach der Tanfe hetſit man eu 
3., darum, bafs fie Leicht wird entzlindet zu böſen Gedan- 
tem, Ktur 1, 345b ve.; Aebeszorn tft neuer Liebes3. @. 
Bank 4 uam. — 2) 34,9. — Überreſ verbranttlen 
Bapierb, auch Hopfen Berf.liebe 1, 221; 4, Ic 
TB. auch: Dieſe ganz rohen u. jehe mmwolltsnmen 
ansgebilbeien Gtüde werben ſodann durch Abſchaben 
ben dem dutch bas Glühen datauf entftandenen I be= 
freit u. ganz blant gemarnt, Barmarfdı 2, 876 ıc., vgl: 
Ihre Feuchte ausgetrücknet in. „Shmidyinder“. Parat. 
und. 1206. — Bünder m.: 1) v. Perf, 3. ®. and: 
As Mörder u. Brandes, l⸗Stiftet). Warbarg Waldh. 
Wi 1; Girafientehrer nm. Laternen⸗g. Bald, 37, 11 
(vgt. 2) 20; ſ. auch zundeln (Schtufe); fertter (ugt. 2) in 
er Art Perfonif,: Überall ift der Seovile [“Mein] e. Tröiter, 
ber Pafilte e. Hirveger, der Chambpagner e. 3. IL ME, wal.ı 
fie üben je ce tröftemde, anregende, yilndenbe Wirkung. — 
2) fait, 3. ®.: @) Die Angen funtelten wie 3. Gartenl, 
2, atäb ıc. 3. B. and: Dem A. ansufteden, ber 
alle Lampen in Brand jegen muſtte. EDAHoffm. Ausato. 
B Mic; Den Gas, welder ee automatische Entzün⸗ 
bung aller Watlaternen e-r Stadt bemwirten fol, Säufe,Bis 
NM 8.117. — 8) 3. B. and Ebers Warbe 3, 1M ıc., 
el, auch di, 0; fr. Hind-Köden, ⸗Faden ı.; Bunber 
1a, Schlujs): Die Neibe m. Streich⸗ Z., Io wie bie 
Sigerbeits:f, n. Bündihnäre [i. d.) ı. SPunbeng. (70) 
#57; &nall>d. (vgl. ⸗Fidibus ve] Woher, 392, S02a ıc., 
auch bildi.: Venedig im bſtetreich. Händen bleibt e. Men os 
Lutions:f. UnfereB, RZ. 1, Li2m. — 6). mam.: 
3., auch Geſchoſe zündungen [1. yünden 5b]... Bereuf 
ftonasf, ... Aeit⸗Z. „.. Rad ber Form des Eabes 
führten bdieje laltern Beit-]3, den Mamen Säulen... 
Der Sal Hat bei ſolchen [mewern Belt-]in die Geftalt «er 
Rings ...ı Ringed,, auch Motationsd-f,. ... Kombis 
ulerte Heit= uw. Vercuiſtons · J. . .. Univer ſal⸗8. Kom. 
15, 80/1; 11, 889; Die Sotlgeſchoffe haben flatt der oft 
verjagenden Heit«d. die nie fehlenden Sälag-d. (Ber- 
eufjtonss od. Frittions 3.) Aueld 39, 76h a. o.; 
Einführung des neuen Feld⸗Granat⸗99. Wat.-B. 30, 6; 
and zum. (eo. Umlt.): PBrofeltile, die m. ihren Zundern 
wie fenrige Kugelt die Duft bunhidwirtten. 24, 2 m. — 
Bundern intr, (f. andern): glimmen Lime Hunben): 
Das ;-be Gehirn m. Oerz muſete geloſcht werben. Silber. 
Hall. — Bindlid a.: Ents: 1): a). ®. aus: 
Isre [det Gewebe] Sihtemteit, © 13, &Ma ıc.; Bon 
feld eem Ehesphermaferiteff. Unfered, Ri. 15, 1, 1u 
(opt. gänder 21), — 2) Unter ihren [ber Mugen) en 
vhl. entzündesen, rothen Mändern. Ausge Rom. 3, 2, 24 
— Zünſt &: 5.9.8. aus (in 2): Auf der 8. fagı' ic. 
5.9, 162; Kuf er 3, ob. in em Zrinffilbhen, Wildungen 
Selerab. 5, 1b4 2r., 1. andı Leif Asc.; ferner 3.8. (f. 4): 
Unfere (tomponiken-]3. Menfel Mend. 8, 24 sc; au 
(veraft.): Im einer 8. W @öd. 14° — geimehtt« 
fam. Ifftzg. 3. ©. auch: Die gelehrten Herren v. der 
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Alterihumssz. Lanbfl, S1, 18a ,; Dem ganzen Haus⸗ 
ah ber — Eh ah; Diebard, Slupl. 
5117; Er fol im db’ „liter sunke* (Demdi.?} ſich lafſen 
ehfi einschreiben. Gerrig 17, ana Licdmyr,, As, 1718); Ge⸗ 
werbes: Gerriu. Hif. 7, 470; Dandelssünfte, 463; Hen⸗ 
ters. 9erwez I. 114; Die Seele flimmt die weier | zu 
des Waldes Lieder⸗J. Senfel Menb. 8, Ui; Mörbere, 
MNorbbretitere. Kir 8, 870; Fabeln bei der Moden« 
$. Wadern. 2, 309 11 (vgl, Spinne, Moiten«, Kuulel-Stube) ; 
Sünder-B, Fleming 21; Diefe Tochter⸗g. der Barbiere 
|die Chirurgie]. Scrmibt-Weif, 12; Un iverſal⸗g. Gervin, 
Si. 7, 090; Mitglied der Berliner Berbreder:g. Bat-d, 
37. 558 u, d. m. — Bünftzelet f.: a. ©. aus: Glaubensr, 
Deinnngd>. ꝛc. — sem tr: 4. ®. and: Die nezüttfteten 
Handwerter. Weitere, 392, 1iüh ıc.; Rah om Bnhrbundert 
entzilniteter Arbeit. Dienme 1, IE ıc.; Der Bürger war 
serzunfter Hoch, 74, 209 [durchs Zunftweſen beidiräntt), 
— ac al ſchab.). am nennt oft ce Sache 
nd, wenn man fie loben wäl. Freilich ſagt man auch: 
er „nen“ Nauſch haben. Und Das iſt dann t. kleiner. 
Vreſſe u us. Bihg 8 B.: Eren amtazren buteau⸗ 
toatiichen) Gehichtätreis. Nat.-B. 20,415; Mit diefem Schwert 
jchlag mach" ich dich | jept ehrt. m, ritterss. Keine 18, zu 
(vol. Humft 3) — zum Witten, — ⸗iſch a.: 1. sig; steril, 
J. ®.: Zn ber gen Dppofition [= ber Bünfie] gegen bie 
Beorberrigaft der alten Geſchlechter. DAnſtum 12,2 250. 
— »Rer m.: 48. auch: Dei vorbeitutfchierenben Halt 
gen Droſchtentutſcheru]. Wat-B. 9, Arc — xalerthum 
n.: Bi. 1 (val. efereis, +ferihaie). — lid a: 3. B.: Im 
dem Techniſchen. Prattiihen u. ſdaſe id mich je aushrüke) 
Sen der ZFagdtunde. Syloan ii) ar — Bunfthum u: 
8»: Bo bie freiheitlichen m. gleidyheitlichen Beſtrebungen 
bes emporfirebenden u. mm Berufitiein j-t Kraft gelamn: 
ten 5-2 (dgl. Bürger, Sandwerterigums] die Geiſlet ſleber · 
hafl erregte. Momandtg 17, 2, 990 ww, Dazu: Bunftthämselei 
ſ.z »ein inir.; »ler m.; »feriih a. 20. — BVinge ſ.: 
4 8. au: 1): as... gab | dem Gaul Me Zung'. 
Göchlngk 2, 20 — ut. ver en hmalzjend) das Beiden, 
fi in Lauf zu ſehen ıc, Zflgg. (eig. u. etw. gen⸗ 
Förmines) 5.8. amd: Er PER. sur Abgade e+5 Scui- 
ſes nur dab Abzugs ff. d. 8] -Büngel zu bewegen. 
Kim. Tagtap. (4) 74; Wihemzünglein (epkeloris) Grimur; 
Über hohe Seva>dn [12] pligern. Fels. 2, 24a; 
Ansld’ 54, An6a 2c,; Die fan entwigelten 
jber Nulsbärtme), Gartenl. 15, 484; Borften« [befehte] 
3. Perty 55; Luftbrudoremie .„. @e auf der Dolomotive 
angebradie Dampf:H. komprimiert die Luſt. Unſereß. 
Rp. 1,8. 476; Diele Doppeishen [A Plants 1. Hadh: 
deutfſch —E oft e. geiwaltiges Sprachnirenis, Scherr 
9.232,19 0; Die female Dünen:d. Aeyer Zune, 5 
Bob; Er ſchinate Fels. [12]. Weferm. 5x0, 770b = 
Felſenzg. Ansld 30, 196; Garten, 25, 7b ır.; Auf ber 
edten Fluſd⸗g. [12]. G.Koljife Teiv. 1 1108: Alt rothen 
Fteuden Au .„.. Ahuliche Flam memnzeichen. Mat.-B. 3, 
vol. —3 v. Suden kommende GebirgbeH. 
[12]. Rohllſs Trip. 2 0; Gleticher⸗g. [12]. Aneid ©, 
6132; Tiuj.Tagtap. U 2; Gremi:i-n [12]. Homan 39 
> £ 4; Mit ihren [bee Weiber) giftigen 
FAmpl. ——— Brandung em ber Jnſet⸗g. [12]. Onfen 
Reuj. 16; Alle Elatiheßen [9]. Frangos Aaupf 356; Bar- 
teml, 14, duhb ıc ; Die Mutter ee ERgenrg. [3]. Adami 
TagKön. L 283; a s.; Düder aus flachen Biegeln, den 
fog. Oihfenrft-n, Nai. Z. au, 2; Vldtier vom Wicjentohl 
(Otter-dn) Weideremm IE 284h; Die göttl. Piingiteh. 
lvagl.: Wunder c.] der Menſchheit. Aillan Orth. Ei Wäntg 
16,8 2; Dajs Hinter jebem [Steingeröfe im Bad) . » 
ve Sand: 3. [12] entiteht. Uatut gu, #200; Er at f. 
verbeutfßtes Englikh auf die deutſche Shanipielersf. 
gelegt. Preffe 38, 174; Shlangensin, auch: Zälne des 
Welbbraffen als Ringfteine, |. Oken 6, 2; re eihels 
8. [115 3]; Die fhände. Syötter«f. [135 3], Heine ı7, 
148; Auf bem Ende 3 Taſtenhebeis befinber ſich [hetm 
pe Bianejerte] ee Etoh»f. ıc. Monn 11, 77; Du 
Bipermes).! Kohwmanı 3, 22A If. Matter-d,) 12.; Den ... 
Snfammenhang ber Böltersnn [4, “eyrade). Curtius 
alt. 32; Bis die Wagened, [8. der Wage, I, 8 1] 
einfpielt, Unfered. RA. 18. 2, 476; Mitunter ledte ff. d.) 
ee Balfer-de aud barliber Uber den Strandi Din. 
Gartenl, 28, 1106; Mat-B, 87, 58 iepl. Fener-d.; gngeln]; 
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Büngeler — Bürbe 


Die .. reichen müſſen durch die Bewegung der Weichen 
3. peftet werben. Anndesg. (mo) ara 45 (f. Zgeihe 4); Dafs 
ihm bie Ratur die Bein-d. gänzlich verfaat, Meter Anna 
110; Nat.-3,29, 20 u. o,, auch: &, Kolleglum alter erproßter 
Beimßn. a1, 8tı. — Büngse)ler m.: (met Asia), 
auch: Manchent feinen 3. Wiltmirgen eierab. 4,87; Df.Zofhend, 
(son) Hi ze.; Mad der Auge unterih. man bei den Eidchh- 
fen: Did. . .; Rurzrd.; Bursebd.; Spalt. Nater 
2, 161b; Momo. 5, aM Fe; Die Binfel-d. [Röpel, Me- 
Iiphagidae) . , geriehen bie Nahrung ım. Hilfe ihrer lau⸗ 
gen, an der Spide yinfelfürmigen ,. Hunge. Brecht Yiy. 
& 51; Heugle Air. 2 192 — seln intr. ⁊.: 3. B. and: 
Dieis u. vierfach yben (1 h) Abfal. Datn Urgſch. L 410; 
@s [j. d. 7] Hide u. püngelt da [im Midgret]. U. Th. Schult 
Rad d. Deb. Dis; Ich mippte, ich zlingelte (je; 2b), ich 
ihlörfte, ih {og | ich ſchluclte den Becher im mich Hineitt. 
Saudi 8, 1äıc.; Zudte © Ich arfgezängeltes (20) Klämm- 
dien anf. Auerb, Söbe 8, 2; Nachdem fie ſd. Seeſchlange, 
und „. angeslingelt, Mladder. 30, 11ab: Dos Bez. der 
armen Opkertlere .. Das Kaninchen, das v. der Schlamge 
angezüngelt wird. Hat.-B. 26, NER; Dem woltenseit teprden 
Blls. Mlndmitt Bd, 11; io der welſſe Schaum fo unheimt. 
hberanfzlngelte. Wilbenmdt Mov,.Selm, 1, ii; Aus dem 
Hol zbaufen zlingelt es |[d. Flamme] zoth Heraus, Ausallen 
Weltth. 15, 149; Die nach-aden Alammen, arteal, 27, 
ib; Der Plih mnealingelt ben gehlinften Zunder. Grün 
2, 135; Weferm. 206, Sau ıc,; eich er Iamgeit . . Schlange 
.. im. Borspden Kopf. Mevnz 2, 1, 22 x. — spmir.: 2) 
auch: Der Hetchtabler wnz . .„ „ rothaesumges. Gartsel, 
32, 933b x. lg a: fr. auch: Das didere Kamel, 
Klnsyinger 28; Doppelsungige (#) Feighelt. Hat.-B. 36 
8; Harder, dieſe breishe [sfbradige] Greuzſtadt. .'s 
AatRorr. 2, Ei Eine T. mehr; Er der Flammen: 
dien Arofel. Satthiff. Ei, 350; Breispieit [freie Sprache, 
Nebe], Munzinger 35; Er ſtreute Frembdanmmige Rebens« 
arten am ſich. MerdS, 73,25; Unfereb. (S9) 1 490; Mat.-B, 
27, 14 (fremden Epraden angehörig); Zeit glattryen 
Seudler, Crillp. 3, 25; Die Mlattspteit [pradl. lätte) 
diefes Dichter, Gödche DD. 2,2143"; Das hundert⸗zee 
Hentten bie Lapyen ihre Dlaufehlchen. Grehm Aq. 70; Bon 
hunderte z· en Sptachen umtbut. Yatr?, 36, 8; Weit ber 
letdt«pen Weihwäpigtelt cine? Rommiö«Bopagenrt, N 
mendig a & dib; Eim u. mehrre Lampen. Llat.-B. 
37, 391, vgl. "bodtig, ſ. and zwei; Dem pfeilsen 
Wihe, Scmitt-Cab, Glaftbr, SB; Räs« ivgl, ſcharj⸗ z. 
Fird. Garg. 750; Stich fie ſchwerzungig een Much 
aus, Wehen. Bu, ib; In allen dieſen Ächwerssen Bes 
fenminifien bei Überbeflen Kerpen, Anhne Deutide MW. 
ws 1; Bielsunglg (efpredta), auch Bomambta ıı, 2, 
MD: Kreilfichhe Din. 85; Wellerm. Si5, 9988 ıc.; Die Bier 
zteit der Etämme. Ymub, 8. 4, bs; Ge Aweispe 
Hanne iſ. d. D— Bimph; Aus folhen Dilemmier, 
welcht id... ex bilingmitate, wörtli6 aus der Kmwel-j-Telt 
34 lSpradigl.) bes Landes ergeben. Weeem. 23, asshır.; 
bef. E. dopbelsg 4), 3. B. and Aiſch. 8. 1, 00320; Mei- 
fersbg Sind, 6b sr., val,: Des Grafen eig dern 
— Broudh. & ıc ·- dunbkt 6: ſ. Sunit. 
Bıtnfel: c. 8. Geipent Irxuiſchl. fiſch. arg. Sö1a, 

* auch Aumzel x, 

Büpfelst intr, ze. : eltt wenig (od, : Teicht} zupfen di. d.), 
3 8. — uelten; dazu: Büpfler [Melter]), Wükert Som. 
24 — Dupfen inter. ac: 3. ®. and: 1) Mus dem 
Gemebe ren Faben heraushängen zu lafien, an melden 
man z. fann. Hat.-D. 32, 221 [um es aufzulsſen, anfagsr.] 
4): b) €. Gedante. der mich zupft ſteuntahigt, auält), 
geb. LS 20; Ben z. u. rupfen (f. d. u. 
piläden 9), & B. ach: Wie ex'2 ſd. Getreibe) unjgel: 
zmpft | u mngermpit | bricht aus der Mühl”, Badı GEbd. 
L 188®, unbeftohlen, Site. 3. 8. auch: Ab gezupfte Echa- 
Ienjofern. Perig 122 ıc.; Addon wird man uns ambers 
„anfzäpffen” if. söpfen, hier == anffpielen]. Hagen Rarr. 
482 ıc.; Die Leinwand vers. Genfe Bar. 8, 219, (, zer. 
(pm Eharkie); Sie Ib. Kapen] herz. einander qräferid. 
Vrehtr Säug. L dit se. — Bipp! interj.: 1. zepy. annflen), 
auch 5 W.; A! chen lüfter ſich bie Dede. Wuſch Del. 
40 2c. — sent intr,, tr.: == zupſen, zaufen, 5. B.: Judem 
fie abwechſelnd hervorlugt u. Ächmell wirder surüdzuppt, 
Uaj Nat. 1h 

Bürbe f,; = Aulltbt, ſ. d. u. (vgl. zamen): Des mr 


Bürgel — Zwagen 


Flechters. Sepp Sudw, 1a. — Bürgel m.: 5. B. auch: 
Veitſcheuſtiel aus Surgelhelz. Med Bienn. 22. — Bürn 
n,: Gee: ſ. sere, — sen intr, ꝛc.: eu: 1) a e) 
Zihe 5, 145 x. — 4) Die Megen beginnen geivaltig zu 3. 
ltnucren]. Oratiane 18, — b): I) Mit @eit .. gerech⸗ 
tet, | geskent, getett (f. d. le), 8, Maid. v. aus. — 
c): @) Was den’ lſ. d. ich lang dazu? Fiſch. a. an 
— y) m, @ett,, auch Merrig 39, 170 ac.: Nürnt jeiner nicht! 
Brentano Pouce de Xeon il — U. d) Ich alıne dir 
e& mit. KRundſch. 10, 7, 20. — 6) funperf.): DH Alent 
05 jergürnt 28, bringt es in Horn], bais ... Mozart mod 
midjt bei em Failed. .. . Hof engagiert iit. Zaydu Mehl 
De. dbsi ic. — I) Das Z., nnd 6. 11; Wierafch Od. 
1 us se; Wie fie das 8, fo der Oberfeit gebilhrt . 

zu ſich gezogen. Mihr 5, Baal [ch dur Etrafrerit anıger 
mnät] ıc. Bfitg.: Une: 3. 8. and: Sm ad m, 
großen Augen. Spiely. us. La — Küsse: auf refl.: 
Sprich u. zürne dich mur aus. Mich Teiche. 1, 184, erntehe 
deinen Horn in Worten x. — Er: ı. ®. and: 1) Hul ⸗ 
det dem Sohne, dafs er mit erzütne. Eike #, 97b li. Pf. 
L 12). — 2: a) dung): Die Priefter Haben ihn er 
zutut [in Zorn lod. auf)gebtacht. — nicht gegen fi,» fon« 
berit gegen euren Sohm. Freytag Aöm. md ın; 
dich an faegen) ums er⸗z. Lite G 300. — 3: b) Er.. 
erzüirmt fi. &. 29, 29; Wolfg Menzel Tento, 197; 28 17. ; 
{&r) explirst fi Aber ihm, Wichr. 911 e,; (vevali.): Er 
zürme did nicht fo ſehr Über mir, Op gene. f. 36 
Spihe. 27h ıc. — 4); a) Deis war Oerzog Albrecht .. 
erzürmt, Stuuipf 470a sc; Deſe fol Mott un eraiimt fein. 
Sad Tittin. 2u39ır — 5) 6. if in höher Er« 
— darüber, Selling Lrb, Lab. — Forts: 
4.8: 1) intr.: weiter allımen. — 2) tr. [8]: €. bleich⸗ 
—e Gitgel, ber beit befledenten Berühren fortzärnt 
v. [m Helligtsum. Ekudwig Simm. 17 — Bär: x: 
ech [9]: Diefer Srieg, er hatte ihn herbei geimänfdt, here 
angezämt, Spiele, Alla. 34; Satte fe ſich im bie ühelfle 
Melnung über Beronite Himckngeslirmt. Koq. Weird. 122 ıc. 
— Ver—: 3. 8. tr.: Pas kann Een vers. Saul 5 
40b (ſchwũs.) I bin mit versient, 497 sc. ; rel, Yeyfe 
stind. W. L 118; Mladder. 23, 108; Wefterm, zus, 47a 10. — 
seri f.: das; Blirnen, @cüenie: Mit ber 3. in ja tod 
Alles nur Thu⸗man⸗ſo. Spiel, Hamm. & ii — Surren 
tr.: $, jorren, furren; Die Jurrings u, Taue, durch welche 
die anf Ded ſtehenden Boote befejtigt find ... Gezurtte 
Sfinnematten, tt, 51ßh, 

duſen tr.: — sanfen u. Aladder. Al dok. — Bufte f.: 
J. Zuſſe: Br d. L Säufer, darin man die Güter behaltet. 
Stumpf alihı, 

Zutſchen tr, 2c.: ſ. auch Gbrgeum. 19, 2906, igl. (isie« 
ner): Dam auzelt KatarthHeltlu. Holtei Ei. 8, 8; Furl 
m.: it, zum Lutſchen utihbentel ; Tabattpfeife; Eigarre) 
Quael 200; zuyin; Die Birne iſt fo wei, dafs man fie 

aus zuylu kam, ebd,; Dass es [b. Kalh) Die MAllch her ⸗ 

ausziehen ob, erzupelm mag. Sebik 97; Zutiherhen, 
Zutfjerden, Fimrek Parciv, 18, 2m. — Bitte, sel: 
j. Zeit ı€. 

Bwächen tr.: fehe gw.; 3. ©. auch (ſ. 2m); Em. zu 
lwie: an] fich 4. Simpt. 2 13:6; zum, Intr.: Buweilen 
die Hunde .. am mir zu 5. auſtugen. 3, 10218 (ng. 1a): 
Weil nad den Schlften cr hut 3. opt. ſchuappen]. Sir. 
2,1040 2 — Iſſtzg. 3. B. auch: Hinwegrs — Dind 
It Eelte plehen). SZimpl. 2 dat m; — Wim. 10614; 
Si ge,; Um deren willen ich jo wiel Geld versmadt. 4 
18628 (pafl, ab-z.) Mit Berzmad- u. Berwechetung eittie 
ser Buchladen. AM ı.; fermer: Die NRaditigall ... ver⸗ 
wid [f. d. 5] 's m. verziwadt's liht Lied rc.] Air. u. 
SDer Semi, dieſe ebemfo verzwicte u. versmnadie 
Attopelit Modaus, Nat. D. x, — BDwã⸗den ir.: 
ft. zwagen: Badel u. wabet ſie. Magen Narr, ah sc. — 

‚gen tr., intr.: B.; Sen. z.; ihm 3. (bem Kopf ic.) — 

qerier Lauge x, — eig. u. bitdi. lim ſcharf zus 
* 1c.), fer oft dei Älteren Glart - m. ſchwachſormiigh 
J. ©. auch Ayrer a2sb; Fifdr. st, 1 2ia9209, 2, aaa, 
Ob Fe den Kindern badt u. zwecht. Goödede DD. L Mu?®; 
Ob ih gezwagen hab u. gerieben bin, Magen Rarr, 118; 
Herrig 3 MT; 20, 338; Fade Titem. & 137°"; Drengte mir 
den Hopf, Simpl. L 722 Die Untertanen zu ſcheren 
fchröyfen n. . 2. Hatten ihtt .. aesmagt, geichoren. 
9 20; is wa für ct Laugen id; dir gejmwaget. 3, 1919; 


dwang 


Spet 315; Tuim. Sry. 3, 869; Wiluar Bollal. 228; 
Wadern. 3, 83625; Bein Herr weiß Div ja swahen | mil 
Vrügeln. Waldio 3, 91°; Sol hir ber Kopf vecht werben 
3. [gerz.] 8,90 269, 4, 56%%; 087 (obfeön); VWeher Cap. 
7,9; Wider. 3722; 911; 118° (intr.); Wunderh. 2, 70; 
ac; auch: SEcheudfteck .., | Dem ihn” E ſcharfe Laug' ab« 
waget. Fifc, 8. 5, Bin?! 2; Ihr biefe Abzwagung I 
Prügel 10.) Ingerichter. Zimpl. &, 610; azn3! ac, — Diving 
m.: 1) 3. B. Alsırbelef. Morg. iR; Sch. 10980 10; and: 
Der 8. vom a. wider ben Befehl Ehrlftt ... Die rechte 
girche zwinget [f, d. Ik) nicht von Bott ob. frem Wort, 
fondern ziinget u. Hält die Leute zu Gotles Wefehl, Kihr 
5 Aubıc, — C) Dais er's Ifie, die Wögel] bring in 3. 
1. Strang. Ffd. 8. 3, 1290%, vgl, Werherl. bd. ca &r, 
— d) 36 hatte... mee Portion, wie wohl m. geohem 
9. ıL vielfältigen Anhalten davon gebradit. Zimpl. 2, amı!! 
(d. h.: m. Z. dei ich auf Andre geibt, — nicht erbul« 
det: burh amlaltendes Drängen ıc.), vgl, auch Üfdhwar.): 
6 bommers Zwiirng od. gar es Brandichage. Gotth. Schuld. 
181 — das verdammte dringende Fordern ıc. — @) Eeu 
gzuten Boden au deſſen [bet Weines) B. u, Reifung. Sabl. 
1070, dvol.: Trieb [ber ben Mein zum Reiſen gleichlem 
nöthigt, swärgtj. — i) 8 Hält’ ec. 8. kriegt, da je herim 
in der Seite. Fand, 3, 386n [Bellemmung?]. — 2): 1) 
and: Da bift die wahre Sonne, | der Elindenmüdte 3. 
|Bepwinger). Dad Oft. 1081", — 4) Der Stadt Zilxich . . 
m. Bwängen, „vänen” [Dls. zu San] u. aller Gerechtigl. 
untertdan. Sinmpf arsb, vl. Autng. — Bike. 3. ©. 
auch: Amtde. .. Sieber Mahlfähige pendthigt, kedes Ant 

. anzunehmen. Orenzb, 3, 2, 2 :c.; Anpadtutgk- 
8. at.-3, 32 8; Anwalts]. .. Genöthigt, ſich durch 
Advotaten vertseten zu laſſen. Mon, 1, 289; Arbelts-l. 
Dad OR. 175; Ans Vernanft-Be+d. Scywarkenberg 154, 2; 
Beit:d. CrlangerBettfär.f.Protehantlom, (at) 8; Fiug- 
Gagesp. (89) 9a; Beiße (od. Maul-Rorbsrg. IIUt Hunde] ; 
Die Folgen esed folgen Belenmtnis:gt. Volke-D, 25, 
615 Sie durch Befdwürung zwingen... . Mit em Bes 
Shwörungss. fortfagren. Sinpl, 4 27%; Barım u. 
3* · Rechte, ala Bier« m. Vranntwein:, Mühlen m. 
Schwieherd. [4]. Greupb, 35, 2,39; Stute. [3] (rote 
Muhr). Atyer Kony. 8,6454; Empfindbungs>p. Gervin. 
Hik. 87; Erziehungs. EAMoE, Musgw. 8, 106; 
Graminations>d. Geruin. Hill, 2, 28; Ber Flur⸗Z8., 
welcher ale Bauern nörhipt, die Ader gleichzeltig m. der 
felben Saat zu beftellen. Cbegemm. 16, 66a; Freytag Miıt. 
u %.; Ten Hormelsd. | der grofen Welt, Kundſch. L 7, 
2 vgl. Formene; Etitetten-g. (auch FAlßeariheldy L 
81; Schühing Gr-R. 1, DM; ©. lauter Ge⸗g. [reiner 8.) 
Agrtcola 125; Kthr L 28h; Wewerbard. Waren. 4 
11577; Ohne den Himmel: u. Höllen:d, der Diffion, 
Ofanı & 30; Ympfrß. Kerne 9, 1,5; Der bier herrſcheude 
Kafen«d. Fell. 2, Alta; Kollegiensf. lauf Hoch— 
ichuien). Grenb, &&, 4, 24; M-e Giienbaube mir über bie 
Augen gerieben ... Ward Ich des Fopfe3* ledig. Fels 
Mm. 3 2b; Eid ben Bedärknifien . . . des Konliilens 
32 fligen, Holtei Gh. L 1b: Solchen Lehr» u. Lern, 
Ansld 50, Pub; Der gefepl. Dettionsd. Bundfidj. L 48; 
Ber Lotſen«g. fell... anf ber... Mbeinftrede in Weg⸗ 
fall tommeı. Volke-B. 14, 10; Mante (j. Beli-@orb-d.; 
Such den Reinungsri. .. . Ihrer Mibeitgeber aufer 
Brot. DE 2I9B; EB A; Elitetle u Meoberd. Berger Rat. 
352; Die Garde, gewöhnt an den... Montursd. Hof 
[ak ed. 5, 50; Ragel:Q. [B], and Sonn. IL, 70 x; 
Perilopen-d. DM; RechteeD. Kihr  Bubn; Mat.-B. 37, 
808; Unfered, NE. 15, & 789 ı0.; Sabbath⸗g. [der Buße]. 
Ausla 30, 75h; Das Mittelalter m. [m Bunft-, Wahl u. 
Schaut⸗ß. 14). 2165; Schlangen:d, (vgl. 2a u. Söl- 
ten.) als Kome v. Pflanzen (bie eu Exslamgendiß bes 
swingen lolen), 5- ®, — Senehiem veronopus, (ken I 
1803 n. A. m.; Ten Schlummeren. brechen. Steadpeih 15; 
Sdmteder |. Dlerd,; Schiweiged. Mass Ansibe ih, 
5470; Gitten«d, in Bezug anf Meitung, Salon (73) 29 
(vgl. Rode); Sonntags: (vol. Eabbatbsr)d. Mapp 
Au, 1, 31; Mit den Solibarshaft, nt, dent Spar. Nat.- 
D. T 47; Epraded. [in Schleswig · Holſecin]. Fo Räg. 
4, 22; Tals der Brfangene ten wirt, Straf«d, erleibe. 
Bons, 7 MU; Bei ben Koldubern wird ber aud dem Faum —⸗ 
Hentifch erwachſene Tafel-f. ſelbſt in den grohen Gaſthüſen 
die Hegel, Wiehl Wand. 16, Sel.: In Holland patriarcha 
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licher Tiijch>d. 185; Den Tanf: u. Erausd. der Kirche. 
Amgnter Dr. TDuterrichtag. Unudſch. 335, bul. 
Ectuf-ß, (2). 285; Der Bunfeg. u. der Bernunftg. 
find Gejteifter, Ansflieg.Worte 52; Ungerechtfertiger Wahl ⸗ 
B. lauf die Wähler autgelibter). Volka-B, 28, 1B9A; Durch 
Zauber. Bildemeiſter Rel. 19; Zrop jenes Zeit» 
3 (Mangels). YHat,-D, 82, 8; Frei v. ber Unnatur c-3 
feemden Beugen«d-er, ilat-B. 25, 214; Beugnise If. 
Zeugen · . Volhed, u, aa Läüm. — Bivängen tr.: 
i- 8. and: 1) Son Verdedacha u. Megel umgeswängt, W. 
1,24 — 2) Dat wird jeder wiberjbredende Umftand 
fo aureht geäwängt. Bat.-B, 4, iai ıc.; Bwängt ikm cent 
Anebel ind Lögenmanl! OWeber Sag. 5,2%. — 3): b) 
Een etw. arden, aber feit anliegenden Belzro. 7, Bis x. 
— Zſſtzg.: Aber 4. D. auch: Em Weißnachtbtage, der 
dent Wanderer durch ee Temperatur d. lifer 120 Wärme 
das liberkeid abzoängt. Gegenn. 18, 1b; Gartenl. 15, 
0970 ac.; Ei die engen Aleiver a. Winterfeld Mod. 1, 51, 
— Bes: and: Wird fle {d. Veſchräutungl zur läftigften 
Bezwängung. Köbel Seil. 10%, Herz a0: Rach er 
tuuſtlich herbeigeswäöngten Anipielnug. Muntthif. €. 2, #5, 
— ms: Bafteten, die die innere Stadt umpmängten, 
Kandäl. 46, 6170 x. — Biwängehaft a.: and: Dos I 
in Anlage u. Ausführung. Serrig 23,190; Dais fie noch 
Wranniſcher, mod zer wich anficht , . . Unter bem Gin 
flujs biefes gen Mejend, Tchücking Dorn. 9, 82 3. — :lich 
m: Be⸗? zwingend, 3. B,: „Über be Matbburit” Rüde 
verſchwendet. Gddeke Murmernufgie. AXIX. — nis F. 2c.: 
if. Swänguie): Dranguis u, 3. Yanmanz 4 4 — FBwär; 
Rebenf. auch: Denn er deim Herr ift zus ren (1 — fürs 
wahr, Reim: Ohren, erforen). Fi. A. 19 10; Swarft 
Wefterm, 974, äh 2; Bwarter ſchleſ.), ſ. Menſebach 
ar — 2) (echlufs) Wir geben für das erwäßnte jüb- 
deutſche, in der neueren Heis mehr in die Sqrlſiſprache 
vordriugende „so 4.” (ſtatt: „u J. fo“ od, bloß: „Io”) 
nod einige Welege, 3. V.: Dieje Hingmaner ... lieat 770 
Mieter über dem mittellindiihen Meere, fo 3., daſs i. 
Das Önd für Ale (1891) ©. 2b; Der Mangel an Schuepfen 
war itt der Umgrgend von Aichaffenburg höchſt auffallend, 
fo z., daſa bei zuchrmaligen . . . Treibjogden . . . gewähn« 
lich nur 2 Ba 8, niemals aber mehr ald 4 Eid zum Bor- 
(dein tamen. Dieztl Wieberiagb L 279; Teils die Rachfolger 
+. . fetndielig ... auftraten, io z., daſe iranfreich feine 
andere Bahl bileb m. Lund, 50, bu; Ter Auedruil 
wechfelit in einer kaum glautblicher Weile, ſo 4., daſe man 
einen andern Menichen vor Sich zu jchem meinte. Metkner 
Schw. 4 Li 4 38; 8, 147; Dilieome 9, III: 232; Das vierte 
franzöf. Urmeelorps . , . hielt dieſelbe [die Feſuug) , . bes 
fett, fo 3., dis die Divifion Worand in Wartenburg jelr 
ber, Die bwilrttembergiihe Divifion Franguemont anf Dem 
rechaen Flügel bei Blabbin m. bie Italiihe Divijlen Jenta- 
nei eAeas rlidmwärts bei Globig ſtand. Fchere Öl, 2, 26; 
228; Der Weiomann 15, db ıc. — Dwaͤr⸗g m.: 3. 8. 
and; Grfindeüie - 0. I Bartenl. 17, BUb oc. — shi ſ. 
Bwerg. — Zwäſeln intr.: |. zwazeln, 3. ©.: Beriwalelte 
Moturen, Bank Steinn. SIE vgl: Empfindung, bie mat 
tm Oties zu. ben WBorre „verjwagele” ſortzweiſeln, wer> 
gehen) bes. MMeyr Mies IZL 

Bmwih m: 1): b) wol. e u. 5. 8. ala Schullerge ⸗ 
rätb: Lang 3. Sachts @üb. 1 1203 10; Lewald BR. 2 8; 
Rügel w. Zen. Artqa &, Hib; Schindelmigel u. Sohlen 
Zeit. 2163; Schrammen, welche v. Stiefelegren berrlipren. 
Uat. A. 3, BL — ej) vol, 3. Zweig. Rolleny. LU 32 
{f. Iwel, Ann. 20). — F) (als Mehlfpeilen) Den Topfen- 
ſtrudelu u. Die Beertu“, Aneld 53, 1146, J. Qügel 2oolı; 
Sim. 4 0. — 2) Ehüpenziel, 3. V. auch Lid. 8,2 
309%62- Aner Blh.Fitt. & 1770 te. ; Über den 3. (Bernppins 
Fu), ner näclten zum 3. (Zimpl, 1, 073°) i&lehen; Ber 
bat [geltzoßen den 8. Ef. Ab). Kolleu. u u 6"; E, ar 
trefiender Wort. Sıhere BL. % 188 ıc.; Sich yum PB. legen 
(id. 16] u — 2 auch: Ahr Quellen .„., | Muntert 
bin auf euren 3, Dad fi. 19529 — fitebt eurem Weg- 
ziel zu. — 5) 3. ©.: C) ang Sch. 10880; b; W. 2 210 ıc, 
— d)e 8. it für mie. v. mir worgeftellter u. ger 
twollter autünftiger Lorgang, defien Verwirtiichuug Id) nicht 
dirett, fondern nur durch Tanfale Ihmiigenglieder (Mittel 
fi. €] Berbeisufigren im Stande Fin. Hartiaun Unbew. 32; 
Danzel Leſſ. 1, 430 (verglichen m. „Abficht“) u. 2. — ) 
ſatſchlich ft. Mntafe, ſ. Meher Antit. an — 8) 84 it: 
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sum 3.) Yripofitionsartig, 3. B.: Die Begnablgung es 
Berbtechets .. 34 Auswanbernng nad Amertta. Volke-B, 
wer — Zſſhg · 5 [1b], feruer wneriöpft. su 5, 
4 B. auch: Ihnen allmäplih zum Mileinvligen] 8. ge 
worden. Abegenw, 3, Beta; Dee Laudſturm bat fen Alı- 
ariiferd. Techom 2; Ihren Augenbiidssy, erfüht, 
ilat-B, 35, 33: Zu Baurd-en. Brahe Ag. 74; Bundes:d. 
Monatbl, 2, ab; Doppel⸗g. Gartenl, 15, &hta; Unfexed, 
(80) 1, 090; Wefterue, 258, 1180; Bu @igenefren. Meine 20, 
188; Flle Glementar-fr. Abel Eprahw. 251; Matlıe: 
matiſche Beftimmangen bes [Bchör]ürgans werben zu 
Empfindangs- u, Schönheitd>g-en gebraucht. &. ZI, 4; 
Was zu Erhaltungseg-en | Bott legt in jbie Natur. 
Duft Por. L 15; Was feinen [des Kägert] knna-d-en 
dienen taun. Sobell Euildanger 467; Serrihalts-d. 
Rundſch.. 239; Is allerhand wohhlthãn gen Schub⸗ u, Hilfb- 
Zen. Gerd, Sit. 7, 497; Du Famm⸗Zeen einige hm 
dert Gentter .. Wollen, Mat-B, 34, 2 [verih. lc]; Deu 
bödfen Lnltwrsf-n gerwibme, Selen (24) 21; Richt 
Sauptr, nicht einziger 8, „. .. doch Ämmier Mitzd. Engel 
2,22; Sıhühe Damp. 114 16,; Nur Durchgangepuntt iu ber 
Kelte der Ze, Mittel». für ven höhere Une. u. 
nidt Selber. od. Eude . Unfered. (0) L 12; Dol. Hregtn- 
begrifie u, Recht a⸗8 · e. Monatbl, 2, Wa; Wegen Ir dor⸗ 
treffi. Regierungs-ge. 6.2, 8; Fir Reihs-dee. 
Volke-B. 14, 174; Br Memorterd-e. Emalb Nah sd. L 
36; Shieheg. [2%, ſJ. Schlben⸗g.); Shüunheitsr f. 
Empfindung» B.; Schu |. Sufed.; Treibhnnaerziehung 
fir Seminar-d. Mag.d. Ansalds 8146b; Se lirdl, 
Sonder⸗Zee verfolgen. Wemme 2, 128; Volhad. 14, 82 2t.; 
Antrige zu MUmwälzungs+den, KinpBagep. (Ba) &0; 
Der große, ber Welt. P.Anſtunt 16, 1, 70 n. ü. m. — 
:e f.: 5. auch Onede, Row, 12, u — sen te, 2: 1) 
1. waden Im, auch: Sie werben immer an mie zu peden 
u. 3. haben. Silberſt. Hall, 222 tc. — 2) weralt. and; aus 
Flechtwert fertigen (meben, wirken: Wom beften Gold 
tanſulich geswerft. Kolleng. & 8 31, Strümpf v. Seid 
gejwedt. Wedhetl. Überfche. 4, ii — 3) intr.: ec) 
(f. a): Oft indeſſen 4. die underehneten Felgen ber Lei⸗ 
denſchaft mehr ala abfichtl. Bortehrungen auf bie Hetvor— 
bringumg des Guten. Forfler (Bar Gſch. Eitt. 2, 076a), fie 
wirten, bieten dazu. — Zſſtzg.: Ubs: and (vgl. abuie: 
len Lb4; besbfiätigen ac.) jelten: Ich darf gar nicht bloße 
Legalitat bera, Ebchte Sitt. 881; Sonnenti,Ber. 80 u. — 
Bez: wortiptelen® (1; 2) au Glafabr. Gb. au — Erst 
auc G. 262; 37, 279; Pretl 2, mh u. 0. ſ. auch ver 
awtden 4 — shaft a.: zwemäßlg ze: De Auszüge aus 
Baule's Schriften. q. Ausg, sp ic — elidy a.: 3. B. 
auch: Ihre ausichliekiih . , . dem ſchönen, d. I. jelbit« 
3. abjeinsen . ,, Werufle dienende Kuttſtlehre. Mat-D. 27, 
zus (Fler) sc. — Boll m., se Li 3. 8. auch: Hieli 
doch jteif wm. Te „Biveelen“ | dem Wefeflenen Bei ber Kehlen. 
Eiſch. 8, 1 mE 3781 ,; Die Handzweel, 2393440; Handr 
awschlen. 158?29, Die Handywehel, Wide, 77°; Sache 
Zittm. 8, 185228; Berbanden fie mie den Kopf m. et 
„Handamwell.“ Zimpl 1 13; 3, ‚Dandswellen“ 
Wenbtilger), Mfege Mica 155; Yinelıc. Sywäb.W. 555; 
Een m. der „Handzwel” abtrudnen, ebd. [berb abprügein, 
walt Fäuſten, Dal, awagen); Erbesswehl Fi Hand · ie, 
worin die Form v. Erbjen eingewsirtt if, 122 1. — Dwel 
1 Zahlw.: j. and Ze Hptichw. Ası ff: 1) 3.8. auch: M-« 
Wunterliebe iſt nur eine füurgeseilte] | u. me Söhne waten 
ewig 3. [== entzweit, in Ymiefpalt sc.) Sch. 498a 2e.; fer 
ner: So gingen fie Telb [f. d.] =). wieber durch ben Bart, 
Nord, 25, 12; IWolf Tannh, L, 21h ıc., giw.: ſelb· quder 
(. 8) e; Ja Ems, 8, Die [fd] — im Ra, ſoſort ic, 
ieltner: Ich Tick nich wohl eins, a. laleicht bebunten, | 
es wär eriogen a. erfiunten. Cittu. Seds. 2, 5 Ei — 2) 
B. and: Allein, wenn es fid; wm Erfohrungen aus dem 
eigentlichen praktiihen Dügerleben hanzelt, banız laſſe id mir 
nit gern Etwas — wie die SpeflarcGolzgauer fehr ſache u. 
Tadıgemäß au fagen pflegen — eutzwel machen, foubern 
balte fer an der alten Lebensregel: Was meine Augen jchen, 
Das glaubt mein Herz. Diegel Niederiagd 1, 387 ıc, und 
(Schluis) au: Die entzwelen alten Herm. Mladber, 85, 
1b ac. — ln: 2) 3. ©. auch: Kat doch Jedes Heine 
3. [Baar zc.], | fih zu einen, reibeit, Müdert 4 1a ıc.; 
Ihrer {hören Augerfterne | das beflammte Bliye dB. Befen 
Bug.ät, Ex, — n tr. 2 1) f. awelgen 1, aus v. 
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Menſchen: Spröjalinge ergeugen, 4. ®.: Bei ber .. Wlb- 
Keid, frer Buhlihaft, „awenet“ er ben Garolun. Stumpf 
2904; ZUutgarbe, ats bevem zwetzet er Fe Aiuder. 2806 u, ü. 
— 2) tr, rel.: 3. B. auch: Mann u. Weib f. gezweiet 
Gut zu ihrem Beib, ſagt fhen der Sachtenſpiegel. Mag.d. 
Auslda 35, 439a w.; Run zineiet ber Pad fi | bie u, mir. 
Gamerling (Mer @irh.Litt. 4, sh), ſ. zweigen 2 ıe.; Wir 
wien ... nicht, daſs ſich . . unfere Gelehrten „. . In 
Soden den Mauben beräßrend, jemals mit einander ger 
gwepet. Latenborf Baar, 14; 18, wgl, Agricela 217 [mteberd, 
twerdelen, ſ. tbeilen 3, vgl. — algessgen — tmillen. Wen- 
tee Bell. 58 u.: Er twelie gewachſene Eichhe. Kartichh Sag. 
1, 415 — zweithellig, siobehelig, f. d,] 20.5; Bit du Deutſch · 
fand] did von eittanber 4. Manmer Taſch. D, 5; Dady Öft. 
283% 7. Dazu: Bweiung, 5. B. auch Stumpf 5182; ?58b 
u. o. u, noch: An Forſt u. Bagd gilt’s Bwelnngen zu einen, 
Fäyns Mois 1, #80 (Sıheffeli ce. — 3) G. 2, Anfang) Ahr 
8, 14a ıc.; Gezweirte Mlürhenftielden, Meger Kon, B, 706, 
»al.: Glabeltheiltg, gablig getbeilt, gesweithellt, Anthe fiora 
Brand, 16 x, ; ferner Epridw.: Wa fich (beiqweiet, Das 
breiet (fe d. 1) od. dritter ſich gern ze. — Zſſtzg.: Bes: 
i. [9]. — Ente: ang: Wie eiuft ee Lawine das Brenz 
bänlein enigweite [fpalteie, trennte) u. Damit and die betr 
den Großbauern (f, u.) Rommmltz 15, 2, 195 (Mofegger) ıe. ; 
Hier unentzweites, dort entsweites Bemufftiein. Greujb. 
2,248 %.; gamelf in Bezug auf Beinbihaft, Zuwift zw. 
Perf., auch 3. B.: Groflentjweit, Gegenmw. 28, dub, — 

ns: Bern, 4. S. auch: Ich verunzwelte mich mut ihm 
aus t-r andern Urfarhe als wegen Haller. Mälner 4, 47. — 
ser ım.: 1) als Mäne, 3. B. and: Wiltde dann Niemand 
e-en 3. bezahlen. Aladder. 87, 14h; Aurz Oſch. Litt. 8, BSah; 
Gen grofien Rupfer-g. Mae Mies 544, ſ. Zweiling 2. 
— ferner 3. B.: 2) bie Biffee Brust: Mor ben 6 Rullen 
des Anventars ftehen ce. 8. 08, gar €, Dreier. Homan-Big 
3,700 — er ft &. 9 ob. Sadier Diifienär. — 3 
(nad der Zahl ber ſchwarzen Ringe auf ber Scheife): 
Chieh auf der Scheib' einen Dreier, | je trifft da and 
einen Aelher. | Kanaft een 8. du fchteßen, | mag’s wohhl 
ee Band berbeiehen. Mebel Wildanger 499. — 4) In jenem 
turzen B.Mtmtumas. Mat-B. 28, 50%, vol. Bwel-Schlag, 
Tatt ıc, m. 4. m. E. Achter 1c) — ⸗fel m.: f. auch So 
Hanpeide. ia; Ara: 1): ba) Dad mufs jeden 3. | in 
ne treue Meinung niederſchlagen. Sit. 4350 (val. jeden in 
me .. Being gefchten 3) — 6) and: Über berem 
Bermandifhaft .... Strabo Feldit lauter Ivgl.: voller 1.) 
3. if. Gervin. Hift. 1,15. — 2) vgl. and: Den 8. des 
Befeihtes (das ameifelhafte G. zu erttesern. Sch. 8670. — 
3): a) auch: Es if mir wie e. B. In ben Sinn getommen, 
daſe wir... nit Übereinfttnmen foliten .. Ich aweifle 
[f. d. 18] mise, dais Cie eb richtig erhalten Haben, 
Heine 30, d2 [wo & and pleenaftifch heißen dirfte: nicht 
richtial. — b) Rein 8. (vol. de], das Volt wird fe alte 
Treme ... au diefen Dial wicht verleugnen. Uat. V. D0, 
81 30. — 4): b) Em. in 8. — ziehen, jeltner: fteilen, 
ſehen (G. 37, 217, vgl.: 8. im Etw. fepen), rufen (f. b. 6d, 
X. Hemp. 11, 8, 6786), — €) Dine 3, auch: „oßsmeifiel“ 
Simpl. 2, 1005 (vgl. zweifeln 9). Über die Stelung: Die 
Sranssfen, ohne 3. haben [Ift.: haben ofne D.] ee bfilhen- 
dere Sprache, ©, Ster. 5,36, |. Se Sadb. 185 ı. — Ifftzg. 
3. B. auch: Der wahre meniähl, 8., wicht bee moberne 
Ghemiter:$,; ber Auftlärunge ⸗H., der mar on Dei 
glaubt, was er betaflen kanır, D.Muſeum 17,2, 333; Mel 
Belditnater, der en Blaubensed, duldet etc.; Seutt kam 
mir die „Den“ in mm Wopin-P. gam gelegen, Her 
lepſch 105 x. — ſelhaft @.: 2) and (im Ma): Under 
kändliätelten u. Sigtetten [der Schreitweiſe. Schmite 
Mechtſcht. 19 1,; Umranre Glaubwürdigt, Weſterut. a0, 
2045 (häufiger: unangmweildbar, 3. B. auch 329, 50h; 
Spiel. Blatt.2, 2, 186 10.) — sflejlig a.: 2) auch Day 
Urgich. 1, 17; 381; Magen Narr. B01c.; Der „unsweiffliden“ 
Auverfiht. Ziurpt. 1,8510; 9, 220 %ıc.; Adern .. v. um» 
bezwelflicher Wahrheit. Schlihtegrol (Gampe, — +feln 
intr, .: f. and Se Hptihiw, Sta; 4884: 1): b) [Die 
Sinfel „groiflen“ Faft u. ſehr daram, | ob (vgl. I] man fie 
win aufhin la'n. Merner Murdıw, 845% 1; and: Un deſ 
fen politifhefel Meiſterſchaft Nieraand geswweifelt. Ansid 39, 
294. — h) (Stufe) Ic zweiſelte mit — sügerte wicht, 
faub nicht an], mich .„.. einzmfinden. G. 28, 243; Siehe, 
neue Zeemmbin! Ich zwriſle wicht, Sie fo zu tenmen. DI. 
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{Bayer Heldent. 1,7) x. — 2): a) auch Didhteriih): Raum 
mandnel duch Ban m. Strand) | zweifelt e-e3 Sterwes 
Alimmer, Lemsu NGd. 299 ır.; ferner: Mir zweifelt (c$) 
nicht [> ich awelfle nicht, 3 2. auch Face Tim. 8, 
7269, Simpl. 2, 139 19, Cſchadi Ehr.Selv. 1, 25h; Weber 
Anua 87m. — 3) 4. B. and: E-e „iirgesweiffelte” 
@stiheit. Simpt. 4, 388%; 2, 2008 ac.; Wie fie denn amd 
„ohngesweiffellt)" gewehen. 2818? (vol. gwtiſel 46). 
— 4) aud: Traurigf,, dadurch der Tenjel [er] mei fe 
Inng ſtreut. Fiſch. 8.3, 1319, — 5)ia). D. ud: 
Du [Magen] bif’s allein, ber weder Miheiften | no &lau- 
benszieifler zählt, Glattsurr ic. — b) ash: E · en „Biweife 
ler” als Schirm für alle Futle. Bazar 8, 976», |. Es Ber 
deutih-Wärt, Bu (Knrtoutens); E. paar allte Bferbe, ſog. 
„Zwimeler”, Bweifeler, 08 fie fi den Winter durch nach 
von ihrem Onadenbrot am Leben erhalten wirden, Salon 
(74) 04 Dinklage) 20. — Affgg.: Bes: auch (in Verbin · 
bang ın. andern Zeitw.) o. Obj.: Nachdem Ad freunde [über 
cent Boftb] beredet, geftritten, wereinigt, [ihn] besmetfelt, Uber⸗ 
Tegt u. abgeichloſſen. 6,85, — Ber:: f, auch Se 
Spider. gaah: I) au: Einige Ränner haben nicht ver 
zweifelt, Natı-B. ©, 174; Zu bap zu frilb berzmeifelt. 
Sdiumtag Nov. 177; Den Heilen Pfad Himam, auf dem fie 
geſtern Faft versagt [F, db.) u. versmweifelt hätte. Wälbrandt 
Amor 8, 197 2c., ol. 3a. — b) Sie Habe an ſich m. 
der Melt verzweiſelt. UerdS. 11, 149 2e.; Den muthigen 
Fulzrer, ber am ber vaterlündiſchen Sache nicht verzweifelt 
war. Bulmer-Wick Leop. taıc — 3): a) 4 B. auch: 
Dais er als e, Bergmweifelter [= Selbitmärder] in e. ger 
weites Erdrei ſellie begraben werden. Sinepl. 1,202; 
Da ſolch „werzweiffelt Corpell“ [die Leichen v. Ecibitmör- 
dert] hingehdren. Wider. 104% 10.; E. „ergnorjweifelter* 
Jielichbl ſcwicht. Saßrom 2, ı70. — b) val. verswidt, ver 
äwiefei. — 6) auch jubR. Antin.: Hoffnung u. ®. find 


} wiber einander. Ethe 1, 40b ıc.; Mor der Thür der äußer- 


Ben Bersweitelung. Simpl. 4, 15813 sc; Mit ber gotles⸗ 
lühterligen „Bergweiffelung" am bes unausſprechl. Barm⸗ 
Serzigt. 3,4171! 9. — VDweig I m.: f. Sa En, * er: 
1) 5. auch Budıt 1a; Dofs die BAaume ... auch einander 
bänfeln . . ., „ein brechen“. Silberſt. D. 9, 2 m. — 2) 
bidl.: a) 3. @. auch Sch. At te. u. (f. Ss Hrticte, 1696) 
in Rungemöber Fügung: Deis c. 3. der Amthoer's ... 
ausgewandert, Ihren Namen bort verwälſcht. . „. Ihr 
Hauwappen aber beibchelten Hätten, Heyfe NRMUH ass ac. 
— 9: a) wL au (ungw.): Mit deinen ſden Bots] Zen 
[Hörner]. Waldis 3, 27%. — h) auch (vgl. Zu): Die verid. 
Ze der ſlawiſchen Linde ſj. d.] verſtrhen gegenfeitig ihr 
Raufen wicht. och. 10, 207 (Pulleie-.) — ©) Bıtımung 
Bei Erregung ber Bague⸗gee. Preſſe (12) 242; Quer⸗g. 
— Affe. 1. auch IE u. 3. 8: Aber aus Gartenl, 26, 
7024 ıc,, vl. abzwelger 24; e, — Amts⸗IB8 bj. Mufered, 
NE. 14, 1,588; 15, 8, 886 sc. — Nrmäts [3b]; Impedimenta 
u. ab man in Dentichland „Me* nennt ob, genannt hat, 
Algm.Btz 1871, — Bänds [1]: zu Vandern, Wieden. Se- 
bit 51. — Barbaras: vgl. auch Dikufenm 15, 2, 839 ıc, 
— Biüm:: .®, auch: „Ehrlinzweig" Fiſch. K. 2. 
4123 — Erlen⸗gee ac.: Scheutet mir ins Beben een 
nrünen Öf«B. Sie [b. Götter] ihenten allerlei ins Btem- 
ſchenleben, den Lorbeer-ft, ben Myrten-d. u. auch den 
Eypreffen-d. Gregor. otſ. 9, 97 2. — Diftels: aut 
+ ©: Di (Diftelfinten). Stults-N.Kegebl, 35, 317. — En: 
kels: 3. 8. [1]: &x [des Baums] Barte apfdgne u. wol: 
jügeigen E·c. Mönig 16, 107 u. [2a]. — Gnüpene: 
Werhtjerl, Gud. 287%, — Hänge! Die langen Se lder 
Thräwenwelde). Hamm Std. — Krdns [1]: Prey Wög. 
2, 801. — Künit: [3b]. ©. 3, 897. — Zitit)eratür= 
[3b]: Ange Birdte 7. — Rühre: ;. ©, [db]: Sich au⸗ 
bern R-en zuwenden. Wat-B, 3, 186, — Hiömens [1]! 
(Horitw.) jung antgeidhoffene Fichten u. Tannen, etwa er 
Fingers dit 1. 19/5 Gen lang. Adelang. — Völkere: 
Der Inteln, Bafie, deren Ur ıc, Wat.-B, 37,406 m. &. m. 
In.: Bes:3. 8 ud: An leiten Ersr@. ... 
ſchauteln ſich . . Föftli geformte Samen, Daßois-H. Mult, 
11; Schlauter Weiden Haare, ©, 2,914; Inter bem 
iberhängenden Laub-@. Weſterm. 897, Ma; Murten 
G. Platen 1, 285 1. — ent 1) ie: B. and: So find 
neswerigte Früchte meiftens ſchmachafter als Die, welche o. 
die hilfleikende Sand des Gertners anf Ihren eigenen 
Stammen wachſen. Bfelie Bih.d. Meufhh. 1, 841; Die ge: 
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sroeigtelu] Pftrſichbaume. Sebik 846 1; auch bb: Toch · 
fer, bie... ihr v. em Gadenhengſt e. Zunges 3. laſſen. 
Simpl. 1,424 89, auch (o. Spott), f. aneien 1. — 2) an: 
2orbeerhäume, breiter geswelgt [ogl, breitgeswelgter]) . . als 
fie mir je vorgetsuimen. Welder Tapb.@r. 1, 296 ıc.; Wege, 
die einander kreuzen n. in einander 3. Flat.-3, 87, 66 te. ; 
Wo bie Straße fi zweigt [1. aweien 2], MordS. 8, 19 ; 
Bo bie Schluchten ſich kreuzten 08, aus einauder peeigien. 
Schümtug UH.9, 332. — 3) auch: O Beſu mein, ges 
aroeig gewühre] es mir. Adlieius Eeelenl, 13 m. — 
Biitg.: Abs: 2) 3. ©. au: a) tr.: Das habsburgiſche 
Haus, das bald nachher we Gababuezlihe ſpaniſche Linie 
abzweigte. Schlhlag Gr.alſ. 1, 19 ı0.; Auf abgesweigtem 
Weidelande, Unfered. (99) 1,1. — b) refl,: Deis mehrere 
Btitter ſich v. den Reisen ber Dnmen u. bes Stafeetiies 
abzweigien. Aoſſak Fed. 5, 58 1. — 6) intr.: Dort zwelen 
die Hugiprofien bis zn 10cm Länge ab, Ausld 54, 528b; 
Das ſchone Geſchlecht zweigt zur £inten, das arte zur Medhten 
ab [fich trennenb ins Bab], Fels. 2, 4866; Dann zeigen 
Bahnen gen Eden ab, Hal-D. 28, 228; Uetſe w. W. 108; 
Spielt. Uhl. 2, 159 ı. — d) Die Bahnabzweigung 
ac Zeig. Mäler nd. Merra Thüuc. 2 c. — e) (j. d) &s 
Befiinde Hier & Abzweiger dea Berliner Preſbuarcaus. 
Hatı-D. 27,387, 5. Abzweig, — Küsse: 2) 3. 8, au: 
Der Baum In allen fen Aussweigungen. Ausb, Hbhe 
4, 89; Gerfüher WE. 3, 00. — Bels: 4. B. [1]: Dofs 
felhe Beilsmeigung [das Aweigen, Eropfen verihiedner 
Obſtarten bei einander, auf einen Stamm) gar ſchwerlich 
Oft trage, Zebik 889. — Durchs [2]: and: Das den 
ganzen Siüboflen d-be Elſenbahnueh. Blankenburg Rorbam, 
2. — Eins [1]: I. nam. au: Das Uniplpen ed. E. 
auch Seuen⸗Pfrobfen [f. Pf. II 1] genaunt. Natur 28, 3286. 
— Enter; ©. audi: Ich fehneide mir ee junge Eiche 
ab, entzweige (le ar. Anerh, Waldfe, 31; Die därren ent» 
äweigten Stämme. Hat, 0,511. — Ges, — 
Här= zc. [2]: Das Bad,)] welches die Geſchichte ber gan⸗ 
zen Poeſie aus ber allgemeinen Litteraturgeihihte mens: 
graphiſch heramszweigt, Boftuhran Poeſ. ſch. VII; E. 
Feigenbaum, ber ſich durch das Witter hinaus gezwelgt 
hatte. Gattenl. 14, 7624 ıc. Um: [2]: 3 ®. and 
Meine 18, 281; Wenn .. | den Hale mir ihre weißen Arm' 
umez. [nmichlingen). Polko Sch. It. 1,2. — Vers... 
and: 1) Munbartem, die... ſich ans der Einheit der Ir 
ſprache verzweigt lvgl. abgesweigt], Gegenm. 2, Bs0b; Tun 
Bahr, daßs unfre Sectlen fi vers. Paten 1, 20 0. — 
2) Stegen die (Hopfene]Pflangen , . . reilin verzweigt. 
Nat.-B. 87, 460 ur. 0.; Neltert m, amversweigt. Schellen Stab. 
6». bau: MBersmweigiheit, Strennberg 101 ».; legen 
der Beitversweigtheit jener Inſtitute. Bürgerätg 18, 912, 
— 3) Drim müde” ich verweben, vers. | dem ganzen tönen 
den Drang. Zteadpmilg 110 10. — 4) Welche Beridtebenheit 
.. . in der Art ber Benadelung, in der Bergweiguug 
[der Bänme], Wat,-B, 3, 168 ıc.; Samen wir zur Wergmei- 
gung des Thales. Ausld 39, ib; In alle Fin ſe verzwel · 
gungen. Gartenl. 14, 834443 Abere, Merven- ıc Ber 
sweiguimgen. — Ag m: 3. B. auch: Unter der breite 
wen Buche, Nat,-D. 87, 425; Gebüſch ans gelb« u. grau« 
zen Weiden, 34, 155; Der .„. Battlofe ruthenspe Tune 
dab. Hatur 26, 1454 0%. — Bivelsheit £.: 3. 8. and: 
Befien Eie umb .,. auch unſere Z. immer mehr im Ein ⸗ 
Hartz bringen. ©, Sch. 3, 111; Mat,-B, 34, 817; Bord, 30, 
s13; D& die Welt geipelten fe | in bie große 8,, | Hat 
bo jebed Heime Zwei, | fih zu einer Freiheit. Müdert 4, 
18, — Aing mu: 3. 8. auch: 1) Ladevleum u. Lorhn- 
rim, bie zweuling“. Stumpf 9b; Lotharins e, zweyling 
init Qudovico Bio. On 2c., ſ. Zwilling 1, — 2) Kupferne 
De u, Rappenteller, Weſterm. 396, 3610, Dal. Beier 1. 
— »ſam a.: I. elufam »e., and; Belege n. ferner 3. B.: 
Barım fipt Jatob no immer einfamı auf j-r Dadtammer, 
Rott 5, m. em gelichten Weſen durchs Leben zu Pilgern? 
Berl, Aoden-Bl, (TV) 111; Dad Gezelt ©, Petrus allein war 
einfauz ob. (dichte man e. neues Wort mitfahren laſſen) 3. 
Nemandtg 14, 2, bi ıc.; Dad Brautpaar... ſaß ... in 
Riller Holder B-teit, Glafabr, Rein, 106; Aus unerer jefiger 
Betelt, - Heuſel Mend. 1, 214: Indem uns der Dichter die 
Kinder zweier werlaffener Miltter fehilbert u. aus ber Ein 
famteit gleihfam ee B-teit geihaffen, Volho-B. 34, 4 (Auerb.} 
— — a.: ſ. auch Sa Optio. 2b: 1): a) 3. 2. and: 
ee Schauſplelerin ven — m. (in ſeherzh. Steigerungh: 
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sehen (Mont-Big &%, 14) Wanges sc; Den Erſten unter 
allen ent |Berj. sen Ranges ı.| Slahe Aleop. 82 ıc, — 
2) Wertgern den Ben Iplefen. Gamb,Ch. 8, #79 2; au: 
€, xFer beitter Mapoldon, Gegen. 3, ob, füglider: €, 
ger Nap. der Drüte — stling m.: Ger Eiraat wimmt 
wicht nur bie Erftlinge [Ü. db.) aller Menigemfrucht fiir ſich 
In Anſpruch, auch die Be, bie Drittlinge lſ. d.], jo wie 
Alles, was nad, fommt, gehören ihm. Momandtg 18, 1, 220 
— die Sweltgeborenen. — Dwenke f.: 3. ®. auch Ansid 
51, 158b. — Bwir a.: quer (fd. u. U), 3. Bi Dept 
fi in Weg seit „ober 5.” [M.; her]. Waldis 9, 9817; 4, 
438; 7901, ggt2c, — Dwirch a: 4. ©. adr, and: 
Damit m. d. Mlihergarm) 3. durch dad Mahler fabr'n, 8, 
4942 („Gwerg2" über biele Bad. 97 4 10, auch 1. G. Be: 
Dos ſchwarz Führnlein . . - | Kieg gegen ber intern anf 
die Bwerg [mierfeldein sc, 8: Berg), Nollenh. 8, 8, 429, 
— Bligg.: Aber⸗:: 1) adr.: m) 3. ©. and Sachs Zittm, 
2, 10799 ı0,; Wie er dam g’laufen „uber smerg“. Waldis 
4, 990, 1, 11%; Kam „Überswerhs” den Welb Geranf. 
Simpl. 1,5019 10; DB dd gleich „Ilberamwerge” Tahe lzu 
Pferd). 3, 9425; 78%, — b} (Sildt.) Bean nit fo Il, Gar- 
teml, 15, Ba; Wann mjefin Sech gohnt U. Alnruer NEidn. 
Fig 2) au (f. 1b): Som „Überziwergem" Gefrape. 
Kedwik Start 1,398; Diele „Überswerge” Thorkeit, Fimpl, 
8, 906° ıc. — ⸗en tr: Tiſchl.) awerhäber Hobeln,. Unmpe, 
— dwirg If. aus Swerd) I m.: i. auch Mono, 15, 57 
u. 3. B.: Des Mönige] 342e. Stumpf 57Eh; Der Bel, 
Scym. 4, 009 1; Bergmännlein, Berg-dt. MWelteen, 396, 
0b; Mesen If. d.], Erde. Ausld 51, Mon; Der offir 
ciele u. wohlfekalle Hof-h. Schiching Or.aif. 1, 78, ppl.: 
Bammer-dr, Fcha. 2, 78; Rielend, Authr. Shakeſp. 
Biel Llirm [ber NHleine mit Mieien-Madt 20); E. Wald 
3... Dem Onsmen. Sreberlöt 978 ı0.; ferner and v. 
Bicht-Peri., 4. B.: Tidichte gewähren biefem I-e ben 3. 
Böden) bie prächtigften Wosnitr. Ersim Gab. 186 ıc. — 
Un: IL, . B. Wells 1,38% 1: Ges: 5. B. auch: 
1) Das ſchwarze [gmwielige Schwefel⸗G. Alberich [in 
Begner's Mibelungen]. Ual. D. 84, 218. — 2) Das @, ber 
Battionen. Mreitfhhe Hift. I 2.02, — III a.: zwergüch, 
val.: Man findet auch manchen Selden wart [v. Heitter 
Schalt, RM: Start], Wollen. 1, 1,49. — sen ıintr,, tr: 
Ber⸗: à. B. and; Bologneſer durch Brenntwein zu Taſchen⸗ 
u. Strichentelſumden verzwergt. Aatthiſſ. C. 9, 18; 218; 
Berzwergung der Gtiſtet durch Unwiſſenneit ꝛc. 
Fallmr. Ftagm. 1, XXVII; Richt bloß Bergwergung u. Mille 
Bilbung fat er Id, japan, @äriner] Gerzuliclen, Auftr. 
Big Ro. 2192 ©. 1888 ıc. — senhaft a: auch ©, 38, 34; 
Holtel Treuft. 1,58; Die „ywerabaftchen“ GEpemplare .. 
Dub ſte“ Geichlecht. Mag d. Auslda 6, Siba ıc.; Bon 
gleider Bigteit. Perel 86. — enſchaſt f.: 17€, meſe 
ob, Bmwerg? „.. Sich für die 3. eutſcheiden. Aat.-B. 30, 
531, f. Amergleulbaftigteit, — 2) Meywerg 2. — ⸗enthum 
n.:f. venkhaft 1: 2, 3. B. (2): Das Poffierfiche . ., bas 
unserm beutichen Be innewohtet. 39, 409. — sifd) @.: auch 
z. ®.: Drau Hulde m. ihren ent [od.: Amergen-]üalt. 
Dfänferu 15, 2,491. — Diwäfe f.: Latte am Damaftiwirt« 
Rupl: Obere; Urterrg. — Bmifpe f.: Statt (Uhreiih.] 
zu jagen: börre Ameticiten ob. 3-n fagt ex (Wrillparger): 
Beltpflanmen, Schrör D. Dicht. 199, auf: Der zn. die 
Bweſchen, Zwefchpen. Scm. 4,310, — Bmetfdie, 
oe, she f.; sen ac. m: f. zw dem Worigen, Duesfche 1 
“. Pllaume 3. ©. auf: Die Menihen in Amerita ver 
wachſen [j. d. 2b] fi, Der D. fngte ſcherzend] dafs die 
Boen-Bäume, drüben almal zu Bilaumenbinmen wir 
den. Ansrh, MD. 2,28; Der große Obftgarten nt. Pflau⸗ 
men und Den. Garten. 98, 1%; Der fonn be ſichen 
Byer amfommenpaden, 18, BTab u. 28, bac.; Be. 
Schlihiug Brom. L, 270 ac.; Drten. Datei 19, 0072; Hofeg- 
ger (Meläefr, 3, 1518) .; Die log. „Zafchen*, auch „Mate 
ren” [f. db. 2) od. „Gunger- Ben” der Plaumen» oder 
Ben Blume. Unfered. RE. 15, 1, 2llar.; auch: Als ber 
buftenbe „Bten“ vor ihm fand. Miben 2, 6 Echnapte 
(vgl Echlibowig ıc. Fremd. ı. Nirih — irihhrenmte 
wein) ıc, 

dwic Im: B. and; Siſch. 8. 9, 94799; 08913; 
Schere Dig, 68 26. — ee T,: 1) vgl. (als Geräth ber Hufe 
fhmieber: Bang‘, Bwidi m. Eilägel. Wendert. 2, 83 (ſ. 
and 3) — sel m.: 1) 4 ©. and: d) Quer ·g. (im 
Eirkmpfen). Campe. — g) Die Medaillond in den Hr 

Sanders, ErgänyungsWörterhut, 
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der Zäule. Ual.ZD. 38, dB ıc.; Die 18 großen Bogen“d. 
welche bie Spiegel bes Gewolbes emporkalten. Chbke Kunft. 
Stud. & ac. — 3) Auf die Wieien, wo der Wald ben 8. 
mot, Nat.Z. 23,808, — k) Se Wart:g. kräufelnd, 
Weſterni. 897, 3053, — 1) fugelförmige MRodversierung: Mit 
8 geldenen Bu geladen . . „, ſolche, wie die pollmilichen 
Ebelleute an ihren Rüden tragen. Dahelm 14, 253%. — 4) 
ſ. Zwicke 1. — em tr. w.: I): a) auch Schert SL. 8, 
121 1 — b) Se Wunde... wirft u. zwackt if nad, 
Kandfl. 45, 108u te. — 7): b) 3. ©. audi: Bis du flietft, 
fpieR, zit, arictſt im Pirm. Wadern. 2, 337° 0. — d) 
ſ. auch: Bieidiptel, Garteul. 15, 5790 17. u. (Sprichtu.): 8. 
u, Safer | wacht gern leere Taichen. Heiyſe N. 4. 40 ı. 
— 9) (mir nicht ganz Mar) Der ... ihr’ Schr’ im Bücher 
ztictt. Face Göd. 1, 20098, kafit, zuiammmenbrängt? — ob. : 
in einem Abrlfs darſtellt? —. bsl.: Se Elisgenbücher, 
nad rim. Runftwert Zwidbäder fd.) Mat-B. 36, 516 
(Meißner, — Bfibg- V. auf: Abe: Zinmpf ab; 
Der Erhjaffner, der die Billette abzwickze [teupierte]. Land 
M. as, 653b (f. Sioteler 8) se; Ihm ©, Paar Kreuzerchen 
vom Trögerichtt a. Garteul. 15, Mib; Wird man beim 
Bapft Etw. a.“ Allgm.Btg (Hı) Beil, da. Dayu; Cini 
an om Glgarrerabsmider, Dayeim-Bal.i72) = Bert: 
zeug, bie Epipen der Cigarren ab-asusz. labzutnipken), — 
Bes: Es bieder u, Miet, bezwicket bie Tannen ber Heher. 
Godeke DD. 1, 45539, — Durchs 1: at ſah das Eperr 
b. | Aurkit, Meffen n. Mann. Wily,n.Ößreldr 35a (Griem) 
— durchſtechen. dutchbotzren 1€. Durd- U: ®. 
fi. 3, Ehinfsl: Samoteg Nadimittans war fie [d. Komps- 
fitioe] elnmal durch⸗zuez.“ auf der Beige. Kauk Haus 17 
 tilmpernd durhzwipteler. — Cins! 1) — eluffemmen, 
auch Hügel An m. 4. V.: Dad Augenglas fi. Bitter 6] 
eittgegtwirkt. Maier Cigu.Welt 7 ꝛc. u. lalẽ Wienet ꝛc. 
Börjenw.);: Dais ve färfere Somtremine nicht Sochamden 
war, weil das renommierte E.“ davon abhlelt. Hat-B, 
3, 216; Daſa die Gone meinens anf des Ditonvert der 
Rontremise bafiert u. bajs man in Bien n. Fraiifart ee 
„Einzwidung* ter Hontremitte it Scene jcht. 29, 274; 
Firıffe 39, 388 v. 0. Ver⸗: 1) [15 9] euch: Bangen 
zum 8. Kogan Eitn. 18 0. — 2) [Ta] and: Stemit er 
At dem Goldſchmicd trug | ſ.“ Shube u. Bieh im Die 
fliden, | m. Etidernägeln auch vers. Sagen Narr. 842, vgl. 
tezweden J. — 5) 3, ©. auch (tadelnd, von dem krauſen 
Geſang der Rachtigell int Ggit zu Dem einfachen bes 
Auctucta): [Cie] vertaleriert'e ſvgl. Aoloratur), weryudi's, 
aerbadt‘e, | verletert'd, verzwidt's u. verzmadt'3, Hifi. &. 
8,6692 x.; auch: tiv. (im ber Rebe} ver⸗ —⸗ verfllimen, 
3. V.: Ih weite es gern verez. u. nicht jo grob nennen. 
Btmpl. 8,017; 2089; 33%; a, 3219 2c.; zumeiſt Partie, 
3. ©. and {vgl verzweifelt, verswicielti: ©, berzwidter 
(perbamsmt ſchlechtet te.) Wen. Kugt Ae.d. 2, 215; Der ber: 
zwickte mbrchliche Einfall, Wundfih. 5, aus: Aus Fr wergtide 
ten u. verzwitkten Baufel» u. Schautelpolttit. Scherr BL. 2, 
131; Sie tft verzwict affektierz gersorden. Schdhing Vronds, 
8,188; Geldes .. verzinldtes „. bnmerch Beng. Weftzen. 
971, Bin 2. — Bere: and: Scheren, bie beu lieben guten 
Kamen zerſchneiden u. zerrz. Meneßl. (34) 270) (Saphir). — 
Zür 3. ®. [4]: Des Ange s. Gartenl, m, 23a; Ontk 
Er. 2,181. — er m: 1) Gi. zultten u. Bfign.) a ©. 
auch: Mein Verfolger u. 9. Wange Frig. 1,22. — 8) 
Während er mt, fm 8. das gie, Doch in dab Stückchen 
Pappendeckel boßrte, Samsbl, (65) 4, bun di. abzwiclen) 16.; 
Ab>$., f. zwiden. — 6) auch: Der Z., da? Monatel ıc, 
Hopfen ArgeSitt. 1, 199; Meiner Schi, 8, 77 ar.; Augen: 
3. Sandiffn Mer. 1, 100; Hal.-B. 18, 487 sc. — «er intr.: 
Dir den Bingen 3. [i. swiden 4 u. swintern], 3. 8. auch 
Hadılde Wachtit. 1, 11: Kefektel Schell. Mor. 1, 167; Meiher 
St. 2, 73; Wal-B. 8, 218; VUVeq. Zug. 4; Viedert Zur. 
Big. 2a ; auch: Daſa ihnen Die Schelentenfelchen in 
Augen u. Mund winleln zwiderten, FrzMauter Bosn. 370, 
— JVwiebel f. x.: 1) and: Stengel« od. Zueigtueſpen 

.. welche verdict u. fleifchia Find, wie Sen [2]. Sie fallen 
ab u. entiwideln ſſch in ver Erke Man memmt fie A-chen 
{Bulhilli). Shen 8,81%0.; Die Ränigätronen, Tulipanen, Mar: 
chen, Hoeeintben u. andre „Kinmen-Swibien“, Simpl 4, 
3028 0, — 2) Trug „Bwibeln* hir, dracha Kuobloch wie: 
der. Waldie 4, 36% ij. Lauch, Bifpg-) ıc. u. (ala thränen 
erregeub, I. auch 8) ,8.: E. Brleſte iſt t. „Bwiebte“, 
bas mon dem Schreiber jederzeit umer die Male halten 
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lann ar, Stuttg.iN. Tagebl. 35, 98 21.; vol. auch (fe 1): Der 
ber wachs ich auf wie e, Rorr im „Awibel-gand", Fimpl, 
1, 165%, wohl — üppig wie in Frudtbar wuhernbem Barbe, 
— I (Echlufs) Meer⸗ . 3 B. auch Ohen 8, 566; Qouu. 10, 
288, Topfſcherbe mit der bien Veer · I. bie nad) berBoltsmei- 
mung bie Bewohner des Binmers . . vor... Steankheiten 
i&ligen fol, Stattg. N. Tagebl. 85,83 :r.. dazu auch Stern«g, 
— 41: a) vgl. auch: Prof. Thedoſs Bartıd,, .. Mittel 
jur Erlangung es jdänen Wartwudier, Linz, Tagesp. {a9} 
29 8. — €) Hugen-B. (bulbos ou) = Hug« Apfel (f, d.) 
Burbadı 245. — 6) nad ber I. horm, 3. B.: a) als Ber. 
er Sinrtoßelforte ingl. 2, Schluſs: Kartofiel-B.), 3. 8. : 
SKertoffelmartt „. .: Gute beutide Hm erzielten cu 100 ad. 
yer Ton, Uat.·D. 88,428, — b) (f. ZThurm): Mit Thür 
men ... 8 er vielenhaften goldener 3. gefrönt. Blamarık 
Br, 7m. — c) Die, fat Fugelrunde Taſchenuhr. Bürger-Btg 
13,85; Gachldr Wadıık. 1,44; Helfe w. W. 22; Homandtg 16, 
4, 545; Wilder WO. 1,28 — d) Sf Das ber Spipaipfel, 
Wipfellyig, Wirbel, 8. u. @ipfel eurer Aufllärung? BsL 
(vgl, etwa b u. Zfurme@pige, Knopff. — T) 1. Belle 2c. 
— 8) fiinm.] 3.8. such: Re Aipoli. Wenter 9, W; Het 
un. cchelt zipolten [er fhält Bien]. Uhld 8. 710 x; 
Arant, Zibel, Mübes. C.Geener (Beehin Sug. 1, 384); 
Die Zübeln. Reiferebg Irr&chaf #b; Der aber lang übe» 
ler ſchälet, Dem laufen die Mugen .. Über... Der... 
an dem Zwibelen der üppigen Chr ſchälet. Df. Baum ber 
Ecligt. 2ad u. jo m. (mie bei Id. ꝛc.: Der 3. (mis) 
f. Heller Antib. 43; Der Bwifel. Fey. 4, 32 (2. Ausg. 
8, 1194); Yögelamıb, — ni 2) fr, 4.8. auch: Yale 
Wachſt. 2, 106; Simulanten, die er noch 4. werde, Welterm. 
387, 379 2c.; auch 41, Shan; Hügel ac.) Die zwie felt den 
Herin . ., bal er aueſchaut wie die thenre Belt. Gartenl. 
38, 4b :. — Yffkg. audi: Ben e-r jo abgeswiebelten [ugt. 
abgebrühten] Idee, Eügelgen 6. — Zwſer adr.; 5. B. 
and; Cöbeke DD. 1, An; Logan 1,8, 4; Waren, 2, 8); 
Waldis a, zei; einb. wii ge, val.: Einmal efen il 
göttlich; wer „awiret” iſſt sc Keiſtrobg Sind, 5b 1e.; 
Ein Fahrt [= Mal] od. „gwirnt“. Beier Faftır. wo; 
So wem [== nenme] ich euch bie jezuud „amirig* ldop⸗ 
pelt]. Eiſch. 8. 3, 356125; Der „swterig" bobenb Thren. 
Weckheelin iöb, 8041? [ver zulefoch wogenbe, bebenbe Thron 
ber Bräße] ıc. — Dwieſcel £ (m): 1) 4. B. and: (Der 
Tue) ſeciget oben anf biebelben jbie Bäume] Kinauf, Leget 
u. drüidet ſich in die Den ober auf die Afte. Achhauſen 
Rotapilinenatoris ds; Mit dem Kopf in e-x 3, behing [blieb 
er blingen]. Sache Tittm. 2, 156°'; [Es] Hängtnafsin allen Js, 
ZWolf Hüg. 5; Sporen v. Belben+d-n ſchneiden. Hügelgen 
F11 18. ; npl.: Dies „ . Heine „ZwiifeleMeftlein”, Simpl. 9, 
298 Tu dns auf der witanbel (a04°; ?9) Hellnslidh gemeiene 
Bogelr, Beifige If. DJ] Reit mw, 1 auch Bwiteler m. 
Stniber 8, 437; 3, Bwunfel. Schwũb. W. 556; Sm, 4, 58 & 
(ogl. ZwufelsRinne); Brauchhare 3. au nugatiſchen Züt- 
tele. ebd., ſ. Sattel-Banm, «Bogen, val.: Daſe bie Aaval« 
Veriefättel tinftighin m, Stahl-Bn .„.. erzengt werben 
nad Maßgabe der . . gufseifernen Qr@ättel ,, . Die 
tod verbandenen Sättel m. Oolzeg· n. MWien\Freuben- 
Be. — zelig a.: z. B. auch: Die Eppicde ... 
Frucht ... A, ob, Anotig. Diem 8, 2829 ıc., vgl. nieberd. 
twelig, j. welen. — »eln tr, rei.: 3. B. aus: Des 
Brapjer Thal . . . zwieſelt [pweitheilt, zweigt, gebelt tr.) 
fich ion 1a Etunbe antmärts in 3 Gaupiihäter, Prefe 
36, 208 0. —— Bffkig. auch Öfterr, (vgl. verzweifeln #5; 
verzividen 5): Dos war bansals eine verawiefelte Geſchichte 
.. gang ee undefhafene Beihiäte. Aujeuaruber iHora2. 
17, 129), — Zwilling ın.: 1) j. auch Smelling; Quilling; 
Zwäfcher (opl. Zuing 1, Driling, Dreiling 8 20, Sieben⸗ 
ling; Zaujendling); in fitetgemäher Fanna: Eite der A 
[3 Schweftern]. Gartenl. 17, 6290 20.5 auch 3. B.: I fand 
den Leda⸗gJ. nicht. Dan Anmupf I, 208 — Bellur, den reiten 
Beo · Sohn der Leda, ben g·ꝛ · Bruder bes Kaſtor ıc.—4): R) 
5. B. auch: Die Gebrüder . . wegen ihrres umglanbikd wall 
tommenen Uulammenfptelt auf 2 Flügeln „.. Der Beinen 
Sinvier-d-e. Wolke-B, 3,684. — cC) Doppelläufiges 
Degdgewehr. auch Hartig Ser. 696; Ansib 40, sa; Acer 
Mabbi 1, 176; 178; Beyfe M. 4, 497; 15, 184; Perty Ertum. 
158 x. — 5) i. Dreiling 2 — ⸗ſchaft f.: 3. B.: Date 
diele Sympatbten in der 3. [Bwillingegeiiwißierigaft] ihren 
Uriprung fänden. Uat. Z. 38, 556 ıc., and (überte.); E. redit 
bäfeliches Wild bet 9. v. Frümmelei m. Grauſamteit. Volks- 
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690 dwing — [Ker-Imwingen 

3. 97,924, sol: Das Awillisgsihum bieies . . geöß» 
ten Lörwenmwurfs [ber 9. #, J0, Eyanphonie Veethonen’s], 
Preffe 33, 205 (Eileyl. — Zwing m.: 2) 3.8. au: Dais 
Riemand een 9. u. Bann [f. d. 2] über den Key vd, Iſtein 
übe, Bew.Schjah 19, 2a. 0. — »har an: 3. B. au: 
Un⸗bee—geteit. Dahn Kampf 2, 2 2c.; Er⸗z. Adnatbl. 8, 
71b; HerdS, 14, 189; Errpteit. Mat-B, 95, 478 20. — st ll: 
3 B. audı: lade Piniel werden in Bledrd- (3) ger 
faſſt. Predhtl 11, 140 tc,; Unleidlich iſt ihnen die Doppels 
8. [boppelte Bedräntgutg) geworden. Freytag Jugo 148 ıc. ; 
Bremſe (f. d. 2), auch Maul⸗g. Mendart, 7, 157 10. — 
zen I tr.: ſ. Il: ber. ein. — Hier: u ©. and: 1) 
Boni fie ih zuu ngen [f. Anm], c+ Partei ander- 
warte zu führen. Simpl 1, 2129 a, — 8): 8) Der Uns 
befand ihn dahln zwingt, | dafs sc. Waldie 4, m23, — 
b) Ste zwangen mir me Meider a tt [dem] Leib [ogl,ı aml. 
Simpl. 1, 1853", — k) ſu. m) ihr 8, st9b (j. Swang 1). 
— 4): a) „Mei Valer wich mich 4.“ O. 4. mag er ittte 
merhis, nur laflen Sie Ei nicht bes. 8. 2, 431; Dan 
lot wur weisen, midt tweiben, loden, nidt 3. ie. #ihrı, 
s17b x. — b) So viel Hrbeit ſaut nicht Sor, Me zwingt 
ex ſchon allein. Weſterm. 32, 3874 ı. — 7) Die Thatiagen 
warem wicht zb 205, 1; Pergtag 9. 2, 1,4155 Nat.V. 
32, 90; Uorb S. 18, 334 ic.; Die zrdften Gerseile. Anold 88, 
11902; Spielg. Sturmfl. 2, 08 10. — 8) adjelt. Bartic. 
rofl. ıe.: Gezwungenzelt, auch Frengel Sitv. 8, 142; 
Meifiner Schw, 9, 199; Mat.-B. 19, 98 1c. — €) veralt. adv. : 
2. Bahll, fo auf ihn zwungenlid fommen wäre. Stumpf 
2326 “- gezwungen, ohne dals er es gewollt, — Bikg.: 
Ube: 1) 3. B. and Mihe 5, 476; Mittm. Sechs. 16, XXVI 
ze; Telten (I. 2): Welaug es dem Herzog. von dem Brin« 
zen f-e [Taffo's] Freihelt ab⸗ zu⸗· z. IN.: au er⸗e z. ob. o. „won“ 
Iris 1,2, Irlheinfe, — Uns: and Gegenm. 6, 3a; 
Seüte Sams. wur. — Hüfr: 1) auch Auerb. Hbhe 3, 
185 10.5 Trennung I-t ſihm] anfgegwungenen Ele. Stahr 
Tib. 8 ac. u. Im, tel. Dat): Er zwang fh ce Trauer⸗ 
mtiene auf. Frangoe Stanpf 1, 96. — Bes: 1) veralt,, #. 
des Granbio., and: Er bezwang Flotenz in f, Bundnie 
Stampf 9b; Siemit bezwang der .. Nitter die... Edhe, 
das Schloſs jelbit zu verbrennen. 6B6h te. — 2): e) auch 
he: Ich bezw ung mid. Moltel &.2,2110c. — N 
au: Dienftbegwungen, Mindmik ab. 12 (f. 1: zum Dienit 
gezwungen) ıc.: Stamm a. guambegiwiiegen. Schalke, 180 b, 
— g) Alleb-d iſt jes Samen: Gewalt. Dahn Tampf 4, 
443; Wleonorens jeelen+b-de Stimme, Mefterm. >, 08h. 
— h) €. großer Bepwinger weiblicher Herzen. Kuudſch. 
8, 5, 187 10.7 Mil ſAatthiſſ. A. 18, 88; Uat. I. 34, Mi oc. 
— Zob); Flotten (MM, Proper, 3, 23®9: Hucdhas cwal ; 
derſer Ad — Büger, vol. Bild» 9) Bezwinger; Bohlthat 
des großen Raum: nm Zeit bezwingerb [ber Eiſenbahn). 
Stahr Weim. 1, B; Beld €. gewaltiger Fütſprecher ıt, 
Seelenbegwinger ber große Bott Rammon If. Weiter, 
308, 4183; Der Stäbtehäinbiger, ber Einnbepwinger [Hlyi: 
led}, 6, 34, ME; Der Pfarrer... e. Teufels⸗Vezwingert 
Ivgl. «Bonner]. Uat-B. 37,20; Güfer .,., dem Melten- 
Ingl, Welt · Bezwinger, 8. ı. — Daher:: Ad zwang e. 
aterdidher Beinen daher, Simpl, 3, 299 — erjwarng 14. — 
Eins: and: Cem bie Koſt (Freytag Ingo s6r), e. Bias 
Getränt (WeRerm. 321, 4846) eins. sc. u, [f. Anm.] nicht 
gut ſchwachfermig: In dem Hufen einge zwinget ſogl. ein» 
ztzwanget, R. ſingetl. | tegt ſich ſelten mir da Lied. Niet · 
hanımer 74 (Merner. — Empõre: fval. aufs. 2) Sehm⸗ 
indie, bie durch Felſen bit | der Quell emporzwingt am 
dag Licht. Geibel Bun. 191: An der Walder ſntle zwingt 
Wort | Wahrheit empor, mieber den Srott. Fanbe ZJagdbr. 
289. — Er⸗: 1) 4. ®, auch Corvin. Bor. 1,8%; Beil 
er and dem Lelchenreime ... Ih welß midt was erzwun⸗ 
gen lherausdeutetſ. Günther Tirtm, 3139; AAnller ah. ®, 
268; Unld Schr. 1, 301 1%,; Bor dent thranen⸗e · den Une 
blid, Rundſch. 11, 1, 9 20. — 2) Erjwungene Diener, Sie 
6, asa 2; auch Forthilde; Die Märzgeiepe iclem = Err 
swungemihnit gemeien. Ausl> 39, 788u, vgl, Errumgenr 
chaft m. Zwungenſchaft. Scawäb. 86. — 3) nad 
5. 1) refl.: Siebe ergwingt ſich nicht, Guhk. B. 3, 866. — 
Ders ⁊X.: and Gebel R.Ed. 8 1; Dur konnte Herhen, 
den Tod heranrz. Anerb, Süße 8, 78 1c.; Das Etillfmtir 
sen, aus bem Kerr B. mid; heramsgegimumgen. Mat.-B. 90, 
a2; Ihn gu der Schlacht Gexanägeswungen, Sumpf Ba, 
vgl: Daft er t, Gift nicht mot erteagen [bel Th behal» 
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ten], JNonderta] es gleich „heraufler zwung“ [v. ſfich 
gab] | Über die Lung u, Aber Zung. Fiſch. . 3, 80% ꝛc. 
— Mitte: 3. 8: Well ſich fih Tome geroiis mit dahin 
hätten mitnehmen, mit⸗ z. laffen. Bere Stmb. 1, 41. 
Nahs: 3. ®2.: Ge Gewalt, die mi ihm nachzwingt 
ſzwingend nadjzieht]. Wefterne. 381, Bu ıc. — Nitbers: 
ſJ. aud empor. u. 3. B. Bartenl, 18, 1454: Herrig #5, 
261; Dopfen Werf.t, 2,188; Mat.-B.49, 895; 80,106; Weflerm. 
S19, Th; 39; 7334 20. — Nöthe: 1) verait, (f. noth⸗ 
zwängen 2) & B.: €, „. Meermunder .. ., | das ergriff 
die Aonigin „. |. gewaltiglich m. ihr ram. | He ſchand- 
lich zu n. ..,. u. Fe nothzwang. Sachs Gd. 1, 20 16 FE; 
te fie mär nethzwungen. 30023 :c., vgl.: Schandlaſter u. 
Venoihzwingung. Weber Hına 400. — 2) Sie thellten 
nothgesmungen bad allgemeine Dos ıc. Menue 2, Ed o. 
bers: 3. B. auch: Umſonſt hab ich dns Reich der 
Höfen übergmungen. Aühlpforty Lelch. De sc. — Um s: 
€, chlechteres Pibrelts in ©, noch ſchlechteres umge. 
Salen 4, 395. — Unters: aucht Suchte er die Mepnhlifen 
wttterepite,, Freytag B. 3, 1, 294; Arnimar. 1. — Ders: 
ſchwab. ic., and: [Ste] | han's doch no verzwungen [ers 
smwungen, durchgefehtl. Anerh, R.Dorf. 2,185; Daft man's 
wicht verep, fol, wenn man nicht fen Tag Bat. Vifcher 
GE, 1, 808: Ich lade, doch verzwungen. 2, 408; 96a tr. 
#., (nad dem Wort: Heflahrt wid Zwang Gaben ıc., vgl. 
prangen. Schm. 1, 389): Er ſd. Eiel] trintt gar hbſchlich 
[rad Hof ⸗Sitte, «Bucht, manierlih 1c.) 9. derzwungen 
Saum ein Thler, dafs allſo züchtiglich verswungen a. 
habfhli trinkt, Meifersbg Pilg. 1, 8er, vgl. siwingen. — 
Zurüde: auf Feempl Fr. Bod. 1, 139; Gervin. Hin. 5, 
436 re. — Aulaämmens: aud: Die zuſanrmenge zwungent 
(pebrängte] Menge. Komandtig 18,3,W3n. — er m.! 
3. B, audi: I) Er wird fer Nichter u. 3. mohl finden, 
Ahr 5, 1896 ꝛe. u. (mrißl,): ZU e. Bild voll Bucht u. 
Tırgend, | ee 3-in ber Angenb. ASchwleger Ltebesgr. 8, 8; 
Rauber, Landef,, Finanzer. Sachs Tittm. 2, 4. — 2): 
b) Im Sömen-B. Weber Anna 268 1. — 0) Sunderd,, 
auch Hartig Ser. 97ı .; auch: Droſſeln zu mäften .. Diele 
Drvffel:f, Mater 16, 69a; Der Haushahn im Hühmer- 
8. eingefverst. Alufäun (Opa um — e) i.: Für 
Hofer [fapt Befen] Jungfern-g. Cholering Brom. 109 ı. 
(Befen verfpottenb): Die Feurin [Befte) lam dazu aus ihres 
Suenferm-d, Rachel 8291, auch bei W. (ſcherzth.), vol. auch: 
Budungtanſtalt für Frauenzmer ,.. . Dem ſog. Mäb» 
Ken. Matthiff. E.2,7 0. (gl. Sarem): Mich in ei 
wohlvergitterten Frauen⸗ J. wie in e-en zierl. Wachteln⸗ 
ſchlag einſperren zu laſſen. W,; Dais fir [bie Seehären] 
eins ber Welbiben . . . prden . .. u. sadı bem eineren 
Belder-f. ſchleppen. Brehm Siug. 3,607 ıc.; auch: Abem's 
behaget ich zum Zunger | ees Plato am Laftet'n | tönnte 
Dem ein Sitten, | wohl beqiwemer jet? Chimmel 2, 98, 
— 3 Die Thürme w. Thor-B., welche den Barenpalalt 
umgeben. Molthe Mufel. 106 1c.; auch bilbL: Wie ee Alro⸗ 
volis ſteigt Hochaſien allſeitig ummanert auf „.., tide 
ganz ſo füdenios umgicht der Gebirgo-⸗g. bie minder 
erhabenen Flächen des Hanhal. Reme 9, 4. — lid) a: 
G-e uneberz-tiche [Drdf.: ⸗zw engliche] Fehe. Furrer Pal 
294 30, — Zwink: 1) m.: aus: Er [b. Wöhe) fiel her · 
unter „. ». thäte Klemanbs nit e. 8. [bas Seringfte ıc.] 
Mankem Voca. 1,177, vol, MEclller And,öt, 166, — 2) 
n.: Ges: vgl. Gezwinter. — »eln intr,: aud: @. charat⸗ 
terlofes Zittern m. A. bei Fuſſes. Mick (Mine Gſch. Litt. 8. 
44). — senintr.: auch; [@ie]) wintt m. den [Hıtgen«) 
Brauen. Baflamo 89, vof. swintere, Br. — pt: 2: 
Zur höchſt bebeutlanes „Ungenzminter"In?] u. Geſich⸗ 
terfchtteiben. Arifiner Schw. a, 292 ꝛct. Ge=.: miebecholtes 
Swintere, 3. 8.: Bei all bem lyriſchen Minnegewimmer u. 
Sternegeswinfer Buhamft 1,5%. — ern intr.: |. and 
Meidern (a. zwingen), — jeher gw. v. Mugen (au Heyfe 
9. 8, 170; Spielh. MMatt.2, 8, 19 10), Wimpern (hl. 2, ze), 
+8, auch: Er zwinkerte mie m. den Bingen, Auseb, 
Brig. 129 10; Wobei er auf Dichebby's Kände zwinterte 
[mintenb bitte), Uat. VB. 86, 897, wol: Ich zwinlerie ihn 
verſtaͤndnieinnig an. ebd,; Spielh. Br. 8, 178 20.; Er pwin⸗ 
ferte zu de Hinüber. Uhl. 2,288; Er hat mir zuge 
smirtert, Cchflein Sek. 51; Qegſe N. 15, 141; Momandig 15, 
4,178 10.5; zum, auch: Bit em luſtigen 8. ihrer feiner 
Naienflägel. fe R.8, 38 :r.; ſelten: 8 binkert u. deine 
tert n. Mintert | der Fint bei den Schatten. Gödeke DD. 


Zwinzen — Zwitſchen 


1.248 1% lals Tonw.? ob. er bewegt ſich ſchwitteud ?) 
— Biolngen: Bergwungen, {. auch derzwingen. — ts 
bein tr. x.: 2) 5. 8: Er smwirhefte jen Schuurtbart in 
die Höse fogl, auf, empor). Aueh, Laxbh. (2) 9, 297; 
Höhe 1, 286: 2, 68 .; Schnurr⸗ u. Snebelbart, die er mare 
tialiſch an a gestwirbelt trug. Word, 28, 952; Mi: em ner= 
stwirbelten Schnauzbart. Gartenl. 30, 0b, — 3m 

m. 26.: Sowie. Sm, — tn: G mad. 
ſtlauſen det ohgedaditen Bebirgb. Aneatiır. The, 100, Schlucht. 
— Zwirn m,: 1) J. auch Aenu. 15, 84 u. 3. B.: Dans 
Bd. Neue 4, 158 m. ; Rlofter-d. Shnpl 2, 181 20; auch: 
Haſeneg. [su Safengarmen ıc.], and: Sams (j. b.) Hafen: 
3., wie ⸗Fuß (f. D) 18,5 auch: Die veriteht ſich auf blasen 
3. lverſch. 2], fie Sat die Mamiell Flora Herauzgepggt, 
Holtet Eſ. 2,8; E-m it der 3. ausgegangen, er hat f. Gelb 
mehr, 5, Mügel Bob. — 2) vgl. Bindfaden 4. — 5) val. 
perlen 8, — 5) 3. B.: Wo Teufels“, zu dichtem Filz 
verwoten. | bei jebem Schritt ihm mene Wunde bringt. 
Warburg Staldh. 99; Garteel, 8, 19a, — seit I m: 
Alöfer Ph. 1, 350; Die btau⸗ en Strümpfe. Splely, Platt 
2,2, — tr: 1). ©: Baumwolle ob, Seide 
yd. Bele Chandler 6 rc. — 3) auch Mono. 13,015, — 
Zſſtzg. u 1) 3. ®. and: Was fie d, Seele] aus üheen 
5 Ranterfpinnwarzen berfsinmt u. abpmirmt. W. 3, 180 ıc,; 
Du win nit mehr bie alte raudige Wolle ipnlen, melde 
die Weiiähte auf ihre altem eimtömig ſwirrenden Sein: 
dein zu unendl. üben anigegwirn: hat. Schäding Brondd, 
1, 178 a0.; Ahr ſeid dor nicht eiwa wieber in een irn» 
erocecis Berziient [verwidelt »r.] Kunde. 1, 9; Im nalen 
7 @ünben werimirnt. Unfered, NA. 15,2, 787; ibair.ı D' 
Shwarjuingfrau toant jkönntel mir wieder den Kopf „vor 
zwiren“ [vermirren w,] Selaßt, 9, 54443 32a 12 — ser 
m.’ z. 8.; Auf Anregung ber ſuddeutſchen 3., bei. Spim⸗ 
ner [j. d.] Kat. D. 6, 294 16. — sereh f.: Seiden⸗FJen. 
Spieß Eyp. 297 ac. — Bmwifdpe f.: j. Zitihen 2. — ten: 
t) präp.: ſ. auch So Hptidhw. Wib ı. . B. „wuſchen“. 
Stumpf Ba; 29a ır.; „Ichwißhe", Holtei Eſ. 1, MB ıc; 
Strafe Um zwiſſchen“ bir n. ihm allein, Aatth. 18, 15 — 
Kigr 1, 85a (vgl,: unter vier Augen); Wenn du jo faheft 
wiſſchen“ die u. deinem Water allein, 5, 06b == fo bais 
ihe Bwet allein darum heift ac., auch mo ſungw.): Ich 
mar oft Darum, did zum Schlederlcer z. meie jeld ſt zu 
maden. Anerb, (Mord®, 14, 169) — in mm Zwieſpalt 
(Dilemma), — 2) adr.: 3. 8.: ie fellt Gitelfeit 3. 
hinein. St. Mb. — Ifftzg: Da⸗: Dar⸗z. Simpl. 8, 
2975 20,; .da t zu ll ſchen Stumpf SaAa; 37h 1c,; nicht 
gut: Ich frühſtücke ... D. [fntt: pwiſchen dera Ftühſtüc 
u. bem Mlittogefien. Wänmb. fir. 56 ıc.: telat. and Aädert 
6,20, Unld Er. 1,29 1. — Enter; B. auch: 1) 


Stumpfdb, — 2) „Enzmillhen” fies.) feirer Caſtaldo 
auch nicht. Ba ıc n. ned: Weit wohnt Sineb ». euch 
mancher Slufs rauſchtt e. Deuis 175. — Bier): 2) 


„Slerzwitichen” haben die Engelläinder ganz Normandei . . 
eingenommen. Stumpf 202b, val.ı „Sersolidhen“ mar 
der Abnig in Monte, ebd, gie: in — ner 3) and 
munbarti,. — bas;., 4. B.: Blünzenbe Blätter... i. 
hireimgefizent Mäfttiche richte, Marn.ler, 5, 70; Dieie 
Berfolgung wirft auch in lichthe Vhaſen tiefe Schatten 
i. Thomas Faulmer. 48 ıc. — Zwiſſee f,: Barte der Baner 
die Sege bei Ihren lang heranterhängenden „St." Bart 

Sag. 1, 156 — leiten. 158, — el: ſ. gwieſel. — Bwifl 
m.: 4. B. auf: Die velitiſchen Ir niemals ie Familien⸗ 
jrindſchaft audsrechen zu laffen, Dayimasıı Itz. Bien. 328; 
Bel om Bauern-d. Geller 1,298; Bräutigamss. 
Nep.Schatz 17, 300; Glaubena⸗ . Reigionsef,; Prüs 
senbenten-d. Stahe Kalfrft. MB; Rechts. Weherm, 
998, Mia; Ter Schweſterneg. gefteltete ſich zu er Rür- 
milden Gattenſehde. Koq. Euf. Si ıc. — se intre: au: 
tletten): Diefed läfft ih mod des. [»freiten]. Sinpel 5, 
24 ac.; Der m. ihnen verpiwiflet war, Asuſch UAlteg. 1, 
188; Welche Catacalla m, ihren biöherigen Freunden ... 
verzwiftet zu baden fir berügmte, Dahn Urgich. 1, 140 1. 
— »ern intr. (haben): 1. zuigern. — sig a.: 2) @e 
ve Königtwahl, Sybel aͤl.Scht. 2, 115, — sigkelt f.: Der 
Inlanmenhang der Abſtufungen wiſchen Freunbidaft, Kälte, 
Berfimmung, 9. Bimark (Mat-+B, 29, 569) ı.; Ehe-Ben. 
Frenzel Diipe 3, 8; Die Elan-fren. Hobenberg Ini. 
Keil, 1,198 ıc. — Bwilfchsen intr.: »em, 3. 8.: Mit 
em io Arden Beränide. Boch Doltsgef, Mi; Dds Droſſel. 
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dos Heime (de liche Drofel] | zwitſcht da u. zwiticht durt. 
Fele Al. 2, 2760. — ser: 1) m.: a) swirihelrinder Bogel: 
Ihr 8., Uhr Scähreier. Schefſel tv. 170. — b) Das Zwit ⸗ 
gern (f. 2 u, Bier): Die mannigfattigen B., Viepe u. 
Zirilis [des Wogels]. Nat.D. 21, 829; Lulls ig | Sogelrf. 
a. Hang der Ealten in Echlummer «in, MorbS. 30, 188. 
— 2) n.: Bes: ſJ. Ib, ſeht gm. — ⸗erer m.; ſJ. ser 
in: Ale andern H. u. Sänger der Walbesmelobie, Mag. 
d.Auslde 84, 5694. — sern intr. xc.: 2) gm. v. Eing 
vogeln, doch Sei Anerbach ulcht bloh 3. V. v. Siasren 
(Brig. 11), ſendern auch v. wilden Unten (Göhe 2, 189) u. 
BWaßerhühnern i206) ıc.; auch: ES „swihert“ m, wigert 
u. sigert | das Helsletn. Gödehe DD.1, 34863, vol. Wachen, 
2,417'; Zudeſs Ming om bie Muctigel | pm geilen ihren 
awiprenben Sal. Fiſch. 8. 8, 88@", vgl, auf: Senn 
fie |b. Mäde) m. denſelben |. Slügele] zwihett [i. d. 1 
= ſchwirrt idleht. 2, 1962% ve; ferner: „zwigerp'n“, 
das I, ber Bügel, Hügel 01h. — Bfigg. 3. B. auch: 
®, ben Litdern ber Schwalben angepwitihert. Maeltel Ef. 
1,5 20.5 Der Ranarienvogel zwätihert auch wie im Traum 
auf, Eoruin. Sperl. 8; Schmeichel Bilb, 9, 1; So agierte, 
tangte, zwitiherte Ih ale Opern bucch. Mat-B. 32, 896 or. ; 
Big „.. burger hell die laubigen Wipfeltronen, 
Bund. 3, 5, 2ER (Menfe); Au e-m Dügefbundytwitidierten 
Zage, ſ. Anbrefen Sprachgebe. (9) 277 20.; Die Voßlein 3.8 
ib. Sort] ängfelich Fort [weiter]. ri 2, 60 €; Eie ber- 
3. iheen Unmuih im Grünen. Holtel Treuſt. 2, 108; Tu 
hättet . . . bein harmloied Bogeliehen jo verzwitſchert. 
Spielij. Platt.2. 8, 7 10; Wo die Wandervogel ber einfamen 
Kuh Mandes vor;z. Ansrb, R.Dorf. 3,2 x.; Die Bögel] 
amitigerten mir Ihre rende zu. Sophiens · N. 1, Ba ıc, — 


Bwitfhk — Zwithern 


dwitſchu m.; Art Wein: Wit dem jog, „g-*, der, in 
einigen Theilen Krain's wädhht. Hat.-B, 35, 159. — Divitts 
‚er m.: 1) 5. B. auch: zu Döbel (v, Hunden), f. auch: 
Eınei 3. ob, Winde, welche den Fuche gern beißen. Weber 
Anna 359 2. ; ferner: Wie wohl id; 1, Better, fondbern nur 
e. „Bwibber“ yo. ihnen m. den Mubketieren Bin. Simpl. 
1, 20°; Das andere Geſchlecht Sprachtnenger!. fo wid 
darm od. 8.430? — 2): bi f. Bügel 2. — c) 
3. B.: Eo findet man and unter audern Thlergtchlechten 
nicht jo viele Sermaphrebiten (3.) als unter bet Hafen. 
63 wollen zwar von den Haſen and Einige die Meinung 
haben, daſs ſich ber Sale in eine Däfin verwanbele. Möbel 
1, 902; Gödyaufen Rotobilia Benatoris aa rc. ſ. Dagegen ſchon 
Fleming Big. 1856 u. deiondert; Der Haie genois benm auch 
längere Beit Die Ehre, als ein verzaubertes Weſen zu gel- 
ten. Noch im vorigen Zabrbundert glaubie man, im Ihm 
einen B. zu ſetzen u. war fefk überzeugt, daſs ex willklle⸗ 
lich das Grſchlecht zu Ändern im Stenbe fel, atlo eben fo wog! 
alt Männchen wie als Seibchen auftreten inne, Orehm Siwg. 
2,471, val. auch: Derals &e Art Beelen-H. beide Weiledh- 
terkn ſich zitvereinigen glaubt. Wefterun, 296, 1240.— serhaft 
D.: auch: Aus der Figtelt ihrer Vhea zu $. Weſterm. 
3, 6584 10. — Ae)rig a: 3. B.: Blithen, v. denen viele 
3. find, Mater 15, 764 ꝛc., vgl: Die ſteta ziwitterliden 
Bllltgen, Mone. 12, 735; 958; 4, BP or. seen intr,: 
2) auf: zwitterhaſt ei, 5. B. vem Zwielicht: Im zben 
@rau, Meere, BER, Siah, val,: Crauer Zwit terſchein. 
326, 1552. — ⸗erthum n.: verfchaft, 4. B.? Dem unna ⸗ 
tilet, 3. wird e. Ende gemadt. Mlabber. 36, 1062 2. — 
dwiter m.: f, Zwitſcher Ib: E. kraftig P-lein [der 
“bzel), Hat-B. 3,24. — on inter: 1): b) and: Er 
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tonnte den Brief nicht gang genau leſen, beim es zwitette 
lhut Etw. je. dem Augenlledern. AeyerAlerlan Be; Otte 
teinde Augen, Me d. Schwrze Märer heller! z. als ber 
Muß .welcher ſo ſchredt. glümzele. Zimpl, 1, 16925 16, 
f. zwitſchern 2: Alf. 8. 2, 120 2° 9, vgl: Das Bwiftern 
ber Augen, Cardilac. Apoth. 1, 297. 

Bwötlelst intr,: dchzen. Hügel 2096; 8. Weib brummt 
u. smotfelt bakeim. Silterh, Hall. 156. — Dwölf: Baht. 
4 8. and: 3. Beiden Hat der Thiertreia; Fünf m. Sie 
ben, | die heil’gen Zahlen Liegen im der Be. Scqh. 8976; 
Im den Zen | geilen Weitznacht u. Dreikönig. SMolf 
Sag. 114 (1, Bet 8) ac.; Diefer „amölh" Wierfärken hat 
jeber befonder e. Bihter, c. Zunfimeifter w. zueen Ynter- 
sumftmeifter. Dieher aler „smölfen“ [z.] Wierfiirten zu⸗ 
neorbiteteir) Maib it. Stuupf 106 ec.; ferner (alü Karten⸗ 
ſpieln Pharao od, Halb»B,, auch Sarten!. 16, BIb ar. — » 
ser m: 3. B. auch: €. DHirſch v. 18 Enbern fl. b) ... 
Der brave 3. 18, 7424; Een Hoblfenbner od, Z. Yartig 
Der. BER 1c.; ferner: Aatob lFugger] wurde der Weherzunit 
Vorgetzer u. 8. Bmibi-Weih, Web. 18 ı.; auf: Die 8. 
@lode (f. ausläuten). Silber, D, 2,0 — bie große (ala 
Vetslofe um 19 Ur) sc. — x: 1) 5 B. auch: Se ber 
zer Stunde (fd, 2). — ter m: 3. B. auch: Die Aus⸗ 
fuhr an Planten u. Brettern Betrug ,.,., 31508 3. Burk- 
hardt Wal 9, A m: and — Amölffingerdbarm (f. d.) 

t 857» 

mi: verait. — zwo f. (j. Bei, Anm. 1), 5 ©: 
Macht aus einer Lügen z. Bars Wöd. 1, 18949; Der Schilf⸗ 
fein ſeind nit mehr dann 5. Und a. zu, — fel Li 5. 
Siwielel. 
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